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(Die  grösser  gedruckten  Zahlen  bedeuten  die  Nummer,  die  kleiner  gedruckten  die  Seitenzahl  des  Blattes.) 


I.  Lokaltaril'e. 


A.  Allgemeines. 

Frachtermässigung  für  Gegenstände  der  Weltausstellung  in 
St.  Louis  1904.  76,  1770. 

— Kunstausstellung  in  München.  76,  1770.  90,  2010. 

in  Graz.  108,  2332. 

— Internationalen  Hundeausstellung  in  Furth  i.  B.  91,  2024. 

in  Wien.  93,  2057. 

— — in  Mähr.-Neustadt.  108,  2332. 

— Bienenzuchtausstellung  in  Mirowitz.  93,  2058. 

— Hengstenschau  in  Judenburg.  97,  2136. 

— landwirtschaftlichen,  industriellen  und  ethnographischen  Aus- 
stellung in  Klobouk  bei  Brünn.  97,  2136. 

— Kärntner  Landes-Tierschau  in  Klagenfurt.  97,  2136. 

— zweiten  grossen  allgemeinen  Geflügelausstellnng  in  Troppau. 
101,  2212. 

— Ausstellung  von  Feuerwehrgerätschaften  in  Prag.  101,  2212. 

— Kaninchenansstellung  in  Gera.  105,  2268. 

— gewerblichen  und  landwirtschaftlichen  Ausstellung  in  Haag 
am  Hausruck.  108,  2332. 

— Internationalen  Kurorteausstellung  in  Wien.  108,  2332. 

— XV.  Spezialausstellung  des  deutschen  Foxterrier-Klubs  zu 
München.  113,  2402. 

Internationales  Uebereiukommen  über  den  Eisenbahn-Fracht- 
verkehr. Liste  der  Eisenbahnstrecken,  auf  welche  dasselbe 
Anwendung  findet.  Deutschland  93,  2051 ; Niederlande 
93,  2051;  Oesterreich  98,  2145;  Kussland  77,  1781. 
93,  2051;  Schweiz  77.  1781.  109,  2341. 

— Liste  der  Eisenbabnstrecken,  auf  welche  das  Uebereinkoramen 
keine  Anwendung  findet.  87,  1966. 

Gütertarif,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch- 
herzegowinischen  Eisenbahnen.  Uebernahme  unverpackter 
Hohlglaswaren  und  Thonwaren  als  Stückgut  zur  Beförderung. 
74,  1732.  110,  2366. 

— Ausscheidung  von  Zuckerrübenschnitten  aus  dem  Güter- 
verzeichnisse. 97,  2135. 

— Dekiassifikation  von  Kunstwolle  etc.  100,  2192. 

— Aenderungen  der  Tarifbestimmungen  für  Möbelwagen.  101, 
2211.  “ ’ 

— Tarifierung  von  Baumwollwaren  etc.  in  gehefteter  Packung 

110,  2366.  ® 


B.  Gemeinsame  Balinen. 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn.  Verkehrsstörungen  und  Behebung 
von  solchen.  79,  1819.  80,  1842.  81,  1871,  1872.  82,  1882. 
84,  1919.  90,  2008. 

— Modifizierung  des  Anhanges  zum  Lokalgütertarife.  101,  2211. 
Südbahn-Gesellschaft.  Erweiterung  der  Abfertigungsbefugnisse 

der  Haltestelle  St.  Jodok.  79,  1819,  81,  1859. 

— Aenderung  des  Stationsnamens  Frauenthal.  91,  2023. 

— Massnahmen  anlässlich  der  Herbstmanöver.  103,  2238. 

— Erweiterung  des  Schlafwagenkurses  Wien— Lienz,  105,2267. 
107,  2307. 

— Ausgabe  des  Nachtrages  III  zu  den  Stationstarifen  der  Süd- 
bahn-Gesellschaft und  der  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter 
Bahn.  107,  2317. 

Massnahmen  für  den  Güterverkehr  aus  Anlass  der  Verkehrs- 
unterbrechung in  der  Strecke  Oberdrauburg— Dölsach.  107. 
2318.  110,  2367.  111,  2383. 

— Einführung  einer  Zuschlagsfrist  für  Eilgüter  während  der 
Verkehrsunterbrechung  bei  der  Station  Nickolsdorf.  111, 
2383. 

C.  Oesterreicliische  Baliiien. 

K.  k.  österreichische  Staatsbabnen.  Eröffnung  der  Lokalbahn 
Waidhofen  a.  d.  Th.-Zlabings.  74,  1725. 

— Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen.  74  1729. 

75,  1756.  76,  1769.  77,  1782.  78,  1794.  79,  1819,  1820 

80,  1842.  81,  1872.  82,  1882.  83,  1902,  1920.  85,  1940, 

86,  1954.  87,  1961.  88,  1974.  89,  1995.  90,  2007.  91, 

2020.  93,  2037.  93,  2057.  95,  2105.  96,  2120.  97,  2136. 

98,  2150.  100,  2193.  103,  2225.  107,  2318.  108,  2332 
109,  2349.  HO,  2368.  111,  2383. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen.  Abfertigung  von  Eilgütern 
mit  Beförderungsscheinen.  74,  1729. 

— Eröffnung  der  Personenhaltestelle  Böhmisch-Schützendorf. 

74,  1729.  75,  1755. 

— Erweiterung  der  Abfertigungsbefugnisse  der  Station  üllitz- 
Pleschnitz.  74,  1731.  75,  1749. 

— Beförderung  lebender  Tiere  auf  der  Lokalbahn  Neuhaus- 
Neubistrltz.  74,  1732. 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Welletschin- Pastuchowitz.  75, 1749, 
1756. 

— — der  Personenhaltestelle  Lowczöw.  75,  1749.  76,  1769. 

— Erweiterung  der  Abfertigungsbefugnisse  der  Haltestelle  Dora. 

75,  1753. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zum  Lokalgütertarife,  Teil  II, 
Heft  2.  79,  1817. 

des  Nacntrages  I zum  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  3. 

79,  1817. 

— — des  Nachtrages  II.  97,  2135. 

des  Nachtrages  III.  113,  2401. 

— Eröffnung  der  Personenhaltestelle  Duban.  80,  1841.  81,  1872. 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Taus  Stadt.  81,  1859,  1871. 

— Einführung  des  II  Nachtrages  zum  Tarif-Teile  II,  Heft  1. 
81,  1869. 

— Ausgabe  des  General-Gütertarifes  1903.  81,  1872. 

— Einführung  der  beschränkten  Stückgutaufgabe  in  der  Halte- 
stelle Polanka-Karol.  83,  1881.  89,  1989. 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Eisenau  für  die  Abgabe  von  Bier 
und  die  Aufgabe  von  leeren  Bierfässern.  85,  1939.  87,  1961. 

— Hilfsroute  für  die  ausschliesslich  über  Spytkowice — Skawce 
instradierenden  Güter.  85,  1939. 

— Uebernahme  unverpackter  Hohlglas-  und  Tbonwaren  zur  Be- 
förderung als  Stückgut.  85,  1940. 

— Eröffnung  der  Personenhaltestelle  Kulparkow.  8/,  1965.  89. 
1989. 

— Neuauflage  der  statistischen  und  tarifarischen  Daten.  88. 
1978. 

— Eröffnung  der  Lokalbahn  Kaaden-Willomitz.  89,  1989. 

— — der  Lokalbahn  Piia-(Bolecin-)Jaworzno.  93,  2052. 

— Aenderung  des  Stationsnamens  Heinersdorf.  93,  2053,  2057. 

— Schliessung  der  Fahrkartenausgabe  in  mehreren  Haltestellen. 
93,  2053.  96,  2120. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zum  General-Gütertarife.  93. 
2057. 

— — des  Nachtrages  II.  108,  2332. 

des  Nachtrages  I zum  Lokalgütertarife,  Teil  I und  Teil  II, 

für  den  Transport  von  Eil-  und  Frachtgütern  auf  den  vom 
Staate  betriebenen  Kleinbahnen.  96,  2120. 

— Temporäre  Einstellung  des  Gesamtverkehres  auf  der  Linie 
Lambach — Gmunden  und  Festsetzung  einer  Zuschlagsfrist  zu 
den  reglementarischen  Lieferfristen  rücksichtlich  dieser  Linie. 

97,  2135. 

— Eröffnung  des  Betriebes  auf  der  Linie  Lemberg — Sambor. 

98,  2147.  104,  2249. 

— Druckfehlerberichtigung  im  Nachtrage  II  zum  Lokalgütertarife, 
Teil  II,  Heft  3.  99,  2172. 

— Einführung  des  III.  Nachtrages  zum  Tarife,  Teil  II,  für  die 
Beförderung  von  Personen  etc.  100,  2191. 

— — des  IV.  Nachtrages.  109,  2346. 

— Aufnahme  der  Station  Kaschitz  in  das  Tarif  heft  1.  101,  2211. 

— Auflassung  der  besonderen  Tarifbestimmungen  für  die  Linie 
Lambach — Gmunden.  101,  2211. 

— Eröffnung  der  Abfertigungsstelle  Lagerhaus  S.  & W.  Hoffmann, 
Wien  D.Ü.B.  103,  2225.  104,  2250. 

— Aenderung  des  Namens  der  Haltestelle  Bory.  104,  2253. 
106,  2292. 

— Eröffnung  der  Strecke  Sinj— Spalato.  105,  2264,  2268. 
108,  2325. 

der  Personenhaltestelle  Wyczölki.  105,  2268.  107,  2307. 

— El  Öffnung  der  Station  Keblau.  106,  2292.  107,  2317. 

— Versuchsweise  Einführung  des  beschränkten  Güterverkehres 
in  Haltestellen  der  Lokalbahn  Triest-Parenzo.  106,  2295. 
108,  2326. 


XX  — 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen.  Einführung  des  beschränkten 
Güterverkehres  in  Haltestellen  der  süddalmatinischen  Linien. 
106,  2295.  108,  2S26. 

— Ausgabe  von  Kückfahrkarten  auf  der  Lokalbahn  Obernitz- 
Sedlitz-Tschischkowitz.  107,  2317. 

— Eröffnung  der  Lokalbahn  Schweissing-Haid.  108,  2326. 
HO,  2362. 

— Schliessung  der  Expositur  und  Güternebenstelle  in  Bad- 
gastein, sowie  Einstellung  der  direkten  Personen-  und 
Gepäcksabfertigung  nach  Kesselfallalpenhaus.  108,  2331. 
109,  2342. 

— Eröfifnung  der  Lokalbahn  Lambach -Vorchdorf- Eggenberg. 
109,  2341. 

— Aenderung  des  Stationsnamens  Friedrichshütte.  109,  2342. 
113,  2401. 

der  Bezeichnung  der  Haltestelle  Bregenz-Lokalbahn. 

109,  2346.  111,  2382. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zum  Keglement  und  zum  Tarife 
des  Lagerhauses  der  österr.  Staatsbabnen  in  Graz.  110, 
2368. 

— Erweiterung  des  Schlafwagenverkehres  Kjrakau— Czernowitz 
bis  Itzkany.  111,  2332. 

— Berichtigung  der  Zusammenstellung  von  Frachtsätzen  für 
mineralische  Kohlen  etc.  im  Lokalverkehre.  111,  2383. 

des  Lokalgütertarifes,  Teil  II,  Heft  1,  3.  113,  2401. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  Fahrpreisermässigung  im  Lokal- 
verkehre. 81,  1870. 

— Einführung  der  Beförderung  von  Eilgütern  im  Abonnement. 
93,  2055. 

— auch  namens  der  Böhmischen  Nordbahn.  Einführung  eines 
Tarifes  für  die  Ueberführung  von  Gütern  zwischen  B.-Leipa 
A.T.E.  und  B.N.B.  93  , 2057. 

— Ergänzung  der  Bestimmungen  über  die  Ausgabe  von  Schüler- 
karten. 97,  2135. 

— Aenderung  des  Lokalpersonenlarifes.  103,  2268. 
Bozen-Meraner  Bahn.  Beförderung  ermässigter  und  besonders 

erraässigter  Eilgüter  im  Abonnement.  93,  2036. 

— Einführung  des  Bollfuhrdienstes  in  der  Station  Lana-Burg- 
stall.  98,  2149.  lOl,  2206. 

Böhmische  Nordbahn.  Ausgabe  des  Neudruckes  des  Lokal-Per- 
sonentarifes,  Teil  II.  74,  1732.  76,  1769. 

— zugleich  namens  der  Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Steinschönau. 
Direkte  Abfertigung  von  Personen-  und  Reisegepäck.  88,  1978. 

— Einrichtung  des  Rollfuhrdienstes  in  Jungbunzlau.  89,  1995. 
91,  2020. 

— Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen.  97,  2134, 
2136.  100  , 2192.  101,  2212.  103,  2237. 

— Eröffnung  der  Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Steinschönau.  98, 
2149.  104,  2249. 

— Lieferfristzuschläge  im  Hilfsroutenverkehre.  99,  2171.  103, 
2238. 

— Eröffnung  der  Personenhaltestelle  und  Verladestelle  Ober- 
Preschkau.  104,  2253.  106,  2292. 

— Verminderung  der  Ab-,  bezw.  Aufladefristen  für  Kohle  etc. 
113,  2401. 

— Eröfifnung  der  Station  Parchen-Obersteinschönau  für  den  Ge- 
samtverkehr. 113,  2401. 

Buschtehrader  Eisenbahn.  Fahrpreiserraässigungen  für  Arbeiter 
und  Arbeiterinnen.  79,  1817. 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  Einführung  des  Rollfuhrdienstes  in 
Brünn.  79,  18)8.  81,  1859. 

— Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen.  79,  1820. 
80,  1842.  81,  1872.  86,  1954.  87,  1961,  1965. 

— Fahrpreisermässigung  für  Wallfahrer  nach  Kalwarya.  81, 1869. 

— Einführung  eines  neuen  Tarifes  für  den  Rollfuhrdienst  in  der 
Station  Wien.  89,  1993. 

— Fahrpreisermässigung  für  Wallfahrer  auf  der  Lokalbahn  Saitz- 
Tscheitsch-Göding.  103,  2238. 

— Aufhebung  der  Beschränkung  der  lagergeldfreien  Zeit  und 
der  Erhöhung  des  Lagergeldes  für  mineralische  Kohle  und 
Kokes  bei  der  Abgabe  in  der  Station  Wien.  103,  2268. 

— Ausgabe  des  Winterfahrplanes.  109,  2346. 

— Lagerung  von  nicht  bestellbaren  und  nicht  angenommenen 
Gütern  bei  den  Rollfuhrunternehmnngen.  HO,  2367. 

Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Steinschönau.  Einführung  des  Tarifes 
für  die  Beförderung  von  Personen,  Reisegepäck  etc.  87,  1965. 
Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf.  Eröfifnung  derselben.  103, 
2267.  107,  2325. 

Oesterr.  - ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft.  Einführung  von 
Arbeiter-Wochenkarten.  74,  1732. 

— Eröfifnung  der  Haltestelle  Nimburg  Zälabi  für  den  Personen- 
verkehr. 109,  2347.  111,  2382. 

— Personenbeförderung  mit  Zügen  zu  ermässigten  Preisen. 
109,  2348. 


Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Verkehrsstörungen  und  Be- 
hebung von  solchen.  74,  1729.  79,  1820. 

Zillertalbahn.  Wiederaufnahme  des  Veikehres  90,  2007.  108, 
2332.  HO,  2368. 

— Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Kaltenbach-Mayrhofen.  107, 
2318. 

I>.  Ungarische  BaJiiieii. 

Ungarische  Staatsbahnen.  Verkehrsstörungen  und  Behebung  von 
solchen.  77,  1783.  80,  1842.  81,  1872.  83,  1882. 

— Ausgabe  ermässigter  Tour-  und  Retourkarten  zwischen  Wien 
und  der  Hohen  Tatra.  77,  1783. 

— Einleitung  beschleunigter  Sonderzüge  für  den  Transport  von 
Lebensmitteln  nach  dem  Auslande.  77,  1783. 

— Eröfifnung  der  Stationen  Keresztes-Nyaräd  und  Barand  als 
Viehverladestationen.  88,  1975. 

— — der  Teilstrecke  Sziszek — Caprag — Vrginmost  der  Ersten 

Südwestlichen  Lokalbahn.  93,  2034. 

— Aenderung  des  Stationsnamens  Munkäcs-Ottbon.  93,  2053. 
101,  2207. 

— üebernahme  des  Betriebes  der  Keszthely-Balaton  Szt.  Györgyer 
Vizinalbahn.  96,  2116. 

— Eröfifnung  der  Station  Töke  als  Viehverladestation.  109,  2342. 

— — der  Station  Nagyczdk-Budatelke  als  Viehverladestation. 

109,  2342. 

Vereinigte  Arader  und  Csanäder  Bahnen.  Eröfifnung  der  Klein- 
bahn Csaba-Vdsztö.  83,  1899. 

Lokalbahn  Bdkds-Csaba-Vdsztö.  Eröfifnung  der  Teilstrecke  Csaba — 
Bekds.  108,  2342. 

üngtalbahn.  Verkehrsstörung  auf  der  Strecke  Dubrinics — Kis- 
berezua.  93,  2105.  101,  2212.  108,  2332. 

£.  Answärtige  Bahnen. 

Verein  Deutscher  Eisenbahnverwaltungen.  Ausgabe  von  Vereins- 
kilometerzeigern und  von  Nachträgen  zu  solchen.  74,  1730. 
88,  1976.  107,  2316.  108,  2328. 

— Ausgabe  von  Vereins-Güterwagenparkverzeichnissen  und  von 
Nachträgen  zu  solchen.  74,  1730.  88,  1976.  107,  2316. 

— Zurechnung  neuer  Strecken  zu  den  Vereinsbahnstrecken. 
74,  1730.  86,  1952.  88,  1976.  89,  1991.  97,  2132.  103, 
2236.  107,  2315,  2316.  108,  2328. 

— Ab-  und  Zurechnung  neuer  Strecken.  86,  1952. 

Deutsche  Bahnen.  Eröfifnung  von  Bahnstrecken  im  Monate  Mai. 

74,  1729;  im  Monate  Juni.  89,  1990;  im  Monate  Juli.  103, 
2264. 

— Eröfifnung  von  Verkehrsstellen  im  Monate  Mai.  73,  1750; 
im  Monate  Juni.  88,  1975;  im  Monate  Juli.  104,  2250. 

— Eisenbahngütertarif,  Teil  I,  Abteilung  B.  Einführung  des 
Nachtrages  I.  73,  1753.  76,  1771. 

— Eisenbahnverkehrsordnung.  Aenderung  der  Anlage  B.  80, 
1843. 

— Tarifierung  von  Holzstofifpappe  im  Eisenbahngütertarife.  96, 
2121. 

— — von  Ferromangan  ira  Eisenbahngütertarife.  HO,  2369. 

Badische  Staatsbahnen.  Tarifierung  von  Ferrosilicium.  88,  1979. 

— Einführung  eines  Ausnahmetarifes  für  Schwefelkies.  103, 
2226. 

— Breytalbahn.  Aenderung  des  Stationsnamens  Wolterdingen. 
103,  2234. 

Bayerische  Staatsbahnen.  Heft  D.  Aenderungen,  betrefifend  Ab- 
fertigung nach  Riederau  etc.  76,  1769. 

— Frachtbegünstigung  für  Ausstellungsgegenstände.  80,  1842. 
90,  201U.  103,  2239. 

— Eintragung  der  Entfernungen  von  und  nach  Paindorf  in  den 
Kilometerzeiger.  80,  1842. 

— Heft  C,  Abschnitt  II.  Einbeziehung  der  Station  Wiesau  in 
den  Ausnahmetarif  Nr.  2 f.  80,  1842. 

— Heit  D.  Einbeziehung  neuer  Stationen  und  Haltestellen.  81, 
1872. 

— Heft  C,  Abschnitt  I B.  Einführung  des  Tarifnachtrages  I. 
83,  1882. 

— Ergänzung  des  Heftes  C,  Abschnitt  II.  88,  1980. 

— Heft  C,  Abschnitt  II,  und  Heft  D.  Aufhebung  des  Fracht- 
zuschlages auf  zwei  Lokalbahnen.  89,  1996. 

— Aen  lerungen  im  Kilometerzeiger  für  die  Station  Nürnberg. 
9<»,  2010. 

— Heft  C,  Abschnitt  II.  Berichtigung  des  Frachtsatzes  für  ge- 
brannten Kalk  ab  Hartuiannsdorf  nach  Passau.  91,  2023. 

— Einführung  des  XXV.  Nachtrages  zum  Kilometerzeiger.  HO, 
2368. 

des  I.  Nachtrages  zum  Hefte  C,  Abschnitt  II.  HO,  2369. 

— Direkter  Güterverkehr  mit  den  Bayerischen  Staatsbahnen. 
Eröfifnung  der  Station  Stockau  für  den  unbeschränkten  Güter- 
verkehr und  Aenderung  des  Stationsnamens  Schwarzenbach. 
79,  1820. 
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Bayerische  Staatsbalinen.  Direkter  Gütertarif  zwischen  Stationen 
der  Bayerischen  Staatsbahnen  und  solchen  der  Lokalbahn- 
Gesellschaft  in  München.  Einführung  des  Nachtrages  V.  83, 
1882. 

— Eröffnung  von  Stationen  für  den  unbeschränkten  Güter- 
abfertigungsdienst etc.  89,  1995. 

— Aufhebung  des  Frachtzuschlages.  91,  2025. 

— Bayerischer  Vizinal-  und  Lokalbahn-Schnitt-Tarif.  Ausgabe  des 
Tarifoachtrages  IX.  82,  1882. 

— Aenderungen,  Erniässigung  von  Frachtsätzen.  91,  2025. 

Bayerische  und  Sächsische  Staatsbahnen.  Einbeziehung  der 

Station  Adorf  in  den  Tarif  für  die  Beförderung  lebender 
Tiere.  102,  2226. 

Preussische  Staatsbahnen.  Tarifänderungen  infolge  Verstaatlichung 
der  Stargard-Küstriner  Bahn  etc.  70,  1771.  77,  1783. 

— Aenderung  von  Stationsnamen.  78,  1794.  79  1814.  90 

2008.  93,2053.  94,2088.  102,  2223.  103,’ 2234,  lOo’ 
2292.  ’ 

— Uebergang  von  Strecken  infolge  Verstaatlichung.  78,  1794. 

— Aenderung  der  Bezeichnung  des  Bahnhofes  Marienburg.  82^ 


— — der  Haltestelle  Woinitz.  86,  1951. 

— — der  Haltestelle  Holm.  86,  1951. 

— Erniässigung  der  Abfertigungsgebühren  für  diverse  Artikel 
91,  2024,  2025. 

— Aenderung  der  Bahnhofsbezeichnung  Stettin.  93,  2053. 

— Schreibweise  einiger  Stationsnamen.  96,  212L'i06, 

— Ermässigung  der  Frachtsätze  für  Holz  des  Spezialtarifes  II 
und  III  etc.  97,  2137.  100,  2193. 

— Einführung  neuer  Vorschriften  für  die  Güterabfertigung 

100,  2190.  . ^ 

— Ermässigung  von  Frachtsätzen  für  diverse  Artikel.  112, 


Preussisch-Hessische,  Oldenburgische  Stäatsbahnen.  Eisenbahnen 
in  Elsass-Lothringen.  Aufnahme  von  Stationen  in  den  Aus- 
nahraetarif für  Grubenholz.  103,  2238. 

Preussische  und  Oldenburgiische  Staatsbalinen.  Einführung  von 
Ausnahmefrachtsätzen  für  Manilahanf.  102,  2225. 

Sächsische  Staatsbahnen.  Einführung  des  Nachtrages  VIII  zum 
Personen-  und  Gepäckstarife,  Teil  II.  75,  1753. 

— Aufhebung  der  Massregeln,  betreffend  Lieferfrist  und  Erhöhung 
des  Wagenstandsgeldes.  79,  1817. 

— Aenderung  des  Namens  der  Haltestelle  Mylau  und  der  Strecke 
Eeichenberg— Mylau.  81,  1871. 

— Stations-  und  Streckenuamenänderungen.  90,  2008.  103 
2234* 

— Aenderung  des  Tarifes,  Teil  II,  für  die  Beförderung  von 
Personen  etc.  95,  2105. 

Französische  Bahnen.  Eröffnung  der  Linie  Salon— Calade.  79, 
1814.  ^ 

— Eröffnung  der  Linie  Bram— Lavelanet  der  Südbahn.  107 

2314.  ’ 

Niederländische  Eisenbahnen.  Eröffnung  des  niederländischen 
Teiles  der  Lokalbahn  Enschede-Ahaus.  74,  1729. 

— Aenderung  von  Stationsnamen.  86,  1951. 

— Eröffnung  der  Kleinbahn  Denekamp-Oldeuzaal-Gronau  88 

1976.  103,  2234.  ’ ’ 

Russische  Bahnen.  Eröffnung  der  Bahnstrecke  Warschau- Kalisch 
der  Warschau-Wiener  Bahn.  83,  1899. 

— Eisenbahn-Gütertarif.  Tarifierung  von  Bremsen  und  deren 
Teilen.  88,  1980. 

— Einstellung  des  Betriebes  auf  der  Güterstation  Wilna  der 
Poljässje-Bahn.  91,  2020. 

— Eisenb.ihn-Gütertarif.  Einhebung  einer  besonderen  Gebühr 
für  Buttersendungen  von  Stationen  der  sibirischen  Bahnen 
98,  2150. 

~ der  Tarifierung  für  Runkelrüben. 

lOo,  2269. 

Eröffnung  von  Eisenbahnstrecken.  106,  2292. 

Schweizer  Bahnen.  Eröffnung  der  Albulabahn.  75,  1751. 

Eröffnung  der  dritten  Teilstrecke  der  Jungfraubahn.  75, 

A 4 ül. 

— ümrechnung  der  deutschen  Mark-  in  Frankenwährung.  81 

1872.  112,  2402.  ^ ’ 

— Aenderung  der  allgemeinen  schweizerischen  Tarifvorschriften 
nebst  Güterklassifikation.  72,  1872. 

— Eröffnung  der  Teilstrecke  Thusis-Celerina  der  Rätischen 
Bahn.  83,  1899. 

— Aenderung  der  Minimaltaxen  im  Tarife  für  den  Transport 
J°“^leöe“den  Tieren  in  Eil-  und  gewöhnlicher  Fracht.  85, 

Eisenbahn  St.  Gallen-Speicher-Trogen.  91, 


Schweizer  Bahnen.  Einführung  einer  Ausnahmetaxe  für  frischer. 
Fleisch  in  Eilfracht  ab  Romanshorn  nach  Genf.  91,  2025. 

— Transportreglement  der  schweizerischen  Eisenbahn-  und  Dampf- 

schiffunternehmungen. Aenderung  des  Absatzes  4,  betreffend 
Gegenstände,  welche  von  der  Beförderung  in  Personenwao’en 
ausgeschlossen  sind.  81,  1772.  “ 

— Begünstigung  im  Obstexporte  aus  der  Schweiz.  112,  2402. 

F.  Dauipfscliilfalirt.. 

Erste  Donau  - Dampfschiffahrts- Gesellschaft.  Einführung  des 
Nachtrages  III  zum  Tarife  für  den  direkten  Güterverkehr 
mit  den  Stationen  der  Bulgarischen  Staatsbahnen.  75,  1753. 

— Tarifierung  von  Pappe  und  Pappendeckel  im  direkten  Ver- 
kehre mit  Stationen  der  Bulgarischen  Staatsbahnen.  80,  1841. 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Grnia  für  den  Personen-  und  Ge- 
päcksverkehr. 82,  1881.  84,  1916. 

— Refaktie-Tabelle.  84,  1917. 

— Einführung  von  Tarifen  im  Getreide-  und  Mahlprodukten- 
(Kleie-)  Exportverkehre.  84,  1918. 

Expeditionsprämie  im  Getreide-  und  Mahlprodukten-Export- 
verkehre.  84,  1918. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum  Personen-  und  Gepäcks- 
tarife der  Donau -Dampfschiffahrts -Gesellschaft  und  den 
Bulgarischen  Staatsbahnen.  84,  1919. 

— Auflassung  der  Station  Mautern  a.  d.  Donau.  93.  2057 
95,  2103. 

— Einstellung  des  Verkehres  von  und  nach  Wildungsmauer. 

105,  2267,  107,  2315.  ^ 

Fahrplan  für  die  Strecke  Melk — Krems  und  Engelhartszell  — 
Linz.  106,  2293. 

— Herbstfahrplan  der  Post-  und  Passagierschiffe.  109,  2343. 

n.  Tarife  für  den  direkten  Verkehr  der  öster- 
reichischen, ungarischen,  bezw.  bosnisch-herzego- 
winischen  Bahnen  untereinander. 

A.  Personen  nnd  Gepäck. 

Tarif  für  den  direkten  Personenverkehr  zwischen  Stationen  der 
Aussig- Teplitzer  Eisenbahn,  der  Böhmischen  Nordbahn  etc. 
Ausgabe  direkter  Fahrkarten  im  Verkehre  mit  Reichenberg. 
X06,  2296. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  Buschtehrader  Eisenbahn.  Einführung 
direkter  Fahrpreise.  91,  2023. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  Oesterr.  - Ungar.  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft.  Einführung  direkter  Fahrpreise.  92,  2037 
Böhmische  Nordbahn.  Kaiser  Ferdinands -Nordbahn.  Oesterr.- 
ungar.  Staat.seisenbahn-Gesellschaft.  Oesterreichische  Nord- 
westbahn. Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Lokalbahn 
Reichenberg- Gablonz -Tannwald- Grünthal.  Aenderung  von 
Fahrpreisen.  75,  1755. 

Böhmische  Nordbahn.  Oesterreichische  Nordwestbahn.  Süd-Nord- 
deutsche Verbindungsbahn.  Einführung  neuer  direkter  Fahr- 
karten. 99,  2171. 

Böhmische  Nordbahn.  Süd  - Norddeutsche  Verbindungsbahn. 
Lokalbahn  Reicbenberg  - Gablonz  - Tannwald  - Grünthal.  Auf- 
hebung von  direkten  Fahrpreisen.  82,  1881. 

Kaiser  Ferdinands -Nordbahn.  Oesterr. -ungar.  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Einführung 
eines  Fahrpreises  für  die  Strecke  Granica — Königgrätz.  88, 
1978. 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  Ein- 
führung von  Rückfahrkarten  von  Bilin  Stadt  nach  Teplitz. 
75,  1754.  ^ 

neuer  direkter  Fahrpreise.  110,  2366. 

neuer  direkter  Fahrkarten.  110,  2367. 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Buschtehrader  Eisenbahn.  Ein- 
führung direkter  Fahrkarten.  83,  1901.  lOl,  2211. 
Oesterreichische  Staatsbahnen.  Kaiser  Ferdinands -Nordbahn. 
Hilfsrouten  verkehr  anlässlich  der  Verkehrsunterbrechung 

zwischen  Hennersdorf  und  Ziegenhals.  83,  1901.  84,  1919. 

— Festsetzung  von  temporären  Zuschlagsfristen  zu  den  Liefer- 
fristen rücksichtlich  der  Stationen  Jägerndorf,v01mütz.  86,1953 

— Einführung  direkter  Fahrkarten.  93,  2057. 

des  Fahrpreises  von  Bielitz  nach  Nowy-Targ.  100,  2192 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Südbahn-Gesellschaft.  Einführung 
neuer  direkter  Fahrpreise.  74,  1731.  83,  1901,  90,  2010 
107,  2317. 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Eisenbahn  Wien-Aspang.  Schnee- 
bergbahn. Einführung  neuer  direkter  Fahrpreise.  74,  1731. 
Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn.  Einführung  einfacher  direkter  Personenzugsfahr- 
karten. 98,  2150. 
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Oesterreichisch-Üngaiischer  Personenverkehr.  Einführung  kom- 
binierter Fahrkarten  im  Tarif  hefte  IV.  75,  1754. 

— Einführung  neuer  Fahrpreise.  81,  1871.  109,  2346. 

— Neuauflage  des  Personentarifes.  103,  2225. 

Westungarisch-Niederösterreichischer  Personenverkehr  über  Ebeu- 

furth.  Berichtigung  des  Fahrpreises  Simmering  — Csorna. 
103,  2237. 

Tarif  für  den  direkten  Personen-  und  Gepäcksverkehr  zwischen 
Stationen  der  Ungarischen  Staatseisenbahnen  und  den  Sta- 
tionen Karlsbad  und  Franzensbad  über  Brünn— Prag.  Auf- 
hebung der  direkten  Fahrpreise  Brassö — Karlsbad— Franzens- 
bad. 106,  2295. 

B.  Allgemeiner  Güterverkelir. 

Böhmische  Kommerzialbahn.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn. 
Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutsche  Verbindungs- 
bahn. Teilweise  Aenderung  der  Tarifbestimmungen  des  Aus- 
nahmetarifes  für  Kalksteintransporte.  103,  2237. 

Böhmisch-Tiroler  Verband.  Druckfehlerberichtigung  eines  Fracht- 
satzes im  Nachtrage  I.  86,  1954. 

Galizisch-Üngarischer  Verband.  Verkehrsstörung  auf  den  österr. 
Staatsbahnen  zwischen  Mikuliczyn  und  Tartaröw.  83,  1882. 

— Einführung  des  Gütertarifes.  94,  2090. 

— Erhöhung  der  Frachtsätze  im  Verkehre  mit  den  Stationen 
der  Csetnekvölgyer  Lokalbahn.  106,  2295. 

— Druckfehlerberichtiguugen  im  Tarif-Teile  II,  Heft  3. 109,  2347. 

Direkter  Verkehr  zwischen  der  Böhmischen  Nordbahn  und  der 

Lokalbahn  Nixdorf-Eumburg-Schönlinde.  Einführung  von 
Kartierungssätzen.  87,  1966. 

Güterverkehr  zwischen  Wien  und  Stationen  der  österr.  Staats- 
bahnen, sowie  der  Südbahn- Gesellschaft.  Aufhebung  der  be- 
stehenden und  Ausgabe  einer  neuen  Zusammenstellung  von 
Frachtsätzen.  89,  1994.  107,  2317. 

Künstlicher  Verbandsverkehr.  Einführung  von  Kartierungssätzen. 
75,  1754.  83,  1901.  84,  1919.  93,  2036.  108,  2332. 

— Berichtigung  von  Kartierungssätzen.  79,  1819.  108,  2331. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zu  den  Kartieruugssätzen.  105, 
2267.  106,  2295. 

Mährisch  - Schlesisch  - Niederösterreichischer  Verband.  Oester- 
reichischer  Verband  etc.  etc.  Leitung  der  Güter  über  Hilfs- 
wege infolge  Verkehrsstörung  auf  der  Linie  Ziegenhals — 
Hennersdorf  und  Frachtberechnung  für  solche  Güter.  88,  1978. 
96,  2119.  100,  2192. 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Südbahn-Gesellschaft.  Inbetrieb- 
setzung der  Verkehrsanlagen  an  der  Riva  Grumula  im  Zoll- 
gebiete von  Triest.  94,  2090. 

— Festsetzung  temporärer  Zuschlagsfristen  zu  den  Lieferfristen 
in  Kufstein,  Leoben  und  Salzburg.  109,  2347. 

Oesterreichischer  Grenzverkehr.  Einführung  des  Tarifnachtrages  I. 
83,  1881. 

— Zeitweilige  Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen  und  Leitung 
der  Güter  über  Hilfswege  anlässlich  der  Verkehrsstörung  auf 
zwei  Strecken,  sowie  Frachtberechnung  für  solche  Güter. 
88.  1977. 

— Aufhebung  von  Frachtsätzen  für  Chamotte  etc.  109,  2348. 

Oesterreichischer  Donauumschlagsverkehr.  Donauumschlags- 
verkehr via  Linz.  Einbeziehung  der  Station  Pilsen-Skodawerke 
in  den  Ausnahmetarif  für  Papier.  99,  2171. 

Oesterreichisch -Lindau- Vorarlberger  Verband.  Ergänzung  des 
Tarif-Teiles  I und  des  Nachtrages  IV  hierzu  und  Berichtigung 
des  Tarif-Teiles  II,  Heft  2.  90,  2010.  93,  2037. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Einführung  je  eines  Nach- 
trages I zum  Tarif-Teile  II,  Heft  3,  und  zum  Anhänge  dieses 
Tarifes.  81,  1871. 

— Erhöhung  der  Frachtsätze  im  Verkehre  mit  Stationen  zweier 
ungarischer  Lokalbahnen.  97,  2133. 

Ungarisch- Adriatischer  Verband.  Aufhebung  der  Reexpeditions- 
gebühr  in  den  Csakathurner  Lagerhäusern.  108,  2331. 

Ungarisch-Bosnischer  Bahnverkehr.  Ausgabe  des  Tarif-Teiles  II, 
Heft  2.  107,  2318. 

— Ausgabe  des  Tarif-Teiles  II,  Heft  1.  107,  2318. 

Westungarisch-Niederösterreichischer  Verband.  Berichtigung  eines 

Frachtsatzes  für  Lignit  von  Lajta-Ujfalu  nach  Inzersdorf 
k.k.St.B.  81,  1869. 

Westuugarisch-Oesterreichischer  Verband.  Aenderung  von  Fracht- 
sätzen des  Tarif-Teiles  II,  Heft  3.  75,  1755. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zu  den  Kartierungssätzen.  89, 
1995. 

C.  Spezialtarile  für  eiuzelneTraiisportartikel. 

Oesterreichisch -Ungarisch -Bosnischer  Verband.  Aenderung  der 
Ausnahmetarife  für  Eisen  und  Stahl.  HO,  2367. 

Galizisch-Üngarischer  Verband.  Berichtigung  eines  Frachtsatzes 
für  Getreide  im  Tarif-Teile  II,  Heft  4.  74,  1731. 


Oesterreichischer  Donau-Umschlagsverkehr.  Einbeziehung  des 
Artikels  Malz  in  die  Nomenklatur  des  Ausnahmetarifes  für 
Getreide  etc.  87,  1966. 

Oesterreichisch  - Ungarischer  Verband,  Westungarisch  - Oester- 
reichischer Verband  etc.  Eeexpeditionsbegünstigung  für  die  in 
den  Verseczer  Lagerhäusern  eingelagerten  Getreide-  etc, 
Sendungen.  100,  2191. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Lindau  - Vorarlberger  Verband.  Ein- 
führung eines  Ausnahmetarifes  für  die  Beförderung  von 
Getreide.  80,  1841. 

Westungarisch  - Oesterreichischer  Verband.  Berichtigung  von 
Frachtsätzen  im  Hefte  „Kartierungsfrachtsätze  für  G e- 
t r e i d e etc.“.  75,  1756. 

Südbahn-Gesellschaft.  Oesterreichische  Staatsbahnen.  Reexpe- 
dition  von  H o 1 z transporten  in  Loitsch.  108,  2331. 

Oesterreichisch -Ungarisch -Lindau -Vorarlberger  Verband.  Auf- 
hebung des  Spezialtarifes  für  die  Beförderung  von  Gross- 
hornvieh. 74,  1731. 

Hornvieh  verkehr  von  Stationen  der  Südbahn-Gesellschaft 
nach  Wien -St.  Marx.  Einführung  eines  neuen  Tarifes.  104, 
2253. 

Inländischer  K o h 1 e n verkehr  zwischen  Stationen  der  Aussig- 
Teplitzer  Eisenbahn,  Böhmischen  Kommerzialbahnen,  Buschte- 
hrader Eisenbahn,  österr.  Staatsbahnen  und  der  Lokalbahn 
Swolenowes-Smeöna.  Berichtigung  des  Frachtsatzes  für  die 
Relation  Dassnitz — Tepl.  79,  1817. 

Kohlen  verkehr  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn.  Kaiser  Ferdi- 
nands-Nordbahn. Einführung  des  Tarif-Nachtrages  II.  107, 
2318. 

Kohlen  verkehr  Nordbahn-Lokalbahnen.  Einführung  des  Tarif- 
Nachtrages  IV.  107,  2318. 

Mährisch-Schlesischer  K o h 1 e n verkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina.  Einführung  des  Tarif-Nachtrages  II.  99,  2171. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Kohlen  verkehr.  Erhöhung  der  im 
Tarif-Hefte  3 enthaltenen  Frachtsätze  nach  Kdthely.  76,  1769. 

— Einführung  eines  Frachtsatzes  nach  Brezova  im  Tarif-Hefte  1. 
88,  1978. 

III.  Tarife  für  den  direkten  Terkehr  mit  und 
unter  auswärtigen  Bahnen. 

A.  Personen  nnd  Gepäck. 

Bayerisch- Oesterreichischer  Personenverkehr.  Einführung  neuer 
Fahrpreise  und  Gepäckstaxen.  76,  1769.  93,  2037. 

— Einführung  neuer  Fahrpreise.  85,  1939. 

Bayerisch  - Schweizerischer  Personen-  und  Gepäcksverkehr.  Ein- 
führung neuer  Fahrpreise  und  Gepäckstaxen.  83,  1901. 

— Einführung  neuer  und  Aufhebung  bestehender  Tarifsätze. 
85,  1939. 

Bayerisch  - Tiroler  Personen-  und  Gepäcksverkehr.  Einbeziehung 
der  Station  Ehrenburg  in  den  direkten  Reisegepäcksverkehr 
mit  Bayern.  95,  2105. 

Böhmische  Nordbahn.  Sächsische  Staatseisenbahnen.  Neuausgabe 
des  nachbarlichen  Personentarifes.  94,  2091.  110,  2366. 

Deutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Bodenbach  u.  s.  w. 
Einführung  direkter  Fahrpreise  und  Gepäcksfrachtsätze  von 
Dobrilugk-Kirchhain  nach  Teplitz  etc.  84,  1917.  89,  1995. 

— Eliminierung  der  Tarifsätze  für  Barmen-Rittershausen.  84, 
1919. 

— Einführung  direkter  Personen-  und  Gepäcksabfertigung  zwischen 
Dux  und  Berlin.  87,  1965.  98,  2149. 

Deutsch  - Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Oderberg, 
Dzieditz,  O^wiecim  und  Myslowitz.  Einführung  des  Tarif- 
Nachtrages  I.  78,  1797. 

Deutsch  - Ungarisch  - Rumänischer  Personenverkehr.  Einführung 
des  Ta:  if-Nachtrages  I.  74,  1731. 

— Einführung  eines  Ergänzungsblattes  zum  Tarif-Nachtrage  I. 
95,  2105. 

Französisch  - Oesterreichisch  - Ungarisch  - Rumänisch  - Serbisch- 
Bulgarisch- Orientalischer  Personen-  und  Gepäcksverkehr  über 
Süddeutschland.  Einführung  von  Fahrpreisen  von  Attnang- 
Puchheim  nach  Paris.  103,  2225. 

Norddeutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Tetschen, 
Reichenberg  und  Seidenberg.  Einführung  des  Tarif-Nach- 
trages I.  78,  1797  . 94,  2089. 

Nord  westdeutsch  - Bayerisch  - Oesterreichischer  Personenverkehr. 
Einführung  eines  neuen  Tarifes.  103,  2238. 

Nordwestdeutsch  - Niederländisch  - Oesterreichischer  Personen- 
verkehr. Einführung  neuer  Fahrkarten  und  Gepäckssätze.  75, 
1754. 

— über  Eger.  Gleichstellung  von  Fahrpreisen.  81,  1869. 

Ostdeutsch-Oesterreicbischer  Personenverkehr  über  preussisch- 

österreichische  Grenzstationen.  Bestimmung  der  Einführung 
des  Taiifnachtrages  I 78,  1797. 
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Ostdeutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Sächsische 
Staatsbahnen.  Einführung  geänderter  Fahrpreise  und  Gepäcks- 
taien.  S6,  1953. 

Oesterreichisch-Schweizerischer  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 
Einführung  neuer  Fahrpreise  und  Gepäckstaxen.  83,  1901. 

— Aenderung  von  Fahrpreisen  und  Gepäckstaxen.  109,  2318. 
Oesterreichisch-Üngarisch-Kussischer  Verband.  Einführung  des' 

Nachtrages  I zum  Tarife  für  den  direkten  Personenverkehr. 
94,  2091. 

Kheinisch  - Westfälisch  - Hessisch  - Bayerisch  - Oesterreichischer 
Personenverkehr  über  Aschafifenhurg.  Abänderung  von  Fahr- 
preisen. 83,  1881. 

— Einführung  neuer  Fahrpreise.  85,  1939. 

Kussisch-Adriatischer  Personenverkehr  über  Budapest— Fiume. 

Einführung  des  Tarifnachtrages  III.  89,  1993.  106,  2295. 
Sächsisch-Oesterreichischer  Personenverkehr.  Einführung  von 
Rückfahrkarten.  101,  2211. 

— Einführung  neuer  Gepäcksfrachtsätze.  109,  2348. 
Süddeutsch-Orientalischer  Personenverkehr.  Druckfehler-Berichti- 
gung eines  Fahrpreises.  83,  1881. 


B.  Allgemeiner  Güterverkehr. 

I.  Güterverkehr  der  österr. -Ungar.  Bahnen. 


a)  Mit  Deutschland. 

Deutsch -Oesterreichisch- Ungarischer  Seehafenverband.  Verkehr 
mit  Ungarn.  Einführung  je  eines  Nachtrages  IV  zu  den 
Heften  3 und  4 des  Tarifes,  Teil  II.  75,  1754. 

— Verkehr  mit  Oesterreich.  Einführung  je  eines  Nachtrages  II 
zu  den  Heften  1 und  2 des  Tarifes,  Teil  II.  75,  1754. 

— Berichtigung  von  Druckfehlern  im  Nachfrage  II  zum  Teile  II 
Heft  1.  94,  2089. 

— Verkehr  mit  Oesterreich  und  Ungarn.  Schliessung  des  Bahn- 
hofes Hamburg-Sternschanze  für  den  Eil-  und  Frachtstückgut- 
verkehr. 94,  2091.  99,  2172. 

— Aufnahme  der  Station  Pilsen  Skodawerke  in  den  Ausnahme- 
tarif für  Papier.  100,  2191. 

Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Oesterreich.  Einführung  des  Nach- 
trages IV  zum  Elbe-Umschlagstarife  für  Westösterreich. 
108,  2331. 

— Frachtberechnung  für  die  über  Hilfsrouten  geleiteten  Güter. 
88,  1978. 

Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Ungarn.  Einführung  des  Tarif- 
nachtrages n.  89,  1993. 

Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der  Bukowina. 
Verkehrsstörung  zwischen  Mikuliczyn— Tartaröw.  88,  1977. 

— Einführung  des  Nachtrages  XV  zum  Tarifhelte  1.  106,  2296. 

Ostdeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Westdeutsch- 

Oesterreichisch-Ungarischer  Verband  etc.  Leitung  der  Güter 
über  Hilfswege  infolge  Verkehrsstörung  auf  mehreren  Strecken, 
sowie  Frachtberechnung  für  solche  Güter.  88,  1979. 

Ostdeutsch-Oesterreichischer  Verband.  Berichtigung  von  Fracht- 
sätzen für  Porzellanerde  im  Nachfrage  XI  zum  Tarife,  Teil  II 
Heft  1.  74,  1731. 

— Einführung  von  Tarifnachträgen.  74,  1732. 

eines  Deckblattes  zum  Nachfrage  XII  des  Tarifheftes  1 

97,  2134. 

Ostdeutsch-Ungarischer  Verband.  Einführung  direkter  Fracht- 
sätze für  Lebensmittel  nach  Berlin.  93,  2035.  96,  2120 

— Frachtberechnung  für  frisches  Obst  von  Budapest  nach 
Berlin.  104,  2253. 

Oesterreichisch-Lindau-Vorarlberger  Verband.  Oesterreichisch- 
Ungarisch-Bayerischer  Verband  etc.  Frachtbegünstigung  für 
Gütersendungen,  welche  in  Wien  umexpediert  werden.  83 
1881.  ’ 


Oesterreichisch-Ungarisch-Bayerischer  Verband.  Abänderung  der 
h rachtsätze  für  Kaolin  im  Teile  II,  Heft  3 A.  79,  1819. 

~ Heft**l*^*^80  ^ Ausnahmetarife,  Teil  V, 

— — des  Nachtrages  I zum  Ausnahmetarife,  Teil  IV,  Heft  4. 
80,  1841. 


— — des  Nachtrages  XII  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1.  81,  1869 

— Ergänzung  des  Tarifes,  Teil  II,  Heft  A.  85,  1939 

“ von  Frachtsätzen  im  Teile  II,  Heft  3 A.  94 


~ ^ Frachtsätzen  im  Teile  II,  Heft  1.  94,  2089. 

— Ergänzung  des  Ausnahmetarifes  für  Holzstoff  100  2197 

— — Tarifes,  Teil  H,  Heft  B.  108,  2329. 

Rheinisch  -Westfälisch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Verband 
«1  onoQ*  Nachtrages  VUI  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  3. 

~ Nachtrages  II  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1. 


Sächsisch-Oesterreichischer  Grenz  verkehr.  Eliminierung  des 

Artikels  Hopfen  aus  dem  Ausnahmetarife  7.  113,  2401. 

Sächsisch-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Berichtigung  von 
Frachtsätzen.  75,  1755. 

— Verkehr  mit  Ungain.  Einführung  des  Tarifnachtrages  II.  95 

2105.  ’ 

— Einführung  von  Tarifnachträgen.  108,  2330. 

Süddeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Tarif,  Teil  H, 

Heft  3.  Druckfehler-Berichtigung  eines  Frachtsatzes  der 
Stückgutklasse  II.  79,  1819. 

— Druckfehler-Berichtigungen  von  Frachtsätzen  im  Obst-Aus- 
nahmetarife, Teil  VI,  Heft  3.  86,  1954. 

— Einführung  des  Nachtrages  III  zum  Ausnahmetarife.  Teil  VI 
Heft  3.  86,  1954. 

des  Nachtrages  IV.  108,  2330. 

— Einbeziehung  von  Stationen  in  den  Gütertarif,  Teil  II,  Heft  C 
88,  1977. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zum  Ausnahmetarife,  Teil  VI 
Heft  2 94.  2089. 

Ansnahmetarif  für  Metalle  und  Metallwaren  von  süddeutschen 
Stationen  nach  den  bayerisch-österreichischen  Grenzstationen 
Eger,  Franzensbad  etc.  transit.  Einstellung  von  Frachtsätzen 
für  Mannheim  Industriehafen  trs.  83,  1882. 

Südösterreichisch -Ungarisch -Deutscher  Güterverkehr.  Ausgabe 
des  Nachtrages  III  zum  Tarife,  Teil  II.  107,  2317. 

— Massnahmen  wegen  der  Verkehrsunteibrechnng  in  der  Strecke 
Ober-Drauburg— Dölsach  der  Südbahn.  109,  2348.  110 
2366.  111,  2383. 

Tirol- Vorarlberg- Süddeutscher  Güterverkehr.  Einführung  je  eines 
Nachtrages  1 zu  den  Tarifen,  Teil  II,  Heit  1 und  2.  96, 
2119. 

Westdeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Verband.  Einführung 
eines  Ausnahmetarifes  für  Zichorienwurzeln.  96,  2119. 

— Einführung  des  Nachtrages  3 zum  Tarif  hefte  3.  107,  231.7. 

b)  Mit  Frankreich. 

Oesterreichisch -Ungarisch -Französischer  Verband.  Aenderung 
der  Abfertigungsbefugnisse  der  Station  Wien-Hauptzollamt. 
108,  2330. 

c)  Mit  Italien. 

Oesterreicbisch-Ungarisch-Italienischer  Güterverkehr.  Einführung 
von  Nachträgen  zum  Tarif-Teile  I,  Abt.  B,  und  zum  Taiif- 
Teile  II,  Heft  la,  Aenderung  der  Stationsbezeichnung  Torino 
Succursale.  74,  1732.  79,  1820. 

— Berichtigung  des  Tarifes,  Teil  I,  Abt.  B,  und  des  Tarifes, 
Teil  II,  Heft  2.  85,  1939. 

— Einführung  von  Ausnahmetarifen  für  die  italienischen  Süd- 
bahnen. 97,  2136. 

— Frachtberechnung  für  Regiesendungen  der  italienischen  Süd- 
bahnen. 99,  2171. 

d)  Mit  der  Schweiz. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerischer  Verband.  Einbeziehung 
der  Artikel  Friesen  und  Friesbrettchen  zu  Fussböden  in 
den  Tarif-Teil  IV,  Heft  4.  79,  1819. 

— Bestimmungen  über  Möbeltransporte  Niemes-Romanshorn. 
90,  2010. 

— Aenderung  der  Abfertigungsbefugnisse  der  Station  Wien- 
Hauptzollamt.  105,  2267. 

e)  Mit  Russland. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Rnssischer  Verband.  Einstellung  des 
Betriebes  auf  der  Güterstation  Wilna  der  PoHässje  Bahnen. 
89,  1994. 

— Abfertigung  von  Gütersendungen  nach  der  Station  Merefa. 
107,  2317. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Grenzverkehr.  Oester- 
reichisch-Ungarisch-Russischer  Verband.  Frachtberechnung 
für  die  über  Hilfsrouten  geleiteten  Güter.  88,  1978. 

f)  Mit  Rumänien,  Serbien,  Bulgarien  und  derTürkei. 

Direkter  Verkehr  zwischen  Oesterreich- Ungarn,  Serbien,  Bul- 
garien und  der  Türkei.  Frachtberechnung  für  die  über 
Hilfsrouten  geleiteten  Güter.  88,  1978. 

Güterverkehr  Rumänien-Lindau-Vorarlberg.  Einführung  des  Tarif- 
nachtrages V.  87,  1966. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Rumänischer  Verband.  Einführung  der 
Dienstanweisung  Nr.  3 zu  Teil  II,  Heft  1 und  zu  Teil  III. 
77,  1785.  79,  1819. 

— Druckfehlerberichtigung  in  dieser  Dienstanweisung.  93,  2037. 

g)  Mit  der  Levante. 

Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levanteverkehr  über 
Triest  und  Fiume  seewärts  (nach  Hafenplätzen  der  Levante). 
Einführung  neuer  Tarife.  109,  2345. 
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II.  Güterrerkehr. 
a)  Unter  den  deutschen  Bahnen. 
Badisch-Bayerischer  Gütertarif.  Eröffnung  der  Station  Beicholz- 
heim  für  den  unbeschränkten  Güterverkehr.  78,  1798. 

— Aenderung  des  Stationsnamens  Wolterdingen.  96,  2121. 

— Einbeziehung  der  Station  Herthen  etc.  113,  2403. 
Bayerisch-Sächsischer  Verband.  Einbeziehung  der  Station  Heising 

in  die  Hefte  1,  2.  79,  1820. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen  in  das  Heft  2.  88,  1979. 

— Neue  Fassung  der  Warenverzeichnisse  des  Eohstofftarifes 
unter  Ziffer  6 b.  91,  2025. 

— Einbeziehung  sächsischer  Verkehisstellen  in  das  Tarifheft  2. 
97,  2137. 

Bayerisch-Württembergischer  Expressgutverkehr.  Ausgabe  des 
Tarifnachtrages  II.  83,  1882. 

Berlin-Stettin-Nordostdeutscher  Gütertarif.  Einbeziehung  der 
Station  Neumühl-Kutzdorf.  79,  1820. 

— — neuer  Stationen.  104,  2253.  109,  2349. 

— Einbeziehung  der  Station  Berneuchen  in  den  Ausnahmetarif 
für  gebrannte  Steine.  76,  1771. 

Berlin-Stettin-Nordostdeutscher  und  Berlin- Stettin-Schlesischer 
Güterverkehr.  Einführung  ermässigter  Frachtsätze  für  diverse 
Artikel.  101,  2212. 

Berlin  - Stettin  - Sächsischer  Gütertarif.  Ausgabe  des  Tarif- 
nachtrages III.  77,  1785.  80,  1841. 

— Aufhebung  einer  Bestimmung  im  Rohstofftarife.  78,  1797. 

— Aufnahme  neuer  Stationen.  103,  2225. 

Berlin-Stettin-Schlesischer  Güterverkehr.  Einführung  des  See- 
hafen-Ausnahmetarifes  V.  83.  1902. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen.  88,  1980. 

Berlin  - Stettin- Schlesischer  Gütertarif.  Schlesisch- Sächsischer 
Gütertarif.  Einführung  neuer  Ausnahmefrachtsätze.  76,  1772. 
Elsass-Lothringisch-Luxemburgisch-Bayerischer  Gütertarif.  Ein- 
beziehung von  Stationen.  105,  2268. 

— Neueinführung  des  Ausnahmetarifes  für  Graphit.  113,  2403. 
Frankfurt-Hessisch-Südwestdeutscher  Verband.  Einführung  von 

Nachträgen.  91,  2024. 

— Aufhebung  von  Frachtsätzen.  101,  2212. 

Gruppentarif  I und  Berlin-Stettin-Nordostdeutscher  Gütertarif. 
Entfernungskürzungen  in  mehreren  Stationsverbindungen. 
79,  1820. 

Gruppentarif  I.  Ostdeutscher  Gütertarif.  Berlin-Stettin-Nord- 
ostdeutscher Gütertarif.  Einbeziehung  der  Station  Prechlau. 
83,  1902. 

Gruppentarif  I und  Ostdeutscher  Güterverkehr.  Einführung 
direkter  Ausnahmesätze  für  die  Station  Thorn  Ulerbahn. 
85,  1940. 

Gruppentarif  II.  Einbeziehung  der  Station  Myslowitz  in  den 
Ausnahmetarif  für  Steine.  78,  1797. 

— Frachtberechnung  für  Güter  zwischen  Breslau  — Pöpelwitz. 
106,  2296. 

für  Güter  zwischen  Bolatitz  und  Oswigcim  und  Borek  und 

Kattowitz.  HO,  2369. 

Gruppenverkehr  Bromberg,  Danzig,  Königsberg.  Wechselverkehre 
der  Preussisch-Hessischen  Staatsbahnen  mit  Gruppe  I etc. 
Aenderung  infolge  Verstaatlichung  der  Marienburg— Mlawkaer 
Bahn.  76,  1771. 

Hanseatisch  - Ostdeutscher  Güterverkehr.  Einführung  direkter 
Frachtsätze.  103,  2226. 

Hanseatisch-Ostdeutscher  Güter-  und  Tierverkehr.  Einbeziehung 
der  Station  Magerviehhof.  88,  1979. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen.  88,  1979. 

— Hessisch-Bayerischer  Gütertarif.  Einbeziehung  der  Station 
Zotzenbach.  90,  2010. 

— Ergänzung  des  Ausnahmetarifes  für  Palmkernöl.  113,  2402. 

— Aenderung  des  Stationsnamens  Münster.  113,  2403. 
Magdeburg  - Halle  - Bayerischer  Verband.  Eröffnung  der  Station 

Eückersdorf-Oppelhain  für  den  Wagenladungsverkehr.  ' 78, 
1798. 

— Einbeziehung  der  Station  Bergwitz  in  den  Ausnahmetarif  für 
Brennstoffe.  89,  1995. 

Norddeutscher  Güterverkehr  nach  den  unteren  Donauländern. 

Transittarif.  Einbeziehung  der  Station  Lehrte  etc.  76,  1770. 
Norddeutsch-Bayerischer  Seehafen-Ausnahmetarif.  Einführung 
von  Tarifen  im  Verkehre  mit  Lindau.  110,  2368. 
Norddeutsch-Hessisch-Südwestdeutscher  Gütertarif.  Erweiterung 
des  Geltungsbereiches  des  Ausnahmetarifes  für  Steine.  78, 1798. 

— Einbeziehung  von  Stationen.  91,  2024.  103,  2225. 

— Aufhebung  einer  Beschränkung  des  Rohstofftarifes.  105,  2269. 

— Erweiterung  des  Artikelverzeichnisses  des  Ausnahmetarifes  9. 
106,  2296. 

— Einführung  eines  Nachtrages  zur  Eisenbahn- Verkehrsodnung. 
111,  2383. 

— — des  Nachtrages  8 a zum  Tarif  hefte  1.  111,  2384. 


Norddeutsch  - Hessisch  - Südwestdeutscher  und  Norddeutsch- 
Bayerischer  Seehafen-Ausnahmetarif.  Ergänzungen  und  Er- 
mässigungen  der  Tarife.  104,  2253. 

Norddeutsch-Sächsischer  Gütertarif,  Heft  Nr.  2.  Ausgabe  des 
Tarifnachtrages  IH.  78,  1798.  81,  1871. 

— Einführung  neuer  Ausnahmetarifsätze  etc.  85,  1940. 
Norddeutsch-Sächsischer  und  Berlin-Stettin-Sächsischer  Verkehr. 

Neue  Fassung  des  Warenverzeichnisses  des  Seehafen-Aus- 
nahmetarifes  E.  88,  1980. 

— Ergänzung  des  Warenverzeichnisses.  99,  2172. 
Nordostdeutsch-Sächsischer  Verkehr.  Neue  Fassung  des  Waren- 
verzeichnisses im  Seehafen-Ausnahmetarife  E.  93,  2053. 

— Ergänzung  des  Warenverzeichnisses.  103,  2225. 
Nordwestdeutsch-Bayerischer  Gütertarif.  Aufhebung  der  Tarif- 
station Hainholz.  91,  2023. 

Ost  - Mittel  - Südwestdeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  der 
Station  Niederbruck  in  das  Tarifheft  3.  97,  2137. 

Einführung  von  Nachträgen.  100,  2193. 

— Ergänzung  des  Warenverzeichnisses.  106,  2296. 

— Frachtberechnung  für  die  Station  Witmar.  109,  2349. 

— Einbeziehung  der  Station  Berka  etc.  113,  2403. 

Ostdeutscher  Güterverkehr.  Berlin-Stettin-Nordostdeutscher  etc. 

Güterverkehr.  Aufhebung  der  Frachtsätze  für  Eydtkuhnen  etc. 
im  Verkehre  mit  Russland.  HO,  2368. 

Ostdeutscher  Güterverkehr.  Einführung  eines  neuen  Seehafen- 
Ausnahmetarifes.  83,  1902. 

— Einbeziehung  der  Stationen  Brieg  und  Neisse.  85,  1940. 
Ostdeutscher  Privatbahn-Güterverkehr.  Einführung  neuer  direkter 

Frachtsätze.  113,  2402. 

Ostdeutscher  Güterverkehr  und  Ostdeutscher  Privatbahnverkehr. 
Einführung  von  Ausnahmefrachtsätzen  für  Salz  aller  Art. 
91,  2025. 

Ostdeutsch-Hessischer  Gütertarif  Einbeziehung  neuer  Stationen. 
113,  2402. 

Ostdeiitsch-Nord westdeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  der 
Station  Ermelinghof.  88,  1979. 

— — der  Station  Voldagsen.  100,  2193. 

Ostdeutsch-Nordwestdeutscher  und  Oldenburg-Ostdeutsch-Berlin- 
Stettiner  Güterverkehr.  Einführung  eines  neuen  Seehafen- 
Ausnahmetarifes  S.  81,  1872. 

— Einbeziehung  der  Station  Opalenitza  91,  2025. 
Pfälzisch-Bayerischer  Gütertarif.  Aenderung  des  Frachtsatzes 

Landstuhl-Lindau  Stadt.  89,  1995. 

Rheinisch-  und  Frankfurt-Sächsischer  Verband.  Einführung  des 
Nachtrages  IV  zum  Tarif  hefte  1.  103,  2237.  106,  2296. 
Rheinisch-Nassau-Bayerischer  Gütertarif.  Bestimmungen  für  den 
Verkehr  mit  der  Höchst-Köuigsteiner  Kleinbahn.  76,  1772. 
Rheinisch-Westfälisch-Bayerischer  Gütertarif.  Aenderungen,  be- 
treffend Vereinigung  von  Stationen.  91,  2024. 

— Aenderung  von  Stationsnamen.  HO,  2368. 

Rheinisch -Westfälisch  - Nordwestdeutscher  Seehafentarif.  Aen- 
derung des  Warenverzeichnisses  des  Seehafen- Ausnahme- 
tarifes E und  E 2.  88,  1979. 

Rheinisch -Westfälisch- Südwestdeutscher  Verband.  Einführung 
des  Nachtrages  VIII  zum  Tarif  hefte,  Teil  II.  77,  1786. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen.  88,  1979. 
Saarbrücken-Bayerischer  Gütertarif.  Neueinführung  des  Aus- 
nahmetarifes für  Graphit.  113,  2403. 

Schlesisch-Sächsischer  Verband.  Einführung  des  Tarifnachtrages  II. 
74,  1731. 

Sächsisch  - Südwestdeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  neuer 
Stationen.  106,  2296. 

Schlesisch-Süddeutscher  Gütertarif,  Teil  II,  Heft  Nr.  1.  Verkehr 
mit  Bayern.  Einführung  des  Tarifnachtrages  III.  76,  1772. 
Teil  II.  Heft  Nr.  1.  Bestimmungen  über  die  Frachtberech- 
nungen für  Kleie- etc.  Sendungen  russischer  Herkunft.  HO, 
2369. 

— Teil  II,  Heft  Nr.  2.  Bestimmungen  über  die  Frachtberech- 
nungen für  Kleie-  etc.  Sendungen  russischer  Herkunft.  HO, 
2369. 

Staatsbahnwechselverkehre  I und  II/IV,  Magdeburg-Halle-Sachsi- 
scher  und  Magdeburg -Halle -Bayerischer  Verkehr.  Einbe- 
ziehung der  Station  Bergwitz.  85,  1940. 

Süd-Ostpreussischer  Verkehr.  Uebergang  der  Königsberg-Kranzer 
Bahn  in  den  ostdeutschen  Privatbahnverkehr.  78,  1798. 
Süddeutscher  Donauumschlagsverkehr  über  Passau,  Regensburg 
und  Deggendorf-Donaulände.  Teil  II.  Zirkular,  betreffend 
Abfertigung  von  Sendungen  auf  Deutsch-Oth.  83,  1882. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen.  91,  2024. 

Südwestdeutscher  Verband.  Einführung  des  Nachtrages  I zum 

Hefte  7.  77,  1786. 

— Aufnahme  einer  Bestimmung,  betreffend  Einhebung  der 
Desinfektionsgebühren.  93,  2058. 

— Einführung  ermässigter  Frachtsätze  für  Schwefelkies.  106, 2296. 
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Thüringisch-Hessisch-Bayerischer  Gütertarif.  Mene  Fassung  der 
Ziffer  6 b des  Eohstofftarifes.  7Ö,  1771. 

Thüringisch  - Hessisch  - Sächsischer,  Kheinisch  - Frankfurt  - Sächsi- 
scher etc.  Verkehr.  Einbeziehung  neuer  sächsischer  Verkehrs- 
stellen. 89,  1995. 

Thüringisch -Hessisch -Sächsischer  und  Thüringisch -Hessisch- 
Bayerischer  Gütertarif.  Einbeziehung  von  Stationen  97,  2137. 
112,  2403. 

Württembergisch-Bayerischer  Gütertarif.  Aufhebung  des  Aus- 
nahmefrachtsatzes  für  Palmkernöl  etc.  96,  2121. 

— Aenderung  einer  Anmerkung  im  Nachtrage  VII.  112,  2403. 
Württembergisch-Südwestdentscher  Verband.  Verkehr  der  Rhein- 

und  Mainhafenstationen  mit  Württemberg.  Einführung  eines 
neuen  Ausnahmetarifes  für  Abfälle  von  Baumwolle.  79,  1820. 

b)  der  ausländischen  Bahnen  untereinander  und  der 
deutschen  mit  diesen. 

Ausnahmetarif  für  den  Lebensmittelverkehr  aus  Italien  nach 
Deutschland.  Aufnahme  der  Station  Essen-Segeroth.  108,  2329. 
Bayerisch-Schweizerischer  Güterverkehr.  Ermässigung  von  Fracht- 
sätzen. 108,  2331. 

Bayerisch-Schweizerisch-Elsässisch-Südbadischer  Gütertarif,  Er- 
mässigung von  Frachtsätzen.  101,  2212. 

Belgisch-Bayerischer  Güterverkehr.  Erweiterung  infolge  Aus- 
dehnung der  Anwendung  von  Frachtsätzen.  88, 1980.  91 , 2024. 

— Aufnahme  von  Stationen.  105,  2268. 

Belgisch-Südwestdeutscher  Tarif.  Einbeziehung  der  Station  Neu- 
Isenburg.  88,  1980. 

Deutsch-Dänischer  Verband  über  Kiel — Korsör.  Einführung  eines 
neuen  Gütertarifes.  112,  2402. 

Güterverkehr  zwischen  Deutschland  und  Dänemark,  Schweden 
und  Norwegen.  Einführung  des  Tarifes,  Teil  I,  Abt.  B.  112, 
2402. 

— Einführung  des  Tarifnachtrages  I.  112,  2402. 
Deutsch-Französischer  Verband.  Verkehr  mit  und  über  Eisass- 

Lothringen.  Berichtigung  im  Nachtrage  I zum  Teile  II B. 
77,  1786. 

— Einführung  von  Nachträgen.  79.  1820. 

Deutsch-Italienischer  Güterverkehr.  Ergänzungen  des  Tarifes, 

Teil  II,  Abt.  A,  und  des  Ausnahmetarifes  Nr.  1.  90,  2009. 

— Einführung  von  Ausnahmetarifen  für  die  italienischen  Bahn- 
strecken. 97,  2136. 

— Ergänzung  des  Ausnahmetarifes  für  Wein.  99,  2171. 

— Einführung  von  Tarifnachträgen  und  Aenderung  der  Güter- 
klassifikation. 110,  2365. 

Direkter  Güterverkehr  zwischen  Deutschland,  Serbien,  Bulgarien 
und  der  Türkei.  Einführung  des  Tarifnachtrages  VI.  103, 
2237. 

Deutscher  Levanteverkehr  über  Hamburg  seewärts  (nach  Hafen- 
plätzen der  Levante).  Einbeziehung  neuer  Stationen.  76, 
1770.  89,  1996.  97,  2137. 

— Aufnahme  des  Artikels  Chromsalze.  112,  2401. 
Französisch-Deutscher  Güterverkehr  (über  Belgien).  Einführung 

neuer  Nachträge.  110,  2368. 

Güterverkehr  mit  der  früheren  Marienburg-Mlawkaer  Bahn.  Auf- 
hebung der  Frachtsätze  für  Eydtkuhnen  im  Verkehre  mit 
Russland.  110,  2368. 

Lebensmittelverkehr  aus  Italien  nach  Deutschland,  Belgien,  den 
Niederlanden  und  England.  Aenderung  von  Schnittsätzen  für 
die  italienischen  Bahnstrecken.  97,  2134. 
Niederländisch-Deutsche  Verbände.  Einführung  des  Tarifes, 
Teil  I,  Abt.  B.  83,  1901. 

— Einführung  des  Tarifes,  Teil  I,  Abt.  A.  102,  2225.  108, 
2332.  110,  2365. 

Aufhebung  der  Frachtsätze  für  Eydtkuhnen  etc.  im  Verkehre 
mit  Russland.  110,  2368. 

— Einbeziehung  der  Station  Ahlbeck.  111,  2383. 
Niederländisch-Deutsch-Russischer  Grenzverkehr.  Heft  1,  Ein- 
beziehung der  Station  Hartlieb.  85,  1940. 

— Einbeziehung  der  Station  Berlin.  111,  2383. 

— Aenderung  des  Pextes  im  Teile  II,  Abschnitt  III.  89,  1995. 

— Einbeziehung  von  Stationen.  106,  2296. 
Niederländisch-Südwestdeutscber  Güterverkehr.  Streichung  des 

Ausnahmetarifes  24.  89,  1996. 

Norddeutsch-Schweizerischer  Verband.  Ausgabe  des  2.  Tarif- 
nachtrages. 78,  1797. 

— Ausgabe  des  2.  Nachtrages  zum  Teile  II,  Heft  5,  1.  Abt. 
78,  1797. 

des  Nachtrages  I zum  Teile  II,  Heft  5,  2.  Abt.  78,  1797. 

— üebertragung  des  Artikels  Metalle  etc.  aus  der  Abt,  IV  in 
die  Abt.  V des  Warenverzeichnisses.  88,  1980.  89,  1996. 

— Ermässigung  der  Frachtsätze  der  Station  Neudamm.  102,2226. 

— Frachtberechnung  für  Düngemittel  im  Verkehre  ab  der  Station 
Berka  a.  d.  Werra.  112,  2403. 


Rumänisch -Deutscher  Verband.  Verkehr  mit  Norddeutschland. 
Einführung  der  Dienstanweisung  Nr.  22  zum  Teile  II,  Heft  1. 
104,  2253. 

— Einführung  der  Dienstanweisung  Nr.  23.  1 10,  2366. 

Sächsisch-Preussisch-Südfranzösischer  Güterverkehr.  Erstreckung 

des  Gültigkeitstermines  des  Nachtrages  I.  77,  1785. 

Südwestdentsch-Schweizerischer  Gütertarif.  Teil  II,  Heft  1 A, 
Heft  1 B.  Aenderung  der  Fassung  des  Ausnahmetarifes  für 
Soda.  82,  1882. 

— Ergänzungen  im  Hefte  II G,  betreffend  Artikelverzeichnis. 
96,  2121. 

— Einbeziehung  von  Stationen.  105,  2268. 

c)  zwischen  ausländischen  Bahnen  über  Oesterreich- 
Ungarn. 

Güterverkehr  zwischen  Rumänien,  Oesterreich  - Ungarn  und 
Deutschland.  Tarif,  Teil  I,  Abt.  B.  Aenderung  der  Pos.  H — 3 
der  Güterklassifikation.  81,  1869. 

— Nichtberechnung  von  Zollabfertigungsgebühren  im  Verkehre 
mit  Rumänien.  103,  2237. 

— Ergänzung  der  Güterklassifikation.  106,  2295. 

Norddeutsch  - Galizisch  - Südwestrussischer  Grenzverkebr.  Ein- 
führung des  Nachtrages  III  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1.  94, 
2091. 

C.  Spezialtarife  für  einzelne  Transportartikel. 

a)  Für  Eisen  und  Stahl. 

Ausnahmetarif  für  die  Beförderung  von  Eisenerz  etc.  zum  zoll- 
inländischen Hochofen-  und  Bleihüttenbetriebe  im  Verkehre 
nach  den  Bleihütten-  und  Hochofenstationen  der  Direktions- 
bezirke Kattowitz  und  Stettin.  Einbeziehung  neuer  Stationen. 
76,  1770.  89,  1996.  97,  2137.  112,  2402. 

Berlin-Stettin-Schlesischer  Güterverkehr.  Ausscheidung  der  Station 
Kremmen  aus  dem  Ausnahmetarife  für  Eisen  und  Stahl. 
102,  2226. 

Deutsch-Niederländischer  Verband.  Heft  1,  2.  Einbeziehung  neuer 
Stationen  in  den  Ausnahmetarif  11,  Abt.  a,  für  Eisen  und 
Stahl,  78,  1797. 

Norddeutsch  - Hessisch -Südwestdeutscher  Gütertarif.  Ergänzung 
des  Warenverzeichnisses  des  Ausnahmetarifes  für  Eisen  etc. 
111,  2383. 

Norddeutsch-Sächsischer  Verkehr.  Einbeziehung  der  Station  Vol- 
dagsen etc.  in  den  Ausnahmetarif  für  Eisen.  103,  2238. 

Nordostdeutsch-Berlin-Bayerischer  Güterverkehr.  Einführung  des 
Ausnahmetarifes  E 1 für  Roheisen.  91,  2024. 

Nordwestdeutsch-Bayerischer  Gütertarif.  Ergänzung  des  Waren- 
verzeichnisses des  Ausnahmetarifes  für  Eisen  und  Stahl. 
108,  2332. 

Sächsisch  - Südwestdeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  der 
Station  Zeitz  in  den  Ausnahmetarif  für  Eisen.  109,  2349. 

Südwestdeutsch-Schweizerischer  Verkehr.  Aenderung  des  Waren- 
verzeichnisses des  Ausnahmetarifes  für  Eisen  und  Stahl. 
110,  2369. 

b)  Für  Flachs  und  Hanf. 

Französisch-Belgisch-Deutscli-Eussischer  Verband.  Einführung  je 
eines  Tarif-Teiles  IV  für  die  Beförderung  von  Flachs.  109, 
2349. 

Reexpeditionstarif  für  Flachs  u.  s.  w.  von  Königsberg  i.  Pr.  und 
Elbing  nach  deutschen  und  niederländischen  Stationen.  Aus- 
gabe des  Tarifnachtrages  I.  101,  2212. 

— — nach  belgischen  und  französischen  Stationen.  Einführung 
eines  neuen  Tarifes.  109,  2349. 

Niederländisch-Deutsch-Russischer  Verband.  Gütertarif  für  Flachs. 
Einführung  des  I.  Nachtrages.  88,  1980. 

Ostpreussisch-Russischer  Güterverkehr  über  Grajewo.  Ausgabe  des 
I.  Nachtrages  zum  Ausnahmetarife  8 für  Flachs  und  Hanf. 
88,  1979. 

c)  Für  Getreide  etc. 

Ausfuhrtarif  für  Getreide  etc.  ab  deutschen  Stationen  nach 
holländischen  und  niederländischen  Stationen.  Ausgabe  des 
Tarifnachtrages  IX.  109,  2349. 

Norddeutsch-Schweizerische  Gütertarife.  Einführung  des  Nach- 
trages 1 zum  Tarife  für  Getreide  etc.  112,  2403. 

d)  F ü r H 0 1 z. 

Berlin-Stettin-Schlesischer  Güterverkehr  und  Ostdeutscher  Privat- 
bahnverkehr. Einführung  ermässigter  Frachtsätze  für  Holz 
des  Spezialtarifes  II  etc.  85,  1940. 

Deutsch-Französischer  Verband.  (Verkehr  mit  und  über  Eisass- 
Lothringen.)  Einführung  des  Nachtrages  I zum  Ausnahme- 
tarife für  die  Beförderung  von  Holz.  76,  1770. 

Deutsch-Französischer  Güterverkehr  über  Elsass-Lothringen.  Ein- 
führung des  Nachtrages  I zum  Holzausnahmetarife.  82,  1882. 
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Frankfurt-Hessisch-Südwestdeutscher  Verband.  Erweiterung  der 
Frachtberechnung  für  Holz.  108,  2332. 

Oesterreichisch-Üngarisch-Italienischer  Güterverkehr.  Berichti- 
gung des  Ausnahmetarifes  für  Holz  und  des  Ansnahmetarifes 
für  Holzstoff  etc.  110,  2367. 

Ungarisch-Deutscher  Holz-  und  Borkeverkehr.  Einbeziehung  von 
Stationen  in  den  Tarif.  84,  1919. 

— Einbeziehung  der  Station  Szliacs  in  den  Ausnahmetarif  B. 
94,  2089. 

e)  Für  Kohle. 

Böhmisch-Sächsischer  Kohlenverkehr.  Einführung  des  Tarif- 
Nachtrages  IV.  108,  2330. 

— Einführung  eines  neuen  Tarif-Anhanges.  108,  2331. 

Einführung  des  neuen  direkten  Kartierungs-Frachtsatzes  für 

mineralische  Kohlen  aus  dem  Ostrau-Karwiner  und  Dombrau- 
Karwiner  Eeviere  nach  dem  Wiener  städtischen  Elektrizitäts- 
werke an  der  Erdbergerlände.  80,  1841.  87,  1966. 

Deutsch  - Italienischer  Güterverkehr.  Aufnahme  der  Station 
Frielendorf  in  den  Ausnahmetarif  für  Steinkohlen  u.  s.  w. 
von  Deutschland  nach  Italien.  HO,  2365. 

Frankfurt- Hessisch-Südwestdeutscher  Verband.  Prachtberechnung 
für  Stein-  und  Braunkohlen.  97,  2137. 

— Ausdehnung  des  Ausnahmetarifes  für  Stein-  und  Braunkohlen 
etc.  101,  2212 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen  der  Direk- 
tionsbezirke Bromberg,  Danzig  und  Königsberg  i.  Pr.  Ein- 
beziehung neuer  Stationen.  76,  1770.  88,  1980.  103,  2226. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen  der 
Oesterreichischen  Nordwestbahn.  Einführung  des  Nach- 
trages 6.  94,  2089. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen  der 
Oesterr. -Ungar.  Staatseiseubahn- Gesellschaft.  Einbeziehung 
der  Station  Kralohof  in  den  Tarif.  80,  1842. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen  der  Direk- 
tionsbezirke Berlin  und  Stettin.  Einführung  neuer,  teilweise 
ermässigter  Frachtsätze.  79,  1820.  88,  1979. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen.  83,  1902.  100,  2193.  106, 
2296. 

Oberschlesischer  Kohlenverkehr  nach  Stationen  der  Direktions- 
bezirke Breslau,  Kattowitz  und  Posen.  Einbeziehung  der 
Haltestelle  Neuwalde.  81,  1872. 

— Einbeziehung  der  Haltestelle  Petzen.  106,  2296. 

Oberschlesisch  - Berlin  - Stettiner  Kohlenverkehr.  Einbeziehung 

neuer  Stationen.  77,  1785.  85,  1940.  108.  2332. 

— Einführung  ermässigter  Frachtsätze,  77,  1785. 

Oberschlesisch-Berlin-Stettiner  und  Oberschlesisch-Ostdeutscher 

Kohlenverkehr.  Einführung  des  Tarif-Nachtrages  III.  79,1820. 

Oberschlesisch-Nord  Westdeutsch-Mitteldeutsch-Hessischer  Kohlen- 
verkehr.  Einführung  ermässigter  Frachtsätze.  108,  2332. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen.  109,  2349.  111,  2384.  113, 
2403. 

Oberschlesisch-Ostdeutscher  Koblenverkehr.  Einbeziehung  der 
Haltestelle  Wutzkow.  91,  2024. 

Oberschlesisch-Oesterreichisch-Ungarischer  und  Oesterreichisch- 
Ungarischer  Kohlenverkehr.  Erhöhung  der  im  Tarife,  Heft  II/2, 
enthaltenen  Frachtsätze  nach  Stationen  der  Csetnekvölgyer 
Lokalbahn.  76,  1769. 


Ostdeutsch-Ungarischer  Verband.  Einführung  eines  Ausnahme- 
tarifes für  die  Beförderung  von  Braunkohlenbriketts.  89, 
1994. 

Rheinisch-  und  Frankfurt-Sächsischer  Verband.  Einbeziehung 
der  Station  Nierenhof  in  den  Ausnahmetarif  für  Steinkohlen. 
110.  2368. 

Rheinisch- Westfälisch-Bayerischer  Güterverkehr.  Einbeziehung 
der  Station  Nierenhof  in  den  Ausnahmetarif  für  Steinkohlen. 
109,  2349. 

Rheinisch-Westfälisch-Berlin-Stettin- Ostdeutscher  Kohlenverkehr. 
Einbeziehung  neuer  Stationen.  108,  2332. 

Saarkohlenverkehr  nach  Bayern.  Einführung  des  Tarifnach- 
trages VIII.  99,  2172.  101,  2212. 

f)  Für  Petroleum. 

Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband.  Einführung 
ermässigter  Frachtsätze  für  Petroleum  ab  Poszony-Ujväros 
im  Verkehre  mit  Ungarn.  93,  2055. 

Grenztarif  für  russisches  Petroleum.  Einbeziehung  neuer  Stationen. 
104,  2253. 

Norddeutscher  Donau-Umschlagsverkehr  über  Passau,  Regensburg 
und  Deggendorf  Denaulände  trs.  Teil  II.  Einbeziehung  neuer 
Stationen  in  den  Ansnahmetarif  für  Petroleum.  88,  1980. 

Olden  bürg- Ostdeutsch- Berlin-Stettiner  Güterverkehr.  Einbeziehung 
der  Station  Moabit  in  den  Ausnahmetarif  für  Petroleum,  89, 
1996. 

Russischer  Petroleum-  etc.  Verkehr.  Frachtberechnung  im  Export- 
verkehre.  101,  2212.. 

Südwestdeutsch  - Schweizerischer  Gütertarif.  Aenderung  des 
Warenverzeichnisses  des  Ausnahmetarifes  für  Petroleum. 
101,  2212.  106,  2296. 

g)  Für  Tiere. 

Berlin- Stettin- Sächsischer  Tiertarif.  Einbeziehung  der  Station 
Magerviehhof.  91,  2024. 

Hessisch -Rheinisch-Nassau-Bayeriscber  Tier  verkehr.  Einbeziehung 
der  Station  Simmern.  108,  2332. 

Ost-Mittel-Südwestdeutscher  Tierverkehr.  Einführung  des  Tarif- 
nachtrages IV.  113,  2403. 

Ost-Mittel-Südwestdeutscher  und  Prenssisch-Bayerischer  Tier- 
verkehr. Einbeziehung  der  Station  Magerviehhof.  89,  1996. 

Preussisch-Bayerischer  Tarif  für  die  Beförderung  von  lebenden 
Tieren.  Einbeziehung  von  Stationen.  97,  2137. 

Schlesisch-Sächsischer  Tierverkehr.  Einführung  neuer  direkter 
Frachtsätze.  76,  1770. 

Staatsbahn-Tiertarif.  Privatbahn-Staatsbabn-Tiertarif.  Hanseatisch  - 
Ostdeutscher  Tiertarif  Aenderungen,  betreffend  Einbeziehung 
von  Stationen.  76,  1770. 

Süddeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Einführung  des 
I.  Nachtrages  zum  Tarife  für  die  eilgutmässige  Befördeiung 
von  Pferden  in  Wagenladungen  aus  Ungarn.  78,  1797. 

h)Für  Zucker. 

Sächsisch-Schweizerischer  Güterverkehr  über  Lindau-Romanshorn. 
Einführung  von  Ausnahmefrachtsätzen  für  die  Beförderung  von 
Zucker.  100,  2193. 


Druck  vor.  Otto  Maass’  Sohne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


Tarif-Index  für  das  IV.  Quartal  1903. 


(Die  größer  gedruckten  Zahlen  bedeuten  die  Nnmmer,  die  kleiner  gedruckten  die  Seitenzahl  des  Blattes.) 


1.  Lokaltarife. 

A.  Allgemeines. 

Frachtermässigungen  für  Ausstellungen,  und  zwar: 

— Heraldische  Ausstellung  in  Mitau.  115,  2450. 

— Junggeflügel-  und  Kaninchenausstellung  in  Wien.  116,  2467, 

— Obst-  und  Gemüseausstellung  in  Wernsdorf.  116,  2467. 

— Landes-Gartenbauausstellung  in  Klagenfurt.  116,  2467. 

— Kunstausstellung  in  Czernowitz.  119,  2529. 

— Kaninchenausstellung  in  Blatna.  ISO.  2718. 

— Ausstellung  für  industrielle  Verwertung  von  Spiritus.  ISO, 
2718. 

— Erste  Internationale  Kunst-  und  Gewerbeausstellung  in 
St.  Petersburg.  13S.  2782. 

— Kunstausstellung  in  Venedig.  13>5,  2898. 

— Erste  steiermärkische  Geflügelschau  in  Graz,  Ausstellung  von 
Spiritus  etc.  in  Wien,  Deutsche  Ausstellung  für  Gewerbe  in 
Aussig,  Kunstausstellung  in  Budapest,  Kaninchenausstellung 
in  Zwickau  i.  Sachsen.  145,  3296. 

Internationales  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn-Fracht- 
verkehr. Kilometrische  Länge  der  denselben  unterstellten 
Eisenbahnstrecken.  136,  2916.  137,  2935. 

Lagerhausangelegenheiten : 

— Lagerstand  und  Bewegung  des  Freilagerhauses  Wien, 
Franzensbrückenstrasse.  133,  2781.  144,  3265. 

— — des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien.  144,  3265. 

des  landschaftlichen  Lagerhauses  Innsbruck  pro 

November.  146,  3422. 

Oesterreichische  Eisenbahnen.  Ausweis  über  im  III.  Quartale  1903 
eröfiPnete  Stationen  und  Haltestellen.  136,  2647,  2649. 

— Durcbfnhrsberechtigung  von  leer  eingehenden  Privatkessel- 
wagen imBegleitscheinverfahren  gegen  Haftung  der  Eisenbahn. 
136,  2653. 

— Stand  der  Fahrbetriebsmittel  mit  Ende  I.  Semesters  1903. 
138,  2688. 

— Stand  der  Eisenbahnbauteu  mit  Ende  September  1903.  139, 
2712. 

— Verwechslung  der  Stationsnamen  Grünbach-Klaus,  Klausen, 
Klaus-Steyrling.  130,  2714. 

— Stand  der  Eisenhahnbauten  mit  Ende  Oktober  1903.  143, 
3244. 

— Einhebnng  von  Desinfektionsgebühren  bei  Eisenbahnwagen 
mit  lebendem  Geflügel.  150,  3639. 

Gütertarif,  Teil  I,  Abt.  A und  B,  der  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen.  Vorschriften  für 
die  Beförderung  von  Automobilen.  114,  2429. 

— Einführung  der  Nachträge  I,  bezw.  V zu  den  Abt.  A und  B. 
118,  2508. 

— Tarifierung  des  Artikels  „Thermalschlamm“.  131,  2757. 

— Einführung  eines  neuen  Tarifes,  Teil  I,  Abt.  B.  144,  3268. 

— Bestimmungen  für  den  Transport  von  lebenden  Fischen  u.  s.  w. 
140,  3586. 

Oesterreichischer  Militärtarif  Aufhebung  des  Anhanges.  134, 
2861. 

— Einführung  des  Nachtrages  II.  141,  3147. 

B.  Gemeiusame  Balineu. 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn.  Aufnahme  des  Verkehres  auf  der 
Arvathal-Lokalbahn.  176,  2673. 

— Ausgabe  eines  neuen  Anhanges  zum  Tarife  der  Lokalbahnen. 
130,  2735. 

— Ausgabe  eines  neuen  Anhanges  zum  Lokalgütertarife.  134, 
2862. 

— Verkehrsstörung.  134,  2862. 

— Behebung  der  Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Trsztena — 
Szuchabora.  143,  3184. 


Südbahn-Gesellschaft.  Zuschlagsfrist  für  Eilgüter  anlässlich  der 
Verkehrsnnterbrechung  bei  der  Station  Nicolsdorf.  113, 
2419. 

— Behebung  der  Verkehrsstörung  Marburg  — Franzensfeste. 
Ausserkraftsetzung  der  Zuschlagsfristen  für  den  Uebergang 
in  Kufstein,  Leoben  und  Salzburg;  Festsetzung  solcher 
Fristen  für  den  Uebergang  in  Wörgl.  114,  2429  und  2430. 

— Aufhebung  von  Zuschlagsfristen.  118,  2507. 

— Eröffnung  der  Kleinbahn  Kaltem- Mendel  (Mendelbahn),  (Ueber- 
etscherbahn).  133,  2577. 

— Aenderung  von  Arbeiter-Fahrpreisen.  133,  2820. 

— Einführung  von  Personentarif-Nachträgen.  138,  2979. 

— Ausgabe  des  Nachtrages  IX  zum  Kilometerzeiger.  138,  2979. 

— Eröffnung  der  Personenhaltestelle  Oberaich.  130,  3060. 
140,  3095. 

— Einstellung  des  Verkehres  in  den  Strecken  Lienz — Franzens- 
feste— Innsbruck.  Steinach — Brenner,  Villach — Lienz  und 
Aufnahme  des  Güterverkebres  in  der  Strecke  Franzensfeste — 
Innsbruck.  143,  3248. 

— Einführung  eines  Anhanges  zum  Lokaltarife.  145,  3293. 

— Behebung  der  Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Villach — 
Franzensfeste.  145,  3295. 

— Ausgabe  des  Nachtrages  II  zum  Lokalgütertarife.  147,3475. 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Grobelno  für  den  Gesamtverkehr. 
150,  3637.  151,  3690. 

— Eröffnung  der  ßohitscher  Lokalbahn.  151,  3697. 

C.  Oesterreichische  Bahnen. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  Betriebseröffnung  des  Bahnhofes  in 
Eeichenberg.  141,  2426. 

— Einführung  lokaler  Fahrkarten.  135,  2630. 

Bozen-Meraner  Bahn.  Einführung  des  Rollfuhrdienstes  in  der 

Station  Untermais.  149,  3585.  151,  3696. 

Böhmische  Kommerzialb ahnen.  Herabsetznng  der  Ladefristen. 
135,  2629. 

— Einführung  eines  Anhanges  zum  Lokaltarife.  143,  3182. 
Böhmische  Nordbahn.  Eröffnung  der  Station  Parchen-Oberstein- 

schönau.  114,  2426. 

— Einführung  eines  neuen  Anhanges  zum  Lokaltarife  140,  3097. 

— Verkehrsstörung  auf  der  Lokalbahn  Böhm.  Leipa-Stein- 
schönau.  141,  3147. 

Buschtehrader  Eisenbahn.  Einführung  des  Nachtrages  IV  zum 
Lokaltarife.  136,  2652. 

Eisenbahn  Wien-Aspang.  Einführung  von  Abonnementkarten. 
137,  2938. 

Friedländer  Bezirksbahnen.  Einführung  eines  temporären  An- 
hanges. 144,  3267,  3268. 

Graz  Köflacher  Bahn.  Güterverkehr  zwischen  Stationen  der 
Eisenbahn  Wien-Aspang  und  der  Station  Wr.  Neustadt  und 
Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen.  Abänderung  der 
Bestimmungen  über  Verkehrsbeschränkungen.  140,  3586. 
Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  Beschränkung  der  lagergeldfreien 
Zeit  in  der  Station  Wien.  136,  2651. 

— Expresszug  St.  Petersburg — Wien — Nizza — Cannes  und  retour. 
126,  2652.  138,  2688. 

— Ausgabe  des  Nachtrages  I zum  Lokalpersonentarife.  134, 
2859. 

— Verkehrsstörung  in  den  Strecken  Ransnitz — Holubitz  und 
Holubitz— Eywanowitz.  143,  3182,  3184. 

— Behebung  der  Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Holubitz  — 
Eywanowitz.  143,  3248.  145,  3295. 

— Personenverkehr  zu  Weihnachten  und  Neujahr.  144,  3268. 

— Beschränkung  der  lagergeldfreien  Zeit  in  der  Station  Wien. 
145,  3293. 

— Ausgabe  eines  neuen  temporären  Anhanges  zum  Lokaltarife 
der  Lokalbahnen  146,  3425. 

— Erweiterung  der  Abfertigungsbefugnisse  der  Haltestelle 
Schwansdorf  147,  3470. 
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Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  Abfertigung  von  Personen  und 
Gepäck  in  der  Haltestelle  Landshut.  149,  3587. 

— Einführung  eines  direkten  Durchgangswagens  Prag-Pod- 
woloczyska.  149,  3587. 

— Abfertigung  von  Personen  und  Gepäck  in  der  btation 
Landshut.  151,  3697. 

Lokalbahn  Böhm.  Leipa-Steinschöuau.  Einführung  neuer  hahr- 
karten. 133,  2781.  -KT  1 i T 

Lokalbahn  Eadkersburg-Luttenherg.  Einführung  des  Nachtrages  1 
zum  Personentarife.  114,  2429. 

Niederösterreicbisches  Landeseisenbahnamt.  Nachtrag  IV  zum 
Lokaltarife.  113,  2419. 

— Ausserkraftsetzuug  der  Anhangspost  für  Metallwaren.  113, 

^420.  . , . , 

— Einführung  von  Zuschlagsfristen  heim  üebergange  in 
Gänserndorf.  115,  2449. 

des  Nachtrages  11  zum  Tarife  der  Lokalbahn 

Stammersdorf-Auersthal.  139,  2916. 

— des  Nachtrages  I zum  Tarife  der  Lokalbahn  Gänsern- 
dorf-Gaunersdorf. 148,  3549. 

Oesterreichische  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutsche  Ver- 
bindungsbahn. Neuauflage  des  Ladeflächenverzeichnisses. 
113,  2420. 

— Einführung  des  Nachtrages  VI  zum  Lokalgütertarite.  130,2735. 
des  Nachtrages  I zur  Zusammenstellung  der  Fracht- 
begünstigungen auf  den  Lokalbahnen.  134  , 2859. 

— Eeexpedition  von  Zucker  in  Koliu.  Einführung  eines  Stations- 
tarifes  für  Eückfahrkarten  zwischen  Eositz  und  Pardubitz. 
147,  3473. 

— Aenderungen  im  Personentarife,  147,  3473. 

— Wiedereinführung  der  tarifmässigen  Ladefristen  für  Güter- 
wagen. 147,  3475.  , . , 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft.  Herahminderung 
der  Ladefristen.  133.  2599. 

— Gebührenberechnung  für  in  Wien  St.E.G.  zur  Abgabe  ge- 
langende und  neu  aufgegebene  Sendungen.  130,  2736. 

— Aufhebung  der  Lagerbegünstigung  für  Kleie  in  Wien.  136, 
2915. 

— Eeexpedition  von  Eohzucker  und  Eaffinadezucker  in  Kolm. 
137  , 2937.  144,  3267. 

— Hinausgabe  der  Eefaktietabellen  I— IV.  140,  3097. 

— Einführung  des  Nachtrages  II  zum  Lokalgütertarife,  Hett  2. 
141,  3147. 

— Berichtigung  der  Kundmachung  im  Vrdsg.-Bl.  f.  E.  u. 
Sch.  Nr.  137.  141,  3147 

— Ausgabe  des  Nachtrages  II  zum  Anhänge  zum  Lokalgüter- 
tarife. 143,  3184.  , 

— Einführung  des  Nachtrages  VI  zum  Lokalgütertarife.  147, 
3474. 

— Wiedereinführung  der  normalen  Ladefristen.  148,  3549. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahuen.  Abänderung  der  Be- 
stimmungen über  die  Anwendung  des  Ausnahmetarites  VII 
für  Zucker.  113,  2419. 

— Fl  achtermässigung  für  Wasser  auf  der  Lokalbahn  Spalato- 
Sinj.  113,  2420. 

— Behebung  der  Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Mühlbach  — 
Bramberg.  113,  2420. 

— Aenderung  des  Namens  der  Station  Friedrichshütte.  114, 

2426.  „ . 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Silber-Skalitz  für  den  Güterverkehr. 

115,  2447. 

— Behebung  der  Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Bramberg— 
Wald.  115  , 2450. 

— Schlafwagendienst  Insbruck-Zürich  116,  2462. 

— Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Lend — Gastein  Taxenbach. 

116,  2467.  „ , r j 

— Behebung  von  Verkehrsstörungen  auf  den  Strecken  Lend- 
Taxenbach  und  Uggowitz — Pontafel.  117,  2482. 

— Zuschlagsfristen  zu  den  Lieferfristen  für  den  Güterübergang 

in  Spalato.  118,  2507.  , .„t  • , 

— Behebung  der  Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Wald — Krimml. 
119  , 2529. 

— Einführung  des  Nachtrages  III  zum  Generalgütertarite.  119, 
2529. 

Aenderung  in  der  Dienstinstruktion  des  Tariferstellungs- 

bureaus.  130,  2547.  -r  ^ t 

Einführung  der  Nachträge  I und  II  zum  Lokalgütertarite, 

Hett  1,  bezw  2.  130,  2551. 

— Berichtigung  der  statistischen  und  tarifarischen  Daten.  131, 
2562. 

— Einführung  von  Nachträgen  zum  Personentarife.  131,  2561 
und  2562. 

— — des  Eollfuhrdienstes  in  der  Station  Pola.  133,  2577. 
134,  2610. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen.  Aufhebung  der  Ueberfuhr- 
gebühren  in  Pilsen.  133,  2599. 

Einführung  des  Nachtrages  III  zum  Lokalgütertarife,  Teil  II, 

Heft  2.  134,  2613. 

— Eröffnung  der  Lokalbahn  Jicin  - Eowensko -Turnau  am 
19.  Oktober.  135,  2625. 

Direkte  Abfertigung  von  Eeisegepäck  und  Hunden  in  den 

Stationen  Altstadt  etc.  135,  2629. 

Eröffnung  der  Personenhalte-  und  Ladestelle  Wischkowa  und 

der  Haltestelle  Lohof.  136,  2646. 

— Eisenbahnwagen  mit  grosser  Tragfähigkeit.  137,  2671. 

Aenderung  in  Errichtung  des  Departements  16  a im  Eisen- 
bahnministerium 137,  2672.  , T , i-  ..nw  cr-no 

— Eröffnung  der  Haltestellen  Wischkowa  und  Lohof.  137,  2673. 

Abänderung  von  Bestimmungen  im  Lokalgütertarife,  Teil  II, 

Heft  3.  137,  2673.  ^ . 

— Einführung  eines  Eollfuhrdienstes  in  der  Station  Grulich. 

138,  2688,  2691. 

— Eröffnung  der  Teilstrecke  Janöw— Jaworow.  139,  2714. 

— Herabsetzung  der  lagergeldfreien  Zeit  in  der  Station  Lemberg. 

139,  2717. 

— Einführung  des  Nachtrages  IV  zum  Generalgütertarife. 
130  ^^718 

— Auflassung  der  Güternebenstelle  Bad  Lopuszna.  130,  2735. 
133  2779 

— Aufhebung  aes  Frachtsatzes  für  Salz  Kaczyka — Kimpolung. 

130,  2736.  , . T. 

— Einberufung  des  Staatseisenbabnrates  für  den  4.  Dezember 

1903.  131,  2755.  ^ ^ 

— Eröffnung  der  Personenhaltestelle  Grafenberg  und  der 
Ladestelle  Kohlbach.  133,  2817.  134,  2859. 

— Eichtigstellnng  der  Benennung  der  Haltestelle  Mravince 

136.  2912.  . , V. 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Zbirow  für  den  Gesamtverkehr. 

137,  2935.  138,  2979. 

— Vermehrung  und  Ergänzung  des  Fahrparkes.  139,  305o. 

— Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Grulich— Mähr.-Schildberg. 
139,  3060. 

— Behebung  der  Verkehrsstörung.  140,  3098. 

— Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Jicin— Turnau.  140,  3098. 

— Einführung  von  Eückfahrkarten  auf  einigen  galizischen 

Strecken.  143,  3183.  t ••  m 

Aufnahme  des  Verkehres  aut  der  Lokalbahn  Jicin-Turnau. 

143,  3184.  , ^ 

— Unterbleib  von  Motorzügen  auf  der  Lokalbahn  Tabor-Bechm. 

143,  3184.  , , ^ xT  .X  •• 

— Aufhebung  der  Beschränkung  des  Verkehres  der  Nachtzuge 
in  der  Teilstrecke  Torskie—Worwolince  laut  Vidgs.-Bl.  f.  E u. 

Sch.  Nr.  93.  143,  3184. 

— Massnalimen  zur  Behebung  des  Güterandranges  in  der  Station 
Lemberg.  143,  3247. 

— Einstellung  des  Güterverkehres  in  den  Strecken  Villach  — 
Pontafel  u'nd  Tarvis— Laibach.  143,  3248. 

— Behebung  der  Verkehrsstörung.  144,  3263. 

— Einstellung  des  Transitverkehres  auf  der  Strecke  Monfalcone  — 
Cervignano.  144  , 3263. 

— Berichtigung  des  Verzeichnisses  dev  Zuschlagsfnsten.  145, 
3295. 

Einfühlung  des  Nachtrages  V zum  Lokaltarife.  145,  3296. 

— Aeudeiung  der  direkten  Fahrpreise  mit  der  Lokalbahn  Cilli- 

Wöllan.  146,  3423.  x ^ t i i 

— Einführung  des  Nachtrages  V zum  Personentarite  der  Lokal- 
bahnen (westl.  Netz).  146,  3424.  . . „ «a? 

— Errichtung  der  Personenhaltestelle  Zminj-Gimino,  Eröffnung 
der  Haltestelle  Leskowitz.  147,  3470. 

— Einführung  von  Nachträgen  zu  den  Lokalgütertanfen.  147, 
3474. 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Leskovic  für  den  Güterverkehr  in 
Wagenladungen.  149,  3587. 

— Einstellung  des  Verkehres  auf  der  Strecke  Kacow— Swetla 
und  Wiederaufnahme  desselben  auf  der  Lokalbahn  Monfalcone- 

Cervignano,  149.  3587.  , , i ■ v i 

— Einhebung  einer  Ueberstellungsgebühr  für  Melasse  in  Kessel- 
wagen von  der  Zuckerfabrik  in  Chrudim  Stadt.  150,  3639. 

— Frachtsatzberichtigung  im  Nachträge  IV  zum  Lokalguter- 
tarife,  Teil  II.  Hett  2.  150,  3639. 

Ausscheidung  des  Artikels  Holzmehl  aus  dem  Ausnahme- 

tarife  II.  150,  3639,  ^ ^ ^ 

— Abfertigung  von  Personen  und  Gepäck  in  der  Station  saaz. 

151,  3696.  ^ „ ., 

— Einführung  ermässigter  Frachtsätze  für  Kohlen  nach  Eosawitz. 

— Eröffnung  der  Peisonenhaltestelle  Idzestie  und 

von  Schleppbahngebühren  in  Ober-Georgenthal.  151,  3699. 
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Potscheiad-Wurzmes  Lokalbahn.  Aufhebung  von  Frachtsätzen 
für  Zuckerrüben.  134,  2859. 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tranaway-Gesellschaft.  Einführung 
des  Nachtrages  II  zum  Gütertarife,  Teil  II.  136,  2915. 

Ueberetscherbahn.  Einstellung  des  Betriebes.  131,  2758.  133, 
2817. 

Zillertalbahn.  Behebung  der  Verkehrsstörung  in  der  Strecke 
Jenbach— Mayrhofen.  114,  2430. 

D.  Ungarische  llahiieii. 

Ungarische  Staatseisenbahnen.  Eröffnung  der  Station  Hort.  134, 
2611. 

— Transport  von  Automobilen.  137,  2671. 

— Erteilung  von  Vorkonzessionen.  138,  2689. 

— Schnellzugsprobefahrten  mit  einer  automatischen  Brems- 
vorrichtung. 138,  2689. 

— Einstellung  des  Zugsaufenthaltes  in  der  Station  Esztergom- 
Csavärgözös.  138,  2689. 

— Eröffnung  der  Haltestelle  Uj-Szeged  als  Station  und  der 
Lokalbahn  Halacs-Bacsalmas.  131,  2756. 

— Aenderung  von  Stationsnamen.  136,  2912. 

— Einstellung  des  Güterverkehres  auf  der  Strecke  Losoncz — 
Kalnö.  143,  3184. 

— Wiederaufnahme  des  Verkehres  in  der  Strecke  Losoncz— 
Kalnö.  143,  3248. 

— Aenderung  des  Stationsnamens  Bikas-Kitörö.  146,  3422. 

— Unzulässigkeit  des  Verkehres  lebender  Tiere  iu  der  Station 
Uj-Szeged.  146,  3422. 

— Eröffnung  der  Plügellinie  Breznöbänya — Vereskö.  149,  3584. 

E.  Ansläiidische  ÜHhiieii. 

Verein  Deutscher  Eisenbahnverwaltungen.  Zurechnung  neuer 
Strecken  zu  den  Vereinsbahnstrecken.  113,  2416.  130, 

2549.  133,  2576.  134,  2857.  137,  2936.  144,  3266. 

— Ausgabe  von  Pahrscheinverzeichnissen.  113,  2416. 

— Ausgabe  des  Nachtrages  IV  zum  Kilometerzeiger  Nr.  37  und 
des  Nachtrages  VIII  zum  Vereinskilometerzeiger.  133,  2597. 

— Ausgabe  eines  neuen  Verzeichnisses  der  Stationen  mit  gleich- 
lautender oder  ähnlicher  Namensbezeichnung.  133,  2597. 

Deutsche  Eisenbahnen.  Eröffnung  von  Verkehrsstellen  und  Bahn- 
strecken im  August.  113,  2414. 

— Platzkarten  auf  den  Bayerischen  Staatsbahnen.  113,  2414. 

— Frachterleichterungen  für  Eier.  114,  2431. 

— Eröffnung  von  Verkehrsstellen  und  Bahnstrecken  im  Monate 
September.  133,  2574  und  2575. 

— Betriebsüberlassung  der  Strecke  Kirchberg— Morbach  an  die 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  St.  Johann-Saarbrücken.  133,  2595. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zum  Ausnahmetarife  für  Dünge- 
mittel. 137,  2674. 

— Neue  Abfertigungsvorsebriften  im  direkten  Tierverkehre. 
139,  2718. 

— Gewichtsberechnung  bei  der  Fracht  für  Stückgut.  130,  2737. 

— Tariffreiheit  der  Kleinbahnen.  130,  2737. 

— Hinausgabe  des  dritten  Nachtrages  zu  den  Allgemeinen  Ab- 
fertigungsvorschriften und  der  vierten  Ausgabe  der  Grund- 
sätze für  die  Zulassung  von  Privatgüterwagen.  136,  2912. 

— Einbeziehung  der  Nebenhahn  Gaildorf-Untergröningen  in  den 
Ausnalimetarif  für  Düngemittel.  137,  2938. 

— Eröffnung  von  Bahnstrecken  im  Oktober  1903.  138,  2977. 

— Eröffnung  von  Verkehrsstellen  im  Monate  Oktober  1903. 
150,  3634. 

— Aenderung  der  Anwendungsbedingungen  des  Ausnahmetarifes 
14  a für  Kohzucker.  150,  3640. 

Deutscher  Eisenbahn-Gütertarif,  Teil  I,  Abt.  A und  B.  Aende- 
rungen  in  der  Güterklassifikation.  114,  2432.  117,  2482. 

— Tarifierung  von  Wein-  und  Bierfässern  zum  Spezialtarife  für 
bestimmte  Stückgüter.  118,  2508. 

Badische  Staatsbahnen.  Nachtrag  III  zum  Kilometerzeiger. 
113,  2421. 

— Jahresbericht  pro  1902.  144,  3264. 

Bayerische  Staatsbahnen.  Frachtbegünstigungen  für  Aus- 
stellungsgüter. 114,  2431. 

— Einführung  eines  neuen  Tarifes  zum  bayerischen  Vizinal- 
und  Lokalbahn-Schnitt-Tarife.  114,  2432. 

— Einführung  des  Nachtrages  IV  zu  Hett  D.  114,  2432. 

— Einführung  eines  neuen  Tarifes  zum  bayerischen  Vizinal-  und 
Lokalbahn-Schnitt-Tarife.  118,  2509.  119,  2521. 

— Prachtvergünstigungen  für  Ausstellungsgegenstände.  130, 
2553.  138,  2692. 

— Bestimmungen  über  die  einzuhaltenden  Wartezeiten  der 
Züge.  133,  2575. 

— Geltungsdauer  der  Tarifierung  der  Artikel  „Fussboden- 
anstrichraasse“  etc.  133,  2599. 


Bayerische  Staatsbahnen.  Errichtung  eines  Staatsminieteriums 
für  Verkehrsangelegenheiten.  134,  2611. 

— Einbeziehung  der  Haltestelle  Demling  in  den  Tarif  zum 
bayerischen  Vizinal-  etc.  Schnitt-Tarif.  135,  2631. 

— Abfertigung  von  Sendungen  nach  Adelsdorf  i.  0fr.  und 
Adelsdorf  i.  Mfr.  138,  2692. 

— Kilometerzeiger,  Nachtrag  XXV.  130,  2737. 

— Aenderungen  in  der  Anwendung  des  Umkartierungstarifes 
und  Einführung  eines  Ausnahmetarifes  für  gebrannte  Steine. 
131,  2758. 

— Nachtrag  I zum  bayerischen  Vizinal-  und  Lokalbahn-Schnitt- 
Tarife.  131,  2758. 

— Beförderung  von  frostempfindlichen  Gütern.  133,  2817. 

— Frachtbegünstigungen  für  Ausstellungen  in  Berlin  und  Brünn. 
135,  2898. 

— — in  Pfeddersheim.  138,  2980. 

— Aufhebung  der  Frachtsätze  für  Abfallton.  140,  3098. 

— Uebergang  der  Lokalbahnen  Aibling-Feilnbach  und  Murnau- 
Oberammergau  in  den  Betrieb  der  Lokalbabn-Aktien-Gesell- 
schaft.  151,  3696. 

Lokalbahn-Aktien-Gesellschaft  in  München.  Einführung  des 
Nachtrages  III  zum  Lokaltarife.  135,  2631. 

Mecklenburgische  Friedrich  Franz-Eisenbahn.  Schliessung  der 
Station  Warnemünde.  130,  2547. 

— — der  Ladestelle  Glashütte.  140,  8096. 

Preussische  Staatsbahnen.  Einbeziehung  neuer  Haltestellen  in 
den  Gruppentarif  II  etc.  114,  2431. 

— Aufhebung  der  Anordnung  der  Schliessung  der  Station 
Stade.  116,  2462. 

— Einführung  eines  Ausnahmetarifes  für  Holz  zu  Gruben- 
zwecken zur  Ausfuhr  über  See  im  Gruppentarife  II.  118, 
2509. 

— Eröffnung  des  Haltepunktes  Schwammeiwitz.  118,  2509. 

— Schliessung  des  Haltepunktes  Louisa.  119,  2501. 

— Gruppentarif  I,  Ostdeutscher  Gütertarif  (I/II) ; Streichung  der 
Anmerkung  im  Ausnahmetarife  für  Zucker.  119  , 2529. 

— Einführung  von  Güterwagen  mit  grösserer  Tragfähigkeit. 

133,  2575. 

— Einbeziehung  der  Station  Wilhelmshüite  in  die  Groppen- 
wechseltarife I,  II/VI.  134,  2613. 

— Sitzung  des  Bezirkseisenbahnrates  zu  Köln  135,  2631.  139, 
2718. 

— Gruppentarif  II;  Einbeziehung  der  Station  Ohlan.  135,2631. 

— Einführung  von  Tarifnachträgen  zu  den  Gruppentarifen  I, 
I/II,  I/III.  137,  2674. 

— Tagesordnung  der  Sitzung  des  Bezirkseisenbahnrates  zu 
Berlin.  138,  2692. 

— Kürzungen  der  Frachtsätze  beim  Uebergange  von  Gütern 
von  und  nach  Kleinbahnen.  138,  2692. 

— Beschaffung  von  Güterwagen  mit  mehr  als  10  t Ladegewicht. 
139,  2718  135,  2897, 

— Tagesordnung  des  Bezirkseisenbahnrates  für  die  Bezirke 
Bromberg,  Danzig  und  Königsberg.  139,  2718. 

— Aenderung  der  Bezeichnung  des  Haltepunktes  Hennigsdorf. 
131,  2756- 

— Tagesordnung  des  Bezirkseisenbahnrates  Breslau.  133,  2782. 

— Richtigstellung  der  Gruppenfärife  I,  I/II,  I/HL  137,  2938. 

— Einführung  neuer  Bestimmungen  im  Güterverkehrs  mit 
Hamburg  und  Altona.  137,  2988. 

— Tagesordnung  des  Bezirks-Eisenbahnrates  zu  Frankfurt  a.  M. 
137,  2938. 

— Aenderung  der  Bezeichnung  des  Haltepunktes  Kankelfitz  in 
Bessentheim.  143,  3180. 

— Einführung  neuer  Bestimmungen  im  Güterverkehre  in  Hamburg 
und  Altona.  144,  3263. 

— Bezeichnung  der  Station  Babenhausen  in  Babenhausen 
(Hessen).  144,  3264. 

— Aenderung  der  Anwendungsbedingungen  des  Ausnahmetarifes 
14  a für  Rohzucker.  150,  3640. 

— Sitzung  des  Bezirks-Eisenbahnrates  Magdeburg.  150,  3640. 

— Schliessung  des  Verkehres  für  Kohlen  in  Cosel  (Oderhafen). 
151,  3696. 

Sächsische  Staatsbahnen,  Nachtrag  IX  zum  Personentarife.  113, 
2419. 

— Neue  Vorschriften  über  die  Verwendung  der  Hilfszüge. 
116,  2462. 

— Verwendung  von  Heizapparaten  in  gedeckten  Güterwagen. 

134,  2611. 

— Bestimmungen  über  die  Festsetzung  der  Ladetristen.  136, 
2652. 

— Aenderung  der  Stationsnaraen  Gröditz  und  Neukirchen. 
131  2756. 

— Ausgabe  les  Nachtrages  XV  zum  Kilometerzeiger.  143,  3182. 

— Schreibweise  der  Station  ,Bad  Elster“,  lol,  3696. 
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Belgische  Staatsbahnen.  Errichtung  der  Ladestelle  Anvers 
(Kiel).  144,  3264. 

— Abkürzung  des  Eisenbahnweges  zwischen  Aachen  und 
Ostende.  149,  3584. 

Italienische  Bahnen.  Eröffnung  der  Drahtseilbahn  Varenna- 
Regoledo.  136,  ‘2913. 

Niederländische  Eisenbahnen.  Eröffnung  der  Teilstrecke  Barne- 
feld—Nijkerk.  136,  2913. 

Russische  Bahnen.  Aenderung  der  Tarifierung  für  Kupfer.  118, 
2509. 

— Tarifierung  für  Eisenoxyd.  119,  2529. 

— Waggonverteilungskoniitee  tür  die  Eisenbahnen.  Projekt  zur 
Verbindung  der  Weichsel  mit  dem  Njemen.  131,  2559. 

— Tarife  für  den  Kleietransport.  135,  2631. 

— Vermessung  des  Grossviehs  für  den  Eisenbahntransport 
126,  2649. 

— Frachtwaggons  mit  einer  Tragfähigkeit  von  1500  Pud.  136, 
2649. 

— Errichtung  eines  Verteilungsbureaus  für  Getreide  in  Kiew. 
138,  2692. 

— Tarifierung  von  Brettchen.  133,  2782. 

— Betriebsergebnisse  im  I.  Halbjahre  1903.  140,  3096. 

Schweizer  Bahnen.  Kürzung  der  Entladefristen.  113,  2421. 

— Ergänzung  der  Anlage  V zum  Transportreglement.  133, 
2599. 

— Ausnahmetarife  für  den  Güterverkehr.  124,  2612,  2613. 

— Umrechnung  der  deutschen  Mark-  in  Frankenwährung.  135, 
2631.  133,  2782.  137,  2938. 

— Rückvergütung  auf  Gütertransporte  im  Sächsisch-Preussisch- 
Süd-Französ'schen  Verkehre.  137,  2938.  144,  3264. 

— Ausnahmetaxen  für  chlorsaures  Natron  Geneve  transit.  149, 
3587. 

— Eröffnung  des  Betriebes  auf  der  Strassenbahn  Chillon-Byron- 
Villeneuve.  151,  3696. 

Französische  Bahnen.  Herstellung  von  Wagen  mit  50  t Trag- 
kraft. 116,  2463. 

— Eröffnung  der  Linie  Tournon— Saint  Martin — La  Chätre.  136, 
2913. 

F.  Uampfschilfalirt  nud  Seeverkehr. 

Allgemeines. 

Schiffahrtsverkehr  auf  den  oberösterr.  Flussstrecken  im  Jahre  1902. 
117,  2480. 

Trassenrevision  der  Kanalstrecke  Zato — Krakau.  134,  2612. 

Einschränkung  der  Schiffahrt  bei  Wien  nächst  der  Nordwest- 
bahnbrücke. 133,  2817. 

Betriebsumfang  der  grösseren  Dampfschiffahrts-Gesellschaften 
und  Reedereien  auf  dem  Rhein.  143,  3180. 

Schiffahrtsverkehr  bei  der  Tullner  Donaubrücke.  150,  3635. 

Aufhebung  der  Beschränkung  der  Schiffahrt  bei  Wien  nächst 
der  Nordwestbahnbrücke.  147,  3471. 

Schiffahrts-,  Floss-  und  Warenverkehr  auf  den  galizischen 
Flüssen  im  Jahre  1902.  150,  3635. 

Donau-Regnlierungsunternehmung.  Schiffahrtsverkehr  auf  der 
Donanstrecke  Passau— Theben  im  Jahre  1902.  127,  2673. 

Erste  Donau  - Dampfschiffahrts- Gesellschaft.  Schlusstermine  für 
die  Güteraufnahme.  116,  2467. 

— Schiffahrtsverkehr  auf  der  Donaustrecke  Passau — Theben  im 
Jahre  1902.  127,  2673. 

— Einstellung  der  Güteraufnahme.  145,  3294.  147,  3471. 
151,  3697. 

Ludwig-Donau-Main-Kanal.  Ergebnisse  des  Betriebes  im  Jahre  1902. 
130,  2733. 

Industrierat.  Vorberatung  der  Fragen  des  Seeverkehres  durch 
das  Subkomitee.  137,  2935.  141,  3139. 

— Sitzung  des  Industrierates  am  21.  Dezember  1903,  betreffs 
Erweiterung  des  Triester  Hafens.  150,  3636. 

Norddeutscher  Lloyd.  Errichtung  einer  neuen  Linie  nach  Celebes 
und  den  Moluken.  147,  3471. 

Oesterreichischer  Lloyd.  Betriebsreglement.  129,  2709.  130, 
2729. 

— Abfahrt  und  Ankunft  von  Dampfern.  147,  3471. 

Süddeutsche  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft.  Schiffahrts- 
verkehr auf  der  Donaustrecke  Passau-Theben  im  Jahre  1902. 
137,  2673. 

— Einlagerung  von  Getreide  im  Lagerhause  Friedricbshafen. 
137,  2939. 

Ungarische  Fluss-  und  Seeschiffahrts-Gesellschaft.  Schiffahrts- 
verkehr auf  der  Donaustrecke  Passau-Theben  im  Jahre  1902. 
137,  2673. 

— Einlagerung  von  Getreide  im  Lagerhause  Friedricbshafen, 
laut  Ausnahmetarif  II.  137,  2939. 


II.  Tarife  für  den  direkten  Verkehr  der  öster- 
reichischen, nngarischen,  bezw.  bosnisch-herzego- 
winischen  Bahnen  untereinander. 

A.  Personen  und  Oepäck. 

Aussig- Teplitzer  Eisenbahn.  Böhmische  Nordbahn.  Oester- 
reichische  Nordwestbahn.  Einführung  direkter  Fahrpreise. 
130,  2552.  148,  3549. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  Böhmische  Nordbahn.  Bnschtehrader 
Eisenbahn.  Oesterr. -Ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft.  Ein- 
führung direkter  Fahrkarten.  141,  3147. 

Aussig  - Teplitzer  und  Bnschtehrader  Eisenbahn.  Einführung 
direkter  Fahrkarten  über  Schima.  115,  2449. 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Eisenbahn  Wien-Aspang.  Ein- 
führung von  Fahrkarten  zum  Zentralfriedhofe.  133,  2579. 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Aussig  - Teplitzer  Eisenbahn. 
Bnschtehrader  Eisenbahn.  Einführung  direkter  Karten  Priesen- 
Görkau  und  Bodenbach.  139,  3059. 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Südbahn-Gesellschaft.  Aenderung 
von  Fahrpreisen  für  Arbeiterkarten.  133,  2820. 

— Einführung  von  Arbeiterkarten.  144,  3267. 

— Beschränkung  bei  Abfertieung  von  Militärpersonen  ausser 
Dienst  und  des  Ruhestandes.  149,  3585. 

— Beschränkung  in  der  Abfertigung  von  k.  u.  k.  Hof-  und 
und  k.  k.  Staatsbediensteten.  150,  3638. 

Oesterreichische  Staatsbahnen.  Kaiser  Ferdinands -Nordbahn. 
Beschränkung  der  bestehenden  Fahrbegünstigung  für  Militär- 
personen etc.  150,  3638. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Bosnisch-Herzegowinischer  Personen- 
verkehr. Einführung  eines  neuen  Tarifes.  136,  2915. 

— Verschiebung  des  Einführnngstermines  des  neuen  Tarifes. 
150,  3637. 

Oesterreichisch-Ungatischer  Personenverkehr.  Berichtigung  von 
Fahrpreisen.  113,  2420. 

— Einführung  neuer  Fahrpreise  zwischen  Petrowitz  und  Teschen. 
114,  2429. 

— Einführung  von  Fahrpreisen  zwischen  Grammat-Neusiedl  und 
Budapest.  120,  2552. 

— Aufhebung  der  Fahrpreise  zwischen  Wien  Westbahnhof  und 
Budapest-Kelenföld.  131,  2758. 

— Einfünrung  eines  neuen  Tarifheftes  II.  137,  2937. 

— Aenderung  der  Fahrbegünstigung  für  ausser  Dienst  reisende 
Militärpersonen.  150,  3637.  151,  3699. 

Oesterr.  - ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft.  Buschtehrader 
Bahn.  Einführung  direkter  Karten  Saaz-Böhm.  Trübau.  131, 
2757. 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft.  Oesterreichische 
Nord  westbahn.  Aufhebung  und  Neueinführung  von  Fahrpreisen. 
147,  3473. 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn.  Zuschlagstaxen  bei  wahlweiser  Benützung  der 
Strecke  Wien — Brünn.  141,  3146. 

— Abfertigung  von  in  Dienst  reisenden  Militärpersonen.  150, 
3637. 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft.  Aussig  - Teplitzer 
Eisenbahn.  Oesterreichische  Staatsbahnen.  Einführung  neuer 
Fahrkarten  zwischen  Aussig  und  Gablonz.  118,  2508.  135, 
2629. 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft.  Oesterreichische 
Nordwestbahn.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Lokal- 
bahn Friedland-Heinersdorf,  Friedland-Hermsdorf,  Raspenau- 
Weissbach.  Verlängerung  der  Gültigkeitsdauer  der  Sonntags- 
karten. 149,  3585. 

Oesterreichische  Nordwestbahn.  Süd-Norddeutsche  Verbindungs- 
bahn. Böhmische  Nordbahn.  Einführung  neuer  Fahrkarten. 
114,  2430.  120,  2552.  121,  2561. 

— Aufhebung  und  Neueinführung  von  Fahrpreisen.  147,  3473. 

Oesterreichische  Nordwestbahn.  Oesterreichische  Staatsbahnen. 

Verlängerung  der  Gültigkeitsdauer  der  Sonntags-Rückfahr- 
karten. 148,  3547. 

B.  Allgemeiner  Güterverlielir. 

Ausnahmetarif  für  den  Petroleuraverkehr.  Aenderung  der  Be- 
stimmungen. 144,  3268. 

Bosnisch-Adriatischer  Verband.  Aenderung  der  Tarif  bestimmungen. 
134,  2861. 

Bozen-Meraner  Eisenbahn,  K.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  Süd- 
bahn-Gesellschaft. Einführung  des  Nachtrages  II  zum  Tarife, 
Teil  II.  136,  2652. 
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Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levanteverkehr  über 
Triest  und  Fiume.  Einführung  direkter  Frachtsätze  für  die 
Tarifklasse  12  Wien-Matzleinsdorf — Triest  etc.  133,  2782. 

— Ergänzung  der  Bestimmungen  des  Abschnittes  C.  138,  2979. 

— Einführung  von  Frachtsätzen  von  Stationen  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen.  140,  3097. 

— Einbeziehung  der  Station  Karbitz.  145,  3293. 

— Einführung  direkter  Sätze  für  die  Taritklasse  12  von 
Bielitz  etc.  146,  3425. 

— Eliminierung  der  Haltestelle  Zegiestöw  aus  dem  Tarife.  147, 
3475. 

— Berichtigung  von  Frachtsätzen  der  Station  Hof.  150,  3637. 

Galizisch-Adriatischer  Verkehr.  Einführung  des  Nachtrages  I 

und  Anhanges.  138,  2819. 

Galizisch-Ungarischer  Gemeinschaftsverkehr.  Nachtrag  IV  zu 
Teil  II,  Heft  1.  113,  2419. 

— Einführung  des  Anhanges  zu  Teil  II,  Aufhebung  des  Heftes  4. 
137,  2937. 

Güterverkehr  zwischen  der  Böhmischen  Nordbahn  und  den 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen.  Berichtigung  der  Tarifbestimmungen 
und  Tarifierung  „eiserner  Löffel“.  139,  2717.  138,  2979. 

— Neuauflage  des  Tarifanhanges.  148,  3549. 

Güterverkehr  zwischen  Wien  einerseits  und  Stationen  der  k.  k. 

österr.  Staatsbahnen,  sowie  der  Südbahn-Gesellschaft  anderseits. 
Ausgabe  eines  Berichtigungsblattes.  134,  2862. 

Künstlicher  Verbandsverkehr.  Einführung  von  Frachtsätzen 
zwischen  Kaaden  und  Stationen  der  Lokalbahn  Kascbitz- 
Radonitz  etc.  119,  2529.  ‘ 

— Einführung  von  Kartierungssätzen  nach  und  von  Jiöin  etc. 
134,  2861. 

— Einführung  von  Kartieruiigssätzen  zwischen  Stationen  der 
Lokalbahn  Zlonitz-Hospozin  und  Stationen  der  Oesterr.-iingar. 
Staatseisenbahn-Gesellschaft.  143,  3182. 

— Einführung  eines  Nachtrages  zu  den  Kartierungssätzen.  143, 
3248.  144,  3267. 

— Neuauflage  der  Kartierungssätze.  146,  3424. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zu  den  Kartierungssätzen  für 
die  östlichen  Linien  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen.  146, 
3424. 

Mährisch-Schlesisch-Niederösterreichischer  Verband.  Einführung 
des  Nachtrages  II.  134,  2860. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zum  Tarifanhange.  147,  3478. 

Niederösterieichischer  Eisenbabnverband.  Einführung  des  Nach- 
trages I zum  Teile  II.  135,  2897. 

Nord-Südösterreichischer  Eisenbahnverband.  Einführung  von 
Tarifnachträgen  zu  Teil  II,  Hefte  1 und  2,  und  eines  neuen 
Anhanges,  135,  2897. 

Nordwestböhmischer  Verband.  Einführung  des  Nachtrages  I zum 
Anhänge  der  Tarif-Teile  II.  146,  3426. 

Oesterreichisch-Adriatischer  Verkehr.  Einführung  der  Nach- 
träge V zu  den  Heften  3 und  4 und  der  Nachträge  I zu  den 
Anhängen.  133,  2319. 

— Einführung  von  Nachträgen  II  zu  den  Heften  1 und  2 und 
des  Nachtrages  I zum  Anhänge.  134,  2862. 

Oesterreichischer  Grenzverkehr.  Aenderung  von  Frachtsätzen  in 
den  Ausnahmetarifen  26  und  27.  151,  3697. 

Oesterreichischer  Verband.  Einführung  des  neuen  Tarifes,  Teil  II 
Heft  5.  134,  2862. 

— — des  Nachtrages  II  zum  Anhänge.  139,  3059. 

— Einführung  von  Nachträgen  zu  den  Heften  1,  2,  3,  4.  139. 
3060. 

— Einführung  des  Nachtrages  III  zum  Ausnahmetarife  für 
Getreide.  143,  3182. 

— Hinausgabe  eines  Berichtigungsblattes  zum  Tarifhefte  5. 
149,  3585. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bosnischer  Verband.  Druckfehler- 
berichtigung von  Frachtsätzen  im  Tarife,  Teil  II,  Heft  2, 
136,  2653. 

— Ermässigung  der  Reexpeditionsgebühr  im  Lagerhause  der 
Stadt  Wien.  145,  3295. 

— Ausgabe  des  Anhanges  zu  den  Tarifheften  1 und  2.  149. 
3585. 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn.  Anwendung  der  Frachtsätze  für  den  Verkehr 
zwischen  Wien  (St.E.G.)  und  gewissen  Stationen  der  Oesterr.- 
ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  auch  für  Wien  (K.F.N.B.) 
143,  3184.  ^ 

— Direkte  Abfertigung  von  Gütern  von  den  Stationen  der 
Lokalbahn  Brünn-Tischnowitz  und  Stationen  der  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn.  143,  3184. 

Oeslerreichisch-Ungarischer  Verband.  Einführung  des  Nachtrages  I 
zum  Tarif  hefte  4.  115,  2449. 

— Druckfehlerberichtigung  von  Frachtsätzen.  118,  2508.  136, 
2653. 


Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Einführung  des  neuen 
Tarifes,  Teil  II,  Heft  10.  143,  3181. 

— Einführung  neuer  Kartierungsfrachtsätze  zwischen  ungari- 
schen Stationen  und  den  Wiener  Bahnhöfen.  143,  3181. 

— Einführung  des  Nachtrages  II  zum  Tarifhefte  3 und  des 
Tarifheftes  6.  143,  3247. 

— Aenderung  der  geringsten  für  eine  Sendung  einzuhebenden 
Manipnlationsgebühr.  143,  3247. 

— Ermässigung  der  Reexpeditionsgebühr  im  Lagerhause  der 
Stadt  Wien.  145,  3295. 

Einführung  von  Anhängen  zu  den  Tarifheften  1,  2,  4 und 
5.  145,  3295. 

— Gewährung  der  Reexpedition  im  Lagerhause  des  S.  & W. 
Hoflfmann  in  Wien.  148,  3547. 

— Einführung  des  Nachtrages  II  zum  Anhänge  des  Tarif  heftes  3. 
149,  3585. 

— Aenderung  des  Stationsnamens  Königsberg-Maria-Kulm.  151, 
3699. 

— Bedingungen  für  die  Zulassung  heizbarer  Wagen.  151,  3700. 
Oesterreichischer  Donanumschlagsverkehr  via  Wien,  bezw. 

Korneuburg.  Aufnahme  der  Stationen  Schreckenstein  und 
Aussig  in  den  Ausnahmetarif  für  Getreide.  133,  2579.  137, 
2673. 

Ost-Nordwestösterreichischer  Eisenbahnverband.  Reexpedition 
von  Getreide  in  den  Lagerhäusern  in  Kolomea  und  Tarnopol. 
130,  2736. 

— Einführung  des  Nachtrages  II.  141,  3147. 
Südwest-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Einführung  des 

Nachtrages  III  zum  Anhänge  der  Hefte  1 und  2.  143,  3247. 

— Ermässigung  der  Reexpeditionsgebühr  im  Lagerhause  der 
Stadt  Wien.  145.  3295. 

— • Gewährung  der  Reexpedition  im  Lagerhause  des  S.  & W. 
Hoffmann  in  Wien.  148,  3547. 

Ungarisch-Adriatischer  Verband.  Einführung  eines  neuen  Tarifes 
und  Anhanges.  148  , 3547. 

Westungarisch-Niederösterreichischer  Verband.  Einführung  des 
Nachtrages  III  zum  Anhänge  der  Hefte  1 und  3.  143,  3247. 

— Einführung  des  Nachtrages  IV  zum  Tarifhefte  1 und  des 
Nachtrages  V zum  Tarifhefte  3.  145,  3293. 

— Ermässigung  der  Reexpeuitionsgebühr  iui  Lagerhause  der 
Stadt  Wien.  145,  3295. 

Westungarisch-Oesterreichischer  Verband.  Einführung  des  Nach- 
trages IV  zu  Teil  II,  Heft  3.  118,  2508. 

— — des  Nachtrages  III  zu  Teil  II,  Heft  3.  133,  2577. 

— Einführung  des  Nachtrages  III  zum  Tarifhefte  4.  143, 
3182. 

— Berichtigung  von  Frachtsätzen.  143,  3183. 

— Einführung  des  Nachtrages  IV  zum  Tarifhefte  3.  144,  3268. 

— Einführung  eines  neuen  Tarifheftes  8.  144,  3268. 

— Gewährung  der  Reexpedition  im  Lagerhause  des  S.  & W. 
Hoffmann  in  Wien  148,  3547. 

— Druckfehlerberichtigung  in  dem  Hefte  „Kartierungsfracht- 
sätze“. 151,  3699. 

Westungarisch-Steierischer  Verkehr.  Ausgabe  des  Nachtrages  III. 
134,  2859.  _ 

Ungarisch-Bosnischer  Verband.  Einführung  des  neuen  Tarifes  mit 
1.  November.  115,  2449. 

Ungarisch-Adriatischer  Verband.  Einführung  eines  neuen  Tarifes, 
Teil  II,  Heft  2,  und  Anhang  hierzu.  133,  2781. 

Wiener  Ueberfuhrtarif.  Aufhebung  von  Frachtsätzen.  130,  2735. 

C'.  Spezialtarife  für  einzelne  Traiisportartikel. 

Für  Kohle. 

Inländischer  Kohlenverkehr  zwischen  Stationen  der  Aussig- 
Teplitzer  Eisenbahn,  Böhmischen  Kommerzialbahnen  u.  s.  w. 
Druckfehlerberichtigung  von  Frachtsätzen.  133,  2599. 

— Aufhebung  des  Frachtsatzes  Seidowitz-Komotau  B.E.B.  145, 
3294. 

Inländischer  Kohlenverkehr  via  Mittelsteine.  Einführung  eines 
neuen  Tarifes.  137,  2937. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Kohlenverkehr.  Einführung  des  Nach- 
trages VI  zu  Tarifheft  2.  148,  3547. 

III.  Tarife  für  den  direkten  Verkehr  mit  aus- 
ländischen Bahnen. 

A.  Perti^oueii  mul  CJepäck. 

Deutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  den  Bodensee. 

Aenderung  von  Fahrpreisen  für  Arbeiterkarten.  135,  2897. 
Deutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Bodenbach, 
Ebersbach  und  Warnsdorf.  Einführung  von  Fahrpreisen  von 
Dobrilugk-Kirchhain  nach  Karlsbad.  130,  2551.  135,  2629. 
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Deutsch  - Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Oderberg, 
Dzieditz  etc.  Einführung  direkter  Fahrpreise  Hamburg-Krakau 
und  Wien.  133.  2820. 

— Direkter  Schlafwagendienst  Calais — Wien— Triest.  1 16,  2462. 

— Direkter  Verkehr  zwischen  Westeuropa  und  dem  fernen 
Osten.  Konferenzen  in  Paris,  Petersburg  und  Wien.  117, 
2478. 

Durchgangsverkehr  Paris — Berlin — Moskau — Peking.  Einführung 
direkter  und  Extrazüge.  136,  2913. 

Nordwestdeutsch  - Niederländisch  - Oesterreichischer  Personen* 
verkehr  über  Eger.  Einführung  neuer  Fahrkarten  nach  Karls- 
bad und  Marienbad.  121.  2561,  151,  3697. 

Ostdeutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  preussisch- 
österreichische  Grenzstationen.  Einführung  von  Fahrpreisen 
zwischen  Sommerfeld  und  Nachod.  115,  2449. 

Oesterreichisch  - Schweizerischer  Personenverkehr.  Aenderung 
von  Fahrpreisen  für  Arbeiterkarten.  135,  2897. 

Oesterreichisch-Süddeutseher  Personenverkehr.  Einführung  neuer 
Fahrpreise  Wien  K.E.B. -Heidelberg  und  Mannheim.  130, 
2736. 

Oesterreichisch  - Ungarischer  - Italienischer  und  Französischer 
Personenverkehr.  Aenderung  von  Arbeiterfahrpreisen  im  Ver- 
kehre mit  Bregenz  etc.  131,  2757. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Verband.  Ausgabe  eines 
Berichtigungsblattes.  113,  2419. 

Rheinisch  - Westfälisch  - Hessisch  - Bayerisch  - Oesterreichischer 
Personenverkehr  über  Aschaffenburg.  Einführung  neuer  Fahr- 
preise von  Duisburg  nach  Karlsbad.  121,  2561. 

Russisch-Oesterreichisch-Italienisch-Französischer  Verkehr.  Ein- 
führung des  Nachtrages  I.  114,  2430. 

B.  Allgemeiner  Güterverkehr. 

I.  Güterverkehr  der  österr.-ungar.  Bahnen. 

a)  Mit  Deutschland. 

Adriatisch-Norddeutscher  und  Sächsischer  Verband.  Einführung 
von  Tarifnachträgen.  132,  2781. 

Deutsch -Oesterreichisch- Ungarischer  Seehafenverband.  Einbe- 
ziehung der  Station  Chotzen  in  den  Ausnahmetarif  12. 
125,  2630. 

— Einführung  von  Frachtsätzen  für  leere  Säcke.  126,  2651. 

— Prolongation  der  Papierfrachtsätze  für  Pilsen  Skodawerke. 
130,  3059. 

— Ermässignng  der  Reexpeditionsgebühr  für  das  Lagerhaus  der 
Stadt  Wien.  145,  3295. 

— Frachtermässigung  für  Petroleum  ab  Poszony-Ujväros.  146, 
3423. 

— Einführung  von  Frachtsätzen  für  Petroleum  von  Mähr.-Schön- 
berg.  148,  3548. 

Deutsch-Oesterreichisch-Nordischer  Verband.  Einführung  eines 
neuen  Tarifes.  143,  3248. 

Deutsch-Westösterreichisch-Ungarischer  Seehafen-Verband.  Ein- 
führung des  Nachtrages  VI.  122,  2579. 

— Einführung  von  Frachtsätzen  für  Kammzug  nach  Melk.  145, 

3294. 

— Berichtigung  der  Kundmachung  im  „Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.“. 
145,  3294.  151,  3697. 

Eisenbahngütertarif  für  den  Verkehr  zwischen  den  österreichi- 
schen und  ungarischen  Bahnen  einerseits,  den  deutschen 
u.  s.  w.  Eisenbahnen  anderseits.  Einführung  eines  neuen 
Teiles  I,  Abt.  A.  117,  2482. 

— Einführung  des  Nachtrages  II  zum  Tarife,  Teil  I,  Abt.  B. 
130,  3060. 

— Einführung  eines  neuen  Teiles,  Abt.  A.  142,  3182. 

— Drnckfehlerberichtigung  im  Teile  I,  Abt.  B.  147,  3474. 

Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Oesterreich.  Deklassifikation  der 

Artikel  Kunstwolle  etc.  im  Tarif-Teile  I.  143,  3248. 

— Einführung  eines  neuen  Tarifes.  146,  3423. 

Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Galizien  und  der  Bukowina.  Ein- 
führung des  Nachtrages  III.  146,  3424. 

Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Westösterreich.  Deklassifikation  der 
Artikel  Kunstwolle  etc.  im  Tarif-Teile  I.  143,  3248. 

— Verlängerung  der  Gültigkeit  der  Frachtsätze  für  Holz.  151, 
3698. 

Elbe-Umschlagsverkehr  Westösterreich-Riesa  Elbkai.  Einführung 
des  Nachtrages  IV.  114,  2430. 

Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Ungarn.  Ermässigung  der  Re- 
expeditionsgebühr im  Lagerhause  der  Stadt  Wien.  145, 

3295. 

Internationaler  Tarifverband.  Herausgabe  neuer  Satzungen  und 
Geschäftsordnung.  110,  2529. 


Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der  Bukowina, 
Beschränkung  in  der  Güteraufgabe  nach  Dittmannsdorf.  114, 
2429. 

— Einführung  des  Nachtrages  XVI  und  IX  zum  Hefte  1,  bezw.  3. 

120,  2552. 

— Einführung  eines  Anhanges  zum  Hefte  2.  120,  2552. 

— Verlängerung  der  Gültigkeit  des  Anhanges  zum  Tarifhefte  2. 
150,  3637. 

— Verlängerung  der  Gültigkeit  des  Ausnabmetarifes  für  Dünge- 
mittel. 150,  3639. 

Ostdeutsch-Ungarischer  Verband.  Ausnahmetarif  für  Braunkohlen- 
briketts. 142,  3181. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Bayerischer  Verband.  Einführung  des 
Nachtrages  I zu  Teil  III,  Heft  2.  117,  2482. 

— Ergänzung  des  Tarif-Teiles  II.  Heft  A.  172,  3184. 

— Einführung  des  Nachtrages  VII  zum  Tarifhefte  3 A.  145, 
3295. 

— — des  Nachtrages  VIII  zum  Tarifhefte  3 B und  des  Nach- 
trages XIII  zum  Teile  II,  Heft  1.  146,  3425. 

— Aenderung  der  Reexpeditionsbestimmungen  in  dem  Teile  III, 
Tarifbefte  3 und  4.  147,  3474. 

— Druckfehlerberichtigung  im  Nachtrage  VII,  Tarifheft  3 A. 
148,  3549. 

Rheinisch  -Westfälisch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Verband. 

Ermässigte  Frachtsätze  für  getrocknete  Pflaumen.  133,  2819. 
Sächsisch-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Aufhebung  der 
Holzfrachtsätze  für  Wollersdorf.  132,  2781. 

— Aufhebung  des  Holztarifes,  Teil  II,  Heft  5.  145,  3293. 

— Ermässigung  der  Reexpeditionsgebühr  für  das  Lagerhaus  der 
Stadt  Wien.  145,  3295. 

— Einführung  eines  Anhanges  zu  Teil  II,  Heft  5.  148,  3547. 
Süddeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Einbeziehung 

der  Station  Rieding  in  das  gemeinsch.  Heft  C.  118, 
2507. 

— Einführung  von  Nachträgen  zum  Teil  II,  Heft  4,  5 und  6. 

121,  2562. 

— Erhöhung  des  Getreidefrachtsatzes  für  Deveny-Ujfalu  im 
Teil  III,  Heft  2.  122,  2579. 

— Ergänzung  des  Tarif-Teiles  II,  Heft  D.  125,  2629. 

— Einführung  neuer  Tarife,  Teil  II,  Hefte  1,  2,  3,  und  Teil  VII, 
Heft  1.  132,  2781. 

— — des  Nachtrages  IX  zum  Hefte  10.  134,  2861. 

— Ergänzung  des  Tarifheftes  D.  137,  2938. 

— Frachtberechnung  für  Kunstwolle  in  den  Heften  7,  8 9. 
138,  2979. 

— Erneuerung  der  Frachtsätze  des  Ausnabmetarifes  32  (Güter 
aller  Art)  in  den  Heften  4 und  6.  130,  3060. 

— Berichtigung  der  Kundmachung  in  Nr.  132.  140,  3097. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zu  Heft  A.  147,  3478. 

— — des  Nachtrages  IV  zu  Teil  V,  Heft  1.  148,  3549. 

— Frachtsätze  im  Rückvergütungwege  laut  Teil  V,  Heft  1. 
140,  3587. 

Südösterreichisch -Ungarisch-Deutscher  Güterverkehr.  Ergänzung 
der  „Besonderen  Bestimmungen  für  Triest  etc.“  146,  3424. 

— Abänderungen  im  Tarif-Teile  II.  151,  3700. 

Südösterreichisch -Ungarisch- Bayerischer  GrenzVerkehr.  Ein- 

fülirung  des  Nachtrages  IV.  133,  2819. 
Südösterreichisch-Ungarisch-Schweizerischer  Grenzverkehr.  Ein- 
führung des  Nachtrages  III.  136,  2915. 

Tirol- Vorarlberg- Süddeutscher  Verband.  Erneuerung  der 
Gültigkeit  des  Ausnahmetarifess  für  Dünger.  140,  3097. 

— Frachtberechnung  für  den  Aunahmetarif  10  (Zement)  148, 
3549. 

Ungarisch-Deutscher  Holz-  und  ßorkeverkehr.  Einbeziehung  der 
Station  Nagy-Bocsko.  122,  2579. 

— Einbeziehung  von  Stationen  in  den  Ausnahmetanf  B.  131, 
2758 

Westdeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Verband.  Einführung 
des  Nachtrages  6 zum  Teil  II,  Heft  1.  131,  2758. 

Ermässigung  der  Reexpeditionsgebühr  für  das  Lagerhaus 

der  Stadt  Wien.  145,  3295. 

b)  Mit  Belgien  und  den  Niederlanden. 

Niederländisch-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband.  Aenderungen 

im  Ausnahmetaiife  für  Holz.  120,  2551. 

— Einführung  von  Tarifnachträgen  zum  Teile  II,  Heft  1,  2,  3 
und  4.  121,  2562. 

c)MitFrankreich. 

Oesterreichisch -Ungarisch -Französischer  Verband.  Einführung 

des  Nachtrages  IV  zu  Teil  V.  116,  2467. 

— Ergänzung  der  Reexpeditionstabellen.  118,  2507. 

Einhaltung  der  erreichbar  billigsten  Frachtsätze  für  Güter 

aller  Art  Wien— Paris.  141,  3145. 

— Frachtnachlass  für  Holztransporte.  150,  3639. 
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d)  Mit  der  Schweiz. 

Oeaterreichiscli-Ungarisch-Scliweizerischer  Verband,  Einbeziehung 
der  Station  Kundl  als  Keexpeditionsstelle  für  Holz.  131, 
'J5G2. 

Schweizerisch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Transitverkehr. 
Kündigung  von  Praclitsätzen  in  verschiedenen  Anhängen. 
118,  2509. 

e)  M i t Italien. 

Oesterreichisch-Ungarisch-ltalienischer  Güterverkehr.  Ergänzung 
des  Warenverzeichnisses  für  Holz.  133,  2578. 

— Aenderung  der  Besonderen  Bestiminungen  für  Triest  etc. 
147,  3475. 

Böhmisch-Italienischer  Verkehr.  Aenderung  von  Tarifvorschriften. 
Einbeziehung  der  Station  Pilsen  Skodawerke.  117,  2481. 

— Einführung  von  Ausnahinefrachtsätzen  für  versciiiedene 
Artikel.  J 48,  3545. 

f)  Mit  Russland. 

Üesterreiciiisch-Ungarisch-Kussischer  Verband.  Druckte liler-Be- 
richtigung  im  Teile  II.  143,  3184. 

— Einführung  eines  neuen  Tarifheftes  1.  14<»,  3425. 

— — eines  temporären  Anhanges  zu  den  Tarifen.  1441, 
3426. 

g)  Mit  Rumänien,  Serbien,  Bulgarien  und  der  Türkei. 

Oesteireichisch-Ungarisch-Rumänischer  Verband.  Aufhebung  der 
Zollabfertigungsgebühren  im  Teil  I,  Abt.  B.  131,  2561. 

— Abänderung  der  Güterklassilikation  für  üelfrüchte.  1114, 
2860. 

Direkter  Güterverkehr  zwischen  Oesterreich  - Ungarn,  Serbien, 
Bulgarien  und  der  Türkei.  Einführung  von  Tarifnachträgen. 
i;i4,  2861. 

h)  Mit  E ng  1 a n d. 

Oesterreichisch-Niederländisch-Englischer  Verband.  Einführung 
eines  neuen  Tarifes  148,  3549. 

i)  Mit  der  Levante. 

Industrierat.  Vorberatung  der  Fragen  des  Seeverkehres  durch 
das  Subkomitee.  i:i7,  2935,  141,  3139. 

II.  Giitorvorkelir. 

a)  der  deutschen  B a h neu  u n t e r e i n a n d e r. 

Deutscher-Ostafrikaverkehr  über  Hamburg.  Beförderung  von 
Sendungen  nach  Pretoria  und  Johannesburg.  l."iO,  3640. 

Bayerisch-Sächsischer  Verbandsverkehr.  Aufhebung  von  Aus- 
nahmetarifen. i;i;t,  2820. 

Berlin-Stettin-Uessischer  Güterverkehr.  Einführung  eines  neuen 
Tarifes.  114,  2430. 

Berliu-Stettin-Nordostdeutscher  Gütertarif.  Einführung  des  Nach- 
tiages  4.  137,  2674. 

Berlin-Stettin-Nordwestdeutscher  etc.  Güterverkehr.  Streichuug 
der  Anmerkung  im  Ausnahmetarifc  für  Zucker.  11t),  2529. 

Berlin  - Stettin  - Sächsischer  Güterverkehr.  Einführung  des  Nach- 
trages IV  zum  Teile  II  und  Nachtrag  VIII  zum  Tiertarife. 
i:iO,  2735.  i:iO,  2737. 

Berlin-Stettin-Schlesischer  Güterveikehr.  Einführung  des  Nach- 
trages II.  13»,  2599. 

— Einbeziehung  der  Station  Ohlau.  135,  2631. 

Donau-Rhein-  und  Main-Umschlagstarif.  Einführung  eines  Aus- 

nahmetarifes  für  Kabel.  130,  2553.  140,  3098. 
Elsass-Lothringisch-Luxemburgisch-BayerischerGüterverkehr.  Auf- 
hebung von  Frachtsätzen.  1»0,  2738. 

Franklutt-Bayerischer  Güterverkehr.  Einführung  des  Nach- 
trages II  lli,  2431. 

— Einbeziehung  der  Stationen  Mühldorf  uud  Neusorg.  13» 
2719. 

b rankfurt-Hessisch-Südwestdeutscher  Verband.  Einbeziehung 
neuer  Stationen.  115,  2450. 

— Aufhebung  von  Frachtsätzen  in  den  Heften  A5  und  B5. 
134  , 2613. 

— Einführung  der  Nachträge  VI  zu  den  Heften  A4  und  B4. 
135,  2630. 

des  Nachtrages  IV  zum  Tarifhefte  A2.  145,  3296. 

Hanseatisch  - Ostdeutscher  Güterverkehr.  Einführung  eines  neuen 
Gütertarifes.  1 14,  2431. 

— Einführung  von  Ausnahinefrachtsätzen  für  Manilahanf.  115 
2450. 

— Aenderungen  in  den  Tarifen.  1»8,  2980. 

Hessisch-Bayerischer  Gütertarif.  Einbeziehung  neuer  Stationen. 

118,  2508.  135,  2630.  137,  2674. 

Mittel  de  utsch-Berlin- Nordostdeutsch  er  Braunkohlen  verkehr.  Ein- 
führung eines  Ausnahmetarifes.  11»,  2421. 

— Einführung  des  Nachtrages  1.  137,  2674. 


Niederländisch-Bayerischer  Güterverkehr.  Abfertigung  nach 
Maastricht  (Wyk).  115  , 2450. 

Norddeutscher  Donauumschlagsverkehr  über  Passau  etc.  Ausser- 
kraftsetzung der  Frachtauteile  für  Kupfervitriol  und  Roh- 
kupfer. 118,  2508. 

— Aufhebung  der  Frachtsätze  für  Kupfeivitriol  und  Rohkupfer. 
150,  3639. 

Norddeutsch  - Hessisch  - Südwestdeutscher  Seehafen  - Ausnahine- 
tarif.  Einbeziehung  der  Station  Maizieres.  1»5,  2898. 
Norddeutsch-Hessisch-Süd westdeutscher  Verband.  Einbeziehung 
der  Station  Wietze-Steinförde.  114  , 2431. 

— — der  Station  Untertürklieirn.  1»7,  2938. 
Nordostdeutsch-Berlin-Bayerischer  Verband.  Einbeziehung  der 

Haltestelle  Buch.  11»,  2421. 

— Aenderung  von  Tarifbestimmungen.  1»7,  2939. 

— Neufassung  des  Verzeichnisses  des  Seehafen-Ausnalimetarifes  E. 
145,  3296. 

Nordostdeutsch-Sächsischer  Güterverkelir.  Streichung  der  An- 
merkung im  Ausnalimetarife  für  Zucker.  11»,  2.529. 

— Einbeziehung  der  Haltestelle  Lützenbrode.  13«,  2653. 

— Einfülirung  des  Nachtrages  I zu  Teil  II  und  des  Nach- 
trages IV  zum  Tiertarife.  1»0,  2735,  2738. 

Nordwestdeutscli-Bayerischer  Gütertarif.  Ergänzung  des  Waren- 
verzeichnisses des  Ausnahmetarifes  9.  11»,  2420. 

— Neue  Stationsbezeichnungen.  13»,  2599. 

— Schliessung  der  Station  Hamburg-Sternschanze  für  den  Eil- 
und Frachtstückgutverkelir.  13»,  2599. 

Oldenburg  - Ostdeutsch  - Berlin  - Stettiner  Güterverkehr.  Einbe- 
ziehung der  Station  Labes.  11»,  2420. 

Ost  - Mittel  - Südwestdeutscher  Güterverkehr.  Aufhebuno-  von 
Frachtsätzen.  114,  2431. 

— Einbeziehung  der  Station  Eisenberg  i.  d.  Pfalz.  13»,  2599. 

— — der  Station  Schlawe.  1»8,  298(1. 

der  Station  Münster  a.  Neckar.  145,  3296. 

— Erweiterung  des  Verkehres  der  Station  Hettstedt.  14»,  3587. 
Ostdeutsch-Mitteldeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  der  Station 

Wolfenbüttel.  115,  2450. 

— Einführung  des  Nachtrages  8.  14»,  3587. 
Ostdeutsch-Nordwestdeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  der 

Station  Meppen.  134,  2613. 

Ostdeutsch-Westdeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  der  Station 
Ohlau.  135,  2631. 

— Einführung  des  Naclitrages  IX.  137,  2674. 
Pfälzisch-Bayerischer  Gütertarif.  Einführung  eines  Ausnahme- 
tarifes für  Graphit.  115,  2450. 

Preussiscli-Bayerischer  Verkehr.  Einbeziehung  der  Station  Heide 
in  den  Tiertarif.  118,  2509. 

Rheinisch-Frankfurt-Sächsischer  Verband.  Eliminierung  der  Station 
Herzogenrath  aus  dem  Steinkohlentarife.  118,  2508. 
Rheinisch-Nasaau-Bayerischer  Güteitarif.  Einbeziehung  der  Station 
Biebrich-Mosbach  in  den  Ausnahmetarif  5 a und  5 b (Steine) 
1»«,  2737. 

Rheinisch-Westfälisch-Bayerischer  Gütertarif  Einführung  eines 
Anhanges.  140,  3098. 

Rheinisch-Westfälisch-Südwestdeutscher  Verkehr.  Neue  Stations- 
bezeichnungen. 13»,  2599. 

— Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Gütertarife.  1»0,  2737. 

— Einführung  des  Nachtrages  II  zum  Seehafentarife.  1 »0,2916. 
Saarbrücken-Bayerischer  Gütertarif.  Einbeziehung  neuer  Stationen. 

135,  2630. 

Sächsisch  - Südwestdeutscher  Güterverkehr.  Ausscheidung  der 
Station  Biblisheim.  118,  2509. 

— Ausgabe  der  Nachträge  I,  II  und  III  zu  den  Heften  1,  2, 
3 und  4. 

Sächsisch-Württenibergischer  Güterverkehr.  Einführung  der  Nach- 
träge III  und  V zu  den  Heften  1 und  2.  1»»,  2820. 
Schlesisch-Sächsischer  Verband.  Einführung  des  Nachtrages  7. 
137,  2674. 

Schlesisch-Süddeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  der  Station 
Mügeln.  114,  2432. 

Süddeutscher  Donauuinschlagsverkehr  über  Passau  etc.  Einbe- 
ziehung der  Station  Maiziferes  in  den  Ausnahmetarif  25 
(Petroleum).  13»,  2719. 

Süddeutscher  Verband.  Einführung  des  Nachtrages  XIV.  1 18,2508. 
Südwestdeutscher  Verband.  Frachtberechnung  für  Zucker  nach 
dem  Zollauslaude.  11»,  2421.  115,  2450.  11«,  2467. 

— Einbeziehung  der  Station  Roppenheini.  115,  2450 

— — der  Station  Forchheim.  1 18,  2509. 

— — neuer  Stationen.  11»,  2529. 

— Einführung  ermässigter  Frachtsätze  für  Schwefelkies.  135,2630. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen  und  Einführung  ermässigter 
Frachtsätze.  1»»,  2820. 

— Aenderung  des  Warenverzeichnisses  der  Ausnalimetarife  26 
und  44.  140,  3098. 


— XXXIV  — 


Thüringisch-Hessisch-Bayerischer  Güterverkehr.  Streichung  der 
Station  Oeslau.  13S,  2980. 

Westfälisch-Südwestdeutscher  Verband.  __  Berichtigung  betreffs 
Frachterhöhungen  mit  Waldshut.  14a,  3296. 

Württembergisch-Bayerischer  Gütertarif.  Einführung  eines  Aus- 
nahmetarifes  für  Graphit.  114,  2432. 

Württembergisch-Süd westdeutscher  Verband.  Elsass-Lothringisch- 
Luxembnrg-Württembergischer  Güterverkehr.  Eröffnung  der 
Neubaustrecke  Morbach— Hermeskeil  und  Einbeziehung  neuer 
Haltestellen  in  das  Heft  1.  130,  2738. 

Württembergisch-Südwestdeutscher  Verband.  Verkehr  der  Rhein 
und  Mainhafenstationen  mit  Bayern.  Einführung  des  Nach- 
trages III.  137,  2674. 


134, 

135, 


139, 

141, 


135, 

Ein- 


b)  der  ausländischen  Bahnen  untereinander. 
Belgisch-Bayerischer  Gütertarif.  Aenderungen  in  der  Abfertigung 
einiger  Artikel.  114,  2132. 

— Frachtbegünstigung  für  Ausstellungsobjekte  in  St.  Louis 

2613.  . ^ ^ 

— Frachtbegünstigung  für  die  Ausstellung  in  London. 

2631, 

— Aenderung  von  Tarifvorschriften.  138,  2692. 

— Frachtberechnung  für  Seemuscheln.  135,  2898. 

— Einbeziehung  der  Station  Antwerpen  (Kiel).  137,  2939. 

3060. 

— Einführung  eines  Ausnahmetarifes  für  Eisen  und  Stahl. 

3145.  150,  3640. 

Belgisch-Südwestdeutscher  Güterverkehr.  Frachtberechnnng  tur 
Langholz.  113.  2421. 

Belgisch-Deutsche  Verbände.  Einführung  des  Nachtrages  II  zum 
Tarif-Teile  I,  Abt.  B.  133,  2579.  134,  2613. 

— Frachtbegünstigung  für  Ausstellungsobjekte  in  St.  Louis. 
134,  2613. 

— Einbeziehung  der  Ladestelle  Anvers.  138,  2980. 
Deutsch-Dänischer  Eisenbahnverband.  Einführung  eines  neuen 

Tarifes.  113,  2420. 

Deutscher  Levanteverkehr  über  Hamburg.  Tarifänderungen. 

2631. 

— Aufnahme  der  Artikel  Braun-  und  Steinkohlenbriketts; 
beziehung  neuer  Stationen  in  den  Tarif.  133,  2820. 

Direkter  Gütertarif  zwischen  Stationen  der  Bayerischen  Staats- 
bahnen und  der  Lokalbahn-Aktiengesellschaft  in  München. 
Einbeziehung  der  Haltestelle  Demling.  135,  2631. 

Direkter  Güterverkehr  zwischen  Deutschland,  Serbien,  Bulgarien 
und  der  Türkei.  Verschiebung  des  Einführungstermines  des 
Nachtrages  VI.  115.  2449. 

— Einführung  des  Nachtrages  VII.  135,  2897. 

Deutsch-Französischer  Gütertarif  über  Elsass-Lothringen.  Ein- 
beziehung von  Stationen.  114,  2430.  _ j tt  d 

— Einführung  von  Nachträgen  I und  II  zum  Teile  I B und  11  B. 

— Aufhebung  des  Gütertarifes,  Teil  III  und  I B.  134, 

— Aenderungen  in  den  Teilen  II  A und  II  B und  Teil  III.  135, 
2630. 

— Einbeziehung  der  Station  Halle.  135,  2631. 

des  Nachtrages  II  zum  Ausnahmetarife  für  Holz.  135, 

2631 

— — des  Nachtrages  IV  zu  Teil  II A,  Heft  10.  13/,  2674. 

— Einbeziehung  der  Station  Georgensmünd.  139,  2719. 

— Einführung  des  Nachtrages  III  zum  Teile  II  B.  137,  2938. 

— Einbeziehung  der  Station  Wildbad  in  den  Holztarit.  137, 
2938 

Deutsch-Italienischer  Güterverkehr.  Ergänzungen  der  Ausnahme- 
tarife 1 und  2.  117,  2481.  , , , , 

— Ergänzungen  des  Tarifes,  Teil  II,  Abt.  A,  und  des  Ausnahme- 
tarifes Nr.  1.  150,  3638. 

— Ergänzungen  des  Tarif-Teiles  II,  Abt.  B.  151,  3699. 
Niederländisch-Deutsch-Russischer  Gütertarif.  Beachtung 

Tarifbestimmungen  infolge  von  Zollstrafen.  139,  2719. 
Niederländisch-Südwestdeutscher  Güterverkehr.  Einbeziehung  der 
Station  Künzig.  140,  3098.  , xr  i, 

Norddeutsch-Schweizerischer  Gütertarif.  Einführung  des  Nach- 
trages I zu  Tarif-Heft  8.  115,  2450. 

— Ermässigung  der  Frachtsätze  der  Station  Neudamm.  135, 

— Einführung  des  2.  Nachtrages  zu  Teil  II,  Heft  4.  138,  2980. 
143,  3248. 


der 


Nordostdeutsch  - Berlin  - Bayerischer  Verband.  Aenderung  des 
Namens  der  Station  Jablonowo  in  Gosslershausen.  139,  2719. 

Rumänisch -Deutscher  Verband.  Einführung  des  Nachtrages  II 
zu  Teil  II,  Heft  1.  139,  2717. 

— Abänderung  der  Güterklassifikation  für  Oelfrüchte.  134,  2860. 

— Gültigkeitsverlängerung  der  ermässigten  Frachtsätze  für 
Getreide.  149,  3585. 

Sächsisch-Schweizerischer  Güterverkehr.  Einführung  des  Nach- 
trages V zu  Teil  II,  Heft  1.  138,  2980.  141,  3147. 

Süddeutsch- Oesterreichisch-Russischer  Grenzverkehr.  Einführung 
des  neuen  Tarifes,  Teil  II,  Heft  1.  119,  2529 

€.  Spezialtarife  für  gewisse  Transporlartikel. 

a)  F ü r E r z e. 

Ausnahmetarif  der  Preuss.  Staatsbahnen  vom  1.  Juni  1901  für 
Eisenerz  zum  zollinländischen  Hochofenbetriebe.  Einführung 
des  Nachtrages  XII.  130,  2553. 

— Einführung  des  Nachtrages  I zum  Tarife  für  die  Bezirke 
Kattowitz  und  Stettin.  130,  2738. 

b)  Für  Eisen  und  Stahl. 

Ausnahmetarif  für  Eisen  und  Stahl  zum  Baue,  Ausbesserung  von 
•See-  und  Flussschiffen  etc.  Einbeziehung  der  Station  Ober- 
kassel. 140,  3098. 

c)  Für  Getreide. 

Kombinierter  Schiffs-  und  Bahnyerkehr.  Einlagerung  von 
Sendungen  im  Lagerhause  in  Friedrichshafen.  130,  2915. 

d)  Für  Kohle  und  Koks. 

Böhmisch-Bayerischer  Kohlenverkehr.  Einführung  des  Nach- 
trages V.  144,  3267. 

Böhmisch-Norddeutscher  Kohlenverkehr.  Einführung  des  Nach- 
trages 3.  118,  2507. 

Böhmisch-Sächsischer  Kohlenverkehr.  Frachtberechnung  für 
Sendungen  an  die  Glasfabrik  in  Brockwitz  bei  Meissen.  133, 
2319. 

Mitteldeutsch-Berlin-Nordostdeutscher  Braunkohlenverkehr.  Ein- 
führung eines  Ausnahmetarifes.  113,  2421. 

— Einführung  des  Nachtrages  1.  137,  2674. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen  der  Direk- 
tionsbezirke Berlin  und  Stettin.  Einbeziehung  neuer  Stationen. 
134,  2613. 

Oberschlesisch- Oesterreichischer  Kohlenverkehr  nach  Wien  St.E.G. 
Einführung  des  Nachtrages  II.  133,  2782. 

Oberschlesisch-Oesterreichisch-Ungarischer  Kohlenverkehr.  Ein- 
führung eines  neuen  Tarifes.  147,  3478. 

Oberschlesisch-Berlin-Stettiner  Kohlenverkehr.  Einführung  neuer 
und  ermässigter  Frachtsätze.  113,  2421. 

Oberschlesischer  Kohlenverkehr  mit  den  Bezirken  Breslau, 
Kattowitz  und  Posen.  Einbeziehung  neuer  Stationen.  115, 
2450. 

— Einbeziehung  der  Station  Schwammeiwitz.  130,  2553. 

Oberschlesisch-Ostdeutscher  Kohlenverkehr.  Einbeziehung  der 

Haltestelle  Langheim.  113,  2421. 

— Einbeziehung  neuer  Stationen.  118,  2509. 

Rheinisch-Westfälisch-Berlin-Stettin-Ostdeutscher  Kohlenverkel^. 

Einbeziehung  neuer  Stationen.  119,  2529.  130,  2738.  14a, 
3296. 

Saarkohlentarif  Nr.  8.  Streichung  der  Station  Zweibrücken 
als  Reexpeditionsstation.  114,  2432. 

Saarkohlenverkehr  nach  der  Ostschweiz.  Einführung  des  Nach- 
trages III.  135,  2631. 

e)  Für  Tiere. 

Bestimmung  der  Eisenbahnstationen  Orlau  und  Oderberg  als 
Ein-  und  Ausladestationen  für  Vieh.  Auflassung  der  Station 
Pruchna  als  Verladestation  für  Schweine.  116,  2463. 

Kundmachungen  des  Ministeriums  des  Innern  und  der  Statt- 
halterei, betreffend  veterinärpolizeiliche  Verfügungen.  116, 
2463.  133,  2597.  130,  2733.  136,  2913. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  13.  Juni  1903,  Z.  19. 252,*^)  betreffend  die  Konzessio- 
nierung  einer  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibenden  normalspurigen  Kleinbahn  im  Stadtgebiete  von  Triest, 
und  zwar  von  der  Piazza  Goldoni  über  Chiarbola  superiore  und  Servola  gegen  S.  Sabba  und  zurück  auf 
der  Istrianer  Reichsstrasse  bis  zum  Anschlüsse  an  die  Anfangstrecke. 

Das  k..  k.  Eisenbahnministerium  hat -auf  Grund  und  in  Gemässheit  der  Bestimmungen  des  Gesetzes  über 
Bahnen  niederer  Ordnung  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  im  Einvernehmen  mit  den  beteiligten 
k.  k.  Ministerien  und  dem  k.  und  k.  Reichskriegsministerium  der  Gemeindevertretung  der  reichsunmittelbaren 
Stadt  Triest  die  angesuchte  Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  einer  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibenden 
normalspurigen  Kleinbahn  im  Stadtgebiete  von  Triest,  und  zwar  von  der  Piazza  Goldoni  über  Chiarbola  superiore 
und  Servola  gegen  S.  Sabba  und  zurück  auf  der  Istrianer  Reichsstrasse  bis  zum  Anschlüsse  an  die  Anfangstrecke 
unter  den  im  folgenden  näher  festgesetzten  Bedingungen  und  Modalitäten  erteilt. 

§ 1. 

Für  die  konzessionierte  Eisenbahn  geniesst  die  Konzessionärin  die  im  Artikel  V des  eingangs  bezogenen 
Gesetzes  angeführten  finanziellen  Begünstigungen. 

Die  Dauer  der  im  Artikel  V,  lit.  d),  des  obigen  Gesetzes  vorgesehenen  Steuerbefreiungen  wird  mit 
20  Jahren,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  festgesetzt. 

§ 2. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  den  Bau  der  im  Eingänge  bezeichneten  Eisenbahn  binnen  längstens 
zwei  Jahren,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  zu  vollenden  und  die  fertige  Bahn  dem  öffentlichen  Verkehre  zu 
übergeben,  wie  auch  während  der  ganzen  Konzessionsdauer  in  ununterbrochenem  Betriebe  zu  erhalten. 

Für  die  Einhaltung  des  vorstehenden  Bautermines  hat  die  Konzessionärin  über  Verlangen  der  k.  k.  Staats- 
verwaltung durch  Erlag  einer  angemessenen  Kaution  in  zur  Anlegung  von  Pupillengeldern  geeigneten  Werteffekten 
Sicherheit  zu  leisten. 

Im  Falle  der  Nichteinhaltung  der  obigen  Verpflichtung  kann  diese  Kaution  als  verfallen  erklärt  werden. 

§ 3. 

Der  Konzessionärin  wird  zur  Ausführung  der  konzessionierten  Eisenbahn  das  Recht  der  Expropriation  nach 
den  Bestimmungen  der  einschlägigen  gesetzlichen  Vorschriften  erteilt. 

Das  gleiche  Recht  soll  der  Konzessionärin  auch  bezüglich  jener  etwa  herzustellenden  Schleppbahnen  zu- 
gestanden werden,  deren  Errichtung  von  der  Staatsverwaltung  als  im  öffentlichen  Interesse  gelegen  erkannt 
werden  sollte. 


*)  Enthalten  in  dem  am  24.  Juni  1903  anagegebenen  LXI.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  131. 


1718 


Terordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  74 


§ 4. 

Soweit  zur  Anlage  der  konzessionierten  Bahn  nicht  in  der  Verwaltung  der  Gemeinde  Triest  stehende 
öffentliche  Strassen  in  Anspruch  genommen  werden,  hat  die  Konzessionärin  die  Zustimmung  der  zur  Erhaltung 
dieser  Strassen  Verpflichteten,  beziehungsweise  jener  Behörden  oder  Organe  einzuholen,  welche  zur  Erteilung  der 
Zustimmung  zur  Benützung  der  Strasse  nach  den  bestehenden  Gesetzen  berufen  sind. 

§ 5. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  Kosten  der  durch  die  Errichtung  und  den  Betrieb  der  eingangs 
bezeichneten  Bahnlinie  bedingten  Vorkehrungen  zur  Sicherung  des  störungsfreien  Betriebes  der  im  Zeitpunkte  der 
Konzessionierung  dieser  Linie  bereits  bestehenden  staatlichen  Telegraphen-  und  Telephonleitungen,  insbesondere 
auch  die  Kosten  einer  eventuellen  Verlegung  dieser  Leitungen  zu  tragen. 

§ 6. 

Die  Konzessionärin  hat  sich  beim  Baue  und  Betriebe  der  konzessionierten  Bahn  nach  dem  Inhalte  der  gegen- 
wärtigen Konzessionsurkunde  und  nach  den  vom  Eisenbahnministerium  aufgestellten  technischen  Konzessionsbedingnissen, 
sowie  nach  den  diesfalls  bestehenden  Gesetzen  und  Verordnungen,  namentlich  nach  dem  Eisenbahn-Konzessionsgesetze 
vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238,  und  der  Eisenbahn-Betriebsordnung  vom  16.  November  1851, 
R.-G.-Bl,  Nr.  1 vom  Jahre  1852,  soweit  dieselben  in  Gemässheit  der  Bestimmungen  im  Abschnitte  B des  Gesetzes 
vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  auf  Kleinbahnen  Anwendung  finden,  dann  nach  den  etwa 
künftig  zu  erlassenden  Gesetzen  und  Verordnungen,  endlich  nach  den  Anordnungen  des  Eisenbahnministeriums 
und  der  sonst  berufenen  Behörden  zu  benehmen. 

§ 7. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  den  jeweilig  im  Dienste  stehenden  Unteroffizieren  und  Ordonnanzen 
auf  der  Bahn  die  freie  Fahrt  einzuräumen. 

Die  näheren  Modalitäten  hierüber  sind  mit  den  kompetenten  Militärbehörden  zu  vereinbaren. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  bei  Besetzung  von  Dienstposten  im  Sinne  des  Gesetzes  vom  19.  April 
1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  auf  gediente  Unteroffiziere  des  Heeres,  der  Kriegsmarine  und  der  Landwehr  Bedacht 
zu  nehmen. 

§ 8. 

Falls  aus  Anlass  von  Feierlichkeiten,  Truppenmärschen,  Paraden,  dann  von  Herstellungen  an  Kanälen, 
Röhrenleitungen  etc.  von  seiten  der  Behörden  die  zeitweilige  Einstellung  des  Betriebes  auf  einer  Strecke  der 
konzessionierten  Bahn  für  notwendig  erachtet  würde,  hat  sich  die  Konzessionärin  den  einschlägigen  Anordnungen 
der  Behörden  ohne  irgend  einen  Anspruch  auf  Entschädigung  für  den  ihr  aus  der  zeitweiligen  Einstellung  des 
Betriebes  erwachsenden  Verlust  unweigerlich  zu  fügen.  , 

§ 9. 

Staatsbeamte,  Angestellte  und  Diener,  welche  im  Aufträge  der  die  Aufsicht  über  die  Verwaltung  und  den 
Betrieb  der  Eisenbahnen  führenden  Behörden  oder  zur  Wahrung  der  Interessen  des  Staates  infolge  der  Konzession 
oder  aus  Gefällsrücksichten  die  Eisenbahn  benützen  und  sich  mit  den  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zum  Zwecke 
ihrer  Legitimation  auszustellenden  amtlichen  Zertifikaten  ausweisen,  müssen  unentgeltlich  befördert  werden. 

§ 10. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  Post,  sowie  die  Bediensteten  der  Post-  und  Telegraphenverwaltung 
mit  allen  fahrplanmässigen  Zügen  zu  befördern. 

Für  diese,  sowie  für  sonstige  Leistungen  zu  Zwecken  der  Postanstalt  kann  die  Konzessionärin  ein 
angemessenes,  im  Wege  der  Vereinbarung  festzustellendes  Entgelt  in  Anspruch  nehmen. 

Korrespondenzen,  welche  in  Beziehung  auf  die  Verwaltung  der  Kleinbahn  zwischen  der  Direktion  oder 
dem  Vorstande  der  Kleinbahn-Unternehmung  und  ihren  untergeordneten  Organen  oder  von  diesen  untereinander 
geführt  werden,  dürfen  durch  die  Bediensteten  der  Bahnanstalt  befördert  werden. 

§ 11- 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  für  die  Invaliditäts-  und  Altersversorgung  ihrer  Bediensteten  und  der 
Angehörigen  derselben  Vorsorge  zu  treffen  und  zu  diesem  Zwecke  der  Pensionskassa  des  Verbandes  der  öster- 
reichischen Lokalbahnen  beizutreten,  falls  nicht  für  das  konzessionierte  Bahnunternehmen  eine  eigene  Pensionskassa 
mit  mindestens  gleichen  Begünstigungen  für  die  Mitglieder,  beziehungsweise  mit  mindestens  gleichen  Verpflichtungen 
für  die  Konzessionärin  wie  bei  jener  des  genannten  Verbandes  errichtet  werden  sollte. 

Diese  Invaliditäts-  und  Altersversorgung  ist  in  der  Weise  durchzuführen,  dass  die  Konzessionärin  die 
definitiven  Bediensteten  mit  dem  Tage  ihrer  definitiven  Anstellung,  von  den  übrigen  Bediensteten  aber  mindestens 
jene,  welche  den  Dienst  als  Wagenführer,  Kondukteure,  Wächter  oder  Stationsdiener  versehen,  bei  entsprechender 
Verwendung  spätestens  nach  erfolgter  Zurücklegung  dreier  Dienstjahre  bei  dem  Pensionsinstitute  des  Verbandes 
der  österreichischen  Lokalbahnen,  beziehungsweise  bei  der  eigenen  Pensionskassa  anzumelden  hat. 

§ 12. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  über  Verlangen  des  Eisenbahnministeriums  die  zur  Aufstellung  der 
jährlichen  Eisenbahnstatistik  erforderlichen  statistischen  Nachweisungen  rechtzeitig  zu  liefern. 

§ 13. 

Die  Dauer  der  Konzession  mit  dem  im  § 9,  lit.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  ausgesprochenen 
Schutze  gegen  die  Errichtung  neuer  Bahnen  wird  auf  neunzig  (90)  Jahre,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  fest- 
gesetzt, und  sie  erlischt  nach  Ablauf  dieser  Frist. 
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Die  Konzession  kann  von  der  Staatsverwaltung  auch  vor  Ablauf  der  obigen  Frist  als  erloschen  erklärt 
werden,  wenn  die  im  § 2 festgesetzten  Verpflichtungen  bezüglich  der  Inangriffnahme  und  Vollendung  des  Baues, 
dann  der  Eröffnung  des  Betriebes  nicht  eingehalten  werden,  sofern  eine  etwaige  Terminüberschreitung  nicht  im 
Sinne  des  § 11,  Ht.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  gerechtfertigt  werden  könnte. 

§ 14. 

Das  im  § 8 des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238,  normierte 
staatliche  Heimfallsrecht  findet  in  Ansehung  der  konzessionierten  Eisenbahn  keine  Anwendung. 

§ 15. 

Die  Konzessionärin  ist  ausser  dem  Falle  einer  ausdrücklichen  Bewilligung  von  seiten  der  Staatsverwaltung 
nicht  berechtigt,  den  Betrieb  der  konzessionierten  Eisenbahn  an  dritte  Personen  zu  überlassen. 

§ 16. 

Die  Staatsverwaltung  ist  berechtigt,  sich  die  Ueberzeugung  zu  verschaffen,  dass  der  Bau  der  Bahn,  sowie 
die  Betriebseinrichtung  in  allen  Teilen  zweckmässig  und  solid  ausgeführt  werde,  und  anzuordnen,  dass  Gebrechen 
in  dieser  Beziehung  hintangehalten  und  rücksichtlich  beseitigt  werden. 

§ 17. 

Der  Staatsverwaltung  wird  das  Recht  Vorbehalten,  wenn  ungeachtet  vorausgegangener  Warnung 
wiederholt  eine  Verletzung  oder  Nichtbefolgung  einer  der  in  der  Konzession,  in  den  Konzessionsbeding- 
nissen oder  in  den  Gesetzen  auferlegten  Verpflichtungen  Vorkommen  sollte,  die  den  Gesetzen  entsprechenden  Mass- 
regeln  dagegen  zu  treffen  und  nach  Umständen  noch  vor  Ablauf  der  Konzessionsdauer  die  Konzession  für  erloschen 
zu  erklären. 

Der  k.  k.  Eisenbahnminister : 

Wittek  m.  p. 


Konzessionsbedingnisse  für  die  normalspurige  Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe  im  Stadtgebiete  von 
Triest,  und  zwar  von  der  Piazza  Goldoni  über  Chiarbola  superiore  und  Servola  gegen  S.  Sabba  und  zurück 
auf  der  Istrianer  Reichsstrasse  bis  zum  Anschlüsse  an  die  Anfangstrecke. 

1.  Allgemeine  Bestimmungen. 

Die  im  Gebiete  der  reichsunmittelbaren  Stadt  Triest  projektierte  Kleinbahn  von  der  Piazza  Goldoni  über 
Chiarbola  superiore  und  Servola  gegen  S.  Sabba  und  zurück  auf  der  Istrianer  Reichsstrasse  bis  zum  Anschlüsse 
an  die  Anfangstrecke  ist  teils  eingeleisig,  teils  zweigeleisig  mit  einer  Spurweite  von  1‘435  m für  den  elektrischen 
Betrieb  herzustellen. 

Die  grösste  zulässige  Fahrgeschwindigkeit  auf  der  gegenständlichen  Bahn  wird  vorläufig  für  Strecken 
innerhalb  des  geschlossen  verbauten  Stadtgebietes  mit  12  km  und  für  Strecken  ausserhalb  desselben  mit  18  km 
pro  Stunde  festgesetzt. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  behält  sich  erforderlichen  Falles  vor,  besondere  Bestimmungen  über  die 
Verminderung  dieser  Fahrgeschwindigkeit  in  einzelnen  Teilstrecken,  Insbesondere  für  die  erste  Betriebsperiode  und 
bei  eventuellem  Nachtverkehre,  nach  Massgabe  der  lokalen  Verhältnisse  und  des  Ergebnisses  der  seinerzeitigen 
technisch-polizeilichen  Prüfung  der  Bahn  zu  treffen. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  anderseits  nach  Ablauf  einer  angemessenen  Betriebsperlode  über  ein 
etwaiges  Ansuchen  der  Konzessionärin  auch  keinen  Anstand  nehmen,  eine  Erhöhung  der  vorbezeichneten  vor- 
läufigen Höchstgeschwindigkeit  innerhalb  jener  Grenzen  zu  gestatten,  welche  durch  die  Anlageweise  der  Bahn  und 
die  auf  derselben  mittlerweile  gesammelten  Betriebserfahrungen  gegeben  sind. 

Die  Bauausführung  und  Betriebseinrichtung  der  Bahn  hat  unter  Beobachtung  der  nachstehend  festgesetzten 
Bedingnisse  auf  Grund  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu  genehmigenden  Detailprojekte,  sonstigen  Baupläne, 
Bau-  und  Lieferungsbedingnisse,  sowie  in  Gemässheit  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  etwa  noch  weiters 
ergehenden  Vorschriften  zu  erfolgen. 

Die  gemäss  der  nachfolgenden  Bestimmungen  vorbehaltenen  besonderen  Genehmigungen  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums sind  stets  rechtzeitig  noch  vor  der  Durchführung  der  betreffenden  Herstellungen  und  Anschaffungen 
einzuholen. 

Die  Konzessionärin  hat  sich  während  des  Baues  und  der  Betriebsführung  nach  den  bestehenden  allge- 
meinen Bau-  und  Polizeivorschriften  zu  benehmen  und  den  seitens  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  zu  stellenden 
Anforderungen,  sowie  den  seitens  anderer  staatlicher  Behörden  innerhalb  ihrer  gesetzlichen  Kompetenz  zu  er- 
lassenden Anordnungen  Folge  zu  leisten. 

In  betreff  der  beim  Baue  der  gegenständlichen  Bahn  verwendeten  Arbeiter  hat  die  Konzessionärin,  ab- 
gesehen von  den  ihr  obliegenden  gesetzlichen  Verpflichtungen,  insbesondere  in  Absicht  auf  die  Kranken-  und  Unfall- 
versicherung u.  s.  w.,  auch  alle  jene  Verpflichtungen  und  Massnahmen  in  analoger  Weise  zu  erfüllen,  welche  in  den 
von  der  k.  k.  Staatseisenbahn-Verwaltung  aufgestellten  Bedingnissen  für  die  Vergebung  staatlicher  Bahnbauarbeiten 
rücksichtlich  der  Regelung  der  Arbeitsverhältnisse,  sowie  zum  Schutze  und  Wohle  der  Arbeiter  jeweilig  vor- 
gesehen sind. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  bei  Abschluss  von  Bauverträgen  für  die  gegenständliche  Bahn, 
beziehungsweise  bei  den  diesbezüglichen  Baubedingnissen  die  obbezeichneten  Verpflichtungen  auch  den  Bau- 
unternehmern aufzuerlegen. 
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Der  von  der  Konzessionärin,  beziehungsweise  von  der  Bauunternehmung  bestellte  Bauleiter,  sowie  das  für 
den  elektrotechnischen  Teil  der  Bahnanlage  eventuell  im  besonderen  bestellte  Fachorgan  ist  dem  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium namhaft  zu  machen,  welches  sich  das  Recht  vorbehält,  erforderlichen  Falles  innerhalb  eines  Zeitraumes 
von  vier  Wochen  nach  erfolgter  Anzeige  gegen  die  Person  derselben  Einsprache  zu  erheben. 

Dagegen  bleibt  die  Bestätigung  des  von  der  Konzessionärin  für  den  Betrieb  der  Bahn  zu  bestellenden 
verantwortlichen  Fachorganes  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  Vorbehalten. 

2.  Trasse. 

Die  cirka  9 km  lange  Kleinbahn  beginnt  auf  der  Piazza  Goldoni,  führt  zweigeleisig  durch  die  zu 
erweiternde  Via  della  Fornace  und  weiter  im  Zuge  einer  neuen,  gegen  S.  Sabba  hinziehenden  Strasse,  unterfährt 
hierbei  den  Colle  della  Fornace  mittels  eines  Tunnels  und  erreicht  sodann  die  Via  de  la  Madonnina.  Von  der 
städtischen  Gasanstalt  an  benützt  die  Bahn  wieder  die  obbezeichnete  neue  Strasse,  welche  oberhalb  der  genannten 
Anstalt  zwischen  den  Arbeiterhäusern  hinzieht  und  sich  hierauf  zum  Passeggio  di  S.  Andrea  herabsenkt,  auf 
welchem  sie  eine  Strecke  lang  verbleibt.  Im  weiteren  Verlaufe  kreuzt  die  Bahn  das  Schleppgeleise  der  Triester 
Metallwerks-Aktiengesellschaft  und  das  vierschienige  Geleise  der  normalspurigen  Schleppkahn  nach  S.  Sabba  und 
der  schmalspurigen  Lokalbahn  Triest-Parenzo  im  Niveau  und  tritt  wieder  auf  die  hier  unmittelbar  am  Meeresufer 
führende  neue  Strasse  gegen  S.  Sabba.  Vor  Erreichung  der  Werksanlagen  der  Krainerischen  Industrie-Gesellschaft 
wird  die  Linie  eingeleisig,  kreuzt  die  obengenannten,  daselbst  getrennt  verlaufenden  Geleise  nochmals  in  Schienen- 
höhe und  folgt  auch  weiters  der  neuen  Strasse,  welche  sich  nun  landeinwärts  wendet  und  unter  Berührung  der 
Reisschälfabrik  und  des  .städtischen  Schlachthauses  zur  Istrianer  Reichsstrasse  hinzieht,  wobei  die  Bahn  von  der 
Reisschälfabrik  angefangen  wieder  zwei  Geleise  erhält.  Nunmehr  führt  die  Bahn  durch  eine  längere  Strecke  auf 
der  Istrianer  Reichsstrasse,  in  deren  Zug  sie  die  Linie  Triest — -St.  Andrae — Pola  der  k.  k.  Staatsbahnen  unter- 
fährt, benützt  sodann  die  Via  dell’  Istria  und  gelangt  schliesslich,  anfangs  eingeleisig,  im  späteren  zweigeleisig 
führend,  wieder  zum  Anschlüsse  an  die  Anfangstrecke  der  Linie  zurück,  üeberdies  ist  eine  Geleiseverbindung 
zu  dem  unweit  des  städtischen  Schlachthauses  zu  errichtenden  Betriebsbahnhöfe  mit  den  nötigen  Zweiggeleisen 
herzustellen. 

Aenderungen  der  im  vorstehenden  festgesetzten  Bahntrasse  können  nur  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums vorgenommen  werden. 

3.  Kreuzungen  mit  bestehenden  Bahnen. 

Die  Konzessionärin  verpflichtet  sich,  wegen  der  Unterfahrung  der  Staatsbahnlinie  Triest — St.  Andrae — Pola 
und  der  im  Bau  begriffenen  Staatsbahnlinie  Triest — St.  Andrae — Görz  mit  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Triest, 
beziehungsweise  mit  der  k.  k.  Eisenbahn-Bauleitung  II  in  Triest,  weiters  betreffs  der  Niveaukreuzungen  mit  der 
Lokalbahn  Triest — Parenzo,  sowie  mit  den  Schleppkähnen  Triest  — S.  Sabba  und  zur  Triester  Metallwerks-Aktien- 
gesellschaft mit  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Triest  das  Einvernehmen  zu  pflegen. 

Desgleichen  wird  hinsichtlich  der  Niveaukreuzung  der  Linie  Piazza  Goldoni — Barriera  vecchia  mit  der 
Societä  Triestina  Tramway  eine  Vereinbarung  zu  treffen  sein. 

Die  bezüglichen  Projekte  und  die  hierüber  abgeschlossenen  Uebereinkommen  sind  dem  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium zur  Genehmigung  vorzulegen  und  unterwirft  sich  die  Konzessionärin  der  Entscheidung  desselben,  falls 
eine  Einigung  mit  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  und  der  k.  k.  Eisenbahn-Bauleitung  II,  beide  in  Triest,  sowie 
mit  der  Societä  Triestina  Tramway  nicht  erzielt  werden  könnte. 

4.  Anschluss  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung  und  von  Schleppkähnen. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  Einmündung  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung,  dann  von  Schlepp- 
kähnen auf  die  für  den  Betrieb  der  gegenständlichen  Bahn  mindest  lästige  Art  gegen  Vergütung  der  erwachsenden 
Selbstkosten  zu  gestatten. 

Falls  über  die  Bedingungen  der  Einmündung  solcher  Bahnen,  sowie  über  die  Mitbenützung  bestehender 
Anlagen  der  gegenständlichen  Bahn  und  die  Einrichtung  des  Betriebsdienstes  im  Uebergangsverkehre,  endlich 
über  die  gegenseitige  Wagenbenützung  ein  Einverständnis  zwischen  den  beteiligten  Unternehmungen  nicht 
zustande  kommen  sollte,  bleibt  die  Festsetzung  dieser  Bedingungen  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  Vorbehalten. 

5.  Grunderwerb. 

Die  für  die  gegenständliche  Bahn  erforderlichen  Grundflächen  sind,  insoweit  nicht  bestehende  öffentliche 
Strassen,  Wege  und  Plätze  benützt  werden  sollen,  in  dem  erforderlichen  Ausmasse  definitiv  zu  erwerben. 

6.  Unterbau. 

Die  Halbmesser  der  Bögen  in  der  freien  Bahn  dürfen  in  der  Regel  nicht  weniger  als  20  m betragen. 

Ausnahmen  hiervon  sind  nur  im  Zuge  der  Geleiseschleife  auf  der  Piazza  Goldoni  zulässig  und  unterliegen 
der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Als  grösste  durchschnittliche  Neigung  der  für  die  Leistungsfähigkeit  der  Bahn  massgebenden  Strecken 
wird  60  Promille  festgesetzt. 

Bei  den  eventuell  in  den  eingeleisigen  Strecken  einzuschaltenden  Ausweichen  darf  die  Neigung  der  Bahn 
in  der  Regel  2'5  Promille  nicht  übersteigen. 

Ausnahmen  hiervon  unterliegen  der  besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Das  bei  Ausführung  der  Bahn  einzuhalteude  Umhüllungsprofil  der  in  Aussicht  genommenen  Fahrbetriebs- 
mittel wird  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium,  und  zwar  mindestens  gleichzeitig  mit  den  Plänen  für  die  Ausweichen 
und  die  Hochbauten,  zur  Genehmigung  vorzulegen  sein. 
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Der  Abstand  der  Geleiseachsen  in  den  doppelgeleisigen  Strecken,  sowie  in  den  Ausweichen  der  eingeleisigen 
Strecken  und  von  parallel  verlaufenden  Geleisen  des  bestehenden  Kleinbahnnetzes  in  Triest  ist,  von  Mitte  zu 
Mitte  gemessen,  derart  zu  bemessen,  dass  zwischen  den  Umhüllungsprofilen  der  Fahrbetriebsmittel  ein  Zwischen- 
raum von  mindestens  0’8  m verbleibt;  bei  eventuell  zwischen  den  Stationsgeleisen  befindlichen  Leitungsmasten  ist 
die  Geleiseentfernung  entsprechend  zu  vergrössern. 

Ausnahmen  hiervon,  und  zwar  bis  zum  Mindestausmasse  von  0 6 m,  sind  in  den  doppelgeleisigen  Strecken 
nur  dann  statthaft,  wenn  diesbezüglich  weder  von  der  k.  k.  Polizei-Direktion  in  Triest,  noch  seitens  des  Magistrates 
von  Triest  ein  Anstand  erhoben  wird. 

7.  Strassenbenützung. 

Hinsichtlich  der  Detailbestimmungen  für  die  Benützung  der  Istrianer  Reichsstrasse  ist  die  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu  erteilende  Genehmigung  der  k.  k.  Statthalterei  in  'l  riest  einzuholen. 

Die  technischen  Bedingungen  für  die  Benützung  der  städtischen  öffentlichen  Plätze,  Strassen  und  Gassen 
zur  Bahnanlage  unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Die  Anlage  der  Bahn  hat  stets  derart  zu  erfolgen,  dass  im  Bedarfsfälle  die  ganze  Strassenbreite  von  den 
Strassenfuhrwerken  benützt  werden  kann,  daher  eine  Abgrenzung,  beziehungsweise  1 rennung  des  von  der  Bahn 
benützten  Strassenteiles  von  dem  übrigen  Teile  der  Strasse  unzulässig  ist. 

Bei  bestehenden  und  von  der  Bahn  mitzubenützenden  Strassenobjekten  ist  der  Nachweis  ihrer  Tragfähigkeit 
für  Bahnzwecke  zu  liefern,  eventuell  wird  die  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  für  die  im  Ein- 
vernehmen mit  den  zuständigen  Strassenbehörden  aus  diesem  Anlasse  projektierten  Aenderungen,  beziehungs- 
weise Verstärkungen  einzuholen  sein;  ferner  ist  in  Ansehung  solcher  Strassenobjekte  darauf  Rücksicht  zu  nehmen, 
dass  zwischen  dem  Umhüllungsprofile  der  Fahrbetriebsmittel  und  den  Geländern  oder  Parapetmauern  der  mitzu- 
benützenden Brücken  stets  ein  Zwischenraum  von  mindestens  0'7  m verbleibt. 

Die  gleiche  Entfernung  ist  tunlichst  auch  in  bezug  auf  alle  anderen,  der  Bahn  naheliegenden  Objekte 
(Leitungsständer,  Laternen  u.  dgl.)  einzuhalten.  Ausnahmen  hiervon,  und  zwar  bis  zum  Mindestausmasse  von  0*6  m, 
sind  dann  statthaft,  wenn  diesbezüglich  weder  von  der  k.  k.  Polizei-Direktion  in  Triest,  noch  seitens  des  Magistrates 
von  Triest  ein  Anstand  erhoben  wird.  Wenn  Bäume  entlang  der  mitbenützten  Strassen  stehen,  sind  erforderlichen 
Falles  die  überragenden  Aeste  zu  entfernen. 

8.  Oberbau. 

Der  Oberbau  ist  mit  Rillenscbienen  aus  Flussstahl,  und  zwar  in  den  Strecken  mit  starkem  Strassen- 
verkehre  von  mindestens  47'5  kg  Normalgewicht  und  in  den  Strecken  mit  schwächerem  Strassenverkehre  von 
mindestens  42  kg  Normalgewicht  pro  laufendes  Meter  unter  Anwendung  von  eisernen  Spurstangen  auszuführen. 

Die  Inanspruchnahme  der  Schienen  darf  in  keinem  F'alle  1000  kg  pro  Quadratzentimeter  der  Querschnitts- 
fläche übersteigen. 

Die  Detailkonstruktion  des  Oberbaues  unterliegt  der  besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums. Gleichzeitig  mit  den  Plänen  für  den  Oberbau  der  freien  Bahn  sind  auch  die  Konstruktionspläne  für 
die  Geleiseverbindungen,  die  Detailpläne  der  Weichen  und  die  im  Punkte  Fahrbetriebsmittel  'näherbezeichneten 
Planskizzen  für  den  Fahrpark  in  Vorlage  zu  bringen,  welch  letztere  auch  eine  Zeichnung  des  Spurkranzes  der 
Wagen  enthalten  müssen. 

9.  Hochbauten. 

Sämtliche  Hochbauten  sind  in  einem  den  Verkehrsbedürfnissen  entsprechenden  Ausmasse  unter  Bedacht- 
nahme  auf  die  Bestimmungen  der  im  Stadtgebiete  von  T riest  geltenden  Bauordnung  herzustellen. 

Wohngebäude  für  das  Bahnpersonal  oder  solche  Hochbauten,  welche  zugleich  W'ohnräume  enthalten,  sind 
in  Stein-  oder  Ziegelbau,  im  übrigen  aber  den  lokalen  Verhältnissen  angemessen  zu  erbauen;  alle  übrigen  Hochbau- 
anlagen können  je  nach  ihrer  Bestimmung  entweder  aus  Riegelmauerwerk  oder  ganz  aus  Holz,  Wartehallen  auch 
aus  Eisen  hergestellt  werden. 

Alle  in  Riegelmauerwerk,  Holz  oder  Eisen  ausgeführten  Bahngebäude  haben  eine  Untermauerung  zu 

erhalten. 

Die  Endpunkte,  sowie  die  Ausweichen  und  Haltestellen  der  Bahn  sind  mindestens  durch  Säulen  mit  Auf- 
schriften oder  in  einer  anderen  entsprechenden  Weise  als  solche  zu  kennzeichnen. 

10.  Elektroteclmisehe  Betriebseinrichtungen. 

Bezüglich  der  elektrotechnischen  Einrichtung  der  Bahn  sind  folgende  Vorschriften  zu  beachten: 

I.  Kontaktleitungen,  welche  oberhalb  des  Strassenplanums  angebracht  werden,  sind  in  der  Regel  in  einer 
Höhe  von  mindestens  5'5  m über  der  Strassendecke  zu  führen.  Ausnahmen  hiervon  unterliegen  der  besonderen 
Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Für  die  Speiseleitungen  gelten,  im  Falle  dieselben  als  Luftleitungen  ausgeführt  werden,  die  gleichen  Normen. 

II.  Oberirdische  Fernleitungen,  Speiseleitungen  und  Kontaktleitungen  sind  in  derartiger  Entfernung 
von  bestehenden  Gebäuden,  sonstigen  bestehenden  Objekten,  Bäumen  oder  dergleichen  anzulegen  und  mit  einer 
derartig  entsprechenden  Isolation  auszurüsten,  dass  die  neue  Anlage  nicht  durch  Unberufene  erreicht  werden  kann 
und  durch  dieselbe  weder  die  Anrainer  irgendwie  belästigt,  noch  bereits  bestehende  elektrotechnische  Anlagen  in 
ihrem  Betriebe  gestört  werden.  Insbesondere  sind  auch  alle  an  Gebäuden  angebrachten  Mauerhaken  oder  sonstigen 
Befestigungsmittel  mit  doppelter  Isolation  und  mit  Schalldämpfern  zu  versehen. 

III.  Es  ist  in  entsprechender  Weise  dafür  vorzusorgen,  dass  einerseits  störende  Einwirkungen  der  Stark- 
stromleitungen der  Bahnanlage  auf  bestehende  Telegraphen-  und  T'elephonanlagen  und  anderseits  auch  jene  Ge- 
fahren möglichst  vermieden  bleiben,  welche  sich  ergeben,  wenn  gerissene  Schwachstromdrähte  auf  eine  Stark- 
stromleitung fallen. 
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Zu  diesem  Behufe  ist  in  erster  Reihe  die  Verlegung  der  betreffenden  Schwachstromleitungen  aus  dem 
Gefahrsbereiche,  eventuell  die  unterirdische  Führung  derselben  — insbesondere  in  verkehrsreichen  Strassen  — in 
Betracht  zu  ziehen. 

Sofern  jedoch  die  Verlegung  der  Schwachstromleitungen  aus  dem  Gefahrsbereiche  mit  unverhältnismässigen 
Kosten  verbunden  sein  sollte,  können  — namentlich  in  Strassen  mit  geringerem  Verkehre  — Schwachstromleitungen 
im  Gefahrsbereiche  dann  belassen  werden,  wenn  den  vorerwähnten  Nachteilen  und  Gefahren  durch  anderweitige 
Schutzmassnahmen  vorgebeugt  wird. 

Im  allgemeinen  wird  die  Gestattung  der  Belassung  von  Schwachstromleitungen  im  Gefahrsbereiche,, 
unbeschadet  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  fallweise  zu  treffenden  Verfügungen,  an  folgende  Voraussetzungen 
geknüpft: 

1.  Die  im  Gefahrsbereiche  liegenden  Schwachstromleitungen  aus  Eisendraht  müssen  gegen  solche  aus  Kupfer-, 
Siliziumbronze  oder  einem  anderen  entsprechenden  Materiale  von  nicht  mehr  als  2 mm  Dicke  ausgewechselt 
werden  und  haben  alle  in  Betracht  kommenden  Schwachstromleitungen  eine  die  Induktion  durch  den  Starkstrom  der 
Bahnanlage  ausschliessende  Führung  zu  erhalten.  Kreuzungen  sind  dabei  möglichst  rechtwinkelig  und  in  einem  senk- 
rechten Abstande  von  mindestens  1 m durchzuführen.  Durch  Zusammenfassung  der  kreuzenden  Schwachstrom- 
leitungen zu  Strängen  soll  die  Zahl  der  Kreuzungsstellen  tunlichst  reduziert  werden. 

Alle  im  Gefahrsbereiche  liegenden  Schwachstromleitungen  sind  mit  Abschmelzsicherungen  zu  versehen, 
deren  Konstruktion  von  den  zuständigen  Behörden  festgesetzt  wird. 

2.  An  den  beiderseits  der  Starkstromleitung  zunächst  liegenden  Isolatorenträgern  der  Schwachstrom - 
leitungen  müssen  kupferne  Erdschienen  oder  Erdschlingen  angebracht  und  mit  den  Fahrschienen  in  metallische,  gut 
leitende  Verbindung  gebracht  werden.  Die  Erdschienen,  beziehungsweise  Erdschlingen  sollen  aus  4 mm  dickem 
Bronzedraht  bestehen,  17  cm  Ausladung  haben  und  4 cm  unter  den  Schwachstromleitungen  liegen. 

Die  Schwachstromleitungen  müssen  an  jenen  Stellen,  an  welchen  sie  im  Falle  eines  Bruches  voraussichtlich 
mit  den  Erdschienen  (Schlingen)  in  Berührung  kommen  können,  auf  circa  20  cm  Länge  mit  Kupferdraht  umwickelt 
oder  mit  Kupferblech  umhüllt  werden. 

3.  Auf  der  Kontaktleitung  müssen  entsprechend  profilierte  Deckleisten  nebst  Fanghäkchen  angebracht  werden.- 
Das  Profil  der  Deckleisten  ist  derart  zu  wählen,  dass  der  auffallende  Schnee  leicht  abgleitet  und  die  Berührung 
gerissener  Schwachstromdrähte  mit  den  Kontaktleitungen  möglichst  erschwert  wird,  wenn  die  erwähnten  Drähte 
unter  die  Starkstromleitung  hingezogen  werden. 

4.  Durch  die  entsprechende  Form  und  Beschaffenheit  der  Stromabnehmer  muss  für  den  Fall  des  Vorüber- 
fahrens eines  Motorwagens  unterhalb  eines  gerissenen,  auf  der  hölzernen  Schutzleiste  liegenden  Schwachstrom- 
drahtes der  metallische  Kontakt  zwischen  diesem  und  dem  Stromabnehmer  gesichert  sein,  zu  welchem  Behufe  auch 
die  seitlichen  Schenkel  der  Bügel  metallisch  blank  gehalten  sein  sollen,  beziehungsweise  die  Kontaktrolle  die  Ober- 
kante der  Deckleiste  um  mindestens  5 mm  überragen  soll. 

5.  Ausnahmsweise  können  (an  Stelle  der  sub  1 bis  3 erwähnten  Schutzvorkehrungen)  die  gewöhnlichen 
Sch w.achstromleitungen  durch  umhüllte  Drähte  (Hooperdraht,  Luftkabel),  welche  sorgfältig  überwacht  und  periodisch 
ausgewechselt  werden  müssen,  ersetzt  oder  unmittelbar  durch  geeignete  Schutznetze  versichert  werden. 

Dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  bleibt  es  Vorbehalten,  nach  Massgabe  der  in  Aussicht  stehenden  weiteren 
Erfahrungen  und  eintretenden  geänderten  Verhältnissen  neben  oder  statt  der  vorbesprochenen  Schutzmassregeln 
andere  Vorkehrungen  aufzutragen. 

IV.  Werden  stellenweise  für  Fernleitungen  oder  Speiseleitungen  in  die  Erde  gelegte  Kabel  benützt,  sa 
müssen  dieselben  gut  isoliert  und  mit  Blei  und  Eisen  armiert  oder  in  anderer  Weise  geschützt  sein;  auch  muss 
zwischen  derartigen  Kabeln  und  den  Grundmauern  der  Gebäude  oder  sonstigen  Objekten  ein  Abstand  von  mindestens 
1 m verbleiben,  damit  bei  Vornahme  von  Reparaturen  an  den  Gebäuden  oder  an  den  Kabeln  keine  Beschädigungen 
derselben  Vorkommen. 

Alle  abnormalen  Anlagen  (bei  Kanälen,  Brücken  u.  s.  w.)  unterliegen  einer  besonderen  Genehmigung  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums; 

V.  Bei  Anwendung  einer  vom  Erdboden  nicht  isolierten  Rückleitung  (Eisenbahnschienen,  eiserne  Träger, 
eiserne  Rohre,  Drahtseile  u.  s.  w.)  muss  für  die  Kontinuität  dieser  metallischen  Rückleitung  durch  entsprechende 
elektrische  Ueberbrückung  aller  Unterbrechungen,  als  Schienenstösse  u.  s.  w.,  gesorgt  werden.  In  dieser  Rück- 
leitung darf  der  lokale  Widerstand  sinngemäss  nirgends  die  weiterhin  unter  Punkt  VII  festgesetzten  Grenzen  über- 
steigen ; der  Gesamtwiderstand  ist  bedeutend  geringer  als  in  der  Hinleitung  zu  bemessen,  damit  nicht  vagabundierende 
Ströme  entstehen,  welche  anderweitige  Interessen  schädigen  oder  belästigen  könnten. 

Weiters  ist  auch  für  die  vollkommene  Kontinuität  der  Rückleitung  durch  die  Räder  und  Schienen  mittels 
entsprechender  Reinhaltung  der  letzteren  vorzusorgen. 

VI.  Die  Querschnitte  der  Leitungen  in  der  Kraftstation  und  innerhalb  der  einzelnen  elektrischen  Sektionen 
sind  mit  Rücksichtnahme  auf  die  grösste  voraussichtliche  Beanspruchung  derart  zu  bemessen,  dass  weder  in  den 
Leitungen,  noch  in  den  eingeschalteten  künstlichen  Widerständen  übermässige  Temperaturerhöhungen  hervor- 
gerufen werden. 

Die  in  den  Kupferleitungen  von  verschiedenen  Querschnittflächen  in  Quadratmillimetern  zulässigen  Betriebs- 
stromstärken in  Amperes  unterliegen  nachstehenden  Begrenzungen : 
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Querschnitt  in 
Quadratmillimetern 

Betriebsstrom- 
stärke in  Amperes 

Querschnitt  in 
Quadratmillimetern 

Betriebsstrom- 
stärke in  Amperes 

10 

4 

25 

60 

1-5 

6 

50 

100 

2-5 

10 

100 

170  , 

5-0 

18 

200 

290 

10 

30 

300 

400 

15 

40 

500 

600  ! 

Für  Zwischenwerte  ist  geradlinig  zu  interpolieren. 

Bei  Widerständen,  welche  zum  Glühen  kommen  können,  bei  funkengebenden  Schaltvorrichtungen  u.  s.  w. 
ist  der  Feuersgefahr  vorzubeugen. 

Im  allgemeinen  ist  gegen  übermässige  Stromstärken,  beziehungsweise  Temperaturerhöhungen  mittels 
Anbringung  von  automatischen  Ausschaltvorrichtungen,  beziehungsweise  Abschmelzsicherungen  vorzusorgen. 

Bei  denselben  muss  die  Ausschalt-,  beziehungsweise  Abschmelzstromstärke  in  leicht  lesbarer  Weise  stets 
aufgeschrieben,  beziehungsweise  eingestempelt  sein;  das  letztere  sowohl  in  den  auswechselbaren,  als  auch  in  den 
nicht  auswechselbaren  Anschlussteilen.  Die  Auschalt-,  beziehungsweise  Abschmelzstromstärke  darf  das  Zweifache 
der  grössten,  für  die  zugehörigen  Leistungen  zulässigen  Betriebsstromstärke  nicht  übersteigen. 

VII.  In  allen  Betriebsleitungen,  welche  in  den  dem  Publikum  und  dem  nicht  elektrotechnisch  gebildeten 
Bahnbetriebspersonale  zugänglichen  Oertlichkeiten  angelegt  werden,  darf  die  Spannungsdifferenz  zwischen  den 
Leitungen  und  der  Erde  die  Grenze  von  600  Volt  bei  Gleichströmen,  beziehungsweise  von  250  Volt  bei  Wechsel- 
strömen nicht  übersteigen. 

In  allen  solchen  Oertlichkeiten  dürfen  blanke  Leitungen  nur  derart  angebracht  sein,  dass  sie  durch 
Unberufene  nicht  erreicht  werden  können. 

Innerhalb  der  gedeckten  Räume  der  Gebäude  jeder  Art,  mit  Ausschluss  jener  Gebäude,  in  welchen  Kontakt- 
leitungen hergestellt  werden  müssen,  sowie  an  solchen  Oertlichkeiten,  wo  sich  leicht  entzündbare  Gase  entwickeln, 
dürfen  keine  blanken  Leitungen  «angebracht  werden. 

Für  Fernleitungen  und  Speiseleitungen,  sowie  für  alle  Stromerzeugungsmaschinen,  Schaltapparate,  Trans- 
formatoren, Messvorrichtungen  u.  s.  w.  sind  höhere  Spannungen  als  die  oben  festgesetzten  zulässig,  doch  muss 
für  eine  entsprechende  Isolation,  sowie  durch  Anbringung  wirksamer  Schutzvorrichtungen  dafür  gesorgt  werden, 
<iass  sowohl  die  Sicherheit  des  Personales,  als  auch  Unberufener  nicht  gefährdet  werden  kann. 

Solche  Leitungen  sind  mit  Rückleitungen  zu  versehen  und  derart  anzulegen,  dass  Induktions-,  sowie 
elektrolytische  Wirkungen  tunlichst  vermieden  werden. 

VIII.  Die  ganze  Anlage,  sowie  die  Motorwagen  sind  mit  entsprechenden  Blitzschutzvorrichtungen  zu  versehen. 

IX.  Die  elektrische  und  motorische  Einrichtung  der  Fahrbetriebsmittel  ist  tunlichst  ausserhalb  des  Wagen- 
kastens, jedenfalls  aber  derart  anzubringen,  dass  die  Fahrgäste  mit  stromführenden  Teilen  nicht  in  Berührung 
kommen  können. 

Die  für  die  Leitung  der  Bewegungen  des  Wagens  zu  konstruierenden  Schaltkurbeln,  ferner  die  Not- 
ausschalter, sowie  alle  anderen  oberhalb  des  Fussbodenplanums  befindlichen  Apparate  und  Leitungen,  welche  zu 
Motorzwecken  dienen,  sollen  derart  eingerichtet  sein,  dass  sowohl  Fehlgriffe  durch  das  Bedienungspersonal,  als 
auch  eine  Betätigung  durch  Unberufene  so  viel  als  tunlich  ausgeschlossen  bleiben. 

Insbesondere  sollen  die  zu  handhabenden  Kurbeln,  Hebel,  Griffe  u.  s.  w.  nur  dann  aufgesteckt  oder  ab- 
genommen werden  können,  wenn  die  Einrichtung  stromlos  gestellt  ist. 

X.  Die  elektromotorisch  ausgerüsteten  Fahrbetriebsmittel  müssen  ausser  mit  den  übrigen  vorgeschriebenen 
Bremsvorrichtungen  auch  auf  rein  elektrischem  Wege  mittels  eines  einzigen  Griffes  rasch  und  sicher  gebremst 
werden  können. 

Die  elektrische  Bremsvorrichtung  ist  mit  hinreichend  vielen,  entsprechend  abgestuften  Schaltstellen  auszu- 
Tüsten,  damit  dieselbe  sowohl  als  Haltebremse,  wie  auch  insbesondere  als  Gebrauchsbremse  benützt  werden  kann. 
Dieselbe  darf  in  ihrem  Stromwege  weder  Abschmelzsicherungen  noch  automatische  Maximalausschalter  haben  und 
muss  das  ganze  Gewicht  des  Motorwagens  als  Adhäsionsgewicht  ausnützen. 

Werden  auch  Anhängewagen  verwendet,  so  sind  in  der  Regel  alle  Radachsen  in  die  elektrische  Bremsung 
mit  einzubeziehen. 

XI.  Die  Endpunkte  der  Bahn  sind  untereinander  und  mit  der  Kraftstation  in  telephonische  Verbindung 
zu  bringen. 

11.  Fahrbetriebsmittel. 

An  Fahrbetriebsmitteln  sind  mindestens  anzuschaffen: 

18  zweiachsige  Motorwagen  mit  2 Motoren  von  mindestens  je  25  Pferdekräften  Leistungsfähigkeit,  mit 
einem  Fassungsraume  für  mindestens  20  Personen  (Sitzplätze) ; 
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4 offene  und  4 gedeckte  zweiachsige  Anhängewagen  mit  einem  Fassungsraume  für  mindestens  20  Per- 
sonen (Sitzplätze) ; 

1 Montagewagen. 

Alle  Fahrbetriebsmittel  haben  derart  kräftige  Handbremsen  zu  erhalten,  dass  diese  letzteren  allein  bei 
einer  Geschwindigkeit  von  12  km  pro  Stunde  den  Stillstand  der  Fahrbetriebsmittel  auf  10  m Länge  bewirken 
können. 

Ferner  muss  es  möglich  sein,  mittels  nur  zweier  Griffe  die  Wirkungen  der  elektrischen  Bremse  und  der 
Handbremse  zu  vereinigen,  um  auf  diese  Weise  den  Wagen  fast  augenblicklich  bis  zum  Gleiten  bremsen  zu 
können.  Damit  dies  auch  bei  ungünstigem  Schienenzustande  ermöglicht  wird,  ist  eine  gut  wirkende  Sandstreuung 
einzurichten  und  ist  für  entsprechende  Sanddepots  längs  der  Strecke  vorzusorgen. 

Zur  tunlichsten  Hintanhaltung  einer  Gefährdung  von  Personen  durch  fahrende  Motorwägen  sind  an  diesen 
Fahrbetriebsmitteln  Schutzvorrichtungen  nach  Massgabe  der  diesbezüglich  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu 
treffenden  Anordnungen  anzubringen. 

Die  Pläne  für  sämtliche  Fahrbetriebsmittel  unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Abgesondert  von  der  Vorlage  der  vorbezeichneten  Pläne  sind  überdies,  und  zwar  gleichzeitig  mit  den 
Projektsplänen  für  den  Oberbau  der  Bahn,  schematische  Skizzen  der  P'ahrbetriebsmittel  vorzulegen,  welche  die 
erforderlichen  Angaben  über  die  grösste  Breite,  Höhe  und  Länge,  sowie  über  die  Achsdrücke  und  Achsentfernungen 
der  Fahrbetriebsmittel  enthalten. 

12.  Berücksichtigung  inländischer  Werke. 

Alle  für  den  Bau  der  Bahn  erforderlichen  Materialien,  darunter  auch  die  Oberbaumaterialien,  eisernen  Brücken 
und  die  Leitungsbestandteile,  ferner  die  Ausrüstung  und  Einrichtung  der  elektrischen  Kraftstation,  sowie  die  Fahr- 
betriebsmittel sind  ausschliesslich  aus  inländischen  Werken  oder  Fabriken  zu  beschaffen,  und  obliegt  es  der 
Konzessionärin,  sich  hinsichtlich  deren  Beschaffung  an  die  in  Betracht  kommenden  inländischen  Unternehmungen 
derart  rechtzeitig  zu  wenden,  dass  denselben  ein  hinreichender  Zeitraum  für  die  Durchführung  der  Bestellung 
namentlich  auch  dann  gewahrt  bleibt,  wenn  die  in  Frage  kommenden  Fabrikate  nicht  vorrätig  sein  sollten. 

Bei  der  Vergebung  von  Fahrbetriebsmitteln  und  Ausrüstungsgegenständen  ist  insbesondere  auch  darauf 
Bedacht  zu  nehmen,  dass  die  einzelnen  zur  Verwendung  gelangenden  Materialien  oder  Bestandteile  inländischen 
Bezugsquellen  entstammen. 

Eine  Ausnahme  von  diesen  Bestimmungen  kann  über  besonderes  Einschreiten  der  Konzessionärin  hinsichtlich 
der  elektrotechnischen  Ausrüstungsgegenstände  für  die  Kraftstation  und  für  die  Fahrbetriebsmittel  von  seiten 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  insofern  zugestanden  werden,  als  nachgewiesen  werden  sollte,  dass  inländische 
Werke  oder  Fabriken  nicht  in  der  Lage  wären,  die  bezüglichen  Lieferungen  unter  den  gleichen  Bedingungen 
hinsichtlich  des  Preises,  der  Qualität  und  der  Lieferzeit,  wie  diese  von  ausländischen  Werken  oder  Fabriken 
angeboten  werden,  zu  bewerkstelligen. 

Sofern  ein  diesbezügliches  Ansuchen  mit  Rücksicht  auf  die  Lieferfrist  gestellt  werden  sollte,  wird  es  der 
Konzessionärin  obliegen,  den  Nachweis  darüber  zu  erbringen,  dass  dieselbe  sich  rechtzeitig,  aber  ohne  Erfolg,  an 
einheimische  Unternehmungen  gewendet  hat. 

13.  Wahrung  der  Interessen  der  Sicherheit  des  Eisenbahnbestandes  bei  der  Anlage,  Erhaltung,  Benützung 

und  Auflassung  von  Teichen. 

Die  Konzessionärin  hat  diesfalls  den  Bestimmungen  des  Erlasses  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  23.  Mai 
1894,  Z.  13.130  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  138  .ex  1894), 
zu  entsprechen. 

14.  Behandlung  von  archäologischen  und  kunsthistorischen  Fundgegenständen. 

Archäologische  und  kunsthistorische  Funde,  welche  bei  den  Bauarbeiten  gemacht  werden  sollten,  sind  — ohne 
Unterschied,  ob  dieselben  transportabel  sind  oder  nicht  — sofort  der  k.  k.  Zentralkommission  für  Erforschung 
und  Erhaltung  der  Kunst-  und  historischen  Denkmale  in  Wien  und  dem  seitens  dieser  Kommission  der  Konzessionärin 
bekannt  gegebenen  Konservator  anzuzeigen. 

Die  Konzessionärin  ist  — unbeschadet  der  dritten  Personen  etwa  zustehenden  Rechte  — verpflichtet,  trans- 
portable archäologische  und  kunsthistorische  Funde  nach  Massgabe  einer  diesbezüglichen  Aufforderung  der  genannten 
k.  k.  Zentralkommission  derselben  oder  einem  von  ihr  bezeichneten  Vertreter  zunächst  zur  Ansicht  und  zum 
wissenschaftlichen  Gebrauche  zu  überlassen,  sodann  auf  Verlangen  einem  von  derselben  zu  bezeichnenden  öffent- 
lichen Museum  unentgeltlich  ins  Eigentum  zu  übergeben. 

Im  übrigen  hat  die  Konzessionärin  den  Bestimmungen  der  Erlässe  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom 
6.  Mai  1889,  Z.  18.032,  und  vom  7.  September  1894,  Z.  48.166  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  60  ex  1889,  bezw.  Nr.  128  ex  1894),  zu  entsprechen  und  den  Anordnungen 
der  genannten  k.  k.  Zentralkommission  gewissenhaft  Folge  zu  leisten. 


Kundmachung  des  Finanzministeriums  vom  20.  Juni  1903,^)  betretfend  die  Verlegung  des  Nebenzollamtes 

I.  Klasse  W^grzce  (Galizien)  nach  Bolen. 

Das  Nebenzollamt  I.  Klasse  in  Wqgrzce  ist  mit  18.  Juni  1903  nach  Bolen  verlegt  worden. 

Böhm  m.  p. 


Enthalten  in  dem  am  28.  Juni  1903  ausgegebenen  LXV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  137. 
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Eröffnung  der  Lokalbahn  Waidhofen  a.  d.  Th.-Zlabings. 

Am  21.  Juni  1903  wurde  die  normalspurige  Lokalbahn  Waidhofen  a.  d.  Th.-Zlabings  dem  öffentlichen 
Verkehre  übergeben.  Hierbei  gelangten  die  Stationen,  beziehungsweise  Haltestellen:  Klein-Eberharts  (Haltestelle), 
Thava  (Station)  Edlitz  a.  d.  Th.  (Haltestelle),  Merkengersch  (Haltestelle),  Dobersberg  (Station),  Waldkirchen 
(Station)  und  GUgenberg  (Halte-  und  Verladestelle),  und  zwar  die  Stationen  Thaya,  Dobersberg  und  Waldkirchen 
für  den  Gesamtverkehr  (mit  Ausnahme  explosiver  Güter),  die  Halte-  und  Verladestelle  Gilgenberg  für  den  Personen-, 
beschränkten  Gepäcks-  und  Wagenladungs-Güterverkehr  und  die  Haltestellen  Klein- Eberharts,  Edlitz  a.  d.  Th.  und 
Merkengersch  für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung. 

Eigentümerin  dieser  Lokalbahn  ist  die  Aktiengesellschaft  „Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl“,  in  deren 
Besitz  auch  die  Lokalbahn  Schwarzenau-Waidhofen  a.  d.  Th.  übergegangen  ist;  die  genannten  drei  Lokalbahnen 
bilden  ein  einheitliches  Ganzes.  Der  Betrieb  der  Lokalbahn  Waidhofen  a.  d.  Th.-Zlabings  wird  ebenso  wie  der- 
jenige der  beiden  anderen  bezeichneten  Lokalbahnen  von  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  geführt. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Verlegung  der  Trasse  der  Lokalbahn  St.  Pölten- 

Kirchberg  a.  d.  Pielach-Mank  bei  St.  Pölten. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg 
a.  d.  Pielach-Mank  in  Wien  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Verlegung  der 
Trasse  der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  Pielach-Mank  zwischen  den  Stationen  St.  Pölten  k.  k.  Staatsbahnhof 
und  St.  Pölten  Lokalbahnhof  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  von  sechs  Monaten  erteilt. 

Wien,  am  22.  Juni  1903.  E.-M.-Z.  24.926/2. 


Statistik  der  elektrischen  Eisenbahnen, 
Drahtseilbahnen  und  Tramways  mit  Pferde- 
betrieb. 

Das  Eisenbahnministerium  versendet  soeben  die 
„Statistik  der  in  den  im  Reichsrate  vertretenen  König- 
reichen und  Ländern  im  Betriebe  gestandenen  elek- 
trischen Eisenbahnen,  Drahtseilbahnen  und  Tramways 
mit  Pferdebetrieb  für  das  Jahr  1901“.  Der  Publikation, 
welche  gegenüber  dem  Vorjahre  eine  durch  die  Aus- 
gestaltung des  elektrischen  Betriebes  bedingte  Erweite- 
rung erfahren  hat,  entnehmen  wir  folgende  besonders 
markante  Daten : 

Die  Länge  der  elektrischen  Eisenbahnen 
erhöhte  sich  von  254'78  km  mit  Ende  1900  auf  364‘54  km 
im  Jahre  1901,  d.  i.  um  109  76  km  oder  43’08  Prozent, 
indem  50  57  km  neu  gebaut  und  59T9  km  früher  mit 
Pferdekraft  betriebener  Linien  in  solche  mit  elektrischem 
Betriebe  umgewandelt  wurden. 

Von  der  ausgewiesenen  Gesamtlänge  von  rund 
365  km  entfielen  auf  Niederösterreich  122,  Oberöster- 
reich 9,  Steiermark  36,  Krain  5,  das  Küstenland  16, 
Böhmen  118,  Mähren  34,  Schlesien  5,  Galizien  13  und 
auf  die  Bukowina  7 km. 

Unter  den  26  Unternehmungen,  welche  elektrische 
Linien  im  Betriebe  hatten,  befinden  sich  7 Gemeinden 
(Wien,  Olmütz,  Aussig,  Brüx,  Pilsen,  Prag  und  Lem- 
berg), von  welchen  die  drei  letztgenannten  den  Betrieb 
selbst  führten.  Bei  einer  Eisenbahnunternehmung  (Belve- 
dere-Anhöhe in  Prag-Bubenö)  war  der  Betrieb  im  Be- 
richt.sjahre  eingestellt. 

Die  Gesamtzahl  der  auf  den  elektrischen  Eisen- 
bahnen beförderten  Personen  betrug  im  Jahre  1901 
13U51  Millionen  (gegen  1900  -j-  77  08  Prozent),  d.  i. 
pro  Kilometer  Betriebslänge  447.436  (-|-  17’82  Prozent) 
oder  pro  Tag  15.035  (+  56'31  Prozent),  und  die  Länge 
der  von  einer  beförderten  Person  durchschnittlich  zurück- 
gelegten Strecke  3T7  km  gegen  2‘96  km  im  Jahre  1900. 
Die  Betriebseinnahmen  aus  dem  Bahnbetriebe  betrugen 
17'23  Millionen  Kronen  (-|-  75‘30  Prozent),  somit  pro 
Kilometer  Betriebslänge  K 58.617  (-1-  16’63  Prozent), 


die  eigentlichen  Betriebsausgaben  10*85  Millionen  Kronen 
(-(-  89*37  Prozent),  d.  i.  pro  Kilometer  Betriebslänge 
K 36.902. 

Die  Anzahl  (4)  und  Länge  (0'917  km)  der  Draht- 
seilbahnen erfuhren  im  Jahre  1901  keine  Aenderung. 
Auf  denselben  wurden  im  ganzen  619.412  Personen 
(gegen  1901  -j-  11*55  Prozent)  befördert.  Die  gesamten 
Einnahmen  betrugen  K 91.311,  welchen  Ausgaben  von 
K 86.481  gegenüberstanden. 

Bei  den  Pferdebahnen  verminderte  sich  die 
Gesamtlänge  von  117*06  km  auf  57*87  km,  d.  i.  um 
50*56  Prozent  infolge  der  bereits  erwähnten  Einführung 
des  elektrischen  Betriebes.  Neue  Pferdebahnlinien  kamen 
im  Jahre  1901  nicht  zur  Eröffnung.  Es  wurden  ins- 
gesamt 62*02  Millionen  Personen  (gegen  1900  — 31*47 
Prozent),  d.  i.  pro  Kilometer  Betriebslänge  724.711 
(-(- 0*81  Prozent)  und  pro  Tag  26.280  ( — 23*57  Prozent) 
Personen  befördert.  Die  Betriebseinnahmen  bezifferten 
sich  auf  8*34  Millionen  Kronen  ( — 32*27  Prozent),  somit 
pro  Kilometer  Betriebslänge  auf  K 97.432  ( — 0*36  Pro- 
zent), und  die  eigentlichen  Betriebsausgaben  auf  7*76 
Millionen  Kronen  ( — 22*71  Prozent),  d.  i.  pro  Kilometer 
Betriebslänge  auf  K 90.651. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ober- 
landesgerichtes in  Wien. 

Die  Bahnanstalt  haftet  nicht  für  eine  Verletzung,  welche 
ein  Reisender  infolge  des  Herabfallens  eines  Gepäckstückes 
erleidet,  welches  im  Gepäckträger  ungenügend  gesichert 
untergebracht  war. 

(Entscheidung  vom  21.  März  1903,  B c -^^.) 

Der  Reisende  J.  B.  erlitt  am  30.  September  1902 
während  der  Fahrt  von  S.  nach  W.  dadurch  eine  Ver- 
letzung der  Nase,  dass  ein  Gepäckstück  von  dem  über 
ihm  befindlichen  Gepäckträger  herabfiel  und  ihn  streifte. 

B.  belangte  die  St.  B.  wegen  Bezahlung  eines 
Schmerzengeldes  und  Leistung  einer  Entschädigung  für 
Verdienstentgang  und  Heilungskosten. 
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Das  k.  k.  Handelsgericht  in  Wien  wies  die  Klage 
mit  Urteil  vom  21.  Jänner  1903,  C g II  kosten- 

pflichtig mit  folgender  Begründung  ab : 

Gemäss  § 1 des  Gesetzes  vom  5.  März  1869, 
R.-G.-Bl.  Nr.  29,  spricht  die  Vermutung  dafür,  dass 
eine  im  Verkehre  einer  mit  Anwendung  von  Dampf- 
kraft betriebenen  Eisenbahn  erfolgte  körperliche  Ver- 
letzung eines  Menschen  durch  ein  Verschulden  der  Bahn 
oder  ihrer  Bediensteten,  welches  sie  zu  vertreten  hat, 
eingetreten  sei.  Die  Eisenbahn-Unternehmung  kann  sich 
von  dieser  Haftung  gemäss  § 2,  1.  c,  nur  dann  befreien, 
wenn  sie  den  Beweis  dafür  erbringt,  dass  die  Verletzung 
entweder  durch  einen  unabwendbaren  Zufall  (vis  major) 
oder  durch  eine  unabwendbare  Handlung  einer  dritten 
Person,  deren  Verschulden  sie  nicht  zu  vertreten  hat, 
oder  durch  das  Verschulden  des  Beschädigten  selbst 
verursacht  wurde. 

Im  vorliegenden  Falle  hat  die  beklagte  Gesellschaft 
behauptet,  dass  der  fragliche  Unfall  durch  eine  unab- 
wendbare Handlung  dritter  Personen,  deren  Verschulden 
sie  nicht  zu  vertreten  hat,  entstanden  ist. 

Der  Unfall  ist,  was  als  erwiesen  anzunehmen  ist, 
dadurch  entstanden,  dass  ein  Gepäckstück  von  dem  zur 
Aufnahme  des  Gepäckes  bestimmten  Tragbrette  herab 
und  auf  die  Nase  des  Klägers  fiel. 

Die  beklagte  Gesellschaft  macht  nun  geltend,  dass 
das  Paket  deshalb  herabgefallen  sei,  weil  es  nicht  mit 
der  gehörigen  Sorgfalt  untergebracht  worden  ist. 

Das  durchgeführte  Beweisverfahren  hat  tatsächlich 
den  Gerichtshof  zur  Ueberzeugung  gebracht,  dass  der 
gegenständliche  Unfall  auf  das  Gebaren  jenes  Reisenden 
zurückzuführen  ist,  der  das  ursprünglich  gut  gelagerte 
Paket,  um  zu  seiner  Reisetasche  zu  gelangen,  herab- 
nahm, und  es  dann,  offenbar  ungeschickt,  zurücklegie, 
und  auf  die  mangelhafte  Beaufsichtigung  desselben  durch 
die  Besitzerin. 

Da  nach  § 28  des  Eisenbahn-Betriebsreglements 
den  Reisenden  selbst  die  Aufsicht  über  ihr  in  den 
Waggon  mitgenommenes  leichtes  Handgepäck  zusteht, 
so  ergibt  sich  hieraus  auch  eine  Verpflichtung  der 
Reisenden,  sich  von  Zeit  zu  Zeit  um  ihr  Gepäck  zu 
kümmern,  da  es  doch  allgemein  bekannt  ist,  dass  infolge 
der  fortwährenden  Bewegung  des  Waggons  die  darin 
aufbewahrten  Gegenstände  leicht  ihre  Lage  verändern 
und  herunterfallen  können. 

Nur  durch  die  Ausserachtlassung  dieser  gebotenen 
Aufsicht  über  das  Paket  konnte  es  geschehen,  dass  es 
infolge  der  mit  der  normalen  Bewegung  des  Zuges  ver- 
bundenen Erschütterungen  herabfiel.  Ist  aber  der  Koffer 
infolge  unvorsichtiger  Verwahrung  seitens  des  Reisenden 
herabgefallen,  so  muss  darin  eine  unabwendbare  Hand- 
lung einer  dritten  Person  erblickt  werden,  für  die  die 
Bahn  nicht  einzutreten  hat. 

Daran  kann  der  Umstand  nichts  ändern,  dass  das 
Gepäckstück  über  Aufforderung  des  Kondukteurs  hinauf- 
gelegt wurde,  denn  der  Kondukteur  hat  nicht  gesagt, 
dass  das  Paket  gerade  dorthin  gelegt  werde,  von  wo 
es  herabfiel,  und  die  Unterbringung  und  Ueberwachung 
des  Reisegepäckes  ist  im  übrigen  Sache  des  Reisenden. 

Es  kann  auch  nicht  geltend  gemacht  werden,  dass 
die  betreffende  Handlung,  beziehungsweise  Unterlassung 
des  Passagiers  an  sich  möglicherweise  und  überhaupt 
etwa  durch  eine  angemessene  Verstärkung  des  Zugs- 
begleitpersonales,  welches  etwa  in  jedem  Waggon  über 
die  ordnungsmässige  und  sichere  Verwahrung  des  Reise- 


gepäckes wachen  sollte,  hätte  vermieden  werden  können. 
Nach  den  wirtschaftlichen  Regeln  des  Verkehres  wäre 
es  absurd,  ein  solches  Postulat  zu  stellen.  Es  kann 
vielmehr  vernünftigerweise  nur  darauf  ankommen,  ob 
das  Ereignis  durch  jene  Vorsicht  abgewendet  werden 
konnte,  das  nach  den  Gesetzen  des  Verkehres  von  dem 
sorgfältigsten  Frachtführer  gefordert  werden  konnte. 

Diese  Frage  muss  vorliegenden  Falles  verneint 
werden. 

Denn  im  § 28  des  Eisenbahn-Betriebsreglements 
ist  es  den  Passagieren  gestattet,  kleine,  leicht  tragbare 
Gegenstände,  zu  welchen  das  in  Frage  kommende  Paket 
gerechnet  werden  muss,  mitzunehmen,  und  es  könnte  die 
Gesellschaft  nur  dann  verantwortlich  gemacht  werden, 
wenn  es  sich  um  ein  grosses  Gepäckstück  handelte, 
dessen  Mitnahme  in  den  Waggon  zu  verhindern  dann 
ihre  Pflicht  gewesen  wäre. 

Was  die  „Ueberfüllung  der  Gepäcksträger“  an- 
langt, so  kann  hierin  ein  Verschulden  der  Bahn  nicht 
erblickt  werden.  Es  wäre  Sache  der  Passagiere  ge- 
wesen, sich  diesbezüglich  an  den  Kondukteur  zu  wenden, 
der  gewiss  Abhilfe  verschafft  hätte;  ein  solches  Ersuchen 
wurde  jedoch  nicht  an  den  Kondukteur  gerichtet. 

Uebrigens  war  eine  die  Sicherheit  der  Passagiere 
nicht  gefährdende  Lagerung  des  Gepäckstückes  möglich, 
was  sich  daraus  ergibt,  dass  es  von  L.  bis  St.  nicht 
herabfiel,  und  ohne  die  Manipulation  des  Reisenden 
gewiss  auch  weiterhin  in  seiner  Lage  verblieben  wäre. 

Der  gegen  dieses  Urteil  ergriffenen  Berufung  des 
Klägers  gab  das  k.  k.  Oberlandesgericht  in  Wien  laut 

des  Urteiles  vom  21.  März  1903,  B c II  keine  Folge. 
In  den  Urteilsgründen  wird  ausgeführt: 

Die  Berufung  des  Klägers  kann  nach  keiner  Rich- 
tung hin  für  begründet  erkannt  werden. 

Wenn  das  Gericht  I.  Instanz  auf  Grund  der  durch- 
geführten Beweise  zur  Ueberzeugung  gelangt  ist,  dass 
der  Unfall  des  Klägers  auf  das  Gebaren  jenes  Reisenden, 
welcher,  um  zu  seiner  Reisetasche  zu  gelangen,  das 
ursprünglich  auf  dem  Gepäckbrette  gut  gelagerte  Paket 
von  demselben  herabnahm  und  es  dann  offenbar  unge- 
schickt zurücklegte,  ferner  auch  auf  die  mangelhafte  Be- 
aufsichtigung dieses  Gepäckstückes  durch  die  Besitzerin 
zurückzuführen  ist,  und  in  diesem  festgestellten  Sach- 
verhalte eine  unabwendbare  Handlung  dritter  Personen 
erblickt  hat,  deren  Verschulden  die  Bahn  nicht  zu  ver- 
treten hat,  so  muss  diese  Schlussfolgerung  als  richtig 
angesehen  werden,  und  war  daher  das  beklagte  Eisen- 
bahnärar gemäss  § 2 des  Gesetzes  vom  5.  März  1869, 
R.-G.-Bl.  Nr.  27,  von  der  Ersatzleistung  befreit. 

Die  Ansicht  des  Klägers,  dass  ein  Verschulden  der 
Bahn  schon  darin  gelegen  sei,  dass  sie  für  die  Unter- 
bringung des  Handgepäckes  in  den  Waggons  solche 
Einrichtungen  getroffen  habe,  welche  eine  Gefahr  für 
die  körperliche  Sicherheit  der  Reisenden  herbeizuführen 
oder  zu  vergrössern  geeignet  sind,  ist  nicht  stichhältig, 
weil  die  Konstruktion,  sowie  die  ganze  Einrichtung  der 
Eisenbahnwaggons  der  behördlichen  Genehmigung  unter- 
liegt, und  die  Verwendung  einer  behördlich  genehmigten 
Wagentype  der  Bahn  nicht  zur  Last  gerechnet  werden 
kann,  daher  auch  der  P'orderung  des  Berufungswerbers 
nach  Abschaffung  der  Gepäckbretter  und  deren  ander- 
weitige Anbringung  dermalen  rechtlich  ohne  Bedeutung  ist. 

Dass  sich  aber  der  Unfall  in  einem  behördlich  nicht 
genehmigten  Waggon  oder  etwa  infolge  des  schadhaften 
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Zustandes  des  Gepäckbrettes  ereignet  habe,  hat  der 
Kläger  selbst  nicht  behauptet. 

Der  Mangel  einer  Beaufsichtigung  bei  der  Unter- 
bringung und  Lagerung  des  Handgepäckes  kann  der 
Bahn  nicht  zum  Vorwurfe  gemacht  werden,  weil,  abge- 
sehen davon,  dass  eine  solche  Massregel  unausführbar 
wäre,  nach  den  bestehenden  Vorschriften  eine  Ingerenz 
der  Bahnorgane  in  dieser  Beziehung  nur  insoweit  platz- 
zugreifen hat,  dass  keine  grossen  und  schweren  Gegen- 
stände von  den  Reisenden  in  den  Waggon  mitgenommen 
und  das  Handgepäck  nicht  zwischen  den  Sitzplätzen,  in 
den  Gängen  oder  auf  der  Plattform  niedergelegt  werde, 
im  übrigen  aber  den  Reisenden  die  Beaufsichtigung  ihres 
Gepäckes  selbst  obliegt.  (§  88  E.-B.-R.  und  Zusatz- 
bestimmung I.) 

Ein  Blumenstrauss,  welcher  sich  in  einem  Rahmen 
befindet,  mit  einem  Tuche  umwickelt,  mit  einem  Riemen 
verschnürt  und  circa  4 — 5 kg  schwer  ist,  kann  nicht 
als  ein  Gegenstand  angesehen  werden,  dessen  Mitnahme 
nach  § 28  E.-B.-R.  nicht  zu  gestatten  gewesen  wäre, 
ebenso  war  auch  der  Umfang  des  Paketes  kein  so  grosser, 
dass  dessen  Mitnahme  zu  beanständen  gewesen  wäre, 
zumal  sich  dasselbe  schon  der  äusseren  Hülle  nach  dem 
Bahnbediensteten  augenscheinlich  als  Handgepäck  dar- 
stellte, die  Bahnorgane  jedoch  zu  einer  Untersuchung 
desselben  nur  im  Falle  des  § 29  E.-B.-R.  berechtigt, 
jedoch  nicht  verpflichtet  sind. 

Die  Anschauung  und  Beorderung  des  Berufungs- 
werbers, dass  sich  die  Bahnorgane  um  die  Unterbringung 
und  Lagerung  der  Gepäckstücke  auf  den  Gepäckträgern 
im  Wagen  zu  kümmern  hätten,  ist  unberechtigt  und, 
wie  bereits  erwähnt,  auch  undurchführbar. 

Es  ist  dies  durch  keine  Vorschrift  geboten. 

Die  Bahn  trifft  nicht  einmal  eine  Haftung  aus 
einer  .Handlung  der  von  ihr  zugelassenen  Gepäckträger 
(§  37,  Abs.  2,  E.-B.-R.),  vielmehr  steht  nach  § 28 
E.-B.-R.  die  Beaufsichtigung  des  in  den  Waggon  mit- 
genommenen Gepäckes  den  Reisenden  selbst  zu  und 
Absatz  3 des  § 28  E.-B.-R.  bestimmt  für  jeden  Reisenden 
den  ihm  für  sein  Handgepäck  zukommenden  Platz  und 
Raum,  so  dass  dem  Bahnorgane  ein  Einschreiten  nur 
dann  zustehen  würde,  wenn  von  einem  Reisenden  eine 
Beschwerde  erhoben  würde. 

Nachdem  vom  Erstgerichte  bei  seiner  Entscheidung 
die  bezüglich  des  Handgepäckes  bestehenden  gesetzlichen 
Vorschriften  angewendet  wurden,  andere  spezielle  Vor- 
schriften über  den  Umfang  der  Pflichten  des  Bahn- 
personales in  bezug  auf  das  Handgepäck,  welche  kund- 
gemacht und  vom  Gerichte  von  Amts  wegen  zu  berück- 
sichtigen sind,  nicht  bestehen,  so  liegt  auch  ein  Mangel 
des  Verfahrens  in  dieser  Richtung  nicht  vor. 

Bei  dieser  rechtlichen  Beurteilung  der  Sache  kann 
auch  von  einem  Mitverschulden  der  Bahn  nicht  die  Rede 
sein  und  sind  bei  dieser  Sachlage  die  vom  Kläger  be- 
antragten Beweise  über  die  Verletzung  und  deren  Folgen 
unerheblich. 

[E.-M.-Z.  24.959  ex  1903.] 


Inland. 


Parlamentarisches. 

Die  in  der  235.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses 
vom  19.  Juni  1903  eingebrachte  Regierungsvorlage,  betreffend 
die  Einlösung  der  österreichischen  Linien  der 
Ersten  ungarisch-galizischen  Eisenbahn  und  der  1 


Ungarischen  Westbahn  durch  den  Staat,  hat  folgenden 
Wortlaut: 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reiebsrates  finde  Ich 
anzuordnen  wie  folgt: 

Artikel  I. 

In  Ausführung  der  Bestimmung  im  Artikel  II,  erster  Ab- 
satz, des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1889,  R.-G  -Bl.  Nr.  82,  be- 
treffend die  ßetriebsübernahme  und  die  eventuelle  Einlösung 
der  österreichischen  Linien  der  Ersten  ungarisch-galizischen 
Eisenbahn  und  der  Ungarischen  Westbahn  durch  den  Staat,  wird 
die  Regierung  ermächtigt,  in  dem  ihr  geeignet  erscheinenden 
Zeitpunkte  die  vorbezeichneten  Bahnlinien  in  Gemässheit  der 
Bestimmungen  im  § 11,  beziehungsweise  im  § 10  der  mit  dem 
obigen  Gesetze  genehmigten,  von  den  Ministerien  des  Handels 
und  der  Finanzen  mit  den  beiden  vorgenannten  Eisenbahn- 
Gesellschaften  am  20.  und  22.  Dezember  1888  abgeschlossenen 
Uebereinkommen  für  den  Staat  einzulösen. 

Artikel  II. 

Die  Regierung  wird  zu  diesem  Zwecke  insbesondere  er- 
mächtigt, die  im  Zeitpunkte  der  Einlösung  ob  den  im  vor- 
stehenden bezeichneten  österreichischen  Bahnlinien  bücherlich 
haftenden  Prioritätsanlehen,  einschliesslich  des  zur  Konvertierung 
der  fünfprozentigen  Prioritätsanlehen  der  Ersten  ungarisch- 
galizischen  Eisenbahn  in  dreieinhalbprozentige,  bestimmten  Er- 
gänzungsanlehens  im  Nominalbeträge  von  K 9,300.000  zur  Selbst- 
zahluiig  zu  übernehmen.  Die  ob  der  österreichischen  Linie  der 
Ungarischen  Westbahn  bücherlich  haftende  fünfprozentige  Priori- 
tätsanleihe ist  in  Gemässheit  der  Bestimmung  im  § 9 des  be- 
zogenen Uebereinkommens  vom  22.  Dezember  1888  unter  Be- 
achtung der  gesetzlichen  Vorschriften  und  unter  Wahrung  der 
Rechte  der  Besitzer  solcher  Prioritätsobligationen  nach  Ermessen 
der  Staatsverwaltung  zur  Rückzahlung  zu  bringen  oder  in  eine 
niedriger  verzinsliche  zu  konvertieren  und  einschliesslich  des  zu 
diesem  Zwecke  etwa  erforderlichen  Ergänzungsanlehens  vom 
Staate  zur  Selbstzahlung  zu  übernehmen. 

Im  übrigen  hat  die  Staatsverwaltung  von  dem  ihr  in  den 
beiden  letzten  Absätzen  des  § 11,  beziehungsweise  des  § 10  der 
obigen  Uebereinkommen  vorbehaltenen  Rechte,  an  Stelle  der 
vereinbarten  Annuitäten  Zahlungen  die  einmalige  Zahlung  von 
Kapitalsbeträgen  an  die  Gesellschaften  oder  deren  Liquidatoren 
in  Gemässheit  der  bezogenen  Vertragsbestimmungen  zu  leisten, 
Gebrauch  zu  machen. 

Artikel  III. 

Zur  Bedeckung  des  Erfordernisses  für  die  in  Gemässheit 
der  Bestimmungen  in  den  Artikeln  I und  II  dieses  Gesetzes  für 
die  Einlösung  der  österreichischen  Linien  der  Ersten  ungarisch- 
galizischen  Eisenbahn  und  der  Ungarischen  Westbahn  an  diese 
Gesellschaften  oder  deren  Liquidatoren  vom  Staate  zu  leistenden 
Kapitalszahlungen,  sowie  für  die  im  Artikel  II  alternativ  vor- 
gesehene Zurückzahlung  des  fünfprozentigen  Prioritätsanlehens 
der  Ungarischen  Westbahn  können  Obligationen  der  durch  das 
Gesetz  vom  2.  August  1892,  R -G.-Bl.  Nr.  131,  geschaffenen 
Rente  ausgegeben  werden. 

Demgemäss  sind  solche  Obligationen  im  erforderlichen 
Betrage  auszutertigen  und  dem  Finanzminister  zu  übergeben. 

Artikel  IV. 

Für  die  zur  Durchführung  dieses  Gesetzes  erforderlichen 
Uebereinkommen,  Vermögensübertragungen,  Eingaben,  Ein- 
tiagungen,  Ausfertigungen,  Verträge  und  sonstigen  Urkunden 
wird  die  Gebühren-  und  Stempelfreiheit  gewährt. 

Desgleichen  wird  für  die  im  Artikel  II  vorgesehene  Kon- 
vertierung der  noch  nicht  fälligen,  fünfprozentigen  Prioritäts- 
anlehen der  Ersten  ungarisch-galizischen  Eisenbahn  und  jenes 
der  Ungarischen  Westbahn  die  Befreiung  von  den  Stempel-  und 
unmittelbaren  Gebühren  gewährt. 

Diese  Befreiung  erstreckt  sich  auf  die  neu  auszugebenden 
Obligationen  der  Ergänzungsanlehen,  auf  die  Zusätze  (Abstem- 
pelungsklauseln), welche  den  im  Verkehre  bleibenden  konvertierten 
Obligationen  beigefügt  werden  und  nicht  schon  nach  den  allge- 
meinen Vorschriften  gebührenfrei  sind,  und  auf  die  wegen  der 
Konvertierung  errichteten  und  noch  zu  errichtenden  sonstigen 
Urkunden  und  zu  bewirkenden  bücherlichen  Eintragungen. 

Artikel  V. 

Mit  dem  Vollzüge  dieses  Gesetzes,  welches  mit  dem  Tage 
seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit  tritt,  sind  Mein  Eisenbahn- 
minister und  Mein  Finanzminister  beauftragt. 
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Eisenbahn-Projekte  und  Ban. 

Kaiser  Ferdinands  - Kordbahn.  (Baukonsensertei- 
lung.)  Die  k.  k.  galizische  Statthalterei  hat  den  Baukonsens 
für  die  Umgestaltung  und  Erweiterung  der  Station  Kozy  der 
Bahnlinie  Bielitz — Kalwarya  im  Namen  des  k.  k.  Eisenhabn- 
rainisteriums  erteilt.  [E.-M.-Z.  26.683.] 

Kormalspnrige  Lokalbahn  Janöw  - Jaworöw.  (G  e- 
nehmigung  des  Geleiseplanes  für  die  projektierte 
Station  Starzyska- Sz  kio.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  den  vom  Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  Lemberg  (Kleparöw)- 
Jawordw  vorgelegten  geänderten  Geleiseplan  für  die  im  Zuge 
der  in  Bauausführung  begriffenen  Lokalbahn  Janöw-Jaworöw 
projektierten  Station  Starzyska-Szklo  unter  Vorschreibung  ge- 
wisser Äenderungen  genehmigt.  fE-M.-Z.  24.501.] 

Waldindustriebahn  Krechowice  - Suchoddl.  (Zweig- 
liuie  Luhy— liemnia;  Projekt  für  den  in  km  10'6/7  der 
Linie  Luhy — Itemnia  abzweigenden  Flügel  in  das 
Pohoreczkatal : Anberaumung  der  politischen 

Begehung.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg  bat  im  Auf- 
träge des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des  vom 
Konzessionär  der  Waldindustriebahn  Krechowice-Suchodöl  Kasimir 
Fürst  Lubomirski  vorgelegten  Projektes  für  den  in  kin  10’6/7 
der  Linie  Luhy — Itemnia  abzweigenden  Flügel  dieser  Bahn  in 


das  Pohoreczkatal,  die  Vornahme  der  politischen  Begehung  für 
den  3.  Juli  1903  anberaumt.  [E.-M.-Z.  28.117.] 

Normalsp urige  Lokalbahn  Pila  - Jaworzno.  (A  n- 
beraumung  der  politischen  Begehung  für  die 
projektierten  S i c h e r u n g s e i n r i c h t u n g e n bei 
den  Niveaukreuzungen.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in 
Lemberg  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriuras  die 
Vornahme  der  politischen  Begehung  für  die  projektierten 
Sicherungseinrichtungen  bei  den  Niveaukreuzungen  der  Lokalbahn 
Pita-Jaworzno  mit  der  schmalspurigen  Lokomotivschleppbahn 
Bary-Ciezkowice  der  Firma  Julius  Przeworski  und  mit  der  Eoll- 
bahn  Helenenschacht-Przemszafluss  der  Jaworzner  Steinkohlen- 
Gewerkschaft  für  den  11.  Juli  1903  auberaumt. 

[E.-M.-Z.  28.252.] 

Bauvergebung  der  Pyhrubahn.  Die  Herstellung  des 
Unterbaues,  der  Beschotterung  und  Oberbaulegung,  des  Hoch- 
baues, der  Bahneinfriedung  und  Lieferung  und  Versetzung  der 
Bahnzeichen  für  die  Pyhrnbahn  wurde  vom  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium auf  Grund  des  Ergebnisses  der  am  18.  Juni  1903 
durchgeführten  Offertverhandlung  rücksichtlich  der  Baulose  1 
bis  einschliesslich  5 der  Bauunternehmung  E.  Gross  & Comp,  in 
Wien,  rücksichtlich  des  Bauloses  8 der  Bauunternehmung 
Schratz  & Sohn  in  Urfahr  zur  Ausführung  übertragen. 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 
Zusammenstellung 


der  Verspätungen,  mit  denen  die  Züge  mit  Personenbeförderung  im  Monate  Mai  1903  in  den  Endstationen  anlangten. 


Bezeichnung 

der 

Bahnen 

1 

In 

Verkehr  gesetzte 
Züge 

Verspätungen  in  den 
Endstationen 

Diese  Verspätungen  wurden 
veranlasst  durch 

^ Zahl  jener  Züge,  durch  deren  Verspätung 
o Anschlüsse  nicht  vollzogen  werden  konnten 

Abwarten  von  Zügen 

Post-  und  Polizei-Amtshand- 
lungen 

nnregelmässigkeitim  Fahrdienste 
und  ungewöhnlichen  Verkehr 

S 

:S 

ca 

0 

S 

0 

ja 

o 

W3 

ja 

0. 

o 

S 

te 

Hindernisse  anf  der  Bahn  | 

falsche  Handhabung  der 
Betrlebselnrichtungen 

mangelhaften  Zustand  der  Babn| 

Schadhaftwerden  von  Fahrzeugen  | 

andere  Gründe  I 

Schnellfahrende  Züge  i 

1 1 

1 

^ Personenzüge 

Gemischte  Züge 

Im  ganzen 

bei  den  schnellfahrenden 
Zügen  über  10  Minuten 

bei  den  Personenzügen 
über  20  Minuten 

bei  den  gemischten  Zügen 
über  SO  Minuten 

Im  ganzen 

in  Prozenten  der  Gesamt- 
zahi  der  Züge 

A n 

zahl 

Anzahl  der  Veranlassungen 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

» 

10 

11 

12 

IS 

14 

15 

18 

17 

18  19 

K.  k.  Oesterr.  Staatsbalmeii: 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  . . 

573 

18444 

999 

20016 

9 

16 

1 

26 

01 

23 

1 

1 

1 

3 

„ Linz  . . 

268 

4454 

713 

5435 

7 

2 

9 

0-2 

11 

„ Innsbruck 

721 

2367 

186 

3274 

44 

21 

65 

20 

55 

3 

37 

2 

1 

4 

5 

„ Villach  . 

124 

2626 

1810 

4560 

2 

14 

5 

21 

05 

15 

1 

2 

2 

1 

1 

„ Triest  . . 

64 

904 

186 

1154 

1 

2 

3 

0-3 

3 

1 

1 

„ Pilsen 

405 

2953 

4820 

8178 

5 

9 

5 

19 

0-2 

22 

14 

1 

3 

5 

„ Prag  • • 

218 

3244 

4369 

7831 

6 

52 

16 

74 

0-9 

42 

27 

3 

2 

11 

„ Olmütz  . 

124 

1893 

3761 

5778 

0-0 

„ Krakau  . 

93 

1426 

310 

1829 

1 

7 

8 

04 

5 

18 

2 

1 

„ Lemberg 

62 

1705 

403 

2170 

8 

6 

14 

0-6 

5 

14 

„ Stanislau 

155 

1089 

2770 

4014 

22 

22 

05 

11 

1 

8 

2 

4 

Privatbaimen : 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  .... 

63 

1023 

595 

1681 

8 

10 

18 

11 

18 

11 

1 

1 

3 

Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft  . 

186 

1344 

1161 

2691 

7 

14 

2 

23 

0-9 

26 

2 

35 

3 

3 

Buschtehrader  Eisenbahn 

311 

978 

1775 

3064 

10 

6 

1 

17 

0-6 

13 

1 

11 

1 

2 

Eisenbahn  Wien-Aspang 

1099 

65 

1164 

3 

3 

0-3 

3 

Graz-Köflacher  Eisenbahn 

521 

31 

552 

00 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  .... 

776 

5535 

5171 

11482 

56 

35 

1 

92 

0-8 

83 

4 

32 

9 

1 

1 

5 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  . . 

62 

630 

14 

706 

1 

1 

0-1 

1 

1 

Leoben- Vordernberger  Eisenbahn 

186 

62 

248 

00 

Oesterr.  Nordwestbahn 

531 

6235 

124 

6890 

8 

22 

30 

0-4 

34 

8 

1 

13 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Ges. 

806 

6188 

3937 

10931 

34 

68 

6 

108 

1-0 

83 

57 

0 

1 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  . . . 

339 

44 

383 

1 

1 

0-3 

1 

Südbahn-Gesellschaft 

1029 

8444 

124 

9597 

26 

38 

64 

0-7 

50 

3 

26 

2 

1 

16 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn 

2068 

31 

2099 

8 

8 

0-4 

8 

2 

Wien  - Pettendorf -Wr.  Neustädter  B. 

12 

558 

570 

0-0 
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Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

27.  Juni,  ln  der  Teilstrecke  Borszöw — Iwanie  puste  der 

Linie  Teresin — Iwanie  puste  wurde  mit  den  Zügen  Nr.  3857  und 
3854  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen.  ^ . i 

28.  Juni.  Infolge  Dammrutschung  wurde  in  der  leilstrecke 

Torskie Worwolince  der  Lokalbahn  Czortköw-Zaleszczyki  der 

Güterverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt.  Der  Personenverkehr 
wird  bei  den  Zügen  Nr.  3656  und  3657  durch  ümsteigen  der 
Personen  und  Uebertragen  des  Gepäckes  aufrecht  erhalten.  Die 
Züge  Nr.  3655  und  3660  verkehren  bis  zur  Behebung  der  Damm- 
rutschung zwischen  Czortköw  und  Tluste.  . ^ , 

29  Juni.  Infolge  Bergsturzes  wurde  in  der  Strecke  Kennel- 
bach—Deren  der  Bregenzerwaldbahn  der  Güterverkehr  auf  circa 
zweiTao'e  eingestellt.  Der  Personen-,  Gepäcks-  und  Eilgutverkehr 
wird  durch  Umsteigen,  bezw.  Uebertragen  aufrecht  erhalten. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

28.  Juni.  Wegen  Dammrutschungen  bei  km  65'4  der 
Strecke  Skutsch— Chrast  wurde  der  Güterverkehr  auf  circa 
36  Stunden  eingestellt.  Der  Personenverkehr  wird  durch  Umsteigen 

aufrecht  erhalten.  ^ i • j 

29.  Juni.  Mit  den  Zügen  Nr.  2o4  und  251  wurde  in  der 
Strecke  Skutsch— Chrast  der  Güterverkehr  und  mit  dem  Zuge 
Nr.  207  der  Personenverkehr  ohne  Ümsteigen  aufgenommen. 


Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Eröffnung 
des  elektrischen  Betriebes  in  der  Strecke 
Peregringasse  — Liechtensteinstrasse  Sechs- 
schimmelgass  e— S ternwartestrass  e— Hasen  au  er- 
strasse  und  P e r e g r i n g a s s e— En  de  Liechtenstein- 
s t r a s s e z u m A n s c h 1 u s s e an  d i e D a m p f t r a m w a y 
nach  Nussdorf.)  Am  27.  Juni  1903  ist  der  elektrische 
Betrieb  auf  der  von  der  Neuen  Wiener  Tramwaygesellschaft  i.  L. 
betriebenen  städtischen  Strassenbahnlinie  Peregringasse  — 
Liechtensteinstrasse  — Sechsschimmelgasse  — Sternwartestrasse  — 
Hasenauerstrasse  und  Peregringasse— Ende  Liechtensteinstrasse 
zum  Anschlüsse  an  die  Dampftramway  nach  Nussdorf  auf- 
genommen worden. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Abfertigung  von  Eil- 
gütern mit  Beförderungsscheinen  [Abonnement].) 
Bei  den  österreichischen  Staatsbahnen  besteht  bereits  seit  einer 
Reihe  von  Jahren  ein  vereinfachtes  Verfahren  (Abonnement)  für 
die  eilgutmässige  Abfertigung  regelmässig  wiederkehrender 
Sendungen  von  Approvisionierungsartikeln  und  der  zugehörigen 
leeren  Emballagen.  Mit  1.  Juli  1903  gelangen  neue  Vorschriften 
zur  Einführung,  durch  welche  die  erwähnte  Abfertigung  weitere 
Vereinfachungen  erfährt.  So  entfällt  fortan  die  Verpflichtung  der 
Verwendung  von  Blechtafeln  zur  Signierung  der  einzelnen  Fracht- 
stücke und  die  Tarierung  der  Milchkannen.  Auch  hinsichtlich 
der  monatlichen  Abrechnung  tritt  insofern  eine  Erleichterung 
ein,  als  der  Zahlungsbetrag  im  Wege  der  Post  beglichen  werden 
kann.  Insbesondere  aber  ist  durch  die  unbeschränkte  Zulassung 
von  Abonnements  in  unbesetzten  Haltestellen,  in  welchen  diese 
Abfertigungsart  bisher  nur  für  Milchsendungen  vorgesehen  war, 
eine  noch  ausgedehntere  Benützung  der  in  Rede  stehenden  ein- 
fachen und  praktischen  Abfertigung  ermöglicht. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Prag:  Eröffnung  d er  P er  s o n enh  altes  teile  Böhmis  ch- 
Schützendorf.)  Am  1.  Juli  1903  wurde  die  in  der  Strecke 
Deutschbrod— Saar  in  Mähren  in  km  9'980  zwischen  der  Station 
Frauenthal  und  der  Haltestelle  Uttendorf-Hesov  gelegene  Per- 
sonenhaltestelle „Böhmisch-Schützendorf“  für  den  Personen-  und 
beschränkten  Gepäcksverkehr  eröffnet. 


Nachrichten  aus  Ung'am. 


Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sionen.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  bezeichnete 
Lokalbahnlinien  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  29.  Mai  1903,  Z.  72.095,  der  Firma 
Ludwig  Remenyik  jun.  und  der  Firma  Emil  Krausz  in  Kolozsvar 
(Klausenburg)  für 

a)  eine  von  der  Station  Bänffy-Hunyäd  der  kgl.  Ungarischen 
Staatsbahnen  ausgehende  und  über  Zsobok  und  Farnas, 
eventuell  von  Zsobok  aus  über  Magyar-Bika,  Ketesd  und 
und  Als6-Füld  bis  Nagy-Almäs  (Komitat  Kolozs)  führende. 


b)  eine  von  der  zukünftigen  Station  Nagy-Almäs  der  Linie  a) 
ausgehende  und  zur  Station  Oermezö  der  Linie  Dees  — 
Oermezö  — Zsibö  der  Szamosvölgy  - Eisenbahn  führende 
normal-,  eventuell  schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb 
auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  29.  Mai  1903,  Z.  24.286,  dem  Baron 
Fedor  Nikolics  de  Rudna  in  Rudna  für 

a)  eine  von  der  Station  Fehertemplom  (Weisskircben)  der  kgl. 
Ungarischen  Staatsbahnen  abzweigende  und  über  Szäskabäny 
und  Bozovics  bis  Zablonicza  führende, 

b)  eine  als  Alternative  der  Linie  a)  einerseits  von  deren  zu- 
künftigen Station  Bozovics  über  Radaria  bis  zum  Fusse  des 
Pregeda-Gebirgsstockes  führende, 

c)  anderseits  von  der  zukünftigen  Station  Szaszkabänya  aus 
die  Linien  a)  und  b)  mit  den  Eisen-  und  Kohlenbergbau- 
Revieren  bei  Steierlak  und 

d)  diese  von  Steierlak  aus  über  Jamon  in  der  Station  yersecz 
mit  den  königl.  Ungarischen  Staatsbahnen,  sowie  den 
Linien  Versecz— Temes  Kubin.  Versecz— Lugos— Maros-Illye 
der  Südöstlich-ungarischen  Lokalbahnen  und  Szecsäny 
Versecz  der  Torontaler  Komitats-Lokalbahnen  verbindende 

normal-,  eventuell  schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb 
auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  7.  Juni  1903,  Z.  31.658,  dem  Ander 
Urban  und  Leo  Abelsberg  in  Budapest  für  eine  von  der  Station 
Nagy-Becskerek  der  Eisenbahn  Szeged — Karlova  — Nagy-Becskerek 
und  der  Linien  Zsombolya  (Hatzfeld)— Nagy-Becskerek  und 
Pancsova — Nagy-Becskerek  der  Torontaler  Komitats-Lokalbahnen 
ausgehende  und  diese  in  der  Stat'on  Zsablya  mit  der  Lokalbahn 
Szabadka  (Maria-Theresiopel)  — Zsablya  — Ujvidek  (Neusatz)— 
Titel  verbindende  normalsparige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb 
auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

4.  Mit  Erlass  vom  7.  Juni  1903,  Z.  32.821,  dem  Baron 
Josef  Thoroszkay  in  Mezö-Szt.  Mihäly  und  Konsorten  für  eine 
von  der  Station  Nagy-Enyed  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen 
abzweigende  und  diese  in  der  zukünftigen  Station  Bordo  mit 
der  projektierten  Lokalbahn  Torda — Boröo  verbindende  normal-, 
eventuell  schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die 
Dauer  eines  Jahres. 

5.  Mit  Erlass  vom  7.  Juni  1903,  Z.  33.334,  der  Direktion 
der  Boldvavölgy-Lokalbahn  für  eine  von  einem  geeigneten 
Punkte  ihrer  Linie  ausgehende,  bis  zu  den  Hochöfen  der  dortigen 
Gewerkschaft  nächst  Martony  führende  normalsparige  Lokalbahn 
mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Eröffnung  von  Bahnstrecken 
im  Monate  Mai.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im  Laufe 
des  Monates  Mai  folgende  Bahnstrecken  eröffnet: 

Am  1.  Mai  die  17'2  km  lange  Nebenbahnstrecke  Ra- 
tin g e n Wes  t— W ü 1 f r a t h im  Bezirke  der  kgl.  preussischen 
Eisenbahn-Direktion  zu  Elberfeld  für  den  Personen-  und  Güter- 
verkehr; an  derselben  liegen  die  für  die  Abfertigung  von 
Personen,  Gütern,  Reisegepäck,  Privatdepeschen,  Leichen  und 
lebenden  Tieren  eingerichteten  Haltestellen  Hofermühle  und 
Flandersbach;  die  15  km  lange  Reststrecke  D o n a u s t a u f— 
Wörth  a.  d.  Donau  der  schmalspurigen  Walhallabahn  der 
Lokalbahn-Aktiengesellschaft  in  München  für  den  öffentlichen 
Verkehr;  auf  der  Anschlussstation  Walhallastrasse  gelangen  die 
Güter  zur  Umladung  und  werden  dieselben,  soweit  direkte  Tarife 
zur  Einführung  gelangen,  direkt  abgefertigt;  an  der  neuen  Linie 
liegen  die  Stationen,  bezw.  Haltestellen  Sulzbach  a.  d.  Donau, 
Bach,  Wiesent  und  Wörth  a.  d.  Donau;  der  Sitz  der  Betriebs- 
verwaltung ist  in  Donaustauf;  die  3’128  km  lange  Strecke 
C h 0 r z 0 w— K önigshütte  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen 
Eisenbahn-Direktion  zu  Kattowitz  für  den  Personenverkehr ; diese 
Strecke  bildet  die  Fortsetzung  der  bereits  im  Betriebe  befmd- 
lichen  Teilstrecke  Schwientochlowitz— Königshütte  der  im  Bau 
begriffenen  Hauptbahnverbindung  Kattowitz — Chorzow ; ferner 
die  15'70  km  lange  Teilstrecke  Ingolstadt  Lokalbahnho t— 
D 0 1 1 i n g der  Lokalbahn  Ingolstadt-Riedenburg  der  kgl.  Bayeri- 
schen Staatseisenbahnen  für  den  öffentlichen  Verkehr. 

Niederlande.  (Eröffnung  des  niederländischen 
Teiles  der  Lokalbahn  Enschede-Ahaus.)  Am  25.  April 
1903  wurde  der  niederländische  Teil  der  Lokalbahn  Enschede- 
Ahaus  von  der  Holländischen  Eisenbahn-Gesellschaft  dem  öffent- 
lichen Verkehre  übergeben. 
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Württemberg.  (Aendernng  derbetriebsleitenden 
Behörden  einer  Anzahl  Privatbahnen.)  Die  Oberleitung 
des  Betriebes  1.  der  Filderbahn,  2.  der  württembergischen  Lokal- 
eisenbahnen_  a)  Härdtfeldbahn  (Aalen-Ballmertshofen),  b)  Eeut- 
lingen-Gönningen,  3.  der  Hohenzollernachen  Kleinbahnen 
a)  Eyach-Haigerloch  Stetten,  b)  Kleinengstingen-Gammerdingen 
hat  an  Stelle  der  bisherigen  Direktionen  der  Gesellschaften  die 
„Betriebsabteilung  Stuttgart  der  westdeutschen  Eisenbahn-Gesell- 
schaft“ (Bureau  Hohenstaufenstrasse  20  in  Stuttgart)  über- 
nommen. ° 

Amerika.  (Schlafwagen  auf  Strassenbahnen.) 
In  den  Vereinigten  Staaten  werden  jetzt  die  ersten  Schlaf- 
wagen auf  der  elektrischen  Strassenhahn  ein- 
geführt, und  zwar  auf  der  Strecke  zwischen  Cincinnati  in  Ohio 
und  Columbus,  der  Hauptstadt  dieses  Staates.  Die  Entfernung 
zwischen  beiden  Städten  beträgt  120  englische  Meilen  (190  km). 
Jeder  der  Schlafwagen  enthält  20  Sitze  und  20  Betten,  die 
bequemer  und  luxuriöser  eingerichtet  sind  als  die  der  Eisen- 
bahnen. 


Schiffahrt. 


„Adria“,  kgl.  uiigar.  Seeschiffahrts- Aktiengesellschaft. 
Atlantischer  Dienst. 


(Dampferfahrten  im  Juli  1903.) 

Im  Monate  Juli  1903  werden  hin-  und  ruckfahrend  die 
folgenden  Dampfer  (oder  Ersatzschiffe)  verkehren,  wenn  nicht 
durch  Witterungs  Verhältnisse  oder  andere  unvorhergesehene  Er- 
eignisse Störungen  eintreten. 


Nach 

Liverpool 

London  

Bordeaux*  

Hamburg  *) 

Liverpool*) 

Hüll,  Newcastle  o/T  . 
Pernambuco,  Bahia,  Rio 

Santos* 

Lissabon,  Oporto,  Rouen  . 

Liverpool 

Rotterdam,  Antwerpen  . 

Malaga,  Ronen  * 

London  ')  

Hamburg  *) 

Liverpool  •) 

Rotterdam,  Antwerpen  . . 

London  

Glasgow* 

Bordeaux 

Liverpool  

London  *) 

Bull,  Newcastle  o/T  , . . 

Ronen  

Hamburg  . . • • . 


Export. 

Dampfer  Juli 

.Cypria“  (Cunard  Line)  . 25/VI-5/VII 

»Szeged* 1—10 

„Matlekovits* 1—10 

„Byzanz“ 1—10 

»Avon* 1 — 10 

»Donro* 1—10 

de  Janeiro, 

„Stefänia* 10 

Kolozsvär“ 5 — 15 

»Pavia*  (Cunard  Line)  . . . 5—15 

„Bärö  Fejörväry“ 5—15 

Bäthori“ 5—15 

»Austria* 10 — 20 

Moren* 15—25 

»Andalusian* 15—25 

»Jokai* 16—25 

»Deäk* 15—25 

.Nagy  Lajos“ 18—28 

»Kalman  kiräly*  21 — 31 

Brescia*  (Cunard  Line)  . . 21—31 

»Sultana* 21—31 

»Kolpino* 21 — 31 

»Tibor* 21—31 

Bagdad* 25/V1I-5/VII1 


ln  den  mit  * bezeichneten  Relationen  wird  auch  Triest  angelaufen. 


Von 

London  .... 

Liverpool  . . . 

London  *)  . . . 

Antwerpen  . . 

London  .... 

Liverpool  *)  . . 

London  .... 

Rouen  .... 

Hamburg  *)  . . 

London  .... 

Liverpool  *)  . . 

London  *) „ 

Rio  de  Janeiro,  Santos  Triest,  Fiume 

Glasgow Fiume 

Liverpool „ 

Hamburg*) 

Hüll,  Newcastle  o/T  . . ” 

Bordeaux  „ 

Rotterdam „ 

Ronen ^ 

Bordeaux 

London  


Dampfer  Juli 

. »Zicby* 1—10 

. »Veria*  (Cunard  Line)  . . . 1 — 10 

. »Syria* l— lO 

. »Szechenyi* 5—15 

. »Szell  Kälmän“ 5—15 

. „Alsatian*  5—16 

. „Arad“ 10—20 

. „Szent  Istvän* 10—20 

. .Bagdad* 10-20 

. »Baross* ■ 15—26 

. „Fabian“ 16—25 

. „Genoa* 15—25 

. „Balaton* 21—31 

. „Petöfl“ 21-31 

„Tyrla“  (Cunard  Line)  . • . 21—31 

. „Pergamon“  21—31 

. „ürbino“ 21 — 31 

. „Andrässy“ 25/V1I-5/VI11 

. „Büro  FejdrvAry“  . . 25/VII-5/V111 

• „Kolozsvär“ 25/VII-5/VIII 

. »Matlekovits*  ....  25/VII-5/VI1I 
. „Szeged“ 25/V11-5/VI1I 


ümschiffnngsdienst  mit  direkten  Ladescheinen  von  den  oben  ge- 
nannten Abfabrtshäfen  nach  allen  Häfen  des  Mittelländischen  und  Adriatischen 
Meeres,  ferner  nach  den  vom  Oesterr.  Lloyd  befahrenen  Linien  (Levante,  Ost- 
indien. China  und  Japan). 

')  Falis  acht  Tage  vor  Abfahrt  des  Dampfers  nicht  genügend  Ladung 
angemeldet  wird,  behält  sich  die  Direktion  das  Recht  vor,  die  Be- 
rührung dieses  Hafens,  resp.  diese  Fahrt  zu  unterlassen  oder  zu  verschieben. 


Import. 

Nach 
Fiume 


Mittelmeer-Dienst. 

A)  Linie  Fiume — Malta — Italien — Südfrankreich — Spanien. 

Ab  Fiume:  „Tisza“  am  2.,  Szent  Läszlö  am  9.,  „Kassa“ 
am  16.,  „Zriny“  am  23.,  „Mätyäs  kiräly“  am  30.  Juli. 

Ah  Valencia:  „Zrinyi“  am  1.,  Mätyäs  kiräly“  am  8, 
„Bäkdczy“  am  15.,  „Tisza“  am  22.,  „Szent  Läszlö“  am  29.  Juli. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Marmaroser  Salzbahnen- Aktiengesellschaft.  General- 
V e r s a m m 1 u n g.)  Am  12.  Juni  1903  fand  in  Budapest  die 
diesjährige  Generalversammlung  der  Aktionäre  dieser  Gesell- 
schaft statt.  Dem  Geschäftsberichte  zufolge  belaufen  sich  die 
Einnahmen  auf  K 481.945'28  •(—  K 19.494-93),  die  Betriebs- und 
sonstigen  Ausgaben  auf  K 212.857-54  (—  K 6864-09);  der  Be- 
triebsiiberschuss  demnach  auf  K 269-087-71  (—  K 12.630-84  gegen 
das  Vorjahr).  Nach  Zurechnung  des  Gewinnvortrages  vom 
Jahre  1901  beläuft  sich  der  disponible  Reingewinn  auf 
K 296.883-03,  wovon  nach  Zuweisungen  an  die  verschiedenen  Fonds 
und  Reserven  im  Gesamtbeträge  von  K 47.520-09  zur  Einlösung 
der  verlosten  Prioritätsaktien  K 54.800,  zur  Zahlung  einer  Divi- 
dende von  K 9 pro  Prioritätsaktie  und  von  K 7 pro  Stammaktie 
K 156.636,  zur  Dotierung  des  statutenmässigen  Stammaktien- 
Einlösungsfonds  K 14.270  zu  verwenden  und  der  Rest  von 
K 23  646-94  auf  neue  Rechnung  vorzutragen  beschlossen  wurde. 
Die  Generalversammlung  nahm  den  Bericht  zur  Kenntnis  und 
erteilte  das  Absolutorium. 

Verein  Deutscher  Eisenbahn-Verwaltungen.  (Vereins- 
kilometerzeiger.) Zu  dem  Vereins-Kilometerzeiger  Nr.  4 ist 
der  XVI.  Nachtrag,  zu  dem  Vereins-Kilometerzeiger  Nr.  110  der 
III.  Nachtrag  erschienen. 

— (Vereins-Güterwagenparkverzeichnisse.)  Die 
Verzeichnisse  Nr.  43,  73  und  79  sind  neu  ausgegeben  worden. 
Zu  dem  Verzeichnisse  Nr.  8 ist  der  II.  Nachtrag  und  zu  der 
Sammlung  von  Vereins  - Güterwagenparkverzeichnissen  der 
VIII.  Nachtrag  erschienen.  Aufgehoben  wurden  die  älteren  Ver- 
zeichnisse Nr.  20,  43,  73  und  79. 

— (Zurechnung  n e u e r Str  e c k e n zu  denVereins- 
b ä h n s t r e c k e n.)  Die  Lokalbabnstrecken  der  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen a)  Leutershausen— Bechhofen  (22-71  km),  b)  Pasing- 
Herrsching  (30  92  km),  welche  am  16.  Juni,  bezw.  1.  Juli  dem 
öffentlichen  Verkehre  übergeben  wurden,  sind  vom  Tage  der 
Betriebseröffnung  ab  den  Vereinsbahnstrecken  zuzurechnen. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Olmütz, 

^1^ 

Offert-Ausschreibung. 

In  der  Station  Freudenthal  der  Linie  Olmütz— Troppau 
gelangt  ein  neues  Aufnahmsgebäude  im  beiläufigen  Kostenbeträge 
von  K 110.000  (inkl.  Mehrfundierung,  Kanalisierung  und  Trottoir) 
zur  Ausführung  und  wird  der  Bau  desselben,  welcher  bis  15.  Juli 
1904  zu  vollenden  sein  wird,  im  Offertwege  vergeben. 

Die  Pläne,  Baubedingnisse,  Offertforraulare  und  die  Bau- 
beschreibung liegen  bei  der  Abteilung  für  Bahnerhaltung  und 
Bau  der  k.  k.  Staatsbahn  Direktion  Olmütz  zur  Einsicht  auf 
und  sind  dort  auch  käuflich  zu  erhalten. 

Die  gestempelten  Offerte  sind  versiegelt  und  am  Kuvert 
als  Offert  für  das  Aufnahmsgebäude  Freudenthal  bezeichnet,  bis 
16.  Juli  1903;  12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der 
gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  zu  überreichen.  Dieselben 
gelangen  am  selben  Tage  um  3 Uhr  nachmittags  zur  Eröffnung, 
welcher  beizuwohnen  den  Offerenten  freisteht. 

Das  Vadium  im  Betrage  von  K 6000  (Sparkassabüchel 
ausgeschlossen,  Wertpapiere  mit  90  Prozent  des  Tageskurses 
gerechnet)  ist  zum  gleichen  Termine  getrennt  vom  Offerte  bei 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktionskassa  Olmütz  zu  erlegen  und  wird 
im  Palle  der  Annahme  des  Offertes  als  Kaution  zurückbehalten. 

Bei  der  Offertverhandlung  werden  nur  solche  Offerenten 
berücksichtigt  werden,  welche  ihre  finanzielle  und  technische 
Leistungsfähigkeit  darzutun  veimögen,  und  es  behält  sich  die 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  das  Recht  vor,  nach  freiem  Ermessen 
über  die  Annahme  oder  Nichtannahme  der  Offerte  zu  entscheiden, 
allenfalls  auch  sämtliche  eingelaufenen  Offerte  abzulehnen. 

Olmütz,  im  Juni  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Galizisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Berichtigung  eines  Frachtsatzes  im 
Tarife,  Teil  11,  Heft  4,  gültig  vom 
1.  Jänner  1901. 

Der  auf  Seite  27,  beziehungsweise  auf  Seite  12 
des  Nachtrages  II  befindliche  Frachtsatz  der  Post-Nr.  25 
für  Getreide  und  Hülsenfrüchte  etc.  in  der  Stations- 
verbindung Nagy  Saros-Neumarkt  (Nowy  Targ)  des  vor- 
bezeichneten  Verbandstarifes  wird  von  177  Heller  auf 
168  Heller  pro  100  kg  berichtigt. 

Wien,  am  26.  Juni  1903.  [645] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Ostdeutsch-Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 
Tarif,  Teil  II,  Heft  1. 
Berichtigung  von  Frachtsätzen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  werden  die  auf 
den  Seiten  19  und  20  des  Nachtrages  XI  zum  Tarife, 
Teil  II,  Heft  1,  vom  1.  März  1899  enthaltenen  Fracht- 
sätze des  Ausnahmetarifes  Nr.  34  (Porzellanerde)  für  die 
Station  S o d a u k.k.St.B.  im  Verkehre  mit  sämtlichen 
deutschen  Stationen  um  je  2 Pfennige  für  100  kg  er- 
mässigt. 

Wien,  am  25.  Juni  1903.  [646] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrpreise. 

Mit  10.  Juli  1903  gelangen  neue  Fahrpreise  für 
direkte  Fahrkarten  von  M o r i über  T r e n t o nach 
Pergin  e,  Levico,  Roncegno-Marter  und 
Borgo,  ferner  von  Wien  Südbahnhof  über  Leoben- 
Klagenfurt  nach  Krumpendorf,  Pörtschach 
a.  S.,  Velden  a.  W.,  Föderlach-F.,  Villach 
und  umgekehrt,  sowie  von  Baden  über  Leoben 
nach  S e 1 z t h a 1 zur  Einführung. 

Das  Nähere  ist  aus  den  in  den  Stationen  aus- 
gehängten Kundmachungen  ersichtlich. 

Wien,  am  23.  Juni  1903.  [647] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Deutsch-Ungarisch-Rumänischer  Personenverkehr. 

Einführung  des  Tarifnachtrages  I. 

Mit  1.  Juli  1903  gelangt  der  Nachtrag  I zum  Tarife 
für  den  obgenannten  Verkehr  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält  Ergänzungen  und  Berichtigungen 
der  Bestimmungen  und  der  Preistafeln. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  be- 
teiligten Eisenbahn-Verwaltungen  zum  Preise  von  40  Heller 
für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  16.  Juni  1903.  [648] 

K.  k.  österr.  Staat s)>ali neu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Lindau  - Vorarlberger 
Eisenbahnverband. 

Aufhebung  des  vom  1.  März  1894  gültigen 
Spezialtarifes  für  die  Beförderung  von 
Grosshornvieh  von  Stationen  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  (Linien  in  Galizien 
und  der  Bukowina),  sowie  der  Bukowinaer 
Lokalbahnen  nach  Bregenz,  Buchs,  St.  Mar- 
grethen  und  Lindau. 

Der  in  der  Ueberschrift  bezeichnete  Tarif  wird 
samt  Nachträgen  I und  II  mit  31.  August  1903  ohne 
Ei'satz  aufgehoben. 

Wien,  am  26.  Juni  1903.  [649] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 
oamens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Eisenbahn  Wien-Aspang! 
Schneebergbahn. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrpreise. 

Mit  sofortiger  Gültigkeit  gelangen  im  Verkehre 
zwischen  Hauptzollamt  einerseits  und  den  Stationen 
Schneebergdörfel,  Hauslitzsattel,  Baum- 
gartner und  Hochschneeberg  anderseits  direkte 
P'ahrkarten  für  einfache  Fahrt  II.  und  III.  Klasse,  ferner 
von  Hauptzollamt  nach  den  genannten  Stationen 
der  Schneebergbahn  direkte  Rückfahrkarten  II.  und 
III.  Klasse,  letztere  mit  achttägiger  Gültigkeitsdauer,  zur 
Einführung. 

Wien,  am  25.  Juni  1903.  1650] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Erweiterung  der  Abfertigungsbefugnisse 
der  Station  Ullitz-Pleschnitz. 

Die  bisher  nur  für  den  Personen-,  Gepäcks-,  Eilgut- 
und  Wagenladungsverkehr  eingerichtete  Station  Ullitz- 
Pleschnitz  der  Linie  Pilsen  — Eger  wird  am 
1.  Juli  1903  auch  für  den  Stückgutverkehr,  somit  für 
den  Gesamtverkehr  (Fuhrwerke  ausgeschlossen)  eröffnet. 
Pilsen,  im  Juni  1903.  [651] 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 


Schlesisch-Sächsischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Tarifnachtrages  II. 

Mit  15.  Juli  1903  tritt  der  Nachtrag  II  zum 
Schlesisch-Sächsischen  Verbandstarife  vom  15.  August 
1902  in  Kraft. 

Exemplare  des  Nachtrages  erliegen  in  den  Stationen 
Reichenberg,  Raspenau  und  Friedland  i.  B.,  sowie  bei 
der  Unterzeichneten  Direktion  zur  Einsicht  und  sind  bei 
der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in  Breslau,  als  auch  bei 
der  Unterzeichneten  Direktion  zum  Preise  von  Mk.  OTO 
= K 0T2  erhältlich. 

Wien,  am  25.  Juni  1903.  |652| 

K.  k.  priv.  Söd-Xorddeutsch*  Verbindungsbahn. 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Beförderung  lebender  Tiere  auf  der 
Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz. 
Vom  1.  Juli  1903  angefangen  werden  auf  der 
obigen  Lokalbahn  auch  lebende  Tiere,  als:  Wiederkäuer, 
Pferde,  .VJaultiere  und  Schweine,  befördert  werden. 

Prag,  im  Juni  1903.  [653] 

K.  k.  Staatsbalui-Direktion. 

Ostdeutsch-Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  von  Tarifnachträgen. 

Am  1.  August  1903  gelangt 

Nachtrag  XII  zum  Heft  1 vom  1.  März  1899, 

» VII  „ „ 2 „ 1.  August  1900  und 

II  « „3  „ 1.  Juli  1902 

zur  Einführung. 

Die  Nachträge  enthalten  unter  anderem  neue  und 
geänderte  Frachtsätze  des  Klassenguttarifes  und  einzelner 
Ausnahmetarife,  sowie  eine  neue  Fassung  der  Ausnahme- 
tarife für  Eisen  und  Stahl  etc. 

Die  durch  die  Nachträge  eintretenden  Tarif- 
erhöhungen gelten  erst  vom  15.  September  1903. 

Druckexemplare  können  bei  den  bekannten  Dienst- 
stellen bezogen  werden. 

Nachtrag  XII  zum  Heft  1 zum  Preise  von  K OTS, 

5!  ^II  n » 2 „ „ „ „ 0T2, 

r>  II  n » 3 „ „ „ „ 0T2. 

Wien,  am  24.  Juni  1903.  [654] 

Oesterr.  Nordwestbahn 
namens  der  Verbandsverwaltungen. 


Oesterreichisch-  Ungarisch- Italienischer  Güterverkehr. 

Einführung  von  Nachträgen  zum  Tarife 
vom  1.  Jänner  1900  und  Abänderung  der 
Stationsbezeichnung  „Torino  Succursale“. 

Mit  1.  August  1903  gelangt  der  Nachtrag  IV  zum 
Tarife,  Teil  I,  Abteilung  B,  und  der  Nachtrag  III  zum 
Tarife,  Teil  II,  Heft  1 a,  zur  Einführung. 

Exemplare  dieser  Nachträge  können  ab  15.  Juli  1903 
von  der  kommerziellen  Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft  bezogen  werden,  und  zwar  der  Nachtrag  IV 
zum  Tarife,  Teil  I,  Abteilung  B,  zum  Preise  von  25  Heller, 
der  Nachtrag  III  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1 a,  zum 
Preise  von  50  Heller. 

Im  Tarife,  Teil  II,  Heft  2,  ist  auf  Seite  6 unter 
lit.  f)  in  der  ersten  und  dritten  Zeile  die  Stations- 
bezeichnung „Torino  Succursale“  auf  „T  o r i n o - D o r a“ 
abzuändern. 

Diese  Abänderung  tritt  mit  1.  August  1903  in 
Wirksamkeit. 

Wien,  am  25.  Juni  1903.  [655) 

Die  deneral-Direktiou  der  k.  k.  priy.  Südbahu-desellschaft 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 

k.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Neudruck  des  Lokal-Personentarife  s. 

Teil  II. 

Die  in  Nr.  68  des  Verordnungs-Blattes  vom 
16.  Juni  1903  verlautbarte  Ausgabe  des  Neudruckes  des 
Lokal-Personentarifes,  Teil  II,  unterbleibt  vorläufig. 

Prag,  am  27.  Juni  1903.  [656] 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Einführung  von  Arbeiter-Wochenkarten 
zwischen  Simmeringer  Hauptstrasse  und 
Stadlauerbrücke-Lusthaus,  sowie  zwischen 
Stadlau  und  Stadlauerbrücke-Lusthaus, 
bezw.  Simmeringer  Hauptstrasse. 

Mit  15.  Juli  1903  gelangen  zwischen  den  Halte- 
stellen Simmeringer  Hauptstrasse  und  Stadlauerbrücke- 
Lusthaus,  sowie  zwischen  der  Station  Stadlau  und  der 
Haltestelle  Stadlauerbrücke-Lusthaus,  bezw.  Simmeringer 
Hauptstrasse  Arbeiter-Wochenkarten  zum  Preise  von 
120  Heller  pro  Karte  zur  Ausgabe. 

Für  diese  Arbeiter-Wochenkarten  sind  die  im  Lokal- 
Personentarife  vom  1.  Jänner  1903,  auf  Seite  19  unter 
F— 3,  a enthaltenen  Bestimmungen  gleichwie  für  die 
Relation  Stadlau — Wien  massgebend. 

Wien,  am  26.  Juni  1903.  [6&7] 


Gütertarif,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen. 

Uebernahme  unverpackter  Hohlglas- 
waren und  Thonwaren  .als  Stückgut  zur 
Beförderung. 

Mit  Gültigkeit  vom  20.  Juni  1903  bis  auf  Wider- 
ruf, längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1903,  werden 
von  den  am  Gütertarife,  Teil  I,  der  österreichischen, 
ungarischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen 
beteiligten  Verwaltungen  Hohlglaswaren  der  Pos.  H — 15, 
lit.  c)  und  Thonwaren  der  Pos.  T — 21,  lit.  b),  Ziffer  1, 
der  Güterklassifikation  auch  als  Stückgut  (vgl.  Zusatz- 
bestimmung VIII  zu  § 58  des  Betriebs- Reglements)  zur 
frachtgutmässigen  Beförderung  unter  den  folgenden  Be- 
dingungen angenommen,  und  zwar : 

a)  Frachtzahlung  für  das  wirkliche  Gewicht  nach 
Klasse  II,  mindestens  aber  für  1000  kg  pro  Fracht- 
brief nach  Klasse  I. 

Diese  Frachtberechnung  erfolgt  insolange,  als 
sich  die  Fracht  für  5000  kg  pro  Frachtbrief  und 
Wagen  nach  Klasse  A nicht  billiger  stellt. 

b)  Auf-  und  Abladen  hat  der  Absender,  bezw.  Em- 
pfänger zu  besorgen. 

Wien,  am  29.  Juni  1903.  [658] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbalm-Oesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Offert  - Ausschreibung. 

Auf  der  Strecke  Olniütz— Troppau  gelangen  18  eiserne 
Bahnschranken  zur  Aufstellung  und  soll  die  Lieferung  und 
Montierung  derselben  bis  Ende  November  1903  vollendet  sein. 

Die  Normalpläne  und  Bedingnisse  liegen  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  Olmütz  (Abteilung  3)  zur  Einsicht  auf  und 
können  dieselben  hier  nebst  den  Offertformularen  käuflich  bezogen 
werden. 

Die  gestempelten  Offerte  sind  bis  längstens  8.  Juli  1903, 
12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  Olmütz  einzubringen  und  werden  dieselben  am  gleichen 
Tage,  um  3 Uhr  nachmittags,  eröffnet. 

Die  k.  k.  Staatsbahn- Direktion  behält  sich  das  Recht  vor, 
über  die  Annahme  oder  Nichtannahme  der  Offerte  nach  ihrem 
Ermessen  zu  entscheiden,  allenfalls  auch  sämtliche  eingelangten 
Offerte  abzulehnen. 

Olmütz,  im  Juni  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaoht  in  Durcliluhrang  dei-  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  aneefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 


und  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K .50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht, 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 


Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Auszug  aus  der  kaiserlichen  Verordnung  vom  29.  Juni  1903,^)  betreffend  die  Forterhebung  der  Steuern 
und  Abgaben,  sowie  die  Bestreitung  des  Staatsaufwandes  in  der  Zeit  vom  I.  Juli  bis  31.  Dezember  1903. 


Auf  Grund  des  § 14  des  Staatsgrundgesetzes  vom  21.  Dezember  1867,  R.-G.-Bl.  Nr.  141,  finde  Ich  anzu- 
ordnen wie  folgt: 


§ 1. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  die  direkten  Steuern  und  indirekten  Abgaben  nach  den  bestehenden 
Normen  in  der  Zeit  vom  1.  Juli  bis  31.  Dezember  1903  fortzuerheben. 


§ 2. 

Die  in  der  Zeit  vom  1.  Juli  bis  31.  Dezember  1903  sich  ergebenden  Auslagen  sind  nach  Erfordernis  für 
Rechnung  der  durch  das  Finanzgesetz  für  das  Jahr  1903  festzustellenden  Kredite  zu  bestreiten. 


§ 3. 

Die  nachstehend  aufgeführten  Kredite  (Beträge)  können  noch  bis  31.  Dezember  1903  verwendet  werden, 
und  sind  diese  Kredite  (Beträge),  insoweit  sie  nicht  bis  Ende  des  Jahres  1902  zur  Verwendung  gelangten,  so  zu 
behandeln,  als  wenn  dieselben  im  Voranschläge  des  Jahres  1903  bewilligt  worden  wären. 


E.  Im  Etat  des  Eisenbahnministeriums. 

1.  Der  mit  dem  Finanzgesetze  für  das  Jahr  1896  unter  Kapitel  28,  Titel  7,  § 1,  für  die  Erweiterung 

der  Station  Neu-Sandec  bewilligte  und  mit  dem  Finanzgesetze  für  das  Jahr  1902  bis  Ende  Dezember  1902  ver- 
längerte Kredit  von fl.  50.OOO  oder  K 100.000 

2.  Der  in  der  kaiserlichen  Verordnung  vom  28.  Dezember  1898,  R.-G.-Bl.  Nr.  237,  unter  Kapitel  28, 
Titel  5,  § 12,  Investitionen  aus  nachbenannten  Investitionsfonds : 

b)  der  Linien  der  Oesterreichischen  Lokaleisenbahn-Gesellschaft,  für  Erweiterung  von  Anschlussstationen  nebst 
Rekonstruktion  der  Bahnstrecken  aus  Anlass  des  Anschlusses  neuer  fremder  Bahnen  vorgesehene  und  mit  dem 
Finanzgesetze  für  das  Jahr  1902  bis  Ende  Dezember  1902  verlängerte  Kredit  von  fl.  84.500  oder  K 169.000 

Die  in  der  kaiserlichen  Verordnung  vom  27.  Dezember  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  265,  für  das  Jahr  1899  vor- 
gesehenen und  mit  dem  Finanzgesetze  für  das  Jahr  1902  bis  Ende  Dezember  1902  verlängerten  Beträge,  nämlich: 

Unter  Kapitel  27,  Titel  5,  § 11: 

3.  Neuherstellungen  und  Verbesserungen  von  elektrischen  Starkstromanlagen  und  für  zu  Untersuchungs- 

zwecken erforderliche  Instrumente  und  Apparate,  sowie  Amortisationsquote  für  die  elektrische  Beleuchtung  in  der 
Station  Stanislau  und  in  anderen  Stationen fl.  55,000  oder  K 110.000 


')  Enthalten  in  dem  am  30.  Juni  1903  ausgegebenen  LXVI.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr,  139. 
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4.  Auswechslung  von  Holzbrücken  durch  definitive  Konstruktionen  ....  fl.  90.000  oder  K 180.000 

5,  Verbesserung  der  Speisewässer,  eventuell  Druckwerksanlagen fl.  190.000  oder  K 380.000 

Die  in  der  kaiserlichen  Verordnung  vom  27.  Dezember  1900,  R.-G.-Bl.  Nr.  227,  für  das  Jahr  1900 

vorgesehenen  und  mit  dem  Finanzgesetze  für  das  Jahr  1902  bis  Ende  Dezember  1902  verlängerten  Beträge, 


nämlich  : 

6.  Unter  Kapitel  27,  Titel  1,  § 4,  Ausserordentliche  Ausgaben  für  Trassierung  von  Eisenbahnen  und 

sonstige  Auslagen  in  Eisenbahn-Angelegenheiten • K.  180.000 

Unter  Kapitel  27,  Titel  6,  § 10 : 

7.  Neuherstellungen  und  Verbesserungen  von  elektrischen  Starkstromanlagen  und  für  zu  Untersuchungs- 

Zwecken  erforderliche  Instrumente  und  Apparate,  sowie  Amortisationsquote  für  die  elektrische  Beleuchtung  in  der 
Station  Stanislau  und  in  anderen  Stationen K 40.000 

8. . Durchführung  von  Versuchen  und  Neuerungen K.  10.000 

9.  Auswechslung  von  Holzbrücken  durch  definitive  Konstruktionen K 180.000 

10.  Verbesserung  der  Speisewässer ^ 200.000 

Unter  Kapitel  27,  Titel  6,  § 11,  Investitionen  aus  nachbenannten  Investitionsfonds; 

11a.  der  Linien  der  Oesterreichischen  Lokaleisenbahn-Gesellschaft: 

Meliorationen  und  diverse  Ergänzungsbauten K 

Unter  Kapitel  27,  Titel  7,  § 5 : 

12.  Maschinelle  Anlagen ^ 

Die  in  der  kaiserlichen  Verordnung  vom  27.  Dezember  1900,  R.-G.-Bl.  Nr.  227,  für  das  Jahr  1900, 

Beilage  II,  unter  a)  Staatseisenbahnbau,  vorgesehenen  und  mit  dem  Finanzgesetze  für  das  Jahr  1902  bis  Ende 
Dezember  1902  verlängerten  Beträge,  nämlich  : 

13.  Für  den  Bau  der  Eisenbahn  Przeworsk-Rozwadöw  (Post  4) K 1,200.000 

14.  Für  den  Bau  der  Lokalbahn  Freudenthal — Klein-Mohrau  (Post  5) K 1,212.000 


34.200 


2.000 


H,  Die  im  ^ 5 des  Gesetzes  vom  22.  Dezember  1901,  R.-G.-Bl.  Nr.  210,  erwähnten  und  nach  dem  Finanz- 

gesetze für  das  Jahr  1902  bis  Ende  Dezember  1902  verwendbaren  Beträge. 

I.  Jene  Beträge,  für  welche  in  dem  auf  Grund  Allerhöchster  Entsehliessung  dem  Abgeordnetenhause  des 
Reichsrates  vorgelegten  Entwürfe  eines  Gesetzes,  betreffend  die  Eröffnung  von  Nachtragskrediten  zum 

Staatsvoranschlage  für  das  Jahr  1902  eine  mehr  als  einjährige  Verwendungsdauer  verzeichnet  ist. 

§ 4. 

Mit  dem  Vollzüge  dieser  Verordnung,  welche  mit  1.  Juli  1903  in  Wirksamkeit  tritt,  wird  Mein  Finanz- 
minister betraut. 

Wien,  am  29.  Juni  1903. 

Franz  Joseph  m.  p. 

Koerher  m.  p.  Welserslieimb  m.  p.  Wittek  m.  p.  Böhm  m.  p. 

Hartei  m.  p.  Rezek  m.  p.  Call  ni.  p.  (xiovanelli  m.  p. 

Pi^tak  m.  p. 


Verordnung  des  Finanzministeriums  vom  22.  Juni  1903,+)  mit  welcher  in  Vollziehung  des  Art.  X,  Z.  3,  des 
Gesetzes  vom  25.  Oktober  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  220,  für  das  Jahr  1903  die  Höhe  des  Nachlasses  an  der 
Grund-  und  Gebäudesteuer,  ferner  die  Erwerbsteuer-Hauptsumme  und  der  Steuerfuss  für  die  im  § 100, 
Abs,  I und  5,  des  zitierten  Gesetzes  bezeichneten,  der  öffentlichen  Rechnungslegung  unterworfenen  Unter- 
nehmungen festgesetzt  wird. 

In  Ausführung  der  Artikel  IV  bis  XI  des  Gesetzes  vom  25.  Oktober  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  220,  betreffend 
die  direkten  Personalsteuern,  wird  für  das  Jahr  1903  der  Nachlass  an  der  Grundsteuer  mit  fünfzehn  Prozent  und 
an  der  Gebäudesteuer,  mit  Ausnahme  der  fünfprozentigen  Steuer  vom  Ertrage  steuerfreier  Gebäude,  mit  zwölf- 
einhalb  Prozent  festgesetzt. 

Die  individuelle  Aufteilung  der  Realsteuer-Nachlässe  erfolgt  nach  den  Bestimmungen  der  Finanzministerial- 
Verordnung  vom  15.  Dezember  1897,  R.-G.-Bl.  Nr.  297. 

Der  Nachlass  an  der  allgemeinen  Erwerbsteuer  wird  auch  für  das  Jahr  1903  mit  fünfundzwanzig  Prozent 
jenes  Betrages  festgesetzt,  der  bei  Berechnung  der  Erwerbsteuer-Hauptsumme  (Art.  8,  § 11)  zugrunde  gelegt 

wurde.  Dieser  Nachlass  ist  in  der  gemäss  § 11  des  Gesetzes  vom  25.  Oktober  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  220,  für  die 
Veranlagungsperlode  1902/03  mit  K 35,307.928'20  festgesetzten  Erwerbsteuer-Hauptsumme  bereits  voll  be- 
rücksichtigt. 

Der  Steuerfuss  der  im  § 100,  Absatz  1 und  5,  des  zitierten  Gesetzes  bezeichneten,  zur  öffentlichen 
Rechnungslegung  verpflichteten  Unternehmungen  wird  für  das  Jahr  1903  mit  zehn  Prozent  des  steuerpflichtigen 
Ertrages  festgesetzt. 

^ Böhm  m.  p. 


*)  Enthalten  in  dem  am  28.  Juni  190.3  ausgegebenen  LXV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  138. 
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Aenderung  der  Gesellschaftsstatuten  der  Ostgalizischen  Lokalbahnen. 

Das  k.  k.  Ministerium  des  Innern  hat  im  Einvernehmen  mit  dem  Eisenbahnministerium  und  dem  Finanz- 
ministerium die  Aenderung  des  § 54  der  Gesellschaftsstatuten  der  Ostgalizischen  Lokalbahnen  genehmigt. 

Wien,  am  4.  Juni  1903.  — Z.  24.820.  E.-M.-Z.  27.063. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von  der  Station  Judenau  bis  zur 

Station  Altenmarkt-Thenneberg. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Ingenieur  Friedrich  Horschitz  in  Wien  die  Bewilligung  zur 
Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Judenau  der 
k.  k.  Staatsbahnlinie  St.  Pölten  — Tulln  über  Neulengbach  bis  zur  Station  Altenmark  t- 
'F  henneberg  der  k.  k.  Staatsbahnlinie  St.  Pölten—  Leobersdorf  im  Sinne  der  bestehenden  Normen 
auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilt. 

Wien,  am  25.  Juni  1903.  E.-M.-Z.  15.914/2. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.k.  Obersten 
Gerichtshofes. 

Der  Umstand,  dass  Prachtgel) iihren  von  einer  Eisenbahn- 
station eingehoben  wurden,  kann  für  sich  allein  noch 
nicht  den  Gerichtsstand  der  Niederlassung  nach  § 87  Jur.- 
Norm.  für  diese  Station  begründen. 

(Beschluss  vom  3.  Juni  1902,  Z.  6982.) 

A.  brachte  als  Zessionär  der  Firmen  B,  C.  & D. 
im  P'ebruar  1902  gegen  die  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
die  Klage  auf  Rückstellung  mehrerer  Frachtmehrgebühren, 
die  die  Brünner  Bahnstation  aus  diversen  Frachtsendungen 
als  überwiesene  Gebühren  berechnet  und  eingehoben  hat, 
im  Gesamtbeträge  von  K 262  beim  Brünner  Be- 
zirksgerichteStadtals  Gerichtsstand  der  Nieder- 
lassung ein. 

Die  erste  Instanz  wies  nach  durchgeführtem 
Zeugenbeweis  über  den  Wirkungskreis  der  Brünner  Station 
mit  Beschluss  vom  20.  März  1902,  G.-Z.  C III  9l/2, 
die  Klage  wegen  Inkompetenz  ab  und  verurteilte  den 
Kläger  zum  Kostenersatze. 

Gründe: 

Mit  der  vorliegenden  Klage  werden  gegen  die 
Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  Ansprüche  auf  Rückersatz 
von  zu  viel  gezahlten  Frachtgebühren  geltend  gemacht 
und  wird  für  diese  Klage  die  Kompetenz  dieses  auf  Grund 
der  Bestimmung  des  § 87  J.-N.  in  Anspruch  genommen. 
Wenn  auch  in  der  Station  Brünn  keine  selbständige 
Sektion,  wie  z.  B.  bei  der  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
oder  Direktionsabteilung  wie  bei  den  k.  k.  Staatsbahnen 
besteht,  so  ist  doch  diese  Station  besser  und  selbständiger 
gestellt  als  die  meisten  anderen  Stationen  dieser  Bahn, 
sie  ist  so  organisiert  und  mit  solchen  Befugnissen  aus- 
gestattet, wie  Stationen,  an  deren  Spitze  sich  separate 
Sektionen  befinden ; es  wird  von  den  Beamten  der  Station 
Brünn  nicht  nur  über  diese  Station,  sondern  auch  über 
die  Station  Ober-Gerspitz  verfügt,  der  Uebergang  der 
Frachtgüter,  welche  für  Böhmen  und  das  nordwestliche 
Mähren  bestimmt  sind,  wird  von  Brünn  aus  geleitet,  es 
befinden  sich  hier  ein  Oberinspektor  und  Streckenchef 
für  den  Verkehr,  ein  Chef  der  kommerziellen  Kontrolle, 
ein  Heizhausleiter,  ein  Expeditsleiter,  ein  Rechnungs- 
bureau. Der  Vertreter  der  geklagten  Gesellschaft  gibt  zu, 
dass  in  der  Station  Brünn  drei  Lokalvorstände  sind,  und 
zwar  der  Stationsvorstand,  der  Streckenvorstand  und 
der  Heizhausleiter,  dass  es  dagegen  keinen  Verkehrs- 


chef und  keinen  Chef  der  kommerziellen  Kontrolle  gäbe. 
Diese  Lokalvorstände  sind  aber  nur  befugt,  im  Rahmen 
der  für  sie  geltenden  Instruktionen  zu  handeln  und  haben 
über  diese  hinaus  in  jedem  einzelnen  Falle  die  Weisungen 
ihrer  Vorgesetzten  Dienstesstelle  einzuholen,  haben  daher 
nicht  jene  Befugnisse  und  nicht  jene  Machtvollkommenheit, 
welche  den  besonderen  Sektionen  oder  Direktions- 
abteilungen anderer  Bahnen  zustehen.  Bei  Entscheidung 
dieser  prinzipiell  wichtigen  Frage,  ob  die  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn,  welche  nach  ihren  Statuten  eine 
auf  Gewinn  abzielende  Aktiengesellschaft  ist,  aus  Fracht- 
geschäften ausserhalb  des  Sitzes  der  Gesellschaft  in  Wien 
(§  3 der  Statuten)  geklagt  werden  kann,  ist  lediglich  zu 
erörtern,  ob  die  Station  Brünn  als  eine  besondere 
Niederlassung  dieser  Bahn  im  Sinne  des  § 87  J.-N.  an- 
zusehen ist.  Während  zum  Begriffe  einer  Zweignieder- 
lassung im  handelsrechtlichen  Sinne  gehört,  dass  an 
einem  vom  Sitze  des  Hauptgeschäftes  verschiedenen  Orte 
gleichartige  Geschäfte  abgeschlossen  werden,  dieser  ab- 
gezweigte Betrieb  nach  seiner  Organisation  auf  die 
Dauer  berechnet  ist  und  der  Leiter  der  Zweignieder- 
lassung eine  selbständige  Tätigkeit  entwickelt,  also  nicht 
bloss  Geschäftsvermittler,  sondern  nach  aussenhin  selb- 
ständig aufzutreten  berechtigt  ist,  wenn  auch  nicht  ge- 
rade notwendig  in  ur  beschränktem  Umfange,  hat  der 
Gesetzgeber  im  § 87  J.-N.  den  Begriff  der  besonderen 
Niederlassung,  wie  aus  den  Motiven  zu  dieser  Gesetzes- 
stelle hervorgeht,  erweitert,  indem  er  das  Kriterium, 
dass  von  der  Niederlassung  aus  unmittelbar  Geschäfte 
abgeschlossen  werden,  aufgegeben  hat,  weshalb  auch  der 
Oberste  Gerichtshof  in  seinem  Gutachten  zu  § 87  J.-N. 
ausgesprochen  hat,  dass  Eisenbahnstationen  unter  Um- 
ständen als  besondere  Niederlassungen  für  den  Gerichts- 
stand nach  § 87  J.-N.  in  Betracht  kommen  können, 
wobei  gewiss  an  jene  Fälle  gedacht  worden  ist,  wo  die 
Stationsverwaltungen  ein  dem  eigentlichen  Zwecke  der 
Transportanstalt  fremdes  Erwerbsunternehmen,  z.  B.  den 
Kohlenhandel  betreiben. 

Auf  Grund  des  Ergebnisses  der  über  die  Ein- 
wendung der  Unzuständigkeit  dieses  Gerichtes  abgesondert 
durchgeführten  Verhandlung  muss  jedoch  der  Station 
Brünn  der  Charakter  einer  besonderen  Niederlassung  der 
beklagten  Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn  abgesprochen 
werden,  und  dies  aus  folgenden  Erwägungen ; denn  es 
ist  zugegeben,  dass  in  der  Station  Brünn  keine  besondere 
Sektion  besteht,  dass  hier  auch  kein  Betriebs-Insfiektorat 
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der  Nordbahn,  wie  z.  B.  in  Mähr. -Ostrau  ist;  richtig  ist, 
dass  auf  der  Station  Brünn  ein  Stationsvorstand,  ein 
Stations -Vorstandstellvertreter,  ein  Streckenvorstand, 
Heizhaus-  und  Expeditsleiter  angestellt  ist.  Auf  Grund 
der  Aussage  der  vernommenen  Zeugen  und  der  von  der 
Kaiser  Ferdinands-Nordhahn  vorgelegten  Instruktionen 
muss  als  erwiesen  angenommen  werden,  dass  der 
Wirkungskreis  dieser  Lokalvorstände  genau  begrenzt  ist 
durch  die  Instruktion,  über  diese  hinaus  haben  sie  die 
Weisungen  der  Direktion  einzuholen ; es  befindet  sich 
dagegen  in  der  Station  kein  Verkehrschef  und  kein  Chef 
der  kommerziellen  Kontrolle,  auch  kein  Rechnungs- 
bureau, auch  wird  hier  kein  Kohlenhandel  betrieben. 
Muss  dies  aber  auf  Grund  des  durchgeführten  Zeugen- 
beweises und  der  vorgelegten  Instruktionen  als  erwiesen 
angenommen  werden,  daün  kann  auch  nicht  behauptet 
werden,  dass  den  Lokalvorständen  der  Station  Brünn 
ein  solcher  auf  einen  grösseren  örtlichen  Bereich  sich 
erstreckender,  genau  beschriebener  Wirkungskreis  tech- 
hischer  und  administrativer  Natur  zusteht,  wie  er  den 
selbständigen  Sektionen  oder  Direktionsabteilungen  der 
früher  erwähnten  Bahnen  eingeräumt  ist.  Die  Beamten 
der  beklagten  Bahn  in  der  Station  Brünn  sind  daher  nur 
Glieder  des  ganzen  Organismus  der  Nordbahn,  sind  nicht 
mit  dem  Rechte,  die  beklagte  Bahn  in  verschiedenen 
Rechtsbeziehungen  zu  vertreten,  ausgestattet,  sie  sind 
daher  bloss  als  Geschäftsvermittler  anzusehen,  die  ins- 
besondere, was  das  Fracht-  und  Transportgeschäft  an- 
belangt, an  die  allgemeinen  Anordnungen  der  Direktion 
über  Fahrplan,  Frachtsätze  etc.  gebunden  sind. 

Das  Brünner  Landesgericht  als  Rekurs- 
gericht gab  dem  Rekurse  des  Klägers  statt,  wies 
mit  Beschluss  vom  12.  April  1902,  G.-Z.  R II 
109/2,  die  Einwendung  der  Inkompetenz  zurück,  erkannte 
das  Brünner  Bezirksgericht  als  kompetent  und  verurteilte 
die  Geklagte  zum  Kostenersatze  erster  und  zweiter 
Instanz. 

Gründe: 

Die  in  den  Motiven  zu  § 87  J.-N.  zum  Ausdrucke 
gebrachten,  für  den  Gerichtsstand  der  Niederlassung  zu- 
gunsten des  Klägers  sprechenden  praktischen  Rücksichten 
sind  bei  einer  Bahnunternehmung  gewiss  nicht  mehr  am 
Platze,  als  bei  jedem  anderweitigen  Unternehmen  mit 
besonderen  Niederlassungen.  Die  Ausdehnung  einer  Bahn 
bringt  es  mit  sich,  dass  der  rationelle  Betrieb  nach 
Strecken  eingeteilt  und  die  Abwicklung  von  Transport- 
geschäften nicht  von  der  Zentralleitung  aus,  sondern 
durch  einzelne  Stationen  vollführt  wird,  welche  dem- 
zufolge als  besondere  Niederlassungen  im  Sinne  des  § 87 
J.-N.  anzusehen  sind.  Ja  nicht  einmal  am  Sitze  der 
Direktion  einer  Eisenbahnunternehmung,  das  ist  z.  B.  im  vor- 
liegenden Falle  Wien,  werden  die  Transportgeschäfte  von 
der  Direktion  der  Eisenbahnunternehmung,  sondern  durch 
die  dortige  Station  entgegengenommen  und  durch - 
geführt.  Die  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  besitzt  auf 
ihrer  Hauptstrecke  samt  Nebenstrecken  überhaupt  kein 
Hauptetablissement,  sondern  besteht  durchwegs  nur  aus 
besonderen  Niederlassungen,  das  ist  in  den  einzelnen 
Stationen,  welche  der  Direktion  in  allen  Betriebs- 
angelegenheiten, und  zwar  in  Angelegenheiten  der  Fracht- 
gebühren unmittelbar  unterstehen.  Sofern  nun  diese  ein- 
zelnen Stationen  gegenüber  dem  Publikum  eine  und 
dieselbe  Repräsentationsbefugnis  haben,  kommt  es  selbst- 
verständlich auf  die  Grösse  der  Station  nicht  an ; das 
einzig  und  allein  massgebende  Kriterium  der  Repräsen- 
tationsbefugnis liegt  in  der  Art  und  dem  Umfange  der 


Bestimmung  der  betreffenden  Station,  dem  Verkehre  zu 
dienen.  Es  besteht  somit  in  dieser  Richtung  ein  Unter- 
schied zwischen  Stationen  und  blossen  Haltestellen,  nicht 
aber  zwischen  grösseren  und  kleineren  Stationen,  sofern 
nur  deren  Verkehrsbefugnisse  gleichartig  sind.  Eine 
jede  mit  der  vollen  V e r k e h r s b e f u g n i s 
ausgestattete  Station  ist  als  eine  be- 
sondere Niederlassung  im  Sinne  dieser 
Gesetzesstelle  anzusehen.  Bei  den  Staats- 
bahnen kann  dies  keinem  Zweifel  schon  aus  dem  Grunde 
unterliegen,  weil  nach  den  bestehenden  gesetzlichen  Vor- 
schriften dieselben  die  untersten  Verwaltungsbehörden 
bilden.  Wenngleich  nur  bei  Privatbahnen  von  eigent- 
lichen Behörden  nicht  die  Rede  sein  kann,  so  ist  bei 
denselben  nichtsdestoweniger  die  Geschäftsleitung  aus 
natürlichen  und  zwingenden  Gründen  denjenigen  der 
Verwaltungsbehörden  der  Staatsbahnen  nachgebildet  und 
unterscheidet  sich  z.  B.  der  Verkehrsdienst,  das  ist  die 
Abwicklung  der  von  Transport-,  Depositen-  und  sonstigen 
Geschäften  in  der  für  die  Staatseisenbahn- Gesellschaft 
und  für  die  Nordbahn  gemeinschaftlichen  Station  Brünn 
nicht  im  mindesten.  Es  wäre  daher  nicht  einzusehen, 
warum  in  Beziehung  auf  den  Sondergerichtsstand  des 
§ 87  J.-N.  zwischen  diesen  beiden  einander  vollkommen 
angepassten  Bahnen  ein  diametraler  Unterschied  bestehen 
sollte. 

Sollte  es  jedoch  auch  von  anderweitigen  Umständen 
als  der  Verkehrsbefugnis  allein  abhängen,  ob  eine  Bahn- 
station den  Sondergerichtsstand  begründet,  so  muss  diese 
forensische  Bedeutung,  wenn  einer  Station  überhaupt, 
also  gewiss  der  Station  einer  Landeshauptstadt  und 
namentlich  der  Hauptstadt  eines  in  . wirtschaftlicher, 
industrieller  und  kommerzieller  Beziehung  so  wichtigen 
und  hervorragenden  Kronlandes  wie  Mähren  zuerkannt 
werden.  Dies  bringt  ferner  auch  die  im  vorliegenden 
Prozesse  konstatierte  Tatsache  mit  sich,  dass  sich  die 
Aufsichtssphäre  der  Brünner  Stationsleitung  über  einen 
grossen  Teil  der  Nordbahnstationen  Mährens  erstreckt. 
Dass  die  Brünner  Station  wiederum  der  Oberaufsicht 
des  Wiener  Zentralbureaus  unterstellt  ist,  welches  rein 
interne,  für  die  Kontrahenten  nicht  massgebende  Ab- 
hängigkeitsverhältnis übrigens  auch  bei  jeder  Zweig- 
niederlassung mehr  oder  weniger  vorzukommen  pflegt, 
ist  ganz  irrelevant,  da  § 87  J--N.  nicht  von  einer  selbst- 
ständigen, sondern  nur  von  einer  besonderen  Nieder- 
lassung spricht.  Dieses  Kriterium  ist  jedoch  bezüglich 
der  Brünner  Nordbahnstation  zweifellos  gegeben,  zumal 
von  derselben  alle  in  ihren  Rayon  einschlägigen  Transport- 
geschäfte unmittelbar  abgeschlossen  werden.  Es  musste 
daher  rücksichtlich  der  in  Brünn  gezahlten  Fracht- 
gebühren dem  Rekurse  stattgegeben  werden. 

Der  Oberste  Gerichtshof  stellte  mit  Be- 
schluss vom  3.  Juni  1902,  Z.  6982,  den  Beschluss  der 
ersten  Instanz  wieder  her. 

Gründe: 

Ob  die  Station  Brünn  der  Nordbahn  als  eine  be- 
sondere Niederlassung  im  Sinne  des  § 87  J.-N.  anzusehen 
ist,  braucht  nicht  untersucht  zu  werden,  weil  die 
vorliegende  Rechtssache  nicht  als  eine 
solche  anerkannt  werden  kann,  die  sich 
auf  die  Station  Brünn  bezieht.  Gleichwie 
bei  der  Auslegung  der  Worte  „besondere  Niederlassung“ 
der  bezeichneten  Gesetzesstelle  der  Regierungsmotive 
Beachtung  heischen,  so  ist  dies  auch  bezüglich  der  Um- 
schreibung der  Gruppe  von  Rechtssachen,  für  welche 
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der  Sondergerichtsstand . des  § 87  J.-N.  gelten  soll,  der 
Fall.  Als  in  dieser  Hinsicht  massgebend  werden  in  den 
Regierungsmotiven  erklärt : 

Der  Zweck  des  Geschäftes,  Anschaffungen  für  die 
Niederlassung,  Dienstleistungen  für  den  Betrieb  dieser 
Niederlassung,  Fracht-  und  Speditionsverträge  für  die 
von  der  Niederlassung  aus  zu  befördernden  Waren  u.  s.  w., 
ferner  die  Art,  in  welcher  sich  die  Niederlassung  am 
Geschäftsabschlüsse  beteiligt,  in  der  Niederlassung  vor- 
genommene Käufe,  von  dort  abgeschlossene  Lieferungs- 
verträge u.  s.  w. 

Im  vorliegenden  Falle  fordert  der  Kläger  den 
Ersatz  derjenigen  Beträge,  welche  über  die  angeblich 
unrichtigen  Frachtgebühren  seitens  der  Bahn  von  den 
Zedenten  des  Klägers  eingehoben  worden  sind  und  glaubt 
der  Kläger  deshalb  in  Brünn  klagen  zu  können,  weil 
die  Einhebung  der  rückgeforderten  Gebühren  in  Brünn 
erfolgt  ist. 

Der  Ansicht,  dass  diese  Tatsache  die  vom  Gesetze 
geforderte  Beziehung  des  Streitgegenstandes  auf  die  be- 
sondere Niederlassung  herstellte,  kann  nicht  beigepflichtet 
werden.  Den  in  den  Regierungsmotiven  angegebenen 
Arten  der  Beziehung  der  Rechtssache  auf  die  besondere 
Niederlassung  lässt  sich  die  gedachte  Tatsache  nicht 
unterstellen.  Es  ist  aber  auch  zu  erwägen,  dass  der 
Kläger  nicht  einmal  behauptete,  die  Aufrechnung  der 
ungebührlichen  Beträge  sei  in  Brünn  erfolgt.  Die  eigenen 
Anführungen  der  Klage  lassen  vielmehr  annehmen,  dass 
dies  nicht  der  Fall  war. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (D  etailp  roj  ekt 
für  dieümwandlung  der  bestehenden  Strassenbahn- 
linie  vom  Währinger  Gürtel  durch  die  Sternwarte- 
strasse und  die  Gymnasiumstrasse  bis  zur  Hasen- 
auerstrasse auf  elektrischen  Betrieb  und  für  die 
Verlängerung  dieser  Linie  durch  die  Hasenauer- 
strasse und  durch  die  Hochschulstrasse  bis  zur 
k.  k.  Hochschule  für  Bodenkultur  [Linie  N r.  6 der 
Konzessions-Kundmachung  vom  25.  Juli  1902,  R.-G.-Bl. 
Nr.  150]:  Ergebnis  der  T i ass  e n r e vi  sio  n,  Stations- 
kommission und  politischen  Begehung;  Erteilung 
des  Baukonsenses.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministeriura  hat  den 
Bericht  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  über  das  Ergebnis  der 
am  14.  April  1903  durchgeführten  Trassenrevision,  Stations- 
kommission und  politischen  Begehung  rücksichtlich  des  Pro- 
jektes der  Gemeinde  Wien  für  die  Umwandlung  der  bestehenden 
Strassenbahnlinie  vom  Währinger  Gürtel  durch  die  Sternwarte- 
strasse  und  die  Gymnasiumstrasse  bis  zur  Hasecauerstrasse  auf 
elektrischen  Betrieb  und  für  die  Verlängerung  dieser  Linie  durch 
die  Hasenauerstrasse  und  durch  die  Hochschulstrasse  bis  zur 
k.  k.  Hochschule  für  Bodenkultur  (Linie  Nr.  6 der  Konzessions- 
Kundmachung  vom  25.  Juli  1902,  R.-G.-Bl.  Nr.  150),  sowie  die 
für  das  gegenständliche  Projekt  einschliesslich  der  kommissioneil 
festgesetzten  Geleiseverschiebung  in  der  Hasenauerstrasse  erfolgte 
Erteilung  des  Baukonsenses  gegen  Einhaltung  der  Kommissions- 
bestimmungen, und  zwar  insbesondere  der  für  die  Betriebsführung 
in  der  in  starker  Neigung  zu  liegen  kommenden  Endstation 
„Türkenschanzpark“  festgesetzten  Bedingungen  genehmigend  zur 
Kenntnis  genommen.  Weiters  findet  das  k.k.  Eisenbahnministerium 
unter  Hinweis  auf  die  von  der  Kommission  im  Protokolle  nieder- 
gelegten Ausführungen  gegen  die  eingeleisige  Anlage  der  End- 
teilstrecke in  der  Hasenauerstrasse  bis  zur  k.  k.  Hochschule  für 
Bodenkultur  nichts  einzuwenden.  [B.-M.-Z.  21.147,] 

Projektierte  Stiibaitalbabn  (Innsbruck  - Fulpiues). 
(Projekte  für  die  Varianten  in  den  Teilstrecken 
km  O'O  bis  km  25  und  km  8'2  bis  km  8’7:  Anberaumung 
der  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit 
der  Enteignungsvbrhandlung.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in 


Innsbruck  hat  im  Aufirage  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  die 
Vornahme  der  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der 
Enteignungsverhandlung  rücksichtlich  des  Projektes  für  die 
Varianten  der  Teilstrecken  km  O'O  bis  km  2'5  (Gemeinde  Wüten) 
und  km  8'2  bis  km  8 7 (Gemeinde  Mutters)  der  Stubaitalbahn 
(Innsbruck-Fulpmes)  für  den  4.  Juli  1903  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  29.381.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Pilsen:  Erweiterung  der  Abfertigungsbefugnisse 
der  Station  üllitz  - Pleschnitz.)  Die  bisher  nur  für  den 
Personen-,  Gepäcks-,  Eilgut-  und  Wagenladungsverkehr  ein- 
gerichtet gewesene  Station  Üllitz-Pleschnitz  der  Linie  Pilsen— 
Eger  wurde  am  1.  Juli  1903  auch  für  den  Stückgutverkehr, 
somit  für  den  Gesamtverkehr  (Fuhrwerke  ausgeschlossen) 
eröffnet. 

— (Staatsbahn-Direktion  Pilsen;  Eröffnung 
der  Haltestelle  Welletschin  - Pastuchowitz.)  Am 
5.  Juli  1903  wird  die  zwischen  den  Stationen  Scheies  und 
Pladen  in  km  152'4  der  Linie  Pilsen— Dux  gelegene  Haltestelle 
Welletschin-Pastuchowitz  für  den  Personen-  und  Gepäcksveikehr 
eröffnet. 

— (Staatsbahn-Direktion  Krakau:  Eröffnung 
der  Personenhaltestelle  Uowczöw.)  Am  10.  Juli  1903 
wird  auf  der  Linie  Orlö— Tarnöw  zwischen  den  Stationen  Tuchöw 
und  Lowczöwek-Plesna  die  Personenhaltestelle  Lowczöw  für  den 
Personen-  und  Gepäcksverkehr,  sowie  für  die  beschränkte  Stück- 
gutaufgabe eröffnet  werden. 


Nachrichten  aus  Ung'am. 


Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkon- 
z e s 8 i 0 n e n.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachbenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokal-,  bezw.  Strassenbahnen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  29.  Mai  1903,  Z.  8274,  der  Budapester 
Firma  „Rüszveny  tärsasäg  villomos  üs  közlekedesi  vallalatok 
szämära“  (Aktiengesellschaft  für  elektrische  Anlagen  und  Ver- 
kehrsunternehmungen) und  der  Firma  „Eszeki  lovasut  reszveny- 
tärsasäg“  (Aktiengesellschaft  der  Strasseneisenbahnen  mit  Pferde- 
betrieb in  Eszük)  für  folgende  mit  elektrischer  Kraft  (Ober- 
leitung) zu  betreibende  normalspurige  Strassenbahnlinien  in  Uj- 
vidük  (Neusatz)  und  Petervarad  (Peterwardein),  und  zwar  für: 

a)  eine  vom  Busse  des  Festungsberges  von  Peterrärad  zur 
Hauptstation  Ujvidük  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  und 
der  Lokalbahnen  Ujvidük— Zombor-Baja  und  Ujvidek-Titel 
führende  Linie; 

b)  drei  von  der  zukünftigen  Station  Futakiutcza  der  Linie  a) 
ausgehende,  Ujvidek  in  verschiedenen  Richtungen  durch- 
querende und  bis  zur  Grenze  des  Stadtgebietes  sich  ver- 
zweigende, für  den  Personen-  und  Güterverkehr  einzu- 
ricbtende  Linien 

auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  29.  Mai  1903,  Z.  10.08P,  dem  Elemür 
Blaskovich  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station  Rötsäg  der 
projektierten  Lokalbahn  Väcz — Retsäg — Veröcze — Dregely-Palanka 
abzweigende  und  diese 

a)  in  der  Station  Väcz  (Waitzen)  mit  den  kgl.  Ungarischen 
Staasbahnen  verbindende; 

b)  eine  von  der  Station  Väcz  aus  die  Linie  a)  in  der  Station 
Palota-Ujpest  mit  der  in  a)  benannten  Hauptlinie  der  kgl. 
Ungarischen  Staatsbahnen  verbindende; 

c)  eine  von  der  zukünftigen  Station  Duka  der  Linie  a)  aus- 
gehende und  diese  gleichfalls  in  der  Station  Väcz  mit  der 
in  a)  bezeichneten  Hauptlinie  verbindende 

normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines 
Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  29.  Mai  1903,  Z.  10.862,  dem  Baron 
Paul  Györffy  und  Georg  Bydeskuti  in  Kroszna  und  Ipp  für  eine 
von  einem  geeigneten  Punkte  der  Flügelbahn  Szekelyhid — 
Margitta — Szilägy-Somlyö  der  Bihärer  Komitatslokalbahnen  nächst 
der  Gemeinde  Szilägy-Nagyfalu  abzweigende  und  die  vorbenannte 
Linie  in  der  Station  Bucsa  mit  den  kgl.  Ungarischen  Staats- 
bahnen verbindende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb 
auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


1750 


Verordnung's-Blatt  für  Eiseubalmen  und  Schiffahrt 


Nr.  75 


4.  Mit  Erlass  vom  29.  Mai  1903,  Z.  13.849,  dem  Edmund 
Szilärdy  in  Salgötarjän  und  Konsorten  für  nachfolgend  bezeichnete 
normalspurige  Lokalbahniinieu  mit  Dampfbetrieb,  und  zwar  für: 

a)  eine  von  einem  geeigneten  Punkte  nächst  der  Station  Nagy- 
Szdcsdny  der  Linie  Aszöd  — Balassa-Gyarmat  — Nagy- 
Szbcseny — Losoncz  der  Nögräder  Komitatslokalbahnen  ab- 
abzweigende  und  diese  in  der  Station  Pälfalva  mit  den 
kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  verbindende  Linie; 

b)  eventuell  eine  von  der  zukünftigen  Station  Kis-Hartyän  der 
Linie  a)  abzweigende  und  diese  in  der  Station  Kis-Terenne 
mit  den  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  verbindende  Linie 

auf  die  Dauer  eines  Jabres. 

Kgl.  Ungarische  Staatsbahuen.  (Fährbetriebs- 
mittelvermehrung  im  Monate  Mai  1903.)  Der  Be- 
stand an  Fahrbetriebsmitteln  hat  im  Monate  Mai  1903  folgende 
Vei’mehrung  erfahren:  An  Lokomotiven  wurden  drei  Stück  von 
der  Staats-Maschinenfabrik  abgeliefert,  welche  für 
den  Lastzugsdienst  auf  den  Vizinalbahnlinien  bestimmt  sind ; hier- 
durch erhöhte  sich  der  Gesamtbestand  an  Lokomotiven  auf 
2627  Stück.  Es  wurden  ferner  14  Stück  zweiachsige  Personen- 
wagen I.  Klasse,  versehen  mit  Hand-  und  Westinghouse-Schnell- 
bremse,  mit  elektrischer  Beleuchtungseinrichtung  mittels  Akkumu- 
latoren und  mit  Seitengang,  11  Stück  Personenwagen  I./II.  Klasse, 
ebenfalls  auf  zwei  Achsen  ruhend,  mit  Hand-  und  Westinghouse- 
Schnellbremse,  elektrischer  Beleuchtungseinrichtung  versehen, 
und  5 Stück  vereinigte  Post-  und  Kondukteurwagen,  zweichsig, 
mit  Handbremse,  Darapfheizungseinrichtung,  ferner  mit  der 
Leitung  für  Westinghouse-Schnellbremse  versehen,  zur  Ablieferung 
gebracht,  wodurch  sich  der  Gesamtstand  an  zur  Personenbeför- 
derung geeigneten  Wagen  auf  7335  Stück  erhöhte.  Schliesslich 
wurden  109  Stück  Obsttransportwageii,  welche  auf  je  zwei  Achsen 
ruhen,  mit  einstellbaren  Vereinslenkacbsen,  mit  Hand-  und 
Westinghouse-Schnellbremse,  mit  Hardy- Bremsleitung  und  Dampf- 
heizungsleitung versehen  sind,  abgeliefert;  hierdurch  erhöhte  sich 
der  Bestand  an  Lastwagen  auf  64.740  Stück,  worunter  300  Stück 
sogenannte  „ablösbare  Leihwagen“  mitinbegriffen  sind. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Eröffnung  von  V erkehrsstellen 
im  Monate  Mai.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im  Laufe 
des  Monates  Mai  folgende  Verkehrsstellen  eröffnet: 

Am  1.  Mai  der  Haltepunkt  Dorf  Gleschendorf 
zwischen  den  Stationen  Pausdorf  und  Bahnhof  Gleschendorf  der 
Eutin-Lübecker  Eisenbahn  für  die  Abfertigung  von  Personen  im 
Binnenverkehre;  der  Haltepunkt  Niederseelbach  zwischen 
den  Stationen  Niedernhausen  und  Idstein  an  der  Bahnstrecke 
Frankfurt  a/M.— Limburg  a/L.  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen 
Eisenbahn-Direktion  zu  Frankfurt  a/M.  für  den  Personen-  und 
Gepäcksverkehr;  die  Haltestelle  Born  (Eifel)  zwischen  den 
Stationen  Montenau  und  St.  Vith  an  der  Bahnstrecke  Stolberg — 
Ulflingen  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion 
zu  Köln  für  den  Personen-,  Gepäcks-,  Güter-  und  Tierverkehr; 
diese  Haltestelle  ist  für  die  Abfertigung  von  Personen  und  Ge- 
päck vorläufig  nur  nach  und  von  den  Stationen  der  Strecken 
Aachen  Eh.  bis  Ulflingen  und  Steinebrück  bis  Gerolstein,  für 
die  Abfertigung  von  Gütern  in  Wagenladungen,  von  Eil-  und 
Frachtgut,  sowie  von  Tieren  in  Einzelsendungen  und  Wagen- 
ladungen eingerichtet;  die  Annahme  und  Auslieferung  von  Spreng- 
stoffen und  schwerwiegenden  Fahrzeugen  ist  ausgeschlossen;  die 
Haltestelle  Wüstenfelde  zwischen  den  Stationen  Stralsund 
und  Miltzow  an  der  Bahnstrecke  Stralsund— Pasewalk  im  Be- 
zirke der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion  zu  Stettin,  welche 
bisher  nur  dem  Personen-  und  Wagenladungsverkehre  diente, 
auch  für  die  Abfertigung  von  Gepäck  und  Stückgütern;  die  Ab- 
fertigung von  Leichen,  lebenden  Tieren,  Fahrzeugen  und  Spreng- 
stoffen ist  bis  auf  weiteres  ausgeschlossen;  die  Station  Crom- 
bach  zwischen  den  Stationen  Littfeld  und  Creuzthal  an  der 
Bahnstrecke  Hagen  — Betzdorf  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen 
Eisenbahn-Direktion  zu  Elberfeld,  welche  bisher  nur  für  den 
Personenverkehr  eingerichtet  war,  auch  für  den  Privattelegramm-, 
Gepäcks-  und  Güterverkehr,  sowie  für  die  Abfertigung  von 
Leichen  und  Sprengstoffen;  die  Abfertigung  von  Vieh  und  von 
Fahrzeugen  ist  ausgeschlossen;  der  Haltepunkt  Röntge  ntal 
zwischen  den  Stationen  Buch  und  Zepernick  an  der  Bahnstrecke 
Berlin  (Stettiner  Bahnhof) — Bernau  im  Bezirke  der  kgl.  preussi- 
schen Eisenbahn-Direktion  zu  Berlin  für  den  Personen-,  Gepäcks- 
und Expressgutverkehr;  der  Haltepunkt  Yorkstrasse  zwischen 
den  Stationen  Berlin  Potsdamer  Ring-  und  Vorortebahnhof  und 


Papestrasse  an  der  Vorortestrecke  Berlin — Gross-Lichterfelde-Ost 
im  Bezirke  der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion  zu  Berlin 
für  den  Personen-,  Gepäcks-  und  Expressgutverkehr;  der  Halte- 
punkt Falkenhorst  zwischen  den  Stationen  Lianno  und 
Dritschmin  an  der  Bahnstrecke  Könitz — Laskowitz  im  Bezirke 
der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion  zu  Danzig,  welcher 
bisher  nur  dem  Personenverkehre  diente,  auch  für  den  Eil-  und 
Frachtstückgut-,  sowie  für  den  Gepäcksverkehr;  die  Annahme 
und  Auslieferung  von  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen;  der 
Haltepunkt  Schwabweiler  an  der  Bahnlinie  Merzweiler— 
Selz  der  Reichseisenbahnen  in  Elsass-Lothringen,  der  bisher  nur 
dem  Personen-,  Gepäcks-  und  Expressgutverkehre  diente,  auch 
für  den  Eilstückgutverkehr;  der  Haltepunkt  Ragow  zwischen 
den  Stationen  Lübben  und  Lübbenau  an  der  Hauptbahnstrecke 
Berlin  Görl.  Bhf.  — Cottbus  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen 
Eisenbahn-Direktion  zu  Halle  a/Saale  für  den  Personen-,  Ge- 
päcks-, Expressgut-  und  Privatdepeschenverkehr;  der  Haltepunkt 
Witzwort  zwischen  den  Haltestellen  Büttel  und  Harblek  an 
der  Bahnstrecke  Husum — Tönning  im  Bezirke  der  kgl.  preussi- 
schen Eisenbahn-Direktion  zu  Altona  für  den  Personen-  und 
beschränkten  Gepäcksverkehr;  der  Haltepunkt  Ponitz  zwischen 
den  Stationen  Gössnitz  und  Crimmitschau  der  kgl.  Sächsischen 
Staatseisenbahnen  für  den  beschränkten  Stückgutverkehr;  der 
Haltepunkt  Schlawkau  zwischen  den  Stationen  Thurmberg 
und  Semlin  an  der  Bahnstrecke  Berent — Carthaus  im  Bezirke 
der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion  zu  Danzig  für  den 
Personen-  und  Gepäcksverkehr ; der  Haltepunkt  Krebsjauche 
zwischen  den  Stationen  Finkenheerd  und  Ziltendorf  an  der 
Bahnstrecke  Frankfurt  a/0.— Guben  im  Bezirke  der  kgl.  preussi- 
schen Eisenbahn-Direktion  zu  Posen  für  den  Personen-  und 
Gepäcksverkehr;  der  Haltepunkt  Drenzig  zwischen  den  Sta- 
tionen Kohlow  und  Reppen  an  der  Bahnstrecke  Cüstrin  Reppen 
im  Bezirke  der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion  zu  Stettin 
für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr;  der  Haltepunkt  Bralitz 
zwischen  den  Stationen  Freienwalde  a/0,  und  Oderberg-Bralitz 
an  der  Bahnstrecke  Angermünde — Freienwalde  a/0,  im  Bezirke 
der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion  zu  Stettin  für  den 
Personen-  und  Gepäcksverkehr;  die  Station  Ingolstadt, 
Lokalbhf.  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahuen,  welche 
bisher  nur  für  den  Wageoladungsverkehr  eingerichtet  war,  für 
den  unbeschränkten  Güterverkehr;  der  Haltepunkt  Bretten- 
f e 1 d zwischen  den  Stationen  Roth  am  See  und  Blaufelden  an 
der  Bahnstrecke  Crailsheim— Mergentheim  der  kgl.  Württem- 
bergischen  Staatseisenbahnen  für  den  Personenverkehr. 

Am  10.  Mai  die  Haltestelle  W u s s o w zwischen  den  Sta- 
tionen Gr.-Massow  und  Pinkenbruch  an  der  Bahnstrecke  Bütow 
Lauenburg  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion 
zu  Danzig  für  den  Gesamtverkehr;  die  Annahme  und  Ausliefe- 
rung von  Fahrzeugen  und  schwerwiegenden  Gegenständen,  zu 
deren  Verladung  eine  Kopframpe  erforderlich  ist,  sowie  von 
Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen. 

Am  11.  Mai  die  Station  Contwig  der  pfälzischen 
Eisenbahnen  für  die  Abfertigung  von  Fahrzeugen. 

Am  15.  Mai  der  Haltepunkt  Ponten-Besseringen 
zwischen  den  Stationen  Mettlach  und  Merzig  (Saar)  an  der  Bahn- 
strecke Saarbrücken— Karthaus  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen 
Eisenbahn-Direktion  zu  St.  Johann-Saa,rbrücken,  der  bisher  nur 
dem  Personen-  und  Gepäcksverkehre  diente,  als  Haltestelle  für 
den  Güter-  und  Tierverkehr;  die  Annahme  und  Auslieferung 
von  Fahrzeugen  und  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen;  die  Halte- 
stelle Bast-Kasimirsburg  zwischen  den  Haltestellen  Alt- 
Bauzin  und  Güdenhagen  an  der  Bahnstrecke  Kolberg— Köslm 
der  Alt-Damm-Kolberger  Eisenbahn,  welche  bisher  nur  für  die 
Abfertigung  von  Personen  und  Gütern  in  Wagenladungen  ein- 
gerichtet war,  auch  für  den  Stückgutverkehr  im  Binnenverkehre. 

Am  20.  Mai  die  Haltestelle  W o s c z e 1 1 e n der  Ost- 
preussischen  Südbahn  für  den  Stückgutverkehr;  Sendungen  von 
dieser  Haltestelle  werden  nur  unfrankiert,  nach  derselben  nur 
flankiert  angenommen. 

Am  28.  Mai  der  Haltepunkt  Dausenau  zwischen  den 
Stationen  Nassau  und  Ems  an  der  Bahnstrecke  Wetzlar  Nieder- 
lahnstein im  Bezirke  der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion 
zu  Frankfurt  a/Main  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 

Grossbritannieu  und  Irland.  (Personenverkehr 
auf  den  Hauptbahnen.)  Dem  von  „Board  of  Trade“  dem 
Parlamente  vorgelegten  Berichte  pro  1902  zufolge  wurden  aut 
den  Hauptbahnen  Englands  und  Schottlands  1.885,568.000 
Reisende  befördert,  gegen  1.872,406.900  im  Jahre  19^ 
1.142,686.000  im  Jahre  1900.  Die  Frequenz  der  dritten  Wagen- 
kiasse  war  im  Jahre  1902  vierzehnmal  stärker  als  jene  der 
zweiten,  diese  aber  nur  zweimal  stärker  als  jene  der  ersten 
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Klasse.  Auf  den  Hauptlinien  Irlands  wurden  im  Jahre  1902  rund 

29.000. 000  Keisende,  gegen  27,000.000  im  Jahre  1901  und 

21.000. 000  im  Jahre  1900,  befördert. 

Schweiz.  (Eröffnung  der  Albulabahn.)  Am 
28.  Juni  fand  in  Engadin  die  Eröffnung  der  Albulabahn 
statt,  die  nunmehr  Thusis  mit  dem  Engadin  verbindet 
und  so  den  direkten  Schienenweg  bis  in  die  Graubündener  Hoch- 
gebirgsteile  herstellt. 

— (Eröffnung  der  dritten  Teilstrecke  der 
Jungfraubahn.)  Am  28.  Juni  ist  die  dritte  Teilstrecke  der 
Jungfraubahn  vom  Eigergletscher  (2361  m)  nach  E i g e r- 
w a n d (2867  m)  für  den  öffentlichen  Verkehr  eröfinet  worden. 
Die  ganze  Strecke  führt  durch  einen  Tunnel. 

Russland.  (Neue  Passagierbillets.)  Wie  die 
„Osteuropäische  Tarifrundschau“  mitteilt,  bat  das  Departement 
für  Eisenbahnangelegenheiten  die  Einführung  von  neuen  Passagier- 
billets vom  1.  Jänner  1904  an  und  teilweise  auch  schon  früher 
angeordnet.  Dieselben  werden  ausschliesslich  in  der  Expedition 
zur  Anfertigung  von  Staatspapieren  angefertigt  und  auf  der 
Rückseite  mit  einer  besonderen  netzartigen  Zeichnung  versehen 
werden,  wodurch  die  Fälschung  der  Billets  erschwert  werden 
soll.  Ferner  werden  besondere  Billets  für  Kinder  eingeführt. 
Bisher  wurden  die  gewöhnlichen  Billets  diagonal  durschnitten 
und  die  zurückbehaltenen  Hälften  als  Beleg  dafür  verwendet, 
dass  das  Billet  als  Kinderbillet  zum  vierten  Teile  des  Preises 
verkauft  wurde. 

— (Die  Entwicklung  des  russischen  Eisen- 
bahnverkehres.^ Wie  die  „St.  Petersburger  Zeitung“  mit- 
teilt, wurde  in  den  Sitzungen  der  besonderen  Konferenz  über 
die  Bedürfnisse  der  Landwirtschaft  vom  4.,  8.  und  15.  Mai  a.  St. 
über  die  Massregeln  zur  Hebung  des  Verkehrswesens  beraten. 
In  bezug  auf  die  Getreideanhäufungen  an  den  Eisenbahnen 
waren  zuerst  die  Meinungen  geteilt.  Es  wurde  nämlich  von 
mehreren  Seiten  die  Ansicht  geltend  gemacht,  dass  eine  sofortige 
Beförderung  des  Getreides  gar  nicht  erwünscht  sei,  da  hierdurch 
ein  Fallen  der  Preise  veranlasst  werde,  und  dass  es  nur  darauf 
ankomme,  das  Getreide  an  den  Eisenbahnen  in  geeigneten 
Lagerräumen  unterzubringen,  damit  es  nicht  durch  Witterungs- 
einflüsse leidet.  Diese  Anschauung  konnte  jedoch  gegen  die 
Einwände,  welche  von  sachkundiger  Seite  erhoben  wurden,  nicht 
durchdringen,  und  die  Konferenz  kam  daher  zum  Schlüsse,  dass 
die  erwähnten  Anhäufungen  in  jeder  Beziehung  den  Getreide- 
handel schädigen.  Es  wurde  im  Anschlüsse  hieran  die  Frage 
aufgeworfen,  ob  das  gegenwärtig  bestehende  russische  Eisenbahn- 
netz seiner  Ausdehnung  nach  den  Verkehrsbedürfnissen  genügt. 
In  dieser  Beziehung  wurden  der  Konferenz  folgende  interessante 
Daten  vorgelegt: 


Jahr 

Ausdehnung  des  Eisen- 
bahnnetzes in  Tausenden 
Werst 

Gesamtleistung  in 
Milliarden  Pud 

Jahresleistung  in 
Milliarden  Pudwerst 

Leistung  pro  Werst  in 
Milliarden  Pudwerst 

1880  

21 

IVz 

454 

22 

1890  

26Vz 

2^4 

850 

32 

1900  

41 

5Vz 

2080 

51 

Somit  hat  sich  im  Laufe  von  20  Jahren  die  Ausdehnung 
des  Eisenbahnnetzes  verdoppelt,  die  Leistung  dagegen  etwa 
vervierfacht.  Im  Hinblicke  auf  diese  Ziffern  und  unter  Berück- 
sichtigung noch  anderer  Daten  erklärte  die  Konferenz,  dass  das 
gegenwärtig  bestehende  Eisenbahnnetz  dringend  einer  Erweiterung, 
sowie  der  Erhöhung  der  Durchlassfähigkeit  bedarf.  Bei  Beratung 
der  Frage,  ob  der  Anlage  zweiter  Geleise  oder  dem  Baue  neuer 
Linien  der  Vorzug  zu  geben  sei,  entschied  sich  die  Konferenz 
für  letzteres,  da  durch  den  Bau  neuer  Linien  nicht  nur  (wie 
auch  bei  der  Anlage  zweiter  Geleise)  die  Leistungsfähigkeit  des 
Bahnnetzes  erhöht,  sondern  ausserdem  eine  Steigerung  der 
Bodenpreise  und  eine  allgemeine  Hebung  der  wirtschaftlichen 
Lage  des  von  der  neuen  Linie  durchschnittenen  Gebietes  herbei- 
geführt wird.  Endlich  wurde  auch  über  die  Frage  der  Ver- 
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besserung  der  Wasserwege,  der  Anlage  von  Binnenhäfen  und 
der  Kreierung  besonderer  Aufsichtskomitees  beraten,  welche  die 
Wasserwege  und  den  Verkehr  auf  ihnen  ständig  zu  kontrollieren 
hätten. 


Schiffahrt. 


Oesterreichiselier  Lloyd. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  1.  bis  7.  Juli  1903. 
Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

1.  Jnli,  •)  am  8*/,  Ohr  früh  (M  e t k o v i c h A), 

Dampfer  «Bosnia*,  Kapitän  V.  Bennssi, 
mit  Berähron^  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zaraveccbla, 
Sebenico,  Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  ÄlmisBa,  Macarsca.  Qradaz, 
Trapano,  Fort-Opne  und  Metkovich,  überdies  B.  öiorgio  di  Lesina, 
8.  Martine  nnd  Gelea  anf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Deber- 
schiffnng  ln  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Lnssingrande,  Novagiia,  Valcassione  nnd  Porto  Manzo. 

2.  „ •)  um  8 Uhr  früh  (Bildampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  „Graf  Vfnrmbrand“,  Kapitän  F.  Nasso, 
mit  Berührung  von  Pola,'  Lnssinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravosa 
nnd  Cattaro.  Oeberschiffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

5.  „ *)  um  8'/,  ühr  früh  (Cattaro), 

Dampfer  „Selene“,  Kapitän  G.  Sirovich, 
mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Selve,  Zara, 
Bebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Bpalato,  Carober,  Milnä,  Cittaveccbia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Curzola,  Orebich,  Tersten  k, 
Moleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Bndna  und  Bpizza. 

i.  , •)  um  8*/,  Dhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  „Metcovich“,  Kapitän  P.  Giurgevich, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Ztarin,  Bebenicu 
Traü,  Bpalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizza, Almissa  und  Gradaz  anf  der  Rückfahrt. 

7.  „ •)  um  8‘/j  Dhr  früh  (Dalmatinisch-Albanesische  Linie), 

Dampfer  „Leda“,  Kapitän  G.  Radoslovicb, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Bpalato,  Milnä,  Lesina,  Curzola,  (jravosa,  Castelnnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medna,  Durazzo,  Valona,  Banti  Quaranta  nnd 
Corfu.  üeberschiflung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novagiia,  Valcassione  nnd 
Porto  Manzo. 

•)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7'10  Uhr 

früh  ankommt. 

' Verbindung  mit  dem  bis  zur  Riva  fahrenden  zweiten  Bchnellznge  ans  Wien. 

NB.  Rnndreisebillets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alte 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Anfenthaltes  im  Botel  Imperial  in  Ragnsa,  K 90-—. 

Venedig. 

1.  Jnli,  Dampfer  „Metcovich“,  Kapitän  G.  Giurgevich.  zu  Mittag. 

2.  , Dampfer  „Venns“,  Kapitän  G.  Grando  l um 

6.  , Dampfer  „Venns“,  Kapitän  G.  Grando  ) Mitternacht 

Levante  und  Mittelmeer. 

2.  Juli,  um  11*/,  Uhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien), 
Dampfer  „Semiramis“,  Kapitän  V.  Gntmann, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

2.  , nm  5 Uhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  A), 

Dampfer  „Tebe“,  Kapitän  G.  Boccalari, 
mit  Berührnng  von  Dnrazzo,  Valona,  Banti  Quaranta,  Corfu, 
Argostoli,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Byra,  Piräus,  Smyrna, 
Balonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli, 
Rodosto,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trapezunt, 
Rlzeh  und  Batnm. 

5.  , um  4 Dhr  nachm.  (Griechlsc  h-0  rientallscheLlnieA), 

Dampfer  .Achllle“,  Kapitän  C.  Tomassevlch, 
mit  Berührung  von  Finme,“  Corfu,  Patras,  Calamata,  Piräus, 
Smyrna,  Cesmü,  Chios  nnd  Vathy. 

7.  , um  11*/,  Dhr  vormittags  (L  e V a n t e - E 1 1 d a m p f e r), 

Dampfer  „Salzburg“,  Kapitän  B.  Radeglla, 
mit  Berührnng  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Knstendjü,  Snlinä,  Varna,  Galatz 
und  Braila.  Uebersohlffung  in  Konstantinopel  nach  Bargas.  Für 
Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Ueberschiffung  in  Corfu 
nach  Dnrazzo,  Medna,  Dnlcigno,  Antivari,  Sajada,  Parga,  Santa 
Manra  nnd  Prevesa. 

9.  „ um  11*/,  Dhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien), 

Dampfer  „Bohemia“,  Kapitän  C.  Androvich, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

Ostindien,  China  und  Japan. 

10.  Juli,  um  4 Dhr  nachmittags  (Triest — Calcutta), 

Dampfer  „Maria  Valerie“,  Kapitän  P.  Berberovich, 

[von  Fiumef)  am  6.  Juli]  mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez, 
Aden,  Karachi,  Bombay,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta. 

25.  „ nm  4 Uhr  nachmittags  (1  n d i e n — China — Japan), 

Dampfer„Erzherzog  Franz  Perdinand“,KapitänA.Martinolich, 
[von  Fiumef)  am  21.  Mai]  mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez, 
Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Bongkong,  Sang- 
hai, Yokohama  nnd  Kobe. 

')  Zwischen  Triest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 

Waren  zur  Verschiffung  angenommen. 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 

Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massregeln. 
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Verschiedene  Mitteilungen. 

Viuschgaubahn.  (Konstituierende  General- 
versammlung.) Am  28.  Mai  1903  fand  in  Wien  unter  An- 
wesenheit von  6 Aktienzeichnern,  welche  im  eigenen  und  im 
Vollmachtsnamen  10.717  Aktien  mit  428  Stimmen  vertraten, 
sowie  im  Beisein  des  k.  k.  Ministerialsekretärs  im  Eisenbahn- 
ministerium Alfred  Eessig  als  Regierungsvertreter  die  kon- 
stituierende Generalversammlung  der  neugegründeten  Aktien- 
gesellschaft „Vinschgaubahn“  statt.  Nach  Konstatierung  der 
statutenmässigen  Einberufung,  sowie  der  BeschlusMähigkeit  der 
Versammlung  erstattet  der  inzwischen  zum  Vorsitzenden  gewählte 
k.  k.  Baurat  Eduard  Gross  zu  Punkt  1 der  Tagesordnung  „Kon- 
stituierung der  Gesellschaft  und  Nachweisung  der  Einzahlung 
des  Aktienkapitales“  (§  5 der  Statuten)  zunächst  einen  aus- 
führlichen Bericht  über  die  bisherige  Tätigkeit  der  Proponenten 
der  neuen  Gesellschaft,  und  konstatiert  derselbe  des  weiteren 
die  Vollziehung,  sowie  die  statutengemässe  Teileinzahlung  des 
im  § 7 festgesetzten  Gesellschaftskapitales.  Nach  erfolgter  Ver- 
lesung aller  auf  die  Bildung  der  Gesellschaft,  sowie  auf  die 
seinerzeitige  Konzessionierung  der  Lokalbahn  von  Meran  nach 
Mals  bezüglichen  Erlässe  und  Schriftstücke,  welche  zur  Kenntnis 
genommen  werden,  beschliesst  die  Generalversammlung  über 
Antrag  des  Vorsitzenden  mit  Stimmeneinhelligkeit,  die  mit  Erlass 
des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom  8.  Mai  1903,  Z.  20.229, 
genehmigten  Statuten  als  Gesellschaftsvertrag  anzunehmen  und 
sich  auf  Grund  desselben  als  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma 
„Vinschgaubahn“  mit  dem  vorläufigen  Sitze  in  Wien  zu  kon- 
stituieren. Der  fernere  Antrag  des  Vorsitzenden,  die  Entwürfe 
der  Konstitutivurkunden  für  die  Lokalbahn  von  Meran  nach  Mals 
zu  genehmigen  und  den  zu  wählenden  gesellschaftlichen  Ver- 
waltungsrat zu  beauftragen,  nach  erfolgter  Registrierung  der 
Aktiengesellschaft  die  Konzession  für  die  erwähnte  Lokalbahn 
von  Meran  nach  Mals  zu  erwerben,  wird  von  der  Versammlung 
gleichfalls  mit  Stimmeneinheit  angenommen.  Nachdem  der  in 
Vertretung  des  Tiroler  Landesausschusses  erschienene  Beisitzer 
Dr.  Paul  Freiherr  v.  Steinbach  verschiedene,  vom  gedachten 
Landesausschusse  gewünschte  und  seinerzeit  durchzuführeude 
Statutenänderungen  zu  Protokoll  gegeben  hatte,  wurde  zum 

2.  Punkt  der  Tagesordnung,  d.  i.  zur  Wahl  der  Mitglieder  des 
gesellschaftlichen  Verwaltungsrates  (§  28  der  Statuten)  geschritten 
und  hierbei  mit  Stimmeneinhelligkeit  die  folgenden  acht  Herren 
in  den  Verwaltungsrat  berufen : 

1.  Dr.  Wilhelm  Freiherr  v.  Berger, 

2.  Dr.  Eugen  Brettauer, 

3.  k.  k.  Baurat  Eduard  Gross, 

4.  Lucian  Brunner, 

5.  Direktor  Max  Chavanne, 

6.  Karl  Königer, 

7.  kaiserlicher  Rat  Julius  Reinitz  und 

8.  Dr.  Arthur  Herzfeld. 

Des  ferneren  wurden  in  Ausübung  eines  statutenmässig 
vorgesehenen  Ernennungsrechtes  noch  die  nachstehenden  Herren 
in  den  Verwaltungsrat  entsendet,  und  zwar: 

A.  Seitens  der  k.  k.  Staatsverwaltung: 

1.  Regierungsrat  Dr.  Siegfried  Werner, 

2.  k.  k.  Ministerialsekretär  i.  R.  Dr.  Wilhelm  Graf  Castell- 
Rüdenhausen  und 

3.  k.  k.  Hofrat  Dr.  Wilhelm  Ritter  v.  Catharin. 

B.  Seitens  des  Tiroler  Landesausschusses : 

1.  Dr.  Paul  Freiherr  v.  Sternbach  und 

2.  Dr.  Josef  Tinzl. 

C.  Seitens  des  Gemeinderates  der  Stadt  Bozen: 

Dr.  Julius  Perathoner. 

Die  Stadt  Meran  hat  von  ihrem  analogen  statutarischen 
Rechte  auf  Ernennung  eines  Verwaltungsratsmitgliedes  noch 
keinen  Gebrauch  gemacht,  so  dass  dermalen  von  den  15  im  § 28 
der  Statuten  fixierten  Verwaltungsratsstellen  14  besetzt  erscheinen. 
Bei  Punkt  3 der  Tagesordnung  „Wahl  des  Revisionsausschusses“ 
(§  36  der  Statuten)  werden  die  Herren  Dr.  Theodor  Christomanos 
und  Alois  Kostka  zu  Revisoren  und  Oberinspektor  Leopold 
Ritter  v.  Stockert  zum  Ersatzmanne  gewählt.  Nachdem  zu  Punkt  4 
der  Tagesordnung  „Eventualanträge“  sich  niemand  zum  Worte 
gemeldet  hatte,  wurde  sohin  vom  Vorsitzenden  die  General- 
versammlung geschlossen.  In  der  unmittelbar  nach  der  kon- 
stituierenden Generalversammlung  abgehaltenen  ersten  Ver- 
waltungsratssitzuug  wurde  der  Bürgermeister  von  Bozen  und 
Reichsratsabgeordneter  Dr.  Julius  Perathoner  einstimmig  zum 
Präsidenten  und  Dr.  Wilhelm  Freiherr  v.  Berger,  gleichfalls 
einstimmig,  zum  Vizepräsidenten  der  Gesellschaft  gewählt. 


Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl.  (Generalversamm- 
lung.) Am  19.  Mai  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des 
Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Abt  Stefan  Rössler  und  im 
Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialsekretärs 
Dr.  Otto  Müller  die  diesjährige  7.  ordentliche  Generalversamm- 
lung der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl  statt.  An 
derselben  nahmen  7 Aktionäre  teil,  welche  2465  Aktien  mit 
493  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen 
im  Geschäftsjahre  1902  die  Betriebseinnahmen  K 149.037  (gegen 
K 145.284  im  Jahre  1901),  die  verschiedenen  Einnahmen  K 7015 
(K  7466),  die  eigentlichen  Betriebsausgaben  K 101.680  (K  98.119), 
die  sonstigen  Auslagen  K 13.293  (K  9440),  die  Verwalttbigs- 
auslagen  K 5478  (K  5573)  und  somit  der  verfügbare  Jahres- 
ertrag K 35.601  (K  39.618).  Da  der  Prioritätendienst  K 76.259 
(K  76.259)  erfordert,  beträgt  das  Erfordernis  aus  dem  Titel  der 
Staatsgarantie  K 40.658  (K  36.641)  oder  53‘32  Prozent  (48'05 
Prozent)  des  jährlich  garantierten  Reinerträgnisses.  Der  Geschäfts- 
bericht und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  dem 
Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  Nach  erfolgter  Wahl 
des  Revisionsausschusses  wurde  folgender  Antrag  des  Ver- 
waltungsrates zum  Beschlüsse  erhoben: 

1.  Die  Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  einer  normal- 
spurigen  Lokomotiveisenbahn  von  der  Station  Zwettl  der  Lokal- 
bahn Schwarzenau-Zwettl  nach  Martinsberg  zu  erwerben  und  im 
Falle  der  Erwerbung  dieser  Konzession  dieselbe  auch  durchzu- 
führen. 

2.  Zum  Zwecke  der  Kapitalsbeschaffung  für  die  vorstehend 
sub  1 bezeichnete  neue  Linie  Anlehen  aufzunehmen  und  neue 
Aktien  der  Gesellschaft  zu  emittieren. 

3.  Den  Verwaltungsrat  zu  ermächtigen: 

a)  die  Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  für  die  vorstehend 
sub  1 bezeichnete  neue  Linie  unter  mit  der  Regierung  zu 
vereinbarenden  Bedingungen  für  die  Aktiengesellschaft 
„Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl“  zu  erwerben ; 

b)  im  Falle  der  Erwerbung  der  Konzession  für  diese  Linie  im 
Einvernehmen  mit  der  k.  k.  Staatsverwaltung  die  dadurch 
allenfalls  notwendig  gewordenen  Aenderungen  der  Aller- 
höchsten Konzessionsurkunde  vom  22.  Oktober  1894,  R.-G.-Bl. 
Nr.  218,  ferner  der  Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums vom  10.  November  1900,  R.-G.-Bl.  Nr.  192, 
sowie  der  Gesellschaftsstatuten  vorzunehmen  und  deren 
Wortlaut  festzustellen,  sowie  auch  die  Art  und  Weise  der 
Geldbeschaffung  zu  bestimmen  und  durchzuführen; 

c)  alle  zur  Ausführung  der  Beschlüsse  ad  IV  1 bis  inklusive 
3 b)  erforderlichen  Schritte  einzuleiten  und  durchzuführen, 
alle  sonstigen  Massregeln  und  Vereinbarungen,  insbesondere 
mit  der  k.  k,  Staatsverwaltung  selbständig  und  ohne  noch- 
malige Berufung  einer  Generalversammlung  zu  pflegen  und 
abzuschliessen,  alles  dies  mit  der  Rechtswirkung,  als  ob 
dies  von  der  Generalversammlung  beschlossen  worden  wäre. 

In  der  darauffolgenden  konstituierenden  Sitzung  des  Ver- 
waltungsrates wurden  Abt  Stefan  Rössler  und  Abgeordneter 
Dr.  Albert  Gessmann  neuerlich  zum  Präsidenten,  bezw.  Vize- 
präsidenten des  Verwaltungsrates  gewählt. 

[E.-M.-Z.  25.682.] 


Personal-Naehriehten. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  29.  Juni  d.  J.  dem  öffentlichen 
Gesellschafter  der  Firma  „Otto  Maass’  Söhne“,  Buchdruckerei 
in  Wien,  Rudolf  Maass  in  Wien  das  Ritterkreuz  des  Franz 
Joseph-Ordens  allergnädigst  zu  verleihen  geruht. 


^ Specialfabriken  ^ — 

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  Lager.  727 

W.  Garvens, 


Nr.  75  - 4.  Juli  1903 


Verordnnngs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


1753 


Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Erweiterung  der  Abfertigungsbefug- 
nisse der  Haltestelle  Dora. 

Vom  1.  Juli  1903  angefangen  können  in  der  für 
den  allgemeinen  Güterverkehr  nicht  eröffneten  Halte- 
stelle Dora  unter  nachstehenden  Bedingungen  Stück- 
güter (Eil-  und  Frachtgüter)  aufgegeben  werden  : 

1.  Die  Aufgabe  von  Stückgütern  ist  auf  den 
Lokalverkehr  beschränkt. 

2.  Das  Gewicht  der  einzelnen  zur  Aufgabe  ge- 
langenden Frachtstücke  darf  50  kg  und  das  Gewicht 
einer  aus  mehreren  Frachtstücken  bestehenden  Sendung 
100  kg  nicht  übersteigen. 

3.  Explosive,  sowie  alle  nur  bedingungsweise  zur 
Beförderung  zugelassene,  dann  besonders  umfangreiche 
Gegenstände  sind  von  der  Aufgabe  in  der  Haltestelle 
ausgeschlossen. 

Der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  bleibt  es  Vor- 
behalten, ausser  den  vorbezeichneten  Gegenständen  auch 
noch  andere  Güter,  deren  Verladung  besondere  Vorsicht 
erfordert  oder  Schwierigkeiten  bereitet,  von  der  Aufgabe 
in  der  Haltestelle  auszuschliessen. 

4.  Die  Stückgutaufgabe  kann  in  jeder  Richtung 
nur  einmal  täglich  zum  bestimmten  Zuge  erfolgen. 

Bis  auf  weiteres  kann  die  Aufgabe  von  Stückgütern 
in  dieser  Haltestelle  nur  zum  Zuge  Nr.  3168  und  3173 
stattfinden. 

5.  Die  aufzugebenden  Güter  sind  spätestens  eine 
halbe  Stunde  vor  dem  fahrplanmässigen  Eintreffen  des 
bezüglichen  Zuges  an  die  Haltestelle  zuzuführen  und  von 
den  Parteien  selbst  unter  Intervention  des  Haltestelle- 
personales einzuladen. 

6.  In  der  Haltestelle  wird  das  aufgelieferte  Gut 
mit  dem  Frachtbriefe  vom  Haltestellepersonale  nur 
interimistisch  übernommen  und  dem  Auflieferer  ein 
Interimszettel  eingehändigt. 

7.  Die  definitive  Uebernahme  zur  Beförderung,  die 
Prüfung  des  Frachtbriefes,  die  Gewichtsfeststellung,  die 
Frachtberechnung  und  Kartierung,  sowie  die  Aufdrückung 
des  Expeditionsstempels  erfolgt  in  der  nach  der  Fahrt- 
richtung des  Zuges,  welchem  das  Gut  beigegeben  wird, 
nächstgelegenen  Station,  von  welcher  die  Weitersendung 
des  Gutes  tunlichst  mit  dem  nächstverkehrenden  Zuge 
stattfindet. 

Die  definitive  Aufnahmsbescheinigung  wird  der 
Haltestelle  übersendet,  welche  über  Wunsch  des  Auf- 
gebers den  Austausch  gegen  den  Interimszettel  ver- 
anlasst. 

Unrichtig  oder  unvollständig  ausgestellte  Fracht- 
briefe werden  entweder  dem  Aufgeber  zurückgestellt 
oder  wird  dieser  zur  Vornahme  der  Richtigstellung  in 
die  Kartierungsstation  eingeladen. 

8.  Die  Frankierung  der  in  der  Haltestelle  auf- 
gegebenen Sendungen,  sowie  deren  Belastung  mit  Nach- 
nahme ist  ausgeschlossen,  sofern  nicht  die  betreffenden 
Absender  einen  Frachtgebührenkredit  oder  Frankatur- 
zwang-Befreiung im  Sinne  der  bei  den  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  bestehenden  Normativbestimmungen  ge- 
niessen. 


9.  Die  Frachtberechnung  für  die  fraglichen  Sen- 
dungen erfolgt  unter  Zugrundelegung  der  Entfernungen 
ab  der  Verladestelle. 

Die  Abgabe  von  Stückgütern  in  der  ob- 
genannten,  für  den  allgemeinen  Güterverkehr  nicht  er- 
öffneten Haltestelle  ist  nicht  zulässig. 

St  anislau,  im  Juni  1903.  [659] 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 


Erste  k.  k.  priv.  Oonau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft. 

Einführung  des  Nachtrages  III  zu  dem 
V o m 1.  Juni/20.  Mai  1898  gültigen  Tarife 
für  den  direkten  Güterverkehr  zwischen 
Stationen  der  Ersten  k.  k.  priv.  Dona  u- 
Dampfschiffahrts-Gesellschaft  und  Stationen 
der  Bulgarischen  Staatsbahnen  (über 
R u s t z u k.) 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  n.  St.  1903  ist  der 
Nachtrag  III  zum  obengenannten  Tarife  in  Wirksamkeit 
getreten. 

Derselbe  enthält  Aenderungen  und  Ergänzungen, 
sowie  Einreihung  einer  Anzahl  von  Artikeln  in  die  be- 
stehenden Ausnahmetarife  mit  Umschlag  in  S o m o v i t 
und  R u s t z u k. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  zum  Preise 
von  10  Centimes  pro  Stück  von  den  beteiligten  Ver- 
waltungen bezogen  werden. 

Wien,  am  1.  Juli  1903.  1660| 

Kgl.  Sächsische  Staatseisenbahnen. 

Einführung  des  Nachtrages  VHI  zum 
Personen-  und  Gepäckstarife,  Teil  II. 

Am  3.  Juli  1903  wird  ein  Nachtrag  VIII  zu  dem 
Personen-  und  Gepäckstarife  der  kgl.  Sächsischen  Staats- 
eisenbahnen, Teil  II,  vom  1.  Jänner  1900,  enthaltend 
besondere  Bestimmungen,  eingeführt. 

Der  Nachtrag  liegt  auf  allen  Stationen  des  sächsi- 
schen Staatsbahnnetzes  zur  Einsicht  aus  und  kann  durch 
die  Fahrkartenausgaben  zum  Preise  von  5 Pfennig  für 
das  Stück  bezogen  werden. 

Die  darin  enthaltenen  Zusatzbestimmungen  zum 
Betriebs-Reglement  für  die  Eisenbahnen  der  im  Reichs- 
rate vertretenen  Königreiche  und  Länder  sind  gemäss 
den  Vorschriften  unter  I 3 des  Betriebs-Reglements  ge- 
nehmigt worden. 

Dresden,  am  1.  Juli  1903.  [661] 


Deutscher  Eisenbahn-Gütertarif,  Teil  I,  Abteilung  B 

Einführung  eines  Nachtrages!. 

Am  10.  Juli  1903  gelangt  ein  Nachtrag  I zum 
Deutschen  Eisenbahn-Gütertarife,  Teil  I,  Abteilung  B, 
zur  Einführung. 

Der  Nachtrag  enthält  eine  Aenderung  der  Kontroll- 
vorschriften  für  Ausfuhrgüter  nach  Binnenstationen,  ferner 
Aenderungen  des  Verzeichnisses  der  Kesselwagengüter 
und  der  Frachtberechnung  für  Reisflocken,  Braunkohlen- 
bitumen,  Eisenchlorid  und  Salz  aus  Seifensiederunter- 
laugen. 
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Die  Positionen  „Lumpen“  und  „Lumpenabfälle“ 
des  Spezialtarifes  III  haben  eine  anderweite  Fassung 
erhalten, 

Abdrücke  des  Nachtrages  können  zum  Preise  von 
5 Pfg.  von  unseren  Güterabfertigungsstellen  bezogen 
werden. 

Dresden,  am  2.  Juli  19  03.  (662] 

Kgl.  General-Direktion  der  Sächsischen  Staatseiscnbahnen. 

Nordwestdeutsch- Niederländisch- Oesterreichischer 
Personenverkehr. 

Einführung  neuer  Fahrkarten  und 
Gepäckssätze. 

Mit  15,  Juli  1903  gelangen  direkte  Fahrkarten 
I,,  II.  und  III.  Klasse  für  einfache  Fahrt  und  Rückfahr- 
karten für  alle  Züge,  sowie  Gepäcksfrachtsätze  von 
Rathenow  nach  Marienbad  über  Berlin  A n h. 
Bhf,,  Leipzig  Verb.  - Bhf.,  Eger  zum  Preise 
von  Mk.  43-90  I.  Klasse,  Mk.  32-10  II.  Klasse,  Mk.  22-20 
III.  Klasse  für  einfache  Fahrt,  und  Mk.  64'20  I-  Klasse, 
Mk.  46  90  II.  Klasse,  Mk.  31-20  III.  Klasse  für  Rückfahr- 
karten, ferner  Gepäcksfracht  a)  Mk,  0'14,  b)  Mk.  2'29, 
zur  Einführung. 

Wien,  am  1.  Juli  1903.  [663] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Einführung  von  Rückfahrkarten. 

Mit  15.  Juli  1903  gelangen  von  Bilin-Stadt 
nach  Teplitz  A.T.E.  Rückfahrkarten  für  Personen- 
züge zum  Preise  von  K 2-60  II.  Klasse  und  K 1'40 
III.  Klasse  zur  Einführung. 

Wien,  am  27.  Juni  1903.  |664] 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen 
namens  der  b e t ei  1 ig  t e n Ve  r w al  tu  n g e u 

Oesterreichlsch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif,  Heft  IV. 

Einführung  kombinierter  Fahrkarten. 

Mit  15.  Juli  1903  gelangen  zwischen  Stationen  der 
Strecke  Graz  — Fehring  einerseits  und  Stationen 
der  kgl.  Ungar.  Staatseisenbahnen  anderseits  kombinierte 
Fahrkarten,  und  zwar  in  der  Strecke  Graz-Fehring 
Personenzug,  sonst  Schnellzug,  zur  Einführung. 

Das  nähere  ist  aus  den  in  den  Stationen  am 
Schalter  ausgehängten  Kundmachungen  ersichtlich. 

Wien,  am  27.  Juni  1903.  [665] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Verkehr  mit  Ungarn. 

Einführung  je  eines  Nachtrages  IV  zu 
den  Heften  3 und  4 des  Tarife  s,  Teil  II. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903,  bezw.,  soweit 
Frachterhöhungen  oder  Verkehrsbeschränkungen  ein- 
treten,  vom  1.  September  1903  gelangt  je  ein  Nachtrag  IV 
zu  den  Tarifen,  Teil  II,  Heft  3,  vom  1.  August  1900 
und  Teil  II,  Heft  4,  vom  1.  November  1899  zur  Ein- 
führung. 


Die  Nachträge  enthalten  u.  a.  Aenderungen,  bezw. 
Ergänzungen  des  Vorwortes  der  Tarifbestimmungen  und 
der  Tariftabellen. 

Frachterhöhungen  und  Beschränkungen  treten  ein 
im  Tarif  hefte  3 : durch  die  Aenderung  des  Ausnahme- 
tarifes  2,  die  Beschränkung  des  Ausnahmetarifes  9 A/a 
und  durch  einzelne  Berichtigungen ; im  Tarif  hefte  4 : 
durch  die  Aenderung  des  Warenverzeichnisses  der  Aus- 
nahmetarife Nr.  11  und  Nr..  15. 

Ferner  wird  hervorgehoben,  dass  laut  der  für  das 
Tarif  heft  3 neu  vorgesehenen  Besonderen  Bestimmung  c 
die  in  den  Seehafenplätzen  zum  Versand  gelangenden 
Stückgüter  — mit  Ausnahme  der  unmittelbar  auf  die 
Eisenbahnwagen  übergeladenen  Kaigüter  — vom  Ab- 
sender mit  der  Bestimmungsstation  bezeichnet  werden 
müssen. 

Wien,  am  2.  Juli  1903.  [666] 

Priv.  Oesterr.-uugar.  Staatseisenbahu-Gesellschaft 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 


Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Verkehr  mit  Oesterreich. 

Einführung  je  eines  Nachtrages  II  zu 
den  Heften  1 und  2 des  Tarife  s,  Teil  II. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903,  bezw.,  soweit 
Frachterhöhungen  oder  Verkehrsbeschränkungen  eintreten, 
vom  1.  September  1903  gelangt  je  ein  Nachtrag  II  zu 
den  Tarifen,  Teil  II,  Heft  1,  vom  1,  Jänner  1902  und 
Teil  II,  Heft  2,  vom  1.  Mai  1901  zur  Einführung. 

Diese  Nachträge  enthalten  u.  a.  Aenderungen, 
bezw.  Ergänzungen  des  Vorwortes,  der  Tarifbestim- 
mungen, der  Tariftabellen  und  die  Aufhebung  einzelner 
F'rachtsätze. 

Tariferhöhungen  und  Beschränkungen  treten  ein 
im  Tarifhefte  1 : durch  die  Aenderung  der  Nomenklatur 
der  Ausnahmetarife  2,  11  und  18,  die  neuen  Fracht- 
sätze des  Ausnahmetarifes  27,  die  Abänderung  einzelner 
Sätze  des  Ausnahmetarifes  43  durch  die  Aufhebung  von 
Frachtsätzen  und  durch  einzelne  Berichtigungen ; im 
Tarif  hefte  2:  durch  die  Aufhebung  von  Frachtsätzen 

für  Troppau,  die  Aenderung  des  Warenverzeichnisses 
der  Ausnahmetarife  11  und  15  und  die  Berichtigung 
einzelner  Frachtsätze. 

Ferner  wird  hervorgehoben,  dass  laut  der  für  das 
Tarifheft  1 neu  vorgesehenen  besonderen  Bestimmung  4 
die  in  den  Seehafenplätzen  zum  Versand  gelangenden 
Stückgüter  — mit  Ausnahme  der  unmittelbar  auf  die 
Eisenbahnwagen  übergeladenen  Kaigüter  vom  Ab- 
sender mit  der  Bestimmungsstation  bezeichnet  werden 
müssen. 

Wien,  am  2.  Juli  1903.  [667] 

Priv.  Oesterr.-uuffar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen, 

Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  neuer  Kartierungssätze. 

Am  15.  Juli  1903  treten  Kartierungssätze  nach 
und  von  Wien-Nordbahnhof  transit  und  Wien-Nordwest- 
bahnhof transit  für  den  direkten  Verkehr  zwischen 
Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  vom 
Staate  betriebenen  Lokalbahnen  einerseits  und  Stationen 
der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn,  bezw,  der 
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k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutschen 
Verbindungsbahn  anderseits  in  Kraft. 

Exemplare  dieser  Kartierungssätze  sind  bei  den 
beteiligten  Dienststellen  der  k.  k.  österr-  Staatsbahnen 
um  den  Preis  von  40  Heller  pro  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  1.  Juli  1903.  |668] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuec. 


Westungarisch 

Aenderung 


- Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

von  Frachtsätzen  des  Tarife s, 

Teil  II,  Heft  3. 


Die  im  Tarife  für  den  Westungarisch-Oesterreichi- 
schen  Eisenbahnverband,  Teil  II,  Heft  3,  sub  Post-Nr,  119, 
enthaltenen  Frachtsätze  für  die  Beförderung  von  Schweinen 
werden  in  den  nachstehend  angeführten  Relationen  mit 
Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  wie  folgt  geändert; 


a) 


b) 


Brünn  ...  . 

. 567 

854 

Bubna  . . 

. 1010 

— 

Kolin  . . . 

. 1221 

— 

Laun  . . . 

. 1072 

1574 

Pardubitz 

. 1085 

— 

Prag  . . . 

. 952 

— 

[669] 


Heller  pro  Quadratmeter  der  Lädefläche. 

Wien,  am  1.  Juli  1903. 

Die  k.  k.  priv.  Südbahn- Gesellschaft 
zugleich  imNamen  der  beteiligtenVerwaltungen. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn, 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 
Lokalbahn  Reichenberg  - Gablonz-Tannwald  - Grünthal. 

Aenderung  von  Fahrpreisen. 

Mit  1,  September  1903  treten  folgende  neue  Fahr- 
preise in  Kraft : 

Ueber  Dzieditz— Preran— Olmiitz— Kolin— Jungbnnzlau— 
Turnau. 

Von  — nach  Für  Personerizüge 

oder  Heller  einschl.  Fahrkarten- 
umgekehrt Steuer 

III.  Kl. 

Krakau — Reichenberg  . . . 1670 

Ueber  Kolin— Jungbnnzlau — Turnau. 

St.E.G.  und  Oe.N.W.B. 
Schnellzug, 
sonst  Personenzug 
I.  Kl.  II.  Kl.  III.  Kl. 

Brünn  St.E.G. 

Raspenau 4010  2650  1840 

Reichenberg 3800  2510  1270 

Ueber  Kolin— Jungbunzlau — Turnau— Reichenberg. 

St.E.G.  und  Oe.N.W.B. 
Schnellzug, 
sonst  Personenzug 
II.  Kl.  III.  Kl. 

Brünn  St.E.G. 

Maffersdorf  Fabrik  . . . 2550  1300 

Gleichzeitig  treten  die  im  Tarife  für  den  direkten 
Personenverkehr  der  obengenannten  Bahnen  auf  Seite  9 
und  12  angeführten  Fahrpreise  für  die  gleichen  Verkehrs- 
beziehungen ausser  Kraft. 

Wien,  am  1.  Juli  1903.  1670] 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn 
auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sächsisch-Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Be  r i c h t i g u n g V o n Frachtsätzen, 

Mit  sofortiger  Gültigkeit  sind  die  im  Nachtrage  VII 
zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  2,  enthaltenen  Frachtsätze  des 
Ausnahmetarifes  23  (Düngemittel)  in  nachstehenden 
Stationsverbindungen  wie  folgt  zu  berichtigen  : 


a 

> 

von 

in 

tlC-M 

S 

-d 

o 

cä 

a 

Relation 

Pfennig 
pro  100  kg 

56 

Beneschau — Reichenbach  {Oberlausitz) 

70 

66 

56 

Bilin  (A.T.E.  und  k.k.St.B.)— Reichen- 
bach (Oberlausitz) 

53 

52 

56 

Bistfic — Reichenbach  (Oberlausitz)  . . 

70 

66 

56 

Brüx  (A.T.E.  und  k.k.St.B.) — Reichen- 
bach (Oberlausitz) 

55 

52 

56 

Öeröan-Pi§ely — Reich  enbach  (Oberlau- 
sitz)  

69 

66 

56 

Hochpetsch — Reichenbach  (Oberlausitzi 

58 

52 

57 

Leneschitz— Reichenbach  (Oberlausitz) 

60 

52 

58 

Obernitz — Reichenbach  (Oberlausitz)  . 

57 

52 

58 

Posteiberg— Reichenbach  (Oberlausitz) 

60 

53 

58 

Potscherad— Reichenbach  (Oberlausitz) 

58 

53 

58 

Pfibram — Reichenbach  (Oberlausitz)  . 

69 

66 

59 

Stranöic— Reichenbach  (Oberlausitz)  . 

67 

66 

59 

Sudomefic-Nemysl  — Dresden  -Altstadt 

77 

75 

59 

Sudomefic-Nemysl  — Dresden-Friedrich- 
Stadt 

78 

76 

59 

Sudomefic-Nemysl— Dresden-Neustadt 

79 

77 

59 

Sudomefic-Nemysl — Niedersedlitz  . . 

75 

73 

59 

Suiiomefic-Nemysl— Reichenbach 
(Oberlausitz)  

75 

66 

59 

Wotic-Weselka  — Reichenbach  (Ober- 
lausitz)   

70 

66 

59 

Wotic-Stadt  — Reichenbach  (Oberlau- 
sitz)  

72 

66 

Wien,  am  1.  Juli  1903.  [611] 


K.  k.  österr.  Staalsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  P e r s o n e n h a 1 1 e s t e 1 1 e 
Böhmisch-Schützendorf. 

Die  in  der  Strecke  Deutschbrod — Saar  in  Mähren 
in  km  9’980  zwischen  der  Station  Frauenthal  und  der 
Haltestelle  Uttendorf-Hesov  gelegene  Personenhaltestelle 
Böhmisch-Schützendorf  gelangt  am  1.  Juli 
1903  für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcks- 
verkehr zur  Eröffnung, 

Die  Entfernungen,  auf  Grund  deren  die  Fahrpreise 
für  die  Personenhaltestelle  Böhmisch-Schützendorf  zu 
berechnen  sind,  betragen : 
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von  Frauenthal  nach  Böhmisch-Schützendorf  und  um- 
gekehrt 5 km  ; 

von  Uttendorf-Hesov  nach  Böhmisch-Schützendorf  und 
umgekehrt  3 km. 

Die  Fahrkartenausgabe  findet  in  dieser  Personen- 
baltestelle nicht  statt.  Die  Abfertigung  der  Reisenden 
und  des  Gepäckes  erfolgt  gegen  Nachzahlung  im  Zuge, 
Prag,  im  Juni  1903.  [672] 

K.  k.  Staatsbahu- Direktion. 


Sonstige  Nachrichten. 

OesteFreioh-Ungarn. 

V erkehrsstörnng-, 

K.  k.  ö s t e r r.  S t a a t s b a h n e n. 

1.  Juli.  Infolge  einer  Dammrutschung  wurde  in  der  Strecke 
Mikuliczyn— Tartaröw  der  bilde  Stau'slau— Körösmezö  der  Ge- 
samtverkehr  eingestellt.  In  den  Strecken  Stanislau— Mikuliczyn 
und  Tartaröw— Körösmezö  wurde  der  Personenverkehr  auf  die 
Züge  Nr.  3114,  3111,  3112  und  3113  beschränkt. 


Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Berichtigung  von  Frachtsätzen  im  Hefte 
„Kartierungs-Frachtsätze  für  Getreide, 
Hülsenfrüchte,  Oelsaaten,  Oelkuchen 
u n d H o 1 z.  “ 

In  dem  vom  1.  März  19Ö3  gültigen  Tarifhefte  des 
Westungarisch  - Oesterreichischen  Eisenbahnverbandes, 
betitelt:  „Kartierungs-Frachtsätze  für  den  Transport  von 

I.  Getreide  und  Hülsenfrüchte,  Oelsaaten  und  Oelkuchen, 

II.  Holz  der  Klasse  C und  des  Spezialtarifes  2“,  werden 
folgende  Berichtigungen  durchgeführt: 

I.  Getreide  etc. 

Auf  Seite  10  in  der  Relation  Garam-Berzencze — 
Gross-Schwechat  von  205  Heller  auf  200  Heller. 

Auf  Seite  10  in  der  Relation  Garam-Berzencze — 
Klein-Schwechat  von  205  Heller  auf  200  Heller. 

Auf  Seite  10  in  der  Relation  Belincz  - Kiszetö — 
Klein-Schwechat  von  157  Heller  auf  257  Heller. 

Auf  Seite  11  in  der  Relation  Gombos — Wilfleins- 
dorf  von  266  Heller  auf  166  Heller. 

Auf  Seite  11  in  der  Relation  Kaba — Götzendorf 
von  205  Heller  auf  203  Heller. 

Auf  Seite  11  in  der  Relation  Kelebia — Wilfleins- 
dorf  von  189  Heller  auf  187  Heller. 

Auf  Seite  16  in  der  Relation  Verciorova — Wilfleins- 
dorf  von  159  Heller  auf  259  Heller. 

II.  Holz. 

Auf  Seite  23  in  der  Relation  Szürte — Klein- 
Schwechat  unter  b)  von  189  Heller  auf  190  Heller. 
Wien,  am  1.  Juli  1903.  [673) 

Die  k.  k.  priv.  Südbahu-desellschalt 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Welletschin- 
Pastuchowitz. 

Am  5.  Juli  1903  wird  die  zwischen  den  Stationen 
Scheies  und  Pladen  in  km  152‘4  der  Linie 
Pilsen  — Dux  gelegene  Haltestelle  Welle  tschin- 
Pastuchowitz  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr 
eröffnet. 

Die  Verkehrszeiten  der  in  dieser  Haltestelle 
Aufenthalt  nehmenden  Züge  sind  in  den  bezüglichen 
Fahrplänen  bereits  kundgemacht. 

Die  Ausgabe  der  Fahrkarten  findet  in  der  Halte- 
stelle (beim  Wächterhause  Nr.  41)  statt. 

Die  Gepäcksabfertigung  findet  im  Nachzablungs- 
wege  statt. 

Pilsen,  im  Juni  1903.  [674] 

K.  k.  Staatsbahii-Direktion. 


K.  k,  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  Staatsbiibn-Direktioii  Linz. 




Die  Lieferung  der  nachstehend  angeführten  Materialien 
für  den  Bedarf  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Linz  für  1904 
wird  im  Offertwege  vereeben,  und  zwar: 

Weisskalk,  Mauerziegel,  Pflasterziegel,  Dachziegel,  Bruch- 
steine, Schlegelschotter,  Pflastersteine  und  Dachschiefer- 
platten. 

Die  Offertformuiare,  sowie  die  Bedingnishefte  können  bei 
der  k.  k.  Staatsbahn- Direktion  (Abteilung  3)  eingesehen,  behoben 
oder  gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  vorgeschriebene  Formu- 
lare benützt  werden  müssen,  sowie  etwaige  Beilagen  sind  pro 
Bogen  mit  einem  1 Krone-Stempel  zu  versehen  und  versiegelt 
mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  für  Lieferuug  von  Bau- 

materialien“ bei  der  gefertigten  Staatsbahn-Direktion  bis  längstens 
20.  Juli  1903,  12  Uhr  mittags,  einzubringen. 

Die  Preise  sind  einschliesslich  aller  Spesen  franko  einer 
Station  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  anzugeben. 

Für  die  Lieferung  sind  die  allgemeinen  Lieferungsbeding- 
nisse  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  massgebend. 

Die  Lieferung  sämtlicher  Artikel  wird  im  Laufe  des 
Jahres  1903  nach  Massgabe  des  eintretenden  Bedarfes  auf  Grund 
von  Teilbestellungen  zu  bewerkstelligen  sein. 

Jeder  Offerent  hat  das  Recht,  der  am  20.  Juli  1903, 
2 Uhr  nachmittags,  stattfindenden  kommissioneilen  Offerteröffnung 
persönlich  beizuwohnen. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz  behält  sich  das  Recht 
vor,  die  Offerte  rücksichtlich  der  ganzen  offerierten  Menge  oder 
nur  eines  Teiles  desselben  anzunehmen  oder  ganz  abzulehnen. 

Offerte,  die  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht  werden 
oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  entsprechen, 
bleiben  unberücksichtigt. 

Linz,  am  1.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz. 


FRITZ  &MASCHRE 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kumigemaeht  in  Durchführuiie:  der  Verordmuig  des  k.  k,  Handelsministeriums  vom  20.  November  189."),  R.-(i.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vo7ii  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmächun"  aneeläno-en. 
Hei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  ürund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Pub'likations- 
und  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K .50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 


1758 


Verordimng'S-Blatt  für  Eisenbahnen  nml  Sehiffabrt 


Nr.  75 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

S “ S2 

u 

o 

B 

Die  Publikation 
ertolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemaolit 

Tarn,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 

ja 

O ^ 

c o 
a>  ö 

Xi 

_ o ^ 
g oj  fc- 

$ fc  ja 
^ ja 

bX) 

a 

p 

c S ■o  ^ g 
1 .H" « s 3 » 

P 

o> 

bß 

P 

P 

5 

für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 

1 « 

w 55  -2f 

«■SS. 

S g CD 

:S 

ja 

a.£<goS 

I 

(S 

<Ü 

't:} 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

bo 

o 

o i2 
^ja 

i-> 

a 

P 

o.»  g g 

<0  0>  P 4)  ÄJ 
bß  ü t’"  üT'S  ^ 
a ^ faß  o <i>o 

P . feo  cfl 

p ^ <2  ^ p ® 
rj  fc.  p — bß 

Bo 

,4) 

von  der 

Namen 

für  Artikel 

stehender 

in  der 

S 

Ä 

£ 

o 

o 

*ö 

u 

Ci 

»ö 

•»A 

t-< 

der 

von 

nach 

Bedingungen 

Zeit 

’S 

TMa 

o 

S 

03 

feO 

pro  100  kg 

< 

4>  ? bß&> 
ts  bß  p .Ta  © 

p 0)  :i3  o 

p 

03 

OQ  bßPtS3'P 

1613 


Siehe  untenstehende  Tabelle 
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Frachtsätze  in  Mark  für  100  kg 

Frachtsätze  in  Mark  für  100  kg 

S.  Stationen  der  Eisenbahnen  in 

1.  Stationen  der  kgl.  Württember- 

Elsass-Lothringen  und  der  Wilhelm- 

gischen  Staatseisenbabnen: 

Luxemburg  Eisenbahn : 

2-35 

2-51 

2 54 

3-44 

Luxemburg 

3 18 

3-34 

3 37 

4'32 

Eislingen 

203 

2-08 

2 11 

2 '83 

Metz 

2-97 

3- 13 

316 

4 11 

Friedrichshafen 

1-60 

1-84 

l'GO 

2-37 

Mülhausen  Nord 

2 48 

2 72 

2-48 

3 25 

Göppingen 

2-06 

2-11 

2 14 

2-86 

Mülhausen  Wanne 

2-47 

2-71 

2 47 

3 24 

Heilbronn  a/N.  Hanptbhf 

197 

2-13 

2-16 

3-11 

Ötrassburg  C.B.,  Neudorf  und  Rhein- 

Heilbronn  a/N.  Südbhf 

2-01 

*2-17 

2-20 

315 

hafen,  Königshofen  und  Schiltig- 

Klrchheim  und  Teck  ........ 

2-25 

2 34 

2 37 

309 

heim 

2*35 

2*51 

2 50 

3*27 

Küuzelsan 

1-85 

2*01 

2-04 

2-99 

Lanpheim 

1-88 

1-93 

1 96 

2-68 

4.  Station  der  Pfälzischen  Elsen- 

Metzingen 

2-29 

2-45 

2-48 

313 

bahnen: 

Ravensburg  . . . . ■ 

1-71 

1-95 

1 71 

2 48 

Ludwigshafen  a.  Rhein 

2-02 

218 

2 21 

316 

Rentlingen 

2-29 

2-34 

2-37 

3 09 

SpaichiDgen 

2-04 

2-28 

2 04 

2 81 

5.  Stationen  der  kgl.  Preussischen 

Stuttgart  Hanptbhf 

2 05 

2 21 

2-24 

3 11 

und  grossh.  Hessischen  Eisenbahn- 

Stuttgart  Nordbhbf 

2-06 

2-22 

2-25 

3 13 

Direktion  Mainz: 

Stuttgart  Westbhf 

2-09 

2-25 

2*28 

316 

Gustavsburg 

1-88 

206 

209 

3 04 

Tübingen 

2-38 

2-43 

2-46 

318 

Mainz  Hafen 1 

1*90 

2-08 

211 

3 06 

Tnttlingen 

1'97 

2-21 

1-97 

2 74 

Mainz  Hanptbhf 1 

Ulm 

1-75 

1-80 

1-83 

2-55 

Mannheim  (D.B.  Mainz) 

1 96 

2-12 

215 

3 10 

ürach  

2-40 

2 56 

2-59 

3-24 

Mannheim-Neckarvorstadt 

1-97 

2-15 

2-18 

313 

Vaihingen  a.  d Fildern 

2-14 

2-30 

2-33 

3-20 

Vaihingen-Sersheim 

2 09 

2-25 

2-28 

3-23 

6.  Stationen  der  kgl.  Eisenbahn- 

Direktion  Frankfurt  a.  M. : 

Bockenheim \ 

1*82 

2*— 

2 03 

2-98 

2.  Stationen  der  grossh.  Badischen 

Frankfurt  a.  M.  Hanptbhf ( 

Staatseisenbabnen : 

Frankfurt  a.  M.  Hafen  (rechts-  j 

Karlsruhe  Hafen 

2-— 

216 

219 

314 

mainiseh) 4 

1 -98 

201 

2*96 

Karlsruhe  Hanptbhf.  and  Rangierhhf. 

1-98 

214 

217 

3 12 

Frankfurt  a.  M.  Ostbhf ( 

Karlsruhe-Mühlbnrg ( 

9*1  ß 

2*19 

3-14 

Frankfurt  a.  M. -Sachsenhausen  . ) 

Karlsruhe  Westbhf | 

Mannheim  B.B.  und  Mannheim- 

7.  Stationen  der  kgl.  Eisenbahn- 

Indnstriehafen  translt 

1-96 

2-12 

2-15 

3-10 

Direktion  St.  Johann-Saarbrücken: 

Mannheim-lndnstriehafen 

1*97 

2-13 

2-16 

3-11 

Saarbrücken  

2-50 

2-66 

2'69 

3’64 

Trier  Hanptbhf 

8-03 

319 

322 

4*17 

Trier  West 

3-02 

318 

3-21 

416 

Nr.  ?5 
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Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Oesterreich. 

Der  Ansnahmetarif  Nr.  31  für  Steinkohle,  Anthraelt  und  Kokes  ist  für  den  Verkehr  zwischen  den  österreichischen 
Umschlagsplätzen  und  den  Stationen:  Lieben  (Oe.N.W.B.,  St. E.Q.),  Prag  (B.N.B.,  Oe.N.W.B.,  St.E.G.),  Prag-Anglohank  (Oe.N.W.B.), 
Prag  (St.B.)  transit  (k.k.St.B.),  Smichow  (k.k.Bt.B.),  Stockeran  (Oe.N.W.B.),  Vysodan  (B.N.B.),  Wien  (K.F.N.B.,  Oe.N.W.B.,  St.E.G.), 
Wien  II  (K.F.J.B.,  k.k.St  B.),  Wysoüan  (Oe.N.W.B  ) wie  folgt  zu  ergänzen: 

Uebersteigt  die  Belastung  eines  Wagens  dessen  Ladegewicht,  so  wird  für  das  bahnseitig  festgestellte  Mehrgewicht 
eine  Prachtgehflhr  nicht  erhoben,  sofern  dieses  bei  Steinkohlen  nicht  mehr  als  ä'/i  Prozent  des  Ladegewichtes  beträgt.  Beträgt 
die  Ueberlast  mehr  als  2Vj  Prozent  bis  einschliesslich  5 Prozent  des  Ladegewichtes,  so  wird  ohne  Berücksichtigung  des  Gut- 
gewichtes die  Fracht  für  das  wirkliche  Gewicht  der  Sendung  berechnet.  Bei  Ueherlastnngen,  welche  das  Ladegewicht  um  mehr 
als  5 Prozent  übersteigen,  finden  die  einschlägigen  Bestimmungen  des  Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  A,  Anwendung. 


Zar  coDlamen  Besorouno 

e)  Wechselstube  des  Bankhauses  <s 

WIEN 

Coursblatte 

notirten 

Effeeten  und  Valuten 

bestens  empfohlen: 

Schelhammer  & Scliattera 

I.  Bezirk, 

Stefansplatz 
Nr.  11 

lir'  Parterre  "W 

Gegründet  1832. 

Dnick  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenlbalmeii  und  Scliiffalirt 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 


Wien,  7.  Juli  1903.  XVI.  Jahrgang. 


Inhalt:  Amtliche  Auoidnungen  und  Kundmachungen.  — Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Verwaltungsgerichtshofes.  — Inland: 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma:  „Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal“ 

und  Genehmigung  der  Statuten  derselben. 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k. 
Eisenbahnministerium  und  dem  k.  k.  Finanzministerium  dem  Landesausschusse  des  Erzherzogtums  Oesterreich  unter 
der  Enns  als  Konzessionär  der  den  Gegenstand  der  Konzessionsurkunde  vom  16.  November  1901,  R.-G.-BI.  Nr.  196, 
bildenden  normalspurigen  Lokomotiveisenbahn  von  Stammersdorf  nach  Auersthal  die  Bewilligung  zur  Errichtung 
einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma : „L  okalbahn  Stammersdorf-Auersthal“  mit  dem  Sitze  in 
Wien  erteilt  und  die  Statuten  dieser  Gesellschaft  unter  einem  genehmigt. 

Wien,  am  18.  Juni  1903.  — Z.  26.831.  E.-M.-Z.  29.883. 


Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma  „Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf“ 

und  Genehmigung  der  Statuten  derselben. 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k. 
Eisenbahnministerium  und  dem  k.  k.  Finanzministerium  dem  Landesausschusse  des  Erzherzogtums  Oesterreich  unter 
der  Enns  als  Konzessionär  der  den  Gegenstand  der  Konzessionsurkunde  vom  15.  März  1902,  R.-G.-Bl.  Nr.  57, 
bildenden  normalspurigen  Lokomotiveisenbahn  von  Gänserndorf  über  Pyrawarth  nach  Gaunersdorf  die  Bewilligung 
zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma  „Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf“ 
mit  dem  Sitze  in  Wien  erteilt  und  die  Statuten  dieser  Gesellschaft  unter  einem  genehmigt. 

Wien,  am  18.  Juni  1903.  — Z.  26.832.  E.-M.-Z.  29.484. 


Administration,  Priinnmeration  and 
Inseraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Fostsparkassen-Konto  Nr.  8U.6T6. 


Erscheint 


Nr.  76. 


Priinnmerationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Ungam  . . 24  Kronen 
, das  Dentsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ansland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  anch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

Bescliinsse  des  Gemeindeausschusses  über  Bauparzel- 
lierungsprojekte sind  anfechtbare  Entscheidungen.  (Mähr. 
Bauordnung.) 

(Erkenntnis  vom  10.  Jänner  1901,  Z.  228.) 

Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  die  Beschwerde 
der  Gemeinde  Czernowitz  bei  Brünn  gegen  die  Ent- 
scheidung des  Landesausschusses  der  Markgrafschaft 
Mähren  vom  18.  Mai  1899,  Z.  27.864,  betreffend  das 
Parzellierungsprojekt  des  W.  Sch.  und  des  J.  Sch.  in 


Czernowitz,  nach  durchgeführter  öffentlicher  mündlicher 
Verhandlung  teils  als  unbegründet,  teils  als 
unzulässig  abgewiesen. 

Entscheidungsgründe: 

Mit  der  nach  gepflogenem  Einvernehmen  mit  der 
mährischen  Statthalterei  ergangenen  angefochtenen  Ent- 
scheidung des  Landesausschusses  der  Markgrafschaft 
Mähren  vom  18.  Mai  1899,  Z.  27.864,  wurde  die  Be- 
willigung zur  Abteilung  der  Parzellen  Kat.-Z.  1041/1, 
1041/2  und  1042  in  Czernowitz  auf  Baugruppen  unter 
den  bei  der  kommissionellen  Erhebung  an  Ort  und  Stelle 
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am  14.  März  1899  festgestellten  Bedingungen  und  Voraus- 
setzungen erteilt  und  der  vorgelegte  Abteilungsplan  im 
Einvernehmen  mit  der  mährischen  Statthalterei  be- 
stätigt. 

Zugleich  wurde  mit  der  Entscheidung  ausgesprochen, 
dass  durch  dieselbe  die  Beschlüsse  des  Gemeindeausschusses 
in  Czernowitz  vom  23.  Dezember  1897  und  vom  28.  De- 
zember 1898  aufgehoben  werden,  während  die  nach 
§ 9 Bauord.  erforderliche  Genehmigung  durch  diese 
Entscheidung  ersetzt  werde. 

In  der  von  der  Gemeinde  Czernowitz  hiergerichts 
eingebrachten  Beschwerde  wird  das  Erkenntnis  des 
Landesausschusses  nur  in  nachfolgenden  Richtungen  an- 
gefochten : 

1.  Weil  die  Gemeinde  nach  § 9,  Abs.  1,  mähr. 
Bauord.  allein  darüber  zu  entscheiden  habe,  ob  sie  die 
Parzellierung  und  Verbauung  eines  ihrer  Gebietsteile  ge- 
nehmigen wolle  oder  nicht,  und  der  Landesausschuss 
nicht  berechtigt  gewesen  sei,  die  von  der  Gemeinde 
verweigerte  Genehmigung  über  den  Rekurs  der  Par- 
zellanten  im  Instanzenzuge  zu  erteilen ; 

2.  weil  der  Gemeindevorsteher  von  Czernowitz  zu 
der  bei  der  kommissionellen  Erhebung  an  Ort  und  Stelle 
am  14.  März  1899  abgegebenen,  bedingt  zustimmenden 
Aeusserung  nicht  berechtigt  war,  da  der  Gemeinde- 
ausschuss seinen  früheren,  die  Genehmigung  der  Par- 
zellierung unbedingt  versagenden  Beschluss  nicht  abge- 
ändert habe  und  der  Gemeindevorsteher  für  seine  Person 
an  diesen  Beschluss  gebunden  und  nicht  berechtigt, 
sohin  mit  Rechtswirkung  auch  nicht  fähig  gewesen  sei, 
eine  dem  Gemeindeausschussbeschlusse  zuwiderlaufende 
Erklärung  abzugeben.  Der  Gemeindeausschuss  in  Czerno- 
witz habe  auch  sofort  nach  dem  Bekanntwerden  dieser 
Aeusserung  des  Vorstehers  am  16.  März  1899  be- 
schlossen, nicht  nur  bei  der  ursprünglichen  Verweigerung 
der  Abteilungsgenehmigung  zu  verharren,  sondern  hiervon 
auch  den  mährischen  Landesausschuss  mit  dem  Bemerken 
in  Kenntnis  gesetzt,  dass  der  Gemeindevorsteher  nicht 
berechtigt  gewesen  sei,  die  erwähnte  Zustimmungs- 
erklärung abzugeben ; 

3.  weil  die  kommissioneile  Erhebung  vom  14.  März 
1899  nicht  im  Sinne  des  Gesetzes  angeordnet  wurde. 

Denn  der  damalige  Gemeindevorstand  von  Czerno- 
witz habe  zwei  Tage  vor  der  Kommission  einen  Privat- 
brief des  Kommissionsleiters  erhalten,  und  sei  es  sohin, 
da  der  12.  März  1899  ein  Sonntag  war,  nicht  möglich 
gewesen,  alle  Interessenten  in  der  nach  Analogie  des 
§ 37  Bauord.  einzuhaltenden  Frist  von  48  Stunden  vor 
dem  Kommissionszeitpunkte  zu  verständigen,  noch  auch 
für  die  Gemeinde  Czernowitz  einen  Bausachverständigen 
und  Rechtsvertreter  zur  Kommission  heranzuziehen. 

Wegen  dieses  formellen  Gebrechens  könne  jene 
„kommissionelle  Erhebung“  als  gesetzmässige  Lokal- 
kommission nicht  angesehen  werden,  und  dies  hat  zur 
Folge,  dass  das,  was  bei  derselben  an  „Bedingungen 
und  Vereinbarungen“  festgestellt  wurde,  für  niemanden 
verbindlich,  daher  auch  nicht  die  Grundlage  einer  bau- 
behördlichen Entscheidung  sein  könne. 

Diese  Beschwerdepunkte  könnte  jedoch  der  Ver- 
waltungsgerichtshof nicht  als  gerechtfertigt  erkennen. 

Denn  ad  1 : Die  im  ersten  Abschnitte  mährische 
Bauordnung  enthaltenen  Bestimmungen  über  die  Lager- 
pläne können  nicht,  wie  es  in  der  Beschwerde  versucht 
wird,  auf  das  im  zweiten  Abschnitte  besonders  geregelte 
Verfahren  bei  Abteilung  eines  Grundes  auf  Baugruppen 


oder  einzelne  Bauplätze  Anwendung  finden,  insoweit 
dieselben  nicht  ausdrücklich  wie  im  § 9,  Abs.  2,  Bauord. 
bezogen  erscheinen. 

Der  Zweck,  den  das  Gesetz  durch  die  Anlegung 
von  Lageplänen  erreichen  will  (§§  1,  2 und  5,  leg.  cit.), 
deckt  sich  keineswegs  mit  der  Abteilung  eines  Grundes 
auf  Baugruppen  oder  Bauplätze,  durch  welche  die  Regu- 
lierung oder  Erweiterung  bestehender  oder  die  Anlage  J 
neuer  Stadt-  und  Ortsteile  nicht  nur,  wie  eventuell  im 
Lageplane,  von  der  Gemeinde  im  allgemeinen  für  die 
nächste  Zeit  in  Aussicht  genommen,  sondern  über  ein 
Parteiansuchen  von  der  Baubehörde  unter  Fest- 
setzung bestimmter  Regulierungs-  und  Gassenlinien,  sowie 
bestimmter  Ausmasse  der  zu  bildenden  Baugruppen, 
bezw.  Bauplätze  bewilligt  wird.  Es  haben  daher  auch 
die  Vorschriften  über  das  Parzellierungsverfahren  dann 
Platz  zu  greifen,  wenn  ein  Lageplan  bereits  besteht,  und 
gilt  für  den  entgegengesetzten  Fall  nur  noch  die  weitere 
Vorschrift,  dass  die  Genehmigung  eines  Projektes,  be- 
treffend die  Abteilung  eines  Grundes  auf  Baugruppen, 
überdies  im  Sinne  des  § 4 Bauord.  der  von  dem  Landes- 
ausschusse  im  Einvernehmen  mit  der  politischen  Landes- 
behörde zu  erteilenden  Bestätigung  bedarf  (§  9,  Abs.  2, 
ibidem).  Rechtsirrtümlich  ist  die  Anschauung  der  Be- 
schwerdeführerin, dass,  wenn  der  von  der  Partei  pro- 
jektierten Abteilung  eines  Grundes  auf  Baugruppen  oder 
einzelne  Bauplätze,  die  nach  § 9,  Abs.  1,  Bauord.  er- 
forderliche Genehmigung  seitens  des  Gemeindeausschusses  ' 
versagt  werde,  dem  Abteilungswerber  der  Weg,  im 
Instanzenzuge  Abhilfe  zu  suchen  und  die  Ge- 
nehmigung seines  Projektes  durch  die  höhere  Instanz  zu 
erwirken,  verwehrt  sei.  Denn,  wenn  sich  das  Gesetz  in 
dem  zuletzt  bezogenen  Absätze  des  Ausdruckes 
nehmigung  des  Gemeindeausschusses“  ; 

und  nicht,  wie  im  § 28,  Abs.  1,  der  Worte:  „Bewilli- 
gung der  Baubehörde“  bedient,  so  erklärt  sich 
dies  daraus,  dass  es  sich  bei  einem  Parzellierungs- 
projekte um  eine  „Disposition“  der  Partei,  die  zu 
„genehmigen“  ist,  bei  einer  Bauführung  aber  um 
eine  „Betätigung“  derselben,  die  der  „Bewilli- 
gung“ bedarf,  handelt,  und  dass  durch  die  Bezeichnung 
des  Gemeindeausschusses  als  genehmigendes 
Organ  unter  gleichzeitiger  Hinweisung  auf  die  Kompetenz- 
bestimmung des  § 135  Bauord.  zum  Ausdrucke  gebracht 
werden  sollte,  dass  einer  jener  Fälle  gegeben  sei,  in 
welchen  nicht  der  Gemeindevorsteher  (§  134  Bauord.),  \ 
sondern  der  Gemeindeausschuss  als  Baubehörde  erster  j 
Instanz  zu  entscheiden  habe.  Hierdurch  wollte  und  J 
konnte  aber  keinesfalls  das  Berufungsrecht  an  die  Bau-  j 
Behörde  höherer  Instanz  ausgeschlossen  werden.  j 

Nach  der  Anschauung  der  Beschwerde  über  die  | 
Auslegung  des  § 9,  Abs.  1,  würde  beispielsweise  eine  J 
Entscheidung  des  Gemeindeausschusses,  mit  welcher  die  1 
projektierte  Parzellierung  einer  in  Uebereinstimmung  mit  j 
dem  Lageplane  oder  beim  Abgänge  eines  solchen  mit  I 
oberbehördlicher  Bestätigung  (§  9,  Abs.  2,  Bauord.)  be-  | 
reits  genehmigten  Baugruppe  auf  einzelne  Bauplätze  aus  ^ 
irgend  einem  Grunde  nicht  bewilligt  wurde,  nicht  weiter  1 
anfechtbar  sein,  da  das  Gesetz  im  ersten  Absätze  des 
§ 9 die  Genehmigung  des  Gemeindeaus- 

schusses für  erforderlich  erklärt  und  hierbei  keinen 
Unterschied  in  der  Richtung  macht,  ob  ein  Grund  auf 
Baugruppen  oder  einzelne  Baustellen  abgeteilt  werden 
soll,  oder  ob  ein  Lageplan  bereits  besteht  oder  nicht. 

Es  stellt  sich  daher  die  Verweigerung  der  Genehmigung 
eines  Abteilungsprojektes  zweifellos  als  eine  bau- 
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behördliche  Entscheidung  des  Gemeind e- 
ausschusses  über  ein  Parteiansuchen  dar,  und  muss 
auch  in  diesem  Falle  die  allgemeine  Regel  des  § 136, 
Abs.  2,  Bauord.  gelten,  nach  welcher  solche  Ent- 
scheidungen mittels  der  Berufung  an  den  Landesausschuss 
angefochten  werden  können. 

Der  im  Rekurswege  angerufene  Landesausschuss 
als  Baubehörde  II.  Instanz  war  somit  berechtigt,  an 
Stelle  des  abweislichen  Erkenntnisses  des  Gemeinde- 
ausschusses, wenn  er  dasselbe  als  im  Gesetze  nicht  be- 
gründet erkannte,  seine  eigene  genehmigende  Ent- 
scheidung zu  setzen,  welche  auch  die  nach  § 9,  Abs.  2, 
erforderliche  oberbehördliche  Bestätigung  im  Sinne  des 
§ 4,  Bauord.  gefunden  hat. 

In  merito  wurde  diese  Entscheidung  mit  der  vor- 
liegenden Beschwerde  nicht  angefochten. 

Ad  2.  Aus  den  Ausführungen  ad  1 ergibt  sich,  dass 
die  bei  den  vom  Landesausschusse  angeordneten  Lokal- 
erhebungen am  14.  März  1899  abgegebene  Erklärung 
des  Gemeindevorstehers  in  Czernowitz,  dahin  gehend, 
dass  die  genannte  Gemeinde  unter  bestimmten  Bedin- 
dungen  dem  Abteilungsprojekte  ihre  Zustimmung 
erteile,  für  die  instanzenmässige  Entscheidung  des 
Landesausschusses  völlig  belanglos  war,  da  die  höhere 
Instanz  auch  ohne  Zustimmung  der  Ge- 
meinde zweifellos  berechtigt  war,  ihre,  die  Genehmi- 
gung des  Abteilungsprojektes  aussprechende  Entscheidung 
an  die  Stelle  des  abweislichen  Erkenntnisses  des  Ge- 
meindeausschusses zu  setzen. 

Dass  für  den  Landesausschuss  nicht  diese  „Zu- 
stimmungserklärung“ des  Gemeindevorstehers,  sondern 
sachliche,  auf  der  Gesetzmässigkeit  und  Unbedenklichkeit 
des  Projektes  beruhende  Erwägungen  massgebend  waren, 
ergibt  sich  aus  den  seiner  Entscheidung  beigefügten 
Motiven,  und  liegt  in  dieser  Richtung,  wie  bereits 
hervorgehoben  wurde,  eine  Beschwerde  nicht  vor. 

Der  Verwaltungsgerichtshof  hatte  daher  auch  nicht 
in  die  Prüfung  einzugehen,  ob  der  Gemeindevorsteher 
berechtigt  gewesen  sei,  die  bedingte  Zustimmung  der 
Gemeinde  dem  von  dem  Landesausschusse  bestellten 
Leiter  der  Erhebungen  gegenüber  auszusprechen.  Dass 
derselbe  legitimiert  war,  für  den  Fall  der  Genehmi- 
gung des  Projektes  im  Instanzenzuge  die  in 
der  Folge  von  den  Interessenten  ausdrücklich  zu- 
gestandenen Anforderungen,  betreffend  die  unentgeltliche 
Abtretung  des  Gassengrundes,  die  Planierung  der  Gassen 
etc.  im  Namen  der  Gemeinde  zu  stellen,  wurde  von  der 
Beschwerdeführerin  nicht  bestritten,  und  ergibt  sich 
übrigens  aus  § 52  mähr.  Gem.-Ord.  und  der  Erwägung, 
dass  der  Gemeinde  hierdurch  keine  Verbindlichkeiten 
auferlegt,  sondern  nur  Vorteile  zugewendet  wurden. 

Ad  3.  Selbst  dann,  wenn  die  Bestimmung  des  § 37 
Bauord,.,  nach  welcher  die  Vorladung  der  Interessenten 
zur  kommissionellen  Verhandlung  über  ein  Baubewilligungs- 
ansuchen denselben  spätestens  48  Stunden  vorher  zuzu- 
stellen ist,  auf  die  im  gegebenen  Falle  von  dem  Landes- 
ausschusse durch  einen  abgeordneten  Beamten  seines 
Bauamtes  an  Ort  und  Stelle  am  14.  März  1899  vor- 
genommenen Erhebungen  anzuwenden  wäre,  läge  doch 
eine  Nullität  und  die  von  der  Beschwerdeführerin  ver- 
meinte Nichtigkeit  der  bei  diesen  Erhebungen  zwischen 
den  Interessenten  getroffenen  Vereinbarungen  nicht  vor, 
weil  in  der  Beschwerde  selbst  zugegeben  wird,  dass  die 
Gemeinde  Czernowitz  zuhanden  ihres  Vorstehers  zwei 


Tage  vorher  zu  der  auf  den  14.  März  1899  an- 
beraumten Kommission  geladen  wurde,  derselben  somit 
(insbesondere  im  Hinblicke  auf  die  unmittelbare  Nähe 
der  Landeshauptstadt  Brünn)  hinlänglich  Zeit  geboten 
war,  für  die  Beiziehung  eines  Bausachverständigen  und 
Rechtsvertreters  vorzusorgen. 

Was  aber  den  gerügten  Umstand  betrifft,  dass  es 
dem  Gemeindevorsteher  angeblich  nicht  möglich  war, 
sämtliche  Interessenten  unter  Einhaltung  der  im  § 37 
Bauord.  bestimmten  Frist  zu  den  Erhebungen  vorzu- 
laden, so  erscheint  die  Gemeinde  Czernowitz  nicht 
legitimiert,  denselben  als  formellen  Beschwerdepunkt 
geltend  zu  machen,  zumal  dieselbe  eine  ihr  von  einzelnen 
Interessenten  etwa  hierzu  erteilte  Ermächtigung  nicht 
ausgewiesen  hat. 

(Conf.  Budwinski’s  Sammlung,  XXV.  Jahrgang,  Admr.  Teil, 
Nr.  17/A.) 


Inland. 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Neutitscheiner  Lokalbahn.  (Bestellung  eines 
verantwortlichen  Betriebsleiters.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  hat  mit  dem  Erlasse,  Z.  22.835,  die  Be- 
stellung des  pensionierten  Inspektors  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  Karl  Wacha  zum  verantwortlichen  Betriebsleiter  der 
Neutitscheiner  Lokalbahn  genehmigend  zur  Kenntnis  genommen. 


Ausland. 


Württemberg.  (Abteilung  für  Verkehrsange- 
legenheiten bei  dem  Ministerium  der  aus- 
wärtigen Angelegenheiten.)  Die  für  die  Behandlung 
der  Verkehrsangelegenheiten  bei  dem  Ministerium  der  aus- 
wärtigen Angelegenheiten  bestehende  Abteilung  führt  nunmehr 
die  Bezeichnung  „Ministerium  der  auswärtigen  Angelegenheiten, 
Verkehrsabteilung“. 

Italien.  (Adriatisches  Netz  mit  Ende  1902.)  Das 
adriatische  Netz  erreichte  mit  Ende  des  Jahres  1902  eine  Länge 
von  5819  km.  Die  Einnahmen  — rund  L.  140,000.000  — betrugen 
um  rund  L.  8,000.000  mehr  als  im  Vorjahre;  die  Betriebsspesen 
erhöhten  sich  um  L.  1,300.000.  An  Personenkilometern  wurden 
um  550.000,  an  Güterkilometern  um  520.000  mehr  geleistet.  Der 
Spesenkoeffizient  betrug  64-4  Prozent,  gegen  6974  Prozent  im 
Jahre  1901. 

— (Ausbau  der  Linie  Alessandri  a — 0 r a d a.) 
Die  italienische  Regierung  hat  den  Konzessionären  der  32  km 
langen,  als  erstklassige  Bahn  zu  erbauenden  und  zu  betreibenden 
Linie  Alessandria— Orada  eine  mit  L.  5000  pro  laufendes  Bahn- 
kilometer bemessene  Jahressubvention  auf  die  Dauer  von  70  Jahren 
gewährt.  Die  Linie  verbindet  die  Hauptlinie  Mailand — Ales- 
sandria—Genua  mit  der  Linie  Genua— Orada— Asti — Turin. 

Portngal.  (Die  Eisenbahnen  Portugals  im  Jahre 
1902.)  Das  portugiesische  Eisenbahnnetz  (in  Europa)  hatte  mit 
Ende  des  Jahres  1902  eine  Länge  von  2371  km,  wovon  843  km 
auf  Staats-  und  1528  km  auf  gesellschaftliche  Bahnen  entfielen, 
von  welch  letzteren  203  km  schmalspurig  waren.  Die  Brutto- 
einnahmen betrugen  Milreis  8,053.649  (=  K 42,764.876-19),  die 
Betriebsausgaben  Milreis  3,690.265  (=  K 19,595.307-15),  das 
Nettoerträgnis  Milreis  3,718.022  (=  K 19,642.686-82).  Be- 
fördert wurden  11,909.072  Personen,  124.261  t Eilgüter  und 
2,581.317  t Frachtgüter. 
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Schiffahrt. 

Oesterreichischer  Lloyd.  (Abfahrt  des  Dampfers 
-Marquis  Bacquehem“  nach  Kobe.)  Dieser  Dampfer  ist 
am  26.  Mai  1903  mit  8 Passagieren  und  2184  Gewichtstonnen 
faktischer  Ladung,  worunter  813  Tonnen  Zucker,  nebst  11.947 
Stück  Holz,  in  der  Ausreise  Nr.  8 der  Kobe-Linie,  von  Triest 
nach  Kobe  abgegangen.  Derselbe  verschiffte  an  Waren  nach: 
Port  Said  13.640  kg  und  8508  Stück  Holz,  Padang  7392  kg  Bier, 
Suez  7695  kg  (worunter  6600  kg  Zucker),  Gedda  2496  kg,  Suakim 
5300  kg  Zucker,  Aden  122.513  kg  (worunter  98.250  kg  Zucker) 
und  2983  Stück  Holz,  Hodeidah  37.941  kg  (worunter  37.760  kg 
Zucker),  Djibouti  325  kg  Metallwaren,  Massaua  700  kg,  Bombay 
61.372  kg,  Bassorah  31.910  kg  (worunter  30.440  kg  Zucker),  Bahrein 
38  kg  Metallwaren,  Colombo  36.249  kg  (worunter  15.240  kg  Zucker), 
Calcutta  1964  kg  Glaswaren,  Sydney  204  kg  Perlen,  Penang 
86.831  kg  (worunter  50.950  kg  Zucker),  Penang  or  Singapore 
12  962  kg  Papier,  Singapore  127.383  kg,  Batavia  21.318  kg,  Soera- 
baya  100.419  kg,  Samarang  103.420  kg,  Padang  1232  kg.  Palenbang 
3232  kg  Manufakturwaren,  Bandiermasin  3000  kg  Papier,  Lorentola 
64  kg  Seife,  Cheribon  1073  kg,  Macassar  1785  kg  Garn,  Aleh-leh 
2243  kg,  Samarinda  542  kg  Töpferwaren,  Telok  Semovek  340  kg 
Seife,  Manila  40.625  kg,  Bangkok  5977  kg,  Saigon  1580  kg  Papier, 
Atjeh  812  kg  Papier,  Hongkong  583.262  kg  (worunter  307.500  kg 
Zucker),  Hongkong  or  Shanghae  10.385  kg  Metallwaren,  Amoy 
817  kg  Metallwaren,  Shanghae  115.106  kg,  Tientsin  3401  kg, 
Canton  303  kg  Wein,  Yokohama  538.613  kg  (worunter  177.845  kg 
Zucker),  Kobe  74.605  kg  (worunter  30.900  kg  Zucker)  und  Moji 
12.850  kg  Magnesit.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug 
K 1 4:95.535. 

— (Abfahrt  des  Dampfers  „Tirol“  nach  Calcutta.) 
Dieser  Dampfer  ist  am  12.  Mai  1903  mit  4 Passagieren  und  999 
Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  worunter  47  Tonnen  Zucker, 
nebst  2657  Stück  Holz,  in  der  Ausreise  Nr.  4 der  Calcutta- 
Linie,  von  Triest  nach  Calcutta  abgegangen.  Derselbe  verschiffte 
an  Waren  nach:  Port  Said  37,636  kg  (worunter  1360  kg  Zucker) 
und  148  Stück  Holz,  Soerabaya  2698  kg,  Suez  8243  kg  (worunter 
5850  kg  Zucker),  Gedda  3586  kg,  Suakim  5300  kg  Zucker,  Aden 
58  596  kg  (worunter  31.930  kg  Zucker)  und  2508  Stück  Holz, 
Hodeidah  3570  kg  (worunter  3000  kg  Zucker),  Gibuti  34.257  kg, 
Massaua  3680  kg  Bier,  Zanzibar  220  kg  Papier,  Mombassa  1065  kg 
Perlen,  Karachi  175.422  kg,  Colombo  128.137  kg,  Sydney  913  kg, 
Tuticorin  340  kg  Perlen,  Melbourne  340  kg  Knöpfe,  Brisbane 
35  kg  Kurzwaren,  Calcutta  290.193  kg,  Calcutta  or  Madras 
3550  kg  Zündhölzchen,  Madras  102.149  kg  und  Bangoon 
139.327  kg.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  Kronen 
1,539.818. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Liste  der  Sacliverstäudigen  für  Schätzungen  in  Ent- 
eignnngsfällen  zum  Zwecke  der  Herstellung  nnd  des  Be- 
triebes von  Eisenbahnen.  (Liste  des  k.  k.  ©berlandes- 
gerichtes  Wien  pro  1903.)  Die  vorliegende  Liste  der  Sach- 
verständigen für  Schätzungen  in  Enteignungsfällen  zum  Zwecke 
der  Herstellung  und  des  Betriebes  von  Eisenbahnen  pro  1903 
für  Nieder-  und  Oberösterreich,  dann  Salzburg,  enthält  203  Sach- 
verständige, mithin  ebensoviele  wie  die  vorjährige. 

[E.-M.-Z.  26.152.] 

Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad.  (Generalversamm- 
lung.) Am  10.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Ver- 
waltungsrats-Vizepräsidenten  Prälaten  Gilbert  Helmer  und  im 
Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Sektionsrates  Dr.  Hans 
Kolisko  die  diesjährige  (4.)  ordentliche  Generalversainmlung  der 
Aktionäre  der  Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad  statt.  Bei  derselben 
waren  12  Aktionäre  erschienen,  welche  im  eigenen  und  Voll- 
machtsnamen 6802  Aktien  mit  1360  Stimmen  vertraten.  Nach 
dem  Geschäftsberichte  stellten  sich  im  abgelaufenen  Betriebs- 
jahre die  Betriebseinnahmen  auf  K 867.447’88  (gegen  K894.351'76 
im  Vorjahre),  die  verschiedenen  Einnahmen  auf  K 82852 
(K  4791-64),  die  Gesamteinnahmen  sohin  auf  K 868.276  40 
(K  899.143-40).  Die  Betriebsausgaben  betrugen  K 527.820-35 
(K  560.136-75),  die  sozietären  Auslagen  und  Zinsenerfordernisse 
K 26  557-78  (K  30.082-43),  so  dass  also  ein  Betriebsüberschuss 
von  K 313.898-27  (K  308.924-22)  resultierte.  Da  die  Annuität 
des  Hypothekardarlehens  K 342.733-92  (wie  im  Vorjahre)  erfor- 
derte, blieb  ein  unbedeckter  Best  von  K 28.835-65  (K  33  809-70), 
für  welchen  die  staatliche  Beinertragsgarantie  (8-41  Prozent 


gegen  9'86  Prozent)  in  Anspruch  genommen  wird.  Der  Betriebs- 
koeffizient stellte  sich  auf  63-85  Prozent  (gegen  65-64  Prozent). 
Die  Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäftsbericht  und 
Bechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Abso- 
lutorium.  Eine  Dividende  an  die  Aktien  kam  mangels  eines  Bein- 
erträgnisses nicht  zur  Verteilung.  Die  bisherigen  Verwaltungs- 
ratsmitglieder, em.  Hof-  und  Gerichtsadvokat  Dr.  Anton  Stöhr  in 
Wien,  Prälat  Gilbert  Helmer,  Abt  des  Stiftes  Tepl,  Dr.  Ferdinand 
Fleischer,  Advokat  und  Gemeinderat  in  Karlsbad,  Begierungsrat 
Dr.  Siegfried  Werner  in  Wien  und  Landtagsabgeordneter  Dr.  Josef 
Zintl  in  Tepl,  sowie  der  bisherige  Bevisionsausschuss  wurden 
wiedergewählt.  Ebenso  wurden  in  der  nachfolgenden  kon- 
stituierenden Verwaltungsratssitzung  Dr.  Gustav  Stöhr  und  Prälat 
Gilbert  Helmer  neuerlich  zum  Präsidenten,  bezw.  Vizepräsidenten 
erwählt.  [E.-M.  Z.  28.936.] 

Verlosungen. 

Für  das  Jahr  1903. 

Grosswardeiner  Lokomotiv  - Strassenbahn.  Stamm- 
aktien (Bückzahlung  ab  1.  Juni). 

Am  6.  Juni: 

Budapester  elektrische  Stadtbahn.  Aktien  (Bückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Ara  8.  Juni: 

Szt.  Lörincz-Slatina-Nasicer  Lokalbahn.  5proz.  Priori- 
tätsaktien (Bückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Lokalbahn  Temesvär-Modos.  Prioritätsaktien  (Bückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Ara  13.  Juni: 

Lokalbahn  Budapest-St.  Lörincz.  Aktien  (Bückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Am  1.  Juli: 

Böhmische  Westbahn.  4proz.  Silber-,  Mark-  und  Kronen- 
prioritäten (Bückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Bukowinaer  Lokalbahnen.  4proz.  Prioritäten  (Bückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Don  au-Dampfschiffahrts-Gesellschaft.  4proz.  1886er 
Markanlehen  (Bückzahlung  ab  1.  Oktober). 

Erzherzog  Albrecht-Bahn.  4 proz.  Staatsschuldver- 
schreibungen (Bückzahlung  ab  2.  Jänner). 
KaiserinElisabet h-B ah n.  4 proz. Staatsschuldverschreibungen 
(Bückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  4proz.  Prioritäten  v.  J.  1891 
(Bückzahlung  ab  1.  Oktober). 

Galizische  Karl  Ludwig-Bahn.  4proz.  Prioritäts-Schuld- 
verschreibungen (Bückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Oester r.  Lokal eisenbahn-Gesellscha ft.  3 proz.  Prioritäts- 
Schuldverschreibungen  (Bückzahlung  ab  2.  Jänner). 

0 es terr. -ungarische  Staatseisenbahn  - Gesellschaft. 
4 proz.  Prioritäten,  I.  Emission  1900  (Bückzahlung  ab 
1.  August). 

Beichenberg-Gablonz-Tannwalder  Eisenbahn.  4proz. 

Prioritäten,  I.  und  II.  Em.  (Bückzahlung  ab  1.  Jänner). 
Südbahn-Gesellschaft.  5 proz.  Prioritäten,  Serie  B (Bück- 
zahlung  ab  2.  Jänner). 

Valsuganabahn.  4proz.  Prioritäten  I.  und  II.  Ein.  (Rück- 
zahlung ab  1.  Oktober). 

Vorarlberger  Bahn.  4proz.  Staatsschuldverschreibungen 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Coupons-Einlösungen. 

Eisenbshn-Staatssohuldversohreibungen. 

Erzherzog  Albrecht-Bahn.  4proz.  Für  je  fl.  100  Kapital 
K 4-—. 

Kaiserin  Elisabeth-Bahn.  4proz.  Für  je  fl.  100  Kapital  Gold 
fl.  2- — = Frcs.  5- — . 

Kaiser  Franz  Joseph-Bahn.  5V4proz.  Für  je  fl.  200  Kapital 
K 10-50.  ^ 

Galizische  Karl  Ludwig-Bahn.  4proz.  Für  je  K 400 
Kapital  K 8- — . 

Eisenbahn  Pilsen-Priesen.  4proz.  Für  je  fl.  200  Kapital 
K 8-—.  . , 

Kronprinz  Rudolf-Bahn.  4proz.  Für  je  K 400  Kapital 
K 8-—. 

Vorarlberger  Bahn.  4proz.  Für  je  K 400  Kapital  K 8-  . 

Zu  Staatsschuldverscbreibungen  abgestempelte  Eisenbahnaktien. 
Kaiserin  Elisabeth-Bahn,  h^/^proz.  K 11-50. 
Linz-Budweiser  Bahn.  5V4proz.  K 10-50. 

Gisela-Bahn.  5proz.  K 10- — . 
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Vom  Staate  zur  Selbstzahlung  übernommene  Eisenbahn- 
prioritäten. 

Böhmische  Westbahn.  4proz.  I.  Em.  v.  J.  1885.  Für  je 
fl.  200  Kapital  K 8’— ; II.  Em.  v.  J.  1885,  für  je  Mk.  600 
Kapital  Mk.  12'— ; v.  J.  1895,  für  je  K 400  Kapital 
K 8-—. 

Lokalbahn  Czernowitz-Nowosielitza.  4proz.  K 8'— . 

Lokalbahn  Eisenerz-Vordernberg.  4proz.  I.  und  II.  Em. 
Für  je  fl.  200  Kapital  K 8' — . 

Galizische  Karl  Ludwig-Bahn.  4proz.  v.  J.  1890.  Für  je 
fl.  100  Kapital  K 4'— . 

Lokalbahn  Laibach  - Stein.  4proz.  Für  je  fl.  200  Kapital 
K 8-—. 

Lemberg-Czernowitz -Jassy  Eisenbahn.  4proz.  Em.  1894. 
Für  je  K 400  Kapital  K 8‘ — . 

Oesterr.  Lokaleisenbahn-Gesellschaft.  Sproz.  Für  je 
K 200  Kapital  K ; 4proz.  v.  J.  1887,  für  je  Mk.  400 
Kapital  Mk.  8‘ — . 

Mährisch  - schlesische  Zentralbahn.  4 proz.  Für  je 
K 600  Kapital  K 12'— . 

Eisenbahn  Pilsen-Friesen.  4proz.  Für  je  fl.  150  Kapital 
K 6-—. 

Andere  öffentliche  Anlehen. 

Aussiger  Kleinbahn.  4proz.  Anleihe  v.  J.  1900.  Für  je 
K 200  Kapital  K 4-— . 

Bosnisches  E i s e n b a h n - L a n d e s a n 1 e h e n v.  J.  1902. 
Für  je  K 200  Kapital  K 4-50. 

Aktien  von  Industrie-Unternehmungen. 

Allgemeine  Waggonleih-Gesellschaft  in  Budapest. 
K 50-—. 

InternationaleWaggonleih-Aktiengesellschaft. 

K 40  —. 

Maschinen-  und  Waggonbaufabriks  - Aktiengesell- 
schaft in  Simmering.  K — • — (der  Coupon  gelangt 
nicht  zur  Einlösung). 

Aktien  von  Transportuntemehmungen 
(mit  Ausnahme  derer  von  ungarischen  Lokalbahnen). 

Lokalbahn  Asch-Kossbach.  Coupon  der  Prioritätsaktien 
K 10--. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  K 100' — ; Genussschein- 
Coupon  K 50' — (werden  schon  seit  11.  Mai  ausbezahlt). 

Böhmische  Nordbahn.  K 17‘ — . 

Bozen-Meraner  Bahn.  Für  die  Aktie  K 14‘ — , für  den 
Genussschein  K 4*—. 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft.  K 2' — . 

Bukowinaer  Lokalbahnen.  Coupon  der  Prioritätsaktien 
K 20  —,  der  Stammaktien  K 20’ — . 

Buschtehrader  Eisenbahn.  Aktiencoupon  lit.  A K 99’50, 
Genussschein  lit.  A K 44' — , Aktiencoupon  lit.  B K 47'— 
(werden  schon  seit  1.  Juni  ausbezahlt). 

Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz.  Für  die  Prioritäts- 
aktie K 16’ — . 

Dux-Bodenbacher  Eisenbahn.  Für  die  Aktien  ä K 400 
K 28--. 

Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld.  Für  die  Prioritätsaktie 
K — • — , für  die  Stammaktie  K — • — . 

Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn.  Ganze  Aktie  K 196' — , 
halbe  Aktie  K 98' — , Fünftel-Aktie  K 39'20. 

Friauler  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  K 8'—. 

Fünfkirchen-Barcser  Eisenbahn.  K 9.94‘4. 

Lokalbahn  F ü r s tenf eld-Hart b erg -N eudau.  Prioritäts- 
aktien lit.  A K — • — . 

Gaisbergbahn.  Für  die  Prioritätsaktie  K 20’ — . 

Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz.  Für  die  Prioritätsaktie  K 20' — , 
für  die  Stammaktie  K 20  —. 

Graz-Köflacher  Eisenbahn-  und  Bergbau-Gesell- 
schaft. Für  die  Aktie  K 22' — , für  den  Genussschein 
K 2‘ — (werden  schon  seit  1.  Mai  ausbezahlt). 

Lokalbahn  Gross-Priesen- Wern  stadt- Auscha.  Priori- 
tätsaktien K — • — . 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn.  K 7.94‘4. 

Krakau-Oberschlesische  Eisenbahn.  4proz.  Prioritäts- 
aktien Mk.  5‘40. 

Krakauer  Tramway-Gesellschaft  K 18’— . 

Kr  emstalb  ahn.  K 3‘ — . 

Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszow).  Für  die  Priori- 
tätsaktie K 20' — , für  die  Stammaktie  K 150. 

Leoben-Vordernberger  Eisenbahn.  K 127‘ — (werden 
schon  seit  22.  Mai  eingelöst). 

Mährische  Westbahn  K 3'— . 

Mühlkreisbahn.  Für  die  Prioritätsaktie  K ?•- . 


Murtalbahn.  Für  die  Prioritätsaktie  K 16’ — . 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen.  Für  die  Prioritätsaktie 
K 8-- . 

Oesterr.  Lloyd.  K 2P— . 

Oesterr.  Nordwestbahn.  Lit.  A K 9' — , lit.  B K 2P — , Ge- 
nussachein lit.  B K 1’ — . 

Oesterr. - ungarische  Staatseisenbahn  - Gesellschaft. 
Für  die  Aktie  Frcs.  15*50,  für  den  Genusaschein  Frcs.  3’ — . 

Orientalische  Bahnen.  Frcs.  16‘ — . 

Ostgali  ZI  sehe  Lokalbahnen.  Für  die  Prioritätsaktie  K16-— . 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn.  K 40’ — . 

Lokalbahn  Otrokowitz-Zlin-Wisowitz.  Prioritätsaktien 
K 3-50. 

Prag-Duxer  Eisenbahn.  Für  die  Prioritätsaktie  K 12-— , 
für  die  Stammaktie  K 8' — . 

Eaab -0  e d en b u r g- Eb  en f urth er  Eis  e n b ahn.  K 3' — . 

Reichenberg-Gablonz-Tannwalder  Eisenbahn.  Priori- 
tätsaktien K 20’ — , Stammaktien  lit.  A vom  Jahre  1888 
K 4' — , Stammaktien  lit.  A vom  Jahre  1902  K 2* — . 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft 
K 9-—. 

S a 1 z k a m m e r g u t - Lokalbahn  - Aktiengesellschaft. 
Für  die  Prioritätsaktie  K — • — . 

Schneebergbahn.  Prioritätsaktien  K — • — . (Der  Coupon  ge- 
langt nicht  zur  Einlösung.) 

Lokalbahn  Starken b ach-Ro chlitz.Prioritätsaktien  K 7'20. 

Steyrtalbahn.  (Der  Coupon  gelangt  nicht  zur  Einlösung.) 

Lokalbahn  S t r a k o n i t z - Wint  erb  erg.  Prioritätsaktien 
K 16-—. 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn.  K 9—. 

Ungarische  Fluss-  und  Seeschiffahrts-Gesellschaft. 
K 9-—. 

Erste  ung ari 8 ch-g alizi sc h e Eisenbahn.  K 9.94'4. 

Ungarische  Westbahn.  K 9.89‘4. 

Welser  Lokalbahn.  K 3' — . 

Eisenbahn  Wien-Aspang.  K 11‘ — . 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn.  K lO'— . 

Wittm an n s d orf  (Leobersdorf)  - Ebenfurther  Eisen- 
bahn. K 4' — . 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz.  Prioritätsaktien  K 16- — . 

Ybbstalbahn.  Prioritätsaktien  K 4‘ — . 

Zwolenowes  - Smeenaer  Eisenbahn  - Aktienges  ell- 
schaft.  Für  die  Aktie  K 58’ — , für  den  Genussschein 
K 38--. 

Aktien  von  ungarischen  Lokalbahnen. 

Eisenbahn  Alvincz-Nagyszeben-Vöröstorony.  Priori- 
tätsaktien K 13'20. 

Arvatalbahn.  Prioritätsaktien. 

Bäcs-Bodroger  Lokalbahn.  Prioritätsaktien  K 6'70. 

Baja-Zombor-Neusatzer  Lokalbahn.  Prioritätsaktien 
K 7-65. 

Lokalbahn  Balaton  - Szt.  Gy örgy  - Somogy  - Szobb. 
Prioritätsaktien  K 10'20. 

Bares -Pakräezer  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  K 10’ — . 

Bökds-Csanäder  Komitatsbahnen.  Prioritätsaktien 
K 4-80. 

Lokalbahn  Bieske-Szekesfehervär-Särbogärd.  Priori- 
tätsaktien. 

Bihärer  Vizinalbahn.  Prioritätsaktien  K 14’40. 

Boldvatalbahn.  Prioritätsaktien. 

Brassö-Häromszeker  Lokalbahn.  Prioritätsaktien  K 20' — , 
Stammaktien  K — • — . 

Lokalbahn  Budapest- Esztergom-Füzitö.  Prioritäts- 
aktien K 8‘20. 

Lokalbahn  Budapest-Lajosmizse.  Prioritätsaktien  K 9' — . 

Budapester  Lokalbahnen.  Prioritätsaktien. 

Budapest-Neupest  — Eakos-Palotaer  elektrische 
Strasseneisenbahn.  Aktien  K 7‘ — . 

Lokalbahn  Bndapest-St.  Lörincz.  Prioritätsaktien  K 7-— , 
Stammaktien  K — • — . 

Csakathurn-Agramer  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  Francs 
12'50,  Stammaktien  K 6 60. 

Csetnektaler  Lokaleisenbahn.  Prioritätsaktien  K 8‘50. 

Lokalbahn  Debreczin-Füzesabony-Ohät-Köc s-P o 1 g a r . 
Prioritätsaktien  K 5’50. 

Eisenbahn  Debreczin  — Hajdu-Nänäs.  Prioritätsaktien 
K 1710. 

LokalbahnDebreczen-Nagy-Leta.  Prioritätsaktien  K 9'—. 

Erdüly  Banyavasut  Reszvüny-Tärsasäg.  K 5" — . 

Feher  und  Tolnaer  Komitatsbahnen.  Prioritätsaktien 
K 4-60. 
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Feleg yhäza-Majsaer  Bahn.  Prioritätsaktien  K 280. 

Felek-Pogaraser  Vizinalbahn.  Prioritätsaktien  K 3' — . 

Garamberzencze-Levaer  Lokalbahn.  Prioritätsaktien 
K 9--. 

Gölnitztalbahn.  Prioritätsaktien  K 10-— , Stammaktien 
K 6 30. 

Gyula-Pehervär-Zalatnaer  Lokalbahn.  Prioritätsaktien. 

Vizinalbahn  Haraszti-Eäczkeve.  Prioritätsaktien  K 6'60. 

Hegyes-Feketehegy-Palänkaer  Lokalbahn.  Prioritäts- 
aktien K 3-70. 

Lokalbahn  Höjasfalva  - Szekelyudvarhely.  Prioritäts- 
aktien K 8'50. 

Holics-Gödinger  Bahn.  Prioritätsaktien  K IP — . 

Hidegkut-Tamäser  Bahn.  Prioritätsaktien. 

Honttaler  Lokalbahn.  Prioritätsaktien  K 1'70. 

Lokalbahn  Kaposvär-Mocsoläd.  Prioritätsaktien. 

Lokalbahn  Karczag-Tiszafüred.  Prioritätsaktien  K 3'30. 

Kaschau-TornaerVizinalbahnen.  Prioritätsaktien  K 20-— . 

Lokalbahn  Kecskeindt  - Fülöpszälläs.  Prioritätsaktien 
K 3-70. 

Kecskemdt  - Tiszaugher  Lokalbahn.  Prioritätsaktien 
K 2-80. 

Kisküküllötaler  Lokalbahn.  Prioritätsaktien. 

Körmend-Ndmetujvarer  Bahn.  Prioritätsaktien  K 3'60. 

Lokalbahn  Körös-Belovär.  Prioritätsaktien  K 6' — . 

Komärom  - Dunaszerdah  elyer  Lokalbahn.  Prioritäts- 
aktien K 7'20. 

L onj atal b ah n.  Prioritätsaktien  K 9’80. 

Marmaroser  Salzbalin.  Prioritätsaktien  K 9‘ — , Stamm- 
aktien K 7" — . 

Lokalbahn  Maros-Ludas-Besztercze.  Prioritätsaktien 
K 6-~. 

Lokalbahn  Maros-Väsärhely  — Szäsz-Rdgen.  Prioritäts- 
aktien K 12' — , Stammaktien  K 7’50. 

Muränytalbahn.  Prioritätsaktien  K 8'25. 

Lokalbahn  Nagy  - Belicz  — Privigye.  Prioritätsaktien 
K 5-80. 

Lokalbahn  Nagy-Käroly-Somkut.  Prioritätsaktien  K 3‘—. 

Nagyvärad-Beldnyeser  Bahn.  Prioritätsaktien  K 9 — . 

Neusiedler  Seebalin.  Prioritätsaktien  K 8'60. 

Nograder  Komitatsb ah n en.  Prioritätsaktien  K 7’50. 

Nyiregyhäza  - Matdszalkaer  Vizinalbahn.  Prioritäts- 
aktien K 10' — . 

0-Becse-Titeler  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  K 4'70. 

Lokalbahn  Papa-Csorna.  Prioritätsaktien  K 2‘50. 

Lokalbahn  Püspökladäny  - Füzesgyarraat.  Prioritäts- 
aktien K 3‘70. 

Lokalbahn  Poz s ony-  D u n as z er dah ely.  Prioritätsaktien 
K 7-20. 

Lokalbahn  Pr e s sh urg-Oe denb urg.  Prioritätsaktien  K — • — . 

Lokalbahn  Puszta-Tennyö — Kun-Szt.  Märton.  Stamm- 
aktien K — • — . 

Lokalbahn  Eaab — Veszprem — Uj-Dombovär.  Prioritäts- 
aktien K 6'40. 

Euma- Vrdniker  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  K 13'25. 

Slavonische  Lokalbahnen.  Prioritätsaktien  K 14'50. 

Somogy  - Szobb  - Bärcser  Vizinalbahn.  Prioritätsaktien 
K 5-50. 

Lokalbahn  S t ei  n am  an  ge  r - G ü n s.  Prioritätsaktien  K 12' — . 

S t ein  am  anger- Pinkaf el d er  Eisenbahn.  Prioritätsaktien 
K — • — , Stammaktien  K — • — , Genussscbeine  K — . — . 

S z amo s talb ah n.  Prioritätsaktien  K 40’ — . 

Lokalbahn  Szatmar-Erdöd.  Prioritätsaktien  K 3‘ — . 

Eisenbahn  Szatmär  - Fehergyarmat.  Prioritätsaktien 
K 3-80. 

Eisenbahn  S z atm är-Nagyb any a.  Prioritätsaktien  K 10’ — . 

Lokalbahn  Szeged — N agy-Kikind a— N agy-B ecskerek. 
Prioritätsaktien  K 7'  — . 

Lokalbahn  Szegzärd-Bättaszdk.  Prioritätsaktien  K 8' — . 

Szdkler  Bahnen.  Prioritätsaktien  K — • — . 

Lokalbahn  Szigetvdr-Kaposvär.  Prioritätsaktien  K 2'20. 

Szilägysäger  Vizinalbahn.  Prioritätsaktien  K 8’ — . 

Lokalbahn  Szolnok-Felegyhäza.  Prioritätsaktien  K — • — . 

Temesvär-Buziäser  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  E 2'90. 

Teiuesvär-Lippa-Eadnaer  Eisenbahn.  Prioritätsaktien 
K 6-60. 

Temesvär-Modoser  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  K — ■ — . 

Temesvär  — Nagy-Szt.  Miklöser  Eisenbahn.  Prioritäts- 
aktien K 4'40. 

Tiszapolffär-Nyiregyhäzaer  Eisenbahn.  Prioritätsaktien 
a fl.  200  K 6-20 

Ungarische  Lokaleisenbahnen-Gesellschaft.  E 20- — . 


Ungarische  Nordwestbahn.  Ganze  Aktien  E 12‘— -,  halbe 
Aktien  E 6‘ — . 

Ungarische  Südostbahn.  Prioritätsaktien  E 6’60. 

Ungtalbahn.  Prioritätsaktien  E 10' — . 

Var a s d-G 0 1 u b 0 V e c er  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  E — ■ — . 

Vereinigte  Arader  und  CsanaderEisenbahnen.  Priori- 
tätsaktien E 6' — , Stammaktien  E 10' — . 

Vereinigte  Mdtra-Eöröser  Eisenbahnen.  Prioritäts- 
aktien (fl.  600)  E 33  —. 

Lokalbahn  Versecz-Eubin.  Prioritätsaktien  E IP— . 

Lokalbahn  Vinkovce -Brcka.  Prioritätsaktien  E 14'40. 

Westungarische  (Transdanub.)  Eisenbahn.  Prioritäts- 
aktien E — • — . 

Zalatalbahn.  Prioritätsaktien  E — • — . 

Lokalbahn  Zolyom  - Brezd  — Tiszolcz.  Prioritätsaktien 
E — . 

Lokalbahn  Zsebely  - Csakovar  - Boka.  Prioritätsaktien 
E 2-20. 

Lokalbahn  Z si b o-N agy h any.  Prioritätsaktien  E 2’80. 

Zsitvatalbahn.  Prioritätsaktien  E 8'30. 

Lokalbahn  Zsolna-Eajecz.  Prioritätsaktien  E 4 05. 

Pfandbriefe. 

Ungarische  Lokaleisenbahn  - Aktiengesellschaf t* 
4‘/aproz.  Obligationen,  für  je  E200  Eapital  E 4’50;  4proz. 
Obligationen  mit  5 Prozent  Prämie,  für  je  E 200  Eapital 
E 2' — ; 4proz.  Obligationen  ohne  Prämie,  für  je  E 200 
Eapital  E 4' — . 

Fiioritätaobligationen./ 

„Adria“,  Ungarische  Seeschiffahrt  - Aktiengesell- 
schaft. 4Vaproz.  Prioritäten.  Für  je  fl.  100  Eapital  E 4'50. 

Aussig -Teplitzer  Eisenbahn.  3^/gproz.  Prioritäten.  Für  je 
Mk.  300  Eapital  Mk.  5'25. 

Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft.  4 proz.  Prioritäten 
vom  Jahre  1882.  Für  je  Mk.  300  Eapital  Mk.  6’ — . 

B 0 z en-Meraner  Bahn.  4proz.  Prioritäten.  Für  je  fl.  200 
Eapital  E 8' — . 

Brünner  Lokalbahn  (Emission  1900),  4 proz.  Für  je  E 200 
Eapital  E 4‘ — . 

Budapester  elektrische  Stadtbahn.  4 proz.  Für  je  E 200 
Eapital  E 4‘ — . 

Budapester  Strasseneisenbahn.  4proz.  Für  je  E 200 
Eapital  E 4' — . 

Bukowinaer  Lokalbahnen.  4proz.  v.  J.  1902.  Für  je 
E 400  Eapital  E 8-— . 

Lokalbahn  Deutsch-Brod  — Humpoletz.  4proz.  Für  je 
fl.  200  Eapital  E 8' — . 

Dux-Bodenbacher  Eisenbahn.  5 proz.  Em.  1869,  für  je 
fl.  150  Eapital  E 7’50;  5 proz.,  Em.  1874,  für  je  fl.  150 
Eapital  Mk.  7'50;  4 proz.,  Em.  1891,  für  je  fl.  300  Eapital 
E 12‘ — ; 4 proz.,  Em.  1891,  für  je  Mk.  300  Eapital 
Mk.  6.—  ; 3 proz.,  Em.  1893,  für  je  E 200  Eapital  E 3‘ — . 

Eaiser  Ferdinands-Nordbahn.  4 proz.  (mähr.-schles.),  für 
je  fl.  100  Eapital  E 5’ — . 

Friauler  Eisenbahn.  4proz.  v.  J.  1893.  Für  je  fl.  100  Eapital 
E 4--,  V.  J.  1897  E 40-—. 

Gailtalbahn.  4 proz.  Für  je  fl.  100  Eapital  E 4’ — . 

Graz  - Eöflacher  Bahn.  4proz.  v.  J.  1902.  Für  je  E 400 
Eapital  E 8’ — ; 2 proz.,  IV.  Em.,  E 3‘ — . 

Easchau-Oderberger  Eisenbahn.  4proz.  v.  J.  1889,  für 
je  fl.  200  Eapital  E 8' — ; 4 proz.  (österr.  Strecke),  für 
je  fl.  200  Eapital  E 8‘— ; 4 proz.,  Em.  1889,  für  je  Mk.  2(X) 
Kapital  Mk.  4’ — ; 4proz.,  Em.  1891  in  Gold,  für  je 
Mk.  200  Kapital  M.  4' — . 

Krakau-Oberschlesische  Eisenbahn.  4 proz.  Mk.  6' — . 

Oesterr.  Lloyd.  5 proz.  Für  je  fl.  200  Kapital  fl.  5' — Gold; 
5 proz.,  Em.  1881  und  1882,  für  je  fl.  500  Kapital  Frcs.  31'25 ; 
4Va  proz..  Em.  1884,  für  je  fl.  500  Kapital  Frcs.  28'12-5  ; 
4proz.,  Em.  1887,  für  je  fl.  500  Kapital  Frcs.  25' — ; 4 proz., 
Em.  1895,  für  je  Mk.  2000  Eapital  Mk.  40’ — ; 4 proz., 
Em.  1901,  für  je  K 2000  Kapital  K 40  — . 

Mährische  Westbahn.  4proz.  K 8-— . 

N eu  titsch  ein  e r Lokalbahn.  5proz.  K 10' — . 

Ostgalizis ch e Lokalbahnen.  4 proz.  Für  je  fl.  100  Kapital 
K 4-—. 

Prag-Duxer  Eisenbahn.  5proz.  Goldprioritäten  Em.  1883 
Mk.  7'50;  3 proz.  Goldprioritäten  Em.  1896,  für  je  Mk.  300 
Kapital  Mk.  4'50. 

Eeichenberg-Gablonz-Tannwalder  Eisenbahn.  4 proz., 
für  je  K 400  Kapital  K 8‘ — ; 4 proz  , für  je  K 500  Kapital 
K 10-— . 
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Schneebergbahn.  4proz.  Prioritäten.  Für  je  K 400  Kapital 
K 8 —. 

Oester r.  - ungarische  Staatseisenbahn - Gesellschaft 
(Brünn-Eossitz).  5proz.  Mk.  7'50. 

Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg.  4proz.  v.  J.  1893, 
für  je  fl.  200  Kapital  K 8 — ; 4proz.  v.  J.  1899,  für  je 
K 400  Kapital  K 8-—. 

Südbahn-Gesellsehaft.  5proz.  Frcs.  12‘50;  3 proz.  (mit  Aus- 
nahme der  Serie  X)  Frcs.  6‘50. 

Süd-NorddeutscheVerbindungsbahn.  4 proz.  Prioritäten 
V.  J.  1892.  Für  je  fl.  200  Kapital  K 8'— . 

Torontaler  Lokalbahn.  4^2 proz.  Für  je  K 200  Kapital 
K 4-50. 

Ungarische  Fluss-  und  Seeschiffahrts  - Aktien- 
gesellschaft. 4V2proz.  K 9' — . 

Ungar! s ch-galizis che  Ei s enb ahn.  öproz.  II.  Em.  K lO'— ; 
4 proz.,  Em.  1887,  K 8" — . 

Ungarische  Westbahn.  4proz.  v.  J.  1890.  Für  je  fl.  1000 
Kapital  K 40' — . 

Valsuganabahn.  4proz.  Für  je  K 200  Kapital  K 4‘ — . 

Eisenbahn  Wien-Aspang.  4 proz.  K 8-—. 

Wiener  Lokalbahnen- Aktiengesellschaft.  4 proz.  Für 
je  K 400  Kapital  K 8- — . 

Wien-Pottendorf- Wr.  Neustädter  Bahn,  öproz. K10‘ — . 

Lokalbahn  Wodnian-Pr achatitz.  4proz.  Für  je  fl.  200 
Kapital  K 8’ — ; 4 proz.  v.  J.  1899.  Für  je  K 400  Kapital 
K 8-—. 


Rückzahlungen. 

Ab  1.  Juli : 

a)  Staats-  und  öfientliobe  Aulehen. 

Bosnisch - Herzegowinisches  Eisenbahn-Landes- 
anlehen  v.  J.  1902.  4V2proz- 

Galizische  Carl  Ludwig-Bahn.  Aktien,  4proz.,  steuerfreie 
(Staatsschuldverschreibungen). 

Mährisch- schlesische  Zentralbahn.  4proz.  Prioritäts- 
obligationen V.  J.  1895. 

Eisenbahn  Pilsen-Priesen.  4 proz.  Staatsschuldverschrei- 
bungen. 

Kronprinz  Rudolf-Bahn.  4 proz.  Staatsschuldverschreibungen, 
b)  Prioritätaobligationen. 

Dux-Bodenbacher  Eisenbahn.  4 proz.  und  3 proz.  Gold- 
und  Silberprioritäten  v.  J.  1891  und  1893. 

Friauler  Eisenbahn.  4 proz.  Prioritäten.  Em.  1893  u.  1897. 

Gailtalbahn  Arnoldstein-Hermagor.  4 proz.  Prioritäten. 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn.  4proz.  Goldprioritäten 
V.  J.  1891. 

Krakau-Oberschlesische  Eisenbahn.  4 proz.  Obliga- 
tionen. 

Oesterr.  Lokaleisenbahn  - Gesellschaft.  4 proz.  Vom 
Staate  zur  Selbstzahlung  übernommen. 

Mährisch-schlesische  Nordbahn,  öproz.  Silberprioritäten 
I.  und  II.  Emission. 

Neutitscheiner  Lok  albahn.  öproz. 

Eisenbahn  Pilsen-Priesen.  4 proz.  Prioritäten.  Vom 
Staate  zur  Selbstzahlung  übernommen. 

Prag-Duxer  Eisenbahn,  öproz.  Goldprioritäten  v.  J.  1883. 

Südbahn-Gesellsehaft.  3proz.  Prioritätsobligationen. 

Ungarische  Lokaleisenbahnen.  4^2  proz.  Prioritäten; 
4 proz.  Prioritäten  mit  Prämie ; 4 proz.  Prioritäten  und 
Prämie;  4 proz.  Prioritäten,  Serie  II  in  Gold. 

Erste  U n g ar  i s c h - galizis  ch  e Eisenbahn.  5 proz. 
Serie  II.  Em. 

Wien-Pottendorf -Wr.  Neustädter  Bahn,  öproz. 
o)  Eisenbabn-AJrtien. 

Lokalbahn  Asch-Rossbach.  Aktien. 

Aussig-Teplitz er  Eisenbahn.  Aktien. 

Eisenbahn  Grosswardein-Beldnyes-Vaskoh.  Prioritäts- 
aktien. 

Lokalbahn  Güns-Steinamanger.  öproz.  Prioritätsaktien. 

Vizin  al-Eisenbahn  K6smark-Szepes-Bela.  Prioritäts- 
aktien. 

Kolomeaer  Lokalbahnen.  Prioritätsaktien. 

Krakau-Oberschlesische  Eisenbahn.  Prioritätsaktien. 

Eisenbahn  Lemberg-Belzec.  Prioritätsaktien. 

Leutschautaler  Vizinalbahn.  Prioritätsaktien. 

Marmaroser  Salzbahn.  Prioritätsaktien. 

Muranytalbahn.  Prioritätsaktien. 

Oesterr.  Nordwestbahn.  Lit.  B-Aktien. 

Ofner  Bergbahn.  Aktien. 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes.  Prioritätsaktien. 


Szamostal-Eisenbahn-Gesellschaft.  Prioritätsaktien. 

Teplitzer  Elektrizitäts-  und  Kleinbahn-Gesell- 
schaft. I.,  II.  und  III.  Em. 

Priester  Tramway-Gesellschaft.  Aktien. 

Ungarische  Südost-Lokalbahn-Aktiengesellschaft. 
Prioritätsaktien. 

Zwolenowes-Smecnaer  Eisenbahn.  Aktien. 

d)  Aktien  von  Industrie-Unternehmungen. 

Gmundner  Elektrizitätswerke-Aktiengesellschaft. 
Prioritätsaktien. 

Kapitalsvermehrung. 

Budapester  elektrische  Stadtbahn-Aktiengesell- 
schaft.  In  Ausführung  des  Beschlusses  der  am  20.  April 
1903  stattgehabten  Generalversammlung,  das  Aktienkapital 
der  Gesellschaft  von  12  Millionen  Kronen  auf  14  Millionen 
Kronen  zu  erhöhen  und  zu  diesem  Zwecke  10.000  neue 
Aktien  ä K 200  Nominale  zu  emittieren,  wurde  den 
Aktionären  und  Genussscheinbesitzern  das  Bezugsrecht  im 
Verhältnisse  von  je  sechs  alten  Aktien  oder  Genuss- 
scheinen auf  eine  neue  Aktie  zum  Kurse  von  K 265 
offeriert.  Die  neuen  Aktien  partizipieren  an  dem  Erträgnisse 
des  Jahres  1904.  Das  Bezugsrecht  war  in  der  Zeit  vom 
22.  bis  inklusive  30.  Juni  1903  auszuüben. 

Generalversaianilangen. 

Im  Monate  Juli: 

18.  (Prag.)  Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes. 


Das 

k.k.Yersteigerun^s-Äint 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


^ninnini\_  Eichenschnittmaterial 

liefert  prompt 

Vojteeli  Kerliapt  Dampfsägewerk 

Podöbrad,  Böhmen. 


Wilbelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u.  k.  Hof-Uniformen-  und  Üniformsorten-Fabrikanten 

Fabrik : VI/2,  Hirschengasse  25  ===== 
-■-=  Centralbureau;  VIII/1,  Langegasse  1. 

Ueistnngsfäliigstes  Etablissement  für  die  Herstellnng  von  Lieferungsmontnren 
Kappen  und  Kürschnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkehrsanstalten,  Finanz-  und 
Sicherheitswachen.  Veteranen,  Feuerwehren  etc.  etc. 

lUustrirte  Kataloge  frei.  736 


aller  Länder  erwirkt  Ingenieur 
M.  Gelbhaus,  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  VII,  Siebensleraflasse  7 (flegenlllier  ilein  1 1 Patenlamte). 
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Konkurs- Ausschreibung 

von  für  zertifizierte  Unteroffiziere  vorbehaltene  Dienstposten,  welche  voraussichtlich  im  Laufe  des  II.  Semesters  1903 

zur  Besetzung  gelangen  dürften. 


Bezeichnung 

der 

zu  besetzenden  Stelle 


40  provisorische 
Zugspacker 


40  provisorische 
Weichenwächter 


40  Magazins-  und 
iS  Stationsaufseher- 
Aspiranten 


® 5P*fS 

»O  fl 
fl  ^ 

ih 

C ® 

5 S ^ 
® ^ *S 


'fl  c 

fl  ^ 

C 2 


Ä s> 


Mit  dieser  Stelle  verbundene 
Bezüge 


Taggeld 


10  Lokomotivheizer 


6 provisorische 
Kanzieidiener 


K 2’— 


Sonstige 

Emolumente 


Fahratnnden- 
gelder  und 
Dlenstkleider 


K 1-80 


K 2-— 


Erforderliche  Kenntnisse 
und  Bedingungen  zur 
Erlangung 


Ob  für  den 

Dienstposten  erfor- 
lich 

Unternehmung, 
wo  dieKompetenz- 
gesuche  einzn- 
hringen  sind 

& 

eine  Probepraxis 
und  von  welcher 
Dauer 

Ablegong  einer 
Prüfung  und  aus 
welchen  Gegen- 
ständen 

5*a 

i ® 

(S 

Die  deutsche  Sprache 
ln  Wort  nnd  Schrift, 
Kenntnis  der  einfachen 
Rechnnngsarten 


Die  deutsche  Sprache 
in  Wort  und  Schrift 


K 2-— 


K 2-— 
bis  K 2-60 


0>  b 

O-ö  - 
^ 0 


’S  s ® 
oa  « S 


■ toS 

^ © S © 
^ ^ >0 

« t-i  fl 

® ^ '.i? 

tiD'Cä  M 

a c8 

b u 


Die  deutsche  Sprache 
in  Wort  nnd  Schrift, 
Kenntnis  der  einfachen 
Rechnnngsarten 


Dienstkleider 


t» 

r0  0 


«'S 

O fl 

^ a 

'S) 

o ® 

M © 
■§  ^ 


Die  deutsche  Sprache 
in  Wort  nnd  Schrift, 
sowie  das  erlernte 
Schlosserhandwerk 


© c 
T3  CD 


Die  deutsche  Sprache 
in  Wort  nnd  Schrift 
nnd  Kenntnis  der  ein- 
fachen Rechnnngsarten 


So?® 

O,  t;  t “ ® 

© 03  © o ^ 

J=’®>  ® s 
2 SS 

fe  ® S 'O 
«“ei 

eO  ao  'S 


o © bf® 

*i  iJ  ^ 

S SiS  n 
•S,3  fS'-’OS 

oS  pW 

g a S 2 “S 
« ° ««  S ® 
w 3 S *-  2 
I pf -S-S^ 

11 

S St»  p 


Anmerkung.  Zur  Bewerbung  um  diese  Stellen  werden  nur  jene  k.  und  k.  Unteroffiziere  zugelassen, 
welche  im  Sinne  des  Gesetzes  vom  19.  April  1872,  E.-G.-Bl.  Nr.  60,  auf  Grund  des  ihnen  erteilten 

Zertifikatesanspruchsberechtigtsind. 

Nicht  mehr  im  Militärverbande  stehende  Personen  haben  auch  ein  von  dem  Gemeindevorstande  ihres  dauernden 
Aufenthaltsortes  ausgestelltes  Wohlverhaltungszeugnis  beizubringen. 

Bedingung  für  aUe  Stellen  ist  ein  Alter  zwischen  18  und  37  Jahren,  sowie  gesunde  und  kräftige  Körperkonstitution, 
wofür  der  Befund  des  Bahnarztes  massgebend  ist ; zu  den  Stellen  für  den  äusseren  Dienst  ist  ausserdem  ein  bahnärztliches 
Zeusrnis  darüber  erforderlich,  dass  der  Bewerber  nicht  farbenblind  ist  und  normales  Hörvermögen  hat.  Bewerber  lur  Stelmn 
des  äusseren  Dienstes,  welche  auch  die  Kenntnis  einer  slavischen  Sprache  (böhmisch  oder  polnisch)  nachweisen  und  solche, 
welche  früher  bei  einer  Eisenbahn  in  Verwendung  waren  oder  bei  einer  technischen  Truppe  gedient  haben,  erhalten  unter 
sonst  gleichen  Verhältnissen  den  Vorzug. 

Die  Gesuche  sind  in  deutscher  Sprache  vom  Bewerber  eigenhändig  zu  schreiben  und  zu  fertigen. 

Eine  Anrechnung  der  im  Militärdienste  zugebrachten  Zeit  findet  in  keinem  Falle  statt. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Verkehrsstörung  auf  den  Ostgalizischen 
Lokalbahnen  zwischen  Torskie  undWor- 
w o 1 i h c e. 

Infolge  Dammrutschung  ist  der  Verkehr  auf  der 
Linie  Biala  Czortkowska  — Zaleszczyki  der 
Ostgalizischen  Lokalbahnen  zwischen  den  Stationen 
Torskie  und  W orwolince  auf  unbestimmte 
Zeit  eingestellt. 

Für  die  Dauer  dieser  Unterbrechung  hat  hinsicht- 
lich der  nach  Eintritt  der  Verkehrsstörung  aufgegebenen 
Sendungen  bei  Benützung  der  Hilfsrouten  über 
Stefanöwka — Kolomea  oder  Luian — Kolomea  die  Fracht- 
berechnung insolange  zu  den  über  den  unterbrochenen 
Weg  gültigen  Frachtsätzen  mit  einem  Zuschläge  von 
0"2  h pro  100  kg  und  1 km  für  die  auf  der  Hilfsroute 
gefahrene  Mehrdistanz  zu  erfolgen,  als  sich  die  Fracht- 
berechnung über  die  Hilfsroute  selbst  für  die  Parteien 
nicht  billiger  stellt. 

Wien,  am  2.  Juli  1903.  [675] 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  P e r s o n e n h a 1 t e s t e 1 1 e 
L o w c z ö w. 

Am  10.  Juli  1903  wird  auf  der  Linie  O r 1 6 — 
Tarnöw  zwischen  den  Stationen  Tu  c h ö w und 
Lowczöwek-Plesna  bei  km  14-891  die  Per- 
sonenhaltestelle L o w c z 6 w für  den  Personen-  und 
Gepäcksverkehr,  sowie  für  die  beschränkte  Stückgut- 
aufgabe eröffnet  werden. 

Die  Fahrkartenausgabe  wird  in  der  Haltestelle,  die 
Gepäcksexpedition  im  Nachzahlungswege  erfolgen. 

Krakau,  im  Juni  1903.  [676] 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 


Kahlenberg-Eisenbahn-Geseilschaft. 

System  Rigi. 

Ausgabe  von  ermässigten  Fahrscheinen 
für  Mitglieder  von  Vereinen  mit  behörd- 
lich genehmigten  Statuten. 

Ab  15.  Juli  1903  werden  an  Mitglieder  von 
Vereinen  mit  behördlich  genehmigten  Statuten  durch 
deren  Vereinsleitung  Fahrscheine  zu  50  h für  die  Person 
ohne  Unterschied  der  Strecke  für  die  Berg-  oder 
Talfahrt,  gültig  auch  an  Sonn-  und  Feiertagen  bis 
12  Uhr  mittags,  ausgegeben. 

Wien,  am  1.  Juli  1903.  [677] 


Oesterreichisch-Ungarischer  Kohlenverkehr. 

Tarif-Heft  3. 

Erhöhung  des  Frachtsatzes  nach  Kethely. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  erhöhen  sich 
die  Frachtsätze  für  Kohle,  Coaks  etc.  im  Verkehre  mit 
der  Station  Kethely  der  Balaton-Szt.  György-Somogy- 
szobber  Lokaleisenbahn  um  je  1 Heller  pro  100  kg. 
Budapest,  am  1.  Juli  1903.  [678] 

Direktion  der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oderherger  Eisenbahn 
iiaiiiens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oberschlesisch-Oesterreichjsch-Ungarischer  und 
Oesterreichisch-Ungarischer  Kohlenverkehr. 

(Tarif-Heft  II/2.) 

Erhöhung  der  Frachtsätze  der  Csetnek- 
völgyer  Lokaleisenbahn. 

Mit  Gültigkeit  vom  8.  September  1903  erhöhen 
sich  die  Frachtsätze  für  Kohle,  Coaks  etc.  im  Verkehre 
mit  den  Stationen  C s e t n e k und  O c h t i n a um  je 
1 Heller  und  im  Verkehre  mit  den  Stationen  N a g y- 
Szlabos,  Rester  und  Rochfalva  der  Csetnek- 
völgyer  Lokaleisenbahn  um  je  2 Heller  für  100  kg. 
Budapest,  am  2.  Juli  1903.  [679] 

Direktion  der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Neudruck  des  Lokal-Personentarife  s, 
Teil  II. 

Am  1.  August  1903  gelangt  ein  neuer  Lokal- 
Personentarif,  Teil  II,  zur  Ausgabe. 

In  demselben  wurden  die  im  Berichtigungsblatte 
und  im  Nachtrage  I enthaltenen  Aenderungen  durch- 
geführt. Ueberdies  enthält  derselbe  ermässigte  Fahrpreise 
für  die  Stationsverbindung  Prag — Vysoöan  und  für  den 
Verkehr  zwischen  den  Stationen  Bodenbach  bis  Rabstein 
einerseits  und  B.-Leipa  anderseits  über  Tannenberg. 
Ferner  wurden  die  Haltestellen  in  den  Kilometerzeigern 
einbezogen,  wodurch  mehrfache  Fahrpreisermässigungen 
eintreten. 

Prag,  am  3.  Juli  1903.  [680] 


Bayerisch-Oesterreichischer  Personenverkehr. 

Einführung  neuer  Fahrpreise  und 
Gepäckstaxen. 

Mit  15.  Juli  1903  gelangen  im  Verkehre  von 
W i e s a u nach  Marienbad  über  E g e r direkte 
Fahrpreise  für  einfache  Fahrt  und  für  Hin-  und  Rück- 
fahrt, sowie  direkte  Gepäckstaxen,  letztere  in  beiden 
Richtungen,  zur  Einführung. 

Wien,  am  1.  Juli  1903.  [681] 

K.  k.  österr.  Staatsbabneii 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen* 
bahnen.  Heft  D,  für  den  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen 
Lokalbahnen  vom  1.  Juni  1901.  (Aenderungen.)  Vom 
16.  Juni  1903  ab  kann  von  und  nach  R i e d e r a u unbeschränkte 
Güterabfertigung  stattfinden. 

Hiernach  ist  bei  LIV.  Mering — Weilheim  auf  Seite  178 
die  Bestimmung  unter  Ziffer  3 ganz  zu  streichen  und  auf  Seite  179 
neben  dem  Stationsnameu  Riederau  statt  „Halteplatz  und  Lade- 
stelle*)“ zu  setzen  „Haltestelle“. 

Ferner  ist  auf  der  gleichen  Seite  die  Anmerkung  „*)  Für 
Wagenladungen  siehe  oben  Ziffer  3“  zu  streichen. 
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Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen 
der  Birektionsbezirke  Broinberg,  Danzig  und  Königsberg 

i.  Pr.  (Einbeziehung  neuer  btationen.)  Vom  20.  Juni 
1903  ab  wurden  die  Haltestelle  Thorn  üferbahn  des  Direktions- 
bezirkes Bromberg  und  die  Stationen  der  Neubaustrecke  Pr.- 
Stargard — Skurz  des  Direktionsbezirkes  Danzig  in  den  vor- 
bezeichneten  Verkehr  einbezogen,  üeber  die  Höhe  der  Fracht- 
sätze geben  die  beteiligten  Dienststellen  nähere  Auskunft. 

Deutscher  Levanteverkehr  über  Hamburg  seewärts 
(nach  Hafenplätzen  der  Levante).  (Einbeziehung  neuer 
Stationen.)  Am  20.  Juni  1903  wurden  die  Stationen  Jüchen 
des  Direktionsbezirkes  Köln  mit  den  Frachtsätzen  der  Stations- 
gruppe  Bedburg  u.  s.  w.  und  Scbwedt  a.  0.  des  Direktions- 
bezirkes Stettin  mit  den  Frachtsätzen  der  Stationsgruppe  Alt- 
damm u.  s.  w.  in  den  Verband  aufgenommen. 

Schlesisch  - Sächsischer  Tierverkehr.  (Einführung 
neuer  direkter  Frachtsätze.)  Mit  dem  20.  Juni  1903  traten 
für  die  Beförderung  von  Vieh  in  einzelnen  Stücken  und  in 
Wagenladungen  zwischen  der  Station  Myslowitz  (Direktionsbezirk 
Kattowitz)  und  der  Station  Warnsdorf  der  Sächsischen  Staats- 
eisenbahnen direkte  Frachtsätze  in  Kraft.  Deber  die  Höhe  der- 
selben geben  die  beteiligten  Dienststellen  Auskunft. 

Deutsch-Französischer  Vex’baiid.  (Verkehr  mit  und 
über  Elsass-Lothringen.)  (Nachtrag  I zum  Ausnahme- 
tarife für  die  Beförderung  von  Holz  etc.)  Zu  dem 
Ausnahmetarife  für  die  Beförderung  von  Holz,  Holzstoff  u.  s.  w. 
vom  1.  Dezember  1902  trat  am  1.  Juli  1903  der  Nachtrag  1 in 
Kraft.  Derselbe  kann  von  der  Drucksachen- Verwaltung  der  kaiser- 
lichen General-Direktion  der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  in 
Strassburg  unentgeltlich  bezogen  werden. 

Weltausstellung  in  St.  Louis  1904.  (Frachtbegün- 
stigung für  Ausstellungsobjekte.)  Die  Gegenstände, 
die  auf  der  vom  1.  Mai  bis  30.  November  1904  in  St.  Louis 
stattfindenden  Weltausstellung  ausgestellt  und  nicht  veikauft 
werden,  sind  bei  Aufgabe  nach  dem  früheren  Ausgangsorte  — 
gleichwie  auf  dem  Hinwege  — auf  den  Preussischen  Staatsbahnen 
und  den  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  zur  halben  tarifmässigen 
Fracht  zu  befördern,  sofern  sie  von  dem  zur  Sicherung  des  zoll- 
freien Wiedereinganges  nach  Deutschland  durch  den  Eeichs- 
kommissär  ausgefertigten  Rücksendungsnachweis  begleitet  sind. 
Die  Frachtbriefe  müssen  den  Vermerk  enthalten,  dass  die  Sendung 
durchwegs  aus  Ausstellungsgut  besteht.  (Cfr.  Vrdgs.-Bl.  Nr.  37 
vom  31.  März  1903.) 

Ausiiabmetarif  für  die  Beförderung  von  Eisenerz  etc. 
zum  zollinländiscben  Hochofen-  und  Bleihüttenbetriebe 
im  Verkehre  nach  den  Bleihütten-  und  Hochofenstationen 
der  Eisenbahn  - Direktionsbezirke  Kattowitz  und  Stettin 
vom  1.  Jänner  1903.  (Einbeziehung  neuer  Stationen.) 
Vom  1.  Juli  1903  ab  wurden  die  Stationen  Anklam,  Arzberg, 
Lichtenberg-Friedrichsfelde  und  Parkowo  in  den  obgenanuten 
Ausnahmetarif  als  Versandstationen  einbezogen.  Nähere  Auskunft 
erteilen  die  amtlichen  Auskunftsstellen. 

Kunstausstellung  iu  München.  (F  r a c h t e r m ä s s i- 
gung  für  Ausstellungsobjekte.)  Anlässlich  der  in 
der  Zeit  vom  1.  Juni  bis  31.  Oktober  1903  in  München  statt- 
findenden Kunstausstellung  haben  für  die  Rückbeförderung  der 
ausgestellt  gewesenen  Gegenstände  auf  den  Linien  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  die  im  gemeinsamen  Tarife,  Teil  I,  Ab- 
teilung B,  Abschnitt  C,  IX  (G.  G.  T.  I.  Band,  1.  Abteilung, 
Seite  61)  vorgesehenen  Tarif  begünstigungen  unter  den  daselbst 
angeführten  Bedingungen  mit  der  Massgabe  Anwendung  zu 
finden,  dass  für  die  Aufgabe  zur  Rückbeförderung  (Punkt  4 des 
erwähnten  Abschnittes  C,  IX)  eine  Frist  von  zweiundeinhalb 
Monaten  nach  Schluss  der  Ausstellung  gewährt  wird. 

Deutschland.  (Sitzung  der  ständigen  Tarif- 
kommission.) In  der  am  23./24.  Juni  1903  in  Freudenstadt 
abgehaltenen  80.  Sitzung  der  ständigen  Tarifkommission  der 
deutschen  Eisenbahnen  und  des  Ausschusses  der  Verkehrs- 
interessenten sind  folgende  Beschlüsse  gefasst  worden: 

Angenommen  wurden  u.  a.  die  Anträge  auf: 

1.  Ergänzung  der  Zusatzbestimmung  IV  zu  § 58  der  Verkehrs- 
ordnung (Verpackung  von  Einstreupulver  zu  Düngezwecken, 
von  schwefelsaurem  Ammoniak,  Superphosphaten  u.  s.  w.  in 
Stückgutsendungen) ; 

2.  Klarstellung  der  Tarifierung  alter  Watte  (nach  der  All- 
gemeinen Stückgutklasse  ohne  Sperrigkeitszuschlag  und 
nach  Spezialtarif  III); 

3.  Zulassung  von  Käse  zur  Beförderung  in  Privatgüterwagen; 

4.  Aenderung  der  Position  „Marmormehl“,  sowie  der  Positionen 
„Bimssteinmehl“,  „Kalksteinmehl“  und  „Quarzmehl“,  „Feuer- 


steinmehl“ des  Verzeichnisses  der  bedeckt  zu  befördernden 
Güter; 

5.  Ergänzung  der  Position  „Felle  und  Häute“  des  Spezial- 
tarifes  I; 

6.  Aufnahme  von  Flaschenhülsen  aus  Packpappe  in  die  Spezial- 
tarife I und  II; 

7.  Ergänzung  der  Position  „Leimleder“  des  Spezialtarifes  II; 

8.  Aufnahme  von  ungereinigtem  Abstossfett  (Gerberei-Abfallfett) 
in  den  Spezialtarif  III; 

9.  Aenderung  der  Position  „Abfälle,  eisenoxydhaltige,  der 
Anilinölfabrikation“  u.  s.  w.  des  Spezialtarifes  III; 

10.  Aufnahme  von  kristallisiertem  Barythydrat  im  Falle  der 
Ausfuhr  in  den  Spezialtarif  III; 

11.  Aufnahme  von  gedörrten  oder  getrockneten  Kartoffeln,  nicht 
zu  Speisezwecken  bestimmt,  in  den  Spezialtarif  III  und  den 
Spezialtarif  für  bestimmte  Stückgüter; 

12.  Aufnahme  von  Teerkoks  in  den  Spezialtarif  III; 

13.  Ergänzung  der  Positionen  „Tonwaren“  der  Spezialtarife  II 
und  III; 

14.  Versetzung  von  gemeinem  Töpfergeschirr  und  Steinzeug  in 
den  Spezialtarif  III; 

15.  Aenderung  der  Ziffer  6 der  Position  „Eisen  und  Stahl“  des 
Spezialtarifes  II  hinsichtlich  der  Frachtberechnung  für 
Dampfkessel. 

Abgelehnt  wurden  die  Anträge  auf: 

1.  Aufnahme  von  Terpentinöl  in  das  Verzeichnis  der  Kessel- 
wagengüter; 

2.  Aufnahme  von  Maniokaknollen  in  den  Spezialtarif  I und  in 
das  Verzeichnis  der  bedeckt  zu  befördernden  Güter; 

3.  Versetzung  von  Lithoponweiss  in  die  Spezialtarife  II 
und  III. 

Vertagt  wurden  die  Anträge  auf : 

1.  Aenderung  der  Position  „Abfälle  von  Wirkwaren  i^Trikotagen)“ 
des  Spezialtarifes  I; 

2.  Aufnahme  der  Abfälle  von  neuen  Zeugstoffen  in  die  Position 
„Lumpen“  des  Spezialtarifes  III; 

3.  anderweitige  Tarifierung  von  Zucker  und  Melasse. 

Von  der  Tagesordnung  abgesetzt  wurden  die 
Anträge  auf: 

1.  Aufnahme  von  Vorschriften  über  die  Verhütung  von  Be- 
schädigungen der  Laderampen  in  den  deutschen  Eisenbahn- 
gütertarif, Teil  I,  Abteilung  A; 

2.  Aenderung  der  Prachtberechnung  für  Holzkisten; 

3.  Aufnahme  von  Flusssäure  in  den  Spezialtarif  I; 

4.  Klarstellung  der  Tarifierung  von  Eohbenzin; 

5.  Aenderung  der  Tarifierung  von  Bleiglanz; 

6.  Aufnahme  einer  Position  „Schamottewaren  aller  Art“  u.  s.  w. 

in  den  Spezialtarif  III.  [,z.  d.  v.  D.  E.-v.*] 

Deutschland.  (Sitzung  des  Bezirkseisenbahn- 
rates für  die  Direktionsbezirke  Hannover  und 
Münster.)  Eine  Sitzung  des  Bezirkseisenbahnrates  für  die 
obgenannten  Direktionsbezirke  fand  am  24.  Juni  1903  in 
Münster  i.  W.  statt.  Aus  der  Tagesordnung  sind  ausser  den 
regelmässigen  Gegenständen  unter  anderem  folgende  Punkte 
erwähnenswert: 

Vorlage  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Hannover,  betreffend 
Aufnahme  von  Seehafenplätzen  als  Versandstationen  in  die  Aus- 
nahmetarife für  Schiffsbaueisen. 

Vorlage  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Hannover,  betreffend 
Ausnahmetarife  für  Griffel,  Märbel  und  Schiefertafeln. 

t.z.  d.  V.  D.  E.-V“.] 

Staatsbahn-Tiertarif.  Privatbahu-Staatsbahntiertarif. 
Hanseatisch-Ostdeutscher  Tiertarif  (Aenderungen.)  Mit 
Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  wurden  die  Stationen  der  verstaat- 
lichten Bahnen  (Alt -Damm  — Kolberger,  Dortmund- Gronau- 
Enscheder,  Kiel-Eckernförde-Plensburger,  Marienburg-Mlawkaer, 
Stargard-Küstriner  Eisenbahn,  Ostpreussische  Südbahn)  für  den 
Verkehr  untereinander  und  mit  den  älteren  Staatsbahnstationen 
in  den  Staatsbahntiertarif  einbezogen.  Zugleich  wurden  die  Ab- 
weichungen von  den  Bestimmungen  des  Staatsbahntiertarifes 
aufgehoben; 

im  Hanseatisch-Ostdeutschen  Tiertarife  hinsichtlich  der 
Kiel-Eckernförde-Flensburger  Eisenbahn ; 

im  Privatbahn-Staatsbahntiertarif  hinsichtlich  der  übrigen 
verstaatlichten  Bahnen. 

Transittarif  für  den  Norddeutschen  Güterverkehr 
nach  den  unteren  Donauländern  vom  1.  Oktober  1896. 

(Einbeziehung  der  Station  Lehrte  etc.)  Mit  Gültigkeit 
vom  20.  Juni  1903  wurde  die  Station  Lehrte  des  Eisenbabn- 
Direktionsbezirkes  Hannover  mit  folgenden  Entfernungen  in  den 
Tarif  einbezogeu: 
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Gleichzeitig  wird  das  Artikelverzeichnis  der  Serie  Ä des 
Ausiiahmetarifes  Nr.  1 (Seite  4 und  5 des  Nachtrages  IV),  wie 
folgt  ergänzt: 

a)  in  der  letzten  Zeile  der  Position  8 ist  zwischen  „Stiefel- 
(Absatz-)  Eisen“  und  „rohe  Beschläge  für  Fenster  und 
Türen“  einzuschalten: 

„Hufeisen  und  Hufplatten“; 

b)  der  Wortlaut  der  Position  12  ist  zu  streichen  und  durch 
den  folgenden  zu  ersetzen: 

12.  Achsbüchsen  und  Wagenachsen. 

Deutscher  Eiseubahn-Gütertarif,  Teil  I,  Abteilung  B. 

(Einführung  eines  Nachtrages!.)  Mit  Gültigkeit  vom 
10.  Juli  1903  gelangt  ein  Nachtrag  I zum  Deutschen  Eisenbahn- 
Gütertarife,  Teil  I,  Abteilung  B,  zur  Einführung,  durch  welchen 
eine  Aenderung  der  Kontrollvorscbriften  für  Ausfuhrgüter  nach 
Binnenstationen  getroffen  wird,  Azetonrückläufe,  Chlorkalzium- 
lauge und  rohe  Chlormagnesiumlauge  in  das  Verzeichnis  der 
Kesselwagengüter  aufgenommen  werden  und  die  Frachtberechnung 
für  Reisflocken,  Braunkohlenbitumen,  Eisenchlorür  und  Salz  aus 
Seifensiederunterlaugen  geändert  wird.  Die  Positionen  „Lumpen“ 
und  „Lumpenabfälle“  des  Spezialtarifes  III  erhalten  eine  andere 
Fassung. 

Druckabzüge  des  Nachtrages  I können  zum  Preise  von 
5 Pfennig  für  das  Stück  von  den  Deutschen  Eisenbahn-Verwal- 
tungen, in  Berlin  von  dem  Auskunftsbureau  der  deutschen 
Reichs-  und  preussischen  Staatsbahn-Verwaltungen  (Bahnhof 
Alexanderplatz)  käuflich  bezogen  werden. 

Güter-  und  Viebverkebr.  Berlin- Stettin -Nordost- 
dentscber  Güterverkehr  (I/III).  (Einbeziehung  der 
Station  Berneuchen.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903 
wurde  die  Station  Berneuchen  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes 
Bromberg  als  Versandstation  in  den  Ausnahmetarif  5 a für  ge- 
brannte Steine  u.  s.  w.  des  Berlin  - Stettin  - Nordostdeutschen 
Gütertarifes  (I/III)  einbezogen. 

Heber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Abfertigungsstellen  Auskunft. 

Deiitscbland.  (Sitzung  des  preussischen  Landes- 
eisenbahnrates.) Eine  Sitzung  des  preussischen  Landes- 
eisenbahnrates wurde  auf  den  27.  Juni  1903  nach  Berlin  ein- 
berufen. Die  Tagesordnung  war  folgende : 

1.  Tarif  für  Manilahanf  von  Bremen  und  Hamburg  nach 
binnenländischen  Bedarfsplätzen; 

2.  Tarif  für  Grubenholz  von  Oberschlesien  nach  dem  Ruhr- 
bezirk und  den  Nordseehäfen; 

3.  Mitteilung  über  genehmigte  Ausnahmetarife. 

Ausserdem  mehrere  von  der  ständigen  Tarifkommission 

der  deutschen  Eisenbahnen  vorberatene,  für  die  Beschlussfassung 
der  Generalkonferenz  der  deutschen  Eisenbahn-Verwaltungen 
vorbereitete  Anträge  von  allgemeinerem  Interesse  zu  den  all- 
gemeinen Tarifvorachriften  u.  s.  w.  des  deutschen  Eisenbahn- 
gütertarifes,  betreffend: 

allgemeine  Tarifvorschriften  für  Privatgüterwagen,  Tari- 
fierung von  Montagewagen  für  elektrische  Bahnen,  von 

Holzstoffpapier  zum  Bekleben  von  Strohpackpappen  und 

von  Papierhülsen.  [.z.  u.  v.  d.  e.-v.‘J 


Thüringiscli-Hessisch-Bayerischer  Gütertarif.  (Neue 
Fassung  der  Ziffer  6b  des  Rohstofftarifes.)  Mit 
Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  erhielt  das  Warenverzeichnis  des 
Ausnahmetarifes  2 (Rohstofftarif)  unter  Ziffer  6 b folgende 
Fassung: 

„6  b.  Prügel  und  Rundlinge  bis  zu  höchstens  2 5 m Länge 
und  20  cm  Durchmesser  am  schwachen  Ende  (sogenanntes 
Schleifholz).“ 

Gruppenverkehr  Broinberg,  Danzig,  Königsberg  (I), 
Wecbselverkehre  der  Prenssisch-Hessiseben  Staatsbahneu 
mit  Gruppe  I,  Oldenburg-Ostdeutscli-BeiTin-Stettiner  Güter- 
verkehr, Binnen-  und  Nachbargüterverkehr  mit  der  Marien- 
burg-Mlawkaer  Eisenbahn.  (Aenderungen  infolge 
Verstaatlichung  der  M a r i e n b u r g - M 1 a w k a e r 
Eisenbahn.)  Infolge  Verstaatlichung  der  Marienburg-Mlaw- 
kaer  Eisenbahn  gehen  die  au  dieser  Bahn  gelegenen  Stationen 
mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  aus  dem  Binnenverkehre  und  dem 
Nachbargüterverkehre  mit  der  genannten  Privatbahn  in  die  oben- 
bezeichneten  Verkehre  über. 

Bis  zur  Durchführung  der  bei  Berücksichtigung  der 
Staatsbahntaxen  im  Gruppentarife  und  in  den  Grnppenwechsel- 
tarifen  der  Staatsbahnen  erforderlich  werdenden  Tärifmassnahmen 
bleiben  die  zur  Zeit  bestehenden  Entfernungen,  Tarifsätze  und 
sonstigen  Gebühren  in  Kraft. 

Näheres  ist  bei  den  beteiligten  Dienststellen  zu  er- 
fahren. 

Kgl.  Preiissische  Staatsbahnen.  (Aenderungen  in- 
folge Verstaatlichung  der  Stargard  - Küstriner 
Eisenbahn  etc.)  Am  1.  Juli  1903  gingen  die  Strecken  Küstrin 
Vorstadt — Pyritz  ausschliesslich  und  Glasow — Beilinchen  infolge 
Verstaatlichung  der  Stargard-Küstriner  Eisenbahn  in  den  Bezirk 
der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Bromberg  über.  Die  Stationen 
dieser  Strecken  werden  vom  gleichen  Tage  ab  in  den  Gruppen- 
tarif  I,  die  Staatsbahnwechseltarife  mit  dieser  Gruppe,  den 
Oldenburg- Ostdeutsch-Berlin-Stettiner  und  Militärbahn-Staats- 
bahntarif einbezogen  und  scheiden  bezüglich  dieser  Verkehre 
aus  dem  Ostdeutschen  Privatbahnverkehre  aus.  Gleichzeitig  werden 
die  im  Bezirke  der  Eisenbahn-Direktionen  Broinberg,  Danzig  und 
Königsberg  bestehenden  besonderen  Staffelsätze  für  Holz  und 
Getreide  (Ostbahnstaffel)  auch  auf  die  Stationen  der  genannten 
Strecken,  sowie  auf  die  Stationen  der  Strecke  Pyritz — Stargard 
i.  Pomm.  ausgedehnt,  und  treten  infolgedessen  ermässigte  Aus- 
nahmesätze für  Holz  und  Getreide  in  dem  Gruppentarife  I,  dem 
Ostdeutschen  Gütertarife  (I/II)  und  dem  Berlin-Stettin-Nordost- 
deutschen Gütertarife  (I/III)  in  Kraft.  Irn  übrigen  finden  die  im 
Ostdeutschen  Privatbahntarif  bestehenden  Entfernungen  und 
Frachtsätze  bis  zur  Herausgabe  von  Nachträgen  Anwendung. 
Soweit  direkte  Frachtsätze  bisher  nicht  bestanden  haben,  wurden 
solche  ab  1.  Juli  1903  eingeführt. 

Im  Berlin-Stettin-Nordostdeutschen  Gütertarif  (I'III)  traten 
ferner  ab  1.  Juli  1903  die  Ostbahnstaffelsätze  für  Holz  und  Ge- 
treide für  die  Stationen  der  Strecke  Köslin — Kolberg  einschliess- 
lich Station  Kolberg  Vorbahnhof,  sowie  ein  ermässigter  Satz  für 
Dextrin  u.  s.  w.  von  Soldin  nach  Stettin  Zentralgüterbahnhof  zur 
Ausfuhr  über  See  in  Kraft. 

Heber  die  Höhe  der  Sätze  geben  die  beteiligten  Dienst- 
stellen Auskunft. 
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Berlin-Stettin-Schlesischer  OUtertarif.  Schlesisch- 
Siichsisclier  Gütertarif.  (Einführung  neuer  Ausnahme- 
fr  acht  Sätze.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  kamen  in  den 
obenbezeicbneten  Gütertarifen  zur  Einführung: 

a)  Ausnahmefrachtsätze  für  rohe  Baumwolle,  Abfälle  von  Baum- 
wolle und  von  Baumwollgarn,  sowie 

b)  Ausnahmefrachtsätze  für  Holzstoff,  Holzzellstoff  (Zellulose), 
Strohstoff  und  Strohzellstoff,  wie  in  den  Spezialtarifen  II 
und  III  des  Deutschen  Eisenbahngütertarifes  genannt. 

Die  Sätze,  über  deren  Höhe  die  beteiligten  Verwaltungen 
nähere  Auskunft  erteilen,  finden  jedoch  nur  auf  solche  Sendungen 
Anwendung,  welche  laut  Frachtbriefvorschrift  zur  Ausfuhr  nach 
Eussland  bestimmt  sind. 

Sclilesisch  - Süddeutscher  Gütertarif,  Teil  II,  Heft 
Nr.  1,  Verkehr  mit  Bayern,  yom  1.  Oktober  1900.  (Nach- 
trag III.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  gelangte  der  Nach- 
trag III  zur  Einführung,  welcher  enthält: 

I.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  besonderen  Bestim- 
mungen. 

II.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Kilometertafel  I. 

III.  Ergänzungen  der  Kilometertafel  II. 

IV.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Ausnahmetarife. 

V.  Aenderungen  von  Stationsnamen. 

VI.  Aenderungen  und  Berichtigungen. 

Durch  diesen  Nachtrag  werden  aufgehoben: 

1.  die  im  Nordostdeutsch-Berlin-Bayerischen  Gütertarife  vom 
1.  Oktober  1896  nebst  Nachträgen  vorgesehenen  Tarif- 
entfernungen und  Frachtsätze  für  die  Stationen  Finken- 
heerd,  Frankfurt  a.  0.,  Fürsteuberg  a.  0.,  Guben,  Neuzelle 
und  Wellmitz; 

2.  die  im  Magdeburg-Halle-Bayerischen  Gütertarife  nebst 
Nachträgen  vom  1.  Jänner  1897  vorgesehenen  Tarif- 
entfernungeu  und  Frachtsätze  für  die  Stationen  Kerkwitz 
und  Peitz  Ost. 

Soweit  Frachterhöhungen  eintreten,  haben  diese  vom 
16.  August  1903  ab  Gültigkeit. 

Schlesisch-Süddeutscher  Gütertarif,  Teil  II,  Heft 
Nr.  2,  Verkehr  mit  Württemberg,  vom  1.  Oktober  1900. 
(Nachtrag  III.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  gelaugte  der 
Nachtrag  III  zur  Einführung,  welcher  enthält: 

I.  Aenderung  und  Ergänzung  des  Vorwortes. 

II.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  besonderen  Bestim- 
mungen. 

III.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Kilometertafel  I. 

IV.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Kilometertafel  II. 

V.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Ausnahmetarife. 

VI.  Aenderungen  von  Stationsnamen. 

VII.  Sonstige  Aenderungen  des  Tarifes. 

Durch  diesen  Nachtrag  werden  aufgehoben: 

1.  die  im  Nordostdeutsch-Berlin-Württembergischen  Verbands- 
gütertarife vom  1.  April  1897  nebst  Nachträgen  vorgesehenen 
Tarifentfernungen  und  Frachtsätze  für  die  Stationen  Finken- 
heerd,  Frankfurt  a.  0.,  Fürstenberg  a.  0.,  Guben,  Neuzelle 
und  Wellmitz; 

2.  die  im  Ost -Mittel-Südwestdeutschen  Verbandsgütertarif- 
heft 6 vom  1.  Mai  1897  nebst  Nachträgen  vorgesehenen 
Tarifentfernungen  und  Frachtsätze  für  die  Station  Peitz  Ost. 

Insoweit  für  die  vorbezeichneten  Stationen  im  Verkehre 
mit  gewissen  württembergiscben  Stationen  im  Nachtrage  keine 
Tarifentfernungen  mehr  vorgesehen  sind,  treten  die  seitherigen 
Tarifentfernungen  ab  16.  August  1903  ausser  Kraft.  Ausserdem 
haben  eintretende  Frachterhöhungen  vom  16.  August  1903  ab 
Gültigkeit. 

Rheinisch  - Nassau  - Bayerischer  Gütertarif  vom 
1.  Jänner  1897.  (Verkehr  mit  der  Höchst-Königsteiner 
Kleinbahn.)  Die  General-Direktion  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahuen  erliess  im  obigen  betreff  nachstehendes 
Zirkular  an  ihre  Organe: 

„Sendungen  nach  den  Stationen  Königstein,  Schneidhain, 
Hornau,  Kelkheim,  Münster  i.  Taunus,  Niederhofheim-Oberlieder- 
bach  und  Unterliederbach  der  Höchst-Königsteiner  Kleinbahn 
werden  auf  Höchst  a.  M.  (Direktionsbezirk  Frankfurt  a.  M.) 
zu  den  für  diese  Station  bestehenden  Frachtsätzen  abgefertigt. 

Für  Holz  der  Spezialtarife  II  und  III  in  Wagenladungen 
von  mindestens  10.000  kg  oder  bei  Frachtzahlung  für  dieses  Ge- 
wicht werden  jedoch  die  für  Höchst  a.  M.  bestehenden  Fracht- 
sätze mit  Wirkung  vom  15.  Juni  1903  ab  um  '2  Pfennig  für 
100  kg  gekürzt. 

Die  gleiche  Frachtermässigung  tritt  auch  in  umgekehrter 
Richtung  ein.“  (Cfr.  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  72,  ddo. 
25.  Juni  1903.) 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Stanislau. 



OfTert-Ausschreibung 

für  die  Lieferung  und  Aufstellung  von  kompletten  Bahn- 
schranken in  Eisenkonstruktion  nach  den  Normalplänen 

der  k.  k.  Staatsbahnen,  Blatt  Nr.  - , " und  an 

u’  u u 

Stelle  der  bestehenden  schadhaften  Schranken  alter 
Systeme  in  km  40*959,  41*483,  41*935,  46*901,  86*573, 
105*888,  132*277,  142*029,  217*144,  222*077,  260*861, 

271*874,  331*865  und  339*790  der  Linie  Lemberg— 

Itzkany. 

Die  Lieferung  und  Aufstellung  dieser  Bahnschranken  wird 
bestehen  in : 

a)  Lieferung  aller  Bestandteile  für  10  komplette  Zugschranken 
mit  Läutewerk  und  Vorläutesicherungseinrichtung  mit  lichten 
Eampenbreiten:  4-5  m (2  Stück),  4’6  m (2  Stück),  4’7  m 
(2  Stück),  5'0  m (2  Stück),  5'3  m (1  Stück)  und  5‘7  m 
(1  Stück),  und  4 kompletten  Handschranken  mit  lichten 
Rampenbreiten:  8’Om,  8 3 m,  8‘7  m und  lO’Om  (je  1 Stück). 

Ausführung  aller  Schranken  in  Eisenkonstiuktion,  d.  i. 
Altschienengestelle  und  eiserne  Eohrschlagbäume  Patent  und 

23  b 

System  Josef  v.  Götz  (Normalplan-Blatt  Nr. 

b)  Lieferung  von  9 kompletten  Antriebswerken  nach  Bauart 
und  Patent  Felix  Waldner  mit  Begrenzung  der  Endstellung 
Patent  Josef  v.  Götz  für  Zugschranken. 

c)  Lieferung  von  circa  4750  m Doppeldrahtzug  aus  4 mm  starkem 
verzinkten  Stahldraht;  Führungsrollen  (circa  370  Paar), 
exklusive  Leitungssäulen,  für  alle  Zugschranken. 

d)  Lieferung  von  4 Kettenantrieben  mit  üebersetzung  für  4 Hand- 
schranken über  8 m lichter  Rampenbreite  Patent  J.  v.  Götz 

23  a 

(Normalplan-Blatt  Nr.  ). 

e)  Kompletter  Aufstellung  und  Montage  aller  Bahnschranken 
an  Ort  und  Stelle. 

Die  Gesamtkosten  der  obigen  Lieferungen  und  Auf- 
stellungsarbeiten betragen  circa  K 16.000. 

Die  näheren  Bestimmungen  für  die  Einbringung  der 
Offerte,  die  allgemeinen  und  besonderen  Bedingnisse,  sowie  die 
bezüglichen  Normal-,  Detail-  und  Projektspläne  können  bei  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Stanislau  (Abteilung  für  Bahn- 
erhaltung und  Bau)  während  der  Amtsstunden  eingesehen  und 
daselbst  auch  die  Offertformulare  behoben  werden. 

Die  vorschriftsmässig  gestempelten  Offerte  samt  dem 
Erlagscheine  für  das  Vadium  von  K 800,  welches  im  Erstehungs- 
falle als  Kaution  rückbehalten  wird,  sind  versiegelt  und  mit  der 
Aufschrift:  „Offert  für  die  Lieferung  und  Aufstellung  der 
Bahnschranken  auf  der  Linie  Leinberg-Itzkany“  spätestens 
am  20.  Juli  d.  J.,  12  Uhr  mittags  (Ortszeit),  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  in  Stanislau  zu  überreichen. 

Die  Eröffnung  der  eingelangten  Offerte,  zu  welcher  die 
Offerenten  oder  deren  Bevollmächtigte  zugelassen  werden  — 
findet  am  selben  Tage  um  3 Uhr  nachmittags  (Ortszeit)  in 
einem  Amtslokale  statt. 

Der  Offerent  verpflichtet  sich,  mit  seinem  Angebote  bis 
zum  5.  August  d.  J.  im  Worte  zu  verbleiben. 

Offerten,  welchen  eine  der  vorgeschriebenen  Beilagen 
mangelt,  oder  deren  Einbringung  ohne  Erlag  des  Vadiums  er- 
folgte, ferner  solche,  welche  nach  dem  obangeführten  Termine 
einlaufen,  und  schliesslich  solche,  in  welchen  eine  gänzliche 
oder  teilweise  Aenderung  der  Offertgrandlagen  angestrebt  wird, 
und  welche  nur  auf  eine  Teillieferung  lauten,  werden  nicht  be- 
rücksichtigt. 

Es  wird  ausdrücklich  bemerkt,  dass  nur  jene  Offerenten 
bei  der  Offertverhandlnng  in  Berücksichtigung  gezogen  werden 
können,  welche  in  einer  alle  Zweifel  ausschliessenden  Weise 
ihre  finanzielle  und  technische  Leistungsfähigkeit  bezüglich  der 
Durchführung  der  von  denselben  zu  übernehmenden  Arbeiten 
darzutun  vermögen. 

Stanislau,  am  1.  Juli  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kuodgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189-5,  R.-G.-Bl.  Nr.  IB7.) 


dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  7.  Juli  1903,  Z.  30.796,  betreffend  die  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Ueberelnkommen  über  den  Eisenbahn -Frachtverkehr 

Anwendung  findet. 

Schweiz. 

Das  Eidgenössische  Post-  und  Eisenbahn-Departement,  Eisenbahn-Abteilung, 
in  Bern  hat  dem  Zentralamte  für  den  internationalen  Eisenbahntransport  daselbst  unterm  1.  Juli  1903  die  Mitteilung 
gemacht,  dass  die  Teilstrecke  T' h u s i s — Celerina  der  Rätischen  Bahn  am  genannten  Tage  dem  Betriebe 
übergeben  worden  ist.  An  dieser  59T20  km  langen  Strecke  liegen  folgende  Stationen:  Thusis,  Sils,  SoHs,  Ticfen- 
kastel,  Surava,  Alvaneu,  Filisur,  Stuls,  Bergün,  Preda,  Spinas,  Bevers,  Samaden  und  Celerina  (letztere  Station 
vorläufig  nur  Personen-  und  Gepäcksverkehr).  • 

Die  Rätische  Bahn  ist  bereits  unter  Ziffer  17  der  von  schweizerischen  Verwaltungen  betriebenen  Bahnen 
und  Bahnstrecken  in  die  Eiste  der  Eisenbabnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Ueberelnkommen  über  den 
Eisenbahn-Frachtverkehr  Anwendung  findet  (VIII.  Ausgabe  vom  1.  Jänner  1903),  aufgenommen.  Eine  Aenderung 
der  Liste  ist  daher  infolge  des  Hinzutrittes  der  neueröffneten  Linie  nicht  erforderlich. 

Das  genannte  Zentralamt  hat  hiervon  den  Vertragsstaaten  und  den  beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen  mit 
dem  Benachrichtigungsschreiben  vom  3.  Juli  1903  Kenntnis  gegeben. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  7.  Juli  1903,  Z.  30.797,  betreffend  die  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Ueberelnkommen  über  den  Eisenbahn  - Frachtverkehr 

Anwendung  findet. 

Russland. 

Mit  Schreiben  vom  7.  Juni  1903  a.  St.  hat  die  Administration  der  Eisenbahnen  im  Ministerium  für  Verkehrs- 
wege in  St.  Petersburg  dem  Zentralamte  für  den  internationalen  Eisenbahntransport  in  Bern  die  Mitteilung  gemacht, 
dass  die  Bahnstrecke  W a r s c h a u — K a 1 i s c h der  Warschau-Wiener  Eisenbahn  am  7.  Juni  1903 
dem  öffentlichen  Betriebe  übergeben  und  dem  Internationalen  Ueberelnkommen  über  den  Eisenbahn-E'rachtverkehr 
unterstellt  worden  ist. 

Da  die  Warschau-Wiener  Eisenbahn  dem  gedachten  Ueberelnkommen  bereits  angehört  (Liste  der  Eisen- 
bahnstrecken, Russland  B 19),  ist  eine  Aenderung  der  Liste  nicht  erforderlich. 

Das  genannte  Zentralamt  hat  hiervon  den  Vertragsstaaten  und  den  beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen  mit 
dem  Benachrichtigungsschreiben  vom  30.  Juni  1903  Kenntnis  gegeben. 
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Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Eisenbahnhauten.  (Stand  derselben  mit  Ende  des 
Monates  Mai  1903.)  Die  Baubewegung  auf  den  österreichi- 
schen Eisenbahnen  ergibt  mit  Schluss  des  Monates  Mai  1903 
folgendes  Bild: 


Länge  der 
Projektsllnie  in 
Kilometern 

Hiervon  in  km  (rund) 

Bezeichnang  der  Strecke 

im  Bane  am 
1.  Mai 
i903 

verbleiben 
im  Bane  am 
1.  Juni 
1903 

A.  Hauptbahnen: 

I.  Neubauten: 

Lemberg — Sambor— galizisch-ungarische 
Grenze : 

A.  Teilstrecke  Lemberg— Sambor  . 

76-8 

1.  Einfahrt  in  die  Station  Lemberg 
km  0-0—3-076  

3-1 

3-1 

2.  km  3-076— 10-821  

— 

7-7 

7-7 

3.  km  10-821 — 76-054  (Sambor)  . . 

— 

66-0 

66-0 

B.  Teilstrecke  Sambor  — galizisch- 
ungarische  Grenze 

92-0 

92-0 

92-0 

Tauernhahn : 

Teilstrecke  Schwarzach  - St.  Veit— 
Gastein  km  0-780—30-371  .... 

29-7 

29-7 

29-7 

Karawanken-  und  Wocheiner  Bahn  : 
Teilstrecke  der  Wocheiner  Bahn: 
Podbrdo — Görz— St.  Peter  km  35-550 
bis  km  92-850  samt  Verbindungs- 
kurve zum  Südbahnhofe  in  Görz  . 

57-7 

57-7 

Pyhrnbahn  

— 

— 



Rakonitz-Laun 

44-5 

— 

44-5 

II.  Erweiterungsbauten: 

a)  auf  im  Staatsbetriebe  befindlichen 
Bahnen : 

Erweiterung  der  Station  Salzburg 
(Rangierbahnhof  und  Verbinduogs- 
geleise) 

Umbau  des  Bahnhofes  in  Lemberg  . 

— 

— 

— 

Linie  Wien — Eger: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Ziers- 
dorf— Sigmundsherberg 

26-3 

17-7 

17-7 

Werkstättenbahnhof  in  Pilsen  . . . 

— 

— 

— 

Linie  Pilsen — Dux: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Postel- 
berg — Obernitz 

17-2 

17-2 

17-2 

Linie  Prag-Pilsen : 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Königs- 
hof—Zditz  

7-2 

7-2 

7-2 

Drittes  Geleise  in  der  Strecke  Beraun — 
Königshof 

3-2 



3-2 

Linie  Gmünd-Prag: 

Zw  eites  Geleise  in  der  Strecke  Cercan— 
Rican  

20-9 

20-9 

20  9 

b)  auf  Privatbahnen: 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-  Gesell- 
schaft: 

Linie  Brünn — Pardubitz: 

Stationserweiterung  Böhm.-Trübau 

Buschtehrader  Eisenbahn: 

Linie  Prag — Komotau  : 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke 
Milostin  - Kounowa  — Satkau- 
Teschnitz 

9-3 

9-3 

9-3 

Summe  der  Hauptbahnen  . . 

1 

384-8 

270-8 

376-2 

Länge  der 
Projektslinie  in 
Kilometern 

Hiervon  in  km  (mnd 

Bezeichnang  der  Strecke 

im  Baue  am 
1.  Mai 
1903 

r 

verbleiben 
im  Bane  am 
1.  Juni 
1903 

B.  Lokal-  und  Kleinbahnen: 
Neubauten: 

Spalato-Sinj 

40  0 

40-0 

40-0 

Waidhofen  a.  d.  Thaya-Zlabings  .... 

27-0 

27-0 

27-0 

Jiöin-Turnau 

30-1 

30-1 

30-1 

Neumarkt-Suchahora 

21-3 

21  3 

21-3 

Kaadner  Lokalbahnen: 

Strecke  Kaaden— Willomitz  .... 

19-7 

19-7 

19-7 

Tabor-Bechin 

23-7 

23-7 

23-7 

Swütla-.Ledec-Kacöw  

47-5 

47-5 

47-5 

Böhm.-Leipa — Steinschönau 

22-1 

21-1 

22-1 

Gänserndorf-Gaunersdorf 

22-5 

22-5 

22-5 

Schweissing-Haid 

15-0 

15-0 

15-0 

PiJa— Jaworzno : 

Verlängerung  der  Linie  bis  Jaworzno- 

Stadt  

3-8 

3-8 

3-8 

Mendelbahn 

a)  Adhäsionsstrecke 

2-0 

2-0 

2-0 

b)  Seilstrecke 

2-4 

2-4 

2-4 

Grobelno  — Rohitsch  - Sauerbrunn  — 

Landesgrenze 

35-0 

35-0 

35-0 

Przeworsk-Bachorz 

43-8 

43-8 

43-8 

Lambach-Vorchdorf-Eggenberg  .... 

11-4 

11-4 

11-4 

Janow-Jaworöw  

31-3 

31-3 

31-3 

Elektrische  Strassenbahnen  in  Graz  . . 

1-0 

1-0 

1-0 

Elektrische  Strassenbahnen  in  Wien  . . 

6-2 

6-2 

6-2 

Summe  der  Lokal-  und  Kleinbahnen  | 

405-8 

405-8 

405-8 

Es  sind  sonach  durch  den  Baubeginn  der  Teilstrecke  der 
Wocheiner  Bahn  Podbrdo — Görz  — St.  Peter  samt  Verbindungs- 
kurve zum  Südbahnhofe  in  Görz  57'7  km,  dann  der  Lokalbahn 
Rakonitz-Laun  44'5  km  und  durch  den  Beginn  der  Legung  des 
dritten  Geleises  in  der  Strecke  Beraun — Königshof  der  Linie 
Prag — Pilsen  der  k.  k.  österr.  Staatshahnen  3 2 km,  somit  105'4  km 
Hauptbahnen  zugewachsen.  Es  verbleiben  somit  am  Schlüsse  des 
Monates  Mai  1903  an  Hauptbahnlinien  376'2  km  und  an  Lokal- 
und  Kleinbahnlinien  405’8  km  in  Bauausfühiung.  Hervorzuheben 
wäre  noch,  dass  das  zweite  Geleise  in  der  Strecke  Ziersdorf — 
Limberg-Maissau  der  Linie  Wien — Eger  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen, seit  4.  April  1903  eröffnet  ist;  ferner  dass  der  Sohlstollen- 
vortrieb bis  zum  31.  Mai  1903  beim  Tauerntunnel  Nordseite 
638'7  m und  fertige  Tunnelmauerung  44  m (gegen  626  m und 
32  m im  Vormonate)  und  Südseite  473-5  m (gegen  454-6  m im 
Vormonate);  dann  beim  Karawankentunnel  Nordseite  1864-5  m 
und  fertige  Tunnelmauerung  770  m (gegen  1694'4  m und  647  m 
im  Vormonate)  und  Südseite  1512  m und  fertige  Tunnelmauerung 
815  m (gegen  1441-8  m und  760  m im  Vormonate);  ferner  beim 
Wocheiner  Tunnel  Nordseite  1966  7 m und  fertige  Tunnelmauerung 
1484  m (gegen  19021m  und  1384  m im  Vormonate)  und  Südseite 
1737-8  m und  fertige  Tunnelmauerung  607  m (gegen  1604-7  m und 
531  m im  Vormonate)  und  beim  Bossrucktunnel  der  Pyhrnbahn 
Nordseite  1025  m und  fertige  Tunnelmauerung  48  m (gegen 
984‘8  m und  16  m im  Vormonate)  und  Südseite  677  7 m und 
fertige  Tunnelmauerung  48  m (gegen  639-3  m und  20  m im  Vor- 
monate). Die  Installationsbauten  sind  beim  Karawanken-  und 
Wocheiner  Tunnel  fertig  und  werden  beim  Tauern-  und  Bossruck- 
tunnel fortgesetzt. 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

5.  Juli.  In  der  Strecke  Mikuliczyn — Tartaröw  der  Linie 
Stanislau  — Körösmezö  wurde  der  Personenverkehr  mittels  üm- 
steigen  der  Reisenden  und  Uebertragen  der  Post  und  des  Ge- 
päckes wieder  aufgenommen. 

Kgl.  Ungarische  Staatsbahnen. 

4.  Juli.  In  der  Strecke  Piski — Szäszväros  wurde  wegen 
Dammrutschung  der  Güterverkehr  eingestellt.  Der  Personen-, 
Gepäcks-,  Post-  und  Eilgutverkehr  wird  durch  ümsteigen,  bezw. 
Uebertragen  von  Kolli  bis  zu  50  kg  aufrechterhalten. 
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Nachrichten  aus  üng*am. 


Kgl. Ungarische  Staatsbahnen.  (Ausgabe  ermässigter 
Tour-  und  ßetourkarten  zwischen  Wien  [via  March- 
egg]  und  der  Hohen  Tatra.)  Die  Direktion  der  kgl.  Ungari- 
schen Staatsbahnen  verlautbart,  dass  im  Verkehre  zwischen  Wien 
(Nord-  oder  Staatsbahnhof)  via  Marchegg  und  den  Kur-  und 
Badeorten  im  Gebiete  der  Hohen  Tatra  bis  Ende  September  1903 
ermässigte  Tour-  und  Retour-,  bezw.  Rundreisekarten  mit 
45tägiger  Gültigkeit  zur  Ausgabe  gelangen,  welche  in  einer  der 
beiden  Richtungen  auch  für  die  Fahrt  über  Budapest  Gültigkeit 
haben. 

— (Zirkularerlass,  betreffend  die  sorgfältige 
Behandlung  von  Wagenplachen  ohne  Unterschied 
der  Provenienz.)  Die  Direktion  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
bahnen hat  in  einem  an  ihre  sämtlichen  Stationen  gerichteten 
Zirkularerlasse  diesen  die  sorgfältige  Behandlung  von  Wagen- 
plachen strengstens  vorgeschrieben.  Nassgewordene  Flachen  dürfen 
erst  nach  vollständig  erfolgter  Trocknung  zusammengelegt  werden, 
ferner  ist  das  Zusammenheften  mehrerer  Flachen  und  deren  Be- 
festigung an  die  Wagen  mit  Eisendraht  verboten. 

— (Einleitung  b e s chl e un igt er  Son d erzüg e für 
den  Transport  von  Lebensmitteln  nach  dem  Aus- 
lande.) Die  Direktion  dor  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  hat 
einem  mit  der  in  jüngster  Zeit  gegründeten  Firma  „Sonderzugs- 
Bureau  Schenker  & Comp.,  W.  Hoffmann,  E.  Kohn  und  Mittler“ 
getroffenen  Uebereinkommen  zufolge  die  reguläre  und  fahrplan- 
mässige  Einleitung  von  beschleunigten  Gütersonderzügen  aus- 
schliesslich für  den  Exportverkehr  von  Lebensmitteln,  dem  Ver- 
derben unterliegenden  Gütern,  lebendem  Geflügel  etc.  beschlossen. 
Diese  Sonderzüge  werden  vorerst  wöchentlich  zweimal,  und  zwar 
Mittwoch  und  Samstag,  beginnend  mit  11.  Juli  1903,  von  Budapest 
via  Oderberg  nach  Berlin,  Dresden,  Chemnitz,  Leipzig,  Stettin, 
Halle,  Kassel,  Hannover,  Magdeburg,  Bremen,  Hamburg,  Frank- 
furt a.  0.  etc.  in  Verkehr  gesetzt  werden  und  mit  Personenzugs- 
Geschwindigkeit,  ohne  jedweden  unnötigen  Aufenthalt,  durch- 
laufend verkehren.  Das  Bureau  errichtet  gleichzeitig  eine  eigene 
Expositur  in  Oderberg,  welche  berufen  sein  wird,  bei  der  an  der 
deutschen  Grenze  erfolgenden  zollamtlichen  nnd  veterinär- 
polizeilichen  Abfertigung  die  Interessen  der  Exporteure  zu  wahren. 

Kaschau-Oderberger  Eisenbalm.  (Einführung  eines 
Automobilverkehres  im  Bereiche  der  Linie  Zsolua 
[Sillein]  — Raj  ecz.)  Die  Direktion  der  Kaschau-Oderberger 
Eisenbahn  hat  im  Bereiche  ihrer  21  km  langen  Linie  Zsolna — 
Rajecz-fürdö  (Kur-  und  Badeort)— Raj  ecz  den  fahrplanmässigen 
Verkehr  von  Automobilwagen  eingerichtet,  welcher  nach  erfolgter 
technisch-polizeilicher  Kommissionierung  bereits  aufgenommen 
wurde.  Eine  weitere  Ausdehnung  dieses  Motorenbetriebes  ist 
bevorstehend. 


Ausland. 

Preussen.  (Bestimmung  des  Umfanges  des  Hand- 
reisegepäckes.) Wie  die  „H.  N.“  mitteilen,  beabsichtigt  die 
preussische  Eisenbahnverwaltung  in  den  Wartesälen  und  auf  den 
Bahnsteigen  an  geeigneterstelle  einen  Strich  anzubringen, 
mit  dessen  Hilfe  die  Schaffner  festst^llen  können,  ob  das 
Handreisegepäck  der  Reisenden  einen  bestimmten 
Umfang  übersteigt.  Wenn  dies  der  Fall  ist,  sollen  die 
Reisenden  verhalten  werden,  das  Gepäck  als  Passagiergut  auf- 
zugeben. 

— (U ebergang  der Marienburg-Mlawkaer  Eisen- 
bahn in  den  Betrieb  der  Pre  us  s i s ch -h  es  si  s chen 
Staatsbahnen.)  Ara  1.  Juli  ist  die  Marienburg- 
Mlawkaer  Eisenbahn  in  den  Betrieb  der  Preussisch- 
hessischen  Staatsbahnen  übergegangen. 

Russland.  (Eisenbahnprojekte.)  Die  kaiserlich 
russische  Regierung  hat  im  Interesse  der  Schaffung  weiterer 
Anschlüsse  ihres  europäischen  Eisenbahnnetzes  an  jenes  Sibiriens, 
sowie  zur  Ergänzung  des  ersteren  im  äussersten  Norden  den 
Ausbau  folgender  Linien  als  erstklassige  Eisenbahnen  beschlossen, 
und  zwar: 

1.  von  Petersburg  über  Wologda,  Wiatka,  Perm,  Krasno- 
sims,  Jekatarinoslawa  und  weiterhin  auf  asiatischem  Gebiete 
über  Tobolsk  zum  Anschlüsse  an  die  Transsibirische  Eisenbahn 
bei  Kurgan ; durch  diese  circa  2000  Werst  lange  Transversallinie 
soll  Petersburg  mit  Vermeidung  des  bedeutenden  Umweges  über 
Moskau  mit  der  Transsibirischen  Eisenbahn  verbunden  werden. 


2.  Die  Verlängerung  der  von  Moskau  aus  bereits  über 
Jaroslaw  bis  Wologda  am  Kobinskoe  See  führenden  Linie  von 
dort  aus  über  Welsk  und  weiterhin  längs  der  Dwina  bis  Archangel 
am  Weissen  Meere.  Diese  Linie  wird  in  Jaroslaw  Anschluss  an 
die  Linie  1 finden  und  das  Weisse  Meer,  bezw.  den  äussersten 
Norden  des  europäischen  Russlands  sowohl  mit  dem  Schwarzen 
Meere  und  dem  Kaspischen  See,  als  auch  von  Moskau  aus  mit 
der  bereits  bestehenden  und  von  Jaroslaw  aus  mit  der  neu  zu 
erbauenden  Anschlussbahn  die  transsibirische  Hauptlinie  ver- 
binden. 


Personal-Nachrichten. 


Der  Eisenbahnminister  hat  im  Einvernehmen  mit  den 
k.  k.  Ministerien  des  Innern  und  der  Finanzen  den  bei  der 
k.  k.  Statthalterei  in  Prag  in  Verwendung  stehenden  k.  k. 
Statthaltereisekretär  Dr.  Franz  H o r a k zum  landesfürstlichen 
Kommissär  bei  der  Aktiengesellschaft  „Mistni  dräha  Brandys 
n/Laben-Neratovice“  ernannt. 


Lagerhaus-Angeleg’enheiten. 

Oeffentliclies  Lagerhaus  und  Freilager, 
Wien,  II.  Franzensbrückenstrasse. 

Monat  Juni  1903. 

I.  Xiagerstand  und  Bewegung. 


j Stand 
am 

Eingelagert 

Ausgelagert 

1 Stand 
1 am 

Waren 

ersten 

Juni 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
Juni 

j letzten 
Juni 
1903 

in  metrischen  Zentnern 
J (bei  Spiritus  in  Hektolitergraden) 

Insgesamt 

64.408 

27.265 

31.563 

1 

60.110 

Darunter  wichtige  Waren: 

Eisen 

4.386 

499 

910 

3.975 

Feigen 

6.180 

509 

1.629 

5.060 

Kaffee 

8.179 

1.607 

1.253 

8.533 

Wein 

6.155 

992 

1.366  ■ 

5.781 

Zucker  

11.575 

11.779 

13.075 

10.279 

Diverse 

27.933 

11.879 

13.330 

26.482 

Assekuranzwert  . . K 

5,122.783 

2,473.278 

2,506.321 

5,089.740 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  23  Arbeitstagen  256.000  kg. 
Assekuranzwert  von  K 217.000. 


H.  Stand  und  Bewegung  der  Ijagersobeine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


Stand 

am 

ersten 

Jnni 

1903 

Ansgegeben 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

gelangt 

i 

Stand 
{ am 
1 letzten 
1 Juni 
i 1903 
! 

vom  ersten  bis  letzten 
Jnni 

Lagerscheine : 

Stück  

13 





' 13 

V ersicherungswert 

. K 

45.650 

— 

— 

45.650 

Abgesondert  übertragene 

Warrants: 

Stück  









V ersicherungswert 

. K 

— 

— 

— 

— 

Lombardbetrag  . . 

. K 
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Oeffentliches  Lagerhaus  und  Freilager,  Wien,  II.  Praterquai. 

Monat  Juni  1903. 


I.  Lagerstand  und  Bewegimg. 


Staod 

am 

1 

Bingelagert  | Ausgelagert 

' Stand 
am 

Waren 

ersten 

Jnni 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
Jnni 

letzten 

Jnni 

1903 

in  metrischen  Zentnern 
(bei  Spiritus  in  Hektolitergraden) 

Insgesamt 

Darunter  wichtige  Waren; 

11.254 

9.780 

5.508 

15.526 

Weizen 

2192 

— 



2.192 

Hafer 

3.299 

3.838 

1.087 

6.050 

Roggen  

— 

1.429 

1.325 

104 

Mais 

337 

3.790 

2.193 

1.934 

Diverse  

5.426 

723 

903 

5.246 

Gerste 

— 





_ 

Reps 

- 

— 

— 

— 

Assekuranzwert  . . K 

157.355 

131.020 

82.330 

209.045 

II.  Stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


stand 

am 

ersten 

Juni 

1903 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znröck- 

gelangt 

Stand 

am 

letzten 

Juni 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
Jnni 

Lagerscheine: 

Stück  

2 

2 

4 

V^ersicherungswert  . 

. K 

21.800 

22.140 

— 

43.940 

Abgesondert  übertragene 

Warrants: 

Stück  



Versicherungswert  . 

. K 

— 

— 

_ 



Lombardbetrag  . . 

. K 

— 

— 

— 

— 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  23  Arbeitstagen  66  479  kg,  Assekuranzwert  von  K 9406. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 


I.  stand  und  Bewegung  des  Warenlagers. 


Juni  1903 

Juni  1902 

Lagerstand 

Eingelagert 

Ansgelagert 

Lagerstand 

Lagerstand 

Eingelagert 

Ansgelagert 

Lagerstand 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

Metersentner 

(bei  Spiritus  Hektoliter  su  lOO  Graden) 

Insgesamt  . . . 

139.253 

164.341 

179.508 

124.086 

172.177 

220.426 

261.407 

131.196 

Darunter : 

Weizen 

12.740 

19.020 

19.043 

12.717 

2.585 

63.123 

61.997 

3.711 

Roggen  

7.250 

18.521 

22.526 

3.245 

29.553 

10.567 

28.326 

11.794 

Gerste 

11.765 

2.801 

7.390 

7.176 

8.056 

2.870 

1.789 

9.137 

Hafer 

36.783 

52.094 

60.696 

28.181 

47.264 

18.608 

43.092 

22.780 

Mais 

13.662 

42.761 

38.546 

17.877 

41.766 

109.846 

104.952 

46.660 

Hirse 

3.612 

— 

747 

2.865 

6.923 

200 

1.852 

5.271 

Bohnen  

758 

226 

277 

707 

4.392 

374 

646 

4.120 

Erbsen  

2.412 

249 

441 

2.220 

323 

214 

514 

23 

Malz  . 

822 

400 

551 

671 

406 

588 

471 

523 

Reps 

1.215 

9 

127 

1.097 

389 

— 

151 

238 

Hanfsamen  

934 

99 

353 

680 

686 

102 

376 

412 

Wicken 

6.178 

815 

931 

6.062 

2.073 

1.122 

776 

2.419 

Mehl ■ . . 

9.740 

20.379 

18.859 

11.260 

1.129 

5.816 

5.140 

1.805 

Kleie 

3.393 

256 

1.443 

2.206 

1.705 

1.125 

1.008 

1.822 

111.264 

157.630 

171.930 

96.964 

147  250 

214.555 

251.090 

110.715 

Spiritus 

5.030 

1.064 

— 

6.094 

4.728 

— 

— 

4.728 

Zucker 

— 

— 

— 

5.091 

305 

1.265 

4.131 

Wein 

2.330 

449 

462 

2.317 

2.232 

758 

633 

2357 

Oele  und  Fette 

1.667 

49 

174 

1.542 

748 

516 

391 

873 

Sonstige  Waren 

18.962 

5.149 

6.942 

17.169* 

12.128 

4.292 

8.028 

8.392 

Mittlere  Tagesbewegung 

14.950  Meterzentner 

19.273  Meterzentner 

Versicherungswert  . . . . K 

2,832.230 

1,141.140 

1,245.950 

2,727.420 

2,944.160 

997.150 

1,632.990 

2,308.320 

n.  stand  und  Bewegung  der  Lagereoheine. 

Ansgegeben, 

AusgegebeUf 

Im  Umlaufe 

bezw. 

Zurücksrelanet 

Im  Umlaufe 

Im  Umlaufe 

bezw. 

Zurückerelanet 

Im  Umlaufe 

vorgemerkt 

vorgemerkt 

am  ersten 

vom  ersten 

bis  letzten 

am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten 

bis  letzten 

am  letzten 

Lagerscheine Stück 

26 

2 

6 

22 

32 

6 

13 

25 

Versicherungswert  ...  K 

225.400- 

66.200  — 

77.200-- 

214.400  — 

482.550-— 

82.800- - 

164.000  - 

401.350-— 

Davon  abgesondert  übertragen  ; 

Warrants Stück 

— 







2 

— 

— 

2 

Versicherungswert  ...  K 

— 

— 

— 

— 

3.400- 

— 

— 

3.400-- 

Lombardbetrag  ....  K 

1 

— 

— 

— 

• 

2.600-— 

— 

— 

2.600-- 

*)  Darunter  4161  Meterzentner  Linsen. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Rumänischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  der  Dienstanweisung  Nr.  3 zu 
Teil  II,  Heft  1,  und  T'eil  IIL 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903,  insoweit  Fracht- 
erhöhungen eintreten  mit  Gültigkeit  vom  15.  August 
1903,  tritt  die  Dienstanweisung  Nr.  3 in  Kraft. 

A.  Die  Dienstanweisung  zu  T e i 1 II,  H e f t 1, 
enthält : 

Dock. 

1.  Aenderung  der  Zuschlagstaxen  für  Braila  

Hafen 

und  Galati  Dock : 

5 ^ 

2.  Aufnahme  der  Stationen  Schönbrunn  fK.F.N.B.), 
Pilsenetz  (k.k.St.B.),  „Dangeni“  und  Curtea  de  Arges 
in  den  Ausnahmetarif  Nr.  3 (Eisen); 

3.  Berichtigung  der  Besonderen  Bestimmungen  des 
Ausnahmetarifes  Nr,  3 (Eisen); 

4.  Berichtigung  der  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes 
Nr.  4 (Maschinen  etc.)  im  Verkehre  mit  Hracholusk 
etc. ; 

5.  Aufnahme  des  Artikels  Holzschachteln  in  Papier- 
oder Pappenumhüllung  in  Ausnahmetarif  Nr.  7A; 

6.  Aufnahme  der  Station  „Itzkany“  (k  k.St.B.)  in  den 
Ausnahmetarif  37  (Nüsse); 

7.  Ergänzung  des  Kilometerzeigers; 

8.  Anweisung,  betreffend  die  Ausfertigung  von  Zoll- 
erklärungen bei  Sendungen,  welche  Rumänien 
transitieren ; 

9.  Vorschrift,  betreffend  Angabe  der  Stückzahl  bei 
Häutesendungen ; 

10.  Bestimmungen  für  den  Verkehr  mit  Braila  Hafen, 
Galati  Dock  und  Constanta  Hafen  und 

11.  sonstige  Druckfehlerberichtigungen. 

B.  Dienstanweisung  Nr.  3 zu  Teil  III  enthält: 

1.  Aenderung  der  Zuschlagstaxen  für  Braila  — 

Hafen 

und  Galati  Dock ; 

2.  Anweisung,  betreffend  die  Ausfertigung  von  Zoll- 
erklärungen bei  Sendungen,  welche  Rumänien 
transitieren ; 

3.  Bestimmungen  für  den  Verkehr  mit  Braila  Hafen, 
Galati  Dock  und  Constanta  Hafen  (Port). 

Exemplare  dieser  Dienstanweisung  können  bei  den 
Verwaltungen  der  Endbahnen  unentgeltlich  bezogen 
werden. 

Wien,  am  6.  Juli  1903.  [682] 

K.  k.  österr.  St.'iatsbaliiivu 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland 

Säclisisch-Prenssisch-Südfranzöslsclier  Oütcrverkebr. 
(Hirstreckung  des  Gültigkeitsterm  in  es  des  Nach- 
träges  I.)  Der  vom  1.  November  1902  bis  30.  April  1903 
gültige  Nachtrag  I zum  Gütertarife  für  den  direkten  Verkehr 
zwischen  Alt-Münsterol  trs.,  Genf  trs.  u.  s.  w.  einerseits  und 
Stationen  der  kgl.  Sächsischen  Staats-  u.  s.  w.  Bahnen  anderseits 


vom  1.  Juni  1900  bleibt  vorläufig  bis  zum  31.  Dezember  1903  in 
Kraft.  Infolgedessen  werden  auch  die  bereits  veröffentlichten 
Frachtermässigungen  vorläufig  bis  zum  31.  Dezember  1903  im 
Verkehre  über  Alt-Münsterol  weitergewährt. 

Trausportreglement  der  scbweizerischen  Eisenbahn- 
und  Dampfschiffunternehmungen  vom  1.  Jänner  1894.  (Er- 
gänzung der  Anlage  V vom  1.  Jnni  1899.)  Mit  Gültigkeit 
vom  15.  Juli  1903  an  wird  die  Ziffer  XXVI  der  Anlage  V zum 
schweizerischen  Transportreglement  durch  Aufnahme  eines  dritten 
Alineas  folgenden  Inhaltes  ergänzt: 

„Bleischlamm  (Niederschlag  aus  elektrischen  Akkumu- 
latoren-ßatterien)  wird  nur  in  dicht  verschlossenen  Gefässen 
(Kübeln  etc.)  zum  Transporte  angenommen.“ 

— (Ergänzung  der  Anlage  V vom  1.  Juni  1899.) 
Mit  Gültigkeit  vom  15.  Juli  1903  wird  folgende  neue  Ziffer  XV  b 
in  die  Anlage  V zum  Transportreglement  der  schweizerischen 
Eisenbahn-  und  Dampfschiffunternehmungen  vom  1.  Jänner  1894 
aufgenommen : 

XV  b. 

„Geladene  und  gefüllte  elektrische  Akkumu- 
latoren werden  nur  unter  folgenden  Bedingungen  zur  Be- 
förderung angenommen : 

1.  Jede  einzelne  Akkumulatorenkiste  muss  mit  einer  leicht 
sichtbaren  Aufschrift  „Vorsicht!  Oben!  Nicht  stürzen!“ 
versehen  sein; 

2.  bei  Aufgabe  zum  Transporte  in  gewöhnlicher  Fracht  darf 
das  Bruttogewicht  des  einzelnen  Kollo  150  kg  und  bei  Auf- 
gabe zum  Transporte  in  Eilfracht  100kg  nicht  übersteigen; 

3.  die  Akkumulatorenkisten  müssen  auf  zwei  Seiten  mit  starken 
Handhaben  versehen  sein; 

4.  an  den  Akkumulatorenkisten  vorstehende  Kontakte  müssen 
derart  isoliert  sein,  dass  eine  Berührung  mit  Metallteilen 
der  Wagen  selbst  oder  anderen  Gegenständen  verunmöglicht 
wird.“ 

Gleichzeitig  wird  das  alphabetische  Verzeichnis  der  in  der 
Anlage  V benannten  Güter  wie  folgt  ergänzt: 

1.  Unter  dem  Buchstaben  „A“  wird  nach  „Aetzlauge  etc.“  nach- 
getragen : 

„Akkumulatoren,  elektrische,  geladen  und  gefüllt  . . . . 

XV  b“; 

2.  unter  dem  Buchstaben  „E“  wird  nach  „Eisenspäne,  gefettet“ 
nachgetragen ; 

„Elektrische  Akkumulatoren,  geladen  und  ge- 
füllt ....  XV  b“. 

Obersclilesisch-Berlin-Stettiner  Kohlenverkehr.  (E  i n- 
beziehung  neuer  Stationen.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli 
1903,  bezw.  vom  Tage  der  Betriebserööoung  werden  die  Stationen 
Teschendorf  (Kreis  Dramburg),  Klebow,  Gersdorf,  Bramstädt  und 
Alt-Hütten  der  Neubaustrecke  Falkenberg  i.  Pm.  — Polzin  des 
Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Stettin  in  den  obgenannten  Verkehr 
einbezogen.  Die  neuen  Stationen  erhalten  die  Frachtsätze  der 
Statimi  Ziezeneff,  auch  werden  die  Frachtsätze  der  Stationen 
Redel,  Lutzig  und  Polzin  des  Direktionsbezirkes  Stettin  auf  die 
Höhe  der  Frachtsätze  der  Station  Ziezeneff  ermässigt. 

— (Einführung  ermässigter  Frachtsätze.) 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  wurden  nach  einzelnen  Stationen 
des  Direktionsbezirkes  Stettin  und  der  ehemaligen  Alt-Damm- 
Kolberger  Eisenbahn  ermässigte  Frachtsätze  eingeführt,  über 
deren  Höhe  die  beteiligten  Dienststellen  Auskunft  erteilen. 

BerHn-Stettin-SäcIisischer  Gütertarif.  (Nachtrag  III.) 
Am  1.  Juli  1903  trat  zum  obgenannten  Gütertarife  der  Nach- 
trag III  in  Kraft.  Er  enthält:  Entfernungen  und  Fi achtsätze 
für  den  Verkehr  mit  den  Stationen  Alt-Hütten,  Bornim-Grube, 
Bramstädt,  Bredow  (Osthavelland),  Gersdorf,  Heinrichsdorf  i.  Pm., 
Klebow,  Pastitz,  Priort,  Satzkorn,  Teschendorf  und  Wüstenfelde 
der  Eisenbahn-Direktionsbezirke  Berlin  und  Stettin,  verschiedene, 
zum  Teil  bereits  veröffentlichte  Aenderungen  und  Ergänzungen 
der  Ausnahmetarife,  ferner  Bestimmungen,  wonach  die  Stationen 
Crampas-Sassnifz,  Lauterbach  (Rügen),  Neddemin  und  Rakow 
aus  dem  Aasnahraetarife  9 für  Eisen  und  Stahl  u.  s.  w uni  die 
Stationen  Grabow  a.  0.,  Kratzwiek,  Vulkan-Bredow  und  Züllchow 
aus  dem  Ausnahmetarife  E-  für  Eisen  und  Stahl  u.  s.  w.  zur 
überseeischen  Ausfuhr  als  Empfangsstationen  ausscheiden.  Die 
hiermit  verbundenen  Frachterhöhungen  treten  erst  am  15  August 
1903  in  Wirksamkeit.  Abdrücke  dieses  Nachtrages  sind  durch 
die  Verwaltungen  der  Endbahnen  und  deren  Stationen  käuflich 
zu  haben. 
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Rheinisch  - Westfälisch  • Süd  westdeutscher  Verband. 
(Einführung  des  Nachtrages  VIII  zum  Tarifhefte, 
Teil  II.)  Am  1.  Juli  1903  wurde  u.  a.  eingeführt: 

Der  Nachtrag  VIII  zum  Tarifhefte  „Teil  II“,  enthaltend 
u.  a.  Ausdehnung  der  auf  den  Preussisch  - hessischen  Staats- 
bahnen bestehenden  erinässigten  Frachtberechnung  für  Langholz 
und  Langeisen  auf  einem  Paar  Schemel-  oder  Kuppelwagen  auf 
den  direkten  Verkehr  mit  der  Badischen  Staatseisenbahn,  den 
Pfälzischen  Eisenbahnen  und  der  Station  Basel. 

Sßdwestdeiitscher  Eisenbahnrerband.  (Nachtrag  I 
zum  Hefte  7)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  ist  der  Nach- 
trag I zum  Hefte  7 des  Südwestdeutschen  Verbandsgütertarifes 
(Verkehr  Baden — Saarbrücken)  vom  1.  Juni  1902  ausgegeben 
worden. 

Der  Nachtrag  enthält  in  der  Hauptsache  Entfernungen 
und  Frachtsätze  für  die  neu  aufgenommenen  Stationen  Herthen, 
Kleinkems,  Neckarbischofsheim  Hauptbahn  transit  und  Thalhaus 
der  Gr.  Badischen  Staatseisenbahnen  und  für  die  Stationen 
Clotten  und  Ponten-Besseringen  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes 
St.  Johann-Saarbrücken.  Ausserdem  sind  die  badischen  Stationen 
der  Main  - Neckarbahn  Friedrichsfeld  M.  N.  B.,  Grosssachsen- 
Heddesheim,  Hemsbach,  Ladenburg,  Laudenbach  M.  N.  B.  und 
Weinheim  Hauptbahnhof  in  das  Tarifheft  7 übernommen  worden. 
Die  für  diese  Stationen  im  Gütertarife  Saarbrücken-Main-Neckar- 
bahn  vom  1.  Jänner  1897  enthaltenen  Frachtsätze  und  Entfer- 
nungen traten  am  1.  Juli  1903  ausser  Kraft.  Die  Entfernungen 
für  die  Stationen  Herthen  und  Thalhaus  gelten  erst  vom  Tage 
der  Eröffnung  dieser  Stationen  für  den  Güterverkehr. 

Deutsch  - Französischer  Verband  (Verkehr  mit  und 
über  Elsass-Lothringen).  (Berichtigung.)  Auf  Seite  6 des 
am  1.  Mai  1903  ausgegebenen  Nachtrages  I zum  Teile  II  B vom 
1.  Februar  1902  ist  in  der  letzten  Zeile  der  am  Fusse  befind- 
lichen Anmerkung  die  Zahl  30  in  60  abzuändern. 
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K.  k.  Eisenbahn-Baudirektion. 

» 

Bau-Aasscbreibnng. 

Auf  der  Teilstrecke  Klagenfurt — Eosenbacbtbal  der  Staats- 
bahnlinie  Klagenfurt  (Villach) — Görz— Triest  ist  die  Ausführung 
des  Unterbaues,  der  Beschotterung  und  Oberbaulegung,  des 
Hochbaues,  der  Bahneinfriedung,  der  Lieferung  und  Versetzung 
der  Bahnzeichen,  sowie  die  Lieferung  der  Grenzsteine  im  An- 
gebotswege zu  vergeben. 

Die  Bauvergebung  erfolgt  auf  Nachmass  gegen  Vergütung 
von  Einheits-  und  Pauschalpreisen,  welche  der  Anbotsteller  selbst 
in  die  Preisverzeichnisse  einzusetzen  hat. 

Die  vorbezeichnete  Teilstrecke  ist  in  fünf  Baulose  ein- 
geteilt, und  zwar: 

Baulos  1 B,  von  St.  Ruprecht  bis  Rotschützen, 
zwischen  km  2'600  und  km  G'OOO,  circa  3‘400  km  lang; 

Baulos  2,  von  Eotschützen  bis  Hollenburg,  zwischen 
km  G'OOO  nnd  km  12'022,  circa  6'022  km  lang; 

Baulos  3,  von  Hollenburg  bis  Feistritz  im  Rosentale, 
zwischen  km  12'022  und  km  18'300,  circa  6'278  km  lang; 

Baulos  4,  von  Feistritz  bis  Maria- Elend,  zwischen 
km  18'300  und  km  24'700,  circa  6'400  km  lang; 

Baulos  5,  von  Maria-Elend  bis  Friesnitz,  zwischen 
km  24'700  und  km  29'827,  circa  5127  km  lang. 

Die  Vollendungsfristen  sind  derart  festgesetzt,  dass  mit 
der  Aufstellung  der  eisernen  Tragwerke  für  die  Draubrücke  im 
Baulose  3 und  die  Brücke  über  die  Rosenbachschlucht  im  Bau- 
lose 5 ab  1.  Oktober  1904,  bei  allen  übrigen  Unterbauobjekten 
mit  eisernem  Ueberbau  ab  1,  März  1905  begonnen  werden  und 
ab  1.  Juni  1905  die  Montierung  der  mechanischen  Einrichtung 
der  Wasserbeschaffungsanlagen  unbehindert  erfolgen  kann,  dass 
ferner  vom  15.  August  1905  an  durchlaufende  Materialzüge  ver- 
kehren und  ab  1.  September  1905  sämtliche  Hochbauten  der 
anstandslosen  Benützung  übergeben  werden  können,  und  dass 
vom  1.  Oktober  1905  an  die  Betriebseröffnung  anstandslos  er- 
folgen kann. 

Die  Detailpläne  des  Vergebungsopera*  es,  sowie  die  Druck- 
sorten, als:  Bestimmungen  für  die  Einbringung  der  Angebote, 
Angebotsforraular,  Preisverzeichnis,  Bedingnisse  und  die  sonstigen 
Beilagen  des  Angebotes  sind  bei  der  k.  k.  Eisenbahn-Baudirektion 
in  Wien,  VI.  Gumpendorferstrasse  10,  und  bei  der  Eisenbahn- 
Bauleitung  in  Klagenfurt  einzusehen. 

Diese  Drucksorten  und  die  Typenpläne  für  Hochbauten 
können  bei  den  vorbezeichneten  k.  k.  Eisenbahnbehörden  käuflich 
erworben  werden. 

Die  Angebote  sind  unter  versiegeltem  Umschläge  mit  der 
Aufschrift:  „Angebot  in  betreff  des  Baues  der  Teilstrecke 

Klagenfurt— Rosenbachthal  der  Staatsbahnlinie  Klagenfurt 
(Villach) — Görz— Triest“  bis  spätestens  4.  August  1903,  12  Uhr 
mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Eiseubahn-Bau- 
direktion  in  Wien,  VI.  Gumpendorferstrasse  10,  zu  überreichen. 
Die  Eröffnung  der  Angebote  findet  daselbst  am  gleichen  Tage 
um  2 Uhr  nachmittags  statt. 

Der  Anbotsteller  hat  bis  zum  20.  August  1903  im  Worte 
zu  bleiben. 

Das  Vadium  beträgt  fünf  Prozent  der  in  dem  Verzeichnisse 
der  herzustellenden  Arbeitsgattungen  und  Arbeitsmengen  (Bei- 
lage F des  Angebotes)  von  dem  Anbotsteller  selbst  ermittelten 
Bausumme. 

Dasselbe  ist  vor  Einreichung  des  Angebotes  bei  der  k.  k. 
Hauptkassa  der  österr.  Staatsbahnen  in  Wien,  I.  Elisabeth- 
strasse 9,  zu  hinterlegen. 

Angebote,  welche  nicht  bis  spätestens  4.  August  1903, 
12  Ubr  mittags,  bei  der  gefertigten  Direktion  eingereicht  werden, 
ferner  solche,  welchen  die  vom  Anbotsteller  ordnungsmässig  aus- 
gefüllten und  Unterzeichneten  Preisverzeichnisse  (Beilage  E), 
sowie  die  Verzeichnisse  der  Arbeitsmengen  für  die  Hochbauten 
(Beilage  0)  nicht  beigeschlossen  sind,  ferner  solche,  für  welche 
das  vorgeschriebene  Vadium  nicht  rechtzeitig  erlegt  wurde, 
endlich  jene  Angebote,  in  welchen  eine  gänzliche  oder  auch  nur 
teilweise  Aenderung  der  Grundlagen  des  Angebotes  angestrebt 
wird,  werden  als  nicht  eingebracht  angesehen. 

Wien,  im  Juli  1903. 

K.  k.  Eisenbahn-Bauairektion. 


(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgeraaclit  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-H.-Bl.  Nr.  197.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  an»efan"-en 
Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikationsi 
und  Liquidiernngskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K SO  eingehoben 
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Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenlbaliiieii  und  Scliiffalirt. 

RGdigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


jeden  Dienstag,  Donnerstag  und 

Wien,  11.  Juli  1903.  XVI.  Jahrgang. 

Inhalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

— Ausland.  —Schiffahrt.  — Verschiedene  Mitteilungen.  — Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  — Tarit'ermässignngen 
im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Admioistration,  Priinniueration  nnd 
iDseraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
Inserate  Dach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Ersclieint 


Nr.  78. 


Pränmnerationspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-UngaTn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  hei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Neuerteilung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  mit  elektrischer  Kraft  zu 

betreibende  Kleinbahn  von  Ischl  nach  Kammer. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Fabrikanten  und  Bauunternehmer  C.  P.  P r y b i 1 a in  Wien  die 
mit  dem  Erlasse  vom  17.  Mai  1901,  Z.  21.569/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  72  vom  22.  Juni  1901),  auf  die  Dauer 
eines  Jahres  neuerlich  erteilte  und  mit  dem  Erlasse  vom  12.  Mai  1902,  Z.  20.912/2  (Verordnungs- Blatt  Nr.  71 
vom  24.  Juni  1902),  auf  ein  weiteres  Jahr  verlängerte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine 
Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  Ischl  über  Mitter-Weissenbach  nach 
Weissenbach  am  Attersee  und  von  da  entweder  über  Unterach  und  Nussdorf  oder  über 
See  fei  d und  Wey  r egg  nach  Kammer  unter  den  in  dem  Erlasse  vom  8.  April  1900,  Z.  11.971/2, 
bezeichneten  Modalitäten  auf  die  Dauer  eines  Jahres  neu  erteilt. 

Wien,  am  17.  Juni  1903.  E.-M.-Z.  24.621/2. 


Neuerliche  Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  mit  elektrischer 
Kraft  zu  betreibende  Seilbahn  von  Nusle  nach  Königliche  Weinberge. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  dem  Fabrikanten  Johann  Stfetka  in  Königliche  Weinberge  mit 
dem  Erlasse  vom  12.  Jänner  1901,  Z.  300/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  13  vom  29.  Jänner  1901),  auf  die  Dauer  von 
sechs  Monaten  erteilte  und  seither  wiederholt  verlängerte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für 
eine  schmalspurige,  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibende  Seilbahn  mit  einer  Mittel- 
zahnstange (System  R.  Abt)  von  Nusle  längs  der  Nusler  Stiege  nach  Königliche  Weinberge  neuerlich 
auf  weitere  sechs  Monate  verlängert. 

Wien,  am  22.  Juni  1903.  E.-M.-Z.  27.668/2. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Teilstrecke 
von  der Innstrasse  durch  die  Dresdnerstrasse 
bis  zur  Stromstrasse  der  Linie  Nr.  94  der  Kon- 
zessionskundmachung vom  24.  März  1899,  R.-G.-Bl. 
Nr.  58:  Anordnung  der  technisch-polizeilichen 
Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  k.  k. 
General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  beauftragt, 
rücksichilich  der  Teilstrecke  „von  der  Innstrasse  durch  die 
Dresdnerstrasse  bis  zur  Stromstrasse“  der  Linie  Nr.  94  der 
Konzessionskundmachung  für  die  Wiener  elektrischen  Strassen- 


bahnen vom  24.  März  1899,  R.-G.-BL  Nr.  58,  in  ihrem  Wirkungs- 
kreise die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen.  Unter 
einem  wurde  auch  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichi- 
schen Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen 
Kommissionsargebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die  ßetriebs- 
eröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den  Benützungskonsens 
für  die  gegenständliche  Teilstrecke  im  Namen  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums ex  commissione  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  28.107.] 

Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn.  (Baukonsensertei- 
lung.) Die  k.  k.  schlesische  Landesregierung  hat  den  Bau- 
konsens für  die  Zugmeldeposteneinrichtungen  in  der  Teilstrecko 
Baschka — Bielitz  der  Bahnlinie  Kojetein — Bielitz  im  Namen  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums  erteilt.  [E.-M.-Z.  29.113.] 
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Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Sadowa- 
Dobfenic.  (Generelles  Projekt;  Anberaumung 
der  Trassenrevision  und  Stationskommission.) 
Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums die  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der 
Stationakominission  über  das  von  dem  Vollzugsausschüsse  des 
Konsortiums  für  den  Bau  der  Lokalbahn  von  Sadowa-Dohalic 
nach  Dobfenic-Syrowatka  vorgelegte  generelle  Projekt  für  eine 
normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Sadowa-Dohalic  der 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Kommerzialbahnen  über  Nechanic  bis  in  die 
Station  Dobfenic-Syrowatka  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwest- 
bahn für  Mittwoch  den  22.  Juli  1903  auberaumt. 

[E.-M.-Z.  30.697.] 


Eisenbalin -Verwaltung  und  Betrieb. 

Behebung  einer  Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

8.  Juli.  In  der  Strecke  Torskie— Worwoliüce  der  Lokal- 
bahn Czortköw-Zaleszczyki  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  auf- 
genommen. 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisenbahnen: 
Dir ekti 0 n s b e z i r k St.  Johann-Saarbrücken:  Stations- 
n am enän  der ung.)  Die  an  der  Bahnstrecke  Saarbrücken — 
Bingerbrück  gelegene  Station  Heimbach  hat  die  nähere  Bezeich- 
nung ei  mb  ach  (Nahe)“  erhalten. 

— (Direkt! on  s b ezirk  Magdeburg:  Aenderung 
von  Stationsnamen.)  Die  an  der  Bahnstrecke  Schandelah- 
Oebisfelde  gelegene  Station  Velpke  erhielt  ab  1.  Juli  die  nähere 
Bezeichnung  „Velpke  (Braun schweig)“  und  die  an  der 
Bahnstrecke  Eilsleben — Schöningen  gelegene  Station  Völpke  die 
nähere  Bezeichnung  „Völpke  (Kreis  Neuhaldensleben)“. 

— Direktionsbezirk  Bromberg:  üebergang  von 
Strecken  infolge  Verstaatlichung.)  Am  1.  Juli  gingen 
die  Strecken  Küstrin  Vorstadt — Pyritz  ausschliesslich  und 
Glasow— Berlinchen  infolge  Verstaatlichung  der  Stargard- 
Küstriner  Eisenbahn  in  den  Bezirk  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion 
Bromberg  über. 


Schiffahrt. 

Oesterreicliiscber  Lloyd.  (Ankunft  des  Dampfers 
„Imperatrix“  von  Bombay.)  Dieser  Dampfer  ist  am 
16.  Mai  1903  mit  105  Passagieren  und  2436  Gewichtstonnen 
faktischer  Ladung,  von  welcher  46  Tonnen  nach  Fiume  und 
751  Tonnen  nach  dem  Auslande  bestimmt  waren,  in  der  Eück- 
reise  Nr.  6 der  Bombay-Eillinie  von  Bombay  in  Triest  ein- 
getroffen. Derselbe  brachte  an  Waren  aus:  Bombay  2,345.465  kg 
(wovon  45.775  kg  für  Fiume  und  750.715  kg  für  das  Ausland), 
Malabar  83.026  kg  und  Suez  7975  kg  Gummi.  Der  Wert  der 
ein  geführten  Waren  betrug  K 2,418.202. 

Uesterreictiisclier  Lloya. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  8.  bis  14.  Juli  1903. 

Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

8.  Juli,  •)  am  8*/»  Dhr  frah  (Motkovich  A), 

Dampfer  „Almlssa*,  Kapitän  O.  Porzia, 
mit  Beröiirang  von  Poia,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zaravecchla, 
Bebenico,  Traä,  Bpalato,  B.  Pietro,  AlmiBsa,  Macarsca,  Gradaz, 
Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovicb,  fitaerdies  S.  Giorgio  di  Lesina, 

8.  Martine  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Deber- 
setaiffnng  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 

9.  „ •)  um  8 Dhr  früh  (Bildampfer  nach  Cattaro),  • 

Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  Berührung  von  Pola,‘  Lnssinpiccolo,  Zara,  Bpalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Ueberschiffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

10.  „ ')  um  8>/,  Dhr  früh  (C  a 1 1 a r o), 

Dampfer  .Dannbio*,  Kapitän  S.  Tominich, 
mit  Berührung  von  Isola,  Hovigno,  Pola,  Lussinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Bpalato,  Carober,  Milnä,  Cittavecchio, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Tersteuik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perasia, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Bndna  und  Bpizza. 


11.  Juli  •)  um  8Vi  Dhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Bosnia*,  Kapitän  V.  Benussi, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zlarln,  Bebenico, 
Traü,  Bpalato,  8.  Pietro,  Postire,  Puclschie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizza, Almissa  und  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

14.  „ •)  um  8*/j  Dhr  früh  (Dalmatinisch-Albanesische  Linie), 

Dampfer  .Sultan*,  Kapitän  M.  Braticevich, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Bpalato,  Milnä,  Lesina,  Curzola,  Gravosa,  Castelnnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnicigno,  Medna,  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta  und 
Corfu.  Deberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 

•)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7'10  Dhr 

früh  ankommt. 

> Verbindung  mit  dem  bis  zur  Riva  fahrenden  zweiten  Schnellzuge  ans  Wien. 

NB.  Rundreisebillets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Gesellscbaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Botel  Imperial  ln  Ragusa,  K 90-—. 

Venedig. 

8.  Juli,  Dampfer  .Sultan*,  Kapitän  M.  Braticevich,  zu  Mittag 

9.  . Dampfer  .Venus*,  Kapitän  G.  Grando  1 um 

13.  , Dampfer  .Venus“,  Kapitän  G.  Grando  ) Mitternacht 

Levante  und  Mittelmeer. 

9.  Juli,  um  llVu  Dhr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexandrien) 

Dampfer  .Bohemia“,  Kapitän  C.  Androvicb, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

9.  . um  5 Dhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  B), 

Dampfer  .Espero“,  Kapitän  D.  Mandich, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Dnrazzo,  Valona,  Corfu,  Zante, 
Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  Salonich,  Cavalla, 
Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli,  Rodosto,  Konstantinopel, 
Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trapezunt,  Rizeh  und  Batum. 

11.  , um  5 Dhr  nachmittags  (Linie  Triest-Alexandrien  B), 

Dampfer  .Elektra“,  Kapitän  C.  de  Bretfeld, 
mit  Berührung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Jaffa,  Caifa, 
Beyruth,  Limassol,  Larnaca,  Tripolis,  Lattakia,  Alexandrette, 
Mersyn,  Rhodus,  Chios,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen  und 
Konstantinopel. 

12.  , um  4 Dhr  nachm.  (G  r i e c h i s c h-0  rientalische  Linie  B), 

Dampfer  .Bncovina*,  Kapitän  P.  H^rlovich, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Corfu,  Patras,  Catacolo,  Calamata, 
Piräus,  Syra,  Vathy,  Khios,  Cesmb,  Smyrna,  Mytilene,  Darda- 
nellen, Gallipoli,  Konstantinopel,  Varna,  Kustendjü,  Sulinä,  Gaiatz 
und  Braila. 

14.  , am  UV,  Dhr  vormittags  (Levante-Eildampfer), 

Dampfer  „Poseidon*,  Kapitän  P.  Komnenovich, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel  und  Odessa.  Deberschiffung  in  Kon- 
stantinopel nach  Burgas,  Varna  und  Knstendjfe.  Für  Passagiere, 
Post-  und  Wertsendungen  Deberschiffung  in  Corfu  nach  Valona, 
Dnrazzo,  Medua,  Dnicigno,  Antivari,  Parga,  Sajada,  Santa  Maura 
und  Prevesa. 

IC.  „ um  11*/,  Dhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien), 

Dampfer  .Habsbnrg“,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

Ostindien,  China  und  Japan. 

10.  Juli,  um  4 Dhr  nachmittags  (Triest — Calcutta), 

Dampfer  .Maria  Valerie“,  Kapitän  P.  Berberovlch, 

[von  Finmet)  am  6.  Juli]  mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez, 
Aden,  Karachi,  Bombay,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta. 

25.  . um  4 Dhr  nachmittags  ii  n d 1 e n — C h i n a — J a p a n), 

Dampfer  .Gisela“,  Kapitän  A.  Calahrese, 

[von  Fiumet)  am  21.  Juli]  mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez, 
Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong,  Sang- 
hai, Yokohama  und  Kobe'. 

*)  Zwischen  Triest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 

Waren  zur  Verschiffung  angenommen. 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 

Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massreg  ein 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Bau-  und  Betriebsgesellscbaft  für  städtisclie  Strassen- 
bahnen  in  Wien  in  Liquidation.  (Generalversammlung.) 
Am  26.  Juni  fand  in  Wien  die  diesjährige  4.  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  Bau-  und  Betriebsgesellschaft 
für  städtische  Strassenbahnen  in  Wien  in  Liquidation  unter  dem 
Vorsitze  des  Liquidators  Rudolf  Bode  und  im  Beisein  des  landes- 
fürstlichen Kommissärs  Sektionsrates  Dr.  Karl  Freiherrn  von 
Rumler  statt.  Vertreten  waren  148.265  Aktien  mit  14.826  Stimmen. 
Der  Bericht  der  Liquidatoren  über  die  Verwaltung  und  den  Stand 
der  gesellschaftlichen  Angelegenheiten  für  das  Geschäftsjahr  1902 
wurde  zur  genehmigenden  Kenntnis  genommen.  Die  Bilanz  vom 
31.  Dezember  1902  und  der  Liquidatiouskonto  vom  31.  Dezember 
1902  wurden  genehmigt  und  sowohl  dem  früheren  Verwaltungs- 
rate für  seine  Tätigkeit  bis  zum  Eintritte  der  Liquidation,  d.  i. 
bis  zum  6.  Mai  1902,  als  auch  den  Liquidatoren  das  Absolu- 
torium  erteilt.  Mit  der  Wiederwahl  des  bisherigen  Ausschusses 
für  die  Rechnungsprüfung  schloss  die  Generalversammlung.  In 
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der  darauffolgenden  Sitzung  der  Liquidatoren  wurde  beschlossen, 
eine  zweite  Liquidationsrate  ä K 4Ü  pro  Aktie  auszuschütten,  so 
dass  unter  Zurechnung  der  ersten  Liquidationsrate  per  K 260 
nunmehr  K 300  pro  Aktie  ausgeschüttet  wurden. 

[E.-M.-Z.  29,910.] 

Eiseiibaliii  Scböiiwelir-Elbogen.  (Generalversamm- 
lung.) Ara  22.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Ver- 
waltungsratspräsidenten Hans  V.  Gi]iek  und  im  Beisein  des 
landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialsekretärs  Dr.  Josef  Leo 
Gormasz  die  1.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Eisenbahn  Schönwehr-Elbogen  statt.  Bei  derselben  waren 
6 Aktionäre  erschienen,  welche  4290  Aktien  mit  429  Stimmen 
vertraten.  Die  erste  Geschäftsperiode  umfasst  zwei  Betriebs- 
perioden, und  zwar  vom  7.  bis  31.  Dezember  1901  und  vom 
1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1902.  In  der  ersten  Betriebsperiode 
stellten  sich  die  Betriebseinnahmen  aut  K 3379'77,  die  Betriebs- 
ausgaben auf  K 3051-44,  sohin  der  Betriebsüberschuss  auf 
K 328-33,  dem  noch  die  Aktivzinsen  per  K 538-30  zuzurechnen 
kamen.  Da  diesem  Jahresertrage  von  K 863  63  der  Darlehens- 
dienst mit  K 8746-67  und  die  sozietären  Auslagen  mit  K 430-16 
gegenüberstanden,  ergab  sich  ein  Abgang  von  K 8310-20,  für 
dessen  Bedeckung  die  staatliche  Keinertragsgarantie  in  Anspruch 
genommen  wurde.  In  der  zweiten  Betriebsperiode  stellten  sich 
die  Betriebseinnahmen  auf  K 61.893-44,  die  Betriebsausgaben 
auf  K 45.302-11,  der  Betriebsüberschuss  auf  K 19.59D33.  Ein- 
schliesslich der  Aktivzinsen  per  K 5876-97  ergab  sich  ein  Jahres- 
ertrag von  K 25.468-30,  dem  das  Erfordernis  aus  dem  Darlehens- 
dienste mit  K 135.071-13  und  die  sozietären  Auslagen  mit 
K 6671-70  gegenüberstanden.  Der  aus  dem  Titel  der  Staats- 
garantie beanspruchte  Betrag  beziffert  sich  daher  mit  K 116.274-53, 
für  beide  Betriebsperioden  sohin  mit  K 124.584-73.  Die  General- 
versammlung genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss und  erteilte  dem  Verwaltuugsrate  das  Absolutorium. 
Eine  Verteilung  einer  Dividende  an  die  Aktionäre  hatte  mangels 
eines  Reinerträgnisses  nicht  stattfinden  können.  Die  ausscheidenden 
Verwaltungsratsmitglieder  Leo  Theumer,  Friedrich  Dörfler,  Georg 
V.  Haas,  Hans  v.  Czjzek  und  Josef  Russ  wurden  wieder-  und  an 
Stelle  des  Johann  Steinbach,  ehemaligen  Bürgermeisters  in 
Schlaggenwald,  der  neue  Bürgermeister  daselbst  Alois  Mertn 
neugewählt.  Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die 
Generalversammlung,  In  der  nachfolgenden  konstituierenden  Ver- 
waltungsratssitzung wurden  Hans  v.  Czjzek  und  Leo  Theumer 
neuerlich  zum  Präsidenten,  bezw.  Vizepräsidenten  erwählt. 

[E.-M.-Z.  28.937.] 

Bukowinaer  Lokalhalinen.  (Generalversammlung.) 
Am  25.  Juni  1903  fand  in  Czernowitz  unter  dem  Vorsitze  des 
Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Ingenieur  Emanuel  A.  Ziffer 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  _ Landes- 
regierungsrates Dr.  Basil  Ritter  v.  Duzinkiewicz  die  diesjährige 
18.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Bukowinaer 
Lokalbahnen  statt.  An  derselben  nahmen  15  Aktionäre  teil, 
welche  27.960  Aktien  mit  1117  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Trans- 
porteinnahmen K 1,926.869-20  (denen  im  Jahre  1901,  welches 
allerdings  mit  Rücksicht  auf  die  am  29.  Oktober  1902  eröffuete 
Fortsetzungslinie  Valeputna— Dorna  watra  nur  zu  einem  ungenauen 
Vergleiche  dienen  kann,  K 1,837.762-25  gegenüberstehen),  die 
verschiedenen  Einnahmen  K 36.855-91  (K  52.779-87),  die  Betriebs- 
ausgaben K 652.039-07  (K  795.567-95),  die  sonstigen  Auslagen 
K 214.594-45  (K  202.839-46)  und  der  Betriebsüberschuss  Kronen 
1,097.091-59  (K  892.134-71).  Zuzüglich  der  Zinsen  etc.  per  Kronen 
98.365-26  (K  86.365-17)  und  des  Gewinnvortrages  per  K 574.947-03 
(K  382.755-52)  und  abzüglich  des  Erfordernisses  für  die  schwebende 
Schuld,  das  Prioritätsanlehen  und  die  Aktientilgung  per  Kronen 
114.723-46  (K  70.220-49)  verbleiben  K 1,655.680'42  (K  1,291.034;91) 
zur  Verfügung  der  Generalversammlung.  Der  Geschäftsbericht 
und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltungs- 
rate das  Absolutorium  erteilt.  Ferner  besctiloss  die  General- 
versammlung den  Gewinn  wie  folgt  zu  verwenden:  K 654.540 
für  die  Ausschüttung  einer  fünfprozentigen  (wie  im  Vorjahre) 
Dividende  an  die  Prioritäts-  und  Stammaktien,  ferner  K 17  200 
zur  fünfprozentigen  Verzinsung  der  Einzahlungen  auf  die  Stamm- 
aktien 11.  Emission  zu  verwenden,  K 40.899-34  dem  Verwaltungs- 
rate  als  Tantieme  und  K 40.899'34  dem  Reservefonds  zuzuweisen, 
weiters  K 30.000  für  Pensionsverpflichtungen  zu  reservieren  und 
den  Rest  per  K 872.141 -74  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Als 
Entlohnung  für  die  Mitglieder  des  Exekutivkomitees  setzte  die 
Generalvers-dtnmlung  K 12.500  fest,  als  Wert  der  Anwesenheits- 
matken  K 20.  Nach  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  erfolgte 
die  Wiederwahl  der  aus  dem  Verwaltungsrate  ausscheidenden 
Mitglieder  Rudolf  Gablenz,  Anton  Freiherr  v.  Kochanowski  und 


Emanuel  A.  Ziffer,  womit  die  Generalversammlung  schloss.  In 
der  darauffolgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Ingenieur 
Emanuel  A.  Ziffer  und  Anton  Freiherr  v.  Kochanowski  neuerlich 
zum  Präsidenteu,  bezw.  Vizepräsidenten  gewählt. 

[E.-M.-Z.  29.843.] 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahn-Gesellschaft.  (General* 
Versammlung.)  Am  16.  Juni  fand  in  Czernowitz  unter  dem 
Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Leopold  Rech- 
nitzer  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Landes- 
regierungsrates Dr.  Basil  Ritter  v.  Duzinkiewicz  die  diesjährige 
5.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Neuen 
Bukowinaer  Lokalbahn-Gesellschaft  statt.  An  derselben  nahmen 
7 Aktionäre  teil,  welche  im  eigenen  und  Vollmachtsnamen 
38.220  Aktien  mit  3822  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäfts- 
berichte betrugen  die  Transporteinnahmen  K 1,142.545  (gegen 
K 1,135.735  im  Vorjahre),  die  verschiedenen  Einnahmen  K 25  928 
(gegen  K 27.122),  die  Zinsen  und  sonstigen  Einnahmen  K 17.839 
(gegen  K21.943),  die  Betriebsausgaben  K 746.865  (gegen  K630.285), 
die  sonstigen  Auslagen  K 144.536  (gegen  K 151.895),  die  sozie- 
tären Auslagen  K 8047  (gegen  K 8899)  und  der  verfügbare 
Jahresertrag  K 286.864  (gegen  K 393.721).  Da  der  Prioritäten- 
dienst K 391.200  (gegen  K 382.000)  erfordert,  wird  die  Staats- 
garantie mit  K 104.336  in  Anspruch  genommen,  während  im  Vor- 
jahre sich  ein  Gewinn  von  K 11.721  ergeben  hatte.  Der  Ge- 
schäftsbericht und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  uiid 
ist  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt  worden.  Die 
ausscheidenden  Verwaltungsratsmitglieder  Kaufmann  Brück  und 
Dr.  Ludwig  Schwitzer  wurden  wiedergewählt.  Mit  der  Wahl  des 
Revisionsausschusses  schloss  die  Generalversammlung. 

[E.-M.-Z.  28.686.] 

Lokalbahn  Borki  wielkie  - Grzymalöw.  (General- 
versammlung.) Am  20.  Juni  fand  in  Lemberg  unter  dem 
Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Grafen  Michael 
Baworowski  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs 
Bezirkshauptmannes  Dr.  Stanislaus  üstyanowski  die  diesjährige  (5.) 
ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Borki 
wielkie-Grzyraalöw  statt.  An  derselben  nahmen  10  Aktionäre  teil, 
welche  1127  Aktien  mit  112  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Ge- 
schäftsberichte betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Transport- 
einnahmen K 122.087  (gesen  K 120.273  im  Jahre  1901),  die 
verschiedenen  Einnahmen  K 1161  (K  1687),  die  Betriebsausgaben 
K 59.770  (K  71.279),  die  sonstigen  Auslagen  K 17.905  (K  10.592) 
und  der  Ueberschuss  K 45,573  (K  40.089).  Zuzüglich  der  Zinsen- 
einnahmen per  K 1196  (K  448)  standen  K 46.769  (K  40.537)  zur 
Verfügung  der  Generalversammlung.  Da  der  Prioritätendienst 
jedoch  K 50.672  iK  50.668)  erforderte,  musste  ein  Betrag  von 
K 3903  (K  10.131)  aus  der  Landesgarantie  gedeckt  werden.  Der 
Geschäftsbericht  wurde  zur  Kenntnis  genommen.  Der  Rechnungs- 
abschluss sowohl  des  Jahres  1901  (der  wegen  Verhinderung  der 
Mitglieder  des  Revisionsausschusses  im  Vorjahre  nicht  geprüft 
und  daher  auch  nicht  der  Generalversammlung  vorgelegt  werden 
konnte),  als  auch  des  Jahres  1902  wurde  genehmigt,  sowie  dem 
Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  Ferner  wurde  Graf 
Ludwig  Koziebrodzki  in  den  Verwaltungsrat  wiedergew’ählt  und 
an  Stelle  des  ausgeschiedenen  Dr.  Wladimir  Mochnacki  Graf 
Stanislaus  Pininski  in  den  Verwaltungsrat  entsendet.  Mit  der 
Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die  Generalversammlung. 

[E.-M.-Z.  30.037.] 

LokAlbahn  Deutschbrod  - Saar.  (Generalversamm- 
lung.) Am  24.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des 
Verwaltungsratspräsidenten  Hofrates  Dr.  Albert  Ritter  v.  Ostheim 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Dr.  Franz 
Deschka  die  diesjährige  (5.)  ordentliche  Generalversammlung  der 
Aktionäre  der  Lokalbahn  Deutschbrod-Saar  st-att.  Bei  derselben 
waren  13  Aktionäre  erschienen,  welche  im  eigenen  und  Voll- 
machtsnamen 3648  Aktien  mit  364  Stimmen  vertraten.  Nach 
dem  Geschäftsberichte  stellten  sich  im  abgelaufenen  Betriebs- 
jahre die  Betriebseinnahmen  auf  K 142.77P64  (gegen  K 134.588'64 
im  Vorjahre),  die  Zinseneiträgnisse  auf  K 5396-27  (K  5786-28), 
sohin  die  Gesamteinnahmen  auf  K 148.167  91  (K  140.374-92).  Da 
die  Betriebsausgaben  sich  mit  K 92.120-64  (K  80.329-58),  die  sozie- 
tären Auslagen  mit  K 9151-56  (K  8475-75),  die  Gesamtausgaben 
sohin  mit  K 101.272  20  (K  88.805-33)  bezifferten,  ergab  sich  ein 
Jahresertrag  von  K 46.895  71  (K  51.569  59),  der  aber  zur  Bedeckung 
des  Erfordernisses  des  Hypothekardarlehens  per  K 117  206-52 
nicht  ausreichte,  so  dass  die  Staatsgarantie  mit  dem  Betrage 
von  K 70.310-81  (K  65.636  93)  in  Anspruch  genommen  wurde. 
Die  Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäftsbericht  und 
Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolu- 
torium.  Eine  Dividende  an  die  Aktien  kam  mangels  eines  Rein- 
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erträgnisses  nicht  zur  Verteilung.  Die  ausscheidenden  Verwal- 
tungsratsmitglieder, Landtagsabgeordneter  Dr  Franz  Malihsky 
und  Bürgermeister  Wenzel  Kabeläö,  sowie  der  bisherige  Revisions- 
aasschuss wurden  wiedergewählt.  Desgleichen  wurden  in  der 
nachfolgenden  konstituierenden  Verwaltungsratssitzung  Hofrat 
Dr.  V.  Ostheim  und  Dr.  Franz  Malihsky  neuerlich  zum  Präsi- 
denten und  Vizepräsidenten  erwählt.  [E.-M.-Z.  29.045.] 

Lokalbahn  Zwittau-Policka.  (Generalversammlung.) 
Am  13.  Mai  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Verwaltungs- 
ratspräsidenten Dr.  Wenzel  Hübsch  und  im  Beisein  des  landes- 
fürstlichen Kommissärs  Sektiousrates  Ladislaus  Miller  die  dies- 
jährige (7.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der 
Lokalbahn  Zwittau-Poliöka  statt.  Bei  derselben  waren  8 Aktionäre 
erschienen,  welche  im  eigenen  und  Vollmachtsnamen  2025  Aktien 
mit  405  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten 
sich  im  abgelaufenen  Betriebsjahre  die  Betriebseinnahmen  auf 
K 166.444'95  (gegen  K 175. 214  59  im  Vorjahre),  die  verschiedenen 
Einnahmen  auf  K 15.750'62  (K  16.335'39),  die  Gesamteinnahmen 
auf  K 182.195'57  (K  191.549  98).  Da  die  Betriebsausgaben 
K 157.834'72  (K  158.590‘64)  und  die  sozietären  Auslagen 
E 9570'14  (K  9387'25),  die  Gesamtausgaben  sohin  K 167.404'86 
(K  167.977-89)  betrugen,  ergab  sich  ein  Jahresertrag  von  K 16.790’71 
(K  23.572-09),  der  aber  zur  Bedeckung  des  Erfordernisses  des 
Landesbankdarlehens  per  K 137.056-32  nicht  hinreichte,  so  dass 
die  staatliche  Reinertragsgarantie  mit  K 122.265-61  (gegen 
K 113.484-23),  somit  mit  89-21  Prozent  (82-80  Prozent)  in  An- 
spruch genommen  werden  musste.  Der  Betriebskoeffizient  stellte 
sich  auf  9188  Prozent  (87"69  Prozent).  Die  Generalversammlung 
genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  und 
erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutonum.  Eine  Dividende 
an  die  Aktien  kam  mangels  eines  Reinerträgnisses  nicht  zur 
Verteilung.  Die  ausscheidenden  Verwaltungsratsmitglieder  Dr. 
Wenzel  Hübsch  in  Poliüka,  Dr.  Max  Bondy  in  Zwittau,  Johann 
Filipi  in  Policka  und  Robert  Langer  in  Zwittau,  sowie  der  bis- 
herige Revisionsausschuss  wurden  wiedergewählt. 

[E.-M.-Z.  24.361.] 

Lokalbahn  Beneschau—  Wlaschiin— Ünter-Kralowitz. 
(Generalversammlung.)  Am  20.  Juni  fand  in  Wien  unter 
dem  Vorsitze  des  Präsidenten  "des  Verwaltungsrates  Hofrates 
Dr.  Albert  Ritter  Speil  v.  Ostheim  und  im  Beisein  des  landes- 
lürstlichen  Kommissärs  Sektionsrates  Grafen  Stefan  Römer  die 
diesjährige  7.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Lokalbahn  Beneschau — Wlaschim — Unter-Kralowitz  statt.  An 
derselben  nahmen  13  Aktionäre  teil,  welche  im  eigenen  und  im 
Vollmachtsnamen  484  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäfts- 
berichte betrugen  die  Transporteinnahmen  K 141.208-69,  die 
verschiedenen  Einnahmen  K 844'33,  die  Betriebsausgaben  Kronen 
55.362  22,  die  sonstigen  Auslagen  K 7865  04  und  der  Ueber- 
schuss  K 78.825-76.  Zuzüglich  der  Zinsen  per  K 11.188-63  und  ab- 
züglich der  Verwaltungsauslagen  per  K 7715-77  verblieb  ein 
Jahresertrag  von  K 82.298-62,  dem  das  Erfordernis  für  den  An- 
lehensdienst per  K 87.276  04  gegenübersteht,  so  dass  die  Staats- 
garantie init  K 4977-42  in  Anspruch  genommen  wird.  Der  Ge- 
schäftsbericht und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und 
dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  Mit  der  Wieder- 
wahl der  bisherigen  Verwaltungsratsmitglieder  und  des  Revisions- 
ausschusses schloss  die  Generalversammlung.  In  der  darauf- 
folgenden Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Hofrat  Dr.  Albert 
Ritter  Speil  v.  Ostbeim  neuerlich  zum  Präsidenten  und  Zentral- 
Güterdirektor  Leopold  Hufnagl  neuerlich  zum  Vizepräsidenten 
gewählt.  [E.-M.-Z.  29.977.] 

Lokalbahn  Asch  - Kossbach.  (Generalversamm- 
lung.)  Am  27.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Ob- 
mannes des  Gesellsehaftsvorstandes  Hofrates  Albert  Ritter  Speil 
V.  Ostheim  und  im  Beisein  des  Ministerial-Vizesekretärs  Dr.  Karl 
Pesta  als  Vertreter  des  landesfürstlichen  Kommissärs  die  dies- 
jährige 17.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der 
Lokalbahn  Asch-Rossbach  statt.  An  derselben  nahmen  3 Aktionäre 
teil,  welche  5266  Aktien  mit  210  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Trans- 
porteinnahmen K 108.497-05  (gegen  K 119.964-20  im  Jahre  1901), 
der  Betriebsüberschuss  K 41.010  98  (gegen  K 50.264-29)  und  der 
Reingewinn  K 39.761-65  (gegen  K 47.383-43).  Der  Geschäfts- 
bericht und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  beschloss 
die  Generalversammlung  aus  dem  Gewinne  K 18.450  zur  Aus- 
schüttung einer  5prozentigen  Dividende  an  die  Prioritätsaktien 
(wie  im  Vorjahre)  zu  verwenden  und  den  Rest  per  K 21.311-65 
zur  teilweisen  Abstattung  der  Stundungsschuld  an  die  Staats- 
eisenbahnverwaltung zu  verwenden.  Ferner  wurde  das  aus- 
scheidende Mitglied  des  Gesellschaftsvorstandes  Karl  Hartenstein 
wiedergewählt.  Mit  einem  Berichte  des  Vorstandes  über  den  Stand 
der  Konzessionserwerbung  der  Fortsetzungsstrecke  von  Ross- 


bach nach  Adorf  schloss  die  Generalversammlung.  In  der  darauf 
folgenden  Sitzung  des  Gesellschaftsvorstandes  wurde  der  bis- 
herige Obmann  Hofrat  Dr.  Albert  Ritter  Speil  v.  Ostheira  wieder- 
gewählt. [E.-M.-Z.  30.464.] 

Leoben -Vordernberger  Eisenbahn.  (Generalver- 
sammlung.) Am  20.  Mai  fand  in  Graz  unter  dem  Vorsitze 
des  Verwaltungsratspräsidenten  Dr.  Moriz  Ritter  v.  Schreiner  und 
im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statthaltereirates 
Dr.  Karl  Russ  die  diesjährige  32.  ordentliche  Generalversamm- 
lung der  Aktionäre  der  Leoben-Vordernberger  Eisenbahn  statt. 
Bei  derselben  waren  13  Aktionäre  erschienen,  welche  im  eigenen 
und  Vollmaohtsnamen  1488  Aktien  mit  148  Stimmen  vertraten. 
Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten  sich  die  Einnahmen  aus 
dem  Personenverkehrs  auf  K 72.063-15  (gegen  K 74.350  im  Vor- 
jahre), die  Einnahmen  aus  dem  Frachtenverkehre  und  sonstigen 
Erträgnisse  auf  K 1,386.155-98  (K  1,390.000),  die  Betriebskosten- 
vergütung bezifferte  sich  mit  K 663.231-75  (K  665.000),  somit 
der  Betriebsüberschuss  mit  K 722.924  23  (K  725.000).  Das  Aktiv- 
saldo berechnete  sich  mit  K 460.449-30  (K  465.159).  Die  General- 
versammlung genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium. 
Aus  obigem  Aktivsaldo  wurden  K 4556-05  dem  Gewinnreserve- 
fonds zugeführt,  K 45.560-48  als  Tantieme  dem  Verwaltungs- 
rate zugewendet,  eine  Dividende  von  K 127  (—  K 1)  an  die 
Aktien  zur  Verteilung  gebracht  und  K 3932-77  auf  neue  Rech- 
nung vorgetragen.  Ferner  hat  die  Versammlung  die  mit  dem  im 
Eisenbahnministerium  aufgenommenen  Protokolle  vom  25.  April 
1903  getroffenen  Vereinbarungen,  betreffend  die  restliche  ein- 
geleisige Strecke  der  Gesellschaftsbahn  und  die  Verbindungs- 
kurve zum  Staatsbahnhofe  in  Leoben,  ferner  über  die  Ausgabe 
neuer  gesellschaftlicher  4 prozentiger  Prioritätsobligationen  im 
Nominalbeträge  von  K 400.000  zur  befriedigenden  Kenntnis  ge- 
nommen. Die  ausscheidenden  Verwaltungsratsmitglieder  K.  Ritter 
V.  Knaffl  und  Dr.  Ludwig  Kammerlander  wurden  wiedergewählt. 
Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die  General- 
versammlung. In  der  nachfolgenden  Verwaltungsratssitzung 
wurden  Dr.  Moriz  Ritter  v.  Schreiner  und  Karl  Ritter  Knaffl-Lenz 
V.  Fohnsdorf  neuerlich  zum  Präsidenten,  bezw.  Vizepräsidenten 
erwählt.  [E.-M.-Z.  25.644.] 


Die  Lieferung  nachstehend  angeführter  Materialien  wird 
für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  31.  Dezember  1904  im 
üffertwege  vergeben,  und  zwar: 


400  t Schniiedekoble, 

100  t Stückkoks. 

Die  Offertformulare  können  ebenso  wie  die  allgemeinen 
Lieferungsbedingnisse  bei  der  unterfertigten  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  (Zugförderungsbureau)  eingesehen,  behoben  oder  gegen 
Einsendung  des  Portos  bezogen  werden. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  benützt  werden  müssen,  sind  samt  den  etwaigen  Bei- 
lagen, pro  Bogen  mit  einem  1 Krone-Stempel  versehen,  versiegelt 
und  mit  der  Aufschrift  „Offert  für  Lieferung  von  Koks  und  Schmiede- 
kohle“ bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  bis  längstens 
1.  August  1903,  12  Uhr  mittags,  ein  zubringen. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  inklusive  aller  Spesen  zu  notieren. 

Die  Lieferung  sämtlicher  Artikel  wird  in  der  Zeit  vom 
1.  Jänner  1904  bis  31.  Dezember  1904  nach  Massgabe  des  ein- 
tretenden Bedarfes  auf  Grund  von  Teilbestellungen  zu  bewerk- 
stelligen sein. 

Jeder  Offerent  hat  das  Recht,  der  am  1.  August  1903, 
um  2 Uhr  nachmittags,  stattfindenden  kommissioneilen  Ofiert- 
eröffnung  persönlich  beizuwohnen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder 
nur  eines  Teiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Villach,  am  11.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach. 


Nr.  78  — 11.  Juli  19Ua 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


1797 


Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Norddeutsch  - Oesterreichischer  Personenverkehr 
über  Tetschen,  Reichenberg  und  Seidenberg. 

Einführung  des  Nachtrages  I. 

Am  1.  September  1903  tritt  der  Nachtrag  I zu 
dem  vom  1.  Jänner  1903  gültigen  Tarife  für  oben- 
genannten Verkehr  in  Wirksamkeit. 

Er  enthält  einige  Aenderungen  und  Ergänzungen 
des  Haupttarifes,  sowie  einige  Neueinführungen. 

Wien,  am  6.  Juli  1903.  1683] 

K.  k.  priy.  Oesterr.  Nordwestbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Ostdeutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über 
preussisch-österreichische  Grenzstationen. 

Einführung  des  Tarifnachtrages  I. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  71  vom  23.  Juni 
1903  unter  [629]  verlautbaite  Einführung  des  Nach- 
trages I für  obengenannten  Verkehr  erfolgt  nicht  am 
1.  August,  sondern  erst  am  1.  September  1903. 

Wien,  am  3.  Juli  1903.  [684] 

K.  k.  priy.  Oesterr.  Nordwestbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif  für  die  eilgutmässige  Beförderung 
von  Pferden  in  Wagenladungen  aus 
Ungarn  vom  1.  Februar  1901. 

Am  1.  August  1903  gelangt  zum  obenbezeichneten 
Gütertarife  der  I.  Nachtrag  zur  Einführung,  welcher 
u.  a.  neue  Gebühren  für  Begleiter  von  Pferdesendungen 
enthält. 

Die  eintretenden  Frachterhöhungen  gelten  erst  ab 
15.  September  1903. 

Abdrücke  des  Nachtrages  I sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
zum  Preise  von  20  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  7.  Juli  1903.  [685] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Norddeutsch-Schweizerischer  Eisenbahnverband. 

Ausgabe  eines  Tarifnachtrages. 

Zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  5 (1.  Abteilung),  vom 
1.  Mai  1900  ist  am  1.  Juli  1903  der  2.  Nachtrag  in 
Kraft  getreten. 

Derselbe  enthält  u.  a.  Aenderungen  der  Besonderen 
Bestimmungen,  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Tarif- 
tabcllen  etc. 

Soweit  durch  den  2.  Nachtrag  Frachterhöhungen 
oder  Beschränkungen  des  direkten  Verkehres  eingetreten 
sind,  bleiben  die  bezüglichen  bisherigen  Frachtsätze  bis 
einschliesslich  30.  September  1903  in  Geltung. 

Wien,  am  7.  Juli  1903.  1686] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueo. 


Deutsch- Oesterreichischer  Personenverkehr  über 
Oderberg,  Dzieditz,  Oswi^cim  und  Mysiowitz. 

Tarifnachtrag. 

Mit  1.  September  1903  gelangt  zum  Tarife  für 
den  Deutsch-Oesterreichischen  Personenverkehr  über 
Oderberg,  Dzieditz,  Oswi^cim  und  Mysio- 
witz vom  1.  Jänner  1903  ein  Nachtrag  I zur  Ein- 
führung, welcher  neue  Fahrpreise  und  Gepäcksfrachtsätze, 
sowie  Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Haupttarifes 
enthält. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  seinerzeit  bei 
der  gefertigten  Verwaltung  zum  Preise  von  60  Heller 
(50  Pfennig)  erhältlich. 

Wien,  am  7.  Juli  1903.  (6871 

K.  k.  priy.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Deutsch-Niederländischer  Eisenbahnyerband.  (Heft  1 
und  2.)  (Einbeziehung  neuer  Stationen  in  den  Aus- 
nahm et  arif  11,  Abt.  a.)  Am  10.  Juli  1903  wurden  die  Stationen: 
Berlin  Anh.-Dresd.  Bhf.,  Berlin  Görlitzer  Bhf.,  Berlin  Hamb,  und 
Lehrt.  Bhf.,  Berlin  Nordbhf.,  Berlin  Ostbhf.,  Berlin  Potsd.  Bhf., 
Berlin  Sehles.  Bhf.  und  Moabit  des  Direktionsbezirkes  Berlin  m 
den  im  Hefte  1 und  2 des  Verbandsgütertarifes  vorgesehenen 
Ausnahmetarif  11,  Abt.  a,  für  Eisen  und  Stahl  des  Ausnahme- 
tarifes  I einbezogen. 

Nähere  Auskunft  über  die  zur  Einführung  kommenden 
Frachtsätze  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungsstellen. 

Norddeutsch-Schweizerischer  Verband.  (2.  Nachtrag 
zum  Teile  II,  Heft  5,  erste  Abteilung.)  Mit  1.  Juli  1903 
wurde  zum  Teile  II,  Heft  5,  erste  Abteilung,  vom  1.  Mai  1900, 
ein  2.  Nachtrag  ausgegeben.  Ausser  der  Einbeziehung  neuer 
deutscher  und  schweizerischer  Stationen  in  den  allgemeineii 
Tarif  enthält  der  Nachtrag,  welcher  zum  Preise  von  30  Pfg.  bei 
den  beteiligten  Verwaltungen  bezogen  werden  kann,  Ergänzungen 
mehrerer  Ausnahmetarife,  sowie  die  Neueinführung  von  Aus- 
nahmetarifen für  Stammholz,  für  frische  (tote)  sowie  geräucherte 
Fische  und  für  Zichorienwurzeln,  gedörrte  oder  getrocknete. 

— (Nachtrag  I zum  Teile  II,  Heft  5,  zweite  Ab- 
teilung.) Zum  Teile  II,  Heft  5,  zweite  Abteilung,  vom  1.  Mai 
1902,  wurde  mit  1.  Juli  1903  ein  Nachtrag  l ausgegeben.  Neben 
der  Aufnahme  neuer  deutscher  Stationen  in  den  allgemeinen 
Tarif  enthält  derselbe  Aenderungen  und  Ergänzungen  mehrerer 
Ausnahmetarife  und  die  Neueinfühung  eines  Ausnahmetarifes 
für  Zichorienwurzeln  und  Zichorienschnitze.  Der  Nachtrag  kann 
zum  Preise  von  35  Pfg.  bei  den  beteiligten  Verwaltungen  be- 
zogen werden. 

Berlin-Stettin-Sächslscher  Gütertarif.  (Aenderung) 
Die  in  obgenanntem  Gütertarife  auf  Seite  201  enthaltene,  zum 
Ausnahmetarife  2 (Rohstofiftarif)  gehörige  Bestimmung  zu  dem 
Zeichen  *),  nach  der  die  Anwendung  des  Ausnahmetarifes  auf 
Holz,  wie  im  Spezialtarife  III  genannt,  u.  s.  w.,  im  Verkehre  mit 
den  Stationen  der  Stargard-Küstriner  Eisenbahn  seither  aus- 
geschlossen war,  wurde  am  1.  Juli  1903  aufgehoben. 

•Gruppentarif  II.  (Einbeziehung  der  Station 
Mysiowitz  in  den  Ausnahmetarif  5a.)  Mit  dem  1.  Juli 
1903  wurde  die  Station  Mysiowitz  als  Empfangsstation  in  den 
Ausnahmetarif  5 a für  Steine  etc.  des  Gütertarifes  der  Gruppe  II 
für  die  Strecke  Ströbel-Myslowitz  einbezogen. 

Der  Frachtsatz  beträgt  von  Ströbel  nach  Mysiowitz  Mx.  ü’o5 
für  100  kg. 
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Norddeutsch  - Sächsischer  Gütertarif  (Heft  Nr.  2). 
(Tarifnachtrag  III.).  Zum  obgenannten  Gütertarife  trat  am 
1.  Juli  1908  der  Nachtrag  III  in  Kraft.  Dieser  Nachtrag,  der 
im  wesentlichen  nur  Entfernungen  für  die  neu  aufgenommenen 
Stationen  der  Kuppiner  Kreisbahn  enthält,  kann  von  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  durch  Vermittlung  der  beteiligten 
Stationen  käuflich  bezogen  werden. 

Norddeutsch  - Hessisch  - Sildwestdeutscher  Verbaiids- 
gütertarif.  (Erweiterung  des  Geltungsgebietes  des 
Ausnahmetarifes  la.)  Der  am  1.  Jänner,  bezw.  1.  März  1903 
ini  Preussisch-Hessischen  Staatsbahnverkehre  und  im  Verkehre 
mit  den  ßeichseisenbahnen  in  Kraft  getretene  Ausnahmetarif  1 a 
für  zu  Grubenzwecken  des  Bergbaues  bestimmte  Kundhölzer  von 
mehr  als  20  cm  bis  zu  30  cm  Zopfstärke  (am  düanen  Ende  ohne 
Kinde  gemessen)  und  bis  zu  5 m Länge  findet  vom  1,  Juli  1903 
ab  auch  im  Versand  von  Ludwigshafen  a.  ßh.  (Pfälzische  Bahn) 
und  Basel  und  Mannheim  (Badische  Staatsbahn)  nach  den 
Sammellagerstationen  Ahlen,  Gütersloh  und  Neubeckum  (Direk- 
tionsbezirk Hannover)  Anwendung. 

Näheres  ist  auf  den  Tarifstationen  zu  erfahren. 

Süd  - Ostpreussischer  Güterverkehr.  (Äenderung.) 
Mit  dem  1.  Juli  1903  ging  die  Königsberg-Kranzer  Eisenbahn 
mit  den  im  Süd-Ostpreussischen  Gütertarif  für  den  Verkehr  mit 
den  Stationen  der  Direktion.sbezirke  Bromberg,  Danzig,  Königs- 
berg (Gr.  I),  Breslau,  Kattowitz,  Posen  (Gr.  II)  und  Berlin, 
Stettin  (Gr.  III)  bestehenden  direkten  Sätzen,  die  bis  auf  weiteres 
in  Geltung  bleiben,  in  den  Ostdeutschen  Privatbahnverkehr 
über. 

Badisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Oktober  1901. 
(Eröffnung  der  Station  Keicholzheim  für  den 
unbeschränkten  Güterverkehr.)  Die  badische  Station 
Keicholzheim  dient  mit  Gültigkeit  seit  15.  Juni  1903  dem 
unbeschränkten  Güter  verkehre. 

Im  Tarife  ist  auf  Seite  14  „Keicholzheim“  mit  den  Groppen- 
buchstaben „d“,  ferner  in  der  Kilometertafel  II  jeweils  bei 
Keicholzheim  die  Verweisungszilfer  „2“  zu  streichen. 

Magdeburg -Halle -Bayerischer  Verband.  Gütertarif 
vom  1.  Jänner  1897.  (Eröffnung  der  Station  Rückers- 
dorf-0 p p elh  ai  n für  den  Wa  g e n 1 a d u n g s v erk  ehr  etc.) 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juni  1903  ist  die  Station  ßückersdorf- 
0 p p e 1 h a i n des  Direktionsbezirkes  Halle  a.  d.  Saale  auch  für 
den  Wagenladungsverkehr  eröffnet  worden. 

Die  genannte  Station  ist  deshalb  auf  Seite  7 des  Nach- 
trages 11  unter  2 c zu  streichen  und  unter  2 a nachzutragen. 

Die  Station  V ö 1 p k e des  Lirektionsbezirkes  Magdeburg 
erhielt  ab  1.  Juli  1903  die  Bezeichnung  „Völpke  Kreis  Neu- 
hai densleb  en“. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 



Lieferiings-Anssclireibnii^. 

Die  Lieferung  der  nachstehend  angeführten  Materialien 
wird  für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904  im 
Oflfertwege  vergeben,  und  zwar: 

300  t Grosskoks  und 
800  t Schmiedekohle. 

Die  der  Lieferungsausschreibung  zugrunde  zu  legenden 
allgemeinen  und  speziellen  Lieferbedingnisse,  dann  die  Offert- 
formulare, welche  zur  Verfassung  der  Offerte  benützt  werden 
inüssen,  können  bei  der  unterfertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
eingesehen,  behoben  oder  gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen 
werden. 

Die  Prei.se  sind  franko  einer  Station  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  inklusive  aller  Spesen  zu  notieren. 

Die  Offerte  sind  samt  den  etwaigen  Beilagen,  pro  Bogen 
mit  einem  1 Krone-Stempel  versehen,  versiegelt  und  mit  der 
Aufschrift:  „Offert  für  Lieferung  von  Koks  und  Schmiedekohle“ 
bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen  bis  längstens 
1.  August  1903,  12  Uhr  mittags,  einzubringen,  und  haben  die 


Offerenten  im  Sinne  des  Artikels  4 der  allgemeinen  Lieferungs- 
bedingnisse für  die  Einhaltung  der  Offerte  sechs  Wochen  vom 
Einreichungstermine  verbindlich  zu  bleiben. 

Jedes  Offert  muss  die  ausdrückliche  Erklärung  enthalten, 
dass  dem  Offerenten  die  allgemeinen  Bedinguisse  für  die  Liefe- 
rung von  Materialien  und  Ausrüstungsgegenständen  der  k.  k. 
östeir.  Staatsbahnen,  sowie  die  für  die  Lieferung  der  offerierten 
Artikel  etwa  bestehenden  besonderen  Bedingnisse  vollkommen 
bekannt  sind,  und  dass  er  sich  denselben  unterwirft. 

Die  Lieferung  dieser  Artikel  wird  in  der  Zeit  vom  1.  Jänner 
bis  31.  Dezember  1904  nach  Massgabe  des  eintretenden  Bedarfes 
auf  Grund  von  Teilbestellungen  zu  bewerkstelligen  sein. 

Jeder  Offerent  oder  dessen  beglaubigter  Stellvertreter  hat 
das  Recht,  der  am  3.  August  1903,  um  10  Uhr  vormittags 
stattfindenden  kommissionellen  Offerteröffnung  persönlich  beizu- 
wohnen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksicLtlich  des  ganzen  offerierten  Quanlunis  oder 
nur  eines  Teiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
weiden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Pilsen,  am  11.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen. 


Gegründet  1837 

Lack-,  Firniss-, 

Buch-  und 
Steindruck- 
Farben» 

Fabriken 

^Györ  (Ungarn). 


Wien 

Simmering 


und 


Lacke  für  sämmtliche  . . . 
Industriezwecke,  Kutschen,  • 
Eisenbahn-  und  Tramway-  . 

Waggons,  Locomotiven, 

Maschinen,  Automobile,  Schiffe,  . . 
Möbel,  Bauten  etc 


Prämiirt  London  1862. 


716 


^ „.4.  DDIfTT  .4.4.  ^ 


155 


FIITZillSCHIE 

63.  7X3 


55 


Wien,  XX/1,  Treustrasse 

Holz  un<l  Kolile  ^ ^ O 

Sunrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Änthracitkohle.  f 

Kurze  Postadresse:  Kolilenfyitz,  Wien,  XX/1.  J 
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K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Krakau. 

Ä 

Verkauf  von  Altmaterialien. 

Die  k.  k.  Staatsbahn  - Direktion  in  Krakau  beabsichtigt, 
nachstehend  spezifizierte,  im  Materialmagazine  zu  Neu-Sandec 
angesammelte  Materialien  im  Wege  einer  öffentlichen  Kon- 
kurrenz zu  verkaufen,  und  zwar: 
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Nähere  Bezeichnung  der  zum  Verkaufe 
bestimmten  Materialien 


Menge 

in 

Kilogramm 


Altes  Eisenblech  bis  5 mm  stark 

„ „ verzinkt 

„ „ über  5 mm  stark 

Älter  Eisendraht  und  Drahtgeflechte  .... 
Altes  Gusseisen,  unverbrannt  (Lagerteile)  . . 

„ „ „in  grossen  Stücken 

„ „ Herzstücke 

„ „ Bremsklötze 

„ „ verbrannt 

„ „ in  grossen  Stücken  .... 

Pauscheisen,  unverbrannt 

„ verbrannt 

„ in  grossen  Stücken  

Feuerrohre,  Eisen 

Zerren  eisen  

Alte  Stahlradreifen  mit  Nuten  (Martinstahl)  . 

„ „ ohne  „ 

Alte  Kadsterne  mit  Nabe  aus  Schmiedeeisen  . 

_ - , „ Gusseisen  . . . 

Schmiedeiserne  und  Stahl-Drehspäne  .... 
Alter  Stahl  in  grossen  Stücken  (Herzstücke)  . 

„ Blattfederstahl 

Alte  Stahlachsen 

Alter  Volutfederstahl 

Gewöhnliches  Bruchkupfer 

„ Platten-Peuerbox 

Galvanisches  Kupfer  von  Telegraphenbatterien 

Bruchmessing  

Bruchmetall-Rotguss 

Altes  Packfong 

Kupferspäne,  rein 

„ verunreinigt 

Metallspäne  von  Rotguss,  reine 

„ „ „ verunreinigt  . . . 

Altes  Bruchzink,  Zinkblech  u.  Zinkblechabfälle 
Schläuche,  imprägniert,  mit  Kautschukeinlage  . 

„ aus  Hanf,  imprägniert,  ohne  Einlage 
Hanfwarenabtälle,  Stücke  und  Schnüre  . . . 

„ diverse  Schläuche 

Jutewarenabfälle 

Kautschukwarenabfälle  mit  Einlage 

„ ohne  „ . . . . . 

Lederwarenabfälle,  gewöhnliche,  in  kleinen 

Stücken  

Leinenwarenabfälle 

Plachenabfälle,  geteert  und  ungeteert  . . . . 
Scnafwollwarenabfälle,  Loden  und  Kotzen  . . 

Bruchglas 

Makulaturpapier 

Linoleumabfälle  

Teerfässer 

Packfässer 

Petroleumfässer 

Alte  Dienstkleider 

Wagenlaternen,  teils  mit,  teils  ohne  Lampen- 
einsätzen   Stück 


12.000 

1.000 

3.237 

30.000 
6.291 
1.375 

40.000 


35.000 
2.000 

20.000 
10.000 
12.674 

241 


40.000 

2.719 

2.000 

8.000 

1.745 


285-5 

9-5 

1.273 

1.342-5 

89 

424 

34 

13 

111 

19 

1.085 


73 

64 

1.200 

17 

1.500 

7.000 

20 

35 

873 
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Die  diesbezüglichen,  auf  dem  hierzu  aufgelegten  Formulare 
verfassten  und  gestempelten  Offerte  sind  gesiegelt  und  mit  der 
Aufschrift:  „Offert  auf  Ankauf  von  Altmaterialien“  versehen, 
bis  zum  30.  Juli  1908,  12  Uhr  mittags,  bei  der  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion einzureichen.  Um  9 Uhr  früh  am  31.  Juli  1903 
erfolgt  die  kommissionelle  Eröffnung  der  Offerte,  wobei  die 
Herren  Offerenten  zugegen  sein  können. 


Gleichzeitig  mit  dem  Offerte  sind  die  Bedingnisse,  B.  H 
Formulare  Nr.  109,  gestempelt  und  gefertigt  und  ein  Vadium, 
jedoch  gesondert,  in  der  Höhe  von  10  Prozent  der  ganzen  Kauf- 
sumrae  bei  der  Kassa  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Krakau, 
und  zwar  in  barem  oder  in  Werteffekten,  letztere  10  Prozent 
unter  dem  Tageskurse  berechnet,  zu  erlegen. 

Die  Offerte  können  auf  die  ganzen  zum  Verkaufe  be- 
stimmten Mengen  oder  nur  auf  Teilquantitäten  derselben  lauten 
und  sind  die  Preise  loko  Wage  Materialmagazin  in  Neu-Sandec 
zu  erstellen. 

Die  erstandenen  Materialien  müssen  von  dem  Ersteher 
binnen  längstens  acht  Tagen  nach  erfolgter  Verständigung  über 
die  Annahme  seines  Offertes  bei  der  in  dem  Verständigungs- 
schreiben bezeichneten  Kassa  bar  bezahlt  werden  und  muss  die 
Uebernahme  derselben  binnen  30  Tagen,  vom  Datum  des  Ver- 
ständigungsschreibens  an  gerechnet,  erfolgen. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  sechs 
Wochen,  vom  Schlusstermine  der  Offerteinreichung  an  gerechnet, 
im  Worte  zu  bleiben. 

Es  ist  Sache  der  Herren  Offerenten,  die  zum  Verkaufe 
bestimmten  Altmaterialien  vor  Einreichung  der  Offerte  zu  be- 
sichtigen, indem  spätere,  wegen  Qualität  der  erstandenen  Mate- 
rialien etwa  vorgebrachte  Reklamationen  nicht  berücksichtigt 
werden. 

Die  bezüglichen  Offertformnlare,  sowie  die  Verkaufs- 
bedingnisse sind  im  Bureau  für  Zugförderungs-  und  Werkstätten- 
dienst der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  erhältlich. 

Die  gefertigte  k-.  k.  Staatsbahn-Direktion  behält  sich  das 
Recht  vor,  die  eingelaufenen  Offerte  rücksichtlich  der  ganzen 
offerierten  Mengen  oder  nur  auf  Teilquantitäten  zu  berücksichtigen, 
sowie  auch  ganz  ahzulehnen. 

Die  nicht  auf  dem  vorgeschriebenen  Formulare  verfassten 
Offerte,  welche  den  Text  des  dazu  aufgelegten  Formulares  wört- 
lich nicht  enthalten,  bleiben  unberücksichtigt. 

Krakau,  am  7.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Krakau. 

(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 


K.  k.  österr.^^^^^Staatsbahnen. 



Altmetall-  und  Altmaterial-Verkaufs- 
Ausschreibung. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangen  nach- 
stehende, in  den  Materialmagazinen  Knittelfeld  und  Amstetteii 
lagernde  Altmetalle  und  Altmaterialien  zur  Ausschreibung,  als: 

Altes  Gusseisen,  Pausch-  und  Zerreneisen,  Eisen- 
und  Plattenblech,  alter  Stahl  in  grossen  nnd  kleinen 
Stücken,  Gussherze,  Stahlguss  und  Gusseisenbruch,  alte 
Stahl tyres  und  Radsterne,  Blattfedern-  nnd  Volutfedern- 
stahl.  Bohr-  und  Drehspiine,  Bruchröhren  nnd  galvanisches 
Kupfer,  Brnchinessing,  Bruchiuetall,  Kupfer-  und  Metall- 
späne, Zinkblechabfälle,  Kautschuk-  und  Lederabfälle. 

Nähere  Angaben  über  die  vorhandenen  Quantitäten  nnd 
Altmaterialgattungen  sind  aus  den  vorhandenen  Offertformularen 
zu  entnehmen,  welche,  ebenso  wie  die  Bedingnisse  für  den  Ver- 
kauf von  alten  Materialien  und  Inventargegenständen,  bei  der 
unterfertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  (Zugförderungsbureau) 
eingesehen,  behoben  oder  gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen 
werden  können. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  ausschliesslich  benützt  werden  müssen,  sind  samt 
den  Beilagen,  pro  Bogen  mit  einem  1 Krone-Stempel  versehen, 
versiegelt  und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  Altiuaterialieu- 
Ankauf“  bei  der  k.  k.  Staatsbahn  - Direktion  Villach  bis 
längstens  30.  Juli  1903,  12  Uhr  mittags,  einzubringen. 

Die  Abgabe  der  Altmaterialien  erfolgt  ab  Wage  der 
Lagerplätze  und  sind  auch  die  Preisanbote  franko  derselben  zu 
stellen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  zu  vergebenden  Quantums 
oder  nur  eines  Teiles  zu  akzeptieren. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  der  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Villach,  am  8.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villacli. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


Die  nachstellen  den  Tariferraässigun: 


(Knndgemaelit  in  Durclifühi-ung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5  R-G-B!  Nr  167) 

T!,.r,forn,»^<.,oT„.a.en  g-eiten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 


„na  ? ^ ° jeder  Rechnung,  welche  aut  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  de?  PublikatiSns- 

und  Liquidierungskosten  vom  Ruokvergutiingsbetrage  2 Prozent,  in  niaximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben.  voriage  meurerer  aut  ein  und 
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Liste  von  Spediteuren. 

Internationales  Speditlonsbnrean 

CARO  & JRLLINRK 

Centrale:  WIEN,  I.  Dentschmeisterplatz  4. 

Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  Jänos  ntcza  34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Specialität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  und  Elbeverkehr. 
Samniel verkehre  nach  und  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhans. 

Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  nnd  Commission 

Podwoloczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  nnd  RADZIWILOW. 
Feste  Uebernahmesätze  inclusive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  nnd  Pflastersteinen. 

ANT.  PERUS 

BUDWEI8 

k.  n.  k.  Hofspeditenr 

Verzollungen,  Einlagerang,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  und  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
Graphitwerke. 

ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

Billigste  Uebernahme  von  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petrolenmlagerkeller  (Fassungs- 
raum 5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 

GERSTMANN  & LINDNER 

h.  n.  k.  Hofspedltenre, 

^ BRÜNN. 

Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Sammelverkehr  ln  eigenen  Waggons  von  nnd  nach  WIEN,  BUDAPEST, 
PRAG,  REICHENBERG,  JÄGERNDORF  und  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Constrnction,  Verzollungen, 
Reexpeditionen  nnd  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  nnd  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 

Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  u.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen;  ODERBERG,  OäWl^CIM,  8ZCZAKÖWA 
Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  nnd  BUKOWINA 
Rollfuhrnntemehmnng  der  k.  k.  österr.  Staatshahnen 
Mitglied  des  Deutsch- Oesterreichischen  Möbeltransport-Verbandes. 

Felten  & Quilleaume  ^»»nkenm 

run  Fabrik  elektrischer  Kabel,  Stahl-  nnd  Kupferwerke  Wien,  BfUCk  3..  (!•  Mur  UDd 

Strasse  11.  Actien  = Gesellschaft.  (Steiermark], 

Eisen-  und  Stahlwerke: 

Stabelsen,  Stabstalil,  Bollenbandelsen. 

Sisen-  und  StalildFälite  blank,  verzinkt, 
verzinnt,  verkupfert.  Drahtstifte,  Nägel,  Nieten. 

Staclieldralit  in  allen  Sorten,  speciell  Sim- 
plex-Stacheldraht. 

Barpi^rendFälite  mit  höchster  Festigkeit. 

Telegraphen-  nnd  Telephondrähte 
Masohinen-Drahtgeflechte. 
Hufstollen.  Packschlösse  p. 

Drahtseilfabrik : 

Förder-,  Brems-  nnd  Seilbahnseile. 
Aufzugs-  und  Tpansmissionsseile 

ans  la  Plusseisen-,  Holzkohleneisen-  oder  Pat.- 
Gnssstahldraht,  blank  oder  verzinkt. 

SCHIFFSSEILE. 

Tragseile  für  Luftbahnen  in  Spiral-Constrnc- 
tion,  in  Patent  verschlossener  Constrnction. 

Specialität: 

Aufzugseile  für  Personen -Aufzüge 

in  gewöhnlicher  rnndlitzlger  nnd  in  Patent 
flachlitzlger  Constrnction. 

Kabelfabrik : 

Kupfer-  nnd  Bronzedrähte,  blank  n.  verzinnt. 

Trolley-Draht. 

Installations-Leitungen  aller  Art. 

Telegraphenkabel  mit  Gummi-,  Gutta- 
percha- und  Okonlt-Adern  mit  verschiedenen 
Armirnngen. 

Telephonkabel  mit  Papierisolation  nnd 
Lufträumen. 

Bleikabel  mit  imprägnirter  Faser-  nnd  Papier- 
isolatlon  mit  einem,  zwei  nnd  drei  Leitern,  con- 
centrisch  nnd  verseilt,  für  Hoch-  und  Nieder- 
spannungsnetze, Gleichstrom,  Wechselstrom, 
Drehstrom. 

Central-Depositeneasse  und 

Wechselstube  des  Wiener  Bankverein 

(Volleingezahltes  Actieii Capital  K 80,000.000,  Reservefond  Ende  1901  K 22,342.701*94) 

I.  Herrengasse  10.  — WIEN  — I.  Herrengasse  10. 

Auswärtige  Filialen:  PRAG,  Graben  29,  GRAZ,  Herrengasse  9,  BRÜNN,  Jesnitengasse  1,  AUSSIG  a.  E.,  Töpfer- 
gasse 26.  Expositnren  in  Prossnitz,  Wr.  Neustadt,  St.  Pölten.  Zweiganstalten  in  Wien;  II.  Praterstrasse  15 
111.  Hauptstrasse  24,  IV.  Wiedener  Hanptstrasse  8,  VI.  Mariabilferstrasse  75,  VII.  Burggasse  71,  VIII.  Josefstädter- 
strasse 27,  IX.  Nussdorferstrasse  2,  X.  Keplerplatz  4,  XV.  Mariahilfer  Gürtel  1,  XVII.  Hernalser  Hanptstrasse  43 

XX.  Wallensteinplatz  3. 


An-  und  Verkauf  von  Werth- 
papieren und  Valuten. 

Geldeinlagen  zur  günstigsten 
Verzinsung. 

Verwahrung  und  Verwaitung 
von  Werthpapieren. 

Versicherung  gegen  Verlosungs- 
veriust. 

Revision  von  Losen  und  Werth- 
papieren. 720 


Ausgabe  von  Einlagsbücbern 


Verzinsung  SVa  Percent  bis  K 5000,  3V4  Percent  über  K 5000  gegen  reglements- 
mässige  Kündigung.  Rentensteuer  bezahlt  der  Wiener  Bankverein  aus  Eigenem. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Konzessionsurkunde  vom  7.  Juli  1903  ■*■)  für  die  Lokalbahn  von  Meran  nach  Mals. 

Auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  erteile  ich  im  Einvernehmen  mit  den  beteiligten  Ministerien 
der  Aktiengesellschaft  „ Vinschgaubahn“  die  Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  einer  als  normalspurige  Lokalbahn 
auszuführenden  Lokomotiveisenbahn  von  der  eventuell  in  westlicher  Richtung  zu  verlegenden  Station  Meran  der 
k.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn  über  Naturns,  Latsch,  Schlanders,  Laas,  Eyrs  und  Schluderns  nach  Mals  in 
Gemässheit  der  Bestimmungen  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238, 
sowie  der  Gesetze  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  und  vom  21.  Dezember  1898,  R.-G.-Bl. 
Nr.  233,  unter  den  im  folgenden  festgesetzten  Bedingungen  und  Modalitäten : 

§ 1. 

Für  die  den  Gegenstand  der  gegenwärtigen  Konzessionsurkunde  bildende  Eisenbahn  geniesst  die  Kon- 
zessionärin die  im  Artikel  V des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  vorgesehenen 
Begünstigungen. 

§ 2.  _ 

Für  die  konzessionierte  Eisenbahn  wird  vom  Staate  für  die  Zeit  von  der  BetriebseröfFnung  bis  zum  Ablaufe 
des  76.  Jahres  der  Konzessionsdauer  die  Garantie  eines  jährlichen  Reinerträgnisses  ira  Maximalbetrage  v'on  K 357.000 
behufs  der  Sicherstellung  der  vierprozentigen  Verzinsung  nebst  der  Tilgungsquote  des  zum  Zwecke  der  Geld- 
beschaffung aufzunehmenden,  binnen  obiger  Frist  zu  tilgenden  Prioritätsanlehens,  dessen  Nominalbetrag  seiner- 
zeit von  der  Staatsverwaltung  zu  beziffern  sein  wird,  gewährt,  so  zwar,  dass,  wenn  das  jährliche  Reinerträgnis 
den  garantierten  Betrag  nicht  erreichen  sollte,  das  Fehlende  von  der  Staatsverwaltung  zu  ergänzen  sein  wird. 

§ 3. 

Von  dem  nach  § 2 garantierten  jährlichen  Reinerträgnisse  ist  derjenige  Betrag  zur  Tilgung  des  aufzu- 
nehmenden Prioritätsanlehens  zu  verwenden,  welcher  durch  die  Staatsverwaltung  nach  einem  von  ihr  zu  ge- 
nehmigenden Tilgungsplane,  demzufolge  das  gesamte  Anlagekapital  während  der  Dauer  der  Konzession  zu  tilgen 
ist,  bestimmt  wird. 

Die  Tilgung  des  Prioritätsanlehens  hat  hierbei  jener  der  Aktien  vorauszugehen. 

§ 4. 

Der  von  der  Staatsverwaltung  aus  Anlass  der  übernommenen  Garantie  zu  zahlende  Zuschuss  ist  über 
vorausgegangene  Prüfung  der  vorzulegenden  dokumentierten  Jahresrechnung  spätestens  drei  Monate  nach  deren 
Ueberreichung  flüssig  zu  machen. 

Das  Aerar  wird  jedoch  auch  früher  zur  bedungenen  Verzinsung  und  planmässigen  Rückzahlung  des  Anlehens 
an  den  vereinbarten  Fälligkeitsterminen  nach  Massgabe  des  auf  Grund  des  Ertragspräliminares  richtig  gestellten 
Erfordernisses  Teilzahlungen  unter  Vorbehalt  der  auf  Grundlage  der  Jahresrechnung  zu  pflegenden  Abrechnung 
leisten,  wenn  die  Konzessionärin  sechs  Wochen  vor  der  Verfallszeit  das  bezügliche  Ansuchen  gestellt  hat. 


Adiniuistration,  Priinmiieration  nnd 
Inscraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallfischgasae  10, 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Poslsparkassen-Konto  Nr.  811.676. 


£rsciieint 


Nr.  79. 


Prännnierationspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 21  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
„ das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ansland  auch  hei  .allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


Enthalten  in  dem  am  11.  Juli  1903  ausgegebenen  LXVIll.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  142. 
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Wenn  nach  endgültig-er  Feststellung  der  Jahresrechnung,  welche  tunlichst  binnen  drei  Monaten  nach 
Ablauf  des  Betriebsjahres  vorzulegen  sein  wird,  sich  herausstellen  sollte,  dass  die  Vorschüsse  zu  hoch  bemessen 
worden  sind,  so  hat  die  Konzessionärin  den  erhaltenen  Mehrbetrag  sofort  zu  refundieren. 

Der  Anspruch  auf  Leistung  eines  Zuschusses  von  seiten  des  Staates  muss  längstens  innerhalb  eines  Jahres 
nach  Ablauf  des  betreffenden  Betriebsjahres  erhoben  werden,  widrigenfalls  derselbe  erloschen  ist. 

§ 5. 

Der  Betrag,  welchen  die  Staatsverwaltung  infolge  der  übernommenen  Garantie  zahlt,  ist  lediglich  als  ein 
mit  vier  Prozent  jährlich  verzinslicher  Vorschuss  zu  behandeln. 

Wenn  der  Reinertrag  der  Bahn  die  garantierte  Jahressumme  überschreitet,  so  ist  der  diesfällige  Ueber- 
schuss  sogleich  zur  Zurückzahlung  des  geleisteten  Vorschusses  samt  Zinsen  an  die  Staatsverwaltung  bis  zur  gänz- 
lichen Tilgung  abzuführen. 

Hierbei  hat  die  Berichtigung  der  fälligen  Zinsen  der  Refundierung  der  Vorschüsse  vorzugehen. 

Forderungen  des  Staates  an  solchen  Vorschüssen  oder  Zinsen,  welche  bis  zur  Zeit  des  Erlöschens  der 
Konzession  oder  der  Einlösung  der  Bahn  noch  nicht  bezahlt  wurden,  sind  aus  dem  noch  erübrigenden  Vermögen 
der  Unternehmung,  zu  welchem  insbesondere  auch  die  für  die  Einlösung  zu  leistende  Entschädigung  (§  17)  gehört, 
zu  berichtigen. 

§ 6. 

Die  allfälligen  Kosten  der  Notierung  der  Effekten  auf  in-  und  ausländischen  Börsen,  die  allfälligen  Coupon- 
stempelgebühren und  die  nach  Ablauf  der  steuerfreien  Jahre  von  der  Unternehmung  zu  leistenden  Steuern  dürfen 
in  die  Betriebsrechnung  als  Ausgabspost  eingestellt  werden. 

Dasselbe  gilt  von  den  für  das  aufzunehmende  Prioritätsanlehen  allenfalls  zu  bezahlenden  Regiebeiträgen, 
sowie  von  etwaigen  an  das  darleihende  Finanzinstitut  zu  leistenden  Rückersätzen  für  Steuern  und  Gebühren. 

Für  die  Staatszuschüsse  ist  von  der  Unternehmung  keine  Steuer  zu  entrichten. 

§ 7. 

Der  Bau  der  konzessionierten  Eisenbahn  ist  binnen  längstens  vier  Jahren,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet, 
zu  vollenden.  Die  fertige  Bahn  ist  sofort  dem  öffentlichen  Verkehre  zu  übergeben,  wie  auch  während  der  ganzen 
Konzessionsdauer  in  ununterbrochenem  Betriebe  zu  erhalten. 

Für  die  Einhaltung  des  vorstehenden  Bautermines,  sowie  für  die  konzessionsmässige  Herstellung  und 
Ausrüstung  der  Bahn  hat  die  Konzessionärin  über  Verlängen  der  Staatsverwaltung  durch  Erlag  einer  angemessenen 
Kaution  in  zur  Anlegung  von  Pupillengeldern  geeigneten  Werteffekten  Sicherheit  zu  leisten. 

Im  Falle  die  obigen  Verpflichtungen  durch  Verschulden  der  Konzessionärin  nicht  eingehalten  werden 
sollten,  kann  diese  Kaution  als  verfallen  erklärt  werden. 

§ 8. 

Der  Konzessionärin  wird  zur  Ausführung  der  konzessionierten  Eisenbahn  das  Recht  der  Expropriation  nach 
den  Bestimmungen  der  einschlägigen  gesetzlichen  Vorschriften  erteilt. 

Das  gleiche  Recht  soll  der  Konzessionärin  auch  bezüglich  jener  etwa  herzustellenden  Schleppbahnen  zu- 
gestanden werden,  deren  Errichtung  von  der  Staatsverwaltung  als  im  öffentlichen  Interesse  gelegen  erkannt 
werden  sollte. 

§ 9. 

Die  Konzessionärin  hat  sich  beim  Baue  und  Betriebe  der  konzessionierten  Bahn  nach  dem  Inhalte  der  gegen- 
wärtigen Konzessionsurkunde  und  nach  den  vom  Eisenbahnministerium  aufzustellenden  Konzessionsbedingnissen 
und  der  sonstigen  zu  treffenden  Anordnungen,  sowie  nach  den  diesfalls  bestehenden  Gesetzen  und  Verordnungen, 
namentlich  nach  dem  Eisenbahn-Konzessionsgesetze  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238,  und  der  Eisenbahn- 
Betriebsordnung  vom  16.  November  1851,  R.-G.-Bl.  Nr.  1 vom  Jahre  1852,  dann  nach  den  etwa  künftig  zu 
erlassenden  Gesetzen  und  Verordnungen  zu  .benehmen. 

In  Ansehung  des  Betriebes  wird  von  den  in  der  Eisenbahn-Betriebsordnung  und  den  einschlägigen  Nachtrags- 
bestimmungen vorgeschriebenen  Sicherheitsvorkehrungen  und  Verkehrsvorschriften  insoweit  Umgang  genommen 
werden,  als  dies  mit  Rücksicht  auf  die  besonderen  Verkehrs-  und  Betriebsverhältnisse  der  konzessionierten  Bahn, 
insbesondere  auf  die  ermässigte  Fahrgeschwindigkeit  derselben  nach  dem  Ermessen  des  Eisenbahnministeriums  für 
zulässig  erkannt  wird,  und  werden  diesfalls  die  vom  Eisenbahnministerium  zu  erlassenden  besonderen  Betriebs- 
vorschriften Anwendung  finden. 

§ 10. 

Die  Ausführung  des  Baues  der  konzessionierten  Bahn  erfolgt  nach  Massgabe  der  vom  Eisenbahnministerium 
diesfalls  zu  treffenden  Anordnungen  unter  der  unmittelbaren  Leitung  und  Ueberwachung  des  Eisenbahnministeriums, 
beziehungsweise  der  von  diesem  hierzu  delegierten  Dienstesstelle. 

Die  Vergebung  des  Baues  und  der  Lieferungen  hat  auf  Grund  des  unter  entsprechender  Einflussnahme 
der  Staatsorgane  aufzustellenden  Detailprojektes  und  Kostenvoranschlages  unter  unmittelbarer  Ingerenz  der  Regierung 
und  tunlichst  nach  den  bei  Staatseisenbahnbauten  üblichen  Bedingnissen  stattzufinden. 

Die  Bauarbeiten  sind  abgesondert  von  der  Geldbeschaffung  zu  vergeben. 

. , § 11. 

Die  Konzessionärin  ist  berechtigt,  unter  den  von  der  Staatsverwaltung  festzusetzenden  Bedingungen  ein 
eventuell  in  Teilschuldverschreibungen  zerlegtes,  mit  vier  Prozent  verzinsliches  und  binnen  76  Jahren  vom  Tage 
der  Konzessionserteilung  zu  tilgendes  Prioritätsanlehen  in  dem  von  der  Staatsverwaltung  zu  bestimmenden  Nominal- 
beträge (§  2)  aufzunehmen. 
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Die  Begebung  dieses  Prioritätsanlehens  hat  nach  den  Anordnungen  der  Staatsverwaltung  zu  erfolgen. 

Die  Ziffer  des  effektiven,  sowie  des  Nominal-Anlagekapitales  der  konzessionierten  Bahn  unterliegt  der 
Genehmigung  der  Staatsverwaltung. 

Hierbei  hat  als  Grundsatz  zu  gelten,  dass  ausser  den  auf  die  Projektsarbeiten,  den  Bau  und  die  Ein- 
richtung der  Bahn,  einschliesslich  der  Anschaffung  des  Fahrparkes  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  effektiv 
verwendeten  und  gehörig  nachgewiesenen  Kosten  und  eines  von  der  Staatsverwaltung  festzusetzenden  Betrages 
für  die  Anschaffung  des  Materialvorrates  und  der  Kassendotationen  zuzüglich  der  während  der  Bauzeit  wirklich  bezahlten 
Interkalarzinsen  und  Amortisationsquoten  und  des  bei  der  Kapitalsbeschaffung  tatsächlich  erwachsenen  Kursverlustes 
keine  wie  immer  gearteten  Auslagen  in  Anrechnung  gebracht  werden  dürfen. 

Sollten  nach  vollständiger  Verwendung  des  ersten  Anlagekapitales  noch  weitere  Neubauten  ausgeführt  oder 
die  Betriebseinrichtungen  vermehrt  werden,  so  können  die  diesfälligen  Kosten  dem  Anlagekapitale  zugerechnet 
werden,  wenn  die  Staatsverwaltung  zu  den  beabsichtigten  Neubauten  oder  zur  Vermehrung  der  Betriebseinrichtungen 
ihre  Zustimmung  erteilt  hat  und  die  Kosten  gehörig  nachgewiesen  werden. 

§ 12. 

Die  Militärtransporte  müssen  nach  herabgesetzten  Tarifpreisen  besorgt  werden.  P'ür  die  Anwendung  des 
Militärtarifes  auf  Personen  und  Sachen  haben  die  in  dieser  Beziehung,  sowie  rücksichtlich  der  Begünstigungen 
reisender  Militärs  bei  den  österreichischen  Staatsbahnen  jeweilig  in  Kraft  stehenden  Bestimmungen  zu  gelten. 

Diese  Bestimmungen  finden  auch  Anwendung  auf  die  Landwehr  und  den  Landsturm  beider  Reichshälften, 
auf  die  Landesschützen  Tirols  und  auf  die  Gendarmerie,  und  zwar  nicht  nur  bei  Reisen  auf  Rechnung  des  Aerars, 
sondern  auch  bei  dienstlichen  Reisen  auf  eigene  Rechnung,  zu  den  Waffenübungen  und  Kontrollversammlungen. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  dem  von  den  österreichischen  Eisenbahn-Gesellschaften  abgeschlossenen 
Uebereinkommen  über  die  Anschaffung  und  Bereithaltung  von  Ausrüstungsgegenständen  für  Militärtransporte,  die 
Leistung  gegenseitiger  Aushilfe  mit  Personale  und  Fahrbetriebsmitteln  bei  Durchführung  grösserer  Militärtransporte, 
ferner  den  jeweilig  in  Kraft  stehenden  Vorschriften  für  das  Eisenbahnwesen  im  Kriege,  sowie  dem  mit  1.  Juni 
1871  in  Wirksamkeit  getretenen  Nachtragsübereinkommen  bezüglich  des  Transportes  der  in  liegendem  Zustande 
auf  Rechnung  des  Militärärars  zur  Beförderung  gelangenden  Kranken  und  Verwundeten  beizutreten. 

Die  jeweilig  geltende  Vorschrift  für  den  Militärtransport  auf  Eisenbahnen,  dann  die  jeweilig  geltenden 
Vorschriften  für  das  Eisenbahnwesen  im  Kriege  erlangen  für  die  Konzessionärin  bindende  Kraft  mit  dem  Tage  der 
Eröffnung  des  Betriebes  der  konzessionierten  Bahn.  Die  erst  nach  diesem  Zeitpunkte  zu  erlassenden  und  nicht 
durch  das  Reichsgesetzblatt  kundzumachenden  Vorschriften  der  erwähnten  Art  treten  für  die  Konzessionärin  in  Wirk- 
samkeit, sobald  ihr  dieselben  amtlich  zur  Kenntnis  gebracht  sein  werden. 

Diese  Verpflichtungen  liegen  der  Konzessionärin  nur  insoweit  ob,  als  deren  Erfüllung  nach  Massgabe  des 
sekundären  Charakters  dieser  Linie  und  der  demzufolge  gewährten  Erleichterungen  in  bezug  auf  Anlage  und  Aus- 
rüstung durchführbar  erscheint. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  bei  Besetzung  von  Dienstposten  im  Sinne  des  Gesetzes  vom  19.  April 
1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  auf  gediente  Unteroffiziere  des  Heeres,  der  Kriegsmarine  und  der  Landwehr  Bedacht 
zu  nehmen. 

§ 13. 

Für  die  Beförderung  der  Zivilwachkörper  (Sicherheitswache,  Finanzwache  etc.)  haben  die  bezüglich  der 
Militärtransporte  geltenden  ermässigten  Tarifsätze  analoge  Anwendung  zu  finden. 

§ 14. 

Der  Betrieb  der  den  Gegenstand  dieser  Konzessionsurkunde  bildenden  Bahn  wird  während  der  ganzen 
Konzessionsdauer  vom  Staate  für  Rechnung  der  Konzessionärin  geführt  und  werden  der  Staatseisenbahnverwaltung 
die  aus  Anlass  dieser  Betriebsführung  effektiv  erwachsenden,  eventuell  mit  einem  Pauschalbeträge  festzusetzenden 
Kosten  durch  die  Konzessionärin  zu  vergüten  sein.  Die  Modalitäten  dieser  Betriebsführung  werden  durch  einen 
zwischen  der  Staatsverwaltung  und  der  Konzessionärin  abzuschliessenden  Betriebsvertrag  geregelt. 

Hierbei  bleibt  der  Staatsverwaltung  die  Einrichtung  des  Betriebes,  die  Feststellung  der  Tarife  für  den 
Personen-  und  Gütertransport,  der  Warenklassifikation  und  aller  auf  den  Frachtentransport  bezüglichen  Neben- 
bestimmungen, dann  der  Leistungen  des  Bahnunternehmens  für  öffentliche  Dienstzweige,  insbesondere  zugunsten 
der  Postverwaltung  und  der  Staatstelegraphenanstalt,  unter  Berücksichtigung  der  jeweilig  bestehenden  Verkehrs- 
bedürfnisse nach  freiem  Ermessen  insolange  Vorbehalten,  als  die  Staatsgarantie  tatsächlich  in  Anspruch  genommen 
wird  oder  vom  Staate  geleistete  Garantievorschüsse  noch  aushaften. 

Nach  Ablauf  dieser  Zeit  hat  sich  die  Konzessionärin  nach  den  aufzustellenden  Betriebsbedingnissen, 
beziehungsweise  nach  den  einschlägigen,  im  Betriebsvertrage  zu  treffenden  Bestimmungen  zu  benehmen. 

Die  Regelung  der  Personen-  und  Gütertarife,  sowie  der  Leistungen  für  öffentliche  Zwecke  bleibt  der 
Gesetzgebung  jederzeit  Vorbehalten  und  hat  die  Konzessionärin  sich  einer  solchen  Regelung  zu  unterwerfen. 

§ 15. 

Die  Konzessionärin  ist  unter  den  im  Artikel  XII  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 
ex  1895,  angegebenen  Bedingungen  und  Vorbehalten  verpflichtet,  der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen 
jederzeit  die  Mitbenützung  der  Bahn  für  den  Verkehr  zwischen  schon  bestehenden  oder  künftig  erst  herzusteMenden, 
im  Staatsbetriebe  befindlichen  Bahnen  derart  einzuräumen,  dass  die  Staatsverwaltung  berechtigt  ist,  unter  freier 
Feststellung  der  Tarife  ganze  Züge  oder  einzelne  Wagen  über  die  mitbenützte  Bahn  oder  einzelne  Teilstrecken 
derselben  gegen  Entrichtung  einer  angemessenen  Entschädigung  zu  befördern  oder  befördern  zu  lassen. 
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§ 16. 

Die  Dauer  der  Konzession  mit  dem  im  § 9,  lit.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  ausgesprochenen 
Schutze  gegen  die  Errichtung  neuer  Bahnen  wird  auf  90  Jahre,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  festgesetzt,  und 
sie  erlischt  nach  Ablauf  dieser  Frist. 

Die  Konzession  kann  von  der  Staatsverwaltung  auch  vor  Ablauf  der  obigen  Frist  als  erloschen  erklärt 
werden,  wenn  die  im  § 7 festgesetzten  Verpflichtungen  bezüglich  der  Vollendung  des  Baues  und  der  Eröffnung 
des  Betriebes  infolge  eines  solchen  Verschuldens  der  Konzessionärin  nicht  eingehalten  werden,  welches  nicht  im 
Sinne  des  § 11  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  gerechtfertigt  werden  könnte. 

§ 17. 

Die  Staatsverwaltung  behält  sich  das  Recht  vor,  die  konzessionierte  Bahn  nach  deren  Vollendung  und 
Inbetriebsetzung  jederzeit  unter  den  nachstehenden  Bestimmungen  einzulösen : 

1.  Die  im  Falle  der  Einlösung  zu  leistende  Entschädigung  hat  darin  zu  bestehen,  dass  der  Staat  an 
Stelle  der  Konzessionärin  das  im  § 11  bezeichnete  Prioritätsanlehen  und  allfällige  sonstige  von  der  Gesellschaft  mit 
Genehmigung  der  Staatsverwaltung  zur  Bedeckung  anrechenbarer  Anlagekosten  (§  11,  Absatz  4)  aufgenommene 
Hypothekaranlehen  in  den  zur  Zeit  der  Einlösung  noch  ungetilgt  aushaftenden  Beträgen  zur  Selbstzahlung  über- 
nimmt und  überdies  einen  Betrag  in  der  Höhe  des  im  Zeitpunkte  der  Einlösung  noch  ungetilgten  Aktienkapitales, 
abzüglich  etwaiger  Forderungen  des  Staates  an  aushaftenden  Garantievorschüssen  samt  Zinsen  (§  5)  nach  seiner 
Wahl  entweder  in  barem  oder  in  Staatsschuldverschreibungen  entrichtet. 

Die  Schuldverschreibungen  sind  dabei  mit  jenem  Kurse  zu  berechnen,  welcher  sich  als  Durchschnitt  der 
an  der  Wiener  Börse  während  des  unmittelbar  vorausgegangenen  Semesters  amtlich  notierten  Geldkurse  der 
Staatsschuldverschreibungen  gleicher  Gattung  ergibt. 

2.  Durch  die  erfolgte  Einlösung  der  Bahn  und  vom  Tage  dieser  Einlösung  tritt  der  Staat  gegen  Leistung  der 
in  Z.  1 vorgeschriebenen  Entschädigung  ohne  weiteres  Entgelt  in  das  lastenfreie,  beziehungsweise  nur  mit 
den  noch  aushaftenden  Resten  der  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  aufgenommenen  Anlehen  belastete 
Eigentum  und  in  den  Genuss  der  gegenwärtig  konzessionierten  Bahn  mit  allen  dazu  gehörigen  beweglichen  und 
unbeweglichen  Sachen,  einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein 
Eigentum  der  Konzessionärin  bildenden  Schleppbahnen  und  der  gesellschaftlichen  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus 
dem  Anlagekapitale  gebildeten  Betriebs-  und  Kapitalsreserven,  soweit  letztere  nicht  mit  Genehmigung  der  Staats- 
verwaltung bereits  bestimmungsgemäss  verwendet  worden  sind. 

3.  Der  Beschluss  der  Staatsverwaltung  wegen  Ausübung  des  staatlichen  Einlösungsrechtes,  welche  stets 
mit  dem  Beginne  des  Kalenderjahres  stattzufinden  hat,  wird  der  Bahnunternehmung  spätestens  bis  zum  31.  Oktober 
des  unmittelbar  vorausgehenden  Jahres  in  Form  einer  Erklärung  der  Regierung  mitgeteilt  werden. 

In  dieser  Erklärung  wird  bestimmt  werden : 

a)  der  Zeitpunkt,  von  welchem  ab  die  Einlösung  erfolgt; 

b)  das  den  Gegenstand  der  Einlösung  bildende  Bahnunteruehmen  und  die  anderweitigen  Vermögensobjekte, 
welche,  sei  es  als  Zubehör  des  Bahnunternehmens,  sei  es  zur  Berichtigung  von  Forderungen  des  Staates  aus 
dem  Garantieverhältnisse  oder  aus  sonstigen  Rechtstiteln  an  den  Staat  mit  überzugehen  haben ; 

c)  der  Betrag  des  vom  Staate  an  die  Bahnunternehmung  zu  entrichtenden,  eventuell  unter  Vorbehalt  der  nach- 
träglichen Richtigstellung  provisorisch  zu  ermittelnden  Einlösungspreises  (Z.  1)  unter  Angabe  des  Zahlungs- 
termines und  des  Zahlungsortes. 

4.  Der  Staatsverwaltung  bleibt  das  Recht  Vorbehalten,  gleichzeitig  mit  der  Zustellung  der  Einlösungs- 
erklärung einen  Spezialkommissär  zu  bestellen,  welcher  darüber  zu  wachen  hat,  dass  der  Vermögensstand  von 
diesem  Zeitpunkte  an  nicht  zu  Ungunsten  des  Staates  verändert  werde. 

Jede  Veräusserung  oder  Belastung  der  in  der  Einlösungserklärung  angeführten  unbeweglichen  Vermögens- 
objekte bedarf  vom  Zeitpunkte  der  Einlösungserklärung  an  der  Zustimmung  des  Spezialkommissärs. 

Das  Gleiche  gilt  von  jeder  Uebernahme  von  neuen,  über  den  Bereich  des  regelmässigen  Geschäftsbetriebes 
hinausgehenden  oder  eine  dauernde  Belastung  begründenden  Verpflichtungen. 

5.  Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  dafür  Vorsorge  zu  treffen,  dass  der  physische  Besitz  der  sämtlichen 
in  der  Einlösungserklärung  angeführten  Vermögensobjekte  an  dem  für  die  Einlösung  festgesetzten  Tage  von  der 
Staatsverwaltung  übernommen  werden  kann. 

Falls  die  Konzessionärin  dieser  Verpflichtung  nicht  nachkommen  sollte,  ist  die  Staatsverwaltung  berechtigt, 
auch  ohne  Zustimmung  der  Konzessionärin  und  ohne  gerichtliche  Dazwischenkunft  den  physischen  Besitz  der  be- 
zeichneten  Vermögensobjekte  zu  ergreifen. 

Von  dem  Zeitpunkte  der  Einlösung  angefangen  erfolgt  der  Betrieb  der  eingelösten  Bahn  für  Rechnung 
des  Staates,  und  gehen  demnach  von  da  ab  alle  Betriebseinnahmen  zu  Gunsten,  alle  Betriebsauslagen  zu  Lasten 
des  Staates. 

Die  aus  der  zu  pflegenden  Abrechnung  bis  zum  Zeitpunkte  der  Einlösung  sich  ergebenden  Rein- 
erträgnisse verbleiben  der  Bahnunternehmung,  welche  dagegen  auch  für  alle  aus  dem  Baue  und  Betriebe  der 
Bahn  bis  zu  dem  obigen  Zeitpunkte  herstammenden  Abrechnungsschuldigkeiten  und  sonstigen  Passiven  allein  auf- 
zukommen hat. 

6.  Die  Regierung  behält  sich  das  Recht  vor,  auf  Grund  der  Einlösungserklärung  (Z.  3)  die  Einverleibung 
des  staatlichen  Eigentumsrechtes  an  sämtlichen  infolge  der  Einlösung  an  den  Staat  übergehenden  unbeweglichen 
Vermögensobjekten  durchzuführen. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  zu  diesem  Behufe  etwa  ihrerseits  noch  erforderlichen  Rechtsurkunden 
der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen  zur  Verfügung  zu  stellen. 
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§ 18- 

Bei  dem  Erlöschen  der  Konzession  und  mit  dem  Tage  des  Erlöschens  tritt  der  Staat  ohne  Entgelt  in 
das  lastenfreie  Eigentum  und  in  den  Genuss  der  konzessionierten  Bahn  und  des  sämtlichen  beweglichen  und 
unbeweglichen  Zugehörs,  einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein 
Eigentum  der  Konzessionärin  bildenden  Schleppbahnen  und  der  Nebengeschäfte  und  der  aus  dem  Anlagekapitale 
gebildeten  Betriebs-  und  Kapitalsreserven  in  dem  im  § 17,  Z.  2,  bezeichneten  Umfange. 

Sowohl  beim  Erlöschen  dieser  Konzession,  als  auch  bei  der  Einlösung  der  Bahn  (§  17)  behält  die 
Konzessionärin  das  Eigentum  des  aus  dem  eigenen  Erträgnisse  der  Unternehmung  gebildeten  Reservefonds  und  der 
etwaigen  Abrechnungsguthaben,  dann  auch  jener  aus  dem  eigenen  Vermögen  errichteten  und  rücksichtlich  er- 
worbenen besonderen  Anlagen  und  Gebäude,  zu  deren  Erbauung  oder  Erwerbung  die  Konzessionänn  von  der 
Staatsverwaltung  mit  dem  ausdrücklichen  Beisatze  ermächtigt  wurde,  dass  die  Sachen  kein  Zugehör  der  Eisen- 
bahn bilden. 

§ 19. 

Der  von  der  Staatsverwaltung  bestellte  Kommissär  hat  auch  das  Recht,  den  Sitzungen  des  Verwaltungsrates 
oder  der  sonst  als  Gesellschaftsvorstand  fungierenden  Vertretung,  sowie  den  Generalversammlungen,  so  oft  er  es 
für  angemessen  erachtet,  beizuwohnen  und  alle  etwa  den  Gesetzen,  der  Konzession  oder  den  Gesellschaftsstatuten 
zuwiderlaufenden,  beziehungsweise  den  öffentlichen  Interessen  und  dem  finanziellen  Interesse  des  garantierenden 
Staatsschatzes  nachteiligen  Beschlüsse  und  Verfügungen  zu  sistieren ; in  einem  solchen  Falle  hat  jedoch  der 
Kommissär  sogleich  die  Entscheidung  des  Eisenbahnministeriums  einzuholen,  welche  ohne  Aufschub  erfolgen  und  für 
die  Gesellschaft  bindend  sein  soll. 

§ 20. 

Der  Staatsverwaltung  wird  ferner  das  Recht  Vorbehalten,  wenn  ungeachtet  vorausgegangener  Warnung 
wiederholt  eine  Verletzung  oder  Nichtbefolgung  einer  der  in  der  Konzessionsurkunde,  in  den  Konzessionsbedingnissen 
oder  in  den  Gesetzen  auferlegten  Verpflichtungen  Vorkommen  sollte,  die  den  Gesetzen  entsprechenden  Massregeln 
dagegen  zu  treffen  und  nach  Umständen  noch  vor  Ablauf  der  Konzessionsdauer  die  Konzession  für  erloschen  zu 

erklären.  ^ Eisenbahnminister: 

Wittek  m.  p. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Eisenbahnverbindung  von  Judenau  nach 

Kapellen. 

Das  k,  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Zivil-  und  Hüttentechniker  Hermann  S c h e d 1 in  Klein-Zell  bei 
Hainfeld  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige  Eisenbahn- 
verbindung von  der  Station  Judenau  der  k.  k.  Staatsbahnlinie  St.  P ö 1 t e n T u 1 1 n über  Asper- 
h o f e n,  Neu-  und  Alt-Lengbach,  Laaben,  Hainfeld,  Klein-Zell,  Rohr  im  Gebirge, 
Schwarzau  im  Gebirge,  Nasswald  und  Altenberg  nach  Kapellen  zum  Anschlüsse  an  die 
k.  k.  Staatsbahnlinie  Mürzzuschla  g— N e u b e r g im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  eines 
Jahres  erteilt. 

Wien,  am  25.  Juni  1903.  E.-M.-Z.  13.980/2. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Lokalbahn  Janöw  - Jaworöw.  (P  r o- 
jekte  für  die  Hochbauten;  Erteilung  des  Bau- 
konsenses.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg  hat  auf  Grund 
der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  erhaltenen  Ermächtigung 
den  Baukonsens  für  die  projektierten  Hochbauten  der  in  Bau- 
ausführung begriffenen  normalsp urigen  Lokalbahn  Janöw-Jaworöw 
erteilt.  [E.-M.-Z.  28.073.] 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Przeworsk- 
Bachörz  (Dynöw).  (Genehmigung  der  Situation  s- 
und  Geleisepläne  für  die  Stationen,  bezw.  Halte- 
und  Ladestellen.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die 
vom  Landesausschusse  des  Königreiches  Galizien  im  Wege  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Lemberg  vorgelegten  umgearbeiteten 
Situations-  und  Geleisepläne  für  die  Stationen,  bezw.  Halte-  und 
Ladestellen  Drzejowice,  Krzeczowice,  Kahczuga,  Lopuszka  wielka, 
Manasterz,  Hadle  szlarskie,  Jawornik  polski  und  Szklary,  sowie 
den  neu  verfassten  Situations-  und  Geleiseplan  für  die  Anschluss- 
station Przeworsk  der  in  Bauausführung  begriffenen  schmal- 
spurigen Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw)  unter  Festsetzung 
gewisser  Aenderungen  genehmigt,  [E.-M.-Z.  26.412.] 


Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Eröffnung 

der  Teilstrecke  Linzerstrasse  — Huttengasse.) 
Am  17.  Juni  wurde  die  Teilstrecke  Linzerstrasse— Huttengasse 
der  städtischen  Kleinbahnlinie  Nr.  70,  Konzession  „von  der 
Linzerstrasse  durch  die  Reinigasse,  Breitenseerstrasse,  Kendler- 
strasse, Huttengasse  und  Eneukelgasse  bis  zur  Thaliastrasse“ 
dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben. 

Siidbahn- Gesellschaft.  (S  t a t i o n s n am  e n ä n d e r u n g.) 
Ab  15.  Juli  wird  die  bisherige  Benennung  der  auf  der  Linie 
Cilli— Wöllan  gelegenen  Station  Schönstein  in  „S  c h ö n s t e i n- 
Bad  Topolschitz“  abgeändert. 


Nachrichten  aus  Ung*arn, 

Kgl.  ungarisches  Handelsministerium.  (N  e u e i n- 
teilung  der  Sektion  für  Tarifangelegenheiten.) 
Der  kgl.  ungarische  Handelsmiuister  hat  die  Tariffachsektion  (V.C.) 
des  Handelsministeriums  in  zwei  Abteilungen  geschiedeu.  In  die 
erste  Abteilung  gehören  die  Gütertarifangelegenheiten  der  kgl. 
Ungarischen  Staatsbahnen,  der  Gesellschafts-Hauptbahnen  uud 
der  Schifiahrtsunternehmungen,  die  Pflege  des  Lagerhauswesens 
und  die  Mitwirkung  bei  den  Vertragsverhandlungen^  über  Eisen- 
bahnanschlüsse.  Der  zweiten  Abteilung  wurden  die  Personen- 
tarifangelegenheiten und  jene  der  Gütertarife  der  Lokalbahnen 
zugewiesen. 
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Budapester  Stadtbahn-Gesellschaft  für  Strasseneiseu- 
bahiien  mit  elektrischem  Betriebe.  (Erhöhung  des  gesell- 
schaftlichen Aktienkapitales.)  Die  Direktion  der  Buda- 
pester Stadtbahn-Gesellschaft  hat  beschlossen,  das  Aktienkapital 
der  Gesellschaft  von  12  Millionen  Kronen  auf  14  Millionen 
Kronen  zu  erhöhen  und  zu  diesem  Zwecke  10.000  neue  Aktien 
ä K 200  Nominale  zu  emittieren.  Zur  Durchführung  dieses  vom 
kgl.  Ungar.  Handeisminister  genehmigten  Beschlusses  wird  den 
Aktionären  und  Genussscheinbesitzern  das  Bezugsrecht  in  der 
Weise  eingeräumt,  dass  nach  je  sechs  Aktien  oder  Genuss- 
scheinen eine  neue  Aktie  zum  Kurse  von  K 265  ausgefolgt  wird. 
Die  neuen  Aktien  partizipieren  bereits  an  dem  Erträgnisse  des 
Jahres  1904. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkon- 
zessionen.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachbenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokal-,  bezw.  Strassenbahnen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  12.  Juni  1903,  Z.  31.078,  der  Direktion 
der  Firma  „Losoncz  vidökihelyi  erdekü  vasuti  rdszvöny  tärsasäg“ 
(Losonczer  Regional-Lokalbahnen-Aktiengesellschaft  in  Budapest) 
für  eine  von  der  Station  Zelene  der  gesellschaftlichen  Haupt- 
linie Losoncz— Zelene—Poltär  oder  von  deren  Endstation  Poltär 
ausgehende,  bis  Kokova  führende  normal-,  eventuell  schmal- 
spurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines 
Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  23.  Juni  1903,  Z.  40.915,  dem  Zivil- 
ingenieur Michael  Kugler  und  Konsorten  für  nachfolgend  be- 
zeichnetes  normalspuriges  Strassen-,  bezw.  Lokalbahnnetz,  und 
zwar ; 

a)  einerseits  für  eine  von  der  Franz  Josef-(Zollamts-)Brücke 
iii  Budapest  ausgehende,  bis  Nagy-Kovacsi  führende; 

b)  eine  von  einem  geeigneten  Punkte  der  Linie  a)  abzweigende, 
bis  Hidekut,  eventuell  Solymär  führende  und  so  wie  die 
Linie  a)  mit  Dampfkraft  zu  betreibende  Flügelbahn  der 
Hauptlinie; 

c)  anderseits  eine  von  einem  geeigneten  Punkte  der  Linie  a) 
abzweigende  und  in  südöstlicher  Richtung  bis  zur  Station 
Kelenföld  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  und  der  Süd- 
bahnlinie Budapest  — Kelenföld  — Nagy-Kanisza  — Pragerhof 
führende,  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibende  Linie 

auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  22.  Juni  1903,  Z.  31.497,  dem 
Muuizipium  der  kgl.  Freistadt  Szatmär-Nemeti  für 

a)  eine  von  der  Haltestelle  Szatmär-Gözfürüsz,  eventuell  von 
der  Station  Szatmdr-N6meti  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
bahnen ausgehende  und  diese  in  der  Endstation  Mätöszalka 
mit  der  Linie  Nyiregihäza-Mätdszalka  der  kgl.  Ungarischen 
Staatsbahnen  verbindende ; 

b)  eine  von  der  projektierten  Station  Porcsalma  der  Linie  a)  ab- 
zweigende und  diese  in  der  Station  Nagy-Karoly  mit  den 
kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  und  der  in  ihrem  Betriebe 
stehenden  Szilägysäger  Komitats-Lokalbahn  Nagy-Käroly— 
Zilah  (Kolozsvar  [Klausenburg])  verbindende 

normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines 
Jahres. 

4.  Mit  Erlass  vom  22.  Juni  1903,  Z.  37.913,  dem  k.  u.  k. 
Kämmerer  Nikolaus  Guyari  in  Szombathely  (Stuhlweissenburg), 
dem  Bernhard  Rosenthal  in  Wien  und  der  Eisenbahnbau-Unter- 
nehmungsfirma J.  M.  Deutsch  in  Szombathely  für  eine  von  der  Station 
Szombathely  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  und  der  k.  k.  priv. 
Südbahn-Gesellschaft  ausgehende  und  diese  in  der  Station  Pinka- 
Mindszent  mit  der  Lokalbahn  Körmend-Pinka— Mindszent  — 
Nemet-Ujvär  verbindende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

5.  Mit  Erlass  vom  22.  Juni  1903,  Z.  37.945,  der  Buda- 
pester Firma  „Magyar  vasuti  forgalmi  rdszvöny  tärsasäg  (Eisen- 
bahnverkehrs-Aktiengesellschaft) und  Konsorten  für 

a)  eine  vom  Kur-  und  Badeorte  Söstö-Fürdö  nächst  der  Station 
Söstö  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  abzweigende,  bis 
Domräd  führende; 

b)  eine  von  der  projektierten  Station  Kötaj-Ibräny  der  Linie  a) 
abzweigende,  und  diese  in  der  Station  Rakamaz  nächst  Tokaj 
(Komitat  Zemplän)  mit  den  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen 
verbindende 

normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf-,  eventuell  mit  elektiischem 
Betriebe  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Das  neue  Güterbeförderungs- 
system.) Die  im  Interesse  der  Förderung  des  Güterverkehres 
getroffene  und  in  der  Durchbildung  begriffene  Neuordnung  des 
Güterbeförderungswesens  hat  — den  „H.  N.“  zufolge  — bereits 
erkennbare  Fortschritte  aufzuweisen.  Durch  Anwendung  des 
neuen  Systems  sind  zahlreiche  Umladungen  in  Fortfall  ge- 
kommen, was  naturgemäss  eine  Verringerung  des  Arbeits- 
aufwandes zur  Folge  gehabt  hat.  Es  hat  sich  ferner  ein  Minder- 
bedarf an  baulichen  Einrichtungen  und  baulichen  Ergänzungen 
ergeben.  Endlich  ist  durch  die  systematische  Ordnung  der 
Zweckbestimmung  und  Durchführung  der  Güterzüge  eine  Ver- 
ringerung an  Arbeit  erzielt  worden,  aus  der  ein  keineswegs  un- 
bedeutender Erfolg  auf  finanziellem  und  allgemein  wirtschaft- 
lichem Gebiete  zu  erwarten  steht.  Diesen  mit  tunlicher  Genauig- 
keit festzustellen,  hat  der  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten  die 
kgl.  Eisenbahn-Direktionen  aufgefordert,  vergleichsweise  für  den 
Zeitraum  der  letzten  zwei  Jahre  zu  ermitteln,  wieviel  Umlade- 
stationen  bestanden  haben,  wobei  sämtliche  Punkte,  auf  denen 
umgeladen  wurde,  angegeben  werden  müssen,  welcher  Arbeits- 
aufwand bei  dieser  Zahl  der  Uinladestationen  erforderlich 
war,  wieviel  von  ihnen  beseitigt,  wieviel  in  ihrer  Zuständigkeit 
eingeschränkt  sind  und  welcher  Arbeitsaufwand  unter  den 
gegenwärtigen  Verhältnissen  nötig  wird,  wobei  der  an  einzelnen 
Sammelplätzen  etwa  grössere  Aufwand  an  Leistungen  besonders 
erkennbar  zu  machen  ist.  Dabei  werden  sich  auch  in  Fällen, 
wo  es  ohne  Schwierigkeiten  geschehen  kann,  Angaben  ermög- 
lichen lassen  über  die  auch  weitere  Kreise  interessierende  Frage, 
wie  viele  Umladungen  durch  Anwendung  des  neueren  Güter- 
beförderungssystemes  dem  Gute  in  wichtigen  Verkehrsverbin- 
dungen erspart  sind.  Aus  allen  diesen  Erhebungen  wird  sich 
mit  annähernder  Zuverlässigkeit  das  frühere  und  das  jetzige  Mass 
an  Arbeit,  sowie  die  gegenüber  der  verminderten  Arbeit  einge- 
tretene  Einschränkung  der  Arbeitskräfte  feststellen  lassen.  Ist 
eine  solche  Einschränkung  trotz  Verminderung  der  Arbeitsmenge 
nicht  eingetreten,  so  wird  der  tatsächliche  Mehrverbrauch  an 
Arbeitskraft  gegenüber  dem  rechnungsmässigen  Minderbedarfe 
iin  einzelnen  genau  zu  ermitteln  und  zu  begründen  sein.  Die 
hiernach  vorzunehmenden  Untersuchungen  werden  ein  ab- 
schliessendes Urteil  gestatten,  ob  die  zur  Förderung  des  Güter- 
verkehres getroffenen  Massnahmen,  einschliesslich  der  Umge- 
staltung des  Fahrplanes  durch  Anwendung  des  neueren  Betriebs- 
systernes,  zweckdienlich  durchgeführt  sind,  ob  und  welche 
finanzielle  Erfolge  damit  erzielt  und  insbesondere  auch,  ob  zu- 
gleich mit  den  für  manche  Dienststelle  eingetretenen  Entlastungen 
auch  entsprechende  Ersparnisse  durch  Verminderung  der  Arbeiter- 
zahl u.  s.  w.  herbeigeführt  sind. 

Prenssen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisen- 
bahnen: Direktionsbezirk  Danzig:  Stationsnamen- 
änderung.) Ab  1.  Juli  erhielt  die  an  der  Bahnstrecke 
Danzig— Stolp  gelegene  Haltestelle  „Rahmel“  die  nähere  Be- 
zeichnung „Rahmel-Sagorsch“  und  die  an  der  Bahn- 
strecke Bütow— Lauenburg  gelegene  Haltestelle  „Wussow“  die 
nähere  Bezeichnung  „Wussow  Kreis  Lauenburg  i.  Pm.“ 

Frankreich.  (Eröffnung  der  Linie  Salo  n — 

C a 1 a d e.)  Im  Bereiche  des  Netzes  der  Hauptbahn  Paris- 
Lyon— Mediterranäe  wurde  am  28.  Juni  1903  eine  von  der  Station 
Salon  der  Linie  Avignon— Salon— Pertuis(— Marseille)  ausgehende, 
33  km  lange,  bis  La  Callade  führende  normalspurige  Linie  mit 
den  Stationen  Lurian,  Pälisanne,  Bonrecneil,  Lambesc,  St.  Cannat 
und  Lignage-Rognes  mit  Dampfbetrieb  eröffnet,  welche  im  Be- 
reiche des  Departements  Var  die  Linie  Avignon— Salon — Calade 
in  der  Station  La  Calade  mit  der  gesellschaftlichen  Hauptlinie 
Lyon — Grenoble — La  Calade — Aix — Marseille  verbindet. 

— (Beleuchtung  der  Bahnhöfe  mit  Spiritus- 
gas.) Die  Direktion  der  Westbahn  hat  mit  der  Einführung  der 
Alkohol-(denaturierten  Spiritus-)Beleuchtung  der  Bahnhöfe  jener 
Stationen  ihres  Netzes,  in  deren  Nähe  weder  Zentralstationen 
zur  Erzeugung  von  elektrischem  Lichte  noch  Kohlengasfabriken 
bestehen,  und  zwar  vorerst  in  Stationen  des  Extravillans  von 
Paris,  ferner  ihrer  Linien  im  Bereiche  der  Normandie,  woselbst 
die  Spirituserzeugung  in  grossem  Massstabe  betrieben  wird,  be- 
gonnen. Der  Preis  dieses  Beleuchtungsstoffes  stellt  sich  wesentlich 
wohlfeiler  als  der  von  Petroleum,  und  schliesst  die  konstruktive 
Beschaffenheit  der  hierzu  verwendeten  Apparate  jedwelche  Gefahr 
einer  Explosion  aus. 
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t: 

i Verschiedene  Mitteilungen. 


Steyrtalbahn-Gesellschaft.  (Generalversammlung.) 
Am  ‘29.  Mai  fand  in  Steyr  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des 
Verwaltungsrates  Viktor  Stigler  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen 
Kommissärs  Statthaltereirates  Dr.  Adolf  Ritter  v.  Pitner  die 
diesjährige  15.  ordentliehe  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Steyrtalbahn-Gesellschaft  statt.  — An  derselben*  nahmen 
12  Aktionäre  teil,  welche  948  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die 
Transporteinnahmen  K 194.180‘40  (gegen  K 206.267'95  im  Vor- 
jahre), die  verschiedenen  Einnahmen  K 1784’99  (K  1810'73),  die 
Betriebsausgaben  K 159.904'24  (K  168.576'87),  die  sonstigen  Aus- 
lagen  K 16.034  14  (E  17.536'58)  und  der  Betriebsüberschuss 
K 20.02701  (K  21.965’23).  Zuzüglich  des  Gewinnvortrages  pro 
(i  K 7608T5  (K  3196'09)  und  abzüglich  eines  Betrages  von 
'j  K 3028‘44  (K  2891‘71)  zur  Amortisierung  des  Hochwasser- 
darlehens,  sowie  der  Zinsenausgaben  per  K 11.928'37  (K  11.865'46) 
‘ verblieben  K 12.678’35  (K  10.404T5)  als  Gewinn.  Die  General- 
fr  . Versammlung  genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
ir  abschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutoriuin. 
V Ferner  beschloss  sie  aus  dem  Gewinne  K 1600  (K  1946)  für  die 
Ä Aktientilgung,  K 1100  (K  850)  für  die  Dotierung  des  Betriebs- 
K'  Reservefonds  zu  verwenden  und  den  Rest  per  K 9978‘35 
T (K  7608T5)  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Mit  der  Wahl  des 
iC  Revisionsausschusses  schloss  die  Generalversammlung. 

[E.-M.-Z.  30.081.] 


^ Specialfabriken  ^ 

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  Lager.  727 

W.  Garvens,  ■sfräsTs"”'’""' 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 


Altmaterial  -V  erkauf. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangen 
nachstehende,  im  Materialmagazine  Salzburg  lagernde  Alt- 
materialien im  Offertwege  zum  Verkaufe,  und  zwar:  Kautscbuk- 
und  Hanfwarenabfälle,  altes  Eisen-Plattenblecb,  diverse 
Stahl-  und  Alteisen-Sorten,  Bruchinessing,  Bruclnnetall, 
Metallspäne,  altes  Kupfer  und  Kupferspäne,  alte  Tyres, 
Gusseisen-Bohrspäne,  Bruchzink. 

Die  verkäuflichen  Mengen  können  dem  Offertformulare 
entnommen  werden,  welches  samt  den  Bedingnissen  für  den 
Verkauf  von  Altmaterialien  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  eingesehen,  behoben  oder  gegen  Einsendung  des  Portos 
bezogen  werden  kann.  Die  Offerte  sind  samt  den  etwaigen  Bei- 
lagen pro  Bogen  mit  je  einer  1 Kione-Stempelmarke  versehen, 
versiegelt  und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  auf  Altmaterial“ 

bis  längstens  30.  Juli  1903,  12  Uhr  mittags,  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  Innsbruck  einzubringen.  Die  Offerteröffnung 
findet  am  31.  Juli  1903,  10  Uhr  vormittags,  statt. 

Die  Preisanbote  dürfen  nur  loko  Wage  Materialmagazin 
Salzburg  erstellt  werden.  Gleichzeitig  mit  dem  Offerte  sind 
10  Prozent  der  Kaufsumme  als  Vadium  bei  der  Kassa  der 
gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  zu  erlegen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  zu  vergebenden  Quantums 
oder  nur  eines  Teiles  desselben  anzunehmen  oder  ganz  abzu- 
lehnen.  Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 

' werden,  oder  welche  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung 
nicht  entsprechen,  hleihen  unberücksichtigt.  Die  Offerenten  haben 
mit  ihren  Anboten  durch  6 Wochen,  vom  Schlusstermine  der 
Offerteinreichung  gerechnet,  im  Worte  zu  bleiben. 

1 I n n s b r u c k,  im  Juli  1903. 

‘ K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 

> (Nachdmck  wird  nicht  honoriert.) 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Stanislau. 

— 

Verkauf  von  Altmaterialien. 

Die  gefertigte  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  beabsichtigt  nach- 
stehend angeführte,  im  Materialmagazine  in  Stanislau  lagernde 
Altmaterialien  im  Wege  einer  öffentlichen  Offertkonkurrenz  zu 
verkaufen,  und  zwar: 


Post-Nr.  1 

Nähere  Bezeichnung  der  zum  Verkaufe 
bestimmten  Materialien 

Menge 

In 

Kilogramm 

1 

Altes  Eisenblech,  auch  Blechabfälle,  bis  5 mm 

Stärke 

10.000 

2 

Alte  Siederohre 

10.000 

3 

Altes  Plattenblech,  auch  Kesselbleche,  über 

4 mm  Stärke 

• 3.940 

4 

Alter  Eisendraht  und  Drahtgewebe  .... 

200 

5 

Altes  Gusseisen,  unverbrannt,  in  kleinen 

Stücken  

20.000 

6 

Altes  Gusseisen,  unverbrannt,  in  grossen 

Stücken,  u.  zw.  8 Herzstücke 

3.797 

7 

Altes  Gusseisen  (alte  Bremsklötze)  .... 

40.000 

8 

Pauscheisen,  unverbrannt 

50.000 

9 

Pauscheisen,  verbrannt 

10.000 

10 

Zerreneisen 

15.000 

11 

Alte  Stahlradreifen  mit  Nut,  Tiegelflussstahl 

25.737 

12 

„ „ „ „ Martinstahl  . . 

3.100 

13 

3.467 

14 

Alte  Radsterne  mit  schmiedeiserner  Nabe  . . 

972 

15 

Gusseisen-Bohrspäne 

1.000 

16 

Schmiedeisen  und  Stahldrehspäne 

50.000 

17 

Alter  Stahl  in  grösseren  Stücken  (Flussstahl), 

5 Herzstücke 

2153 

18 

Alter  Blattfederstahl 

2.000 

19 

Alter  Volutfederstahl 

4.000 

20 

Zerrenstahl 

500 

21 

Gewöhnliches  Bruchmessing 

400 

22 

Bruchmetall  (Rotguss  ohne  Einguss)  .... 

3.000 

23 

Altes  Packfong 

70 

24 

Kupferspäne 

105 

25 

Metallspäne  von  Rotguss 

790 

Die  diesbezüglichen  Angebote  sind  unter  Benützung  des 
vorgeschriebenen  Offertformulares,  mit  einer  1 Krone-Stempel- 
marke versehen,  unter  Anschluss  eines  unterschriftlich  anerkannten, 
ebenfalls  gestempelten  Exemplares  der  Bedingnisse  für  den  Ver- 
kauf von  alten  Materialien  und  Inventargegenständen  unter- 
schrieben, mit  einer  das  Offert  als  solches  kennzeichnender 
Ueberschrift  versehen,  versiegelt  und  frankiert,  his  zum  30.  Juli 
1903,  12  Uhr  mittags,  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  einzureichen. 

üm  10  Uhr  vormittags  erfolgt  am  nächsten  Tage  die 
kommissioneile  Eröffnung  der  Offerte,  wobei  die  Offerenten 
zugegen  sein  können. 

Vor  üeberreichung  des  Offertes  ist  bei  der  gefertigten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktionskassa  ein  Vadium  von  10  Prozent  der 
Kaufsumme  in  barem  oder  in  Wertpapieren  zu  erlegen. 

In  dem  Offerte  ist  die  Nummer  des  Erlagscheines  anzu- 
geben. 

Die  Offerte  können  sich  entweder  auf  das  ganze  aus- 
geschriebene Quantum  oder  nur  auf  einen  beliebigen  Teil  des- 
selben erstrecken,  und  sind  die  Preise  pro  je  100  % loko  Wage 
ab  Materialmagazin  Stanislau  zu  erstellen. 

Die  bezüglichen  Offertformulare,  sowie  Verkaufsbeding- 
nisse sind  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  erhältlich. 

Offerte,  welche  auf  dem  vorgeschriebenen  Formulare  nicht 
verfasst  werden  oder  den  obangeführten  Bestimmungen  nicht 
entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  behält  sich  das  Recht  vor, 
die  eingelaufenen  Offerte  rücksichtlich  der  ganzen  offerierten 
Menge  oder  nur  auf  Teilquantitäten  zu  berücksichtigen  oder 
auch  ganz  abzulehnen. 

Stanislau,  im  Juli  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbalin-Direktion. 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 



Offert  - Ausschreibung 

auf  Lieferung  von  Gaskohle,  Schmiedekohle,  Schmelz^ 
Stückkoks  und  Würfelkoks  für  Schmiedezwecke,  Stein- 
kohle für  Zimmerbeheizung  und  für  das  Elektrizitäts- 
werk in  Wien  (Heiligenstadt). 

Die  Lieferung  des  Bedarfes  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktiou 
Wien  an  nachstehenden  Brennmaterialien,  und  zwar  : 

2100  t üstrauer  oder  Littitzer  Gaswürfel-j  für  die  Gas- 
kohle !■  erzeugung  in  der 

210  t Nürschancr  Plattenkohle  J Gasanstalt  Wien  I 

420  t Schmiedekohle; 

50  t Schmelzstöckkoks; 

420  t Wiirfelkoks  für  Schmiedezwecke; 

6200  t Steinkohle  für  Ziinraerbeheizung; 

3200  t Steinkohle  für  das  Elektrizitätswerk  in  Wien  (Heiligen- 
stadt) 

für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  Ende  Dezember  1904  wird 
im  Wege  schriftlich  an  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien 
einzubringender  Offerte  vergeben. 

Es  können  beliebige  Sorten  an  Kohle  offeriert  werden,  in 
allen  Fällen  ist  jedoch  die  Sorte,  sowie  die  Maschen-  (Loch-) 
Weite  des  für  dieselbe  in  Verwendung  stehenden  Siebes  anzu- 
geben, ferner  aus  welchen  Schächten  die  Kohle  gefördert  wird, 
ob  selbe  in  gewaschenem  oder  ungewaschenem  Zustande,  und 
in  welcher  Korngrösse  die  offerierte  Kohle  geliefert  wurde.  Bei 
den  offerierten  Kokssorten  ist  die  Provenienz  derselben  im 
Offerte  beizufügen. 

Ausser  dem  offerierten  Quantum  ist  der  Preis  pro  Tonne 
in  Kronen  und  Hellern  franko  Waggon  der  Abstellstation,  welche 
eine  Station  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  sein  muss,  inklusive 
aller  Spesen,  und  zwar  zerlegt  in  Grubenpreis  und  Frachtspesen 
unter  Angabe  eventueller  Kefaktien,  im  Offerte  zu  notieren. 

Die  Offerte  können  sich  entweder  auf  das  gesamte  Bedarfs- 
quantum oder  nur  auf  Teile  desselben  erstrecken. 

Der  k.  k.  Staatsbahn- Direktion  steht  es  frei,  die  Offerte 
rücksichtlich  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder  nur  eines 
Teiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen.  Die  der 
Offertstellung  zugrunde  zu  legenden  allgemeinen  und  besonderen 
Bedingnisse,  sowie  die  zu  benützenden  Offertformulare  können 
bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  behoben  werden  oder 
werden  den  Offerenten  über  Verlangen  zugesendet. 

Die  vorschriftsmässig  gestempelten  Offerte  sind  versiegelt, 
mit  der  Aufschrift  „Offert  zur  Lieferung  von  Gaskohle,  Schraiede- 
kohle,  Schmelzstückkoks  und  Würfelkoks  für  Schmiedezwecke, 
Steinkohle  für  Zimraerbeheizung  und  für  das  Elektrizitätswerk“ 
versehen,  bis  längstens  1.  August  1903,  mittags  12  Uhr,  im 
Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  ab- 
zugeben und  haben  die  Offerenten  während  eines  Zeitraumes 
von  6 Wochen,  vom  Schlusstermine  der  Offerteinreichung  an 
gerechnet,  für  die  Einhaltung  der  Offerte  verbindlich  zu  bleiben. 

Offerte,  welche  nach  Ablauf  des  Einreichungstermines  ein- 
langen oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Wien,  im  Juli  1903. 

K.  k.  Staatslbahn-Direktion  Wien. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

— 

Lieferungs-Ausschreibung. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen  beabsichtigt  die 
Lieferung  nachbenannter  Einrichtungen  für  die  Werkstätte  Pilsen 
im  Wege  der  allgemeinen  öffentlichen  Konkurrenz  zu  vergeben, 
und  zwar: 

1 Lokomotivräder-Drehbank, 

1 Garnitur  Wagen-Hebeböcke  mit  elektrischem  Antriebe, 
1 Schrauben-Schneidmaschine, 

1 Drehbank, 

Verschiedene  Hilfsmaschinen  für  Spengler, 


1 Laufkran, 

1 Pressluftanlage, 

2 transportable  Bohrvorrichtungen, 

1 Späne-Sortiermaschine, 

2 Schleif-  und  Poliermaschinen, 

2 Leitspindel-Drehbänke, 

1 Siederohr- Bearbeitungsmaschine, 

2 Schmirgel-Schleifmaschinen, 

1 Leimkochapparat, 

1 Wärmeplatte, 

5 Präzisionsuhren, 

2 Kippwagen. 

Die  Lieferung  hat  auf  Grund  der  allgemeinen  und  beson- 
deren Bedingnisse,  sowie  der  Offertformulare,  welche  verwendet 
werden  müssen,  zu  erfolgen.  Diese  Behelfe  können  bei  der  Ab- 
teilung 4 der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen  behoben  oder 
gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden.  Auch  können  bei 
diesem  Amte  die  nötigen  Pläne  eingesehen  werden. 

Die  Offertpreise  sind  franko  einer  Station  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen,  von  welcher  der  Transport  bis  zur  Verwendungs- 
stelle nur  unter  Benützung  der  k.  k.  österr.  Staatslinien  er- 
folgen kann,  inkl.  aller  Nebenspesen  zu  erstellen. 

Dem  Offerte  sind  kotierte  Zeichnungen,  sowie  detaillierte 
Beschreibungen  der  offerierten  Gegenstände  beizuschliessen. 

Es  steht  jedem  Offerenten  frei,  auch  nur  auf  einen  Teil 
der  ausgeschriebenen  Lieferungsgegenstände  ein  Anbot  zu 
stellen. 

Die  vorschriftsmässig  gestempelten  und  versiegelten,  mit 
Zeichnungen  und  Beschreibungen  der  offerierten  Gegenstände 
belegten  Offerte  sind  mit  der  Aufschrift: 

„Offert  für  die  Lieferung  von  maschinellen 
Einrichtungen  für  die  Werksätte  Pilsen“  versehen, 
bis  längstens  10.  August  1903,  12  Uhr  mittags,  im  Ein- 
reichungsprotokolle der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen  ein- 
zubringen. 

Die  kommissionelle  Eröffnung  der  Offerte  findet  bei  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen  an  demselben  Tage  um  3 Uhr 
nachmittags  statt. 

Jeder  Offerent  hat  das  Recht,  der  kommissioneilen  Offert- 
eröffnung persönlich  oder  durch  einen  mit  schriftlicher  Vollmacht 
versehenen  Vertreter  beizuwohnen. 

Es  finden  nur  solche  Offerte  Berücksichtigung,  die  von 
jenen  Fabrikanten  stammen,  welche  die  gegenständlichen  Ein- 
richtungen selbst  erzeugen,  bezw.  durch  deren  Bevollmächtigte 
zur  Vorlage  gebracht  werden. 

Die  Offerenten  haben  bis  zur  Entscheidung  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums im  Worte  zu  bleiben. 

Es  wird  ausdrücklich  bemerkt,  dass  die  k.  k.  Staatsbahn- 
verwaltung trotz  der  Ueberreichung  eines  Offertes  zu  keinerlei 
Bestellungen  verpflichtet  werden  kann. 

Offerte,  welche  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung 
nicht  entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Der  Ersteher  einer  Lieferung  hat  binnen  acht  Tagen  nach 
Erhalt  des  Bestellschreibens  eine  unverzinsliche  Kaution  im  Be- 
trage von  fünf  Prozent  der  Vertragssurame  zu  erlegen. 

Pilsen,  am  10.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen. 


Das 

k,k.Yersteigerungs-Äfflt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt;  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


Nr.  79  — 14.  Juli  1903 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Kgl.  Sächsische  Staatsbahnen. 

Aufhebung  der  getroffenen  Massregeln  hin- 
sichtlich der  Lieferfrist  und  Erhöhung  des 
Wagenstandgeldes  anlässlich  der  Behebung 
der  Verkehrsstockung  in  Plauen-Neun- 
dorf i.  V. 

Nachdem  die  Verkehrsstockung  in  Plauen- 
Neundorf  i.  V.  beseitigt  ist,  werden  die  in  der 
Bekanntmachung  vom  16.  Juni  1903  getroffenen  Mass- 
regeln wegen  Verlängerung  der  Lieferfrist  und  Erhöhung 
des  Wagenstandgeldes  wieder  ausser  Kraft  gesetzt. 

Dresden,  am  10.  Juli  1903.  [688j 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Nachtrag  I zum  Lokalgütertarife, 
Teil  II,  Heft  2. 

Am  1.  August  1903  erscheint  der  Nachtrag  I zum 
Tarife,  Teil  II,  Heft  2,  enthaltend  Aenderungen,  bezw. 
Ergänzungen  des  Tarifes  und  Kilometerzeigers. 

Dieser  Nachtrag  tritt  mit  1.  August  1903,  rück- 
sichtlich des  Kilometerzeigers,  Abschnitt  A,  mit  dem 
Tage  der  Betriebseröffnung  der  Linie  Lemberg — Sambor 
in  Gültigkeit. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  be- 
treffenden Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
zum  Preise  von  K 1’20  erhältlich. 

Wien,  am  8.  Juli  1903.  [689] 


Inländischer  Kohlenverkehr  zwischen  Stationen  der 
k.  k.  priv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn,  k.  k.  priv. 
Böhmischen  Kommerzialbahnen,  a.  priv.  Buschtö- 
hrader Eisenbahn,  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und 
Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna. 

Druckfehler-Berichtigung. 

Der  auf  Seite  78  des  vom  1.  Jänner  1902  gültigen 
Ausnahmetarifes  für  obgenannten  Kohlenverkehr  für  die 
Relation  D a s s n i t z — M a r i a - K u 1 m — T e p 1 ent- 
haltene Frachtsatz  ist  mit  sofortiger  Gültigkeit  von 
340  Heller  auf  440  Heller  richtig  zu  stellen. 

Wien,  am  8.  Juli  1903.  ^ [690] 

K.  k.  österr.  Staatsbalinen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Nachtrag  I zum  Lokalgütertarife, 
Teil  II,  Heft  3. 

Am  1.  August  1903  gelangt  der  Nachtrag  I zum 
Tarife,  Teil  II,  Heft  3,  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält: 

I.  den  Tarif  der  Lokalbahn  Kaschitz-Schön- 
hof  - Radonitz  (Kaschitz  - Schönhof- 
Radonitz-Duppau),  sowie  den  Tarif  der 
Kaadener  Lokalbahnen, 

II.  den  Tarif  der  Lokalbahn  Schweissing- 
Haid, 

III.  Aenderungen,  bezw.  Ergänzungen. 


Dieser  Nachtrag  tritt  bezüglich  der 
Pos.  I mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung  der  Strecke 
Kaaden — Willomitz, 

Pos.  II  mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung, 

Pos.  III  mit  dem  1.  August  1903  und,  insoweit  Er- 
höhungen eintreten,  mit  dem  15.  September  1903 
in  Gültigkeit. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  be- 
treffenden Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
zum  Preise  von  20  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  9.  Juli  1903.  [691] 


A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Fahrpreisermässigung  für  Arbeiter  und 
Arbeiterinnen  bei  gemeinsamen  Fahrten 
auf  Entfernungen  über  100  km. 

Vom  1.  August  1903  angefangen  werden  sowohl 
auf  dem  Hauptbahnnetze,  als  auch  auf  der  Lokalbahn 
Krupa-Kolleschowitz  Arbeiter  und  Arbeiterinnen 
der  nachstehend  angeführten  Kategorien,  welche  sich 
mit  Arbeitsbüchern,  Heimatscheinen,  Reisepässen  oder 
sonstigen  auf  Namen  lautenden  behördlichen  Legiti- 
mationen als  solche  sowohl  bei  der  Kartenlösung,  als 
auch  bei  der  Kartenrevision  während  der  Fahrt  aus- 
weisen,  bei  gemeinsamen  Fahrten  in  grösserer  Anzahl, 
mindestens  in  solcher  von  10  Personen,  auf  Entfernungen 
über  100  km  auf  den  Linien  der  a.  priv.  Buschtöhrader 
Eisenbahn  in  der  III.  Wagenklasse  der  Personen-  und 
gemischten  Züge  gegen  Zahlung  des  halben  Fahrpreises 
befördert. 

Bei  Arbeitertransporten  der  gedachten  Art  von 
weniger  als  10  Personen,  bezw.  bei  Fahrten  auf  kürzere 
Entfernungen  als  101  km  kann  diese  Gebührenberechnung 
Anwendung  finden,  wenn  die  Gebühren  für  10  Personen, 
bezw.  für  101  km  gezahlt  werden. 

Im  Verkehre  mit  Prag  St.E.G.,  für  welchen  ein 
Ausnahmetarif  besteht  (s.  Seite  14  und  15  des  Lokal- 
Personentarifes,  Teil  II,  vom  1.  Jänner  1903),  sind  der 
Gebühreoberechnung  die  bezüglichen,  in  diesem  Aus- 
nahmetarife enthaltenen  Fahrpreise  zugrunde  zu  legen; 
als  geringste  Gebühren  haben  in  diesem  Falle  jene  für 
Prag  St.E.G. — Michelob  zu  gelten,  und  es  können  dem- 
nach die  letzteren  auch  im  Verkehre  zwischen  Prag  St.E.G. 
und  den  vor  Michelob  gelegenen  Stationen,  einschliesslich 
der  Station  Rakonitz  und  den  Stationen  der  Lokalbahn 
Krupa-Kolleschowitz,  angewendet  werden,  wenn  sich  die 
normalen  Gebühren  für  die  betreffende  vorgelegene 
Station  höher  stellen. 

Anspruch  auf  diese  Fahrpreisermässigung  haben 
folgende  Kategorien  von  Arbeitern  und  Arbeiterinnen, 
und  zwar : 

a)  Gehilfen  (ausgenommen  Werkführer,  Mechaniker, 
Faktoren,  Buchhalter,  Kassiere,  Expedienten,  Zeichner, 
Chemiker,  Baupoliere,  Aufseher  u.  dgl.),  welche 
nicht  im  Jahres-  oder  .Vlonatsgehalte  stehen; 

b)  Fabriksarbeiter ; 

c)  Lehrlinge ; 

d)  land-  und  forstwirtschaftliche  Arbeiter ; 

e)  Bergarbeiter  und 

f)  Taglöhner. 

Prag,  am  7.  Juli  1903.  |692| 
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K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Einführung  eines  Rollfuhrdienstes  vom 
Nordbahnhofe  in  Brünn. 

Vom  1.  August  1903  an  werden  die  aut  dem 
Nordbahnhofe  in  Brünn  anlangenden  Eil-  und  Fracht- 
güter auf  Grund  des  § 68  (3)  des  Betriebsreglements 


vom  10.  Dezember  1892,  R.-G.-Bl.  Nr.  207,  und  der 
korrespondierenden  Bestimmungen  anderer  Reglements 
durch  die  Firma  Gerstmann&Lindner,  k,  und  k. 
Hofspediteure,  ohne  vorherige  Avisierung  zugestellt 
werden. 

Hierfür  wurde  folgender  Tarif  erstellt: 


Post- 

Nr. 

Vom  Nordbahnhofe  in  Brünn 

Eilgüter 

Frachtgüter 

bis  ein- 
schliesslich 
10  kg 

bis  ein- 
schliesslich 
25  kg 

bis  ein- 
schliesslich 
50  kg 

über  50  kg 
für  je  an- 
gefangene 
10  kg  mehr 

bis  ein- 
schliesslich 
50  kg 

über  50  kg 
für  je  an- 
gefangene 
50  kg  mehr 

Heller  für  den  Frachtbrief  und  die  Sendung 

1. 

in  den  I.  Gemeindebezirk,  mit  Ausnahme  des  Spielberges, 
auf  die  Zeile  bis  zum  Linienamte,  auf  das  Theresien-  und 
Zollhausglacis,  in  den  III.  Gemeindebezirk  bis  zum  Zwitta- 
flusse,  mit  Ausschluss  des  Schlachthauses  samt  Neben- 
anlagen 

20 

24 

32 

4 

22 

12 

2. 

in  den  IV,  Gemeindebezirk  bis  zum  Linienamte  Schreibwald- 
strasse und  zum  Schwarzaflusse 

24 

28 

40 

6 

26 

14 

3. 

in  den  II.  Gemeindebezirk  bis  zum  Linienamte  Neugasse, 
mit  Ausnahme  der  Zeile  bis  zum  Linienamte,  des  Theresien- 
und  Zollhausglacis,  des  an  die  Parkstrasse,  Huttergasse, 
Franz  Josefstrasse  und  an  den  Zwittafluss  grenzenden, 
bis  nach  Hossowitz  und  Königsfeld  reichenden  oberen  Stadt- 
teiles, des  Beamtenheimes  und  von  Obrowitz 

30 

34 

48 

8 

32 

16 

1 

4. 

in  den  II.  Genieindebezirk  ab  Linien  amt  Neugasse,  in  den 
III.  Gemeindebezirk  jenseits  des  Zwittaflusses,  in  den 
Iv.  GeiuGindebezirk  vom  LinienamtG  Schreibwaldstrasse  und 
jenseits  des  Schwarzaflusses,  in  den  an  die  Parkstrasse, 
Huttergasae,  Franz  Josefstrasse  und  an  den  Zwittafluss 
grenzenden,  bis  nach  Hossowitz  und  Königsfeld  reichenden 
oberen  Stadtteil,  in  das  Beamtenheim,  in  das  Schlacht- 
haus samt  Nebenanlagen,  nach  Obrowitz  und  auf  den 
Spielberg 

34 

38 

56 

10 

36 

22 

Für  sperrige  Güter,  eiserne  Kassen  und  Klaviere 
ist  die  eineinhalbfache  Abstreifgebühr  zu  be- 
rechnen. 

Die  Abstreifgebühren  gelten  für  die  Abstreifung 
nach  ebenerdigen  Lokalen  oder  zum  Hause,  soweit  mit 
Fuhrwerk  zu  gelangen  ist. 

Für  das  über  Verlangen  besorgte  Abtragen  nach 
mit  Fuhrwerken  nicht  erreichbaren  ebenerdigen  Lokalen, 
in  höhere  Stockwerke  und  in  Keller  ist  für  Sendungen, 
deren  einzelne  Stücke  nicht  mehr  als  50  kg  wiegen  und 
durch  einen  Mann  getragen  werden  können,  eine 
weitere  Gebühr  von  20  Heller  für  angefangene  50  kg 
zu  bezahlen. 

Für  das  Deck-  und  Bindezeug  werden  keine  be- 
sonderen Gebühren,  für  vorgekommene  Reparaturen  die 
nachgewiesenen  Auslagen  berechnet. 

Die  Gebühr  für  das  tarifmässige,  durch  die  Bahn 
zu  besorgende  Auflegen  der  Frachtgüter  auf  die  Fuhr- 
werke ist  in  den  vorgenannten  Gebühren  nicht  ent- 
halten. 

Von  dem  derEisenbahn  gemäss  § 70  des 
österr.  Eisenbahn-Betriebsreglements  (bezw. 


der  korrespondierenden  Bestimmung  anderer  Reglements) 
zustehenden  Rechte,  die  der  Rollfuhrunternehmung  zur 
Zustreifung  übergebenen,  von  den  Empfängern 
nicht  angenommenen  oder  unbestellbaren 
Güter  der  Rollfuhrunternehmung  auf  Lager  zu 
geben,  wird  in  Brünn  Gebrauch  gemacht 
werden. 

Für  die  der  Firma  Gerstmann  & Lindner,  k.  u.  k. 
Hof-Spediteure,  von  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  auf  Lager  gegebenen  Güter  kann  die  Firma 
Gerstmann  & Lindner,  k.  u.  k.  Hof-Spediteure,  von  den 
Parteien  beanspruchen  : 

a)  Für  das  Lagern,  einschliesslich  der  Haftung  für 
Feuerschäden  (vis  major  ausgenommen)  für  die 
Sendung  und  je  angefangene  100  kg: 

1.  bis  zu  8 Tagen 40  Heller 

2.  über  8 l'age  für  jeden  angefangenen 

Monat 100  „ 

b)  Für  die  Vorauslagung  von  Fracht  vom  verausgabten 
Betrage  Prozent  für  den  Monat,  wobei  die  drei 
ersten  Tage  der  Lagerung  (der  erste  als  ganzer 
gezählt)  ausser  Betracht  bleiben. 


1819 


Verordnungs-Blatt  für  Eiseiibaliuen  und  Schiffalirt 


I ■ 

I Nr.  79 

i ^ 

I 

I Von  diesem  Rollfuhrdienste  sind  nebst  einer  Reihe 

' anderer,  in  einer  besonderen  Kundmachung  bezeichneten 

' Güter  Wagenladungen  überhaupt,  sowie  Güter  für  solche 
Parteien  ausgeschlossen,  welche  auf  Grund  einer  vor- 
schriftsmässigen  Erklärung  die  Avisi  abholen  oder  die 
Avis!  oder  Güter  durch  eine  dritte  Person  abholen  lassen 
oder  eine  schriftliche  Erklärung  abgeben,  dass  die  Zu- 
stellung der  Güter  durch  die  Rollfuhrunternehmung  nicht 
stattzufinden  habe. 

Eine  solche  Erklärung  ist  an  die  Güterabfertigungs- 
stelle der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  in 
Brünn  zu  richten. 

Die  Rollfuhrunternehmung  ist  auch  verpflichtet, 
über  besonderen  Auftrag  der  Parteien  unter  ihrer  aus- 
schliesslichen Haftung  die  Zustreifung  von  Gütern  zum 
Bahnhofe  zu  besorgen. 

Die  näheren  Bestimmungen  sind  der  besonderen 
Kundmachung  in  der  Station  Brünn  zu  entnehmen. 

Wien,  am  13.  Juli  1903.  [693] 


Oesterreichisch-Ungarisch-Rumänischer  Eisenbahn- 
verband. 

Berichtigung  von  Druckfehlern,  be- 
treffend die  Dienstanweisung  Nr.  3 z u 
Teil  II,  Heft  1. 

1.  Die  auf  Seite  5 der  Dienstanweisung  Nr.  3 zu 
Teil  II,  Heft  1,  im  Stationstarife  für  Pilsenetz  enthaltenen 
Frachtsätze  gelten  nicht  für  Pilsenetz  (k.k.St.B.),  sondern 
für  Schönbrunn  (K.F.N.B.). 

2.  In  der  in  Nr.  77  dieses  Blattes  vom  9.  Juli 
1903  auf  Seite  1785  sub  [682]  enthaltenen  Kundmachung 
ist  bei  Punkt  2 „Aufnahme  der  Stationen  Schönbrunn 
(K.F.N.B.),  Pilsenetz  (k.k.St.B.)  etc.“  die  Station 
„Pilsenetz  (k.k.St.B.)“  zu  streichen. 

Wien,  am  11.  Juli  1903.  [694] 

K.  k.  österr.  Staatsbalmeu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

! Berichtigung  von  Kartierungssätzen. 

I In  den  vom  1.  April  1898  gültigen  Kartierungs- 

I Sätzen  nach  und  von  Ebenfurth  Landesgrenze 
i für  den  direkten  Verkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k. 

I österr.  Staatsbahnen  einerseits  und  Stationen  der  Raab- 
Oedenburg-Ebenfurther  Eisenbahn  anderseits  ist  auf 
I Seite  7 in  der  Relation  Kitzbühel — Ebenfurth  Landes- 
grenze der  Frachtsatz  des  Spezialtarifes  3 und  Ausnahme- 
tarifes  I von  158  Heller  auf  108  Heller  pro  100  kg  zu 
' berichtigen. 

W i e n,  am  11.  Juli  1903.  [695] 

K.  k.  österr.  Staatsbalmeu. 


. Süddeutsch -Oesterreichisch- Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  8,  vom  1.  Februar  1897. 

, Druckfehler-Berichtigung. 

Der  Frachtsatz  der  Stückgutklasse  II  Kaisers- 
i lautern  Hauptbhf. — Ried  (Seite  11  des  Nachtrages  I)  ist 
' von  Mk.  7T9  auf  Mk.  5’19  für  100  kg  zu  berichtigen. 
Wien,  am  6.  Juli  1903.  [696] 

! K.  k.  österr.  Staatsbabueu 

I namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Ungarisch-Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  3A,  vom  1.  Jänner  1899. 

Abänderung  von  Frachtsätzen. 

Mit  Wirksamkeit  vom  15.  Juli  1903  sind  die  auf 
Seite  50  des  Nachtrages  VI  zu  dem  in  der  Ueberschrift 
bezeichneten  Tarife  enthaltenen  Frachtsätze  des  Aus- 
nahmetarifes  Nr.  57  (Kaolin,  Thon  etc.)  von  Wildstein 
nach  Holenbrunn  in  der  Abteilung  I,  bezw.  II  a 
und  b von  Mk.  0’31  auf  Mk.  0’27  für  100  kg  ab- 
zuändern. 

Wien,  am  10.  Juli  1903.  [697] 

K.  k.  österr.  Staatsbabueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif-Teil  IV,  Heft  4,  vom  1.  Dezember  1898. 
Einbeziehung  der  Artikel  „F"  riesen  und 
Friesbrettchen  zu  Fussböden“. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  Juli  1903  finden  die  P'racht- 
sätze  des  obenbezeichneten  Tarifes  auch  Anwendung  auf 
Artikel  „Friesen  und  Friesbrettchen  zu  Fussböden“. 

Wien,  am  7.  Juli  1903.  [698] 

K.  k.  österr.  Staatsbabueu 
namens  der  b eteiligten  Ver waltun  gen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Verkehrsstörung  zwischen  Skawina  und 
O s w i Q c i m. 

Infolge  Hochwassers  ist  der  Verkehr  auf  der  Linie 
Oswi^cim — Podgörze — Plaszöw  zwischen  den  Stationen 
Skawina  und  Oswine  im  auf  unbestimmte  Zeit  ein- 
gestellt. 

Für  die  Dauer  dieser  Unterbrechung  werden  die 
aufgegebenen  Güter  über  die  Hilfsroute  via  Krakau 
instradiert. 

Krakau,  am  11.  Juli  1903.  [699] 


K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Verkehrseinstellung. 

Infolge  Hochwassers  wurde  der  Gesamtverkehr  in 
den  Strecken  Lipto-Ujvä  r — K iszucza-Ujhely, 
sowie  K r a 1 o V ä n — S zuchahora  am  11.  Juli  1903 
bis  auf  weiteres  eingestellt. 

Der  Personenverkehr  wird  in  der  Strecke  Zsolna — 
Kiszucza-Ujhely  mittels  Umsteigens  aufrecht  erhalten. 

Budapest,  am  12.  Juli  1903.  [700] 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Erweiterung  der  Abfertigungsbefug- 
nisse der  Haltestelle  St.  Jodok. 

Am  20.  Juli  1903  wird  in  der  auf  der  Linie 
Kufstein — Ala  zwischen  den  Stationen  Steinach  und 
Gries  gelegenen  Personenhaltestelle  St.  Jodok  die 
Fahrkartenausgabe,  die  Abfertigung  von  Reisegepäck 
und  Hunden  gegen  Nachzahlung,  ferner  der  Gepäcksgut- 
dienst von,  bezw.  der  Eilgutdienst  nach  dieser  Halte- 
stelle eingeführt. 

Wien,  am  8.  Juli  1903.  |701| 
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Oesterreichisch-Ungarisch-Italienischer  Güterverkehr. 

Verschiebung  des  Einführungstermines 
vonNachträgen  zum  Tarife  vom  1.  Jänner  1903. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  74  vom  2.  Juli  1903  angekündigten  Nach- 
träge (Nachtrag  IV  zum  Tarife,  Teil  I,  Abteilung  B,  und 
Nachtrag  III  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1 a)  gelangen 
nicht  mit  1.  August  1903,  sondern  erst  mit  1.  Sep- 
tember 1903  zur  Einführung. 

Exemplare  dieser  Nachträge  können  ab  15.  Juli 
1903  von  der  kommerziellen  Direktion  der  k.  k,  priv. 
Südbahn-Gesellschaft  zu  den  im  vorbezeichneten  Ver- 
ordnungs-Blatte angeführten  Preisen  bezogen  werden. 

Wien,  am  9.  Juli  1903.  [702] 

Die  ßeueral-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Südbahii-GesellscLaft 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreloli-UngaFii. 

V erkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

9.  Juli.  In  der  Strecke  Schladming — Mandling  der  Linie 
Selzthal — Bischofshofen  wurde  infolge  Vermurung  des  Bahnkörpers 
durch  Hochwasser  der  Güterverkehr  seit  10  Uhr  abends  ein- 
gestellt. Der  Personen-,  Gepäcks,  Eilgut-  und  Postverkehr  wird 
durch  ürasteigen,  bezw.  Uebertragen  aufrecht  erhalten. 

10.  Juli.  In  der  Strecke  Gstadt — Kienberg-Gaming  der 
Ybbstalbahn  und  in  der  Strecke  Kienberg-Gaming  — Scheibbs 
wurde  wegen  Hochwassers  der  Gesamtverkehr  bis  auf  weiteres 
eingestellt. 

10.  Juli.  In  der  Strecke  Torskie — Worwoliüce  der  Linie 
Biala  czortkowska  — Zaleszczyki  wurde  infolge  eines  Wolken- 
bruches der  Güterverkehr  neuerdings  eingestellt.  Der  Personen- 
verkehr wird  mit  den  Zügen  3656  und  3657  mittels  Umsteigen, 
bezw.  Uebertragen  aufrecht  erhalten. 

10.  Juli.  In  der  Strecke  Traun— Nettingsdorf  der  Kremstal- 
bahn wurde  wegen  Dammunterwaschung  der  Gesamtverkehr  bis 
auf  weiteres  eingestellt. 

10.  Juli.  Wegen  Hochwassers  wurde  der  Gesamtverkehr  in 
der  Strecke  Oberlindewiese — Ziegenhals  mit  dem  Zuge  Nr.  15, 
in  der  Strecke  Niklasdorf — Zuckmantel  mit  dem  Zuge  Nr.  1151, 
in  der  Strecke  Niederlindewiese — Barzdorf  mit  dem  Zuge  Nr.  811, 
in  der  Strecke  Haogsdorf  Weidenau — Stadt  Weidenau  mit  dem 
Zuge  Nr.  992,  in  der  Strecke  Hennersdorf — Ziegenhals  mit  dem 
Zuge  Nr.  1812,  in  der  Strecke  Eöwersdorf— Hotzenplotz  mit  dem 
Zuge  Nr.  2154,  in  der  Strecke  Erbersdorf — Würbenthal  mit  dem 
Zuge  Nr.  1752,  in  der  Strecke  Barzdorf — Jauernig  und  Barzdorf — 
Heinersdorf  mit  den  Zügen  Nr.  1058/815,  sowie  in  der  Strecke 
Bransdorf — Troppau  eingestellt;  wegen  Hochwassers  wurde  ferner 
auch  der  Güterverkehr  in  der  Strecke  Mährisch-Schönberg — 
Oberlindewiese  eingestellt. 

11.  JuH.  Wegen  Hochwassers  wurde  in  der  Strecke 
Skawina— O^wigcim  und  wegen  Dammrutschung  in  den  Strecken 
Skawina— Sucha— Saybuscb,  Trzebinia— Skawce  und  Chaböwka — 
Zakopane  der  Gesamtverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt. 

11.  Juli.  In  der  Strecke  Gstadt— Opponitz  der  Ybbstal- 
bahn wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

12.  Juli.  In  der  Strecke  Scheibbs— Kienberg-Gaming  wurde 
der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

11.  Juli.  In  der  Strecke  Bransdorf— Troppau  wurde  mit 
dem  Zuge  Nr.  1501  der  Gesamtverkehr,  in  der  Strecke  M. -Schön- 
berg— Hannsdorf  mit  dem  Zuge  Nr.  51,  in  der  Strecke  Barzdorf — 
Jauernig  und  Barzdorf — Heinersdorf  mit  dem  Zuge  Nr.  1053 
der  Güterzugsverkehr  wieder  aufgenommen. 

Dagegen  wurde  in  der  Strecke  Niederlindewiese — Golden- 
stein mit  dem  Zuge  Nr.  13  der  Gesamtverkehr  eingestellt. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

10.  Juli.  Wegen  drohender  Dammrutschung  in  km  65‘4 
der  Strecke  Chrast — Skutsch  wurde  um  5 Uhr  nachmittags  der 
Güterzugsverkehr  auf  circa  24  Stunden  eingestellt. 

11.  Juli.  In  der  Strecke  Chrast— Skutsch  wurde  mit  dem 
Zuge  Nr.  212  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 


K.  k.  priv.  Kaiser  E e r d i n a n d s - N o r d b a h n. 

10.  Juli.  Wegen  Hochwasserschäden  wurde  in  den  Strecken 
Paskau — Lipina-Karlshütte,  Kozy— Kenty  und  auf  der  Lokal- 
bahn Krasna— Eoznau  der  Gesamtverkehr  bis  auf  weiteres  ein- 
gestellt. 


Ausland. 

Deiitsch-Französisclier  Verband.  (Verkehr  mit  und 
über  Elsass-Lothringen.)  (Einführung  von  Nachträgen.) 
Folgende  Nachträge  zum  Teile  II A,  enthaltend  die  deutschen 
Schnittsätze  vom  1.  April  1901,  treten  mit  Gültigkeit  vom 
15.  Juli  1903  in  Kraft: 

Nachtrag  IV  zum  Hefte  1, 


r V „ „7  und 

. VII  „ „ 8. 

Dieselben  können  von  der  Drucksachen- Verwaltung  der 
kaiserlichen  General-Direktion  der  Eisenbahnen  in  Elsass-Loth- 
ringen unentgeltlich  bezogen  werden. 

Württembergiscb-Sfidwestdeutscber  Eisenbabnverband. 
4.  Heft.  Verkehr  der  Rhein-  und  Mainhafenstationen  mit 
Württemberg.  (Einführung  eines  neuen  Ausnahme- 
tarifes  für  Abfälle  von  Baumwolle  etc.)  Mit  sofortiger 
Wirkung  wird  für  Abfälle  von  Baumwolle,  von  Baumwollegarn 
und  von  Twisten  in  Ladungen  von  mindestens  10.000  kg  ein 
neuer  Ausnahmetarif  eingeführt. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Güterstellen. 

Direkter  Güterverkehr  mit  den  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen.  (Eröffnung  der  Station  Stockau 
für  den  unbeschränkten  Güterverkehr  undStations- 
n am  e n än  derung.)  Die  bisher  nur  für  den  Wagenladungs- 
verkehr eingerichtete  bayerische  Station  Stockau  ist  am  1.  Juli  1903 
für  den  unbeschränkten  Güterverkehr  eröffnet  worden. 

Die  bayerische  Station  Schwarzenbach  i.  Oberpf.  führt 
nunmehr  die  Bezeichnung:  Schwarzenbach  b.  Pressath. 

Bayerisch- Sächsischer  Verbandsverkehr  (Heft  1 und  2). 
(Einbeziehung  der  Station  Heising.)  Vom  15.  Juli 
1903  an  wird  die  bayerische  Station  Heising  in  den  obgenannten 
Verbandsverkehr  einbezogen.  Der  Frachtberechnung  werden  die 
um  26  km  erhöhten  Entfernungen  der  Station  Memmingen  zu- 
grunde gelegt. 

Oberschlesisch-Berlin-Stettiner  und  Oberschlesisch- 
Ostdeutscher  Kohlenverkehr.  (Einführung  des  Nach- 
trages III.)  Mit  Gültigkeit  vom  15.  Juli  1903  wird  in  den  vor- 
bezeichneten Verkehren  je  der  Nachtrag  III  eingeführt,  der  neue 
und  ermässigte  Frachtsätze,  sowie  Ergänzungen  und  Berichti- 
gungen enthält.  Die  neuen  Nachträge  sind  zum  Preise  von  10 
bis  20  Pfennig  für  das  Stück  bei  den  beteiligten  Dienststellen 
erhältlich. 

Berlin  - Stettin  - Nordostdeutseher  Gütertarif  (I/Ill). 

(Einbeziehung  der  Station  Neumühl-Kutzdorf.)  Mit 
Gültigkeit  vom  6.  Juli  1903  wurde  die  Station  Neumühl-Kutzdorf 
des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Stettin  als  Versandstation  in 
den  Ausnahraetarif  9 für  Eisen  und  Stahl  u.  s.  w.  des  obgenannten 
Gütertarifes  einbezogen. 

Geber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Abfertigungsstellen  Auskunft. 

Gruppentarif  I und  Berlin-Stettin-Nordostdeutscher 
Gütertarif  (I/III).  (Entfernungskürzungen.)  Infolge  Er- 
öffnung der  Teilstrecke  Falkenburg  i.  Poram. — Polzin  der  Neben- 
bahn Falkenburg  i.  Pomm.  - Polzin  - Gramenz  zum  15.  Juli  1903 
treten  in  mehreren  Stationsverbindungen  des  Gruppentarifes  I 
(Bromberg,  Danzig,  Königsberg)  und  des  Berlin-Stettin-Nordost- 
deutschen Gütertarifes  (I/III>  Entfernungskürzungen  ein. 

Auskunft  geben  die  beteiligten  Güterabfertigungsstellen. 

Niederschlesischer  Steinkohleuverkehr  nach  Stationen 
der  Eisenbahn-Direktionsbezirke  Berlin  und  Stettin.  (E  i n- 
führung  neuer,  teilweise  ermässigter  Fracht- 
sätze.) Mit  Gültigkeit  vom  10.  Juli  1903  treten  neue,  bezw. 
teilweise  ermässigte  Frachtsätze  im  vorbezeichneten  Verkehre 
nach  den  Stationen  der  verstaatlichten,  in  die  Verwaltung  der 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  Stettin  übergegangenen  Altdamm-Kol- 
berger  Eisenbahn  in  Kraft. 

Geber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Dienststellen  nähere  Auskunft. 
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R.  k.  priv.  Oesterreiehisehe  Nordwestbahn. 

R.  k.  priv.  Siid'Norddeutsche  Verbindungsbahn. 



Offert-Ausschreibung 

auf  Lieferung  mineralischer  Kohle  für  Lokomotiv- 
betrieb  und  von  Koks. 

Bei  der  gefertigten  Direktion  gelangt  die  Lieferung  des 
Bedarfes  an  Steinkohle  und  Koks  für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  1904 
bis  31.  Dezember  1904  zur  Vergebung. 

Der  Bedarf  beläuft  sich  für  diese  Zeitperiode  auf: 

166.000  Tonnen  Steinkohle  für  Lokoniotivbetrieb, 

1.400  „ Schiniedekohle, 

360  „ Schinelzkoks  (Stück  und  Würfel). 

Es  können  beliebige  Sorten  offeriert  werden,  ln  allen 
Fällen  ist  jedoch  der  Gewinnungsort  (Grube,  Schacht  etc.)  und 
die  Sorte,  ob  in  gewaschenem  oder  ungewaschenem  Zustande, 
ferner  die  Korngrösse,  bezw.  bei  Förderkohle  das  Mischangs- 
verhältnis  der  offerierten  Kohle  anzugeben. 

Ausser  dem  offerierten  Quantum  ist  der  Preis  der  Kohle, 
bezw.  des  Koks  pro  Tonne  franko  Waggon  der  Abstellstation, 
Grube,  Grubenstation  oder  einer  Station  der  k.  k.  priv.  Oesterr. 
Nordwestbahn  und  k.  k.  priv.  Süd-Norddeutschen  Verbindungs- 
bahn anzugeben,  in  letzterem  Falle  getrennt  nach  Grubenpreis 
und  Frachtspesen,  unter  Angabe  bestehender  oder  zu  erlangender 
Frachtbegünstigungen.  Weiters  ist  die  Qualität  der  offerierten 
Kohle  derart  zu  bezeichnen,  indem  der  Offerent  diejenige  Wasser- 
menge angibt  und  garantiert,  welche  im  Lokomotivbetrieb  1 kg 
der  betreffenden  Kohle  im  Durchschnitte  zumindest  verdampfen 
wird.  Diese  Verdampfungsfähigkeit  wird  nur  mit  den  von  der 
Oesterreichischen  Nordwestbahn  durchzuführenden  Proben  fest- 
o-estellt  und  ist  der  Durchschnitt  von  drei  in  ein  und  demselben 
Monate  gemachten  Erprobungen  für  die  ganze  im  gleichen  Monate 
gelieferte  Kohlenmenge  massgebend. 

Die  der  Lieferung  zugrunde  liegenden  Bedingnisse  können 
bei  der  genannten  Direktion,  Sektion  D,  täglich  zwischen  10  und 
2 Uhr  eingesehen  oder  gegen  Erlag  von  20  Heller  pro  Stück 
bezogen  werden. 

Die  auf  die  Lieferung  des  ganzen  vorstehend  angegebenen 
Quantums  oder  nur  eines  Teiles  desselben  reflektierenden  Firmen 
haben  ihre  vorschriftsmässig  verfassten  und  mit  einem  Exemplar 
der  anerkannten  Lieferungsbedingnisse  versehenen  Offerte,  welche 
mit  einer  in  gesetzlicher  Weise  überschriebenen  Stempelmarke 
ä 1 Krone  zu  versehen  sind,  bis  zum  30.  Juli  1903,  12  Uhr 
mittags,  an  die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Oesterreichischen 
Nordwestbahn,  Sektion  D,  einzusenden. 

Das  das  Offert  enthaltende  Kuvert  ist  mit  der  Aufschrift 
„Offert  auf  Lieferung  von  Lokomotivkohle“  zu  versehen. 

Die  Offerenten  haben  für  die  Einhaltung  der  Offerte  bis 
zum  30.  Oktober  1903  verbindlich  zu  bleiben. 

Die  im  Art.  11  unserer  Lieferungsbedingnisse  erwähnte 
Kaution  ist  nicht  als  Vadium  mit  dem  Offerte,  sondern  erst  nach 
etwa  stattgefundener  Zuweisung  einer  Lieferung  zu  erlegen. 

Offerte,  welche  nach  dem  vorstehenden  Termine  eingebracht 
werden  oder  besondere,  von  den  Bedingnissen  abweichende  Be- 
stimmungen enthalten,  bleiben  unberücksichtigt. 

Wien,  am  6.  Juli  1903. 

Die  Direktion  der  k.  k.  priy.  Oesterr.  Nordwestbahn 
und  Siid-Norddentschen  Verbindungsbahn. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Stanislau. 

^ 

Lieferiings-Ansschreibnng. 

Die  Lieferung  des  in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis 
Ende  Dezember  1904  erforderlichen  Bedarfes  an  feinkörniger 
Schiniedekohle,  circa  600  t ä 1000  kg,  sowie  100  t la  Stttck- 
koks  für  Werkstättenzwecke  wird  im  Offertwege  vergeben. 

Die  der  Offertstellung  zugrunde  zu  legenden  allgemeinen 
Lieferungsbedingnisse  als  auch  die  erforderlichen  Offertformulare 
können  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  behoben  werden,  bezw. 
werden  dieselben  dem  Offerenten  gegen  Einsendung  des  Portos 
zugesendet. 


Die  auf  dem  vorgeschriebenen  Formulare  verfassten  Offerte 
sind  samt  Beilagen,  vorschriftsmässig  gestempelt,  versiegelt  und 
mit  der  Aufschrift  „Offert  für  Lieferung  von  Schiniedekohle  und 
Koks“  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  his  läng- 
stens 1.  August  1903,  12  Uhr  mittags,  einzubringen. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  zu  notieren. 

Die  Lieferung  der  ausgeschriebenen  Materialien  wird  in 
der  Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  Ende  Dezember  1904  nach 
Massgabe  des  eintretenden  Bedarfes  auf  Grund  von  Teil- 
bestellungen zu  bewerkstelligen  sein. 

Jeder  Offerent  hat  das  Recht,  der  am  1.  August  1903, 
um  2 Uhr  nachmittags,  stattflndenden  kommissioneilen  Oflert- 
eröffnung  persönlich  beizuwohnen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder 
nur  eines  Teiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Stanislau,  im  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Stanislau. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 




Die  Lieferung  der  nachstehend  angeführten  Materialien 
wird  für  die  Zeit,  vom  1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904  im 
Offertwege  vergeben,  und  zwar: 

Ostrauer  Gasstückkohle 1600  Tonnen 

Littitzer  Gasstüekkohle 200  „ 

Nürschaner  Plattenstückkohle  ...  300  „ 

Schmiedekohle 140  „ 

Koks — n 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  benützt  werden  müssen,  sind  pro  Bogen  mit  je  einer 
1 Krone-Stempelmarke  versehen,  versiegelt  und  mit  der  Auf- 
schrift : „Offert  für  Lieferung  von  Gaskohle,  bezw.  Schmiede- 
kohle und  Koks“  bis  längstens  1.  August  1903,  12  Uhr  mittags, 
einzusenden. 

Die  Preise  sind  franko  Waggon  einer  Station  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  zu  notieren. 

Jeder  Offerent  hat  das  Recht,  der  am  3.  August  1903, 
10  Uhr  vormittags,  stattfindenden  Offerteröffnung  persönlich  bei- 
zuwohnen. 

Die  allgemeinen,  sowie  die  besonderen,  auf  die  Aus- 
schreibung bezughabenden  Bedingnisse  sind  bei  der  gefertigten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  einzusehen  und  können  dort  behoben 
werden,  oder  werden  gegen  Einsendung  des  Portos  zugesendet 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder 
nur  eines  Teiles  derselben  anzunehnien  oder  ganz  abzulehnen. 

Bei  Lieferungszuschlag  ist  über  Verlangen  der  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion eine  Kaution  von  10  Prozent  des  Lieferungswertes 
gemäss  Art.  7 der  allgemeinen  Bedingnisse  für  die  Offertstellung 
und  Lieferung  von  Materialien  und  Ausrüstungsgegenstäuden  zu 
erlegen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  welche  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung 
nicht  entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihren  Anboten  durch  6 Wochen 
vom  Einreichungstermine  an  im  Worte  zu  bleiben. 

Innsbruck,  im  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 

(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 

Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hoflieferanten. 

Eloenes  Geschältsliaiis : Vlll.  Langegasse  1.  Telephon.  - = 

Staflt-NlMerlage : I.  Grahen,  Palais  Egnltahle.  Telephon. 

Uniformen  und  Uniformsorten  für  jede  Rangsclasse.  — Feine  Herrengarderobe 
Sportcostüme.  — Wäscheansstattung. 

Entgegenkommendste  Zahlimgsbedingtmgen-  736 

Illustrirte  Preislisten  frei. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchfiilirimg  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  'JO.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachun«-  ani^efangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf.  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werdmi  zur  Deckung  der  Pub'likations- 

und  Liquidierungskosten  vom  Riickvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnun  ■ • ■ 

dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingeh 
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In  der  Rubrik  G soll  es  anstatt ; 
„Prachtzablung  mindestens'  für 
10.000  kg*  richtig 
„Frachtzahlung  mindestens 
für  5000  kg“  lauten 
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In  der  Rubrik  10  soll  der 
Frachtsatz  anstatt  145  h richtig 
heissen  140  b pro  100  kg 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
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Eisenl)  ahnen  nnd  Schiffahrt. 
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im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Erscheint  Jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 


Administration,  Pränumeration  nnd 
Inseraten-Annabme: 

Wien,  I.  Wallflsohgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 
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Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Nr.  80. 


Wien,  16.  Juli  1903. 


XVI.  Jahrgang. 


Inlialt*  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Eisenbahnverkehr  im  Monate  Mai  1903  und  Vergleich  der  Einnahmen  m 
den  ersten  fünf  Monaten  1903  mit  jenen  der  gleichen  Zeitperiode  1902.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbah  - 
VeVig  md  “b  1 Aulnd.  - PeÄ.n.I-N.chrichl™.  - Tarife  uod  Traa.port-Angelegeahe.tea.  - Tanf.n»...,- 
gongen  im  Güterverkehre.  — Inserate.  


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kundmachung  der  Ministerien  der  Finanzen  und  des  Handels  vom  8.  Juni  1903, ■*■)  betreffend  die  Errichtung 
einer  Hafen-  und  Seesanitätsexpositur  mit  Zolldienst  in  Provicchio  Sepurine. 

In  Provicchio  Sepurine  in  Dalmatien  (Finanzbezirk  Zara)  wurde  eine  Hafen-  und  Seesanitätsexpositur  mit 

Zolldienst  errichtet,  welche  ihre  Wirksamkeit  bereits  begonnen  hat.  . u r j 

Dieser  Expositur  ist  der  gleiche  zollamtliche  Wirkungskreis  wie  den  bereits  bestehenden  Haien-  und 
Seesanitätsexposituren  mit  Zolldienst  (Verzeichnis  der  Zollämter  in  Dalmatien,  P.  IX,  Z.  67,  der  Ministenal- 
verordnung  vom  22.  Dezember  1900,  R.-G.-Bl.  Nr.  14  ex  1901)  eingeräumt  und  wird  dieselbe  überdies  zur  Führung 
des  Erklärungsregisters,  des  Begleitschein-Ausfertigungsregisters  zum  Zwecke  der  Anweisung  von  inländischen 
Weinsendungen  über  die  See  nach  anderen  Häfen  des  Zollgebietes,  des  Legitimationsscheinregisters,  sowie  zur 
Ausfertigung  der  Zirkulationsboiletten  für  die  dem  dazio  consumo  unterliegenden  Gegenstände  ermächtigt. 

Call  m.  p.  P- 


*)  Enthalten  in  dem  am  11.  Juli  1903  ausgegebenen  LXVIII.  Stücke  des  ß.-G.-Bl.  unter  Nr.  141. 


Eisenbahnverkehr  im  Monate  Mai 

1903  und  Vergleich  der  Einnahmen  in  den  ersten  fünf 
Monaten  1903  mit  jenen  der  gleichen  Zeitperiode  1902. 

Im  Monate  Mai  1903  hat  das  österreichische  Eisen- 
bahnnetz keinen  Zuwachs  an  neuen  Strecken  erfahren. 

Im  Monate  Mai  1903  wurden  auf  den  öster- 
reichischen Eisenbahnen  im  ganzen  15,434.651  Personen 
und  8,793.918  t Güter  befördert  und  hierfür  eine  Gesamt- 
einnahme von  K 51,989.739  erzielt,  das  ist  pro  Kilo- 
meter K 2578.  Im  gleichen  Monate  1902  betrug  die 
Gesamteinnahme,  bei  einem  Verkehre  von  15,669.907 
Personen  und  8,406.238  t Güter,  K 51,110.084  oder 
pro  Kilometer  K 2584,  daher  resultiert  für  den  Monat 
Mai  1903  eine  Abnahme  der  kilometrischen 
Einnahmen  um  0'2  Prozent. 

In  den  ersten  fünf  Monaten  1903  wurden  auf  den 
österreichischen  Eisenbahnen  61,388.820  Personen  und 
42,509.406  t Güter,  gegen  63,370.919  Personen  und 


40,926.806  t Güter  im  Jahre  1902,  befördert.  Die  aus 
diesen  Verkehren  erzielten  Einnahmen  beziffern  sich  im 
Jahre  1903  auf  K 238,532.779,  im  Jahre  1902  auf 
K 235,372.082. 

Da  die  durchschnittliche  Gesamtlänge  der 
österreichischen  Eisenbahnen  für  die  fünfmonatliche 
Betriebsperiode  des  laufenden  Jahres  20.138  km,  für  den 
gleichen  Zeitraum  des  Vorjahres  dagegen  19.736  km 
betrug,  so  stellt  sich  die  durchschnittliche 
Einnahme  p r o K i 1 o m e t e r für  die  erwähnte  Zeit- 
periode 1903  auf  K 11.845,  gegen  K 11.926  im  Vorjahre, 
d.  i.  um  K 81  ungünstiger  oder,  auf  das  Jahr  be- 
rechnet, pro  1903  auf  K 28.428,  gegen  K 28.622  im 
Vorjahre,  d.  i.  um  K 194,  mithin  um  0'7  Prozent  u n- 
günstiger. 

Nach  der  Höhe  des  auf  Grund  der  Einnahmen- 
ziffern der  ersten  fünf  Monate  1903  pro  Jahr  ermittelten 
kilometrischen  Einnahmenresultates  ergibt  sich  die  nach- 
stehende Reihenfolge  der  Bahnen : 
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Gerechnete 
Jahreseinnahme 
pro  Kilometer 
im  Jahre  1903 


A.  Hauptbahnen.  Kronen 

1.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  . 134.328 

2.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (öst.  Strecke)  90.404 

3.  Leoben- Vordernberger  Bahn 84.648 

4.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  76  555 

5.  Südbahn  - Gesellschaft  (Hauptbahnnetz  und 

Lokalbahnen  in  Oesterreich) 55.390 

6.  Buschtfehrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B . . . 55.121 

7.  Gestern  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  . . 41.779 

8.  Oesterr.-ungarische  Staatseisenbahn -Gesell- 
schaft (üsterr.  Linien) 38.134 

9.  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn  . . . 38.078 

10.  Buschtfehrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A . , . 34.639 


11.  Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  33.962 

12.  Graz-Küflacher  Eisenbahn-  und  Bergbau-Ges.  32.172 


13.  Böhmische  Nordbahn 28.706 

14.  K.  k.  üsterr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  , 25.966 

15.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  . . . 25.243 

16.  Ostrau -Friedlander  Eisenbahn 20.304 

17.  Eisenbahn  Wien-Aspang 19.431 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  D a m p f t r a m w ay  s. 

Kronen 

1.  Wiener  Stadtbahn  135.782 

2.  Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 50.479 

3.  Neue  Wiener  Tramway  i.  L.  (Dampftramway 
Westbahnlinie — Baumgarten — Hütteldorf)  , . 34.742 

4.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokal- 
bahn Mähr. -Ostrau — Witkowitz — Ellgoth)  . . 33.300 

5.  Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 29.719 

6.  Bozen-Meraner  Bahn 28.450 

7.  Kuttenberger  Lokalbahn 26.940 

8.  Stauding-Stramberger  Lokalbahn 24.453 

9.  Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . 22.654 

10.  Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen: 

Wien-Guntramsdorf-Baden 20.794 

11.  Neutitscheiner  Lokalbahn 20.230 

12.  Kahlenberg-Eisenbahn-Gesellschaft  (Dampf- 
tramway Wien-Nussdorf) 20.134 

13.  Dampftramway-Gesellsch.  vorm.  Krauss  & Co.  19.075 

14.  Lokalbahn  Dolina-Wygoda 16.826 

15.  Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staats- 
bahn im  Privatbetriebe 16.562 

16.  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.T.  (Dampftramway)  15.561 

17.  Ueberetscher-Bahn  (Bozen-Kaltern)  ....  13.452 

18.  Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)- 

Ebenfurth 13.356 

19.  Aussig-Teplitzer  Eisenb. : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  12.818 

20.  Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  . . . 12.775 

21.  Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 11.964 

22.  Südbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn  Mödling- 

Brühl,  elektrischer  Betrieb) 11.748 

23.  Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 10.229 

24.  Bukowinaer  Lokalbahnen 10.008 

25.  Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 9.962 

26.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Dampftramwaystrecke) 9.703 

27.  Unterkrainer  Bahnen 9.449 

28.  Lokalbahn  Gleisdorf- Weiz 9.233 

29.  Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 9.122 

30.  Friauler  Bahn 9.106 


Kronen 


31.  Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 8.940 

32.  Lokalbahn  P'ehring-Fürstenfeld 8.904 

33.  Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  8.412 

34.  Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  . 8.198 

35.  Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 7.332 

36.  Steiermärkische  Landesbahnen  (Lokalb.  Cilli- 

Wöllan) 7.056 

37.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . 6.804 

38.  Lokalbahn  Asch-Rossbach 6.799 

39.  Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 6.761 

40.  Lokalbahn  Tirschnitz-Wildstein-Schönbach  . 6.629 

41.  Ostgalizische  Lokalbahnen 6.403 

42.  Friedländer  Bezirksbahnen 6.379 

43.  Bregenzerwaldbahn 6.218 

44.  Lokalbahn  Plan-Tachau 6.149 

45.  Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke)  ....  6.116 

46.  Valsugana-Bahn 5.877 

47.  Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 5.808 

48.  Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  . . 5.743 

49.  Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrau- 

burg-Wöllan 5.686 

50.  Mährische  Westbahn 5.683 

51.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen)  5.606 

52.  Lokalbahn  Karlsbad- Dallwitz-Merkelsgrün  . 5.498 

53.  Steiermärkische  Landesbahnen  (schmalspurige 

Linien) 5.352 

54.  Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 5.234 

55.  Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 5.136 

56.  Zillertal-Bahn 4.908 

57.  Lokalbahn  Auspitz 4.790 

58.  Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz  ....  4.745 

59.  Lokalbahn  Wotic-Selöan 4.702 

60.  Gurktal-Bahn 4.675 

61.  Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  , , 4.591 

62.  Lokalbahn  Schwarzenau-Waidhofen  a/Th.  und 

Schwarzenau-Zwettl 4.498 

63.  Welser  Lokalbahn 4.426 

64.  Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  ....  4.406 

65.  Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 4.392 

66.  Böhmische  Kommerzialbahnen 4.334 

67.  Ybbstal-Bahn 4.241 

68.  Gailtal-Bahn  4.188 

69.  Wippachtal-Bahn 4.178 

70.  Lokalbahn  Postelberg-Laun 4.166 

71.  Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz  ....  4.075 

72.  Lokalbahn  Lupköw-Cisna 3.984 

73.  Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz  ....  3.965 

74.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 3.934 

75.  Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 3.919 

76.  Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim 3.917 

77.  Lokalbahn  Mauthausen-Grein 3.826 

78.  Steyrtal-Bahn 3.811 

79.  Lokalbahn  Caslau-Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 3.799 

80.  Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 3.790 

81.  Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg 3.706 

82.  Pielachtal-Bahn 3.645 

83.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 3.626 

84.  Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanowka  . . 3.502 

85.  Murtal-Bahn  3.419 

86.  Salzkammergut-Lokalbahn- Aktiengesellschaft  3.396 

87.  Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-Skuö 3.130 
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88. 

89. 

90. 

91. 

92. 

93. 

94. 

95. 

96. 

97. 

98. 

99. 
100. 
101. 
102. 

103. 

104. 

105. 

106. 

107. 

108. 

109. 

110. 
111. 
112. 

113. 

114. 

115. 

116. 

117. 

118. 

119. 

120. 
121. 
122. 

123. 

124, 

125. 

126, 
127. 


Kronea 

Lokalbahn  Lemberg-Kleparow— Janöw  . . 3.022 

Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg 3.019 

Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 3.012 

Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymalöw  , . . 3.002 

Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 2.993 

Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding  ....  2.952 

Lokalbahn  Modfan-CerCan 2.926 

Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . . 2.926 

Kolomeaer  Lokalbahnen 2.923 

Niederösterr.  Waldviertelbahn 2.923 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 2.880 

Lokalbahn  Göpfritz — Gross-Siegharts — Raabs  2.842 
Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  . . . .2.794 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg  .....  2.774 

Pinzgauer  Lokalbahn 2.594 

Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau  . . . 2.578 

Lokalbahn  Kolin-GerCan 2.551 

Lokalbahn  Gross-Priesen-Wernstadt-Auscha  . 2.544 
Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg  ....  2.508 

Netolitzer  Lokalbahn 2.434 

Lokalbahn  Kühnsdorf-Eisenkappel  ....  2.419 

Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 2.270 

Lokalbahn  Wodüan-Moldauthein 2.206 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 2.179 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 2.179 

Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 2.117 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno 2.090 

Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2.069 

Lokalbahn  Melnik-M§eno 2.054 

Lokalbahn  Laibach-Oberlaibach 1.992 

Brüx  - Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz- 

Sedlitz-Ciäkowitz) 1.855 

Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 1.817 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 1.805 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 1.610 

Lokalbahn  Laun-Libochowitz 1.548 

. Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz  ....  1.538 

, Kaadener  Lokalbahn  (Radonitz-Duppau)  . . 1.495 

, Lokalbahn  Triest-Parenzo 1.344 

. Lokalbahn  Neuhof- Weseritz 1.200 

, Lokalbahn  MSeno — Unter-Cetno 842 


Nach  der  Zunahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  fünf  Monaten  1903 


ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die 
nachstehende  Reihenfolge  der  Bahnen: 

A.  Hauptbahnen.  % 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  ....  5’1 

Buschtfehrader  Eisenbahn,  Linie,  lit.  B 4*7 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  . . 2'9 

Eisenbahn  Wien-Aspang 2‘2 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  ...  1'8 

Buschtfehrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A 1'5 

Kaschau  Oderberger  Eisenbahn  (österr.  Strecke)  1‘3 

Südbahn-Gesellschaft  (Hauptnetz  und  Lokalbahnen 

in  Oesterreich) 0‘3 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  % 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawce  76‘8 

Lokalbahn  Lupköw-Cisna 59'5 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno 35'0 

Niederösterreichische  Waldviertelbahn 29‘5 

Kuttenberger  Lokalbahn 21'2 

.Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen  : Wien- 

Guntramsdorf-Baden 18*3 


Ostgalizische  Lokalbahnen 

Lokalbahn  Modfan-Ceröan 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  .... 

Lokalbahn  Kolin-Ceröan 

Ueberetscher  Bahn  (Bozen-Kaltern) 

Lokalbahn  Wodöan-Moldauthein 

Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  .... 
Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  .... 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 

Lokalbahn  Wotic-Selöan 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 

Gurktal-Bahn 

Dampftramway-Gesellschaft  vorm.  Krauss  & Comp. 

Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 

Steiermärkische  Landesbahnen  (Schmalspur.  Linien) 

Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 

Bozen-Meraner  Bahn 

Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 

Friauler  Bahn 

Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrauburg- 

Wöllan 

Welser  Lokalbahn 

Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)-Ebenfurth 

Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-Skuö 

Kolomeaer  Lokalbahnen 

Lokalbahn  Neuhof- Weseritz 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  

Bukowinaer  Lokalbahnen 

Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 

Zillertalbahn 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft : 
Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen  . . . 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft 

(Dampftramwaystrecke) 

Ybbstal-Bahn 

Lokalbahn  Asch-Rossbach 

Lokalbahn  Schwarzenau-Waidhofen  a/Th.  und 

Schwarzenau-Zwettl 

Lokalbahn  Gross-Priesen — Wernstadt — Auscha  . 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 

Lokalbahn  Melnik-Mäeno 

Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 

Lokalbahn  Lemberg-Kleparow- Janöw 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 

Eisenbahn  Lemberg-Beizec  (Tomaszöw)  .... 
Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  . . . 
Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i/T.  (Dampftramway)  . 

Pielachtal-Bahn 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein 

Lokalbahn  Göpfritz — Gr. -Siegharts — Raabs  . . 

Lokalbahn  Dolina-Wygoda 

Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz 

Lokalbahn  Auspitz 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 

Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  .... 

Steyrtal-Bahn 

Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg 

Nach  der  Abnahme  des  kilometrischen 
nahmenergebnisses  in  den  ersten  fünf  Monaten 
ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die 
stehende  Reihenfolge  der  Bahnen : 


% 

16-8 

16-3 

15-7 

15'4 

15-0 

14-7 

13-6 

13-1 

12-7 

11-3 

10-2 

9-9 

9-4 

9-2 

9-2 

9-0 

8-2 

7-9 

7-9 

7*9 

7-8 

7-2 

70 

6-9 

6-8 

6-8 

6 0 
5-6 
5-4 
4-7 

4-6 

4-5 

4-1 

3-6 

3-6 

3-5 

3-4 

30 

2-9 

2-6 

2-6 

2-4 

2-4 

2'3 

2T 

1-7 

1*6 

1-5 

1-4 

1-4 

10 

0-7 

0-6 

0-5 

Ein- 

1903 

nach- 
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A.  Hauptbahnen.  % 

Böhmische  Nordbahn  0'5 

Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  . . 1‘1 

Oesterr.-ung.  Staatseisenb.-Gesellsch.  (öst.  Linien)  1‘5 

Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  ....  2'1 

Graz-Köflacher  Eisenbahn-  u.  Bergbau-Gesellschaft  3'0 

Leoben-Vordernberger  Eisenbahn 5'5 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn 7 ‘6 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn 7*7 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 18*5 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  % 

Wiener  Stadtbahn 0*1 

Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 0*7 

Lokalbahn  Tirschnitz-Schönbach 1*0 

Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymalöw _ 1*5 

Friedländer  Bezirksbahnen 1*9 

Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2'0 

Neutitscheiner  Lokalbahn 2*0 

Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 2*5 

Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 2*9 

Unterkrainer  Bahnen 31 

Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  . . 3*3 

Lokalbahn  Caslau -Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 3*5 

Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz 3*6 

Lokalbahn  Plan-Tachau 3*6 

Neue  Wiener  Tramway  i.  L.  (Dampftramway  West- 
bahnlinie— Baumgarten — Hütteldorf) 3*6 

Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  3*9 

Valsugana-Bahn 4*3 

Südbahn-Gesellschaft  (Lokalb.  Mödling-Brühl,  elek- 
trischer Betrieb) 4*4 

Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau 4*6 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 4'9 

Netolitzer  Lokalbahn 4*9 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . . , 5*2 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn 

Mähr. -Ostrau — Witkowitz — Ellgolh) 5*2 

Salzkammergut-Lokalbahn-Aktiengesellschaft  . . 5*5 

Mährische  Westbahn 6*0 

Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg 6*0 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 6*5 

Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 6*5 

Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 6'8 

Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 6*9 

Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 7*1 

Böhmische  Kommerzialbahnen 7*2 

Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  ...  8*1 

Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke) 8*5 

Steiermärkische  Landesb.  (Lokalbahn  Cilli-Wöllan)  8*6 

Pinzgauer  Lokalbahn 8*7 

Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz 9*7 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 10  0 

Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 10*3 

Brüx-Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz-Sedlitz- 

Ciäkowitz) 10*4 

Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 11*6 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 11*9 

Gailtal-Bahn 12*6 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 12*7 

Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz 14*4 

Lokalbahn  Laibach — Ober-Laibach 14*9 

Kahlenberg-Eisenbahn-Gesellschaft  (Dampftramway 

Wien-Nussdorf) 15*1 


% 

Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding 16*8 

Murtal-Bahn 17*0 

Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 17*3 

Lokalbahn  Mäeno — Unter-Cetno 22*0 

Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz 23*7 

Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 24*8 

Lokalbahn  Postelberg-Laun 25'6 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 27*0 

Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim 31*6 

Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings 34*6 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 39*6 

Lokalbahn  Triest-Parenzo  46*3 


Ausser  den  in  den  vorstehenden  Tableaux  ange- 
führten Hauptbahnen,  Lokalbahnen  und  Dampftramways 
umfasste  das  österreichische  Eisenbahnnetz  im  Monate 
Mai  1903  noch  weiters  5 Zahnradbahnen,  30  städtische 
Bahnen  mit  elektrischem  Betriebe  und  2 Drahtseil- 
bahnen mit  einer  Gesamtlänge  von  465  74  km,  wovon 
464  37  km  im  Betriebe  gestanden  sind. 

Im  Monate  Mai  1903  wurden  auf  diesen  Bahnen 
21, 495. 740  Personen  und  9802  t Güter  befördert  und 
hierfür  K 2,981.767  vereinnahmt,  wobei  auf  den  Personen- 
verkehr K 2,966.894  und  auf  den  Güterverkehr  K 14.873 
entfallen. 

Im  gleichen  Monate  1902  resultierte  eine  Gesamt- 
einnahme von  K 2,508.368  bei  einem  Verkehre  von 
17,971.414  Personen,  9045  t Güter  und  einer  Gesamt- 
länge des  Bahnnetzes  von  396*36  km  (davon  394*99  km 
im  Betriebe). 

In  den  ersten  fünf  Monaten  1903  betrug  die 
Gesamtfrequenz  89,725.421  Personen  und  47.549  t Güter. 
Die  aus  diesen  Verkehren  erzielte  Gesamteinnahme  be- 
ziffert sich  auf  K 12,018.949  (Personenverkehr  Kronen 
11,954.576,  Güterverkehr  K 64.373). 

In  der  gleichen  Zeitperiode  1902  betrug  die  Gesamt- 
einnahme bei  einer  Frequenz  von  79,278.684  Personen 
und  49.179  t Güter  K 10,685.372,  wobei  der  Personen- 
verkehr mit  K 10,622.132  und  der  Güterverkehr  mit 
K 63.240  partizipieren. 

lieber  die  Ursachen  der  Mehr-  und  Mindereinnahmen 
oder  sonstige  zur  Erläuterung  der  Betriebsausweisziffern 
dienliche  Daten  haben  nachstehende  Bahnverwaltungen 
wie  folgt  relationiert  : 

Staatseisenbahiibetrieb. 

Nach  der  provisorischen  Ermittlung  stellen  sich 
die  l'ransporteinnahmen  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen und  der  vom  Staate  für  eigene  Rech- 
nung betriebenen  Bahnen  im  Monate  Mai  1903 
wie  folgt:  aus  dem  Personenverkehre  K 5,466.500 
(4,292.500  Reisende),  aus  dem  Güterverkehre 
K 14,815.400  (2,829.900  t),  somit  im  ganzen  Kronen 
20,281.900. 

An  diesem  Ergebnisse  sind  beteiligt: 

die  westlichen  Staatsbahnen:  aus  der  Per- 
sonenbeförderung mit  K 3,962.200  (3,477.900 
Reisende),  aus  der  Güterbeförderung  mit  Kronen 
10,325.100  (2,211.800  t); 

die  östlichen  Staatsbahnen:  aus  dem  Per- 
sonentransporte mit  K 1,504.300  (814.600  Reisende), 
aus  dem  Gütertransporte  mit  K 4,490.300  (618.100 
, Tonnen). 
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Gegenüber  den  bezüglichen  Resultaten  des  gleichen 
Monates  im  Vorjahre  ist  die  Gesamteinnahme  des 
Monates  Mai  1903  im  Personenverkehre  um 
K 224.087  (+  85.200  Reisende)  zurückgeblieben, 
während  die  Einnahme  aus  dem  Güterverkehre  um 
K 853.261  (+  74.600  t)  zugenommen  hat. 

Der  Ausfall  in  den  Einnahmen  des  Personen- 
verkehres beträgt  bei  den  westlichen  Staatsbahnen 
K 113  557  (-f-  163.900  Reisende),  bei  den  Staatsbahnen 
des  östlichen  Netzes  K 110.530  (—  78.700  Reisende). 
Zu  der  Mehreinnahme  aus  dem  Güterverkehre  haben  die 
westlichen  Staatsbahnen  K 393.194  (-|-  1900  t),  die 
östlichen  Staatsbahnen  K 460.067  (-f-  72.700  t)  bei- 
getragen. 

Eine  Zunahme  in  der  Anzahl  der  beförderten 
Reisenden  weisen  nur  die  Direktionsbezirke  Wien  und 
Prag  aus,  in  welchen  der  Nahverkehr  der  bezüglichen 
Gressstädte  im  Mai  dieses  Jahres  gegenüber  der  durch 
das  kalte  und  regnerische  Wetter  beeinträchtigten 
Frequenz  des  vorjährigen  Vergleichsmonates  eine  Steige- 
rung erfuhr.  In  den  anderen  Direktionsbezirken  und  im 
Fernverkehre  überhaupt  ergab  sich  jedoch  sowohl  in 
der  Zahl  der  Reisenden,  wie  in  der  Einnahme  gegenüber 
dem  Jahre  1902  ein  Ausfall. 

Die  Mehrbeförderung  im  Güterverkehre  war  bei 
den  westlichen  Staatsbahnen  nur  gering,  da  auf  den 
nördlichen  Linien  derselben  der  Export  an  Braunkohle, 
und  zwar  besonders  die  Zufuhr  zur  Elbe,  auf  den  süd- 
lichen Linien  die  Ausfuhr  von  Erzen  und  Roheisen 
schwächer  waren  als  im  Mai  vorigen  Jahres. 

Auf  den  östlichen  Staatsbahnen  wurde  die  Mehr- 
einnahme im  Güterverkehre  zunächst  durch  den  beträcht- 
lichen Versand  von  Holz  (Bau-  und  Schnittholz),  sowie 
die  Beförderung  von  Getreide  aus  Russland  und  Rumänien 
und  den  Transport  von  Eiern,  lebenden  Tieren  und 
Baumaterialien  erzielt. 

Vom  1.  Jänner  bis  31.  Mai  1903  betrug  die 
Einnahme  der  k.  k.  Staatsbahnen  aus  dem  Personen- 
verkehre K 22,811.800  (—  K 358.366),  aus  dem  Güter- 
verkehre K 69,651.800  (+  K 1,972.837),  daher  im 
ganzen  K 92,463.600  (-j-  K 1,614.471). 

Wiener  Stadtbahn.  Auf  Grund  der  provi- 
sorischen Ermittlung  wurden  auf  der  Wiener  Stadtbahn 
im  Monate  Mai  1903  im  Personenverkehre  K 477.500 
(3,152.400  Reisende),  im  Güterverkehre  K 51.800 
(28.200  t),  somit  im  ganzen  K 529.300  vereinnahmt. 

Gegen  die  definitive  Einnahme  des  Monates 
Mai  1902  zeigt  sich  in  der  Personenbeförderung  eine 
Zunahme  um  K 26.605  (-+-  157.500  Reisende),  in  der 
Güterbeförderung  eine  solche  von  K 16.901  (-(-  7300  t). 

Die  günstigeren  Vergleichsergebnisse  des  Personen- 
verkehres gegenüber  den  Resultaten  desselben  Monates 
im  Vorjahre  finden  ihre  Begründung  vor  allem  in  den 
besseren  Witterungsverhältnissen  des  Berichtsmonates. 
Die  Mehreinnahme  aus  dem  Güterverkehre  entsprang 
zumeist  aus  stärkeren  Transittransporten  von  Kohle  und 
Baumaterialien. 

Vom  1.  Jänner  bis  31.  Mai  1903  beträgt  der 
Ausfall  im  Personenverkehre  gegenüber  der  gleichen 
Periode  des  Vorjahres  K 29.781  ( — 415.300  Reisende), 
während  sich  für  den  Güterverkehr  eine  Mehreinnahme 
von  K 27.294  (+  14.300  t)  ergibt. 

Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim-Unter- 
kralowitz.  Ungeachtet  der  Mehreinnahme  von  K 5281, 


von  welcher  auf  den  Personenverkehr  K 2381,  auf  den 
Güterverkehr  K 2900  entfallen,  ist  das  Kilometererträgnis 
gegenüber  jenem  des  Monates  Mai  1902  um  27  6 Prozent 
zurückgeblieben,  welches  Resultat  einesteils  mit  der  Ab- 
nahme des  Holzexportes  ab  der  Station  Wlaschim  im 
Zusammenhänge  steht,  andernteils  darin  begründet  ist, 
dass  mit  der  Streckenentwicklung  die  Verkehrszunahme 
nicht  im  gleichen  Verhältnisse  fortgeschritten  ist. 

Brüx-Lobositzer  Verbindungsbahn. 
Die  Einnahme  aus  dem  Personenverkehre  war  um  K 232 
( — 100  Reisende),  jene  aus  dem  Güterverkehre  um 
K 1422  ( — 500  t)  geringer  als  im  Mai  1902.  Die 
Ursache  des  Ausfalles  liegt  im  allgemeinen  in  der 
schwächeren  Geschäftstätigkeit  während  des  abgelaufenen 
Monates. 

Lokalbahn  C h 1 u m e t z - K ö n i g s t a d 1 1. 
Die  ausgewiesene  Mehreinnahme  von  K 540  stammt  zur 
Gänze  aus  dem  Güterverkehre,  in  welchem  um  500  t, 
zumeist  im  Transit  über  die  ganze  Strecke,  mehr  be- 
fördert wurden. 

Gurktalbahn.  Im  Personenverkehre  ergab 
sich  keine  nennenswerte  Differenz  (+  K 6).  Dagegen 
hat  der  Güterverkehr  eine  Mehreinnahme  von  K 2239 
(_j_  900  t),  hauptsächlich  durch  die  lebhaftere  Ausfuhr 
von  Bau-  und  Nutzholz  erbracht. 

Lokalbahn  Krakau-Koemyrzöw.  Die 
Einnahme  des  Personenverkehres  ist  um  K 401  (-}-  1500 
Reisende)  gestiegen.  Im  Güterverkehre  wurde  gleichfalls, 
und  zwar  durch  rege  Verfrachtungen  von  Getreide  und 
Kohle  eine  Mehreinnahme  von  K 1172  (-j-  2100  t) 
erreicht. 

Kleinbahn  Lupköw-Cisna.  Die  gesamte 
Mehreinnahme  von  K 2820  entspringt  aus  dem  Güter- 
verkehre, in  welchem  um  1300  t Brennholz  mehr  zur 
Aufgabe  gelangten  als  im  Mai  1902. 

Lokalbahn  Mähr. -Budwitz  — Jamnitz. 
Der  Ausfall  in  der  Einnahme  aus  der  Personenbeförderung 
beträgt  K 989,  jener  aus  dem  Gütertransporte  K 3450 
( — 900  t).  Die  Abnahme  in  den  Verfrachtungen  ist 
hauptsächlich  auf  den  Entgang  jener  Sendungen  zurück- 
zuführen, die  früher  ihren  Weg  über  die  Lokalbahn 
Mähr.-Budwitz — Jamnitz  nahmen,  während  sie  jetzt  über 
die  neu  eröffnete  Strecke  Teltsch — Zlabings  zur  Be- 
förderung gelangen. 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz.  Die 
Einnahme  aus  dem  Personenverkehre  war  um  K 338 
( — 600  Reisende),  jene  des  Güterverkehres  um  K 2161 
( — 1100  t)  schwächer  als  das  Ergebnis  des  Monates 
Mai  1902.  Die  hauptsächlichste  Ursache  des  Ausfalles 
im  Frachtengeschäfte  lag  in  der  Abnahme  der  Ziegel- 
transporte. 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno.  Aus  der  Per- 
sonenbeförderung erwuchs  keine  namhafte  Mehreinnahme 
(-f-  K 36).  Dagegen  ist  die  Einnahme  aus  dem  Güter- 
verkehre zumeist  durch  grössere  Kohlen-  und  Kalk- 
transporte um  K 1387  (-j-  2200  t)  gestiegen. 

Lokalbahn  Postelberg-Laun.  Sowohl  der 
Personen-,  als  auch  der  Güterverkehr  weisen  Minder- 
einnahmen aus,  und  zwar  beträgt  dieselbe  im  ersteren 
K 86  ( — 200  Reisende),  im  letzteren  K 834  ( — 400  t). 
Der  Ausfall  im  Güterverkehre  ist  zumeist  der  Abnahme 
in  den  Verfrachtungen  von  Rohzucker  und  Kalksteinen 
zuzuschreiben.  (Portsetmng  snf  Seite  1836.) 
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Darchschnittl. 
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im  Monate 

Mal 


1903  1902 


Kilometer 


Oesterreichisebe  Eisenbahnen. 


I.  Staatseisenbahnbetrieb. 


a)  K.  k.  Staatsbahnen  und 

vom  Staate  für  eigene 
Rechnung  betriebene 
Bahnen 

b)  Wiener  Stadtbahn  . . 


8.546 

38 


c)  Privatbahnen  auf  Rech- 
nung derEigenthümer: 

Lokalbahnen  und  Hauptbahnen 
zweiten  Ranges: 

Asch-Rossbach 

Beneschau- Wlaschim 

Borki  wielkie-Grzymalöw  . . . 
Bregenzerwaldb.  (Bregenz-Bezau) 
Brüx-Lobositzer  Verbindungsb.  . 
Bukowinaer  Lokalbahnen  . . . 
Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen  . 

Chabowka-Zakopane 

Chlumetz-Königstadtl 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn  . . 
Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . . 

Deutschbrod-Saar 

Dolina-Wygoda 

Pehring-Fürstenfeld 

Friauler  Bahn 

Fürstenfeld-Hartberg 

Gailtal-Bahn 

Gleisdorf- Weiz 

Göpfritz — Gross-Siegharts— Raabs 

Gurktalbahn 

Hinter-Tfeban — Lochowitz  . . . 
Kaadener  Lokalbahnen  .... 
Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 

Karlsbad-Merkelsgrün 

Kolin-Cercan 

Kolomeaer  Lokalbahnen  .... 

Krakau-Kocmyrzöw 

Larabach-Haag  a.  H 

Laun-Libochowitz 

Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  . . 
Lemberg  (Kleparöw)-Janow  . . . 

Lupköw-Cisna 

Mährisch-Budwitz- Jamnitz  . . . 

Mährische  Westbahn 

Marienbad-Karlsbad 

Mauthausen-Grein 

Modfan-Cercan 

Mösel-Hüttenberg 

Murtal-B.  (Ünzmarkt-Mauterndf.) 
Netolitzer  Lokalbahn  .... 

Neuhaus-Neubistritz 

Neuhof-Weseritz 

Nixdorf-Rumburg 

Ostgalizische  Lokalbahnen  . . 

Pila-Jaworzno 

Pinzgauer' Lokalbahn  .... 

Plan  Tachau 

Postelberg-Laun 

Potscherad-Wurzmes  . . . . . 

Rakonitz-Mlatz 

Rakonitz-Pladen-Petschau  . . . 

Raudnitz-Hospozin 

Reichenberg-Gablonz-Tanwald  . 
Schlackenwerth-Joachimsthal  . . 

Schönwehr-Elbogen 

Schwarzenau- Waidhofen  a./T.  und 

Schwarzenau-Zwettl 

Stankau-Ronsperg 


8546 
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Im  Monate  Mai 
1908  worden  befördert 


15 
47 
33 
35 
37 

210 

166 

43 

14 
59 

112 

33 

9 

20 

16 
39 
31 

15 

19 
29 
27 

13 
47 
11 
81 
33 

20 
26 
20 

89 
22 
25 
21 

90 
53 
31 
74 

5 

76 

14 
33 
24 

24 
196 

21 

53 

13 

11 

17 

39 

104 

25 
41 

8 

15 


31 

22 


Die  Einnahme  betrag  im  Monate  M^ 


1903 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter  i im  ganzen 


pro 

Küom. 


Kronen 


4,292.500 

3,152.400 


15 


33 


37 

187 

166 

43 

14 
59 

112 

33 

9 

20 

16 

39 

31 

15 
19 
29 
27 


47 


81 

33 

20 

26 


89 
22 
25 
21 

90 
53 
31 
74 


196 

21 

53 

13 

11 

17 

39 

104 

25 

34 

8 

15 


5.300 

5.300 
1.200 

11.600 

3.400 
24.700 
29.200 

9.400 

1.400 

7.200 
9.100 

4.000 

1.300 

7.300 

7.300 
6.900 

5.700 

8.500 

4.300 

8.400 

1.700 

1.300 

15.000 
1.700 
6.800 

500 

5.600 
5.000 

5.200 
26.200 

4.400 
700 

3.200 

14.200 

29.000 

8.200 
6.100 
2.200 

12.200 
2.200 
2.100 
1.200 

9.600 
20.600 

800 

8.900 

4.400 

1.100 

1.500 

3.500 

11.500 
2.300 

43.300 
4.100 
3.500 


2,829  900 
28.200 


6.300 

5.000 


5,466.500 

477.500 


8.200 

3.400 
1.600 

1.900 
1.000 

53.900 
26.700 

3.700 
1.100 

4.900 

7.000 

2.700 

10.900 

4.400 
1.600 

3.200 

3.000 

6.300 

1.700 

3.700 

1.200 
600 

10.700 

4.100 

4.700 
5.800 
5.200 

1.100 
400 

5.000 

1.300 
4.000 
1.300 

11 100 
6.000 

3.000 
5 900 

2.400 

3.500 
800 

2.100 

l.OOü 

1.800 

23.500 

5.400 
1.600 
2.200 
1.900 

1.000 
1.8001 

7.500 

1.500 
18.600 

1.300 

5.000 


3.400, 

2.3001 


14,815.400 

51.800 


20,281.900  2.373 
529.300  13.929 


1.300 

5.700 
2.500 

12.500 
2.100 

27.100 

27.600 

10.300 
700 

3.000 

10.300 

3.200 
300 

4.400 

11.500 

3.700 
3.600 

3.800 
2.100 

4.100 

1.100 
600 

10.800 

800 

6.100 

200 

2.200 

2.900 

1.800 
30.200 

3 600 
600 
2.200 

8.400 
42  000 

6.000 

6.200 

600 

9.100 
1.200 

1.100 
800 

4.000 
29.800 

300 

5.300 

2.400 
500 
500 

2.600 

7.000 

1.400 

30.900 
1.400 
1.400 


5.600 

2.400 


1902 


ini  ganzen 


pro 

Kilom. 


Kronen 


Differz. 

pro 

Kilont. 


Darcbschnittt.  ' 
Betriebs  - Länge 
llvom  1-  ianner  bis 
Ende  Mai 


Prozent 


1903  I 1902 


Kilometer 


8.100 
10.600 

6.700 
10.300 

2.600 
170.800 
76  600 

8.900 
. 1.800 

5.800 
18  600 

9.000 

13.900 

11.700 

2.800 

5.000 
9 500 

10.400 

3.100 
9.200 
2.800 

1.000 
20.000 

4.600 
11.700 

6.100 

5.600 

3.300 
700 

13.100 

3.100 
10.500 

4.200 
34.800 
24.000 

5.400 

12.100 
2 000 

17.600 

1.800 

4.800 

2.200 
2.500 

85  400 
3900 

6.900 
5.000 

1.900 

1.400 
4.300 

18.400 

2.200 

52.300 
1.900 

4.400 


7.700 

4.000 


9.400 

16.300 

9.200 
22.800 

4.700 

197.900 

104.200 

19.200 
2.500 
8.800 

28.900 

12.200 
14.200 
16.100 

14.300 
8700 

13.100 
14.200 

5.200 

13.300 
3.900 
1.600 

30.800 

5.400 
17.800 

6.300 
7.800 
6 200 
2.500 

43.300 

6.700 

11.100 

6.400 

43.200 
66.000 

11.400 

18.300 
2.600 

26.700 
3.000 

5.900 
3.000 
6500 

115.200 

4.200 
12.200 

7.400 

2.400 

1.900 

6.900 

25.400 
3.600 

83.200 
3.300 
5.800 


13..: 

6. 


19,652.726 
485.794 


627 
347 
279 
651 
127 
942 

628 
44 
179 
149 
258 
370 

1.578 

805 

894 

223 

423 

947 

274 

459 

144 

123 

655 

491 

220 

191 

390 

238 

125 

487 

305 

444 

305 

480 

1.245 

368 

247 

520 

351 

214 

179 

125 

271 

588 

200 

230 

569 

218 

112 

177 

244 

144 

2.029 

413 

387 


.360 

400 


429 

291 


2.300 

12.784 


-f  3-2 
-f  90 


8.756 

11.019 

11.296 


584 

479 

342 


6.354 

176.276 

89.995 

20.267 

1.960 

10.468 

26.482 

13.206 

13.911 

15.822 

13.930 

9.514 

14.274 

12.690 

4.622 

11.055 

3.544 


32.075 


18.515 

5.480 

6.227 

7.190 


172 

943 

542 

471 

140 

177 

236 

400 

1.546 

791 

871 

244 

460 

846 

243 

381 

131 


-f-  7’4 
27-6 
18-4 


-26-2 
— 01 
+ 15'9 
- 51 
-I-27-9 
15-8 


8.546 

38 


4" 


+ 

+ 

+ 


682 


229 

166 

311 

277 


49.918 
7.583 
8.280 
10.839 
47.816 
72.328 
11.655 
16.423 
2.867 
28  235 
3.292 
8.399 
3.029 


9-3 
75 
21 
1-8 
2-6 
8-6 
_ 8-0 
-fll-9 

-f  12-8 

-f  20-5 
-t-  9-9 


— 4-0 


- 3-9 
-f  15-1 
-f  25  4 

— 14-1 


561 

345 

331 

516 

531 

1.365 

376 

222 

573 

372 

235 

255 

126 


98.760 

2.777 

13.736 

8.154 

3.320 

3.096 

6.969 

24.249 


— 13-2 
-f  11-6 
-f  34-1 

— 40  9 

- 9-6 

- 8-8 
- 2-1 
+ 11-3 

— 9-2 

— 5-6 

— 8-9 

— 29-8 

— 0-8 


,.705 


73.917 

2.484 

5.557 


504 

132 

259 

627 

302 

182 

179 

233 

228 

2.174 

436 

370 


13.318 

6.238 


430 

284 


-p  16-7 
4-  51-5 
— 11-2 

— 93 

— 27-8 

— 38-5 

— 11 
-f-  4-7 

— 36-8 

— 6-7 

— 5-3 
-f  4-6 


-02 
-(-  2-5 


8.546 

38 


33 

35 

37 

210 

166 

43 

14 
59 

112 

33 

9 

20 

16 

39 

31 

15 

19 
29 
27 

13 
47 
11 
81 
33 

20 
26 
20 

89 
22 
25 
21 

90 
53 
31 
74 

5 

76 

14 
33 
24 

24 
196 

21 

53 

13 

11 

17 

39 

104 

25 
41 

8 

15 


31 

22 


37 
187 
166 
43 
11 
5i  I 
11!  I 
31- 

5;' 

20 
1(1 
3»; 
31:' 
15! 
18 
28  I 
25  J 


45: 


81; 

3); 

2» 


a| 

I:' 

r 

5 ! 
Q I 
n 1 


19 

2 
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' 88,8% 

2.700 
38,300 
20.000 

— 4.700 
7.100 
15.500 
53.100 
12.200 
■ t 203.500 

15.800 
15.200 

26.800 

21.700 


96.600 

23.400 

10.400 
9.500 

13.600 

6.800 

9.400 
28.500 

9.400 
89.900 

5.800 

19.700 

14.400 

8.400 


137.400 

1.000 

22.700 

10.700 
2.100 
2.300 

11.900 

34.200 

6.200 

142.900 

6.100 

6.200 

20..500 

10.600 


jm  1.  Jänner  bis  Ende 

— 

1903 

Die  iLiaDaome  o 

Mai  1903 
beför 

i — 

^ersonen 

waraen 

den 

Güter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

Krön 

im  ganzen  j, 

e n 

Anzahl 

3,514.100 

13,632.000 

22,811.800 

69,651.800 

92,463.600  1 

3;i32.200 

136.800 

1,895.000 

254.900 

2,149.900  5 

25.500 

38.700 

6.300 

36.200 

42.500 

21.700 

15,600 

23.600 

53.100 

76.700 

9.600 

14.200 

14.100 

36.100 

50.200 

50.700 

9.800 

41  000 

49.700 

90.700 

16.300 

7.100 

9.100 

19.500 

28.600 

113.800 

246.600 

117.700 

758.000 

875.7003 

142.100 

124.500 

126.600 

341.000 

467.600 

, „41.600 

16.500 

47.100 

46.700 

93.800 

7.400 

3.600 

3.500 

7 100 

10.600 

34.800 

28.100 

14.200 

39.400 

53.600 

a!  ■ 44.100 

36.500 

50  600 

112.800 

163.400 

. 18.300 

11.200 

14.700 

37.400 

52.100 

i-  5.700 

41.100 

1.400 

61.700 

63.100 

; 31,400 

19.800 

18.700 

55.500 

74.200 

30.800 

7.800 

45.400 

15.300 

60.700 

32  200 

14.900 

16.300 

28.800 

45.100 

25.400 

11.800 

16.500 

37.600 

54  100 

30.800 

25.300 

14.500 

43.200 

57.700 

16.500 

9.100 

8.200 

14.300 

22.500 

35.500 

17.200 

16.600 

39.900 

56.500 

9.300 

5.500 

6.000 

11.300 

17.300 

6.300 

2.900 

3.100 

5.000 

8.100 

. 52.400 

53.400 

37.700 

105.900 

143.600 

6.900 

20.100 

3.000 

22.200 

25.200 

: 31.500 

20.100 

26.800 

59.300 

86.100 

2.500 

24.200 

1.000 

39.200 

40.200 

' 21.800 

21.000 

9.100 

27.500 

36.600 

21.30C 

4.20c 

12.40C 

12.200 

24.600 

16.100 

3.40C 

6.20c 

6.700 

12.900 

94.500 

39.300 

122.00c 

91.000 

213.000 

15.60C 

8 900 

12.400 

15.300 

27.700 

3.10c 

14.600 

) 2.200 

39.30C 

41.500 

13.700 

7.200 

9.20C 

25.500 

34.700 

67.000 

50.200 

40.500 

172.600 

213.100 

;-*106.00( 

27.200 

) 118.400 

) 101.600 

220.000 

42.30C 

12.200 

) 23.300 

) 26.100 

49.400 

5 29.60( 

) 28.600 

) 26.900 

) 63.300 

90.200 

: v 9.60( 

) 8.800 

) 2.500 

) 8.200 

10.700 

' p 49.90( 

) 21.300 

) 38.200 

) 71.000 

109.200 

12.30( 

3 4.500 

J 5.300 

3 8.900 

3 14.200 

9.90 

D 7.60 

D 6.60 

3 18.200 

3 24.800 

■ 5.00 

[)  3.60 

i 3.80 

3 8.200 

3 12.000 

, 41.2CH 

0 8.30 

0!  18.00 

0 12.200 

3 30.200 

Die  Einnahme  betrag  Tom  I.  Jänner  bis  Ende  Mal 
1902 


pro 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für'  Gäter 


im  ganzen 


pro 

Kilom. 


Kronen 


DifFerz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent  I 


Oder  pro  Jahr  ondl 
I Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
I lanfenen  5 Monate] 

1903  i 1902 


Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


Kronen 


385  500 

17.300 
34  600 
22.600 

17.000 
9.100 

21.700 

77.500 

16.500 
244.100 

9.200 

18.300 

37.600 

17.0001 


18.300 

57.300 
33  300 

19.100 
11.400 

33.600 
111.700 

22.700 

387.000 

15.300 
24.500 

58.100 

27.600 


23,170.166 

1,924.781 


2.833 

1.632 

1.521 

2.591 

773 

4.170 

2.817 

2181 

757 

908 

1.459 

1.579 

7.011 

3.710 

3.794 

1.156 

1.745 

3.847 

1.184 

1.948 

641 

623 

3.055 

2.291 

1063 

1.218 

1.830 

946 

645 

2.393 

1.259 

1.660 

1.652 

2.368 

4.151 

1.594 

1.219 

2.140 

1.437 

1.014 

752 

500 

1.258 

2.668 

871 

1.081 

2.562 

1.736 

671 

86-2 

1.074 

908 

9.439 

1.913 

1.633 

1.874 

1.255 


67,676.963 

272.606 


7.129 

15.032 

12.625 

' il.276 
110.260 
126.127 
40.064 
3.019 
13.949 
50.956 
13.072 
1.804 
20.162 
43.987 
18.449 
16.773 
15  982 
8.690 
16.922 
6.476 


41.055 

32.’369 

1.161 

7.396 

13.464 


120.717 

12.351 

2.013 

11.271 

45.534 

125.934 

23.294 

28.743 

2.558 

38.727 

6.156 

6.259 

4.134 

' 148.’368 
1.045 
22.729 
9.878 
2.874 
2.824 
13.037 
38.178 
6.756 
167.423 
6.275 
8.155 

21.341 

10.652 


33.894 

39841 

38.317 

' 20.'656 
627.811 
298.349 
45.998 
8.366 
46.892 
90.316 
41.709 
60.362 
48.605 
12.285 
25.155 
45.094 
40.908 
13.437 
34.477 
11.485 


85.939 

42.*213 

36.441 

28.844 

14.368 


90,849.129 

2,152.387 


10.631 

56.642 


41.023 

54.873 

50.942 

' k.932 
738.071 
424.476 
86.062 
11.385 
60.841 
141.272 
54.781 
62.166 
68.767 
56.272 
43.604 
61.867 
56.890 
22.127 
51.399 
17.961 


2.735 

2.386 

1.544 


+ 3-6 

— 31-6 

- 1-5 


126.994 

‘ 74.582 
37.602 
36.240 
27.832 


863 

3.947 

2.557 

2.001 

813 

1.031 

1.261 

1.660 

6.907 

3.438 

3.517 

1.118 

1.996 

3.793 

1.165 

1.772 

665 


- 10-4 
5-6 

10-2 
+ 9-0 

- 6-9 
-119 
-f-15-7 

4-9 


87.155 

14.653 

25.727 

34.203 

181.236 

110.924 

25.299 

48.829 

10.380 

92.906 

8.774 

20.260 

7.095 


299.533 

12.504 

40.039 

24.673 

22.787 

16.174 

21.283 

78.929 

19.243 

181.638 


2.702 

'921 

1.139 

1.812 

1.070 


207.872 

27.004 

27.740 

45.474 

226.770 

236.858 

48.593 

77.572 

12.938 

131.633 

14.930 

26.519 

11.229 

‘447.901 

13.549 

62.768 

34.551 

25.661 

18.998 
34.320 

117.107 

25.999 
349.061 


8.920 

15.195 

1.899 

14.285 

22.440 

1.496 

34.743 

56.084 

1.809 

17.780 

28.432 

1.292 

2.336 

1.227 

1.110 

2.165 

2.520 

4.469 

1.568 

1.048 

2.588 

1.732 

1.066 

8o4 

468 


1-8 

01 


25.966 

135.782 


25.514 

135.941 


1-5 
7-9 
79 
3-4 
-12  6 
1-4 


+ 

+ 

+ 

+ 


1-6 

9-9 

3-6 


+ 13-: 

4-  15-4 
-h  6-9 
-H  1-0 
-11-6 


2-4 
+ 2-6 
-4-59-5 

- 23-7 

- 6-0 

— 7-1 
+ 1-7 
+ 16-3 
-17-3 

- 17-0 

— 4-9 

- 6-5 
+ 6-8 


2.285 

645 

1.184 

2.658 

2.333 

1.118 

880 

1.126 

1.040 

10.267 


-l-  16-8 

4-35-0 
8-7 

- 3-6 
-25- 
-39- 

- 2- 

— 4- 

— 12. 
— 8- 
4-  0- 
+ 9' 

+ 3 

— 2 


6.799 
3.917 
3.002 
6.218 
1.855 
10.008 
6.761 
5.234 
1.817 
2.179 
3.502 
3.790 
16.826 
8.904 
9.106 
2.774 
4.188 
9.233 
2.842 
4.675 
1.538 
1.495 
7.332 
5.498 
2.551 
2.923 
4 392 
2.270 
1.548 
5.743 
3.022 
3.984 
3.965 
5.683 
9.962 
3.826 
2.926 
5.136 
3.449 
2.434 
1.805 
1.200 
3.019 
6.403 
2.090 
2.594 
6.149 
4.166 
1.610 
2.069 
2.578 
2.179 
22.654 
4.591 
3.919 


6.564 

5.727 

3.706 

2.071 

9.473 
6.137 
4.802 
1951 

2.474 
3.026 
3.984 

16.577 

8.251 

8.441 

2.683 

4.790 

9.103 

2.796 

4.253 

1.596 

6.‘485 

’2.’2l'0 

2.734 

4.349 

2.568 


4.498 

3.012 


5.606 

2.945 

2.664 

5.196 

6.048 

10.726 

3.763 

2.515 

6.211 

4.157 

2.558 
1.930 
1.123 

’5.’484 

1.548 

2.842 

6.379 

5.599 

2.683 

2.112 

2.702 

2.496 

24.641 

4.558 
3.590 


.342 


4. 
3.101 


Oesterr.Eisenbixhnen. 

I.  Staatsbahnbetrieb. 

a)  K.  k.  Staat sb.  und 
vom  Staate  für 
eigeneEeclinung 
betrieb.  Bahnen. 

b)  Wr.  Stadtbahn. 


c)  Privatb.  auf  Rech- 
nung d.  Eigenth. 
Lokalbahnen  und  Haupt- 
bahnen zweiten  Ranges : 

Asch-Rossbach 
Beneschau-Wlaschim 
Borki  wielk.-Grzymalow 
Bregenzer  Waldbahn 
Brüx-Lobositzer  Verb.B. 
Bukowinaer  Lokalb. 

N.  Bukowinaer  Lokalb. 
Chabowka-Zakopane 
Chlumetz-Königstadtl 
Chrudim-Holitzer  L.B. 
Delatyn-KoJom  ea-Stef . 
Deutschbrod-S.aar 
Dolina-Wygoda 
Fehring-Fürstenfeld 
Friauler  Bahn 
Fürstenfeld-Havtberg 
Gailtal-Bahn 
Gleisdorf-Weiz 
Göpfritz— G.V.-  Siegharts 
Gurktalbahn 
Hint.-Tfeban  -liochowitz 
Kaadener  Lokalb.,  R.-D. 
Karlsb .- J ohanii  georgst. 

K arlsbad-Merkelsgrün 

Kolin-Cercan 

Kolomeaer  Lokalbahnen 

Krakau-Kocmyrzöw 

Lambach-Haag 

Laun-Libochowitz 

Lemberg-Betzcc 

Lemberg  (Klep.)-Janöw 

Lupköw-Cisna 

M.-Budwitz-Jamnitz 

Mährische  Westbahn 

Marienbad-Karlsbad 
Mauthausen-Grein 
Modran-Ceican 
Mösel-Hüttenberg 
Murtal-Bahn 
Netolitzer  Lokalbahn 
Neuhaus-Neubistritz 
Neuhof-Weseritz. 
Nixdorf-Rumburg 
Ostgalizische  Lokalb. 
Pita-Jaworczno 
Pinzgauer  L.B. 
Plan-Tachau 
Postelberg-Laun 
Potscherad-W  urzmes 
Rakonitz-Mlatz 
Rakonitz-Pl.  Petschau 
Raudnitz-Hospozin 
Reichen  berg- Gablonz-T. 
Schlackenwerth- Joach . 
Schönwehr-Elbogen 
Schwarzenau- Waidhofen 
u.  Schwaizcnau-Zwettl 
Stankau-Ronrperg 
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Die  Einnahme  betrug  im 

Monate  Mai 

Beneniiiingr 

der 

1903  wurden  befördert 

1903 

i902 

DifFerz. 

pro 

Eilom. 

Betriebs 

Länee 
iner  bis 
Mai 

im  Monate 

Mai 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

EUom. 

im  ganzen 

pro 

vom  i.  Jäi 
Ende 

Eisenbahnen 

f903  1 

IS02 

in 

Prozent 

1903  1 

i902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen 

Kilometer 

Starkenbach-Kochlitz 

20 

20 

4.600 

4.500 

2.600 

13.200 

15.800 

790 

14.446 

722 

+ 9-4 

20 

20 

Strakonitz-Bfeznitz 

83 

83 

6.000 

5.600 

4.200 

12.800 

17.000 

205 

15.593 

188 

+ 90 

83 

83 

Strakonitz-Winterberg 

71 

71 

10.500 

6.000 

6.300 

18.000 

24.300 

342 

24.070 

339 

+ 09 

71 

71 

Tirschnitz-Schönbacb 

21 

21 

4.000 

7.000 

2.600 

12.000 

14.600 

695 

14.585 

695 

0 

21 

21 

Triest-Parenzo  

122 

59 

7.700 

400 

7.400 

3.300 

10.700 

88 

11.997 

203 

- 56  7 

122 

24 

Trzebinia-Skawce 

60 

60 

4.500 

34.000 

3.100 

51.600 

54.700 

912 

28.358 

473 

-f  92-8 

60 

60 

Dnterkrainer  Bahnen 

133 

133 

31.700 

21.000 

33.700 

84.000 

117.700 

885 

119.439 

898 

— 1-5 

133 

133 

Valsugana-Bahn 

63 

63 

31.100 

2.300 

23.500 

12.100 

35.600 

565 

37.180 

590 

- 4-2 

63 

63 

Vöcklabruck-Kammer 

11 

11 

4.600 

2.500 

2.200 

3.900 

6.100 

555 

7064 

642 

— 1.3-6 

11 

11 

Welser  Lokalbahn 

84 

84 

24.200 

12.500 

16.400 

22.700 

39.100 

465 

35.438 

422 

+ 10-2 

84 

84 

Wippachtalb  ahn 

Wittmannsdorf  - (Leobersdorf-) 

27 

5.500 

4.300 

4.400 

8.000 

12.400 

459 

1.038 

27 

17 

Ebenfurther  Eisenbahn  . . . 

17 

17 

6.900 

10  300 

5.200 

13.800 

19.000 

1.118 

17.638 

+ 7-7 

17 

Wodfian-Ciöenitz-Moldauthein 

21 

21 

2.700 

1.500 

1.800 

3.100 

4.900 

233 

3.556 

169 

-t-37-8 

21 

21 

Wodftan-Prachatitz 

56 

56 

10.200 

3 000 

6.400 

9.200 

15.600 

279 

15.931 

284 

- 1-8 

56 

56 

Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . 

53 

23 

5.600 

2.900 

4.000 

10.700 

14.700 

277 

7.818 

340 

— 18-5 

53 

23 

Wotic-Selcan 

17 

17 

3.900 

1.900 

2.400 

4.800 

7.200 

424 

6.599 

388 

-1-  9-3 

17 

17 

Ybbstalbahn 

76 

76 

13.700 

5.700 

11.100 

2I).900 

32.000 

421 

33.047 

435 

— 3-2 

76 

76 

Zeltweg-Fohnsdorf 

Zeltweg-Wolfsberg  und  Unter- 

6 

6 

2.100 

26.000 

500 

20  000 

20.500 

3.417 

25.479 

4.246 

— 19-5 

6 

6 

drauburg-Wöllan 

87 

87 

19.700 

15.000 

15  100 

,30.200 

45.300 

521 

43  958 

505 

3-2 

87 

87 

Zwittau-Policka-Sku5 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  im  Privat- 
betriebe. 

52 

52 

6.100 

5.100 

4.500 

11.400 

15.900 

306 

15.139 

291 

-f-  5-2 

52 

52 

Öaslau-Zawratetz 

24 

24 

2.652 

4.861 

1.459 

8.419 

9.878 

412 

8.218 

342 

-t-20-5 

24 

24 

Königshan-Schatzlar 

* 

III.  Privatbahnen 
unter  Ausschiuss  der  ad  1 b) 
angeführten  Lokaibahnen  und 
Hauptbahnen  zweiten  Ranges. 

5 

5 

1.617 

7.958 

434 

8.600 

9.031 

1.807 

8.599 

1.720 

+ 5-1 

5 

5 

a)  Hauptbahnen. 

Äussig-Teplitzer  Eisenbahn,  alt.  L. 

101 

101 

245.445 

747.482 

107.619 

1,058.538 

1,166.157 

11.546 

1,300.495 

12.876 

— 10-3 

101 

101 

Teplitz  (Settenz)-Eeichenberg  . 

151 

151 

112.312 

42.827 

67.024 

112.593 

179.617 

1.190 

178.442 

1.182 

-f  0-7 

151 

151 

Böhmische  Nordbahn 

Buschtehrader  Eisenbahn 

328 

328 

224.985 

196.987 

202.559 

635.987 

838.546 

2.557 

836.285 

2.550 

+ 0-3 

328 

328 

Linie  lit.  A 

186 

186 

91.386 

185  508 

118.939 

424.821 

543.760 

2.923 

524.860 

2.822 

-f-  3-6 

186 

186 

Linie  lit.  B 

236 

236 

180.143 

355.761 

230.566 

915.043 

1,145.609 

4 854 

1,080.409 

4.578 

-f  6 0 

236 

236 

Graz-Köflacher  Eisenbahn  u.B.-G. 

91 

91 

45.558 

52.209 

39.407 

190.110 

229.517 

2.522 

255.179 

2.804 

— 101 

91 

91 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn: 

1.036 

1.036 

Hauptbahnnetz 

1.036 

1.036 

947.375 

1,110.304 

1,490.234 

5,304  743 

6,794.977 

6.559 

6,650.841 

6.420 

+ 2-2 

Lokalbahnen 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn : 

301 

301 

114.743 

63.369 

50.548 

149.316 

199.864 

664 

212.195 

705 

— 5-8 

301 

301 

Oesterreichische  Strecke  . . . 

64 

64 

83.364 

112.400 

76.626 

427.680 

504.306 

7.88C 

470.799 

7.3,56 

+ 7-1 

64 

64 

Leoben-Vordernberger  Bahn  . . 

15 

15 

13.469 

97.642 

5.809 

94.100 

9S.909 

6.661 

112.932 

7..529 

— 11-5 

15 

15 

Oesterr.  Nordwestbahn : 

628 

628 

Garantierte  Strecken  .... 

628 

628 

420.704 

313.994 

556.997 

1,417.36." 

1,974.362 

3.141 

1,963.139 

3.126 

+ 06 

Ergänzungsnetz 

31C 

31C 

187.385 

302.49C 

212.640 

1,025.54^ 

1,238.184 

3.991 

1,156.805 

s.m 

-j-  7 0 

310 

310 

Oest.-ung.  Staatseisenbahn-Ges. ; 

1.366 

1.366 

Oesterreichische  Linien  . . . 

1.36t 

1.36t 

1,023.848 

775.oor 

1,218.382 

3,572.781 

4,791.10£ 

3.50' 

4,789.658 

3.50t 

0 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  . . 

Sudbahn-Gesellschaft : 

Hauptnetz  und  Lokalbahnen  in 

3t 

3t 

43.96'' 

29.26t 

19.05C 

40.84f 

59.89f 

1.8U 

76.4U 

2.31t 

- 21  6 

33 

33 

Oesterreich 

Lokalb.  Mödling-Brühl  (elektr. 

1.51( 

> 1.51f 

1,878.268 

516.665 

2,445.057 

5,221.48t 

1 7,666.54f 

5.058 

7,827.07t 

5.16t 

- 2-0 

1.516 

1.516 

Betrieb) 

Z 

4 

39.77" 

9.698 

i . . . . 

9.698 

2.42J 

) 9.65t 

2.41^ 

+ 0-5 

4 

4 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsb. 

28f 

j 28£ 

206.1 8-; 

155.018 

i 148.68i 

552.93( 

) 701.61f 

2.465 

l 688.621 

2.41t 

-f  1-9 

285 

285 

Wien-Aspang  Bahn 

85 

85 

94.29E 

56.40 

67.544 

112.33' 

179.881 

2.02 

181.16t 

2.03t 

— 06 

89 

89 

Wien-Pottend.-Wi.  Neustädter  B. 

6f 

> 6J 

36.585 

61.408 

i 24.454 

219.87t 

1 244.32' 

3.75‘ 

) 263.06( 

4.04' 

— 7-1 

65 

65 
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Die  Einnahme  betrug 

vom  1.  Jänner  bis  Ende  Mai 

Oder  pro  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 

Vom  1.  Jänner  bis  Ende 

1903 

1902 

Diffcrz. 

p:0 

Eilom 

Wiederholung 

Mal  1903  wurden 
befördert 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

für 

Personen 

und 

für  Güter 

im  ganzen 

pi  0 

Eilom. 

rebnissen  d.  abge- 
.autencn  5 Monate 

1903  1 1902 
Kronen 

des  Namens  der 
Eisenbalinen 

Personen 

Güter 

Gepäck 

Gepäck 

Krön 

e n 

Prozent 

Anzahl 

21.300 
20.000 
47.500 
20  800 

20  300 

12.100 

62.400 

74.500 

3.725 

14.457 

65.438 

79.895 

3.995 

— 6-8 

8.940 

9.588 

Starkenbach-Rochlitz 

19  300 

19.300 

53.900 

73.200 

882 

20.760 

50.380 

71.140 

857 

+ 2-9 

2.117 

2.0571 

Strakonitz-Bfeznitz 

26  000 

30  700 

78.900 

109.600 

1.544 

33.265 

75.795 

109.060 

1.536 

+ 0-5 

3.706 

3.686 

Strakonitz- Winterberg 

26  600 

12.400 

45.600 

58.000 

2.762 

14.525 

44.059 

58.584 

2.790 

- 1-0 

6.629 

6.6961 

Tirschnitz-Schönbach 

40  600 

2 900 

41.800 

26.500 

68.300 

560 

19.2.54 

5.767 

25.021 

1.043 

-46-3 

1.344 

2.503: 

Triest-Parenzo 

20  100 

132  300 

13.800 

214.300 

228.100 

3.802 

13.387 

115.593 

128.980 

2.150 

+-70-8 

9.122 

5.160‘ 

Trzebinia-Skawce 

131.000 

93.700 

137.100 

386.500 

523.600 

3.937 

137.926 

402.727 

540.653 

4.065 

- 31 

9.449 

9.756 

ünterkrainer  Bahnen 

117  700 

11.500 

105.100 

49.200 

154.300 

2.449 

110.176 

51.014 

161.190 

2.558 

— 4-3 

5.877 

6.139 

Valsugana-Bahn 

18  900 

8.300 

7.800 

19.100 

26.900 

2.445 

7.791 

17.723 

25.514 

2.319 

+ 5-4 

5.868 

5.566; 

Vöcklabruck-Kammer 

104.400 

51.400 

61.900 

93.000 

154.900 

1.844 

65.235 

78.385 

143.620 

1.710 

-1-  7-8 

4.426 

4.104 

Welser  Lokalbahn 

23.000 

17.200 

17.800 

29.200 

47.000 

1.741 

Wippachtalb. 
Wittmannsdorf-  (Leobd.) 

29.200 

85.200 

20.900 

73.700 

94.600 

5.565 

20.827 

67.404 

88.-31 

5.190 

4-  7-2 

13.356 

12.456 

Ebenfurther  Eisenb. 

12.600 

5.200 

8.100 

11.200 

19.300 

919 

8.277 

8.554 

16.831 

801 

+ 14-7 

2.206 

1.922 

W odnan-Moldauthein 

42.700 

14.600 

25.900 

41.300 

67.200 

1.200 

27.164 

38.342 

65.506 

1.170 

4 2-6 

2.880 

2.808 

Wodnan-Prachatitz 

27.500 

14  200 

18.600 

46.000 

64.600 

1.219 

9.811 

33.034 

42.845 

1.863 

— 34-6 

2.926 

4.471 

Wolframs-Teltsch 

16.400 

9.30Ü 

9.600 

23.700 

33.300 

1.959 

9.841 

20077 

29.918 

1.760 

4 11-3 

4.702 

4.224 

Wotic-Selcan 

54.000 

25.000 

37.900 

96.400 

134.300 

1.767 

40..331 

88.678 

129.009 

1.697 

4 4-1 

4.241 

4.073 

Ybbstalbahn 

9.800 

157.500 

2.800 

123.400 

126.200 

21.033 

3.420 

125.961 

129.381 

21.564 

- 2-5 

50.479 

51.754 

Zeltweg-Fohnsdort 
Zeltweg-Wolfsberg  und 

78.400 

74.400 

59.200 

146.900 

206 100 

2.369 

62.826 

128.263 

191.089 

2.196 

4 7-9 

5.686 

5.270 

Ünterdrauburg-Wöllan 

28.900 

20.800 

20.600 

47.200 

67.800 

1.304 

21.856 

41.510 

63.375 

1.219 

4 7-0 

3.130 

2.926 

Zwittau-Policka-Skuc 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  Im 
Privatbetriebe 

11.296 

20.295 

6.020 

31.977 

37.997 

1.583 

6.480 

32.894 

39.374 

1.641 

— 3-5 

3.799 

3.938 

Caslau-Zawratetz 

7.552 

45.284 

2.192 

32.311 

34.503 

6.901 

2.371 

43.513 

45.884 

9.177 

-24-8 

16.562 

22.025 

Königshan-Schatzlar 

III.  Privatbahnen  unter 
Ausschluss  der  ad  1 c) 
angef.  Lokalb.  u.Hauptb. 
zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

1,081.226 

3,835.2.58 

484.666 

5,168.267 

5,652.933 

55.970 

490.581 

4,889.490 

5,380.071 

53.268 

4 5-1 

134.328 

127.843 

Aussig-Teplitzer  E.  a.  L. 

410.617 

220.842 

252.324 

554.129 

806.453 

5.341 

253.601 

507.419 

761.020 

5.040 

4 6-0 

12.818 

12.096 

Teplitz  (Settenz)-ß. 

938.443 

915.192 

825.861 

3,097.478 

3,923.339 

11.961 

889.451 

3,053.546 

3,942.997 

12,021 

— 05 

28.706 

28.850 

Böhmische  Nordbahn 
Buschtelirader  Eisenb. 

341.699 

932.948 

408.824 

2,275.709 

2,684.533 

14.433 

438.318 

2,206.762 

2,645.080 

14.221 

4 1-5 

34.639 

34.130 

Linie  lit.  A 

€09.454 

1,794.919 

649.125 

4,771.0c»l 

5,420.216 

22.967 

641.296 

4,537.888 

5,179.184 

21.946 

+ 4-7 

55.121 

52.670 

Linie  lit.  B 

194.289 

294.959 

165.176 

1,054.713 

1,219.889 

13.405 

172  422 

1,085.221 

1,257.643 

13.820 

— 3-0 

32.172 

33.168 

Graz-Köflacher  Eisenb. 
Kaiser  F erdinan ds-Ndb. 

4,134.232 

5,425.284 

6,455.627 

26,591.024 

33,046.751 

31.898 

6,422.962 

25,708.469 

32,131.431 

31.015 

-f  2-9 

76.555 

74.436 

Hauptbahnnetz 

515.055 

273.105 

229.033 

624.224 

853.257 

2.835 

265.775 

634.201 

899.976 

2.990 

— 5-2 

6.804 

7.176 

Lokalbahnen 
Kaschau-Oderberger  B. 

370.740 

547.150 

340.347 

2,070.435 

2,410.782 

37.668 

353.110 

2,025.707 

2,378.817 

37.169 

4 1-3 

90.404 

89.206 

Oesterr.  Strecke 

54.286 

527.857 

20.232 

508.841 

529.073 

35.272 

23.830 

535.925 

559.755 

37.317 

— 5-5 

84.648 

89.556 

Leoben- Vordernberger 
Oesterr.  Nordwestbahn 

1,739.680 

1,470.717 

2,219.931 

6,666.769 

8,886.700 

14.151 

2,473.270 

6,509.490 

8,982.760 

14.304 

— M 

33.962 

34.330 

Garantierte  Strecken 

787.445 

1,441.909 

890.908 

4,505.503 

5,396.411 

17.408 

975.868 

4,533  794 

5,509.662 

17.773 

- 21 

41.779 

42.655 

Ergänzungsnetz 
Oest.-ung.  Staatsb.-Ges. 

4,246.260 

3,776.181 

4,871.810 

16,832,953 

21,704.736 

15.889 

5,256.059 

16,682.240 

21,938.299 

16.060 

— 1-5 

38.134 

38.544 

Oesterr.  Linien 

194.032 

134.974 

81.735 

197.429 

279.164 

8.460 

94.928 

247.692 

342.620 

10.382 

- 18-5 

20  304 

24.917 

Ostrau-Friedlander  Eb. 

Südbalin-Gesellschaft ; 
Hauptnetz  u.  Lokalb 

€,701.182 

2,476.543 

10,430.317 

24,557.830 

34,988.147 

23.079 

10,577.076 

24,313.588 

34,890.664 

23.015 

4 0-3 

55.390 

55.236 

in  Oesterreich 
Lokalb.  Mödling-Brühl 

80.415 

19..581 



19.581 

4.895 

20.477 

20.477 

5.119 

— 4-4 

11.748 

12.288 

(elektr.  Betrieb) 

829.995 

751.1.57 

604.743 

2,392.989 

2,997.732 

10.518 

686.637 

2,561.776 

3,248.413 

11.398 

— 7-7 

25.243 

27.3,55 

Süd-Nordd.  Verbindgsb. 

i 336.980 

219293 

236.506 

484.065 

720.571 

8.096 

267.635 

437.148 

704.783 

7.918 

4 2-2 

19.431 

19.005 

Wien-Aspang  Bahn 

150.879 

296.565 

97.243 

934.052 

1,031.295 

15.866 

100.285 

1,015.964 

1,116  249 

17.173 

- 7-6 

38.076 

i 

41.220 

Wien-Pottd. -Wr.  Neust 
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Durchscbnittl. 

Im  Monate  Mai 

Die  Einnahme  betrug  im 

Monate  Mai 

Durchscbnittl. 

Betriebslänge 

Benennung 

Betriebslänge 

1903  wurden  befördert 

1903 

1902 

Diiferz. 

im  Monate 

für 

vom  1.  Jänner  bis 

der 

E i s e 11  )>  a li  n e n 

Mai 

Personen 

Güter 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

pro 

Ende  Mai 

1903 

1 1902 

in 

Prozent 

1903 

1902  ™ 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen 

Kilometer 

b)  Lokalbahnen. 

V 

Anspitzer  Lokalbahn 

7 

7 

4.204 

1.916 

1.019 

2.023 

3.042 

435 

2.921 

417 

4-  4-3 

7 

7 

Böhmische  Kommerzialbahneii  . 

193 

193 

i 33.381 

20.147 

15.704 

55.032 

70.736 

367 

76.397 

396 

- 7-3 

193 

193 

Bozen-Meraner  Bahn  . ...  . 

31 

31 

35.671 

8.084 

48.115 

32.400 

80.515 

2.597 

74.625 

2.407 

-f  7-9 

31 

31 

Brandeis  a/E.-Neratowitz  . , . 

16 

16 

2.580 

2.282 

1.018 

2.778 

3 796 

237 

4.579 

286 

— 17-1 

16 

16 

Deutschbrod-Humpoletz  .... 
Friedländer  Bezirksbahnen : 

■2b 

25 

2.972 

1.461 

3.004 

6.620 

9.624 

385 

9.372 

375 

4-  2-7 

25 

25 

Friedland-Keichsgr.  (Hennsd.) 

1 

„ „ (Heiuersd.) 

t 

17 

25.843 

6.676 

10.009 

15.020 

25.029 

610 

10.762 

633 

— 3*0 

41 

17 

Raspenau-Weissbach  .... 

1 

Gr.-Priesen — Wernstadt — Auscha 
Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn 

25 

25 

3.286 

908 

2.387 

4.649 

7.036 

281 

6.022 

241 

-f  16-6 

25 

25 

(Berg  Isel-Igls) 

8 

8 

10.349 

193 

6.524 

680 

7.204 

900 

6.108 

763 

-f  15-2 

3 

3 

Königshof-Beraun-Koneprus  . . 

12 

12 

14.910 

15.413 

15.413 

1.284 

14.763 

1.230 

-1-  4-4 

12 

12 

Kühnsdorf-Eiseukappel  .... 

18 

. » 

3.081 

1.005 

1.858 

3.009 

4.867 

270 

18 

Kuttenberger  Lokalbahn  .... 

3 

3 

16.418 

3.092 

2.496 

2.897 

5,393 

1.798 

5.801 

1.934 

— 7-0 

3 

3 

Laibach-Oberlaibach 

19 

19 

3.747 

706 

2.301 

1.849 

4.150 

218 

4.001 

211 

4-  3-3 

19 

19 

Lundenburg-Eisgrub  

12 

12 

3.617 

3.293 

1.574 

2.776 

4.350 

363 

4.464 

372 

— 2-4 

12 

12 

Melnik-M§eno 

30 

30 

2.270 

4.891 

2.217 

4.346 

6.563 

219 

4.631 

154 

-f-42-4 

30 

30  j 

M§eno — Ünter-Cetno 

15 

15 

1.319 

490 

476 

724 

1.200 

80 

1.216 

81 

— 1-3 

15 

15  1 

Mori-Arco-Riva  a/G 

24 

24 

14.021 

1.641 

21.646 

7 492 

29.138 

1.214 

25.604 

1.066 

-f  4-5 

24 

24  1 

Mutenitz-Gaya 

15 

15 

1.880 

4.871 

915 

3.399 

4.314 

288 

6.259 

417 

— 30-9 

15 

15 

Neutitscheiner  Lokalbahn  . . . 

8 

8 

11.346 

5.714 

4.166 

9.368 

13.534 

1.691 

13.550 

1.694 

— 0-2 

8 

8 

JNiederösterr.  Waldviertelbahn  . 

82 

38 

9.677 

6.362 

7.604 

17.744 

25.348 

309 

7.665 

201 

-t-  53-7 

74 

38 

Otrokowitz-Wisowitz  

25 

25 

7.308 

1.028 

4.013 

3.288 

7.301 

292 

6.476 

259 

4- 12-7 

25 

25 

Pielachtalbahn 

49 

49 

11.433 

3.814 

8 767 

10.243 

19  010 

386 

16.819 

343 

12-5 

49 

49 

Reichenau  a/K.-Solnitzer  Lokalb. 

15 

15 

3.256 

1.740 

2.324 

4.381 

6.705 

447 

7.322 

489 

— 8-6 

15 

15 

Radkersburg-Luttenberg  L.-B.  . 

25 

25 

3.069 

3.671 

1.989 

5.233 

7.222 

289 

6.585 

263 

-f  9-9 

25 

25 

Saitz-Göding 

38 

38 

5.577 

3.813 

2.786 

6.795 

9.581 

252 

11.090 

292 

— 13-7 

38 

38 

Salzburg-Lamprechtshausen  L.-B. 

25 

25 

11.965 

5.752 

7.249 

6.483 

13.732 

549 

14.504 

580 

— 5-3 

25 

25 

Salzkaminergut-Lokalbahn-Ges.  . 

67 

67 

15.775 

2.988 

18  172 

9 455 

27.627 

412 

27.752 

414 

- 0-5 

67 

67 

Sclineebergbahn  (Adhäsionsstr.)  . 

42 

42 

25.416 

9.965 

14.646 

15.688 

30.334 

722 

31.976 

761 

— 5-1 

42 

42 

Stammersdorf-Auersthal  .... 

22 

17.129 

33 

7.752 

165 

7.917 

360 

5 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 

18 

18 

11.975 

30.219 

4.210 

36.581 

40,791 

2.226 

43.444 

2.414 

— 6-1 

18 

18  ' 

Steyrtal-Bahn  

48 

48 

10.636 

3.989 

8.380 

11.420 

19.800 

413 

17.860 

372 

4- 11-0 

48 

484 

Stramberg-Wemsdorf 

6 

6 

1.294 

5.230 

487 

6.176 

6.663 

1.111 

6.691 

1.115 

— 0-4 

6 

6' 

Swolenowes-Smecna 

Steiermärkische  Landesbahnen: 

10 

10 

3.076 

19.190 

491 

23.987 

24.478 

2.448 

25.343 

2.534 

- 3-4 

10 

10 

Cilli-Wöllan 

Preding-Wieselsdorf— Stainz  . 

39 

] 

39 

13.377 

8.268 

8.389 

16.371 

24.760 

635 

27.068 

694 

— 8-5 

39 

39 

Pöltschach-Gonobitz 

Kapfenberg — Au-Seewiesen  . . 

[ 49 

49 

12.419 

10.704 

8.023 

17.432 

25,455 

520 

22.351 

457 

4-13-8 

49 

49  ' 

üeberetscherbahn(Bozen-Kaltern) 
Wickwitz — Giesshübl  Sauer- 

15 

15 

12.011 

2.525 

7.720 

10.286 

18.006 

1.200 

15.087 

1.006 

4-  190 

15 

15  - 

brunn 

8 

8 

2.129 

2.001 

731 

6.028 

6.759 

845 

6.252 

782 

4-  8-1 

8 

8 

Zillertalbahn . 

32 

24 

9.460 

1.663 

9.256 

5.699 

14.955 

467 

12.257 

490 

— 4-7 

32 

25  ä 

Dampftramways. 

Brunner  Lokaleisenbahn-Ges. : 

Pfivoz-M.  Ostrau-Witk.-Ellgoth 

10 

10 

190.247 

3.554 

27.941 

4.278 

32.219 

3.222 

30.574 

3.057 

4-  5-5 

10 

10  i 

Dampftramw^  - Gesellsch.  vorm . 
Krauss  & (Jo 

42 

42 

323.419 

1.345 

92.863 

3.208 

96.071 

2.287 

75.584 

1.800 

4-27-1 

42 

42 

Innsbruck-Hall 

Kahlenberg  Eisenbahn-Gesellsch. : 

12 

12 

93.763 

20.743 

20.743 

1.729 

18.707 

1.559 

4-10-8 

12 

12 

Dampftramway  Wien -Nussdorf 
Neue  Wiener  Tramway-Gesellsch. 

7 

7 

100.535 

15.199 

15.199 

2.171 

18.607 

2.658 

— 18-3 

7 

7 

in  Liqu.  (Dampftr.  Westbahn- 

linie-Baumgarten-Hütteldorf)  . 
Salzburger  Eisenb.  u.  Tramw.-Ges. 

6 

6 

157.724 

23.629 

.... 

23.629 

3.938 

21.365 

3.561 

— 10  6 

6 

6 

14 

14 

30.841 

5.707 

10.771 

8.849 

19.620 

1.401 

16  842 

1.203 

— 16  5 

14 

14-. 

Wiener  Lokalbahn-Aktien-Ges.: 

Wien-Guntramsdorf-Baden  . . 

^ 

^ 

88.291 

44.031 

23.816 

42.155 

65.971 

2.638 

55.210 

2.208 

4-19-5 

25 

251 

Summe . . . 

20.168 

19.776 

15,434.651 

1 

8,793.918 

14,032.311 

37,957.428 

51,989.739 

2.578 

51,110.084 

2.584 

- 0-2 

20.138 

19.736 

9 

Nr.  80 
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/om  1-  Jänner  bis  Ende 
Mai  1903  wurden 
i befördert 


Personen 


Güter 


Anzahl  I Tonnen 


Die  Einnahme  betrug  vom  I.  Jänner  bis  Ende  Mal 


1903 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


pro 

für  Güter 

im  ganzen 

Kilom. 

Krone  n 


Für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom.  1 

1 Kronen  ■ 

Differz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent 


Oder  pro  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
lanfenen  5 Monate 


1903  1 1902 
Kronen 


Wiederholung 
der  Namen  der 
Eisenbahnen 


21  134: 

8.110 

5.157 

8.816 

13.973 

1.996 

5.969 

7.816 

13.785 

1.^- 

f 1-4 

4.790 

4.726 

93  436 

60.809 

77.191 

271.316 

348.507 

1.806 

83.061 

292,705 

37.5.766 

1.947- 

- 7-2 

4.334 

4.6(3 

l.bO  482 

36.805 

219.591 

147.871 

367.462 

11.854 

206.111 

133.544 

339.655 

10.957 

f 82 

28.450 

26.297 

12.107 

11.685 

4.866 

13.765 

18.631 

1.164 

5.215 

14.167 

19  382 

1.211 

— yy 

2.794 

2.906 

14.010 

8.668 

13.009 

29.446 

42455 

1.698 

14.497 

32.520 

47.017 

1.881 

- 9-7 

4 075 

4.514 

98.794 

36.735 

36.301 

72.678 

108.979 

2.658 

17.331 

28,740 

46.071 

_o_ 

- 19 

6 379 

6.504 

12.316 

5.157 

8.479 

18.019 

26.498 

1.060 

8.237 

17.374 

25.611 

1.024 

-f-  3-5 

2.544 

2.458 

15.400 

407 

9.158 

1.358 

10.516 

3.505 

9.523 

1.346 

10.869 

3.623: 

1 

- 3-3 

8.412 

8.695 

61.100 

63.873 

63.873 

5.323 

56.228 

56.228 

4.686 

4-13-6 

12.775 

11.246 

il  375 

3.744 

6.718 

11.442 

18.160 

1.008 

2.419 

. . 

75.679 

20.356j 

15.137 

18.538 

33.675 

11.225 

11.757 

16.026 

27.783 

9.261 ! 

4-  21-2 

26.940 

22.226 

15  863 

2.325 

9.446 

6.343 

15.789 

831 

9.557 

8.986 

18.543 

976 

- 14-9 

1.992 

2.340 

12  369 

15.058 

5.282 

12.850 

18.132 

1.511 

5.131 

11.849 

16.980 

1.415 

4-  6-8 

3.626 

3.396j 

9 441 

19.166 

8.715 

16.961 

25.676 

856 

9.404 

15.529 

24.933 

831 

4 3-0 

2 054 

1.994 

1.878 

2.237 

3.024 

5.261 

351 

2.728 

4 013 

6.741 

449 

— 22-0 

842 

1.0(7 

61  370 

7.192 

88.666 

30.970 

119.636 

4.985 

76.922 

29.301 

106.223 

4.426 

4 12-7 

11.964 

10.622 

10.105 

22.436 

4.699 

19.888 

24.587 

1.639 

4.687 

29.005 

33.692 

2.249 

— 27-0 

3.934 

5.390 

50  810 

31.346 

18.797 

48.635 

67.432 

8.429 

21.505 

47.272 

68.777 

8.597 

- 2-0 

20.230 

20.634 

39  683 

22.357 

28.149 

61.988 

90.137 

1.218 

13.103 

22.622 

35.725 

940 

4-29-5 

2.923 

2.256 

32  770 

4.364 

16.811 

14.362 

31.173 

1.247 

16.682 

18.072 

34.754 

1.390 

— 10-3 

2.993 

3.336 

45.235 

14.881 

32.353 

42.095 

74.448 

1.519 

33.508 

39.380 

72.888 

1.487 

+ id-1 

3.645 

3.569 

14  693 

8.781 

9.296 

20.353 

29.649 

1.977 

10.363 

24.270 

34.633 

2.309 

-14-4 

4.745 

5.542 

12  649 

12  401 

8.148 

18.012 

26.160 

1.046 

10.071 

17.757 

27.828 

1.113 

— 60 

2.508 

2.676 

30  315 

18  783 

14.869 

31.854 

46.723 

1.230 

15.584 

40.587 

56.171 

1.478 

- 16-8 

2.952 

3.547 

19  774 

29.518 

28.886 

58.404 

2.336 

27.850 

27.999 

55.849 

2.234 

4 4-6 

5.606 

5.362 

51  097 

16  550 

52.333 

42.475 

94.808 

1.415 

50.083 

50.378 

100.461 

1.499 

— 5-5 

3.396 

3.597 

85.459 

39.422 

42  950 

64.091 

107.041 

2.548 

46.338 

70.740 

117.078 

2.787 

— 8-5 

6.il6 

6.690 

19  915 

37 

8.999 

179 

9.178 

1.836 



4.406 

54  752 

133.688 

18.393 

165.007 

183.400 

10.189 

21.600 

182.120 

203.720 

il.318 

— io-0 

24.453 

27.163 

41  897 

16.082 

30.640 

45.570 

76.210 

1.588 

33.370 

42.410 

75.780 

1.579 

4-  0-6 

3.811 

3.  (90 

4 323 

20.342 

1.550 

24.019 

25.569 

4.262 

2.071 

23.688 

25.757 

4.293 

— 0-7 

10,229 

10.303 

11.507 

96.355 

1.838 

121.988 

123.826 

12.383 

1.903 

130.512 

132.415 

13.241 

— 6-5 

29.719 

31.778 

54.700 

47.886 

33.381 

81.259 

114.640 

2.939 

29  973 

95.358 

125.331 

3 214 

— 8-6 

7.056 

7.716 

46.853 

51.289 

25.637 

83.626 

109.263 

2.230 

27.538 

72.477 

100.015 

2.041 

4 9-2 

5.352 

4,898 

44.648 

12.573 

31.888 

52.192 

84.080 

5.605 

29.443 

43.079 

72.522 

4.834 

415-0 

13.452 

11.601 

2 515 

8.983 

849 

26.478 

27.327 

3.416 

750 

25.936 

26.686 

3.336 

4 2-4 

8.198 

8.007 

39.821 

9.992 

36.082 

29.367 

65.449 

2.045 

31.536 

17.212 

48.748 

1.950 

+ 4-7 

4.908 

4.680 

836.56C 

13.80S 

122.96C 

15.791 

138.751 

13.875 

131.611 

14.646 

146,257 

14.626 

! 

— 5-2 

33  300 

35.102 

1,222.986 

3.381 

323.96c 

9.858 

333.823 

7.948 

296.246 

8.92g 

305.174 

7.266 

4 9-4 

19.075 

17.438 

'333.807 

77.805 

77.805 

6.484 

76.041 

76.041 

6.337 

— 2-3 

15,561 

15.208 

429.096 



58.721 

58.727 

8.389 

69.176 

69.176 

9.882 

— 15-1 

20134 

23.717 

601.641 

86.856 



86.858 

14.476 

90.05c 



90.05S 

15.009 

— 3-6 

34.742 

36.022 

76.21^ 

23.541 

24.171 

32.436 

56.607 

4.043 

20.49c 

33.676 

54.171 

3.869 

4 4-5 

9.703 

9.286 

355.97C 

133.92E 

91.665 

124.926 

216.591 

8.664 

82.77i 

100.346 

183.111 

7.325 

■f  18-S 

20.794 

17.580 

51,388.826 

42,509.406 

57,961.185 

180,571.591 

■238,532.77s 

11.84c 

59,343.73' 

176,028.34c 

235,372.081 

11.926 

- 0-1 

28.42g 

28.622 

b)  Lokalbahnen 

Anspitzer  Lokalbahn 
Böhm.  Kommerzialb. 
Bozen-Meraner  Bahn 
Brandeis-Neratowitz 

Deutschbrod-Humpoletz 
Friedländer  Bezirksb.: 
|Friedl.-Gr.(Hermsd.) 

.!  „ (Heinersd.) 

iRaspenau-Weissbacb 
Gr.-Priesen-W.-Auscha 
Innsbr.  Mittelgebirgsb. 
(Berg  Isel-Igls) 

Königshof-B.-Kon§prua 
Kühnsdorf- Eisenkappel 
Kuttenberger  Lokaib. 

Laibach-Oberlaibach 
Lundenburg-Eisgrub 
Melnik-Mäeno 
Mäeno— Unter-Cetno 
Mori-Arco-Eiva  a.  G. 
Mutenitz-Gaya 

Neutitscheiner  Lokaib. 
N.-Oe.  Waldviertelbahn 
Otrokowitz-Wisowitz 
Pielachtalbahn 

Reichenau  a/K.-Solnitz 
Radkersburg-Luttenbg. 
Saitz-Göding 
Salzhurg-Lamprechtsh. 
SaJzkammergut-Lokalb. 
Schneebergbahn 
Stainmersdorf- Auersthal 
Stauding-Stramb  erger 
Steyrtal-Bahn 
Stramberg-W  emsdorl 
Swolehowes-Smecna 
Steiermark.  Landesb. : 
Cilli-Wöllan 
iPreding  -Wdf.-Stainz 
Pöltschach  -Gonobitz 
(Kapfenberg  -Seewies, 
üeberetscherbahn 
Wickwitz  - Giesshiibl- 
Sauerbruim 
Zillertalbahn 


Dampftramways. 

Brünn  er  Lokaleisenb.-G. 
Üstrau -Witkow.-Ellg. 

Dampftramway-Ges. 
vonn.  Krauss  & Co 

Innsbruck-Hall  i.  T. 

Kahlenberg -Eisenb.-G. : 
Dampftr.  Wien-Nussd. 

Neue  Wiener  Tramway 
i.  L.  (Dampftr.  West- 
bahn linie  ■ H ütteldorf) 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tr. 

Wr.Lokalb.-A.-G.  (Wien- 
Guntrsd. -Baden) 

Summe 
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i 


Benennung 

der 

Eisenbahnen 

Durchschnittl. 
Betriebslänge 
im  Monate 
Mai 

Im  Monate  Mai 
1903  wurden  befördert 

' 

Die  Einnahme  betrag  im 
1903 

donate  Mai 

1902 

1 

Differz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent 

Durchschnittl. 
Betriebslänge  | 
vom  1.  Jänner  bl|j 
Ende  Mai 

Personen 

j Güter 

1 für 

i Personen 
1 nnd 

1 Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

1903 

i 1902 

1903 

1902  ' 

Kilometer 

Anzahl 

1 Tonnen 

! Kronen 

Krön 

e n 

Kilometer 

Oesterreichiscb  e 

1 

Achenseebahn  

631 

6-31 

1.278 

140 

3.693 

802 

4.495 

4.471 

. . j 

Gaisbergbahn 

5-25 

5-25 

1.485 

5.593 

5.593 

3.878 

Kahlenbergbahn 

5-31 

5-31 

24.492 

84 

17.267 

415 

17.682 

13.829 

i 

Schafbergbahn 

5-83 

5-83 

138 

1.010 

.... 

1.010 

Schneebergbahn 

9-67 

9-67 

419 

22 

1.978 

283 

2.261 

1.441 

Oesterreichische  Eisenbahnen 

Aussiger  elektr.  Kleinbahnen  . . 

8-76 

7-15 

201.533 

19.948 

19.948 

14.654 

Baden-Vöslau 

1 11-09 

11-09 

70.304 

12.430 

.... 

12.430 

10.348 

Bielitz-Zigeunerwald  

i 4-84 

4-84 

48.209 

8.395 

8.395 

6.326 

Brünner  Strassenbahnen  .... 

19  80 

18-61 

629.770 

8.522 

79.383 

il.513 

90.896 

77.451 

Brüxer  Strassenbahn 

12-90 

12-90 

81.510 

14.670 

14.670 

15.119 

Czernowitzer  elektr.  Eisenbahn  . 

6-43 

6-43 

129.174 

13.130 

13.130 

11.992 

Dornbirn-Lustenau 

11-12 

. 

25.315 

7.154 

7.154 

Gablonzer  elektr.  Strassenbahn  . 

19-06 

19-06 

111.785 

1.003 

22.553 

1.829 

24.382 

24.311 

Gmunden  Bahnhof-Stadt  .... 

2-60 

2-60 

7.740 

1.910 

1.910 

1.968 

Grazer  elektrische  Kleinbahnen  . i 

32-08 

30-96 

670.073 

110.499 

.... 

110.499 

113.688 

Graz-Maria  Trost 

5-12 

5-12 

47.429 

11.109 

11.109 

10.091 

Grazer  Schlossbergbahn 

(Seilbahn  m.  elektr.  Betrieb)  . 

0-21 

0-21 

15.762 

* . . • 

2.819 

2.819 

3.289 

Krakauer  elektrische  Kleinbahnen  | 

10-33 

4-42 

421.208 

43.677 

43.677 

27.142 

Laibacher  elektr.  Strassenbahn  . 

5-20 

5-20 

83.352 

10.176 

10.176 

9.533 

Lemberger  elektrische  Eisenb.  . 

8-32 

8-32 

452.898 

51.272 

51.272 

50.976 

Linz-Urtähr-Pöstlingberg  • • • 

11-94 

6-04 

256.272 

.... 

46.069 

46.069 

32.513 

Marien bader  Strassenbahn  ... 

2-31 

2-31 

18.934 

4.262 

4.262 

3.185 

Mödling-Brühl  (vide  Gruppe  lila 

Südbahn-Gesellschaft)  .... 

Neue  Wr.  Tramway-Ges.  in  Liquid. 

17-80 

841.917 

126.031 

126.031 

Ulmützer  elektrische  Strassenb. 

5-35 

5-35 

94.779 

14.470 

14.470 

15.901 

Pilsener  elektrische  Kleinbahnen 

9-35 

10-60 

150.537 

18.087 

14.087 

13.133 

Prager  elektr.  Strassenbahn  . . 

43-17 

48-17 

2,116.012 

274.018 

274.018 

252.214 

Prag  (Belved.)-Bubna  (Thierg.)  *)  i 

1-37 

1-37 

Prag  (Belvedere)  - Seilbahn  mit 

elektrischem  Betriebe  .... 

010 

22.376 

948 

948 

Prag-Vysocan-Lieben 

7-51 

7-51 

168.907 

20.844 

20.844 

19.823 

* » j 

Reichenberger  elektr.  Strassenb.  . 

6-14 

6-14 

149.233 

• • • « 

19.019 

19.019 

17.633 

Teplitz-Eichwald 

10-51 

10-51 

119.694 

...  31 

19.774 

...  31 

19.805 

18.671 

Triester  elektrische  Kleinbahnen 

17-30 

17-30 

733.022 

86.303 

86.303 

79.863 

Triest-Opcina 

502 

22.411 

.... 

12.530 

12530 

Wiener  elektrische  Strassenb.  . . 

131-66 

il6-70 

13,717.590 

1,870.491 

1,870.491 

1,636.115 

Wien  (Praterstern)-Kagran  . . . ; 

5-40 

5-40 

90.540 

14.256 

14.256 

13.430 

. . . 

Oesterreichische 

Auf  das  Belvedere  in  Prag  . . 

0-10 

1.431 

Auf  den  Laurenziberg  in  Prag  . 

Ö-39 

0-39 

18.567 

2.815 

.... 

2.815 

1.997 

• • ^ 

Auf  die  Festung  Hohensalzburg  . 

0-19 

0-19 

1.075 

2.311 

2.311 

. . . 

1.932 

4 

*)  Im  Monate  Mai  1903  und  1902  war  der  Betrieb  eingestellt. 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes.  Auch 
auf  dieser  Lokalbahn  zeigten  sich  in  beiden  Haupt- 
transportzweigen Minusdifferenzen.  Das  Ergebnis  aus 
dem  Personenverkehre  war  nämlich  um  K 122  ( — 400 
Reisende),  jenes  aus  dem  Güterverkehre  um  K 1074 
( — 2500  t)  geringer  als  im  Mai  1902.  Der  letztere 
.Ausfall  steht  hauptsächlich  mit  der  Abnahme  im  Kohlen- 
versande  im  Zusammenhänge. 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin.  Die 
Einnahme  aus  dem  Personentransporte  ist  um  K 140 
bei  nahezu  gleicher  Frequenz  wie  im  Vorjahre  zurück- 
gegangen. Im  Güterverkehre  wurde  weniger  Kohle 
verfrachtet,  worauf  zum  grössten  Teile  die  nachge- 


wiesene Mindereinnahme  von  K 1965  ( — 600  t)  zurück- 
zuführen ist. 

Lokalbahn  Trzebinia-Sk  awce.  Die  be- 
trächtliche Mehreinnahme  von  K 26.342  rührt  fast 
gänzlich  aus  dem  Güterverkehre  her,  welcher  eine  Mehr- 
verfrachtung von  26.700  t,  zumeist  von  Kohle,  Holz^ 
Kalk  und  Ziegeln  zu  verzeichnen  hatte. 

Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein.  Die 
nachgewiesene  Mehreinnahme  von  K 1344  resultiert  aus 
dem  Güterverkehre,  in  welchem  um  800  t,  zumeist  Holz, 
mehr  befördert  wurden. 

Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf.  In 
der  Personenbeförderung  ergab  sich  ein  Einnahmenausfall 


Verordnmigs-lJlivtt  Tür  Eisenöaimen  uihI  Sciuffaltru 


— 

Vom  1.  Jänner  bis  Ende 

Die  Einnahme  betrag 

1903 

vom  i.  Jänner  bis  Ende  Mai 
" 1902 

Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 

Wiederholung 

Mai  1903  -wnrden 
befördert 

für 

Personen 

1 , I pro 

für  Gnter  ! im  ganzen  j Kllom. 

für 

Personen 

für  Güter  j im  ganzen 

pro 

izii/.™  Kilom. 

gebnissen  d.  abge- 
laufenen 5 Monate 

des  Namens  der 
Eisenbahnen 

nnd 

) in 

1903  * 1902 
Kronen 

Personen 

Güter 

Gepäck 

Gepäck 

Kronen 

Prozent 

Anzahl 

ZalmradbalineTi. 


1.278 

140 

3.693 

802 

1.485 

5.593 

838 

39.528 

596 

28.291 

138 

1.010 

419 

22 

1.978 

283 

4.495 

2.939 

1.532 

4.471 

. 

5.593 

3.878 

3.878 

29.129 

28.011 

809 

28.820 

1.010 

2.261 

1.422 

19 

1.441 

Achenseebahn 
Gaisbergbahn 
Kablenbergbahn 
Schaf  bergbabn 
Schneebergbahn 


mit  elektrischem  Betriebe. 


783  997 

77.348 

77.348 

65.232 

65.232 

Je  90.100 

14.812 

14.812 

16.032 

16.032 

, “ 144  364 

24  321 

24.321 

23.004 

23.004 

2,456.487 

44.617 

291.907 

56.924 

348.831 

275.767 

60.477 

336.244 

1 366.714 

64.707 

64.707 

68.720 

68.720 

! 519.777 

52.438 

52.438 

. . . 

49.360 

49.360 

! 116.681 

30.381 

30.381 

529.853 

2.096 

102.651 

5.447 

108.098 

112.349 

112.349 

30  421 

7.248 

7.248 

7.745 

7.745 

2 732.796 

458.415 

458.415 

492.237 

492.237 

'133.975 

30.675 

30.675 

32.601 

32.601 

. . . 

35.077 

6.419 

6.419 

7.915 

7.915 

1,630.609 

169.809 

169.809 

. . . 

117.189 

117.189 

. . . 

- 354  267 

45.166 

45.166 

41.787 

41. 

1 900.957 

215.507 

215.507 

215.596 

215.596 

954.998 

162.339 

162.339 

121.958 

121.958 

34.730 

7.178 

7.178 

3.185 

3.185 

• * • 

2,325.179 

345.955 

345.955 

419.123 

65.256 

65.256 

• • . 

69.875 

69.875 

571.659 

53.428 

53.428 

55.919 

55.919 

8,522.884 

1,114.553 

1,114.553 

1,110.699 

1,110.699 

29.750 

1.654 

1.654 

f 765.947 

91.845 

91.845 

89.010 

89.010 

. . , 

[ 605.575 

76600 

76.600 

77.320 

77.320 

1 483.380 

78 

74.084 

79 

74.163 

81.446 

403 

1 81.ts4y 

1 3,016.349 

349.697 

349.697 

339.507 

339.507 

. . . 

. . . 

1 66.678 

37.894 

I 59,671.122 

7,875.594 

7,875.594 

7,041.503 

I 7,041.503 

1 

1 

57.921 



57.921 

. . . 

58.077 

1 58.077 

1 

Aussiger  elektr.  Kleinb. 
Baden-Vöslau 
Bielitz- Zigeunerwald 
Brünner  Strassenbahn 
Brüxer  Strassenbahn 
Czernowitzer  elektr.  B. 
Dornbirn-Lustenau 
Gablonzer  elektr.  Str.B. 
Gmunden  Bhf.- Stadt 
Grazer  elektr.  Eleinb. 
Graz-Maria  Trost 
Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilb.  mit  elektr.Betr.) 
Krakauer  elektr.  Kleinb. 
Laibacher  elektr.  Str.-B. 
Lemberger  Elektr.  E. 
Linz-Urf.-Pöstlingberg 
Maiienbader  Strassenb. 
Mödling-Brühl  (vide 
Gruppe  III  a Südb.-G.) 
Neue  Wr.  Tramway  i.  L. 
Olmiitzer  elektr.  Str.B. 
Pilsner  elektr.  Kleinb. 
Prager  elektr.  Str.B. 
Prag  (Belvedere)-Bubna 
Prag  (Belvedere)  Seilb. 

mit  elektr.  Betriebe 
Prag-Vysocan-Lieben 
Reichenberger  elektr.St. 
Teplitz-Eichwald 
Triester  elektr.  Kleinb. 
Triest-Opüina 
Wiener  elektr.Strassenb. 
Wien-Kagran 


! Drahtseilbahnen. 

I 


29.518 

4 440 

4.440 

4.432 



3.769 



3.769 

4699 

3.763 

3.387 


4.6991 

3.7631 

3,387| 


Belvedere  in  Prag 
Laurenziberg  in  Prag 
Festung  Hohensalzburg 


von  K 461  (2600  Reisende).  Auch  die  Einnahme  des 
Güterverkehres  ist  um  K 4518  (—  300  t)  gegen  jene 
des  Monates  Mai  1902  zurückgeblieben,  da  im  Berichts- 
monate geringere  Quantitäten  von  Braunkohle  zur  Auf- 
gabe gelangten. 

Die  für  das  Jahr  1903  ausgewiesenen  Einnahmen 
sind  auf  Grund  definitiver  Abrechnungen  der  ersten  zwei 
Monate  des  laufenden  Jahres  richtiggestellt. 

Privatbalinen. 

Aussig  - T'eplitzer  Eisenbahn: 
a)  Altes  Netz.  Die  im  Monate  Mai  1903  erzielten 
Mindereinnahmen  gegenüber  dem  gleichen  Monate 
1902  sind  im  allgemeinen  dem  schwächeren  Personen- 


und  Güterverkehre,  besonders  aber  dem  infolge  des 
ungünstigen  Wasserstandes  geringeren  Kohlen- 
verkehre zur  Elbe  zuzuschreiben, 
b)  Lokalbahn  Teplitz  (S  ettenz) - Reiche  n- 
b e r g.  Die  für  den  Monat  Mai  1903  ausgewiesene 
Mehreinnahme  ist  auf  den  stärkeren  Güterverkehr 
zurückzuführen. 

Die  für  das  Jahr  1903  ausgewiesenen  Einnahmen 
der  beiden  Netze  sind  auf  Grund  definitiver  Abrech- 
nungen der  Monate  Jänner  und  F'ebruar  richtiggestellt. 

Buschtfehrader  Eisenbahn.  Im  Monate 
Mai  1903  hat  sich  gegen  den  gleichen  Monat  des 
Vorjahres  beim  Unternehmen  lit.  A aus  dem 
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Personen-  und  Gepäcksverkehre  eine  Minder- 
einnahme von  K 6825,  aus  dem  Güter  verkehre 
eine  Mehr  einnahme  von  K 25.725,  zusammen  daher 
eine  Mehr  einnahme  von  K 18.900 ; beim  Unter- 
nehmen lit.  B aus  dem  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehre eine  M e h r einnahme  von  K 1372,  aus 
dem  Güterverkehre  eine  M e h r einnahme  von 
K 63.828,  zusammen  daher  eine  Mehreinnahme  von 
K 65.200  erg-eben. 

Die  Mehreinnahmen  aus  dem  Güterverkehre  bei 
beiden  Unternehmungen  resultieren  sowohl  aus  dem 
Kohlenverkehre  wie  aus  dem  Verkehre  von  diversen 
Gütern. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  provisorisch 
ermittelt,  jedoch  auf  Grund  definitiver  Buchungen  pro 
Jänner  richtiggestellt. 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  Im  Monate 
Mai  1903  hat  der  Personenverkehr  auf 
dem  Hauptbahnnetze  eine  Abnahme  der 
Frequenz  um  388.735  Personen  und  eine  Abnahme 
des  Erträgnisses  um  K 70.019  ergeben. 

Was  den  Frachtenverkehr  anbelangt,  so  re- 
sultierte im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche  zu  derselben 
Periode  des  Vorjahres,  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums um  83.527  t und  eine  Zunahme  des 
Erträgnisses  um  K 214.155. 


T ransport  Zunahmen  zeigten  sich  vornehmlich  bei 


Getreide  aller  Art  . um  8.167  t 

Mehl  und  Mahlprodukten 2.613  t 

Steinen  aller  Art 1.399  t 

Erzen  und  Schlacken ^ 2.693  t 

Eisen  und  Stahl 5.703  t 

Kohlen „IS  san  t 


Dagegen  ist  eine  Abnahme  in 
t u n g hauptsächlich  zu  verzeichnen  bei 

Zucker,  raffiniert 

Zucker,  roh 

Holz  aller  Art 


der  Verfrach- 
. um  2516  t 

. „ 1621  t 

. „ 861t 


Auf  den  Lokalbahnen  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  nahm  der  Personenverkehr  um  36.325 
Personen  und  das  Erträgnis  um  K 9296  ab. 


Der  Güterverkehr  weist  eine  Abnahme  des 
Frachtquantums  um  70  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 3035  auf. 

Transport  z u n a h m e n zeigten  sich  insbesondere  bei 

Mehl  und  Mahlprodukten um  130  t 

Zucker,  raffiniert 3ßQ  j 

Holz  aller  Art ’ ” 2362  t 

Erzen  und  Schlacken ]^q2  t 


Hingegen  ist  eine  Abnahme  in 
hauptsächlich  zu  konstatieren  bei 

Getreide  aller  Art 

Zucker,  roh 

Steinen  aller  Art 


der  Verfrachtung 

. um  297  t 
. „ 1889  t 

. „ 501 t 


Auf  der  Ostrau -Friedlander  Eisenbahn 
nahm  der  Personenverkehr  um  13.791  Personen  und 
das  Erträgnis  um  K 4136  ab. 

Im  Frachtenverkehre  ist  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums um  444  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses 
um  K 12.388  zu  verzeichnen,  wobei  hauptsächlich  die 
Artikel  Holz  aller  Art,  Steine  aller  Art,  sowie  Erze 
und  Schlacken,  eine  Mehrverfrachtung  und  die  Artikel 
Zucker,  raffiniert,  sowie  Eisen  und  Stahl  eine  Minder- 
verfrachtung aufweisen. 


Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch- 
G ö d i n g ergab  sich  im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche 
zum  Monate  Mai  1902,  im  Personenverkehre  eine 
Abnahme  um  2679  Personen  und  eine  Abnahme  des  Er- 
trägnisses  um  K 275,  ferner  im  Güterverkehre  eine 
Abnahme  um  1285  t und  eine  Abnahme  des  Erträg- 
nisses um  K 1234. 

Diesbezüglich  ist  hauptsächlich  betreffs  der  Artikel 
Getreide  aller  Art,  Mehl  und  Mahlprodukte,  Holz  aller 
Art,  sowie  Steine  aller  Art  eine  Minderverfrachtung  zu 
verzeichnen. 

Rücksichtlich  der  Lokalbahn  Otrokowitz- 
Z 1 i n - Wi  s o w i t z ergab  sich  im  Berichtsmonate, 
gegenüber  dem  gleichen  Monate  des  Vorjahres,  im 
Personenverkehre  eine  Abnahme  um  851  Personen  und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 939,  ferner  im 
Güterverkehre  eine  Zunahme  des  Frachtquantums  um 
277  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 114. 

Hierbei  ist  insbesondere  hinsichtlich  des  Artikels 
Holz  aller  Art  eine  Mehr-  und  betreffs  der  Artikel  Mehl 
und  Mahlprodukte,  sowie  Eisen  und  Stahl  eine  Minder- 
verfrachtung zu  konstatieren. 

Auf  der  Lokalbahn  Auspitz  resultierte  im 
Mai  1903  gegenüber  dem  Mai  1902  im  Personen- 
verkehre eine  Abnahme  um  1375  Personen  und  eine  Ab- 
nahme des  Erträgnisses  um  K 207,  ferner  im  Güter- 
verkehre eine  Zunahme  um  503  t und  eine  Zunahme  des 
Erträgnisses  um  K 328. 

Diesfalls  ist  insbesondere  rücksichtlich  des  Artikels 
Steine  aller  Art  eine  Minderbeförderung  wahrzunehmen. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Mutenit  z- 
G a y a ergab  sich  im  Personenverkehre  eine  Abnahme 
um  738  Personen  und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses 
um  K 78,  ferner  im  Güterverkehre  eine  Zunahme  um 
42  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 1867. 

Diesbezüglich  weisen  insbesondere  die  Artikel  Ge- 
treide aller  Art,  sowie  Mehl  und  Mahlprodukte  eine 
Transportabnahme  auf. 

Auf  der  Lokalbahn  Lundenburg-Els- 
g r u b ist  im  Personenverkehre  eine  Abnahme  um 
70  Personen  und  eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um 
K 178,  im  Güterverkehre  eine  Abnahme  um  1071  t und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 292  zu  ver- 
zeichnen. 

Was  schliesslich  die  Lokalbahn  Stramberg- 
Wernsdorf  anbelangt,  so  resultierte  diesfalls  im 
Personenverkehre  eine  Abnahme  um  64  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 66,  im  Güter- 
verkehre eine  Zunahme  um  117  t und  eine  Zunahme  des 
Erträgnisses  um  K 38. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Abrechnungen  für  die  Monate  Jänner  und 
Februar  richtiggestellt. 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn, 
österr.  Strecke.  Die  im  Monate  Mai  1903  erzielte 
Mehreinnahme  resultiert  aus  der  Mehrbeförderung  von 
Erzen  und  Kohle. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  enthalten  die 
definitiven  Ergebnisse  des  Monates  Jänner,  welche  sich 
um  K 19.341  höher  stellen  als  die  seinerzeit  publizierten 
provisorischen  Resultate. 

Kleinbahn  Königsho  f-B  e r a u n-K  o n ö p r u s. 
Die  für  den  Monat  Mai  1903  ausgewiesene  Mehreinnahme 
wurde  aus  der  Mehrbeförderung  von  Kalkstein  erzielt. 
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Neutitscheiner  Lokalbahn.  Im  Monate 
Mai  1903  hat  der  Personenverkehr  um  2602  Reisende 
und  die  bezüglichen  Einnahmen  um  K 695  abgenommen, 
wogegen  der  Güterverkehr  um  142  t,  bezw.  um  K 679 
zugenommen  hat. 

Die  geringere  Personenfrequenz  ist  noch  immer 
auf  die  Fahrpreiserhöhung  der  Vorbahn  und  auf  die 
Fahrkartensteuer  zurückzuführen. 

Der  Güterverkehr  stieg  infolge  Mehrbeförderung 
von  Kohle,  Ziegel  und  Melasse. 

Oester  r.  Nordwestbahn  und  Süd- 
Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Der  Ver- 
gleich der  im  Monate  Mai  1903  auf  den  gesamten 

Linien  beförderten  Personen  und  Frachten,  sowie  der 
hierfür  erzielten  Einnahmen  mit  den  analogen  Ziffern  des 
Vorjahres  ergibt  folgendes  Resultat: 

A.  Personenverkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  Mai  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oesterr.  Nordwestbahn: 

Glarantiertes  Netz  ...  — 32.768  Personen  — K 55.932 

Ergänzungsnetz  ...  — 15.024  „ — „ 29.922 

Süd-Nordd.  Verbindungsbahn  — 14.582  „ — „ 24.564 

Der  Ausfall  im  Personenverkehre  resultiert  aus 
dem  Umstande,  dass  die  beiden  Pfingstfeiertage  im  Vor- 
jahre in  den  Monat  Mai  fielen. 

B.  Frachten  verkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  Mai  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oest.  Nordwestbahn : Garantiertes  Netz  31.606  t -|-  K 67.155 
„ „ Ergänzungsnetz  .-j- 17.722  t -f-  „111.301 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  . — 2.044  t -f"  „ 37.558 

Die  Mehreinnahme  aus  dem  Frachtenverkehre 
ergibt  sich  aus  dem  gesteigerten  Elbeverkehre,  aus  einer 
nicht  unwesentlichen  Zunahme  des  Zuckerexportes,  sowie 
aus  einer  Steigerung  des  Holzverkebres. 

Die  definitive  Richtigstellung  der  Einnahmen  des 
Jahres  1903  umfasst  den  Monat  Jänner. 

Südbahn-Gesellschaft.  Die  für  das  G e- 
samtnetz  der  Gesellschaft,  mit  Ausschluss  der 
Lokalbahnen,  im  Monate  Mai  1903  erzielten 
Einnahmen  haben,  im  Vergleiche  mit  dem  korrespon- 
dierenden Monate  des  Vorjahres,  eine  Abnahme  um 
K 196.787  erfahren,  indem  der  Personenverkehr  eine 
Mehreinnahme  von  K 6591,  dagegen  der  Frachten- 
verkehr eine  Mindereinnahme  von  K 203.378  ausweist. 

Die  gesellschaftlichen  Lokalbahnen  weisen 
Mehr  einnahmen  auf. 


Dieselben  betrugen  bei  der 
Lokalbahn  Liesing-  Kaltenleut' 


geben 

K 

2.743 

Personenverkehr 

+ K 

1.891 

Frachtenverkehr 

+ K 

852 

Lokalbahn  Spielfe 

Id-Radkers- 

bürg 

K 

596 

Personenverkehr 

— K 

339 

Frachtenverkehr 

+ K 

935 

Lokalbahn  Mödling- 

Brühl  . 

K 

42 

Von  den  Pachtbahnen  weisen 

die  nachstehenden 

Mehreinnahmen  nach: 

Lokalbahn  Radkersburg-Lutten- 

b e r g um 

K 

637 

Personenverkehr 

+ K 

27 

Frachtenverkehr 

+ K 

610 

Lokalbahn  Laibach- 

O b e r 1 a 

i b a c h 

um 

K 

149 

Personenverkehr 

+ K 

1 

Frachtenverkehr  -J-  K 148 


Ein  Rückgang  in  den  Einnahmen  ergab  sich 
hingegen  bei  der 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter 


Bahn  um K 18.739 

Personenverkehr  — K 480 
Frachtenverkehr  — K 18.259 
L e o b e n -V  o r d e r n b e r g e r Bahn  um  . K 13.023 
Personenverkehr  — K 242 
Frachtenverkehr  — K 12.781 

G r a z - K ö f 1 a c h e r Bahn  um K 25.662 

Personenverkehr  — K 7.395 
Frachtenverkehr  — K 18.267 
Lokalbahn  C i 1 1 i -Wö  1 1 a n um  . . . K 2.308 
Personenverkehr  -j-  K 14 
F'rachtenverkehr  — K 2.322 


Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Abrechnungen  pro  Jänner  richtiggestellt. 

Eisenbahn  Wien-Aspang.  Im  Personen- 
verkehre ergibt  sich  für  den  Monat  Mai  1903  ein 
Ausfall  von  10.156  Reisenden  und  K 11.775. 

Im  Güterverkehre  wurden  dagegen  2664  t 
mehr  verfrachtet  und  K 10.493  mehr  eingenommen. 

Schneebergbahn.  Adhäsionsstrecke. 
Im  Personenverkehre  wurden  1599  P'ahrgäste  weniger 
befördert  und  K 99  weniger  vereinnahmt. 

Im  Güterverkehre  ergab  sich  ein  Einnahmenausfall 
von  K 1543. 

Schneebergbahn.  Zahnradstrecke. 
Der  Betrieb  der  Zahnradstrecke  wurde  am  28.  Mai  1903 
wieder  aufgenommen  und  ergab  eine  Mehreinnahme  v'on 
zusammen  K 820. 

Die  Einnahmenausfälle  der  Eisenbahn  Wien-Aspang, 
sowie  der  Schneebergbahn,  Adhäsionsstrecken,  im  Per- 
sonenverkehre finden  ihre  Erklärung  in  dem  Umstande, 
dass  im  Vorjahre  die  Pfingstfeiertage  gänzlich  in  den 
Vergleichsmonat  fielen,  während  heuer  der  Pfingstmontag 
auf  den  1.  Juni  gefallen  ist.  Ausserdem  hat  die  Ein- 
führung der  Fahrkartensteuer  und  die  hierdurch  bedingte 
nicht  unbeträchtliche  Fahrtyerteuerung  einen  schädigenden 
Einfluss  auf  die  Frequenz  ausgeübt. 

Von  den  ausgewiesenen  Einnahmen  des  Personen- 
verkehres ist  die  Fahrkartensteuer  bereits  in  Abzug 
gebracht. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Ban. 

Normalspurige  Lokalbahn  Pila-Jaworzno.  (Genehmi- 
gung des  Projektes  für  die  Eisenkoustruktion  in 
km  l‘l/2  der  Verlängerung  obiger  Lokalbahn  von  der 
Domsgrube  bis  Jaworzno  Stadt.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  den  vom  Landesausschusse  des  Königreiches 
Galizien  vorgelegten  Detailplan  für  die  Eisenkonstruktion  des 
offenen  Objektes  in  km  11/2  der  Verlängerung  der  Lokalbahn 
PiJa-Jaworzno  von  der  Domsgrube  bis  Jaworzno  Stadt  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  28.989.] 

Projektierte  normalspurige  Bahn  niederer  Ordnung 
Pilsen-St6novic.  (Vorlage  des  generellen  Projektes: 
Anordnung  der  Trassenrevision  in  Verbindung  mit 
der  St a t i 0 n s k ommi s sio n.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  das  vom  Ingenieur  Rudolf  Fanta  in  Prag  vorgelegte  generelle 
Projekt  für  eine  normalspurige,  mit  elektrischer  Kraft  zu  be- 
treibende Bahn  niederer  Ordnung  vom  Bahnhofe  in  Pilsen  über 
Cernic  bis  zu  den  Granitbrüehen  in  Stenovic  geeignet  befunden 
und  die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  beauftragt,  für  das  gegen- 
ständliche Projekt  die  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der 
Stationskommission  einzuleiten.  [E.-M.-Z.  13.363.] 
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Schmalspurige  Lokalbahn  Przeworsk-Bachorz  (Bynöw). 

(Detailproj  ekt  für  die  Variante  km  18'90  bis  km  24-11: 
Anberaumung  der  politischen  Begehung  im  Zu- 
f ^enhange  mit  der  Enteignungsverhandlung.)  Die 
k.  k.  btatthalterei  in  Lemberg  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums für  das  vom  Landesausschusse  des  Königreiches 
Galizien  vorgelegte  Variantenprojekt  km  18  90  bis  km  24-11 
der  in  Bauausführung  begriffenen  schmalspurigen  Lokalbahn 
Brzeworsk-Bachorz  (Dyndw)  die  politische  Begehung  im  Zu- 
sammenhänge mit  der  Enteignungsverhandlung  für  den  17.  und 
18.  Juli  1903  anberaumt.  [E.-M.-Z.  31.563.] 

Nebenbahn  Petersdorf  - Grünthal.  (Anberaumung 
der  staatlichen  Kollaudierung,  sowie  der  Nach- 
tragskommission zur  Festsetzung  der  Grenzüber- 

gangspunktederaufösterreichischemStaatsgebiete 

gelegenen  Teilstrecken  derkgl.  preussischen  Staats- 
bahnlinie Petersdorf — Grünthal.)  Das  k.  k.  Bisenbahn- 
ministerium  hat  im  Einvernehmen  mit  der  kgl.  Eisenbahn- 
Direktion  in  Breslau  die  Durchführung  der  staatlichen  Kollau- 
dierung für  die  baulichen  Herstellungen  der  auf  österreichischem 
paatsgebiete  gelegenen  Teilstrecken  der  kgl.  preussischen  Staats- 
bahnlinie  Petersdorf— Grünthal  für  den  17.  Juli  1903  und  an 
schliessend  hieran  am  18.  Juli  1903  die  Revision  der  Grenz- 
übergangspunkte auf  den  oberwähnten  Teilstrecken  anberaumt. 
„ , . [E.-M.-Z.  30.554.] 

INormalspurig-e  Lokalbahn  Lambach. Vorchdorf.  (Vor- 
Detailprojektes  für  die  Variante  in 
dei^leilstrecke  km  3-7  bis  km  4-9 : Anordnung  der 
p 0 1 i t i s c h e n B e g e h u 11  g.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  das  von  den  Konzessionären  der  Lokalbahn  Lambach- 
Vorchdorf  vorgelegte  Detailprojekt  für  die  aus  Anlass  der  Ver- 
legung  der  Station  Stadl-Paura  der  k.  k.  Staatsbahnlinie 
Lambach— Gmunden  notwendig  gewordene  Variante  der  Teil- 
strecke km  3-7  bis  km  4-9  der  in  Bauausführung  begriffenen 
Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf  entsprechend  befunden  und  die 
k;  k.  Statthalterei  in_  Linz  beauftragt,  die  politische  Begehung 
für  das  Variantenprojekt  vorzunehmen  und  ermächtigt,  für  das 
ganze  _ begangene  Projekt  bei  anstandslosem  Kommissions- 
ergebnisse den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  27.623] 

Eisenbalin -Verwaltung  und  Betrieb. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Eröffnung 
der  Linie  Dresdnerstrasse  der  Städtischen 
Strassenbahnen  in  Wien.)  Am  11.  Juli  wurde  der  elek- 
trische Betrieb  auf  der  Strecke  Innstrasse  durch  die  Dresdner- 
strasse bis  zur  Stromstrasse  aufgenomraen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen.  (Staatsbahn-Direktion 
Prag:  Eröffnung  der  Perso  uenhaltestell  e Duban) 

, Strecke  Laun— Libochowitz  in 

hm  lfa-772  zwischen  den  Personenhaltestellen  Kfesin  und 
Libochowitz-Stadt  gelegene  Personenbaltestelle  Duban 
für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr  eröffnet. 


Ausland. 

Preussen.  (Untersuchung  des  Wagenmateriales 
Staatsbahnen.)  Wie  die 
,H.  N.  mitteilen,  sind  die  Vorschriften  für  die  Unter- 
suchung der  Personen-,  Post-  und  Gepäckswagen 
in  einigen  Punkten  abgeändert  und  ergänzt  worden  mit  der 
Massgabe,  dass  die  neue  Bestimmung  am  1.  Oktober  1903  in 
Kraft  triU.  Bei  Wagen,  die  für  Schnellzüge  verwendet  werden, 
mt  die  Untersuchung  in  Zeiträumen  zu  wiederholen,  die  der 
Zurucklegung  eines  Weges  von  etwa  30.000  km  entsprechen.  Bei 
besonders  günstigen  Verhältnissen  bleibt  es  den  Eisenbahn- 
innnn  uberlassen,  diese  Frist  auf  eine  Mehrleistung  von 
10.000  km  auszudehnen.  Die  Untersuchung  muss  spätestens 
innerhalb  sechs  Monaten  erfolgen.  Pür  Personenzüge  wird  eine 
Untersuchung  der  Wagen  in  Zeiträumen  erforderlich  erachtet 
die  der  Zurucklegung  eines  Weges  von  45.000  km  entsprechen. 
Auch  hier  ist  wenn  besonders  günstige  Verhältnisse  vorliegen, 
den  Eisenbahn-Direktionen  anheimgegeben,  die  Untersuchuncr 
der  Wagen,  die  spätestens  innerhalb  12  Monaten  beendet  sein 
muss,  auf  eine  Mehrleistung  von  10.000  km  auszudehnen.  Die 
balon-,  bpeise-  und  Schlafwagen  der  preussischen  Eisenbahn- 
veiwaltungen,  die  ^eisewagen  und  Schlafwagen  von  Gesell- 
schaften, sowie  die  Post-  und  Kurswagen  sind  zu  untersuchen. 
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sofern  die  zulässige  kilometrische  Leistung  vor  Ablauf  der  Unter- 
suchungsfrist bereits  überschritten  ist.  Ueber  ihre  Verwendunff 
sind  Laufreg-istei-  zu  führen.  Die  Untersuchung  der  Wagen  erfol4 
ausschliesslich  in  den  Werkstätten.  Der  Aufenthalt  der  Wa°-en- 
zuge  in  der  Werkstätte  darf  im  allgemeinen  nicht  länfrer^als 
acht  läge  dauern.  Die  Werkstätten-Inspektionen  haben  für  die 
Wagenzüge  den  Zeitpunkt  der  nächsten  Untersuchung  aus  dem 
von  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  übermittelten  Plane  zu  ent- 
nehmen und  den  Tag  der  nächsten  Zuführung  an  beiden  Seiten 
der  Langtrager  unter  der  Anschrift  der  Untersuchung  mit  weisser 
lui-be  anzuschreiben.  Als  Frist  für  die  Wiederholung  der  Unter- 
suchung der  Wagen,  die  keinem  bestimmten  Wagenzuge  zu- 
geteiit  sind  ist  je  nach  der  Inanspruchnahme  die  Zeit  nach 
Ablauf  -von  höchstens  sechs  Monaten  bei  Wagen  für  Schnellzüo-e 
sThreibfn*^®"^  zwölf  Monaten  bei  Wagen  für  Personenzüge  anzu- 

(D  e n ü t z u n g von  Arbeiter  karten  an  Sonn- 
N*ich  einem  Erlasse  des  preussischen  Ministers  der 
öffentlichen  Arbeiten  können  fortan  auch  an  Sonntagen  sämtliche 
1 ersonenzüge  mit  Wagen  IV.  Klasse  zur  Benützung  mit  Arbeiter- 
kar  en  jeder  Art  freigegeben  werden,  wenn  ein  allgemeines 
Verkehrsbedui-fnis  dazu  vorliegt  oder  dies  aus  Betriebsrücksichten 
für  notwendig  erachtet  werden  sollte. 

— (Errichtung  und  Verlegung  von  Inspek- 
tionen infolge  Verstaatlichung  mehrerer  Eisen- 
a h n e 11.)  Mit  1.  Juli  sind  im  Bereiche  der  pieussisch-hessischen 
Eisenbahngemeinschaft  folgende  Eisenbahniiispektionen  neu  ein- 
gerichtet, bezw.  verlegt  worden:  im  Eisenbahn-Direktionsbezirke 
Altona:  eine  Eisenbahn- Verkehrsinspektion  mit  dem  Sitze  in 
Altona;  im  Eisenbahn-Direktionsbezirke  Bromberg-  eine 
Eiseiibahn-Betriebsinspektion  mit  dem  Sitze  in  Sold  in-  im 
Eisenbahn-Direktionsbezirke  Danzig:  eine  Eisenbahn-Betriebs- 
mspelUion  mit  dem  Sitze  in  D a n z i g (D  a n z i g 2);  im  Eisen- 
bahn-Direktionsbezirke K ö n i g s b e r g i.  Pr. : eine  Eisenbahn- 
Betriebsinspeiition  mit  dem  Sitze  in  Rastenburg  und  eine 
Eisenbahn-Maschineniuspektion  mit  dem  Sitze  in  Lyck-  im 
Eisenbahn-Direktionsbezirke  M ü n s t e r i.  W. : eine  Eisenbahn- 
Beti-iebsinspektion  mit  dem  Sitze  in  Coesfeld;  im  Eisenbahn- 
Direktionsbezirke  Stettin:  eine  Eisenbahn-Betriebsinspektion 
mit  dem  Sitze  in  Kolb  erg.  Zu  demselben  Zeitpunkte  ist 
ferner  der  Sitz  der  Verkehrsinspektion  Allenstein  I von 
A 1 1 e n 8 1 e 1 n nach  Königsberg  i.  Pr.  verlegt  worden. 


Personal-Naehriehten. 

HT-  ■ .L  ®i®enbahnminister  hat  im  Einvernehmen  mit  den  k.  k. 
Ministerien  des  Innern  und  der  Finanzen  den  k.  k.  Ministerial- 
Vizesekretär  im  Eisenbahnministerium  Tullius  K r a u s s zum 
landesfurstlichen  Kommissär  bei  der  Aktiengesellschaft  „Lokal- 
bahn  Absdorf* Stockerau“  ernannt. 


Eisenbahnminister  hat  die  Ministerial-Konzipisten 
Dr.  Manus  G 1 e s s i g,  Heinrich  Ritter  v.  Reinhardt,  Doktor 
Viktor  Desoy  er,  Dr.  Gustav  Stockhammer  und  Dr.  Edmund 
Bechmann  zu  Ministerial-Vizesekretären  im  Eisenbahn- 
ministerium ernannt. 


Der  Eisenbahnniinister  hat  den  Baukommissär  der  öster- 
reichischen Staatsbahnen  Hans  C a d lo  1 o,  ferner  den  Maschinen- 
kommissär  der  österreichischen  Staatsbahnen  Alexander  Hirt 
und  den  Baukommissär  der  österreichischen  Staatsbahnen 
Ladislaus  Otta  zu  Oberingenieuren  im  Eisenbahnministerium 
ernannt. 


S\spHAp^ 
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VOES  BEIM  W?  STADTBAHN  BAUE  BESTBEWÄHRTEN 
PATENTES  „LEISS-ZUFFER”FÜR  ISOLIRUNGEN. 
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Tarife  iind  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Erste  k.'k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft. 

Tarifierung  von  Pappe  und  Pappendeckel 
im  direkten  Verkehre  zwischen  Stationen 
der  Ersten  k.  k.  priv.  Donau-Dampf- 
schiffahrts-Gesellschaft  und  Stationen 
der  Bulgarischen  Staatsbahnen  via 
S o m o V i t — R u s s e. 

Wir  bringen  hiermit  zur  Kenntnis,  dass  Pappe  und 
Pappendeckel  aller  Art  bei  Einhaltung  der  Bestimmungen 
des  Ausnahmetarifes  Nr.  5 des  obengenannten  Tarifes 
vom  1.  August  1903  n.  St.  angefangen  zu  den  Fracht- 
sätzen des  genannten  Ausnahmetarifes  expediert  werden 
dürfen. 

Wien,  am  13.  Juli  1903.  [703] 

Die  Direktion. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages!  zum  Aus- 
nahmetarife, Tei.lV,  Heftl,  vom  1.  Mai  1901. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  August  1903  gelangt  der 
in  der  Ueberschrift  bezeichnete  Tarifnachtrag,  welcher 
unter  anderem  Aenderung  und  Ergänzung  der  Fracht- 
sätze in  den  Abteilungen  I und  II  enthält,  zur  Ein- 
führung. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  durch  die  beteiligten 
Stationen  zum  Preise  von  K 0T2  zu  beziehen. 

Wien,  am  13.  Juli  1903.  1704| 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 


Berlin-Stettin-Sächsischer  Verband. 

Einführung  des  Nachtrages  III. 

Mit  1.  August  1903  tritt  zum  Berlin-Stettin- 
Sächsischen  Verbandstarife  vom  20.  August  1901  der 
Nachtrag  III  in  Kraft,  welcher  in  den  Stationen  Fried- 
land i.  B.,  Raspenau,  Reichenberg  und  bei  der  Unter- 
zeichneten Direktion  zur  Einsicht  erliegt. 

Exemplare  sind  bei  der  kgl.  General  - Direktion 
der  Sächsischen  Staatseisenbahnen  in  Dresden  und  bei 
der  Unterzeichneten  Direktion  zum  Preise  von  Mk.  OTO, 
resp.  12  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  11.  Juli  1903.  1705] 

Süd-Norddeutsche  VerbindungsbaliD. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Lindau  - Vorarlberger 
Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  neuen  Ausnahmetarifes 
für  die  Beförderung  von  Getreide  etc., 
Teil  III,  Heft  2. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  gelangt  ein 
neuer  Ausnahmetarif  für  die  Beförderung  von  Getreide, 
Hülsenfrüchten,  Mahlprodukten  aus  Getreide  und  Hülsen- 
früchten,  Malz,  sowie  von  Oelsaaten  bei  Aufgabe  von 
mindestens  10.000  kg  oder  Frachtzahlung  für  dieses 


Gewicht  pro  Frachtbrief  und  Wagen,  ferner  von  ge- 
brauchten Getreide-  und  Mehlsäcken  bei  Aufgabe  in 
jedem  Gewichte  zwischen  Stationen  der  k.  k.  priv. 
Südbahn-Gesellschaft  (ungarische  Linien),  der  kgl.  Ungari- 
schen Staatseisenbahnen,  der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oder- 
berger  Eisenbahn  (ungarische  Linien)  und  der  Raab- 
Oedenburg-Ebenfurter  Eisenbahn  einerseits  und  Lindau, 
Station  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  und  der 

k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  sowie  Stationen  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  (Bludenz  und  westlich  hiervon) 
anderseits  zur  Einführung. 

Hierdurch  wird  der  gleichnamige  Tarif  vom 

l.  Jänner  1899  samt  Nachtrag  I aufgehoben  und  ersetzt. 

Insoweit  durch  den  neuen  Tarif  Frachterhöhungen 
eintreten  oder  bestehende  Frachtsätze  nicht  ersetzt 
werden,  bleiben  die  bisherigen  Frachtsätze  noch  bis 
1.  September  1903  in  Wirksamkeit. 

Exemplare  dieses  Tarifes  sind  bei  den  Verwaltungen 
der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen  zum  Preise 
von  K 1* — für  das  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  11.  Juli  1903.  [706] 

K.  k.  österr.  Staatshahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Ungarisch-Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum  Aus- 
nahmetarife, Teil  IV,  Heft  4. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  August  1903  gelangt  der 
in  der  Ueberschrift  bezeichnete  Tarifnachtrag,  welcher 
die  Einbeziehung  der  Station  G r a n i c a in  den  Haupt- 
tarif enthält,  zur  Einführung. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Bahnen 
zum  Preise  von  K 0‘25  erhältlich. 

Wien,  am  13.  Juli  1903.  [707] 

E.  k.  österr.  Staatshahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Einführung  des  neuen  direkten  Kartierungsfracht- 
satzes für  mineralische  Kohlen  aus  dem  Ostrau- 
Karwiner  und  Dombrau-Karwiner  Reviere  nach 
dem  Wiener  städtischen  Elektrizitätswerke  an  der 
Erdbergerlände. 

Mit  1.  August  1903  gelangt  ein  neuer  direkter 
Kartierungsfrachtsatz  für  Sendungen  mineralischer  Kohlen 
von  nachstehend  bezeichneten  Stationen  nach  dem  Wiener 
städtischen  Elektrizitätswerke  an  der  Erdbergerlände : 

I.  von  sämmtlichen  unmittelbar  an  der  Montanbahn 
(Montanbahnhof  Ostrau  bis  zur  Verladestelle  der 
Montanbahn  in  Dombrau)  gelegenen  Kohlengruben 
des  Ostrau-Karwiner  Revieres,  bezw.  von  der  Ein- 
mündung der  im  Privatbesitze  befindlichen  Flügel- 
bahnen in  die  Montanbahn,  dann  rücksichtlich  der 
Strecken  ab  Einmündung  der  Michalkowitz-Dombrauer 
Montanbahn  in  die  Station  Dombrau  (K.O.E.)  für 
Sendungen  aus  dem  Dombrau-Karwiner  Reviere  via 
Süssenbrunn ; 

II.  von  Dombrau  und  Karwin  (K.O.E.) 
zur  Einführung. 
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Zugleich  tritt  der  gleichnamige  direkte  Kartierungs- 
frachtsatz, gültig  vom  Tage  der  Eröffnung  des  Schlepp- 
geleises der  Wiener  städtischen  Elektrizitätswerke  an 
der  Erdbergerlände,  ausser  Kraft. 

Exemplare  des  betreffenden  Tarifes  können  dem- 
nächst vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien, 
I.  Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  unentgeltlich  bezogen  werden, 

Wien,  am  13.  Juli  1903.  L'^08] 

Priv.  Oesterr.-nugar.  Staatseisenbahu-Besellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen 
der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Einbeziehung  der  Station  Kralohofin 
den  Tarif. 

Vom  1.  August  1903  ab  wird  die  Station 
Kralohof  der  Oesterreichisch-ungarischen  Staats- 
eisenbahn-Gesellschaft in  den  Tarif  für  den  vorgenannten 
Verkehr  einbezogen.  Für  Sendungen  nach  Kralohof 
kommen  die  in  diesem  Tarife  für  die  Station  Trebitsch 
enthaltenen  Frachtsätze  zuzüglich  4 Heller  für  100  kg 
zur  Erhebung. 

Wien,  am  14.  Juli  1903.  [709] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseiseubahn-Glesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Verkehrsstörung. 

Infolge  Brückenbeschädigung  durch  Hochwasser 
wurde  in  der  Strecke  Gölniczbanya — Frakfalu 
der  G ö 1 n i c z t a 1 b a h n der  Güterverkehr  am  12.  Juli 
1903  auf  circa  4 Tage  eingestellt. 

Der  Personen-  und  Gepäcksverkehr  wird  mittels 
Umsteigens  aufrecht  erhalten. 

Budapest,  am  14.  Juli  1903.  [710] 
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T,rf.  Eilgutverkehr  von  und  nach  den  Stationen 

Tartardw,  Worochta  und  Woronienka  der  Strecke  Stanislau— 
Körösmezö  wurde  durch  Uebettragen  von  Kolli  bis  zu  50  kg  mit 
dem  Zuge  Nr.  3115  wieder  aufgenommen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Kerdinands-Nordbahn. 

13  Juli.  Infolge  Dammbeschädigung  durch  Hochwasser 
wurde  auf  dem  Zükumvallationsflügel  Krakau-Podgörze-Bonarka 
der  besamtverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt. 

Kozy-Kenty  der  Lokalbahn 
biehtz-Kalwarya  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen 

13.  Juh.  In  der  Teilstrecke  Krasna— Zaschau  der  Lokal- 
Daün  Krasna-ßoznau  wurde  der  Gesamtveikehr  wieder  auf- 
genommen. 

K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Juli-  Wegen  Hochwassers  wurde  in  den  Strecken 
Kralovan— Liptö-Üjvar  Kralovän-Arvaväralja,  Varna— Zsolna 
und  Kisutcz^p^jhely— Zsolna  der  Gesamtverkehr  eingestellt.  In 
der  Strecke  Kisutcza-Üjhely-Zsolna  wird  der  Personenverkehr 
durch  Umsteigen,  bezw.  üebertragen  des  Gepäckes  bis  zu  50  k? 
aufrecht  erhalten.  “ 

1°  Jen  Strecken  Kralovan— Liptö-Üjvar  und 
Kralovan  Arvaväralja  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  auf- 
genommen. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen. 

Juli-  Wegen  Hochwassers  wurde  in  der  Strecke  Nagy- 
bittse— Predmör  Puchö — Kocsköcz  der  Gesamtverkehr  eingestellt. 

1 ^lJ-J.“‘i-  Wegen  Hochwassers  wurde  in  den  Strecken 
Galgöcz-Lipotvär-Väg-Üjhely  und  Sziläd-Zele-Lipotvär  der 
Gesamtverkehr  und  in  der  Strecke  Tepla  Trencsön-Teplitz- 
Nemsova  der  Güterverkehr  eingestellt. 

13.  Juli.  In  der  Strecke  Piski— Szäszväros  wurde  der  Ge- 
samtverkehr wieder  aufgenommen. 


Ausland. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesteppeloli-Uiigapii. 

Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen. 

.E.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

10.  Juli.  In  der  Strecke  Jägerndorf— Hennersdorf  wurde 
wegen  Hochwassers  der  Gesamtverkehr  eingestellt. 

Q u Strecken  Skawina— Oöwiecim,  Skawina— 

Sucha  Saybusch  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 
A ^ “ Strecke  Jägerndorf— Hennersdorf  wurde 

(mit  Ausnahme  der  Schnellzüge)  und  in 
der  Strecke  Hannsdorf— Niederlindewiese  mit  dem  Zuge  Nr  11 
der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

Wa;.i  j®^A  Haugsdorf- Weidenau— Stadt 

auf|en^mmen  Gepäcks-  und  Eilgutverkehr  wieder 

Nr  ‘^,®^  Kremstalbahn  wurde  mit  dem  Zuge 

Nr.  517  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

13.  Juh.  Wegen  Hochwassers  wurde  in  der  Strecke 

SH^4a'^  ‘^®I  Gesamtverkehr  und  in  der  Strecke 

StröÄe  Wola  luäianska  der  Güterverkehr  eingestellt 
^Am  der  Strecke  Sandhübel-Niklasdorf  wurde  mit 

hl  de^r^^TA,?";  xE®^®®?®“/’  Gepäcks-  und  Eilgutverkehr  und 

Nr  81  Teilshecke  Niederhndewiese— Setzdorf  mit  dem  Zuge 
u Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen.  Für  den  Ge- 
uH®"  7^^®  Strecken  Niklasdorf-Zuckmantel, 
Niklasdorf— Ziegenhals,  Ziegenhals— Hennersdorf,  Röwersdorf— 
Hotzenplotz  Erbersdorf— Würbeuthal  und  Setzdorf— Haugsdorf 
bis  auf  weiteres  geschlossen.  augouon 


Kgl.  Bayerische  Staatsbahnen.  (Frachtvergünsti- 
gung  für  A u s s t ellungsg egens t än d e.)  Die  Bestimmungen 
der  Kundmachung  2 des  deutschen  Eisenbahnverkehrsverbandes 
hnden  im  inneren  Verkehre  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
baJinen  u,  a.  auf  folgende  Ausstellungen  Anwendung; 

internationale  Ausstellung  von  Hunden  aller  Rassen 
in  Frankfurt  a.  M. 

5.  und  6.  Juli  1903; 

2.  die  internationale  Jahres-Kunstausstellung  im  Glaspalaste 

zu  München  ^ 

. . 1-  Juni  bis  31.  Oktober  1903; 

3.  die  mit  der  48.  Wanderversammlung  deutscher,  österreichischer 
und  ungarischer  Bienenwirte  verbundene  Ausstellung  in 
ötrassburg  i.  E. 

18.  bis  23.  Juli  1903. 

~ (Erg  änzung  des  Kilometerzeigers  vom 
1.  April  189o.)  Pur  die  demnächst  zur  Eröffnung  kommende 
zwischen  Petershausen  und  Reichertshausen  gelegene  Station 
V.  Klasse  „Paindorf  betragen  die  Entfernungen  von  oder  nach: 

Reichertshausen 4.  tm 

Pfaffenhofen 'io 

Walkersbach 16  ” 

Wolnzach  Bahnhof  . . 9i  ” 

Hög 27  ” 

Reichertshofen 33  ” 

Oberstimm ! ' " " 37  ” 

Ingolstadt  41  ! 

Petershausen 4 

Esterhofen ' 10  " 

Röhrmos ' ' ' 13  ” 

Walpertshofen ! ! ! ! ! 19  ” 

Dachau  ...  93  ” 

Allach 30  ” 

München  Z.  B.-Personenbahnhof  . .'  .’  .’  41  ” 

17-  • iP*?  Entfernungen  für  die  übrigen  bayerischen  Haupt-  und 
Vizinalbahnstaüonen  werden  durch  den  XXV.  Nachtrag  zum 
Kilometerzeiger  vom  1.  April  1895,  welcher  demnächst  zur  Aus- 
gabe gelangt,  veröffentlicht. 

Kol.  Bayerischen  Staatseisen- 

bahnen. Heft  C,  Abschnitt  II,  Beförderung  von  Gütern, 
Toml.  April  1902.  (Einbeziehung  der  Station  Wiesau.) 
Mit  sofortiger  Gültigkeit  wird  Wiesau  als  Empfangsstation  in 
den  Ausnahmetarif  Nr.  2f  auf  Seite  156  und  157  einbezogen. 
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Deutsche  Eisenbahn  - Verkehrsordnung.  (Bekannt- 
machung vom  13.  Juni  1903,  betreffend  Aenderungen 
der  Anlage  B zur  Eisenbahn-Verkehrsordnung.)  Laut 
Bekanntmachung  des  deutschen  Keichskanziers  vom  13.  Juni  1903 
hat  der  Bundesrat  auf  Grund  des  Artikels  45  der  Reichsverfassung 
folgende  Aenderungen  der  Anlage  B zur  Eisenbahn-Verkehrs- 
ordnung beschlossen: 

I.  Hinter  Nr.  XXVI  ist  folgende  Nummer  einzuscbalten: 
XXVI  a. 

1.  (1)  Cyankali  um  und  Cyannatrium  in  fester 

Form  sind  in  dichten,  von  festem,  trockenem  Holze 
gefertigten  doppelten  Fässern  mit  Einlagereifen  oder  in 
ebenso  beschafienen  doppelten  Kisten  mit  ümfassungs- 
bändern  zur  Beförderung  aufzugeben.  Die  inneren  Be- 
hälter müssen  mit  dichtem  Stoffe  ausgekleidet  und  so 
beschaffen  sein,  dass  ungeachtet  der  beim  Transporte 
unvermeidlichen  Erschütterungen,  Stösse  u.  s.  w.  kein 
Staub  vom  Inhalte  hindurchdringen  kann.  Sta’t  der 
inneren  Holzgefässe  können  auch  verlötete  Metallgefässe 
verwendet  werden.  Die  Verwendung  dicht  verschlossener 
Gefässe  aus  Glas  oder  Steinzeug  anstatt  der  inneren 
Holzgefässe  ist  zulässig,  wenn  diese  Gefässe  in  starke 
Holzkisten  mit  Heu,  Stroh  oder  anderen  geeigneten 
Verpackungsstoffen  fest  verpackt  sind. 

(2)  Unter  den  vorstehenden  Bedingungen  (Abs.  1)  können 
auch  mehrere  Gefässe  zu  einem  Frachtstücke  vereinigt 
werden. 

2.  (1)  Cyankaliumlauge  und  Cyannatriumlauge 

werden  zur  Beförderung  nur  zugelassen; 

a)  in  dichten,  mit  guten  Verschlüssen  versehenen 
eisernen  Behältern,  die  in  festen  Holz-  oder  Metall- 
kisten in  Kieselguhr,  Sägemehl  oder  andere  auf- 
saugende Stoffe  eingebettet  sind, 

oder 

b)  in  besonders  dazu  eingerichteten  Kesselwagen.  Die 
Kessel  müssen  doppelwandig  und  vollkommen  dicht 
sein;  sie  dürfen  an  den  unteren  Teilen  keine  Oeff- 
nungen  (Hähne,  Ventile  oder  dergleichen)  haben.  Die 
Oeffuungen  am  Kessel  müssen  abgedichtet,  ver- 
schlossen und  durch  fest  eingeschraubte  Metall- 
kappen geschützt  sein. 

(2)  Das  Auf-  und  Abladen  der  Versandstücke  mit  Laugen, 
sowie  das  Füllen  und  Leeren  der  Kesselwagen  ist  durch 
den  Absender  und  den  Empfänger  zu  bewirken.  Einem 
etwa  an  die  Eisenbahn  gerichteten  Anträge  auf  Ueber- 
lassung  von  Arbeitern  zu  derartigen  Verrichtungen  darf 
nicht  stattgegeben  werden. 

(3)  Versandstücke  mit  Laugen  sind  nur  in  offenen  Wagen 
zu  befördern. 

3.  Gemeinsame  Vorschriften  zu  1 und  2: 

a)  auf  den  Versandstücken  und  auf  den  Kesselwagen  muss 
in  deutlicher,  sich  abhebender,  dauerhafter  Schrift  die 
Bezeichnung  „Gift“  und  die  Angabe  des  Inhaltes  („Cyan- 
kalium“, „Cyannatrium“,  „Cyankaliumlauge“  u.  s.  w.) 
angebracht  sein  ; 

b)  die  einzelnen  Versandstücke  dürfen  das  Gewicht  von 
75kg  nicht  übersteigen; 

c)  die  Versandstücke  dürfen  nicht  mit  Säuren  oder  sauren 
Salzen  und  nicht  mit  Nahrungs-,  Genuss-,  Arzneimitteln 
und  dergleichen  zusammen  verladen  werden.  Die  Kessel- 
wagen sind  nicht  in  der  Nähe  mit  Säure  beladener 
Wagen  in  die  Züge  einzustellen. 

4.  Die  Vorschriften  in  Ziffer  1 bis  3 finden  auch  auf  Gefässe 

und  Kesselwagen,  in  denen  Cyankalium  oder  Cyannatrium 

befördert  worden  sind,  sinngemässe  Anwendung.  Derartige 

Gefässe  sind  stets  als  solche  zu  deklarieren. 

II.  In  der  Nr.  XXXV c ist  vor  „Roburit  I T“  einzufügen. 

RoburitiA  und  Roburit  IC  (Gemenge  von  Amrao- 
niaksalpeter,  Binitrobenzol,  Kalisalpeter,  Ammonsulfat 
und  Kaliumpermanganat), 

Roburit  ID  (Gemenge  von  Ammoniaksalpeter,  Binitro- 
benzol, Kalisalpeter,  Ammonsulfat,  Mehl  und  Kalium- 
permanganat), 

Roburit  IE  oder  Kronenpulver  (Gemenge  von 
Ammoniaksalpeter  und  Trinitronaphthalin,  wobei  der 
Gehalt  an  Trinitronaphthalin  zwischen  6 und  16  Prozent 
wechseln  kann,  oder  Gemenge  von  Ammoniaksalpeter, 
Trinitronaphthalin,  Ammonsulfat,  Kalisalpeter,  Kalium- 
permanganat und  Mehl,  wobei  der  Gehalt  an  Trinitro- 
naphthalin von  5 bis  18  Prozent  und  der  Gehait  an 
Kaliumpermanganat  bis  zu  4 Prozent  wechseln  kann. 


III.  Die  Nummer  XLIXa  erhält  folgende  Fassung: 
Natriumsuperoxyd  ist  in  starken,  vollkommen  wasser- 
dichten Blechbüchsen,  die  in  eine  mit  verlötetem  Blech- 
einsatz  ausgestattete  starke  Holzkiste  verpackt  sind, 
aufzugeben. 

Die  vorstehenden  Aenderungen  sind  sofort  in  Kraft  ge- 
treten. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Krakau. 




Die  Lieferung  der  nachstehend  angeführten  Materialien 
wird  für  das  Jahr  1904  im  Offertwege  vergeben,  und  zwar; 

420  Tonnen  Schmiedehohle,  I»,  feinkörnig; 

60  „ Stückkoks,  I“,  erzengt  aus  gewaschener 

Kohle; 

180  Tonnen  Stückkoks,  nicht  sortiert,  für  Lokomotiv- 
fenerung  und  Schmiedezwecke. 

Nähere  Angaben  sind  aus  den  Offertformularen  zu  ent- 
nehmen, welche  ebenso  wie  die  allgemeinen  Lieferungsbedingnisse 
bei  der  unterfertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  (Abteilung  für 
den  Zugförderungs-  und  Werkstättendienst)  eingesehen  oder 
gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden  können. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  benützt  werden,  sind  samt  den  etwaigen  Beilagen  pro 
Bogen  mit  je  einer  1 Krone-Stempelmarke  versehen,  versiegelt 
und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  Lieferung  von  Schiniede- 
kohle  und  Koks“  bei  der  Unterzeichneten  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  bis  längstens  1.  August  1903,  12  Uhr  mittags,  ein- 
zubringen. 

Die  Preise  sind  franko  Waggon  einer  Station  der  öster- 
reichischen Staatsbahnen  unter  Angabe  der  Frachtspesen  von  der 
Grube,  resp.  von  dem  Erzeugungsorte  bis  zur  Ablieferungsstation 
und  der  etwaigen  Refaktien  zu  notieren. 

Die  Lieferung  obiger  Artikel  wird  in  der  Zeit  vom 
1.  Jänner  1904  bis  31.  Dezember  1904  nach  Massgabe  des  ein- 
tretenden Bedarfes  auf  Grund  von  Teilbestellungen  zu  bewerk- 
stelligen sein. 

Der  Offertleger  hat  während  eines  Zeitraumes  von  sechs 
Wochen,  vom  Schlusstermine  der  Offen einreichung  an  gerechnet, 
im  Worte  zu  bleiben  und  ist  berechtigt,  der  am  2.  August  1903, 
um  10  Uhr  vormittags  stattfindenden  komraissionellen  Offert- 
eröffnung persönlich  beizuwohnen. 

Der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei,  die  Offerte 
rücksichtlich  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder  nur  eines 
Teiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen,  und  ist 
die  genannte  k.  k.  Staatsbahnbehörde  berechtigt,  eine  nachträg- 
liche Erhöhung  oder  Verminderung  dieser  festgesetzten  Liefer- 
menge mit  Aufrechthaltung  der  sonstigen  Vertragsbedingungen, 
namentlich  der  vereinbarten  Einheitspreise,  um  15  Prozent 
(schreibe  fünfzehn)  eintreten  zu  lassen. 

Nach  erfolgter  Verständigung  von  der  ganzen  oder  teil- 
weisen Annahme  des  Offertes  ist  seitens  des  Erstehers  eine 
Kaution,  welche  10  Prozent  des  Wertes  der  erstandenen  Lieferung 
repräsentiert,  innerhalb  acht  Tagen  in  hierortiger  Direktionskassa 
zu  erlegen. 

Wenn  mehrere  Personen  gemeinschaftlich  offerieren,  ist 
eine  Erklärung  notwendig,  dass  sich  dieselben  für  das  Anbot 
solidarisch  verbindlich  machen,  und  wem  sie  als  für  die  Geschäfts- 
führung und  zur  Empfangnahme  der  Zahlungen  bevollmächtigten 
bezeichnen. 

Die  Uebertragung  der  aus  dem  Lieferungsvertrage  ent- 
springenden Rechte  und  Verbindlichkeiten  auf  dritte  Personen 
ist  nur  mit  Genehmigung  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn - 
Direktion  gestattet. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht 
entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt,  und  können  auch  jene 
Offerte,  welche  nicht  auf  vorgeschriebene  Formulare  verlässt 
wurden,  abgelebnt  werden. 

Krakau,  am  15.  Juli  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion. 
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K.  k.  österr.-^S^^^Staatsbahnen. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Triest. 


Liefernngs-lnssclireibnug. 

Ql  rv  Lieferung  des  in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis 
dl.  Dezember  1904  erforderlichen  Bedarfes  an  Prima  Stück- 
koks  (circa  500  t a 1000  kg),  sowie  an  feinkörniger  Schiniede- 
kohle  (circa  40  t ä 1000  kg)  wird  im  üffertwege  vergeben. 

Die  der  Oflfertstellung  zugrunde  za  legenden  allgemeinen 
Lielerungsbedingnisse,  dann  die  Offertformulare,  welche  zur  Ver- 
rassung  der  Offerte  benützt  werden  müssen,  können  bei  der 
Unterzeichnern  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  eingesehen,  behoben 
Oller  gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden. 

X 1 Waggon  einer  Station  der  k.  k. 

österr.  Staatsbahnen  zu  notieren. 

, „ Lieferung  der  ausgeschriebenen  Materialien  wird  in 

^r  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904  nach  Massgabe 
des  einrrenden  Bedarfes  auf  Grund  von  Teilbestellungen  zu 
bewerkstelligen  sein. 

Die  Offerte  sind,  samt  den  etwaigen  Beilagen  pro  Bogen 
mit  einer  1 Krone-Stempelmarke  versehen,  snb  versiegeltem 
Kuvert,  welches  die  Aufschrift  „Offert  für  Liefeiung  von  Koks 

längstens  1.  August 
1J03,  12  Uhr  mittags,  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Triest 
einzubringen. 

Jeder  Offerent  hat  das  Recht,  der  am  1.  August  1903 
nachmittags  3 Uhr,  stattfindenden  kommissioneilen  OSert- 
eröffnung  persönlich  beizuwohnen. 

1 • Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei,  die  Offerte 

rucksichthch  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder  nur  eines 
leiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Triest,  am  15.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Triest. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 


-SCf-- 


Verkauf  von  Altmaterialien  und  Embaliagen. 

Wege  zum  Verkaufe.  » 8 o wubu 

Qf  + Angaben  hierüber  sind  den  bei  der  k.  k 

(Zugförderungs-  und  Werkstättenabteilung) 
nehmen^  Offertformularen  und  Verkaufsbedingnissen  zu  ent- 

, u 7>'®cänftsmässig  adjustierten  Offerte  sind  versiegelt 

wOffert  für  Ankauf  von  Altmaterialfen 
versehen,  bis  längstens  30.  Juli  1903, 
Iw  Uhr  mittap,  beim  Einreichungsprotokolle  der  gefertigt^ 
und  die  bedungenen  Vadien  spätestens^  bis 
legen  Staatsbahn-Direktionskassa  zu  er- 

ifl  der  am  nächsten  Tage, 

bei^^wohn™'*^^^^’  ^t^-ttfindenden  kommissioneilen  Ofterteröffnung 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nfcht  ent- 
für  welche  nicht  das  aufgelegte  (iffert- 
formular  benutzt  wurde,  bleiben  unberücksichtigt. 

Wien,  am  15.  Juli  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen. 



Altmaterial-Verkauf. 

das  im^t '1®''-  f^tertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  wird 

^‘Isen  im  Laufe  des  III.  Quar- 
dchtliVh  . 30.  September  1903  voraus- 
offeriert, u^d^zwa“”  Verkaufe 

■inri  Poi*’*^®**®  Kautschuk,  Leder,  Schafwoli- 

pfattpnhlPPh'^^F-  fli-ossen  Stücken,  Eisen-  und 

^Qon  R i,^’-  unverbranntes  und  verbranntes  Guss- 

u efchen^  P^o®.ltph^“®\'^®'■"®®®"  Stücken,  Bremsklötze,  des- 
Qnhmifrfo-^  Zerreneisen,  Radsterne  mit  guss-  und 

SSSisernP T"|.  Flussstahl  mit  und  ohne  Nut, 

drphsnifnp  ^ Drehspane,  schmiedeiserne  und  Stahl- 

Sta&hspn  Volutfedern,  Flussstahl  (Schwellen), 

Korhn*!i*l^itp  ®“®®  Bruchglas,  Stampf-  und 

Sr^vpr.  J®  ®‘>9®8t'’eifte  Fahrkarten,  Metall- 

Tpfpnranhln^  Kupferspäne,  Bruchmessing, 

Zinkblech,  Bruch-Röhrenkupfer,  altes  Pack- 
fong,  l^pferplatten,  galy.  Kupfer  und  altes  verbranntes  Pech, 
ans  approximativen  Quantitäten  sind 

RpHin^n-  zu  entnehmen,  welches  ebenso  wie  die 

Bedingnisse  für  den  Verkauf  von  alten  Materialien  und  Inventar- 
der  unterfertigten  k.  k.  Staats bahn-Direktion 
wer^den  kann^^^°^^°  Einsendung  des  Portos  bezogen 

nrp  innl®  (Merte  einzusetzenden  Preise  verstehen  sich 

^ Wage  k.  k.  Materialmagazin  Pilsen. 

■ k®  können  sich  entweder  auf  das  ganze  aus- 

frsWti®”®  .®‘^®'^  Teil  desselben 

erstrecken,  und  behalt  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen  sich 

odp’i-  nf  ^jj'^ksichtlich  des  ganzen  verlangten  Quantums 

zulebnen  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  ab- 

o-oin  Off®!"*:«-  zu  deren  Verfassung  nur  die  hierzu  auf- 

gelegten Formulare  benützt  werden  dürfen,  sind  mit  einer 
or  nungsmassig  überschriebenen  1 Krone-Stempelmarke  pro  jeden 
versiegelt  und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für 
üen  Ankauf  von  Altmaterial“  bis  längstens  30.  Juli  1903,  12  Uhr 
mittags,  bei  der  Unterzeichneten  k.  k.  Staatsbahu-Direktion  ein- 
zuoringen,  und  ist  dann  ausserdem  noch  ausdrücklich  zu  er- 
i™®"®  “j'^^den  Bediügnissen  für  den  Verkauf  von 
alten  Materialien  und  Inventargegenständen  vertraut  und  voll- 
tommen  einverstanden  sei. 

in  T7I  ^'®  erfolgt  am  31.  Juli  1903,  um 

IaHo  Direktionsgebäude  in  Pilsen,  und  kann 

oder  dessen  gehörig  ausgewiesener  Stellvertreter 
meser  Eröffnung  beiwohnen. 

1 P Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  einlaufen  oder 
en  e ingungen  dieser  Ausschreibung  nicht  entsprechen  sollten, 
bleiben  unberücksichtigt. 

Pilsen,  im  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen. 


Eichenschnittmaterial 


liefert  prompt 

Vojteeli  Kerliapt  Dampfsägewerk 

Podßbrad,  Böhmen. 


704 


PATENT 

um  aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  732 

WI.  Gelbhaus,  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  VII.  SielieDslerDgasse  7 (oegeiiuiier  dein  K.  l PalentanKe). 
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KURS  = BUCH 

für  die 


Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Sommerfabrordnung  1903.) 


Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

Die  vierte  (Mai  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Bucbes  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  Bezug  habenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kiirs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Sommerfahrordnung  1903  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleisch  wagen  depot-.  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anliang  wurden  die  wiclitigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Yieli- 
verkehre  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  ausser  st  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 


Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1' — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1‘20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


I 


Personen-  und.  Lastenaufzüge,  hydraulische 
Maschinen,  Drahtstiftenmaschinen^  Dreh- 
scheiben und  Schiehelbühnenf  ^Waggons  und 
'Waggonets,  Eisengüsse  etc,  etc,  -m 

liefert;  MascMneii-  unä  WafloontaD-Falrlb-ActlBn-GesellscMt  la  Siramerliii  vormals  H.  D.  Scimiä. 


Locomotiv-Fabrik  KRAUSS  & 


Actien-Qesellschart 

MÜNCHEN  und  LINZ. 

l 

lorimtiiiitieu 

für 

Haupt-  und  Secuiidärbahnen 

von  10 — 500  Pferdekraft, 

für 

Strassen  bahnen  u.  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft, 

I-OCOMOBIIiEJf 

von  2 — 12  Pferdekraft. 

©ampf=3Fffuerfpri^en 

von  600 — 2000  Liter  Förderung. 

Vorräthe  in  diversen  Grössen. 

Prospeete  werden  auf  Verlangen  zrgesendet 


Vertretung  in  Wien,  I.  Pestalozzigasse  Nr.  0. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

Die  nachstehenden  Äerrafe|nngen“ge^  ^^iXe°n Tnd^erlr‘'Termirbts^^^^^  Nr.  167.) 

j ,.  Liquidierung  jeder  Reohnune,  welche  auf  fimnil  Pino«  Har  r,nph=fpK..„j„_  r, Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 
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Druck  von  Otto  Maass*  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenl)almeii  und  Scdiffalirt 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


jeden  Dienstag,  Donnerstag  und 


Wien,  18.  Juli  1903.  XVI.  Jahrgang. 

(uhalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 
— Ausland.  — Betriebsergebnisse  der  ungarischen  Eisenbahnen  im  Monate  Mai  1903.  — Betriebsergebnisse  der  Bosnisch- 
herzegowinischen  Eisenbahnen  im  Monate  Mai  1903.  — Schiffahrt.  — Verschiedene  Mitteilungen.  — Lagerhaus-Angelegen- 
heiten. — Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  — Tarifermässignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Der  heutigen  Kummer  liegt  Bogen  IG  des  XV.  Jahrganges  (1901)  der  eisenbahnrechtlichen  Entscheidungen  der  öster* 
reichischen  und  ungarischen  Gerichte,  heransgegeben  von  Dr.  Victor  Röll,  bei. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Konzessionsurkunde  vom  8.  Juli  1903+)  für  die  Lokalbahn  Jaworino-Jaworzno  (Stadt). 

Auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  erteile  ich  im  Einvernehmen  mit  den  beteiligten  Ministerien 
der  Aktiengesellschaft  Lokalbahn  Pifa-Jawor:^no  die  erbetene  Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  einer  als  normal- 
spurige  Lokalbahn  auszuführenden  Lokomotiveisenbahn  von  der  gesellschaftlichen  Station  Jaworino  nach  Jaworino 
(Stadt)  in  Gemässheit  der  Bestimmungen  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl. 
Nr.  238,  sowie  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  unter  den  im  folgenden  fest- 
gesetzten Bedingungen  und  Modalitäten : 

§ 1. 

Für  die  den  Gegenstand  der  gegenwärtigen  Konzessionsurkunde  bildende  Eisenbahn  geniesst  die  Kon- 
zessionärin die  im  Artikel  V des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  vorgesehenen 
Begünstigungen. 

§ 2. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  den  Bau  der  konzessionierten  Eisenbahn  binnen  längstens  einem  Jahre, 
vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  zu  vollenden  und  die  fertige  Bahn  dem  öffentlichen  Verkehre  zu  übergeben, 
wie  auch  während  der  ganzen  Konzessionsdauer  in  ununterbrochenem  Betriebe  zu  erhalten. 

Für  die  Einhaltung  des  vorstehenden  Bautermines,  sowie  für  die  konzessionsmässige  Herstellung  und  .Aus- 
rüstung der  Bahn  hat  die  Konzessionärin  über  Verlangen  der  Staatsverwaltung  durch  Erlag  einer  angemessenen 
Kaution  in  zur  Anlegung  von  Pupillengeldern  geeigneten  Werteffekten  Sicherheit  zu  leisten. 

Im  Falle  der  Nichteinhaltung  der  obigen  Verpflichtung  kann  diese  Kaution  als  verfallen  erklärt  werden. 

§ 3. 

Der  Konzessionärin  wird  zur  Ausführung  der  konzessionierten  Eisenbahn  das  Recht  der  Expropriation  nach 
den  Bestimmungen  der  einschlägigen  gesetzlichen  Vorschriften  erteilt. 

Das  gleiche  Recht  soll  der  Konzessionärin  auch  bezüglich  jener  etwa  herzustellenden  Schleppbahnen  zu- 
gestanden werden,  deren  Errichtung  von  der  Staatsverwaltung  als  im  öffentlichen  Interesse  gelegen  erkannt 
werden  sollte. 

§ 4. 

Die  Dauer  der  Konzession  mit  dem  im  § 9,  Ht.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  ausgesprochenen 
Schutze  gegen  die  Errichtung  neuer  Bahnen  wird  auf  die  Zeit  vom  heutigen  Tage  bis  zum  28.  August  1988  fest- 
gesetzt und  sie  erlischt  nach  Ablauf  dieser  Frist. 

Die  Konzession  kann  von  der  Staatsverwaltung  auch  vor  Ablauf  der  obigen  F'rist  als  erloschen  erklärt 
werden,  wenn  die  im  § 2 festgesetzten  Verpflichtungen  bezüglich  der  Vollendung  des  Baues  und  der  Eröffnung 
des  Betriebes  nicht  eingehalten  werden,  sofern  eine  etwaige  Terminüberschreitung  nicht  im  Sinne  des  § 11,  lit.  b), 
des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  gerechtfertigt  werden  könnte. 

*)  Enthalten  in  dem  am  15.  Juli  1903  ausgegebenen  LXXI.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  145. 


Administration,  Pränumeration  nnd 
Inseraten-Annabme: 

Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Ersclieint 


Nr.  81. 


Prännmerationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Üngarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausiand  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausiand  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 
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§ 

Im  übrigen  ist  die  eingangs  bezeichnete  Lokalbahn  als  integrierender  Bestandteil  des  den  Gegenstand  der 
Konzessionsurkunde  vom  29.  August  1898,  R.-G.-Bl.  Nr.  152,  bildenden  Unternehmens  der  Lokalbahn  Pila- 
Jaworino  anzusehen  und  haben  die  Anordnungen  dieser  Konzessionsurkunde,  jedoch  mit  Ausnahme  der  daselbst 
m den  §§  1,  2,  3 und  8 enthaltenen,  lediglich  auf  die  letztgenannte  Lokalbahn  anwendbaren  Bestimmungen,  für 
die  beiden  gedachten  Eisenbahnlinien  als  ein  einheitliches  Unternehmen  zu  gelten.  ' 

Der  k.  k.  Eisenbahnminister: 

Wittek  m.  p. 


Konzessionsbedingnisse  für  die  Lokalbahn  Jaworino-Jaworino  (Stadt). 

1.  Allgemeine  Bestimmungen. 

Die  projektierte  Verlängerung  der  Lokalbahn  Piia-Jaworino  bis  zum  Anschlüsse  an  die  Montanbahn 
bzczakowa-Jaworino  in  Jaworino  ist  eingeleisig  und  mit  einer  Spurweite  von  1-435  m für  eine  vorläufige  Maximal- 
lahrgeschwindigkeit  von  25  km  pro  Stunde  herzustellen  und  auszurüsten. 

2#  ^^I*QiSS0 

Die  circa  4 km  lange  Bahnlinie  beginnt  im  Ortsgebiete  Jelen  am  Endpunkte  der  bestehenden,  in  ein 
kurrentes  Lokalbahngeleise  umzugestaltenden  Schleppkahn  von  der  Lokalbahnstation  Jaworino  zur  Domsgrube  und 
fuhrt  in  nördlicher  Richtung  bis  zur  Stadt  Jaworino,  an  deren  Westende  und  anschliessend  an  die  Geleiseanla^en 
der  Montanbahn  die  neue  Endstation  Jaworzno  angelegt  wird. 

.4  e ^ Die  gegenwärtig  bestehende  Endstation  Jaworzno  der  Lokalbahn  Piia-Jaworino,  sowie  die  am  Endpunkte 
der  Schleppbahn  zur  Domsgrube  vorhandene  Ladestelle  werden  mit  dem  Zeitpunkte  der  Eröffnung  der  gegen- 
ständlichen Fortsetzungslinie  aufgelassen.  ^ ^ 

3.  Riohtungs-  und  Neigungsverhältnisse. 

Die  Halbmesser  der  Bögen  in  der  freien  Bahn  dürfen  nicht  weniger  als  200  m betragen. 

Als  grösste  durchschnittliche  Neigung  der  Bahn  wird  17  Promille  festgesetzt. 

4.  Pahrbetriebsmittel. 

Eigene  Fahrbetriebsmittel  sind  für  die  gegenständliche  Fortsetzungslinie  nicht  anzuschaffen. 

5.  Schlussbestimmung. 

Im  übrigen  haben  für  die  Lokalbahn  Jaworino-Jaworino  (Stadt),  und  zwar  sowohl  hinsichtlich  des  Baues 
und  der  Ausrüstung,  als  auch  hinsichtlich  des  Betriebes,  die  für  die  Lokalbahn  von  Pila  nach  Jaworino  fest- 
pstellten  Konzessionsbedingnisse  (Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  106  ex  1898),  sowie  die 
bezüglichen  Genehmigungserlässe  für  die  Detailkonstruktion  des  Unterbaues,  einschliesslich  der  Objekte,  und  für 
jene  des  Oberbaues  dieser  Bahn  sinngemässe  Anwendung  zu  finden. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  6.  Juli  1903,  Z.  30.020,  betreffend  ungültig  gewordene 

Zertifikate  anspruchberechtigter  Unteroffiziere. 

Die  im  § 11  des  Gesetzes  vom  19.  April  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  vorgeschriebenen  Vormerkungen, 
betreffend  die  Bewerbungen  anspruchberechtigter  Unteroffiziere,  sind  im  Sinne  des  Art.  12  der  Ministerialverordnung 
vom  12.  Juli  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  98,  nach  dem  folgenden  Verzeichnisse  richtig  zu  stellen. 

Wittek  m.  p. 

Verzeichnis 

jener  vom  k.  k.  Ministerium  für  Landesverteidigung  an  anspruehberechtigte  Unterofflaiere 
erteilten  Zertifikate,  deren  Gültigkeit  erloschen  ist. 
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4617 

Pohl  Josef 

1 

1 

1 

6093 

Slezak  Josef  

1 

1 

5259 

Fiebinger  Ferdinand  .... 

1 

6095  1 

Bügacz  Josef 

1 

1 

5407 

üleskowicz  Leon  Popiel  . . 

1 

i 

7192 

Gottsmann  Josef 

1 

1 

5425 

Dafek  Josef 

1 

1 

7277 

Sardagna  Johann  

1 

5547 

Donner  Karl  Paul 

1 

7314 

Schmuck  Stefan 

1 

6001 
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1 

i 

7386 

Prossa  Josef 

1 
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Ropatsch  Valentin 

1 

1 
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1 

1 
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1 
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1 

1 
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Madejowski  Adalbert  .... 

1 

i 

7438 

Krammer  Franz 

1 

1 

1 
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8153 

Wallisch  Karl 

1 

1 

10743 

Chruszez  Sylvester 

1 

1 

8174 

Hajek  Franz  

i 

1 

10819 

Pellmann  Alois 

1 

1 

8258 

Mizzan  Liberal 

1 

10890 

Domahski  Anton 

1 

1 

8481 

Welza  Valentin 

i 

i 

10924 

Landau  Schulim 

1 

1 

8651 

Moravec  Josef 

i 

1 

10934 

Alborghetti  Simon 

1 

1 

9287 

Schubert  Karl  Josef  .... 

i 

1 

10955 

Pilch  Anton 

1 

1 

9478 

Niewelt  Josef 

i 

1 

10979 

Stary  Anton 

i 

1 

9757 

Schrameck  Franz 

1 

10984 

Laczkowski  Adam 

i 

1 

9771 

Trödler  Josef 

i 

i 

10992 

Putzer  Friedrich 

1 

1 

9783 

Wastian  Johann 

1 

1 

11046 

Rapotec  Martin 

1 

1 

9868 

Ambros  Johann 

1 

1 

11079 

Horth  Johann  

1 

1 

9897 

Frei  Josef 

1 

1 

11111 

Rauch  Josef  

1 

1 

9990 

Melzer  Johann  ....... 

1 

1 

11178 

Bobrowski  Michael 

1 

1 

10110 

Hirt  Eduard 

1 

1 

11208 

Hlawac  Anton 

1 

. 

1 

10265 

Pellegrini  Jakob 

1 

1 

11225 

Öap  Alois 

1 

1 

10341 

Maier  Ferdinand 

1 

1 

11252 

Obed  Josef 

1 

1 

10366 

Geiger  Johann 

i 

1 

11296 

Rymarski  Michael 

1 

10480 

Martinen  Johann 

1 

1 

11315 

Reiter  Alois 

1 

1 

10485 

Stoller  Alois 

1 

1 

11321 

Schmied  Georg 

1 

1 

10500 

Winkelbauer  Franz 

i 

1 

11350 

Fejfar  Franz  

1 

1 

10512 

Kowlycha  Michael 

1 

1 

11333 

Pinda  Friedrich 

i 

1 

10543 

Sadleja  Anton 

1 

1 

12095 

Kfecek  Anton 

1 

1 

10573 

Scheber  Josef 

i 

i 

1 

Inland. 


Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

K.  k.  österr.  Staatshahnen.  (B  a u k o n s e n s e r t e i 1 u n g.) 
Die  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg  hat  den  Baukonsens  für  die 
Errichtung  eines  Entwässerungskanales  bei  der  Zugförderungs- 
anlage der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in  Krakau  im  Namen  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums  erteilt.  [Z.  27.374.] 

Kaiser  Ferdinands  • Nordbahn.  (Baukonsensertei- 
lung.) Die  k.  k.  schlesische  Landesregierung  hat  den  Bau- 
konsens für  die  projektierten  Zugmeldeposten-Einrichtungen  auf 
den  Bahnstrecken  Schönbrunn — Troppau  und  Dzieditz — Bielitz 
im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  erteilt. 

[Z.  30.694.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Pilsen:  Eröffnung  der  Haltestelle  Taus  Stadt.)  Am 
15.  Juli  wurde  die  zwischen  den  Stationen  Taus  und  Böhm.- 
Kubitzen-Vollmau  in  km  169’4/5  der  Linie  Prag — Furth  i.  W. 
gelegene  Haltestelle  Taus  Stadt  für  den  Personen-  und 
Gepäcksverkehr  eröffnet. 

Kaiser  Ferdinands  • Nordbahu.  (Einführung  des 
Kollfuhrdienstes  in  der  Station  Brünn  K.F.N.B.)  Ab 
1.  August  werden  die  auf  dem  Nordbahnhofe  in  Brünn  an- 
langenden Eil-  und  Frachtgüter  auf  Grund  des  § 68  (3)  des 
Betriebsreglements  vom  10.  Dezember  1892,  E.-G.-Bl.  Nr.  207, 
und  der  korrespondierenden  Bestimmungen  anderer  Reglements 
durch  die  Firma  Gerstmann  & Lindner,  k.  u.  k.  Hofspediteure, 
ohne  vorherige  Avisierung  zugestellt  werden.  (Vgl.  Vrdgs.-Bl. 
f.  E.  u.  Sch.  Nr.  79  vom  14.  Juli,  Seite  1818.) 

Südbahn-Gesellschaft.  (Erweiterung  der  Abferti- 
gungsbefugnisse der  Haltestelle  St.  Jodok.)  Ab 
20.  Juli  wird  in  der  auf  der  Linie  Kufstein — Ala  zwischen  den 


Stationen  Steinach  und  Gries  gelegenen  Personenhaltestelle 
St.  Jodok  die  Fahrkartenausgabe,  die  Abfertigung  von  Reise- 
gepäck und  Hunden  gegen  Nachzahlung,  ferner  der  Gepäcksgut- 
dienst von,  bezw.  der  Eilgutdienst  nach  dieser  Haltestelle 
eingefübrt  werden. 


Ausland. 


Vereinigte  Staaten  von  Nordamerika.  (Das  Eisen- 
bahnwesen im  Jahre  1902.)  Dem  von  der  „Railroad  Gazette“ 
verlautbarten  Berichte  der  Interstate  Commerce  Commission  zu- 
folge betrugen  die 


Längen  des  gesamten  Netzes,  engl.  Meilen  . . . 200.155 

Anzahl  der  Eisenbahn-Gesellschaften  und  Unter- 
nehmungen   2.037 

Zunahme  der  Betriebsnetze  im  Jahre  1902,  engl. 

Meilen 5.234 

Anzahl  der  Lokomotiven 41.228 

„ „ Personenwagen 36.991 

„ „ Güterwagen 1,546.132 

„ „ Bediensteten 1,189.315 

Investierte  Kapitalien  in  Dollars 12.134,200.000 

Betriebseinnahmen  „ „ 1.726,400.000 

Betriebsausgaben  „ „ 1.116,200.000 

Gesamt-Reinerträgnis  „ „ 610,100.000 

Verzinsung  der  investierten  Kapitalien  in  Dollars  185,400.000 

Anzahl  der  Reisenden 649,900.000 

„ „ Personenkilometer  19.690,000.000 

„ „ beförderten  Tonnen 1.200,300.000 

„ „ Tonnenmeilen  (engl.) 157.289,400.000 


Die  Zunahme  des  Reinerträgnisses  im  Jahre  1902  betrug 
gegenüber  jenem  des  Vorjahres  1901  7'65  Prozent. 
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Betriebsergebnisse  der  ungarischen 


M 0 

n a t s - E 

r g e b n i 

8 s e 

^1 

naLchscbnlttUcbe 
Betriebslänge 
Im  Monate  Mai 

Beförderte 

Ginn 

a h ni  f 

n 

DnrchsclmittUo] 

Betriebalänge 

Uenenuiiug  der  Eiseubahu 

1908 

1902 

0 a 

vom  Anfang  di 
Jahres  bis  Bm 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

pro 

pro 

isi  « 

§ II 

0 N 

des  Monates 
Mai 

1903 

1 1902 

und 

für  Güter 

im  ganzen 

Kilo- 

im  ganzen 

Kilo- 

Gepäck 

meter 

meter 

1908 

1 190S 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

® a 

Kilometer 

I.  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen  . . . 
Siidbahn-Gesellsch.(ungar.  Linien) 
Raab-Oedenburg-Ebenfurther  B.  . 
Kaschau  - Oderberger  Eisenbahn 

(nngar.  Linien) 

Mohäcs-FünfJdrcbner  Bahn  . . . 
Fünfkirchen-Barcser  Bahn  (ver- 
waltet durch  die  kgl.  Ungar. 
Staatsbahnen)  

8.03-H 
704-] 
119  t 

382-" 

67-t 

^ 

) 8.031-C 

704-1 
119-S 

382-7 

67-6 

^ 

3,238.800 

213.835 

60.627 

160.637 

8.130 

36.900 

1,621.100 

185.47g 

41.993 

238.849 

36.447 

32.000 

4,391.300 

305.478 

35.385 

185.182 

6.402 

17.600 

11,776.600 

1,030.431 

121.201 

827.342 

58119 

81.000 

16,167.900 

1,335.909 

156.586 

1,012.524 

64.521 

98.600 

2.012 

1.897 

1.307 

2.638 

954 

1.448 

15,553.559 

1,368.827 

138.877 

1,013.466 

76.113 

98.484 

1.937 

1.944 

1.159 

2.648 

1.125 

1.446 

f 3-9 

— 2-4 
4-12-8 

— 0-4 

— 15-2 

4-  0 -1 

8.0340 

704-1 

119-9 

382-7 

67-6 

681 



8.03; 

70i 

11! 

38! 

6' 

61 

Hauptbahnen  zusammen  . 

9.376-4 

9.373-4 

3,718.929 

2,155.867 

4,941.347 

13,894.693 

18,836.040 

2.009 

18,249.326 

1.947 

-f  3-2 

9.376-4 

9.371 

II.  Selbständige  Lokal- 
bahnen. 

Arader  u.  Csanäder  vereinigte  E. 
Belisce-Kapelna  (Slav.  Drauthalb.) 
ßndapester  Lokalbahnen  .... 
Budapest-Budafok  (elektr.  Betr.) 
Bud.apest-Szt.  Lörincz  Eisenbahn 

Epeijes-Bartfeld 

Holics-Gödinger  Lokalbahn  . . . 
Keszthöly — Balaton-Szt.  Gjörgj  . 
Marmaroser  Salzbahn-Akt.-Ges.  . 
Nagy-Käroly — Somkuter  L.-B.  . 
Segesvär — Szent-Agota  .... 

Szäniosthal-Bahn 

Szatmär-Erdöder  Lokalbahn  . . 
Tdii’dt-Koväsznaer  Bahn  .... 

Ungtalbahn  

Zägräh  (Leskovac)-SamoborerL.-B. 

390-5 

80-3 

56-6 

8- 7 
11-5 
44-9 

3-4 

9- 7 
58-0 
84-6 
50-0 

253-6 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 

390-5 

80-3 

56-6 

8- 7 
11-5 
44-9 

3-4 

9- 7 
58-0 
84-6 
50-0 

253-6 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 

96.270 
5.052 
310.357 
100.488 
191.243 
5.130 
1.454 
4.386 
17.446 
5.909 
5.405 
38.510 
16  345 

11.600 

11.439 

67.915 

24.084 

12.193 

1.196 

3.530 

1.203 

1.390 

12.496 

4.347 

1.989 

17.855 

2.449 

5.260 

12.900 

518 

78.660 

4.667 

71.636 

19.084 

29.386 

6.228 

357 

3.192 

4.664 

4.362 

3.208 

46.642 

4.318 

'7.633 

5.884 

220.120 

27.740 

9.697 

'573 

12.331 

1.109 

4.257 

30.633 

18.897 

4.547 

88.928 

5.187 

2.100 

28.107 

3.165 

298.780 

32.407 

81.333 

19.084 

29.959 

18.559 

1.466 

7.449 

35.297 

23.259 

7.755 

135.570 

9.505 

2.100 

35.740 

9.049 

765 

404 

1.438 

2.194 

2.605 

413 

431 

768 

608 

275 

155 

534 

343 

368 

833 

459 

264.790 

28.380 

79.353 

16.610 

26.472 

22.404 

1.945 

7.710 

31.862 

14.227 

7.552 

131.408 

10.591 

2.100 

33.812 

7.287 

678 

353 

1.402 

1.909 

2.302 

[499 

572 

795 

549 

168 

151 

518 

382 

368 

788 

370 

4-12-8 

-I-14-5 
+ 2-6 
4-14-9 
4-13-2 

— 17-2 

— 27-4 

— 3-4 
4-10-7 

4 63-7 
4-  2-6 

4-  3-1 
-10-2 
0 

4-  5-8 
4-24-0 

390-5 

80-3 

56-6 

8- 7 
11-5 
44-9 

3-4 

9- 7 
58-0 
84-6 
50-0 

253-6 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 

39( 

8( 

5f 

i 

11 

44 

c 

5g 

84 

5C 

258 

27 

5 

42 

19 

In  Verwaltung  der  Vereinigten 
Arader  und  Csanader  Eisenbahn. 

Erste  Niederungar.  Landwirt- 
schaft!. Eisenbahn-Akt.-Ges.  . 
Borossebes-Menyhäzaer  Lokalb.  . 

64-3 

21-1 

64-3 

21-1 

6.889 

532 

3.279 

1.941 

2.508 

340 

5.132 

2.420 

7.640 

2.760 

119 

131 

3.118 

2.540 

48 

121 

-h  147-9 

-f  8-2 

64-3 

211 

64 

2i 

In  Verwaltung  der  Budapester 
liokalbahnen. 

Haraszti-Eäczkever  Lokalbahn  . 

27-3 

27-3 

14.491 

1.333 

6.375 

2.485 

8.860 

325 

8.006 

293 

4- 10-9 

27-3 

23I 

In  Verwaltimg  der  Südbahn. 

ßarcs-Pakraczer  Eisenbahn  . . . 
Güns-Steinamanger  Vizinalbahn  . 

123-2 

17-3 

123-2 

17-3 

11.861 

10.197 

25.599 

920 

11.742 

5.155 

51.802 

2.529 

63.544 

7.684 

516 

444 

62.170 

7.782 

505 

450 

4-  2-2 
- 1-3 

123-2 

17-3 

1^ 

In  Verwaltung  der  Raab-Oeden- 
biurg-Ebenfxirther  Eisenbahn. 

! 

Fertövidöker  Lokalbahn  .... 

109-2 

109-2 

17.835 

4.400 

9.321 

10.624 

19.945 

183 

18.836 

172 

4-  6-4 

109-2 

109 

In  Verwaltung  der  Kasohau- 
Oderberger  Eisenbahn. 

Arvatalbahn 

Göluitztal-Bahn  

Kdsmark — Szepes-B^lä  L.-B.  . . 

Löcsethal-Bahn 

Nagy-Lomnitz — Tatra-Lomnitz  . 

Poprädtal-Bahn  

Szepes-B61a— Podoliner  Bahn  . . 
Szepes  Olaszi-SzepesVaralja  L.-B. 
Zsolna-Rajecser  Lokalhahn  . . 

70-3 

33-0 

8-6 

12-7 

9-1 

14-0 

11-0 

9-3 

21-3 

70-3 

33-0 

8-6 

12-7 

9-1 

14-0 

11-0 

9-3 

21-3 

11.299 

4.178 

2.646 

6.026 

6.501 

1.700 

2.951 

8.897 

5.659 

14.381 

3.650 

1.720 

5.904 

2.367 

5.088 

1.975 

8.056 

1.896 

693 

2.602 

2.794 

660 

1.294 

3.312 

19.551 

43.433 

2.240 

2.600 

8.000 

1.683 

4.132 

3.161 

27.607 

45.329 

2.933 

5.-202 

10.794 

12.343 

5.426 

6.473 

392 

1.374 

341 

410 

771 

213 

583 

304 

16.363 

30.792 

2.836 

5.467 

11.911 

2.535 

4.056 

4.254 

232 

932 

330 

430 

851 

230 

436 

200 

4-68-9 

4-47-5 

-1-  3-3 

— „.4:-7 

— 9-4 

— 7-4 
4 33-7 
-[-52-0 

70-3 

33-0 

8-6 

12-7 

9-1 

14-0 

11-0 

9-3 

21-3 

7a 

33 

1 

12 

9 

14 

11 

9 

21 

In  Verwaltung  der  Szamosthal- 
bahn. 

Zsibö-Nagybänyaer 

78-5 

78-5 

3.895 

1.517 

4.668 

4.838 

9.506 

121 

8.046 

102 

4-  18-6 

78-5 

71 
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Eisenbahnen  im  Monate  Mai  1903. 


Krgebnisse  vom 

Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Mai 

Einnahme  1 
pro  Jahr  und 
Kilometer 
anf  Grand  der 
bisherigen  Daten 
berechnet 

Beförderte 

E i n 

nahmen 

Personen 

aüter 

190.3 

1902 

Differenz 
pro  Kilometer 
in  Prozenten 

für 

Personen 

nnd 

Sepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kiio- 

meter 

1903 

1903  I 

Anzahl 

Tonnen 

K r 0 

Den 

K r 0 

n e n 1 

4,728.000 

7,921.200 

20,379.203 

58,635.931 

79,015.134 

9.835 

18,870.902 

57,304.235 

76,175.137 

9.485 

-f  3-7 

23.604 

22.764 

961.071 

'998.917 

1,473.253 

4,944.730 

6,417.983 

9.115 

1,429.474 

4,942.400 

6,371.874 

9.050 

4-  0-7 

21.876 

21.720 

266.312 

307.177 

156.887 

604.446 

761.333 

6.355 

159.021 

553.356 

712.377 

5.946 

6-9 

15.252 

14.270 

687.390 

1,162.697 

764.179 

3,928.666 

4,692.845 

12.262 

767.031 

3,990.877 

4,757.908 

12.432 

— 1-3 

29.429 

29.837 

34.854 

232.193 

26.996 

356.956 

383.952 

5.680 

26.609 

366.819 

393.428 

5.820 

— 2-4 

13.632 

13.968 

140.200 

144.100 

75.900 

382.800 

458.700 

6.736 

75.820 

368.687 

444.507 

6.527 

+ 3-2 

16.166 

15.665 

6,817.827 

10,666.224 

22,876.418 

68,853.529 

91,729.947 

9.783 

21,328.857 

67,526.374 

88,855.231 

9.480 

-t-  3-2 

23.479 

22.752 

421.430 

289.028 

331.230 

966.910 

1,298,140 

3.324 

337.950 

835.350 

1,173.300 

3.004 

-f  10-7 

7.980 

7.210 

23.214 

107.450 

21.403 

133.525 

154.928 

1.929 

19.240 

108.942 

128.282 

1.596 

-f-  20-8 

4.630 

3.830 

1,239.116 

56.837 

312.269 

40.477 

352.746 

6.232 

302.430 

-34.728 

337.156 

5.957 

4-  4-6 

14.957 

14.-297 

400.319 

76.230 

76.230 

8.762 

71.677 

71.677 

8.227 

-4-  6-5 

21.029 

19.745 

863.840 

3.017 

125.438 

1.451 

126.889 

11.034 

114.354 

57 

114.411 

9 940 

4- 110 

26.482 

23.856 

21.836 

14.163 

26.245 

48.672 

74.917 

1.668 

31.689 

48.071 

79.760 

1.776 

— 6-1 

4.003 

4.262 

7.172 

7.027 

1.989 

6.537 

8.526 

2.508 

2.464 

9.392 

11.856 

3,487 

- 28-0 

6.019 

8.369 

19.003 

8.144 

14.605 

31.306 

35.911 

3.702 

12.988 

21.718 

34.706 

3 578 

-4  3-3 

8.885 

8.587 

77.793 

65.103 

19.974 

153.162 

173.136 

2.985 

19.385 

140.241 

159.626 

2.752 

-f  8-4 

7.164 

6.605 

26.408 

18.267 

18.948 

92  258 

111.242 

1.315 

17.643 

63.550 

81.193 

9.59 

4-37-1 

3.156 

2.302 

28.139 

4.148 

15.809 

14.659 

30.468 

609 

18.198 

20.626 

38.824 

776 

— 21-5 

1.462 

1.86-2 

175.092 

81.899 

201.322 

395.249 

596.571 

2.352 

207.105 

381.113 

588.128 

2.319 

4-  1-4 

5.645 

5 566 

69.601 

9.570 

18.920 

18.896 

37.816 

1.365 

16.591 

19.805 

36.396 

1.313 

4-  4-0 

3.276 

3.151 

26  300 

10.500 

10.500 

1.842 

10.500 

10.500 

1.842 

4.421 

4.421 

42.000 

67.300 

32.501 

110.016 

142.517 

3.322 

28.644 

106.803 

135.447 

3.157 

4-  5-2 

7.968 

7.577 

42.959 

1.932 

21.372 

7.472 

28.844 

1.464 

20.564 

6.129 

26.693 

1.355 

4-  80 

3.514 

3.252 

36.662 

15.176 

13.676 

19.850 

33.526 

521 

9.994 

37.722 

47.696 

742 

- 29-7 

1.250 

1.781 

2.090 

5.240 

1.290 

6.690 

7.980 

378 

930 

7.190 

8.120 

385 

- 1-8 

907 

924 

68.221 

9.692 

30.623 

14.056 

44.679 

1.636 

30.068 

12.623 

42  691 

1.563 

+ 4-7 

3.927 

3.751 

58.227 

100.205 

54.134 

217.911 

272.045 

2.208 

49.958 

213.268 

263.226 

2.127 

4-  3-3 

5.299 

5.129 

43.870 

■ 

4.449 

22.117 

12.468 

34.585 

1.999 

21.315 

11.972 

1 

33.287 

1.924 

4-  3 9 

4.774 

4.618 

72.082 

27.654 

37.989 

62.832 

100.821 

923 

35.614 

46.892 

82.506 

756 

4-22-1 

2.215 

1.814 

1 57.408 

21.319 

39.305 

69.311 

108.616 

1.545 

38.964 

44.814 

83.778 

1.192 

4-29-6 

3.708 

2.861 

f 19.953 

55  905 

9.505 

150.192 

159.697 

4.839 

9.156 

124.898 

134.054 

4.062 

4-19-1 

11.614 

9.749 

11.708 

16.528 

3.182 

9.550 

12.732 

1.480 

3.625 

10.482 

14.107 

1.640 

- 9-7 

3.552 

3.936 

, 23.438 

8.086 

11.817 

12.611 

24.428 

• 

1.923 

10.805 

15.014 

25.819 

2.033 

— 5-4 

4.615 

4.879 

1 30.543 

30.219 

13.835 

41.565 

55.400 

3.957 

14.340 

41.466 

55.806 

3 986 

4-  0-7 

9.497 

9.566 

7.867 

10.269 

3.098 

8.018 

11.116 

1.011 

3.889 

10.709 

14.598 

1.327 

— 23  8 

2.426 

3.185 

12.466 

24.241 

5.478 

17.588 

23.066 

2.48C 

4.403 

13.133 

17.536 

1.88b 

-1-31-5 

5.952 

4.526 

: 33.527 

10.218 

12.978 

16.505 

29.843 

1.384 

13.314 

9.12b 

22.440 

1.053 

-[-31-4 

3.322 

2.527 

: 19.508 

7.422 

20.997 

31.068 

42.065 

536 

20.246 

17843 

38.089 

485 

[-1-10-5 

128b 

1.164 

Benennung  der 
Eisenbahn 


I,  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen 
Südbahn-Gesellsch.  fu.  L.) 
Raab-Oedenburg-Ebenf.  B. 
Kaschan-Oderberger  Bahn 
(Ungar.  Linien) 
Mohäcs-Fünfkircbner  Bahn 
Fünf kirchen  - Bärcser  Bahn 
(verwaltet  durch  die  kgl. 
Ungar.  Staatshahnen) 

Hauptbahnen  zusammen 

II.  Selbstständige 
Lokalbahnen. 

Arader  u.  Csänader  E. 
Belisce-Kapelna(Sl.Drauth.) 
Budapester  Lokalbahnen 
Budapest-Budafok 
Budapest-Szt.  Lörincz 
Eperjes-Bartfeld 
Holics-Gödinger  Lokalbahn 
Keszthely — B.-Szt.  György 
Marmaroser  Salzb.  A.-G. 

N agy-Käroly — Somkut 
Segesvär — Szent-Agota 
Szämosthal-Bahn 
Szatmär-Erdöder  Lokalhahn 
Terret-Koväsznaer  Bahn 
üngtalbahn 

Zägräb-Samoborer  Lokalb. 

In  Verwaltung  der  Ver. 
Arader  und  Csanader 

Erste  Niederungar,  landw. 

Eisenb.-Akt.-Ges. 

Borossebes-Menyhäza 


In  Verwaltung  der  Buda- 
pester  Lokalbahnen. 

Haraszti-Räczkever  Lokalb. 


In  Verwaltung  der  Sddb, 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn 
Güns-Steinamanger  V.-B. 

In  Verwaltung  der  Raab- 
Oedenbuxg-Ebenfurther  E. 

Fertöviddker  Lokalbahn 


In  Verwaltung  derKasohau- 
Oderberger  Eisenbahn. 

Arvatalbahn 
Gölnitztal-Bahn 
Küsmark — Szepes-Bdlä 
Löcsethal-Bahn 
N.-Lomnitz— T.-Lomnitz 
Poprädtal-Bahn 
Szepes-Bela — Podoliuer  B. 
Szepes  Olaszi-S.Varalja 
Zsolna-Rajecser  LokaJüahn 

In  Verwaltung  der  Soamos- 
thalbahn. 

Zsibd-Nagybänya 
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Iteneniiung  der  Eisenbahn 


In  Verwaltung  der  Direktion  der 
kgL  Ungar.  Staatebahnen. 

Alvincz  - Hermannstadt  - Rothen- 
thurmpass   

Bäja-Zombor-Neusatz 

Bälaton-St.György-Somogy-Szobb 

Bacs  - Bodrogher  Komitatsbahnen 

Bökes-Csanäder  Bahn 

Bicske-Szekesfehervär-Särbogärd 
Bihärer  Vizinalbahnen 

Boldvatalbahn  (Torna-Miskolcz) 
Brassö-Häromszeker  Lokalbahnen 
Budapest-Gran  Lokalbahn  . . . 
Budapest-Läjosmizse  Lokalbahn  . 

Gsetnektal-Bahn 

Debreczin — Derecske— N.-L^ta  . 
Debreczin-Füzesabony  Lokalbahn 
Üebreczin — Hajdu-Nänäser  Bahn 

Westungar.  Lokalbahnen  (Trans- 
danub.  Vizinalb.-Akt.-Ges.)  . . 
Weissenburger  undTolnaer  C.-B. 

Felek-Fogaraser  Bahn 

Felsö-Eör — Felsö-Lövöer  Lokalb. 
Fölegyhäza-Majsaer  L.-B.  . . . 
Garamberzencze-Leva  L.-B.  . . 
Raab  — Veszprem  — Üj-Dombovär 
Gyula-Fehörvär-Zalathna  Lokalb. 
Hegyes-Feketehegy — Palanka 

Szekler  Bahn 

Hidegkut-Gyönk— Tamäsi-Miklv. 
Hodmezö  - Väsärhely  — Makö — 

Nagy-Szt.  Miklös 

Konter  Eomitatsbahn 

Kaposvär-Fonyod 

Kaposvär-Mocsoläd  Lokalbahn  . 

Karczag-Tiszafüred 

Kaschau-Toma  Lokalbahn  . . . 
Kecskem^t-FüUöpszälläs  L.-B.  . 
Kecskemet— Tisza-Ugher  Lokalb. 

Kisküküllötalbahn  

Komom-Dunaszerdahely  .... 
Koml6 — Bäkocza-Felsömindszent 
Könnend-Ndmetujvärer  .... 
Körös-Belovär  Lokalbahn  . . . 
Kun-Szt.  Märton — Szentes  V.-B.  . 
Kun-Szt.  Miklös — Dunapataj  . . 

Lonjatalbahn  

Losonczvidöker  Lokalbahn  . . 
Ungarische  Südostbahn  .... 

Ungar.  Nordwestbahn 

Märos-Ludäs— Bistritz  Lokalb  . 
Märos-Väsärhely — Szäsz-Rögen  . 

Mätra  - Körösvidöker  vereinigte 

Eisenbahnen 

Mezötur-Turköve 

Muränytal-Bahn  

Nagy-Belicz — Privigye 

Hermannstadt— Nagy-Disznöd  . 
N^y-Tapolcsäuy— Bossäny — 
Trencsöner  Eisenbahn  .... 
Grosswardein-Belönyes  -Väskoh-B. 
Nögräder  Komitatsbahnen  ^ • 


Durchschnittliche 
Betriebslänge 
im  Monate  Mai 

M 0 

nats-Brgebnig 

s e 

Dnrchschnittlic) 

Betriebslänge 
vom  Anfang  d( 
Jahres  bis  End 
des  Monates 
Mai 

Beförderte 

Ginn 

ahmen 

Persouen 

Guter 

1903 

1902 

Differenz 

pro  Kilometer 
in  Prozenten 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

1 im  ganzen 

1 

pro 

Kiio- 

meter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

1903 

1 1902 

1903 

190S 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

Kilometer 

129-1 

129-S 

37.300 

6.200 

23.500 

11.500 

35.000 

269 

35.905 

276 

2-5 

129-9 

125 

145'( 

145-C 

43.800 

7.500 

29.800 

22.700 

52.500 

362 

52.028 

359 

0-8 

1450 

14i 

59'4 

59-4 

9.500 

2 300 

5.500 

6.800 

12.300 

207 

13.212 

222 

6-8 

59-4 

5i 

108-fc 

108-, 6 

27.100 

3.800 

19.800 

11.900 

31.700 

292 

31.417 

283 

■j- 

1-0 

108-6 

10t 

82'7 

82-7 

15.500 

3.700 

8.500 

7.700 

16.200 

196 

15.697 

190 

3-2 

82-7 

81 

79'^ 

79-5 

13.600 

2.900 

7.500 

7.400 

14.900 

187 

14.571 

183 

2-2 

79-5 

71 

177-7 

177-4 

32.500 

6.700 

28.300 

19.400 

47.700 

268 

48.027 

271 

1-1 

177-7 

171 

57-8 

57-8 

11.400 

3.800 

7.200 

6.200 

13.400 

232 

12.495 

216 

+ 

7-4 

57-8 

51 

1Ü2-(J 

102-0 

38.500 

13.600 

28.500 

32.300 

60.800 

596 

62.067 

609 

2-1 

102-0 

101 

98-7 

98-7 

48.500 

36.300 

26.200 

77.000 

103.200 

1.046 

103.127 

1.045 

4- 

0-1 

98-7 

9t 

63-2 

63-2 

14.800 

3.900 

13.500 

9.500 

23.000 

364 

22.945 

363 

+ 

03 

63-2 

6t 

23-8 

23-8 

3.800 

4.000 

1.200 

6.900 

8.100 

340 

8.631 

363 

6-3 

23-8 

2£ 

39-3 

39-3 

9.000 

800 

4.700 

1.800 

6.500 

165 

6 849 

174 



5-2 

39-3 

3£ 

136-1 

136-1 

24.900 

7.500 

16.700 

23.200 

39.900 

293 

40.056 

294 



0-3 

136-1 

136 

56-8 

56-8 

23.500 

3.800 

12.000 

7.500 

19.500 

343 

18.919 

333 

4- 

30 

56-8 

56 

340-2 

340-2 

85.600 

37.000 

56.500 

125.700 

182.200 

535 

180.733 

531 

-t- 

0-8 

340-2 

34C 

106-4 

106-4 

14.500 

6.500 

10.900 

13.500 

24.400 

229 

24.938 

234 

2-1 

106-4 

106 

51-9 

51-9 

6.300 

1.300 

5.800 

4.000 

9.800 

189 

9.921 

191 



l-O 

51-9 

51 

9-0 

3.400 

800 

1.300 

1.200 

2.500 

278 

4-1 

25-0 

25-0 

4.100 

400 

1.900 

900 

2.800 

112 

3.047 

122 



8-2 

25-0 

25 

6b'l 

66-1 

18.900 

3.800 

13.200 

10.100 

23.300 

352 

23.153 

350 

+ 

0-6 

66-1 

66 

203-2 

2032 

39.400 

16.100 

28.000 

46.000 

74.000 

364 

73.045 

359 

+ 

1-4 

203-2 

203 

. 42-1 

42-1 

4.900 

3.500 

4.000 

9.600 

13.600 

323 

14.150 

336 

39 

42-1 

42 

55-6 

55-6 

9.200 

1.800 

5.800 

5.000 

10.800 

194 

10.253 

184 

+ 

5-4 

55-6 

55 

35-3 

35-3 

9.000 

3.200 

6.100 

7.500 

13.600 

385 

14.153 

401 

4-0 

35-3 

35 

12-5 

12-5 

1.400 

500 

800 

800 

1.600 

128 

1.644 

132 

— 

3-0 

12-5 

12 

26-8 

3.000 

400 

1.800 

700 

2.500 

93 

6-7 

40-4 

40-4 

5.500 

1.700 

3.500 

3.200 

6.700 

166 

6.754 

167 



0-6 

40-4 

40 

54-0 

54-0 

7.900 

1.600 

5.700 

3.100 

8.800 

163 

9.341 

173 



5-8 

54-0 

54 

26-2 

26-2 

5.200 

900 

2.500 

1.500 

4.000 

153 

4.106 

157 



2-5 

26-2 

26 

44-4 

44-4 

8.000 

1.700 

4.300 

3.000 

7.300 

164 

7.429 

167 



1-8 

44-4 

44 

59-1 

59-1 

11.700 

7.100 

10.500 

18.100 

28.600 

484 

28.462 

482 

4- 

0-4 

59-1 

59 

38-5 

38-5 

7.300 

300 

5.200 

700 

5.900 

153 

5.632 

146 

4- 

4-8 

38-5 

38 

30-3 

30-3 

5.000 

300 

2.500 

700 

3.200 

106 

2.858 

94 

4- 

12-8 

30-3 

30 

102-1 

102-1 

9.300 

2.800 

6.400 

7.300 

13.700 

134 

14.206 

139 

3-6 

102-1 

102 

53-2 

53-2 

12.400 

1.500 

8.200 

2.600 

10.800 

203 

10.099 

188 

-t- 

8-0 

53-2 

53 

18-7 

18-7 

1.200 

1.600 

300 

1.400 

1.700 

91 

1.693 

91 

0 

18-7 

18 

230 

23-0 

6.100 

800 

2.300 

1.700 

4.000 

174 

3.898 

169 

4- 

3-0 

23-0 

23 

9i-4r 

97-4 

25.400 

7.600 

15.500 

17.100 

32.600 

335 

31.495 

323 

4- 

3-7 

97-4 

975 

22-2 

22-2 

6.800 

1.100 

3.200 

2.300 

5.500 

248 

5.048 

227 

4- 

9-3 

22-2 

22! 

49-5 

.... 

10.800 

1.300 

5.600 

4.000 

9.600 

194 

49-5 

' • ! 

114-3 

114-3 

16.200 

4.800 

15.200 

11.500 

26.700 

234 

27.402 

240 

2-5 

114-3 

114 

28-5 

28-5 

4.800 

3.200 

2.100 

7.100 

9.200 

323 

9.659 

339 



4-7 

28-5 

28' 

187-1 

187-1 

28.000 

14.100 

21.000 

38.000 

59.000 

315 

58.407 

312 

4- 

1-0 

'187-1 

187 

114-1 

114-1 

40.800 

8.400 

24.500 

18.700 

43.200 

379 

44.213 

387 

2-1 

1141 

114- 

110-3 

110-3 

6.200 

2.500 

6..500 

7.700 

14.200 

129 

14.101 

128 

4” 

0-8 

110-3 

110 

32-3 

32-3 

15.900 

4.000 

10.200 

8.500 

18.700 

579 

18.897 

585 

1-0 

32-3 

32- 

1 

309-8 

309-8 

45.600 

24.300 

27.800 

44.700 

72.500 

234 

71.973 

232 

4- 

0-9 

309-8 

309-:  1 

15-3 

15-3 

5 600 

800 

1.900 

1.300 

,3.200 

209 

3.270 

214 

2-3 

15-3 

15- 

40-9 

40-9 

7.300 

5.400 

3.300 

14.900 

18.200 

445 

17.636 

431 

4- 

3-2 

40-9 

40- 

28-4 

28-4 

12.900 

2.400 

8.000 

4.500 

12.500 

440 

12.779 

450 

22 

28-4 

28- 

5-7 

5-7 

3.300 

300 

1.000 

600 

1.600 

281 

1.718 

301 

6-6 

5-7 

5- 

51-5 

51-5 

12.000 

3.200 

7.200 

7.300 

14.500 

282 

14.759 

287 

1-7 

51-5 

51- 

116-7 

116-7 

22.400 

11.000 

17.000 

23.100 

40.100 

344 

39  612 

339 

■4- 

1-5 

116-7 

116- 

112-4 

112-4 

27.000 

6.900 

20.800 

21.400 

42.200 

375 

42.144 

375 

0 

1 

112-4 

112'! 
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Ergebnisse  vom 

Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Mai 

Einnahme 

Beförderte 

Ein 

nähme 

pro  Jahr  nnd 
Kilometer 
anf  Grnnd  der 
bisherigen  Daten 

190S 

1902 

o ca 

Benennung  der 

’ersonen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

a 

O 

§ ca 
o ® 

berechnet 

Eisenbahn 

nnd 

Gepäck 

^3  2 

Q ^ 
O ö 

1903 

1902 

AnzaU 

Tonnen 

K r 0 

n e n 

K r 0 

n e n 

163  200 

41.400 

104.800 

61.300 

166.100 

1.279 

105.498 

65.545 

171.043 

1.318 

30 

3.070 

3.163 

In-Verwaltung  derDirektion 
der  kgL  XTngar.  Staatsb. 

Alvincz-Hermannstadt- 

Rothenthurmpass 

183.200 

31.900 

138.300 

97.800 

236.100 

1.62« 

133.552 

95.427 

228.979 

1.579 

+ 

3-1 

3.907 

3 790 

Baja-Zombor-Neusatz 

37.300 

11.100 

23.500 

29.600 

53.100 

894 

22.192 

34.061 

56.253 

947 

— 

5-6 

2.146 

2.273 

Bälaton-Szt.  G.-Som.-Szobb 

125.700 

20.900 

99.300 

69.300 

168.600 

1.552 

95.872 

64.761 

160.633 

1.479 

4- 

4-9 

3.725 

3.550 

Bäcs-Bodrogher  Komilatsb. 

66.800 

16.600 

38.900 

38.500 

77.400 

936 

37.840 

31.130 

68.970 

834 

4-  12-2 

2.246 

2.002 

Bekes-Csanäder  Bahn 

60.200 

12.700 

34.000 

33.300 

67.300 

847 

33.450 

30.955 

64.405 

810 

4-6 

2.033 

1.944 

Bicske — Särbogärd 

150.100 

37.200 

132.800 

115.500 

248.300 

1.397 

130.596 

116.190 

246.786 

1.391 

+ 

04 

3.383 

3.338 

Bihärer  Vizinalbahnen 

52.000 

14.800 

30.400 

32.600 

63.000 

1.090 

28.238 

24.642 

52880 

915 

+ 

191 

2.616 

2.196 

Boldvatalbahn 

165.100 

83.700 

125.600 

200.700 

326.300 

3.199 

124.170 

204.247 

328.417 

3.220 

0-7 

7.678 

7.728 

Brassö-Häromsz4ker  L.B. 

208.300 

187.100 

109.000 

389.100 

498.100 

5.047 

106.993 

364.781 

471.774 

4.780 

+ 

56 

12.113 

11.472 

Bndapest-Gran  Lokalb 

57.600 

18.400 

53.300 

49.700 

103.000 

1.630 

53.270 

45.615 

98.885 

1.565 

4- 

4-2 

3.912 

3.756 

Budapest-Läjosinizse 

17.800 

18.900 

5.500 

32.100 

37.600 

1.580 

6.203 

32.022 

38.225 

1.606 



1-6 

3.792 

3.854 

Csetnektal-Bahn 

44.900 

6.500 

24.000 

11.000 

35.000 

891 

24.586 

11.216 

35.802 

911 

— 

22 

2.138 

2.186 

Debreczin — Nagy-L4ta 

117.400 

35.300 

79.400 

111.600 

191.000 

1.403 

78.264 

110.974 

189.238 

1.390 

4- 

0-9 

3.367 

3.336 

Debreczin-Füzesabony 

105.900 

22.000 

58.300 

50.900 

109.200 

1.923 

56.660 

45.844 

102.504 

1.805 

+ 

6-5 

4.615 

4.322 

Debreczin -Hajdu-Nänäs 

364.900 

185.600 

246.100 

659.200 

905.300 

2.660 

240.820 

614.887 

855.707 

2.515 

+ 

5-8 

6.384 

6.036 

Westungar.  Lokalbahn 
(Transd.  Vizinalb.-A.-G.) 

70.000 

26.500 

54.400 

58.300 

112.600 

1.059 

55.348 

57.241 

112.589 

1.058 

4- 

0-1 

2.542 

2.539 

Weissenb.  undTolnaer  C.-B 

27.900 

6.300 

25.500 

19.700 

45.200 

871 

27.176 

18.375 

45.551 

878 

4- 

0-8 

2.090 

2.107 

Felek-Fogaraser  Bahn 

6.700 

2.000 

2.600 

3.000 

5.600 

1.366 

3.278 

Felsö-Eör — Felsö-Lövö 

19.400 

2.000 

9.500 

4.500 

14.000 

560 

8.806 

4.047 

12.853 

514 

4- 

8-9 

1.344 

1.234 

Fälegyhaza-Majsaer  L.B. 

6-2.000 

17.400 

46.300 

46  200 

92.500 

1.399 

43.818 

44.195 

88.013 

1.332 

4- 

5-0 

3.358 

3.197 

Garamberzencze-L6va  L.B 

163.400 

72.800 

120.000 

218.000 

338.000 

1.663 

115.083 

202.567 

317.650 

1.563 

4- 

6-4 

3.991 

3.751 

Raah-Veszprem-Uj-Domh. 

2-2.700 

17.400 

18.000 

43.800 

61.800 

1.468 

18.838 

45.336 

64.174 

1.524 

3-7 

3.523 

3.658 

Gyula-Fehervar-Zalathna 

39.700 

8.500 

28.500 

26.100 

54.600 

982 

27.341 

22.801 

50.142 

902 

4- 

8-9 

2.257 

2.165 

Hegyes-Feketeh.-Palanka 

39.200 

16.300 

26.500 

35.900 

62.400 

1.768 

27.993 

37.135 

65.128 

1.845 

4-2 

4.243 

4.428 

Sz41der  Bahn 

5.700 

1.900 

3.400 

4.000 

7.400 

592 

3.544 

3.543 

7.087 

567 

4- 

4-4 

1.421 

1.361 

Hidegkut-Gyönk-Tamasi 

, 4.000 

700 

2.500 

1.200 

3.700 

552 

1.335 

Hedmezö-Väsärhely — Mak<5 
— Nagy-Szt.  Miklös 

' 20.900 

8.500 

13.500 

15.800 

29.300 

725 

i3.155 

16.391 

29.546 

731 

— 

0-8 

1.740 

1.754 

Honter  Komitatsbahn 

! 33.200 

11.400 

25.700 

22  000 

47.700 

883 

25.137 

22.690 

47.827 

986 

— 

0-3 

2.119 

2.126 

Kaposvär-Fonyod 

' 22.000 

8.600 

10.500 

13.300 

23.800 

908 

10.225 

12.650 

22.875 

873 

4- 

40 

2.179 

2.095 

Kaposvär-Mocsolad 

‘ 34.000 

6.900 

19.600 

11.800 

31.400 

707 

18.976 

11.988 

30.964 

697 

T“ 

1-4 

1.697 

1.673 

Karczag-Tiszafüred 

: 56.200 

34.100 

45.600 

91.200 

136.800 

2.315 

45.030 

88.073 

133.103 

2.252 

4- 

2-9 

5.556 

5.405 

Kaschau-Toma 

31000 

2.500 

22.800 

7.200 

30.000 

779 

21.659 

5.258 

26.917 

699 

+ 

11-4 

1.870 

1.678 

Kecskem4t-FüUöpszäUäs 

22.100 

1.700 

11.700 

4.000 

15.700 

518 

11.017 

4.064 

15.081 

498 

+ 

4-0 

1.243 

1.195 

Kecskemet-Tisza-Ugh 

41.900 

10.600 

28.800 

27.900 

56.700 

555 

28.784 

28.312 

57.096 

559 

0-7 

1.332 

1.342 

Kis-Küküllötalbahn 

1 52.200 

6.300 

36.500 

14.000 

50.500 

949 

33.857 

9.598 

43.455 

817 

4-16-2 

2.278 

1.961 

Komorn-Dunaszerdahely 

, 6.800 

6.200 

1.900 

5.500 

7.400 

396 

2.135 

4.372 

6.507 

348 

+ 13-8 

950 

835 

Komld — Bakdcza  -Felsöm . 

1 29.400 

3.400 

11.800 

7.800 

19.600 

852 

12.080 

6.035 

18.115 

788 

4- 

8-1 

2.045 

1.891 

Körmend-N  emetuj  vär 

i 102.100 

32.400 

64.700 

83.100 

147.800 

1.517 

61.377 

70.818 

132.195 

1.357 

-1-  11-8 

3.641 

3.257 

Eörös-Belovär  Lokalb. 

27.000 

4.600 

14.600 

12.300 

26.900 

1.212 

13.385 

9.633 

23.018 

1.037 

4- 16-9 

2.909 

2.489 

Kun-Szt.  Märton-Szentes 

43.800 

8.100 

26.700 

18.900 

45.600 

921 

2.210 

. . . 

Kun-Szt.  Miklös — Dunap. 

71.100 

20.600 

64.400 

46.600 

111.000 

971 

62.443 

46.507 

108.950 

953 

+ 

1-9 

2.330 

2.287 

Lonjatalbahn 

25.400 

15.500 

10.500 

27.300 

37.800 

1.326 

10.396 

27.112 

37.508 

1.316 

4- 

0-8 

3.182 

3.158 

Losoncz-Videkör  L.B. 

129.100 

65.000 

99.300 

186.600 

285.900 

1.528 

93.854 

175.837 

269.691 

1.441 

4" 

6-0 

3.667 

3.458 

Ungarische  Südostbahn 

141.400 

42.400 

86.600 

96.900 

183  500 

1.608 

87.445 

99.112 

186.557 

1.635 

1-7 

3.859 

3.924 

Ungar.  Nordwestbahn 

29.600 

12.500 

28.700 

45.100 

73.800 

669 

29.648 

37.975 

67.623 

613 

4- 

9-1 

1.606 

1.471 

Märos-Ludäs — Bistritz 

60.400 

18.600 

38.200 

39.300 

77.500 

2.399 

38.719 

38.427 

77.146 

2.388 

4- 

0-5 

5.758 

5.731 

M.  -Väsärhely— Sz.-Regen 

197.400 

95.400 

126.800 

202.800 

329.600 

1.064 

124.917 

197.328 

322.245 

1.040 

4- 

2-3 

2.554 

2.496 

Mätra  - Körösvidöker  Ver- 
einigte Eisenbahnen 

; 23.600 

4.800 

8.500 

5.700 

14.200 

928 

8.096 

6.075 

14.171 

926 

4- 

0-2 

2.227 

2.222 

Mezötur-Turkeye 

34.500 

20.800 

16.300 

60.800 

77.100 

1.885 

15.365 

56.809 

72.174 

1.765 

+ 

6-8 

4.524 

4.236 

Muränytalhahn 

38.500 

9.800 

24.300 

20.000 

44.300 

1.560 

24.031 

17.577 

41.608 

1.465 

4- 

6-5 

3.744 

3.516 

Nagy-Belicz — Privigye 

15.000 

1.600 

4.800 

2.500 

7.300 

1.281 

4.665 

2.551 

7.216 

1.266 

4- 

1-2 

3.074 

3.038 

Hermannstadt — N.-Disznod 

52.500 

24.600 

30.900 

41.800 

72.700 

1.412 

29.401 

43.003 

72.404 

1.406 

4- 

0-4 

3.389 

3.374 

Nagy-Tapolcsäny— 

Bossäny — Trencsöner  Eb. 

1 85.400 

56.600 

69.300 

130.700 

200.000 

1.714 

64.077 

122.656 

186.733 

1.600 

4- 

7-1 

4.114 

3.840 

Grosswardein-B.  - Vaskoh 

113.000 

26.900 

90.500 

95.900 

186.400 

1.658 

89.259 

88.104 

177.363 

1.578 

4- 

51 

3.979 

3.787 

Nögräder  Komitatsb. 

1864 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  and  Schiffahrt, 


Nr.  81 


Darchschnittlicbe 

Beförderte 

E 1 n n 

ahme 

n 

Dnrcbschnlttlich 
Betriebslänge 
vom  Anfang  dQ 
Jahres  bis  End) 
des  Monates  ' 
Mai 

Benennung  der  Eisenbahn 

Betriebslänge 
Im  Monate  Mal 

1903 

1902 

V 0 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

1 So 

® s 

1908 

1902 

p 

5 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzabl 

Tonnen 

Krone 

n 

£ a 

Kilometer 

Nyiregyhäza — Mat^-Szalkaer  E.  . 
0-Bocse — Neusatz — Titel  . . . 

57-0 

57-0 

10.500 

4.200 

7.700 

16.000 

23.700 

416 

23.495 

412 

4-  1-0 

57-0 

5f 

102-6 

102-6 

28.800 

1.300 

19.900 

4.600 

24.500 

239 

24.403 

238 

4-  0-4 
- 0-2 

102-6 

101 

Pancsova-Petrovoszello  Lokalb.  . 

33-6 

33-6 

6.300 

5.400 

5.200 

8.500 

13.700 

408 

13.755 

409 

33-6 

3| 

Päpa-Bänhida 

93-1 

10.700 

3.700 

5.800 

6.200 

12.000 

129 

93-1 

Päpa-Csomaer  Lokalbahn  . . . 

36-4 

36-4 

10.400 

1.500 

4.700 

2.600 

7.300 

201 

7.178 

197 

-I-  2-8 

36-4 

36 

Petroszöny-Lupeny  Lokalb.  . . . 

18-1 

181 

10.600 

35.900 

3.500 

42.000 

45.500 

2.514 

43.858 

2.423 

-f  3-8 
-H  4-6 

18-1 

18 

Pressburg-Dunaszerdahely  L.-B. 

44-0 

44-0 

20.500 

2.800 

13.100 

8.000 

21.100 

480 

20.208 

459 

44-0 

44 

Puszta  Tenyö— Kun-Szt.  Märton  . 

34-6 

34-6 

12.500 

3.600 

7.000 

8.000 

15.000 

434 

14.471 

418 

4-  3-8 

34-6 

34 

PiispOkladäny-Püzesgyarmat  . . 

37-1 

37-1 

5.500 

2.000 

2.800 

3.500 

6300 

170 

6.631 

178 

— 4-5 

37-1 

37 

Kuma-Klenäk  Lokalbahn  .... 

30-9 

30-9 

7.100 

400 

3.000 

1.100 

4.100 

133 

3.655 

119 

4-  11-8 

30-8 

30 

Euma-Vrdnik  Lokalbahn  .... 

17-4 

17-4 

1.000 

3.300 

500 

3.100 

3.600 

207 

3.266 

188 

4-10-1 
— 5-0 

17-4 

17 

Somogy-Szobb — Bärcser  Bahn  . 

47-1 

47-1 

9.600 

2.200 

4.800 

5.000 

9.800 

208 

10.330 

219 

47-1 

47 

Oedenburg-Pressburg 

72-0 

72-0 

27.600 

3.300 

13.500 

8.600 

22.100 

307 

21.589 

300 

4-  2-3 

72-0 

72 

Szatinär-Fehergyarmat 

39-6 

39-6 

8.200 

900 

5.300 

2.400 

7.700 

194 

7.760 

196 

- 1-0 

39-6 

39 

Szätmar-Nagybänyaer  L.-B.  . . 

Szeged  — Nagy-Kikinda  — Nagy- 

60-3 

60-3 

10.200 

3.800 

9.900 

14.500 

24.400 

405 

25.092 

416 

— 2-6 

60-3 

60 

Becskerek  ........ 

134-7 

134-7 

36  900 

4.400 

29.900 

16.500 

45.300 

336 

42.763 

317 

-f-  6-0 

134-7 

134 

Szegzärd-Bättaszäk  L.-B.  . . . 

19-2 

19-2 

10.600 

600 

3.600 

1.000 

4.600 

240 

4 299 

224 

+ 7-1 

19-2 

19 

Szentes — Hod-Mezö-Väsarhäly  . 

34-6 

34-6 

12.500 

700 

6.900 

2.100 

9.000 

260 

8.676 

251 

4-  3-6 

34-6 

34 

Szt.  Lörincz-Slatina-Naäic  L.-B.  . 

95-7 

95-7 

18.700 

12.600 

11.600 

27.900 

39.500 

413 

39.881 

417 

- 1-0 

95-7 

95 

Szigetvär-Kaposvar 

53-5 

53-5 

7.200 

1.000 

4.100 

1.500 

■ 5.600 

105 

6.132 

115 

- 8-7 

53-5 

53 

Szilägysäger  Eisenbahn  .... 

107-8 

107-8 

11.100 

4 900 

12.600 

16.600 

29.200 

271 

30.023 

278 

- 2-5 

107-8 

107 

Slavonische  Lokalbahn  .... 

121-1 

121-1 

19.300 

21.800 

16.600 

47.800 

64.400 

532 

64.289 

531 

4-  0-2 

121-1 

121 

Szolnok — Kis-Kun-Pälegyhäza  . 

65-0 

65-0 

10.200 

1.400 

5.200 

2.900 

8.100 

125 

7.557 

116 

4-  7-8 

65-0 

65 

Steinainanger-Pinkafeld  Lokalb.  . 

52-3 

52-3 

14.800 

6.100 

11.800 

19.500 

31.300 

598 

31.802 

607 

— 1-5 

52-4 

52- 

Sfceinamanger-Rum  L.-B 

21-1 

21-1 

5.500 

700 

2.400 

700 

3.100 

147 

2.951 

140 

-f-  4-9 

21-0 

21- 

Temesvär — Buziäs 

30-6 

30-6 

4.500 

700 

3.700 

1.500 

5.200 

170 

4.920 

161 

4-  5-6 

30-6 

30- 

Teraesvär — Lippa-Radna  .... 

64-1 

64-1 

17.400 

1.400 

9.400 

3.600 

13.000 

203 

13  518 

211 

- 3-8 

64-1 

64- 

Temesvär-Mödos-Temesvär  . . . 

52-4 

52-4 

10.700 

1.300 

9.300 

4.600 

13.900 

265 

13.399 

256 

4-  3-5 

52-4 

52- 

Temesvär — Nagy-Szt.  Miklos  . . 

62-9 

62-9 

14.000 

2.300 

9.100 

6.500 

15.600 

248 

15.890 

253 

- 2.0 

62-9 

62- 

Tisza-Polgar — Nyiregyhäzä  L.-B. 

55-8 

55-8 

8.800 

4-700 

4.400 

8.000 

12  400 

222 

kl2.330 

221 

4-  0-5 

55-8 

55- 

Torontäler  Lokalbahn 

346-9 

346-9 

54.700 

11.000 

40.500 

42.800 

83.300 

240 

83.449 

240 

' 0 

346-9 

346 

Ujszäsz — Jasz-Äpäti 

31-6 

31-6 

8.800 

3.800 

3.800 

5.300 

9.100 

288 

8.625 

273 

4-  5-5 

31-6 

31- 

Warasdin-Golubovecer  Lokalb.  . 

36-5 

36-5 

7.100 

5.500 

3.000 

7.000 

1.0000 

274 

10  095 

277 

- 1-1 

36-5 

36- 

Versecz — Kubin-Üunapart  . . . 

84-6 

84-6 

14.300 

4.100 

9.900 

11.300 

21.200 

251 

20.748 

245 

4-  2-4 

84-6 

84- 

Vinkovce-Brckaer  Bahn  .... 

53-1 

.53-1 

5.800 

3.300 

6.100 

10.200 

16.300 

307 

15.039 

283 

-L  8-5 

53-1 

53^ 

Vinkovce-Zupanje  Lokalbahn  . . 
Zolyom  - Brezö  — Breznöbänya — 
Tiszolcz  Lokalb 

33-4 

33-4 

4.000 

3.200 

2.500 

6.200 

8.700 

260 

9.035 

271 

- 4-1 

33-4 

33- 

43-1 

43-1 

7.600 

5.200 

3.500 

16.200 

19.700 

457 

19.598 

455 

4-  0-4 

43-1 

43« 

Zsebely-Csäkovar-Bökaer  Lokalb. 

48-3 

48-3 

8.200 

700 

3.700 

1.400 

5.100 

106 

4.587 

95 

4-11-6 

48-3 

48- 

Zsitvatal-Bahn 

44-6 

44-6 

7.500 

6.500 

4.800 

11.100 

15.900 

357 

16.448 

369 

- 3-31 

44-6 

44- 

Lokalbahnen  zusammen  . . 

8.455-5 

8.276-8 

2,354.632 

734.958 

1,287.637 

1,780.021 

3,067.658 

363 

2,935.508 

355 

4-  2-2 

8.430-5 

8.276- 

Hauptsumme  . . . 

17.831-9 

17.650-2 

6,073.561 

2,890.825 

6,228.984 

15,674.714 

21,903.698 

1.228 

21,184.834 

1.200 

4-  2-3 

17.806-9 

: 

17.650- 

Betriebsergebnisse  der  Bosnisch-herzegowinischen 


Eisenbahnen  mit 


K.  u.  k.  Militärbahn  Banjaiuka- 
Doberlin 

105-0 

105-0 

15.310 

9.484 

10.509 

38.604 

49.113 

468 

44.915 

428 

-f-9-34 

105-0 

lOöi 

Bosnisch-herzegow.  Staatsbahnen 

770-0 

770-0 

92.832 

91.476 

. 

146.085 

596.357 

742.442 

964 

610.926 

793 

-f-22-0 

770-0 

770t 

Eisenbahn 

mit 

Stadtbahn  in  Sarajevo 

5-7 

5-7 

142.645 

6.154 

10.420 

7.847 

18.267 

3.205 

14.490 

2.542 

+ 26-0 

5-7 

5-1 

Summe  . . . 

880-7 

880-7 

250.787 

107.114 

167.014 

642.808 

809.822 

920 

670.331 

761 

-f-20-9 

880-7 

8801 
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Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Mai 

'■  ' 

Einnahme 

Beförderte 

E i n 

nahmen 

pro  Jahr  and 
Kilometer 

1903 

1902 

2 a 

anf  Grund  der 
bisherigen  Daten 

Benennung  der 

drsonen 

Güter 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kiln- 

a 

S (3 
o ® 

berechnet 

Eisenbahn 

nnd 

Gepäck 

nnd 

Gepäck 

meter 

1903  1 

1902 

tnzahl 

Tonnen 

K r 0 

n e n 

u ^ 
O. 

K r 0 

n e n 

49  700 

18.000 

38.400 

72.400 

110.800 

1.944 

37.583 

68.403 

105.986 

1.859 

4-6 

4.666 

4.462 

Nyiregyhäza— M.-Szalka 

133.900 

7.700 

100.100 

28,600 

128.700 

1.254 

95.960 

28.152 

124  112 

1.210 

+ 

3-6 

3.010 

2.904 

Ö-Becse — Neusatz — Titel 

29.700 

21.200 

25.000 

31.900 

56.900 

1.693 

24.179 

30.479 

54.658 

1.627 

■h 

4-1 

4.063 

3.905 

Pancsova-Petrovoszello 

41.600 

24.600 

28.900 

46.500 

75.400 

810 



. • . 

, , 

1.944 

. • . 

Päpa-Bänhida 

45.600 

6.100 

22.000 

12.200 

34.200 

940 

20.864 

9.682 

30.546 

839 

4- 

12-0 

2.256 

2.014 

Päpa-Csornaer  Lokalbahn 

51.500 

147.800 

16.500 

201.200 

217.700 

12.028 

16.963 

179.650 

196.613 

10.863 

107 

28.867 

26.071 

Petroszeny-Lupdny 

82.200 

14.400 

55.900 

51.000 

106.900 

2.430 

53.617 

37.814 

91.431 

2.078 

16-9 

5.832 

4.987 

Pressburg-Dunaszerdahely 

55.900 

15.300 

31.600 

39.500 

71.100 

2.055 

30.595 

34.007 

64.602 

1.867 

-t- 

10-1 

4.932 

4.481 

P.  Tenyö — K.-Szt.  Märton 

26,500 

10.000 

13.400 

15.300 

28.700 

774 

12.916 

17.229 

30.145 

813 

4-8 

1.858 

1.951 

Püspökladäny  — F.-Gyarmat 

28.800 

2.500 

13.900 

7.200 

21.100 

683 

13.264 

6.688 

19.952 

648 

-t- 

5-4 

1.639 

1.555 

Kuma-Klenäker  Lokalb. 

4.900 

16.100 

2.500 

16.700 

19.200 

1.103 

2,198 

13.458 

15.656 

900 

"i“ 

22-6 

2.647 

2.160 

Ruma-Vrdnik 

47.400 

12.500 

25.100 

26.000 

51.100 

1.085 

24.506 

30.045 

54.551 

1.158 

6-3 

2.604 

2.779 

Somogy-Szobb  —Bares 

111.800 

19.300 

54.700 

54.200 

108.900 

1.513 

53.257 

47.050 

100  307 

1.393 

+ 

8-6 

3.631 

3.343 

Oedenburg-Pressburg 

41.900 

4.500 

25.000 

11.300 

36  300 

917 

24.949 

12.068 

37.017 

935 

1-9 

2.201 

2.244 

Szatmär-Pehdrgyannat 

43  600 

24.900 

43.800 

83.100 

126.900 

2.104 

43.047 

89.111 

132.158 

2.192 

— 

4-0 

5.050 

5.261 

Szätmar-Nagybänya 
Szeged  — Nagy  - Kikinda— 

158.500 

20.300 

141.000 

99.500 

240500 

1.785 

134.591 

80.821 

215.412 

1.599 

+ 

11-6 

4.284 

3.838 

Nagy-Bec.skerek 

43.600 

3.600 

16.300 

6400 

22.700 

1.182 

15.615 

5.598 

21.213 

1.105 

4- 

7-0 

2.837 

2.652 

Szegzärd-Bättaszek 

55.200 

3.600 

31.800 

11.600 

43.400 

1.254 

31.550 

8.989 

40.539 

1.172 

4- 

7-0 

3.010 

2.813 

Szentes — H.-M.-Vasärhely 

90.100 

58.600 

56.800 

133.200 

190.000 

1.985 

55,469 

128.632 

184.101 

1.924 

3-2 

4.764 

4.618 

Szt.  Lörincz-Slatina-Nasic 

35.600 

5.100 

19.800 

8.700 

28.500 

533 

19.828 

8.990 

28.818 

539 

3-2 

1.279 

1.294 

Szigetvar-Kaposvär 

50.900 

22.900 

57.800 

71.000 

128.800 

1.195 

55.883 

78.227 

134.110 

1.244 

— 

3-9 

2.868 

2.986 

SzUägysäger  Eisenbahn 

87.700 

97.400 

76.300 

221.500 

297.800 

2.461 

75.865 

208.253 

284.118 

2.346 

4- 

4-9 

5.906 

5.630 

Slavonische  Lokalbahn 

44.100 

5.400 

25.300 

13.100 

38.400 

591 

24.009 

11.672 

35.681 

549 

f 

7-7 

1.418 

1.318 

Szolnok — K.-K.-F61egyhäza 

69.200 

23.500 

57.500 

76.900 

134.400 

2.570 

56.576 

73  399 

129.975 

2.480 

■h 

3-6 

6.168 

5.952 

Steinamanger  - Pinkafel  d 

27.200 

4.200 

12.100 

4.000 

16.100 

763 

12.096 

3.095 

15.191 

720 

4- 

5-1 

1.831 

1.728 

Steinamanger-Rum 

18.700 

3.400 

16.100 

8.700 

24.800 

810 

15.134 

7.092 

22.226 

726 

f 

11-6 

1.944 

1.742 

Temesvär — Buziäs 

68.700 

7.200 

38.900 

19.900 

58.800 

917 

38.549 

19.671 

58.220 

908 

4- 

1-0 

2.201 

2.179 

Temesvär— Lippa-Radna 

42.300 

4.900 

39.500 

23.600 

63.100 

1.204 

37.388 

16.671 

54.059 

1.032 

4- 

16-7 

2.890 

2.477 

Temesvär-Modos 

63.700 

10.400 

44.500 

28.200 

72.700 

1.156 

43.412 

26.929 

70.341 

1.118 

f 

3-4 

2.774 

2.683 

Temesvär — N.-Szt.  Miklos 

43.000 

14.300 

20.400 

26.700 

47.100 

844 

20.296 

26.359 

46.655 

836 

f 

10 

2.026 

2.006 

Tisza-Polgar — Nyiregyhäza 

150.500 

49.800 

197.700 

192.100 

389.800 

1.124 

188.372 

189.521 

377.893 

1.089 

4- 

3-2 

2.698 

2.614 

Torontäler  Lokalbahn 

40.700 

16.800 

18.400 

25.300 

43.700 

1.383 

17.487 

22.148 

39.635 

1.254 

+ 

103 

3.319 

3.010 

üjszäsz — Jasz-Apäti 

33.100 

31.700 

14  100 

37.700 

5.1800 

1.419 

14.417 

37.039 

51.456 

1.410 

4- 

0-6 

3.406 

3.384 

Varasdin-Golubovec 

70  600 

16.8W 

52.100 

53.000 

105.100 

1.242 

49.327 

47.700 

97.027 

1.147 

-1- 

3-8 

2 981 

2.753 

Versecz — Kubin-Dunapart 

28.800 

16.800 

30.400 

62.000 

92.400 

1.740 

29.500 

47.946 

77.446 

1.458 

4- 

19-3 

4.176 

3.499 

Vinkovee-Breka 

16.000 

10.900 

11.000 

24.000 

35.000 

1.048 

10.228 

23.580 

33.808 

1.012 

4- 

3-6 

2.515 

2.429 

Vinkovee-Zupanj  e 
Zolyom-Brezö — Breznöb  — 

34.200 

26.900 

15.800 

81.800 

97.600 

2.265 

15.132 

^/^.521 

91.703 

2.128 

-h 

6-4 

5.436 

5.107 

Tiszolcz  Lokalb. 

40.700 

4.100 

18.100 

9.900 

28.000 

580 

Vl.^ 

^ 7.376 

24.414 

505 

+ 

14-9 

1.392 

1.212 

Zsebely-Csäkovär-Bdka 

30.900 

28.500 

20.000 

48.300 

68.300 

1.531 

W 

51.629 

71.435 

1.602 

4-4 

3.674 

3.845 

Zsitvatal-Bahn 

U5..312 

3,414.708 

5,720.715 

8.465.205 

14,185.920 

1.683 

5,524.233 

7,812.361 

13,336.594 

1.611 

4- 

4-5 

4.039 

3.866 

Lokalbahnen  zusammen 

W33.139 

1 

14,080.932 

28,597.133 

77,318.734 

105,915.867 

5.948 

26,853.090 

75,338.735 

102,191.825 

5.790 

+ 

2-7 

14  275 

13.896 

Hauptsumme 

f 


Eisenbahnen  im  Monate  Mai  1903. 

jampf  betrieb. 


68.067 

39.675 

47.976 

166.647 

214.623 

2.044 

53.704 

141.923 

195.627 

1.863 

-f  9-71 

4.906 

4.471 

09.850 

403  493 

589.812 

2,857.507 

3,447.319 

4.477 

587.255 

2,095.820 

2,683.075 

3.485 

-f  28-0 

10.745 

8.364 

lektrischem  Betriebe. 


i54.755 


27.129 


45.549 


683.337 


35.973 


3,060.127 


81.522 


3,743,464 


14.302 


4.251 


45.033 


685.992 


26.479 


2,264.222 


71.512 


2,950.214 


12.546 


3.350 


-I-  14-0 
-f  26-9 


34.325 


10.202 


30.110 

8.040 


K.  u.  k.  Militärbahn  Banja- 
luka-Doberlin 

Bosn.-Herzegr-  Staatsb. 


Stadtbahn  in  Sarajero 


132.672 


470.297 


Summe 


1866 
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Schiffahrt. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Oeslerrelchlsciier 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  15.  bis  21.  Juli  1903. 
Adriatisches  Meer. 


Dalmatien. 

fl.  Jali,  •)  am  8*/j  ühr  frSh  (M  e t k o v i c h A), 

Dampfer  .Metcovich*,  Kapitän  G.  Bergng-lian, 
mit  Berährnng  von  Pola,  I/nsainpiccolo,  Zar»,  Zaravecchla, 
Bebenico.  Trab,  Spalato,  8.  Pietro,  Altniaea,  Macarsca,  Gradaz, 
Trapano,  Port-Opns  und  Metkovieh,  überdies  8.  Giorgio  di  Lesina, 
8.  Martino  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  üeber- 
schiüung  in  Pols  nach  Ctaerso,  Rabaz.  Malinsca,  Veglis,  Arbe, 
Lussingrande,  Novaglia,  Valcsssione  und  Porto  Manzo. 

. •)  um  8 Uhr  früh  (Rildampfer  nach  Cattaro), 

D.ampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  Berührung  von  Poia,*  Lnssinpiccolo,  Zara,  Bpalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Deberschiffung  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

17-  . ')  um  8",  Ohr  früh  (Cattaro), 

Dampfer  „Galatea“,  Kapitän  V.  Carmelich, 
mit  Berührung  von  Isola,  Roviguo,  Pola,  Busslnoiccolo,  Seive,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Spalato,  Csrober,  iäUnä,  Cittavecchio, 
hesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Terstenik 
Meleda,  Gravosa,  Ragussvecchia,  Castelnuovo,  Teodo,  Peraslo’ 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Bndua  und  Spizza. 

18.  iTiili  ')  um  8>/j  Ohr  früh  (Metkovieh  B), 

Dampfer  „Bosnia“,  Kapitän  V.  Bennssi, 
mit  Berührung  von  Pola,  Dussinpiccolo,  Zara,  Zlarin,  Sebenico, 
Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pncischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Desina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovieh.  üeberdies  Ro- 
gosnizza, Almissa  und  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

ID-  T *)  n™  8V2  Ohr  früh  (Dalmatinisch-Albanesischeliinie) 
Dampfer  „Selene“,  Kapitän  G.  Sirovich,  ’ 

mit  Berührung  von  Roviguo,  Pola,  Ijussinpiccolo,  Seive,  Zara, 
Sebenico,  Spalato,  Milnä,  Desina,  Cnrzola,  Gravosa,  Castelnuovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro 
Antivari,  Dnlcigno,  Medna,  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta  und’ 
Corfu.  Deberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Mahnsca,  Veglia,  Arbe.  Dussingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 

*)  In  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Bchneliznge,  der  um  7-10  Dhr 
fnih  ankommt. 

‘ Verbindung  mit  dem  bis  zur  Riva  fahrenden  zweiten  Schnellzuge  aus  Wien . 

NB.  Rnndreisebillets  I.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragusa,  K 90-—.  “ 


l-ü.  Juli, 
lü.  . 

20.  . 


10.  Juli, 


21- 


25.  Juli, 


Venedig. 

Dampfer  „Almissa“,  Kapitän  G.  Porzia,  zu  Mittag 
Dampfer  „Venns“,  Kapitän  G.  ürando  1 um 

Dampfer  „Venus“,  Kapitän  G.  Grando  / Mitternacht 

Levante  nnii  Mittelineer. 

um  nv,  Dhr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexandrien) 
Dampfer  „Habsbnrg“,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
um  5 Dhr  nachmittags  (T  h e s s a 1 1 s c h e Linie  A), 

Dampfer  „Apollo“,  Kapitän  V.  Gnrrich, 
mit  Berührung  von  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Corfu 
Argostoli,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Syra,  Piräus,  Smyrna’' 
Salonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeag.atsch,  Dardanellen,  Gallipoli’ 
Rodosto,  Konstautinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassnnd,  Trapezunt’ 
Rizeh  und  Batum.  ’ 

um  4 Dhr  nachm.  (Grlechisch-OrientalischeLlnieA) 
Dampfer  „Euterpe“,  Kapitän  E.  Winterhalter,  ’ 

mit  Berührung  von  Fiume Corfu,  Patras,  Calamata,  Piräus, 
Smyrna,  Cesmfe,  Chios  und  Vathy. 

um  U‘,2  Dhr  vormittags  (Levante-Eildarapfer) 

Dampfer  „Carniolia“,  Kapitän  A.  de  Petris,  ’ 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Knstendjü,  Snlinä,  Varna,  Galatz 
und  Braila.  Deberschiffung  in  Konstautinopel  nach  Bnrgas.  Für 
Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Deberschiffung  in  Corfu 
nach  Dnrazzo,  Medna,  Dnlcigno,  Antivari,  Saiada,  Parga,  Santa 
Manra  und  Prevesa. 

um  ] IV2  Dhr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexan  drien), 
Dampfer  „Semiramis“,  Kapitän  V.  Gutmann, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 


Ostindien,  China  und  Japan. 


um  4 Dhr  nachmittags  (1  n d i e n— C h i n a— J a p a n), 

Dampfer  „Gisela“,  Kapitän  A.  Calabrese, 

[von  Fiumef)  am  21.  Juli)  mit  Berührung  von  Port  Said,  Snez, 
Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong.  Sang- 
hai,  Yokohama  und  Kobe.  > » e.  e 

•)  Zwischen  Triest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  zur  Verschiffung  angenommen. 

t)  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontiimaz-Massregeln. 


Eintragungen  in  das  Handelsregister.  Eingetragen 
wurden  nachstehende  Firmen: 

Niederösterreich. 

Wien 

„Vinschgaubahn“. 

Ge  s eil  s ch  aft  sform:  Eine  auf  Grund  der  mit  dem  Erlasse 
des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom  8.  Mai  1903,  Z.  20.229, 
erteilten  Bewilligung  und  der  mit  demselben  Erlasse  genehmigten 
btatuten  mittels  des  Konstituierungsaktes  vom  28.  Mai  1903  er- 
richtete Aktiengesellschaft.  Sitz:  Die  Gesellschaft  hat 
j der  Gesellschaft:  Die  Erwirkung 
der  Konzession  für  die  Eisenbahn  von  Meran  nach  Mals  und 
sohin  der  Bau  und  Betrieb  dieser  Bahn,  sowie  der  Bau,  die  Er- 
werbung und  der  Betrieb  von  Anschlusslinien,  sofern  für  die- 
^Iben  der  Gesellschaft  die  Konzession  erteilt  werden  sollte. 
Dauer:  Die  Gesellschaft  endet  mit  dem  Ablaufe  der  Kon- 
zessionsdauer für  die  Eisenbahn  von  Bozen  nach  Meran,  sofern 
nicht  nach  den  Bestimmungen  des  Handelsgesetzbuches  oder 
mfolge  früheren  Erlöschens  der  Konzession,  insbesondere  im 
Falle  der  Einlösung  der  gesellschaftlichen  Bahnlinie  durch  den 
Staat  oder  endlich  über  einen  von  der  k.  k.  Staatsverwaltung 
genehmigten  Beschluss  der  Generalversammlung  eine  frühere 
Auflösung  erfolgen  sollte,  Grundkapital:  Das  Gesellschafts- 
kapital  ist  mit  dem  Betrage  von  K 2,600.000  festgesetzt  und 
besteht  aus  13.000  Stück  auf  den  Inhaber  lautenden  Stammaktien 
zu  K 200.  Auf  dieses  Aktienkapital  sind  bisher  K 970.000  ein- 
gezahlt. Vorstand:  Der  aus  15  Mitgliedern  bestehende  Ver- 
waltungsrat. Der  k.  k.  Staatsverwaltung  ist  das  Eecht  Vor- 
behalten, drei  Mitglieder  des  gesellschaftlichen  Verwaltungsrates 
zu  ernennen.  Desgleichen  wird  dem  Tiroler  Landesausschusse, 
msolange  die  gefürstete  Grafschaft  Tirol  im  Besitze  von  Aktien 
an  dem  gesellschaftlichen  Unternehmen  beteiligt  ist,  dann  unter 
der  eben  angeführten  Voraussetzung  auch  der  Stadt  Bozen  und 
der  Stadt  Meran,  'endlich  den  Interessenten  des  Vinschgaues  das 
Recht  der  Entsendung  je  eines  Mitgliedes  in  den  gesellschaft- 
lichen Verwaltungsrat  eingeräumt.  Die  übrigen  Mitglieder  des 
Verwaltungsrates  werden  von  der  ordentlichen  Generalversamm- 
lung aus  der  Zahl  der  Aktionäre  gewählt.  Die  Ernennung  des 
Mitgliedes  aus  dem  Kreise  der  Interessenten  des  Vinschgaues 
steht  (iem  Tiroler  Landesausschusse  zu.  Seitens  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums wurden  Regierungsrat  Dr.  Siegfried  Werner, 
k.  k.  Ministerialsekretär  i.  R.  Dr.  Wilhelm  Graf  Castell-Rüden- 
hausen, k.  k.  Hofrat  Dr.  Wilhelm  Ritter  v.  Catharin,  sämtliche 
in  Wien;  seitens  des  Tiroler  Landesausschusses  Dr.  Paul  Freiherr 
V.  Sternbach,  Landesausschussbeisitzer  in  Innsbruck,  als  Vertreter 
des  Landesausschusses  von  Tirol  und  Dr.  Josef  Tinzl,  Advokat 
in  Schlanders,  als  Vertreter  der  Interessenten  des  Vinschgaues; 
seitens  der  Stadtgemeinde  Bozen  Dr.  Julius  Perathoner,  Reichs- 
rats- und  Landtagsabgeordneter  und  Bürgermeister  der  Stadt 
Bozen  in  Bozen;  seitens  der  Stadtgemeinde  Meran  Dr.  Roman 
Weinberger,  Bürgermeister  in  Meran,  in  den  Verwaltungsrat  ent- 
sendet.— Bei  der  konstituierenden  Generalversammlung  vom 
28.  Mai  1903  wurden  als  Verwaltungsratsmitglieder  gewählt: 
Dr.  Wilhelm  Freiherr  v.  Berger,  Gutsbesitzer  und  Herrenhaus- 
mitglied^;  Dr.  Eugen  Brettauer,  Hof-  und  Gerichtsadvokat;  k.  k. 
ßaurat  Eduard  Gross;  Luzian  Brunner,  Hauseigentümer;  Direktor 
Max  Chavanne;  Karl  Königer,  Fabrikant;  kaiserl.  Rat  Julius 
Reinitz  und  Dr.  Arthur  Herzfeld,  Rechtskonsulent,  sämtliche  in 
Wien.  Fi  r m a z e i e h n u n g:  Die  Firma  wird  in  der  Weise 
kollektiv  gezeichnet,  dass  unter  die  vorgedruckten  oder  von  wem 
immer  geschriebenen  Worte  „Vinschgaubahn“  entweder  zwei 
Mitglieder  des  Verwaltungsrates  oder  ein  Mitglied  des  Verwaltungs- 
rates und  ein  mit  der  Prokura  betrauter  Beamter,  letzterer  mit 
einem  die  Prokura  andeutenden  Zusatze,  eigenhändig  ihre 
Namen  beisetzen.  Bekanntmachungen  der  Gesell- 
schaft: Durch  Einschaltung  in  die  amtliche  -Wiener  Zeitunsr“. 
Wien,  16.  Juni  1903. 

Wien 

„Lokalbahn  Absdorf-Stockerau“. 

Gesellschaftsform:  Eine  auf  Grund  der  mit  Erlass 
des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom  9.  Juni  1903,  Z.  25.774, 
erteilten  Bewilligung  und  der  mit  demselben  Erlasse  genehmigten 
Statuten  mittels  des  Konstituierungsaktes  vom  1.  Juli  1903  er- 
richtete Aktiengesellschaft.  Sitz:  Die  Gesellschaft  hat 
ihren  Sitz  in  Wien.  — Z w e c k der  Gesellschaft:  Der 
Bau  und  Betiieb  der  Lokalbahn  von  Absdorf  nach  Stockerau. 
Dauer:  Die  Gesellschaft  endet  mit  dem  Ablaufe  der  Kon- 
zessionsdauer für  die  Lokalbahn  von  Absdorf  nach  Stockerau, 
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sofern  nicht  nach  den  Bestimmungen  des  Handelsgesetzbuches 
oder  infolge  früheren  Erlöschens  der  Konzession,  insbesondere 
im  Falle  der  Einlösung  der  gesellschaftlichen  Bahnlinie  durch 
den  Staat,  eine  frühere  Auflösung  erfolgen  sollte.  — Grund- 
kapital; Das  Gesellschaftskapital  ist  mit  dem  Betrage  von 
K 480  000  festgesetzt  und  besteht  aus  2400  Stück  auf  den  In- 
haber lautende  Aktien  zu  K 200.  Auf  dieses  Aktienkapital  sind 
bisher  K 400.000  eingezahlt.  Vorstand:  Der  aus  mindestens 
sechs  höchstens  zehn  Mitgliedern  bestehende  Verwaltungsrat. 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  das  Kecht,  drei  Mitglieder 
des  gesellschaftlichen  Verwaltungsrates  zu  ernennen.  Weiter  hat 
der  Landesausschuss  des  Erzherzogtums  unter  der  Enns,  inso- 
lange  dasselbe  durch  die  zugesicherte  Uebernahme  und  sodann 
deif  Besitz  der  sämtlichen  von  ihm  zu  übernehmenden  Aktien, 
insoweit  dieselben  nicht  amortisiert  sind,  an  dem  Bahnunter- 
nehmen beteiligt  ist,  das  Kecht,  ein  Mitglied  in  den  Verwaltungs- 
rat zu  entsenden.  Die  übrigen  Mitglieder  des  Verwaltungsrates 
werden  von  der  ordentlichen  Generalversammlung  aus  der  Zahl 
der  Aktionäre  gewählt.  Seitens  des  k.  k.  Eisenbahnministeriunis 
wurden  Eegierungsrat  Dr.  Siegfried  Werner,  Generalsekretär  des 
k.  k.  priv.  österr.  Kreditinstitutes  für  Verkehrsunternehmungen  und 
öffentliche  Arbeiten,  Franz  Schäffer,  k.  k.  Ministerialrat  i.  P.,  und 
Konrad  Felgel,  Oberinspektor  der  k.  k.  Staatsbahnen  i.  P., 
sämtliche  in  Wien;  seitens  des  niederösterreichischen  Landes- 
ausschusses Dr.  Eobert  Pattai,  Keichsrats-  und  Landtags- 
abgeordneter, Mitglied  des  niederösterreichischen  Landesaus- 
schusses in  Wien,  in  den  Verwaltungsrat  entsendet.  Bei  der 
konstituierenden  Generalversammlung  vom  1.  Juli  1903  wurden 
als  Verwaltungsratsmitglieder  gewählt:  Julius  Schaumann,  Bürger- 
meister, Ignaz  Weineck,  Oberdirektor  der  Sparkassa  in  Stockerau, 
Dr.  Michael  Ecker,  k.  k.  Notar,  sämtliche  in  Stockerau;  Karl 
Ihm,  Bürgermeister  in  Hausleithen,  und  Fritz  Hamburger,  Papier- 
fabrikant und  Mitglied  des  Staatseisenbahurates  in  Wien. 
Firmazeichnung:  Die  Firma  wird  in  der  Weise  kollektiv 
gezeichnet,  dass  unter  die  vorgedruckten  oder  von  weih  immer 
geschriebenen  Weite:  „Lokalbahn  Absdorf  Stockerau“  entweder 
a)  zwei  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  oder  b)  ein  Mitglied  des 
Verwaltungsrates  und  ein  mit  der  Prokura  betrauter  Beamter, 
letzterer  mit  einem  die  Prokura  andeutenden  Zusatze,  eigen- 
händig ihre  Namen  beisetzen.  Bekanntmach  u n gen  der 
Gesellschaft:  Durch  Einschaltung  in  die  amtliche  „Wiener 
Zeitung“.  Wien,  3.  Juli  1903. 

— Aenderungen  und  Zusätze  wurden  eingebracht  bei 
nachstehenden  Firmen: 

Niederösterreich. 

Wien,  I.  Volksgartenstrasse  3 
„Lokalbahn  Otrokowitz-Zlin-Wisowitz“. 

Eobert  Eisner  als  Mitglied  des  Verwaltungsrates  über  Ab- 
leben gelöscht.  Simon  Landau,  Direktor  der  „Oesterreichischen 
Eisenbahn-Verkehrsanstalt“  in  Wien,  als  kooptiertes  Mitglied  des 
Verwaltungsrates  mit  statutenmässigem  Firmierungsrechte  e i n- 
getragen.  Wien,  2.  Juni  1903. 

Wien,  II.  Engerthstrasse  150 

„Oesterreichische  Schuckertwerke“. 

Hermann  Bissinger  und  August  Hassler  als  Mitglieder  des 
Verwaltungsrates  über  Austritt  gelöscht.  Wien,  2.  Juni  1903. 

Wien,  I.  Hegelgas'se  6 

„K.  k.  priv.  Böhmische  Kommerzialbahnen“. 

Theodor  Horsky,  Zentralinspektor  der  „K.  k.  priv.  österr.- 
upgar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft“  in  Wien,  als  Mitglied  des 
Verwaltungsrates  mit  statutenmässigem  Firmierungsrechte  ein- 
getragen. Wien,  9.  Juni  1903. 

Wien,  I.  Hegelgasse  6 

„Zwolenoves-Smecnaer  Eisenbahn-Aktie  n- 
Gesellschaft“. 

Ferdinand  Pokorny,  Zentral-Inspektor  der  „K.  k.  priv. 
österr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft“  in  Wien,  als  Mitglied 
des  Verwaltungsrates  mit  statutenmässigem  Firmierungsrechte 
eingetragen.  Wien,  9.  Juni  1903. 

Wien,  I.  Freiung  8 

„Eisenbahn  Kärlsbad-Johanngcorgenstadt“. 

Johann  Heinrich  Komp,  Eisenwerksdirektor  in  Neudeck, 
als  Mitglied  des  Verwaltungsrates  mit  statutenmässigem  Fir- 
mierungsrechte eingetragen.  Wien,  16.  Juni  1903. 

Wien,  I.  Freiung  8 

„W  ippachtalbahn“. 

Leopold  Bolko,  Grossgrundbesitzer  und  Bürgermeister  in 
Crniöe,  und  Josef  Widmar,  Grossgrundbesitzer  und  Bürgermeister 


in  Lokavec,  als  kooptierte  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  inii 
statutenmässigem  Firmierungsrechte  eingetragen.  Wien, 
16.  Juni  1903. 

Wien,  I.  Tuchlauben  19 

„Oesterreichische  N o r d w e s t - D a m p f s c h i f f- 
fahrts-Gesellschaft“. 

Dr.  Alois  Millanich  über  Ableben  als  Mitglied  des  Ver- 
waltungsrates gelöscht.  Dr.  Karl  Urban,  Eeiclisrats-  und 
Landtagsabgeordneter  in  Prag,  als  kooptiertes  Mitglied  des  Ver- 
waltungsrates  mit  statutenmässigem  Firmierungsrechte  e i n- 
getragen.  Wien,  19.  Juni  1903. 

Wien,  I.  Pestalozzigasse  6 

„Dampftramway-Gesellschaft  vormals  Kraus 
& C 0 m p.“. 

Die  Gesellschaft  gründet  sich  nunmehr  auf  die  in  der 
Generalversammlung  vom  31.  Mai  1900  beschlo.ssenen,  teilweise 
(und  zwar  in  den  §§  8 und  49)  geänderten,  mit  dem  Erlasse 
des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom  27.  Mai  1903,  Z.  21.804, 
genehmigten  Statuten,  wonach  insbesondere  das  Aktien- 
kapital, welches  über  Beschluss  der  Generalversammlung  vom 
25.  Mai  1898  durch  Ausgabe  von  1000  Stück  neuen,  auf  den 
Ueberbringer  lautende  volleingezahlte  Prioritätsaktien  ä K 400 
um  K 400.000  (fl.  200.000)  erhöht  wurde,  dermalen  Kronen 
7,600.000,  zerlegt  in  19.000  Stück  volleingezahlte,  auf  den  Ueber- 
bringer lautende  Aktien,  und  zwar  9000  Stück  Prioritäts-  und 
9000  Stück  Stammaktien  ä fl.  200  I.  Emission  und  1000  Stück 
Prioritätsaktien  ä K400  II.  Emission,  beträgt.  Wien,  30.  Juni  1903. 

Wien,  I.  Freiung  8 

„Eisenbahnen  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unter- 
drauburg-Wöllan“. 

Dr.  Viktor  Hasenöhrl  über  Ableben  als  Mitglied  des  Ver- 
waltungsrates gelöscht.  Wien,  3.  Juli  1903. 

Wien,  I.  Freiung  8 

„Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzö  w“. 

Dr.  Viktor  Hasenöhrl  über  Ableben  als  Mitglied  des  Ver- 
waltungsrates gelöscht.  Wien,  3.  Juli  1903. 

Wien,  I.  Freiung  8 

„Pinzgauer  Lokalbahn-Gesellschaft“. 

Dr.  Viktor  Hasenöhrl  über  Ableben  als  Mitglied  des  Ver- 
waltungsrates gelöscht,  dagegen  Dr.  Friedrich  Münzer, 
Sekretär  des  „K.  k.  priv.  österreichischen  Kreditinstitutes  für 
Verkehrsunternehmungen  und  öffentliche  Arbeiten“  in  Wien,  als 
vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  entsendetes  Mitglied  des  Ver- 
waltungsrates mit  statutenmässigem  Firmierungsrechte  e i n- 
getragen.  Wien,  3.  Juli  1903. 

Wr.  Neustadt 

„Aktiengesellschaft  der  Schueebergbahn“. 

Das  von  der  k.  k.  Staatsverwaltung  ernannte  Mitglied  des 
Verwaltungsrates  Dr.  Johann  Bousek  über  Ableben  g e 1 ö s c h t, 
das  an  dessen  Stelle  vom  k.  k.  Eisenbahnministei ium  ernannte 
Mitglied  des  Verwaltungsrates  Josef  Albert  Kuedl,  k.  k.  Baurat, 
beh.  aut.  Bau-Ingenieur  und  Fabriksbesitzer  in  Ternitz,  mit 
statutenmässigem  Firmierungsrechte  eingetragen.  Wr.  Neu- 
stadt, 1.  Juli  1903. 

Küstenland. 

(Triest)  Trieste 

„Societä  di  navigazione  a vapore  del  Lloyd 
austriaco  — Da  m f schiff  ah  rts-Ge  Seilschaft  des 
Oesterreichischen  Lloy  d“. 

Nel  congresso  generale  ordinario  del  28.  V.  1903  veiine 
rieletto  Ermanno  Gerliardus  a cousigliere  d’amministrazione 
ed  eletto  Bela  Barone  de  Weigelsperg,  i.  e.  r.  Cosiglierc 
intimo,  i.  r.  capo  sezione  in  pensione,  a cousigliere  d’ammini- 
strazione in  luogo  delV  uscito  Barone  Augusto  de  Bucovich. 
(Triest)  Trieste,  20.  VI.  1903. 

B ö h m e n. 

Prag,  II.  Bredauergasse  7 

„Ausschliessend  priv.  Buschtehrader  Eisen- 
b a h n“. 

In  der  Generalversaninilung  der  Aktionäre  am  14.  Mai 
1903  wurden  Julius  Herz,  Direktor  der  „K.  k.  piiv.  allgemeinen 
österreichischen  Bodenkreditaustalt“  in  Wien,  Dr.  Heinricli  Frei- 
herr V.  Haerdtl,  Hof-  und  Gerichtsadvokat  in  Wien,  und  Doktor 
Heinrich  Feitis,  Laiulesadvokat  in  Prag,  zu  Mitgliedern  des  Ver- 
waltungsrates mit  statutenmässigem  Firmierungsreclite  ge  wäli  It. 
Prag,  24.  Juni  1903. 
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Teplitz 

„Teplitzer  Elektrizität s-  und  Kleinbahn-Gesell- 
schaft“. 

Laut  der  vom  k.  k.  Ministerium  des  Innern  mit  dem  Erlasse 
vom  24.  April  1903,  Z.  15.710,  genehmigten  Beschlüsse 
der  Generalversamn)lungen  vom  11.  April  1901  und  16.  Oktober 
1901  wurden  die  §§  9,  10,  11,  12,  29  und  35  der  bisherigen 
Statuten  geändert.  Das  Aktienkapital  beträgt  nunmehr 
K 2,568.000,  zerteilt  in  5420  Stück  volleingezahlte,  auf  den 
Ueberbiinger  lautende  Prioritätsaktien  ä K 400  und  1000  Stück 
volleingezahlte,  auf  den  Ueberbringer  lautende  Stammaktien 
ä K 400.  In  der  Generalversammlung  vom  23.  April  1903  wurde 
Franz  Daubek,  Güterinspektor  in  Teplitz,  zum  Mitgliede  des 
Verwaltungsrates  gewählt.  Karl  Holfeld  als  Mitglied  des  Ver- 
waltungsrates gelöscht.  Leitmeritz,  3.  Juni  1903. 


Schlesien. 

Teschen 

„K.  k.  priv.  Kasch  au-Oderberger  Eisenbahn- 
Aktiengesellschaft“. 

Zweigniederlassung  der  in  Budapest  bestehenden  Hauptnieder- 
lassung. 

Ausgetreten  aus  der  Direktion;.  Konrad  v.  Eeviczky. 
Teschen,  24.  Juni  1903. 


Galizien. 

v'Lemberg)  Lwöw 

„Kolej  lokal  na  Lw<5w-(Kleparöw-)Jaworöw  — 
Lokalbahn  Lemberg  - (Kleparöw-)Jaworö  w“. 
Prokura  udzielona:  Emerjkowi  Matuszewicowi. 

(P.  Z.)  P 0 d p i s f i r m y : Podpis  prokurzysty  wspölnie  z jednym 
czlonkiem  rady  zawiadowczej.  (Lemberg)  Lwöw,  13.  VI.  1903. 

(Lemberg)  Lwöw 

„Kolej  lokal  na  Pila-Jaworzno  — Lokalbahn 
Pila-Jaworzno“. 

Wst;^pil':  jako  czl'onek  rady  zawiadowczej  Eugeniusz 
Pierozyiiski,  zamianowany  reskryptem  wydzialu  L-ajowego  z 
29.  IV.  1903.  Z m a rl:  czlönek  rady  zawiadowczej  August  hr.  Lod 
(Lemberg)  Lwöw,  16.  VI.  1903. 


Lagerhaus-Angelegferiheiten. 

Landschaftliches  Lagerhaus  Innsbruck. 

Verkehrsausweis  pro  Juni  1903. 

I.  Lagerstand  und  Bewegung. 


Waren 

stand 
am  ersten 

Elngelagertj  Ausgelagert 
vom  ersten  bis  letzten 

stand 
am  letzten 

ln  Meterzentner 

Weizen 

1569-95 

716-55 

1122-78 

1163-72 

Roggen  

204-30 

203-18 

407-48 

Gerste 

408-81 

10 

100-15 

308-76 

Hafer I 

1100-76 

402-60 

148-80 

1354-56 

Mais 

457-78 

507-00 

435-80 

528-98 

Mehl  1 

1129-06 

921-75 

888-82 

1161-99 

Wein 1 

5782-74 

495-31 

317-09 

5960-96 

Verschiedene  . . . | 

2035-23 

1028-12 

1532-89 

1530-46 

Zusammen  . | 

12688-63 

4274-61 

4953-81 

12009-43 

Versicherungswert  K j| 

r 

487.300 

54.000 

66.900 

474.400 

n.  Stand  und  Bewegung  der  Bagersoheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


stand 
am  ersten 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

gelangt 

Stand 
am  letzten 

vom  ersten 

bis  letzten 

Lagerscheine  . Stück 

’ 21 

4 

4 

21 

Versicherungswert  K 
Abgesondert  übertra- 

101.190 

47.200 

45.900 

102.490 

gen e Warrants  Stück 

1 

1 

1 

1 

Versicherungswert  K 

3.000 

4.500 

3.000 

4.500 

Lombardbetrag  . . K 

1.500 

1.500 

1.500 

1.500 

K.  k.  österreich.isclie  Staatsbalinen. 

Ä 

Altmaterial 

Verkaufs=Ausschreibung. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn -Direktion  gelangen 
diverse  Altmaterialien  im  Wege  schriftlicher  Offerte  zum  Ver- 
kaufe, darunter: 

Altes  Blech,  Gussbrucheisen,  Pauscheisen,  Zerreneisen, 

Eisenspäne,  alte  Keifen,  Brnchinetalle  n.  dgl. 

rv  Angaben  über  die  zum  Verkaufe  bestimmten 

Quantitäten  und  Gattungen  sind  aus  den  bezüglichen  Material- 
ausweisen  zu  entnehmen,  welche  ebenso  wie  die  Offertformulare 
und  die  Bedingnisse  für  den  Verkauf  von  alten  Materialien  bei 

gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  (Abteilung  für  den 
Werkstätten-  und  Zugförderungsdienst)  behoben  oder  gegen 
Einsendung  des  Portos  bezogen  werden  können. 

Diese  Altmaterialien  sind  vor  Einreichung  der  Offerte  zu 
besichtigen,  indem  spätere  Keklamationen  wegen  der  Qualität 
nicht  berücksichtigt  werden. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  ausschliesslich  benützt  werden  müssen,  sind  am  Kuvert 
als  solche  zu  bezeichnen,  mit  einer  1 Krone-Stempelroarke  zu 
versehen  und  samt  den  gefertigten  und  gestempelten  Beding- 
nissen bis  längstens  31.  Juli  1903,  12  Uhr  mittags,  einzm 
bringen.  Zu  offerieren  ist  in  Kronen. 

w Offerenten  bleiben  mit  dem  Anbote  durch  sechs 

Wochen  vom  Schlusstermine  der  Offerteinreichung  im  Worte. 

Die  Abgabe  der  Altmaterialien  erfolgt  ab  Wage  am 
Lagerplatze  und  sind  auch  die  Preisanbote  franko  derselben  zu 
stellen. 

Als  Vadium  sind  zehn  Prozent  des  Gesamtanbotes  in 
barem  bei  der  hierortigeii  Direktionskassa  zu  deponieren.  Der 
gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei,  die  Offerte 
rücksichtlich  des  ganzen  Quantums  oder  nur  eines  Teiles  an- 
zunehmen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  der  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen,- bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Eröffnung  der  Offerte  findet  am  1.  August  1903  um 
11  Uhr  vormittags,  statt,  und  bleibt  es  den  Offerenten  unbe- 
nommen, derselben  persönlich  beizuwohnen. 

Lemberg,  am  15.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Lemberg. 


K.  k.  österr.-^^^Staatsbahnen. 
K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Triest. 


Ältmaterial-Yerkaufs-Äusschreibung. 

Das  in  den  Materialmagazinen  Podgorje  (Istrien)  und 
Spalato  (Dalmatien)  erliegende  Altmaterial  wird  im  Offei t- 
wege  abgegeben. 

Die  näheren  Angaben  über  die  Materialgattungen  und 
Mengen,  sowie  über  die  Verkaufsbedingungen  sind  aus  den  bei 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Triest  erhältlichen  Offertformularen 
und  Verkaufsbedingnissen  zu  entnehmen. 

Die  vorschriftsmässig  adjustierten  Offerte  sind  bis  längstens 
30.  Jnli  1903, 12  Uhr  mittags,  sub  Kuvert  mit  der  üeberschrift 
„Offert  für  Altmaterial- Verkauf“  bei  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  Triest  einzubringen. 

Jeder  Offerent  hat  das  Kecht,  der  am  31.  Jnli  1903 
10  Uhr  vormittags,  stattfindenden  koramissionellen  Offerteröffnung 
beizuwohnen.  ® 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Triest,  am  15.  Juli  1903. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Triest. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  des  II.  Nachtrages  zum  Tarife, 
Teil  II,  für  die  Beförderung  von  Personen, 
Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden 
auf  den  vom  Staate  betriebenen  Lokal- 
bahnen. 

Heft  I,  westliches  Netz. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903,  bezw.  vom 
Tage  der  Betriebseröffnung  der  Lokalbahnen  Kaaden- 
W i 1 1 o m i t z und  Schweissing-Haid  gelangt 
zu  dem  obgenannten  Tarife  der  II.  Nachtrag  zur  Ein- 
führung. 

Derselbe  enthält  Tarifbestimmungen  für  die  vor- 
genannten Lokalbahnen,  sowie  Berichtigungen  und  Er- 
gänzungen des  Tarifes. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  k.  k. 
Staatsbahn-Direktionen,  sowie  auch  im  Wege  der  Sta- 
tionen zum  Preise  von  20  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  15.  Juli  1903.  1711] 


Westungarisch-Niederösterreichischer  Eisenbahn- 
verband. 

Berichtigung  eines  Frachtsatzes  für 
Lignit  von  Lajta-Ujfalu  nach  Inzer  s- 
d o r f k.  k.  St.  B. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  wird  der 
im  Anhänge  zu  den  Tarifen,  Teil  II,  Heft  1 und  3, 
gültig  vom  1.  Jänner  1901,  unter  fortlaufender  Zahl  11 
für  Lignit  von  Lajta-Ujfalu  nach  Inzersdorf  k.k.St.B. 
enthaltene  Frachtsatz  von  25  Heller  auf  30  Heller  pro 
100  kg  abgeändert. 

Wien,  am  15.  Juli  1903.  1712] 

K.  h.  österr.  Staatsbahiieii 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Ungarisch-Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  XII  zum  Tarife, 

Teil  II,  Heft  1,  vom  1.  Jänner  1897. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  August  1903  gelangt  der 
in  der  Ueberschrift  bezeichnete  Tarifnachtrag  zur  Ein- 
führung, welcher  unter  anderem  Ergänzung  der  allge- 
meinen Tarife  in  Mark-  und  Kronenwährung,  sowie 
Aenderung  und  Ergänzung  der  Ausnahmetarife  enthält. 

Insoweit  durch  Nachtrag  XII  Frachterhöhungen 
eintreten,  gelten  die  bisherigen  Frachtsätze  noch  bis 
1.  September  1903. 

Exemplare  des  Nachtrages  XII  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  durch  die  beteiligten 
Stationen  zum  Preise  von  K 0'35  für  das  Stück  zu  be- 
ziehen. 

Wien,  am  14.  Juli  1903.  [713] 

K.  k.  österr.  Staatsbalinen 
namens  der  beteiligten  V erwaltn  ngen. 


Tarif-Teil  I,  Abteilung  B,  für  den  Güterverkehr 
zwischen  Rumänien  einerseits,  Oesterreich-Ungarn 
und  Deutschland  anderseits. 

Abänderung  der  Position  H — 3 der  Güter- 
klassifikation. 

Der  Wortlaut  der  Position  H — 3 (Harze)  der 
Güterklassifikation  (Seite  41)  wird  mit  Gültigkeit  vom 
1.  August  1903  wie  folgt  abgeändert: 

„Harze,  gemeine,  folgende:  Fichtenharz  (Galipot, 
Bai  ras),  weisses  Harz  (Weisspech),  gelbes  Harz  (Gelb- 


pech), Burgunderharz  (Burgunderpech),  Colophonium 

(Geigenharz),  Brauerbarz II — A — B 

('Terpentin,  siehe  dieses).“ 

Wien,  am  11.  Juli  1903.  [711] 


K.  k.  österr.  Staatsbalineu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Nordwestdeutsch- Niederländisch -Oesterreichischer 
Personenverkehr  über  Eger. 

Gleichstellung  von  Fahrpreisen. 

Mit  1.  September  1903  werden  die  Tarifsätze  für 
den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  von  Barmen-Ritters- 
hausen  mit  jenen  von  Barmen  und  Barmen-Unterbarmen 
gleichgestellt.  Hierdurch  werden  die  nach  und  von 
Barmen-Rittershausen  bestehenden  'Tarifsätze 
und  Fahrkarten  aufgehoben. 

Wien,  am  15.  Juli  1903.  [715] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Fahrpreisermässigung  für  Wallfahrer 
nach  Kalwarya. 

Anlässlich  der  in  der  Zeit  vom  5.  bis 
inklusive  15.  August  und  vom  29.  August 
bis  inklusive  8.  September  1903  nach 
Kalwarya  stattfindenden  Wallfahrten  werden 
in  sämtlichen  Stationen  und  Haltestellen  der  Strecken 
Dzieditz  — Oswi^cim,  Friedek-Mistek  — Bielitz,  Bielitz  — 
Kalwarya-Zebrzydowska  exklusive  Barwald  gorny  P.H. 
und  Dzieditz — Saybusch-Zywiec  sowohl  zu  den  fahrplan- 
mässigen  Personenzügen,  als  auch  zu  den  am  10.,  11. 
und  15.  August  1903  im  Bedarfsfälle  verkehrenden 
nachbezeichneten  Sonder-Personenzügen  Rückfahrkarten 
der  II.  und  III.  Wagenklasse  nach  Kalwarya-Zebrzydowska, 
sowie  Fahrkarten  der  II.  und  III.  Wagenklasse  zur  ein- 
fachen Fahrt  von  Kalwarya-Zebrzydowska  nach  den 
Stationen  und  Haltestellen  der  vorgenannten  Strecken 
zu  ermässigten  Fahrpreisen  ausgegeben. 

Die  Rückfahrkarten  haben  eine  Gültigkeitsdauer 
von  8 Tagen,  Sonn-  und  Feiertage  nicht  mitgezählt. 

Sowohl  bei  den  ermässigten  Rückfahrkarten  nach 
Kalwarya-Zebrzydowska  als  bei  den  ermässigten  Karten 
zur  einfachen  Fahrt  von  Kalwarya-Zebrzydowska  ist  die 
Fahrtunterbrechung,  bei  den  Rückfahrkarten  auch  der 
Antritt  der  Rückreise  in  einer  Zwischenstation  ausge- 
schlossen. 

Ausser  den  täglich  verkehrenden  Personenzügen 
werden  nachstehende  Sonder  - Personenzüge  im  Be- 
darfsfälle in  Verkehr  gesetzt  werden : 
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Von  Bielitz  nach  Kalwarya-Zebrzy- 
d o w s k a : 

Am  10.  und  11.  August  1903:  der  Sonder 

Personenzug  Nr.  2343, 

Abfahrt  von  Bielitz  um  6 U.  26  M.  früh,  Ankunft 
in  Kalwarya-Zebrzydowska  um  9 U.  9 M.  vorm.,  und 

Nr.  2319  V,  Abfahrt  von  Bielitz  um  7 U.  10  M. 
früh,  Ankunft  in  Kalwarya-Zebrzydowska  um  9 U.  50  M. 
vorm. 

Vo  n K a 1 w a r y a - Z e b r z y d o w s k a nach 

Bielitz: 

Am  15.  August  1903 : die  Sonder-Personenzüge 

Nr.  2342,  Abfahrt  von  Kalwarya-Zebrzydowska  um 
12  U.  53  M.  nachm.,  Ankunft  in  Bielitz  um  3 U.  47  M 
nachm. ; 

Nr.  2344,  Abfahrt  von  Kalwarya-Zebrzydowska  um 

1 U.  26  M.  nachm.,  Ankunft  in  Bielitz  um  4 U.  14  M. 
nachm. ; 

Nr.  2346,  Abfahrt  von  Kalwarya-Zebrzydowska  um 

2 U.  22  M.  nachm.,  Ankunft  in  Bielitz  um  5 U.  7 M. 
nachm.,  und 

Nr.  2350,  Abfahrt  von  Kalwarya-Zebrzydowska 
um  4 U.  15  M.  nachm.,  Ankunft  in  Bielitz  um  7 U.  5 M. 
abends. 

Am  15.  August  1903  werden  in  der  Strecke 
Bielitz— S ay  b u s c h - i y w i e c im  Bedarfsfälle 
der  Sonder- Personenzug  Nr.  7107,  Abfahrt  von  Bielitz 
um  6 U.  24  M.  abends,  Ankunft  in  Saybusch-^y wiec 

um  7 U.  25  M.  abends,  und  in  der  Strecke  Bielitz 

Friedek-Mistek  der  Sonder-Personenzug  Nr,  2250, 
Abfahrt  von  Bielitz  um  6 U.  25  M.  abends,  Ankunft  in 
Friedek-Mistek  um  9 U.  41  M,  nachts,  ferner  in  der 
Strecke  F r i e d e k - M i s t e k— Fr  i e d 1 a n d zum  An- 
schlüsse an  den  Sonder-Personenzug  Nr.  2250  der 
Sonder-Personenzug  Nr.  7114,  Abfahrt  von  Friedek- 
Mistek  um  9 U.  56  M.  nachts,  Ankunft  in  Friedland  um 
10  U.  26  M nachts,  in  Verkehr  gesetzt  werden. 

Zum  Sonder-Personenzuge  Nr.  7114  von  F'riedek- 
Mistek  nach  P riedland  sind  normale  Personenzugs-Fahr- 
karten  zu  lösen. 

Näheres  ist  aus  den  affichierten  Kundmachungen  zu 
ersehen. 


W 


i e n,  am  15,  Juli  1903. 


[716] 


K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Lokal-Personentarif. 

Im  Lokalverkehre  gelangen  nachstehende  Tarif- 
massnahmen zur  Einführung: 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903. 

I.  FaUrpreisennässigung'  für  Arbeiter  und  Arbeiterinnen 
bei  gemeinsamen  Fahrten  auf  weitere  Entfernungen. 

Arbeiter  und  Arbeiterinnen,  welche  sich  mit  Arbeits- 
büchern, Heimatsscheinen,  Reisepässen  oder  sonstigen 
auf  Namen  lautenden  behördlichen  Legitimationen  als 
solche  ausweisen,  werden  bei  gemeinsamen  Fahrten  in 
grösserer  Anzahl,  mindestens  solcher  von  zehn  Personen, 
auf  Entfernungen  über  100  km  in  der  III.  Wagenklasse 
der  Personen-  und  gemischten  Züge  gegen  Zahlung  des 
halben  Fahrpreises  befördert. 

Bei  Arbeitertransporten  von  weniger  als  zehn  Per- 
sonen, beziehungsweise  bei  P"ahrten  auf  Entfernungen 
von  100  km  und  darunter  kann  diese  Gebührenberech- 
nung Anwendung  finden,  wenn  die  Gebühren  für  zehn 
Personen,  beziehungsweise  für  101  km  gezahlt  werden. 


b) 


Mit  Gültigkeit  vom  20.  Juli  1903. 

II.  Fahrpreisermässigung  bei  gemeinschaftlichen  Reisen 
grösserer  Gesellschaften. 

Für  Reisen  grösserer  Gesellschaften  (Vereine, 
Wallfahrer  etc.)  auf  Entfernungen  von  mehr  als  50  km 
werden  für  alle  drei  Wagenklassen  folgende  Ermässi- 
gungen  zugestanden : 

1.  50  Prozent  der  normalen  Personenzugsgebühren 
bei  Hin-  und  Rückfahrt  in  geschlossener  Gesellschaft, 
wenn  die  Rückfahrt  innerhalb  drei  Tagen  erfolgt. 

2.  40  Prozent  Ermässigung  der  normalen  Personen- 
zugsgebühren : 

a)  bei  geschlossener  Hin-  und  Rückfahrt,  wenn  die 
Rückfahrt  nicht  innerhalb  drei  Tagen,  jedoch  inner- 
halb längstens  30  Tagen  erfolgt; 
bei  geschlossener  Hinfahrt  und  bei  Rückfahrt  in 
aufgelöster  Gesellschaft  innerhalb  längstens  30  Tagen  ; 
c)  bei  geschlossener  Fahrt  in  einer  Richtung. 

Bei  Inanspruchnahme  vorstehender  Ermässigungen 
ist  eine  Mindesteinnahme  zu  garantieren,  welche  den  auf 
Grund  dieser  Ermässigungen  zu  berechnenden  Gebühren 
für  375  Tour-  und  Retourfahrten,  bezw.  in  dem  Falle 
unter  2 c für  375  Tourfahrten  III.  Klasse  in  der  be- 
treffenden Relation  entspricht. 

Für  Strecken  von  50  km  und  darunter  werden 
vorstehende  Ermässigungen  nur  in  der  Art  gewährt,  dass 
sowohl  hinsichtlich  des  Garantiebetrages,  als  der  er- 
mässigten  Gebühren  die  Berechnung  auf  Grund  der 
F'ahrpreise  für  51  km  Platz  zu  greifen  hat. 

Soweit  Bahnstrecken  in  Betracht  kommen,  für 
welche  tarifmässig  die  Preisbildung  nur  durch  Zusammen- 
stoss  der  Gebühren  erfolgen  darf,  haben  die  genannten 
Ermässigungen  linienweise  Anwendung  zu  finden.  Ebenso 
hat  bei  Strecken  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisen- 
bahn-Gesellschaft, welche  durch  zwischenliegende  Strecken 
fremder  Bahnen  getrennt  sind,  die  Fahrpreisbegünstigung 
in  vollem  Ausmasse  nur  für  jene  Teilstrecken  Anwendung 
zu  finden,  bei  welchen  sich  ein  Durchlauf  von  mehr  als 
50  km  ergibt,  für  kürzere  Teilstrecken  hat  die  Berech- 
nung der  ermässigten  Gebühren  nach  obiger  Bestimmung 
unter  Zugrundelegung  der  Fahrpreise  für  51  km  zu 
erfolgen. 

Die  Beförderung  der  erwähnten  Gesellschaften 
erfolgt  nach  dem  Ermessen  der  Bahnverwaltung  mittels 
der  gewöhnlichen  fahrplanmässigen  Personenzüge  (aus- 
genommen Schnellzüge,  für  welche  derartige  Ermässi- 
gungen nicht  gewährt  werden)  oder  mittels  Sonder- 
zügen. 

Bezügliche  Ansuchen  sind  mindestens  8 Tage  vor 
der  beabsichtigten  Fahrt  an  die  Direktion  zu  richten 
und  können  abgelehnt  werden,  falls  die  Beförderung  in 
der  Zeit  eines  besonders  intensiven  Personenverkehres 
(z.  B,  vor  den  Pfingstfeiertagen  und  während  derselben) 
zu  erfolgen  hätte,  oder  sonstige  Verkehrsschwierigkeiten 
entgegenstehen. 

III.  Fahrpreiseiiuässigung:  för  Wallfahrer  nach  Maria- 
schein. 

Anlässlich  der  im  Monate  September  1903  nach 
Mariaschein  stattfindenden  Wallfahrten  werden  an  Wall- 
fahrer, sofern  dieselben  nicht  die  unter  II  genannten 
Fahrpreisermässigungen  für  gemeinschaftliche  Reisen 
grösserer  Gesellschaften  in  Anspruch  nehmen,  in  der 
Station  K o m o t a u und  in  der  Personenhaltestelle 
Komotau-Oberdorf  in  der  Zeit  vom  29.  August 
bis  9.  September  1903  ermässigte  Rückfahrkarten 
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III.  Klasse  nach  Mariaschein  zum  Preise  von 
K 2'80  einschliesslich  Fahrkartensteuer  zur  Ausgabe 
gebracht. 

Kinder  vom  vollendeten  vierten  bis  zum  vollendeten 
zehnten  Lebensjahre,  sowie  jüngere  Kinder,  falls  für 
letztere  Plätze  beansprucht  werden,  werden  zum  halben 
Fahrpreise  befördert. 

Die  genannten  Rückfahrkarten  besitzen  eine  drei- 
tägige Geltungsdauer,  gelangen  ohne  irgendwelche 
Legitimation  zur  Ausgabe  und  berechtigen  sowohl  zur 
Benützung  der  fahrplanmässigen  Personenzüge,  als  auch 
der  im  Bedarfsfälle  zur  Einleitung  gelangenden  Sonder- 
Personenzüge  zur  einmaligen  Hin-  und  Rückreise. 

Eine  Fahrtunterbrechung,  sowie  der  Antritt  der 
Rückreise  in  einer  Zwischenstation  ist  mit  diesen 
ermässigten  Fahrkarten  nicht  gestattet. 

Teplitz,  am  16.  Juli  1903.  [717] 


K.  k.  priv.  Böhmische  Kommerzialbahnen. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd- Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Verlängerung  derFahrkartenausgabe. 
Der  im  Verordnungs-Blatte  vom  11,  Juni  1903, 
Nr.  66,  unter  Post  582,  Seite  1541,  verlautbarte  Aus- 
gabetermin von  direkten  einfachen  und  Rückfahrkarten 
zwischen  mehreren  Stationen  der  Oesterreichischen  Nord- 
westbahn und  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn  einer- 
seits und  H o f i c anderseits  wird  bis  zum  Tage  der 
Schliessung  der  Ausstellung  in  Hofic  verlängert. 

Wien,  am  14.  Juli  1903.  1718| 

K.  b.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn 
im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Kgl.  Sächsische  Staatseisenbahnen. 

Abänderung  einer  Haltestellen-  und 
einer  Streckenbezeichnung. 

Vom  1.  Oktober  1903  an  erhält  die  bisherige 
Haltestelle  Mylau  den  Namen  „Bahnhof  Göltzsch- 
t a 1 b r ü c k e“  und  die  Linie  Reichenbach — Mylau  die 
Bezeichnung  „Reichenbac h — M ylau-Göltzschtal- 
brück  e“. 

Dresden,  am  14.  Juli  1903.  [719J 


K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Wiederaufnahme  des  Verkehres. 

Der  am  11.  Juli  1903  eingestellte  Gesamtverkehr 
wurde  in  der  Strecke  Zsolna — Kiszucza-Ujhely  und 
Kralovan — Ärvavaralja  am  12.  Juli,  in  der  Strecke 
Liptö-Ujvär — Kralovan  am  13,  Juli  und  in  der  Strecke 
Kralovan — Ruttka  am  15.  Juli  1903  wieder  eröffnet. 
Budapest,  am  15.  Juli  1903.  [720] 


Norddeutsch-Sächsischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  III  zum  Tarif- 
hefte 2. 

Mit  1.  August  1903  tritt  zum  Teile  II,  Heft  2,  des 
Norddeutsch-Sächsischen  Verbandstarifes  vom  1.  Oktober 
1901  der  Nachtrag  III  in  Kraft,  welcher  in  der  Station 
Reichenberg  und  bei  der  Unterzeichneten  Direktion 
erliegt. 

Exemplare  sind  bei  der  kgl.  General  - Direktion 
der  Sächsischen  Staatseisenbahnen  in  Dresden  und  bei 
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der  Unterzeichneten  Direktion  zum  Preise  von  Mk.  0‘08, 
resp.  9 Heller  erhältlich. 

Wien,  am  14.  Juli  1903.  [721] 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbah». 


Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  je  eines  Nachtrages  I zu  dem 
vom  1.  März  1903  gültigen  Tarife,  Teil  II, 
Heft  3,  und  zu  demAnhange  dieses  Tarife  s. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903,  bezw.  insoweit 
Frachterhöhungen  eintreten  und  nicht  ein  anderer  Termin 
angegeben  ist,  vom  1.  September  1903  gelangt  zum 
Tarife,  Teil  II,  Heft  3,  sowie  zu  dem  Anhänge  dieses 
Tarifes  je  ein  Nachtrag  I zur  Einführung. 

Der  Nachtrag  I zum  Tarife  enthält: 

Berichtigung  der  Stationstarife. 

Aenderung  und  Ergänzung  des  Schnitt-Tarifes. 
Berichtigung,  Aenderung  und  Ergänzung  des  Kilo- 
meterzeigers. 

Der  Nachtrag  I zum  Anhänge  enthält : 

Aenderung  der  besonderen  Bestimmungen. 
Ausserkraftsetzung,  Ergänzung,  Aenderung  und  Be- 
richtigung von  Frachtsätzen. 

Exemplare  dieser  Nachträge  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  14.  Juli  1903.  [722] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbabn-Gesellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif  heft  III. 

Einführung  neuer  Fahrpreise. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  Juli  1903  gelangen  zwischen 
G r a n i c z a und  Tepla-Trencsen-Teplicz  direkte 
Personenzugsfahrkarten  II.  und  III.  Klasse  über  Od“r- 
berg — Zsolna  zur  Einführung. 

Preise  der  Fahrkarten: 

II.  Klasse  III.  Klasse 

Kronen 

14-60  8-60 

Budapest,  am  15.  Juli  1903.  [723] 

Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Taus  Stadt. 

Am  15.  Juli  1903  wird  die  zwischen  den  Stationen 
Taus  und  Böhm.  Kubitzen — Vollmau  in  km  169'4/5  der 
Linie  Prag — Furth  i.  W.  gelegene  Haltestelle  Taus 
Stadt  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  er- 
öffnet. 

Die  Ausgabe  der  Fahrkarten  findet  auf  der  Halte- 
stelle selbst  (im  Dienstraume  des  Wächterpostens 
Nr.  142)  statt. 

Die  Gepäcksabfertigung  findet  im  Nachzahlungs- 
wege statt. 

Pilsen,  im  Juli  1903.  [724] 

K.  k.  Staatsbalin-Direktion. 
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K,  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Personenhaltestelle  Duban. 

Die  in  der  Strecke  Laun  — Libochovic  in 
km  16*772  zwischen  den  Personenhaltestellen  Kfesein 
und  Libochovic-Stadt  gelegene  Personenhaltestelle  Duban 
gelangt  am  15.  Juli  1903  für  den  Personen-  und  be- 
schränkten Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung. 

Die  Entfernungen,  auf  Grund  deren  die  Fahrpreise 
für  die  Personenhaltestelle  Duban  zu  berechnen  sind, 
betragen : 

von  Libochovic-Stadt  nach  Duban  und  umgekehrt  3 km, 
w Kiesein  „ ,,  3 km. 

Die  Fahrkartenausgabe  besorgt  Herr  Paul  Kalou§, 
Gastwirt  in  Duban. 

Die  Abfertigung  des  Gepäckes  erfolgt  gegen  Nach- 
zahlung im  Zuge. 

Prag,  im  Juli  1903.  [725] 

K.  k,  Staatshahii-Direktion. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreloh-Ungapn. 

Verkehrsstörungen  und  Beliebung  von  solchen. 

K.  k.  ö s t e r r.  S t a a t s h a h neu.' 

15.  Juli.  In  der  Strecke  Torskie — Worwoliiice  der  Linie 
Biala  czortkowska— Zaleszczyki  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  3657 
der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

16.  Juli.  In  der  Strecke  Röwersdorf — Hotzenplotz  wurde 
mit  dem  Zuge  Nr.  2152  der  Gesamtverkehr  wieder  aufge- 
nommen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Perdinands-Nordbahn. 

15.  Juli.  In  der  Strecke  Paskau — Lipina  Karlshütte  der 
Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  2105  der 
Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

15.  Juli.  Auf  dem  Zirkumvallationsflügel  Krakau— Podgörze- 
Bonarka  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  1633  der  Gesamtverkehr  wieder 
aufgenommen. 

K.  k.  priv.  Ka  8 c h au  - 0 d e r b e r g er  Eisenbahn. 

12.  Juli.  Infolge  Brückenbeschädigung  durch  Hochwasser 
wurde  in  der  Strecke  Gölniczbänya— Frakfalu  der  Göluicztalbahu 
der  Güterverkehr  auf  circa  vier  Tage  eingestellt. 

13.  Juli.  In  der  Strecke  Kisutcza-Djhely — Zsolna  wurde 
der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen. 

14.  Juli.  In  der  Strecke  Galgdcz — Lipotvär  wurde  der 
Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

General-GStertarif  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 
(Ausgabe  1903.)  Mit  1.  Juli  1903  gelangte  die  vierzehnte 
Ausgabe  des  General-Gütertarifes,  enthaltend  alle  auf  den 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die  Lokal-  und  direkten  Inlands-, 
sowie  Auslandsverkehre  gültigen  Gütertarife,  zur  Einführung. 

In  dieser  Neuauflage  sind  sämtliche  bis  Ende  Juni  1903 
zu  den  einzelnen  Tarifen  mittels  Ergänzungs-  und  Benach- 
richtigungsblättern in  Wirksamkeit  getretenen  Aenderungen,  sowie 
die  am  1.  Juli  1903  neu  zur  Ausgabe  gelangten  Tarife,  bezw. 
Tarifnachträge  durchgeführt. 

Gleichzeitig  ist  mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  ein 
Supplement  zum  General-Gütertarife  erschienen,  welches  die 
Tarife  Nr.  HOB,  HOC,  112 D und  135 H,  welche  infolge  der 
vorgeschrittenen  Druckarbeiten  in  den  Band  nicht  mehr  Auf- 
nahme finden  konnten,  sowie  zwei  Ergänzungsblätter  und  einige 
während  des  Druckes  vorgekommene  Berichtigungen  enthält. 


Ausland. 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen. Heft  D,  für  den  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen 
Lokalbahnen  vom  1.  Juni  1901.  (Einbeziehung  neuer 
Stationen  und  Haltestellen.)  Mit  Gültigkeit  vom 
1.  Juli  1903  ab  wurden  die  Stationen  und  Haltestellen  der  Lokal- 
bahnen Ingolstadt-Dolling  und  Pasing-Herrsching  in  den  Aus- 
nahmetarit  Nr.  Ic  (Seite  39 — 43  des  II.  Nachtrages)  einbezogen. 


Schweizer  Bahnen.  (Umrechnung  der  deutschen 
Mark-  in  Pr  a n k e n w ä h r u n g.)  Laut  Mitteilung  der  General- 
Direktion  der  Schweizerischen  Bundesbahnen  und  der  General- 
Direktion  der  grossh.  Badischen  Staatseisenbahnen  ist  das  Wert- 
Verhältnis  der  deutschen  Markwährung  zur  Prankenwährung 
vom  1.  Juli  1903  an  für  die  deutsch-schweizerischen  Grenz- 
stationen und  für  die  auf  Schweizergebiet  gelegenen  badischen 
Stationen  wie  folgt  festgesetzt  worden : 

1 Pranken  = 81H  Pfennig, 

1 Mark  = P233  Franken. 

. — (Aenderung  des  Transportreglements  der 

schweizerischen  Eisenbahn-  und  Dampfschiffs- 
Unternehmungen  vom  1.  Jänner  1894.)  Mit  Gültigkeit 
vom  15.  Juli  1903  an  erhielt  der  Absatz  (4)  des  § 28  foDenden 
Wortlaut:  ° 

„Gegenstände,  welche  wegen  Gefährlichkeit  von  der  Auf- 
nähme  in  die  Personenwagen,  sowie  Gegenstände,  welche  von 
der  Beförderung  als  Eilgut  oder  Frachtgut  ausgeschlossen  sind 
(§§  22,  53  und  57),  ferner  die  nur  ausnahmsweise  unter  gewissen 
Bedingungen  zum  Eilguttransporte  zugelassenen  Artikel:  „flüssige 
Kohlensäure  in  Behältern,  verdichteter  Sauerstoffund  verdichteter 
Wasserstoff  in  Behältern“  (§  53,  Ziffer  II,  lit.  bb  [ausschliesslich 
der  Sodor]  und  cc)  können  auch  nicht  als  Reisegepäck  befördert 
werden.  Zuwiderhandelnde  haften  für  den  entstandenen  Schaden 
und  werden  den  zuständigen  Behörden  zur  Bestrafung  über- 
wiesen.“ 

(Aenderungen  der  allgemeinen  schweizeri- 
schen Tarifvorschriften  nebst  G ü t e r k 1 a ss ifi k ati o n 
vom  1.  März  1901.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  an 
wird  die  Ziffer  1 der  Position  „380  a Rohbenzin  aus  Petroleum 
(Rohnaphtha,  rohe  Petroleumnaphtha)“  im  Nachtrage  I zu  den 
allgemeinen  schweizerischen  Tarifvorschriften  nebst  Güter- 
klassifikation gestrichen.  Die  bisherigen  Ziffern  2 und  3 der 
gleichen  Position  werden  abgeändert  in  1 und  2. 

Die  ebenfalls  im  Nachtrage  I enthaltenen  Verweisungs- 
positionen „501a  Petroleumnaphtha,  rohe“,  „554  a Rohbenzin  aus 
Petroleum“  und  „555  a Rohnaphtha“  fallen  dahin. 

Ostdentscb  - Nordwestdeutscher  und  Oldenburg  ■ Ost- 
deutsch • Berlin  - Stettiner  Güterverkehr.  (Einführung 
eines  neuen  Seehafen-Ausnahmetarifes  S.)  Vom 
1.  Juli  1903  ab  bis  auf  weiteres  ist  in  den-  vorgenannten  Ver- 
kehren ein  neuer  Seehafen-Ausnahmetarif  S.  für  zu  Gruben- 
zwecken des  Bergbaues  bestimmte  Hölzer,  wie  im 
Spezialtarife  III  unter  Ziffer  6 der  Position  Holz  genannt,  zur 
Ausfuhr  über  See  nach  ausserdeutschen  Ländern  von  den 
Stationen  Annaberg,  Bankau,  Bernstadt,  Beuthen  O.S.E.  und 
R.O.U.E.,  Birawa,  Blottnitz,  Bolatitz,  Borsigwerk,  Karlsruhe  O.-S., 
Chronstau,  Colonnowska,  Kosel,  Czernitz,  Czerwionka,  Dämmer, 
Dziergowitz,  Friedrichsgrube,  Friedrichshütte,  Gleiwitz,  Graase, 
Groschowitz,  Gross-Strehlitz,  Gnradzeweiche,  Hammer,  Herby, 
Jellcwa,  Kandrzin,  Kattowitz,  Keltsch,  Klein-Kottorz,  Kobier, 
Kochanowitz,  Königshuld,  Komprachtschtitz,  Koschentin,  Kuni- 
gundeweiche,  Laband,  Lamsdorf,  Laskowitz  O.-S.,  Lassowitz, 
Lissau,  Loslau,  Lublinitz,  Mischline,  Murow,  Myslowitz,  Nassadel, 
Namslau,  Neuberun,  Nicolai,  Noldau,  Oppeln,  Orzesche,  Patschin, 
Pawonkau,  Peiskretscharn,  Pluder,  Podewils,  Preiswitz,  Radzionkau, 
Rosenberg  O.-S.,  Rudzinitz,  Rybnik,  Sandowitz,  Sausenberg, 
Schiedlow,  Schierokau,  Schoffschütz,  Slawentzitz,  Sohrau  O.-S., 
Summin,  Szczepanowitz,  Tarnowitz,  Thule,  Tost,  Twardawa, 
Tworog,  Vossowska,  Zabrze,  Zembowitz  des  Direktionsbezirkes 
Kattowitz  nach  den  Seehatenstationen  Altona,  Bremen  (Hauptbhf. 
und  Freibez.),  Bremerhafen  (Freihafenbhf.,  Zollinlandsbhf.  und 
Inlandshafen),  Cuxhaven,  Emden,  Emden  Aussenhafen,  Flens- 
burg A.,  Geestemünde  (Freihafenbhf.,  Zollinlandsbhf.  und  Fischerei- 
hafen), Grohn-Vegesack,  Hamburg  H.,  Hamburg-Sternscbanze, 
Harburg  H.,  Harburg  U.-E.,  Kiel,  Leer,  Norden,  Papenburg, 
Wilhelmsburg,  Blumenthal  ([Hann.),  Brake  (Oldbg.),  Elsfleth, 
Nordenham,  Nordenham  (Fischereihafen)  zur  Einführung  ge- 
kommen. 

Heber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Abfertigungsstellen  Auskunft. 

Oberschlesischer  Kohleiiverkehr  nach  Stationen  der 
Direktiousbezirke  Breslau,  Kattowitz  und  Posen  (Gruppe  II). 
(Einbeziehung  der  Haltestelle  Neuwalde.)  Vom 
6.  Juli  1903  ab  wurde  die  Haltestelle  Neuwalde  des  Direktions- 
bezirkes Kattowitz  in  den  obengenannten  Verkehr  einbezogen. 
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K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz, 




K.  k.  österr. 

L k.  Staatsbahn-Direktion  Linz. 




Staatsbahnen. 


Die  Lieferen?  der  nachstehend  angeführten  Materialien 
wird  für  das  Jahr  1904  im  Offertwege  vergeben,  und  zwar: 

1400  Tonnen  Gaskohle, 

430  „ Schmiedekohle, 

400  „ Giesserei-Stückkoks. 

Die  der  Lieferungsausscbreibung  zugrunde  zu  legenden 
Allgemeinen  Lieferungsbedingnisse,  Form.  51,  Auflage  1902“, 
dann  die  Offertformulare,  welche  zur  Verfassung  der  Offerte  benützt 
werden  müssen  und  die  näheren  Bestimmungen  enthalten,  können 
bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  (Abteilung  für  den 
Zugförderungs- und  Werkstättendienst)  eingesehen,  behoben  oder 
gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden. 

Die  Preise  sind  franko  Waggon  einer  Station  des  zu- 
sammenhängenden westlichen  Netzes  der  k.  k.  österreichischen 
Staatsbahnen  inklusive  aller  Spesen  zu  stellen. 

Die  Offerte  sind  mit  dem  Stempel  von  1 Krone  pro  Bogen 
versehen,  versiegelt  und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  auf  Lieferung 
von  Gaskohle,  Schmiedekohle  und  Koks“  bei  der  gefertigten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  bis  längstens  2.  August  1903,  12  Uhr 
mittags,  einzubringen. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  behält  sich  das  Recht  vor, 
die  eingelangten  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  offerierten 
Quantums  oder  nur  eines  Teiles  desselben  anzunehmen  oder 
ganz  abzulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Den  p.  t.  Offerenten  steht  es  frei,  der  am  3.  August  1903, 
vormittags  9 ühr,  stattfindenden  kommissioneilen  Eröffnung  der 
eingelangten  Offerte  persönlich  beizuwohnen. 

Linz,  am  15.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbalin-Direktioii  Linz. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 



Offert  - Ausschreibung. 

Auf  den  Linien  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Olmütz 
gelangen  im  Jahre  1903  nachbezeichnete  Blechkonstrukiionen 
zur  Anlieferung,  und  zwar:  Auf  der  Linie  Sternberg— Grulich 
1 Stück  mit  2'28  m,  2 Stück  mit  2-4  m,  1 Stück  mit  2'5  m, 
1 Stück  mit  2'7  m;  auf  der  Linie  Hohenstadt — Zöptau  1 Stück 
mit  6‘8m;  auf  der  Linie  Hannsdorf — Ziegenhals  1 Stück  mit 
4'59  m,  1 Stück  mit  5T5  m,  1 Stück  mit  5-53  m und  2 Stück 
mit  5'64  m Stützweite. 

Die  Lieferung  dieser  Konstruktionen  im  approximativen 
Gesamtgewichte  von  52  t wird  im  Konkurrenzwege  vergeben. 

Die  näheren  Behelfe,  Skizzen,  Detailpläne  etc.  können  ab 
13.  Juli  1903  bei  der  Abteilung  3 der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  während  der  Amtsstunden  eingesehen  und  das  Offert- 
formular übernommen  werden. 

Diesbezügliche  Offerte,  sowie  auch  ein  Vadium  im  Betrage 
von  K 900  sind  bis  spätestens  27.  Juli  1903,  12  Uhr  mittags, 
beim  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
Olmütz  zu  hinterlegen;  später  eingelangte  Offerte  werden  nicht 
berücksichtigt. 

Die  Offerteröffnung  findet  am  gleichen  Tage  um  3 ühr 
nachmittags  statt. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Olmütz  behält  sich  das 
Recht  vor,  über  Annahme  oder  Nichtannahme  nach  freiem 
Ermessen  zu  entscheiden,  allenfalls  auch  sämtliche  eingelaufene 
Offerte  abzulehnen. 

Olmütz,  am  8.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Olmütz. 


Altmaterial-Verkauf. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangen 
nachstehend  benannte,  in  den  Materialmagazinen  in  Linz 
lagernde  Altmaterialien  im  Offertwege  zum  Verkaufe,  und  zwar: 

Alt-Eisenblech,  Fenerrohrstutzen,  Alt-Gnsseisen, 
Pansch-  und  Zerreneisen,  Stahltyres,  Radsterne,  Eisen- 
späne, Stahlachsen,  Federstahl,  Rohmetallspäne,  Brnch- 
zink,  ferner  Abfälle  von  Banmwoll-,  Hanf-  und  Gummi- 
waren, Leder  und  Altpapier. 

Nähere  Angaben  sind  aus  dem  diesbezüglichen  Offert- 
formulare zu  entnehmen,  welches  ebenso  wie  die  Bedingnisse  für 
den  Verkauf  von  alten  Materialien  und  Inventargegenständen  bei 
der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  (Abteilung  für  Zug- 
förderung und  Werkstättendienst)  eiugesehen,  behoben  oder 
gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden  kann. 

Die  Offerte  sind  nur  auf  dem  erwähnten  Formulare  zu 
erstellen,  pro  Bogen  mit  einem  1 Krone- Stempel  versehen,  ver- 
siegelt und  mit  der  Aufschrift:  „Anbot  auf  Altmaterialien“  bei 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz  bis  längstens  31,  Juli  1903, 
12  Uhr  mittags,  einzubringen. 

Am  1.  August  1903,  vormittags  9 Uhr,  erfolgt  die  kom- 
missioneile Eröffnung  der  Offerte,  wobei  die  Herren  Offerenten 
zugegen  sein  können. 

Gleichzeitig  mit  dem  Offerte,  jedoch  gesondert,  sind 
10  Prozent  des  Wertes  als  Vadium  bei  der  k.  k.  Staatsbabn- 
Direktionskassa  in  Linz  zu  erlegen. 

Offerte  ohne  Vadium  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Preise  sind  ab  Wage  loko  Materialmagazin  Linz  in 
Ziffern  und  in  Schrift  zu  stellen. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  6 Wochen, 
vom  Tage  der  Offerteröffnung  gerechnet,  im  Worte  zu  bleiben. 

Es  ist  Sache  der  Offerenten,  die  zum  Verkaufe  bestimmten 
Altmaterialien  zu  besichtigen,  indem  später  etwaige,  die  Qualität 
betreffende  Reklamationen  nicht  berücksichtigt  werden. 

Die  erstandenen  Materialien  sind  binnen  30  Tagen  effektiv 
zu  beziehen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  ganz  oder  nur  zum  Teile  anzunehmen  oder  ganz  ab- 
zulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Terinine  eiiigebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  der  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Linz,  am  15.  Juli  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz. 


FRITZ  & HASCHEE 

f Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  71 

9 ^ Holz  vind  Itolilo  _ 

^ „Smirise  Big  Tein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  f 

? Kurze  Postadresse:  KolxlenArit^  Wien,  XX/1.  ^ 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u.  k.  Hof-Uniformen-  nnd  Üniformsorten-Fabrikanten 

Fabrik:  VI  2,  Hirschengasse  25  === 
^ Centralbureau:  VIII/1,  Langegasse  1. 

Leistungsfähigstes  Etablissement  für  die  Herstellung  von  Llefernngsmontnren 
Kappen  nnd  Kürschnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkebrsanstalten,  Finanz-  und 
Sicherheitswachen.  Veteranen,  Feuerwehren  etc.  etc. 

lUuatrirte  Kataloge  frei.  1^8 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

D„  ..«„.M..  teSf ,r  Si.ST.;f  s sä,  „ 

T,  T ■ Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eino-ereirlit  wirri 

Md  Liquidierungskosten  vom  Rückvergüttingsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnun«-  in  Abzu»-  s-phraoht  Publikations- 

dasselbe  Zngestandnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eincehoben  ° ^ Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  8.  Juli  1903,  Z.  17.804,  an  die  Verwaltungen  der  öster- 
reichischen Privatbahnen,  Dampftramways,  Zahnradbahnen,  Drahtseilbahnen  und  elektrischen  Bahnen, +) 
betreffend  Direktiven  für  die  Erstattung  von  Anzeigen  über  Unfälle  bei  Regiebauten  von  Eisenbahnen  und 

in  den  Hilfsanstalten  derselben. 

Die  Verordnung  des  Eisenbahnministeriums  vom  2.  Februar  1903,  R.-G.-Bl.  Nr.  28  (Verordnungs-Blatt 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  16  ex  1903),  womit  Bestimmungen  behufs  Durchführung  des  Gesetzes  vom 
I 28.  Juli  1902,  R.-G.-Bl.  Nr.  156,  betreffend  die  Regelung  des  Arbeitsverhältnisses  der  bei  Regiebauten  von  Eisen- 

i bahnen  und  in  den  Hilfsanstalten  derselben  verwendeten  Arbeiter,  getroffen  werden,  enthält  im  Abschnitte  ad  § 5, 

Punkt  39,  die  Bestimmung,  dass  die  Bahnverwaltungen  verpflichtet  sind,  der  General-Inspektion  der  österreichischen 
Eisenbahnen  über  jeden  in  Hilfsanstalten  oder  bei  Regiebauten  vorgekommeoen  Betriebsunfall  eine  der  durch  § 29 
* des  Gesetzes  vom  28.  Dezember  1887,  R.-G.-Bl.  Nr.  1 ex  1888  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums 
! für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  9 ex  1B88),  vorgeschriebenen  Anzeige  analoge  Anzeige  zu  erstatten. 

) Zur  Erzielung  eines  einheitlichen  Vorganges  findet  das  Eisenbahnministerium  zu  bestimmen,  dass  die 

i Erstattung  dieser  Anzeigen  nach  den  im  Abdrucke  mitfolgenden  Direktiven  zu  erfolgen  hat. 

■ Die  Direktiven  sind  in  Plakatform  aufzulegen  und  an  die  betreffenden  Dienstvorstände,  sowie  an  die  sonst 

; interessierten  Dienststellen  zu  verteilen. 

!;  Weiters  findet  das  Eisenbahnministerium  die  mit  dem  Erlasse  vom  25.  Juli  1897,  Z.  7244/IV  (Verordnungs- 

j Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  104  ex  1897)  ausgegebenen  und  mit  dem  Erlasse  vom  17.  Februar  1900, 

; Z.  57.218  ex  1899  (Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  26  ex  1900),  ergänzten  „Direktiven 

I für  die  Erstattung  von  Anzeigen  über  Unfälle  und  aussergewöhnliche  Ereignisse“,  wie  folgt  zu  berichtigen  ; 

I 1.  Der  Titel  hat  zu  lauten;  „Direktiven  für  die  Erstattung  von  Anzeigen  über  Unfälle  und  ausser- 

gewöhnliche Ereignisse  im  Eisenbahnbetriebe.“ 

2.  Im  Punkt  8 der  „Bemerkungen“  sind  die  Worte  „welche  im  Werkstättenbetriebe,  in  Kesselschmieden 
oder  in  Heizhäusern,  bei  Werkstättenarbeiten,  ferner  in  Steinbrüchen,  bei  der  Schottererzeugung  und  anderen 
Nebenbetrieben  sich  ereignen,  desgleichen  jene  Verunglückungen  von  Bediensteten“  zu  streichen. 

3.  Als  Punkt  9 ist  neu  aufzunehmen : 

„9.  Für  die  Erstattung  von  Anzeigen  über  die  in  Hilfsanstalten  oder  bei  Regiebauten  vorkommenden  Betriebs- 
unfälle bestehen  besondere  Direktiven.“ 

Der  k.  k.  Eiaenbahnminister : 

Wittek  m.  p. 

*)  Ein  analoger  Erlass  wurde  an  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  gerichtet. 
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Direktiven  für  die  Erstattung  von  Anzeigen  über  Unfälle  in  Hilfsanstalten  und  bei  Regiebauten. 
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Bemerkungen. 

1.  Die  Anzeigen  sind  von  dem  Dienstvorstande  der  Hilfsanstalt  des  Regiebaues,  und  zwar  die  telegraphischen  sofort  nach 
dem  Unfälle,  die  schriftlichen  in  der  festgesetzten  Frist  zu  erstatten. 

2.  Für  die  ad  11  zu  erstattende  schriftliche  Anzeige  ist  die  für  die  Anzeige  ad  IV  bestimmte  Drucksorte,  Formular  C 
zu  benutzen.  (Siehe  die  Anleitung  zur  Durchführung  der  §§  30—32  und  35—37  des  Statutes  der  berufsgenossenschaftlichen  Unfall- 
versicherungsanstalt der  österreichischen  Eisenbahnen.) 

ln  der  Rubrik  „Veranlassung  und  Hergang  des  Unfalles“  ist  in  der  Schilderung  insbesondere  auch  die  Arbeitsverrichtung, 
bei  welcher  der  Unfall  erfolgte,  genau  anzugeben.  Falls  sich  der  Unfall  bei  einer  Maschine  ereignete,  ist  die  Art  derselben  (Motor, 
Arbeitsmaschine  u.  s.  w.)  näher  zu  bezeichnen  und  anzoföhren,  ob  und  welche  Schutzvorrichtungen  vorhanden  waren  und  im 
bejahenden  Falle,  ob  sie  benützt  wurden.  ’ 

3.  Bei  Kollektivunfällen  ist  für  jede  verletzte  oder  getötete  Person  ein  Exemplar  des  unter  Punkt  2 bezeichneten 
Formulares  auszufüllen. 

4.  Die  schriftliche  Anzeige  ad  III  (Formular  D)  ist  für  die  im  Punkt  2 genannte  Unfallversicherungsanstalt  bestimmt. 

5.  An  die  k.  k.  Gerichtsbehörde  (k.  k.  Staatsanwaltschaft)  sind  auch  jene  Ereignisse  anzuzeigen,  welche  eine  Arbeits- 
unfähigkeit der  Person  von  weniger  als  3 Tagen  zur  Folge  hatten  oder  durch  welche  die  persönliche  Sicherheit  überhaupt 
gefährdet  wurde. 

6.  Für  die  Erstattung  von  Anzeigen  über  Unfälle  im  Eisenbahnbetriebe  bestehen  besondere  Direktiven. 


PROTOKOLL 

über  die  am  3.  Juni  1903  abgehaltene  Sitzung  des  Staatseisenbahnrates. 


Seine  Exzellenz  der  Herr  Eisenbahnminister 
eröffnet  die  Sitzung  mit  folgender  Ansprache: 

„Hochgeehrte  Herren! 

Indem  ich  die  heutige  Sitzung,  mit  weicher  eine 
neue  Funktionsperiode  des  Staatseisenbahnrates  beginnt, 
für  eröffnet  erkläre,  erlaube  ich  mir  die  geehrten  Mit- 
glieder dieses  hochansehnlichen  Vertretungskörpers  als 
hochgeschätzte  Mitarbeiter  der  staatlichen  Eisenbahn- 
verwaltung wärmstens  und  freundlichst  zu  begrüssen. 

Es  gereicht  mir  zur  Freude,  meine  Begrüssung  an 
zahlreiche  geehrte  Mitglieder  richten  zu  können,  welche 
schon  bisher  dem  Staatseisenbahnrate  angehörten  und 
die  Beratungen  desselben  in  den  vorausgegangenen 


Sessionen  mit  bewährter  Sachkenntnis  in  verdienstvoller 
Weise  gefördert  haben. 

Ich  heisse  zugleich  jene  Herren,  welche  in  unserer 
Mitte  heute  zum  erstenmal  erschienen  sind,  auf  das 
freundlichste  willkommen  und  gebe  der  zuversichtlichen 
Erwartung  Ausdruck,  dass  die  neuen  Mitglieder  im 
Vereine  mit  ihren  älteren  Kollegen  sich  der  ihrer  hier 
harrenden  wichtigen  Aufgabe  mit  der  gleichen  Hingebung 
und  mit  jenem  Erfolge  widmen  werden,  welcher  die 
Mitwirkung  des  Staatseisenbahnrates  bisher  als  eine  so 
wertvolle  Unterstützung  der  Staatseisenbahn-Verwaltung 
erscheinen  liess. 

Indem  ich  auf  die  letztvorausgegangene  Session 
des  Staatseisenbahnrates  zurückblicke,  muss  ich  auch 


VerordnangS'Bliitt  für  Eisoubahncn  und  Schilfalirt 


1879 


Nr.  82 


mit  aufrichtigem  Schmerze  jener  hochgeschätzten  Mit- 
glieder gedenken,  welche  nicht  mehr  in  unserer  Mute 
weilen,  weil  sie  seit  unserer  letzten  Sitzung  vom  Tode  dahin- 
gerafft  wurden.  Es  sind  dies  die  Herren  Dr.  Viktor 
Ritter  v.  Rainer,  Thomas  Schadeloock  und  Oskar 
Wolf. 

Herr  v.  Rainer,  welcher  dem  Staatseisenbahn- 
rate zuerst  als  Ersatzmann  und  während  der  letzten 
dreijährigen  Funktionsperiode  als  Mitglied  angehörte,  hat 
seither  trotz  der  Mühsale  hohen  Alters  an  sämtlichen 
Sitzungen  dieser  Versammlung  teilgenommen  und  ist  es 
ja  uns  Aelteren  bekannt,  mit  welch  lebhaftem  Interesse 
er  sich  an  unseren  Verhandlungen,  namentlich  in  jenen 
Angelegenheiten  beteiligte,  welche  sein  eigenes  Heimat- 
land Kärnten  berührten.  Er  hat  es  noch  erlebt,  dass 
seinen  langjährigen  rastlosen  Bemühungen  um  das  Zu- 
standekommen der  für  Kärnten  hochwichtigen  Karawanken- 
bahn der  Erfolg  der  gesetzlichen  Sicherstellung  dieser 
Bahnlinie  und  der  Inangriffnahme  ihres  Baues  zuteil  wurde. 
Die  Güte  und  Biederkeit,  welche  sein  ganzes  Wesen 
charakterisierten,  sicherten  ihm  die  Sympathie  eines 
jeden,  der  mit  ihm  in  Berührung  kam,  und  wahren  ihm 
gewiss  auch  bei  uns  ein  dauerndes  Andenken. 

Kammerrat  Schadeloock,  welcher  von  der 
Triester  Handelskammer  in  den  Staatseisenbahnrat  ent- 
sendet war,  gehörte  demselben  seit  dem  Jahre  188^  als 
Mitglie  1 an.  Während  seiner  langjährigen  Tätigkeit  in 
dieser  Körperschaft  trat  er  wiederholt  mit  für  die  Inter- 
essen Triests  und  insbesondere  der  Triester  Handelswelt 
wichtigen  Initiativanträgen  hervor  und  beteiligte  sich  bei 
allen,  diese  Interessen  berührenden  Fragen  in  ebenso 
sachkundiger  als  energischer  Weise  an  der  Debatte. 
Insbesondere  hat  Kammerrat  Schadeloock  den  stets 
als  eine  Lebensfrage  Triests  angesehenen,  jetzt  in  Aus- 
führung begriffenen  Bau  der  zweiten  Eisenbahnverbindung 
Triests  mit  dem  Hinterlande  in  dieser  Körperschaft  rastlos 
betrieben  ; leider  sollte  es  dem  noch  in  den  besten  Jahren 
gestandenen  rüstigen  Manne  nicht  gegönnt  sein,  die  Voll- 
endung dieses  Baues  zu  erleben.  Das  bei  aller  Energie 
konziliante  Wesen  Schadeloocks  gewann  ihm  auch 
in  diesem  Kreise  viele  Freunde  und  wir  werden  sein 
Andenken  stets  als  das  eines  hervorragenden  Vertreters 
der  Triester  Handelswelt  bewahren. 

Kommerzialrat  W^  o 1 f gehörte  dem  Staatseisenbahr - 
rate  seit  dem  Jahre  1897  als  Ersatzmann  und  seit  1901 
als  Mitglied  an.  Er  hat  sich  aus  eigener  Kraft  durch 
unermüdlichen  Fleiss  und  tüchtiges  Können  zum  leitenden 
Direktor  eines  der  bedeutendsten  heimischen  Industrie- 
werke, der  Kammgarnfabrik  in  Vöslau,  emporgearbeitet 
und  war  als  Vertreter  dieses  Industriezweiges  über  Be- 
zeichnung Sr.  Exzellenz  des  Herrn  Handelsministers  in  den 
Staatseisenbahnrat  berufen  worden.  Die  groSse  Erfahrung 
und  Sachkenntnis  des  Genannten  Hess  auch  seine  Mit- 
wirkung im  Staatseisenbahnrate  stets  als  eine  besonders 
wertvolle  erscheinen.  Wir  werden  auch  ihm  eine  pietät- 
volle Erinnerung  bewahren.“ 

Die  Versammlung  ehrt  das  Andenken  der  Ver- 
schiedenen durch  Erheben  von  den  Sitzen.  Zu  den 
geschäftlichen  Mitteilungen  übergehend,  bringt  Seine 
Exzellenz  der  Herr  Vorsitzende  zunächst,  einem 
Wunsche  des  Mitgliedes  Dr.  Viktor  R u s s entsprechend, 
ein  von  letzterem  in  seiner  Eigenschaft  als  Obmann  des 
vom  Staatseisenbahnrate  in  der  Frühjahrssession  1902 
zum  Studium  der  Frage  der  Verstaatlichung  der  Südbahn 
gewählten  Spezialkomitees  an  ihn  gerichtetes  Schreiben 


zur  Verlesung,  in  welchem  Mitglied  Dr.  Viktor  R u s s 
des  näheren  ausführt,  dass  das  bezeichnete  Spezial- 
komitee im  Hinblicke  auf  die  im  Zuge  befindliche  weit- 
ausgreifende Sanierungsaktion  der  Südbahn-Verwaltung 
im  gegenwärtigen  Zeitpunkte  die  Voraussetzungen  dafür 
nicht  gegeben  erachtete,  um  von  Studien  und  Arbeiten 
der  Regierung  und  des  Ausschusses  einen  ernsten  Erfolg 
zu  erwarten,  der  in  einem  bestimmten  Anträge  an  den 
Staatseisenbahnrat  gipfeln  könnte. 

Das  Spezialkomitee  habe  sich  daher  ausserstande 
gesehen,  seine  Aufgabe  zu  lösen  und  Bericht  zu  erstatten 
und  sei  vielmehr  der  Meinung,  dass  vorerst  der  Abschluss 
der  oberwähnten  Sanierungsaktion  abgewartet  werden 
müsse,  ehe  den  Studien  und  Erwägungen  über  die  Ver- 
staatlichung der  Südbahn  näher  getreten  werden  könne. 

Weiters  teilt  der  Vorsitzende  mit,  dass  ihr  Fern- 
bleiben von  der  gegenwärtigen  Session  folgende  Herren 
entschuldigt  haben ; Die  Mitglieder  Leander  Camus, 
Julius  Epstein,  August  Ritter  v.  G o r a y s k i,  Vito 
Morpurgo,  Nikolaus  Baron  Mustatza,  Dr.  Thaddäus 
P i 1 a t,  Karl  R e u 1 1 e r,  d'heodor  Rhomberg  und 
Alfons  Ritter  v.  W i d m a n n,  sowie  die  Ersatzmänner 
Johann  B e n u s s i,  Jakob  A n t i ö e v i ö und  Anton 
W e i s s.  Ferner  habe  Mitglied  Robert  Biedermann 
Ritter  v.  Tu  r o ny  sein  F'ernbleiben  von  den  Ausschuss- 
sitzungen, sowie  von  der  Plenarsitzung  am  5.  Juni  d.  J. 
entschuldigt.  Hingegen  hätten  die  Ersatzmänner  Ludwig 
Neurath,  Bernhard  W achtel,  Roman  Zatozieki, 
Dr.  Stefan  S m a 1 - S t o c k i,  Dr.  Kasimir  Graf  Szep- 
f y c k i,  Dr.  Anton  W e i t h o f e r und  Alois  Bauer 
der  im  Sinne  des  § 5 des  Statutes  für  den  Staatseisen- 
bahnrat erfolgten  Einberufung  Folge  geleistet. 

Der  Vorsitzende  ladet  sodann  ein,  zur  Wahl 
der  drei  ständigen  Ausschüsse  für  die  eben 
begonnene  dreijährige  Funktionsperiode  des  Staatseisen- 
bahnrates (Punkt  II  der  Tagesordnung)  zu  schreiten, 
und  werden  sohin  über  Vorschlag  des  Mitgliedes  Wil- 
helm V.  Boschan  per  acclamationem  gewählt; 

1.  In  den  Ausschuss  für  allgemeine  Ange- 
legenheiten die  Mitglieder ; Leopold  Baczewski, 
Lazar  Bloch,  Wilhelm  v.  Boschan,  Bernhard  Graf 
C a b o g a,  Leander  Camus,  Julius  Epstein,  Alfred 
E s c h e r,  Dr.  Wilhelm  Franz  E x n e r,  Arnold  G a n a h 1, 
August  Ritter  V.  G o r a y s k i,  Josef  Gregor,  Dr.  Robert 
Grienberger,  Ivan  H r i b a r,  Stanislaus  K u b r, 
Hugo  Graf  L a m b e r g,  Max  Freiherr  v.  M e r s i, 
Nikolaus  Baron  Mustatza,  Dr.  Karl  Freiherr  von 
Offermann,  Dr.  Viktor  Wilhelm  R u s s,  Karl  Ski- 
bin s k i,  Ladislaus  Ritter  v.  Struszkiewicz, 
Dr.  Eduard  Tü  rk,  Anton  Ritter  V u k o v i ö v.  Vuöidol, 
Anton  Rudolf  Walz  und  Franz  Xaver  W i r t h. 

2.  In  den  Ausschuss  für  F a h r o r d n u n g s- 

Angelegenheiten  die  Mitglieder : Alexander 

Adler,  Franz  Ritter  Bo’ckenheimer  v.  Bocke  n- 
h e i m,  Ludwig  Christ,  Hermann  Gessele,  Johann 
Nepomuk  H e i m r i c h,  Josef  H o 1 ö e,  Karl  Ritter  von 
Hornbostel,  Josef  H o u d e k,  Heinrich  J e n c- 
w e i n,  Johann  Kaftan,  Ruggiero  K ü r n e r,  Alfred 
Ritter  v.  L i n d h e i m,  Michelangelo  L u x a r d o,  Leo- 
pold M a u r o n e r,  Dr.  Rudolf  Mayreder,  Vito  Mor- 
purgo, Dr.  Arthur  N i m h i n,  Dr.  Friedrich  N i t s c h e, 
Theodor  Rhomberg,  Viktor  Riedl  v.  Rieden- 
stein, Rudolf  M.  Roh  rer,  Dr.  Cyrill  Seifert, 
Augustin  T o m a s i,  Anton  I scharre  und  Alfons 
Ritter  v.  W i d m a n n. 
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3.  In  den  Ausschuss  für  kommerzielle  und 
T arifangelegenheiten  die  Mitglieder ; Josef 
Ritter  v.  B a s e v i,  Robert  Biedermann  Ritter  von 
I u r o n y,  Gottlieb  B o n d y,  Wilhelm  B r i e s s, 
Dr.  Moriz  C a s p a a r,  Dr.  Karl  C h i a r i,  Peter 
C o f 1 e r,  Moriz  D a 1 1 n e r,  Alfred  Deutsch,  Josef 
G r ü g e r,  Otto  Günther,  Max  Ritter  v.  G u t m a n n, 
Samuel  Ritter  v.  Hahn,  Fritz  Hamburger,  Gott- 
fried Hüttemann,  Dr,  Friedrich  K a r m i n s k i, 
Anton  Karl  L e m a c h,  Dr,  Stefan  Licht,  Karl  L u c k- 
m a n n,  Wilhelm  N e u b e r,  Dr.  Thaddäus  P i 1 a t, 
Franz  v.  P i r k o,  Ernst  Rathausky,  Dr.  Friedrich 
FTeiherr  v.  Raymond,  Karl  R e u t t e r,  Dr.  Mauriz 
Ritter  v.  R o e s s I e r,  Ignaz  Russmann,  Dr.  Ernst 
S e i d 1 e r,  Siegmund  U 1 1 m a n n,  Karl  v.  Webern, 
Paul  W e 1 p o n e r und  Josef  Max  W o 1 f b a u e r. 

Was  die  Neuwahl  von  Spezialkomitees 
(Punkt  III  der  Tagesordnung)  anbelangt,  erklärt  Seine 
Exzellenz  der  Herr  Vorsitzende,  dass  es  sich  vor- 
erst nur  um  die  Wiederwahl  des  in  der  Frühjahrssession 
1902  eingesetzten  „Spezialkomitees  für  die  Revision  des 
Internationalen  Uebereinkommens  über  den  Eisenbahn- 
F'rachtverkehr“  handle,  während  die  eventuelle  Wieder- 
wahl des  zweiten  in  Betracht  kommenden,  in  der  letzten 
Session  eingesetzten  „Spezialkomitees  für  die  Regelung 
der  Wagenstandgelder  und  Ladefristen  auf  Industrie- 
geleisen“ auf  den  5.  Juni  zu  vertagen  wäre,  da  die  Frage, 
ob  überhaupt  eine  Neuwahl  dieses  Spezialkomitees  Platz 
zu  greifen  habe,  noch  von  dem  Ergebnisse  der  Verhand- 


lungen des  Staatseisenbahnrates  über  das  als  Punkt  XXXII 
auf  der  Tagesordnung  dieser  Sitzung  stehende  Resultat 
der  bisherigen  Beratungen  des  genannten  Spezialkomitees 
abhänge.  Gegebenenfalls  würde  das  Spczialkomitee  dann 
in  der  Sitzung  am  5.  Juni  bei  Behandlung  des  Punktes 
XXXIII  der  Tagesordnung  wieder  zu  wählen  sein. 

Ueber  Vorschlag  des  Mitgliedes  Wilhelm  v.  Boschan 
werden  sohin  in  das  erstgenannte  Spezialkomitee  per 
acclamationem  gewählt  als  Mitglieder  die  Herren  : Leopold 
Baczewski,  Wilhelm  v.  B o s c h a n,  Wilhelm  B r i e s s, 
Alfred  Deutsch,  Johann  Kaftan,  Karl  L u c k- 
m a n n und  Dr.  T haddäus  P i 1 a t ; als  Ersatzmänner 
die  Herren  : Max  Ritter  v.  G u t m a n n,  Alfred  Ritter 
V.  L i n d h e i m,  Max  Freiherr  v,  M e r si  und  Josef  Max 
Wolfbauer. 

Endlich  gelangt  noch  ein  Dringlichkeits- 
antrag des  Mitgliedes  Dr.  Stefan  Licht,  betreffend 
Einführung  frachtentarifarischer  Massnahmen  zum  Schutze 
und  zur  Hebung  der  österreichischen  Mühlenindustrie  zur 
Sprache.  Nach  Begründung  der  Dringlichkeit  durch  den 
Antragsteller  beschliesst  der  Staatseisenbahnrat  die  dring- 
liche Behandlung  dieses  Antrages  und  wird  derselbe 
dem  Ausschüsse  für  kommerzielle  und  Tarifangelegen- 
heiten zur  Vorberatung  überwiesen. 

Hierauf  schliesst  Seine  Exzellenz  der  Herr  Eisen- 
bahnminister die  Sitzung,  indem  er  die  ständigen  Aus- 
schüsse einladet,  sich  sofort  zu  konstituieren  und  die 
ihnen  zugewiesenen  Beratungsgegenstände  in  Behandlung 
zu  nehmen. 


Inland. 


Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Genehmigung 
der  De  tail  plane  für  die  Geleisekreuzung  der 
8 t ä d t i s c h e n S t r a s s e n b a h n 1 i n i e Nr.  61  der  Kon- 
z e s s i 0 n s k u n d m a c h u n g v o m 21.  März  1899,  R.-  G.-Bl. 
Nr.  58  ex  1899,  „SiiumeringerHauptstrassevomZentral- 
friedhufe  bis  Schwechat“  mit  der  Donaulände- 
b a h ii_  d e r k.  k.  S t a a t s b a b n e n.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium  hat  die  vom  Magistrate  der  k.  k.  Reichshaupt-  und 
Residenzstadt  Wien  vorgelegten  Detailpläne  für  die  Geleise- 
kreuzung der  Linie  „Simmeringer  Hauptstrasse  vom  Zentral- 
fiiedhofe  bis  Schwechat“  (Linie  Nr.  61  der  Konzessionskuud- 
machung  vom  24.  März  1899,  R.-G.-Bl.  Ni.  58  ex  1899)  der 
Wiener  elektrischen  Strassenbahnen  mit  der  Donauländebahn  der 
k.  k.  Staatsbahnen  zur  Ausführung  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  29.075.] 

Irojektierte  normalspurige  Lokalbahn  Aruau- 
Königinhof.  (Generelles  Projekt;  Ergebnis  der 
Trassenrevision  und  Stationskommission.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  auf  Grund  des  Berichtes  der 
k.  k.  Statthalterei  in  Prag  über  das  Ergebnis  der  am  7.  und  8. 
Februar  1902  vorgenommenen  Trassenrevision  und  Stations- 
kommission rücksichtlich  des  vom  Bezirksausschüsse  in  Arnau 
yorgelegten  generellen  Projektes  für  eine  normalspurige  Lokal- 
bahn  von  Ainau  nach  Königinhot  die  Trassenführung  der  ge- 
nannten Projektslinie  nach  den  Kommissionsanträgen  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  16.932.f  ’ 

Nachrichten  aus  Ung-am. 

Kgl.  Ungarische  Staatsbahnen.  (Neuauflage  des 
S t a 1 1 0 n s V e r z e i c h n i s s e s.)  Die  Direktion  der  Kgl.  Un- 
garischen Staatsbahiien  verlautbart,  dass  die  IV.  Auflage  des 
Verzeichnisses  der  Eisenbahnstationen  sämtlicher  im  Gebiete  der 
ungarischen  Krone  liegenden  Eisenbahnen  nebst  einem,  die 
Stations-Ladeplätze  ersichtlich  machenden  Situationsplane  er- 
sexuellen  ist.  Dasselbe  gfibt  Aulscliluss  über  die  richtige  Adresse 
sämtlicher  ungarischen  Bahnverwaltungen,  inklusive  der  im  Be- 
triebe einzelner  Bahnen  stehenden  Privat-  und  Lokalbahnen, 


über  sämtliche  ungarischen  Stationen  und  Haltestellen  und 
deren  administrative  Einteilung  nach  Betriebsleitungen, . schliess- 
lich über  die  Befugnisse  der  einzelnen  Güter-Auf-  und  Abgabe- 
stellen. 

. — (Bestellung  und  Ueber  nah  me  von  Loko- 
motiven und  Kondukteurwage  n.)  Der  kgl.  ungarische 
Handelsminister  hat  der  Direktion  der  Staatsbahnen  die  Ge- 
nehmigung erteilt,  dass  20  Stück  Lokomotiven  der  Kategorie  III  q 
in  Bestellung  gebracht  werden.  Die  bestellten  Lokomotiven  sind 
zur  Beförderung  von  Eillastzügen  bestimmt;  dieselben  sind 
Compound-Lokomotiven  mit  der  Westinghouse-Schnellbremsen- 
vorrichtung,  welche  jedoch  nur  die  Tenderachsen  bremst,  ver- 
sehen, ferner  mit  Hausbälter’schen  Geschwindigkeiismessern,  mit 
Dampfheizungs-  und  Ejektor-Einrichtung,  mit  Nathanschen 
Schmierapparaten  und  mit  Lokomotivführer-Sitzen  auszurtisten. 
Mit  Rücksicht  auf  die  Dringlichkeit  des  Bedarfes  wurden  fünf 
Stück  dieser  Lokomotiven  bereits  in  den  Monaten  Mai  und  Juni 
abgeliefert.  Des  ferneren  wurden  sechs  Stück  zweiachsige  Kon- 
dukteurwagen für  Lastzüge,  welche  mit  einstellbaren  Vereins- 
lenkachsen, mit  Handbremse  und  mit  der  Einrichtung  für  Ofen- 
heizung versehen  sind,  zur  Ablieferung  gebracht. 


Ausland. 

4 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisenbahnen; 
Direktionsbezirk  Danzig:  Aenderung  der  Bezeich- 
nung des  Bahnhofes  Marienburg.)  Ab  1.  Juli  erhielt  der 
jetzige  Staatsbahnhof  in  Marienburg  die  nähere  Bezeichnung 
„Marienburg  Nord“  und  der  jetzige  Bahnhof  der  verstaat- 
lichten Marienburg-Mlawkaer  Eisenbahn  die  nähere  Bezeichnung 
„Marien bürg  Süd“.  Der  letztere  Bahnhof  ist  mit  dem  gleichen 
Zeitpunkte  für  die  Annahme  von  Eil-  und  Prachtstiiekgiitern  ge- 
schlossen worden. 

Personal-Naehriehten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  13.  Juli  1903  dem  Direktor-Stell- 
vertreter der  privilegierten  Südbahn-Gesellschaft  Dr.  Theodor 
Kafka  den  Titel  eines  Regierungsrates  mit  Nachsicht  der  Taxe 
aUergnädigst  zu  verleihen  geruht. 
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Tarife  .und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

K.  k.  priv.  Süd -Norddeutsche  Verbindungsbahn. 
Lokalbahn  Reichenberg  - Gablonz-Tannwald  - Grünthal. 

Aufhebung  von  direkten  Fahrpreisen. 
Die  in  dem  vom  1.  Juli  1903  gültigen  Tarife  für 
den  direkten  Personenverkehr  zwischen  Stationen  der 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  einerseits 
und  Stationen  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  etc. 
anderseits  auf  Seite  15  angeführten  kombinierten  P'ahr- 
karten  II.  und  III.  Klasse  Morchenster  n— P rag  B.N.B. 
gelangen  mit  1.  August  1903  nicht  mehr  zur  Ausgabe. 

Wien,  am  15.  Juli  1903.  (726| 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwesthahii 
im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschifahrts-Gesellschaft. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Gruia  für  den 
Personen-  und  Gepäcksverkehr. 

Mit  heutigem  Tage  wird  in  Gruia  (Rumänien) 
eine  Haltestelle  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr 
eröffnet. 

Für  diese  Haltestelle  gelten  die  Fahrpreise  und 
Gepäcksgebühren  wie  von,  bezw.  nach  der  Station 
Radujevatz. 

Wien,  am  18.  Juli  1903.  [727J 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  der  beschränkten  Stück- 
gutaufgabe in  der  HaltestellePolanka- 
K a r o 1. 

Mit  1.  August  1903  werden  in  der  Personenhalte- 
stelle Polanka-Karol  Stückgüter  im  Gewichte  von 
höchstens  50  kg  pro  Kollo,  bezw,  100  kg  pro  Sendung, 
welche  aus  mehreren  Kolli  besteht,  zum  Transporte 
nach  den  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in 
Galizien  und  der  Bukowina  unter  den  im  Abschnitte  III 
der  gemeinsamen  Beilagen  zum  Lokalgütertarife  fest- 
gesetzten Bedingungen  übernommen. 

Krakau,  am  13.  Juli  1903.  [728] 

K.  k.  Staatshaku-Direktiou. 


Rheinisch  - Westfälisch  - Hessisch-Bayerisch  - Oester- 
reichischer  Personenverkehr  über  Aschaffenburg. 

Abänderung  einiger  P'ahr  preise. 

Vom  1.  August  1903  an  haben  die  im  l'arife  für 
den  obgenannten  Verkehr  von  und  nach  Barmen  be- 
stehenden Tarifsätze  für  Personen  und  Gepäck  auch  von 
und  nach  Barmen-Rittershausen  Anwendung 
zu  finden. 

Hierdurch  werden  die  Tarifsätze  für  Barmen- 
Rittershausen  aufgehoben. 

Wien,  am  16.  Juli  1903.  (729] 

K.  k.  österr.  Staatsbaiiueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen, 


Süddeutsch-Orientalischer  Personenverkehr. 

Druckfehler-Berichtigung  eines  Fahr- 
preises. 

Im  Tarife  für  den  vorgenannten  Verkehr  ist  der 
Fahrpreis  II.  Klasse  für  Hin-  und  Rückfahrt  Kon- 
stantinopel— München  über  Belgrad  von 
P'rancs  205'05  auf  Francs  250*05  zu  berichtigen. 

Wien,  am  16.  Juli  1903.  [730] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch  - Lindau  - Vorarlberger  Eisenbahn- 
verband. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Rhein-  und  Main-Umschlagsverkehr  mit  Oesterreich. 
Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Französischer  Eisenbahn- 
verband. 

Schweizerisch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Transit- 
verkehr. 

Frachtberechnuug  für  Gütersendunge  o, 
welche  in  Wien  umexpediert  werden. 
Auf  Frachtgütersendungen,  welche  in  Ermanglung 
direkter  Frachtsätze  oder  solcher  nach  oder  von  Wien 
St.E.G.  t r a n s i t und  Wien  K.F.N.B.  t r a n s i t in 
Wien  k.k.St.B.  umzuexpedieren  sind,  finden  die  direkten 
Frachtsätze  für  Hütteldorf-Hacking  (loko) 
oder,  wenn  solche  nicht  bestehen,  diejenigen  für  W i e n I 
K.E.B.  Westbahnhof  Anwendung. 

Für  die  Verbindungsstrecken  nach,  bezw.  von 
Wien  Nordbahnhof,  Wien  Nordwestbahnhof,  Wien  Staats- 
bahnhof und  Wien  Südbahnhof  kommen  in  beiden  F'älien 
die  im  Wiener  Ueberfuhrtarife  vom  1.  Juli  1903  ent- 
haltenen Frachtsätze  für  „Hütteldorf-Hacking 
t r a n s i t“  zur  Berechnung. 

Wien,  am  16.  Juli  1903.  [^31] 

K.  k.  österr.  Staatsbakneu 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 

Oesterreichischer  Grenzverkehr. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages  I. 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  tritt  ein 
Nachtrag  I zu  dem  ab  1.  Jänner  1903  in  Kraft  befind- 
lichen Tarife,  Teil  II,  für  die  Beförderung  von  Eil-  und 
F'rachtgütern  im  österreichischen  Grenzverkehre  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  ein  neues  alphabetisches  Ver- 
zeichnis der  Ausnahmetarife,  sowie  Ausserkraftsetzungen, 
Ergänzungen,  Aenderungen  und  Berichtigungen  der 

Stationstarife,  bezw.  des  Kilometerzeigers  im  Haupttarife. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  werden  demnächst 
bei  den  beteiligten  Verwaltungen  zu  beziehen  sein. 

Wien,  am  18.  Juli  1903.  [732] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseiseiibakii-Üescllsckaft 
auch  namens  der  übrigen  beteiligten  Verwaltungen. 
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Galizisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Verkehrsstörung  auf  den  k.  k.  österr. 

Staatsbahnen  zwischen  Mikuliczyn 
und  T a r t a r 6 w. 

Infolge  Dammrutschung  ist  der  Verkehr  auf  der 
Linie  Delatyn  — Woronienka  zwischen  den  Sta- 
tionen Mikuliczyn  und  Tartarow  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  auf  unbestimmte  Zeit  eingestellt. 

Für  die  Dauer  der  Unterbrechung  hat  hinsichtlich 
der  nach  Eintritt  der  Verkehrsstörung  aufgegebenen 
Sendungen  nach  jenen  Stationen,  welche  ausschliesslich 
über  Woronienka  zu  instradieren  sind,  bei  Benützung 
der  Hilfsroute  via  B e s z k i d die  Frachtberechnung  auf 
Grund  der  bestehenden  direkten  Frachtsätze  mit  einem 
Zuschläge  von  0*2  Heller  pro  100  kg  und  1 km  für  die 
auf  der  Hilfsroute  gefahrene  Mehrdistanz  insolange  zu 
erfolgen,  als  sich  die  Frachtberechnung  über  die  Hilfs- 
route selbst  für  die  Parteien  nicht  billiger  stellt. 

Wien,  am  16.  Juli  1903.  [733] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  V erwaltn  ng en. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreioli-Uiigapii. 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  S t a a t s b a h n e n. 

17.  Juli.  In  der  Strecke  Niederliudewiese— Niklasdorf 
wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  75  der  Güterverkehr  wieder  auf- 
genommen. 

17.  Juli.  In  der  Strecke  Waidhofen  a.  d.  Ybbs— Kienberg- 
Gaming  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  3114  der  Gesamtverkehr  wieder 
aufgenommen. 

17.  Juli.  In  der  Strecke  Chaböwka — Zakopane  wurde  der 
Gesamtverkehr  aufgenommen. 

17.  Juli.  In  der  Strecke  Krakau— Bienczyce  und  in  der 
Strecke  Czyzyny — Mogila  der  Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 
wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

17.  Juli.  In  der  Strecke  Zsolna — Varna  wurde  der  Gesamt- 
verkehr wieder  aufgenommen. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen. 

17.  Juli.  In  der  Strecke  Galanta— Zsolna  wurde  der 
Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 


Ausland. 

Bayerischer  Vizinal-  und  Lokalbahn-Schuittarif  vom 
IG.  Juli  1900.  (Nachtrag  IX.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli 
1903  kam  der  Nachtrag  IX  zur  Ausgabe.  Derselbe  enthält  An- 
stosssätze  für  die  Stationen  der  neu  eröffneten  oder  demnächst 
zur  Eröffnung  kommenden  Lokalbahnen  (Ansbach-)  Leuters- 
hausen - Bechhofen,  Pasing  - Herrsching  und 
Tirschenreuth-Bäruau  a.  W.N.  Er  wird  an  Besitzer  des 
Haupttarifes  unentgeltlich  abgegeben. 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahuen.  Heft  C,  Abschnitt  I B,  Beförderung  von  Gütern, 
vom  1.  April  1903.  (Nachtrag  I.)  Mit  Gültigkeit  vom  10.  Juli 
1903  gelaugte  zum  Tarife  für  den  inneren  Verkehr  der  kgl. 
Bayerischen  Staatseisenbahnen,  Heft  C,  Abschnitt  I B,  für  die 
Beförderung  von  Gütern  vorn  1.  April  1903  Nachtrag  I zur  Ein- 
führung, welcher  enthält: 

I.  Aenderungeii  und  Ergänzungen  der  allgemeinen  Tarif- 
vorschriften und  der  Güterklassifikation. 

II.  Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Anhanges : Alphabetisches 
Verzeichnis. 

Der  Nachtrag  I kann  — soweit  der  Vorrat  reicht  — von 
dem  Materialdepot  der  General-Direktion  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen  um  den  Preis  von  5 Pfg.  für  das  Stück  be- 
zogen werden. 


Direkter  Gütertarif  zwischen  Stationen  der  kgl. 
Bayerischen  Staatseisenbahnen  und  solchen  der  Lokal- 
bahn-Aktiengesellsehaff  in  Mönchen  vom  1.  Februar  1901. 
(Nachtrag  V.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  ab  gelangte 
zum  Tarife  für  den  direkten  Güterverkehr  zwischen  den  Stationen 
der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  einerseits  und  den 
Stationen  der  bayerischen  Linien  der  Lokalbahn-Aktiengesell- 
schaft in  München  anderseits  vom  1.  Februar  1901  Nachtrag  V 
zur  Einführung,  welcher  enthält: 

1.  Ergänzungen  der  Beschränkungen  in  den  Abfertigungsbefug- 
nissen einzelner  Stationen. 

2.  Ergänzungen  der  Kilometertafel  II. 

3.  Aenderung  der  Tariftabelle  c. 

Der  Nachtrag  V kann,  soweit  der  Vorrat  reicht,  von  dem 
Materialdepot  der  General-Direktion  der  kgl.  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen um  den  Preis  von  5 Pfg.  für  das  Stück  bezogen 
werden. 

Süddeutscher  Donaunmschlagsverkehr  über  Passau, 
Regensburg  und  Deggendorf  Doiiaulände.  Teil  II  vom 
1.  Jänner  1899.  (Zirkular.)  Die  General-Direktion  der  kgl. 
Bayerischen  Staatseisenbahnen  erliess  nachstehendes  Zirkular  an 
ihre  Organe: 

Sendungen  nach  den  Ladestellen  der  Eisenbahnen  in 
Eisass  - Lothringen : Deutsch-Oth  (Adlergrund),  Deutsch-Oth 

(Bouvenberg),  Deutsch-Oth  (Cabucieres),  Deutsch-Oth  (Hochöfen), 
Deutsch-Oth  (Pickberg)  und  Deutsch-Oth  (Ladestelle  Bedingen) 
sind  auf  Deutsch-Oth  abzufertigen. 

Für  die  Strecken  zwischen  Deutsch-Oth  und  den  vor- 
bezeichneten  Ladestellen  (Adlergrund  bis  Bedingen)  werden  in 
Deutsch-Oth  in  beiden  Verkehrsrichtungen  besondere  Anschluss- 
frachten erhoben. 

Ausnabmetarif  für  Metalle  und  Metallwaren  von  süd- 
deutschen Statioueu  nach  den  bayerisch-österreichischen 
Grenzstationen  Eger,  Frauzensbad  etc.  etc.  transit  vom 
1.  September  1899.  (Frachtsätze  für  Mannheim 
Industriehafen  transit.)  Für  Mannheim  Industriehafen 
transit  sind  mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  in  der  Abteilung  a 
jeweils  Sätze  einzustellen,  und  zwar: 

nach  Franzensbad  transit  der  Satz  von  Mk.  1'24,  nach 
den  übrigen  Uebergangsstationen  jeweils  die  gleichen  Sätze 
wie  für  Mannheim  Bad.  B. 

Bayerisch  - Württembergischer  Expressgutverkehr. 
Tarif  vom  1.  Juli  1899.  (Nachtrag  II.)  Mit  Gültigkeit  vom 
1.  Juli  1903  kam  der  Nachtrag  II  zum  Tarife  für  die  Beförderung 
von  Expressgut  zwischen  Stationen  der  kgl.  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen, sowie  der  Lokalbahn- Aktiengesellschaft  in  München 
einerseits  und  Stationen  der  kgl.  Württembergischen  Staatseisen- 
bahuen  anderseits  vom  1.  Juli  1899  zur  Einführung.  Der  Nach- 
trag enthält  Berichtigungen  und  Ergänzungen,  sowie  neue  und 
im  Verfügungswege  eingeführte  Schnittfrachtsätze. 

Südwestdeutsch-Schweizerische  Gütertarife,  Teil  II, 
Heft  I A,  vom  1.  September  1892.  — Heft  I B vom 
1.  Juli  189G.  (Ausnahmetarif  Nr.  35  für  Soda.)  Der  in 
den  obgenannten  Tarifheften  enthaltene  Ausnahmetarif  Nr.  35 
für  Soda  erhält  mit  1.  August  1903  folgende  geänderte  Fassung: 

Ausnahmetarif  Nr.  35  für  Soda,  wie  in  der  deutsch- 
schweizerischen Güterklassifikation  dem  Spezialtarife  I zu- 
gewiesen : 

a)  in  Wagenladungen  von  5.000  kg 

b)  „ „ „ 10.000  kg 

oder  bei  Frachtzahlung  hierfür  pro  Wagen. 

Deutsch-Französischer  Güterverkehr  über  Eisass- 
Lothringen.  Holzausnahmetarif  vom  1.  Dezember  1902. 

(Nachtrag  I.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  gelangte  der 
Nachtrag  I zur  Einführung.  Derselbe  enthält  Frachtsätze  für 
Grafenau,  Hausach  und  Maulburg. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


(Kundo-emacht  in  Durchfülmmg  dev  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895, 
Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach 
Die  nachstenenaen  rar  ^ jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird, 
und  Diquidierungskosten  vom  Rückvergntungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnuiig  in  Abzug  gebracht, 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden ^njna^cimo_gleichtaIlsj^ 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

PROTOKOLL 

über  die  am  5.  Juni  1903  abgehaltene  Sitzung  des  Staatseisenbahnrates. 


Nach  Eröffnung  der  Sitzung  teilt  Seine  Exzellenz 
der  Herr  Eisenbahnminister  zunächst  mit,  dass 
Mitglied  Michelangelo  Luxardo  nachträglich  tele- 
graphisch sein  P'ernbleiben  von  der  gegenwärtigen 
Frühjahrssession  entschuldigt  habe,  und  dass  die  Ein- 
berufung seines  Ersatzmannes,  Herrn  Emanuel  de  Fenzi, 
zur  heutigen  Sitzung  wegen  kurzer  Zeit  und  grosser 
Entfernung  des  Wohnortes  nicht  mehr  erfolgen  konnte. 
Weiters  habe  Mitglied  Karl  v.  Webern  sein  Fern- 
bleiben von  der  heutigen  Sitzung  entschuldigt  und  nehme 
an  seiner  Stelle  dessen  Ersatzmann  Herr  Wilhelm 
Göbel  an  derselben  teil. 

Sodann  teilt  Seine  Exzellenz  der  Herr  Vorsitzende 
mit,  dass  sich  die  drei  ständigen  Ausschüsse  des  Staats- 
eisenbahnrates für  die  eben  begonnene  Funktionsperiode 
folgeudermassen  konstituiert  haben : 

Der  Ausschuss  für  allgemeine  Angelegen- 
heiten wählte: 

zum  Obmanne:  Herrn  Dr.  Viktor  Wilhelm  Russ; 

zum  Obmann-Stellvertreter:  Herrn  Hofrat  Ladislaus 
Ritter  v.  Struszkiewicz; 

zum  Referenten : Herrn  kaiserlichen  Rat  Wilhelm 
v,  B o s c h a n. 

Der  Ausschuss  für  Fahrordnungs-Ange- 
legenheiten  wählte: 

zum  Obmanne:  Herrn  Viktor  Riedl  v.  Rieden- 
stein; 

zum  Obmann-Stellvertreter:  Herrn  Josef  H o u d e k ; 

zum  Referenten : Herrn  Alfred  Ritter  v.  Lind- 
heim. 


Der  Ausschuss  für  kommerzielle  und 
T arifangelegenheiten  wählte  : 

zum  Obmanne : Herrn  Hofrat  Samuel  Ritter  von 
Hahn; 

zum  Obmann-Stellvertreter:  Herrn  Gottlieb  B o n d y ; 

zu  Referenten:  die  Herren  Hofrat  Dr.  Thaddäus 
Pilat  und  kaiserlichen  Rat  Alfred  Deutsch. 

Endlich  habe  sich  auch  das  in  der  Sitzung  vom 
3.  Juni  1903  wiedergewählte  „Spezialkomitee  für 
die  Revision  des  Internationalen  Ueber- 
einkommens  über  den  Eisenbahn-Fracht- 
verkehr“ bereits  neu  konstituiert,  indem  es  wählte: 

zum  Obmanne : Herrn  kaiserlichen  Rat  Wilhelm 
V.  Boschan; 

zum  Obmann  - Stellvertreter : Herrn  Wilhelm 

B r i e s s ; 

zum  Referenten : Herrn  kaiserlichen  Rat  Alfred 

Deutsch. 

Hierauf  wird  in  die  Beratung  der  Tagesordnung 
eingetreten,  und  erstattet  zunächst  Mitglied  Wilhelm 
V.  Boschan  namens  des  Ausschusses  für  allg'ClIlBillC 
Angelegenheiten  den  Bericht  über  den  I.  Teil  der 
„Mitteilungen“  (Punkt  1 der  Tagesordnung). 

Die  Mitteilungen  zu  Punkt  1,  betreffend  Eröffnung 
neuer  Linien, 

Punkt  2,  betreffend  Ausgestaltung  der  nur  für  den 
Personen-  und  Eilgutverkehr  eröffneten  Personenhalte- 
stelle Senohrab  an  der  Strecke  Prag — Beneschau  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  auch  für  den  Fracht- 
gutverkehr, 
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Punkt  3,  betreffend  Ausgestaltung  des  Wirkungs- 
kreises der  Betriebsleitung  Czernowitz  der  k.  k.  öster- 
reichiscljen  Staatsbahnen  nach  dem  Muster  der  be- 
standenen Verkehrsleitung  Mährisch-Schönberg, 

Punkt  4,  betreffend  Umwandlung  der  Personen- 
haltestelle Mnichovic  an  der  Linie  Wien — Prag  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  in  eine  Personen- 
und  Frachtenstation, 

Punkt  5,  betreffend  Einlösung  der  Kaiser  Ferdi- 
nands-Nordbahn  auf  Grund  des  § 12  der  Konzessions- 
urkunde vom  1,  Jänner  1886,  R.-G.-Bl.  Nr.  7, 

Punkt  6,  betreffend  Ersatz  der  in  der  Station 
Brody  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  noch 
bestehenden  hölzernen  Zollmagazine  durch  gemauerte, 

Punkt  7,  betreffend  Errichtung  von  Windschutz- 
vorrichtungen an  der  im  Staatsbetriebe  stehenden  Lokal- 
bahn T riest-St.  Andrae-Parenzo  in  der  Umgebung  der 
Personenhaltestelle  Zaule, 

Punkt  8,  betreffend  verschärfte  Beobachtung  des 
Gebarens  der  internationalen  Eisenbahn-Schlafwagen- 
Gesellschaft  und  eventuell  weiteres  Vorgehen  gegenüber 
der  Gesellschaft  auf  Grund  des  Ergebnisses  dieser  Be- 
obachtung, 

Punkt  9,  betreffend  weitestgehende  Unterstützung 
der  projektierten  Fortsetzung  der  Lokalbahn  Triest- 
Parenzo  bis  Canfanaro, 

Punkt  10,  betreffend  Errichtung  einer  Personen- 
und  Frachtenstation  an  Stelle  der  Haltestelle  Semedella 
an  der  Lokalbahn  Triest-Parenzo  oder  wenigstens  vor- 
läufig Herstellung  einer  Wartehalle  daselbst, 

Punkt  11,  betreffend  Vorsorge  gegen  das  Eintreten 
von  Wagenmangel  in  der  Station  Nowosielitza  der  k.  k. 
österreichischen  Staatsbahnen, 

Punkt  12,  betreffend  Anschaffung  und  Indienst- 
stellung von  Eisenbahn-Güterwagen  mit  umstellbarer 
Spurweite  für  den  Grenzverkehr  mit  Russland, 

Punkt  13,  betreffend  Errichtung  einer  Bahnhof- 
restauration in  der  Station  Neuhaus  an  der  Linie  Ober- 
Cerekwe— Weseli-Mezimosti  der  k.  k.  österreichischen 
Staatsbahnen, 

Punkt  14,  betreffend  Beginn  und  Durchführung 
des  Baues  des  Personenbahnhofes  in  der  Pragervorstadt 
und  der  Personenhaltestelle  in  der  Reichsvorstadt  in 
Pilsen,  und  zu 

Punkt  15,  betreffend  Errichtung  einer  Personen- 
haltestelle für  die  Stadt  Taus  an  der  Linie  Taus — 
Furth  i.  W.  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  bei 
der  Kreuzung  mit  der  Bezirksstrasse  Taus — Tlumaöov 
beim  Wächterhause  Nr.  142,  werden  ohne  Bemerkung 
zur  Kenntnis  genommen. 

Bei  Punkt -16  der  Mitteilungen,  betreffend  Aus- 
gestaltung der  Station  Libitz  an  der  Hauptlinie  Wien — 
Prag  der  k.  k.  priv.  Oesterreichischen  Nordwestbahn 
für  den  öffentlichen  Güterverkehr,  erneuert  der  Staats- 
eisenbahnrat, dem  Anträge  des  Referenten  gemäss,  sein 
in  der  letzten  Session  abgegebenes  Gutachten,  indem  er 
beschliesst : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  sich 
nochmals  mit  der  Verwaltung  der  k.  k.  priv.  Oesterreichischen 
Nordwestbahn  ins  Einvernehmen  zu  setzen,  um  dieselbe  zur 
Ausgestaltung  der  bestehenden  Station  Libitz  auch  für  die 
Erachtenaufnahme  zu  veranlassen“. 

Die  Mitteilungen  zu  Punkt  17,  betreffend  Aus- 
gestaltung der  projektierten  .Ausweich-  und  Rangier- 
station Verd  zwischen  den  Stationen  F'ranzdorf  und 
Loitsch  an  der  Hauptlinie  Wien — -Triest  der  k.  k.  priv. 


Südbahn-Gesellschaft  als  vollständige  Station  für  den 
Personen-  und  Güterverkehr, 

Punkt  18,  betreffend  Beschleunigung  der  Her- 
stellung der  Linie  Dugopolje — Ar2ano — Bugojne  und  der 
Vollendung  des  Baues  der  Strecke  Spalato — Sinj, 

Punkt  19,  betreffend  Sicherstellung  des  Baues 
einer  Zweiglinie  von  der  Station  Castel  vecchio  der 
Dalmatiner  Staatsbahnen  nach  Trau, 

Punkt  20,  betreffend  Dotierung  der  Dalmatiner 
Staatsbahnen  mit  der  erforderlichen  Anzahl  von  Loko- 
motiven und  Eisenbahnwagen, 

Punkt  21,  betreffend  Errichtung  einer  Personen- 
wartehalle in  der  Haltestelle  Castel  Suöurac  der  Dal- 
matiner Staatsbahnen, 

Punkt  22,  betreffend  Ausstattung  der  Haltestelle 
Castel  Suöurac  der  Dalmatiner  Staatsbahnen  mit  den 
für  die  Verladung  von  Weintrauben  und  Wein  erfor- 
derlichen Geleisen, 

Punkt  23,  betreffend  Vorbeugung  der  Ueberfüllung 
der  Coupes  bei  den  Nachtzügen,  insbesondere  während 
der  Reisesaison  sowohl  auf  den  k.  k.  österreichischen 
Staatsbahnen,  als  auf  den  Privatbahnen  und  insbesondere 
auf  den  Linien  der  k.  k.  priv..  Südbahn-Gesellschaft  und 
Handhabung  der  Heizungsvorschriften  bei  Personenzügen 
in  einer  den  jeweiligen  Lufttemperaturen  entsprechenden 
Weise,  und  zu 

Punkt  24,  betreffend  Umwandlung  der  Haltestelle 
Feistritz-Pulst  an  der  Linie  St.  Michael — Pontafel  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  in  eine  Personen- 
und  Frachtenstation  werden  ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis 
genommen. 

Der  Referent  wendet  sich  sohin  der  Besprechung 
der  vorliegenden  Initiativanträge  allgemeiner 
Natur  zu  und  gelangt  zunächst,  seinem  Vorschläge 
gemäss,  der  Antrag  des  Mitgliedes  Dr.  Wilhelm  Exner 
(Punkt  II  der  Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die  Er- 
richtung eines  Studienbureaus  für  sämtliche  österreichischen 
Eisenbahnen  in  Erwägung  zu  ziehen“, 

mit  dem  Zusatze  zur  Annahme: 

„und  das  Ergebnis  dieser  Erwägungen  dem  Staats- 
eisenbahnrate in  der  nächsten  Herbstsession  mitzuteilen“. 

Der  Antrag  des  Mitgliedes  Hermann  Gessel  e 
(Punkt  III  der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  hiermit  wieder- 
holt gebeten,  die  Herstellung  des  üebergangssteges  auf  dem 
Bahnhofe  in  Hallein  ehetunlichst  in  Angriff  zu  nehmen“, 

wird  in  der  nachstehenden,  vom  Referenten  empfohlenen 
Fassung  angenommen: 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  wiederholt  ge- 
beten, die  Verkehrs  Verhältnisse  an  der  Eampe  innerhalb  des 
Bahnhofes  von  Hallein  ohne  Aufschub  zu  verbessern“. 

Der  Antrag  des  Mitgliedes  Josef  H o u d e k 
(Punkt  IV  a der  Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
anlassen, dass  die  Vorarbeiten  für  die  Errichtung  des  neuen 
Bahnhofes  in  Pilsen  beschleunigt  werden,  und  dass  mit  dem 
Ausbaue  desselben  baldmöglichst  begonnen  werde“, 

wurde  laut  Mitteilung  des  Referenten  infolge  der  vom 
Vertreter  des  Eisenbahnministeriums  im  Ausschüsse  ab- 
gegebenen Erklärung  zurückgezogen. 

Der  zweite  Antrag  des  Mitgliedes  Josef  Houdek 
(Punkt  IV  b der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
anlassen, dass  die  neue,  im  Bau  begriffene  Personenhaltestelle 
in  Pilsen-Reichsvorstadt  baldmöglichst  ihrer  Vollendung  zuge- 
führt und  für  die  Auf-  und  Abgabe  von  Eilgutsendungen  ein- 
gerichtet werde“. 
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gelangt  infolge  der  vom  Vertreter  des  Eisenbahn- 
ministeriums im  Ausschüsse  gegebenen  Aufklärungen 
in  der  nachstehenden,  vom  Referenten  empfohlenen 
Fassung  zur  Annahme: 

„Das  k.  k.  Eisenbahnminiaterium  wird  ersucht,  zu  ver- 
anlassen, dass  die  neue,  im  Bau  begriffene  Personenhaltestelle 
in  der  Eeichsvorstadt  in  Pilsen  baldmöglichst  ihrer  Vollendung 
zugefübrt  werde“. 

Der  Antrag  des  Mitgliedes  Ivan  H r i b a r (Punkt  V a 
der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahuministerium  wird  ersucht,  den  Aus- 
bau der  Balm  strecke  Heilenstein— Stein  baldmöglichst  ver- 
fassungsmässig sicherzustellen“, 

wird  nach  den  Ausführungen  des  Referenten  ange- 
nommen. 

Der  zweite  Antrag  des  Mitgliedes  Ivan  H r i b a r 
(Punkt  Vb  der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  dafür 
Sorge  zu  tragen,  dass  die  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  der 
seitens  des  Ministeriums  mit  Erlass  vom  13.  Juli  1901,  Z.  29.754, 
ergangenen  Aufforderung  wegen  Vorlage  der  Detailpläne  für 
den  Umbau  des  Südbahnhofes  in  Laibach  unverzüglich  ent- 
spreche, und  dass  nach  vorangegangener  Begehung  mit  den 
Umbauarbeiten  in  dem  Umfange  des  der  Stationskommission 
am  11.  Juni  1901  vorgelegenen  und  von  derselben  genehmigten 
generellen  Projektes  ohne  Aufschub  begonnen  werde“, 
wird  im  Sinne  der  Ausführungen  des  Referenten  mit  der 
Modifikation  angenommen,  dass  der  letzte  Teil  des  An- 
trages lauten  soll : 

„dass  nach  vorangegangener  Begehung  mit  den  Um- 
bauarbeiten in  dem  Umfange  des  vom  k.  k.  Eisenbahnmini- 
sterium  ergangenen  Erlasses  vom  17.  Mai  1903,  Z.  20.528, 
ohne  Aufschub  begonnen  werde“. 

Der  Antragsteller  erklärt  sich  mit  dieser 
Modifikation  einverstanden  und  bemerkt  mit  bezug  auf 
das  mit  dem  ersten  Teile  des  bezogenen  Ministerial- 
erlasses im  Prinzipe  genehmigte  Projekt  der  Umwand- 
lung eines  Lichthofes  im  derzeitigen  Südbahnhofe  in 
Laibach  in  einen  Wartesaal  zweiter  Klasse,  dass  sich 
die  Stadtgemeinde  Laibach  mit  Rücksicht  auf  eine  Reihe 
von  Uebelständen,  welche  der  geplanten  Adaptierung  an- 
haften, entschieden  gegen  die  Durchführung  derselben 
aussprechen  und  auf  den  Bau  eines  neuen  Bahnhof- 
gebäudes bestehen  werde. 

Seitens  des  Eisenbahnministeriums  erklärt  Sektions- 
chef Alois  Stanfe  hierzu,  dass  bei  der  zu  gewärtigenden 
Baukommission  über  das  erwähnte  Adaptierungsprojekt 
Gelegenheit  sein  werde,  die  gegen  dasselbe  sprechenden 
Bedenken  geltend  zu  machen,  und  dass  im  übrigen  das 
Eisenbahnministerium  selbst  die  Herstellung  eines  neuen 
Aufnahmsgebäudes  für  die  Südbahnstation  in  Laibach  an- 
strebe. 

Der  Antrag  des  Mitgliedes  Johann  Kaftan 
(Punkt  VI  der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht, 
die  priv.  österreichisch-ungarische  Staatseisenbahn- Gesellschaft 
zur  unverzüglichen  Vornahme  des  unaufschiebbaren  Umbaues 
des  Pardubitzer  Bahnhofes  verhalten  zu  wollen“, 

gelangt  nach  warmer  Befürwortung  durch  den  Antrag- 
steller, welcher  das  Eisenbahnministerium  insbesondere 
bittet,  auf  die  Beteiligung  der  k.  k.  priv.  Süd-Nord- 
deutschen Verbindungsbahn  an  den  Kosten  des  Bahnhof- 
umbaues hinzuwirken,  in  der  folgenden  vom  Referenten 
empfohlenen  P'assung  zur  Annahme : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht, 
die  priv.  österreichisch-ungarische  Staatseisenbahn-Gesellschaft, 
die  k.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  und  die 
k.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn  zur  unverzüglichen 
Vornahme  des  unaufschiebbaren  Umbaues  des  Aufnahms- 
gebäudes der  Station  Pardubitz  verhalten  zu  wollen“. 


Die  Anträge  des  Mitgliedes  Stanislaus  Kubr 
(Punkt  VII a,  b und  c der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  gebeten,  dass  die 
Haltestelle  Väenor  an  der  Linie  Prag — Furth  i.  W.  gelegent- 
lich der  Legung  des  zweiten  Geleises  näher  an  den  Ort 
Mokropetz  verlegt  werde“, 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  gebeten,  dass 
gelegentlich  der  Legung  des  zweiten  Geleises  in  der  Halte- 
stelle Cernosic  an  der  Linie  Prag — Furth  i.  W.  ein  Lade- 
geleise für  die  Güteraufnahme  hergestellt  werde“ 

und 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  gebeten,  dahin 
zu  wirken,  dass  die  k.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn 
die  Station  Dfis  derart  einrichte,  dass  diese  Station  für  die 
Aufgabe  und  Expedition  der  Gurken-  und  Geraüsetransporte 
zur  Saison  den  Anforderungen  genüge“, 
werden  konform  den  Ausführungen  des  Referenten  an- 
genommen. 

Hingegen  wird  der  Antrag  des  Mitgliedes  Augustin 
T o m a s i (Punkt  VIII  a der  Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
fügen, dass  den  istrianischen  Landesbeamten  bei  Benützung 
obiger  Bahn  dieselben  Begünstigungen  zuteil  werden,  wie  den 
Staatsbeamten,  da  der  Istrianer  Landesausschuss  Konzessionär 
der  Lokalbahn  Triest-Parenzo  ist“, 

im  Sinne  der  Aiusführungen  des  Referenten  im  Hinblicke 
auf  die  präjudizielle  Tragweite  eines  solchen  Zugeständ- 
nisses und  die  finanzielle  Rückwirkung,  welche  die  Ein- 
führung einer  derartigen  neuen  Fahrbegünstigung  auch 
auf  die  unter  ähnlichen  Verhältnissen  in  den  übrigen 
Ländern  konzessionierten  Lokalbahnen  ausüben  müsste, 
abgelehnt. 

Ebenso  wird  der  zweite  Antrag  des  Mitgliedes 
Augustin  1' o m a s i (Punkt  VIII  b der  Tagesordnung): 
„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  das  Not- 
wendige zu  veranlassen,  damit  auf  der  Lokalbahn  Triest-Parenzo 
der  Fahrpark  den  Bedürfnissen  gemäss  vermehrt  werde“, 

nach  dem  Anträge  des  Referenten  mit  Rücksicht  auf  die 
vom  Vertreter  des  Eisenbahnministeriums  im  Ausschüsse 
abgegebene  Erklärung  abgelehnt. 

Der  Antrag  des  Mitgliedes  Siegmund  U 1 1 m a n n 
(Punkt  IX  der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die  Ver- 
legung des  Frachtenmagazins  in  der  Station  Gstatterboden 
veranlassen  zu  wollen“, 

sowie  der  Antrag  des  Mitgliedes  Anton  Ritter  V u k o v i c 
V.  V u c i d o l (Punkt  X der  Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die 
Verlängerung,  bezw.  Ausgestaltung  der  für  Verladungs- 
operationen bestimmten  Rivaanlagen  der  Station  Gravosa  ver- 
anlassen zu  wollen“, 

werden  den  Ausführungen  des  Referenten  gemäss  an- 
genommen. 

Es  gelangt  sodann  Mitglied  Alfred  Ritter  v.  Lind- 
heim als  Referent  des  Ausschusses  für  Falir- 
Ordimngs-Angelegeilheiteu  zum  Worte  und  bringt 
zunächst  folgende  vom  Vertreter  des  Eisenbahnministe- 
riums im  Ausschüsse  mitgeteilte  statistische  Daten 
bezüglich  derAbnahme  der  Zugsverspätungen 
und  der  Unfälle  einerseits  und  der  Steige- 
rung d e r D i c h t i g k e i t d e s P e r s o n e n v e r k e h r e s 
bei  den  k.  k.  Staatsbahnen  anderseits  zur 
Kenntnis  des  Staatseisenbahnrates : 

Die  Zugsverspätungen  bei  den  k.  k.  Staats- 
bahnen seien  im  allgemeinen  Durchschnitte  von  2‘5  Pro- 
zent im  Jahre  1899  und  1‘3  Prozent  im  Jahre  1901  auf 
1 Prozent  im  Jahre  1902  und  bei  den  Schnellzügen  von 
13'7  Prozent  im  Jahre  1899  auf  4*5  Prozent  im  Jahre  1902 
herabgesunken.  Im  Vergleiche  zu  den  grossen  öster- 
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reichischen  Privatbabnen  ergebe  sich,  dass  die  Zugs- 
verspätungen im  Jahre  1902  bei  der  Oesterreichischen 
Nordwestbahn  0’5  Prozent,  bei  den  k.  k.  österreichischen 
Staatsbahnen  1 Prozent,  bei  der  Oesterreichisch-ungari- 
schen  Staatseisenbahn-Gesellschaft  1’3  Prozent,  bei  der 
Südbahn  i'6  Prozent  und  bei  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  1'95  Prozent  aller  in  Verkehr  gesetzten  per- 
sonenführenden Züge  betragen  habe.  Hand  in  Hand 
hiermit  hätten  auch  die  Unfälle  abgenommen,  und  zwar 
betrage  die  Abnahme  bei  den  k.  k.  Staatsbahnen  im 
allgemeinen  10  Prozent,  und  wenn  man  nur  jene  Unfälle 
in  Betracht  ziehe,  bei  denen  Verletzungen  vorkamen, 
sogar  15  Prozent. 

Was  die  Zunahme  der  Dichtigkeit  des 
Personen  Verkehres  bei  den  k.  k.  Staatsbahnen 
anbelangt,  so  seien  auf  einen  Betriebskilometer  entfallen 
im  Jahre  1896 : 344:4  Personenzugskilometer,  im  Jahre 
1897  : 3562  Personenzugskilometer,  im  Jahre  1898:  3685 
Personenzugskilometer,  im  Jahre  1899 : 3688  Personen- 
zugskilometer, im  Jahre  1900:  3779  Personenzugskilo- 
meter, im  Jahre  1901 : 3804  Personenzugskilometer  und 
endlich  im  Jahre  1902 : 3884  Personenzugskilometer, 
was  somit  seit  dem  Jahre  1896  eine  Steigerung  von 
mehr  als  12  Prozent  bedeute. 

Die  Versammlung  nimmt  diese  erfreulichen  Mit- 
teilungen, dem  Anträge  des  Referenten  gemäss,  unter 
allseitigem  Beifalle  zur  befriedigenden  Kenntnis. 

Der  Referent  wendet  sich  somit  dem  II.  Teile 
der  „Mitteilungen“  (Punkt  XX  der  Tagesordnung) 
zu  und  werden  die  Mitteilungen  zu 

Punkt  25,  betreffend  Führung  des  in  der  Strecke 
Judenburg — St.  Michael  der  k.  k.  österreichischen  Staats- 
bahnen verkehrenden  Personenzuges  Nr.  924  von  Friesach 
oder  Neumarkt,  und  zu 

Punkt  26,  betreffend  Einlegung  eines  neuen  Per- 
sonenzuges zwischen  den  Personenzügen  Nr.  29  und  13 
in  der  Strecke  Bludenz — Bregenz  der  k.  k.  österreichischen 
Staatsbahnen,  wenigstens  ab  Feldkirch, 
ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Bei  Punkt  27,  betreffend  Herstellung  eines  direkten 
Wagenkurses  bei  der  seit  Beginn  des  Sommerdienstes 
1902  neu  geschaffenen  direkten  Zugsverbindung  Pod- 
woloczyska — Prag — Karlsbad  und  vice  versa,  konstatiert 
der  Referent,  dass  durch  die  vom  Sommerdienste  1903 
an  erfolgende  Führung  direkter  Wagen  in  der  Relation 
Podwoloczyska — Karlsbad,  bezw.  Podwoloczyska — Prag 
nunmehr  der  Schlussstein  der  langjährigen  Bemühungen 
für  die  Erstellung  eines  direkten  Verkehres  zwischen 
Galizien  und  Böhmen,  soweit  bisher  tunlich,  gelegt  und 
dass  die  geschaffene  Verbindung  tatsächlich  eine  direkte 
und  rasche  sei. 

Bei  Punkt  28,  betreffend  Anhalten  der  Schnellzüge 
Nr.  3 und  4 der  Linie  Wien — Salzburg  in  der  Station 
Schwanenstadt,  bringt  der  Referent  den  Dank  der  Inter- 
essenten für  die  Erfüllung  dieses  Wunsches  ab  1.  Mai  1903 
zum  Ausdrucke. 

Die  Mitteilungen  zu 

Punkt  29,  betreffend  Erstellung  eines  Anschlusses 
vom  Schnellzuge  Nr.  3 der  Linie  Wien — Salzburg  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  an  den  Schnellzug 
Nr.  14  der  königl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  durch 
Beschleunigung  des  ersteren  und  Späterlegung  des 
letzteren, 

Punkt  30,  betreffend  Führung  des  Personenzuges 
Nr.  116  der  Hauptlinie  Wien — Salzburg  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen,  der  im  Sommer  1902  nur  von 


Frankenmarkt  verkehrte,  im  Sommer  1903  wie  in  den 
früheren  Jahren  von  Salzburg  unter  Belassung  des 
Schnellzuges  Nr.  6 Salzburg — Wien, 

Punkt  31,  betreffend  Erstellung  besserer  Ver- 
bindungen in  den  Relationen  Brody — Lemberg  und 
Brody — ZIoczöw  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen 
für  den  So'mmerdienst  1903, 

Punkt  32,  betreffend  Erstellung  einer  wesentlich 
kürzeren  nordsüdöstlichen  Tages-Schnellzugsverbindung 
in  der  Relation  St.  Valentin — Villach — Tarvis  — Pontebba — 
Italien  durch  Kombination  der  von  Wien-Westbahnhof  um 
10  Uhr  vormittags  und  von  Prag  um  7 Uhr  25  Minuten 
früh  abgehenden  Schnellzüge  und  eventuell  Weiterführung 
des  um  8 Uhr  abends  von  Wien  in  Selzthal  eintreffenden 
Personenzuges  Nr.  317/913  als  Schnellzug  bis  Villach, 

Punkt  33,  betreffend  Früherlegung  des  Zuges 
Nr.  11/313  und  Späterlegung  des  Zuges  Nr.  314/12  in 
der  Strecke  Sternberg  — Hannsdorf — Wichstadtl-Lichtenau 
der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  und  Späterlegung 
des  Zuges  Nr.  1023  in  der  Strecke  Olmütz — Sternberg 
der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn, 

Punkt  34  a,  betreffend  Einleitung  des  Zuges  Nr.  114 
in  der  Strecke  Attnang-Puchheim — Wien  der  k.  k. 
österreichischen  Staatsbahnen  gleichzeitig  mit  dem 
Gegenzuge  Nr.  111,  d.  i.  vom  15.  Juni  statt  vom 
20.  August  an, 

Punkt  34  b,  betreffend  täglichen  Verkehr  des  Zuges 
Nr.  2309  der  Strecke  Aussee — Attnang-Puchheim  der 

k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  schon  vom  1.  Juli 
statt  vom  20.  August  an, 

Punkt  34  c,  betreffend  täglichen  Verkehr  der  Züge 
Nr.  2626  und  2627  der  Strecke  Vöcklabruck — Kammer 
der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  schon  vom 

l.  Juli  statt  vom,  20.  August  an, 

Punkt  34  d,  betreffend  Verbesserung  der  Zugs- 
verbindung Linz — Graz  über  Klein-Reifling — St.  Michael — 
Leoben — Bruck  a.  M., 

Punkt  35,  betreffend  Verbesserung  der  Fahrordnung 
auf  der  im  Staatsbetriebe  stehenden  Lokalbahnstrecke 
Triest-St.  Andrae — Buje  und  Einlegung  eines  Vergnügungs- 
zuges auf  dieser  Linie  an  Feiertagen  nachmittags, 

Punkt  36,  betreffend  Sicherstellung  des  regel- 

mässigen Anschlusses  von  dem  Zuge  Nr.  2551  der  Linie 
Czernowitz — Nowosielitza  an  den  Schnellzug  Nr.  304  der 
Linie  Lemberg — Czernowitz — Itzkany  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen, 

Punkt  37,  betreffend  Späterlegung  des  Zuges 

Nr.  4158  der  im  Staatsbetriebe  stehenden  Lokalbahn 
Rakonitz  - Petschau  und  des  Anschlusszuges  Nr.  4255 
der  gleichfalls  im  Staatsbetriebe  stehenden  Lokalbahn 
Protiwitz- Buchau, 

Punkt  38,  betreffend  Verbesserung  des  Zugs- 

verkehres auf  der  im  Staatsbetriebe  stehenden  Lokalbahn 
Schönwehr-Elbogen, 

Punkt  39,  betreffend  Erstellung  eines  ganzjährigen 
Personenzuges  in  der  Strecke  Komotau — Eger  der 
ausschl.  priv.  Buscbtehrader  Eisenbahn  im  Anschlüsse  an 
den  Zug  Nr.  15  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisen- 
bahn und  den  Zug  Nr.  1013  der  Linie  Bodenbach — 
Komotau  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  und 
eines  Gegenzuges  während  des  Winterdienstes  von  Eger 
nach  Komotau  zum  Anschlüsse  an  den  Zug  Nr.  18  der 
k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  und  den  Zug 
Nr.  1068  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen, 

Punkt  40  a,  betreffend  Erstellung  einer  guten  Nach- 
mittagsverbindung von  Prag  nach  den  Stationen  der 
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Linie  Ober-Cerekwe— Weseli-Mezimosti  durch  Führung 
des  in  der  Strecke  Prag — Tabor  verkehrenden  Lokal- 
zuges Nr.  226  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen 
bis  Weseli-Mezimosti  und  Späterlegung  der  Abfahrt  des 
Zuges  Nr.  2017  ab  Weseli-Mezimosti  von  7 Uhr  40  Minuten 
auf  8 Uhr  35  Minuten  abends, 

Punkt  40  b,  betreffend  Anhalten  des  Schnellzuges 
Nr.  3 der  Linie  Prag — Komotau — Karlsbad  der  ausschl. 
priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn  in  der  Station  Unhoscht, 
Punkt  41,  betreffend  F'ührung  eines  dritten  Zugs- 
paares auf  der  im  Staatsbetriebe  stehenden  Lokalbahn 
Görz-Haidenschaft, 

Punkt  42  a,  betreffend  Einführung  eines  neuen 
Schnellzugspaares  in  der  Strecke  Gmünd — Pilsen  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  zum  Anschlüsse  an 
die  Schnellzüge  Nr.  5/205  und  204/104  der  Linie  Wien — 
Gmünd — Prag, 

Punkt  42  b,  betreffend  Einführung  eines  neuen 
Personenzugspaares  in  der  Strecke  Budweis — Pilsen  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen,  welcher  zwischen 
8 und  12  Uhr  gegen  Pilsen  und  zwischen  2 und  6 Uhr 
gegen  Budweis  verkehren  soll, 

Punkt  42  c,  betreffend  Umwandlung  der  Personen- 
züge Nr.  319  und  320  der  Linie  Prag — Pilsen  der  k.  k. 
österreichischen  Staatsbahnen  in  Schnellzüge  und  Ein- 
legung eines  neuen  Personenzugspaares  auf  dieser  Linie 
mit  Abfahrt  von  Prag  um  circa  11  Uhr  nachts  und  Ab- 
fahrt von  Pilsen  um  circa  8 Uhr  vormittags, 

Punkt  42  d,  betreffend  Ankunft  des  Personenzuges 
Nr.  326  der  Linie  Prag — Pilsen  der  k.  k.  österreichischen 
Staatsbahnen  spätestens  um  5 Uhr  50  Minuten  nach- 
mittags und  regelmässige  Einhaltung  der  fahrplanmässigen 
Fahrzeit  bei  diesem  Zuge, 

Punkt  42  e,  betreffend  Einlegung  eines  Lokalzuges 
von  Pisek  nach  Protiwin  zum  Anschlüsse  an  den  Per- 
sonenzug Nr.  18  der  Strecke  Protiwin — Gmünd — Wien 
der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen,  und  zu 

Punkt  42  f,  betreffend  Führung  der  in  der  Strecke 
Zditz — Pfibram  der  Linie  Protiwitz — Zditz  der  k.  k. 
österreichischen  Staatsbahnen  verkehrenden  Personenzüge 
Nr.  613  und  616  von,  beziehungsweise  bis  Bfeznitz, 
werden  ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Bei  Punkt  43  der  Mitteilungen,  betreffend  Anhalten 
der  Schnellzüge  Nr.  3 und  4 der  Linie  Wien — Prag  der 
k.  k.  priv.  Oesterreichischen  Nordwestbahn  in  der  Station 
Swötla,  wiederholt  der  Staatseisenbahnrat,  dem  Anträge 
des  Referenten  gemäss,  sein  in  der  letzten  Session  ab- 
gegebenes Gutachten,  indem  er  beschliesst: 

„Das  k.  k.  Eisenbahnniiuisterium  wird  ersucht,  nochmals 
an  die  k.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn  heranzutreten, 
damit  dieselbe  ihre  Schnellzüge  Nr.  3 und  4 der  Strecke 
Wien— Prag  in  der  Station  Swetla  anhalten  lasse“. 

Die  Mitteilungen  zu 

Punkt  44,  betreffend  Erstellung  mehrerer  Ver- 
bindungen von  den  Linien  der  k.  k.  priv.  Süd-Nord- 
deutschen Verbindungsbahn  seitens  der  k.  k.  priv.  Oester- 
reichischen Nordwestbahn  nach  Prag, 

Punkt  45,  betreffend  Verbesserung  der  Zugs- 
anschlüsse der  priv.  Oesterreichisch-ungarischen  Staats- 
eisenbahn-Gesellschaft und  der  k.  k.  priv.  Oesterreichi- 
schen Nordwestbahn  in  der  Kreuzungsstation  Pardubitz, 
Punkt  46  a,  betreffend  Vermehrung  der  Personen- 
züge in  der  Strecke  F'riedek-Mistek — Bielitz  der  so- 
genannten Städtebahn  der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
und  Erstellung  besserer  Anschlüsse  von  und  zu  denselben 


in  den  Anschlussstationen  Bielitz,  Golleschau,  'Feschen 
und  Friedek-Mistek, 

Punkt  46  b,  betreffend  Vermehrung  der  Personen- 
züge auf  der  Zweiglinie  Golleschau — Ustron  der  Städte- 
bahn der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  und  Erstellung 
besserer  Verbindungen  zwischen  Teschen  und  Ustron, 

Punkt  47,  betreffend  Anhalten  des  Schnellzuges 
Nr.  104  der  Linie  Wien — Gmünd — Prag  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  in  der  Station  Göpfritz, 

Punkt  48,  betreffend  Förderung  der  Verkehrs- 
interessen der  Linie  Amstetten — Selzthal — Bischofshofen 
der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  durch  zweck- 
entsprechende Massnahmen  hinsichtlich  des  Zugsverkehres, 
Punkt  49,  betreffend  Einlegung  eines  neuen  Zugs- 
paares auf  der  Linie  Graz-Fehring  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  zum  Anschlüsse  an  die  Schnell- 
züge Nr.  1307  und  1308  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
eisenbahnen in  F'ehring,  und  zu 

Punkt  50,  betreffend  Anhalten  der  Schnellzüge  der 
Linie  Prag  — Komotau  — Karlsbad  der  ausschl.  priv. 
Buschtöhrader  Eisenbahn  in  der  Station  Unhoscht, 
werden  ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Bei  Punkt  51,  betreffend  Wiedereinführung  des  von 
den  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  und  der  k.  k. 
priv.  Südbahn-Gesellschaft  im  Sommer  1902  neu  in  Ver- 
kehr gesetzten  Sonderzuges  zwischen  Wien  und  den 
Wörtherseestationen  über  Bruck  a.  d.  M. — Leoben  auch 
in  den  Monaten  Juli,  August  und  September  1903,  dankt 
Mitglied  Anton  Tscharre  namens  der  Interessenten 
in  Kärnten  für  das  in  dieser  Angelegenheit  bewiesene 
neuerliche  Entgegenkommen  und  knüpft  hieran  die  Bitte, 
dass  die  Fahrzeiten  der  Personenzüge  auf  der  Strecke 
Glandorf — Klagenfurt  der  k.  k.  österreichischen  Staats- 
bahnen, sowie  das  lange  Stillager  in  Glandorf  zu  dem 
'Fagesschnellzuge  Pontafel — St.  Michael — Leoben — Wien 
abgekürzt  werden  mögen. 

Die  Mitteilungen  zu  Punkt  52,  betreffend  Wieder- 
einführung des  bis  zum  Jahre  1901  ab  Salzburg  in  Ver- 
kehr gestandenen  Personenzuges  Nr.  116  der  Linie 
Wien — Salzburg  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen, 
Punkt  53,  betreffend  Führung  des  im  Sommer  1902 
ab  1.  Juni  in  der  Strecke  Salzburg — Gölling  der  k.  k. 
österreichischen  Staatsbahnen  an  Sonn-  und  Feiertagen 
in  Verkehr  gesetzten  Lokalzuges  Nr.  43  während  des 
ganzen  Sommerdienstes  1903  täglich  bis  Bischofshofen, 
und  zu 

Punkt  54,  betreffend  Erstellung  des  direkten  Wagen- 
anschlusses nach  und  von  Bad- Gastein  schon  im  Monate 
Mai  und  Vorsorge  für  zweckmässige  Anberaumung  der 
Abfahrtzeiten  von  Bad-Gastein, 

werden  ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Zu  Punkt  55,  betreffend  Anhalten  der  Schnellzüge 
Nr.  101  und  102  in  der  Strecke  Innsbruck — Landeck 
der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  in  der  Station 
Telfs  wenigstens  zur  Ab-  und  Aufgabe  der  Post,  beantragt 
der  Referent  und  beschliesst  die  Versammlung: 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  im  Interesse  der 
betreffenden  industriellen  Etablissements  ersucht,  das  Anhalten 
des  Schnellzuges  Nr.  102  in  Telfs  nochmals  in  wohlwollende 
Erwägung  zu  ziehen“. 

Die  Mitteilungen  zu  Punkt  56,  betreffend  Einführung 
einer  gegenseitigen  Zu  Wartezeit  von  15  Minuten  bei  den 
Personenzügen  Nr.  409  und  414  der  k.  k.  priv.  Oester- 
reichischen Nordwestbahn  und  Nr.  903  und  921  der  priv. 
Oesterreichisch-ungarischen  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
in  der  Kreuzungsstation  'Finischt, 
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Punkt  57  a,  betreffend  Führung  der  nur  in  der 
Strecke  Bischofshofen — Schladming  verkehrenden  Per- 
sonenzüge Nr.  2221  und  2222  der  k.  k.  österreichischen 
Staatsbahnen  von,  beziehungsweise  bis  Selzthal, 

Punkt  57  b,  betreffend  F'ührung  eines  Lokalpersonen- 
zuges auf  der  Linie  Bischofshofen — Selzthal  der  k.  k. 
österreichischen  Staatsbahnen  im  Sommer  1903,  mit  dem 
man,  ähnlich  wie  im  Vorjahre  mit  dem  Zuge  Nr.  2218, 
zur  Mittagszeit  von  Gröbming  nach  Selzthal  zurück- 
fahren kann, 

Punkt  58  a,  betreffend  Wiedereinführung  des  im 
Sommer  1902  im  Verkehr  gestandenen  Zuges  Nr.  2318/2218 
in  der  Strecke  Attnang-Puchheim — Steinach-Irdning — 
Selzthal  zum  Anschlüsse  an  den  Personenzug  Nr.  927 
nach  Graz  und  Kärnten  auch  im  Sommer  1903, 

Punkt  58  b,  betreffend  Erstellung  eines  Personen- 
zuges in  der  Strecke  Selzthal — Steinach-Irdning  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  im  Anschlüsse  an 
den  um  5 Uhr  56  Minuten  nachmittags  in  Selzthal  ein- 
treffenden Personenzug  Nr.  928, 

Punkt  58  c,  betreffend  Führung  der  in  der  Strecke 
Bischofshofen — Schladming  der  k.  k.  österreichischen 
Staatsbahnen  verkehrenden  Personenzüge  Nr.  2221 
und  2222  von  und  bis  Selzthal, 

Punkt  58  d,  betreffend  tägliche  Führung  des  Per- 
sonenzuges Nr.  920  in  der  Teilstrecke  Hieflau — Klein- 
Reifling  der  Linie  Amstetten — Selzthal — Pontafel  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen, 

Punkt  58  e,  betreffend  Abkürzung  der  langen 
Aufenthalte  auf  der  Route  Villach — St.  Michael — Leoben — 
Bruck  a.  d.  M. — Graz  in  den  Uebergangsstationen 
St.  Michael,  Leoben  und  Bruck  a.  d.  M.  auf  Grund 
eines  zwischen  den  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen 
und  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  abzuschliessenden 
Uebereinkommens, 

Punkt  58  f,  betreffend  Erstellung  eines  Anschlusses 
von  dem  um  5 Uhr  31  Minuten  nachmittags  in  Villach 
von  Franzensfeste  ankommenden  Personenzuge  Nr.  407 
der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  an  den  um  4 Uhr 
51  Minuten  nachmittags  von  Villach  gegen  St.  Michael — 
Leoben  abgehenden  Personenzug  Nr.  916  der  k.  k. 
österreichischen  Staatsbahnen, 

Punkt  58  g,  betreffend  die  Erstellung  eines  direkten 
Anschlusses  von  dem  um  7 Uhr  abends  von  Wien  ab- 
gehenden und  um  10  Uhr  39  Minuten  abends  in  Bruck 
a.  d.  M.  eintreffenden  Schnellzug  Nr.  2 b der  Linie 
Wien — -Triest  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  nach 
Leoben  durch  Späterlegung  des  um  10  Uhr  22  Minuten 
abends  von  Bruck  a.  d.  M.  nach  Leoben  abgehenden 
Personenzuges  Nr.  1118  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesell- 
schaft, 

Punkt  59,  betreffend  Belassung  des  Personenzuges 
Nr.  1122  in  der  Strecke  Linz — Budweis  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  in  der  bisherigen  Zeitlage, 
und  zu 

Punkt  60,  betreffend  nachträgliche  Aenderungen 
des  Sommerfahrplanes  1903, 

werden  ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Der  Referent  wendet  sich  sohin  den  „Grund- 
zügen für  die  W i n t e r f a h r o r d n u n g 1903/04 
der  im  Staatsbetriebe  stehenden  Eisenbahn- 
linien (Punkt  XII  der  Tagesordnung)  zu. 

Bei  Gruppe  A:  „Westliche  Staatsbahnen 
südlich  der  Donau“  spricht  Mitglied  Wilhelm 
Neuber  bei  der  Linie  Amstetten — Pontafel  den 


Wunsch  aus,  es  möge  der  Schnellzug  Nr.  101/901  mit 
dem  Personenzuge  Nr.  912/12  statt  in  Rosenau,  wo  der 
Schnellzug  nicht  anhält,  wieder  wie  früher  in  Waidhofen 
a.  d.  Ybbs  kreuzen,  damit  die  Reisenden  von  Wien 
durch  Umsteigen  vom  Schnellzuge  in  den  Personenzug 
in  Waidhofen  a.  d.  Ybbs  noch  am  selben  Tage  in  die 
zwischen  Amstetten  und  Waidhofen  a.  d.  Ybbs  gelegenen 
Stationen  gelangen  können.  Der  Referent  schliesst 
sich  diesem  Wunsche  aufs  wärmste  an.  Im  übrigen 
werden  die  Grundzüge  für  die  Winterfahrordnung  1903/04 
ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Der  Referent  gelangt  nunmehr  zur  Besprechung 
der  von  einzelnen  Mitgliedern  in  Fahrplan- 
angelegenheiten eingebrachten  Anträge,  und 
wird  zunächst  im  Sinne  seiner  Ausführungen  der  Antrag 
der  Mitglieder  Leopold  Baczewski  und  Ignaz  Russ- 
mann  (Punkt  XIII  der  l'agesordnung) ; 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
fügen, dass  der  ab  1.  Mai  1903  versuchsweise  eingeführte 
Schnellzug  Nr.  306  von  Stanislau  nach  Lemberg  das  ganze 
Jahr  hindurch  im  Verkehre  belassen  werde“, 

in  folgender  Fassung  angenommen: 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
fügen, dass  der  ab  1.  Mai  1903  versuchsweise  eingeführte 
Schnellzug  Nr.  306  von  Stanislau  nach  Lemberg  bei  genügender 
Frequenz  das  ganze  Jahr  hindurch  im  Verkehre  belassen 
werde“. 

Sodann  wird  der  Antrag  des  Mitgliedes  Gottlieb 
Bondy  (Punkt  XIV  der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  aufs  dringendste 
ersucht,  mit, aller  Energie  dahin  zu  wirken,  dass  endlich  gute 
direkte  Schnellzugsverbindungen  zwischen  Bühraen  einerseits 
und  Oesterreichisch-Schlesien,  Galizien,  Bukowina  und  Russ- 
land anderseits  in  Bälde  eingeführt  werden,  da  dies  wichtige 
volkswirtschaftliche  Interessen  erfordern  und  auch  der  Verkehr 
auf  den  östlichen  Linien  der  k.  k.  österreichischen  Staats- 
bahnen dadurch  wesentlich  gehoben  würde“, 

in  Verhandlung  gezogen,  indem  der  Referent  zunächst 
darauf  hinweist,  dass  dem  Anträge  seitens  des  Antrag- 
stellers ein  in  wenigen  Exemplaren  aufgelegtes,  ausser- 
ordentlich umfangreiches,  mit  Tabellen  belegtes  Elaborat 
beigegeben  sei,  welches  sich  durch  grosse  Gründlichkeit 
auszeichne  und  weit  über  den  Rahmen  der  normalen 
Tätigkeit  eines  Mitgliedes  des  Staatseisenbahnrates 
hinausgehe.  Da  sich  der  Staatseisenbahnrat  in  der 
nächsten  Session  jedenfalls  eingehend  mit  der  Angelegen- 
heit zu  befassen  haben  werde,  wäre  es  erwünscht,  wenn 
dieses  Elaborat,  dessen  Vervielfältigung  für  die  gegen- 
wärtige Session  wegen  Kürze  der  Zeit  untunlich  war, 
in  Druck  gelegt  und  an  alle  Mitglieder  des  Staatseisen- 
bahnrates verteilt  würde. 

Des  weiteren  würdigt  der  Referent  die  Be- 
deutung des  Antrages  in  eingehender  Weise  und  betont 
insbesondere  dessen  österreichisch-patriotische  l'endenz, 
weist  aber  anderseits  auch  auf  die  Schwierigkeiten  hin, 
die  sich  der  Realisierung  des  Antrages  entgegenstellen, 
indem  bei  Einlegung  neuer  Züge  eine  tägliche  Mehr- 
leistung von  1100  Zugskilometer  mit  einem  Kosten- 
aufwande  von  jährlich  circa  1'2  Millionen  Kronen 
erfordert  würde.  Der  Referent  erwähnt  noch,  dass  man 
schon  heute  von  Rumänien  nach  den  böhmischen  Bädern 
über  die  österreichischen  Linien  kürzer  fahre  als  über 
Deutschland,  und  dass  auf  der  ersteren  auch  direkte 
Wagen  von  Podwoloczyska  bis  Karlsbad  verkehren,  und 
schliesst  seine  streng  sachlich  gehaltenen  Ausführungen, 
indem  er  namens  des  Ausschusses  folgende  Resolution 
zur  Annahme  empfiehlt : 
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„Der  Antrag  des  Mitgliedes  Gottlieb  Bondy  mit  seiner 
eingebe”nden  und  umfassenden  Begründung  wird  im  Hinblicke 
auf  seine  grosse  Bedeutung  dem  Eisenbalinministerium  zum 
wohlwollenden  Studium  übergeben  mit  dem  Ersuchen,  dem 
Staatseisenbahnrate  in  seiner  nächsten  Session  hierüber  Mit- 
teilung zu  machen“. 

Mitglied  Gottlieb  Bondy  erwähnt  zunächst,  dass 
die  Angelegenheit  den  Staatseisenbahnrat  schon  wiederholt 
in  Form  von  Initiativanträgen  verschiedener  Mitglieder 
beschäftigt  habe,  und  begründet  seinen  Antrag  in  aus- 
führlicher Weise,  wobei  er  insbesondere  auf  die  un- 
günstigen, durch  lange  Stillager  unterbrochenen  Zugs- 
verbindungen von  Prag  über  Böhm.-'I'rübau  und  Olmütz 
nach  Prerau  zum  Anschlüsse  an  die  von  Wien  nach 
Galizien  und  Russland  verkehrenden  Schnellzüge  und 
vice  versa  hinweist  und  erklärt,  dass  die  Durchführung 
seines  Antrages  durchaus  nicht  die  Führung  neuer 
Schnellzüge  auf  langen  Strecken,  sondern  lediglich  auf 
der  110  km  langen  Strecke  Böhm.-Trübau — Olmütz — 
Prerau  bedinge,  während  es  sich  in  der  Strecke  Prag — 
Böhm.-Trübau  lediglich  um  eine  entsprechende  Verlegung 
bestehender  Schnellzüge  handeln  würde.  Im  weiteren 
hebt  der  Antragsteller  die  grosse  Bedeutung  seiner  An- 
regung sowohl  für  den  Verkehr  zwischen  Böhmen  und 
Galizien  als  insbesondere  für  den  Reiseverkehr  von 
Russland  und  Rumänien  nach  den  böhmischen  Bädern, 
sowie  für  die  Belebung  der  Handelsbeziehungen  zwischen 
Oesterreich  und  Russland  hervor  und  empfiehlt  den 
Referentenantrag  zur  Annahme. 

Seitens  des  Eisenbahnministeriums  weist  Ministerialrat 
Karl  Pascher  darauf  hin,  dass  zwischen  Böhmen  und 
Galizien  in  der  Relation  Karlsbad,  bezw.  Prag — Pod- 
woloczyska  eine  direkte  Zugsverbindung  über  Böhm.- 
Trübau — Olmütz — Prerau  bereits  bestehe,  und  dass  in 
dieser  Relation  in  beiden  Richtungen  direkte  Wagen 
geführt  werden.  Eine  weitere  Ausgestaltung  dieses  Ver- 
kehres in  der  vom  Antragsteller  in  Aussicht  genommenen 
Weise  stosse  auf  grosse  Schwierigkeiten  in  fahrplan- 
technischer und  finanzieller  Richtung,  da  durch  eine  Ver- 
legung bestehender  Schnellzüge  in  einzelnen  Teilstrecken 
das  ganze  heutige  Fahrplannetz  zerrissen  würde,  und  es 
daher  notwendig  wäre,  auf  längeren  Strecken  neue 
Schnellzüge  zu  führen ; doch  werde  das  Bestreben  des 
Eisenbahnministeriums  in  der  nächsten  Zeit  darauf 
gerichtet  sein,  eine  zweite  direkte  Zugsverbindung  in 
der  angegebenen  Relation  zu  schaffen. 

Mitglied  Wilhelm  B r i e s s begrüsst  die  vom  Mit- 
gliede  Gottlieb  B o n d y gegebene  Anregung  vom  Stand- 
punkte der  Interessenten  in  Mähren  und  Schlesien, 
empfiehlt  den  Referentenantrag  zur  Annahme  und  stellt 
im  Hinblicke  darauf,  dass  die  Angelegenheit  jedenfalls 
erst  eines  eingehenden  Studiums  durch  das  Eisenbahn- 
ministerium bedürfe,  den  Antrag  auf  Schluss  der  Debatte. 

Nach  Annahme  dieses  Antrages  weist  das  bereits 
früher  zum  Worte  gemeldete  Mitglied  Johann  Kaftan 
auf  die  Schwierigkeiten  hin,  grosse  Privatbahngesell- 
schaften zu  mit  Kosten  verbundenen  Aenderungen  der 
bestehenden  Fahrordnungen  zu  veranlassen,  und  empfiehlt 
als  das  einzige  Mittel,  um  derartige  Fragen  rasch  lösen 
zu  können,  die  Verstaatlichung  jener  Hauptbahnen,  deren 
Besitz  für  den  Staat  zur  Ausgestaltung  und  Regelung 
des  Verkehres  nach  grossen  Gesichtspunkten  notwendig 
sei.  Redner  bittet  daher  die  Regierung,  die  im  Abgeord- 
netenhause anhängige  Verstaatlichungsaktion  möglichst 
bald  zum  Abschlüsse  zu  bringen,  gibt  der  Ansicht  Aus- 
druck, dass  die  Herstellung  der  vom  Mitgliede  Gottlieb 
B o n d y angeregten  Schnellzugsverbindungen  auch  für 


die  priv.  Oesterreichisch-ungarische  Staatseisenbahn-Ge- 
sellschaft und  die  in  Betracht  kommenden  Anschluss- 
bahnen vorteilhaft  sein  würde,  und  empfiehlt  gleichfalls 
den  Referentenantrag  zur  Annahme. 

Nach  einem  kurzen  Schlussworte  des  Referenten, 
in  welchem  derselbe  noch  einer  im  Ausschüsse  gegebenen 
Anregung  des  Mitgliedes  Dr.  Arthur  N i m h i n erwähnt, 
ob  die  gewünschte  Zugsverbindung  nicht  durch  eine 
Peagierung  der  in  Betracht  kommenden  Strecke  der 
priv.  Oesterreichisch-ungarischen  Staatseisenbahn-Gesell- 
schaft durch  die  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  her- 
zustellen wäre,  und  der  Ueberzeugung  Ausdruck  gibt, 
dass  das  Eisenbahnministerium,  dessen  energischen  Be- 
strebungen die  bisher  erzielten  Verbesserungen  der  Zugs- 
verbindungen auf  der  fraglichen  Reiseroute  zu  danken 
seien,  die  weitere  Ausgestaltung  dieses  Verkehres  auch 
fernerhin  im  Auge  behalten  und  die  dem  Anträge  des 
Mitgliedes  Gottlieb  B o n d y zugrunde  liegenden  Be- 
strebungen nach  Kräften  fördern  werde,  gelangt  die  vom 
Referenten  empfohlene  Resolution  zur  Annahme. 

Die  nun  folgenden  Anträge  des  Mitgliedes  Wilhelm 
Briess  (Punkt  XV a und  b der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  bei  der 
Direktion  der  priv.  Oesterreichisch-ungarischen  Staatseisen- 
bahn-Gesellschaft dahin  zu  wirken,  dass  auf  der  Linie  Olmütz — 
Böhm.-Trübau  zum  Anschlüsse  an  den  von  Wien  um  7 Uhr 
50  Minuten  früh  abgehenden  Schnellzug  ein  neuer  Zug  zur 
Einführung  gelange,  der  in  Böhm.-Trübau  den  Anschluss  an 
den  Personenzug  nach  Prag  und  an  den  Schnellzug  Brünn — 
Wien  finden  würde“, 

und 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  auf  der 
Linie  Kriegsdorf— Eömerstadt  eine  Verbindung  zum  Anschlüsse 
an  den  Schnellzug  Nr.  1502  Troppau  — Olmütz  herzustellen 
oder,  falls  dies  untunlich  wäre,  einen  Motorwagen  einzuführen“, 

werden,  den  Vorschlägen  des  Referenten  gemäss,  ohne 
Debatte  angenommen. 

Auch  der  Antrag  der  Mitglieder  Wilhelm  Briess 
und  Dr.  Stefan  Licht  (Punkt  XVI  der  Tagesordnung): 
„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  bei  der 
k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  dahin  zu  wirken,  dass 
der  um  7 Uhr  50  Minuten  früh  von  Wien  abgehende  Schnell- 
zug Nr.  5 in  der  Station  Zauchtel  im  Bedarfsfälle  anhält,  um 
die  Verbindung  mit  Bautsch  und  Neutitschein  herzustellen, 
oder  falls  dies  unter  Hinweis  darauf,  dass  dann  andere  Stationen 
mit  Anschlusslinien  dasselbe  Begehren  stellen  würden,  ab- 
gelehnt werden  sollte,  die  k.  k.  priv.  Kaiser  Perdinands-Nord- 
bahn  zu  verhalten,  im  unmittelbaren  Anschlüsse  an  obigen 
Schnellzug  von  Lundenburg  oder  von  Prerau  einen  Nachtrain 
einzuführen,  der  alle  Verbindungen  herstellt“, 

und  der  gleiche  Tendenz  verfolgende  Antrag  der  Mit- 
glieder Dr.  Karl  Freiherr  v.  Offermann  und  Rudolf 
Rohr  er  (Punkt  XXVI  a der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  mit  allem 
Nachdrucke  auf  die  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
dahin  einzuwirken,  dass  der  um  8 Uhr  früh  von  Wien  ab- 
gehende Schnellzug  Nr.  5 einen  Anschluss  in  der  Station 
Prerau  erhalte,  mit  welchem  die  um  die  Mittagsstunde  von 
den  Stationen  Mährisch- Weisskirchen,  Zauchtel  und  Stauding 
abgehenden  Lokalbahnzüge  erreicht  werden“, 
gelangen  nach  kurzer  Debatte,  in  welcher  die  Mitglieder 
Dr.  Karl  Freiherr  v.  Offermann  und  Anton  Karl 
L e m a c h für  die  Führung  eines  Nachtrains  zum  Schnell- 
zuge Nr.  5 von  Prerau  bis  Stauding  eintreten  und  auch 
Mitglied  Wilhelm  Briess  sich  diesem  Anträge  an- 
schliesst,  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  zur  An- 
nahme. 

Der  Antrag  des  Mitgliedes  Ludwig  Christ 
(Punkt  XVII a der  Tagesordnung): 
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„Das  k.  k.  Eisenbahnministeriuin  wird  ersucht,  den  Zug 
Nr.  13  der  Strecke  Wien — Linz  derart  zu  fuhren,  dass  derselbe 
um  3 Uhr  30  Minuten  (das  ist  um  19  Minuten  früher)  in  Linz 
aiikomme,  wodurch  der  Anschluss  an  den  Zug  Nr.  455  der 
Strecke  Urfahr — Aigen-Schlägl  (Mühlkreisbahn)  hergestellt 
würde“, 

erscheint  laut  Mitteilung  des  Referenten  gegenstandslos, 
da  der  gewünschte  Anschluss  durch  Späterlegung  des 
Zuges  Nr.  455  der  Mühlkreisbahn  hergestellt  werden  wird. 

Bezüglich  des  weiteren  Antrages  des  Mitgliedes 
Ludwig  Christ  (Punkt  XVII  b der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministeriuin  wird  ersucht,  die  Ab- 
fahrt des  Zuges  Nr.  917  von  Amstetten  nach  Klein-Reifling  so 
zu  regeln,  dass  der  Anschluss  vom  Zuge  Nr.  6 von  Linz  her- 
gestellt werde“, 

entfällt  die  Abstimmung,  nachdem  laut  Mitteilung  des 
Referenten  seitens  des  Vertreters  des  Eisenbahnmini- 
steriums im  Ausschüsse  die  Herstellung  des  gewünschten 
Anschlusses  zugesagt  wurde. 

Der  letzte  Antrag  des  Mitgliedes  Ludwig  Christ 
(Punkt  XVII c der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  den  Zug 
Nr.  2612  der  Strecke  Kammer — Vöcklabruck  in  der  Weise  zu 
verlegen,  dass  der  zweistündige  Aufenthalt  in  Vöcklabruck  für 
Passagiere,  welche  in  der  Richtung  Linz— Wien  Weiterreisen, 
abgekürzt  werde“, 

wurde  laut  Mitteilung  des  Referenten  vom  Antragsteller 
zurückgezogen,  da  die  Angelegenheit  bereits  im  Sommer 
1904  in  günstigem  Sinne  erledigt  werden, wird. 

Ebenso  wurden  die  Anträge  des  Mitgliedes  Moriz 
Dattner  (Punkt  XVIII  a und  b der  4'agesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  gebeten: 

a)  Die  Einstellung  eines  Lokalzuges  von  Sucha  nach  Skawina 
zum  Anschlüsse  an  den  von  O^wiecim  nach  Krakau  ver- 
kehrenden Persouenzug  Nr.  1033  (Ankunft  Krakau  8 Uhr 
10  Minuten  früh)  zu  veranlassen,  wobei  die  k.  k.  priv. 
Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn  ihren  Zug  Nr.  2321  von 
Wadowice  derart  früher  abzulassen  hätte,  dass  derselbe 
in  Kalwarya  an  den  zu  erstellenden  Lokalzag  von  Sucha 
nach  Skawina  anschliesst, 

b)  in  der  Gegenrichtung  von  dem  um  1 Uhr  15  Minuten 
nachmittags  von  Krakau  nach  Oswi^cim  abgehenden  Per- 
sonenzuge Nr.  1034  von  Skawina  nach  Sucha  einen  Lokal- 
zug zu  erstellen,  welcher  in  Kalwarya  an  den  Zug  Nr.  2220 
der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn  Anschluss 
findet“, 

— wie  der  Referent  mitteilt  — zurückgezogen,  nach- 
dem die  tunlichste  Berücksichtigung  der  Wünsche  für 
den  Sommerdienst  1904  zugesagt  wurde. 

Der  Antrag  des  Mitgl:..des  Hermann  G e s s e 1 e 
(Punkt  XIX  a der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministeriuin  wird  dringendst  gebeten, 
die  Aufrechthaltung  des  Schnellzuges  Nr.  6 auf  der  ganzen 
Strecke  Salzburg — Linz — Wien  analog  der  Sommerfahrordnung 
1903  auch  für  den  Winterfahrplan  1903/04  anordnen  zu  wollen“, 

wird  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  angenommen. 

Hingegen  wird  der  weitere  Antrag  des  Mitgliedes 
Hermann  G e s s e 1 e (Punkt  XIX  b der  Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahniniiiisterium  wird  ersucht,  den 
Schnellzug  Nr.  3,  der  um  7 Uhr  40  Minuten  früh  von  Wien 
im  Sommer  bis  Salzburg  als  Schnellzug  verkehrt,  in  der 
Winterfahrordnung  aber  nur  bis  Wels  als  Schnellzug  und  von 
da  als  Personeiizug  geführt  wird,  in  der  Winterfahrordnung 
als  Schnellzug  von  Wien  bis  Salzburg  (Abfahrt  ab  Wien  7 Uhr 
40  Minuten  früh)  zu  belassen  und  den  Zug  als  Personenzug 
bis  Wörgl  weiter  zu  führen“, 

konform  dem  Vorschläge  des  Referenten  abgelehnt. 

Der  letzte  Antrag  des  Mitgliedes  Hermann 
Gessele  (Punkt  XIX  c der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbalinministerium  wird  gebeten,  den 
Personeiizug  Nr.  43  von  Salzburg  nach  Golling,  der  nach  dem 
Sommerfalu'plane  um  1 Uhr  15  Minuten  nachmittags  abgeht, 
auch  im  Wiiiterfahrplaiie  so  zu  belassen“. 
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wurde  laut  Mitteilung  des  Refeienten  vom  Antragsteller 
zurückgezogen. 

Der  Antrag  der  Mitglieder  Josef  Gregor  und 
Nikolaus  Baron  Mustatza  (Punkt  XX a der  Tages- 
ordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministeriuin  wird  dringend  ersucht, 
den  direkten  Tagessclinellzug  Nr.  5 Wien — Lemberg  nach 
Itzkany  zu  verlängern  und  umgekehrt  den  Schnellzug  Nr.  6 
von  Itzkany  aus  zu  führen“, 

wird  über  Vorschlag  des  Referenten  abgelehnt. 

Der  weitere  Antrag  derselben  Mitglieder  (Punkt  XX  b 
der  Tagesordnung)  : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnrainisterium  wird  dringend  ersucht, 
die  Transitzüge  in  der  Strecke  Itzkany — Burdujeiii  und  retour 
durch  Beigabe  von  Personenwagen  dem  Persoiienverkehre  zu- 
gänglich zu  machen“, 

wird  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  dem  Eisen- 
bahnministerium zur  Erwägung  übergeben. 

Der  letzte  Antrag  der  Mitglieder  Josef  Gregor 
und  Nikolaus  Baron  Mustatza  (Punkt  XX  c der  Tages- 
ordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht, 
auf  den  Lokalbahnen  in  der  Bukowina,  und  zwar  zunächst  auf 
den  Linien  Hliboka — Sereth  und  Hadikfalva— Radautz  der 
Neuen  Bukowinaer  Lokalbahnen  ehestens  Motorwagen  zum 
Zwecke  einer  raschen  Vermittlung  des  Personenverkehres  zum 
Anschlüsse  an  die  Hauptbahnzüge  einzuffihren“, 

gelangt,  dem  Vorschläge  des  Referenten  gemäss,  zur  An- 
nahme. 

Von  den  Anträgen  des  Mitgliedes  Josef  Groger 
(Punkt  XXI a — d der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  auf  der 
Staatsbahnlinie  Dux — Pilsen: 

a)  von  Saaz  aus  einen  Anschluss  in  Pladen  an  den  Zug 
Nr.  4157  (ab  Pladen  6 Uhr  50  Minuten)  gegen  Petschau 
und  an  den  Frühzug  Nr.  4152  (ab  Pladen  7 Uhr  5 Minuten) 
gegen  Jechnitz  durch  einen  zeitig  früh  von  Saaz  ab- 
gehenden Personenzug  herzustellen  und  denselben  bis  nach 
Pilsen  verkehren  zu  lassen,  und  zugleich  den  im  Verkehre 
stehenden  Zug  Nr.  1152  (ab  Plass  6 Uhr  15  Minuten)  als 
nicht  entsprechend  aufzulassen,  beziehungsweise  zu  er- 
setzen; 

b)  den  Zug  Nr.  1151  von  Pilsen  nicht  bloss  bis  Plass,  son- 
dern bis  Pladen  als  dem  rationelleren  Verkehrsendpunkte 
fahren  zu  lassen; 

c)  auf  der  verkehrsreichen  Hauptlinie  Dux— Pilsen  Schnell- 
züge einzuführen; 

d)  auf  der  Linie  Saaz — Posteiberg— Laun  einen  Anschluss  in 
Posteiberg  vom  Zuge  Nr.  1111  um  8 Uhr  25  Minuten  nach 
Laun  und  einen  Anschluss  von  Laun  nach  Posteiberg  an 
den  um  1 Uhr  56  Minuten  nach  Saaz  abgehenden  Zug 
Nr.  1116,  sowie  an  den  um  1 Uhr  56  Minuten  nach  Saaz 
abgehenden  Zug  Nr.  1116,  sowie  an  den  um  2 Uhr  13  Minuten 
nach  Brüx  und  Dux  abgehenden  Zug  Nr.  1115  herzu- 
stellen“, 

wurde  laut  Mitteilung  des  Referenten  der  sub  c)  ange- 
führte Antrag  zurückgezogen,  wogegen  die  beiden  ersten 
Anträge,  dem  Vorschläge  des  Referenten  gemäss,  dem 
Eisenbahnministerium  zur  Würdigung  empfohlen  werden 
und  der  letzte  Antrag  gleichfalls  nach  dem  Vorschläge 
des  Referenten  dem  Eisenbahnministerium  zur  Erwägung 
übergeben  wird. 

Von  den  weiteren  Anträgen  des  Mitgliedes  Josef 
Groger  (Punkt  XXI  e — g der  Tagesordnung); 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die 
ausschl.  priv.  Buschtehrader  Eisenbahn  zu  veranlassen : 
a)  dass  diese  ihren  Personenzug  Nr.  22  der  Winterfahr- 
ordnung, wie  den  korrespondierenden  Personenzug  Nr.  26 
als  Schnellzug,  ab  Eger  1 Uhr,  verkehren  lassen  möge, 
um  in  Komotau  den  Anschluss  an  den  um  3 Uhr  37  Mi- 
nuten abgehenden  Zug  Nr.  18  der  Aussig-Teplitzer  Eisen- 
bahn und  an  den  um  4 Uhr  25  Minuten  abgehenden  Zug 
Nr.  1068  der  Dux-Bodenbacher  Bahn  herzustellen; 
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b)  dass  dieselbe  die  Abfahrt  ihres  um  8 Uhr  44  Minuten 
von  Luzna-Lischan  nach  Eakonitz  verkehrenden  Personen- 
zuges Nr.  531  auf  9 Uhr  57  Minuten  verlege; 

c)  dass  dieselbe  auf  der  Strecke  Eolleschowitz— Krupa  einen 
Zug  erstelle,  der  etwa  um  7 Uhr  abends  von  Eolleschowitz 
abgehen  und  in  Erupa  den  Anschluss  an  den  nach  Saaz— 
Eomotau  gehenden  Personenzug  Nr.  15  und  an  den  nach 
Prag  verkehrenden  Zug  Nr.  2 hersteilen  würde“, 

wird  konform  den  Vorschlägen  des  Referenten  der  An- 
trag sub  a)  dem  Eisenbahnministerium  zur  Würdigung 
empfohlen  und  der  Antrag  sub  b)  dem  Eisenbahn- 
ministerium zur  wohlwollenden  Erwägung  übergeben, 
während  hinsichtlich  des  sub  c)  angeführten  Antrages 
das  Eisenbahnministerium  aufgefordert  wird,  der  ausschl. 
priv.  BuschtShrader  Eisenbahn  die  unbedingte  Erstellung 
des  gewünschten  Zuges  aufzutragen. 

Von  den  Anträgen  des  Mitgliedes  Josef  Houdek 
(Punkt  XXII a — e der  Tagesordnung): 

a)  „Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  abermals  ersucht, 
die  Einführung  eines  neuen  Schnellzugspaares  zwischen 
Pilsen  und  Gmünd  im  Anschlüsse  an  die  Schnellzüge 
Nr.  204/104  und  5/205  der  Linie  Wien  — Gmünd— Prag  in 
Erwägung  zu  ziehen“; 

b)  „Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  abermals  ersucht, 
zu  veranlassen,  dass  die  Personenzüge  Nr.  320  und  319 
auf  der  Strecke  Prag— Pilsen  in  Schnellzüge  umgewandelt 
werden  und  ein  neues  Personenzugspaar  von  Prag  um 
11  Uhr  nachts  gegen  Pilsen  und  von  Pilsen  um  circa  8 Uhr 
vormittags  gegen  Prag  erstellt  werde“ ; 

c)  „Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  abermals  ersucht,  zu 
veranlassen,  dass  der  Personenzug  Nr.  326  auf  der  Strecke 
Pilsen  — Prag  spätestens  um  5 Uhr  50  Minuten  in  Prag 
(E.P.J.B.)  eintreffe  und  die  fahrordnungsmässige  Fahrzeit 
regelmässig  einhalte“ ; 

d)  „Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die  Ein- 
führung eines  neuen  Personenzugspaares  zwischen  Pilsen 
und  Furth  i.  W.,  welches  um  circa  6'/a  Uhr  früh  von 
Pilsen,  bezw.  um  circa  5 Uhr  nachmittags  von  Furth  i.  W. 
abgehen  würde,  in  Erwägung  zu  ziehen“, 

und 

e)  „Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  veran- 
lassen, dass  in  der  Station  Nepomuk  der  Linie  Wien  — 
Gmünd — Eger,  wo  die  Schnellzüge  Nr.  3 und  4 zur  selben 
Zeit  eintreffen,  den  Reisenden  das  Umsteigen  aus  dem 
Schnellzuge  Nr.  4 in  den  Schnellzug  Nr.  3 ermöglicht 
werde“, 

wurden  laut  Mitteilung  des  Referenten  die  sub  c)  und  e) 
angeführten  Anträge  zurückgezogen,  während  der  Antrag 
sub  a)  seine  Erledigung  durch  die  vom  Vertreter  des 
Eisenbahnministeriums  im  Ausschüsse  abgegebenen  Er- 
klärungen gefunden  hat.  Bezüglich  des  Antrages  sub  d) 
entfällt  infolge  der  vom  Vertreter  des  Eisenbahnmini- 
steriums im  Ausschüsse  gegebenen  Zusage,  auf  der 
Strecke  Pilsen — Furth  i.  W.  eventuell  Marktzüge  ein- 
führen zu  wollen,  die  Abstimmung.  Der  sub  b)  ange- 
führte Antrag  wird  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten 
dem  Eisenbahnministerium  zum  Studium  übergeben. 

Von  den  Anträgen  des  Mitgliedes  Ivan  Hribar 
(Punkt  XXIII a — c der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  bei  der 

k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  dahin  wirken  zu  wollen,  dass 

schon  in  der  nächsten  Winterfahrordnung; 

a)  der  um  8 Uhr  15  Minuten  abends  von  Triest  abgehende 
Schnellzug  Nr.  1 in  Loitsch  anhalte; 

b)  der  um  7 Uhr  abends  von  Wien  abgehende  Schnellzug 
Nr.  2 a,  welcher  in  Loitsch  zur  Wasseraufnahme  ohnedies 
hält,  in  dieser  Station  Passagiere  aufnehme ; 

c)  eine  entsprechende  nachmittägige  Verbindung  der  Stationen 
Innerkrains  mit  der  Landeshauptstadt  Laibach  hergestellt 
werde“, 

wurde  laut  Mitteilung  des  Referenten  der  erste  Antrag 
zurückgezogen,  während  der  sub  b)  angeführte  Antrag 
durch  die  Zusage  erledigt  erscheint,  dass  die  Passagier- 
aufnahme beim  Schnellzuge  Nr.  2 a in  der  Station  Loitsch 


insolange  zugesagt  wurde,  als  der  genannte  Zug  daselbst 
wegen  der  Wasseraufnahme  oder  sonst  aus  fahrplan- 
technischen Gründen  Aufenthalt  nehmen  muss.  Der  An- 
trag sub  c)  wird,  dem  Vorschläge  des  Referenten  gemäss, 
dem  Eisenbahnministerium  zur  Erwägung  übergeben. 

Der  folgende  Antrag  des  Mitgliedes  Ivan  Hribar 
(Punkt  XXIII  d der  Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die 
Personenzüge  der  Staatsbahnlinie  Laibach— Stein  vom  1.  Oktober 
1903  an  von  und  zu  der  Südbahnstation  in  Laibach  verkehren 
zu  lassen“, 

wird  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  angenommen. 

Ein  weiterer  Antrag  desselben  Mitgliedes  (Punkt 
XXIII  e der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
anlassen, dass  die  Kreuzung  der  Züge  Nr.  2211  und  2212  in 
der  Station  St.  Marein-Sap  der  Unterkrainer  Bahnen  vom 
1.  Oktober  1903  an  aufgelassen  und  nach  Grosslupp  verlegt 
werde,  wo  der  Aufenthalt  auf  mindestens  15  Minuten  auszu- 
dehnen wäre“, 

wird  in  Uebereinstimmung  mit  dem  Vorschläge  des  Re- 
ferenten dem  Eisenbahnministerium  zur  Prüfung  über- 
geben. 

Endlich  werden  die  letzten  Anträge  des  Mitgliedes 
Ivan  Hribar  (Punkt  XXIII  f und  g der  Tagesordnung)  : 
„Das  k.  k.  Eisenbahnmiiiisterium  wird  dringend  ersucht, 
die  k.  k.  priv.  Sudbahn-Gesellschaft  zu  verhalten,  dass  sie 
bereits  im  Winterfahrplane  1903/04  auf  der  Strecke  Stein- 
brück— Agram  zwei  Lokalzüge  einlege,  welche  in  der  Richtung 
nach  Agram  den  Anschluss  an  den  um  5 Uhr  21  Minuten 
früh  von  Laibach  abgehenden  Personenzug  Nr.  13  und  in  der 
Richtung  von  Agram  den  Anschluss  an  den  von  Steinbiück 
um  10  Uhr  21  Minuten  abends  verkehrenden  Personenzug 
Nr.  14  vermitteln  würden“, 
und 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die  Ein- 
stellung von  Restaurationswagen  bei  Tagesschnellzügen  der 
Linie  Wien — Triest  veranlassen  zu  wollen“, 
dem  Vorschläge  des  Referenten  gemäss  dem  Eisenbahn- 
ministerium zur  Würdigung  empfohlen.  Hierbei  erwähnt 
der  Referent  zu  dem  letzten  Anträge  insbesondere, 
dass  sich  nach  den  vom  Vertreter  des  Eisenbahn- 
ministeriums im  Ausschüsse  gegebenen  Aufklärungen  die 
Verwaltung  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  selbst 
bereits  mit  dem  Studium  der  Frage  der  Einstellung 
von  Restaurationswagen  bei  den  Tagesschnellzügen 
Wien — Triest  beschäftigt  habe,  dass  aber  wegen  des 
grossen  Gewichtes  solcher  Wagen  die  Führung  derselben 
über  den  Semmering  untunlich  und  auch  in  der  Strecke 
Mürzzuschlag — Laibach  auf  Schwierigkeiten  gestossen 
sei.  Der  Referent  gibt  der  Erwartung  Ausdruck,  dass 
die  genannte  Bahnverwaltung  selbst  einen  Weg  finden 
werde,  um  dem  diesbezüglichen  unleugbaren  Mangel 
baldigst  abzuhelfen. 

Von  den  Anträgen  des  Mitgliedes  Johann  Kaftan 
(Punkt  XXIV a — d der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht: 

a)  eine  entsprechende  Ausgestaltung  des  gegenwärtig  den 
Bedürfnissen  des  betreffenden  Attraktionsgebietes  nicht 
entsprechenden  Persouenzugsverkehres  auf  der  Strecke 
Protiwin — Zditz  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen 
mit  grösstmöglicher  Beschleunigung  veranlassen  zu  wollen  ; 

b)  den  im  Sommer  von  Prag  gegen  Zditz  auf  der  ehemaligen 
Böhmischen  Westbahn  verkehrenden  Personenzug  Nr.  327 
im  Interesse  der  zahlreichen  Arbeiter,  welche  diesen  Zug 
abends  zur  Heimkehr  benützen,  auch  im  Winter  verkehren 
zu  lassen  oder  denselben  in  der  Wintersaison  in  der 
Strecke  von  Prag  nach  Revnitz  durch  einen  Motorwagen 
zu  ersetzen; 

c)  die  k.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn  zu  einer  Verbesserung 
des  Zugsverkehres,  insbesondere  zur  endlichen  Einführung 
eines  zeitiger  abgehenden  Frühzuges  von  Prag  nach  Jung- 
bnnzlau  zu  verhalten; 
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d)  die  Verwaltung  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Kommerzial- 
bahnen  zu  veranlassen,  auf  der  Strecke  Detenic— Taxis- 
Dobrovic  einen  regelmässigen  Personenzugsverkehr  einzu- 
führen, sowie  bessere  Anschlüsse  von  Hofic  an  die  Züge 
nach  Königgrätz,  Wostromef  und  Smific  herzustellen“, 
werden,  den  Vorschlägen  des  Referenten  gemäss,  die 
sub  a)  und  d)  angeführten  Anträge  angenommen  und 
wird  der  Antrag  sub  c)  dem  Eisenbahnministerium  zur 
Würdigung  empfohlen,  während  der  Antrag  sub  b)  laut 
Mitteilung  des  Referenten  seine  Erledigung  durch  die 
vom  Vertreter  des  Eisenbahnministeriums  im  Ausschüsse 
gegebene  Zusage  der  Erfüllung  des  bezüglichen  Wunsches 
gefunden  hat. 

Der  Antrag  des  Mitgliedes  Stanislaus  K u b r 
(Punkt  XXV  der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  gebeten,  zu  ver- 
anlassen, dass  in  der  Station  Luschtenitz  der  k.  k.  priv.  Oester- 
reichischen  Nordwestbahn  die  Schnellzüge  anhalten“, 

sowie  der  Antrag  der  Mitglieder  Dr.  Karl  Freiherr  von 
Offermann  und  Rudolf  R o h r e r (Punkt  XXVI  b 
der  Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  seinen 
Eiufluss  auf  die  priv.  Oesterreichisch-ungarische  Staatseisen- 
bahn-Gesellschaft dahin  geltend  zu  machen,  dass  die  Ver- 
bindung zwischen  Brünn  und  Iglau  durch  Verkürzung  des 
Aufenthaltes  in  Okfischko  günstiger  gestaltet  werde“, 

werden  nach  den  Vorschlägen  des  Referenten  ange- 
nommen. 

Anknüpfend  an  den  letzten  Antrag  stellt  Mitglied 
Dr.  Karl  Freiherr  v.  Offermann  an  das  Eisenbahn- 
ministerium die  Bitte,  allgemein  die  Frage  der  Erhöhung 
der  Fahrgeschwindigkeit  auf  den  österreichischen  Lokal- 
bahnen in  ernste  Erwägung  zu  ziehen  und  hält  diese 
Bitte  auch  gegenüber  der  Erklärung  des  Ministerialrates 
Karl  Pascher,  dass  im  Hinblicke  auf  die  technische 
Anlage  und  Ausrüstung  der  Lokalbahnen  bei  den  der- 
zeitigen Betriebsmitteln  eine  Erhöhung  der  Maximal- 
fahrgeschwindigkeit über  30  km  ausgeschlossen  sei  und 
erst  bei  Einführung  des  Motorwagenbetriebes  in  Aussicht 
genommen  werden  könne,  aufrecht,  indem  er  darauf 
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hinweist,  dass  auf  einzelnen  Lokalbahnen  die  Maximal- 
fahrgeschwindigkeit bereits  auf  35  km  erhöht  worden 
sei,  und  dass  bei  den  meisten  Lokalbahnen  der  Oberbau 
eine  grössere  Fahrgeschwindigkeit  als  die  tatsächlich  ge- 
stattete vertragen  würde.  Redner  erachtet  die  Anbringung 
von  Absperrvorrichtungen  bei  Erhöhung  der  Fahr- 
geschwindigkeit im  Hinblicke  auf  die  üblichen  Warnungs- 
signale nicht  für  notwendig  und  schliesst  mit  der  wieder- 
holten Bitte,  es  möge  die  Erhöhung  der  Fahrgeschwindig- 
keit auf  den  Lokalbahnen  bei  Anwendung  lediglich  der 
gegenwärtigen  Vorsichtsmassregeln  studiert  und  das  Er- 
gebnis dieser  Studien  dem  Staatseisenbahnrate  mitgeteilt 
werden. 

Mitglied  Dr.  Stefan  Licht  schliesst  sich  dieser 
Anregung  an,  indem  er  insbesondere  auf  die  ausser- 
ordentlich geringe  Fahrgeschwindigkeit  der  Züge  auf 
Lokalbahn  Zauchtel-Bautsch  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  hinweist. 

Die  Anträge  des  Mitgliedes  Augustin  Tomasi 
(Punkt  XXVII a und  b der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  das  Not- 
wendige zu  veranlassen,  damit  auf  der  Lokalbahn  Triest- 
Parenzo : 

a)  die  Hin-  und  Rückfahrt  von  einer  zur  anderen  Endstation 
an  ein-  und  demselben  Tage  möglich  sei; 

b)  den  gegenwärtigen  Personenzügen  eine  grössere  Fahr- 
geschwindigkeit gegeben  werde“, 

werden  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  dem 
Eisenbahnministerium  zum  Studium  übergeben. 

Endlich  wird  noch  ein  geschäftsordnungsmässig 
unterstützter  Dringlichkeitsantrag  des  Mitgliedes  Doktor 
Wilhelm  E x n e r : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  dahin  zu 
wirken,  dass  der  an  den  Tagesschnellzug  Wien — Tetschen  der 
k.  k.  priv.  Oesterrftichischen  Nordwestbahu  anschliessende  Zug 
Turnau— Eeichenberg  der  k.  k.  priv.  Süd-Norddeutschen  Ver- 
bindungsbahn  als  Schnellzug  in  Verkehr  gesetzt  werde“, 

nach  Anerkennung  der  Dringlichkeit,  den  Ausführungen 
des  Referenten  gemäss,  angenommen. 


(Schluss  folgt.) 


Aenderung  der  Gesellschaftsstatuten  der  Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg  (-Neudau), 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  im  Einvernehmen  mit  dem  Eisenbahnministerium  und  dem  Finanzministerium 
die  auf  Grund  der  Beschlüsse  der  ausserordentlichen  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Fürsten- 
feld-Hartberg (-Neudau)  in  Graz  vom  26.  März  1902  geänderten  Gesellschaftsstatuten  genehmigt. 

Wien,  am  30.  Juni  1903.  — M.-I.-Z.  28.330.  E.-M.-Z.  31.318. 


Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma  „Aktiengesellschaft  der  Friedländer 

Bezirksbahnen“  und  Genehmigung  der  Statuten  derselben. 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  dem  Eisen- 
bahnministerium und  dem  Finanzministerium  dem  Bezirksausschüsse  Friedland  in  Böhmen  als  Konzessionär  der  den 
Gegenstand  der  Konzessionsurkunden  vom  15.  Februar  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  37  und  38,  und  vom  8.  September  1900, 
R.-G.-Bl.  Nr.  152,  bildenden  Lokalbahnen  von  der  Station  Raspenau-Liebwerda  der  Süd-Norddeutschen  Ver- 
bindungsbahn nach  Weissbach,  ferner  von  der  Station  Friedland  der  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn  bis  zur 
Reichsgrenze  nächst  Hermsdorf  und  von  der  obgenannten  Station  bis  zur  Reichsgrenze  nächst  Heinersdorf  die 
Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma  „Aktiengesellschaft  der  Fried- 
länder Bezirksbahnen“  mit  dem  Sitze  in  Friedland  in  Böhmen  erteilt  und  die  Statuten  dieser  Gesellschaft 
unter  einem  genehmigt. 

Wien,  am  10.  Juli  1903.  — Z.  30.272. 


E.-M.-Z.  32.679. 
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Nachrichten  aus  Ung-am. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sionen) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  bezeichnete 
Lokalbahnliuien  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  22.  Juni  1903  den  Obmännern  des 
Exekutiv-Komitees  der  Komitate  Veszprdm  und  Zala  zur  Aus- 
führung der  projektierten  Lokalbahnen  im  Bereiche  des  Balaton- 
(Plattensee-)  Gebietes,  und  zwar  für  eine  von  der  Station 
Veszprem-Väros  (Vesprim-Stadt)  der  Lokalbahn  Györ  (Raab) 
Veszprüm-Väros  — Lepsüny  (Südbahnstation)  — Dombovär  aus- 
gehende und  diese  in  der  Station  Tapolcza  mit  den  Transdanu- 
bischen  (Westungarischen)  Lokalbahnen  verbindende  normal- 
spurige  Lokalbahn  mit  Dampf-,  eventuell  elektrischem  Betriebe 
auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  22.  Juni  1903  dem  Dr.  Ladislaus  Kralo- 
vanszky  in  Budapest  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station 
Monor  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  abzweigende,  bis  üj- 
Hartyän  (Komitat  Pest- Pilis-Solt-Kiskun)  führende  normal-, 
eventuell  schmalspurige,  mit  Dampf-  oder  elektrischer  Kraft  zu 
betreibende  Lokalbahn  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  22.  Juni  1903  dem  Johann  Kovordäny 
in  Körösbänya  und  Konsorten  für: 

a)  eine  von  der  Station  Ddva  (Siebenbürgen)  der  kgl.  Ungari- 
schen Staatsbahnen  ausgehende,  bis  Alsd-Lonkoj  führende; 

b)  eine  von  der  projektieiten  Station  Valisora  der  Linie  a)  ab- 
zweigende und  diese  in  der  Endstation  Bräd  mit  der  Lokalbahn- 
linie Arad— Borosjenö— Bräd  verbindende 

normalspurige  Lokalbahn  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

4.  Mit  Erlass  vom  22.  Juni  1903  dem  Dr.  Stanislaus 
Dall-Asta-Szonislö  in  Fiume  im  Vereine  mit  der  Budapester 
Eisenbahnbau-Unternehmungsfirma  Adolf  Braun  & Komp,  für 
eine  von  einem  geeigneten  Punkte  der  vom  Piumaner  Vororte 
Susäk,  bezw.  dem  rechtsuferseitigen  Brückenköpfe  der  Recina- 
brücke  ausgehende,  über  den  Boulevard  Tetsato  und  von 
dort  aus 

a)  einerseits  über  die  Recinabrücke  zu  den  Seebädern  von 

Susäk,  _ , . 

b)  anderseits  bis  zur  Gemarkung  der  Gemeinde  Martinsicza 
führende  normalspurige  Strassenbahn  mit  elektrischem  Betriebe 
auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

— (Erteilung  einer  Vorkonzession.) 
Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  der  Frau  Erwin 
Steinbach  de  Hidegkut  mit  dem  Erlasse  vom  5.  Juli  1903 
die  BewiUigung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  im 
Sinne  der  bestehenden  Normen  für  eine  von  einem  geeigneten 
Punkte  der  Budapester  Strassenbahn-Gesellschaft  im  fiövösvölgy 
(Kühlestal)  des  Sväbhegy- (Schwabenberg-)  Gebirgsstockes  ab- 
zweigende, bis  zum  Wallfahrtsorte  Maria-Remete  (Komitat  Pest- 
Pilis  Solt-Kiskun)  führende  normalspurige  Lokal-,  eventuell 
Strassenbahn  mit  elektrischem  Betriebe  auf  die  Dauer  eines 
Jahres  erteilt. 

Kgl.  ungarisches  ActerbaHinmisterimn.  (Bau  einer 
ärarischen  Waldbahn  in  Siebenbürgen.)  Der 
kgl.  ungarische  Ackerbaumiuister  hat  den  Bau  einer  circa  34  km 
langen  normalspurigen  Waldbahn  mit  Lokomotivbetrieb  an- 
geordnet, um  die  Produkte  der  im  Bereiche  des  Komitates  Maros- 
Torda  liegenden  umfangreichen  Görgdnyer  ärarischen  Waldungen 
ohne  Flötzung  uni  Umladung  von  der  Endstation  Szäsz-Regen 
aus  über  die  Linie  Szekely-Kocsärd — Maros-Väsärhely — Szäsz- 
Regen  auf  die  Haoptlinie  Budapest— Nagyvärad  (Grosswardein)— 
Szdkely-Kocsärd— Brassö  (Kronstadt)— Predeal  lenken  zu  können. 

Vereinigte  Arader  uud  Csanäder  Eisenbahnen.  (Er- 
öffnung der  schmalspurigen  Kleinbahn  Csaba- 
V e s z t ö.)  Die  von  der  Station  Csaba-közraktär  der.Rustikal- 
(Klein  )Bahn  Koväcshäza  — Csaba-közraktär  abzweigende,  im 
Bereiche  des  Komitates  Bäkes  bis  zur  Station  Väsztö  der  Ver- 
einigten Mätraer  Regionalbahnen  führende  schmalspurige  Klein- 
bahn Csaba-közraktär — Väsztö  wurde  am  1.  Juli  1903  dem  Be- 
triebe übergeben. 


Ausland. 

Schweiz.  (Eröffnung  der  Teilstrecke  Thusis  — 
Celerina  der  Rätiscben  Bahn.)  Am  1.  Juli  ist  die 
Teilstrecke  Thusis-Celerina  der  Rätischen  Eisen- 
bahn dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben  worden. 


Russland.  (Eröffnung  der  Bahnstrecke  War- 
schau — Kalisch  der  Warschau-Wiener  Eisen- 
bahn.) Am  7./20.  Juni  ist  die  Bahnstrecke  Warschau — 
Kalisch  der  Warschau-Wiener  Eisenbahn  dem 
öffentlichen  Verkehre  übergeben  worden. 

Frankreich  - Algerien . (Verstaatlichung  der 
Linien  der  Compagnie  franco-algärienne.)  In- 
folge des  Gesetzes,  betreffend  den  Rückkauf,  bezw.  die  Verstaat- 
lichung des  Netzes  der  Compagnie  franco-algärienne,  gehen 
folgende  Linien  in  den  Staatsbetrieb  über,  und  zwar:  Arzew  — 
Kralfalla,  Kralfalla — Mächäria,Mechäria— Ain-Sefra,Mostaganem — 
Thiaret,  Ain— Thigy,  nebst  Schitfspark  der  Seehafenbahn  von 
Arzew. 

Italien.  (Das  erste  Jahr  des  elektrischen 
Betriebes  der  Linie  Mailand  — Varese  — Porto 
C e r e s i 0.)  Einem  Berichte  der  General-Direktion  der  Mittel- 
meerbahn über  den  elektrischen  Betrieb  der  Linie  Mailand — 
Varese  — Porto  Ceresio  im  ersten  Jahre  seiner  Einführung  ist 
folgendes  zu  entnehmen:  Der  regelmässige  elektrische  Betrieb 
auf  der  Linie  Mailand -Varese  (60  km  lang)  mit  Stromzuleitung 
mittels  einer  dritten  Schiene  wurde  am  Iti.  Oktober  1901  mit 
sieben  elektrischen  Zügen  in  jeder  Richtung  eröfinet.  Im  darauf- 
folgenden Winter  wurden  die  mittels  Dampf  gefahrenen  Personen- 
züge vollständig  beseitigt  und  22  Paar  elektrische  Züge  einge- 
führt. Aber  auch  diese  genügten  dem  Zudrange  der  Reisenden, 
besonders  an  Feiertagen,  nicht;  so  z.  B.  mussten  um  Pfingsten 
1902  über  20  Sonderzüge  mit  verstärkter  Zusammensetzung  in 
Verkehr  gestellt  werden.  Mit  dem  Sommertährplan  1902  wurde 
die  Anzahl  der  Züge  auf  32  in  jeder  Richtung  gebracht  und  der 
elektrische  Betrieb  auch  auf  der  Strecke  Varese— Porto  Ceresio 
(16  km  lang)  eröffnet.  Aber  bereits  damals  machte  sich  Mangel 
an  elektrischem  Materiale  fühlbar,  zumal  an  einzelnen  Festtagen 
Züge  in  der  Anzahl  bis  zu  86  Paaren  gefahren  werden  mussten; 
da  die  elektrischen  Wagen  dazu  nicht  ausreichten,  mussten  auch 
Züge  mit  Dampf  abgelassen  werden,  deren  sich  aber  das  Publi- 
kum ungern  bediente.  Der  erwähnte  dichte  Fahrplan  wurde  bis 
3.  November  beibehalten,  erst  mit  Einführung  des  Winterfahr- 
planes 1902/03  wurde  die  Anzahl  der  Züge  auf  24  in  jeder 
Richtung  herabgesetzt.  Trotz  der  ununterbrochenen  Inanspruch- 
nahme der  Selbstfahrer,  welche  den  elektrischen  Motoren  der 
Wagen  kaum  gestattete,  genügend  abzukühlen,  hatte  man  keine 
Sförungen  oder  Beschädigungen  an  den  elektrischen  Teilen  der 
Wagen  zu  beklagen,  ausser  an  den  kleinen  Motoren  für  die 
Pumpe  der  Westinghousebremse,  welche  für  die  Bremsarbeit  bei 
nur  zwei  Wagen  berechnet  waren,  aber  fast  immer  für  Züge  mit 
grösserer  Belastung  (bis  zu  neun  Wagen)  arbeiten  mussten  und 
die  deshalb  von  Zeit  zu  Zeit  wegen  der  nötig  gewordenen  Aus- 
besserungen der  schadhaften  Isoliermasse  ersetzt  werden  mussten. 
Die  im  Jahre  1902  in  technischer  Hinsicht  vorgekommenen 
Störungen  waren  sehr  selten  und  von  untergeordneter  Bedeutung, 
und  dies  gilt  nicht  nur  für  das  Wagenmateriale,  sondern  auch 
für  die  Kraftanlage,  für  die  Umformerstationen,  für  die  Stark- 
stromleitung und  für  die  dritte  Schiene.  In  bezug  auf  diese  ist 
besonders  der  Umstand  bemerkenswert,  dass  entgegen  den  aus- 
gesprochenen Befürchtungen  durch  sie  während  des  ganzen  Jahres 
trotz  des  dichten  Verkehres  kein  ernster  Unglücksfall  heryor- 
gerufen  wurde.  Nur  eine  Unterbrechung  des  Betriebes  von  nicht 
ganz  einer  Stunde  ist  infolge  eines  ungewöhnlich  heftigen  Ge- 
witters vorgekominen.  Auch  die  starken  Schneefälle  brachten 
keine  Störungen  hervor,  insbesondere  nachdem  auf  der  Vorder- 
seite eigene  Vorrichtungen  zur  selbsttätigen  Entfernung  des 
Schnees  von  der  dritten  Schiene  angebracht  sind  und  so  die 
Bildung  einer  isolierenden  Schichte,  die  den  guten  Kontakt  der 
Bürste  mit  der  Schiene  hätte  beeinträchtigen  können,  verhindert 
war.  Die  elektrischen  Züge  legten  im  Jalire  1902  11,000.000  Achs- 
kilometer zurück,  während  in  den  vorhergehenden  Jahren  mit 
dem  Dampfbetriebe  nur  4,800.000  erreicht  wurden.  Die  Einnahmen 
aus  dem  Personenverkehre  vom  1.  Dezember  1901  bis  zum 
31.  August  1902  betrugen  trotz  der  bedeutenden  Herabsetzung 
der  Tarife  L.  1,000.000  ge^en  L.  666.000  im  gleichen  Zeiträume 
der  Vorjahre.  Auch  die  beiden  in  Gallarate  abzweigenden,  noch  mit 
Dampf  betriebenen  Linien  nach  Arona  und  Laveno-Luino  haben 
eine  bedeutende  Verkehrssteigerung  erfahren.  Sonach  hat  sich 
dieser  höchst  wichtige  Versuch  eines  elektrischen  Betriebes  in 

jeder  Richtung  zufriedenstellend  entwickelt. 

■'  ® (,z.  d.  V.  D.  E.-V.‘] 

Vereinigte  Staaten  von  Nordamerika.  (Längen  der 
mit  Ende  1902  elektrisch  betriebenen  Eisen- 
bahnen.) Dem  Berichte  der  „Railroad  Gazette“  zufolge  hat  das 
Netz  der  mit  elektrischer  Kraft  betriebenen  Eisenbahnen  der 
Vereinigten  Staaten  von  Nordamerika  im  Jahre  1902  eine  Gesamt- 
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länge  von  22.589  engl.  Meilen  erreicht,  in  welchem  eine  Gesamt- 
summe von  Dollars  2.400,000.000  investiert  ist.  Die  Bruttoein- 
nahmen betrugen  Dollars  230,400.000,  die  Betriebsaustraben 
Dollars  150,400.000,  das  Reinerträgnis  Dollars  80,000.000.  ° 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Eemberg  - Czernowitz  - Jassy  Eisenbahn-Gesellschaft. 
(Generalversammlung.)  Am  30.  April  1903  fand  in  Wien 
unter  ^ dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates 
Ingenieur  Ernanuel  A.  ZiflTer  und  im  Beisein  des  Ministerial- 
sekretärs  Dr.  Hans  Dobner  v.  Dobenau  in  Vertretung  des  landes- 
fiirstlichen  Kommissärs  die  diesjährige  47.  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  Lemberg- Czernowitz- Jassy  Eisen- 
bahn-Gesellschaft statt.  Bei  derselben  waren  35  Aktionäre  an- 
wesend, welche  30.075  Aktien  mit  1703  Stimmen  vertraten.  Das 
garantierte  Reinerträgnis  der  österreichischen  Linien  stellte 
sich  auf  K 4,400.000  (wie  im  Vorjahre),  das  der  romänischen 
Linien  auf  K 3,671. 915'17  (wie  ira  Vorjahre),  die  Dividenden  der 
im  gesellschaftlichen  Besitze  befimllichen  Titres  der  Bukowinaer 
Lokalbahnen  ergaben  K 217.740,  jene  der  Eisenbahn  Lemberg- 
Belzec  (Toinaszdw)  E 181.849,  der  Zinsensaldo  betrug  K 96.378-47 
(im  Jahre  1901  K 101.8.50-50)  und  die  diversen  Erträgnisse 
stellten  sich  auf  K 26.709-54  (K  920).  Zuzüglich  des  Gewinn- 
vortrages vom  Jahre  1901  per  K 167.000  51  (K  146.324-40) 
resultierte  eine  Gesamteinnahme  von  K 8,761  592-69  gegen  eine 
solche  von  K 8,717.132-07  im  Jahre  1901.  Der  Prioritäten  dien  st 
erforderte  K 4,560.936.  Die  Generalversammlung  genehmigte  den 
Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Ver- 
waltungsrate das  Absolutorium.  Ferner  beschloss  sie  aus  dem 
Gewinne  für  das  Jahr  1902  eine  Gesamtdividende  von  K 27-5  = 
6)875  Prozent  (gegen  eine  6'75proz.  = K 27  im  Vorjahre),  bezw. 
eine  Superdividende  von  K 7 50  (K  7)  zur  Verteilung  zu  bringen, 
K 50.946-14  (gegen  K 50.825-05)  dem  Verwaltungsrate  als  statuten- 
mässige  Tantieme  zuzuweisen  und  K 122.477-10  (K  167.000  51) 
auf  neue  Rechnung  vorzutragen,  sowie  den  Verwaltungsrat  zu 
ermächtigen,  den  November-Coupon  der  Aktien  mit  K 10  einzu- 
lösen.  Die  bisherigen  Mitglieder,  bezw.  Ersatzmänner  des  Re- 
visionsausschusses, sowie  die  ausscheidenden  Mitglieder  des  Ver- 
waltimgsrates  S.  Ritter  v.  Hahn,  Anton  Ritter  v.  Jaxa-Chamiec 
und  Graf  Thomas  Stadnicki  wurden  wiedergewählt.  In  der  darauf- 
mlgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  der  bisherige 
Präsident  Ingenieur  Ernanuel  A.  Ziffer  und  der  bisherige  Vize- 
präsident S.  Fürst  Radziwill  wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  20.977.] 

Eisenbahn  Barcs-Pakracz.  (Generalversammlung.) 
Dem  Rechenschaftsberichte  für  das  Jahr  1902  zufolge  hat  das 
Brutto-Erträgnis  K 746.194-09  betragen;  die  Betriebsausgaben 
beliefen  sich  auf  K 520.856*81,  so  dass  ein  Betriebsüberschuss 
von  K 225.337-28  (gegen  K 216.368-95  im  Jahre  1901)  resultiert. 
Der  Spezialfotids  der  Geseliscbafc  beläuft  sich  gegenwärtig  auf 
K 845.959.  Der  vertragsmässig  geleistete  Beitrag  der  den  Betrieb 
führenden  Südbahn-Gesellschaft  beziffert  sich  auf  K 374.662-72 
und  dient  zur  Ergänzung  des  Betriebsüberschusses  auf  K 600  000 
von  welcher  Summe  K 578.460  zur  Einlösung  des  Prioritäts- 
akhen-()oupons  verwendet  und  K 21.540  dem  Spezialfonds- 
Eiträgniskonto  zugeführt  werden.  Die  Generalversammlung  nahm 
den  Bericht  der  Direktion  genehmigend  zur  Kenntnis. 


Personal-Naehriehten. 


Der  Eiseiibahnminister  hat  im  Einvei nehmen  mit  den  k.  k. 
Ministerien  des  Innern  und  der  Finanzen  den  k.  k.  Hofrat  und 
Staatsbahn-Direktor  in  Olmütz  Rudolf  v.  A m b e r g von  den 
Punktionen  des  landesfürstlichen  Kommissärs  bei  den  Aktien- 
gesellschalten der  „k.  k.  priv.  Ostrau-Fiiedlander  Eisenbahn“, 
der  „Mährischen  Westbahn  (Prossnitz-Trübau)“  und  der  „k.  k. 
priv.  Friauler  Eisenbahngesellschaft“  enthoben. 

Gleichzeitig  wurden  zu  landesfürstlichen  Kommissären  er- 
nannt: 

Der  Ministerialsekretär  im  Eisenbahnministerium  Doktor 
Isidor  M a u t h n e r bei  der  Aktiengesellschaft  der  „k.  k.  priv. 
Ostrau-Fiiedlander  Eisenbahn“; 


der  Ministerialsekretär  im  Eisenbahnministerium  Doktor 
Adolf  Ritter  v.  Strigl  bei  der  Aktiengesellschaft  der  „Mähri- 
schen Westbahn  (Prossnitz-Trübau)“; 

der  Ministerial -Vizesekretär  im  Eisenbahnministerium 
Tullius  Krauss  bei  der  Aktiengesellschaft  der  „k.  k.  priv.  Friauler 
Eisenbahngesellschaft“. 


Der  Eisenbahnrainister  hat  die  Baukommissäre  der  österr. 
Staatsbahnen  Max  F i s c h 1,  Zdislaus  G u b r y n o w i c z und 
Robeit  H a r t i n g e 1-  zu  Ingenieuren  im  Eisenbahnmiuisterium 
ernannt. 


Der  Eisenbahnminister  hat  die  Bahnkommissäre  der  österr. 
Sraatsbahnen  Dr.  August  Pa  w 1 u s z k i e w i c z und  Dr.  Stefan 
Bach  nick  i,  sowie  die  Bahnkonzipisteii  der  österr.  Staatsbahnen 
Dr.  Max  R u e f und  Dr.  Otto  de  Martin,  endlich  den  Kon- 
zipienten der  niederösterreichischen  Finanzprokuratur  Dr.  Max 
Ritter  v.  Obentraut  zu  Ministerialkonzipisten  im  Eisenbahn- 
ministerium ernannt. 


Literatur. 

Elektrische  Bahnen.  Zeitschrift  für  das  gesamte  elek- 
trische Beförderungswesen.  Herausgeber  Wilhelm 
Kühler,  Professor  an  der  kgl.  technischen  Hochschule  zu 
Dresden.  Verlag  R.  Oldenbourg,  München,  Berlin.  Jahr- 
gang I,  Heft  1 (Juni  1903).  Die  Zeitschrift  erscheint  im 
Jahre  1903  in  vier  Heften,  vom  Jahre  1904  ab  monatlich. 


Das 

k.k.Yersteigerungs-Ämt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt;  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  Fhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


TTTininn.. 

Eichenschnittmaterial 

liefert  prompt 

Vojt©Cll  Kepliapt  Dampfsägewerk 

Podöbrad,  Böhmen. 

704  i 

\ TelecrAdrAsphaltonWien 

^ - Ebendorferstr.4 

^j|^^fllAu5F^HRUNCEN*C0/RPlklME„.C0ULE.MNATURASPHALT. 

sgEn/sÄUREFfSTER  ASPHALTBEUG INACCUNULATORENRÄUMEN 
JlIPlBER  DES  B'Elft:=W^SJADTBAHNBAUE  BE 
PATENTES  „LEISS-ZÜFFER”  FÜR  ISOLIRUNGEN.  " 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten, 


Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Einführung  direkter  Fahrkarten. 

Mit  1.  August  1903  gelangen  direkte  Personenzugs- 
karten II.  und  III.  Klasse  zwischen  St.  Joachims- 
thal einerseits  und  W i c k w i t z anderseits,  fei  ner 
Personenzugskarten  III.  Klasse  zwischen  Pilsen,  El- 
bogen.  Neudeck,  Alt-Rohlau  und  Neuhammer 
einerseits  und  W i c k w i t z anderseits  zur  Einführung. 
Wien,  am  17.  Juli  1903.  I ii34] 

K.  k.  österr,  Staatshahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichisch-Schweizerischer  Personen-  und 
Gepäcksverkehr. 

Einführung  neuer  Fahrpreise  und 
Gepäckstaxen. 

Mit  1.  August  1903  gelangen  direkte  F'ahrpreise 
III.  Klasse  für  einfache  Fahrt  in  Personenzügen,  sowie 
direkte  Gepäckstaxen  im  Verkehre  zwischen  P'  i u m e 
und  Laibach  einerseits  und  Basel  anderseits  über 
Franzensfeste  — Innsbruck  — Buchs  — Zürich 
zur  Einführung. 

Wien,  am  17.  Juli  1903.  [735] 

K,  k.  österr.  Staatsbahneu 
uamens  der  b eteiligten  V er wal t un  geu. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Geselischaft. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  1.  August  1903  gelangen  zwischen  Graz  und 
Aussee,  Ischl,  Ebensee,  Gmunden  und 
Lend-Gastein  direkte  Schnellzugsfahrpreise  zur 
Einführung. 

Das  Nähere  ist  aus  den  in  den  Ausgabestationen 
zum  Aushange  kommenden  Kundmachungen  zu  entnehmen. 
Wien,  am  17.  Juli  1903.  |736l 

K.  k.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  b e t ei  lig  t e n Ver  w a 1 tu  n g e u 

Bayerisch-Schweizerischer  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr. 

Einführung  neuer  Fahrpreise  und  Gepäcks- 
taxen. 

Mit  1.  August  1903  gelangen  direkte  Fahrpreise 
I.,  II.  und  III.  Klasse  für  Personenzüge,  sowie  direkte 
Gepäckstaxen  für  den  Verkehr  München  Z.-B.  und 
Lindau  einerseits  und  S a m a d e n und  C e 1 e r i n a 
anderseits  zur  Einführung. 

Näheres  ist  aus  dem  bei  den  F'ahrkartenschaltern 
ausgehängten  P'ahrpreisverzeichnisse  zu  entnehmen. 

Wien,  am  17.  Juli  1903.  ri371 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  neuer  Kartierungssätze. 

Am  1.  August  1903  und,  insoweit  Frachterhöhungen 
einireten,  am  1.  September  1903,  gelangen  an  Stelle 
der  mit  gleichem  Tage  ausser  Wirksamkeit  tretenden 
Kartierungssätze  für  den  direkten  Verkehr  zwischen  den 
Stationen  der  k.  k.  Staatsbahnen,  Linie  G r a z — 
F e h r i n g,  einerseits  und  den  Stationen  der  Lokal- 
bahnen Fehring  - Fürstenfeld,  Fürstenfeld- 
Hart  b e r g und  Gleisdorf-Weiz  anderseits,  aus- 
gegeben im  Oktober  1899,  neue  Kartierungssätze  zur 
Einführung. 

Diese  Kartierungssätze  sind  bei  den  Dienststellen 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von  30  Heller 
für  das  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  18.  Juli  1903.  1738] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneu. 

Niederländisch-Deutsche  Eisenbahnverbände. 

Einführung  des  Tarif-Teiles  I,  Ab- 
teilung B. 

Mit  1.  Juli  1903  ist  ein  neuer  Teil  I,  Abteilung  B, 
für  die  Niederländisch-Deutschen  Eisenbahnverbände  in 
Kraft  getreten. 

Exemplare  erliegen  in  der  Station  Reichenberg 
und  bei  der  Unterzeichneten  Direktion  zur  Einsicht  bereit 
und  sind  bei  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Elberfeld, 
als  auch  bei  der  Unterzeichneten  Direktion  zum  Preise 
von  Mark  0'35,  resp.  41  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  17.  Juli  1903.  I'^39| 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbalni. 


K.  k.  Österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Hilfsroutenverkehr  anlässlich  Verkehrs- 
unterbrechung zwischen  Hennersdorf 
und  Ziegenhals. 

Infolge  der  in  der  Strecke  Ziegenhals — Henners- 
dorf eingetretenen  Verkehrsstörung  werden  bis  zur  Be- 
hebung des  Verkehrshindernisses  die  nach  dem  Bekannt- 
werden der  Verkehrsstörung  aufgegebenen  P'rachtgüter 
im  Verkehre  zwischen  Stationen  der  Strecke  Henners- 
dorf loko  und  transit  bis  Ziegenhals  loko  und  transit 
(ausschliesslich  der  Station  Zuckmantel,  einschliesslich 
der  Strecke  Nieder-Lindewiese  — Friedeberg)  einerseits 
und  Stationen  der  Strecke  Hennersdorf  bis  Jägerndorf 
loko  und  transit  anderseits  über  die  Hilfsroute  via  Stern- 
berg— Olmütz — Domstadtl  geleitet. 

Die  Frachtberechnung  findet  wie  folgt  statt: 

1.  Für  die  bis  zum  19.  Juli  inkl.  aufgegebenen 
und  über  die  Hilfsroute  abgefertigten  Sendungen  werden 
die  auf  dem  unterbrochenen  Wege  sich  ergebenden 
Frachtsätze  ohne  jeglichen  Zuschlag  auch  auf  dem  Hilfs- 
wege gewährleistet.  Die  Rückvergütung  der  Differenz 
zwischen  der  hiernach  entfallenden  und  der  tatsächlich 
zur  Einhebung  gelangten  Frachtgebühr  erfolgt  gegen 
Vorlage  der  Original-Frachtbriefe,  welche  längstens 
binnen  acht  Wochen  nach  Beendigung  des  1 ransportes 
an  die  k.  k.  Siaatsbahn-Direktion  Olmütz  zu  bewerk- 
stelligen ist. 


1902 
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2.  Für  die  vom  20.  Juli  an  aufgegebenen  und  über 
die  Hilfsroute  geleiteten  Sendungen  werden  bis  auf 
Widerruf  ebenfalls  die  auf  dem  unterbrochenen  Wege 
sich  ergebenden  Frachtsätze  gewährleistet,  jedoch  mit 
der  Einschränkung,  dass  der  Hilfsroute  in  minimo  der 
Einheitssatz  von  0’2  Heller  pro  100  kg  und  1 km 
gewahrt  bleibt. 

Die  Lieferfrist  wird  über  den  Hilfsweg  ermittelt. 

Wien,  am  22.  Juli  1903.  [740J 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesteprelota-Ungapn. 

Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

18.  Juli.  Mit  dem  Zuge  Nr.  12  wurde  der  Gesamtverkehr 
in  der  Strecke  Niklasdorf— Ziegenhals  und  mit  dem  Zuge  Nr.  1755 
in  der  Strecke  Erbersdorf — Würbenthal  wieder  aufgenommen. 

19.  Juli.  Mit  dem  Zuge  Nr.  1812  wurde  der  Personen-, 
Gepäcks-  und  Eilgutverkehr  mit  Dmsteigen,  bezw.  Uebertragen 
des  Gepäckes  und  Eilgutes  in  der  Strecke  Ziegenhals— Henners- 
dorf aufgenommen;  zur  Beförderung  wird  nur  ermässigtes  Eilgut 
im  Höchstgewichte  von  25  kg,  sowie  Gepäck  im  Höchstgewichte 
von  50  kg  pro  Kollo  zugelassen. 

19.  Juli.  In  der  Teilstrecke  Siersza  wodna  — Spytkowice 
der  Linie  Trzebinia— Skawce  wurde  mit  Zug  Nr.  6052  der  Ge- 
samtverkehr aufgenommen. 

20.  Juli.  Mit  Zug  Nr.  813  wurde  in  der  Teilstrecke  Setz- 
dorf—Friedeberg  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen;  in 
der  Strecke  Niklasdorf — Zuckmantel  und  in  der  Teilstrecke 
Friedeberg — Haugsdorf  bleibt  der  Gesamtverkehr  bis  auf  weiteres 
eingestellt. 

21.  Juli.  In  der  Teilstrecke  Lunz— Göstling  wurde  der 
Gesamtverkehr  eingestellt. 

22.  Juli.  Mit  Zug  Nr.  3129  wurde  der  Gesamtverkehr  in 
der  Teilstrecke  Lunz — Göstling  wieder  aufgenommen. 


Ausland. 

Gnippeiitarif  I,  Ostdeutscher  Gütertarif  (I/II),  Berlin- 
Stettin-Nordostdeutscher  Gütertarif (I/III).  (Einbeziehung 
der  Station  Prechlau.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit  wird  die 
Station  Prechlau  des  Direktionsbezirkes  Danzig  als  Versandstation 
in  die  in  den  obenbezeichneten  Tarifen  bestehenden  Ausnahme- 
tarife 4 b für  Mergel  zum  Düngen  einbezogen. 

Auskunft  über  die  Höhe  der  Frachtsätze  etc.  erteilen  die 
beteiligten  Abfertigungsstellen. 

Ostdeutscher  Güterverkehr  (I/II).  (Einführung 
eines  neuen  See-Ausnahmetarif  es.)  Für  den  Ver- 
sand von  zu  Grubenzwecken  des  Bergbaues  bestimmten  Hölzern 
von  oberschlesischen  Stationen  nach  den  Seehafenstationen 
Danzig,  Königsberg  i.  Pr,  Memel,  Neufahrwasser,  Rügenwalde 
und  Stolpmunde  zur  Ausfuhr  über  See  nach  ausserdeutschen 
Ländern  ist  ein  besonders  ermässigter  See-Ausnahmetarif  ein- 
geführt worden. 

Derselbe  hat  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  bis  auf  weiteres. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Abfertigungs-  und  Auskunfts- 
stellen. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen 
der  Direktionshezirke  Berlin  und  Stettin.  (Einbeziehung 
n e u e r S t a t i 0 n e n.)  Mit  Gültigkeit  vom  15.  Juli  1903  wurden 
die  Stationen  der  Neubaustrecke  Falkenburg— Polzin,  sowie  die 
Station  Wüstenfelde  des  Direktionsbezirkes  Stettin  in  den  vor- 
bezeichneten  Verkehr  einbezogen,  üeber  die  Höhe  der  Fracht- 
sätze geben  die  beteiligten  Dienststellen  nähere  Auskunft. 

Berlin  - Stettin  - Schlesischer  Güterverkehr.  (E  i n- 

Seehafen-Ausnahmetarifes  V.)  Mit 
Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  gelangte  im  Versande  von  bestimmten 
oberschlesischen  Stationen  nach  den  Seehafenstationen  Stettin 
und  Swmemünde  ein  Seehafen-Ausnahmetarif  V für  zu  Gruben- 
zwecken des  Bergbaues  bestimmte  Hölzer,  wie  im  Spezialtarife  III 
unter  Zifier  6 der  Position  Holz  genannt,  zur  Ausfuhr  über  See 
nach  ausserdeutschen  Ländern  zur  Einführung.  Die  Pracht  wird 
zu  den  um  40  Prozent  ermässigten  Frachtsätzen  des  Rohstoff- 
tarifes  berechnet. 
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K.  k.  Eisenbahn-Baudirektion. 

- - 

BaU’Ausschreibung. 

„ . . .4“^  Teilstrecke  Birnbaum  — Assling —Wocheiuer 
reistntz  der  Staatsbahrlinie  Klagenfurt  (Villach) — Görz — Triest 
Ausführung  des  Unterbaues,  der  Beschotterung  und 
Uberbaulegung,  des  Hochbaues,  der  Bahneinfriedung,  der 
Lieferung  und  Versetzung  der  Bahnzeichen,  sowie  die  Lieferung 
der  Grenzsteine  im  Angebotswege  zu  vergeben. 

Die  Bauvergebung  erfolgt  auf  Nacbmass  gegen  Vergütung 
von  Emheits-  und  Pauschalpreisen,  welche  der  Anbotsteller 
selbst  in  die  Preisverzeichnisse  einzusetzen  hat. 

Die  vorbezeichnete  Teilstrecke  ist  in  fünf  Baulose  ein- 
geteilt,  und  zwar: 


Baulos  1,  von  Birnbaum  bis  Sava  zwischen  km  4P900 
und  km  43-954  der  Karawankenbahn  und  zwischen  km  O'OOO  und 
km  0-672  der  Wocheiner  Bahn,  circa  2 734  km  lang; 

. '^onSava  bis  zur  Roth  weinklamm  zwischen 

km  0-672  und  km  6 080,  circa  5‘423  km  lang; 

Baulos  3,  von  der  R o t h w ein k 1 amm  bisSaka  zwischen 
km  6-080  uud  km  11-485,  circa  5-403 km  lang; 


Baulos  4,  von  Saka  bis  Stiege 
und  km  19  795,  circa  8 306  km  lang; 


zwischen  km  11-485 


Baulos  5,  von  Stiege  bis  Wocheiner  Feistritz 
zwischen  km  19  795  und  km  27  200,  circa  7-360  km  lang. 

Die  Vollendungsfristen  sind  derart  festgesetzt,  dass  mit 
der  Aufstellung  der  eisernen  Tragwerke  der  Brücken  ab 
1.  Oktober  1904  und  mit  der  Montierung  der  mechanischen  Ein- 
richtung der  Wasserbeschaffungsanlagen  ab  1.  Juni  1905  un- 
behindert begonnen  werden  kann,  dass  ferner  vom  15.  August 
1905  an  durchlaufende  Materialzüge  verkehren  und  sämtliche 
Hochbauten  der  anstandslosen  Benützung  übergeben  werden 
können,  und  dass  vom  1.  Oktober  1905  an  die  Betriebseröffnung 
anstandslos  erfolgen  kann. 

Die  Detailpläne  des  Vergebungsoperates,  sowie  die  Druck- 
sorten, als  Bestimmungen  für  die  Einbringung  der  Angebote, 
Angebotsformular,  Preisverzeichnis,  Bedingnisse  und  die  sonstigeir 
Beilagen  des  Angebotes  sind  bei  der  k.  k.  Eisenbahn-Baudirektlon 
in  Wien,  VI.  Gumpendorferstrasse  10,  und  bei  der  k.  k.  Eisen- 
bahn-Bauleitung in  Assling  einzusehen. 

Diese  Drucksorten  und  die  Typenpläne  für  Hochbauten 
können  bei  den  vorbezeichneten  k.  k.  Eisenbahnbehörden  käuflich 
erworben  werden. 


Die  Angebote  sind  unter  versiegeltem  Umschläge  mit  der 
Aufschrift  „Angebot  in  betreff  des  Baues  der  Teilstrecke  Birn- 
baum—Assling— Wocheiner  Feistritz  der  Staatsbahnlinie  Klagen- 
furt (Villach)— Göiz— Triest“  bis  spätestens  20.  August  1903, 
12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Eisenbahn- 
Baudirektion  in  Wien,  VI.  Gumpendorferstrasse  10,  zu  über- 
reichen. Die  Eröffnung  der  Angebote  findet  daselbst  am  gleichen 
Tage  um  2 Uhr  nachmittags  statt. 

Der  Anbotsteller  hat  bis  zum  6.  September  1903  im  Worte 
zu  bleiben. 


Das  Vadium  beträgt  fünf  Prozent  der  in  dem  Verzeichnisse 
der  herzustellenden  Arbeitsgattungen  und  Arbeitsmengen  (Bei- 
lage P des  Angebotes)  von  dem  Anbotsteller  selbst  ermittelten 
Bausumme. 


Dasselbe  ist  vor  Einreichung  des  Angebotes  bei  der 
k.  k.  Hauptkassa  der  österr.  Staatsbahnen  in  Wien,  I.  Elisabeth- 
strasse 9,  zu  hinterlegen. 

Angebote,  welche  nicht  bis  spätestens  20.  August  1903, 
12  Uhr  mittags,  bei  der  gefertigten  Direktion  eingereicht  werden, 
ferner  solche,  welchen  die  vom  Anbotsteller  ordnungsmässig  aus- 
gefüllten und  Unterzeichneten  Preisverzeichnisse  (Beilage  E), 
sowie  die  Verzeichnisse  der  Arbeitsmengen  für  die  Hochbauten 
(Beilage  0)  nicht  beigeschlossen  sind,  ferner  solche,  für  welche 
das  vorgeschriebene  Vadium  nicht  rechtzeitig  erlegt  wurde 
endlich  jene  Argebote,  in  welchen  eine  gänzliche  oder  auch  nur 
teilweise  Aenderung  der  Grundlagen  des  Angebotes  angestrebt 
wird,  werden  als  nicht  eingebracht  angesehen. 


Wien,  im  Juli  1903. 


K.  k.  Eisenbahn-Baudirektion,. 

(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 
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Vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Veröffentlichung  dieser  Kundmachung  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende 
Dezember  1903  gelangt  hinsichtlich  der  Linien  der  Bnschtährader  Eisenbahn  für  die  frachtgutmässige  Beförderung  von  Bau- 
materialien und  Einrichtungsgegenständen,  welche  zum  Bane  eines  städtischen  Elektrizitätswerkes  ln  Qraslitz  bestimmt  sind 
und  in  Wagenladungen  von  mindestens  5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen  in  den  Stationen  Graslltz  oberer  Bahnhof  oder 
öraslitz  unterer  Bahnhof  znr  Abgabe  gelangen,  bei  einem  Durchlaufe  von  mindestens  40  km  auf  den  Linien  der  Bnschtührader 
Eisenbahn  oder  dafür  zahlend  die  laut  Ansnahmetarifes  XII  des  vom  1.  Jänner  1898  gültigen  Lokälgütertarifes,  Teil  II,  dieser 
Bahn  festgesetzte  Tarifermässigung  unter  den  in  dem  genannten  Ausnahmetarife  vorgeschriebenen  Bedingungen  zur  Anwendung. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Verordnung  des  k.  k.  Finanzministeriums  vom  20.  Juli  1903,  womit  für  den  Monat  August  1903  das 
Aufgeld  bestimmt  wird,  welches  bei  Verwendung  von  Silbergulden  zur  Zahlung  der  Zollgebühren  zu 

entrichten  ist.  ■ 

Mit  bezug  auf  Artikel  XIV  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1882,  R.-G.-Bl.  Nr.  47,  wird  im  Einvernehmen 
mit  dem  kgl.  ungarischen  Finanzministerium  für  den  Geltungsbereich  des  erwähnten  Gesetzes  und  für  den  Monat 
August  1903  festgesetzt,  dass  in  denjenigen  F'ällen,  in  welchen  bei  Zahlung  von  Zöllen  und  Nebengebühren,  dann 
bei  Sicherstellung  dieser  Abgaben  statt  Goldgulden  Silbergulden  zur  Verwendung  kommen,  ein  Aufgeld  von 
neunzehneinhalb  (19  Y2)  Prozent  in  Silber  zu  entrichten  ist. 

Böhm  m.  p. 


PROTOKOLL 

über  die  am  5.  Juni  1903  abgehaltene  Sitzung  des  Staatseisenbahnrates. 

(Bcbluss.) 


(In  dienstlicher  Verhinderung  Seiner  Exzellenz  des 
Herrn  Eisenbahnministers  übernimmt  Sektions- 
ehef  Dr.  Franz  Liharzik  den  Vorsitz.) 

Nunmehr  gelangt  Mitglied  Moriz  Dattner  als 
Referent  desAusschusses  für  kommerzielle 
und  Tarifangelegenheiten  in  Fragen  des  Per- 
SOnenyerkelireS  zum  Worte,  und  wird  zunächst  nach 
seinem  Vorschläge  der  III.  Teil  a der  „Mitteilungen“ 
(Punkt  XXVIII  der  Tagesordnung),  nämlich 

Punkt  61,  betreffend  Erstellung  der  Personentarife 
bei  den  österreichischen  Staats-  und  Privatbabnen  bis 
auf  eine  Entfernung  von  10  bis  30  km  zwischen  zwei 
Stationen  in  Zonen  von  5 km, 

Punkt  62,  betreffend  Verlängerung  der  Gültigkeits- 
dauer der  Rückfahrkarten  der  k.  k.  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft,  und 

Punkt  63,  betreffend  Einführung  von  Jahres-Eisen- 
bahnfahrscheinheften  (oder  kombinierbaren  Jahres-Eisen- 


bahnfahrkarten)  bei  allen  österreichischen  Hauptbahnen, 
ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Von  den  den  Personenverkehr  betreffenden  neuen 
Anträgen  wird  zunächst  der  Antrag  der  Mitglieder 
Josef  Gregor  und  Nikolaus  Baron  Mustatza 

(Punkt  XXIX a der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht, 
die  Preise  der  direkten  Fahrkarten  von  in  der  Bukowina  ge- 
legenen Stationen  nach  Wien  weitestgehend  zu  ermässigen“, 

dem  Vorschläge  des  Referenten  gemäss  dem  Eisenbahn- 
ministerium zur  tunlichsten  Berücksichtigung  empfohlen. 

Dagegen  wird  der  folgende  Antrag  der  Mitglieder 
Josef  Gregor  und  Nikolaus  Baron  Mustatza 

(Punkt  XXIX  b der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahmninisterium  wird  dringend  ersucht, 
für  die  Strecke  Itzkany — Burdujeni  billige  Tour-  und  Retour- 
karteu  einzuführen“, 

nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  abgelehnt,  zumal 
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über  Antrag  der  Staatseisenbahn-Verwaltung  ab  1.  Jänner 
1903  ohnedies  ermässigte  Rückfahrkarten  eingeführt 
wurden. 

Ebenso  wird  der  weitere  Antrag  derselben  Mit- 
glieder (Punkt  XXIX  c der  Tagesordnung)  : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht, 
den  Personentarif  für  sämtliche  Strecken  der  Neuen  Buko- 
winaer  Lokalbahnen  zu  ermässigen“, 

in  Uebereinstimmung  mit  dem  Vorschläge  des  Referenten 
abgelehnt  und  die  vom  Vertreter  des  Eisenbahnmini- 
steriums im  Ausschüsse  abgegebene  Erklärung  zur 
Kenntnis  genommen,  dass  für  einzelne  Relationen  die 
Einführung  ermässigter  Rückfahrkarten  in  Erwägung  ge- 
zogen werden  wird. 

Der  letzte  Antrag  der  Mitglieder  Josef  Gregor 
und  Nikolaus  Baron  Mustatza  (Punkt  XXIX d der 
Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht, 
die  Gültigkeitsdauer  für  Touristenkarten  nach  Dorna-Watra, 
Berhomet  und  Kaczyka  auf  mindestens  sieben  Tage  auszu- 
dehnen“, 

wird  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  im  Hinblicke 
auf  die  vom  Vertreter  des  Eisenbahnministeriums  im 
Ausschüsse  abgegebene  Erklärung  in  dem  Sinne  an- 
genommen, dass  die  Ausdehnung  der  Gültigkeitsdauer 
der  Touristenkarten  nach  Dorna-Watra,  Berhomet  und 
Kaczyka  auf  fünf  Tage  dem  Eisenbahnministerium 
zur  Berücksichtigung  empfohlen  wird. 

Von  den  Anträgen  des  Mitgliedes  Augustin  Tomasi 
(Punkt  XXX a und  b der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
fügen : 

a)  dass  als  Grundlage  für  die  Personentarife  der  Lokalbahn 
Triest-Parenzo  die  wirkliche  Trassenlänge  ohne  Anwendung 
der  im  Art.  III  des  Gesetzes  vom  5.  Juli  1877,  R.-G.-Bl. 
Nr.  64,  enthaltenen  Ermächtigung  zu  dienen  habe ; 

b)  dass  für  die  Beförderung  von  Personen  auf  der  Lokalbahn 
Triest-Parenzo  der  allgemeine  Tarif  der  k.  k.  österreichi- 
schen Staatsbahnen  mit  Zonen  zu  10  km,  und  zwar  bis 
zu  150  km  5'04  h in  der  II.  Klasse  und  2'80  h in  der 
III.  Klasse  pro  Kilometer  und  Person  einschliesslich  der 
Fahrkartensteuer  mit  entsprechender  Reduzierung  für 
Retourkarten  Anwendung  finden  möge“, 

wird,  den  Vorschlägen  des  Referenten  gemäss,  der  erste 
abgelehnt,  hingegen  der  zweite  in  der  folgenden  Fassung 
angenommen : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die  Frage 
der  Herabsetzung  der  Einheitssätze  des  Personentarifes  auf 
der  Lokalbahn  Triest-Parenzo  nach  Massgabe  der  bezüglich 
der  Betriebsergebnisse  zu  gewinnenden  weiteren  Erfahrungen 
in  wohlwollende  Erwägung  zu  ziehen“. 

Mitglied  Moriz  D a 1 1 n e r referiert  weiters  über 
einige  den  GrÜterverkehr  betreffende  Angelegen- 
heiten nichttarifarischer  Natur,  indem  er 
sich  zunächst  der  Besprechung  des  Ergebnisses  der  Be- 
ratung des  vom  Staatseisenbahnrate  in  der  Herbstsession 
1902  eingesetzten  Spezialkomitees  zur  Redigierung  der 
Grundzüge  für  die  vom  Eisenbahnmini- 
sterium in  Aussicht  genommenen,  ab- 
geänderten „V  orschriften  in  Ansehung 
der  Berechnung  des  Wagenstandgeldes, 
beziehungsweise  der  Ladefristen  für 
Wagen  auf  den  an  die  k.  k.  österreichi- 
schen Staatsbahnen  anschliessenden 
Industriegeleisen“  (Punkt  XXXIII  der  Tages- 
ordnung) zuwendet  und  namens  des  Ausschusses  für 
kommerzielle  und  Tarifangelegenheiten  folgende  Grund- 
züge zur  Annahme  empfiehlt: 


„1.  Die  normalen  Ladefristen,  welche  24  aufeinander- 
folgende Stunden  betragen,  werden  für  die  Zeit  des  stärker 
werdenden  Verkehres  bei  einmaliger  Lademanipulation  (Be- 
oder  Entladung)  auf  8,  bei  zweimaliger  Lademanipulation 
(Be-  und  Entladung)  auf  12  Tagesstunden  herabgesetzt.  Aus- 
nahmsweise können  die  normalen  Ladefristen  zur  Behebung 
des  bei  aussergewöhnlichenVerkehrsverhältnissen  auftretenden 
Wagenmangels  für  die  einmalige  Lademanipulation  auf  6 und 
für  die  doppelte  Lademanipulation  auf  9 Tagesstunden  herab- 
gesetzt werden. 

2.  In  beiden  Fällen  haben  als  Tagesstunden  die  Stunden 
von  6 Uhr  früh  bis  8 Uhr  abends  zu  gelten ; die  Staatsbahn- 
Direktionen  sollen  jedoch  angewiesen  werden,  bei  Gütern, 
deren  Be-  oder  Entladung  aus  Sicherheitsrücksichten  bei  Tages- 
licht vorgenommen  werden  soll,  in  den  Monaten  Dezember  bis 
Februar  als  Tagesstunden  nur  die  Stunden  von  7 Uhr  früh 
bis  5 Uhr  nachmittags  den  Parteien  in  Anrechnung  zu  bringen. 

3.  Nach  Ueberschreitung  der  normalen  oder  gekürzten 
Ladefristen  wird  ein  Wagenstandgeld  von  20  Heller  für  jeden 
Wagen  und  jede  angefangene  Stunde  eingehoben. 

4.  Sowohl  bezüglich  der  eigenen  als  auch  fremden 
Wagen,  und  gleichviel,  ob  es  sich  um  die  normalen  oder 
gekürzten  Ladefristen  handelt,  wird  die  Entladefrist  um  die  in 
dieselbe  fallenden  Sonntage  und  unter  Punkt  6 bezeichneten 
Festtage  verlängert. 

5.  Eine  Verlängerung  der  normalen  Beladefrist  um  in 
dieselbe  fallende  Sonn-  oder  Festtage  soll  dann  stattfinden, 
wenn  für  Samstage  oder  Tage  vor  Festtagen  bestellte  Wagen 
an  diesen  Tagen  erst  nach  12  Uhr  mittags  beigestellt  werden. 

6.  Als  Festtage  im  Sinne  der  Punkte  4 und  5 sollen  der 
Neujahrstag,  Ostermontag,  Pfingstmontag  und  Weihnachten 
gelten. 

7.  Macht  die  Eisenbahn  von  dem  oberwähnten  Rechte  der 
Kürzung  der  Ladefristen  Gebrauch,  so  ist  der  Wagenzuschub, 
beziehungsweise  die  Bedienung  des  Industriegeleises  derart  zu 
regeln,  dass  das  Industrie-Etablissement  in  der  Lage  ist,  die 
gekürzten  Ladefristen  voll  auszunützen. 

8.  Sofern  im  Verkehre  mit  einzelnen  Industriegeleise- 
anlagen aus  verkehrstechnischen  oder  sonstigen  schwerwiegen- 
den Gründen  (zum  Beispiel  einmalige  Bedienung)  eine  Kürzung 
der  normalen  Fristen  als  untunlich  sich  erweisen  sollte,  wäre 
im  Einzelfalle  von  einer  Kürzung  überhaupt  abzusehen. 

9.  Desgleichen  sollen  die  Staatsbahn-Direktionen  er- 
mächtigt werden,  wenn  durch  Verfügungen  der  Eisenbahn 
(Verschubdienst,  Zugsverkehr  etc.)  oder  einer  staatlichen  Be- 
hörde die  Ladearbeit  auf  dem  Industriegeleise  zeitweilig  ver- 
hindert oder  unterbrochen  wird,  die  für  die  Dauer  dieser  Unter- 
hrechungen  oder  Verhinderungen  der  Ladearbeit  aufgerechneten 
Wagenstandgelder  rückzuerstatten.  Sind  derartige  Unter- 
brechungen oder  Verhinderungen  dauernder  Natur,  beziehungs- 
weise wiederholen  sich  dieselben  regelmässig,  so  sollen  die 
Stationen  für  die  Zeit  dieser  Unterbrechungen  von  der  An- 
rechnung eines  Wagenstandgeldes  von  vornherein  absehen 
dürfen“. 

Die  weitergehenden  Abänderungs-,  beziehungsweise 
Ergänzungsanträge  des  Spezialkomitees,  wie  insbesondere 
die  als  Punkt  10  und  11  anzufügenden  Bestimmungen: 

„Der  Lauf  der  Entladefrist  auf  Industriegeleisen  ruht 
für  die  Dauer  einer  zoll-  oder  steueramtlichen  Abfertigung, 
sofern  dieselbe  nicht  durch  den  Empfänger  verzögert  wird“, 

und 

„Die  seitens  des  Industrie-Etablissements  tatsächlich 
benötigte  Ladefrist  ist  bis  zu  dem  Momente  zu  rechnen,  in 
welchem  dem  ßahnamte  von  der  stattgefundenen  Entladung 
eines  Wagens  Meldung  erstattet  wurde“, 

empfiehlt  der  Referent  auf  Grund  des  Ergebnisses  der 
Beratung  im  ständigen  Ausschüsse  für  kommerzielle  und 
Tarifangelegenheiten  abzulehnen. 

Die  „Grundzüge“  werden  punktweise  zur  Verhand- 
lung und  Abstimmung  gebracht  und  gelangen  nach  ein- 
gehender Beratung  den  Ausführungen  und  Anträgen  des 
Referenten  gemäss  zur  Annahme. 

Hierbei  entspinnt  sich  hinsichtlich  einzelner  Be- 
stimmungen eine  äusserst  lebhafte  Debatte.  So  ergreift 
zu  Punkt  2 Mitglied  Otto  Günther  das  Wort  und 
erklärt,  dass  er  mit  den  „Grundzügen“,  wie  sie  vom 
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Referenten  zur  Annahme  empfohlen  werden,  nicht  voll- 
kommen einverstanden  sei  und  sich  daher  Vorbehalte, 
nach  Massgabe  der  zu  gewärtigenden  Stellungnahme  der 
Industrie  zu  den  fraglichen  Vorschriften  auf  die  An- 
o-elegenheit  neuerlich  im  Staatseisenbahnrate  zurück- 
zukommen. Diesen  Ausführungen  treten  die  Mitglieder 
Alfred  Deutsch  und  Wilhelm  B r i e s s entgegen  und 
sprechen  sich  für  die  Annahme  der  vom  Referenten 
empfohlenen  „Grundzüge“  aus,  die  sich  als  ein  Kom- 
promiss zwischen  dem  ursprünglichen  Standpunkte  des 
Eisenbahnministeriums  und  den  von  den  Mitgliedern  des 
Spezialkomitees  gestellten  Anträgen  darstellen  und  jeden- 
falls ein  dankenswertes  Entgegenkommen  der  Staats- 
eisenbahnverwaltung dokumentieren,  wenn  auch  nicht 
allen  Wünschen  der  Industrie  Rechnung  getragen  er- 
scheine. Mitglied  Wilhelm  B r i e s s richtet  schliesslich 
an  das  Eisenbahnministerium  die  Bitte,  dass  die  bezüg- 
lichen „Vorschriften“  ehebaldigst  in  Wirksamkeit  gesetzt 
werden  mögen,  und  dass  deren  Einführung  auch  bei  den 
österreichischen  Privatbahnen  veranlasst  werden  solle. 

Weiters  ergreift  zu  Punkt  9 Mitglied  Viktor  Riedl 
V.  R i e d e n s t e i n das  Wort  und  stellt  im  Einver- 
nehmen mit  Mitglied  Otto  Günther  folgenden  Re- 
solutionsantrag : 

„Nach  dem  Zuckersteuergesetze  vom  20.  Mai  1888  wird 
die  Einbringung  und  Hinwegbringung  in,  beziehungsweise  aus 
den  Zuckererzeugungsstätten  im  Sommer,  d.  i.  vom  April  bis 
inklusive  Oktober,  auf  die  Zeit  von  6 TJhr  früh  bis  7 Uhr 
abends,  im  Winter,  d.  i.  vom  November  bis  inklusive  März, 
auf  die  Zeit  von  7 Uhr  früh  bis  5 Uhr  abends  beschränkt.  Diese 
Zeiten  stehen  nicht  im  Einklänge  mit  den  vom  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium in  den  Grundzügen  für  die  Ladefristen  auf 
Industriegeleisen  festgesetzten  Tagesstunden.  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium wird  daher  gebeten,  mit  dem  k.  k.  Finanz- 
ministerium eine  Uebereinstimmung  in  bezug  auf  die  Tages- 
stunden bei  den  zoll-  und  steueramtlichen  Handlungen  herbei- 
zuführen“. 

Mitglied  Leopold  Baczewski  schliesst  sich 
diesem  Anträge  mit  bezug  auf  die  Spiritusindustrie  an. 
Ersatzmann  Roman  Zaloziecki  weist  darauf  hin, 
dass  auch  bei  der  Petroleumindustrie  die  Verhältnisse 
ähnlich  liegen  wie  bei  der  Zucker-  und  Spiritusindustrie, 
und  empfiehlt,  dem  Resolutionsantrage  eine  derart  all- 
gemeine Fassung  zu  geben,  dass  er  alle  Industriezweige 
umfasse,  bei  welchen  unter  steueramtlicher  Kontrolle  ge- 
arbeitet wird. 

Demgemäss  stellt  Mitglied  Viktor  Riedl  v.  Rieden- 
stein folgenden  zweiten  Resolutionsantrag: 

„Der  Lauf  der  Ladefristen  auf  Industriegeleisen  ruht 
für  die  Dauer  jener  Tagesstunden,  in  welchen  eine  zoll-  oder 
steueramtliche  Abfertigung  gesetzlich  nicht  gestattet  ist“. 

Mitglied  Otto  Günther  bringt  einen  Fall  zur 
Sprache,  in  welchem  infolge  verzögerter  Zollmanipulation 
in  einer  Station  eine  Partei  namhafte  Wagenstandgelder 
zahlen  musste  und  stellt  folgenden  Resolutionsantrag : 

„In  Erwägung  des  Umstandes,  dass  durch  die  zollamt- 
liche Manipulation  sowohl  bei  der  Beladung  wie  bei  der  Ent- 
ladung zollpflichtiger  Waren  häufig  in  empfindlicher  Weise  und 
ganz  ohne  Verschulden  der  Partei  Wagenverzögerungsgebühren 
auferlegt  und  tarifmässig  eingehoben  werden,  wird  das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  dringend  ersucht,  in  dieser  Beziehung 
im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Finanzministerium  Abhilfe 
zu  schaffen“. 

Nachdem  im  weiteren  Laufe  der  Debatte  ausser 
den  bereits  genannten  noch  die  Mitglieder  Alfred 
Deutsch,  Karl  Luckmann  und  Dr.  Friedrich 
Karminski  das  Wort  ergriffen  haben,  hebt  seitens 
des  Eisenbahnministeriums  Ministerialrat  Dr.  Viktor  Röll 
die  weitgehenden  Zugeständnisse  hervor,  welche  die 


nunmehr  vorliegenden  „Grundzüge“  gegenüber  dem  ur- 
sprünglichen Entwürfe  derselben  aufweisen  und  erklärt, 
dass  die  Staatseisenbahnverwaltung  weitere  Konzessionen 
aus  finanziellen  Rücksichten,  sowie  wegen  der  dann  zu 
gewärtigenden  ungünstigen  Rückwirkung  auf  den  Wagen- 
umlauf nicht  in  Aussicht  nehmen  könne.  Redner  empfiehlt 
die  Annahme  der  „Grundzüge“  in  der  aus  den  Verhand- 
lungen im  ständigen  Ausschüsse  für  kommerzielle  und 
Tarifangelegenheiten  hervorgegangenen  Fassung,  erklärt, 
dass  er  vom  Standpunkte  des  Eisenbahnministeriums 
weder  gegen  den  zweiten  Resolutionsantrag  des  Mit- 
gliedes Viktor  Riedl  v.  Riedenstein,  der  in  seiner 
allgemeinen  Fassung  alle  in  Betracht  kommenden  Fälle 
treffe  und  die  erste  von  demselben  Mitgliede  beantragte 
Resolution  entbehrlich  mache,  noch  gegen  den  Resolu- 
tionsantrag des  Mitgliedes  Otto  Günther  etwas  ein- 
zuwenden habe,  und  spricht  sich  in  Uebereinstimmung 
mit  den  Ausführungen  des  Mitgliedes  Alfred  Deutsch 
dafür  aus,  in  den  erstgenannten  Resolutionsantrag  die 
Zollmanipulation  nicht  einzubeziehen. 

Nachdem  hierauf  Mitglied  Viktor  Riedlv.  Rieden- 
stein seinen  zuerst  gestellten  Resolutionsantrag  zurück- 
gezogen hat,  gelangt  der  zweite  Resolutionsantrag  dieses 
Mitgliedes  mit  Hinweglassung  der  Worte  „zoll — oder“, 
sowie  der  Resolutionsantrag  des  Mitgliedes  Otto  Günther 
zur  Annahme. 

Ebenso  finden  zwei  weitere  vom  Referenten  namens 
des  Ausschusses  gestellte  Anträge : 

„Die  neuen  Grundzüge  möchten  auch  rückwirkend  auf 
die  bereits  bestehenden  Industriegeleiseverträge  ausgedehnt 
werden“, 
und 

„Die  Privatbahnen  mögen  veranlasst  werden,  diese 
Grandzüge  für  die  an  ihre  Linien  anschliessenden  Industrie- 
geleise zu  übernehmen“, 
die  Zustimmung  der  Versammlung. 

Nunmehr  gelangen  noch  einige  den  Güterverkehr 
betreffende  Initiativanträge  n i c h 1 1 a ri  f a r i s c h e r 
Natur  zur  Sprache,  und  zwar  erscheint  der  Antrag 
der  Mitglieder  Leopold  Baczewski  und  Ignaz  Russ- 
mann  (Punkt  35  der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die  An- 
ordnung zu  treffen,  dass  auf  den  östlichen  Staatsbahnlinien 
„Presshefe“  als  Eilgut,  und  zwar  stets  in  direkt  anschliessenden 
Personenzügen  vom  Aufgabe-  bis  zum  Bestimmungsorte  be- 
fördert werde“, 

laut  Mitteilung  des  Referenten  durch  die  vom  Vertreter 
des  Eisenbahnministeriums  im  Ausschüsse  abgegebene 
Erklärung  erledigt,  dass  Presshefesendungen  als  Eilgut 
auf  den  galizischen  Staatsbahnlinien  ohnedies  in  der 
Regel  mit  Personenzügen  und  nur  dann,  wenn  dies  eine 
beschleunigtere  Abbeförderung  ermöglicht,  mit  Güter- 
eilzügen  befördert  werden,  und  dass  parteiseitigen 
Wünschen  nach  Wahl  bestimmter  Personenzüge  für  die 
Presshefesendungen  nach  Tunlichkeit  Rechnung  getragen 
werden  wird. 

Ebenso  erscheint  der  Antrag  des  Mitgliedes  Moriz 
Dattner  (Punkt  XXXVI  a der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenhahnministerium  wird  dringend  gebeten, 
veranlassen  zu  wollen,  dass  die  im  § 53  des  Betriebsreglements 
enthaltene  Bestimmung,  dass  in  den  Aufgabestationen  über 
Verlangen  des  Absenders  gegen  _ Entrichtung  der  im  Tarife 
vorgesehenen  Gebühr  die  bahnseitige  Feststellung  der  Stück- 
zahl, insbesondere  bei  Holzsendungen  stattzufinden  hat,  tat- 
sächlich in  Anwendung  gebracht  werde“, 
laut  Mitteilung  des  Referenten  durch  die  vom  Vertreter 
des  Eisenbahnministeriums  im  Ausschüsse  abgegebene 
Erklärung  erledigt,  dass  im  Wege  der  k.  k.  Staatsbahn- 
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Direktionen  an  die  Stationen  neuerlich  die  Weisung 
ergehen  wird,  parteiseitigen  Anträgen  auf  Feststellung 
der  Stückzahl  bei  Wagenladungsgütern  auch  nach  der 
Verladung  tunlichst  zu  entsprechen. 

Bezüglich  des  Antrages  der  Mitglieder  Josef 
Gregor  und  Nikolaus  Baron  Mustatza  (Punkt 
XXXVIII  a der  7'agesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht, 
auf  eine  bessere  Ausgestaltung  des  Stückgutverkehres,  und 
zwar  nach  Art  des  Postpaketverkehres  sein  besonderes  Augen- 
merk zu  richten“, 

empfiehlt  der  Referent,  die  vom  Vertreter  des  Eisen- 
bahnministeriums im  Ausschüsse  abgegebene  Erklärung, 
wonach  beim  Eisenbahnministerium  Studien  wegen  all- 
gemeiner Einführung  eines  vereinfachten  Abfertigungs- 
verfahrens für  Stückgüter  anhängig  seien,  zur  befriedigen- 
den Kenntnis  zu  nehmen  und  den  weiteren  Antrag  auf 
Einführung  fahrender  Bureaux  mit  Rücksicht  auf  die 
Erklärungen  des  Regierungsvertreters  abzulehnen. 

Der  Staatseisenbahnrat  schliesst  sich  diesem  Anträge 
des  Referenten  an. 

Schliesslich  bringt  der  Referent  noch  einen  von 
dem  Mitgliede  Dr.  Karl  Chiari  gestellten  Dringlich- 
keitsantrag, betreffend  Abänderung  der  §§  68 
und  69  des  vom  1.  April  1903  gültigen  all- 
gemeinen Gütertarifes  hinsichtlich  der  hier- 
durch erfolgten  Herabsetzung  der  lager- 
zinsfreien Zeit  von  4 Tagen  auf  24  Stunden 
bei  Massenartikeln  wie  Kohle,  zur  Sprache  und 
teilt  mit,  dass  derselbe  seine  Erledigung  -durch  die  vom 
Vertreter  des  Eisenbahnministeriums  im  Ausschüsse  ab- 
gegebene Erklärung  gefunden  habe,  dass  die  Erweiterung 
der  vierundzwanzigstündigen  lagerzinsfreien  Abfuhrfrist 
für  parteiseitig  zu  entladende  Güter  für  den  Bereich  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  in  Durchführung 
begriffen  und  die  neuerliche  Beratung  dieses  Gegen- 
standes in  der  Eisenbahn-Direktorenkonferenz  in  die 
Wege  geleitet  sei. 

Der  Vorsitzende  unterbricht  nunmehr  die 
Sitzung  und  beraumt  ihre  Fortsetzung  auf  3 Uhr  nach- 
mittags an. 

In  der  Nachmittagssitzung,  die  wieder  unter 
dem  Vorsitze  Seiner  Exzellenz  des  Herrn  Eisenbahn- 
ministers stattfmdet,  gelangt  nach  Wiedereröffnung 
der  Verhandlungen  Mitglied  Alfred  Deutsch  als 
Referent  des  Ausschusses  für  kommerzielle 
und  Tarifangelegenheiten  in  Fragen  des 
Güterverkehres  zum  Worte  und  wendet  sich  zu- 
nächst der  Besprechung  des  III.  Teiles  b der  „Mit- 
teilungen“ (Punkt  XXXI  der  Tagesordnung)  zu. 

Die  Mitteilungen  zu 

Punkt  64,  betreffend  Präzisierung  der  Bestimmung 
XVII  2 c zu  § 51  des  Eisenbahn-Betriebsreglements 
hinsichtlich  der  nachträglichen  Anwendung  des  Boden- 
flächentarifes  für  Teilstrecken  des  von  Viehtransporten 
zurückgelegten  Weges  im  Rückerstattungswege, 

Punkt  65,  betreffend  Zusammenstellung  und  Ver- 
öffentlichung der  in  Geltung  stehenden  Tarifnormalien, 

Punkt  66,  betreffend  Durchführung  der  Deklassi- 
fikation  des  Artikels  „Zinkischer  Ofenbruch“, 

Punkt  67,  betreffend  die  Untunlichkeit  der  Er- 
mässigung  der  Waggebühr  bei  Massengütern  im  Güter- 
tarife, Teil  I,  und  zu 

Punkt  68,  betreffend  Gewährung  des  Notstands- 
tarifes  für  Streu-,  Futter-  und  Düngemittel  in  allen 


Bezirken  des  Königreiches  Böhmen,  in  welchen  tatsächlich 
Notstand  herrscht, 

werden  ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Zu  Punkt  69  der  Mitteilungen,  betreffend  Er- 
mässigung  der  Frachtsätze  für  chemische  Düngemittel 
auf  der  Lokalbahn  Triest-Parenzo,  Anwendung  der  für 
chemische  Düngemittel  nach  Istrien  bestehenden  besonders 
ermässigten  Frachtsätze  auch  auf  Sendungen  nach 
Dalmatien  und  Zugestehung  von  Ermässigungen  auf  den 
Dalmatiner  Staatsbahnen,  teilt  der  Referent  ergänzend 
mit,  dass  sich  auch  der  Oesterreichische  Lloyd  bereit 
erklärt  habe,  für  Düngemittel  nach  Dalmatien  eine 
fünfzigprozentige  Ermässigung  von  den  Frachtsätzen  der 
Klasse  I zuzugestehen. 

Hierauf  wird  auch  diese  Mitteilung,  sowie  die  Mit- 
teilungen zu 

Punkt  70,  betreffend  die  vorläufige  Untunlichkeit 
der  Gewährung  von  Tariferleichterungen  zugunsten  der 
Weinproduzenten  in  den  südlichen  Provinzen, 

Punkt  71,  betreffend  Neuauflage  der  vergriffenen 
Eisenbahntarife,  und  zu 

Punkt  72,  betreffend  Erstellung  ermässigter  Export- 
frachtsätze für  Eisen  ab  Schönbrunn  und  Mährisch-Ostrau 
nach  Italien  und  Rumänien  und  Ausdehnung  der  für 
Eisen  der  Positionen  E — 5 und  E — 6 für  Zwecke  der 
Kriegsmarine  ab  Schönbrunn  nach  Triest  und  Pola  be- 
stehenden Frachtsätze  auf  die  für  die  Handelsmarine 
nach  Triest,  Fiume,  Pola  und  Rovigno  gehenden  Sen- 
dungen der  bezeichneten  Artikel, 
ohne  weitere  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Zu  Punkt  73,  betreffend  allgemeine  Einführung 
der  Deklassifikation  von  Eisen  und  Stahl  der  Position  E — 5 
und  Eisen-  und  Stahlwaren  der  Position  E — 6 nach 
Klasse  A — B — B auch  bei  jenen  Privatbahnen,  die  diese 
Deklassifikation  noch  nicht  durchgeführt  haben,  bemerkt 
der  Referent,  dass  die  von  den  betreffenden  Privatbahnen 
für  ihre  ablehnende  Haltung  vorgebrachte  Begründung, 
wonach  die  Tarifierung  der  fraglichen  Artikel  im  gemein- 
samen Gütertarife,  Teil  I,  analog  jenen  im  Deutschen 
Reiche  sei,  in  dieser  allgemeinen  Fassung  nicht  stich- 
hältig ist,  da  sich  bei  einer  grösseren  Anzahl  von  hierher- 
gehörigen Artikeln  die  Klassifikation  des  österreichisch- 
ungarischen Gütertarifes,  Teil  I,  mit  jener  des  deutschen 
Tarifes,  Teil  I,  tatsächlich  nicht  deckt.  Mit  dieser  Be- 
merkung wird  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  auch 
Punkt  73  der  Mitteilungen  zur  Kenntnis  genommen, 
nachdem  im  gegenwärtigen  Zeitpunkte  keine  Aussicht 
vorhanden  sei,  die  in  Betracht  kommenden  Privatbahnen 
zur  Durchführung  der  gewünschten  Deklassifikation  zu 
veranlassen.  Mitglied  Otto  Günther  dankt  für  die 
ergänzenden  Mitteilungen  des  Referenten. 

Die  Mitteilungen  zu 

Punkt  74,  betreffend  Ermässigung  der  Frachtsätze 
für  Eisenbahnfahrzeuge  im  Inlandsverkehre,  und  zu 

Punkt  75,  betreffend  die  seitens  der  Privatbahnen 
erfolgte  Ablehnung  der  Einführung  ermässigter  Fracht- 
sätze für  den  Transport  von  Textilmaschinen  von  Oester- 
reichisch-Schlesien  nach  Stationen  der  Handelskammer- 
bezirke Reichenberg  und  Eger, 
werden  ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Zu  Punkt  76,  betreffend  Abschluss  der  Erhebungen 
über  die  der  Schiffahrts-Gesellschaft  „Adria“  für  unga- 
rische Mahlprodukte  gewährte  geheime  Exportrefaktie 
und  Gewährung  einer  gleich  hohen  Exportbegünstigung 
an  die  österreichische  Mühlenindustrie  für  Sendungen 
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nach  den  englischen  Häfen,  wird,  dem  Vorschläge  des 
Referenten  gemäss,  die  vom  Vertreter  des  Handels- 
ministeriums im  Ausschüsse  erfolgte  mündliche  Mitteilung 
zur  Kenntnis  genommen,  dass  das  Handelsministerium 
auf  Grund  des  bisherigen  Ergebnisses  der  in  dieser 
Angelegenheit  gepflogenen  Erhebungen  Veranlassung 
nehme,  diesfalls  mit  der  kgl.  ungarischen  Regierung  sich 
ins  Benehmen  zu  setzen. 

Die  Mitteilungen  zu  Punkt  77,  betreffend  Untun- 
lichkeit einer  allgemeinen  Herabsetzung  der  Gütertarife 
auf  den  Dalmatiner  Staatsbahnen,  insbesondere  aber 
einer  Gleichstellung  der  Frachtsätze  zwischen  Knin, 
Derniä  und  Spalato  mit  jenen  zwischen  Knin,  Derniä 
und  Sebenico, 

Punkt  78,  betreffend  Gewährung  von  Fracht- 
ermässigungen  ab  Gravosa  und  Metkovid  nach  Bosnien 
und  der  Herzegowina, 

Punkt  79,  betreffend  Anwendung  der  direkten 
Tarife  von  der  Rohölversandstation  zur  Empfangsraffinerie 
für  Rohöl,  das  ausserhalb  der  Rohölversandstation  ein- 
gelagert wird, 

Punkt  80,  betreffend  Hintanhaltung  der  Anwendung 
der  Exporttarife  von  seiten  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
eisenbahnen für  Getreidesendungen,  welche  aus  Ungarn 
via  Fiume — Venedig  zum  zollfreien  Wiedereintritte  nach 
Oesterreich  bestimmt  sind, 

Punkt  81,  betreffend  Berechnung  der  Fracht- 
gebühren für  Holzsägespäne  der  Position  H — 27  b bei 
Anwendung  des  Ausnahmetarifes  II  nach  dem  Effektiv- 
gewichte, bezw.  mindestens  für  10.000  kg  statt  nach 
dem  Ladegewichte,  und  zu 

Punkt  82,  betreffend  die  vom  1.  Oktober  1902 
bis  1.  Mai  1903  erschienenen  wichtigsten  Tarife, 
werden  ohne  Bemerkung  zur  Kenntnis  genommen. 

Der  Referent  wendet  sich  nunmehr  der  Be- 
sprechung des  Ergebnisses  der  Beratungen  des  vom 
Staatseisenbahnrate  in  der  Frühjahrssession  1902  einge- 
setzten „Spezialkomitees  des  Staatseisenbahnrates  für  die 
Vorberatung  und  Formulierung  der  beider 
nächsten  Revisionskonferenz  zum  Inter- 
nationalen Uebereinkommen  über  den 
Eisenbahn-Frachtverkehr  zu  stellenden 
Anträge“  (Punkt  XXXII  der  Tagesordnung)  zu  und 
empfiehlt  namens  des  Ausschusses  für  kommerzielle  und 
Tarifangelegenheiten  die  Beschlüsse  des  Spezialkomitees 
en  bloc  anzunehmen,  wobei  nur  hinsichtlich  des  zu 
Artikel  12  des  Internationalen  Uebereinkommens  über 
den  Eisenbahn-Frachtverkehr  in  Absicht  auf  die  Er- 
weiterung der  Verjährungsfrist  für  Frachtrückerstattungs- 
ansprüche auf  zwei  Jahre  gestellten  Antrages  das  Gut- 
achten des  Staatseisenbahnrates  alternativ  dahin  abzugeben 
wäre,  dass  für  den  Fall,  als  auf  der  Konferenz  die 
gewünschte  Erweiterung  der  Verjährungsfrist  nur  gegen 
dem  zu  erreichen  wäre,  dass  die  Hemmung  der  Ver- 
jährung durch  die  Einbringung  der  Reklamation  bei  der 
Bahnverwaltung  in  Wegfall  käme,  es  besser  bei  dem 
Status  quo  — das  ist  einjährige  Verjährungsfrist  mit 
Hemmung  derselben  durch  Einbringung  der  Reklamation 
— sein  Bewenden  haben  solle. 

Der  Referentenantrag  findet  im  vollen  Umfange  die 
Zustimmung  der  Versammlung. 

Was  die  sohin  zur  Sprache  kommende  Wahl 
von  Delegierten  des  Staatseisenbahn- 
rates zur  Mitwirkung  bei  den  Verhand- 
lungen über  die  Revision  der  Güter- 
klassifikation (Punkt  XXXIV  der  Tagesordnung) 


anbelangt,  werden  nach  den  Vorschlägen  des  Referenten 
für  die  Artikelgruppe  „Papier  und  Pappe“  die 
Mitglieder  Anton  Karl  L e m a c h und  Ernst  Rat  hausky 
und  für  die  Artikelgruppe  „Holz“  die  Mitglieder  Moriz 
D a 1 1 n e r,  Siegmund  U 1 1 m a n n und  Franz  Xaver 
W i r t h per  acclamationem  delegiert. 

Hierauf  gelangt  der  Referent  zur  Besprechung  der 
den  Gütertarif  betreffenden  Anträge  einzelner 
Mitglieder  und  werden  zunächst  der  Antrag  des 
Mitgliedes  Moriz  D a 1 1 n e r (Punkt  XXXVI  b der  Tages- 
ordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wolle  gütigst  die 
gegenwärtig  geltende  verschiedene  Tarifierung  von  weissen 
Lumpen  (Hadern,  Strazzen),  Position  14  a,  nach  Klasse  II— A — B 
und  anderen  Hadern  der  Position  14  b nach  Klasse  II — A— C 
dahin  abändern,  dass  der  für  die  Position  14  a geltende  Tarif 
eliminiert  und  nur  der  Tarif  II— A-C  für  Hadern  zur  An- 
wendung gelange“, 

sowie  die  Anträge  des  Mitgliedes  Hermann  G e s s e 1 e 
(Punkt  XXXVII a und  b der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die 
Deklassifikation  des  Artikels  „mexikanische  Reiswurzeln“,  der 
gegenwärtig  als  sperriges  Gut  behandelt  wird,  durchzuführen 
und  diesen  Artikel  in  die  Tarifklasse  II  zu  versetzen“, 

und 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  die  end- 
liche Deklassifikation  der  Artikel  Krempelwolle  (Kehricht, 
auch  Flug  genannt),  Wollabfälle  (mit  Ausnahme  der  in  die 
Position  A— 22  fallenden  Wollabfälle  der  Tuchfabrikation), 
auch  Kunstwolle,  Lumpenwolle,  Mungo-  oder  Shoddywolle  der 
Position  W — 20  zu  veranlassen“, 
den  Ausführungen  des  Referenten  gemäss,  angenommen. 

Der  Antrag  der  Mitglieder  Josef  Gregor  und 
Nikolaus  Baron  Mustatza  (Punkt  XXXVIII  b der 
l'agesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  wiederholt  drin- 
gendst ersucht,  für  rumänisches  Tranaitgetreide  via  Itzkany 
nach  Norddeutschland  den  Tarif  so  weit  zu  ermässigen,  dass 
der  Seekonkurrenz  über  Galatz  wirksam  begegnet  werden 
könne“, 

erscheint,  nach  den  Ausführungen  des  Referenten,  durch 
die  vom  Vertreter  des  Eisenbahnministeriums  im  Aus- 
schüsse abgegebene  Erklärung  erledigt,  wonach  für 
rumänisches  Getreide  via  Itzkany  schon  heute  ein  Fracht- 
nachlass von  44  Centimes  pro  100  kg  gewährt  werde 
und  von  einer  weiteren  Frachtermässigung  in  Anbetracht 
des  naturgemässen  Bestrebens  auf  rumänischer  Seite,  die 
Transporte  auf  die  an  und  für  sich  erhebliche  Vorteile 
bietende  Route  über  Galatz  und  Braila  zu  lenken,  eine 
nennenswerte  Zunahme  des  Getreideverkehres  über  die 
österreichischen  Linien  in  der  nächsten  Zeit  nicht  zu 
gewärtigen  wäre. 

Den  folgenden  Antrag  der  Mitglieder  Josef  Gregor 
und  Nikolaus  Baron  Mustatza  (Punkt  XXXVIll c der 
Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnrainisterium  wolle  auf  den  Buko- 
winaer  Lokalbahnen  und  den  k.  k.  österreichischen  Staats- 
bahnen (nordöstliches  Netz)  für  den  Transport  von  roh  vor- 
gerichteten Buchenbrettchen  bis  1‘25  m Länge  und  von  25 
bis  30  mm  Stärke  nach  Deutschland  die  Frachtsätze  des  Aus- 
nahmetarifes II  bewilligen“, 

empfiehlt  der  Referent  nur  in  der  Voraussetzung  zur 
Annahme,  dass  die  beantragte  Deklassifikation  gleich- 
mässig  auf  allen  Staatsbahnlinien  ge- 
währt werde. 

Mitglied  Siegmund  U 1 1 m a n n erklärt  sich  mit 
diesem  Anträge  vollkommen  einverstanden  und  wendet 
sich  gegen  eine  kürzlich  im  Zollausschusse  des  Abgeord- 
netenhauses gefasste  Resolution,  durch  welche  die  Re- 
gierung aufgefordert  wurde,  die  inländische  Holzindustrie 
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gegenüber  der  ausländischen  durch  Tarifmassnahmen 
auf  den  österreichischen  Transportwegen  zu  schützen. 
Redner  erachtet  solche  Tarifmassnahmen  zur  Erreichung 
des  beabsichtigten  Zweckes  als  ungeeignet,  da  dieselben 
nur  jenen  Transporten  zugute  kämen,  die  auf  grössere 
Entfernung  über  österreichische  Routen  laufen ; hingegen 
würde  der  Holzexport  aus  Gegenden,  für  welche  nur 
verhältnismässig  kurze  österreichische  Transportstrecken 
in  Betracht  kommen,  wie  dies  bei  Transporten  aus  den 
österreichischen  Alpenländern  und  aus  Böhmen  der  Fall 
ist,  durch  derartige  Tarifmassnahmen  wesentlich  in 
Nachteil  gesetzt.  Es  müssten  daher  andere  Mittel  und 
Wege  zum  Schutze  des  durch  die  in  Aussicht  genommene 
Zollerhöhung  gefährdeten  Exportes  von  Holz-Halb- 
fabrikaten gefunden  werden. 

Demgegenüber  gibt  Mitglied  Moriz  D a 1 1 n e r 
seiner  Ansicht  dahin  Ausdruck,  dass  jeder  Export  von 
seiten  der  Regierung  auf  jede  mögliche  Weise,  sei  es 
nun  durch  Tarifmassnahmen  oder  anderweitige  Mittel 
gefördert  werden  solle.  Der  Referentenantrag  gelangt 
hierauf  zur  Annahme. 

Der  letzte  Antrag  der  Mitglieder  Josef  Gregor 
und  Nikolaus  Baron  Mustatza  (Punkt  XXXVIII  d der 
Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  dringend  ersucht, 
für  Salz  von  Wiänitz  nach  Stationen  in  Galizien  im  Interesse 
der  Zwischenhändler  in  Wiinitz  und  im  Interesse  der  besseren 
Pruktifizierung  der  Linie  Nepolokoutz — Wiäinitz  den  Frachtsatz 
zu  ermässigen“, 

hat,  laut  Mitteilung  des  Referenten,  seine  Erledigung 
durch  die  vom  Vertreter  des  Eisenbahnministeriums  im 
Ausschüsse  abgegebene  Erklärung  gefunden,  dass  die 
gegenständlichen  Erhebungen  im  Wege  der  Staatsbahn- 
Direktion  Stanislau  bereits  eingeleitet  seien,  und  dass 
nach  Massgabe  des  Ergebnisses  dieser  Erhebungen  das 
Entsprechende  veranlasst  werden  würde. 

Von  den  Anträgen  des  Mitgliedes  Otto  Günther 
(Punkt  XXXIX  a und  b der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  seinen 
Einfluss  dahin  geltend  zu  machen: 

a)  dass  für  die  unter  Position  Z — 1 subsumierten  Erzeug- 
nisse der  Ton  Warenindustrie  sowohl  auf  den  k.  k,  öster- 
reichischen Staatsbahnen,  als  auch  auf  den  Privatbahnen 
in  tarifarischer  Hinsicht  eine  gleichmässige  Berechnungs- 
weise Platz  greife,  und 

b)  dass  für  den  Artikel  „Basische  Ziegel(-Steine)“  unter  allen 
Umständen  die  Einhebung  eines  zehnprozentigen  Zuschlages 
bei  Beförderung  in  gedeckten  Wagen  unterbleibe“, 

erscheint  der  erste  nach  den  Ausführungen  des  Referenten 
durch  die  vom  Vertreter  des  Eisenbahnministeriums  im 
Ausschüsse  abgegebene  Erklärung  erledigt,  dass  „Dinas- 
und  Magnesitziegel“  ab  1.  Juli  d.  J.  in  die  Positionen  181 
und  182  des  Anhanges  zum  Lokalgütertarife  der  k.  k. 
österreichischen  Staatsbahnen,  Heft  1,  einbezogen  und 
sonach  nach  Ausnahmetarif  I tarifieren  werden. 

Der  zweite  Antrag  wird  im  Sinne  der  Ausführungen 
des  Referenten  angenommen,  nachdem  in  Ergänzung 
derselben  Mitglied  Max  Ritter  v.  Gutmann  bemerkt 
hat,  dass  „Basische  Ziegel“  in  Deutschland  deshalb  in 
offenen  Wagen  befördert  werden,  weil  die  Mehrzahl  der 
deutschen  Eisenwerke  ihren  Bedarf  an  diesen  Ziegeln 
aus  nahegelegenen  Dolomitlagerstätten  zu  decken  in  der 
Lage  sei,  während  in  Oesterreich  die  magnesiahältigen 
Lagerstätten  von  den  Eisenwerken  weit  entfernt  seien. 
Da  diese  Ziegel  gegen  atmosphärische  Einflüsse  sehr 
empfindlich  seien  und  insbesondere  durch  Nässe  leiden, 
erscheine  deren  Beförderung  in  gedeckten  Wagen  in 
Oesterreich  sehr  wünschenswert. 


Der  weitere  Antrag  des  Mitgliedes  Otto  Günther 
(Punkt  XXXIX  c der  Tagesordnung) : 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
anlassen, dass  die  ab  1.  Jänner  1902  eingeführte  Bestimmung, 
wonach  die  für  Gegenstände,  deren  Einzelgewicht  750  kg  oder 
deren  Länge  7 ra  überschreitet,  festgesetzte  höhere  Ablege- 
und  Auflege-,  Auflade-,  Ablade-  und  Ueberladegebühr  für  die 
ganze  Sendung  einzuheben  ist,  während  vorher  diese  höhere 
Gebühr  nur  für  dasjenige  Gewicht  zu  entrichten  war,  welches 
die  Gegenstände  im  Stückgewichte  von  mehr  als  750  kg  oder 
in  einer  grösseren  Länge  als  7 m hatten  (Tarif,  Teil  I,  Abt.  B, 
Abschnitt  H.  V. — VII.),  abgeändert  werde“, 

wird  den  Ausführungen  des  Referenten  gemäss  an- 
genommen. 

Der  Antrag  des  Mitgliedes  Ivan  Hribar  (Punkt  XL 
der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  dahin  zu 
wirken,  dass  der  krainischen  Mühlenindustrie  durch  ent- 
sprechende Regulierung  der  Frachtentarife  die  Konkurrenz  mit 
den  ungarischen  Mühlen  nach  Istrien  und  Dalmatien  erleichtert 
werde“, 

gelangt  nach  eingehender  Begründung  durch  den  Antrag- 
steller, den  Ausführungen  des  Referenten  gemäss,  in  der 
nachstehenden  Fassung  zur  Annahme: 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  im  Ein- 
vernehmen mit  dem  k.  k.  Handelsministerium  geeignete 
tarifarische  Massnahmen  zu  veranlassen,  damit  die  benach- 
teiligte Lage  der  krainischen  Mühlenindustrie  gegenüber  der 
Konkurrenz  der  ungarischen  Mühlen  für  den  Verkehr  nach 
Istrien  und  Dalmatien  gemildert  werde“. 

Bei  Begründung  seines  Antrages  erwähnt  Mitglied 
Ivan  Hribar  insbesondere  eines  von  dem  bedeutendsten 
Mühlenbesitzer  Krains,  Vinko  Majdid,  in  jüngster  Zeit 
gestellten  Ansuchens,  dass  für  Mühlenprodukte  von 
Krainburg  nach  Mattuglie-Abbazia  die  gleichen  Fracht- 
sätze gewährt  werden  mögen  wie  nach  Triest,  und  stellt 
an  das  Eisenbahnministerium  die  Bitte,  bei  der  k.  k. 
priv.  Südbahn-Gesellschaft  dahin  zu  wirken,  dass  diesem 
Ansuchen  entsprochen  werde. 

Bezüglich  des  Antrages  des  Mitgliedes  Augustin 
Tomasi  (Punkt  XLI  der  Tagesordnung): 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  zu  ver- 
fügen, dass  für  die  Warenbeförderung  auf  der  Lokalbahn  Triest- 
Parenzo,  eventuell  Canfanaro  folgende  Tarifgrnndlagen  an- 
genommen werden: 


a)  Einheitssätze  für  100  kg  und  1 km. 

Heller 

Gewöhnliche  Eilgüter  3 

Ermässigte  Eilgüter 1 

Stückgutklasse  (bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  3000  kg)  . . 1 

Gewöhnliche  Wagenladungsklasse  (bei  Aufgabe  von  min- 
destens 3000  kg  von  einem  Frachtgut  pro  Fracht- 
brief und  Wagen) 0'8 

Ermässigte  Wagenladungsklasse  (bei  Aufgabe  von  min- 
destens 5000  kg  des  betreffenden  Artikels  pro  Fracht- 
brief und  Wagen 

A 0-6 

B 0-5 

C 0-4 

b)  Manipulationsgebühren  für  100  kg. 

Heller 

Gewöhnliche  Eilgüter  20 

Ermässigte  Eilgüter  und  Stückgutklasse 8 

Gewöhnliche  Wagenladungsklasse 8 

Ermässigte  Wagenladungsklasse  A 6 

Ermässigte  Wagenladungsklasse  B 5 

Ermässigte  Wagenladungsklasse  C 4“ 


wird  nach  dem  Vorschläge  des  Referenten  die  vom  Ver- 
treter des  Eisenbahnministeriums  im  Ausschüsse  ab- 
gegebene Erklärung  zur  Kenntnis  genommen,  dass  die 
Staatsbahn-Direktion  Triest  bereits  angewiesen  sei,  der 
Tariffrage  auf  der  Lokalbahn  Triest-Parenzo  besondere 
Aufmerksamkeit  zuzuwenden,  und  dass  das  Eisenbahn- 
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ministerium  nach  Massgabe  der  zu  sammelnden  Er- 
fahrungen im  gegebenen  Zeitpunkte  in  Erwägung  ziehen 
werde,  ob,  bezw.  wie  weit  eine  Ermässigung  der  Güter- 
tarife auf  der  genannten  Lokalbahn  eintreten  könne. 

Schliesslich  bringt  der  Referent  noch  den  in  der 
Sitzung  am  3.  Juni  d.  J.  dem  Ausschüsse  für  kommerzielle 
und  Tarifangelegenheiten  zur  Vorberatung  überwiesenen 
Dringlichkeitsantrag  des  Mitgliedes  Dr.  Stefan 
Licht  auf  Einführung  frachtentarifarischer  Massnahmen 
zum  Schutze  und  zur  Hebung  der  österreichischen 
Mühlenindustrie  zur  Sprache  und  stellt  hierzu  nach  Hin- 
weis auf  die  wiederholte  Behandlung  dieser  Angelegen- 
heit im  Staatseisenbahnrate  und  auf  die  Schwierigkeiten, 
welche  die  zu  berücksichtigenden,  vielfach  divergierenden 
Interessen  der  verschiedenen  österreichischen  Produktions- 
gebiete einer  gedeihlichen  Lösung  der  Frage  bereiten, 
namens  des  Ausschusses  folgenden  Antrag: 

„Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  ersucht,  eisenbahn- 
tarifarische Massnahmen  zu  treffen,  welche  geeignet  wären,  die 
ungünstigen  Verhältnisse  der  österreichischen  Mühlenindustrie 
zu  verbessern,  wobei,  so  wie  bisher,  den  divergierenden  Inter- 
essen der  verschiedenen  in  Präge  kommenden  Gebiete  tunlichst 
Rechnung  zu  tragen  wäre“. 

Mitglied  Wilhelm  B r i e s s erkennt  an,  dass  die 
Staatseisenbahn-Verwaltung  nach  Kräften  bestrebt  sei, 
den  Bedürfnissen  der  österreichischen  Mühlenindustrie 
womöglich  gerecht  zu  werden,  weist  aber  darauf  hin, 
dass  durch  eisenbahntarifarische  Massnahmen  allein  keine 
Abhilfe  gegen  die  tatsächlich  bestehende  ungünstige  Lage 
der  österreichischen  Mühlenindustrie  geschaffen  werden 
könne,  und  dass  das  Zustandekommen  des  Ausgleiches 
mit  Ungarn  und  der  Abschluss  der  Handelsverträge  ab- 
gewartet werden  müsse.  Der  Schwerpunkt  der  Angelegen- 
heit liege  in  dem  ungünstigen  Verhältnisse  gegenüber 
den  ungarischen  Mühlen,  und  es  sei  jedenfalls  auch  die 
Mitwirkung  des  k.  k.  Handelsministeriums,  sowie  eventuell 
auch  des  k.  k.  Finanzministeriums  notwendig,  um  hier 
Wandel  zu  schaffen. 

Der  Referent  modifiziert  demgemäss  seinen  Antrag 
dahin,  dass  er  das  Wort  „eisenbahntarifarische“ 
streicht  und  an  dessen  Stelle  einsetzt:  „im  Einver- 
nehmen mit  dem  k.  k.  Handelsministerium“. 
In  dieser  modifizierten  Fassung  findet  der  Referenten- 
antrag die  Zustimmung  der  Versammlung. 


Nachdem  die  Tagesordnung  erschöpft  ist  und  auch 
keine  weiteren  Beratungsgegenstände  mehr  vorliegen, 
gibt  seine  Exzellenz  der  Herr  Eisenbahnminister 
seiner  besonderen  Befriedigung  darüber  Ausdruck,  dass 
der  Staatseisenbahnrat  auch  in  seiner  neuen  Zusammen- 
setzung seine  Eignung  erwiesen  habe,  in  verhältnismässig 
kurzer  Zeit  eine  Reihe  wichtiger,  zum  Teile  recht  ver- 
wickelter Fragen  einer  gedeihlichen  fachlichen  Er- 
örterung und  fördernden  Schlussfassung  zuzuführen.  Zu 
diesem  Erfolge  hätten  übrigens,  wie  stets,  die  Referenten, 
die  mit  grosser  Sachkenntnis  und  hingebungsvollem 
Eifer  ihre  schwierige  Aufgabe  gelöst  haben,  in  besonders 
dankenswerter  Weise  mitgewirkt.  Seitens  der  Staats- 
eisenbahnverwaltung werde  grosser  Wert  darauf  gelegt, 
durch  den  unmittelbaren  Kontakt  mit  den  Kreisen  der 
Landwirtschaft,  der  Industrie  und  des  Handels,  wie  er 
durch  die  Institution  des  Staatseisenbahnrates  gewähr- 
leistet erscheine,  sich  stets  in  engster  Fühlung  mit  den 
Bedürfnissen  und  Bestrebungen  dieser  Kreise  zu  erhalten, 
und  sei  aus  diesem  Zusammenwirken  auch  diesmal  eine 
Anzahl  dankenswerter  Anregungen  hervorgegangen,  deren 
sorgsame  eingehende  Erwägung  die  Staatseisenbahn- 
verwaltung sich  zur  Pflicht  machen  werde. 

Hierauf  spricht  namens  des  Staatseisenbahnrates 
Mitglied  Gottlieb  Bondy  Seiner  Exzellenz  dem  Herrn 
Vorsitzenden  den  Dank  für  die  freundlichen  Worte  der 
Anerkennung,  sowie  für  die  umsichtige,  unparteiische 
und  entgegenkommende  Leitung  der  Verhandlung  aus. 
Ferner  dankt  Redner  Seiner  Exzellenz  dem  Herrn 
Eisenbahnminister  dafür,  dass  derselbe  jederzeit 
bemüht  sei,  für  die  Durchführung  der  Beschlüsse  des 
Staatseisenbahnrates,  mögen  dieselben  auch  auf  Schwierig- 
keiten stossen,  nach  Möglichkeit  Sorge  zu  tragen,  und 
schliesst  mit  dem  von  lebhaftem  Beifalle  der  Versammlung 
begleiteten  Wunsche,  es  möge  Seiner  Exzellenz  noch 
viele  Jahre  gegönnt  sein,  an  der  Spitze  des  österreichi- 
schen Eisenbahnwesens  zu  stehen  und  namentlich  die  für 
die  nächste  Zeit  in  Aussicht  stehenden  bedeutenden  und 
schwierigen  Fragen  einer  gedeihlichen  Lösung  zuzu- 
führen. 

Mit  dem  Danke  für  diese  freundliche  Kundgebung 
schliesst  der  Vorsitzende  die  Sitzung. 


Inland. 


Eisenbalin-Verwaltung  und  Betrieb. 

Brttnner  elektriselie  Strassenbahnen.  (Eröffnung 
der  Strecke  Lazanskyplatz — Parkstrasse.)  Am  12.  Juli 
wurde  die  Strecke  Lazanskyplatz — Parkstrasse  als  Fortsetzung 
der  Linie  Kröna  — Kumrowitz  — Lazanskyplatz  der  Brünner 
elektrischen  Strassenbahnen  dem  öffentlichen  Verkehre  über- 
geben. Hierbei  gelangten  die  Haltestellen  Lazanskyplatz,  Kiosk, 
Franz  Josefstrasse,  Linhartgasse,  Hasnergasse  und  Parkstrasse 
zur  Eröffnung.  Die  Strecke  dient  nur  dem  Personenverkehre. 


Ausland. 

Italien.  (Blockstation  im  Tunnel  durch  den 
Giovi.)  Vor  kurzem  wurde  in  der  Mitte  des  8300  m langen 
Tunnels  durch  den  Apennin  an  der  Linie  Ronco — Genua  (soge- 
nannten „linea  succursale“)  eine  Blockstation  für  die  von  Genua 
herauffahrenden  Gäterzüge  in  Tätigkeit  gesetzt.  Bekanntlich  ist 
die  Leistungsfähigkeit  der  Linien,  welche  den  Hafen  von  Genua 
mit  dem  Potale  verbinden,  durch  die  gegenwärtige  Verkehrs- 
dichte vollständig  erschöpft  und  könnte  schwer  gesteigert  werden, 


während  anderseits  die  Ausfuhr  und  Einfuhr  des  Hafens  von 
Genua  in  beständiger  Vermehrung  begriffen  ist.  Deshalb  hat 
man  schon  seit  geraumer  Zeit  ausser  der  Einführung  des  elek- 
trischen Betriebes  auf  den  bereits  bestehenden  Zufahrtslinien 
zum  Hafen  auch  noch  den  Neubau  einer  weiteren  Linie  geplant. 
Da  aber  an  die  Verwirklichung  dieser  Projekte  in  absehbarer 
Zeit  nicht  zu  denken  ist,  musste,  um  den  Bedürfnissen  des  stetig 
dichter  werdenden  Verkehres  in  bestmöglicher  Weise  gerecht  zu 
werden,  zu  allen  Vorkehrungen  gegriffen  werden,  welche  eine 
Steigerung  der  Zugfolge  auf  den  beiden  Linien  möglich  machen ; 
hierher  gehört  auch  die  Einrichtung  eines  Blockpostens  im  neuen 
Giovitunnel,  dessen  Durchfahrt  wegen  seiner  Länge  und  der 
Steigung  von  12  Promille  für  die  Güterzüge  einen  Zeitauf- 
wand von  mehr  als  20  Minuten  erfordert.  Man  kann  nun  die 
hinauffahrenden  Güterzüge  in  11  Minuten  Entfernung  aufeinander 
folgen  lassen,  statt  wie  bisher  das  Freiwerden  des  Tunnels  ab- 
warten  zu  müssen,  also  den  Verkehr  durch  den  Tunnel  nahezu 
verdoppeln;  jedenfalls  kann  man  unter  Berücksichtigung  aller 
Faktoren  (z.  B.  Durchfahrt  der  Personenzüge,  tägliche  Bahn- 
erhaltungsarbeiten, atmosphärische  Verhältnisse  u.  s.  w.)  täglich 
300  Güterzüge  mehr  in  aufsteigender  Richtung  durch  den  Tunnel 
befördern.  Die  Sichtbarkeit  der  Blocksignale  ist  durch  die  Ein- 
richtung einer  Lüftungsanlage  (System  Saccardo)  in  der  Mitte 
des  Tunnels  gesichert,  wo  sich  zwei  noch  vom  Tunnelbau  her- 
rührende Schachte  befinden,  von  denen  der  eine  als  Saugschacht 
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der  andere  als  Lufteinführungskanal  dient.  Die  Probe  mit  dieser 
Zweiteilung  der  Tunnelstrecke  ist  zufriedenstellend  verlaufen  und 
mit  dem  Sommerfahrplan,  welcher  auf  allen  italienischen  Bahnen 
am  15.  Juni  zur  Einführung  gelangt  ist,  wird  diese  erhöhte 
Leistungsfähigkeit  des  Tunnels  praktisch  durch  Vermehrung  der 
Güterzüge  verwertet.  a.  y.  D.  E.-V.‘J 

Russland.  (Die  Eisenbahnunfälle  im  Jahre  1901.) 
Auf  sämtlichen  russischen  Eisenbahnen  ereigneten  sich  im 
Jahre  1901  während  des  Betriebes  9890  Unfälle,  bei  welchen 
Verletzungen  von  Passagieren  oder  Bahnbediensteten  vorkamen 
und  die  Bahnverwaltungen  einen  materiellen  Schaden  im  Ge- 
samtwerte von  Rubel  1,605.200  zu  tragen  hatten.  Es  ereigneten 
sich  im  ganzen  1521  Zugsentgleisungen  (gegen  1577  im  Jahre 
1900),  1012  Zusammenstösse  von  Zügen  und  3052  sonstige  ün- 
lälle  (gegen  3189  im  Jahre  1900).  Werden  die  Ursachen  in  Be- 
tracht gezogen,  auf  die  diese  Unfälle  zurückzuführen  sind,  so 
kamen  auf  falsche  Weichenstellung  im  ganzen  458  Zugs- 
entgleisungen und  184  Zusammenstösse,  während  die  übrigen  Fälle 
mit  anderen  Gründen  in  Zusammenhang  stehen.  In  böswilliger 
Absicht  wurden  10  Zngsentgleisungen  verschuldet,  86  andere 
Unfälle  waren  durch  in  gleicher  Absicht  auf  den  Bahnkörper 
gebrachte  Hindernisse  herbeigeführt.  Die  Zahl  der  bei  den 
Eisenbahnkatastrophen  verunglückten  Personen  belief  sich  auf 
5247,  gegen  5174  im  Jahre  1900.  Hiervon  fanden  1490  Personen 
den  Tod,  während  die  übrigen  3757  teils  schwer,|teils  leicht  verletzt 
wurden.  Von  den  Passagieren  sind  im  Berichtsjahre  785  Personen 
verunglückt  (gegen  706  im  Jahre  1900),  wovon  103  den  Tod 
fanden  und  682  verletzt  wurden.  Von  Eisenbahnbediensteten  und 
Arbeitern  wurden  506  getötet  und  2053  verletzt  (gegen  2407, 
resp.  489,  resp.  1918  im  Jahre  1900).  Die  Zahl  der  sonst,  das 
heisst  zufällig  Verunglückten  belief  sich  im  Jahre  1901  auf  1903, 
und  zwar  881  Tote  und  1022  Verletzte  (im  Jahre  1900  874  Tote 
und  1187  Verletzte).  Rechnet  man  zu  den  vorerwähnten  Zahlen 
noch  die  39  Getöteten  und  4231  Verletzten  — demnach  ins- 
gesamt 4270  Personen  — welche  beim  Auf  laden,  resp.  Ausladen 
der  Güter,  in  den  Eisenbahnwerkstätten,  bei  Bauten  u.  s.  w. 
verunglückt  sind,  so  ergibt  sich,  dass  durch  die  Eisenbahnen  im 
Jahre  1901  1529  Personen  getötet  und  7988  Personen  verletzt 
worden  sind.  Zieht  man  die  Bahnlänge  und  die  Anzahl  der 
zurückgelegten  Werste  in  Betracht,  so  entfallen  auf  1 Million 
Zugwerst  der  Staatsbahnen  im  europäischen  Russland  durch- 
schnittlich 18'66,  auf  den  Privatbahnen  17-10  und  den  Staats- 
bahnen in  Asien  14-52  Verunglückte.  Den  grössten  Prozentsatz 
der  Verunglückten  hat  die  Transbaikalbahn  aufzuweisen,  wo  auf 
1 Million  Zugwerst  32-68  Verunglückte  entfielen.  Darauf  folgen : 
die  Moskau-Jarosslaw-Archangel-Bahn  mit  3065,  die  Moskau- 
Kasan  er  Bahn  mit  29  27,  die  Katharinen-Bahn  mit  25-85  Ver- 
unglückten auf  1 Million  Zugwerst.  Die  geringste  Zahl,  nämlich 
8-70  Verunglückte  auf  1 Million  Zugwerst,  hat  die  Zentral- 
asiatische Staatsbahn  aufzuweisen.  [,st.  Petersburger  Zeitung.*) 


Schiffahrt 


Erste  Donau-Dampfschiffalirts-Gesellschaft.  (Eröff- 
nung der  Haltestelle  Gruia  [Rumänien]  für  den 
Personen-  und  Gepäcksverkehr.)  Am  18.  Juli  ist  in 
Gruia  [Rumänien]  eine  Haltestelle  für  den  Personen-  und 
Gepäcksverkehr  eröffnet  worden. 

Uesterreieliisclier  Lloyd. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  22.  bis  28.  Juli  1903. 

Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

22.  Juli,  *)  am  8*/,  ühr  früh  (M  e t k o t i c h Al. 

Dampfer  .Almissa*,  Kapitän  E.  Camus, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssiupiccolo,  Zara,  Zaravecchla, 
Bebenico,  Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  Almiasa,  Uacarsca,  dradsz, 
Trapano,  Fort-Opns  und  Metkovich,  überdiea  S.  Giorgio  di  Lesina, 
B.  Martine  und  Geisa  anf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Debet- 
schifTung  in  Pola  nach  Cherso,  Babaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  nnd  Porto  Manzo. 

23.  , •)  um  8 ühr  früh  (Eildampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  Berührung  von  Pola,"  Lnssinpiccolo,  Zara,  Bpalato,  Gravosa 
nnd  Cattaro.  Debersebiffung  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  nnd 
Wertsendungen  nach  Bari. 

24.  , *)  am  8"/,  ühr  früh  (C  a 1 1 a r o), 

Dampfer  .Leda*,  Kapitän  G.  Bergngllan, 
mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  ünssinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Bpalato,  Carober,  Mllnä,  Clttavecchia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Curzola,  Orebich,  Terstenlk, 
Meleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risanq,  Perzagno,  Cattaro,  Budna  und  Bpizza. 


25.  Juli  •)  um  8"/a  ühr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Metcovich*,  Kapitän  G.  Eadoslovich, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zlarln,  Bebenico, 
Traü,  Bpalato,  8.  Pietro,  Postlre,  Pncischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
dl  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  nnd  Metkovich.  Deberdles  Eo- 
gosnizza,  Almissa  nnd  Gradaz  anf  der  Eückfahrt. 

28.  , •)  nm  8"/,  ühr  früh  (Dalmatinisch-Albanesische  Linie) 

Dampfer  .Galatea“,  Kapitän  V.  Carmellch, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Bpalato,  Milnä,  Lesina,  Cnrzola,  dravosa,  Castelnnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Barl,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medna,  Dnrazzo,  Valona,  Banti  Qnaranta  nnd 
Corfu.  üeberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Babaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 

•)  In  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Bchnellzuge,  der  um  7-10  ühr 

früh  ankommt, 

* Verbindung  mit  dem  zweiten  Bchnellzuge  aus  Wien. 

NB.  Enndreiseblllets  I.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts- Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Impöiial  in  Ragnsa,  K 90-—. 

Venedig. 

22.  Juli,  Dampfer  .Metcovich“,  Kapitän  G.  Bergnglian  zu  Mittag. 

23.  . Dampfer  .Venns*.  Kapitän  G.  Grando  1 um 

27.  , Dampfer  .Venus*,  Kapitän  G.  Grando  | Mitternacht 


23.  Juli, 
23.  , 


25.  . 


2G.  , 


28.  . 


30.  . 


Levante  und  Mittelmeer. 

am  11*/,  ühr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien) 
Dampfer  .Bemiramis“,  Kapitän  V.  Gutmann, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
nm  5 ühr  nachmittags  (Thessalische  Linie  B), 

Dampfer  .Juno“,  Kapitän  P.  Glnrgevioh, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Dnrazzo,  Valona,  Corfu,  Zante, 
Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  Bajonich,  Cavalla, 
Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli,  Rodosto,  Konstantinopel, 
Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trapezunt,  Rlzeh  nnd  Batum. 
nm  5 ühr  nachmittags  (Linie  Triest-Alexandrien  B), 
Dampfer  .Thalia“,  Kapitän  G.  Wessely, 
mit  Berührung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Jaffa,  Caifa, 
Beyrnth,  Limassol,  Larnaca,  Tripolis,  Lattakia,  Alexandrette, 
Mersyn,  Rhodus,  Chlos,  Bmyrna,  Mytilene,  Dardanellen  und 
Konstantinopel. 

um  4 Uhr  nachm.  (G  r i e c h i s c h-0  rientalischeLlnieB), 
Dampfer  .Galicia*,  Kapitän  L.  de  Stabile, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Corfu,  Patras,  Catacolo,  Calamata 
Piräus,  Syra,  Vathy,  Khios,  Cesmü,  Smyrna,  Mytilene,  Darda- 
nellen, Gallipoli,  Konstantinopel,  Varna,  Knstendjü,  Snlinä,  Galatz 
und  Braila. 

am  1 1‘,5  ühr  vormittags  (Levante-Eildampfer), 

Dampfer  .Amphitrite“,  Kapitän  D.  Mistrorlgo, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  (Jnaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel  und  Odessa,  üeberschiffung  ln  Kon- 
stantinopel nach  Burgas,  Varna  und  Knstendjü.  Für  Passagiere, 
Post-  und  Wertsendungen  üeberschiffung  in  Corfu  nach  Valona, 
Dnrazzo,  Medna,  Dnlcigno,  Antivari,  Parga,  Sajada,  Santa  Manra, 
nnd  Prevesa. 

um  ll"/i  ühr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexandrien), 
Dampfer  .Bohemia*,  Kapitän  C.  Androvieh, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 


25.  Juli, 


12.  August 


25. 


25.  August 


Ostindien,  China  und  Japan. 

um  4 Uhr  nachmittags  (I  n d i e n— C h i n a— J a p a n), 

Dampfer.Erzherzog  Franz  Ferdinand*,  Kapitän  C.  Matkovich, 
(von  Fiumef)  am  21.  Juli]  mit  Berührung  von  Port  Said,  Snez, 
Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong,  Bang- 
hai, Yokohama  nnd  Kobe. 

um  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e s t — B o m b a y — C a 1 c u 1 1 a), 
Dampfer  .Gisela“,  Kapitän  A.  Calabrese, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Snez,  Aden,  Karachi,  Bombay, 
Colombo,  Rangoon  nnd  Calcntta. 

um  4 ühr  nachmittags  (Indien-Cblna-Japan), 

Dampfer  .Nippon“  Kapitän 

[von  Fiumef)  am  21.  August)  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Snez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong, 
Yokohama  nnd  Kobe. 

Ost-Afrika. 

Dampfer  .Afrlca*,  Kapitän  P.  Badesslch 

[von  Fiumef)  am  21.  August)  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Said,  Suez,  Aden,  Mombassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  nnd 
Durban. 


Brasilien. 

1.  August  Dampfer  .Istria“,  Kapitän  N.  Chersieh, 

mit  Berührung  von  Fiume,*)  Pernambneo,  Bahia,  Rio  Janeiro 
nnd  Santos. 


*)  Zwischen  Triest  nnd  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  zur  Verschiffung  angenommen. 

f)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontnmaz-Massregeln. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Deutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Bodenbach  u.  s.  w. 

Einführung  direkter  Fahrpreise  und  Gepäcksfrachtsätze  von  Dobrilugk-Kirchhain 
na*ch  Teplitz  und  Karlsbad  sowie  von  Halle  a/S.  nach  Dux. 

In  den  nachstehenden  Verkehrsbeziehungen  gelangen  ab  6.  August  1903  sowohl  direkte  Fahrpreise  für 
einfache  Fahrkarten  und  Rückfahrkarten,  als  auch  direkte  Gepäcksfrachtsätze  zur  Einführung: 


Personenfahrgeld  ausschl.  tarifmässigen  Zuschlages 
für  D-  und  L-Züge 

l 

Gepäcksfrachtsatz 
für  10  kg 

Einfache  Fahrkarten 

Rückfahrkarten,  45  Tage  gültig  j 

Gesamt- 

gewicht 

Deber- 

gewicht 

Von 

Nach 

üeber 

für  alle  Züge  gültig 

I.  Kl. 

11.  Kl. 

111.  Kl. 

I.  Kl. 

II.  Kl. 

111.  Kl. 

M a 

r k 

Dobrilugk-Kirchhain 

Teplitz 

1 

17-40 

12-70 

8-40 

27-90 

20-30 

13-10 

0-12* 

0-74* 

Dobrilugk-Kirchhain 

Karlsbad  B.E.B. 

a w 
0)  0 
'S  «1 

29-50 

20-90 

12-90 

52-10 

36-70 

22-10 

0-55* 

0-74* 

Halle  a/s. 

* Auch  für 
Wien,  am 

Dux 

den  Verkehr  von 

21.  Juli  1903. 

österr 

25-30 

eichischen 

18-60 

Stationen 

12-40 

gültig. 

40-20 

29-60 

19-30 

0-18* 

1-14* 

[741J 

Priv.  Oesterr.-tmgar.  Staatseisenbahn- Gesellschaft 
namensder  beteiligten  Verwaltungen. 


Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft. 

Refaktie-Tabelle. 

Unter  den  nachstehend  angeführten  Bedingungen 
werden  von  den  in  der  Zeit  ab  1.  August  1903  bis 
Schiffahrtsschluss  1903  jeweilig  bestehenden  t a r i f- 
mässigen  Frachtsätzen  für  Getreide,  Hülsenfrüchte, 
Malz,  Oelsaaten  und  Reis  (ungeschält)  pro  100  kg  folgende 
Refaktien  gewährt : 

1.  Von  allen  unterhalb  Budapest  bis 
inklusive  Moldova  gelegenen  Donau- 
stationen,  von  T h e i s s-,  Drau-  und 
Savestationen,  ferner  von  Stationen 
des  Franzens-,  Franz  Josefs-  und 
Rega-Kanales 

nach  Mohäcs,  Budapest,  Györ 
(Raab),  P o z s o n y (P  r e s s b u r g), 
Fischamend,  Wien,  Korneuburg 
und  Linz 8 Heller 

2.  Von  Budapest  und  oberhalb  Buda- 
pest gelegenen  Stationen 

a)  nach  Györ  (Raab),  Pozsony 

(P  r e s s b u r g) 4 „ 

b)  nach  Fischamend,  Wien  und 

oberhalb  Wien  bis  inklusive 
Engelhartszell  gelegenen  Sta- 
tionen   6 „ 


6 


3.  Nach  Bares 

von  Donaustationen  unterhalb  Buda- 
pest bis  inklusive  Moldova,  dann  von 
Stationen  der  The  iss,  der  S a v ö,  der 
Drau,  des  Franzens-,  Franz  Josef s- 
und  Bega-Kanales 6 Heller 

4.  Nach  S i s s e k 

von  Donaustationen  unterhalb  Buda- 
pest bis  inklusive  Moldova,  dann  von 
Stationen  der  T h e i s s,  der  Save  und 
des  Bega-Kanales 

5.  VonOrsova  und  unterhalb  Orsova 
gelegenen  Stationen 

nach  Temesvar,  Szeged  (Szegedin), 

Eszek  (Essegg;,  Mohäcs,  Bares, 
Sziszek(Sissek),  Budapest,  Gyor 
(R  a a b),  Pozsony  (P  r e s s b u r g), 

Wien,  Korneuburg,  Linz.  . .15  Centimes 

Die  vorbezifferten  Refaktien  können  beansprucht 
werden,  wenn  an  sackierten  Teilsendungen 
in  der  Zeit  vom  1.  August  1903  bis  Schiffahrtsschluss 
1903  in  den  vorstehend 

sub  1,  2,  3 und  4 bezeichneten  Verkehrsrelationen 
mindestens  1000  q, 

sub  5 bezeichneten  Verkehrsrelationen  mindestens 
1000  q 

zur  Aufgabe  gelangen. 
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Die  Kumulierung  der  Quantität  derVerkehrsrelationen 
sub  1,  2,  3 und  4 mit  jener  der  Verkehrsrelation  sub  5 
ist  nicht  gestattet. 

Für  Schleppladungen  von  Getreide  sind 
von  Fall  zu  Fall  besondere  Nettofracht- 
Vereinbarungen  zu  treffen. 

Die  Refaktien  werden  bei  Einhaltung  der  vor- 
geschriebenen Bedingungen  gegen  Vorlage  der  Schiffs- 
frachtbriefe an  den  Versender  (Aufgeber)  liquidiert,  und 
sind  die  betreffenden  Frachtdokumente  längstens  bis 
Ende  Jänner  1904  vorzulegen,  widrigenfalls  jeder  An- 
spruch auf  die  betreffenden  Refaktien  erlischt. 

Wien,  im  Juli  1903.  [742] 


Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschitfahrts-Gesellschaft. 

Getreide-  und  Mahlprodukte-(Kleie-)Export- 
verkehre. 


Ab  1.  August  1903  befinden  sich  folgende  Tarife 
für  obgenannte  Verkehre  in  Kraft: 

1.  Im  Verkehre  nach  Donaulände  Ob  e r n ze  1 1,  Pas  sau, 
Deggendorf  und  Regensburg  die  ab 
Schiffahrtsbeginn  1900  gültigen  Kartier  u n g ssätze 
für  Getreide-,  Hülsenfrüchte-,  Mahlprodukte-,  Kleie-, 
Malz-  und  Oelsaaten-Sendungen. 

2.  Folgende  Ausnahmetarife  für  Getreide-, 
Hülsenfrüchte-,  Mahlprodukte-,  Malz-  und  Oelsaaten- 
•Sendungen  im  Exportverkehre  mit  Umschlag  in 
Wien  oder  P a s s a u,  und  zwar  : 


Ini  Verkehre  nach  Bayern: 
Ausnahmetarif  Nr.  I,  gültig  vom  1.  April  1898, 
I.  Nachtrag,  „ 

n. 

in-  » 

IV 


1.  Juni  1898, 

1.  April  1899, 

1.  September  1900. 
1.  Dezember  1902. 


Ini  Verkehre  nach  Siiddeutschland : 
Ausnahmetarif  Nr.  II,  gültig  vom  1.  April  1898, 

I.  Nachtrag,  „ » !•  September  1900. 

Im  Verkehre  nach  Lindau  und  Vorarlberg: 


Ausnahmetarif  Nr.  III,  gültig  vom  1.  April  1898, 

I.  Nachtrag,  „ „ 1.  September  1900. 


Im  Verkehre  nach  der  Schweiz,  sowie  nach  Basel,  Schaff- 
hausen, Singen  und  Konstanz: 

Ausnahmetarif  Nr.  IV,  gültig  vom  1.  April  1898, 

I.  Nachtrag,  „ „ 1.  September  1900. 

Ausserdem  bestehen  „Besondere  Vorschriften 
für  den  Schiffstransport  bei  Inanspruch- 
nahme derFrachtsätze  der  ab  1.  April  1898 
gültigen  Ausnahmetarife  Nr.  I (Bayern),  Nr.  II 
(Süddeutschland),  Nr.  III  (Vorarlberg  und  Lindau)  und 
Nr.  IV  (Schweiz)  fürdenkombinierten  Schiff  s- 
und  Bahntransport.“  (Neuauflage,  gültig  ab  Schiff- 
fahrtsbeginn 1900.) 

Von  den  jeweiligen  Frachtsätzen  der  vorgenannten 
Tarife  werden  für  Aufgaben  an  den  Schiffs- 
stationen innerhalb  des  Zeitraumes  ab 
1.  August  1903  bis  S c h i f f a h r t s s c h 1 u s s 1903 
und  bei  einem  in  fraglichen  Verkehren  kumulativ  auf- 
gelieferten Gesamtquantum  von  10.000  Meterzentner 
folgende  Refaktien  gewährt : 


Pfennig 

Für  Sendungen  pro  100  kg 

a)  von  unterhalb  Wien  gelegenen  Donau- 
stationen (Ladeplätzen)  bis  inklusive  Mol- 
dova, dann  von  der  Drau,  T h e i s s, 

Save  und  dem  Bega-,  Franzens- 

und  Franzjosefs-Kanale  . . . 10 

b)  von  O r s o V a und  unterhalb  gelegenen 

Donaustationen 15 

Die  Refaktien  werden  an  den  Aufgeber  gegen  Vor- 
lage der  Original-Frachtbriefe  liquidiert,  welche  Doku- 
mente bis  längstens  Ende  Jänner  1904  vorzulegen  sind, 
widrigenfalls  jeder  Anspruch  auf  diese  PTachtbegünsti- 
gungen  erlischt. 

Bei  Reexpeditionen  zu  den  direkten  Frachtsätzen 
der  kombinierten  Ausnahmetarife  Nr.  I,  II,  III,  IV  sind 
stets  die  für  die  Zeit  der  Aufgabe  an  der  ursprünglichen 
Schiffsstation  (Ladestelle)  bestandenen,  bezw.  bewilligten 
Refaktiequoten  massgebend. 

Wien,  im  Juli  1903.  [743| 


Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschifahrts-Gesellschaft. 

Expeditionsprämie  im  Getreide-  und 
Mahlprodukten  - Exportverkehre. 

Die  Erste  k.  k.  priv.  Donau  - Dampfschiffahrts- 
Gesellschaft  gibt  hiermit  bekannt,  dass  sie  die  Ver- 
pflichtung übernimmt,  alle  ab  1.  September  1903 
bis  Schluss  der  diesjährigen  Schiffahrt  von  ihr  nach  den 
bayerischen  Schiffsstationen  zur  Expedition  übernommenen 
Getreide-  und  Mahlprodukte-Sendungen  in  Mengen  von 
mindestens  10.000  kg  pro  Schiffs-Frachtbrief  (bei  Schlepp- 
ladungen auch  die  eventuell  vor  dem  1.  September  zur 
Aufgabe  gebrachten  Teilladungen),  soweit  deren  Transport 
innerhalb  der  offenen  Schiffahrt  überhaupt  tunlich  ist, 
zu  den  jeweilig  bestehenden  Frachtsätzen  an  ihren  Schiffs- 
bestimmungsort zu  befördern. 

Insbesondere  jedoch  übernimmt  es  die  Erste  k.  k. 
priv.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft,  diese  ursprüng- 
lich nach  den  Schiffsstationen  D e g g e n d o’r  f und 
Regensburg  adressierten  Getreide-  und  Mahl- 
produkte-Sendungen auch  in  dem  Falle,  als  wegen 
Niederwasser  auf  der  Strecke  Pas  sau — Regens- 
burg der  Schiffsverkehr  auf  dieser  Strecke  zeitweilig 
eingestellt  oder  eingeschränkt  werden  muss,  zu  den  be- 
stehenden Schiffs-Frachtsätzen  mit  eventueller  Benützung 
des  Bahnweges  ab  P a s s a u nach  Deggendorf 
(Bahnhof)  und  Regensburg  (Bahnhof)  zu  stellen, 
beziehungsweise  die  zum  Umschlag  in  Regensburg 
bestimmten  Sendungen  schon  ab  P a s s a u auf  dem 
Bahnwege  in  Mengen  von  mindestens  10.000  kg  pro 
Frachtbrief  zu  den  via  Regensburg  sich  ergebenden 
Gesamtfrachten  (Schiffsfracht  bis  Regensburg  und  Bahn- 
fracht ab  Lände  Regensburg)  nach  den  seitens  der 
Parteien  verfügten  Bahnbestimmungsstationen  zu  befördern. 
Diese  Abfertigungsweise  wird  möglichst  im  Kartierungs- 
wege zur  Durchführung  gelangen.  Findet  die  Aus- 
gleichung der  Frachtdifferenzen  im  Rückvergütungswege 
statt,  so  sind  zu  diesem  Behufe  vom  Aufgeber  der  be- 
züglichen Schiffssendung  die  Original-Schiffsfrachtbriefe 
und  die  Original-Bahnfrachibriefe  ab  Pass  au  in  Vor- 
lage zu  bringen. 

Eventuelle,  aus  der  Dirigierung  leerer  Säcke  nach 
P a s s a u hervorgehende  Fracht-  und  Nebenspesen  gehen 
zu  Lasten  der  Parteien. 
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Als  teilweise  Entschädigung  gegenüber  den  aus 
dieser  Garantie  resultierenden  Mehrauslagen  werden  im 
Verkehre  nach  den  bayerischen  Schiffsstationen  Obern- 
'zell,  Passau,  Deggendorf  und  Regensburg 
für  alle  eingangs  erwähnten  Aufgaben  ab  1.  September 
1903  (bezw.  bei  Schleppladungen  auch  für  die  eventuell 
vor  dem  1.  September  zur  Aufgabe  gebrachten  Teil- 
ladungen) bis  Schluss  der  Schiffahrt,  falls  diese 
Sendungen  diesjährig  noch  bergwärts 
über  Wien  hinaus  zur  Abfuhr  gelangen, 
nachstehende  Expeditionsprämien  eingehoben. 

Werden  jedoch  derlei  Sendungen,  aus  welch  immer 
für  Gründen,  diesjährig  nicht  mehr  über  Wien  hinaus 
weiterbefördert,  sondern  verbleiben  dieselben  in  Wien 
oder  unterhalb  Wien,  so  entfällt  überhaupt  die  Ein- 
hebung der  Expeditionsprämien  und  naturgemäss  auch 
die  Inanspruchnahme  der  in  Rede  stehenden  Beförderungs- 
weise. 

Die  Expeditionsprämien  betragen : 

Pfennig 
pro  100  kg 

a)  im  Verkehre  nach  Obernzell,  Passau  und 


Deggendorf  5 

nach  Regensburg  10 


b)  für  zu  den  via  Passau  bestehenden 
Frachtsätzen  des  Getreide  - Ausnahme- 
tarifes  Nr.  I vom  1.  April  1898  nebst 
bestehenden  und  eventuell  erscheinenden 
Nachträgen  abgefertigte  Sendungen  . . 5 

(Sendungen,  welche  zu  den  via  Passau  bestehenden 
Frachtsätzen  der  Getreide-Ausnahmetarife  Nr.  II,  III  und  IV  des 
kombinierten  Schiffs-  und  Bahnverkehres  abgefertigt  werden, 
unterliegen  nicht  der  Anrechnung  dieser  Expeditionsprämien.) 

Die  Gesellschaft  behält  sich  vor,  im  Notwendig- 
keitsfalle die  Aufnahme  von  Sendungen  oder  Umkartie- 
rungen nach  den  bayerischen  Schiffsstationen  je  nach 
Umständen  zu  beschränken  oder  ganz  einzustellen. 

Wien,  im  Juli  1903.  IV4:4] 

Ungarisch-Deutscher  Holz-  und  Borkeverkehr. 

Einbeziehung  von  Stationen  in  den 
Tarif. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  werden  folgende 
Stationen  in  den  Tarif  einbezogen  : 

1.  In  den  Ausnahmetarif  A für  Holz  u.  s.  w.  : Die 
Stationen  Emden,  Emden-Aussenhafen  und  Papenburg 
der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Münster,  Leer  der  Olden- 
burgischen  Staatsbahn,  Erlau  i.  S.,  Frankenberg  i.  S., 
Hainichen,  Leisnig  und  Olbernhau  der  Sächsischen 
Staatsbahnen,  Jinoshegy  der  kgl.  Ungar.  Staatsbahnen. 

2.  In  den  Ausnahmetarif  B für  Holz  u.  s.  w. : Die 
Stationen  Emden,  Emden-Aussenhafen  und  Papenburg 
der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Münster,  Leer  der  Olden- 
burgischen  Staatsbahn,  Janoshegy  der  kgl.  Ungar. 
Staatsbahnen. 

3.  In  den  Ausnahmetarif  C (a  und  b)  für  Rinde: 
Die  Stationen  Emden,  Emden-Aussenhafen  und  Papen- 
burg der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Münster,  Leer  der 
Oldenburgischen  Staatsbahn. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  bekannten  Dienst- 
stellen. 

Budapest,  am  22.  Juli  1903.  [745] 

K.  k.  priv.  Kascliau-Oderberger  Eiseubalm 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  von  Kartierungssätzen. 

Am  1.  August  1903  treten  Kartierungssätze  nach 
und  von  Nixdorf  transit,  Rumburg  transit  und  Schön- 
linde transit  für  den  direkten  Verkehr  zwischen 
Stationen  der  Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg  mit  der  Ab- 
zweigung von  Herrenwalde  nach  Schönlinde  einerseits 
und  Stationen  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn- 
Gesellschaft  anderseits  in  Kraft. 

Exemplare  dieser  Kartierungssätze  sind  bei  den 
beteiligten  Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um 
den  Preis  von  40  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  15.  Juli  1903.  [746| 

Tarif  für  die  direkte  Personen-  und  Gepäcksbeförde- 
rung zwischen  Stationen  der  Ersten  k.  k.  priv.  Donau- 
Dampfschltfahrts  - Gesellschaft  und  Stationen  der 
Bulgarischen  Staatsbahnen  via  Somovit  und  Rustzuk. 

Einführung  eines  Nachtrages  1. 

Mit  1.  August  n.  St.  1903  tritt  der  Nachtrag  1 
zum  obigen  Tarife  in  Kraft,  welcher  einige  Ergänzungen 
und  Abänderungen  enthält. 

Exemplare  dieses  Tarifes  sind  bei  den  beteiligten 
Verwaltungen  zum  Preise  von  35  Cts.  erhältlich. 

Wien,  am  23.  Juli  1903.  [747] 

Die  Direktion  der  Ersten  k.  k.  priv.  Donau-Dainpfscbiff- 
fabrts- Gesellschaft. 

Deutsch-Oesterrelchischer  Personenverkehr  über 
Bodenbach,  Ebersbach  und  Warnsdorf. 

Tai’if  vom  1.  Jänner  1903. 

Eliminierung  der  Tarifsätze  für  Barmen- 
Rittershausen. 

Infolge  Gleichstellung  der  Tarifsätze  für  den  Per- 
sonen- und  Gepäcksverkehr  von  Barmen-Ritters- 
hausen mit  denen  von  Barmen  sind  die  im  Tarife 
für  den  eingangs  bezeichneten  Verkehr  nach  und  von 
Barmen-Rittershausen  bestehenden  Tarifsätze 
mit  1.  September  1903  zu  streichen,  und  gelten  vom 
genannten  Tage  ab  die  nach  und  von  Barmen  ent- 
haltenen Fahrpreise  auch  nach  und  von  Barmen- 
Rittershausen. 

Wien,  am  23.  Juli  1903.  [748] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbabii-Gesellscbaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Wiederaufnahme  des  Verkehres. 

Der  in  der  Strecke  R u 1 1 k a — Z s o 1 n a eingestellt  ge- 
wesene Gesamtverkehr  wurde  am  16.  Juli  1903  wieder 
aufgenommen. 

Budapest,  am  22.  Juli  1903.  1749] 

Berichtigung. 

In  der  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  83  vom  23.  Juli  1903,  Seite  1901,  ver- 
lautbarten Kundmachung,  betreffend:  „Hilfsroutenverkehr 
anlässlich  Verkehrsunterbrechung  zwischen  Hennersdorf 
und  Ziegenhals“  hat  es  in  der  5.  und  6.  Zeile  statt 
„Hennersdorf“  richtig  zu  lauten  : „H  a n n s d o r f“. 

Wien,  am  23.  Juli  1903. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 

auch  namens  der  k.  k.  priv.  Kaiser  F erdin  and  s- 
N ordbahn. 


1920 
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Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreloh-Ungarn. 

nehebung  einer  Verkehrsstörung. 

23.  Juli.  In  der  Strecke  Krakau — Kocniyrzöw  wurde  am  22.  Juli 
der  Gesanitverkehr  wieder  aufgenommen. 


Ausland. 

Schweizer  Bahnen.  (Ergänzung  der  Anlage  V 
zum  Transport-Eeglement  der  schweizerischen 
Eisenbahn-  und  Dainpfschiffunternehmungen 
vom  1.  Jänner  1899.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  an 
wird  die  Anlage  V zum  schweizerischen  Transport-Eeglement 
durch  Aufnahme  der  nachstehenden  Vorschriften  als  neue 
Ziffer  XLIV  a ergänzt: 

„XLlVa. 

Flüssige  Luft  wird  zur  Beförderung  zugelassen  in 
doppelwandigen,  die  Leitung  und  Strahlung  der  Wärme  ver- 
hindernden Glasflaschen,  die  mit  Filz  umkleidet  und  mit  einem 
Filzpfropfen  so  verschlossen  sind,  dass  die  verdampfenden  Gase 
entweichen  können,  ohne  im  Inneren  einen  erheblichen  Ueber- 
druck  zu  erzeugen,  dass  jedoch  ein  Ausfliessen  des  Inhaltes 
nicht  möglich  ist.  Der  Filzpfropfen  muss  so  auf  der  Flasche 
befestigt  sein,  dass  er  sich  beim  Kippen  und  Umkehren  der 
Flasche  nicht  lockert. 

Jede  Flasche  oder  mehrere  Flaschen  gemeinschaftlich 
müssen  durch  einen  sicher  stehenden  Drahtkorb  oder  ein  ähn- 
liches Gefäss  gegen  Stösse  geschützt  sein. 

Die  Beförderung  der  Drahtkörbe  oder  Gefässe  hat  in  oben 
offenen  oder  nur  durch  ein  Drahtnetz,  einem  mit  Löchern  ver- 
sehenen Deckel  oder  einer  ähnlichen  Vorrichtung  geschlossenen 
Metallkästen  oder  mit  Blech  ausgekleideten  Holzkisten  mit  der 
Aufschrift  „Flüssige  Luft“  zu  erfolgen. 

In  diesen  Behältern  dürfen  sich  keine  leicht  brennbaren 
Verpackungsstoffe,  wie  Sägespäne,  Holzwolle,  Torf,  Stroh,  Heu, 
befinden. 

Die  Kästen  und  Kisten  sind  im  Eisenbahnwagen  so  auf- 
zustellen, dass  sie  nicht  umfallen  oder  herabfallen  können,  und 


dass  die  Flaschen  aufrecht  stehen  und  gegen  Beschädigungen  durch 
andere  Frachtstücke  geschützt  sind. 

Leicht  brennbare  kleinstückige  oder  flüssige  Stoffe  sind 
nicht  iu  unmittelbarer  Nähe  der  flüssigen  Luft  zu  verladen. 

Statt  der  doppelwandigen,  mit  Filz  umkleideten  Glas- 
flaschen können  andere  Behälter  verwendet  werden,  wenn  sie 
gegen  Erwärmung  so  geschützt  sind,  dass  sie  nicht  beschlagen 
oder  bereifen.  Diese  Behälter  brauchen,  wenn  sie  fest  genug 
sind  und  sicher  stehen,  nicht  von  Drahtkörben  oder  dergleichen 
umschlossen  zu  sein.  Im  übrigen  finden  die  Vorschriften  des 
Absatzes  1 sinngemässe  Anwendung.“ 

Die  bisherigen  Nummern  „XLIV  a“  und  „XLIVb“  werden 
in  „XLIVb“  und  „XLIVc“  abgeändert. 


K.  k.  Staatsb ahn- Direktion  Olmütz. 

- 

Offert -Ausschreibung. 

Für  die  Station  Gross-Opatowitz  der  Linie  Körnitz— 
Opatowitz  gelangt  die  komplette  Konstruktion  einer  Waggon- 
Brückenwage  ohne  Geleiseunterbrechung  von  8'0  m Länge  und 
30  t Tragfähigkeit  im  Konkurrenzwege  zur  Vergebung. 

Die  Ofertgrundlagen  für  die  Lieferung  der  Brückenwage 
liegen  in  der  hierseitigen  Abteilung  für  Bahnerhaltung  und  Bau 
zur  Einsicüt  auf  und  sind  dort  auch  käuflich  zu  erhalten. 

Die  Offerte  sind  bis  1.  August  1903,  12  Uhr  mittags, 
mit  einer  1 Krone- Stempelmarke  pro  Bogen  gestempelt,  ver- 
siegelt und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  eine  Brückenwage 
in  Gross-Opatowitz“  versehen,  im  Einreichungsprotokolle  der 
gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  zu  überreichen  und  ge- 
langen an  diesem  Tage  um  3 Uhr  nachmittags  zur  Eröffnung, 
welcher  beizuwohnen  den  Offerenten  freisteht. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  behält  sich  das  Eecht  vor, 
über  die  Annahme  oder  Nichtannahme  der  eingelangten  Offerte 
nach  freiem  Ermessen  zu  entscheiden  oder  auch  sämtliche  Offerte 
zurückzuweisen. 

Olmütz,  im  Juli  1908. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion. 


KURS=BUCH 


für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Sommerfahrordnung  1903.) 

lierausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

Die  vierte  (Mai  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  Bezug  habenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  ZAveite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Sommerfahrordnung  1903  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anhang  wurden  die  wichtigsten  Bescliränkiingen  und  Verbote  im  Yieli- 
verkehre  ans  den  im  Reiclisrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Ans- 
landsstaaten aufgenommen. 

. Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1’ — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1‘20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oelfeiitlichcs  Lagerhaus  uud  öüentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Metercentiier.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
üferbahn,  Landungsplatz  au  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhalttmg,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  U eher  gäbe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent- 
liche V er  Steigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 

Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ansgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reesconipte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 

In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theüweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse:  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Oonau-Uferbahn. 

Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./s,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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VERORDN  UNGS-BLATT 

FOK 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheüungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  eimöglicht 
hiedurch  einen  üeberbück  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Pränumerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24' — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6' — 

für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25' — . „ Mark  12'50  „ Mark  6 25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Frcs.  33’ — „ Frcs.  16’50  „ Frcs.  8'2b 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Prohennrainern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 


Wien,  I.  WallBgcbgasse  10. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  an  ^efangen. 

Hei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikationsi 
und  Liquidiernngskosten  vom  Rückvergiitungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K .W  einerehoben. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Gesetz  vom  14.  Juli  1903 +)  betreffend  die  Beteiligung  des  Staates  an  der  Kapitalsbeschaffung  für  die 
Lokalbahnen  von  Neuhaus  nach  Wobratain,  von  Daudleb  nach  Rokitnitz  und  von  Troppau  nach  Grätz. 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrates  finde  Ich  anzuordnen  wie  folgt : 

Artikel  I. 

Zum  Zwecke  der  Sicherstellung  einer  schmalspurigen  Lokalbahn  von  der  Station  Neuhaus  der  Staatsbahn- 
iinie  Ober-Cerekwe  — Weseli  nach  Wobratain,  ferner  einer  normalspurigen  Lokalbahn  von  der  Haltestelle  Daudleb 
der  Oesterreichischen  Nordwestbahn  nach  Rokitnitz  und  einer  normalspurigen  Lokalbahn  von  der  Station  Troppau 
der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  nach  Grätz  wird  die  Regierung  ermächtigt,  Stammaktien  der  für  diese  Lokal- 
bahnen zu  bildenden  Aktiengesellschaften  in  den  nachstehenden  Maximalbeträgen  zu  übernehmen,  und  zwar. 


Neuhaus-Wobratain  K 245.000 

Daudleb-Rokitnitz K 610.000 

Troppau-Grätz K 132.000 


Artikel  II. 

Die  Festsetzung  der  näheren  Modalitäten  für  die  Zuwendung  der  im  Artikel  I angeführten  Kapitalsbeiträge 
an  die  betreffenden  Lokalbahn-Unternehmungen  bleibt  der  Regierung  Vorbehalten,  jedoch  haben  die  Einzahlungen 
auf  die  vom  Staate  zu  übernehmenden  Stammaktien  erst  nach  Vollendung  und  Inbetriebsetzung  der  betreffenden 
Lokalbahn  gegen  ungestempelte  Empfangsbestätigungen  zu  erfolgen. 

Artikel  III. 

Zur  Bedeckung  der  im  Artikel  I angeführten  Kapitalsbeiträge  sind  im  Sinne  der  Bestimmungen  im 
Artikel  VIII  des  Gesetzes  vom  6.  Juni  1901,  R.-G.-Bl.  Nr.  63,  die  zufolge  Postnummer  11  des  mit  dem  bezogenen 
Gesetze  genehmigten  Bau-  und  Investitionsprogrammes  bewilligten  Kredite  zu  verwenden. 

Artikel  IV. 

Mit  dem  Vollzüge  dieses  Gesetzes,  welches  mit  dem  Tage  seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit  tritt,  sind 
Mein  Eisenbahnminister  und  Mein  Finanzminister  betraut. 

Ischl,  am  14.  Juli  1903. 

Franz  Joseph  m.  p. 

Koerber  m.  p.  Wittck  m.  p.  Böhm  m,  p. 


*)  Enthalten  in  dem  am  22.  Juli  1903  auegegebenen  LXXIV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  149. 
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Gesetz  vom  14.  Juli  1903,+)  betreffend  die  Herstellung  einer  Lokalbahn  von  Tarnopol  nach  Zbaraz. 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrates  finde  Ich  anzuordnen  wie  folgt; 

Artikel  I. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  die  Ausführung  einer  als  normalspurige  Lokalbahn  herzustellenden  Eisen-  ^ 
bahn  von  der  Station  Tarnopol  der  Staatsbahnen  nach  Zbaraz  durch  Konzessionserteilung  unter  den  Bedingungen  T 
dieses  Gesetzes  sicherzustellen.  •? 

Artikeln.  i 

Für  die  im  Artikel  I bezeicbnete  Eisenbahn  kann  bei  Erteilung  der  Konzession,  deren  Dauer  mit  höchstens 
90  Jahren,  vom  Tage  der  Konzessionserteilung  an  gerechnet,  zu  bemessen  ist,  unbeschadet  der  Anwendung  der 
Bestimmungen  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  vom  Staate  auf  die  Dauer  von 
76  Jahren,  vom  Tage  der  Konzessionserteilung  an  gerechnet,  die  Garantie  eines  Reinerträgnisses  gewährt  werden, 
welches  dem  Erfordernisse  für  die  vier  Prozent  nicht  überschreitende  Verzinsung  und  die  'I'ilgungsquote  des  zu 
dem  Zwecke  der  Geldbeschaffung  für  obige  Bahn  aufzunehmenden  Anlehens  in  jenem  Nominalbeträge  entspricht, 
welcher  zur  Beschaffung  des  Betrages  von  K 1,635.000  in  barem  erforderlich  ist,  so  zwar,  dass,  wenn  das  jährliche 
Reinerträgnis  der  vorgenannten  Bahn  den  für  dieselbe  garantierten  Betrag  nicht  erreichen  sollte,  das  Fehlende 
von  der  Staatsverwaltung  zu  ergänzen  sein  wird. 

Artikel  III. 

Die  Zusicherung  der  im  Artikel  II  bezeichneten  Staatsgarantie  ist  an  die  Bedingung  geknüpft,  dass  von 
dem  Königreiche  Galizien  aus  Landesmitteln  und  von  den  Interessenten  zusammen  oder  von  einem  dieser  Teile 
allein  ein  Beitrag  von  mindestens  K 855.000  zu  den  Kosten  der  Ausführung  der  im  Artikel  I bezeichneten  Bahn- 
linie geleistet  wird. 

Die  in  vorstehendem  behandelte  Beitragsleistung  kann  in  Stammaktien  der  für  die  genannte  Eisenbahn  zu 
bildenden  Aktiengesellschaft  refundiert  werden,  wobei  für  diese  zum  vollen  Nennwerte  zu  berechnenden  Titres 
Interkalarzinsen  während  der  Bauzeit  nicht  zu  bezahlen  sind. 

Die  Konzessionserteilung  für  die  im  Artikel  I bezeichnete  Lokalbahn  hat  erst  in  jenem  Zeitpunkte  stattzu- 
finden, in  welchem  nach  dem  Ermessen  der  Staatsverwaltung  und  nach  den  von  derselben  zu  prüfenden  Nach- 
weisungen das  Auslangen  mit  dem  veranschlagten  Baukapitale  ausreichend  gesichert  und  die  Zeichnung  der  sämt-  ’ 

liehen  von  den  Interessenten  zu  übernehmenden  Aktien,  sowie  die  Einzahlung  der  auf  diese  Aktien  in  barem  zu 
leistenden  Beträge  unter  den  von  der  Staatsverwaltung  vorzuschreibenden  Modalitäten  erfolgt  sein  wird. 

Artikel  IV. 

Bei  der  Ausführung  des  Artikels  II  haben  die  Anordnungen  im  Artikel  IV  des  Gesetzes  vom  26.  Dezember 
1903,  R.-G.-Bl.  Nr.  33  ex  1894,  betreffend  die  Herstellung  der  Ybbstalbahn,  mit  der  Abänderung  Anwendung  zu 
finden,  dass  die  Couponstempelgebühren  in  die  Betriebsrechnung  als  Ausgabspost  eingestellt  werden  dürfen. 

Ebenso  dürfen  auch  die  für  das  aufzunehmende  Darlehen  etwa  zu  bezahlenden  Regiebeiträge,  sowie  etwaige 
an  das  darleihende  Finanzinstitut  zu  leistende  Rückersätze  für  Steuern  und  Gebühren  in  die  Betriebsrechnung  als 
Ausgabspost  eingestellt  werden. 

Artikel  V. 

Der  Bau  der  im  Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  muss  längstens  binnen  zwei  Jahren,  vom  Tage  der 
Konzessionserteilung  an  gerechnet,  ausgeführt,  und  die  fertige  Bahn  muss  bis  zu  diesem  Zeitpunkte  dem  öffentlichen 
Verkehre  übergeben  werden. 

Für  die  Erfüllung  dieser  Verpflichtung  hat  der  Konzessionär  nach  dem  Ermessen  der  Staatsverwaltung  in 
der  von  ihr  zu  bestimmenden  Art  und  Weise  entsprechende  Sicherheit  zu  leisten. 

Artikel  VI. 

Die  Vergebung  des  Baues  und  der  Lieferungen  bat  auf  Grund  des  unter  entsprechender  Einflussnahme 
der  Staatsorgane  aufzustellenden  Detailprojektes  und  Kostenvoranschlages  unter  unmittelbarer  Ingerenz  der  Regierung 
und  nach  den  bei  Staatseisenbahnbauten  üblichen  Bedingnissen  stattzufinden. 

Die  Bauarbeiten  sind  abgesondert  von  der  Geldbeschaffung  zu  vergeben. 

Die  Bewertung  der  gegen  Uebernahme  von  Stammaktien  sicherzustellenden  Materiallieferungen,  Gr.und- 
abtretungen  und  sonstigen  Leistungen  hat  seitens  der  Staatsverwaltung  im  Einvernehmen  mit  den  Interessenten  und, 
falls  ein  Einvernehmen  nicht  erreicht  werden  sollte,  durch  freiwillige  gerichtliche  Schätzung  stattzufinden. 

Artikel  VII.  | 

Der  Betrieb  der  im  Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  soll  während  der  ganzen  Konzessionsdauer  -vom  5 

Staate  für  Rechnung  des  Konzessionärs  geführt  werden,  und  werden  der  Staatseisenbahn-Verwaltung  die  aus  Anlass  f 

dieser  Betriebsführung  effektiv  erwachsenden,  eventuell  mit  einem  Pauschalbeträge  festzusetzenden  Kosten  durch  t 

den  Konzessionär  zu  vergüten  sein.  H 

Hierbei  bleibt  der  die  Betriebsführung  auf  der  konzessionierten  Bahn  übernehmenden  Staatseisenbahn- 
Verwaltung,  insolange  die  Staatsgarantie  tatsächlich  in  Anspruch  genommen  wird  oder  vom  Staate  geleistete 
Garantievorschüsse  noch  aushaften,  die  Einrichtung  des  Betriebes  und  die  Festsetzung  der  Tarife  unter  Berück- 
sichtigung der  jeweilig  bestehenden  Verkehrsbedürfnisse  nach  freiem  Ermessen  Vorbehalten. 


*)  Enthalten  in  dem  am  22.  Juli  1903  ausgegebenen  LXXIV.  Stücke  des  E.-G.-Bl.  unter  Nr.  150. 
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Artikel  VIII. 

Dieses  Gesetz  tritt  mit  dem  Tage  seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit. 

Mit  dem  Vollzüge  desselben  sind  Mein  Eisenbahnminister  und  Mein  Finanzminister  betraut. 
Ischl,  am  14.  Juli  1903. 

Franz  Joseph  m.  p. 

Koerber  m.  p.  Wittek  in.  p.  Böhm  m.  p. 


Gesetz  vom  14.  Juli  1903,+)  betreffend  die  Herstellung  einer  Lokalbahn  von  Weizelsdorf  nach  Oberferlach. 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrates  finde  ich  anzuordnen  wie  folgt: 

Artikel  I. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  eine  als  normalspurige  Lokalbahn  herzustellende  Abzweigung  der  im  Baue 
befindlichen  Staatsbahnlinie  Klagenfurt  (Villach) — Görz — Triest  von  der  Station  Weizelsdorf  nach  Oberferlach  unter 
den  Bedingungen  dieses  Gesetzes  auf  Staatskosten  zur  Ausführung  zu  bringen. 

Artikel  II. 

Die  Ausführung  der  im  Artikel  I bezeichneten  Abzweigung  darf  nur  in  dem  Falle  stattfinden,  wenn  von 
dem  Herzogtume  Kärnten  aus  Landesmitteln  und  von  den  Interessenten  zusammen  Beiträge  in  der  Höhe  von 
K 300.000  ä fonds  perdu  geleistet  werden. 

Artikel  III. 

Die  Baukosten  der  den  Gegenstand  dieses  Gesetzes  bildenden  Zweiglinie  sind,  insoweit  sie  nicht  durch  die 
im  Artikel  II  angeführten  Beiträge  bedeckt  erscheinen,  zu  Lasten  der  zufolge  des  mit  dem  Gesetze  vom  6.  Juni  1901, 
R.-G.-Bl.  Nr.  63,  genehmigten  Bau-  und  Investitionsprogrammes  für  die  Eisenbahnlinie  Klagenfurt  (Villach)  Görz 
Triest  bewilligten  Kredite  zu  bestreiten. 

Artikel  IV. 

In  Ansehung  der  nach  Artikel  I herzustellenden  Eisenbahn  wird  die  Befreiung  von  den  Stempeln  und 
Gebühren  für  alle  Verträge,  Eingaben  und  Urkunden  zum  Zwecke  der  Beschaffung  der  im  Artikel  II  vorgesehenen 
Beitragsleistungen,  dann  zum  Zwecke  des  Baues  und  der  Instruierung  der  bezeichneten  Bahnlinie,  sowie  von  der 
bei  den  Grundeinlösungen  auflaufenden  Uebertragungsgebühr  gewährt. 

Artikel  V. 

Die  den  Gegenstand  dieses  Gesetzes  bildende  Eisenbahn  ist  von  der  Staatsverwaltung  in  eigener  Regie 
zu  betreiben. 

Artikel  VI. 

Mit  dem  Vollzüge  dieses  Gesetzes,  welches  mit  dem  Tage  seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit  tritt,  wird 
Mein  Eisenbahnminister  und  Mein  Finanzminister  betraut. 

Ischl,  am  14.  Juli  1903. 

Franz  Joseph  m.  p. 

Koerher  in.  p.  Wittek  m.  p.  Böhm  m.  p. 


Gesetz  vom  15.  Juli  1903,++)  betreffend  die  Herstellung  einer  Lokalbahn  von  Krainburg  nach  Neumarktl. 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrates  finde  Ich  anzuordnen  wie  folgt; 

Artikel  I. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  die  Ausführung  einer  als  normalspurige  Lokalbahn  herzustellenden  Eisen- 
bahn von  der  Station  Krainburg  der  Staatsbahnlinie  Tarvis — Laibach  nach  Neumarktl  durch  Konzessionserteilung 
unter  den  Bedingungen  dieses  Gesetzes  sicherzustellen. 

Artikel  II. 

Für  die  im  Artikel  I bezeichnete  Eisenbahn  kann  bei  Erteilung  der  Konzession,  deren  Dauer  mit  höchstens 
90  Jahren,  vom  Tage  der  Konzessionserteilung  an  gerechnet,  zu  bemessen  ist,  unbeschadet  der  Anwendung  der 
Bestimmungen  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  vom  Staate  auf  die  Dauer  von 
76  Jahren,  vom  Tage  der  Konzessionserteilung  an  gerechnet,  die  Garantie  eines  Reinerträgnisses  gewährt  werden, 
welches  dem  Erfordernisse  für  die  vier  Prozent  nicht  überschreitende  Verzinsung  und  die  Tilgungsquote  des  zum 
Zwecke  der  Geldbeschaffung  für  obige  Bahn  aufzunehmenden  Anlehens  in  jenem  Nominalbeträge  entspricht,  welcher 
zur  Beschaffung  des  Betrages  von  K 1,750  000  in  barem  erforderlich  ist,  so  zwar,  dass,  wenn  das  jährliche 
Reinerträgnis  der  vorgenannten  Bahn  den  für  dieselbe  garantierten  Betrag  nicht  erreichen  sollte,  das  Fehlende  von 
der  Staatsv'erwaltung  zu  ergänzen  sein  wird. 


*)  Enthalten  in  dem  am  22.  Juli  1903  ausgegebenen  LXXIV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  1.51. 
**)  Enthalten  in  dem  am  22.  Juli  1903  ausgegebenen  LXXIV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  152. 
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Artikel  III. 

Die  Zusicherung  der  im  Artikel  II  bezeichneten  Staatsgarantie  ist  an  die  Bedingung  geknüpft,  dass  von 
dem  Herzogtume  Krain  aus  Landesmitteln  und  von  den  Interessenten  zusammen  ein  Beitrag  von  mindestens 
K 320.000  zu  den  Kosten  der  Ausführung  der  im  Artikel  I bezeichneten  Bahnlinie  geleistet  werde. 

Die  im  vorstehenden  behandelte  Beitragsleistung  kann  in  Stammaktien  der  für  die  genannte  Eisenbahn  zu 
bildenden  Aktiengesellschaft  refundiert  werden,  wobei  für  diese  zum  vollen  Nennwerte  zu  berechnenden  Titres 
Interkalarzinsen  während  der  Bauzeit  nicht  zu  bezahlen  sind. 

Die  Konzessionserteilung  für  die  im  Artikel  I bezeichnete  Lokalbahn  hat  erst  in  jenem  Zeitpunkte  statt- 
zufinden, in  welchem  nach  dem  Ermessen  der  Staatsverwaltung  und  nach  den  von  derselben  zu  prüfenden  Nach- 
weisungen das  Auslangen  mit  dem  veranschlagten  Baukapital  ausreichend  gesichert  und  die  Zeichnung  der  sämtlichen 
von  den  Interessenten  zu  übernehmenden  Aktien,  sowie  die  Einzahlung  der  auf  diese  Aktien  in  barem  zu  leistenden 
Beträge  unter  den  von  der  Staatsverwaltung  vorzuschreibenden  Modalitäten  erfolgt  sein  wird. 

Artikel  IV. 

Bei  der  Ausführung  des  Artikels  II  haben  die  Anordnungen  im  Artikel  IV  des  Gesetzes  vom  26.  De- 
zember 1893,  R.-G.-Bl.  Nr,  33  ex  1891,  betreffend  die  Herstellung  der  Ybbstalbahn,  mit  der  Abänderung 

.Anwendung  zu  finden,  dass  die  Couponstempelgebühren  in  die  Betriebsrechnung  als  Ausgabspost  eingestellt 
werden  dürfen. 

Ebenso  dürfen  auch  die  für  das  aufzunehmende  Darlehen  etwa  zu  bezahlenden  Regiebeiträge,  sowie  etwaige 
an  das  darleihende  Finanzinstitut  zu  leistende  Rückersätze  für  Steuern  und  Gebühren  in  die  Betriebsrechnung  als- 
Ausgabspost  eingestellt  werden. 

Artikel  V. 

Der  Bau  der  im  Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  muss  längstens  binnen  "zwei  Jahren,  vom  Tage  der 
Konzessionserteilung  an  gerechnet,  ausgeführt  und  die  fertige  Bahn  muss  bis  zu  diesem  Zeitpunkte  dem  öffentlichen 
Verkehre  übergeben  werden. 

Für  die  Erfüllung  dieser  Verpflichtung  hat  der  Konzessionär  nach  dem  Ermessen  der  Staatsverwaltung 
in  der  von  ihr  zu  bestimmenden  Art  und  Weise  entsprechende  Sicherheit  zu  leisten. 

Artikel  VI. 

Die  Vergebung  des  Baues  und  der  Lieferungen  hat  auf  Grund  des  unter  entsprechender  Einflussnahme  der 
Staatsorgane  aufzustellenden  Detailprojektes  und  Kostenvoranschlages  unter  unmittelbarer  Ingerenz  der  Regierung 
und  nach  den  bei  Staatseisenbahnbauten  üblichen  Bedingnissen  stattzufinden. 

Die  Bauarbeiten  sind  abgesondert  von  der  Geldbeschaffung  zu  vergeben. 

Die  Bewertung  der  gegen  Uebernahme  von  Stammaktien  sicherzustellenden  Materiallieferungen,  Grund- 
abtretungen und  sonstigen  Leistungen  hat  seitens  der  Staatsverwaltung  im  Einvernehmen  mit  den  Interessenten 
und,  falls  ein  Einvernehmen  nicht  erreicht  werden  sollte,  durch  freiwillige  gerichtliche  Schätzung  stattzufinden. 

Artikel  VII. 

Der  Betrieb  der  im  .Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  soll  während  der  ganzen  Konzessionsdauer  vom 
Staate  für  Rechnung  des  Konzessionärs  geführt  werden,  und  werden  der  Staatseisenbahnverwaltung  die  aus  Anlass 
dieser  Betriebsführung  effektiv  erwachsenden,  eventuell  mit  einem  Pauschalbeträge  festzusetzenden  Kosten  durch 
den  Konzessionär  zu  vergüten  sein. 

Hierbei  bleibt  der  die  Betriebsführung  auf  der  konzessionierten  Bahn  übernehmenden  Staatseisenbahn- 
verwaltung, insolange  die  Staatsgarantie  tatsächlich  in  Anspruch  genommen  wird  oder  vom  Staate  geleistete 
Garantievorschüsse  noch  aushaften,  die  Einrichtung  des  Betriebes  und  die  Festsetzung  der  Tarife  unter  Berück- 
sichtigung der  jeweilig  bestehenden  Verkehrsbedürfnisse  nach  freiem  Ermessen  Vorbehalten. 

Artikel  VIII. 

Dieses  Gesetz  tritt  mit  dem  Tage  seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit. 

Mit  dem  Vollzüge  desselben  sind  Mein  Eisenbahnminister  und  Mein  Finanzminister  beauftragt. 

Ischl,  am  15.  Juli  1903. 

Franz  Joseph  m.  p. 

Koerber  m.  p.  AVittek  m.  p.  Böliiu  ni.  p. 


Gesetz  vom  15.  Juli  1903, ■^)  betreffend  die  Herstellung  einer  Lokalbahn  von  Zwettl  nach  Martinsberg. 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrates  finde  Ich  anzuordnen  wie  folgt: 

Artikel  I. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  die  Ausführung  einer  als  normalspurige  Lokalbahn  herzustellenden  Eisenbahn 
von  der  Station  Zwettl  der  Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl  nach  Martinsberg  durch  Konzessionserteilung  unter  den 
Bedingungen  dieses  Gesetzes  sicberzustellen. 


*)  Enthalten  in  dem  am  22.  Juli  1903  ausgegebenen  LXXIV.  Stacke  des  E.-G.-Bl.  unter  Nr.  153. 
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Artikel  II. 

Für  die  im  Artikel  I bezeichnete  Eisenbahn  kann  bei  Erteilung  der  Konzession,  deren  Dauer  mit  höchstens 
QO  fahren  vom  Tage  der  Konzessionserteilung  an  gerechnet,  zu  bemessen  ist,  unbeschadet  der  Anwendung  der 
Stimmungen  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895  vom  Staate  auf  die  Dauer  von 
7fi  Jahren  vom  Tage  der  Konzessionserteilung  an  gerechnet,  die  Garantie  eines  Reinertragn.sses  gewahrt  werden, 
Sches  dem  Erfordernisse  für  die  vier  Prozent  nicht  überschreitende  Verzinsung  und  die  Tilgungsquote  des  zum 
Zwecke  der  Geldbeschaffung  für  obige  Bahn  aufzunehmenden  Anlehens  in  jenem  Nominalbeträge  entspricht,  welcher 
zur  Beschaffung  des  Betrages  von  K 3,700.000  in  barem  erforderlich  ist,  so  zwar,  dass,  wenn  das  jährliche  Rein- 
erträgnis  der  vorgenannten  Bahn  den  für  dieselbe  garantierten  Betrag  nicht  erreichen  sollte,  das  hehlende  von 
der  Staatsverwaltung  zu  ergänzen  sein  wird. 

Artikel  III. 


Für  den  Fall  der  Uebernahme  und  Durchführung  der  Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  der  im  Artikel  I 
bezeichneten  Eisenbahn  durch  die  Aktiengesellschaft  der  anschliessenden,  gleichfalls  die  Staatsgarantie  geniessenden 
Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl  kann  seitens  der  Regierung  für  das  einheitliche  Bahnunternehmen  ein  jährlicher 
Gesamtreinertrag  garantiert  werden,  welcher  der  Summe  der  für  jede  einzelne  der  zu  dem  einheitlichen  Bahn- 
unternehmen vereinigten  Bahnlinien  staatlich  gewährleisteten  Reinerträgnisse  entspricht  . ^ ^ 

In  bezug  auf  die  im  Sinne  der  vorstehenden  Bestimmung  gebildete  einheitliche  Unternehmung  sind,  und 
zwar  insbesondere  bei  der  Ausgabe  von  Aktien  und  Obligationen,  sowie  bei  sonstigen  Rechtsgeschäften,  welche  in 
diesem  Falle  vorgenommen  werden  müssen,  die  in  den  Artikeln  IV  und  V des  Gesetzes  vom  3L  Dezember  1894, 
R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  vorgesehenen  finanziellen  Begünstigungen  sinngemäss  anzuwenden.  Die  in  lit.  d)  des 
letztgenannten  Artikels  festgesetzte  Steuer-  und  Gebührenbefreiung  kommt  der  gedachten  Unternehmung  in  dem 
Umfange  zu,  in  welchem  dieselbe  für  jede  einzelne  der  vereinigten  Bahnlinien  konzessionsgemäss  zugestanden 
worden  ist.  Hierbei  ist  das  Gesamterträguis  der  Aktiengesellschaft  unter  Anwendung  eines  bei  der  Konzessions- 
erteilung zu  vereinbarenden  Teilungsschlüssels  auf  die  einzelnen  Linien  aufzuteilen. 


Artikel  IV. 

Die  Zusicherung  der  im  Artikel  II  bezeichneten  Staatsgarantie  ist  an  die  Bedingung  geknüpft,  dass  von 
dem  Erzherzogtum  Oesterreich  unter  der  Enns  aus  Landesmitteln  und  von  den  Interessenten  zusammen  ein 
Beitrag  von  mindestens  K 750.000  zu  den  Kosten  der  Ausführung  der  im  Artikel  I bezeichneten  Bahnlinie 
geleistet  werde. 

Die  im  vorstehenden  behandelte  Beitragsleistung  kann  in  Stammaktien  der  die  Ausführung  der  genannten 
Eisenbahn  übernehmenden  Aktiengesellschaft  refundiert  werden,  wobei  für  diese  zum  vollen  Nennwerte  zu 
berechnenden  Fitres  Interkalarzinsen  während  der  Bauzeit  nicht  zu  bezahlen  sind. 

Die  Konzessionserteilung  für  die  im  Artikel  I bezeichnete  Lokalbahn  hat  erst  in  jenem  Zeitpunkte  statt- 
zufinden, in  welchem  nach  dem  Ermessen  der  Staatsverwaltung  und  nach  den  von  derselben  zu  prüfenden  Nach- 
weisungen das  Auslangen  mit  dem  veranschlagten  Baukapitale  ausreichend  gesichert  und  die  Zeichnung  der  sämt- 
lichen von  den  Interessenten  zu  übernehmenden  Aktien,  sowie  die  Einzahlung  der  auf  diese  Aktien  in  barem  zu 
leistenden  Beträge  unter  den  von  der  Staatsverwaltung  vorzuschreibenden  Modalitäten  erfolgt  sein  wird. 


Artikel  V. 

Bei  der  Ausführung  des  Artikels  II  haben  die  Anordnungen  im  Artikel  IV  des  Gesetzes  vom 

26.  Dezember  1893,  R.-G.-Bl.  Nr.  33  ex  1894,  betreffend  die  Herstellung  der  Ybbstalbahn,  mit  der  Abänderung 

Anwendung  zu  finden,  dass  die  Couponstempelgebühren  in  die  Betriebsrechnung  als  Ausgabspost  eingestellt 
werden  dürfen. 

Ebenso  dürfen  auch  die  für  das  aufzunehmende  Darlehen  etwa  zu  bezahlenden  Regiebeiträge,  sowie 

etwaige  an  das  darleihende  Finanzinstitut  zu  leistende  Rückersätze  für  Steuern  und  Gebühren  in  die  Betriebs- 
rechnung als  Ausgabspost  eingestellt  werden. 

Artikel  VI. 

Der  Bau  der  im  Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  muss  längstens  binnen  zwei  Jahren,  vom  Tage  der 
Konzessionserteilung  an  gerechnet,  ausgeführt  und  die  fertige  Bahn  muss  bis  zu  diesem  Zeitpunkte  dem  öffent- 

lichen Verkehre  übergeben  werden. 

Für  die  Erfüllung  dieser  Verpflichtung  hat  der  Konzessionär  nach  dem  Ermessen  der  Staatsverwaltung  in 
der  von  ihr  zu  bestimmenden  Art  und  Weise  entsprechende  Sicherheit  zu  leisten. 


Artikel  VII. 

Die  Vergebung  des  Baues  und  der  Lieferungen  hat  auf  Grund  des  unter  entsprechender  Einflussnahme 
der  Staatsorgane  aufzustellenden  Detailprojektes  und  Kostenvoranschlages  unter  unmittelbarer  Ingerenz  der 
Regierung  und  nach  den  bei  Staatseisenbahnbauten  üblichen  Bedingnissen  stattzufinden. 

Die  Bauarbeiten  sind  abgesondert  von  der  Geldbeschaffung  zu  vergeben. 

Die  Bewertung  der  gegen  Uebernahme  von  Stammaktien  sicherzustellenden  Materiallieferungen,  Grund- 
abtretungen und  sonstigen  Leistungen  hat  seitens  der  Staatsverwaltung  im  Einvernehmen  mit  den  Interessenten 
und,  falls  ein  Einvernehmen  nicht  erreicht  werden  sollte,  durch  freiwillige  gerichtliche  Schätzung  stattzufinden. 

Artikel  VIII. 

Der  Betrieb  der  im  Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  soll  während  der  ganzen  Konzessionsdauer  vom 
Staate  für  Rechnung  des  Konzessionärs  geführt  werden,  und  werden  der  Staatseisenbahn-Verwaltung  die  aus  Anlass 
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dieser  Betriebsführung  effektiv  erwachsenden,  eventuell  mit  einem  Pauschalbeträge  festzusetzenden  Kosten  durch 
den  Konzessionär  zu  vergüten  sein. 

Hierbei  bleibt  der  die  Betriebsführung  auf  der  konzessionierten  Bahn  übernehmenden  Staatseisenbahn- 
Verwaltung,  insolange  die  Staatsgarantie  tatsächlich  in  Anspruch  genommen  wird  oder  vom  Staate  geleistete 
Garantievorschüsse  noch  aushaften,  die  Einrichtung  des  Betriebes  und  die  Festsetzung  der  Tarife  unter  Berück- 
sichtigung der  jeweilig  bestehenden  Verkehrsbedürfnisse  nach  freiem  Ermessen  Vorbehalten. 

Artikel  IX. 

Dieses  Gesetz  tritt  mit  dem  Tage  seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit. 

Mit  dem  Vollzüge  desselben  sind  Mein  Eisenbahnminister  und  Mein  Finanzminister  beauftragt. 

Ischl,  am  15.  Juli  1903. 

Franz  Joseph  m.  p, 

Koerber  m.  p.  Wittek  m.  p.  Bühni  m.  p. 


Gesetz  vom  15.  Juli  1903,+)  betreffend  die  Herstellung  einer  Lokalbahn  von  Lemberg  nach  Podhajce. 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrates  finde  Ich  anzuordnen  wie  folgt: 

Artikel  I. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  die  Ausführung  einer  als  normalspurige  Lokalbahn  herzustellenden  Eisen- 
bahn von  einem  geeigneten  Punkte  der  bestehenden  Bahnlinien  nächst  Lemberg  über  Winniki,  Przemyslany, 
Brzeiany  und  Potutory  nach  Podhajce  durch  Konzessionserteilung  unter  den  Bedingungen  dieses  Gesetzes  sicher- 
zustellen. 

Artikel  II. 

Für  die  im  Artikel  I bezeichnete  Eisenbahn  kann  bei  Erteilung  der  Konzession,  deren  Dauer  mit  höchstens 
90  Jahren,  vom  Tage  der  Konzessionserteilung  an  gerechnet,  zu  bemessen  ist,  unbeschadet  der  Anwendung  der 
Bestimmungen  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1891,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  vom  Staate  auf  die  Dauer  von 
76  Jahren,  vom  Tage  der  Konzessionserteilung  an  gerechnet,  die  Garantie  eines  Reinerträgnisses  gewährt  werden, 
welches  dem  Erfordernisse  für  die  vier  Prozent  nicht  überschreitende  Verzinsung  und  die  Tilgungsquote  des  zum 
Zwecke  der  Geldbeschaffung  für  obige  Bahn  aufzunehmenden  Anlehens  in  jenem  Nominalbeträge  entspricht,  welcher 
zur  Beschaffung  des  Betrages  von  K 12,000.000  in  barem  erforderlich  ist,  so  zwar,  dass,  wenn  das  jährliche 
Reinerträgnis  der  vorgenannten  Bahn  den  für  dieselbe  garantierten  Betrag  nicht  erreichen  sollte,  das  Fehlende  von 
der  Staatsverwaltung  zu  ergänzen  sein  wird. 

Artikel  III. 

Die  Zusicherung  der  im  Artikel  II  bezeichneten  Staatsgarantie  ist  an  die  Bedingung  geknüpft,  dass  von 
dem  Königreiche  Galizien  aus  Landesmitteln  und  von  den  Interessenten  zusammen  ein  Beitrag  von  mindestens 
K 3,500.000  in  barem  zu  den  Kosten  der  Ausführung  der  im  Artikel  I bezeichneten  Bahnlinie  geleistet  wird. 

Die  im  vorstehenden  behandelte  Beitragsleistung  kann  in  Prioritäts-  oder  Stammaktien  der  für  die  genannte 
Eisenbahn  zu  bildenden  Aktiengesellschaft  refundiert  werden,  wobei  für  diese  zum  vollen  Nennwerte  zu  berechnenden 
l'itres  Interkalarzinsen  während  der  Bauzeit  nicht  zu  bezahlen  sind. 

Die  Konzessionserteilung  für  die  im  Artikel  I bezeichnete  Lokalbahn  hat  erst  in  jenem  Zeitpunkte  stattzu- 
finden, in  welchem  nach  dem  Ermessen  der  Staatsverwaltung  und  nach  den  von  derselben  zu  prüfenden  Nach- 
weisungen das  Auslangen  mit  dem  veranschlagten  Baukapitale  ausreichend  gesichert  und  die  Zeichnung  der  sämt- 
lichen von  den  Interessenten  zu  übernehmenden  Aktien,  sowie  die  Einzahlung  der  auf  diese  Aktien  in  barem  zu 
leistenden  Beträge  unter  den  von  der  Staatsverwaltung  vorzuschreibenden  Modalitäten  erfolgt  sein  wird. 

Artikel  IV. 

Bei  der  Ausführung  des  Artikels  II  haben  die  Anordnungen  im  Artikel  IV  des  Gesetzes  vom  26.  Dezember 
1893,  R.-G.-Bl.  Nr.  33  ex  1894,  betreffend  die  Herstellung  der  Ybbstalbahn  mit  der  Abänderung  Anwendung  zu 
finden,  dass  die  Couponstempelgebühren  in  die  Betriebsrechnung  als  Ausgabepost  eingestellt  werden  dürfen. 

Ebenso  dürfen  auch  die  für  das  aufzunehmende  Darlehen  etwa  zu  bezahlenden  Regiebeiträge,  sowie  etwaige 
an  das  darleihende  Finanzinstitut  zu  leistende  Rückersätze  für  Steuern  und  Gebühren  in  die  Betriebsrechnung  als 
Ausgabepost  eingestellt  werden. 

Artikel  V. 

Der  Bau  der  im  Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  muss  längstens  binnen  drei  Jahren,  vom  Tage  der 
Konzessionserteilung  an  gerechnet,  ausgeführt  und  muss  die  fertige  Bahn  bis  zu  diesem  Zeitpunkte  dem  öffentlichen 
Verkehre  übergeben  werden. 

Für  die  Erfüllung  dieser  Verpflichtung  haben  die  Konzessionäre  nach  dem  Ermessen  der  Staatsverwaltung 
in  der  von  ihr  zu  bestimmenden  Art  und  Weise  entsprechende  Sicherheit  zu  leisten. 

Artikel  VI. 

Die  Vergebung  des  Baues  und  der  Lieferungen  hat  auf  Grund  des  unter  entsprechender  Einflussnahme 
der  Staatsorgane  aufzustellenden  Detailprojektes  und  Kostenvoranschlages  unter  unmittelbarer  Ingerenz  der  Regierung 
und  nach  den  bei  Staatseisenbahnbauten  üblichen  Bedingnissen  stattzufinden. 


*)  Enthalten  in  dem  am  22.  Juli  1903  ausgegebenen  LXXIV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  154. 
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Die  Bauarbeiten  sind  abgesondert  von  der  Geldbeschaffung  zu  vergeben. 

Die  Bewertung  der  gegen  Uebernahme  von  Stammaktien  sicherzustellenden  Materiallieferungen,  Grund- 
abtretungen und  sonstigen  Leistungen  hat  seitens  der  Staatsverwaltung  im  Einvernehmen  mit  den  Interessenten 
und,  falls  ein  Einvernehmen  nicht  erreicht  werden  sollte,  durch  freiwillige  gerichtliche  Schätzung  stattzufinden. 

Artikel  VII. 

Der  Betrieb  der  im  Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  soll  während  der  ganzen  Konzessionsdauer  vom 
Staate  für  Rechnung  der  Konzessionäre  geführt  werden,  und  werden  der  Staatseisenbahn- Verwaltung  die  aus  Anlass 
dieser  Betriebsführung  effektiv  erwachsenden,  eventuell  mit  einem  Pauschalbeträge  festzusetzenden  Kosten  durch 
die  Konzessionäre  zu  vergüten  sein. 

Hierbei  bleibt  der  die  Betriebsführung  auf  der  konzessionierten  Bahn  übernehmenden  Staatseisenbahn- 
Verwaltung,  insolange  die  Staatsgarantie  tatsächlich  in  Anspruch  genommen  wird  oder  vom  Staate  geleistete 
Garantievorschüsse  noch  aushaften,  die  Einrichtung  des  Betriebes  und  die  Festsetzung  der  Tarife  unter  Berück- 
sichtigung der  jeweilig  bestehenden  Verkehrsbedürfnisse  nach  freiem  Ermessen  Vorbehalten. 

Artikel  VIII. 

Dieses  Gesetz  tritt  mit  dem  Tage  seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit. 

Mit  dem  Vollzüge  desselben  sind  Mein  Eisenbahnminister  und  Mein  Finanzminister  beauftragt. 

Ischl,  am  15.  Juli  1903. 

Franz  Joseph  m.  p. 

Koerber  m.  p.  Wittek  m.  p.  Böhm  m.  p. 


Kundmachung  des  Finanzministeriums  vom  8.  Juli  1903,’^)  betreffend  die  Verlegung  des  Nebenzollamtes 
I.  Klasse  Oberndorf  (zu  Laufen  in  Bayern)  nach  Neu-Oberndorf. 

Das  Nebenzollamt  I.  Klasse  Oberndorf  (zu  Laufen  in  Bayern)  ist  mit  30.  Mai  1903  nach  Neu-Oberndorf 
(Salzburg)  verlegt  worden. 

^ Böhm  m.  p. 

*)  Eüthalten  in  dem  am  21.  Juli  1903  ausgegebenen  LXXIII.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  147. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Ban. 

Kaiser  Ferdinands  - Xordbabn.  (Baukonsens- 
erteilung.) Die  k.  k.  galizische  Statthalterei  hat  den  Bau- 
konsens für  die  Erweiterung  der  Station  Klecza  görna  der  Bahn- 
linie Bielitz — Kalwaryaim  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
erteilt. 


Nachrichten  aus  Ungfarn. 


Eisenbabnprojebte.  (Erteilung  von  Vorkon- 
zessionen.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachtenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokal-,  bezw.  Strasaenbahnen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  4.  Juli  dem  Dr.  Stefan  Töth  de  Simahäz 
in  Budapest  und  Konsorten  für  nachfolgend  bezeichnetes  Lokal- 
bahnnetz, und  zwar  für 

a)  eine  von  der  Station  Paks  der  Fehdr-(Weissenburg-)Tolnaer 
Koraitats-Lokalbahnen  und  der  gleichnamigen  Donau-Dampf- 
schiffahrtsstation  abzweigende  und  diese  in  der  Station 
Szegzärd  mit  der  Linie  Särbogärd — Szegzärd — Bättaszdk  des 
Staatsbetriebes; 

b)  eine  von  der  Station  Szegzärd  aus  die  Linie  a)  in  der 
Station  Uj-Dombovär  mit  der  Hauptlinie  Budapest — üj- 
Dombovär — Gydkduyes — Zägräb  (Agram) — Fiunae ; 

c)  eine  von  der  Station  Dj-Dombovär  aus  die  Linien  a)  und  b) 
in  der  Station  Balaton-Földvär  mit  der  Linie  Budapest— 
Balaton-Füldvär — Nagy-Kanizsa— Pragerhof  der  Südbahii- 
Gesellschaft  verbindende  normalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb 

auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


2.  Mit  Erlass  vom  4.  Juli  dem  Dr.  Franz  Dobosffy  in 
Budapest  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station^  Huszt  der 
kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen,  eventuell  von  der  Station  Szolyva- 
rfarsfalva  oder  auch  von  der  Station  Beregszäsz  ausgeheiide,  bis 
Dolha  führende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf 
die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  9.  Juli  dem  Budapester  Eisenbahnbau- 
Unternehmer  Bela  Lakos  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station 
Ada  der  Bäcs-Bodroger  Komitats-Lokalbahnen  und  der  Station 
Ada  der  Theiss-Schitfahrt  ausgehende  und  diese  beiden  Stationen 
im  Bereiche  des  Komitates  Bäcs-Bodrog  in  beiderseits  trans- 
versaler Richtung 

a)  einerseits  über  Tornyos-Puszta  in  der  Station  Bäcs-Topolya 
mit  den  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen, 

b)  anderseits  von  der  zukünftigen  Station  Tornyos-Puszta  der 
Linie  a)  aus  diese  in  der  Station  Csantaver  mit  den  kgl. 
Ungarischen  Staatsbahnen  und  mit  der  dort  neu  zu  errichtenden 
Donau  - Dampfschiffahrts  - Umscblagsstation  Csantavdr  ver- 
bindende normal-,  eventuell  schmalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  elektrischem  Betriebe 

auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

Kgl.  Ungarische  Staatsbaimen.  (Fährbetriebs- 
mittelvermehrung  im  Monate  Juni  1903.)  Der  Be- 
stand an  Fahrbetriebsmitteln  hat  im  Monate  Juni  1903  folgenoe 
Vermehrung  erfahren:  An  Lokomotiven  wurden  6 Stück  von  der 
Staats-Maschinenfabrik  abgeliefert,  wodurch  sich  der  Gesanit- 
bestand  auf  2633  Stück  stellte.  Es  wurden  ferner  7 Stück  Per- 
sonenwagen I.  Klasse,  welche  mit  Hand-  und  Westinghouse- 
Schuellbremse,  mit  Dampfheizungseinrichtung,  mit  elektrischer 
Beleuchtungseinrichtung  mittels  Akkumulatoren,  mit  Seitengang 
versehen  sind  und  auf  zwei  Achsen  ruhen,  sovne  11  Stück  Pei- 
sonenwagen  I./Il.  Klasse  gleicher  Konstruktion,  5 Stück  vereinigte 
Post-  und  Eisenbahn-Kondukteurwagen,  mit  Handbremse,  Westing- 
house-Bremsleitung,  kompletter  Dampfheizungseinrichtung  und 
Ofenbeheizungseinrichtung  versehen,  und  6 Stück  zweiachsige 
Kondukteurwagen  für  Lastzüge,  mit  einstellbaren  Vereinslenk- 
acbsen,  Handbremse,  Oelbeleuchtung  und  Ofenbeheizungs- 
einrichtung versehen,  zur  Ablieferung  gebracht,  wodurch  sich 
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der  Bestand  an  zur  Personenbeförderung  geeigneten  Wagen  auf 
7364  Stück  erhöhte.  Schliesslich  wurden  45  Stück  zweiachsige 
Obsttransportwagen  mit  je  10  t Tragfähigkeit,  mit  einstellbaren 
Vereinslenkachsen,  Hand-  und  Westinghouse-Schnellbremse, 
Hardy-Bremsleitung  und  Dampfheizungsleitung  versehen,  und 
85  Stück  zweiachsige  offene  hochbordige  Lastwagen  ohne  Bremse 
mit  je  15  t Tragfähigkeit  und  einstellbaren  Vereinslenkachsen 
abgeliefert.  Durch  diese  Neueinlieferungen  erhöhte  sich  der 
Gesamtbestand  an  Lastwagen  auf  64.870  Stück,  worunter  300  Stück 
sogenannte  „ablösbare“  Leihwagen  mitinbegriffen  sind. 

Zweitklassige  Eisenbahn  Budapest  (Ö-Buda  [lltofen]) 
— Dorog— Esztergoin  (Gran).  (Einführung  des  elek- 
trischen Betriebes.)  Wie  „Vasuti  es  közlekedesi  közlöny“ 
berichtet,  wurde  der  Direktion  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen 
die  Bewilligung  erteilt,  im  Bereiche  der  51  km  langen  Teilstrecke 
Ö-Buda  (Altofen) — Dorog  für  den  Verkehr  von  Personen-  und 
Güterzügen  den  elektrischen  Betrieb  einzuführen,  dessen  Erfolge 
für  die  in  Aussicht  genommene  Umwandlung  von  Hauptbahnen 
auf  elektrischen  Betrieb  massgebend  sein  werden. 

Waldbahn  Borossebes-Buttyn— Paisa.  (Eröffnung.) 
Die  von  der  Station  Borossebes  der  Flügelbahn  ßorossebes- 
Buttyn — Menyhäza  der  Linie  Arad — Borossebes-Buttyn — Bröd 
ausgehende,  bis  zu  den  Waldschlägen  and  Sägewerken  im  Paisa- 
Reviere  führende  Waldindustriebahn  wurde  am  7.  Juli  1903  dem 
Betriebe  übergeben. 

Waldbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  Kolozsvär 
(Klausenburg)  auf  die  Gyaluer  Alpe.  (Ausbau.)  Die 
Direktion  der  von  Kolozsvär  aus  bis  zur  Gyaluer  Alpe  führenden 
Strassen  bahn  hat  die  Fortsetzung  der  Linie  in  einer  Länge  von 
24  km  bis  zu  den  auf  der  Höhe  des  Quellengebietes  der  Hideg- 
Szamos  (Kalte  Szamos)  gelegenen  Sägewerken,  sowie  die  Ein- 
führung des  elektrischen  Betriebes  im  Bereiche  der  Gesaratlinie 
beschlossen. 


Ausland. 

Preussen.  (Einteilung  verstaatlichter  Privat- 
bahnen zu  den  E i s e n b a h n - D i r e k t i o n e n.l  Die  vom 
preussischen  Staate  erworbenen  Privatbahnen,  und  zwar  die 
Marienburg- Mia wkaer  Eisenbahn,  die  Altdamm-Kolberger  Eisen- 
bahn, die  Stargard-Cüstriner  Eisenbahn,  die  Kiel-Eckernförde- 
Flensburger  Eisenbahn,  die  Dortmund-Gronau-Enscheder  Eisen- 
bahn und  die  Ostpreussische  Südbahn  sind  am  1.  Juli  1903  von 
der  preussischen  Staatseisenbahnverwaltung  übernommen  und  den 
bestehenden  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktionen  wie  folgt 
zugeteilt  worden: 


Erworbene  Privatbahn: 


Eisenbahn-Direktion, 
welche  die  Verwaltung 
übernimmt: 


1.  Marienburg-Mlawkaer  Eisen- 
bahn. 

2.  Altdamm-Kolberger  Eisen- 
bahn. 

3.  Stargard-Cüstriner  Eisenbahn : 

a)  Strecke  Stargard — Pyritz — 
Jädickendorf; 

b)  Strecken  Arnswalde — Glas- 
cow— Cüstrin  und  Pyritz — 
Glascow. 

4.  Kiel-Eckernförde  - Flensburger 
Eisenbahn. 

5.  Dortmund- Gronau  - Enscheder 
Eisenbahn : 

a)  Strecke  Dortmund  — Lü- 
dinghausen ; 

b)  Strecke  Lüdinghausen  — 
Gronau. 

6.  Ostpreussische  Südbahn. 


1.  Eisenbahn  - Direktion  in 

Danzig. 

2.  Eisenbahn  - Direktion  in 

Stettin. 

3. 

a)  Eisenbahn-Direktion  in 
Stettin ; 

b)  Eisenbahn-Direktion  in 
Bromberg. 

4.  Eisenbahn  - Direktion  in 
Altona. 

5. 

a)  Eisenbahn-Direktion  in 
Essen  a.  d.  R. ; 

b)  Eisenbahn-Direktion  in 
Münster  i.  W. 

6.  Eisenbahn  - Direktion  in 
Königsberg  i.  Pr. 


An  demselben  Tage  ist  die  Verwaltung  der  Strecke  Ober- 
hausen— Dorsten  von  der  Eisenbahn-Direktion  in  Münster  i.  W. 
auf  die  Eisenbahn-Direktion  in  Essen  a.  d.  R.  übergegangen. 


Schiffahrt. 

Oesterreichiscber  Lloyd.  (Ankunft  des  Dampfers 
„Erzherzog  Franz  Ferdinand“  von  Kobe.)  Dieser 
Dampfer  ist  am  6.  Juni  1903  mit  40  Passagieren  und  5220  Ge- 
wichtstonnen faktischer  Ladung,  von  welcher  91  Tonnen  nach 
Fiume  und  2324  Tonnen  nach  dem  Auslande  bestimmt  waren, 
auf  der  Rückreise  Nr.  2 der  Kobe-Linie  von  Kobe  in  Triest  ein- 
getroffen. Derselbe  brachte  an  Waren  aus  Kobe:  125  000  kg 
Kupfer  (wovon  25.000  kg  für  Fiume);  aus  Yokohama:  36.000kg 
Fischtran;  aus  Hongkong:  17.143  kg;  aus  Penang;  10.140kg 
Pfeffer;  aus  Singapore:  212.570  kg  (wovon  50.800  kg  für  das 
Ausland);  aus  Colombo:  340.186  kg  (wovon  12.088  kg  für  das 
Ausland);  aus  Bombay:  4,047.457  kg  (wovon  66.185  kg  für  Fiume 
und  2,260.825  kg  für  das  Ausland);  aus  Malabar:  50.597  kg;  aus 
Karachi:  3.67.720  kg  und  aus  Suez:  13.259  kg  Gummi.  Der  Wert 
der  eingeführten  Waren  betrug  K 5,240.202. 

Bescbräiikiingeii  des  Sehiffsverkelires  bei  Krems. 
Die  k.  k.  niederösterreichische  Statthalterei  hat  über  den  Schiffs- 
verkehr bei  Krems  mit  Rücksicht  auf  die  in  der  Zeit  vom  13.  Juli 
bis  22.  August  nebst  den  Brückenschlagübungen  des  k.  u.  k. 
Pionier-Bataillons  Nr.  5 auch  gleichzeitig  stattfindenden  Detail- 
übungen im  Wasserdienste  des  k.  u.  k.  Pionier-Bataillons  Nr.  11 
nachfolgende  Massnahmen  aiigeordnet: 

Die  in  Dürnstein  ausgesteckte  Fahne  dient  als  Aviso  für 
die  stattfindenden  Uebungen.  Ausserdem  wird  noch  in  der  Mitte 
des  dritten  Brücken-Stromfeldes  vom  linken  Ufer  der  Strassen- 
brücke  Stein-Mautern  während  der  jeweiligen  Dauer  der  Uebungen 
des  Pionier-Bataillons  Nr.  11  eine  blauweisse  Fahne  aus- 
gesteckt werden.  Diese  Fahne  soll  die  stromabwärts  verkehrenden 
Ruderschiffe  und  Flösse  darauf  aufmerksam  machen,  dass  nau- 
wärts  der  Strassenbrüeke  am  rechten  Ufer  Pionierübungen  statt- 
finden und  diese  Fahrzeuge  zur  erhöhten  Vorsicht  mahnen. 

Da  anlässlich  von  Baggerungen,  welche  die  Donau- 
regulierungs-Kommission  unterhalb  der  Steiner  Brücke  vornehmen 
lässt,  die  erste  und  zweite  Durchfahrtsöffnung,  vom  linken  Ufer 
aus  gezählt,  in  der  Naufahrt  nicht  zur  Durchfahrt  benützt  werden 
können,  darf  die  Durchfahrt  in  der  angegebenen  Zeitperiode,  in- 
soweit Pionierübungen  stattfinden,  nur  in  der  dritten  Brücken- 
öffnung vom  linken  Ufer,  und  zwar  linksseits  der  Fahne,  statt- 
fiuden. 

Die'  bei  der  Landungsbrücke  in  Mautern  anlegenden  Per- 
sonenschiffe haben  mit  Rücksicht  auf  die  unmittelbare  Nähe  der 
übenden  Abteilungen,  insbesondere  auf  die  jeweilig  im  Bau  be- 
griffenen Kriegsbrücken  mit  grösster  Vorsicht  zu  landen  und  den 
Weg  zur,  bezw.  von  der  Laudungsbrücke  derart  zu  wählen,  dass 
jede  Gefahr  ausgeschlossen  bleibt. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Lokalbahn  Absdorf-Stockeran.  (Konstituierende 
Generalversammlung.)  Am  1.  Juli  1903  fand  in  Wien 
unter  dem  Vorsitze  des  Herrn  k.  k.  Regierungsrates  Dr.  Siegfried 
Werner  und  im  Beisein  des  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  als 
Regierungsvertreter  entsendeten  k.  k.  Ministerial-Vizesekretäis 
Tullius  Krauss  die  konstituierende  Generalversammlung  der  Aktien- 
gesellschaft „Lokalbahn  Absdorf-Stockerau“  statt.  An  derselben 
nahmen  7 Aktionäre  der  Gesellschaft  teil,  welche  im  eigenen, 
bezw.  Vollmachtsnamen  2269  Stück  gesellschaftlicher  Aktien  mit 
zusammen  453  Stimmen  vertraten.  Zum  Schriftführer  für  die 
Verhandlung  wurde  Herr  Fritz  Hamburger  und  zu  Protokolls- 
verifikatoren,  welche  gleichzeitig  als  Stimmenzähler  tätig  waren, 
wurden  die  Herren  Julius  Schaumann  und  Ignaz  Weineck  per 
acclamationem  gewählt.  Ueberdies  wurde  der  Versammlung 
behufs  Beglaubigung  des  Verhandlungsprotokolles  im  Sinne  des 
§ 6 der  Statuten  ein  k.  k.  Notar  beigezogen.  Nach  Feststellung 
der  ordnungsmässigeu  Einberufung  der  konstituierenden  General- 
versammlung nach  Vorschrift  der  Statuten  und  nach  Konstatierung 
der  Beschlussfähigkeit  der  Versammlung  machte  der  Vorsitzende 
Mitteilung  über  die  von  seiten  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
erfolgte  Genehmigung  der  Gesellschaftsstatuten,  welche  von  der 
Generalversammlung  anzunehmen  und  anzuerkennen  sein  werden, 
und  legt  weiters  der  Versammlung  die  Konzessionsurkunde  vom 
11.  Oktober  1902,  R.-G.-Bl.  Nr.  202,  samt  Konzessionsprotokoll 
und  Beilagen,  sowie  sonstige  Akten  vor,  aus  welchen  die  Rechte 
und  Verbindlichkeiten  der  Konzessionäre,  sowie  alle  denselben 
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zucrestandenen  Begünstigungen  zu  entnehmen  sind,  in  welche  die 
eenannte  Aktiengesellschaft  als  Kechtsnachfolgerin  einzutreten 
hat  Die  Generalversammlung  nimmt  diese  Mitteilungen  zur 
genehmigenden  Kenntnis.  Der  Vorsitzende  legt  sodann  den 
Nachweis  über  die  nach  § 5 der  Statuten  zur  Konstituierung  der 
Gesellschaft  erforderliche  Zeichnung  des  Aktmiikapitales,  sowie 
die  amtliche  Bestätigung  über  die  erfolgte  Einzahlung  auf  das 
Aktienkapital  vor.  In  betreff  der  Anzahl  der  zu  wählenden  Mit- 
glieder des  Verwaltungsrates  beschliesst  die  Generalversammlung 
über  Antrag  des  Vorsitzenden,  dass  5 Mitglieder  zu  wählen 
seien  so  dass  der  gesellschaftliche  Verwaltungsrat  mit  Hinzu- 
rechnuno-  der  nach  § 28  der  Statuten  von  der^  Regierung  und 
dem  Landesausschusse  delegierten  Mitglieder  aus  9 Mitgliedern 
besteht.  Zu  Mitgliedern  des  Verwaltungsrates  wurden  hieraut  von 
der  Generalversammlung  per  acclaraationem  gewählt: 
Schaumann,  Bürgermeister  in  Stockerau;  Ignaz  Weineck,  Ober- 
direktor der  Sparkassa  in  Stockerau;  Dr.  Michael  Ecker,  k.  k. 
Notar  in  Stockerau ; Karl  Ihn,  Bürgermeister  in  Hausleithen,  und 
Fritz  Hamburger,  Fabrikant  in  Wien.  Die  vorgenannten  Herren 
nehmen  die  auf  sie  gefallene  Wahl  an.  Seitens  der  k.  k.  Re- 
o'ierun®'  wurden  Franz  Schäffer,  k.  k.  Ministerialrat  i.  R , Konrad 
Felgel,  k.  k.  Oberinspektor  i.  R.,  und  Dr.  Siegfried  Werner, 
k.  k.  Regierungsrat,  seitens  des  niederösterreichischen  Landes- 
ausschusses  Dr.  ßobert  Pattai,  Hof-  und  Gorichtsadvokat  in 
Wien,  als  Mitglieder  in  den  Verwaltungsrat  ernannt.  Nach 
Schluss  der  konstituierenden  Generalversammlung  fand  die  kon- 
stituierende Sitzung  des  Verwaltungsrates  statt.  In  dieser  wurden 
Bürgermeister  Julius  Schaumann  zum  Präsidenten  und  Sparkassa- 
Oberdirektor  Ignaz  Weineck  zu  dessen  Stellvertreter  gewählt. 

^ [E.-M.-Z.  30.321.] 


Pinzgauer  Lokalbahn-Gesellschaft.  (Generalver- 
sammlung.) Am  19.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze 
des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Hofrates  Johann  Poschacher 
Edlen  v.  Arelshöh  und  im  Beisein  des  Ministerialsekretärs 
Dr.  Haus  Gaber  in  Vertretung  des  landesfürstlichen  Kommissärs 
die  diesjährige  4.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Pinzgauer  Lokalbahn-Gesellschaft  statt.  An  derselben  nahmen 
5 Aktionäre  teil,  welche  2095  Aktien  mit  419  Stimmen  vertraten. 
Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902 
die  Transporteinnahmen  K 172.787  55  (gegen  K 166.648’90  im 
Vorjahre),  die  verschiedenen  Einnahmen  K 1419-93  (gegen 
K 1767-41),  die  Fruktifikationszinsen  K 5967-04  (gegen  K 310511), 
die  Betriebsausgaben  K 131.194-58  (gegen  K 136.20329),  die 
sonstigen  Auslagen  K 26.598-78  (gegen  K 27.556-37),  die 
sozietären  Ausgaben  K 5849-25  (gegen  K 9655-53)  und  der  verfüg- 
bare Jahresertrag  K 16.531-91  (gegen  K 1893-77  Nettoabgang 
im  Jahre  1901).  Da  der  Prioritätendienst  K 114.539-14  (gegen 
K 114.539-14),  der  Hypothekardienst  K 16.683-33  (gegen  Kronen 
2695)  beanspruchte,  beträgt  das  zu  gleichen  Teilen  von  Staat 
und  Land  zu  tragende  Erfordernis  K 114.690-56  (gegen  Kronen 
119.127-91).  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden 
genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt, 
womit  die  Generalversammlung  schloss.  In  der  darauffolgenden 
konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Hofrat 
Johann  Poschacher  Edler  v.  Arelshöh  neuerlich  zum  Präsidenten 
und  Landtagsabgeordneter  Dr.  Franz  Keil  neuerlich  zum  Vize- 
präsidenten gewählt.  [E.-M.-Z.  29.012.] 


Unterkrainer  Bahnen.  (Generalversammlung.)  Am 
20.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des 
Verwaltungsrates  Exzellenz  Josef  Freiberrn  v.  Schwegel  und  im 
Beisein  des  Ministerialsekretärs  Dr.  Paul  Hopfgartner  in  Ver- 
tretung des  landesfürstlichen  Kommissärs  die  diesjährige  9.  ordent- 
liche Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Unterkrainer  Bahnen 
statt.  An  derselben  nahmen  15  Aktionäre  teil,  welche  28.036 
Aktien  mit  2801  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  (ieschäftsberichte 
betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Traiisporteinnahmen 
K 1,351.402-45  (gegen  K 1,323.632-67  im  Vorjahre),  die  ver- 
schiedenen Einnahmen  K 5363-55  (gegen  K 4901-18),  die  Be- 
triebsausgaben K 622.283-35  (gegen  K 648.123-24),  die  sonstigen 
Auslagen  K 72.073-75  (gegen  K 72.170-80)  und  der  Reinertrag 
K 662.408-90  (gegen  K 608.23981).  Da  der  Prioritätendienst 
K 508.222-35  (gegen  K 520.413-29)  erforderte,  verblieben  zur 
Verfügung  der  Generalversammlung  K 154.186-55  (gegen  Kronen 
87.826  52  im  Jahre  1901).  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Ab- 
solutorium erteilt.  Ferner  beschloss  die  Generalversammlung, 
von  dem  üeberschusse  per  K 154.186-55  K 13.484-36  zur  Ab- 
stattung der  vierprozentigen  Zinsen  pro  1902  für  den  noch  aus- 
haftenden Teil  der  in  den  Jahren  1896  bis  1899  aufgelaufenen 
Garantieschuld  an  das  Land  Krain  und  K 140.702-19  zur  weiteren 
Rückzahlung  auf  diese  Schuld  zu  verwenden.  In  den  Ver- 


waltungsrat wurden  mit  dreijähriger  Funktionsdauer  Josef  Frei- 
herr V.  Schwegel  wieder-  und  mit  einjähriger  Dauer  Rudolf 
Schadinger  neugewählt.  Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses 
schloss  die  Generalversammlung.  In  der  darauffolgenden  Sitzung 
des  Verwaltungsrates  wurden  Exzellenz  Josef  Freiherr  von 
Schwegel  neuerlich  zum  Präsidenten  und  Hofrat  Ignaz  Konta 
neuerlich  zum  Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z.  32.354.] 

Anzeigeblatt  für  die  Verfügungen  über  den  Vieh- 
verkehr auf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  aus  Anlass 
von  Tierkrankheiten.  (Inhalt  des  XG.  Stückes.)  Das  am 
26.  Juni  1903  herausgegebene  XC.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1216;  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  26.  Juni  1903,  Z.  28.567,  enthaltend  veterinärpolizeiliche 
Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  aus  Ungarn 
und  Kroatien-Slavonien. 

— (Inhalt  des  XCI.  Stückes.)  Das  am  30.  Juni 
herausgegebene  XCI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 

unter  . . . 

Nr.  1217:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Linz 
vom  20.  Juni  1903,  Z.  10,624/X,  betreffend  veterinärpolizeiliche 
Vorschriften  bezüglich  des  Verkehres  mit  Spanferkeln. 

Nr.  1218:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  16.  Juni  1903,  Z.  75.768,  betreffend  die  Einfuhr  von  Schlacht- 
schweinen aus  Galizien  nach  Zieisdorf,  Sitzendorf  und  Schwechat 
in  Niederösterreich. 

Nr.  1219:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  14.  Juni  1903,  Z.  74.402,  betreffend  Massnahmen  aus  Anlass 
der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

— (Inhalt  des  XCII.  Stückes.)  Das  am  2.  Juli 

herausgegebene  XCII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1220;  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
27.  Juni  1903,  Z.  28.850,  betreffend  das  Einfuhrverbot  für 

Schweine  aus  dem  Grenzbezirke  Volosca  (Küstenland)  nach 
Kroatien-Slavonien. 

Nr.  1221:  Erlass  des  k.  k.  Ministeiiums  des  Innern  vom 
27.  Juni  1903,  Z.  28.678,  betreffend  die  Einfuhrverbote  für  Vieh 
aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern 
nach  den  Ländern  der  ungarischen  Krone. 

— (Inhalt  des  XCIH.  Stückes.)  Das  am  3.  Juli 

herausgegebene  XCIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1222:  EHass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 

1.  Juli  1903,  Z.  29.481,  betreffend  das  Einfuhrverbot  für 

Schweine  aus  dem  Grenzbezirke  Rann  in  Steiermark  nach 
Kroatien-Slavonien. 

Nr.  1223;  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  29.  Juni  1903,  Z.  139.641,  betreffend  das  Ausfuhrverbot  für 
Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  mehreren  politischen  Bezirken  nach 
dem  Deutschen  Reiche. 

— (Inhalt  des  XCIV.  Stückes.)  Das  am  4.  Juli 
herausgegebene  XCIV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1224:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Klagenfurt  vom  26.  Juni  1903,  Z.  12.087,  betreffend  Massregeln 
gegen  die  Schw.einepest. 

Nr.  1225;  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Klagenfurt  vom  28.  Juni  1903,  Z.  12.321,  betreffend  das  Verbot 
der  Einfuhr  von  Schweinen  aus  Italien  auf  Alpenweiden  in 
Kärnten. 

— (Inhalt  des  XCV.  Stückes.)  Das  am  7.  Juli 
herausgegebene  XCV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1226:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  26.  Juni  1903,  Z.  81.973,  betreffend  die  Massnahmen  aus 
Anlass  der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

Nr.  1227:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 

2.  Juli  1903,  Z.  28.185/03,  betrertend  das  Einfuhrverbot  für  Pferde, 
Grosshornvieh  und  Schweine  aus  den  Bezirken  Kotzman,  Radautz 
und  Czernowitz  nach  Rumänien. 

— (Inhalt  des  XCVI.  Stückes.)  Das  am  9.  Juli 
herausgegebene  XCVI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1228:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Laibach  vnra  4.  Juli  1903,  Z.  13.535,  betreffend  das  Ein-  und 
Ausfuhrverbot  für  lebende  Schweine  aus  dem  politischen  Bezirke 
Gottschee. 
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— (Inhalt  des  XCVII.  Stückes.)  Das  am  10.  Juli 
herausgegebeue  XCVII,  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1229:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  10.  Juli  1908,  Z.  30.640,  womit  die  Einfuhr  von  Vieh  und 
Fleisch  aus  den  Ländern  der  ungarischen  Krone  nach  den  im 
ßeichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  bis  auf  weiteres 
geregelt  wird. 

— (Inhalt  des  XCVIII.  Stückes.)  Das  am  13.  Juli 
berausgegebene  XCVIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1230;  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
10.  Juli  1903,  Z.^  30.641,  betreffend  die  Einfuhrverbote  für  Vieh 
aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern 
nach  Kroatien-Slavonien. 

Nr.  1231:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  8.  Juli  1903,  Z.  146.721,  betreffend  das  Ausfuhrverbot 
für  Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  mehreren  politischen  Bezirken 
nach  dem  Deutschen  Reiche. 

— (Inhalt  des  XCIX.  Stückes.)  Das  am  14.  Juli 
herausgegebene  XCIX.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1232:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  9.  Juli  1903,  Z.  88.384,  betreffend  Massnahmen  aus  Anlass 
der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

Nr.  1233:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in  Agram 
vom  30.  Juni  1903,  Z.  50.856,  betreffend  die  Bestimmung  der 
Stationen  Petrinja  und  Glina  als  Ein-  und  Ausladestationen  für 
Viehtransporte. 

— (Inhalt  des  C.  Stückes.)  Das  am  15.  Juli 

herausgegebene  C.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält  unter 

Nr.  1234:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  12.  Juli  1903,  Z.  130.555,  betreffend  die  Bestimmung  der 
Stationen  Neupaka  und  Ledeö  als  Ein-  und  Ausladestationen 
für  Viehtransporte,  sowie  Auflassung  der  Ein-  und  Ausladestation 
Neustraschitz. 

— (Inhalt  des  CI.  Stückes.)  Das  am  16.  Juli 

herausgegebene  CI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 


Nr.  12.35:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  16.  Juli  1903,  Z.  31.997,  enthaltend  veteriuärpolizeiliche 
Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  aus  Ungarn. 

Nr.  1236:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Pra" 
''^0®  .11-  Juli  1903,  Z.  148.512,  betreffend  die  Schliessung  der 
sächsischen  Vieheinbruchstationen  Wittigsthal  und  Klingenthal. 


Specialfabriken 


für 

Pumpen  und  Wengen 


Grösstes  Lager. 
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W.  Garvens, 


Wien,  I,  Schwarzenberg- 
strasse 6. 


Das 


k,k.Yersteigerungs-Äint 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
üebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldnugeu  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


KURS=BUCH 

für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Sommerfahrordnung  f903.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

vierte  (Mai  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buebes  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  Bezug  habenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  yeterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Sommerfahrordnung  1903  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleisch wagendepot-.  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anliaiig  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Yieh- 
vei kehre  aus  den  im  Beichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenommen. 

. h)as  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1‘ — und  bei  Postbezug 
znm  Preise  von  K 1’20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 
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Tarife  und  Transport- Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Italienischer  Güterverkehr. 

Berichtigung  des  Tarife s,  Teil  I,  Abteilung  B, 
und  des  Tarife s,  Teil  II,  Heft  2. 

In  der  zweiten  Zeile  der  Ziffer  49  der  Bemerkungen 
zum  italienischen  Stationsverzeichnisse  (Tarif,  Teil  I, 
Abteilung  B,  Seite  190)  sind  die  Worte  „(inkl.  P'ahr- 
zeuge,  aber  exkl.  Tiere)“  zu  streichen  und  ist  hierfür 
zu  setzen : „(Fahrzeuge  inklusive  Holztransporte  und 

Tiere  exklusive)“. 

Im  Tarife,  Teil  II,  Heft  2,  ist  auf  Seite  39  in  der 
dritten  Zeile  von  oben  nach  dem  Worte  „Lebensmitteln“, 
ferner  auf  Seite  44  in  der  zweiten  Zeile  von  oben 
nach  den  Worten  „sauren  Südfrüchten“  einzuschalten: 
„italienischer  Herkunft“. 

Wien,  am  21.  Juli  1903.  [^50] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbalin-Gesellschaft 

als  geschäftsführende  Verwaltung. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Ergänzung*  des  Tarife s,  4 eil  II,  Heft  A 
(GemeinsehaftlichesHeft),  vom  1.  Jänner  1897. 

Die  Schnittafel  A ist  auf  Seite  24  wie  folgt  zu 
ergänzen : 


Von 


bis  zum  Schnittpunkte 


7 8 


Kilometer 


Stams 


108 


Wien,  am  21.  Juli  1903. 

K.  k.  österr.  Staatsbalinen 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun gen. 


195 

[751] 


Bayerisch-Schweizerischer  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr. 

Einführung  neuer  und  Aufhebung  bestehen- 
der Tarifsätze. 

Mit  10.  August  1903  gelangen  direkte  Personenzugs- 
Fahrpreise  II.  und  III.  Klasse  für  einfache  Fahrt  und 
für  Hin-  und  Rückfahrt,  ferner  direkte  Gepäckstaxen 
von  München  Z.-B.  nach  St.  Margrethen  zur 
Einführung. 

Dagegen  werden  mit  1.  Oktober  1903  die  Fahr-* 
preise  für  einfache  Fahrt  und  für  Hin-  und  Rückfahrt 
von  München  Z.-B.  nach  E i n s i e d e 1 n auf- 
gehoben. 

Wien,  am  22.  Juli  1903.  [^52] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  «1  e r beteiligten  Verwaltungen. 


Bayerisch-Oesterreichischer  Personenverkehr. 

Einführung  neuer  Fahrpreise. 

Mit  1.  August  1903  werden  in  dem  obgenannten 
Verkehre  für  alle  Züge  gültige  Rückfahrkarten  L,  II. 
und  III.  Klasse  von  Bregenz  nach  München  Z.-B., 
ferner  Personenzugskarten  II.  Klasse  für  einfache  Fahrt 
und  II.  und  III.  Klasse  für  Hin-  und  Rückfahrt  von 
Hopfgarten  nach  München  Z.-B.,  endlich  kom- 
binierte Fahrkarten  II.  Klasse  für  einfache  Fahrt  von 
Imst  nach  München  Z.-B.,  eingeführt. 

Näheres  ist  aus  dem  bei  den  Fahrkartenschaltern 
ausgehängten  Fahrpreistabellen  zu  entnehmen. 

Wien,  am  20.  Juli  1903. 

K.  k.  österr.  Staatsbalinen 
namens  der  b e t e i lig  t e n Ver  w al  t u n g e u. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Eisenau  für  die 
Abgabe  von  Bier  und  die  Aufgabe  von  leeren 
Bierfässern. 

Die  bislang  für  die  Auf-  und  Abgabe  von  Fracht- 
gütern und  Hornvieh  in  Wagenladungen  eingerichtete 
Personenhaltestelle  Eisenau  wird  am  1.  August  1903 
auch  für  die  Abgabe  von  Biersendungen  und  die  Aufgabe 
von  Sendungen  leerer  Bierfässer  als  Eil-  oder  Frachtstück- 
gut eröffnet. 

Die  für  Eisenau  bestimmten  Biersendungen 
müssen  jedoch  in  den  Aufgabsstationen  frankiert  werden. 

Czernowitz,  im  Juli  1903.  [754] 

K.  k.  Betriebsleitung. 

Rheinisch  -Westfälisch  - Hessisch-Bayerisch  -Oester- 
reichischer  Personenverkehr  über  AschafFenburg. 

Einführung  neuer  Fahrpreise. 

Mit  1.  August  1903  gelangen  im  Verkehre  von 
Offenbach  über  Aschaffenburg  — P assau 
nach  Wien  direkte,  für  alle  Züge  gültige  Fahrpreise 
III.  Klasse  einfacher  Fahrt  und  1.(1  II.  Klasse  Hin-  und 
Rückfahrt  zur  Einführung. 

Wien,  am  20.  Juli  1903.  [755] 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Hilfsroute  für  die  ausschliesslich  über  Spyt- 
kowice  — Skawee  i n s t r a d i e r e n d e n Güter. 

Für  die  Dauer  der  durch  Hochwässerschäden  ver- 
ursachten Verkehrsstörung  auf  den  Teilstrecken  Spyt- 
kowice — Wadowice  und  Wadowice — Skawee  der  Lokal- 
bahn Trzebinia-Skawee  werden  jene  nach  dem  Bekannt- 
werden der  Verkehrsstörung  aufgelieferten  Eil-  und 
Frachtgüter,  welche  ausschliesslich  über  Spytkowice — 
Skawee  befördert  werden  sollen,  unter  Anwendung  der 
für  den  unterbrochenen  Weg  gültigen  Frachtsätze  über 
S k a w i n a geleitet. 

Die  Lieferfrist  wird  über  Skawina  ermittelt. 
Wien,  am  21.  Juli  1903.  |756| 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Uebernahme  unverpackter  Hohlglas-  und 

Thon  waren  zur  Beförderung  als  Stückgut. 

M;t  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  bis  zur  Durch- 
führung im  Tarifwege  werden  im  Lokalverkehre  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  vom  Staate  betriebenen 
Privatbahnen  Hohlglaswaren  der  Pos.  H — 15,  lit.  c),  und 
'Phonwaren  der  Pos.  T— 21,  lit.  b),  Ziffer  1,  der  Güter- 
klassifikation des  Gütertarifes,  Teil  I,  Abteilung  B,  der 
österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch-herzegowini- 
schen  Eisenbahnen  unter  folgenden  Begünstigungen  zur 
frachtgutmässigen  Beförderung  als  Stückgut  angenommen: 

a)  PTachtzahlung  für  das  wirkliche  Gewicht  nach 
Klasse  II. 

Diese  Frachtberechnung  erfolgt  insolange,  als 
sich  die  Fracht  für  5000  kg  pro  Frachtbrief  und 
Wagen  nach  Klasse  A nicht  billiger  stellt. 

b)  Auf-  und  Abladen  hat  der  Absender,  bezw.  Em- 
pfänger zu  besorgen. 

Wien,  am  22.  Juli  1903.  [7571 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterrelcli-Ungarn. 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

24.  Juli.  Mit  Zug  Nr.  811  am  26.  Juli  wurde  der  Personen-, 
Gepäcks-  und  Eilgutverkehr  mit  Umsteigen,  bezw.  Uebertragen 
des  Gepäckes  und  der  Eilgutstücke  in  der  Teilstrecke  Priede- 
berg— Haugsdorf-Weidenau  wieder  aufgenommen;  zur  Beförderung 
werden  nur  ermässigtes  Eilgut  im  Höchstgewichte  von  25  kg, 
sowie  Gepäck  im  Höchstgewichte  von  50  kg  pro  Kollo  zugelasseu. 
Am  gleichen  Tage  wurde  in  der  Strecke  Haugsdorf-Weidenau  — 
Weidenau  Stadt  der  normale  Verkehr  wieder  aufgenommen. 

Bis  auf  weiteres  verbleibt  noch  der  Gesamtverkehr  in  der 
Strecke  Niklasdorf— Zuckmantel,  der  Schnellzugsverkehr  in  der 
Strecke  Jägerndorf— Ziegenhals  und  der  Güterzugsverkehr  in  der 
Strecke  Hennersdorf — Ziegenhals  eingestellt. 


Ausland. 

Norddeutsch  - Sächsischer  Verkehr.  (Einführung 
neuer  Ausnahmetarifsätze  etc.)  Im  obgenannten  Ver- 
kehre treten  am  1.  August  1903  in  Kraft: 

1.  ein  Ausnahmetarifsatz  für  die  Beförderung  von  Giesserei- 
roheisen  im  Verkehre  von  Georgsmarienhütte  nach  Luka  i.  S.-A. 
(Ausnahmetarif  8 des  Tarif heftes  1); 

2.  Ausnahraetarifsätze  für  die  Beförderung  roher  Baumwolle 
u.  s.  w.  von  Hamburg,  Bremen  und  Bremerhaven  nach  der 
Station  Eriedland  i.  B.  der  Süd-Norddeutschen  Verbindungs- 
bahn (Äusnahmetarif  H der  Tarif  hefte  1 und  2); 

3.  Frachtsätze  für  die  Beförderung  lebender  Tiere  im  Verkehre 
zwischen  den  Stationen  Bramstedt  und  Kaltenkirchen  der 
Altona-KaltenKirchener  Eisenbahn  einerseits  und  einer  Anzahl 
Stationen  der  Sächsischen  Staatseisenbahnen  anderseits. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Abfertigungsstellen. 

Niederländisch  • Deutsch  - Russischer  Grenzverkehr, 
Tarif  heft  1.  (Einbeziehung  der  StationHartlieb  etc.) 
Mit  dem  20.  Juli  n.  St  1903  wurde  die  Station  Hartlieb  des 
Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Breslau  in  den  Ausnahmetarif  30 
für  Holz  aufgenonimen.  Ferner  wurden  mit  demselben  Tage 
Frachtsätze  für  den  Verkehr  von  Schaffhausen,  Station  der 
Badischen  Staatseisenbahnen,  nach  Kattowitz  transit  zur  Ausfuhr 
nach  Russland  eingeführt. 

Das  Nähere  ist  bei  den  beteiligten  Verwaltungen  zu 
erfahren. 

Obcrschlesisch  • Berlin  - Stettiner  Kohleuverkehr. 
Gruppe  H/III.  (Einbeziehung  der  Station  Mager- 
vieh hof.)  Vom  15.  Juli  1903  ab  wurde  die  Station  Mager- 
viehhof des  Direktionsbezirkes  Berlin  in  den  oben  genannten 
Verkehr  eiubezogen. 


Ostdeutscher  Gütertarif  I/II.  (Einbeziehung  der 
Stationen  Brieg  und  Neisse.)  Mit  Gültigkeit  vom 
20.  Juli  1903  wurden  in  die  Seehafen-Ausnahraetarife  E und  E 2 
die  Stationen  Brieg  und  Neisse  als  Versandstationen  auf- 
genommen. 

Ueber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Dienststellen  Auskunft. 

GriippentaiTf  I und  Ostdeutscher  Gütertarif  I/II. 

(Einführung  direkter  Ausnahmesätze  für  die 
Station  Thorn  Uferbahn.)  Mit  Gültigkeit  vom  20.  Juli 
1093  erhielt  die  Station  Thorn  Uferbahn  direkte  Ausnahmesätze 
in  demselben  Umfange,  wie  sie  für  Thorn  Hauptbahnhof  bestehen. 

Die  Bestimmung,  betreffs  Erhebung  der  besonderen 
Befriebsgebühr,  bleibt  hierdurch  unberührt.  Nähere  Auskunft 
erteilen  die  Abfertigungs-  und  Auskunftsstellen. 

Deutschland.  (Tarifermässigung  für  Export- 
Grubenholz.)  In  üebereinstimraung  mit  dem  vom  Landes- 
eisenbahnrate in  der  Sitzung  vom  27.  Juni  1903  abgegebenen 
Gutachten  ist  die  Einführung  eines  Ausnahmetarifes  für  Gruben- 
holz von  Oberschlesien  nach  den  deutschen  Nord-  und  Ostsee- 
hafenstationeu  zur  Ausfuhr  über  See  in  das  Ausland  auf  der 
Grundlage  der  um  40  Prozent  ermässigten  Frachtsätze  des  Roh- 
stofftarifes  für  die  Zeit  vom  1.  Juli  1903  bis  auf  weiteres 
genehmigt. 

Als  Versandstationen  sind  in  den  Ausnahmetarifen  solche 
aufgenommen,  auf  denen  das  aus  den  Schnee-  und  Windbruch- 
gebieten stammende  Grubenholz  voraussichtlich  zur  Aufgabe 
gelangen  wird.  [„Oesterr.-nngar.  KonBular-Korrespondenz."] 

Schvreizer  Bahnen.  (Aenderung  der  Mini  in  al- 
taxen  im  Tarife  für  den  Transport  von  lebenden 
Tieren  in  Eil-  und  gewöhnlicher  Pracht  vom 
1.  April  1890.)  Laut  Absatz  2 von  Ziffer  3 der  Bestimmungen 
des  obgenannten  Tarifes  beträgt  das  Taxminimum  im  internen 
Verkehre  der  einzelnen  Transportunternehmungen  je  nach  ihren 
Konzessionen  25  oder  40  Cts.  pro  Sendung. 

_ Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  an  wird  sowohl  für 
den  internen  Verkehr  der  Schweizerischen  Bundesbahnen,  als 
der  Regionalbahn  Pruntrut-Bonfol,  der  Regionalbahn  des  Travers- 
tales, der  Biere-Apples-Morges-  und  Apples-LTsle-Bahn  und  der 
Visp-Zermatt-Bahn  die  Minimaltaxe  allgemein  auf  25  Cts.  pro 
Sendung  festgesetzt. 

Im  direkten  Verkehre  dieser  Bahnen  unter  sich  und  mit 
den  übrigen  am  genannten  Tarife  beteiligten  schweizerischen 
Bahnen,  desgleichen  im  internen  Verkehre  der  Bulle-Romont- 
Bahn  kommt  die  Miniraaltaxe  von  40  Cts.  pro  Sendung  fernerhin 
zur  Anwendung. 

Staatsbahnwechselverkehre  I und  II/V,  Magdeburg- 
Halle  • Sächsischer  und  Magdeburg  - Halle  - Bayerisclier 
V erkehr.  (Einbeziehung  der  Station  Bergwitz.) 
Vom  15.  Juli  1903  ab  wurde  Bergwitz  als  Versandstation  in  den 
allgemeinen  Ausnahmetarif  für  Brennstoffe  einbezogen.  Nähere 
Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungsstellen. 

Berlin-Stettin-Schlesischer  Güterverkehr  und  Ost- 
deutscher Privatbahn  verkehr.  (Einführung  ermässigter 
Frachtsätze  für  Holz  des  Spezialtar-ifesU  etc.) 
Am  15.  Juli  1903  kommen  im  Verkehre  mit  den  Stationen  der 
Strecke  Pyritz — Stargard  i.  Pomm.  und  Kolberg — Güldenhagen 
ermässigte  Frachtsätze  für  Holz  des  Spezialtarifes  II  zur  Ein- 
führung. Mit  dem  gleichen  Zeitpunkte  wird  die  für  die  Stargani- 
Küstriner  Eisenbahn  im  Rohstofftarife  zu  Ziffer  6 des  Ost- 
deutschen Privatbahntarifes  vorgesehene  Ausnahme  aufgehoben. 
Nähere  Auskunft  erteilen  die  Abfertigungsstellen. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

«..d-.»,,.!,.  I.  D.,»r,ds  der  V?™«?“«  S.S™«?  .1.“'  .rtSÄ  »SUd.,,  add.r.nse. 

nie  nachstehenden  Tarifermässigongen  ge  ten,  ,asofern^^^^  Lgeständnisse  eingereicht  wird,  werden  znr  Deckung  der  Publikations 

Bei  K 5ü  p/Rechnung  in  Abzug  gebracht..  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  em  um 

werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K r,0  em.ehohen. 
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')  Gültig  für  Budapeat-Angyalföld,  Budapest-Jözsefvätos,  Budapest- Kelenfötd,  Budapest-Lipötväros  und  Budapest-nyngotl  p.  a. 
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Beriehtig-ungen  von  Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


Lokomotiv-Fabrik  KRAUSS  & 

Äktien-Gesellsehaft 
MÜNCHEN  und  LINZ. 


Lokomotiven 


für 

Haupt-  und  Sekundärbahneii 

von  10 — 500  Pferdekraft, 

für 

Strassenbalinen  und  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft. 

LOKOMOBI  LEN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 

Damiif-Feuerspritzen 

von  600—2000  Liter  Förderung. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 


Prospekts  werden  auf  Verlanoen  zuoesendet. 

Vertretung  in  V/'ien,  I.  JPestaloz2siffa,sse  Nr.  6. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


1949 


Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenl)aliiieiL  und  Schiffalirt. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Wien,  30.  Jnli  1903.  XVI.  Jahrgang. 

^ [nlialt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Verwaltungsgerichtshofes.  Inland: 
5;  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  — Nachrichten  aus  Ungarn.  — Ausland.  — Schiffahrt.  — Verschiedene  Mitteilungen.  — 

j Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  — Tarifermässignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 

> 

Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Administration,  Prännraeration  and 
Inscraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallflsohgasse  10. 
Inserate  iiaeli  aufliegendem  Tarif. 

K.  b.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 

j Erscheint 


Nr.  86. 


Pränmnerationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 2.5  Mark 
„ das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Genehmigung  der  Gesellschaftsstatuten  der  Elektrischen  Bahn  Dornbirn-Lustenau. 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  dem  Eisenbahn- 
ministerium und  dem  Finanzministerium  die  Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma: 
„Elektrische  Bahn  Dornbirn-Lustenau“  mit  dem  Sitze  in  Dornbirn  erteilt  und  die  Statuten  für  die  genannte 
Aktiengesellschaft  genehmigt. 

Wien,  am  26.  Juni  1903.  — Z.  28.411.  E.-M.-Z.  32.203. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

Zur  Frage  der  Atisschliessiing  von  Industriebauten  aus 
gewissen  Gebietsteilen  der  Stadt  Wien. 

(Erkenntnis  vom  12.  Jänner  1901,  Z.  285.) 

Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  über  Be- 
schwerde der  R.  R.  in  Wien  gegen  die  Baudeputation 
für  Wien  punkto  Verweigerung  einer  Baubewilligung 
nach  durchgeführter  öffentlicher  mündlicher  Verhandlung 
zu  Recht  erkannt : 

Die  angefochtene  Entscheidung  wird 
als  gesetzlich  nicht  begründet  aufgehoben. 

Entscheidungsgründe: 

Mit  Entscheidung  des  magistratischen  Bezirks- 
amtes für  den  XVIII.  Bezirk  vom  9.  Oktober  1899, 
Z.  31.485,  wurde  das  Ansuchen  der  R.  R.,  Eigentümerin 
I — der  Realität  Gersthof,  Schindlergasse  19,  um  die  Bewilli- 
i gung,  auf  der  erwähnten  Realität,  und  zwar  anstossend  an 
die  Nachbarrealitäten  Nr.  26  und  28  Schindlergasse,  einen 
I ein  Stock  hohen  Hofseitentrakt,  enthaltend:  im  Unter- 
■ geschosse  einen  zur  Holzlagerung  bestimmten  Magazinraum 
und  darüber  im  ersten  Stocke  eine  Werkstätte  zur  Ausübung 
der  Bautischlerei,  erbauen  zu  dürfen,  abgewiesen,  weil  es 
sich  in  diesem  Falle  um  die  Herstellung  einer  grösseren 
gewerblichen  Betriebsanlage  bandle,  dieser  Bezirksteil 


aber  auf  Grund  der  in  Ausführung  der  §§71  und  82 
Bauord.  erflossenen  Gemeinderatsbeschlüsse  ausschliess- 
lich der  Verbauung  von  Wohnhäusern  ländlichen,  bezw. 
villenartigen  Charakters  Vorbehalten  sei.  — Der  hier- 
gegen von  der  Beschwerdeführerin  der  Wiener  Bau- 
deputation überreichte  Rekurs  wurde  mit  deren  heute 
angefochtenen  Entscheidung  aus  den  von  der  ersten 
Instanz  geltend  gemachten  Gründen  abgewiesen. 

Das  Erkenntnis  des  Verwaltungsgerichtshofes  be- 
ruht auf  nachstehenden  Erwägungen : Vor  allem  war 
es  gänzlich  unzutreffend,  die  Abweisung  der  erbetenen 
Baubewilligung  auf  den  § 71  Bauord.  und  den  auf 
Grund  dieser  Gesetzesstelle  gefassten  Gemeinderats- 
beschluss zu  stützen,  denn  im  § 71,  Abs.  2,  wurde  dem 
Gemeinderate  lediglich  das  Recht  Vorbehalten  — und 
strenge  im  Rahmen  dieser  legalen  Ermächtigung  hat  sich 
auch  der  bezügliche  Gemeinderatsbeschluss  gehalten  — 
einzelne  genau  abzugrenzende  Gebietsteile  vorzugs- 
weise für  die  Anlage  von  Industrie- 
bauten zu  bestimmen.  Es  liegt  aber  auf  der 
Hand  und  bedarf  keiner  weiteren  Begründung,  dass  aus 
dieser  Bestimmung,  wie  die  Beschwerde  ganz  richtig 
ausführt,  unmöglich  d i e Konsequenz  gezogen  werden 
konnte,  dass  in  den  nicht  solcher  Art  vorzugsweise  für 
Industriebauten  bestimmten  Gebietsteilen  derlei  Bauten 
überhaujjt  nicht  bewilligt  werden  düiTten.  Llebrigens  hat 
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der  Vertreter  der  belangten  Behörde  bei  der  mündlichen 
Verhandlung  selbst  erklärt,  'dass  die  Baudeputation  diesen 
§ 71  Bauord.  nicht  in  der  Absicht,  ihre  Entscheidung 
meriiorisch  darauf  zu  stützen,  sondern  nur  deshalb 
herangezogen  habe,  um  daraus  den  Begriff  des  Industrie- 
baues abzuleiten. 

Aber  auch  der  § 82  Bauord.  und  der  in  seiner 
Durchführung  gefasste  Beschluss  des  Wiener  Gemeinde- 
rates vom  Jahre  1893  (vide  Amtsblatt  der  Reichshaupt- 
und  Residenzstadt  Wien,  Nr.  26  ex  1893,  Seite  693) 
konnte  die  Ablehnung  des  Baues  vorliegenden  Falles 
nicht  begründen.  — Es  mag  heute  unentschieden  bleiben, 
ob  dem  § 82  Bauord.  die  Deutung  gegeben  werden 
könnte,  dass  dem  Gemeinderate  auch  das  Recht  zustehe, 
aus  bestimmten  Territorien  Industrialanlagen  überhaupt 
auszuschliessen,  denn  es  genügt  im  vorliegenden  Falle, 
festzustellen,  dass  durch  den  zitierten  Gemeinderats- 
beschluss eine  solche  vollständige  Ausschliessung  jeglicher 
Industriebauten  aus  gewissen  Gebietsteilen  der  Stadt 
nicht  erfolgt  ist  und  auch  gar  nicht  erzielt  werden 
wollte.  — Dieser  Beschluss  geht  vielmehr  nur  dahin, 
dass  in  den  dem  Protokolle  beigelegenen  Plane  mit  gelber 
Farbe  bezeichneten  Gebietsteilen,  und  zwar  auch  im 
XVIII.  Bezirke  die  Art  der  Verbauung  mit 
Wohnhäusern  in  der  Weise  bestimmt  werde,  dass 
erstens  dieselben  ausser  einem  bewohnbaren  Erdgeschosse 
nicht  mehr  als  höchstens  zwei  Stockwerke  erhalten 
dürfen,  und  dass  zweitens  diese  Wohnhäuser  in  der 
Regel,  insofern  sie  nicht  in  bereits  bestehenden  Strassen 
oder  Plätzen  mit  geschlossener  Bauweise  liegen  oder  mit 
Rücksicht  auf  die  Parzellenteilung  nur  in  einer  solchen 
Bauweise  zulässig  sind,  freistehend  auszuführen  seien. 
Einen  Beschluss,  nach  welchem  in  dem  erwähnten  Gebiete 
die  Errichtung  von  Industrialbauten  ausgeschlossen  sein 
sollte,  hat  tatsächlich  der  Gemeinderat  nicht  gefasst  und 
auch  nicht  fassen  wollen,  wie  er  dadurch  bewies,  dass 
in  derselben  Sitzung  beschlossen  wurde,  es  sei  gelegent- 
lich der  im  Zuge  befindlichen  Revision  der  Bauordnung 
eine  Ergänzung  des  § 42  derselben  durch  eine  Bestim- 
mung anzustreben,  nach  welcher  es  dem  Gemeinderate 
Vorbehalten  bliebe,  einzelne  Gebietsteile  für  die  Errichtung 
von  Wohnhäusern  und  der  damit  im  Zusammenhänge 
stehenden  Objekte  zu  bestimmen,  wo  Fabriks-  und 
gewerbliche  Anlagen  mit  störenden  oder  belästigenden 
Betrieben  entweder  gar  nicht  oder  nur  mit  besonderen 
Beschränkungen  zugelassen  werden.  — In  Ueber- 
einstimmung  hiermit  sei  auch  eine  Ergänzung  des  § 26 
Gew.-Ord.  anzustreben,  wonach  durch  die  Bauordnung 
bestimmt  werden  könne,  dass  in  einzelnen  abgegrenzten 
Gebieten  Fabriks-  und  gewerbliche  Anlagen  der  obigen 
Art  entweder  gar  nicht  oder  nur  unter  Beschränkungen 
zugelassen  werden. 

Nach  dem  Gesagten  war  aber  die  Rechtsanschauung 
der  Behörden,  dass  die  nachgesuchte  Baubewilligung 
deshalb  nicht  erteilt  werden  könne,  weil  es  sich  um 
die  Herstellung  einer  grösseren  gewerblichen  Betriebs- 
anlage handle  und  der  XVIII.  Bezirk  auf  Grund  der  in 
Ausführung  der  §§  71  und  82  Bauord.  gefassten  Ge- 
meinderatsbeschlüsse ausschliesslich  der  Ver- 
bauung mit  Wohnhäusern  ländlichen,  bezw.  villen- 
artigen Charakters  Vorbehalten  sei,  im  Gesetze  nicht 
begründet,  und  es  musste  daher  die  angefochtene  Ent- 
scheidung in  diesem  Sinne  aufgehoben  werden. 

[Konform  Budwinskis  Sammlung,  XXV.  Jahrgang, 
Admr.  Teil,  Nr.  25/Ä.] 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Schmalspurige  Lokalbahn  Przeworsk  - Bachörz 
(Dynöw).  (Anberaumung  der  Stationskornmission  für 
ctie  Situierung  der  projektierten  Ve  r k e h r s s t e 1 1 en 
Bachörz  und  Dynöw.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
hat  die  im  Aufträge,  des  k.  k.  Eiaenbahnministeriuras  angeord- 
nete Stationskommission  für  die  Situierung  der  im  Zuge  der 
Endstrecke  der  in  Bauausführung  begriffenen  schmalspurigen 
Lokalbahn  Przeworsk-Bacbörz  (Dynöw)  projektierten  Verkehrs- 
stellen Bachörz  und  Dynöw  für  den  5.  August  1903  anberaurat. 

[E.-M.-Z.  33.245.] 

Projektiei'te  normalspurige  Lokalbahn  Sonnenberg- 
Pressuitz-Christof liainmer,  (GenerellesProjekt;  Ergeb- 
nis der  Tr  as  s e n r e V i s i 0 n und  S t at  i o n s k ommi  s sio  n.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministcrium  hat  auf  Grund  des  Ergebnisses 
der  am  30.  Oktober  1902  vorgenommenen  Trassenrevision  und 
Stationskommission  bezüglich  der  projektierten  normalspurigen 
Lokalbahn  von  einem  zwischen  den  Stationen  Sonnenberg  und 
Pressnitz  - Reischdorf  der  Linie  Krima- Neudorf — Weipert  der 
Buschtehrader  Eisenbahn  gelegenen  Funkte  über  Pressnitz  an 
die  österreichisch-sächsische  Grenze  bei  Christofhammer  Bestim- 
mungen für  die  eventuelle  Aufstellung  des  Detailprojektes  ge- 
troffen, wobei  die  Endstrecke  von  der  Projektsstation  Christof- 
hammer bis  zur  österreichisch-sächsischen  Grenze  vorläufig  ausser 
Betracht  zu  kommen  hat.  [E.-M.-Z.  57.503  ex  1902.] 

Schmalspurige  Lokalbahn  Polnisch-Ostrau— Hruschau. 
(Genehmigung  des  Variantenprojektes  für  die  Teil- 
strecke km  3'700  bis  km  4‘013.)  Das  k.  k.  Eisenbahnmini- 
sterium  hat  das  von  der  Mährisch-Ostrauer  Elektrizitäts- Aktien- 
gesellschaft vorgelegte,  mit  der  Einverständniserklärung  der 
Kaiser  Eerdinands-Nordbahn  versehene  Variantenprojekt  für  die 
Teilstrecke  km  3'700  bis  km  4‘013  (ümladestation  Hruschau)  der 
in  Bauausführung  begriffenen  schmalspurigen  Lokalbahn  Polnisch- 
Ostrau — Hruschau  zur  Ausführung  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  31.987.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Aigeu- 
Schwarzenberg.  (Vorlage  des  generellen  Projektes; 
Anordnung  der  Trassenrevision  und  Stations- 
kommission.) Das  von  Norbert  Schachinger,  Abt  des  Prä- 
monstratenser  Stiftes  Schlägl  in  Oberösterreich,  namens  der  Kon- 
zessionswerber vorgelegte  generelle  Projekt  für  eine  normal- 
spurige Lokalbahn  von  Aigen  nach  Schwarzenberg  wurde  seitens 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  an  die  k.  k.  Statthalterei  in 
Linz  mit  dem  Aufträge  übermittelt,  bezüglich  desselben  im 
Sinne  der  Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Verordnung  des 
k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57, 
bezw.  der  §§  3 und  10  der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom 
25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  die  Trassenrevision  in  Ver- 
bindung mit  der  Stationskommission  einzuleiten. 

[E.-M.-Z.  20.121.] 

Fortsetzungsstrecke  der  Lokalbahn  Pila-Jaworzno 
bis  Jaworzno  (Stadt).  (Anordnung  der  technisch- 
polizeilichen Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  22.  Juli  1903  die  k.  k.  General-Inspektion  der  öster- 
reichischen Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der  Fort- 
setzungsstrecke der  Lokalbahn  Püa-Jaworzno  bis  Jaworzno  (Stadt) 
in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch-polizeiliche  Prüfung  mit 
der  Ermächtigung  vorzunehmen,  im  Falle  eines  günstigen  Kom- 
missionsergebnisses und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebs- 
eröffnung notwendigen  Voraussetzungen  den  Benützungskonsens 
ex  commissione  auch  bezüglich  der  Hochbauten  ira  Namen  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriuras  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  33.262.] 


Nachrichten  aus  Ung'arn. 


Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkon- 
z e s s i 0 n e n.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachbenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokal-,  bezw.  Strassenbahnen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  13.  Juli  dem  Zoltän  Haläsz  de  Gyön 
in  Homonna  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station  Homonna 
der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  abzweigende,  bis  zur  Ge- 
meinde Sztarina  (Komitat  Zemplön)  führende  normalspurige 
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Lokal-,  eventuell  schmalspurige  Strassenbahn  mit  Dampfbetrieb 

auf  die  Dauer  eines  Jahres.  , , „ 

2 Mit  Erlass  vorn  13.  Juli  der  Budapester  Eisenbahn-Bau- 
Unternehmungsfirma  Hermann  Linzer  und  Julius  Braun  eine 
von  der  Station  Baziäs  der  kgl.  üngarischen  Staatsbahrien, 
eventuell  von  der  dieser  nächstgelegenen  Station  Fehdrtemplom 
ausgehende,  bis  Uj-Moldova  (Komitat  Krassö)  und  weiterhin  bis 
zur^Donau-Dampfsebiflabvtsstation  Moldova  führende  norraal- 
sDurio'e  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

^ “3.  Mit  Erlass  vom  16.  Juli  dem  Munizipiuni  des  Komita,tes 

Bäkäs  für  eine  von  der  Station  Gyula  (Bäkäs-Gyula,  Komitat 
Bäkäs)  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  ausgehende,  bis 
Barakony  (Komitat  Arad)  führende  normalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


Ausland, 

Deutsches  Reich.  (Lokomotivbestellungder 
Preussisch-hessischen  Staatsbahnen.)  317  neue 
Lokomotiven  verschiedener  Gattungen  sind  nach  einem  Erlasse 
des  preussischen  Ministers  der  öffentlichen  Arbeiten  neuerdings 
in  Bestellung  gegeben  worden.  Von  diesen  sind  3U  Schnellzugs- 
und 56  Personenzugs-Verbundlokomotiven,  58  sind  “/^-gekuppelte, 
88  Vi-gekuppelte  Güterzugslokomotiven  mit  Tendern  von  12  m 
Wasserinhalt  (Krausssches  Drehgestell)  und  Zwiilingsano^nung, 
59  sind  ’/4-gekuppelte  Güterzugs-Tenderlokoinotiven  mit  Krauss- 
schein Drehgestell,  6 sind  “/s- gekuppelte  Nebenbahn-Tender- 
lokomotiven  (Entwurf  Orenstein-Koppel)  und  11  ■'/5-geku^ppelte 
Ha<^ans-Tenderlokomotiven.  Die  Lokomotiven  sind  je  nach  ihrer 
Bestimmung  mit  Westinghouse-  oder  Luftdruckbremse,  Pressluft- 
oder Dampt- Sandstreuer,  Eauchverbrennungseinrichtung  u.  s.  w. 
ausgerüstet.  Alle  Schnell-  und  Personenzugslokomotiven  erhalten 
Brüggemannsche  Pressluft-Sandstreuer,  alle  Verbundlokoniotiven 
Dultzrsche  Wechselventile. 

(Schliessung  des  Bahnhofes  Hamburg- 

Sternschanze  für  den  Eil-  und  Prachtstück- 
gutverkehr.)  Am  15.  August  1903  wird  der  Bahnhof 
Hamburg-Sternschanze  für  den  Eil-  und  Prachtstückgut- 
verkehr  geschlossen.  Die  regelrnässige  Beförderung  von  Milch 
u.  s.  w.  gegen  Prachtstundung  wird  auch  für  die  Folge  nach 
und  von  Hamburg-Sternschanze  zu  den  für  diese  Station  im 
Giuppentarife  IV  gegenwärtig  vorgesehenen  Stückgutfrachtsätzeii 
zugelassen. 

Prenssen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisen- 
bahnen: Direktionsbezirk  Kattowitz:  Stations- 

11  am  e n äii  d er  un  g.)  Der  an  der  Bahnstrecke  Ratibor — Troppau 
gelegene  Haltepunkt  Woinowitz  führt  zur  Unterscheidung  von 
der  “an  der  Bahnstrecke  Eatibor— Leobschütz  gelegenen  Halte- 
stelle Woinowitz  die  nähere  Bezeichnung  „Woinowitz  Dorf“. 

— (Direktionsbezirk  Hannover:  Stationsname n- 

änderung.)  Die  an  der  Bahnstrecke  Bu'chholz — Söltau  ge- 
legene Haltestelle  Holm  führt  fortan  die  nähere  Bezeichnung 
„Holm-Seppensen“. 

— (Konzessionserteilung  für  die  Nebeneisen- 
bahnen von  Bedburg  nach  Mödrath  und  von  Zieverich 
nach  Elsdorf,  sowie  von  Bergheim  über  Rheidt  nach 
Rommerskirchen.)  Dem  Kreise  Bergheim  ist  die  Konzession 
zum  Baue  und  Betriebe  voll-  und  schmalspuriger  Nebeneisen- 
baimen  fBergheimer  Kreiseisenbahuen),  und  zwar  von  Bedburg 
nach  Mödrath  und  von  Zieverich  nach  Elsdorf,  sowie 
einer  vollspurigen  Nebeneisenbahn  von  Bergheim  über  Rheidt 
nach  Rommerskirchen  erteilt  worden. 

— (Betriebsübernahme.)  Am  1.  Juli  1903 
wurde  die  Verwaltung  der  Strecke  Lüdinghausen  (ausschl.)— 
Gronau  (einschl.)  der  verstaatlichten  Dortmund-Gronau-Enscheder 
Eisenbahn  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in  Münster  i.  W.  über- 
tragen. Die  Strecke  wurde  — einschliesslich  des  bisher 
zur  Betriebsinspektion  in  Burgsteinfurt  gehörigen  Staatsbahn- 
hofes Coesfeld  — der  mit  dem  gleichen  Tage  neu  errichteten 
Betriebsinspektion  in  Coesfeld  unterstellt,  ferner  der  Verkehrs- 
inspektion und  Masehineninspektion  1 in  Münster  und  der  Werk- 
stätteninspektion in  Lingen. 

Holland.  (HolländischeEisenbahn-Gesellschaft: 
S tat i 0 n s n am  e n än  d er  u n ge  n.)  Die  an  der  Bahnstrecke 
Enschede — Oldenzaal  gelegene  Station  Enschede  (G.O.L.S.)  führt 
fortan  die  nähere  Bezeichnung  „Enschede  (Nord)“  und  die 
an  der  Bahnstrecke  Enschede  — Ahaus  gelegene  Station  Enschede 
(A.E.)  die  nähere  Bezeichnung  „Enschede  (Süd)“. 


Württemberg.  (Gesetz,  betreffend  die  Haftung 
für  Sachschaden  bei  dem  Eisenbahnbetriebe.)  Dieses 
Gesetz  vom  4.  Juni  1903  enthält  folgende  vier  Artikel: 

Art.  1.  Für  den  bei  dem  Betriebe  einer  Eisenbahn  ent- 
stehenden’Schaden  an  Sachen  haftet  der  ßetriebsunternehmer, 
sofern  nicht  der  Schaden  durch  höhere  Gewalt  oder  durch  ein 
Verschulden  des  Besitzers  der  Sache  verursacht  ist.  Dem  eigenen 
Verschulden  des  Besitzers  steht  gleich  das  Verschulden  seines 
gesetzlichen  Vertreters  und  der  Personen,  welche  die  tatsächliche 
Gewalt  über  die  Sache  für  den  Besitzer  in  dessen  Haushalt  oder 
Erwerbsgeschäft  oder  in  einem  ähnlichen  Verhältnisse  ausüben, 
vermöge  dessen  sie  den  sich  auf  die  Sache  beziehenden 
Weisungen  des  Besitzers  Folge  zu  leisten  haben. 

Art.  2.  Der  Anspruch  auf  Schadenersatz  verjährt  in  zwei 
Jahren  von  dem  Unfälle  an. 

Art.  3.  Die  Haftung  des  Betriebsunternehmers  (Art  _1) 
kann  durch  Vertrag  im  voraus  weder  ausgeschlossen  noch  ein- 
geschränkt  werden,  es  sei  denn,  dass  die  Ausschliesaung  oder 
Beschränkung  der  Haftung  als  Gegenleistung  für  eine  an  den 
anderen  zu  bewirkende  besondere  Leistung  oder  als  Bedingung 
einer  dem  anderen  gewährten  besonderen  Vergünstigung  des 
ßetriebsunternehmers  ausdrücklich  vereinbart  wird. 

Art.  4.  Auf  die  Beschädigung  von  Sachen,  die  der  Eisen- 
bahn zur  Aufbewahrung  oder  zur  Beförderung  übergeben  worden 
sind  oder  die  als  Reisegepäck  mitgeführt  werden,  findet  dieses 
Gesetz  keine  Anwendung. 

Italien.  (Internationale  Ausstellung  von  yer- 
kehrsmitteln  in  Mailand  im  Jahre  1905.)  Dem  „Monitore 
delle  strade  ferrate“  zufolge  sollen  auf  der  anlässlich  der  Er- 
öffnung der  Simplonbahn  in  Mailand  für  das  Jahr  1905  in  Aus- 
sicht genommenen  Ausstellung  in  der  Abteilung  für  Beförderung 
alle  modernen  Transportmittel  von  der  vollkommensten  mäch- 
tigen Dampflokomotive  bis  zu  den  geräuschlosen  elektrischen 
Lokomotiven  und  Selbstfahrern  vereinigt  werden.  In  der  Ab- 
teilung für  Eisenbahnwesen  werden  ausgestellt  werden : Pläne 

von  Verkehrswegen  aller  Art;  Pläne,  Zeichnungen  und  Photo- 
graphien von  Bahnhöfen;  voll-  und  schnialspurige  Bahnen;  Tram- 
und  Strassenbabnen ; besondere,  den  Eisenbahnen  assimilierbare 
Transportmittel.  In  der  elektrischen  Abteilung  werden  mächtige 
elektrische  Krafterzeuger  und  alle  für  die  elektrische  Strecke 
erforderlichen  Ausrüstungsgegenstände  und  Hilfsmittel  exponiert 
sein.  Ausserdem  werden  sich  in  der  Ausstellung  Abteilungen 
befinden:  für  Automobile  aller  Art;  für  das  Post-,  Telegraphen- 
und  Telephonwesen,  wobei  auch  die  drahtlose  Telegraphie  111  die 
Erscheinung  treten  wird;  für  Modelle  von  Vorrichtungen  für  das 
Be-  und  Entladen  der  Güter  auf  den  Eisenbahnstationen,  Häfen 
und  Arbeitsplätzen.  Endlich  sollen  den  Besuchern  auch  Ver- 
kehrsmittel früherer  Zeiten  zur  Besichtigung  dargeboten  werden. 


Schiffahrt. 


„Adria“,  kgl.  ungar.  Seeseliiflfalirts-Aktieiigesellscliaft. 

Atlantischer  Dienst. 

(Dampferfahrten  im  August  1903.) 

Im  Monate  August  1903  werden  bin-  und  rückfahreiid  die 
folgenden  Dampfer  (oder  Ersatzschiffe)  verkehren,  wenn  nicht 
durch  Witterungsverhältnisse  oder  andere  unvorhergesehene  Er- 
eignisse Störungen  eintreten. 


Nacb 

Liverpool*) 

Lissabon,*)  London  . . . 

Hamburg  *) 

Ronen  

Llvei-pool 

London  *) 

Rotterdam,  Antwerpen,  Kopenhagen*)  . 

Ronen • 

London  

Liverpool  

Hamburg  *) ■ 

Pernambneo,  Bahia,  Rio  de  Janeiro, 

Bantos • 

Liverpool  *) 

Hnli,  Newcastle  o/T  . 

Bordeanx*  

Glasgow* 

London  

Liverpool  *) 

Rotterdam,  Antwerpen 
In  den  mit  * 


Augnst 
1— 10 
1-10 
I— 10 
1 — 10 
,5— 1.^> 
5—15 
10-20 
10-20 
10—20 
10—20 
10—20 


.Arad“  

...  20 

.Fabian“ 

. . . 16—25 

„Ebro“  

. . . 16-25 

.Matlekovlts*  . . . . 

. . . 21— Sl 

.Petöfl* 

. . . 21-31 

.Qenoa*  

. . . 21—31 

.Baragossa*  (C.  L.)  . 
.Bzeged“  

. 251V111-5/1X 
. 25/VlU-.'vlX 

Export. 

Dampfer 

. . . „Plamiuian* 

.Andrässy* 

.Bagdad*  

,B.  Kemeny* 

.Verla*  (Cunard  Line)  . . . 

.Byria* 

.BarosSf 

.Bzent  IstvAn* 

.Bzechenyi“  ........ 

.Tyria“  (Cnnard  Line)  . . . 
.Pergamon*  


bezeichneten  Relationen  wird  auch  Triest  angelaufon. 
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Liverpool  'i  .....  . 

Hamburg  

Rio  de  ib  uoiro,  Santos 

Eouen  

Hüll,  Newcastle  o/T  , . 

Liverpoo!  

Kottsrdem 

Ko neu  

Hamburg')  

Rotterdam  

liondou 

Rouen  

Liverpool  ‘) 

Hordeanx  

London  >) 

Glasgow 

Antwerpen 

Liverpool  

Hordeanx 

Rouen 

London  >) 


Nach 

Fiume 


0 rt. 

Dampfer 

August 

.Athenian“ 

. . . 1 10 

„Achaia* 

. . . 1—10 

„Balaton*  ...... 

. . . 1—10 

.Kolozsvär“ 

. . . 6—15 

,Voltnrno“ 

. . . 5—1.6 

„Saragossa* 

„BÄrö  Fejdrväry“  . . 

. . . 5—15 

.BAthori* 

. . . 5-15 

.Byzanz“  

. . . 10  20 

.D’eäk“ 

. . . 10  20 

.Jokai* 

. . 10—20 

.Tlbor* 

. . 10  20 

.Avon*  

.Kaiman  kinily*  . . 

. . 15—26 

.Austria* 

. . 15  25 

.Nagy  Lajos“  .... 

. . 21—31 

.Dnna“  

. . 21  31 

.Favia*  (Cnnard  Line) 

. . 21—31 

„Andnissy“  .... 

. . 21  31 

,B.  Kem'eny*  .... 

. . 21  31 

.Sultana* 

25/VI1I-5/IX 

n Ladescheinen  von  den  oben  ge- 

des  Mittelländischen  und  Adriatischen 

V«  .uaua\7U  VAAC7TaUbC,  UOfc* 

Inaien«  Cnina  und  Japan). 

')  Falls  acht  Tage  vor  Abfahrt  des  Dampfers  nicht  genügend  Ladnng 
angemeldet  wird,  behält  sich  die  Direktion  das  Recht  vor,  die  Be- 
rührung dieses  Hafens,  resp.  diese  Fahrt  zu  unterlassen  oder  zu  verschieben. 


Mittel  me  er- Dien  st. 

Ä)  Linie  Fiume — Malta — Italien — Südfrankreich — Spanien. 

Ab  Fiume:  „Räköczy“  am  6.,  „Tisza“  am  13.,  Szent 

Läszld  am  20.,  „Kassa“  am  27.  August. 

Ab  Valencia:  „Kassa“  am  5.,  „Zrinyi“  am  12.,  „Mätyäs 
kiräly“  am  19.,  „Räköczy“  am  26.  August. 


Trasseurevisioii  des  Donau-Oder-Kauales.  Am  13.  Juli 
1903  begann  bei  der  Statthalterei  in  Wien  die  Trassenrevisioti 
der  Teilstrecke  Wien— Prerau  (mit  Abzweigung  nach  Olraütz) 
des  Donau-Oder- Kanales.  Am  17.  Juli  wurde  diese  Amtshandlung 
bezüglich  der  niederösterreichischen  Teilstrecke  abgeschlossen 
und  hatte  im  wesentlichen  ein  anstandsloses  Ergebnis.  Am  21.  und 
22.  Juli  wurde  die_  Trassenrevision  der  mährischen  Teilstrecke 
bei  der  Statthalterei  in  Brünn  vorgenommen.  Es  lagen  zahlreiche 
Wünsche  wegen  Näherlegung  der  Trasse  zu  Industrieorten  und 
Industrie-Etablissements  und  wegen  Hafenanlagen  vor.  Die  Ver- 
treter der  Städte  Lundenburg  und  Kremsier  und  einige  andere 
Interessenten  wurden  von  der  Kommission  einvernommen.  Es 
wurde  getrachtet,  soweit  die  technischen  Verhältnisse  es  nicht 
von  vornherein  als  ausgeschlossen  erscheinen  Hessen,  den 
Wünschen  tunlichst  entgegen  zu  kommen  und  wurde  Vorbehalten, 
einige  aufgeworfene  Fragen,  namentlich  bezüglich  einer  Variante 
in  Kremsier,  dem  Studium  zu  unterziehen,  bezw.  bei  der  Detail- 
projektierung zur  Lösung  zu  bringen. 


Verschiedene  Mitteilung’en. 

Valsiigana  - Eisenbahn  - Gesellschaft.  (General- 
versammlung.) Am  25.  Juni  fand  in  Wien  im  Beisein  des 
landesfürstlichen  Kommissärs  Sektionsrates  Dr.  Viktor  Rudel  die 
diesjährige  (7.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Valsugana-Eisenbahn-Gesellschaft  statt.  Bei  derselben  waren 
11  Aktionäre  erschienen,  welche  im  eigenen  und  Vollmachts- 
namen 5786  Aktien  mit  1157  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
Geschäftsberichte  stellten  sich  im  abgelaufenen  Betriebsjahre 
die  Betriebseinnahmen  auf  K 485.308-92  (gegen  K 447.477-91 
im  Vorjahre),  die  Betriebsausgaben  auf  K 380.242  95  (gegen 
K 478.i3"2-53),  die  sozietären  Auslagen  und  Passivzinsen  auf 
K 23.033-70  (gegen  K 118.363-85).  Es  resultierte  sohin  ein 
Jahresertrag  von  K 82.032  27  (gegenüber  einem  Betriebsabgange 
von  K 149.36603  im  Vorjahre).  Da  das  Prioritätenerfordernis 
infolge  der  Neubegebung  gesellschaftlicher  Prioritätsobligationen 
von  K 381.497  10  auf  K 489.237-34  gestiegen  war,  wurde  die 
Staatsgarantie  mit  K 407.205-07  (gegen  K 530.863-13)  oder  mit 
83-23  Prozent  (gegen  139-1  Prozent)  in  Anspruch  genommen. 
Der  Betliebskoeffizient  ermässigte  sich  sonach  von  133-38  Prozent 
aut  83-10  Prozent.  Die  Generalversammlung  genehmigte  den 
Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Ver- 
waltungsrate das  Absolutorium.  Eine  Dividende  an  die  Stamm- 
aktien kam  mangels  eines  Reinerträgnisses  nicht  zur  Verteilung. 
Die  ausscheidenden  Verwaltungsratsmitglieder  Exzellenz  Adolf 
Graf  Dubsky  und  Eduard  Palmer,  sowie  der  bisherige  Revisions- 
ausschuss worden  wiedergewählt.  In  der  nachfolgenden  kon- 
stituierenden Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Exzellenz 
Adolf  Graf  Dubsky  und  Regierungsrat  Dr.  Isidor  Bing  neuerlich 


zum  Präsidenten  und  Vizepräsidenten  gewählt,  ferner  die  beiden 
eben  genannten,  sowie  Valerian  Freiherr  v.  Malfatti  und  Eduard 
Palmer  neuerdings  in  das  Exekutivkomitee  entsendet. 

. ^ ^ [E.-M.-Z.  29.250.] 

Austro-Belgische  Eisenbahn-Gesellschaft.  (General- 
versammlung.) Am  22.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vor- 
sitze des  Verwaltungsrats- Vizepräsidenten  Dr.  Karl  Ritter  v.  Feist- 
mantel und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministe- 
rialsekretärs  Rudolf  Grafen  Cüorinsky  die  diesjährige  (31.)  ordent- 
liche Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Austro-ßelgischen 
Eisenbahn-Gesellschaft  statt.  Bei  derselben  waren  9 Aktionäre 
erschienen,  welche  im  eigenen  und  Vollmachtsnamen  2025  Aktien 
mit  81  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  wurde 
im  abgelaufenen  Betriebsjahre  ein  Gewinn  von  K 3736  85  (gegen 
K 1836  70)  erzielt,  wodurch  sich  der  Verlustvortrag  von  Kronen 
593.887-97  auf  K 590.151-12  verminderte.  Die  Generalversamm- 
lung genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium.  Mit  der 
Wahl  des  Revisionsausscrhusses  schloss  die  Generalversammlung. 
In  der  nachfolgenden  Verwaltungsratssitzung  wurden  Viktor 
Stoclet  und  Dr.  Karl  Ritter  v.  Feistmautel  neuerlich  zum  Präsi- 
denten, bezw.  Vizepräsidenten  wiedergewählt  und  das  Ver- 
waltungsratsmitglied Alfred  Ritter  v.  Tunkler  neuerdings  mit  der 
Geschäftsführung  betraut.  [E.-M.-Z.  31.008.] 

Verein  Deutscher  Eisenbahn-Verwaltungen.  (Ab-  und 
Zurechnung  von  Ver ein s b ahn str e ck en.)  Nachdem  die 
Marienburg-Mlawkaer  Eisenbahn,  die  Altdamm-Kolberger  Eisen- 
bahn, die  Stargard-Cüstriner  Eisenbahn,  die  Kiel-Eckernförde- 
Flensburger  Eisenbahn,  die  Dortmund-Gronau-Enscheder  Eisen- 
bahn lind  die  Ostpreussische  Südbahn  am  1.  Juli  1903  von  der 
preussischen  Staatseisenbahn- Verwaltung  übernommen  worden 
sind,  sind  die  Direktionen  der  genannten  Privatbahnen  aus  dem 
Vereine  geschieden,  und  es  werden  die  Strecken  Marienburg— 
Mlawka  (152  km)  und  Zajonczkowo— Löbau  (7  km)  den  Vereins- 
bahnstrecken der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Danzig,  die  Strecken 
Gollnow-Kolberg  (99-39  km),  Piepenburg— Regen walde  (13  88  km), 
Kolberg— Köslin  (42-30  km)  und  Stargard— Pyritz— Jädickendorf 
(71-9  km)  den  Vereinsbahnstrecken  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion 
Stettin,  die  Strecken  Arnswalde— Glasow -Cüstrin  (97  km)  und 
Pyritz  — Glasow  (23-4  km)  den  Vereinsbahnstrecken  der  kgl. 
Eisenbahn-Direktion  Bromberg,  die  Strecke  Kiel— Eckernförde— 
Flensburg  (80‘8  km)  den  Vereinsbahnstrecken  der  kgl.  Eisenbahn- 
Direktion  Altona,  die  Strecke  Dortmund— Lüdinghausen  (32-41  km) 
den  Vereinsbahnstrecken  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Essen,  die 
Strecke  Lüdinghausen  — Gronau  (63-67  km)  den  Vereinsbahn- 
strecken der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Münster,  die  Strecken 
Königsberg— Prostken  (196-05  km),  Königsberg— Pillau  (45-71  km) 
und  Fischhauseii— Palmnicken  (18-43 km)  den  Vereinsbabnstrecken 
der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Königsberg  zugerechnet. 

Ferner  ist  die  Strecke  Oberhausen— Dorsten  (23-2  km) 
den  Vereinsbahnstrecken  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Münster 
ab-  und  denjenigen  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Essen  zu- 
zurechnen. 

— (Zurechnung  neuer  Strecken  zu  deu 
Vereinsbahnstrecken.)  Vom  Tage  der  Betriebseröffnung 
sind  den  Vereinsbahnstrecken  zuzurechnen: 

1.  die  24-617  km  lange  Strecke  B u b 1 i t z— P 0 1 1 n 0 w der 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  Danzig,  welche  am  15.  Juli  1903 
dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben  wurde; 

2.  die  11-94  km  lange  Umgehungsbahn  bei  Dort- 
mund vom  Block  Nette  bis  zum  Bahnhofe  Scharnhorst  der 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  Essen,  welche  nur  dem  Güter- 
verkehre dient  und  am  1.  Juli  1903  dem  öffentlichen  Verkehre 
übergeben  wurde; 

3.  die  26-993  km  lange,  im  Betriebe  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen stehende  Lokalbahn  W a i d h 0 f e n a.  d.  Thaya- 
Zlabings,  welche  am  21.  Juni  1903  eröffnet  wurde,  und 

4.  die  am  7.  Juni  1903  dem  öffentlichen  Verkehre  übergebene, 
im  Betriebe  der  kgl.  Ungar.  Staatseiseubahnen  stehende 
Strecke  T a p 0 1 c z a— K eszthely. 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u.  k.  Hof-Uniformen-  und  Üniformsorten-Fabrikanten 

Fabrik ; VI  2,  Hirsehengasse  25  === 
^ Centralbureau:  VIII/1,  Langegasse  1. 

Leistungsfähigstes  Etablissement  für  die  Herstellnng  von  Lieferungsmonturen 
Kappen  und  Kürschnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkehrsanstalten,  Finanz-  nnd 
Sicherheitswachen,  Veteranen,  Feuerwehren  etc.  etc. 

lUustrirte  Kataloge  firei.  736 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Festsetzung'  von  temporären  Zuschlagsfristen  zu  den  Lieferfristen  rücksichtlich 
der  Stationen  Jägerndorf  k.k.St.B.,  O 1 m ü t z k.k.St.B.  und  Olmütz  K.F.N.B. 

Wegen  aussergewöhnlicher  Verkehrsverhältnisse  infolge  von  Betriebsstörungen  werden  mit  Genehmigung 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  25.  Juli  1903,  Z.  33.719,  und  auf  Grund  des  § 63  des  Eisenbahn-Betriebs- 
reglements,  sowie  der  Ausführungsbestimmung  § 6 zum  Art.  14  des  Internationalen  Uebereinkommens  über  den 
Eisenbahn-Frachtverkehr  folgende  temporäre  Zuschlagsfristen  zu  den  reglementarischen  Lieferfristen  mit  Gültigkeit 
vom  25.  Juli  1903  an  bis  auf  weiteres  festgesetzt: 


Für  die  Station 


Zuschlagsfrist 


Jäc^erndorf  k.k.St.B. 


Frachtgut 

Eilgut  und  lebende 
Tiere 

Stunden 

24 

12 

• 

Die  Zuschlagsfjist  findet  Anwendung 


Olmütz  k.k.St.B. 


auf  alle  in  der  benannten  Station  transitierenden 
Gütertransporte 


24 

(mit  Ausnahme 
von  lebenden 
Tieren) 


im  Verkehre  zwischen  Stationen  der  Staatsbahnlinie 
Jägerndorf— Olmütz  oder  darüber  hinaus  gelegenen 
Stationen  einerseits  und  Stationen  der  nachbenannten 
Linien  oder  darüber  hinaus  gelegenen  Stationen 
anderseits : 

1.  K.F.N.B.  = Linie  Olmütz— Sternberg 

2.  St.E.G.  = Linie  Olmütz — B.-Trübau 

3.  k.k.St.B.  = Linie  Olmütz— Öellechowitz 

4.  K.F.N.B.  = Linie  Olmütz — Prossnitz 

5.  K.F.N.B.  = Linie  Olmütz — Prerau 


Olmütz  K.F.N.B. 


36 


12 


für  den  Güterübergang  von  einer  der  nachbenannteu 
Linien  auf  die  andere  (mit  Ausnahme  des  Güter- 
überganges  von  der  Linie  ad  2 auf  die  Linie  ad  4 
und  umgekehrt) : 

1.  K.F.N.B.  = Linie  Olmütz— Prerau 

2.  k.k.St.B.  ==  Linie  Olmütz — Jägerndotf 

3.  K.F.N.B.  = Linie  Olmütz — Sternberg 

4.  St.E.G.  — Linie  Olmütz — B.-Trübau 

5.  k.k.St.B.  = Linie  Olmütz— öellechowitz 

6.  K.F.N.B.  = Linie  Olmütz — Prossnitz 


Wien,  am  25.  Juli  1903. 


1758] 


Ostdeutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Sächsische  Staatsbahnen. 

Einführung  geänderter  Fahrpreise  und  G e p ä c k s t a x e n. 

Mit  15.  August  1903  gelangen  nachstehende  geänderte  Fahrpreise  und  Gepäckssätze  zur  Einführung: 


I.  Klasse 

II.  Klasse 

III.  Klasse 

G e p 

a) 

ä c k 

b) 

Mark 

1 

! Von  und  nach  Breslau— Marienbad A.Z. 

51-30 

37-60 

25-90 

1 „ „ „ Breslau— Teplitz*) A.Z. 

' „ „ „ Breslau— Teplitz  **) P.Z. 

34-90 

25-80 

17-40 





— 

17-80 



0-39 



„ „ „ Bie^lau— Bodenbacli P.Z 

— 

15  70 



027 



„ Breslau  nach  Karlsbad  Z.B A.Z. 



31-70 

21-30 

„ Liegnitz  nach  Teplitz P.Z. 

— 

14-00 

0-39 



„ Glogau  nach  Teplitz P.Z 

— 

16-00 



0-39 



„ Posen  nach  Teplitz . P.Z. 

*)  lieber  Dresden — Bodenbach. 

**)  lieber  Ebersbach— B.-Kamnitz. 

22  80 

0-39 

Wien,  am  24.  Juli  1903. 


K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[7591 


1954 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Scliiifahrt 


Nr.  86 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Obst- Ausnabmetarif,  Teil  VI,  Heft  3,  vom  1,  Oktober  1898. 
Druckfehlerberichtigung  von  Frachtsätzen. 

In  dem  vom  1.  August  1903  gültigen  Nachtrage  III  sind  folgende  Berichtigungen  von  Frachtsätzen 
vorzunehmen : 


Wien,  am  25.  Juli  1903. 


Zu  berichtigen 

Seite 

Verkehrsbeziehung 

Abteilung 

von 

auf 

Mark  für  100  kg 

13 

Lobositz  (A.T.E.) — Metz 

I b 

5-07 

5-06 

13 

„ — Strassburg  etc 

I b 

425 

4*24 

13 

„ — Hanau  Ostbhf. 

I b 

3-42 

3-41 

15 

Bodenbach  (k.k.St.B.)— Strassburg  etc.  . . . 

I b 

4 22 

4-21 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[760J 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Hinausgabe  des  Nachtrages  IV  zu  der  ab 

15.  April  1900  bestehenden  Uebersicht  der 
gültigen  l'arife. 

Zu  der  angeführten  Uebersicht  der  gültigen  Tarife 
ist  der  Nachtrag  IV  erschienen. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  um  den  Preis 
von  K 2 im  gesellschaftlichen  Tarif  - Verkaufsbureau, 
Wien,  I.  Schwarzenbergplatz  3,  erhältlich. 

Wien,  am  27.  Juli  1903.  [761] 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

'I'eilweise  Behebung  einer  Verkehrs- 
unterbrechung. 

Auf  der  Lokalbahn  Krasna-Roznau  wird  am 
26.  Juli  1903  mit  Zug  2417  der  Personen-,  Gepäcks- 
und Eilgutverkehr  bis  Ro^nau  wieder  aufgenommen.  Der 
b'rachtgüterverkehr  in  der  Teilstrecke  Zaschau — Ro^nau 
bleibt  voraussichtlich  noch  auf  drei  Tage  eingestellt. 

Wien,  am  26.  Juli  1903.  [762] 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  III  zum  Ausnahme- 
tarife, Teil  VI,  Heft  3,  vom  I.  Oktober  1898. 

Am  1.  August  1903  gelangt  der  obenbezeichnete 
'I'arifn  ach  trag  zur  Einführung,  welcher  ausser  Fracht- 
sätzen für  die  neueinbezogenen  Stationen  Bleiswedel, 
Gräber,  Milleschau-Kottomirsch,  Ploschkowitz-Pitschko- 
witz  und  Reichstadt  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer 
Eisenbahn-Gesellschaft,  Metz  und  Strassburg  der  Eisen- 
bahnen in  Elsass-Lothringen,  sowie  Hanau  der  könig- 
lichen Eisenbahn-Direktion  P'rankfurt  a.  M.  neue  Fracht- 
sätze für  Obstsendungen  zu  5000  kg  enthält. 

Soweit  durch  den  Nachtrag  III  Frachterhohungen 
eintreten,  gelten  die  seitherigen  Frachtsätze  noch  bis 
15.  September  1903. 

Abdrücke  des  Nachtrages  III  sind  bei  den  End- 
verwaltungen, sowie  bei  den  beteiligten  Stationen  zum 
Preise  von  K 0*20  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  17.  Juli  1903,  l763| 

R.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Wiederaufnahme  des  Personenverkehres  in 
der  Strecke  Jägern  dorf — Ziegen  hals  und  des 
Güterverkehres  in  der  Strecke Jägerndor f — 
Hennersdorf. 

Mit  Zug  Nr.  1812  am  19.  Juli  1903  wurde  der 
Personen-,  Gepäcks-  und  Eilgutverkehr  in  der  Gesamt- 
strecke Jägerndorf — Ziegenhals  in  beschränktem  Masse 
wieder  aufgenommen  und  wird  bis  auf  weiteres  mittels 
Umsteigens  der  Passagiere,  bezw.  mittels  Uebertragens 
des  Gepäckes  und  der  Eilgüter  an  der  Unterbrechungs- 
stelle in  km  28‘2/3  zwischen  Hennersdorf  und  Ziegenhals 
aufrecht  erhalten. 

Bis  zur  vollständigen  Wiederherstellung  der  Linie 
werden  Personen  und  Gepäck  nur  im  Lokalverkehre 
abgefertigt.  Reisegepäck  wird  nur  bis  zum  Höchst- 
gewichte von  50  kg,  ermässigtes  Eilgut  bis  zum  Höchst- 
gewichte von  25  kg  pro  Kollo  zur  Beförderung  zugelassen. 
Gewöhnliche,  sowie  ermässigte  Eilgüter  im  Einzelgewichte 
von  mehr  als  25  kg  sind  von  der  Beförderung  über  die 
Unterbrechungsstelle  ausgeschlossen.  Für  die  Ueber- 
tragung  von  Handgepäck  haben  die  Reisenden  selbst 
Sorge  zu  tragen. 

Der  Schnellzugsverkehr  in  der  Strecke  Jägerndorf — 
Ziegenhals  unterbleibt  bis  auf  weiteres.  Uebergangs- 
reisende  vom  Schnellzuge  Nr.  1501  (Olmütz — Jägerndorf) 
für  die  Linie  Jägerndorf — Ziegenhals  werden  von  Jägern- 
dorf mit  dem  Personenzuge  Nr.  1815  weiter  befördert. 

Der  Güterverkehr  in  der  Strecke  Jägerndorf — 
Hennersdorf  wird  durch  ein  neu  eingelegtes  Güterzugs- 
paar geregelt. 

Olmütz,  am  22.  Juli  1903.  !764| 

K.  k.  Staatsbiihii-Direktioii. 

Böhmisch-Tiroler  Eisenbahnverband. 

Druckfehlerberichtigung  eines  Frachtsatzes. 

Der  im  Nachtrage  I vom  1.  Mai  1903  zum  Tarife, 
Teil  II,  vom  1.  Juli  1901  auf  Seite  192  a für  die  Relation 
Warnsdorf  (B.N.B.)  — S i 1 z (k.k.St.B.)  vorgesehene 
Frachtsatz  der  Klasse  B ist  von  226  Heller  auf  326  Heller 
richtigzustellen. 

Diese  Erhöhung  tritt  sofort  in  Kraft. 

Wien,  am  27.  Juli  1903.  [765] 

Die  Heneral-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Südbaliu-Hesellseliaft 
im  Namen  der  Verbandsverwaltungen. 
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Aus  den  Urteilen  des  k.k.  Handelsgerichtes 
in  Wien. 

Das  Ausgleiten  eines  Reisenden  auf  den  Stufen  eines 
Bahnhofgebäudes  ist  nicht  als  eine  Ereigniing  im  Ver- 
kehre im  Sinne  des  Haftpllichtgesetzes  zu  betrachten. 

(Entscheidung  vom  30.  Mai  1903,  Cg.  II  -—p  — .) 

o 

Am  2.  Februar  1903  erlitt  der  Reisende  F.  H.  in 
der  Station  Hauptzollamt  der  Wiener  Stadtbahn  einen 
Unfall,  indem  er  beim  Herabgehen  über  die  Stufen, 
welche  zum  Perron  führen,  ausglitt  und  hierbei  einen 
Arm  brach.  F.  H.  belangte  die  den  Betrieb  der  Wiener 
Stadtbahn  führende  Staatseisenbahn-Verwaltung  im  Grunde 
des  Haftpflichtgesetzes  auf  Leistung  des  Schadenersatzes. 

Das  k.  k.  Handelsgericht  in  Wien  gab  der  gegen 
die  Klage  erhobenen  Einrede  der  sachlichen  Unzuständig- 
keit statt  und  wies  demzufolge  das  Klagebegehren  kosten- 
pflichtig ab. 

In  den  Entscheidungsgründen  des  in  Rechtskraft 
erwachsenen  Urteiles  wird  folgendes  ausgeführt: 

Was  zunächst  die  Inkompetenzeinrede  anbelangt, 
so  wurde  derselben  deshalb  stattgegeben,  weil  der  den 
Unfall  herbeiführende  Vorgang,  selbst  wenn  er  sich  ganz 
in  der  vom  Kläger  geschilderten  Weise  abgespielt  hätte, 
nach  Ansicht  des  Senates,  vor  welchem  die  Verhandlung 
anberaumt  war,  keineswegs  als  Ereignung  im  Verkehre 
einer  Eisenbahn  aufzufassen  ist. 

Nach  der  klägerischen  Darstellung  ereignete  sich 
der  Unfall  nämlich  dadurch,  dass  Kläger  auf  der  feuchten 
Stiege  des  Bahnhofgebäudes  ausglitt.  Die  Benützung  der 
Stiege  des  Bahnhofgebäudes  durch  die  Reisenden  aber 
kann  nicht  als  in  den  Verkehr  der  Eisenbahn  fallend 
betrachtet  werden,  da  vor  allem  das  Eisenbahnpersonal 
an  dieser  Tätigkeit  der  Reisenden  weder  irgendwie  be- 
teiligt ist,  noch  auch  verpflichtet  ist,  derselben  eine  aus 
besonderen  Sicherheits-  oder  Verkehrsrücksichten  ent- 
springende  Aufmerksamkeit  zu  schenken.  Die  in  der 
Benützung  der  Bahnhofstiegen  liegende  Gefahr  ist  viel- 
mehr dieselbe  Gefahr,  die  der  Benützung  jeder  anderen 


Stiege  innewohnt,  sie  geht  keineswegs  aus  der  eigen- 
tümlichen, elementaren  Natur  des  Eisenbahnverkehres 
hervor  und  ist  deshalb  nicht  als  eine  jener  Gefahren  zu 
bezeichnen,  gegen  welche  durch  das  Gesetz  vom  5.  März 
1869,  R.-G.-Bl.  Nr.  27,  ein  erhöhter  Rechtsschutz  ge- 
boten werden  sollte. 

Zweck  dieses  Gesetzes  konnte  nur  gewesen  sein, 
dem  Reisenden  die  Beweislast  für  jene  Unfälle  zu  er- 
leichtern, die  er  in  einer  Situation  erlitten  hat,  in  welcher 
er,  wie  z.  B.  beim  Ein-  und  Aussteigen  und  auf  der 
Fahrt,  der  Umsicht  und  Geschicklichkeit  des  Betriebs- 
personales anvertraut  und  preisgegeben  ist  und  in  welcher 
er  mit  den  Eigentümlichkeiten  der  Betriebseinrichtung 
rechnen  muss,  dies  aber  ist  bei  der  Benützung  der 
Bahnhofstiegen  absolut  nicht  der  Fall,  gleichviel,  ob  der 
Passagier  bereits  die  Karte  gelöst  hat  oder  nicht.  Die 
Lösung  der  Fahrkarte  ist  ein  rein  äusserliches  Moment, 
das  leicht  in  Wegfall  kommen  kann,  man  braucht  nur 
an  jenen  zu  denken,  der  eine  Befreiung  auf  der  Bahn 
geniesst  oder  es  verstanden  hat,  sich  ohne  gültige  Fahr- 
karte auf  den  Perron  durchzuschmuggeln. 

Da  nach  den  obigen  Ausführungen  eine  unter  das 
Gesetz  vom  5.  März  1869,  R.-G.-Bl.  Nr.  27,  fallende 
Ereignung  im  Eisenbahnverkehre  nicht  als  vorliegend 
befunden  wurde  und  anderseits  das  beklagte  Eisenbahn- 
ärar als  solches  in  einer  nicht  unter  das  Haftpflicht- 
gesetz fallenden  Rechtssache  seinen  Gerichtsstand  nicht 
vor  dem  Handelsgerichte  hat,  war  der  Einrede  der 
Unzuständigkeit  stattzugeben  und  die  meritorische  Ent- 
scheidung von  dem  nach  Ausscheiden  des  Laienrichters 
und  Eintritt  des  richterlichen  Beamten  als  Zivilsenat 
konstituierten  Gerichte  zu  fällen. 

Diese  Entscheidung  aber  musste  in  der  Abweisung 
der  Klage  bestehen,  da  es  dem  Kläger  nicht  gelungen 
ist,  ein  Verschulden  der  Bahn  an  seinem  Unfälle  zu 
erweisen,  was  im  vorliegenden  Rechtsfalle,  der  ja  nach 
den  allgemeinen  Rechtsgrundsätzen  und  nicht  nach  dem 
Haftpflichtgesetze  zu  beurteilen  ist,  ihm  oblag.  Wohl  ist 
unbestritten,  dass  Kläger,  den  behaupteten  Arinbrucb 
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erlitten  bat,  dagegen  ist  die  klägerische  Behauptung,  der 
Unfall  sei  dadurch  erfolgt,  dass  die  vom  Kläger  benützte 
Stiege  nass  und  glitschig  war,  nicht  erwiesen,  da  dieser 
Umstand  nur  durch  den  Zeugen  S.  bestätigt,  von  den 
Zeugen  M.,  Sp.  und  G.  hingegen  entschieden  negiert  wird. 

Hingegen  ist  es  dem  beklagten  Aerar  gelungen, 
sogar  zu  beweisen,  dass  den  Kläger  allein  die  Schuld 
an  seinem  Unfälle  trifft.  Durch  das  Rarere  des  inter- 
venierenden Arztes  Dr.  S.  im  Zusammenhalte  mit  den 
Aussagen  der  Zeugen  M.,  G.  und  H.  ist  nämlich  erwiesen, 
dass  Kläger  sich  zur  Zeit,  als  er  die  Bahnhofsstiege  be- 
nützte, im  alkoholisierten  Zustande  befand ; durch  die 
Zeugen  M.  und  Sp.  ist  ferner  erwiesen,  dass  Kläger 
selbst  unmittelbar  nach  dem  Unfälle  denselben  dadurch 
erklärte,  dass  er  mehrere  Stufen  auf  einmal  genommen 
hatte,  um  seinen  Begleitern  nachzukommen ; dieser  letztere 
Umstand  wird  auch  durch  die  Aussage  des  H.  erhärtet. 


der  angab,  Kläger  sei  der  letzte  von  ihnen  Dreien  ge- 
wesen, als  sie  das  Bahnhofgebäude  betraten.  Es  erklärt 
sich  ganz  ungezwungen,  wie  der  Unfall  geschah,  indem 
gewiss  der  von  Alkohol  etwas  beschwerte  und  im  Gehen 
unsicher  gemachte  Mann,  den  seine  Begleiter  hinter  sich 
gelassen  hatten,  in  der  Hast,  dieselben  zu  erreichen,  die 
Stufen  springend  hinuntereilen  wollte  und  auf  diese  Weise 
verunglückte.  In  dieser  Handlungsweise  des  Klägers  aber 
liegt  eine  Unachtsamkeit,  die  er  umsomehr  allein  zu 
vertreten  hat,  als  es  ihm  nicht  gelungen  ist,  irgend  ein 
Mitverschulden  des  Bahnpersonales  zu  erweisen. 

Die  Klage  war  sohin  abzuweisen,  ohne  dass  in 
eine  Prüfung  der  klägerischen  Behauptungen  über  den 
ihm  durch  den  Unfall  erwachsenen  Schaden  eingegangen 
werden  musste,  da  es  keinen  Sinn  hätte,  die  Höhe  einer 
nicht  bestehenden  Ersatzpflicht  festzustellen.  Die  Kosten- 
entscheidung gründet  sich  auf  § 41  Z.-P.-O. 

lE.-M.-Z.  33.702.] 


Inland. 

Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 


Zusammenstellung 

der  Verspätungen,  mit  denen  die  Züge  mit  Personenbeförderung  iin  Monate  Juni  1903  in  den  Endstationen  anlangten. 


Bezeichnung 

der 

Bahnen 

In 

Verkehr  gesetzte 
Züge 

Verspätungen  in  den 
Endstationen 

Diese  Verspätungen  wurden 
veranlasst  durch 

Zahl  jener  Züge,  durch  deren  Verspätung 
Anschlüsse  nicht  vollzogen  werden  konnten 

Abwarten  von  Zügen 

Post-  und  Polizei-Amtshand- 
lungen 

Unregelmässigkeit  im  Fahrdienste 
und  ungewöhnlichen  Verkehr 

atmosphärische  Einflüsse 

Hindernisse  auf  der  Bahn 

falsche  Handhabung  der 
Betriebseinrichtungen 

mangelhaften  Zustand  der  Bahn 

Schadhaftwerden  von  Fahrzeugen 

1 andere  Gründe 

Schnellfahrende  Züge 

Personenzüge 

Gemischte  Züge 

Im  ganzen 

bei  den  schoellfahrenden  i 
Zügen  über  10  Minuten 

bei  den  Personenzugen 
über  20  Minuten 

bei  den  gemischten  Zügen 
über  30  Minuten 

Im  ganzen 

in  Prozenten  der  Gesamt- 
zahl der  Züge 
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Privatbahnen : 

Aussig-Tephtzer  Eisenbahn  .... 
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Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  . . 
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Ausweis 


über  die 

iiii  II  Ou'irtale  1903  auf  den  im  Betriebe  stehenden  österreichischen  Eisenbahnen  neu  eröffneteu  Stationen  und  Halte- 
steSn  und  üb^  Aenderun^en  der  Abfertigungsbefugnisse  bei  bestehenden  Stationen  und  Haltestellen. 


. 

a d 
o-a  d 

53  d ^ 


Namen  der  Stationen  oder  Haltestellen,  welche 
neu  eröffnet  oder  deren  Abfertigungsbefngnisse 
geändert  wurden 


Tag 

der  Eröffnung 
oder 

Aendernng 


Für  welchen  Verkehr 


I.  Neu  eröffnet. 

Haltestellen : 
Drahobuditz 

zwischen  der  Station  Becwar  und  der  Per- 
sonenhaltestelle Hate  der  Linie  Kolin — 
Oercan 


Schildberg 

zwischen  den  Stationen  Böheimkirchen  und 
Pettenbrunn  der  Linie  Wien — Salzburg 


Brunnhäusl 

zwischen  den  Stationen  Hüttau  und  Eben 
der  Linie  Bischofshofen — Selzthal 


B e z egg 

zwischen  den  Stationen  Andelsbach  und 
Schwarzenberg  der  Linie  Bregenz— Bezau 


Bersbuch 

zwischen  den  Stationen  Andelsbuch  und 
Schwarzenberg  der  Linie  Bregenz — Bezau 


Ottischnigberg 

zwischen  den  Stationen  Unter-Drauburg  und 
St.  Gertraud  der  Linie  Ünter-Dranburg — 
Wöllan 


ßudweis-Linzer  Vorstadt 

zwischen  der  Station  Budweis  und  der 
Personenhaltestelle  Pofiö  der  Linie  Budweis — 
Klein- Keifling 


10.  April 
1903 


1.  Mai  1903 


1.  Mai  1903 


1.  Mai  1903 


1.  Mai  1903 


1.  Mai  1903 


15.  Mai  1903 


Bobowa  Stadt 

zwischen  den  Stationen  Ströme  und  Bobowa 
der  Linie  Tarnow— Orlö 


Unterbach 

zwischen  den  Stationen  Egg  und  Andelsbuch 
der  Linie  Bregenz— Bezau 


15.  Mai  1903 


30.  Mai  1903 


Für  den  Personen- 
und  beschränkten  Ge- 
päcksverkehr 


Für  den  Personen - 
und  beschränkten  Ge- 
päcksverkehr 


Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 


Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 


Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 


Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 


Für  den  Persouen- 
und  beschränkten  Ge- 
päcksverkehr 


Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 


Aumerknng 


Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 


Berechnung  der  Gebühren  nach  dem  Lokal- 
tarife im  Nachiahlnngswege 


Fahrkartenausgabe  durch  den  Wächter.  Reise- 
gepäck im  Nachzahlungswege 


Fahrkartenausgabe  durch  den  Wächter  Nr.  14. 
Gepäcksabfertigung  im  Nacbzahlungswege 


Die  Ausgabe  der  Fahrkarten  und  die  Abferti- 
gung des  Reisegepäckes  findet  im  Zuge  statt 


Die  Fahrkartenausgabe  und  die  Abfertigung 
des  Reisegepäckes  findet  im  Zuge  statt 


Gebührenberechnung  nach  den  gewöhnlichen 
Tarifen 


Fahrkartenansgabe  durch  den  Wächter.  Ge- 
päcksabfertigung  im  Nachzahinngswege  nach 
der  kilometrischen  Entfernung 


Fahrkarten  werden  in  der  Haltestelle  aus- 
gefolgt und  das  Gepäck  im  Nachzahinngs- 
wege abgefertigt 


Die  Ausgabe  von  Fahrkarten  und  die  Ab- 
fertigung von  Reisegepäck  findet  im  Zuge 
statt 


1960 
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Name  | 
der  Bahn-  | 
Verwaltung  i 

r '■  - 

h 

i'  Namen  der  Stationen  oder  Haltestellen,  welche 

1 neueröffnet  oder  deren  Abfertigungsbefugnisse 

geändert  wurden 

l! 

Tag 

der  Eröffnung 
oder 

j Aendernng 

Für  welchen  Verkehr 

Anmerkung 

Buscht^hrader 

Eisenbahn 

Teschnitz-Gross-Tschernitz 
zwischen  den  Stationen  Milostin-Kounowa 
und  Satkau-Teschnitz  der  Linie  Prag  (Bubna) — 
Komotau 

1.  Mai  1903 

Für  den  Personen- 
verkehr 

Qebührenbereehnnng  nach  Nachtrag  I znm 
Tarife  vom  1.  Jänner  190.S,  Teil  11.  GepKcks- 
ahfertignng  im  Nachzahlnngswege 

C 

x: 

c« 

X3 

C 

an 

2 

Simmeringer  Hauptstrasse 
zwischen  der  Station  Wien  und  der  Personen- 
haltestelle Stadlauer  Brücke-Lusthaus  der 
Linie  Wien — Brünn 

1.  Mai  1903 

Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 

Ausgabe  der  Fahrkarten  in  der  Haltestelle 
daselbst.  Die  Gepäcksabfertigung  im  Nach- 
zahlnogswe^e 

C/5  «0 

O)  V 
cCÖ 
3 

k 

k 

an 

0) 

O 

Pardubitz 

zwischen  der  Personenhaltestelle  Cerna  bei 
Bor  und  der  Station  Pardubitz  der  Linie 
Wien  — Prag — Bodenbach 

1.  Mai  1903 

Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 

e 

an 

B 

J= 

CO 

00 

13 

11.  Geänderte  Abfertigungs- 
befugnisse. 

Station : 

Ober-Hermsdorf 
zwischen  den  Stationen  Haugsdorf-Weidenau 
und  Barzdorf  der  Linie  Niederlindewiese — 
Barzdorf — Heinersdorf 

5.  Mai  1903 

Für  den  Personen- 
nnd  Güterverkehr 
und 

Gepäcksabfertigung 
im  Nachzahluugswege 

Beschränkung  der  Ahfertigungsbefngnisse 
einer  bestehenden  Station 

v> 

k 

Haltestellen: 

00 

:o 

P a n k a 

zwischen  der  Station  Storo^ynetz  und  der 
Personenhaltestelle  Tisowetz  der  Linie 
Hliboka — Berhometh  a.  S. — Meiebrody 

1.  Juni 
1903 

Für  den  Gesamt- 
verkehr 

War  bisher  nur  für  den  Personen-  und  Ge- 
päeksverkehr,  sowie  für  den  Fraehtgutverkehr 
in  Wagenladungen  eingerichtet 

Sattendorf 

zwischen  den  Stationen  Ossiach  und  Sankt 
Ruprecht  der  Linie  Amstetten— Pontafel 

15.  Juni 
1903 

Für  den  Gepäcks- 
verkehr 

War  nur  für  den  Personenverkehr  eingerichtet 

Station : 

Mittewald  a.  d.  Drau 
zwischen  den  Stationen  Thal  und  Abfalters- 
bach der  Linie  Marburg — Pranzensfeste 

15.  Mai  1903 

Für  den  Gesamt- 
verkehr 

War  bisher  nur  als  Haltestelle  für  den  Per- 
sonen- und  Gepäcksverkehr  eingerichtet 

*5 

o 

09 

09 

CO 

09 

C0 

B 

Haltestellen : 

Kattenberg 

zwischen  den  Stationen  Kuudl  und  Brixlegg 
der  Linie  Kufstein — Ala 

15.  Mai  1903 

Bloss  für  die  Aufgabe 
von  Holzsendungen  in 
ganzen 

Wagenladungen 

Die  Haltestelle  war  bisher  nur  für  den  Per- 
sonen-, Gepäcks-  und  Eilgutverkehr  ein- 
gerichtet 

Cd 

•a 

:s 

CO 

P f 1 e r s c h 

zwischen  den  Stationen  Schelleberg  und 
Gossensass  der  Linie  Kufstein — Ala 

15.  Mai  1903 

Für  die  Ausgabe  von 
Fahrkarten,  Abferti- 
gung von  Reisegepäck 
und  Hunden  im  Nach- 
zahlungswege 

In  der  Haltestelle  wurden  bisher  nur  Block- 
zettelbillets  nach  den  benachbarten  Stationen 
aasgegeben 

Station : 

W i en — Matz  1 ei  n s d o r f 
der  Linie  Wien — Triest 

20.  Mai  1903 

Für  die  Auf-  und  Ab- 
gabe von  Eilgütern 
in  Wagenladungen 

War  bisher  nur  für  den  Frachtenverkehr 
eingerichtet 

1961 
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Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solehen. 

K.  k,  österr.  Staatsbahnen. 

27.  Juli.  Infolge  Dammrutschung  zwischen  Jordanow  und 
Chabowkä  wurde  der  Güter-  und  Eilgutverkehr  zwischen  Sucha 
und  Chabowka  auf  etwa  zwei  Tage  eingestellt.  Der  Personen-, 
Post-  und  Gepäcksverkehr  bleibt  bei  allen  Personenzugen  durch 
Umsteigen  der  Keisenden  und  Uebertragen  der  Post-  und  Gepäcks- 

28.  Juli.  Mit  Zug  Nr.  1222  wurde  der  Personenverkehr 
am  27.  Juli  in  der  Strecke  Sucha— Chabowka  durch  Ueberschieben 
der  Züo-e  über  die  Rutschstelle  zwischen  Jordanow  und  Chabowka 
aufgenommen.  Am  28.  Juli  wird  auch  der  Güterverkehr  mit 
Ueberschieben  der  Züge  aufgenommen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Perdinands-Nordbahn. 

30.  Juli.  Auf  den  Strecken  Zaschau— Roznau  und  Krasna  — 
Roznau  wurde  am  29.  Juli  der  Gesamtverkehr  wieder  auf- 
genommen. 

K.  h.  österr.  Staatsbahnen.  (Betriebsleitung 
Czernowitz;  Eröffnung  der  Haltestelle  Eisenau 
für  die  Abgabe  von  Bier  und  die  Aufgabe  von 
leeren  Bierfässern.)  Am  1.  August  wird  die  bisher  nur 
für  die  Auf-  und  Abgabe  von  Frachtgütern  und  Hornvieh  in 
ganzen  Wagenladungen  eingerichtete  Personenhaltestelle  Eisenau 
der  Linie  Hatna— Dorna  Watra  der  Bukowinaer  Lokalbahnen 
nunmehr  auch  für  die  Abgabe  von  ßiersendungen  und  die  Auf- 
gabe von  Sendungen  leerer  Bierfässer  als  Eil-  oder  Frachtstück- 
gut  eröffnet  werden.  Die  für  Eisenau  bestimmten  Biersendungen 
müssen  jedoch  in  den  Aufgabsstationen  frankiert  werden. 

Südbahn-Gesellschaft.  (Aenderung  des  Stations- 
namens „Frauenthal“  in  „Frauenth al- Garn s“.)_  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  mit  dem  Erlasse  vom  16.  .luli 
1903,  Z.  31.808,  die  von  der  Sndbahn-Gesellschaft  beantragte 
Aenderung  des  Namens  der  Station  „Frauenthal“  in  „Frauen- 
thal-Gams“ genehmigt. 


Nachrichten  aus  Ung-am. 

Budapester  Stadtbahn- Aktiengesellschaft  für  Strassen- 
eisenbahnen  mit  elektrischem  Betriebe.  (Nachtrag  zur 
gesellschaftlichen  Konzessionsurkunde.)  Der  „Vasuti 
ÖS  közlekedösi  közlöny“  verlautbart  den  Wortlaut  des  zufolge 
Erlasses  des  kgl.  ungarischen  Handelsministeriums  vom  14.  Juli 
1903,  Z.  46.355,  erflossenen  Nachtrages  zur  Konzessionsurkunde 
der  Stadtbahn-Gesellschaft,  mit  welchem  der  genannten  die  Be- 
willigung zum  Baue  und  Betriebe  einer  ihr  innerstädtisches 
Strassen  bahnnetz  vervollständigenden  Hauptlinie  erteilt  wird.  Die 
neue  Linie  wird,  von  der  Podmaniczkygasse  ausgehend,  in  nörd- 
licher Richtung  längs  des  Kronprinz  Rudolf-Kais  und  weiterhin 
bis  zur  Drävautcza  führen. 


Ausland. 

Preussen.  ('Abfertigungszeiten  der  Eilgut- 
und  Güterabfertigungsstellen  in  Berlin.)  Die 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  Berlin  hat  eine  Bekanntmachung  er- 
lassen, aus  der  die  Abfertigungszeiten  der  Eilgut-  und  Güter- 
abfertigungsstellen sämtlicher  Berliner  Bahnhöfe  ersichtlich  sind. 


Die  Geschäftszeit  währt  an  den  Werktagen  allgemein  von  7 Uhr 
vormittags  bis  7 Uhr  abends,  an  Sonn-  und  Festtagen  nur 
für  Eilgüter  von  7 bis  9 Uhr  vormittags  und  von  5 bis  7 Uhr 
abends';  für  zollpflichtige  Güter  bestehen  kürzere  Ausgabezeiten. 
Ausserdem  werd--n  leicht  verderbliche  Eilgüter  auch  ausserhalb 
der  festgesetzten  Dienstzeit  angenommen  und  ausgeliefert,  wenn 
die  zu  ihrer  Beförderung  zu  benützenden  Züge  zu  anderen  Zeiten 
verkehren.  Diese  Züge  sind  in  dem  Aushange  unter  Angabe  der 
Ankunfts-  und  Abfahrtszeiten,  der  Verkehrsrichtung,  sowie  der 
für  die  Annahme  und  Ausgabe  der  Eilgüter  festgesetzten  Stunden 
einzeln  aufgeführt.  Die  Bekanntmachung  wird  iin  Verkehrsbureau 
der  Handelskammer,  Prinz  Louis  Ferdinandstrasse  1,  an  Inter- 
essenten kostenfrei  abgegeben.  Die  für  Eil-  und  Prachtstückgüter 
nach  dem  Fahrplane  sonst  in  Betracht  kommenden  zweck- 
mässigsten  Aufgabezeiten,  sowie  die  zur  Beförderung  der  Seii- 
dungen  bestimmten  Personen-,  Eilgüter-  und  Güterzöge  mit 
ihren  Abfahrtszeiten  werden  von  den  einzelnen  Güterabfertiguirgs- 
stelleii  in  besonderen  üebersichten  zusammer gestellt.  Diese 
Uebersichteu  können  ebenfalls  im  Verkehrsbureau  der  Handels- 
kammer eingesehen  werden, 

Schweiz.  (Errichtung  einer  besonderen  Abferti- 
gungsstelle für  Eilgut  in  St.  Gallen.)  Die  General- 
Direktion  der  Schweizerischen  Bundesbahnen  teilt  mit,  dass  mit 
15.  Juni  1903  der  Eilgutdienst  auf  der  Station  St.  Gallen  von 
der  Güterexpedition  abgetrennt  und  dafür  eine  besondere,  von 
der  Güterexpedition  örtlich  getrennte  Abfertigungsstelle  sowohl 
für  den  Versand-  wie  auch  für  den  Empfangsverkehr  errichtet 
worden  ist. 

England.  (Einnahmen  nnd  Ausgaben  der 
Eisenbahnen  im  Jahre  1902.)  Die  Brutto-Einnahmen  der 
Eisenbahnen  Englands  betrugen  im  Jahre  1902  Lst.  109,534.000 
gegen  Lst.  106,615.753  im  Jahre  1901  und  Lst.  104,858.723  im 
Jahre  1900.  Die  Gesamtausgaben  beliefen  sich  im  Jahre  1902 
auf  Lst.  67,907.000  gegen  Lst.  67,546.677  im  Jahre  1901  und 
Lst.  64,800.385  im  Jahre  1900.  Der  Betriebsöberschuss  betrug 
Lst.  41,627.000  im  Jahre  1902,  Lst.  39,069.076  im  Jahre  1901 
und  Lst.  40,058.338  im  Jahre  1900.  [.Raiir.  Gaz.*] 

Russland.  (Verkehr  und  Einnahmen  der  Eisen- 
bahnen im  Jahre  1902.)  Die  Gesamtlänge  der  Eisenbahnen 
Russlands  (mit  Ausnahme  von  Finnland)  betrug  im  Jahre  1902 
53.455  Werst  gegen  51.691  Werst  im  Jahre  1901,  und  zwar 
entfielen  im  europäischen  Russland: 

auf  die  Staatsbahnen 28.039  Werst  (-(-  301) 

„ Privatbahnen  15.941  „ (-|-  1080) 

„ „ Lokalbahnen 1.725  „ (-j-  109) 

und  auf  die  asiatischen  Staatsbahnen  . 7.750  „ (+  274) 

Die  Betriebseinnahmen  beliefen  sich  im  ganzen  auf  rund 
592  Millionen  Rubel  gegen  574  Millionen  Rubel  im  Jahre  1901 
und  haben  sohin  um  18  Millionen  Rubel  zugenommen.  An  den 
Einnahmen  partizipierten  im  europäischen  Russland: 

die  Staatsbahnen  mit  ....  Rubel  377,929.410  (-j-  8,489.497) 

„ Privatbahnen  mit  ....  „ 172,309.202  (-j-  6,625.915) 

„ Lokalbahnen  mit  ....  „ 4,031.506  (-j-  750.642) 

und  „ asiatischen  Staatsbahnen  mit  „ 38,283.353  (-}-  2,720.845) 

Was  die  Anzahl  der  beförderten  Reisenden  und  die  Menge 
der  transportierten  Güter  anbelangt,  so  betrug  die  erstere  rund 
109  Millionen  Personen  (gegen  104  Millionen  im  Jahre  1901) 
und  die  Gütermenge  rund  7 Millionen  Tausend-Pud  (gegen 
8 Millionen  im  Jahre  1901).  Während  somit  die  Anzahl  der 
Reisenden  nicht  unbedeutend  zugenommen  hat,  ist  die  Menge 
der  transportierten  Güter  gegenüber  dem  Jahre  1901  zurück- 
geblieben. Auf  die  einzelnen  Bahngruppen  verteilt,  entfallen: 


Anzahl  der  beförderten 
Reisenden 

Frachtgüter  in 

Tausend-Pud 

1902 

1901 

^ 1902 

1901 

( auf  die  Staatsbahnen 

72,517.752 

72,214.396 

5,281.249 

5,087.987 

europäischen  ^ „ Privatbahnen 

28,804.685 

26,973.433 

2,152.041 

2,061.009 

Russland  [ „ „ Lokalbahnen 

4,658.444 

2,653.313 

88.099 

1,024.508 

und  auf  die  asiatischen  Staatsbahnen 

3,038.801 

2,801.817 

142.317 

129.571 

(„z.  f.  d.  i.  E.-T.*] 


962 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  87 


Schiffahrt 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Oesterreiehischer  Llofd. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  29.  Juli  bis  4.  August  1903 
Ädriatisches  Meer. 


Coupons-Einlösungen. 
Ab  1.  Juli: 


29.  Jnli,  •) 


SO.  . •) 


31.  , 


1.  August,  •) 


i-  . •) 


Dalmatien. 

im  S';,  Uhr  früh  (Metko-ich  Al. 

Dampfer  „Almissa*,  Kapitän  E.  Camus, 
mit  Berührung  von  Pola,  Dussinpiccolo,  Zara,  Zaravecchla, 
Sehenico,  Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  Almissa,  Macarsca.  Oradaz, 
Trapano,  Port-Opns  und  Metkovich,  überdies  8.  öiorgio  di  Desina, 
8.  Martine  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Kür  Passagiere  üeber- 
schiffung  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 
um  8 Uhr  früh  (Kildampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  Berührung  von  Pola,r  Lnssinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Ueberschiffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari, 
am  8r,  Dhr  früh  (Cattaro). 

Dampfer  .Sultan*,  Kapitän  M.  Braticevich, 
mit  BerüUrnng  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  hnssinpiccolo,  helvo,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Spalato,  Carober,  Milnä,  Cittavecchia, 
heslna,  Lissa,  Comisa,  Valiegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Terstenik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragnsavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Bndna  and  Spizza. 
um  8*, 's  Dhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Bosnia*,  Kapitän  V.  Bennssi, 
iiit  Berührung  von  Pola,  Dnssinpiccolo,  Zara,  Zlarin,  Sebenlco, 
Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Desina,  Trapano,  Port-Opus  und  Metkovich.  Ueberdies  Eo- 
gosnizza,  Almissa  nnd  Gradaz  anf  der  Rückfahrt, 
um  8‘/s  Dhr  früh  (Dalmatinisch-Albanesisohe  Linie), 
Dampfer  ,Leda*,  Kapitän  G.  Bergnglian, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Selve,  Zara, 
Sebenico,  Spalato,  Milnä,  Lesina,  Cnrzola,  Gravosa.  Castelnnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medna,  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Qnaranta  and 
Corfn.  Ueberschiffnng  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 


*)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  VIO  Dhr 
früh  ankommt. 

* Verbindnng  mit  dem  zweiten  Bchnellznge  aus  Wien. 

NB.  Rnndreisebillets  I.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschitfahrts-GeseUschaften,  inklnsive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragnsa,  K 90'—. 


29.  Jnli, 

30.  . 

3.  Angnst, 


30.  Jnli, 


30. 


2.  Angnst, 


12.  Angnst 


25. 


V enedig. 

Dampfer  .Metcovich“,  Kapitän  G.  Radoslovlch  zu  Mittag. 
Dampfer  .Venns“,  Kapitän  C.  de  Bretfeld  1 um 

Dampfer  .Venns“,  Kapitän  C.  de  Bretfeld  ( Mitternacht. 

Levante  un(i  Mitteimeer. 

um  lIVi  Dhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien), 
Dampfer  „Bohemia“,  Kapitän  C.  Androvleh, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
nm  5 Dhr  nachmittags  (Thessallsche  Linie  A), 

Dampfer  „Saturno*,  Kapitän  G.  Lncovich, 
mit  Berührung  von  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Corfu, 
Argostoli,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Syra,  Piräus,  Smyrna, 
Salonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli, 
Rodosto,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trapezunt, 
Rizeb  und  Batnm. 

□ m 4 Uhr  nachm.  (G  r i e c h i s c h-0  rientalischeliinieB), 
Dampfer  .Jupiter“,  Kapitän  P.  Marassi, 
mit  Berührung  von  Fiume,“  Corfu,  Patras,  Calamata,  Piräns, 
Smyrna,  Cesmh,  Chios  und  Vathy. 
am  11*/,  Ohr  vormittags  (Levante-Elldampfer), 

Dampfer  .Dalmatia“,  Kapitän  A.  Bilaffer, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Qnaranta,  Corfn,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Knstendjh,  Snlinä,  Varna,  Galatz 
nnd  Braila.  üeberschlffung  in  Konstantinopel  nach  Burgas.  Für 
Passagiere,  Post-  nnd  Wertsendungen  Ueberschiffnng  in  Corfu 
nach  Dnrazzo,  Medna,  Dnlcigno,  Antivari,  Sajada,  Parga,  Santa 
Maura  nnd  Prevesa. 

um  11*/,  Dhr  vorm.  (Kildampfer  nach  Alexandrien), 
Dampfer  .Habsburg“,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berübrnng  von  Brindisi. 

Ostiiodien,  China  und  Japan, 
um  4 ühr  nachmittags  (Trios  t— B o m h a y — C a 1 c u 1 1 a), 
Dampfer  .Gisela“,  Kapitän  A.  Calabrese, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  Aden,  Karachi,  Bombay, 
Colombo,  Rangoon  nnd  Calcntta. 
um  4 Uhr  nachmittags  (Indien-China-Japau), 

Dampfer  .Nippon“,  Kapitän 

[von  Fiumet)  am  21.  August)  mit  Berührnng  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong, 
Yokohama  and  Kobe. 


Ost-Afrika. 

25.  Angnst  Dampfer  .Africa“,  Kapitän  P.  Badessich, 

(von  Flumef)  am  21.  August]  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Said,  Suez,  Aden,  Momhassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoahal  nnd 
Dnrban. 

Brasilien. 

1.  August  Dampfer  „Istria“,  Kapitän  N.  Chersich, 

mit  Berührung  von  Fiume,*)  Pernambnco,  Bahia,  Rio  Janeiro 
nnd  Santos. 

•)  Zwischen  Triest  und  Flame  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  zur  VerschiSnng  angenommen. 

t)  Die  Berübrnng  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontamaz-Massregeln. 


(Nachtrag.) 

Aktien  von  ungarischen  Lokalbahnen. 

Arvatalbahn.  Prioritätsaktien  K — • — . (Der  Coupon  gelangt 
nicht  nur  Einlösung.) 

Lokalhahn  Bicske-Szdkesfehdrvär -Särhogär d.  Priori- 
tätsaktien K 3-10. 

Lokalhahn  Gyula-Pehdrvär  — Zalathna.  Prioritätsaktien 
K lO--. 

Lokalhahn  P a n cs ova  - Petro v o s z el  1 o.  Prioritätsaktien 
K 5-75. 

EisenbahnPressburg-Oedenhurg.  Prioritätsaktien  K 6'20. 

Eisenbahn  Pusztatenyö  — Kun-Szt.  Marten.  Stamm- 
aktien K 14- — . 

Lokalbahn  Steinamanger-Pinkafeld.  Prioritätsaktien 
K 10' — , Stammaktien  K 10‘ — . 

Eisenbahn  Szolnok-Fölegyhäza.  Prioritätsaktien  K 3’10. 

Lokalbahn  T em  e s vär- M o do  s.  Prioritätsaktien  K 5‘ — . 

LokalbahnVarasd-Golubovec.  Prioritätsaktien  K3’ — . 

We  s t ungari  s eh  e (T  r a n s d a n u b i s c h e)  Lokalbahnen. 
Prioritätsaktien  K 9'50. 

Zalatal-Eisenbahn.  Prioritätsaktien  K 10’50. 

Z 0 ly  oin  - B r e z (5  — Tiszolczer  Eisenbahn.  Prioritätsaktien 
K 12-50. 

Ab  1.  August: 

Kreditinstitut  für  Verkehrsunternehmungen  und 
öifentliche  Arbeiten.  4proz.  Obligationen.  Für  je 
K 200  Kapital  K 4- — . 

Bregen  zerwaldbahn.  4 proz.  Prioritäten.  Für  je  K 400  Kapital 
K 8" — . 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar.  4 proz.  Prioritäten  K 8‘ — . 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  4 proz.  Prioritäten  vom 
Jahre  1898.  Für  je  fl.  200  Kapital  K 8‘— . 

Lokalbahn  Pürstenfeld  - Harth  erg  (Neudau).  4proz. 
Prioritäten  K 8'— . 

Lokalbahn  Kühnsdorf- Bisenkappel.  4proz.  Prioritäten. 
Für  je  K 400  Kapital  K 8- — . 

Lokalbahn  Lambach  - Haag.  4 proz.  Prioritäten.  Für  je 
fl.  400  Kapital  K 8-—. 

L eo b e n- V 0 r d e r n b e r g e r Eisenbahn.  4pioz.  Pri>iritäten. 
Für  je  fl.  200  Kapital  K 8'— . 

Lokalbahn  Mähr.-Budwitz  — Jamnitz.  4proz.  Prioritäten. 
Für  je  fl.  200  Kapital  K 8 —. 

Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl.  4pniz  Prioritäten.  Für 
je  fl.  200  Kapital  K 8' — . 

0 esterr.-ungar.  S t a at s eis enb ahn-G es elis cb aft.  4proz. 
Prioritäten  v.  J.  1900.  Für  je  Fres.  500  Kapital  Fres.  10 — . 

Lokalbahn  Triest -Parenzo.  4 proz.  Prioritäten.  Für  je 
K 400  Kapital  K 8’ — . 

Lokalbahn  Wolf  ram  s- T el  t s ch.  4proz.  Prioritäten.  Für  je 
K 400  Kapital  K 8- — . 

Ybbstalbahn.  4proz.  Prioritäten  v.  J.  1896.  Für  je  fl.  200 
Kapital  K 8-—;  4 proz.  Prioritäten  v.  J.  1898  K 24-—; 
4 proz.  Prioritäten  v.  J.  1902  K 8' — . 

Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  ünterdrauburg- 
Wöllan.  4 proz.  Prioritäten  K 8‘ — . 

Dividenden. 

Gaisbergbahn-Gesellschaft.  Ab  7.  Juli  für  die 
Prioritätsaktie  K 9- — . 

Lokalbahn  Gross-Priesen — Wern  s t adt— Aus  cb  a.  Ab 
1.  Juli  für  die  Prioritätsaktie  K 6 —. 

Internationale  Eie k tri z i t ät s - G e s e 1 1 s ch af t.  Ab  2.  Juli 
K 32-— 

Salzkammergut-Lokalbahn.  Für  die  Prioritätsaktie 
K 9-80. 

Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld.  Für  die  Prioritätsaktie 
K 20- — , für  die  Stammaktie  K 9' — . 

Lokalbahn  F ü r st  e n f e 1 d-H  ar  tb  e r g (Neudau).  Für  die 
Prioritätsaktie  K 9- — . 

Verlosungen. 

Für  das  Jahr  1903. 

Arader  S t r a s s e nb  ahn-  und  Zi  eg  el  fab  riks  - Akti  en- 
ges e 1 1 s c h aft.  Aktien. 

Arvatalbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

D e b r e c z e n - H aj  du n an as e r Lokalbahn.  Prioritätsaktien 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 
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Lokalbahn  Felek-Fogaras.  Prioritätsaktien  (Eiickzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Gölnitztal-Eisenbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab 
2.  Jänner). 

Lokalbahn  Maros-Väsärhely— Szäsz-Rügen.  Prioritäts- 
aktien (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Lokalbahn  Vinkovce-Brcka.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 


Am  12.  Juni: 

Bihärer  Vizinalbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab 
2.  Jänner).  . . 

Lokalbahn  Brassö  (Kronstadt)-Haromszük.  Prioritäts- 
aktien (Rückzahluno;  ab  2.  Jänner). 
Csakathurn-Agramer  (Zagorianer)  Eisenbahn.  Gold- 
Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 
Csetnektalbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab2.  Jänne  ). 
Lokalbahn  D eb  r ec  z en  — F ü z e s - Ab  o n y.  Prioritätsaktien 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Fertövideker  Lokalbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab 


2.  Jänner). 

Lokalbahn  Hejasfalva—Szdkely-Üdvarhely.  Prioritäts- 
aktien (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Komorn-Dunaszerdahelyer  Lokälbähn.  Prioritätsaktien 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Maros-Ludas  — Bistritzer  Lokalbahn.  Prioritätsaktien 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Vereinigte  M ät  r a-K  ö r ö sv  i d ek  er  Eisenbahnen.  Priori- 
tätsaktien (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Nögräder  Komitatsbahnen.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

N y i r e gy h äz a - M ä t e sz a 1 k a e r Lokalbahn.  Prioritätsaktien 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Lokalbahn  Pr  e s s b ur  g-Dun  as  z erd  ah  ely.  Piioritätsaktien 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Lokalbahn  Raab — Veszprdm — U j - Do  in  b d v är.  Prioritäts- 
aktien (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Slavonische  Lokalbahnen.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Eisenbahn  Szegedin  — Gross-Kikinda  — Gross- 
Becskerek.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab  2.  Jänuei). 

Szilägysäger  Vizinalbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Vizinalbahn  Temesvär  — Nagy-Szt.  Miklös.  Prioritäts- 
aktien (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Versecz-Kubiner  Lokalbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 


Am  13.  Juni: 

Boldvatalbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 


Am  25.  Juni: 

Ungarische  Levante  - Seeschiffahrts  - Gesellschaft, 
d'/aproz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab  31.  December). 

Am  27.  Juni: 

Lokalbahn  Asch-Rossbach.  Piioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  1.  Juli). 

Am  30.  Juni: 

Lokalbahn  Postelb  erg-Laun.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Lokalbahn  Ruma-Vrdnik.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  31.  Dezember). 

Prag-Duxer  Eisenbahn.  3 proz.  Goldprioritäteu  v.  J.  1896 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Am  1.  Juli: 

Barcs-Pakräczer  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Brünner  Lokalbahn.  Prioiitätsaktien  (Rückzahlung  ab 
2.  Jänner). 

Bukowinaer  Lokalbahnen.  4proz.  Prioritäten  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Dux-Bodenbacher  Eisenbahn.  5proz.  Goldprioritäten  vom 
Jahre  1874  und  5 proz.  Prioritäten  II.  Em.  v.  J.  1871 
(Rückzahlung  ab  1.  Oktober). 

Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld.  Prioritätsaktien  (Rück- 
zahlung ab  1.  Juli  1904). 

Lokalbahn  Gross-Priesen  — W e r n s t a d t— A us  ch  a. 
Prioritätsaktien  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Lokalbahn  Holics-Göding.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2,  Jänner). 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn.  4 proz.  Prioritäten  Em. 
1889,  4 proz.  Silberprioritäten,  4 proz.  (joldprioritäten  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 


Kolomeaer  Lokalbahnen.  4 proz.  Prioiitäten  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Mährische  Westbahn.  4proz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab 
2.  Jänner). 

Lokalbahn  M o r i - A r c o- Ri v a.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Prag-Duxer  Eisenbahn.  5 proz.  Goldprioritäten  v.  J.  1883 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Szatmär-Nagybänyaer  Eisenbahn.  Prioritätsaktien  (Rück- 
zahlung ao  2.  Jänner). 

Steiermärkische  L an  des  eis  enb  ahn  - Anleih  e.  (Rück- 
zahlung ab  1.  Oktober). 

üeberetscher  Bahn.  Prioritätsaktien  (Rückzabluug  ab 
2.  Jänner). 

Schneebergbahn.  4 proz.  Prioritäten  v.  J.  1899  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Südbahn-Gesellschaft.  3proz.  Prioritäten,  Serie  G. 

Rückzahlungen. 

Ab  1.  August; 

0 esterreich  isches  Kreditinstitut  fürVerkehrs  Unter- 
nehmungen. 4 proz.  Obligationen  Kat.  A,  Kat.  A Em. 
1901,  Staatsgarant.  Kat.  und  Kat.  B. 
Bregenzerwaldbahn.  4proz.  Prioritäten,  Em.  1900. 
Eisenbahn  C h a b d w k a - Z a k o p a n e.  4proz.  Prioritäts- 
obligationen. 

Gurktalbahn.  4proz.  Prioritätsobligationen. 

Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn.  4 proz.  Prioritäts- 
Obligationen  V.  J.  1898. 

Lokalbahn  Küh  n s d orf- Eis  en  k app  el.  4proz.  Prioritäts- 
obligationen. 

Lokalbahn  Laibach  - Oberlaibach.  4proz.  Prioritäts- 
obligationen. 

Lokalbahn  L am  b ach -H  aag.  4proz.  Prioritätsobligationen. 
Leoben -V  Order  nberger  Eisenbahn.  4 proz.  Prioritäts- 
obligationen. 

Lokalbahn  Mährisch-Budwitz— Jamnitz.  4proz.  Priori- 
tätsobligationen. 

Lokalbahn  Mauthausen-  Grein.  4 proz.  Prioritäts- 
obligationen. 

Lokalbahn  St.  Pölten - Kirchberg  a.  d.  Pielach-Mank. 
4 proz.  Prioritätsobligationen. 

Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl.  4proz.  Prioritätsobliga- 
tionen, Em.  1896  und  1900. 

Oester  r.  - ungarische  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

4proz.  Prioritätsobligationen  I.  Em.  v.  J.  1900. 
Lokalbahn  Triest-Parenzo.  4 proz.  Prioritäten  v.  J.  1900. 
Wippachtalbahn  4proz.  Prioritätsobligationen. 

Lokalbahn  Wolfraras-Teltsch.  4 proz.  Prioritätsobliga- 
tionen I.  und  II.  Em. 

Ybbstalbahn.  4proz.  Anleihe  v.  J.  1896,  4proz.  Anleihe 
V.  J.  1898,  4 proz.  Anleihe  v.  J.  1902. 

Eisenbahn  Z e 1 1 w eg- W o 1 f s b e r g und  ünterdrauburg- 
Wöllan.  4 proz.  Piioritätsobligationen,  Em.  1897  und  1902. 
Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzdw.  Prioritätsaktien. 

OesteiT.-ungar.  Staatseiseiibahn-Gesellschaft.  (Gene- 
ralversammlung.) Am  25.  Mai  1903  fand  in  Wien  unter  dem 
Vorsitze  des  Präsidenten  des  vereinigten  Verwaltungsrates  Theodor 
Ritter  v.  Taussig  und  im  Beisein  des  laudesfürstlichen  Kom- 
missärs Ministerialrates  Dr.  August  Weeber  die  diesjährige 
48.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Oesterr.- 
ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  statt.  Bei  derselben  waren 
52  Aktionäre  anwesend,  welche  71.300  Aktien  vertraten.  Nach 
dem  Geschäftsberichte  wurden  im  Gegenstandsjabre  1902  um 
,535.953  Personen  (4-42  Prozent),  um  7735  t oder  426  Prozent 
Eilgüter  mehr  befördert  als  im  Vorjahre,  während  an  Fracht- 
gütern 85.274  t oder  0‘81  Prozent  weniger  befördert  wurden.  Die 
Einnahmen  aus  dem  Personenverkehre  stiegen  um  K 283.116'98 
oder  um  2-11  Prozent,  jene  aus  dem  Eilgutverkehre  um  K 90.304'91 
oder  um  2'92  Prozent,  während  die  Einnahmen  aus  dem  Frachten- 
verkehre um  K 565.394'17  oder  um  1'21  Prozent  sanken.  Die 
gesamte  Transportleistung  auf  dem  gesellschaftlichen  Netze  be- 
zifferte sich  mit  3389  Millionen  Brutto-Tonnenkilometer  und  bat 
gegen  das  Vorjahr  um  41  Millionen  Tonnenkilometer  oder  um 
1'22  Prozent  zugenommen.  Die  Betriebseinnahmen  weisen  gegen 
das  Vorjahr  eine  Verminderung  von  K 157.50D44,  die  Betriebs- 
ausgaben eine  solche  von  K 1,844.866'49  aus.  Der  Betriebs- 
überschuss des  Jahres  1902  betrug  K 33,836. 407'06,  was  gegen 
jenen  des  Vorjahres  einer  Erhöhung  von  K 1,687.365'05  oder 
5'25  Prozent  entspricht.  Der  Betriebskoeffizient  sank  von  49'92 
Prozent  auf  47'16  Prozent.  Die  sonstigen,  nicht  zu  den  eigent- 
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liehen  Betriebsausgaben  gehörigen  Auslagen  haben  im  Jahre  1902 
eine  Steigerung  von  K 82.305-80  oder  1’03  Prozent  erfahren; 
die  Gesamtausgaben  hingegen  sind  um  K 1,762.560-69  oder  um 
4-40  Prozent  niedriger  als  im  Vorjahre.  Der  Eeinertrag  des 
gesellschattlichen  Netzes  bezifferte  sich,  ohne  Rücksicht  auf  den 
Garantiezuschuss  für  das  Ergänzungsnetz,  mit  K 25,773.293-56, 
und  ist  um  K 1,605.059-25  oder  um  6-64  Prozent  grösser  als  im 
Jahre  1901.  Der  Reinertrag  der  Werke  und  Fabriken  in  Oester- 
reich stellte  sich  auf  K 809.325  98,  d.  i.  um  K 196,154-79  mehr 
als  im  Vorjahre,  der  Reinertrag  der  Berg-  und  Hüttenwerke  und 
Domänen  in  Ungarn  auf  K 408.775-14,  d.  i.  um  K 799.699-55 
weniger  als  1901.  Der  Gewinnsaldo  der  österreichischen  Unter- 
nehmungen bezifferte  sich  mit  K 25,264.460-34  (gegenüber  1901 
-f-  K 947.504-41),  jener  der  ungarischen  Unternehmungen  mit 
K 19,284.662'70  ( — K 853.297-73).  Zuzüglich  des  Vortrages  pro 
1901  per  K 2,983,299-50  (—  K 214.220-33)  und  der  Zinsen  per 
K 284  34016  ( — K 390.906  14),  sowie  abzüglich  der  Prioritäten- 
zinsen per  K 29,130.637-07  ( — K 81.908  13),  des  Erfordernisses 
für  die  Amortisation  des  im  Privatbesitze  investierten  Kapitales 
per  K 396.700-59  ( — K 25.171-56),  der  Cotierungs-  und  Coupoii- 
stempelgebühren  per  K 978.939-63  (-j-  K 30.333-10),  der  Kosten 
des  vereinigten  Verwaltungsrates,  des  Komitees  in  Paris  etc.  per 
K 737.672-20  (-j-  K 36.795-98)  und  der  Abschlagszahlung  von 
Fres.  12-50  pro  Aktie,  d.  i.  von  K 6,180.507-04  (—  K 2949-30), 
stellt  sich  der  zur  Verfügung  der  Generalversammlung  gestandene 
Betrag  auf  K 10,392.306-17,  also  um  K 468.019  88  weniger  als 
im  Vorjahre.  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium 
erteilt.  Ferner  beschloss  die  Generalversammlung,  aus  dem  Rein- 
gewinne zur  Vollzahlung  der  5prozentigen  Zinsen  der  Aktien, 
bezw.  zur  Ergänzung  der  geleisteten  Abschlagszahlung  von 
Fres.  12-50  auf  Fres.  25  pro  Aktie  (wie  im  Vorjahre)  K 6,244  200 
( — K 13.704),  als  Verwaltungsrats  - Tantieme  K 29.12017 
(—  K 6002-38),  ferner  zur  Ausschüttung  einer  Superdividende 
von  Fres.  3 K 1,584.000  (gleich)  zu  verwenden  und  den  Rest 
per  K 2,534.986  ( — K 448.313-50)  auf  neue  Rechnung  vorzu- 
tragen. Die  Gesamtdividende  betrug  wie  im  Jahre  1901  Fres.  28, 
und  entfiel  auf  die  Genussscheine  die  Superdividende  von  Fres.  3. 
Die  ausscheidenden  Verwaltuugsratsmitglieder  Sigismund  Baron 
Bohus,  Adrien  Graf  Germiny  und  Vinzenz  Ritter  v.  Miller  zu 
Aichholz  wurden  hierauf  wiedergewählt.  Mit  der  Wahl  des  Re- 
visionsausschusses schloss  die  Generalversammlung.  In  den 
darauffolgenden  Sitzungen  des  vereinigten  und  des  Wiener  Ver- 
waltungsrates wurden  die  bisherigen  Präsidien  neuerlich  berufen. 

LE.-M.-Z.  24.102.] 

Eisenbahn  Karlsbad- Johanngeorgenstadt.  (General- 
versammlung.) Am  9.  Juni  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vor- 
sitze des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Dr.  Anton  Graf  und 
im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialsekretärs 
Dr.  Eduard  Ritter  v.  Donheimer-Herlth  die  diesjährige  3.  ordent- 
liche Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Eisenbahn  Karlsbad- 
Johanngeorgenstadt  statt.  Bei  derselben  waren  11  Aktionäre  an- 
wesend, welche  4345  Aktien  mit  869  Stimmen  vertraten.  Nach 
dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die 
Transporteinnahmen  K 366.227-21  (gegen  K 315.454  33  im  Vorjahre), 
die  verschiedenen  Einnahmen  K 35.249-83  (gegen  K 36,627-85), 
die  Fruktifikationszinsen  K 22.832-82  (gegen  K 27-097-48),  die 
Betriebsausgaben  K 292.231-33  (gegen  K 256.153  02),  die  sonstigen 
Auslagen  K 220.930-27  (gegen  K 135.863  04),  die  Auslagen  für 
die  gesellschaftliche  Verwaltung  K 12.992-31  (gegen  K 13.290-67)  und 
der  zu  bedeckende  Jahresabgang  K 101.844-05  (gegen  K 26.067-07 
im  Jahre  1901).  Da  der  Hypothekardienst  K 238.634-48  (wie  im 
Vorjahre)  erforderte,  wurde  die  Staatsgarantie  mit  K 340.478-53 
(K  264.701-55)  in  Anspruch  genommen.  Der  Geschäftsbericht  und 
Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltuugs- 
rate  das  Absolutorium  erteilt.  In  den  Verwaltungsrat  wurden 
die  ausscheidenden  Mitglieder  Dr.  Anton  Graf,  Dr.  Ferdinand 
Fleischner,  Josef  Kuntschner  und  Karl  Kunzmann  wieder-  und 
Johann  Heinrich  Komp  neugewählt.  Mit  der  Wahl  des  Revisions- 
aussebusses  schloss  die  Generalversammlung.  In  der  darauf- 
folgenden konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden 
Dr.  Anton  Graf  und  kaiserl.  Rat  Eduard  Bazika  neuerlich  zum 
Präsidenten,  bezw.  Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z.  27.414.] 

Lokalbahn  Chlumetz-Köiiigstadtl.  (Generalversamm- 
lung.) Am  17.  Juni  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des 
Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Karl  Fric  und  im  Beisein  des 
landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialsekretärs  Dr.  Isidor 
Mauthner  die  diesjährige  1.  ordentliche  Generalversammlung  der 
Aktionäre  der  Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl  statt.  Bei  der- 
selben waren  6 Aktionäre  anwesend,  welche  im  eigenen  und  Voll- 


machtsnatnen  882  Aktien  mit  86  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902,  welches  den 
Zeitraum  von  der  Betriebseröffnung  der  Lokalbahn,  d.  i.  vom 
9.  Mai  1901^  bis  31.  Dezember  1902,  umfasst,  die  Transport- 
einnahinen  K 77.901  64,  die  verschiedenen  Einnahmen  K 683  30, 
die  Betriebsausgaben  K 39.441-36,  die  sonstigen  Auslagen 
K 29.438-33  und  der  Betriebsüberschuss  K 9705  25.  Nach  Abzug 
der  Passivzinsen  per  K 4792-72  und  der  Verwaltungsauslagen 
per  K 4235-72  verblieb  ein  Gewinn  von  K 676-81.  Da  der  Hypo- 
thekardienst K 43.305-97  beanspruchte,  beträgt  das  Erfordernis 
aus  dem  Titel  der  Staatsgarantie  K 42.629-16.  Der  Geschäfts- 
bericht und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  dem 
Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  Die  ausscheidenden 
Mitglieder  des  Verwaltungsrates  Karl  Friö,  Wenzel  Cbrastecky, 
Josef  Nemeß  und  Heinrich  Friedländer  wurden  wiedergewählt. 
Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die  Generalver- 
sammlung. In  der  darauffolgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates 
wurde  Karl  Friß  neuerlich  zum  Präsidenten  und  Hofrat  Dr.  Albert 
Speil  Ritter  v.  Ostheiin  zum  Präsidenten-Stellvertreter  gewählt. 

[E.-M.-Z.  28.798.) 

Kahlenberg-Eisenbahn-Gesellscbaft.  (G  e n e r a 1 v e r- 
sammlung.)  Am  23.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des 
Verwaltungsrats-Präsidenten  Adolf  Lazar  und  im  Beisein  des 
landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialrates  Josef  An  der  Lahn 
V.  Hochbrunn  die  diesjährige  (30.)  ordentliche  Generalversamm- 
lung der  Aktionäre  der  Kahlenberg-Eisenbahn-Gesellschaft  (System 
Rigi)  statt.  Bei  derselben  waren  15  Aktionäre  erschienen,  welche 
im  eigenen  und  Vollinachtsnamen  5585  Aktien  mit  557  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten  sich  im  ab- 
gelaufenen Betriebsjahi-e  die  Einnahmen  aus  dem  Bahnbetriebe 
auf  K 110.790  ( — K 8862),  die  Gesamteinnahmen  auf  K 153.931 
( — K 7524),  die^  Gesamtausgaben  exklusive  der  Passivzinsen  auf 
K 137.321  ( — K 21.485),  so  dass  sich  ein  Betriebsüberschuss 
von  K 16.610  (-)-  K 13.961)  ergab.  Da  die  Passivzinsen  einen 
Betrag  von  K 44.715  erforderten,  wurde  obiger  Ueberschuss  nicht 
nur  aufgezehrt,  sondern  ergab  sich  noch  ein  Verlust  von 
K 28.105,  der  gleichwie  der  Verlust  aus  den  Vorjahren  per 
K 184.853  auf  neue  Rechnung  vorgetragen  wurde.  Die  General- 
versammlung genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium. 
Das  Statutengemäss  ausscheideude  Verwaltungsratsmitglied  Hans 
Berkovics,  sowie  die  an  Stelle  des  verstorbenen  Präsidenten 
Überbaurates  Karl  Prenninger  und  der  ausgetretenen  Mitglieder 
Hugo  V.  Noot  und  Johann  Hampspohn  kooptierten  Mitglieder 
Adolf  Lazar,  Eisenbahn-Direktor  i.  P.,  und  Dr.  Wilhelm  Schnee- 
berger, Hof-  und  Gerichtsadvokat  in  Wien,  wurden  wiedergewählt, 
bezw.  in  ihren  Funktionen  bestätigt.  Mit  der  Wahl  des  Revisions- 
ausschusses  und  der  Bestimmung  des  Wertes  der  Präsenzmarken 
für  die  Verwaltungsratsmitglieder  mit  K 20  pro  1903  schloss  die 
Generalversammlung.  In  der  nachfolgenden  Verwaltungsratssitzung 
wurden  Adolf  Lazar  und  L.  A.  Lohnsteiii  zum  Präsidenten  und 
Vizepräsidenten  und  der  erstgenannte,  sowie  Hans  Berkovics  und 
Adolf  Schostal  in  das  Exekutivkomitee  gewählt. 

[E.-M.-Z.  30.526.] 

Lokalbahn  Strakonitz  - Winterberg.  (Generalver- 
sammlung.) Ara  15.  Juni  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze 
des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Ludwig  Lobmeyr  und  im 
Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Sektionsrates  Dr.  Karl 
Freiherr  v.Banhans  die  diesjährige  10.  ordentliche  Generalversamm- 
lung der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Strakonitz- Winterberg  statt. 
An  derselben  nahmen  10  Aktionäre  teil,  welche  4231  Aktien  mit 
843  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen 
im  Gegenstandsjahre  1902  die  'Transporteinnahmen  K 287.588-86 
(gegen  K 290.570  83  im  Jahre  1901),  die  verschiedenen  Einnahmen 
K 11.898-66  (gegen  K 11.793-21),  die  sonstigen  Einnahmen 
K 1.53108  (gegen  K 2368-66),  die  Betriebsausgaben  K 163.311-46 
(gegen  K 166.159-91),  die  besonderen  Auslagen  K 38.09158 
(gegen  K 23.626-95),  die  Verwaltungsauslagen  K 5327-35  (gegen 
K 5619-39)  und  der  verfügbare  Jahresei-trag  K 94.288-21  (gegen 
K 109.326-45).  Da  der  Prioritätendienst  K 206.860-13  (gegen 
K 206.828-13)  beanspruchte,  betrug  das  Erfordernis  aus  d'em 
Titel  der  Staatsgarantie  K 112.571-92  (gegen  K 97.501-68).  Der 
Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und 
dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt,  womit  die  General- 
versammlung schloss.  [E.-M.-Z.  31.264.] 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Deutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Bodenbach,  Ebersbach  und  Warnsdorf. 

Einführung  direkter  Personen-  und  Gepäcksabfertigung  zwischen  Dux  und 
I BerlinAnhalterBahnhof. 

Ab  15.  August  1903  gelangen  zwischen  Dux  und  Berlin  Anhalter  Bahnhof  über  Aussig 

i 'i;  Bodenbach-Kötzschenbroda-^^''"T.."!^^~-^°"'"-  nachstehende  direkte  Fahrpreise  und  Gepäcksfrachtsätze  zur 

I 

I ^ Einführung : 


Röderau 


Personenfabrgeld,  ausschliessl.  tarifmässigen  Zuschlages  für  D-  und  L-Züge 

Einfache  Fahrkarten  | 

1 

Rückfahrkarten 

für  alle  Züge  für  Personenzüge  ] 

für  alle  Züge 

1.  Kl. 

2.  Kl. 

3.  Kl. 

1.  Kl. 

2.  Kl. 

il 

3.  Kl.  . , 

Mark 

27-60 

20-40 

13-60 

23-40 

17-30 

11-40 

Personenzug,  von  Aussig 
an  für  alle  Züge 

Personenzug,  von  Dresden 
an  für  alle  Züge 

26-70 

19-50 

13-20 

25-20 

18-60 

12-60 

Personenzug,  Aussig — 
Dresden  für  alle  Züge 

25-00 

18-30 

j 12-00 

1.  Kl.  2.  Kl. 


3.  Kl. 


42 '30 


31-20 


20-10 


Wien,  am  31.  Juli  1903. 

Prir.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Gepäcksfracht  für 
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Lokalbahn  Böhm.-Leipa— Steinschönau. 

(Im  Betriebe  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn- 
Gesellschaft.) 

Tarif  für  die  Beförderung  von  Personen, 
Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden, 
sowie  Eil  - und  Frachtgütern. 

Mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung  auf  der 
Lokalbahn  Böhm.-Leipa  — Steinschönau  tritt 
der  Tarif,  Teil  II,  für  die  Beförderung  von  Personen, 
Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden,  sowie  Eil-  und 
Frachtgütern  auf  dieser  Lokalbahn  in  Kraft. 

Exemplare  dieses  Tarifes  können  bei  der  Direktion 
der  k.  k.  priv.  Böhm.  Nordbahn-Gesellschaft  zum  Preise 
von  80  Heller  bezogen  werden. 

Prag,  am  27.  Juli  1903.  [7671 

Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbalin- 
Gesellschaft 

als  betriebführende  Verwaltung  der  Lokalbahn 
Böhm.-Leipa  — Steinschönau. 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Wiederaufnahme  des  u n b e sc h r ä n k t e n G ü t e r- 
verkehres  auf  der  Lokalbahn  Krasna-Roünau. 

Am  29.  Juli  1903  wurde  auf  der  Lokalbahn 
Krasna-Ro2nau  auch  der  unbeschränkte  Güterverkehr 
wieder  aufgenommen  und  ist  somit  auf  sämtlichen  im 
Betriebe  der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  stehenden 
Linien  der  Gesamtverkehr  wieder  eröffnet. 

Wien,  am  30.  Juli  1903.  [768] 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  P e r s o n e n h a 1 1 e s t e 1 1 e 
Kulparköw. 

Am  1.  August  1903  wird  die  in  km  3-3/4  der 
Linie  Lemberg — Itzkany  zwischen  den  Stationen  Lemberg- 
Sichow  neu  errichtete  Haltestelle  Kulparköw  für  den 
Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr  eröffnet. 

St  anislau,  am  26.  Juli  1903.  [769) 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 
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Sonstige  Nachrichten. 


Güterverkehr  Rumänien-Lindau-Vorarlberg. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages  V. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  tritt  ein 
Nachtrag  V zum  vorbezeichneten  Verbandsgütertarife  in 
Kraft,  welcher  Aenderungen  und  Ergänzungen  der 
Nomenklatur  des  Ausnahmetarifes  Nr.  3 (Eisen  und 
Eisen  waren),  einen  gesonderten  Ausnahmetarif  (Nr.  4 B) 
für  einzelne  Bestandteile  von  Maschinen,  ferner  einen 
geänderten,  teilweise  erhöhten  Ausnahmetarif  für  Roh- 
und  raffiniertes  Petroleum,  Rohbenzin  aus  Petroleum  und 
raffiniertes  (Rein-)  Benzin  enthält. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  zum  Preise  von 
40  Heller  = 40  Centimes  bei  den  beteiligten  Eisenbahn- 
Verwaltungen  erhältlich. 

Wien,  am  27.  Juli  1903.  l770| 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Ve  r b an  d s ve  r w a 1 tu  n g e n. 

Aenderung  des  Einführungstermines  des  Tarifes  für 
den  direkten  Kartierungsfrachtsatz  für  mineralische 
Kohlen  aus  dem  Ostrau-Karwiner  und  Dombrau- 
Karwiner  Reviere  nach  dem  Wiener  städtischen 
Elektrizitätswerke  an  der  Erdbergerlände. 

Der  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  vom  16.  Juli  1903,  Nr.  80,  verlautbarte  Tarif 
für  den  Kartierungsfrachtsatz  für  Kohlensendungen  aus 
dem  angeführten  Kohlenreviere  nach  dem  Wiener 
Elektrizitätswerke  an  der  Erdbergerlände  gelangt  erst 
am  1.  September  1903  zur  Einführung. 

Wien,  am  29.  Juli  1903.  |771) 

PriT.  Oesterr.-uHgar.  Staatseiseubahu-blesellscliafi 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Direkter  Verkehr  zwischen  der  Böhm.  Nordbahn  und 
der  Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg-Schönlinde. 

Einführung  von  Kartierungssätzen. 

Am  1.  August  1903  werden  rücksichtlich  der 
Linien  der  Böhm.  Nordbahn  Kärtierungssätze  nach 
und  von  Nixdorf  trans,,  Rumburg  trans.  und 
Schönlinde  trans.  für  den  direkten  Verkehr 
zwischen  Stationen  der  k.  k.  p r i v.  Böhm.  Nord- 
bahn einerseits  und  Stationen  der  Lokalbahn  Nixdorf- 
R u m b u r g mit  der  Abzweigung  von  Herrenwalde 
nach  Schönlinde  anderseits  eingeführt. 

Exemplare  dieser  Kartierungssätze  sind  bei  den 
beteiligten  Dienststellen  der  Böhm.  Nordbahn  zum 
Preise  von  40  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Prag,  am  28.  Juli  1903.  [772] 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 


Oesterreichischer  Donau-Umschlagsverkehr. 

Einbeziehung  des  Artikels  „Malz“  in  die 
Nomenklatur  des  Ausnahmetarifes  Nr.  17, 
Der  Ausnahmetarif  Nr.  17  (für  Getreide  und  Hülsen- 
früchte) des  vom  1.  März  1902  gültigen  Tarifes  für  den 
rubrizierten  Verkehr  gilt  auch  für  den  Artikel  „Malz“, 
und  zwar  auch  in  der  Richtung  von  den  in  diesem 
Tarife  angeführten  Stationen  nach  dem  Umschlags- 
platze. 

Wien,  am  1.  August  1903.  [773] 

Erste  k.  k.  priy.  Douan-Dampfschiffahrts-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Ausland. 

Internationales  Uebereinkonnnen  über  den  Eisen- 
bahn - Erachtverkehr.  (Zusammenstellung  derjenigen 
Eisenbahnlinien,  auf  welche  das  Internationale 
Uebereinkommen  k ein  e An  w en  d u ng  findet.)  Das  Inter- 
nationale üebereinkoinmen  über  den  Eisenbahn-Prachtverkehr 
findet  nach  dem  Stande  vom  30.  Juni  1903  auf  die  nachstellenden 
Eisenbahnlinien  keine  Anwendung,  und  zwar; 

1.  Linien  im  Betriebe  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen: 

a)  folgende  dalmatinische  Staatsbahnlinien: 
a)  Spalato  — Siverid— Knin, 

ß)  Perkovic-Slivno — Sebenico; 

b)  ünzmarkt — Mauterndorf  (Murtalbahn). 

2.  Achenseebahn. 

3.  Aussig  und  Umgebung  (mit  elektrischem  Betriebe). 

4.  Baden — Helenental — Vöslau  (mit  elektrischem  Betriebe). 

5.  Bielitz — Zigeunerwald  (Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe). 

6.  Brüner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Dampftramway  Mähr.- 
Ostrau— Witkowitz — Ellgoth). 

7.  Brünner  Strassenbahn  (Dampftramway). 

8.  Brünner  elektrische  Strassenbahnen. 

9.  Brüx— Oberleutensdorf — Johnsdorf  (elektrische  Strassenbahn). 

10.  Czernowitzer  elektrische  Kleinbahn. 

11.  Dampftramway  vormals  Kranss  & Comp. 

12.  Dornbirn— Lustenau  (elektrische  Kleinbahn). 

13.  Gablonzer  elektrische  Strassenbahn. 

14.  Gaisbergbahn. 

15.  Gmunden  Station— Gmunden  Stadt  (elektrische  Eisenbahn). 

16.  Graz — Maria  Trost  (elektrische  Kleinbahn). 

17.  Grazer  elektrische  Kleinbahnen. 

18.  Grazer  Schlossbergbahn. 

19.  Innsbruck — Hall  in  Tirol. 

20.  Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel — Igls). 

21.  Kahlenbergbahn. 

22.  Königshof— Beraun — Koneprus  (Kleinbahn). 

23.  Krakauer  elektrische  Kleinbahnen. 

24.  Laibacher  elektrische  Strassenbahn. 

25.  Lemberger  elektrische  Bahn. 

26.  Linz — Kleinmünchen — Ebelsberg  (elektrische  Strassenbahn). 

27.  Linz — Pöstlingbergbahn  (elektrisch). 

28.  Linz — Urfahr  (elektrische  Kleinbahn). 

29.  Marienbader  elektrische  Stadtbahn. 

30.  Neue  Wiener  Tramway. 

31.  Niederösterreichische  Waldviertelbahn.  i 

32.  Olmützer  elektrische  Kleinbahn 

33.  Pielachtalbahn  (schmalspurig).  J 

34.  Pilsner  elektrische  Kleinbahn.  I 

35.  Prager  Drahtseilbahn  auf  das  Belvedere.  1 

36.  Prager  Drahtseilbahn  auf  den  Laurenziberg.  | 

37.  Prager  elektrische  Eisenbahn  zum  kgl.  Tiergarten  und  nach  * 
Bubenc. 

38.  Prager  elektrische  Strassenbahnen. 

39.  Prag  (Smichow)— Koäif  (Kleinbahn). 

40.  Prag — Lieben — Vysodan  (Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe). 

41.  Prag  (Kgl.  Weinberge) — Zizkow  (elektrische  Strassenbahn). 

42.  Reichenberger  elektrische  Strassenbahn. 

43.  Salzburger  Drahtseilbahn  auf  die  Festung  Hohensalzburg. 

44.  Schaf bergbahn. 

45.  Schneebergbahn.  Zahnradstrecke  Puchberg— Hochschneeberg. 

46.  Steyrtalbahn. 

47.  Linien  im  Betriebe  der  Südbahn-Gesellschaft: 

a)  Mödling — Hinterbrnhl  (mit  elektrischem  Betriebe); 

b)  Preding-Wieselsdorf — Stainz;  ; 

c)  Pöltschach — Gonobitz ; I 

d)  Kapfenberg — Seebach— Au; 

e)  Kühnsdorf — Eisenkappel; 

f)  Ueberetscherbahn  (Lokalbahn  Bozen-Kaltern).  ■ 

48.  Teplitzer  Eiektrizitäts-  und  Kleinbahn-Gesellschaft. 

49.  Triester  elektrische  Kleinbahnen. 

50.  Triest — Opdina  (Zahnradbahn). 

51.  Wiener  elektrische  Strassenbahnen. 

52.  Wiener  Lokalbahnen  (Dampftramway  Wiener-Neudorf — Gun- 
tramsdorf—Leesdorf— Baden),  elektrische  Ringlinie  in  Baden 
und  Flügel  zur  Station  Traiskirchen  (E.W.A.). 

53.  Wien  Praterstern— Kagran  (elektrische  Strassenbahn). 

54.  Wiener  Stadtbahn.  B 

55.  Zillertalbahn.  1| 
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FRITZ  &MASCHRE  i 

Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713  V 

Holz  und  Kohle  ® 

^ „Sunrise  Big  Vein",  beste  engl.  Anthracitkohle.  f 

5 Kurze  Postadresse:  KoWLenfri^^  Wien,  XX/1.  m 

0 


ATENTE 

aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  732 

M.  GelbhauS)  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  VII,  Sieliensternoasse  7 (oeoenillier  dein  1 1 Palentamle), 


Liste  von  Spediteuren. 

Internationales  Spedition sbureau 

CARO  & JBLCINEK 

Centrale:  WIEN,  I.  Dentschmeisterplatz  4. 

Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  JÄnos  utcza  34. 

IiEMBBRQ,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Speciaiität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  und  Elbeverkehr. 
Sararaelverkehre  nach  and  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhans. 

Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  und  Commission 

Podffotoczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOSV. 
Feste  Uebernahmesätze  Inclusive  sämmtllcher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  und  Pflastersteinen. 

ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  n.  k.  Hofspediteur 

Verzollnngen,  Einlagerung,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  und  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg'schen 
Graphitwerke. 

ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERÖ  in  Böhmen. 

FiUale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschififahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

Billigste  Uebernabme  von  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petroleumlagerkeller  (Fassungs- 
ranm  5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 

GERSTMANN  & LINDNER 

k.  n.  k.  Hofspeditenre, 

BRÜNN. 

Spedltions-Burean  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons  von  und  nach  WIEN,  BUDAPEST, 
PRAG,  REICHENBERG,  JAOERNDORP  und  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Construction,  Verzollungen, 
Reexpeditionen  und  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  nnd  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 

Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  u.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen:  ODERBERG,  OSWIECIM,  SZCZÄKOWA 
Speditions- Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  und  BUKOWINA 
Rollfuhrunternehmnng  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Mitglied  des  Deutsch-Oesterreichischen  Möbeltransport-Verbandes. 

Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Gesetz  vom  15.  Juli  1903,+)  betreffend  die  Gewährung  einer  Staatsgarantie  für  die  Zillertalbahn. 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrates  finde  Ich  anzuordnen  wie  folgt: 

Artikel  I. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  der  Aktiengesellschaft  der  Zillertalbahn  (Jenbach-Mairhofen)  auf  die  Dauer 
von  höchstens  75  Jahren  die  Garantie  eines  jährlichen  Reinerträgnisses  zu  gewähren,  welches  dem  Erfordernisse 
für  die  vier  Prozent  nicht  überschreitende  Verzinsung  und  die  Tilgungsquote  des  zum  Zwecke  der  tedweisen 
Bedeckung  des  eingetretenen  Mehrerfordernisses  am  Baukapitale  der  genannten  Bahn  aufzunehmenden  Anlehens  im 
Nominalbeträge  von  höchstens  K 900.000  entspricht,  so  zwar,  dass,  wenn  das  jährliche  Reinerträgnis  der  vor- 
genannten Bahn  den  für  dieselbe  garantierten  Betrag  nicht  erreichen  sollte,  das  Fehlende  von  der  Staatsverwaltung 
zu  ergänzen  sein  wird. 

Artikel  II. 

Die  Zusicherung  der  im  Artikel  I bezeichneten  Staatsgarantie  ist  an  die  Bedingung  geknüpft,  dass  seitens 
der  gefürsteten  Grafschaft  Tirol  der  seinerzeit  bereits  zugesicherte  Landesbeitrag  von  K 200.000  auf  den  Betrag 
von  K 250.000  erhöht,  oder  dass  in  anderer  von  der  Regierung  genehmigter  Weise  eine  w'eitere  Beitragsleistung 
von  K 50.000  sichergestellt  wird.  Die  in  vorstehendem  behandelte  Beitragsleistung  kann  in  Stammaktien  der  für 
die . in  Rede  stehende  Lokalbahn  gebildeten  Aktiengesellschaft  der  Zillertalbahn  refundiert  Werden,  in  welchem 
Falle  die  zu  übergebenden  Titres  zum  vollen  Nennwerte  zu  berechnen  sind. 

Artikel  III. 

Bei  der  Ausführung  des  Artikels  I haben  die  Anordnungen  im  Artikel  IV  des  Gesetzes  vom  26.  Dezember 
1893,  R.-G.-Bl.  Nr.  33  ex  1894,  betreffend  die  Herstellung  der  Ybbstalbahn,  sinngemässe  Anwendung  zu  finden, 
und  zwar  mit  der  Abänderung,  dass  die  Couponstempelgebühren  in  die  Betriebsrechnung  als  Ausgabspost  eingestellt 
werden  dürfen. 

Ebenso  dürfen  auch  die.  für  das  aufzunehmende  Anlehen  etwa  zu  bezahlenden  Regiebeiträge,  sowie,  etwaige 
an  das  darleihende  Finanzinstitut  zu  leistende  Rückersätze  für  Steuern  und  Gebühren  als  Ausgabspost  ein- 
gestellt werden. 

A r t i k e 1 IV. 

Für  die  Dauer  des  Bestandes  der  staatlichen  Reinertragsgarantie  unterliegt  jede  Aenderung  in  der  Betriebs- 
führung der  in  Rede  stehenden  Bahn  der  Genehmigung  der  Staatsverwaltung. 

Artikel  V. 

Dieses  Gesetz  tritt  mit  dem  Tage  seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit. 

Mit  dem  Vollzüge  desselben  sind  Mein  Eisenbahnminister  und  Mein  Finanzminister  beauftragt. 

Ischl,  am  15.  Juli  1903. 

Franz  Joseph  m.  p. 

Koerber  m.  p.  Witlek  in.  p.  Bölim  in.  p.  ^ 

*)  Enthalten  in  dem  am  1.  August  1903  ausgegebenen  LXXV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  156. 
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Inland. 


Sisenbahn-Projekte  und  Bau, 

Wiener  elektrische  Strassenbahueii.  (Projekt  für 
mehrere  durch  Zulegung  neuer  Speisekabel  zu  ver- 
stärkende Speiseleitungen;  Anordnung  der  politi- 
schen Begehung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  auf 
Grund  des  von  der  Direktion  der  städtischen  Elektrizitätswerke 
in  Wien  vorgelegten  generellen  Projektes  für  die  infolge  des  zu- 
nehmenden Strassenbahnverkehres  notwendig  gewordene  Ver- 
stärkung des  bestehenden  Speiseleitungsnetzes  des  städtischen 
Kraftwerkes  für  den  Betrieb  der  Wiener  elektrischen  Strassen- 
bahnen  die  genannte  Direktion  aufgefordert,  die  verfassten  Detail- 
projekte der  durch  Zulegung  neuer  Speisekabel  zu  verstärkenden 
Speiseleitungen,  und  zwar: 

a)  im  Bereiche  der  ünterstation  Leopoldstadt: 

Speisepunkt  39:  bei  Aiserbachstrasse  Nr.  23, 

„ 37 : „ Taborstrasse  Nr.  56, 

, 48;  „ „ „96, 

„ 41 : „ Nordbahnstrasse  Nr.  48, 

Rückleitungspunkt:  Praterstern ; 

b)  im  Bereiche  der  Unterstation  Landstrasse: 

Speisepunkt  2:  bei  Rennweg  Nr.  20; 

c)  im  Bereiche  der  Unterstation  Mariahilf: 

Speisepunkt  46;  bei  Josefstädterstrasse  Nr.  3.3, 

„ 14:  „ Gumpendorferstrasse  Nr.  63  a, 

„ 45:  „ Wiedner  Hauptstrasse  Nr.  38; 

d)  im  Bereiche  der  Unterstation  Rudolfsheim; 

Speisepunkt  47:  bei  Pelberstrasse  Nr.  80; 

e)  im  Bereiche  der  Unterstation  Währing: 

Speisepunkt  34:  bei  Dornbacherstrasse  Nr.  14, 

„ 30:  „ Kreuzgasse  Nr.  55, 

Rückleitungspunkt:  Ecke  Hernalser  Hauptstrasse — Nessel- 
gasse 

— bezüglich  deren  genereller  Lage  das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
die  prinzipielle  Genehmigung  erteilt  hat  — der  k.  k.  Statt- 
halterei in  Wien  ungesäumt  zu  übersenden.  Unter  einem  wurde 
die  genannte  Behörde  unter  Uebermittlung  der  vorgelegten  Pläne 
beauftragt,  nach  Vorlage  der  obbezeichneten  Detailprojekte  die 
politiselie  Begehung  der  Kabeltrassen  vorzunehmen,  wobei  die 
k.  k.  Statthälterei  in  Wien  ermächtigt  wurde,  für  das  ganze 
begangene  Projekt  oder  einzelne  Teilstrecken  desselben  bei 
anstandslosem  Kommissionsergebnisse  den  Baukonsens  ex  com- 
missione  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  unter  Aus- 
folgung  eines  signierten  Projektspares  an  die  Direktion  zu  er- 
teilen. [E.-M.-Z.  31.115.] 

— (Vorlage  des  Detailprojektes  für  die 
Anlage  eines  zweiten  Geleises  in  der  Teil- 
strecke km  0'640  b i s km  1'530  und  einer  Geleise- 
schleife in  km  l'4/5  der  städtischen  Strassen- 
bahnlinie  Nr.  61  „vom  Zentralfriedhofe  nach 
Schwechat“:  Anordnung  der  Stationskommis- 

sion und  politischen  Begehung.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium hat  das  vom  Magistrate  der  k.  k.  Reichs- 
haupt-  und  Residenzstadt  Wien  behufs  Einleitung  der  politischen 
Begehung  vorgelegte  Detailprojekt  für  die  Anlage  eines  zweiten 
Geleises  in  der  Teilstrecke  km  0'640  bis  km  P530  und  einer 
Geleiseschleife  in  km  l’4/5  der  städtischen  Strassenbahnlinie 
Nr.  61  „vom  Zentralfriedhofe  nach  Schwechat“  überprüft  und  im 
allgemeinen  entsprechend  befunden,  der  erbetenen  Amtshandlung 
zur  Grundlage  zu  dienen.  Gleichzeitig  wurde  die  k.  k.  Statt- 
halterei in  Wien,  unter  Uebermittlung  der  vorgelegten  Operate, 
beauftragt,  die  Stationskommission  und  die  politische  Begehung 
dieses  Projektes  voizunehraen,  wobei  die  k.  k.  Statthalterei  er- 
mächtigt wurde,  für  das  ganze  begangene  Projekt,  bei  anstan  ls- 
losem  Kommissionsergebnisse,  die  Erwerbung  des  für  die  Geleise- 
scbleife  erforderlichen  Grundes  vorausgesetzt,  den  Baukonsens 
im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  unter  Ausfolgung 
eines  signierten  Projektspares  an  die  Gemeinde  Wien  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  29.074.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Gänserndorf- Gaimersdorf. 

(Genehmigung  des  Projektes  für  dieAdaptierung 
des  Aufnahmsgebäudes  in  der  Station  Gänsern- 
d 0 r f ) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  vom  nieder- 
österreichischen Landeseisenbahnamte  vorgelegten  Projekte  für 
die  Adaptierung  des  Aufnahmsgebäudes  in  der  Station  Gänsern- 
dorf der  in  Bauausführung  begriffenen  Lokalbahn  Gänserndorf- 
Gaunersdorf  zuges)i»mt  und  dasselbe  unter  einem  an  die  k.  k. 
Statthalterei  in  Wien  zur  Ueberprüfung  im  Sinne  der  Bestim- 


mungen des  § 22  der  Handelsministerial-Verordnung  vom  25.  Jänner 
1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  mit  der  Ermächtigung  geleitet,  im  Falle 
eines  günstigen  Prüfungsbefundes  den  Baukonsens  für  das  gegen- 
ständliche Adaptierungsprojekt  zu  erteilen.  lE.-M.-Z.  32.227.] 
Projektierte  iiormalspurige  Lokalbahn  Weizelsdorf- 
Oberferlach.  (Generelles  Projekt:  Ergebnis  der 

Trassenrevision  und  Stationskoramission.)  Im 
Hinblicke  auf  das  von  der  k.  k.  Landesregierung  in  Klag"enfurt 
mitgeteilte  Ergebnis  der  am  20.  Februar  1903  durchgeführten 
Trassenrevision  und  Stationskommission  bezüglich  des  vom  Kon- 
sortium der  Bahn  Klagenfurt-Unterloibl  vorgelegten  generellen 
Projektes  für  eine  normalspurige,  mit  Dampf-,  eventuell  mit 
elektrischer  Kraft  zu  betreibende  Lokalbahn  von  der  Station 
Weizelsdorf  der  in  Bauausführung  begriffenen  Staatsbahnlinie 
Klagenfurt  (—Villach)  — Assling  (Karawankenbahn)  nach  Über- 
ferlach, hat  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  die  Trassenführung 
dieser  Lokalbahn  nach  Massgabe  der  Kommissionsanträge  als 
Grundlage  für  die  Aufstellung  des  bezüglichen  Detailprojektes 
genehmigt.  (E.-M.-Z.  10.625.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Lambaeh-Vorchdorf.  (V  o r- 
lage  des  Operates,  betreffend  die  beabsichtigte 
Aenderung  einer  Reihe  der  in  den  Begehungsproto- 
kollen vom  11.  September  1900  und  vom  7.  Oktober 
1901  festgesetzten  Wege,  Rampen  und  Durchlässe: 
Anordnung  der  politischen  Begehung.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium hat  das  von  den  Konzessionären  vorgelegte 
Operat,  betreffend  die  Aenderung  einer  Reihe  der  in  den  Be- 
gehungsprotokollen vom  11.  September  1900  und  vom  7.  Oktober 
1901  festgesetzten  Wege,  Rampen  und  Durchlässe  im  Zuge  der 
in  Bauausführung  begriffenen  normalspurigen  Lokalbahn  Lam- 
bach-Vorchdorf  überprüft  und  geeignet  befunden,  im  Sinne  der 
Bestimmungen  des  § 18  der  Handelsministerial-Verordnung  vom 
25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  der  erforderlichen  Lokal- 
kommission zugrunde  gelegt  zu  werden.  Gleichzeitig  wurde  die 
k.  k.  Statthalterei  in  Linz  unter  Uebermittlung  des  gegenständ- 
lichen Operates  beauftragt,  bezüglich  desselben  ehetunlichst  die 
politische  Begehung  einzuleiten  und  im  Falle  eines  anstands- 
losen Kommissionsergebnisses  den  Baukonsens  für  die  Her- 
stellungen im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  com- 
missione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  30.552. J 


Eisenbalan -Verwaltung  und  Betrieb. 

Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

31.  Juli.  Infolge  Hochwassers  wurde  in  der  Strecke 
Mühlbach — Krimml  der  Pinzgauer  Lokalbahn  der  Gesamtverkehr 
eingestellt. 

31.  Juli.  In  den  Strecken  Jordandw — Chabowka  der  Linie 
Sucha— Chabowka  und  Skawce — Spytkowice  der  Linie  Trzebinia— 
Skawce  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 


Nachrichten  aus  Ung-arn. 

Eisenbahnprojektc.  (Erteilung  von  Vorkon- 
zessionen.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachbenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokal-,  bezw.  Strassenbahnen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  13.  Juli  1903  dem  Dr.  Paul  Nyilasy  in 
Szeged  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station  Szeged  der  kgl. 
Ungarischen  Staatsbahnen  abzweigende  und  diese  im  Bereiche 
der  Komitate  Csongräd  und  Pest-Pilis-Kiskun-Solt  in  der  Station 
Halas  mit  der  Hauptlinie  Budapest— Halas—Szabaüka  (Maria- 
Theresiopel)  — Zimony  (Semlin)— Belgrad  der  kgl  Ungarischen 
Staatsbahnen  verbindende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  13.  Juli  1903  der  Firma  „Eszekl  lövasut 
rdszvdny  tärsasäg“  (Aktiengesellschaft  der  Strassenbahnen  mit 
Pferdebetrieb  in  Eszük)  und  Konsorten  für  eine 

a)  von  einem  geeigneten  Punkte  des  gesellschaftlichen  inner- 
städtischen Betriebsnetzes  von  Eszek  abzweigende,  bis  zum 
Drauufer-Umschlagsplatze,  ferner 

b)  von  einem  geeigneten  Punkte  der  slavonisch-ungarischen 
Gebietsgrenze  nächst  dem  rechten  Drauufer  ausgehende 
und  Benützung  der  iirarischen  Draubrücke  und  weiterhin  der 
Staatsstrasse,  und  zwar  auf  ungarischem  Gebiete  im  Bereiche 
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des  Komitates  Baraiiya  über  Bellye,  Daröcz,  Laskö-Albevt- 
falva,  Herczeg-Szöllbs,  scliliesslich 

c)  eine  von  der  zukünftigen  Station  Herczeg-Szöllüs  der  Linie  b) 
aus  bis  Battina  führende 

schmalspurige  (1  m Spurweite)  Lokal-,  bezw.  Strassenbahn  mit 
Dampf-,  eventuell  mit  elektiischem  Betriebe  auf  die  Dauer 
eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  13.  Juli  1903  dem  Dr.  Franz  Kiss  de 

Kisbaär  in  Budapest  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station 
Debreczen  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  oder  einem 
geeigneten  Punkte  des  innerstädtischen  Strassenbahnnetzes  der 
Stadt  Debreczen  ausgehende,  in  beiden  Fällen  rnit  Benützung 
entsprechender  Strassenzüge  im  Bereiche  der  städtischen  Ge- 
markung, diese:  . 

a)  im  Bereiche  der  Komitate  Hajdu  und  Bihar  entweder  über 
Haszu-Pälgi,  Poczaj,  Kis-Marja  und  die  Gemarkung  der  Ge- 
meinde Bihar, 

b>  oder  als  Variante  der  Linie  a)  von  Debreczen  aus  über 
Nagy-Kereki,  Nagy-Szäntö,  Kis-Szäntö  und  die  Gemarkung 
der  Gemeinde  Püspöki 

mit  Berühiung  der  Station  Nagy-Värad  der  kgl.  Ungarischen 
Staatsbahnen,  zum  Anschlüsse  an  das  Strassenbahnnetz  von 
Nagy-Värad  führende  normalspurige  Lokalbahn  mit  elektrischem 
Betriebe  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

4.  Mit  Erlass  vom  20.  Juli  1903  der  Direktion  der 
Elektrizitäts-Aktiengesellschaft  in  Salgotarjän  für  eine  von  der 
Station  Salgotarjän  der  kgl.  Ungarischen  Staatsbabnen  aus- 
gehende, im  Bereiche  der  Stadt  Salgotarjän  sich  verzweigende, 
bis  zu  den  Bergbaurevieren  von  Inarszö  und  weiterhin  bis  zu 
den  Salgotarjäner  Stablfabriks- Gewerkschaften  führende  schmal- 
spurige 'Strassenbahn  mit  elektrischem  Betriebe  auf  die  Dauer 
eines  Jahres. 

Kgl.  Ungarische  Staatsbabnen.  (Eröffnung  der 
Stationen  Keresztes-Nyäräd  und  Bäränd  als 
Viehverladestationen.)  Die  Direktion  der  kgl.  Ungari- 
schen Staatsbahnen  verlautbart,  dass 

a)  die  Station  Bäränd  der  Hauptlinie  Budapest— Bäränd— Nagy- 
värad  (Grosswardein)— Brassö  (Kronstadt)— Predeal  und 

b)  die  Station  Keresztes-Nyäräd  der  Hauptlinie  Budapest— 
Hatvan-Keresztes-Nyätäd— Miskolcz— Szerencs— Lavoczne— 
( — Lemberg)  als  Viehverladestationen  eröffnet  wurden. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Eröffnung  von  V erkehrsstelleu 
im  Monate  Juni.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im  Laufe 
des  Monates  Juni  folgende  Verkehrsstelleu  eröffnet: 

Am  1.  Juni  die  Haltestelle  R ü c k e r s d o r f - 0 p p e 1- 
hain  zwischen  den  Stationen  Hohenleipisch  und  Rückersdorf 
an  der  Bahnstrecke  Berlin  Anhalt.  Bhf.— Elsterwerda  im  Bezirke 
der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Halle  a/S.,  welche  bisher 
nur  dem  Personen-,  Gepäcks-,  Eil-  und  Frachtstückgutverkehre 
diente,  auch  für  den  Wagenladungsverkehr;  die  Annahme  und 
Auslieferung  von  lebenden  Tieren,  Fahrzeugen  und  Sprengstoffen 
ist  ausgeschlossen ; die  Station  K 1 e i n k e m s an  der  Bahn- 
strecke Heidelberg — Basel  der  grossherzogl.  Badischen  Staats- 
eisenbahnen für  den  Wagenladungsgüterverkehr  der  mit  ihr  durch 
Anschlussgeleise  verbundenen  Anwesen;  der  Haltepunkt  Beyen- 
dorf zwischen  den  Stationen  Magdeburg-Buckau  und  Dodendorf 
an  der  Bahnstrecke  Magdeburg-Thale  im  Bezirke  der  kgl.  preuss. 
Eisenbahn-Direktion  zu  Magdeburg  für  den  gesamten  Personen- 
und  Gepäcksverkehr;  die  Haltestelle  Erzhausen  zwischen 
den  Stationen  Egelsbach  und  Wixhausen  im  Bezirke  der  kgl. 
preuss.  und  grossherzogl.  hessischen  Eisenbahn-Direktion  zu  Mainz 
für  die  Abfertigung  von  Eil-  und  Frachtstückgut  im  Einzel- 
gewichte bis  zu  100  kg;  die  Station  Glasewitz  zwischen  den 
Stationen  Güstrow  und  Plaaz  im  Bezirke  der  grossherzogl.  Eisen- 
bahn-Direktion zu  Schwerin,  welche  bisher  nur  dem  Personen- 
verkehre und  dem  Güterverkehre  in  Wagenladungen  diente, 
auch  für  den  Eil-  und  Prachtstückgutverkehr;  der  Haltepunkt 
Hubertushöhe  zwischen  den  Stationen  Storkow  und  Schar- 
mützelsee an  der  Bahnstrecke  Königswusterhausen — Grunow  im 
Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Halle  a/S.  für 
den  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 

Am  4.  Juni  der  Haltepunkt  Griinmelfingen  zwischen 
den  Stationen  Ulm  und  Einsingen  an  der  Bahnlinie  Ulm — Auleu- 
dorf der  kgl.  Württembergischen  Staatseisenbahnen  für  den  Per- 
sonenverkehr, sowie  für  die  Abfertigung  von  Reisegepäck  und 
Hunden  in  beschränktem  Umfange,  und  ausserdem  für  die  Be- 


löfdtrung  von  Milch;  am  7.  Juni  der  neu  erbaute  Personen- 
bahnhof Hamburg  Dämmt lior  zwiscüen  den  Stationen  Ham- 
burg Klostertbor  und  Hamburg  Sternsebanze  im  Bezirke  der 
kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Altona  für  den  öffentlichen 
Verkehr  unter  gleichzeitiger  Schliessung  des  seitherigen  gleich- 
ramigen  Personenbahnhofes. 

Am  8.  Juni  die  Haltestelle  Klinge  an  der  Bahnstrecke 
Cottbus-Sorau  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion 
zu  Hallo  a/S.  für  die  Ver-  und  Entladung  von  Tiersendungen 
aller  Art,  sowie  von  Fahrzeugen  (ausschliesslich  schwerwiegende). 

Am  14.  Jnni  der  Haltepunkt  Pr.-Stargard  Vorstadt 
zwischen  den  Stationen  Pr.-Stargard  und  Gr.- Jablau  au  der  Bahn- 
strecke Pr.-Stargard — Schmentau  im  Bezirke  der  kgl.  preuss. 
Eisenbahn-Direktion  zu  Danzig  für  den  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr. 

Am  15.  Juni  der  Haltepunkt  Frieda  an  der  Bahnstrecke 
Schwebda — Treffurt  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn- 
Diriktion  zu  Cassel,  welcher  bisher  nur  für  die  Abfertigung  von 
Peisonen,  Stückgut  und  Kleinvieh  in  einzelnen  Stücken  ein- 
gerichtet war,  unter  Umwandlung  in  eine  Haltestelle  auch  für 
den  Wagenladungsverkehr  und  beschränkten  Tierverkehr;  die 
Abfertigung  von  Fahrzeugen  und  Sprengstoffen  bleibt  aus- 
geschlossen; die  Station  Reicholzheim  der  grossherzogl. 
Badischen  Staatseisenbahnen,  die  seither  nur  dem  Personen- 
und  Wagenladungsverkehre  gedient  hat,  auch  für  den  Stückgut- 
verkehr. 

Am  28.  Juni  der  Haltepunkt  Würgassen  zwischen  den 
Stationen  Lauenförde  und  Carlshafen  r.  U.  au  der  Bahnstrecke 
Ottbergen— Northeim  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn- 
Direktion  zu  Cassel  für  den  Personenverkehr;  eine  Gepäcks- 
abfertigung von  Würgassen  findet  nicht  statt;  nach  Würgassen 
darf  Gepäck  nur  dann  abgefertigt  werden,  wenn  der  Reisende 
sich  zur  sofortigen  Abnahme  desselben  am  Packwagen  nach  An- 
kunft des  Zuges  auf  der  Bestimmungsstation  bereit  erklärt. 

Deutsches  Reich.  (Zugsverspätungen  während 
der  Dauer  des  Winterfahrplanes.)  Der  Nachweisung 
über  die  auf  den  grösseren  deutschen  Eisenbahnen  (ausschliesslich 
der  bayerischen)  während  der  Dauer  des  Winterfährplanes 
(Oktober  1902  bis  April  1903)  bei  den  fahrplanmässigen  Zügen 
mit  Personenbeförderung  vorgekommenen  Verspätungen  ist 
folgendes  zu  entnehmen : 

Die  Anzahl  der  in  Vergleichung  gezogenen  Bahngebiete 
betrug  51,  deren  Gesamtlänge  Ende  April  1903  43.567  km; 
davon  waren  16.000  km  zweigeleisig.  Befördert  wurden  231.960 
Schnellzüge,  1,805.564  Personenzüge  und  1,000.525  gemischte 
Züge.  Von  den  Zügen  wurden  insgesamt  142,962.984  Zugskilo- 
meter geleistet,  das  sind  im  Tagesdurchschnitte  674.353  und  auf 
1 km  Betriebslänge  im  siebenmonatlichen  Durchschnitte  3281. 

Von  den  fahrplanmässigen  Zügen  mit  Persoirenbeförderung 
haben  sich  im  ganzen  verspätet  15.815  (gegen  das  Vorjalir  -)-  ‘<1118)^, 
und  zwar:  durch  Abwarten  verspäteter  Anschlusszüge  8515 

(-f-  1742),  durch  Vorkommnisse  bei  den  verspäteten  Zügen  selbst 
7300  (4-  376).  Von  den  Verspätungen  der  letzteren  Art  entfallen 
auf  1 Tausend  Züge  2‘4  (-f  OT),  1 Million  Zugskilometer  51’1 
(-|-  U2).  Die  Anzahl  der  versäumten  Anschlüsse  betrug  8391 
(-  128). 

— (N  e b e n b a h n V 0 n D i e d e n h 0 f e n n a c h B a d 
Mondorf.)  Der  „Reiebs-Anz.“  verüffentlicbt  den  Staatsvertrag 
zwischen  dem  Reiche  und  Luxemburg,  betreffend  die  Herstellung 
einer  Nebenbahn  von  Diedenhofen  nach  Bad  Mondorf  zum  An- 
schlüsse an  die  Luxemburger  Sekundärbahnen.  Die  kaiserliche 
Regierung  von  Elsass-Lothringen  hat  der  Eisenbahnbau-  und 
Betriebsgesellschaft  Vering  & Waechter  in  Berlin  die  Konzession 
zum  Baue  und  Betriebe  der  in  ihrem  Gebiete  belegenen  Strecke 
der  bezeichneten  Eisenbahnerteilt;  sie  wird  der  luxemburgischen 
Regierung  den  Zeitpunkt  bezeichnen,  bis  zu  welchem  die  betriebs- 
fähige Herstellung  der  elsass-lotliringischen  Strecke  bewirkt  sein 
wird.  Die  luxemburgische  Regierung  verpflichtet  sieb,  den  Bau 
und  den  Betrieb  des  in  ihrem  Staatsgebiete  belegenen  Teiles 
der  Diedenhofen-Bad  Mondorfer  Bahn  ihrerseits  derselben  Gesell- 
schaft zu  übertragen  und  dafür  zu  sorgen,  dass  die  Vollendung 
des  Baues  und  die  Eröffnung  des  Betriebes  zu  demselben  Zeit- 
punkte stattfindet,  zu  welchem  die  elsass-lothringische  Strecke 
ausgebaut  und  in  Betrieb  gesetzt  sein  wird. 

Preussen.  (Streckenkenntnis  der  L o k o m o t i v-, 
führ-er  und  Zugsführer,  sowie  Verwendung  von 
Lokomotivheizern  im  S c h n e 1 1 z u g s d i e n s t e.) 
Durch  ejuen  Erlass  des  preussischen  Ministeriums  der  öffentlicben 
Arbeiten  vom  4.  Juli  1903  ist  bestimmt  worden,  dass  forthin 
kein  Lokomotivführer  zur  Beförderung  von  Zügen  und 
einzeln  fahrenden  Lokomotiven  auf  einer  Strecke  zuj'elasscn 
werden  darf,  auf  der  er  nicht  jo  zwei,  und  falls  es  sich  um 
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Person euziige  auf  Hauptbahnen  oder  um  Schnellzüge  handelt, 
mindestens  je  drei  Belehrungsfahrten  bei  Tag  und  bei  Nacht 
in  jeder  Eichtung  gemacht  und  ausserdem  schriftlich  erkläit  hat, 
dass  er  die  Strecke  kenne  und  zur  Durchführung  der  im  anzu- 
vertraueuden  Zugfahrten  imstande  sei.  Im  übrigen  bleibt  es  den 
■Vorständen  der  Maschineninspektionen  überlassen,  die  Zahl  der 
Belehrungsfahrten  für  jede  Strecke  und  für  jeden  Lokomotiv- 
führer besonders  festzusetzen.  Die  Belehrungsfahrten  erfolgen 
dadurch,  dass  der  Lokomotivführer  auf  der  Lokomotive  als 
„dritter  Mann“  mitfährt,  sie  können  aber  bei  Schnellzügen 
und  bei  Personenzügen  auf  Hauptbahnen  auf  je  eine  in 
beiden  Kichtungen  bei  Tag  und  bei  Nacht  herabgesetzt 
und  bei  anderen  Zügen  ganz  erlassen  werden,  wenn  der 
Lokomotivführer  die  Strecke  im  Heizerdienste  innerhalb  der 
vorangegangenen  zwölf  Monate  mindestens  zwei  Monate  be- 
fahren hat.  Es  ist  darauf  Bedacht  zu  nehmen,  dass  die 
Streckenkenntnis  von  den  geprüften  Lokomotivheizern  tunlichst 
in  dieser  "Weise  erworben  und  dadurch  die  Notwendigkeit  von 
besonderen  Belehrungsfahrten  nach  Möglichkeit  eingeschränkt 
werde.  Auch  die  Zugs  führ  er  sollen  die  von  ihnen  selb- 
ständig zu  befahrenden  Strecken  kennen  und  zu  diesem  Zwecke 
mindestens  je  eine  Belehrungsfahrt  bei  Tag  und  bei  Nacht  in 
beiden  Kichtungen  unter  Leitung  eines  streckenkundigen  Zugs- 
begleitungsbeaniten  machen,  sofern  sie  die  nötige  Stiecken- 
kenntnis  nicht  bereits  durch  ihre  frühere  Tätigkeit  als  Pack- 
meister, Schaffner  oder  Bremser  erworben  haben.  Perner  ist 
bestimmt,  dass  als  Heizer  bei  Schnellzügen  nur  solche  Per- 
sonen verwendet  werden  dürfen,  die  nach  bestandener  Prüfung 
mindestens  ein  Jahr  Heizerdienste  getan  haben  und  sich  in 
diesem  Dienste  als  besonders  tüchtig  und  zuverlässig  bewährt 
haben.  Diese  'Vorschriften  sind  sofort  in  Gültigkeit  getreten. 

Preussen.  (Eröffnung  der  ersten  elektrischen 
V 0 1 1 b a h n.)  Am  18.  Juli  ist  der  elektrische  Betrieb  auf  der 
Strecke  Berlin  — Gross-Lichterfelde  aufgenommen 
worden;  es  ist  dies  die  erste  elektrische  Vollbahn  in  Preussen. 
Seit  Mitte  Mai  dieses  Jahres  wurden  Versuchsfahrten  mit  betriebs- 
fertigen Zügen  vorgenommen,  die  zur  Zufriedenheit  verliefen. 
Der  Zug  enthält  zwei  Wagen  IH.  und  einen  Wagen  II.  Klasse. 
Die  Motore  befinden  sich  am  Vorderteile  der  Wagen  III.  Klasse, 
die  II.  Klasse  ist  ohne  Motor,  fährt  also  in  der  Mitte  des  Zuges. 
Derselbe  besitzt  ein  Gewicht  von  128  t und  Sitzplätze  für  mehr 
als  200  Personen.  Die  Strecke  ist  9'5  km  lang,  und  die  Fahrzeit 
einschliesslich  der  Haltefrist  beträgt  17  Minuten.  Dies  entspricht 
einer  Fahrgeschwindigkeit  von  32  km  in  der  Stunde,  die  sich 
jedoch  auf  60  km  steigern  lässt. 

Holland.  (Eröffnung  der  Kleinbahn  Dene- 
k a m p - 0 1 d e n z a a 1 - G r 0 n a u.)  Am  19.  Juli  .1903  wurde 
die  normalspurige  Kleinbahn  von  Denekamp  über  Oldenzaal  nach 
Gronau  dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben.  Den  Betrieb  führt 
die  Holländische  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Sachsen.  (Verkehrsanzeiger  der  Sächsischen 
Staatsbahnen.)  Von  der  kgl.  General-Direktion  der  Sächsi- 
schen Staatsbahnen  wird  seit  1.  Juli  1903  neben  dem  Amtsblatt 
ein  „Ve  r k e h r s a n z e i g e r“  herausgegeben,  der  die  über 
Verkehrsangelegenheiten  ergebenden  Verfügungen  (Eröffnung 
neuer  Strecken  und  Stationen,  Aenderung  der  Abfertigungs- 
befugnisse, Tarif-,  Abfertigungs-,  Beförderungs-  und  Abrechnungs- 
wesen im  Personen-,  Gepäcks-,  Tier-,  Güter-  und  Privattelegramm- 
verkehre) enthält.  Der  neue  Verkehrsanzeiger  wird  in  Tarifgrösse 
mit  nur  einseitigem  Drucke  herausgegeben.  Die  durch  ihn  er- 
gehenden Verordnungen  und  Anweisungen  sind  von  den  Dienst- 
stellen in  der  Eegel  auszuschneiden  und  in  die  Tarife  und  Vor- 
schriften, zu  denen  sie  gehören,  einzukleben.  Der  Verkehrs- 
anzeiger erscheint  wöchentlich  und  wird  auch  an  das  Publikum 
abgegeben. 

Italien.  (Eröffnung  einer  Teilstrecke  der  elektri- 
schen Kleinbahn  V a r e s e- L uin  o.)  Am  15.  Juli  wurde  die 
erste  Teilstrecke  Varese — Grotte  di  Valgauna  der  elektrischen, 
im  Baue  befindlichen  Kleinbahn  Varese-Luino  eröffnet.  Die  Bahn 
schliesst  sich  in  Varese  an  die  Mailändischen  Nordbahnen  an. 

Grossbritannien.  (Unfallstatistik  der  britischen 
Eisenbahnen  für  das  Jahr  1902.)  Gemäss  dem  er- 
schienenen Blaubuche  gelangten  beim  Haudelsamte  seitens 
der  Eisenbahn-Gesellschaften  des  vereinigten  Königreiches  nach- 
stehende Unfälle  für  das  Jahr  1902  zur  Anzeige.  Es  waren  zu 
verzeichnen:  1096  Tötungen  (gegen  1171  im  Jahre  1901),  ein- 
schliesslich der  Selbstmorde,  und  6661  Verletzungen  (gegen 
6710  im  Jahre  1901). 


getötet 

verletzt 

Reisende 

Bahn- 

bedienstete 

fremde 

Personen 

Reisende 

Bahn- 

bedienstete 

fremde 

Personen 

Bei  Zusaramenstössen 

6 

4 

2 

732 

110 

12 

Auf  der  Strecke,  ein- 
schliesslich Selbst- 
morde   

421 

133 

In  Stationen  .... 

— 

— 

40 

— 

— 

125 

Bei  Kreuzungen  • ■ • 

— 

— 

57 

— 

— 

22 

Durch  andere  Ursachen 

123 

443 

— 

1814 

3713 

— 

Zusammen  . 

129 

447 

520 

2546 

3823 

292 

Es  ereigneten  sich:  34  Zusammenstösse  zwischen 
Personenzügen,  34  zwischen  Personen-,  Güterzügen  und  leeren 
Maschinen,  26  zwischen  Güterzügen  und  Maschinen,  17  zwischen 
Zügen  und  Fahrzeugen  auf  dem  Geleise,  32  zwischen  Zügen  und 
Prellböcken,  8 Streifungen,  62  Entgleisungen  von  Personen-  und 
10  von  Güterzügen,  171  Beschädigungen  von  Toren,  Bahn- 
schranken, 14  Brände  in  Zügen  und  3 sonstige  Unfälle. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Verein  Deutsolier  Eiseiibahuverwaltungen.  (Zurech- 
nung neuer  Strecken  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  am  15.  Juli  dem  öffentlichen  Verkehre  über- 
gebene, 33’683  km  lange  Strecke  Falkenburg  i.  Pom. — 
Polzin  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Stettin  ist  den  Vereins- 
bahnstrecken zugerechnet  worden;  ferner  ist  die  0’82  km 
lange  Verbindungsbahn  zwischen  den  Strecken  Steele  Nord — 
Dahlhausen  Ruhr  und  Steele  Nord — Bochum  Süd  der 
kgl.  Eisenbahn- Direktion  Essen,  welche  am  1.  September  für  den 
Güterverkehr  eröffnet  werden  soll,  vom  Tage  der  Betriebs- 
eröffnung ab  als  Vereinsbahnstrecke  zu  betrachten. 

— (Vereins-Güterwagenparkverzeichnisse.)  Die 
Güterwagenparkverzeichnisse  Nr.  3 (grossherzogl.  Badische 
Staatseisenbahnen),  Nr.  68  (k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nord- 
bahn)  und  Nr.  86  (Niederländische  Zentral-Eisenbahn-Gesellschaft) 
sind  neu  herausgegeben  worden,  ferner  ist  zu  dem  Güterwagen- 
parkverzeichnisse  Nr.  42  (kgl.  Eisenbahn-Direktion  Magdeburg) 
der  Nachtrag  III  erschienen.  Durch  die  neu  herausgegebenen 
Güterwagenparkverzeichnisse  Nr.  3,  68  und  86  werden  die  älteren 
Güterwagenparkverzeichnisse  gleicher  Nummer  aufgehoben. 

— (Vereins-Kilometerzeiger.)  Zu  dem  Kilometer- 
zeiger Nr.  35  (kgl.  Eisenbahn-Direktionen  Bromberg,  Danzig 
und  Königsberg  i.  Pr.)  ist  der  Nachtrag  VI  und  zur  „Sammlung 
von  Vereins-Kilometerzeigern“  der  Nachtrag  V herausgegeben 
worden. 


— Specialfabriken  — 

für 

Pumpen  und  Waagen 
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liefert  prompt 

Vojteeli  Kerliapt  oampfsägewerk 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Gütertarif,  Teil  II,  Heft  C (Gemeinschaftliches  Heft),  vom  1.  Jänner  1894. 

Ab  1.  August  1903  werden  nachbenannte  Stationen  der  k.  k.  p r i v.  Aussig  - 1 eplitzer  Eisen- 
bahn-Gesellschaft mit  den  beigesetzten  Entfernungen  in  die  Schnittafel  A des  Kilometerzeigers  (Seite  10 
des  Haupttarifes)  einbezogen: 

Schnittafol  A. 


Vom 

Schnittpunkte 

bis 


Bleiswedel 

Gräber 

Milleschau-Kottoinirsch 
Ploscbkowitz-Pitscbkowitz 
Reichstadt 


Im  Verkehre  mit  den 
deutschen  Gruppen 


sämtlichen  Gruppen 
exkl.  17,  20,  22 


Schnittpunkt  Nr. 


I 

11 

Zuschlagsfristen 

<D 

Zusclilagsfristen 

<v 

s 

o 

Eilgut 

Frachtgut 

a 

o 

Eilgut 

Frachtgut 

5 

Tage 

w 

Tage 

227 





228 

— 

— 

229 

— 

— 

230 

— 

— 

184 

— 

— 

185 

— 

— 

208 

— 

— 

209 

— 

— 

251 

— 

— 

252 

— 

— 

Ausserdem  sind  auf  Seite  5 des  bezüglichen  VII.  Nachtrages  die  für  die  Station  Stfebichowitz- 
W i n a f i t z der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  vorgesehenen  Entfernungen  im  Schnittpunkte  I 
von  218  auf  246  und  im  Schnittpunkte  II  von  219  auf  247  Kilometer  abzuändern. 

Wien,  am  29.  Juli  1903.  L^^4] 

K.  k.  österr.  Staatshahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichischer  Grenzverkehr. 

Zeitweilige  Ausserkraftsetzung  von  Fracht- 
sätzen und  Leitung  der  Güter  über  Hilfs- 
wege infolge  Verkehrsstörung  auf  den 
Strecken  Ziegenhals  — Hennersdorf  und 
Jungferndorf — Friedeberg  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen,  sowie  Frachtberechnung  für 
solche  Güter. 

Die  Frachtsätze  des  Tarifes  für  den  Oesterreichi- 
schen  Grenzverkehr  bleiben  in  den  nachstehend  an- 
geführten Relationen  bis  zur  Behebung  der  Verkehrs- 
störungen ausser  Kraft  gesetzt,  und  zwar: 

1.  Zwischen  Heinersdorf  und  Ziegenhals  einerseits 
und  Oderberg,  sowie  den  deutsch -österreichischen  Grenz- 
stationen östlich  von  Oderberg  anderseits  bis  zur  Be- 
hebung der  Verkehrsstörung  in  der  Strecke  Ziegenhals — 
Hennersdorf. 

2.  Zwischen  Heinersdorf  und  Mittelwalde,  sowie 
den  deutsch-österreichischen  Grenzstationen  westlich  von 
Mittelwalde,  dann  zwischen  Heinersdorf  und  Wichstadl- 
Lichtenau  bis  zur  Behebung  der  Verkehrsstörung  in  der 
Strecke  Jungferndorf — Friedeberg. 

Im  übrigen  finden  die  direkten  F'rachtsätze  des 
Tarifes  für  den  oben  angeführten  Verkehr  während  der 
Dauer  der  Verkehrsstörung  auch  bei  Leitung  der  Sen- 
dungen über  Hilfswege  ohne  Erhöhung  An- 
wendung. 


Die  Lieferfrist  wird  über  den  benützten  Hilfsweg 
vermittelt. 

Wien,  am  1.  August  1903.  1^75] 

K.  k.  österr.  Stautsbaliueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina. 

Verkehrsstörung  zwischen  Mikuliczy  n — 
T a r t a r 6 w. 

Transporte  ab  Worochta  nach  Norddeutschland 
werden  während  der  Dauer  . der  Verkehrsstörung 
Mikuliczyn — Tartaröw  anstatt  über  Krakau — Myslowitz, 
bezw.  Dwory — Oäwiqcim,  über  die  Hilfsroute  Körös- 
mezö — Kassa — Orlo. — Oswiqcim,  und  soweit  Verkehrs- 
wege über  Olmütz  transportberechtigt  sind,  sowie 
Sendungen  mit  der  Bestimmung  nach  Bodenbach/T'etschen 
transit,  über  die  Hilfsroute  Körosmezö — Kassa — Orlo  — 
Saybusch — Olmütz  abgefertigt. 

Hierbei  werden  die  über  die  Unterbrechungsstelle 
gültigen  direkten  Frachtsätze  ohne  Zuschlag  berechnet, 
bezw.  eingehoben.  Die  Lieferfrist  wird  über  den  Hilfsweg 
ermittelt. 

Wieh,  am  29.  Juli  1903.  [776J 

K.  k.  österr.  Staat.sbaliiieii 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Oesterreichisch  -Ungarisch  - Russischer  Grenzverkehr, 
Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Eisenbahn- 
verband, 

Direkter  Verkehr  zwischen  Oesterreich  - Ungarn, 
Serbien,  Bulgarien  und  der  Türkei  und 
Eibe-Umschlagsverkehr  mit  Oesterreich. 

Leitung  der  Güter  über  Hilfswege  in- 
folge Verkehrsstörung  auf  der  Linie 
Ziegenhals  — Hennersdorf  und  Fracht- 
berechnung für  solche  Güter. 

Während  der  Dauer  der  Verkehrsstörung  auf  der 
Linie  Ziegenhals — Hennersdorf  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen finden  die  direkten  Frachtsätze  der  Tarife  für 
die  oben  angeführten  Eisenbahnverbände  auch  bei  Lei- 
tung der  Sendungen  über  Hilfswege  ohne  Erhöhung 
Anwendung. 

Die  Lieferfrist  wird  über  den  benützten  Hilfsweg 
ermittelt. 

Von  und  nach  Stationen  der  Strecken  Domsdorf — 
Heinersdorf  samt  Zweiglinien  und  der  Lokalbahn  Niklas- 
dorf— Zuckmantel  treten  die  direkten  Frachtsätze  jedoch 
erst  nach  Behebung  der  Verkehrsstörung  auf  den  Linien 
Jungferndorf — P'riedeberg  und  Niklasdorf — Zuckmantel 
in  Kraft. 

Wien,  am  1.  August  1903.  [777| 

K.  k.  österr.  Staatshahneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft 

zugleich  iiaiiieiis  der  Lokalhalm  Böhm.-Leipa — Steiii- 
schön.au. 

Direkte  Abfertigung  von  Personen  und 
Reisegepäck. 

Vom  Tage  der  Eröffnung  der  Lokalbahn  Böhmi- 
L e i p a — S teinschönau  werden  für  den  Verkehr 
mit  der  Böhmischen  Nordbahn  direkte  einfache  Fahr- 
karten für  Personenzüge  und  kombinierte  Züge,  sowie 
Hin-  und  Rückfahrkarten  mit  dreitägiger  Gültigkeit  über 
Böhm.-Leipa-Stadtpark  zur  Ausgabe  gelangen. 

Vom  gleichen  Tage  angefangen  findet  direkte  Ab- 
fertigung von  aufgegebenem  Reisegepäck  von  Stationen 
der  Lokalbahn  nach  Stationen  der  Böhmischen  Nordbahn 
und  darüber  hinaus,  sowie  umgekehrt  statt. 

Prag,  am  25.  Juli  1903.  [778) 


Oesterreichisch-Ungarischer  Kohlenverkehr. 

Tarif,  Heft  1. 

Einführung  eines  Frachtsatzes  nach 
B r e z o v a. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  wird  die 
Station  B r e z o v a der  Ungarischen  Nordwest-Lokalbahn 
in  das  Tarif  lieft  1 aufgenommen. 

Für  die  nach  dieser  Station  aufgegebenen  Sen- 
dungen mineralischer  Kohlen  u.  s.  w.  werden  die  im 
Verkehre  mit  der  Station  Nyitra-Jablonicz  bestehenden 
Frachtsätze  um  6 Heller  pro  100  kg  erhöht  angewendet. 
Im  übrigen  gelten  die  bezüglichen  tarifarischen  Vor- 
schriften. 

Budapest,  am  28.  Juli  1903.  [779J 

DieDirektiou  der  k.k.  priv.  Kaseli.au-Odei’berger  Eisenbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Siaaiseisenbahn-Gesellschaft. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Einführung  eines  F'ahrpreises. 

Mit  1.  September  1903  gelangen  direkte  einfache! 
F'ahrkarten  III.  Klasse  Personenzug  für  die  Verkehrs-] 
beziehung  Granica  — Königgrätz  über  S z c z a-j 
kowa  — Prerau  — Olmütz  — Pardubitz  zumj 
Preise  von  K 1L60  zur  Ausgabe. 

Wien,  am  1.  August  1903.  [780] 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen.  - 


K.  k österreichische  Staatsbahnen. 

Neuauflage  der  „Statistischen  und  tarifa- 
rischen  Daten  pro  1902“. 

Mit  1.  August  1903  gelangen  die  „Statistischen 
und  tarifarischen  Daten  über  die  im  Betriebe  der  k.  k. 
Staatseisenbahn-Verwaltung  stehenden  Eisenbahnen  jiro 
1902“  zur  Ausgabe. 

Exemplare  derselben  sind  im  Tariferstellungs-  und 
Abrechnungsbureau  der  österr.  Staatsbahnen  im  k.  k. 
Eisenbahnministerium  zum  Preise  von  K 1' — erhältlich. 
Wien,  am  25.  Juli  1903.  [781] 


Mährisch-Schlesisch- Niederösterreichischer  Eisen- 
bahnverband, 

Oesterreichischer  Eisanbahnverband, 
Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband, 
Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband, 
Oesterreichisch -Ungarisch -Bosnischer  Eisenbahn- 
verband, 

Mährisch  - Schlesisch  - Böhmisch  - Oesterreichischer 
Kohlenverkehr, 

Ost-Nordwest-Oesterreichischer  Eisenbahnverband, 
Ausnahmetarif  für  Petroleum, 
Nord-Südösterreichischer  Eisenbahnverband, 
Oesterreichisch' Adriatischer  Eisenbahn  verband, 
Oesterreichisch-Ungarischer  Levanteverkehr  und 
Ausnahmetarif  für  Salz  von  Ebensee  und  Hallein  nach 
Niederösterreich,  Böhmen,  Mähren  und  Schlesien. 

Leitung  der  Güter  über  Hilfswege  in- 
folge Verkehrsstörung  auf  der  Linie 
Ziegenhals  — Hennersdorf  und  Fracht- 
berechnung für  solche  Güter. 

Während  der  Dauer  der  Verkehrsstörung  auf  der. 
Linie  Ziegenhals — Hennersdorf  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen finden  die  direkten  Frachtsätze  der  Tarife  für 
die  oben  angeführten  Eisenbahnverbände  auch  bei  Leitung 
der  Sendungen  über  Hilfswege  ohne  E r h ö h u n gj 
Anwendung. 

Die  Lieferfrist  wird  über  den  benützten  Hilfswegj 
ermittelt. 

Von  und  nach  Stationen  der  Strecken  Domsdorf — j 
Heinersdorf  samt  Zweiglinien  und  der  Lokalbahn  Niklas- 
dorf-Zuckmantel treten  die  direkten  Frachtsätze  jedoch! 
erst  nach  Behebung  der  Verkehrsstörung  auf  den  Linien! 
Jungferndorf — Friedeberg  und  Niklasdorf — Zuckmantelj 
in  Kraft. 

Wien,  am  1.  August  1903.  [782] 

K.  k.  österr.  Staatshahneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Ostdöutscli  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Westdeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

(Verkehr  mit  Oesterreich.) 

Sächsisch-Oesterreichisch- Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Rheinisch  - Westfälisch  - Oesterreichisch  - Ungarischer 
Eisenbahnverband, 

Niederländisch- Oesterreichisch-Ungarischer  Eisen- 
bahnverband. 

Belgisch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

(Verkehr  mit  Oesterreich.) 

Oberschlesisch  - Mährisch  - Oesterreichisch-Schlesi- 
scher  Kohlenverkehr. 

Niederschlesischer  Kohlenverkehr  nach  Stationen 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  u.  s.  w, 

Leitung  der  Güter  über  Hilfswege  in- 
folge Verkehrsstörung  auf  den  Strecken 
Deutsch-Rasselwit  z — S teubendorf,  Ziege  n- 
h a Is— H ennersdorf  iindjungferndor  f— F r i e d e- 
berg  und  Frachtberechnung  für  solche 
Güter. 

Während  der  Dauer  der  Verkehrsstörung  auf  den 
Strecken  Deutsch  - Rassel  witz  — Steubendorf  der  kgl. 
Preussischen  Staatsbahnen  und  Ziegenhals — Hennersdorf 
und  Jungferndorf — Friedeberg  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen finden  die  direkten  Frachtsätze  der  Tarife  für 
die  oben  angeführten  Eisenbahnverbände  auch  bei  Leitung 
der  Sendungen  über  Hilfswege  ohne  Erhöhung 
Anwendung. 

Die  Lieferfrist  wird  über  den  benützten  Hilfsweg 
ermittelt. 

Von  und  nach  den  Stationen  Endersdorf  und  Zuck- 
mantel treten  die  direkten  Frachtsätze  erst  nach  Behebung 
der  Verkehrsstörung  auf  der  Strecke  Niklasdorf — 
Endersdorf  wieder  in  Kraft. 

Wien,  am  1.  August  1903.  [”^83] 

K.  k.  österr.  Staatshalinen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

llausoatiscli-Ostdeiitsclier  Oiiter-  und  Tierverkehr. 

(Einbeziehung  der  Station  Magerviehhof.)  Mit 
sofortiger  Gültigkeit  wird  die  zwischen  den  Stationen  Lichten- 
berg-Priedrichsfelde  und  Marzahn  an  der  Strecke  Lichtenberg — 
Werneuchen  gelegene  Station  Magerviehhof  in  den  Hanseatisch- 
Ostdeutschen  Güter-  und  Tierverkehr  einbezogen.  Die  Beförderung 
von  lebenden  Tieren  ist  keiner  Beschränkung  unterworfen.  Der 
Güterverkehr  ist  dagegen  auf  solche  Eil-  und  Frachtgüter 
beschränkt,  die  an  die  Zentrale  für  Viehverwertung  oder  an 
Interessenten,  denen  die  Beförderung  auf  den  Anschlussgeleisen 
gestattet  ist,  gerichtet  oder  von  diesen  aufgegeben  werden.  Die 
Annahme  und  Auslieferung  von  Fahrzeugen  und  Sprengstoffen 
ist  ausgeschlossen. 

Der  Frachtberechnung  sind  bis  zur  Ausgabe  von  Tarif- 
nachträgen die  Entfernungen  von  Lichtenberg-Friedrichsfelde  mit 
einem  Zuschläge  von  3 km  zugrunde  zu  legen.  Ausser  der  tarif- 
mässigen  Fracht  wird  für  die  Beförderung  nach  oder  von  den 


Anschlussgeleisen  der  Zentrale  für  Viehverwertung  noch  eine 
Ueberfubrsgebühr  von  Mk.  6-50  für  jeden  Wagen  erhoben. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Abfertigungsstellen,  sowie 
das  Auskunftsbureau  in  Berlin,  Bahnhof  Alexanderplatz. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen 
der  Direktionshezirke  Berlin  und  Stettin  n.  s.  >v.  (Ein- 
führung ermässigter  Frachtsätze.)  Mit  dem 
1.  August  1903  traten  an  Stelle  der  bisherigen  bezüglichen  Sätze 
für  Sendungen  von  45.000  kg  u.  s.  w.  nach  den  Stationen  der 
Strecken  Alt-Damm  (ausschl.)  — Gollnow — Treptow  a.  d.  T.,  bezw. 
Eegenwalde  anderweitige,  meist  ermässigte  Frachtsätze  in  Kraft, 
lieber  die  Höhe  derselben  geben  die  beteiligten  Dienststellen 
Auskunft. 

Seehafen-Ansnahmetarife  E und  E^.  (A  e n d e r u n g 
des  Warenverzeichnisses,)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Sep- 
tember 1903  erhält  das  Warenverzeichnis  des  Seehafen-Ausnahme- 
tarifes  E in  der  Klasse  II  b 1 unter  a und  das  des  Seehafen- 
Ausnahmetarifes  E^  in  der  Klasse  II  a (Klasse  7^  des  Rheinisch- 
Westfälisch  - Nordwestdeutschen  Seehafentarifes)  im  Binnen- 
verkehre der  Preussisch-Hessischen  und  Oldenburgischen  Staats- 
bahnen, sowie  im  Wechselverkehre  dieser  Bahnen  untereinander 
und  mit  der  kgl.  Militäreisenbabn  hinter  „Springfedern“  folgenden 
Zusatz : 

„sowie  folgende  Pochwerkteile:  Pochschuhe,  Pochsoblen, 

Pochhämmer  mit  Unterlagen,  Hebedaumen,  Hebeköpfe  und 
Beschwerer,  sämtlich  von  weniger  als  100  kg  Einzelgewicht.“ 

Weitere  Auskunft  geben  das  Auskunftsbureau  in  Berlin, 
Bahnhof  Alexanderplatz,  und  die  beteiligten  Abfertigungsstellen. 

Ausnalimetarif  8 für  Flachs  und  Hanf  des  _ Ost- 
preiissisch  - Russischen  Göterverkehres  über  Grajewo. 
(I.  Nachtrag.)  Mit  Gültigkeit  vom  19.  August  a.  St./l.  Sep- 
tember n.  St.  1903  wird  zum  Tarife  der  I.  Nachtrag  heraus- 
gegeben. Derselbe  enthält  die  Aufnahme  neuer  russischer 
Stationen,  geänderte,  erhöhte  Frachtsätze  von  einzelnen  Stationen 
der  Moskau-Kiew-Woronescher  Zweigstrecken,  sowie  Berichti- 
gungen und  Ergänzungen.  Ueber  die  Tariferhöhungen  . gibt  das 
Verkehrsbureau  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in  Königsberg 
Auskunft.  Druckstücke  des  Nachtrages  sind  zum  Stückpreise  von 
Mk.  01 5 von  der  Auskunftsstelle  in  Königsberg  käuflich  zu 
beziehen. 

Rheinisch  - Westfälisch  - Südwestdeutscher  Verband. 
(Einbeziehung  neuer  Stationen  etc.)  Am  20.  Juli  1903 
wurden  verschiedene  Stationen  der  südwestdeutschen  Bahnen  in 
einzelne  Klassen  des  Seehafen-AusnahmetaTifes  für  den  Verkehr 
mit  den  Bmshäfen  (Emden,  Emden  Aussenhafen,  Leer  und 
Papenburg)  vom  1.  Oktober  1901  aufgenommen,  und  es  wird 
ausserdem  in  diesen  Tarif  eine  neue  Klasse  15  für  Bier  (in 
Kisten  und  Fässern)  von  Donaueschingen  zur  Ausfuhr  über  See 
eingeführt.  Die  Abfertigungsstellen  geben  Auskunft. 

Ostdeutsch-Nordwestdeutscher  Güterverkehr.  (E  i n- 
beziehung  der  Station  Ermelinghof.)  Am  1.  August  1903 
wurde  die  Station  Ermelinghof  des  Direktionsbezirkes  Münster  als 
Versandstation  in  den  Ausnahmetarif  6 (Brennstoffe)  aufgenommen. 

Hanseatisch-Ostdeutscher  Gütertarif.  (Einbeziehung 
neuer  Stationen.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit  werden  die 
Stationen  Teschendorf  (Kreis  Dramburg),  Klebow,  Gersdorf, 
Bramstädt  und  Alt-Hütten  an  der  Strecke  Falkenburg— Bolzin 
des  Direktionsbezirkes  Stettin  in  den  Hanseatisch-Ostdeutschen 
Gütertarif  einbezogen;  die  Entfernungen  sind  durch  Anstoss  an 
die  Entfernungen  für  Stettin,  Zentralgüterbahnhof,  zu  ermitteln, 
und  zwar  für  Teschendorf  124  km,  Klebow  129  km,  Gersdorf 
133  km,  Bramstädt  136  km,  Alt-Hütten  138  km.  Alt-Hütten  dient 
nur  dem  Verkehre  mit  Frachtgut  in  Wagenladungen,  die  übrigen 
Stationen  dem  Gesamtverkehre.  Die  Abfertigung  von  Fahrzeugen 
ist  in  Teschendorf,  Klebow,  Bramstädt  und  Alt-Hütten,  die  Ab- 
fertigung von  Sprengstoffen  auf  allen  Stationen  ausgeschlossen. 

Bayerisch  - Sächsischer  Gütertarif,  Heft  2.  (Ein- 
beziehung neuer  Stationen.)  Ara  1.  August  1903 
wurden  die  bayerischen  Stationen  Milbertshofen,  München- 
Schwabing  und  München-Giesing  in  das  obgenannte  Gütertarif- 
heft aufgenoramen.  Ueber  die  Fracbtberechnung  erteilen  die 
Güterabfertigungsstellen  Auskunft. 

Grossh.  Badische  Staatseiseubahneii.  (Tarifierung 
von  Ferro silicium  etc.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903 
wurden  die  Frachtgegenstände  Ferrosilicium  (Siliciumeisen)  und 
Ferromangan  (Manganeisen),  im  Hochofen  hergestellt,  auf  den 
badischen  Bahnstrecken  sowohl  im  Binnen-,  als  auch  im  direkten 
Verkehre  wie  Roheisen  nach  Spezialtarif  III  abgefertigt. 
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Norddeutscher  DonauumschlagsTerkehr  über  Passau, 
Regrensburg  und  Deggendorf  Donauläude  transit,  Teil  II, 
vom  1.  März  1897.  (Einbeziehung  neuer  Stationen  in 
den  Ausnahmetarif  12.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903 
werden  die  Stationen  Dalheim  Grenze  transit  und  Venlo 
(linksrh.)  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Cöln,  Emmerich  transit 


und  Winterswyk  transit  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Essen, 
sowie  Salzbergen  transit  der  kgl.  Eisenbahn- Direktion 
Münster  mit  folgenden  Entfernungen  und  Frachtsätzen  in  den 
Ausnahrnetarif  12  für  Petroleum  (raffiniert)  u.  s.  w.  rumänischen 
Ursprunges  nach  Belgien,  Frankreich,  den  Niederlanden  und 
darüber  hinaus  einbezogen; 


■S7 

Von  — nach 

Dalheim  Grenze 
transit 

Emmerich 

transit 

Salzbergen 

transit 

Venlo  (linksrh.) 
transit 

Winterswyk 

transit 

km 

Pfennig 

für 

100  kg 

km 

Pfennig 

für 

100  kg 

km 

Pfennig 

für 

100  kg 

km 

Pfennig 

für 

100  kg 

km 

Pfennig 

für 

100  kg 

Passau  Donaulände  transit 

713 

163 

791 

174 

803 

177 

747 

164 

794 

175 

Regensburg  Donaulände  transit  . . . 

626 

147 

674 

157 

685 

160 

630 

148 

677 

158 

Deggendorf  Donaulände  transit  . . . 

700 

163 

748 

174 

760 

176 

704 

164 

751 

174 

Berlin  - Stettin  - Schlesischer  Güterverkehr.  (E  i n- 

beziehung  neuer  Stationen  etc.)  Am  20.  Juli  1903 
wurden  die  Stationen  der  ehemaligen  Altdamm-Kolberger  Eisen- 
bahn in  den  Ausnahmetarif  6 b für  Rohbraunkohle  u.  s.  w.  in  20  t 
Ladungen  einbezogen.  Die  bisherigen  Sätze  im  Ostdeutschen 
Privatbahntarife  von  den  Stationen  der  Bezirke  Breslau  und 
Posen  (einschliesslich  Fürstenberg  a.  0.  und  Piligram)  werden 
hiermit  aufgehoben.  Nähere  Auskunft  erteilen  die  Versand-  und 
Empfangsstationen. 

Niederländisch  - Deutsch  - Russischer  Eisenbahii- 
verband.  Gütertarif,  Teil  VI,  Abteilung  A und  B (Flachs- 
tarif) vom  19.  Oktober  a./l.  November  n.  St.  1903.  (Ein- 
führung des  1.  Nachtrages.)  Am  19.  August  a./l.  Sep- 
tember n.  St.  1903  tritt  der  1.  Nachtrag  in  Kraft. 

Dieser  enthält  u.  a.  anderweitige  erhöhte  Frachtsätze  von 
einer  Anzahl  Stationen  der  Moskau-Kijew-Woronescher  Eisenbahn 
und  neue  Frachtsätze  von  Stationen  russischer  Zufuhrbahnen. 

Druckstücke  sind  vom  10.  August  1903  ab  erhältlich.  Bis 
dabin  erteilt  die  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in  Bromberg  auf  Ver- 
langen über  einzelne  Frachtsätze  Auskunft. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  den 
Stationen  der  Direktionsbezirke  Bromberg,  Danzig  und 
Königsberg  i.  Pr.  (Einbeziehung  neuer  Stationen.) 
Vom  15.  Juli  1903  ab  wurden  die  Stationen  der  Nebenbahn 
ßublitz-Pollnow  des  Direktionsbezirkes  Danzig  in  den  vor- 
bezeichneten  Verkehr  einbezogen. 

Ueber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Dienststellen  nähere  Auskunft. 

Norddeutsch  - Schweizerische  Gütertarife,  Teil  II, 
Heft  1,  zweite  Abteilung,  vom  1.  Dezember  1901.  (Aende- 
r u n g.)  Im  Warenverzeichnisse  des  Ausnahmetarites  Nr.  6 für 
Metalle  und  Metallwaren  des  Nachtrages  1 zum  bezeichneten 
Tarifhefte  wird  der  Artikel  „Drahtgeflechte  aus  Eisen  oder  Stahl, 
auch  verzinkt“,  aus  der  Abteilung  IV  in  die  Abteilung  V versetzt. 

Diese  Aenderung  trat  mit  dem  25.  Juli  1903  in  Kraft. 

Russischer  Eisenbahngütertarif.  (Tarifierung  für 
Bremsen  und  deren  Teile.)  Mit  Gültigkeit  vom 
12./25.  Juli  a./n.  St.  1903  wird  der  Artikel  „Bremsen  und  deren 
Teile“  in  die  Gruppe  61  der  Warennomenklatur  einbezogen. 

Für  den  bezeichneten  Artikel  gelangt  bei  Aufgabe  in 
beliebigen  Mengen  die  Differentiale  Nr.  5 zur  Anwendung. 

Eine  Ausnahme  hiervon  bilden  Sendungen  von  Luberzy, 
Station  der  Moskau-Kasan  Eisenbahn,  nach  den  baltischen 
Hafenplätzen  St.  Petersburg,  Reval,  Riga,  Windau  und  'Libau 
zur  Weiterbeförderung  ins  Ausland,  für  welche  bei  Aufgabe  in 
beliebigen  Mengen  die  Differentiale  Nr.  15,  und  zwar  gegen 
Vorweisung  der  zollamtlichen  Bestätigung  über  die  tatsächlich 
erfolgte  Ausfuhr  der  Sendungen  ins  Ausland,  berechnet  wird. 

[„Osteuropäische  Tarifrundsehau.“] 

Deutschland.  (Bayerischer  Eisenbahn  rat.)  Der 
bayerische  Eisenbahnrat  trat  am  16.  Juli  1903  zu  seiner  52.  Sitzung 
in  München  zusammen.  Auf  der  Tagesordnung  standen  u.  a. : 
Zusammenstellung  der  in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  30.  Juni 
1903  mit  ministerieller  Genehmigung  eingeführten  Ausnahme- 
tarife, von  denen  die  wichtigsten  sich  u.  a.  beziehen  auf:  Be- 
förderung von  Eisen,  Stahl,  Zink  u.  dgl.  von  bayerischen  Ver- 
sandplätzen nach  den  niederländischen  Seehäfen;  Ausdehnung 
des  sogenannten  Rohstofftarifes  auf  den  Verkehr  mit  den  Nieder- 
landen; Wegfall  des  Vizinalbahn-  und  Lokalbahnzuschlages  auf 
einigen  Bahnlinien  u.  dgl.  [,z.  d.  V.  D.  E.-v.*) 


Deutschland.  (Sächsischer  Eisenbahnrat.)  Der 
sächsische  Eisenbahnrat  trat  am  2.  Juli  1903  zu  seiner  Sommer- 
sitzung zusammen.  Er  nahm  zuerst  eine  Mitteilung  entgegen 
über  einen  Einzelfall,  indem  es  sich  um  die  Anlegung  eines 
kleinen  Tanks  zur  Aufnahme  von  russischem  Petroleum 
handelte.  In  der  Frage,  ob  eine  Ermässigung  der  Fracht  für 
Milch  zu  Kondensierungszwecken  empfohlen  werde,  entschied 
sich  der  Eisen babnrat  mit  grosser  Mehrheit  im  verneinenden 
Sinne.  Die  Aufnahme  von  Terpentinöl  unter  die  in  Kesselwagen 
zu  befördernden  Güter  wurde  im  abfälligen  Sinne  begut- 
achtet. Ferner  soll  nach  Ansicht  der  Mehrheit  der  Versammlung 
der  jetzt  dem  Spezialtarife  I angehörige  Artikel  „Rohbenzin“ 
daraus  wieder  beseitigt  werden.  In  der  Frage,  ob  der  Artikel 
„gemeines  Töpfergeschirr  und  Steinzeug“  allgemein  nach 
Spezialtarif  III  gefahren  werden  solle,  hat  die  General-Direktion 
der  Staatsbahnen  eine  ablehnende  Haltung  eingenommen, 
was  vom  Eisenbahnrate  gebilligt  wurde. 

Mit  der  Detarifierung  von  gedörrten,  nicht  zu  Speise- 
zwecken bestimmten  Kartoffeln  nach  Spezialtarif  III  war  man 
einverstanden.  [,z.  d.v.  d.  k.-v.“] 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
hahnen.  Heft  C,  Abschnitt  II,  Beförderung  von  Gütern, 
vom  1.  April  1902.  (Ergänzung.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit 
wird  der  Ausnahmetarif  Nr.  2f  auf  Seite  156/157  durch  folgenden 
Frachtsatz  ergänzt: 


Nach 

Von 

Schwarzen- 

feld 

Mark  für  100  kg 

Furth  im  Wald 

0-20 

Belgisch-Bayerischer  Güterverkehr.  (Erweiterung.) 
Die  am  1.  März  1893  durch  Nachtrag  IV  zum  Deutsch-Belgischen 
Gütertarife  (Teil  II,  Heft  2,  vom  1.  August  1891)  eingeführten 
Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  19  für  Kartoffeln,  Rüben  und 
Erden,  auch  Porzellanerde  (Kaolin)  von  Eger  (Station  der  Sächsi- 
schen Staatsbahnen)  nach  Belgien  gelten  auch  für  Sendungen 
von  Eger  (Bayerische  Staatsbahn). 

Belgisch-Südwestdeutseher  Tarif  vom  1.  März  1888. 
(Einbeziehung  der  Station  Neu-Isenburg.)  Die  Station 
Neu-Isenburg  des  Bezirkes  Mainz  wird  mit  sofortiger  Geltung 
in  das  Heft  9 b des  obgenannten  Tarifes  vom  1.  März  1888  auf- 
genommen. 

Norddeutsch-Sächsischer  und  Berlin-Stettin-Sächsi- 
scher Verkehr.  (Neue  Fassung  des  Warenverzeich- 
nisses.) Das  Warenverzeichnis  des  in  den  obgenannten  Ver- 
kehren gültigen  Seehafen-Ausnahmetarifes  E erhält  in  der 
Klasse  II  b unter  Ziffer  1 mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  an 
eine  anderweite  Fassung.  Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten 
Abfertigungsstellen. 
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Nachtrag  XIII  zum  Gebührentarife 

für  das 

Lagepliaus  dep  Stadt  'Wien 

vom  15.  April  1881. 

Gültig  vom  15.  August  1903. 

(Veränderungen  Vorbehalten.) 

In  den  Nachträgen  V und  X zum  Gebührentarife  vom 
15.  April  1881,  enthaltend  die  Bestimmungen  und  Gebühren  für 
die  gemeinschaftliche  Lagerung  von  Spiritus  in  Eisenreservoirs, 
treten  infolge  der  neuen  Usancen  der  Wiener  Warenbörse  für 
Spiritus  nachstehende  Aenderungen  ein: 

Zu  A.  Besondere  Bestimmungen. 

Punkt  1 wird  abgeändert  wie  folgt: 

Zur  Einlagerung  wird  nur  unversteuerter,  roher 
Getreide-  oder  Kartoffelspiritus,  nicht  aber  Rüben-,  Melasse-, 
Neue  Methode-  oder  Vorlauf-  und  Nachgang-Spiritus  zugelassen. 

Zu  B.  Gebührentarif. 

Die  Gebühren  für  Ein-  und  Auslageru  (inklusive 
Wiegen  und  Messen),  Avisieren,  Lagerzins  und  Feuer- 
versicherung betragen: 

c)  für  Spiritus  von  70  bis  75  Prozent  Alkoholgehalt: 

für  den  ersten  Monat  pro  10.000  Literprozent 44  h 

für  jeden  folgenden  Monat  pro  10.000  Literprozent  . . 24  h 

Vom  Gemeinderate 

der 

k.  k.  Reichshaupt-  und  Residenzstadt  Wien. 


KURS=BUCH 

für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Sommerfahrordnung  1903.) 

lierausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 


Die  vierte  (Mai  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  Bezug  habenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinär  polizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Sommerfahrordnung  1903  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anhang  wurden  die  wichtigsten  Hescliränkungen  und  Verbote  iin  Vieh- 
verkehre  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten anfgenonimen. 

Das  Vieh-Kiirs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 


Das  Vieh -Kurs -Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallüschgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1' — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1'20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


1982 


Verorduuu^s-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  88 


Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  naciistelieiideD  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  eriolgter  Kundmachung  ansefangen 
Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckun"- 
und  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht, 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  wo,.ri,.r,  ir 


habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Lokomotiv-Fabrik  KRAUSS  & 

iktien-liesellschan 
MÜNCHEN  und  LINZ. 


Lokomotiven 


für 


Haupt-  und  Sekundärbahnen 

von  10—500  Pferdekraft, 
für 

Strassenbalmen  und  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 


Dauipf-FeuersprUzeii 


von  bOO— 2000  Liter  Förderung 

Vorräte  in  diversen  Grossen. 


Prospekts  werden  auf  Verlangen  znoesendel, 

Vertretung  in  Wien,  I Pestalozzi  ffasse  JSTr.  6. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I,  Wallfischgasse  10. 


Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenl)aliiieii  und  ScMffalirt. 

Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Ersclieint  jeden  Dienstag»  Donnerstag  und 

39  Wien,  6.  August  1903. 

Inhalt:  Amtliche  Anorduuugen  und  Kundmachungen.  — Inland:  Eiseubahn-Projekte  und  Bau.  ffisenbahn- Verwaltung  und  Betri^. — 

Ausland.  Verschiedene  Mitteilungen.  — Lagerhaus-Angelegenheiten.  — Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  iant- 

ermässigungen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Administration,  Priinnmeration  nnd 
Insoraten-Annabme ; 

Wien,  I.  Wallflsohgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Prännnierationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Dentsehe  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


XVI.  Jahrgang. 


Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Eröffnung  der  Lokalbahn  Kaaden-Willomitz. 

Am  1.  August  1903  ist  die  L o k a 1 b a h n K a a d e n - W i 1 1 o m i t z mit  den  Stationen,  beziehungsweise  Haltestellen 
Kaaden,  Kaolinwerk  (Halte-  und  Verladestelle),  Seelau  (Halte-  und  Verladestelle),  Burgstadtl  (Halte-  und 
Verladestelle),  Pohlig-Dehlau,  Fünfhunden  und  Willomitz  für  den  öffentlichen  Verkehr  eröffnet  worden. 

Die  neue  Linie  schliesst  in  der  Station  Kaaden-Brunnersdorf  an  die  a.  priv.  BuschtShrader  Eisen- 
bahn und  in  der  Station  Willomitz  an  die  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  an. 

Die  Stationen  Kaaden,  Pohlig-Dehlau,  Fünfhunden  und  Willomitz  sind  für  den  Gesamt- 
verkehr, die  Halte-  und  Verladestellen  Kaolinwerk,  Seelau  und  Burgstadtl  für  den  Personen-  und  be- 
schränkten Gepäcksverkehr  sowie  für  den  Güterverkehr  in  vollen  Wagenladungen  eingerichtet.  Die  Befördeiung 
explosiver  Gegenstände  ist  ausgeschlossen. 

Den  Betrieb  der  Lokalbahn  führt  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen  auf  Rechnung  der  Konzessionäre. 
Gleichzeitig  mit  der  Eröffnung  dieser  Lokalbahn  hat  die  bisherige  Station  W i 1 1 o m i t z der  Anschlussstrecke  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  Kaschitz-Radonitz  die  Bezeichnung  „ W illomitz-Stadt  erhalten. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Ostrau  - Friedlander  Eisenbahn.  (Baukonsens- 
erteiluDg.)  Die  k.  k.  mährische  Statthalterei  hat  den  Bau- 
konsens für  die  Erweiterung  der  Geleiseanlagen  und  des 
Aufnahmsgebäudes  in  der  Station  Ostrau-Witkowitz  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  erteilt. 

Projektierte  norraalspurige  Bahn  niederer  Ordnung 
Pilsen  - Cernic-Stänowic.  (Generelles  Projekt:  An- 
beraumung der  Trassenrevision  und  Station  s- 
kommissio u.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat  im  Auf- 
träge des  k.  k.  Eisenbabnministeriums  die  im  Sinne  der  ein- 
schlägigen Verordnungen  des  k.  k.  Handelsministeriums  einzu- 
leitende Trassenrevision  und  Stationskommission  bezüglich  des 
von  dem  Ingenieur  Rudolf  Fanta,  Fabriksbesitzer  in  Prag,  vor- 
gelegten generellen  Projektes  für  eine  normalspurige,  mit 
elektrischer  Kraft  zu  betreibende  Bahn  niederer  Ordnung  vom 
Bahnhofe  Pilsen  über  Öernic  bis  zu  den  Granitbrüchen  in 
Stenowic  samt  abzweigenden  Schleppbahnen  für  den  7.  August 
1903  anberaurat  [E.-M.-Z.  33.793] 


Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Krakau:  Erweiterung  der  Abfertigungsbefugnisse 

der  Haltestelle  Polanka-Karol.)  Am  1.  August  ist  die 
bisher  nur  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eingerichtete 
Haltestelle  Polanka-Karol  der  Linie  Krakau — Stryj  nun- 
mehr auch  für  die  beschränkte  Stückgutaufgabe  unter  den  im 
Abschnitte  III,  Seite  61,  der  gemeinsamen  Beilagen  zum  Lokal- 
gütertarife der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  festgesetzten  Modali- 
täten eröffnet  worden. 

— (Staatsbahn-Direktion  Stanislau:  Eröff- 

nung der  Haltestelle  Kulparköw  für  den  Personen- 
und  beschränkten  Gepäcksverkehr.)  Am  1.  August  ist 
die  in  km  3'3/4:  der  Linie  Lemberg -Itzkany  zwischen  den  Sta- 
tionen Lemberg  und  Sichöw  neu  errichtete  Haltestelle  Kul- 
parköw für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr 
eröffnet  worden.  Die  Ausgabe  der  Fahrkarten  ertolgt  in  der 
Haltestelle  selbst.  Die  Gepäcksabfertigung  erfolgt  ira  Nach- 
zahlungswege. 
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Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Eröffnung  von  Bahnstrecken 
i in  M 0 n a t e J u n i.)  Im  Deutscben  Reiche  wurden  im  Laufe 
des  Monates  Juni  folgende  Bahnstrecken  eröffnet: 

Am  14.  Juni  die  ‘23-987 km  lange  Eeststrecke  Pr. -Star- 
gar  d — Skurz  von  der  im  Baue  begriffenen  Nebenbahn 
Pr.-Stargard — Schmentau  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen  Eisen- 
balin- Direktion  zu  Danzig  mit  den  Stationen  Gr. -Jablau,  Bobau 
und  Ponschau  für  den  öffentlichen  Verkehr;  diese  Stationen 
dienen  sämtlich  dem  Personen-,  Gepäcks-,  Leichen-,  Eilgut-, 
Frachtstückgut-,  Wagenladungs-  und  Viehverkehre;  die  Annahme 
und  Auslieferung  von  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen. 

Am  16.  Juni  die  22-71  km  lange  Lokalbahnstrccke 
Leutershausen — Bechhofen  der  kgl.  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen für  den  öffentlichen  Verkehr. 

Am  24.  Juni  die  16-85  km  lange  Strecke  Rothen- 
kirchen— Tettau  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  für 
den  öffentlichen  Verkehr. 

Ferner  am  27.  Juni  die  5'5  km  lange  Schlussstrecke  von 
E 1 b e r f e 1 d - Kl u s e bis  B armen-Ri  tt  er  sh  aus  en  der  Elbe- 
felder Schwebebahn  für  den  Personenverkehr. 

Deutsches  Reich.  Luxemburg.  (Staatsvertrag, 
betreffend  die  Herstellung  einer  Nebenbahn  von 
Diedenhofen  n a c h B a d Mo  n d o r f zum  Anschlüsse  an 
die'LuxembnrgerSekundärbahnen.)  Der  „Reichsanzeiger“ 
veröffentlicht  den  Staatsvertrag  zwischen  dem  Deutschen  Reiche 
und  Luxemburg,  betreffend  die  Herstellung  einer  Nebenbahn  von 
Diedenhofen  nach  Bad  Mondorf  zum  Anschlüsse  an 
die  Luxemburger  Sekundärbahnen. 

Preussen.  (Ministerielle  Verfügung,  be- 
treffend die  Verkehrsleitung  auf  den  Staats- 
eisenbahnen.) Die  zu  den  direkten  Gütertarifen  eingereichten 
Erläuterungen  (Darstellungen  über  die  Bildung  der  Tarife  u.  s.  w.) 
enthalten  über  die  Verkehrsleitung  häufig  keine  oder  nur  unzu- 
reichende Angaben.  Der  Anteil  der  einzelnen  Beförderungswege 
an  der  Verkehrsbedienung  ist  in  der  Regel  nicht  ersichtlich 
gemacht,  wie  namentlich  auch  unterlassen  wird,  die  Grundsätze 
darzulegen,  auf  denen  die  Verkehrsbeteiligung  beruht.  Der 
preussische  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten  hat  deshalb  — 
wie  die  „H.  N.“  mitteilen  — die  betreffenden  Direktionen 
beauftragt,  bis  zum  20,  September  1903  für  jeden  der  ihnen 
zugeteilten  Verkehre  eine  gedrängte  Darstellung  der  Beteiligung 
der  einzelnen  Verbandswege  an  der  Verkehrsbedienung  und  der 
dafür  massgebenden  Grundsätze  (kürzester  Weg,  Umwegs-  und 
Frachtausfallsgrenzen,  Entschädigung  für  den  Verzicht  auf  Vor- 
teile in  anderen  Verkehren  u.  s.  w.)  in  Tarifformat  einzusenden. 
Soweit  die  Grundsätze  in  Regierungsvereinbarungen,  besonderen 
üebereinkommen  derEisenbahnverwaltungen,  Konferenzprotokollen 
u.  s.  w.  niedergelegt  sind,  sollen  diese  Schriftstücke  in  einem 
Abdrucke  oder  auszugsweise  der  Darstellung  beigegeben  werden. 
Soweit  für  einzelne  Verkehre  besondere,  in  Tarifformat  gehaltene 
Erläuterungen  der  Tarifbildung  u.  s.  w.  bisher  nicht  vorgelegt 
sind,  ist  dies  jetzt  nachzuholen. 

Amerika.  (Die  Entwicklung  der  elektrischen 
Vollbahnen.)  Dem  „D.  J.“  zufolge,  nimmt  die  Entwicklung 
der  elektrischen  Vollbahnen  in  den  Vereinigten  Staaten  einen 
mächtigen  Aufschwung.  Man  ist  zunächst  auf  die  Schaffung  von 
Verbindungsbahnen  zwischen  einer  erheblichen  Anzahl  von 
Städten  bedacht,  und  schon  jetzt  ist  der  Bau  von  1600  km 
solcher  Bahnlinien  teils  geplant,  teils  in  Angriff  genommen.  Eine 
der  wichtigsten  dieser  elektrischen  Vollbahnen  wird  diejenige 
sein,  die  eine  Verbindung  der  Gressstädte  Baltimore  und 
Washington  auf  einem  neuen  Wege  bewerkstelligen  soll;  auf 
halbem  Wege  wird  dann  eine  gleichfalls  elektrische  Zweigbahn 
nach  Annapolis  sich  augliedern.  Pläne  dieser  Stammlinie  er- 
strecken sich  auch  weiter  hinaus  und  betreffen  eine  elektrische 
Verbindungsbahn  von  Baltimore  bis  nach  Philadelphia,  wobei 
allerdings  grosse  Verbesserungen  und  Ergänzungen  an  den 
bestehenden  Bahnen  notwendig  sein  werden,  ehe  der  elektrische 
Betrieb  zu  ermöglichen  sein  wird;  jedoch  rechnet  man  darauf, 
dass  sclion  nach  wenigen  Jahren  ein  durchgehender  elektrischer 
Schnellverkehr  zwischen  den  beiden  letztgenannten  Städten 
bestehen  werde.  Weitere  elektrische  Vollbahnen  sind  im  Staate 
Süd-Carolina  in  der  Ausführung  begriffen,  und  auch  weit  im 
Westen,  im  Staate  Texas,  wird  eiue  solche  in  einer  Länge  von 
40  km  gebaut.  Ferner  soll  New-Orleans  durch  eine  elektrische 
Bahn  von  125  km  Länge  mit  dem  unmittelbar  am  Meere  gelegenen 
Orte  Moutague  verbunden  werden.  Eine  der  längsten  elektrischen 
Linien  plant  die  Missouri  Electric  Eailroad  Company  in  einer 


Länge  von  fast  250  km  zwischen  einer  Reihe  von  Städten  in 
Missouii.  Die  Pläne  sind  sogar  schon  für  eine  elektrische  Schnell- 
bahn zwischen  St.  Louis  und  Kansas  Ciiy  fertig,  während  ander- 
seits auch  St.  Louis  und  Pittsburg  in  ähnliche  elektrische  Ver- 
bindung kommen  sollen. 

England.  (Elektrische  Schnellbahn  Liver- 
pool-Manchester.) Das  englische  Parlament  hat  die 
Bewilligung  zum  Bau  der  elektrischen  Bahn  Liverpool-Manchester 
mit  einer  Maximalgeschwindigkeit  von  177  km  (=  110  englische 
Meilen)  nach  dem  Behrschen  Einschienen  (Mono-Rail)-System 
erteilt.  Die  Züge  sollen  die  Strecke  Liverpool  — Manchester 
(55  km)  in  20  Minuten  zurücklegen  gegen  40  bis  45  Minuten 
mit  den  schnellsten  Expresszügen.  Eine  tägliche  Frequenz  von 
4000  Passagieren  (die  Züge  sollen  in  Abständen  von  je  zehn 
Minuten  nach  beiden  Richtungen  verkehren)  und  Fahrpreise,  wie 
sie  auf  den  Eisenbahnen  gelten,  bilden  die  finanzielle  Grundlage; 
sie  genügt,  um  das  Aktienkapital  von  Lst.  2,100.000  mit  fünf 
Prozent  zu  verzinsen. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Oesterrelcliische  Lokaleiseubahn  - Gesellscliaft  in 
Liquidation.  (Generalversammlung.)  Am  30.  Juni  1903 
fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungs- 
ausschusses Hugo  V.  Noot  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen 
Kommissärs  Ministerialr-dtes  Dr.  August  Weeber  die  diesjährige 
23.  ordentliche  Schluss-Generalversammlung  der  Aktionäre  der 
Oesterreichischen  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  in  Liquidation 
statt.  Bei  derselben  waren  9 Aktionäre  anwesend,  welche  10.550 
Aktien  mit  2110  Stimmen  vertraten.  Der  Geschäftsbericht  und 
Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt,  ebenso  folgender  Bericht 
über  das  Endergebnis  der  Liquidation : Der  restliche  Kapitals- 
bestand der  Gesellschaft  wurde  in  der  Bilanz  pro  31.  Dezember 
1902  mit  K 92.779-28  ausgewiesen.  Die  zehnprozentige  Erwerb- 
steuer samt  Zuschlägen  von  dem  versteuerbaren  Liquidations- 
Überschüsse  einschliesslich  der  an  die  Aktionäre  bereits  geleisteten 
dritten  Abschlagszahlung  von  K 155.000  wurde  mit  dem  Betrage 
von  K 24.68P60  vorgeschrieben  und  am  26.  Juni  1903  bezahlt. 
Es  verbleiben  sonach  K 68.097-68,  zuzüglich  des  Zinsenerträg- 
nisses  per  K 1280-98  insgesamt  K 69.378  66.  Wird  dieser  Betrag 
auf  die  15.500  Aktien  (Emission  1894)  verteilt,  so  entfällt  auf 
jede  Aktie  der  Betrag  von  K 4-47,  und  es  verbleiben  K 93-66.  Die 
Liquidatoren  wurden  auch  beauftragt,  die  Aktien  ab  6.  Juli  1903  gegen 
Bezahlung  der  oberwähnten  Restquote  einzuziehen.  Der  Antrag 
des  Verwaltunssausschusses,  ein  nach  Deckung  der  ab  31.  De- 
zember 1902  bisher  aufgelaufenen  und  noch  weiter  auflaufenden 
Geschäfts-  und  Fii  alisierungsaoslagen  etwa  noch  verbleibendes 
Gesellschaftsvermögen  dem  österreichischen  Eisenbahn-Unter- 
stützungsfonds  zuzuwenden,  wurde  zum  Beschlüsse  erhoben. 
Ferner  beschloss  die  Generalversammlung,  dem  Veiwaltungs- 
ausschusse  als  Ersatz  für  die  Tantiemen  liir  die  Dauer  seiner 
Funktion  pro  anno  K 4000  zu  Lasten  der  Geschäftsauslagen 
zuzuweisen.  Das  ausscheidende  Mitglied  des  Verwaltungs- 
ausschusses Hugo  V.  Noot  wurde  wiedergewählt  und  die  Ko- 
optierung  des  Mitgliedes  Adolf  Lazar  durch  eine  Neuwahl 
bestätigt.  Endlich  wurde  noch  der  Verwaltungsausschuss  er- 
mächtigt, „die  Schlussabrechnung  der  Liquidatoren  über  die 
Verwendung  der  mit  Genehmigung  der  Generalversammlung 
eingestellten  Beträge  zur  Deckung  weiterer  Geschäftsauslagen, 
welche  die  vollständige  Durchführung  der  Liquidation  und  die 
Bezahlung  von  Finalisierungsarbeiten  betreffen,  zu  überprüfen 
und  auch  namens  der  Generalversammlung  die  endgültige  Ge- 
nehmigung, sowie  den  Liquidatoren  das  Absolutorium  zu  erteilen“. 

[E.-M.-Z.  32.530.] 

Lokalbahn  Deutschbrod  - Hunipoletz.  (General- 
versammlung.) Am  15.  Juni  1903  fand  in  Wien  unter  dem 
Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Hofrates  Dr.  Albert 
Speil  Ritter  v.  Ostheim  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen 
Kommissärs  Ministerialsekretärs  Dr.  Franz  Deschka  die  dies- 
jährige 9.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der 
Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz  statt.  An  derselben  nahmen 
12  Aktionäre  teil,  welche  1210  Aktien  mit  121  Stimmen  ver- 
traten. Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstands- 
jahre 1902  die  Betriebseinnahmen  K 117.225  07  (gegen  Kronen 
110.870-40  plus  Zinsen  per  K 677  78  im  Vorjahre),  die  minimale 
Betriebskostenvergütung  K 75.539-70  (wie  im  Vorjahre),  die  be- 
sonderen Ausgaben  K 19.597.87  (gegen  K 19.601-87),  die  Ver- 
I waltungsausgaben  K 4809-95  (K  4707  18),  der  Betriebsüberschuss 
I K 17.277-55  (gegen  K 11.699-43).  Zuzüglich  des  Betrages  aus 
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dem  Titel  der  Betriebskostenstundung  per  K 26.305-17  (Kronen 
28.974'13)  waren  verfügbar  K 43.582-72  (gegen  K 40.673-56  im 
Jahre  1901).  Da  das  Erfordernis  für  den  Kapitalsdienst  Kronen 
71  568  74  betrug,  wurde  die  Staatsgarantie  mit  K 27.986-02 
(gegen  K 30.895  18  im  Vorjahre)  und  zuzüglich  des  Defizites 
des  Reservefonds  per  K 2081  40  mit  K 30.067-42  in  Anspruch 
genommen.  Der  Geschäftsbericht  und  Eechnungsabschluss  wurden 
genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt. 
Die  bisherigen  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  wurden  sämtliche 
wiedergewählt.  Mit  der  Wahl  des  Revision sausschusses  schloss 
die  Generalversammlung.  In  der  darauffolgenden  Sitzung  des 
Verwaltungsrates  wurden  Hofrat  Dr.  Albert  Speil  Ritter  v.  Ost- 
heim neuerlich  zum  Präsidenten  und  Dr.  Johann  LoMäk  neuerlich 
zum  Präsidenten-Stellvertreter  gewählt.  [E.-M.-Z.  28.139.] 

Verein  Deutscher  Eisenbahnverwaltungen.  (Zurech- 
nung neuer  Strecken  zu  d en  Vereins  b ahn  strecken.) 
Die  am  24.  Juni  eröffnete  Strecke  Rothenkirchen— Tettau 
— 16-85  km  — und  die  am  8.  Juli  dem  öffentlichen  Verkehre 
übergebene  Strecke  Tirschenreuth— Bärnau  a.  d.  Wald- 
Naab  — 13-28  km  — der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen 
sind  den  V er  ein  shahn  stre  cken  zugerechnet  worden. 

Anzeigeblatt  für  die  Verfügungen  über  den  Vieh- 
verkehr  auf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  aus  Anlass 
von  Tierkrankheiten.  (Inhalt  des  CII.  Stückes.)  Das  am 
17.  Juli  1903  herausgegebene  CII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1237:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Triest 
vom  11.  Juli  1903,  Z.  11.399/IV,  betreffend  die  Aufhebung  der 
Verkehrsbeschränkungen  für  Schweine  im  Bezirke  Parenzo. 

Nr.  1238:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Czernowitz  vom  22.  Juli  1903,  Z.  16.845,  betreffend  die  Be- 
handlung der  aus  dem  Auslande  nach  Rumänien  eingeführten 
Tierhäute. 

— (Inhalt  des  CIII.  Stückes.)  Das  am  18.  Juli 
herausgegehene  CIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1239:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
16.  Juli  1903,  Z.  31.998,  betreffend  das  Einfuhrverbot  für 
Schweine  aus  dem  Grenzbezirke  Loitsch  (Krain)  nach  Kroatien- 
Slavonien. 


— (Inhalt  des  CV.  Stückes.)  Das  am  23.  Juli 

herausgegebene  CV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 

unter 

Nr.  1242:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  18.  Juli  1903,  Z.  92.330,  betreffend  Massnahmen  aus  Anlass 
der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

, — (Inhalt  des  CVI.  Stückes.)  Das  am  24.  Juli 

; herausgegehene  CVI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 

I unter 

Nr.  1243:  Kundmachung  der,  k.  k.  Landesregierung  in 
Laibach  vom  20.  Juli  1903,  Z.  14.430,  betreffend  das  Ein-  und 
Ausfuhrverbot  für  lebende  Schweine  aus  dem  politischen  Bezirke 
Tschetnembl. 

— (Inhalt  des  CVII.  Stückes.)  Das  am  28.  Juli 

herausgegebene  CVII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 

unter 

' Nr.  1244:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien 

vom  27.  Juli  1903,  Z.  77.265,  betreffend  den  Verkehr  mit  Vieh 
■ ans  dem  Okkupationsgebiete  nach  Niederösterreich. 

ji  — (Inhalt  des  CVIII.  Stückes.)  Das  am  29.  Juli 

I herausgegebene  CVIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

■■  Nr.  1245:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 

( 25.  Juli  1903,  Z.  33.304,  betreffend  das  Einfuhrverbot  für 

Schweine  aus  dem  Grenzbezirke  Gurkfeld  (Krain)  nach  Kroatien- 
Slavonien. 

Nr.  1246:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Troppau  vom  28.  Juli  1903,  Z.  18.661,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 


— (Inhalt  des  CIX.  Stückes.)  Das  am  30.  Juli 

herausgegebene  CIX.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1247:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Laibach  vom  29.  Juli  1903,  Z.  15.415,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1248:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Graz 
vom  28.  Juli  1903,  Z.  33.910,  betreffend  die  Einfuhrsbeschrän- 
kungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CX.  Stückes.)  Das  am  31.  Juli 

herausgegebene  CX,  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1249:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  31.  Juli  1903,  Z.  34.359,  womit  die  Einfuhr  von  Vieh  und 
Fleisch  aus  den  Ländern  der  ungarischen  Krone  nach  den  im 
Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  bis  auf  weiteres 
geregelt  wird. 

Nr.  1250:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Salzburg  vom  28.  Juli  1903,  Z.  11.796,  betreffend  die  Einfubrs- 
besehränkungen  für  Schweine  aus  dem  Okkupationsgebiete. 


Lagerhaus-Angelegenheiten. 


Oeffentlich.es  Lagerhaus  und  Freilager, 
Wien,  II.  Franzensbrückenstrasse. 


Monat  Juli  1903. 

I.  Lagerstand  und  Bewegung. 


Waren 

Stand 

am 

ersten 

Juli 

1903 

Eingelagert 

Änsgelagert 

stand 

am 

letzten 

Juli 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
Juli 

ln  metrischen  Zentnern 
(bei  Spiritus  in  Hektolitergraden) 

Insgesamt 

60.110 

29.882 

32.195 

57.797 

Darunter  wichtige  Waren: 

Kolonialwaren  . . . 

2.623 

670 

578 

2.715 

Eisen 

3.975 

303 

477 

3.801 

Feigen  ....  • . 

5.060 

1.463 

1.801 

4.722 

Fette 

1.794 

1.049 

490 

2.353 

Kaffee 

8.533 

2.535 

1.744 

9.324 

Wein 

5.781 

616 

1.554 

4.843 

Zucker  

10.279 

11.190 

14.066 

7.403 

Diverse 

22.065 

12.056 

11.485 

22.636 

Assekuranzwert  . . K 

5,089.740 

2,680.650 

2,526.406 

5,243.984 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  27  Arbeitstagen  230.000  kg. 
Assekuranzwert  von  K 193.000. 


n.  Stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


Stand 

am 

ersten 

Juli 

1903 

Ausgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

gelangt 

Stand 

am 

letzten 

Juli 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
Juli 

Lagerscheine : 

Stück  

13 

— 

2 

11 

Versicherungswert 

. K 

45.6,50 

— 

13.620 

32.030 

Abgesondert  übertragene 

Warrants: 

Stück  

— 

— 

— 

— 

V ersieh  erungs  w ert 

. K 

— 

— 

— 

— 

Lombardbetrag  . . 

. K 

— (Inhalt  des  CIV.  Stückes.)  Das  am  21.  Juli 
herausgegebene  CIV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1240:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien 
vom  20.  Juli  1903,  Z.  73.412,  betreffend  die  Einfuhr  von  Fleisch 
und  Fleischwaren  in  das  Deutsche  Reich. 

Nr.  1241:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Czernowitz  vom  17.  Juli  1903,  Z.  19.691,  betreffend  das  Ein- 
und  Durchfuhrverbot  für  Schafe  und  Ziegen  aus  Rumänien. 
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Oeffentliclies  Lagerhaus  und  Freilager,  Wien,  II.  Praterquai. 

Monat  Juli  1903. 


I.  Lagerstand  und  Bewegung. 

H.  stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 

* 

Stand 

am 

Stand 

am 

Eingelagert 

Ansgelagert 

stand 

am 

ersten 

Juli 

Aasgegeben, 

Zarnck- 

gelangt 

Stand 

am 

letzten 

Jnli 

Waren 

ersten 

Juli 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
Jnii 

letzten 

Jnli 

1903 

hezw. 

abgesondert 

übertragen 

in  metrischen  Zentnern 
(hei  Spiritus  in  Hektolitergraden) 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
Jnli 

1903 

Insgesamt 

Darunter  wichtige  Waren: 
Weizen 

15.526 

2.192 

12.798 

8.070 

505 

20.254 

1.687 

Lagerscheine: 

Stück  

. . K 

4 

6 

6 

4 

Hafer  .... 

6.050 

10.692 

5.014 

11.728 

Versicherungswert 

43.940 

39.100 

46.610 

36.400 

Eoggen  . . . 
Mais  .... 
Diverse  . . . 
Gerste  . . . 

104 

1.934 

5.246 

1.000 

1.106 

104 

1.077 

1.370 

1.857 

4.982 

Abgesondert  übertragene 
Warrants: 

Stück  

Keps  .... 

■ 



_ 

— 

V ersicherungswert 

. . K 

— 

— 

— 

— 

Assekuranzwert 

. . K 

209.045 

161.230 

109.150 

26.125 

Lombardbetrag  . 

. . E 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  27  Arbeitstagen  77,660  kg,  Assekuranzwert  von  K 10.015. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 


I.  stand  und  Bewegung  des  Warenlagers. 


JuU  1003 

Juli  1902 

Lagerstand  | 

Eingelagert 

Ausgelagert 

Lagerstand 

Lagerstand 

Eingelagert 

Ansgelagert  | 

Lagerstand 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten  | 

am  letzten 

Metersentner  (bei  Spiritus  'Hektoliter  zu 

laO  Graden) 

Insgesamt  . . . 

124.086 

225.895 

228.087 

121.894 

131.196 

246.630 

232.924 

144.902 

Darunter : 

Weizen 

Koggen  

Gerste 

Hafer 

Mais 

Hirse 

Bohnen  

Erbsen  

Malz 

Reps 

Hanfsamen 

Wicken 

Mehl 

Kleie 

12.717 

3.245 

7.176 

28.181 

17.877 

2.865 

707 

2.220 

671 

1.097 

680 

6.062 

11.260 

2.206 

31.094 

35.543 

1.526 

78.422 

50.387 

222 

251 

250 

420 

169 

502 

21.274 

360 

35.713 

30.748 

5.704 

69.790 

51.920 

1.076 

375 

1.246 

77 

15 

465 

582 

21.249 

674 

8.098 

8.040 

2.998 

36.813 

16.344 

2.011 

332 

1.225 

844 

1.502 

384 

5.982 

11.285 

1.892 

3.711 

11.794 

9.137 

22.780 

46.660 

5.271 

4.120 

23 

523 

238 

412 

2.419 

1.805 

1.822 

27.011 

11.632 

697 

22.033 

170.569 

494 

285 

400 

516 

164 

16 

5.180 

100 

26.878 

22.987 

2.270 

38.554 

126.670 

932 

901 

106 

421 

138 

304 

30 

5.018 

1.280 

3.844 

439 

7.564 

6.259 

90.559 

4.339 

3.713 

202 

502 

616 

272 

2.405 

1.967 

642 

Spiritus 

Zucker 

Wein 

Oele  und  Fette 

Sonstige  Waren 

Mittlere  Tagesbewegung  . . 
Versicherungswert  . . . . K 

96.964 

6.094 

2.317 

1.542 

17.169 

220.420 

33 

327 

176 

4.939 

219.634 

1.727 

199 

286 

6.241 

97.750 

4.400 

2.445 

1.432 

15.867» 

110.715 

4.728 

4.131 

2.357 

873 

8.392 

239.097 

205 

238 

152 

6.938 

226.489 

1.037 

326 

249 

4.823 

123.323 

4.728 

3.299 

2.269 

776 

10.507 

16.814  Meterzentner 

17.761  Meterzentner 

2,727.420 

j 1,367.070 

1,538.650 

1 2,555.840 

2,308.320 

1,354.790 

1,452.340 

2,210.770 

H.  stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine. 

Im  Umlaufe 

Ansgegeben, 

bezw. 

Torgemerkt 

1 Znrückgelangt 

Im  Umlaufe 

Im  Umlaufe 

Ansgegeben, 

bezw. 

Torgemerkt 

Zurückgelangt 

1 

Im  Umlaufe 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

1 am  letzten 

Lagerscheine Stück 

Versicherungswert  ...  K 

22 

214.400*- 

3 

40.600  — 

4 

90.200-— 

21 

164.800- - 

25 

401.350*— 

4 

74.200-— 

15 

276.700-- 

14 

198.850-- 

Davon  abgesondert  übertragen  : 

Warrants Stück 

Versicherungswert  ...  K 
Lombardbetrag  ....  K 

— 

— 

- 

— 

2 

3.400-- 

2.600-— 

1 

1.800-- 

1.000-- 

1 

1.800  - 
1.000-— 

2 

3.400  — 
2.600- 

*)  Darunter  3554  Meterzentner  Linsen. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Neuer  Tarif  für  den  Rollfuhrdienst  in  der  Station  Wien. 

P'ür  den  Rollfuhrdienst  in  der  Station  Wien,  das  ist  für  die  Abstreifung  der  auf  dem  Nordbahn- 
hofe in  Wien  anlangenden  Eil-  und  Frachtgüter,  welche  auf  Grund  des  § 68  (3)  des  Betriebs-Reglements  vom 
10.  Dezember  1892,  R.-G.-Bl.  Nr.  207,  und  auf  Grund  korrespondierender  Bestimmungen  anderer  Reglements 
ohne  vorhergehende  Avisierung  durch  die  Firma  Th.  Bindtner  Nachf.,  k.  u.  k.  Hof-Spediteur,  den  Empfängern 
zugcstellt  werden,  gilt  vom  1.  Oktober  1903  an  nachstehender  Tarif:  


Vom  Nordbahnhofe  in  Wien 

Eilgüter 

Frachtgüter 

bis  ein- 
schliesslich 
25  kg 

über  25  kg 
bis  ein- 
schliesslich 
50  kg 

über  50  kg 
für  je  an- 
gefangene 
10  kg  mehr 

bis  ein- 
schliesslich 
50  kg 

über  50  kg 
bis  ein- 
schliesslich 
100  kg 

über  100  kg 
für  je  an- 
gefangene 
100  kg  mehr 

Heller  für  den  Frachtbrief  und  die  Sendung 

in  den  I.,  II. , III.  Gemeindebezirk,  in  die 
Postbestellbezii'ke  1 und  3 des  XX.  Ge- 
meindebezirkes und  zum  Nordwestbahn- 
hofe 

40 

55 

10 

40 

50 

35 

in  die  Geraeindebezirke  IV — X,  in  den 
Postbestellbezirk  2 des  XX.  Gemeinde- 
bezirkes, zum  Franz  Josephs-,  West-  und 
Staatsbahnhofe,  zum  Süa-  und  Aspang- 
bahnhofe 

50 

65 

12 

50 

60 

45 

zum  Bahnhofe  Wien-Matzleinsdorf  und  in 
die  Gemeindebezirke  XI — XIX  (mit  Aus-  ■ 
Schluss  der  Postbestellbezirke  XI/2,  XlI/3 
und  4,  XIII/4-10,  XVIII/3  und  4,  XIX/3 
bis  5 und  des  Postamtsbezirkes  121  im 
j Postbestellbezirke  XIX'2) 

70 

85 

16 

70 

80 

55 

Von  dem  der  Eisenbahn  gemäss  § 70  (2)  des  österr.  Eisenbahn-Betriebsreglements 
(bezw,  korrespondierender  Bestimmungen  anderer  Reglements)  zustehenden  Rechte,  die  der  Rollfuhrunter- 
nehmung  zur  Zustreifung  übergebenen,  von  den  Empfängern  nicht  angenommenen  oder  unbestell- 
baren Güter  der  Rollfuhrunternehmung  auf  Lager  zu  geben,  wird  in  Wien  vom  1.  Oktober  1903 
an  Gebrauch  gemacht  werden. 

Alles  Weitere  ist  aus  der  bei  den  Güterabfertigungsstellen  der  Station  Wien  zum  Aushange  gelangenden 
Kundmachung  zu  ersehen. 

Wien,  am  3.  August  1903  [784] 


Russisch-Adriatischer  Personenverkehr  über 
Budapest— Fiume. 

Tarifnachtrag. 

Mit  15.  September  1903  gelangt  zu  dem  vom 
1.  November  1901  gültigen  Tarife  für  den  vorbezeich- 
neten  Verkehr  Nachtrag  III  zur  Einführung,  welcher 
unter  anderem  erhöhte  Fahrpreise  zwischen  Ancona  oder 
Venedig  einerseits  und  St.  Petersburg  anderseits  enthält. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  seinerzeit  bei  der 
gefertigten  Verwaltung  zum  Preise  von  20  Heller  er- 
hältlich. 

Wien,  am  1.  August  1903.  [785] 

K.  k.  priy.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Ungarn. 

Einführung  des  Tarifnachtrages  IL’ 

Mit  1.  September  1903  — für  F'rachterhöhungen 
mit  15.  Oktober  1903  — tritt  der  Nachtrag  II  zum  Elbe- 
Umschlagstarife  für  Ungarn  mit  1.  August  1899  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  unter  anderem  Ergänzungen  und 
Aenderungen  der  Ausnahmetarife  im  Kartierungs-  und 
Rückvergütungswege. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  Ver- 
bandsverwaltungen  zum  Preise  von  25  Pfennig  oder 
30  Heller  pro  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  3.  August  1903.  [786] 

K.  k.  priy.  Oesterr.  Nordwestbaliu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Ostdeutsch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Tarif,  Teil  II,  Heft  1. 

Ausnahmetarif  für  die  Beförderung  von  Braunkohlenbriketts. 


Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  bis  auf  Widerruf,  spätestens  jedoch  bis  Ende  1903,  werden  bei 
Frachtzahlung  für  das  Ladegewicht  des  verwendeten  Wagens,  mindestens  jedoch  für  10.000  kg,  nachstehende 
Frachtsätze  für  die  Beförderung  von  Braunkohlenbriketts  von  niederschlesischen  Stationen  nach  Ungarn  eingeführt : 


Von 

Nach 

G 

Ja 

bJD-S 

D rG 

1 o 

-gw 

Gross-Räschen 

Lauchhammer 

loko 

Lauchhammer 

trans. 

Mückenberg 

* 

Petershain 

1 

Euhlaud 

Senftenberg 

Strassgräbchen 

Markpfennig  für  100  kg 

Budapest  linkes  Donauufer  und 
Köbänya  sämtliche  Bahnhöfe  . . . 

211 

209 

209 

203 

210 

210 

207 

207 

202 

Budapest-Kelenföld 

207 

205 

205 

199 

206 

206 

203 

203 

198 

Debreczen 

250 

246 

246 

245 

246 

245 

245 

244 

245 

Kassa 

187 

183 

183 

182 

183 

182 

182 

181 

182 

Miskolcz  göraöri  p.  u 

219 

215 

215 

214 

215 

214 

214 

213 

214 

Nagy-Szombat 

169 

167 

167 

161 

168 

168 

165 

165 

160 

Nagy-Värad 

259 

255 

255 

254. 

254 

255 

254 

254 

253 

253 

Pozsony 

156 

154 

154 

148 

155 

155 

152 

152 

147 

Pozsony  fiök  1 

„ -Ujväros  trans.  > . . . . 

158 

156 

156 

150 

157  . 

157 

154 

154 

149 

„ -Dynamitgyar  j 

Szeged  

254 

252 

252 

246 

253 

253 

250 

250 

245 

Szeged-Rokus  

254 

252 

252 

246 

253 

253 

250 

250 

245 

Tepla  Trencsen-Teplitz 

169 

165 

165 

164 

165 

164 

164 

163 

164 

1 

Budapest,  am  30.  Juli  1903. 

Die  k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eiseuhahu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[787] 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einstellung  des  Betriebes  auf  der  Güter- 
station Wilna  der  Poljässje  Eisenbahnen. 

Mit  1.  Juli  a.  St./14.  Juli  n.  St.  1903  ist  der 
Betrieb  auf  der  Güterstation  Wilna  der  Poljässje  Eisen- 
bahnen eingestellt  worden. 

Es  werden  daher  alle  Sendungen,  welche  an  die 
Station  Wilna  der  Poljässje  Eisenbahnen  eingelaufen 
sind  und  bis  zum  obigen  Termine  nicht  ausgefolgt 
wurden,  auf  der  Station  Wilna  der  St.  Petersburg- 
Warschauer  Eisenbahn  ausgeliefert. 

In  Hinkunft  sind  die  nach  Wilna  bestimmten 
Gütersendungen  nur  an  die  Station  „W  i 1 n a,  Güter- 
station der  St.  Petersburg-Warschauer  Eisenbahn“  zu 
adressieren. 

Wien,  am  31.  Juli  1903.  [788] 

Die  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 

als  geschäftsführen  de  Verwaltung. 


Güterverkehr  zwischen  Wien  einerseits  und  Stationen 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  sowie  der  k.  k.  priv. 
Südbahn-Gesellschaft  anderseits. 

Aufhebung  der  bestehenden  und  Ausgabe 
einer  neuen  Zusammenstellung  von 
Frachtsätzen. 

Die  in  der  Nummer  58  dieses  Blattes  vom  21.  Mai 
1903  auf  Seite  1426  [524]  angekündigte  neue  Zusammen- 
stellung, deren  Gültigkeitstermin  in  der  Nummer  69  dieses 
Blattes  vom  18.  Juni  1903  auf  Seite  1603  [610]  auf 
den  1.  September  1903  verschoben  wurde,  gelangt  erst 
mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  zur  Einführung 
und  es  bleibt  bis  dahin  die  gleichnamige,  vom  1.  März 
1896  gültige  Zusammenstellung  in  Kraft. 

Wien,  am  3.  August  1903.  l789| 

Die  General-Direktiou  der  k.  k.  priy.  Südbahu-Gesellschaft 
auch  namens  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 
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Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Nachtrag  I zu  den  K a r t i e r u n g s sä  t z e n. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  gelangt 
der  Nachtrag  I zu  den  Kartierungsfrachtsätzen  für  die 
Beförderung  von  Eil-  und  Frachtgütern  des  West- 
ungarisch-Oesterreichischen  Eisenbahnverbandes,  gültig 
vom  1.  März  1903,  zur  Ausgabe.  Derselbe  enthält: 

a)  Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen;  b)  Er- 
gänzungen; c)  Aufnahme  eines  Stationstarifes ; d)  Aende- 
rung  von  Frachtsätzen;  e)  Berichtigungen. 

Dieser  Nachtrag  wird  bei  den  beteiligten  Ver- 
waltungen und  Stationen  um  den  Preis  von  20  Heller 
erhältlich  sein. 

Wien,  am  1.  August  1903.  [^90] 

Die  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschafl 
zugleich  imNamen  der  beteiligtenVerwaltungen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Einrichtung  des  Rollfuhrdienstes  in 
Jungbunzlau  B.N.B. 

Auf  Grund  des  § 68  des  Betriebs-Reglements  für 
die  Eisenbahnen  der  im  Reichsrate  vertretenen  König- 
reiche und  Länder  werden  vom  15.  August  1903  an- 
gefangen bis  auf  Widerruf  alle  in  Jungbunzlau  B.N.B. 
anlangenden  oder  zur  Aufgabe  daselbst  bestimmten  Eil- 
und Frachtgüter  durch  die  Firma  Josef  K.  Tuschner  in 
Jungbunzlau  den  Adressaten  ohne  vorherige  Avisierung 
zugestellt,  bezw.  auf  Verlangen  der  Aufgeber  aus  deren 
Ubikationen  abgeholt. 

Ausgeschlossen  von  der  Ab-,  bezw.  Zustreifung 
sind  Leichen,  lebende  Tiere,  bahnlagernd  ge.stellte  oder 
an  eine  Speditionsfirma  in  Jungbunzlau  adressierte  Güter. 

Prag,  am  1.  August  1903.  [^91] 

Deutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über 
Bodenbach,  Ebersbach  und  Warnsdorf. 

Sistierung  der  Einführung  v e r 1 a u t b a r t e r 
Fahrpreise  und  Gepäcksfrachtsätze. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  84  vom  25.  Juli 
1903  auf  Seite  1917  unter  fortlaufender  Nummer  741 
verlautbarten  direkten  Fahrpreise  und  Gepäcksfrachtsätze 
von  Dobrilugk-Kirchhain  und  Karlsbad 
B.E.B.  über  Bodenbach-Aussig  gelangen  nicht 
zur  Einführung. 

Wien,  am  4.  August  1903.  [792] 

Priy.  Oesterr.-ungar.  StaatseiKsenbnhii-Gesellschart. 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Oesterreioh-Ungarn. 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

3.  August,  ln  der  Strecke  Mühlbach — Wald  der  Pinzgauer 
Lokalbahn  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen;  die 
Strecke  Wald— Krimml  ist  noch  unfahrbar. 

4.  August.  In  der  Strecke  Haugsdorf-Weidenau— Heiners- 
dorf werden  seit  3.  August  Frachtgüter  bis  zu  50  kg  pro  Kollo 
wieder  befördert;  ferner  wurde  in  den  Strecken  Trzebinia — 
Skawce  und  Torskie— Worwolince  der  Gesamtverkehr  wieder  auf- 
genommen. 


Verkehrsstörungen  in  Schlesien.  Anlässlich  der  durch 
Hochwasser  auf  den  Strecken  Hennersdorf—  Ziegenhals 
und  Niederlindewiese  — Haugsdorf  — Weidenau 
eingetretenen  Verkehrsstörungen,  deren  Behebung  längere  Zeit 
in  Anspruch  nehmen  dürfte,  fanden  dieser  Tage  im  Eisenbahn- 
ministerium mit  den  Vertretern  der  Preussischen  und  Sächsischen 
Staatsbahnen,  sowie  der  österreichischen  Privatbahnen  Ver- 
handlungen zu  dem  Zwecke  statt,  um  die  für  den  Lokalverkehr 
der  österr.  Staatsbahnen  bereits  unter  dem  23.  Juli  veranlasste 
Leitung  der  Güter  über  Hilfsrouten  auch  im  in-  und  aus- 
ländischen Verbandsverkehre  sicherzustellen.  Diese  Verhand- 
lungen führten  zu  einer  vollständigen  Einigung  über  den  einzu- 
leitenden Hilfsroutenverkehr,  und  haben  sich  die  beteiligten 
Bahnverwaltungen  mit  Rücksicht  auf  den  Notstand  bereit 
gefunden,  die  über  den  unterbrochenen  Weg  in  den  direkten 
Tarifen  mit  dem  In-  und  Auslande  festgesetzten  Frachtsätze 
ohne  eine  Erhöhung  für  die  Hilfswege  aufrecht  zu  erhalten, 
ungeachtet  sich  über  letztere  nicht  unerhebliche  Mehrentfernungen 
ergeben. 

Die  bezüglichen  Kundmachungen  werden  demnächst  ver- 
lautbart. 

Ausland. 

Pfälzisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Februar  1899. 
(Aenderung  eines  Frachtsatzes.)  Mit  Wirksamkeit  vom 
1.  September  1903  ist  der  Frachtsatz  der  Klasse  B Landstuhl — 
Lindau  Stadt  (Nachtrag  II,  Seite  6)  von  Mk.  2'23  auf  Mk.  2'63 
für  100  kg  abzuändern. 

Magdeburg -Halle -Bayerischer  Verband.  Gütertarif 
vom  1.  Jänner  1897.  (Einbeziehung  der  Station 
Bergwitz.)  Mit  Wiiksamkeit  vom  15.  Juli  1903  ab  wurde  die 
Station  Bergwitz  des  Direktionsbezirkes  Halle  a/S.  in  den  Aus- 
nahmetarif 6 a für  Brennstoffe  als  Versandstation  einbezogen. 

Direkter  Gütertarif  zwischen  Stationen  der  kgl. 
Bayerischen  Staalselsenbahnen  und  solchen  der  Lokalbahn- 
Aktiengesellschaft  in  München  vom  1.  Februar  1901. 
(Eröffnung  von  Stationen  für  den  unbeschränkten 
Güterabfertigungsdienst  etc.)  Mit  Gültigkeit  vom  10., 
bezw.  15.  Juli  1903  ab  wurden  die  Stationen  Gundelshausen  und 
Schwarzenbach  b.  Pressath  (bisherige  Benennung  Schwarzen- 
bach i.  Oberpf.)  für  den  unbeschränkten  Güterabfertigungsdienst 
eröffnet. 

Demnach  sind  unter  4.  Beschränkungen  in  den  Abferti- 
gungsbefugnissen einzelner  Stationen  auf  Seite  9 und  10  des 
Tarifes  die  Stationen  Gundelshausen  und  Schwarzenbach  i.  Oberpf. 
zu  streichen. 

Ferner  sind  im  Tarife  folgende  Stationen  zu  ändern,  u.  zw.: 
auf  Seite  20  Altenstadt  in  Altenstädt  i.  Schwaben, 

„ »22  Bernau  in  Bernau  i.  Überbayern, 

„ »41  Pfaffenhofen  in  Pfaffenhofen  a.  Ilm, 

„ »42  Pressath  in  Pressath  Bahnhof, 

„ »45  Schwarzenbach  i.  Oberpf.  ‘)  in  Schwarzenbach 

b.  Pressath  und 

„ »50  Vorra  in  Vorra  a.  Pegnitz. 

Niederländisch-Deutsch-Russischer  Gütertarif,  Teil  II, 
vom  1.  Jänner  1902.  (Aenderung.)  Mit  Gültigkeit  vom 
10.  August  1903  ab  wird  auf  Seite  13  in  der  letzten  Zeile  des 
Abschnittes  III.  1.  der  Wortlaut:  „nach  der  Stückgutklasse  billiger 
stellt“  abgeändert  in : „nach  der  höchsten  Stückgutklasse  billiger 
stellt“. 

Thüringisch  - Hessisch  - Sächsischer,  Rheinisch-  und 
Frankfurt-Sächsischer,  Bayerisch-Sächsischer,  Sächsisch- 
Wfirttembergischer,  Schlesisch-Sächsischer,  Magdeburg- 
Halle-Sächsischer,  Norddeutsch-Sächsischer,  Berlin-Stettin- 
Sächsischer,  Nordostdeutsch-Säehsischer  und  Sächsisch-Siid- 
westdeutscher  Verkehr.  (Einbeziehung  neuer  sächsi- 
scherVerk ehrsstellen  etc.)  Am  10.  September  1903  werden 
die  sächsischen  Verkehrsstellen  Altenhain  bei  Brandis,  Ammels- 
hain und  Seelingstädt  bei  Brandis  in  die  Gütertarife  für  die  obge- 
nannten Verkehre  einbezogen.  Der  Frachtberechnung  werden  bis 
auf  weiteres  die  Entfernungen  für  die  Station  Beucba  bei  Brandis 
zuzüglich  folgender  Entfernungen  zugrunde  gelegt:  11  km  bei 
Altenhaiu  bei  Brandis,  8 km  bei  Ammelshain,  14  km  bei  See- 
lingstädt bei  Brandis.  Diese  Verkehrsstellen  werden  gleichzeitig 
in  den  im  Berlin-Stettin-Sächsischen  Verkehre  gültigen  Aus- 
nahmetarif 5 b für  Pflastersteine  u.  s.  w.  mit  den  um  Mk.  O'OG 
für  100  kg  gekürzten  Frachtsätzen  des  Spezialtarifes  III  auf- 
genommen. Mit  der  Aufnahme  dieser  Stationen  in  die  direkten 
Verkehre  sind  in  einigen  Stationsverbindungen  auch  Fracht- 
erhöhungen verbunden. 
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Ausiiahinetarif  für  die  Beförderung  von  Eisenerz  etc. 
zum  zollinländischen  Hochofen-  und  Bleihfittenbetriebe 
iin  Verkehre  nach  den  Bleihütten-  und  Hocliofenstationen 
der  Eisenbahn  - Direktionsbezirke  Kattowitz  und  Stettin 
vom  1.  Jänner  1903.  (Einbeziehung  neuer  Stationen.) 
Vom  1.  August  1903  ab  wurden  die  Stationen  Oberlahnstein 
und  Schildberg  in  den  obbezeichueten  Ausnahmetarif  als  Ver- 
sandstationen einbezogen.  Die  Frachtsätze  von  Oberlahnstein 
finden  auf  Sendungen,  welche  vom  Wasserwege  herkommen, 
keine  Anwendung.  Nähere  Auskunft  erteilen  die  amtlichen  Aus- 
kunftsstellen. 

Oldenburg-Ostdeutseh-Berlin-Stettiner  Güterverkehr. 

(Einbeziehung  der  Station  Moabit.)  Mit  Gültigkeit  vom 
1.  August  1903  wurde  die  Station  Moabit  des  Direktionsbezirkes 
Berlin“  mit  den  Sätzen  der  Station  Berlin  Hamburger  und  Lehrter 
Bahnhof  in  den  Seehafen-Ausnahmetarif  J (Petroleum)  auf- 
genommen. 

Norddeutsch  - Schweizerischer  Eisenbahnverband. 

(A  e n d e r u n g.)  In  dem  am  5.  Juni  1903  ausgegebenen 
1.  Nachtrage  zum  Tarifhefte  1,  zweite  Abteilung,  der  Verbands- 
tarife wurde  mit  Gültigkeit  vom  25.  Juli  1903  der  Artikel 
„Drahtgeflechte  aus  Eisen  oder  Stahl,  auch  verzinkt“  aus  der 
Abteilung  IV  in  die  Abteilung  V des  Ausnahmetarifes  Nr.  6 für 
Metalle  und  Metallwaren  versetzt. 

Deutscher  Levanteverkehr  über  Hamburg  seewärts 
(nach  Hafenplätzen  der  Levante).  (Aufnahme  nper 
Stationen  etc.)  Mit  dem  1.  August  1903  wurden  die  Stationen 
Alexanderhütte  der  Bayerischen  und  Neuffen  der  Württembergischen 
Staatsbahn  in  den  Verband  aufganommen. 

Am  15.  September  1903  scheidet  der  russische  Hafen 
Nikolajeff  als  Anlaufhafen  aus  dem  Tarife,  wird  dagegen  als 
Nichtanlaufhafen  — mit  Umladung  in  Odessa  — in  den  Tarif- 
anhang aufgenommen.  Ueber  die  damit  veibundenen  Pracht- 
erhöhungen geben  das  Verkehrsbureau  der  kgl.  Eisenbahn- 
Direktion  in  Altona  und  die  Deutsche  Levante-Linie  in  Hamburg 
nähere  Auskunft.  Gleichzeitig  werden  folgende  Nichtanlaufhäfp 
aus  dem  Anhänge  zum  Tarife  gestrichen;  Djerba,  Gabes,  Mehdia, 
Monastifci-,  Sfax,  Susa,  Tripolis  in  der  Berberei  und  Tunis. 
Sendungen  dahin  werden  von  genanntem  Tage  ab  nicht  mehr 
angenommen. 

Niederländisch  - Südwestdeutseher  Güterverkehr. 
.(Streichung  des  Ausnahmetarifes  24.)  Durch  Auf- 
nahme von  Papier  aller  Art  zur  Ausfuhr  aus  der  Schweiz  nach 
den  Niederlanden  in  den  Spezialtarif  II  ist  der  Ausnahmetarif  24 
des  Niederländisch-Südwestdeutschen  Gütertarifes  entfallen  und 
daher  zu  streichen. 

Ost-Mittel-Südwestdeutscher  und  Preussisch-Bayeri- 
schcr  Tierverkehr.  (Einbeziehung  der  Station  Mager- 
vieh h o f.)  Am  1.  August  1903  wurde  die  Station  Magerriehhof 
dps  Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Berlin  in  die  obgenannten 
Verkehre  einbezogen. 

Der  Frachtberechnung  werden  die  Entfernungen  und 
Frachtsätze  für  Berlin  Ostbahnhof  zugrunde  gelegt.  Ausserdem 
wird  eine  Ueberfuhrsgebühr  von  Mk.  6‘50  für  den  Wagen 
erhoben. 

Näheres  ist  bei  den  beteiligten  Abfertigungsstellen  zu 
erfragen. 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
b.ahnen.  Heft  C,  Abschnitt  II,  Beförderung  von  Gütern, 
vom  1.  April  1902,  und  Heft  0,  für  den  Verkehr  der  kgl. 
Bayerischen  Lokalbahnen  vom  1.  Juni  1901.  (Aufhebung 
des  Frachtzuschlages.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903 
wurde  auf  der  Vizinalbahn  Sinzing-Alling  und  auf  der  Lokalbahn 
Eöthenbach  b.  Lindau  - Scheidegg  der  Frachtzuschlag  für  alle 
Tarifklassen  aufgehoben. 

Mit  den  besonderen  Zuschlägen  bleiben  daher  noch  be- 
lastet die  Lokalbahnen,  bezw.  Lokalbahnstrecken: 
Ludwigsstadt-Lehesten, 

Kottershausen-Stadlauringen, 

Dettelbach  Bahnhof-Dettelbach  Stadt, 

Palls- Gefrees, 

Münchberg- Zell, 

Traunstein- Waging, 

Wilhermsdorf-Markt  Erlbach, 

Ochenbruck- Allersberg, 

Wasserburg  a.  Inn  Bahnhof-Wasserburg  a.  Inn  Stadt, 
Ingolstadt  L.B.— Dolling 

(Teilstrecke  der  Lokalbahn  Ingolstadt  L.B.-Riedenburg), 
(Ansbach-)Leutershausen-Bechhofen, 

Rothenkirchen-Tettau, 

Pasing-Herrsching  und 
Tirschenreuth-Bärnau. 


Die  Aufhebung  der  Zuschläge  auf  den  im  Eingänge  ge- 
nannten Bahnen  bedingt  folgende  Aenderungen: 

a)  im  Tarifhefte  C,  Abschnitt  II,  vom  1.  April  1902: 

1.  Die  Bestimmungen  unter  Ziffer  V,  Absatz  2,  der  Vor- 
bemerkungen (S.  4),  betreffend  den  Verkehr  mit  den  Vizinalbahn- 
stationen  Alling  und  Bruckdorf,  sind  zu  streichen ; 

2.  der  Zusatz  auf  Seite  97  wegen  der  Frachtzuschläge  im 
Verkehre  mit  den  Vizinalbahnstationen  Alling  und  Bruckdorf  ist 
zu  streichen ; 

3.  in  den  Vorbemerkungen  zu  Abschnitt  D ist  am  Schlüsse 
des  Absatzes  1 (S.  134)  die  Bemerkung  wegen  Berechnung  der 
Frachtzuschläge  im  Verkehre  mit  den  Vizinalbahnstationen  Alling 
und  Bruckdorf  zu  streichen; 

4.  bei  den  Ausnabmetarifen  Nr.  1 a (S.  137),  1 b (S.  138), 

2 a (S.  152),  2 b (S.  153),  2 c (S.  153),  2d  (S.  151),  2e  (S.  155), 

2 g (S.  159),  2 h (S.  159),  3 (S.  160),  4 (S.  160),  5 a (S.  161), 

5 b (S.  161),  6 a (S.  163),  8 (S.  165),  11  (S.  169),  desgleichen 

bei  Ausnahmetarif  Nr.  6d  (s.  Ausschreiben  Nr.  50.613/111  im 
Tarifanzeiger  der  General-Direktion  der  kgl.  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen Nr.  38  vom  30.  August  1902),  ist  die  jeweils  in  den 
Anwendungsbedingungen  (in  der  Regel  am  Schlüsse)  enthaltene 
Bestimmung  wegen  Erhebung  oder  Nichterhebung  des  Vizinalbahn- 
zuschlages  zu  streichen; 

5.  die  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  Nr.  1 c (Stammholz- 
Mainumschlagstarif)  ermässigen  sich  für  Stammholz  im  Verkehre 
von  Alling  und  Bruckdorf  (S.  140/141)  um  je  Mk.  0'06  für  100  kg; 

6.  in  den  Anwendungsbedingungen  zum  Urakartierungs- 
tarife  (S.  190)  ist  der  dritte  Absatz  mit  Bestimmungen  wegen 
Berechnung  der  Zuschläge  im  Verkehre  mit  den  Vizinalbahn- 
stationen  Alling  und  Bruckdorf  zu  streichen; 

b)  im  Tarifhefte  D vom  1.  Juni  1901  nebst  Nach- 
trägen. 

7.  Im  Abschnitte  B „Besondere  Tarifvorschriften“  (Neu- 
auflage im  Nachtrage  III  vom  1,  August  1902)  ist  unter  e) 
„Güter“  der  zweite  Absatz  der  Ziffer  2,  betreffend  die  Berech- 
nung des  Prachtzuschlages  im  Verkehre  mit  den  Vizinalbahn- 
stationen Alling  und  Bruckdorf  zu  streichen; 

8.  im  Abschnitte  B „Besondere  Tarifvorschriften“  unter  e) 
„Güter“  ist  die  bei  Ziffer  3 vorgetragene  Lokalbahn  Röthenbach 
b.  Lindau-Soheidegg  zu  streichen; 

9.  im  Abschnitte  D „Ausnahmetarife“  (Neuauflage  im 
Nachtrage  II  vom  1.  Mai  1902,  siehe  ferner  Nachtrag  III  vom 
1.  August  1902,  S.  5)  ist  die  unter  Ziffer  2 vorgetragene  Lokal- 
bahn Röthenbach  b.  Lindau-Scheidegg  zu  streichen. 

Nachträge  zu  den  vorbezeichneten  Tarifheften  werden 
später  ausgegeben. 


■JlLEfHONiKeUSl^ 


ACT>aE5. 


Tt  L£CR  Ap  ItAs  PH  autonWi  en  ^ b^^ori^  r str  a 
^USFlXHRONCENviCOMPRIMEu.CoULtiHNATURASPHALT. 

SÄUREF^STEK  ASPHALTBELAG  IN  ACCUMULATORENRÄUMEN 
_ ER  DES  BEIM  W?  STADTBAHN  BAUE  BESTBEWÄHRTEN 
PATENTES  „LEISS-ZUFFER”  FÜR  1S0URUN6EN. 


Das 

.k.Yersteigerungs-Arat 

WIEN,  1.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u,  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 
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Der  Firma  Max  Mühlig  in  Settenz  wurde  für  Chamotteziegel,  welche  zur  Aufführung  eines  Qlasofens  ln  der  Glasfabrik 
.Marienhntte*  in  Settenz  bestimmt  sind,  die  im  Ausnahmetarife  III  des  Lokalgutertarifes,  Teil  II,  vom  1.  Jänner  1903  festgesetzte 
Frachtbegünstigung  bis  auf  Widerruf,  längstens  bis  Ende  Dezember  1903,  bewilligt.  Von  der  Bedingung  eines  Durchlaufes  von 
mindestens  40  km  auf  den  Strecken  der  Anssig-Teplitzer  Eisenbahn  wurde  abgesehen. 
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717  Centrale: 

Wien,  X/1,  Gudrun- 
strasse  11. 


Felten  & Guilleaume 

Fabrik  elektrischer  Kabel,  StahU  nnd  Kupferwerke 

Actien  = Gesellschaft. 


Fabriken  in 

Wien,  Bruck  a.  d.  Mur  und 
Dlemlacli  (Steiermark). 


Eisen-  und  Stahlwerke: 

Stabeisen,  Stabstahl,  Bollenbandeisen. 
Bisen-  und  Stahldrähte  blank,  verzinkt, 
verzinnt,  verkupfert,  Drahtstifte,  Nägel,  Nieten. 
Stacheldraht  ln  allen  Sorten,  speciell  Sim- 
plex-Stacheldraht. 

Barri6rendrähte  mit  höchster  Festigkeit. 

Telegraphen—  nnd  Telephondrähte 
Masohinen-nrahtgeflechte. 
Hufstollen.  Packschlösser. 


Drahtseilfabrik : 

Förder-,  Brems-  nnd  Seilbalinselle. 
Aufzugs-  und  Transmissionsseile 

aus  la  Flusseisen-,  Holzkohlenelsen-  oder  Pat.- 
Gnssstahldraht,  blank  oder  verzinkt. 

SCHIFFSSEILE. 

Tragseile  für  Lufthahnen  ln  Spiral-Constrnc- 
tion,  in  Patent  verschlossener  Constrnction. 

Specialität: 

Aufzugseile  für  Personen -Aufzüge 

in  gewöhnlicher  rundlitziger  und  in  Patent 
flachlitziger  Construction. 


Kabelfabrik : 

Kupfer-  und  Bronzedrähte,  blank  u.  verzinnt. 

Trolley-Draht. 

Installations-Leitungen  aller  Art. 

Telegraphenkabel  mit  Gummi-,  Gutta- 
percha- und  Okouit-Adern  mit  verschiedenen 
Armirungen. 

Telephonkabel  mit  Papierisolation  und 
Lufträumen. 

Bleikabel  mit  imprägnirter  Faser-  nnd  Papier- 
isolation mit  einem,  zwei  und  drei  Leitern,  con- 
centrisch  nnd  verseilt,  für  Hoch-  und  Nieder- 
spannungsnetze, Gleichstrom,  Wechselstrom, 
Drehs  trom. 


PATENTE 

aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  732 

M,  Gelbhaus,  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  VII.  Sleliensternoasse  7 (oegeniilier  dem  1 1.  Patentamte). 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u.  k.  Hoflieferanten. 

Eloenes  Geschältshans : VIII.  Langegasse  l.  Telephon. ^ 

Staflt-Nieflerlage;  I.  Grahen,  Palais  Egnllable.  Telephon. 

Dniformen  und  Uniformsorten  für  jede  Rangsclagse.  — Feine  Herrengarderobe 
Sportcostöme.  — Wäscheausstattung. 

Entgegenkommendste  Zahlungsbedingungen.  736 

lUustrirte  Preislisten  frei. 


Personen-  und  Lastenaufzüffe,  hyaraulisclie 
Maschinen,  Pratitstiftenmaschinen,  Dreli- 
scheiben  und  Schiehebühnen,  Waffffons  und 
^Äi^affffonets,  Eisengüsse  etc,  etc,  m 

liefert:  MascUnea-  md  Waosonbau-Falirtts-Actleii-GesellscM  in  Siminerliii  Tormals  H.  D.  Sclmlil. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I,  Wallfischgasse  10. 
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Erscheint 


Pränomerationspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-XIngam  . . 24  Kronen 
, das  Dentsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


[nhalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbahn- Verwaltung  nnd  Betrieb. 

Nachrichten  aus  Ungarn.  — Ausland.  — Schiffahrt.  — Personal-Nachrichten.  — Tarife  nnd  Transport-Angelegenheiten.  — 
Tarifermässignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Neuerteilung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von  Gross-Gerungs 

nach  Ottenschlag. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Niederösterreichischen  Landesausschusse 
in  Wien  die  mit  dem  Erlasse  vom  20.  November  1901,  Z.  39.848/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  139  vom  30.  No- 
vember 1901),  auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine 
schmalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Gross-Gerungs  der  Niederösterreichischen  Wald- 
viertelbahn nach  Ottenschlag  unter  den  in  dem  genannten  Erlasse  näher  bezeicbneten  Bedingungen  und  Moda- 
litäten auf  ein  weiteres  Jahr  neuerlich  erteilt. 

Wien,  am  3.  Juli  1903.  E.-M.-Z.  17.398/2. 


Neuerteilung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von  Neubistritz 

nach  Litschau. 

Das  k.  k.  Eisenbabnministerium  hat  dem  Bezirksausschüsse  in  Neubistritz  im  Vereine  mit  der 
Stadtgemeinde  Neubistritz  die  mit  dem  Erlasse  vom  15.  April  1901,  Z.  14.187/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  47 
vom  23.  April  1901),  erteilte  und  seither  wiederholt,  zuletzt  mit  dem  Erlasse  vom  21.  November  1902,  Z,  51.622/2 
(Verordnungs.  Blatt  Nr.  140  vom  6.  Dezember  1902),  verlängerte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
für  eine  schmalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Neubistritz  der  Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 
zur  Station  Litschau  der  Niederosterreichischen  Waldviertelbahn  unter  den  in  dem  erstbezogenen  Erlasse 
enthaltenen  Modalitäten  auf  sechs  Monate  neu  erteilt. 

Wien,  am  17.  Juli  1903.  E.-M.-Z.  32.114/2. 


Neuerliche  Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Kleinbahn  von 

Bruneck  nach  Sand  in  Täufers. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Advokaten  Dr.  Hans  Leiter  in  Bruneck  die  mit  dem  Er- 
lasse vom  10.  Juli  1901,  Z.  27.684/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  87  vom  27.  Juli  1901),  auf  die  Dauer  eines  Jahres 
erteilte  und  mit  dem  Erlasse  vom  20.  Mai  1902,  Z.  21.660/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  71  vom  24.  Juni  1902),  auf 
ein  weiteres  Jahr  verlängerte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige 
Kleinbahn  von  B r u n e c k nach  Sand  in  Täufers  unter  den  mit  dem  erstbezogenen  Erlasse  bekannt 
gegebenen  Modalitäten  neuerlich  auf  ein  weiteres  Jahr  verlängert. 

Wien,  am  14.  Juli  1903. 


E.-M.-Z.  29.807/2. 


2006 


Verordnung:s-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  90 


Inland. 

Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 


Eisenbahnbauten.  (Stand  derselben  mit  Ende 
Juni  1903.)  Die  Baubewegung  auf  den  österreichischen  Eisen- 
bahnen ergibt  mit  Schluss  des  Monates  Juni  1903  folgendes  Bild: 


a 

Hierroo  in  km  (rund) 

Bezelclmang  der  Strecke 

L&Bge  dei 
Projektslinie 
Kiloraeten 

im  Bane  am  | 
1.  Juni 
1903 

verbleiben 
im  Bane  am 
1.  Jnll 
1903 

A.  Hauptbatmen; 

I.  Neubauten: 

Lemberg — Sambor — galizisch-ungarische 
Grenze : 

Ä.  Teilstrecke  Lemberg— Sambor  . 

76-8 

1.  Einfahrt  in  die  Station  Lemberg 
km  0-0— 3-076 

_ 

3-1 

3-1 

2.  km  3-076— 10-821  

— 

7-7 

7-7 

3.  km  10-821 — 76  054  (Sambor)  . . 

— 

66-0 

66-0 

B.  Teilstrecke  Sambor  — galizisch- 
ungarische  Grenze 

92-0 

920 

92-0 

Tauernbahn : ' 

a)  Teilstrecke  Schwarzach  - St.  Veit—  i 
Gastein  km  0-780—30-371  .... 

29-7 

29-7 

29-7 

b)  Tauerntunnel  km  34-6—43-0,  lang  j 
8455  m 

8-5 

8-5 

8-5 

Karawanken-  und  Wocheiner  Bahn: 
a)  Karawankentunnel  km  32-434  bis 
km  40-400,  lang  7966  m,  samt  an- 
schliessenden offenen  Bahnstrecken 
von  4 km  Länge  

12-0 

12-0 

12-0 

b)  Wocheiner  Tunnel  km  28462  bis 
km  34‘798,  lang  6336  m,  samt  an- 
schliessenden offenen  Bahnstrecken 
von  2 km  Länge 

8-3 

8-3 

8-3 

c)  Teilstrecke  der  Wocheiner  Bahn 
Podbrdo — Görz— St.  Peter  km  35-550 
bis  km  92-850,  samt  Verbindungs- 
kurve zum  Südbahnhofe  in  Görz 

57-7 

57-7 

57-7 

Pyhrnbahn  (Klaus-Steyrling— Selzthal)  . 

43-2 

— 

— 

a)  Bossrucktunnel  km  31-495 — 36  250, 
lang  4755  m,  samt  anschliessenden 
offenen  Bahnstrecken  von  1 6 km 
Länge  

6-4 

6-4 

b)  die  übrige  Strecke 

— 

— 

36-8 

Rakonitz-Laun 

44-9 

44-9 

44-9 

II.  Erweiterungsbauten: 
a)  auf  im  Staatsbetriebe  befindlichen 
Bahnen: 

Erweiterung  der  Station  Salzburg 
(Rangierbahnbof  und  Verbindungs- 
geleise)   

Umbau  des  Bahnhofes  in  Lemberg  . 

— 

— 

— 

Linie  Wien — Eger: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Ziers- 
dorf— Sigmundsherberg 

26-3 

17-7 

17-7 

Werkstättenbahnhof  in  Pilsen  . . . 

— 

— 

— 

Linie  Pilsen — Dui: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Postel- 
berg — Obernitz 

17-2 

17-2 

17-2 

Linie  Prag- Pilsen: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Königs- 
hof— Zditz 

7-2 

7-2 

7-2 

Drittes  Geleise  in  der  Strecke  Beraun — 
Königshof 

3-2 

3-2 

3-2 

Linie  Gmünd-Prag: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Öercan— 
Rican  

20-9 

20-9 

209 

Linie  Lambach — Gmunden: 

Umgestaltung  der  37-5  km  langen 
schmalspurigen  Bahn  in  einenormal- 
spurige 

1 

— 

a 

Biervon  in  km  (rnnd 

Bezeichnung  der  Strecke 

hänge  de 
Projektslinii 
Kilometer 

im  Bane  am 
» 1.  Juni 
1903 

verbleiben 
im  Bane  am 
1.  Juli 
1903 

b)  auf  Privatbahnen: 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-  Gesell- 
schaft: 

Linie  Brünn — Pardubitz : 

Stationserweiterung  Böhm.-Trübau 

— 

— 

— 

Buschtöhrader  Eisenbahn: 

Linie  Prag — Komotau  : 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke 
Milostin  - Kounowa  — Satkau- 

Teschnitz 

9-3 

9-3 

9-3 

Summe  der  Hauptbahnen  . . 

457-2 

411-8 

448-6 

B.  Lokal-  und  Kleinbahnen: 
N eubauten: 

Spalato-Sinj 

40-0 

40-0 

40-0 

Waidhofen  a.  d.  Thaya-Zlabings  .... 

27-0 

27-0 

— 

Jiöin-Turnau 

30-1 

30-1 

301 

Neumarkt-Suchahora 

20-3 

20  3 

20-3 

Kaadner  Lokalbahnen: 

Strecke  Kaaden— Willomitz  .... 

19-7 

19-7 

19-7 

Tabor-Bechin 

23-7 

23-7 

— 

Swetla-Ledeö-Kacöw  

47-5 

47-5 

47-5 

Böhm.-Leipa — Steinschönau 

22-1 

22-1 

22-1 

Gänserndorf-Gaunersdorf 

22-5 

22-5 

22-5 

Schweissing-Haid 

15-0 

15-0 

15-0 

Piia— Jaworzno : 

Verlängerung  der  Linie  bis  Jaworzno- 

Stadt  

3-8 

3-8 

3-8 

Mendelbahn 

a)  Adhäsionsstrecke 

2-0 

2-0 

2-0 

b)  Seilstrecke 

2-4 

2-4 

2-4 

Grobelno  — Rohitsch  - Sauerbrunn  — 

Landesgrenze 

35-0 

35-0 

35-0 

Przeworsk-Bachorz  (Dynöw) 

43-8 

43-8 

43-8 

Lambacb-Vorchdorf- Eggenberg  .... 

11-4 

11-4 

11-4 

Janow-Jaworöw  

31-3 

31-3 

31-3 

Polnisch- Ostrau — Hruschau  

4-1 

— 

4-1 

Nixdorf-Reichsgrenze  nächst  Nieder- 

5-8 

Einsiedel  

5-8 

— 

Elektrische  Strassenbahnen  in  Graz  . . 

1-0 

1-0 

— 

Elektrische  Strassenbahnen  in  Wien  . . 

8-7 

6-2 

8-7 

Summe  der  Lokal-  und  Kleinbahnen 

417-2 

404-8 

365-5 

Es  sind  sonach  durch  den  Baubeginn  der  Byhrnbahn^ 
(Klaus-Steyrling — Selzthal)  36’8  km  Hauptbahnen,  dann  durch i 
den  Baubeginn  der  Lokalbahn  Polnisch-Ostrau — Hruschau  4"1  km,i 
der  Lokalbahn  Niidorf-Eeichsgrenze  nächst  Nieder-Einsiedel] 
5'8  km  und  mehrerer  Linien  der  elektrischen  Strassenbahnenj 
in  Wien  4'3  km,  somit  14’2  km  Lokal-  und  Kleinbahnlinien  zu- 
gewachsen;  dagegen  durch  die  Bauvollendung  der  Lokalbahn! 
Waidhofen  a.  d.  Thaya-Zlabings,  welche  am  20.  Juni  1903  er-^ 
öffnet  wurde,  27  km,  dann  der  Lokalbahn  Tabor-Bechin,  welche; 
am  22.  Juni  1903  eröffnet  wurde,  23’7  km,  ferner  einer  Liniel 
der  elektrischen  Strassenbahnen  in  Graz  1 km  und  einer  Linie, 
der  elektrischen  Strassenbahnen  in  Wien  18  km,  somit  53’5kin] 
Lokal-  und  Kleinbahnlinien  ab?efallen.  Es  veibleiben  somit  am' 
Schlüsse  des  Monates  Juni  1903  an  Hauptbahnlinien  448’6  kmj 
und  an  Lokal-' und  Kleinbahnlinien  365'5  km  in  Bauausführung.] 
Hervorzuheben  wäre  noch,  dass  das  zweit«  Geleise  in  der  Strecke, 
Ziersdorf — Limberg-Maissau  der  Linie  Wien — Eger  der  k.  k.j 
österr.  Staatsbahnen  seit  4.  April  1903  eröffnet  ist,  dann  dass 
die  Baulänge  der  Lokalbahn  Rakonitz-Laun  von  44‘5  km  auf 
44'9  km  richtiggestellt  wurde;  ferner  dass  der  Sohlstollenvortriebj 
bis  zum  30.  Juni  1903  beim  Tauerntunnel  Nordseite  654  m, 
und  fertige  Tunnelniauerung  110  m (gegen  638’7  m und  44  m 
im  Vormonate)  und  Südseite  498  m (gegen  473'5  m im  Vor-, 
monate);  dann  beim  Karawankentunnel  Nordseite  2019  m und 
fertige  Tunnelmauerung  945  m (gegen  1864'5  m und  770  m im] 
Vormonate)  und  Südseite  1573  m und  fertige  Tunnelmauerung, 
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890m  (gegen  1512m  und  815m  im  Vormonate);  ferner  beim 
Wocüeiner  Tunnel  Nordseite  2081  m und  l rtige  Tunnel- 
mauerung 1542  m (gegen  1966  7 m und  1484  m im  Vormonate) 
und  Südseite  1857  m und  fertige  Tunnelmauerung  674  m (gegen 
1737-8  m und  607  m im  Vormonate)  und  beim  Bossrucktunnel 
der  Pyhrnbahn  Nordseite  1063  7 m und  fertige  Tunnelmauerung 
140  m (gegen  1025  m und  48  m im  Vormonate)  und  Südseite 
713-5  m und  fertige  Tunnelmauerung  83  m (gegen  677-7  m und 
48  m im  Vormonate).  Die  Installationsbauten  sind  beim  Eara- 
wanken-  und  Wocheiner  Tunnel  fertig  und  werden  beim  Tauein- 
und  Bossrucktunnel  fortgesetzt.  Die  vorbezeichueten  vier  im 
Baue  befindliclien  Alpentunnels  wurden  in  die  Baulänge  em- 
bezogen  und  ergibt  sich  hierdurch,  gegenüber  der  in  der  letzten 
klonatsübersicht  (Verordnungs-Blatt  Nr.  77  vom  9.  Juli  1903) 
ausgewiesenen  Länge  der  Hauptbahnen,  eine  Mehrlänge  von 
35'2  km. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen. 

(T  ©ilstrccksD» 

a)  V 0 n km  7-424  b i s km  8-022  d e r L i n i e Nr.  2,  sowie 
Zufahrtsgeleise  zu  den  adaptierten  Wagen- 
hallen II  und  III  am  Betriebsbahnhöfe 
Währingergürtel; 

b)  V 0 n km  2-200  b i s km  5-654  der  Linie  Nr.  7 der 
Konzessionskundmachung  vom  25.  Juli  1902, 
An  s c h 1 u s s N u s s d 0 r f ; 

Anordnung  der  technisch-polizeilichen  Prüfung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministeriura  hat  die  k.  k.  General-Inspektion 
der  österreichischen  Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der 
Töilströckön 

a)  von  km  7-424  bis  km  8-022  der  Linie  Nr.  2,  sowie  Zufahrts- 
geleise zu  den  adaptierten  Wagenhallen  II  und  III  am 
Betriebsbahnhöfe  Währingergürtel; 

b)  von  km  2-200  bis  km  5-654  der  Linie  Nr.  7 der  Konzessions- 
kundmachung vom  25.  Juli  1902  für  die  Wiener  elektrischen 
Strassenbahnen, 

in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vor- 
zunehmen und  ermächtigt,  im  Palle  eines  günstigen  Kommissions- 
ergebnisses und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  not- 
wendiijen  Voraussetzungen  den  Benützungskonsens  für  die  gegen- 
ständlichen Teilstrecken  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministtmiums 
ex  commissione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  33.754.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Grobelno — Rohitscli-Sauer- 
brnnn — Landesgrenze  (Eohitscher  Lokalbahn).  (Ergebnis 
der  kommissioneilen  Verhandlung  wegen  Errichtung 
der  Station  Möstin  in  km  12-075  b i s km  12375,  der 
Haltestelle  Kostreinitz-Podplat  für  den  Per- 
sonen- und  Frachtenverkehr  in  km  13-477  bis 
km  13-629  und  für  die  Ausführung  der  Variante 
in  Hl.-Kreuz  in  km  22-118  bis  km  23-800:  Baukonsens- 
erteilung.) Das  k.  k.  Eisenbabnministerium  hat  den  Bericht 
der  k.  k.  Statthalterei  in  Graz  über  das  Ergebnis  der  am  9.  Juni 
1903  durchgeführten  kommission eilen  Verhandlung  wegen  Er- 
richtung der  Station  Möstin  in  km  12-075  bis  km  12-375,  der 
Haltestelle  Kostreinitz-Podplat  für  den  Personen-  und  Frachten- 
verkehr in  km  13-477  bis  km  13-629  und  für  die  Ausführung  der 
Variante  in  Hl.-Kreuz  in  km  22-118  bis  km  23-800  der  in  Bau- 
ausführung begriffenen  normalspurigen  Lokaloahn  Grobelno  — 
Eohitsch  - Sauerbrunn  — Landesgrenze  • (Eohitscher  Lokalbahn), 
nach  welchem  für  die  Haltestelle  Kostreinitz-Podplat  und  für 
die  Variante  in  Hl.-Kreuz  auf  Grund  des  anstandslosen  Ergeb- 
nisses den  Baukonsens  ex  commissione  unter  Ausfolgung  je  eines 
signierten  Projektspares  erteilt  worden  ist,  genehmigend  zur 
Kenntnis  genommen.  Bezüglich  der  Stationsanlage  in  Möstin  hat 
das  k.  k.  Eisenbahnministerium  gleichfalls  den  Baukonsens 
erteilt.  [E.-M.-Z.  29.831.] 

Bahn  niederer  Ordnnng  Gross-Opatowitz— Skalitz- 
Boskowitz.  (Variantenprojekte  für  die  Teil- 
strecken km  12-0  bis  km  12-8,  km  13‘6  bis  km  14'7  und 
km  16  5 b i s km  18-9  und  Anschlussprojekt:  Anord- 
nung der  politischen  Begehung  im  Zusammen- 
hänge mit  der  Enteignungsverhandlung.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  vom  Konzessionswerber 
Hermann  Freiherrn  v.  Königswalter,  Grossgtundbesitzer  in 
Schebetau.  behufs  Anordnung  der  politischen  Begehung  vor- 
gelegten Variantenprojekie  für  die  Teilstrecken  km  12-0  bis 
km  12-8,  km  13-6  bis  km  14-7  und  km  16-5  bis  km  18'9  der  mit 
elektrischer  Kraft  zu  betreibenden  Bahn  niederer  Ordnung  von 
der  Station  Gross-Opatowitz  der  Mährischen  Westbahn  zur 
Station  Skalitz-Boskowitz  der  Oesterr -Ungar.  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft,  sowie  das  neue  Projekt  für  den  Anschluss  an  die 
letztgenannte  Station  geeignet  befunden,  den  erbetenen  Amts- 


handlungen zur  Grundlage  zu  dienen.  Die  k.  k.  Statthalterei  in 
Brünn  wurde  daher  unter  üebermittlung  der_  obgenannten 
Projekte,  sowie  des  seinerzeit  rückbehaltenen  Projektes  für  die 
Variante  km  0 bis  km  20,  betreffend  den  Anschluss  an  die 
Station  Gross-Opatowitz  der  Mährischen  Westbahn,  beauftragt, 
rücksichtlich  sämtlicher  Variantenprojekte  die  poli  ische  Begehung 
im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsverhandlung  durchzu- 
führen und  über  das  Ergebnis  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium 
zu  berichten.  Gleichzeitig  wurde  auch  die  vorgelegte  hydro- 
technische Berechnung  für  die  Ueberbrückung  des  Zwittawa- 
flusses  der  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn  zur  Ueberprüfung  und 
Benutzung  bei  der  kommissioneil  vorzunehmenden  Feststellung 
der  lichten  Weite  dieses  Objektes  übermittelt. 

[E.-M.-Z.  20.297.] 

Normalspnrige  Lokalbahn  Kaaden-Willoinitz  (Kaadiier 
Lokalbahnen).  (Anordnung  der  t ec  h n i sch  - p ol  iz  e i- 
lichen  Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die 
k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  be- 
auftragt, riicksichtlich  der  normalspurigen  Lokalbahn  Kaaden- 
Willomitz  (Kaadner  Lokalbahnen)  in  ihrem  Wirkungskreise  die 
technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen.  Unter  einem  wurde 
die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen 
auch  ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen  Kommissions- 
ergebnisses und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffriung  not- 
wendigen Voraussetzungen  den  Benützungskonsens  für  die  gegen- 
ständlrche  Lokalbahn  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
ex  commissione  zu  erteilen.  (Vgl.  die  im  amtlichen  Teile  der 
Nr.  89  vom  6.  August  1903  verlautbarte  Anzeige  über  die  er- 
folgte Eröffnung  dieser  Lokalbahn).  [E.-M.-Z.  31.192.] 

Normalspnrige  Lokalbahn  Lambach- Vorchdorf.  (An- 

berairmung  der  politischen  Begehung  rücksichtlich 
des  Operates,  betreffend  die  beabsichtigte  Aende- 
rung  einer  Eeihe  der  in  den  Begehungsprotokollen 
vom  11.  September  1900  und  vom  7.  Oktober  1901 
festgesetzten  Wege,  Kämpen  und  Durchlässe.)  Die 
k.  k.  Statthalterei  in  Linz  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums  die  Vornahme  der  politischen  Begehung  rttcksicbt- 
lich  des  von  den  Konzessionären  vorgelegten  Operates,  betreffend 
die  beabsichtigte  Aenderung  einer  Eeihe  der  in  den  Begehungs- 
protokollen vom  11.  September  1900  und  vom  7.  Oktober  1901 
festgesetzten  Wege,  Eampen  und  Durchlässe  im  Zuge  der  in 
Bauausführung  begriffenen  normalspurigen  Lokalbahn  Lambach- 
Vorchdorf  für  den  11.  und  12.  August  1903  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  35.443.] 

Normalspnrige  Lokalbahn  Stammersdorf- An ersthal. 

(Ergebnis  der  t e chn  i s ch- p o li  z e i 1 ic  h en  Prüfung;  Er- 
teilung des  Betriebskonsenses.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  den  Bericht  der  k.  k.  General-Inspektion  der 
österreichischen  Eisenbahnen  über  das  Ergebnis  der  am  15.  April 
1903  stattgefundenen  technisch-polizeilichen  Prüfung  der  normal- 
spurigen Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  — bei  welcher 
Amtshandlung  auf  Grund  des  anstandslosen  Ergebnisses  der- 
selben die  Betriebsbewilligung  für  den  Gesamtverkehr  _ auf  der 
genannten  Linie  ab  26.  April  1903  ex  commissione  erteilt  wurde 
— unter  Zustimmung  zu  den  kommissionellen  Bestimmungen 
zur  Kenntnis  genommen.  (Betriebslänge  = 21'812  km.) 

[E.-M.-Z.  19.743.] 


Eisenbalm -Verwaltung  und  Betrieb. 

Behebniig  von  Yerkehrsstöriingen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

5.  August.  Auf  der  Strecke  Wald— Krimml  der  Pinzgauer 
Lokalbahn  wurde  am  4.  August  mit  Zug  Nr.  3022  der  Gesamt- 
verkehr wieder  aufgenommen. 

5.  August.  Auf  den  Strecken  Haugsdorf- Weidenau— Stadt 
Weidenau.  Haugsdorf- Weidenau — Heinersdorf  und  Barzdorf 
Jauernig  findet  der  Güterverkehr  wieder  ohne  Beschränkung  statt. 

5.  August.  Der  Gesamtverkehr  auf  der  Teilstrecke  Nad- 
wornaer  Vorstadt — Sloboda  rung.  Grube  der  Kolomeaer  Lokal- 
bahnen wurde  am  5.  August  wieder  aufgenommen. 

Zillertalbahn: 

5.  August.  Auf  der  Strecke  Zell— Mayrhofen  wurde  am 
2.  August  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenomraen. 
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Nachrichten  aus  Ung’am. 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn.  (Einführung  des 
Betriebes  von  Automotorenwagen  im  Bereiche 
der  gesellschaftlichen  Linie  Zsolna  [Sillein] — 
Eajecz.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  über  An- 
suchen der  Direktion  der  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  dieser 
die  Bewilligung  zur  Einführung  eines  fahrplanmässigen  Verkehres 
von  Automotorenwagen  im  Bereiche  der  Flügelbahn  Zsolna- 
Rajecz  ihrer  Hauptlinie  Kassa  (Easchau) — Zsolna— Rajecz  erteilt. 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisen- 
bahnen: Direktionsbezirk  Münster:  Stations- 
namenänderungen.) Die  Stationen  GronauM.E.  und  Gronau  D.E. 
sind  zu  einer  Station  vereinigt  worden,  welche  den  Namen 
„Gronau  in  Westf.“  erhielt.  Auch  in  Coesfeld  wurden 
beide  Güterabfertigungsstellen  vereinigt;  die  tarifarischen  Zusatz- 
bezeichnungen „Staats  bhf.“  und  „D.E.“  fallen  fort.  Der 
Bahnhof  „Dülmen  Staatsbhf.“  erhielt  die  Bezeichnung  „Dülmen“ 
(ohne  Zusatzbezeichnung)  und  der  Bahnhof  „Dülmen  D.E.“  den 
Namen  „Dülmen  Ost“. 

— (Direktionsbezirk  Köln:  Stationsnamen- 

änderung.) Ab  1.  August  ist  der  Name  der  an  der  Bahn- 
strecke Bonn— Euskircken  gelegenen  Station  Witterschlick  in 
„Impekoven“  abgeändert  worden. 

Sachsen.  (Kgl.  Sächsische  Staats  eisenbahnen: 
Stations-  und  S t r eck  en  n am  e n ä n d eru  n g e n.)  Vom  1.  Ok- 
tober ab  erhält  die  bisherige  Haltestelle  Mylau  den  Namen: 
„Bahnhof  Göltzschtalbrücke“  und  die  Linie  Reichenbach- 
Mylau  die  nähere  Bezeichnung:  „Reich  enbach  — Mylau- 
Göltzsehtalbrücke“. 

Italien.  (Eröffnung  einer  Teilstrecke  der 
elektrischen  Kleinbahn  Var e s e-Luin o.)  Am  15.  Juli 
ist  die  erste  Teilstrecke  Varese — Grotte  di  Valganna  der  elektri- 
schen, im  Bau  befindlichen  Kleinbahn  Varese-Luino  eröffnet 
worden.  Die  Bahn  scbliesst  sich  in  Varese  an  die  Mailäudischen 
Nordbahnen  an. 


Schiffahrt. 

Uesterreietaisetaer  Lloya. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  6.  bis  11.  August  1903. 
Adriatisches  Meer. 


5.  August, 

6.  . 

10.  . 


Venedig. 

Dampfer  „Almissa“,  Kapitän  B.  Camus,  zu  Mittag. 

Dampfer  .Venus*,  Kapitän  M.  Mareglia  I um 

Dampfer  .Venns*,  Kapitän  M.  Mareglia  | Mitternacht 


6.  August, 

0. 

8.  . 

9.  . 


11. 

IS.  . 

12.  August, 
25.  . 

*5.  August, 


Levante  und  Mittelmeer. 

im  11*/,  Uhr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexandrieo', 
Dampfer  .Habsburg*,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
um  5 Uhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  B), 

Dampfer  .Maria  Teresa*,  Kapitän  A.  Marinovioh, 
mit  Berührung  von  Kiume,*)  Diirazzo,  Valona,  Corfu,  Zante, 
Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  Balonich,  Cavalla, 
Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli,  Rodosto,  Konstantinopel, 
Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trapeznnt,  Rizeh  nnd  Batnm. 
am  5 Uhr  nachmittags  (Linie  Triest-Alexandrien  B), 
Dampfer  „Aglaja“,  Kapitän  B.  Bednarz, 
mit  Berührung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Jaffa,  Caifa, 
Beyruth,  Limassol,  Larnaca,  Alexandrette,  Mersyn,  Rhodus, 
Chlos,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen  und  Konstantinopel, 
im  4 Uhr  nachm.  iG  r i e c h t s c h-ü  rientaliscbeliiuieB), 
Dampfer  .Styria“,  Kapitän  G.  Bnrgstaller, 
mit  Berührung  von  Finme,*)  Corfu,  Patras,  Catacolo,  Calamata 
Piräns,  Syra,  Vathy,  Khios,  Cesmb,  Smyrna,  Mytilene,  Darda- 
nellen, Gallipoli,  Konstantinopel,  Varna,  Kustendjb,  Sulinä,  Galatz 
und  Braila. 

am  II*,,  Uhr  vormittags  (Levante  Bildampfer), 

Dampfer  „Medea“,  Kapitän  A.  Bartoie, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Qnaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel  nnd  Odessa.  Ueberscblffnng  in  Kon- 
stantinopel nach  Bnrgas,  Varna  nnd  Knstendjfe.  Kür  Passagiere, 
Post-  and  Wertsendungen  Ueberschiffnug  in  Corfu  nach  Valona, 
Dnrazzo,  Medua,  Dulcigno,  Antivari,  Parga,  Sajada,  Santa  Manra, 
and  Prevesa. 

um  11*/,  Uhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien). 

Dampfer  .Semiramis*,  Kapitän  V.  Gntmann, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

Ostindien,  China  und  Japan, 
um  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e s t— B o mb  a y— C al  c u 1 1 a), 
Dampfer  .Gisela“,  Kapitän  A.  Calabrese, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Snez,  Aden,  Karachi,  Bombay, 
Colombo,  Rangoon  und  Calcntta. 

um  4 Uhr  nachmittags  (Indien-China-Japau., 

Dampfer  .Nippon“,  Kapitän , 

|von  Kiumef)  am  21.  Angast]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong, 
Yokohama  and  Kobe. 

Ost-Afrika. 

nm  4 Uhr  nachmittags,  Dampfer  .Afriea“,  Kapitän  P.  Badessich, 
[von  Klnmet)  am  21.  Angnstj  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Said,  Suez,  Aden,  Mombassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  und 
Durban. 


•)  Zwischen  Triest  und  Kiume  und  umgekehrt  werdeu  weder  Passagiere  uoch 
Waren  znr  Verschiffung  angenommen. 

t)  Die  Berührung  von  Kinme  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massregelu . 


Dalmatien. 

5.  Angnst,  •)  um  8*/,  Uhr  früh  (Metkovlch  Al, 

Dampfer  „Metcovich“,  Kapitän  G.  Badoslovich, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zaravecchla, 
Bebenico,  Traü,  Spalato,  S.  Pietro,  Almissa.  Macarsca,  Gradaz, 
Trapano,  Kort-Opns  und  Metkovlch,  überdies  8.  Giorgio  di  Lesina, 
8.  Martino  und  Geisa  anf  der  Rückfahrt.  Kür  Passagiere  Ueber- 
scbiffnng  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Lassingrande,  Novaglia,  Valcassione  and  Porto  Manzo. 

6.  . •)  um  8 Uhr  früh  (Bildampfer  nach  Csttaro), 

Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  Berührung  von  Pola,*  Lnssinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravosa 
nnd  Cattaro.  Ueberschiffnng in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  nnd 
Wertsendungen  nach  Bari. 

7.  . *)  um  8* , Uhr  früh  (C  a 1 1 a r o), 

Dampfer  „Selene“,  Kapitän  6.  Sirovich, 
mit  Berunrung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccoio,  Selve,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Spalato,  Carober,  Mllnä,  Cittaveccbia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzola,  Orebicb,  Tersteuik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragnsavecchia.  Casteinnovo,  Teodo,  Perast o, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Bndna  and  Spiiza. 

8.  , ")  um  8*/,  Uhr  früh  (Metkovlch  B). 

Dampfer  .Bosnia“,  Kapitän  V.  Bennssi, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zlarln,  Sebenico, 
Traü,  Spalato,  S.  Pietro,  Postire,  Pnclschie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
dl  Lesina,  Trapano,  Kort-Opns  nnd  Metkovich.  Ueberdles  Ro- 
gosnizza,  Almissa  und  Gradaz  anf  der  Rückfahrt. 

11.  , •)  um  8*/i  Uhr  früh  (Dalmatinisch-Albaneslsche  Linie), 

Dampfer  .Sultan*,  Kapitän  M.  Braticevich, 
mit  Berührnng  von  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Selve,  Zara, 
Sebenico,  Spalato,  Milnä,  Lesina,  Cnrzola,  Gravosa,  Casteinnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dulcigno,  Medna,  Dnrazzo,  Valona,  Santi  (Qnaranta  nnd 
Corfn.  Ueberschiffnng  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Vegiia,  Arbe,  Lassingrande,  Novaglia,  Valcassione  and 
Porto  Manzo. 

*1  In  Verbindnng  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  nm  7'10  Uhr 

früh  ankommt, 

* Verbindung  mit  dem  zweiten  Bcbnellznge  aus  Wien. 

NB.  Rundreiseblllets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retonr,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfscbiffahrts-Gesellschaften,  inklnsive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragusa,  K 90  —, 


Personal-Naehriehten. 


Der  Eisenbahuniinister  hat  im  Einvernehmen  mit  den 
k.  k.  Ministerien  des  Innern  und  der  Finanzen  den  Ministerial- 
sekretär  im  Eisenhahnministerium  Alfred  R e s s i g zum  landes- 
fürstlichen Kommissär  hei  der  Aktiengesellschaft  „Vinschgau- 
hahn“  ernannt. 


IB 

Zinntuben, 

neue  praktische 
Verpackung,  klelnep 
Quantum,  sofortige  leichte 
Verwendbarkeit, 

für  Militär»  Jäser^  Touisolen  ond  Sports* 
leute  unentbehrlldit 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Deutsch-Italienischer  Güterverkehr, 

Ergänzungen  des  Tarifes,  Teil  II,  A b t.  A,  und  d e s A u s n a 1.  m e t a r i f e s Nr.'  1. 

Vom  1.  August  1903  treten  folgende  Ergänzungen  der  vorstehend  genannten  Tarife  in  Kraft: 

1.  Die  Station  Teutschenthal  der  Eisenbahn-Direktion  Halle  wird  mit  nachstehenden  Entfernungen 
und  Schnittsätzen  in  den  Ausnahmetarif  Nr.  6 a/b  einbezogen : 


Ausnahmetarif  Nr.  6 

Kilometer 

Schnittsätze  nördlich  von  Italien 

a) 

b) 

10  t 

10  t 

Franken  für  100  kg 

998 

Pino 

3-02 

(14) 

2-42 

1043 

Teutschenthal  • 

Chiasso  . ... 

3-16 

1-56(1^) 

900 

Peri 

2-66 

|£(U) 

(14)  Für  rohe  Kalisalze  wie  in  den  Positionen  1964,  1966  und  1967  der  Waren- 
I klassifikation  genannt 

2.  Die  Station  G o t h a - O s t der  Eisenbahn-Direktion  Erfurt  wird  mit  nachstehenden  Entfernungen  und 
Schnittsätzen  in  den  Ausnahmetarif  Nr.  30b/c  für  Eisenbahnfahrzeuge  einbezogen: 


Kilometer 


889 

934 

866 


Ausnahmetarif  Nr.  30 


Schnitt  Sätze  nördlich  von  Italien 


b) 


Franken  für  die  Achse 


Gotha-Ost 


7106 
74  88 
7P96 


10221 

107-83 

103-65 


3.  Die  Station  Nienburg  a.  d.  Saale  der  Eisenbahn-Direktion  Magdeburg  wird  mit  nachstehenden 
Entfernungen  und  Schnittsätzen  in  den  Ausnahmetarif  Nr.  1 einbezogen; 


1 

A u s u a h m e t a r i f Nr.  1 I 

Kilometer 

Schnittsätze 

a)  1 

b) 

C) 

dl) 

d2) 

e) 

0 1 s) 

nördlich  von  Italien 

Stückgut 

5 t 

10  t 

10  t 

10  t 

10  t 

10  t 

1 

1 

Frachtsätze  in  Franken  für  100  kg 

; 1031 

; ( Pino  .... 

9-20 

9-02 

5-17 

3-60 

3-12 

2-74 

2-66 

2'66 

1076 

I 937 

1 

Nienburg  1 

a.  d.  Saale  ] - • 

[ Peri  .... 

9-71 

7-88 

9-49 

5-67 

5-45 

4-15 

3-80 

3-20 

3-32 

2-80 

2-88 

2-60 

2-80 

2-52 

2-80 

2-50 

Wien,  am  31,  Juli  1903. 


[7931 


K.  k.  priv.  Südbalm-Gesellsehaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen, 
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Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerischer  Eisen- 
bahnverband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  3,  Toni  1.  April  1901. 
Möbeltransporte  rücksichtlich  Niemes 
(Stadt) - Romanshorn  (Ausnahmetarif 
Nr.  XXXV.) 

Mit  Wirksamkeit  V o m 20.  August  1903  haben 
die  im  Ausnahmetarife  Nr.  XXXV  des  in  der  Ueber- 
schrift  bezeichneten  Tarifheftes  für  die  Stationsverbindung 
„Niemes  (Stadt) - Romanshorn“  enthaltenen 
Frachtsätze  in  beiden  Verkehrsrichtungen 
Geltung  und  finden  demgemäss  die  auf  Seite  10/11  des 
gegenständlichen  Tarifheftes  unter  IV  enthaltenen  Be- 
stimmungen auf  die  bezüglichen  Sendungen  ab  dem  be- 
zeichneten Tage  keine  Anwendung. 

Wien,  am  4.  August  1903.  [794] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch  - Lindau  - Vorarlberger  Eisenbahn- 
verband. 

a)  Ergänzung  des  Tarife  s,  Teil  I,  vom 
1.  März  1876  und  des  dazugehörigen  Nach- 
trages IV  vom  1.  April  1900. 

b)  Berichtigung  des  Tarife s,  Teil  II,  Heft  2, 

vom  1.  März  1896. 

Ad  a)  Mit  Wirksamkeit  vom  1.  September 

1903: 

1.  Im  vorbezeichneten  Tarif-Teile  I sind  auf 
Seite  9 und  11  die  Fussnoten  durch  Aufnahme  der 
Station  Reichenberg  S.N.D.V.B.  zu  ergänzen. 

2.  Im  Nachtrage  IV  ist  auf  Seite  11  im  4.  Ab- 
sätze, 8.  Zeile  von  oben,  anstatt  „den  Stationen  Iglau 
und  Tetschen  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn“ 
einzustellen:  „d  e n S t a ti  o n e n Iglau,  Reichenberg 
und  Tetschen  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nord- 
westbahn, bezw.  der  k.  k.  priv.  Süd-Nord- 
deutschen  Verbindungsbahn“. 

Ad  b)  Mit  sofortiger  Wirksamkeit: 

In  Ausführung  der  Bestimmung  im  4.  Absätze  auf 
Seite  11  des  Nachtrages  IV  zum  Tarife,  Teil  I,  sind 
die  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  Nr.  3 
hinsichtlich  der  folgend  bezeichneten  Verkehre  zu 
streichen,  und  zwar:  Für  den  Verkehr  zwischen  den 
Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Linien  in 
Vorarlberg)  und  Lindau  (Station  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen  und  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen) 
einerseits  und  sämtlichen  Stationen  der  a.  priv.  Buschtö- 
hrader Eisenbahn  (ausnahmlich  Komotau,  Prag  [Bubna, 
Sandthor,  Smichow],  Rakonitz  und  Saaz),  der  k k.  priv. 
Kaiser  Ferdinands-Nordbahn,  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen (Linien  in  Mähren  und  Schlesien),  der  k.  k.  priv. 
Oesterr.  Nordwestbahn  und  k.  k.  priv.  Süd-Norddeutschen 
Verbindungsbahn  (ausnahmlich  Iglau,  Reichenberg  und 
Tetschen),  der  k.  k.  priv.  Kuttenberger  Lokalbahn, 
sowie  der  priv.  Oesterr. -ungar.  Staatseisenbahn- Gesell- 
schaft (ausnahmlich  Bodenbach)  anderseits. 

Wien,  am  3.  August  1903.  [795] 

K.  k.  österr.  Staatshaliiieu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  15.  August  1903  gelangen  im  Verkehre 
zwischen  Wien  S.B.  und  Meidling  einerseits  und 
Kapellen,  Neuberg,  Klagenfurt,  Pontafel 
und  Tarvis  anderseits  direkte  Fahrpreise  für  Hof- 
und  Staatsbedienstete,  und  in  den  drei  letztgenannten 
Relationen  auch  für  ausser  Dienst  reisende  Militär- 
personen zur  Einführung. 

Das  Nähere  ist  aus  den  in  den  Ausgabestationen 
zum  Aushange  kommenden  Kundmachungen  zu  ent- 
nehmen. 

Wien,  am  4.  August  1903.  [796] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltun  gen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Kunstausstellung  in  München.  (Erweiterung  der 
Frachtbegünstigung.)  Die  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch. 
Nr.  76  vom  7.  Juli  1903  aus  Anlass  der  in  der  Zeit  vom  1.  Juni 
bis  31.  Oktober  1903  zu  München  stattfindenden  Kunstausstellung 
verlautbarte  Begünstigung  wurde  auch  von  den  österreichischen 
Privatbahuen  rü  k^icbtlich  ihrer  Stre<ken  zugestanden. 

Hessisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Jänner  1902. 
(Einbeziehung  der  Station  Zotzenbach.)  Mit 
Wirksamkeit  vom  1.  August  1903  wurde  die  Station  Zotzenbach 
der  Eisenbahn-Direktion  Mainz  in  den  Tarif  einbezogen. 

Der  Frachtberechnung  sind  die  um  3 km  erhöhten  Ent- 
fernungen für  Mörlenbach  zugrunde  zu  legen. 

Die  Güterabfertigung  ist  beschränkt  auf  Eil-  und  Fracht- 
stückgut im  Einzelgewichte  bis  zu  100  kg. 

Kgl.  Bayerische  Staatseiseiibahnen.  (F  r a c h t v e r- 
günstigung  für  Ausstellungsgegenstände.)  Die 
Bestimmungen  der  Kundmachung  2 des  Deutschen  Eisenbahn- 
verkehrsverbandes finden  im  inneren  Verkehre  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen  auf  folgende  Ausstellungen  Anwendung: 

1.  die  internationale  Hundeausstellung  in  Fürth  i.  B. 

15.  und  16.  August  1903; 

(die  gleiche  Frachtvergünstigung  wird  auf  den  Sächsischen, 
Badischen,  Württembei gischen,  Preussisch-hessischen  Staats- 
und den  Reichseisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  gewährt); 

2.  die  27.  allgemeine  Gefiügelausstellung  in  Hamburg 

8.  bis  11;  August  1903. 

— (Aenderungen  im  Kilometer  zeiger  vom 
1.  April  1895.)  Durch  die  am  1.  Oktober  1903  erfolgende 
Uebeiieitung  des  Betriebes  vom  derzeit  bestehenden  Rangier- 
provisorium zur  definitiven  Güterwagen-Sortierungsanlage  Nürn- 
berg treten  in  den  Entfernungen  für  die  Station  Nürnberg  R.B. 
in  der  Richtung  nach  und  von  Fischbach  b.  Feucht,  Nürnberg- 
Dutzendteich,  Nürnberg-Mögeldorf  und  Nürnberg  O.B.  und 
darüber  hinaus 

Erhöhungen  von  1—2  km, 

in  der  Richtung  nach  und  von  Eibach,  Stein  und  Fürth  und 
darüber  hinaus  dagegen 

Kürzungen  von  1—2  km  ein. 

Die  genauen  Entfernungen  für  Nürnberg  R.B.  werden 
durch  den  am  1.  Oktober  1903  zur  Einführung  kommenden 
XXV.  Nachtrag  zum  Kilometerzeiger  vom  1.  April  1895  ver- 
öffentlicht. 
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Wien,  XX/1,  Treustrasse  63. 
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.Snnrise  Big  Vein",  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

Kurze  Postadresse:  Kohlenfvitz,  Wien,  XX/1. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


und  Liquidie®ungsÄn"vo“nrM^^^^  2 Prozent,  ln  ^ P- Bet  Vorlage  mehrerer  auf  etn  und 

--  - .?  . . - habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K oO  eingehoben. 


' 1 

01  u 0 aj 
2 

3 

4 

6 

7 

fr- 

* fl 

Die  Publikation 
erlolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

fl 

A Z 

für  die  Transportstrecke 

: © 

i . r0 

p 

und  im 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

* © 

«*« 

von  der 

Namen 

für  Artikel 

stehender 

in  der 

Ob  = 

der 

von 

nach 

Bedingungen 

Zeit 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


U CB 

fe  C5 


10 

11 

Zngestandener  1 

Frachtsatz  (Gebühr) 

Nachlass  vom 
bestehenden  Fracht- 
sätze (Gebühr) 

pro  100  kg 

12 


13 


s '5  5 1 1 
= .£  -^  5 i=  ! 

•c  "ö 


© 


^ © ja 


© 
fcC© 

C •—  ÖD  © © © 

=*  So-«  bfjw 


2 s ® g.  S 

CB  P MS‘> 
ta  bc  c .1=  ® 
GJ  O)  CB  .ü. 
sa  boCNTS 


: 


180Ö: 


Brüx  A.T.E.  und 
k.k.St.B. 


Dux  und 
Ladowitz 


Franz  Josef- 
Stollen 


iHoltschitz- 

Seestadtl 


^Karhitz 
^Komotau 
Maria-Rats  chitz 
Mariaschein 
Paredl 
Bchallan 
Schönfeld 


Sohwaz- 

Kuttowitz 


Settenz 

Teplitz 

Triebschitz 

Trupschitz 

Türmitz 

Ullersdorf 


§ & 


CO  'S 


a| 

fl  © 
® s« 


.0  ® 
a-g 


bD® 
fl  bD 
Ö O 


Heller  für  1000  kg 


•5  ® •’ 


.2'fl 

ö - 


596 

506 

90 

608 

518 

90 

588 

498 

90 

580 

490 

90 

618 

528 

90 

528 

438 

90 

624 

534 

90 

596 

506 

90 

542 

452 

90 

606 

516 

90 

559 

469 

90 

520 

430 

90 

588 

498 

90 

572 

482 

90 

564 

474 

90 

614 

524 

90 

704 

614 

90 

516 

426 

90 

580 

490 

90 

'S'P 


fl  © 
© x> 
fl  o 


c 

© © 

a 


ca  09 

•o  »o 
fl 

© fl 


J bD 
^ © fc- 

.2‘S.2 

|li 

M w'O 
CO  “ fl 
® Sg 
Ä *» 

*S  iS 
« S *fl 

5 a m 

® a 

b hD  © 
*0  fl  *» 

^■Ss 

fl  ;c8 
P © A 
© CQ  W 
bD  ^ 

= ^ 


s ^ 


cS  © 

S-g 


c=.  S 

© 

"fl  bD 


-S 


>0 

Vi  'fl 
fl  fl 
d «3 


14 


Auch  im  Kartiernngswege  gegen  Erlag  einer  Kaution  von  K 2700  in  barem  oder  pnpillarsicheren  Wertpapieren  (zum  Börsenkurse  gerechnet);  die 
Kaution  wird  zurückgestellt,  wenn  durch  Vorlage  der  auf  den  Namen  der  reklamierenden  Firma  als  Empfänger  lautenden  Original-Frachtbrlele 
nachgewiesen  wird,  dass  das  bedungene  Minimalquantnm  verfrachtet  wurde.  Auf  den  Frachtbriefen  muss  durch  den  Stationsvorstand  in  liissa 
bestätigt  sein,  dass  die  Sendungen  mittels  Industriegeleises  in  das  Fabriksetablissement  zugeschoben  worden  sind.  — Bei  Nichtaufbringung  des 
Quantums  verfällt  von  der  Kaution  die  Frachtdifferenz  zwischen  den  tarifmässigen  und  den  zugestandenen  Frachtsätzen  für  das  tatsächlich  ver- 
frachtete Quantum. 
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Eisenl)  ahnen  nnd  Schiffahrt 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


jeden  Dienstag,  Donnerstag  und 

91  Wien,  11.  August  1903. 

(ulialt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Inland;  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbahn- Verwaltung  und  Betrieb. 

Ausland.  — Verschiedene  Mitteilungen.  - Lagerhaus-Angelegenheiten.  — Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  — Tarif- 
ermässigungen  im  Güterverkehrs.  — Inserate. 


Administration,  Pränumeration  nnd 
Insoraten-Annahrac: 

Wien,  I.  Wallfisohgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  8U.676. 


Erselieint 


Prännmerationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ansiand  . . 33  Fres. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


XVI.  Jahrgang 


Der  heutigen  Nuiniuer  liegt  Bogen  17  des  XV.  Jalirgauges  (IDOl)  der  eisenbahnrechtlicheu  Entscheidungen  der  öster. 
reicliisclieu  und  nngarischeit  Gerichte,  heransgegeheu  von  Dr.  Victor  Roll,  bei. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Bewill'iQiing  zur  VornahiUB  tochnischBr  Vorarboiten  für  ein©  Lokalbahn  von  Maria-Zell  nach  Gusswerk. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg 
a.  d.  Pielach-Mank  in  Wien  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  schmal- 
spurige Lokalbahn  von  Maria-Zell  nach  Gusswerk  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die 
Dauer  eines  Jahres  erteilt. 

Wien,  am  23.  Juli  1903.  E.-M.-Z.  21.628/2. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von  Rakek  nach  Babenfeld. 

I Das  k,  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Josef  L e n a r ü i ü,  Präsidenten  der  Handels-  und  Gewerbe- 

1 kammer  in  Laibach,  im  Vereine  mit  dem  Prinzen  Hermann  von  Schönburg-Waldenbnrg  und  mit  dem 

I Dampfsägebesitzer  Eranz  Z a g a r die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn 

I von  der  Station  Rakek  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  über  Z i r k n i t z und  Altenmarkt  nach 

1 Babenfeld  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  von  sechs  Monaten  erteilt. 

j Wien,  am  31.  Juli  1903.  E.-M.-Z.  28.601/2. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von  Spittal  a.  D.  nach  Gmünd. 

' Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Karl  Grafen  Lodron-Laterano  in  Gmünd  (Kärnten)  als 

Obmann  des  Konsortiums  für  die  Erbauung  einer  Lokalbahn  von  Spittal  a.  D.  nach  Gmünd  die  Bewilligung 
zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von  der  Station  Spittal  a.  D.  der  Südbahn- 
I strecke  Villach  — Franzensfeste  durch  das  Liesertal  nach  Gmünd  im  Sinne  der  bestehenden  Normen 
] auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilt. 

Wi  e n,  am  28.  Juli  1903. 


E.-M.-Z.  14.553/2. 


2018 


Terordnungs-Blatt  füi’  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  91 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenhahnen.  (Vorlage  des 
Detailprojektes  für  die  zw  ei  gelei  sige  Ver  bio  dun  gs- 
kurve  zwischen  der  bestehenden  städtischen 
Strassenbahnlinie  in  der  Thaliastrasse  (Linie 
Nr.  35  der  Konzessions-Kundmachung  vom  24.  März 
1899,  K.-G.-Bl.  Nr.  58)  und  jener  in  der  Ottakringer- 
strasse  (Linie  Nr.  4 der  Konzessions-Kundmachung 
vom  25.  Juli  1902,  E.-G.-Bl.  Nr.  150)  durch  die  Mont- 
leartstrasse:  Anordnung  der  politischen  Begehung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  das  vom  Magistrate  der 
k.  k.  Eeichshaupt-  und  Eesidenzstadt  Wien  vorgelegte  Detail- 
projekt für  die  zweigeleisige  Verbindungskurve  zwischen  der 
bestehenden  städtischen  Strassenbahnlinie  in  der  Thaliastrasse 
(Linie  Nr.  35  der  Konzessions-Kundmachung  vom  24.'März  1899, 
E.-G.-Bl.  Nr.  58),  und  jener  in  der  Ottakringerstrasse  (Linie 
Nr.  4 der  Konzessions  - Kundmachung  vom  25.  Juli  1902, 
K.-G.-Bl.  Nr.  150),  durch  die  Montleartstrasse  überprüft  und  im 
allgemeinen  entsprechend  befunden.  Unter  einem  wurde  die 
k.  k.  Statthalterei  in  Wien  unter  üebermittlung  der  vorgelegten 
Operate  beauftragt,  bezüglich  dieser  Verbindungskurve  die  poli- 
tische Begehung  vorzunehmen.  Gleichzeitig  wurde  die  k.  k.  Statt- 
halterei auch  ermächtigt,  für  das  begangene  Projekt  bei  an- 
standslosem Kommissionsergebnisse  den  Baukonsens  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  unter  Ausfolgung 
eines  signierten  Projektspares  an  die  Gemeinde  — städtische 
Strassenhahnen  — zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  31.200.] 

— (Teilstrecke  von  der  Lützowgasse  bis  zur 
H ü tt el do rf e r st r a s s e der  Linie  Konz.  Nr.  58  „Linzer- 
strasse“: Anordnung  der  t e ch  n i sch  - p o 1 iz  ei  li  c h e n 

Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  k.  k.  General- 
Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  beauftragt,  rück- 
sichtlich der  Teilstrecke  von  der  Lützowgasse  bis  zur  Hüttel- 
dorferstrasse  der  Linie  Konz.  Nr.  58  „Linzerstrasse“^  der  Wiener 
elektrischen  Strassenhahnen  in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch- 
polizeiliche Prüfung  vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  die  k.  k. 
General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  auch  er- 
mächtigt, im  Falle  eines  günstigen  Kommissionsergebnisses  und 
bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  notwendigen  Voraus- 
setzungen den  Betriebskonsens  für  die  gegenständliche  Teil- 
strecke im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione 
zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  34.299.] 

— (Verbindungsstrecke  zwischen  der 

Linie  Nr.  4 der  Konzessions  - Kundmachung 
vom  25.  Juli  1902,  E.-G.-Bl.  Nr.  150,  „Neulerchen- 
felderstrasse“ und  der  Linie  Nr.  15  der  Kon- 
zessions-Kundmachung vom  24.  März  1899,  E.-G.-Bl. 
Nr.  58,  „Josefstädterstrasse“:  Anordnung  der  tech- 
nisch-polizeilichen Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen 
Eisenbahnen  beauftragt,  bezüglich  der  Verbindungsstrecke  zwischen 
der  Linie  Nr.  4 der  Konzessions-Kundmachung  vom  25.  Juli  1902, 
E.-G.-Bl.  Nr.  150,  „Neulerchenfelderstrasse“  und  der  Linie  Nr.  15 
der  Konzessions-Kundmachung  vom  24.  März  1899,  E.-G.-Bl. 
Nr.  58,  „Josefstädterstrasse“  der  Wiener  elektrischen  Strassen- 
bahnen  in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch-polizeiliche 
Prüfung  vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  die  k.  k.  General- 
Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  auch  ermächtigt,  im 
Falle  eines  günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen 
der  für  die  Betriebseröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den 
Betriebskonsens  für  die  gegenständliche  Verbindungsstrecke  im 
Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  zu 
erteilen.  [E.-M.-Z.  33.857.] 

— (Vorlage  des  Enteignungsop  erates  für  die 
Anlage  einer  Geleiseschleife  in  km  l‘4/5  der  städti- 
schen Strassenbahnlinie  Nr.  61  „vom  Zentralfried- 
hofe nach  Schwechat“:  Anordnung  der  Enteignungs- 
verhandlung im  Anschlüsse  an  die  mit  dem  Eisen- 
bahnministerial-Erlasse  vom  15.  Juli,  Z.  29.074  ex  1903, 
bereits  ausgeschriebene  politische  Begehung  für 
diese  Geleiseschleife.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
im  Nachhange  zu  dem  Erlasse  vom  15.  Juli,  Z.  29.074  ex  1903, 
die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  weiters  beauftragt,  auf  Grund 
des  nunmehr  von  dem  Magistrate  der  k.  k.  Eeichshaupt-  und 
Eesidenzstadt  Wien  vorgelegten  Enteignungsoperates  für  die 


Anlage  einer  Geleiseschleife  in  km  l'4/5  der  städtischen  Strassen- 
bahnlinie Nr.  61  „vom  Zentralfriedhofe  nach  Schwechat“  auch 
die  Enteignungsverhandlung  für  die  geplante  Ausführung  der 
obbezeichneten  Geleiseschleife,  und  zwar  anschliessend  an  die 
hierfür  bereits  ausgeschriebene  politische  Begehung  vorzunehmen. 

[E.-M.-Z.  32.372.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Zdauiiek- 
Nemotitz.  (Vorlage  der  Detailprojekte  für  die  An- 
schlussbauten in  den  S t ation e n Z d aun e k und  Nemo- 
titz, sowie  des  Projektes  für  die  Anschlussstrecke 
an  die  letztgenannte  Station:  Anordnung  der  poli- 
tischen Begehung  in  Verbindung  mit  der  Enteig- 
nungsverhandlung.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die 
von  Ludwig  Marek,  Waldbereiter  in  Littenschitz,  als  Geschäfts- 
leiter des  Aktionskomitees  für  die  Lokalbahn  Zdaunek-Nemotitz 
vorgelegten,  angeblich  im  Einvernehmen  mit  den  Verwaltungen 
der  beiden  Anschlussbahnen  ausgearbeiteten  Projekte  für  die 
aus  Anlass  der  eventuellen  Bauausführung  der  Lokalbahn 
Zdaunek-Nemotitz  herzustellenden  Anschlussbauten  in  den  Sta- 
tionen Zdaunek  und  Nemotitz  und  die  noch  nicht  begangene 
Anschlussstrecke  an  die  letztere  Station  geprüft  und  im  allge- 
meinen geeignet  befunden,  den  erbetenen  Amtshandlungen  zur 
Grundlage  zu  dienen.  Unter  einem  wurde  die  k.  k.  Statthalterei 
in  Brünn  unter  Üebermittlung  der  vorgelegten  Operate  beauf- 
tragt, rücksichtlich  der  oberwähnten  Projekte  die  politische  Be- 
gehung in  Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung  durch- 
zuführen und  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  über  das  Ergebnis  j 
dieser  Amtshandlungen  zu  berichten.  [E.-M.-Z.  23.506.] 

Anssiger  elektrische  Kleinbahnen.  (Teilstrecke  von 
der  K 1 ei 8 chb ach brü cke  bis  in  den  Ort  Pokau  der 
Linie  Hauptp  ost— Pokau:  Ergebnis  der  technisch- 

polizeilichenPrüfung;Erteilungdesprovisorisclien 
Benützungskonsenses  ex  commissione.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium hat  das  von  der  k.  k.  General-Inspektion  der 
österreichischen  Eisenbahnen  mitgeteilte  Ergebnis  der  am  18.  März 
1903  durchgeführten  technisch-polizeilichen  Prüfung  der  Teil- 
strecke von  der  Kleischbachbrücke  bis  in  den  Ort  Pokau  der  Linie 
Hauptpost — Pokau  der  Aussiger  elektrischen  Kleinbahnen  — 
bei  welcher  Amtshandlung  für  die  gegenständliche  Teilstrecke 
der  provisorische  Benützungskonsens  ex  commissione  ab  19.  März 
1903  erteilt  wurde  — unter  Zustimmung  zu  den  kommissionellen 
Bestimmungen  zur  Kenntnis  genommen.  [E.-M.-Z.  18.719.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Böhmisch-Leipa  — Stein- 
Schönau.  (Anordnung  der  technisch-polizeilichen 
Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  k.  k.  General- 
Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  beauftragt,  rück- 
sichtlich der  normalspurigen  Lokalbahn  Böhmisch-Leipa — Stein- 
schönau in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch  - polizeiliche 
Prüfung  vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  auch  die  k.  k.  General- 
Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falle 
eines  günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen  der 
für  die  Betriebseröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den 
Betriebskonsens  für  die  gegenständliche  Lokalbahn  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  35.062.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Swötla-Ledeö-Käcow.  (A  n- 
ordnung  der  technisch-polizeilichen  Prüfung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  k.  k.  General-Inspektion 
der  österreichischen  Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der 
normalspurigen  Lokalbahn  Swütla-Ledeö-Käcow  in  ihrem  Wirkungs- 
kreise die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen.  Unter 
einem  wurde  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen 
Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen  Kommissions- 
ergebnisses und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  not- 
wendigen Voraussetzungen  den  Benützungskonsens  für  die  gegen- 
ständliche Lokalbahn  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
ex  commissione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  34.566.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Korneuburg-Ernslbrunn. 
(Erteilung  der  provisorischen  Baubewilligung  für 
die  Teilstrecke  km  7‘7/8  bis  km  30'5/6.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium hat  dem  Ansuchen  des  niederösterreichischen 
Landesausschusses  um  Bewilligung  zur  Inangriffnahme  der  Bau- 
arbeiten in  der  unter  bestimmten  Vorbehalten  konsentierten 
Teilstrecke  km  7-7/8  bis  km  30-5/6  der  projektierten  normal- 
spurigen Lokalbahn  Korneuburg-Ernstbrunn  noch  vor  Kon- 
zessionierung  der  letzteren  unter  der  Voraussetzung,  dass  derselbe 
die  volle  Verantwortung  für  die  aut  Kechnung  und  Gefahr  des 
Bahnunternehmens  erfolgende  Bauführung  selbst  übernimmt, 
Folge  gegeben.  [E.-M.-Z.  26.660.] 


Zusammenstellung  der  am  1.  Juli  1903  in  Bau  gestandenen  Eisenbahnstrecken. 
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Kleinbahn  Linz  — Kleininünchen  - Ebelsberg.  (G  e- 

nelimigung  des  Ausfülirungsoperates  für  die 
Füchselbachbrücke  in  km  1-1.)  Das  k.  k.  Eisenbabn- 
ministerium  bat  das  von  der  Tramway-  und  Elektrizitäts- 
Gesellscbaft  Linz-Urfahr  nach  Einholung  der  Zustimmungs- 
erklärungen  seitens  des  Magistrates  der  Landeshauptstadt  Linz 
und  der  Reichsstrassenverwaltung  vorgelegte  Ausführungsoperat 
für  die  Füchselbachbrücke  in  km  l'l  der  Kleinbahn  Linz — 
Kleinmünchen-Ebelsberg  unter  Vorschreibung  gewisser  Bediu- 
dungen  nachträglich  genehmigt.  [E.-M.-Z.  31.260.] 

Nornialspurige  Lokalbahn  Nixdorf  - Reichsgrenze 
nächst  Nieder-Einsiedel.  (Genehmigung  des  Projektes 
für  die  ßeichsstrassenübersetzung  in  km  4'2/3.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  das  von  der  Direktion  der 
Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  vorgelegte  Detailprojekt  für 
die  Mauerwerksanlage  der  Reichsstrassenübersetzung  in  km  4'2/3 
der  in  Bauausführung  begriffenen  normalspurigen  Lokalbahn 
Nixdorf-Reichsgrenze  nächst  Nieder-Einsiedel  unter  Kenntnis- 
nahme der  von  seiten  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  an  die  Zu- 
stimmung zu  diesem  Projekte  geknüpften  Bedingungen  zur  Aus- 
führung genehmigt.  fE.-M.-Z.  29.852.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Gänserndorf- Gaunersdorf. 
(Genehmigung  des  Projektes  für  das  über  den 
alten  Viehtriftgraben  zu  errichtende  Brückenprovi- 
sorium.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  das  vom  nieder- 
österreichischen Landeseisenbahnamte  in  Wien  vorgelegte  Projekt 
für  das  in  km  8‘388  der  in  Bauausführung  begriffenen  normal- 
spurigen Lokalbahn  Gänserndorf- Gaunersdorf  über  den  alten 
Viehtriftgraben  zu  errichtende  Brückenprovisorium  mit  eisernen 
Walzträgern  von  3 m senkrechter  Lichtweite  auf  die  Dauer  eines 
Jahres  unter  Voraussetzung  gewisser  Bestimmungen  zur  Aus- 
führung genehmigt.  [E.-M.-Z.  33.455.] 

Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

9.  August.  Der  Gesamtverkehr  in  der  Teilstrecke  Tartarow — 
Mikuliczyn  der  Linie  Stanislau — Körösmezö  wurde  am  8.  August 
1903  mit  Zug  3112  wieder  aufgenommeu. 

Böhmische  Nordbahn  - Gesellschaft.  (Aktivierung 
des  Rollfuhrdienstes  in  der  Station  Jungbunzlau 
B.  N.  B.)  Ab  15.  August  bis  auf  Widerruf  werden  auf  Grund  des 
§ 68  des  Betriebsreglements  der  im  Reicbsrate  vertretenen  König- 
reiche und  Länder  alle  in  der  Station  Jungbunzlau  an- 
langenden oder  zur  Aufgabe  daselbst  bestimmten  Eil-  und  Fracht- 
güter durch  die  Firma  Josef  K.  Tusch ner  in  Jungbunzlau 
den  Adressaten  ohne  vorherige  Avisierung  zugestellt,  beziehungs- 
weise auf  Verlangen  der  Aufgeber  aus  deren  Ubikationen  ab- 
ffeholt  werden.  Ausgeschlossen  von  der  Ab-,  beziehungsweise 
Zustreifung  sind  Leichen,  lebende  Tiere,  bahnlagernd  gestellte 
oder  an  eine  Speditionsfirma  in  Jungbunzlau  adressierte  Güter. 


Ausland. 

Schweiz.  (Eröffnung  der  Eisenbahn  St.  Gallen — 
Speicher— Trogen.)  Am  16.  Juli  ist  die  Eisenbahnstrecke 
St.  Gallen  — Speicher — Trogen  für  den  allgemeinen  Verkehr  er- 
öffnet worden. 

Russland.  (Einstellung  des  Betriebes  auf  der 
Güterstation  Wilna  der  Poljässje  Eisenbahn.)  Mit 
1.  Juli  a.  St.  (14.  Juli  n.  St.)  ist  der  Betrieb  auf  der  Güterstation 
Wilna  der  Poljässje  Eisenbahn  eingestellt  worden.  In 
Hinkunft  sind  die  nach  Wilna  bestimmten  Gütersendungen  nur 
an  die  Station  „Wilna,  Güterstation  der  St.  Peters- 
burg-Warschauer Eisenbahn“  zu  adressieren. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Lokalhalin  Staminersdorf  - Auersthal.  (Konsti- 
tuierende Generalversammlung.)  Am  21.  Juli  1903 
fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Herrn  Landesausschusses 
und  Hof-  und  Gerichtsadvokaten  in  Wien  Dr.  Robert  Pattai  und 
im  Beisein  des  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  als  Regierungs- 
vertreter entsendeten  Herrn  k.  k.  Ministerial-Vizesekretärs  Dr.Marius 
Glessig  die  konstituierende  Generalversamlung  der  Aktionäre 
der  unter  der  Firma  „Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal“  zu 
begründenden  Aktiengesellschaft  statt.  Bei  dieser  Versammlung 


war  ein  gesellschaftliches  Aktienkapital  von  K 288.800  mit  288 
statutenmässig  qualifizierten  Stimmen  vertreten.  Als  Schriftführer 
fungierte  Herr  August  Haas,  zu  Stimmenzählern,  welche  gleich- 
zeitig als  Protokollsverifikatoren  fungierten,  wurden  die  Herren  ji 
Franz  Hoss  und  Johann  Fiedler  per  acclamationem  gewählt.  » 
Nachdem  sodaön  die  Urkunden,  Protokolle,  Uebereinkommen  * 
u.  s.  w.,  aus  welchen  die  Rechte  und  Verbindlichkeiten  des 
Konzessionärs,  sowie  alle  demselben  zugestandenen  Begünsti- 
gungen  zu  entnehmen  sind,  der  Versammlung  vorgelegt  waren, 
wurde  der  Antrag  des  Vorsitzenden,  die  vom  k.  k.  Ministerium  [ 
des  Innern  unterm  18.  Juni  1903,  Z.  26.831,  auf  Grund  Aller- 
höchster Ermächtigung  genehmigten  Statuten  als  Gesellschafts- 
vertrag anzunehmen  und  hierdurch  in  die  dem  Konzessionär  der 
Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  konzessionsraässig  zukommeu- 
den  Rechte  und  obliegenden  Verbindlichkeiten  einzutreten,  ein- 
stimmig zum  Beschlüsse  erhoben.  Der  Vorsitzende  konstatierte 
sodann,  dass  ein  Aktienkapital  von  K 347.000  eingezahlt  wurde, 
welches  somit  den  festgesetzten  Betrag  von  K 340.000  um  K 700() 
übersteigt.  Sodann  wurde  zur  Wahl  des  gesellschaftlichen  Ver- 
waltungsrates geschritten.  Es  wurde  zunächst  beschlossen,  die 
Zahl  der  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  auf  neun  festzusetzen, 
so  dass  mit  Rücksicht  darauf,  dass  zwei  Mitglieder  des  Ver- 
waltungsrates vom  niederösterreichischen  Landesausschusse  er- 
nannt und  von  der  Gemeinde  Floridsdorf,  sowie  von  der  Dampf- 
tramway-Gesellschaft  vormals  Krauss  & Co.  in  Wien  ein,  bezw. 
zwei  Mitglieder  in  den  Verwaltungsrat  entsendet  werden,  von 
der  Generalversammlung  vier  Verwaltunsrsiäte  zu  wählen  waren. 

Es  wurden  gewählt  die  Herren  Michael  Kaiser,  Franz  Wundsam, 
Josef  Brückl  und  Lorenz  Schramm.  Der  niederösterreichische 
Landesausschuss  hat  die  Herren  Landesausschüsse  Dr.  Robert 
Pattai  und  Johann  Mayer  zu  Verwaltungsratsmitgliedern  er- 
nannt;  die  Dampftramway-Gesellscbaft  vormals  Krauss  & Co.  in 
Wien  entsendete  die  Herren  k.  k.  Regierungsrat  und  Direktor 
Wilhelm  Hallama  und  den  Inspektor  der  (Gesellschaft  August 
Haas  in  den  gesellschaftlichen  Verwaltungsrat;  seitens  der  Ge- 
meinde Floridsdorf  wurde  Herr  Franz  Hoss  zum  Verwaltungsrate 
ernannt.  In  den  Revisionsausschuss  wurden  die  Herren  Josef 
Strobl  und  Johann  Linseder  als  Mitglieder  und  Herr  Sebastian 
Peyerl  als  Ersatzmann  gewählt.  Nach  Schluss  der  konstituierenden 
Generalversammlung  fand  die  konstituierende  Sitzung  des  ge- 
sellschaftlichen Verwaltungsrates  statt.  In  derselben  wurden 
Herr  Johann  Mayer  zum  Präsidenten  und  Dr.  Robert  Pattai  zum 
Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z.  34.285.] 

Lokalbahn  St.  Pölten  - Kirchberg  a.  d.  Pielach  - Mank. 
(Generalversammlung.)  Am  26.  Juni  fand  in  St.  Pölten 
unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten-Stellvertreters  Dr.  Hermann  | 
Ofner  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Bezirks- 
hauptmannes Heinrich  Ritter  Waniek  v.  Dorayslow  die  diesjährige 
(5.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn 
St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  Pielach-Mank  statt.  Bei  derselben  waren  ' 
12  Aktionäre  anwesend,  welche  3682  Aktien  mit  736  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstands- 
jahre 1902  die  Transporteinnahmen  K 188.316‘30  (gegen  Kronen 
203.436'22  ira  Vorjahre),  die  verschiedenen  Einnahmen  Kronen 
7396’77  (gegen  K 6862’23),  die  Betriebsausgaben  K 114.386'11  ; 

(gegen  K 128.52P62),  die  besonderen  Auslagen  K 11.181‘44  , 

(gegen  K 9698'93)  und  der  Betriebsnettoertrag  K 70.145’52  j 

(gegen  K 72.077'90).  Zuzüglich  der  Zinsen  per  K 19.990’89  • 

(K  31.066T4)  stellte  sich  der  verfügbare  Jabresertrag  auf  Kronen  ' 
90.136-41  (K  103.144-04).  Da  jedoch  der  Prioritätendienst  Kronen  ( 
111.866-67  (K  112.186-68)  erforderte,  wurde  die  Landesgarantie  , 
mit  K 21.7.30-26  (gegen  K 9042-64  im  Jahre  1901)  in  Anspruch  ' 

genommen.  Die  Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäfts- 
bericht und  Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungs- 
rate das  Absolutorium.  In  den  Verwaltungsrat  wurde  Gemeinde- 
vorsteher Johann  König  aus  Kirchberg  a.  d.  Pielach  gewählt.  Nach 
durchgeführter  Wahl  des  Revisionsausschusses  wurden  mit  dem 
Zusatze,  dass  hierdurch  die  weitere  Stellungnahme  der  Regierung 
hinsichtlich  des  Ausbaues  der  Lokalbahn  nicht  präjudiziert  wird, 
folgende  Anträge  des  Verwaltungsrates,  betreffend  Ausbau  des 

gesellschaftlichen  Bahnnetzes  von  Mank  nach  St.  Leonhard  am 
Porst,  bezw.  von  Kirchberg  a.  d.  Pielach  nach  Mariazell-Gusswerk, 
zum  Beschlüsse  erhoben : 

a)  Das  Aktienkapital  der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg  a.  d. 
Pielach-Mank  per  K 1,140.000  zuzüglich  der  in  der  General- 
versammlung vom  23.  Mai  1901  beschlossenen  Erhöhung  des 
Aktienkapitales  zum  Ausbau  des  gesellschaftlichen  Bahn- 
netzes von  Mank  nach  St.  Leonhard  am  Porst-Rupprechtshofen 
per  K 170.000,  zuzüglich  der  in  der  Generalversammlung 
vom  11.  Juni  1902  Rir  den  Ausbau  der  Linie  St.  Pölten- 
Kirchberg  a.  d.  Pielach  nach  Mariazell  beschlossenen  Er- 
höhung per  K 900.000,  also  zusammen  per  K 2,210.000  fü- 
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die  Fortsetzung  der  letztgeuaimten  Linie  nach  Gusswerk 
um  weitere  K 400.000,  somit  auf  zusammen  K 2,610.000  zu 

b)  Dmf^Verwaltuugsrat  zu  ermächtigen,  für  den  Fall  der  Auf- 
brintrung  des  Aktieukapitales  für  die  Fortsetzungsstrecke 
nach  StT  Leohard  am  Forst-Rupprechtshofen  per  K 170.000, 
bezw.  für  die  Fortsetzung  nach  Mariazell-Gusswerk  per 
K 1,300.000  die  Konzession  für  den  Ausbau  nach  St.  Leon- 
hard am  Forst-Rupprechtshofen,  bezw.  nach  Mariazell-Guss- 
werk zu  erwirken. 

c)  Den  Verwaltungsrat  zu  ermächtigen,  die  Ausarbeitung  der 
bezüglichen  Detailprojekte  zu  veranlassen  und  alle  auf  die 
Finanzierung  des  Unternehmens  hezugbabenden  Verfügungen 

zu  treffen.  . , t j 

d)  Die  Bauten  in  Regie  durch  das  niederösterreichische  Landes- 

eisenbahnamt für  Rechnung  der  Lokalbahn  ausführen  zu 
lassen.  [B.-M.-Zj.  32.682.] 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg (Neudau).  (General- 
versammlung.) Am  27.  Juni  fand  im  Sitzungssaale  des  steier- 
märkischen Laudesausschusses  in  Graz  unter  dem  Vorsitze  des 
Verwaltungsrats-Präsidenten  Dr.  Julius  v.  Derschatta  und  im 
Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  k.  k.  Hofrates  Heinrich 
Freiherrn  v.  Hammer-Purgstall  die  diesjährige  (XI.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Fürstenfeld- 
Hartberg  (Neudau)  statt.  An  derselben  nahmen  16  Aktionäre 
teil,  welche  im  eigenen  und  Vollmachtsnamen  zusammen  9038 
Aktien  mit  900  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vorgelegten 
Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen  Betriebsjahre  1902 
die  Betriebsbruttoeinnahmen  K 119.019-23  (gegen  1901  = 
K 120.537-11) ; nach  Abzug  von  50  Prozent  Betriebskosten- 
vergütuug  für  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  im  Betrage 
von  K 59.509  62  (K  60.238  56),  ferner  abzüglich  von  Fahrpark- 
zinsen und  Fahrparkamortisation  in  der  Höhe  von  K 17.740 
(K  17.740),  sowie  nach  Abrechnung  der  Kosten  zur  Behebung 
von  Hochwasserschäden  und  für  Inventarnachschaffungen  von 
zusammen  K 615-40  (K  4508-90)  stellen  sich  die  Betriebsnetto- 
einnahmen  auf  K 41.154-21  (K  38.019-65).  Hierzu  kommen  an 
Zinsen  K 231-61  (K  839'39)  und  der  Bilanzvortrag  vom  Jahre  1901 
per  K 390-71  (K  127-29),  so  dass  im  ganzen  ein  Betrag  von 
K 41-776-53  (K  38.986  33)  verbleibt.  Nach  Abzug  der  allgemeinen 
Verwaltungsauslagen  in  der  Höhe  von  K 7927-44  (K  7157-62) 
ergibt  sich  ein  reiner  üeberschuss  von  K 33.849-09  (K  31.828  71). 
Hiervon  sollen  für  die  planmässige  Tilgung  von  Prioritätsaktien 
(K  4000)  abzüglich  der  Entnahme  aus  dem  Amortisations-Reserve- 
fonds (K  200)  ein  Betrag  von  K 3800,  für  die  Ausschüttung 
einer  Dividende  von  je  K 9 für  3218  Stück  Prioritätsaktien 
Lit.  A K 28.962  verwendet  und  der  Rest  per  K 1087-09  als 
Gewiunvortrag  für  das  Jahr  1903  bestimmt  werden.  Der  Ver- 
waltungsbericht für  das  Jahr  1902  wurde  stimmeneinhellig  ge- 
nehmigt, der  Bericht  des  Revisionsausschusses  genehmigend  zur 
Kenntnis  genommen  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium 
erteilt.  Ferner  beschloss  die  Generalversammlung  mit  Stimmen- 
einhelligkeit die  oben  angeführte,  vom  Verwaltungsrate  vor- 
geschlagene Gewinnverteilung.  Die  statutengemäss  aus  dem 
Verwaltungsrate  ausscheidenden  Mitglieder  k.  k.  Regierungsrat 
Dr.  Isidor  Bing  und  Dr.  Leopold  Link  wurden  einhellig  wieder- 
gewählt. In  den  Revisionsausschuss  wurden  Gustav  Suschnig, 
Franz  Doser  und  Hans  Pybiczka  als  Mitglieder  und  Dr.  Ludwig 
Kammerlander  und  Franz  Morwitzer  als  Ersatzmänner  entsendet. 
In  der  unmittelbar  nach  Schluss  der  Generalversammlung  statt- 
findenden konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden 
die  bisherigen  Funktionäre  wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  33.433.] 

Lokalbahn  Febring-Filrstenfeld.  Generalversamm- 
lung.) Am  27.  Juni  1903  fand  im  Sitzungssaale  des  steier- 
märkischen Landesausschusses  in  Graz  unter  dem  Vorsitze  des 
Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Dr.  Julius  v.  Derschatta  und  im 
Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  k.  k.  Hofrates  Heinrich 
Freiherr  v.  Hammer-Purgstall  die  diesjährige  17.  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Fehring- 
F'iirstenfeld  statt.  Bei  derselben  waren  15  Aktionäre  anwesend, 
welche  im  eigenen,  bezw.  im  Vollmacbtsnamen  4147  gesellschaft- 
liche Aktien  mit  413  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäfts- 
berichte betrugen  im  abgelaufenen  Betriebsjahre  1902  die 
Betriebs-Bruttoeinnahmen  K 186.15817  (gegen  1901  K 196.157-94), 
nach  Abzug  von  50  Prozent  Betriebskostenvergütung  an  die 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  im  Betrage  von  K 93.079-09 
(K  98.078.97),  sowie  von  ausserordentlichen  Bahnerhaltungs- 
auslagen u.  s.  w.  per  K 7483-41  (K  7808  68)  verbleibt  ein  Betriebs- 
Nettoertrag  von  K 85.595-67  (K  90.27029).  Zuzüglich  der  Ein- 
nahmen aus  Zinsen  und  diverser  Einnahmen  per  K 2036‘41 
(K  1568-62)  und  des  Bilanzvortrages  vom  Jahre  1901  per  Kronen 


1617-94  (K  966-21)  ergibt  sich  ein  Betrag  von  K 89.250-02 
(K  92.805-12).  Nach  Abrechnung  der  allgemeinen  Verwaltungs- 
auslagen per  K 6147-79  (K  6487-18)  verbleibt  ein  reiner  Ueber- 
schuss  von  K 83.102-23  (K  86.317-94).  Hiervon  sollen  K 3200 
(K  3200)  für  die  planmässige  Tilgung  der  Prioritätsaktien  ver- 
wendet, je  K 20  als  Dividende  auf  2942  Stück  Prioritätsaktien 
ausbezahit,  ferner  je  K 9 als  Dividende  auf  2250  Stück  Stamm- 
aktien ausgeschüttet  und  der  sohin  erübrigende  Rest  per  K 812-23 
auf  Rechnung  des  Jahres  1903  vorgetragen  werden.  Der  Ver- 
waltungsbericht  wurde  stimmeneiuhellig  genehmigt,  desgleichen 
der  Bericht  des  Revisionsausschusses,  und  es  wurde  sodann  dem 
Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  Die  Generalversamm- 
lung beschloss  ferner  stimmeneinhellig  obige,  vom  Verwaltungs- 
rate  vorgeschlagene  Gewinnverteilung.  Das  aus  dem  Verwaltungs- 
rate statutenmässig  ausscheidende  Mitglied  Fritz  Froehlich  wurde 
neuerlich  in  den  Verwaltungsrat  gewählt.  In  den  Revisions- 
ausschuss wurden  Gustav  Suschnig  und  Franz  Doser  als  Mit- 
glieder und  Franz  Morwitzer  als  Ersatzmann  entsendet.  In  der 
auf  die  Generalversammlung  folgenden  konstituierenden  Sitzung 
des  Verwaltungsrates  wurden  die  bisherigen  Funktionäre  wieder- 
gewählt. [E.-M.-Z.  33.433.] 


Lagerhaus-Angelegenheiten, 


Landschaftliches  Lagerhaus  Innsbruck. 

V erk ehr s a u s w ei 3 pro  Juli  1903. 

I.  Lagerstand  und  Bewegung. 


W a r e D 

Stand 
am  ersten 

Kingelagert 
vom  ersten 

Ausgelagert 
bis  letzten 

Btand 
am  letzten 

in  Meterzentner 

Weizen 

1163-72 

1543-06 

2456-74 

250-04 

Roggen  

— 

— 

— 

— 

Gerste 

308-76 

— 

49-70 

259-06 

Hafer 

1354-56 

203-77 

779-99 

778.34 

Mais  . 

528-98 

1348-91 

181-56 

1696-33 

Mehl 

1161-99 

1252-65 

1123-34 

1291-30 

Wein 

5960-96 

97-04 

342-41 

5716-02 

Verschiedene  . . . 

1530-46 

1419-45 

1215-48 

1734-43 

Zusammen  . 

12009-43 

5865-31 

6149-22 

11725-52 

Versicherungswert  K 

474.400 

78.900 

92.400 

460.900 

II.  Stand  und  Bewegung  der  Lagersoheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


stand 
am  ersten 

Ausgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

gelangt 

stand 
am  letzten 

vom  ersten 

bis  letzten 

Lagerscheine  . Stück 

21 

2 

3 

20 

Versicherungswert  K 

102.490 

22.800 

28.200 

97.090 

Abgesondert  übertra- 

gen  e Warrants  Stück 

1 

— 

— 

1 

Versicherungswert  K 

4.500 

— 

— 

4.500 

Lombardbetrag  . . K 

1.500 

1.500 

^ Specialfabriken  

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  bager.  727 

W.  Garvens, 
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k.  österr. 


Staatsbahnen. 


Lieferangs  - Ausschreibung. 


Die  Lieferung  der  nachstehend  angeführten  Materialien  für  den  Bedarf  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen,  und  zwar: 


Materialgattung 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  1 

Wien 

Linz 

Innsbruck 

Villach 

Triest 

Pilsen 

Prag 

Olmütz 

Krakau 

Lemberg 

Stanislau 

Ausgeschriebenes  Quantum  in  lülogramm 

Doppeltraffiuiertes  Rübbreniiöl 
Entsäuertes  Rübschmieröl  . . 

138.000 

23.000 

86.500 

15.000 

100.000 

100.000 

18.000 

4.000 

135.000 

25.000 

175.000 

35.000 

125.000 

5.000 

145.000 

500 

110.000 

wird  für  die  Zeit  vom  1.  Oktober  1903  bis  30.  September  1904  im  Offertwege  vergeben. 

Nähere  Angaben  über  die  benötigten  Quantitäten  und  Materialgattungen  sind  aus  den  Oflertformularen  zu  entnehmen 
welche  ebenso  wie  die  allgemeinen  und  besonderen  Lieferungsbedingnisse  bei  den  betreffenden  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  ein 
gesehen,  behoben  oder  gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden  können. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten  Offertformulare  benützt  werden  müssen,  sind,  pro  Bogen  mit 
einem  1 Krone-Stempel  versehen,  versiegelt  und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  Lieferung  von  Rübbrenn-  und  Schmieröl“  bei  der 
betreffenden  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  bis  längstens  31,  August  d»  J.j  12  Uhr  uiittagSj  einzubringen. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  inklusive  aller  Spesen  zu  notieren. 

Die  zu  dem  Offerte  gehörigen  Qualitätsmuster  sind,  separat  verpackt,  franko  aller  Spesen,  in  einer  zur  Erprobung  derselben 

hinreichenden  Quantität  beizustellen.  . ^ ^ e c n a 

Die  Lieferung  sämtlicher  Artikel  wird  im  Laufe  des  Jahres  1903/04  nach  Massgabe  des  eintretenden  Bedarfes  aut  Orund 

von  Teilbestellungen  zu  bewerkstelligen  sein. 

Der  Offerent  hat  das  Recht,  der  stattündenden  kommissionellen  Offerteröffnung  persönlich  beizuwohnen,  welche  bei  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  am  1.  September  d.  J.,  10  Uhr  vormittags,  bei  den  übrigen  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  nach 
den  Verlautbarungen  in  den  Laudes-Amtsblättern  stattfindet.  , j 

Den  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  steht  es  frei,  die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder  nur  eines 
Teiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehiien. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eiiigebracht  werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Diese  Lieferungs-Ausschreibung  wird  unter  einem  auch  seitens  jeder  der  eingangs  erwähnten  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen 
für  ihren  Amtsbezirk  in  den  betreffenden  Provinz-Amtsblättern  verlautbart. 


Wien,  im  August  1903. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 


Lokomotiv-Fabnik  K R A U S S & 

Aktien-Gesellschaft 
MÜNCHEN  und  LINZ. 

L " 

Lokomotiven 

für 

Haupt-  und  Sekundär  bah  neu 

von  10 — 500  Pferdekraft, 

für 

Strassenbalmeii  und  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2—12  Pferdekraft. 

Dampr-Feuerspritzen 

von  600—2000  Liter  Förderung. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 

Prosiietts  werden  auf  Verlanoen  zuoesendet. 

Vertretung  in  Wien,  1.  JPestalozzigasse  Nr.  6. 
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Tarife  und  Transport- Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 

K.  k.  priv.  Aussig -Toplitzer  Eisßnbahn-Gesellschaft. 

A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 


Zwischen 

und 

Heber 

Fahrpreise  für  einfache  Fahrkarten 

Personenzug 

A.T.E.  Personenzug 
B.E.B.  Schnellzug 

11.  Kl. 

III.  Kl. 

11.  Kl. 

III.  Kl. 

Heller 

einschliesslich  Fahrkartensteuer 

Aussig 

Weipert 

Wickwitz 

Komotau 

550  *) 

430  *) 
310 

— 

— 

Leitmeritz  A.T.E. 

Wickwitz 

Schima-Settenz- 

Teplitz 

Komotau 

— 

380  **) 

— 

- 

Mariaschein 

Wickwitz 

Komotau 

- 

280  t) 

— 

— 

Udwitz-Görkau 

Klösterle 

Wickwitz 

— 

90  *) 

1 - 

110  *) 
190  **) 

*)  Diese  Fahrkarten  werden  in  den  Stationen  der  B.E.B.  vorerst  nicht  aufgelegt. 

**)  « « - a.t.e. 

t) 


n n n . ” , j, 

liegen  in  Mariaschein  bereits  aut. 


Teplitz,  am  6.  August  1903. 

Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[797] 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Stationsnamenänderung. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  wird  die 
Benennung  der  auf  der  Linie  Lieboch — Wies  der  k.  k. 
priv.  Graz-Köflacher  Eisenbahn  gelegene  Station  „Frauen- 
thal“ auf  Frauenthal-Gams  abgeändert. 

Wien,  am  8.  August  1903.  [798) 


Rheinisch  - Westfälisch  - Oesterreichisch  - Ungarischer 
Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  VIII  zum 
Tarif- Teile  II,  Heft  3,  vom  1.  Februar  1898. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  September  1903  tritt  der 
obbezeichnete  Nachtrag  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  Aufnahme  neuer  Stationen  in  den 
Tarif,  Aufhebung  von  Frachtsätzen,  Aenderungen,  bezw. 
Ergänzungen  der  Ausnahmetarife,  einen  neuen  Ausnahme- 
tarif Nr.  35  für  Kupferbleche  u.  s.  w.,  sowie  sonstige 
Aenderungen  und  Ergänzungen. 


Abdrücke  des  Nachtrages  VIII  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
zum  Preise  von  12  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 
Wien,  am  7.  August  1903. 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen, Heft  C,  Abschnitt  II,  Beförderung  von  Gütern, 
vom  1.  April  1902.  (Berichtigung.)  Der  Frachtsatz  tür 
gebrannten  Kalk  ab  Hartmannsdorf  nach  Passaü  trans.  (für 
Oesterreich)  ist  mit  Wirkung  vom  15.  September  1903  an  von 
Mk.  0-45  auf  Mk.  0'55  zu  berichtigen. 

Kordwestdeutsch-Bayerischcr  Gütertarif  vom  1.  Jänner 
1897.  (Aufhebung  der  T a r i f s t a t i o n H a i n h o 1 z.) 
Hainholz  wird  als  Tarifstation  aufgehoben.  Es  ist  daher  auf 
Seite  28  und  43  des  Tarifes  bei  Hannover  Nordbahnhof  der 
Beisatz  „und  Hainholz“  zu  streichen. 
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K^l.  Preussische  Staatshahnen.  (Ermässigung  der 
Abfertigungsgebühren  für  diverse  Artikel.)  Mit 
Gültigkeit  vom  15.  August  1903  werden  im  Uebergangsverkehre 
zwischen  den  Stationen  der  Greifenberger  und  Kolberger  Klein- 
bahnen t)  einerseits  und  den  Stationen  der  Direktionsbezirke 
Altona,  Berlin,  Breslau,  Bromberg,  Cassel,  Cöln,  Danzig,  Essen, 
Halle,  Hannover,  Kattowitz,  Magdeburg,  Posen  und  Stettin, 
sowie  Station  Hamburg  L.B.ff)  anderseits  für  die  Artikel  Holz 
der  Spezialtarife  II  und  III,  Kartoffeln,  sämtliche  Düngemittel, 
Torfstreu  und  Torfmull,  Steinkohlen,  Braunkohlen,  Koks  und 
Briketts,  sowie  Steine  des  Wegebaumaterialientarifes  bei  Be- 
förderung in  Ladungen  von  mindestens  10 1 oder  bei  Fiacht- 
zahlung  für  dieses  Gewicht  die  staatsbahnseitig  zur  Erhebung 
kommenden  Abfertigungsgebühren  um  den  Betrag  von  2 Pfennig 
für  100  kg  ermässigt. 

t)  Im  Verkehre  zwischen  den  Stationen  der  ehemaligen 
Altdamm-Kolberger  Eisenbahn  und  den  genannten  Kleinbahnen 
ist  der  Debergangstarit  bereits  seit  dem  15.  Juni  1903  in 
Geltung. 

tt)  Hinsichtlich  des  Verkehres  Hamburg  L.B. — Kolberg 
Vorbahnhof  tritt  die  Ermässigung  erst  von  dem  Zeitpunkte  in 
Kraft,  wo  in  dieser  Verkehrsverbindung  direkte  Tarifsätze  im 
Hanseatisch-Ostdeutschen  Verbände  zur  Einführung  kommen. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Güterabfertigungs- 
stellen. 

Norddeutsch  - Hessisch  - Südwestdeutscher  Verband. 
(Einbeziehung  der  Station  Perleberg.)  Am 
1.  August  1903  wurde  die  Station  Perleberg  der  Wittenberge- 
Perleberger  Eisenbahn  als  Empfangsstation  mit  direkten  Sätzen 
in  den  Ausnahmetarif  8 für  Giesserei  - Roheisen  des  obenbe- 
zeichneten  Verbandes  aufgenommen.  Näheres  ist  auf  den  Tarif- 
stationen zu  erfahren. 

Berlin-Stettin-Sächsischer  Tiertarif.  (Einbeziehung 
der  Station  Magerviehhof.)  Am  1.  August  1903  wurde  die 
Station  Magerviehhof  des  Direktionsbezirkes  Berlin  in  den  ob- 
genannten Tiertarif  einbezogen.  Der  Frachtberechnung  werden 
die  Entfernungen  und  Frachtsätze  für  Berlin  Ostbahnhof  zugrunde- 
gelegt. Ausserdem  wird  eine  üeberfuhrsgebühr  von  Mk.  6'50  für 
den  Wagen  erhoben. 

Nordostdeutsch  - Berlin  - Bayerischer  Güterverkehr. 
(Einführung  eines  Ausnahmetarifes  El  für  Roh- 
eisen etc.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  wurde  u.  a.  ein 
Ausnahmetarif  E 1 für  Roheisen  zum  Bau,  zur  Ausbesserung 
oder  zur  Ausrüstung  von  See-  und  Flussschiffen  in  Ladungen 
von  10.000  kg  unter  den  gleichen  Anwendungsbedingungen  wie 
in  den  Preussisch-Hessischen  Staatsbahntarifen  eingeführt. 

Frankfurt  - Hessisch  - Südwestdeutscher  Verband. 
(Einführung  von  Nachträgen.)  Mit  Gültigkeit  vom 
1.  August  1903  kamen  zu  den  Tarifheften  A 3 (Frankfurt — 
Baden),  A 5 (Frankfurt— Reichsbahnen),  B 5 (Meinz — Reichs- 
bahnen) und  D (Verkehr  mit  den  badischen  Stationen  der  Süd- 
deutschen Eisenbahn-Gesellschaft)  Nachträge  zur  Einführung. 

Durch  diese  werden  verschiedene  Stationen  der  Badischen 
Staatsbahnen,  der  Reichsbahnen,  der  Bezirke  Frankfurt  a.  M. 
und  Mainz  und  insbesondere  die  auf  hessischem  Gebiete  liegenden 
Stationen  der  Main-Neckarbahn  in  die  Tarife  einbezogen. 

Zugleich  werden  hierdurch  aufgehoben; 

1.  die  südwestdeutschen  Gütertarifhefte  3 vom  1.  September 
1901  und  vom  1.  Mai  1895; 

2.  der  Gütertarif  für  den  Verkehr  zwischen  den  Stationen  der 
Main-Neckar- Eisenbahn  und  derMannheim-Weinheim-Heidel- 
berg-Mannheimer  Nebenbahn  vom  1.  Juli  1899. 

Soweit  Prachterhöhungen  eintreten,  werden  sie  erst  vom 
15.  September  1903  ab  gültig. 

Nähere  Auskunft  bei  den  beteiligten  Abfertigungsstellen. 

Obersehlesisch-Ostdeutscher  Kohlen  verkehr.  (E  i n- 
beziehung  der  Haltestelle  Wutzkow.)  Mit  Gültig- 
keit vom  1.  August  1903  wurde  die  zwischen  Helenenhof  und 
Zewitz  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Danzig  gelegene  Halte- 
stelle Wutzkow  in  obgenannten  Verkehr  einbezogen. 

lieber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Dienststellen  Auskunft. 

Internationale  Hnndeausstellung  in  Furth  i.  B. 

(Verschiebung  der  Eröffnung.)  Die  für  den  31.  Mai 
und  1.  Juni  1903  in  Fürth  (Bayern)  anberaumt  gewesene  inter- 
nationale Hundeausstellung  wurde  auf  den  15.  und  16.  August 
verschoben. 

Für  die  Beförderung  von  Hunden  und  Ausstellungs- 
gegenständen, welche  auf  dieser  Ausstellung  unverkauft,  bezw. 
unverlost  verbleiben,  wird  die  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  69 
vom  18.  Juni  1903  bekanntgegebene  Begünstigung  zugestanden. 


Belgisch-Bayerischer  Gütertarif,  Heft  1,  vom  1.  April 
1901.  (Anwendung,  der  für  Sendungen  von  Eger 
I Sächs.St.B.]  geltenden  Bestimmungen  und  Fracht- 
sätze des  Ausnahmetarifes  19  auch  auf  Sen- 
dungen von  Eger  [Bayer.St.B.]).  Die  mit  Nachtrag  IV  zum 
Deutsch-Belgischen  Gütertarife,  Heft  2,  eingeführten  Bestim- 
mungen und  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  19  für  Kartoffeln, 
Rüben  und  Erden,  auch  Porzellanerde  (Kaolin,  Chinaclay)  von 
Station  Eger  (Sächs.St.B.)  nach  Belgien  haben  auch  für  Sen- 
dungen von  Eger  (Bayer.St.B.)  nach  belgischen  Stationen  im 
direkten  Verkehre  über  Aschaffenburg  Gültigkeit. 

Rheinisch -Westfälisch -Bayerischer  Gütertarif  vom 
1.  Oktober  1896.  (A  e n d e r u n g e n.)  Nachdem  die  Strecke 
Lüdinghausen  (ausschliesslich)  — Gronau  der  vormaligen  Dort- 
mund-Gronau-Enscheder  Eisenbahn  in  den  Eisenbahn-Direktions- 
bezirk Münster  übergegangen  ist,  werden  die  Stationen  Gronau 
M.E.  und  Gronau  D.G.E.  zu  einer  Station  vereinigt,  die  den 
Namen  „Gronau  i.  Westf.“  erhält.  Auch  in  Cösfeld  ; 
werden  beide  Güterabfertigungsstellen  vereinigt;  die  tarifarischen 
Zusatzbezeichnungen  „Staatsbhf.“  und  „D.G.E.“  fallen  fort.  Der 
Bahnhof  „Dülmen  Staatsbhf.“  erhält  die  Bezeichnung  „Dülmen“  \ 
(ohne  Zusatz)  und  der  Bahnhof  „Dülmen  D.G.E.“  den  Namen 
„DülmenOst“. 

Im  Nordwestdeutsch-Bayerischen  Gütertarife  ist  ent-  j 
sprechende  Berichtigung  vorzunehmen.  • 

Bemerkt  wird,  dass  die  in  letzterem  Tarife  als  Tarifpunkt 
für  die  Umkartierung  von  Bahn  zu  Bahn  aufgeführte  Station  ^ 
Gronau  Grenze  gleiehfalls  die  Bezeichnung  „Gronau  i.  Westf.  i 
Grenze“  erhält. 

Süddeutscher  Donau-Umschlagsverkehr  über  Passau,  j 
Regensbiirg  und  Deggendorf  Donaulände,  Teil  II,  vom  j 
1.  Jänner  1899.  (Einbeziehung  neuer  Stationen.) 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  August  1903  wurden  die  württembergi- 
schen  Stationen  Kirchheira  und  Teck,  Sontheim  a.  Neckar  und  j 
Uhingen  neu  in  den  Tarif  einbezogen,  ferner  die  Station  Eislingen 
in  den  Ausnahmetarif  15  aufgenommen. 

Russland.  (Die  Butte  raus  fuhr  aus  Sibirien.) 

Die  Butterausfuhr  aus  Sibirien  wird  seitens  der  russischen  * 
Regierung  bekanntlich  in  weitestgehendem  Masse  gefördert.  Der  S 
„Torg.  Prom.  Gaz.“  zufolge  werden  über  Anordnung  des  Finanz-  f 
ministeriums  in  verschiedenen  Stationen  der  sibirischen  Bahn,  ^ 
sowie  an  anderen  von  der  Bahn  entfernten  Orten,  wo  sich  der  • 
Exporthandel  mit  Butter  konzentriert,  behufs  besserer  Kon-  I 

servierung  der  Butter  Eiskeller  errichtet  werden.  ^ 

Um  über  die  zweckmässigste  Beförderungsart  Erfahrungen 
zu  sammeln,  wurde  die  Verfügung  getroffen,  von  der  wichtigsten 
westsibirischen  Butteraufgabsstation  Kurgan  am  6.  Juli  a.  St.  .» 
einen  aus  Eiswagen  verschiedener  Systeme  (gewöhnliche  Eis-  -l; 
wagen,  Kammerwagen  System  Podberezki,  Kühlwagen  System 
Linde  und  System  „Atlas“)  gebildeten  Spezialzug  abzulassen.  1, 

Den  Zug  begleitet  eine  fachmännische  Kommission  bis  Riga,  wo  v 
die  Umladung  in  ein  Schiff  mit  Kühlvorrichtungen  erfolgen  wird.  •? 
Im  Bestimmungshafen  London  wird  die  Butter  nach  den  einzelnen  ^ 
Partien  in  bezug  auf  ihre  Beschaffenheit  einer  genauen  Prüfung 
unterzogen  werden.  i' 

Für  den  Transport  sibirischer  Butter,  der  gegenwärtig  auf  j 
der  Sibirischen,  der  Ssamara-Slatouster,  der  Moskau-Kasaner,  ;j 
der  Moskau-Windau-Rybinsker,  der  Riga-Oreler,  der  Baltischen 
und  der  Nikolaibahn  vor  sich  geht,  hat  das  Verkehrsministerium  ‘vj 
besondere  temporäre  Regeln  erlassen,  die  im  wesentlichen  ,v, 
folgendes  enthalten : Die  Abgangs-  und  Ankunftszeiten  der  Butter-  -9j 
Züge  sind  in  genaue  Uebereinstimmung  miteinander  zu  bringen,  3j 
und  es  dürfen  mit  ihnen  keine  anderen  Frachten  als  Butter  be-  1 
fördert  werden.  Die  Lokomotiven  und  Waggons  müssen  mit  # 
automatischen  und  mit  Handbremsen  versehen  sein.  Die  Normal-  S 
garnitur  jedes  Zuges  soll  46  bis  50  Achsen  betragen  und  darf  f 
nur  dann  erhöht  werden,  wenn  von  früheren  Zügen  zurück-  J 
gebliebene  Waggons  beigezogen  werden  müssen.  Die  Züge  J 
müssen  in  den  baltischen  Häfen  (St.  Petersburg,  Reval  und  »i 
Riga)  am  Tage  vor  dem  Abgänge  der  betreffenden  Dampfer  an-  .J; 
kommen.  _ 

Die  übrigen  Bestimmungen  beziehen  sich  auf  die  Eis-  y 
Versorgung  und  die  Reinhaltung  der  Waggons.  J 

Nachdem  die  der  Regierung  zur  Verfügung  gestandenen  * 
Kredite  zur  Erteilung  von  Vorschüssen  an  sibirische  Butter- 
Produzenten  erschöpft  sind,  wurden  kürzlich  zum  gedachten  L 
Zwecke  neuerlich  namhafte  Mittel  angewiesen. 

[„Osteuropäische  Tarifrundschau.“] 

— (Holzausfuhr.)  Die  gegenwärtig  vom  Kronstädter  ■* 
Hafen  aus  stattfindende  Holzausfuhr  soll  vom  künftigen  Jahre 
ab  nach  St.  Petersburg  verlegt  werden. 

[„Osteuropäische  T.arifrnndschau.“[ 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Konzessionsurkunde  vom  29.  Juli  1903+)  für  die  Lokalbahn  von  Petersdorf-Ullersdorf  nach  Winkelsdorf. 

Auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  erteile  ich  im  Einvernehmen  mit  den  beteiligten  Ministerien 
dem  k.  k.  Statthaltereirate  i.  R.  Julius  Boese  in  Klein-Mohrau  im  Vereine  mit  dem  Grossindustriellen  Ignaz  Seidl  in 
Mährisch-Schönberg  und  dem  Grossindustriellen  Friedrich  Schüller  in  Gross-Ullersdorf  die  erbetene  Konzession 
zum  Baue  und  Betriebe  einer  als  normalspurige  Lokalbahn  auszuführenden  Lokomotiveisenbahn  von  der  Station 
Petersdorf-Ullersdorf  der  k.  k.  Staatsbahnlinie  Hohenstadt — Zöptau  nach  Winkelsdorf  in  Gemässheit  der  Be- 
stimmungen des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238,  sowie  des  Gesetzes 
vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  unter  den  im  folgenden  festgesetzten  Bedingungen  und 
Modalitäten : 

§ 1. 

Für  die  den  Gegenstand  der  gegenwärtigen  Konzessionsurkunde  bildende  Eisenbahn  geniessen  die  Kon- 
zessionäre die  im  Artikel  V des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  vorgesehenen 
Begünstigungen. 

§ 2. 

Die  Konzessionäre  sind  verpflichtet,  den  Bau  der  konzessionierten  Eisenbahn  binnen  längstens  zwei  Jahren, 
vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  zu  vollenden  und  die  fertige  Bahn  dem  öffentlichen  Verkehre  zu  übergeben, 
wie  auch  während  der  ganzen  Konzessionsdauer  in  ununterbrochenem  Betriebe  zu  erhalten. 

Für  die  Einhaltung  des  vorstehenden  Bautermines,  sowie  für  die  konzessionsmässige  Herstellung  und  Aus- 
rüstung der  Bahn  haben  die  Konzessionäre  durch  Erlag  einer  Kaution  von  K 53.000  in  zur  Anlegung  von 
Pupillengeldern  geeigneten  Werteffekten  Sicherheit  zu  leisten. 

Im  Falle  der  Nichteinhaltung  der  obigen  Verpflichtung  kann  diese  Kaution  als  verfallen  erklärt  werden. 

§ 3. 

Den  Konzessionären  wird  zur  Ausführung  der  konzessionierten  Eisenbahn  das  Recht  der  Expropriation  nach 
den  Bestimmungen  der  einschlägigen  gesetzlichen  Vorschriften  erteilt. 

Das  gleiche  Recht  soll  den  Konzessionären  auch  bezüglich  jener  etwa  herzustellenden  Schleppbahnen  zu- 
gcstanden  werden,  deren  Errichtung  von  der  Staatsverwaltung  als  im  öffentlichen  Interesse  gelegen  erkannt 
werden  sollte. 

§4. 

Die  Konzessionäre  haben  sich  beim  Baue  und  Betriebe  der  konzessionierten  Bahn  nach  dem  Inhalte  der  gegen- 
wärtigen Konzessionsurkunde  und  nach  den  vom  Eisenbahnministerium  aufgestellten  Konzessionsbedingnissen  ) 
sowie  nach  den  diesfalls  bestehenden  Gesetzen  und  Verordnungen,  namentlich  nach  dem  Eisenbahn-Konzessions- 
gesetze vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238,  und  der  Eisenbahn-Betriebsordnung  vom  16.  November  1851, 


*)  Enthalten  in  dem  am  8.  Äugnst  1903  ausgegebenen  LXXVIII.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  162. 
**)  Die  Konzeasionsbedingnisse  werden  in  der  nächsten  Nummer  zur  Verlautbarung  gelangen. 
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R.-G.-Bl.  Nr.  1 vom  Jahre  1852,  dann  nach  den  etwa  künftig  zu  erlassenden  Gesetzen  und  Verordnungen  zu 
benehmen. 

In  Ansehung  des  Betriebes  wird  von  den  in  der  Eisenbahn-Betriebsordnung  und  den  einschlägigen  Nachtrags- 
bestimmungen vorgeschriebenen  Sicherheitsvorkehrungen  und  Verkehrsvorschriften  insoweit  Umgang  genommen 
werden,  als  dies  mit  Rücksicht  auf  die  besonderen  Verkehrs-  und  Betriebsverhältnisse,  insbesondere  die  ermässigte 
F'ahrgeschwindigkeit,  nach  dem  Ermessen  des  Eisenbahnministeriums  für  zulässig  erkannt  wird,  und  werden  dies- 
falls die  vom  Eisenbahnministerium  zu  erlassenden  besonderen  Betriebsvorschriften  Anwendung  finden. 

§ 5. 

Den  Konzessionären  wird  das  Recht  eingeräumt,  mit  besonderer  Bewilligung  der  Staatsverwaltung  und 
unter  den  von  derselben  festzusetzenden  Bedingungen  eine  Aktiengesellschaft  zu  bilden,  welche  in  alle  Rechte 
und  Verbindlichkeiten  der  Konzessionäre  zu  treten  hat. 

Die  Ziffer  des  effektiven,  sowie  des  Nominal-Anlagekapitales  unterliegt  der  Genehmigung  der  Staats- 
verwaltung. 

Hierbei  hat  als  Grundsatz  zu  gelten,  dass  ausser  den  auf  die  Projektsverfassung,  den  Bau  und  die  Ein- 
richtung der  Bahn,  einschliesslich  der  Anschaffung  des  Fahrparkes,  sowie  zur  Dotierung  der  von  der  Staats- 
verwaltung zu  bestimmenden  Kapitalsreserve  effektiv  verwendeten  und  gehörig  nachgewiesenen  Kosten  zuzüglich 
der  während  der  Bauzeit  wirklich  bezahlten  Interkalarzinsen  und  des  etwa  bei  der  Kapitalsbeschaffung  tatsächlich 
erwachsenen  Kursverlustes  keine  wie  immer  gearteten  Auslagen  in  Anrechnung  gebracht  werden  dürfen. 

Sollten  nach  Vollendung  der  Bahn  noch  weitere  Neubauten  ausgeführt  oder  die  Betriebseinrichtungen  ver- 
mehrt werden,  so  können  die  diesfälligen  Kosten  dem  Anlagekapitale  zugerechnet  werden,  wenn  die  Staats- 
verwaltung zu  den  beabsichtigten  Neubauten  oder  zur  Vermehrung  der  Betriebseinrichtungen  ihre  Zustimmung  erteilt 
hat  und  die  Kosten  gehörig  nachgewiesen  werden. 

Das  gesamte  Anlagekapital  ist  innerhalb  der  Konzessionsdauer  nach  einem  von  der  Staatsverwaltung  zu 
genehmigenden  Tilgungsplane  zu  tilgen. 

Die  Gesellschaftsstatuten,  sowie  die  Formulare  der  auszugebenden  Aktien  unterliegen  der  Genehmigung 
der  Staatsverwaltung. 

§ 6. 

Die  Militärtransporte  müssen  nach  herabgesetzten  Tarifpreisen  besorgt  werden.  P'ür  die  Anwendung  des 
Militärtarifes  auf  die  Beförderung  von  Personen  und  Sachen  haben  die  in  dieser  Beziehung,  sowie  rücksichtlich 
(jgf  Begünstigungen  reisender  Militärs  bei  den  österreichischen  Staatsbahnen  jeweilig  in  Kraft  stehenden  Bestim- 
mungen zu  gelten. 

Diese  Bestimmungen  finden  auch  Anwendung  auf  die  Landwehr  und  den  Landsturm  beider  Reichshälften, 
auf  die  Landesschützen  3 irols  und  auf  die  Gendarmerie,  und  zwar  nicht  nur  bei  Reisen  auf  Rechnung  des  Aerars, 
sondern  auch  bei  dienstlichen  Reisen  auf  eigene  Rechnung,  zu  den  Waffenübungen  und  Kontrollversammlungen. 

Die  Konzessionäre  sind  verpflichtet,  dem  von  den  österreichischen  Eisenbahn-Gesellschaften  abgeschlossenen 
Uebereinkommen  über  die  Anschaffung  und  Bereithaltung  von  Ausrüstungsgegenständen  für  Militärtransporte,  die 
Leistung  gegenseitiger  Aushilfe  mit  Personale  und  Fahrbetriebsmitteln  bei  Durchführung  grösserer  Militärtransporte, 
ferner  den  jeweilig  in  Kraft  stehenden  Vorschriften  für  das  Eisenbahnwesen  im  Kriege,  sowie  dem  mit  1.  Juni 
1871  in  Wirksamkeit  getretenen  Nachtragsübereinkommen  bezüglich  des  Transportes  der  in  liegendem  Zustande 
auf  Rechnung  des  Militärärars  zur  Beförderung  gelangenden  Kranken  und  Verwundeten  beizutreten. 

Die  jeweilig  geltende  Vorschrift  für  den  Militärtransport  auf  Eisenbahnen,  dann  die  jeweilig  geltenden 
Vorschriften  für  das  Eisenbahnwesen  im  Kriege  erlangen  für  die  Konzessionäre  bindende  Kraft  mit  dem  Tage  der 
Eröffnung  des  Betriebes  der  konzessionierten  Bahn.  Die  erst  nach  diesem  Zeitpunkte  zu  erlassenden  und  nicht 
durch  das  Reichsgesetzblatt  kundzumachenden  Vorschriften  der  erwähnten  Art  treten  für  die  Konzessionäre  in  Wirk- 
samkeit, sobald  ihnen  dieselben  amtlich  zur  Kenntnis  gebracht  sein  werden. 

Diese  Verpflichtungen  liegen  den  Konzessionären  nur  insoweit  ob,  als  deren  Erfüllung  nach  Massgabe  des 
sekundären  Charakters  dieser  Linie  und  der  demzufolge  gewährten  Erleichterungen  in  bezug  auf  Anlage,  Ausrüstung 
und  Betriebssystem  durchführbar  erscheint. 

Die  Konzessionäre  sind  verpflichtet,  bei  Besetzung  von  Dienstposten  im  Sinne  des  Gesetzes  vom  19.  April 
1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  auf  gediente  Unteroffiziere  des  Heeres,  der  Kriegsmarine  und  der  Landwehr  Bedacht 
zu  nehmen. 

§ 7. 

Für  die  Beförderung  der  Zivilwachkörper  (Sicherheits-,  Finanzwache  u.  dgl.)  haben  die  bezüglich  der 
Militärtransporte  geltenden  ermässigten  Tarifsätze  analoge  Anwendung  zu  finden. 

§ 8. 

Die  Dauer  der  Konzession  mit  dem  im  § 9,  lit.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  ausgesprochenen 
Schutze  gegen  die  Errichtung  neuer  Bahnen  wird  auf  neunzig  (90)  Jahre,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  fest- 
gesetzt und  sie  erlischt  nach  Ablauf  dieser  Frist. 

Die  Konzession  kann  von  der  Staatsverwaltung  auch  vor  Ablauf  der  obigen  Frist  als  erloschen  erklärt 
werden,  wenn  die  im  § 2 festgesetzten  Verpflichtungen  bezüglich  der  Vollendung  des  Baues  und  der  Eröffnung 
des  Betriebes  nicht  eingehalten  werden,  sofern  eine  etwaige  Terminüberschreitung  nicht  im  Sinne  des  § 11,  lit.  b), 
des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  gerechtfertigt  werden  könnte. 
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§ 9. 

Der  Betrieb  der  den  Gegenstand  dieser  Konzessionsurkunde  bildenden  Bahn  wird  vom  Staate  für  Rechnung 
der  Konzessionäre  geführt  und  werden  der  Staatseisenbahnverwaltung  die  aus  Anlass  dieser  Betriebsführung  effektiv 
erwachsenden  Kosten  durch  die  Konzessionäre  zu  vergüten  sein.  Die  Modalitäten  dieser  Betriebsführung  werden 
durch  einen  zwischen  der  Staatsverwaltung  und  den  Konzessionären  abzuschliessenden  Betriebsvertrag  geregelt. 

§ 10. 

Die  Konzessionäre  sind  unter  den  im  Artikel  XII  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 
ex  1895,  angegebenen  Bedingungen  und  Vorbehalten  verpflichtet,  der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen 
jederzeit  die  Mitbenützung  der  Bahn  für  den  Verkehr  zwischen  schon  bestehenden  oder  künftig  erst  herzustellenden, 
im  Staatsbetriebe  befindlichen  Bahnen  derart  einzuräumen,  dass  die  Staatsverwaltung  berechtigt  ist,  unter  freier 
Feststellung  der  Tarife  ganze  Züge  oder  einzelne  Wagen  über  die  mitbenützte  Bahn  oder  einzelne  Teilstrecken 
derselben  gegen  Entrichtung  einer  angemessenen  Entschädigung  zu  befördern  oder  befördern  zu  lassen. 

§ 11. 

Die  Staatsverwaltung  behält  sich'  das  Recht  vor,  die  konzessionierte  Bahn  nach  deren  Vollendung  und 
Inbetriebsetzung  jederzeit  unter  den  nachstehenden  Bestimmungen  einzulösen  : 

1.  Zur  Bestimmung  des  Einlösungspreises  werden  die  jährlichen  Reinerträgnisse  der  Unternehmung  während 
der  dem  Zeitpunkte  der  Einlösung  vorausgegangenen  letztabgeschlossenen  sieben  Jahre  beziffert,  hiervon  die 
Reinerträgnisse  der  ungünstigsten  zwei  Jahre  abgeschlagen,  und  wird  sodann  der  durchschnittliche  Reinertrag  der 
übrigen  fünf  Jahre  berechnet. 

2.  Sollte  die  Einlösung  nach  Ablauf  der  im  § 1 normierten  zeitlichen  Steuerbefreiung  erfolgen,  so  sind  bei 
Bezifferung  der  jährlichen  Reinerträgnisse  die  das  eingelöste  Bahnunternehmen  treffenden  Steuern  samt  Zuschlägen 
und  sonstigen  öffentlichen  Abgaben  als  Betriebsauslagen  zu  behandeln. 

Hat  die  Steuerpflicht  nicht  bezüglich  aller  in  die  Durchschnittsberechnung  einbezogenen  Jahre  bestanden, 
so  ist  auch  für  die  steuerfreien  Jahre  die  Steuer  samt  Zuschlägen  nach  dem  Prozentsätze  des  ersten  steuer- 
pflichtigen Jahres  zu  berechnen  und  von  dem  Erträgnisse  in  Abzug  zu  bringen. 

Zu  dem  so  ermittelten  durchschnittlichen  Reinerträgnisse  ist  jedoch  mit  Rücksicht  auf  die  von  der  Ein- 
lösungsrente nach  § 131,  lit.  a),  des  Gesetzes  vom  25.  Oktober  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  220,  zu  entrichtende  zehn- 
prozentige Steuer  ein  Zuschlag  in  der  Höhe  eines  Neuntels  dieser  Reinerträgnisse  zuzurechnen. 

3.  Das  im  Sinne  der  vorstehenden  Bestimmungen  ermittelte  durchschnittliche  Reinerträgnis  ist  sohin  den 
Konzessionären  als  Entschädigung  für  die  Einlösung  der  Bahn  während  der  noch  übrigen  Konzessionsdauer  in 
halbjährigen,  am  30.  Juni  und  am  31.  Dezember  jedes  Jahres  nachhinein  fälligen  Raten  zu  bezahlen. 

4.  Sollte  jedoch  die  Einlösung  vor  Ablauf  des  siebenten  Betriebsjahres  erfolgen  oder  der  in  Gemässheit 
der  vorstehenden  Bestimmungen  ermittelte  durchschnittliche  Reinertrag  ohne  den  im  Absätze  2 angeführten  Zuschlag 
nicht  wenigstens  einen  Jahresbetrag  erreichen,  welcher  der  zur  planmässigen  Verzinsung  und  Tilgung  der  mit 
Genehmigung  der  Staatsverwaltung  aufgenommenen  Anlehen  erforderlichen  Annuität  zuzüglich  jener  Annuität  gleich- 
kommt, welche  zur  vierprozentigen  Verzinsung  des  von  der  Staatsverwaltung  genehmigten  Aktienkapitales  und  zur 
Tilgung  des  letzteren  innerhalb  der  Konzessionsdauer  notwendig  ist,  so  hat  die  vom  Staate  für  die  Einlösung  der 
Bahn  zu  leistende  Entschädigung  darin  zu  bestehen,  dass  der  Staat  die  vorstehend  angeführten  Annuitäten  in 
halbjährigen,  am  30.  Juni  und  am  31.  Dezember  jedes  Jahres  nachhinein  fälligen  Raten  bezahlt  und  den 
Konzessionären  die  von  dieser  Einlösungsrente  zu  entrichtende  Rentensteuer  vergütet. 

5.  Dem  Staate  wird  das  Recht  Vorbehalten,  wann  immer  an  Stelle  der  Konzessionäre  die  zum  Zwecke 
der  Geldbeschaffung  für  die  konzessionierte  Bahn  aufgenommenen  Anlehen  in  dem  im  Zeitpunkte  der  Einlösung 
nach  dem  genehmigten  Tilgungsplane  noch  ungetilgt  aushaftenden  Betrage  zur  Selbstzahlung  zu  übernehmen,  in 
welchem  Falle  die  zu  bezahlende  Einlösungsrente  um  das  Erfordernis  für  die  Verzinsung  und  Tilgung  des 
bezeichneten  Anlehenskapitales,  sowie  gegebenenfalls  um  die  diesem  Erfordernisse  entsprechende  Quote  des  im  Sinne 
der  Bestimmungen  des  Absatzes  2 dem  Durchschnittserträgnisse  zuzurechnenden  Zuschlages  zu  kürzen  ist. 

6.  Dem  Staate  wird  weiter  das  Recht  Vorbehalten,  wann  immer  an  Stelle  der  nach  den  Bestimmungen 
der  vorstehenden  Punkte  an  die  Konzessionäre  zu  entrichtenden,  noch  nicht  fälligen  Rentenzahlungen  eine  Kapitals- 
zahlung zu  leisten,  welche  dem  zu  vier  Prozent  pro  Jahr,  Zins  auf  Zins  gerechnet,  diskontierten  Kapitalswerte 
dieser  Zahlung  — selbstverständlich  nach  Abzug  des  etwa  im  Sinne  der  Bestimmungen  des  Absatzes  2 in  diesen 
Zahlungen  enthaltenen  Zuschlages  — gleichkommt. 

Falls  der  Staat  sich  zu  dieser  Kapitalszahlung  entschliesst,  hat  er  die  Wahl,  dieselbe  in  barem  oder  in 
Staatsschuldverschreibungen  zu  leisten.  Die  Staatsschuldverschreibungen  sind  dabei  mit  jenem  Kurse  zu  berechnen, 
welcher  sich  als  Durchschnitt  der  an  der  Wiener  Börse  während  des  unmittelbar  vorausgegangenen  Semesters 
amtlich  notierten  Geldkurse  der  Staatsschuldverschreibungen  gleicher  Gattung  ergibt. 

7.  Durch  die  erfolgte  Einlösung  der  Bahn  und  vom  Tage  dieser  Einlösung  tritt  der  Staat  gegen  Leistung 
der  in  Z.  1 bis  6 vorgeschriebenen  Entschädigung  ohne  weiteres  Entgelt  in  das  lastenfreie,  beziehungsweise  nur  mit 
den  noch  aushaftenden  Resten  der  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  aufgenommenen  Anlehen  belastete 
Eigentum  und  in  den  Genuss  der  gegenwärtig  konzessionierten  Bahn  mit  allen  dazu  gehörigen  beweglichen  und 
unbeweglichen  Sachen,  einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein 
Eigentum  der  Konzessionäre  bildenden  Schleppbahnen  und  der  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus  dem  Anlagekapitale 
gebildeten  Betriebs-  und  Kapitalsreserven,  soweit  letztere  nicht  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  bereits 
bestimmungsgemäss  verwendet  worden  sind. 
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8.  Der  Beschluss  der  Staatsverwaltung  wegen  Ausübung  des  staatlichen  Einlösungsrechtes,  welche  stets 
mit  dem  Beginne  des  Kalenderjahres  stattzufmden  hat,  wird  der  Bahnunternehmung  spätestens  bis  zum  31.  Oktober 
des  unmittelbar  vorausgehenden  Jahres  in  Form  einer  Erklärung  mitgeteilt  werden. 

In  dieser  Erklärung  wird  bestimmt  werden : 

a)  der  Zeitpunkt,  von  welchem  ab  die  Einlösung  erfolgt; 

b)  das  den  Gegenstand  der  Einlösung  bildende  Bahnunteruehmen  und  die  anderweitigen  Vermögensobjekte, 
welche,  sei  es  als  Zubehör  des  Bahnunternehmens,  sei  es  zur  Berichtigung  von  Forderungen  des  Staates  oder 
aus  sonstigen  Rechtstiteln  an  den  Staat  mit  überzugehen  haben; 

c)  der  Betrag  des  vom  Staate  an  die  Bahnunternehmung  zu  entrichtenden,  eventuell  unter  Vorbehalt  der  nach- 
träglichen Richtigstellung  provisorisch  zu  ermittelnden  Einlösungspreises  (Z.  1 bis  6)  unter  Angabe  des 
Zahlungstermines  und  des  Zahlungsortes. 

9.  Der  Staatsverwaltung  bleibt  das  Recht  Vorbehalten,  gleichzeitig  mit  der  Zustellung  der  Einlösungs- 
erklärung einen  Spezialkommissär  zu  bestellen,  welcher  darüber  zu  wachen  hat,  dass  der  vermögensstand  von 
diesem  Zeitpunkte  angefangen  nicht  zu  Ungunsten  des  Staates  verändert  werde. 

Jede  Veräusserung  oder  Belastung  der  in  der  Einlösungserklärung  angeführten  unbeweglichen  Vermögens- 
objekte bedarf  vom  Zeitpunkte  der  Einlösungserklärung  angefangen  der  Zustimmung  des  Spezialkommissärs. 

Das  Gleiche  gilt  von  jeder  Uebernahme  von  neuen,  über  den  Bereich  des  regelmässigen  Geschäftsbetriebes 
hinausgehenden  oder  eine  dauernde  Belastung  begründenden  Verpflichtungen. 

10.  Die  Konzessionäre  sind  verpflichtet,  dafür  Vorsorge  zu  treffen,  dass  der  physische  Besitz  der  sämtlichen 
in  der  Einlösungserklärung  angeführten  Vermögensobjekte  an  dem  für  die  Einlösung  festgesetzten  Tage  von  der 
Staatsverwaltung  übernommen  werden  kann. 

Falls  die  Konzessionäre  dieser  Verpflichtung  nicht  nachkommen  sollten,  ist  die  Staatsverwaltung  berechtigt, 
auch  ohne  Zustimmung  der  Konzessionäre  und  ohne  gerichtliche  Dazwischenkunft  den  physischen  Besitz  der 
bezeichneten  Vermögensobjekte  zu  ergreifen. 

Von  dem  Zeitpunkte  der  Einlösung  angefangen  erfolgt  der  Betrieb  der  eingelösten  Bahn  für  Rechnung 
des  Staates,  und  gehen  demnach  von  da  ab  alle  Betriebseinnahmen  zu  Gunsten,  alle  Betriebsauslagen  zu  Lasten 

des  Staates.  j o ■ 

Die  aus  der  zu  pflegenden  Abrechnung  bis  zum  Zeitpunkte  der  Einlösung  sich  ergebenden  Rein- 
erträgnisse  verbleiben  der  Bahnunternehmung,  welche  dagegen  auch  für  alle  aus  dem  Baue  und  Betriebe  der 
Bahn  bis  zu  dem  obigen  Zeitpunkte  herstammenden  Abrechnungsschuldigkeiten  und  sonstigen  Passiven  allein  auf- 
zukommen hat. 

11.  Die  Regierung  behält  sich  das  Recht  vor,  auf  Grund  der  Einlösungserklärung  (Z.  8)  die  Einverleibung 
des  staatlichen  Eigentumsrechtes  an  sämtlichen  infolge  der  Einlösung  an  den  Staat  übergehenden  unbeweglichen 
Vermögensobjekten  durchzuführen. 

Die  Konzessionäre  sind  verpflichtet,  die  zu  diesem  Behufe  etwa  ihrerseits  noch  erforderlichen  Rechtsurkunden 
der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen  zur  Verfügung  zu  stellen. 

§ 12. 

Bei  dem  Erlöschen  der  Konzession  und  mit  dem  Tage  des  Erlöschens  tritt  der  Staat  ohne  Entgelt  in 
das  lastenfreie  Eigentum  und  in  den  Genuss  der  konzessionierten  Bahn  und  des  sämtlichen  beweglichen  und 
unbeweglichen  Zugehörs,  einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein 
Eigentum  der  Konzessionäre  bildenden  Schleppbahnen  und  der  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus  dem  Anlagekapitale 
gebildeten  Betriebs-  und  Kapitalsreserven  in  dem  im  § 11,  Absatz  7,  bezeichneten  Umfange. 

Sowohl  beim  Erlöschen  dieser  Konzession,  als  auch  bei  der  Einlösung  der  Bahn  (§  11)  behalten  die  vj 
Konzessionäre  das  Eigentum  des  aus  dem  eigenen  Erträgnisse  der  Unternehmung  gebildeten  Reservefonds  und  der 
etwaigen  Abrechnungsguthaben,  dann  auch  jener  aus  dem  eigenen  Vermögen  errichteten  und  rücksichtlich  er- 
worbenen  besonderen  Anlagen  und  Gebäude,  zu  deren  Erbauung  oder  Erwerbung  die  Konzessionäre  von  der  gi 
Staatsverwaltung  mit  dem  ausdrücklichen  Beisatze  ermächtigt  wurden,  dass  die  Sachen  kein  Zugehör  der  Eisen- 
bahn  bilden.  S 

Die  Staatsverwaltung  ist  berechtigt,  sich  die  Ueberzeugung  zu  verschaffen,  dass  der  Bau  der  Bahn,  sowie  M 
die  Betriebseinrichtung  in  allen  Teilen  zweckmässig  und  solid  ausgeführt  werde,  und  anzuordnen,  dass  Gebrechen  » 
in  dieser  Beziehung  hintangehalten  und  rücksichtlich  beseitigt  werden.  .....  S 

Die  Staatsverwaltung  ist  auch  berechtigt,  durch  ein  von  ihr  abgeordnetes  Organ  Einsicht  in  die  Gebarung  W 
zu  nehmen  und  insbesondere  die  projekts-  und  vertragsmässige  Bauausführung  durch  auf  Kosten  der  Konzessionäre  • 
zu  entsendende  Aufsichtsorgane  auf  jede  ihr  geeignet  erscheinende  Weise  zu  überwachen.  ^ » 

Im  Falle  der  Bildung  einer  Aktiengesellschaft  hat  der  von  der  Staatsverwaltung  bestellte  Kommissar  auch  S 
das  Recht,  den  Sitzungen  des  Verwaltungsrates  oder  der  sonst  als  Gesellschaftsvorstand  fungierenden  Vertretung,  M 
sowie  den  Generalversammlungen,  so  oft  er  es  für  angemessen  erachtet,  beizuwohnen  und  alle  etwa  den  Gesetzen,  « 
der  Konzession  oder  den  Gesellschaftsstatuten  zuwiderlaufenden,  beziehungsweise  den  öffentlichen  Interessen  nach-  a 
teiligen  Beschlüsse  und  Verfügungen  zu  sistieren ; in  einem  solchen  Falle  hat  jedoch  der  Kommissär  sogleich  die  » 
Entscheidung  des  Eisenbahnministeriums  einzuholen,  welche  ohne  Aufschub  erfolgen  und  für  die  Gesellschaft  bindend  * 
sein  soll.  B 
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§ 14. 

Der  Staatsverwaltung  wird  ferner  das  Recht  Vorbehalten,  wenn  ungeachtet  vorausgegangener  Warnung 
wiederholt  eine  Verletzung  oder  Nichtbefolgung  einer  der  in  der  Konzessionsurkunde,  in  den  Konzessionsbedingnissen 
oder  in  den  Gesetzen  auferlegten  Verpflichtungen  Vorkommen  sollte,  die  den  Gesetzen  entsprechenden  Massregeln 
dagegen  zu  treffen  und  nach  Umständen  noch  vor  Ablauf  der  Konzessionsdauer  die  Konzession  für  erloschen  zu 

erklären  k.  Eisenbahnminister; 

Wittek  ni.  p. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Banvergehung  Klagenfnrt— Rosenhachthal.  D e Her 
Stellung  des  Unterbaues,  die  Beschotterung  und  Oberbanlegung, 
die  Herstellung  des  Hochbaues,  der  Bahneinfritdune.  sowie  die 
Lieferung  und  Versetzung  der  Bahnzeichen  in  den  Baulosen  I B 
bis  einschliesslich  5 der  Teilstrecke  Klagenfurt — Rosenbachthal 
der  Staatsbahnlinie  Klagenfurt  (Villach)  — Görz  — Triest  wurde 
vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  auf  Grund  der  am  4.  August 
1903  durchgeführten  Offertverhandlung  dem  Bauunternehmer 
k.  k.  Baurat  Wilhelm  Ritter  v.  Doderer  in  Wien  übertragen. 

[Z.  36.181.] 

Normalspurige  elektrische  Strassenbalm  in  Pola. 
(Vorlage  der  Projektspläne  für  die  Remisen-  und 
W e r k s t ätt  e n an  1 ag  e in  Pola.)  Das  k.  k.  Eisenhahnministe- 
rium hat  das  von  der  Bauunternehmung  Jakob  Ludwig  Münz  in 
Wien  vorgelegte  Bauprojekt  der  Remisen-  und  Werkstättenanlage 
für  die  normalspurige  elektrische  Strassenbahn  in  Pola  im  all- 
gemeinen prinzipiell  genehmigt  und  an  die  k.  k.  Statthalterei 
in  Triest  zur  Prüfung  nach  Massgabe  der  einschlägigen  Bestim- 
mungen des  §22  der  Handelsministerial-Verordnung  vom  25.  Jänner 
1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  übermittelt.  Gleichzeitig  wurde  die  k.  k. 
Statthalterei  ermächtigt,  im  Palle  eines  anstandslosen  Prüfungs- 
befundes den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministe- 
riums, unter  Ausfolgung  eines  signierten  Projektspares  an  die 
Bauunternehmung  Jakob  Ludwig  Münz,  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  35.337.] 

Mendelbahn  (Kaltern-Mendelpass). (Detailprojekts- 
vorlage für  die  Erweiterungsbauten  in  der  Station 
Kaltem.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  vom  Ver- 
waltungsrate der  Südbahn-Gesellschaft  in  Wien  vorgelegten,  im 
Einvernehmen  mit  dem  Verwaltungsrate  der  üeberetscherbahn 
aufgestellten  Projektspläne  für  die  anlässlich  der  Einmündung 
der  Mendelbahn  (Kaltern-Mendelpass)  in  der  Station  Kaltem 
auszuführenden  Erweiterungsbauten  der  Lokomotivreinise  und 
des  Güterschuppens  samt  Laderampe  vom  fachlichen  Standpunkte 
entsprechend  befunden  und  dieselben  unter  einem  an  die  k.  k. 
Statthalterei  in  Innsbruck  zur  Prüfung  nach  Massgabe  der  ein- 
schlägigen Bestimmungen  des  § 22  der  Handelsministerial- 
Verordnung  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  übermittelt. 
Gleichzeitig  wurde  die  k.  k.  Statthalterei  ermächtigt,  im  Falle 
eines  anstandslosen  Prüfungsbefundes  dem  Verwaltungsrate  der 
Südbahn-Gesellschaft  den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums unter  Ausfolgung  von  signierten  Projekts- 
plänen zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  29.819.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Grobelno— Kohitsch-Saiier- 
brunu — Landesgrenze  (Rohitscher  Lokalbahn).  (Genehmi- 
gung der  vorgelegten  Detailpläne  für  die  Eisen- 
konstruktionen derBrücken  inkm  6'8ll,  km  14T28  un  d i n 
km  26'385,  ferner  des  Planes  für  die  Konsolen  auf  den 
Wid  erlagern  dieser  Brücken  undderB  rücke  in  km  13'903 
und  schliesslich  der  Anordnung  der  Geländer.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  vom  Verwaltungsrate  der 
Rohitscher  Lokalbahn  in  Wien  neuerdings  vorgelegten  Detail- 
pläne der  Eisenkonstruktionen  mit  einer  Planumbreite  von  5 m, 
und  zwar  für  die  Brücke  von  4 m Lichtweite  mit  Fahrbahn 
„oben“  in  km  6'811,  dann  für  die  Brücken  von  6 m Lichtweite 
mit  versenkter  Fahrbahn  in  km  14'128  und  in  km  26  385  der  in 
Bauausführung  begriffenen  normalspurigen  Lokalbahn  Grobelno — 
Rohitsch  - Sauerbrunn  — Landesgrenze  (Rohitscher  Lokalbahn), 
ferner  den  Plan  für  die  an  den  Widerlagern  dieser  genannten 
Brücken  und  der  Brücke  von  6 m Lichtweite  mit  Fahrbahn 
„oben“  in  km  13  903  anzubringenden  eisernen  Konsolen,  sowie 
schliesslich  die  Anordnung  der  Geländer  unter  Rückschluss  je 
eines  signierten  Planpares  zur  Ausführung  genehmigt.  Hierdurch 
werden  die  mit  dem  k.  k.  Eisenbahnministerial-Erlasse  vom 


30.  April  1903,  Z.  13.454,  bereits  genehmigten  Projekte  der 
Eisenkonstruktionen  der  erstangeführten  drei  Brücken,  in  denen 
die  Planumbreite  mit  4'3  m bemessen  erscheint,  gegenstandslos. 

[E.-M.-Z.  32.548.] 

Normalspurige  Lokalbahn  StammersdorDAnersthal. 

(Genehmigung  des  nachträglich  vorgelegten  Pro- 
jektes für  das  schiefe  Objekt  mit  H o 1 z k o n s t r u kti  o n 
in  km  0‘429.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  das  vom 
niederösterreichischen  Landeseisenbahnamte  ^nachträglich  vor- 
gelegte  Projekt  für  das  schiefe  Objekt  von  1’5  m Lichtw^eite  mit 
Holzkonstruktion  in  km  0'429  der  normalspurigen  Lokalbahn 
Stammersdorf-Auersthal  unter  Rückschluss  eines  signierten  Pro- 
jektspares genehmigt.  [E.-M.-Z  33.108.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Bludenz- 
Schruns  (Montafonbahn).  (Vorlage  der  Detailprojekte 
für  die  Varianten  der  Teilstrecken  von  km  O'O  bis 
km  1'6  und  von  km  8’4  b i s km  129:  Anordnung  der  poli- 
tischen Begehung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die 
von  der  Bauunternehmung  Josef  Riehl  in  Innsbruck  namens  der 
Konzessionswerbcr  der  Montafonbahn  behufs  Einleitung  der 
politischen  Begehung  vorgelegten  ergänzten  Detailprojekte  für 
die  Varianten  der  Teilstrecken  von  km  0 0 bis  km-1-6  und  von 
km  8-4  bis  km  12'9  der  projektierten  normalspurigen  Lokalbahn 
von  Bludenz  nach  Schruns  (Montafoubahn)  überprüft  und  im 
allgemeinen  geeignet  befunden,  der  erbetenen  Amtshandlung 
zugrunde  gelegt  zu  werden.  Unter  einem  wurde  die  k.  k.  Statt- 
halterei  in  Innsbruck  unter  Uebermittlung  der  vorgelegten 
Variantenprojekte  beauftragt,  nunmehr  die  kommissioneile  Be- 
handlung rücksichtlich  derselben,  sowie  des  mit  der  Eingabe 
vom  12.  September  1902  seitens  der  Konzessionswerber  der 
Montafonbahn  direkt  vorgelegten,  bereits  mit  dem  k.  k.  Eisen- 
bahnministerial- Erlasse  vom  30.  November  1902,  Z.  42.872  ex  1902, 
derselben  Landesstelle  zur  Kommissionsdurchführung  übersendeten 
Haupt-Detailprojektes,  und  zwar  eine  neuerliche  Stationskoinmission 
in  Verbindung  mit  der  politischen  Begehung  und  Enteignungs- 
Verhandlung  eiüzuleiten.  Diese  Amtshandlungen  werden  für  die 
Teilstrecke  von  km  O'O  bis  km  1'6  nach  dem  neuen  Varianten- 
projekte, für  die  Teilstrecke  von  km  1'6  bis  km  8'4  nach  dem 
Hauptprojekte  und  für  die  Teilstrecke  von  km  8'4  bis  km  12  9 
wieder  iiaeii  dem  neuen  Variantenprojekte  zur  Durchführung 
gelangen.  Gleichzeitig  wurde  die  k.  k.  Statthalterei  in  Innsbruck 
auch  beauftragt,  über  das  Ergebnis  der  augeordneten  Amtshand- 
lungen dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu  berichten. 

® [E.-M.-Z.  28.361.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Zwettl- 
Martiusberg.  (Vorlage  des  Detailprojektes:  Aii- 
ordnung  der  Stationskommission  und  politi- 
schen Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der 
Enteignungsverhandlung  und  der  Feststellung 
der  feuersicheren  Herstellunge  n.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  hat  das  von  der  Stadtgemeindevorstehung 
in  Zwettl  behufs  Einleitung  der  politischen  Begehung  und  Lnt- 
eignungsverhandlung,  sowie  der  Verhandlung  über  die  feuer- 
sicheren Herstellungen  vorgelegte  Detailprojekt  für . die  Fort- 
führung der  bestehenden  Bahnlinie  Schwarzenau  — Zwettl  von 
Zwettl  bis  Martinsberg  überprüft  und  im  allgemeinen  geeignet 
befunden,  den  erbetenen  Amtshandlungen  zur  Grundlage  zu 
dienen.  Unter  einem  wurde  die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  unter 
Uebermittlung  der  vorgelegten  Operate  beauftragt,  die  politische 
Begehung  ini  Zusammenhänge  mit  der  Euteignungsverhandlung 
und  der  Feststellung  der  feuersicheren  Herstellungen  vorzunehmen. 
Nachdem  die  Stationskommission  für  die  Projektslinie  Zwettl 
Martinsberg  bisher  nicht  stattgefunden  hat,  wird  diese  Amts- 
handlung mit  der  politischen  Begehung  des  gegenständlichen 
Detailprojektes  zu  verbinden,  sowie  die  Linienführung  der  im 
Detailprojekte  behufs  Näherlegung  der  Station  Ottenschlag  zu 
dem  gleichnamigen  Markte  berücksichtigten  Variante  von 
km  26-675  bis  km  32'890,  bezw.  die  Frage  der  im  Zuge  derselben 
vorgesehenen  Station  Ottenschlag  unmittelbar  vor  Durchführung 
der  politischen  Begehung  der  Variaiitenstrecke  zu  erörtern  und 
klarzustellen  sein.  [E.-M.-Z.  20.791.] 
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Nachrichten  aus  Ung’arn. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahneii.  (Eröffnung  der 
Teilstrecke  Sziszek — Cap  rag — Vrginmost  der  ersten 
südwestlichen  Grenzgebiet-Lokalbahn.)  Die  normal- 
sparige  Teilstrecke  Sziszek — Caprag — Vrginmost  der  ersten  süd- 
westlichen Grenzgebiet-  (Elsö-ddlnyugoti  hatäiörvideker)  Lokal- 
bahn wurde  am  29.  Juli  1803  dem  öffentlichen  Personen-  und 
Güterverkehre  übergeben.  Sämtliche  Stationen  und  Verlade- 
stationen dieser  Lokilbahnstrecke  sind  für  den  Gesamtverkebr, 
die  Haltestellen  hingegen  nur  für  den  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr eingerichtet.  Gleichzeitig  wurde  auch  die  zwischen  den 
Stationen  Sziszek  und  Blinski  küt  der  Strecke  Sziszek — Sunja 
gelegene,  neu  errichtete  Anschlussstation  „Caprag“  für  den  Ge- 
samtverkehr eröffnet  und  die  gleichfalls  zwischen  den  genannten 
Stationen  befindliche  bisherige  Haltestelle  „Caprag“  geschlossen. 
Die  Lokalbahnstrecke,  welche  in  der  neu  errichteten  Station 
Caprag  der  Linie  Sziszek — Sunja  an  die  kgl.  Ungarischen  Staats- 
eisenbahnen anschliesst,  ist  Eigentum  einer  Aktiengesellschaft 
und  wird  von  den  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  betrieben. 


Ausland, 

Bayern.  (Verkehr  und  Einnahmen  der  Staats- 
eisenbahnen im  ersten  Halbjahre  1903.)  Die  Gesamt- 
einnahroe  in  der  ersten  Hälfte  dieses  Jahres  beziffert  sich  auf 
Mk.  73,175.000,  gegenüber  dem  Voijahre  innerhalb  des  gleichen 
Zeitraumes  mehr  um  Mk.  3,288.929. 

Württemberg.  (Verkehr  und  Einnahmen  der 
Staatseisenbahnen  vom  1.  April  bis  30.  Juni  1903.) 
Im  ganzen  wurden  vereinnahmt  Mk.  14,962.000,  im  gleichen 
Zeiträume  des  Vorjahres  Mk.  14,329.100,  daher  in  diesem  Jahre 
mehr  um  Mk.  632.900. 

England.  (Elektrische  Zugbeleuchtung.)  Eine 
neue  elektrische  Zugbeleuchtung  (System  Gullot)  beschreibt  die 
„Railway  and  Engineering  Review“.  Die  Kraft  für  die  Beleuch- 
tung wird  bei  diesem  System  nicht  von  einer  Wagenachse  über- 
tragen, sondern  von  einem  sich  drehenden  Ventilator  geliefert, 
der  dicht  an  der  Vorderseite  des  Lokomotivkessels  angebracht 
ist,  dem  Luftdruck  eine  sich  bewegende  Oberfläche  darbietet 
und  die  Luft  zwingt,  bis  zu  den  äusseren  Enden  der  Ventilator- 
flügel hindurchzugehen.  Der  gewöhnliche  Luftdruck,  den  der 
fahrende  Zug  erzeugt,  liefert  genügende  Kraft  nicht  nur  für  die 
Zugbeleuchtung,  sondern  auch  für  die  Luftventilatoren.  Die 
Dynamomaschine  ist  mit  dem  Ventilator  in  besonderer  Weise 
verbunden  und  ladet  die  Sammlerbattt  rie.  Nach  einer  Mit- 
teilung der  „D.  Verk.-Ztg.“  ergaben  an  einem  69  km  in  der 
Stunde  fahrenden  Zuge  neuerdings  vorgenommene  Versuche  die 
Lieferung  von  4'5  Kilowatt,  die  zur  Ladung  der  Batterie  aus- 
reichen. Bei  Zügen  mit  noch  grösserer  Geschwindigkeit  ist 
selbstverständlich  die  Nutzwirkung  entsprechend  grösser. 


Schiffahrt. 

Donauregulierung.  (Schiffbarmachung  des 
Soroksärer  Donauarmes  unterhalb  Budapest.) 
Die  kgl.  ungarische  Regierung  hat  den  Beschluss  gefasst,  den 
von  der  Insel  Csepel  gebildeten,  derzeit  bei  niederem  Wasser- 
stande nur  mit  Kähnen  befahrbaren  Soroksärer  Donauarm  von 
der  Budapester  Eisenbahnverbindungsbrücke  aus  bis  zu  seiner 
Einmündung  in  die  grosse  Donau  zwischen  Tass  und  Räcz-Alraäs 
in  einer  Länge  von  55  km  derart  zu  vertiefen  und  zu  regulieren, 
dass  derselbe  mit  grossen  Dampfern  befahren  werden  kann. 

Fiunianer  Hafen.  (Ausbau  und  Vollendung  der 
Schiffswerf  te  und  Anlage  eines  Schwimm- 
docks.) Das  Arbeitsprogramm  für  den  Ausbau  des  Fiumaner 
Hafens  für  1903  und  die  nächsten  Jahre  umfasst 

a)  die  Anlage  eines  neuen  Bassins,  dessen  Molen  die  Entre- 
pots  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  auf  dem  ent- 
sprechend zu  verlängernden  Maria  Theresia-Molo  vor  Wellen- 
schlag schützen  werden ; 

b)  die  Vollendung  der  den  modernen  Ansprüchen  entsprechend 
einzurichtenden  Schiffswerfte; 

c)  den  Bau  eines  auch  zur  Aufnahme  grosser  Dampfer  ge- 
eigneten, in  staatlicher  Regie  zu  betreibenden  Schwimm- 
docks. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Verlosungen. 

Am  2.  Jänner: 

Hermannstadt-Heltauer  Lokalbahn.  Prioritätsaktien. 

Am  30.  Juni: 

Lokalbahn  Eperies-Bartfeld.  Prioritätsaktien  (Rückzahlung 
ab  2.  Jänner). 

Hegyes-Peketehegy-Palänkaer  Lokalbahn.  Prioritäts- 
aktien (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Hidegkut-Tamaser  Vizinalbahn.  Prioritätsaktien  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 

Vizinalbahn  Kaposvär-Mocsoläd.  Prioritätsaktien  (Rück- 
zahlung ab.  Jänner). 

Lokalbahn  Kecskemet-Pülöpszallas.  Prioritätsaktien 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Lokalbahn  N agy-Belicz— Privigy e.  Prioritätsaktien  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 

Am  1.  Juli: 

Lokalbahn  Petroz  seny-Livaz  eny-Lupeny.  Prioritäts- 
aktien (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Am  15.  Juli: 

Buschtehrader  Eisenbahn.  4proz.  Prioritäten  vom  Jahre 
1896  und  5proz.  Silberprioritäten  (Rückzahlung  ab 
1.  Oktober). 

Am  1.  August: 

KaiserFerdinands-Nordbahn.  4proz.  Silberprioritäten  vom 
Jahre  1887  (Rückzahlung  ab  2.  November). 

Don  au  - D am  p f s ch if  f ah r t s - G e s e 11  s c h af t.  4proz.  Gold- 
prioiitäten  v.  J.  1882  (Rückzahlung  ab  2.  November). 

Oester  r.  KreditinstitutfürVerkehrsunternehmungen. 
4proz.  Schuldverschreibungen  (Rückzahlung  ab  1.  Februar). 

Ungar.  Fluss- undSeesc  hi  ff  ahrts-Aktiengesellschaft. 
4^/2  proz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 


Literatur. 

Statistische  und  tarifarische  Daten,  insbesondere  über  die 
im  Betriebe  der  k.  k.  Staatseisenbahn-Verwaltung 
stehenden  Eisenbahnen.  Wien  1903.  Erhältlich  beim 
Tariferstellungs-  und  Abrechnungsbureau  der  östeir. 
Staatsbahnen  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  gegen  Erlag 
der  Selbstkosten.  Aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 


Das 

k.k.Yersteigerungs-Äint 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  vou  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u.  k.  Hof-Uniformen-  und  Uniformsorten-Fabrikanten 

Fabrik:  VI  2,  Hirschengasse  25  == 
==  Centralbureau;  VIII/1,  Langegasse  1. 


Leistungsfähigstes  Etablissement  für  die  Herstellung  von  Lleferungsmontnren 
Kappen  und  Kürschnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkehrsanstalten,  Finanz-  nnd 
Sicherheitswachen,  Veteranen,  Penerweliren  etc,  etc. 

niustrirte  Kataloge  frei  736 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Ostdeutsch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  1. 

Direkte  Frachtsätze  für  Lebensmittel  nach  Berlin. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  August  1903  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende  1903  gelangen  für  die 
Beförderung  der  in  die  nachfolgend  bezeichneten  Ausnahmetarife  gehörigen  Lebensmittel  nach  Berlin  direkte 
Frachtsätze  zur  Anwendung : 


c i' 
iw 


Von 


Nach 


Berlin  Anhalt-Dresdener  Bahnhof, 
Görlitzer  Bahnhof  und  Schlesischer 
Bahnhof 


Pfennig  für  100  Kilogramm 


Ausnahmetarif  Nr.  4 (Melonen) 


Beodora 


1081 


Brcka  

Gunja-Szävapart 
Rajic  .... 
Üj-Gradiska  . 
Zsidovin  . . . 


Ausnahmetarif  Nr.  7 (Obst,  frisches) 
a) 

707 
703 
701 
694 
674 


b) 

670 

666 

664 

657 

637 


Von 


Nach 


Berlin 

Anhalt-Dresdener  Bahnhof 


Berlin 

Görlitzer  und  Schlesischer  Bahnhof 


Ausnahmetarif  Nr.  70  (Lebensmittel  als  Eilgut) 


Budapest,  am  4.  August  1903. 

K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Berlin 

Zentral- 

Markt- 

halle 


l 

a 1 

h 1 

b2 

c 1 

c 2 

d 1 

d2 

a 

b 1 

b2 

c 1 

c 2 

dl 

d2 

P f 

3 n n i 

g f ü 

r 100  K i 1 0 g r 

a ra  m 

Aranj  -Szabolcs 

930-4 









674-4 

596 

924-4 





— 

— 

669-4 

593-4 

Baja 

1043-4 

— 

— 

— 

— 

776-4 

698-4 

1037-4 

— 

— 

— 

— 

771-4 

695-4 

cd 

Beodora  . . . 

1039-4 

745-4 

701-4 

557-4 

5314 

— 

— 

1083-4 

738-4 

695-4 

552-4 

527-4 

— 

— 

CG 

OJ 

Orsova  .... 

1172-4 

— 

— 

— 

— 

891-4 

813-4 

1166-4 

— 

— 

— 

— 

886-4 

810-4 

1— 1 

Pecs 

1059-4 

705-4 

661-4 

511-4 

485-4 

— 

— 

1053-4 

698-4 

655-4 

516-4 

481-4 

— 

- 

S CO 

CD  o> 
fcß 

Rajiö 

1200-4 

760  4 

716-4 

— 

— 

— 

1194-4 

753-4 

710-4 

— 

- 

— 

o 2 

Üj-Gradicska 

1185-4 

753-4 

719-4 

— 

— 

— 

— 

1179-4 

796-4 

703-4 

— 

— 

— 

— 

CO 

Zombor  .... 

1043-4 

— 

— 

— 

— 

776-4 

698-4 

1037-4 

— 

— 

— 

— 

771-4 

695-4 

© 

Zsidovin  . . . 

1086-4 

715-4 

671-4 

— 

— 

— 

— 

1080-4 

706-4 

665-4 

— 

— 

— 

[8001 
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K.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn. 

Befördering  ermässigter  und  besonders 
ermässigter  Eilgüter  im  Abonnement 
auf  der  k.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn. 

Mit  20.  August  1903  werden  ermässigte  und  be- 
sonders ermässigte  Eilgüter  (Butter,  Eier,  Gemüse,  Milch, 
Fleisch  u.  dgl.)  zur  Beförderung  im  Abonnement  auf  der 
k.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn  unter  nach- 
stehenden Bedingungen  angenommen: 

1.  Das  Abonnement  ist  8 Tage  vor  dem  Termine, 
an  welchem  es  beginnen  soll,  in  den  Stationen  schrift- 
lich anzumelden. 

2.  Abonnements  werden  nur  angenommen,  wenn 
die  zu  versendende  Menge  in  einem  Monate  mindestens 
500  kg  beträgt. 

3.  Zur  Sicherstellung  der  Fracht  ist  ein,  die  vor- 
aussichtlich im  Laufe  eines  Monates  erwachsenden  Trans- 
portgebühren mindestens  deckendes  Bardepot  zu  leisten. 

lieber  die  Entrichtung  dieser  Depots  wird  ein 
„Erlagschein“  verabfolgt. 

4.  Der  Abonnent  hat  beim  Beginne  des  Abonne- 
ments eine  Blechmarke,  in  welcher  die  Versand-  und 
Bestimmungsstation,  die  Namen  des  Absenders  und  Em- 
pfängers mit  2 cm  grossen  Buchstaben  eingepresst  sind, 
an  jedem  Kollo  dauerhaft  zu  befestigen. 

5.  Die  Gefässe  bei  Milchsendungen  müssen  tariert 
und  geeicht  sein. 

Das  Eigengewicht,  sowie  die  Literzahl  muss  auf 
einer  angelöteten  Marke  ersichtlich  sein. 

6.  Dem  Abonnenten  werden  bei  Anmeldung  des 
Abonnements,  beziehungsweise  beim  Erläge  des  Depots 
die  an  Stelle  der  Frachtbriefe  tretenden  „Beförderungs- 
scheine“ gegen  Zahlung  von  6 Heller  für  jeden  zwei- 
teiligen Beförderungsschein  übergeben. 

Jeder  Beförderungsschein  besteht  aus  zwei  Ab- 
schnitten, wovon  der  Abschnitt  A beim  Transporte  der 
vollen  Gefässe,  der  Abschnitt  B beim  Rücktransporte 
der  leeren  Emballagen  verwendet  wird.  Bei  der  Auf- 
gabe der  vollen  Gefässe  sind  beide  Abschnitte  dem 
Uebernahmsbeamten  einzuhändigen. 

Der  Abschnitt  A ist  vom  Versender,  dem  Formulare 
entsprechend,  in  allen  Rubriken  genau  auszufüllen. 

Der  Abschnitt  B ist,  wenn  derselbe  zum  Rück- 
transporte leerer  Emballagen  nicht  benützt  wird,  un- 
ausgefüllt  zu  lassen,  und  wird  in  der  Versandstation 
gegen  Rückersatz  des  Stempelbetrages  eingezogen. 

Soll  derselbe  jedoch  zum  Rücktransporte  verwendet 
werden,  so  hat  der  Absender  die  Adresse  auf  demselben 
auszufüllen,  die  übrigen  Kolonnen  aber  freizulassen,  da 
selbe  erst  beim  Rücktransporte  durch  den  Absender  der 
leeren  Emballagen  auszufüllen  sind. 

Bei  der  Aufgabe  von  Sendungen  im  Abonnement 
sind  über  Verlangen  der  Bahnorgane  die  Erlagscheine 
vorzuweisen. 

7.  Bei  unrichtiger  Inhaltsangabe  in  dem  Beförde- 
rungsscheine wird  der  im  Betriebsreglement  und  in  den 
Tarifen  publizierte  Frachtzuschlag  eingehoben. 

8.  Jedes  Abonnement  kann  nur  nach  einer 
Station  und  nur  für  einen  Empfänger  benützt  werden; 
es  steht  jedoch  den  Absendern  frei,  mehrere  Abonne- 
ments zu  nehmen. 

9.  Der  Rücktransport  der  leeren  Emballagen 
findet  auf  Grund  der  Blechmarken  und  des  Abschnittes  B 
des  Beförderungsscheines  statt. 


Die  Gebührenberechnung  für  die  rückzusendenden  ^ 
Emballagen  findet  beim  Rücklangen  derselben  in  der  p. 
Abonnementsstation  statt  (conf.  Punkt  6).  ^ , 

10.  Die  Ein-  und  Ausladung  der  Kolli  wird  die  < 

Bahnanstalt  besorgen.  Die  Absender  und  Empfänger  ^ 
sind  jedoch,  wenn  es  von  der  Bahnanstalt  gefordert  i 
wird,  verpflichtet,  mitzuwirken.  1 

11.  Für  jedes  Abonnement  wird  in  der  Versand-  ff 
Station  eine  Rechnung  geführt,  in  welche  das  Gewicht  I 
der  aufgelieferten  Sendungen  und  das  Gewicht  der  rück-  ft 
gelangten  Emballagen  täglich  eingetragen  wird. 

Die  einzelnen  Gewichtsposten  werden  stets  von  ) 

5 zu  5 kg  aufgerundet. 

Am  Schlüsse  jedes  Monates  wird  für  das  ermittelte  ^ 
Gesamtgewicht  die  Fracht  nach  den  bestehenden  Tarifen  J 
berechnet  und  die  Aufnahms-Stempelgebühr  nach  der  » 
Anzahl  der  erfolgten  Tour-  und  Retourexpeditionen  bei- 
gesetzt.  i 

Die  Partei  kann  in  ihre  Rechnungen  Einsicht 
nehmen.  Aufnahmsscheine  werden  nicht  ausgefolgt;  da-  ^ 
gegen  kann  der  Partei  auf  einem  von  ihr  beizubringenden  f- 
Duplikat-Beförderungsscheine,  welcher  mit  der  ent- 
sprechenden Stempelmarke  versehen  sein  muss,  der  ^ 
Empfang  bestätigt  werden.  ^ 

12.  Die  Ausfolgung  der  saldierten  Rechnung  an  ^ 
den  Abonnenten  erfolgt  am  Monatsschlusse  nach  Be- 
gleich der  aufgelaufenen  Frachtspesen.  Die  Begleichung 
muss  längstens  innerhalb  drei  Tagen  nach  Ablauf  des 
Monates  .§bittfinden. 

13.  Sollten  die  Frachtgebühren  im  Laufe  des  ' 
Monates  die  Höhe  des  Depots  erreichen,  so  wird  die  • 
Abrechnung  schon  früher  gepflogen. 

14.  Die  im  Abonnement  abgefertigten  Sendungen 

dürfen  mit  Nachnahmen  im  vorhinein  oder  nach  Eingang  . 
nicht  belastet  werden ; desgleichen  darf  eine  Deklaration  ' 
des  Interesses  an  der  Lieferung  nicht  stattfinden.  , 

Eine  Avisierung  der  Güter  findet  nicht  statt  und  ^ ^ 
müssen  dieselben  durch  die  Empfänger  in  der  Bestim-  . 
mungsstation  abgeholt  werden. 

15.  Betreffs  der  Haftung  gelten  die  Bestimmungen  ‘ 

des  Abschnittes  VIII  des  Betriebsreglements  mit  dem  , 
Bemerken,  dass  nur  solche  Reklamationen  berücksichtigt 
werden  können,  welche  die  genauen  Daten  jenes  Be- 
förderungsscheines enthalten,  auf  den  sich  die  Rekla-  ,■ 
mation  bezieht.  (*' 

16.  Bei  Anmeldung  des  Abonnements  hat  der  ’ j 
Abonnent  die  vorstehenden  Bedingungen  als  für  ihn  ver-  j 
bindlich  durch  seine  Unterschrift  anzuerkennen. 

Das  Abonnement  kann  von  beiden  kontrahierenden  / ■ 
Teilen  und  jederzeit  aufgehoben  werden. 

Bei  Kündigung  des  Abonnements  ist  der  „Erlag- 
schein“  an  die  Station  zurückzustellen,  worauf  — gegen  f 
die  Empfangsbestätigung  der  Partei  auf  diesem  Scheine} 
— das  Bardepot  dem  Erleger  ausgefolgt  wird.  j»' 

Wien,  am  7.  August  1903.  ? 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  von  Kartierungssätzen. 

Am  1.  ^September  1903  treten  an  Stelle  der  vomL 
1.  Jänner  1901  gültigen  Kartierungssätze  nach  und  von< 
Bilin  transit,  Brüx  (A.T.E.)  transit,  Ladowitz  transit  für^ 
den  direkten  Verkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k.^ 
österr.  Staatsbahnen  einerseits  und  Stationen  der  k.  k.^ 
priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft  anderseits^ 
neue  Kartierungssätze  in  Kraft,  und  sind  Exemplare 

I 

. 

1 
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derselben  bei  den  beteiligten  Dienststellen  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von  50  Heller  für 
das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  10.  August  1903.  [802] 

K.  h.  österr.  Staatsbahneii. 

Bayerisch-Oesterreichlscher  Personenverkehr. 

Einführung  neuer  Fahrpreise  und 
Gepäckstaxen. 

Die  mit  Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  vom  9.  Juni  1903,  Nr.  65,  Seite  1523,  Pos.  [574], 
eingeführten  kombinierten  Fahrpreise  für  die  einfache 
Fahrt  in  allen  Klassen,  sowie  Gepäckstaxen  von  Prag 
K.F.J.B.  nach  Bad-Reichenhall  über  Budweis — Gaisbach — 
Wartberg — Linz — Salzburg  gelangen  nunmehr  auch  in 
der  Richtung  von  Bad-Reichenhall  nach  Prag  K.F.J.B. 
zur  Einführung. 

Wien,  am  8.  August  1903.  1^03] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Ungarisch-Rumänischer  Eisenbahn- 
verband. 

D r u c k f e h 1 e r - B e r i c h t i g u n g in  einer 
Dienstanweisung. 

In  der  mit  Gültigkeit  vom  1.  Juli  1903  zur  Aus- 
gabe gelangten  Dienstanweisung  Nr.  3 zum  Tarif-Teile  II, 
Heft  2,  sind  auf  Seite  6 bei  dem  Ausnahmetarife  Nr.  59 
in  der  Aufschrift  die  Worte:  „Hörner  etc.,  Szarvak  St.B. 
Coarne“  zu  streichen  und  durch  „Chlorkalk, 
chlormesz  clorusä  decalein“  zu  ersetzen. 

Wien,  am  11.  August  1903.  [804] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 
Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  gelangen 
nachstehende  direkte  Fahrpreise  zur  Einführung : 


Zwischen  — und 

über 

Fahrpreise  für  einfache 
Fahrkarten 

Personenzug 

A.T.E. 

Personenzug, 

St.E.G. 

Schnellzug 

II. 

III. 

II. 

HL 

Wagenklasse 

Heller  einschl.  Fahrkarten- 
steuer 

B.-Leipa 

A.T.E. 

Prag 

St.E.G. 

Lobositz 

800 

410 

1030 

520 

l'e  plitz,  am  11.  August  1903.  [805] 


Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Aiissig-Teplitzer  Eiseiibahii- 
Uesellschaft 

namens  der  beteiligten  Verwaltun  gen. 


Oesterreich  - Lindau  - Vorarlberger  Eisenbahn- 
verband. 

Berichtigung  einer  Kundmachung. 

In  der  in  Nr.  90  dieses  Blattes  vom  8.  August 
1903  auf  Seite  2010  enthaltenen  Kundmachung  Nr.  [795] 
ist  in  der  Ueberschrift  die  Bezeichnung  des  Verbandes 
auf : 

„Oesterreich  - Lindau  - Vorarlberger 
Eisenbahnverband'’* 
richtig  zu  stellen. 

Weiters  ist  in  dieser  Ueberschrift  das  Gültigkeits- 
datum des  Tarifes,  Teil  I,  vom  „1.  März  1876“  auf 
„1.  März  1896“  abzuändern. 

Wien,  am  8.  August  1903.  [806] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  NachricMen. 

Oestepreloli-Ungarn. 

Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

10.  August.  Infolge  Dammsetzung  wurde  der  Güterverkehr 
in  der  Teilstrecke  To  r s ki  e— Wo  r w 0 1 i n c e der  Lokalbahn 
ßiala  czortkowska  - Zaleszczyki  vom  10.  August  1903  bis  auf 
weiteres  eingestellt.  Der  Personenverkehr  wird  nur  bei  den 
Zügen  3656  und  3657  mittels  Umsteigen  der  Reisenden  und 
Uebertragen  des  Gepäcks  aufrecht  erhalten. 

Die  Züge  3655  und  3660  werden  hingegen  während  der 
Dauer  der  Verkehrsstörung  nur  in  der  Strecke  Biala  czortkowska — 
Tluste  verkehren. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  Staatsbalm-Virektion  Linz. 



Teer-Verkauf. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangt  der 
als  Nebenprodukt  in  der  Gasanstalt  auf  dem  Bahnhofe  in  Linz 
gewonnene 

Steinkohlenteer 

im  Offertwege  ab  1.  September  für  drei  Jahre  zum  Verkaufe. 

Die  Menge  des  in  einem  Jahre  gewonnenen  Teeres  be- 
trägt circa  46  t und  kann  derselbe  nur  in  Partien  bis  zu  5000  kg 
abgegeben  werden. 

Die  Versendung  erfolgt  auf  Kosten  des  Käufers  in  Fässern, 
welche  auf  jeweilige  Aufforderung  der  k.  k.  Bahnerhaltungs- 
Sektion  Linz,  franko  Bahnhof  Linz  beizustellen  sind,  zu  den  be- 
stehenden Tarifen. 

Die  Offerte  sind  mit  einer  1 Krone-Stempelmarke  ver- 
sehen, versiegelt  und  mit  der  Aufschrift;  „Anbot  auf  Teer“  bei 
der  k.  k.  Staatsbabn-Direktion  Linz  bis  längstens  20.  August  1903, 
12  Uhr  mittags,  einzubringen  und  ist  der  Offertpreis  pro  100  kg 
netto  franko  Waggon  Babnbof  Linz  zu  stellen. 

Am  21.  August  1903,  vormittags  9 Uhr,  erfolgt  die  kom- 
missionelle  Eröffnung  der  Offerte,  wobei  die  Herren  Offerenten 
zugegen  sein  können. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  sechs 
Wochen,  vom  Tage  der  Offerteröffnung  gerechnet,  im  Worte  zu 
bleiben. 

Es  ist  Sache  der  Offerenten,  den  zum  Verkaufe  bestimmten 
Teer  zu  besichtigen,  indem  später  etwaige  die  Qualität  betreffende 
Reklamationen  nicht  berücksichtigt  werden. 

Zur  Sicherstellung  der  eingegangenen  Verpflichtung  wird 
dem  Ersteher  die  Leistung  einer  Kaution  im  Betrage  von  K 400 
vorgeschrieben. 

Linz,  am  11.  August  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Dei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
nnd  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bel  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Nach 

Zngestandene  Fracht- 
sätze 

in  Heller  für  100  kg 

Nach 

Zngestandene  Fracht- 
sätze 

ln  Heller  für  100  kg 

ad  a) 

ad  b) 

ad  a) 

ad  h) 

Franzenthal  (B.N.B.) 

66 

59 

Liebenau  (S.N.D.V.B.) 

116 

97 

Georgswalde-Ebersbach 

101 

87 

Liebstadtl  (S.N.D.V.B.) 

149 

133 

Grund-Georgenthal 

90 

78 

Nawarow 

142 

113 

Hainspach-Wölmsdorf 

110 

96 

Raspenan  (S.N.D.V.B.) 

111 

95 

Kreihitz-Teichstatt  

86 

74 

Reichenau  h.  Gablonz 

110 

91 

Niedergrund  (B.N.B.) 

93 

80 

Seidenberg  (S.N.D.V.B.)  . • 

135 

108 

Nixdorf  (B.N.B.) 

112 

98 

Semil 

141 

125 

Politz-Sandan 

64 

54 

Swarow-Hammer 

140 

111 

Rumburg 

95 

83 

Tannwald-Schnmbnrg  (S.N.D.V.B.) 

129 

99 

Sohluckenau 

102 

— 

Tschernhansen  

133 

114 

Schönau  (B.N.B.) 

109 

95 

Weigsdorf 

128 

109 

Schönfeld  (B.N.B.) 

83 

71 

Gablonz  a.  N 

114 

84 

Schönlinde  (B.N.B.) 

90 

78 

Gablonz-Brandl 

111 

82 

Stranssnitz-Neustadt 

61 

51 

Georgenthal-Albrechtsdorf 

125 

96 

Turnau  (B.N.B.) .' 

111 

95 

Josefsthal-Maxdorf 

129 

99 

Warnsdorf  (B.N.B.) 

95 

83 

Maffersdorf 

101 

80 

Einsiedel  (S.N.D.V.B.) • • . . 

104 

85 

Maffersdorf-Fabrik 

99 

74 

Eisenbrod  

134 

118 

Morehenstern 

122 

95 

Engenthal-Jeseny 

140 

117 

Nendorf  a.  N 

117 

91  ' 

Friedland  i.  B.  (S.N.D.V.B.) 

120 

101 

Proschwitz 

106 

82 

Habendorf "...  

101 

80 

Ünter-Morchenstern 

126 

97 

Klein-Skai 

128 

112 

Wiesenthal  a.  N 

122 

94 

Langenlirnok  (S.N.D.V.B.) 

104 

8.5 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Konzessionsbedingnisse  für  die  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  Petersdorf-Ullersdorf  nach 

Winkelsdorf. 

I.  Bau  und  Ausrüstung. 

1.  Allgemeine  Bestimmungen. 

Die  projektierte  Bahn  von  Petersdorf-Ullersdorf  nach  Winkelsdorf  ist  als  eingeleisige  Lokalbahn  mit  einer 
Spurweite  von  1’4:35  m,  unter  Einhaltung  des  mit  dem  Erlasse  des  k.  k.  Handelsministers  vom  1.  August  1892, 
Z.  32.904  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  87  ex  1892),  für 
' die  österreichischen  Eisenbahnen  vorgeschriebenen  Normalprofiles  des  lichten  Raumes  herzustellen  und  auszurüsten. 

, Die  grösste  zulässige  Fahrgeschwindigkeit  auf  der  gegenständlichen  Bahn  wird  vorläufig  mit  25  km  pro 

: Stunde  festgesetzt. 

I Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  nach  Ablauf  einer  angemessenen  Betriebsperiode  über  ein  etwaiges 

: Ansuchen  der  Konzessionäre  keinen  Anstand  nehmen,  eine  Erhöhung  der  vorbezeichneten  vorläufigen  Höchst- 

geschwindigkeit innerhalb  jener  Grenzen  zu  gestatten,  welche  durch  die  Anlageweise  der  Bahn  und  die  auf 
I derselben  mittlerweile  gesammelten  Betriebserfahrungen  gegeben  sind. 

; Die  Bauausführung  und  Betriebseinrichtung  der  Bahn  hat  unter  Beobachtung  der  nachstehend  festgesetzten 

I Bedingnisse  auf  Grund  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu  genehmigenden  Detailprojekte,  sonstigen  Baupläne, 
j Bau-  und  Lieferungsverträge  mit  den  zugehörigen  Bedingnissen,  sowie  in  Gemässheit  der  vom  k.  k.  Eisenbahn- 
; ministerium  etwa  noch  weiters  ergehenden  Vorschriften  zu  erfolgen. 

Die  gemäss  der  nachstehenden  Bestimmungen  vorbehaltenen  besonderen  Genehmigungen  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums sind  stets  rechtzeitig  noch  vor  der  Durchführung  der  betreffenden  Herstellungen  und  Anschaffungen 
einzuholen. 

' Die  Konzessionäre  haben  sich  während  des  Baues  und  der  Betriebsführung  nach  den  bestehenden  allge- 

meinen Bau-  und  Polizeivorschriften  zu  benehmen  und  den  seitens  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  zu  stellenden 
I!  Anforderungen,  sowie  den  seitens  anderer  staatlicher  Behörden  innerhalb  ihrer  gesetzlichen  Kompetenz  zu  er- 
( lassenden  Anordnungen  Folge  zu  leisten. 

r In  betreff  der  beim  Baue  der  Bahn  verwendeten  Arbeiter  haben  die  Konzessionäre,  abgesehen  von 

I den  ihnen  obliegenden  gesetzlichen  Verpflichtungen,  insbesondere  in  Absicht  auf  die  Kranken-  und  Unfall- 

versicherung u.  s.  w.,  auch  alle  jene  Verpflichtungen  und  Massnahmen  in  analoger  Weise  zu  erfüllen,  welche  in  den 
von  der  k.  k.  Staatseisenbahn-Verwaltung  aufgestellten  Bedingnissen  für  die  Vergebung  staatlicher  Bahnbauarbeiten 
rücksichtlich  der  Regelung  der  Arbeitsverhältnisse,  sowie  zum  Schutze  und  Wohle  der  Arbeiter  jeweilig  vor- 
1 gesehen  sind. 

I Die  Konzessionäre  sind  verpflichtet,  bei  Abschluss  von  Bauverträgen  für  die  gegenständliche  Bahn, 

j beziehungsweise  bei  den  diesbezüglichen  Baubedingnissen  die  obbezeichneten  Verpflichtungen  auch  den  Bau- 
I Unternehmern  aufzuerlegen. 

t 
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Der  von  den  Konzessionären,  beziehungsweise  von  der  Bauunternehmung  bestellte  Bauleiter  ist  dem 
k.  k.  Eisenbahnministerium  namhaft  zu  machen,  welches  sich  das  Recht  vorbehält,  erforderlichen  Falles  innerhalb 
eines  Zeitraumes  von  vier  Wochen  nach  erfolgter  Anzeige  gegen  die  Person  desselben  Einsprache  zu  erheben. 

2.  Trasse. 

Die  zu  erbauende,  ungefähr  13‘5  km  lange  Bahn  mündet  aus  dem  nördlichen  Ende  der  Station  Petersdorf- 
Ullersdorf  der  Staatsbahnlinie  Hohenstadt — Zöptau  aus,  kreuzt  die  von  Mährisch-Schönberg  nach  Zöptau  führende 
Reichsstrasse  im  Niveau,  übersetzt  den  Mertabach  und  schlägt  sodann  eine  vorwiegend  nördliche  Richtung  ein. 

In  ihrem  weiteren  Zuge  kreuzt  die  Bahn  die  von  Reitendorf  nach  Petersdorf  führende  Bezirksstrasse  im 
Niveau,  übersetzt  den  Tessfluss  und  kreuzt  hierauf  die  von  Mährisch-Schönberg  nach  Freiwaldau  führende  Reichs- 
strasse ebenfalls  im  Niveau. 

Nächst  der  Glasfabrik  in  Reitendorf  übersetzt  die  Bahn  die  vorbezeichnete  Reichsstrasse  abermals  im 
Niveau  und  erreicht  im  weiteren,  dem  Zuge  derselben  folgend,  nächst  dem  Schwefelbade  in  Gross-Ullersdorf  die 
gleichnamige  Projektsstation. 

Hierauf  schlägt  die  längs  der  Reichsstrasse  führende  Bahn  eine  mehr  nordöstliche  Richtung  ein  und 
gelangt  zu  der  nördlich  der  Ortschaft  Wiesenburg  zu  errichtenden  gleichnamigen  Station. 

Sodann  übersetzt  die  Bahn  abermals  den  Tessfluss  und  zieht  am  rechten  Talgehänge  bis  zur  Station 
Winkelsdorf,  welche  nach  nochmaliger  Uebersetzung  der  von  Mährisch-Schönberg  nach  Freiwaldau  führenden 
Reichsstrasse  im  Westen  des  gleichnamigen  Ortes  zwischen  dieser  Strasse  und  dem  Tessflusse  unmittelbar  vor  der 
Einmündung  der  rauschenden  Tess  in  den  letzteren  anzulegen  ist. 

Aenderungen  der  im  vorstehenden  festgesetzten  Bahntrasse  können  nur  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums vorgenommen  werden. 

3.  Anschlüsse  an  bestehende  Bahnen,  gegenseitige  Wagenbenützung. 

Die  Konzessionäre  verpflichten  sich,  wegen  der  aus  Anlass  des  Anschlusses  der  gegenständlichen  Bahn  an 
die  Linie  Hohenstadt — Zöptau  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  in  der  Station  Petersdorf-Ullersdorf  herzu- 
stellenden baulichen  und  Sicherungsanlagen,  sowie  wegen  Mitbenützung  der  genannten  Anschlussstation  und  wegen 
Einrichtung  des  Betriebsdienstes  beim  Uebergangsverkehre  eine  Vereinbarung  mit  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
in  Olmütz  anzustreben,  wobei  für  die  tunlichste  Erleichterung  des  Personenverkehres  beim  Uebergange  von  der 
eigenen  auf  die  fremde  Bahn  Sorge  zu  tragen  ist. 

Das  bezügliche  Projekt  und  das  hierüber  abgeschlossene  Uebereinkommen  sind  dem  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium zur  Genehmigung  vorzulegen,  und  unterwerfen  sich  die  Konzessionäre  der  Entscheidung  desselben,  falls 
eine  Einigung  mit  der  vorgenannten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  nicht  erzielt  werden  könnte. 

Ebenso  unterwerfen  sich  die  Konzessionäre  der  Entscheidung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums,  wenn  mit  den 
Verwaltungen  der  inländischen  Nachbarbahnen  ein  Einverständnis  über  die  eventuelle  gegenseitige  Wagenbenützung 
nicht  erzielt  werden  sollte. 

4.  Anschluss  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung  und  von  Schleppbahnen. 

Die  Konzessionäre  sind  verpflichtet,  die  Einmündung  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung  (Lokal-  und  Klein- 
bahnen), dann  von  Schleppbahnen  (Bergwerks-,  Industrie-  und  Waldbahnen),  auf  die  für  den  Betrieb  der  gegen- 
ständlichen Bahn  mindest  lästige  Art  gegen  Vergütung  der  erwachsenden  Selbstkosten  zu  gestatten. 

Falls  über  die  Bedingungen  der  Einmündung  solcher  Bahnen,  sowie  über  die  Mitbenützung  bestehender 
Anlagen  der  gegenständlichen  Bahn  und  die  Einrichtung  des  Betriebsdienstes  im  Uebergangsverkehre,  endlich 
über  die  gegenseitige  Wagenbenützung  ein  Einverständnis  zwischen  den  beteiligten  Unternehmungen  nicht 
zustande  kommen  sollte,  bleibt  die  Festsetzung  dieser  Bedingungen  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  Vorbehalten. 

Bei  den  Vereinbarungen  für  den  Anschluss  von  Schleppbahnen  soll  tunlichst  auf  die  grundsätzlichen 
Bestimmungen  des  bezüglichen  Formulares  der  k.  k.  Staatseisenbahn-Verwaltung  Bedacht  genommen  werden; 
beabsichtigte  Abweichungen  hiervon  sind  bei  Vorlage  der  Vereinbarungen  an  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu 
erläutern. 

5.  Grunderwerb. 

Die  für  die  gegenständliche  Bahn  erforderlichen  Grundflächen  sind  definitiv  zu  erwerben  und  haben 
nebst  dem  eigentlichen  Bahnkörper  auch  alle  zu  dessen  sicheren  Bestand  oder  zur  geregelten  Betriebsführung 
erforderlichen  Nebenanlagen,  sowie  auf  jeder  Seite  der  Bahn  einen  Schutzstreifen  zu  umfassen,  dessen  Breite,  je 
nach  der  Konstruktion  des  Bahnkörpers,  insbesondere  mit  Rücksicht  auf  die  Böschungsverhältnisse  desselben,  mit 
0'5  bis  l'O  m zu  bemessen  ist. 

Bei  den  Stationen  ist  rücksichtlich  des  Umfanges  der  für  die  Bahn  zu  erwerbenden  Grundflächen  auf  die 
Ermöglichung  einer  zukünftigen  Vergrösserung  dieser  Anlagen  tunlichst  Bedacht  zu  nehmen. 

Zu  allen  abseits  der  Bahn  gelegenen  Bauanlagen  (Uferschutzbauten  etc.),  welche  von  der  Bahn  zu  erhalten 
und  von  dieser  oder  von  bestehenden  öffentlichen  Wegen  nicht  zugänglich  sind,  ist  der  jederzeit  ungehinderte  Zutritt 
für  die  Bahnorgane  zu  sichern. 

6.  Unterbau. 

Die  Halbmesser  der  Bögen  in  der  freien  Bahn  dürfen  nicht  weniger  als  180  m betragen. 

Behufs  sanfteren  Ueberganges  aus  den  geraden  in  schärfer  gekrümmte  Bahnstrecken  sind  parabolische 
Uebergangsbögen  anzuwenden,  deren  Anordnung  in  Bahnkrümmungen  von  600  m bis  300  m Halbmesser  in  der 
Regel  unter  Zugrundelegung  der  Konstante  6000  zu  erfolgen  hat. 

Bei  schärferen  Bögen  sind  je  nach  Zulässigkeit  der  lokalen  Verhältnisse  die  Konstanten  4500  oder  3000 
anzuwenden. 
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Als  grösste  Neigung  der  für  die  Leistungsfähigkeit  der  Bahn  massgebenden  Strecken  wird  in  der  Geraden 
24‘4  Promille  festgesetzt. 

Bezüglich  dieser  Ermässigung  dieser  Bahnneigung  in  den  Bögen,  sowie  bezüglich  der  Spurerweiterung 
und  der  Ueberhöhung  des  äusseren  Schienenstranges  in  denselben,  ferner  hinsichtlich  der  bei  den  Gefällsbrüchen 
auszuführenden  Ausgleichsbögen,  endlich  betreffs  des  Vorganges  bei  der  Ausführung  der  Uebergangsbögen  und 
der  zwischen  entgegengesetzten  Bahnkrümmungen  einzuschaltenden  Zwischengeraden  sind  die  diesbezüglich  im 
k.  k.  Eisenbahnministerium  geltenden  Vorschriften  zu  beachten. 

Die  Stationen  und  Haltestellen  mit  Nebengeleisen  sind  womöglich  horizontal  anzulegen,  und  darf  andern- 
falls die  Neigung  der  Bahn  in  denselben  in  der  Regel  2*5  Promille  nicht  übersteigen. 

Ausnahmen  hiervon  unterliegen  der  besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Der  Abstand  der  Geleise  in  den  Stationen,  von  Mitte  zu  Mitte  gemessen,  hat  im  allgemeinen  mindestens 
4‘5  m,  in  Kreuzungsstationen,  sowie  bei  Geleisen  mit  zwischenliegenden  W^asserkranen,  endlich  in  Lokomotiv- 
remisen  mindestens  4'75  m zu  betragen. 

Der  geringste  Abstand  der  Mitte  eines  Magazinsgeleises  von  jener  des  nächstliegenden  durchlaufenden 
Fahrgeleises  ist  stets  mit  4*75  m zu  bemessen. 

Der  Unterbau  hat  in  der  Regel  sowohl  bei  Dämmen  als  in  Einschnitten  eine  Kronenbreite  von  mindestens 
4*0  m zu  erhalten. 

Wenn  Steinbankette  zur  Ausführung  gelangen,  welche  gleichzeitig  als  Grabenmauern  dienen,  hat  die  Ent- 
fernung der  äusseren  Oberkante  des  Bahnplanums  von  der  Geleisemitte  mindestens  18m  zu  betragen. 

Das  Böschungsverhältnis  der  Dämme  und  Einschnitte  ist  entsprechfend  der  Materialbeschaffenheit  zu  wählen. 

Bei  Dämmen  von  mehr  als  8 m Höhe  sind  in  dem  Falle,  als  dieselben  nicht  mit  Steinschüttung  hergestellt 
werden  sollten,  die  Böschungen  in  der  Regel  mit  dem  Anlageverhältnisse  1 : l'ö  herzustellen. 

Alle  Aufdämmungen  sind  mit  Rücksicht  auf  eintretende  Setzungen  mit  einer  der  Dammhöhe  und  Matenal- 
beschaffenheit  angemessenen  Ueberhöhung  und  Erbreiterung  der  Dammkrone  auszuführen. 

Ausserdem  haben  alle  Bahnstrecken  in  Krümmungen  von  300  oder  weniger  als  300  m Halbmesser  eine 
Erbreiterung  der  Bahnkrone  nach  Massgabe  der  genehmigten  Normalien  zu  erhalten. 

Die  Sohle  des  Seitengrabens  der  auf  eigenem  Unterbau  liegenden  Strecken  muss  in  allen  Erdeinschnitten 
eine  Breite  von  mindestens  0’3  m,  in  Einschnitten  bei  Anwendung  von  Steinbanketten  auf  Grabenmauern  und  von 
Futter-  oder  Verkleidungsmauern,  sowie  in  Felseinschnitten  eine  Breite  von  mindestens  0*4  m erhalten. 

In  Felseinschnitten  von  mehr  als  5 m Tiefe  ist  die  normale  Sohlenbreite  des  Seitengrabens  der  jeweiligen 
Einschnittstiefe  angemessen  zu  vergrössern. 

Die  normale  Tiefe  des  Seitengrabens  ist  derart  zu  bemessen,  dass  der  Abstand  von  der  Schienenunter- 
kante bis  zur  Grabensohle  in  allen  Fällen  mindestens  0*5  m beträgt. 

Die  Böschungen  der  Einschnitte  und  Aufdämmungen  sind  zu  besämen  und  eventuell  angemessen  zu 
versichern,  so  dass  deren  Haltbarkeit  gewährleistet  erscheint. 

Insoweit  der  Bahnkörper  der  Inundierung  durch  seitliche  Wasserläufe  ausgesetzt  ist,  muss  die  Unterbau- 
krone mindestens  0'5  m über  den  lokalen  höchsten  Wasserstand  gelegt  werden. 

Bei  der  Anlage,  Berechnung  und  Ausführung  der  Eisenbahnbrücken,  Bahnüberbrückungen  und  Zufahrts- 
strassenbrücken  ist  die  hinsichtlich  solcher  Objektsherstellungen  erlassene  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums 
vom  15.  September  1887,  R.-G.-Bl.  Nr.  109,  beziehungsweise  bei  Verwendung  von  Flusseisen  auch  die  Verordnung 
des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Jänner  1892,  R.-G.-Bl.  Nr.  28,  massgebend ; ferner  sind  die  im  Jahre  1892 
im  Verlage  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei  in  Wien  erschienenen  „Grundsätzlichen  Bestimmungen  für  die 
Lieferung  und  Aufstellung  eiserner  Brücken“  in  der  vom  k.  k.  Handelsministerium  genehmigten  Fassung  zu 
beobachten. 

Den  Berechnungen  der  Tragkonstruktionen  für  die  offenen  Unterbauobjekte  sind  die  im  § 3,  lit.  a)  und  b), 
der  erstgenannten  Verordnung  normierten  Belastungen  ohne  Ermässigung  zugrunde  zu  legen. 

Bezüglich  der  Anbringung  von  Geländern  bei  Bahnobjekten  im  Unterbaue  gelten  im  allgemeinen  die  Be- 
stimmungen des  § 5,  Punkt  c),  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  15.  September  1887,  R.-G.-Bl. 
Nr.  109 ; ausserdem  erhalten  aber  in  der  Regel  gewölbte  Unterbauobjekte,  deren  Deckschichten  in  Schwellenhöhe 
liegen,  sowie  offene  Unterbauobjekte  und  bis  zur  Schwellenhöhe  reichende  Stützmauern  in  dem  Falle  Geländer, 
wenn  deren  freie  Höhe  3 m übersteigt. 

Ausnahmen  von  dieser  letzteren  Bestimmung,  sowie  die  Sicherheitsvorkehrungen  bei  überschütteten  Unter- 
bauobjekten und  Stützmauern  bleiben  der  fallweisen  Entscheidung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  Vorbehalten. 

Für  den  Abstand  der  Geländerstäbe  von  der  Geleiseachse  ist  im  allgemeinen  die  einschlägige  Bestimmung 
des  § 2 der  Verordnung  der  k.  k.  Handelsministeriums  vom  15.  September  1887,  R.-G.-Bl.  Nr.  109,  massgebend; 
bei  jenen  Unterbauobjekten  der  freien  Bahn,  welche  innerhalb  einer  Entfernung  von  200  m von  der  äussersten 
Weichenspitze  einer  Station  gelegen  sind,  ist  jedoch  das  normale  Mass  von  2*15  m auf  2'5  m zu  vergrössern. 

Dieses  Mass  ist  auch  für  die  Entfernung  der  durchlaufenden  inneren  Kanten  der  Tragwände  bei  Brücken 
mit  unten  liegender  Fahrbahn  in  den  bezeichneten  Strecken  einzuhalten.  Liegen  solche  Objekte  in  Bögen,  so  ist 
hierbei  ausserdem,  ebenso  wie  in  der  sonstigen  freien  Strecke,  auf  die  entsprechende,  aus  der  Neigung  des  Licht- 
raumprofiles  sich  am  inneren  Strange  ergebende  Verbreiterung  Rücksicht  zu  nehmen. 

Bei  allen  Unterbauobjekten  ohne  Geländer  ist  das  Brückenplanum  mindestens  gleich  breit  mit  der  Unterbau- 
krone zu  halten. 

Die  Widerlager  aller  Brücken  und  Durchlässe  sind  aus  Mauerwerk  herzustellen. 
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Bei  den  bis  zur  Bahnkrone  reichenden  offenen  Unterbauobjekten  bis  einschliesslich  1’5  m Einzellichtweite 
(in  der  Bahnrichtung  gemessen)  dürfen  Tragkonstruktionen  von  Holz  angewendet  werden;  bei  allen  offenen  Unter- 
bauobjekten mit  grösseren  Lichtweiten  sind  Eisenkonstruktionen  zu  verwenden. 

Der  Abstand  der  tiefsten  Teile  der  Tragkonstruktion  offener  Unterbauobjekte  von  dem  lokalen  höchsten 
Wasserstande  der  übersetzten  Wasserläufe  soll  bei  Flüssen  und  Wildbächen  in  der  Regel  mindestens  l'O  m 
betragen. 

7.  Oberbau. 

Der  Oberbau  ist  mit  Holzquerschwellen  und  im  allgemeinen  nach  dem  Oberbausysteme  XXIV  der 
k.  k.  Staatsbahnen,  das  ist  mit  Flussstahlschienen  von  26  kg  Normalgewicht  pro  laufenden  Meter  und  mit 
13  Schwellen  auf  eine  Schienenlänge  von  9 m auszuführen. 

Tannen-  und  Fichtenholz  sind  von  der  Verwendung  für  Schwellen  überhaupt  ausgeschlossen;  im  übrigen 
ist  betreffs  der  für  die  Schwellen  zu  verwendenden  Holzgattung  rechtzeitig  die  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums einzuholen  und  wird  diesbezüglich  vorerst  nur  bestimmt,  dass  in  allen  Bögen  von  weniger  als  200  m 
Halbmesser  harte  Schwellen  zu  verwenden  sind. 

In  Abweichung  von  dem  obbezeichneten  Oberbaunormale  wird  gestattet,  Schwellen  mit  einer  unteren  Breite 
von  mindestens  20  cm  zu  verwenden  und  dass  in  geraden  Strecken,  sowie  in  Bögen  mit  grösserem  Halbmesser 
als  249  m die  nach  diesem  Normale  vorgeschriebene  Anzahl  der  Unterlagsplatten  und  Nägel  eine  Verminderung 
erfahren  kann,  deren  Ausmass  jedoch  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  unterliegt. 

Dagegen  ist  in  Strecken  von  mehr  als  20  Promille  Neigung  ohne  Rücksicht  auf  die  daselbst  vorkommenden 
Richtungsverhältnisse  jede  Schwelle  mit  zwei  Unterlagsplatten  zu  versehen. 

Der  Schotterkörper  hat  sowohl  auf  Dämmen  als  in  Einschnitten  ohne  Grabenmauern  eine  Breite  von 
mindestens  3*0  m,  in  der  Höhe  der  Schienenunterkante  gemessen,  zu  erhalten.  Die  Stärke  des  Schotterbettes  hat 
unterhalb  der  Schienenunterkante  mindestens  0'25  m zu  betragen.  Dieses  Mass  gilt  in  Bögen  vom  Fusse  der 
inneren  Schiene. 

8.  Hocbbauten. 

Sämtliche  Hochbauten  sind  in  einem,  den  Verkehrsbedürfnissen  entsprechenden  Ausmasse  unter  Bedacht- 
nahme  auf  die  Bestimmungen  der  Landesbauordnung  herzustellen. 

Die  Aufnahmsgebäude  der  Stationen,  sowie  alle  für  die  Unterbringung  des  Bahnpersonales  bestimmten 
Hochbauten  sind  in  Stein-  oder  Ziegelbau  herzustellen;  kleinere  Warteräume  in  den  Stationen,  sowie  die  Hoch- 
bauten für  den  Zugförderungs-  und  Werkstättendienst  können  aus  Riegelmauerwerk,  Warteräume  in  Haltestellen, 
ferner  die  Hochbauanlagen  für  den  Güterdienst  aus  Riegelmauerwerk  oder  ganz  aus  Holz  hergestellt  werden. 

Alle  in  Riegelmauerwerk  oder  Holz  ausgeführten  Bahngebäude  haben  eine  Untermauerung  zu  erhalten. 

Mit  Rücksicht  auf  die  Betriebsübernahme  der  Linie  durch  die  k.  k.  Staatseisenbahn-Verwaltung  sind  die 
Hochbauten  der  Stationen  tunlichst  nach  den  Normalien  der  k.  k.  Staatsbahnen  auszuführen ; eventuell  in  Aussicht 
genommene  Abweichungen  von  denselben  sind  bei  Vorlage  der  bezüglichen  Hochbaupläne  entsprechend  zu 
begründen. 

9.  Abschluss  und  Abteilung  der  Bahn. 

Die  Ausführung  von  Stations-  und  Bahneinfriedungen,  sowie  von  Wegschranken  kann  auf  solche  Stellen 
beschränkt  werden,  wo  ohne  dieselben  eine  Gefährdung  des  Bahnverkehres  oder  der  Anrainer  zu  befürchten  wäre. 

Wegeübersetzungen  in  Schienenhöhe  erhalten  beiderseits  des  Geleises  Warnungstafeln  mit  der  durch  die 
Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  6.  Februar  1879,  Z.  3385  (Zentralblatt  für  Eisenbahnen  und 
Dampfschiffahrt  Nr.  20  ex  1879),  für  Bahnen  mit  Sekundärbetrieb  vorgeschriebenen  Textierung. 

Ausserdem  sind  bei  solchen  Uebersetzungen,  welche  stärker  benützt  werden  oder  bei  welchen  die  Fern- 
sicht beschränkt  ist,  auf  eine  je  nach  den  örtlichen  Verhältnissen  und  der  Möglichkeit  der  Zugsbremsung  zu 
bemessende  Entfernung  (in  der  Regel  200  m)  einerseits  oder  beiderseits  der  Rampe,  Avisosäulen  für  den  Lokomotiv- 
führer aufzustellen. 

An  allen  Hauptbruchpunkten  der  Bahnneigungen  sind  in  den  Strecken  auf  eigenem  Unterbaukörper 
Neigungszeiger  anzubringen. 

Längs  der  Bahn  sind  in  Abständen  von  100  zu  100  m Abteilungszeichen  zu  versetzen,  wobei  für  die 
Kilometerzeichen  Steine  zu  verwenden  sind,  während  für  die  übrigen  Abteilungszeichen  Steine  oder  Pflöcke  aus 
Eichen-  oder  Lärchenholz  verwendet  werden  können. 

Die  definitiven  Grenzen  des  Bahneigentums  sind  durch  Grenzsteine  zu  markieren. 

10.  Stationen. 

Die  Entfernung,  Länge  und  Geleisezahl  der  Stationen  und  Haltestellen,  sowie  die  Entfernung  und  Leistungs- 
fähigkeit der  Wasserstationen  ist  nach  Massgabe  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  genehmigten  Detailprojekte, 
beziehungsweise  der  etwa  weiters  erfolgenden  besonderen  Weisungen  desselben  zu  bemessen. 

Die  Verfassung  der  Detailprojekte  für  die  in  den  Stationen  herzustellenden  Oberbau-,  Wasserbeschaffungs-, 
Sicherungs-  und  Hochbauanlagen  hat  im  Einvernehmen  mit  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Olmütz  zu  erfolgen. 
Insofern  hierüber  eine  Einigung  nicht  erzielt  werden  sollte,  unterwerfen  sich  die  Konzessionäre  der  Entscheidung 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Stationen  und  Haltestellen  mit  permanenten  Dienstposten  haben  Passagieraborte  zu  erhalten. 

In  Haltestellen  ist  ein  gedeckter  Warteraum  herzustellen,  insofern  nicht  auf  Grund  von  bei  der  politischen 
Begehung  etwa  getroffenen  Bestimmungen  hiervon  vorläufig  abgesehen  werden  kann. 

Die  Namen  der  Stationen  und  Haltestellen  sind  durch  entsprechende  Aufschriften  ersichtlich  zu  machen. 
Bei  Aufnahmsgebäuden  ist  dieser  Name  sowohl  an  der  Hauptfront,  beziehungsweise  an  den  Veranden,  als  auch 
an  beiden  Seiten  anzubrin^en. 
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I 11.  Betriebseinrichtungen. 

I Die  Bahn  ist  mit  einer  Telegraphensprech-  oder  Telephonleitung  zu  versehen,  in  welche  sämtliche  Stationen 

I einzuschalten  sind. 

I Bei  Ausführung  einer  Telegraphensprechleitung  hat  die  Einrichtung  der  Telegraphenapparate  nach  den 

Typen  der  k.  k.  Staatsbahnen  zu  erfolgen. 

Falls  die  Telegraphenleitung  durch  Staatsorgane  auf  Kosten  der  Konzessionäre  hergestellt  werden  sollte, 
haben  sich  die  Konzessionäre  rechtzeitig  an  die  k.  k.  Post-  und  Telegraphen-Direktion  in  Brünn  zu  wenden. 

Die  in  den  Hauptgeleisen  der  Stationen  liegenden  Weichen  sind  nach  Erfordernis  und  nach  den  von 
E der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Olmütz  einzuholenden  Weisungen  mit  Sperrvorrichtungen  zu  versehen. 

^ Die  Bahn  ist  mit  den  durch  die  Signalordnung  vorgeschriebenen  Signalmitteln  und  den  für  den  sonstigen 

Betriebsdienst,  sowie  für  den  Bahnerhaltungs-,  Zugförderungs-  und  Werkstättendienst  erforderlichen  Inventargegen- 
I ständen,  ferner  mit  den  entsprechenden  Reservematerialien  auszurüsten. 

i Die  Konzessionäre  haben  wegen  der  Art  und  des  Ausmasses  dieser  Gegenstände  und  Materialien  mit  der 

i k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Olmütz  das  Einvernehmen  zu  pflegen  und  unterwerfen  sich  dieselben  der  Ent- 
! Scheidung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums,  falls  eine  Einigung  mit  der  vorbezeichneten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
• nicht  erzielt  werden  könnte. 

r 12.  Pahrbetriebsmittel. 

t Die  Beschaffung  der  Fahrbetriebsmittel  in  dem  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  festgesetzten  Ausmasse 

erfolgt  durch  die  Staatseisenbahn -Verwaltung  auf  Kosten  der  Konzessionäre. 

' Der  Achsdruck  der  Lokomotiven  darf  bei  voll  ausgerüstetem  Zustande  der  Maschine  14  Tonnen  nicht 

[ überschreiten. 

13.  Berücksichtigung  inländischer  Werke. 

Alle  für  den  Bau  erforderlichen  Materialien,  darunter  auch  die  Oberbaumaterialien,  eisernen  Brücken  u.  s.  w,, 
I sowie  die  Ausrüstungsgegenstände  sind  ausschliesslich  aus  inländischen  Werken  oder  Fabriken  zu  beschaffen, 
t Bei  der  Vergebung  von  Ausrüstungsgegenständen  ist  insbesondere  auch  darauf  Bedacht  zu  nehmen,  dass 

I die  einzelnen  zur  Verwendung  gelangenden  Materialien  oder  Bestandteile  inländischen  Bezugsquellen  entstammen. 

I Eine  Ausnahme  von  diesen  Bestimmungen  kann  über  besonderes  Einschreiten  der  Konzessionäre  von  seiten 

; des  k,  k.  Eisenbahnministeriums  insofern  zugestanden  werden,  als  nachgewiesen  werden  sollte,  dass  inländische 
i Werke  oder  Fabriken  nicht  in  der  Lage  wären,  die  bezüglichen  Lieferungen  unter  den  gleichen  Bedingungen 
; hinsichtlich  des  Preises,  der  Qualität  und  der  Lieferzeit,  wie  diese  von  ausländischen  Werken  oder  Fabriken 
angeboten  werden,  zu  bewerkstelligen. 

Sofern  ein  diesbezügliches  Ansuchen  mit  Rücksicht  auf  die  Lieferfrist  gestellt  werden  sollte,  wird  es  den 
Konzessionären  obliegen,  den  Nachweis  darüber  zu  erbringen,  dass  dieselben  sich  rechtzeitig,  aber  ohne  Erfolg,  an 
' einheimische  Unternehmungen  gewendet  haben. 


! 14.  Wahrung  der  Interessen  der  Sicherheit  des  Eisenbahnbestandes  bei  der  Anlage,  Erhaltung,  Benützung 

und  Auflassung  von  Teichen. 

Die  Konzessionäre  haben  diesfalls  den  Bestimmungen  des  Erlasses  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  23.  Mai 
! 1894,  Z.  13.130  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  138  ex  1894), 

zu  entsprechen. 
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15.  Behandlung  von  archäologischen  und  kunsthistorischen  Pundgegenständen. 

.Archäologische  und  kunsthistorische  Funde,  welche  bei  den  Bauarbeiten  gemacht  werden  sollten,  sind  — ohne 
Unterschied,  ob  dieselben  transportabel  sind  oder  nicht  — sofort  der  k.  k.  Zentralkommission  für  Erforschung 
und  Erhaltung  der  Kunst-  und  historischen  Denkmale  in  Wien  und  dem  seitens  dieser  Kommission  dem  Konzessionär 
bekannt  gegebenen  Konservator  anzuzeigen. 

Die  Konzessionäre  sind  — unbeschadet  der  dritten  Personen  etwa  zustehenden  Rechte  — verpflichtet,  trans- 
portable archäologische  und  kunsthistorische  Funde  nach  Massgabe  einer  diesbezüglichen  Aufforderung  der  genannten 
k.  k.  Zentralkommission  derselben  oder  einem  von  ihr  bezeichneten  Vertreter  zunächst  zur  Ansicht  und  zum 
wissenschaftlichen  Gebrauche  zu  überlassen,  sodann  auf  Verlangen  einem  von  derselben  zu  bezeichnenden  öffent- 
lichen Museum  unentgeltlich  ins  Eigentum  zu  übergeben. 

Im  übrigen  haben  die  Konzessionäre  den  Bestimmungen  der  Erlässe  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom 
6.  Mai  1889,  Z.  18.032,  und  vom  7.  September  1894,  Z.  48.166  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  60  ex  1889,  bezw.  Nr.  128  ex  1894),  zu  entsprechen  und  den  Anordnungen 
der  genannten  k.  k.  Zentralkommission  gewissenhaft  Folge  zu  leisten. 


16.  Eventuelle  Einbeziehung  der  Lokalbahn  in  eine  Durchzugslinie. 

* Die  Konzessionäre  verpflichten  sich,  falls  die  Bahn  in  der  Folge  entweder  bezüglich  einzelner  Teilstrecken 

oder  in  ihrer  ganzen  Länge  durch  eine  Fortsetzung  derselben  oder  durch  Anschluss  fremder  Bahnen  in  den 
‘ Trassenzug  einer  Durchzugslinie  einbezogen  werden  sollte,  alle  jene  Aenderungen  und  Ergänzungen  an  der  Bahn, 
sowohl  in  der  freien  Strecke,  als  auch  in  den  Stationen,  ferner,  wenn  erforderlich,  bei  den  Betriebseinrichtungen 
und  dem  Fahrparke  auszuführen,  welche  seitens  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  aus  diesem  Anlasse  etwa  angeordnet 
I werden  sollten. 

; Betreffs  Bedeckung  der  diesbezüglichen  Kosten  wird  seinerzeit  eine  besondere  Vereinbarung  mit  der  k.  k. 

Staatsverwaltung  zu  treffen  sein. 
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II.  Betrieb. 

1.  Personen-  und  Gütertarife. 

Die  Tarife  für  den  Personen-  und  Gütertransport,  die  Warenklassifikation  und  alle  auf  den  Frachten- 
transport  bezüglichen  Nebenbestimmungen  unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums,  wobei 
einerseits  auf  die  öffentlichen  Rücksichten,  anderseits  auf  eine  ausreichende  Rentabilität  des  Bahnunternehmens 
Bedacht  genommen  werden  soll. 

Der  Tarif-Teil  I der  österreichischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen,  enthaltend  die  gemein- 
Samen  Bestimmungen  für  die  Beförderung  von  Personen,  Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden,  ferner  der  Tarif-  jH 
Teil  I,  betreffend  allgemeine  Bestimmungen  für  die  Beförderung  von  Leichen,  lebenden  Tieren  und  Gütern  auf 
den  österreichisch-ungarischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahaen,  letzterer  mit  den  durch  die  Güter- 
klassifikation der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  bedingten  Abänderungen,  werden  über  Verlangen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums auch  auf  die  gegenwärtig  konzessionierte  Lokalbahn  Anwendung  zu  finden  haben. 

Die  einzuhebenden  Fahr-  und  Frachtpreise  und  sonstigen  Gebühren  dürfen  nur  in  der  jeweiligen  gesetzlichen  ^ 
Landeswährung  ohne  Agiozuschlag  berechnet  werden.  K 

Sobald  die  Bahn  in  zwei  aufeinanderfolgenden  Betriebsjahren  ein  Reinerträgnis  geliefert  hat,  welches 
die  Verteilung  einer  mindestens  fünfprozentigen  Dividende  an  die  Aktionäre  ermöglicht,  kann  das  k.  k.  Eisenbahn-  S 
ministerium  eine  verhältnismässige  Herabsetzung  der  bis  dahin  in  Kraft  gestandenen  Tarifsätze  anordnen.  9 

Dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  bleibt  ferner  Vorbehalten,  im  geeigneten  Zeitpunkte  die  im  Interesse  der  9 

österreichischen  Mühlenindustrie  etwa  gebotenen  Verfügungen  hinsichtlich  der  tarifarischen  Behandlung  von  Getreide  9 
und  Mehl  zu  treffen.  ^ 

2.  Notstandstarife.  ^ 

In  P'ällen  eines  Notstandes  und  aussergewöhnlicher  Teuerung  von  Lebensmitteln  für  Menschen  und  Nutz-  ^ 

tiere  in  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  ist  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  berechtigt,  ^ 

nach  Erfordernis  die  einschlägigen  Frachtpreise  herabzumindern.  ^ 

3.  Leistungen  für  die  Postanstalt. 

Die  Konzessionäre  sind  verpflichtet,  die  Post  und  die  Postbediensteten  mit  allen  fahrplanmässigen  Personen-  j 
und  gemischten  Zügen  zu  befördern. 

Für  diese,  sowie  für  sonstige  Leistungen  zu  Zwecken  der  Postanstalt  können  die  Konzessionäre  ein 
angemessenes,  im  Wege  der  Vereinbarung  festzustellendes  Entgelt  in  Anspruch  nehmen. 

Die  Feststellung  der  Fahrpläne  der  zur  Postbeförderung  benützten  Züge  hat  nach  den  jeweilig  bestehenden  :]j 
Vorschriften  mit  Genehmigung  der  Aufsichtsbehörde  zu  erfolgen. 

Sollten  für  die  Ausübung  des  Postdienstes  in  den  Stationen  besondere  Lokalitäten  erforderlich  werden,  so  •! 
wird  eine  besondere  Vereinbarung  bezüglich  der  in  Form  eines  Mietzinses  zu  leistenden  Entschädigung  für  die 
Benützung  dieser  von  den  Konzessionären  beizustellenden  Räumlichkeiten  zu  treffen  sein. 

Die  innere  Einrichtung,  Reinigung,  Beleuchtung  und  Beheizung  dieser  Räumlichkeiten  obliegt  der  Post- 
Verwaltung. 

Korrespondenzen,  welche  in  Beziehung  auf  die  Verwaltung  der  Eisenbahn  zwischen  der  Direktion  oder  - ^ 
dem  Vorstande  der  Eisenbahn-Unternehmung  und  ihren  untergeordneten  Organen  oder  von  diesen  untereinander  . 
geführt  werden,  dürfen  durch  die  Bediensteten  der  Bahnanstalt  befördert  werden.  , 

( 

4.  Leistungen  für  die  Staatstelegraphenanstalt.  i 

Die  Konzessionäre  übernehmen  die  Verpflichtung,  die  für  die  Bahn  herzustellenden  Telegraphen-  oder 
Telephonleitungen  gegen  eine  zu  vereinbarende  billige  Entschädigung  auch  für  Staats-  und  Privatkorrespondenz 
verwenden  zu  lassen. 

Der  Staatsverwaltung  steht  es  frei,  selbständige  Leitungen  auf  dem  von  den  Konzessionären  eingelösten 
oder  sonst  für  Bahnzwecke  benützten  Grund  und  Boden  ohne  jede  Vergütung  oder  Entschädigung  anzulegen  und 
im  Falle  der  Anlegung  einer  selbständigen  Bahnbetriebsleitung  diese  Drähte  der  Staatstelegraphen  an  den  Stütz- 
punkten  dieser  Leitung  anzubringen.  ^y- 

Zur  Beaufsichtigung  und  Instandhaltung  solcher  Staatslinien,  insoweit  diese  letztere  nicht  besondere  Fach- 
kenntnisse  erfordert,  haben  die  Konzessionäre  durch  das  Bahnpersonal  unentgeltlich  mitzuwirken. 

Die  Konzessionäre  sind  ferner  verpflichtet,  auf  der  konzessionierten  Bahn  die  Materialien  und  Requisiten  der 
Staatstelegraphenanstalt  nach  den  für  Militärtransporte  gültigen  Tarifsätzen  zu  befördern,  in  den  Stationen  unent- 
geltlich  zu  lagern  und  zu  verwahren. 

Die  Konzessionäre  sind  schliesslich  verpflichtet,  sich  bezüglich  der  konzessionierten  Bahn  auch  der  in  Aussicht  Tg 
genommenen,  im  Verordnungswege  durchzuführenden  Regelung  der  Beziehungen  der  Staatstelegraphenanstalt  zu  ^ 
den  Lokalbahnen  zu  unterwerfen.  ^ 

6.  Unentgeltliohe  Beförderung  von  Staatsbediensteten  bei  Dienstreisen.  M 

Staatsbeamte,  Angestellte  und  Diener,  welche  im  Aufträge  der  die  Aufsicht  über  die  Verwaltung  und  den  j 
Betrieb  der  Eisenbahnen  führenden  Behörden  oder  zur  Wahrung  der  Interessen  des  Staates  infolge  der  Konzession  Sf 
oder  aus  Gefällsrücksichten  die  Eisenbahn  benützen  und  sich  mit  den  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zum  Zwecke 
ihrer  Legitimation  auszustellenden  amtlichen  Zertifikaten  ausweisen,  müssen  samt  ihrem  Reisegepäcke  unentgeltlich 
befördert  werden. 

6.  Beförderung  von  Schüblingen  und  Sträflingen. 

Schüblinge,  Sträflinge  und  sonstige  auf  öffentliche  Kosten  zwangsweise  zur  Beförderung  gelangende  Per- 
sonen,  sowie  deren  Eskorte,  letztere  auch  auf  der  Rückfahrt,  sind  zu  der  hierfür  jeweilig  bei  den  k.  k.  Staats- 
bahnen  geltenden  ermässigten  Fahrgebühr  zu  befördern. 
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[ Für  derlei  Transporte,  welche  stets  in  abgesonderten  Coupes  untergebracht  werden  müssen,  sind  mit  den 

j kompetenten  Behörden  bestimmte  Tage  und  Züge  zu  vereinbaren. 

7.  Sendungen  für  Zwecke  der  Staats-Pferdezuoh.tanstalten. 

Die  für  Zwecke  der  Staats-Pferdezuchtanstalten  veranlassten  Sendungen  und  deren  Begleitung  geniessen, 
insoweit  hierfür  nicht  besondere  Begünstigungen  festgesetzt  sind,  die  für  Militärtransporte  geltenden  ermässigten 
T'  ärifsätzc» 

8.  Gesetzliche  Regelung  der  Tarife  und  öffentlichen  Leistungen. 

Die  Regelung  der  Personen-  und  Frachtentarife  (Z.  1 bis  2),  sowie  der  Leistungen  für  öffentliche  Zwecke 
(Z.  3 bis  7)  bleibt  der  Gesetzgebung  jederzeit  Vorbehalten. 

Einer  solchen  Regelung  haben  die  Konzessionäre  sich  zu  unterwerfen. 

Der  k.  k.  Eisenbahnminister : 

Wittek  m.  p. 

I 

f 

Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  li.  August  1903,  Z.  36.511,  betreffend  die  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn -Frachtverkehr 

Anwendung  findet. 


Im  Anschlüsse  an  das  Zirkular  des  Zentralamtes  Nr.  263  vom  12.  Juni  hat  die  Gesellschaft  der  Holländischen 
Eisenbahn  dem  Zentralamte  für  den  internationalen  Eisenbahntransport  die  Mitteilung  gemacht,  dass  auch  der  auf 
deutschem  Gebiete  liegende  l'eil  der  Lokalbahn  Enschede-Ahaus  am  25.  April  1 903  für  den  Verkehr 
eröffnet  worden  ist.  Die  Bahn  wurde  von  einer  Privatgesellschaft  gebaut  und  von  dieser  der  Holländischen 
Eisenbahngesellschaft  zum  Betriebe  übergeben.  Die  Erfüllung  der  Zollformalitäten  erfolgt  in  der  Grenzstation 
Alstätte.  Neben  dieser  Station  liegen  an  der  Bahn  noch  die  Stationen  Wessum  und  Ahaus.  Die  letztere  Station 
wird  von  der  Holländischen  Eisenbahngesellschaft  gemeinsam  mit  der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion 
Münster  betrieben. 

Mit  Schreiben  vom  3.  August  1903  hat  das  Reichs-Eisenbahnamt  in  Berlin  sich  mit  der  Auf- 
nahme auch  der  auf  deutschem  Gebiete  liegenden  Teilstrecke  der  Lokalbahn  Enschede-Ahaus  in  die  Liste  der 
Eisenbahnen,  auf  welche  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  Anwendung  findet, 
einverstanden  erklärt. 

Zugleich  hat  das  Reichs-Eisenbahnamt  dem  Zenlralamte  mitgeteilt,  dass 

a)  die  unter  Nr.  90,  lit.  b),  der  deutschen  Liste  aufgeführte  Eisenberg-Crossener  Eisenbahn  und 

b) die  Alt-Damm  — Kolberger,  die  Dortmund-Gronau-Enscheder,  Kiel-Ecker  n- 
förde-Flensburger,  Marienburg-Mlawkaer  Eisenbahn  und  die  Ostpreussische 
S ü d b a h n,  einschliesslich  der  Fischhausen-Palmnickener  Eisenbahn,  sowie  die  Stargar  d- 
Cüstriner  Eisenbahn,  einschliesslich  der  Glasow-Berlinchener  Eisenbahn  (Nr.  11,  27, 
46,  56,  70  und  83  der  Liste)  in  das  Eigentum  und  in  den  Betrieb  der  kgl.  Preussischen 
Staatseisenbahnen  (Nr.  3 der  Liste)  übergegangen  sind. 

Die  von  der  Lokalbahn-Aktiengesellschaft  in  München  betriebene  Lokalbahn  Stadtamhof- Donaustauf 
(Nr.  14,  lit.  f,  der  Liste)  ist  bis  Wörth  fortgeführt  worden. 

Auf  Grund  dieser  Mitteilungen  sind  folgende  Berichtigungen  der  Liste  durchgeführt  worden  ; 

I.  Unter  „Deutschland  A II,  Privatbahnen  unter  eigener  Verwaltung“ 

erhält  Nr.  14,  lit.  f),  die  Bezeichnung : 

Stadtamhof-Donaustauf- Wörth, 
und . 

sind  die  Nummern  11,  27,  46,  56,  70,  83  und  90  lit.  b)  gestrichen  worden. 

Bei  Nr.  90  sind  die  Buchstaben  c)  bis  f)  in  b)  bis  e)  abgeändert. 


Die  Abteilung  „B.  Bahnstrecken,  .welche  sich  im  Betriebe  oder  Mitbetriebe 
ausserdeutscher  Verwaltungen  befinden“,  wird  in  Ziffer  „V  Niederländische  Ver- 
waltungen“ folgendermassen  ergänzt: 

131.  Die  von  der  Holländischen  Eisenbahngesellschaft  betriebene  Strecke  von  der  Niederländisch-Deutschen 
Grenze  bei  Alstätte  bis  Ahaus. 


II.  Unter  „Russland,  C.  Grenzstrecken,  welche  sich  im  Mitbetriebe  auswärtiger 
Verwaltungen  befinde  n“, 

haben  die  Nummern  35  und  36  folgende  Fassung  erhalten: 

35.  bei  Prostken  bis  Grajewo, 

36.  bei  Illowo  bis  Mlawa. 


III.  Unter  „Niederlande“  ist  in  der  Anmerkung  am  Schlüsse  hinter  Nr.  130  noch  131  zuzufügen. 
Das  genannte  Zentralarot  hat  hiervon  den  Vertragsstaaten  und  den  beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen  mit 
dem  Benachrichtigungsschreiben  vom  8.  August  1903  Kenntnis  gegeben. 
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Eröffnung  des  Betriebes  auf  der  verlängerten  Strecke  der  Lokalbahn  Pi}a-(Bolecin-)Jaworzno. 

Die  Lokalbahn  Pila-(BolQci  n-)  Jaworzno  wurde  um  4 km  verlängert  und  hierdurch  ein 
Anschluss  an  die  normalspurige  Schleppkahn  (Eigentum  der  Kohlengewerkschaft)  hergestellt. 

Die  Eröffnung  des  Betriebes  auf  diesem  verlängerten  Streckenteile  erfolgte  am  5.  August  1903. 

Hierbei  gelangte  die  bisherige  Endstation  dieser  Lokalbahn  „Jaworzno“  zur  Auflassung,  hingegen  eine 
neue  Endstation  mit  demselben  Namen  (nächst  der  Stadt  Jaworzno)  für  den  Gesamtverkehr  zur  Eröffnung. 

Ausser  dieser  Station  gelangte  auch  die  zwischen  der  aufgelassenen  und  der  neuen  Station  Jaworzno 
gelegene  Ladestelle  „D  a m s g r u b e“  ausschliesslich  für  den  beschränkten  Güterverkehr  in  Wagenladungen  zur 
Eröffnung. 

Den  Betrieb  auf  diesem  verlängerten  Streckenteile  führt  gleichfalls  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Krakau. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  elektrisch  zu  betreibende  Strassenbahn  von 

Liesing  nach  Laxenburg. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Alfred  Fürsten  W r e d e in  Wien  die  Bewilligung  zur  Vornahme 
technischer  Vorarbeiten  für  eine  elektrisch  zu  betreibende  Strassenbahn  von  Liesing  über 
Perchtoldsdorf,  Brunn  am  Gebirge,  Mödling  und  Biedermannsdorf  nach  Laxenburg 
im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilt. 

Wien,  am  7.  August  1903.  E.-M.-Z.  32.369/2. 


Die  Wiener  Verkehrsanlagen  im 
Jahre  1902. 

Wir  entnehmen  dem  kürzlich  erschienenen  „Bericht 
und  Rechnungsabschluss  der  Kommission  für  Verkehrs- 
anlagen in  Wien  für  das  Jahr  1902“,  nachstehende,  die 
Wiener  Stadtbahn  und  die  Umwandlung 
des  Donaukanales  in  einen  Winterhafen 
betreffende  Mitteilungen : 

Bezüglich  der  Wiener  Stadtbahn  ist  nach 
Vollendung  der  eigentlichen  Bauarbeiten  mit  30.  Juni 
1902  die  Auflösung  der  k.  k.  Bau-Direktion  der  Wiener 
Stadtbahn  erfolgt.  Die  noch  abzuwickelnden  Geschäfte 
der  Grundeinlösung  wurden  den  zum  Grundeinlösungs- 
kommissär der  Wiener  Stadtbahn  bestellten  admini- 
strativen Referenten  der  Kommission  und  die  noch  ver- 
bliebenen Bau-  und  Abrechnungsgeschäfte  der  k.  k.  Bau- 
leitung der  Wiener  Stadtbahn  (Sektion  C.W.)  über- 
tragen. 

Von  nachträglichen  Bauherstellungen  ist  auf  der 
Gürtellinie,  dem  Beschlüsse  der  Kommission  entsprechend, 
eine  künstlerisch  ausgestaltete  Gedenktafel  zur  Erinnerung 
an  die  feierliche  Eröffnung  der  Teilstrecken  der  Wiener 
Stadtbahn  durch  Se.  Majestät  den  Kaiser  am  9.  Mai 
1898  in  dem  stadtseitigen  Portikus  der  Haltestelle 
Alserstrasse  zur  Ausführung  gelangt. 

Die  Benützung  der  Eindeckungen  über  der  Donau- 
kanallinie für  öffentliche  Zwecke  wurde  im  Einvernehmen 
mit  der  Gemeinde  geregelt. 

Die  Weg-  und  Strassenbauten  über  und  längs 
dieser  Stadtbahnlinie  wurden  im  Betriebsjahre  teils 
fertiggestellt,  teils  deren  Ausführung  gegen  ein  ver- 
einbartes Pauschale  der  Gemeinde  Wien  übertragen. 

Auf  der  Vorortelinie  erfolgten  mehrere  Schluss- 
kollaudierungen, auf  der  Wientallinie  die  Uebergabe  der 
Pflasterungen  über  die  Stadtbahndecke  zwischen  der 
ehemaligen  Leopoldsbrücke  und  dem  Schikanederstege 
in  die  Erhaltung  der  Kommune  Wien. 

Die  infolge  des  Zusammenhanges  der  Wienfluss- 
regulierung mit  der  Wientallinie  entstandenen  Abrechnungs- 
differenzen wurden  in  endgültiger  Weise  geordnet.  Die 


durch  den  Bau  der  Donaukanallinie  notwendig  gewordenen 
Strassen-  und  Wegbauten  wurden  durch  die  k.  k.  Bau- 
leitung und  die  Gemeinde  Wien  teilweise  schon  durch- 
geführt. Die  notwendig  gewordenen  Hebungen  und 
Pflasterungen  wurden  durch  die  Gemeinde  ausgeführt, 
die  noch  rückständig  gewesenen  Geländerherstellungen 
vollendet,  der  Treppelweg  zwischen  der  Augarten-  und 
Brigittabrücke  fertiggestellt  und  in  der  Haltestelle 
Ferdinandsbrücke  versuchsweise  eine  elektrische  Venti- 
lationsanlage mit  der  Leistungsfähigkeit  von  500  m®  pro 
Minute  aufgestellt. 

Zur  Unterbringung  des  k.  k.  Gefälls-  und  des 
k.  k.  Stromaufsichtspostens  wurden  zwischen  der  Donau- 
kanal- und  Gürtellinie  Kanzlei-  und  Wohnräume  ein- 
gebaut. 

Schliesslich  wurden  im  Gegenstandsjahre  zahlreiche 
Kollaudierungen  und  Schlusskollaudierungen  vorgenommen 
und  eine  grosse  Anzahl  von  Schlussabrechnungen  ge- 
pflogen. 

Die  Erwerbung  der  für  den  Bau  der  Wiener 
Stadtbahn  benötigten  Grundflächen  ist  bezüglich  eines 
grossen  Teiles  der  in  Betracht  kommenden  Grundstücke 
bereits  beendet  und  werden  die  Verhandlungen  wegen 
des  noch  erübrigenden  Teiles  fortgesetzt. 

Mit  dem  Reichs-Kriegsministerium  wurde  die  namens 
des  Invalidenfonds  erhobene  Ersatzforderung  für  die 
durch  Hebung  des  Strassenniveaus  in  der  Invalidenstrasse 
erwachsenen  Nachteile  geordnet;  die  Arbeiten  für  das 
Eisenbahnbuch  sind  zum  grossen  Teile  bereits  durch- 
geführt. Die  Vermarkung  der  Babngrundgrenzen  längs 
der  Wiental-  und  Donaukanallinie,  sowie  längs  des 
dritten  Geleises  Hauptzollamt-Pratersterri  und  der  Ver- 
bindungslinie zur  Gürtellinie  wurde  im  Gegenstandsjahre 
in  Angriff  genommen. 

Nachdem  die  für  die  Umwandlung  des 
Donaukanales  in  einen  Handels-  und 
Winterhafen  erforderliche  Herstellung  der  Kai- 
mauern bereits  im  Jahre  1901  grösstenteils  ausgeführt 
wurde,  erübrigte  für  1902  nur  noch  die  Herstellung 
einiger  schwierigerer  Kaimauerpartien,  welche  bis  auf 
den  Ausbau  einer  30  m langen  Strecke  längs  des  rechts- 
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uferigen  Widerlagers  der  Augartenbrücke  im  Gegenstands- 
jahre auch  erfolgte. 

In  den  ersten  Monaten  des  Jahres  1902  wurde 
die  Kaimauer  längs  der  Oberen  Donaustrasse  beim 
„Scharfen  Eck“,  deren  Ausführung  wegen  schlechter 
Beschaffenheit  des  Baugrundes,  wegen  der  Nähe  der 
Häuserflucht  und  wegen  des  im  schmalen  Strassenkörper 
liegenden  Sammelkanales  und  1100  mm  starken  Haupt- 
rohres mit  grossen  Schwierigkeiten  verbunden  war, 
fertiggestellt. 

Im  weiteren  Verlaufe  des  Berichtsjahres  wurden 
dann  die  beidufrigen  Kaimauern  zwischen  Franzens-  und 
Verbindungsbahnbrücke  und  die  provisorischen  Anschlüsse 
der  fertigen  Kaimauern  an  die  bei  der  Ferdinands-  und 
Aspernbrücke  noch  bestehenden  alten  Uferböschungen 
ausgeführt,  welch  letztere  nur  gleichzeitig  mit  dem  ge- 
planten Umbau  dieser  beiden  Brücken  und  erst  nach 
Einlösung  der  beiden  Häuserinseln  am  linken  Donau- 
kanalufer nächst  der  Ferdinandsbrücke  zur  definitiven 
Ausgestaltung  gelangen  können. 

Der  bereits  im  Vorjahre  in  Angriff  genommene 
Kaimauerbau  längs  beider  Widerlager  der  Stephanie- 
brücke und  längs  des  linken  Widerlagers  der  Augarten- 
brücke  wurde  beendet,  so  dass  mit  dem  jetzt  in  Aus- 
führung begriffenen  Kaimauerteile  am  rechten  Widerlager 
dieser  Brücke  die  Kaimauern  in  ihrer  ganzen  Ausdehnung 
vollendet  werden. 

Von  den  Stützmauern  wurde  im  Berichtsjahre  die 
Strecke  Stephaniebrücke — Verbindungsbahnbrücke  am 
linken  Ufer  und  die  Strecke  von  der  Dominikanerbastei 
bis  zur  Verbindungsbahnbrücke  am  rechten  Ufer  samt 
den  hiermit  in  Verbindung  stehenden  Stiegen  und  Rampen 
fertiggestellt  und  bis  auf  die  Strecke  Stephaniebrücke — 
Ferdinandsbrücke  mit  den  Zier-  und  Stiegengeländern 
versehen. 

Die  Stützmauern  bei  der  Lilienbrunngasse  und  das 
dort  befindliche  Stiegenobjekt  wurde  bereits  mit  Rück- 
sicht auf  die  spätere  Erbauung  einer  Brücke  Rothenthurm- 
strasse— Lilienbrunngasse  angelegt  und  dimensioniert. 
Längs  der  Oberen  Donaustrasse  beim  „Scharfen  Eck“ 
musste  wegen  der  zu  weit  in  die  Strasse  vorspringenden 
alten  Häuserfluchten  der  Bau  eines  75  m langen  Provi- 
soriums statt  der  definitiven  Stützmauer  stattfinden. 

Die  Stützmauer  zwischen  Augarten-  und  Stephanie- 
brücke am  linken  Ufer  ist  bis  auf  jene  Bauwerke, 
welche  für  die  Wiederherstellung  der  Dampftramway  an 
dieser  Stelle  erforderlich  werden,  fertiggestellt.  Die  über 
diese  Herstellungen  zwischen  der  Dampftramway-Gesell- 
schaft, der  Gemeinde  Wien  und  der  Kommission  für 
Verkehrsanlagen  schwebenden  Verhandlungen  dürften 
voraussichtlich  binnen  kurzem  beendet  sein,  so  dass  im 
Laufe  des  Jahres  1903  die  Wiederherstellung  der  Dampf- 
tramwaylinie Augartenbrücke — Stephaniebrüeke  und  die 
Wiederaufnahme  des  Betriebes  in  dieser  Strecke  voraus- 
sichtlich wird  erfolgen  können. 

Die  Baggerungsarbeiten  zur  Vertiefung  des  Donau- 
kanales bis  auf  3‘20  m unter  Nullwasser  wurden  während 
des  Berichtsjahres  fortgesetzt  und  werden  im  Jahre  1903 
beendet  werden. 

Nachdem  die  Bautätigkeit  für  die  öffentlichen 
Verkehrsanlagen  in  Wien  im  Berichtsjahre  infolge  des 
schon  früher  erreichten  Standes  der  Arbeiten  hauptsäch- 
lich auf  die  Vollendung  der  bereits  in  Ausführung 
stehenden  Objekte  beschränkt  war,  erfuhr  die  Zahl  der 


Baustellen  und  der  auf  denselben  beschäftigten  Arbeits- 
personen eine  abermalige  Abnahme,  Es  waren  demnach 
bei  sämtlichen  Bauausführungen  im  Jahresdurch- 
.schnitte  824  Arbeitspersonen  (und  zwar  5 jugendliche, 
795  erwachsene  männliche  Arbeiter  und  24  erwachsene 
Frauenspersonen),  gegen  1210  im  vorhergehenden  Jahre, 
beschäftigt. 


Inland. 


Eisenbalm -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Olmütz;  Abänderung  der  Bezeichnung  der  Station 
Heinersdorf.)  Die  bisherige  Bezeichnung  der  an  der  Linie 
Nieder-Lindewiese  — Barzdorf  — Heinersdorf  gelegenen  Station 
Heinersdorf  (Genieinschaftsstation  der  k.  k.  österr.  und  kgl.  Preuss. 
Staatsbahnen)  wird  ab  1.  Oktober  1903  in  „Heinersdorf  in 
0 b er- S chl  e si e n“  abgeäiidert. 

— (Staatsb ah n- Direktion  Olmütz:  Schliessung 
der  P ahrk  art  e n - Au  s g ab  es  t e 1 1 e n in  den  Haltestellen 
Ranigsdorf,  Netz  und  Stangen dorf.)  Die  Fahrkarte n- 
Ausgabestellen  in  den  Haltestellen  Ranigsdorf  und  Netz 
(Lokalbahn  Triebitz-Prossnitz)  und  in  der  Haltestelle 
Stangendorf  (Lokalbahn  Z wittau-Skutsch)  wurden  am 
1.  August  geschlossen.  Von  diesem  Zeitpunkte  an  erfolgt 
die  Fahrkartenausgabe  durch  den  Kondukteur  im  Zuge.  Die 
Fahrtunterbrechung  in  diesen  Haltestellen  ist  nicht  gestattet. 

— (Einstellung  eines  Plateauwagens  von  70t 
Tragfähigkeit  in  den  Fuhrpark.)  ln  den  Fahrpark  der 
österreichischen  Staatsbahnen  wurde  ein  offener  Plateauwagen 
eingestellt,  welcher  eine  Gesamtlänge  von  17'06  m besitzt;  der 
eiserne  Plattformträger  ruht  auf  zwei  bremsbaren  Drehgestellen 
von  10  m Drehzapfenentfernung.  Jedes  Drehgestell  besitzt  vier 
Achsen  mit  einem  festen  Radstande  von  3‘9  m und  1'3  m Achsen- 
entfernung. Der  Wagen  ist  mit  16  Stück  1 m langen  eisernen, 
abnehmbaren  Rungen  ausgerüstet,  die  Plattform  des  Trägers  ist 
14‘5  m lang  und  2-9  m breit  und  besitzt  daher  eine  Ladefläche 
von  42  m*.  Im  leeren  Zustande  beflndet  sich  die  Plattform  1'974  m 
über  der  Schienenoberkante.  Das  Eigengewicht  des  Wagens  be- 
trägt 36'780 1,  das  Ladegewicht  66'670 1,  die  Tragfähigkeit 
70'000  t.  Im  vollbeladenen  Zustande  erreicht  der  Wagen  einen 
Achsdruck  von  13.348  kg  und  einen  Raddruck  von  6674  kg.  Von 
dem  Gesamtgewichte  (Eigengewicht  und  Ladegewicht)  entfallen 
6063  kg  auf  den  laufenden  Meter  Wagenlänge  (einschliesslich  der 
Puffer). 


Nachrichten  aus  Ungarn. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen.  (Aenderung  des 
S t a t i o n s n a m e n s M u n k ä s - 0 1 1 h o n auf  Räkos- 
1 i g e t.)  Die  Direktion  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  ver- 
lautbart, dass  die  Bezeichnung  der  Haltestelle  „Munkäs-Otthon“ 
der  Linie  Budapest  — Munkäs-Otthon  — Aszod  — Hatvan  auf 
„Räkosliget“  abgeändert  wurde. 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  St aats eisenb ah n en  : 
Direktionsbezirk  Stettin:  Abänderung  der  Bahn- 

hofsbezeichnung Stettin  Zentralgüterbahnhof.)  Ab 
1.  August  ist  die  Bahnhofsbezeichnung  Stettin  Zentralgüter- 
bahnhof in  „Stettin  Hauptgüterbahnhof“  abgeändert 
worden. 

— (Direktionsbezirk  Elberfeld:  Stationsnamen- 
änderun  gen.)  Abi.  September  wird  die  Schreibweise  der  Namen 
der  an  derNebenbahnstrecke  Hagen — Altenvoerde  gelegenen  Station 
Milspe-Thal  in  „Milspe-Tal“  und  der  an  der  Nebenbalm- 
strecke Siegburg  — Bergneustadt  gelegenen  Station  Vollmer- 
hausen-Thal  in  „Vollmerhausen-Tal“  abgeändert  werden. 
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Asien.  (Das  Bagdad-Bahnprojekt.)  Wir  ent- 
nehmen dem  ..Berichte  der  k.  u.  k.  österr.-ungar.  Konsularämter“ 
nachstehende,  das  hekanntlich  bereits  konzessionierte  Bagdad- 
Bahnprojekc  betreffende  Mitteilungen : 

Na' h der  Konzessionsui künde  ist  die  Trasse  der  Linie, 
soweit  dieselbe  die  drei  mesopotamischen  General  - Gouverne- 
ments (Bagdad,  Basra  und  Mossul)  durchläuft,  folgende: 
Die  Balm  wird  beiläufig  50  km  südwestlich  von  Nessibin  die 
Grenze  der  Vilajets  Diarbckr  und  Mossul  überschreiten  und  nach 
weiteren  130  km  die  Hauptstadt  letzterer  Provinz  erreichen.  Von 
Mossul  aus  läuft  dieselbe  am  rechten  Tigrisufer  über  Tehrit  und 
Saadije  nach  Bagdad,  was  einer  Distanz  von  rund  520  km  ent- 
sprechen dürfte.  Nun  verlässt  die  Linie  den  Tigris  und  wendet 
sich  dem  Euphrat  zu,  um  nach  üeberschreitung  dieses  Stromes 
die  heiligen  Stätten  der  Schiiten,  Kerbela  und  Nedschef,  aufzu- 
suchen. Von  Bagdad  bis  zu  letzterer  Stadt  sind  ungefähr  170  km 
anzunehmen.  Sodann  folgt  die  Linie  dem  rechten  Euphratufer 
und  geht  etwas  vor  dem  Zusammenflüsse  der  beiden  mesopo- 
tamischen Ströme  direkt  durch  die  Wüste  nach  Zobeir  und  von 
dort  nach  Basra.  Die  Strecke  Basra— Nedschef  dürfte  etwa 
550  km  ausraachen.  Der  die  drei  Vilajets  passierende  Teil  der 
Hanptlinie  ist  sohin  mit  rund  1400  km  anzunehmen. 

Hierzu  kommen  nun  noch  die  Nebenlinien,  deren  die  Kon- 
zession zweierlei  unterscheidet,  nämlich  einerseits  solche,  welche 
einen  integralen  Teil  des  jetzigen  Konzessionskomplexes  und 
Garantiesystems  bilden,  anderseits  jene,  zu  deren  Bau  unter  den 
gleichen  Bedingungen  die  Konzessionäre  ein  Vollzugsrecht  be- 
sitzen. Zu  letzteren  zählen  in  Mesopotamien  die  Abzweigungen 
nach  Erbil,  Diala  und  Hit.  Die  in  der  vorliegenden  Konzession 
zu  ersteren  inbegriffenen  Nebenlinien  von  Saadije  nach 
Khanikin  (persische  Grenzstation)  und  von  Zobeir  nach  einem 
noch  nicht  näher  bestimmten  Küstenpunkte  des  Persischen 
Golfes.  Erstere  ist  auf  ungefähr  150  km,  letztere,  falls  sie  nach 
Kuweit  gehen  sollte,  auf  circa  ebensoviel  zu  schätzen.  Schlägt 
man  diese  Distanzen  zu  jenen  der  Hauptlinie  hinzu,  so  stellt  das 
in  erster  Linie  ins  Auge  gefasste  Netz  der  mesopotamischen 
Bahnen  eine  Schienenlänge  von  gegen  1700  km  dar,  das  ist  fast 
zwei  Drittel  der  gesamten  neu  konzessionierten  Bahnen,  welche 
in  toto  aut  2500  km  beziffert  werden. 

Was  die  Staatsgarantien  betrifft,  so  stipuliert  die  Kon- 
zession (abgesehen  von  den  zu  speziellen  Zwecken  bestimmten 
Schnellzugs-Annuitäten)  zweierlei  Leistungen  des  ottomanischen 
Fiskus,  und  zwar  ein  Fixum  von  Franken  12.000  und  eine  Ein- 
nahmengarantie von  Franken  4500  pro  1 km,  was,  auf  die  1700  km 
mesopotamischer  Strecken  berechnet,  ein  jährliches  Totale  von 
Franken  28,050.000  für  die  auf  diesen  Teil  der  Bahn  entfallenden 
Belastungen  des  Staatsschatzes  ergibt.  Hingegen  gebührt 
letzterem  von  den  Bruttoeinnahmen  der  Eisenbahn  bis  zur  Höhe 
von  Franken  10.000  pro  1 km  das  Ganze,  von  dem  Ueherschusse 
über  diesen  Kilometerbetrag  eine  GOprozentige  Quote. 


Schiffahrt. 


18.  Angost,  •)  am  8*/.  ühr  früh  (Dalmatinigch-Albanesische  Linie), 
Dampfer  „Galatea“,  Kapitän  V.  Carmellcli, 
mit  Berührung  von  Kovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Selve,  Zara, 
Sebemco,  Spalato,  Milnä,  Lesina,  Corzola.  Gravosa,  Cagtelunovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medna,  Duiazzo,  Vatona,  Santi  Quaranta  nnd 
Corfu.  Ueberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Aroe,  Lussingrande,  Sovaglia,  Valcassione  nnd 
Porto  Manzo. 

•)  In  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7'10  ühr 
früh  ankommt. 

‘ Verbindung  mit  dem  zweiten  Schuellznge  aus  Wien. 

VB.  Rnndreisebillets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retonr,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  DampfschifFahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragusa,  K 90' — . 

Venedig. 

Dampfer  .Metcovich“,  Kapitän  G.  Radoslovlch  zn  Mittag. 

Dampfer  .Venus“,  Kapitän  A.  Bartoie  I um 

Dampfer  .Venus“,  Kapitän  A.  Bartoie  | Mitternacht 

Levaute  nnd  Mittelmeer. 

um  ll'/i  Dhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien) 
Dampfer  .Semiramis“,  Kapitän  V.  Gntmann, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
um  5 Dhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  A), 

Dampfer  „Medea“,  Kapitän  S.  Tominich, 
mit  Berührung  von  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Corfu, 
Argostoli,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Syra,  Piräns,  Smyrna, 
Salonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Galllpoli, 
Rodosto,  Konstantinopel,  Ineboll,  Samsun,  Kerassnnd,  Trapezunt, 
Rtzeh  und  Batum. 

am  4 Uhr  nachm.  (Gr  i e c h i s c h-0  rientalischeLinieA), 
Dampfer  „Aglaja“,  Kapitän  B.  Bednarz, 
mit  Berührung  von  Fiume,“  Corfu,  Patras,  Calamata,  Piräns, 
Smyrna,  Cesmü,  Chios  und  Vathy. 
um  11*/,  Uhr  vormittags  (Levante-Eildampfer), 

Dampfer  .Bncovina“,  Kapitän  P.  Harlovich, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Knstendjfe,  Sulinä,  Varna,  Galatz 
nnd  Braila.  Ueberschiffung  in  Konstantinopel  nach  Burgas.  Für 
Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Ueberschiffung  in  Corfu 
nach  Durazzo,  Medna,  Dnlcigno,  Antivari,  Sajada,  Parga,  Santa 
Manra  und  Prevesa. 

um  11*/,  Dhr  vorm.  (Klldampfer  nach  Alexandrien, 
Dampfer  „Bohemia“,  Kapitän  C.  Androvlch, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

üctindien,  China  und  Japan. 

um  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e s t — B o m b a y — C a 1 c n 1 1 a), 
Dampfer  „Gisela“,  Kapitän  A.  Calabrese, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  Aden,  Karachi,  Bombay, 
Colombo,  Rangoon  nnd  Calcntta. 
um  4 Uhr  nachmittags  (Indien-China-Japan), 

Dampfer  „Nippon“,  Kapitän  G.  Klausberger, 

[von  Fiumef)  am  21.  August]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong, 
Yokohama  und  Kobe. 

Ost-Afrika. 

um  4 Dhr  nachmittags,  Dampfer  „Africa“,  Kapitän  P.  Badessich, 
[von  Flumet)  am  21.  August]  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Said,  Suez,  Aden,  Mombassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  nnd 
Dnrban. 

*)  Zwischen  Triest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  znr  Verschiffung  angenommen. 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontnmaz-Massregeln. 


12.  August, 

13. 

17.  . 

13.  August, 
13.  „ 

16.  . 

18.  . 

20.  „ 

12.  August, 

25.  . 

25.  August, 


Oesterreictiisclier  iiioyu. 

.Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  12.  bis  18.  August  1903. 
Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

12.  August,  •)  um  8*/,  Uhr  früh  (Metkovlch  A). 

Dampfer  „Almissa“,  Kapitän  R.  Camus, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zaravecchla, 
Bebenico,  Traü,  Spalato,  S.  Pietro,  Almissa,  Macarsca,  Gradaz, 
Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich,  überdies  B.  Giorgio  di  Lesina, 
8.  Martlno  nnd  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Ueber- 
BChiffnng  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Lussingrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 

13.  , ')  am  8 Uhr  früh  (Bildampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  „Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  Berührung  von  Pola,*  Lnssinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Ueberschiffung  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

14.  , *)  um  8*/,  Uhr  früh  (Cattaro), 

Dampfer  „Danubio“,  Kapitän 

mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Selve,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Spalato,  Carober,  Milna,  Cittavecchia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  VaUegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Terstenik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragnsavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzaguo,  Cattaro,  Bndna  nnd  Spizza. 

15.  , •)  um  8*/,  Uhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  „Bosnia“,  Kapitän  V.  Benussi, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zlarin,  Sebenico, 
Traü,  Spalato,  S.  Pietro,  Postire,  Puclschie,  Macarsca,  S.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  ForbOpns  nnd  Metkovich.  Ueberdies  Ro- 
gosnizsa,  Almissa  nnd  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 


ATENTE 

aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  732 

M.  GelbhauSi  beeideter  Patentanwalt 


Wien,  VII.  Sieöensteraoasse  7 (oegenlllier  ileni  1 1.  Patentamte). 


FRITZ &MASCHKE 

f Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713  ^ 

^ „Sunrise  Big  Veia“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  f 

Ä Kurze  Postadresse : Kolkleikiritac,  Wien,  XX/1.  a 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 

Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband. 

Verkehr  mit  Ungarn. 

Frachtermässigung  für  Petroleum  ab  Pozsony-Ujväros, 

Mit  Gültigkeit  ab  1.  September  1903  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1903  treten 
für  Petroleum  des  Ausnahmetarifes  Nr.  16  b (Abteilung  A)  im  Verbandsgütertarife,  Teil  II,  Heft  4,  bei  P'racht- 
zahlung  für  mindestens  10.000  kg  für  einen  Wagen  und  Frachtbrief  die  nachstehenden  ermässigten  P'rachtsätze  im 
Kartierungswege  in  Kraft: 


Nach 


Von 


.a 


c s 

<ü  <ü 

a a 

D ® 
f-i  Sm 


•73  O) 

rs 


Pr  ' 


^ o 

2 a. 


(V 

^ o 
JZ3 

^ s 

J 

• ^ O 

o|| 

cS  1>  CS3  , 

mm 


ai  a 3 

CO  53 


2 CO  o 

3 ® S3 

O 


g'^  S 

£ c't; 
cs  3 _5 

I a 2 
s a 2 

"2  'S 

'J~*  ? ^ 

Sz; 


0^  Lj 

03 

Ö fciß 
«3  ^ 

03  ^ 

o liS 

OJ 


bc 


rr! 

o a 3-2 

cS  cs  cS  :ö  IT' 


■ a ® 

=«  |m  ^ 

^ 2 e o 
• 3 O r.  ^ 

d.^,3 

-4J  'S  „P 
ÖQ  O 0-H  t>  CS] 

4-^OdL© 

II 


g 

© 

'S 

C/2 


fl 


Frachtsätze  für  100  Kilogramm  in  Pfennig 


Pozsony-Ujväros  *) 


A Lübeck  ^Hamburg  — 

+ Grabow  a,  0.  =Stettin  -j- 
O Pommerensdorf  c=Stettin  -j- 
=i|=  Vulkan  Bredow  ==Stettin  -f- 
O Züllchow  =Stettin  + 


373 


393 


373 

5 


266 


299 


302 


*)  Die  Petroleumsendungen  müssen  auf  dem  von  dem  Donauufergeleise  abzweigenden  Fabriksgeleise  eingeladen  werden. 

Gleichzeitig  mit  der  Einführung  der  oben  bezifferten  Frachtsätze  treten  die  in  der  Kundmachung  [525] 
auf  Seite  1426  der  Nummer  58  des  Verordnungs-Blattes  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  vom  21.  Mai  1903 
bezeichneten  Frachtnachlässe  für  Petroleum,  raffiniert,  ab  Pozsony-Ujväros  ausser  Kraft. 


Wien,  am  11.  August  1903. 


[807] 


Prir.  Oesterr.'ungar.  Staatseisenbahu-Gesellschaft 
namens  der  V erb  an  d s ver  w al  tu  n g e n. 


K.  k.  priv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn. 

Einführung  der  Beförderung  von  Eilgütern 
mit  B e f ö r d e r u n g s s c h e i n e n im  Abonnement 
auf  den  Linien  der  k.  k.  priv.  Aussig- Teplitzer 
Eisenbahn. 

Mit  1.  September  1903  treten  im  Bereiche  der 
k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  nachstehende 
neue  Bedingungen  für  die  Beförderung  von  Eilgütern 
mit  Beförderungsscheinen  (Abonnement)  in  Wirksamkeit: 


1.  Im  Bereiche  der  k.  k.  priv.  Aussig-7'eplitzer 
Eisenbahn  werden  regelmässig  wiederkehrende  Sendungen 
von  Lebensmitteln  und  rückkehrenden  leeren  Emballagen, 
wenn  deren  Menge  in  einem  Monate  mindestens  500  kg 
beträgt  und  insoweit  dieselben  nicht  laut  des  Güter- 
tarifes,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen  und 
bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen,  Abteilung  B,  Ab- 
schnitt A — II,  zu  den  gewöhnlichen  Eilgütern  gehören, 
zur  Beförderung  mit  Beförderungsscheinen  gegen  monat- 
liche Abrechnung  der  Transportgebühren  zugelassen. 
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Sollte  ein  Abonnement  das  Quantum  von  500  kg 
in  einem  Monate  nicht  erreichen,  so  ist  der  Abonnent 
verpfliclicet,  für  das  angegebene  Mindestquantum  die 
Transportgebühren  zu  bezahlen.  Auf  diese  Sendungen 
finden  die  Bestimmungen  des  genannten  Tarifes  mit  den 
nachfolgenden  Abänderungen  und  Ergänzungen  An- 
wendung. 

2.  Das  Abonnement  ist  acht  Tage  vor  Beginn 
desselben  jener  Station,  in  welcher  die  Auflieferung  der 
Waren  zur  Hinbeförderung  erfolgen  soll,  unter  Bekannt- 
gabe der  Bestimmungsstation  und  der  Adresse  des  Em- 
pfängers schriftlich  anzumelden. 

Falls  die  Aufgabe  oder  Abgabe  in  einer  Haltestelle 
oder  auf  einer  Anschlussstation,  in  welcher  von  einer 
fremden  Verwaltung  der  Dienst  für  die  Aussig- Teplitzer 
Eisenbahn  besorgt  wird  oder  falls  das  Abonnement  nach 
Stationen  einer  Nachbarbahn  erfolgen  soll,  ist  hierzu 
die  Genehmigung  der  Direktion  einzuholen. 

3.  Die  Partei  hat  zur  Sicherstellung  der  Fracht- 
spesen ein  die  voraussichtlich  im  Laufe  eines  Monates 
erwachsenden  Transportgebühren  mindestens  deckendes 
Bardepot  zu  leisten,  welches  nicht  verzinst  wird,  lieber 
die  Entrichtung  dieses  Depots  wird  ein  Erlagschein  aus- 
gefolgt. 

4.  Die  Abfertigung  erfolgt  sowohl  bei  Beförderung 
der  Lebensmittel,  als  auch  bei  der  Rückbeförderung  der 
leeren  Emballagen  auf  Grund  der  bahnseitig  aufgelegten 
Beförderungsscheine  (mit  aufgedruckten  Stempelzeichen). 

Bis  zum  Aufbrauche  der  zum  Rücktransporte  der 
leeren  Emballagen  jetzt  aufliegenden  Beförderungs- 
scheine B sind  in  denselben  die  Worte  „unten  verzeichnete, 
retourgehende  Emballagen“  zu  streichen. 

Nach  Aufbrauch  derselben  gelangt  sowohl  für  den 
'I'ransport  der  Lebensmittel,  als  auch  für  den  Rück- 
transport der  leeren  Emballagen  je  ein  Beförderungs- 
schein zur  Verwendung  und  ist  der  für  den  Rück- 
transport der  Emballagen  oder  Waren  erforderliche 
Beförderungsschein  bei  der  Aufgabe  der  Sendungen  bei- 
zubringen. Dieser  Beförderungsschein  wird  dem  Em- 
pfänger in  der  Bestimmungsstation  ausgefolgt.  Die 
Adresse  hat  der  Abonnent,  die  übrigen  Rubriken  der 
Versender  der  Rücktransporte  auszufüllen. 

Die  Beförderungsscheine  sind  in  den  Stationen, 
bezw.  Haltestellen  käuflich  zu  haben,  und  zwar  zum 
Preise  von  3 Heller  für  einen  Beförderungsschein  mit 
2 Heller-Stempelzeichen  für  Entfernungen  bis  38  km 
und  zum  Preise  von  11  Heller  für  einen  Beförderungs- 
schein mit  aufgedrucktem  10  Heller-Stempelzeichen  für 
Entfernungen  über  38  km. 

5.  Auf  Wunsch  des  Absenders  wird  die  Annahme 
der  Sendung  zur  Beförderung  auf  einem  vom  Absender 
beizubringenden  und  entsprechend  gestempelten  Duplikate 
des  Beförderungsscheines,  welches  als  solches  zu  be- 
zeichnen ist,  bestätigt.  Aufnahmsscheine  werden  nicht 
ausgestellt. 

6.  Jedes  P'rachtstück  muss  mit  der  vollen  Adresse 
des  Empfängers  versehen  sein. 

Die  Emballagen  sind,  sofern  sie  zwischen  zwei 
Stationen,  bezw.  Haltestellen,  regelmässig  hin-  und  rück- 
gesendet werden,  mit  der  Bezeichnung  dieser  Stationen, 
bezw.  Haltestellen,  und  dem  Eigentumsmerkmale  des 
Besitzers  in  deutlicher  und  dauerhafter  Weise  zu  ver- 
sehen. Bei  Verwendung  von  Blechmarken  müssen  die 
eingepressten  Schriftzeichen  mindestens  2 cm  hoch  sein. 


7.  Milchgefässe  müssen  tariert,  geeicht  und  das 
Eigengewicht,  sowie  die  Literanzahl  auf  der  angelöteten 
Marke  ersichtlich  sein. 

8.  Bei  der  Aufgabe  von  Sendungen  im  Abonnement 
sind  über  Verlangen  der  Bahnorgane  die  Erlagscheine 
vorzuweisen. 

9.  Das  Auf-,  bezw.  Abladen  wird  von  der  Eisen- 
bahn besorgt.  Die  Absender  und  Empfänger  sind,  wenn 
es  von  der  Bahnanstalt  gefordert  wird,  verpflichtet, 
hierbei  Aushilfe  zu  leisten. 

10.  Die  Beförderung  erfolgt,  wenn  die  Benützung 
eines  gemischten  oder  Güterzuges  nicht  vorzuziehen  ist, 
mit  Personenzügen.  Die  Benützung  von  Schnellzügen 
ist  ausgeschlossen.  Sofern  die  Eisenbahn  der  Partei  die 
zu  benützenden  Züge  bezeichnet,  erfolgt  die  Beförderung 
ausschliesslich  mit  diesen  Zügen. 

Die  Beförderung  von  Sendungen,  welche  nicht 
spätestens  eine  halbe  Stunde  vor  Abgang  des  Zuges 
aufgeliefert  sind,  kann  nicht  beansprucht  werden. 

11.  Die  Sendungen  dürfen  mit  Nachnahme  nach 
Eingang  oder  im  Vorhinein  nicht  belastet  werden,  ebenso 
ist  die  Deklaration  des  Interesses  an  der  Lieferung  un- 
zulässig. 

12.  Eine  Avisierung  der  Güter  findet  nicht  statt. 
Dieselben  müssen  durch  die  Empfänger  in  der  Bestim- 
mungsstation unaufgefordert  abgeholt  werden. 

Die  Eisenbahn  ist  berechtigt,  nach  Haltestellen 
aufgegebene  Sendungen,  welche  nicht  sofort  beim  Zuge 
selbst  abgenommen  werden,  in  die  nächste  Station  zu 
befördern  und  den  Adressaten  von  hier  aus  zum  Bezüge 
zu  avisieren. 

13.  Der  Empfang  der  Sendungen  ist  auf  den  Be- 
förderungsscheinen zu  bestätigen,  welche  in  den  Händen 
der  Eisenbahn  verbleiben. 

14.  Bei  unrichtigen  Angaben  in  den  Beförderungs- 
scheinen hinsichtlich  des  Inhaltes  wird  der  im  Betriebs- 
reglement und  in  den  Tarifen  publizierte  Frachtzuschlag 
eingehoben. 

15.  Die  Frachtberechnung  erfolgt  zu  jenen  Fracht- 
sätzen, welche  für  die  betreffenden  Artikel  in  den  be- 
treffenden Relationen  bei  eilgutmässiger  Beförderung 
vorgesehen  sind. 

Für  die  in  Haltestellen  zur  Auf-  oder  Abgabe 
gelangenden  Sendungen  erfolgt  die  Gebührenberechnung 
auf  Grund  der  Kilometer  im  Lokal-Personentarife  und 
der  Gebührenberechnungstabellen  des  Lokalgütertarifes. 

16.  Bei  Milchsendungen  in  Blechkannen,  bezw.  leer 
zurückgehenden  Blechkannen  erfolgt  die  Gewichtsermitt- 
lung nicht  durch  wirkliche  Abwage,  sondern  in  der 
Weise,  dass  das  Eigengewicht  einer  leeren  Kanne  mit 
einem  Fassungsinhalte  von  nicht  mehr  als  10  1 mit  4 kg, 
von  nicht  mehr  als  15  1 mit  5 kg  und  so  fort,  für  je 
weitere  angefangene  5 1 mit  1 kg  angenommen  wird. 

Die  Berechnung  des  Nettogewichtes  erfolgt  nach 
dem  Fassungsinhalte  der  Gefässe  unter  Annahme  von 
1 1 = 1 kg  ohne  Rücksicht  darauf,  ob  diese  vollständig 
gefüllt  sind  oder  nicht.  Das  Bruttogewicht  ergibt  sich 
durch  Addition  dieser  beiden  Gewichte. 

Bei  allen  übrigen  Sendungen  ist  das  Gewicht  durch 
faktische  Abwage  zu  ermitteln,  sofern  nicht  in  einzelnen 
Fällen  andere  Vereinbarungen  bestehen. 

Bei  Milchsendungen  in  Glasflaschen  ist  auf  den 
Behältnissen  auch  die  Anzahl  und  Art  der  in  dieselben 
eingestellten  Flaschen  ersichtlich  zu  machen. 


Nr.  93 


2057 


Yerordiiiiiigs-BIatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


17.  In  den  Versandstationen  der  Hinbeförderung, 
bezw.  in  der  Abonnement-Verrechnungsstation  werden 
über  die  mit  Beförderungsscheinen  abgefertigten  Sen- 
dungen, getrennt  nach  den  einzelnen  Bestimmungs- 
stationen und  Empfängern,  Rechnungen  geführt,  auf 
Grund  derselben  die  Monatsschuldigkeit  nachgewiesen 
wird,  wozu  nach  der  Anzahl  der  erfolgten  Tour-  und 
Retourexpeditionen  die  Aufnahms-Stempelgebühren,  sowie 
etwaige  sonstige  Nebengebühren  hinzugerechnet  werden. 
In  diesen  Rechnungen  wird  jede  Sendung  mit  ihrem 
tarifmässig  aufgerundeten  Gewichte  eingetragen.  Beim 
Rechnungsabschlüsse  werden  die  Gewichte  derjenigen 
Sendungen,  für  welche  derselbe  Frachtsatz  anzuwenden 
ist,  zusammengezählt;  die  Fracht  wird  nach  den  Gesamt- 
gewichtsbeträgen berechnet. 

Die  Partei  kann  im  Laufe  des  Monates  in  ihre 
Rechnungen  Einsicht  nehmen. 

18.  Die  Ausfolgung  der  saldierten  Rechnung  an 
den  Abonnenten  erfolgt  am  Monatsschlusse  nach  Be- 
gleich der  aufgelaufenen  Frachtspesen.  Die  Stempel- 
kosten der  Rechnung  über  die  Monatsschuldigkeit  sind 
von  der  Partei  zu  tragen. 

Der  Zahlungsbetrag  ist  innerhalb  drei  Tagen  zu 
begleichen. 

19.  Sollten  die  Frachtgebühren  im  Laufe  des 
Monates  die  Höhe  des  Bardepots  erreichen,  so  wird 
die  Abrechnung  schon  früher  gepflogen,  falls  nicht  sofort 
eine  entsprechende  Abschlagszahlung  geleistet  wird. 

20.  Betreffs  der  Haftung  gelten  die  Bestimmungen 
des  § 75  des  Betriebsreglements  mit  dem  Bemerken, 
dass  nur  solche  Reklamationen  berücksichtigt  werden 
können,  welche  die  genauen  Daten  jenes  Beförderungs- 
scheines enthalten,  auf  den  sich  die  Reklamation  bezieht. 

21.  Das  Abonnement  kann  sowohl  von  der  Partei,  als 

auch  von  der  Eisenbahn  jederzeit  ohne  Angabe  von 

Gründen  eingestellt  werden. 

Die  Eisenbahn  ist  jedoch  zur  Herausgabe  des 

Bardepots  erst  dann  verpflichtet,  wenn  festgestellt  ist, 

dass  der  Partei  aus  dieser  Beförderung  keinerlei  Ver- 
bindlichkeiten mehr  obliegen. 

22.  Bei  Aufhebung  des  Abonnements  ist  der 

Erlagschein  an  die  Station  zurückzustellen  und  die  Aus- 
folgung des  Depots  von  der  Partei  auf  diesem  Scheine 
zu  bestätigen. 

Te  plitz,  am  8.  August  1903.  [808! 


Ueberfuhrstarif  für  die  Bahnhöfe  B.-Leipa  A.T.E. 
und  B.N.B. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  tritt  ein 
Tarif  für  die  Ueberführung  von  Gütern  zwischen 
B.-Leipa  Aussig-Tepliter  Eisenbahn  Uebergang  einerseits 
und  B.-Leipa  Böhmische  Nordbahn  Uebergang  anderseits 
in  Kraft. 

Exemplare  dieses  Tarifes  sind  bei  den  beteiligten 
Bahnverwaltungen  und  den  Stationen  B.-Leipa  A.T.E. 
und  B.N.B.  zum  Preise  von  15  Heller  erhältlich. 

Te  plitz,  am  13.  August  1903.  [809] 

K.  k.  priv.  Aiissig-Teplitzer  Eisenbahn 
auch  namens  der  Böhmischen  Nordbahn. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Einführung  direkter  Fahrkarten. 

Mit  1. September  1903  gelangen  direkte  Personenzugs- 
Fahrkarten  der  I.  Klasse  zwischen  Brünn  einerseits 
und  Mähr. -Schönberg  über  C h r o p i n— P r e r a u — 
O 1 m ü t z — S ternberg  anderseits  zum  Preise 
von  K 15T0  zur  Einführung. 

Wien,  am  11.  August  1903.  [810] 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Abänderung  der  Bezeichnung  der  Station 
Heinersdorf. 

Die  bisherige  Bezeichnung  der  an  der  Linie 
Nieder-Lindewies  e — B arzdorf—  Heiners- 
dorf gelegene  Station  Heinersdorf  (Gemeinschafts- 
station der  k.  k.  österr.  und  kgl.  Preussischen  Staats- 
bahnen) wird  ab  1.  Oktober  1903  in  Heinersdorf 
in  Ober-Schlesien  abgeändert. 

Olmütz,  am  31.  Juli  1903.  18H] 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 


Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft. 

Auflassung  der  Station  Mauterna.  d.  D. 

Infolge  der  durch  die  Regulierungsarbeiten  in  der 
Donaustrecke  Krems — Mautern  bedingten  bleibenden 

Unmöglichkeit  des  Landens  in  Mautern  a.  d.  D.  wird 
diese  Station  mit  17.  August  1903  für  den  Gesamt- 
verkehr aufgelassen. 

Wien,  am  12.  August  1903.  [812] 


Sonstige  Nachrichten. 


Oestepreloh-Ungarn. 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

12.  August.  Mit  dem  heutigen  Zuge  Nr.  1154  wurde  der 
Gesamtverkehr  in  der  Strecke  Niklasdorf  — Zuckmantel  auf- 
genommen. 

13.  August.  Der  Gesamtverkehr  in  der  Teilstrecke  Torskie — 
Worwolince  der  Linie  Biala— Czortkowska — Zaleszczyki  wurde 
am  14.  August  mit  den  Zügen  Nr.  3656  und  3657  wieder  auf- 
genommen. Die  Züge  3655  und  3660  werden  nur  in  der  Strecke 
Biala — Czortkowska — Tluste  verkehren. 

General- Gütertarif  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen, 
Ausgabe  1903.  (Einführung  des  Nachtrages  I.)  Mit 
1.  August  1903  gelangte  zum  General-Gütertarife,  Ausgabe  1903, 
der  Nachtrag  I zur  Einführung.  Derselbe  enthält  alle  mit 
1.  August  1903  auf  den  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in  Wirksam- 
keit getietenen  neuen  Tarife,  sowie  die  zu  den  bestehenden 
Tarifen  ausgegebenen  Nachträge.  Die  letzteren  sind  teils  mittels 
Ersatzseiten,  teils  mittels  zu  den  einzelnen  Abteilungen  des 
General -Gütertarifes  ausgegebenen  Ergänzungs-  und  Benach- 
richtigungsblättern  zur  Durchführung  gelangt. 

Internationale  Ausstellung  von  Hunden  aller  Rassen 
in  Wien.  (Prachtermässigung  fürAusstellungsgegen- 
stände.)  Für  die  Beförderung  von  Ausstellungsgegenständen 
der  für  die  Zeit  vom  25.  bis  27.  September  1903  in  Aussicht 
genommenen  Internationalen  Ausstellung  von  Hunden  aller  Rassen 
in  Wien  werden  auf  jenen  österreichischen,  ungarischen  und 
bosnisch  - herzegowinischen  Eisenbahnen,  für  welche  der  Tarif- 
Teil  I,  Abteilung  B,  gilt,  die  in  diesem  Tarife,  Abschnitt  C,  X, 
vorgesehenen  Begünstigungen  unter  den  daselbst  angefühiteii 
Bedingungen  Anwendung  finden. 
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Bienenzuchtausstellung  in  Mirowitz.  (F  r n c h t e r m ä s s i- 
gung  fürAusstellungsgegenstände.)  Für  die  Beförderung 
der  Ausstellungsgegenstände  der  Bieiienzuchtausstellung  in  Miro- 
witz vorn  15.  und  16.  August  1903  finden  auf  den  in  Böhmen 
und  Mähren  gelegenen  Linien  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen, 
der  Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn,  der  Oesterr.  - Ungar.  Staats- 
eisenbahn-Gesellschaft, der  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd- 
Norddeutschen  Verbindungsbahn,  ferner  auf  den  Linien  der 
Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  - Gesellschaft,  der  Böhmischen  Kom- 
merzialbahnen,  der  Böhmischen  Nordbabn  und  der  Buschte- 
hrader Eisenbahn  die  im  Tarif-Teile  1,  Abteilung  B,  Abschnitt  C, 
IX  und  X,  vorgesehenen  Begünstigungen  unter  den  dortselbst 
angeführten  Bedingungen  Anwendung. 


Ausland. 

Nordostdeutsch-Sächsischer  Verkehr.  (NeueFassung 
des  Warenverzeichnisses.)  Das  Warenverzeichnis  des  im 
obgenaunten  Verkehre  gültigen  Seehafenausuahmetarifes  E erhielt 
in  der  Klasse  II  b unter  Ziffer  1 mit  Gültigkeit  vom  10.  August 
1903  eine  anderweite  Fassung. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Dienststellen. 

Südwestdeutscher  Eisenbahnvcrhand.  (Ergänzung.) 
Auf  Seite  8 des  Tarifes  für  die  Beförderung  lebender  Tiere  im 
Verbandsverkehre  ist  eine  Bestimmung  aufgenommen  worden, 
dass  die  Desinfektionsgebühren  in  allen  Fällen  von  derjenigen 
Verwaltung  erhoben  werden,  welche  die  Desinfizierung  vornimmt. 


Lieferiings-Ansselireilinng. 



Die  gefertigte  Direktion  beabsichtigt  den  Bedarf  der 
Oesterr.  Nordwestbahn  und  der  Süd-Norddeutschen  Verbindungs- 
bahn an  Eichen-  und  weichem  Schnittmateriale  für  Werkstätten- 
zwecke für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904 
sicherzustellen. 


Der  Bedarf  beläuft  sich  für  die  genannte  Zeitperiode  auf; 
ca.  215  m"  Eichenschnittmaterial  gesäumt 
„ 108  „ „ ungesäumt 

„ 1125  „ weiches  Schnittmaterial  gesäumt  aus  Fichte  und 
Tanne 

, 527  „ weiches  Schnittmaterial  gesäumt  aus  Kiefer 

„ 70  „ „ „ ungesäumt  aus  Lärche 

« 25  „ , „ r « Pappel 

Die  Dimensionsverzeichnisse  können  von  der  gefertigten 
Direktion,  Sektion  D,  bezogen  werden. 

Die  auf  die  Lieferung  des  ganzen  vorstehend  angegebenen 
Quantums  oder  eines  Teiles  desselben  refiektierenden  Firmen, 
haben  ihr  vorschriftsmässig  verfasstes  Offert,  welches  mit  einer 
in  gesetzlicher  Weise  überschriebenen  Stempelmarke  ä K 1’ — 
zu  versehen  ist,  bis  zum  1.  September  1903,  12  Uhr  mittags, 
an  die  Direktion  der  Oesterr.  Nordwestbahn,  Sektion  D,  ein- 
zusenden. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  eingangs  ge- 
nannten Linien  in  Kronenwährung  zu  stellen  und  in  die  Dimensions- 
Verzeichnisse  einzusetzen. 

Das  das  Offert  enthaltende  Kuvert  ist  mit  der  Aufschrift: 
„Offert  auf  Lieferung  von  Eichen-  und  weichem  Schnittmateriale 
für  Werkstättenzwecke“  zu  versehen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden,  oder  besondere  von  den  Bedingnissen  abweichende 
Bestimmungen  enthalten,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Direktion  behält  sich  die  völlig  freie  Wahl  rücksicht- 
lich der  eingelangten  Offerte  vor;  sie  ist  sohin  berechtigt, 
billigere  Teillieferungen  einzelnen  Offerenten  zu  übertragen, 
oder  auch  sämtliche  Anbote  ohne  Angabe  von  Gründen  zurück- 
zuweisen und  die  Lieferung  auf  irgend  eine  andere  ihr  beliebige 
Weise  zu  vergeben. 

Die  der  Lieferung  zugrunde  liegenden  Lieferungsbeding- 
nisse können  bei  der  genannten  Direktion,  Sektion  D,  täglich 
zwischen  10  und  2 Uhr  eingesehen  oder  gegen  Erlag  von 
20  Heller  pro  Stück  bezogen  werden. 

Wien,  im  August  1903. 

Die  Direktion  der  k.  k.  priY.  Oesterr.  Nordwestbalin. 


Liste  von  Spediteuren. 


Internationales  Speditionsbureau 

CARO  & JRLLINRK 

Centrale:  WIEN,  I.  Dentschmeisterplatz  4. 

Eilialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  Jänos  utcza  34. 

LEMBERö,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Specialität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  und  Elbe  verkehr. 
Sammelverkehre  nach  und  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 


Internationale  Transporte 

N.  KATZNRR 

Spedition  und  Commission 

Podwoioczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOW. 
Feste  Uebernahmesätze  inclusive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  und  Pflastersteinen. 


ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  n.  k.  Hofspeditenr 

Verzollungen,  Einlagerung,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  und  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
Graphitwerko. 


ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

Billigste  Uebernahme  von  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petroleunilagerkeller  (Fassungs- 
rauni  5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 


GERSTMANN  & LINDNER 

k.  n.  k.  Hofspediteure, 

BRÜNN. 


Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Rollfuhr-Unternehmung  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons  von  und  nach  WIEN,  BUDAPEST, 
PRAG,  REICHENBERG,  JÄGERNDORF  und  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Constrnction,  Verzollungen, 
Reexpeditionen  und  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  und  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 


Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  u.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  11-38. 

Filialen:  ODERBERG,  OSWIIJCIM,  SZCZAKOWA 
Speditions-Bnreau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  St.aatsbahnen  für  die 
Linien  ÖALIZIBN  und  BUKOWINA 
Rollfuhrnntemehmung  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Mitglied  des  Deutsoh-Oesterrelchisohen  Möbeltransport-Verbandes. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre, 

(Kundo-emacht  in  Durcliführuns:  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  -20.  November  189ö,  R.-G.-Bl.  Nr.  IB7.) 

Die  nacbstehenden  Tarifermässigung'en  gelten,  insofern  niciit  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  diitten  Tage  nacb  eifolgtei  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Dockung  der  Publikations- 
und Ijiquidierungskosten  vom  Riickvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K M pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K .10  eingehoben. 
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Aile  selbst  durch  fremde  Bahnlinien  getrennte  k.  k.  österr.  Staatsbahnlinien  werden  für  die  Prachtberechnnng  als  eine  zusammenhängende 
Strecke  betrachtet.  Der  auf  Grund  der  vorstehenden  Prachtermässigung  für  die  Strecke  Wien — Pontehha  trans.  entfallende  ermässigte  Frachtanteil 
wird  unter  Zuschlag  von  91-2  Heller  pro  iOO  kg  auf  die  Strecke  Wien — Perl  trans.  übertragen.  Weiters  wird  der  anf  Grund  der  vorstehenden  Pracht- 
ermässignng  für  die  Strecke  Wien— Bodenbach  entfallende  Frachtanteil  von  102  Heller,  konvertiert  anf  84  Pfg.,  unter  Zuschlag  der  Schleppbahngebühr  auch 
anf  Sendungen  im  Verkehre  von  Wien  I (K.E.B.),  Wien  II  (K.P.J.B.),  Wien  (St.E.G.,  Oe.N.W.B.  und  K.F.N.B.)  nach  Lanbe-Tetschen  Bodenbach-Landungsplatz 
und  Aussig-Landungsplatz,  ferner  unter  Kürzung  von  5 Pfg.  und  Zuschlag  der  Schleppbahngebühr  bei  Transporten  nach  Schönpriesen-Ümschlag,  endlich 
unter  Zurechnung  von  47  Pfg.  anf  Sendungen  nach  Dresden-Elbkai  angewendet.  Bei  den  zum  Exporte  ins  Ausland  bestimmten  Sendungen  ist  es  gleich- 
gültig, ob  die  Weiterleitung  von  der  österr.  Grenzstation  anf  dem  Land-  oder  Wasserwege  erfolgt.  Die  anf  Grund  dieses  Zugeständnisses  von  Troppau 
via  Jägerndorf-Olmütz  resultierende  Frachtberechnung  wird  auch  auf  Troppau  (K.K.N.B.),  via  Schönbrnnn-Prerau  übernommen. 
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Besondere  Bestimmungen  ad  I bis  V. 


1.  Im  allgemeinen  findet  die  Prachfberecliining  anm  Zwecke  der  Rückvergütung  unter  Zugrundelegung  der  vorstehenden  Frachtbegünstigungen  in  dem 
Falle,  wenn  die  Partei  auf  dem  Frachtbriefe  den  einzuhaltenden  Transportweg  nicht  vorschreibt,  stets  auf  der  für  die  Partei  günstigsten  Route,  ohne 
Rücksichtnahme  auf  die  beim  Transporte  faktisch  benützten  Bahnstrecken,  Anwendung.  Schreibt  die  Partei  den  einzuhaltenden  Transportweg  auf  dem 
Frachtbriefe  vor,  so  findet  die  vorbezeichnete  Frachtberechnung  nur  dann  statt,  wenn  der  vorgeschriebene  Transportweg  in  der  betreffenden  Relation 
nach  Massgabe  der  Verkehrsleitungsvorschriften  zu  irgend  einer  Zeit  zur  Transportbedienung  zugelassen  ist,  gleichviel  ob  letzteres  zur  Zeit  der  Ab- 
fertigung der  Fall  ist  oder  nicht.  Bei  Vorschreibung  eines  Transportweges,  welcher  in  der  betreffenden  Relation  nach  den  bestehenden  Verkehrs- 
leitungsvorschritten  zu  keiner  Zeit  transportberechtigt  ist,  werden  die  vorstehenden  Frachtbegünstigungen  nur  auf  die  tatsächlich  benützten  Trans- 
portstrecken  angewendet. 

2.  Eine  Ausnahme  findet  hei  den  in  Wien  reexpedierten  und  den  ah  Prag  loko  und  Lieben  loko  zum  Versand  gelangenden  Spiritussendnngen  insofern 
statt,  als  die  im  vorstehenden  Punkte  1.  angegebene  Frachtberechnung  znm  Zwecke  der  Rückvergütung  auf  Grund  der  vorstehenden  Fracht- 
begünstigungen 

a)  bei  den  in  Wien  reexpedierten  Sendungen  nnr  im  Verkehre  nach  der  Schweiz,  Italien,  Triest,  dem  Kfistenlande  und  den  Alpenländern, 

b)  bei  den  ab  Prag  loko  und  Liehen  loko  expedierten  Sendungen  nur  im  Verkehre  nach  Rumänien,  den  Baikaustaaten,  ferner  nach  der  Schweiz, 
Tirol  und  Vorarlberg,  sowie  nach  den  Stationen  der  Südhahnstrecken  Mürzzuschlag— Steinbrück  (exklusive  Bruck  a.  d.  Mur),  Steinbrück— Rann’ 
Marburg— Prevali,  Pragerhof— Polstran,  St.  Peter— Nahresina—Görz  und  St.  Peter— Mattuglie-Abbazia  erfolgt,  während  im  Verkehre  nach  allen 
übrigen  (nicht  sub  a)  und  h))  genannten  Ländern,  bezw,  Stationen,  nach  welchen  die  vorstehenden  Frachtbegünstigungen  gelten,  dieselben  stets 
nnr  auf  die  tatsächlich  benützten  Transportstreoken  angewendet  werden. 

Zur  Sicherung  der  billigsten  Fracht  ist  daher  in  den  bezüglichen  Frachtbriefen  an  der  hierfür  vorgeschriebenen  Stelle  eine  entsprechende 
Kartierungsvorschrift  (nicht  etwa  nnr  eine  W egvorschrift)  anzngeheu. 

3.  Die  anf  Grund  der  vorstehenden  Frachthegimstignngen  für  Sendungen  nach  Wüten  sich  ergehenden  Frachtsätze  gelten  in  gleicher  Höhe  auch  für 
Sendungen  nach  Innsbruck. 

4.  Für  die  in  Wien  K.F.N.B.  bezogenen  und  in  Wien  I K.E.B.  reexpedierten  Spiritussendungon  wird  eine  Znschlagsgebühr  von  28  Hellern  pro  100  kg 
ln  Anrechnung  gebracht. 

Für  in  Biala,  hezw.  Schönau  (N.L.B.)  bezogenen  Rohspiritus  uud  von  diesen  Stationen  stammenden  raffinierten  Spiritus  können  die  Fracht- 
begünstigungen nach  nnd  von  Bielitz  trans.,  hezw.  nach  und  von  Zauchtel  trans.  nur  dann  in  Anspruch  genommen  werden,  wenn  der  Weiter- 
versand des  raffinierten  Spiritus  ab  Biala,  bezw.  ab  Schönau  (N.L.B.)  erfolgt.  Ans  den  tarifmässigen  Gebühren  für  die  Beförderung  von  Bielitz 
trans.  nach  Biala,  dann  von  Biala  nach  Bielitz  trans.,  bezw.  von  Zauchtel  trans.  nach  Schönau  (N.L.B.),  dann  von  Schönau  (N.L.B.)  nach  Zauchtel 
wird  eine  Vergütung  nicht  geleistet. 

5.  Behufs  Reexpedition  des  innerhalb  der  Begünstigungsperiode  bezogenen  Rohspiritus  wird  nach  Ablauf  der  Gültigkeit  vorstehender  Fracht- 
begünstigungen noch  eine  sechsmonatliche  Frist  bewilligt.  , 

C.  Die  laut  vorstehender  Pnblikatlon  für  Spiritussendnngen  von  Stationen  in  Galizien  nnd  der  Bukowina  nach  Stationen  ln  Steiermark,  Kärnten,  Krain, 
Tirol,  Vorarlberg  und  dem  Küstenlande,  ferner  nach  allen  Austrittsstationen  über  die  österr.  Reichsgrenze  ins  Ausland,  bezw.  nach  Laube,  Tetschen/ 
Bodenbacb-Landuugsplatz,  Aussig-Landungsplatz,  Schönpriesen-Umscblag  und  Dresden  - Elbkai  bestehenden  Taiifzngeständnlsse  finden  auch  auf 
solche  Sendungen  Anwendung,  welche  in  den  öffentlichen  Lagerhäusern  in  Wien,  resp.  einem  öffentlichen  Lagerhause  in  Wien  oder  in  den  Spiritnsfrei- 
lagern  der  Ersten  galizischen  Spirltnsrafflnerie-Aktlengesellschaft  (vormals  Jakob  Sprecher  & Co.)  in  Lemberg  und  Mähr.-Ostran,  der  Firma  J.  A. 
Baczewski  in  Lemherg-Podzamcze,  der  Firma  Gebrüder  Kapelnsz  in  Alt-Brody  oder  ln  den  Spiritnsfreilagern  der  Aktien-Brauerei  in  Bielitz,  der 
Firmen  Ad,  Frankel  & Söhne,  Jakob  Gross  nnd  E.  Kraus  in  Biala,  der  Firma  S.  Adler  & Söhne  in  Schönau,  der  Firma  H.  Perlbergers  Sohn  in 
Wieliczka,  der  Spiritusfabrik  in  Pernhofen- Wulzeshofen  der  Aktiengesellschaft  Jungbunzlaner  Spiritus-  nnd  chemische  Fabrik  der  Reexpedition 
unterzogen  werden,  und  zwar  auf  der  Route,  auf  welcher  die  Reexpeditionsstation  gelegen  ist.  Für  die  von  Galizien  und  der  Bukowina 
nach  Wien  aufgegebenen,  daselbst  in  einem  öffentlichen  Lagerhause  eingelagerten  und  sodann  nach  den  Elbe-Umschlagsplätzen  weiter  beförderten 
Spiritussendungen  können  somit  die  in  der  vorstehenden  Publikation  für  die  Transportstrecke  von  Krakau  loko  und  transit  nach  den  Elbe- 
Umschlagsplätzen  enthaltenen  ermässigten  Frachtsätze  nicht  beansprucht  werden.  Bei  der  Reexpedition  aus  dem  Freilager  der  Firma  Gebrüder 
Kapelnsz  in  Alt-Brody  nnd  H.  Perlhergers  Sohn  in  Wieliczka  werden  bei  der  Frachtherechnung  die  Summen  der  bis  und  ab  ßrody,  bezw.  Wieliczka 
durchfahrenen  Kilometer  zugrunde  gelegt,  auch  insoweit  hierbei  Strecken  der  k.  k.  Staatsbahnen  doppelt  befahren  werden. 

Zum  Zwecke  der  Erstattung  der  Frachtdifferenz  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  sind  vorzulegen : 

a)  die  auf  die  öffentlichen  Lagerhäuser  in  Wien  oder  auf  eines  der  Spiritusfreilager  der  Ersten  galizischen  Spiritnsraffinerie-Aktiengesellschaft 
(vormals  Jakob  Sprecher  & Co.)  in  Lemberg  nnd  Mähr.-Ostran,  bezw.  der  Firma  J.  A.  Baczewski  in  Lemberg-Podzamcze,  der  Firma  Gebrüder 
Kapelnsz  in  Alt-Brody  oder  auf  eines  der  Spiritusfreilager'  der  Aktien-Bierbrauerei  in  Bielitz,  der  Firmen  Ad.  Frankel  & Söhne,  Jakob  Gross 
nnd  E.  Kraus  in  Biala,  der  Firma  S.  Adler  & Söhne  in  Schönau,  H.  Perlhergers  Sohn  in  Wieliczka,  der  Spiritusfabrik  in  Pernhofen-Wulzeshofen 
der  Aktiengesellschaft  Jungbunzlaner  Spiritus-  und  chemische  Fabrik  als  Empfänger  lautenden  Original-Frachtbriefe  über  den  Transport  der 
Spiritussendnngen  von  der  betreffenden  Versandstation  ln  Galizien  und  der  Bukowina  nach  Lemberg,  bezw.  Wien  oder  Mähr.-Ostran  oder 
Bielitz  oder  Biala  oder  Schönau  (N.L.B.)  oder  Wieliczka  oder  Pernhofen-Wulzeshofen; 

b)  die  anf  dasselbe  Lagerhaus,  hezw.  Spiritnsfreilager  als  Absender  lautenden  Frachtbrief-Duplikate  über  den  Weitertransport  der  eingelagerten 
Sendungen  nach  den  vorgenannten  Relationen; 

c)  ausserdem  im  Verkehre  nach  den  Elbe-Umschlagsplätzen  die  Origlnal-Schiffskonnossemeuts  über  den  Transport  der  Sendungen  per  Eibe  nach 
Stationen  ausserhalb  des  österr.-ungar.  Zollgebietes. 

7.  Das  laut  vorstehender  Publikation  für  Spiritussendnngen  von  Stationen  in  Galizien  und  der  Bukowina  (Krakau  loko  nnd  transit)  nach  Laube 
bestehende  Tarifzugeständnis  findet  auch  auf  solche  Sendungen  Anwendung,  welche  von  der  Anfgabsstation  bis  Bodenbacb  St.E.G.  oder 
Tetschen  Oe.N.W.B.  (für  letztere  Station  jedoch  nur  hinsichtlich  der  Sendungen  der  Tetschner  Lagerhaus-Gesellschaft)  ln  Reservoirwagen  befördert 
und  ab  dort  nach  erfolgter  Umfüllung  in  Fässern  nach  Laube,  bezw.  Tetschen/Bodenbach-Landnngsplatz  weitergesendet  werden. 

Die  bezüglichen  Frachtbriefe  haben  nebst  der  Adresse  des  Empfängers  die  Zwischenlagernngsstation  Bodenbach  St.E.G.  oder  Tetschen  Oe.N.W.B. 
als  Bestimmungsstation  und  ferner  auf  der  Adressseite  die  Anmerkung  „Elhe-Umschlagsgnt  für  den  Umschlagsplatz  Laube  der  Oesterr.  Nordwesthahn, 
bezw.  Tetschen/Bodenbach-Landnngsplatz*  zu  enthalten. 

8.  Beim  Exporte  von  raffiniertem  Spiritus  nach  der  europäischen  Türkei  und  den  Balkanstaaten  wird  zngelassen,  dass  anf  den  Frachtbriefen  über  die 
betreffenden  Sendungen  das  „Eisenbahn-Transportburean  für  den  Orientverkehr“  als  Absender  erscheine.  Weitere  Zusätze  zur  Unterschrift,  sowie  die 
Bezeichnung  von  zwei  Absendern  sind  unstatthaft.  Die  die  vorangehenden  Refaktiezngeständnisse  in  Anspruch  nehmende  Firma  hat  in  solchen 
Fällen  die  anf  sie  als  Empfängerin  lautenden  Original-Prachtbriefe  über  den  Bezug  des  Rohspiritus  von  Stationen  in  Galizien  nnd  der  Bukowina 
und  die  mit  der  hahnämtlichen  Identitätsbestätigung  versehenen  Frachtbrief-Duplikate  über  den  Versand  von  raffiniertem  Spiritus  ab  der  Raffinerie- 
Station  nach  der  Türkei  oder  den  Balkanstaaten  vorzulegen.  Der  Identitätsnachweis  wird  durch  eine  bahnämtliche  Bestätigung  anf  den  Frachtbrief- 
Duplikaten  seitens  der  Raffineriestation,  des  Inhaltes,  dass  die  bezügliche  Sendung  von  raffiniertem  Spiritus  von  derselben  Raffineriefirma  stammt, 
welche  den  Rohspiritus  ans  Galizien  oder  der  Bukowina  bezogen  hat,  herzustellen  sein. 

9.  Die  laut  vorstehender  Publikation  für  Spiritussendnngen  nach  allen  Aastrittsstationen  über  die  österr. -ungarischen  Reichsgrenzen  ins  Ausland  gewährten 
Begünstigungen  finden  auch  auf  Sendungen  von  raffiniertem  Spiritus,  welche  fper  Donau  nach  der  europäischen  Türkei  und  den  Balkanstaaten 
exportiert  werden,  Anwendung.  Die  Liquidierung  der  Refaktie  erfolgt  in  diesem  Falle  gegen  Vorlage  der  anf  den  Namen  des  Reklamanten  als  Em- 
pfänger lautenden  Original-Prachtbriefe  über  den  Bezug  des  Robspiritns  von  Stationen  in  Galizien  nnd  der  Bukowina,  daun  der  Frachtbrief-Duplikate 
über  den  Versand  von  raffiniertem  Spiritus  ab  der  Raffineriestation  bis  znm  Donau-Umschlagsplatze  nnd  der  Anfgabsrezepisse  der  Donan-Dampfschiff- 
fahrts-Gesellschaft  über  den  Weiterversand  nach  der  Türkei  oder  den  Balkanstaaten.  Prachtbrief-Dnplikate  und  Anfgabsrezepisse  müssen  anf  jene 
Firma  als  Absenderin  lauten,  welche  auf  den  Original-Frachtbriefen  über  den  Bezug  von  Rohspiritus  als  Empfängerin  erscheint. 

10.  Die  Identität  der  den  raffinierten  Spiritus  versendenden  Firma  mit  jener,  welche  den  Rohspiritus  von  Stationen  in  Galizien  und  der  Bukowina 
bezogen  bat,  erscheint  bei  den  in  Wien  reexpedierten  Sendungen  auch  dann  hergestellt,  wenn  die  Frachtbriefe,  weiche  den  Bezug  des  Rohspiritus 
nach  Wien  dokumentieren,  zwar  an  ein  öffentliches  Lagerhaus  daselbst  adressiert  sind,  jedoch  die  bahnämtliche  Bestätigung,  bezw.  die  Bestätigung 
der  Lagerhaus-Verwaltung  enthalten,  dass  die  betreffenden  Sendungen  an  jene  Raffinerieflrma  in  Wien  ansgefolgt  worden  sind,  an  welcher  der 
Weiterversand  des  raffinierten  Spiritus  erfolgte. 

11.  Die  Dokumente,  anf  Grund  welcher  die  Begünstigungen  in  Anspruch  genommen  werden,  sind  bis  längstens  Ende  Oktober  1904,  bezw.  rücksichtlich 
der  Sendungen  ad  Punkt  5 bis  längstens  Ende  April  1905  hei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Wien  einzurelchen  und  werden  nach  erfolgter 
Liquidierung  nicht  mehr  znrückgestellt. 

12.  Die  aus  Anlass  der  Reexpedition  erwachsenen  Lager-,  Manipulations-,  Reexpeditions-  nnd  sonstigen  Gebühren  hHden  keinen  Gegenstand  der 
Rückvergütung. 

13.  Die  nach  allen  Austrittsstationen  über  die  österr.-nngar.  Reichsgrenze  ins  Ausland  gewährten  Frachtzngeständnisse  haben  für  den  Verkehr  mit  der 
betreffenden  Anstrittsstation  selbst  nnr  dann  Gültigkeit,  wenn  sich  dieselbe  auf  ausländischem  Boden  befindet. 
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Eisenbahnverkehr  im  Monate  Juni 

1903  und  Vergleich  der  Einnahmen  in  den  ersten  sechs 
Monaten  1903  mit  Jenen  der  gleichen  Zeitperiode  1902. 

Im  Monate  Juni  1903  wurden  nachstehende  neue 
Eisenbahnstrecken  dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben: 

Am  2.  Juni  die  2'058  km  lange,  in  elektrischen 
Betrieb  umgewandelte  Teilstrecke  Neubau-Gürtel — 
Breitensee  der  Dampftramwaylinie  Neubaugürtel  — 
Hütteldorf  der  Neuen  Wiener  Tramway  in  Liqui- 
dation ; 

am  17.  Juni  die  1*207  km  lange  Strecke  Keinl- 
g a s s e — B reitenseerstrass  e — H uttengasse  der 
Wiener  elektrischen  S t r a s s e n b a h n e n ; 

am  21.  Juni  die  27*426  km  lange  Lokalbahn 
Waidhofen  a.  d.  Th. — Zlabings; 

am  22.  Juni»  die  23*595  km  lange  Lokalbahn 
Tabor-Bechin  (mit  elektrischem  Betriebe  in  staat- 
licher Verwaltung); 

am  27.  Juni  die  nachfolgenden  drei  in  elektrischen 
Betrieb  umgewandelten  Pferdebahnstrecken  der  Neuen 
Wiener  Tramway-  Gesellschaft  (i.  L.),  und 
zwar  :WähringerGürte  1 — S echsschimmelgasse 
— N u s s d o r f e r s t r as s e mit  einer  Länge  von  1*1  km  ; 
ferner  Währinger  Gürte  1 — S ternwartestrasse- 
Hasenauerstrasse,  lang  0*9  km,  und  Peregrin- 
g a SS e— L i e c h t e n s t e i n s t r a s s e bis  zurHeiligen- 
s t ä d t e r s t r ass  e,  lang  2T  km. 

Im  Monate  Juni  1903  wurden  auf  den  öster- 
reichischen Eisenbahnen  im  ganzen  16,260.175  Personen 
und  8,356.371  t Güter  befördert  und  hierfür  eine  Gesamt- 
einnahme von  K 50,095.221  erzielt,  d.  i.  pro  Kilo- 
meter K 2482.  Im  gleichen  Monate  1902  betrug  die 
Gesamteinnahme,  bei  einem  Verkehre  von  15,511.949 
Personen  und  8,463.132  t Güter,  K 49,809.297  oder 
pro  Kilometer  K 2519,  daher  resultiert  für  den  Monat 
Juni  1903  eine  Abnahme  der  kilometrischen 
Einnahmen  um  1*5  Prozent. 

Im  ersten  Semester  1903  wurden  auf  den 
österreichischen  Eisenbahnen  77,658.426  Personen  und 


50,892.026  t Güter,  gegen  78,948.071  Personen  und 
49,414.709  t Güter  im  Jahre  1902,  befördert.  Die  aus 
diesen  Verkehren  erzielten  Einnahmen  beziffern  sich  im 
Jahre  1903  auf  K 289,917.449,  im  Jahre  1902  auf 
K 285,181.320. 

Da  die  durchschnittliche  Gesamtlänge  der 
österreichischen  Eisenbahnen  im  ersten  Semester  1903 
20.145*3  km,  für  den  gleichen  Zeitraum  des  Vorjahres 
dagegen  19.742*2  km  betrug,  so  stellt  sich  die  durch- 
schnittliche Einnahme  pro  Kilometer  für 
die  erwähnte  Zeitperiode  1903  auf  K 14.391,  gegen 
K 14.445  im  Vorjahre,  d.  i.  um  K 54  ungünstiger 
oder,  auf  das  Jahr  berechnet,  pro  1903  auf  K 28.782, 
gegen  K 28.890  im  Vorjahre,  d.  i.  um  K 108,  mithin 
um  0*4  Prozent  ungünstiger. 

Nach  der  Höhe  des  auf  Grund  der  Einnahmen- 
ziffern des  ersten  Semesters  1903  pro  Jahr  ermittelten 
kilometrischen  Einnahmenresultates  ergibt  sich  die  nach- 
stehende Reihenfolge  der  Bahnen : 

Gerechnete 
Jahreseinnahme 
pro  Kilometer 
im  Jahre  1903 


A.  Hauptbahnen.  Kronen 

1.  Aussig-TepHtzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  . 132.002 

2.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (öst.  Strecke)  88.248 

3.  Leoben-Vordernberger  Bahn  83.834 

4.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  76.866 

5.  Südbahn  - Gesellschaft  (Hauptbahnnetz  und 

Lokalbahnen  in  Oesterreich) 56.190 

6.  Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B . . . 55.072 

7.  Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  . . 4*2.676 

8.  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn  . . . 42.586 


9.  Oesterr.-ungarische  Staatseisenbahn -Gesell- 


schaft (österr.  Linien) 38.498 

10.  Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A . . . 35.050 

11.  Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  34.332 

12.  Graz-Köflacher  Eisenbahn-  und  Bergbau-Ges.  31.604 

13.  Böhmische  Nordbahn 28.644 

14.  K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  , 26.37*2 
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Kronen 

15.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  , , . 25.404 

16.  Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 20.852 

17.  Eisenbahn  Wien-Aspang 20.059 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  D a m p f t r a m w a y s. 

Kronen 

1.  Wiener  Stadtbahn  140.764 

2.  Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 50.334 

3.  Neue  Wiener  Tramway  i.  L.  (Westbahnlinie — 
Baumgarten — Hütteldorf  teilweise  elek.  Betr.)  39.280 

4.  Brunner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokal- 
bahn Mähr. -Ostrau — Witkowitz — Ellgoth)  . . 33.786 

5.  Lokalbahn  Swolenowes-Smedna 30.032 

6.  Bozen-Meraner  Bahn 27.812 

7.  Kuttenberger  Lokalbahn 26.416 

8.  Stauding-Stramberger  Lokalbahn 25.052 

9.  Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . 23.834 

10.  Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen : 

Wien-Guntramsdorf-Baden 22.664 

11.  Kahlenberg-Eisenbahn-Gesellschaft  (Dampf- 
tramway Wien-Nussdorf) 21.602 

12.  Dampftramway-Gesellsch.  vorm.  Krauss  & Co.  20.882 

13.  Neutitscheiner  Lokalbahn 19.866 

14.  Lokalbahn  Dolina-Wygoda 17.888 

15.  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.T,  (Dampftramway)  16.881 

16.  Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staats- 
bahn im  Privatbetriebe 16.736 

17.  Südbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn  Mödling- 

Brühl,  elektrischer  Betrieb) 16.598 

18.  Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  . . . 13.325 

19.  Ueberetscher-Bahn  (Bozen-Kaltern)  ....  13.008 

20.  Aussig-Teplitzer  Eisenb. : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  12.922 

21.  Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)- 

Ebenfurth  12.764 

22.  Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 12.532 

23.  Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 11.830 

24.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Dampftramwaystrecke) 11.664 

25.  Bukowinaer  Lokalbahnen 10.914 

26.  Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 10.592 

27.  Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  10.258 

28.  Unterkrainer  Bahnen 9.600 

29.  Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz 9.266 

30.  Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 9.210 

31.  Friauler  Bahn 9.200 

32.  Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 9.034 

33.  Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 8.710 

34.  Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  . 8.540 

35.  Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 7.996 

36.  Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 7.270 

37.  Steiermärkische  Landesbahnen  (Lokalb.  Cilli- 

Wöllan) 7.034 

38.  Lokalbahn  Asch-Rossbach  6.986 

39.  Lokalbahn  Tirschnitz-Wildstein-Schönbach  . 6.942 

40.  Kaiser  P'erdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . 6.740 

41.  Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke)  ....  6.714 

42.  Bregenzerwaldbahn 6.538 

43.  Friedländer  Bezirksbahnen 6.486 

44.  Lokalbahn  Plan-Tachau 6.416 

45.  Ostgalizische  Lokalbahnen 6.384 

46.  Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 6.346 

47.  Valsugana-Bahn 6.148 

48.  Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  . . 6.092 


Kronen 

49.  Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrau- 


burg-Wöllan 5.896 

50.  Mährische  Westbahn 5.760 

51.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen)5.704 

52.  Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 5.642 

53.  Lokalbahn  Karlsbad- Dallwitz-Merkelsgrün  . 5.510 

54.  Steiermärkische  Landesbahnen  (schmalspurige 

Linien) 5.468 

55.  Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 5.440 

56.  Zillertal-Bahn 5.034 

57.  Gurktal-Bahn 4.848 

58.  Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz  ....  4.838 

59.  Lokalbahn  Tabor-Bechin  (elektr.  Betrieb)  . . 4.800 

60.  Welser  Lokalbahn 4.730 

61.  Lokalbahn  Auspitz 4.692 

62.  Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  . . 4.650 

63.  Gailtal-Bahn  4.510 

64.  Lokalbahn  Wotic-Selöan  ........  4.494 

65.  Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 4.460 

66.  Lokalbahn  Schwarzenau -Waidhofen  a/Th.- 

Zlabings  und  Schwarzenau-Zwettl 4.426 

67.  Wippachtal-Bahn  . 4.386 

68.  Ybbstal-Bahn 4.352 

69.  Böhmische  Kommerzialbahnen 4.250 

70.  Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 4.226 

71.  Salzkammergut-Lokalbahn- Aktiengesellschaft  4.142 

72.  Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz  ....  4.128 

73.  Lokalbahn  Caslau-Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 4.080 

74.  Lokalbahn  Lupköw-Cisna 4.064 

75.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 4.052 

76.  Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim 3.936 

77.  Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  ....  3.926 

78.  Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz  ....  3.904 

79.  Steyrtal-Bahn 3.886 

80.  Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 3.872 

81.  Pielachtal-Bahn 3.862 

82.  Lokalbahn  Mauthausen-Grein 3.838 

83.  Lokalbahn  Postelberg-Laun 3.836 

84.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 3.824 

85.  Lokalbahn  Strakonitz- Winterberg 3.692 

86.  Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymaföw  . . . 3.636 

87.  Murtal-Bahn  3.592 

88.  Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . . 3.574 

89.  Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw — Janöw  . . 3.436 

90.  Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-Skuö 3.246 

91.  Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg 3.158 

92.  Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 3.118 

93.  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding  ....  3.082 

94.  Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 3.072 

95.  Niederösterr.  Waldviertelbahn 3.052 

96.  Kolomeaer  Lokalbahnen 3.024 

97.  Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 2.996 

98.  Lokalbahn  Modfan-Ceröan 2.916 

99.  Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  ....  2.886 

100.  Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 2.794 

101.  Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . . 2.788 

102.  Lokalbahn  Göpfritz — Gross-Siegharts — Raabs  2.748 

103.  Pinzgauer  Lokalbahn 2.740 

104.  Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg  ....  2.682 

105.  Lokalbahn  Kühnsdorf-Eisenkappel  ....  2.678 

106.  Lokalbahn  Kolin-Ceröan 2.664 


Nr.  94 


Verordnungs-Blatt  für  Eiseiibabnen  und  Scbiffalirt 


2075 


107. 

108. 

109. 

110. 
111. 
112. 
113. 
.114. 

115. 

116. 

117. 

118. 
119. 
L20. 
121. 


122. 

123. 

124. 

125. 

126. 

127. 

128. 


nahmenergebnisses  im  ersten  Semester  1903  ergibt  sich 
gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nachstehende 


Reihenfolge  der  Bahnen: 

A.  Hauptbahnen.  % 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn 6 ‘7 

Buschtdhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B 3‘5 

' Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  . . 3'1 

! Buschtfehrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A 1'8 

! K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  ...  1'7 

Kaschau- Oderberger  Eisenbahn  (österr.  Strecke)  1‘5 

Südbahn-Gesellschaft  fHauptnetz  und  Lokalbahnen 

in  Oesterreich) l’l 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  ....  10 

Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  ....  0*3 

I 

I B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 

I bahnen  inkl.  der  Dampftramways.  % 

‘ Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 72’6 

I Lokalbahn  Laun-Libochowitz 37’1 

, Niederösterreichische  Waldviertelbahn 32’8 

Lokalbahn  Lupköw-Cisna 31*4 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno 30*4 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanowka  ....  20*3 

Lokalbahn  Wodöan-Moldauthein 18'8 

Ostgalizische  Lokalbahnen 18*2 

Kuttenberger  Lokalbahn 17*6 

Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen:  Wien- 

Guntramsdorf-Baden 17*4 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen  16*7 

Lokalbahn  Modfan-Ceröan 16'3 

Ueberetscher  Bahn  (Bozen-Kaltern) 15*0 

Hl  Lokalbahn  Kolin-CerCan 14'9 

Kolomeaer  Lokalbahnen 13' 1 

. 1 Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 12*8 

f!  Bukowinaer  Lokalbahnen 12'7 

Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  ....  11*9 

Welser  Lokalbahn 11*8 

Lokalbahn  Dolina-Wygoda 11*7 

Dampftramway-Gesellschaft  vorm.  Krauss  & Comp.  11*6 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G il*3 


Kronen 

Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau  . . 2.598 

Lokalbahn  Gross-Priesen- Wernstadt- Auscha  . 2.570 

Netolitzer  Lokalbahn 2.472 

Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein 2.296 

Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 2.284 

Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 2.202 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 2.186 

Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2.072 

Lokalbahn  Laibach-Oberlaibach 2.066 

Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 2.058 

Lokalbahn  Piia-Jaworzno 2.058 

Lokalbahn  Melnik-Mäeno 2.054 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 2.008 

Lokalbahn  Neuhau.s-Neubistritz  1.928 

Brüx  - Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz- 

Sedlitz-Ciäkowitz) 1.870 

Lokalbahn  Laun-Libochowitz 1.590 

Kaadener  Lokalbahn 1.492 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 1.482 

Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz  ....  1.414 

Lokalbahn  Triest-Parenzo 1.340 

Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 1.276 

Lokalbahn  Mäeno — Ünter-Cetno 844 


Nach  der  Zunahme  des  kilometrischen  Ein 


% 

Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  ....  11*1 

Steiermärkische  Landesbahnen  (Schmalspur.  Linien)  110 

Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  . . 10*7 

Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-Skuö lO'l 

Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw-fanow 10  0 

Gurktal-Bahn 9*9 

Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrauburg- 

Wöllan 9*6 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft 

(Dampftramwaystrecke) 9*5 

Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 9*3 

Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 9’1 

Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 8*7 

Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 8*3 

Bozen-Meraner  Bahn 8*3 

Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 6*9 

Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i/T.  (Dampftramway)  . 6*9 

Lokalbahn  Wotic-Selöan 6*8 

Pielachtal-Bahn 6*7 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  6'7 

Friauler  Bahn 6*1 

Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 5*2 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 4*9 

Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  ....  4'0 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 3'8 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein 3*8 

Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)-Ebenfurth  3*8 

Lokalbahn  Gross-Priesen — Wernstadt — Auscha  . 3*6 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 3’5 

Lokalbahn  Auspitz 3*4 

Ybbstal-Bahn 3*3 

Lokalbahn  Asch-Rossbach 2*9 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 2*9 

Neue  Wiener  Tramway  i.  L.  (Westbahnlinie — 

Baumgarten — Hütteldorf  teilweise  elektr.  Betr.)  2*8 

Lokalbahn  Gleisdorf- Weiz 2*0 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft : 

Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen  . . . 2*0 

Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 1*4 

Wiener  Stadtbahn 1*2 

Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  ...  TO 


Nach  der  Abnahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses im  ersten  Semester  1903  ergibt  sich 
gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nachstehende 


Reihenfolge  der  Bahnen : 

A.  Hauptbahnen.  % 

Eisenbahn  Wien-Aspang 0*2 

Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  . . 0'8 

Oesterr.-ung.  Staatseisenb.-Gesellsch.  (öst.  Linien)  0’8 

Böhmische  Nordbahn  1‘0 

Graz-Köflacher  Eisenbahn-  u.  Bergbau-Gesellschaft  4*6 

Leoben- Vor  der  nberger  Eisenbahn 6*9 

Süd- -Norddeutsche  Verbindungsbahn 7*4 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 15*4 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  % 

Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymatow 0*1 

Lokalbahn  Göpfritz — Gr. -Siegharts — Raabs  . . 0*1 

Lokalbahn  Schwarzenau- Waidhofen  a/Th.-Zlabings 

und  Schwarzenau-Zwettl 0'2 

Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg 0'2 
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Steyrtal-Bahn 0’2 

Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg  0*3 

Zillertalbahn 0'4 

Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 0*5 

Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  ....  0*8 

Valsugana-Bahn 0*9 

Lokalbahn  Tirschnitz-Schönbach 1-0 

Lokalbahn  Melnik-Mäeno 1-0 

Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 1-6 

Lokalbahn  Swolenowes-Smeina 1'6 

Salzkammergut-Lokalbahn-Aktiengesellschaft  . , 2*1 

Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2*6 

Unterkrainer  Bahnen 2'6 

Friedländer  Bezirksbahnen 2*9 

Neutitscheiner  Lokalbahn 2*9 

Netolitzer  Lokalbahn 3*4 

Lokalbahn  Plan-Tachau 3-4 

Pinzgauer  Lokalbahn 3-5 

Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 3 -5 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 3‘7 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn 

Mähr.-Ostrau — Witkowitz — Ellgolh) 3'8 

Mährische  Westbahn 4’1 

Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau 4-7 

Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  4-9 

Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . . . 5*2 

Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 5*5 

Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz 6*4 

Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 6*7 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 6*8 

Kaiser  F'erdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  ...  6*9 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 7 -4 

Lokalbahn  Laibach — Ober-Laibach 7 -5 

Böhmische  Kommerzialbahnen 7*6 

Lokalbahn  Caslau -Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 8*2 

Brüx-Lobositzer  V erbindungsbahn  (Obernitz-Sedlitz- 

Ciäkowitz) 8*6 

Gailtal-Bahn 9-2 

Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke) 9*2 

Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz 10*2 

Steiermärkische  Landesb.  (Lokalbahn  Cilli-Wöllan)  10*3 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn UM 

Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 11*3 

Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 12*6 

Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz 12*6 

Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding 12*6 

Südbahn-Gesellschaft  (Lokalb.  Mödling-Brühl,  elek- 
trischer Betrieb) 12*9 

Murtal-Bahn 13*5 

Kahlenberg-Eisenbahn-Gesellschaft  (Dampftramway 

Wien-Nussdorf) 15*8 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 17*4 

Lokalbahn  Mäeno — Unter-Cetno 20*5 

Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 22*1 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 22*8 

Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz 24*7 

Lokalbahn  Postelberg-Laun 26*1 

Lokalbahn  Beneschau- Wlaschim 30*8 

Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings 37*1 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 43*0 

Lokalbahn  Triest-Parenzo  43*7 


Ausser  den  in  den  vorstehenden  Tableaux  ange- 
führten Hauptbahnen,  Lokalbahnen  und  Dampftramways 
umfasste  das  österreichische  Eisenbahnnetz  im  Monate 
Juni  1903  noch  weiters  5 Zahnradbahnen,  ferner,  ex- 
klusive der  25*59  km  langen,  in  der  Bahnengruppe 
I c nachgewiesenen  Lokalbahn  Tabor-Bechin, 
30  Bahnen  mit  elektrischem  Betriebe  und  2 Drahtseil- 
bahnen mit  einer  Gesamtlänge  von  466'32  km,  wovon 
464*95  km  im  Betriebe  gestanden  sind. 

Im  Monate  Juni  1903  wurden  auf  diesen  Bahnen 
19,818.360  Personen  und  8922  t Güter  befördert  und 
hierfür  K 2,880.244  vereinnahmt,  wobei  auf  den  Personen- 
verkehr K 2,865.359  und  auf  den  Güterverkehr  K 14.885 
entfielen. 

Im  gleichen  Monate  1902  resultierte  aus  einem 
Gesamtverkehre  von  17,350.449  Personen  und  7619  t 
Güter,  bei  einer  betriebenen  Gesamtlänge  des  Bahnnetzes 
von  400*13  km  ein  Einnahmenergebnis  von  K 2,396.610. 

Im  ersten  Semester  1903  betrug  die  Gesamt- 
frequenz 109,543.777  Personen  und  56.471  t Güter. 
Die  aus  diesen  Verkehren  erzielte  Gesamteinnahme  be- 
ziffert sich  auf  K 14,801.453  (Personenverkehr  Kronen 
14,722.195  und  Güterverkehr  K 79.258). 

In  der  gleichen  Zeitperiode  1902  betrug  die  Gesamt- 
einnahme bei  einer  Frequenz  von  96,632.079  Personen 
und  56.798  t Güter  K 13,033.900,  wobei  auf  den  Per- 
sonenverkehr K 12,959.172  und  auf  den  Güterverkehr 
K 74.728  entfielen. 

lieber  die  Ursachen  der  Mehr-  und  Mindereinnahmen 
oder  sonstige  zur  Erläuterung  der  Betriebsausweisziffern 
dienliche  Daten  haben  nachstehende  Bahnverwaltungen 
wie  folgt  relationiert : 

Staatseisenbahiibetrieb. 

Nach  der  vorläufigen  Ermittlung  betrugen  im 
Monate  Juni  1903  die  Einnahmen  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  und  der  vomStaate  für  eigene 
Rechnung  betriebenen  Bahnen  aus  dem  Per- 
sonenverkehre K 6,397.100  (4,622.100  Reisende), 
aus. dem  G ü t e r v e r ke  h r e K 13,728.200  (2,766.100  t), 
demnach  im  ganzen  K 20,125.300. 

Hiervon  entfallen  auf 

die  westlichen  Staatsbahnen:  im  Per- 

son e n v e r ke  h r e K 4,756.100  (3,732.500  Reisende), 
im  Güterverkehre  K 9,755  300  (2,155.900  t); 

die  Staatsbahnen  in  Galizien;  im  Per- 
son e nve  rk  e hr  e K 1,641.000  (889.600  Reisende),  im 
Güterverkehre  K 3,972.900  (610.200  t). 

Wird  die  gesamte  Einnahme  des  Monates  Juni 
1903  mit  jener  des  gleichen  Monates  des  Vorjahres  ver- 
glichen, so  ergibt  sich  für  den  Berichtsmonat  im  Per- 
sonenverkehre eine  Zunahme  um  K 3 13.956 
(-}-  246.900  Reisende),  dagegen  im  Güterverkehre 
ein  Ausfall  von  K 114.075  ( — 73.000  t). 

An  der  Mehreinnahme  des  Personenverkehres  sind 
die  westlichen  Staatsbahnen  mit  K 255.4i00  (-j-  221.800 
Reisende),  die  östlichen  mit  K 58.556  (-j-  25.100 

Reisende)  beteiligt. 

Im  Güterverkehre  zeigt  sich  bei  den  westlichen 
Staatsbahnen  eine  Mindereinnahme  von  K 244.783 
( — 119.800  t),  während  die  östlichen  Staatsbahnen  ein 
Mehrergebnis  von  K 130.708  (-)-  46.800  t)  aufweisen. 

Die  Mehreinnahme  beider  Staatsbahnnetze  aus  dem 
Personenverkehre  ist  zunächst  dem  Umstande  zuzu- 
schreiben, dass  in  den  Berichtsmonat  zwei  Feiertage 
mehr  fielen  als  in  den  Monat  Juni  1902,  ausserdem  wurde 
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der  Reiseverkehr  durch  die  stattgefundene  Veranstaltung 
grösserer  lokaler  Festlichkeiten  (in  Linz,  Braunau,  Lem- 
berg) gehoben,  wodurch  die  Einnahmen  der  bezüglichen 
Direktionsbezirke  eine  wahrnehmbare  Steigerung  erfuhren. 

Im  Güterverkehre  erzielten  die  östlichen  Staats- 
bahnen aus  der  regen  Beförderung  von  Getreide,  Eiern 
und  Holz  nach  dem  Auslande,  sowie  von  Baumaterialien, 
Mahlprodukten  und  lebenden  Tieren  im  Inlandsverkehre 
eine  Mehreinnahme,  welche  jedoch  nicht  hinreichte, 
um  den  Ausfall  in  den  Einnahmen  des  Güterverkehres 
der  westlichen  Staatsbahnen  auszugleichen.  Das  Zurück- 
bleiben der  Einnahme  auf  den  letztgenannten  Linien 
steht  zumeist  mit  der  schwächeren  Ausfuhr  von  Kohle 
(verringerte  Zufuhr  zur  Elbe,  wegen  des  niedrigen 
Wasserstandes  derselben  im  Berichtsmonate)  im  Zu- 
sammenhänge. 

Vom  1.  Jänner  bis  30.  Juni  1903  vereinnahmten 
die  k.  k.  Staatsbahnen  im  Personenverkehre  K 29,298.900 
(-[-  K 45.590),  im  Güterverkehre  K 83,392.000  (plus 
K 1,870.762),  sonach  im  ganzen  K 112,690.900  (plus 
K 1,916.352). 

Wiener  Stadtbahn.  Die  vorläufige  Er- 
mittlung der  Einnahmen  der  Wiener  Stadtbahn  für  den 
Monat  Juni  1903  ergab  nachstehende  Ergebnisse:  aus 
dem  Personenverkehre  K 452.900  (2,931.300  Reisende), 
aus  dem  Güterverkehre  K 52.800  (34.300  t),  daher  im 
ganzen  K 505.700. 

Aus  der  Vergleichung  vorstehender  Ziffern  mit  den 
definitiven  Ergebnissen  des  Monates  Juni  1902  ergibt 
sich  beim  Personenverkehre  eine  Mehreinnahme  von 
K 2764  (+  17.000  Reisende),  im  Güterverkehre  von 
K 12.637  (4-  12.600  t),  demnach  im  ganzen  eine  Zu- 
nahme um  K 15.401. 

Für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  30.  Juni  1903 
zeigt  sich  gegenüber  der  gleichen  Periode  des  Vorjahres 
im  Personenverkehre  eine  Mindereinnahme  von  K 15.317 
( — 398.300  Reisende),  im  Güterverkehre  dagegen  eine 
Mehreinnahme  von  K 47.131  (+  26.900  t). 

Brüx-Lobositzer  Verbindungsbahn* 
Die  Einnahme  aus  dem  Personenverkehre  ist  um  K 327 
( — 400  Reisende),  jene  aus  dem  Güterverkehre  um 
K 1500  ( — 300  t)  gegen  die  bezüglichen  Ergebnisse 
des  Vergleichsmonates  1902  zurückgeblieben.  Die  Ursache 
des  Ausfalles  liegt  in  dem  allgemein  schwächeren  Ge- 
schäftsgänge des  laufenden  Jahres. 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen.  Im 
Personenverkehre  zeigte  sich  im  Berichtsmonate  eine 
Steigerung  der  Einnahme  um  K 2842  (-j-  14.700  Reisende) 
und  im  Güterverkehre  um  K 18.476  (-j-  3000  t).  Letztere 
wurde  zumeist  durch  die  regere  Beförderung  von  Kalk 
und  Zement  bewirkt. 

Lokalbahn  Chlumetz  - Königstadt  I. 
Die  Personenbeförderung  erbrachte  um  K 71  (plus 
100  Reisende),  der  Güterverkehr  um  K 342  (-f-  300  t) 
mehr  als  im  Juni  1902.  Die  höhere  Einnahme  des  Güter- 
verkehres rührt  hauptsächlich  von  zahlreicheren  Transit- 
sendungen her. 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefa- 
n o w k a.  Der  Einnahme  aus  dem  Personenverkehre 
kamen  in  diesem  Monate  stärkere  Feldarbeitertransporte 
zu  statten,  wodurch  dieselbe  eine  Steigerung  um  K 748 
(4-  900  Reisende)  erfuhr,  während  das  Ergebnis  des 
Güterverkehres  hauptsächlich  durch  den  lebhafteren 


Durchzug  von  und  nach  Ungarn  um  K 7421  (4~  400  t) 
zugenommen  hat. 

Lokalbahn  Hinter-Tfeban-Locho- 
w i t z.  In  der  Einnahme  aus  dem  Personenverkehre 
ergab  sich  ein  Ausfall  von  K 380  ( — 400  Reisende), 
in  jener  aus  dem  Güterverkehre  um  K 509  ( — 100  t). 
Die  geringere  Einnahme  steht  mit  dem  wahrnehmbar 
schwächeren  Geschäftsgänge  im  Zusammenhänge. 

Kolomeaer  Lokalbahnen.  Die  gesamte 
Mehreinnahme  von  K 2065  stammt  aus  dem  Güter- 
verkehre her,  in  welchem  um  1400  t,  zumeist  Bruch- 
steine und  Baumaterialien,  mehr  befördert  wurden. 

Lokalbahn  Lemberg  (Kleparöw)-Janöw. 
Der  Personenverkehr  erbrachte  eine  Mehreinnahme  von 
K 850  (4-  900  Reisende),  der  Güterverkehr  eine  solche 
von  K 1299  (4“  700  t).  Im  letzteren  wurden  besonders 
Mahlprodukte,  Bretter  und  Brennholz  in  grösseren  Mengen 
befördert  als  im  Juni  1902. 

Kleinbahn  Lupkow  - Cisna.  Infolge 
schwächerer  Aufgabe  von  Bau-  und  Brennholz  hat  die 
Einnahme  aus  dem  Güterverkehre  um  K 2327  ( — 800  t) 
gegenüber  dem  Ergebnisse  des  Monates  Juni  1902  ab- 
genommen. Die  Mindereinnahme  des  Personenverkehres 
ist  unbedeutend  ( — K 13). 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein.  Eine 
bemerkenswerte  Mehreinnahme  von  K 1356  (-J-  3000 
Reisende)  ergab  sich  im  Personenverkehre,  welcher  durch 
die  günstige  Witterung  und  die  in  den  Rechnungsmonat 
gefallenen  drei  Feiertage  vorteilhaft  beeinflusst  wurde. 
Die  Mehreinnahme  des  Güterverkehres  ist  verhältnis- 
mässig geringer  (4~  K 419  bei  -j-  200  t). 

Lokalbahn  Modfan-Ceröan.  Im  Monate 
Juni  1903  weist  sowohl  die  Einnahme  aus  dem  Personen- 
verkehre, wie  jene  aus  dem  Güterverkehre  eine  Zunahme 
aus.  Im  ersteren  wurden  um  K 339  (4~  1400  Reisende), 
im  letzteren  um  K 3064  mehr  eingenommen  und  um 
400  t mehr  befördert. 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz.  Die 
nachgewiesene  Mindereinnahme  von  K 1913  resultiert 
allein  aus  dem  Güterverkehre,  in  welchem,  zumeist  in- 
folge Abnahme  von  Holz-  und  Ziegeltransporten,  um 
1400  t weniger  befördert  wurden  als  im  Juni  1902. 

Ostgalizische  Lokalbahnen.  Im  Per- 
sonenverkehre wurde  eine  Mehreinnahme  von  K 1678 
(4-  6800  Reisende),  im  Güterverkehre  von  K 19.954 
(-(-  500  t)  erzielt.  Die  beträchtliche  Zunahme  des  Er- 
gebnisses aus  dem  Güterverkehre  ist  teilweise  in  stärkeren 
Durchzugstransporten  von  Eiern  und  Getreide  über  die 
Linie  Tarnopol— Kopyczynce  begründet. 

Lokalbahn  Postelberg-Laun.  Die  gesamte 
Mindereinnahme  von  K 1288  entspringt  aus  dem  Güter- 
verkehre, dessen  Beförderungsquantum  um  700  t zurück- 
geblieben ist.  Der  Ausfall  in  der  Verfrachtung  ist  zumeist 
auf  die  schwächeren  Transporte  von  Kalkstein  zurück- 
zuführen. 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes.  Die 
schon  im  Vormonate  konstatierte  Abnahme  des  Kohlen- 
versandes hielt  auch  im  Berichtsmonate  noch  an,  worin 
das  Minderergebnis  des  Güterverkehres  per  K 1155 
( — 1100  l)  seine  Erklärung  findet.  Der  Personenverkehr 
brachte  eine  geringe  Mehreinnahme  (-(-  K 47). 

rKortsetzong  auf  Seite  208i. 
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Im  Monate  Juni 

— 

Die  Einnahme  betrug  im  Monate  Juni 

— 

Beiieiiiiniig 

der 

Eiseubaliiieu 

Betriebs 

- Lärme 

1903  wurden  befördert 

1903 

1902 

Differz. 

pro 

Kilom. 

Betriebs 

-Länp 

nnerlli 

Juni 

im  Monate 

Juni 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

vom  1.  Ji 
Ende 

1903 

1902 

in 

Prozent 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Kren 

e n 

Kronen 

Kilometer 

Oesterreicliische  Eisenbahuen. 

I.  Staatseisenbahnbetrieb. 

a)  K.  k.  Staatsbahnen  und 

vom  Staate  für  eigene 
Eechnung  betriebene 

Bahnen  

8.546 

8.546 

4,622.100 

2,766.100 

6,397.100 

13,728.200 

20,125.300 

2.355 

19,925.419 

2.332 

-f  1-0 

8.546 

8.54 

b)  Wiener  Stadtbalin  . . 

38 

38 

2,931.300 

34.300 

452.900 

52.800 

505.700 

13.308 

490.299 

12.903 

+ 31 

38 

ü 

c)  Privatbahnen  aufßech- 
nung  derEige  11  tli Ürner: 

Lokalbahnen  und  Hauptbahnen 
zweiten  Kanges: 

Asch-Rossbach 

15 

15 

6.000 

9.000 

1.500 

8.000 

9.500 

633 

9.878 

659 

- 3-9 

15 

15 

Beneschau- Wlaschiin 

47 

23 

5.200 

3.400 

5.600 

12.400 

18.000 

383 

10.486 

456 

— 160 

47 

23 

Borki  wielkie-Grzymaldw  . . . 

33 

33 

2.800 

2.700 

3.300 

6.100 

9.400 

285 

9.093 

276 

-t-  3-3 

33 

33 

Bregenzerwaldb.  (Biegenz-Bezau) 

35 

19.800 

1.200 

16.900 

7.100 

24.000 

686 

35 

Brüx-Lobositzer  Verbindungsb.  . 

37 

37 

3.300 

1.000 

1.600 

2.500 

4.100 

111 

5.927 

160 

— 30-6 

37 

37 

Bukowinaer  Lokalbahnen  . . . 

210 

187 

29.000 

53.700 

26.700 

182.400 

209.100 

996 

165.598 

886 

-f  12-4 

210 

187 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen  . 

166 

166 

42.200 

28.700 

29.300 

84.300 

113.600 

684 

92.282 

556 

4-23'0 

166 

166 

Chabowka-Zakopaiie 

43 

43 

9.600 

4.400 

12.100 

14.800 

26.900 

626 

24.866 

578 

+ 8-3 

43 

43 

Chluinetz-Königstadtl 

14 

14 

1.400 

700 

700 

1.100 

1.800 

129 

1.387 

99 

+ 30-3 

14 

14 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn  . . 

59 

59 

7.600 

5.500 

2.600 

8.100 

10.700 

181 

11.758 

199 

— 90 

59 

59 

Helatyn-Kolomea-Stefandwka  . . 

112 

112 

10.100 

6.200 

10.900 

22400 

33.300 

297 

25.131 

224 

-f  32-6 

112 

112 

Deutschbrod-Saar 

33 

33 

4.500 

2.300 

3.200 

8.000 

11.200 

339 

11.577 

351 

— 3-4 

33 

33 

Dohna- Wygoda 

9 

9 

1.400 

8.900 

400 

12.900 

13.300 

1.478 

9.864 

1.096 

-i-34-9 

9 

9 

Pehring-Pürstenfeld 

20 

20 

8.700 

4.000 

4.400 

10.100 

14.500 

725 

14.021 

701 

+ 3'4 

20 

20 

Friauler  Bahn 

16 

16 

6.900 

1.700 

9.500 

3.700 

13.200 

825 

13.083 

818 

-1-  0-9 

16 

16 

Pürstenfeld-Hartberg 

39 

39 

8.000 

3.200 

4.000 

5.800 

9.800 

251 

8.894 

228 

-i-101 

39 

39 

Gailtal-Bahn 

31 

31 

7.000 

3.700 

4.400 

11.400 

15.800 

510 

15.135 

488 

+ 4-5 

31 

31 

Gleisdorf-Weiz 

15 

15 

10.500 

4.800 

4.500 

7.700 

12.200 

813 

11.216 

748 

-f  8-7 

15 

15 

Göpfritz — Gross- Siegharts — Raabs 

19 

19 

3.900 

1.700 

2.000 

2.100 

4.100 

216 

4.022 

212 

-P  1-9 

19 

19 

Gurktalbahn 

29 

29 

11.100 

3.900 

5.400 

9.300 

14.700 

507 

12.565 

433 

-1-171 

29 

29 

Hinter-Tfeban— Lochowitz  . . . 

27 

27 

1.700 

800 

1.000 

1.400 

2.400 

89 

3.289 

122 

-27-0 

27 

2? 

Kaadener  Lokalbahnen  .... 

13 

1.700 

500 

800 

900 

1.700 

131 

13 

Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 

47 

47 

19.500 

12.200 

15.000 

24.000 

39.000 

830 

40.955 

871 

— 4-7 

47 

47 

Karls bad-Merk eisgrün  .... 

11 

2.200 

3.700 

1.000 

4.300 

5.300 

482 

11 

Kolin-Cercan 

81 

81 

8.000 

4.600 

7.900 

11.400 

19.300 

238 

19.333 

239 

- 0-4 

81 

81 

Kolomeaer  Lokalbahnen  .... 

33 

33 

700 

5.500 

200 

8.400 

8.600 

261 

6.535 

198 

-I-31-8 

33 

3£ 

Krakau-Kocmyrzdw 

20 

20 

4.700 

3.600 

2.000 

5.300 

7.300 

365 

7.129 

356 

+ 2-5 

20 

2C 

Lambach-Haag  a.  H 

26 

26 

5.900 

900 

3.200 

1.800 

5 000 

192 

5.640 

217 

— 11-5 

26 

26 

Lann-Libochowitz  .... 

20 

1 

4.400 

400 

1.500 

800 

2.300 

115 

116 

116 

— 0-9 

20 

0-2 

Lemberg-Belzec  (Tomaszdw)  . . 

89 

89 

20.700 

9.400 

30.800 

31.100 

61.900 

696 

52.797 

593 

+ 17-4 

89 

89 

Lemberg  (Kleparöw)-Janow  . . . 

22 

22 

4.700 

2.600 

4.800 

4.700 

9.500 

432 

7.351 

344 

-4- 29-3 

22 

22 

Lupkdw-Cisna 

25 

25 

900 

2.600 

600 

8.000 

8.600 

344 

10.940 

438 

- 21-5 

25 

25 

Mährisch-Budwitz-Jamnitz  . . . 

21 

21 

3.500 

1.400 

2.300 

5.0U0 

7.300 

348 

8.986 

428 

— 18-7 

21 

21 

Mährische  We'stbahn 

90 

90 

11.300 

10.400 

9.300 

29.400 

38.700 

430 

43.460 

483 

— 11-0 

90 

9C' 

Marienbad-Karlsbad 

53 

53 

48.600 

7.200 

81.000 

25.000 

106.000 

2.000 

114.555 

2.161 

— 7-5 

53 

53 

Mauthausen-Grein 

31 

31 

12.300 

2.200 

6.000 

4.500 

10.500 

339 

8.725 

281 

-P20-6 

31 

31 

Modfan-Cercan 

74 

74 

8.000 

4.200 

7.200 

11.400 

18.600 

251 

15.197 

205 

-f  22-4 

74 

74 

5 

Mösel-Hüttenberg 

5 

5 

2.500 

2.800 

600 

2.200 

2.800 

560 

2.616 

523 

-f  71 

5 

Murtal-B.  (Unzmarkt-Mautemdf.) 

76 

76 

13.400 

3.800 

9.700 

17.600 

27.300 

359 

26.174 

344 

H-  4*4 

76 

76 

NetoHtzer  Lokalbahn 

14 

14 

2.700 

800 

1.300 

1.800 

3.100 

221 

2.969 

212 

-f-  4-2 

14 

14 

Neuhaus-Neubistritz 

33 

33 

2.300 

1.800 

1.200 

4.500 

5.700 

173 

7.613 

231 

— 251 

33 

33 

Neuhof-Weseritz 

24 

24 

1.500 

1.000 

1.100 

2.000 

3.100 

129 

2.862 

119 

-f-  8-4 

24 

Ml 

Nixdorf-Rumburg 

24 

10.500 

1.600 

4.400 

2.200 

6.600 

275 

24 

Ostgahzfsche  Lokalbahnen  . . . 

196 

196 

21600 

19.400 

33.000 

70  000 

103.000 

525 

81.368 

415 

H-20-9 

196 

196 

Piia-JaworzDo 

21 

21 

800 

4.300 

300 

3.200 

3.500 

167 

3.018 

144 

-f  16-0 

21 

21 

Pinzgauer  Lokalbahn 

53 

53 

9.200 

1.300 

7.500 

6.100 

13.600 

257 

12.437 

235 

-P  9-8 

53 

53 

Plan  Tachau 

13 

13 

5.400 

1.900 

3.100 

5.000 

8.100 

623 

8.634 

664 

- 6-2 

13 

13 

Postelberg-Laun 

11 

11 

1.300 

1.100 

500 

1.100 

1.600 

145 

2.888 

263 

— 44-9 

11 

11 

Potscherad-Wurzmes  ..... 

17 

17 

1.600 

1.100 

500 

1.500 

2.000 

118 

3.108 

183 

-35-5 

17 

17 

Rakonitz-Mlatz 

39 

39 

3.500 

1.400 

2.500 

4.000 

6.500 

167 

7.161 

184 

— 92 

39 

39 

Rakonitz-Pladen-Petschau  . . . 

104 

104 

12.000 

6.000 

7.400 

17.000 

24.400 

235 

24.646 

237 

— 0-8 

104 

104 

Raudnitz-Hospozin 

25 

25 

2.300 

1.500 

1.000 

2.300 

3.300 

132 

4.400 

176 

— 25-0 

25 

25 

Reichenberg-Gablonz-Tanwaid  . 

41 

34 

43.200 

23.000 

34.600 

60.400 

95.000 

2.317 

78.463 

2.308 

-P  0-4 

41 

34 

Schlackenwerth-Joachimsthal  . . 

8 

8 

4.800 

1.100 

1.600 

1.700 

3.300 

413 

3.560 

445 

— 7-2 

8 

8 

Schönwehr-Elbogen 

15 

15 

3.800 

3.900 

1.600 

4.500 

6.100 

407 

6.611 

441 

- 7-7 

15 

15 

Schwarzenau-Waidhofen  a.  d.  T.- 

31 

Zlabings  u.  Schwarzenau-Zwettl 

40 

31 

7.800 

4.000 

4.900 

7.900 

12.800 

320 

12.633 

408 

— 21-6 

32 

Stankau-Ronsperg 

22 

22 

4.800 

2.200 

2.200 

4.100 

6.300 

286 

6.043 

275 

-P  4-0 

22 

M 

Nr.  94 
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Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt. 


Die  Einnahme  betrag  vom  1.  Jänner 

bis  Ende  Juni 

1 

Oder  pio  Jahr  nnd 
Kilom,  gerechnet 
nach  nehigen  Er- 
gehniesen  d.  abge- 
lanfcnen  6 Monate 

i 1.  Jänner  bis  Ende 
Juni  1903  wurden 
befördert 

1903 

i902 

1 

Wiederholung 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

für  1 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro  I 
Kilom.  1 

pro  1 
Kilom. 

des  Namens  der 
Eisenbahnen 

rsonen 

Güter 

Gepäck  1 

in 

Prozent  1 

i903 

1902 

nzabl 

Tonnen 

Kronen 

Krön 

e n 

1 

Kronen 

136.200 

16,398.100 

29,298.900 

83,392.000 

112,690.900 

13.186 

29,253.310 

81,521.238 

110,774.548 

12.962 

+ 1-7 

26.372 

1 

25.924 

Oesterr.  Eisenbahnen. 

1.  Staatsbahnbetrieb. 

a)  K.  k.  S t a a 1 8 b.  und 
vom  Staate  für 
eigene  Eechnung 
betrieb.  Bahnen. 

163.500 

171.100 

2,359.600 

314.900 

2,674.500 

70.382 

2,374.917 

267.769 

2,642.686 

69.544 

+ 1-2 

140.764 

139.088, 

b)  Wr.  Stadtbahn. 

31.500 

47  700 

7.900 

44.500 

52.400 

3.493 

8.913 

41.988 

50  901 

3.393 

+ 2-9 

6.986 

6.786 

c)  Privatb.  auf  Rech- 
nung d.  Eigenth. 
Lokalbahnen  nnd  Haupt- 
bahnen zweiten  Ranges : 

Asch-Rossbach 

26  900 

19  000 

29.400 

63.100 

92.500 

1.968 

18.438 

46.921 

65.359 

2.842 

-30-8 

3.936 

5.684 

Benes  chau-Wlas  chim 

12  400 

16.900 

16.600 

43.400 

60.000 

1.818 

15.291 

44.744 

60.035 

1.819 

- 0-1 

3.636 

3.638 

Borki  wielk.-Grzymalow 

70.500 

11.000 

57.900 

56.500 

114.400 

3.269 

• • • • 

, . 

6.538 

Bregenzerwaldbahn 

19  600 

8.100 

11.000 

23.600 

34.600 

935 

i3.203 

24.656 

37.859 

1.023 

- 8-6 

1.870 

2.046 

Brüx-Lobositzer  Verb.B. 

^42  800 

300.300 

145.400 

1,000.600 

1,146.000 

5.457 

132.943 

770.726 

903.669 

4.832 

+ 12-7 

10.914 

9.664 

Bukowinaer  Lokalb. 

-84.300 

153.200 

155.100 

448.300 

603.400 

3.635 

152.585 

364.173 

516.758 

3.113 

+ 16-7 

7.270 

6.226 

N.  Bukowinaer  Lokalb. 

51.200 

20.900 

59.600 

61.700 

121.300 

2,821 

52.762 

58.166 

110.928 

2.580 

+ 9-3 

5,642 

5.160 

Chabowka-Zakopane 

8.800 

4.300 

4.200 

10.200 

14.400 

1.029 

3.648 

9.124 

12.772 

912 

4-12-8 

2.058 

1.824 

Cblumetz-Königstadtl 

42  400 

33.600 

16.900 

47.600 

64.500 

1.093 

16.614 

55.985 

72.599 

1.230 

-11-1 

2.186 

2.460 

Chrudim-Hülitzer  L.B. 

54  200 

42.700 

60.500 

139.600 

200.100 

1.787 

61.108 

105.295 

166.403 

1.486 

-t-  20-3 

3.574 

2.972 

Delatyn-Koiom  ea-  Stef. 

22.800 

13  500 

18.100 

45.800 

63.900 

1.936 

16.126 

50.232 

66.358 

2.011 

- 3-7 

3.872 

4.022 

Deutschbrod-Saar 

7 100 

50.000 

2.000 

78  500 

80.500 

8.944 

2.161 

69.869 

72.030 

8.003 

+ 11-7 

17.888 

16.006 

Dolina-Wygoda 

kO.lOO 

23.800 

23.300 

63.800 

87.100 

4.355 

24.748 

58.040 

82.788 

4.139 

+ 5-2 

8.710 

8.278 

Fehring-Fürstenfeld 

37  700 

9.500 

54.500 

19.100 

73.600 

4.600 

54.606 

14.749 

69.355 

4.335 

-1-  6-1 

9.200 

8.670 

Friauler  Bahn 

40  200 

18.100 

20.400 

34.100 

54.500 

1.397 

22.182 

30.316 

52.498 

1.346 

+ 3-8 

2.794 

2.692 

F ürstenf  eld-Hartb  erg 

32.400 

15.500 

20.700 

49.200 

69  900 

2.255 

20.797 

56.205 

77.002 

2.484 

- 9-2 

4.510 

4.968 

Gailtal-Babn 

41300 

30.100 

19.100 

50.400 

69.500 

4.633 

20.130 

47.976 

68.106 

4.540 

2-0 

9.266 

9.080 

Gleisdorf-Weiz 

20  400 

10.800 

10.100 

16.000 

26.100 

1.374 

10.623 

15.526 

26.149 

1376 

- 0-1 

2.748 

2.752 

Göpfritz— Gr.-Siegharts 

46.600 

21.100 

22.000 

48.300 

70.300 

2.424 

21.951 

42.013 

63.964 

2.206 

-f  9-9 

4.848 

4.412 

Gurktalbahn 

11.000 

6.300 

6.700 

12.400 

19.100 

707 

7.856 

13.394 

21.250 

787 

-10-2 

1.414 

1.574 

Hint.-Tf  eban  -Lochowitz 

8.000 

3.400 

4.000 

5.700 

9.700 

746 

1.492 

Kaadener  Lokalb.,  R.-D. 

71.900 

65.600 

53.200 

134.700 

187.900 

3.998 

57.114 

110.835 

167.949 

3.573 

+ 11-9 

7.996 

7.146 

Karlsb.  - J obanngeorgst. 

^ 9.100 

23.800 

4.100 

26.200 

30.300 

2.755 

5.510 

Karlsbad-Merkelsgrün 

39.500 

24.700 

34.900 

73.000 

107.900 

1.332 

41.484 

52.431 

93.915 

1.159 

+ 14-9 

2.664 

2.318 

Kolin-Cercan 

:s.2oo 

29.700 

1.100 

48.800 

49.900 

1.512 

1.395 

42.742 

44.137 

1.337 

-h  13-1 

3.024 

2.674 

Kolomeaer  Lokalbahnen 

2'6.500 

24.600 

11.400 

33.200 

44.600 

2.230 

9.148 

34.221 

43  369 

2.167 

+ 2-9 

4 460 

4.334 

Krakau-Kocmyrzöw 

27.200 

5.100 

15.500 

14.200 

29.700 

1.142 

16.533 

16.939 

33.472 

1.287 

- 11-3 

2.284 

2.574 

Lambacb-Haag 

20.500 

3.800 

8.000 

7.900 

15.900 

795 

112 

4 

116 

580 

- 

r37-l 

1.590 

1.160 

Laun-Libochowitz 

L15.20Ü 

48.700 

153.700 

117.400 

271.100 

3.046 

150.087 

110.582 

260.669 

2 929 

- 

- 4-0 

6.092 

5.858 

Lemberg-BeJzec 

20.300 

11.500 

17.200 

20.600 

37.800 

1.718 

16.301 

18.054 

34.355 

1.562 

- 

-10-0 

3.436 

3.124 

Lemberg  (Klep.)-Jan(5w 

4.000 

17.200 

2.700 

48.100 

50.800 

2.032 

2.626 

36.054 

38.680 

1.547 

+ 31-4 

4,064 

3.094 

Lupköw-Cisna 

17.200 

8.600 

11.600 

29.400 

41.000 

1.952 

13.508 

40.952 

54.460 

2.593 

-24-7 

3.904 

5.186 

M.-Budwitz- Jamnitz 

78.300 

60.600 

51.000 

208.200 

259.200 

2.880 

54.733 

215.497 

270.230 

3.003 

- 41 

5.760 

6.006 

Mährische  Westbahn 

154.600 

34.400 

200.600 

131.500 

332.100 

6.266 

211.342 

140.071 

351.413 

6.630 

- 5-5 

12.532 

13.260 

Marienbad- Karlsbad 

54.600 

14.400 

29.000 

30.500 

59.500 

1.919 

27.938 

29.380 

57.318 

1.849 

+ 3-8 

3.838 

3.698 

Mautbausen-Grein 

37  600 

32.800 

34.900 

73.000 

107.900 

1.458 

35.604 

57.165 

92.769 

1.254 

+ 16-3 

2.916 

2.508 

Modfan-Cercan 

12.100 

11.600 

3.100 

10.500 

13-600 

2.720 

3.168 

12.386 

15.554 

3.111 

- 12-6 

5.440 

6.222 

Mösel-Hüttenberg 

63,300 

25.100 

48.000 

88.500 

136.500 

1.796 

47.264 

110.543 

157.807 

2.076 

-13-5 

3.592 

4.152 

Murtal-Bahn 

15.000 

5.300 

6.300 

11.000 

17.300 

1.236 

7.310 

10.589 

17.899 

1.279 

- 3-4 

2.472 

2.558 

Netolitzer  Lokalbahn 

12.200 

9.400 

7.900 

23.900 

31.800 

964 

7.374 

26.758 

34.132 

1.034 

- 6-8 

1.928 

2.068 

Neuhaus-Neubistritz 

6.500 

4.600 

4.900 

10  400 

15.300 

638 

5.373 

8.718 

14.091 

587 

4-  8-7 

1,276 

1.174 

Neuhof-Weseritz. 

51.700 

9.900 

23.400 

14.500 

37.900 

1.579 

3.158 

Nixdorf-Rumburg 

.13.400 

116.000 

179.100 

446.500 

625.600 

3.192 

179.690 

349.579 

529.269 

2.700 

-I-  18'2 

6.384 

5.400 

Ostgaliziscbe  Lokalb. 

' 3.500 

27.700 

1.300 

20.300 

21.600 

1.029 

1.282 

15.285 

16.567 

789 

+ 30-4 

2.058 

1.578 

Pila-Jaworzno 

47.500 

11.700 

30.200 

42  400 

72.600 

1.370 

28.795 

46.410 

75.205 

1.419 

- 3-5 

2.740 

2.838 

Pinzgauer  L.B. 

25.400 

11.400 

13.800 

27.900 

41.700 

3.208 

12.083 

31.102 

43.185 

3.322 

- 3-4 

6.416 

6.644 

Plan-Tachau 

6.000 

14.700 

2.600 

18.500 

21.100 

1.918 

3.328 

25.221 

28  549 

2.595 

- 26-1 

3.836 

5.190 

Postelberg-Laun 

i 8.700 

7.900 

2.900 

9.700 

12.600 

741 

3.277 

18.829 

22.106 

1.300 

- 43-0 

1.482 

2.600 

Potsclierad-W  urzmes 

19000 

10.800 

14.600 

25.800 

40.400 

1.036 

15.616 

25.865 

41.481 

1.064 

- 2-6 

2.072 

2.128 

Rakonitz-Mlatz 

65.100 

34.500 

41.900 

93.200 

135.100 

1.299 

45.628 

96.125 

141.753 

1.363 

- 4-7 

2.598 

2.726 

Rakonitz-Pl.  Petschau 

14.500 

10.900 

7.200 

17.900 

25.100 

1.004 

8.024 

22.375 

30.399 

1.216 

-17-4 

2.008 

2.432 

Raudnitz-Hospozin 

146.700 

112.900 

187.400 

301.200 

488.600 

11.917 

203.452 

224.072 

427.524 

12.574 

- 5-2 

23.834 

25.148 

Reichen  berg-Gablonz-T. 

20.600 

6.900 

7.300 

11.300 

18.600 

2.325 

8.073 

10.682 

18.755 

2.344 

- 0-8 

4.650 

4.688 

Scblackenwerth-Joach. 

19.000 

23.600 

7.900 

23.800 

31.700 

2.113 

9.934 

19.117 

29.051 

1.937 

+ 9-1 

4.2-26 

3.874 

Schönwehr-Elbogeu 

34.600 

18.400 

24.800 

46.000 

70.800 

2.213 

26.175 

42.542 

68.717 

2.217 

- 0-2 

4.426 

4.434 

Schwarzenau- Waidhofen 
u.  Scbwaizenau-Zwettl 

126.500 

10.600 

12.700 

21.600 

34.300 

1.559 

12.716 

21.759 

34.475 

1.567 

- 0-5 

3.118 

3.134 

Stankau-Ronsperg 
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Im  Monate  Juni 

Die  Einnahme  betrug  im 

Monate  Juni 

Benennung 

Betriebs 

- Länere 

1908  worden  befördert 

1903 

1902 

Differz. 

Betriebs 

- Länge 
nner  bis 

im  Monate 

für 

vom  1.  Ja 

der 

Juni 

Personen 

Güter 

Personen 

für  Güter 

pro 

pro 

Ende  Juni 

und 

Gepäck 

im  ganzen 

Kilom. 

im  ganzen 

Kilom. 

Kilom. 

Eisenbahnen 

1903 

1902 

in 

Prozent 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen 

Aliometer 

Starkenbach-Kochlitz 

20 

20 

5.300 

4.700 

3.500 

13.600 

17.100 

855 

15.556 

778 

-f  9-9 

20 

20 

Strakonitz-Bfeznitz 

83 

83 

6.500 

5.200 

4.800 

12.000 

16.800 

202 

13.273 

160 

-f-26-3 

83 

83 

Btrakonitz-Winterberg 

71 

71 

11.000 

4.500 

7.300 

14.400 

21.700 

306 

22  384 

315 

— 2-9 

71 

71 

Tabor-Becbin,  LoklbaJin  mit  elekti.  Bebieli 

7 

1.800 

100 

2.000 

400 

2.400 

343 

1 

• . • 

Tirscbnitz-Scbönbach 

21 

21 

4.200 

7.600 

2.800 

12.400 

15.200 

724 

15.022 

715 

+ 1'3 

21 

21 

Triest-Parenzo 

122 

59 

8.600 

600 

8.700 

5.500 

14.200 

116 

10.696 

181 

— 35  9 

122 

30 

Trzebinia-Skawce 

60 

60 

4.900 

26.100 

3.000 

38.200 

41  200 

687 

28.028 

467 

4-47-1 

60 

60 

Dnterkrainer  Bahnen 

133 

133 

28.800 

19.800 

30.300 

79.200 

109.500 

823 

114.651 

862 

— 4-5 

133 

133 

Valsugana-Bahn 

63 

63 

33.700 

2.300 

23.100 

10.400 

33.500 

531 

34.312 

544 

- 2-4 

63 

63 

Vöcklabruck-Kammer 

11 

11 

5.900 

1.800 

3.200 

2.900 

6.100 

555 

7.149 

650 

— 14-6 

11 

11 

Welser  Lokalbahn 

84 

84 

25.000 

20.200 

15.100 

22.000 

37.100 

442 

34.028 

405 

-h  9-1 

84 

84 

Wippachtalbahn 

Wittmannsdorf  - (Leobersdorf-) 

27 

6.600 

5.600 

5.100 

9.700 

14.800 

548 

27 

Ebenfurther  Eisenbahn  . . . 

17 

17 

6.500 

14300 

4.600 

11.900 

16.500 

971 

16.279 

958 

+ 1-3 

17 

17 

Wodnan-Cidenitz-Moldauthein 

21 

21 

2.700 

1.000 

1.800 

2.400 

4.200 

200 

3.458 

165 

-t-  21-2 

21 

21 

Wodhan-Prachatitz 

56 

56 

10,800 

3.200 

6.600 

9.400 

16.000 

286 

15,523 

277 

4-  3-2 

56 

56 

Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . 

53 

23 

6.300 

2.400 

4.600 

8.500 

13.100 

247 

8.123 

353 

- 30-0 

53 

23 

Wotic-Selcan 

17 

17 

3.500 

1.600 

2.000 

4.200 

6.200 

365 

6.093 

358 

4-  2-0 

17 

17 

Tbbstalbahn 

76 

76 

14.600 

4.500 

10.800 

20.600 

31.400 

413 

31.015 

408 

+ 1'2 

76 

76 

Zeltweg-Pohnsdorf 

Zeltweg-Wolfsberg  und  Unter- 

6 

6 

2.400 

26.000 

700 

20.900 

21.600 

3.600 

24.050 

4.008 

495 

— 10-2 
4-  10-9 

6 

87 

6 

87 

drauburg-Wöllan 

87 

87 

18.700 

16.100 

14  500 

33.300 

47.800 

549 

43.056 

Zwittau-Policka-Skuö 

52 

52 

6.300 

5.500 

4.300 

10.300 

14.600 

281 

13.250 

255 

4- 10-2 

52 

52 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  im  Privat- 

betriebe. 

Öaslau-Zawratetz 

24 

24 

3.239 

5.536 

1.711 

9.246 

10.957 

457 

13  944 

581 

- 21-3 

24 

24 

Königshan-Schatzlar 

5 

5 

2.137 

7.775 

583 

6.756 

7.339 

1.468 

7.837 

1.567 

- 6-3 

5 

5 

III.  Privatbahnen 

f 1 

unter  Ausschiuss  der  ad  1 c) 
angeführten  Lokaibahnen  und 

Hauptbahnen  zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

1 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn,  alt.  L. 

101 

101 

254.227 

644.343 

125.381 

884.700 

1,010.081 

10.001 

1,220.038 

12080 

— 17-2 

101 

101 

Teplitz  (Settenz)-Reichenberg  . 

151 

151 

112.205 

35.121 

67.600 

95.956 

163.556 

1.083 

153.515 

1.017 

4-  6-5 

151 

151 1 

Böhimsche  Nordhahn 

Buschtehrader  Eisenbahn 

328 

328 

231.254 

182.610 

213.524 

578.488 

792.012 

2.415 

2.962 

799.897 

557.714 

2.439 

2.998 

— 1-0 
— 1-2 

328 

186 

328  : 
186 

Linie  lit.  A 

186 

186 

85.564 

176.759 

129.452 

421.462 

550.914 

Linie  lit.  B 

236 

236 

197.978 

322.355 

277.075 

799.797 

1,076,872 

4.563 

1,098.572 

4.655 

— 20 

236 

236 

Graz-Köflacher  Eisenbahn  u.B.-G. 

91 

91 

50.870 

49.060 

42.509 

176.370 

218.879 

2.427 

248.813 

2.734 

— 11-2 

91 

91 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn: 

6,506.172 

6.280 

— 2-5 

1.036 

1.036 

Lokalbahnen 

1.036 

1.036 

961.236 

1,057.058 

1,586.249 

4,756.783 

6,343.032 

6.123 

301 

301 

118.492 

58.422 

51.533 

120.148 

171.681 

570 

189.611 

630 

— 9-5 

iiÖl 

301 ' 

Kaschau-Oderherger  Eisenbahn : 

7.588 

404.101 

6.315 

4-20-2 

64 

Oesterreichische  Strecke  . . . 

64 

64 

87.363 

112.169 

80.044 

405.590 

485.634 

64 

Leohen- Vordemberger  Bahn  . . 

15 

15 

17.780 

93.488 

7.746 

90.655 

98,401 

6.560 

115.635 

7.709 

— 14-9 

15 

15  1 

Oesterr.  Nordwesthahn: 

1,893.399 

1,883.759 

3.000 

4-  0-5 

628 

62b 

Garantierte  Strecken  .... 

628 

628 

441.469 

292.426 

546.504 

1,346.895 

3.015 

Ergänzungsnetz 

Oest.-ung.  Staatseisenhahn-Ges. : 
Oesterreichische  Linien  . . . 

310 

310 

190.877 

281.548 

209.279 

1,008.957 

1,218.236 

3.930 

3.225 

1,086.730 

4,379.706 

3.506 

3.206 

-f  12-1 
-f  0-6 

310 

1.366 

310 

1.366 

1.366 

1.366 

1,165.361 

740.480 

1,258.592 

3,147.045 

4,405.637 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  . . 

33 

33 

43.279 

27.125 

19.378 

37.891 

57.269 

1.735 

63.815 

1.934 

— 10-3 

33 

33 

Südbahn-Gesellschaft ; 

Hauptnetz  und  Lokalhahnen  in 
Oesterreich 

1.516 

1.516 

2,122.177 

496.598 

2,610.725 

4,628.898 

7,239.623 

4.775 

7,249.451 

4.782 

- 0-1 

1.516 

1.516 

Lokalb.  Mödling-Brühl  (elektr. 
Betrieb) 

4 

4 

56.309 

13.662 

.... 

13.662 

3.416 

17.646 

4.412 

— 2-2-6 

4 

4 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsb. 

285 

285 

211.588 

136.503 

155.693 

466.708 

622.401 

2.184 

657.943 

2.309 

— 5-4 

285 

285 

89 

Wien-Aspang  Bahn 

Wien-Pottend.-Wi.  Neustädter  B. 

89 

89 

106.263 

50.858 

81.796 

105.702 

187.498 

2.106 

189.836 

2.133 

— 1-2 

89 

65 

65 

34.819 

58.909 

23.306 

209.064 

232.370 

3.575 

181.501 

2.792 

4-  28  0 

65 

65 
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n 1.  Jänner  bis  Ende 
Juni  1903  wurden 
befördert 


.nzahl 


26.600 
t 32  500 
i 58.500 
: 1.800 
25.000 
> 49.200 
1 25  000 
'159.800 

151.400 

24.800 

129.400 
f 29.600 

35.700 
5 15.300 
.53.500 

33.800 
,19.900 


68.600 


12.200 

1 97.100 
135.200 


14.535 

9.689 


Güter 


335.453 

522.822 

.169.697 

126.353 

(99.232 

249.740 


i|)94.098 

B42.913 

1.58.103 
72  066 


11.81.149 

178.322 


L:11.621 

,!42.252 

,>23.359 

1.36.724 

141.583 

43.243 

85.698 


Tonnen 


25.000 

24.500 
30  500 

100 

34.200 

3.500 

158.400 

113.500 
13.800 
10.100 
71.600 
22.800 

99.500 
6.200 

17.800 
16  600 
10.900 

29.500 

183.500 

90.500 
26.300 


25.831 

53.059 


)903 


Die  Einnahme  betrug  vom  I.  Jänner  bis  Ende  Juni 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pio 

Kilom. 


Kronen 


4,479.601 

255.963 

1,097.802 

1,107.431 

2,117.491 

344.018 


6,510.144 

332.371 

659.319 

621.345 


1,763.143 

1,723.457 

4,516.661 

161.440 


2,973.141 


887.660 
270  151 
355.474 


16.100 

24.000 
38  700 

2.000 

15.300 

51.100 

16.700 
166.000 
134.000 

11.100 

76.500 

23.000 

25.400 

9.800 

32.100 

22.700 
11.600 

48.500 
3.600 

74.100 

24.500 


7.731 

2.775 


613.525 

320.693 

1,040.666 

545.947 

928.830 

206.308 


8,087.616 

282.971 

406.027 

28.956 


2,766.435 

1,100.187 

6,216.321 

102.218 

13,201.666 
33.195 


760.436 

323.299 


76.000 

67.400 

92.400 
400 

57.600 

30.600 
254.300 

472.400 
59.700 

23.800 
122.200 

36.200 

83  100 
14.300 

51.800 

51.200 

26.600 
116.900 

147.400 

182.400 
59.900 


41.223 

39.067 


6,052.595 

654.929 

3,656.920 

2,713.789 

5,569.647 

1,231.645 


31,730.516 

731.474 

2,417.898 

599.801 


8,013.664 

5,514.460 


20,077.391 

241.831 

29,390.290 


2,859.697 

569.341 


140.920  1,243.133 


92.100 

91.400 
131.100 

2.400 

72.900 
81.700 

271.000 
638400 

193.700 

34.900 

198.700 

59.200 

108,500 

24.100 

83.900 

73.900 

38.200 
165.400 

151.000 

256  500 

84.400 


48.954 

41.842 


6,666.120 

975.622 

4,697.586 

3,259.736 

6,498.477 

1,437.953 


39,818.132 

1,014.445 

2,823.925 

628.757 


10,780.099 

6,614.647 


26,293.712 

344.049 

42,591.956 

33.195 

3,620.133 
892.640 


4 605 
1.101 
1.846 
2.400 
3.471 
670 
4.517 
4.800 
3.074 
3.173 
2.365 
2.193 


6.382 

1.148 

1.498 

1.394 

2.247 

2.176 

25.167 

2.948 

1.623 


2.040 

8.368 


1,384.053  21.293 


66.001 

6.461 

14.322 

17.525 

27.536 

15.802 


38.434 

3.370 

44.124 

41.917 


17.166 

21.338 


19.249 

10.426 

28.095 

8.299 

12.702 

10.029 


i902 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


ganzen 


P 0 

Kilom. 


Kronen 


17.627 

25.215 

39.934 

’ i7.’772 
27.927 
16.025 
166.789 
132.970 
10.885 
80.907 


25.436 

10.101 

34.055 

11.733 

11.893 

51.232 

4.019 

77.724 

26.070 


7 846 
2.958 


77.824 

59.200 

91.510 

' ,55.834 
7.790 
140.983 
488.515 
62.532 
21.778 
96.741 


624.113 

318.149 

1,100.539 

572.771 
891.279 
212  346 


7.836.833 

317.366 

425.870 

30.769 


3,008.983 

1,180.285 

6,482.900 

112.261 

12,969.909 

38.123 

837.201 

351.555 

121.991 


79.074 
10.188 
46.974 
39.235 
24  118 
108.792 
149.412 

156.421 

50.555 


45.472 

50.763 


5,975.995 

596.386 

3,642.355 

2,630.023 

5,386.477 

1,294.110 


30,800.770 

772.221 

2,357.048 

644.621 


7,857.536 

5,416.107 

19,835.105 

294.174 

29,170.206 


3,069.155 

543.064 

1,175.759 


95.451 

84.413 

131.444 

73.606 

35.717 

157.008 

655.304 

195.502 

32.663 

177.648 


104.510 
20  289 
81.029 
50.968 
36.011 
160.024 
153.431 

234.145 

76.625 


53.318 

53.721 


6,600.108 

914.535 

4,742894 

3,202.794 

6,277.756 

1,506.456 


38,637.603 

1,089.587 

2,782.918 

675.390 


10,866  519 
6,596.392 


26,318.005 

406.435 

42,140.115 

38.123 

3,906.356 

894.619 

1,297.750 


4.773 

1.017 

1.851 

'3.’505 

1.191 

2.617 

4.927 

3.103 

2.969 

2.115 


6.148 
966 
1.447 
2 216 
2.118 
2.106 
25.572 

2.691 

1.474 


2.222 

10.744 


Differz. 

pio 

Kilom 

in 

Prozent 


— 3-5 
+ 8-3 

— 0-3 

’ib 

43-7 
+ 72-6 

— 2-6 
— 0-9 
4-  6-9 
■f  11-8 


+ 3-8 
+ 18-8 
-f-  3-5 

— 37-1 
+ 68 
+ 3-3 

- 1-6 

+ 9-6 
+ 101 


— 8-2 
— 221 


65.348 

6.057 

14.460 

17.219 

26.601 

16.554 


37.295 

3.620 

43.483 

45.026 


17.303 

21.279 


19.266 

12.316 

27  797 

9.531 

13.707 

10.051 

19.965 


+ 1-0 
6-7 
— 10 

+ 1-8 
+ 3-5 
— 4-6 


+ 31 

— 6-9 

+ 

— 6-9 


- 0-8 
+ 03 

— 0-8 

— 154 

+ 1-1 

— 12-9 

- 7-4 

- 0-2 
+ 6-7 


Uder  pro  Jahr  nndl 
Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
laufenen 6 Monatej 

1903  ) 1902  I 


Kronen 


Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbalinen 


9.210 

2.202 

3.692 

4.800 

6.942 

1.340 

9.034 

9.600 

6.148 

6.346 

4.730 

4.386 

12.764 

2.296 

2.996 

2.788 

4.494 

4.3.52 

50.334 

5.896 

3.246 


4.080 

16.736 


132.002 

12.922 

28.644 

35.0.50 

55.072 

31.604 


76  868 
6 740 

88.248 

83.834 


34.332 

42.676 


9.546 

2.034| 

3.702^ 

’7.bibj 

2.382 

5.234 

9.854 

6.206 

5.938 

4.230 


12.296 

1.932 

2.894 

4.432 

4.236 

4.212 

51.144 

5.382 

2.948 


4.444 

21.488 


12.114 

28.920 

34.438 

53.202 

33.108 


74.590 

7.240 

86.966 

90.052 


34.606 

42.558 


38.498i  38.532 


20.852 

56.190 

16.598 

25.404 

20.059 

42.586 


24.632 

55.594 

19.062 

27.414 

20.103 

39.930 


Starkenbacli  -Rochlitz 

Strakonitz-Bfeznitz 

Strakonitz-Winterberg 

Tabor-Becbm 

Tirschnitz-Schönbach 

Triest-Parenzo 

Trzebinia-Skawee 

ünterkrainer  Bahnen 

Valsugana-Bahn 

Vöcklabruck-Kammer 

Welser  Lokalbahn 

Wippachtalb. 

Wittmannsdorf-  (Leobd.) 

Ebenfurther  Eisenb. 
Wodnan -Moldauthein 
Wodiian-Prach  atitz 
Wolframs-Teltsch 
Wütic-Selcan 
Ybbstalbabn 
Zeltweg-Polmsdort 
Zeltweg-Wolfsberg  und 
Ünterdrauburg-Wöllan 
Zwittau-Policka-Skuc 


II.  K.  k.  Staatsbahneil  Im 
Privatbetriebe 

Caslau-Zawratetz 

Königshan-Schatzlar 


III.  Privatbahnen  unter 
Ausschluss  der  ad  I c) 
angef.  Lokalb.  u.Hauptb. 
zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

Aussig-Teplitzer  E.  a.  L. 
Teplitz  (Settenz)-R. 
Böhmische  Nordbahn 
Buschtehrader  Eisenb. 
Linie  lit.  A 
Linie  lit.  B 
Graz-Köflacber  Eisenb. 

Kaiser  Ferdinauds-Ndb. 
Hauptbabnnetz 
Lokalbahnen 
Kaschau-Oderberger  B. 

Oesterr.  Strecke 
Leoben- Vordernberger 

Oesterr.  Nordwestbahn 
Garantierte  Strecken 
Ergänzungsnetz 

o 

Oest.-ung.  Staatsb.-Ges. 
Oesterr.  Linien 

Ostrau-Friedlander  Eb. 

Südbabn-Gesellschaft : 
Hauptnetz  u.  Lokalb 
in  Oesterreich 
Lokalb.  Mödling-Brühl 
(elektr.  Betrieb) 

Süd-Nordd.  Verbindgsb 
Wien-Aspang  B.ahn 
Wien-Pottd. -Wr.  Neust. 
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Durclisclmittl. 
Betriebslänge  | 

Im  Monate  Juni 

Die  Einnahme  betrug  im  Monate  Juni 

Dnrcbschnittl. 

Betriebslänge 

Benennung 

der 

1903  wurden 

befördert 

1903 

1902 

Differz. 

pro 

Kilom. 

im  Monate  [ 

Juni 

Personen 

Güter 

für  1 

Personen  i 
und  1 

Gepäck  1 

für  Güter 

im  ganzen 

pio 

im  ganzen 

pio 

Kilom. 

TOm  1.  Jänner  bis 
Ende  Juni 

E i s e n b a li  u e n 

1903 

1902  J 

in 

Prozent 

1903  { 

1902 

Kilometer  | 

Anzahl 

Tonnen  | 

Kronen 

Kronen 

Kilometer 

b)  Lokalbahnen. 

Anspitzer  Lokalbahn 

7 

7 

3.781 

1.373 

917 

1.505 

2.422 

346 

2.102 

300 

-fl5-3 

7 

7 

Böhmische  Kommerzialbahnen  . 

193 

193 

38  245 

16.472 

18.466 

41.330 

,59.796 

310 

68.132 

353 

— 12- 1 

193 

193 

Bozen-Meraner  Bahn 

31 

31 

28.074 

6.070 

35.778 

25.268 

61.046 

1.969 

58.409 

1.884 

4-  4-5 

31 

31 

Brandeis  a/E.-Neratowitz  . . . 

16 

16 

2.382 

3.493 

1.007 

3.461 

4.468 

279 

4.901 

306 

- 8-8 

16 

16 

Deutschbrod-Humpoletz  .... 

25 

25 

3.362 

1.359 

3.348 

5.791 

9.139 

366 

8.089 

324 

130 

25 

25 

Friedländer  Bezirksbahnen : 
Friedland-Keichsgr.  (Hermsd.) 
„ „ (Heinersd.) 

17 

27.349 

6.932 

10.039 

13..559 

23.598 

576 

10.701 

629 

- 8-4 

41 

17  ; 

Raspenau-Weissbach  .... 
Gr.-Priesen — W ernstadt — Auscha 

' .5 

25 

2.999 

1.046 

2.052 

3.573 

5.625 

225 

5.423 

217 

-f  3-7 

25 

25 

Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn 
(Berg  Isel-Igls) 

8 

8 

14.379 

193 

9.503 

671 

10.174 

1.272 

8.115 

1.014 

-f  25-4 

4 

4 

Königshof-Beraun-Koneprus  . . 

12 

12 

.... 

15.730 

.... 

16.080 

16.080 

1.340 

15.715 

1.310 

+ 2-3 

12 

12 

Kühnsdorf-Eisenkappel  .... 

18 

2.802 

1.336 

2 026 

3.920 

5.946 

331 

+ 0-6 

18 

Kuttenberger  Lokalbahn  .... 

3 

3 

17.335 

2.956 

2.978 

2.971 

5949 

1.983 

5.915 

1.972 

3 

3 

Laibach-Oberlaibach 

19 

19 

3.169 

668 

1.849 

1.522 

3.371 

177 

3.395 

178 

— 6-0 

19 

19 

Lundenburg-Eisgrub  

12 

12 

3.785 

3.814 

1.632 

3.435 

5.067 

422 

4.888 

407 

+ 3-7 

12 

12 

Melnik-M§eno 

30 

30 

2.883 

2.967 

2.329 

2.820 

5.149 

172 

6.169 

206 

— 16-5 

30 

30 

M§eno — Ünter-Cetno  

15 

15 

1.262 

246 

467 

481 

948 

63 

1.216 

81 

— 22-0 

15 

15 

Mori-Arco-Riva  a/G 

24 

24 

11.518 

1.223 

14.936 

7.410 

22.346 

931 

21.257 

886 

+ ö'l 

24  . 

24 

Mutenitz-Gaya 

15 

15 

2.309 

4.575 

1.157 

3.190 

4.347 

290 

5.651 

377 

— 23-1 

15 

15 

Neutitscheiner  Lokalbahn  . . . 

8 

8 

11.464 

4.911 

4.142 

7.893 

12.035 

1.504 

13.062 

1.629 

- 7-7 

8 

8 

Niederösterr.  Waldviertelbahn  . 

82 

38 

11.068 

5.193 

8.202 

16.555 

24.757 

302 

7.967 

209 

-f  44-5 

75-3 

38 

Otrokowitz-Wisowitz  

25 

25 

7.493 

948 

4.137 

2.870 

7.007 

280 

6.407 

256 

+ 94 

25 

25 

Pielachtalbahn 

49 

49 

12.874 

2.006 

10.159 

10.039 

20198 

412 

15.749 

321 

+ 28-3 

49 

49 

Reichenau  a/K.-Solnitzer  Lokalb. 

15 

15 

3.467 

1.583 

1.991 

4.638 

6.629 

442 

6.899 

460 

— 39 

15 

15 

Radkersburg-Luttenberg  L.-B.  . 

25 

25 

3.322 

2.894 

2.048 

3.921 

5.969 

289 

5.737 

229 

-f  4-4 

• 25 

25 

Saitz-Göding 

38 

38 

6.071 

4.542 

3.074 

7.934 

11.008 

290 

10.869 

286 

-f  1-4 

38 

38 

Salzburg-Lamprechtshausen  L.-B. 

25 

25 

12.437 

3.436 

7.551 

5.362 

12.913 

517 

14.020 

561 

- 7-8 

25 

25 

Salzkammergut-Lokalbahn-Ges.  . 

67 

67 

24.903 

2.814 

34.893 

9 083 

43.976 

656 

41.337 

616 

+ 6-4 

67 

b(  ! 

Schneebergbahn  (Adhäsion  sstr.)  . 

42 

42 

29.758 

8788 

16.481 

14.885 

,31.366 

746 

38.250 

910 

— 18-0 

42 

42  1 

Stammersdorf-Auersthal  .... 

22 

14.289 

42 

6.352 

173 

6.525 

297 

8 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 

18 

18 

11.977 

32.345 

4.287 

37.787 

42.074 

2.337 

39.642 

2.202 

+ 6-1 

18 

' 

Steyrtal-Bahn  

48 

48 

10.837 

2.783 

8.740 

8.300 

17.040 

355 

17.690 

369 

- 3-8 

48 

48  , 

Stramberg-Wemsdorf 

6 

6 

1.015 

4.625 

348 

5.588 

5.936 

989 

5.581 

930 

-J-  6-3 

6 

Swoleüowes-Smecna 

10 

10 

2.809 

20.527 

450 

25.882 

26.332 

2.633 

20.254 

2.026 

-f  30'0 

10 

10  : 

Steiermärkische  Landesbahnen : 
Cilli-Wöllan 

39 

39 

10.682 

10.277 

6.823 

20.338 

27.161 

696 

27.617 

708 

- 2-7 

39 

39  : 

Preding-Wieselsdorf— Stainz  . 
Pöltschach-Gonobitz 

i 49 

49 

14.633 

10.062 

8.750 

15.943 

k.693 

504 

20.694 

422 

-I-19-4 

49 

49  . 

Kapfenberg — Au-Seewiesen  . . 
üeberetscherbahn(Bozen-Kaltem) 

1 

15 

15 

10.092 

1.896 

7.371 

6119 

13.490 

899 

12.121 

808 

-i-  110 

15 

15 

Wickwitz — Giesshübl  Sauer- 
brunn   

8 

8 

3.574 

1.886 

1.255 

5.582 

6.837 

855 

7.149 

894 

- 4-3 

8 

8 . 

Zillertalbahn 

32 

24 

9.990 

923 

11.322 

3.770 

15.092 

472 

12.129 

505 

— 6-5 

32 

24 

Dampftramways. 

Brünner  Lokaleisenbahn-Ges. ; 
Pfivoz-M.  Ostrau- Witk.-Ellgoth 

10 

10 

180.253 

3.056 

26.311 

3.867 

30.178 

3.018 

29.017 

2.902 

+ 4-0 

10 

10 

Dampftramw^  - Gesellsch.  vorm 
Krause  & (jo 

42 

42 

357.734 

1.332 

101.466 

3.222 

104.688 

2.493 

87.681 

2.088 

-f  19-4 

42 

42 

Innsbruck-Hall 

12 

12 

103.584 

23.484 

23.484 

1.957 

18  733 

1.561 

4-25-4 

12 

12 

Kahlenberg  Eisenbahn-Gesellsch. : 
Dampftramvray  Wien-Nussdorl 

7 

7 

115.993 

16.877 

16.877 

2.411 

20.597 

2.942 

— 18-0 

7 

fl 

1 

Neue  Wiener  Tramway-Gesellsch. 
in  Liq.  (Dampftr.  Westbahn- 
linie-Baumgarten-Hütteldorf)  . 

6 

6 

208.859 

30.981 

30.981 

5.164 

24.561 

4.094 

+ 26-1 

6 

6 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tramw.-(Jes. 

14 

14 

51.995 

4.510 

18.603 

6.441 

25.044 

1.789 

20  379 

1.456 

-j-22-9 

14 

14 

Wiener  Lokalbahn-Aktien-Ges.: 
Wien-Guntramsdorf-Baden  . . 

25 

25 

85.581 

44.996 

23.161 

43.546 

66.707 

2.668 

58.182 

2.327 

-f  14-7 

25 

^ 

Summe  . . . 

20.184 

19.776 

16,260.175 

8,356.371 

15,451.485 

34,643.736 

50,095.221 

2.482 

49,809.297 

2.519 

- 1-5 

20.145-3 

19.742-2 
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Die  Einnahme  betrog  vom  I.  Jänner  bis  Ende  Juni 


u 1.  Jänner  bis  Ende 
Juni  1903  worden 
befördert 

rsonen  1 Güter  

,hl  I Tonnen 


1903 


für 

Personen 

nnd 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Kilom. 


Krone  n 


1902 


Für 

Personen 

nnd 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pio 

Kilom. 


Differz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent 


Kronen 


Oder  pro  Jahr  nnd 
Kilorn.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen Q.  abge- 
laufenen G Monate 


1903  I 1902 
Kronen 


Wiederholung 
der  Namen  der 
Eiseiihahneii 


r 


li  25.022 
131.681 
178.556 
, 14.489 

P 

^17.372 


126.143 

15.315 

29.815 


14.177 

93.014 

19.032 

16.166 

12.324 

7.517 

72.888 

12.495 

62.274 

50.751 

40.417 

58.109 

18.160 

15.971 

36.933 

60.943 

76.004 

115.217 

34.204 

66.729 

52.734 

5.430 

14.316 

65.382 

61.486 

54.740 

6.089 

49.811 


,016.813 

,580.720 

437.391 

545.091 


810.503 

128.209 

j441.551 

,658.436 


9.450 

77.281 

42.875 

15.178 

10.027 


43.667 

6.203 

600 

76.830 

5.080 

23.312 

2.993 

18.874 

22.133 

2.124 

8.415 

26.952 

36.257 

27.550 

5.405 

16.887 

10.364 
15.295 
23.510 

23.210 

19.364 

48.210 
79 

166.033 

18.865 

25.100 

116.882 

58.163 

61.351 

14  469 

10.870 

10.915 


16.859 

4.713 


28.054 

178.925 


50,892026 


6.100 

95.657 

258.459 

5.873 

16.357 


46.340 

10.531 

18.662 


8.744 

18.115 

11.305 

6.908 

11.044 

2.777 

103.602 

5.811 

22.939 

36.351 
20.69.8 
42.512 

11.287 

10.514 

18.046 

37.069 

87.226 

60.161 

15.351 
22.680 
39.380 

1.912 

2.288 

40.346 

34.387 

39.259 

2.104 

47.404 


149.271 

425.431 

101.289 

75.604 


117.8.39 

42.774 

114.826 


73,868.855 


10.320 

314.412 

172.629 

17.226 

35.237 


86.237 

21.592 

1.854 

79.953 

15.362 

21.509 

8.325 

16.033 

19.781 

3.551 

38.380 

24.580 

56.528 

78.547 

17.716 

52.134 

24.991 

23.003 

40.519 

34.248 

51.558 

80.847 

352 

202.794 

53870 

29.861 

147.870 

96.807 

99.569 

58.311 

32.053 

33.137 


19.658 

13.080 


38.877 

168.472 


216,048.594 


16.420 

410.069 

431.088 

23.099 

51.594 


132.577 

32.123 

20.516 

79.953 

24.106 

39.624 

19.630 

22.941 

30.825 

6.328 

141.982 

30.391 

79.467 

114.898 

38.414 

94.646 


31.77 


137.153 


168.929 


75.604 


283.298 


289,917.449 


2.346 

7.069 

8.819 

15.888 

2.270 

1 

f 3-4 

4.692 

4.540 

2.125 

99.282 

344.616 

443.898 

2.300  - 

- 7-6 

4.250 

4.600 1 

13.906 

239.457 

158.608 

398.065 

12.841 

f 8-3 

27.812 

25.682 

1.443 

6.525 

17.758 

24  283 

1.517- 

- 4-9 

2.886 

3.034 

2.064 

17.354 

37.752 

55.106 

2.204 

- 6-4 

4128 

4.408 

3.243 

22.245 

34.527 

56.772 

3.339 

- 29 

6.486 

6.678 

1.285 

10.424 

20.610 

31.034 

1.241 

3-6 

2.570 

2.482 

5.129 

17.358 

1.606 

18.964 

4.632 

-1-  10-7 

10.258 

9.264 

6.663 

71.943 

71.943 

5.995 

-f  11-1 

13.325 

11.990 

1.339 

2.678 

• . 

13.208 

14,286 

19.412 

33.698 

11.233 

-f  17-6 

26.416 

22.466 

1.033 

11.702 

10.236 

21.938 

1.117 

- 7-5 

2.066 

2.234 

1.912 

7.068 

14.800 

21.868 

1.822 

-f  4'9 

3.824 

3.644 

1.027 

11.226 

19.876 

31.102 

1.037 

— 1-0 

2.054 

2.074 

422 

3.202 

4 755 

7.957 

530 

- 20-5 

844 

1.060 

5.915 

89.820 

37.660 

127.480 

5.311 

11-3 

11.830 

10.622 

2.026 

5 526 

33.817 

39.343 

2.623 

-22-8 

4.052 

5.246 

9.933 

25.558 

56.251 

81.809 

10.226 

- 2-9 

19.866 

20.452 

1.526 

15.875 

27.817 

43.692 

1.149 

-f  32-8 

3.052 

2.298 

1.536 

20.055 

21.106 

41.161 

1.646 

- 6-7 

3.072 

3.292 

1.931 

40.676 

47.961 

88.637 

1.808 

4-  6-7 

3.862 

3.616 

2.419 

12.487 

29.045 

41.532 

2.769 

- 12-6 

4.838 

5.538 

1.341 

11.733 

21.832 

33.565 

1.343 

— 0-2 

2.682 

2.686 

1.541 

18  473 

48.567 

67.040 

1.764 

- 12-6 

3.082 

3.528 

2.852 

33,895 

35.974 

69.869 

2.795 

-1-  2-0 

5.704 

5.590 

2.071 

80.159 

61.639 

141.798 

2.115 

— 2T 

4.142 

4.230 

3.357 

64.430 

90.898 

155.328 

3.698 

- 9-2 

6.714 

7.396 

1.963 

. • . 

3.926 

12.526 

25.844 

217.518 

243,362 

is.520 

— 7-4 

25.052 

27.040 

1.943 

42.360 

51.100 

93.460 

1.947 

- 0-2 

3.886 

3.894 

5.296 

2.519 

28.819 

31.338 

5.223 

-f  1-4 

10.592 

10.448 

15.016 

2.306 

150.363 

152.669 

15.267 

— 1-6 

30.032 

30,534 

3.517 

37.518 

115.430 

152.948 

3.922 

-10-3 

7.034 

7.844 

2.734 

34.521 

86.188 

120.709 

2.463 

-f  11-0 

5.468 

4.926 

) 6.504 

35  096 

49.547 

84.643 

5.642 

-t-15-0 

13.008 

11,284 

1 4.27C 

2.074 

31.761 

33.835 

4.22S 

-t-  1-0 

8.540 

8.458 

1 2.517 

39.504 

21.373 

60.877 

2.537 

— 0-4 

5.084 

5.074 

9 16.89c 

i 157.12c 

18.151 

175.274 

17.52' 

J-  3-t 

33.78t 

35.054 

1 10.441 

382.19t 

10.661 

392.85? 

9.354 

i + IIT 

20.88S 

18.708 

9 8.441 

94.774 



94.774 

7.89t 

1+  6-t 

16  881 

15.796 

4 10801 

89.771 



89.77t 

12.82J 

) - 15-t 

21  60t 

25.650 

9 19.64( 

) 114.6D 

i 

114.6D 

1 19.10t 

2-t 

39.28( 

38  204 

1 5.83S 

32.60S 

l 41.94t 

74.55( 

) 5.32! 

j-i-  9-E 

11.66^ 

10  650 

8 11.33S 

l 102.731 

j 138.564 

241.29' 

) 9.65' 

l + 17-^ 

22  66^ 

W B04 

9 14.39 

73,885.191 

8 211,296.12t 

1 285,181.321 

) 14.44 

5-  0-^ 

i 28.78t 

i 28.890 

b)  Lokalbahnen 


[Friedl.-Gr.(Hermsdl.) 

J „ (Heinersd.) 
|Raspenau-Weissbacb 
Gr.-Priesen-W.-Auscha 
Innsbr.  Mittelgebirgsb. 
(Berg  Isel-Igls) 

Königshof-B.-Koneprus 
Kühnsdorf-Eisenkappel 
Kuttenberger  Lokalb. 

Laibach-Oberlaibach 
Lundenburg-Eisgrub 
Melnik-Mäeno 
Mäeno— Unter-Cetno 
Mori-Arco-Riva  a.  G. 
Mutenitz-Gaya 

Neutitscheiner  Lokalb. 
N.-Oe.  Waldviertelbahn 
Otrokowitz-Wisowitz 
Pielachtalbahn 

Reichenau  a/K.-Solnitz 
Radkersburg-Luttenbg. 
Saitz-Göding 
Salzburg-Lainprechtsh. 
Salzkammergut-Lokalb . 
Schneebergbahn 
Stainmersdorf- Auersthal 
Stauding-Stramberger 
Steyrtal-Bahn 
Stramb  erg- W em  sdorl 
Swolenowes-Smecna 
Steiermark.  Landesb.: 
CiUi-Wöllan 
jPreding  -Wdf.-Stainz 
Pöltschach  -Gonobitz 
(Kapfenberg  -Seewies, 
üeberetscherbahn 
Wickwitz  - Giesshübl- 
Sauerbrunn 
Zillertalbahn 


Dampftramways. 

Brunner  Lokaleisenb.-G. 
Ostrau -Witkow.-Ellg. 

Dampftramway-Ges. 
vorm.  Krauss  & Co 

Innsbruck-Hall  i.  T. 

Kahlenberg  - Eisenb.-  G . : 
Dampftr.  Wien-Nussd. 

Neue  Wiener  Tramway 
i.  L.  (Dampftr.  West- 
bahn linie-Hütteldort) 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tr. 

Wr.Lokalb.-A.-G.(Wien- 

Guntrsd.-Baden) 
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I 


Durchschnittl. 

Betriebslänge 

Im  Monate  Juni 

Die  Einnahme  betrag  im  Monate  Juni 

Durchschnittl. 

Betriebslänge 

Beneuming 

der 

£ i s e 11  b a h u e 11 

1903  wurden  befördert 

1903 

1902 

Differz. 

pro 

Kilom. 

im  Monate 
Juni 

Personen  Güter  j 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

vom  1.  Jänner  bi| 
Endo  Juni 

1903  i 1902 

in 

Prozent 

1903  1 1902 

Kilometer 

Anzahl  | Tonnen 

Kronen 

Kronen 

Kilometer 

I 

Oesterreicliiscbe 


Achenseebahn  

6-31 

6-31 

4.011 

150 

6.417 

1.033 

7.450 

7.390 

Gaisbergbahn 

5-25 

5-25 

3.590 

9.687 

9.687 

8.336 

. . J 

Kahlenbergbahii 

5-31 

5-31 

23.768 

93 

14.881 

492 

15.373 

16.467 

Schafbergbahn 

5-83 

5-83 

1.205 

6.679 

6.679 

5.192 

i 

Schneebergbahn  ...  ... 

9-67 

9-67 

1.961 

93 

7.350 

938 

8.288 

7.401 

Aussiger  elektr.  Kleinbahnen  . 

Baden-Vöslau 

Bielitz-Zigeunerwald  .... 
Brünner  Strassenbahnen  . . . 
Brüxer  Strassen  bahn  .... 
Czernowitzer  elektr.  Eisenbahn 

Dornbirn-Lustenau 

Gablonzer  elektr.  Strassenbahn 
Gmunden  Bahnhof-Stadt  . . . 
Grazer  elektrische  Kleinbahnen 

Graz-Maria  Trost 

Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilbahn  m.  elektr.  Betrieb) 
Krakauer  elektrische  Kleinbahnen 
Laibacher  elektr.  Strassenbahn 
Leraberger  elektrische  Eisenb. 
Linz-Ürfahr-Pöstlingberg  . . 
Marienbader  Strassenbahn  . . 
Mödling-Brühl  (vide  Gruppe  lila 
Südbahn-Gesellschaft)  . . 
Neue  Wr.  Tramway-Ges.  in  Liquid 
Olmützer  elektrische  Strassenb. 
Pilsener  elektrische  Kleinbahnen 
Prager  elektr.  Strassenbahn  . . 
Prag  (Belved.)-Bubna  (Thierg.) *)  **) 
Prag- Belvedere,  Seilbahn  mit 
elektrischem  Iletriebe  . . . . 

Prag-Vysocan-Lieben 

Reichenberger  elektr.  Strassenb.  . 

Teplitz-Eichwald 

Triester  Tramway,  elektr.  Linien 
TriesterKleinb.,  Triest-Opdina  . 
Wiener  elektrische  Strassenb.  . . 
Wien  (Praterstern)-Kagran  . . . 


Auf  das  Belvedere  in  Prag 
Auf  den  Laurenziberg  in  Prag 
Auf  die  Festung  Hohensalzburg 


8-76 

11- 09 

4- 84 
19  80 

12- 90 
6-43 

11-12 

19-06 

2-60 

32-10 

5- 12 

0-21 

10- 33 
5-20 
8-32 

11- 94 
2-31 


5-35 

10-60 

43-17 

1-37 


7- 15 

11- 09 

4- 84 
18-61 

12- 90 
6-43 

' 19-06 
2-60 
30-96 

5- 12 

0-21 

4- 42 

5- 20 

8- 32 

6- 04 
2-31 


242.128 

119.638 

50.035 

592.881 

78.160 

135.983 

27.263 

110305 

12.655 

653.444 

47.039 

18.679 

387.746 

77.642 

509.255 

275.409 

36.284 


882.278 

95.645 

143.457 

1,858.673 


27.386 

147.359 

149.133 

121.809 

807.447 

22.876 

12,028.043 

95.716 


252 


254 


80 


23.960 

21.084 

8.745 

74.276 

14.517 

13.756 

7.757 

21.764 

3.342 

108.031 

10.850 

3.223 

40.381 

9.401 

59.207 

53.713 

9.375 


129.948 

14.681 

13.404 

241.561 


1.058 

18.123 

18.941 

21.111 

96.291 

12.717 

1,747.434 

14.882 


872 


2 


470 


80 


23.960 

21.084 

8.745 

84.148 

14.517 

13.756 

7.757 

24.234 

3.342 

108.031 

10.850 

3.223 

40.381 

9.401 

59.207 

53.713 

9.375 


129.948 

14.681 

13.404 

241.561 


1.058 

18.123 

18.941 

21.191 

96.291 

12.717 

1,747.434 

14.882 


14.763 

13.839 

236.099 


13.945| 

15.512i 


2.088 

4.724 


2.088 

4.724 


18.065 

19.104 

22,503 

68.088 

l’, 511.489 
13.928 


1.390 

1.809 

3.380 


OesterreicMsche  Eisenbahnen 


15.152 

21.001 

11.337 

75.718 

15.570 

13.422 

' 22.769 
2.608 
111.969 
10.410 

2.993 

25.817 

9.201 

50.836 

30.437 

8.127 


OesterreicMsche 


*)  Ausserdem  die  im  Staatsbetriebe  befindliche  Lokalbahn  Tabor-Bechin,  welche  unter  Gruppe  Ic  zur  Darstellung  gelangt. 

**)  Im  Monate  Juni  1903  und  1902  war  der  Verkehr  eingestellt. 


Lokalbahn  Schwarzenau-Waidhofen 
a.  cl.  T'h.,  Waidhofen  a.  d.  Th.  - Z 1 a b i n g s und 
Schwarzenau-Zwettl.  Trotz  des  Zuwachses  der 
neuen  Linie  Waidhofen  a.  d.  Th. — Zlabings  weist  die 
Gesamteinnahme  dieser  drei  Lokalbahnen,  welche,  als 
einer  Gesellschaft  gehörig,  eine  gemeinsame  Rechnungs- 
gruppe bilden,  nur  das  verhältnismässig  geringe  Mehr- 
ergebnis von  K 167  aus.  Das  Kilometererträgnis  aber 
ist  gegenüber  jenem  des  Monates  Juni  1902  um  nahezu 
22  Prozent  zurückgeblieben,  da  der  Verkehr  auf  der 
erst  am  21.  Juni  eröffneten  neuen  Strecke  in  diesem 
Monate  noch  gering  war. 


Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz.  Im 
Personenverkehre  beträgt  die  Zunahme  K 347  (-J-  1600 
Reisende),  im  Güterverkehre  K 3180  (-j-  2000  t).  Das 
Mehrergebnis  des  Güterverkehres  wurde  hauptsächlich 
durch  die  stärkere  Beförderung  von  Baumaterialien 
bewirkt. 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawce.  Der  Per- 
sonentransport ergab  eine  Mehreinnahme  von  K 362 
(-|-  1500  Reisende).  Der  Güterverkehr  weist  eine 

Steigerung  um  K 12.810  (-j-  10.500  t)  aus,  welche 
hauptsächlich  aus  der  Mehrverfrachtung  von  Kohle,  Holz 
und  Baumaterialien  erwachsen  ist. 
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m 1.  Jänner  bis  Ende 
Juni  1903  wurden 
befördert 

Die  Einnahme  betrog 

vom  1.  Jänner  bis  Ende  Juni 

, 

Oder  pro  Jahr  und! 
Kilom.  gerechnet! 
nach  neb'gen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
laufenen  6 Monate 

Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 

1903 

1902 

Differz. , 
pro  1 
Kiiom. 
in 

Prozent 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

ersonen 

Güter 

1903 

1902 

Tonnen 

Kronen 

Krön 

e n 

Kronen 

r 

ahnradbabnen. 

5.289 

290 

10.111 

1.835 

11.946 

8.469 

3.393 

11.862 

Äclienseebahn 

5 075 

15.280 

15.280 

• • t 

12.215 

12.215 

Gaisbergbahn 

63  296 

689 

43.172 

1.330 

44.502 

44.192 

1.095 

45.287 

j Kalüenbergbahn 

1.343 

7.689 

7.689 

5.192 

5.192 

I Schafbergbahn 

2.380 

115 

9.328 

1.221 

10.549 

8.811 

31 

8.842 

1 Schneebergbahn 

lit  elektrischem  Betriebe.*) 


,026.125 
j 209.738 
I 194.399 
1,049.368 
I 444.870 
655.760 
, 143.944 
I 640.158 
I 43.076 
,386.240 
181.014 
»I 

! 53.756 
. ,018.355 
431.909 
,410.212 
,230.407 
71.014 


51.869 


3.350 


101.308  

35.896  

33  066  

366  183  66.796 

79.224  

66.194  

38.138  

124.415  7.917 

10.590  

566.447  

41.525  

9.642  

210.190 

54.567  

274.714  

214.602  

16.553  


101.308 

35.896 

33.066 

432.979 

79.224 

66.194 

38.138 

132.332 

10.590 

566.447 

41.525 

9.642 

210.190 

54.567 

274.714 

214.602 

16.553 


80.385 

37.033 

34.341 

342.216 

84.290 

62.783 


69.746 


80.385 

37.033 

34.341 

411.962 

84.290 

62.783 


135.118 

10.353 

604.206 

43.011 


135.118 
10.3.53 
604.206 
43.01 1 


10.909 

143.006 

50.988 

266.432 

152.395 

11.312 


10.909 

143.006 

50.988 

266.432 

152.395 

11.312 


1,207.457 

514.768 

715.116 

,381.557 


475.903 

79.937 

66.832 

1,356.114 


475.903  . 
79.937  . 
66.832  . 
1,356.114  . 


84.638 

69.758 

1,346.798 


84.638 

69.758 

1,346.798 


57.136 

2.712 

913.306 

109.968 

754.708 

95,541 

605.189 

158 

95.195 

!, 823.796 

• • . • . 

349.696 

89.554 

50.611 

,699.165 

9,623.028 

450.890 

72.803 

2.712 

109.968 

95.541 

95.354 

349.696 

50.611 

9,623.028 

72.803 


107.075 

96.425 

103.889 

359.507 


107.075 

96.425 


463 


104.352 

359.507 


8,552.992 

72.005 


8,552.992 

72.005 


Aussiger  elektr.  Kleiiib. 
Baden-Vöslau 
Bielitz-Zigeunerwald 
Brünner  Strassenbahn 
Brüxer  Strassenbahn 
Czernowitzer  elektr.  B. 
Dornbirn-Lustenau 
Gablonzer  elektr,  Str.B 
Gmunden  Bhf.- Stadt 
Grazer  elektr.  Kleinb. 
Graz-Maria  Trost 
Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilb.  mit  elektr.Betr.) 
Krakauer  elektr.  Kleinb. 
Laibacher  elektr.  Str.-B. 
Lemberger  Elektr.  E. 
Linz-Urf.-Pöstlingberg 
Marienbader  Strassenb. 
Mödling-Brühl  (vide 
Gruppe  III  a Südb.-G.) 
Neue  Wr.  Tramway  i.  L. 
Olmützer  elektr.  Str.B. 
Pilsner  elektr.  Kleinb. 
Prager  elektr.  Str.B. 
Prag  (Belvedere)-Bubna 
Prag  - Belvedere,  Seilb. 

mit  elektr.  Betriebe 
Prag-Vysocan-Lieben 
Eeichenberger  elektr.St. 
Teplitz-Eichwald 
TriesterTramway  elek.L. 
Tiiest.  Kl.Triest-Opöina 
Wiener  elektr.Strassenb. 
Wien-Kagran 


)rahtseilbahneii. 




6.089 

6.089 

■ 43.463 

6.528 

6.528 

. . . 

5.572 

5.572 

: 19.944 



8.493 

8.493 

6.767 

6.767 

I 


Belvedere  in  Prag 
Laurenziberg  in  Prag 
Festung  Hohensalzburg 


Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein.  Die 
Mehreinnahme  von  K 742  (-|-  300  t)  entspringt  aus 
dem  Güterverkehre,  und  zwar  zum  grössten  Teile  aus 
— - der  Mehrbeförderung  von  Holz  und  Pflastersteinen  nach 
' . Moldauthein. 

Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings. 
Obwohl  der  Personenverkehr  eine  Mehreinnahme  von 
K 2678  (+  3000  Reisende)  und  der  Güterverkehr  eine 
^ solche  von  K 2299  (-+-  700  t)  erbrachte,  ist  das  Kilo- 
I metererträgnis  des  Berichtsmonates  doch  hinter  jenem 
des  vorjährigen  Vergleichsmonates  zurückgeblieben,  da 
der  Verkehr  sich  nicht  im  gleichen  Verhältnisse  wie  die 
' Betriebslänge  der  Lokalbahn  entwickelt  hat. 


Die  ausgewiesenen  Einnahmen  des  Jahres  1902 
sind  definitiv,  jene  des  laufenden  Jahres  provisoriscli, 
jedoch  auf  Grund  definitiver  Abrechnungen  der  ersten 
drei  Monate  1903  richtiggestellt. 

Privalbaliiien. 

Aussig  - T'eplitzer  Plisenbahn: 
a)  A 1 1 e Linien.  Im  Monate  Juni  1903  wurde 
gegenüber  der  gleichen  Zeitperiode  des  Vorjahres 
eine  Mindereinnahme  erzielt,  welche  dem  schwächeren 
Personen-  und  Güterverkehre  im  allgemeinen,  be- 
sonders aber  dem  geringeren  Kohlenver kehre  zur 
Eibe  infolge  des  niederen  Wasserstandes  zugeschrieben 
werden  muss. 
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b)  Lokalbahn  Teplitz  (S  ettenz) - Reiche  n- 
b e r g.  Die  im  Monate  Juni  1903  ausgewiesene 
Mehreinnahme  ist  auf  den  stärkeren  Personen-  und 
Güterverkehr  zurückzuführen. 

Die  ausgewiesenen  Einnahmen  des  Jahres  1903 
sind  auf  Grund  definitiver  Abrechnungen  pro  erstes 
Quartal  1903  richtiggestellt. 

Böhmische  Nordbahn.  Die  im  Monate  Juni 
1903  erzielte  Mindereinnahme  resultiert  aus  dem  Güter- 
verkehre, während  der  Personenverkehr  ungeachtet  eines 
Ausfalles  in  der  Frequenz  eine  mässige  Mehreinnahme 
ergab. 

Bozen-Meraner  Bahn.  Die  im  Monate  Juni 
1903  nachgewiesene  Mehreinnahme  ist  der  infolge 
günstiger  Witterung,  sowie  der  erhöhten  geschäftlichen 
Tätigkeit  gesteigerten  Frequenz  zuzuschreiben. 

Das  Plus  aus  dem  Güterverkehre  wurde  aus  Bau- 
materialtransporten infolge  gesteigerter  Bautätigkeit 
erzielt. 

BuschtShrader  Eisenbahn.  Im  Monate 
Juni  1903  hat  sich  gegen  den  gleichen  Monat  des 
Vorjahres  beim  Unternehmen  lit.  A aus  dem 
Personen-  und  Gepäcksverkehre  eine  Minder- 
einnahme von  K 5001,  aus  dem  Güterverkehre 
eine  Mindereinnahme  von  K 1799,  zusammen  daher 
eine  Minder  einnahme  von  K 6800 ; beim  Unter- 
nehmen lit.  B aus  dem  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehre eine  M e h r einnahme  von  K 27.092,  aus 
dem  Güterverkehre  eine  Mindereinnahme  von 
K 48.792,  zusammen  daher  eine  Mindereinnahme  von 
K 21.700  ergeben. 

Die  Mindereinnahme  aus  dem  Güterverkehre  beim 
Unternehmen  lit.  A resultiert  aus  dem  Verkehre  von 
diversen  Gütern,  beim  Unternehmen  lit.  B aus  dem 
Kohlenverkehre  und  dem  Verkehre  von  diversen  Gütern. 

Dampftramway-Gesellschaft  vorm. 
Krauss  & Comp.  Die  Mehreinnahmen  des  Monates 
Juni  1903  aus  der  infolge  günstiger  Witterung  gesteigerten 
Personenfrequenz ; auch  wurde  auf  der  Strecke  Florids- 
dorf^ — Gr.-Enzersdorf  ein  grösseres  Quantum  Schotter 
und  Klinkersteine  verfrachtet. 

Ka*schau-Oderberger  Eisenbahn, 
österr.  Strecke.  Das  im  Monate  Juni  1903  erzielte 
Einnahmenplus  muss  dem  lebhafteren  Personen-  und 
Kohlenverkehre,  sowie  nicht  minder  dem  Umstande  zu- 
geschrieben werden,  dass  die  Ergebnisse  des  Vorjahres 
durch  die  Verkehrsstörungen  infolge  Hochwasser  nach- 
teilig beeinflusst  wurden. 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  Im  Monate 
Juni  1903  ergab  der  Personenverkehr  auf 
dem  Hauptbahnnetze  eine  Abnahme  der 
Frequenz  um  178.405  Personen  und  eine  Zunahme 
des  Erträgnisses  um  K 172.378. 

Was  den  Frachten  verkehr  anbelangt,  so  re- 
sultierte im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche  zu  derselben 
Periode  des  Vorjahres,  eine  Abnahme  des  hracht- 
quantums  um  8936  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 335.518. 

Transport  zu  n ah  m e n zeigten  sich  vornehmlich  bei 


Mehl  und  Mahlprodukten um  2.154  t 

Erzen  und  Schlacken 16.155  t 


Dagegen  ist  eine  Abnahme  in  der  V erfrach- 
t u n g hauptsächlich  zu  verzeichnen  bei 


Getreide  aller  Art  um  1.742  t 

Zucker,  raffiniert 2.087  t 

Zucker,  roh 1.100  t 

Holz  aller  Art  . . . . - 2.436  t 

Steinen  aller  Art 3.558  t 

Eisen  und  Stahl 4.398  t 

Kohlen 32.535,t 

Auf  den  Lokalbahnen  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  nahm  der  Personenverkehr  um  19.147 
Personen  und  das  Erträgnis  um  K 58  ab. 

Der  Güterverkehr  weist  eine  Abnahme  des 
Frachtquantums  um  1930  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 17.872  auf. 

Transport  z u n a h m e n zeigten  sich  insbesondere  bei 

Getreide  aller  Art um  576  t 

Zucker,  raffiniert 519  t 

Zucker,  roh 112  t 

Erzen  und  Schlacken 166  t 

Hingegen  ist  eine  Abnahme  in  der  Verfrachtung 
hauptsächlich  zu  konstatieren  bei 

Steinen  aller  Art um  2638  t 

Eisen  und  Stahl 693  t 

Auf  der  Ostrau  -Friedlander  Eisenbahn 
nahm  der  Personenverkehr  um  1861  Personen  ab  und 
das  Erträgnis  um  K 2045  zu. 

Im  Frachtenverkehre  ist  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums um  1862  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses 
um  K 8591  zu  verzeichnen,  wobei  hauptsächlich  die 
Artikel  Zucker,  raffiniert,  sowie  Holz  aller  Art  eine 
Mehrverfrachtung  und  die  Artikel  Erze  und  Schlacken, 
sowie  Eisen  und  Stahl  eine  Minderverfrachtung  auf- 
weisen. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch- 
G ö d i n g ergab  sich  im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche 
zum  Monate  Juni  1902,  im  Personenverkehre  eine 
Abnahme  um  912  Personen  und  eine  Zunahme  des  Er- 
trägnisses um  K 185,  ferner  im  Güterverkehre  eine 
Abnahme  um  649  t und  eine  Abnahme  des  Erträg- 
nisses um  K 46. 

Diesbezüglich  ist  hauptsächlich  betreffs  der  Artikel 
Mehl  und  Mahlprodukte,  sowie  Steine  aller  Art  eine 
Minderverfrachtung  zu  verzeichnen. 

Rücksichtlich  der  LokalbahnOtrokowitz- 
Zlin-Wisowitz  ergab  sich  im  Berichtsmonate, 
gegenüber  dem  gleichen  Monate  des  Vorjahres,  im 
Personenverkehre  eine  Zunahme  um  455  Personen  und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 764,  ferner  im 
Güterverkehre  eine  Zunahme  des  Frachtquantums  um 
188  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 164. 

Hierbei  ist  insbesondere  hinsichtlich  der  Artikel 
Mehl  und  Mablprodukte,  Zucker,  raffiniert,  sowie  Eisen 
und  Stahl  eine  Minderverfrachtung  zu  konstatieren. 

Auf  der  Lokalbahn  Auspitz  resultierte  im 
Juni  1903  gegenüber  dem  Juni  1902  im  Personen- 
verkehre eine  Abnahme  um  758  Personen  und  eine  Ab- 
nahme des  Erträgnisses  um  K 182,  ferner  im  Güter- 
verkehre eine  Zunahme  um  447  t und  eine  Zunahme  des 
Erträgnisses  um  K 502. 

Diesfalls  ist  insbesondere  rücksichtlich  der  Artikel 
Getreide  aller  Art  und  Steine  aller  Art  eine  Minder- 
beförderung wahrzunehmen. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Mutenit  z- 
G a y a ergab  sich  im  Personenverkehre  eine  Zunahme 
um  186  Personen  und  eine  Zunahme  des  Erträgnisses 
um  K 371,  ferner  im  Gütervei kehre  eine  Zunahme  um 
129  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 1621. 
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Diesbezüglich  weisen  insbesondere  die  Artikel  Ge- 
treide aller  Art,  Mehl  und  Mahlprodukte,  sowie  Steine 
aller  Art  eine  Transportabnahme  auf. 

Auf  der  Lokalbahn  Lundenburg-Eis- 
g r u b ist  im  Personenverkehre  eine  Abnahme  um 
977  Personen  und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um 
K 305,  im  Güterverkehre  eine  Zunahme  um  796  t und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 484  zu  ver- 
zeichnen. 

Was  schliesslich  die  Lokalbahn  Stramberg- 
Wernsdorf  anbelangt,  so  resultierte  diesfalls  im 
Personenverkehre  - eine  Abnahme  um  72  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 100,  im  Güter- 
verkehre eine  Zunahme  um  296  t und  eine  Zunahme  des 
Erträgnisses  um  K 455. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Abrechnungen  für  das  erste  Quartal  1903  richtig- 
gestellt. 

Lokalbahn  Königs hof-Beraun-Kon6prus. 
Die  ausgewiesene  Mehreinnahme  pro  Juni  1903  resultiert 
aus  grösseren  Kalksteintransporten  für  das  Zementwerk 
in  Kladno. 

Neutitscheiner  Lokalbahn.  Im  Monate 
Juni  1903  weist  der  Personenverkehr  eine  Zunahme  von 
7 Personen  und  die  bezügliche  Einnahme  K 86  nach. 
Hingegen  ist  der  Güterverkehr  um  1239  t,  bezw.  um 
K 1087  zurückgegangen,  und  zwar  infolge  geringerer 
Beförderung  von  Kohle,  Melasse  und  Spiritus. 

Gestern  Nordwestbahn  und  Süd- 
Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Der  Ver- 
gleich der  im  Monate  Juni  1903  auf  den  gesamten 
Linien  beförderten  Personen  und  Frachten,  sowie  der 
hierfür  erzielten  Einnahmen  mit  den  analogen  Ziffern  des 
Vorjahres  ergibt  folgendes  Resultat: 

A.  Personenverkehr; 

(provisorische  Zilfern  pro  Juni  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oesterr.  Nordwestbahn; 

Garantiertes  Netz  ...-}-  31.505  Personen  + K 10.791 

Ergänzungsnetz  19-763  „ 4"  n 

Süd-Nordd.  Verbindungsbahn  -j-  9.810  „ + n 5.129 

Die  Hebung  des  Personenverkehres  und  der  Ein- 

nahmen hieraus  ist  hauptsächlich  auf  die  in  verschiedenen 
Städten  stattfindenden  Ausstellungen  zurückzuführen. 

B.  Frachtenverkehr; 

' (provisorische  Ziffern  pro  Juni  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oest.  Nordwestbahn;  Garantiertes  Netz  -|-  20.365  t K 1.151 
„ „ Ergänzungsnetz  . -j-  2.662  t -f-  ^ f 26.644 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  .—  17.079t  — „ 40.671 

Das  Missverhältnis  zwischen  Verkehr  und  Ein- 
nahmen beim  garantierten  Netze  ist,  auf  die  Abnahme 
von  Transporten,  die  lange  Strecken  zurücklegen  (ins- 
besondere Getreide  und  Mehl),  bei  gleichzeitiger  Zunahme 
der  nur  kurze  Strecken  befruchtenden  Transporte  zurück- 
zuführen. 

Das  umgekehrte  Verhältnis  zeigte  sich  beim  Er- 
gänzungsnetze. 

Die  Süd-Norddeutsche  Verbindungs- 
bahn litt  insbesondere  durch  Abnahme  des  Kohlen- 
verkehres und  des  sonstigen  Verkehres  mit  fremden 
Bahnen. 

Die  definitive  Richtigstellung  der  Einnahmen  des 
Jahres  1903  ist  bis  Februar  vorgeschritten. 

S ü d b a h n - G e s e 1 1 s c h a f t.  Die  für  das  Ge- 
samtnetz der  Gesellschaft,  mit  Ausschluss  der 
Lokalbahnen,  im  Monate  Juni  1903  erzielten 


Einnahmen  haben,  im  Vergleiche  mit  dem  korrespon- 
dierenden Monate  des  Vorjahres,  eine  Abnahme  um 
K 28.477  erfahren,  indem  der  Personenverkehr  eine 
Mehreinnahme  ■ von  K 245.771  ergab,  während  der 
Frachtenverkehr  um  K 274.248  zurückblieb. 


Die  Lokalbahnen  Spielfeld-Radkers- 
b u r g,  sowie  die  elektrische  Bahn  Mödling- 
Brühl  wiesen  gleichfalls  Mindereinnahmen  auf. 


Dieselben  betrugen  bei  erstgenannter 


Bahn  .....  

Personenverkehr 
Frachtenverkehr 
bei  letzterer  Bahn  . . . . 


K 1.518 

-f-  K 579 
— K 2.097 
K 3.984 


Dagegen  hat  die  Lokalbahn 
Liesing-Kaltenleutgeben  eine  M e h r- 

einnahme  von ^ 1.699 

zu  verzeichnen, 

Personenverkehr  K 1.203 

Frachtenverkehr  -J-  K 496 

Von  den  Pachtbahnen  weisen  Zunahmen 
der  Erträgnisse  nach: 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter 

Bahn  um ^ 50.869 

Personenverkehr  -f-  K 1.600 

Frachtenverkehr  -j-  K 49.269 


Lokalbahn  Radkersburg-Lutten- 

berg  um 232 

Personenverkehr  K 386 

Frachtenverkehr  — K 154 
Ein  Rückgang  in  den  Einnahmen  trat  hingegen 
ein  bei  der 

L e o b e n - V o r d e r n b e r g e r Bahn  um  . K 17.234 
Personenverkehr  -J-  K 807 
Frachtenverkehr  — K 18.041 

Graz-KöflacherBahnum K 29.934 

Personenverkehr  -|-  K 2.585 
Frachtenverkehr  — K 32  519 
Lokalbahn  Cilli-Wöllan  um  . . . K 456 

Personenverkehr  — K 722 

Frachtenverkehr  -J-  K 266 

Lokalbahn  La  i b a c h - O b e r 1 ai  b a c h 

K 24 

um 

Personenverkehr  — K 296 

Frachtenv'erkehr  -h  K 272 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 


definitiver  Abrechnungen  pro  Jänner  und  Februar  1903 
richtiggestellt. 

Eisenbahn  Wien-Aspang.  Der  Personen- 
verkehr zeigt  im  Monate  Juni  1903  einen  Ausfall 
von  2164  Reisenden  und  K 2124,  der  Güter- 
verkehr einen  solchen  von  2460  t und  K 214. 

Im  gesamten  beträgt  die  Mindereinnahme  K 2338. 

Schneebergbahn.  Adhäsionsstrecke. 
Im  Personenverkehre  ergibt  sich  eine  Mindereinnahme 
von  K 1611,  im  Güterverkehre  eine  solche  von  K 5273. 

Im  ganzen  beträgt  die  Mindereinnahme  K 6884. 

Schneebergbahn.  Zahnradstrecke. 
Insgesamt  wurde  eine  Mehreinnahme  von  K 887  erzielt. 

Der  Personenverkehr  wurde  allgemein  durch  die 
nicht  immer  günstige  Witterung,  besonders  aber  auch 
durch  die  zufolge  Einführung  der  h ahrkartensteuei 
bedingte  Fahrpreiserhöhung  ungünstig  beeinflusst. 

Die  Ausfälle  im  Güterverkehre  finden  ihre  Er- 
klärung in  der  allgemein  eingetretenen  verminderten 
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Geschäftstätigkeit  und  der  sich  hieraus  ergebenden  Ab- 
schwächung des  Verkehres. 

In  die  Gesamteinnahmen  sind  die  Ergebnisse  der 
endgültigen  Abrechnung  für  die  Monate  Jänner  und 
Februar  1903  einbezogen. 


Inland. 

Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Projekt  f ü r 
die  zweigeleisige  Verbindungskurve  zwischen 
der  bestehenden  städtischen  Strassenbahn- 
linie  in  der  Thaliastrasse  und  jener  in  der 
Ottakringerstrasse  durch  die  Montleartstrasse: 
Anberaumung  der  politischen  Begehung.)  Die 
k.  k.  Statthalterei  in  Wien  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums die  Vornahme  der  politischen  Begehung  rücksicht- 
lich des  Projektes  der  Gemeinde  Wien  für  die  zweigeleisige 
Verbindungskurve  zwischen  der  bestehenden  städtischen  Strassen- 
bahnlinie  in  der  Thaliastrasse  (Linie  Nr.  35  der  Konzessions- 
Kundmachung  vom  24.  März  1899,  E.-G.-Bl.  Nr.  58)  und  jener 
in  der  Ottakringerstrasse  (Linie  Nr.  4 der  Konzessions-Kund- 
machung vom  25.  Juli  1902,  K.-G.-Bl.  Nr.  150)  durch  die 
Montleartstrasse  für  den  20.  August  1903  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  36.201.] 

Normalspiirige  Lokalbahn  Grobelno— Rohitsch-Sauer- 
brunn— Landesgrenze  (Rohitscher  Lokalbahn).  (Genehmi- 
gung der  Projektspläne  für  die  Brückenwage.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  vom  Verwaltungsrate 
der  Rohitscher  Lokalbahn  vorgelegten  Projektspläne  für  die  auf 
der  normalspurigen  Lokalbahn  Grobelno—Eohitsch  Sauerbrunn  — 
Landesgreuze  (Rohitscher  Lokalbahn)  zur  Ausführung  gelangenden 
Brückenwage  ohne  Geleiseunterbrechung,  mit  8'ü  m langer 
Brücke  und  auf  30.000  kg  Wagefähigkeit,  System  Schember,  ge- 
nehmigt. _ _ [E.-M.-Z.  32.547.1 

Projektierte  iiormalspurige  Lokalbahn  Zdounek- 
Nemotitz.  (Detailprojekte  für  die  Anschluss- 
bauten in  den  Stationen  Zdounek  und  Nemotitz, 
sowie  für  die  noch  nicht  begangene  Anschluss- 
strecke an  die  letztere  Station:  Anberaumung 
der  politischen  Begehung  in  Verbindung  mit 
der  E n t e i g n u n g s V e r h a n d 1 u n g.)  Die  k.  k.  Statthalterei 
in  Brünn  bat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  die 
Vornahme  der  politischen  Begehung  in  Verbindung  mit  der  Ent- 
eignungs Verhandlung  rücksichtlich  der  vom  Aktionskomitee  für 
die  Iiormalspurige  Lokalbahn  Zdounek-Nemotitz  vorgelegten 
Projekte  für  die  aus  Anlass  der  eventuellen  Bauausführung  der 
genannten  Bahnlinie  lierzustellenden  Anschlussbauten  in  den 
Stationen  Zdounek  und  Nemotitz,  sowie  für  die  noch  nicht  be- 
gangene Anschlussstrecke  an  die  letztere  Station,  in  der  Zeit 
vom  2.  bis  4.  September  1903  anberaumt.  [E.-M.-Z.  36.494.] 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisenbahnen: 
Direktionsbezirk  Münster  i.  W.  Stationsnamen- 
änderung.) Die  Bezeichnung  des  Personenhaltepunktes  Osna- 
brück Hasethor  ist  — der  neuen  Rechtschreibung  gemäss  — in 
„Osnabrück  Hasetor“  abgeändert  worden. 

Schweiz.  (Eröffnung  von  Strecken  der  elek- 
trischen Greyerzer  Bahn.)  Am  23.  Juli  hat  die  Er- 
öffnung des  regelmässigen  Betriebes  der  Strecken  Chatel 
S.  Denis — Kradens  und  Tour  de  Trame — Montbovou  der  elek- 
trischen Greyerzer  Bahn  stattgefunden. 

Württemberg.  (Neue  Pahrdienstvorschriften.) 
Am  1.  August  sind  neue,  von  dem  kgl.  Ministerium  der  aus- 
wärtigen Angelegenheiten  (Veikehrsabteilung)  genehmigte  Pahr- 
dienstvorschriften in  Kraft  getreten.  Die  neuen  Vorschriften 
sind  im  wesentlichen  eine  neue  Auflage  der  Pahrdienst- 
vorschriften vom  1.  Dezember  1898  mit  einzelnen  Aenderungen 
und  Ergänzungen. 

Serbien.  (Betriebsergebnisse  der  Staatsbahn  en 
im  Jahre  1901.)  Der  kürzlich  erschienenen  Statistik  der  Serbi- 
schen Staatsbahnen  für  das  Jahr  1901  entnimmt  die  „Bulg.  H.-Z.“ 
folgende  Angaben:  Ende  des  Berichtsjahres  umfasste  das  serbische 


Eisenbahnnetz  540'8  km  normalspuriger  und  2L9  km  schmal- 
spuriger Eisenbahnlinien.  Das  investierte  Kapital  betrug  für 
erstere  einschliesslich  des  rollenden  Materiales  u.  s.  w.  Dinars 
122,940.888  01  und  für  letztere  D.  1,721.403-27.  Auf  dem  Normal- 
spurnetze waren  an  Pahrbetriebsmitteln  vorhanden:  60  Loko- 
motiven, 3 Wagen  für  Hofzüge,  116  Personen-,  32  Gepäcks-  und 
1437  Güterwagen;  auf  der  Schmalspurbahn:  3 Lokomotiven, 
1 Personen,  1 Gepäcks-  und  48  Güterwagen  (für  Kohlentransporte). 
Befördert  wurden  717.829  Zivil-  und  27.353  Militärpersonen.  Auf 
den  normalspurigen  Linien  bezifferte  sich  der  Gepäcksverkehr 
aut  2066  t,  der  Eilgutverkehr  auf  3748  t,  der  Prachtenveikehr  an 
Parteigut  429.695  1,  der  Prachtenverkehr  an  Regierungsgütern 
auf  19.873  t,  der  Prachtenverkehr  an  Dienstgütern  auf  71.324  t. 
Auf  der  schmalspurigen  Linie  wurden  insgesamt  77.208  t,  zumeist 
Steinkohlen,  befördert.  Die  Roheinnahmen  des  normalspurigen 
Netzes  betrugen:  aus  dem  Personenverkehre  D.  2,547.822-10,  dem 
Gepäcksverkehre  D.  .70.527-73,  dem  Eilgutverkehre  D.  190.404-36, 
dem  Prachtenverkehre  für  Parteigüter  D.  3,433.037  05,  aus  dem 
Prachtenverkehre  für  kreditierte  Staatsgüter  D.  290.598-35,  zu- 
sammen D.  6,532.38959,  ferner  an  Nebengebühren  D.  527.316-88, 
insgesamt  D.  7,059.706-47  Die  Roheinnahmen  der  Schraalspur- 
linie  betrugen  D.  70.896  50.  Von  den  Einnahmen  des  Normalspur- 
netzes wurden  Prachtrückzablungen  im  Betrage  von  D.  154.476-30 
geleistet,  weshalb  sich  die  Gesamteiunahme  auf  D.  6,905.23017 
verringert.  Die  Betriebsausgaben  betrugen  für  das  Normalspur- 
netz D.  3,868.549  27  und  für  die  Schmalspurlinie  D.  60.256-25. 
Von  den  beförderten  Prachtgütern  entfielen  auf  den  Binnen- 
verkehr 277.225  1,  auf  den  Ausfuhrverkehr  65.552  1,  auf  den 
Einfuhrverkehr  43.165  t,  auf  den  Durchfuhrverkehr  43.752  t. 

Franbreicb,  (Die  Lokalbahnen  [Chemins  de 
fer  d’intürüt  local]  im  Jahre  1902.)  Dem  „Journal  des 
Transports“  zufolge  stellen  sich  die  provisorischen  Betriebs- 
ergebnisse der  französischen  Lokalbahnen  für  das  Jahr  1902 
wie  folgt: 

I.  Lokalbahnen  mit  Staatsgarantie. 


1901 

1902 

Baulänge 

Durchschnittliche  Betriebs- 

km  4.180 

4.533 

länge 

„ 3.834 

4.321 

Anlagekapital 

Pres.  291,283.789 

316,338.590 

Betriebseinnahmen  . . . . 

„ 14,617.786 

15,674.144 

Betriebsausgaben 

„ 13,125.226 

13,833.144 

Reinerträgnis 

„ 1,492.060 

1,841.000 

Einnahmen  pro  Kilometer  . 

„ 3.813 

3.627 

Ausgaben  „ „ 

„ 3.423 

3.201 

Reinerträgnis  pro  Kilometer 

„ 390 

426 

II.  Lokalbahnen 

ohne  Staatsgarantie. 

1901 

1902 

Baulänge 

Durchschnittliche  Betriebs- 

km  1.206 

1.228 

länge  . • . • 

„ 1.217 

1.219 

Anlagekapital 

Pres.  221,457.201 

249,170.581 

Betriebseinnahmen  .... 

„ 18,786.984 

21,738.941 

Betriebsausgaben-  . . . 

„ 14,411.200 

15,512.618 

Reinerträgnis 

„ 4,375.784 

6,226.323 

Einnahmen  pro  Kilometer  . 

„ 15.475 

17.863 

Ausgaben  „ „ 

„ 14.871 

12.747 

Reinerträgnis  pro  Kilometer 

„ • 3.604 

5.116 

Personal-Nachrichten. 


• Der  Eisenbahnminister  hat  den  Ministerial-Vizesekretär 
Dr.  Josef  Leo  Gormasz  zum  Ministerial-Sekretär  im  Eisen- 
bahnministerium ernannt. 
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Kundmachungen. 


Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafen-  j 
verband.  | 

Verkehr  mit  Oesterreich.  | 

Berichtigung  von  Druckfehlern  in  dem 
vom  1.  August  1903  gültigen  Nachtrage  II 
zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1. 

Auf  Seite  34  des  vorbezeichneten  Nachtrages  sind 
die  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  31  B (Thonwaren  etc. 
in  der  Richtung  aus  Deutschland)  von  Hamburg  B und 
Wilhelmsburg  nach  Wien  II  (K.F.J.B.),  Wien  Nordbahn- 
hof, Wien  Nordwestbahnhof,  Wien  Staatsbahnhof,  Wien 
Donauuferbahnhof  und  Wien  Donaukaibahnhof  wie  folgt 
richtigzustellen ; j 

in  der  Abteilung  a von  „505“  auf  „502“  1 Pfennig  j 

„ „ „ b „ „355“  „ „353“  J für  100  kg 

Die  die  Durchführung  dieser  Aenderung  auf  Seite  202 
des  Haupttarifes  vorschreibende  Bestimmung  des  in  Rede 
stehenden  Nachtrages  auf  Seite  43  ist  zu  streichen. 

Wien,  am  15.  August  1903.  [813J 

Priv.  Oesterr.-nugar.  Staatseisenbahn-Oesellschaft 

namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 

Norddeutsch  - Oesterreichischer  Personenverkehr 
über  Tetschen,  Reichenberg  und  Seidenberg. 

Einführung  des  Tarifnachtrages  I. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  78  vom  11.  Juli 
1903  verlautbarte  Einführung  des  Nachtrages  I für  oben- 
genannten Verkehr  erfolgt  nicht  am  1.  September,  son- 
dern am  1.  Oktober  1903. 

Wien,  am  14.  August  1903.  [814] 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbabii 
auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Niederschlesischer  Steinkohienverkehr  nach  Stationen 
der  Oesterreichischen  Nordwestbahn  etc. 

Tarif  vom  1.  November  1897. 

Einführung  eines  Nachtrages  6. 

Am  1.  September  1903  tritt  der  Nachtrag  6 
zu  dem  seit  1.  November  1897  gültigen  Ausnahmetarife 
für  den  Niederschlesischen  Steinkohlen- 
verkehr nach  Stationen  der  Oesterr.  Nordwest- 
bahn etc.  in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  enthält  neue  Frachtsätze  für  den 
Verkehr  nach  den  Stationen  der  Friedländer  Bezirks- 
bahnen : Friedland  i.  B.,  Heinersdorf  und 

Raspenau-Weissbach,  ferner  ermässigte 
Frachtsätze  im  Verkehre  nach  der  Station  S w a r o w- 
Hammer  der  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn. 

Einzelne  Nachträge  sind  zum  Preise  von  5 Pfg. 
= 6 Heller  für  das  Stück  von  den  Verwaltungen  der 
Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen  zu  beziehen. 

Wien,  am  16.  August  1903.  [8151 

Direktion  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn 
auch  namens  der  übrigen  beteiligten  Verwaltungen. 


Ungarisch-Deutscher  Holz-  und  Borkeverkehr. 

Einbeziehung  der  Station  Szliacs  in  den 
Ausnahmetarif  ,,B“. 

Mit  sofortiger  Gültigkeit  wird  die  Station  Szliacs 
der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  in  den  Ausnahme- 
tarif „B“  für  Holz  u.  s.  w.  einbezogen. 

Zur  Anwendung  gelangen  die  für  die  Station 
Z ö 1 y o m der  kgl.  Ungarischen  Staatsbahnen  im  gleichen 
Ausnahmetarife  „B“  bestehenden  Frachtsätze. 

Budapest,  am  13.  August  1903.  [816} 

Die  Direktion  der  k.k.  priv.  Kascliaii-Oderberger  Eisenbahn 
im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  1 zum  .4us- 
nahmetarife  Teil  VI,  Heft  2,  vom  1.  Jänner 

1902. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  gelangt 
der  obenbezeichnete  Tarifnachtrag  zur  Einführung.  Er 
enthält  in  der  Hauptsache  Frachtsätze  für  die  Beförde- 
rung von  gedörrten  Pflaumen  und  Pflaumenmus  ab  der 
Station  S a b a c z. 

Abdrücke  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  Verwal- 
tungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
unentgeltlich  zu  erhalten. 

Wien,  am  14.  August  1903.  1817) 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
na  m fl  II  8 der  beteiligten  Verwaltungen 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  3 A,  vom  1.  Jänner  1899. 
Ermässigung  von  Frachtsätzen. 

Mit  Wirksamkeit  vom  20.  August  1903  ermässigen 
sich  die  in  den  Ausnahmetarifen  Nr.  16  (für  Holzstoff) 
und  Nr.  57  (für  Kaolin,  Thon  etc.)  enthaltenen  Fracht- 
sätze im  Verkehre  mit  der  Station  Alling  um  je 
Mk.  0'06  für  100  kg. 

Wien,  am  12.  August  1903.  |818| 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  1,  vom  1.  Jänner  1897. 

Ermässigung  von  Frachtsätzen. 

Mit  Wirksamkeit  vom  20.  August  1903  ermässigen 
sich  die  Frachtsätze  im  Ausnahmetarife  Nr.  16  (für  Holz- 
stoff) auf  Seite  15  des  Nachtrages  VII  von  H a 1 1 e i n 
nach  Alling  um  je  Mk.  0‘06  für  100  kg. 

Wien,  am  12.  August  1903.  |813| 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Galizisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  und,  insoweit 
Frachterhöhungen  eintreten,  gültig  vom  15.  Oktober 
1903,  tritt  ein  neuer  Tarif-Teil  II.  Heft  3,  für  die  Be- 
förderung von  Eil-  und  Frachtgütern  zwischen  Stationen 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Linien  in  Galizien 
und  der  Bukowina),  sowie  der  in  Galizien  gelegenen 
Linien  der  k,  k,  priv.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  einerseits  und  Stationen  der  k.  k.  priv, 
Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (ungarische 
Limen),  sowie  der  von  dieser  Bahn  betriebenen  Lokal- 
bahnen anderseits  in  Wirksamkeit. 

Gleichzeitig  tritt  der  gleichnamige  Tarif  vom 
1.  Jänner  1897  samt  den  Nachträgen  I und  II  ausser 
Kraft. 

Dieser  Tarif  ist  durch  die  beteiligten  Verwaltungen 
und  Stationen  zum  Preise  von  K 4‘ — zu  beziehen. 

Wien,  am  14.  August  1903.  [820] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneii 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Inbetriebsetzung  der  Verkehrsanlagen  an  der  Riva 
Grumula  im  Zollgebiete  von  Triest. 

Am  1.  September  1903  werden  die  neuen  Verkehrs- 
anlagen an  der  Riva  Grumula  im  Zollgebiete  von  Triest, 
einschliesslich  der  Geleiseanlagen  auf  dem  Molo  Giuseppino,' 
der  Benützung  übergeben. 

Diese  Verkehrsanlagen  dienen  als  Ersatz  für  die 
Verkehrsanlagen  auf  dem  Molo  IV,  welcher  mit  dem 
gleichen  Zeitpunkte  dem  Triester  Freigebiete  (Zollaus- 
schluss) einverleibt  wird. 

Für  die  Benützung  der  neuen  Verkehrsanlagen 
werden  im  Einvernehmen  mit  den  k.  k.  Lagerhäusern 
in  Inest  und  unter  gleichzeitiger  Ausserkraftsetzung 
der  die  Verkehrsanlagen  am  Molo  IV  betreffenden  Bei- 
lage A der  „Erläuterungen  und  Bestimmungen  für  den 
Verkehr  mit  Triest“  nachstehende  Bestimmungen  fest- 
gesetzt: 

1.  Am  Molo  Giuseppino  oder  an  der  Riva  Grumula 
per  Schiff  anlangende  oder  ab  dort  zu  verschiffende 
Güter  in  Mengen  von  mindestens  5000  kg,  einschliesslich 
geringeren  Mengen,  für  welche  die 
hrachtberechnung  nach  Wagenladungstarifen  erfolgt, 
können  auf  den  Verkehrsanlagen  an  der  Riva  Grumula 
zur  Aufgabe  oder  Abgabe  gebracht  werden. 

Von  der  Aufgabe  und  Abgabe  sind  ausgeschlossen  : 

a)  explosive  Gegenstände,  sowie  jene  feuergefährlichen, 
leicht  entzündlichen  und  sonstigen  Gegenstände,’ 
welche  nach  den  einschlägigen  Vorschriften  auf  den 
Verkehrsanlagen  an  der  Riva  Grumula  oder  am 
Molo  Giuseppino  nicht  manipuliert  werden  dürfen; 

b)  Güter  in  Mengen  unter  5000  kg,  wenn  die  Fracht- 
berechnung nicht  nach  Wagenladungstarifen  erfolgt; 

c)  aus  der  Stadt  zugeführte  oder  zur  Abfuhr  in  die 
Stadt  bestimmte  Güter; 

d)  von  der  Aufgabe  sind  ferner  ausgeschlossen: 
Güter,  die  nach  den  Stationen  Triest-St.  Andrae, 
Inest  S.B.  oder  Triest  k.k.St.B.,  dem  Triester 
Preigebiete  oder  nach  Stationen  der  schmalspurigen 
Lokalbahn  Triest-Parenzo  bestimmt  sind. 

Ebenso  ist  die  Abgabe  von  in  den  genannten 
btationen  zur  Aufgabe  oder  Neuaufgabe  gelangenden 


Gütern  auf  den  Verkehrsanlagen  in  der  Riva  Grumula 
ausgeschlossen. 

Gegenstände,  welche  mehrere  Wagen  oder  Wagen 
mit  einem  Radstande  von  mehr  als  6-0  m erfordern, 
können  nur  nach  fallweise  vorausgegangener  Verein- 
barung mit  den  k.  k.  Lagerhäusern  zur  Aufgabe  oder 
Abgabe  gebracht  werden. 

2.  Als  Versandstation  bei  der  Auflieferung  und 
als  Bestimmungsstation  bei  der  Ablieferung  der  Güter 
gilt  die  Station  Triest-St.  Andrae. 

In  den  Frachtbriefen  über  die  nach  den  Ver- 
kehrsanlagen an  der  Riva  Grumula  bestimmten  Güter 
ist  die  Station  Triest-St,  Andrae,  unter  Beisetzung  der 
Worte  „Riva  Grumula“,  in  nachstehender  Form 
als  Bestimmungsstation  anzugeben:  „Triest- 
St.  Andrae  (Riva  Grumula)“. 

Fehlt  der  Beisatz  „Riva  Grumula“  im  Frachtbriefe, 
so  findet  eine  (Jeberstellung  des  Gutes  nach  den  Ver- 
kehrsanlagen an  der  Riva  Grumula  auch  über  Antrag 
des  Verfügungsberechtigten  nicht  statt. 

3.  Die  Gütermanipulation  einschliesslich  der  Lade- 
arbeiten wird  auf  den  Verkehrsanlagen  an  der  Riva 
Grumula  von  den  k.  k.  Lagerhäusern  besorgt.  Die 
Auflieferung  und  Ablieferung  der  Güter  beim  Versand 
und  Empfang  erfolgt  ausnahmslos  durch  Vermittlung 
der  k.  k.  Lagerhäuser. 

4.  Bei  Gütern,  deren  -Aufladen  in  die  Eisenbahn- 
wagen, bezw.  deren  Ausladen  aus  den  Eisenbahnwagen 
nach  den  Tarifbestimmungen  dem  Absender,  bezw.  Em- 
pfänger obliegt,  wird  für  die  Besorgung  dieser  Leistung 
durch  die  k.  k.  Lagerhäuser  die  bahntarifmässige  Auf- 
lade-, bezw.  Abladegebühr  eingehoben.  Obliegt  dagegen 
das  Auf  laden  oder  das  Abladen  tarifmässig  der  Eisen- 
bahn, so  entfällt  die  Einhebung  dieser  Gebühren. 

5.  Für  die  Ueberstellung  der  auf  den  Verkehrs- 
anlapn  auf  der  Riva  Grumula  verladenen  Güter  in  die 
Station  Triest-St.  Andrae  und  umgekehrt  wird  bis  auf 
weiteres  eine  besondere  Gebühr  nicht  eingehoben. 

6.  Im  Verkehre  zwischen  Triest-St.  Andrae  (Riva 
Grumula)  und  den  westlich  von  Divaöa  gelegenen  Sta- 
tionen wird  ausser  der  tarifmässigen  Fracht  von  Triest  S.B. 
bis  zu  der  westlich  von  Divaöa  gelegenen  Station  oder 
umgekehrt  eine  Gebühr  von  K 4 für  jeden  beladenen 
Wagen  eingehoben. 

7.  Auf  die  Verkehrsanlagen  an  der  Riva  Grumula 
überstellte  Sendungen,  welche  nicht  zur  Verschiffung 
plangen,  werden  in  die  Station  Triest-St.  Andrae  rück- 
überstellt und  sind  dortselbst  zu  beziehen.  Für  die 
Rücküberstellung  gelangt  eine  Gebühr  von  K 4 für 
jeden  Wagen  zur  Einhebung. 

Uebergangsbestimmungen. 

a)  Rücksichtlich  jener  im  Monate  August  1903  in 
l'riest  anlangenden  Dampfer,  deren  Abfahrt  von  Triest 
erst  nach  dem  31.  August  1903  erfolgt,  kann  die  Auf- 
gabe oder  Abgabe  der  gelöschten,  bezw.  zu  ladenden 
Güter  auf  den  Verkehrsanlagen  an  der  Riva  Grumula 
auch  vor  dem  1.  September  1903  bewerkstelligt  werden. 

b)  Abweichend  von  den  Bestimmungen  Ziffer  1 d 

und  2 wird  bis  einschliesslich  30.  September 
1903  auch  die  Abgabe  jener  Güter  auf  den  Verkehrs- 
anlagen an  der  Riva  Grumula  zugelassen,  welche  in 
den  Stationen  Triest  S.B.  und  Triest  k.k.St.B.  ein- 
langen oder  deren  Frachtbriefe  bei  Ankunft  in  der 
Station  Triest  - St.  Andrae  die  Vorschreibung  „Triest- 
St.  Andrae  (Riva  Grumula)“  nicht  tragen.  Die  Ueber- 
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Stellung  vom  Triester  Ankunftsbahnhofe  nach  den 
Verkehrsanlagen  an  der  Riva  Grumula  erfolgt  in  diesen 
Fällen  gebührenfrei. 

Ausgeschlossen  von  der  Ueberstellung  sind  jene 
Güter,  welche  bei  Einbringung  des  Ueberstellungs- 
antrages  des  Verfügungsberechtigten  im  Ankunftsbahnhofe 
bereits  ausgeladen  sind. 

Wien,  im  August  1903. 

K.  h.  österr.  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Sttdbahn-Wesellschafl. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum  Tarife 
für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 

Mit  Gültigkeit  vom  18.  September  a.  St.  (1.  Okto- 
ber n.  St.)  1903  tritt  zu  dem  vom  19.  Dezember  a.  St. 
1902  (1.  Jänner  n.  St.  1903)  gültigen  Tarife  für  den 
Oesterreichisch- Ungarisch-Russischen  Personen-  und  Ge- 
päcksverkehr der  Nachtrag  I in  Kraft. 

Derselbe  enthält : 

1.  Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Abschnittes: 

II.  Besondere  Bestimmungen. 

2.  Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Abschnittes : 

III.  Preistafeln. 

3.  Aenderungen  der  Anlage:  1.  Muster  von  Karton- 

fahrkarten. 

4.  Berichtigungen. 

Abdrücke  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  beteiligten 
Eisenbahn-Verwaltungen,  ferner  durch  Vermittlung  der 
Stationen  zum  Preise  von  50  Heller  für  das  Stück  er- 
hältlich. 

Wien,  am  14.  August  1903.  [822]' 

K.  k.  priy.  Südbahn-Gesellseliaft 

naraens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft 

zag’leieh  namens  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisenhahnen. 

Neuausgabe  des  nachbarlichen  Personen- 
tarif e s. 

Am  1.  Oktober  1903  tritt  ein  neuer  Tarif  für  die 
Beförderung  von  Personen,  Reisegepäck  und  Hunden 
zwischen  Stationen  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisen- 
bahnen und  Stationen  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nord- 
bahn in  Kraft. 

Derselbe  enthält  die  auf  Grundlage  der  beider- 
seitigen Lokaltarife  neu  berechneten  direkten  Fahrpreise, 
Gepäckstaxen  und  Hundekarten. 

Der  bisherige  besondere  Kilometerzeiger  für  die 
direkte  Abfertigung  von  Sonderzügen  etc.  entfällt. 

Exemplare  des  Tarifes  können  seinerzeit  durch 
die  beteiligten  Eisenbahnverwaltungen  und  Stationen 
zum  Preise  von  Mk.  1*30  oder  K 1*50  für  das  Stück 
bezogen  werden. 

Prag,  am  16.  August  1903.  [823] 


Norddeutsch-Galizisch-Südwestrussischer  Grenz- 
verkehr. 

Einführung  des  Nachtrages  III  zum 
Tarife,  Teil  II,  Heft  1. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  tritt  zu  dem  | 
vom  1.  November  1901  gültigen  Tarife,  Peil  II,  Heft  1,  I 


für  den  vorbezeichneten  Verkehr  der  Nachtrag  III  in 
Kraft. 

Derselbe  enthält : 

1.  Aenderung  des  Vorwortes. 

2.  Aenderung  der  besonderen  Bestimmungen. 

3.  Ergänzung  der  Kontrollvorschriften  über  die  An- 
wendung des  Tarifes. 

4.  Neue,  zum  Teile  geänderte  Zollabfertigungs-  und 
Deklarationsgebähren. 

5.  Ergänzung  der  besonderen  Bestimmungen  über  die 
Anwendung  einzelner  Ausnahmetarife. 

6.  Einbeziehung  von  Stationen. 

7.  Ergänzung  des  Ausnahmetarifes  7 B (Eisenwaren 

u.  s.  w.). 

8.  Neue,  zum  Teile  erhöhte  Frachtsätze  für  Ausnahme- 
tarif 16  (lebendes  Geflügel). 

9.  Aufhebung  von  Frachtsätzen. 

10.  Ergänzung  des  Kilometerzeigers. 

11.  Berichtigungen  und  Aenderungen. 

Exemplare  des  vorerwähnten  Nachtrages  sind  bei 
den  beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen  zum  Preise  von 
50  Heller  = 45  Pfennig  erhältlich. 

Wien,  am  14.  August  1903.  1^24] 

K.  k.  österr.  Staatshahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Deutsch -Oesterreichisch -Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Verkehr  mit  Oesterreich  und  Ungarn. 
Schliessung  des  Bahnhofes  Hamburg- 
Sternschanze  für  den  Eil-  und  F' rach  t- 
stückgutverkehr. 

Am  15.  August  1903  wird  der  Bahnhof  Hamburg- 
Sternschanze  für  den  Eil-  und  Frachtstückgutverkehr 
geschlossen  und  ist  somit  die  Aufnahme  von  Eil-  und 
Frachtstückgütern  für  diesen  Bahnhof  nicht  mehr  zu- 
lässig. 

Es  treten  daher  die  diesbezüglichen  Bestimmungen 
auf  Seite  3 des  Nachtrages  III  zum  Tarifhefte  1 und  auf 
Seite  4 des  Nachtrages  I zum  Tarif  hefte  3,  nach  welchen 
Eil-  und  Frachtstückgüter  im  Verkehre  mit  Hamburg- 
Sternschanze  nicht  direkt  abzufertigen,  sondern  auf  Um- 
kartierung in  Hamburg  B verwiesen  sind,  mit  obge- 
nanntem Tage  ausser  Kraft. 

Wien,  am  14.  August  1903.  [825| 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellscliaft 
namens  der  Verbandsverwaltu  ngen. 


Sonstige  Nachrichten. 


A D s 1 a n d. 

Russland.  (Ausstellung  in  Kiew.)  Einem  Tele- 
gramme der  „Russ.  Hand.-Tel.-.\g.“  aus  Kiew  vom  3.  Juli  a.  St. 
1903  zufolge,  hat  dort  die  konstituierende  Sitzung  des  Komitees 
für  die  im  Jahre  1904  zu  veranstaltende  Ausstellung  statt- 
gefunden. Die  im  August  und  September  abzuhaltende  Aus- 
stellung ist  in  bezug  auf  die  Landwirtschaft  als  Regional-,  in  bezog 
auf  die  Zuckerindustrie  als  allrussische  gedacht;  die  aus- 
ländischen Exponaten  treten  nicht  in  Wettbewerb. 

[.Osteuropäische  Tarifmndschau.  “J 


fciiuuiiiiiiiiMMiiiiiniiinijNuniimimLiiiJiiiiuuJimuiimitiiiiiniiiiiiMiiiiinniiiiMiiiiiHiiititMiiiiiiiiiiiiim^ 


2092 


Terordünngs-Blatt  für  Eisenbalmen  und  Schiffahrt 


Nr.  94 


— 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 

Oeffeiitliches  Lagerhaus  uud  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Metereentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  eininündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  --  Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen.  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrshehandlung,  ü eher  gäbe  an  Brüte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Brachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent^ 
liehe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 

Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheiue  (WarrantsO  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
;um  Reescompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  We 


sind  zum 


/echsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslände,  welche  ganz  oder  theüweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden.  ' 

Frachtbrief-Adressei  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  dar  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./»,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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VERORDNUNGS-BLATT 

FOü 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ennassigmigen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  Ueberblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
unganschen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Präuamerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24-—  halbjährig  Kronen  f2—  vierteljährig  Kronen  6 — 
lur  das  Dentsehe  Reich  . . „ Mark  25-—  „ Mark  12-50  , Mark  6-25 

für  das  übrige  Ausland  . . , Fres.  33-—  „ Fres.  16-50  „ Fres.  8-25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  I.  WallfiBchgasse  10. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 



Die  nachstehenden  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 

nnd  Liquidiernn-skosten  voni'  RückvergütnSgsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  ZngLtändnis  Bezng  habender  Teilrechnnngen  werden  in  maxinio  gleichfall8^ur^K^50_eingehobem^^  


Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


uqd  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


9 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


■Ö  'S  O 
ü -.a  X 

S ^ 


10 


<1>  Xi 
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O ‘ 
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pro  100  kg 
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Von  oder  nach 


Alvincz  

Apc*-8zäntö 

Arad 

Baläzsfalya 

Bäes-Almäs 

Bäcs-almäsi  szöllök 

Bäzsäs 

Beregszäsz 

Bihar-Pnspöki 

Bossäny 

Csongräd  

Csorväs  

Czegldd 

Debreczen 

Eger ; 

Erzsdbetväros  

Pelvincz 

Fehdrtemplon 

Gyöngyös ] . ! 

Hadhäz  

Hossziiasszö ' . . 

Kassa  Ks.O.  nnd  M.A.V. 

Kecskemdt 

Keczel 

Kis-Kapns 

Kis-Körös 

Kis-Knn-Dorozsma 

KiS'Knn-Pdlegybäza  .... 

Kis-Szalläs  ' ' ’ 

Kistelek 

Kis-Varda ' ! ' 

Köbänya  alsö  n.  felsö  pälyandvär 
Kurties  . . 

Kutti 

Knkällöszeg 

Losoncz  

LökSsbäza . . ; 

Malaczka 

Maros-Lndas  ......... 

Mlskolcz  gömöri  päly.audvär  . 

Nagy-Rnyed  

Nagykäta 

Nagy-Kikinda 

Nagy-Mihäly 

Nagy-Szt.  Miklös 

Nagy-Värad 

Nyiregyhäza 

Pätroba 

Pozsony 

Rakasdla . . ! 

Räez-Szt.  Pdter 

Sarkad-KereszWr 

Särafalva 

Satoralja-Ujhely  ........ 

Segesvär  

Selyp 

Szabadka 

Szatymdz 

I Szeged  ...... 

Szerencs  . 

! Szob . 

[ Tarczal 

Täpioszdle  ........ 

Tdcsö  

I Tokaj 

Üj-Arad 

Ujviddk 

Vadkert-TäzlAr 

ValkÄny 

VÄmospdrcs 

Versecz 

I Zombor • 

Zsombolya  


i 

1 Nach  oder  von 

il 

A 

r t 1 k 

e 1 

Wein  (exkl.  Obstwein  [Cider] 
und  Schaumwein  [Champagner]), 
Weinmaische,  mit  Ansuahme  von 
Obstmaiscbe,  ferner  Most  (Wein- 
most) 

Brennholz 

Holzkohle 

Kartoffeln 

Pflastersteine,  auch  Trottoir- 
platten  ans  Bruchstein 

Moorhirsestroh 

Schilfrohr  j 

i 

a) 

I 

al) 

a2) 

b) 

c) 

d) 

e) 

t) 

g) 

F r a e 

b t s ä t z 

e i n H e 

1er  p r 

0 100  kg 

365 

321 

263 

1 

195 

168 

154 











295 

258 

223 











384 

339 

275 











266 

232 

211 









266 

232 

209 











355 

312 

257 

— 

152 









333 

293 

243 











291 

255 

221 

— 



— 







— 

— 

— 

— 

— 

78 

— 

— 



240 

209 

192 









_ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



126 



189 

163 

149 

— 

— 

— 

— 

— 



281 

246 

217 











234 

204 

186 

— 











400 

353 

285 

— 

— 

— 



371 

327 

267 







_ 

350 

308 

253 





' 



208 

180 

166 

— 

— 



— 



291 

255 

221 









387 

341 

277 

— 

— 

— 



_ 



305 

267 

227 









208 

180 

165 

— 



100 







215 

186 

170 

— 











391 

345 

279 

— 











208 

180 

165 

— 











259 

226 

208 













221 

192 

176 

— 



106 







fid 

234 

204 

186 

— 











2 

240 

209 

192 







. 





b 

320 

281 

235. 



140 







146 

124 

112 













. 

286 

250 

219 

— 

_ 

— 







— 

— 

— 

— 



46 







o 

382 

337 

273 

— 

— 

— 



_ 



243 

211 

197 







_ 



. 

Ed 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

128 

— 

nR 

80 

73 

71 

43 



41 





375 

330 

269 











a 

269 

226 

209 

— 

— 

— 



— 

— 

<s> 

378 

333 

271 







_ 



176 

151 

138 











& 

291 

255 

221 





131 







323 

284 

237 

— 

— 

— 



— 



— 

— 

— 

— 

— 

132 



— 



291 

255 

221 





131 







305 

267 

227 

— 

— 

136 

— 

— 

— 

— 







139 

_ 



66 

64 

62 





36 





— 

— 

— 

— 

— 

152 

— 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

133 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 



137 



— 

— 

— 





132 







300 

263 

227 













407 

359 

289 













189 

163 

149 













253 

221 

203 













253 

221 

203 













259 

226 

208 





121 



121 



281 

246 

217 













162 

150 

142 

— 

— 

— 

61 

— 

_ 

286 

250 

219 



— 









183  ■ 

158 

143 





90 







352 

310 

256 













286 

260 

221 

— 

— 

— 





300 

263 

225 













304 

267 

225 

— 

— 

134 

— 

— 

134 

215 

186  1 

170 

- 

- 

128 

- 

— 

— 

291 

255  1 

221 

z 

341 

300 

247 













281 

246  I 

217 

— 

— 

128 



— 



— 1 

— i 

— 

— 

— 

138 

— i 

— 1 

— 
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1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

u 

© 

a 

Die  Publikation 
erlolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 

xa 

t-:fl 

© fO 

Ö © 

©o 

2^--a 

bC 

3 

z 

für  die  Transportstrecke 

«5  fl  © 

:fl 

© 

'3 

fl 

and  im 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

o 

© 42 
bßjfl 
3 © 

|l| 

“ « e 

© 

fl 

<2 

fl 

von  der 

Namen 

für  Artikel 

stehender 

in  der 

fl 

Ä 

e i« 

^io 

tsa  ^ 

© 

,fl 

(.1 

© 

(m 

O 

Cc« 

der 

von 

nach 

Bedingungen 

Zeit 

’® 

© 

PQ 

pro  100  kg 

4.9 

©r 

13 

s i S SS 

- «e  ® 3 X 

o "Z  ^ X ^ 

Ä .2  ^ g r = 

'S  ./)  S c 

•Ö  © P -O  0)  J3 

|-s  i?S  c-S 
! 6:S^  « ® 

j fc-  a -r  bü 

> a ® ö ? 


14 


1851 


fl  ^ 
fl'fl 


— © 
2 S 


Siebe  die  nacbsteheode  Tabelle 


O fl 
> A 


Siehe  die 

nachstehende  Tabelle 


a 

© ^ 


^am 

o*° 
© 
bo 


'S  1^’ 

T-  > 2 

.fl  CO 


bC 
fl 
-4  ® 


© bß 
:s  — fl  ® 

Mcd  an 


Nach 

Von 

Littitz 

1 

Nnrschan 

Radnitz  1 

Staab 

Stupno-Bfas 

normal 

a 

© 

Differenz 

normal  j 

ermässigt 

Differenz 

normal 

ermässigt 

Differenz 

normal  j 

'S 

tce 

a 

© 

Differenz 

Ä 

a 

o 

fl 

*3 

a 

hl 

© 

1 

j Differenz 

Heller  für  1000  kg 

Amstetten 

810 

660 

150 

810 

660 

150 

840 

690 

150 

840 

690 

150 

820 

670 

150 

Attnang-Puchheim  . . 

840 

690 

150 

860 

710 

150 

870 

720 

150 

870 

720 

150 

860 

710 

150 

Battelan  

710 

550 

160 

710 

560 

160 

740 

590 

150 

740 

590 

150 

730 

570 

160 

Berann 

370 

230 

140 

390 

250 

140 

370 

230 

140 

420 

270 

150 

340 

210 

130 

Bischofshofen 

1000 

880 

120 

1050 

900 

160 

1060 

910 

150 

1000 

900 

100 

1060 

910 

1.50 

Blisova 

310 

190 

120 

230 

140 

110 

370 

230 

140 

— 





340 

210 

130 

Böhelmkircben  .... 

900 

750 

150 

920 

770 

150 

940 

790 

150 

940 

790 

150 

920 

770 

150 

Bndweis  

550 

370 

180 

550 

370 

180 

580 

410 

170 

580 

410 

170 

570 

390 

180 

Eberstein 

1270 

1120 

150 

1290 

1140 

150 

1300 

1150 

1,50 

1300 

1150 

150 

1290 

1140 

150 

Eferding 

920 

810 

110 

940 

830 

110 

950 

840 

110 

950 

840 

110 

940 

830 

110 

Eggenbnrg  . • . . . . 

760 

610 

150 

780 

620 

160 

790 

640 

150 

790 

640 

150 

790 

640 

150 

Etsdorf  

820 

670 

150 

840 

690 

150 

860 

710 

150 

860 

710 

150 

840 

690 

150 

Furth  i.  W. 

390 

250 

140 

340 

210 

130 

440 

290 

150 

310 

190 

120 

440 

290 

150 

Gersthof 

970 

810 

160 

970 

810 

160 

1000 

840 

160 

1000 

840 

160 

980 

820 

160 

Gojau*) 

660 

550 

110 

675 

550 

125 

705 

590 

115 

705 

590 

115 

695 

570 

125 

Gmünd 

630 

460 

170 

630 

460 

170 

660 

500 

160 

660 

500 

160 

650 

480 

170 

Haag • . 

760 

610 

150 

780 

620 

160 

790 

640 

150 

790 

040 

150 

780 

620 

160 

Hallein 

980 

830 

150 

980 

830 

150 

1020 

870 

150 

1020 

870 

150 

1000 

850 

150 

Heiligenstadt 

890 

740 

150 

900 

750 

loO 

920 

770 

160 

920 

770 

löO 

900 

750 

1.50 

Hernals 

980 

810 

170 

980 

810 

170 

1010 

840 

170 

1010 

840 

170 

990 

820 

170 

Hiüitz  

370 

230 

140 

390 

250 

140 

420 

270 

150 

420 

270 

150 

390 

250 

140 

Holoubkau 

230 

140 

90 

280 

170 

110 

230 

140 

90 

310 

190 

120 

230 

140 

90 

Iglan 

740 

590 

150 

760 

610 

150 

780 

620 

160 

780 

620 

160 

760 

610 

1.50 

Jareschau  

660 

500 

160 

680 

520 

160 

700 

530 

170 

700 

530 

170 

680 

520 

160 

Josefihütte 

340 

210 

130 

340 

210 

130 

390 

250 

140 

390 

250 

140 

370 

230 

140 

Klattau 

280 

170 

110 

340 

210 

130 

370 

230 

140 

370 

230 

140 

340 

210 

130 

Krems  

840 

690 

150 

840 

690 

150 

870 

720 

150 

870 

720 

150 

860 

710 

150 

Krumau 

660 

550 

110 

675 

550 

125 

705 

590 

115 

705 

590 

115 

695 

570 

125 

Linz 

740 

690 

150 

760 

610 

150 

780 

620 

160 

780 

620 

160 

780 

620 

160 

Marchtrenk 

780 

620 

160 

790 

640 

150 

810 

660 

150 

810 

660 

150  ' 

810 

660 

150 

Mattigbofen 

940 

790 

150 

950 

800 

150 

970 

820 

150 

970 

820 

150 

950 

800 

150 

Mles-Kladrau 

280 

170 

110 

280 

170 

110 

340 

210 

130 

310 

190 

120  . 

310 

190 

120 

Mosel 

1290 

1140 

150 

1300 

1150 

150 

1320 

1170 

150 

1320 

1170 

150 

1320 

1170 

150 

Nemfelkau-  W elhartitz 

310 

190 

120 

390 

250 

140 

420 

270 

150 

420 

270 

150 

390 

250 

140 

Nengedein 

340 

210 

130 

310 

190 

120 

420 

270 

150 

280 

170 

110  1 

420 

270 

1.50 

Neuieogbach 

920 

770 

150 

940 

790 

1.50 

950 

800 

150 

950 

800 

150 

940 

790 

150 

Oberbfis 

— 

— 

— 

230 

140 

90 

280 

170 

110 

280 

170 

HO  1 

230 

140 

90 

Ottakring 

990 

820 

170 

990 

820 

170 

1020 

850 

170 

1020 

850 

170 

1000 

830 

170 

Pisek 

440 

290 

160 

470 

310 

160 

500 

330 

170 

500 

330 

170  1 

470 

310 

160 

Pottenbrnnn 

900 

750 

150 

900 

750 

150 

940 

790 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

150 

Prinzersdorf 

890 

740 

150 

900 

750 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

150 

Radotiu 

440 

290 

150 

470 

310 

160 

440 

290 

150 

480 

330 

150 

420 

270 

1.50 

1 Rokltzau 

230 

140 

90 

230 

140 

90 

— 





280 

170 

110 





Saalfelden 

11.30 

980 

150 

1140 

990 

150 

1160 

1010 

150 

1160 

1010 

150  i 

1160 

1010 

150 

Salzburg 

950 

800 

150 

970 

820 

150 

980 

830 

150 

980 

830 

150  ' 

970 

820 

150 

1 St.  Aodrä-Wördern  . . 

860 

710 

150 

870 

720 

150 

890 

740 

150 

890 

740 

150 

870 

720 

150 

Scbnttenbofen 

390 

250 

140 

420 

270 

150 

440 

290 

150 

440 

290 

150  1 

440 

290 

150 

Schwarzenau 

660 

500 

160 

680 

520 

160 

700 

530 

170 

700 

530 

170 

700 

530 

170 

Stankau 

280 

170 

110 

— 

— 

— 

340 

210 

130 





340 

210 

130 

Strakonltz 

390 

250 

140 

420 

270 

150 

440 

290 

1.50 

440 

290 

150 

420 

270 

150 

Taus 

340 

210 

130 

280 

170 

110 

390 

250 

140 

230 

140 

90 

370 

230 

140 

Villach 

1350 

1200 

150 

1350 

1200 

150 

1380 

1230 

150 

1380 

1230 

150 

1370 

1220 

150 

Wien  I 

980 

830 

150 

1000 

850 

150 

1020 

870 

150 

1020 

870 

150 

1000 

850 

150 

Wien  H 

890 

740 

150 

900 

750 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

150 

Zartlesdorf 

630 

400 

170 

630 

460 

170 

660 

500 

160 

660 

500 

160 

650 

480 

170 

Zditz  . 

340 

210 

130 

370 

230 

140 

340 

210 

130 

390 

250 

140 

340 

210 

130 

Ziersdorf  

790 

640 

150 

810 

660 

150 

820 

670 

150 

820 

670 

150 

810 

660 

150 

i Zllw 

500 

330 

170 

520 

3.50 

170 

550 

370 

180 

550 

370 

180 

550 

370 

180 

•)  Nur  für  jene  in  Kruuiau  in  situierten  Etabliesements  gültig,  weiche  mit  der  Station  Gojau  in  direkter  Schienenverbinduog  stehen. 
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Die  Publikation 
ertolgt 


von  der 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 
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bestehenden  Fracht- 
sätze (Gebühr) 

pro  1 

00  kg 

13 

^ Q)  “ 3 -2 
s g-2  V,  3 

3 eä  5;  3 m 

o .2  ° S 

•«'S  » ® a 

_ o U)  Q) 
-ö  o ö ^ ja 

S ’S  ^ o 

3 

Xi  fl  — 6ß 

.2  a ® g o 
O bcg-> 

N fcüD  fl  .■=  O 
0)  0)  a 
CQ 


1852 


^ 0 


O d 
CU:« 
■—•cö 


o4S 


3^ 


1853 


1854 


Hostiwitz 


Jen6 


fl"  ä>  3 

«PS 

*5 

00  fl 
o -fl  o 
CQ  a ja 
— Ä i 
• e “ ««  I 

l § 

t=^gs 

■9  S 


^11 

Sit 

ee  i-  M 

5 ^ 


fl  U»  ® 

®iS> 

CO  'fl 


fl  *r  fl 
0 © P fl 
D bß  p . 
a fl  bß  fl 

o £ © 

3 2 " 

fl  fl 
© Ja  ** 

03  ® 3 

© s 

•jT  ® ^ 
Q 'fl  co 


C/5  g © 

£®c 
w*«?  3 


8*3 

P-2 


cs  CO 
o 

U Oi 
© r-C 
2 3 
^,2 
•si 

fl  eq 
© 
420 


Ci  UJ 

^ s 


flÄ  a 


.9  Ja  3 

a » 3 

u a s ® 

s . a 'S  3 ^ 

'“«'Sogs 

bJ3  g fl  * bß^ 
fl  O - fc*  ^ 

« bß  ^ fl  o 

ja  {>  • fl  © 5 

^ - tfl  .bp  © 

'S  ® 5 ® N fl 

fl  © „ O 
'fl  © Ul  © l- 

fl  ^ ^ ^ iH  bß 

® ® “ä  =e  ® g g 

3 ^ a - a .y  a 
yS-SS  ® a a 

35  -ö  « ^ ® !B  B 

g s £ “ " 

“•g<! 

© <5  «M  «fl  ^ B fl 

ja  ö fl  « ® S ® 

fl  rt  fl  fl  © 5 :fl 
■<  «fl  (3  P fl  W öß 


* © © ©£ 


fl  S! 

kl  o 
U Ci 

® l-H 

> © 
> fl 


•S2  fl 
A fl 
M 

cca  „ 

o .52 


CQ  © 

fl  fl 

e © 


hß 
© fl 
.fl  fl 
fl  “ 


Heller 


fl 

o 

o 

0)  fl 
«O  c8 


,« 

© 

bß 


Heller  , Heller 


•) 

26*6 


1*4 


^ja«S 

«fl  fl  fl 

© o 
©'“Sfs 
*0  ® 
fl  fl  © 
© M tl 


'fl  © § Ö 

tl^s 

a|  g 

fl  ö 
S:äg  u 
•Ss  Oi2  'fl 
Ä O fl 
© ® M .a 
'O  .^  »© 

a S 2 « 

® o 
® 5 © fl 

ag'gM 
5^« 
£-3 
,^  - © 


5 § a 

<!  Ä®  » 


© © O 
J?to  ^ 


2 


©«'#  j 
•o  o 
© o>  J 


© ^ c 
jaS  © d 

^ «S  ? 

« bß 

fl  .5 

fl  “1'® 

£ S I ö 

fl  © fl 

d ^ «°  © 

|l|^ 

fl  •” 

S rO  H 
• 

© © 

*-■0*3 
©£  fl 
<B  © fl 


fl£  ja 
u B © 
0-«42 

O ja 

^ fl.  © 

•fl|  O k 


tH  to  o 
© .^  CQ 

> ja  o 


a ® 5 

.2  a o 
tS  ® ^ 

2-=«  o 
3 3 0 = 
^ ja  05  w 

p p ^ «fl 

fl  © ea  0 
© k fl 

a^al 

•fl  _ 
u-  ca  © 

'S  = a ' 
? « ° 
_«s 


bß 


2 bß^ 
0 fl  2 
'ö  « « 
^ 

^ «e  fl 

O o ^ 


fl  bß 
bß  fl 
fl  fl 
O bß 


fl  fl 
© © 
B fl 
fl  < 
bß 

fl  © 
fl  -fl 
— © 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I,  Wallfischgasse  10. 


Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenl)ali]ieii  und  ScMffalirt 

Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Jeden  Dienstag,  Donnerstag  und 

Nr.  95.  Wien,  20.  Angust  1903.  XVI.  Jahrgang. 


Administration,  Pränumeration  nnd 
Inscraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Erscheint 


Prännmerationspreis  pro  Jabr: 

Für  Oesterreich-Ungam  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


Inbalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Ban.  Eisenbahn- Verwaltung  und  Betrieb. 

— Nachrichten  aus  Ungarn.  — Ausland.  — Schiffahrt.  — Personal-Nachrichten.  — Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 
— Tarifermässignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Staatsvertrag  vom  20.  November  1902 -J*)  zwischen  Oesterreich-Ungarn  und  dem  Deutschen  Reiche,  wegen 
Herstellung  der  Eisenbahnverbindung  von  Friedeberg  a.  Q.  nach  Heinersdorf. 

(Abgeschlossen  zu  Berlin  am  20.  November  1902,  von  Seiner  k.  und  k.  Apostolischen  Majestät  ratifiziert  zu  Budapest  am 
13.  Februar  1903,  die  Eatifikationen  ausgetauscht  zu  Berlin  am  1.  Juli  1903.) 

Wir  Franz  Joseph  der  Erste,  von  Gottes  Gnaden  Kaiser  von  Oesterreich,  Apostolischer 
König  von  Ungarn;  König  von  Böhmen,  Dalmatien,  Kroatien,  Slavonien,  Galizien,  Lodomerien 
und  Illyrien;  Erzherzog  von  Oesterreich;  Grossherzog  von  Krakau;  Herzog  von  Lothringen, 
Salzburg,  Steyer,  Kärnthen,  Krain,  Bukowina,  Ober-  und  Nieder-Schlesien;  Grossfürst  von  Sieben- 
bürgen ; Markgraf  von  Mähren ; gefürsteter  Graf  von  Habsburg  und  Tirol  etc.  etc. 

thuen  kund  und  bekennen  hiemit : 

Nachdem  zwischen  Unseren  Bevollmächtigten  und  jenen  Seiner  Majestät  des  Deutschen  Kaisers,  Königs 
von  Preussen,  wegen  Herstellung  einer  Eisenbahnverbindung  von  Friedeberg  a.  Q.  nach  Heinersdorf  am  20.  No- 
vember 1902  in  Berlin  ein  Vertrag  unterzeichnet  worden  ist,  welcher  wörtlich  lautet  wie  folgt: 

Seine  Majestät  der  Kaiser  von  Oesterreich,  König  von  Böhmen  etc.  und  Apostolischer  König 
von  Ungarn 
und 

Seine  Majestät  der  Deutsche  Kaiser,  König  von  Preussen,  im  Namen  des  Deutschen  Reiches, 
das  hierbei  Preussen  auf  dessen  Antrag  vertritt, 

sind  übereingekommen,  zur  Regelung  der  Beziehungen  zwischen  Oesterreich  und  Preussen  wegen  Herstellung  einer 
weiteren  Eisenbahnverbindung  einen  Vertrag  abzuschliessen,  und  haben  zu  diesem  Zwecke  zu  Bevollmächtigten 
ernannt : 

Seine  Majestät  der  Kaiser  von  Oesterreich,  König  von  Böhmen  etc.  und  Apostolischer  König 
von  Ungarn  : 

Allerhöchstihren  Ministerialrat  im  k.  k,  Eisenbahnministerium  Dr.  August  W e e b e r, 

Allerhöchstihren  Ministerialrat  im  k.  k.  Finanzministerium  Dr.  Friedrich  Freiherrn  v.  Raymond, 
Allerhöchstihren  Sektionsrat  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  Ladislaus  Miller, 

Allerhöchstihren  Sektionsrat  im  k.  k.  Finanzministerium  Dr.  Engelbert  Pilz, 

Allerhöchstihren  Sektionsrat  im  k.  k.  Handelsministerium  Dr.  Friedrich  Karminski, 

und 

Seine  Majestät  der  Deutsche  Kaiser,  König  von  Preussen: 

Allerhöchstihren  Wirklichen  Geheimen  Legationsrat  Franz  v.  Aichberger, 

Allerhöchstihren  Wirklichen  Geheimen  Oberfinanzrat  Julius  R a t h j e n, 


*)  Enthalten  in  dem  am  15.  August  1903  ausgegebenen  LXXX.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  166. 
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Allerhöchstihren  Geheimen  Oberbaurat  Balduin  W i e s n e r, 

Allerhöchstihren  Geheimen  Oberfinanzrat  Gustav  L a c o m i, 

Allerhöchstihren  Geheimen  Finanzrat  Rudolf  Ottendorff, 

von  welchen  nach  geschehener  Mitteilung  und  gegenseitiger  Anerkennung  ihrer  Vollmachten  unter  dem  Vorbehalte 
der  Ratifikation  der  nachstehende  Vertrag  verabredet  und  abgeschlossen  worden  ist. 

Artikel  I. 

Die  Regierungen  der  im  Eingänge  bezeichneten  beiden  Staaten  sind  übereingekommen,  eine  Eisenbahn- 
verbindung von  Friedeberg  am  Queis  nach  Heinersdorf  zuzulassen  und  gegenseitig  zu  fördern. 

Artikel  II. 

Die  k.  k.  österreichische  Regierung  hat  rücksichtlich  der  in  ihrem  Gebiete  gelegenen  Strecke  der  im 
Artikel  I bezeichneten  Eisenbahn  unterm  8.  September  1900  die  Konzession  an  den  Bezirksausschuss  Friedland 
erteilt.  Die  genannte  Regierung  wird  den  Konzessionär  anhalten,  dass  die  vollständige  Ausgestaltung  der  öster- 
reichischen Strecke  in  dem  durch  den  Anschluss  geforderten  Ausmasse  gleichzeitig  mit  der  Bauvollendung  der 
preussischen  Strecke  erfolgt. 

Die  kgl.  preussische  Regierung  erklärt  sich  ihrerseits  bereit,  die  auf  ihrem  Gebiete  liegende  Anschluss- 
strecke dieser  Eisenbahnverbindung  von  der  Reichsgrenze  bis  Friedeberg  am  Queis  auf  eigene  Rechnung  aus- 
zuführen, sobald  sie  die  gesetzliche  Ermächtigung  hierzu  erhalten  haben  und  die  Erfüllung  derjenigen  Bedingungen, 
von  denen  der  Bau  dieser  Strecke  gesetzlich  abhängig  gemacht  werden  sollte,  sichergestellt  sein  wird.  Bei  Eintritt 
dieser  Voraussetzungen  wird  die  kgl.  preussische  Regierung  der  k.  k.  österreichischen  Regierung  hiervon  längstens 
innerhalb  dreier  Monate  Nachricht  geben  und  den  Bau  der  preussischen  Strecke  derart  vorbereiten  und  fördern, 
dass  dieselbe  ehetunlichst  im  Baue  vollendet  und  dem  Betriebe  übergeben  werden  kann. 

Artikel  III. 

Die  spezielle  Feststellung  der  Bahnlinie,  sowie  des  gesamten  Bauplanes  und  der  einzelnen  Bauentwürfe 
bleibt  jeder  der  beiden  hohen  Regierungen  für  ihr  Gebiet  Vorbehalten. 

Nachdem  die  Feststellung  des  Punktes,  wo  die  Eisenbahn  die  Grenze  überschreitet,  bereits  durch  tech- 
nische, zu  diesem  Zwecke  abgeordnete  Kommissare  erfolgt  ist,  genehmigen  die  beiden  hohen  vertragschliessenden 
Regierungen  die  diesbezüglich  getroffene  Vereinbarung. 

Artikel  IV. 

. Die  Eisenbahn  soll  als  Nebenbahn  zur  Ausführung  gelangen  und  zunächst  nur  mit  einem  durchgehenden 
Geleise  versehen  werden.  Sollte  späterhin  das  Bedürfnis  nach  Herstellung  des  zweiten  Geleises  auf  der  ganzen 
Bahnlinie,  beziehungsweise  auf  einzelnen  Teilstrecken  derselben  oder  nach  einer  sonstigen  zur  ungestörten  Ab- 
wicklung des  Verkehres  notwendigen  weiteren  Ausgestaltung  der  ersten  Bau-  und  Betriebseinrichtungen  sich 
herausstellen,  so  werden  die  hohen  Regierungen  behufs  einer  Verständigung  hierüber  in  weitere  Verhandlung  treten. 

Die  Spurweite  der  Geleise  soll  in  Uebereinstimmung  mit  den  anschliessenden  Bahnen  1‘4;35  m im  Lichten 
der  Schienen  betragen.  Auch  im  übrigen  sollen  die  Konstruktionsverhältnisse  der  anzulegenden  Bahnstrecke  und 
deren  Betriebsmittel  dergestalt  nach  gleichmässigen  Grundsätzen  festgestellt  werden,  dass  auf  den  beiderseitigen 
Bahnstrecken  ein  ineinandergreifender  Betrieb  stattfinden  kann,  insbesondere  auch  die  Betriebsmittel  von  und  nach 
den  anschliessenden  Bahnen  ungehindert  übergehen,  beziehungsweise  wechselseitig  benützt  werden  können. 

Die  von  einer  der  beiden  hohen  Regierungen  geprüften  Betriebsmittel  werden  ohne  nochmalige  Prüfung 
auch  auf  der  im  Gebiete  der  anderen  liegenden  Bahnstrecke  zugelassen  werden. 

Artikel  V. 

Die  beiden  hohen  Regierungen  verpflichten  sich,  zuzulassen,  beziehungsweise  anzuordneo,  dass  die  Bahn 
an  ihren  Endpunkten  in  angemessene,  den  Uebergang  der  Betriebsmittel  gestattende  Schienenverbindung  mit  den 
zur  Zeit  daselbst  anschliessenden  Eisenbahnen  gesetzt  wird. 

Artikel  VI. 

Die  k.  k.  österreichische  Regierung  erklärt  ihre  Zustimmung,  dass  die  auf  österreichischem  Staatsgebiete 
gelegene  Strecke  von  der  beiderseitigen  Grenze  bis  zu  der  künftigen  Betriebswechselstation  (Artikel  XV)  von  der 
kgl.  preussischen  Staatseisenbahnverwaltung  betrieben  wird. 

Artikel  VII. 

Die  volle  Landeshoheit  (also  auch  die  Ausübung  der  Justiz-  und  Polizeigewalt)  bleibt  in  Ansehung  der 
die  beiderseitige  Grenze  überschreitenden  Bahnlinie  auf  jedem  der  beiden  Gebiete  der  betreffenden  Territorial- 
regierung ausschliesslich  Vorbehalten. 

Artikel  VIII. 

Die  hohen  Regierungen  behalten  sich  vor,  zur  Handhabung  der  ihnen  über  die  Bahnstrecke  in  ihrem 
Gebiete  und  den  Betrieb  auf  derselben  zustehenden  Hoheits-  und  Aufsichtsrechte  Kommissare  zu  bestellen,  welche 
die  Beziehungen  ihrer  Regierungen  zu  den  Eisenbahnverwaltungen  in  allen  denjenigen  Fällen  zu  vertreten  haben, 
die  nicht  zum  direkten  gerichtlichen  oder  polizeilichen  Einschreiten  der  zuständigen  Landesbehörden  geeignet  sind. 
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Artikel  IX. 

Unbeschadet  des  Hoheits-  und  Aufsichtsrechtes  der  k.  k.  österreichischen  Regierung  über  die  in  ihrem 
Gebiete  gelegene  Bahnstrecke  und  über  den  darauf  stattfindenden  Betrieb  verbleibt  die  Ausübung  des  Oberaufsichts- 
rechtes über  die  den  Betrieb  führende  Eisenbahnverwaltung  der  kgl.  preussischen  Regierung. 

Artikel  X. 

Die  Bahnpolizei  wird  unter  Aufsicht  der  dazu  in  jedem  der  beiden  Gebiete  zuständigen  Behörden  in 
Gemässheit  der  für  jedes  Gebiet  geltenden  Vorschriften  und  Grundsätze  zunächst  durch  die  Beamten  der  Eisenbahn- 
verwaltung gehandhabt  werden. 

Artikel  XI. 

Insoweit  ein  österreichischer  Unternehmer  innerhalb  des  preussischen  Gebietes  oder  ein  deutscher  Unter- 
nehmer innerhalb  des  österreichischen  Gebietes  den  Bau,  beziehungsweise  den  Betrieb  der  den  Gegenstand  dieses 
Vertrages  bildenden  Bahnlinie  ganz  oder  teilweise  übernimmt  oder  künftig  übernehmen  sollte,  hat  sich  derselbe 
rücksichtlich  aller  aus  der  Anlage  und  aus  dem  Betriebe  der  Bahn  herzuleitenden  Entschädigungsansprüche  den 
Gesetzen  und  der  Gerichtsbarkeit  des  Staates,  in  welchem  die  Schadenszufügung  stattgefunden  hat,  zu  unterwerfen, 
insofern  der  Entschädigungsanspruch  nicht  aus  einem  mit  der  betriebführenden  Bahnverwaltung  oder  mit  einer 
der  übrigen  an  dem  Transporte  beteiligten  Bahnen  abgeschlossenen  Frachtgeschäfte  hergeleitet  wird. 

Artikel  XII. 

Deutsche  Reichsangehörige,  welche  von  der  preussischen  Eisenbahnverwaltung  beim  Betriebe  der  auf  öster- 
reichischem Gebiete  gelegenen  Strecke  Heinersdorf — Reichsgrenze  etwa  angestellt  werden,  scheiden  dadurch  nicht 
aus  dem  Untertanenverbande  ihres  Heimatslandes  aus. 

Die  Stellen  der  Lokalbeamten,  mit  Ausnahme  der  Bahnhofvorstände,  der  Telegraphen-  und  derjenigen 
Beamten,  welche  mit  der  Erhebung  von  Geldern  betraut  sind,  sollen  jedoch  tunlichst  mit  einheimischen  Staats- 
angehörigen besetzt  werden. 

Sämtliche  Beamte  sind  ohne  Unterschied  des  Ortes  ihrer  Anstellung  bei  der  Bahn  rücksichtlich  der 
Disziplinarbehandlung  nur  der  Anstellungsbehörde,  im  übrigen  aber  den  Gesetzen  und  Behörden  des  Staates  unter- 
worfen, in  welchem  sie  ihren  Wohnsitz  haben. 

Artikel  XIII. 

Die  Feststellung  und  Genehmigung  der  Fahrpläne  und  Tarife  bleibt  derjenigen  Regierung  Vorbehalten, 
in  deren  Gebiet  die  betriebführende  Eisenbahnverwaltung  ihren  Sitz  hat. 

Artikel  XIV. 

Die  im  Interesse  der  Erleichterung  des  gegenseitigen  Eisenbahnverkehres  zwischen  dem  Deutschen  Reiche 
und  Oesterreich-Ungarn  jeweilig  bestehenden  Vertragsbestimmungen  finden  auch  auf  den  durch  den  gegenwärtigen 
Vertrag  gesicherten  Eisenbahnanschluss  Anwendung. 

Beide  hohen  vertragschliessenden  Teile  verpflichten  sich,  dahin  zu  wirken : 

1.  dass  auf  der  den  Gegenstand  dieses  Vertrages  bildenden  Eisenbahn  möglichst  im  Anschlüsse  an  die 
Züge  der  angrenzenden  Bahnstrecken  mindestens  zwei  für  die  Personenbeförderung  geeignete  Züge  täglich  in  beiden 
Richtungen  und  für  den  Güterverkehr  so  viel  Züge  eingerichtet  werden  als  zur  Bewältigung  desselben  erforderlich 
sind,  sowie  dass  die  sonstigen  Betriebsanordnungen  den  Verkehrsinteressen  entsprechend  geregelt  werden; 

2.  dass  der  Einführung  direkter  Abfertigungen  im  Personen-  und  Güterverkehre  zwischen  der  in  Frage 
stehenden  Eisenbahn  und  den  angrenzenden  Bahnstrecken,  falls  dieselbe  im  Interesse  des  Verkehres  von  beiden 
hohen  Regierungen  als  wünschenswert  bezeichnet  wird,  seitens  der  betnebführenden  Verwaltungen  der  beteiligten 
Eisenbahnen  nicht  widersprochen  werde ; 

3.  dass  die  in  Rede  stehende  Eisenbahn  zur  Aufnahme  in  die  Liste  der  dem  Internationalen  Ueberein- 
kommen  für  den  Eisenbahn-F'rachtverkehr  unterworfenen  Eisenbahnen  angemeldet  werde. 

Artikel  XV. 

Der  Betriebswechsel  auf  der  herzustellenden  Eisenbahn  soll  in  der  auf  österreichischem  Gebiete  gelegenen 
Station  Heinersdorf  erfolgen,  deren  Erweiterung  und  Ausgestaltung  auf  Grund  der  auszuarbeitenden  Projekte 
durch  technische  Kommissare  bestimmt  werden  wird. 

Für  die  Anlage  und  Ausrüstung  der  Wechselstation  sind  die  in  Oesterreich  geltenden  Grundsätze 
massgebend. 

Dagegen  sollen  die  Einrichtungen  des  Baues  und  Betriebes,  die  Konstruktion  des  Oberbaues  und  die 
Signaleinrichtungen  der  auf  österreichischem  Gebiete  gelegenen  Strecke  von  der  Grenze  bis  zu  der  Wechselstation 
mit  denjenigen  Einrichtungen  übereinstimmen,  welche  in  dieser  Beziehung  für  die  auf  preussischem  Gebiete  gelegene 
Anschlussstrecke  genehmigt  werden. 

Artikel  XVI. 

Die  k.  k.  österreichische  Regierung  wird  den  Konzessionär  der  auf  ihrem  Gebiete  gelegenen  Strecke  der 
im  Artikel  I angeführten  Bahn  anhalten,  der  kgl.  preussischen  Staatseisenbahnverwaltung  die  Mitbenützung  der  als 
Grenz-  und  Wechselstation  auszugestaltenden  Station  Heinersdorf  zu  gestatten. 

Artikel  XVII. 

Bezüglich  der  Bedingungen,  unter  welchen  der  kgl.  preussischen  Staatseisenbahnvcrwaltung  der  Betrieb  auf 
der  österreichischen  Strecke  (Artikel  VI)  zu  überlassen  ist,  bleibt  eine  Verständigung  zwischen  den  beteiligten 
Bahnverwaltungen  Vorbehalten. 
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Beim  Mangel  eines  Einverständnisses  haben  sich  die  Bahnverwaltungen  den  nach  vorgängiger  Verständigung 
gemeinschaftlich  zu  treffenden  Anordnungen  der  beiden  hohen  Regierungen  zu  fügen. 

Jedenfalls  soll  aber  die  betriebführende  Verwaltung  seitens  der  kgl.  preussischen  Regierung  bindend  ver- 
pflichtet werden,  die  ordnungsmässige  Instandhaltung  der  ihr  in  Betrieb  gegebenen  Strecke  nebst  allem  Zubehör, 
einschliesslich  der  nach  österreichischen  Verwaltungsgrundsätzen  erforderlich  werdenden  Erneuerungen,  auf 
eigene  Kosten  zu  übernehmen  und  dem  Eigentümer  das  auf  die  Strecke  nachweislich  verwendete  Anlagekapital, 
jedoch  ohne  Einrechnung  etwaiger  Kosten  der  Geldbeschaffung  und  Kursverluste,  mit  jährlich  vier  Prozent  zu 
verzinsen. 

Nach  gleichen  Grundsätzen  werden  die  Erweiterungen  der  ursprünglichen  Bahnanlagen  behandelt,  welche 
die  k.  k.  österreichische  Regierung  im  Interesse  des  Verkehres  für  geboten  erachten  möchte. 

Artikel  XVIII. 

Auch  rücksichtlich  der  Bedingungen,  unter  denen  der  kgl.  preussischen  Staatseisenbahnverwaltung  das 
Recht  der  Mitbenützung  des  Bahnhofes  Heinersdorf  als  Wechselbahnhof  zustehen  soll,  und  insbesondere  bezüglich 
der  der  Eigentumsverwaltung  dafür  zu  leistenden  besonderen  Entschädigung  bleibt  eine  Vereinbarung  zwischen  den 
beteiligten  beiderseitigen  Bahnverv/altungen  Vorbehalten. 

Beim  Mangel  eines  Einverständnisses  haben  sich  die  Bahnverwaltungen  den  nach  vorgängiger  Verständigung 
gemeinschaftlich  zu  treffenden  Anordnungen  der  beiden  hohen  Regierungen  zu  fügen. 

Jedenfalls  sollen  aber  die  Kosten  für  die  in  der  Wechselstation  auszuführenden  Anlagen  und  Bauten,  ein- 
schliesslich der  Dienst-  und  Wohnräume  für  die  Eisenbahn-,  Zoll-,  Post-,  Telegraphen-  und  Polizeiverwaltung,  in 
dem  durch  das  wirkliche  Bedürfnis  des  Verkehres  der  in  Rede  stehenden  Bahn  bedingten  Umfange  seitens  der  den 
Bahnhof  mitbenützenden  kgl.  preussischen  Staatseisenbahnverwaltung  nach  Verhältnis  der  Mitbenützung  dem  Eigen- 
tümer bar  vergütet  oder  mit  vier  Prozent  verzinst  werden. 

Nach  gleichen  Grundsätzen  werden  die  Erweiterungen  der  ursprünglichen  Bahnanlagen  in  der  Wechsel- 
Station  behandelt,  welche  die  k.  k.  österreichische  Regierung  im  Interesse  des  Verkehres  für  geboten  erachten, 
oder  welche  die  kgl.  preussische  Regierung  für  ihre  im  dritten  Absätze  bezeichneten  Dienstzweige  etwa  in  Anspruch 
nehmen  sollte. 

Artikel  XIX. 

Auf  der  Grenzstation  Heinersdorf,  welche  mit  der  auf  österreichischem  Gebiete  anzulegenden  Wechselstation 
vereinigt  werden  soll,  wird  von  beiden  Seiten  je  ein  Grenzzollamt  mit  den  den  Verkehrsverhältnissen  entsprechenden 
Abfertigungsbefugnissen  errichtet  werden. 

Die  vertragschliessenden  hohen  Regierungen  erklären  sich  bereit,  die  Befugnisse  der  genannten  Zollämter 
zu  erweitern,  sobald  und  soweit  die  Ausdehnung  des  Verkehres  es  erfordern  sollte. 

Artikel  XX. 

Die  Förmlichkeiten  der  zollamtlichen  Revision  und  Abfertigung  des  Passagiergepäckes,  der  ein-  und  aus- 
gehenden Güter,  sowie  der  zollamtlichen  Ueberwachung  des  Durchzugsverkehres  sollen  seinerzeit  durch  beider- 
seitige Kommissare  noch  näher  verabredet  werden. 

Artikel  XXL 

Die  wegen  Handhabung  der  Pass-  und  Fremdenpolizei  im  Eisenbahnverkehre  schon  bestehenden  oder 
noch  zu  vereinbarenden  Bestimmungen  sollen  auf  die  den  Gegenstand  dieses  Vertrages  bildende  Eisenbahnverbindung 
Anwendung  finden. 

Ueber  die  Amtsbefugnisse  der  Polizeibeamten,  welche  etwa  von  der  kgl.  preussischen  Regierung  auf  dem 
Grenzbahnhofe  stationiert  werden  sollten,  bleibt  eine  besondere  Verständigung  zwischen  den  beiden  hohen  Re- 
gierungen Vorbehalten. 

Die  Verhandlung  hierüber  soll  mindestens  drei  Monate  vor  Inbetriebsetzung  der  herzustellenden  Eisenbahn 
beginnen  und  vor  Eröffnung  des  Betriebes  tunlichst  vollständig  zum  Abschlüsse  gebracht  werden. 

Artikel  XXII. 

Die  Regelung  des  Post-  und  Telegraphendienstes  bleibt  der  besonderen  Verständigung  zwischen  den 
beiderseitigen  Post-  und  Telegraphen- Verwaltungen  Vorbehalten. 

Für  den  Fäll,  dass  hiernach  der  Betriebswechsel  auch  für  den  Postbetrieb  an  demselben  Punkte  stattfindet, 
welcher  nach  Artikel  XV  für  den  Eisenbahnbetriebswechsel  in  Aussicht  genommen  ist,  hat  die  kgl.  preussische 
Staatseisenbahn-Verwaltung  die  Verpflichtung  zu  übernehmen,  auf  der  Strecke  zwischen  der  beiderseitigen  Grenze 
und  der  Wechselstation  diesen  Betrieb  zugunsten  der  k.  k.  österreichischen  Postverwaltung  auszuführen. 

Artikel  XXIII. 

Die  k.  k.  österreichische  Regierung  wird  den  Betrieb  der  auf  ihrem  Gebiete  gelegenen  Bahnstrecke, 
soweit  und  solange  derselbe  von  einer  preussischen  Eisenbahn-Verwaltung  geführt  wird,  mit  keinen  anderen  oder 
höheren  Abgaben  belegen,  als  denjenigen,  welche  den  Bahnbetrieb  ausländischer  Eisenbahn- Verwaltungen  im  all- 
gemeinen treffen. 

Artikel  XXIV. 

Sollte  späterhin  eine  Aenderung  in  den  Eigentumsverhältnissen  der  auf  österreichischem  Gebiete  gelegenen 
Strecke  infolge  Einlösung  oder  Heimfalls  derselben  eintreten  oder  die  k.  k.  österreichische  Regierung  den  Betrieb 
der  gedachten  Strecke  übernehmen,  ohne  das  Eigentum  derselben  zu  erwerben,  so  bleiben  dessenungeachtet  die 
Bestimmungen  des  gegenwärtigen  Vetrages  unverändert  in  Kraft. 
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Der  kgl.  preussischen  Regierung  soll  es  freisteheo,  die  aus  diesem  Vertrage  für  sie  hervorgehenden 
Rechte  und  Pflichten  auf  das  Deutsche  Reich  zu  übertragen. 


Artikel  XXV. 


Gegenwärtiger  Vertrag  soll  beiderseitig  zur  Allerhöchsten  Genehmigung  vorgelegt  und  die  Auswechslung 
der  darüber  auszufertigenden  Ratifikationsurkunden  baldtunlichst  in  Berlin  bewirkt  werden. 

Zur  Beglaubigung  dessen  haben  die  Bevollmächtigten  denselben  unterzeichnet  und  besiegelt. 


(L.  S.) 
(L.  S.) 
(L.  S.) 
(L.  S.) 
(L.  S.) 


So  geschehen  zu  Berlin  am  20.  November  1902. 


Weeber  m.  p. 

(L.  S.) 

Y.  Äichberger  m.  p. 

Raymond  m.  p. 

(L.  S.) 

Ratbjen  m.  p. 

Miller  m.  p. 

(L.  S.) 

Wiesner  m.  p. 

Dr.  Pilz  m.  p. 

(L.  S.) 

Lacomi  m.  p. 

Dr.  Karmiiiski  m.  p. 

(L.  S.) 

Ottendorff  m.  p. 

So  haben  Wir  nach  Prüfung  sämtlicher  Artikel  dieses  Vertrages  denselben  gutgeheisen  und  genehmigt 
und  versprechen  mit  Unserem  kaiserlichen  und  königlichen  W^orte  für  Uns  und  Unsere  Nachfolger  denselben  seinem 
ganzen  Inhalte  nach  getreu  zu  beobachten  und  beobachten  zu  lassen. 

Zu  dessen  Bestätigung  haben  Wir  gegenwärtige  Urkunde  eigenhändig  unterzeichnet  und  derselben  Unser 
kaiserliches  und  königliches  Insiegel  beidrücken  lassen. 

So  geschehen  zu  Budapest,  den  13.  Februar  im  Jahre  des  Heiles  Eintausend  neunhundert  und  drei,  Unserer 
Reiche  im  fünf  und  fünfzigsten. 


Franz  Joseph  m.  p. 


Agenor  Graf  Goluchowski  m.  p. 


Auf  Allerhöchst  eigenen  Befehl  Seiner  kaiserlichen  und  königlich  Apostolischen  Majestät: 

Alexander  Ritter  v.  Suzzara  m.  p., 

Sektions- Chef. 


Vorstehender  Staatsvertrag  wird  mit  der  Wirksamkeit  für  die  im  Reichsrate  vertretenen  Königreiche  und 
Länder  kundgemacht. 


Wien,  am  4.  August  1903. 

Koerber  m.  p.  Wittek  m.  p.  Böhm  m.  p.  Call  m.  p. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Betriebs- 
eröffnung der  neuen  elektrischen  Linie  „von 
der  Lützowgasse  bis  Hochsatzenstrasse.)  Laut 
Anzeige  der  Gemeinde  Wien  — Städtische  Strassenbahnen 
wurde  die  neue  elektrische  Linie  (Verlängerung  der  bestehenden 
Linie  „Linzerstrasse“)  von  der  Lützowgasse  bis  Hochsatzen- 
strasse (Baumgartner  Kasino)  der  Wiener  städtischen  Strassen- 
bahnen am  17.  August  1903  dem  allgemeinen  Verkehre  über- 
geben, und  verkehren  die  Wagen  von  der  Bahenbergerstrasse 
über  die  Mariahilferstrasse — Linzerstrasse  bis  zur  Umkehrstelle 
Hochsatzenstrasse  (Baumgartner  Kasino)  und  umgekehrt. 

[E.-M.-Z.  37.416.] 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahu  Kirchberg 
a.  d.  Pielach-Mariazell.  (Vorlage  des  generellen 
Projektes  f ü r d i e T e i 1 s t r e c k e von  derStation 
Laubenbachmühle  bis  Mariazell;  Anordnung 
der  Trassenrevision.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  das  vom  Verwaltungsrate  der  Lokalbahu  St.  Pölten-Kirchberg 
a.  d.  Pielach-Mank  in  Wien  behufs  Anordnung  der  Trassen- 
revision vorgelegte  generelle  Projekt  für  die  zweite  Teilstrecke 
der  schmalspurigen  Lokalbahn  Kirchberg  a.  d.  Pielach-Mariazell 
von  der  Station  Laubenbachmühle  bis  Mariazell  nach  vorläufiger 
üeberprüfung  geeignet  befunden,  der  erbetenen  Amtshandlung 
zugrunde  gelegt  zu  werden.  Unter  einem  wurden  daher  die  k.  k. 
Statthaltereien  in  Wien  und  in  Graz  unter  Uebermittlung  je 
eines  Projektspares  beauftragt,  im  Sinne  der  Bestimmungen  der 
§§  10  bis  14  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom 


29.  Mai  1880,  E.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  des  § 3 der  Verordnung 
dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  für 
das  eegensiändliche  Projekt  die  Trassenrevision  einzuleiten. 

[E.-M.-Z.  29.604.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Skawce-Trzebinia-Siersza 
wodna.  (Vortage  der  Projekte  für  die  Ergänzungs- 
bauten; Anordnung  der  politischen  Begehung  und 
Enteignungsverhandlung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  die  vom  Landesausschusse  des  Königreiches  Galizien  vor- 
gelegten Projekte  für  die  im  nachstehenden  angegebenen  Er- 
gänzungsbauten auf  der  normalspurigen  Lokalbahn  Skawce- 
Trzebinia-Siersza  wodna,  und  zwar; 

1.  Versicherung  des  Bahndammes  in  km  2'9  bis  km  3'2 ; 

2.  Uferversicherung  in  km  8’4/8; 

3.  Erhöhung  des  Inundationsdammes,  Dammversicherung  und 
Herstellung  eines  Wegobjektes  in  km  9‘4/8; 

4.  Uferversicherungen  in  km  13'7  bis  km  14'2; 

5.  Hebung  der  Nivellette  in  km25'l/4; 

6.  Entwässerung  in  km  0‘99  bis  km  L64; 

7.  Entwässerung  in  km  21/2,  und  endlich 

8.  Anlage  eines  Betondurchlasses  in  km  23'4 

prinzipiell  genehmigt  und  unter  einem  an  die  k.  k.  Statthalterei 
in  Lemberg  zur  ehesten  Abhaltung  der  politischen  Begehung  und 
Enteignungsverhandlung  mit  der  Ermächtigung  geleitet,  für  diese 
einzelnen  Bauherstellungen  bei  anstandslosem  ^ Kommissions- 
ergebnisse den  Baukonsens  unter  Ausfolgung  eines  signierten 
Projektspares  an  den  Landesausschuss  ex  commissione  zu  erteilen. 

•’  ^ [E.-M.-Z.  27.871.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Zwettl- 
Martinsberg.  (Detailprojekt:  Anberaumung  der 

Stationskommission  und  politischen  Begehung 
im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsver- 
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handlung  und  der  Feststellung  der  feuersicheren 
Herstellungen.)  Die  k.  k.  Stattiialterei  in  Wien  hat  itn 
Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  lücksichtlich  des  von 
der  Stadtgemeindevorstehung  in  Zwettl  vorgelegten  Detailprojektes 
für  die  Fortführung  der  bestehenden  Bahnlinie  Schwarzenau — 
Zwettl  von  Zwettl  bis  Martinsberg  die  Vornahme  der  Stations- 
kommission und  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit 
der  Enteignungsverhandlung  und  der  Feststellung  der  feuersicheren 
Herstellungen  in  der  Zeit  vom  9.  bis  18.  September  anberaumt. 
Die  Linienführung  der  im  Detailprojekte  behufs  Näherlegung  der 
Station  Ottenschlag  zu  dem  gleichnamigen  Markte  vorgesehenen 
Variante  von  km  26'675  bis  km  32’890,  bezw.  die  Frage  der  im 
Zuge  derselben  vorgesehenen  Station  Ottenschlag  wird  unmittelbar 
vor  Durchführung  der  politischen  Begehung  der  Variaiitenstrecke 
zu  erörtern  und  klarzustellen  sein.  [E.-M.-Z.  34.943.] 

Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

Wiener  elektrische  Strasseiib ahnen.  (Inbetrieb- 
nahme des  Verbindungsgeleises  zwischen  der 
Neulerchenfelder-  und  der  Josefstädterstrasse.) 
Am  14.  August  wurde  das  Verbindungsgeleise  zwischen  der 
Neulerchenfelder-  und  der  Josefstädterstrasse 
dem  Betriebe  übergeben. 

— (Einführung  des  elektrischen  Betriebes 
auf  der  Linie  Heilige  nstädterstrass  e— N u s s d o r f.) 
— Am  13.  August  ist  der  elektrische  Betrieb  auf  der 
bisher  mit  Dampf  betriebenen  Strassenbahnlinie  Heiligen- 
städterstrasse—Nussdorf  aufgenoramen  worden.  Durch 
die  Eröffnung  dieser  Linie  ist  die  direkte  elektrische  Verbindung 
Schottenring-Nussdorf  hergestellt  worden. 


Nachrichten  aus  Ung-arn. 


Eisenhahnprojekte.  (Erteilung  einer  Vor- 
konzession.) Der  kg),  ungarische  Handelsnhnister  hat  mit 
Erlass  vom  1.  August  1903  dem  Advokaten  Dr.  Gabriel  Varga 
in  Szent-Gotthärd  und  Konsorten  die  Bewilligung  zur  Vornahme 
technischer  Vorarbeiten  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für 
eine  von  der  Station  Szent-Gotthärd  der  Hauptlinie  (Budapest — ) 
Györ  (Eaab] — Kis-Czell  — Szombathely  (Steinamanger)  — Szent- 
Gotthärd — Fehring  ( — Graz)  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisen- 
bahnen abzweigende,  über  Eäba-Keresztur,  Kirälyfalva  und  die 
Gemeinde  Nemet-Hidegkut  bis  zur  ungarisch- österreichischen 
Landesgrenze  nächst  Luttenberg  führende  normalspurige  Lokal- 
bahn mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilt. 


Ausland. 

Preusseu.  (Ministerielle  Verfügung,  betreffend 
die  Zuständigkeit  der  Eisenbahn-Direktionen.) 
Die  Zuständigkeit  der  Eisenbahn-Direktionen 
hat  nach  der  „Nordd.  Allg.  Ztg.“  durch  eine  Verfügung  des 
Ministers  der  öffentlichen  Arbeiten  eine  Erweiterung  erfahren. 
Den  Direktionen  ist  insbesondere  übertragen  worden:  Die  Mit- 
wirkung bei  der  Aufstellung  von  Bauentwürfen  für  neue  Bahn- 
höfe, sowie  für  Bahnhofserweiterungen  und  Umbauten,  sofern 
diese  für  die  Gestaltung  des  Fahrplanes  von  Bedeutung  sind; 
Mitwirkung  bei  Entscheidungen  über  die  Benützung  der  Züge 
zur  Beförderung  von  Eil-  und  Frachtgütern,  von  lebenden  Tieren, 
Leichen  und  Fahrzeugen,  welche  Einfluss  auf  die  Ausführung 
des  Fahrplanes  haben;  Mitwirkung  bei  Entscheidungen  über  die 
persönlichen  Verhältnisse  der  im  Abfertigungs-,  Güterboden- 
und  Umladedienste  beschäftigten  Aufsichtsbeamten ; Mitwirkung 
bei  der  Aufstellung  von  Bauentwürfen  für  neue  Bahnhöfe,  sowie 
für  Bahnhofserweiterungen  und  Umbauten,  soweit  die  Entwürfe 
die  Ausführung  des  Abfertigungs-  und  Beförderungsdienstes  irn 
wesentlichsten  Grade  berühren  und  für  die  Bildung  und  Zu- 
sammenstellung der  Güterzüge  von  erheblicher  Bedeutung  sind. 
Ferner  sind  bei  Anordnungen  für  den  Beförderungsdienst,  ins- 
besondere auch  hinsichtlich  der  Verkehrsleitung,  welche  eine 
Aeiiderung  der  baulichen  Anlagen  bedingen,  rechtzeitig  die  be- 
teiligten Streckendezernenten  heranzuziehen. 

Frankreich.  (Elektrische  Bergbahn  nach  der 
Aiguille  du  Gouter.)  Der  Bau  einer  elektrischen  Trambahn 
nach  der  Aiguille  du  Gouter,  einer  Nebenkappe  des  Mont  Blanc, 


3840  m hoch,  ist  kürzlich  vom  Generalrate  des  Departements 
Haute- Savoie  konzessioniert  worden.  Diese  Trambahn  wird  von 
Le  Fayet  über  Saint  Gervais,  den  Pavillon  de  Bellevue,  den 
Mont  Lachat,  Les  Eogues,  die  Tete  Eousse  geführt  und  ihren 
Endpunkt  auf  dem  Gipfel  der  Aiguille  du  Gouter  Anden.  Den 
letzteren  Punkt  eireicht  sie  durch  einen  2230  m langen,  ge- 
krümmten Tunnel,  der  sich  im  Innern  der  Aiguille  hinzieht  und 
sich  von  Zeit  zu  Zeit  den  Felswänden  nähert,  um  mit  weiten 
Oeffnungen  versehen  zu  werden,  die  ihn  erleuchten  und  lüften, 
zugleich  aber  auch  als  Aussichtspunkte  dienen.  Ausser  diesem 
Tunnel  wird  die  rund  18  km  lange  Bahn  noch  mehrere  kleine 
Tunnels  und  zahlreiche  Viadukte  erhalten.  Der  Kostenaufwand 
ist  mit  10  Millionen  Francs  veranschlagt. 

Britisch-Indieii.  (Das  Eisenbahnwesen  auf 
Ceylon.)  Wir  entnehmen  einem  vom  britischen  Konsulate  in 
Colombo  im  Juli  1903  erstatteten  Spezialberichte  nachstehende 
Mitteilungen:  Das  Verkehrswesen  Ceylons  hat  in  der  jüngsten 

Zeit  namhafte  Erweiterungen  erfahren.  Mehrere  Eisenbahnstrecken 
wurden  fertiggestellt  und  werden  demnächst  dem  Verkehre  über- 
geben werden,  und  hinsichtlich  weiterer  Strecken  bestehen  für 
die  Ausführung  mehr  oder  minder  reife  Projekte.  Von  kürzlich 
fertiggestellten  Linien  sind  zu  erwähnen:  Colombo — Kelany— 

Valley  (48'5  Meilen)  und  Na-Naoya — Newara — Elyja  (5-5  Meilen), 
welche  beide  schmalspurig  sind.  Der  Bau  der  Great  Northern 
Eailway  schreitet  rüsti?  vorwärts;  es  wird  von  Norden  und 
Süden  gleichzeitig  nach  dem  Mittelpunkte  zu  gearbeitet.  Teil- 
strecken, besonders  im  nördlichen  Teile  der  Insel,  sind  bereits 
dem  Verkehre  übergeben,  doch  wird  die  ganze  Strecke  nicht  vor- 
dem Frühjahre  1904  befahren  werden  können.  Das  Projekt, 
Colombo  mit  dem  auf  der  Nordostseite  der  Insel  gelegenen 
befestigten  Hafen  Trincomatee,  der  wichtigsten  Kohlenstation  der 
„East  India  Squadron“,  mit  einer  Eisenbahn  zu  verbinden,  dürfte 
in  nicht  zu  ferner  Zeit  greifbare  Formen  annehmeri.  Weiters  ist 
der  Bau  folgender  Strecken  projektiert: 

1.  die  Verlängerung  der  Kelany-Valley-Bahn  von  Avisawella 
nach  Eatnapura,  I3V2  Meilen; 

2.  die  Strecke  von  Colombo  nach  Negombo  (22  Meilen)  und 
Chilaw  und  Puttalarn. 

Ein  englisches  Syndikat  hat  sich  bereits  um  die  Konzession 
zur  Herstellung  einer  elektrischen  Bahn  zwischen  den  letzteren 
Orten  beworben.  Im  nachstehenden  sind  die  Daten  der  Ent- 
stehung und  allmählichen  Erweiterung  des  Eisenbahnnetzes  auf 
der  Insel  Ceylon,  seitdem  der  erste  Spatenstich  an  dem  Baue 
der  Colombo-Kandy-Bahn  vor  46  Jahren  getan  wurde,  gegeben. 


Strecke 

Länge 
in  Meilen 

Eröffnet 

Colombo — Ambepusse  .... 

32 

Oktober  1865 

Ambepusse— Kandy  . , 

42 

1.  August  1867 

Peradenya— Gampola  .... 

8 

1.  Jänner  1873 

Garnpola— N’Pitia 

81-5 

1.  Dezember  1874 

Colonrbo — Moratuwa 

115 

1.  März  1877 

Moratuwa — Panadura 

6 

1.  September  1877 

Panadura — Kalutara 

9-5 

22.  September  1879 

Kandy — Matala 

17 

4.  Oktober  1880 

N’Pitia — Hatton 

21-5 

4.  Juni  1884 

Hatton — Talawakelle 

65 

20.  November  1884 

Talawakelle — Na-nuo3a  . . . 

13-5 

20.  Mai  1885 

Kalutara— Alutgama 

11 

31.  März  1890 

Alutgama — Amblangoda  . . . 

14-5 

14.  Februar  1893 

Na-nuoya — Haputale 

25 

19.  Juni  1893 

Polgahawella — Kurunegala  . . 

13 

14.  Februar  1894 

Haputale — Banderawella  . . . 

6 

3.  September  1894 

Amblangoda — Galle 

19 

7.  Mai  1894 

Galle — Matara 

26 

17.  Dezember  1895 

Kangastanturay — Chavakachery 

20 

12.  März  1902 

Colombo — Avisawella  .... 

36-5 

15.  September  1902 
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Schiffahrt. 

Erste  Donau-Dainpfschiffahrts-Gesellseh.afU  (A  u f- 
lassungder  Station  Mauterna.  D.)  Ab  1 1 . August 
wurde  infolge  der  Eegulierungsarbeiten  auf  der  Donaustrecke 
Krems — Mauteru  die  Station  Mautern  a.  D.  für  den  Oesamt- 
verkehr (Personen  uud  Güter)  aufgelasseu. 


Personal-N  aehrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apoi^tolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  2.  August  1Ö03  dem  als  eisenbahn- 
tarifarischen Konsulenten  im  Ackerbauministerium  in  Verwendung 
stehenden  Oberii. spektor  der  österreichischen  Staatsbahnen  im 
Ruhestande  Josef  Kühn  eit  taxfrei  den  Titel  eines  Regierungs- 
rates allergnädigst  zu  verleihen  geruht. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 


Liefeniiigs-Anssc!ireiI)iHig. 


163.431  ni3 
460.494  „ 
218.139  „ 
2,937.450  „ 
190.741  „ 
274.400  m 
29.000 


Die  Lieferung  des  Bedarfes  an  nachstehend  angeführten 
Heizmaterialien  für  Werkstätten-  und  Bahnerhaltungszwecke, 
und  zwar: 

Extrahölzer, 

Brückeuhölzer, 

Bedielungspfosteij, 
weiches  Schnittholz, 
hartes  „ 

Waldlatten, 

Stangen  aus  weichem  Holze, 

15.Ö00  Rm.  Spreissl-  und  Schwartenholz  (Brennholz), 

6.000  „ Scheiterholz,  weich  (Brennholz), 

10.000  hl  Holzkohle,  weich, 

ferner  die  Lieferung  des  Bedarfes  an  Oberbauschwellen  aus 
Lärchenholz,  sowie  diverser  Holzwaren,  als:  Beisser,  Brems- 
prügel, Stiele,  Scheibtruhen,  Räder  hierfür,  Rechen  etc.  wird  für 
die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904  im  Offertwege 
vergeben. 

Die  auf  diese  Lieferungen  bezughahenden  Ofl'ertfonnulare 
und  Detailausweise  über  die  benötigten  Mengen,  Gattungen  und 
Dimensionen,  sowie  die  allgemeinen  und  besonderen  Lieferungs- 
bedingnisse können  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
eingesehen  und  behoben  werden,  oder  werden  gegen  Einsendung 
■des  Portos  zugesendet. 

Die  Offerte  können  sich  entweder  auf  das  ganze  Bedarfs- 
quantum oder  nur  einen  Teil  erstrecken. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  benützt  werden  müssen,  sind  samt  den  etwaigen  Bei- 
lagen mit  je  einer  1 Krone-Stempelmarke  pro  Bogen  versehen, 
bis  längstens  10.  September  1903,  12  Uhr  mittags,  einzubringen. 
Hierbei  sind  die  Offerte  getrennt  nach  zwei  Gruppen  auszu- 
fertigen und  dementsprechend  auch  die  Kuverts  mit  der  Auf- 
schrift: „Offert  für  Lieferung  von  Schwellen,  Brücken-  und 
Extrahölzern“,  resp.  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  Lieferung  von 
Werk-  und  Schnitthölzern,  Brennholz,  Holzkohle  uud  diversen 
Holzwaren“  zu  versehen. 

Die  Preise  sind  franko  einer  "Station  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  zu  notieren. 

Die  Offerteröffnung  findet  am  11.  September  1903,  10  Uhr 
vormittags,  statt  und  hat  jeder  Offerent  das  Recht,  derselben 
beizuwohnen. 

Der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei,  die  Offerte 
entweder  ganz  oder  teilweise  anzunehmen  oder  auch  abzulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  voll- 
kommen entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt.  Bei  Zuerkennung 
eines  Lieferungsquantums  ist  über  Verlangen  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  eine  Kaution  in  der  Höhe  von  10  Prozent  des  Lieferungs- 
wertes zu  erlegen. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  sechs 
Wochen,  gerechnet  vom  10.  September  1903,  im  Worte  zu 
bleiben. 

Innsbruck,  im  August  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 

(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 


Bau-Ausscbreibung. 


Auf  der  Teilstrecke  Pvvaeina— Triest— St.  Andrae  der 
Staatsbahnlinie  Klagenfurt  (Villach) — Görz— Triest  ist  die  Aus- 
führung des  Unterbaues,  der  Beschotterung  und  Oberbanlegung, 
dann  einzelner  Hochbauten,  der  Bahneinfriedung,  der  Lieferung 
und  Versetzung  der  Bahnzeichen,  sowie  der  Lieferung  der  Grenz- 
steine im  Angebotswege  zu  vergeben. 

Die  Bauvergebung  erfolgt  auf  Nachmass  gegen  Vergütung 
von  Einheitspreisen,  welche  der  Anbotsteller  selbst  in  die  Preis- 
verzeichnisse einzusetzen  hat. 

Die  vorbezeichnete  Teilstrecke  ist  in  acht  Baulose  ein- 
geteilt,  und  zwar: 

Baulos  1,  von  Prvacina  bis  Reifeuberg,  von  km  10"286 
bis  km  15"37ü; 

Baulos  2,  von  Reifeuberg  bis  S.  Daniel,  von  km  15"370 
bis  km  21"255; 

Baulos  3,  von  S.  Daniel  bis  Kopriva,  von  km  21"255 
bis  km  28  016; 

Baulos  4,  von  Kopriva  bis  Repen-Tabor,  von 
km  28"016  bis  km  35  677 ; 

Baulos  5.  von  Repen-Tabor  bis  zum  Terstenico,  von 
km  35"677  bis  km  4P602; 

Baulos  6,  vom  Terstenico  bis  Longera,  von  km  41"602 
bis  km  46  900 ; 

Baulos  7,  von  Longera  bis  zur  Via  dell’Industria, 
von  km  46"900  bis  km  51310; 

Baulos  8,  von  der  Via  d el l’In  d ustri a bis  zum  Beginn 
der  Station  Triest-St.  An  drae,  von  km  5P310  bis  km  52'543. 

Die  Baulose  1 und  2,  sowie  die  Baulose  7 und  8 werden 
nur  als  ein  Ganzes  gebunden  vergeben,  und  sind  die  Angebote 
demgemäss  zu  stellen. 

Die  Vollendungsfristen  sind  derait  festgesetzt,  dass  ab 
1.  März  1904  die  für  die  Hochbauten  in  sämtlichen  Stationen 
erforderlichen  Baustellen  nebst  den  nötigen  Lagerplätzen  am 
Bahnplanum  an  den  Unternehmer  dieser  Hochbauten  anstandslos 
übergeben  werden  können,  dass  ab  1.  Oktober  1904  mit  der  Auf- 
stellung der  eisernen  Tragweike  der  Brücken  begonnen  werden 
kann,  dass  ferner  bis  20.  Dezember  1904  die  Hochbauten  in  der 
offenen  Strecke  uud  in  der  Ladestelle  Repen-Tabor  unter  Dach 
gebracht  und  nach  aussen  abgeschlossen  werden  und  am  1.  Juli 
1905  der  anstandslosen  Benützung  übergeben  werden  können, 
dass  weiters  mit  1.  Juni  1905  mit  der  Montierung  der  mechanischen 
Einrichtung  der  Wasserbeschaffungs-  und  Sicherunpanlagen, 
sowie  mit  der  Aufstellung  der  Bahnschranken  ungehindert  be- 
gonnen werden  kann,  dass  ab  15.  August  1905  durchlaufende 
Materialzüge  verkehren  können,  und  dass  endlich  vom  1.  Oktober 
1905  an  die  Betriebseröffnung  anstandslos  erfolgen  kann. 

Die  Detailpläne  des  Vergebungsoperates,  sowie  die  Drnck- 
sorten,  als  Bestimmungen  für  die  Einbringung  der  Angebote, 
die  Angebotsformulare,  das  Preisverzeichnis,  die  Verzeichnisse 
der  Arbeitsmengen  beim  Hochbau,  die  Bedingnisse  und  die 
sonstigen  Beilagen  des  Angebotes  sind  bei  der  k.  k.  Eisenbahn- 
Baudirektion  in  Wien,  VI.  Gumpendorferstrasse  10,  und  bei  der 
k.  k.  Eisenbahn-Bauleitung  in  Triest,  Piazza  Nuova  2,  ein- 
zusehen. 

Diese  Drucksorten  und  die  Typenpläne  für  Hochbauten 
können  bei  den  vorbezeichneten  k.  k.  Eisenbahn-Baubehörden 
käuflich  erworben  werden. 

Die  Angebote  sind  unter  versiegeltem  Umschläge  mit  der 
Aufschrift  „Angebot  in  betreff  des  Baues  der  Teilstrecke  Prvacina 
Triest— St.  Andrae  der  Staatsbahnlinie  Klagenfurt  (Villach) — 
Görz— Triest“  bis  spätestens  12.  September  1903,  12  Uhr 
mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Eisenbahn-Bau- 
direktion  in  Wien,  VI.  Gumpendorferstrasse  10,  zu  überreichen. 
Die  Eröffnung  der  Angebote  findet  daselbst  am  gleichen  Tage  um 
2 Uhr  nachmittags  statt. 

Der  Anbotsteller  hat  bis  zum  26.  September  1903  im  Worte 
zu  bleiben. 

Das  für  jedes  Baulos  zu  erlegende  Vadium  beträgt  fünf 
Prozent  der  in  dem  Verzeichnisse  der  herzustellenden  Arbeits- 
gattungen und  Arbeitsmengen  (Beilage  F des  Angebotes)  durch 
den  Anbotsteller  selbst  ermittelten  Bausumme. 

Das  Vadium  ist  vor  Einreichung  des  Angebotes  bei  der 
k.  k.  Hauptkassa  der  österr.  Staatsbahnen  in  Wien,  I.  Elisabeth- 
strasse 9,  zu  hinterlegen. 


2104 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  95 


Angebote,  welche  nicht  bis  längstens  12.  September  1903, 
12  Uhr  mittags,  bei  der  gefertigten  Direktion  eingereicht  werden, 
ferner  solche,  welchen  die  vom  Anbotsteller  ordnungsmässig  aus- 
gefüllten und  unterschriebenen  Preisverzeichnisse  und  Verzeich- 
nisse der  Arbeitsmengen  beim  Hochbau  (Beilage  0 des  An- 
gebotes) nicht  beigeschlossen  sind,  ferner  solche,  für  welche 
das  vorgeschriebene  Vadium  nicht  rechtzeitig  erlegt  wurde, 
endlich  jene  Angebote,  in  welchen  eine  gänzliche  oder  auch  nur 
teilweise  Aenderung  der  Grundlagen  des  Angebotes  angestrebt 
wird,  werden  als  nicht  eingebracht  angesehen. 

Wien,  im  August  1903. 

K.  k.  Eisenbahn-Baudirektion. 


Swl'#' A5.^HXLfpN^^  IgSiwooSrÄ 

grag^SÄijiüEFESTER  ÄS^ALTBELAG  IN  ACCUNürÄtOBENRÄUMEN 
qllPreEaflES  jEIM  W?-STADtBAHNBÄ^ 
PAtlNTES-iLElSS-ZUF^^  I^OLIRÜNGEN. 


(Nachdruck  wird  uicht  honoriert.) 


*74474474*74*744?4*74*74*74*7447**74*74*7«*74*74*74*74*7447<*74474*74*74*7«474474*74*74*74474*74*7**7«47447**74 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 


Die  Lieferung  des  Bedarfes  an  nachstehend  angeführten  Heizmaterialien,  und  zwar: 

Circa  9.000  Stück  Eichenholzschwellen,  Type  I,  2'5  lg., 

„ 700  „ , Type  II/III,  2'5  m lg.,  1 hierunter  im  Maximum  10  Prozent 

” 128.000  „ Lärchenholzschwellen, Type  II/III,  2'5  m lg.,  ( Type  III. 

„ 16.000  „ „ Type  0,  2'5  m lg.,  18X28,  15  h., 

„ 2.700  „ „ Type  IV.  2 3 m lg., 

„ 2.800  „ Föhren-  oder  Kieferholzschwellen,  Type  IV,  2'3  m lg., 

„ 400  „ Schmalspur-Lärchenholzschwellen,  1’6  m lg.,  14  X 20,  13  h., 

„ 303-907  m®  Extrahölzer  aus  Lärchenholz, 

„ 22P306  „ Brückenhölzer  aus  Lärchenholz, 

„ 1.093-06  „ hartes  Schnittholz  für  den  Wagenbau, 

„ 5.052-76  „ weiches  Schnittholz  für  den  Wagenbau, 

„ 15-614  „ hartes  Schnittholz  für  Bahnerhaltungszwecke, 

„ 1.942400  „ weiches  Schnittholz  für  Bahnerhaltungszwecke, 

„ 26-400  „ weiches  Stammholz  für  Bahnerhaltungszwecke, 

„ 78-65  „ Bretter  und  Pfosten  aus  diversen  Laubhölzein, 

„ 36.960  m geschnittene  weiche  Latten, 

„ 64-360  „ runde  Waldlatten, 

„ 25.900  ßm  Schwartenholz  (Brennholz), 

„ 11.600  hl  Holzkohle  aus  weichem  Holze, 

„ 60.000  Stück  Bundholz, 

ferner  des  Bedarfes  an  diversen  Holzwaren,  wie:  unbeschlagene  Hebebäume,  Beisser,  Werkzeugstiele  und  Hefte,  Krampen-,  Hacken- 
und  Schaufelstiele,  Rechen,  Scheibtruhen  oder  Scheibtruhenteile,  Rutenbesen  etc.  wird  für  die  t.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien 
pro  1904  im  Ofifertwege  vergeben. 

Ausserdem  wird  der  Bedarf  an  den  gleichnamigen  Materialien  für  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  Linz, 
Innsbruck,  Villach,  Triest,  Pilsen,  Prag,  Olmütz,  Krakau,  Lemberg  und  Stanislau  für  das  Kalenderjahr  1904  im  Offertwege  vergeben. 

Die  auf  diese  Lieferungen  bezughabenden  Offertformulare  und  Detailausweise  über  die  benötigten  Mengen,^  Gattungen 
und  Dimensionen,  sowie  die  allgemeinen  und  speziellen  Lieferungsbedingnisse  können  bei  jeder  der  genannten  Dienststellen 
eingesehen,  behoben  oder  gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden,  woselbst  auch  nähere  Auskünfte  über  die  Modalitäten  der 
Lieferung  erteilt  werden. 

Die  Offerte  können  sich  entweder  auf  das  ganze  Bedarfsquantum  einer  der  genannten  Dienststellen  oder  auch  nur  auf 
^GÜB  dGSSGlbGD  GrslrGC^GD» 

Die  in  allen  ihren  Teilen  vollständig  ausgefüllten  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  dazu  aufgelegten  Offertformulare 
benützt  werden  müssen,  sind  (samt  den  Beilagen  pro  Bogen  mit  einem  1 Krone-Stempel  versehen)  unter  Beischluss  der  unter- 
fertigten Detailausweise  längstens  bis  10.  September  1903,  12  Uhr  mittags,  versiegelt  bei  derjenigen  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
einzubringen,  auf  deren  Bedarf  sich  das  Offert  bezieht.  Hierbei  sind  die  Offerte  getrennt  nach  den  jeweiligen  Gruppen  auszufertigen 
und  dementsprechend  auch  in  Kuverts  mit  den  Aufschriften:  „Offert  für  die  Lieferung  von  Sclrwellen“,  „Offert  für  die 
Lieferung  von  Extra-  und  Brückenhölzern“,  „Offert  für  die  Lieferung  von  Schnitthölzern  für  Bahnerhaltungszwecke“, 
respektive  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  Lieferung  von  Wagenbau-Schnitthölzern,  sowie  von  Holzkohle,  Brennholz 
und  diversen  Holzwaren“  zu  versehen.  . t>  ^ • v.  j 

Die  Preise  sind  franko  einer  bestimmten  Station  oder  mehrerer,  namentlich  anzuführender  Stationen  der  im  Betriebe  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  stehenden  Linien  inklusive  aller  Spesen  zu  notieren.  Lieferungen  mit  Parität  werden  aus- 
geschlossen. ^ . j 

Den  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  steht  es  frei,  die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder  nur  eines 
Teiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen.  „ ./v 

Die  kommissionelle  Offerteröffoung  findet  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  am  11.  September  1903,  10  Uhr 
vormittags,  bei  den  übrigen  Direktionen  zu  den  in  den  Provinz-Amtsblättern  verlautbarten  Terminen  statt  und  hat  jeder  Offerent 
das  Recht,  derselben  persönlich  beizuwohnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht  werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  voll- 
kommen entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Verlautbarung  dieser  Lieferungs-Ausschreibung  erfolgt  gleichzeitig  auch  seitens  der  obgenannten  k.  k,  Staatsbahn- 
Direktionen  für  ihren  Amtsbezirk  in  den  betreffenden  Provinz-Amtsblättern. 


Wien,  am  15.  August  1903. 


K.  k.  Staatsbalin-Direktion  Wien. 


(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Kgl.  Sächsische  Staatseisenbahnen. 

Abänderungen  des  Tarife  s,  Teil  II,  für 
die  Beförderung  von  Personen,  Reise- 
gepäck und  Leichen  im  Binnenverkehre. 

Vom  1.  Oktober  1903  an  treten  im  Tarife,  Teil  II, 
für  die  Beförderung  von  Personen,  Reisegepäck  und 
Leichen  im  Binnenverkehre  der  kgl.  Sächsischen  Staats- 
bahnen und  der  unter  kgl.  sächsischer  Staatsverwaltung 
stehenden  Privatbahnen  folgende  Neuerungen  ein.  Monats- 
nebenkarten in  Verbindung  mit  Monatskarten  werden 
künftig  nur  noch  ausgegeben  an  den  Haushaltungs- 
vorstand, dessen  Ehegatten  und  die  Dienstboten,  sowie 
an  solche  minderjährige  Hausstandsangehörige,  welche 
Wohnung  und  Kost  unentgeltlich  erhalten.  Der  Preis 
der  Monatskarten,  Monatsnebenkarten  und  Schülerkarten 
wird  künftig  nicht  mehr  nach  den  in  den  Tariftafeln  für 
den  Personenverkehr  angegebenen  Entfernungen,  sondern 
nach  einem  besonderen  Kilometerzeiger  berechnet.  Un- 
verpackte einsitzige  Zweiräder,  ausschliesslich  Motor- 
fahrräder, werden  künftig  nur  gegen  eine  feste  Gebühr 
von  50  Pfg.  für  jedes  Rad  befördert,  ohne  Unterschied, 
ob  die  Fahrkarte  Anspruch  auf  Freigepäck  gew'ährt 
oder  nicht.  Die  Fracht  für  Fahrzeuge  (auf  Beföpderungs- 
schein)  und  Leichen  der  in  § 42  (3)  der  Verkehrs- 
ordnung  gedachten  Art  wird  künftig  nach  den  Ent- 
fernungen berechnet,  die  in  den  T ariftafeln  für  den 
Personenverkehr  angegeben  sind.  Enthalten  diese  keine 
Entfernung,  so  wird  sie  nach  einem  besonderen  Kilometer- 
zeiger ermittelt.  Die  T ariftafeln  werden  neu  heraus- 
gegeben. Hiernach  erfahren  die  Preise  der  gewöhn- 
lichen Rückfahrkarten  I.  bis  III.  Klasse  fast  durchwegs 
eine  Erhöhung.  Die  in  den  T ariftafeln  enthaltenen  Ent- 
fernungen, auf  Grund  deren  die  Tarifsätze  bemessen 
sind,  sind  in  zahlreichen  Fällen  gegen  die  bisherigen 
Tarifentfernungen  niedriger  oder  höher,  den  Verände- 
rungen des  Bahnnetzes  entsprechend.  Ausserdem  werden 
noch  einige  einzelne  Aenderungen  in  den  Berechnungs- 
grundsätzen durchgeführt.  Nähere  Auskunft  erteilt  die 
Verkehrskontrolle  I in  Dresden,  Strehlenerstrasse  1. 

Dresden,  am  15.  August  1903.  [826] 

Sächsisch-Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Verkehr  mit  Ungarn. 

(Tarif,  Teil  II,  Heft  6.) 

Einführung  eines  Tarifnachtrages  II. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  gelangt 
der  Nachtrag  II  zu  dem  vom  1.  Dezember  1901  gültigen 
Tarife,  Teil  II,  Heft  6,  für  den  obgenannten  Eisenbahn- 
verband zur  Einführung, 

Derselbe  enthält  Aufnahme  neuer  Stationen  in  den 
Tarif;  Aenderungen,  beziehungsweise  Ergänzungen  der 
Ausnahmetarife  ; neue  Ausnahmetarife  für  Kartoffel,  Fische 
(frische),  Flachs  und  Hanf  und  Quebrachoholz  und 
Sumachextrakt  etc. 

Insofern  durch  den  bezüglichen  Nachtrag  Fracht- 
erhöhungen eintreten  oder  bestehende  Frachtsätze  nicht 
ersetzt  werden,  bleiben  die  bisherigen  Frachtsätze  noch 
bis  15.  Oktober  1903  in  Kraft. 


Abdrücke  des  Nachtrages  sind  bei  den  Verwaltungen 
der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen  zum  Preise 
von  Mk.  0-35  oder  K 0'40  für  das  Stück  erhältlich. 
Wien,  am  19.  August  1903.  1827] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Deutsch- Ungarisch-Rumänischer  Personenverkehr 
über  Bodenbach,  Oderberg  und  Oswi^cim. 

Einführung  eines  E r g ä n z u n g s b 1 a t t e s 
zum  Tarifnachtrage  I. 

Mit  sofortiger  Gültigkeit  gelangt  ein  Ergänzungs- 
blatt zum  Nachtrage  1 des  Tarifes  für  den  obgenannten 
Verkehr  zur  Einführung. 

Dasselbe  enthält  geänderte  Abfertigungsbestim- 
mungen für  den  Verkehr  mit  Hamburg  und  Hamburg- 
Altona  Verbindungsbahn,  sowie  eine  Berichtigung  des 
Nachtrages  I. 

Exemplare  dieses  Berichtigungsblattes  sind  bei  den 
beteiligten  Verwaltungen  unentgeltlich  erhältlich. 

Wien,  am  17.  August  1903.  [828] 

K.  k.  österr.  Staatsbalmeu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Bayorlsch-Tirolor  Porsonon-  und  Gepäcksverkchr. 

Einbeziehung  der  Station  Ehrenburg 
in  den  direkten  Reisegepäcksverkehr 
mit  Bayern. 

Mit  1.  September  1903  wird  zwischen  der  Station 
Ehrenburg  und  den  bayerischen  Tarifstationen  über 
Franzensfeste  — Kufstein  direkte  Gepäcks- 
abfertigung eingerichtet. 

Der  Schnittsatz  Ehrenbur  g — K u f s t e i n be- 
trägt Mk.  0-65  für  je  10  kg  .Reisegepäck. 

Wien,  am  17.  August  1903. 

K.  k.  priY.  Südbahn-Gesellschaft 
auch  namens  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesteproloh-Üngapn. 

Verkehrsstörnngen  und  Behebung  Yon  solchen. 

K k.  österr.  Staatsbahnen. 

16.  August  In  der  Strecke  Langenegg-Lingenau  der 
Linie  Bregenz -Bezau  der  Bregenzerwaldbahn  wurde  infolge  von 
Abrutschung  bei  km  18T  der  Güterverkehr  eingestellt.  — üei 
Personenverkehr  wird  durch  Umsteigen,  Gepäcks-  und  Lilgut- 
rerkehr  durch  üebertragen  aufrecht  erhalten. 

17.  Äuo-ust.  Infolge  von  Rekonstruktionsaroeiten  wurde  aei 

Gesamtverkebr  in  der  Teilstrecke  Kolomea— Nadwornaer  Vor- 
ätadt— Sloboda  Eungurska  Grube  der  Kolomeaer  Lokalbahnen 
vom  17.  bis  25.  Angust  eingestellt.  „ . , , „ • i r 

18.  August.  In  der  Teilstrecke  Friedeberg— Heinersdorf 
wurde  der  Güterverkehr  wieder  aufgenommen.  Die  für  die  ^eit 
der  Unterbrechung  angeordnete  Einschränkung  des  Personen- 
Gepäcks-  und  Eilgutverkehres  wurde  aufgehoben.  Ebenso  wurde 
in  der  Strecke  Niederlindewiese— Heinersdorf  der  unbeschrankte 
Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

Ungtalbahn. 

17.  August.  Infolge  Brückenbeschädigungen  durch  Hoch- 
wasser wurde  zwischen  den  Stationen  Dubrinics  und 
der  Fracht-  und  Eilgutverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt  Dei 
Personen-,  Gepäcks-  und  Postverkehr  wird  mittels  Umsteigen, 
bezw.  Üebertragen  aufrecht  erhalten. 
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Tariferaiässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässignngen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  ansefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidiernngskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Prännmerationspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 2.6  M.ark 
, das  übrige  Ansland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  hei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Wien,  22.  August  1903.  XVI.  Jahrgang. 
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Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  4.  August  1903,  Z.  28.447,  an  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen 
und  österr.  Privatbahn-Verwaltungen,  betreffend  den  Transport  von  Ferkeln  während  der  kalten  Jahreszeit. 

Nach  Art.  3,  P.  4,  des  Teiles  III  der  Gemeinsamen  Bestimmungen  der  österreichisch-ungarischen  Eisenbahnen 
für  die  Manipulation  beim  Gepäck-  und  Gütertransporte  sind  Schweine  entweder  in  Etagewagen  oder  in  gedeckten 
Güterwagen  mit  Türgittern  zu  befördern.  Müssen  in  ausnahmsweisen  Notfällen  für  die  in  Rede  stehenden  Tiere 
gedeckte  Kastenwagen  ohne  Türgitter  verwendet  werden,  so  ist  durch  vollständiges  Offenhalten  der  einen  Wagen- 
türe und  Einhängen  der  anderen  auf  den  längeren  Verschlusshaken  für  einen  ausreichenden  Luftwechsel  vor- 
zusorgen. 

Da  bei  dieser  Beförderungsart  Ferkel  mit  Rücksicht  auf  ihre  grosse  Empfindlichkeit  gegen  Witterungs- 
einflüsse während  der  kalten  Jahreszeit  der  Gefahr  von  Erkältungen  ausgesetzt  sind,  findet  das  Eisenbahnministerium 
im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Ministerium  des  Innern  und  dem  k.  k.  Ackerbauministerium  anzuordnen,  dass 
über  einen  bezüglichen,  im  Frachtbriefe  anzubringenden  Antrag  des  Versenders  Ferkel,  welche  nicht  in  Behält- 
nissen zur  Aufgabe  gelangen,  während  der  kalten  Jahreszeit  in  gedeckten  Kastenwagen  ohne  Türgitter  zu  be- 
fördern sind.  Es  müssen  jedoch  auch  in  diesem  Falle  behufs  Ermöglichung  der  Luftzirkulation  die  Luftklappen 
der  Wagen  offen  gehalten  werden,  beziehungsweise  es  ist,  wenn  die  Wagen  mit  Luftklappen  nicht  versehen  sind, 
eine  'Iure  auf  den  längeren  Verschlusshaken  einzubängen.  pjjj.  EisenbahnministeT: 

In  Vertretung: 

M.  Bnsclimau  m.  p. 


Genehmigung  von  Statutenänderungen  bei  der  Oesterr.  Union  Elektrizitäts-Gesellschaft. 

\ Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  dem  Eisenbahn- 

ministerium die  von  der  vierten  ordentlichen  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Oesterr.  Union  Elektrizitäts- 
Gesellschaft  in  Wien  vom  27.  Juni  1903  beschlossene  Aenderung  des  § 5 der  Gesellschaftsstatuten  genehmigt. 
Wien,  am  29.  Juli  1903.  — M.  d.  I.  Z.  32.613.  E.-M.-Z.  35.559- 


Genehmigung  der  Statuten  für  die  Lokalbahn  Jiöin-Rovensko-Turnau. 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  dem  Eisenbalin- 
ministerium  und  dem  Finanzministerium  die  Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma: 
(deutsch)  „Lokalbahn  J i ö i n - R o v e n s k o - 'T  u r n a u“,  (böhmisch)  „Mi'stnf  dräha  Jiöi'n-Rovensko- 
T u r n o v“  mit  dem  vorläufigen  Sitze  in  Wien  erteilt  und  die  Statuten  für  diese  Gesellschaft  genehmigt. 

Wien,  am  4.  August  1903.  — Z.  33.677.  E.-M.-Z.  36.422. 
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Betriebsergebnisse  der  ungarischen 


• — — 

M 0 n 

a t s - E r 

g e b n 1 s 

B e 

Dürchschnlttliche 

Beförderte 

E 1 n n a 

h m e a 

Betriebslänge 
vom  Anfang  des 

Heneninins?  der  Eisenbahn 

Betriebslänge 

1903 

1902 

„2g 

Jahres  bis  Ende 
des  Monates 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

pro 

Kilo- 

pro 

Kilo- 

ii“ 

0)  B O 
fc  O N 

Juni 

für  Güter 

im  ganzen 

im  ganzen 

1908  1 

1902 

1908  1 

1902 

meter 

meter 

O - 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krone 

a 

Kilometer 

1.  Uauptbahiieu. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen  . . . 
Siidbahn-Gesellscli.(ungar.  Linien) 
Raab-Oedenburg-Ebenfurtber  B.  . 
Kaschau  - Oderberger  Eisenbahn 

(nngar.  Linien) 

Mohäcs-Fünfkirchner  Bahn  . . . 
Fiinfkirchen-Barcser  Bahn  (ver- 
waltet durch  die  kgl.  Ungar. 
Staatsbahnen)  

1 

1 

8.034-0 

704-11 

119-9 

382-?' 

67- 6 

68- 1 

8.031-0 

704-1 

119-9 

382-7 

67- 6 

68- 1 

3,165.500 

177.297 

61.070 

168.755 

7.866 

23.200 

l,514.800 

186.460 

36.264 

227.776 

45.780 

27.300 

4,306.400 

367.074 

35.167 

199.864 

6.197 

16.300 

10,589.900 

981.367 

99.814 

773.947 

81691 

78.700 

l4, 896.300 
1,348.441 
134.981 

973.811 

87.888 

95.000 

1.854 

1.915 

1.126 

2.515 

1.300 

1.395 

[4,701.035 

1,366.909 

122.833 

947,275 
89  013 

94.008 

1.831 

1.941 

1.025 

2.475 

1.316 

1.380 

f 1-3 

- 1-3 
f 9-9 

f 2-8 

- 1-2 

-f  1-1 

8.034-0 

704-1 

119-9 

382-7 

67-6 

681 

8.031-0 

704-1 

119-9 

382-7 

67- 6 

68- 1 

Hauptbahnen  zusammen 

9.376-4; 

9.373-4 

3,608.688 

2,038.380 

4,931.002 

12,605.419 

17,536.421 

1.870 

17,321.073 

1.848 

-f  1-2 

9.376-4 

9.373  4 

11.  Selbständige  Lokal- 
bahnen. 

Arader  u.  Csanäder  vereinigte  E. 
Belisce-Kapelna  (Slav.  Drauthalb.) 
ßndapester  Lokalbahnen  .... 
Budapest-Budafok  (elektr.  Betr.) 
Bud.apest-Szt.  Lörincz  Eisenbahn 

Eperjes-Bartfeld 

Holics-Gödinger  Lokalbahn  . . . 
Mariuaroser  Salzbahn-Akt.-Ges.  . 
Nagy-Käroly— Somkuter  L.-B.  . 

Segesvär — Szent-Agota  .... 

Szämosthal-Bahn 

Szatmär-Erdöder  Lokalbahn  , . 
TdnAt-Koväsznaer  Bahn  .... 

Ungtalbahn  ; • 

Zägräb(Leskovac)-SamoborerL'.-B. 

390-5 

80-3 

56-6 

8-7 

11-5 

44-9 

3-4 

58-0 

84-6 

50-0 

253-6 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 

390-5 

80-3 

56-6 

8-7 

11-5 

44-9 

3-4 

58-0 

84-6 

50-0 

253-6 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 

97.000 
5.017 
433.769 
107.670 
200.188 
5.545 
1.688 
17.815 
3.457 
5.932 
78.027 
16  686 

ii.bdo 

12.406 

67.550 
21.604 
10  121 

’ 1.333 
3.159 
860 
9.990 
3.568 
1.256 
18  053 
1.624 
5.290 
12.100 
710 

76.550 

4.515 

88.686 

21.003 

29.853 

8.077 

400 

4.752 

4.219 

3.727 

48.927 

4.524 

’ 7.921 
6.117 

226.250 

29.055 

9,278 

640 

11.468 
761 

24.468 
13.821 

4.974 

92.591 

3.522 

2.100 

26.923 

1.588 

302.800 
33.570 
97.964 
21.003 
30.493 
19  545 
1.161 
29.220 
18.040 
8.701 
141.518 
8.046 
2.100 
34.844 
7.705 

775 

418 

1.731 

2.414 

2.652 

435 

342 

504 

213 

174 

558 

290 

368 

812 

391 

271.8J0 

29.228 

88.572 

18.950 

28.018 

25.160 

2.017 

32.928 

23.050 

10.030 

90.000 

10.302 

2.100 

33.197 

6.576 

696 

364 

1.565 

2.178 

2.437 

560 

593 

568 

272 

201 

355 

372 

368 

774 

334 

-j-11-4 
4-14  8 
-4  10-6 
-1-10  9 
-h  8-8 
-22-3 

— 42-3 
-11-3 
-21-7 

- 13-4 
-1-57-2 
-22-0 

4-  *4-9 
4-17-1 

390-5 

80-3 

56-6 

8-7 

11-5 

44-9 

3-4 

580 

84-6 

50-0 

253-6 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 

390-5 
80-3 
56’6 
87 
11-5 
44-9 
3-4 
58-0 
84-6 
50-0 
2536 
27-7  i 
5-7 
42-9 
19-7  j 

In  Verwaltung  der  Vereinigten 
Arader  und  Csanader  Eisenbahn. 

Erste  Niederungar.  Landwirt- 
schaft!. Eisenbahn-Akt.-Ges.  . 
Borossebes-Menyhäzaer  Lokalb.  . 

64-3 

21-1 

64-3 

21-1 

6.023 

554 

1.334 

2.222 

2.210 

360 

1.777 

2.620 

3.987 

2.980 

62 

141 

3.259 

2.230 

51 

106 

-f-  21-6 
4-33-0 

64-3 

21-1 

64-3 

21-1 

In  Verwaltung  der  Budapester 
Lokalbahnen. 

Haraszti-Räczkever  Lokalbahn  . 

27-3 

27-3 

14.098 

956 

5.851 

1.614 

7.465 

273 

8.108 

297 

- 7-6 

27-3 

1 

27-3  i 

1 

In  Verwaltung  der  Südbahn. 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn  . . . 
Güns-Steinaraanger  Vizinalbahn  . 

123-2 

17-3 

123-2 

17-S 

11.646 

9.287 

25.213 

1.129 

11.902 

4.977 

53.368 

3,703 

65.270 

8.680 

530 

502 

60.885 
■ 8.839 

494 

511 

4-  7-3 
- 1-7 

123-2 

17-3 

123-2 

17-3 

In  Verwaltung  der  Raab-Oeden- 
burg-Ebenfurther  Eisenbahn. 

Fertöviddker  Lokalbahn  . . . . 

109-2 

109-2 

16.03£ 

4.289 

8.24C 

9.872 

18.112 

16fc 

16.35g 

15C 

4-11-1 

109-2 

109-2 

In  Verwaltung  der  Kasohau- 
Oderberger  Eisenbahn. 

Arvatalbahn 

Göluitztal-Bahn  

Kdsraark — Szepes-Bdlä  L.-B.  . . 

Löcsethal-Bahn 

Nagy-Lomnitz — Tatra-Lomnitz  . 

Poprädtal-Bahn  

Szepes-Bdla— Podoliner  Bahn  . . 

Szepes-Varaljaer  L.-B 

Zsolna-Rajecser  Lokalbahn  . . . 

70-t 

33-( 

8-( 

12-^ 

9-1 

14-( 

ll-( 

9-1 

21-1 

70-1 

33-( 

8-( 

12-' 

9- 

) 14-( 

) ll-( 

1 9-. 

i 21- 

13.35t 
) 5.08( 

5 3.512 

1 5.921 

691 

3 ll.lOl 

3 2.52 

3 2.86' 

3 9.75( 

3.902 

12.941 

3.511 

1.65( 

4( 

5 5.71! 

1 2.28 

4 5.00 

5 2.471 

9.231 
2.252 
1 951 

) 2.87( 

5 39( 

3 5.29! 

l 1.001 

i 2.021 

B 3.99' 

13.09' 
30.84c 
1.93( 
2.34^ 
) 141 

3 7.7U 

) 1.52' 

) 3.682 

1 4.24' 

22.33! 

33.09! 

2.88c 

5.2U 
531 
13.00( 
2.531 
i 5.71 

1 8.24 

31t 
1.001 
33! 
411 
51 
921 
> 23 

l 61' 
38' 

10.424 

28.41' 

2.96c 

6.34! 

76( 

) 11.721 

2.84 
4 4.79( 

1 5.41 

14t 

861 

34! 

50( 

) 8' 
) 83t 

i 25« 
) 51! 

7 25 

+114-1 
-h  16-! 
)-  2-i 
— 17-t 
1 - 29- 
14-10- 
1 — 10- 
) -h  19- 
1-4-52- 

70-t 
) 33-( 

) 8-t 

3 12-' 

3 9-' 

9 14-( 

8 ll-< 

2 9- 

3 21- 

70-3  1 
33-0  ■ 
8-6 

J 12-7 

L 9-1 

) 14-0 

} 11-0  , 

3 9-3 

3 21-3 

In  Verwaltung  der  Szamosthal- 
bahn. 

Zsibö-Nagybänyaer 

78-! 

} 78- 

5|  4.02 

3 1.74 

3 4.98 

4 4.63 

3 9.62 

3 12 

i 

Sj!  4.37 

3 5 

6 -1-119- 

6 78- 

öl  78-5 
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Eisenbahnen  im  Monate  Juni  1903. 


Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Juni 

Beförderte 

E 1 

n n a h m 

e n 

pro  Jahr  und 

1903 

1902 

0 0 

anf  Grund  de 
bisherigen  Date 
berechnet 

r 

n Beueunuiig  der 

Eisenhahu 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

1 im  ganzen 

pro 

Kilo- 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

i 

1 im  ganzen 

pro 

Kilo- 

N © w 
0 £3  0 

meter 

meter 

1903 

1902 

Anzahl 

Tonnen 

K r 

0 n e n 

■ 20 
0.'" 

K r 

0 n e n 

1 7,893.501 
1,138.361 
327.381 

856. 14J 
42.72( 

168.40( 

3 9,436  00( 
B 1,185.37^ 
i 243.38] 

1,390.471 

277.971 

171.40C 

) 24,672.63 
J 1,838.671 
192.05^ 

965.85( 

33.191 

90.60( 

3 69,784.541 
2 6,024.32( 

1 704.261 

4,817.831 

438.64" 

461.40C 

2 94,457.17 
7,862.99 
896.31^ 

5,783.68: 

471.841 

552.00( 

8 11.75 
2 11.16' 
1 7.47( 

15.111 
) 6.98( 

8.100 

1 23,027.78 
1 1,766.88 
3 190.54' 

958.031 

32.19] 

91.801 

7 67,84838. 
7 5,971.89 

2 644.661 

) 4,747.141 

450.251 

446.71E 

5 90,876.171 
3 7,738.781 

3 835.2K 

3 5,705.18t 

482.441 

538.51E 

2 11.3K 
3 10.991 
) 6.961 

14.901 

7.131 

7.906 

5-f  3 ‘ 
-f-  1'1 
-f-  7-t 

34-  1-4 
) - 2-1; 

i-f-  2-t 

1 23  5b 
22.33 
14.951 

30.221 

13.961 

16.211 

l 22.63' 

1 21.98 

2 13.93: 

5 29.811 
) 14  271 

15.811 

I.  Hauptbahnen. 

2 Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen 
2 Südbahn-Gesellsch.  (u.  L.) 
2 Raab-Oedenburg-Ebenf.  B. 

Kaschan-Oderberger  Bahn 
} (Ungar.  Linien) 

Mohäcs-Fünfkirchner  Bahn 
Pünfkirchen-Bärcser  Bahn 
(verwaltet  durch  die  bgl. 
Ungar.  Staatsbahnen) 

20,426.51^ 

12,704.601 

27,79300E 

82,231.000 

110,024.00f 

11.734 

26,067.245 

80,109.065 

106,176.30 

11.32'i 

4-  3-6 

23.466 

22.654 

Hauptbahnen  zusammen 

518.430 

28.231 

1,672.885 

507.989 

1,064.048 

27.381 

8.860 

95.608 

29.865 

34.071 

253.119 

86.287 

' 53.200 
55.365 

356.578 

129.054 

66.958 

’ 4.350 
17.322 
7.887 
75.093 
21.835 
5.404 
99.952 
11.194 
31.590 
79.400 
2.642 

407.78G 

25.919 

400.955 

97.233 

155.291 

34.322 

2.467 

24.426 

23.203 

19.536 

250.249 

23.444 

' 40.422 
.27.489 

1,193.160 

162.579 

49.755 

2.091 
60.140 
7.296 
177.430 
106  079 
19.633 
487.840 
22.418 
12.600 
136.939 
9 060 

1,600.940 

188.49g 

450.710 

97.233 

157.382 

94.462 

9.763 

201.856 

129.282 

39.169 

738.089 

45.862 

12.600 

177.361 

36549 

4.100 

2.347 

7.963 

11.176 

13.688 

2.104 

2.872 

3.480 

1.528 

783 

2.910 

1.655 

2.210 

4.134 

1.855 

409.14C 

23.622 

384.634 

90.627 

141.878 

40.548 

2.938 

24.243 

21.479 

21.971 

241.498 

21.249 

’ 36.’599 
25.481 

1,035.960 

133.788 

41.094 

'551 

64.372 

10.935 

168.311 

82.764 

26.883 

436.630 

25.449 

12.600 

132.045 

7.788 

1,445.100 

157.410 

425.728 

90.627 

142.429 

104.920 

13.873 

192.554 

104.243 

48.854 

678.128 

46.698 

12.600 

168.644 

33.269 

3.701 
1.960 
7.522 
10.417 
12  385 
2.335 
4.080 
3.320 
1.232 
977 
2.674 
1.686 
2.210 
3.931 
1.690 

4-10-8 
-H  19-7 
-t-  5-9 
4-  7-3 
4-  10-5 

— 9-9 
-29-3 
4-  4-8 
4-24-0 

— 19-9 
4-  8-8 

— 1-8 

-f-  5-2 
4-  97 

8.200 

4.694 

15.926 

22.352 

27.372 

4.208 

5.744 

6.960 

3.056 

1.566 

5.820 

3.310 

4.4‘20 

8.268 

3.710 

7.402 
3.920 
15.044 
20.834 
24.770 
4.670 
8.160 
6.640 
2.424 
1.954 
5 348 
3.372 
4.420 
7.862 
3.380 

II.  Selbstständige 
Lokalbahnen. 
Arader  u.  Csänader  E. 
Belisce-Kapelna(Sl.Drautl).) 
Budapester  Lokalbahnen 
Budapest-Budafok 
Budapest-Szt.  Lörincz 
Eperjes-Bartfeld 
Holics-Gödinger  Lokalbahn 
Marmaroser  Salzb.  A.-G. 

N agy-Käroly — Somkut 
Segesvär — Szent-Agota 
Szämosthal-Bahn 
Szatinär-Erdöder  Lokalbahn 
Terret-Koväsznaer  Bahn 
Ungtalbahn 

Zägräb-Samoborer  Lokalb. 

42.685 

2.644 

16.510 

7.462 

15.886 

1.650 

21.627 

9.310 

37.513 

10.960 

582 

519 

11.713 

1.160 

39.242 

9.190 

50.955 

10.350 

792 

491 

— 26-7 
4-  5-7 

1.164 

1.038 

1.584 

932 

In  Verwaltung  der  Ver. 
Arader  tmd  Csanader  E. 

Erste  Niederungar,  landw. 

Eisenb.-Akt.-Ges. 

Borossehes-Menyhäza 

82.319 

10.648 

36.474 

15.670 

52.144 

1.910 

36.262 

14.537 

50  799 

1.861 

-h  2-6 

3.820 

3.722 

In  Verwaltung  der  Buda- 
pester  Ijokalbahnen. 

Haraszti-Räczkever  Lokalb. 

69.873 

53.157 

125.418 

5.578 

67.288 

27.513 

269.760 

16.096 

337.048 

43.609 

2.735 

2.521 

62.809 

26.327 

261.302 

15.799 

324.111 

42.126 

2.630 

2.435 

4-  4-0 
4-  3 5 

5.470 

5.042 

5.‘260 

4.870 

In  Verwaltung  der  Südb. 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn 
Güns-Steinamanger  V.-B. 

88.120 

31.923 

46.229 

72.704 

118.933 

1.089 

42.162 

56.702 

98.864 

905 

4 20-3 

2.178 

1.810 

In  Verwaltung  der  Baab- 
Oedenburg-Ebenfurther  E. 

Fertöviddker  Lokalbahn 

70.766 
25.033 
15.220 
29.367 
699 
41.649 
, 10.391 
[ 15.330 
k 43.283 

25.221 

68.854 

20.046 

9.736 

46 

35.934 

12.550 

29.250 

12.696 

48.414 

11.614 

4.059 

14.443 

390 

19.034 

4.072 

7.482 

17.252 

82.022 

186.585 

11.673 

15.112 

149 

49.923 

9.743 

21.586 

20.345 

130.436 

198.199 

15.732 

29.555 

539 

68.957 

13.815 

29.068 

37.597 

1.855 

6.006 

1.829 

2.327 

59 

4.926 

1.256 

3.126 

1.765 

47.188 

11.459 

4.570 

13.758 

606 

18.471 

4.802 

5.576 

16.799 

47.014 

151.012 

12.500 

18.406 

154 

49.064 

12.641 

16.750 

11.058 

94.202 

162.471 

17.070 

32.164 

760 

67.535 

17.443 

22.326 

27.857 

1.339 

4.923 

1.985 

2.533 

84 

4.824  - 
1.586  - 
2.401  - 
1.308- 

f 38-5 

-i-  22-0 

- 7-9 

- 8-1 
-29-8 

4 2-1 
-20  8 
f-30-2 
I-34-9 

3.710 

12.012 

3.658 

4.654 

118 

9.852 

2.512 

6.252 

3.530 

2.678 

9.847 

3.970 

5.066 

168 

9.648 

3.172 

4.802 

2.616 

InVerwaltung  derKaaobau- 
Oderberger  Eisenbahn. 

Arvatalbahn 
Gölnitztal-Bahn 
Kesmark — Szepes-Bdlä 
Löcsethal-Bahn 
N.-Lomnitz_T. -Lomnitz 
Poprädtal-Bahü 
Szepes-Bela-J-Podoliner  B. 
Szepes-Varaljaer  L.-B. 
Zsolna-Rajecser  Lokalüahu 

1 

{ 23.533 

l 

9.1651 

25.981 

25.707 

51.688 

658 

22.644 

19  818 

43.462 

541  - 

t-21-6 

1316 

1.082 

In  Verwaltung  der  Ssamoa- 
thalbahn. 

Zsibd-Nagybänya 
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Benennung  der  Eisenbahn 


In  Verwaltung  der  Direktion  der 
kgL  Ungar.  Staatebahnen. 

Alvincz  - Hermannstadt  - Rothen- 

thnrmpass  , 

Bäja-Zombor-Neusatz 

Bälaton-St.György-Somogy-Szobb 

ßäcs  - Bodrogher  Komitatsbahnen 

B6k6s-Csanäder  Bahn 

Bicske-Sz6kesfeh4rvär-Särbogärd 
Bihärer  Vizinalbahnen 

Boldvatalbahn  (Toma-Miskolcz) 
Brassö-Häromszdker  Lokalbahnen 
Budapest-Gran  Lokalbahn  . . . 
Budapest-Läjosmizse  Lokalbahn  . 

Csetnektal-Bahn 

üebreczin — Derecske— N.-L6ta  . 
Debreczin-Füzesabony  Lokalbahn 
Üebreczin — Hajdu-Nänäser  Bahn 

Westungar.  Lokalbahnen  (Trans- 
danub.  Vizinalb.-Akt.-Ges.)  . . 
Weissenburger  undTolnaer  C.-B. 

Felek-Fogaraser  Bahn 

Felsö-Eör— Felsö-Lövöer  Lokalb. 
Fdlegyhäza-Majsaer  L.-B.  . . . 
Garamberzencze-Ldva  L.-B.  . . 

R'iab  — Veszprem  — Uj-Dombovär 
Gyula-Feh6rvär-Zalathna  Lokalb. 
Hegyes-Peketehegy — Palanka 

Szekler  Bahn • 

Hidegkut-Gyönk — Tamäsi-Miklv. 
Hodmezö-Väsärhely  — Makö — 

Nagy-Szt.  Miklös 

Honter  Komitatsbahn 

Kaposvär-Fonyod 

Kaposvär-Mocsolad  Lokalbahn  . 

Karczag-Tiszafüred 

Kaschau-Toma  Lokalbahn  . . . 
Kecskemdt-FüUöpszälläs  L.-B.  . 

Kecskemet— Tisza-Ugher  Lokalb, 
Keszthelyer  Lokalbahn  . . . . 

Kisküküllötalbahn  

Komom-Dunaszerdahely  . . . , 
Komlö — Bäkocza-Felsömindszent 
Könnend-Nömetujvärer  . . . , 
Körös-Belovär  Lokalbahn  . . . 
Kun-Szt.  Märton — Szentes  V.-B.  , 
Knn-Szt.  Miklös — Dunapataj  . . 


DarchschnlttUcbe 
Betriebslänge 
im  Monate  Juni 


1903 


1902 


Kilometer 


Lonjatalbahn  

Losonczvidöker  Lokalbahn  . . 
Ungarische  Südostbahn  .... 

Ungar.  Nordwestbahn 

Märos-Ludäs — Bistritz  Lokalb  . 
Märos-Väsärhely — Szäsz-Rögen  . 

Mätra  - Körösvidöker  vereinigte 

Eisenbahnen 

Mezötur-Turköve 

Muränytal-Bahn  

Nagy-BeÜcz — Priyigye 

Hermannstadt — Nagy-Diszndd 
N ^y-Tapolcsäny— Bossäny — 
Trencsöner  Eisenbahn  .... 
Grosswardein-Belönyes  -Väskoh-B 
Nögräder  Komitatsbahnen  . . . 


Monats-Ergebnisse 


Beförderte 


Personen 


Anzahl 


Güter 


Tonnen 


129-9 

129-9 

36.500 

145-0 

145-0 

40.400 

59-4 

59-4 

9.000 

108-6 

108-6 

27.400 

82-7 

82-7 

14.500 

79-5 

79-5 

12.700 

177-7 

177-7 

36.200 

57-8 

57-8 

9.700 

102-0 

102-0 

37.800 

98-7 

98-7 

48.900 

63-2 

63-2 

12.100 

23-8 

23-8 

3.400 

39-3 

39-3 

8.700 

136-1 

136-1 

26.600 

56-8 

56-8 

24.100 

340-2 

340-2 

75.200 

106-4 

106-4 

13.600 

51-9 

51-9 

6.000 

9-0 

2.600 

25-0 

25-0 

3.900 

66-1 

66-1 

17.700 

203-2 

203  2 

35.900 

42-1 

42-1 

5.700 

55-6 

55-6 

8,700 

35-3 

35-3 

7.400 

12-5 

12-5 

1.000 

26-8 

3.500 

40-4 

40-4 

4.700 

54-0 

54-0 

8.600 

26-2 

26-2 

3.800 

44-4 

44-4 

7.400 

59-1 

59-1 

10.600 

38-5 

38-5 

7.300 

30-3 

30  3 

5.200 

30-8 

9-7 

10.000 

102-1 

102-1 

8.000 

53-2 

53-2 

10.500 

18-7 

18-7 

1.200 

230 

23-0 

5.800 

97-4 

97-4 

21.500 

22-2 

22-2 

6.400 

49-5 

.... 

11.300 

114-3 

114-3 

17  100 

28-5 

28-5 

4.500 

187-1 

187-1 

25.300 

114-1 

114-1 

30.200 

110-3 

110-3 

5.700 

32-3 

32-3 

14.100 

309-8 

.309-8 

44.800 

15-3 

15-3 

5.000 

40-9 

40-£ 

7.300 

28-4 

28-4 

9.700 

5-7 

5-7 

3.000 

51-E 

51-£ 

10.000 

116-7 

116-7 

26.700 

112-4 

112-4 

28.300 

Einnahmen 


1908 


für 

Personen 

nnd 

Gepäck 


für  Güter  im  ganzen 


pro 

Kilo- 

meter 


1902 


im  ganzen 


pro 

Kilo- 

meter 


Kronen 


7.300 

6.300 

1.700 

4.200 

3.900 

2.700 
6 900 

4.300 
27.000 
36.100 
,4.000 

4.100 

800 

6.800 

4.300 


34.800 

4.700 
1.100 

500 

400 

4.500 

15.100 

3.300 
2.000 
2.800 

500 

500 

2.500 
2.200 

1.300 

1.500 

7.500 
600 
100 

1.700 
2 500 

1.400 
1.600 

800 

7.600 

1.100 

1.300 

5.400 

3.300 

14.100 

8.300 
2.100 

3.700 


30.400 

600 

4.800 
2.300 

300 

3.600 

13.900 

7.800 


23.000 

13.500 

36,500 

281 

27.500 

19.100 

46.600 

321 

5.200 

5.000 

10.200 

172 

20.000 

13.000 

33.000 

304 

8.000 

8.000 

16.000 

193 

7.000 

6.700 

13.700 

172 

31.500 

20.000 

51.500 

290 

6.100 

7.000 

13.100 

227 

28.000 

64.100 

92.100 

903 

26.400 

76.500 

102.900 

1.043 

11.000 

9.700 

20.700 

328 

1.100 

7.100 

8.200 

345 

4.500 

1.700 

6.200 

158 

17.800 

21.300 

39.100 

287 

12.300 

8.500 

20.800 

366 

49  600 

118.200 

167.800 

493 

10.200 

9.800 

20.000 

188 

5.500 

3.500 

9.000 

173 

1.000 

700 

1.700 

189 

1.800 

900 

2.700 

108 

12.400 

12.100 

24.500 

371 

25.500 

43.200 

68.700 

338 

4.600 

9.200 

13.800 

328 

5.500 

5.500 

11.000 

198 

5.000 

6.500 

11.500 

326 

600 

800 

1.400 

112 

2.000 

900 

2.900 

108 

3.000 

4.600 

7.600 

188 

6.200 

4.300 

10.500 

194 

1.800 

2.000 

3800 

145 

4.000 

2.600 

6.600 

149 

9.500 

19.000 

23.500 

482 

5.200 

1.400 

6.600 

171 

2.600 

400 

3.000 

99 

5.000 

5.000 

10.000 

324 

'5.500 

6.500 

12.000 

118 

6.900 

2.500 

9.400 

177 

300 

1.400 

1.700 

91 

2.200 

1.600 

3.800 

165 

13.100 

17.000 

30.100 

309 

3.000 

2.500 

5.500 

218 

5.900 

3.900 

9.800 

198 

16.100 

13.100 

29.200 

255 

2.000 

7.30C 

9.300 

326 

19.000 

38.20C 

57.200 

306 

18.100 

18.50C 

36.600 

321 

6.000 

6.60C 

12.600 

114 

9.000 

8.000 

17.000 

526 

27.300 

56.000 

83.300 

269 

1.70C 

1.000 

2.700 

176 

3.30C 

13.200 

16.500 

403 

6.000 

4.400 

10.400 

366 

900 

500 

1.400 

246 

6.00C 

8.000 

) 14.000 

272 

20.300 

29.100 

) 49.400 

423 

21.800 

24.000 

) 45.800 

407 

io  ä 
js  (D 

N © S 

5 fl  ® 

<p  B © 

k*  o 
® A3  O 


Dnrchschnittliche 
Betriebslänge 
vom  Anfang  dec 
Jahres  bis  Ende 
des  Monates 
Jnni 


1903 


1902 


Kilometer 


37.477 

289 

2-8 

129-9 

129-9 

45.789 

316 

f 

1-6 

145-0 

145-0 

10.867 

183 

6-0 

59-4 

59-4 

32  216 

297 

2-4 

108-6 

108-6 

14.917 

180 

-1- 

7-2 

82-7 

82-7 

13.426 

169 

1-8 

79-5 

79-5 

51.586 

291 

0-3 

177-7 

177-7 

12.134 

210 

7-1 

57-8 

57-8 

93.492 

917 

1-5 

102-0 

102-0 

101.382 

1.027 

4- 

1-6 

98-7 

98-7 

19  886 

315 

+ 

4-1 

63-2 

63-2 

8.737 

367 

6-0 

23-8 

23-8 

6 320 

161 

— 

1-9 

39-3 

39-3 

39.629 

291 

— 

1-4 

136-1 

136-1 

20.008 

352 

+ 

40 

56-8 

56-8 

164.754 

484 

f 

1-9 

340-2 

340-2 

19.478 

183 

4- 

2-7 

106-4 

106-4 

9.273 

179 

3-4 

51-9 

51-9 

4-9 

• . . 

2.489 

100 

+ 

8-0 

25-0 

25-0 

23.975 

363 

2-2 

66-1 

66-1 

67.231 

331 

2-1 

203-2 

203-2 

14.760 

351 

6-6 

42-1 

42-1 

10.150 

183 

_L 

1 

8-2 

55-6 

55-6 

12.342 

350 

6-9 

35-3 

35-3 

1.318 

105 

+ 

6-7 

12-5 

12-5 

9-9 

8.078 

200 

— 

6-0 

40-4 

40-4 

10.978 

203 

— 

4-4 

54-0 

54-0 

3 540 

135 

f 

7-4 

26-2 

26-2 

6.707 

151 

1-3 

44-4 

44-4 

27.967 

473 

4- 

1-9 

59-1 

59-1 

6.315 

164 

4- 

4-3 

38-5 

38-5 

2.906 

96 

+ 

3-1 

30-3 

30-3 

8.508 

877 

63-1 

13-2 

9-7 

12458 

122 

— 

3-3 

102-1 

102-1 

8.673 

163 

4- 

8-6 

53-2 

53-2 

1.827 

98 

7-1 

18-7 

18-7 

3.632 

159 

+ 

3-8 

23-0 

23-0 

29.325 

301 

4" 

2-7 

97-4 

97-4 

5.035 

227 

-f 

9-3 

22-2 

22-2 

49-5 

29.711 

260 

— 

1-9 

114-3 

114-3 

9.694 

340 

— 

4-1 

28-5 

28-5 

56.215 

300 

2-0 

187-1 

187-1 

37.603 

330 

— 

2-7 

114-1 

114-1 

12.234 

111 

4- 

2-7 

110-3 

110-3 

16.557 

513 

+ 

2-5 

32-3 

32-3 

82.641 

261 

-f 

0-1 

309-6 

309-8 

2.612 

171 

"h 

2-£ 

15-3 

15-3 

16.035 

392 

4- 

2-6 

40-6 

40-9 

9.946 

35C 

4- 

44 

28-4 

28-4 

1.605 

282 

) 

12-6 

5-7 

5-7 

14.515 

282 

) 

35 

51-5 

51-5 

48  646 

4r 

— 

1-4 

116-" 

116-7 

45.10C 

40] 

■ + 

1-5 

112-4 

112-4 
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Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Juni 


Befbrderte 


Personen 


Anzahl 


Güter 


Tonnen 


Einnahme 


1903 


für 

Personen 

nnd 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Kilo- 

meter 


1902 


für 

Personen 

nnd 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Kilo- 

meter 


Kronen 


S«  2 

Q CU 

” o a 

IH  .ü 
p> 


Einnahme 
pro  Jahr  nnd 
Kiiometer 
auf  Grnnd  der 
bisherigen  Paten 
berechnet 


1903 


1902 


Kronen 


Benennung  der 
Eisenbahn 


199.70( 

) 48.70C 

126.90C 

76.20( 

203.10( 

) 1.56^ 

128.76' 

79.758 

208.52( 

) 1.60( 

2-( 

3.12t 

3.212 

223.60( 

38.20C 

165.800 

121.20( 

287.00( 

1.98t 

160.56' 

114.199 

274.761 

1.899 

+ 

4'£ 

3.96t 

3 790 

46.30C 

12.80t 

28.400 

35.50C 

63.90( 

1.07t 

27.63' 

39.488 

67.12( 

1.13t 

— 

4 t 

2.155 

2.260 

153.10C 

25.10C 

117.700 

88.00C 

205.70t 

1.891 

115.44i 

77.402 

192.849 

1.776 

-f 

6-6 

3.78t 

3.552 

81.3(JUi  2Ü.5ÜÜ 

45.800 

45.90C 

91.70f 

I.IOS 

45.59£ 

38.292 

83.88' 

1.014 

-f 

9-4 

2.21t 

2.028 

72.900  15.400 

40.900 

40.90C 

81.80t 

1.02S 

40.39^ 

37.437 

77.831 

979 

-f 

5-1 

2.05t 

1.958 

186.301 

44.100 

163.500 

143.100 

306  60t 

1.728 

161.911 

136.461 

298.37S 

1.682 

+ 

27 

3.456 

3.364 

61.70C 

19.100 

36.100 

42,900 

79.00C 

1.367 

34.044 

30.970 

65.014 

1.125 

-f 

21  5 

2.734 

2.250 

202 .90C 

110.700 

153.200 

292.300 

445.50C 

4.368 

152.564 

269.345 

421.909 

4.136 

4- 

5-6 

8.736 

8.272 

257.20C 

223.200 

135.000 

483.700 

618.700 

6.268 

132.858 

440.298 

573.156 

5.807 

-f- 

7-9 

12.536 

11.614 

69.70C 

22.400 

64.100 

59.900 

124.000 

1.962 

63.949 

54.822 

118.771 

1.879 

-h 

4-4 

3.924 

3.758 

21.200 

23.000 

6.500 

41.300 

47.800 

2.008 

7.428 

39.534 

46.962 

1.973 

1-8 

4.016 

3.946 

53.bOo 

7.300 

28.800 

13.100 

41.900 

1.066 

29.265 

12.857 

42.122 

1.072 

0-6 

2.132 

2.144 

144.000 

42.100 

96.000 

134.200 

230.200 

1.691 

96.249 

132.618 

228.867 

1.682 

-f- 

0-5 

3.382 

3.364 

130.000 

26.300 

71.300 

62.500 

133.800 

2.356 

68.673 

53.839 

122.512 

2.157 

-1- 

9-2 

4.712 

4.314 

440.100 

220.400 

293.100 

794.400 

1,087.500 

3.196 

289.436 

731.025 

1,020.461 

3.000 

4- 

6-5 

6.392 

6.000 

83.600 

31.200 

64.000 

69.600 

133.600 

1.256 

65.310 

66.757 

132.067 

1.241 

4- 

1-2 

2.512 

2.482 

33.900 

7.400 

31.100 

23.200 

54.300 

1.046 

32.842 

21.982 

54.824 

1.056 

0-9 

2.092 

2.112 

9.300 

2.500 

3.700 

3.900 

7.600 

1.551 

3 102 

23.300 

2.400 

11.300 

6.300 

17.600 

704 

10.537 

4.805 

15.342 

614 

4- 

14-7 

1.408 

1.228 

79.700 

21.900 

58.200 

58.500 

116.700 

1.766 

55.968 

56  020 

111.988 

1.694 

-1- 

4-3 

3.532 

3 388 

199.300 

87.900 

143.000 

271.400 

414.400 

2.039 

140.087 

244.794 

384.881 

1.894 

4- 

7-7 

4.078 

3 788 

28.400 

20.700 

21.700 

51.700 

73.400 

1.743 

23.794 

55.140 

78.934 

1.875 

7-0 

3.486 

3.750 

48.400 

10.500 

34.500 

32.500 

67.000 

1.205 

32455 

27.837 

60.292 

1.084 

-f- 

11-2 

2.410 

2.168 

4b.b00 

19.100 

31.100 

44.500 

75.600 

2.142 

33.525 

43.945 

77.470 

2.195 

2-4 

4.284 

4.390 

6.700 

2.400 

3.900 

4.900 

8,800 

704 

4.051 

4.354 

8,405 

672 

4-8 

1.408 

1.344 

7.500 

1.200 

4.500 

2.100 

6.600 

667 

25.600 

11.000 

16.400 

19.300 

35.700 

884 

16.339 

21.285 

37.624 

931 

50 

1 768 

1 862 

41.800 

13.600 

31.800 

26.100 

57.900 

1.072 

31.544 

27.261 

58.805 

1.089 

1-6 

2 144 

2.178 

25.800 

9.900 

12.300 

15.000 

27.300 

1.042 

11.893 

14.522 

26.415 

1.008 

-1- 

3-4 

2 084 

2 016 

41.400 

8.400 

23.400 

14.100 

37.500 

845 

22.871 

14.800 

37.671 

848 

0-4 

1.690 

1 696 

66.800 

41.600 

54.700 

112.500 

167.200 

2.829 

54.217 

106  853 

161.070 

2.725 

-f 

3-8 

5 658 

5.450 

OO.300 

3.100 

28.400 

9.700 

38.100 

990 

26.634 

6.598 

33.232 

863 

4- 

14'7 

1 980 

1 726 

27.300 

1.800 

14.500 

4.500 

19.000 

627 

13.710 

4.277 

17.987 

594 

4- 

.5  R 

1 254 

1 188 

29,003 

9.844 

19.605 

26.306 

45,911 

3.477 

17.446 

25.768 

43.214 

4.455 

— 91-fl 

6 954 

8 910 

49.900 

13.100 

33.900 

36.300 

70.200 

688 

34.489 

35.065 

69.554 

681 

-4- 

1-0 

1 376 

1 362 

62.700 

7.700 

43.400 

18.100 

61,500 

1.156 

40.428 

11.700 

52.128 

980 

-f 

18-Ö 

2.312 

1 960 

8.000 

35.200 

123.600 

7,800 

4.200 

39.600 

2.100 

14.100 

77.400 

7.400 

9.500 

105.800 

9.500 

23.600 

183.200 

508 

1.026 

1.881 

2.426 

14.210 

74.157 

5.908 

7.537 

87.363 

8.334 

21.747 

161.520 

446 

946 

1.658 

+ 

+ 

4- 

13-9 

8-5 

.3-4 

1.016 

2.052 

3.762 

892 
1.892 
3 316 

OO.4Ü0 

55.100 

5.700 

9.400 

17.500 

32.500 

14.900 

21.800 

32.400 

54.300 

1.459 

1.097 

16.163 

11.890 

28.053 

1.264 

+ 15-4 

2.918 

2.528 

88.200 

29.900 

154.400 

171.600 

26.000 

18.800 

79.100 

50.700 

79.100 

12.100 
119.400 
103.800 

62.600 

35.500 

236.600 

118.400 

141.700 

47.600 

356.000 

222.200 

1.240 

1.670 

1.903 

1.947 

78.789 

12.378 

112.444 

106.017 

59.872 

34.824 

213.462 

118.143 

138.661 

47.202 

325.906 

224.160 

1.213 

1.656 

1.742 

1.965 

+ 

-f- 

2-2 

0-8 

9-2 

0-9 

2.480 
3.340 
3.806 
3 894 

2.426 
3.312 
3.484 
3 930 

35.300 

74.500 

14.600 

22.300 

34.100 

46.600 

56.000 

49.500 

90.100 

96.100 

817 

2.975 

35.994 

47.528 

43.863 

46.175 

79.857 

93.703 

724 

2.901 

-f-12-8 
-f-  2-6 

1.634 

5.950 

L448 

5.802 

242.200 

28.600 

41.800 

48.200 

18.000 

125.800 

5.400 

25.600 

12.100 

1.900 

149.200 

10.100 

19.800 

30.200 

5.500 

259.800 

6.600 

76.800 

24.200 

2.900 

409.000 

16.700 

96.600 

54.400 

8.400 

1.320 

1.092 

2.362 

1.915 

1.474 

151.987 

9.669 

18.923 

29.714 

5.632 

252.899 

7.114 

69.286 

21.840 

3.189 

404.886 

16.783 

88.209 

51.554 

8.821 

1.307 

1.097 

2.156 

1.815 

1.548 

■f 

-f 

+- 

1-0 

0-5 

9-6 

5-5 

4-8 

2.640 

2.184 

4.724 

3.830 

2.948 

2.614 

2.194 

4.312 

3.630 

3.096 

62.500 

112.100 

141.300 

28.200 

70.500 

34.700 

37.400 

90.600 

112.900 

51.100 

162.700 

126.800 

88.500 

253.300 

239.700 

1.718 

2.171 

2.133 

35.570 

84.058 

110.879 

51.349 

151.323 

111.584 

86.919 

235.381 

222.463 

1.688- 

2.017 

1.979 

f 

f 

f 

1-8 

7-6 

7-8 

3.436 

4.342 

4.266 

3.376 

4.034 

3.958 

InVerwalttmg  derDirektlon 
der  kgL  Ungar.  Staatsb. 

AIvincz-Hermannstadt- 
Eothenthurmpass 
Baja-Zombor-Neusatz 
Bälaton-Szt.  G.-Som.-Szobb 

Bäcs-Bodrogher  Komitatsb. 
Bökös-Csanäder  Bahn 
Bicske — Särbogärd 
Bihärer  Vizinalbahnen 

Boldvatalbahn 
Brassö-Häromszdker  L.B. 
Budapest-Gran  Lokalb 
Budapest-Läjosmizse 

Csetnektal-Bahn 
Debreczin — Nagy-Ldta 
Debreczin-Füzesabony 
Debreczin -Hajdu-Nänäs 

Westungar.  Lokalbahn 
(Transd.  Vizinalb.-A.-G.) 
Weissenb.  undTolnaer  C.-B. 
Pelek-Fogaraser  Bahn 
Felsö-Eör — Felsö-Lövö 
Fdlegyhäza-Majsaer  L.B. 
Garamberzencze-L4va  L.B. 
Raah-Veszprem-Uj-Domb. 
Gyula-i'ehervar-Zalathna 
Hegyes-Feketeh.-Palanka 
Szökler  Bahn 
Hidegkut-Gyönk-Tamäsi 
Hedmezö-Väsärhely — Makö 
— Nagy-Szt.  Miklös 
Honter  Komitatsbahn 
Kaposvär-Fonyod 
Kaposvär-Mocsolad 
Karczag-Tiszafüred 
Kaschau-Tonia 
Eecskemöt-Füllöpszälläs 
Kecskemet-Tisza-Ügh 
Keszthelyer  Lokalbahn 
Kis-Küküllötalbahn 
Komorn-Dunaszerdahely 
Eomld — Baköcza-Felsöm. 
Körmend-Nemetujvär 
Körös-Belovär  Lokalb. 
Kun-Szt.  Märton-Szentes 
Kun-Szt.  Miklös— Dunap. 


-Sz. -Regen 


einigte  Eisenbahnen 


Bossany — Trencsdner  Eb. 
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Beiieniiiing  der  Eisenbahn 


Nyiregyhaza — Mat^-Szalkaer  E. 
Ö-Becse — Neusatz — Titel  . . 
Pancsova-Petrovoszello  Lokalb. 

Päpa-Banhida 

Päpa-Csornaer  Lokalbahn  . . 
Petroszdny-Lupdny  Lokalb.  . . 
Pressburg- Dunaszerdahely  L.-B. 
Puszta  Tenyö — Kun-Szt.  Märton 
Püspökladany-Fiizesgyarmat  . 
Ruina-Klenäk  Lokalbahn  . . . 
Ruma-Vrdnik  Lokalbahn  . . . 
Somogy-Szobb — Bärcser  Bahn 
Oedenburg-Pressburg  .... 
Szatmär-Fehdrgyannat  .... 
Szätniar-Nagybänyaer  L.-B.  . 

Szeged  — Nagy-  Kikinda  — Nagy 

Becskerek 

Szegzärd-Bättaszdk  L.-B.  . . 

Szentes — Hod-Mezö-Väsarhdly 
Szt.  Lörincz-Slatina-NaSic  L.-B. 

Szigetvär-Kaposvär 

Szilägysäger  Eisenbahn  . . . 
Slavonische  Lokalbahn  . . . 
Szolnok — Kis-Kun-Fdlegyhäza 
Steinamanger-Pinkafeld  Lokalb. 
Steinamanger-Rum  L.-B.  . . . 

Temesvär — Buziäs 

Teraesvär — Lippa-Radna  . . . 
Temesvär-Mödos-Teniesvär  . . 
Temesvär — Nagy-Szt.  Miklos  . 
Tiaza-Polgar — Nyiregyhäzä  L.-B 
Torontäler  Lokalbahn  .... 

Ujszäsz — Jasz-Apäti 

Warasdin-Golubovecer  Lokalb. 
Versecz — Kubin-Dunapart  . . 
Vinkovce-Brckaer  Bahn  . . . 
Vinkovce-Zupanje  Lokalbahn  . 
Zolyom  - Brezö. — Breznöbänya — 

Tiszolcz  Lokalb 

Zsebely-Csäkovar-Bökaer  Lokalb 
Zsitvatal-Bahn 


Lokalbahnen  zusammen  . 


Hauptsumme  . . 


Darchscbnittlicbe 
Betriebslänge 
im  Monate  Jnni 

— 

M 0 

Q a t s - E r 

g e b n i s 

s e 

Durchschnittliche 
Betriehslänge 
vom  Anfang  des 
Jahres  bis  Ende 
des  Monates 
Jnni 

Beförderte 

Einnahme 

n 

Personen 

Güter 

1903 

1902 

l 

■« 

a 

s 

Li 

V: 

a 

5 

0 Kilometer 

1 Prozenten 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen  | 

pro 

Kilo- 

meter 

im  ganzen  ^ 

pro 

Kilo- 

meter 

1903 

1902 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krone 

n 

Kilometer 

57-0 

57-0 

10.800 

3.400 

7.900 

12.800 

20.700 

363 

19.746 

346 

-f 

4-9 

57-0 

57-0 

102-6 

102-6 

27.800 

1.500 

19.200 

5.500 

24.700 

241 

24.249 

236 

2-1 

102-6 

IO2-6 

33-6 

33-6 

6.000 

3.300 

5.000 

5.200 

10.200 

304 

9.667 

288 

5’6 

33  6 

33-6 

93- 1 

11.700 

3.800 

6.300 

6.400 

12.700 

136 

93-1 

36-4 

36-4 

10.000 

1.100 

4.500 

2.000 

6.500 

179 

6.043 

166 

4- 

7-8 

36-4 

36-4 

18-1 

18-1 

10.300 

37.400 

3.400 

43.800 

47.200 

2.608 

45.135 

2.494 

+ 

4*6 

18-1 

18-1 

440 

44-0 

14.100 

3.200 

9.000 

9.300 

18.300 

416 

17.197 

391 

+ 

6'4 

44-0 

440 

34-6 

34-6 

11.600 

3.700 

6-500 

3.300 

14.800 

428 

13.945 

403 

4- 

6-2 

34-6 

34-6 

37T 

37-1 

5.300 

3.100 

2.700 

5.400 

8.100 

218 

8.956 

241 

9-5 

3f"l 

3 /'I 

30-9 

30  9 

6.000 

400 

2.500 

1.100 

3.600 

117 

3.390 

110 

6*4 

30-9 

30-9 

17-4 

17-4 

1.800 

3.300 

900 

3.100 

4.000 

230 

3 876 

223 

+ 

B*1 

17-4 

17-4 

47-1 

47-1 

9.400 

1.800 

4.700 

4.200 

8.900 

189 

9.252 

196 

3-6 

47-1 

47-1 

72-0 

72-0 

27.100 

3.500 

13.300 

9.200 

22.500 

313 

21.759 

302 

4- 

3-6 

720 

720 

39-6 

39-6 

7.400 

800 

4.800 

2.100 

6.900 

174 

6.969 

176 

1-1 

39-6 

39-6 

60-3 

60-3 

9.900 

3.700 

9.600 

14.300 

23.900 

396 

24.431 

405 

2-2 

60-3 

60-3 

134-7 

134-7 

35  400 

5.400 

28.700 

19.000 

47.700 

354 

44.652 

331 

4- 

6-9 

134-7 

134-7 

19-2 

19-2 

9.400 

900 

3.200 

1.500 

4.700 

245 

4383 

228 

7-5 

19-2 

19-2 

34-6 

34-6 

11.100 

700 

6.100 

2.100 

8.200 

237 

7.692 

222 

6-8 

34-6 

34-6 

95-7 

95-7 

18.500 

14.900 

11  500 

33.000 

44.500 

465 

43.803 

458 

1-5 

95-7 

95-7 

53-5 

53-5 

7.000 

1.000 

4.000 

1.500 

5.500 

103 

5.269 

98 

5'1 

53-5 

53-5 

107-8 

107-8 

10.500 

4 000 

12.000 

13.700 

25.700 

238 

26.997 

250 

4-8 

107-8 

107-8 

121-0 

121-0 

19.900 

21.900 

17.100 

47.900 

65.000 

537 

66.451 

549 

2-2 

121-0 

121-0 

65-0 

65-0 

9.400 

1.300 

4.800 

2.700 

7.500 

115 

7.002 

108 

4- 

6'5 

65  "0 

65-0 

52-3 

52-3 

14.300 

4.600 

11.400 

14.900 

26  300 

503 

25.842 

493 

-h 

2-0 

52-3 

52-3 

21-1 

21-1 

5.200 

600 

2.300 

600 

2.900 

137 

2.844 

135 

4- 

15 

21-1 

21-1 

30-6 

30-6 

6.400 

900 

5.300 

2.100 

7.400 

242 

7.304 

239 

4- 

1-3 

30-6 

30-6 

64-1 

64-1 

15.000 

l.lOO 

8.100 

2.800 

10.900 

170 

10.537 

164 

4- 

3-7 

64-1 

64-1 

52-4 

52-4 

9.200 

1.600 

8.000 

6.000 

14  000 

267 

13.263 

253 

+ 

5-5 

52-4 

52-4 

62-9 

62-9 

13.800 

2.600 

9.000 

7.300 

16.300 

259 

16.060 

255 

f 

1-6 

62-9 

62-9 

55-8 

55-8 

6.400 

5-700 

3.200 

9.700 

12  900 

231 

13.633 

244 

5-3 

55-8 

55-8 

346-9 

346-9 

51.500 

12.200 

38.100 

47.500 

85.600 

247 

84.563 

244 

4- 

12 

346-9 

346  9 

31-6 

31-6 

8.400 

5100 

3.600 

7.200 

10.800 

342 

10.282 

325 

4- 

5-2 

31-6 

31-6 

36-5 

36-5 

6.700 

8.300 

2.800 

10.500 

13.300 

364 

13.734 

376 

3-2 

36-5 

36-5 

84-6 

84-6 

13.900 

2.800 

9.600 

7.700 

17.300 

204 

16.151 

191 

6-8 

84-6 

84-6 

531 

53-1 

6.000 

4.400 

6.300 

13.600 

19.900 

375 

19.357 

365 

+ 

2-7 

53-1 

b3"i 

33-4 

33-4 

3.400 

3.100 

2.100 

6.000 

8.100 

243 

7.834 

235 

4- 

3-4 

33-4 

33-4 

43-1 

43-1 

7.600 

6.400 

3.500 

19.700 

23.200 

538 

22.449 

521 

4- 

3-3 

43-1 

431 

48-3 

48-3 

8.200 

1.000 

3.700 

2.000 

5.700 

118 

5.156 

107 

-1-10-3 

48-3 

48-3 

44-6 

44-6 

6.600 

5.000 

4.200 

8.500 

12.700 

285 

13,669 

306 

6-9 

44-6 

44-6 

8.476-6 

8.277-1 

2,468.899 

746.032 

1,269.525 

1,805.862 

3,075.387 

363 

2,905.913 

351 

3-4 

8.438-0 

8.277-1 

17.853-0 

17.650-5 

6,077.587 

2,784.412 

6,200.527 

14,411.281 

20,611.808 

1.155 

20,226.986 

1.146 

4- 

0-8 

17.814-4 

17.650-5 

Anmerkung:  Die  mit  der  Lokalbahn  Keszthely-Balaton-Szt.  György  vereinigte  Linie  Tapolcza— Keszthely  wurde  am  7.  Juni  1903  eröffnet.  Länge  35  0 km. 


Betriebsergebnisse  der  Bosnisch-herzegowinischen 

Eisenbatinen  mit 


K.  u.  k.  Militärbahn  Banjaluka- 
Doberlin 

105-0 

105-0 

15  805 

10.010 

13.593 

38.048 

51.641 

492 

48.007 

457 

-f-  7-66 

105-0 

Bosnisch-herzegow.  Staatsbahnen 

770-0 

770-0 

77.787 

84.229 

124.016 

624.404 

748.420 

972 

716.515 

931 

-1-4-00 

770-0 

Eisenbahn  mit 


Stadtbahn  in  Sarajevo 

5-7 

5-7 

142.120 

5.854 

10.932 

7.575 

18.507 

3.247 

16.069 

2.819 

-f-15-0 

5-7 

5-7 

Summe  . . . 

880-7 

880-7 

235.712 

100.093 

148.541 

670.027 

818.568 

929 

780.591 

886 

-j-4-85 

880-7 

880  7 

Nr.  96 
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Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Juni 

Einnahme 
pro  Jahr  nnd 
Kilometer 
auf  Grnnd  der 

Beförderte 

£ 1 

1 n a h m e 1 

l 

1903 

1902 

« a 

Heiiennuiig  der 
Eisenbahn 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

N ® ® 

§ S fl 
° 
5 

berechnet 

meter 

meter 

1903 

1 1902 

Anzahl 

Tonnen 

K r 0 

n e n 

2“ 

0. 

Kronen 

60.500 
161.700 

35.700 

53.300 

55.600 
61.800 

96.300 

67.500 

31.800 

34.800 
6.700 

56.800 

138.900 

49.300 
53500 

193.900 
53.000 

66.300 
108.600 

42.600 

61.400 
107.600 

53.500 

83.500 

32.400 

25.100 

83.700 

51.500 

77.500 

49.400 
302.000 

49.100 

39.800 

84.500 

34.800 

19.400 

41.800 

48.900 

37.500 

21.400 

9.200 

24.500 

28.400 

7.200 

185.200 

17.600 

19.000 

13.100 
2.900 

19.400 
14.300 
22.800 

5.300 

28.600 

25.700 

4.500 

4.300 

73.500 

6.100 

26.900 

119.300 
6.700 

28.100 

4.800 

4.300 

8.300 

6.500 

13.000 

20.000 
62.000 

21.900 

40.000 
19.600 

21.200 

14.000 

33.300 
5.100 

33.500 

46.900 

1 17.600 

30.200 

35.100 
26.800 

19.800 

64.700 

37.500 

15.400 

16.200 
3.300 

29.200 

66.900 

29.500 

53.400 

167.600 

19.100 

37.100 

68.300 

23.500 

69.600 

92.800 

29.600 

69.400 

14.400 

20.800 

47.000 

48.200 

52.900 

23.200 
234.300 

20.600 

17.100 

61.100 

36.300 

13.000 

19.100 

22.000 

23.700 

86.200 

35.400 

38.700 

49.600 

14.900 
251.300 

64.700 

46.900 
20  400 

8.300 

21.600 

30.100 

69.800 

13.800 
104.700 

125.000 
7.500 

14.100 
172.200 

11.800 

90.200 

272.600 

17.100 

92.400 
4.600 

11.900 

26.000 

31.900 

38.500 

33.900 
248.800 

33.800 

49.800 

65.600 

86.600 

27.500 

103.600 

13.200 
59.200 

133.100 

153.000 

68.900 

84.700 

41.700 

271.100 

129.400 

84.400 
35.800 
24.500 
24  900 

59.300 

136.700 
43  300 

158.100 

292.600 

26.600 

51.200 

240.500 

35.300 

159.800 

365.400 

46.700 

161.800 

19.000 

32.700 

73.000 

80.100 

91.400 
57.100 

483.100 

54.400 

66.900 

126.700 
122.900 

40.500 

122.700 

35.200 

82.900 

2.335 

1.491 

2.051 

910 

1.146 

14.978 

2.941 

2.439 

965 

793 

1.431 

1.259 

1.899 

1.093 
2.622 

2.172 

1.385 

1.480 

2.513 

660 

1.482 

3.020 

718 

3.094 
900 

1.069 

1.139 

1.529 

1.453 

1.023 

1.393 

1.722 

1.833 

1.498 

2.315 

1.213 

2.847 

729 

1.859 

45.247 

115.007 

28.880 

. 

’ 25’205 
20.278 
62.308 
36.940 
15.515 
15.697 
3.138 
28.998 
66.320 
29.581 
52.420 

162  263 
18.578 
37.387 
66  651 
23.731 
68.161 
93  393 
28.468 
68.330 
14.487 
20.542 
46.440 
45.010 
52.462 
23.862 
225.849 
20.918 
17.316 
58.623 
35.929 
12.285 

13.509 

20.541 

24.204 

80.485 

33.354 

35.445 

’ il.'384 
221.470 
46.320 
41.607 
23.586 
7.645 
16.394 
34.805 
55.746 
14.405 
104.169 

97.801 

7.018 

10.844 

161.253 

10.356 
92.946 

257.176 

14.215 

87.487 

3.548 

8.988 

22.317 

22.312 

33.939 

36.426 

236.607 

28.999 

47.874 
54.555 

60.874 

29.357 

95.643 

9.029 

60.900 

125.732 

148.361 

64.325 

’ 36.589 
241.748 
108.628 
78.547 
39.101 
23.342 
19.532 

63.803 
122  066 

43.986 

156.589 

260.064 
25  596 
48.231 
227.904 
34.087 
161.107 
350  569 
42.683 
155.817 
18.035 
29.530 
68.757 
67.322 
86.401 
60.288 
462.456 
49.917 
65.190 
113.178 

96.803 
41.642 

114.152 

29.570 

85.104 

2.206 

1.446 

1.914 

' 1.005 
13.356 
2.469 
2.270 
1.054 
758 
1.123 
1.355 
1.695 
1.111 
2.597 

1.931 

1.333 

1.394 

2.381 

637 

1.494 

2.897 

657 

2.979 

854 

965 

1.073 

1.285 

1.374 

1.080 

1.333 

1.580 

1.786 

1.338 

1.823 

1.247 

2.649 

612 

1.908 

+ 5-8 
+ 3-1 
-H  7-2 

-i-  i4-b 
12  1 
-fl9-l 
+ 7-4 

- 8-4 
^ 4-1 
-f-27-4 

- 7-1 
+ 12-0 

- 1-6 
+ 1-0 

+ 12-5 
+ 3-9 
-h  6-2 
-I-  5.5 

- 3-6 

- 08 
+ 4-3 
4-  8-5 
4-  4 0 
4-  5-4 
4- 10-8 
4-  6-2 
4- 19-0 
4-  5-7 

- 5-3 
4-  4-5 
4-  9-0 
4-  2-6 
4- 12-0 
4-27-0 

- 2-7 

4-  7-5 
4- 19-1 

- 2-6 

4.670 

2.982 

4.102 

1.820 

2.292 

29.956 

5.882 

4.878 

1.930 

1.586 

2.862 

2.518 

3.798 

2.186 

5.244 

4.344 
2.770 
2.960 
5.026 
1.320 
2.964 
6.040 
1.436 
6.188 
1.800 
2.138 
2.278 
3.058 
2.906 
2.046 
2.786 
3.444 
3.666 
2 996 
4.630 
2.426 

5.694 

1.458 

3.718 

4.412 

2.892 

3.828 

'2.01b 

26.712 

4.938 

4.540 

2.108 

1.516 

2.246 

2.710 

3.390 

2.222 

5.194 

3.862 

2.666 

2.788 

4.762 

1.274 

2.988 

5.794 

1.314 

5.958 

1.708 

1.930 

2.146 

2.570 

2.748 

2.160 

2.666 

3.160 

3.572 

2.676 

3.646 

2.494 

5.298 

1.224 

3.816 

Nyiregyhäza-M.-Szalka 
0-Becse — Neusatz — Titel 
Pancsova-Petrovoszello 
Päpa-Bänhida 
Päpa-Csornaer  Lokalbahn 
Petroszeny-Lupdny 
Pressburg-Dunaszerdahely 
P.  Tenyö — K.-Szt.  Märton 
Püspökladäny  — F.-Gyarmat 
Kuma-Klenäker  Lokalb. 
Kuma-Vrdnik 
Somogy-Szobb — Bares 
Oedenburg-Pressburg 
Szatmär-Fehdrgyarmat 
Szätmar-Nagybänya 
Szeged  — Nagy  - Kikinda— 
Nagy-Beeskerek 
Szegzärd-Bättaszek 
Szentes— H.-M.-Vasärhely 
Szt.  Lörincz-Slatina-Nasic 
Szigetvär-Kaposvär 
SzUägysäger  Eisenbahn 
Slavonische  Lokalhahn 
Szolnok — K.-K.-Fälegyhäza 
Steinamanger -Pinkafeld 
Steinamanger-Kum 
Temesvär — Buziäs 
Temesvär— Lippa-Kadna 
Temesvär-Modos 
Temesvär — N.-Szt.  Miklos 
Tisza  -Polgar — Nyiregyhäza 
Torontäler  Lokalbahn 
üjszäsz — Jasz-Apäti 
Varasdin-Goluhovec 
V ersecz — Kuhin-Dunapart 
Vinkovee-Breka 
Vinkovee-Zupanje 
Zolyom  -Brezö — Breznöh  — 
Tiszolcz  Lokalh. 
Zsehely-Csäkovär-Böka 
Zsitvatal-Bahn 

12,584.211 

4,160.740 

6,956.622 

10,523.738 

17,480.360 

2.072 

6,731.150 

9,511.357 

16,242.507 

1.962 

4-  5-6 

4.144 

3.924 

Lokalbahnen  zusammen 

33,010.726 

I 

16,865.344 

34,749.627 

92,754.738 

127,504.365 

7.157 

32,798.392 

39,620.419 

122,418.811 

6936 

4-  3-2 

14  314 

13.872 

Hauptsumme 

Eisenbahnen  im  Monate  Juni  1903. 

Dampfbetrieb. 


83.872 

49.685 

61. .569 

204.695 

266.264 

2.536 

68.160 

175.474 

243.634 

2.320 

-h  9-31 

5.072 

4.641 

487.637 

487  722' 

713.828 

3,481.911 

4,195.739 

5.449 

1733.511 

2,666.079 

3,399.590 

4.415 

-1-23-0 

10.898 

8.830 

K.  u.  k.  Militärbahu  Banja- 
luka-Doberlin 

Bosn.-Herzeg.  Staatsb. 


elektrischem  Betriebe. 


796.875 

32.983 

56.481 

43.548 

100.029 

17.549 

55.118 

32.463 

87.581 

15  365 

-(-  14-0 

35.098 

30.730 

Stadtbahn  in  Sarajevo 

l,ä68.384 

570.390 

831.878 

3,730.154 

4,562.032 

5.180 

1 

856.789 

2,874.016 

3,730.805 

4.236 

+22-28 

10.360 

8.472 

Summe 
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Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Lokalbahn  Skawce-Trzebinia-Siersza 
urodna.  (Projekte  für  Ergänzungsbauten  auf  der 
Lokalbahn;  Anberaumung  der  politischen  Be- 
gehung und  Enteignungsverhandlung.)  Die  k.  k. 
Statthalterei  in  Lemberg  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums rücksichtlich  der  vom  Landesausschusse  des  König- 
reiches Galizien  im  Wege  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in 
Lemberg  vorgelegten  Projekte  für  die  angeordneten  Ergänzungs- 
bauten auf  der  normalspurigen  Lokalbahn  Skawce-Trzebinia- 
Siersza  wodna  die  Vornahme  der  politischen  Begehung  in  Ver- 
bindung mit  der  Enteignungsverhandlung  für  den  3.  und 
4.  September  1903  anberaumt.  [E.-M.-Z.  36.541.] 

Projektierte  elektrische  Strassenbahn  in  Pola.  (Er- 
teilung der  provisorischen  Baubewilligung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministeiium  bat  dem  Ansuchen  der  Bau- 
unternehmung Jakob  Ludwig  Münz  in  Wien  im  Vereine  mit  der 
Aktiengesellschaft  für  elektrotechnische  Unternehmungen  in 
München  um  Bewilligung  zur  Inangriffnahme  der  Bauarbeiten 
der  projektierten  elektrischen  Strassenbahn  in  Pola  noch  vor 
Konzessionierung  der  letzteren  unter  Voraussetzung  gewisser  Be- 
dingungen Folge  gegeben.  [E.-M.-Z.  36.237.] 

Projektierte  normalspurige  Bahn  niederer  Ordnung 
Gross-Opatowitz— Skalitz-Boskowitz.  (Variantenprojekte 
für  die  Teilstrecken  km  12'0  bis  km  128,  km  13-6 
bis  km  14-7  u n d km  16-5  b i s km  18’9,  neues  Projekt 
für  die  Station  Skalitz-Boskowitz  und  Projekt 
der  Variante  km  O'O  bis  km  2-0,  betreffend  den 
Anschluss  an  die  Station  Gross-Opatowitz: 
Anberaumung  der  politischen  Begehung  in 
Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung.) 
Die  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn  hat  im  Aufträge  des  k.  k. 
Eisenbahnministeiiums  die  Vornahme  der  politischen  Begehung 
im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsverhandlung  rücksichtlich 
der  von  Hermann  Preiherrn  v.  Königswarter,  Grossgrandbesitzer 
in  Schebetau,  vorgelegten  Variantenprojekte  für  die  Teilstrecken 
km  12  0 bis  km  12-8,  km  13'6  bis  km  14’7  und  km  16‘5  bis 
km  18‘9  der  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibenden  Bahn  niederer 
Ordnung  von  der  Station  Gross-Opatowitz  der  Mährischen  West- 
bahn zur  Station  Skalitz-Boskowitz  der  Oesterr. -Ungar.  Staats- 
eisenbahn-Gesellschaft, sowie  hinsichtlich  des  neuen  Projektes 
für  die  letztgenannte  Station  und  schliesslich  des  Projektes  für 
die  Variante  km  O’O  bis  km  2’0,  betreffend  den  Anschluss  an 
die  Station  Gross-Opatowitz  der  Mährischen  Westbahn,  in  der 
Zeit  vom  9.  bis  12.  September  1903  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  37.332.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Gemeinde  Wien  — städtische  Strassenbahnen.  (E  r- 
öffnung  der  Linien  Währinger  Gürtel  — Heiligen- 
städterstrasse und  Heiligenstädterstrasse  — Zahn- 
radbahnhof Nussdorf.)  Am  13.  August  wurde  der  elektrische 
Betrieb  auf  den  Strecken  Währinger  Gürtel  (Sternwartestrasse)  — 
Heiligenstädterstrasse  bis  zur  Liechtensteinstrasse  und  Heiligen- 
städterstrasse von  der  Liechtensteinstrasse  bis  zum  Zahnrad- 
bahnhofe in  Nussdorf  aufgenommen.  (Vgl.  Vrdgs.-Bl.  Nr.  95  vom 
20.  August.) 

— (Eröffnung  der  Verlängerung  der  Linie 
„Linzerstrasse“  von  der  Lützowgasse  bis  zur  Hoch- 
satzenstrasse  [Baumgartner  Kasino].)  Am  17.  August 
wurde  der  elektrische  Betrieb  auf  der  Strecke  (Verlängerung  der 
bestehenden  Linie  Linzerstrasse)  von  der  Lützowgasse  bis  zur 
Hochsatzenstrasse  (Baumgartner  Kasino)  aufgenommen. 


Nachrichten  aus  Ungarn. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenhahnen.  (Uebernahme 
des  Betriebes  der  Keszthely- Balaton  Szt.  Györgyer 
Vizin albah n.)  Am  7.  Juni  1903  wurde  gleichzeitig  mit  der 
Eröffnung  der  Tapolza-Keszthelyer  Lokalbahn  auch  die  bisher 
durch  die  Keszthely-Balaton  Szt.  Györgyer  Eisenbahn-Gesellschaft 
verwaltete  Vizinalbahn  Keszthely-Balaton  Szt.  György  in  den 


Betrieb  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  übernommen  und 
samt  der  neuen  Linie  Tapolcza  — Keszthely  der  Betriebsleitung 
in  Szombathely  unterstellt. 

Auf  dieser  Strecke  liegt  ausser  den  für  den  Gesamt- 
verkehr eingerichteten  Stationen  Balaton  Szt.  György  (An- 
schlussstation an  die  Südbahn-Gesellschaft,  an  die  Zalatalbahn 
und  an  die  Lokalbahn  Balaton  Szt.  György— Somogy-Szobb)  und 
Keszthely  (Anschlussstation  an  die  Tapolcza -Keszthelyer 
Lokalbahn)  die  nur  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr 
dienende  Haltestelle  Penük. 


Ausland. 

Bayern.  (Eahrdienstvorschriften.)  Die  General- 
Direktion  der  Bayerischen  Staatseisenbahnen  gibt  in  einem 
Erlasse  an  das  in  Frage  kommende  Dienstpersonal  bekannt,  dass 
von  den  Fahrdienstvorschriften  nunmehr  die  am  1.  d.  M.  in  Kraft 
tretende  dritte  Ausgabe  erschienen  ist,  die  gegenüber  der  ersten 
und  zweiten  Ausgabe  eine  grössere  Anzahl  von  Aenderungen 
und  Erweiterungen  aufweist.  Aus  den  zu  den  Aenderungen 
hinausgegebenen  erläuternden  Bemerkungen  entnimmt  die 
„Z.  d.  V.  D.  E.-V.“  nachstehendes: 

a)  Die  Pahrdienstvorschriften  unterscheiden  nunmehr 
zwischen  Zugssicherung  und  Zugsdeckung.  Die  erstere  entspricht 
dem  im  Falle  des  § 60  (3),  Abs.  1,  beim  Anhalten  vor  einem 
Mastsignale  zu  beobachtenden  Verfahren  mit  dem  Unterschiede, 
dass  nach  dem  Anhalten  auf  freier  Strecke  bei  undurchsichtiger 
Luft,  während  der  Dämmerung  und  bei  Nacht  auch  noch  eine 
Signalfackel  anzuzünden  ist.  In  jedem  Zuge  sind  nunmehr  nebst 
den  übrigen  zur  Sicherung  und  Deckung  erforderlichen  Signal- 
mitteln auch  mindestens  drei  solcher  Signalfackeln  mit  Zubehör 
mitzuführen.  Diese  Signalmittel  gehen  mit  den  Lokomotiven  und 
Packwagen  auch  auf  die  Strecken  der  an  den  süddeutschen 
Fahrdienstvorschriften  beteiligten  Bahnverwaltungen  über;  wegen 
des  Ueberganges  auf  Strecken  anderer,  insbesondere  ausser- 
deutscher  Verwaltungen,  ergeht  später  Verfügung. 

b)  Hinsichtlich  der  Fahrten  von  zwei  oder  mehr  zusammen- 
gekuppelten Lokomotiven  ist  die  vordere  in  der  Fahrtrichtung 
die  führende.  Dies  trifft  auch  beim  Vorspanndienste  zu,  wenn 
im  Palle  des  § 52  (3),  Abs.  2,  sich  die  beiden  zusammen- 
gekuppelten Lokomotiven  allein  bewegen. 

c)  Im  Falle  die  durchgehende  Bremse  unterwegs  ungangbar 
wird,  darf  die  Fahrt  ohne  Verminderung  der  sonst  dafür  zu- 
gelassenen Geschwindigkeit  fortgesetzt  werden,  sofern  die  Be- 
dienung der  erforderlichen  Anzahl  Bremsen  von  Hand  bewirkt 
wird  und  bei  Zügen  auf  Hauptbahnen  eine  Zugsleine  angebracht  ist. 

Ausser  dem  vorstehenden  haben  u.  a.  auch  die  Bestim- 
mungen über  Vornahme  der  Bremsproben,  über  das  Durchfahren 
reiner  Güterzüge  an  fahrplanmässigen  Haltestationen,  über  die 
Einhaltung  der  bei  der  Bergfahrt  zulässigen  kürzesten  Fahrzeiten, 
über  das  Befahren  der  Betriebsgeleise  mit  handbewegten  Fahr- 
zeugen u.  dgl.  mehr  teils  Erweiterungen,  teils  Einschränkungen 
und  mitunter  auch  entsprechende  Verschärfungen  erfahren. 

Schweiz.  (Einnahmen  der  Bahnen.)  Im  ersten 
Halbjahre  1903  vereinnahmten  die  Schweizerischen  Bundesbahnen 
Pranken  39,173.610,  d.  i.  Franken  1,347.771  mehr  als  in  der  gleichen 
Vorjahrszeit.  Die  Gotthardbahn  verzeichnete  im  ersten  Halbjahre 
Pranken  11,011.399  Einnahmen  gegen  Franken  10,069.061  in  der 
gleichen  Vorjahrszeit. 

Direkter  Verkehr  zwischen  europäischen  Gress- 
städten, Sibirien  und  China.  Das  russische  Ministerium  der 
Verkehrsanstalten  hat  das  Internationale  Uebereinkommen  ge- 
nehmigt, welchem  zufolge  in  London,  Paris,  Lyon,  Marseille, 
Bordeaux  und  Nantes,  Brüssel,  Ostende,  Lüttich,  Amsterdam, 
Eotterdam,  Berlin,  Genf,  Wien  und  Budapest  direkte  Fahrkarten 
über  die  russisch- chinesischen  Bahnen  nach  den  Stationen  der 
transsibirischen  Eisenbahnen  und  weiterhin  nach  Mandschuria, 
Oharbin,  Mukden,  Jukon,  Dalny,  Port  Arthur,  Schanghai, 
Nagasaki,  Tientsin  und  Peking  zur  Ausgabe  gelangen.  Fahr- 
karten für  die  einfache  Fahrt  haben  eine  Gültigkeit  von  zwei 
Monaten,  Kückfahrkarten  eine  solche  von  neun  Monaten.  Es 
werden  50  kg  Freigepäck  gewährt.  [,z.  d.v.  D.  E.-v.*j 
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Schiffahrt. 

üesterreietilscher  Lioya. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  19.  bis  25.  August  1903. 
Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

19.  Angnst,  •)  om  8‘/,  ühr  früh  (M  e t k o v i c h A), 

Dampfer  .Metcovich*,  Kapitän  G.  Radoslovich, 
mit  Berührung  von  Poia,  Lnsainpiccolo,  Zara,  Zaravecchta, 
Bebenico,  Traü,  Bpalato,  B.  Pietro,  Almissa,  Macareca,  Qradaa, 
Trapano,  Fort-Opna  und  Metkovich,  überdies  B.  Giorgio  dl  Lesina, 
8.  Martino  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Deber- 
schiffung  ln  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
liUssingrande,  Novaglla,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 

20.  , •)  um  8 Uhr  früh  (Bildampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  Berührung  von  Pola,'  Lnssinpiccolo,  Zara,  Bpalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Deberschlffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

21.  , •)  um  8'/,  Uhr  früh  (Cattaro). 

Dampfer  ,Leda*,  Kapitän  G.  Berguglian, 
mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Bpalato,  Carober,  Milnä,  Cittaveccbia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Terstenlk, 
Ueleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Budua  und  Bpiiza. 

22.  , *)  um  8*/j  Dhr  früh  (Metkovich  Bl. 

Dampfer  .Almissa*,  Kapitän  E.  Camus, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zlarln,  Bebenico, 
Traü,  Bpalato,  B.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
dl  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizza, Almissa  und  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

25.  „ •)  um  8'/,  Uhr  früh  (Dalmatinisch-Albaneslscne  Linie), 

Dampfer  .Selene“,  Kapitän  G.  Sirovioh, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Bpalato,  Milnä,  Lesina,  Cnrzola,  Gravosa,  Castelnnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivarl,  Dnicigno,  Medna,  Dnrazzo,  Valona,  Bantl  Quaranta  und 
Corfu.  Deberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 

*)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7"10  Ohr 

früh  ankommt, 

‘ Verbindung  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  ans  Wien. 

NB.  Rnndrelsebillets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschitfahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  ln  Ragnsa,  K 90- — . 


19.  August, 

20.  . 

24.  , 


Venedig. 

Dampfer  „Almissa*,  Kapitän  B.  Camus,  zu  Mittag. 

Dampfer  „Venus*,  Kapitän  C.  de  Bretfeld  1 um 

Dampfer  .Venns*,  Kapitän  C.  de  Bretfeld  | Mitternacht. 

Levante  und  Mittelmeer. 


20.  Angnst, 


20.  „ 


22.  , 


23.  . 


25.  , 


27.  . 


um  11*/,  Uhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien)» 
Dampfer  „Bohemia*,  Kapitän  C.  Androvich, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
um  6 Dhr  nachmittags  (Thessallsche  Linie  B), 

Dampfer  .Euterpe“,  Kapitän  E.  Winterhalter, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Dnrazzo,  Valona,  Corfu,  Zante, 
Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  Balonlch,  Clavalla, 
Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli,  Rodosto,  Konstantinopel, 
Ineboli,  Samsnn,  Kerassund,  Trapeznnt,  Rizeh  und  Batnm. 
um  6 Dhr  nachmittags  (Linie  Triest-Alexandrien  B), 
Dampfer  .Helios“,  Kapitän  C.  Gllovich, 
mit  Berü^ung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Jaffa,  Caifa, 
Beyrnth,  Limassol,  Larnaca,  Alexandrette,  Mersyn,  Rhodos, 
Chios,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen  und  Konstantinopel, 
um  4 Dhr  nachm.  iG  r,i  e c h i s c h-0  rientaltschsLlnieB), 
Dampfer  „Carinthia“,  Käpitän  G.  Damianovlch, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Corfu,  Patras,  Catacolo,  Calamata 
Piräus,  Syra,  Vathy,  Khios,  Cesmü,  Smyrna,  Mytilene,  Darda- 
nellen, Gallipoli,  Konstantinopel,  Varna,  Knstendjü,  Sulinä,  Galatz 
und  Braila. 

am  1 l‘,i  Uhr  vormittags  (Levante-Eildampfer), 

Dampfer  .Vesta“,  Kapitän 

mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel  und  Odessa.  Deberschiffung  in  Kon- 
stantinopel nach  Bnrgas,  Varna  und  Kustendjü.  Für  Passagiere, 
Post-  und  Wertsendungen  Deberschiffung  in  Corfu  nach  Valona, 
Dnrazzo,  Medua,  Dnicigno,  Antivari,  Parga,  Sajada,  Santa  Manra 
und  Prevesa. 

um  11'/.  Dhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrieu), 
Dampfer  .Habsbnrg*,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 


Ostindien,  China  und  Japan. 

25.  Angnst,  um  4 Uhr  nachmittags  (Indien-China-Japan), 

Dampfer  .Nippon“,  Kapitän  G.  Klansberger, 

[von  Fiumef)  am  21.  AugnstJ  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Bnez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong, 
Yokohama  und  Kobe. 

Ost-Afrika. 


Oesterreichischer  Lloyd.  (Abfahrt  des  Dampfers 
„Maria  Valeria“  nach  Calcutta.)  Dieser  Dampfer  ist  am 
10.  Juli  1903  mit  7 Passagieren  und  1771  Gewichtstonnen  fakti- 
scher Ladung,  worunter  263  Tonnen  Zucker  nationaler  Provenienz, 
nebst  5589  Stück  Hotz,  auf  der  Eeise  Nr.  5 der  Calcutta-Linie 
von  Triest  nach  Calcutta  abgegangen.  Derselbe  verschiffte  an 
Waren  nach;  Port  Said  76  695  kg  und  427  Stück  Holz,  Padang 
7200  kg  Bier,  Suez  966  kg,  Gedda  8970  kg,  Suakim  1428  kg 
(worunter  1378  kg  Zucker),  Aden  17.201  kg,  Massaua  119  kg 
Glaswaren,  Zanzibar  4533  kg,  Djibouti  1020  kg  Alkohol,  Mom- 
bassa  2178  kg  Glasperlen,  Aden  88.852  kg  (worunter  87.300  kg 
Zucker),  Hodeidah  18.269  kg,  Karachi  168.823  kg,  Bombay 
449.405  kg  (worunter  153.550  kg  Zucker),  Bassorah  39.377  kg 
(worunter  20.500  kg  Zucker),  Bahrein  19  kg  Kurzwaren,  Bagdad 
1966  kg,  Bushire  470  kg  Kurzwaren,  Colombo  54.181  kg,  Ran- 
goon 236.548  kg,  Calcutta  433.919  kg  und  5162  Stück  Holz, 
Madras  156.128  kg  und  nach  Calcutta  opt.  Madras  2840  kg  Zünd- 
hölzchen. Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  K 2,886.211. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Conpon-Eiiilösnngen. 

Ab  1.  September. 

Mährische  Grenzbahn.  4 proz.  Prioritäten.  Für  je  K 400 
Kapital  K 8’ — . 

Vorarlberger  Bahn.  4proz.  Prioritäten.  Für  je  fl.  200  Kapital 
K 8-—. 

Böhmische  Landesbank.  4 proz.  Eisenbahnschuldscheine. 
Für  je  K 200  Kapital  K 4' — . 

KaiserFerdinands-Nordbahn.  4 proz.  Prioritäten  (Emission 
1886).  Für  je  fl.  100  Kapital  K 4- — . 
Kaschau-Oderberger  Eisenbahn.  4 proz.  Silberprioritäten 
vom  Jahre  1891.  Für  je  fl.  200  Kapital  K 8' — . 

Oesterr.  Nor d w es tbahn.  5 proz.  Prioritäten  lit.  A K 9.94-4; 
3^/2  proz.,  konvertierte.  Für  je  K 400  Kapital  K 6.94  4; 
3‘/j  proz.,  lit.  A V.  J.  1903.  Für  je  K 200  Kapital  K 3-50. 
Oesterr.  - ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft. 
3 proz.  Prioritäten  Frcs.  7’50. 

Erste  ungarisch-galizische  Eisenbahn.  5 proz.  Priori- 
täten I.  Emission  K 10- — . 

Welser  Lokalbahn.  4 proz.  Prioritäten.  Für  je  K 400  Kapital 
K 8—. 

Ab  30.  September: 

Erste  Donau- Dampfschiffahrts-Gesellschaft.  6proz. 
Prioritäten.  Für  je  fl.  100  Kapital  K 6’ — . 

Rttckzalilungen. 

Ab  1.  September: 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  4 proz.  Prioritäten. 
Mährische  Grenzbahn.  4 proz.  Prioritäten  (vom  Staate 
zur  Selbstzahlung). 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn.  5 proz.  Prioritäten. 
Oester r. -Ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaf t.  3 proz. 
Prioritäten. 

Erste  ungarisch-galizische  Eisenbahn.  5 proz. 

Prioritätsobligationen  I.  Emission. 

Vorarlberger  Bahn.  4 proz.  Prioritäten  (vom  Staate  zur 
Selbstzahlung). 

Böhmische  Landesbank.  4 proz.  Eisenbahnschuldscheine. 

Verlosungen. 

Am  1.  Juli: 

Zsolna-Rajeczer  Lokalbahn.  Prioritätsaktien.  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 

Am  1.  August: 

Pila-JaworznoerLokalbahn.  Schuldverschreibungen.  (Rück- 
zahlung ab  1.  Februar). 


25.  Angnst,  nm  4 Dür  nacümittigs,  Dampfer  „Africa*,  Kapitän  P.  Badesslch, 
[von  Flnmet)  am  21.  Angnst)  mit  Berührnng  von  Brindisi,  Port 
Bald,  Bnez,  Aden,  Mombassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  nnd 
Dnrban. 

*)  Zwischen  Triest  nnd  Finme  nnd  nmgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  inr  Verschiffnng  angenommen. 

t)  Die  Berührnng  von  Finme  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  -die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontnmaz-Massregein. 


Am  7.  August: 

Oesterr. - Ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft.  3 proz, 
Prioritäten.  (Rückzahlung  ab  1.  September). 
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A.  priv.  Buschtehrader  Eisenbahn. 

Konkurs -Ausschreibung. 


Bezeichnung 

der 

zu  besetzenden  Stellen 
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Mit  dieser  Dienststelle  ver- 
bundene Bezüge  an 


Gehalt 


tiergeld 
K h 


2 provisorische 
Telegraphengehilfen 


2 Magazinsdienst- 
Aspiranten 


Bahnaufseher- 

Aspiranten 


4 Aushilfs- 
Bahnwächter 


4 Aushilfs- 
Weichenwächter 


Emolu- 

mente 





Taggeld 


70 


70 


Erforderliche  Kenntnisse 
und  sonstige  Bedingun- 
gen zu  deren  Erlangung 


Deutsche  und 
böhmische  Sprache, 
Nachweis  einer  Vor- 
bildung, entsprechend 
dem  Lehrziele  der 
Dnterabteilung  einer 
Mittelschule  oder  einer 
Sqniparierenden 
Militärscbnle,  eventuell 
durch  Ablegung  einer 
Anfnahmsprüfnng 


Deutsche  nnd 
böhmische  Sprache, 
Lesen  und  Schreiben, 
Fertigkeit  im  Rechnen, 
richtiges  Farbennnter- 
scheldnngs  vermögen 


Deutsche  nnd 
böhmische  Sprache, 
Lesen  nnd  Schreiben, 
Vorbildung  im  Bau- 
wesen, richtiges 
Farbennnterscheidnngs- 
vermögen  ' 


Ob  für  den  betreffenden  Dienst- 
posten erforderlich  ist 


eine  Prohepraxis 
und  von  welcher 
Dauer 


die  Ablegung 
einer  Prüfung  und 
aus  welchen 
Gegenständen 
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werden  nur 
R.-G.-Bl. 


jene  k.  und  k.  Unteroffiziere  zugelassen, 
Nr.  60,  auf  Grund  des  ihnen  erteilten 


Äiiiuerkiuig.  Zur  Bewerbung  um  diese  Stellen 
welch  ei  in  Sinne  des  Gesetzes  vom  19.  April  1872 

Aertilikatesanspruchsberechtigtsind.  ' 

AufenlhalSVäSl-elSuSfÄS?^  fl.,..  da..„d.n 

Befund  d.fÄL?n.™gS  ™<>  ““S«  E«rperk.n,Ututi,„,  w.fü,  de. 

Die  Gesuche  sind  in  deutscher  Sprache  vom  Bewerber  eigenhändig  zu  schreiben  und  zu  fertigen. 

Eine  Anrechnung  der  im  Militärdienste  zugebrachten  Zeit  findet  in  keinem  Palle  statt. 


PRAG,  im  August  1903. 


Die  General-Direktion  der  a.  priv.  Busclitehrader  Eisenbahn. 


(Nachdrack  wird  nickt  honoriert.) 


Nr.  96  — 22.  August  1903 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


2119 


Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Westdeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

(Tarif,  Teil  II,  Hefte  2 und  3.) 

Neuer  Ausnahmetarif  60. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  gelangt  in 
den  vorbezeichneten  Tarifheften  ein  neuer  Ausnabme- 
tarif Nr.  60  für  Zichorienwurzeln,  gedörrt  oder 
getrocknet ; Zichorienschnitze  zur  Ausfuhr 
aus  Deutschland  bei  Frachtzahlung  für  mindestens 
10.000  kg  pro  Wagen  und  Frachtbrief  mit  folgenden 
Frachtsätzen  zur  Einführung: 


Von 

Tarif, 
Teil  II, 
Heft  2 

Tarif, 
Teil  II, 
Heft  3 

N 

ach 

Linz  k.k.St.B. 

Kassa  loko  Ks.  Od. 

Zagräb  S.B./d.v. 

Pfennig  für  100  kg 

Bahrndorf  K.E.D.M 

151 

244 

272 

Barleben  K.E.D.M 

153  . 

243 

274 

Calbe  a.  S.  K B.D.M 

148 

239 

269 

Dodendorf  KE.D.M 

152 

243 

273 

Dreileben-Drakenstedt  K.ED.M  . . . 

154 

244 

275 

Eickendorf  K.E.D.M 

150 

243 

271 

Etgersleben  K.E.D.M 

151 

245 

273 

Förderstedt  K.E.D.M 

149 

243 

270 

Gross-Wanzleben  K.E.D.M 

154 

245 

275 

Langenweddingen  K.E.D.M 

153 

243 

274 

Magdeburg  (alle  Bahnhöfe)  K.E.D.M.  . 

151 

241 

272 

Meitzendorf  K.E.D.M 

154 

243 

275 

Niederndodeleben  K.E.D.M 

153 

243 

274 

Nienhagen  bei  Hatberstadt  K.E.D.M.  . 

153 

248 

274 

Ochtmersleben  K.E.D.M 

154 

244 

275 

Schwaneberg  K.E.D.M 

152 

245 

273 

Unseburg  K.E.D.M 

150 

244 

271 

Welsleben  K.E.D.M 

150  ■ 

243 

271 

Westerhüsen  K.E.D.M 

1.50 

242 

271 

Wolmirsleben  K.E.D.M 

151 

245 

272 

Dieser  Ausnahmetarif  gilt  nur  für  Sendungen, 
welche  mittels  direkten  Frachtbriefes  nach  einer  Station 
ausserhalb  Deutschlands  aufgegeben  werden. 

Wird  eine  hiernach  auf  Grund  dieses  Ausnahme- 
tarifes  abgefertigte  Sendung  vermöge  nachträglicher  Ver- 
fügung oder  mit  neuem  Frachtbriefe  oder  auf  andere 
Weise  über  die  Zollgrenze  nach  Deutschland  wieder 


eingeführt,  so  wird  der  Unterschied  zwischen  der  be- 
zahlten und  derjenigen  Fracht,  welche  sich  nach  den 
allgemeinen  Tarifen  und  Tarifbestimmungen  ergibt,  nach- 
träglich eingehoben. 

Wien,  am  18.  August  1903.  [830j 

Die  Heneral-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbabu-Oesellscliaft 
namens  der  b eteil igten  V er wal tun  gen. 


Lokalverkehr  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen. 
Mährisch-Schlesisch-  Niederösterreichischer  Eisen- 
bahnverband. 

Mährisch  - Schlesisch  - Böhmisch  - Oesterreichischer 
Kohlenverkehr. 

Ost-Nordwest-Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 
Petroleumverkehr. 

Oesterrelchisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 
Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 
Deutsch -Oesterreichisch- Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Sächsisch-Oesterreichisch- Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Oberschlesisch  - Mährisch- Oesterreiphisch-Schlesi- 
scher  Kohlenverkehr. 

Hilfsroutenverkehr  anlässlich  der  Ver- 
kehrsstörungen in  Schlesien. 

Infolge  der  am  12.  August  1903  erfolgten  Wie  de  r- 
aufnahme  des  Gesamtverkehres  auf  der 
Lokalbahn  Niklasdorf-Zuckmantel  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  finden  die  Bestimmungen  der 
im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 
Nr.  83  vom  23.  Juli  1903  und  Nr.  88  vom  4.  August 
1903  unter  Post  [740],  beziehungsweise  [782  und  783] 
enthaltenen  Kundmachungen  auch  auf  den  Verkehr  mit 
den  Stationen  der  obengenannten  Lokalbahn  sinngemässe 
Anwendung. 

Gleichzeitig  werden  die  in  den  zitierten  Kund- 
machungen enthaltenen  Bestimmungen  mit  rückwirkender 
Kraft  als  auch  für  Eilgut  gültig  erklärt. 

Wien,  am  19.  August  1903.  [331] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Tirol-Vorarlberg-Süddeutscher  Güterverkehr. 

Einführung  je  eines  Nachtrages  1 zu 
den  Tarifen,  Teil  II,  Hefte  1 und  2,  vom 
1.  September  1902. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  gelangt  je 
ein  Nachtrag  1 zu  den  obenbezeichneten  Tarifen  zur 
Einführung. 

Diese  Nachträge  enthalten  neben  sonstigen  Aende- 
rungen  und  Ergänzungen  der  Haupttarife  auch  eine  neue 
Fassung  des  Warenverzeichnisses  des  Ausnahmetarifes 
Nr.  8 (Eisen),  sowie  einen  neuen  Ausnahmetarif  Nr.  9 
für  die  Beförderung  von  Düngemitteln. 

Abdrücke  dieser  Nachträge  sind  bei  den  Verwal- 
tungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
erhältlich. 

Wien,  am  14.  August  1903.  |8.3‘2| 

K.  k.  österr.  Staatsbahneii 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Nachtrag  I zum  Lokalgütertarife,  Teil  I 
und  Teil  II,  für  den  Transport  von  Eil- 
und  Frachtgütern  auf  den  im  Staats- 
betriebe  stehenden  schmalspurigen 
Lokal-  (Klei  n-)  Bahnen, 

Derselbe  enthält: 

I.  Den  Tarif  der  Lokalbahn  Spalato-Sinj, 

II.  Aenderungen,  beziehungsweise  Ergänzungen  und  Be- 
richtigungen. 

Dieser  Nachtrag  tritt  bezüglich  der 
Pos.  I mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung  der  Lokal- 
bahn Spalato-Sinj, 

Pos.  II  mit  dem  1.  September  1903  und,  insoweit  Er- 
höhungen eintreten,  mit  dem  15.  Oktober  1903  in 
Gültigkeit. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  be- 
treffenden Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
zum  Preise  von  20  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  17.  August  1903.  [833J 

Ostdeutsch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Tarif,  Teil  II,  Heft  1. 

Berichtigung  einer  Kundmachung. 

In  der  in  Nr.  92  dieses  Blattes  vom  13.  August 
1903  auf  Seite  2035  enthaltenen  Kundmachung  Nr.  [800] 
sind  nachfolgende  Berichtigungen  durchzuführen : 

In  der  oberen,  wie  in  der  unteren  Stationsgruppe 
ist  der  Stationsname  „Beodora“  auf  B e o d r a richtig- 
zustellen. 

In  der  unteren  Stationsgruppe  sind  in  der  Relation 
P e c s— B e r 1 i n Görlitzer  etc.  Bahnhof  in  der  Rubrik  c 1 
der  Frachtsatz  von  516’4  auf  506’4 ; 

der  Stationsname  Uj-Gradicska  ist  auf  Uj-Gra- 
d i s k a ; 

ferner  ist  der  Frachtsatz  in  der  Relation  Uj-Gra- 
diska— Berlin  Anhalt  etc.  Bahnhof  sub  b 2 von  719-4 
auf  709*4  und  jener  in  der  Relation  Uj-Gradiska— 
Berlin  Görlitzer  etc.  Bahnhof  sub  b 1 von  796’4  auf 
746*4  richtigzustellen; 

endlich  ist  der  Frachtsatz  Zsidovin — Berlin  Gör- 
litzer etc.  Bahnhof  von  706*4  auf  708*4  zu  berichtigen. 
Budapest,  am  18.  August  1903.  [834) 

K.  t.  priv.  K.aschau-Oderberger  Eisenbahn 
na, mens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Schliessung  der  Fahrkarten-Ausgabe- 
stellen  in  den  Haltestellen  Ranigsdorf, 
Netz  und  Stangendorf. 

Die  Fahrkarten-Ausgabestellen  in  den  Haltestellen 
Ranigsdorf  und  Netz  (Lokalbahn  Triebitz-Pross- 
nitz)  und  in  der  Haltestelle  Stangendorf  (Lokal- 
bahn Zwittau-Skutsch)  wurden  am  1.  August  1903  ge- 
schlossen. 

Von  diesem  Zeitpunkte  an  erfolgt  die  Fahrkarten- 
ausgabe im  Zuge  durch  den  Kondukteur. 

Die  Fahrtunterbrechung  in  diesen  Haltestellen  ist 
nicht  gestattet. 

Olmütz,  am  20.  August  1903.  (835J 

K.  k.  Staatsbahii-Direktion. 


Nr.  96 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesteppeioli-Uiigapn. 

Behebung  einer  Verkehrsstörnng. 

E.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

19.  August  In  der  Strecke  Langenegg-Lingenau  der 
Bpgenzerwaldbahn  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  414  der  Gesamtverkehr 
wieder  aufgenommen. 


Ausland. 


a ®®iitschlan<L  (Fünfzigjähriges  Dienstjubiläum 
des  Geheimen  0 b e r r e g i e ru  n g s r a t e s Dr.  Theodor 

e.tMVfoIgäd,  Mittel“'  „„  8,  August 

^'orPagende  Eat  im  Reichs-Eisenbahnamte 
Geheimer  Oberregierungsrat  Dr.  Theodor  Gerstner  ausserhalb 
Berlins  in  der  Stille  sein  fünfzigjähriges  Dienstjubiläum.  Der 
Jubilar  blicH  auf  ein  an  Arbeit  wie  an  Erfolgen  reiches  Leben 
aV  am  15.  Dezember  1830  geboren,  hat  er 

nach  Absolvierung  des  Studiums  der  Jurisprudenz  und  der  Staats- 
wissenschaften auf  den  Universitäten  Heidelberg  und  Berlin  seine 
Beamtenlaufbahn  am  8.  August  1853  im  grossherzogl.  badischen 
Staatsdienste  begonnen  wo  er  zunächst  in  der  Justizverwaltung 
spater  als  Mitglied  der  General-Direktion  der  grossherzogl 
Staatseisenbahn^  tätig  war.  Im  Jahre  1873  trat  er,  einer  Be- 
lutung  111  das  Reichs-Eisenbahnamt  als  ständiger  Hilfsarbeiter 
folgend  in  den  Reichsdienst.  Hier  fand  1875  seine  Ernennung 
zum  Vortragenden  Rate  und  1879  seine  Beförderung  zum  Geheimen 
Oberregierungsrate  statt.  ^ 

Ausgestattet  mit  reichem  juristischen  Wissen,  sowie  mit 
er  umfassenden  Kenntnis  des  Eisenbahnverkehrswesens,  hat 
dreissigjährigen  Tätigkeit  im  Reichs- 
Eisenbahnamte  in  unermüdlicher  Arbeit  hervorragendes  geleistet 

EiseXü  internftionalen 

Eisenbahnfrachtrechtes  als  Autorität. 

AH.»  Rücksicht  auf  sein  vorgerücktes 

Alter  bald  in  den  Ruhestand  zu  treten  wünscht,  ist  von  Seiner 
Majestät  dem  Kaiser  und  Könige  durch  Verleihung  des  Charakters 
Oberregierungsrat  mit  dem  Range  eines 

fn,  dem  Grossherzog 

von  Baden  durch  Verleihung  des  Kommandeurkreuzes  I.  Klasse 
des  Ordens  vom  Zähringer  Löwen  ausgezeichnet  worden  “ 

- (B  e t r 0 1 e u m t a n k a n 1 a g e n.)  Deutsche  Petroleum- 

®'"g^abe  an  den  preussischen 
Minister  dei  öffentlichen  Arbeiten  gerichtet,  in  der  sie  sich  gegen 
die  mietweise  Ueberlassung  von  Eisenbahngelände  an  die 
ainerikanische  Pe  t ro  1 e u m g e s e 1 1 sc  haf  t verwahrten 
weil  diese  duich  Errichtung  von  Tanks  auf  diesen  Plätzen  ein 
ubergrosses  geschäftliches  Uebergewicht  erhalten  und  den 
Petroleumhandel  in  Deutschland  immer  mehr  ringartig  mononli- 
^eren  wurde.  Der  Minister  hat  nun  diese  Eingabe  in  folgender 

berechtigten  Kern  des  Verlangens 
Rechnung  tragt:  „Die  kgl.  Eisenbahn-Direktionen  sind  dwch 
Oezember  1902  angewiesen,  Anträgen  auf  pacht- 
weise Ueberlassung  von  Eisenbahngelände  zur  Herstellung  von 
Petroleumtankanlagen  nur  unter  der  Voraussetzung  zu  ent- 
sprechen,  dass  anderen  Unternehmern  im  Wettbewerbe  die  Mög- 
lichkeit bleibt,  auf  denselben  Stationen  gleiche  Anlagen  zu  er- 
richten.  Die  Vermietung  eisenbahnfiskalischen  Geländes  zu 
solch^en  Zwecken  ist  dagegen  zu  versagen,  wenn  die  Tankanlage 
der  beantragenden  Gesellschaft  ein  örtliches  Monopol  gewähren 
wurde  . Die  Eisenbahnverwaltung,  bemerkt  dazu  die  „Köln.  Zt<r.“ 
stellt  sich  damit  auf  den  allein  richtigen  Standpunkt,  dass“  es 
nicht  ihre  Aufgabe  ist,  die  eine  oder  die  andere  Interessenten- 
gruppe zu  bevorzugen,  dass  sie  dafür  zu  sorgen  hat,  dass,  soweit 
es  an  ihr  ist,  der  Wettbewerb  sich  im  freien  Spiel  der  Kräfte 
betätigen  kann.  t.z.  d.  v.  d.  e.-v‘.] 

— (Wurttembergischer  Beirat  der  Verkehrs- 
anstalten.) Der  württembergische  Beirat  der  Verkehrsanstalten, 
der  am  25.  Juli  in  Wildbad  tagte,  beriet  unter  anderem  über 
Guterverkehrsangelegenheiten.  In  der  Frage  der  Tarifierung  von 
Getreide  und  Mühlenfabrikaten,  sowie  der  Tarifierung  von  Zucker 
teilte  der  Beirat  die  Anschauung  der  General-Direktion  der 
Staatseisenbahnen,  wonach  eine  Aenderung  nicht  stattfiudeii 
soll.  Die  Bestrebungen  nach  Erhöhung  der  Gewichtsgrenze  für 
die  als  Expressgut  zu  befördernden  Trinkeiersendungen  fanden 
keine  Unterstützung.  Von  der  Einführung  von  Paketadressen  für 
üiXpressgüter  soll  vorerst  abgesehen  werden, 

UZ.  d.  V.  D.  E.-V.*] 
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Kgl.  Preussische  Staatsbahnen.  (Abänderung  der 
Schreibung  der  Namen  einiger  Stationen.)  Die 
Schreibung  der  Namen  der  an  der  Hamburg-Altonaer  Verbin- 
dungsbahn gelegenen  Stationen  „Hamburg  - Dammthor“  und 
„Hamburg  - Klosterthor“  wird,  der  neuen  Rechtschreibung  ent- 
sprechend, mit  sofortiger  Gültigkeit  in  „Hamburg-Dammtor“  und 
„Hamburg-Klostertor“  abgeändert. 

Württenibergisch-Bayerischer  Gütertarif,  Teil  II, 
Tom  1.  Februar  1899.  (Aufhebung  eines  Ausnahme- 
frachtsatze s.i  Der  Ausnahmefrachtsatz  für  Palmkernöl  und 
Kokosnussöl  im  Verkehre  von  Heilbronn  Hauptbahnhof  nach 
Salzburg  — Mk.  1-95  für  100  kg  — wird  mit  Gültigkeit  vom 
1.  Oktober  1903  aufgehoben. 

Im  Tarifnachtrage  VIII  vom  1.  Mai  1903,  Seite  15,  ist 
entsprechender  Vermerk  zu  machen. 

Badisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Oktober  1901. 
(Stationsnamenänderung.)  Die  an  der  Bergtalbahn 
gelegene,  in  den  obengenannten  Tarif  aufgenommene  Station 
Wolterdingen  führt  nunmehr  den  Namen:  „Wolterdingen 

i.  Baden“. 

Deutscher  Eisenbahn-Gütertarif,  Teil  I,  Abt.  B,  vom 
1.  April  1903.  (Tarifierung  von  Holzstoffpappe  etc.) 
Holzstoffpappe,  zur  Herstellung  von  Packschachteln  durch  Zu- 
schneiden, Falzen  und  Rillen  derart  vorgearbeitet,  dass  die 
Schachtel  durch  Zusamraenfalten  der  Pappe  und  Befestigung  der 
Seitenwände  mit  Metallklammern  fertiggestellt  werden  kann, 
tarifiert  nicht,  wie  Holzstoffpappe  nach  Spezialtarif  I,  sondern 
als  halbfertige  Kartonnagen  nach  der  allgemeinen  Wagenladungs- 
klasse. 

Südwestdeutsch-Schweizerische  Gütertarife,  Teil  II, 
Heft  II  G,  vom  1.  Jänner  1899.  (Ergänzunge n.)  Mit 
20.  August  1903  traten  im  obbezeichneten  Tarifhefte  u.  a.  folgende 
Ergänzungen  in  Kraft: 

Im  Ausnahmetarife  Nr.  24  (Seite  20  des  Nachtrages  II) 
wird  das  Verzeichnis  der  Artikel  wie  folgt  erweitert : 

„Tonerde,  schwefelsaure,  präparierte,  Ammoniak- 
alaun, Kalialaun  und  Schwefelsäure“. 


Eichenschnittmaterial 

liefert  prompt 

1 Vojtecll  Kerliart  Dampfsägewerk  | 

1 Podöbrad,  Böhmen. 

704  i 

Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  Q.  k.  Hoflieferanten. 

Eigenes  Geschältslians : VIII.  Lanpegasse  1.  Telephon.  

Staflt-Nlßierlage : I.  Grahen,  Palais  Egnllahle.  Telephon. 

Uniformen  and  Uniformsorten  für  jede  Rangsclasse.  — Feine  Herrengarderobe 
Sportcostüme.  — Wäscheausstattnng. 

Entgegenkommendste  Zahltmgsbedingungen.  736 
lUustrirte  Preislisten  frei. 


FRITZ  &HASCHKE 


Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

Holz  lllKl  KoWle 


^ „Sunrise  Big  Vein",  beste  engl.  Anthracitkohle.  f 

^ Kurze  Postadresse:  Kolilenfritss,  Wien,  XX/1.  ? 


Wien,  VII.  Siebenslernoasse  7 (oesenüber  dein  l L Patentainle). 


Das 

k.k.Yersteigerungs-Äint 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr,  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Liebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 


:»= 


Liefernngs-Anssclireümiig. 

Die  Lieferung  des  Bedarfes  an  nachstehend  angeführten 
Holzmaterialien  für  Werkstätten-  und  Bahnerhaltungszwecke, 
und  zwar: 

163.431  m®  Extrahölzer, 

460.494  „ Brückenhölzer, 

218.139  „ Bedielungspfosteii, 

2,937.450  „ weiches  Schnittholz, 

190.741  „ hartes  „ 

274.400  m Waldlatten, 

29.000  „ Stangen  aus  weichem  Holze, 

15.000  Rm.  Spreissl-  und  Schwartenholz  (Brennholz), 

6.000  „ Scheiterholz,  weich  (Brennholz), 

10.000  hl  Holzkohle,  weich, 

ferner  die  Lieferung  des  Bedarfes  an  Oberbauschwellen  aus 
Lärchenholz,  sowie  diverser  Holzwaren,  als:  Beisser,  Brems- 
prügel, Stiele,  Scheibtruhen,  Räder  hierfür,  Rechen  etc.  wird  für 
die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904  im  Offertwege 
vergeben. 

Die  auf  diese  Lieferungen  bezughabenden  Offertformulare 
und  Detailausweise  über  die  benötigten  Mengen,  Gattungen  und 
Dimensionen,  sowie  die  allgemeinen  und  besonderen  Lieferungs- 
bedingnisse können  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
eingesehen  und  behoben  werden,  oder  werden  gegen  Einsendung 
des  Portos  zugesendet. 

Die  Offerte  können  sich  entweder  auf  das  ganze  Bedarfs- 
quantum oder  nur  einen  Teil  erstrecken. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  benützt  werden  müssen,  sind  samt  den  etwaigen  Bei- 
lagen mit  je  einer  1 Krone-Stempelmarke  pro  Bogen  versehen, 
bis  längstens  10,  September  1903,  12  Uhr  mittags,  einzuhringen. 
Hierbei  sind  die  Offerte  getrennt  nach  zwei  Gruppen  auszu- 
fertigen und  dementsprechend  auch  die  Kuverts  mit  der  Auf- 
schrift: „Offert  für  Lieferung  von  Schwellen,  Brücken-  und 
Extrahölzern“,  resp.  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  Lieferung  von 
Werk-  und  Schnitthölzern,  Brennholz,  Holzkohle  und  diversen 
Holzwaren“  zu  versehen. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  zu  notieren. 

Die  Offerteröffnung  findet  am  11.  September  1903,  10  Uhr 
vormittags,  statt  und  hat  jeder  Offerent  das  Recht,  derselben 
beizuwohnen. 

Der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei,  die  Offerte 
entweder  ganz  oder  teilweise  auzunehmen  oder  auch  abzulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  voll- 
kommen entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt.  Bei  Zuerkennung 
eines  Lieferungsquantums  ist  über  Verlangen  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  eine  Kaution  in  der  Hölie  von  10  Prozent  des  Lieferungs- 
wertes zu  erlegen. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  sechs 
Wochen,  gerechnet  vom  10.  September  1903,  im  Worte  zu 
bleiben. 

Innsbruck,  im  August  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 

(Naclidrack  wird  Dicht  honoriert.) 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre 
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dasselbe  ZuleSl'nTs^^BezT-^fb^ento^^  ^ Prozent,  in  maximo  aber  K 50  prS“Rerhnun‘gla''Ahzu 

nabender  Teilt  eehnnngen  werden  m maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Besondere  Bemerkungen. 

Zur  Nachweisnng  des  Minimal-Verfrachtungsqnantums  von  25.000  metr.  Tonnen  (ä  1000  kg)  werden  alle  durch  die  die  Refaktie  reklamierende 
Firma  auf  der  Lokalbahn  Kojetein-Tobitschan  innerhalb  der  Gültigkeitsdauer  des  Zugeständnisses  beförderten  Güter,  bei  welchen  dieselbe  in  der 
Richtung  nach  Tobitschau  und  Loboditz  als  Rmpfängerin  und  in  der  Richtung  von  Tobitschau  und  Loboditz  als  Absenderin  auf  den  Frachtdokumenten 
erscheint,  zugelassen,  auch  wenn  selbe  im  Sinne  der  vorstehenden  Begünstigungen  nicht  bonifikationsfähig  sind. 

Rücksichtlieh  der  Grosshornvieh-Transporte  in  der  Strecke  Kojetein-Tobitschan,  bezw.  vice  versa  während  der  Geltnngsfrist  des  Zu- 
geständnisses, auf  welche  der  Ansnahmetarif  für  Grosshornvieh  in  Wagenladungen  als  Frachtgut  Anwendung  findet,  wird  für  die  Quantumsberechnung  bis 
zu  einer  Anzahl  von  300  Wagen  jede  Wagenladung  mit  einem  Gewichte  von  10.000  kg  und  bei  Ueberschreitnng  von  300  Wagen  jede  Wagenladung 
über  300  mit  einem  Gewichte  von  2000  kg  in  Rechnung  gestellt. 

Wird  innerhalb  der  Qeltungsfrist  dieses  Zugeständnisses  durch  die  die  Refaktie  reklamierende  Firma  auf  der  Lokalbahn  Kojetein-Tobitschan 
ein  Minimal-Verfrachtungsquantum  von  30.000  metr.  Tonnen  (ä  1000  kg)  an  Gütern  aller  Art  befördert,  so  wird  gegen  Vorlage  der  in  der  Rubrik  13 
»Bezeichnung  der  Dokumente,  gegen  welche  die  Liquidierung  erfolgt,  etc.“  namhaft  gemachten  Dokumente  für  die  laut  des  vorstehenden  snb  1—6 
begünstigten  Güter  aus  den  bei  einem  Minimal-Verfrachtungsquantum  von  25.000  metr.  Tonnen  (ä  1000  kg)  zugestandenen  ermässigten  Frachtsätzen  eine 
Superrefaktie  von  1 Heller  pro  100  kg  und  für  die  übrigen  Güter,  bezüglich  deren  vorstehend  eine  Frachtbegünstigung  nicht  fixiert  ist,  aus  den  nor- 
malen larifmässigen  oder  eventuell  im  Kartierungswege  bestehenden  Frachtsätzen  eine  Refaktie  von  1 Heller  pro  100  kg  vergütet. 

Bei  Ermittlung  des  Minimal-Verfrachtungsquantnms  von  30.000  metr.  Tonnen  (ä  1000  kg)  wird  bezüglich  jener  Grosshornvieh-Transporte  in 
der  Strecke  Kojetein-Tobitschan,  bezw.  vice  versa,  auf  welche  der  Ansnahmetarif  für  Grosshornvieh  in  Wagenladungen  als  Frachtgut  Anwendung 
findet,  für  jede  Wagenladung  nur  ein  Gewicht  von  2000  kg  zugrunde  gelegt,  welches  letztere  zugleich  auch  für  die  Berechnung  der  Snperrefaktie  bei 
diesen  Transporten  als  Grundlage  dient. 

Insofern  für  die  begünstigten  Güter  in  einzelnen  der  im  vorstehenden  in  Betracht  kommenden  Relationen  mit  besonderen  Zugeständnissen 
niedrigere  ermässigte  Frachtsätze  gewährt  werden,  findet  auf  Grund  dieses  Zugeständnisses  eine  Rückvergütung  nicht  statt.  Sind  die  mit  besonderem 
Zugeständnisse  bewilligten  ermässigten  Frachtsätze  höher,  so  wird  lediglich  der  Unterschied  zwischen  diesen  Frachtsätzen  und  den  im  vorstehenden 
zngestandenen  Frachtsätzen  vergütet. 
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Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

1.  Die  Konsentierung  von  Wasserwerken  erfolgt  nur 
für  jene  Wasserquantitäten,  welche  dem  Bache  nach  dem 
AVasserregime  natiirgemäss  zugeliören.  Als  solche  Ge- 
wässer können  aber  nicht  angesehen  werden  jene  Wasser- 
qnaiititäten,  die  als  Abfallwässer  der  Hauswirtschaft, 
als  Abwässer  von  NutzwasseiTeitungen,  Senkgruben  u.  s.  w. 
dem  Bache  bisher  zugefiihrt  werden. 

2.  Die  Einleitung  derartiger  Abwässer  in  den  Bach 
ist  selbst  eine  konsensbedilrftige  Wasserbenützung,  welche 
auch  im  Falle  der  behördlichen  Bewilligung  immer 
nur  ein  Recht  desjenigen  bilden  kann,  dem  die  Be- 
willigung hierzu  erteilt  worden  ist,  ohne  dass  Dritte 
ans  dieser  Bewilligung  ein  Recht  für  die  Fortdauer 
dieses  Zustandes  für  sich  abzuleiten  rermöchten. 

(Erkenntnis  vom  19.  Jänner  1901,  Z.  492.) 

Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  über  die 
Beschwerde  des  K,  F.  und  Genossen  in  W.  gegen  das 
k.  k.  Ackerbauministerium  punkto  Assanierung  und  Re- 
gulierung des  Saubaches  nach  durchgefübrter  öffent- 
licher mündlicher  Verhandlung  zu  Recht  erkannt: 

Die  Beschwerde  wird  als  unbegründet  abgewiesen. 

Entscheidungsgründe: 

In  der  Beschwerde  wird  die  Gesetzmässigkeit  der 
angefochtenen  Entscheidung,  betreffend  die  Assanierung 
und  Regulierung  des  Saubaches  bei  Teplitz-Schönau, 
bestritten  und  die  Mangelhaftigkeit  des  Verfahrens  be- 
hauptet. Eine  Gesetzwidrigkeit  der  Entscheidung  er- 
blicken die  Beschwerdeführer  darin,  dass  der  Konsens 
für  das  Projekt  ohne  Wahrung  der  älteren  Wasser- 
benützungsrechte der  Beschwerdeführer  erteilt  worden 
sei.  Die  Beschwerde  beruft  sich  diesbezüglich  auf  den 
§ 94,  Abs.  a,  böhm.  Wasserrechtsges.  Diese  Berufung 
ist  unzutreffend,  denn  im  vorliegenden  Falle  handelt  es 
sich  nur  zum  geringsten  Teile  um  eine  Benützung  des 
Saubachwassers  für  die  Projektzwecke,  sondern  vor- 
wiegend um  die  Assanierung  desselben,  welche  durch 
die  von  dem  Bachwasser  getrennte,  durch  Kanäle  und 
Röhren  erfolgende  Ableitung  der  schädlichen  Abwässer 


der  Stadt  bewirkt  werden  soll.  — Es  tritt  somit  der 
§ 49  böhm.  Wasserrechtsges.  in  Anwendung,  wonach 
bei  Wasserbauten,  welche  im  öffentlichen  Interesse  unter- 
nommen werden,  die  erforderliche  Abtretung  des  nötigen 
Grundes  und  Bodens  und  sonstiger  Liegenschaften,  Werke 
und  Anstalten  erfolgen  muss.  Die  Beschwerdeführer 
könnten  daher  auch  gegen  die  Abtretung  ihrer  Wasser- 
werke eine  Einsprache  nicht  erheben,  umso  weniger 
können  sie  dies  bei  einer  bloss  teilweisen  Entziehung 
ihres  Betriebswassers,  selbstverständlich  vorbehaltlich 
ihrer  Entschädigungsansprüche. 


Es  steht  also  nur  die  Frage  zur  Entscheidung,  ob 
in  die  Enteignung  alle  jene  Wasserbenützungsrechte  ein- 
bezogen worden  sind,  welche  den  Beschwerdeführern 
zustehen.  — In  dieser  Richtung  erachten  sich  die  Be- 
schwerdeführer in  ihren  Rechten  dadurch  verletzt,  dass 
die  Abwässer  und  die  Thermalwässer,  welche  bisher  in 
den  Saubach  mündeten,  nach  dem  Projekte  ihren  Werken 
entzogen  werden.  Hierzu  ist  zu  bemerken : In  betreff 
der  Entschädigungsfrage  stellt  die  angefochtene  Ent- 
scheidung und  die  Administrativentscheidungen  überhaupt 
fest,  dass  den  Wasserwerksbesitzern  eine  Entschädigung 
nur  insoweit  gebühre,  als  durch  die  projektierte  Anlage 
die  dem  Saubache  nach  seinen  natürlichen  Zuflüssen  zu- 
kommende Wassermenge  eine  Beeinträchtigung  erleidet, 
dass  dagegen  den  Wasserwerksbesitzern  eine  Entschädi- 
gung nicht  gebührt,  insoweit  die  Wassermenge  des 
Saubaches  auf  künstliche  Zuleitungen  von  Flüssigkeiten 
zurückzuführen  ist,  welche  weder  dem  Saubache,  noch 
seinen  natürlichen  Zuflüssen  zugehören. 

Die  Rechtsanschauung  der  angefochtenen  Ent- 
scheidung musste  der  Verwaltungsgerichtshof  als  eine 
zutreffende  anerkennen,  da  die  Konsentierung  der  Wasser- 
werke nur  für  den  Saubach,  also  für  jene  Wasser- 
quantitäten erfolgte  und  erfolgen  konnte,  die  ihm  nach 
dem  Wasserregime  naturgemäss  zugehören.  Als  solche 
Gewässer  können  aber  nicht  angesehen  werden  jene 
Wasserquantitäten,  die  als  Abfallwässer  der  Hauswirt- 
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Schaft,  als  Abwässer  von  Nutzwasserleitungen,  Senk- 
gruben u.  s.  w.  dem  Saubache  bisher  zugeführt  werden. 
Die  Abwässer  der  industriellen  Betriebe  könnten  nur 
dann  und  insoweit  in  Frage  kommen,  als  für  diese  in- 
dustriellen Betriebe  eine  Ableitung  aus  dem  Saubache 
selbst  erfolgte  und  nach  den  Konzessionsbedingungen 
oder  nach  der  Einrichtung  der  Wasserbenützungsanlagen 
die  dem  Bache  entnommenen  Wassermengen  wieder 
zurückzuführen  waren.  Dass  derartige  Ableitungen  aus 
dem  Saubache  stattgefunden  hätten,  wurde  von  der  Be- 
schwerde nicht  behauptet;  wenn  also  die  angefochtene 
Entscheidung  die  ersterwähnten  Abfallwässer  und  die 
industriellen  Abwässer  von  der  Entschädigung  ausschliesst, 
so  konnte  der  Verwaltungsgerichtshof  darin  weder  eine 
Gesetzwidrigkeit,  noch  eine  Verletzung  von  Rechten  der 
Parteien  erkennen.  Wenn  der  Vertreter  der  Beschwerde 
bei  der  ö.  m.  Verhandlung  den  bisherigen  faktischen 
Zustand  der  Wasserführung  des  Saubaches  als  denjenigen 
bezeichnet,  welcher  als  Grundlage  für  die  zu  ermittelnde 
Entschädigung  zu  dienen  hätte,  so  ist  dem  gegenüber 
darauf  hinzuweisen,  dass  die  Einleitung  der  besprochenen 
Abwässer  in  den  Saubach  selbst  eine  konsensbedürftige 
Wasserbenützung  ist,  welche  auch  im  Falle  der  behörd- 
lichen Bewilligung  immer  nur  ein  Recht  desjenigen  bilden 
kann,  dem  die  Bewilligung  hierzu  erteilt  worden  ist, 
ohne  dass  Dritte  aus  dieser  Bewilligung  ein  Recht  auf 
die  Fortdauer  dieses  Zustandes  für  sich  abzuleiten  ver- 
möchten. Was  aber  die  Thermalwässer  anbelangt,  so 
wurde  im  Administrativverfahren  konstatiert,  dass  diese 
bereits  seit  dem  im  Jahre  1879  erfolgten  Wassereinbruche 
in  den  Döllinger  - Schacht  keinen  natürlichen  Abfluss 
mehr  finden,  sondern  zum  Gebrauche  für  die  Bäder 
mittels  Pumpen  gehoben  werden  müssen.  Die  Thermal- 
wässer bilden  also  bereits  seit  jenem  Zeitpunkte  keinen 
natürlichen  Zufluss  des  Saubaches  mehr.  Zu  den  dies- 
bezüglichen Ausführungen  des  Vertreters  der  Beschwerde 
ist  noch  zu  bemerken,  dass  die  Thermalquellen  zweifel- 
los im  Sinne  des  § 4 Wasserrechtsges.  ein  Privat- 
gewässer sind,  welche  nach  § 10,  Abs.  1,  Wasserrechts- 
gesetz von  demjenigen,  dem  sie  gehören,  nach  Belieben 
gebraucht  und  verbraucht  werden  können,  und  dass  auch 
die  Abflüsse  dieser  Gewässer  die  Privateigenschaft  erst 
dann  und  in  dem  Falle  verlieren,  wenn  sie  mit  öffent- 
lichen Gewässern  sich  vereinigt  haben.  Der  zufällige 
Umstand  einer  seinerzeitigen  Ableitung  solcher  Gewässer 
in  ein  öffentliches  Gewässer  begründet  aber  nach  dem 
Wasserrechtsgesetze  keinen  Rechtsanspruch  auf  die  Fort- 
dauer dieses  Zustandes.  Dass  aber  den  Beschwerde- 
führern irgend  welches  spezielle  Recht  auf  diese  .Ein- 
leitung zustehen  würde,  wurde  weder  erwiesen,  noch 
behauptet. 

Ob  die  Enteignung  der  Wasserbenützungsrechte 
der  Beschwerdeführer  mit  Rücksicht  auf  die  an  das  Re- 
gulierungs-  und  Assanierungsprojekt  sich  knüpfenden 
öffentlichen  Interessen  notwendig  ist,  ob  die  Art  der 
Durchführung  die  einzig  mögliche  oder  zweckmässigste 
wäre,  liegt,  abgesehen  davon,  dass  beide  Fragen  an  der 
Hand  des  bei  der  kommissioneilen  Verhandlung  abge- 
gebenen technischen  Gutachtens  zu  bejahen  waren,  im 
freien  Ermessen  der  entscheidenden  Behörden. 


Die  Beschwerdeführer  haben  auch  Mängel  des  Ver- 
fahrens zur  Geltung  gebracht  und  solche  darin  gefunden, 
dass  die  Konsentierung  des  Projektes  erfolgt  ist,  ohne 
dass  die  Entschädigungsfrage  selbst  endgültig  gelöst 


worden  wäre,  indem  die  Bestimmung  der  Entschädigung 
selbst  einem  späteren  Zeitpunkte  Vorbehalten  wurde. 

Der  Verwaltungsgerichtshof  konnte  nun  nicht  finden, 
dass  dem  durchgeführten  Verfahren  in  dieser  Richtung 
Mängel  anhafteten.  — Aus  dem  Vorbesprochenen  ergibt 
sich,  dass  die  angefochtene  Entscheidung  die  Entschädi- 
gungsobjekte selbst  feststellt  und  den  Anspruch  der 
heutigen  Beschwerdeführer  auf  die  Entschädigung  an- 
erkannt hat.  Die  Entscheidung  hat  lediglich  die  ziffer- 
mässige  Bestimmung  der  einzelnen  Entschädigungs- 
ansprüche einem  späteren  Verfahren  Vorbehalten.  In 
diesem  Vorbehalte  konnte  der  Gerichtshof  eine  Gesetzes- 
verletzung nicht  erkennen,  nachdem  tatsächlich  das  Projekt 
selbst  noch  nicht  in  seiner  vollen  Ausgestaltung  zur 
Konsentierung  gelangt  ist,  indem  ja,  wie  in  der  ange- 
fochtenen Entscheidung  festgestellt  wurde,  noch  Detail- 
projekte vorzulegen  sind,  deren  Gestaltung  zweifellos 
für  die  Beeinflussung  der  Wasserführungsverhältnisse  und 
darum  auch  für  die  Frage  der  Entschädigung  von  Be- 
deutung sein  wird.  Angesichts  dessen  war  die  ziffer- 
mässige  Feststellung  der  den  einzelnen  Werksbesitzern 
gebührenden  Entschädigungsbeträge  nicht  möglich,  und 
da  auch  das  Projekt  selbst  eine  endgültige  Erledigung 
nicht  gefunden  hat,  die  Konsentierung  der  Detailprojekte 
vielmehr  Vorbehalten  erscheint,  ist  nach  dem  Wortlaute 
der  berufenen  Bestimmungen  (§§  79,  84  und  87)  des 
Wasserrechtsgesetzes  jenes  Stadium  des  Verfahrens  noch 
nicht  eingetreten,  wo  die  Entschädigung  selbst  schon 
ziffermässig  festgestellt  sein  müsste.  — Mit  Rücksicht 
auf  diesen  Inhalt  der  angefochtenen  Entscheidung  konnte 
der  Verwaltungsgerichtshof  die  h.  g.  erhobene  Beschwerde 
nicht  für  begründet  erkennen. 

[Nach  Budwinskis  Sammlung,  XXV.  Jahrgang, 
Admr.  Teil,  Nr.  46/Ä.] 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Schmalspurige  Lokalbahn  Przeworsk-Bacliorz  (Dynöw). 

(Variantenprojekt  für  die  Teilstrecke  km  18900 
bis  km24:'110;  Ergebnis  der  politischen  Begebung 
und  Enteignungsverhandlung  einschliesslich 
der  Festsetzung  der  feuersicheren  Herstel- 
lungen.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  das  von  der  k.  k. 
Statthalterei  in  Lemberg  mitgeteilte  Ergebnis  der  in  der  Zeit 
vom  17.  bis  19.  Juli  19ü3  durchgeführten  politischen  Begehung 
und  Enteignungsverhandlung  einschliesslich  der  Festsetzung  der 
feuersicheren  Herstellungen  rücksichtlich  des  vom  Landesaus- 
schusse  des  Königreiches  Galizien  vorgelegten  Variantenprojektes 
für  die  Teilstrecke  km  18'900  bis  km  24'110  der  in  Bauaus- 
führung begriffenen  schmalspurigen  Lokalbahn  Przeworsk- 
Bachörz  (Dynow),  sowie  den  gemäss  den  Verfügungen  des  Er- 
lasses vom  6.  Juni  1903,  Z.  25.369,  ex  commissione  erteilten 
Baukonsens  für  die  Teilstrecken  km  18’900  bis  km  21'200  und 
km  22  000  bis  km  24' 100  unter  Genehmigung  der  im  Protokolle 
getroffenen  Bestimmungen  und  gestellten  Anträge  zur  Kenntnis 
genommen.  Hiermit  erscheint  auch  der  Baukonsens  für  die 
weitere  Teilstrecke  km  2P200  bis  km  22'000  erteilt. 

[E.-M.-Z.  36.491.1 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahu  Kirchberg 
a.  d.  Pielach — Mariazell.  (Generelles  Projekt  der 
Teilstrecke  Laubenbach  mühle  — Mariazell: 
Anberaumung  der  Trassenrevision.)  Die  k.  k. 
Statthalterei  in  Wien  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums  die  Vornahme  der  Trassenrevision  rücksichtlich  des 
vom  Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg  a.  d. 
Pielach-Mank  vorgelegten  generellen  Projektes  für  die  Teil- 
strecke von  der  Station  Laiibenbachmühle  bis  Mariazell  der  mit 
0'76  m Spurweite  auszuführenden  Lokalbahn  von  der  Station 
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Kircliberg  a.  d.  Pielacli  nach  Mariazell,  und  zwar  hinsichtlich 
der  auf  niederösterreichisches  Gebiet  fallenden  Strecke  ira  Sinne 
der  Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Verordnung  des  k.  k. 
Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880,  E.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw. 
des  § .3  der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879, 
K.-G.-Bl.  Nr.  19,  für  den  28.  und  29.  August  1903  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  37.333.] 


Ausland. 

Prenssei).  (Rastenburg-Sensburger  Klein- 
bahnen.) Am  1.  Juli  sind  infolge  der  Verstaatlichung  der  Ost- 
preussischen  Südbahn  die  Verwaltung  und  der  Betiieb  der 
Rastenburg-Sensburger  Kleinbahnstrecken  Rastenburg— Wenden  — 
Drengturth,  Wenden— Barten — Skandlack,  Rastenburg  — Reins- 
dorf—Salpkeim  und  Reinsdorf — Sensburd  von  den  Eigentümern 
der  Kleinbahnen,  den  Kreisen  Rastenburg  und  Sensenburg,  über- 
nommen worden. 

Bayern.  (Lokomotiv-  und  Wagenbeschaffung 
für  die  Staatseisenbahnen.)  Die  General-Direktion  hat 
51  Stück  Lokomotiven  im  Kostenbeträge  von  Mk.  3,353.600, 
170  Stück  Personenwagen  im  Kostenbeträge  von  Mk.  4,286.795 
und  240  Stück  Post-,  Güter-  und  Gepäckswagen  im  Kostenbeträge 
von  Mk.  1,478.099  in  Bestellung  gebracht.  Der  Gesamtkosten- 
aufwand für  die  voraufgeführten  Betriebsmittel  beträgt  somit 
Mk.  9,100.484.  Für  die  allmähliche  Ablieferung  des  gesamten 
Fahrmateriales  ist  der  Zeitraum  vom  31.  Oktober  1903  bis 
31.  Dezemaer  1904  zur  Bedingung  gemacht. 


Schiffahrt. 

Oesterreicbischer  Lloyd.  (Abfahrt  des  Dampfers 
„Austria“  nach  Calcutta.)  Dieser  Dampfer  ist  am 
12.  Juni  1903  mit  3 Passagieren  und  2533  Gewichtstonnen 
faktischer  Ladung,  worunter  405  Tonnen  Zucker,  nebst  4535 
Stück  Holz,  in  der  Ausreise  Nr.  7 der  Bombay- Eillinie  mit 
Verlängerung  nach  Calcutta  von  Triest  nach  Calcutta  ab- 
gegangen. Derselbe  verschiffte  an  Waren  nach:  Port  Said 
104.224  kg  (worunter  16.560  kg  Zucker),  Batavia  2900  kg 
Papier,  Soerabaja  1430  kg  Manufakturwaren,  Samarang  3578  kg, 
Suez  7846  kg  und  20  Stück  Holz,  Gedda  3080  kg,  Aden  278.749  kg 
(worunter  214.435  kg  Zucker),  Hodeidah  19.747  kg  (worunter 
300  kg  Zucker),  Massaua  15.930  kg,  Gibuti  7880  kg  (worunter 
5780  kg  Zucker),  Mombassa  93  kg  Mützen,  Chinde  5235  kg  Mehl, 
Karachi  127.779  kg  und  2636  Stück  Holz,  Bombay  1,031.631  kg 
(worunter  122.983  kg  Zucker),  Bagdad  27  kg  Manufakturwaren, 
Bassorah  135  kg  Kurzwaren,  Bushire  2505  kg,  Bahrein  21.019  kg 
(worunter  21.000  kg  Zucker),  Narrakel  818  kg  Garn,  Cannanore 
1227  kg  Garn,  Cochin  1623  kg,  Muscat  10.500  kg  Zucker,  Colombo 
128.043  kg  (worunter  10.250  kg  Zucker),  Sydney  383  kg  Knöpfe, 
Melbourne  74  kg  Knöpfe,  Tuticorin  102  kg  Glaswaren,  Calcutta 
411.410  kg  (worunter  378  kg  Zucker),  Calcutta  or.  Madras  7100  kg 
Zündhölzchen  und  1879  Stück  Holz,  Madras  125.977  kg  und  nach 
Rangoon  211.716  kg.  Der  Wett  der  ausgeführten  Waren  betrug 
K 3,886.427. 

— (Abfahrt  des  Dampfers  „Urano“  nach 
Bassorah.)  Dieser  Dampfer  ist  am  17.  Juni  1903  ohne  Passa- 
giere mit  242  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  worunter 
143  Tonnen  Zucker,  nebst  7530  Stück  Holz,  in  der  Persien-Linie 
Nr.  1 von  Triest  nach  Bassorah  abgegangen.  Derselbe  verschiffte 
an  Waren  nach:  Port  Said  27  kg  Manufakturwaren,  Bassorah 
227.867  kg  (worunter  143.040  kg  Zucker),  Bagdad  13.901  kg  und 
nach  Ahwaz  398  kg.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug 
K 206.344. 

— (Abfahrt  des  Dampfers  „Orion“  nach  Santos.) 
Dieser  Dampfer  ist  am  20.  Juni  1903  ohne  Passagiere  mit 
214  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung  in  der  Ausreise  Nr.  4 
der  Santos-Linie  von  Triest  nach  Santos  abgegangen.  Derselbe 
verschiffte  an  Waren  nach:  Pernambuco  23.070kg  Papier,  Bahia 
21.166  kg,  Rio  de  Janeiro  167.092  kg  und  Santos  2233  kg.  Der 
Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  K 62.327. 

— (Ankunft  des  Dampfers  „Imperator“  von 
Bombay.)  Dieser  Dampfer  ist  am  18.  Juni  19()3  mit  60  Passa- 
gieren und  2281  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  von  welcher 
658  Tonnen  nach  dem  Auslande  bestimmt  waren,  von  Bombay 


auf  der  Rückreise  Nr.  7 der  Bombay-Eillinie  in  Triest  ein- 
getroffen. Derselbe  brachte  an  Waren  aus:  Bombay  2,162  325kg 
(wovon  652.560  kg  für  das  Ausland),  Malabar  27.430  kg,  Karachi 
17.767  kg,  Aden  54.962  kg  (wovon  1370  kg  für  das  Ausland), 
Suez  12.641  kg  (wovon  3768  kg  für  das  Ausland)  und  aus  Port 
Said  5500  kg  Häute.  Der  Wert  der  eingeführteu  Waren  betrug 
K 2,820.433. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Kongress  des  internationalen  Strassenbaiin-  und 
Kleinbabnvereines.  Die  13.  Generalversammlung  dieses  Ver- 
eines findet  im  Monate  September  1904  in  Wien  statt.  Das  vom 
Vereine  aufgestellte  Fragenverzeichnis  enthält  zwei  Kategorien 
Fragen,  wovon  die  erste  Fragen  umfasst,  die  zur  Besprechung 
in  der  Sitzung  bestimmt  sind,  während  die  zweite  Kategorie 
Fragen  enthält,  für  die  es  genügt,  die  eingelaufenen  Mitteilungen 
in  Form  eines  Berichtes  zusammenzufassen.  Falls  die  verfügbare 
Zeit  es  erlaubt,  können  jedoch  auch  Fragen  der  zweiten  Kategorie 
in  der  Sitzung  besprochen  werden. 

Die  zur  Tagesordnung  aufgestellten  Fragen  sind: 

Erste  Kategorie  (zur  Diskussion  gestellte  Fragen): 

A.  Frage  allgemeiner  Art. 

1.  Frage:  Erneuerungsfonds. 

B.  Fragen,  betreffend  die  städtischen  Strassenbahnen. 

2.  Frage : Kontrolle  der  ümsteigfahrscheine. 

3.  Frage:  Ersparnis  an  Stromverbrauch  im  Strassenbahn- 
betriebe. 

4.  Frage:  Bremssysteme  für  elektrische  Strassenbahnen. 

5.  Frage:  Schutzvorrichtungen  gegen  das  Herabfallen  von 
Schwachstromleitungen . 

6.  Frage;  Zulässigkeit  und  Zweckmässigkeit  von  An- 
hängewagen bei  elektrischem  Strassenbahnbetriebe  im  Inneren 
der  Städte. 

C.  Fragen,  betreffend  die  Klein-,  bezw.  Lokalbahnen. 

7.  Frage;  Vor-  und  Nachteile  des  elektrischen  Betriebes 
bei  Klein-,  bezw.  Lokalbahnen. 

8.  Frage:  Form  und  Spannung  des  elektrischen  Stromes 
für  Klein-,  bezw.  Lokalbahnen. 

9.  Frage : Bahnoberbau  für  Klein-,  bezw.  Lokalbahnen 
mit  Dampfbetrieb. 

Zweite  Kategorie  (zur  Berichterstattung  gestellte 
Fragen): 

A.  Frage  allgemeiner  Art. 

10.  Frage:  Gesetzgebung  der  Strassen-  und  Kleinbahnen 
in  den  verschiedenen  europäischen  Ländern. 

B.  Fragen,  betreffend  die  städtischen  Strassenbahnen. 

11.  Frage:  Buchungsschema  und  monatlicher  Betriebs- 
bericht. 

12.  Frage:  Kontrolle  der  elektrischen  Strassenbahnanlagen 
und  Unterhaltung  der  Arbeitsleitung. 

C.  Frage,  betreffend  die  Klein-,  bezw.  Lokalbahnen. 

13.  Frage:  Das  Selbstfahrwesen  (Automobilismus)  beim 
Betriebe  von  Lokalbahnen. 

Sämtliche  Fragen  sind  noch  in  eine  Anzahl  ünterfragen 

geteilt. 

Erste  ungariscli-galizisclie  Eisenbahn.  (General- 
versammlung.) Am  30.  Juni  1903  fand  in  Wien  unter  dem 
Vorsitze  des  Verwaltungsratspräsidenten  Dr.  Ladislaus  Ritter 
V.  Kraiiiski  und  in  Gegenwart  des  landesfürstlichen  Kommissärs 
k.  k.  Ministerialrates  im  Eisenbahnministerium  Dr.  Max  Frei- 
herrn V.  Buschman  die  diesjährige  (36.)  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  Ersten  ungarisch-galizischeu 
Eisenbahn  statt.  Bei  derselben  waren  35  Aktionäre  erschienen, 
welche  im  eigenen  und  Vollmachtsnamen  7325  Aktien  mit 
293  Stimmen  vertraten.  Der  Verwaltungsrat  konstatierte  wiederum 
das  pünktliche  Eingehen  und  die  bestimmungsgemässe  Verwendung 
der  von  den  beiden  Staatsverwaltungen  für  die  üebeilassung  des 
Betriebes  der  gesellschaftlichen  Bahnlinien  zufliessenden  Renten- 
beträge. Der  gesellschaftliche  Reservefonds  B,  welcher  Ende  1901 
eine  Höhe  von  K 55.435’72  auswies,  beträgt  Ende  1902  noch 
K 47.658  61,  obgleich  aus  diesem  Fonds  auch  im  abgelaufenen 
Jahre  die  Stempelgebühren  für  die  Prioritäten  1.  und  II.  Emission 
gezahlt  worden  sind.  Die  Generalversammlung  genehmigte 
stimmeneinhellig  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
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und  erteilte  dein  Verwaltungsrate  das  Absolutorium.  SoJann 
nahm  die  Generalversammlung  den  Bericht  des  Verwaltungsrates 
über  die  Konvertierung  der  gesellschaftlichen  fünfprozentigen 
Prioritätsobligationen,  sowie  das  zwischen  der  k.  k,  Staats- 
verwaltung und  dem  Verwaltungsrate  zustandegekonimene  üeber- 
einkommen  wegen  Einlösung  der  Bahn  einstimmig  zur  Kenntnis 
und  beschloss  die  Liquidation  der  Gesellschaft,  sowie  die  Be- 
trauung des  Verwaltungsrates  mit  der  Durchführung  dieser 
Liquidation.  In  den  Vewaltungsrat  wurden  gewählt  die  Herren 
Hofrat  Dr.  Wilhelm  Ritter  v.  Catharin  und  Regierungsrat  Alois 
Wismeyer.  Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die 
Generalversammlung.  [E.-M.-Z.  34.916.] 

Verein  Deutscher  Eisenhahn-Verwaltiingen.  (Z  ur  ech- 
nung  einer  neuen  Strecke  zu  den  Vereinsbähn- 
s trecken.)  Die  17'9  km  lange  Strecke  Kreuzau-Blens  der 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  Köln,  welche  am  1.  August  dem  öffent- 
lichen Verkehre  übergeben  wurde,  ist  vom  Tage  der  Betriebs- 
eröffnung ab  als  Vereinsbahnstrecke  zu  betrachten. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 



Liefernngs-Ansschreibnng. 

Die  Lieferung  des  Bedarfes  an  nachstehend  angeführten 
Holzmaterialien  für  Werkstätten-  und  Bahnerhaltungszwecke, 
und  zwar: 

Extrahölzer, 

Brückenhölzer, 

Bedielungspfosteii, 
weiches  Schnittholz, 
hartes  „ 

Waldlatten, 

Stangen  aus  weichem  Holze, 

15.000  Rm.  Spreissl-  und  Schwartenholz  (Brennholz), 

6.000  „ Scheiterholz,  weich  (Brennholz), 

10.000  hl  Holzkohle,  weich, 


163.431  m3 
460.494  „ 
218.139  „ 
2,937.450  „ 
190.741  „ 
274.400 
29.000 


m 


Personal-Nachrichten. 


Der  k.  k.  Eisenbahnminister  hat  im  Einvernehmen  mit 
dem  k.  k.  Ministerium  des  Innern  den  k.  k.  Bezirkshauptmann 
Wenzel  Skdkal  von  den  ihm  mit  dem  Ei  lasse  vom  10.  Juni 
1897,  Z.  3368/1,  übertragenen  Funktionen  eines  Regierungs- 
kommissärs  in  Gemässheit  des  Gesetzes  vom  19.  Mai  1874, 
R.-G.-Bl.  Nr.  70,  für  die  den  Gegenstand  der  Konzessionsurkunde 
vom  21.  September  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  192,  und  vom  21.  Fe- 
bruar 1897,  R.-G.-Bl.  Nr.  68,  bildenden  Lokalbahnen  von  Stra- 
konitz  über  Blatna  nach  Bfeznitz,  von  Blatna  nach  Nepomuk 
und  von  Bfeznitz  nach  Rozmital  enthoben  und  den  k.  k.  Bezirks- 
kommissär Gottlieb  Stfibrny,  Leiter  der  k.  k.  Bezirkshaupt- 
mannschaft Blatna,  mit  den  erwähnten  Funktionen  betraut. 

[E.-M.-Z.  33.362.] 


^ Specialfabriken  ^ — - - 

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  Lager.  727 

W.  Garvens, 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hof-Uniformen-  und  Uniformsorten-Fnbrikanten 

Fabrik : VI/2,  Hirschengasse  25  

- - --  Centralbureau:  VIII/1,  Langegasse  1. 

Leistnngsfähigstes  Etablissement  für  die  Herstellung  von  Lieferungsmonturen 
Kappen  und  Kärschnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkebrsanstalten,  Finanz-  nnd 
Sieherheitswacben,  Veteranen,  Feuerwehren  ete.  etc. 

Hlustrirte  Kataloge  frei.  7.SG 


ferner  die  Lieferung  des  Bedarfes  an  Oberbauschwellen  aus 
Lärchenholz,  sowie  diverser  Holzwaren,  als:  Beisser,  Brems- 
prügel, Stiele,  Scheibtruhen,  Räder  hierfür,  Rechen  etc.  wird  für 
die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904  im  Offertwege 
vergeben. 

Die  auf  diese  Lieferungen  bezugbabenden  Offertformulare 
und  Detailausweise  über  die  benötigten  Mengen,  Gattungen  und 
Dimensionen,  sowie  die  allgemeinen  und  besonderen  Lieferungs- 
bedingiiisse  können  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbabn- Direktion 
eingesellen  nnd  behoben  werden,  oder  werden  gegen  Einsendung 
des  Portos  zugesendet. 

Die  Offerte  können  sich  entweder  auf  das  ganze  Bedarfs- 
quantuin  oder  nur  einen  Teil  erstrecken. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  benützt  werden  müssen,  sind  samt  den  etwaigen  Bei- 
lagen mit  je  einer  1 Krone-Stempelmarke  pro  Bogen  versehen, 
bis  längstens  10.  September  1903,  12  Uhr  mittags,  einzubringen. 
Hierbei  sind  die  Offerte  getrennt  nach  zwei  Gruppen  auszu- 
fertigen und  dementsprechend  auch  die  Kuverts  mit  der  Auf- 
schrift: „Offert  für  Lieferung  von  Schwellen,  Brücken-  und 
Extrabölzern“,  resp.  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  Lieferung  von 
Werk-  und  Schnitthölzern,  Brennholz,  Holzkohle  und  diversen 
Holzwaren“  zu  versehen. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  zu  notieren. 

Die  Offerteröffnuug  findet  am  11.  September  1903,  10  Uhr 
vormittags,  statt  und  hat  jeder  Offerent  das  Recht,  derselben 
beizuwolinen. 

Der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei,  die  Offerte 
entweder  ganz  oder  teilweise  anzunehmen  oder  auch  abzulehuen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebraclit 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  voll- 
kommen entsprechen,  bleiben  unberncksiclitigt.  Bei  Zuerkennung 
eines  Lieferungsquantums  ist  über  Verlangen  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  eine  Kaution  in  der  Höhe  von  10  Prozent  des  Lieferungs- 
wertes zu  erlegen. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  sechs 
Wochen,  gerechnet  vom  10.  September  1903,  im  Worte  zu 
bleiben. 

Innsbruck,  im  August  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck 

(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 


717  Centrale : 

Wien,  X/1,  Oudrun- 
strasse  11. 


Felten  & Guilleaume 

Fabrik  elektrischer  Kabel,  Stahl=  nnd  Kupferwerke 

Actien  = Gesellschaft. 


Fabriken  in 

Wien,  Bruck  a.  d.  Mur  und 
Diemlacli  {Steiermark]. 


Eisen-  und  Stahlwerke: 

Stabelsen,  Stabstnbl,  Bollenbandeisen. 

£isen-  und  Stataldrähte  blank,  verzinkt, 
verzinnt,  verkupfert.  Drahtstifte,  Nägel,  Nieten. 

StaclieldFalit  in  allen  Borten,  speciell  Sim- 
plex-Stacheldraht. 

Barridrendrälite  mit  höchster  Festigkeit. 

Telegraphen-  nnd  Telephondrähte 
Masohinen-Drahtgeflechte. 
Hufstollen.  Paokschlösser. 


Draktseilfabrik : 

Förder-,  Brems-  nnd  Seilbahnseile, 
Aufzugs-  und  Transmissionsseile 

ans  la  Flusseisen-,  Holzkohleneisen-  oder  Pat.- 
üussstahldraht,  blank  oder  verzinkt. 

SCHIFFSSEILE. 

Tragseile  für  Luftbahnen  in  Spiral-Construc- 
tion,  in  Patent  verschlossener  Construction. 

Specialität: 

Aufzugseile  für  Personen -Aufzüge 

in  gewöhnlicher  rundiitriger  und  in  Patent 
flachlitziger  Construction. 


Kabelfabrik : 

Kupfer-  und  Bronzedrälite,  blank  n.  verzinnt. 

Trolley-Draht. 

Installations-Lieltungen  aller  Art. 

Telegraphenkabel  mit  Gummi-,  Gutta- 
percha- und  Okonit-Adern  mit  verschiedenen 
Armirungen. 

Telephonknbel  mit  Papierisoiation  und 
Lufträumen. 

Bleikabel  mit  imprägnirter  Faser-  und  Papier- 
isolation mit  einem,  zwei  und  drei  Leitern,  con- 
centrisch  und  verseilt,  für  Hoch-  und  Nieder- 
spannungsnetze, Gleichstrom,  Wechselstrom, 
Drehstrom. 


Nr.  97  — 25.  August  1903 


Verordnnngs-Blatt  für  Eiseubaliucn  und  Schiffahrt 


2133 


Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Erhöhung  der  Frachtsätze  im  Verkehre  mit  den  Stationen  der  Debreczen- 
Derecske-Nagy-Letaer  Lokaleisenbahn  und  der  Csetnekvölgyer  Lokal- 
eisenbahn. 

Infolge  der  mit  18.  August  1903  eintretenden  Steuerpflichtigkeit  der  Debreczen-Derecske-Nagy-Letaer 
Lokaleisenbahn  und  der  mit  7.  September  1903  eintretenden  Steuerpflichtigkeit  der  Csetnekvölgyer  Lokaleisenbahn 
sind  die  im  l'arife,  T'eil  II,  Heft  3,  des  Oesterreichisch-Ungarischen  Eisenbahnverbandes  dem  zugehörigen  Anhänge 
und  den  Kartierungs-Frachtsätzen  vom  1.  März  1903,  ferner  in  dem  vom  1.  Jänner  1903  gültigen  Nachtrage  II 
zu  dem  Anhänge  des  Tarifes,  Teil  II,  Heft  I,  des  Oesterreichisch-Ungarischen  Eisenbahnverbandes  im  Verkehre 
mit  den  Stationen  dieser  Lokalbahnen  enthaltenen  Frachtsätze,  sowie  schliesslich  die  von  den  Stationen  der 
Csetnekvölgyer  Lokaleisenbahnen  Csetnek  und  Kuntaplocza  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 
Nr.  28  ex  1903  sub  Pos.  935  publizierten  Frachtsätze,  mit  Gültigkeit  von  den  vorangeführten  Terminen,  um 
nachstehende  Steuerzuschläge  zu  erhöhen. 


1.  Tarif,  Teil  II,  Heft  3,  und  Kartieruiigs-Fraclitsätze  vom  1.  Mürz  1903. 
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Frachtzuschläge  in 

Hellern  pro  100  kg 

a)  Stationen  der  Debreczen- 
Dereeske-Nagy-Ldtaer  Lokal- 
eisenbahn: 

Dereeske 

6 

5 

4 

3 

3 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

CO 

o 

vH 

Hajdu-Bagos 

5 

5 

3 

3 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

09 

Hosszü-Pälyi 

7 

5 

4 

3 

3 

3 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

bo 

D 

Monostor-Pälyi 

7 

6 

4 

4 

3 

.3 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

Nagy-Ldta-Vdrtes 

8 

7 

5 ! 

5 

3 

3 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

00 

Säränd  

4 

4 

3 

3 

2 

1 

1 

1 

— 

1 

— 

1 

b)  Stationen  der  Csetnek- 
völgyer Lokaleisenbahnen: 
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2.  Anhang  zu  dem  Tarife,  Teil  II,  Heft  .3,  vom  1.  März  1903. 


Post  Nr. 
des  Anhanges 

Von 

Nach 

Frachtzuschlag  in  Hellern 
pro  100  kg 

Zu  erhöhen  vom 

77 

Wien 

Nagy-Szlabos 

1 

7.  September  1903 
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3.  Nachtrag  II  zu  dem  Anhänge  des  Tarifes,  Teil  II,  Heft  1,  vom  1.  Jänner  1900. 


Post  Nr. 
des  Anhanges 

Von 

Nach 

Frachtzuschlag  in  Hellern 
pro  100  kg 

Zu  erhöhen  vom 

235 

Bodenbacb 

(ß.N.B.  und  St.E.G.), 

Nagy-Szlabos 

2 

7.  September  1903 

Tetschen  (Oe.N.W.B.) 

Schliesslich  sind  die  für  Roheisen  von  Csetnek  und  Kuntaplocza  nach  Blansko  im  Verordnungs-Blatte 
Nr.  28  ex  1903  sub  Pos.  935  publizierten  Frachtsätze  mit  Gültigkeit  vom  7.  September  1903  um  je  1 Heller 
pro  100  kg  zu  erhöhen. 


Wien,  am  19.  August  1903.  [836] 

Priv.  Oesterr.'ungar.  Staatseiseubahu-Hesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Ostdeutsch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Deckblatt  zum  Nach  trage  XII  des  Tarifheftes  1 vom  1.  März  1899. 

Die  auf  Seite  4 des  obigen  Nachtrages  für  die  nachstehenden  Verkehrsverbindungen  enthaltenen  Fracht- 
sätze des  Ausnahmetarifes  Nr.  1 (Getreide  etc.)  werden  mit  sofortiger  Gültigkeit  und,  insoweit  Frachterhöhungen 


Druckexemplare  des  Deckblattes  sind  bei  den  bekannten  Dienststellen  kostenlos  zu  haben. 

Wien,  am  20.  August  1903.  [837] 

Oesterr.  Nordwestbahn 
namens  der  Ve  r b an  d s ver  w a 1 tu  n g e n. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Verkehrsunterbrechung  in  der  Strecke 
L a n g e n a u — Röhrsdorf. 

Infolge  eines  am  22.  August  1903  abends  in  der 
Umgebung  von  B.-Leipa,  Haida  und  Tanuenberg  nieder- 
gegangenen Wolkenbruches  wurde  in  der  Strecke 
Langenau — Röhrsdorf  der  Hauptlinie  Prag — Georgswalde- 
Ebersbach  ein  Objekt  zerstört  und  der  Bahnkörper  er- 
heblich beschädigt.  Der  Personemzugsverkehr  bleibt 
aufrecht,  nur  müssen  die  Reisenden  an  der  beschädigten 
Stelle  umsteigen.  Der  Güterzugsverkehr  wird  durch 
Umleitung  über  Bensen — 'Pannenberg  vermittelt.  Der 
Güterverkehr  von  und  nach  der  Station  Haida  ist  ein- 
gestellt. Die  Dauer  der  Unteibrechung  ist  noch  un- 
bekannt. 

Prag,  am  23.  August  1903.  [838] 


Lebensmittelverkehr  aus  Italien  nach  Deutschland 
Belgien,  den  Niederlanden  und  England. 

Aenderung  von  Schnitts  ätzen  für  die 
italienischen  Bahnstrecken. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  August  1903  bis  30.  Juni 
1904  haben  in  den  Lebensmittelverkehren  aus  Italien 
nach  Deutschland,  Belgien,  den  Niederlanden  und  England 
im  Verkehre  von  den  Stationen  der  Linien  Giulianova — 
Teramo,  Sulmona  (Solmona)  — Citaducale,  Tortoreto 
Nereto  — Castellamare  Adriatico — Sulmona  (Solmona), 
Avezzano — Roma  und  von  Stationen  südlich  dieser 
Linie,  einschliesslich  der  Stationen  des  sizilianischen 
Netzes,  die  für  Vertragsmengen  von  mindestens  5000 
Wagen  jährlich  festgesetzten  italienischen  Schnittsätze 
für  Einzelwagen  Anwendung  zu  finden. 

Wien,  am  18.  August  1903.  |839] 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gcsellscbaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


V 
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K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Ergänzung  der  Bestimmungen  über  die 
Ausgabe  von  Schülerkarten. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  September  1903  tritt  eine 
Ergänzung  der  Tarifbestimmungen  für  Schülerkarten 
dahin  ein,  dass  am  Schlüsse  des  Schuljahres  ausnahms- 
weise derartige  Fahrkarten  auch  für  einen  halben  Monat 
zum  halben  Fahrpreise  ausgegeben  werden. 

Te  plitz,  am  20.  August  1903.  [840] 


Teilstrecke 

mit  den 

Stationen  und  Haltestellen 

Gesamtverkehr 
bleibt  eingestellt  am 

Gesamtverkehr 
wird  wieder  aufgenommen 
mit  dem  ersten  fabrplan- 
mässigen  Zuge  am 

Lambach— Laakirchen 

Aichberg-Steyrermühle, 
Haiderraoos  P.H.,  Laakirchen,  Roit- 
ham, Stadl-Paura,  Traunfall  P.H. 

27.  August  1903 

28.  August  1903 

Laakirchen — Engelhof 

Engelhof,  Oberweis 

27.  und  28.  August  1903 

29.  August  1903 

Engelhof — Gmunden  Seebahnhof 

Gmunden  Seebahnhof 

27.,  28.  und  29.  August 
1903 

30.  August  1903 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Temporäre  Einstellung  des  Gesamt- 
verkehres auf  d e r L i n i e Lam  bach  — Gmunden 
Seebahnhof  und  Festsetzung  einer  Zu- 
schlagsfrist zu  den  r e g 1 e m e n t a r i s c h e n 
Lieferfristen  rücksichtlich  dieser  Linie. 

Wegen  Umgestaltung  der  schmalspurigen  Linie 
Lambach — Gmunden  Seebahnhof  auf  die  Normalspur 
wird  der  Gesamtverkehr  auf  dieser  Linie  am  26.  August 
1903  mit  dem  letzten  Zuge  für  nachstehende  Zeit  ein- 
gestellt : 


Rücksichtlich  des  Güterverkehres  werden  folgende 
Massnahmen . getroffen ; 

a)  Während  der  Dauer  der  Verkehrseinstellung  werden 
lebende  Tiere,  Eilgüter  und  Frachtgüter  in  den 
Stationen  jener  Teilstrecken,  auf  welchen  der  Ver- 
kehr eingestellt  ist,  gemäss  § 55  des  Eisenbahn- 
Betriebsreglements,-  bezw.  Artikel  5 des  Inter- 
nationalen Uebereinkommens  über  den  Eisenbahn- 
Frachtverkehr  zum  Transporte  nicht  angenommen. 

Soweit  die  Lagerräume  es  gestatten,  werden 
jedoch  Eil-  und  Frachtgüter  (mit  Ausschluss  von 
lebenden  Tieren)  mit  dem  Vorbehalte  späterer  An- 
nahme zur  Beförderung  in  einstweilige  Verwahrung 
genommen. 

Letzteres  gilt  auch  bezüglich  jener  vom  Ab- 
sender am  26.  August  1903  zugeführten  Fracht- 
güter (mit  Ausschluss  von  lebenden  Tieren),  deren 
Beförderung  an  diesem  Tage  etwa  nicht  mehr  er- 
folgen kann. 

b)  Auf  Grund  des  § 63  des  Eisenbahn-Betriebsregle- 
ments und  des  § 6 der  Ausführungsbestimmungen 
zum  Artikel  14  des  Internationalen  Uebereinkommens 
über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  wird  mit  Ge- 
nehmigung des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom 
12.  August  1903,  Z.  36.122,  eine  temporäre  Zu- 
schlagsfrist von  3 Tagen  zu  den  reglementarischen 
Lieferfristen  für  lebende  Tiere,  Eilgüter  und  Fracht- 
güter mit  Gültigkeit  im  österreichischen,  öster- 
reichisch-ungarischen und  internationalen  Verkehre 
festgesetzt. 

Diese  Zuschlagsfrist  findet  (neben  den  etwa 
ausserdem  in  Betracht  kommenden  Zuschlagsfristen) 
in  der  Zeit  vom  26.  bis  30.  August  1903  auf  alle 
nach  den  Stationen  der  genannten  Linie  bestimmten 
Sendungen  Anwendung. 

Linz,  am  18.  August  1903.  [641] 

K.  k.  Siaatsbahii-Direktioii. 


I(.  k Österreichische  Staatsbahnen. 

Nachtrag  II  zum  Lokalgütertarife, 

T e i 1 II,  H e f t 3. 

Am  1.  September  1903  gelangt  der  Nachtrag  II 
zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  3,  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält : 

I.  Einen  neuen  Tarif  der  Lokalbahn  Kolin-Ceröan  mit 
der  Abzweigung  von  Rataj  nach  Kacow  und  Swötla — 
Ledeö — Kacow. 

II.  Aenderungen,  beziehungsweise  Ergänzungen  und  Be- 
richtigungen. 

Dieser  Nachtrag  tritt  bezüglich  der 
Pos.  I mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung  der  Strecke 
Swötla — Ledeö — Kacow, 

Pos.  II  mit  dem  1.  September  1903  in  Gültigkeit. 

Hierdurch  wird  der  bisherige  in  der  1.  Abteilung 
im  1.  Abschnitte  des  in  Rede  stehenden  Tarifheftes  auf 
Seite  525  und  526  enthaltene  Tarif  der  Lokalbahn 
Kolin-Ceröan  mit  der  Abzweigung  von  Rataj  nach  Kacow 
aufgehoben. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  be- 
treffenden Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
zum  Preise  von  20  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  20.  August  1903.  [842] 


Gütertarif,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen. 

Ausscheidung  der  „gedörrten  und  ge- 
trockneten Zuckerrübenschnitte“  aus 
dem  Verzeichnisse  jener  Güter,  welche 
dieEisenbahn  in  offen  gebautenWagen 
zu  befördern  befugt  ist. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  bis  auf 
Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1903, 
werden  „gedörrte  und  getrocknete  Zuckerrübenschnitte“ 
auf  Strecken  der  am  Gütertarife,  Teil  I,  beteiligten 
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österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch-herzegowini- 
schen  Eisenbahn -Verwaltungen  in  gedeckt  gebauten 
Wagen  ohne  Anrechnung  des  laut  Abschnitt  A — VII, 
lit.  a und  b,  des  Gütertarifes,  Teil  I,  Abteilung  B,  ein- 
zuhebenden zehnprozentigen  Zuschlages  zur  Fracht  be- 
fördert. 

Wien,  im  August  1903.  18131 

Prir.  Oesterr.-iingar.  Staatseisenhahn-Gesellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch- Ungarisch-Italienischer  Güterverkehr. 
Deutsch-Italienischer  Güterverkehr. 

Einführung  von  Ausnahmetarifen  für  die 
italienischen  Bahnstrecken. 

Auf  den  italienischen  Bahnen  (Adriatisches,  Mittel- 
meer- und  Sizilianisches  Netz)  sind  mit  Gültigkeit  vom 

I.  August  1903  bis  30.  Juni  1904  folgende  Ausnahme- 
tarife zugunsten  des  Exportes  von  süditalienischen  Sta- 
tionen in  Wirksamkeit  getreten: 

1.  Ausnahmetarif  Nr.  902  für  Lebens- 
mittel in  vollen  Wagenladungen  als  be- 
schleunigtes Frachtgut  von  Stationen  der  Linien 
Giulianova — Teramo,  Sulmona  (Solmona) — Cittaducale, 
Tortoreto  — Nereto  — Castellamare  Adriatico  — Sulmona 
(Solmona),  Avezzano — Roma  und  von  Stationen  südlich 
dieser  Linie,  einschliesslich  der  Stationen  des  siziliani- 
schen  Netzes. 

2.  A u s n a h m e t a r i f N r.  903  für  Südfrüchte, 
saure,  in  vollen  Wagenladungen  als  Fracht- 
gut von  Stationen  der  Linien  Giulianova — Teramo, 
Sulmona  (Solmona)  — Cittaducale  — Avezzano  — Carsoli, 
Tortoreto  Nereto  — Castellamare  Adriatico  — Sulmona 
(Solmona)— -Avezzano  Roccasecca — Isoletta  und  von  Sta- 
tionen südlich  dieser  Linie,  einschliesslich  der  Stationen 
des  sizilianischen  Netzes. 

3.  Ausnahmetarif  Nr.  1055  für  Wein, 
Weinmost  und  Weinmaische  in  vollen  Wagen- 
ladungen als  F'rachtgut  von  Stationen  der  Linien 
Giulianova — Teramo,  Sulmona  (Solmona)  — Cittaducale, 
Avezzano  — Carsoli,  Tortoreto  Nereto  — Castellamare 
Adriatico — Sulmona  (Solmona) — -Avezzano — Roccasecca — 
Isoletta  und  von  Stationen  südlich  dieser  Linie,  ein- 
schliesslich der  Stationen  des  sizilianischen  Netzes. 

4.  Ausnahmetarif  Nr.  1056  (Serie  D)  für 
Olivenöl  in  Fässern  oder  Blechkannen 
in  vollen  Wagenladungen  als  Frachtgut 
von  Stationen  der  Linien  Foggia  — Otranto,  Bari — - 
l'aranto,  Zollino — Gallipoli,  Brindisi — Taranto,  Meta- 
ponto — Castanzaro,  Marina — Reggio  di  Calabria,  Meta- 
ponto — Potenza  Inferiore,  Salerno — Reggio  di  Calabria 
und  von  Stationen  des  sizilianischen  Netzes. 

Auf  Grund  dieser  Ausnahmetarife  ergaben  sich 
gegenüber  den  in  den  Tarifen,  Teil  II,  Heft  2,  für  den 
Oesterreichisch  - Ungarisch  - Italienischen  Güterverkehr, 
bezw.  'Feil  II,  Abt.  B,  für  den  Deutsch- Italienischen 
Güterverkehr  derzeit  enthaltenen  Frachtsätzen  Ermässi- 
gungen  für  die  betreffenden  Artikel  im  Verkehre  von 
den  bestimmten  süditalienischen  Stationen  nach  den 
Transitstationen  Cormons,  Pontebba,  Peri, 
C h i a s s o und  P i n o und  finden  diese  Ausnahmetarife 
ab  1.  August  1903  im  Kartierungswege  Anwendung. 

Die  'Faxen  der  vorbezeichneten  Ausnahmetarife, 
sowie  die  näheren  Anwendungsbedingungen  sind  im 

II.  Nachtrage  zum  italienischen  Lokaltarife  enthalten. 


Dieser  Nachtrag  kann  von  den  genannten  italieni- 
schen Bahnen  zum  Preise  von  75  Centimes  bezogen 
werden. 

Wien,  am  18.  August  1903.  [844] 

K.  k.  i)riv.  Südbahn-Resellscliaft 
namens  der  V er ban ds v e rwal tu  ngen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreloh-UngaFn. 

Verkelirsstörungen  und  Behebung  von  solchen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

21.  August.  Infolge  Rutschung  des  Bahnkörpers  in 
km  15’7/9  der  Strecke  Deren— Langenegg  der  Bregenzerwaldbahn 
wurde  der  Prachtgüterverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt. 
Der  Personenverkehr  wird  mittels  Urasteigen,  der  Gepäcks-  und 
Eilgutverkehr  wird  mittels  üebertragen  aufrecht  erhalten. 

22.  August.  Infolge  von  Dammrutschung  wurde  in  der 
Teilstrecke  Wotkowce-Turylcze—Germaköwka  der  Linie  Teresin — 
Iwanie  puste  der  Güterverkehr  auf  circa  drei  Tage  eingestellt. 
Der  Personen-  und  Gepäcksverkehr  wird  mittels  Umsteigen,  bezw. 
üebertragen  aufrecht  erhalten. 

22.  August,  ln  der  Strecke  Deren — Langeuegg  der 
Bregenzerwaldbahn  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  614  derGesamtverkebr 
wieder  aufgenoinmen. 

23.  August  In  der  Teilstrecke  Wolkowce-Turylcze — 

Germaköwka  der  Linie  Teresin— Iwanie  puste  wurde  mit  dem 
Zuge  Nr.  3853  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenoramen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn. 

23.  August.  Infolge  Zerstörung  eines  Objektes  durch 
Wolkenbruch  wird  in  der  Strecke  Haida— Röhrsdorf  der  Personen- 
verkehr durch  Umsteigen  vermittelt.  Der  Gütei  zugsverkehr  bleibt 
durch  Umleitung  aufrecht. 

Hengstensebau  in  Judenburg.  (Prachtermässigung 
für  Ausstellungsgegenstände  und  -Tiere.)  Pür  die 
Beförderung  der  Gegenstände  und  Tiere,  die  anlässlich  der  am 
27.  September  1903  in  Judenburg  stattfindenden  Hengstensebau 
zur  Ausstellung  gelangen,  finden  auf  den  in  Oberösterreicb, 
Salzburg,  Kärnten  und  Steiermark  gelegenen  Linien  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  und  der  k.  k.  priv.  Südbahn -Gesellschaft 
die  im  Tarife,  Teil  I,  Abteilung  ß,  Abschnitt  C,  IX  und  X,  vor- 
gesehenen Tarif  begünstigungen  unter  den  daselbst  angeführten 
Bedingungen  Anwendung. 

Landwirtschaftliche,  iudnstrielle  und  ethnographische 
Ausstellung  in  Klobouk  bei  Brönn.  (Prachtermässigung 
für  Ausstellungsgegenstände  und  -Tiere.)  Anlässlich 
der  in  der  Zeit  vom  20.  bis  27.  September  1903  in  Klobouk  bei 
Brünn  stattfiudenden  landwirtschaftlichen,  industriellen  und 
ethnographischen  Ausstellung  finden  für  die  Beförderung  der 
hierzu  bestimmten  Gegenstände  und  Tiere  auf  den  in  Mähren, 
Böhmen,  Schlesien  und  Niederösteireich  gelegenen  Strecken  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  Privatbahnen,  für  welche  der 
Tarif,  Teil  I,  Abt.  B,  gilt,  die  in  diesem  Tarife,  Abschnitt  C IX 
und  X,  vorgesehenen  Tarif  begünstigungen  unter  den  daselbst 
angeführten  Bedingungen  Anwendung. 

Kärntner  Landes-Tierschau  in  Klagenfurt.  (Fracht- 
ermässigung  für  Ausstellungsgüter.)  Die  aus  Anlass 
der  Kärntner  Landes-Tierschau  bewilligte  Tarifbegünstigung 
(siehe  Nr.  71  dieses  Blattes  vom  23.  Juni  1903  unter  „Sonstige 
Nachrichten“)  findet  rücksichtlich  des  Transportes  von  Maschinen 
für  den  Betrieb  der  Tierzucht  auch  im  Verkehre  mit  Wien,  ferner 
mit  Tiroler,  steiermärkischen  und  böhmischen  Stationen  An- 
wendung. 


Ausland. 

Ost-Mittel-Süd westdeutscher  Verbandsgiiterverkebr. 
(Einbeziehung  der  Station  Nieder  bruck.)  Am 
1.  September  1903  wird  die  Station  Niederbruck  der  Reiebs- 
eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  in  den  obenbezeichneten 
Verkehr,  Tarifheft  3,  einbezogen. 

Näheres  ist  bei  den  beteiligten  Abfertigungstellen  zu 
erfragen. 
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Deutschland.  (Badischer  Eisenbahnverband.) 
In  der  am  25.  Juli  zu  Heidelberg  stattgefundenen  46.  Sitzung 
kamen  unter  anderem  folgende  Punkte  zur  Beratung:  Mit- 
teilung der  General-Direktion  über  den  IV.  Nach- 
trag zum  Verzeichnisse  der  Ausnahmetarife. 
Der  Gegenstand  gab  zu  Eröiterungen  keinen  Anlass.  Erwähnt 
wurde  die  seit  1.  Mai  1993  eingeführte  neue  Frachtberechnung 
für  Langholz  des  Spezialtarifes  II  und  Langeisen  bei  Verladung 
auf  ein  Paar  Schemel-  und  Kuppelwagen,  durch  welche  Neuerung 
in  vielen  Fällen  eine  nicht  unwesentliche  Frachtermässigung, 
sowie  eine  Erleichterung  in  der  Wagengestellung  eingetreten  ist. 
Die  General-Direktion  berichtete  ferner  über  die  Erfahrungen  mit 
dem  seit  10.  August  1902  gültigen  Expressgut- Ausnahmetarife  für 
landwirtschaftliche  Erzeugnisse  und  gab  über  den  Umfang  der 
Benützung  ziffernmässigen  Aufschluss.  Schwierigkeiten  für  den 
Betrieb  haben  sich  nicht  ergeben.  In  Aussicht  genommen  ist  die 
Hinaufsetzung  des  Höchstgewichtes  des  einzelnen  Frachtstückes 
von  25  auf  50  kg,  die  Aufnahme  von  Setzlingen  aller  Art  in  den 
Ausnahmetarif  und  dessen  Einführung  im  Wechselverkelire  mit 
Württemberg,  woselbst  der  Tarif  ebenfalls  besteht. 

[,z.  d.  V.  D.  E.-V.“] 

— (Ausfuhr  deutscher  Lokomotiven.)  In  eng- 
lischen Interessentenkreisen  erregte  es  einige  Aufregung,  als 
Ostindien  im  vorigen  Jahre  grössere  Bestellungen  von  Loko- 
motiven in  Deutschland  machte.  Aus  der  deutschen  Aus- 
fuhrstatistik ist  jetzt  ersichtlich,  welche  Mengen  deutscher 
Lokomotiven  in  der  ersten  Hälfte  dieses  Jahres  nach  Ostindien 
ausgeführt  wurden.  Wie  der  „Schwäb.  Merkur“  mitteilt,  sind  dies 
4386  t unter  10.508  t Gesamtausfuhr.  Ueber  40  Prozent  der  ins 
Ausland  gelieferten  Lokomotiven  sind  also  nach  Briiisch-Indien 
gegangen.  Die  übrige  Ausfuhr  ging  mit  reichlich  20  Prozent 
nach  Spanien,  während  der  Best  nach  den  verschiedensten 
Ländern,  hauptsächlich  nach  Holland  und  dessen  Kolonien,  nach 
Dänemark,  Italien,  England,  Frankreich,  Belgien  u.  s.  w.  aus- 
geführt wurde.  [,z.  a.  v.  D.  E.-v.“] 

Deutscher  Levanteyerkehr  über  Hamburg  seewärts 
(nach  Hafeiiplätzeu  der  Levante).  Tarif  yoin  1.  Oktober  1901. 
(Einbeziehung  der  Ladestelle  Alexanderhütte  etc.) 
Mit  Gültigkeit  vom  l.  August  1903  wurde  die  für  den  Wagen- 
ladungsverkehr eröfFnete  Ladestelle  Alexanderhütte  mit  folgen- 
den Frachtsätzen  in  den  Tarif  einbezogen : 


Am  15.  September  1903  scheidet  der  russische  Hafen 
Nicolajeff  als  Anlaufbahn  aus  dem  Tarife  und  wird  als  Nicht- 
anlaufhafen in  den  Anhang  aufgenommen. 

Gleichzeitig  scheiden  die  Nichtanlauf häfen  Djerba,  Gabes. 
Mehdia,  Monastier,  Sfax,  Susa,  Tripolis  (in  der  Berberei)  und 
Tunis  aus  dem  Verbände. 

Bayerisch  - Sächsischer  Gütertarif,  Heft  2,  vom 
1.  Oktober  1900.  (Einbeziehung  sächsischer  Ver- 
kehr s s t e 1 1 e n.)  Mit  Wirksamkeit  vom  10.  September  1903 
werden  die  sächsischen  Verkehrsstellen  Altenhain  b.  Brandis, 
Ammelshain  und  Seeligenstädt  b.  Brandis  in  den  vorbezeichneten 
Tarif  einbezogen. 

Der  Frachtberecbnung  werden  bis  auf  weiteres  die  Ent- 
fernungen der  Station  Beucha  b.  Brandis 

zuzüglich  11  km  bei  Altenhain  b.  Brandis, 

„ 8 km  bei  Ammelshain, 

„ 14  km  bei  Seeligenstädt  b.  Brandis 

zugrundegelegt. 

Auf  den  genannten  Stationen  können  Stückgüter  und 
Wagenladungen  abgefertigt  werden.  Ausgenommen  sind  jedoch 


bahnlagernde,  zollpflichtigte  und  explosible  Güter,  sowie  Fracht- 
stücke von  grösserem  Gewichte  als  300  kg  oder  solche,  zu  deren 
Ver-  oder  Entladung  besondere  Vorrichtungen  erforderlich  sind. 

Preussisch  - Bayerischer  Tarif  für  die  Beförderung 
vou  lebenden  Tieren  vom  1.  April  1897.  (Einbeziehung 
der  Station  Magerviehhof.)  Am  1.  August  1903  ist  die 
Station  Magerviehhof  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Berlin  in 
den  vorgenannten  Tarif  einbezogen  worden. 

Der  Frachtberechnung  werden  die  Entfernungen  und  Fracht- 
sätze für  Berlin  Ostbahnhof  zugrundegelegt.  Ausserdem  wird  eine 
Ueberfuhrsgebühr  von  Mk.  6’50  für  den  Wagen  erhoben. 

Nur  solche  Sendungen  gelangen  zur  Beförderung,  welche 
an  die  Zentrale  für  Viehverwertung  oder  an  Interessenten,  denen 
die  Beförderung  auf  den  Anschlussgeleisen  gestattet  ist,  gerichtet 
oder  von  diesen  aufgegeben  werden. 

Frankfurt  - Hessisch  - Sudwestdeutseher  Verband. 
(Frachtberechnung  für  Stein-  und  Braunkohlen.) 
Mit  Gültigkeit  vom  15.  August  1903  ab  wurden  im  Verkehre 
von  den  Stationen  Mainz,  Gustavsburg,  Gernsheim,  Rheindürkheim, 
Mannheim  Neckarvorstadt  des  Direktionsbezirkes  Mainz  nach 
Stationen  der  Badischen  Staatseisenbahnen  und  von  den  Stationen 
Mannheim,  Mannheim  Industriehafen,  Neckarau  und  Rheinau  der 
Badischen  Staatsbahnen  nach  Stationen  des  Direktionsbezirkes 
Mainz  Stein-  und  Braunkohlen,  wie  im  Spezialtarife  III  genannt, 
auf  Entfernungen  bis  zu  100  km  nach  den  Frachtsätzen  des 
Spezialtarifes  III  der  Allgemeinen  Kilometertariftabelle  der 
Preussisch-Hessischen  Staatseisenbahnen  zur  Fracht  berechnet. 
Ausgeschlossen  von  dieser  Ermässigung  bleiben  nur  Sendungen 
der  Station  Mannheim  nach  und  von  Rheindürkheim  und  Worms. 

Kgl.  Preussiscbe  Staatsbalinen  (Ermässigung 
der  Frachtsätze  für  die  Artikel  Holz  der  Spezial- 
tarife II  und  III  etc.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903 
werden  ira  Uebergangsverkehre  zwischen  den  Stationen  des 
Neuteich-Liessauer  Kleinbahnnetzes  und  den  westpreussischen 
Kleinbahnen  einerseits  und  den  preussischen  Staatsbahnstationen 
der  Gruppen  I — V,  sowie  der  Station  Hamburg  L.B.  der  Lübeck- 
Büchener  Eisenbahn  anderseits  für  die  Artikel  Holz  der  Spezial- 
taiife  II  und  III,  Düngemittel,  Kartoffeln,  Rüben,  Rübenschnitze 
und  Pressrückstände  der  Rübenzuckererzeugung,  Steinkohlen, 
Braunkohlen,  Koks,  Briketts,  Torf,  Torfstreu  und  Torfmull,  sowie 
Wegebaustoffe  in  Wagenladungen  von  mindestens  10.000  kg  oder 
bei  Frachtzahlung  für  dieses  Gewicht  die  Frachtsätze  der  Staats- 
bahn widerruflich  um  den  Betrag  von  2 Pfg.  für  100  kg  ermässigt. 

Ausnahmetarif  vom  1.  Juni  1901  für  Eisenerz  u.  s.  w. 
zum  zollinländischen  Hochofen-  und  Bleihüttenhetriehe. 

(Einbeziehung  der  Station  Sötenich.)  Mit  Gültigkeit 
vom  15.  August  1903  ab  wurde  die  Station  Sötenich  des 
Direktionsbezirkes  Köln  als  Versandstation  in  die  Tarifabteilungen 
A 1 und  C des  vorbezeichneten  Tarifes  einbezogen.  Näheres  bei 
den  beteiligten  Güterabfertigungsstellen. 

Thüringisch-Hessisch-Sächsischer  und  Thüringisch- 
Hessisch- Bayerischer  Verbandsgütertarif.  (Einbeziehung 
der  Haltestelle  Marienthal  bei  Schweina.)  Mit 
Gültigkeit  vom  1.  September  1903  wird  die  an  der  Strecke 
Immelborn — Liebenstein-Schweina  gelegene  Haltestelle  Marienthal 
bei  Schweina  als  Tarifstation  mit  der  Befugnis  zur  Abfertigung 
von  Gütern  in  Wagenladungen  in  die  obbezeichneten  Tarife  auf- 
genommen. Die  Abfertigung  von  Sprengstoffen,  Fahrzeugen  und 
lebenden  Tieren  bleibt  ausgeschlossen.  Auskunft  über  die  Höhe 
der  Frachtsätze  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungsstellen.  Die 
Annahme  und  Ausgabe  der  Frachtbriefe  von  und  nach  Marien- 
thal bei  Schweina  erfolgt  auf  der  Station  Liebenstein-Schweina. 

Russland.  (Neue  Beförderuugsvorschriften 
für  Benzin  etc.)  Die  Russ.  Ges. -Sämig.  Nr.  72,  erste  Aus- 
gabe, enthält  u.  a.  das  Reglement  über  den  Transport  von  Benzin 
in  Zisternen  auf  den  Eisenbahnen  und  die  Abänderung  des  § 1 
des  Transportreglements  für  Naphtha  in  Zisternenwaggons,  des 
§ 1 des  Reglements  über  die  Abfertigung  von  Naphtha  aus  Baku 
und  der  §§  7 und  18  des  Transportreglements  für  leichtentzünd- 
bare Güter.  („Osteuropäische  Tarifrundschan.“] 

— (Butterausfuhr.)  Die  „Torg.  Prom.-Gaz.“  vom 
17.  Juli  a.  St.  schreibt:  Der  Transport  sibirischer  Butter  hat  im 
laufenden  Jahre  einen  sehr  grossen  Umfang  angenommen,  und 
genügen  die  täglich  verkehrenden  beschleunigten  Züge  nicht  mehr. 

Ueber  Verfügung  des  Verkehrsministeriums  werden  noch 
zwei  Zugspaare  eingelegt,  daher  bis  auf  weiteres  neun  Züge 
wöchentlich  verkehren.  („Osteuropäische  Tarifrundschau.“) 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  G-emeinde  Wien. 

^ 

Oeffeiitliclies  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassnngsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
üferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hanptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  saehgemüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent^ 
liehe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adressei  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Oonau-Uferbahn. 

Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./*,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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VERO  RDNUNGS-BLATT 

FOB 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHKT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
eniiässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheilungen  in  Mseubahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn- Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  Ueberblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Pränameratiouspreis  beträgt: 

lür  Oesterreich-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24’ — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6' — 

für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25- — „ Mark  12-50  „ Mark  6-25 

für  das  übrige  Ausland  . . , Fres.  33- — „ Fres.  16-50  , Fres.  8-25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet 

Prohenummern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 


Wien,  I.  Wallflschgasse  10. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidiei'ungskosten  vom  Rückvergütnngsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K HO  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Verordnung  des  k.  k.  Finanzministeriums  vom  20.  August  i903,  womit  für  den  Monat  September  1903  das 
Aufgeld  bestimmt  wird,  welches  bei  Verwendung  von  Silbergulden  zur  Zahlung  der  Zollgebühren  zu 
• entrichten  ist. 

Mit  bezug  auf  Artikel  XIV  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1882,  R.-G.-Bl.  Nr.  47,  wird  im  Einvernehmen 
mit  dem  kgl.  ungarischen  Finanzministerium  für  den  Geltungsbereich  des  erwähnten  Gesetzes  und  für  den  Monat 
September  1903  festgesetzt,  dass  in  denjenigen  F'ällen,  in  welchen  bei  Zahlung  von  Zöllen  und  Nebengebühren,  dann 
bei  Sicherstellung  dieser  Abgaben  statt  Goldgulden  Silbergulden  zur  Verwendung  kommen,  ein  Aufgeld  von 
neunzehneinhalb  (19 Prozent  in  Silber  zu  entrichten  ist. 

Böhm  m.  p. 


Kundmachung  des  Finanzministeriums  vom  20.  Juli  1903,'^)  betreffend  die  Erweiterung  der  Verzollungs- 
befugnisse des  k.  k.  Nebenzollamtes  in  Borghetto. 

Das  mit  den  Befugnissen  eines  Nebenzollamtes  I.  Klasse  ausgestattete  k.  k.  Nebenzollamt  II.  Klasse  in 
Borghetto  wird  zur  Eingangsverzollung  von  Baumwollwaren  der  T.  N.  128  in  131  in  Mengen  bis  zu  5 kg 
ermächtigt. 

Böhm  m.  p. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  25.  August  1903,  Z.  35.366,  betreffend  die  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn- Frachtverkehr 

Anwendung  findet. 

Oesterreich. 

Mit  Schreiben  vom  20.  Juli  1903  hat  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  in  Wien  dem  Zentralamte  für  den 
internationalen  Eisenbahntransport  in  Bern  die  Mitteilung  gemacht,  dass  die  nachbenannten  Eisenbahnstrecken  dem 
Internationalen  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn- F'rachtverkehr  unterstellt  worden  sind: 

1.  die  am  21.  Juni  1903  eröffnete  Strecke  W aidhofen  a.  d.  Thay  a — Z 1 a b i n g s der  Lokalbahn 
Schwarzenau-Zwettl  (Zwettl — Schwarzenau — Waidhofen  a.  d.  Thaya — Zlabings)  und 

2.  die  am  22.  Juni  1903  eröffnete,  elektrisch  betriebene  Lokalbahn  Tabor-Bechin. 

Da  die  beiden  genannten  Linien  im  Betriebe  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  stehen,  ist  eine 
Aenderung,  beziehungsweise  Ergänzung  der  Liste  der  Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Ueberein- 


*)  Enthalten  in  dem  am  12.  August  1903  ausgegebenen  LXXIX.  Stücke  des  R.-G.-B1.  unter  Nr.  163. 
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kommen  Anwendung  findet,  nicht  erforderlich,  und  sind  die  erwähnten  Eisenbahnstrecken  mit  dem  Tage  ihrer 
Eröffnung  in  den  internationalen  Transportdienst  eingetreten. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  ferner  das  Zentralamt  ersucht,  die  am  5.  Oktober  1902  eröffnete, 
im  Betriebe  der  Südbahn  stehende  Lokalbahn  Kühnsdorf-Eisenkappel  unter  jenen  von  der  genannten  Verwaltung 
betriebenen  Lokalbahnen  anzuführen,  welche  vom  Internationalen  Uebereinkommen  ausgeschlossen  sind. 
Infolgedessen  wird  die  Liste  (VIII.  Ausgabe  vom  1.  Jänner  1903)  in  nachstehender  Weise  ergänzt: 

Unter  „Oesterreich  und  Ungarn,  I.  A.“  wird,  in  Nr.  17  (Südbahn-Gesellschaft)  als  lit.  g (s.  das  den 
Exemplaren  der  vorerwähnten  Listenausgabe  beigeschlossene  Zirkular  Nr.  254  vom  13.  März  1903)  zwischen  der 
Lokalbahn  Kapfenberg — Seebach-Au  und  der  Ueberetscherbahn  eingereiht : 
g)  Kühnsdorf-Eisenkappel. 

Die  unter  g und  h als  vom  Internationalen  Uebereinkommen  ausgeschlossen  bezeichneten  Strecken  (Ueber- 
etscherbahn und  Zahnradstrecke  Puchberg — Hochschneeberg)  erhalten  ihre  ursprünglichen  lit.  h und  i. 

Das  genannte  Zentralarot  hat  von  den  vorstehenden  Mitteilungen  den  Vertragsstaaten  und  den  beteiligten 
Eisenbahn-Verwaltungen  mit  dem  Benachrichtigungsschreiben  vom  30.  Juli  1903  Kenntnis  gegeben. 


Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Bahn  niederer  Ordnung  von 

Mährisch-Ostrau  oder  von  Polnisch-Ostrau  nach  Karwin. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Stadtvorstande  von  Mährisch-Ostrau  die  mit 
dem  Erlasse  vom  10.  Februar  1903,  Z.  1103/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  22  vom  21.  Februar  1903),  auf  die 
Dauer  von  sechs  Monaten  erteilte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  schmalspurige, 
mit  elektrischer  oder  Dampfkraft  zu, betreibende  Bahn  niederer  Ordnung  von  Mährisch- 
O s t r a u oder  von  Polnisch-Ostrau  nach  Karwin  auf  weitere  sechs  Monate  verlängert. 

Wien,  am  28.  Juli  1903.  E.-M.-Z.  33.022/2. 


Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  Kleinbahnlinien  mit  elektrischem 

Betriebe  in  Teschen  und  Umgebung. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Ferdinand  K r u p i t z a,  Kaffeehauspächter  in  Pfivoz,  die  mit 
dem  Erlasse  vom  7.  Februar  1903,  Z.  1074/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  21  vom  19.  Februar  1903),  auf  die  Dauer 
von  sechs  Monaten  erteilte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  elektrisch  zu 
betreibende  Kleinbahn  in  der  Stadt  Teschen,  und  zwar  vom  Bahnhofe  der  k.  k.  priv.  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn  durch  die  Bahnhofstrasse,  Sachsenberggasse,  Schlossgasse,  Stefaniestrasse,  den  Alten  Markt, 
die  Deutsche  Gasse,  den  Demelplatz,  die  Scherschnikgasse,  den  Oberring,  die  Prutekgasse,  Berggasse,  Krieg- 
hammerstrasse, Elisabethstrasse,  Villenstrasse  und  Schiesshausstrasse  zurück  zu  dem  gedachten  Bahnhofe,  mit 
Alternativlinien : 

a)  durch  die  Lastenstrasse,  Hoenheisergasse  und  Bielitzerstrasse ; 

b)  durch  die  Thalgasse  und  die  Feldgasse ; 

c)  durch  die  Quaistrasse  und 

d)  durch  die  Illichstrasse, 

sowie  für  mit  elektrischer  oder  mit  Dampfkraft  zu  betreibende  Kleinbahnen  von  Teschen  nach  M o s t y,  nach 
S c h i b i t z und  nach  B 1 o g o t i t z auf  weitere  sechs  Monate  verlängert. 

Wien,  am  7.  August  1903.  E.-M.-Z.  35.913/2. 


Neuerliche  Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von 
Kunersdorf  bis  zur  Reichsgrenze  in  der  Richtung  gegen  Johnsdorf. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Obmanne  der  Bezirksvertretung  in  Zwickau  Heinrich  Stolle 
die  mit  dem  Erlasse  vom  10.  August  1900,  Z.  35.913/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  100  vom  4.  September  1900), 
erteilte,  zuletzt  mit  dem  Erlasse  vom  2.  August  1902,  Z.  35.106/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  95  vom  21.  August  1902), 
bis  10.  August  1903  erstreckte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige 
Lokalbahn  von  Kunersdorf  über  Klein-  und  Gross-Mergthal  und  Nieder-Lichtenwald  bis  zur  Reichs- 
grenze in  der  Richtung  gegen  Johnsdorf  neuerlich  auf  ein  weiteres  Jahr  verlängert. 

Wien,  am  28.  Juli  1903.  E.-M.-Z.  33.794/2. 
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Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Lokalbahn  Lambach- Vorchdorf.  (An- 
ordnung der  technisch -polizeilichen  Prüfung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  k.  k.  General-Inspektion 
der  österreichischen  Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der 
normalspurigen  Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf  in  ihrem  Wirkungs- 
kreise die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen  und  die- 
selbe ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen  Kommissionsergebnisses 
und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung'  notwendigen 
■Voraussetzungen  den  Betriebskonsens  für  die  gegenständliche 
Lokalbahn  im  Namen  des  k.  k.  Eissnbahnministeriums  ex 
commissione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  37.998.1 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Blndenz- 
Schrnns  (Montafonbahn).  (Detai  Iproj  ekt:  Anberaumung 
der  Stationskommission  und  politischen  Begehung 
in  Verbindung  mit  der  E n t e i g n u n gs  verh an  dl ung.) 
Die  k.  k.  Statthalterei  in  Innsbruck  hat  im  Aufträge  des  k.  k. 
Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des  Projektes  für  die  normal- 
spurige, mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibende  Lokalbahn  von 
der  Station  Bludenz  der  k.  k.  Staatsbahnen  nach  Schruns 
{Montafonbahn)  die  Vornahme  der  Stationskommission  und  poli- 
tischen Begehung  in  Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung 
in  der  Zeit  vom  31.  August  bis  4.  September  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  37.838.] 


Eisenbalin -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen.  (Staatsbahn-Direktion 
Lemberg:  Eröffnung  des  Betriebes  auf  der 

Strecke  L e m b e r g— S a m b o r.)  Am  27.  August  wird  die 
Strecke  Lemberg— Sambor  der  im  Baue  begriffenen  Linie  der 
k.  k.  österr.  Staatshahnen  Lemberg — Sambor— österr. -Ungar. 
Grenze  mit  den  Stationen,  bezw.  Haltestellen : Lemberg  (An- 
schlussstation, die  bestehende  Station  der  k.  k.  Staatsbahulinie 
Krakau— PodwoJoczyska—Woloczyska),  Sknilöw  (Personenhalte- 
stelle),  Stawczany,  Lubien  wielki,  Porzecze  zadwörne  (Personen- 
haltestelle), Komarno-Buczaiy,  Koropu^  (Personenhalte-  und 
Ladestelle),  Rudki,  Chlopczyce,  Koniuszki  siemianowskie  (Per- 
sonenhalte- und  Ladestelle),  Kalinöw-Kaisersdorf,  Sambor  (An- 
schlussstation, die  bestehende  Station  der  k.  k.  Staatsbahnlinie 
Chyröw — , bezw.  Posada  chyrowska — Stryj)  eröffnet.  Hierbei 
gelangen  die  Stationen  Stawczany,  Lubien  wielki,  Komarno- 
Buczaiy,  Eudki,  Chlopczyce  und  Kalinöw-Kaisersdorf  für  den 
Gesamtverkehr,  die  Personenhalte-  und  Ladestellen  Koropuz  und 
Koniuszki  siemianowskie  für  den  Personenverkehr  (Gepäcks- 
abfertigung erfolgt  im  Nachzahlungswege),  dann  für  den  Frachten- 
verkehr in  vollen  Wagenladungen  nach  Uebereinkunft,  bezw.  nach 
vorheriger  Anmeldung,  die  Personenhaltestelle  Sknilöw  nur  für 
den  Perso"nen-  und  Gepäcksverkehr  (Abfertigung  durch  Nach- 
zahlung im  Zuge)  und  schliesslich  die  Personenhaltestelle 
Porzecze  zadwörne  nur  für  den  Personenverkehr  (Gepäcks- 
abfertigung im  Nachzahlungswege)  zur  Eröffnung. 


Ausland. 

Mecklenburg-Dänemark.  (Trajektverkehr  Warne- 
münde-Gjedser.)  Die  neue  Dampffähre  Warnemünde- 
Gjedser  wird  am  1.  Oktober  eröffnet  werden.  Dieselbe  wird  von 
den  mecklenburgischen  und  dänischen  Staatsbahnen  betrieben 
und  wird  einen  direkten  Wagendurchgang  von  und  nach  Deutsch- 
land, Dänemark,  Schweden  und  Norwegen  gestatten.  Die  Ein- 
richtung bedeutet  gegenüber  der  bisherigen  Verbindung  Wandrup- 
Fridericia-Korsör  eine  beträchtliche  Verbesserung,  da  z.  B.  der 
direkte  Schienenweg  Berlin-Kopenhagen  um  über  300  Tarif- 
kilometer abgekürzt  wird.  Die  Verbindung  wird  in  den  deutsch- 
dänischen Verbandstarif  einbezogen  werden. 

Russland.  (Eisenbahnprojekte.)  Laut  Mitteilung 
des  k.  u.  k.  Konsulates  in  Tiflis  ist  die  Richtung  der  Schwarz- 
meerbahn bereits  endgültig  trassiert  worden;  dieselbe  wird 
sich  in  Nowo-Senaki  an  die  transkaukasische  Bahn  anschliessen, 
dann  bis  Suchum  und  von  dort  aus  bis  Tuapse  längs  des 
Ufers  des  Schwarzen  Meeres  sich  hinziehen  und  sodann  einen 
Nebenfluss  des  Kuban  entlang  nach  Armawir  (Station  der 
Wladikawkasbahn)  ihre  Richtung  nehmen,  ln  ihrem  südlichen 
Teile  wird  die  neue  Bahnlinie  die  russische  Riviera  durchziehen 


und  Sotschi,  das  russische  Nizza,  berühren,  in  iurein  nördlichen 
Teile  aber  eines  der  fruchtbarsten  Gebiete  Russlands  durch- 
queren und  in  wirtschaftlicher  Beziehung  von  eminenter  Be- 
deutung sein. 

Ferner  berichtet  das  genannte  Konsulat,  dass  durch 
kaiserlichen  Ukas  die  Herstellung  einer  Eisenbahnverbin- 
dung mit  Astrachan  verfügt  wurde,  wodurch  einem  längst 
empfundenen  Bedürfnisse  Rechnung  getragen  wird.  Die  dringende 
Notwendigkeit  einer  Bahnverbindung  Astrachans  mit  dem 
russischen  Eisenbahnnetze  wurde  schon  seit  längerer  Zeit  all- 
gemein anerkannt  und  das  diesbezügliche  Projekt  wird  seit 
nahezu  25  Jahren  ventiliert.  Der  Ausführung  desselben  stand 
jedoch  die  Schwierigkeit  der  Wahl  zwischen  dem  rechten  und 
dem  linken  Wolgaufer  im  Wege,  da  beide  Bahnrichtungen  ein- 
flussreiche Verfechter  hatten.  Nunmehr  wurde  letztere  Richtung 
gewählt  und  der  Ausbau  dieser  Bahnlinie  ist  die  Frage  der  aller- 
nächsten Zukunft.  Die  Bahn  wird  sich  bis  zur  Station  Baskunt- 
schak  längs  des  Wolgaufers  binziehen,  dann,  dasselbe  verlassend, 
dicht  am  Eltonsee  vorbei  nach  der  Station  Krasnyj  Kut  der 
Saratöw-Uralsker  Bahn  ihre  Richtung  nehmen.  Astrachan  wird 
somit  nicht  mit  Zarizyn,  wie  ursprünglich  geplant  wurde,  sondern 
mit  Saratow,  bei  welcher  Stadt  eine  Brücke  über  die  Wolga 
gebaut  werden  soll,  durch  einen  Schienenstrang  verbunden 
werden.  Der  Ausbau  der  Eisenbahn  wird  zweifelsohne  einen  Auf- 
schwung der  kommerziellen  Verhältnisse  Astrachans  herbei- 
führen. 


Schiffahrt. 


Oesterreichischer  Lloyd.  (Ankunft  des  Dampfers 
„I  s t r i a“  von  S a n t o s.)  Dieser  Dampfer  ist  am  17.  Juni  1903 
mit  4 Passagieren  und  2198  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung, 
von  welcher  15 1 nach  dem  Auslande  bestimmt  waren,  in  der 
Rückreise  Nr.  2 der  Santos-Linie  von  Sautos  in  Triest  ein- 
getroffen. Derselbe  brachte  an  Waren:  aus  Santos  1,752.000  kg 
Kaffee  (wovon  15.000  kg  für  das  Ausland)  und  aus  Rio  de 
Janeiro  445.680  kg  Kaffee.  Der  Wert  der  eingeführten  Waren 
betrug  K 4,395.360. 

— (Ankunft  des  Dampfers  „Nippon“  von 
Kobe.)  Dieser  Dampfer  ist  am  7.  Juni  1903  mit  7 Passagieren 
und  5819  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  von  welcher  823  t 
nach  dem  Auslande  bestimmt  waren,  in  der  Rückreise  Nr.  12 
ex  1902  der  Kobe-Linie  von  Kobe  in  Triest  eingetroffen.  Derselbe 
brachte  an  Waren:  aus  Kobe  15.760  kg  (wovon  11.200  kg  für 
das  Ausland),  aus  Yokohama  70.930  kg,  aus  Hongkong  23.035  kg, 
aus  Hankow  105.169  kg,  aus  Canton  30.963  kg,  aus  Shanghai 
313.297  kg  (wovon  27.733  kg  für  das  Ausland),  aus  Penang 
35.400  kg  Pfeffer,  aus  Singapore  125.920  kg,  aus  Rangoon 
4,927.336  kg  (wovon  657.500  kg  für  das  Ausland),  aus  Aden 
78.778  kg  (wovon  8500  kg  für  das  Ausland)  und  aus  Port  Said 
92.706  kg.  Der  Wert  der  eingeführten  Waren  betrug  K 2,656.067. 

— (Ankunft  des  Dampfers  „Gisela“  von 
C a 1 c u 1 1 a.)  Dieser  Dampfer  ist  am  6.  Juni  1903  mit  21  Passa- 
gieren und  3529  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  von  welcher 
2154  t für  das  Ausland  bestimmt  waren,  in  der  Rückreise  Nr.  1 
der  Calcutta-Linie  von  Calcutta  in  Triest  eingetroffen.  Derselbe 
brachte  an  Waren:  aus  Calcutta  3,065.311  kg  (wovon  2,042.749  kg 
für  das  Ausland),  aus  Madras  418.330  kg  (wovon  111.000  kg  für 
das  Ausland),  aus  Suez  35.080  kg  und  aus  Port  Said  10.000  kg 
leere  Fässer.  Der  Wert  der  eingeführten  Waren  betrug  Kronen 
2,252.829. 

— (Ankunft  des  Dampfers  „Maria  Valeria“ 

von  Kobe.)  Dieser  Dampfer  ist  am  23.  Juni  1903  mit  12  Passa- 
gieren und  3153  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  von  welcher 
295  t nach  Fiume  und  1467  t nach  dem  Auslande  bestimmt 
waren,  auf  der  Rückreise  Nr.  1 der  Triest-Kobe-Linie  von  Kobe 
in  Triest  eingetroffen.  Derselbe  brachte  an  Waren:  aus  Kobe 
25.000  kg  Kupfer,  aus  Yokohama  490  kg  Kuriositäten,  aus  Canton 
11.072  kg  (wovon  5367  kg  für  das  Ausland),  aus  Hongkong 
8750  kg  Quassia,  aus  Hankow  129.354  kg  (wovon  58.563  kg  für 

das  Ausland),  aus  Shanghai  250.191  kg  (wovon  52.952  kg  für 

das  Ausland),  aus  Singapore  133.440  kg  (wovon  101.040  kg  für 

das  Ausland),  aus  Calcutta  2,512.332  kg  (wovon  292.563  kg  für 

Fiume  und  1,246.908  kg  für  das  Ausland),  aus  Colombo  1170  kg 
Kokosnüsse,  aus  Aden  12.810  kg  (wovon  1900  kg  für  das  Aus- 
land), aus  Suez  23.867  kg  (wovon  2085  kg  für  Fiume)  und  aus 
Port  Said  45.000  kg  (wovon  370  kg  für  das  Ausland).  Der  Wert 
der  eingeführten  Waren  betrug  K 2,495.736. 
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Verschiedene  Mitteilungen. 

Äiizeigeblatt  für  die  Verfügungen  über  den  Vieh- 
verkehr auf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  aus  Anlass 
von  Tierkranbheiten.  (Inhalt  des  CXI.  Stückes.)  Das  am 
1.  August  1903  herausgegebene  CXI.  Stück  des  obgenannten 
Blattes  enthält  unter 

Nr.  1251 : Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  30.  Juli  1903,  Z.  33.998,  betreffend  die  Aufhebung  des 
Einfuhrverbotes  für  Schweine  aus  dem  Grenzbezirke  Cilli. 

Nr.  1252:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Czernowitz  vom  28.  Juli  1903,  Z.  21.251,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungeii  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1253:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  27.  Juli  1903,  Nr.  33.672,  betreffend  die  Deklarierung  der 
Schweinemastanstalt  Bares  (Ungarn,  Komitat  Somogy)  als  Sonder- 
gebiet in  veterinärpolizeilicher  Beziehung. 

Nr.  1254:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Linz 
vom  28.  Juli  1903,  Z.  16.158/X,  betreffend  die  Einfuhrsbeschrän- 
kungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1255:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  28.  Juli  1903,  Z.  161.835,  betreffend  die  Einfubrsbeschrän- 
kungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1256:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  29.  Juli  1903,  Z.  163.270,  betreffend  das  Ausfuhrverbot 
für  Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  mehreren  politischen  Bezirken 
nach  dem  Deutschen  Reiche. 

— (Inhalt  des  CXII.  Stückes.)  Das  am  3.  August 
herausgegebene  CXII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1257 : Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  29.  Juli  1903,  Z.  99.815,  betreffend  die  Einfuhrsbeschränkungen 
für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1258:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Inns- 
bruck vom  28.  Juli  1903,  Z.  34.112,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1259:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Triest 
vom  28.  Juli  1903,  Z.  20.458,  betreffend  die  Einfubrsbeschrän- 
kungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1260:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn 
vom  29.  Juli  1903,  Z.  38.262,  betreffend  die  Einfuhrsbeschrän- 
kungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CXIII.  Stückes.)  Das  am  4.  August 
herausgegebene  CXIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1261:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  4.  August  1903,  Z.  35.253,  betreffend  eine  veterinärpolizei- 
liche Verfügung  in  betreff  der  Einfuhr  von  Schweinen  aus 
Ungarn  und  Kroatien-Slavonien  nach  den  im  Reichsrate  ver- 
tretenen Königreichen  und  Ländern. 

Nr.  1262:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Zara 
vom  27.  Juli  1903,  Z.  24.852/IVb,  betreffend  Aufhebung  des 
Verbotes  der  Abhaltung  von  Borstenviehmärkten. 

— (Inhalt  des  CXIV.  Stückes.)  Das  am  6.  August 
herausgegebene  CXIV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1263:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Czernowitz  vom  3.  August  1903,  Z.  21.717,  enthaltend  veterinär- 
polizeiliche Verfügungen  in  betreff  der  Ein-  und  Durchfuhr  von 
Schafen  und  Ziegen  aus  Rumänien. 

Nr.  1264:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  4.  August  1903,  Z.  35.214,  betreffend  Einfuhrverbot  von 
Schweinen  aus  dem  politischen  Bezirke  Rann  (Steiermark)  nach 
Kroatien-Slavonien. 

— (Inhalt  des  CXV.  Stückes.)  Das  am  8.  August 
herausgegebene  CXV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1265:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  4.  August  19G3,  Z.  167.487,  betreffend  Verbot  der  Einfuhr 
von  Borstenvieh  aus  dem  Gebiete  der  kgl.  sächsischen  Amts- 
hauptmannschaft Grossenhain  nach  Böhmen. 

— (Inhalt  des  CXVI.  Stückes.)  Das  am  10.  August 
herausgegebene  CXVI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1266:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  7.  August  1903,  Z.  35.712,  betreffend  die  Einfuhrverbote 
für  Vieh  aus  den  im  ReichsratJ  vertretenen  Königreichen  und 
Ländern  nach  Kroatien-Slavonien. 

Nr.  1267:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Graz 
vom  7.  August  1903,  Z.  35.217,  betreffend  die  Einfuhr  von 
Schweinen  aus  dem  Okkupationsgebiete  nach  dem  Werksschlacht- 
hause in  Donawitz. 


Nr.  98 


— (Inhalt  des  CXVII.  Stückes.)  Das  am  12.  August 
herausgegebene  CXVII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1268:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Klagenfurt  vom  28.  Juli  1903,  Z.  14.482,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete 
nach  Kärnten. 

— (Inhalt  des  CXVIII.  Stückes.)  Das  am  13.  August 
herausgegebene  CXVIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1269:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  13.  August  1903,  Z.  36.175,  enthaltend  veterinärpolizeiliche 
Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  aus  Ungarn 
nach  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern. 

— (Inhalt  des  CXIX.  Stückes.)  Das  am  14.  August 
herausgegebene  CXIX.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1270:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien 
vom  13.  August  1903,  Z.  75.511,  betreffend  den  Viehverkehr  vom 
Zentralviehmarkte  zu  St.  Marx  in  Wien. 

Nr.  1271:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  12.  August  1903,  Z.  36.414,  betreffend  die  Einfuhrverbote 
für  Vieh  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und 
Ländern  der  ungarischen  Krone. 


Personal-Naehriehten. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  22.  Juli  d.  J.  allergnädigst  zu  ge- 
statten geruht,  dass 

der  Staatsbahn-Direktor  in  Krakau  Hofrat  Josef  Horosz- 
kiewicz  den  kaiserlich  persischen  Sonnen-  und  Löwen-Orden 
zweiter  Klasse, 

der  Hofrat  im  Eisenbahnministerium  Richard  Brüll  das 
Komturkreuz  zweiter  Klasse  des  königlich  sächsischen  Albrecht- 
Ordens, 

die  Oberinspektoren  der  priv.  Südbahn-Gesellschaft  Josef 
Frank  und  Ingenieur  Karl  S c h 1 ö s s in  Wien,  sowie  der 
Inspektor  und  Vorstand  des  Betriebs-Inspektorates  der  priv. 
Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  in  Mährisch -Ostrau  Ferdinand 
Moraw  den  kaiserlich  persischen  Sonnen-  und  Löwen-Orden 
dritter  Klasse,  letzterer  nebstdem  das  Offizierskreuz  des  fürst- 
lich bulgarischen  nationalen  Zivil-Verdienst-Ordens, 

die  Oberkommissäre  der  General-Inspektion  der  öster- 
reichischen Eisenbahnen  in  Wien  Stephan  Breda  und  Josef 
Reinhart,  der  Subdirektor  und  Vorstand  des  Betriebs- 
Inspektorates  der  priv.  Südbahn-Gesellscbaft  in  Triest  Julius 
N e s s 1 e r,  der  Inspektor  der  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
kaiserlicher  Rat  Johann  Kremser  in  Wien,  sowie  der  Sub- 
direktor und  Vorstand  des  Betriebs-Inspektorates  der  priv.  Süd- 
bahn-Gesellschaft in  Wien  Eustach  P r o s s y den  königlich 
preussischen  Kronen-Orden  dritter  Klasse,  die  beiden  letzteren 
nebstdem  den  kaiserlich  persischen  Sonnen-  und  Löwen-Orden 
dritter  Klasse, 

der  Inspektor  und  Bureauvorstand  der  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft  in  Wien  Eduard  Schiler  den  königlich  preussi- 
schen Roten  Adler-Orden  vierter  Klasse, 

der  Oberkontrollor  und  Bureauvorstand  der  priv.  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn  in  Wien  Hermann  Hu  11  es  und  der  Ober- 
offizial dieser  Bahn  August  Horcziezka  in  Wien  den  könig- 
lich preussischen  Kronen-Orden  vierter  Klasse, 

der  Oberrevident  der  Staatsbahn-Direktion  in  Wien  Franz 
Schenk  das  Ritterkreuz  des  königlich  rumänischen  Ordens 
„Krone  von  Rumänien“, 

der  Inspektor  der  priv.  Südbahn-Gesellschaft  Rudolf  Pib er 
in  Wien  den  kaiserlich  persischen  Sonnen-  und  Löwen-Orden 
vierter  Klasse, 

der  Magazinsmeister  der  österreichischen  Staatsbahnen 
Ferdinand  Rille  in  Wien  die  königlich  rumänische  Medaille 
„Serviciu  Credincios“  erster  Klasse, 

sowie  die  Kanzleidiener  der  priv.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  Thomas  Madritsch  und  Ludwig  Sehn  in  Wien 
die  kaiserlich  persische  Goldene  Sonnen-  und  Lowen-Medaille, 
die  beiden  letzteren  nebstdem  den  fürstlich  bulgarischen  nationalen 
Zivil-Verdienst-Orden  sechster  Klasse 
annehmen  und  tragen  dürfen. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Eröffnung  der  Lokalbahn  Böhm.  - Leip  a — 
Steinschönau. 

Voraussichtlich  am  29.  August  1903  findet  die 
Eröffnung  der  von  der  Haltestelle  Böhm.-Leipa  B.N.B. 
der  Linie  Prag — Georgswalde  abzweigenden  Lokal- 
bahn Böhm.  - Leip  a — S teinschönau  mit  den 
Stationen  Böhm.-Leipa  Stadtpark,  Ober- 
Liebich,  Wolfersdorf,  Meistersdorf,  Ull- 
richsthal  und  Parchen-Ober-Steinschönau 
und  Steinschönau  für  den  Gesamtdienst,  der 
Station  Ober-Preschkau  für  den  Personen-  und 
Wagenladungsverkehr  und  den  Personenhaltestellen 
Manisch  unn  Neudörfel  statt. 

Die  Beförderung  von  explosiven  Gegenständen  auf 
dieser  Strecke  ist  ausgeschlossen. 

Prag,  am  23.  August  1903.  [845) 


Deutsch  - Oesterreichischer  Personenverkehr  über 
Bodenbach,  Ebersbach  und  Warnsdorf. 

Berichtigung  einer  Kundmachung. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  87  vom  1.  August 
1903,  Seite  1965,  unter  fortlaufender  Nummer  766  ent- 
haltene Kundmachung  ist  wie  folgt  zu  ergänzen : 


Neben  der  Bezeichnung  „Personenzug,  von  Aussig 
an  für  alle  Züge“,  ist  ein  Stern  *),  neben  „Personenzug, 
von  Dresden  an  für  alle  Züge“,  ein  Kreuz  f)  und  neben 
„Personenzug,  Aussig — Dresden  für  alle  Züge“,  ein 
Doppelkreuz  ff)  zu  setzen  und  sind  folgende  Fussnoten 
nachzutragen : 

*)  Für  die  Richtung  nach  Berlin,  in  der  Gegenrichtung: 
„Für  alle  Züge,  ab  Aussig  Personenzug“. 

t)  Für  die  Richtung  nach  Berlin,  in  der  Gegenrichtung: 
„Für  alle  Züge,  ab  Dresden  Personenzug“. 

tt)  Für  die  Richtung  nach  Berlin;  Fahrkarten  gelangen 
nur  in  Dux  zur  Ausgabe. 

Wien,  am  21.  August  1903.  [846] 

Prir.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn. 

Einführung  eines  Rollfuhrdienstes  in  der 
Station  Lana-Burgstall. 

Vom  1.  September  1903  an  werden  die  in  der 
Station  Lana-Burgstall  anlangenden  Eil-  und 
Frachtgüter  auf  Grund  des  § 68  (3)  des  Betriebsregle- 
ments vom  10.  Dezember  1892,  R.-G.-Bl.  Nr.  207,  und 
der  korrespondierenden  Bestimmungen  anderer  Reglements 
den  Empfängern  ohne  vorherige  Benachrichtigung  durch 
den  Rollfuhrunternehmer  Alois  R e s c h in  Lana  an  der 
Etsch  zu  den  folgenden  Tarifsätzen  zugestellt: 


Post-Nr. 

Vom 

Bahnhofe  Lana-Burgstall 
nach 

Frachtgüter  aller  Art, 
mit  Ausnahme  von  Sperr- 
gütern 

Eilgüter  aller  Art 

Zerbrechliche  Gegenstände,  als  Spiegel, 
Porzellan  etc.,  sowie  sperrige  Güter, 
Klaviere  und  eiserne  Kassen 

Heller  pro  100  kg  pro  Frachtbrief  und  Sendung 

1 

Nieder-,  Mitter-  und  Ober- 

lana  

30 

30 

40 

2 

Vill 

34 

34 

45 

3 

Tscherms 

60 

60 

60 

Bei  Sendungen  unter  100  kg  wird  die  Gebühr  wie 
für  volle  100  kg  gerechnet. 

Bei  Sendungen  über  100  kg  wird  das  Gewicht  von 
50  zu  50  kg  aufgerundet  und  die  Gebühr  für  dieses 
Gewicht  berechnet. 

Die  Abstreifgebühren  gelten  für  die  Abstreifung 
nach  ebenerdigen  Lokalen  oder  zum  Hause,  soweit  mit 
Fuhrwerk  zu  gelangen  ist. 

P'ür  das  über  Verlangen  besorgte  Abtragen  nach 
mit  Fuhrwerken  nicht  erreichbaren  ebenerdigen  Lokalen, 
in  höhere  Stockwerke  und  in  Keller  ist  für  Sendungen, 
deren  einzelne  Stücke  nicht  mehr  als  50  kg  wiegen  und 
durch  einen  Mann  getragen  werden  können,  eine  weitere 
Gebühr  von  20  h pro  angefangene  50  kg  zu  bezahlen. 

Für  das  Deck-  und  Bindezeug  werden  keine  be- 
sonderen Gebühren,  für  vorgekommene  Reparaturen  die 
nachgewiesenen  Auslagen  berechnet. 

Die  Gebühr  für  das  tarifmässig  durch  die  Bahn 
zu  besorgende  Auflegen  der  Frachtgüter  auf  die  F'uhr- 
werke  ist  in  den  vorgenannten  Gebühren  nicht  enthalten. 


Falls  dem  Rollfuhrunternehmer  Alois  Resch  in 
Lana  a.  d.  Etsch  im  Sinne  des  § 70  des  österreichischen 
Eisenbahn  - Betriebsreglements  (bezw.  der  korrespon- 
dierenden Bestimmung  anderer  Reglements)  Güter  von 
der  k.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn  auf  Lager  gegeben 
werden,  so  kann  derselbe  von  den  Parteien  beanspruchen : 

a)  Für  das  Lagern,  einschliesslich  der  Haftung  für 
Feuerschäden  (vis  major  ausgenommen)  pro  Sendung 
und  angefangene  100  kg 

1.  bis  zu  8 Tagen K — *40 

2.  über  8 Tage  für  jeden  angefangenen  Monat  „ !• — 

b)  Für  die  Verauslagung  von  Fracht  vom  veraus- 
gabten Betrage  Prozent  pro  Monat,  wobei  die  drei 
ersten  Tage  der  Lagerung  (der  erste  als  ganzer  gezählt) 
ausser  Betracht  bleiben. 

Von  diesem  Rollfuhrdienste  sind  nebst  einer  Reihe 
anderer,  in  einer  besonderen  Kundmachung  bezeichneten 
Güter  Wagenladungen  überhaupt,  sowie  Güter  für  solche 
Parteien  ausgeschlossen,  welche  auf  Grund  einer  vor- 
schriftsmässigen  Erklärung  die  Avisi  abholen,  oder  die 
Avisi  oder  Güter  durch  eine  dritte  Person  abholen  lassen, 
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oder  eine  schriftliche  Erklärung  abgeben,  dass  die  Zu- 
stellung der  Güter  durch  den  Rollfuhrunternehmer  nicht 
stattzufinden  habe. 

Eine  solche  Erklärung  ist  an  die  Station  Lana- 
Burgstall  zu  richten. 

Der  Rollfuhrunternehmer  ist  auch  verpflichtet,  über 
besonderen  Auftrag  der  Parteien  unter  seiner  ausschliess- 
lichen Haftung  die  Zustreifung  von  Gütern  zum  Bahn- 
hofe zu  besorgen. 

Die  näheren  Bestimmungen  sind  der  besonderen 
Kundmachung  in  der  Station  Lana-ßurgstall  zu  ent- 
nehmen. 

Wien,  am  25.  August  1903.  (817| 


Priv,  Oesterr.-ungar.  Staaiseisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Einführung  einfacher  direkter  Personen- 
zugsfahrkarten. 


Ab  15.  September  1903  gelangen  folgende  ein- 
fache Personenzugsfahrkarten  zu  nachstehenden  Preisen 
zur  Einführung : 


Von 

Nach 

Ueber 

Personenzug 

Klasse 

III 

oder  umgekehrt 

Fahrpreis  in  Heller 
einschliesslich 
Fahrkartenstener 

Kojetein 

Prag  St.E.G. 

Brünn 

930 

Kojetein 

Prag  St.E.G. 

Chropin— Prerau— 
Olmütz— Böhm.- 
Trübau 

810 

Wien,  am  21.  August  1903.  [848] 


Priv.  Oesterr.-ungar,  Staatseisenbahu-Oesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Oesterreloh-Ungapn. 

V erk  ehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

25.  August.  Infolge  unvorhergesehener  Hindernisse  wird 
die  am  17.  August  in  der  Teilstrecke  Kolomea  Nadwornaer 
Vorstadt — Sloboda  rungurska-Grube  der  Kolomeaer  Lokalbahnen 
verlautbarte  Verkehrseinstellung  voraussichtlich  bis  zum  27.  August 
andauern. 


Ausland. 

Russland.  (Verbesserung  des  Eiertransportes.) 
Zur  Verbesserung  des  Eiertransportes  beabsichtigt  das  russische 
Verkehrsministerium,  der  „St.  Ptb.  Z.“  zufolge,  folgende  Massregeln 
zu  ergreifen: 

1.  Von  den  wichtigsten  Abfertigangspuukten  nach  den  Export- 
häfen  und  Grenzstationen  sollen  einige  Hauptrichtungen 
ausgewählt  werden,  in  denen  an  bestimmten  Tagen  Güter- 
eilzüge verkehren  werden ; 

2.  die  wichtigsten  Exportfirmen  sollen  über  den  Verkehr  dieser 
Gütereilzüge  benachrichtigt  werden,  und 

3.  die  Absender  sollen  aufgefordert  werden,  ihre  Sendungen 
rechtzeitig  aul'zugeben,  da  dieselbsn  sonst  mit  gewöhnlichen 
Güterzögen  befördert  werden  müssen. 

[„ Osteuropäische  Tari frundschau . “] 

Russischer Eiseiibahu-Gütertarif.  (Einhebung  einer 
besonderen  Gebühr  für  Buttersendungen  von  Sta- 
tionen der  Sibirischen  Eisenbahn)  Mit  Gültigkeit  vom 


20.  Juli  a./2.  August  n.  St.  1903  bis  auf  weiteres  gelangte  für 
Buttersendungen,  welche  in  Eiswagen,  bezw.  in  Spezialwagen 
von  Stationen  der  Sibirischen  Eisenbahn  über  Tscheljabinsk  be- 
fördert werden,  eine  besondere  Gebühr  in  der  Höhe  von  1 Kop. 
pro  Pud  zur  Eiiihebung. 

Diese  Gebühr  wird  vom  Bruttogewichte  der  Sendung,  und 
zwar  in  denjenigen  Fällen  berechnet,  wo  seitens  des  Absenders 
ein  Vermerk  im  Frachtbriefe  gemacht  wird,  dass  die  bezügliche 
Sendung  in  Eis-,  bezw.  Spezialwagen  zu  befördern  ist. 

[.Osteuropäische  Tarifrnndschan.“] 


Je  LEpHONfilh  15517, 


S \ JtLECRADRASPHAiTON^EM  Ebe^N^dSreIrsTR., 

:/u5fi£Hrüncen*Co/APRIMEu.C0OLE.h'naturasphalt,, 
IÄUREFESTER  ASPHMTBELKG  INÄCCUMULATORENRÄUM 
1 DES’BEiM  W?  STADTBAHN  BAUE  BESTBEWÄHRTEN 
. , PATENTES  ,;tElSi-ZüEEEB’’ EUR  ISOLIRUNGEN. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  Staatsbiihn-Direktion  Linz. 



Offert  - Ausschreibung. 

Die  Lieferung  und  Montierung  einer  Lokomotiv-Drehscheibe 
von  18  m Durchmesser  für  die  Station  Attnang-Puchheim  im 
approximativen  Gewichte  von  36.800  kg  soll  im  Offeitwege  ver- 
geben werden. 

Die  Bestimmungen  für  die  Einbringung  der  Offerte,  die 
allgemeinen  und  speziellen  Bedingnisse,  die  Baubeschreibung 
und  die  Projektspläne  können  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
Linz  in  den  vorgeschriebenen  Amtsstunden  eingesehen  und 
daselbst  auch  nähere  Auskünfte  eingeholt  und  Ofifertformulare 
behoben  werden. 

Die  vorschriftsmässig  gestempelten  Offerte  sind  versiegelt 
und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  die  Lieferung  einer  Loko- 
motiv-Drehscheibe für  die  Station  Attnang-Puchheim“  längstens 
am  9.  September  1903,  12  Uhr  mittags,  bei  der  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion Linz  zu  überreichen. 

Zur  Darnachachtung  wird  ausdrücklich  hervorgehoben, 
dass  nur  jene  Offerenten  auf  eine  Berücksichtigung  ihres  Anbotes 
zählen  können,  welche  in  einer  alle  Zweifel  ausschliessenden 
Weise  ihre  finanzielle  und  technische  Leistungsfähigkeit  be- 
züglich der  Durchführung  der  von  ihnen  zu  übernehmenden 
Aufgabe  darzutun  vermögen. 

Offerte,  denen  eine  der  als  Bestandteile  derselben  be- 
zeichneten  Beilagen  mangelt,  oder  deren  Einbringung  vor  Erlag 
des  Vadiums  erfolgte,  oder  in  denen  eine  gänzliche  oder  teil- 
weise Aenderung  der  Offertgrundlagen  angestrebt  wird,  werden 
als  nicht  eingelangt  betrachtet. 

Linz,  im  August  1903. 


Das 

k.k.Yersteigerungs-Äint 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Aumeldimgeii  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundo-emaelit  in  Durohführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189-5,  R.-ß.-BI.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  anzefangen. 

Bei  Liauidierung  ieder  Rechnung,  welche  auf  örund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und  Diauidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 

^ _ .P  _ . , _ _ .1 m_;i 1 ^ r.  1 ^ n>1  Her  n n T>  IT  oirifvahrtVtOn 


1 

2 

3 

4 

•5 

6 

7 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

© 

s 

Die  Publikation 
ertolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 

“u 

ja 

© ja 
p ® 

® G3 

ja 

Orr  .'S 

A :P 

o'  i “ S 2 

s 

© 

b£ 

p 

p 

p 

für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 

° « 

« ©o 

c3  »P  w 

:P 

ge  a 

© 

© 

*p 

and  im 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

U) 

o 

© iS 

bei  ja 

s i 

© 

p 

Ö 

t.  "Ö  'S  -y,  ® a 

© p ..i..  ri}  © 

© p A © .a 

© 

© 

p 

von  der 

Namen 

für  Artikel 

stehender 

in  der 

p 

p 

■2 

Ecs 

© 

u 

© 

•0 

§|f2ä1 

P ^ w P!  P © 

© 

»p 

o 

b 

der 

von 

nach 

Bedingungen 

Zeit 

*© 

© 

•Säg 

feg 

pro  100  kg 

< 

a ® g O 

1 © © ri  © .p 

o 

© 

|CQ  b£  C *© 

1885 


CO 


.a 

o 

^ 0 


bD 


'Cä  0 


'O  . 5 

«23 


S’O 


A 9 rA 
S-öi: 

«1.5  (E-<!  _ 


^”llä 

® © te  © © 

.9  ja  © ® bß 

® -2  “5  ^ 

© © ^ «« 

2 Si'ö  - 

“ .S?3  § £ 

bßC^'Orp  _ 

P * «e  © bo  bfl 
g '©‘-Pa 

^ a 

© P P 0 c8  p 
© © 5 ja  a 

5 © «s  'ö  .2  'S 

® .5  ® 
ö ^ a ^ js 

bfl  " 

© bUO 

ja  •*»  b to  ® 

ü c8  *0  p :eS 

cj  b^  ®«K 


a S 

© ^ © .2 
S)  ■g’O-ü 

p © 2 ® p 
•«ij  »o  Bc(  P 'O 


Kilometer 


Frachtsätze 
in  Heller 


Kilometer 


Frachtsätze 
in  Heller 


Kilometer 


Frachtsätze 
in  Heller 


für  100  kg 


für  100  kg 


für  100  kg 


1—  8 

6 

9 

7 

10 

8 

11-12 

9 

13 

10 

14 

11 

15—16 

12 

17 

13 

18—19 

14 

20—21 

15 

22—23 

16 

24-26 

17 

27—28 

18 

29—30 

19 

31—32 

20 

33—35 

21 

36—39 

22 

40—44 

23 

45—49 

24 

50—54 

25 

55-59 

26 

60—64 

27 

65—69 

28 

70—74 

29 

75—  79 

30 

80—  84 

31 

85—  89 

32 

90—  94 

33 

95-  99 

34 

100—104 

35 

105—109 

36 

110—114 

37 

115—119 

38 

120—124 

39 

125—129 

40 

130—134 

41 

135—139 

42 

140  — 144 

43 

145—149 

44 

150—154 

45 

155—159 

46 

160—164 

47 

165—169 

48 

170—174 

49 

175—179 

50 

180-184 

51 

185—189 

52 

190—194 

53 

195—199 

54 

200—204 

55 

205—209 

56 

210—214 

57 

215-219 

58 

220—224 

59 

225-229 

60 

230—234 

61 

235—239 

62 

240-244 

63 

245—249 

64 

250—254 

65 

255-259 

66 

260—264 

67 

265—269 

68 

270—274 

69 

275—279 

70 

280—284 

71 

285—289 

72 

290—294 

73 

295—299 

74 

800—304 

75 

305—309 

76 

310-314 

77 

Kilometer 


315— S19 
320—324 
325—329 
330—334 
335—339 
340—344 
345—349 
350—354 
355—359 
360—364 
365-369 
370—374 
375-379 
380—384 
385—389 
390-394 
395—399 
400—404 
405-409 
410—414 
415—419 
420-424 


Frachtsätze 
in  Heller 
für  100  kg 


78 

79 

80 
81 
82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

93 

94 

95 

96 

97 

98 

99 


Besondere  Bemerkungen. 


Beim  Transporte  anf  nicht  zusammenhängenden  Linien  des  vorher  bezeiehneten  Tarif-Abschnittes  werden  für  die  einzelnen  von  einander 
getrennten  Linien  die  nach  der  durchfahrenen  Anzahl  ihrer  Tarif-Kilometer  entfallenden  Frachtsätze  besonders  berechnet.  , u 

Für  Sendungen,  welche  von  oder  nach  den  in  den  Lokalgütertarif  der  k.  k.  östeir.  Staatsbahnen,  Teil  11,  Heft  3,  I.  Abteilung,  1.  Abschnut, 
fallenden  Bahnlinien  übergehen,  Buden  die  vorstehend  zngestandenen  Frachtsätze  nach  Massgabe  der  im  letzteren  Abschnitte  unter  A— VII  enthaltenen 
Bestimmungen  über  die  Gebührenberechnnng  im  Wechselverkehre  mit  der  daselbst  für  den  Ansnahmetarif  1 hei  Distanzen  über  10  km  vorgeschriebenen 


Insofer^  in  einzelnen  Anhängen  der  Hefte  1.  und  3.  des  Lokalgütertarifes  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  oder  durch  Publikation  im  Ver- 
ordnungs-Blatte für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  weiterreichende  Tarifermässigungen  für  den  genannten  Artikel  in  einzelnen  Relationen  schon  bestehen, 
gelangen  diese  letzteren  Ermässigungen  zur  Anwendung.  In  dieser  Beziehung  wird  insbesondere  auf  die  Post  5 des  Anhanges  zum  Tarife  der  Lokalbahn 
Wodüan-Moldauthein  (Seite  558  des  vorerwähnten  Heftes  3)  und  auf  die  Publikation  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  148  vom 


27.  Dezember  1902,  fortl.  Nr.  3673,  hingewiesen. 
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Besondere  Bemerkungen, 

Für  Sendungen  auf  aneinander  anschliessenden  Linien  der  vorher  bezeichneten  Lokalbahnen,  sowie  für  Sendungen,  welche  von  oder  nach 
den  im  Lokalgütertsrife  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  Teil  II,  Heft  2,  Abschnitt  A,  anfgeführten  Bahnlinien  übergehen,  finden  die  vorstehend  zuge- 
standenen Frachtsätze  nach  Massgabe  der  im  Abschnitte  B des  bezogenen  Tarif heftes  unter  A — VI,  B— S— 111,  B -7a)— III  und  B— 7b)— III  enthaltenen 
Bestimmungen  über  die  HebUhrenberechnnng  im  Wecbselverkehre  Anwendung,  wobei  rücksicbtlich  der  Lokalbahnen  Pila-Jaworzno,  Trzebinia-Bkawee 
und  Trzebinin— Biersza  wodna  die  daselbst  vorgesehriebene  Kürzung  der  Frachtsätze  um  eine  halbe  Manipnlationsgebühr  ad  a)  nnd  b)  nach  dem  Ans- 
nabmetarife  II  bei  Distanzen  Uber  10  km  erfolgt. 

Insofern  Publikationen  im  Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  nnd  Schiffahrt  bestehen,  welche  weiterreichende  Tarifermässigutigen  für 
die  genannten  Artikel  in  der  einen  oder  der  anderen  der  bezüglichen  Relationen  enthalten,  gelangen  diese  letzteren  Ermässignngen  znr  Anwendung. 
In  dieser  Beziehung  wird  insbesondere  anf  die  Publikationen  ira  Verordnnngs-Blatt  für  Eisenbahnen  nnd  Schiffahrt  Nr.  148  vom  27.  Dezember  1902, 
fortlaufende  Nummer  3484,  und  im  Verordnungs-Blatt  für  Eigeubahnen  und  Schiffahrt  Nr.  5H  vom  16.  Mai  1903,  fortlaufende  Nummer  1331,  bingewiesen. 
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Inlialt:  Amtliche  Anordnungen  und  Eundmachnngen.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbahn- Verwaltung  und  Betrieb. 
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Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Konzessionsurkunde  vom  17.  August  1903+)  für  die  schmalspurige  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe 
von  Innsbruck  nach  Fulpmes,  eventuell  nach  Matrei  (Stubaitalbahn). 

Auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  erteile  ich  im  Einvernehmen  mit  den  beteiligten  Ministerien 
der  Stadtgemeinde  Innsbruck  die  erbetene  Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  einer  schmalspurig  herzustellenden 
Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  einem  nächst  der  Station  Berg  Isel  der  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.  T. 
gelegenen  Punkte  bei  Innsbruck  über  Natters,  Mutters  und  l'elfes  nach  Fulpmes,  eventuell  nach  Matrei  (Stubaital- 
bahn) in  Gemässheit  der  Bestimmungen  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl. 
Nr.  238,  sowie  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  unter  den  im  folgenden  fest- 

gesetzten Bedingungen  und  Modalitäten,  und  mit  der  Massgabe,  dass  die  Berechtigung  zum  Ausbaue  der  Strecke 
von  Fulpmes  nach  Matrei  erlischt,  falls  von  derselben  innerhalb  eines  Zeitraumes  von  fünf  Jahren,  vom  heutigen 
V Tage  an  gerechnet,  kein  Gebrauch  gemacht  werden  sollte. 

f § 1- 

I Für  die  den  Gegenstand  der  gegenwärtigen  Konzessionsurkunde  bildende  Eisenbahn  geniesst  die  Kon- 

• zessionärin  die  im  Artikel  V des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  vorgesehenen 
’j-,  Begünstigungen. 

‘ § 2.  • 

: Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  den  Bau  der  Bahnlinie  von  Innsbruck  nach  Fulpmes  binnen  längstens 

zwei  Jahren,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  zu  vollenden  und  die  fertige  Bahn  dem  öffentlichen  Verkehre  zu 
übergeben,  wie  auch  während  der  ganzen  Konzessionsdauer  in  ununterbrochenem  Betriebe  zu  erhalten. 

Für  die  Einhaltung  des  vorstehenden  Bautermines,  sowie  für  die  konzessionsmässige  Herstellung  und 
Ausrüstung  der  Bahn  bat  die  Konzessionärin  über  Verlangen  der  Staatsverwaltung  durch  Erlag  einer  angemessenen 
Kaution  in  zur  Anlegung  von  Pupillengeldern  geeigneten  Werteffekten  Sicherheit  zu  leisten. 

Im  Falle  der  Nichteinhaltung  der  obigen  Verpflichtung  kann  diese  Kaution  als  verfallen  erklärt  werden. 

Der  Termin  für  die  Fertigstellung  der  weiteren  Strecke  von  Fulpmes  nach  Matrei  wird  gegebenen  Falles 
vom  Eisenbahnministerium  festzusetzen  sein. 

§ 3. 

Der  Konzessionärin  wird  zur  Ausführung  der  konzessionierten  Eisenbahn  das  Recht  der  Expropriation  nach 
den  Bestimmungen  der  einschlägigen  gesetzlichen  Vorschriften  erteilt. 

Das  gleiche  Recht  soll  der  Konzessionärin  auch  bezüglich  jener  etwa  herzustellenden  Schleppbahnen  zu- 
gestanden werden,  deren  Errichtung  von  der  Staatsverwaltung  als  im  öffentlichen  Interesse  gelegen  erkannt 
werden  sollte. 

§ 4. 

\ Die  Konzessionärin  hat  sich  beim  Baue  und  Betriebe  der  konzessionierten  Bahn  nach  dem  Inhalte  der  gegen- 

1 wärtigen  Konzessionsurkunde  und  nach  den  vom  Eisenbahnministerium  aufgestellten  Konzessionsbedingnissen,**) 

I 

r D Enthalten  in  dem  am  25.  August  1903  ausgegebenen  LXXXIII.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  171. 

I **j  Die  Konzessionsbedingnisse  werden  in  der  nächsten  Nummer  zur  Verlautbarung  gelangen. 

r 

r 

i 
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sowie  nach  den  diesfalls  bestehenden  Gesetzen  und  Verordnungen,  namentlich  nach  dem  Eisenbahn-Konzessions- 
gesetze vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238,  und  der  Eisenbahn-Betriebsordnung  vom  16.  November  1851, 
R.-G.-Bl,  Nr.  1 vom  Jahre  1852,  dann  nach  den  etwa  künftig  zu  erlassenden  Gesetzen  und  Verordnungen  zu 
benehmen.  In  Ansehung  des  Betriebes  wird  von  den  in  der  Eisenbahn-Betriebsordnung  und  den  einschlägigen  Nachtrags- 
bestimmungen vorgeschriebenen  Sicherheitsvorkehrungen  und  Verkehrsvorschriften  insoweit  Umgang  genommen 
werden,  als  dies  mit  Rücksicht  auf  die  besonderen  Verkehrs-  und  Betriebsverhältnisse,  insbesondere  die  ermässigte 
Fahrgeschwindigkeit,  nach  dem  Ermessen  des  Eisenbahnministeriums  für  zulässig  erkannt  wird,  und  werden  dies- 
falls die  vom  Eisenbahnministerium  zu  erlassenden  besonderen  Betriebsvorschriften  Anwendung  finden. 

§ 5- 

Der  Konzessionärin  wird  das  Recht  eingeräumt,  mit  besonderer  Bewilligung  der  Staatsverwaltung  und 
unter  den  von  derselben  festzusetzenden  Bedingungen  eine  Aktiengesellschaft  zu  bilden,  welche  in  alle  Rechte 
und  Verbindlichkeiten  der  Konzessionärin  zu  treten  hat. 

Der  Konzessionärin  wird  das  Recht  eingeräumt,  Prioritätsaktien,  welche  bezüglich  ihrer  Verzinsung 
und  Tilgung  den  Vorrang  vor  den  Stammaktien  gemessen,  bis  zu  dem  von  der  Staatsverwaltung  festzusetzenden 
Betrage  auszugeben. 

Die  Dividende,  welche,  bevor  für  die  Stammaktien  der  Anspruch  auf  Dividende  eintritt,  den  Prioritätsaktien 
gebührt,  wobei  jedoch  eine  Nachzahlung  aus  den  Erträgnissen  späterer  Jahre  nicht  stattzufinden  hat,  darf  nicht 
höher  als  mit  viereinhalb  Prozent  bemessen  werden. 

Die  Ziffer  des  effektiven,  sowie  des  Nominal-Anlagekapitales  unterliegt  der  Genehmigung  der  Staats- 
verwaltung. 

Hierbei  hat  als  Grundsatz  zu  gelten,  dass  ausser  den  auf  die  Projektsverfassung,  den  Bau  und  die  Ein- 
richtung der  Bahn,  einschliesslich  der  Anschaffung  des  Fahrparkes,  sowie  zur  Dotierung  der  von  der  Staats- 
verwaltung zu  bestimmenden  Kapitalsreserve  effektiv  verwendeten  und  gehörig  nachgewiesenen  Kosten  zuzüglich 
der  während  der  Bauzeit  wirklich  bezahlten  Interkalarzinsen  keine  wie  immer  gearteten  Auslagen  in  Anrechnung 
gebracht  werden  dürfen. 

Sollten  nach  Vollendung  der  Bahn  noch  weitere  Neubauten  ausgeführt  oder  die  Betriebseinrichtungen  ver- 
mehrt werden,  so  können  die  diesfälligen  Kosten  dem  Anlagekapitale  zugerechnet  werden,  wenn  die  Staats- 
verwaltung zu  den  beabsichtigten  Neubauten  oder  zur  Vermehrung  der  Betriebseinrichtungen  ihre  Zustimmung  erteilt 
hat  und  die  Kosten  gehörig  nachgewiesen  werden. 

Das  gesamte  Anlagekapital  ist  innerhalb  der  Konzessionsdauer  nach  einem  von  der  Staatsverwaltung  zu 
genehmigenden  Tilgungsplane  zu  tilgen. 

Die  Gesellschaftsstatuten,  sowie  die  Formulare  der  auszugebenden  Stamm-  und  Prioritätsaktien  unterliegen 
der  Genehmigung  der  Staatsverwaltung. 

§ 6. 

Die  Militärtransporte  müssen  nach  herabgesetzten  Tarifpreisen  besorgt  werden.  Für  die  Anwendung  des 
Militärtarifes  auf  die  Beförderung  von  Personen  und  Sachen  haben  die  in  dieser  Beziehung,  sowie  rücksichtlich 
der  Begünstigungen  reisender  Militärs  bei  den  österreichischen  Staatsbahnen  jeweilig  in  Kraft  stehenden  Bestim- 
mungen zu  gelten. 

Diese  Bestimmungen  finden  auch  Anwendung  auf  die  Landwehr  und  den  Landsturm  beider  Reichshälften, 
auf  die  Landesschützen  Tirols  und  auf  die  Gendarmerie,  und  zwar  nicht  nur  bei  Reisen  auf  Rechnung  des  Aerars, 
sondern  auch  bei  dienstlichen  Reisen  auf  eigene  Rechnung,  zu  den  Waffenübungen  und  Kontrollversammlungen. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  dem  von  den  österreichischen  Eisenbahn-Gesellschaften  abgeschlossenen 
Uebereinkommen  über  die  Anschaffung  und  Bereithaltung  von  Ausrüstungsgegenständen  für  Militärtransporte,  die 
Leistung  gegenseitiger  Aushilfe  mit  Personale  und  Fahrbetriebsmitteln  bei  Durchführung  grösserer  Militärtransporte, 
ferner  den  jeweilig  in  Kraft  stehenden  Vorschriften  für  das  Eisenbahnwesen  im  Kriege,  sowie  dem  mit  1.  Juni 
1871  in  Wirksamkeit  getretenen  Nachtragsübereinkommen  bezüglich  des  Transportes  der  in  liegendem  Zustande 
auf  Rechnung  des  Militärärars  zur  Beförderung  gelangenden  Kranken  und  Verwundeten  beizutreten. 

Die  jeweilig  geltende  Vorschrift  für  den  Militärtransport  auf  Eisenbahnen,  dann  die  jeweilig  geltenden 
Vorschriften  für  das  Eisenbahnwesen  im  Kriege  erlangen  für  die  Konzessionärin  bindende  Kraft  mit  dem  Tage  der 
Eröffnung  des  Betriebes  der  konzessionierten  Bahn.  Die  erst  nach  diesem  Zeitpunkte  zu  erlassenden  und  nicht 
durch  das  Reichsgesetzblatt  kundzumachenden  Vorschriften  der  erwähnten  Art  treten  für  die  Konzessionärin  in  Wirk- 
samkeit, sobald  ihr  dieselben  amtlich  zur  Kenntnis  gebracht  sein  werden. 

Diese  Verpflichtungen  liegen  der  Konzessionärin  nur  insoweit  ob,  als  deren  Erfüllung  nach  Massgabe  des 
sekundären  Charakters  dieser  Linie  und  der  demzufolge  gewährten  Erleichterungen  in  bezug  auf  Anlage,  Ausrüstung 
und  Betriebssystem  durchführbar  erscheint. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  bei  Besetzung  von  Dienstposten  im  Sinne  des  Gesetzes  vom  19.  April 
1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  auf  gediente  Unteroffiziere  des  Heeres,  der  Kriegsmarine  und  der  Landwehr  Bedacht 
zu  nehmen. 

§ 7.  . ..  . ^ 

Für  die  Beförderung  der  Zivilwachkörper  (Sicherheits-,  Finanzwache  u.  dgl.)  haben  die  bezüglich  der 
Militärtransporte  geltenden  ermässigten  Tarifsätze  analoge  Anwendung  zu  finden. 

§ 

Die  Dauer  der  Konzession  mit  dem  im  § 9,  lit.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  ausgesprochenen 
Schutze  gegen  die  Errichtung  neuer  Bahnen  wird  auf  neunzig  (90)  Jahre,  vom  heutigen  läge  an  gerechnet,  fest- 
gesetzt und  sie  erlischt  nach  Ablauf  dieser  Frist. 
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Die  Konzession  kann  von  der  Staatsverwaltung  auch  vor  Ablauf  der  obigen  P'rist  als  erloschen  erklärt 
werden,  wenn  die  im  § 2 festgesetzten  Verpflichtungen  bezüglich  der  Vollendung  des  Baues  und  der  Eröffnung 
des  Betriebes  nicht  eingehalten  werden,  sofern  eine  etwaige  Terminüberschreitung  nicht  im  Sinne  des  § 11,  lit.  b), 
des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  gerechtfertigt  werden  könnte. 


§ 9. 

Die  Koozessionärin  ist  ausser  dem  Falle  einer  ausdrücklichen  Bewilligung  von  seiten  der  Staatsverwaltung 
nicht  berechtigt,  den  Betrieb  der  konzessionierten  Eisenbahn  an  dritte  Personen  zu  überlassen. 

Der  Staatsverwaltung  bleibt  das  Recht  Vorbehalten,  den  Betrieb  der  konzessionierten  Bahn  zu  übernehmen 
und  während  der  sodann  noch  übrigen  Konzessionsdauer  für  Rechnung  der  Konzessionärin  zu  führen. 

In  diesem  Falle  sind  der  Staatsverwaltung  die  aus  Anlass  dieser  Betriebsführung  effektiv  erwachsenden, 
eventuell  pauschalmässig  festzusetzenden  Kosten  durch  die  Konzessionärin  zu  vergüten. 

Im  übrigen  sind  die  Modalitäten  dieser  Betriebsführung  durch  einen  mit  der  Konzessionärin  abzuschliessenden 
Betriebsvertrag  zu  regeln. 

§ 10. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  für  die  Invaliditäts-  und  Altersversorgung  ihrer  Bediensteten  Vorsorge 
zu  treffen  und  zu  diesem  Zwecke  der  Pensionskassa  des  Verbandes  der  österreichischen  Lokalbahnen  beizutreten, 
falls  nicht  für  das  konzessionierte  Bahnunternehmen  eine  eigene  Pensionskassa  mit  mindestens  gleichen  Begünsti- 
gungen wie  bei  jener  des  genannten  Verbandes  errichtet  werden  sollte. 

Diese  Invaliditäts-  und  Altersversorgung  ist  in  der  Weise  durchzuführen,  dass  die  Konzessionärin  die 
definitiven  Bediensteten  mit  dem  Tage  ihrer  definitiven  Anstellung,  von  den  übrigen  Bediensteten  aber  mindestens 
jene,  welche  den  Dienst  als  'A’agenführer,  Kondukteure,  Wächter  oder  Stationsdiener  versehen,  bei  entsprechender 
Verwendung  spätestens  nach  erfolgter  Zurücklegung  dreier  Dienstjahre  bei  dem  Pensionsinstitute  des  Verbandes 
der  österreichischen  Lokalbahnen,  beziehungsweise  bei  der  eigenen  Pensionskassa  anzumelden  hat. 


§ 11- 

Die  Konzessionärin  ist  unter  den  im  Artikel  XII  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 
ex  1895,  angegebenen  Bedingungen  und  Vorbehalten  verpflichtet,  der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen 
jederzeit  die  Mitbenützung  der  Bahn  für  den  Verkehr  zwischen  schon  bestehenden  oder  künftig  erst  herzustellenden, 
im  Staatsbetriebe  befindlichen  Bahnen  derart  einzuräumen,  dass  die  Staatsverwaltung  berechtigt  ist,  unter  freier 
Feststellung  der  Tarife  ganze  Züge  oder  einzelne  Wagen  über  die  mitbenützte  Bahn  oder  einzelne  Teilstrecken 
derselben  gegen  Entrichtung  einer  angemessenen  Entschädigung  zu  befördern  oder  befördern  zu  lassen. 

§ 12. 

Die  Staatsverwaltung  behält  sich  das  Recht  vor,  die  konzessionierte  Bahn  nach  deren  Vollendung  und 
Inbetriebsetzung  jederzeit  unter  den  nachstehenden  Bestimmungen  einzulösen  : 

1.  Zur  Bestimmung  des  Einlösungspreises  werden  die  jährlichen  Reinerträgnisse  der  Unternehmung  während 
der  dem  Zeitpunkte  der  Einlösung  vorausgegangenen  letztabgeschlossenen  sieben  Jahre  beziffert,  hiervon  die 
Reinerträgnisse  der  ungünstigsten  zwei  Jahre  abgeschlagen,  und  wird  sodann  der  durchschnittliche  Reinertrag  der 
übrigen  fünf  Jahre  berechnet. 

2.  Sollte  die  Einlösung  nach  Ablauf  der  im  § 1 normierten  zeitlichen  Steuerbefreiung  erfolgen,  so  sind  bei 
Bezifferung  der  jährlichen  Reinerträgnisse  die  das  eingelöste  Bahnunternehmen  treffenden  Steuern  samt  Zuschlägen 
und  sonstigen  öffentlichen  Abgaben  als  Betriebsauslagen  zu  behandeln. 

Hat  die  Steuerpflicht  nicht  bezüglich  aller  in  die  Durchschnittsberechnung  einbezogenen  Jahre  bestanden, 
so  ist  auch  für  die  steuerfreien  Jahre  die  Steuer  samt  Zuschlägen  nach  dem  Prozentsätze  des  ersten  steuer- 
pflichtigen Jahres  zu  berechnen  und  von  dem  Erträgnisse  in  Abzug  zu  bringen. 

Zu  dem  so  ermittelten  durchschnittlichen  Reinerträgnisse  ist  jedoch  mit  Rücksicht  auf  die  von  der  Ein- 
lösungsrente nach  § 131,  lit.  a),  des  Gesetzes  vom  25.  Oktober  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  220,  zu  entrichtende  zehn- 
prozentige Steuer  ein  Zuschlag  in  der  Höhe  eines  Neuntels  dieser  Reinerträgnisse  zuzurechnen. 

3.  Das  im  Sinne  der  vorstehenden  Bestimmungen  ermittelte  durchschnittliche  Reinerträgnis  ist  sohin  der 
Konzessionärin  als  Entschädigung  für  die  Einlösung  der  Bahn  während  der  noch  übrigen  Konzessionsdauer  in 
halbjährigen,  am  30.  Juni  und  am  31.  Dezember  jedes  Jahres  nachhinein  fälligen  Raten  zu  bezahlen. 

4.  Sollte  jedoch  die  Einlösung  vor  Ablauf  des  siebenten  Betriebsjahres  erfolgen  oder  der  in  Gemässheit 
der  vorstehenden  Bestimmungen  ermittelte  durchschnittliche  Reinertrag  ohne  den  im  Absätze  2 angeführten  Zuschlag 
nicht  wenigstens  einen  Jahresbetrag  erreichen,  welcher  der  zur  planmässigen  Verzinsung  und  Tilgung  der  mit 
Genehmigung  der  Staatsverwaltung  aufgenommenen  Anlehen  erforderlichen  Annuität  zuzüglich  jener  Annuität  gleich- 
kommt, welche  zur  vierprozentigen  Verzinsung  des  von  der  Staatsverwaltung  genehmigten  Aktienkapitales  und  zur 
Tilgung  des  letzteren  innerhalb  der  Konzessionsdauer  notwendig  ist,  so  hat  die  vom  Staate  für  die  Einlösung  der 
Bahn  zu  leistende  Entschädigung  darin  zu  bestehen,  dass  der  Staat  die  vorstehend  angeführten  Annuitäten  in 
halbjährigen,  am  30.  Juni  und  am  31.  Dezember  jedes  Jahres  nachhinein  fälligen  Raten  bezahlt  und  der 
Konzessionärin  die  von  dieser  Einlösungsrente  zu  entrichtende  Rentensteuer  vergütet. 

5.  Dem  Staate  wird  das  Recht  Vorbehalten,  wann  immer  an  Stelle  der  nach  den  Bestimmungen  der 
vorstehenden  Punkte  an  die  Konzessionärin  zu  entrichtenden,  noch  nicht  fälligen  Rentenzahlungen  eine  Kapitals- 
zahlung zu  leisten,  welche  dem  zu  vier  Prozent  pro  Jahr,  Zins  auf  Zins  gerechnet,  diskontierten  Kapitalswerte 
dieser  Zahlungen  — selbstvetständlich  nach  Abzug  des  etwa  im  Sinne  der  Bestimmungen  des  Absatzes  2 in  diesen 
Zahlungen  enthaltenen  Zuschlages  — gleichkommt. 
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P'alls  der  Staat  sich  zu  dieser  Kapitalszahlung  entschliesst,  hat  er  die  Wahl,  dieselbe  in  barem  oder  in 
Staatsschuldverschreibungen  zu  leisten.  Die  Staatsschuldverschreibungen  sind  dabei  mit  jenem  Kurse  zu  berechnen, 
welcher  sich  als  Durchschnitt  der  an  der  Wiener  Börse  während  des  unmittelbar  vorausgegangenen  Semesters 
amtlich  notierten  Geldkurse  der  Staatsschuldverschreibungen  gleicher  Gattung  ergibt. 

6.  Durch  die  erfolgte  Einlösung  der  Bahn  und  vom  Tage  dieser  Einlösung  tritt  der  Staat  gegen  Leistung 
der  in  Z.  1 bis  5 vorgeschriebenen  Entschädigung  ohne  weiteres  Entgelt  in  das  lastenfreie  Eigentum  und  in  den 
Genuss  der  gegenwärtig  konzessionierten  Bahn  mit  allen  dazu  gehörigen  beweglichen  und  unbeweglichen  Sachen, 
einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein  Eigentum  der  Konzessionärin 
bildenden  Schleppbahnen  und  der  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus  dem  Anlagekapitale  gebildeten  Betriebs-  und 
Kapitalsreserven,  soweit  letztere  nicht  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  bereits  bestimmungsgemäss  ver- 
wendet worden  sind. 

7.  Der  Beschluss  der  Staatsverwaltung  wegen  Ausübung  des  staatlichen  Einlösungsrechtes,  welche  stets 
mit  dem  Beginne  des  Kalenderjahres  stattzufmden  hat,  wird  der  Bahnunternehmung  spätestens  bis  zum  31.  Oktober 
des  unmittelbar  vorausgehenden  Jahres  in  Form  einer  Erklärung  mitgeteilt  werden. 

In  dieser  Erklärung  wird  bestimmt  werden: 

a)  der  Zeitpunkt,  von  welchem  ab  die  Einlösung  erfolgt; 

b)  das  den  Gegenstand  der  Einlösung  bildende  Bahnunteruehmen  und  die  anderweitigen  Vermögensobjekte, 
welche,  sei  es  als  Zubehör  des  Bahnunternehmens,  sei  es  zur  Berichtigung  von  Forderungen  des  Staates  oder 
aus  sonstigen  Rechtstiteln  an  den  Staat  mit  überzugehen  haben ; 

c)  der  Betrag  des  vom  Staate  an  die  Bahnunternehmung  zu  entrichtenden,  eventuell  unter  Vorbehalt  der  nach- 
träglichen Richtigstellung  provisorisch  zu  ermittelnden  Einlösungspreises  (Z.  1 bis  5)  unter  Angabe  des 
Zahlungstermines  und  des  Zahlungsortes. 

8.  Der  Staatsverwaltung  bleibt  das  Recht  Vorbehalten,  gleichzeitig  mit  der  Zustellung  der  Einlösungs- 
drklärung  einen  Spezialkommissär  zu  bestellen,  welcher  darüber  zu  wachen  hat,  dass  der  Vermögensstand  von 
eiesem  Zeitpunkte  angefangen  nicht  zu  Ungunsten  des  Staates  verändert  werde. 

Jede  Veräusserung  oder  Belastung  der  in  der  Einlösungserklärung  angeführten  unbeweglichen  Vermögens- 
objekte bedarf  vom  Zeitpunkte  der  Einlösungserklärung  angefangen  der  Zustimmung  des  Spezialkommissärs. 

Das  Gleiche  gilt  von  jeder  Uebernahme  von  neuen,  über  den  Bereich  des  regelmässigen  Geschäftsbetriebes 
hinausgehenden  oder  eine  dauernde  Belastung  begründenden  Verpflichtungen. 

9.  Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  dafür  Vorsorge  zu  treffen,  dass  der  physische  Besitz  der  sämtlichen 
in  der  Einlösungserklärung  angeführten  Vermögensobjekte  an  dem  für  die  Einlösung  festgesetzten  Tage  von  der 
Staatsverwaltung  übernommen  werden  kann. 

Falls  die  Konzessionärin  dieser  Verpflichtung  nicht  nachkommen  sollte,  ist  die  Staatsverwaltung  berechtigt, 
auch  ohne  Zustimmung  der  Konzessionärin  und  ohne  gerichtliche  Dazwischenkunft  den  physischen  Besitz  der 
bezeichneten  Vermögensobjekte  zu  ergreifen. 

Von  dem  Zeitpunkte  der  Einlösung  angefangen  erfolgt  der  Betrieb  der  eingelösten  Bahn  für  Rechnung 
des  Staates,  und  gehen  demnach  von  da  ab  alle  Betriebseinnahmen  zu  Gunsten,  alle  Betriebsauslagen  zu  Lasten 
des  Staates. 

Die  aus  der  zu  pflegenden  Abrechnung  bis  zum  Zeitpunkte  der  Einlösung  sich  ergebenden  Rein- 
erträgnisse verbleiben  der  Bahnunternehmung,  welche  dagegen  auch  für  alle  aus  dem  Baue  und  Betriebe  der 
Bahn  bis  zu  dem  obigen  Zeitpunkte  herstammenden  Abrechnungsschuldigkeiten  und  sonstigen  Passiven  allein  auf- 
zukommen hat. 

10.  Die  Regierung  behält  sich  das  Recht  vor,  auf  Grund  der  Einlösungserklärung  (Z.  7)  die  Einverleibung 
des  staatlichen  Eigentumsrechtes  an  sämtlichen  infolge  der  Einlösung  an  den  Staat  übergehenden  unbeweglichen 
Vermögensobjekten  durchzuführen. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  zu  diesem  Behufe  etwa  ihrerseits  noch  erforderlichen  Rechtsurkunden 
der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen  zur  Verfügung  zu  stellen. 

§ 13. 

Bei  dem  Erlöschen  der  Konzession  und  mit  dem  Tage  des  Erlöschens  tritt  der  Staat  ohne  Entgelt  in 
das  lastenfreie  Eigentum  und  in  den  Genuss  der  konzessionierten  Bahn  und  des  sämtlichen  beweglichen  und 
unbeweglichen  Zugehörs,  einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein 
Eigentum  der  Konzessionärin  bildenden  Schleppbahnen  und  der  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus  dem  Anlagekapitale 
gebildeten  Betriebs-  und  Kapitalsreserven  in  dem  im  § 12,  Absatz  6,  bezeichneten  Umfange. 

Sowohl  beim  Erlöschen  dieser  Konzession,  als  auch  bei  der  Einlösung  der  Bahn  (§  12)  behält  die 
Konzessionärin  das  Eigentum  des  aus  dem  eigenen  Erträgnisse  der  Unternehmung  gebildeten  Reservefonds  und  der 
etwaigen  Abrechnungsguthaben,  dann  auch  jener  aus  dem  eigenen  Vermögen  errichteten  und  rücksichtlich  er- 
worbenen besonderen  Anlagen  und  Gebäude,  zu  deren  Erbauung  oder  Erwerbung  die  Konzessionärin  von  der 
Staatsverwaltung  mit  dem  ausdrücklichen  Beisatze  ermächtigt  wurde,  dass  die  Sachen  kein  Zugehör  der  Eisen- 
bahn bilden. 

§ 14. 

Die  Staatsverwaltung  ist  berechtigt,  sich  die  Ueberzeugung  zu  verschaffen,  dass  der  Bau  der  Bahn,  sowie 
die  Betriebseinrichtung  in  allen  Teilen  zweckmässig  und  solid  ausgeführt  werde,  und  anzuordnen,  dass  Gebrechen 
in  dieser  Beziehung  hintangehalten  und  rücksichtlich  beseitigt  werden. 
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Die  Staatsverwaltung  ist  auch  berechtigt,  durch  ein  von  ihr  abgeordnetes  Organ  Einsicht  in  die  Gebarung 
zu  nehmen  und  insbesondere  die  projekts-  und  vertragsmässige  Bauausführung  durch  auf  Kosten  der  Konzessionärin 
zu  entsendende  Aufsichtsorgane  auf  jede  ihr  geeignet  erscheinende  Weise  zu  überwachen. 

Im  Falle  der  Bildung  einer  Aktiengesellschaft  hat  der  von  der  Staatsverwaltung  bestellte  Kommissär  auch 
das  Recht,  den  Sitzungen  des  Verwaltungsrates  oder  der  sonst  als  Gesellschaftsvorstand  fungierenden  Vertretung, 
sowie  den  Generalversammlungen,  so  oft  er  es  für  angemessen  erachtet,  beizuwohnen  und  alle  etwa  den  Gesetzen, 
der  Konzession  oder  den  Gesellschaftsstatuten  zuwiderlaufenden,  beziehungsweise  den  öffentlichen  Interessen  nach- 
teiligen Beschlüsse  und  Verfügungen  zu  sistieren ; in  einem  solchen  Falle  hat  jedoch  der  Kommissär  sogleich  die 
Entscheidung  des  Eisenbahnministeriums  einzuholen,  welche  ohne  Aufschub  erfolgen  und  für  die  Gesellschaft  bindend 
sein  soll. 

§ 15. 

‘ Der  Staatsverwaltung  wird  ferner  das  Recht  Vorbehalten,  wenn  ungeachtet  vorausgegangener  Warnung 

wiederholt  eine  Verletzung  oder  Nichtbefolgung  einer  der  in  der  Konzessionsurkunde,  in  den  Konzessionsbedingnissen 
oder  in  den  Gesetzen  auferlegten  Verpflichtungen  Vorkommen  sollte,  die  den  Gesetzen  entsprechenden  Massregeln 
dagegen  zu  treffen  und  nach  Umständen  noch  vor  Ablauf  der  Konzessionsdauer  die  Konzession  für  erloschen  zu 
erklären.  jj  Eigenbahnminister: 

Wittek  m.  p. 


Kundmachung  der  Ministerien  der  Finanzen  und  des  Handels  vom  9.  Juli  1903, *<')  betreffend  die  Erweiterung 
der  Verzollungsbefugnisse  des  Nebenzollamtes  II.  Klasse  in  Pressnitz  zu  Jöhstadt. 

Das  Nebenzollamt  II.  Klasse  in  Pressnitz  zu  Jöhstadt  wird  zur  Eingangsverzollung  von  Eisen  und  Stahl, 
alt,  gebrochen  und  in  Abfällen,  der  '1'.  Nr.  257  bis  zu  30.000  kg  in  einem  Transporte  ermächtigt. 

Böhm  m.  p.  Call  ni.  p. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  10.  August  1903,  Z.  35.892,  betreffend  ungültig  gewordene 

Zertifikate  anspruchsberechtigter  Unteroffiziere. 

Die  im  § 11  des  Gesetzes  vom  19.  April  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  vorgeschriebenen  Vormerkungen,  betreffend 
die  Bewerbungen  anspruchsberechtigter  Unteroffiziere,  sind  im  Sinne  des  Art.  12  der  Ministerialverordnung  vom 
12.  Juli  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  98,  nach  dem  folgenden  Verzeichnisse  richtig  zu  stellen. 

Wittek  m.  p. 

Verzeichnis 


jener  vom  k.  und  k.  Reichs-Kriegsministerium  an  anspruchsberechtigte  Unteroffiziere  erteilten 

Zertifikate,  deren  Gültigkeit  erloschen  ist. 


Nr.  des  Zertifikates 

Name 

des 

Anspruohsbereohtigten 

Das  Zertifikat  hat 
seine  Gültigkeit 
verloren  infolge 

Das  Original-Zertifikat  ist  rück- 
gelangt 

Nr.  des  Zertifikates 

Name 

des 

Anspruohsbereohtigten 

Das  Zertifikat  hat 
seine  Gültigkeit 
verloren  infolge 

Das  OriglnaZl-ertlfikat  ist  rück-  I 
gelangt  II 

&U0 

1 

O 

CO 

a 

freiwilliger  Ver- 
zlchtlelsthng 

strafgerichtlicher 

Vemrtellnng 

CO 

0 

<D 

rQ 

0> 

2 

Verlustes  desselben 

Änstellnng 

freiwilliger  Ver- 
zichtleistnng 

strafgerichtlicher 

Vemrtellnng 

Ablebens  j 

Verlustes  desselben  [ 

des  Ansprnchs- 
herechtlgten 

des  Anspmchs- 
herechtigten 

10210 

Hluchy  Johann  

1 

a 

17703 

Krälik  Wenzel 

1 

1 

11778 

Stetka  Franz 

1 

1 

17801 

Ryskalczyk  Andreas 

1 

1 

12978 

Egelkraut  Johann 

1 

1 

17865 

Zoglauer  Adolf 

1 

1 

13411 

Element  Wenzel 

1 

1 

17949 

Schmidt  Alois 

1 

1 

13553 

Markl  Franz 

1 

1 

18061 

Freidenberg  Eduard 

1 

1 

13828 

Müller  Rudolf 

1 

a 

18106 

Chmielowski  Franz 

1 

1 

14277 

Werla  Eugenias  Miecisl 

1 

1 

18172 

Rotta  Richard ■ . 

1 

1 

15027 

Gross  Andreas 

1 

1 

18216 

Baraniecki  Anton 

1 

1 

15882 

Peristyj  Zacharias 

1 

1 

18355 

Burck  Andreas  Johann  .... 

1 

1 

16638 

Strejc  Wenzel 

1 

1 

18381 

Zoglauer  Kilian 

1 

1 

16650 

Kosar  Franz 

1 

1 

18434 

Brodil  Franz 

1 

1 

16972 

Leder  Cyrill 

1 

1 

18509 

Blaschke  Emanuel 

1 

1 

17040 

Kartsch  Heinrich  Johann  . . . 

1 

1 

18542 

Simsiö  Franz 

1 

1 

17118 

Spinka  Julias  Wilhelm  .... 

1 

1 

18612 

Müller  Friedrich 

1 

1 

17478 

Öäp  Thomas 

1 

1 

18678 

Stern  Josef  

1 

1 

17649 

Depner  Michael 

1 

1 

18713 

Skaiski  Stanislaus • . 

1 

1 

*)  Eüthalten  in  dem  am  1.  August  1903  ausgegebenen  LXXV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  155. 
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Nr.  des  Zertifikates  | 

Name 

des 

Anspruchsberechtigten 

Das  Zertifikat  hat 
seine  Gültigkeit 
verloren  Infolge 

Das  Original-Zertifikat  Ist  rück-  1 
gelangt  1 

Nr.  des  Zertifikates 

Name 

des 

Anspr  u chsb  er  e cbtigten 

Das  Zertifikat  bat 
seine  Gültigkeit 
verloren  infolge 

M 

o 

e 

w 

4a 

oe 

Jat  4a 

«3  bX) 
IS  o 
u* 

2 bf 
c3 

.s 

'So 

•c 

o 

09 

C« 

Q 

Anstellung 

® bß 
o 

® «3 

3 ^ 1 

tM 

strafgerichtitcner 

Verurteilung 

Ablebens 

Verlustes  desselben 

Anstellung 

freiwilliger  Ver- 
zichtleistung 

strafgerichtlicher 

Verurteilung 

j Ablebens 

Verlustes  desselben 

des  Anspruchs- 
berechtigten 

des  Anspruchs- 
berechtigten 

18743 

Turturean  Leon 

1 

_ j 

1 

1 

1 

20010 

Popiel  Jan 

1 

1 

18799 

Berkowicz  Schulim  Schachne  . . 

1 i 

1 

20023 

Schuster  Michael ; 

1 

1 

18811 

ßuszko  Nikolaus 

1 

1 

20040 

Smetäk  Hieronymus 1 

] 

1 

18822 

Follender  Moses 

1 

1 

20052 

Partsch  Maximilian 

1 

1 

18840 

Adler  Jakob 

1 

1 

20088 

Szubelak  Wladimir | 

1 

1 

18894 

Sreter  Wenzel 

1 

1 

20150 

Kawa  Kaspar 

1 

1 

18912 

Exner  Georg 

1 

1 

20151 

Melnyczuk  Basilius  •. | 

1 

1 

18937 

Cerkyenik  Gregor  ...... 

1 

• 

1 

20162 

Steiner  Anton 

1 

1 

18952 

Dyniek  Franz 

1 

1 

20176 

Dvorak  Karl 

1 

1 

18964 

KozoJubski  Martin 

1 

. ' . 

1 

20197 

Suchomel  Franz 

1 

1 

18985 

Rössner  Anton 

1 

1 

20198 

Hanek  Michael 

1 

1 

18992 

Schmidt  Karl 

1 

1 

20238 

Zamis  Josef 

1 

1 

18995 

Schienbein  Philipp  Johann  . . . 

1 

1 

20246 

Körper  Heinrich 

1 

1 

18997 

Kirchknopf  Matthias 

1 ' . 

1 

20262 

Dolliner  Julius  Josef 

1 

1 

19011 

Maczakowski  Mykota 

1 

1 

20265 

Spacek  Franz  

1 

1 

19015 

Hermann  Schmerl 

1 . 

1 

20273 

Vogl  Karl 

1 

1 

19095 

Vyhnalek  Rupert 

1 i . 

1 

20276 

Becker  Georg 

1 

1 

19123 

Danyio  Dmitro 

1 . 

1 

20293 

E ier  Ludwig 

1 

1 

19150 

Chowaniec  Blasius 

1 

1 , 

20299 

Znidersic  Ignaz 

1 

1 

19165 

Krämer  Jakob 

1 1 . 

1 

20305 

Bierowski  Josef 

1 

1 

19195 

Kuczynski  Hippolyt  Pawel  . . . 

1 . 

1 

20308 

Wolowiec  Johann 

1 

1 

19280 

Uryniak  Alexa 

i 

a 

20311 

Kubr  Ernst 

1 

1 

19285 

Wunderlich  Christof 

i i . 

1 

20318 

Reiter  Karl 

1 

1 

19299 

1 Drzata  Kajetan 

1 i . 

1 

20336 

Palatzka  Eugen 

1 

1 

19314 

Wolf  Karl  Wilhelm  

1 

1 

20354 

Langer  Gustav 

1 

1 

19327 

Beranek  Josef 

1 

1 

20362 

Jelinek  Josef 

1 

1 

19329 

Exler  Johann 

1 

1 

20386 

Aszkenazy  Emanuel 

1 

19362 

Hendlinger  Heinrich  

1 

1 

20388 

Szolc  Leon 

1 

19399 

Sonn  Anton 

1 

1 

20392 

Gröschl  Viktor  

1 

19430 

Seidl  Eduard 

1 

1 

20393 

Vavra  Jaroslav 

1 

19440 

Kfitek  Johann 

1 

1 

20397 

Marady  Johann 

1 

1 

19466 

Resch  Josef 

1 

1 

20405 

Schroth  Eduard 

1 

19475 

Ziegler  Josef 

1 

1 

20438 

ürbanek  Johann  ...... 

1 

1 

19484 

Belkhofer  Heinrich 

1 

1 

20442 

Rauter  Thomas 

1 

1 

19536 

’ Garbaczewski  Johann 

1 

1 

20447 

Walther  Jakob 

1 

1 1 

19549 

Kloss  Heinrich 

1 

1 

20461 

Samardak  Marian  Michael  . . . 

1 

19565 

' Thöring  Josef 

1 

1 

20512 

Ferlinz  Konrad 

1 

19566 

Pi§oft  Anton 

1 

1 

20528 

Vareschi  Luigi 

1 

1 

19586 

Fischmann  Aron  David  .... 

1 

1 

20566 

Altrichter  Josef 

1 

1 

19605 

Fitzner  Josef 

1 

1 

20571 

Schuh  Adolf 

1 

1 

19615 

! Sammer  Egidius 

1 

1 

20610 

Tanicbyna  Vinzenz 

1 

1 

19653 

Fudko  Jakob  

1 

1 

20612 

Stiglraair  Johann 

1 

1 

19665 

Novotny  Johann  

1 

1 

20615 

Seidl  Anton 

1 

1 

19689 

Anton  Alois 

1 

a 

20640 

Gratz  Martin 

1 

19707 

Hreborowicz  Roman 

1 

1 

20646 

Freudenschuss  Matthias  .... 

1 

19708 

Hoffmann  Josef 

1 

1 

20679 

Sebele  Josef 

1 

19718 

Smeikal  Friedrich  ...... 

1 

1 

20702 

Kalousek  Josef 

1 

1 

19732 

Reinelt  Johann 

1 

1 

20718 

Pyzik  Ferdinand  Matthias  . . . 

1 

1 

19755 

Schenk  Johann  

1 

1 

20730 

Maly  Anton 

1 

1 

19760 

i Resman  Anton 

1 

• 1 

20736 

Püliö  Franz 

1 

i 

19766 

i Curda  Anton  

1 

1 

20768 

Blume  Alois 

1 

L 

19787 

1 Fachmann  Johann 

1 

1 

20770 

Zych  Stanislaus 

1 

1 

19795 

i Sadic  Natale 

1 

1 

20771 

Holicz  Franz 

1 

i 

19845 

1 Weidlich  Josef 

1 

1 

20792 

Matl  Richard 

1 

1 

19846 

Huber  Jakob 

1 

1 

20810 

Drda  Karl 

1 

1 

19864 

Wolf  Franz  Josef 

1 

1 

20819 

Waltendorfer  Alois 

1 

1 

19873 

Merl  Vinzenz  Ambros 

1 

1 

20850 

Soler  Michael 

1 

1 

10896 

! Pokorny  Johann  

1 

1 

20854 

Krawezuk  Johann  

1 

1 

19904 

! Wimmer  Karl 

1 

1 

20860 

Husa  Johann  

1 

1 

19907 

i Hafner  Rudolf 

1 

1 

20941 

Gutmann  Johann 

1 

1 

19914 

Bi  eit  Heinrich 

i 

1 

20955 

Wagner  Wenzel 

1 

1 

19916 

Jarynowski  Dmytro 

i 

1 

20981 

Pichler  Jakob 

1 

1 

19945 

Kowal  Hryh 

1 

1 

20983 

Prakisch  Josef 

1 

1 

19983 

Rybka  Philipp 

i 

1 

21066 

Nuöic  Johann 

1 

1 

a Certificat  in  Verlust  geraten. 
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Neuerliche  Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von 
Schatzlar  zu  einem  Punkte  der  Lokalbahn  Starkenbach-Bochlitz  nächst  Ponikla  mit  einem  Flügel  von 

Lauterwasser  nach  Schwarzenthal. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Fabriksdirektor  Albert  S o y k a in  Königliche  Weinberge  die 
mit  dem  Erlasse  vom  5.  Juli  1899,  Z.  24.921/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  85  vom  25.  Juli  1899),  erteilte  und  mit 
den  Erlässen  vom  24.  Juni  1900,  Z.  26.738/2,  vom  13.  Juni  1901,  Z.  25.512/2,  und  vom  25.  Juni  1902, 
Z.  26.450/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  83  vom  24.  Juli  1900,  Nr.  85  vom  23.  Juli  1901  und  Nr.  78  vom  10.  Juli  1902), 
verlängerte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von 
der  Station  Schatzlar  der  Staatsbahnlinie  Königshan — Schatzlar  über  Marschendorf,  Freiheit,  Lauterwasser 
und  Langenau  nach  Hohenelbe  und  von  da  zu  einem  Punkte  der  Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz  nächst  Ponikla 
mit  einem  Flügel  von  Lauterwasser  nach  Schwarzenthal  auf  ein  weiteres  Jahr,  das  ist  bis  5.  Juli  1904, 
verlängert. 

Wien,  am  14.  Juli  1903.  E.-M.-Z.  30.253/2. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Projekt  für 
die  zweigeleisigte  Verbindungskurve  zwischen  der 
bestehenden  städtischen  Strassenbahnlinie  in  der 
Thaliastrasse  und  jener  in  der  Ottakringerstrasse 
durch  die  Montldartstrasse:  Anordnung  der  tech- 
nisch-polizeilichen Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministe- 
riuni  hat  unterm  26.  August  1903  die  k.  k.  General-Inspektion 
der  österreichischen  Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der 
fertiggestellten  zweigeleisigen  Verbindungskurve  zwischen  der 
bestehenden  Wiener  städtischen  Strassenbahnlinie  in  der  Thalia- 
strasse (Linie  Nr.  35  der  Konzessions-Kundmachung  vom  24.  März 
1899,  R.-G.-Bi.  Nr.  58)  und  jener  in  der  Ottakringerstrasse 
(Linie  Nr.  4 der  Konzessions-Kundmacliung  vom  25.  Juli  1902, 
R.-G.-Bl.  Nr.  1.50)  durch  die  Montldartstrasse  in  ihrem  Wirkungs- 
kreise die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen.  Unter 
einem  wurde  auch  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichisclien 
Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen  Kominissions- 
ergebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  not- 
wendigen Voraussetzungen,  den  Betriebskonsens  für  Oie  gegen- 
ständliche Verbindungskurve  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums ex  commissione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  38.516.] 

Zillertalbaliii  (Jenbach  - Mayrhofen).  (Projekt  für 
die  Wagen remise  in  der  Station  Jenbach.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  hat  das  vom  Verwaltungsrate  der  Zillertal- 
bahn in  Wien  vorgelegte  Projekt  für  die  Wagenremise  vom  fach- 
lichen Standpunkte  unter  Vorschreibung  gewisser  Aenderungen 
hinsichtlich  der  einzuhaltenden  Entfernung  der  innerhalb  und 
nächst  der  Remise  befindlichen  Geleise  entsprechend  befunden 
und  unter  einem  an  die  k.  k.  Statthalterei  in  Innsbruck  zur 
Prüfung  im  Sinne  der  Bestimmungen  des  § 22  der  Ministerial- 
verordnung  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  mit  der 
Ermächtigung  geleitet,  im  Palle  eines  günstigen  Befundes  hierfür 
den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  zu 
erteilen.  ^ [E.-M.-Z.  24.439.] 

Eisenbahn  Chaböwka-Zakopane.  (Vorlage  des  Pro- 
jektes für  die  Ableitung  des  Wassers  vom  Objekte 
in  km  43’0/l : Anordnung  der  politischen  Begehung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  das  vom  Landesausschusse 
des  Königreiches  Galizien  vorgelegte  Projekt  für  die  Ableitung 
des  Wassers  vom  Objekte  in  km  43'0/l  der  Eisenbahn  Chaböwka- 
Zakopane  prinzipiell  genehmigt  und  unter  einem  an  die  k.  k. 
Statthalterei  in  Lemberg  zur  Durchführung  der  politischen  Be- 
gehung unter  Berücksichtigung  der  materiellen  Bestimmungen 
des  Wasserrechtsgeaetzes  geleitet.  Gleichzeitig  wurde  die  vor- 
genannte Landesstelle  ermächtigt,  bei  anstandslosem  Kommissions- 
ergebnisse den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums unter  AusfoEung  eines  signierten  Projektspares  an 
den  Landesausschuss  des  Königreiches  Galizien  ex  commissione 
zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  .32.110.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Petersdorf  - üllersdorf- 
Winkelsdorf.  (Inangriffnahme  der  Bauarbeiten  im 
Monate  August.)  Laut  Anzeige  des  behördlich  autorisierten 
Bauingenieurs  Dr.  Rudolf  Mayreder  als  Vertreter  und  Bevoll- 
mächtigter Bauleiter  der  Konzessionäre  der  normalspurigen 
Lokalbahn  Peters  lorf-Üllersdorf- Winkelsdorf  wurde  mit  der  Bau- 
inangriffnahme der  ungefähr  I3'5  km  langen,  bereits  kon- 


zessionierten vorgenannten  Bahnlinie  im  Monate  August  1903 
auf  Grund  des  mit  dem  Eisenbahn-Ministerialerlasse  vom 
22.  Februar  1903,  Z.  49.835  ex  1902,  erteilten  Baukonsenses  be- 
gonnen, und  sind  die  bezüglichen  Bauarbeiten  dem  Ingenieur 
und  Baumeister  Franz  Biesz  in  Mährisch-Schönberg  übertragen 
worden.  [E.-M.-Z.  38.072.] 

Baiivergehung  der  Teilstrecke  Birnbaum— Assling— 
Wocheiuer  Peistritz  der  Linie  Klagenfurt  — Triest.  Die 
Herstellung  des  Unterbaues,  der  Beschotterung,  der  Überbau- 
legung, des  Hochbaues,  der  Bahneinfiiedung,  der  Lieferung 
und  Versetzung  der  Bahnzeichen,  sowie  der  Lieferung 
der  Grenzsteine  in  der  vorbezeichneten  Teilstrecke  der  Linie 
Klagenfurt  — Triest  wurde  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium 
auf  Grund  des  Ergebnisses  der  am  20.  August  1903  durch- 
geführten Offertverhandlung  rücksichtlich  der  Baulose  1 
und  2 der  Bauuuternehmung  Madile  & Comp,  in  Klagenfurt, 
rücksichtlich  der  Baulose  3 und  4 der  Bauunternehmung 
H.  Relia  & Comp,  in  Wien  im  Vereine  mit  F.  Marinelli  & L. 
Faccanoni  und  rücksichtlich  des  Bauloses  5 der  Bauunter- 
nehmung G.  Chierici  und  Max  Picha  in  Prag  zur  Ausführung 
übertragen. 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Gemeinde  Wien  — städtische  Strassenbahnen.  (B  e- 
stellung  eines  Direktors  bei  den  Wiener 
städtischen  Strassenbahnen.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  die  anlässlich  der  Uebernahme  des  Betriebes 
der  städtischen  Strassenbahnen  seitens  der  Gemeinde  Wien  er- 
folgte Ernennung  des  bisherigen  Direktors  der  „Siemens  & Halske 
A.-G,  Betriebsabteilung  für  städtische  Strassenbahnen“  Ludwig 
Spängler  zum  Direktor  der  städtischen  Strassenbahnen  ge- 
nehmigend zur  Kenntnis  genommen  und  den  Genannten  als 
verantwortlichen  Leiter  des  Betriebes  dieser  Strassenbahnen 
bestätigt.  [E.-M.-Z.  30.699.] 


Nachrichten  aus  üngfam. 


Kgl.  ungarisches  Handelsministerium.  (Regulativ, 
betreffend  den  Transport  von  mit  kontagiösen 
Krankheiten  behafteten  Personen  auf  den  im 
Bereiche  Ungarns  betriebenen  Eisenbahnen.) 
Der  kgl.  ungarische  Handdsminister  hat  mit  Erlass  Z.  8311 
ex  1903  im  Einvernehmen  mir  dem  Minister  des  Innern  in  einem 
an  die  Verwaltungen  sämtlicher  ungarischen  Eisenbahnen  ge- 
richteten Erlasse  die  Durchführung  nachfolgender  sanitäts- 
polizeilicher Massnahmen  angeordnet:  „An  Cholera,  Pest  oder 
aasgebrochener  Wassersclieu  leidende  Personen  sind  von  der 
Beförderung  ausgeschlossen.  Jene  Personen,  welche  an  einer 
anderen,  im  allgemeinen  übertragbaren  Infektionskrankheit  leiden, 
können  nur  in  dem  Falle  befördert  werden,  wenn  die  in  Geltung 
stehenden  sanitätspolizeilichen  Vorschriften  beobachtet,  die  in 
denselben  hinsichtlich  des  Verlassens  des  Wolinortes  festgestellten 
Bediiigunsjen  erfüllt  wurden.  An  Blattern,  Diphtheritis,  Lepra, 
Masern,  Dysenterie,  Scharlach  oder  Typhus  web  her  Art  immer 
leidende  Personen  sind  in  besonderen  Wagen,  solche,  die 
all  Keuchhusten,  Karbunkel,  Rotlauf,  Rotzkrankheit  oder  Traclioina 
leiden,  in. einem  abgesonderten  Wagenabteil  zu  befördern.  Die 
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BeförJerang  solcher  Personen,  die  vorläufig  nur  als  krankheits- 
verdächtig bezeichnet  werden,  bei  welchen  aber  die  Krankheit 
noch  nicht  ausbrach,  ist  in  dem  Falle  zulässig,  wenn  dies_  durch 
ein  autoritatives  ärztliches  Zeugnis  bestätigt  _ ist.  Für  die  Be- 
förderung in  einem  besonderen  Wagen  und  in  einer  abgeson- 
derten Wagenabteilung  sind  die  tarifmässigen  Gebühren  zu  be- 
zahlen.“ 

Kgl.  Ungarische  Staatseiseubahnen.  (Eröffnung  des 
Motorbetriebes  auf  der  Linie  Debrecze  n 
Tisza-Lök.)  Auf  der  Linie  Debreczen — Tisza-Lök  wurde  der 
Verkehr  der  bisherigen  zwei  Personenzüge  am  16.  August  1903 
eingestellt  und  ist  an  Stelle  desselben  der  motorische  Verkehr 
ins  Leben  getreten.  Zwischen  den  Stationen  Debreczen  und 
Hajdu-Nänas  verkehren  die  Motorwagen  täglich  fünfmal,  zwischen 
Hajdu-Nänas  und  Tisza-Lök  täglich  dreimal.  Des  ferneren  werden 
vom  1.  September  1903  an  auf  der  Linie  Debreczen— Tisza-Lök 
sämtliche  Personenzüge  und  auf  der  Linie  Kirälytelek — Tisza-Lök 
der  Vizinalbahn  Njiregyhäza— Tisza-Poigär  in  beiden  Kichtungen 
je  ein  neuer  Personenzug  versuchsweise  mit  Motorwagen 
in  Verkehr  gesetzt  werden. 


Schiffahrt. 


Uesterreichischer  Lloya. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  26.  August  bis  1.  Sep- 
tember 1903. 

Adriatisches  Meer. 


Dalmatien. 

26.  Angnst,  •)  am  8*/,  Ohr  frflb  (M  e t k o t 1 c b A), 

Dampfer  .Bosnia*,  Kapitän  V.  Benussl, 
mit  Berübrnng  von  Pola,  ImsBinpiccolo,  Zara,  Zaravecchla, 
Sebenico,  Traü,  Bpalato,  8.  Pietro,  Almissa.  Macareca,  Gradaz, 
Trapano,  Port-Opns  nnd  Metkovich,  überdies  8.  Giorgio  di  Lesina, 
8.  Martino  and  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Deber- 
schiffnng  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
[jussingrande,  Novaglia,  Valcassione  nnd  Porto  Manzo. 

27.  •)  am  8 Ohr  früh  (Bildampfer  nach  Cattaro), 

’ Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 

mit  Berührung  von  Pola,*  Lnssinpiccolo,  Zara,  Bpalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Oeberschiffung  ln  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

28  •)  am  8*/,  Dhr  früh  (C  a 1 1 a r o), 

” Dampfer  .Danubio*,  Kapitän  S.  Tominich, 

mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Poia,  Ijussinpiccolo,  Belvo,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Bpalato,  Carober,  Milnä,  Clttavecchia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vailegrande,  Curzoia,  Orebich,  Terstenik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Castelnuovo,  Teodo.  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Budua  und  Bpizza. 

29.  •)  am  8*/,  Uhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Metoovich*,  Kapitän  G.  Badoslovich, 
mit  BerndruDg  von  Poia,  Lussinpiccolo,  Zara,  Zlarin,  Bebenifu, 
Traü,  Bpalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizza, Almissa  nnd  Gradaz  anf  der  Rückfahrt. 

1.  Beptbr.,*)  um  8*/j  Ohr  früh  (Dalmatinisch-Albanesische  Linie), 
Dampfer  .Sultan“,  Kapitän  M.  Braticevich, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Lussinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Bpalato,  Milnä,  Lesina,  Curzoia,  Gravosa,  Castelnuovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medua,  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta  und 
Corfu.  Deberschiffnng  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 

•)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7'10  Uhr 

früh  ankommt. 

■ Verbindung  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  ans  Wien. 

NB.  Rnndreisebillets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  ln  Ragusa,  K 90-  — . 


26.  August, 
Z7.  . 

31.  . 


Venedig. 

Dampfer  .Metcovich“,  Kapitän  G.  Radoslovich  zn  Mittag. 
Dampfer  .Venus*,  Kapitän  C.  de  Bretfeld  1 um 

Dampfer  .Venns*,  Kapitän  C.  de  Bretfeld  / Mitternacht. 


27.  August, 


27. 


Levante  and  Mittelmeer. 

am  UV»  Uhr  TOrm.  (Eildarapfer  Dach  Alexandrien), 
hampfer  , Habsbarg*,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
um  5 Uhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  A)» 

Dampfer  ^Aurora*,  Kapitän 

mit  Berührung  von  Durazzo,  Valona,  Banti  Quaranta,  Corfu, 
Argostoli,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Syra,  Piräus,  Öinyrna, 
Balonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli, 
Rodosto,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trapezunt, 
Rizeh  und  Batum. 

um  4 Uhr  nachm.  (G  r i e c h i s c h-0  r i e u t a 1 i s c h e L i n i e A), 
Dampfer  .Jupiter“,  Kapitän  P.  Marassi, 
mit  Berührung  von  Piume,*  Corfu,  Patras,  Calamata,  Piräus, 
Smyrna,  Cesmb,  Chios  und  Vathy. 


am  llVa  Uhr  vormittags  (Levante-Bildampfer), 

Dampfer  .Carniolia“,  Kapitän  A.  de  Petris, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Knstendjb,  Sulinä,  Varna,  Galatz 
und  Braila.  Ueberschlffung  in  Konstantinopel  nach  Bargas.  Für 
Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Ueberschlffung  in  Corfu 
nach  Durazzo,  Medua,  Dulcigno,  Antivari,  Sajada,  Parga,  Santa 
Maura  und  Prevesa. 

am  11*/*  Uhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrie  n), 
Dampfer  .Semiramis“,  Kapitän  V.  Gntmann, 
nach  Alexandrien  mit  Beruhrang  von  Brindisi. 

Octindien,  China  und  Japan, 

um  4 Uhr  nachmittags  (direkt  nach  Bombay),**) 

Dampfer  .Imperator*,  Kapitän  P.  M^ca, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  Aden^nd  Bombay, 
um  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e s t — C a I c u 1 1 a), 

Dampfer  .Bilesia“,  Kapitän  G.  Ghezzo, 

[von  Fiumet)  am  8.  September]  mit  Berührung  von  Port  Bald, 
Suez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  nnd  Calcntta. 
am  4 Uhr  nachmittags  (I  n d i e n — C ta  i n a— J a pa  n), 

Dampfer  „China*,  Kapitän  P.  Ivellich, 

[von  Fiumet)  am  21.  September)  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Bingapore,  Hongkong, 
Sangbai,  Yokohama  und  Kobe. 

Brasilien. 

10.  Septbr.,  Dampter  „India*,  Kapitän  G.  Knezevich, 

mit  Berührung  von  Fiume,*)  Pernambuco,  Bahia,  Rio  Janeiro 
nnd  Bantos. 

*)  Zwischen  Triest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  zur  Verschiffung  angenommen. 

•*)  Waren  nach  Bombay  werden  nur  mit  dem  Dampfer  vom  3.  eines 
jeden  Monates  aufgenommen.  Die  Gesellschaft  behält  sich  jedoch  vor, 
Gütet  nach  Bombay  auch  mit  anderen  Dampfern  zu  verladen,  wenn 
freier  Raum  vorhanden  wäre,  nach  Vervollständigung  der  Ladnngen  nach 
anderen  Häfen  der  Linie. 

f)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontnraaz-Massregel n. 


1.  Septbr., 
3. 

3.  Beptbr., 
12. 

25.  . 


FRITZ  &HASCHRE 


Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

molas  \in<l  Koble 


^ „Sunrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle. 

? Kurze  Postadresse:  KoJAlenfrit^  Wien,  XX/1.  ^ 


Eichenschnittmatenal 

liefert  prompt 

1 Vojtecll  KePliart  Dampfsägewerk  | 

Podöbrad,  Bölimen. 

704  : 

K.  k.  österr. 


Staatsbahnen. 


Kundmachung 

betreffend  die  gemeinschaftliche  Ausschreibung  der  Lieferung 

von : 

I.  Tuch  und  tuchartigen  Schafwollstoffen,  2.  Leinen-  und  Baum- 
wollwaren,  sowie  3.  Uniformzubehörsorten  behufs  Anfertigung 
von  Uniformen  für  die  Unterbeamten  und  Diener  der  Amts- 
bezirke der  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  Wien,  Linz,  Innsbruck, 
Villach,  Triest,  Pilsen,  Prag,  Olmütz,  Krakau,  Lemberg  und 
Stanislau. 

Die  vorgenannten  k.  k.  Staatsbahn- Direktionen  beabsich- 
tigen, nach  drei  aus  der  folgenden  tabellarischen  Uebersicht  zu 
entnehmenden  Bescbaffungsgruppen  getrennt,  für  die  Dauer  von 
zwei  Jahren,  und  zwar  vom  l.  Jänner  1901  bis  31.  Dezember  1905, 
ihren  gemeinsamen  Bedarf  an  nachstehend  samt  den  beiläufigen 
Bedarfsziffern  spezifizierten  Sorten  iin  Wege  der  öffentlichen 
Konkurrenz  einheitlich  sicherzustellen. 

Es  wird  zur  Einbringung  schriftlicher  Offerte  hiermit  die 
öffentliche  Aufforderung  erlassen. 

Der  beiläafige  Bedarf  während  der  gesamten  zweijährigen 
' Lieferungsperiode  ist  folgender: 
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I.  Besebaffungsgnippe  Wien 

II.  Beschaffungs- 
gruppe Prag 

III.  Beschaffungs- 
grnppe  Lemberg 
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I.  Tuch  und  tucbartige  Scbafwollstoffe 

Met 

e r 

1 

Dunkelblaues  Tuch  . . . 

3200 

1650 

1270 

2080 

400 

8600 

2900 

2400 

950 

6250 

1600 

1700 

1800 

5100 

19950 

2 

Kornblumenblaues  Tuch,  Prima 

1G800 

8000 

8400 

8150 

1100 

42450 

12500 

9000 

2710 

14210 

8000 

8000 

7900 

23900 

90560 

3 

Lichtblauerauer  Milton  . . 

450 

150 

115 

130 

50 

895 

350 

180 

120 

650 

200 

200 

200 

600 

2145 

4 

Orangegelbes  Egalisierungstuch 

510 

250 

290 

250 

30 

1330 

400 

280 

100 

780 

200 

100 

200 

500 

2610 

5 

Schwarzer  Schafwollfutterstotf . 

1200 

640 

570 

650 

160 

3220 

1000 

200 

350 

1550 

660 

700 

760 

2120 

6890 

6 

Dunkelgrauer  Schafwollfutterstotf  .... 

3600 

2000 

2900 

2670 

360 

11530 

3900 

2800 

700 

7400 

1900 

2500 

2200 

6600 

25530 

7 

Kornblumenblauer  Stoff,  Sekunda  .... 

4700 

3750 

3580 

3440 

550 

16020 

5600 

5000 

1150 

11750 

4000 

5000 

6100 

15100 

42870 

8 

Dunkelblaugrauer  Hosenstoff  . 

2000 

1230 

990 

1300 

380 

5900 

1700 

1500 

700 

3900 

1000 

1200 

1400 

3600 

13400 

9 

Dunkelblauer  Paletotstoff  . 

2100 

1200 

1240 

1160 

280 

5980 

1000 

1900 

650 

3550 

1400 

1.500 

1500 

4400 

139.30 

10 

Mohrengrauer  Paletotstoff 

9G00 

5000 

6920 

5880 

6^0 

28080 

8500 

6000 

2000 

16500 

4700 

6000 

5300 

16000 

60580 

11 

Dunkelgrauer,  schwerer  Mantelstoff  . . . 

5600 

2050 

2080 

2270 

520 

12520 

3500 

3500 

850 

7850 

2200 

3000 

3100 

8300 

28670 

12 

Dunkelgrauer,  leichter  Mantelstoff  .... 

1900 

620 

570 

500 

3590 

1400 

1200 

400 

3000 

600 

800 

1100 

2500 

9090 

13 

Dunkelgrauer  Schafwoll-Loden 

3450 

850 

1240 

1670 

380 

7590 

4000 

3000 

700 

7700 

2300 

2500 

2500 

7300 

22590 

II.  Leinen-  und  Baumwollwaren 

Met 

e r 

1 

Blaugestreifter  Gradl  . . . 

16100 

9600 

8960 

9270 

I4O0U33O 

15500 

10000 

2700 

28200 

10000 

8000 

7080 

25080 

98610' 

2 

Ungebleichter  Zwilch  . . . 

, 

350 

350 

350 

3 

Blauer  Leinenstoff  .... 

10400 

9100 

6660 

8550 

800  35510 

10500 

2800 

13300 

10000 

10000 

11400 

31400 

80210 

4 

Schwarze  Futterleinwand  . 

5800 

2800 

1600 

3320 

500' 14020 

4800 

3500 

1200 

9500 

2700 

3000 

3250 

89.50 

32470 

5 

Ungebleichte  Putterleinwand  . 

8800 

5200 

7000 

4770 

800,25570 

7400 

5500 

1600 

14500 

5000 

5500 

5200 

15700 

56770 

6 

Schwarzer  Orleans  .... 

2100 

700 

900 

780 

110 

4590 

1200 

800 

350 

2350 

600 

600 

1000 

2200 

9140 

7 

Schwarzer  Cloth 

2700 

1450 

1350 

1590 

320 

7410 

2200 

1800 

700 

4700 

1200 

1500 

1570 

4270 

16380 

8 

Pärbig  gestreifter  Satin 

1500 

800 

790 

940 

160 

4190 

1200 

1000 

400 

2600 

800 

800 

870 

2470 

9260 

9 

Dunkelgrauer  Croisd  . . . 

3500 

2560 

1560 

1460 

240 

9320 

2800 

1600 

650 

5050 

1200 

1200 

1800 

4200 

18570 

10 

Schwarzer  Croisd  . . . . 

1000 

500 

490 

580 

120 

2690 

800 

600 

250 

1650 

500 

500 

600 

1600 

5940 

11 

Grauer  Molino 

1000 

630 

510 

670 

140 

2950 

900 

800 

350 

2050 

500 

600 

700 

1800 

6800 

12 

Silbergrauer  Pelzbarchent  . 

7200 

1370 

3070 

2360 

500 

14500 

6100 

5000 

1300 

12400 

3500 

4000 

4400 

11900 

38800 

13 

Granschwarzes  Köperfutter 

' 

11600 

3600 

4230 

4810 

950 

25190 

8500 

7500 

1950 

17950 

5600 

6000 

(5970 

18570 

61710 

14 

Schwarzer  Baumwollsamt  . 

90 

70 

60 

50 

30 

300 

100 

100 

40 

240 

100 

100 

100 

300 

840 

^ III.  Zubebörsorten 

Einheits- 

mass 

M 

e n 

S e 

1 

Flugräder,  einseitige  . . 
Plugräder,  dop))elseitig  mit 

tL  ® 

Paar 

11900 

6000 

8400 

6600 

800 

33700 

13000 

looooWoo 

25700 

5500 

6000 

9000 

20500 

79900 

2 

Kaiserkrone 

■ II 

Stück 

15500 

8000 

8000 

7700 

1150 

40350 

10200 

9000  2800 

22000 

7000 

8000 

8400 

23400 

85750 

3 

Adlerknöpfe,  gross  . . . 

* s ^ 

Gros 

1425 

658 

840 

316 

87 

3326 

370 

340 

110 

820 

250 

280 

300 

830 

4976 

4 

Adlerknöpfe,  klein  . . . 

00 

1300 

493 

570 

234 

83 

2680 

320 

236 

80 

636 

200 

200 

225 

625 

3941 

5 

Rosetten 

Stück 

26500 

12800 

15500 

14000  2400 

71200 

22000 

16000  4700 

42700 

12000 

12000 

13800 

37800 

1.51700 

G 

Pirmachiffre  St.B 

c3  S 

Paar 

400 

140 

100 

120 

40 

800 

360 

160 

100 

620 

120 

150 

240 

510 

1930 

7a 

Achselklappen  mit  einem 

Börtchen 

"eS 

1700 

920 

870 

1000 

200 

4690 

1400 

1100 

480 

2980 

1000 

1000 

1000 

3000 

10(i70 

7b 

Achselklappen  mit  zwei 

a 

Börtchen ' , . 

a« 

50 

50 

50 

8 

Achselquerspangen  . . . 

1700 

920 

870 

1000 

200 

4690 

1400 

1100 

480 

2980 

900 

1000 

1000 

2900 

10570 

9 

Achseldragoner 

’ ® « 

1000 

800 

1300 

1000 

60 

4160 

1500 

600 

380 

2480 

350 

600 

900 

1850 

8490 

10 

Kragenbörtchen 

P to 
00 

Meter 

150 

100 

45 

30 

35 

360 

360 

11a 

Kappenschnüre  für  Unter- 

® 

k 

11b 

beamte 

2800 

2800 

500 

800 

700 

2000 

4800 

Kappenschnüre  für  Diener 

ce 

n 

6500 

550 

3200 

3180 

450 

13880 

6300 

4000 

1300 

11600 

2500 

2500 

2180 

7180 

32660 
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1.  An  der  Oiferteinbringung  können  sich  nur  solide, 
leistungsfähige  Unternehmer  beteiligen.  Zwischenhändler,  dann 
Personen,  welche  das  österreichische  Staatsbürgerrecht  nicht 
geniessen,  sind  von  der  Beweibung  grundsätzlich  ausgeschlossen. 

2.  Alle  jene  Unternehmer,  welche  sich  an  der  Otfert- 
einbringung  beteiligen  wollen  und  zu  den  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen im  ähnlichen  Lieferungsverhältnisse  noch  nicht  gestanden 
sind,  haben  mittels  eines  von  der  bezüglichen  Handels-  und 
Uewerbekainmer  und  rücksichtlich  der  Zubehörsorten  eventuell 
der  politischen  Behörde  (Magistrat)  ausgefertigten  Zeugnisses 
ihre  Solidität  und  Leistungsfähigkeit  nachzuweisen. 

3.  Eücksichtlich  der  Lieferung  von  Tuch  und  Schafwoll- 
stoffen, sowie  der  Leinen-  und  Baumwollwaren  wird  _ nur  auf 
solche  Unternehmer  reflektiert,  welche  Grossindustrielle  in  diesen 
Branchen  sind. 

Die  Erzeugung  dieser  Artikel  hat  unter  bahnanstaltlicher 
üeberwachung  in  den  von  den  Unternehmern  selbst  betriebenen 
Fabriken  zu  erfolgen. 

4.  Es  steht  den  Offerenten  frei,  sich  um  alle  in  jeder 
einzelnen  Lieferungsgruppe  (Tuch-,  Leinen-  und  Baumwollwaren, 
Zubehörsorten)  ausgeschriebenen  oder  auch  nur  um  einzelne 
Sorten  derselben  zu  bewerben,  sowie  es  denselben  freisteht,  auf 
den  Bedarf  einzelner  oder  sämtlicher  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen 
einer  oder  mehrerer,  beziehungsweise  aller  drei  Beschaffungs- 
gruppen zu  reflektieren. 

5.  Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  (Beschaffungsgruppen) 
behalten  sich  das  Eecht  vor,  bei  Beurteilung  der  Offerte  nicht  allein 
auf  die  Preise,  sondern  auch  auf  die  Solidität  und  Leistungs- 
fähigkeit des  Offerenten  Eücksicht  zu  nehmen  und  hiernach 
nach  freier  Wahl  zu  entscheiden,  sowie  sie  auch  berechtigt  sind, 
beliebige  Teilmengen  der  offerierten  Gegenstände  dem  Offerenten 
zur  Lieferung  zu  übertragen  oder  auch  sämtliche  Anbote  zurfick- 
zuweisen  und  die  Lieferung  auf  beliebigem  Wege  zu  vergeben. 

6.  Für  die  richtige  Einhaltung  des  Offertes  ist  ein  Vadium 
im  Betrage  von  fünf  Prozent  des  Wertes,  welcher  nach  dem  für 
die  offerierten  Artikel  geforderten  Preise  entfällt,  gleichzeitig 
mit  dem  Offerte,  jedoch  abgesondert  von  demselben,  bei  der 
Kassa  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien,  beziehungsweise  Prag 
und  Lemberg  nach  Vorschrift  des  Artikels  5 der  allgemeinen 
Bedingnisse  zu  erlegen. 

7.  Das  vom  Offerenten  eigenhändig  zu  unterfertigende 
Offert  muss: 

a)  auf  dem  mit  dieser  Ausschreibung  hinausgegebenen  Formu- 
lare (Preisverzeichnis)  verfasst, 

b)  mit  einer  Stempelmarke  von  einer  Krone  versehen, 

c)  unter  der  Voraussetzung  des  Punktes  2 mit  dem  Soliditäts- 
und Leistungsfähigkeits- Zeugnisse  belegt  sein, 

d)  ferner  hat  jeder  Offerent  ein  eigenhändig  unterschriebenes 
Exemplar  der  allgemeinen  und  der  besonderen  Lieferungs- 
bedingnisse, von  welchen  jeder  Bogen  mit  einer  Stempel- 
marke von  einer  Krone  versehen  sein  muss,  dem  Offerte 
anzuschliessen,  sowie  endlich 

e)  im  Sinne  des  § 4 der  besonderen  Bedingnisse  für  die  Liefe- 
rung von  Uniformzubehörsorten  die  bezüglichen  Muster, 
separat  versiegelt,  gleichzeitig  mit  dem  Offerte  vorzulegen. 

f)  die  Preise  sind  für  die  ganze  Vertragsdauer  fix  vereinbart 
und  unabänderlich  und  sind  zu  stellen  franko  aller  Spesen, 
bei  Barzahlung  ohne  Skonto,  einer  der  den  bezeichneten 
Materialmagazinen  vom  Fabriksorte  nächstgelegenen  Ein- 
bruchstation der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  von  welcher  die 
Waren  im  Eegiewege  an  die  Ablieferungsstelle  weiter  be- 
fördert werden. 

8.  Offerte,  welche  vorstehenden  Bestimmungen  nicht  ent- 
sprechen, ferner  solche,  welche  besondere,  von  den  Bedingnissen 
abweichende  Bestimmungen,  sowie  Ausnahmen  oder  Berichti- 
gungen enthalten,  dann  solche,  welche  verspätet  einlangen  oder 
welchen  keine  Uniformzubehörsorten-Muster  beigegeben  sind, 
endlich  telegraphische  Anbote  bleiben  ebenso  unberücksichtigt, 
als  jene  Offerte,  welchen  etwa  die  Erklärung  beigefügt  wäre, 
dass  der  Offertsteller  auf  die  Anbote  anderer  Offerenten  Nach- 
lässe zugesteht. 

9.  Alle  Offertformulare  .(Preisverzeichnisse),  dann  die  all- 
gemeinen und  besonderen  Lieferungsbedingnisse  können  in  der 
Abteilung  2 für  Eechts-  und  allgemeine  Verwaltungs- Angelegen- 
heiten der  vorgenannten  k.  k.  Staatsbahn  Direktionen  unentgeltlich 
behoben  werden,  woselbst  auch  die  Muster  zur  Einsicht  auf- 
liegen. 

10.  Das  Offert  ist  für  den  Offerenten  vom  Zeitpunkte  der 
Einreichung,  für  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  (Beschaffungs- 
gruppen) aber  erst  dann  rechtsverbindlich,  wenn  der  Eisteher 
von  der  erfolgten  Genehmigung  seines  Offertes  verständigt 
worden  ist. 


11.  Die  nach  Vorschrift  des  Punktes  7 dieser  Kundmachung 
instruierten  Offerte  sind  nebst  den  Mustern  versiegelt  für  die 

I.  Beschaffungsgruppe  beim  Einreichungs-Protokolle  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  Wien,  XV.  Mariahilferstrasse  132,  für  die 

II.  Beschaffungsgruppe  bei  der  k.  k.  Staatsbahn- Direktion  in  Prag, 
II.  Verlängerte  Hyoernergasse  Nr.  46  neu,  und  für  die  III.  Be- 
schaffongsgruppe  bei  der  k.  k Staatsbahn- Direktion  in  Lemberg, 
Krasickigasse  5,  bis  längstens  30.  September  1903,  12  Uhr  mittags, 
mit  der  Aufschrift  am  Kuverte:  „Offert  zur  Lieferung  von  Uni- 
formgegenständen,  Lieferungsgruppe  I,  Tuch  und  tuchartige 
Schafwollstoffe“,  beziehungsweise  „Lieferungsgruppe  II,  Leinen- 
und  Baumwollwaren“  und  beziehungsweise  „Lieferungsgruppe  III, 
Uniformzubehörsorten“  einzureichen. 

12.  Die  Offerteiöffnung  erfolgt  am  1.  Oktober  1903,  9 Uhr 
früh,  bei  der  Abteilung  2 der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien, 
beziehungsweise  Prag,  beziehungsweise  Lemberg. 

Innerhalb  acht  Wochen  nach  Ablauf  der  Anbot-Einreichungs- 
frist werden  von  den  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  Wien,  Prag 
und  Lemberg  die  Offerenten  von  dem  Erfolge  ihrer  Offerte  ver- 
ständigt, die  Ersteher  zum  Erläge  der  Kaution  aufgefordert  und 
den  Nichterstehern  die  erlegten  Vadien  gegen  Eückstellung  der 
Kassabestätigung  ausgefolgt. 

Wien,  im  August  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Altmaterial= 

Verkaufs=Ausschreibung. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangen 
die  im  Materialmagazine  Mähr.-Schönberg  und  Heizhause  Jägern- 
dorf  lagernden  Altmaterialien  im  Offertwege  zum  Verkaufe. 

Die  näheren  Angaben  hierüber  sind  den  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  (Zugförderungs-  und  Werkstätten- Abteilung) 
erhältlichen  Offertformularen  und  Verkaufsbedingnissen  zu  ent- 
nehmen. 

Die  vorschriftsmässig  adjustierten  Offerte  sind  bis  längstens 
lö.  September  1903,  12  Uhr  mittags,  beim  Einreichungs- 
protokolle der  gefertigten  Direktion  einzubringen. 

Jeder  Offerent  hat  das  Eecht,  der  am  nächsten  Tage, 
10  Uhr  vormittags,  stattfindenden  kommissioneilen  Ofterteröffnung 
beizuwohnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

0 1 m ü t z,  im  August  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion. 


SSAS  PH  ALTw^n. 

\ TELECRADR.ASPHALTONW^EN  Eb^'oORFERSTR.A 
IpggJj^lJI/uSFlEHRUNCEHvtCOMPRI/AEu.COULEtMNATURASPHALT. 

^I^SJmJsÄUREFESTER  ASPHALTBELAG  IN  ACCUNULATORENRÄUMEN 
ALLE|1®I»!bER  des  beim  W?  STADTBAHN  baue  BESTBEWÄHRTEN 
PATENTES  „LEISS-ZUFFER”  FÜR  ISOLIRUNGEN. 


Wien,  VII.  Sielienslemflasse  7 (QesenliliBr  dem  1 1 Patentamte). 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch- Ungarisch-Italienischer  Güterverkehr. 

Frachtberechnung  für  Regiesendungen 
der  Italienischen  Südbahnen. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  September  1903  finden 
die  im  Tarife,  Teil  II,  Heft  1 a,  für  den  obbezeichneten 
Güterverkehr  enthaltenen  Schnittfrachtsätze  nach  Cormons 
transit,  Pontebba  transit  und  Peri  transit  auch  für 
Regiesendungen  der  Italienischen  Südbahn-Gesellschaft, 
also  für  Sendungen  Anwendung,  welche  rücksichtlich  der 
italienischen  Strecken  nach  besonderen  internen  Be- 
stimmungen der  bezeichneten  Verwaltung  behandelt 
werden. 

Diese  Massnahme  erstreckt  sich  auf  Eil-  und 
Frachtgüter  aller  Art,  welche  auf  Grund  des  Oester- 
reichisch-Ungarisch-Italienischen  Gütertarifes  direkt  ab- 
gefertigt werden  können,  sofern  die  Sendungen  mit 
internationalen  Frachtbriefen  an  eine  Dienststelle  der 
Italienischen  Südbahn-Gesellschaft  zur  Aufgabe  gelangen, 
in  welchen  die  betreffenden  Sendungen  als  Regiegut 
derselben  gekennzeichnet  erscheinen. 

Die  Berechnung  dieser  Schnittfrachtsätze  ist  an 
die  Beachtung  der  Verkehrsleitungsvorschriften  des 
Oesterreichisch  - Ungarisch  - Italienischen  Gütertarifes 
(Kop.  III  des  Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  B)  gebunden, 
so  dass  diese  Schnittfrachtsätze  für  fragliche  Sendungen 
nur  angewendet  werden,  wenn  sie  über  jenen  Grenz- 
punkt (Cormons,  Pontebba  oder  Peri)  zur  Beförderung 
gelangen,  welcher  nach  den  Leitungsvorschriften  — die 
diesseitige  Aufgabsstation  und  die  italienische  Bestim- 
mungsstation in  Betracht  gezogen  — für  die  Transport- 
leitung vorgesehen  ist. 

Wien,  am  20.  August  1903.  [849] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priy.  Südhahn- Gesellschaft 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 

Deutsch-Italienischer  Güterverkehr. 

Ergänzung  des  Ausnahmetarifes  Nr.  2 
für  Wein  u.  s.  w. 

Mit  Wirksamkeit  vom  26.  August  1903  wird  die 
Station  Neckargemünd  der  grossherzogl.  Badischen 
Staatseisenbahnen  mit  nachstehenden  Entfernungen  und 
Schnittsätzen  in  den  Ausnahmetarif  Nr.  2 für  Wein  u.  s.  w. 
einbezogen : 


i 

Äusnahmetarif  Nr.  2 

Schnittsätze 

a 

b 

c 

D 

a 

o 

nördlich  von  Italien 

5 t 

10  t 

10  t 

w 

* 

Franken  für  100  kg 

597 

jPino  . . 

509 

4-07 

3-37 

642 

Neckargemünd  1 Chiasso  . 

5-46 

4-34 

361 

749 

[Peri  . . 

5-73 

4 68 

398 

Wien,  am  22.  August 

1903. 

[850] 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Mährisch-Schlesischer  Kohlenverkehr  mit  Galizien 
und  der  Bukowina. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages  II. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangt  der  Nachtrag  II  zu 
dem  vom  1.  Mai  1901  gültigen  Ausnahmetarife  für  den 
obbezeichneten  Koblenverkehr  zur  Einführung. 

Insoweit  Frachterhöhungen  eintreten,  bleiben  die 
bisherigen  Frachtsätze  bis  15.  Oktober  1903  in  Geltung. 

Wien,  am  25.  August  1903.  [851] 

K.  k.  priy.  Kaiser  Ferdinaiids-Nordhahn 
zugleich  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Geseilschaft. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd -Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrkarten. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangen  einfache  direkte 
Fahrkarten  II.  und  III.  Klasse  zwischen  Reichenau 
b.  Gablonz  einerseits  und  den  Stationen  Deutsch- 
brod,  Iglau,  Okfischko  und  Z n a i m anderseits 
über  Jungbunzlau — Turnau  zur  Einführung.  Diese  Fahr- 
karten gelten  auf  der  Strecke  Reichenau  b.  Gablonz  bis 
Jungbunzlau  für  Personenzüge,  sonst  für  Schnellzüge. 

Wien,  am  25.  August  1903.  [852] 

K.  k.  priy.  Oesterr.  Nordwesthahu 
auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichischer  Donau-Umschlagsverkehr. 
Donau-Umschlagsverkehr  via  Linz. 

Einbeziehung  der  Station  Pilsen- 
Skodawerke  in  den  Ausnah  metarifNr.  7 
(Papier  et c.). 

Die  im  l'arife  für  den  Oesterreichischen  Donau- 
Umschlagsverkehr  via  Wien,  bezw.  via  Korneuburg 
vom  1.  März  1902  und  im  Tarife  für  den  Donau- 
Umschlagsverkehr  via  Linz  vom  1.  Mai  1902  im  Aus- 
nahmetarife Nr.  7 (Papier  etc.)  für  die  Station 
Pilsen  enthaltenen  Frachtsätze  finden  mit  einem  Zu- 
schläge von  0'63  Centimes  pro  100  kg  für  die  Station 
Pilsen-Skodawerke  Anwendung. 

Wien,  am  1.  September  1903.  |853| 

Erste  k.  k.  priy.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun gen. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn. 

Lieferfristzuschläge  im  Hilfsrouten- 
verkehre. 

Infolge  eingetretener  Verkehrsstörung  zwischen 
den  Stationen  Langenau  und  Haida  der  k.  k.  priv. 
Böhmischen  Nordbahn  und  der  hierdurch  bedingten  Ab- 
lenkung des  Güterverkehres  über  die  Hilfsroute  via 
B.-Leipa — Bensen — Tannenberg  und  umgekehrt  gelangt 
für  die  von  der  Ablenkung  betroffenen  Transporte  mit 
Wirksamkeit  vom  23.  August  1903  bis  auf  Widerruf 
und  vorbehaltlich  der  Genehmigung  des  hohen  k.  k. 
Eisenbahnministeriums  eine  Zuschlagsfrist  von  48  Stunden 
bei  Frachtgütern  (exklusive  lebender  Tiere)  und  von 
24  Stunden  bei  Eilgütern  und  lebenden  Tieren  zur  An- 
rechnung. 

Prag,  am  26.  August  1903. 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Druckfehler-Berichtigung  in  dem  vom 
1.  September  1903  gültigen  Nachtrage  II 
zum  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  3. 

Im  vorstehend  bezeichneten  Nachtrage  II  ist  auf 
Seite  526  die  Entfernung  Hammerstadt  — Rataj-Pfivlak 
irrig  mit  29  km  angegeben.  Dieselbe  ist  auf  39  kill 
richtigzustellen. 

Wien,  am  27.  August  1903.  [855] 


Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Verkehr  mit  Oesterreich  und  Ungarn. 

Berichtigung  einer  Kundmachung. 

In  der  auf  Seite  2091  der  Nummer  94  dieses 
Blattes  vom  18.  August  1903  verlautbarten  Kund- 
machung [825]  sind  die  ersten  drei  Zeilen  des  zweiten 
Absatzes  wie  folgt  richtigzustellen: 

„Es  treten  daher  die  diesbezüglichen  Bestimmungen 
auf  Seite  3 des  Nachtrages  I zum  Tarifhefte  1 und  auf 
Seite  4 des  Nachtrages  III  zum  Tarifhefte  3,  nach 
welchen  . . .“ 

Wien,  am  21.  August  1903. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenhahn-Oesellschaft 
namens  der  Verbandsverwaltu  ngen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Saarkohleiiverkehr  nach  Bayern.  (Nachtrag  VIII.) 
Mit  Gültigkeit  vom  15.  August  1903  erschien  zum  Saarkohlen- 
tarife Nr.  8 der  Nachtrag  VIII,  enthaltend  Frachtsätze  ab  den 
Stationen  Beningen  und  Glan-Münchweiler  der  Reichs-,  bezw. 
Pfälzischen  Bahnen,  sowie  für  verschiedene  bayerische  Stationen; 
ferner  ermässigte  Frachtsätze  für  die  bayerischen  Stationen 
Heidingsfeld,  Wertheim  und  Würzburg.  Verkaufspreis  10  Pfg. 

Norddeutsch-Sächsischer  und  Berlin-Stettin-Sächsi- 
scher Verkehr.  (Ergänzung  des  Warenverzeichnisses 
des  Seehafen-AusnahmetarifesE.)  Am  1.  September  1903 
erhält  das  Warenverzeichnis  des  Seehafen-Ausnahnietarifes  E in 
der  Klasse  II  b 1 unter  a)  und  das  des  Seehafen-Ausnahme- 
tarifes  E 2 in  der  Klasse  II  a im  obgenannten  Verkehre  hinter 
„Springfedern“  folgenden  Zusatz:  „sowie  folgende  Pochwerkteile : 
Pochschuhe,  Pochsohlen,  Pochhäinmer  mit  Unterlagen,  Hebe- 
daumen, Hebeköpfe  und  Beschwerer,  sämtlich  von  weniger  als 
100  kg  Einzelgewicht“. 

Weitere  Auskunft  durch  die  beteiligten  Abfertigungs- 
stellen. 


K.  k.  österr.^ 


Staatsbahnen. 


Kundmachung 

betreffend  die  Ausschreibung  der  Uniform-Kon- 
fektionierung und  der  Lieferung  von  Kürschner- 
waren. 

Für  die  Amtsbezirke  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  in 
Wien,  Linz,  Innsbruck,  Villach,  Triest,  Pilsen,  Prag,  Olmütz, 
Krakau,  Lemberg  und  Stanislau  wird  für  die  Dauer  der  Jahre 
1901  und  1905  die  Konfektionierung  der  Uniformen,  sowie  die 
Lieferung  von  Kürschnerwaren  im  öffentlichen  Offertwege  an  ge- 
eignete Unternehmer,  welche  sich  über  die  Ausführung  derartiger 
grösserer  Lieferungen  auszuweisen  vermögen,  vergeben. 


Die  Konfektion  der  Uniformen  beschränkt  sich  einzig  und 
allein  auf  den  Arbeits-  oder  Macherlohn  inklusive  Zuschnitt  und 
Beigabe  des  kleinen  Zubehörs,  des  Zwirns  und  der  Nähseide. 
Sämtliche  Oberstoffe  werden  dem  Ersteher  der  Konfektions- 
arbeiten von  der  Bahnanstalt  nach  einem  im  Anbote  anzu- 
gebenden, bezw.  bedungenen  Durcbschnittsausmasse  und  die 
wichtigsten  Futterstoffe  und  sonstigen  Zubehörsorten  nach  einem 
von  der  Bahnanstalt  bestimmten  Normalausraasse  übergeben. 

Die  Lieferung  der  Kürschnerwaren  umfasst  die  Herstellung 
von  nackten  Pelzpaletots,  Pelzröcken  und  Pelzjacken,  ferner  das 
Ueberziehen  der  Pelzpaletots  und  kurzen  Pelzröcke  mit  Tuch, 
welch  letzteres  nach  einem  von  der  Bahnanstalt  bestimmten 
Normalausraasse  beigestellt  wird.  Die  Pelz-  und  Tuchkappen 
werden  fertig  hergestellt  und  nur  die  versilberten  Metallembleme, 
Adlerknöpfe  und  Kappenschnüre  zu  denselben  von  der  Bahn- 
anstalt beigegeben. 

Der  Ausweis  über  den  approximativen  Bedarf  während 
der  zweijährigen  Lieferungsperiode,  ferner  die  allgemeinen  und 
besonderen  Lieferungsbedingnisse,  das  Offertformular  (Preis- 
verzeichnis), endlich  das  Normale  über  das  Materialausmass  der 
Stoffe  und  des  Zubehörs  können  in  der  Abteilung  2 für  Rechts- 
und allgemeine  Verwaltungsangelegenheiten  der  obgenannten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  eingesehen  und  unentgeltlich  be- 
hoben werden. 

Die  Musterkleidungsstücke  können  bei  den  k.  k.  Material- 
Magazinsleitungen  der  vorerwähnten  Direktionen  besichtigt 
werden. 

Das  Offert  (Preisverzeichnis)  ist  samt  den  etwaigen  Bei- 
lagen vom  Offerenten  eigenhändig  zu  unterschreiben,  mit  einer 
Stempelmarke  von  einer  Krone  pro  Bogen  zu  versehen  und  ver- 
siegelt beim  Einreichungsprotokolle  derjenigen  der  obgenannten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktionen,  auf  deren  Bedarf  an  Konfektions- 
arbeiten, bezw.  an  Kürschnerwaren  die  betreffenden  Offerte  sich 
beziehen,  bis  längstens  80.  September  d.  J.,  12  Uhr  mittags, 
mit  der  Aufschrift  „Offert  auf  Uniform-Konfektionierung“,  bezw. 
„Offert  auf  Kürschnerwaren“  einzureichen. 

Die  Offerteröffnung  erfolgt  am  1.  Oktober  d.  J.,  9 Uhr 
früh,  in  der  Abteilung  2 jeder  der  benannten  Staatsbahn- 
Direktionen. 

Den  Reflektanten  bleibt  es  unbenommen,  auf  den  ganzen 
Lieferungsbedarf  aller  oder  einzelner  Sorten  von  Kleidungs- 
stücken in  Bewerbung  zu  treten,  wie  es  auch  umgekehrt  den  die 
Lieferung  vergebenden  Staatsbahn-Direktionen  Vorbehalten  bleibt, 
den  ganzen  Lieferungsbedarf  ihres  Amtsbezirkes  nach  vollständig 
freiem  Ermessen  einem  Offerenten  zu  übertragen  oder  unter 
mehrere  Offerenten  zu  teilen,  oder  aber  keines  der  eingelangten 
Offerte  zu  berücksichtigen. 

Die  Verlautbarung  der  gegenwärtigen  Kundmachung  erfolgt 
für  die  einzelnen  obgenannten  Amtsbezirke  unter  einem  auch  in 
den  Amtsblättern  der  betreffenden  Provinzen,  bezw.  Bezirke. 

Wien,  im  August  1903. 

K.  k.  Staatsbahn- Direktion  Wien. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 



Kundmachung 

betreifend  die  Ausschreibung  der  Uniforni-Kou- 
fektionierung  und  der  Lieferung  von  Kürschner- 
waren. 

Für  die  Amtsbezirke  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen 
Wien,  Linz,  Innsbruck,  Villach,  Triest,  Pilsen,  Prag,  Olmütz, 
Krakau,  Lemberg  und  Stanislau  wird  für  die  Dauer  der  Jahre  1904 
und  1905  die  Konfektionierung  der  Uniformen,  sowie  die  Lieferung 
von  Kürschnerwaren  im  öffentlichen  Offertwege  an  geeignete 
Unternehmer,  welche  sich  über  die  Ausführung  derartiger 
grösserer  Lieferungen  auszuweisen  vermögen,  vergeben. 

Die  Konfektion  der  Uniformen  beschränkt  sich  einzig  und 
allein  auf  den  Arbeits-  oder  Macherlohn  inklusive  Zuschnitt  und 
Beigabe  des  kleinen  Zubehörs,  des  Zwirns  und  der  Nähseide. 
Die  wichtigsten  Futterstoffe  und  sonstigen  Zubehörsorten  werden 
dem  Ersteher  der  Konfektionsarbeiten  nach  einem  von  der 
Staatsbahnverwaltung  bestimmten  Normalausraasse,  die  sämtlichen 
Oberstoffe  jedoch  nach  dem  vom  Offerenten  beanspruchten 
Durchschnittsausmasse  von  der  Bahnanstalt  zugewiesen. 

Die  Lieferung  der  Kürschnerwaren  umfasst  die  Herstellung 
von  nackten  Pelzpaletots,  Pelzröcken  und  Pelzjacken,  ferner  das 
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Ueberziehen  der  Pelzpaletots  und  kurzen  Pelzröcke  mit  Tuch, 
welch  letzteres  von  der  ßabnanstalt  beigestellt  wird.  Die  Pelz- 
und  Tuchkappen  werden  fertig  hergestellt  und  nur  die  ver- 
silberten Metallembleme,  Adler,  Knöpfe  und  Kappenschnüre  zu 
denselben  von  der  Bahnanstalt  beigegeben. 

Die  Ausweise  über  den  approximativen  Bedarf  während 
der  zweijährigen  Lieferungsperiode,  ferner  die  allgemeinen  und 
speziellen  Lieferungsbedingnisse,  das  Offertformular  (Preis- 
verzeichnis), endlich  das  Normale  über  das  Materialausmass  der 
Stoffe  und  des  Zubehöres  können  in  der  Abteilung  für  Rechts- 
und allgemeine  Verwaltungsangelegenheiten  der  obgenannten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  eingesehen  und  unentgeltlich  be- 
hoben werden. 

Die  Musterkleidungsstücke  können  bei  den  k.  k.  Material- 
Magazinsleitungen  der  vorerwähnten  Direktionen  besichtigt 
werden. 

Das  Offert  (Preisverzeichnis)  ist  samt  den  etwaigen  Bei- 
lagen vom  Offerenten  eigenhändig  zu  unterschreiben  und  mit 
einer  Stempelmarke  von  einer  Krone  pro  Bogen  zu  versehen  und 
versiegelt  beim  Einreichungsprotokolle  derjenigen  der  obgenannten 
k.  k.  Slaatsbahn- Direktionen,  auf  deren  Bedarf  an  Konfektions- 
arbeiten, bezw.  an  Kürschnerwaren  die  betreffenden  Offerte  sich 
beziehen,  bis  längstens  30.  Septennber  1903,  12  Uhr  mittags,  mit 
der  Aufschrift:  „Offert  auf  Uniform-Konfektionierung“,  bezw. 
„Offert  auf  Kürschnerwaren“  einzureichen. 

Die  Offerteröffnung  bei  der  k.  k.  Staatsbahu-Direktion 
Villach  (Abteilung  2)  erfolgt  am  2.  Oktober  1903,  um  10  Uhr 
vormittags. 

Den  Reflektanten  bleibt  es  unbenommen,  auf  den  ganzen 
Lieferungsbedarf  aller  oder  einzelner  Sorten  von  Kleidungs- 
stücken in  Bewerbung  zu  treten,  wie  es  auch  umgekehrt  den  die 
Lieferung  vergebenden  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  Vorbehalten 
bleibt,  den  ganzen  Lieferungsbedarf  ihres  Amtsbezirkes  einem 
Offerenten  zu  übertragen  oder  unter  mehrere  Offerenten  zu  teilen. 

Die  Verlautbarung  der  gegenwärtigen  Kundmachung  er- 
folgt für  die  einzelnen  obgenannten  Amtsbezirke  unter  einem 
auch  in  den  Amtsblättern  jener  Kronländer,  in  welchen  sich  die 
Sitze  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  befinden. 

Villach,  im  August  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 

Ä- 

Lieferungs-Änsschreibung. 

Die  Lieferung  des  auf  sämtlichen  Linien  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904 
erforderlichen  Bedarfes  an  nachstehend  angeführten  Materialien 
gelangt  im  Offertwege  zur  Vergebung,  und  zwar: 

A.  Radreifen  *) 

1.  aus  Tiegelflussstahl,  Neuberger  Raffluierstabl 

oder  Spezialstabl  nach  Angabe heil.  6.552  q 

2.  aus  bas.  Martinflussstahl „ 19.059  „ 

B.  Achsen 

1.  aus  einproz.  oder  dreiproz.  Nickel-Martin- 
flussstahl, nach  Angabe „ 618  „ 

2.  aus  bas.  Martinflussstahl  für  Lokomotiven 

und  Tender „ 556  „ 

3.  aus  bas.  Martinflussstabl  für  Wagen  ...  „ 3.457  „ 

C.  Radscheiben 

aus  bas.  Martinflusseisen,  vorgeschroppt 370  Stück 

D.  Radsterne 

aus  bas.  Maitinflusseisenguss,  vorgeschroppt  und 

fertig  bearbeitet 160  „ 

E.  Räderpaare  für  Wagen 

mit  Radscheiben  aus  bas.  Martinflusseisen  ....  nach  Bedarf 

F.  Lokoniotiv-Kesselbleche**) 

aus  bas.  Martinflusseisen : 

a)  rechteckige  Bleche heil.  4.418  q 

b)  Rund-  und  Schablonbleche „ 243  „ 

c)  gebördelte  Bleche „ 503  „ 

•)  Eine  Ansscheidang  von  Rsidreifen  einzelner  Dimensionen  kann  nicht  st<att- 
flnden,  sondern  muss  der  Offertsteller  auf  Lieferung  alier  benötigten 
Dimensionen  eingehen. 

**)  Gesamtofferte  anf  die  drei  angeführten  Gattangen  Bleche  sind  wünschens* 
wert  und  werden  bevorzugt. 


G.  Kupferbleche  für  Lokomotivhessel. 

a)  Ebene  Platten  (auch  Flickplatten)  . . . heil.  1.718  q 

b)  Gebördelte  und  gebogene  Platten  ....  „ 1.512  „ 

Die  obiger  Lieferung  zugrunde  liegenden  allgemeinen  und 
besonderen  Lieferungsbedingnisse,  dann  die  Offert^rmulare, 
welche  zur  Verfassung  der  Offerte  benützt  werden  müssen  und 
welche  die  näheren  Bestimmungen  über  die  Offertstellung  ent- 
halten, können  ab  1.  September  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
Wien,  Spezialbeschaffungs-Bureau,  XV.  Felberstrasse  2,  während 
der  Amtsstunden  behoben  werden. 


Ferner  wird  noch  die  Lieferung  der  nachbenannten 
Materialien  für  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  im  Offert- 
wege vergeben,  und  zwar: 

1.  Schneckenfedern  (Volutfedern)  und  Blatt- 
federn . . . . _ ca.  2.330  Stück 

2.  Diverse  bearbeitete  Fahrbetriebsmittel- 


bestandteile 

9.800 

3. 

Bearbeitete  Lokomotiv-Dampfzylinder  . . 

20 

4. 

Eisenabgüsse 

494.500  kg 

5. 

Stahlabgüsse,  diverse 

17.900 

6. 

Banka-Zinn 

36.000 

7. 

Engl.  Zinn,  mit  Lanunzeichen 

600 

8. 

Kupferbleche,  0 5 — 10  mm  stark 

4.400 

9. 

Kupferrohre,  gezogene 

8.700 

10. 

Kupferstutzen  für  Siederobre 

22.000 

11. 

Kupferstangen  für  Stehbolzen,  ungeloclit  . 

26.000 

12. 

Kupferstangen,  quadratisch 

150 

13. 

Kupferdraht 

2.450 

14. 

Antimon  regulus 

4.500 

15. 

Blockzink 

1.450 

16. 

Block-  und  Plattenblei 

2.050 

17. 

Schnell-  und  Schlaglot 

300 

18. 

Zinkbleche 

1.900 

” 

19. 

Messing-  und  Packfongblech 

2.750 

20. 

Messing-  und  Packfongdraht 

730 

21. 

Messiugstangen  und  Rohre 

300 

« 

22.  Verzinnte  Weissbleche 


6.150  Tafeln 


und  in  gleicherweise  der  Bedarf  an  den  gleichnamigen  sub 
Post  1 — 22  angeführten,  sowie  eventuell  noch  sonstigen  Mate- 
rialien für  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  Linz,  Innsbruck, 
Villach,  Triest,  Pilsen,  Prag,  Olmütz,  Krakau,  Lemberg  und 
Stanislau  im  Offertwege  vergeben. 

Die  letzterer  Lieferung  zugrunde  liegenden  allgemeinen 
und  besonderen  Lieferungsbedingnisse,  dann  die  Offertformulare, 
welche  zur  Verfassung  der  Offerte  benützt  werden  müssen  und 
welche  die  näheren  Bestimmungen  über  die  Offertstellung  ent- 
halten, können  ab  1.  Septenber  bei  der  Abteilung  4,  Zug- 
förderungs- und  Werkstättendienst,  bezw.  bei  den  betreffenden 
k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  behoben  werden. 

Die  Offerte  sind  (samt  den  etwaigen  Beilagen  pro  Bogen 
mit  einer  1 Krone-Stempelmarke  versehen)  versiegelt  und  mit  der 
Aufschrift:  „Offert  für  die  Lieferung  von  Radreifen,  Achsen, 
Kesselbleclien,  Radscheiben,  Räderpaaren  etc.,  bezw.  Eisen- 
abgUssen,  Kupferwareu,  Zinn  etc.“  im  Einreichungs- 
protokolle der  betreffenden  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen,  und 
zwar  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien,  resp.  bei  der- 
jenigen k.  k.  Staatsbahn-Direktion,  auf  deren  Bedarf  sich  das 
Offert  bezieht,  bis  zum  21.  September  1903,  12  Ubr  mittags, 
einzubringen. 

In  den  Offerten  sind  die  Preise  der  ausgeschriebenen 
Materialien  in  Kronen  in  Ziffern  und  Schrift,  franko  aller  Fracht- 
kosten, Zölle  und  sonstiger  Spesen  einer  Station  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  zu  notieren. 

Den  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  steht  es  frei,  die  Offerte 
rücksichtlich  des  ganzen  offerierten  Quantums  oder  nur  eines 
Teiles  desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen. 

Die  Eröffnung  der  Offerte  flndet  am  22.  September  1903, 
10  Uhr  vormittags,  statt  und  steht  es  den  Offerenten  frei,  der- 
selben beizuwohnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Hinsichtlich  der  oben  sub  1 — 22  angeführten  Materialien 
wird  die  Lieferungsausschreibung  unter  einem  auch  seitens  der 
obgenaunten  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  für  ihren  Amtsbezirk 
in  den  betreffenden  Landes  Amtsblättern  verlautbart. 

Wien,  im  August  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 
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Liste  von  Spediteuren. 

■ 

Internationales  Speditionsbureau 

CARO  & JELLINEK 

Centrale:  WIEN,  1.  DentschraeisterplaU  4. 

Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  Janos  nteza  34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Bpecialität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  und  Elbeverkehr. 
Sammel verkehre  nach  nnd  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Aaslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 

Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  nnd  Commission 

Podwoioczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  nnd  RADZIWILO^V. 
Feste  Uebernahmesätze  inclosive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Kierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  and  Pflastersteinen. 

ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  n.  b.  Hofspediteur 

Verzollnngen,  Einlagerung,  Transitirangen,  Möbeltransport. 
Niederlage  nnd  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg'schen 
Qraphitwerke. 

ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERQ  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

Billigste  Uebernahme  von  Speditionen  zn  festen  Sätzen  nach  nnd  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petrolenmlagerkeller  (Fassnngs- 
raum  .5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 

GERSTMANN  & LINDNER 

k.  n.  k.  Hofspeditenre, 

BRÜNN. 

Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordhahn. 
Rollfnhr-Unternehmung  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Bammelverkehr  in  eigenen  Waggons  von  nnd  nach  WIEN,  BUDAPEST, 
PRAG,  REICHENBERG,  JAGERNDORF  nnd  TRiEBT. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Constrnction,  Verzollnngen, 
Reexpeditionen  nnd  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  und  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 

Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  u.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen:  ODERBERG.  OSWllJCIM,  8ZCZAKOWA 
Bpeditions  Burean  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Btaatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  und  BUKOWINA 
Rollfuhrunternehmung  der  k.  k.  österr.  Btaatsbahnen 
1 Mitglied  des  Dentsch-Oesterreichlschen  Möbeltransport-Verbandes. 

Personen-  und  Lastenaufzüffe,  hydraulische 
Maschinen,  DrahtstiftenmascJtiinen,  Dreh- 
scheiben und  Schiebehülinen,  Waffffons  und 
'Waggonets,  Eisengüsse  etc,  etc.  vis 

liefert;  MascMneii-  unil  Waoöonl)au-Fal)riks-Actieii-&ßsellscliaft  in  Sinmerino  vormals  H.  D.  Sdimiö. 


Druck  von  Otto  Maass'  Söhne,  Wien,  1.  Wallfischgasse  10. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Konzessionsbedingnisse  für  die  schmalspurige  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  Innsbruck  nach 

Fulpmes,  eventuell  nach  Matrei  (Stubaitalbahn). 

I.  Bau  und  Ausrüstung. 

1.  Allgemeine  Bestimmungen. 

Die  projektierte  Lokalbahn  von  Innsbruck  nach  Fulpmes,  eventuell  nach  Matrei  (Stubaitalbahn)  ist  ein- 
geleisig und  mit  einer  Spurweite  von  LO  m für  den  elektrischen  Betrieb  herzustellen.  Hierbei  wird  die  Strom- 
zuführung mittels  einer  seitlich  des  Geleises  angebrachten  dritten  Schiene  im  Prinzipe  gestattet. 

Die  grösste  zulässige  Fahrgeschwindigkeit  auf  der  gegenständlichen  Bahn  wird  mit  25  km  pro  Stunde 

(festgesetzt. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  behält  sich  erforderlichen  Falles  vor,  besondere  Bestimmungen  über  die 
Verminderung  dieser  Fahrgeschwindigkeit  in  einzelnen  Teilstrecken,  insbesondere  für  die  erste  Betriebsperiode 
und  bei  eventuellem  Nachtverkehre  nach  Massgabe  der  lokalen  Verhältnisse  zu  treffen. 

( Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  anderseits  nach  Ablauf  einer  angemessenen  Betriebsperiode  über 

{ ein  etwaiges  Ansuchen  der  Konzessionärin  auch  keinen  Anstand  nehmen,  eine  Erhöhung  der  vorbezeichneten  vor- 

j läufigen  Höchstgeschwindigkeit  innerhalb  jener  Grenzen  zu  gestatten,  welche  durch  die  Anlageweise  der  Bahn  und 
I die  auf  derselben  mittlerweile  gesammelten  Betriebserfahrungen  gegeben  sind. 

r Die  Bauausführung  und  Betriebseinricbtung  der  Bahn  hat  unter  Beobachtung  der  nachstehend  festgesetzten 

f Bedingnisse  auf  Grund  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu  genehmigenden  Detailprojekte,  sonstigen  Baupläne, 
I Bau-  und  Lieferungsverträge  mit  den  zugehörigen  Bedingnissen,  sowie  in  Gemässheit  der  vom  k.  k.  Eisenbahn- 
I ministerium  etwa  noch  weiters  ergehenden  Vorschriften  zu  erfolgen. 

I Die  gemäss  der  nachfolgenden  Bestimmungen  vorbehaltenen  besonderen  Genehmigungen  des  k.  k.  Eisen- 

I bahnministeriums  sind  stets  rechtzeitig  noch  vor  der  Durchführung  der  betreffenden  Herstellungen  und  Anschaffungen 
^ einzuholen. 

Die  Konzessionärin  hat  sich  während  des  Baues  und  der  Betriebsführung  nach  den  bestehenden  allge- 
\ meinen  Bau-  und  Polizeivorschriften  zu  benehmen  und  allen  seitens  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  zu  stellenden 
I Anforderungen,  sowie  den  seitens  anderer  staatlicher  Behörden  innerhalb  ihrer  gesetzlichen  Kompetenz  zu  er- 
I lassenden  Anordnungen  F'olge  zu  leisten. 

^ In  betreff  der  beim  Baue  der  gegenständlichen  Bahn  verwendeten  Arbeiter  hat  die  Konzessionärin,  abge- 

i sehen  von  den  ihr  obliegenden  gesetzlichen  Verpflichtungen,  insbesondere  in  Absicht  auf  die  Kranken-  und  Unfall- 
versicherung u.  s.  w.,  auch  alle  jene  Verpflichtungen  und  Massnahmen  in  analoger  Weise  zu  erfüllen,  welche  in  den 
von  der  k.  k.  Staatseisenbahn- Verwaltung  aufgestellten  Bedingnissen  für  die  Vergebung  staatlicher  Bahnbauarbeiten 
rücksichtlich  der  Regelung  der  Arbeitsverhältnisse,  sowie  zum  Schutze  und  Wohle  der  Arbeiter  jeweilig  vor- 

I gesehen  sind. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  bei  Abschluss  von  Bauverträgen  für  die  gegenständliche  Bahn, 
beziehungsweise  bei  den  diesbezüglichen  Baubedingnissen  die  obbeze'chneten  Verpflichtungen  auch  den  Bau- 
unternehmern aufzuerlegen. 


Administration,  Prännmeration  and 
Inseraten-Annabme: 

Wien,  I.  Wallfiscligasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 
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Prännmerationspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
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Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 
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Der  von  der  Konzessionärin,  beziehungsweise  von  der  Bauunternehmung  bestellte  Bauleiter,  sowie  das  für 
den  elektrotechnischen  Teil  der  Bahnanlage,  eventuell  im  besonderen  bestellte  h'achorgan  ist  dem  k.  k,  Eisenbahn- 
ministerium namhaft  zu  machen,  welches  sich  das  Recht  vorbehält,  erforderlichen  Falles  innerhalb  eines  Zeitraumes 
von  vier  Wochen  nach  erfolgter  Anzeige  gegen  die  Person  derselben  Einsprache  zu  erheben. 

Dagegen  bleibt  die  Bestätigung  des  von  der  Konzessionärin  für  den  Betrieb  der  Bahn  zu  bestellenden 
verantwortlichen  Fachorganes  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  Vorbehalten. 

2.  Trasse. 

Die  circa  18  km  lange,  durchwegs  auf  eigenem  Unterbau  auszuführende  Lokalbahn  von  Innsbruck  nach 
Fulpmes  nimmt  ihren  Ausgang  in  einer  zwischen  der  Station  Berg  Isel  der  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.  T.  und 
dem  Bahnhofe  Wüten  der  k,  k.  Staatsbahnlinie  Innsbruck — Bregenz  anzulegenden  Station,  folgt  sodann  — stetig 
ansteigend  und  in  westlicher  Richtung  sich  entwickelnd  — anfänglich  dem  Zuge  der  Brenner  Reichsstrasse  und 
erreicht  nächst  der  Grenze  der  Gemeinden  Wüten  und  Natters  die  Höhe  der  genannten  Reichsstrasse,  welche 
hierauf  im  Niveau  gekreuzt  wird.  Die  Linie  wendet  sich  nun  von  der  Reichsstrasse  nach  rechts  ab,  führt  an  der 
Lehne  gegen  die  Strasse  nach  Natters,  berührt  diesen  Ort  und  gelangt  in  ihrem  weiteren  Verlaufe  zur  Ortschaft 

Mutters,  in  deren  Nähe  die  gleichnamige  Station  angelegt  wird.  Von  dort  steigt  die  Bahn  zunächst  in  westlicher, 

sodann  in  südlicher  Richtung  gegen  den  Mutterergraben  (Mühlgraben)  an,  welcher  durch  einen  im  Bogen  anzu- 
legenden Viadukt  übersetzt  wird.  Vom  Mutterergraben  ab  führt  die  Linie  in  vorwiegend  südlicher  Richtung  und 
gelangt  hierbei  auf  die  Höhe  von  Kreit;  hierauf  verlässt  die  Linie  das  Silltal  und  zieht  in  westlicher  Richtung 
gegen  den  sogenannten  Kreitergraben  (Clausbachgraben)  hin,  welchen  sie  mittels  eines  Viaduktes  übersetzt,  um 
sodann,  über  das  Plateau  der  Telfeser  Wiesen  weiterführend,  zu  der  nächst  dem  Orte  Telfes  anzulegenden  Station 

gleichen  Namens  zu  gelangen.  Von  Telfes  entwickelt  sich  die  Bahn  in  steil  absteigender  Linie  mit  2 Kehrschleifen 

auf  der  Tallehne  des  Ruzbaches  (Stubaital)  bis  zur  Endstation,  welche  unmittelbar  vor  dem  Orte  Fulpmes  auf  der 
ersten  Talstufe  nördlich  des  sogenannten  Mühlfeldes  erreicht  wird.  Die  Festsetzung  der  Trasse  für  die  eventuelle 
Fortsetzung  bis  Matrei  bleibt  gegebenen  Falles  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  Vorbehalten. 

Aenderungen  der  im  vorstehenden  festgesetzten  Bahntrasse  können  nur  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums vorgenommen  werden. 

3.  Anschlüsse  an  bestehende  Bahnen. 

Die  Konzessionärin  verpflichtet  sich,  im  Falle  eines  künftigen  Anschlusses  der  gegenständlichen  Bahn  an 
die  k.  k.  Staatsbahnlinie  Innsbruck — Bregenz  im  Bahnhofe  Wüten  und  an  die  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.  1'.  in 
der  Station  Berg  Isel  wegen  der  sodann  herzustellenden  baulichen  und  Sicherungsanlagen,  sowie  wegen  Mitbenützung 
der  genannten  Anschlussbahnhöfe,  ferner  wegen  Einrichtung  des  Betriebsdienstes  beim  Uebergangsverkehre  eine 
Vereinbarung  mit  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Innsbruck,  beziehungsweise  mit  der  Verwaltung  der  Lokalbahn 
Innsbruck-Hall  i.  T.  anzustreben,  wobei  für  die  tunlichste  Erleichterung  des  Personenverkehres  beim  Uebergange 
von  der  eigenen  auf  die  fremden  Bahnen  Sorge  zu  tragen  ist. 

Die  bezüglichen  Projekte  und  die  hierüber  abgeschlossenen  Uebereinkommen  sind  dem  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium zur  Genehmigung  vorzulegen,  und  unterwirft  sich  die  Konzessionärin  der  Entscheidung  desselben,  falls 
eine  Einigung  mit  den  genannten  Bahnverwaltungen  nicht  erzielt  werden  könnte. 

4.  Anschluss  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung  und  von  Schleppbahnen. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  Einmündung  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung,  dann  von  Schlepp- 
bahnen auf  die  für  den  Betrieb  der  gegenständlichen  Bahn  mindest  lästige  Art  gegen  Vergütung  der  erwachsenden 
Selbstkosten  zu  gestatten. 

Falls  über  die  Bedingungen  der  Einmündung  solcher  Bahnen,  sowie  über  die  Mitbenützung  bestehender 
Anlagen  der  gegenständlichen  Bahn  und  die  Einrichtung  des  Betriebsdienstes  im  Uebergangsverkehre,  endlich 
über  die  gegenseitige  Wagenbenützung  ein  Einverständnis  zwischen  den  beteiligten  Unternehmungen  nicht 
zustande  kommen  sollte,  bleibt  die  Festsetzung  dieser  Bedingungen  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  Vorbehalten. 

Bei  den  Vereinbarungen  für  den  Anschluss  von  Schleppbahnen  soll  tunlichst  auf  die  grundsätzlichen 
Bestimmungen  des  bezüglichen  Formulares  der  k.  k.  Staatseisenbahn-Verwaltung  Bedacht  genommen  werden; 
beabsichtigte  Abweichungen  hiervon  sind  bei  Vorlage  der  Vereinbarungen  an  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu 
erläutern. 

6.  Qrunderwerb. 

Die  für  die  gegenständliche  Bahn  erforderlichen  Grundflächen  sind  in  dem  erforderlichen  Ausmasse 
definitiv  zu  erwerben  und  haben  nebst  dem  eigentlichen  Bahnkörper  auch  alle  zu  dessen  sicheren  Bestand  oder 
zur  geregelten  Betriebsführung  erforderlichen  Nebenanlagen,  sowie  auf  jeder  Seite  der  Bahn  einen  Schutzstreifen 
zu  umfassen,  dessen  Breite,  je  nach  der  Konstruktion  des  Bahnkörpers,  insbesondere  mit  Rücksicht  auf  die 
Böschungsverhältnisse  desselben  zu  bemessen  ist,  mindestens  aber  0‘5  m zu  betragen  hat. 

Bei  den  Stationen  ist  rücksichtlich  des  Umfanges  der  für  die  Bahn  zu  erwerbenden  Grundflächen  auf  die 
Ermöglichung  einer  zukünftigen  Vergrösserung  dieser  Anlagen  tunlichst  Bedacht  zu  nehmen. 

Zu  allen  abseits  der  Bahn  gelegenen  Bauanlagen  (Uferschutzbauten  etc.),  welche  von  der  Bahn  zu  erhalten 
und  von  dieser  oder  von  bestehenden  öffentlichen  Wegen  nicht  zugänglich  sind,  ist  der  jederzeit  ungehinderte  Zutritt 
für  die  Bahnorgane  zu  sichern. 

6.  Unterbau. 

Die  Halbmesser  der  Bögen  in  der  freien  Bahn  dürfen  nicht  weniger  als  40  m betragen. 

Behufs  sanfteren  Ueberganges  aus  den  geraden  in  gekrümmte  Bahnstrecken  sind  bei  Kurven  bis  zu 
150  m Halbmesser  parabolische  Uebergangsbögen  anzuwenden,  deren  Anordnung  in  der  Regel  unter  Zugrunde- 
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legung  der  Konstante  1500  zu  erfolgen  hat;  bei  Bögen  mit  weniger  als  90  m kann  eventuell  die  Konstante  750 
angewendet  werden. 

Für  Bahnkrümmungen  unter  50  m Halbmesser  ist  die  Anordnung  von  Uebergangsbögen  mit  Rücksicht 
auf  die  daselbst  in  Betracht  kommende  geringere  Fahrgeschwindigkeit  nicht  erforderlich. 

Als  grösste  durchschnittliche  Neigung  der  für  die  Leistungsfähigkeit  der  Bahn  massgebenden  Strecken 
wird  45  Promille  festgesetzt. 

Bezüglich  der  Ermässigung  der  grössten  durchschnittlichen  Bahnneigung  in  den  Bögen,  sowie  der  Spur- 
erweiterung und  der  Ueberhöhung  des  äusseren  Schienenstranges  in  denselben,  ferner  hinsichtlich  der  bei  den 
Gefällsbrüchen  auszuführenden  Ausgleichsbögen,  endlich  betreffs  des  Vorganges  bei  der  Ausführung  der  Ueber- 
gangsbögen und  der  zwischen  entgegengesetzten  Bahnkrümmungen  einzuschaltenden  Zwischengeraden  sind  die 
diesbezüglich  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  geltenden  Vorschriften  zu  beachten. 

Die  Stationen  und  Haltestellen  mit  Nebengelelsen  sind  womöglich  horizontal  anzulegen,  und  darf  andern- 
falls die  Neigung  der  Bahn  in  denselben  in  der  Regel  10  Promille  nicht  übersteigen. 

Das  bei  Ausführung  der  Bahn  einzuhaltende  Umhüllungsprofil  der  in  Aussicht  genommenen  Fahrbetriebs- 
mittel wird  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium,  und  zwar  mindestens  gleichzeitig  mit  den  Plänen  für  die  Stationen 
und  die  Hochbauten  zur  Genehmigung  vorzulegen  sein.  Das  anzuwendende  Tunnelprofil  unterliegt  gleichfalls  der 
besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Der  Abstand  der  Geleise  in  den  Stationen  und  Haltestellen  mit  Nebengeleisen,  sowie  in  den  Betriebs- 
ausweichen ist  derart  zu  bemessen,  dass  zwischen  den  Umhüllungsprofilen  der  F'ahrbetriebsmittel  ein  Zwischen- 
raum von  mindestens  0’8  m verbleibt;  bei  eventuell  zwischen  den  Stationsgeleisen  befindlichen  Leitungsmasten  ist 
die  Geleiseentfernung  entsprechend  zu  vergrössern. 

Bei  Magazinsgeleisen  ist  diese  Geleiseentfernung  um  mindestens  0"5  m zu  vergrössern. 

Der  Unterbaukörper  hat  sowohl  bei  Dämmen  als  in  Einschnitten  eine  Kronenbreite  von  mindestens  3'3  m 
zu  erhalten. 

Wenn  Steinbankette  zur  Ausführung  gelangen,  welche  gleichzeitig  als  Grabenmauern  dienen,  hat  die  Ent- 
fernung der  äusseren  Oberkante  des  Bahnplanums  von  der  Geleisemitte  mindestens  1'4  m zu  betragen. 

Das  Böschungsverhältnis  der  Dämme  und  Einschnitte  ist  entsprechend  der  Materialbeschaffenheit  zu  wählen. 

Bei  Dämmen  von  mehr  als  8 m Höhe  sind  in  dem  Palle,  als  dieselben  nicht  mit  Steinschüttung  hergestellt 
werden  sollten,  die  Böschungen  in  der  Regel  mit  dem  Anlageverhältnisse  von  1 : 1*5  herzustellen. 

Alle  Aufdämmungen  sind  mit  Rücksicht  auf  eintretende  Setzungen  mit  einer  der  Dammhöhe  und  Material- 
beschaffenheit angemessenen  Ueberhöhung  und  Erbreiterung  der  Dammkrone  auszuführen. 

Ausserdem  haben  alle  Bahnstrecken  in  Krümmungen  eine  Erbreiterung  der  Bahnkrone  nach  Massgabe  der 
vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  genehmigten  Normalien  zu  erhalten. 

Die  Sohle  des  Seitengrabens  muss  in  allen  Erdeinschnitten  eine  Breite  von  mindestens  0*3  m,  in  Ein- 
schnitten bei  Anwendung  von  Steinbanketten  auf  Grabenmauern  und  von  Futter-  oder  Verkleidungsmauern,  sowie 
in  Felseinschnitten  eine  Breite  von  mindestens  0*4  m erhalten. 

In  P elseinschnitten  von  mehr  als  5m  Tiefe  ist  die  normale  Sohlenbreite  des  Seitengrabens  der  jeweiligen 
Einschnittstiefe  angemessen  zu  vergrössern. 

Die  normale  Tiefe  des  Seitengrabens  ist  derart  zu  bemessen,  dass  der  Abstand  von  der  Schienenunter- 
kante bis  zur  Grabensohle  in  allen  Fällen  mindestens  0*5  m beträgt. 

Die  Böschungen  der  Einschnitte  und  Aufdämmungen  sind  zu  besämen  und  eventuell  angemessen  zu 
versichern,  so  dass  deren  Haltbarkeit  gewährleistet  erscheint. 

Insoweit  der  Bahnkörper  der  Inundierung  durch  seitliche  Wasserläufe  ausgesetzt  ist,  muss  die  Unterbau- 
krone mindestens  0'5  m über  den  lokalen  höchsten  Wasserstand  gelegt  werden. 

Bei  der  Anlage,  Berechnung  und  Ausführung  der  Eisenbahnbrücken,  Bahnüberbrückungen  und  Zufahrts- 
strassenbrücken  ist  im  allgemeinen  die  hinsichtlich  solcher  Objektsherstellungen  erlassene  Verordnung  des  k.  k. 
Handelsministeriums  vom  15.  September  1887,  R.-G.-Bl.  Nr.  109,  beziehungsweise  bei  Verwendung  von  Flusseisen 
auch  die  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Jänner  1892,  R.-G.-Bl.  Nr.  *28,  massgebend ; ferner 
sind  die  im  Jahre  1892  im  Verlage  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei  in  Wien  erschienenen  „Grundsätzlichen 
Bestimmungen  für  die  Lieferung  und  Aufstellung  eiserner  Brücken“  in  der  vom  k.  k.  Handelsministerium  genehmigten 
Fassung  zu  beachten. 

Für  die  Berechnung  der  Tragkonstruktionen  der  offenen  Unterbauobjekte  sind  als  Verkehrsbelastung 
8 0m  lange  Motorwagen  mit  einem  Achsgewichte  von  7’5  t und  mit  einem  Achsstande  von  3*0  m zugrunde 
zu  legen. 

Bezüglich  der  Anbringung  von  Geländern  bei  Bahnobjekten  gelten  im  allgemeinen  die  Bestimmungen  des 
§ 5,  Punkt  c),  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  15.  September  1887,  R.-G.-Bl.Nr.  109;  ausser- 
dem erhalten  aber  in  der  Regel  gewölbte  Unterbauobjekte,  deren  Deckschichten  in  Schwellenhöhe  liegen,  sowie 
offene  Unterbauobjekte  und  bis  zur  Schwellenhöhe  reichende  Stützmauern  in  dem  Falle  Geländer,  wenn  deren  freie 
Höhe  3 m übersteigt. 

Ausnahmen  von  dieser  letzteren  Bestimmung,  sowie  der  Vorgang  bei  überschütteten  Unterbauobjekten  und 
Stützmauern  bleiben  der  fallweisen  Entscheidung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  Vorbehalten. 

solchen  Unterbauobjekten  und  Stützmauern,  welche  Geländer  erhalten,  muss  das  Bahnplanum  derart 
breit  angeordnet  sein,  dass  an  jeder  Stelle  zwischen  dem  Umhüllungsprofile  der  P'ahrbetriebsmittel  und  dem 
nächsten  Geländerstabe,  beziehungsweise  der  durchlaufenden  Kante  der  nächsten  Tragwand  eine  Entfernung  von 
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mindestens  0’5  m vorhanden  ist.  Falls  Langholztransporte  zu  berücksichtigen  sind  oder  aussergewöhnlich  lange 
Wagen  verwendet  werden  sollen,  ist  das  vorgenannte  Mass  in  Bögen  nach  Erforderniss  zu  vergrössern. 

Bei  allen  Unterbauobjekten,  welche  keine  Geländer  erhalten,  ist  das  Brückenplanum  mindestens  gleich  breit 
mit  der  Unterbaukrone  zu  halten. 

Gleichzeitig  mit  den  Plänen  der  Tragkonstruktionen  für  die  offenen  Unterbauobjekte  sind  die  im  Punkte 
Fahrbetriebsmittel  näher  bezeichneten  Planskizzen  für  den  Fahrpark  vorzulegen. 

Die  Widerlager  aller  neu  herzustellenden  Brücken  und  Durchlässe  sind  aus  Mauerwerk  herzustellen,  des- 
gleichen die  Zwischenpfeiler  mehrfeldriger  Brücken,  insofern  nicht  Eisenpfeiler  ausgeführt  werden. 

Bei  den  bis  zur  Bahnkrone  reichenden  offenen  Unterbauobjekten  bis  einschliesslich  5*0  m Einzellichtweite 
(in  der  Bahnrichtung  gemessen)  dürfen  Tragkonstruktionen  von  Holz  angewendet  werden;  bei  allen  offenen  Unter- 
bauobjekten mit  grösseren  Lichtweiten  sind  Eisenkonstruktionen  zu  verwenden. 

Der  Abstand  der  tiefsten  Teile  der  Tragkonstruktion  von  neu  herzustellenden  offenen  Unterbauobjekten 
von  dem  lokalen  höchsten  Wasserstande  der  übersetzten  Wasserläufe  soll  bei  Flüssen  und  Wildbächen  in  der 
Regel  mindestens  l'O  m betragen. 

Bei  gewölbten  Durchfahrten  ist  die  lichte  Höhe  am  Scheitel  um  ein  Drittel  der  Pfeilhöhe  des  Gewölbes 
grösser  zu  bemessen  als  bei  offenen  Durchfahrten. 

Ueberfahrten  können  in  der  Regel  aus  Holz  auf  gemauerten  Sockeln  hergestellt  werden. 

7.  Oberbau, 

Der  Oberbau  ist  mit  Holzquerschwellen  im  Systeme  des  schwebenden  Stosses  mit  Flussstahlschienen  von 
mindestens  17‘9  kg  Normalgewicht  pro  laufenden  Meter  auszuführen. 

Die  Inanspruchnahme  der  Schienen  darf  in  keinem  Falle  1000  kg  pro  Quadratzentimeter  der  Querschnitts- 
fläche übersteigen. 

Die  Schwellen  müssen  — insofern  dieselben  nicht  gleichzeitig  zur  Auflagerung  der  Stromzuführungsschiene 
dienen  — mindestens  1’8  m Länge,  14  cm  obere,  20  cm  untere  Breite  und  13  cm  Höhe  besitzen. 

Tannen-  und  Fichtenholz  sind  von  der  Verwendung  für  Schwellen  überhaupt  ausgeschlossen  und  ist  betreffs 
der  für  die  Schwellen  zu  verwendenden  Holzgattungen  rechtzeitig  die  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
einzuholen. 

In  Bögen  von  weniger  als  300  m Halbmesser  hat  eine  entsprechende  Vermehrung  der  Unterlagsplatten 
und  Nägel  gegenüber  geraden  Strecken  zu  erfolgen. 

Die  sonstige  Detailkonstruktion  des  Oberbaues  unterliegt  der  besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums. Gleichzeitig  mit  den  Plänen  für  den  Oberbau  der  freien  Bahn  sind  auch  die  Konstruktionspläne  für 
die  Geleiseverbindungen,  die  Detailpläne  der  Weichen  und  die  im  Punkte  Fahrbetriebsmittel  näher  bezeichneten 
Planskizzen  für  den  Fahrpark  in  Vorlage  zu  bringen. 

Der  Schotterkörper  hat  sowohl  auf  Dämmen  als  in  Einschnitten  ohne  Grabenmauern  eine  Breite  von 
mindestens  2’3  m,  in  der  Höhe  der  Schienenunterkante  gemessen,  zu  erhalten,  womit  1‘2  m auf  jene  Bahnseite 
entfallen,  woselbst  die  Stromzuführungsschiene  liegt.  Die  Stärke  des  Schotterbettes  hat  unterhalb  der  Schienen- 
unterkante mindestens  0'25  m zu  betragen  und  gilt  dieses  Mass  in  Bögen  vom  Fusse  der  inneren  Schiene. 

8.  Hochbauten. 

Sämtliche  Hochbauten  sind  in  einem,  den  Verkehrsbedürfnissen  entsprechenden  Ausmasse  unter  Bedacht- 
nahme  aut  die  Bestimmungen  der  Landesbauordnung  herzustellen. 

Die  Aufnahmsgebäude  der  Stationen,  sowie  alle  für  die  Unterbringung  des  Bahnpersonales  bestimmten 
Hochbauten  sind  in  Stein-  oder  Ziegelbau,  im  übrigen  aber  den  lokalen  Verhältnissen  angemessen  zu  erbauen; 
alle  übrigen  Hochbauanlagen  können  je  nach  ihrer  Bestimmung  entweder  aus  Riegelmauerwerk  oder  ganz  aus 
Holz  hergestellt  werden. 

Alle  in  Riegelmauerwerk  oder  Holz  ausgeführten  Bahngebäude  haben  eine  Untermauerung  zu  erhalten. 

Wächter-  oder  Unterkunftshäuser  für  das  ambulante  Streckenpersonal  gelangen  in  der  freien  Bahn 
nur  dort  zur  Ausführung,  wo  solche  durch  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  besonders  angeordnet  werden,  oder 
sofern  für  die  Unterkunft  des  Streckenpersonales  nicht  durch  Einmietung  Vorsorge  getroffen  werden  kann. 

9.  Abschluss  und.  Abteilung  der  Bahn. 

Die  Bahn  ist  in  der  Regel  beiderseits  des  Geleises  einzufrieden ; Ausnahmen  hiervon  unterliegen  der 
besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Wegeübersetzungen  in  Schienenhöhe  erhalten  beiderseits  des  Geleises  Warnungstafeln  mit  der  durch  die 
Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  6.  Februar  1879,  Z.  3385  (Zentralblatt  für  Eisenbahnen  und 
Dampfschiffahrt  Nr.  20  ex  1879),  für  Bahnen  mit  Sekundärbetrieb  vorgeschriebenen  Textierung. 

Ausserdem  sind  bei  solchen  Uebersetzungen,  welche  stärker  benützt  werden  oder  bei  welchen  die  Fern- 
sicht beschränkt  ist,  auf  eine  je  nach  den  örtlichen  Verhältnissen  und  der  Möglichkeit  der  Zugsbremsung  zu 
bemessende  Entfernung,  einerseits  oder  beiderseits  der  Rampe,  Avisosäulen  für  den  Wagenführer  aufzustellen. 

An  den  Hauptbruchpunkten  der  Bahnneigungen  sind  Neigungszeiger  anzubringen. 

Längs  der  Bahn  sind  in  Abständen  von  100  zu  100  m Abteilungszeichen  zu  versetzen,  wobei  für  die 
Kilometerzeichen  Steine  zu  verwenden  sind,  während  für  die  übrigen  Abteilungszeichen  Steine  oder  Pflöcke  aus 
Eichen-  oder  Lärchenholz  verwendet  werden  können. 

Die  definitiven  Grenzen  des  Bahneigentums  sind  durch  Grenzsteine  zu  markieren. 
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10.  Stationen. 

Die  Entfernung,  Länge  und  Geleisezahl  der  Stationen  und  Haltestellen  ist  nach  Massgabe  der  vom 
k.  k.  Eisenbahnministerium  genehmigten  Detailprojekte,  beziehungsweise  der  etwa  weiters  erfolgenden  besonderen 
Weisungen  desselben  zu  bemessen. 

Stationen  und  Haltestellen  mit  permanenten  Dienstposten  haben  Passagieraborte  zu  erhalten. 

In  Haltestellen  ist  ein  gedeckter  Warteraum  herzustellen,  insofern  nicht  auf  Grund  von  bei  der  politischen 
Begehung  etwa  getroffenen  Bestimmungen  hiervon  vorläufig  abgesehen  werden  kann. 

Die  Namen  der  Stationen  und  Haltestellen  sind  durch  entsprechende  Aufschriften  an  den  Bahngebäuden, 
eventuell  bei  Haltestellen  ohne  Wartehallen  auf  Säulen  ersichtlich  zu  machen.  Bei  Aufnahmsgebäuden  ist  dieser 
Name  sowohl  an  der  Hauptfront,  beziehungsweise  an  den  Veranden,  als  auch  an  beiden  Seiten  anzubringen. 

Die  für  den  Bahnerhaltungs-  und  Bahnbetriebsdienst  nötigen  Inventargegenstände,  sowie  die  erforderlichen 
Reservematerialien  sind  beizustellen. 

11.  Elektrotechnische  Betriebseinrichtungen. 

Bezüglich  der  elektrotechnischen  Einrichtung  der  Bahn  sind  folgende  Vorschriften  zu  beachten: 

I.  Wenn  eine  besondere  Kraftstation  für  die  Zwecke  der  gegenständlichen  Bahn  errichtet  wird,  so  ist 
dieselbe  zur  Vermeidung  jeder  nachbarlichen  Belästigung  tunlichst  in  allseitig  freistehenden  Gebäuden  unter- 
zubringen, und  ist  die  maschinelle  und  elektrotechnische  Anlage  für  eine  derartige  Leistungsfähigkeit  zu  bemessen, 
dass  die  verfügbare  Strommenge  nicht  allein  zur  Abwicklung  des  stärksten  Bahnverkehres,  sondern  auch  zur 
Speisung  der  etwa  vorhandenen  Beleuchtungsanlage  für  Bahnzwecke  genügt. 

Ausserdem  muss  auch  für  entsprechende  Reservegarnituren  vorgesorgt  sein,  so  dass  jede  Betriebsunter- 
brechung ausgeschlossen  bleibt.  Als  Reserve  kann  auch  eine  entsprechend  eingeschaltete  Akkumulatorenbatterie 
in  Verwendung  kommen. 

In  Akkumulatorenräumen  ist  für  ausreichende  Lüftung  und  gegen  Entzündung  der  sich  entwickelnden  Gase 
Sorge  zu  tragen.  Desgleichen  ist  für  eine  sorgfältige  Isolation  der  Zellen  gegen  das  Gestelle  und  des  Gestelles 
gegen  die  Erde  vorzusorgen. 

II.  Mit  Rücksicht  auf  die  beabsichtigte  Stromzuführung  mittels  einer  seitlich  angebrachten  dritten  Schiene 
sind  die  Detailpläne  dieser  neuen  Einrichtung  rechtzeitig  vor  der  Bauinangriffnahme  dem  k,  k.  Eisenbahnministerium 
zur  Genehmigung  vorzulegen. 

Stellenweise  ausgeführte  Luftleitungen  sind  in  der  Regel  in  einer  Höhe  von  mindestens  5‘5  m über  der 
Schienenoberkante  zu  führen.  Ausnahmen  hiervon  unterliegen  der  besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums. 

Für  die  Speiseleitungen  gelten,  im  Falle  dieselben  als  Luftleitungen  ausgeführt  werden,  die  gleichen 

Normen. 

III.  Oberirdische  F'ernleitungen,  Speiseleitungen  und  Kontaktleitungen  sind  in  derartiger  Entfernung 
von  bestehenden  Gebäuden,  sonstigen  bestehenden  Objekten,  Bäumen  oder  dergleichen  anzulegen  und  mit  einer 
derart  entsprechenden  Isolation  auszurüsten,  dass  die  neue  Anlage  nicht  durch  Unberufene  erreicht  werden  kann 
und  durch  dieselbe  weder  die  Anrainer  irgendwie  belästigt,  noch  bereits  bestehende  elektrotechnische  Anlagen  in 
ihrem  Betriebe  gestört  werden.  Insbesondere  sind  auch  alle  an  Gebäuden  angebrachten  Mauerhaken  oder  sonstigen 
Befestigungsmittel  mit  doppelter  Isolation  und  mit  Schalldämpfern  zu  versehen. 

IV.  Es  ist  in  entsprechender  Weise  dafür  vorzusorgen,  dass  einerseits  störende  Einwirkungen  der  Stark- 
stromleitungen der  Bahnanlage  auf  bestehende  Telegraphen-  und  Telephonanlagen  und  anderseits  auch  jene 
Gefahren  möglichst  vermieden  bleiben,  welche  sich  ergeben,  wenn  gerissene  Schwachstromdrähte  auf  eine  Stark- 
stromleitung fallen. 

Zu  diesem  Behufe  ist  in  erster  Reihe  die  Verlegung  der  betreffenden  Schwachstromleitungen  aus  dem 
Gefahrsbereiche,  eventuell  die  unterirdische  Führung  derselben  in  Betracht  zu  ziehen. 

Sofern  jedoch  die  Verlegung  der  Schwachstromleitungen  aus  dem  Gefahrsbereiche  mit  unverhältnismässigen 
Kosten  verbunden  sein  sollte,  können  Schwachstromleitungen  im  Gefahrsbereiche  dann  belassen  werden,  wenn  den 
vorerwähnten  Nachteilen  und  Gefahren  durch  anderweitige  Schutzmassnahmen  vorgebeugt  wird. 

Im  allgemeinen  wird  die  Gestattung  der  Belassung  von  Schwachstromleitungen  im  Gefahrsbereiche  — 
unbeschadet  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  fallweise  zu  treffenden  Verfügungen  — an  folgende  Voraussetzungen 
geknüpft : 

1.  Die  im  Gefahrsbereiche  liegenden  Schwachstromleitungen  aus  Eisendraht  müssen  gegen  solche  aus  Kupfer-, 
Siliziumbronze  oder  einem  anderen  entsprechenden  Materiale  von  nicht  mehr  als  2 mm  Dicke  ausgewechselt 
werden  und  haben  alle  in  Betracht  kommenden  Schwachstromleitungen  eine  die  Induktion  durch  den  Starkstrom  der 
Bahnanlage  ausschliessende  Führung  zu  erhalten.  Kreuzungen  sind  dabei  möglichst  rechtwinkelig  und  in  einem  senk- 
rechten Abstande  von  mindestens  1 m durchzuführen.  Durch  Zusammenfassung  der  kreuzenden  Schwachstrom- 
leitungen zu  Strängen  soll  die  Zahl  der  Kreuzungsstellen  tunlichst  reduziert  werden. 

Alle  im  Gefahrsbereiche  liegenden  Schwachstromleitungen  sind  mit  Abschmelzsicherungen  zu  versehen, 
deren  Konstruktion  von  den  zuständigen  Behörden  festgesetzt  wird. 

2.  An  den  beiderseits  der  Starkstromleitung  zunächst  liegenden  Isolatorenträgern  der  Schwachstrom- 
leitungen müssen  kupferne  Erdschienen  oder  Erdschlingen  angebracht  und  mit  den  Fahrschienen  in  metallische,  gut 
leitende  Verbindung  gebracht  werden.  Die  Erdschienen,  beziehungsweise  Erdschlingen  sollen  aus  4 mm  dickem 
Bronzedraht  bestehen,  17  cm  Ausladung  haben  und  4 cm  unter  den  Schwachstromleitungen  liegen. 
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Die  Schwachstrotnleitungen  müssen  an  jenen  Stellen,  an  welchen  sie  im  F'alle  eines  Bruches  voraussichtlich 
mit  den  Erdschienen  (Schlingen)  in  Berührung  kommen  können,  auf  circa  20  cm  Länge  mit  Kupferdraht  umwickelt 
oder  mit  Kupferblech  umhüllt  werden. 

3.  Dort,  wo  die  Kontaktleitung  als  Luftleitung  ausgeführt  wird,  müssen  auf  derselben  entsprechend 
profilierte  Deckleisten  nebst  Fanghäkchen  angebracht  werden.  Das  Profil  der  Deckleisten  ist  derart  zu  wählen,  dass 
der  auffallende  Schnee  leicht  abgleitet  und  die  Berührung  gerissener  Schwachstromdrähte  mit  den  Kontaktleitungen 
möglichst  erschwert  wird,  wenn  die  erwähnten  Drähte  unter  die  Starkstromleitung  hingezogen  werden. 

Bei  Kreuzungen  von  Schwachstromleitungen  mit  der  Stromzuführungsschiene  ist  letztere  mit  einer  oben 
und  seitlich  aussen  übergreifenden  Holzx'erschalung  zu  versehen.  Das  Detail  dieser  Anordnung  unterliegt  noch  der 
besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

4.  Durch  die  entsprechende  Form  und  Beschaffenheit  der  Stromabnehmer  muss  für  den  Fall  des  Vorüber- 
fahrens eines  Motorwagens  unterhalb  eines  gerissenen,  auf  der  hölzernen  Schutzleiste,  beziehungsweise  Schienen- 
verkleidung liegenden  Schwachstromdrahtes  der  metallische  Kontakt  zwischen  diesem  und  dem  Stromabnehmer 
gesichert  sein,  zu  welchem  Behufe  auch  die  seitlichen  Schenkel  des  Bügels,  sowie  die  voraussichtichen  Berührungs- 
stellen bei  dem  Kontaktschuh  metallisch  blank  gehalten  sein,  beziehungsweise  die  Kontaktrolle  die  Oberkante  der 
Deckleiste  um  mindestens  5 mm  überragen  soll. 

5.  Ausnahmsweise  können  (an  Stelle  der  sub  1 bis  3 erwähnten  Schutzvorkehrungen)  die  gewöhnlichen 
Schwachstromleitungen  durch  umhüllte  Drähte  (Hooperdraht,  Luftkabel),  welche  sorgfältig  überwacht  und  periodisch 
ausgewechselt  werden  müssen,  ersetzt  oder  unmittelbar  durch  geeignete  Schutznetze  versichert  werden. 

Dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  bleibt  es  Vorbehalten,  nach  Massgabe  der  in  Aussicht  stehenden  weiteren 
Erfahrungen  und  eintretenden  geänderten  Verhältnissen  neben  oder  statt  der  vorbesprochenen  Schutzmassregeln 
andere  Vorkehrungen  aufzutragen. 

V.  Werden  stellenweise  für  Fernleitungen  oder  Speiseleitungen  in  die  Erde  gelegte  Kabel  benützt,  so 
müssen  dieselben  gut  isoliert  und  mit  Blei  und  Eisen  armiert  oder  in  anderer  Weise  geschützt  sein  ; auch  muss 
zwischen  derartigen  Kabeln  und  den  Grundmauern  der  Gebäude  oder  sonstigen  Objekten  ein  Abstand  von  mindestens 
1 m verbleiben,  damit  bei  Vornahme  von  Reparaturen  an  den  Gebäuden  oder  an  den  Kabeln  keine  Beschädigungen 
derselben  Vorkommen. 

Alle  abnormalen  Anlagen  (bei  Kanälen,  Brücken  u.  s,  w.)  unterliegen  einer  besonderen  Genehmigung  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

VI.  Bei  Anwendung  einer  vom  Erdboden  nicht  isolierten  Rückleitung  (Eisenbahnschienen,  eiserne  Träger^ 
eiserne  Rohre,  Drahtseile  u.  s.  w.)  muss  für  die  Kontinuität  dieser  metallischen  Rückleitung  durch  entsprechende 
elektrische  Ueberbrückung  aller  Unterbrechungen,  als  Schienenstösse  u.  s.  w.,  gesorgt  werden.  In  dieser  Rück- 
leitung darf  der  lokale  Widerstand  sinngemäss  nirgends  die  weiterhin  unter  Punkt  VII  festgesetzten  Grenzen  über- 
steigen ; der  Gesamtwiderstand  ist  bedeutend  geringer  als  in  der  Hinleitung  zu  bemessen,  damit  nicht  vagabundierende 
Ströme  entstehen,  welche  anderweitige  Interessenten  schädigen  oder  belästigen  könnten. 

Weiters  ist  auch  für  die  vollkommene  Kontinuität  der  Rückleitung  durch  die  Räder  und  Schienen  mittels 
entsprechender  Reinhaltung  der  letzteren  vorzusorgen. 

VII.  Die  Querschnitte  der  Leitungen  in  der  Kraftstation  und  innerhalb  der  einzelnen  elektrischen  Sektionen 
sind  mit  Rücksichtnahme  auf  die  grösste  voraussichtliche  Beanspruchung  derart  zu  bemessen,  dass  weder  in  den 
Leitungen,  noch  in  den  eingeschalteten  künstlichen  Widerständen  übermässige  Temperaturerhöhungen  hervor- 
gerufen werden. 

Die  in  den  Kupferleitungen  von  verschiedenen  Querschnittflächen  in  Quadratmillimeter  zulässigen  Betriebs- 
stromstärken in  Amperes  unterliegen  nachstehenden  Begrenzungen: 


Querschnitt  in 
Quadratmillimeter 

Betriebsstrom- 
stärke in  Amperes 

Querschnitt  in 
Quadratmillimeter 

Betriebsstrom- 
stärke in  Amperes 

lU 

4 

25 

60 

1-5 

6 

50 

100 

2-5 

10 

100 

170 

5-0 

18 

200 

290 

10 

30 

300 

400 

15 

40 

500 

600 

P'ür  Zwischenwerte  ist  geradlinig  zu  interpolieren. 

Bei  Widerständen,  welche  zum  Glühen  kommen  können,  bei  funkengebenden  Schaltvorrichtungen  m s.  w- 
ist  der  Feuersgefahr  vorzubeugen. 

Im  allgemeinen  ist  gegen  übermässige  Stromstärken,  beziehungsweise  Temperaturerhöhungen  mittels 
Anbringung  von  automatischen  Ausschaltvorrichtungen,  beziehungsweise  Abschmelzsicherungen  vorzusorgen. 
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Bei  denselben  muss  die  Ausschalt-,  beziehungsweise  Abschmelzstromstärke  in  leicht  lesbarer  Weise  stets 
aufgeschrieben,  beziehungsweise  eingestempelt  sein;  das  letztere  sowohl  in  den  auswechselbaren,  als  auch  in  den 
nicht  auswechselbaren  Anschlussteilen.  Die  Ausschalt-,  beziehungsweise  Abschmelzstromstärke  darf  das  Zweifache 
der  grössten,  für  die  zugehörigen  Leistungen  zulässigen  Betriebsstromstärke  nicht  übersteigen. 

VIII.  In  allen  Betriebsleitungen,  welche  in  den  dem  Publikum  und  dem  nicht  elektrotechnisch  gebildeten 
Bahnbetriebspersonale  zugänglichen  Oertlichkeiten  angelegt  werden,  darf  die  Spannungsdifferenz  zwischen  den 
Leitungen  und  der  Erde  die  Grenze  von  600  Volt  bei  Gleichströmen,  beziehungsweise  von  250  Volt  bei  Wechsel- 
strömen nicht  übersteigen. 

In  allen  solchen  Oertlichkeiten  dürfen  blanke  Leitungen  nur  derart  angebracht  sein,  dass  sie  durch 
Unberufene  nicht  erreicht  werden  können. 

Innerhalb  der  gedeckten  Räume  der  Gebäude  jeder  Art,  mit  Ausschluss  jener  Gebäude,  in  welchen  Kontakt- 
leitungen hergestellt  werden  müssen,  sowie  an  solchen  Oertlichkeiten.  wo  sich  leicht  entzündbare  Gase  entwickeln, 
dürfen  keine  blanken  Leitungen  angebracht  werden. 

Für  Fernleitungen  und  Speiseleitungen,  sowie  für  alle  Stromerzeugungsmaschinen,  Schaltapparate,  Trans- 
formatoren, Messvorrichtungen  u.  s.  w.  sind  höhere  Spannungen  als  die  oben  festgesetzten  zulässig,  doch  muss 
für  eine  entsprechende  Isolation,  sowie  durch  Anbringung  wirksamer  Schutzvorrichtungen  dafür  gesorgt  werden, 
dass  sowohl  die  Sicherheit  des  Personales,  als  auch  Unberufener  nicht  gefährdet  werden  kann. 

Solche  Leitungen  sind  mit  Rückleitungen  zu  versehen  und  derart  anzülegen,  dass  Induktions-,  sowie 
elektrolytische  Wirkungen  tunlichst  vermieden  werden. 

IX.  Die  ganze  Anlage,  sowie  die  Motorwagen  sind  mit  entsprechenden  Blitzschutzvorrichtungen  zu  versehen. 

X.  Die  elektrische  und  motorische  Einrichtung  der  Fahrbetriebsmittel  ist  tunlichst  ausserhalb  des  Wagen- 
kastens, jedenfalls  aber  derart  anzubringen,  dass  die  Fahrgäste  mit  stromführenden  Teilen  nicht  in  Berührung 
kommen  können. 

Die  für  die  Leitung  der  Bewegungen  des  Wagens  zu  konstruierenden  Schaltkurbeln,  ferner  die  Not- 
ausschalter, sowie  alle  anderen  oberhalb  des  Fussbodenplanums  befindlichen  Apparate  und  Leitungen,  welche  zu 
Motorzwecken  dienen,  sollen  derart  eingerichtet  sein,  dass  sowohl  Fehlgriffe  durch  das  Bedienungspersonal,  als 
auch  eine  Betätigung  durch  Unberufene  so  viel  als  tunlich  ausgeschlossen  bleiben. 

Insbesondere  sollen  die  zu  handhabenden  Kurbeln,  Hebel,  Griffe  u.  s.  w.  nur  dann  aufgesteckt  oder  ab- 
genommen werden  können,  wenn  die  Einrichtung  stromlos  gestellt  ist. 

XI.  Die  elektromotorisch  ausgerüsteten  bahrbetriebsmittel  müssen  ausser  mit  den  übrigen  vorgeschriebenen 
Bremstorrichtungen  auch  auf  rein  elektrischem  Wege  mittels  eines  einzigen  Griffes  rasch  und  sicher  gebremst 
werden  können. 

Die  elektrische  Bremsvorrichtung  ist  mit  hinreichend  vielen,  entsprechend  abgestuften  Schaltstellen  auszu- 
rüsten, damit  dieselbe  sowohl  als  Haltebremse,  wie  auch  insbesondere  als  Gebrauchsbremse  benützt  werden  kann. 
Dieselbe  darf  in  ihrem  Stromwege  weder  Abschmelzsicherungen  noch  automatische  Maximalausschalter  haben  und 
muss  das  ganze  Gewicht  des  Motorwagens  als  .^dhäsionsgewicht  ausnützen. 

Werden  auch  .Vnhängewagen  verwendet,  so  sind  in  der  Regel  alle  Radachsen  in  die  elektrische  Bremsung 
mit  einzubeziehen. 

XII.  Die  Endpunkte  der  Bahn  sind  untereinander  und  mit  der  Kraftstation  in  telephonische  Verbindung 
zu  bringen. 

12.  Falirbetriebsmittel. 

An  Fahrbetriebsmitteln  sind  mindestens  anzuschaffen: 

3 zweiachsige  Motorw'agen  mit  2 Motoren  von  mindestens  je  55  Pferdekräften  Leistungsfähigkeit,  mit 
einem  Fassungsraume  für  mindestens  40  Personen  (Sitzplätze); 

6 zweiachsige  Anhängewagen  mit  einem  Fassungsraume  für  mindestens  40  Personen  (Sitzplätze) ; 

3 zweiachsige  gedeckte  Güterwagen  von  5 t Tragfähigkeit. 

3 zweiachsige  offene  Güterwagen  von  5 t Tragfähigkeit. 

1 Montagewagen. 

1 Schneepflug  mit  Salzstreuer,  sofern  die  Motorwagen  nicht  bereits  damit  ausgerüstet  sind. 

Alle  Fahrbetriebsmittel  haben  derart  kräftige  Handbremsen  zu  erhalten,  dass  diese  letzteren  allein  bei 
einer  Geschwindigkeit  von  12  km  pro  Stunde  den  Stillstand  der  Fahrbetriebsmittel  auf  10  m Länge  bewirken 
können. 

Ferner  muss  es  möglich  sein,  mittels  nur  zweier  Griffe  die  Wirkungen  der  elektrischen  Bremse  und  der 
Handbremse  zu  vereinigen,  um  auf  diese  Weise  den  Wagen  fast  augenblicklich  bis  zum  Gleiten  bremsen  zu 
können.  Damit  dies  auch  bei  ungünstigem  Schienenzustande  ermöglicht  wird,  ist  eine  gut  wirkende  Sandstreuung 
einzurichten  und  ist  für  entsprechende  Sanddepots  längs  der  Strecke  vorzusorgen. 

Die  Pläne  für  sämtliche  Fahrbetriebsmittel  unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  • 

Abgesondert  von  der  Vorlage  der  vorbezeichneten  Pläne  sind  überdies,  und  zwar  gleichzeitig  mit  den 
Projektsplänen  für  die  offenen  Unterbauprojekte  und  den  Oberbau  der  Bahn,  schematische  Skizzen  der  P'ahr- 
betriebsmittel  vorzulegen,  welche  die  erforderlichen  Angaben  über  die  grösste  Breite,  Höhe  und  Länge,  sowie  über 
•die  Achsdrücke  und  Achsentfernungen  der  Fahrbetriebsmittel  enthalten. 

13.  Berücksiehtigting  inländiselier  Werke. 

Alle  für  den  Bau  der  Bahn  erforderlichen  Materialien,  darunter  auch  die  Oberbaumaterialien,  eisernen  Brücken 
und  die  Leitungsbestandteile,  ferner  die  Ausrüstung  und  Einrichtung  der  elektrischen  Kraftstation,  sowie  die  Fahr- 
betriebsmittel sind  ausschliesslich  aus  inländischen  \\  erken  oder  Fabriken  zu  beschaffen  und  obliegt  es  der 
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Konzessionäriu,  sich  hinsichtlich  deren  Beschaffung  an  die  in  Betracht  kommenden  inländischen  Unternehmungen 
derart  rechtzeitig  zu  wenden,  dass  denselben  ein  hinreichender  Zeitraum  für  die  Durchführung  der  Bestellung 
namentlich  auch  dann  gewahrt  bleibt,  wenn  die  in  hrage  kommenden  Fabrikate  nicht  vorrätig  sein  sollten. 

Bei  der  Vergebung  von  Fahrbetriebsmitteln  und  Ausrüstungsgegenständen  ist  insbesondere  auch  darauf 
Bedacht  zu  nehmen,  dass  die  einzelnen  zur  Verwendung  gelangenden  Materialien  oder  Bestandteile  inländischen 
Bezugsquellen  entstammen. 

Eine  Ausnahme  von  diesen  Bestimmungen  kann  über  besonderes  Einschreiten  der  Konzessionärin  hinsichtlich 
der  elektrotechnischen  Ausrüstungsgegenstände  für  die  Kraftstation  und  für  die  h ahrbetriebsmittel  von  seiten 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  insofern  zugestanden  werden,  als  nachgewiesen  werden  sollte,  dass  inländische 
Werke  oder  Fabriken  nicht  in  der  Lage  wären,  die  bezüglichen  Lieferungen  unter  den  gleichen  Bedingungen 
hinsichtlich  des  Preises,  der  Qualität  und  der  Lieferzeit,  wie  diese  von  ausländischen  Werken  oder  Fabriken 
angeboten  werden,  zu  bewerkstelligen. 

Sofern  ein  diesbezügliches  Ansuchen  mit  Rücksicht  auf  die  Lieferfrist  gestellt  werden  sollte,  wird  es  der 
Konzessionärin  obliegen,  den  Nachweis  darüber  zu  erbringen,  dass  dieselbe  sich  rechtzeitig,  aber  ohne  Erfolg,  an 
einheimische  Unternehmungen  gewendet  hat. 

14.  Wahrung  der  Interessen  der  Sicherheit  des  Eisenbahnbestandes  bei  der  Anlage,  Erhaltung,  Benützung 

und  Auflassung  von  Teichen. 

Die  Konzessionärin  hat  diesfalls  den  Bestimmungen  des  Erlasses  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  23.  Mai 
1894,  Z.  13.130  (Verordnungs-Blatt  des  k,  k.  Handelsministeriums  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  138  ex  1894), 
zu  entsprechen. 

15,  Behandlung  von  archäologischen  und  kunsthistorischen  Fundgegenständen. 

.Archäologische  und  kunsthistorische  Funde,  welche  bei  den  Bauarbeiten  gemacht  werden  sollten,  sind  — ohne 
Unterschied,  ob  dieselben  transportabel  sind  oder  nicht  — sofort  der  k.  k.  Zentralkommission  für  Erforschung 
und  Erhaltung  der  Kunst-  und  historischen  Denkmale  in  W^ien  und  dem  seitens  dieser  Kommission  der  Konzessionäriu 
bekannt  gegebenen  Konservator  anzuzeigen. 

Die  Konzessionärin  ist  — unbeschadet  der  dritten  Personen  etwa  zustehenden  Rechte  verpflichtet,  trans- 
portable archäologische  und  kunsthistorische  Funde  nach  Massgabe  einer  diesbezüglichen  Aufforderung  der  genannten 
k.  k.  Zentralkommission  derselben  oder  einem  von  ihr  bezeichneten  Vertreter  zunächst  zur  Ansicht  und  zum 
wissenschaftlichen  Gebrauche  zu  überlassen,  sodann  auf  Verlangen  einem  von  derselben  zu  bezeichnenden  öffent- 
lichen Museum  unentgeltlich  ins  Eigentum  zu  übergeben. 

Im  übrigen  hat  die  Konzessionärin  den  Bestimmungen  der  Erlässe  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom 
6.  Mai  1889,  Z.  18.032,  und  vom  7.  September  1894,  Z.  48.166  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  60  ex  1889,  bezw.  Nr.  128  ex  1894),  zu  entsprechen  und  den  Anordnungen 
der  genannten  k.  k.  Zentralkommission  gewissenhaft  Folge  zu  leisten. 

II.  Betrieb. 

1.  Personen-  und  Gütertarife. 

Die  Tarife  für  den  Personen-  und  Gütertransport,  die  Warenklassifikation  und  alle  auf  den  Frachten- 
transport bezüglichen  Nebenbestimmungen  unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums,  wobei 
einerseits  auf  die  öffentlichen  Rücksichten,  anderseits  auf  eine  ausreichende  Rentabilität  des  Bahnunternchmens 
Bedacht  genommen  werden  soll. 

Der  Tarif-Teil  I der  österreichischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen,  enthaltend  die  gemein- 
samen Bestimmungen  für  die  Beförderung  von  Personen,  Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden,  ferner  der  4 arif- 
Teil  I,  betreffend  allgemeine  Bestimmungen  für  die  Beförderung  von  Leichen,  lebenden  Tieren  und  Gütern  auf 
den  österreichisch-ungarischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen,  letzterer  mit  den  durch  die  Güter- 
klassifikation der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  bedingten  Abänderungen,  werden  über  Verlangen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums auch  auf  die  gegenwärtig  konzessionierte  Lokalbahn  Anwendung  zu  finden  haben. 

Die  einzuhebenden  Fahr-  und  Frachtpreise  und  sonstigen  Gebühren  dürfen  nur  in  der  jeweiligen  gesetzlichen 
Landeswährung  ohne  Agiozuschlag  berechnet  werden. 

Sobald  die  Bahn  in  zwei  aufeinanderfolgenden  Betriebsjahren  ein  Reinerträgnis  geliefert  hat,  welches 
die  Verteilung  einer  mindestens  fünfprozentigen  Dividende  an  die  Stammaktionäre  ermöglicht,  kann  das  k,  k.  Eisenbahn- 
ministerium eine  verhältnismässige  Herabsetzung  der  bis  dahin  in  Kraft  gestandenen  4 arifsätze  anordnen. 

Dem  k.  k,  Eisenbahnministerium  bleibt  ferner  Vorbehalten,  im  geeigneten  Zeitpunkte  die  im  Interesse  der 
österreichischen  Mühlenindustrie  etwa  gebotenen  Verfügungen  hinsichtlich  der  tarifarischen  Behandlung  von  Getreide 
und  Mehl  zu  treffen. 

2.  Notstandstarife. 

In  P'ällen  eines  Notstandes  und  aussergewöhnlicher  4'euerung  von  Lebensmitteln  für  Menschen  und  Nutz- 
tiere in  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  ist  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  berechtigt, 
nach  Erfordernis  die  einschlägigen  Frachtpreise  herabzumindern. 

3.  Leistungen  für  die  Postanstalt. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  Post  und  die  Postbediensteten  mit  allen  fahrplanmässigen  Personen- 
und  gemischten  Zügen  zu  befördern. 

Für  diese,  sowie  für  sonstige  Leistungen  zu  Zwecken  der  Postanstalt  kann  die  Konzessionärin  ein 
angemessenes,  im  Wege  der  Vereinbarung  festzustellendes  Entgelt  in  Anspruch  nehmen. 
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Die  Feststellung  der  Fahrpläne  der  zur  Postbeförderung  benützten  Züge  hat  nach  den  jeweilig  bestehenden 
Vorschriften  mit  Genehmigung  der  Aufsichtsbehörde  zu  erfolgen. 

Sollten  für  die  Ausübung  des  Postdienstes  in  den  Stationen  besondere  Lokalitäten  erforderlich  werden,  so 
wird  eine  besondere  Vereinbarung  bezüglich  der  in  Form  eines  Mietzinses  zu  leistenden  Entschädigung  für  die 
Benützung  dieser  von  der  Konzessionärin  beizustellenden  Räumlichkeiten  zu  treffen  sein. 

Die  innere  Einrichtung,  Reinigung,  Beleuchtung  und  Beheizung  dieser  Räumlichkeiten  obliegt  der  Post- 
verwaltung. 

Korrespondenzen,  welche  in  Beziehung  auf  die  Verwaltung  der  Eisenbahn  zwischen  der  Direktion  oder 
dem  Vorstande  der  Eisenbahn-Unternehmung  und  ihren  untergeordneten  Organen  oder  von  diesen  untereinander 
geführt  werden,  dürfen  durch  die  Bediensteten  der  Bahnanstalt  befördert  werden. 

4.  Leistungen  für  die  Staatstelegraphenanstalt. 

Die  Konzessionärin  übernimmt  die  Verpflichtung,  die  für  die  Bahn  herzustellenden  Telephonleitungen 
gegen  eine  zu  vereinbarende  billige  Entschädigung  auch  für  Staats-  und  Privatkorrespondenz  verwenden  zu  lassen. 

Der  Staatsverwaltung  steht  es  frei,  selbständige  Leitungen  auf  dem  von  der  Konzessionärin  eingelösten 
oder  sonst  für  Bahnzwecke  benützten  Grund  und  Boden  ohne  jede  Vergütung  oder  Entschädigung  anzulegen  und 
im  Falle  der  Anlegung  einer  selbständigen  Bahnbetriebsleitung  die  Drähte  der  Staatstelegraphen  an  den  Stütz- 
punkten dieser  Leitung  anzubringen. 

Zur  Beaufsichtigung  und  Instandhaltung  solcher  Staatslinien,  insoweit  diese  letztere  nicht  besondere  Fach- 
kenntnisse erfordert,  hat  die  Konzessionärin  durch  das  Bahnpersonale  unentgeltlich  mitzuwirken. 

Die  Konzessionärin  ist  ferner  verpflichtet,  auf  der  konzessionierten  Bahn  die  Materialien  und  Requisiten  der 
Staatstelegraphenanstalt  nach  den  für  Militärtransporte  gültigen  Tarifsätzen  zu  befördern,  in  den  Stationen  unent- 
geltlich zu  lagern  und  zu  verwahren. 

Die  Konzessionärin  ist  schliesslich  verpflichtet,  sich  bezüglich  der  konzessionierten  Bahn  auch  der  in  Aussicht 
genommenen,  im  Verordnungswege  durchzuführenden  Regelung  der  Beziehungen  der  Staatstelegraphenanstalt  zu 
den  Lokalbahnen  zu  unterwerfen. 

6.  Unentgeltliche  Beförderung  von  Staatsbediensteten  bei  Dienstreisen. 

Staatsbeamte,  Angestellte  und  Diener,  welche  im  Aufträge  der  die  Aufsicht  über  die  Verwaltung  und  den 
Betrieb  der  Eisenbahnen  führenden  Behörden  oder  zur  Wahrung  der  Interessen  des  Staates  infolge  der  Konzession 
oder  aus  Gefällsrücksichten  die  Eisenbahn  benützen  und  sich  mit  den  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zum  Zwecke 
ihrer  Legitimation  auszustellenden  amtlichen  Zertifikaten  ausweisen,  müssen  samt  ihrem  Reisegepäcke  unentgeltlich 
befördert  werden. 

6.  Beförderung  von  Schüblingen  und  Sträflingen. 

Schüblinge,  Sträflinge  und  sonstige  auf  öffentliche  Kosten  zwangsweise  zur  Beförderung  gelangende  Per- 
sonen, sowie  deren  Eskorte,  letztere  auch  auf  der  Rückfahrt,  sind  zu  der  hierfür  jeweilig  bei  den  k.  k.  Staats- 
bahnen geltenden  ermässigten  Fahrgebühr  zu  befördern. 

Für  derlei  Transporte,  welche  stets  in  abgesonderten  Coupes  untergebracht  werden  müssen,  sind  mit  den 
kompetenten  Behörden  bestimmte  Tage  und  Züge  zu  vereinbaren. 

7.  Sendungen  für  Zwecke  der  Staats-Pferdezuchtanstalten. 

Die  für  Zwecke  der  Staats-Pferdezuchtanstalten  veranlassten  Sendungen  und  deren  Begleitung  geniessen, 
insoweit  hierfür  nicht  besondere  Begünstigungen  festgesetzt  sind,  die  für  Militärtransporte  geltenden  ermässigten 
Tarifsätze, 

8.  Gesetzliche  Kegelung  der  Tarife  und  öffentlichen  Leistungen. 

Die  Regelung  der  Personen-  und  Frachtentarife  (Z.  1 bis  2),  sowie  der  Leistungen  für  öffentliche  Zwecke 
(Z.  3 bis  7)  bleibt  der  Gesetzgebung  jederzeit  Vorbehalten. 

Einer  solchen  Regelung  hat  die  Konzessionärin  sich  zu  unterwerfen. 

Der  k.  k.  Eisenbahnminister : 

Wittek  m.  p. 

Mlstni  dräha  Chrudimsko-Holickä  (Lokalbahn  Chrudim-Holitz).  Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktien- 
gesellschaft und  Genehmigung  der  Gesellschaftsstatuten. 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  dem  Eisenbahn- 
ministerium und  dem  Finanzministerium  die  Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma ; 
(böhmisch)  „Mistnf  dräha  Chrudimsko-Holickä“,  (deutsch)  „Lokalbahn  Chrudim-Holitz“  mit 
dem  vorläufigen  Sitze  in  Prag  erteilt  und  die  Statuten  dieser  Gesellschaft  genehmigt. 

Wien,  am  14.  August  1903.  — Z.  36.424.  E.-M.-Z.  37.822. 


„Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf-Eggenberg“.  Genehmigung  der  Gesellschaftsstatuten. 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  den  Ministerien 
der  Eisenbahnen  und  Finanzen  die  Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma;  „Lokal- 
bahn Lambach-Vorchdorf-Eggenberg“  mit  dem  Sitze  in  Lambach  erteilt  und  die  Gesellschafts- 
statuten genehmigt. 

Wien,  am  22.  August  1903.  — 


Z.  37.678. 


E.-M.-Z.  38.628. 
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Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma:  „Mährisch-schlesische  Lokalbahn- 
Aktiengesellschaft“  und  Genehmigung  der  Geseilschaftsstatuten. 

Das  k.  k.  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  im  Einvernehmen  mit  den 
Ministerien  der  Eisenbahnen  und  Finanzen  den  Herren  Emil  v.  Asboth,  kgl.  ungarischer  Ministerialrat  und  General- 
direktor in  Budapest,  Dr.  Max  Böhm,  Grossindustrieller,  Ingenieur  Armin  Hartmann,  Rechtsanwalt  Dr,  Karl 
Richter  und  der  „Mährisch-Ostrauer  Elektrizitäts-Aktiengesellschaft“  die  Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktien- 
gesellschaft unter  der  Firma : „M  ährisch-schlesische  Lokalbahn-Aktiengesellschaft“  mit 

dem  Sitze  in  Polnisch-Ostrau  erteilt  und  die  Gesellschaftsstatuten  genehmigt. 

Wien,  am  22.  August  1903.  — Z.  36.830.  E.-M.-Z.  38.755. 


Nachrichten  aus  Ungfam. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkon- 
z e 8 8 i 0 n e n.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachbenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokal-,  bezw.  Strassenbahnen  erteilt; 

1.  Mit  Erlass  vom  1.  August  dem  Dr.  Alexander  Berenyi 
und  Konsorten  in  Budapest  für  eine  von  der  Station  Bia-Torbägy 
der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  abzweigende,  bis  Etyek 
(Komitat  Pest-Pilis-Solt-Kis-Kun)  führende  schmalspurige  Lokal- 
bahn mit  elektrischem  Betriebe  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  4.  August  den  Frauen  Josefa  und  Rosa 
V.  Man  in  Budapest  für  eine  von  der  Station  Marmaros-Sziget 
der  Hauptlinie  Budapest— Marmaros-Sziget— Körösmezö  (Woro- 
nienka— Stanislau)  abzweigende,  bis  Kirlibäba  (Komitat  Besz- 
tercze — Nazdd  [Siebenbürgen])  und  weiterhin  bis  zur  ungarisch- 
Bukowinaer  Landesgrenze  führende  normalspurige  erstklassige 
Eisenbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  5.  August  dem  Dr.  Johann  Györffy  iu 
Nagy-Kanizsa  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station  Bakk  der 
Transdanubiscben  (Westungarischen)  Lokalbahnen  abzweigende 
und  diese  in  der  Station  Mura-Keresztur  mit  der  Linie  Buda- 
pest — Nagy - Kanizsa  — Mura-Keresztur  — Pragerhof  verbindende 
normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines 
Jahres. 

4.  Mit  Erlass  vom  5.  August  dem  Koloman  Pongräcz  in 
Nyitra  (Neutra)  für  eine  von  der  Station  Nyitra  der  kgl.  Ungari- 
schen Staatseisenbahnen  abzweigende,  diese  mit  der  Stadt  Nyitra 
verbindende,  sich  mit  Benützung  entsprechender  Strassenzüge 
im  Bereiche  der  städtischen  Gemarkung  verzweigende  und 
weiterhin  mit  Berührung  der  Zoborer  Weingebirge  bis  zur  Ge- 
meinde Zobor  (Komitat  Nyitra)  führende  Strassenbahn  mit  elek- 
trischem Betriebe  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

5.  Mit  Erlass  vom  11.  August  dem  Ladislaus  Uberek  in 
Pöstydn  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station  Pöstydn  der 
kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  abzweigende,  bis  Verbo 
(Komitat  Nyitra)  führende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbalmen.  (Uebernahme 
von  Fahrbetriebsmitteln  im  Monate  Juli.)  Der  Stand 
an  Fahrbetriebsmitteln  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen 
hat  infolge  der  im  Monate  Juli  1903  erfolgten  Ablieferungen 
seitens  ungarischer  Lokomotiv-  und  Wagenfabriken  folgende 
Vermehrung  erfahren:  An  Lokomotiven  wurden  7 Stück  abge- 
liefert, von  denen  5 Stück  für  den  Dienst  bei  Lastzügen  auf  den 
Hauptlinien  und  2 Stück  für  den  Dienst  auf  Sekundärbahnen 
bestimmt  sind;  ferner  wurden  2 Stück  zweiachsige  Motor- 
wagen II./IlI.  Klasse,  7 Stück  zweiachsige  Personenwagen 
I.  Klasse  und  8 Stück  zweiachsige  Wagen  I./II.  Klasse,  10  Stück 
zweiachsige  Personenwagen  III.  Klasse  und  schliesslich  9 Stück 
Kondukteurwagen  für  Lastzüge  übernommen. 


Ausland. 

Preussen.  (Einführung  neuer  Vorschriften  für 
die  Abfertigung  im  Güterverkehre.)  Auf  Anordnung  des 
preussischen  Ministeriums  der  öffentlichen  Arbeiten  werden  am 
1.  September  für  den  Verkehr  innerhalb  der  Kontrollbezirke 
Breslau  und  Köln  (Eisenbahn-Direktionsbezirke  Breslau,  Katto- 
witz  und  Posen;  Köln,  Essen  und  St.  Johann-Saarbrücken)  neue 
„Vorschriften  für  die  vereinfachte  Abfertigung  im  Gruppen-  und 
Gruppenwechsel-Güterverkehre  der  vereinigten  Preussischen  und 
Hessischen  Staatsbahuen“  und  neue  „Vorschriften  für  die  Abferti- 
gung von  frankiertem  Eil-  und  Prachtstückgute  im  Gruppen-  und 
Gruppenwechselverkehre  der  vereinigten  Preussischen  und  Hessi- 


schen Staatsbahnen  mittels  Eisenbahnmarken“  eingeführt  werden, 
durch  welche  eine  wesentliche  Vereinfachung  des  Güterabferti- 
tigungsdienstes  bezweckt  werden  soll. 

Bulgarien.  (Einführung  eines  Schnellzuges 
Sofia  — Burgas.)  Der  Verwaltungsrat  der  Orientalischen 
Eisenbahnen  hat  den  Vorschlag  der  Bulgarischen  Bahnen  an- 
genommen, zunächst  zweimal  wöchentlich  einen  Schnellzug  von 
Sofia  nach  Burgas  mit  dem  Anschlüsse  an  den  Konventionszng 
verkehren  zu  lassen.  [.Konst.  Hbi.“j 


Schiffahrt. 


„Adria“,  kgl.  ungar.  Seeseliiffahrts-Aktiengesellsclian. 
Atlantischer  Dienst. 


(Dampferfahrten  im  September  1903.) 

Im  Monate  September  1903  werden  hin-  und  rückfahrend  die 
folgenden  Dampfer  (oder  Ersatzschiffe)  verkehren,  wenn  nicht 
durch  Witterungsverhältnisse  oder  andere  unvorhergesehene  Er- 
eignisse Störungen  eintreten. 


Nach 

Liverpool 

Hnll,  Newcastle  o/T  . . . 

Bordeaux*  

Ronen  

Hamburg  *) 

Liverpool*) 

London  

Leith 

Lissabon 

Liverpool  

Rotterdam,  Antwerpen  . . 

Glasgow* 

London  *) 

Ronen  * 

Hüll,  Newcastle  o/T  . . . 

Hamburg  *) 

Bordeaux  

Liverpool  

London*) 

Pernambnco,  Bahia,  Rio 
Santos  * 


Export. 

Dampfer  September 

.Saragossa*  (C.  L.)  . . . . 1 — 10 

„Volturno* 1—10 

.Matlekovits* 1 — 10 

.Kolozsvär“ 5 — 15 

.Byzanz* 5 — 15 

.Bnlgarian  * 10—20 

.Kalman  kiräly*  10—20 

.Andrässy* 10—20 

15-25 

.Pavia“  (C.  L.) 15—25 

,BArö  Pejdrväry“ 15 — 25 

„Balaton* 16—25 

.Anstria* 15—25 

.Deäk* 20—30 

.Donro* 20—30 

.Venezia* 20—30 

.Zichy* 25/IX-5/X 

Brescia*  (C.  L.)  . . . • . 25/IX-5/X 

Snltana“ 25/IX/-5/X 

de  Janeiro, 

.Duna“ 1.  Oktober 


In  den  mit  * bezeichneten  Relationen  wird  auch  Triest  angelanfen. 


Import 


Von 

Liverpool  

Hamburg*) 

Hnll,  Newcastle  o/T  . . 

Liverpool  *) 

London  

Ronen  

Antwerpen 

Rio  de  Janeiro,  Santos 

Liverpool  

London  ■) 

Hamburg  *) 

Rotterdam  

Glasgow 

Liverpool  *) 

London  *) 

Rotterdam 

Bordeaux 


Nach  Dampfer  September 

. Pinme  .Brescia“  (C.  L.) 1—10 

, .Morea*  1 — 10 

, .Kolpino* 5 — 15 

. .Andalnsian* 5—15 

, .Baross* 10—20 

. , .Szechenyi* 10 — 20 

. .Szent  Istvän* 10 — 20 

. Triest,  Pinme  .Stefänia“  10 — 20 

Pinme  .Veria*  (C.  L.) 10—20 

, .Syria* 10—20 

, .Lnsitania* 10—20 

„Arad“ • . 15—25 

.Petöfl* 16—26 

, .Plaminian* 15 — 26 

, .Genoa* 20—30 

. .Szeged“ 20—30 

.Matlekovits* 25/IX-5/X 


ümschiffnngsdienst  mit  direkten  Ladescheinen  von  den  oben  ge- 
nannten Abfahrtshäfen  nach  allen  Häfen  des  Mittelländischen  und  Adriatischen 
Meeres,  ferner  nach  den  vom  Oesterr.  Lloyd  befahrenen  Linien  (Levante,  Ost- 
indien, China  und  Japan). 

*)  Palls  acht  Tage  vor  Abfahrt  des  Dampfers  nicht  genügend  Ladung 
angemeldet  wird,  behält  sich  die  Direktion  das  Recht  vor,  die  Be- 
rähmng  dieses  Hafens,  resp.  diese  Fahrt  zu  unterlassen  oder  zn  verschieben. 


Mittelmeer-Dienst. 

Linie  Fiume — Malta — Italien — Südfrankreich — Spanien . 

Ab  Fiume:  „Zrinyi“  am  3.,  „Mätyäs  kiräly“  am  10., 
„Räköczy“  am  17.,  „Tisza“  am  24.  September, 

Ab  Valencia:  „Tisza“  am  2.,  „Szent  Ldszlö“  am  9., 
„Kassa“  am  16.,  „Zrinyi“  am  23.,  „Mätyäs  kiräly“  am  30.  Sep- 
tember.   
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband. 

Verkehr  mit  Oesterreich. 

Aufnahme  der  Station  Pilsen-Skodawerke  in  den  Ausnahmetarif  22  A und  C 
(Papier)  des  Verbandsgütertarife  s,  Teil  II,  Heft  1. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  September  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  31.  Dezember  1903,  wird  die 
Station  P i 1 s e n - S k o d a w e r k e in  den  Ausnahmetarif  22  A (Papier  aller  Art  etc.)  und  in  den  Ausnahme- 
tarif 22  C (Papier  für  spezielle  Zwecke  etc.)  des  Verbandsgütertarifes,  Teil  II,  Heft  1,  mit  nachstehenden 
Kartierungsfrachtsätzen  einbezogen,  und  zwar : 

a)  bei  Frachtzahlung  für  mindestens  5.000  kg  \ Wagen  und  Frachtbrief. 

b)  „ „ „ „ 10.000  kg  j ^ 

Nach 


Eigentumsbahn 


Bremen 

(Hauptbahn- 

hof. 

Freibezirk) 

Hamburg  B 
Wilhelms- 
burg 

Stettin 

Warnemünde 

a b 

a b 

a I b 

a b 

anderen 

deutschen 

Hafen- 

stationen 


Frachtsätze  für  100  kg  in  Pfennig 


A.  Papier  aller  Art  etc. 


Pilsen-Skodawerke 


Pilsen-Skodawerke 


k.k.St.B. 


349 


246 


344 


242  ! 296-5 


C.  Papier  für  spezielle  Zwecke  etc. 


k.k.St.B. 


480 


432 


473  425  I 423-5 


196-5 


382-5 


356-5  238-5 


503-5 


O)  GO 

00* 


S 5 

O W H 

® ® fl 

cä  ‘3 


453-5  j 

M c8 


Diese  Frachtsätze  gelten  ausschliesslich  nur  für  Gütersendungen  der  F'irmen  E.  Skoda,  Fürth  & Geliert, 
B.  J.  Bruml,  Heinrich  Görges,  Eduard  Kroh,  Wilhelm  Liebstein,  Lorenz  Just  und  Adolf  MonCik,  sämtlich  in  Pilsen. 

Wien,  am  27.  August  1903.  [856] 

Priy.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahn-Oesellschaft 
namens  der  V e r b an  d s ver  w al  tu  n g e n. 


Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn  verband. 
Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Südwestösterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Galizisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Ungarisch-Adriatischer  Eisenbahnverband. 

Ungarisch-Bosnischer  Eisenbahnverband. 

R e e X p e d i t i o n s b e g ü n s t i g u n g für  die  in  den 
Verseczer  Lagerhäusern  derVerseczer  Spar- 
kassa eingelagerten  Getreide- etc.  Sendungen. 

Für  Getreide-,  Hülsenfrüchte-,  Oelsaaten-,  Oel- 
kuchen-,  Oelkuchenmehl-  und  Mahlprodukte-Sendungen 
in  vollen  Wagenladungen,  welche  in  den  Verseczer 
Lagerhäusern  der  Verseczer  Sparkassa  per  Eisenbahn 
anlangen  und  aus  diesen  innerhalb  12  Monaten  vom 
Tage  der  Einlagerung  per  Eisenbahn  weiterbefördert 
werden,  wird  im  Oesterr.-Ungarischen,  Westungar. - 
Oesterreichischen,  Südwestösterr. -Ungarischen,  Galizisch- 
Ungarischen,  Ungarisch  - Adriatischen  und  Ungarisch- 
Bosnischen  Eisenbahnverbande  unter  Aufrechthaltung  der 
im  Tarife,  Teil  I,  Anhang  I,  enthaltenen  Bestimmungen 
für  Güter,  welche  in  Lagerhäusern,  bezw.  Reexpeditions- 


stationen  eingelagert  und  reexpediert  werden,  die  Re- 
expeditionsbegünstigung  bewilligt. 

Ausser  den  direkten  Frachtsätzen  wird  eine 
Reexpeditionsgebühr  von  3 Heller  pro  100  kg  be- 
rechnet. 

Von  der  Reexpeditionsbegünstigung  sind  solche 
Güter  ausgeschlossen,  welche  mit  Routenvorschrift  auf 
den  Frachtbriefen  zur  Aufgabe  gelangen. 

Wien,  am  27.  August  1903.  [857] 

Priy.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  des  III.  Nachtrages  zum  Tarife, 
Teil  II,  für  die  Beförderung  von  Personen, 
Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden  auf 
den  vom  Staate  betriebenen  Lokalbahnen, 
Heft  I,  westliches  Netz. 

Mit  Gültigkeit  vom  Tage  der  Betriebseröflfnung  der 
Lokalbahn  Swötla-Ledeö-Käcow  gelangt  zu  dem  ob- 
genannten Tarife  der  III.  Nachtrag  zur  Einführung. 
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Derselbe  enthält  Tarifbestimmungen  für  die  vor- 
genannte Lokalbahn,  sowie  Berichtigungen  und  Er- 
gänzungen des  Tarifes. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  k.  k. 
Staatsbahn-Direktionen,  sowie  auch  im  Wege  der  Sta- 
tionen zum  Preise  von  20  Heller  für  das  Stück  er- 
hältlich. 

Wien,  am  28.  August  1903.  |858| 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Teilweise  Behebung  einer  Verkehrs- 
unterbrechung. 

Der  Güterverkehr  von  und  nach  der  Station 
Haida  wurde  am  24.  August  1903  durch  Umleitung 
über  Bensen — Tanoenberg  wieder  aufgenommen. 

Der  Personenzugsverkehr  in  der  Strecke  Langenau — 
Haida  wird  bis  auf  weiteres  noch  durch  Umsteigen  an 
der  beschädigten  Bahnstelle  vermittelt. 

Prag,  am  27.  August  1903.  [859J 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Einführung  eines  in  einer  Verkehrsrichtung 
bereits  bestehenden  Fahrpreises  auch  in 
der  Gegenrichtung. 

Mit  15.  September  1903  gelangen  einfache  Personen- 
zugs-Fahrkarten  der  III.  Wagenklasse  zu  den  im  Tarife 
für  den  direkten  Personenverkehr  zwischen  den  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  und  der  k.  k.  priv.  Kaiser 
F e r d i n a n d s - N o r d b a h n vom  1.  Jänner  1903  im 
Verkehre  von  Nowy  l'arg  nach  B i e 1 i t z über 
Sucha — Saybusch-Zy wiec  vorgesehenen  Fahrpreise  von 
K 4'30  auch  in  der  Richtung  von  B i e 1 i t z nach 
Nowy  Targ  über  die  gleiche  Route  zur  Ausgabe. 

Wien,  am  28.  August  1903.  [860] 


Gütertarif,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen. 

Deklassifikation  der  Artikel  „Kunstwolle, 
Lumpenwolle,  Mungo-  oder  Schodywolle, 
Krempelwolle  (Kehricht,  auch  Flug  ge- 
nannt)“. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  bis  auf  Wider- 
ruf, längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1903,  werden 
die  in  der  Pos.  W — 20  (Wolle)  der  Güterklassifikation 
angeführten  Artikel : „Kunstwolle,  Lumpenwolle,  Mungo- 
oder Schodywolle,  Krempelwolle  (Kehricht,  auch  Flug 
genannt)“  auf  Strecken  der  am  Gütertarife,  Teil  I,  be- 
teiligten österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch- 
herzegowinischen  Eisenbahnen  nach  I — A — A tarifiert. 
Wien,  am  27.  August  1903.  [861] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseiseiibahii-Besellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

T.'irif-Teil  II,  Heft  1,  vom  1.  Jänner  1897. 
Ergänzung  des  Ausnahmetarifes  Nr.  16 
(für  Holzstoff). 

Mit  Wirksamkeit  vom  15.  September  1903  ist  im 
Nachtrage  VI  zu  dem  in  der  Ueberschrift  bezeichneten 
Tarife  auf  Seite  28  bei  Ausnahmetarif  Nr.  16  (für  Holz- 
stoff) unter  Abteilung  III  nach  den  Worten  „Holz- 


stoff, geschliffenen“,  einzuschalten;  „ferner  für  Holzzell- 
stoff (Cellulose)“. 

Auf  derselben  Seite  hat  der  letzte  Absatz  wie  folgt 
zu  lauten : 

„*)  Geschliffener  Holzstoff  und  Holzzellstoff  (Cellu- 
lose) gelten  nur  dann  als  für  die  Papier-  oder  Pappen- 
fabrikation bestimmt,  wenn  s'e  in  einer  Beschaffenheit 
aufgeliefert  werden,  in  welcher  sie  nicht  als  Papier  oder 
Pappe  verwendet  werden  können,  also  entweder  nicht  in 
Papier-  oder  Pappenform  oder,  wenn  in  diesen  Formen, 
nur  unter  der  Bedingung,  dass  die  Papierbogen  oder 
Pappetafeln  so  durchlöchert  sind,  dass  sie  zum  Gebrauche 
als  Papier  oder  Pappe  nicht  mehr  dienen  können.“ 

Wien,  am  29.  August  1903.  |862] 

K.  b.  österr.  Staatsbalinen 
namensder  beteiligten  Verwaltungen. 


Lokalverkehr  der  k.  k.  österreichischen  Siaatsbahnen. 
Mährisch-Schlesisch-  Niederösterreichischer  Eisen- 
bahnverband. 

Mährisch-Schlesisch-Böhmisch-Oesterreichischer 

Kohlenverkehr. 

Ost-Nordwestösterreichischer  Eisenbahnverband. 
Petroleumverkehr. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 
Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 
Oesterreichischer  Grenzverkehr. 
Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Eisenbahn- 
verband. 

Oesterreichisch- Ungarisch- Russischer  Grenzverkehr. 
Deutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Ostdeutsch-Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 
Westdeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr. 
Oberschlesisch  - Mährisch  - Oesterreichisch-Schlesi- 
scher  Kohlenverkehr. 

Hilfsroutenverkehr  anlässlich  der  Ver- 
kehrsstörungen in  Schlesien. 

Infolge  der  am  18.  August  1903  stattgefundenen 
Wiederaufnahme  des  Gesamt  Verkehres 
auf  der  Lokalbahn  Niederlindewies  e- 
Barzdorf  (Heinersdorf)  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  finden  die  Bestimmungen  der  im 
Verordnungs  - Blatte  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 
Nr.  83  vom  23.  Juli  1903  und  Nr.  88  vom  4 August 
1903  unter  Post  Nr.  [740],  bezw.  [777.  782  and  783] 
enthaltenen  Kundmachungen  auch  auf  den  Verkehr  mit 
den  Stationen  der  obengenannten  Lokalbahn  sinngemässe 
Anwendung. 

Weiters  treten  die  mittels  Kundmachung  im  Ver- 
ordnungs-Blatte für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  88 
vom  4.  August  1903,  Post  Nr.  [775]  ausser  Kraft  ge- 
setzten Frachtsätze  des  Tarifes  für  denOester- 
reichischen  Grenzverkehr  zwischen 
Heinersdorf  und  Mittelwalde,  sowie  den 
deutsch-österreichischen  Grenzstationen 
westlich  von  Mittelwalde,  dann  zwischen 
Heinersdorf  und  Wichstadtl-Lichtenau 
wieder  in  Geltung. 

Wien,  am  28.  August  1903.  [863] 

K.  k.  österr.  Staatsbabueu 
auch  Dame  US  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreioli-Ungarii. 

Behebnng  einer  Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

28.  August.  In  der  Teilstrecke  Kolomea,  Nadwornaer 
Vorstadt — Sloboda  Eungurska  Grube  der  Kolomeaer  Lokalbahnen 
wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 


Ausland. 


Kgl.  Preussische  Staatsbahnen.  (Ermässigung 
der  Frachtsätze  für  Holz  der  Spezialtarife  II 
und  III  etc.)  Mit  Gültigkeit  vom  10.  August  1903  wurden  im  Heber- 
gangsverkehre  zwischen  den  Stationen  der  Schrodaer  Kreisbahn 
und  den  Stationen  der  Direktionsbezirke  Breslau,  Kattowitz, 
Posen,  Bromberg,  Danzig,  Königsberg  i.  Pr.,  Berlin,  Stettin, 
Altona,  Hannover,  Münster,  Magdeburg,  Halle,  Erfurt,  Elberfeld, 
Essen,  Köln  und  St.  Johann-Saarbrücken  für  die  Artikel  Holz 
der  Spezialtarife  II  und  III,  Düngemittel,  Kartoffeln,  Rüben, 
Rübenschnitze,  Torfstreu,  Torfmull,  Wegebaustoffe,  Steinkohlen, 
Koks  und  Briketts  in  Wagenladungen  die  Frachtsätze  der  Staats- 
bahnstationen Glowno,  Louisenhain  und  Schroda  um  2 Pfg.  für 
100  kg  ermässigt. 

Ostdeutsch-Kordwestdeutscher  Verbands- Gütertarif. 
(Einbeziehung  der  Station  Voldagsen.)  Mit  10.  August 
1903  wurde  Voldagsen,  Station  des  Direktionsbezirkes  Hannover,  in 
die  Ausnahmetarife  für  Schiffsbaueisen  (9  S.  bezw.  E 1)  des  vor- 
genannten Verkehres  als  Versandstation  neu  aufgenommen. 

Näheres  ist  auf  den  beteiligten  Stationen  zu  erfahren. 

Ost-Mittel-Südwestdeutscher  Verbandsgüterverkehr. 
(E  inführung  von  Nachträgen.)  Am  1.  September  1903 
treten  die  Nachträge  VIII  zum  besonderen  Teil  II  und  XII  zu 
den  Tarifheften  2—4  und  6 in  Kraft. 

Dieselben  enthalten: 

1.  Anderweitige  Abgrenzung  einzelner  Direktionsbezirke  etc. 

2.  Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Vorwortes,  der  be- 
sonderen Tarifvorschriften  uud  der  Vorbemerkungen  zum  Kilo- 
meterzeiger. 

3.  Aenderung  von  Stationsnamen. 

4.  Aufhebung  von  Kilometerzuschlägen. 

5.  Streichung  der  Entfernung  für  die  Stationsverbindung 
Mannheim-Neubrandenburg. 

6.  Entfernung  für  die  Stationsverbindung  Bentscheu— 
Waghäusel. 

7.  Ergänzung  der  Kilometertafel  I im  Tarifhefte  2. 

8.  Entfernungen  für  neu  einbezogene  Stationen  der 
Direktionsbezirke  Berlin,  Breslau,  Bromberg,  Danzi?,  Erfurt, 
Halle  a.  S.  und  Kattowitz,  sowie  der  Badischen  Staatseisen- 
bahnen. 

9.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Stationstariftabellen 
und  der  Ausnahmetarife. 

10.  Berichtigungen. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungs- 
Stellen. 

Sächsisch-Schweizerischer  Güterverkehr  über  Lindau- 
Romanshoru.  (Einführung  von  A u s n a h m e f r a c h t- 
sätzen  für  die  Beförderung  von  Zucker  [Rüben- 
zucke r]).  Im  obgenannten  Güterverkehre  wurden  am  20.  August 
1903  für  die  Beförderung  von  Zucker  (Rübenzucker)  jeder  Art  in 
Wagenladungen  von  10.000  kg  folgende  Ausnahmefrachtsätze 
eingeführt: 


Von  Rositz  nach: 

Basel  S.ß.B.  und  . . . 
Basel-St.  Johann  S.B.B, 
Schaffhausen  S.B.B.  . . 


Mark 

für  100  kg 

• I 1-68 

! ^ 1-57 


Diese  Frachtsätze  sind  nur  aut  Sendungen  anwendbar, 
die  ausweislich  der  Zollpapiere  nach  der  Schweiz  oder  darüber 
hinaus  bestimmt  sind  und  nicht  in  das  Gebiet  des  Deutschen 
Reiches  zuriickkehren. 


Kiederschlesischer  Steiukohlenverkehr  nach  Stationen 
der  Eisenbahn-Direktionsbezirke  Berlin  nnd  Stettin.  (E  i n- 
beziehung  der  Station  Magerviehhof.)  Mit  dem 
15.  August  1903  wurde  die  Station  Magerviehhof  (bei 
Berlin)  in  den  Tarif  für  den  obgenannten  Verkehr  einbezogen. 
Für  Sendungen  nach  Magerviehhof  kommen  die  in  diesem  Tarife 
für  die  Station  Licbtenberg-Friedrichsfelde  enthaltenen  Fracht- 
sätze zuzüglich  07  Pfg.  für  100  kg  zur  Erhebung.  Ausserdem 
wird  für  die  Beförderung  nach  den  Anschlossgeleisen  der 
Zentrale  für  Viehverwertung  noch  eine  Gebühr  von  Mk.  6 50  für 


jeden  Wagen  erhoben.  Sendungen  nach  Station  Magerviehhof 
werden  nur  angenommen,  wenn  sie  an  die  vorgenannte  Zentrale 
oder  an  solche  Interessenten  gerichtet  sind,  denen  die  Beför- 
derung auf  den  Anschlussgeleisen  gestattet  ist. 

Deutschland.  (Einführung  neuer  Vorschriften 
für  die  Abfertigung  im  Güterverkehre.  (Auf  An- 
ordnung des  preussischen  Ministers  der  öffentlichen  Arbeiten 
werden  am  1.  September  1903  für  den  Verkehr  innerhalb  der 
Kontrollbezirke  Breslau  und  Köln  (Eisenbahn-Direktionsbezirke 
Breslau,  Kattowitz  und  Posen;  Köln,  Essen  und  St.  Johann- 
Saarbrücken)  neue  „Vorschriften  für  die  vereinfachte  Abfertigung 
im  Gruppen-  und  Gruppenwechsel-Güterverkebre  der  vereinigten 
Preussischen  und  Hessischen  Staatseisenbahnen“  und  neue  „Vor- 
schriften für  die  Abfertigung  von  frankiertem  Eil-  und  Fracht- 
stückgut im  Gruppen-  und  Gruppen wechselvei kehre  der  ver- 
einigten Preussischen  und  Hessischen  Staatseisenbahnen  mittels 
Eisenbahnmarken“  eingeführt  werden,  durch  welche  eine  wesent- 
liche Vereinfachung  des  Güterabfertigungsdienstes  bezweckt  wird. 

[,z.  d.  V.  D.  E.-V.*I 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz. 


Offert-Ausschreibung 

für  den 

'Vei'liaizf'  von  alten  SchmalspuLr- 
wag-en. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatbahn-Direktion  gelangt  der 

Wagenpark  der  Lambach-Gmundner  Bahn  zum  Verkaufe, 
und  zwar: 

20  Personenwagen, 

5 Gepäckswagen, 

244  Güterwagen, 

13  Paar  Rollschemel. 

Alle  Wagen  sind  zweiachsig  gebaut  (ausgenommen  7 Stück 
vierachsige  Drehgestell-Güterwagen)  für  eine  Spurweite  von 
1106  mm,  haben  Hartgussräder,  sind  grösstenteils  mit  Hebel- 
oder Spindelbremse  ausgerüstet  und  haben  ein  Eigengewicht  von 
durchschnittlich  2 5 t. 

Die  Tragfähigkeit  der  zweiachsigen  Güterwagen  beträgt 
2‘4— 4 0 t,  jene  der  vierachsigen  Wagen  5'0  t. 

Die  Wagen  bleiben  bis  30.  August  im  Betriebe  und 
können  in  Lambach,  bezw.  Stadl-Paura  besichtigt  werden. 

Als  Grundlage  der  Offerte  sind  die  „Bedingnisse  für  den 
Verkauf  von  alten  Materialien  und  Inventargegenständen,  B.  H., 
Form  Nr.  109,  Auflage  1901“  anzusehen  und  haben  sich  die 
Offerenten  zu  verpflichten,  diese  Bedingnisse  über  Verlangen  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion,  noch  bevor  ihnen  ein  Zuschlag  auf 
Grund  ihres  Offertes  erteilt  wird,  mit  dem  gesetzmässigen  Stempel 
von  1 Krone  zu  versehen  uud  firmamässig  gezeichnet  anher  ein- 
zusenden. 

Die  Preise  sind  franko  Lambach  in  Ziffern  und  in  Schrift 
zu  stellen. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  sechs 
Wochen,  vom  Tage  der  Offerteröffnung  gerechnet,  im  Worte  zu 
bleiben. 

Die  erstandenen  Wagen  sind  bis  spätestens  31.  März  1904 
effektiv  zu  beziehen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  ganz  oder  nur  zum  Teil  anzunehmen  oder  ganz  ab- 
zulehnen. 

Die  Offerte  sind,  pro  Bogen  mit  einem  1 Krone-Stempel 
versehen,  versiegelt  und  mit  der  Aufschrift:  „Anbot  auf  Kauf 
des  Wagenparkes  Lambach-Gmunden“  bei  der  k.  k.  Staatsbahn - 
Direktion  in  Linz  bis  längstens  15.  September  1903,  12  Uhr 
mittags,  einzubringen. 

Am  16.  September  1903,  9 Uhr  vormittags,  erfolgt  die 
kommissioneile  Eröffnung  der  Offerte,  wobei  die  Herren  Offe- 
renten zugegen  sein  können. 

Gleichzeitig  mit  dem  Offerte,  jedoch  gesondert,  sind 
10  Prozent  des  gebotenen  Wertes  als  Vadium  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktions-Kassa  in  Linz  zu  erlegen. 

Offerte  ohne  Vadium  bleiben  unberücksichtigt. 

Linz,  am  27.  August  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz. 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  Öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassnngsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hanptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  wnd  sachgemüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Bechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  bffent^ 
liehe  V er  steig  er  urig  eu  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhanse  der  Stadt  Wien  aaagegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  and 
sind  zum  Beescompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  ln-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhanse  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  Drsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Fpachtbrief-Adresse  ■ An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  dl./»,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


VERORDNUNGS-BLATT 

FCK 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheüungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  UeberbUck  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Prännmerationspreis  beträgt; 

für  Oesterreieh-Üngarn  . . ganzjährig  Kronen  24' — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6 — 

für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25-—  „ Mark  12-50  „ Mark  6 25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Fres.  33  — „ Fres.  16-50  „ Fres.  8-2.5 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  I.  Wallfiaohgaase  10. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Knndgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Rüokvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teiirechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Lokomotiv-Fabnik  K R A II  S S & C2SS^ 

Aktien'Gesellschaft 
MÜNCHEN  und  LINZ. 


. I 

Lokomotiven 

für 

Haupt-  und  Sekundärbahnen 

von  10 — 500  Pferdekraft, 

für 

Strassenbalinen  und  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 


Dampf-Feuerspritzen 

von  600—2000  Liter  Förderung. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 


ProspeWe  werden  auf  Verlanoen  zuaesendet. 

Vertretung  in  'Wien,  1.  Festsblozzigasse  JSFr.  G. 


717  Centrale : 

Wien,  X/1,  Gudrun- 
strasse  11. 


Felten  & Guilleaume 

Fabrik  elektrischer  Kabel,  Stahl=  nnd  Kupferwerke 

Actien  = Gesellschaft. 


Fabriken  in 

Wien,  Bruck  a.  d.  Mur  und 
Diemlacli  (Steiermark). 


Eisen-  und  Stahlwerke: 

Stabelsen,  Stabstahl,  Bollenbandelsen. ' 

Elsen-  und  Stahldrähte  blank,  verzinkt, 
verzinnt,  verkupfert.  Drahtstifte,  Nägel,  Nieten. 

StaclieldFalit  in  allen  Sorten,  speciell  Sim- 
plex-Stacheldraht. 

BaFFlörendFähte  mit  höchster  Festigkeit. 

TelegFapben-  und  TelephondPähte 
Mascbinen-DFabtgefleohte. 
Hufstollen.  Paokscblössep. 


Drahtseilfabrik : 

Förder-,  Brems*  nnd  Seilbahnseile. 
Aufzugs-  und  Tpanstnissionsseile 

aus  la  Plusseisen-,  Holzkohleneisen-  oder  Pat.- 
Glussstahldraht,  hlank  oder  verzinkt. 

SCHIFFSSEILE. 

Tpagseile  für  Lnfthahnen  in  Spiral-Construc- 
tion,  in  Patent  verschlossener  Construction. 


Specialität: 

Anfzugs^ile  für  Pepsonen-Aufzüge 

in  gewöhnlicher  rundlitziger  und  in  Patent 
flachlitziger  Construction. 


Kabelfahrik: 

Kupfer-  nnd  Bronzedrähte,  blank  u.  verzinnt. 

Tpolley-Dpabt. 

Installations-Leitungen  aller -Art. 

Telegpapbenkabel  mit  Gummi-,  Gutta- 
percha- und  Okonit-Adem  mit  verschiedenen 
Armirungen. 

TelepbonKabel  mit  Papierisolation  nnd 
Lufträumen. 

Bleikabel  mit  imprägnirter  Faser-  nnd  Papier- 
isolation mit  einem,  zwei  nnd  drei  Leitern,  con- 
centrisch  und  verseilt,  für  Hoch-  und  Nieder- 
spannungsnetze, Gleichstrom,  Wechselstrom, 
Drehstrom. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  1,  Wallfischgasse  10. 


Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenlbalineii  und  Scliiffalirt 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Erscheint  jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 


Prännmerationspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-Ungani  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausiand  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  hei  alien  k.  k. 
Postämtern. 


Administration,  Pränumeration  und 
Inscraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallfisoligasse  10. 
Inserate  nach  aufUegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Xr.  814.676. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  17.  August  1903,  Z.  15.122, •*•)  betreffend  die  Konzessio- 
nierung  des  fortan  mit  elektrischer  Kraft  zu  bewirkenden  Betriebes  der  schmalspurigen,  in  Hinkunft  als 
Kleinbahn  zu  behandelnden  Drahtseilbahn  von  der  Kaiser  Franz  Joseph-Brücke  in  Prag-Holeschowitz  zur 

Restauration  auf  dem  Plateau  des  Belvedere. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  auf  Grund  und  in  Gemässheit  der  Bestimmungen  des  Gesetzes  über 
Bahnen  niederer  Ordnung  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  im  Einvernehmen  mit  den  beteiligten 
k,  k,  Ministerien  und  dem  k.  und  k,  Reichskriegsministerium  der  Gemeinde  der  königlichen  Elauptstadt  Prag  die 
angesuchte  Konzession  zum  weiteren  Betriebe  der  auf  Grund  des  Erlasses  des  k,  k,  Handelsministeriums  vom 
1 8,  August  1890,  V.-Bl.  Nr.  104,  hergestellten  schmalspurigen  Drahtseilbahn  von  der  Kaiser  Franz  Joseph- Brücke 

in  Prag  auf  das  Plateau  des  Belvedere,  welche  in  Hinkunft  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreiben  und  als  Kleinbahn 
zu  behandeln  sein  wird,  unter  den  im  folgenden  näher  festgesetzten  Bedingungen  und  Modalitäten,  sowie  unter 
^ Ausserkraftsetzung  der  Bestimmungen  des  bezogenen  Erlasses  des  k.  k.  Handelsministeriums  erteilt. 

■ § 1- 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  im  Eingänge  bezeichnete  Eisenbahn  während  der  ganzen  Konzessions- 
dauer  in  ununterbrochenem  Betriebe  zu  erhalten. 

l § 2. 

[ Der  Konzessionärin  wird  das  Recht  der  Expropriation  in  dem  für  im  Betriebe  stehende  Eisenbahnen 

gesetzlich  zulässigen  Umfange,  demnach  insbesondere  auch  zum  Zwecke  von  bei  dieser  Eisenbahn  etwa  vor- 
!.  zunehmenden  Rekonstruktionen,  Neuherstellungen  und  Erweiterungsbauten  nach  den  Bestimmungen  der  einschlägigen 
; gesetzlichen  Vorschriften  erteilt. 

Das  gleiche  Recht  soll  der  Konzessionärin  auch  bezüglich  jener  etwa  herzustellenden  Schleppbahnen  zu- 
__  gestanden  werden,  deren  Errichtung  von  der  Staatsverwaltung  als  im  öffentlichen  Interesse  gelegen  erkannt 
""  werden  sollte. 

l . . § 

^ Soweit  für  die  Zwecke  der  konzessionierten  Bahn  öffentliche  Strassen  in  Anspruch  genommen  werden 

^ sollten,  welche  sich  nicht  in  der  Verwaltung  der  Konzessionärin  befinden,  hat  die  Konzessionärin  die  Zustimmung 

r der  zur  Erhaltung  dieser  Strassen  Verpflichteten,  beziehungsweise  jener  Behörden  oder  Organe  einzuholen,  welche 

: zur  Erteilung  der  Zustimmung  zur  Benützung  der  Strasse  nach  den  bestehenden  Gesetzen  berufen  sind. 


Die  Konzessionärin  hat  sich  beim  Betriebe  der  konzessionierten  Bahn  und  im  Falle  von  etwa  vorzunehmenden 
Rekonstruktionen,  Neuherstellungen  und  Erweiterungsbauten  auch  beim  Baue  der  letzteren  nach  dem  Inhalte  der 


‘)  Enthalten  in  dem  am  28.  August  1903  ausgegebenen  LXXXV.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  174. 
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gegenwärtigen  Konzessionsurkunde,  sowie  nach  den  diesfalls  bestehenden  Gesetzen  und  Verordnungen,  namentlich 
nach  dem  Eisenbahn-Konzessionsgesetze  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238,  und  der  Eisenbahn-Betriebs- 
ordnung vom  16.  November  1851,  R.-G.-Bl.  Nr.  1 vom  Jahre  1852,  soweit  dieselben  in  Gemässheit  der  Bestim- 
mungen im  Abschnitte  B des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1895,  auf  Kleinbahnen 

Anwendung  finden,  dann  nach  den  etwa  künftig  zu  erlassenden  Gesetzen  und  Verordnungen,  endlich  nach  den 
Anordnungen  des  Eisenbahnministeriums  und  der  sonst  berufenen  Behörden  zu  benehmen. 

§ 5. 

Die  Dauer  der  Konzession  mit  dem  im  § 9,  lit.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  ausgesprochenen 
Schutze  gegen  die  Errichtung  neuer  Bahnen  wird  bis  zum  8.  August  1980  festgesetzt  und  sie  erlischt  nach  Ablauf 
dieser  Frist. 

Die  Konzession  kann  von  der  Staatsverwaltung  auch  vor  Ablauf  der  obigen  Frist  als  erloschen  erklärt 

werden,  wenn  die  im  § 2 festgesetzte  Verpflichtung  bezüglich  der  Aufrechthaltung  des  Betriebes  nicht  eingehalten 

werden  sollte. 

§ 6. 

Im  übrigen  haben  auf  die  konzessionierte  Eisenbahn  die  Bestimmungen  der  §§  6 bis  einschliesslich  10 
und  12  bis  einschliesslich  15  der  Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  12.  Jänner  1897,  R.-G  -Bl. 
Nr.  37,  mit  den  im  § 6 der  Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  10.  Mai  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  90, 
enthaltenen  Ergänzungen  sinngemäss  Anwendung  zu  finden. 

Der  k.  k.  Eisenbahnminister: 

Wittek  m.  p. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Eisenbahn  Chaböwka-Zakopane.  (Projekt  für  die 
Ableitung  des  Wassers  vom  Objekte  in  km  43'0/ 1 : 
Anberaumung  der  politischen  Begehung.)  Die 
k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisen- 
babnmiuisteriums  rücksichtlich  des  vom  Landesausschusse  des 
Königreiches  Galizien  vorgelegten  Projektes  für  die  Ableitung 
des  Wassers  vom  Objekte  iu  km  43'0/l  der  Eisenbahn  Chaböwka- 
Zakopane  die  Vornahme  der  politischen  Begehung  unter  Berück- 
sichtigung der  materiellen  Bestimmungen  des  Wasserrechts- 
gesetzes für  den  11.  September  1903  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  37.685.] 

Kor malspurige  Lokalbahn  Kaaden-Willomitz  (Kaadeuer 
Lokalbahnen).  (Ergebnis  der  technisch-polizei- 
lichen Prüfung:  Erteilung  des  Betriebs- 

konsenses.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  das  von  der 
k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  mit- 
geteilte Ergebnis  der  am  29.  Juli  1903  durchgeführten  technisch- 
polizeilichen Prüfung  der  normalspurigen  Lokalbahn  Kaaden- 
Willomitz  (Kaadener  Lokalbahnen)  — bei  welcher  Amtshandlung 
für  die  gegenständliche  Lokalbahn  der  Betriebskonsens  ex  com- 
missione  erteilt  wurde  — unter  Zustimmung  zu  den  kommissionellen 
Bestimmungen  zur  Kenntnis  genommen.  Betriebslänge  = 19-739  km. 

[E.-M.-Z.  37.781.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf. 
(Anordnung  der  technisch-polizeilichen  Prü- 
fung.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  27.  August 
1903  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisen- 
bahnen beauftragt,  rücksichtlich  der  normalspurigen  Lokalbahn 
Gänserndorf-Gaunersdorf  in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch- 
polizeiliche Prüfung  vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  auch  die 
k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  er- 
mächtigt, im  Falle  eines  günstigen  Kommissionsergebnisses  und 
bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  notwendigen  Voraus- 
setzungen den  Betriebskonsens  für  die  gegenständliche  Lokalbahn 
im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  zu 
erteilen.  [E.-M.-Z.  38.727.] 

Schmalspurige  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw). 
(Genehmigung  des  Projektes  für  die  Varianten- 
strecke von  km  35-500  bis  km  38-438  und  Anordnung 
der  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge 
mit  der  Verhandlung  wegen  Festsetzung  der 
f e u er  sic h er en  H e r s t e 1 1 u n g e n für  das  Projekt  der 
Variantenstrecke  von  km  30-900  bis  km  35-500.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  22.  August  1903  das  vom 
Landesausschusse  des  Königreiches  Galizien  vorgelegte  Varianten- 
projekt für  die  Teilstrecke  von  km  30-900  bis  km  38-438  der  im 
Baue  befindlichen  schmalspurigen  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz 
(Dynöw)  vom  fachlichen  Standpunkte  entsprechend  befunden  und 
hiervon  das  Projekt  für  die  Variantenstrecke  von  km  35-500  bis 


km  38-438  auf  Grund  der  Bestimmungen  des  § 46  der  Handels- 
ministerial-Verordnung  vom  25.  Jänner  1879,  E.-G.-Bl.  Nr.  19, 
direkt  genehmigt.  Bezüglich  des  Projektes  für  die  weitere 
Variantenstrecke  von  km  30-900  bis  km  35'500  wurde  die  k.  k. 
Statthalterei  in  Lemberg  unter  Uebermittlung  des  Operates  be- 
auftragt, zunächst  die  politische  Begehung  im  Zusammenhänge 
mit  der  Verhandlung  wegen  Festsetzung  der  feuersicheren  Her- 
stellungen vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  die  genannte 
Landestelle  ermächtigt,  für  das  ganze  begangene  Projekt,  bezw. 
für  einzelne  Teilstrecken  desselben  bei  anstandslosem  Kom- 
missionsergebnisse den  Baukonsens  ex  commissione  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  unter  Ausfolgung  eines  signierten 
Projektspares  an  den  Landesausschuss  des  Königreiches  Galizien 
zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  37.468.] 

Mendelbahn  (Kleinbahn  von  Kaltem  auf  den  Meudel- 
pass).  (Anordnuug  der  t e chni sch  - p o 1 i z e i 1 i c h e n 
Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
29.  August  1903  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen 
Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der  mit  elektrischer  Kraft 
zu  betreibenden,  teils  normal-,  teils  schmalspurigen  Kleinbahn 
von  Kaltem  auf  den  Mendelpass  (Mendelbahn)  in  ihrem  Wirkungs- 
kreise die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen.  Unter 
einem  wurde  auch  die  k.  k.  General-Inspektion  der  öster- 
reichischen Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen 
Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die  ßetriebs- 
eröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den  Betriebskonsens  für 
die  gegenständliche  Kleinbahn  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums ex  commissione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  39.160.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Bnkowinaer  Lokalbahnen.  (Linie  Karapcziu — 
Czudin:  Errichtung  derPersonen-Haltestelle 
I d z e s t i e.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  der  Errichtung 
einer  Personenhaltestelle  Idzestie  in  km  14-037  des  Flügels 
Karapcziu — Czudin  zwischen  den  Stationen  Petroutz  und  Czudin 
zugestimmt  und  das  diesbezügliche,  im  Wege  der  k.  k.  Betriebs- 
leitung in  Czemowitz  vorgelegte  Projekt  im  Prinzipe  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  33.900.] 

Bozen-Meraner  Bahn.  (Aktivierung  des  Roll- 
fuhrdienstes in  der  Station  Lana-Burgstall,) 
Ab  1.  September  1903  werden  die  in  der  Station  Lana- 
Burgstall  anlangenden  Eil-  und  Frachtgüter  auf  Grund  des 
§ 68  (3)  des  Betriebsreglements  vom  10.  Dezember  1892,  E.-G.-Bl. 
Nr.  207,  und  der  korrespondierenden  Bestimmungen  anderer 
Reglements  den  Empfängern  ohne  vorherige  Benachrichtigung 
durch  den  Rollfuhrunternehmer  Alois  Eesch  in  Lana  an 
der  Etsch  — welcher  auch  verpflichtet  ist,  über  besonderen 
Auftrag  der  Parteien  unter  seiner  ausschliesslichen  Haftung  die 
Zustreifung  von  Gütern  zum  Bahnhofe  zu  besorgen  — zu  den 
mit  besonderer  Kundmachung  (vgl.  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch. 
Nr.  98  vom  27.  August  1903,  Seite  2149)  verlautbarten  Tarif- 
sätzen und  sonstigen  Bestimmungen  zugestellt  werden. 
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Zusammenstellung 


der  Verspätungen,  mit  denen  die  Züge  mit  Personenbeförderung  im  Monate  Juli  1903  in  den  Endstationen  anlangten. 


Bezeichnung 

der 

Bahnen 

Im 

Verkehr  gesetzte 
Zuge 

Verspätungen  in  den 
Endstationen 

Diese  Verspätungen  wurden 
veranlasst  durch 

Zahl  Jener  Züge,  durch  deren  Verspätung 
Auschlüsse  nicht  vollzogen  werden  konnten 

Abwarten  von  Zügen 
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Dnregelmässigkeltim  Fahrdienste 
und  nngewöhllchen  Verkehr 

atmosphärische  Einflüsse 

mangelhaften  Zustand  der  Bahn 
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eq 

XI 
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fl 
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fl 

fl 

’P 

fl 
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4 

xs 

»0 

.0 

fl 

CQ 

andere  Gründe  { 

Scbnellfahrende  Züge 

Personenzüge 

Gemischte  Züge 

Im  ganzen 

bei  den  schnellfabrenden 
Zügen  über  10  Minuten 

bei  den  Personenzßgen 
über  20  Minuten 

bei  den  gemischten  Zügen 
über  SO  Minuten 

1 

Im  ganzen 

ln  Prozenten  der  Gesamt- 
zahl der  Züge 

Hindernisse  auf  der  Bahn 

falsche  Handhabung  der 
Betriebseinrichtungen 

A n 

zahl 

Anzahl  der  Veranlassungen 

1 

2 

3 

i 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

1 13 

14 

15 

16 

17 

18  19 

j 20 

E.  k.  Oester.  Staatsbabnen : 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  . . 

644 

18395 

963 

20002 

20 

49 

3 

72 

0-4 

55 

5 

7 

4 

1 

3 

„ Linz  . . 

606 

4678 

703 

5987 

19 

13 

32 

0-5 

31 

1 

1 

2 

„ Innsbruck 

868 

2661 

124 

3653 

46 

25 

71 

1-9 

41 

29 

4 

1 

„ Villach  . 

124 

2711 

1806 

4641 

22 

34 

3 

59 

1-3 

54 

2 

3 

2 

„ Triest . . 

63 

894 

186 

1143 

4 

6 

10 

0-9 

6 

2 

2 

2 

„ Pilsen  . . 

568 

2722 

4827 

8117 

19 

23 

16 

58 

0-7 

6B 

1 

52 

4 

2 

12 

« frag  . . 

217 

3445 

4661 

8323 

13 

40 

33 

86 

1-0 

48 

31 

2 

1 

4 

5 

„ Olmütz  . 

80 

1750 

3572 

5402 

40 

40 

0-7 

22 

18 

10 

„ Krakau  . 

93 

1473 

264 

1830 

5 

110 

19 

134 

7-3 

143 

2 

129 

9 

34 

2 

15 

„ Lemberg 

62 

1175 

403 

1640 

2 

4 

6 

0-4 

6 

8 

8 

„ Stanislau 

157 

930 

3160 

4247 

8 

63 

71 

1-7 

31 

2 

25 

12 

1 

25 

Privatbabnen : 

i 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  .... 

62 

1002 

589 

1653 

9 

31 

40 

2-4 

45 

57 

3 

Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft  . 

217 

1345 

1155 

2717 

11 

1 

12 

0-4 

12 

2 

23 

Buschtehrader  Eisenbahn 

465 

953 

1771 

3189 

17 

3 

2 

22 

0-7 

19 

1 

1 

1 

1 

Eisenbahn  Wien-Aspang 

1120 

93 

1213 

9 

1 

10 

0-8 1 

10 

Graz-Köfiacher  Eisenbahn 

524 

31 

555 

001 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  . . . 

762 

6460 

5145 

12367 

55 

79 

12 

146 

12| 

141 

3 

36 

1 

23 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  . . 

64 

620 

32 

716 

4 

9 

13 

1-8 

6 

2 

1 

4 

. 1 

6 

Leoben-Vordernherger  Eisenbahn  . 

198 

62 

260 

1 

1 

0-4 

1 

. 

Oesterr.  Nordwestbahn  ...... 

534 

6191 

124 

6849 

12 

13 

25 

0-4 

23 

2 

4 

3 

2 

2 

18. 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Ges. 

806 

6192 

3937 

10935 

69 

71 

1 

141 

1-3 1 

133 

1 

68 

19 

2 

1 

6 1 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  . . . 

324 

39 

363 

2 

2 

0'6 

2 

1 

Südbahn-Gesellschaft  ...... 

1131 

9642 

124 

10897 

38 

24 

62 

0-6 ' 

47 

2 

22 

1 

1 

5 1 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn 

2060 

31 

2091 

4 

4 

0-2 1 

3 

1 

5 i 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  B. 

8 

558 

566 

i 

0 0 

1 

1 

1 

Die  im  Staatsbahn-Direktionsbezirke  Krakau  in  grösserer  Anzahl  vorgekommenen  Zugsverspätungen  sind  zumeist  durch 
die  Verkehrsstörungen  entstanden,  welche  sich  zufolge  zahlreicher  lokaler  üeberschwemmungen  ergaben. 


Nachrichten  aus  Ung’am. 


Ungarische  Eisenbahnen.  (Neuorganisierung 
des  Lehrkurses  zur  Ausbildung  von  Eisenbahn- 
beamten.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  hinsichtlich 
der  Ausbildung  von  Eisenbahnbeamten  ausser  einigen  Modi- 
fikationen des  bisherigen  Lehrplanes  auch  die  Verfügung  getroffen, 
dass  in  den  Lehrkurs  nur  solche  Bewerber  aufgenommen  werden, 
die  bereits  mindestens  zehn  Monate  im  Dienste  der  Eisenbahn- 
verwaltung stehen,  auch  während  des  Schuljahres  im  Verbände 
der  betreffenden  Eisenbahn  verbleiben  und  seitens  ihrer  Direktion 
als  zur  Aufnahme  vollkommen  entsprechend  empfohlen  werden. 
Die  Aufnahme  von  Privatschülern  wurde  gleichzeitig  gänzlich 
eingestellt. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkon- 
zessionen.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachbenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokalbahnen  erteilt : 

1.  Mit  Erlass  vom  14.  August  1903  der  Firma  „Losoncz 
viddkihelyi  drdekü  vasut  rdszvdny  tärsasäg“  (Aktiengesellschaft 
der  Losonczer  Regional-Lokalbahnen)  für  eine  von  der  zukünftigen 
Endstation  Kokova  der  als  Sackbahn  projektierten  Fortsetzung 


der  gesellschaftlichen  Hauptlinie  Losoncz — Poltär  his  Kokova 
ausgehende  und  diese  in  der  Station  Rimabänya  mit  der  Linie 
Feled — Rimabänya — Tiszolcz  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisen- 
bahnen verbindende  normal-,  eventuell  schmalspurige  Lokalbahn 
mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  14.  August  1903  dem  Zivilingenieur 
Franz  Rethdy  und  Konsorten  in  Budapest  für  eine,  von  der  Lokal- 
bahn Baja-Zombor-Hödsäg-Parabuty-Üjviddk  (Neusatz),  und  zwar 
entweder  von  der  Station  Hödsäg  oder  von  der  Station  Parabuty 
ausgehende  und  bis  zur  Grossgemeinde  Bäcs  führende  normal- 
spurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  19.  August  1903  dem  Zivilingenieur 
Franz  Rethey  und  Konsorten  in  Budapest  für  eine  von  der 
Station  Bajmok  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenhahnen  aus- 
gehende und  bis  zur  Grossgemeinde  Ö-Moravicza  führende 
normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines 
Jahres. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahuen.  (Aenderung 
des  Stationsnamens  „Munkäs-Otthon“  auf 
„Räkoslige  t“.)  Die  Bezeichnung  der  Haltestelle  „Munkäs- 
Otthon“  der  Linie  Budapest— Räkoskeresztür — Munkäs-Otthon — 
Räkoscsaba — Hatvan  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen 
wurde  auf  „Räkosliget“  abgeändert. 
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Ausland. 

Preussen.  (Veränderungen  in  den  Anstellungs- 
V : rhältnissen  und  der  Ausbildung  des  Personales 
der  Staatsbahnen.)  Für  die  Ausbildung  mehrerer  Kategorien 
von  Bediensteten  wurden,  der  „D.  St.  u.  K.  Z.“  zufolge,  die 
Fristen  verhältnismässig  bedeutend  verlängert.  Für  Zugsführer 
beträgt  die  Ausbildungsfrist  fortan  12  statt  6 Monate,  für 
Rangiermeister  18  Monate.  Dieser  muss  vorher  Eiseubahn- 
arbeiter  gewesen  sein  und  hat  sich  bei  einer  Versetzung  über 
Bahnhofs-  und  Geleiseanlagen  an  seinem  neuen  Dienstorte  erst 
durch  14  Tage  zu  vergewissern,  bevor  er  die  amtlichen  Obliegen- 
heiten dort  übernimmt.  Die  Lokomotiv-  und  Zugsführer  haben, 
wenn  sie  nach  unbekannten  Strecken  versetzt  werden,  erst  drei- 
mal diese  Strecke  in  Begleitung  kundiger  Beamten  zu  bereisen. 
Sie  haben  dann  schriftlich  anzuerkennen,  dass  ihnen  alle  Ge- 
bräuche auf  den  neuen  Strecken  bekannt  geworden  sind.  Auf 
allen  Bahnhöfen  führen  die  Kassengeschäfte  fortan  die  Vorsteher 
der  Güterabfertigungsstellen,  nicht  mehr  die  Bahnhofsvorsteher. 
Die  Bahnhofsvorsteher  dürfen  sich  bei  den  wichtigsten  ab- 
gehenden und  einfahrenden  Zügen  nicht  mehr  vertreten  lassen, 
sondern  haben  den  Dienst  selbst  zu  führen.  An  Stelle  der 
Assistenten  und  Telegraphisten  auf  kleinen  Bahnhöfen  treten 
Weichensteller  erster  und  zweiter  Klasse.  Die  Stellung  der 
Bremser  geht  ein.  Die  Bremser  haben  die  Prüfung  für  Schaffner 
sofort  abzulegen  und  erhalten  den  Titel  Schaffner.  Als  Strecken- 
arbeiter werden  junge  Männer  mit  guter  Schulbildung  auf  drei 
Monate  eingestellt.  Dann  werden  sie  den  Bahnhofsbeamten  als 
Hilfsarbeiter  zugesellt.  Später  erhalten  sie  eine  mittlere  Beamten- 
stellung. Im  Gegensätze  zu  anderen  Behörden,  wo  diese  Stellen 
ausschliesslich  Militäranwärtern  gebühren,  sollen  die  mittleren 
Beamtenstellen  zur  Hälfte  durch  Zivil-,  zur  Hälfte  durch  Militär- 
anwärter besetzt  werden.  Dienstberichte  über  Beamte  haben  in 
Zukunft  die  höheren  Beamten  der  Inspektionen,  nicht  mehr  die 
Bahnhofsvorsteher  abzufassen. 

Sachsen.  (Die  Staatsbahnen  im  Jahre  1902.)  Die 
Betriebslänge  der  Sächsischen  Staatsbahnen  hat  sich  im 
Jahre  1902  um  56‘06  km  auf  3114'26  km  erweitert.  Hiervon 
befinden  sich  im  Eigentume  des  Staates  3083‘38  km,  während 
12'92  km  an  andere  Verwaltungen  verpachtet  und  43’00  km 
gepachtet  sind.  0'30  km  stehen  iin  Mitbetriebe  der  preussischen 
Staatseisenbahn  - Verwaltung.  Von  der  Gesamtlänge  dienen 
3045'43  km  dem  Personen-  und  Güterverkehre,  68‘83  km  aus- 
schliesslich dem  Güterverkehrs;  1814-92  km  sind  Hauptbahnen, 
1299-34  km  Nebenbahnen,  2698-67  km  vollspurig  und  415-59  km 
schmalspurig.  An  Privatbahnen  befinden  sich  ausserdem  94-14  km 
im  Staatseisenbahnbetriebe.  Ausserdem  sind  noch  vorhanden 
754  nicht  dem  öffentlichen  Verkehre  dienende  Anschlussbahnen 
in  der  Gesamtlänge  von  303-20  km  (gegen  292-84  km  im  Vor- 
jahre). Das  aufgewendete  Anlagekapital  ergibt  die  Summe  von 
Mk.  980,975.899,  d.  i.  durchschnittlich  auf  1 km  Mk.  316.591. 
An  Fahrbetriebsmitteln  waren  Ende  des  Betriebsjahres  vorhanden 
1409  Lokomotiven,  907  Tender,  3791  Personenwagen  mit  3044 
Plätzen  in  I.,  24.542  in  II.,  102.990  in  III.,  37.866  in  IV.  Wagen- 
klasse und  168.442  Plätzen  im  ganzen,  648  Gepäckswagen, 
11.256  bedeckte  Güterwagen,  19.863  ofiene  Güterwagen,  also 
31.767  Gepäcks-  und  Güterwagen  mit  einem  Ladegewichte  von 
zusammen  342.080  t.  An  Lokomotivkilometern  wurden  geleistet 
45,418.841  gegen  48,245.805  im  Vorjahre,  d.  s.  auf  1 km  der 
Bahnlänge  14.711  gegen  15  832  im  Jahre  1901.  Die  geleisteten 
Wagenachskilometer  betragen  1.193,629.528  (gegen  1.099,941.951 
im  Jahre  1901).  Die  Zahl  der  Züge  betrug  921.488  (gegen 
943.672  im  Vorjahre).  Auf  1 km  Bahnlänge  entfielen  9793  (10.279) 
Züge,  die  durchschnittliche  Stärke  der  Züge  war  36  (35)  Achsen. 
Die  Nutzlast  betrug  bei  den  Personenwagen  26'47  (24-82)  Prozent 
des  Ladegewichtes,  bei  den  Güterwagen  42-56  (43-40)  Prozent. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft. 
(Generalversammlung.)  Am  27.  Juni  fand  in  Salzburg  unter 
dem  Vorsitze  des  Verwaltungsrats  - Präsidenten  wirklichen  Ge- 
heimen Oberregiernngsrates  Wilhelm  Gleim  und  im  Beisein  des 
landesfürstlichen  Kommissärs  Landes  - Regierungsrates  Johann 
Stöckl  die  diesjährige  (15.)  ordentliche  Generalversammlung  der 
Aktionäre  der  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft 
statt.  Bei  derselben  waren  5152  Aktien  mit  1024  Stimmen  ver- 
treten. Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten  sich  die  Betriebs- 


einnahmen der  Linie  Salzburg — St.  Leonhard— Parsch  auf  Kronen 
213.336,  der  Linie  Salzburg — Lamprechtahausen  auf  K 155.104, 
der  Drahtseilbahn  auf  K 38.264,  der  Pferdebahn  auf  K 5129, 
der  Omnibuslinie  auf  K 10.040,  sohin  die  Gesamteinnahmen  auf 
K 421.903.  Die  Gesamtausgaben  bezifferten  sich  mit  K 316.877, 
so  dass  sich  ein  Reingewinn  von  K 105.026  ergab.  Die  General- 
versammlung genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium. 
Ferner  beschloss  sie  aus  obigem  Reingewinne  eine  Dividende 
von  2*/4  Prozent  an  die  im  Umlaufe  befindlichen  Aktien  zu  ver- 
teilen, K 250  als  Remuneration  für  die  Revisoren  zu  bestimmen 
und  K 943  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Ferner  beschloss 
die  Versammlung,  den  Artikel  9 der  Gesellschaftsstatuten  dahin 
abzuändern,  dass  die  Amortisierung  der  Aktien  auch  durch  frei- 
händigen Rückkauf  derselben  unter  dem  Nominalweite  erfolgen 
kann.  Weiters  soll  auch  der  Artikel  49  der  Gesellschaftsstatuten, 
betreffend  den  Erneuerungsfonds,  modifiziert  werden.  Die  aus- 
scheidenden Verwaltungsratsmitglieder  Ernst  Angermayer,  Hof- 
rat Ritter  v.  Eisenbach  und  Franz  Stefanski,  sowie  der  bisherige 
Revisionsausschuss  wurden  wiedergewählt  und  die  Entlohnung 
des  Exekutivkomitees  und  des  Revisionsausschusses  in  dem  bis- 
herigen Höchstbetrage  festgesetzt.  In  der  nachfolgenden  Ver- 
waltungsratssitzung worden  wirklicher  Geheimer  Oberregierungs- 
rat Gleim  in  Berlin  und  Direktor  Josef  Saliger  ebendortselbst 
zum  Präsidenten,  beziehungsweise  Vizepräsidenten,  und  die  Ver- 
waltungsratsmitglieder Albert  Kuhn  und  Friedrich  Wilhelm 
Freiherr  v.  Verschner  in  das  Exekutivkomitee  in  Salzburg  ge- 
wählt. [E.-M.-Z.  36.679.] 

Gurktalbahn.  (Generalversammlung.)  Am  23.  Mai 
1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Verwaltungspräsidenten, 
k.  k.  Oberbergrates  Karl  Ritter  v.  Hillinger  und  im  Beisein  des 
landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialsekretärs  im  k.  k.  Eisen- 
bahnininisterium  Dr.  Theobald  Pollak  die  diesjährige  (vierte) 
ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Gurktalbahn 
statt.  Bei  derselben  waren  12  Aktionäre,  bezw.  von  solchen 
Bevollmächtigte  erschienen,  welche  im  eigenen  und  im  Voll- 
machtsnaraen  zusammen  1055  Aktien  der  Gesellschaft  mit 
211  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten  sich 
im  abgelaufenen  Betriebsjahre  1902  die  Transporteinnahmen 
auf  K 148.893-03  (gegen  1901  K 132.867-42),  die  verschiedenen 
Einnahmen  auf  K 331-48  (K  741-58)  und  die  Fruktifikationszinsen 
auf  K 276-99  (K  1775-14),  sohin  die  Gesamteinnahmen  auf 
K 149.501-50  (K  135.384-14)  Die  eigentlichen  Betriebsausgaben 
betrugen  K 78.024-48  (K  72.372-52),  die  sonstigen  Auslagen 
K 6669-47  (K  5815-80),  die  Ausgaben  für  die  gesellschaftliche 
Verwaltung  K 4344-50  (K  4438-82),  daher  beliefen  sich  die  Ge- 
samtausgaben auf  K 89.038-45  (K  82.627-14).  Somit  stand  ein 
Jahresertrag  von  K 60.463  05  (K  52.757)  zur  Verfügung.  Da  der 
Obligationendienst  K 55.286-97  (K  55.253-64)  erforderte,  erübrigte 
zur  Teilrückzahlung  auf  die  von  den  seitens  der  k.  k.  Staats- 
verwaltung erhaltenen  Vorschüssen  aufgelaufenen  vierprozentigen 
Zinsen  ein  Betrag  von  K 5176-08,  während  im  Vorjahre  noch  ein 
Betrag  von  K 2496-64  aus  dem  Titel  der  Staatsgarantie  in  An- 
spruch genommen  werden  musste.  Die  Generalversammlung  ge- 
nehmigte den  Geschäftsbericht  und  den  Rechnungsabschluss  und 
erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium.  In  der  nach 
Schluss  der  Generalversammlung  stattgefundenen  Verwaltungsrats- 
sitzung wurden  die  Herren  k.  k.  Oberbergrat  Karl  Ritter  v.  Hillinger 
und  k.  k.  Forstrat  Karl  Hiltl  einstimmig  zum  Präsidenten,  bezw. 
Vizepräsidenten  wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  29.422.] 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw.  (Generalversamm- 
lung.) Am  30.  Mai  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vor- 
sitze des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  k.  k.  Regierungs- 
rates Dr.  Siegfried  Werner  und  im  Beisein  des  landesfürst- 
lichen Kommissärs  k.  k.  Ministerialsekretärs  im  Eisenbahn- 
ministerium Alfred  Ressig  die  diesjährige  dritte  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Krakau- 
Kocmyrzöw  statt.  An  derselben  nahmen  sieben  Aktionäre,  bezw. 
von  solchen  Bevollmächtigte  teil,  welche  im  eigenen  und  im 
Vollmachtsnamen  3961  Aktien  der  Gesellschaft  mit  792  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Jahre  1902 
die  Transporteinnahmeii  K 101.537'93  (gegen  1901  K 100.353-07), 
die  verschiedenen  Einnahmen  K 2166-22  (K  215006),  die 
Fruktifikationszinsen  K 1294-30  (K  4262-58),  daher  die  Summe 
der  Einnahmen  K 104.998-45  (106.765-71).  Es  beliefen  sich  ferner 
die  eigentlichen  Betriebsausgaben  auf  K 67.810-53  (K  70.901-38), 
die  sonstigen  Auslagen  auf  K 7021-31  (K  8702-90),  die  Ausgaben 
für  die  gesellschaftliche  Verwaltung  auf  K 5194-37  (K  5095-24), 
daher  die  Summe  der  Ausgaben  auf  K 80.026-21  (K  84.699'52); 
der  verfügbare  Jahresertrag  stellte  sich  sonach  auf  K 24.972-24 
(K  22.066-19).  Der  Annuitätendienst  erforderte  insgesamt 
K 67.300,  so  dass  das  Erfordernis  aus  dem  Titel  der  Staats- 
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garantie  K 42.327'76  betrug  (gegen  1901  K 44.968'48  aus  dem 
Titel  der  Betriebskostenstundung).  Der  Geschäftsbericht  und  der 
Eechnungsahschluss  wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate 
das  Absolutorium  erteilt.  Inden  gesellschaftlichen  Verwaltungsrat 
wurden  wiedergewählt  die  Herren  Handelskammerrat  Moritz 
Dattner,  Grossindustrieller,  Hugo  Herzfelder,  kaiserl.  Kat  Otto 
Huber,  L k.  Regierungsrat  Dr.  Viktor  Hasenöhrl,  Grossindusttieller 
Johann  Kohn,  Ingenieur  und  em.  Inspektor  der  k.  k.  General- 
Direktion  der  österr.  Staatsbahnen  in  Wien  Alois  Wondruschka 
und  k.  k.  Eegierungsrat  und  Generalsekretär  des  k.  k.  priv. 
bsterr.  Kreditinstitutes  für  Verkehrsunternehmungen  und  öffent- 
liche Arbeiten  in  Wien  Dr.  Siegfried  Werner.  In  den  Revisions- 
ausschuss wurden  die  Herren  Alexander  Herzka  und  Franz  Roch 
als  Mitglieder  und  Hans  Winkler  als  Ersatzmann  entsendet. 

[E.-M.-Z.  27.397.] 

Lokalbahn  Lambach  - Haag.  (Generalversamm- 
lung.) Am  14.  Mai  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des 
Verwaltungsrats-Vjzepräsidenten  Landesausschussbeisitzers  Ignaz 
Huber  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministe- 
rialsekretärs  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  Dr.  Paul  Hopfgartner 
die  erste  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der 
Lokalbahn  Lambach-Haag  statt.  Zu  derselben  waren  sechs 
Aktionäre,  beziehungsweise  von  solchen  Bevollmächtigte  er- 
schienen, welche  im  eigenen  und  im  Vollmachtsnamen  525  Aktien 
der  Gesellschaft  mit  105  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vor- 
gelegten Geschäftsberichte  betrugen  im  ersten  Geschäftsjahre, 
das  ist  vom  13.  April  1901  bis  zum  31.  Dezember  1902,  die  Be- 
triebseinnahmen K 99.550'35,  die  verschiedenen  Einnahmen 
K 644'10,  daher  die  Gesamteinnahmen  K 100.194'45.  Es  stellten 
sich  ferner  die  eigentlichen  Betriebsausgaben  auf  K 75.863’51, 
die  sonstigen  Auslagen  auf  K 24.472  86,  die  Zinsen  für  beschaffte 
Gelder  auf  K 256'46,  endlich  die  Kosten  für  die  gesellschaftliche 
Verwaltung  auf  K 3021‘78,  so  dass  sich  die  Gesamtausgaben 
auf  K 103.614  61  beliefen.  Es  ergab  sich  sonach  ein  Betriebs- 
nettoabgang  von  K 3420T6.  Da  der  Annuitätendienst  K 65.941‘87 
erforderte,  betrug  das  Erfordernis  aus  dem  Titel  der  Staats- 
garantie K 69.362'03.  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
wurden  genehmigend  zur  Kenntnis  genommen  und  dem  Ver- 
waltungsrate das  Absolutorium  erteilt.  In  der  nach  Schluss  der 
Generalversammlung  stattgefun denen  Sitzung  des  Verwaltungs- 
rates wurden  Herr  Hans  Kargl,  k.  k.  Ministerialrat  i.  F.,  zum 
Präsidenten  und  der  bisherige  Vizepräsident  Herr  Landesausschuss- 
beisitzer Ignaz  Huber  zum  Vizepräsidenten  des  Verwaltungsrates 
gewählt.  [E.-M.-Z.  24.366.] 

Ostgalizisclie  Lokalbahnen.  (Generalversammlung.) 
Am  20.  Juni  fand  in  Lemberg  unter  dem  Vorsitze  des  Verwal- 
tungsrats-Vizepräsidenten  Adam  Grafen  Goiuchowski  und  im  Bei- 
sein des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statthaltereirates  Johann 
Adam  v.  Czezowski  die  diesjährige  (7.)  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  Ostgalizischen  Lokalbahnen  statt. 
Bei  derselben  waren  13  Stimmberechtigte  erschienen,  welche  im 
eigenen  und  Vollmachtsnamen  8170  Prioritäts-  und  Stammaktien 
mit  813  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten 
sich  im  abgelaufenen  Betriebsjahre  die  Betriebseinnahmen  auf 
K 1,184.101’47  (-|-  K 135.898),  die  Betriebsausgaben  auf 
K 891.790’05  ( — K 136.213),  der  Betriebsüberschuss  sohin  auf 
K 292.311'42  (-{-  K 272.112).  Die  Fruktifikationszinsen  und  son- 
stigen Einnahmen  ergaben  K 9851’94  ( — K 14.722).  Einschliess- 
lich der  Entnahme  aus  dem  Obligationen-Tilgungskonto  per 
K 4988  resultierte  ein  Jahresertrag  von  K 307.151'36.  Da  der 
Dienst  der  Prioritätsobligationen  und  Prioritätsaktien  K 854.400, 
ferner  die  sozietären  Auslagen  K 37.859  53  (-)-  K 4097)  und  die 
Bankprovisionen  K 1590'04  erforderten,  der  obige  Jahresertrag 
zur  Bedeckung  dieser  Erfordernisse  per  zusammen  K 893.849'57 
nicht  hinreichte,  wurde  die  staatliche  Reinertragsgarantie  für 
einen  Betrag  von  K 586.698‘21  ( — K 252.743)  in  Anspruch  ge- 
nommen. Die  Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäfts- 
bericht und  Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungs- 
rate das  Absolutorium.  Eine  Dividende  an  die  Stammaktien  kam 
mangels  eines  Reinerträgnisses  nicht  zur  Verteilung.  Die  aus- 
scheidenden Verwaltungsratsmitglieder  Julius  Graf  Korytowski, 
Georg  Graf  Dunin  Borkowski  und  Stanislaus  Ritter  v.  Kuiakowski 
wurden  wiedergewählt.  Nach  der  Wahl  des  Revisionsausschusses 
beschloss  die  Versammlung,  dass  die  Verwaltungsratsmitglieder 
pro  1903  wie  im  Vorjahre  Anwesenheitsmarken  für  die  Teilnahme 
an  den  Plenarsitzungen  per  je  K 20  und  die  gesellschaftlichen 
Firrnatoren  und  der  geschäftsführende  Beamte  als  Entlohnung 
für  ihre  Mühewaltung  zusammen  ein  Pauschale  von  K 4000  vom 
1.  Jänner  1903  für  die  weiteren  drei  Jahre,  d.  i.  bis  Ende  1905, 
erhalten  sollen.  Ferner  ermächtigte  die  Generalversammlung  den 
Verwaltungsrat  zur  Vornahme  vorbereitender  Vorkehrungen  zwecks 
Verwirklichung  des  Projektes  der  Verlängerung  des  gesellschaft- 


lichen Bahnnetzes  von  Iwanie  puste  bis  Okopy  mit  der  Auf- 
forderung zur  Berichterstattung  in  der  nächsten  General- 
versammlung. In  der  nachfolgenden  Verwaltungsratssitzung 
wurden  Graf  Ladislaus  Bawarowski  und  Graf  Adam  Goiuchowski 
neuerlich  zum  Präsidenten,  bezw.  Vizepräsidenten  erwählt. 

[E.-M.-Z.  35.650.] 

Welser  Lokalbahn-Gesellschaft.  (Generalversamm- 
lung.) Am  27.  Mai  1903  fand  in  Wels  unter  dem  Vorsitze  des 
Verwaltungsratspräsidenten  Dr.  Johann  Schauer  und  im  Beisein 
des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statthaltereirates  Ferdinand 
Rippelly  die  diesjährige  (15.)  ordentliche  Generalversammlung 
der  Aktionäre  der  Welser  Lokalbahn-Gesellschaft  statt.  Bei  der- 
selben waren  15  Aktionäre  erschienen  welche  ein  Gesamtaktien- 
kapital von  K 3,175.400  mit  15.877  Stimmen  vertraten.  Nach 
dem  Geschäftsberichte  stellten  sich  im  abgelaufenen  Betriebs- 
jahre die  Betriebseinnahmen  auf  K 397.314'03,  die  Betriebs- 
ausgaben auf  K 218.529'86,  so  dass  ein  Betriebsertrag  von 
K178.784  17  resultierte.  Der  zur  Verfügung  der  Generalversammlung 
stehende  Reinertrag  bezifferte  sich  mit  K 62.299'57.  Die  General- 
versammlung genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss nnd  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium. 
Ans  dem  Reinerträge  wurden  K 814T8  dem  Reservefonds  zu- 
geführt, K 54.766-50  zur  Verteilung  einer  l^aprozentigen  Dividende, 
bezw.  gleich  hoher  Zinsen  an  das  eingezahlte  Aktienkapital  von 
K 3,651.100  verwendet  und  der  Rest  von  K 6718  89  auf  neue 
Rechnung  vorgetragen.  Die  ausscheidenden  Verwaltungsrats- 
mitglieder Leopold  Gruber,  Dr.  Johann  Schauer  und  Josef  Seitz, 
sowie  der  bisherige  Eevisionsausschuss  wurden  wiedergewählt. 

[E.-M.-Z.  25.072.] 

Aiizeigeblatt  für  die  Verfügungen  über  den  Vieh- 
verkehr  anf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  ans  Anlass 
von  Tierkrankheiten.  (Inhalt  des  CXX.  Stückes.)  Das  am 
17.  August  1903  herausgegebene  CXX.  Stück  des  obgenannten 
Blattes  enthält  unter 

Nr.  1272 : Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  12.  August  1903,  Z.  106.683,  betreffend  Massnahmen  aus 
Anlass  der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

— (Inhalt  des  CXXI.  Stückes.)  Das  am  18.  August 
herausgegebene  CXXI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1273:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Graz 
vom  14.  August  1903,  Z.  36.634,  betreffend  die  Einfuhr  von 
Schweinen  aus  Galizien  und  der  Bukowina. 

— (Inhalt  des  CXXII.  Stückes.)  Das  am  20.  August 
herausgegebene  CXXII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1274:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeiiuras  des  Innern 
vom  12.  August  1903,  Z.  37.279,  womit  die  Einfuhr  von  Vieh 
und  Fleisch  aus  den  Ländern  der  ungarischen  Krone  nach  den 
im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  his  auf 
weiteres  geregelt  wird. 

Nr.  1275:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  17.  August  1903,  Z.  176.410,  betreffend  das  Ausfuhrverbot 
für  Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  mehreren  politischen  Bezirken 
nach  dem  Deutschen  Reiche. 

— (Inhalt  des  CXXIII.  Stückes.)  Das  am  21.  August 
herausgegebene  CXXIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1276:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien 
vom  20.  August  1903,  Z.  83.242,  betreffend  die  Einfuhrsbeschrän- 
kungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CXXIV.  Stück e.s.)  Das  am  22.  August 
herausgegebene  CXXIV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1277 : Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
19.  August  1903,  Z.  37.185,  betreffend  die  Aufhebung  des  Ein- 
fuhrverbotes für  Schweine  aus  dem  politischen  Bezirke  Rann  in 
Steiermark. 

Nr.  1278:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  22.  August  1903,  Z.  37.706,  enthaltend  veterinärpolizeiliche 
Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Schweinen  aus  Kroatien- 
Slavonien. 

Nr.  1279:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Troppau  vom  20.  August  1903,  Z.  20.773,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbeschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CXXV.  Stückes.)  Das  am  24.  August 
herausgegebene  CXXV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1280:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Laibach  vom  20.  August  1903,  Z.  16.947,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 
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Nr.  ]281:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Graz 
vom  21.  August  1903,  Z.  37.929,  betreffend  die  Einfuhrsbeschrän- 
kungen für  Elauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CXXVI.  Stückes.)  Das  am  25.  August 
herausgegebene  CXXVI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1282 : Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  .25.  August  1903,  Z.  37.704,  enthaltend  eine  vetermärpoli- 
zeiliche  Verfügung  in  betreff  der  Einfuhr  von  Schweinen  aus 
Ungarn. 

Nr.  1283:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
4.  Juli  1903,  Z.  28.879,  betreffend  die  Einfuhr  von  Schweine- 
schmalz ohne  Gesundheitsattest. 

Nr.  1284:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Linz 
vom  21.  August  1903,  Z.  18.012/X,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1285:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  21.  August  1903,  Z.  180.086,  betreffend  die  Eintuhrs- 
beschränkungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1286:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Salzburg  vom  21.  August  1903,  Z.  13.079,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbeschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupations- 
gebiete. 

— (Inhalt  des  CXXVII.  Stückes.)  Das  am  26.  August 
herausgegebene  CXXVII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1287 : Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn 
vom  20.  August  1903,  Z.  42.311,  betreffend  die  Einfuhrsbeschrän- 
kungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CXXVIII.  Stückes.)  Das  am  27.  August 
herausgegebene  CXXVIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1288:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 

Czernowitz  vom  22.  August  1903,  Z.  23.855,  betreffend  die 
Einfuhrsbeschränkungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupations- 
gebiete. 

Nr.  1289:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Klagenfurt  vom  22.  August  1903,  Z.  16.162,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbeschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupations- 
gebiete. 

Nr.  1290:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Triest 
vom  21.  August  1903,  Z.  22.749,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Verein  Deutscher  Eisenbahnverwaltungen.  (Zurech- 
nung neuer  Strecken  zu  den  Vereinsbahnstrecken.) 
Die  am  3.  August  für  den  öffentlichen  Güterverkehr  in  Betrieb 
genommene  6'31  km  lange  schmalspurige  Strecke Nebitzsche n— - 
Kroptewitz,  sowie  der  am  gleichen  Tage  in  Betrieb  genommene 
— durch  Verlegung  der  Geleise  zwischen  Mügeln  b.  Oschatz 
und  Lüttnitz  entstandene  — schmalspurige  Streckenteil  von 
0’35  km  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisenbahnen  sind  den  Ver- 
einsbahnstrecken zugerechnet  worden. 


Verein  Deutscher  Eisenbahuverivaltungen.  (Zurech- 
nung einer  neuen  Strecke  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  im  Betriebe  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
stehende  18'782  km  lange  Lokalbahnstrecke  Kaa  d en-B  run  n er  s- 
dorf — Willomitz,  welche  am  1.  August  dem  öffentlichen 
Verkehre  übergeben  worden  ist,  ist  den  V ereinsbahnstrecken 
zugerechnet  worden. 


Literatur. 

Vorschriften  für  das  Entwerfen  der  Brücken  mit  eisernem 
üeberhau  auf  den  Preussischen  Staatseisenbahnen. 
Hierzu  5 Textabbildungen.  Eingeführt  durch  Erlass  vom 
1.  Mai  1903  — ID  3216.  Mit  einem  Anhänge,  enthaltend 
Hilfswerte  zur  wesentlichen  Vereinfachung  und  Erleichterung 
der  Berechnung  von  F.  Dircksen.  Hierzu  3 Abbildungen. 
Berlin,  Verlag  von  Wilhelm  Ernst  & Sohn.  1903.  Preis 
Mk.  !•-. 


^ Specialfabriken  ^ — 

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  Lager.  727 

W.  Garvens,  '«rär."“"'’"*- 


Das 

k.k,  Versteigerungs-Amt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt;  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Ge^^enstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


Eichenschnittmateria! 



liefert  prompt 

1 Vojtecll  KePliaPt  Dampfsägewerk 

Podöbrad,  Bölimen. 

704 

Wien,  VII.  SiebensternoassG  l (QGiGiililier  dein  1 1 Patentamte). 


Central-Depositeneasse  und 

Wechselstube  des  Wiener  Bankverein 

(Volleingezahltes  Actiencapital  K 80,000.000,  Reservefond  Ende  1901  K 22,342.701*94) 

1.  Herrengasse  10.  — WIEN  — 1.  Herrengasse  10. 

Auswärtige  Filialen:  PRAG,  Graben  29,  GRAZ,  Herrengasse  9,  BRÜNN,  Jesnitengasse  1,  AUSSIG  a.  E.,  Töpfer- 
gasse 26.  Exposituren  in  Prossnitz,  Wr.  Neustadt,  St.  Pölteu.  Zweiganstalten  in  Wien:  II.  Praterstrasse  15, 
in.  Hanptstrasse  24,  IV.  Wiedener  Hanptstrasse  8,  VI.  Mariahilferstrasse  75,  VII.  Bnrggasse  71,  VIII.  Josefstädter- 
strasse 27,  IX.  Nussdorferstrasse  2,  X.  Keplerplatz  4,  XV.  Mariahilfer  Gürtel  1,  XVII.  Hernalser  Hanptstrasse  43, 

XX.  Wallensteinplatz  3. 


An-  und  Verkauf  von  Werth- 
papieren und  Valuten. 

Geldeinlagen  zur  günstigsten 
Verzinsung. 

Verwahrung  und  Verwaltung 
von  Werthpapieren. 

Versicherung  gegen  Verlosungs- 
verlust. 

Revision  von  Losen  und  Werth- 
papieren. 720 


Ausgabe  von  Einlagsbüchern 


Verzinsung  S*/,  Percent  bis  K 5000,  3'/4  Percent  über  K 5000  gegen  reglements- 
mässige  Kündigung.  Rentensteuer  bezahlt  der  Wiener  Bankverein  aus  Eigenem. 
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Tarife  und  Transport- Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Aufnahme  der  Station  „Kaschitz“  in  die 
Anhangsposten  Nr.  173  und  174  des  Tarif- 
Heftes  1. 

Bis  zur  Durchführung  im  Tarifwege  finden  die  im 
I.  Anhänge  des  Lokalgütertarifes,  Teil  II,  Heft  1,  Neu- 
auflage vom  1.  Juli  1903,  unter  Post  Nr.  173  und  174, 
für  Thon,  Chamotte  etc.  enthaltenen  Frachtbegünstigungen 
auch  auf  einschlägige  Transporte  im  Verkehre  mit  der 
Station  K a s c h i t z Anwendung. 

Wien,  am  28.  August  1903.  [864] 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrkarten. 

Mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung  der  Lokalbahn 
Kaaden-Willomitz  gelangen  direkte  Fahrkarten  II.  und 
III.  Klasse  von  K a a d e n nach  Eger,  Falkenau  a.  E., 
Karlsbad  B.E.B.,  Komotau,  Saaz  und  PragSt.E.G. 
zur  Einführung. 

Wien,  am  31.  August  1903.  [865] 

K.  k.  österr.  Staatsbaimen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Modifizierung  des  Anhanges  zum  Lokal- 
gütertarife. 

In  dem  vom  1.  Jänner  1903  gültigen  Anhänge  zum 
Lokalgütertarife  der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oder- 
berger Eisenbahn  werden  die  in  der  9.  Rubrik 
unter  *)  enthaltenen  Bedingungen  der  sub  Pos.  19  für 
Mehl  und  andere  Mahlprodukte  enthalten  Frachtbegünsti- 
gung auf  nachfolgende  Weise  abgeändert: 

„*)  Der  von  Kassa  lautende  Frachtsatz  wird  gegen 
Einsendung  der  auf  die  reklamierende  Partei  als  Auf- 
geberin lautenden  Original-Frachtbriefe,  der  von  Nagy- 
Saros  lautende  Frachtsatz  hingegen  gegen  Einsendung 
der  auf  die  reklamierende  Partei  als  Aufgeberin  lauten- 
den Frachtbrief-Duplikate  oder  Aufgabs-Rezepisse  im 
Rückvergütungswege  angewendet.  Die  bezüglichen  Fracht- 
dokumente sind  spätestens  bis  zum  31.  März  des  folgenden 
Jahres  einzusenden.“ 

Budapest,  am  31.  August  1903.  [866] 


Sächsisch-Oesterreichischer  Personenverkehr. 

Einführung  von  Rückfahrkarten. 

Mit  15.  September  1903  gelangen  Rückfahrkarten 
für  alle  Züge  zwischen  Marienbad  und  Franzens- 
bad über  Eger  zum  Preise  von  K 10'92  I.  Klasse, 
K 6*82  II.  Klasse  und  K 3*79  III.  Klasse  zur  Ein- 
führung. 

Wien,  am  31.  August  1903.  [867] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Auflassungder  besonderenTarifbestim- 
mungen  für  die  Linie  Lambac  h — G munden 
Seebahnhof. 

Mit  dem  Tage  der  Aufnahme  des  Normalspurbetriebes 
auf  der  Linie  Lambach — Gmunden  Seebahnhof  treten  die 
im  Lokalgütertarife  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  Teil  II, 
Heft  1,  Abschnitt  A — VII,  unter  Punkt  4 (Linie  Lam- 
bach— Gmunden  Seebahnhof),  enthaltenen  Bestimmungen 
ausser  Kraft.  Die  Durchführung  im  Tarifwege  wird  ge- 
legentlich der  Hinausgabe  des  nächsten  Nachtrages  zum 
Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  1,  erfolgen. 

Wien,  am  29.  August  1903.  [868] 


Gütertarif,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen. 

Aenderung  der  Tarifbestimmungen  für 
Möbelwagen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  bis  auf 
Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1903,  wird 
für  Möbelwagen  (auch  ohne  Räder  oder  auf  Rollen 
[Möbelkoffer])  auf  Strecken  der  am  Gütertarife,  Teil  I, 
der  österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch-herzego- 
winischen Eisenbahnen  beteiligten  Verwaltungen  die 
Fracht  in  nachstehender  Weise  berechnet,  und  zwar: 

1.  Für  Möbelwagen  bis  7 m Länge 

a)  bei  Aufgabe  als  Eilgut : 

ohne  Rücksicht  darauf,  ob  der  Möbelwagen  beladen 
ist  oder  nicht,  nach  den  Sätzen  für  gewöhnliches 
Eilgut  für  das  wirkliche  Gewicht,  mindestens  für 
1500  kg  pro  Möbelwagen ; 

b)  bei  Aufgabe  als  Frachtgut: 

“)  für  unbeladene  Möbelwagen  (einschliesslich  der 
in  den  Wagen  enthaltenen,  zur  Konservierung 
und  Befestigung  der  Ladung  dienenden  Uten- 
silien) nach  Klasse  C für  das  wirkliche  Gewicht, 
mindestens  für  2500  kg  pro  Möbelwagen; 

ß)  für  beladene  Möbelwagen  nach  der  für  das  auf- 
geladene Gut  massgebenden  Frachtgutklasse, 
mindestens  für  5000  kg  pro  Möbelwagen. 

2.  Für  Möbelwagen  über  7 m Länge,  leer  oder 
beladen,  die  Fracht  nach  Massgabe  der  Bestimmungen 
unter  Ziffer  1 mit  einem  lOprozentigen  Zuschläge,  ohne 
Einhebung  einer  Schutzwagengebühr, 

Anmerkung.  Für  die  Ermittlung  der  Längen- 
dimension der  Möbelwagen  ist  die  Entfernung  zwischen 
jenen  Punkten  massgebend,  welche  in  der  Richtung  der 
Längsachse  am  weitestens  von  einander  abstehen. 

Mit  Beginn  der  Gültigkeit  dieser  Kundmachung 
treten  die  Bestimmungen  des  Abschnittes  C — VI  der 
Abteilung  B des  Gütertarifes,  Teil  I,  der  österreichischen, 
ungarischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen 
hinsichtlich  der  Möbelwagen  (auch  ohne  Räder  oder  auf 
Rollen  [Möbelkoffer])  ausser  Kraft. 

Wien,  am  31.  August  1903.  ]869] 

Priv.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbaliu-Resellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreioli-UngaFn. 

Verkehrsstörung  und  Behebung  einer  solchen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn. 

30.  August.  In  der  Strecke  Meistersdorf— Wolfersdorf  der 
Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Steinschönau  wurde  wegen  Damm- 
rutschung der  Gesamt  verkehr  auf  circa  zwei  Tage  eingestellt. 

Ungtalbahn. 

1.  September.  In  der  Strecke  Dubrinics — Kisberezna  wurde 
der  Güterverkehr  wieder  aufgenoramen.  — Der  Personenverkehr 
wird  auch  weiterhin  durch  Umsteigen  vermittelt. 


Zweite  grosse  allgemeine  Gefltigelausstellnng  in 
Troppau.  (Frachtermässigung  für  Ausstellungs- 
güter und  Tiere.)  Anlässlich  der  in  der  Zeit  vom  15.  bis 
17.  August  1903  in  Troppau  stattgehabten  Zweiten  grossen  all- 
gemeinen Geflügelausstellung  wurde  die  Verfügung  getroffen,  dass 
für  die  Befördeiung  der  hierzu  bestimmten  Ausstellungsgegen- 
stände auf  den  österreichischen  und  bosnisch-herzegowiniscbeu 
Eisenbahnen  die  im  gemeinsamen  Tarife,  Teil  I,  Abt.  B,  Ab- 
schnitt C,  IX  und  X,  vorgesehenen  Tarifbegünstigungen  unter 
den  daselbst  angeführten  Bedingungen  Anwendung  zu  finden 
haben. 

Ausstellung  von  Feuerwehrgerätschafteu  in  Prag. 

(Frachtermässigung  für  Ausstellungsgüter.) 
Anlässlich  der  in  der  Zeit  vom  10.  bis  22.  August  1903  in  Prag 
stattgehabten  Ausstellung  von  Feuerwehrgerätscbaften  wurde  die 
Verfügung  getroffen,  dass  für  die  Beförderung  derhierzu  bestimmten 
Gegenstände  auf  jenen  österreichischen  Eisenbahnen,  für  welche 
der  Tarif,  Teil  I,  gilt,  die  im  gemeinsamen  Tarife,  Teil  I,  Abt.  B, 
Abschnitt  C IX,  vorgesehenen  Tarifoegünstigungen  unter  den 
daselbst  angeführten  Bedingungen  Anwendung  zu  finden  haben. 


Ausland. 

Südwestdeutsch-Schweizerisclie  Gütertarife,  Teil  II, 
Heft  II E,  vom  1.  September  1900.  — Teil  II,  Heft  II  G, 
vom  1.  Jänner  1899.  (Aenderung.)  Das  Warenverzeichnis 
des  Ausnahmetarifes  Nr.  11  (Petroleum  und  Naphtha)  in  ob- 
bezeichneten  Tarifheften  erhält  mit  1.  September  1903  folgende 
geänderte  Fassung: 

„Petroleum,  sowie  Rohbenzin  aus  Petroleum  (Rohnaphtha, 
rohe  Petroleumnaphtha)“. 

Bayerisch  - Schweizerisch  - Elsässisch  - Südbadischer 
Gütertarif,  Teil  II,  vom  1.  Mai  1900.  (Ermässigung 
von  Frachtsätzen.)  Ab  1.  August  1903  ermässigten  sich 
die  Frachtsätze  für  die  bayerischen  Lokal-  und  Vizinalbahn- 
stationen  Alling,  Bruckdorf,  Goss  holz,  Lindenberg 
und  Scheidegg  um  folgende  Beträge: 


Im  Verkehre  mit: 

Eilgut 

Stückgut 

Wagen- 

ladungen 

für  100  kg 

a)  Basel  und  Schaffhausen  . . 

0‘14  Fres. 

0-12  Fres. 

0'07  Fres. 

b)  Konstanz  und  Singen  . . . 

0-12  Mk. 

0-10  Mk. 

0-06  Mk. 

Die  auf  Seite  128 — 131  für  Alling  und  Bruckdorf  unter 
Ziffer  2 vorgesehenen  Frachtsätze  des  Spezialtarifes  III  sind  samt 
den  darauf  bezughabenden  Fussnoten  zu  streichen. 


Russischer  Petroleum-  etc.  Verkehr.  (Exportver- 
kehr.) Mit  Gültigkeit  vom  9.i'22.  August  a/n.  St.  1903  wurden 
für  die  Beförderung  von  Petroleum,  gemischt  mit  schwerem 
Ligroin  (sogenanntes  Fotol),  bei  Aufgabe  in  ganzen  Wagen- 
ladungen von  Baku  nebst  Zweiglinien  Kjasuraowskaja,  Ssewernaja 
beregowaja,  Juschnaja  beregowaja  und  Neftjanaja  pristan,  sowie 
von  Ssurachany  der  transkaukasischen  Eisenbahnen  nach  Batum 
tüwarnyj  und  pristan  zur  Weiterverfrachtnng  ins  Ausland 
15'30  Kop.  für  1 Pud  berechnet.  Die  Nebengebühren  sind  in 
diesem  Frachtsätze  nicht  inbegriffen  und  gelangen  nach  den 
allgemeinen  Normen  des  Nebengebührentarifes  der  russischen 
Eisenbahnen  zur  Eiuhebung. 


Frankfurt-Hessisch-Süd westdeutscher  Verband.  (Aus- 
dehnung  des  Ausnahmetarifes  für  Stein-  und 
Braunkohlen  etc.) 

1.  Der  mit  Gültigkeit  vom  15.  August  1903  eingeführte 
Ausnahinetarif  für  Stein-  und  Braunkohlen  von  den  Wasser- 
umschlagsplätzen der  Badischen  Staatsbahnen  und  des  Direktions- 
bezirkes Mainz  wurde  mit  sofortiger  Gültigkeit  auf  den  unbe- 
schränkten Verkehr  der  Stationen  Mannheim,  Rheindürkheim  und 
Worms  und  ferner  auf  den  Verkehr  von  den  Stationen  Mainz, 
Gustavsburg,  Gernsheim,  Rheindürkheim,  Mannheim  Neckar- 
vorstadt und  Worms  nach  Stationen  der  Pfälzischen  Eisenbahnen 
und  von  Ludwigshafen  und  Ludwigshafen  Giuliniwerk  nach 
Stationen  des  Direktionsbeziikes  Mainz  auf  Entfernungen  bis 
zu  100  km  ausgedehnt. 

2.  Die  ermässigte  Frachtberechnung  für  Langholz  und 
Langeisen  auf  einem  Paar  Schemel-  oder  Kuppelwagen  wird  mit 
sofortiger  Gültigkeit  auf  den  Verkehr  mit  Stationen  der  Badischen 
Staatsbahnen,  die  Pfälzischen  Eisenbahnen  mit  Basel  und  den 
bisher  noch  ausgeschlossen  gewesenen  Stationen  der  Reichs- 
(isenbabnen  ausgedehnt. 

Berlin-Stettin-Nordostdeutselier  und  Berlin-Stettin- 
Scblesiscber  Güterverkehr.  (Einführung  ermässigter 
Frachtsätze.für  diverse  Artikel)  Im  Uebergangs- 
verkehre  mit  den  Ost-  und  Westhavelländischen  Kreisbahnen 
(Kleinbahnen)  kamen  widerruflich  mit  Gültigkeit  vom  15.  August 
1903  ab  bei  Beförderung  von: 

a)  Düngemitteln,  wie  in  den  Ausnahmetarifen  2—4  genannt; 

b)  Erden,  Kartoffeln,  Rüben,  Brennstofien,  Holz,  Torfstreu  und 
Torfmull,  wie  im  Ausnalimetarife  2 genannt; 

c)  Wegebaustoffen,  wie  im  Ausnahmetarife  5 genannt, 

in  Wagenladungen  von  mindestens  10.000  kg,  die  um  Mk.  — ‘02 
für  100  kg  ermässigten  Frachtsätze  der  Staatsbahnstationen 
I Nauen  und  Neugarten  — je  nach  dem  Uebergange  der  Sendungen 
— zur  Anwendung.  Die  für  einzelne  der  vorgenannten  Artikel 
I bei  ihrer  Beförderung  zu  Ausnahmefrachtsätzen  bestehenden 
f besonderen  Anwendungsbedingungen  kommen  auch  für  den 
üebergangsverkehr  mit  den  Kleinbahnen  zur  Anwendung. 

Der  derzeit  geltende  Ausnabmetarif  für  den  üebergangs- 
verkehr mit  den  Ostbavelländischen  Kreisbahnen  wurde  von  dem 
gleichen  Tage  ab  aufgehoben. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Güterabfertigungs- 
stellen. 

Reexpeditioiist.arif  für  Flachs  ii.  s.  w'.  von  Königs- 
berg i.  Pr.  lind  Elbing  nach  deutschen  und  niederländi- 
schen Stationen.  (Tarifnachtrag  I.)  Am  1.  September  1903 
tritt  zu  diesem  Tarife  der  Nachtrag  I in  Kraft.  Derselbe  enthält 
unter  anderem  Frachtsätze  für  einige  neu  einbezogene  Stationen 
und  anderweite  teilweise  erhöhte  Frachtsätze  nach  den  Dresdener 
Bahnhöfen.  Die  Tariferhöhungen  gelten  erst  vom  1.  Oktober  1903. 

Druckstücke  des  Nachtrages  sind  vom  25.  August  1903  ab 
durch  Vermittlung  der  beteiligten  Verbandsstationen  zum  Preise 
von  5 Pfg.  zu  beziehen.  Bis  dahin  erteilt  die  kgl.  Eisenbahn- 
Direktion  in  Bromberg  auf  Verlangen  über  einzelne  Frachtsätze 
Auskunft. 

Frankfiirt-Hessisch-Siidwestdeutscher Verbtind.  (Auf- 
hebung von  Frachtsätzen.)  Die  in  den  Heften  B 3 und  C 
des  Verbandstarifes  neben  den  Frachtsätzen  des  neueren  Aus- 
nahmetarifes 14  noch  bestehenden  Frachtsätze  des  Ansnahme- 
tarifes  22  für  Zucker  zur  Ausfuhr  im  Verkehre  von  Friedberg 
(Hessen),  Hattersheim,  Hünfeld  und  Stockheim  (Oberhessen)  nach 
Basel  und  von  Gross-Gerau  nach  Basel,  Konstanz,  Schaffhausen, 
Singen  und  Waldshut  werden  am  1.  Oktober  1903  aufgehoben. 

Sa.arkohleiit.arif  Nr.  8 (Verkehr  mit  Bayern)  vom 
1.  April  1897.  (Nachtrag  VIII.)  Mit  Wirksamkeit  vom 
15.  August  1903  gelangte  der  Nachtrag  VIII  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält  neben  sonstigen  Ergänzungen  und  Be- 
richtigungen : 

I.  Leitungswege  und  Entfernungen  für  Benin  gen,  Station  der 
Reichseisenbahnen,  und  für  (i lan -Mü n c h weil e r,  Station 
der  Pfälzischen  Eisenbahnen. 

II.  Leitungswege  und  Entfernungen  für  die  neu  aufgenommenen 
bayerischen  Stationen  Burgweinting,  Etzenricht, 
Heising,  Kühnham,  Milbertshofen,  München- 
Giesing,  München-Schwabing,  Neuses  b.  Kronach 
und  Seulbitz,  sowie  ermässigte  Entfernungen  für  die 
bayerischen  Stationen  Heidingsfeld,  Wertheim  und 
W ü r z b u r g. 

(Notiz:  Auf  dem  Titelblatte  des  Nachtrages  ist  der 
Stationsname  Kunham  in  Künham  abzuändern.) 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  iusbfern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben.  
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wahrend  der  Beganstignngsdauer  (nach  Triest  und  Fiume  zusammen  genommen),  ein  weiterer  Nachlass  von  20  Heller  pro  100  kg  im  Rückvergütnngs- 
1^®''  reklamierende  Firma  lautenden  Original-Bahnfraohtbriefe  nnd  eventuell  der  bezüglich  des  Bestimmnngsnaehweises  bedungenen 
Zertifikate  gewahrt.  Die  bezüglichen  Doknmente  müssen  längstens  bis  Ende  Oktober  1904  in  Vorlage  gebracht  werden.  * 
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Uebersicht  des  Baufortschrittes  der  im 
ersten  Semester  1903  in  Ausführung  ge- 
standenen österreichischen  Eisenbahnen. 

Nach  der  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  24  vom 
26.  Februar  1903  veröffentlichten,  das  zweite  Semester 
1902  betreffenden  Uebersicht  verblieben  mit  Ende  des 
zweiten  Semesters  1902  an  Bahnen  oder  Teilstrecken 
solcher  585  km  in  Bau.  Die  Baulänge  erhöht  sich  durch 
Einbeziehung  der  im  Zuge  der  zweiten  Eisenbahn- 
verbindung mit  Triest  in  Ausführung  befindlichen  vier 
grossen  Alpentunnels  (Tauern-,  Karawanken-,  Wocheiner 
und  Bosruck-Tunnel)  samt  anschliessenden  offenen  Bahn- 
strecken um  rund  35  km,  hat  daher  Ende  des  Jahres  1902 
tatsächlich  rund  620  km  betragen. 

Im  ersten  Semester  1903  sind  nachstehende  Bahn- 
strecken hinzugekommen,  und  zwar : 


Kilometer 

Hiernach  ergibt  sich  die  Summe  der  Längen 
der  im  ersten  Semester  1903  zugewachsenen  Bau- 
strecken mit 303 


Nach  Hinzurechnung  der  zu  Ende  des  zweiten 
Semesters  1902  verbliebenen  Baustrecken  von  . 620 


standen  somit  im  ersten  Semester  1903  rund  . 923 

Bahnlinien  und  zweite  (bezw.  dritte)  Geleise  in 
Ausführung. 

Im  ersten  Semester  1903  wurden  von  diesen 
Bahnstrecken  dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben, 
und  zwar : 


I.  Hauptbahnen. 

Das  zweite  Geleise  in  der  Strecke  Ziers- 
dorf — Limberg-Maissau  der  Linie  Wien  — Eger  . 


Kilometer 


9 


I.  Hauptbahnen. 

Kilometer 

1.  die  Teilstrecke  Podbrdo — Görz  — St.  Peter 


der  Wocheiner  Bahn 58 

2.  die  Pyhrnbahn:  Klaus  - Steyrling — Selztal 

(ausschliesslich  des  Bosrucktunnels)  ...  37 

3.  das  dritte  Geleise  in  der  Strecke  Beraun — 

Königshof  der  Linie  Prag — Pilsen  ....  3 

4.  Rakonitz-  Laun 45 

II.  Lokal-  (auch  Klein-)  Bahnen. 

5.  Neumarkt-Suchahora 21 

6.  Przeworsk-Bachorz  (Dynöw) 44 

7.  Wiener  elektrische  Strassenbahnen 6 

8.  die  Adhäsionsstrecke  der  Mendelbahn  ...  2 

9.  Grobelno  — Rohitsch-Sauerbrunn  — Landes- 
grenze   35 

10.  Lambach- Vorchdorf  11 

11.  Janöw — Jaworöw 31 

12.  Poln. -Ostrau — Hruschau 4 

13.  Nixdorf  - Reichsgrenze  nächst  Nieder -Ein- 
siedel   6 


II.  Lokal-  (anch  Klein-)  Bahnen. 

Waidhofen  a.  d.  Thaya-Zlabings 27 

Täbor-Bechyn 24 

die  Teilstrecke  Steinbach — ^Gross-Gerungs  der 

Linie  Gmünd — Gross-Gerungs 20 

Stammersdorf-Auersthal 22 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen 5 

Elektrische  Kleinbahnen  in  Graz  und  Umgebung  1 

Die  Summe  der  Längen  der  im  ersten 
Semester  1903  eröffneten  Bahnlinien  und  Strecken 
beträgt  daher  rund 108 


Demnach  verbleiben  von  den  im  zweiten 
Semester  1903  in  Bau  gestandenen  Bahnen  und 
zweiten,  bezw.  dritten  Geleisen  in  der  aus- 
gewiesenen Länge  von 923 

nach  Abrechnung  der  eröffneten  Baustrecken  von  108 

mit  Ende  des  ersten  Semesters  1903  noch  rund  815 
Bahnen  im  Bau. 
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Hievon  entfallen ; 

1.  Auf  Hauptbahnen. 

Kilometer 


Lemberg-Sambor-ungarische  Grenze  .....  169 

Der  Tauerntunnel  und  die  Teilstrecke  Schwarzach- 

St.  Veit — Gastein  der  Tauernbahn  ....  38 

Der  Karawanken-  und  Wocheiner  Tunnel  mit  den 

anschliessenden  offenen  Bahnstrecken  ...  20 

Die  Teilstrecke  Podbrdo— Görz  — St.  Peter  der 

Wocheiner  Bahn 58 

Die  Pyhrnbahn  : Klaus-Steyrling — Selzthal  ...  43 

Das  zweite  Geleise  in  der  Strecke  Limberg- 
Maissau — Sigmundsherberg  der  Linie  Wien  — 

Eger 18 

Das  zweite  Geleise  in  der  Strecke  Posteiberg — 

Obernitz  der  Linie  Pilsen — Dux  . ...  17 

Das  zweite  Geleise  in  der  Strecke  Königshof — 

Zditz  und  das  dritte  Geleise  in  der  Strecke 
Beraun — Königshof  der  Linie  Prag — Pilsen  11 

Das  zweite  Geleise  in  der  Strecke  Ceröan — 

Riöan  der  Linie  Gmünd — Prag 21 

Rakonitz-Laun 45 

Das  zweite  Geleise  in  der  Strecke  Milostin- 
Kounowa  — Satkau  - Teschnitz  der  Linie 
Prag — Komotau  9 


II.  Anf  Lohal-  (auch  Klein-)  Bahnen. 

Kilometer 


Spalato — Sinj  40 

Jiöin — Turnau 30 

Neumarkt-Suchahora  21 

Kaaden-Willomitz 20 

Svötla-Ledeö-Kaöov 47 

Böhm.-Leipa — Steinschönau 22 

Schweissing-Haid 15 

Gänserndorf-Gaunersdorf 23 

Verlängerung  der  Linie  PUa — Jaworzno  in  die 

Stadt  Jaworzno 4 

Przeworsk-Bachorz  (Dynöw) 44 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen  ......  9 

Mendelbahn 4 

Grobelno  — Rohitsch-Sauerbrunn  — Landesgrenze  35 

Lambach-Vorchdorf 11 

Janöw-Jaworöw 31 

Poln. -Ostrau  — Hruschau 4 

Nixdorf — Reichsgrenze  nächst  Nieder-Einsiedel  . 6 


Die  Gesamtlänge  der  zu  Ende  des  ersten 
Semesters  1903  im  Bau  verbliebenen  Bahnlinien 


und  Bahnstrecken  beträgt  mithin  rund  ....  815 

Ausserdem  stehen  grössere  Erweiterungsbauten  in 
den  Stationen  Salzburg,  Pilsen  und  Lemberg  der  im 
Staatsbetriebe  befindlichen  Bahnen,  sowie  die  Umgestaltung 
der  27*5  km  langen  schmalspurigen  Bahn  Lambach- 
Gmunden  in  eine  normalspurige  in  Ausführung. 

Bei  den  im  Zuge  der  zweiten  Eisenbahnverbindung 
mit  Triest  (Tauern-,  Karawanken-,  Wocheiner  und  Pyhrn- 
Bahn)  herzustellenden  vier  grossen  Alpentunnels  ist  bis 
Ende  des  ersten  Semesters  1903  der  Sohlstollenvortrieb 


Meter 

beim  Tauerntunnel  auf 1152 

beim  Karawankentunnel  auf 3592 

beim  Wocheiner  'Punnel  auf 3939 

und  beim  Bosrucktunnel  auf 1777 


Meter 

Gesamtlänge,  ferner  die  Ausmauerung  der  Ringe 


beim  Tauerntunnel  auf HO 

beim  Karawankentunnel  auf 1835 

beim  Wocheiner  Tunnel  auf 2432 

und  beim  Bosrucktunnel  auf 223 


Gesamtlänge  durchgeführt  worden. 

Auf  den  zu  Ende  des  ersten  Semesters  1903  im 
Betriebe  gestandenen  Bahnen  wurden  die  nachstehenden 
Stationen  und  Haltestellen  eröffnet : 

I.  Auf  Staatsbahiilinieu  und  vom  Staate  betriebenen 
Privatbahnen. 

a)  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr : die  Halte- 
stellen Bruch  der  Linie  Prag — ^Moldau,  Brunnhäusl 
der  Linie  Bischofshofen — Selzthal,  Budweis  Linzer- 
vorstadt der  Linie  Budweis-Kleinreifling,  Boboma 
Stadt  der  Linie  Tarnöw — Orlau,  Lenzing  der 
Linie  Vöcklabruck — Kammer,  Keblau  der  Linie 
Unterkralowitz — Wlaschim,  Ottischnigberg  der  Linie 
Unterdrauburg  — Wöllan,  Bezegg,  Bersbuch  und 
Unterbach  der  Linie  Bregenz — Bezau  ; 

b)  für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr 
die  Haltestelle  Schildberg  der  Linie  Wien — Salzburg 
und  die  Haltestelle  Drahobuditz  der  Linie  Kolin — 
Ceröan. 

II.  Auf  den  im  Privatbetriebe  stehenden  Privatbahnen. 

a)  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  die  Halte- 
stelle Simmeringer  Hauptstrasse  der  Linie  Wien — 
Brünn  und  die  Haltestelle  Pardubitz  der  Linie 
Wien — Prag — Bodenbach; 

b)  für  den  Personenverkehr  die  Haltestelle  Teschnitz- 
Gr.  Tschernitz  der  Linie  Prag  (Bubna) — Komotau. 

Ausserdem  wurden  in  einer  Reihe  von  Fällen 
sowohl  auf  den  im  Staatsbetriebe,  als  auch  auf  den  im  t 
Privatbetriebe  befindlichen  Bahnen  die  Abfertigungs-  ‘ 
befugnisse  von  Stationen  und  Haltestellen  erweitert. 


Inland. 

Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Verlängerung 
der  bestehenden  städtischen  Strassenbahn- 
1 i n i e „W  ähringer  Gürtel  — Sternwartestrasse — 
Gymnasiumstrasse  — Hasenauerstrasse“  durch 
die  H a s e n a u e r s t r a s s e und  Ho  c h s c h ul  s tr  a s s e 
bis  zur  k.  k.  Hochschule  für  Bodenkultur;  An- 
ordnung der  technisch-polizeilichen  Prüfung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  2.  September  1903 
die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen 
beauftragt,  rücksichtlich  der  Verlängerungsstrecke  durch  die 
Hasenauerstrasse  und  Hochschulstrasse  bis  zur  k.  k.  Hochschule 
für  Bodenkultur  der  bestehenden  Wiener  städtischen  Strassen- 
bahnlinie  vom  Währinger  Gürtel  durch  die  Sternwartestrasse  und 
Gymnasiumstrasse  (Linie  Nr.  6 der  Konzessions-Kundmachung 
vom  25.  Juli  1902,  R.-G.-Bl.  150)  in  ihrem  Wirkungskreise  die 
technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen.  Unter  einem  wurde 
auch  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisen- 
bahnen ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen  Kommissions- 
ergebnisses und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  not- 
wendigen Voraussetzungen,  den  Betriebskonsens  für  die  gegen- 
ständliche Lokalbahn  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
ex  commissione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  39.122.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Schweissing-Haid.  (An- 
ordnung der  technisch-polizeilichen  Prüfung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  31.  August  1903  die 
k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  be- 


Nr.  102 


Verordiiung:S'Blatt  für  Eiseiiltalinen  uud  Scliiöabrt  2223 


auftragt,  rücksichtlich  der  normalsputigen  Lokalbahn  Schweissing- 
Haid  iu  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch-polizeiliche  Prüfung 
vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  auch  die  k.  k.  General-, 
Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falle 
eines  günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  ZutrefFen  der 
für  die  Betriebseröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den  Be- 
triebskonsens für  die  gegenständliche  Lokalbahn  im  Namen  des 
k k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  39.082.] 

Norraalspurige  Lokalbahn  Koriieubm-g-Eriistbrnnn. 

(Vorlage  des  neuen  Variantenprojektes  der  Teil- 
strecke km  0 bis  km  7'7/8:  Anordnung  der  Trassen- 
revision,  S ta  t i o n s k o m m i s s i o n und  politischen  Be- 
gehung, einschliesslich  der  E n t e i gn  u n g s ver  h an  d- 
lung;  ferner  Durchführung  der  Stationskommission, 
politischen  Begehung  und  Enteignungsverhandlung 
rücksichtlich  der  gleichen  Teilstrecke  des  alten 
Projektes.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  hinsichtlich 
der  Trassenführung  in  der  Teilstrecke  km  0 bis  km  7 7/8  der  in 
Bauausführung  begriffenen  normalspurigen Lokalbahn  Korneuburg- 
Ernstbrunn  es  als  notwendig  erachtet,  die  beiden  vorliegenden 
Variantenprojekte  dieser  Teilstrecke,  und  zwar  das  alte  Projekt 
mit  der  Linienführung  über  Leobendorf,  sowie  das  neue  Projekt 
mit  der  Linienführung  über  Stetten,  der  politischen  Begehung 
unterziehen  zu  lassen.  Es  wurde  somit  unter  einem  das  vom 
niederösterreichischen  Landesausschusse  vorgelegte  neueVarianten- 
projekt  der  Teilstrecke  km  0 bis  km  7‘8  samt  dem  alten,  bloss 
in  der  Teilstrecke  km  78  bis  zum  Endpunkte  begangenen 
Projekte  an  die  k.  k.  Stattbalterei  in  Wien  mit  dem  Aufträge 
übermittelt,  rücksichtlich  des  ersteren  Projektes  die  Trassen- 
revision,  Stationskommission  und  politische  Begehung  einschliess- 
lich der  Enteignungsverhandlung  und  hinsichtlich  der  gleichen 
Teilstrecke  des  alten  Projektes  die  Stationskommission,  die 
politische  Begehung  und  Enteignungsverhandlung  durchzuführen. 

[E.-M.-Z.  33.107.] 

Scbmalspiirige  Lokalbahn  Kirchberg  an  der  Pielacb- 
Mariazell.  (Vorlagre  des  Detailprojektes  für  die  Teil- 
strecke von  km  00  bis  km  17-220  [Laubenbachmühle]: 
Anordnung  der  Stationskommission  und  politi- 
schen Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der 
Enteignungsverhandlung  und  der  Feststellung  der 
fe  u ersieh  er  en  H e r s t e 1 1 u n g e n.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  31.  August  1903  das  vom  Verwaltungs- 
rate der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  P.-Mank  vorge- 
legte Detailprojekt  für  die  Teilstrecke  in  km  O'O  bis  km  17-220 
(Laubenbachmühle)  der  schmalspurigen  Lokalbahn  Kirchberg 
an  der  Pielach  - Mariazell  vom  fachlichen  Standpunkte  ent- 
sprechend befunden  und  unter  Hinweis  auf  die  Bestimmungen 
des  Erlasses  vom  18.  August  1903,  Z.  28.872,  betreffend  die 
Entscheidung  über  das  Ergebnis  der  Trassenrevision  für  die  ob- 
gedachte Bahnstrecke,  prinzipiell  genehmigt.  Gleichzeitig  wurde 
die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  unter  Uebermittlung  der  vor- 
gelegten Operate  beauftragt,  die  Stationskommission  und  an- 
schliessend an  dieselbe  die  politische  Begebung  im  Zusammen- 
hänge mit  der  Enteignungsverhandlung  und  der  Feststellung  der 
feuersicheren  Herstellungen  vorzunehmen  und  bei  anstandslosem 
Ergebnisse  dieser  Amtshandlungen  den  Baukonsens  für  das 
ganze  begangene  Projekt,  bezw.  für  einzelne  Teilstrecken  des- 
selben im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  unter  Aus- 
folgung  eines  signierten  Projektspares  an  den  Verwaltungsrat 
der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  P.-Mank  ex  commissione 
mit  dem  Vorbehalte  zu  erteilen,  dass  dieser  Baukonsens  erst 
nach  Erteilung  der  Konzession  in  Kraft  tritt  und  dass  auch  erst 
von  diesem  Zeitpunkte  an  mit  der  Fällung  der  Enteignungs- 
erkenntnisse vorgegangen  werden  kann.  [E.-M.-Z.  36.000.] 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseiseu- 
ba h n e n.  D i r e k t i 0 n s b e z i r k Altona:  Stations- 

namenänderungen.) Die  Schreibweise  der  Namen  der  an 
der  Hamburg-Altonaer  Verbindungsbahn  gelegenen  Stationen 
„Hamburg-Dammthor“  und  „Hamburg-Klosterthor“  wurde  — 
entsprechend  der  neuen  Rechtschreibung  — mit  sofortiger 
Gültigkeit  in  „Hamburg-Dammtor“  und  „Hamburg- 
Klostertor“  abgeändert.  Gleichzeitig  wurde  die  Benennung 
des  an  der  Bahnstrecke  Glöwen  — Havelberg  gelegenen  Persorien- 
haltepunktes  „Toppein“  in  Uebereinstimmung  mit  der  von  der 
zuständigen  Verwaltungsbehörde  festgesetzten  Ortsbenennung  in 
„T  0 p p e 1“  abgeändert. 


Schiffahrt. 

Oesterreicliisclier  Lloyd.  (Abfahrt  des  Dampfers 
„P  e r s i a“  nach  Kobe.)  Dieser  Dampfer  ist  am  25.  Juni  1903 
mit  14  Passagieren  und  2726  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung-, 
worunter  514  Tonnen  Zucker  nationaler  Provenienz,  nebst  3376 
Stück  Holz  von  Triest  nach  Kobe  in  der  Reise  Nr.  6 der  Kobe- 
Linie  (Reise  Nr.  9 des  Fahrplanes  der  Kobe-Linie)  abgegangen. 
Derselbe  verschiffte  an  Waren  nach:  Port  Said  27.166  kg 
(worunter  7620  kg  Zucker)  und  1922  Stück  Holz,  Samarang 
3632  kg  Papier,  Soerabaya  5927  kg,  Padang  608  kg,  Suez  7051  kg 
(worunter  5300  kg  Zucker),  Gedda  20.488  kg  (worunter  9340  k? 
Zucker),  Aden  110.976  kg  (worunter  61.955  kg  Zucker)  und  1094 
Stück  Holz,  Hodei  iah  41.624  kg  (worunter  31.560  kg  Zucker), 
Massaua  4284  kg,  Djibonti  78  kg  Papier,  Bombay  288.571  kg 
(worunter  30.750’ kg  Zucker),  Bagdad  417  kg,  Bassorah  97.221  kg 
(worunter  66  455  kg  Zucker),  Bushire  5940  kg  Zündhölzchen, 
Bahrein  149  kg  Glaswaren,  Ähwaz  444  kg  Manufakturwaren, 
Colombo  74.146  kg  und  360  Stück  Holz.  Melbourne  33  kg  Holz- 
waren,  Adelaide  166  kg  Esswaren,  Calcutta  6108  kg,  Penang 
138.235  kg  (worunter  40.800  kg  Zucker),  Penang  or  Singapore 
1387  kg  Esswaren,  Singapore  289.839  kg,  Batavia  13  046  kg, 
Soerabaya  19.599  kg,  Samarang  87.864  kg,  Padang  416  kg  Erd- 
wachs. Palembang  780  kg  Manufakturwaren,  Macassar  2145  kg, 
Alehleh  458  kg  Seife,  Boeleleng  954  kg  Manufakturwaren, 
Bangkok  10.574  kg,  Saigon  3920  kg  Papier,  Shanghai  47.344  kg, 
Wladiwostok  1140  kg  Möbel,  Kian-Choo  79  kg  Papier,  Port 
Arthur  6223  kg  (worunter  3084  kg  Zucker),  Hongkong  552.929  kg 
(worunter  102.500  kg  Zucker),  Manila  50.179  kg,  Yokohama 
455.219  kg  (worunter  154.500  kg  Zucker),  Yokohama  or  Kobe 
604  kg,  Kobe  185  540  kg  und  nach  Moyi  162.840  kg  Magnesit 
in  Ziegel.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  K 2,094.828. 

— (Abfahrt  des  Dampfers  „Cleopatra“  nach 
Ostafrika.)  Dieser  Dampfer  ist  am  25.  Juni  1903  mit 
54  Passagieren  und  136  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung, 
worunter  2V2  Tonnen  Zucker  nationaler  Provenienz,  nebst 
500  Stück  Holz,  von  Triest  in  der  Ausreise  Nr.  3 nach  Ostafrika 
abgegangen.  Derselbe  verschiffte  an  Waren  nach:  Zanzibar 
16.187  kg,  Mombassa  8223  kg,  Beira  7671  kg  (worunter  2500  kg 
Zucker),  Durban  33.841  kg  und  500  Stück  Holz  und  nach  Delagoa 
Bay  70.992  kg.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug 
K 296.970. 

— (Ankunft  des  Dampfers  „Silesia“  aus 
Calcutta.)  Dieser  Dampfer  ist  am  15.  Juli  1903  mit  2 Passa- 
gieren und  3352  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  von  welcher 
40Tonnen  nach  Fiume  und  1499  Tonnen  nach  dem  übrigen  Auslande 
bestimmt  waren,  von  der  Reise  Nr.  2 der  Linie  Triest— Calcutta 
von  Calcutta  in  Triest  eingetroffen.  Derselbe  brachte  an  Waren 
aus:  Calcutta  2,414.365  kg  (wovon  39.890kg  für  Fiume  und 
1,.348.090  kg  für  das  Ausland),  Cudalore  687.572  kg  Samen, 
Rangoon  2280  kg  Häute  (für  das  Ausland),  Madras  192.790  kg 
(wovon  67.500  kg  für  das  Ausland),  Aden  20.291  kg  (wovon  7400  kg 
für  das  Ausland),  Suez  13.571  kg  (wovon  1432  kg  für  das  Aus- 
land) und  aus  Port  Said  26.865  kg  (wovon  2000  kg  für  das  Aus- 
land). Der  Wert  der  eingetührten  Waren  betrug  K 2,170.192. 


Oesterreieliiseher  Lloyd. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  2.  bis  8.  September  1903. 

Adriatisches  Meer. 

Dalmatien, 

2.  SeptUr.,*)  om  8*/,  ühr  früh  fM  e t k o v i c h Al, 

Dampfer  „AlmiBsa",  Kapitän  E.  Camus, 
mit  BernUrnng  von  Pola,  Dnssinpiccolo,  Zara,  Zaraveccbla, 
Bebenico,  Traö,  Bpalato,  8.  Pietro,  Almissa,  Macarsca,  Oradaz, 
Trapano,  Port-Opns  and  Metkovioh,  überdies  8.  Giorgio  di  Desins, 
8.  Martino  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Deber- 
schiffnng  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Luseingrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 

3.  , •)  um  8 Dhr  früh  (Bildampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  „Graf  Wurmbrand“,  Kapitän  K.  Nasso, 
mit  Berührung  von  Pola,*  Lnssinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Deberschiffung  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

,1.  , •)  um  8”,  Dhr  früh  (C  a 1 1 a r ol. 

Dampfer  „Leda“,  Kapitän  G.  Bergnglian, 
mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  liussinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Bpalato,  Carober,  Milnä,  Clttavecchia, 
Lesina,  Lisea,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Tersteuik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragnsavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Budua  und  Bpizza. 

5.  . •)  um  8*/,  Dhr  früh  (M  e t k o v i c h B), 

Dampfer  „Bosnia*,  Kapitän  V.  Bennssi, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lussinpiccolo,  Zara,  Zlarln,  Bebenico, 
Trau,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Debordles  Ro- 
gosnizza, Almissa  und  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 
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8.  Septbr,,  *)  am  8Vi  ühr  früh  (Dalmatinisoh-Albanesischeljlnle), 
Dampfer  „Selene*,  Kapitän  ö.  Sirovich, 
mit  Berührung  von  Rovi^no,  Pola,  Xju&siupiccolo,  Solve,  Zara, 
Bebenico,  Spalato,  Milnä,  Leeina,  Cnrzola,  Gravosa,  Castelnoovo 
IMegline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnicigno,  Medna,  Dorazzo,  Valona,  Santi  Quaranta  nnd 
Corfn.  Ueberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Chorso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  and 
Porto  Manzo. 

•)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7M0  ühr 
früh  ankommt. 

‘ Verbindnng  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  aus  Wien. 

NB.  Rundreisebillets  I.  Klasse  bis  Cattaro  nnd  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Gesellscbaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Anfentbaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragusa,  K 90-  — . 


Venedig. 

2.  Septbr.,  Dampfer  .Sultan*,  Kapitän  M.  Braticevich,  zu  Mittag. 

3.  , Dampfer  .Venus*,  Kapitän  C.  de  Bretfeld  I um 

7.  . Dampfer  .Venns“,  Kapitän  C.  de  Bretfeld  ( Mitternacht. 

Levante  und  Mitteliueer. 


3.  Septbr., 


3. 


5.  . 


B. 


10.  . 


um  ll*/i  ühr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexandrien), 
Dampfer  .Semiramis*,  Kapitän  V.  Gntmann, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
um  5 ühr  nachmittags  (Thessalische  Linie  6), 

Dampfer  „Castore“,  Kapitän  S.  Lneovich, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Dnrazzo,  Valona,  Corfu,  Zante, 
Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräns,  Volo,  Salonich,  Cavalla, 
Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli,  Rodosto,  Konstantinopel, 
Ineboli,  Samsnn,  Kerassnnd,  Trapezunt,  Rizeh  und  Batum. 
um  5 ühr  nachmittags  (Linie  Triest-Alexandrien  B), 

Dampfer  „Galicia*,  Kapitän , 

mit  Berührung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Jaffa,  Caifa, 
Beyruth,  Limassol,  Larnaca,  Alexandrette,  Mersyn,  Rhodos, 
Chlos,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen  und  Konstantinopel, 
um  4 Uhr  nachm.  iG  r i e c h i s c h-0  r i e n t a 1 i s c n e li  i n 1 e B), 
Dampfer  .Juno“,  Kapitän  P.  Giurgevich, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Corfu,  Patras,  Catacolo,  Calamata, 
Piräus,  Syra,  Vathy,  Khios,  Cesmü,  Smyrna,  Mytilene,  Darda- 
nellen, Gallipoli,  Konstantinopel,  Varna,  Kustendjä,  Snlinä,  Galatz 
und  Braila. 

um  ll> , Uhr  vormittags  (Levante-Eildarapfer), 

Dampfer  .Elektra“,  Kapitän  A.  Marinovich, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta.  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel  und  Odessa,  üeberschiffung  in  Kon- 
stantinopel nach  Bnrgas,  Varna  und  Knstendjfe.  Für  Passagiere, 
Post-  und  Wertsendungen  üeberschiffung  in  Corfu  nach  Valona, 
Dnrazzo,  Medna,  Dulcigno,  Antivari,  Parga,  Sajada,  Santa  Manra 
nnd  Prevesa. 

um  II*/,  ühr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexandrien), 
Dampfer  .Cleopatra“,  Kapitän  M.  Dabcevieh, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 


Ostindien,  China  und  Japan. 

3.  Septbr.,  um  4 ühr  nachmittags  (direkt  nach  Bombay),**) 

Dampfer  „Imperator“,  Kapitän  F.  Mosea, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  Aden  und  Bombay. 

12.  . um  4 ühr  nachmittags  (T  r i e s t — C a 1 c u 1 1 a), 

Dampfer  „Silesia“,  Kapitän  G.  Ghezzo, 

[von  Fiumetl  am  8.  September]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  nnd  Calcutta. 

2.‘).  „ am  4 ühr  nachmittags  (1  n d i e n — C h i n a— J a p a nj, 

Dampfer  „China“,  Kapitän  P.  Ivellich, 

(von  Finmet)  am  21.  September]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong, 
Sanghai,  Yokohama  und  Kobe. 


Brasilien. 

10.  Septbr.,  Dampfer  „India*,  Kapitän  G.  Knezevich, 

mit  Berührung  von  Fiume,*)  Pernambuco,  Bahia,  Rio  Janeiro 
und  Santos. 


•)  Zwischen  Triest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  zur  Verschiffung  angenommen. 

**)  Waren  nach  Bombay  werden  nur  mit  dem  Dampfer  vom  3.  eines 
jeden  Monates  aufgenommen.  Die  Gesellschaft  behält  sich  jedoch  vor, 
Güter  nach  Bombay  auch  mit  anderen  Dampfern  zu  verladen,  wenn 
freier  Raum  vorhanden  wäre,  nach  Vervollständigung  der  Ladungen  nach 
anderen  Häfen  der  Linie. 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontnraaz-Massregeln. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Verkebrsanlagen  im  Zollgebiete  Triest.  Am  1.  Sep- 
tember wurden  die  neuen  Verkehrsanlagen  an  der  Riva  Grumula 
im  Zollgebiete  Triest,  einschliesslich  der  Geleiseaolagen  auf  dem' 
Molo  Giuseppino,  der  Benützung  übergeben.  Diese  Anlagen 
dienen  als  Ersatz  für  die  Verkehrsanlagen  auf  dem  Molo  IV, 
welcher  mit  dem  gleichen  Zeitpunkte  dem  Triester  Freigebiete 
(Zollausschluss)  einverleibt  wird. 


Auzeigeblatt  für  die  Verfügungen  über  den  Vieb- 
verkehr  auf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  aus  Anlass 
von  Tierkrankbeiten.  (Inhalt  des  CXXIX.  Stückes.)  Das 
am  28.  August  1903  herausgegebene  CXXIX.  Stück  des  ob- 
genannten Blattes  enthält  unter 

Nr.  1291:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Inns- 
bruck vom  22.  August  1903,  Z.  38.041,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CXXX.  Stückes.)  Das  am  1.  September 
herausgegebene  CXXX.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1292:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
29.  August  1903,  Z.  38  895,  betreffend  das  Einfuhrverbot  für 
.'Schweine  aus  dem  politischen  Bezirke  Rann  (Steiermark)  und 
Lussin  (Küstenland)  nach  Kroatien-Slavonien. 

— (Inhalt  des  CXXXI.  Stückes.)  Das  am  2.  Sep- 
tember herausgegebene  CXXXI.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1293:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Inns- 
bruck vom  25.  August  1903,  Z.  38.656,  betreffend  die  Bestimmung 
der  Stationen  Bregenz  Lokalbahn,  Egg  und  Bezau  der  Bregenzer- 
waldbahn als  Viehverladestationen. 

Nr.  1294:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  24.  August  1903,  Z.  112.118,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen 



Berichtigung  zur  Kundmachung,  betreffend  die 
Ausschreibung  der  Uniform-Konfektionierung  und 
der  Lieferung  von  Kürschnerwaren. 

Im  Nachhange  zu  dem  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  99  vom 
29.  August  1903,  Seite  2173,  enthaltenen  Inserate  der  Staats- 
bahn-Direktion Villach,  betreffs  Vergebung  der  Uniform- 
Konfektionierung,  wird  berichtigt,  dass  der  Eröffnungstermin  nicht 
am  2.,  sondern  am  1.  Oktober  1903,  10  Uhr  vormittags,  fällig 
wird  und  dass  es  den  Offerenten  gestattet  ist,  der  Offertverbandlung 
beizuwohnen. 

Villach,  am  1.  September  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach. 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hoflieferanten. 


VIII.  Lanpegasse  1.  Telephon.  = 

---  Sladt-Nieflerlaoe : I.  Grahen.  Palais  Eonltahle.  TelRntmn. 


Oesterreichischer  Lloyd.  (Ankunft  des  Dampfers 
„China“  von  Kobe.)  Dieser  Dampfer  ist  am  18.  Juli  1903 
mit  14  Passagieren  und  4648  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung, 
von  welcher  1599  Tonnen  nach  dem  Auslande  bestimmt  waren, 
von  der  Reise  Nr.  4 der  Linie  Triest--Kobe  von  Kobe  in  Triest 
eingetroffen.  Derselbe  brachte  an  Waren  aus:  Hongkong  21.000kg 
(wovon  3500  kg  für  das  Ausland),  Canton  10.150  kg,  Shanghae 
20.185  kg  Häute,  Singapore  419.200  kg  (wovon  252.360  kg  für  das 
Ausland),  Malabar  64.709  kg  (wovon  42.075  für  das  Ausland), 
Penang  19.860  kg,  Colombo  242.286  kg  (wovon  1540  kg  für  d^s 
Ausland),  Bombay  2,956.397  kg  (wovon  1,024.031  kg  für  das 
Ausland),  Karachi  607.590  kg  (wovon  164,650  kg  für  das  Aus- 
land), dem  persischen  Golfe  17.255  kg  Häute,  Aden  39.576 
(wovon  11.157  kg  für  das  Ausland  und  aus  Port  Said  229.341  kg. 
Der  Wert  der  eingefnhrten  Waren  betrug  K 5,229.804. 


üniformen  und  üniformsorten  für  jede  Rangsclasse.  — Feine  Herrengarderobe 
Sportcostüme.  — 'Wäscheansstattnng. 

entgegenkommendste  Zahlungsbedingungen.  736 
lUustrirte  Preislisten  frei. 


:\'tEiicR;ApR.Aäpü^^^ 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Französisch-  Oesterreichisch  - Ungarisch  - Rumänisch- 
Serbisch  - Buigarisch  - Orientaiischer  Personen-  und 
Gepäcksverkehr  über  Süddeutschland. 

Tarif,  Teil  II,  Heft  B. 

Einführung  neuer  Fahrpreise. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  September  1903  gelangen 
direkte  Schnellzugsfahrpreise  für  einfache  Fahrt  in 

I.  Klasse  von  Attnang-Puchheim  nach  Paris 
über  Salzburg — Ulm — Strassburg — Avricourt  zum  Preise 
von  Frcs.  132’15  zur  Einführung.  Die  bezüglichen  Ge- 
päckssätze bestehen  bereits. 

Wien,  am  2.  September  1903.  [870] 

K.  h.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  beteiligten  V e rw  al  t n n g e u. 


Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif,  Heft  IV. 

Neuauflage  des  Tarife  s. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangt  ein  neuer  Tarif  für 
den  obbezeichneten  Verkehr  zur  Einführung,  wodurch 
der  gleichnamige  Tarif  vom  1.  Jänner  1903  auf- 
gehoben wird. 

Exemplare  dieses  Tarifes  sind  bei  den  beteiligten 
Verwaltungen  zum  Preise  von  60  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  2.  September  1903.  [871] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Rheinisch  - Westfälisch  - Oesterreichisch  - Ungarischer 
Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  II  zum  Tarife, 
Teil  II,  Heft  1,  vom  1.  November  1901. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  gelangt  der 
in  der  Ueberschrift  bezeichnete  Nachtrag  zur  Einführung: 

Er  enthält : 

1.  Aenderung  der  „Besonderen  Bestimmungen“  zum 
Tarife,  Teil  I,  Abteilung  B. 

2.  Aenderung  und  Ergänzung  des  Abschnittes  „Ver- 
kehrsbeschränkungen und  Bahnhofsverhältnisse“. 

3.  Einbeziehung  von  Stationen  in  den  Kilometerzeiger. 

4.  Sonstige  Aenderungen  und  Ergänzungen. 

Abdrücke  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
zum  Preise  von  12  Heller  oder  10  Pfennig  für  das  Stück 
erhältlich. 

Wien,  am  1.  September  1903.  [872] 

K.  k.  österr.  Staatsbaimen 
namensder  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Abfertigungsstelle  „Lager- 
haus S.  & W.  Hoffman n,  Wien  D.U.B.“ 

Am  15.  September  1903  wird  bei  dem  Industrie- 
geleise der  Firma  S.  & W.  Hoffmann  auf  der  Strecke 
Nussdorf — Kaiser-Ebersdorf  (anschliessend  an  die  kur- 
rente Strecke  in  km  2'880  und  km  3T99)  eine  Expedits- 


stelle mit  dem  Namen  : „Lagerhaus  S.  & W.  Hoffmann 
Wien  D.U.B.“  eröffnet  werden.  Die  Güteraufnahme, 
und  zwar  Eil-  und  Frachtgüter  von  und  nach  dieser 
Expeditsstelle  findet  nur  im  Verkehre  mit  dem  Lager- 
hause S.  & W.  Hoffmann  statt. 

Wien,  am  1.  September  1903.  [873] 

K.  k.  Staatsbabn-IMrektion. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterrelob-Ungapn. 

Behebung  einer  Verkehrsstörung. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahu. 

3.  September.  In  der  Strecke  Meistersdorf — Wolfersdorf 
der  Lokalbahn  Böhm. -Leipa— Steinschönau  wurde  der  Gesamt- 
verkehr unbeschränkt  wieder  aufgenommen. 


Ausland. 

Berlin-Stettin-Sächsischer  Gütertarif.  (Aufnahme 
der  Station  Magerviehhof.)  Am  1.  September  1903 
wurde  die  Station  Magerviehhof  (bei  Beilin)  in  den  obbezeichneten 
Gütertarif  aufgenommen.  Der  Frachtberechnung  werden  die  Tarif- 
entfernungen für  Lichtenberg-Friedrichsfelde  zuzüglich  3 km  zu- 
grunde gelegt.  Ausserdem  wird  für  die  Beförderung  nach  den 
Anschlussgeleisen  der  Zentrale  für  Viehverwertung  noch  eine 
Gebühr  von  Mk.  6‘50  für  jeden  Wagen  erhoben.  Nach  und  von 
der  Station  Magerviehhof  werden  nur  solche  Güter  befördert, 
die  an  die  Zentrale  für  Viehverwertung  oder  au  Interessenten, 
denen  die  Beförderung  auf  den  Anschlussgeleisen  gestattet  ist, 
gerichtet  oder  von  diesen  aufgegeben  werden. 

Nordostdeutsch  - Sächsischer  Güterverkehr.  (E  r- 
gänzung  des  Warenverzeichnisses.)  Am  1.  Sep- 
tember 1903  erhält  das  Warenverzeichnis  des  Seehafen-Ausnahme- 
tarifes  E in  der  Klasse  II  b 1 unter  a)  im  obgenannten  Güter- 
verkehre hinter  „Springfedern“  folgenden  Zusatz: 

„sowie  folgende  Pochwerkteile;  Pochschuhe,  Pochsohlen, 
Pochhämmer  mit  Unterlagen,  Hebedaumen,  Hebeköpfe  und  Be- 
schwerer, sämtlich  von  weniger  als  100  kg  Einzelgewicht“. 

Weitere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Dienststellen. 

Niederländisch-Deutscher  Verbandsgiitertarif.  Teil  I, 
Abteilung  A,  vom  1.  Oktober  1903.  (Einführung  eines 
neuen  Verbandsgütertarif  es.)  Unter  Aufhebung  des 
Teiles  1 vom  1.  Jänner  1893,  sowie  der  zugehörigen  Nachträge  I 
bis  IX  tritt  am  1.  Oktober  1903  ein  neuer  Verbandsgiitertarif, 
Teil  I,  enthaltend : Allgemeine  Bestimmungen  für  den  Güter- 
verkehr, Abteilung  A,  in  Kraft.  Die  neue  Abteilung  A enthält 
als  reglementarische  Bestimmungen  das  Internationale  Ueber- 
einkommen  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  (Bern,  14.  Oktober 
1890)  mit  den  Aenderungen  und  Ergänzungen  in  der  Zusatz- 
vereiirbOTung  (Bern,  16.  Juli  1895)  und  in  dem  Zusatz- 
übereinkommen (Paris,  16.  Juni  1898),  sowie  die  Ausfübrungs- 
bestimmungen  zu  demselben,  ferner  die  auch  in  das  Betriebs- 
reglement des  Vereines  Deutscher  Eisenbahnverwaltungen  auf- 
genommenen, für  die  internationalen  Verkehre  vereinbarten  Zusatz- 
bestimmungen und  endlich  die  besonderen  Zusatzbestimmungen 
für  die  Niederländisch-Deutschen  Eisenbahnverbände. 

Kgl.  Preussische  und  Oldenbnrgische  Staatsbahnen. 
(Einführung  von  Ausnahmesätzen  für  Manila- 
h a n f etc.)  Für  Manilahanf  und  für  Hanf  aus  deutschen  über- 
seeischen Kolonien  von  den  Nord-  und  Ostseehafenstationen  der 
Preussischen  und  Oldenburgischen  Staatsbahnen  nach  ver- 
schiedenen einheimischen  Verbrauchsplätzen  kommen  am  1.  Sep- 
tember 1903  Ausnahmesätze  auf  der  Grundlage  des  Spezialtarifes  III 
zur  Einführung. 

Norddentsch-Hessisch-Südwestdeutscher  Gütertarif. 
(Aufnahme  der  Station  Neckarau.)  In  den  Ausnahme- 
tarif 17  für  Palmkernöl  etc.  wurde  die  Station  Neckarau  mit 
1.  September  1903  aufgenommen.  Die  Frachtsätze  werden  durch 
Zuschlag  von  Mk.  — -04  für  100  kg  zu  den  Sätzen  für  Mannheim 
berechnet. 
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Niederschlesischer  Steiiikohlenverkehr  nach  Stationen 
der  Direktionshezirke  Broinherg,  Danzig  und  Königsberg 
i.  Pr,  (Einbeziehung  neuer  Stationen  etc.)  Mit 
dem  15.  August  1903  wurden  die  Stationen  der  am  1.  Juli  1903 
in  das  Eigentum  des  preussischen  Staates  übergegangenen 
Marienburg-Mlawkaer  Eisenbahn,  Ostpreussische  Südbahn  und 
der  Strecken  Küstrin— Arnswalde  und  Glasow — Pyritz  (ausschl.) 
der  Stargard-Küstriner  Eisenbahn  in  den  Tarif  für  den  oben- 
genannten Verkehr  einbezogen.  Gleichzeitig  traten  neue,  bezw. 
ermässigte  Frachtsätze  für  die  Stationen  Gross-Plauth,  Heinrichs- 
dorf-Ruttkowitz,  Polken-Seeberg,  Riesenburg,  Soldau  und  Wutzkow 
der  Direktionsbezirke  Danzig  und  Königsberg  in  Kraft. 

Heber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Dienststellen  Anskunft. 

Hanseatisch-Ostdeatscher  Güterrerkehr.  (E  i n f ü h r u n g 
direkter  Frachtsätze.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit^  treten 
zwischen  den  Stationen  der  Ruppiner  Kreisbahn  einerseits  und 
verschiedenen  Stationen  der  Direktionsbezirke  Berlin,  Stettin, 
Bromberg,  Danzig,  Königsberg,  Breslau,  Kattowitz  und  Posen 
anderseits  direkte  Frachtsätze  für  Eil-  und  Frachtgüter  der 
ordentlichen  Tarifklassen  und  der  Ausnahmetarife  1 bis  5,  für 
letztere  unter  den  bei  den  Preussischen  Staatsbahnen  bestehenden 
Anwendungsbedingungen,  in  Kraft. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Abfevtigungs- 
stellen  und  das  Auskunftsbnreau  am  Bahnhofe  Alexanderplatz 
in  Berlin. 

Norddeutsch  - Schweizerischer  EisenhahnYerhand. 

(Erraässignng  von  Frachtsätzen.)  Mit  Gültigkeit  vom 
20.  August  1903  wurden  die  im  I.  Nachtrage  zum  Hefte  9 der  Ver- 
bandstarife enthaltenen  Frachtsätze  der  jetzt  dem  Bezirk  der 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  Bromberg  angehörenden  Station  Neu- 
damm durchwegs  um  15  Cts.  ermässigt, 

Grossh.  Badische  Staatseisenbahnen.  (Einführung 
eines  neuen  Ausnahmetarife  s.)  Am  1.  September  1903 
trat  folgender  neue  Ausnahmetarif  in  Kraft; 

Ausnahmetarif  2b  für  Schwefelkies,  gültig 
bei  Aufgabe  von  mindestens  10.000  kg  mit  einem  Frachtbriefe 
auf  e i n en  Wagen.  . , ^ . n. 

Der  Frachtberechnung  wird  das  Ladegewicht  der  gestellten 
Wagen  zugrunde  gelegt,  hierbei  jedoch  für  Wagen  mit  anderem 
Ladegewichte  als  10,  12'5  und  15  t 

a)  das  Ladegewicht  von  mehr  als  10  t,  aber  weniger  als  12'5  t 

für  10  t;  . , 

b)  das  Ladegewicht  von  mehr  als  12'5  t,  aber  weniger  als  15  t 
nur  für  12‘5  t gerechnet. 

Stellt  sich  indes  das  darnach  festgesetzte  Ladegewicht 
der  Wagen  niedriger  als  das  wirklich  verladene  Gewicht,  so  wird 
die  Fracht  des  Ausnahmetarifes  für  das  letztere  berechnet. 

Ergibt  die  Berechnung  für  das  wirkliche  Gewicht  der 
Sendung  nach  den  Bestimmungen  und  zu  den  Sätzen  des  Spezial- 
tarifes  III  eine  niedrigere  Fracht,  so  wird  nur  diese  erhoben. 


Frachtsätze: 


Nach 

Von 

Karlsruher 

Hafen 

Kehl 

Mannheim 

Mannheim 

Indnstrie- 

hafen 

transit 

Rheinau 

für  100  kg  in  Mark 

Basel 

0-43 

0-33 

0-54 

0-54 

0-52 

Konstanz  .... 

0-52 

0-43 

0-62 

0-62 

0-60 

Schaffhausen  . . . 

0-50 

041 

0-60 

0-60 

0-58 

Singen 

0-46 

0-38 

057 

0-57 

0-55 

Waldshut  .... 

0-53 

043 

0-64 

0-64 

0-62 

Tarif  für  die  Beförderung  von  lebenden  Tieren 
zwischen  den  Bayerischen  und  Sächsischen  Staatshahnen. 
(Einbeziehung  der  Station  Adorf).  Am  15.  August 
1903  wurde  die  Station  A d o r f in  den  obgenannten  Tarif  ein- 
bezogen. Die  Frachtsätze  sind  bei  den  beteiligten  Stationen  zu 
erfahren. 


Berlin  - Stettin  - Schlesischer  Güterverkehr.  (A  u s- 

scheidung  der  Station  Kremmen.)  Am  10.  Oktober 
1903  wird  Kremmen  als  Empfangsstation  in  dem  Ausnahme- 
tarife 9 für  Eisen  und  Stahl  aufgehoben. 

Rumänien.  (Oberschlesischer  Koh  1 e n e x p o rt.) 
Die  rumänische  Regierung  hatte  bekanntlich  im  Sommer  vorigen 
Jahres  eine  Verordnung  erlassen,  nach  welcher  zum  Zollsätze 
von  5 Bani  für  100  kg  nur  diejenige  Kohle  eingeführt  werden 
durfte,  die,  wie  die  Produkte  verschiedener  anderer  Gruben  und 
die  englische  Gardiff-Kohle,  von  der  Regierung  amtlich  als  Stein- 
kohle anerkannt  war,  während  alle  anderen  Kohlen  den  Zollsatz 
von  50  Bani  für  100  kg  zu  zahlen  hatten  und  den  Satz  von 
5 Bani  nachträglich  im  Reklamationswege  nur  dann  beanspruchen 
konnten,  wenn  durch  Analyse  im  rumänischen  Staatslaboratorium 
der  Nachweis  erbracht  wurde,  dass  die  eingeführte  Kohle  Stein- 
kohle ist.  Die  Erschwerung,  welche  aus  dieser  Verordnung  der 
rumänischen  Regierung  der  Einfuhr  oberschlesischer  Kohle  er- 
wuchs, war  eine  sehr  erhebliche,  so  dass  der  Export  dorthin^  im 
letzten  Jahre  auf  ein  für  die  Gesamtverladung  überhaupt  nicht 
mehr  mitzählendes  Minimum  reduziert  wurde.  Nunmehr  hat,  wie 
das  Konsulat  in  Breslau  mitteilt,  der  preussische  Minister  für 
Handel  und  Gewerbe  durch  Vermittlung  des  Auswärtigen  Amtes 
bei  der  rumänischen  Regierung  erwirkt,  dass  ein-  für  allemal  die 
Kohlen  aller  Steinkohlengruben  _ Oberschlesiens  als  Steinkohle 
anerkannt  und  künftig  in  Rumänien  ohneweiters  als  Steinkohle 
verzollt  werden  sollen,  wenn  ihnen  ein  Ursprungsattest  bei- 
gegeben ist.  [„Oesterr.-nngar.  Konsular-Korrespondenz.“] 


FRITZ  & MISCHKE  5 

Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713  ▼ 

-w  Holz  und  Kolkle  ^ 

^ „Sunrise  Big  Veiü“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  f 

Kurze  Postadresse : Wien,  XX/1.  ^ 


Gegründet  I837i 

Lack-,  Firniss-, 
Buch-  und 
Steindruck- 
Farben' 

Fabriken 


Wien 

Simmering 


Györ  (Ungarn). 

Lacke  für  sämmtliche  . . . 
Industriezwecke,  Kutschen,  • 
Eisenbahn-  und  Tramway-  . 

Waggons,  Locomotiven, 

Maschinen,  Automobile,  Schiffe,  . . 
Möbel,  Bauten  etc 


Prämiirt  London  1862. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Knndgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsniinisteriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  anvefangen. 

Bei  Diquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Von 

Haag 

Kienberg- 

Qaming 

Mauer-Oehling 

8t.  Peter- 
Seitenstetten 

Scheibbs 

Centimes  für  100  kg 

Bregenz  transit 
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8t.  Margrethen  transit  . . . 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öfientliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterceiitiier.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hanptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltrmg,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  EJinhebung  des  Gegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgernüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent^ 
liehe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  geniessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagersebeine  (Warran^)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-ungar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


ln  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehrs  nach  dem  ln-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse  I An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 

Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./s,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


VERORDN  UN  GS- BLATT 


FÜR 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheilungen  in  Elisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn- Verwaltung  der  im  Eeichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  Ueberbiiek  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Prännmerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24' — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6'— 

für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25' — „ Mark  12’50  . Mark  6'25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Fres.  33‘ — „ Pres.  16’50  „ Fres.  8’25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  InsGPate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  1.  Wallflschgasse  10. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiilTlll 


Verordnungs-Blatt 

, für 

Eisenbalmen  und  Schiffahrt 

Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


jeden  Di  JU  O IX IX Gl*  S 1 3l ^ und 

Wien,  8.  September  1903.  XVI.  Jahrgang. 

[nhalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  — Nachrichten  aus  Ungarn.  — 
Ausland.  — Verschiedene  Mitteilungen.  Personal-Nachrichten.  — Lagerhaus-Angelegenheiten.  — Tarife  und  Transport- 
Angelegenheiten,  — Tarifermäsaigongen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


PriiDDmeratioii.spreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 2.5  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


.idniinistratioD,  Prännnieration  nnd 
Inserateu-.Innabme: 

Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Erscheint 


Nr.  103. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  26.  August  1903,  Z.  31.034,  betreffend  Abänderung  des 
Verzeichnisses  jener  Eisenbahnstationen,  auf  welchen  der  Verkauf  der  Fahrkarten  eine  Stunde  vor  Abgang 
desjenigen  Zuges,  mit  welchem  der  Reisende  befördert  sein  will,  zu  beginnen  hat. 

Das  mit  Kundmachung  des  Eisenbahnministeriums  vom  3.  September  1901  in  Nr.  109  ex  1901  des 
Verordnungs-Blattes  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  verlautbarte  Verzeichnis  jener  Eisenbahnstationen,  auf  welchen 
im  Sinne  des  § 13  (1)  des  Betriebsreglements  der  Verkauf  der  F'ahrkarten  eine  Stunde  vor  Abgang  desjenigen 
Zuges,  mit  welchem  der  Reisende  befördert  sein  will,  zu  beginnen  hat,  wird  mit  sofortiger  Gültigkeit  wie  folgt 
abgeändert:  & & s 

Bei  der  k,  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  ist  in  der  Rubrik  „Anmerkung“  einzusetzen:  „In 
Brünn  beginnt  der  Fahrkartenverkauf  für  den  Nachtpersonenzug  Nr.  826  erst  eine  halbe  Stunde  vor  Abgang 
dieses  Zuges.“  ^ 

Für  den  k.  k.  Eisenbahnminister: 

In  Vertretung: 

M.  Bnschinan  m.  p. 


Neuerliche  Erteilung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Bahn  niederer  Ordnung 
von  Hainfeld  in  das  Moostal  mit  einer  Abzweigung  nach  Adamstal. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Hof-  und  Gerichtsadvokaten  Dr.  Viktor  Capesius  in  Wien 
im  Vereine  mit  dem  behördlich  autorisierten  Bauingenieur  Oswald  Liss  in  Wien  die  mit  dem  Erlasse  vom 
23.  Juh  1897,  Z.  10  300/1  (Verordnungs-Blatt  Nr.  93  vom  12.  August  1897),  auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilte 
und  sohin  mehrmals,  zuletzt  mit  dem  Erlasse  vom  30.  Juli  1902,  Z.  34.150/2  (Verordnungs- Blatt  Nr.  95  vom 
21.  August  1903),  erneuerte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  mit  Dampf  oder  mit 
elektrischer  Kraft  zu  betreibende,  schmal-  oder  normalspurige  Bahn  niederer  Ordnung  von  der 
Station  Hainfeld  der  k.  k.  Staatsbahnlinie  Leobersdorf— St.  Pölten  in  das  M o o s t a 1 mit  einer  Abzweigung 
nach  A d a m s t a 1 unter  den  in  dem  erstgenannten  Erlasse  näher  bezeichneten  Bedingungen  und  Modalitäten  auf 
ein  weiteres  Jahr  neuerlich  erteilt. 

Wien,  am  1.  August  1903.  E.-M.-Z.  34.286/2. 

Neuerliche  Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Kleinbahn  mit 

elektrischem  Betriebe  im  Gebiete  der  Stadt  Budweis. 

r.  t.  Eisenbabnministerium  hat  der  S t a d t g e m e i n d e Budweis  die  mit  dem  Erlasse  vom 

16.  Februar  1903,  Z.  6859/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  28  vom  7.  März  1903),  erteilte  Bewilligung  zur  Vornahme 
technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige  Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe  im  Gebiete 
der  Stadt  Budweis,  und  zwar:  vom  Aufnahmsgebäude  der  k.  k.  Staatsbahnen  über  den  Marienplatz  bis  zum 
neuen  Kommunalfriedhofe  auf  weitere  sechs  Monate  verlängert. 

Wien,  am  22.  August  1903. 


E.-M.-Z,  37.801/2, 
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Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Prager  elektrische  Strassenbahnen.  (Genehmigung 
der  Projektsabweichungen  bei  der  Ausführung  der 
hölzernen  Brücke  im  Zuge  der  Linie  Teänov— Belsky- 
strasse  und  eventuelle  Erteilung  des  definitiven  Be- 
triebskonsenses für  diese  Linie.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  die  vom  Stadtrate  der  königlichen  Hauptstadt  Prag 
vorgelegten  Ausführungspläne  für  die  iin  Protokolle  vom  7.  Oktober 
1901  konstatierten  Projektsabweichungen  bei  der  Ausführung  der 
hölzernen  Brücke  im  Zuge  der  Linie  Te§nov — Belskystrasse  der 
Prager  elektrischen  Strassenbahnen  unter  Rückschluss  eines 
signierten  Planpares  nachträglich  genehmigt.  Die  k.  k.  General- 
Inspektion  der  österr.  Eisenbahnen  wurde  unter  einem  beauftragt, 
die  in  Ausführung  begriffenen  Sicherungseinrichtungen  auf  der 
vorgenannten  Bahnlinie  einer  Revision  zu  unterziehen  und  zu- 
gleich ermächtigt,  im  Palle  eines  günstigen  Ergebnisses  dieser 
Untersuchung  für  die  gegenständliche  Linie  den  definitiven  Be- 
triebskonsens im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  zu 
erteilen.  [E.-M.-Z.  34.421.] 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Polnisch- 
Ostrau — Karwin.  (Detailprojekt:  Anberaumung  der 

teilweisen  Trassenrevision,  dann  der  Stations- 
kommission, der  politischen  Begehung  und  Enteig- 
nungsverhandlung.) Die  k.  k.  Landesregierung  in  Troppau 
hat  im  Einvernehmen  mit  der  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn  im 
Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnrainisteriums  rücksichtlich  des  von 
der  Mährisch-Ostrauer  Elektrizitäts-Aktiengesellschaft  vorgelegten 
Detailprojektes  für  eine  schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb von  Polnisch-Ostrau  nach  Karwin  die  Trassenrevision 
für  die  Teilstrecke  von  km  11  bis  km  16  (Gemeindegebiete 
Peterswald,  Poremba,  Orlau  und  Lazy)  und  anschliessend  an 
dieselbe  für  die  ganze  Bahnlinie  die  Stationskommission  für  den 
17.  September  1903  anberaumt.  Im  Anschlüsse  an  diese  Ver- 
handlung wird  in  der  Zeit  vom  18.  bis  einschliesslich  26.  Sep- 
tember 1903  die  politische  Begehung  im  Zusammenhänge  mit 
der  Enteignungsverhandlung  stattfinden.  [E.-M.-Z.  39.038.] 

Lokalbahn  Friedland-Reichsgrenze  (nächst  Heiners- 
dorf.) (Vorlage  der  Detailpläne  für  die  Ergänzungs- 
hoch bauanlagen  in  der  Station  Heinersdorf.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  von  der  Bauabteilung  der 
Zentralverwaltung  für  Sekundärbahnen  Herrmann  Bachstein  vor- 
gelegten, mit  der  Zustimmungsklausel  der  kgl.  preussischen 
Eisenbahn-Direktion  in  Breslau  versehenen  Delailpläne  für  die 
aus  Anlass  des  Anschlusses  der  kgl.  preussischen  Lokalbahn 
Priedeberg-Heinersdorf  in  der  Station  Heinersdorf  der  Lokalbahn 
Priedland-Reichsgrenze  (nächst  Heinersdorf)  erforderlichen  Er- 
gänzungshochbauanlagen als  vom  fachlichen  Standpunkte  ent- 
sprechend befunden  und  unter  einem  an  die  k.  k.  Statthalterei 
in  Prag  zur  Prüfung  im  Sinne  des  § 22  der  Ministerialverordnung 
vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  geleitet.  Die  genannte 
Landesstelle  wurde  gleichzeitig  auch  ermächtigt,  der  vor- 
bezeichneten  Bauabteilung  im  Palle  eines  günstigen  Prüfungs- 
befundes den  Baukonsens  für  diese  Ergänzungshochbauanlagen 
im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  unter  Ausfolgung 
eines  signierten  Projektspares  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  36.709.] 


Nachrichten  aus  Ung'arn. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen.  (Eröffnung 
der  zweiten  [alten]  Strecke  des  Tunnels  bei 
Pozsony  [Pressbur  g]).  Am  1.  September  1903  wurde  der 
rekonstruierte  Tunnel  zwischen  den  Stationen  Pozsony  und 
Vöröshid  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  als  Parallel- 
strecke zum  neuen  Tunnel  dem  Verkehre  übergeben.  Von  nun 
an  befahren  die  Züge  in  der  Richtung  Budapest— Wien  den 
alten  und  jene  der  Gegenrichtung  den  neuen  Tunnel. 


Ausland. 

Preusseii.  (Güterwagen  mit  20  und  30  t Trag- 
fähigkeit für  die  Staatsbahnen.)  Einem  Berichte  des 
k.  u.  k.  Konsulates  in  Breslau  zufolge  wurden  seitens  der  Staats- 
eisenbahnverwaltuug  bei  der  Ver-  inigten  Königs-  und  Laurahütte 
200  Güterwagen  mit  20  t Tragfähigkeit  in  Bestellung  genommen. 


Die  Präge  der  Einführung  von  Wagen  mit  noch  grösserer  Trag- 
fähigkeit steht  in  Verhandlung.  Nach  Abschluss  derselben  sollen 
behufs  praktischer  Erprobung  einige  Wagen  mit  30  t Tragfähigkeit 
konstruiert  werden.  Eine  solche  Wagentype  würde  im  Palle  ihrer 
Einführung  selbstverständlich  nur  der  Bewegung  von  Massen- 
gütern zu  grossen  Industriezentren  oder  innerhalb  derselben 
dienen  können. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisen- 
bahnen: S t a a t s b a h n-D  i r e k t i 0 n Cassel:  Stations- 
namenänderungen.) Die  Namen  der  an  der  Bahnstrecke 
Schwarzfeld —St.  Andreasberg  gelegenen  Stationen  Oderthal  und 
Sperrlutterthal  sind  in  „Odertal“  und  „Sperrluttertal“ 
umgeändert  worden. 

Baden.  (Süddeutsche  Eisenbahngesellschaft: 
Stationsnamenände’rung.)  Die  Station  Wolter- 
dingen an  der  Brey  talbahn  in  Baden  hat  zur  Vermeidung  von 
Verwechslungen  mit  der  gleichnamigen  Station  des  preussischen 
Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Hannover  die  nähere  Bezeichnung 
„in  Baden“  erhalten. 

Sachsen.  (Kgl.  Sächsische  Staatseisenbahnen; 
Stationsnamenänderung.)  Ab  1.  Oktober  1903  erhält 
die  an  der  Bahnstrecke  Wechselbrug— Chemnitz  gelegene  Halte- 
stelle Auerswalde  die  nähere  Bezeichnung  „Auerswalde- 
K ö t h e n s d 0 r f“. 

Niederlande.  (Eröffnung  der  vollspurigen  Klein- 
bahn Denekamp-Gronau.)  Am  19.  Juli  1903  ist  die  voll- 
spurige,  24‘68  km  lange  Kleinbahn  von  Denekamp  über. 
Oldenzaal  nach  Gronau  eröffnet  worden.  Die  an  ihr  liegenden 
Stationen  Gronau  (Staatsbahnhof),  Gronau  (Stadt),  Losser,  Oldenzaal 
(Lokalbahnhof),  Oldenzaal  (Hauptbahnhof),  Oldenzaal  (Stadt)  und 
Denekamp  sind  für  den  Gesamtverkehr  (ausgenommen  Fahrzeuge), 
die  Haltestellen  Glane,  Essenhuis,  Toi,  Benningen  und  Rossura 
nur  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eingerichtet.  Die 
Bahn  steht  im  Betriebe  der  Holländischen  Eisenbahngesellschaft, 
ist  Eigentum  der  Nederlandsch  - Westfaalsche  Stoomtram- 
maatschappij  und  schliesst  in  Oldenzaal  an  die  gleichfalls  im 
Betriebe  der  Holländischen  Eisenbahngesellschaft  stehende  Voll- 
bahn Almelo-Salzbergen  und  Nebenbahn  Enschede-Oldenzaal, 
sowie  in  Gronau  an  die  Preussischen  Staatsbahnen  an. 

Bayern.  (Neue  Vorschriften  für  die  Her- 
stellung und  Unterhaltung  des  Bahnoberbaues 
und  für  die  Durchführung  von  Stationsgeleise- 
umbauten auf  den  Staatseisenbahnen).  Die  Vor- 
schriften für  die  Herstellung  und  Unterhaltung  des  Bahnober- 
baues und  für  die  Durchführung  von  Stationsgeleiseumbauten  aut 
den  Bayerischen  Staatseisenbahnen  — sowohl  Haupt-  als  Neben- 
bahnen — hat  die  General- Direktion  in  einer  seit  1.  August 
gültigen  Ausgabe  neu  erstellen  lassen.  Dieselben  sind  in  folgende 
Hauptabschnitte  zergliedert : 

I.  Geleisebettung  (Gestalt  der  Bettung,  Wahl  de 
Bettungsmateriales,  Entwässerung,  Unterstopfen  und  Verfü!len)s 

II.  Schwellen  (Bearbeitung  der  Holzquerschwellen; 
Mass  der  Querschwellenabstände); 

III.  Schienen  und  Langschwellen  (Länge  der- 
selben, Behandlung  der  Schienen,  Schienenauswechslung  und  zu- 
lässige Schienenabnützung); 

IV.  Geleiselage  und  Schien  enbefestigung 
(Spurweite  und  Spurhalter,  Uebergangsbögen  und  Kurvenüber- 
höhungen, Geleiseabstände,  Gegenkrümmungen  und  Neigungs- 
wechsel, Querneigung  und  Befestigung  der  Schienen,  Einfluss  der 
Wärme,  Sicherung  gegen  das  Wandern  der  Schienen); 

V.  Durchführung  der  Stationsgeleiseum- 
bauten (Geleiseanlage  im  allgemeinen,  Festsetzung  der 
Geleisenutzlängen,  Weichen  und  Kreuzungen,  Weichenausrück- 
vorrichtungen  und  Signale  — auch  von  Signalmasten,  Wasser- 
kranen, Bodenwagen  und  Drehscheiben  — Drehscheiben-Deckungs- 
signale,  Geleiseneigungen  in  Stationen); 

VI.  Sonstige  Vorschriften  (Umgrenzung  des 
lichten  Raumes,  Wegeüberüänge,  Reihenfolge  der  Arbeiten  bei 
der  Geleiseeinlegung,  sowohl  beim  Geleiseneubau,  als  auch  beim 
Geleiseuinbau,  und  zwar  bei  kurzen  Zugpausen,  auf  doppel- 
geleisiger Bahnstrecke,  bei  genügendem  seitlichen  Platze,  auf 
eisernen  Querschwellen,  dann  Laschenauswechslung)  und 

VII.  Sicherheitsvorsch  riften  (fahrlDarer  Zustand 
der  Bahn,  Arbeiten  des  Bahnunterhaltungspersonales). 

Diesen  Vorschriften  sind  am  Schlüsse  50  Blatt  erläuternde 
Zeichnungen  von  Weichen,  Geleisekreuzungsprofilen,  eine  Dar- 
stellung von  Anordnungen  zur  Verhinderung  der  Schienen- 
wanderung u.  dgl.,  dann  Muster  von  Berechnungsformeln  und 
Uebersichten  beigefügt,  welche  mit  Hinweisung  auf  die  ent- 
sprechenden Abschnitte  und  Paragraphen  der  Vorschriften  ver- 
sehen sind. 
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Italien.  (Die  finanziellen  Betriebsergebnisse 
der  Eisenbahnen  im  Rechnungsjahre  1902/03.)  Den 
in  der  „Gazzetta  officielle“  Teröffentlichten  provisorischen 
Rechnungsabschlüssen  der  italienischen  Eisenbahnen  für  das  mit 
30.  Juni  endigende  Rechnungsjahr  1902/03  zufolge  bezifferten  sich 
die  Gesamteinnahmen  auf  319'53  Millionen  Lire,  was  im  Ver- 
gleiche zur  analogen  Vorjahrsperiode  eine  Steigerung  um 
14'.51  Millionen  Lire  und  gegenüber  dem  veranschlagten  Ertrage 
einer  solchen  um  nahezu  12  Millionen  Lire  entspricht.  Der  Anteil 
des  Staates  an  diesen  Erträgnissen  beträgt  92  63  Millionen  Lire 
(gegen  190102  Lire  770.000  und  gegen  den  Voransclilag 
+ 6 00  Millionen).  Auf  die  drei  Hauptnetze  verteilt  stellen  sich 
die  Einnahmen  wie  folgt:  Mittelländisches  Netz  16b'06  Millionen 
(gegen  1901  02 -|- 9‘12  Millionen),  Adriatisches  Netz  142  Millionen 
(-j-  .517  Millionen)  und  Sizilisches  Netz  12'46  Millionen  Lire 
(-)-  Lire  230.000).  Von  den  Gesamteinnahmen  aller  Bahnen  pro 
319'53  Millionen  Lire  entfallen  auf  die  Hauptnetze  f„reti  prin- 
cipali“)  299  75  Millionen  Lire  und  auf  die  übrigen  Linien  („reti 
secondarie“)  19  77  Millionen  Lire  (gegen  1901  02  13'58  Millionen, 

bezw.  -|-  Lire  980.000).  An  den  Einnahmen  des  Hauptnetzes 
partizipierten  der  Personenverkehr  mit  112'29  Millionen  Lire 
fgegen  1901  02  -f  5'73  Millionen  Lir--)  und'der  Güterverkehr  mit 
187'46  Millionen  Lire  (-(-  7'80  Millionen  Lire).  Dem  Voransctilage 
gegenüber  waren  die  Einnahmen  aus  dem  Personenverkehre  um 
8'14  Millionen  Lire  und  jene  aus  dem  Güterverkehre  um 
2'96  Millionen  Lire  höher. 

k 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Investitioiisausgiibeii  der  Staatseisenbahnverwaltuiig 
in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Juli  1903.  Der  Gesamt- 
betrag der  Aufwendungen,  welche  von  der  Staatseisenbahn- 
verwaltung in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Juli  1903  für 
Investitionszwecke  bewirkt  wurden,  beziffert  sich  auf  K 51,130.087, 
wobei  die  Gebarungsergebnisse  für  die  ersten  sechs  Monate 
definitiv,  jene  pro  Juli  provisorisch  ermittelt  sind. 

Von  den  obigen  Summen  entfallen  K 48,129.814  auf  die 
im  Investitionsprogiamme  vorgesehenen  Kredite  (und  zwar; 
K 20,679.181  auf  Staatseisenbahnbau  und  K 27,450.633  auf 
Staatseisenbahnbetrieb),  ferner  entfallen  zu  Lasten  der  ausser- 
ordentlichen Kredite  des  Staatsvoransclilages  für  das  Jahr  1903 
teils  für  Bau-,  teils  für  Betriebszwecke  K 1,662.835  und  zu 
Lasten  der  Kredite  behufs  Pahrparkbeschafiung  für  Lokalbahnen 
K 1,337.438. 

Voti  der  oben  angeführten  Gesamtsumme  per  K 51,130.087 
wurden  speziell  für  Palirparkbeschaffung  bisher  verausgabt 
K 16,464.038. 

Lokalbahn  Saitz-Czeicz-Gödiiig.  (Generalversamm- 
lung.) Am  19.  Juni  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des 
Verwaltungsrats-Präsidenten  Dr.  Karl  Freiherrn  v.  Offermann 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerial- 
sekretärs  Dr.  Adolf  Ritter  v.  Strigl  die  diesjährige  (6.)  ordent- 
liche Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahti  Saitz- 
Czeicz-Göding  statt.  Bei  derselben  waren  9 Aktionäre  erschienen, 
welche  im  eigenen  und  im  Vollraachtsnamen  7742  Prioritäts- 
und Stammaktien  mit  zusammen  385  Stimmen  vertraten.  Nach 
dem  Geschäftsberichte  stellten  sich  im  abgelaufenen  Betriebs- 
jahre die  Betriebseinnahmen  auf  K 198.351'20  ( — K 14.722  88), 
die  verschiedenen  Einnahmen  auf  K 3378‘04  (—  K 81'97),  die 
Gesamteinnahmen  sohin  auf  K 201.729'24  (—  K 14.804‘85;  die 
Betriebsausgaben  betrugen  K 138.894-49  ( — K 369'97).  Der 
Reingewinn  bezifferte  sich  mit  K 33‘374'70  ( — K 23.704'60),  bezw. 
einschliesslich  des  Vortrages  mit  K 37.185-38.  Die  General- 
versammlung genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium. 
Ferner  beschloss  sie,  aus  obigem  Reingewinne  K 667-49  dem 
Betriebsreservefonds,  K 10.000  einer  Reserve  für  Oberbau  und 
Wagenmieten  zuzuwenden,  an  die  Prioritätsaktien  eine  Dividende 
von  K 4 = 1 Prozent  zur  Verteilung  zu  bringen  und  K 2761-89 
auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Die  ausscheidenden  Ver- 
waltungsratsmitglieder F.  Redlich  und  W.  Hansen,  sowie  die 
bisherigen  Revisoren  wurden  wiedergewählt.  In  der  nachfolgenden 
konstituierenden  Verwaltungsratssitzung  wurden  Dr.  Karl  Freiherr 
V.  Offermann  und  kaiserlicher  Rat  Ferdinand  Beck  neuerlich 
zum  Präsidenten  und  Vizepräsidenten  und  in  das  Exekutiv- 
komitee Direktor  Saliger  und  Oberingenieur  Angermayer  gewählt. 

[E.-M.-Z.  30.486.) 


Murtalbalin  IJnzinarkt  • Manlerndorf.  (General- 
versammlung.)  Am  27.  Juni  1903  fand  in  Graz  unter  dem 
Vorsitze  des  Verwaltungsrats-Präsidenten  Geheimen  Rates  Edmund 
Grafen  Attems  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs 
Statthaltereirates  Dr.  Karl  Russ  die  diesjährige  (7.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Murtalbahn  Unzmarkt- 
Mauterndorf  statt.  Bei  derselben  waren  16  Stimmberechtigte 
erschienen,  welche  im  eigenen  und  Vollmachtsnamen  2120  Stück 
Prioritätsaktien  und  1720  Stück  Stammaktien  mit  zusammen 
768  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten  sich 
im  abgelaufenen  Betriebsjahre  die  Betriebseinnahmen  auf  Kionen 
330.397'58  (gegen  K 322.110-22  im  Vorjahre),  die  Betriebs- 
ausgaben auf  K 249.104‘53  (K  223.4.5219),  sohin  der  Betriebs- 
überschuss auf  K 81.293-05  (K  98.658  03).  Die  Akiivzinsen  be- 
zifferten sich  mit  K 707'35  (K  1396  49),  so  dass  sich  ein  Gesamt- 
überschuss von  K 82.00040  (K  1(:0.054‘52)  ergab.  Da  der  Dienst 
der  Prioritätsobligationen,  sowie  die  Tilgung  der  Prioritätsaktien 
K 41.680  (K  40.760)  erforderten,  standen  K 40.320-40  (K  .59.294  .52) 
zur  Verfügung  der  Generalversammlung.  Letztere  nahm  den 
erstatteten  Bericht  über  die  erfolgte  staatliche  Genehmigung  der 
beschlossenen  Statutenänderungen  zur  Kenntnis,  genehmigte  den 
Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Ver- 
waltungsrate das  Absolutorium.  Ferner  beschloss  sie,  dem 
Schwellenerneuerungsfonds  zur  Aufrundung  der  Dividende  K3807  60 
zu  entnehmen  und  sohin  den  Gesamtbetrag  von  K 44.128  zur 
Verteilung  einer  Dividende  von  K 16  = P6  Prozent  an  die 
Prioritätsaktien  zu  verwenden.  Auf  die  Stammakti-  n entfiel  keine 
Dividende.  Das  ausscheidende  Verwaltungsratsmitglied  Karl 
Sturmaun  wurde  wiedergewählt  und  an  Stelle  des  eine  Wieder- 
wahl ablehnetiden  Dr.  Gustav  Kokoschinegg  Johann  v.  Feyrer 
neu  in  den  Verwaltungsrat  entsendet.  [E.-M.-Z.  38.745.] 

Ybbstalbuhii.  (Generalversam  mlung.)  Am  18.  Mai 
1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Verwaltungsrats-Vize- 
präsideiiten  Bürgermeisters  Dr.  Theodor  Freiherrn  v.  Pletiker 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Sektionsrates 
im  k.  k.  Eisenbahnministerium  Oskar  Freihcrrn  v.  Pusswald  die 
diesjährige  (fünfte)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Ybbstaloahn  statt.  Bei  derselben  waren  12  Aktionäre,  bezw. 
von  solchen  Bevolhnächtigte  anwesend,  welche  im  eigenen  Namen 
und  im  Vollmachtsnanien  3860  Aktien  der  Gesellschaft  mit 
386  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte 
betrugen  im  alntelauf  neu  Betriebsjahre  1902  die  Transport- 
einnahmen K 311..320-02  (gegen  1901  K 322.661-50),  die  ver- 
schiedenen Einnahmen  K 10.664-22  (K  2573  72),  die  Fruktifikations- 
zinsen  der  gesellschaftlichen  Guthaben  K 11.709-54,  somit  die 
Gesamteinnahmen  K 333.693  78  (K  325.235-22).  Es  beliefen  sich 
ferner  die  eigentlichen  Betriebsausgaben  auf  K 207.991-16 
(K2.54.881  08),  die  sonstigen  Auslagen  auf  K 26.654-61  (K33  185  96), 
die  Ausgaben  für  die  gesellschaftliche  Verwaltung  auf  K 11.443-73 
(K  28.916-53),  daher  die  Gesamtausgaben  auf  K 246.089-50 
(316.983-.57).  Sohin  ergibt  sich  ein  verfügbarer  Jahresertrag  von 
K 87.604  28  (K  825L65).  Der  Annuitätenuienst  erforderte  den 
Betrag  von  K 286.594-45  (K  243.506-67);  somit  betrug  das  Er- 
fordernis aus  dem  Titel  der  Staatsgarantie  K 198.990-17 
(K  235.255'02),  das  ist  69-43  Prozent  (96-61  Prozent)  des  garantierten 
jäiirlichen  Reinerträgnisses.  Der  Betriebskoöffizient  stellte  sich 
auf  73-75  (97-46).  Gesihäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
wurden  genehmigend  zur  Kenntnis  genommen  un  i dem  Verwaltungs- 
rate das  Absolutorium  erteilt.  In  den  Revisionsausschuss  wurden 
die  Herren  Eduard  Wertich,  Kaufmann  in  Waidhofen  a.  d.  Ybbs 
und  Johann  Scheib,  Gewerke  in  Gösting,  als  Mitglieder  und 
Moritz  Paul,  Kanzleidirektor  der  Sparkassa  in  Waidhofen  a.  d.  Ybbs, 
als  Ersatzmann  entsendet.  In  der  nach  Schluss  der  General- 
versammlung stattgefundenen  konstituierenden  Sitzung  des  Ver- 
waltungsrates wurden  Herr  Leopold  Steiner,  Reichsrats-  und 
Landtagsabgeordneter,  zum  Präsidenten  und  Dr.  Theodor  Freiherr 
V.  Plenker,  .\dvokat  und  Bürgermeister  in  Waidhofen  a.  d.  Ybbs, 
zum  Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z.  24.377.] 

Friauler  Eiscnbabiigescllschaft.  (Generalversamm- 
lung.) Am  12.  Juni  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vor- 
sitze des  Vizepräsidenten  des  Verwaltungsrates  Dr.  August  Frei- 
herrn  v.  Alber-Glanstätten  die  diesjährige  (9.)  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  k.  k.  priv.  Friauler  Eisenbahn- 
Gesellschaft  statt.  Bei  derselben  waren  12  Aktionäre  erschienen, 
welche  im  eigenen  und  im  Vollmachtsnamen  710  Aktien  mit 
142  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten  sich 
im  abgelaufenen  Betriebsjahre  die  Betriebseinnahmen  auf 
K 161.732-67  (gegen  K 149.261-01  im  Vorjahre),  die  verschiedenen 
Einnahmen  auf  K 85-99  (gegen  1097-77),  die  Gesamteinnahmen 
sohin  auf  K 161.818-66  (gegen  150.358  78).  Die  Betriebsausgaben 
betrugen  K 118.832  02  (K  113.539-22),  die  soziet-ären  Auslagen 
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K 5I31'35  (K  5488’SO),  die  Gesamtausgaben  daher  E 123.963‘87 
(K  119.028-02),  so  dass  ein  Betriebsüberschuss  von  K 37.854'79 
(K  3l.330'76)  resultierte.  Da  zur  Verzinsung  und  Tilgung  des 
Prioritäteukapitales  E 154.812  (E  154.194'88)  erforderlich  waren, 
wurde  die  staatliche  ßeinertragsgarantie  mit  E 116.957'21 
(E  122.864‘12)  oder  mit  75*55  Prozent  (79‘67  Prozent)  in  An- 
spruch genommen.  Der  Betriebskoeffizient  stellte  sich  auf 
73-47  Prozent  (76-07  Prozent).  Die  Generalversammlung  ge- 
nehmigte den  Geschäftsbericht  und  Eechnungsabschluss  und  er- 
teilte dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium.  Mangels  eines  aus- 
reichenden Eeinerträgnisses  konnte  eine  Dividende  an  die  Stamm- 
aktien nicht  entfallen.  Die  ausscheidenden  Verwaltungsrats- 
mitglieder Eugen  Conte  Valentinis  und  Foitanato  VTvante  Edler 
V.  Villabella,  sowie  der  bisherige  Sevisionsausschuss  wurden 
wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  37.937.] 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein.  (Generalversamm- 
lung.) Am  14.  Mai  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des 
Verwaltungsrats-Präsidenten  Herrn  Landtagsabgeordneten  und 
Bürgermeisters  Leopold  Heindl  und  im  Beisein  des  in  Stell- 
vertretung des  landesfürstlichen  Eommissärs  erschienenen  Mini- 
sterial-Vizesekretärs  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  Heinrich 
Ritter  v.  Reinhardt  die  vierte  ordentliche  Generalversammlung 
der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Mauthausen-Grein  statt.  Bei  der- 
selben waren  13  Aktionäre  erschienen,  welche  im  eigenen  und 
im  Vollmachtsnaraen  560  gesellschaftliche  Aktien  mit  112  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen 
Betriebsjahre  1902  die  Betriebseinnahmen  E 130.221  (gegen  1901 
E 126.360),  die  verschiedenen  Einnahmen  E 3011  (E  3137),  die 
Gesamteinnahmen  daher  E 133.232  (E  129.497);  es  stellten  sich 
die  Betriebsausgaben  auf  E 68.848  (E  96.826),  die  gesellschaftlichen 
Verwaltungsauslagen  auf  E 5548  (E  5827),  somit  die  gesamten 
Ausgaben  auf  E 74.396  (E  102.653).  Der  verfügbare  Jahresertrag 
belief  sich  sonach  auf  E 58.836  (E  26.844).  Da  der  Prioritäten- 
dienst den  Betrag  von  E 101.476  (E  101.476)  erforderte,  betrug 
das  Erfordernis  aus  dem  Titel  der  Staatsgarantie  E 42.640 
(E  74.632),  das  ist  42-02  Prozent  (73-55  Prozent)  des  garantierten 
jährlichen  Eeinerträgnisses.  Der  ßetriebskoeffizient  stellte  sich 
auf  55-84  (79'27).  Der  Geschäftsbericht  und  der  Rechnungs- 
abschluss wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Abso- 
lutorium erteilt,  ln  den  Verwaltungsrat  wurden  wiedergewählt 
die  Herren  Leopold  Heindl,  Landtagsabgeordneter  und  Bürger- 
meister in  Mauthausen,  Earl  Berger,  Realitätenbesitzer  in 
Schwertberg,  Earl  Christ,  Gemeinderat  und  Eaufmann  io  Grein 
a.  D.,  Dr.  Alfred  Heinzei,  k.  k.  Notar  in  Perg,  Otto  Huber, 
kaiserl.  Rat  in  Wien  und  Dr.  Siegfried  Werner,  k.  k.  Regierungs- 
rat und  Generalsekretär  des  k.  k.  priv.  Oesterreichischen  Eredit- 
institutes  für  Verkehrsunternehmungen  und  öffentliche  Arbeiten 
in  Wien.  In  der  anschliessenden  konstituierenden  Sitzung  des 
Verwaltungsrates  wurden  Leopold  Heindl  zum  Präsidenten  und 
Earl  Berger  zu  dessen  Stellvertreter  einstimmig  wiedergewählt 

[E.-M.-Z.  22.686.] 

Verein  Deutscher  Eisenbahn- Verwaltungen.  (Teil- 
nahme der  Nebenbahnen  Nürtingen  - Ne  offen 
und  Ebingen-Onstmettingen  und  der  Rei nicke n- 
d 0 r f — L iebenwald  e — G ross-Schönebecker  Eisen- 
bahn g e s e 1 1 s c h a f t an  den  Einrichtungen  des 
Vereines.)  Die  Vereinseinrichtungen  haben  nach  Massgabe 
des  § 6 der  Vereinssatzungen  auf  die  normalspurigen  Neben- 
bahnen Nürtingen-Neuffen  (887  km)  und  Ebingen- 
Onstmettingen  (8-17  km)  der  Württembergischen  Eisen- 
bahngesellschaft — Direktion  in  Stuttgart  — und  auf  die 
Reinickendorf— Liebenwalde  — Gross  - Schöne- 
becker Eisenbahn  (60'4  km)  — Direktion  in  Berlin  — 
Anwendung  zu  finden. 

— (ZurechnungneuerSt recken  zu  denVereins- 
bahn  strecken.)  Die  schmalspurige  Strecke  Bregenz — 
B e z a u (35-327  km),  die  normalspurigen  Strecken  Görz— 
Haiden  Schaft  (26-914  km),  D a 1 1 w i t z— M erkelsgrün 
(10-678  km),  N i x d o r f— R u m b u r g (18-202  km)  und  Herrn- 
walde— Schönlinde  (5-408  km)  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen, sowie  die  schmalspurige  Strecke  R e i c h e n b a c h i.  V. 
unt.  Bhf. — 0 b e r h e i n s d 0 r f (5-40  km)  der  kgl.  Sächsischen 
Staatsbahnen  sind  den  Vereinsbahnstrecken  zugerechnet 
worden. 


Personal-Naehriehten. 


Der  Eisenbahnminister  hat  im  Einvernehmen  mit  den 
k.  k.  Ministerien  des  Innern  und  der  Finanzen  den  Ministerial- 
sekretär  im  Eisenbahnministerium  Dr.  Albert  Geutebrück 
zum  landesfürstlichen  Eommissär  bei  der  Aktiengesellschaft 
„Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal“  ernannt. 


Lagerhaus-Angelegenheiten. 


Landschaftliches  Lagerhaus  Innsbruck. 

Verkehrsausweis  pro  August  1903. 


I.  Iiagerstand  und  Bewegung. 


Waren 

Stand 
am  ersten 

Eingelagert 

Ansgelagert 

stand 
am  letzten 

vom  ersten  bis  letzten 

ln  Meterzentner 

Weizen  . . . . 

250-04 

3358-63 

2289-21 

1319-46 

Roggen  .... 

— 

1160-63 

253-52 

907-11 

Gerste 

259-06 

— 

7-99 

251-07 

Hafer 

778,34 

406-79 

904-56 

280-57 

Mais 

1696  33 

202-75 

412-07 

1487-01 

Mehl 

1291-30 

967-75 

934-70 

1324-35 

Wein 

5716-02 

204-81 

237-31 

5683-52 

Verschiedene  . . 

1734-43 

473-96 

618-80 

1589-59 

Zusammen 

11725-52 

6775-32 

5658-16 

12842-68 

V ersieh  erungswert 

K 

460.900 

76.900 

62.700 

475.100 

n.  Stand  und  Bewegung  der  Lagersoheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


Stand 
am  ersten 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

gelangt 

Stand 
am  letzten 

vom  ersten 

bis  letzten 

Lagerscheine  . Stück 

1 19 

1 

19 

Versicherungswert  K 

97.090 

— 

97.090 

Abgesondert  übertra- 
gene Warrants  Stück 

1 

_ 

1 

Versicherungswert  K 

4.500 

— 

4.500 

Lombardbetrag  . . K 

1.500 

1.500 

Specialfabriken 


für 


Pumpen  und  Waagen 


drösetes  Lager. 


727 


W.  Garvens, 


Wien,  I.  Schwarzenberg- 
strasse 6. 


TEUt^AbRÄjPH^N^EN'^^  ka^f^RSTRA 
/ui  SFt£HRUNCEN«ComPRiMEu;COULEiMNÄTURA5PHALT. 

SÄUREFESTER  ASPHÄLTBEUG  IN  ACCÜMÜLATORENRÄUMEN 
ER  DES  BEIM  W^STADTBAHNBAÜE  BESTBEWÄHRTEN 
PATENTES  „LEISS-ZUFFER”  FÜR  ISOLIRUNGEN. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Wiederaufnahme  des  Gesamtverkehres. 

Der  durchgehende  Gesamtverkehr  in  unserer  Haupt- 
bahnstrecke Langenau — Haida  der  Linie  Prag — Georgs- 
walde-Ebersbach  ist  mit  dem  heutigen  Personenzuge  Nr.  5 
unbeschränkt  wieder  aufgenommen  worden. 

Prag,  am  4.  September  1903.  [874] 


Westungarisch  - Niederösterreichischer  Personen- 
verkehr über  Ebenfurth. 

Berichtigung  eines  Fahrpreises. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  ist  auf  Seite  8 
des  ab  1.  Jänner  1903  gültigen  Tarifes  und  Anteils- 
tabelle des  oben  angeführten  Personenverkehres  in  der 
Stationsverbindung  Simmering  und  Wien  E.W.A. — Csorna, 
II.  Wagenklasse,  der  Anteil  der  Raab-Oedenburg-Eben- 
further  Eisenbahn  von  420  auf  430  und  dementsprechend 
der  Fahrpreis  von  750  auf  760  Heller  zu  berichtigen. 

Wien,  am  4.  September  1903.  [875] 

K.  k.  priv.  Eisenbahn  Wien-Aspang 
uamens  der  beteiligten  V e r w al  t n u g e o. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Kommerzialbahnen. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 
K.k.priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutsche 
Verbindungsbahn. 

Te  i 1 w e i s e Aen  d er  u n g der  e r g ä n z e n d e n T ar  i f- 
bestimmungen  des  Ausnahmetarifes  für  Kalk- 
stein-T  ransporte. 

Die  im  Ausnahmetarife  für  Kalksteintransporte  in 
vollen  Wagenladungen  im  Verkehre  von  den  Stationen 
Kalk-P  odol  und  Prachovic  nach  Stationen  der 
angeführten  Eisenbahnen  vom  1.  Jänner  1898  auf  Seite  2 
enthaltene  „Ergänzende  Tarifbestimmung“  ad  5 erhält 
folgende  geänderte  Fassung: 

„5.  Für  die  Beistellung  der  Wagen  von  der  Station 
Prachovic  zu  der  mit  dieser  Station  in  Schienenverbindung 
stehenden  Verladerampe  nächst  den  Kalksteinbrüchen  bei 
Prachovic  wird  eine  Zustellungsgebühr  von  Einer  Krone 
pro  Wagen  ohne  Unterschied  des  Ladegewichtes  ein- 
gehoben. Für  die  beladenen  Wagen  wird  die  Fracht 
nach  den  jeweilig  gültigen  Frachtsätzen  von  der  Station 
Prachovic  berechnet.“ 

Wien,  am  3.  September  1903.  [876] 

PriT.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Güterverkehr  zwischen  Rumänien  einerseits,  Oester- 
reich-Ungarn und  Deutschland  anderseits. 

Tarif-Teil  I,  Abteilung  B. 
Zollabfertigungs-Gebühren. 

Bei  der  zoll-  und  steueramtlichen  Abfertigung  der 
nachstehend  bezeichneten  Güter  in  den  Grenzstationen 
1 1 z k a n y (Station  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen), 
P r e d e a 1 und  V erciorova  (Stationen  der  kgl. 
Ungarischen  Staatseisenbahnen)  werden  für  das  Vorführen 


ohne  Verwiegen  und  ohne  Entladen,  soweit  die  Eisenbahn- 
Verwaltung  diese  Abfertigung  vermittelt  oder  bei  der 
vom  Verfügungsberechtigten  selbst  besorgten  zoll-  und 
steueramtlichen  Abfertigung  mitwirkt,  und  zwar : 
bei  mineralischen  Kohlen,  Bau-  ' 
und  Nutzholz,  sowie  Eisenbahn- 
schwellen, , ganzen  Wagen- 

bei  Getreide,  Hülsenfrüchten  und  ladungen, 

Oelsaaten 

sowie  bei  leeren,  gebrauchten  Säcken  in  beliebigen 
Mengen 

im  Verkehre  mit  Rumänien  Zollabfertigungs-Gebühren 
nicht  berechnet. 

Wien,  am  1.  September  1903.  [877] 

K.  b.  österr.  Staatsbabnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltnnger. 


Direkter  Güterverkehr  zwischen  Deutschland  einer- 
seits, Serbien,  Bulgarien  und  der  Türkei  anderseits. 

Einführung  eines  Nachtrages  VI  zum 
Gütertarife. 

Zu  dem  ab  1.  Mai  1900  gültigen  Tarife  für  den 
direkten  Güterverkehr  zwischen  Deutschland  einerseits, 
Serbien,  Bulgarien  und  der  Türkei  anderseits  tritt  am 

1.  Oktober  1903  der  Nachtrag  VI  mit  folgendem  Inhalte 
in  Kraft : 

1.  Ergänzung  des  Klassenguttarifes  und  der  Aus- 
nahmetarife ^r.  2 (Eier  etc.),  Nr.  3 (lebendes  Geflügel), 
Nr.  4 (Pflaumen),  Nr.  28  (Baumwollware),  Nr.  29  (Leinen- 
zeuge), Nr.  31  (Schweinefett),  Nr.  32  (Frisches  Obst), 
Nr.  33  (Nüsse). 

2.  Ermässigung  der  Frachtsätze  der  Ausnahmetarife 
Nr.  5 (Getreide)  und  Nr.  11  (Weinessig  und  Spiritus). 

3.  Verschiedene  Berichtigungen. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
zu  dem  auf  dem  Titelblatte  des  Nachtrages  angesetzten 
Verkaufspreise  erhältlich. 

Wien,  am  5.  September  1903.  [878] 

K.  k.  österr.  Staatsbalmeu 
namens  der  V er ban  ds  v e rwal tu  ngen. 

Rheinisch-  und  Frankfurt-Sächsischer  Verband. 

Einführung  des  Nachtrages  IVzumTarif- 
h e ft  e 1. 

Mit  20.  September  1903  tritt  zum  Teil  II,  Heft  1, 
des  Rheinisch-  und  Frankfurt-Sächsischen  Verbandstarifes 
vom  1.  November  1901  der  Nachtrag  IV  in  Kraft, 
welcher  in  der  Station  Reichenberg  und  bei  der  Unter- 
zeichneten Direktion  erliegt. 

Exemplare  sind  bei  der  kgl.  General  - Direktion 
der  Sächsischen  Staatseisenbahnen  in  Dresden  und  bei 
der  Unterzeichneten  Direktion  zum  Preise  von  0 08  Mark, 
respektive  9 Heller  erhältlich. 

Wien,  am  4.  September  1903.  [879] 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbiudungsbahn. 
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Nordwestdeutsch  - Bayerisch  - Oesterreichischer 
Personenverkehr. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangt  ein  neuer  Tarif  für 
den  obbezeichneten  Verkehr  zur  Einführung. 

Exemplare  dieses  Tarifes  werden  bei  den  be- 
teiligten Verwaltungen  zum  Preise  von  50  Heller  er- 
hältlich sein. 

Wien,  am  5.  September  1903.  [880] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Massnahmen  anlässlich  der  Herbst- 
manöver. 

Infolge  starker  Inanspruchnahme  der  Strecke 
Kufstein — Ala  durch  Truppentransporte  anlässlich  der 
Herbstmanöver  und  der  hierdurch  bedingten  Einschrän- 
kung, beziehungsweise  Sistierung  des  Güterzugsverkehres 
auf  der  vorbezeichneten  Strecke,  werden  mit  Genehmigung 
des  hohen  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  3.  September 
1903,  Z.  39.635/16,  folgende  Anordnungen  getroffen : 

a)  Auf  Grund  § 63  des  Betriebsreglements,  bezw. 
des  § 6 der  Ausführungs- Bestimmungen  zu  Artikel  14 
des  Internationalen  Uebereinkommens  über  den  Eisen- 
bahnfrachtverkehr, wird  mit  Gültigkeit  vom  5.  September 
bis  einschliesslich  7.  September  1903  eine  temporäre 
Zuschlagsfrist  von  zwei  Tagen  zu  der  reglementarischen 
Lieferfrist  für  Frachtgüter  (mit  Ausnahme  von  lebenden 
Tieren  und  leicht  verderblichen  Gütern)  festgesetzt. 
Diese  Zuschlagsfrist  findet  auf  jene,  auf  der  eingangs 
benannten  Strecke  zur  Aufgabe  gebrachten  oder  nach 
und  über  dieselbe  bestimmten  Frachtentransporte  An- 
wendung, deren  Beförderung  auf  unseren  Linien  oder 
auf  fremden  Bahnen  während  der  Gültigkeitsdauer  der 
Zuschlagsfrist  aus  Anlass  der  beregten  Einschränkung, 
bezw.  Sistierung  des  Güterzugsverkehres  verhindert  wird. 

b)  Ferner  wird  die  Notwendigkeit  eintreten,  in  der 
Zeit  vom  5.  September  bis  einschliesslich  7.  September 
1903  Frachtgüter  (mit  Ausnahme  von  lebenden  Tieren 
und  leicht  verderblichen  Gütern),  insofern  deren  Ver- 
ladung und  Beförderung  nicht  erfolgen  kann,  in  sämt- 
lichen Stationen  der  vorbenannten  Strecke  gemäss  § 55, 
Absatz  2,  des  Eisenbahn-Betriebsreglements,  bezw.  Art.  5, 
Absatz  2,  des  Internationalen  Uebereinkommens  über 
den  Eisenbahnfrachtverkehr  bloss  in  einstweilige  Ver- 
wahrung nach  Zulässigkeit  der  Lagerräume  mit  dem 
Vorbehalte  späterer  Annahme  zur  Beförderung  zu  über- 
nehmen. 

Wien,  im  September  1903.  [881] 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Genehmigung  und  Wiederaufhebung 
temporärer  Zuschlagsfristen  zu  den 
Lieferfristen  für  die  Hilsroute  Böh  m.- 
Leipa  — Bensen  — Tannenberg. 

Die  in  der  Kundmachung  vom  25.  August  1903, 
Z.  26.492,  vorbehaltlich  hochortiger  Genehmigung  ver- 
öffentlichten Lieferzeit-Zuschlagsfristen  für  die  über  die 
obbezeichnete  Hilfsroute  und  umgekehrt  beförderten  Güter 
von  48  Stunden  bei  Frachtgütern  und  24  Stunden  bei 
Eilgut  und  lebenden  Tieren  wurden  durch  Erlass  des 
hohen  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  29.  August  1903, 


Z.  38.872/16,  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  zur 
Wiederaufnahme  des  Güterverkehres  auf  der  Strecke 
Langenau — Haida  mit  dem  Beifügen  genehmigt,  dass  sich 
die  Gültigkeit  dieser  Zuschlagsfristen  im  Sinne  des 
Eisenbahn-Betriebsreglements  § 63  sowohl  auf  den 

Oesterreichischen  und  Oesterreichisch-Ungarischen  Ver- 
kehr, als  auch  — und  zwar  im  Sinne  des  § 6 der  Aus- 
führungsbestimmungen zum  Art.  14  des  Internationalen 
Uebereinkommens  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  — 
auf  den  internationalen  Verkehr  erstreckt. 

Nachdem  der  Güterverkehr  auf  der  Strecke 
Langenau — Haida  mit  5.  September  1903  wieder  er- 
öffnet werden  konnte,  sind  die  erstellten  Zuschlagsfristen 
für  die  Hilfsroute  Böhm.-Leipa — -Bensen  — Tannenberg 
und  umgekehrt  vom  gleichen  Tage  an  ausser  Kraft  ge- 
sezt  worden. 

Prag,  am  5.  September  1903.  [882] 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 

als  betriebfUhrende  Verwaltung  der  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch- 

Göding. 

Fahrpreisermässigung  für  Wallfahrer. 

Anlässlich  der  am  12.  September  1903  von 
G ö d i n g nach  Zaroschitz  stattfindenden  Wallfahrt 
wird  den  Teilnehmern  in  der  III.  Wagenklasse  rück- 
sichtlich der  Relation  G ö d i n g — T scheitsch  eine 
50prozentige  Fahrpreisermässigung  in  der  Weise  gewährt, 
dass  die  in  G ö d i n g gelösten  einfachen  normalen  Fahr- 
karten III.  Klasse  zur  Fahrt  von  G ö d i n g nach 
Tscheitsch  und  zurück  berechtigen. 

Die  Teilnehmer  haben  bei  der  Hinfahrt  am  12.  Sep- 
tember 1903  den  gemischten  Zug  Nr.  4104  (Abfahrt 
von  G ö d i n g um  6 U.  37  M.  früh)  und  bei  der  Rück- 
fahrt am  13.  September  den  gemischten  Zug  Nr.  4113 
(Abfahrt  von  Tscheitsch  um  3 U.  37  M.  nachm.)  zu 
benützen.  Bei  Benützung  anderer  Züge  kann  die  Fahr- 
preisermässigung nicht  in  Anspruch  genommen  werden. 

Die  Fahrkarten  werden  an  den  Personenkassen  in 
G ö d i n g nicht  einzeln  abgegeben,  sondern  sind  für 
alle  Teilnehmer  an  der  Wallfahrt  durch  Führer  der 
Wallfahrer  in  der  Station  G ö d i n g auf  einmal  zu  lösen. 

Wien,  am  3.  September  1903.  [883] 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Ausnahmetarif  1 a für  Grubenholz.  (Aufnahme 
neuer  Stationen.)  Vom  1.  September  1903  ab  wurden  die 
Stationen  Elberfeld-Mirke  und  Langschede  des  Direktionsbezirkes 
Elberfeld,  Bottiop  Nord  des  Direktionsbezirkes  Essen,  Porta 
des  Direktionsbezirkes  Hannover,  Fürstenau  des  Direktionsbezirkes 
Münster  und  Stadthagen  der  Einteln-Stadthagener  Eisenbahn 
als  Empfangsstationen  (Sammellagerstationen)  in  den  Äusnahme- 
tarif  I a für  zu  Grubenzwecken  des  Bergbaues  bestimmte  Rund- 
hölzer im  Versande  von  Stationen  der  Preussisch-hessischen 
und  Oldenburgischen  Staatsbahnen,  sowie  der  Reichseisenbahnen 
aufgenommen. 

Norddeutsch-Sächsischer  Verkehr  (Tarifheft  Nr.  1). 

(Einbeziehung  der  Station  Voldagsen  etc.)  In  den 
im  obgenannten  Verkehre  gültigen  Ausnahmetarif  9 S für  die 
Beförderung  von  Schiffsbaueisen  nach  binnenländischen  Stationen 
wurde  am  1.  September  1903  die  Station  Voldagsen  des 
Direktionsbezirkes  Hannover  als  Versandstation  einbezogen. 
Ausserdem  wurden  in  demselben  Tarifhefte  sofort  folgende  Ent- 
fernungen berichtigt: 

a)  Annaberg  i.  S.  — Schnittpunkt  M in  km  360; 

b)  Klotzsche  — Schnittpunkt  D in  km  225. 
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Deutschland.  (Ablehnung  von  Prachtermässi- 
gungen  für  Futtermittel.)  Wie  die  „Münchner  Allgem.  Ztg.“ 
mitteilt,  hatte  die  bayerische  Zentral- Darlehenskassa  an  das 
Ministerium  des  Aeussern  ein  Gesuch  um  Gewährung  von 
Prachtermässigungen  für  Futtermittel  für  die  von  der  Futternot 
betroffenen  Gegenden  gerichtet.  Das  Ministerium  trug  aber 
Bedenken,  diesem  Gesuche  stattzugeben,  da  infolge  der  mittler- 
weile eingetretenen  wesentlichen  Besserung  der  Ernteverhält- 
nisse die  Landwirte  auch  in  den  von  der  Trockenheit  befallen 
gewesenen  Bezirken  in  der  Lage  sein  würden,  die  augenblick- 
lichen Schwierigkeiten  aus  eigener  Kraft  zu  überwinden,  und 
bezüglich  des  Vorhandenseins  eines  Notstandes,  der  die  ge- 
wünschte Massnahme  rechtfertigen  würde,  ausreichende  Anhalts- 
punkte fehlen.  Ausserdem  seien  den  Landwirten  für  die  Be- 
schaffung von  Futtermitteln  und  von  Saatgut  durch  die  allge- 
meinen Tarifmassnahmen  bereits  wesentliche  Erleichterungen 
geboten.  Behufs  weiterer  Vertretung  der  Gewährung  von 
ausserordentlichen  Prachtermässigungen  für  Futter- 
und  Streumittel  zugunsten  der  Bezirke  mit  besonders  ungünstiger 
Futter-  und  Strohernte  hat  der  Landwirtschaftsrat  im  Einver- 
nehmen mit  den  beteiligten  landwirtschaftlichen  Kreisausschüssen 
von  Niederbayern,  Oberpfalz,  Mittelfranken  und  Unterfranken 
auf  Ersuchen  des  Ministeriums  des  Innern  beschleunigte  weitere 
Erhebungen  eingeleitet,  um  diese  dem  Ministerium  vorzulegen. 

[,z.  d.  V.  D.  E.-V.“] 

— (Ständige  Tarif kommission.)  Am  8./9.  Sep- 
tember 1903  findet  in  Berchtesgaden  die  81.  ordentliche  Sitzung 
der  ständigen  Tarifkommission  der  deutschen  Eisenbahnen  und 
des  Ausschusses  der  Verkehrsinteressenten  statt.  Auf  der  Tages- 
ordnung steheii  u.  a.  folgende  Beratungsgegenstände: 

1.  Ergänzung  der  Zusatzbestimmungen  zu  § 50  B 3 der 
Verkehrsordnung  (Zulassung  gefüllter  Ovalfässer  von  mehr  als 
100  1 Inhalt  zur  Stückgutbeförderung). 

2.  Aufnahme  von  Vorschriften  über  die  Verhüttung  von 
Beschädigungen  der  Laderampen  in  den  Deutschen  Eisenbahn- 
Gütertarif,  Teil  I,  Abteilung  A. 

3.  Aendernng  der  Vorschriften  über  die  Verladung  von 
Fahrzeugen  u.  dgl. 

4.  Tarifierung  verschiedener  Artikel,  und  zwar:  Holz- 

kistchen,  gebrauchte  leere  Stück-  und  Puderfässer,  sowie 
Bottiche,  Eisenvitriol-Gipsmehl,  Gefiügelkalk,  Kupfeisoda,  Staub- 
vertilgungsmittel, Plusssäure  und  Kückstände  der  Flusssäure- 
fabrikation, Kohbenzin,  rohe  Hufeisen,  Abfälle  der  Tuch-  und 
Wiikwarenfabrikation,  Asbestzeraentbausteine  und  -Platten,  Blei- 
glanz, Zyanschlaram,  Perlmutterabfälle,  Kückstände  der  Küböl- 
raffiuerie,  Schamottewaren  und  Retorten  aus  Ton,  Steinasphalt- 
röhren, Tonpfeifen,  Zucker  und  Melasse. 

5.  Aufnahme  von  Rhabarberstengeln  in  den  Spezialtarif 
für  bestimmte  Eilgüter. 

6.  Ergänzung  der  Zusatzbestimmungen  zu  § 45  der  Ver- 

kehrsordnung (Beförderung  von  Tiersendungen  in  zuschlags- 
pflichtigen Zügen).  [,z.  d.  V.  D.  E.-V.«] 

Kgl.  Bayerische  Staatseisenbahneii.  (Fracht  Vergün- 
stigung für  Ausstellungsgegenstände.)  Die  Bestim- 
mungen der  Kundmachung  -2  des  Deutschen  Eisenbahnveikehrs- 
verbandes  finden  unter  anderem  im  inneren  Verkehre  der  kgl. 
Bayerischen  Staatseisenbahnen  auf  folgende  Ausstellungen  An- 
wendung : 

1.  die  deutsche  Ausstellung  für  Gewerbe,  Industrie  und  Land- 
wirtschaft in  Aussig 

15.  Juni  bis  15.  September  1903; 

2.  die  Geflügel-  und  Kaninchen aussteUung  in  Baden-Baden 

18.  bis  21.  September  1903; 

- 3.  die  Ausstellung  landwirtschaftlicher  Maschinen  und  Geräte 
in  Cannstatt 

26.  bis  30.  September  1903; 

4.  die  Ausstellung  von  Neuheiten  auf  ärztlichem  und  natur- 
wissenschaftlichem Gebiete  im  Anschlüsse  an  die  75.  Ver- 
sammlung deutscher  Naturforscher  und  Aerzte  in  Cassel 

20.  bis  26.  September  1903; 

5.  die  Maler-Fachausstellung  in  Chemnitz 

24.  bis  30.  August  1903; 

6.  die  Ausstellung  photographischer  Erzeugnisse  und  Bedarfs- 
artikel anlässlich  der  Wanderversammlung  des  deutschen 
Photographenvereines  in  Dresden 

17.  August  bis  30.  September  1903; 

7.  die  allgemeine  Geflügel-,  Militärbrieftauben-  und  Vogel- 
ausstellung in  Landshut 

6.  bis  13.  September  1903; 


8.  die  internationale  Hundeausstellung  in  Leipzig 

5.  und  6.  September  1903; 

9.  die  Landes-Gesellenstücks-AussteUung  in  München 

8.  bis  15.  September  1903; 

10.  die  XV.  Foxterrier-Spezialausstellnng  in  München 

12.  und  13.  September  1903; 

11.  die  II.  grosse  allgemeine  Geflügelausstellung  in  Troppau 

15.  bis  17.  August  1903; 

12.  die  Kaninchenausstellung  in  Weinheim 

16.  und  17.  August  1903. 


Lieferungs-Ausschreibung. 


Die  gefertigte  Direktion  beabsichtigt  den  Bedarf  der 
Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn 
an  Stabeisen  und  Eisenblechen  für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis 
31.  Dezember  1904  sicherzustellen. 

Der  Bedarf  beläuft  sich  für  die  genannte  Zeitperiode  auf: 
circa  35.000  kg  Schwarzbleche,  Format  650  X 1000  mm; 

„ 25.000  „ Kesselbleche,  la  Qualität; 

„ 40.000  „ Plattenbleche,  Ila  Qualität,  von  5 mm  aufwärts 

stark ; 

„ 3.000  „ gerippte  Bleche; 

„ 30.000  „ Dachbleche,  0 6 mm  stark  in  Längen  von  1100, 

2000  und  3060  mm; 


25.000  „ Musterbleche  bis  inkl.  4 mm  stark; 
ferner  auf: 


„ 300.000 
„ 20.000 


Band-,  Fa9on-,  Flach-,  Gitter-,  Rund-  und  Nieten- 
und 

Winkeleisen. 


Die  auf  die  Lieferung  des  ganzen  vorstehend  angegebenen 
Quantums  oder  eines  Teiles  desselben  reflektierenden  Firmen 
haben  ihre  vorschriftsmässig  verfassten  Offerte,  welche  mit  einer 
in  gesetzlicher  Weise  überschriebenen  1 Krone-Stempelraarke 
zu  versehen  sind,  bis  zum  21.  September  1903,  12  Ulir 
mittags,  an  die  Direktion  der  Oesterr.  Nordwestbahn,  Sektion  D, 
einzusenden. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  eingangs  ge- 
nannten Linien  in  Kronenwährung  zu  stellen,  und  zwar  für  die 
Kesselbleche,  sowohl  für  Schweisseisen  (Holzkohleneisen),  als 
auch  für  Martin-Flusseisen,  für  die  übrigen  Blechgattungen, 
sowie  für  das  Stab-  und  Winkeleisen  ebenfalls,  sowohl  für 
Schweisseisen,  als  für  Flusseisen,  ersteres  ausserdem  in  Holz- 
kohleneisen, wie  auch  in  Kokseisen- Qualität. 

Das  das  Offert  enthaltende  Kuvert  ist  mit  der  Aufschrift: 
„Offert  auf  Lieferung  you  Stabeisen  und  Eisenblechen“ 
zu  versehen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  besondere  von  den  Bedingnissen  abweichende  Be- 
stimmungen enthalten,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Direktion  behält  sich  völlig  freie  Wahl  rücksichtheh 
der  eingelangten  Offerte  vor;  sie  ist  sohin  berechtigt,  beliebige 
Teillieferungen  einzelnen  Offerenten  zu  übertragen  oder  auch 
sämtliche  Anbote  ohne  Angabe  von  Gründen  zurückzuweisen 
und  die  Lieferung  auf  irgend  eine  andere  ihr  beliebige  Weise  zu 
vergeben. 

Die  der  Lieferung  zugrunde  liegenden  Bedingnisse  können 
bfi  der  genannten  Direktion,  Sektion  D,  täglich  zwischen  10  und 
2 Uhr  eingesehen  und  gegen  Erlag  von  20  Heller  pro  Stück 
bezogen  werden. 

W i e n,  am  2.  September  1903. 


Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  JVordwestbahn 
und  Siid-Norddeutsclien  Verbindungsbahn. 


Wien,  VII.  Siehenslerngasse  7 (gegenlllier  dem  1 1 Patentamte). 


■j 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  imd  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassnngsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 


Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent“ 
liehe  V er  Steigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  aasgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  Drsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse!  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./s,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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VERORDN  UN  GS- BLATT 

FÜK 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Taril- 
ennässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt.  _ . tiv. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil. 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn- Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ennöglicht 
hiedurch  einen  Ueberblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Blisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Pränumerationspreis  beträgt:  . 

für  Oesterreich-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24‘ — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6' 

für  das  Dentsche  Reich  . . „ Mark  25' — „ Mark  12’50  , Mark  6'25 

für  das  übrige  Ansland  . . „ Fres.  33  — „ Fres.  16‘50  „ Fres.  8-2f> 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  1.  WallflsctagaBse  10. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189-5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,’  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefano'en. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikationsi 
und  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütnngsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnnngen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 


Fortlaufende  Nummer 


224S 


Verorduungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  103 


2 

3 

4 

ö 

6 

7 

Die  Publikation 
erlolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

für  die  Transportstrecke 

und  im 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

von  der 

Namen 

für  Artikel 

stehender 

in  der 

der 

von 

nach 

Bedingungen 

Zeit 

1H7(^ 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


fc<C5 


6C  ^ 

S 

5 s 


9 

o 


0 0 
O 0 
ea  bß 
M a> 


bc  . 
es  a 
> « 
t>  bß 


a M 


® t- 

ja 


o *o 


S 5 <£f  p 


Ä fl  9 

fc-  SJ  . • e« 

**  2 ö 

fS ** ww  . 

illl^ 

,a£  s a 


bco  S 


<U 

a rt 


-«5 
o ® 


•0  & 

o , 

2 SfS  » 

« “I I 


PB 


<ö 'S  ^ 

tri  O c8  ^ fl 

Cu»0-iOcsa 


® ri,  « ö « 

*a  Q ® fl  Ä 03 

? SiP®«  ja 

«5  fl  fl 


10 

11 

Zugestandener 
Frachtsatz  (Gebülir) 

Nachlass  vom 
bestehenden  Fracht- 
sätze (Gebühr) 

pro 

00  kg 

13 


■.  «3  fl  w 

® ^ C 4.3 

’.S'C  ® o 

S ® W fl 

§ .§■■§  g 5 » 
|.qg>&-gg 
0.25  goS 
S'^c.Sgg 

Q)  fl  JS  ® X3 

bß'ü  -e  r/j’5  S 
O *fl  U5  QJ  ü o 
Ö ^*5  *5  bfjtß 
fl  ^ c2  ^ ® 
.P  fl  >"  &£) 

.2  B ® s o 

® ® bß£*> 


ea  bD  fl  .f-  _ 
® ® fl  ® -la 
CQ  bi)  fl  CS}  ’fl 


P ® -.ä  fl 

-fl  fl  «*-  ® 
^ fl  ® p 'O 


jröri^ 

® bi)  Ifl  tfl 

fl  P j3 
:P  pp 

I 

Pp  tp 


® 


o< 


® bi) 
ta  ® 
M bß 


!ri  ® n 

i 2 s I 

) 4^  03  c$ 


. ca 


H w - 
r/j  P *3 


^ . . 

W'StS 

«Hia 


5 SC.S 
f-  g3 
£« 


c; 


.Ä  ä'5 

*2  "fl 
2 o c? 


CÜ  P 
t>  ® 

t>  bi) 


■§  ® ® § 
'S  V- 5 
ja  p 0)  'o 

^«5b 

1 ft  a -0 
® fl 

bc  » 


0 P. 

1“^ 

fe 


^ ^ ^ fl 

„ S “ 

W)  5iß  j ** 

2 p,  ®"^  a 

25s  fl 

!a=ll 


Sj  bc  ® fl  p 

P 'fl  cd 


' p ® 5 p 

•g  *0  < ® 


fl  fl  p W 
:P  fl  Q 50 


bcP 

«5 

^.p 


0 S 
® < 


:P 

a 


Eh 

® 

P 


Sm 

^ CO 


^ cd 

®S 


®S 


pSg 

o «d  ® 
P-P  ä 


® 


3 4s}  ® 
D S ^ 
®.2 
* "P  Kf 


b fl  o 
® fc 

fl  -fl 


® a 

ca 

®a  fl 

S ® 
o ^ 

p £ 
p S 
^ ® 
§•=' 
>•  P 


PS 


Ä U3 

0-.O 
M P 

gsa 


Cd 

Ö 

o ® 
P bc 


p > 
p ^ 

•S  *P 
® P 


I 


II 


rta 


— B , 

äa : 


i >>  a 

a © w 

0 -fl  fl 


P es  fl 

® >o  ^ 


•fl  ^ 

*®  :fl 

SS 


rfl  ® 
fl  -O 

^.S 

« 


2 p 


fl 


P °o 


®« 
(fl  ^ 

fl4  ® 
0*0 


® *: 


*o  a 


® fl 
M 5 
o ® 
^ p 


® s 


Nr.  103 


Vcrordimngs-Blatl  für  Eiscubalmcii  und  ScliiCfalirt 


2243 


2244 


Verordnung^s-Blatt  für  Eiscubahiieu  uml  Schilfahrt 


Nr.  103 


1975 


Die  Publikation 
erlolgt 


von  der 


cs  cs 
es  x; 

^ ü 

c/>  ^ 

fcl 

«I 

e C9 


und  im 
Namen 
der 


1976 


V) 


für  Artikel 


S “ 

S*  ’O 

£ä 

“ a 

•ö  ^ 

a ® 
ff  »o 

cS  ® ‘5 
bc  ^ -C3 
— N :s« 

fe  '"S 

> ff  .ff 
e«  ’©  'S 

.ff 

rß 


SI5S 

2|“'S 

ff  ® g-® 
O o ^ «o 

■^i£^  2 

iS  a ”2  ® 
® og® 

t4  ^ .ff 

ff 'S-®  .2 

o [3  ®:0 
_ OQD^ 


»dÖ  ö 
fl  ^ ® O 

:ff  ® ff  ^ 
t-  *ö  © 

0 ff  ff  ■>* 

..  ff  fl  -fl 

ö s l'i 

PO  a 2 
s~5  a> 

— SP® 
S-25  a 
■2  a 2 ® a 

»■«PL,  g M 

a g » 

1 

SS  ®£° 

CO  'S  ^ 2 

I S S 

2 g.l'ö  ® 

5 .2  o ® Dä 
ff  p « © 'T' 


-■  b£ 


ff  © 5 

© Im  ff  .ff  4.9 
*:;©►•  to 

ISa-aS 


liB  P-S  “ 

ga§oS 

ts)  .ff  © 
ff  ^ 64  w w 
g T3  ^ ff 


^ 0 


ffjff  o 
4*  t ff 

ff  S 

ftfl  M t> 
fl-S-M  ■*» 

ip:s 

-«Sil 

o ff  ® 
j-  .-t  ®o 
© ® o 
ft.  7?  »3  © 

-'■=P 

S2  I 

S 'O  'ff 
5 ff  o *5 
S-2  p ® 
ff  S Ml 
2 ü-  2 « 
»^  © 

a's  oS 
p-2ä  ® 
© © ^ 

£ a5ö 
■«■a 

® O W o 
CU  PO  ■<  IM 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


Kriedland  i,  B. 
8.N.D.V.B. 

Graslitz  ob.  Bhf. 
B.E.B. 

Graslitz  nnt.  Bhf 
B.E.B. 

Maffersdorf 

R. G.T.E. 

Raspenau 

S. N.D.V.B. 

Reiohenberg 

S.N.D.V.B. 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


oder  umgekehrt 


Bodenbach 

(St.E.G.) 

Dzieditz 

Eger  (B.E.B.) 

Eger  (k.k.ö.St.B.) 

Eisenstein 

Eranzensbad 

Furth  i.  W. 

Qeorgswalde- 

Ebersbach 

Halbstadt 

Jägerndorf 

Liebau 

Myslowitz 

Oderberg 

(K.F.N.B.) 

Oäwlgeim 

Passau 

Pontafel 

Reichenberg 

Salzburg 

Seidenberg 

Bimbach 

Bzczakowa 

Tetschen 

^0e.N.W.B.) 

Troppau 

(K.F.N.B.) 

Warnsdorf 


bß  a 

3 ® 

. . ® O S 

4»  0£O  © 

O fl  O bß 
(tß  © iC  ff  ~ — 

S a t,  R«  5 
u „ tS  ^ So 

».2g^  soa 

© '“  ^ ® 
•ff  t-  o ® ff  ff 
« sff  fc.  ff  4- 


a.äi 


^ ff  5s 

s-S  -'S  ® 

-ff  ff  ff  Cec  5 ® 

^ ff  ff  bß 
73  N ca 


S B 
« © 


cfl.2 


6c.  «5 
o •?! 


ff^ 


P.2 

bß 


IPO  • :ff 

ff  O 
•^  © © 


ff 


bß 


^ © 

i-r  ^00  fp 

Ol-  ff 

m sgag® 

O £ :0  fl  ff  ® 

® Cc<  's?  03  < bo 


ff i 


•s®.. 

S-^S 

s2.£ 


fl  .7:  .® 


iS  4^  M.S  g 
soS"®  a a o 

Q . N © b Cu 

glp^'a^ 


.a  o ® 5 £ 

M ff  o S .2 


^ ^ ^ © bß 
fc  S fl  CO  z: 


03 


4»  ff 
fl  -N 
bß2 


u « 
Cc» 

.2  a 

ff  0 


»’2 

2 

fl 

© 

bß 


bß  ^ 
ff  fl 
o © 
zZ  bß 
«3  5 
V fl 


1 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


&PS 


® S 

^ u 


bßff 

fl  ^ 


Sff  t- 

L_  ja 


S-ag 

zsi 


pro  100  kg 


2 i S S g 
aS’®^  g 

s'P-g  a 

Q © <j  2 ö 2 

w © fl 
© fl  .2  w © 
*ö  © ff  ff  _©  ja 

°% ^© © o 

ff  ^Sff  ff  ® 

§3^11“ 

© © bßS'> 

t9  bß  fl  .'S 

© © j3  © .ff 

CO  bß  »-  C>3  'ff 


Heller 

a)  ^ b) 
276  245 

i 

418  326 

i 

415.  324 
245 


Heller 


220 

100 

201 

204 

200 

204 

200 

266 

186 

108 

220 

108 

100 

100 

190 

295 

232 

194 

248 

192 

106 

220 

108 

264 


13 


® -o 


a 0 


•2  ö 


fl  ff 
.2  © 
fl.ä 
iSO 


■£  a 


6c.  Im 
— ■ © 


12  ® 
'ff  Im 


3 a 
a a 


ff  *fl 


ff  © 

‘5  ^ 

ff 

© c 
ff  © 
ff  -ff 

O E4 


ff.  ff 

«'fl 
5 fl 
.2  fl 


fl  ff 

o 2 
> £ 


Nr.  103 


Verordmmgs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schilfabrt 


2245 


1 

2 

3 

4 

1 

5 

6 

7 

8 

1 9 

10 

11 

12 

13 

14 

© 

s 

a 

Die  Publikation 
ertolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 

ja 

b73 

© X3 

a 3) 

© 0 

b£ 

c 

III  il 

§ .S^  08  ® 3 M 

a 

© 

bß 

a 

3 

2} 

für  die  Transportstrecke 

bezieht 

T3  — ' 

is 

CO  a © 

« ®o 

s 

a .2  N 9 S 

¥ 

© 

© 

P3 

■a 

a 

,© 

5 

und  im 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 

und  gilt 
in  der 
Zeit 

bß 

0 

© ^ 
fcßja 

J=  0 ® 

fl-s-is 

b 

s 

© fl  — . »3  © 

*0  © 3 Ä © .a 

von  der 

Namen 

der 

für  Artikel 

a 

5 

«e  bß 

N fl 

© 

.0 

G 

b 

© 

öß*©  ^ 

3 ^ <2 .3  a?  ® 

© 

© ' 
“3 

0 

b 

von 

nach 

’® 

iS 

0-3  8 

b 0 

fe  0 

pro  100  kg 

b 

< 

•fl  «-  c •?-:  bß 
3 fl  ® fl  0 

© © bß£-> 

N bDC--*^ 

© © s © .a 
CQ  bßbcsj’ia 

a 

0 

© 

03 

1977 


1978 


:e 


j»: 


Boguehwala 

Nowemiasto 

Byraanöw 

Rzochbw 

Tarnowlec 

Trzcinica 

Wisniowa 


io 
a ö 
<»-> 
b£  <3> 

S'2 
— ^ 
s s 

« <ö 
ja  fa 

2 a 

“•o  E 

S 

£3 

(O  u 


'S  S 

ä® 

5 ® 
•<  •« 


<»  .5 

o 

Oh 


Laut  Daebsteheoder  Tabelle 


a <s 
b£  a 

o a , 

a . ! 


I:S  es 


Ö3  o 
a-2<L. 
e-i  S m 


bß'Ö  &, 
o ® 

•s  ® 

® b 

a o ^ 

a So 

fc-  >*  o 
® fc  • 
'O  2 
00  »-1 

«j 

® a 
a ® S 


S 

'S  s 


© ns 
& ® 
<o 


^ fl 


Heller 

175 

217 

200 

152 

188 

179 

192 


aS 

u 
U .0 

S 'fl 
® c8 
b 
■4  Cci 


o 

•a 


Von 


Biecz  

Boryslaw 

Drohobyez  .... 

ölgboka  

Gorlice 

Gryböw 

Iwonicz 

Jagbo  

Jedlicze 

Kolomea  .... 
Kreebowiee  .... 

Krosno  

Lemberg 

Lemberg-Podzam  eze 

Lnblence 

Marcinkowlce  . . . 

Nadwörna 

Neu-Sandee  .... 
Nowosielce-Gnlewösz 


...  ® 
S s 

03 


bß  fl 
W.M 

© a 

»ö  ® 


Nach 


N 'O 
b ^ 

©»o 

-Ö 

fl  fl* 


Heller  pro  100  kg 


ja  iS 
o 

<D  O 

ta  _ 
o 

£ & 

“'S 

CO  .0 

® s 


130 

104 

61 

55  ' 

92 

85 

55 

72 

108 

138 

83 

52 

70 

106 

134 

98 

68 

55 

94 

122 

132 

106 

03 

55 

92 

138 

110 

68 

46  1 

85 

120 

92 

46 

68 

102 

126 

100 

55 

61 

96 

124 

96 

49 

65 

100 

61 

85 

112 

146 

172 

65 

61 

90 

124 

152 

122 

94 

46 

68 

102 

83 

63 

83 

116 

132 

83 

65 

85 

116 

134 

81 

37 

81 

116 

144 

146 

120 

79 

37 

74 

37 

83 

110 

144 

168 

144 

118 

76 

34 

76 

116 

87 

37 

74 

108 

Von 


Olszanica 

Peczenizyn-Szczepanowski 
Posada-Chyrowska  . . 

Przemysl 

Rymanöw 

Sambor 

Sanok  

Skawina 

Skole 

Bkoiyszyn  ....... 

Sloboda-Rnng.  Grnbe  . . 

Stanislaa 

Ströze . . . 

üstrzykl  .....!.' 

Wola-Lniaüska 

Zagbrz  

Zagörzany . 

Znczka  ... 


Nach 

Landesgrenze  bei 
Woronienka  (Körösmezö) 

Landesgrenze  bei 
Beszkid 

*©  >> 

•°-§ 
© ^ 
tu  ■« 

®E 

s ^ 
© 

'S  -fl 
9 fl* 

fl  B 

Is 

_ b 

© o 
ea  ü 
a 

© © 
*0  fl 
2 © 

Zwardoii  transit 

Heller  pro  100  kg 

108 

79 

37 

83 

114 

76 

102 

128 

162 

186 

100 

70 

52 

92 

120 

102 

76 

61 

96 

114 

120 

92 

43 

70 

104 

94 

63 

61 

98 

126 

114 

85 

34 

76 

110 

154 

130 

100 

83 

58 

85 

30 

85 

120 

148 

128 

102 

58 

58 

94 

105 

129 

156 

190 

216 

49 

74 

102 

136 

160 

136 

110 

68 

46 

85 

104 

76 

48 

85 

118 

134 

106 

65 

52 

87 

112 

83 

34 

79 

110 

132 

104 

61 

55 

92 

76 

100 

126 

160 

185 

2246 


Verordnungs-Blatt  für  Eisciibahncu  und  Scliiffalirt 


Nr.  103 


2 

s 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

»4 

© 

a 

Die  Publikation 
erfolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 

'C' 

-1 
© Xi 

c © 
© 

S «■£■ 

bß 

c 

3 

nung  der  Dokumente, 
welche  die  Idquidie- 
folgt,  und  Angabe  des 
ktes.  bis  zu  welchem 
age  dieser  Dokumente 
eschehen  muss 

fl 

© 

bß 

fl 

fl 

fl 

für  die  Transportstrecke 

fl  .s 

tf)  C © 

:fl 

M 

fr-i 

© 

a 

© 

CQ 

© 

fl 

fl 

and  im 

(beziehungsweise  Koute) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

bO 

p 

© i2 

bßJ3 
fl  © 

1^® 

Ü 

t-l 

fl 

fl 

fl 

von  der 

Namen 

der 

für  Artikel 

stehender 

Bedingungen 

in  der 
Zeit 

fl 

s 

.fl 

N «8 
b 

© 

x> 

© 

© 

© 

fl 

o 

b 

. von 

nach 

'© 

© 

CQ 

fP 

pro  100  kg 

JS  fr-  fl  --  6ß 

.2  c ® ö g 
© © bß 
N bß  fl  .«  g 
© © fl  © .2 

QQ  bßCtsafl 

o 

(S 

1979 


c«  o =* 

-O  > e« 

O)  b£*S 
a a *» 
2 *3  »3 

I 


's 


ö a'g 
t-  © S 

w t- 
£ © 
o ^ 'Ö 

fl  s 

© 5 S 
® 'S 
■a  £,< 


“ 'fl  V ^ 
- ö 4^ 

«<J  e« 


o o 5 

S'S  a o> 

^ 2 © ^ ca*' 

^ 'O  is  fc-  2 ® 

“»'«Säc’SS 

fl  55  Ji  'O o o 

» fl  J3  © c 

.S®><'®B.OOo 
.fl  bf  .-««•*£  Cd  *s 

s^l ""  fl  «.2  ” 

o fl  , © ® Ct-  -*f  . 

s«©*irm^«S® 

hfi 


'^•S^3sä|| 

*a’©rt®a*fl5^ 

S^o§S=Sa 


2sS) 
00 

rS  J3  ^ 
a 

P ^ 

ei  bß  « 
bJ)©^ 


ga-5 

ö 

2 5 © 
o « J3 

© o 

“1.^ 
.2  © C3 
Q *fl  oJ 


SiS 

W| 

a” 

o . 

o} 

.fl  fl 
® © © 
|5-2 
^ s"^ 

- e«  © 


Ä fc-  fl 
© fl 

fl  fl  *s 


.2  © 

bo-fl  .2 

O H fl 


© S^ö 

fl 


»4  © fl 

O .ß 


1980 


CO 


5 -S-S 

© fl 

© *2  '5  » 
•5^  § 


CO 


© 

•ö  fl 


a ® — a 

e ^ -0-5 
^ iSaS 

w © © ca 

^ -ö  fl  © u 
^ _o* 

■“•2  g 5 «, 
fe  .2  *©  ® 

^ ® 2 «.  -r 

ö faß®  S a 
fl  © .^  ^ .2  ,P 
3 -fl  .2  © ^ ^ 

fl  % ©*C  ca  fl 
NJ  m3  W Ä ? S 


I bß 


© 


K S ® 
** -ö  .2  £ '-5 

p,® 

bß  o ® 

3 «.y  bßffl 
'S  a fl.y 
fl  ® © o © 
b © ® o 


_c  fl  A 
® fl-®  m 

D ” © a 

s g © 


bß  * a 

^ ® «8  Ä 
« 


1981 


V) 


fl  e« 

^Eh 

fl  c3 


© ü 

g ® 


© CO 
fl  ® 

© 

2 -® 

2 a 


>» 

fl 

CQ 


© o 
p2 


£ a 
•E  s 


4s 


® £ 
o 2 


S ä 


© © 
SS 

.fl  « 
fl  OQ 


>Sco 

M fl  9: 

‘2  ® 

5 Ä 


o © . 


^oa  a 


fl  a 

^ ® 
fl  .© 


2 bc 

2 a 

fl  fl 

»■§ 
N ® 

±s  ^ 

o 

'S  © 


fl  b 

5q  fl 


fl  *5 


Nr.  103 


Verordimngs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


2247 


1 

2 

3 

4 

i 

5 

6 

1 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

»N 

© 

H 

a 

Die  Publikation 
ertolgt 

Das  Zu 

geständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 

.3 

s- 

© -© 
c © 

©o 

= lc 
5£| 

2 i S S 5 

§ 

= 3 S 5 = 

3 .S"  53  's  5 -yj 

fl 

© 

bß 

fl 

bezieht 

v;  fl  © 

ja 

s 

für  die  Transportstrecke 

§-sa 

s 

3,£-^  §Ö  S 

© 

a 

© 

03 

© 

»ö 

fl 

und  im 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 
in  der 
Zeit 

bß 

P 

&.fl 

© 

fl 

'g  7,  © C 

•ö  © sS  ©^ 

fl 

i2 

von  der 

Namen 

der 

für  Artikel 

stehender 

Bedingungen 

c 

Ä 

i-M 

N 

^ 1« 
© 

03 

© 

tna  •“  .„-’S  2 
2 *0  5^  ® "3 
s s5S 

© 

© 

*ö 

'S 

o 

von 

nach 

© 

©:=g 
«e  ^ ^ 

*-  fl  T bß 
® fl  ® fl  S 

fl 

o 

b 

© 

03 

u © 

{;5 

pro  100  kg 

© ® bßS*t> 
N bß  c .-ä  © 

bß  fc.  N *o 

© 

03 

1982 


1983 


•2  S 
2 S 


© 

^ &£) 


Sn 


'S 

o © — 

‘«'ö 
M o 
03 


§2 


© © a 


bß-t®  ® 

^ fe  ® 

e ® bß 
^ «n  »- 
i-  « -*® 


a af 

t®  ® s 

55  S 

(H  e$  ^ t-i 
U3  .©  © © 

SS®  ^ 


« fe®'’ 
Ih  „ . 

<D  a u 

'»  a s 

bß  W 

a ca  :o 


ä 


a © 
0 ^ 
<a  © 


e S 
iS  o 


S 2 £ ® 

a ^ 0 ^ 


2248 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  103 


Abänderung’  von  Tarifermässig’ungen  im  Güterverkehre. 


a.s 


- J.1 

«I  “1 

c»  S-'S 


ho» 


^ bjo  " 

•s  3 C.  - 

'S  2 a a 
a <u  o a 


ij'S 


<X>  S 


m .§  Q> 

'S  « 

— . C3  W) 

^ g c 

s3rS  3 
^ =rS 

OJ  3 ^ 

'c^  « 
q;  a 

«f»  0^ 

2 -® 
c3  V 

»-3;=: 


ti'ö 

SO. 


Beteiligte 

Verwaltungen 


Bezeichnung 
der  Artikel 


Bezeichnung 

der 

Relation 


n a e h 


Angabe  der  Abänderung  und 
Bezeichnung  des  Zeitpunktes 
derselben 


Besondere 

Bemerkungen 


60 


IS  bl> 

^ a 
T3  0 

Ja 

cä  u9 

M O 
ta  CQ 


2 a> 
<0  « 
O K-T  ® 

|=S2 
•ö^  H 

a.S  a 

• Eh  3 
oo  (9 

Cbi  c« 


P.« 
0 0 


^ a 


5? 


a 0 CO 
«(DO 

0*1-® 

0 

oo  M 0 
a rt  N 
« ««  0 
Ul  Q 
® h< 

Ul  p ^ 


Ä 'O  § 

2 ^ S) 

■a  a 

6b2 
.£  p 
Q U 


Beriehtig’ung’en  von  Tarifermässig’ung’en  im  Güterverkehre. 


ac  ® •*» 

■§  .p  jg 
cM  »’2 

^ u^  'l 
■3  g 2 Mi 
N 0^  3 

® O « « 

'0  ^ S ^ 

0 ® £ a 

«S^'g'0 

eö  Qj  © 0 

h3'0 


u 

•0 

s2  ® 
0 U^ 
. 0 ^ 

-11 

^ 0 u 

•2  a o 

^ 'Ö  0 
N c C 
c>  0 'ö 

-oW  3 
« 0 
«►-  O 

i-g 


e •- 
S 

c ä 
|m| 
.2  gf^ 
2 2 
w f 


Beteiligte 

Verwaltungen 


Bezeichnung 
der  Artikel 


Bezeichnung 

der 

K c 1 a t i o II 


nach 


Angabe  der  Berichtigung, 
bezw.  Unischreihnng  derselben 


Besondere 

Bemerkungen 


83 


1931 


® o 

OS 


fc  B 


« 

oq 

o 

2938 

Vl 

Im 

o 

,14 

■ und 
chtig 

<o 

' 

o 

Schönwald  * 

Jä  0 
O 9 

ri=f 

•5 

0 

s 

<D 

9 

Q 

a 

o 

> 

n 

•0 

0 

.2 

-S 

£ 

0 

.0 

ja 

00 

0 

2 

o 

OQ 

«N 

9 

*0 

£ 

0 

Friedland  trans 

Rückersdorf 
Hegewald 
Neustadt  a.  T. 
Bärnsdorf 

SS-S 

<c  a a,2S 

S © 

*»  p © 
® ® — 0 
*»  *©  o *S 
0 S 

Ä M-  J/' 

^ © * 

*o 

Heinersdorf  a.  T. 

^ ja 

O 

§ 

1^  fc< 

q3  *0 

”-S 

o 

84 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


2249 


Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenlbaliiien  und  Schiffalirt. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Erscheint  jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 


Pränamerationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreicli-Üngam  . . 24  Kronen 
. das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ansland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Administration,  Prännmeration  and 
Inseraten-Annabme: 

Wien,  I.  Wallfisctigasse  10. 
Inserate  nach  aiifliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Nr.  104.  Wien,  10.  September  1903.  XVI.  Jahrgang. 


[ahalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Enndmachnngen.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 
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kehre. — Inserate. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Eröffnung  der  Teilstrecke  Lemberg — Sambor  der  Staatsbahnlinie  Lemberg — Sambor — galizisch-ungarische 

Grenze. 

Am  27.  August  1903  wurde  die  erste  Teilstrecke  Le  m b e r g — S a m b o r der  Staatsbahnlinie  Lemberg — 
Sambor — galizisch-ungarische  Grenze  dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben. 

Die  normalspurige,  mit  Dampf  zu  betreibende  Strecke  zweigt  südwestlich  aus  der  Station  Lemberg  der 
Linie  Krakau — Podwoloczyska — Woloczyska  ab  und  führt  über  die  Stationen,  bezw.  Haltestellen : 

S k n i 1 o w,  Haltestelle ; Stawczany,  Station  ; Lubien  wielki,  Station  ; Porzecze  z ad  w ö r n e, 
Haltestelle  ; Komarno-Buczafy,  Station ; K o r o p u i,  Halte-  und  Ladestelle  ; R u d k i,  Station ; Chfopczyce, 
' Station ; Koniuszki  Siemianowskie,  Halte-  und  Ladestelle ; Kalinöw-Kaisersdorf,  Station ; 
t Sambor,  Anschlussstation,  bestehende  Station  der  k.  k.  Staatsbahnen  der  Linie  Chyröw,  beziehungsweise  Posada 

I'  chyröwska — Stryj. 

Die  neue  Strecke  dient  dem  Personen-  und  Güterverkehre. 

Die  Stationen  Stawczany,  Lubien  wielki,  Komarno-Buczafy,  Rudki,  Chiopczyce 
und  Kalinow-Kaisersdorf  gelangten  für  den  Gesamtverkehr,  die  Halte-  und  Ladestellen  K o r o p u z und 
Koniuszki  Siemianowskie  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr,  sowie  für  Güter  in  vollen  Wagen- 
ladungen nach  Uebereinkunft,  bezw.  nach  vorheriger  Anmeldung,  schliesslich  die  Haltestellen  S k n i 1 6 w und 
^ Porzecze  zadwörne  nur  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung, 
r Den  Betrieb  führt  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Lemberg. 


j Eröffnung  der  Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Steinschönau. 

r Am  29.  August  1903  wurde  die  vollspurige,  für  den  Dampfbetrieb  eingerichtete  Lokalbahn  Böhm.-Leipa — 

Steinschönau  mit  nachstehenden  Stationen  und  Haltestellen  für  den  öffentlichen  Verkehr  eröffnet: 

> Böhm.-Leipa — Stadtpark  (als  Anschlussstation  der  k.  k.  priv.  Böhm.  Nordbahn-Gesellschaft), 

^ Manisch  (Personenhaltestelle),  Ober-Liebich  (Station),  Wolfersdorf  (Station),  Neudörfel  (Personen- 
f haltestelle),  Meistersdorf  (Station),  Ullrichstal  (Station),  P a r i s e n — O ber-Steinschönau 

■ (Station),  Ober-Preschkau  (Personenhalte-  und  Verladestelle),  Steinschönau  (als  Anschlussstation  der 
, k.  k.  priv.  Böhm.  Nordbahn-Gesellschaft). 

Die  Stationen  sind  für  den  Gesamtverkehr  (ausschliesslich  der  Beförderung  von  explosiven  Gütern),  die 
I Personenhalte-  und  Verladestelle  Ober-Preschkau  für  den  Personen-  und  Wagenladungsverkehr,  die  Personen- 
|>  haltestellen  Manisch  und  Neudörfel  für  den  Personenverkehr  eröffnet. 

I Den  Betrieb  führt  die  k.  k.  priv.  Böhm.  Nordbahn-Gesellschaft. 
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Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassen!»  ahnen.  (Ergebnis 
der  Revision  für  die  Geleiseanlage  der  Wagen- 
halle B samt  Zufahrtsgeleisen  im  Betriebs- 
bahnhöfe Grinzing:  Erteilung  der  Betriebs- 

bewilligung.) Das  k.  k.  Eisenbahuniinisterium  hat  den 
Bericht  der  k,  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisen- 
bahnen, wonach  auf  Grund  der  am  26.  Juni  1903  mit  einem 
günstigen  Ergebnisse  vorgenommen-n  Revision  die  Betriebs- 
bewilligung für  die  Geleiseanlage  der  Wagenhalle  B samt 
Zufahrtsgeleisen  im  Betriebsbahnhöfe  Grinzing  der  Städtischen 
Strassenbahnen  in  Wien  im  Namen  des  k.  k.  Eismbahn- 
ministeriums  dem  Magistrate  der  k.  k.  Reichshaupt-  und  Residenz- 
stadt Wien  als  Konzessionär  erteilt  wurde,  zur  Kenntnis  ge- 
nommen. [E.-M.-Z.  33.187.] 

Projektierte  Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe 
von  Tetsehen  nach  Bensen.  (Detailprojekt:  Ergebnis 
der  Trassenrevision,  Stationskommission,  politi- 
sch e n B e g e h u n g und  E n t e i g n u n g s V erhan  dlung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnmiiiisterium  hat  unterm  22.  August  1903  das 
von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  mitgeteilte  Ergebnis  der  in 
der  Zeit  vom  10.  bis  16.  September  1902  durchgeführten  Trassen- 
revision, Stationskommission,  politischen  Begehung  und  Ent- 
eignungsverhandlung rücksichtlich  des  Detailprojektes  für  eine 
Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  Tetsehen  nach  Bensen 
zur  Kenntnis  genommen  und  auf  Grund  dieses  Kommissions- 
ergebnisses die  Gemeinnützigkeit  des  projektierten  Bahnunter- 
nehmens nach  diesbezüglich  mit  dem  k.  k.  Ministerium  des 
Innern  gepflogenen  Einvernehmen  anerkannt.  Dem  Vollzugs- 
ausschüsse für  die  projektierte  elektrische  Kleinbahn  von  Tetsehen 
nach  Bensen  würde  für  den  Pall  der  weiteren  Verfolgung  dieses 
Projektes  obliegen  für  die  Teilstrecken : vom  Sternplatz  bis 
km  2‘5/6,  feiner  vom  km  4’9/10  bis  km  5'7/8,  km  8'6/7  bis 
km  9'3/4  und  eventuell  für  die  Schleppbahn  zur  Grohmannschen 
Fabrik  in  Bensen  Variantenprojekte  ausarbeiten  zu  lassen  und 
dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  vorzulegen.  In  diesem  Falle 
würde  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  keinen  Anstand  nehmen, 
nach  erfolgter  kommissioneller  ßehanülung  dieser  Varianten- 
projekte dem  obgenannten  Vollzugsausschüsse  den  Baukorsens 
für  die  übrigen  Teilstrecken  km  2‘5/6  bis  km  49/10,  km  5’7'8 
bis  km  8'6/7  und  km  9'3/4  bis  km  9-8/9,  rücksichtlich  welcher 
sich  das  Kommissionsergebnis  als  ein  im  allgemeinen  anstands- 
loses darstellte,  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  6780.] 

Sebiiialspnrige  Lokalbahn  Przeworsk-Baebörz  (Dynöw). 

(Vorlage  der  Detailpläne  für  die  aus  Anlass 
der  projektierten  Verlängerung  obiger  Lokal- 
bahn bis  Dynöw  in  den  Verkehrsstellen  Bachörz 
und  Dynöw  herzustellenden  Hochbauten.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  31.  August  1903  die  vom 
Landesausschusse  des  Königreiches  Galizien  im  Wege  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  in  Lemberg  vorgelegten  Detailpläne  für  die 
aus  Anlass  der  projektierten  Verlängerung  der  schrnalsputigen 
Lokalbahn  Przeworsk — Bachörz  bis  Dynöw  in  den  Verkehrssteilen 
Bachörz  und  Dynöw  herzustellenden  Hofhbauten  genehmigt  und 
unter  einem  an  die  k.  k.  Statthalierei  in  Lemberg  zur  Prüfung 
im  Sinne  des  § 22  der  Ministerialverordnung  vom  25.  Jänner 
1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  mit  der  Ermächtigung  übermittelt,  bei 
anstandslosem  Prüfungsbefunde  den  Baukonsens  hierfür  zu  er- 
teilen. Gleichzeitig  werden  die  mit  den  Erlässen  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums vom  1.  Oktober  1902,  Z.  36.792,  und  vom 
13.  November  1902,  Z.  48.132,  genehmigten  Projekte  für  die 
ursprünglich  vorgesehenen  Hochbauten  in  der  Station  Bachörz 
gegenstandslos.  [E.-M.-Z.  35.968.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Lainbach-Vorcbdorf.  (Er- 
gebnis der  durch  geführten  politischen  Begebung, 
betreffend  eine  Reihe  von  Aenderungen  der  bereits 
früher  k ommi  s s i o n el  1 festgesetzten  Rampen,  Wege 
und  Wasserläufe:  Baukonsenserteilung  ex  com- 

missi o n e.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  25.  August 
1903  das  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Linz  mitgcteilte  Ergebnis 
der  am  11.  und  12.  August  1903  vorgenoinmenen  politischen 
Begehung,  betreffend  eine  Reihe  von  Aenderungen  der  laut  der 
Begehungsprotokolle  vom  11.  September  1900,  bezw.  vom  7.  Oktober 
1901  kominissionell  bestimmten  Rampen,  Wege  und  Wasserläufe 
im  Zuge  der  normalspurigen  Lokalbahn  Lambach  - Vorchdorf, 
sowie  die  nach  Massgabe  der  Kommissionsbestimmungen  und 


mit  dem  Vorbehalte  der  gütlichen  Erwerbung  des  erforderlichen 
fremden  Grundes  für  die  projektierten  neuen  Herstellungen  ex 
coramissione  erfolgte  Baukonsenserteilung  zur  Kenntnis  genommen. 

[F.-M.-Z.  37.883.] 


Eisenbalin -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Wien:  Eröffnung  d er  Ahf e r ti g u n gs s t el le  „L ag erh au s 
S.  & W.  Hoffmann,  Wien  D.D.B.“)  Am  15.  September  wird 
bei  dem  Industriegeleise  der  Firma  S.  & W.  Hoffmann  auf  der 
Strecke  Nussdorf — Kaiser-Ebersdorf  (anschliessend  an  die  kurrente 
Strecke  in  km  2'880  und  km  3'199  eine  Expeditsstelle  mit  dem 
Namen  „Lagerhaus  S.  & W.  Hoffmann,  Wien  D.U.B.“  er- 
öffnet werden.  Die  Giiteraufnahme,  und  zwar  Eil-  und  Fracht- 
güter von  und  nach  dieser  Expeditionsstelle  findet  nur  im  Ver- 
kehre mit  dem  Lagerhause  S.  & W.  Hoffmann  statt. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Eröffnung  von  V erk  ehrsstellen 
im  Monate  Juli.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im  Laufe 
des  Monates  Juli  folgende  Verkehrsstellen  eröffnet: 

Am  1.  Juli  der  Haltepunkt  Bahnsdorf  an  der  Bahn- 
strecke Cottbus— Grossenhain  im  Bezirke  der  kgl.  preuss. 
Eisenbahn-DirektioH  zu  Halle  a.  d.  Saale,  welcher  bisher  nur 
dem  Personenverkehre  diente,  auch  für  den  Gepäcks-  und  Ex- 
piessgutverkehr;  der  Haltepunkt  Pustleben  zwischen  den 
Stationen  Bleicherode  und  Wolkramshausen  an  der  Bahnstrecke 
Münden  i.  Hn.— Nordhauseu  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisen- 
bahn-Direktion zu  Cassel,  welcher  bisher  nur  dem  Personen- 
und  Stückgutverkehre  diente,  auch  für  den  Güterverkehr  in 
Wagenladungen  der  angeschlossenen  Werke  mit  der  Ein- 
schränkung, dass  Ladungen  nach  dem  Haltepunkte  nur  frankiert, 
von  demselben  nur  unfrankiert  und  in  beiden  Richtungen  ohne 
Nachnahme  aufgeliefert  werden  dürfen;  die  Haltestelle  Radlin 
zwischen  den  Stationen  Jarotschin  und  Zerkow  an  der  Bahn- 
strecke Gels  — Gnesen  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn- 
Direktion  zu  Posen,  welche  bisher  nur  für  die  Abfertigung  von 
Personen,  Gepäck,  Stück-  und  Wagenladungsgütern,  Leichen 
und  lebenden  Tieren  eingerichtet  war,  auch  für  die  Abfertigung 
von  Fahrzeugen;  die  Abfertigung  von  Sprengstoffen  ist  bis  auf 
weiteres  ausgeschlossen;  der  Haltepunkt  Ursprung  an  der 
Bahnlinie  Höhlteich— Wüstenbrand  der  kgl.  Sächsischen  Staats- 
eisenbahnen, der  bisher  nur  dem  Personen-  und  Gepäcksverkehre 
diente,  für  den  beschränkten  Stückgutverkehr;  der  Haltepunkt 
Weyersheim  an  der  Bahnlinie  Vendenheim — Weissenburg  der 
Reichseisenbahnen  in  Elsass-Lothringen,  der  bisher  nur  dem 
Personen-,  Gepäcks-  und  Expressgutverkehre  diente,  auch  für  den 
Eil-  und  Frachtstückgutverkehr;  die  Station  V.  Klasse  Stockau 
zwischen  den  Stationen  Seybothenreuth  und  Bayreuth  an  der 
Bahnlinie  Weiden— Neuenmarkt— Wirsberg  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen,  die  bisher  nur  für  den  Wagenladungsgüter- 
verkehr eingerichtet  war,  für  den  unbeschränkten  Güterabferti- 
gungsdienst; der  Haltepunkt  C u 1 1 e n zwischen  den  Stationen 
Crimmitschan  und  Werdau  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisen- 
bahnen für  den  beschränkten  Stückgutverkehr;  der  Haltepunkt 
Gudenhagen  zwischen  den  Stationen  Brilon  (Stadt)  und 
Brilon  (Wald)  an  der  Bahnstrecke  Buren— Brilon  (Wald)  im  Be- 
zirke der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Cassel  für  den 
Personenverkehr;  eine  Gepäcksabfertigung  von  Gudenhagen 
findet  nicht  statt;  nach  Gudenhagen  darf  Gepäck  nur  dann ’ab- 
gefertigt  werden,  wenn  der  Reisende  sich  zur  sofortigen  Abnahme 
desselben  am  Packwagen  nach  Ankunft  des  Zuges  auf  der  Be- 
stimmungsstation bereit  erklärt;  der  Fahrkartenverkauf  findet 
durch  die  Zugsführer  statt;  der  Haltepunkt  Woinowitz 
zwischen  der  Station  Studzienna  und  der  Haltestelle  Kranowitz 
an  der  Bahnstrecke  Ratibor  — Troppau  im  Bezirke  der  kgl. 
preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Kattowitz  für  den  Personen-  und 
Gepäcksverkehr;  die  Station  Stettin-Westend  zwischen  den 
Stationen  Torney  und  Zabelsdorf  an  der  Bahnstrecke  Stettin — 
Jasenitz  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Stettin,  welche  bisher  nur  dem  Personen-,  Gepäcks-  und  Güter- 
verkehre diente,  auch  für  die  Abfertigung  von  Fahrzeugen  und 
lebenden  Tieren;  die  Abfertigung  von  Sprengstoffen  ist  auch 
ferner  ausgeschlossen;  der  Haltepunkt  Göritz  (Stadt)  zwischen 
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den  Stationen  Lässig  und  Göritz  an  der  Bahnstrecke  Cüstrin— 
Reppen  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Stettin  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr;  gleichzeitig 
wurde  die  Station  Göritz  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr 
geschlossen;  der  Haltepunkt  Grebben  zwischen  den.  Stationen 
Dremmen  und  Heinsberg  an  der  Bahnstrecke  Lindern— Heins- 
berg im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Cöln  für 
den  Personenverkehr;  der  Pahrkartenverkauf  findet  durch  einen 
Agenten  statt;  das  Reisegepäck  der  von  Grebben  fahrenden 
Reisenden  wird  dem  Packmeister  zur  Nachbehandlung  über- 
geben; direkte  Abfertigung  des  Reisegepäckes  erfolgt  nur  daun, 
wenn  der  Reisende  sich  bereit  erklärt,  sein  Gepäck  direkt  nach  dem 
Verlassen  des  Zuges  in  Empfang  zu  nehmen;  der  Haltepunkt 
Neuwalde  zwischen  den  Stationen  Schnellewalde  und  Deutsch- 
Wette  an  der  Bahnstrecke  Kandrzin— Neisse  im  Bezirke  der 
kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Kattowitz  unter  gleichzeitiger 
Umwandlung  in  eine  Haltestelle  für  den  unbeschränkten  Per- 
sonen- und  Gepäcksverkehr,  sowie  für  den  Stückgut-  und  Wagen- 
ladungsgüterverkehr, mit  Ausnahme  schwerwiegender  Fahrzeuge 
und  Sprengstoffe;  der  Haltepunkt  Strickerhäuser  an  der 
Bahnstrecke  Hirschberg  i.  Schl.— Grüntbal  im  Bezirke  der  kgl. 
preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Breslau  für  die  Abfertigung  von 
Reisegepäck  während  der  Dauer  des  Sommerfahrplanes;  die 
Haltestelle  Töppeln  an  der  Bahnstrecke  Weimar — Gera  im 
Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Erfurt  auch  für 
die  Abfertigung  von  Vieh  in  Wagenladungen ; ferner  die  Station 
Reichenthaler Strasse  der  grossherzogl.  Badischen  Staats- 
eisenbahnen für  den  Tierverkehr  in  einzelnen  Stücken  und 
Wagenladungen. 

Am  5.  Juli  der  Haltepunkt  Ermelinghof  an  der  Bahn- 
strecke Münster — Haram  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahu- 
Direktion  zu  Münster,  der  bisher  nur  dem  Personen-  und  be- 
schränkten Gepäcksverkehre  diente,  als  Haltestelle  für  den 
Wagenladungsverkehr  der  angeschlossenen  Werke;  die  Annahme 
und  Auslieferung  von  lebenden  Tieren,  Sprengstoffen  und  Fahr- 
zeugen ist  ausgeschlossen. 

Am  6.  Juli  die  Ladestelle  Elberfeld-Ottenbruch  im 
Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Elberfeld  für 
die  Verladung  von  Stückgütern  der  angeschlossenen  Lagerplätze, 
soweit  die  Gegenstände  einzeln  mehr  als  750  kg  wiegen  oder  in 
gedeckt  gebaute  Wagen  durch  die  Seitentüren  nicht  verladen 
werden  können  oder  aber  die  auf  Vereinbarung  mit  der  Eisen- 
bahn den  Lagerplatzmietern  zur  Selbstverladung  von  Stückgut 
gestellten  Eisenbahnwagen  mit  mindestens  2000  kg  nach  einer 
Bestimmungsstation  beladen  oder  durch  die  für  eine  Bestim- 
mungsstation vorhandenen  Mengen  räumlich  ausgenützt  werden. 

Am  10.  Juli  die  Haltestelle  Ottendorf  zwischen  den 
Stationen  Quaritz  und  Waltersdorf  an  der  Bahnstrecke  Glogau— 
Sagan  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Posen, 
die  bisher  nur  für  die  Abfertigung  von  Personen,  Gepäck,  Stück- 
und  Wagenladungsgütern,  Kleinvieh  in  einzelnen  Stücken  und 
Leichen  eingerichtet  war,  auch  für  die  Abfertigung  von  Gross- 
vieh in  einzelnen  Stücken  und  Vieh  in  Wagenladungen ; die  Ab- 
fertigung von  Kleinvieh  in  mehrbödigen  Wagen,  sowie  von  Fahr- 
zeugen und  Sprengstoffen  ist  his  auf  weiteres  ausgeschlossen;  die 
Station  V.  Klasse  Gun del s h au  s e n zwischen  den  Stationen 
Abbach  und  Sinzig  an  der  Bahnlinie  Ingolstadt — Regensburg 
der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen,  die  bisher  nur  für 
Stückgutabfertigung  bis  zum  Einzelgewichte  von  250  kg  einge- 
richtet war,  für  den  unbeschränkten  Güterabfertigungsdienst. 

Am  15.  Juli  der  Haltepunkt  Hohenlychen  zwischen 
den  Stationen  Tangersdorf  uni  Lychen  an  der  Bahnstrecke 
Fürstenberg  i.  M. — Templin  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisen- 
bahn-Direktion zu  Stettin  für  den  Personenverkehr;  die  Station 
Magerviehhof  zwischen  den  Stationen  Lichtenberg-Friedrichs- 
felde  und  Marzahn  an  der  Bahnstrecke  Lichtenberg  — Werneuchen 
im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Berlin  für 
den  Personen-,  Gepäcks-,  Tier-  und  Güterverkehr;  die  Beförderung 
von  Personen,  Gepäck  und  lebenden  Tieren  ist  keiner  Beschrän- 
kung unterworfen;  der  Güterverkehr  ist  dagegen  auf  solche 
Eil-  und  Frachtgüter  beschränkt,  welche  an  die  Zentrale  für 
Viehverwertung  oder  an  Interessenten,  denen  die  Beförderung 
auf  den  Anschlussgeleisen  gestattet  ist,  gerichtet  oder  von  diesen 
aufgegeben  werden ; die  Annahme  und  Auslieferung  von  Fahr- 
zeugen und  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen ; die  Station 
V.  Klasse  Paindorf  zwischen  den  Stationen  Petershausen  und 
Reichertshausen  an  der  Bahnstrecke  München— Ingolstadt  der 
kgl.  Bayerischen  Staatselsenbahnen  für  die  Abfertigung  von 
Personen,  Reisegepäck,  Hunden  und  Kleinvieh;  der  Personen- 
haltepunkt Bad  Sachsa  zwischen  den  Stationen  Tettenborn- 
Sachsa  und  Walkenried  an  der  Bahnstrecke  Northeim — Nord- 


hausen der  kgl.  Sächsischen  Staatseiseubahnen  für  den  Eilstück- 
gutverkehr;  die  Station  Schwarzenbach  bei  Pressath 
zwischen  den  Stationen  Parksteinhütten  und  Pressath  an  der 
Bahnlinie  Weiden — Neuenmarkt- Wirsberg  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen,  die  bisher  nur  für  Stückgutabfertigung  bis 
zum  Einzelgewichte  von  250  kg  eingerichtet  war,  für  den  unbe- 
schränkten Güterabfertigungsdienst. 

Am  19.  Juli  die  Haltestelle  Neuwalde  zwischen  den 
Stationen  Schnellewalde  und  Deutsch-Wette  an  der  Bahnstrecke 
Kandrzin— Neisse  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion 
zu  Kattowitz  für  den  gesamten  Viehverkehr. 

Am  20.  Juli  der  Haltepunkt  Dombrowa  zwischen  den 
Stationen  Karf  und  Radzionkau  an  der  Bahnstrecke  Beuthen — 
Tarnowitz  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Kattowitz  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 


Lagerhaus-Angelegenheiten 

Oeffentliches  Lagerhaus  und  Freilager, 
Wien,  II.  Pranzensbrückenstrasse. 

Monat  August  1903. 


I.  Lagerstand  und  Bewegung. 


Stand 

am 

Eingelagert 

Ansgelagert 

Stand 

am 

i 

Waren 

ersten 

August 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
August 

letzten 

Angast 

1903 

in  metrischen  Zentnern 
(bei  Spiritus  in  Hektolitergraden) 

Insgesamt 

57.798 

30.950 

23.648 

65.100 

Darunter  wichtige  Waren  i 

Kolonialwaren  . . . 

— 

— 

— 

— 

Bisen 

3.800 

112 

700 

3.212 

Feigen  ....  • . 

— 

— 

— 

— 

Fette 

2.352 

1.917 

270 

3.999 

Kaffee 

9.325 

1.126 

1.626 

8.826 

Wein 

4.844 

1.173 

413 

5.604 

Zucker 

7.403 

11.554 

8.703 

10.254 

Diverse 

30.074 

15.068 

11.937 

33.205 

Assekuranzwert  . . K 

5,243.984 

3,165.061 

2,125.345 

6,283.700 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  25  Arbeitstagen  218.400  kg. 
Assekuranzwert  von  K 212.000. 


n.  Stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


Stand 

am 

ersten 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

gelangt 

Stand 

am 

letzten 

August 

1903 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
August 

Lagerscheine : 

Stück  

11 

1 

— 

12 

V ersicberungswert  . K 

32.030 

3.200 

— 

35.230 

Abgesondert  übertragene 

Warrants; 

Stück  









Versicherungswert  . K 

— 

— 

— 

Lombardbetrag  . . . K 
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Oeffentliches  Lagerhaus  und  Freilager,  Wien,  II.  Praterquai. 

Monat  August  1903. 

I.  liagerstand  und  Bewegung. 


H.  Stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


Stand 

am 

Eingelagert  j Ausgelagert 

i Stand 
1 am 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

— 

Waren 

ersten 

Angnst 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
August 

letzten 

Angnst 

1903 

stand 

am 

ersten 

August 

1903 

Zurück- 

gelangt 

1 Stand 
1 am 
letzten 
August 
1903 

in  metrischen  Zentnern 
(bei  Spiritus  in  Hektolitergraden) 

vom  ersten  bis  letzten 
Angnst 

Insgesamt 

Daranter  wichtige  Waren: 

20.254 

16.048 

17.056 

19.246 

Lagerscheine: 

Weizen 

1.687 

5 

1.692 

_ 

Stück  

4 

4 

Hafer 

11.728 

2.106 

9.532 

4.302 

V^ersicherungswert  . . K 

36.400 

36.400 

Mais 

Diverse  

Rübsen  

1.857 

4.982 

3.682 

837 

9.418 

4.553 

1.279 

986 

4.540 

9.418 

Abgesondert  übertragene 
Warrants: 

Gerste 

— 

— - 



Stück  



Reps 

— 

— 





Versicherungswert  . . K 



Assekuranzwert  . . K | 

261.125 

293.760 

222.935 

331.950 

Lombardbetrag  . . . K 

— 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  25  Arbeitstagen  132,416  kg,  Assekuranzwert  von  K 20.667. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 


I.  stand  und  Bewegung  des  Warenlagers. 


August  1903 

August  1902 

Lagerstand 

1 Eingelagert 

1 Ansgelagert 

Lagerstand 

Lagerstand 

Eingelagert 

Aosgelagert 

Lagerstand 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

1 am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

Meterzentner 

(hei  Spiritus  Ilelctoliter  zu  100  Graden) 

Insgesamt  . 

121.894 

191.202 

190.765 

122.331 

144.902 

277.600 

217.190 

205.312 

Darunter: 

Weizen 

8.098 

17.979 

22.507 

3.570 

3.844 

24.274 

22.404 

5.714 

Roggen  

8.040 

25.197 

27.224 

6.013 

439 

37.213 

35.627 

2.025 

Gerste 

2.998 

12.569 

6.265 

9.302 

1 7.564 

2.839 

3.689 

6.714 

Hafer 

36.813 

42.676 

58.766 

20.723 

6.259 

18.144 

15.506 

8.897 

Mais 

16.344 

59.738 

43.693 

32.389 

90.559 

152.782 

119.834 

123.507 

Hirse 

2.011 

— 

697 

1.314 

4.339 

101 

492 

3.948 

Bohnen  

332 

— 

31 

301 

3.713 

297 

721 

3.289 

Erbsen  

1.225 

314 

294 

1.245 

202 

71 



273 

Malz 

844 

201 

404 

641 

502 

402 

502 

402 

Reps 

1.502 

3.587 

152 

4.937 

616 

23.888 

3.393 

21.111 

Hanfsamen  

384 

220 

257 

347 

272 

4 

109 

167 

Wicken 

5.982 

141 

362 

5.761 

2.405 

172 

132 

2.445 

Mehl 

11.285 

18.161 

22.818 

6.628 

1.967 

1.443 

2.423 

987 

Kleie 

1.892 

700 

1.515 

1.077 

642 

197 

435 

404 

97.750 

181.483 

184.985 

94.248 

123.323 

261.827 

205.267 

179.883 

Spiritus 

4.400 

— 

1.047 

3.353 

4.728 

_ 

891 

3.837 

Zucker 

— 

1.742 

— 

1.742 

3.299 

510 

1.258 

2.551 

Wein 

2.445 

181 

247 

2.379 

2.269 

245 

134 

2.380 

Oele  und  Fette  .... 

1.432 

— 

120 

1.312 

776 

374 

330 

820 

Sonstige  Waren  .... 

15.867 

7.796 

4.366 

19.297* 

10..507 

14.644 

9.310 

15.841 

Mittlere  Tagesbewegung 

15.279  Meterzentner 

19.792  Meterzentner 

Versicherungswert  . . . . 

K 

2,555.840 

1,583.030 

1,486.530 

2,652.340 

2,210.770 

1,993.080 

1,069.880 

3,133.970 

U.  Stand  und  Bewegung  der  Lagersobeme. 

Ausgegeben, 

Aasgegeben, 

Im  Umlanfe 

bezw. 

Znrhckgrelanet 

Im  Umlaufe 

Im  Umläufe 

bezw. 

Znrückfirelanet 

Im  Umläufe 

vorgemerkt 

Torgemeikt 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten 

bis  letzten 

am  letzten 

Lagerscheine  .....  Stück 

21 

5 

11 

15 

14 

6 

6 

14 

Versicherungswert  . . . 

K 

164.800- 

38.000  — 

61.800-— 

141.000- 

198.850-— 

152.900- - 

137.700  - 

214.050-- 

Davon  abgesondert  übertragen 

1 

Warrants Stück 







— 

2 

1 



2 

Versicherungswert  . . . 

K 

— 

— 

— 

— 

3.400-- 

— 

— 

3.400-- 

Lombardbetrag  .... 

K 

1 

— 

— 

— 

— 

2.600-— 

— 

— 

2.600-— 

*)  Darunter  8407  Meterzentner  Linsen. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordhahn. 

Eröffnung  der  Personenhalte-  und  Ver- 
ladestelle Ober-Preschkau. 

Am  8.  September  1903  fand  die  Eröffnung  der 
Personenhalte-  und  Verladestelle  Ober-Preschkau 
der  Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Steinschönau  für  den 
Personen-  und  Wagenladungsverkehr  statt. 

Prag,  am  5.  September  1903.  [884] 


Rumänisch-Deutscher  Eisenbahnverband. 

(Verkehr  mit  Norddeiitschlaiid.) 
Einführung  der  Dienstanweisung  Nr.  22 
zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  ist  die 
Dienstanweisung  Nr.  22  in  Kraft  getreten. 

Dieselbe  enthält  einen  neuen  Ausnahmetarif  Nr.  74 
für  getrocknete  Malztreber,  sowie  Ergänzungen  und  Be- 
richtigungen. 

Wien,  am  5.  September  1903.  [SS.*!] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  d er  Ver ban dsv erwal tu  ngen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Abänderung  der  Bezeichnung  der  Lade- 
stelle „Bory“  auf  „D  o m s g r u b e“. 

Die  Bezeichnung  der  auf  der  Lokalbahn  Pila- 
Jaworzno  am  5.  August  1903  ausschliesslich  für  Wagen- 
ladungen der  Domsgrube  eröffneten  Ladestelle  „Bory“ 
wird  auf  „Domsgrube“  abgeändert. 

Krakau,  am  5.  September  1903.  [886| 

K.  k.  Staatsbaliii-Direktioii. 

Hornviehverkehr  von  Stationen  der  k.  k.  priv.  Süd- 
bahn-Gesellschaft nach  Wien-St.  Marx. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s. 

Mit  1,  November  1903  tritt  ein  neuer  Tarif  für 
die  frachtgutinässige  Beförderung  von  Hornvieh  (Stiere, 
Ochsen,  Kühe  und  Kälber)  in  Wagenladungen  von 
Stationen  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  (Strecken 
Pössnitz — Nabresina — Cormons,  Marburg-Hauptbahnhof — 
Franzensfeste  und  Gossensass — -Peri)  nach  Wien-St.Marx, 
Station  der  priv.  Oesterr.-üngar.  Staatseisenbahn-Gesell- 
schaft, in  Kraft. 

Der  Tarif  für  die  frachtgutmässige  Beförderung 
von  Hornvieh  (Stiere,  Ochsen,  Kühe  und  Kälber)  in 
Wagenladungen  von  Stationen  der  k.  k.  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft  nach  Wien-St.  Marx,  gültig  vom  1.  Juli  1901, 
tritt  mit  Ende  Oktober  1903  ausser  Wirksamkeit. 

Exemplare  des  neuen  Tarifes  sind  durch  die  be- 
teiligten Verwaltungen  und  Stationen  zum  Preise  von 
30  Heller  zu  beziehen. 

Wien,  am  5.  September  1903.  [887] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priy.  Sridbahn-Gesellschafl 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Ostdeutsch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Tarif,  Teil  II,  Heft  1. 

Frachtberechnung  für  frisches  Obst 
von  Budapest  nach  Berlin. 

Mit  Gültigkeit  vom  21.  September  1903  bis  auf 
Widerruf,  längstens  bis  Ende  Dezember  1903,  ge- 
langt für  die  Beförderung  von  frischem  Obst,  bei  Auf- 
gabe als  P'rachtgut  in  loser  Schüttung  (ä  la  rinfusa)  von 
den  Stationen  Budapest  (linkes  Donauufer)  und  Köbanya 
(felsö  p.  u.,  also  p.  u.)  nach  Berlin  (Ant.  Dr.  Pörl.  und 
Schles.  Bhf.)  der  direkte  Frachtsatz  von  378  Mark- 
pfennig für  100  kg  im  Kartierungswege  unter  Aufrecht- 
erhaltung der  im  Ausnahmetarife  Nr.  8 des  obigen  Ver- 
bandes enthaltenen  Bestimmungen  zur  Anwendung. 

Budapest,  am  2.  September  1903.  [888] 

Die  Direktion  der  k.  k.  priy.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Berlin-Stettin-Nordostdeutscber  Güterverkehr  (I/Ill). 

(Einbeziehung  neuer  Stationen.)  Mit  Giiltigk. it  vom 
15.  August  1903  wurden  die  Stationen  Adamsdorf  und  Neudamm 
des  Direktionsbezirkes  Bromberg  als  Versandstationen  für  ge- 
brannte Steine  in  den  Ausnahmetarif  5 a des  obgenannten 
Güterverkehres  einbezogen. 

üeber  die  Höhe  der  Sätze  geben  die  beteiligten  Dienst- 
stellen Auskunft. 

Grenztarif  für  russisches  Petroleum  vom  5.  Oktober 
1897.  (Einbeziehung  neuer  Stationen.)  Mit  Gültigkeit 
vom  20.  August  1903  wurden  mehrere  Stationen  der  Bezirke  der 
Eisenbahn-Direktionen  Stettin,  Halle  a.  S.,  Breslau,  Danzig  and 
Königsberg  i.  Pr.  als  Empfangsstationen  neu  in  den  obenbe- 
zeichneteu  Tarif  aufgenommen. 

Die  Frachtsätze  sind  bei  den  beteiligten  Dienststellen, 
sowie  bei  der  kgl.  Eisenbahn -Direktion  in  Bromberg  zu  er- 
fahren. 

Norddeutsch-Hessisch-Südwestdeiitscher  und  Nord- 
deutsch - Bayerischer  Seehafen  - Ausnahmetarif.  (E  r- 
gänzungen  und  Ermässigungen).  Die  für  den 
Verkehr  mit  Basel,  Waldshut,  Schafi'hausen,  Singen,  Konstanz, 
Friedrichshafen,  Lindau  bestehenden  Tarife  wurden  vom  1.  Sep- 
tember 1903  ab  durch  Aufnahme  weiterer  Artikel  ergänzt  und 
teilweise  ermässigt.  Soweit  daneben  einzelne  geringe  Fracht- 
erhöhungen eintreten,  kommen  die  neuen  Sätze  erst  vom  1.  No- 
vember 1903  zur  Anwendung.  Der  bezügliche  Tarifnachtrag  kann 
voraussichtlich  vom  29.  August  1903  ab  bei  den  Tarifstationen 
eingesehen  oder  käuflich  bezogen  werden. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 

-Ä- — 

Offert -Ausschreibung. 

Zu  den  (JfFerteröffnungen,  welche  am  1.  Oktober  d.  J.,  um 
9 Uhr  früh,  bei  den  in  der  bereits  verlautbarten  Kundmachung 
über  die  Lieferungsausschreibung  von  Uniforrastoflfen,  Zubehör- 
sorten, sowie  in  jener  über  Lieferung  von  Kürschnerwaren  und 
Ausschreibung  der  Uniformkonfektionierung  benannten  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktionen stattfinden,  ist  den  Offerenten  oder  deren  Be- 
vollmächtigten der  Zutritt  gestattet. 

Wien,  am  4.  September  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassuiigsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sanimelbehäiter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hanptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  V/unsch  öffent- 
liche Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebeuen  Lagerscheine  (Warrau^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-ungar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schifisverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürspmngsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief'Adresse  ■ An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Oonau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./s,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


Mmrn-n^nU!iiMiiiiiiiiiiiiiiiMMMMMinMiMMMUitiriiii|iMriiiiiiiMiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiMiMiimiiüiiiuirimnMj^ijji 


VERORDN  UN  GS-BL  ATT 

fOb 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sovrie  von  Kundmachungen  über 
erinässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheilungen  in  Eisenbahn- 

und  Schiffahrts- Angelegenheiten  benützt.  . i.  i • u tu 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  iheil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schifiahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist, 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ennöghcht 
hiedurch  einen  Ueberblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Präiinmerationspreis  beträgt;  . 

für  Oesterreich -Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24' — halbjährig  Kronen  12‘—  vierteljähng  Kronen  b'— 
für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25' — „ Mark  12‘50  „ Mark  6'25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Frcs.  33' — „ Frcs.  16'50  „ Pres.  8‘2o 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  K al en der vi e r telj ahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probemimmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  I.  Wallflschgasse  10. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaclit  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
nnd  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Veröffentlichung  dieser  Kundmachung  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende 
Dezember  1908  gelangt  hinsichtlich  der  Linien  der  Buscht^hrader  Eisenbahn  für  die  frachtgutmässige  Beförderung  von  Bau- 
materialien und  Einrichtungsgegenständen,  welche  zur  Neuanlage  einer  landwirtschaftlichen  Spiritnabrennerei  in  Rakonitn 
bestimmt  sind  und  in  Wagenladungen  von  mindestens  5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen  in  der  Station  Rakonitz  (B.B.B.) 
zur  Abgabe  gelangen,  bei  einem  Durchlaufe  von  mindestens  40  km  auf  den  Linien  der  Bnscbt^hrader  Eisenbahn  die  laut  Aus- 
nahmetarifes  XII  des  vom  1.  Jänner  1898  gültigen  Lokalgütertarifes,  Teil  II,  dieser  Bahn  festgesetzte  Tarifermässigung  unter 
den  ln  dem  genannten  Ansnahmetarife  vorgeschriebenen  Bedingungen  zur  Anwendung. 
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Reichenberg  (A.T.E.,  S.St.B.  und  S.N.D.V.B.)  . 

109-G 

i 

101-6 

94  6 

71-6 

i! 

109-6 

1 

94-6 

105-2 

82  2 

Einsiedel  (S.N.D.V.B.) 

126-6 

1 118  6 

111-6 

86-6 

126-6 

111-6 

122-2 

99-2 

Eisenbrod 

139-2 

1 139-2 
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96-2 

139-2 

128-2 

139-2 
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Engenthal-Jeseny 
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134-2 
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131-2 

1 130-2 

120-2 

89-2 

131-2 

120-2 

127-2 

91-2 
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115-0 

106-6 

80-6 

123-6 

106-6 

119*2 

94*2 

Klein-Skal 
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1 133-2 

122-2 

93  2 

133-2 

122-2 

133-2 

122-2 

Langenbrnek  (S.N.D.V.B.)  . ■ 

126-6 

118-6 

111*6 

86-6 

126-6 

111-6 

122-2 

99-2 

Liebenan  (S.N.D.V.B.) 

138-2 

130-6 

128-6 

95-2 

138-2 

123-6 

134-2 

111-2 

Liebstadtl  (S.N.D.V.B.) 

154-2 

154*2 

143-2 

108-2 

154*2 

143-2 

154-2 

143-2 

Nawarow 

148-2 

148*2 

137-2 

104-2 

148-2 

137-2 

148-2 

137-2 

Raspenan  (S.N.D.V.B.) 

136-6 

128-6 

121-2 

94-2 

136’6 

121-2 

132-2 

107-2 

Reichenau  b.  Gablonz 

132-6 

124-6 

117-6 

89-6 

132-6 

117-6 

128-2 

105-2 

Seidenherg  (S.N.D.V.B.) 

121-2 

121-2 

100-2 

74-2 

121-2 

100-2 

109*2 

83-2 

Semil 

146  2 

146-2 

135-2 

103-2 

146-2 

135-2 

146-2 

135-2 
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153-2 

153-2 

142  2 

107-2 

153-2 

142-2 

153  2 

139-2 

Tannwald-Schumburg  (S.N.D.V.B.) 

1516 

143-6 

135*6 

108-6 

151-6 

135'6 

147-2 

123-2 

Tschernhausen  

137-2 

137-2 

112-2 

85*2 

137-2 

112-2 

125-2 

95-2 

Weigsdorf j 

137-2 

137-2 

116-2 

89-2 

137-2 

116-2 

125-2 

99-2 

Gablonz  a.  N 

136-6 

128-6 

121-6 

98-6 

132-2 

109-2 

Gablonz-Brandl ! 

133-6 

125-6 

118-6 

95-6 



— 

129*2 

106-2 
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147  6 

139-6 

132-6 

106-6 

— 

— 

143-2 

120  2 

Josefsthal-Maxdorl ■ 

151-6 

143-6 

135*6 

108-G 





147-2 

123-2 

Matfersdorf 

123  6 

115-0 

108-6 

85  6 

— 

— 

119-2 

96-2 

Maffersdorf-Fabrik • 

121-6 

113-6 

106-6 

83-6 





117-2 

94-2 

Morchenstern • 

144-6 

136-6 

129-6 

104-6 

— 

— 

140-2 

117-2 

Neudorf  a.  N 

139G 

131-6 

124-.6 

lOü-G 

— 



135-2 

112*2 

Proschwitz 

128-6 

120-6 

113-6 

90-6 





124-2 

101-2 

Ünter-Morchensteru i 

148-6 

140-6 

133-6 

106-6 





144-2 

121-2 

Wiesenthal  a.  N 

144*6 

136*6 

1*29*6 

103-6 

1 

140*2 

117-2 
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Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

Holz  un<i  Koltle  _ 

^ „Sanrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

? Kurze  Postadresse:  Kolilenfritie,  Wien,  XX/1.  J 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hof-Üniformen-  und  Üniformsorten-Fabrikanten 

Fabrik : VT2,  Hirschengasse  26 

- - - Centralbureau : VIII/1,  Langegasse  1. 

Leistungsfähigstes  Etablissement  für  die  Herstellung  von  Lieferungsmontnren 
Kappen  und  Kürschg^rwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkehrsanstalten,  Finanz-  und 
Sicherheitswachen,  Veteranen,  Feuerwehren  etc.  etc. 

. lUustrirte  Kataloge  frei.  7.Sß 


Lokomotiv-Fabnik  K R A U S S & CE^ 

Äküen'Gesellsehart 
MÜNCHEN  und  LINZ. 


Lokomotiven 

für 

Haupt-  und  Sekundärbahneu 

von  10—500  Pferdekraft, 

für 

Strassenbahneii  und  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 

Dampr-Feuerspritzen 

von  600 — 2000  Liter  Förderung. 

Vorräte  in  diversen  Grossen. 


Prosp3l[l3  wsrisn  auf  Verlanosn  zuoBsendel, 

Vertretungr  in  'SÄ^ien,  1.  F*estsblozziffasse  JSTr.  G. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


Verordnungs-Blatt 

für 

Eisentialmen  und  Scliiffalirt. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Erscheint  jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 


Administration,  I'rännmeration  nnd 
Insoraten-Annabme: 

Wien,  I.  Wallflsohgasse  10. 
Inserate  nach  autiiegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


PränomeratioDspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
„ das  übrige  Ausland  . . 33  Pres. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 
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Wien,  12.  September  1903.  XVI.  Jahrgang. 


lobalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Inland:  Eiseubahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbahn- Verwaltung  und  Betrieb. 
— Ausland.  — Schiffahrt.  — Verschiedene  Mitteilungen.  — Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  — Tarifermässigungen 
im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Der  heutigen  Nummer  liegt  Bogen  18  des  XV.  Jahrganges  (IDOl)  der  eisenbalmrechtlichen  Entscheidungen  der  öster- 
reichischen und  ungarischen  Gerichte,  herausgegeheu  von  Dr.  Victor  Röll,  bei. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Verordnung  der  Ministerien  des  Ackerbaues,  des  Innern,  der  Finanzen,  des  Handels  und  der  Eisenbahnen 
vom  27.  August  1903,+)  betreffend  die  Einbeziehung  des  k.  k.  Nebenzollamtes  erster  Klasse  Voitersreuth 
unter  die  im  Anhänge  zu  der  Verordnung  vom  15.  Juli  1882,  R.-G.-Bl.  Nr.  107,  bezeichneten,  zur  Pflanzen- 
abfertigung ermächtigten  Zollämter. 

Im  Nachhange  zu  der  Verordnung  der  Ministerien  des  Ackerbaues,  des  Innern,  des  Handels  und  der 
Finanzen  vom  15.  Juli  1882,  R.-G.-Bl.  Nr.  107,  betreffend  die  im  Verkehre  mit  dem  Auslande  zu  beobachtenden 
Vorsichten  wegen  Hintanhaltung  der  Einschleppung  der  Reblaus  (Phylloxera  vastatrix)  wird  unter  die  im  Anhänge 
zu  der  bezogenen  Verordnung,  Anmerkung  lit.  a)  angeführten,  zur  Pflanzenabfertigung  ermächtigten  Zollämter  auch 
' das  k.  k.  Nebenzollamt  erster  Klasse  Voitersreuth  einbezogen. 

r Koerher  m.  p.  Wlttek  m.  p.  Böhm  m.  p. 

; Call  m.  p.  Giovanelli  m.  p. 


Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  24.  August  1903,  Z.  38.454,  an  die  Verwaltungen  der  österr. 

Privatbahnen,  betreffend  die  Veröffentlichung  von  Tarifnachlässen  im  Güterverkehre  für  das  Jahr  1904. 

Unter  Bezugnahme  auf  den  hieramtlichen  Erlass  vom  11.  September  1900,  Z.  40.722  (Verordnungs-Blatt 
, für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  107  vom  20.  September  1900),  betreffend  den  bei  der  Erneuerung,  bezw. 
J-.  Neueinführung  von  für  das  nächstfolgende  Jahr  gültigen  Tarifnachlässen  im  Interesse  ihrer  rechtzeitigen  Veröffent- 
^ lichung  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  zu  beobachtenden  Vorgang,  wird  die  geehrte  Ver- 
^ waltung  eingeladen,  dafür  Sorge  zu  tragen,  dass  auch  bei  der  Veröffentlichung  der  für  das  Jahr  1904  gültigen 

, Tarifnachlässe  ein  den  Ausführungen  des  bezeichneten  hieramtlichen  Erlasses  entsprechender  Vorgang  ein- 

1^  gehalten  wird.  ^ ^ Eisenbahnminister: 

Liharzik  m.  p. 

Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  27.  August  1903,  Z.  36.377,  betreffend  ungültig  gewordene 

Zertifikate  anspruchberechtigter  Unteroffiziere. 

Die  im  § 11  des  Gesetzes  vom  19.  April  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  vorgeschriebenen  Vormerkungen, 
betreffend  die  Bewerbungen  anspruchberechtigter  Unteroffiziere,  sind  im  Sinne  des  Art.  12  der  Ministerialverordnung 
vom  12.  Juli  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  98,  nach  dem  folgenden  Verzeichnisse  richtig  zu  stellen. 

Wittek  m.  p. 


*)  Enthalten  in  dem  am  8.  September  1903  ansgegebenen  LXXXVIII.  Stücke  des  K.-G.-Bl.  unter  Nr.  178. 
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Das  Original-Zertifikat  ist  rück- 
gelangt 

Nr.  des  Zertifikates 

Name 

des 

Ansprnchberechtigten 

Das  Zertifikat  hat  seine 
Gültigkeit  verloren  infolge 

Das  Original-Zertifikat  Ist  rück-  I 
gelangt  | 

bo 

a 

p 

1 ^ 
a 
I ^ 

üeberschreitungdes 
d.I.  Lebensjahres 

freiwilliger  Ver- 
zicbtleistnng 

strafgerichtlicher 

Verurteilung 

Ablebens 

Verlustes  desselben 

Anstellung 

üeberschreltnng  des 
I 45.  Lebensjahres 

freiwilliger  Ver- 
zicbtlelstnng 

strafgerichtlicher 

Verurteilung 

Ablebens 

Verlustes  desselben  | 

des  Anspruch- 
berechtigten 

des  Anspruch- 
berechtigten 

4597 

Koller  Emil 

1 

10362 

Kowalski  Franz 

1 

ji 

. 'i  1 

5238 

üüuthner  Peter 

1 

1 

10436 

Tille  Josef 

i 

1!  1 

5288 

Hejnj  Emil 

1 

1 

10455 

Schwarzinger  Ferdinand  . . 

l 

1 

5468 

Lautuer  Anton 

1 

1 

10510 

Grünwald  Johann 

1 

1 

5510 

Scharnagel  Josef 

1 

1 

10562 

Supeifin  Marian  Ignaz  . . . 

1 

1 1 

6014 

Wysocki  Karl 

1 

1 

10571 

Kneringer  Josef  Sebastian 

1 

1 1 

7052 

Piiih  Peter 

1 

1 

10730 

Kozak  Demeter 

1 

i 1 

7059 

Prezelj  Johann 

1 

. 

1 

10779 

Dannesberger  Johann  . . 

1 

1 

714? 

Zadrazil  Johann 

1 

• 

10866 

Laszczuk  Michael 

1 

1 

7342 

Stöhr  Andreas 

1 

i 

10874 

Radywyi  Johann  

1 

1 

7359 

Zehaluk  Johann 

1 

1 

10894 

Urchs  Josef 

1 

1 

7458 

Steinbaner  Johann 

1 

1 

10901 

Boroeviö  Ljubomir 

1 

1 

7517 

Jamrdg  Adalbert 

1 

1 

10911 

Kostaszczuk  Demeter  .... 

1 

1 

7579 

Bydlifiski  Adalbert 

1 

1 

10931 

Keller  Josef  Emanuel  . . . 

i 

7582 

Veith  Eduard 

1 

1 

10956 

Suäil  Anton 

i 

1 

7749 

Drewniak  Pedor 

1 

1 

10981 

Jodlowski  Valentin 

1 

1 

7830 

Turk  Josef 

1 

1 

11020 

Jamza  Kasimir 

1 

1 

7849 

Peistl  Johann 

1 

1 

11038 

Ptoszczyca  Michael  .... 

1 

1 

8376 

Merwald  Siegmund 

1 

1 

11041 

Karpinski  Nikolaus 

1 

1 

8840 

Cernigoj  Josef 

i 

11059 

Obere  Josef  Matthias  .... 

1 

1 

8854 

Giraldi  Andreas 

1 

11101 

Stangl  Josef 

1 

. 

1 

9338 

Seidel  Franz 

1 

i 

11107 

Panas  Jakob  

1 

. 

1 

9364 

Wojta  Johann 

1 

1 

11129 

Sokniowski  Johann  

1 

1 

9635 

Czubej  Johann  

1 

1 

11134 

Wilk  Anton 

1 

1 

9705 

Pogorevc  Michael 

1 

1 

11141 

Glusiö  Andreas 

i 

1 

9730 

Ghudoba  Bartholomäus  . . . 

1 

1 

11147 

Grochal  Johann 

i 

1 

9764 

Gorup  Jakob  

1 

1 

11245 

Kuhn  Johann  

1 

1 

9778 

Letniak  Onufry 

1 

1 

11248 

Kuszynski  Nikolaus  .... 

1 

1 

9810 

Schiller  Anton 

1 

1 

11273 

Popattnig  Josef  ...... 

1 

1 

9957 

Pysariwskyj  Stephan  . . . .■ 

1 

. 

1 

11286 

Puntigam  Lukas 

1 

1 

9966 

Rosenberg  Mayer 

1 

■ 

1 

11329 

Zybaczynski  Ilarion  .... 

1 

- 

1 

9970 

Eder  Matthias 

1 

- 

1 

11339 

Majerowicz  Theodat  .... 

1 

1 

10028 

Puchs  Franz  

1 

. 

1 

11343 

Paruna  Jan  

1 

1 

10037 

Zapletal  Wilhelm 

1 

• 

1 

11346 

Hynek  Rudolf • . 

1 

1 

10044 

Trentini  Hyazinth 

1 

. 

1 

11410 

Peisser  Friedrich  

1 

1 

10059 

Eder  Georg 

1 

■ 

1 

11462 

Malalan  Johann 

1 

1 

10202 

Mollik  Adolf 

1 

1 

11471 

Pejtek  Johann 

1 

1 

10242 

Mühlbacher  Karl 

1 

1 

12457 

Schimek  Julius  

i 

1 

10331 

Litzellachner  Leopold  . . . 

1 

1 

15850 

1 

1 

Goldstein  Markus  *)  .... 

i 

1 

Bewerber  war  mit  einem  vom  k.  u.  k.  Reichs-Kriegsministerium  ausgestellten  Zertifikate  beteilt,  stand  aber  infolge 
seiner  Uebersetzung  in  die  k.  k.  Landwehr  in  hierortiger  Evidenz. 

Anmerkung:  Die  Einsendung  der  noch  nicht  eingelangten  Zertifikate  wird  vom  k.  k.  Ministerium  für  Landes- 

verteidigung veranlasst. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Lokalbahn  Korneuburg-Ernslbrunn. 

(B a u V er g e b u n g und  Bauinangriffnahme.)  Laut  Anzeige 
des  niederösterreichischen  Landesausschusses  als  Konzessions- 
werber für  die  normalspurige  Lokalbahn  Korneuburg-Ernstbrunn 
wurde  Ende  August  1903  mit  den . Bauarbeiten  auf  der  Teil- 
strecke km  7'7/8  bis  km  305/6  der  genannten  Bahnlinie,  für 


welche  bereits  die  provisorische  Baubewilligung  erteilt  ist,  be- 
gonnen. Die  Durchführung  der  Bauarbeiten  wurde  vom  nieder- 
österreichischen Landesausschusse  der  Aktiengesellschaft  für 
elektrotechnische  Unternehmungen  in  München  übertragen.  Die 
Herstellung  der  gesamten  Unter-,  Ober-  und  Hochbauarbeiten 
wurde  von  seiten  der  genannten  Aktiengesellschaft  an  die  Bau- 
unternehmung Pittel  & Brausewetter  in  Wien  vergeben.  Der 
Bau  findet  unter  der  unmittelbaren  Leitung  und  Ueberwachung 
des  niederösterreichisclien  Landesausschusses  statt  und  hat  der- 
selbe das  Niederösterreichische  Landeseisenhahnamt  mit  der 
Führung  aller  diesbezüglichen  Agenden  betraut. 

[E.-M.-Z.  39.972.] 
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Eisenbahnbauten.  (Stand  derselben  mit  Ende 
Jnli  1903.)  Die  Baubewegung  auf  den  österreichischen  Eisen- 
bahnen ergibt  mit  Schluss  des  Monates  Juli  1903  folgendes  Bild: 


Länge  der 
1 Projektslinie  ln 
I Kilometern 

Hiervon  ln  km  (rnnd) 

Bezeiclmang  der  Strecke 

1 im  Bane  am 
1.  Juli 
1903 

1 verbleiben 
' im  Bane  am 
1.  Angnst 
- 1903 

A.  Hauptbahnen: 

I.  Neubauten: 

Lemberg— Sambor — galizisch-ungarische 
Grenze : 

A.  Teilstrecke  Lemberg— Sambor  . 

76-8 

1.  Einfahrt  in  die  Station  Lemberg 
km  O'O — 3’076  

_ 

3-1 

3-1 

2.  km  3 076—10-821  

— 

7-7 

7-7 

3.  km  10-821 — 76  054  (Sambor)  . . 

— 

66-0 

66-0 

B.  Teilstrecke  Sambor  — galizisch- 
ungarische  Grenze 

92-0 

92-0 

92-0 

Tauernhahn : 

a)  Teilstrecke  Schwarzach  - St.  Veit— 
Gastein  km  0-430—30-371  .... 

30-9 

29-7 

30-9 

b)  Tauerntunnel  km  34'6 — 43-0,  lang 
8455  m 

8-5 

8-5 

8-5 

Karawanken-  und  Wocheiner  Bahn : 
a)  Karawankentunnel  km  32-434  bis 
km  40-400,  lang  7966  m,  samt  an- 
schliessenden offenen  Bahnstrecken 
von  4 km  Länge 

12-0 

120 

12-0 

b)  Wocheiner  Tunnel  km  28462  bis 
km  34-798,  lang  6336  m,  samt  an- 
schliessenden offenen  Bahnstrecken 
von  2 km  Länge 

83 

8-3 

8-3 

c)  Teilstrecke  der  Wocheiner  Bahn 
Podbrdo — Görz— St.  Peter  km  34-785 
bis  km  92-850,  samt  Verbindungs- 
kurve zum  Südbahnhofe  in  Görz 

58-2 

58-2 

58-2 

Pyhrnbahn  (Klaus-Steyrling— Selzthal)  . 

43-2 

— 

— 

a)  Bossrucktunnel  km  31-495 — 36  250, 
lang  4755  m,  sairit  anschliessenden 
offenen  Bahnstrecken  von  16  km 
Länge  

6-4 

64 

b)  die  übrige  Bahnstrecke 

— 

36-8 

36-8 

Rakonitz-Laun 

44-9 

44-9 

44-9 

II.  Erweiterungsbauten: 
a)  auf  im  Staatsbetriebe  befindlichen 
Bahnen : 

Erweiterung  der  Station  Salzburg 
(Rangierbahnhof  und  Verbindungs- 
geleise)   

Umbau  des  Bahnhofes  in  Lemberg  . 

— 

— 

— 

Linie  Wien — Eger: 

a)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Ziers- 
dorf— Sigmundsherberg 

26-3 

17-7 

17-7 

b)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Sig- 
mundsherberg— Allentsteig  .... 

37-5 

37-5 

Werkstättenbahnhof  in  Pilsen  . . . 

— 

— 

— 

Linie  Pilsen — Dux: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Postel- 
berg — Obernitz 

17-2 

17-2 

17-2 

Linie  Prag-Pilsen : 

Drittes  Geleise  in  der  Strecke  Beraun — 
Königshof 

3-2 

3-2 

3-2 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Königs- 
hof—Zditz  

7-2 

7-2 

7-2 

Linie  Gmünd-Prag: 

Zw  eites  Geleise  in  der  Strecke  <5eröan — ; 
Rican 

20-9 

1 

20-9  i 

209 

Linie  Lambach— Gmunden ; i 

Umgestaltung  der  27  5 km  langen 
sctimalspurigenBahn  in  eine  normal- ! 
spurige 

1 

1 

1 

_ 1 

— 

a 

Hiervon  in  km  (rund) 

ßezeicbaaog  der  Strecke 

1 

j Länge  de 
I Projektslinii 
Kilometer 

im  Bane  am  | 
1.  Jnll 
1903 

verbleiben 
im  Bane  am 
1.  Angnst 
1903 

b)  auf  Privatbahnen: 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-  Gesell- 
schaft: 

Linie  Brünn — Pardubitz: 

Stationserweiterung  Böhm.-Trübau 

Buschtehrader  Eisenbahn: 

Linie  Prag — Komotau  : 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke 
Milostin  - Kounowa  — Satkau- 
Teschnitz 

9-3 

93 

9-3 

Summe  der  Hauptbahnen  . . 

496-4 

449-1 

487-8 

B.  Lokal-  und  EHeinbahnen; 
Neubauten: 

Spalato-Sinj 

40-0 

40-0 

40-0 

Jiöin-Turnau 

30-1 

30-1 

301 

Neumarkt- Suchahora 

21-7 

21-3 

21-3 

Absdorf-Stockerau 

16-5 

— 

16-5 

Kaadner  Lokalbahnen: 

Strecke  Kaaden— Willomitz  .... 

19-7 

19-7 

19-7 

Swetla-Ledec-Kacöw  

47-5 

47-5 

47-5 

Böhm. -Leipa— Steinschönau 

22-1 

22-1 

22-1 

Gänserndorf-Gaunersdorf 

22-5 

22-5 

22-5 

Schweissing-Haid 

15-0 

15-0 

15-0 

Pifa— Jaworzno : 

Verlängerung  der  Linie  bis  Jaworzno- 
Stadt  

3-8 

3-8 

3-8 

Mendelbahn 

a)  Adhäsionsstrecke 

2-0 

2-0 

2-0 

b)  Seilstrecke 

2-4 

2-4 

2-4 

Grobelno  — Rohitsch  - Sauerbrunn  — 
Landesgrenze 

35-0 

35-0 

35-0 

Przeworsk-Bachorz  (Dynöw)  . 

43-8 

43-8 

43-8 

Lambach-Vorchdorf-Eggenberff  .... 

11-4 

11-4 

11-4 

Jano-w-Jaworöw  

31-3 

31-3 

31-3 

Polnisch- Ostrau — Hruschau  .... 

4-1 

4-1 

4-1 

Nixdorf-Reichsgrenze  nächst  Nieder- 
Einsiedel 

5-8 

5-8 

5-8 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen  . . 

11-6 

8-7 

11-6 

Summe  der  Lokal-  und  Kleinbahnen 

386-3 

366-5 

385-9 

Es  sind  sonach  durch  den  Baubeginn  der  Station  Schwarzach- 
St.  Veit  mit  Anschlussstrecke  bis  zu  km  0'780  der  Tauernbahn 
1-2  km  und  durch  den  Beginn  der  Legung  des  zweiten  Geleises 
in  der  Strecke  Sigmundsherberg— Allentsteig  der  Linie  Wien — 
Eger  der  k.  k.  Staatsbahnen  37'5  km,  dann  durch  den  Baubeginn 
der  Lokalbahn  Absdorf-Stockerau  16'5  km  und  mehrerer  Linien 
der  elektrischen  Strassenbahnen  in  Wien,  und  zwar  der  Strecken 
Breitenfurterstrasse — Hetzendorf  3'0  km  und  Klosterneuburger- 
strasse— Brigittenanerlände  Dl  km,  zusammen  Dl  km,  somit 
38'7  km  Hauptbahnen  und  206  km  Lokal-  und  Kleinbahnlinien 
zugewachsen;  dagegen  durch  die  am  11.  Juli  1903  erfolgte 
Betriebsübergahe  der  Strecke  Dresdnerstrasse  — Strom'trasse 
1'2  km  Klein bahnlinien  abgefallen.  Es  verbleiben  somit  am 
Schlüsse  des  Monates  Juli  i903  an  Hauptbahnlinien  487-8  km 
und  an  Lokal-  und  Klein  bahnlinien  385'9  km  in  Bauausführung. 
Hervorzuheben  wäre  noch,  dass  bei  der  Teilstrecke  der  Wocoemer- 
bahn  Podordo-Görz-St.  Peter  km  34-785— 92  8.50  samt  VerbinUungs- 
kurve  zürn  Südbahnhofe  in  Görz  die  Baulänge  von  57  7 km  auf 
58'2  km  richtiggesti  11t  wurde;  ferner  dass  bei  der  Linie  Neu- 
mai kt— Suchahora  die  Baulänge  von  20  3 km  auf  2D3  km  richtig- 
gestellt wurde;  dann  dass  das  zweite  Geleise  in  der  Streike 
Ziersdorf — Limberg  - Maissau  der  L nie  Wien — b'ger  der  k.  k. 
Staatsbahnen  seit  4.  Apiil  190.8  eröffnet  ist,  sowie  dass  die 
19‘7  km  lauge  Strecke  Kaaden — Willomitz  der  Kaadner  Lokal- 
bahnen am  1.  August  1903  eröffnet  wurde;  ferner  dass  die 


2264 


Terordnnngs-Blatt  für  Eisenbaimen  und  Schiffahrt 


Nr.  105 


3-8  km  lange  Verlängerung  der  Lokalbahn  Pila— Jaworzno  bis 
zur  Stadt  Jaworzno  seit  5.  August  1903  eröffnet  ist;  dann  dass 
der  Sohlstollenvortrieb  bis  31.  Juli  1903  beim  Tauerntunnel 
Nordseite  675  m und  fertige  Tunnelmauerung  110  m (gegen 
654  m und  110  m im  Vormonate),  und  Südseite  520-8  m (gegen 
498  m im  Vormonate);  ferner  beim  Karawankentunnel  Nordseite 
2152-8  m und  fertige  Tunnelraauerung  1127  m (gegen  2019  m 
und  945  m im  Vormonate)  und  Südseite  16384  m und  fertige 
Tunnelmauerung  1054-0  m (gegen  1573  m und  890  m im  Vor- 
monate); dann  beim  Wocheinertunnel  Nordseite  2233'3  m und 
^rtige  Tunnelmauerung  1639  m (gegen  2081  m und  1542  m im 
Vormonate)  und  Südseite  1984  m und  fertige  Tunnelmauerung 
762  m (gegen  1857  m und  674  m im  Vormonate)  und  beim 
Bossrucktunnel  der  Pyhrnbahn  Nordseite  1102  3 m und  fertige 
Tunnelmauerung  240  m (gegen  1063  7 m und  140  m im  Vor- 
monate) und^  Südseite  753-7  m und  fertige  Tunnelmauerung  185  m 
(gegen  713-5  m und  83  m im  Vormonate).  Die  InstaUations- 
bauten  sind  beim  Karawanken-  und  Wocheinertunnel  fertiggestellt, 
beim  Bossrucktunnel  der  Vollendung  nahe  und  werden  beim' 
Tauerntunnel  fortgesetzt. 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Neuhaus— 
Wobratein-CernoTvitz.  (Vorlage  des  Detailprojektes: 
Anordnung  der  politischen  Begehung  in  Verbindung 
mit  der  Enteignnngsverhandlung  und  der  Fest” 
Stellung  der  feuersicheren  Herstellungen.)  Das  k k 
Eisenbahnministerium  hat  unterm  29.  August  1903  das  vom 
Landesausschusse  des  Königreiches  Böhmen  behufs  Durchführung 
der  politischen  Begehung  in  Verbindung  mit  der  Entei°-nungs- 
verhandlung  und  der  Feststellung  der  feuersicheren  Herstellungen 
vorgelegte  Detailprojekt  für  die  vom  Bezirksauschusse  in 
Kamenitz  a.  d.  Linde  als  Konzessionswerber  angestrebte  schmal- 
^urige  Lokalbahn  von  der  Station  Neuhaus  der  Staatsbahnlinie 
Weseli-Mezimosti— Iglau  zum  Anschlüsse  an  die  Station  Wobratein- 
Cernowitz  der  Staatsbahnlinie  Ober-Cerekwe— Tabor  nach  vor- 
genommener vorläufiger  Ueberprüfung  geeignet  befunden  den 
erbetenen  Amtshandlungen  zur  Grundlage  zu  dienen.  Gleichzeitig 
wurde  die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  unter  Uebermittlung  der 
vorgelegten  Operate  beauftragt,  die  vorerwähnten  Amtshandlungen 
einznleiten,  wobei  die  genannte  Landesstelle  auch  ermächtigt 
wurde,  bei  anstandslosem  Kommissionsergebnisse  den  Baukonsens 
für  das  ganze  begangene  Projekt,  bezw.  für  einzelne  Teilstrecken 
desselben  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  unter  Aus- 
folgung  eines  signierten  Projektspares  au  den  Bezirksausschuss 
in  Kamenitz  a.  d.  Linde  mit  dem  Beifügen  zu  erteilen,  dass 
dieser  Baukonsens  erst  nach  Erteilung  der  Konzession  für  die 
gegenständliche  Bahnverbindung  in  Kraft  tritt  und  dass  auch  erst 
von  diesem  Zeitpunkte  an  mit  der  Fällung  der  Enteignungs- 
erkenntnisse vorgegangen  werden  kann.  [E.-M.-Z.  31.841.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Aigen- 

Schwarzenberg.  (Generelles  Projekt:  Anberaumuno- 
der Trassenrevision  und  Stationskommission.)  Die 
k-.  k.  Statthalterei  in  Linz  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums rücksichtlich  des  von  den  Konzessionswerbern  für  eine 
Lokalbahn  Aigen-Schwarzenberg  vorgelegten  generellen  Projektes 
für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  Aigen  nach  Schwarzenberg 
im  Sinne  der  Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Handels- 
rninisterial-Verordnung  vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  be- 
ziehungsweise der  §§  3 und  10  der  Verordnung  dieses  Ministeriums 
vom  25.  Jänner  1879,  E.-G.-Bl.  Nr.  19,  den  Beginn  der  Trassen- 
revision in  Verbindung  mit  der  Stationskommission  für  den 
22.  September  anberaumt.  [E.-M.-Z.  40.000.] 


Eisenbatm -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahiicn.  (Staatsbahn  - Direktion 
Triest:  Eröffnung  der  schmalspurigen  Strecke  Sinj  — 
Spalato.)  Am  12.  September  wird  die  44994  km  lange,  von 
der  Station  Spalato  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  ausgehende 
schmalspurige  Strecke  Sinj— Spalato  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben  werden.  Hierbei 
gelangen  die  Stationen  Sinj  und  Vragnizza-Salona  für  den  Ge- 
samtverkehr, die  Haltestellen  Dicmo,  Dugopolje  und  Clissa  für 
den  Personen-,  Gepäcks-  und  beschränkten  Wagenladungsverkehr, 
endlich  die  Ha'testelle  Mravinc  für  den  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr zur  Eröffnung.  Explosive  Gegenstände  sind  auf  dieser 
Strecke  von  der  Beförderung  ausgeschlossen. 


Ausland. 


Deutsches  Reich.  (EröffnungvonBahnstrecken 
Monate  Juli.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im  Laufe 
des  Monates  Juli  folgende  Bahnstrecken  eröffnet: 

Bezirke  der  kgl.  preussischen  Eisenhahn- 
Direktion  zu  Essen  die  Dortmunder  ümgehungsbahn 
zwischen  dem  Block  Nette  und  dem  Rangierbahnhofe  Scharn- 
horst der  Strecke  Duisburg— Wanne-Hamm  mit  dem  lediglich 
Rangierzwecken  dienenden  Bahnhof  Obereving  für  den  Güter- 
verkehr; die  2 4 km  lange  Verbindungsstrecke  im  Bezirke  der 
kgl  preussischen  Eisenbahn-Direktion  zu  Elberfeld  zwischen  den 
Stationen  Düsseldorf  - Grafenberg  und  Düsseldorf-  ' 
Lierenfeld  ohne  Zwischenstationen  für  den  Güterverkehr-  I 
diese  Verbindungsstrecke  ist  der  Betriebsinspektion  1 in  Düssel- 
dorf unterstellt;  ferner  die  30’92  km  lange  Lokalbahnstrecke 
Rasing— Herrsching  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen 
für  den  öffentlichen  Verkehr. 

w A“  ö-  Kleinbahn-Aktiengesellschaft  Wallwitz- 

Wettm  in  Wettin  gehörige,  an  die  Station  Wallwitz  im  Bezirke 
der  kgl.  preussischen  Eisenbahn  - Direktion  Magdeburg  an- 
schliessende vollspurige  Kleinbahn  Wallwitz  - Wettin  für 
den  Gesamtverkehr  mit  den  Stationen  Kleinbahnhof  Wallwitz 
Beidersee,  Raunitz-Gimmritz  und  Wettin;  der  gesamte,  die  Be- 
tnebs-  und  Verkehrsangelegenheiten  dieser  Bahn  betreffende 
Schrittwechsel  ist  an  die  Betriebsverwaltung  der  Kleinbahn 
Wallwitz- Wettin  in  Wettin  a.  Saale  zu  richten. 

Am  6.  Juli  die  Kleinbahn  Merzig-Buchfeld  für  den 
öffentlichen  Verkehr. 

Am  8.  Juli  die  13-30  km  lange  vollspurige  Lokalbahn 
iirschenreuth-Bärnau  a.  Wald-Naab  der  kgl.  Bayeri- 
schen Staatseisenbahnen  für  den  Gesamtverkehr  mit  den  Ver- 
kehrsstellen Liebenstein  i.  d.  Opf.,  Schwarzenbach  b.  Tirschen- 
reuth, Iglersreuth,  Tannhausen  b.  Tirschenreuth  und  Bärnau 
a.  d.  W.-N. ; diese  Lokalbahn  wird  gemeinschaftlich  mit  der  an- 
schliessenden Vizinalbahn  Wiesau-Tirschenreuth  als  eine  durch- 
gehende Linie  betrieben;  ihre  Betriebsleitung  befindet  sich  in 
Tirschenreuth  und  ist  der  Eisenbahn-Direktion  Weiden  unterstellt. 

Am  15.  Juli  die  33-68  km  lange  Teilstrecke  Falken- 
bufg  i.  Pm.  — Polzin  der  Nebenbahn  Falkenburg  i.  Pm.- 
Polzin-Gramenz  im  Bezirke  der  kgl.  preussischen  Eisenbahn-  '■ 

Direktion  zu  Stettin  mit  den  Stationen  Teschendorf  (Kr.  Dram-  ! 

bürg),  Klebow,  Gersdorf  und  Bramstädt  für  den  Gesamtveikehr, 
mit  der  Güterladestelle  Alt-Hütten  nur  für  .den  Prachtgutverkehr  ' 

in  Wagenladungen  und  mit  dem  Haltepunkte  Alt-Sanskow  für  ' 

den  Personen-  und  Gepäcksverkehr;  die  Abfertigung  von  Fahr-  : 

zeugen  ist  in  Teschendorf,  Klebow,  Bramstädt  und  Alt-Hütten, 
die  von  Sprengstoffen  in  allen  Stationen  ausgeschlossen;  ferner  ' 

die  normalspurige  2462  km  lange  Nebenbahn  B ublitz- Poll- 
no w im  Bezirke  dej-  kgl.  preussischen  Eisenbahn-Direktion  zu  ; 

Danzig  mit  den  Stationen  Oberfier,  Drawehn,  Gerfin,  Gutzmin  * 

und  Pollnow  für  den  öffentlichen  Verkehr;  diese  Stationen  dienen  ^ 

mit  Ausnahme  von  Oberfier  und  Gerfin,  welche  nur  für  den  | 

Wagenladungsgüterveikehr  eingerichtet  sind,  dem  Personen-,  ’) 

Gepäcks-,  Leichen-,  Eilgut-,  Frachtstückgut-,  Wagenladungs-  und  * 

Viehverkehr;  die  Annahme  und  Auslieferung  von  Fahrzeugen  ^ 

und  schwerwiegenden  Gegenständen,  zu  deren  Verladung  eine  ( 

Kopframpe  erforderlich  ist,  ist  nur  in  Pollnow  gestattet;  Spreng- 
stoffe können  auf  keiner  Station  ver-  bezw.  entladen  werden.  ‘ 

Preussen.  (Frachter  mässigung  für  Roheisen- 
qualitäten.) Nach  einer  neuen  ministeriellen  Verfügung  ist 
von  jetzt  ab  die  Pracht  für  Ferro-Mangan  und  Ferro-Silizium, 
wenn  im  Hochofen  hergestellt,  bis  auf  weiteres  innerhalb  der 
Preussischen  Staatsbahnen  wie  für  Roheisen  zu  berechnen.  Es 
bedeutet  diese  Verfügung  eine  wesentliche  Fracbtreduktion  für 
obengenannte  Erzeugnisse.  Ferro-Silizium  wird  in  Oberschlesien 
noch  nicht  hergestellt,  dagegen  befasst  sich  mit  dem  Erblasen 
von  Ferro-Mangan  seit  einiger  Zeit  ein  oberschlesisches 
Hochofennwerk. 

— (Eisenbahnbauten  in  Preussisch- 
Schlesien.)  In  der  preussischen  Provinz  Schlesien ' stehen 
gegenwärtig  nachbenannte  Bahnstrecken  im  Baue:  Reinerz  bis 
zur  Reichsgrenze  bei  Nachod  (2P33  km),  Schmiedeberg— Landes-  § 

hut  (23-50  km).  Der  Verkehr  auf  der  Linie  Christianstadt — ■ 

Grünberg  dürfte  im  nächsten  Sommer  ei öffnet  werden.  Zum  fl 

Baue  vorbereitet  sind  nachfolgende  Strecken:  Friedeberg  a.  Queis  I 

bis  zur  Reichsgrenze,  Richtung  auf  Weinersdorf  (7-5  km),  Lorenz-  fl 

dorf— Sagan  (26-2  km),  Oppeln— Brokau  (90  9 km),  Reisicht—  fl 

Goldberg  (29-4  km),  Bielschowitz — Eraanuelssegen  mit  Abzweigung 
nach  Antonienhütte  (17-86  km),  Polnisch-Neukirch  bis  Bauerwitz  fl 
(20  km).  fl 
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Schiffahrt. 


10.  Septbr., 


Oesterreiehiseher  Lloyd. 

Äbfahrteu  ab  Triest  in  der  Woche  vom  9.  bis  15.  September  1903. 
Ädriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

9.  Septbr.,  •)  am  8*/i  Ohr  früh  (M  e t k o t i c h Al. 

Dampfer  .Dannbio“,  Kapitän  S.  Tominich, 
mit  Berobrsn^  von  Pola,  l.assinpiccolo,  Zara,  Zaravecchla, 
Sebenico,  Trab,  Spalato,  8.  Pietro,  Almisea,  Macareca,  Oradar, 
Trapano,  Kort-Opos  und  Metkovich.  überdies  8.  Giorgio  di  Desin», 
9.  Martine  und  Geisa  anf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Deber- 
sebiffong  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Vegiia,  Arbe, 
Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 

10.  , •)  am  8 Ohr  früh  (Klldampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  „Graf  Warmbrand*,  Kapitän  P.  Nasso, 
mit  Berührung  von  Pola,‘  Dnssinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravoss 
und  Cattaro.  Deberschiffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

11.  , *1  um  8*/,  Uhr  früh  (Cattaro), 

Dampfer  .Sultan*,  Kapitän  M.  Bratioevich, 
mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Ijussinpiccolo,  Solve.  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Spalato,  Carober,  Milnä.  Cittavecchia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vailegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Terstenik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Castelnuovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Budna  und  Spisza. 

12.  , •)  am  8*/j  Uhr  früh  (Metkovich  B). 

Dampfer  .Almissa*,  Kapitän  E.  Camus, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lussinpiccolo,  Zara,  Zlarln,  Sebenico, 
Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pncischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  üeberdies  Eo- 
gosnizza,  Almissa  nnd  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 


um  5 Uhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  A), 

Dampfer  .Aglaja“,  Kapitän  B.  Bednarz, 
mit  Berährung  von  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Corfu, 
Argostoli,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Syra,  Piräus,  Smyrna, 
Salonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli, 
Rodosto,  Konstautinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassnnd,  Trapezunt, 
Rizeh  und  Batum. 

13-  . am  4 Uhr  nachm.  (G  r i e c h i 8 c h-0  ri  e n t a 1 1 8 c h 6 L 1 n i e A), 

Dampfer  .Espero*,  Kapitän  V.  Ivellich, 
mit  Berührung  von  Fiume,*  Corfu,  Patras,  Calamata,  Piräus, 
Smyrna,  Cesmb,  Chios  nnd  Vathy. 

15-  . am  II*,,  Uhr  vormittags  (L  e V a n t e - E 1 1 d a m p fe  r), 

Dampfer  .Dalmatia*,  Kapitän  A.  Bllaffer, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Kustendjü,  Bnlinä,  Varna,  Galatz 
und  Braila.  üeberschiffung  in  Konstantinopel  nach  Burgas.  Für 
Passagiere,  Post-  nnd  Wertsendungen  üeberschiffung  in  Corfu 
nach  Dnrazzo,  Medua,  Dulcigno,  Antlvari,  Sajada,  Parga,  Santa, 
Manra  nnd  Prevesa. 

. am  I1*1>  Uhr  vorm.  (Eildampfernach  Alexandrien), 

Dampfer  „Bohemia“,  Kapitän  C.  Androvlcb, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

Octindien,  China  und  Japan. 

12.  Septbr.,  um  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e s t— C al  c u 1 1 a), 

Dampfer  .Silesia“,  Kapitän  G.  Ghezzo,  ' 

[von  Fiume t)  am  8.  September]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcntta. 

25.  , am  4 ühr  nachmittags  (1  n d i e n — C h i n a — J a p a nj, 

Dampfer  .China*,  Kapitän  P.  Ivellich, 

[von  Finmet)  am  21.  September]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong, 
Sanghai,  Yokohama  und  Kobe. 

3.  Oktober,  um  4 Uhr  nachmittags  (direkt  nach  Bombay),**) 

Dampfer  . . . ■ . . . *,  Kapitän , 

mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  Aden  und  Bombay. 


15.  „ *)  am  8Vi  ühr  früh  (Dalraatinisch-Albaneaische  Linie) 

Dampfer  .Galatea*,  Kapitän  V.  Carmellch, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Lussinpiccolo,  Selve,  Zara, 
Sebenico,  Spalato,  Milnä,  Lesina,  Curzola,  Gravosa.  Castelnuovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dulcigno,  Medua,  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta  und 
Corfu.  üeberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Vegiia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  nnd 
Porto  Manzo. 

*)  In  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7-10  ühr 
früh  ankommt. 

‘ Verbindung  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  ans  Wien. 

NB.  Rundreisebillets  I.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragusa,  K 90’—. 

Venedig. 

9.  Septbr.,  Dampfer  .Almissa*,  Kapitän  E.  Camus,  zu  Mittag. 

10.  . Dampfer  .Venus*,  Kapitän  P.  Ivellich  i um 

1^-  . Dampfer  .Venus*,  Kapitän  P.  Ivellich  ( Mitternacht. 

Vergnügungsfahrt  nach  Venedig. 

13.  Septbr.,  Dampfer  .Graf  Wnrmbrand*,  Kapitän  F.  Nasso. 


Brasilien. 

10.  Septbr.,  Dampfer  „India*,  Kapitän  G.  Knezevich, 

mit  Berührung  von  Fiume,*)  Pernambuco,  Bahia,  Rio  Janeiro 
und  Santos. 

*)  Zwischen  Triest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  zur  Verschiffung  angenommen. 

•*)  Waren  nach  Bombay  werden  nur  mit  dem  Dampfer  vom  3.  eines 
jeden  Monates  aufgenommen.  Die  Gesellschaft  behält  sich  jedoch  vor 
Güter  nach  Bombay  auch  mit  anderen  Dampfern  zu  verladen,  wenn 
freier  Raum  vorhanden  wäre,  nach  Vervollständigung  der  Ladungen  nach 
anderen  Häfen  der  Linie. 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massregeln. 


Verschiedene.  Mitteilungen. 


Levante  und  Mitteimeer. 

10.  Septbr.,  am  ll*/.  Uhr  vorm.  (Bildamnfer  nach  Alexandrien) 
Dampfer  „Cleopatra“,  Kapitän  M.  Dabcevich, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 


Die  Ausgaben  für  Woblfahrtseinrichtungen  bei  den 
Slrassenbahnen  in  Wien  im  Vergleiche  mit  jenen  der 
Strassenbahuen  anderer  Städte.  Das  Juiiheft  der  „Soziale 
Rundschau“  enthält  diesbezüglich  folgende  Zusammenstellung: 


Name  der  Bahn 


Grob'se  Berliner  Strassenbahn,  Berlin  . . 
Strasseiieisenbahn-Gesellschaft,  Hamburg  . 

Dresdner  Strassenbahn,  Dresden 

Städtische  Strassenbahn,  Frankfurt  a.  M.*) 
Elektrische  Stadtbahn,  Budapest  .... 
Städtische  Strassenbahuen,  Wien  .... 


Einnahme 


^ SS  ^ 
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Kronen 


32,629.927 
13,092.649 
5,750.726 
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3,041.999 
17, ,567.306 
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Kronen 


2-00  88  1902 

l'ö3  j 61  1902 

1-65  69  1901 

.OQ  fl.  April  1901  bis 
31.  März  1903 

052  16  1902 

4-69  ' 153  1902 


Betriebsberiebte 

von 


der  Gemeindfgäö^t  Städten  Deutschlands  die  einzige,  in  welcher  das  Strassenbahnnetz 
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Vergleicht  man  die  Dienst-  und  Lohnverhältnisse  des 
ständigen  und  definitiv  bediensteten  Fahrpersonales  für  die 
Städte  Wien,  Berlin  und  Hamburg,  so  ergeben  sich  für 
Wagenführer  in  der  angeführten  Reihenfolge  monatliche  Anfangs- 
bezüge von  K 121'85,  116'30  und  104-40,  Höchstbezüge  von 
K 165  45,  156-90  und  150-80,  für  Kondukteure  Änfangsbezüge 
von  K 99-60,  98-60  und  104-40,  Höchstbezüge  von  K 142,  139'20 
und  133-40;  für  Wagenführer  eine  wirkliche  Arbeitszeit  auf  dem 
Wagen  von  höchstens  8,  ungefähr  8 und  ungefähr  8V2  Stunden, 
für  Kondukteure  eine  solche  von  höchstens  9 (in  Wien)  und 
ungefähr  10  Stunden  (in  Berlin  und  Hamburg).  Auch  die  Be- 
stimmungen über  Dienstesunterbrechungen,  Vergütung  derselben, 
Bezahlung  der  Ueberstunden,  Anrechnung  der  Gehzeiten  im 
Dienste,  Zulage  für  Dienst  in  fremden  Bahnhöfen  u.  dgl.  sind 
in  Wien  am  günstigsten. 


Püp  Militär»  SöQisTf  Tourisisn  antf  6perte< 

teufe  unenfbehrlicfil 


Zinntubenj 
neue  praktische 
Verpackung,  kleinem 
Quantum,  sofortige  leichte 
Verwendbarkeit. 


K.  k.  Staatsbahn- Direktion  Olmütz. 



Ofert-Ausschreibung. 

Im  hierseitigen  Direktionsbezirke  werden  circa  800  111 
Betonkanäle  für  Drahtzüge  bei  Weichensicherungsanlagen 
nach  System  Bergmann  benötigt  und  gelangen  dieselben  im 
Offertwege  zur  Vergebung. 

Die  Normalpläne,  Lieferbedingnisse  und  die  Offertformulare 
liegen  bei  der  Abteilung  für  Bahnerhaltung  und  Bau  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  Olmütz  zur  Einsicht  auf  und  sind  dortselbst 
auch  käuflich  zu  erhalten. 

Die  gestempelten  Offerte  sind  bis  18,  September  1903, 
12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der  gefertigten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  zu  überreichen  und  gelangen  an 
diesem  Tage,  um  3 ühr  nachmittags,  zur  Eröffnung,  welcher 
beizuwohnen  den  Offerenten  freisteht. 

Bei  der  Offertverhandlung  werden  nur  jene  Offerenten 
berücksichtigt,  die  die  Erzeugung  und  Lieferung  tadelloser 
Ware  nachzuweisen  vermögen  und  behält  sich  die  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion das  Recht  vor,  über  die  Annahme  oder  Nicht- 
annahme der  Offerte  nach  freiem  Ermessen  zu  entscheiden, 
allenfalls  auch  sämtliche  Offerte  abzulehnen. 

Olmütz,  am  7.  September  1903. 


Eichenschnittmaterial 

liefert  prompt 

Vojtecll  ICerliaPt  Dampfsägewerk 

Podebrad,  Böhmen. 


Liste  von  Spediteuren. 


lateroationales  SpeditioDsbnreaa 

CARO  & JEL.LINEK 

Centrale:  WIEN,  1.  Dentschmeisterplatz  4. 

Kilialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  JAnos  nteza  .34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Specialität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  und  Elbeverkehr. 
Sammelverkehre  nach  nnd  von  allen  Richtungen  des  In-  nnd  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhans. 


ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschlffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport  Gesellschaft. 

Billigste  Uebernahme  von  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petrolenmlagerkeller  (Fassungs- 
raum 5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 


Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  und  Commission 

Podwoloczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOV,'. 
Feste  Debernahmesätze  inclusive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  und  Pflastersteinen. 


ANT.  PERUS 

BÜDWBIS 

k.  u.  k.  Hofspeditenr 

Verzollungen,  Einlagerung,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  nnd  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg-scheu 
Graphitwerke. 


GERSTMANN  & LINDNER 

k.  u.  k.  Hofspediteure, 

BRÜNN. 

Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Rollfnhr-Unternehmnng  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons  von  nnd  nach  WIEN,  BUDAPEST, 
PRAG,  REICHENBERG,  JÄGERNDORF  nnd  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Construction,  Verzollungen, 
Reexpeditionen  und  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  und  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 


Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F„  B.  u.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1F38. 

Filialen:  ODKRBERG,  OSWll-ClM,  SZCZAKOWA 
Speditions- Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Kerdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  und  BUKOWINA 
Rollfuhrnntemehmnng  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Mitglied  des  Deutsch- Oesterreichischen  Möbeltransport-Verbandes. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten 


Kundmachungen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Erweiterung  des  Schlafwagenkurses 
Wien  — Lienz  auf  die  Strecke  Wie  n — 
Ala  (Meran). 

Mit  15.  September  1903  wird  der  Schlafwagen- 
kurs Wien  — Lienz  alternativ  nach  A 1 a und  zurück, 
bezw.  nach  Meran  und  zurück  ausgedehnt. 

Nach  Ala  wird  der  Schlafwagen  dreimal  wöchent- 
lich, und  zwar  an  jedem  Mittwoch,  Freitag  und  Sonntag, 
und  zurück  von  A 1 a an  jedem  D.ienstag,  Freitag  und 
Sonntag;  nach  Meran  dagegen  viermal  wöchentlich,  und 
zwar  an  jedem  Montag,  Dienstag,  Donnerstag  und 
Samstag,  und  zurück  von  Meran  an  jedem  Montag, 
Mittwoch,  Donnerstag  und  Samstag  verkehren. 

Die  Schlafstellenpreise  betragen : 

I.  Kl.  II.  Kl. 

Wien  S.B.— Ala  über  Marburg  . . . K 20' — K 15‘  — 

Wien  S.B. — Meran  über  Marburg  . . „ 20* — „ 15* — 

Wien  S.B. — Villach  , „ . . „ H- — 7-40 

Villach — Ala  über  Franzensfeste  . . . „ 9‘ — „ 7 60 

Villach — Meran  über  Franzensfeste  . . „ 9’ — „ 7'60 

Wien,  am  7.  September  1903.  [889] 

Erste  k.  k.  priv.  Donau-DampfschifFahrts-Gesellschaft. 

Einstellung  des  Verkehres  nach  und  von 
Wildungsmauer. 

Infolge  Niederwassers  wurde  der  Gesamtverkehr 
nach  und  von  der  Haltestelle  Wildungsmauer  bis 
auf  weiteres  eingestellt. 

Wien,  am  9.  September  1903  [890] 

Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf. 

Eröffnung  der  Lokalbahn  Gänserndorf- 
Gaunersdorf. 

Am  13.  September  1903  gelangt  die  normal- 
spurige  Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf  mit  den 
Stationen  Gänserndorf  L.B.,  Matzen,  Raggen- 
dorf,  Schweinbarth,  Pyrawarth,  Gauners- 
dorf und  den  Haltestellen  Prottes,  Pyrawarth 
und  Kollnbrunn  zur  Eröffnung. 

Die  Stationen  sind  für  den  Gesamtverkehr,  die 
Haltestellen  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  be- 
stimmt. Die  Haltestelle  Prottes  ist  auch  für  den 
Wagenladungsverkehr  eingerichtet.  Explodierbare  Güter 
werden  nicht  befördert. 

Die  für  den  Betrieb  der  Lokalbahn  Gänserndorf- 
Gaunersdorf  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  genehmigten 
Sonderbestimmungen  und  Tarife  sind  beim  niederöster- 
reichischen Landes-Eisenbahnamte  in  Wien,  I.  Herren- 
gasse 13,  und  bei  der  Betriebsleitung  der  Lokalbahn  in 
Gänserndorf  um  den  Preis  von  K !• — erhältlich. 

Der  Uebergang  der  Güter  und  Güterwagen  auf 
die  Anschlussbahn,  bezw.  von  derselben,  erfolgt  in  der 
Station  Gänserndorf  der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Wien,  am  9.  September  1903.  [891] 

Niederösterr.  Laudes-Eisenbahnamt. 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  eines  Nachtrages  zu 
Kartierungssätzen. 

Am  1.  Oktober  1903  tritt  ein  Nachtrag  I zu  den 
Kartierungssätzen  nach  und  von 

Wien-Donauuferbahnhof  der  K.F.N.B.  transit, 
Wien-Nordbahnhof  transit  und 
Wien-Nordwestbahnhof  transit 
für  den  direkten  Verkehr  mit  Stationen  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  und  der  vom  Staate  betriebenen  Lokal- 
bahnen einerseits  und  Stationen  der  k.  k.  priv.  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn,  bezw.  der  k.  k.  priv.  Oesterr. 
Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn 
anderseits,  in  Kraft. 

Der  Nachtrag  enthält  die  Einbeziehung  der  Stationen 
der  Kremstalbahn  in  die  Kartierungssätze  und  sind 
Exemplare  des  Nachtrages  bei  den  beteiligten  Dienst- 
stellen der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von 
20  Heller  für  das  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  9.  September  1903.  [892] 

K.  k.  österr.  Staatsbalmeii. 


Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerlscher  Eisen- 
bahnverband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  1,  vom  1.  Jänner  1900. 

Abänderung  der  Abfertigungsbefugnisse 
der  Station  „Wien-Hauptzollamt“. 

Mit  Wirksamkeit  vom  15.  September  1903  bis 
auf  weiteres  werden  die  im  obbezeichneten  Tarife  ent- 
haltenen Bestimmungen  über  die  Anwendung  der  Fracht- 
sätze von  und  nach  Wien-Hauptzollamt“  wie  folgt  ab- 
geändert: 

Auf-  und  Abgabe  in  Wien-Hauptzollamt. 

A.  Von  der  Auf-  und  Abgabe  als  Eil-  und 
Frachtgut  sind  mit  den  unter  D bezeichneten  Aus- 
nahmen ausgeschlossen: 

a)  Explosive,  feuergefährliche,  leicht  entzündliche, 
ätzende,  im  besonderen  Grade  übelriechende  und 
ekelerregende  Gegenstände ; 

b)  Leichen ; 

c)  lebende  Tiere. 

B.  Von  der  Aufgabe  als  Frachtgut  sind  mit 

den  unter  D bezeichneten  Ausnahmen  ausge- 

schlossen: 

a)  Alle  sperrigen  Güter,  Möbel  und  Möbelbestandteile, 

sowie  Emballagen,  als:  Käfige,  Steigen,  Körbe, 

auch  Latten-Geflügelkörbe  etc.; 

b)  Stückgüter  in  Wagenladungen,  sowie  alle  sonstigen 
Wagenladungsgüter ; 

c)  Fahrzeuge  aller  Art. 

C.  Von  der  Abgabe  als  Frachtgut  sind  mit 

den  unter  D bezeichneten  Ausnahmen  ausge- 

schlossen: 

a)  Fahrzeuge  aller  Art; 

b)  folgende  Güter  in  Wagenladungen:  Mineralische 

Kohle  und  Koks,  Brenn-  und  Langholz,  Steine, 
Ziegel,  Schotter,  Sand,  Erden,  Erze  und  schwere 
Maschinen. 

D.  Sämtliche  unter  A,  B und  C angeführten  Be- 
schränkungen gelten  nicht  für  Zollgüter,  welche  an  das 
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k.  k.  Hauptzollamt  Wien  angewiesen  sind,  sowie  auch 
nicht  für  jene  Güter,  welche  daselbst  der  Zollamts- 
handlung zugeführt  wurden  und  dann  zur  Neuaufgabe 
gelangen. 

Die  unter  B,  b)  angeführten  Beschränkungen  gelten 
nicht  hinsichtlich  solcher  Güter,  welche  nach  dem  Aus- 
lande im  Transit  über  die  Linien  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen zur  Aufgabe  gelangen. 

Wien,  am  9.  September  1903.  |893] 

K.  h.  österr.  Staatsbaliueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  schmalspurigen  Strecke 
Sinj  — Spalato. 

Die  44‘994  km  lange,  von  der  Station  Spalato  der 

k.  k.  österr.  Staatsbahnen  ausgehende,  schmalspurige 
Strecke  Sinj  — Spalato  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
wird  am  12.  September  190-3  dem  öffentlichen  Verkehre 
übergeben. 

Hierbei  gelangen  die  Stationen  Sinj  und  V r a g- 
nizza-Salona  für  den  Gesamtverkehr,  die  Halte- 
stellen Dicmo,  Dugopolje  und  Clissa  für  den 
Personen-,  Gepäcks-  und  beschränkten  Wagenladungs- 
verkehr, endlich  die  Haltestelle  M r a v i n c für  den 
Personen-  und  Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung, 

Explosive  Gegenstände  sind  auf  dieser  Strecke  von 
der  Beförderung  ausgeschlossen. 

In  den  Haltestellen  Dicmo,  Dugopolje  und 
Clissa  erfolgt  die  Fahrkartenausgabe  durch  den  Halte- 
stellenwächter, in  der  Haltestelle  M r a v i n c im  Nach- 
zahlungswege. 

Das  Reisegepäck  wird  ab  allen  Haltestellen  im 
Nachzahlungswege  abgefertigt. 

Triest,  im  September  1903.  [894] 

K.  k.  Siaatsbalin-Direktion. 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Aenderungen  des  Lokal-Personentarifes. 

Mit  Gültigkeit  vom  Tage  der  Einfahrt  der  hier- 
seitigen Personenzüge  in  den  Hauptbahnhof  in  Reichen- 
berg, welche  voraussichtlich  mit  1.  Oktober  1903  er- 
folgen dürfte,  sind  nachstehende  Aenderungen  des  vom 

l.  Jänner  1903  gültigen  Lokal-Personentarifes  er- 
forderlich : 

1.  Auf  Seite  16  unter  ,,ß)  Arbeiter-Rückfahrkarten“ 
ist  der  Stationsname  „Rosenthal  (Reichenberg  A.T.E.)“ 
in  „Reichenberg  Hauptbahnhof“  abzuändern. 

2.  Auf  Seite  26  und  30  ist  im  Tarif-Kilometer-  und 
Zonenzeiger  für  die  Strecke  Settenz — Reichenberg  die 
Personenhaltestelle  „Rosenthal  (Reichenberg  A.T.E.)“ 
samt  den  bezüglichen  Kilometer-  und  Zonenentfernungen 
und  der  Fussnote  zu  streichen. 

3.  Ist  in  dem  vorgenannten  Tarif-Kilometer-  und 
Zonenzeiger  der  Stationsname  „Reichenberg  S.N.D.V.B.“ 
in  „Reichenberg  Hauptbahnhof“  abzuändern  und  bei 
demselben  das  Zeichen***  nebst  der  bezüglichen  Fuss- 
note zu  streichen. 

Die  Personenhaltestelle  Rosenthal  (Reichenberg 
A.T.E.)  wird  zum  obengenannten  Zeitpunkte  aufgelassen. 

Te  plitz,  am  8.  September  1903.  [895] 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Personenhaltestelle 
Wyczölki. 

Am  10.  September  1903  wurde  die  in  km  45‘4/5 
der  Linie  Stanislau — Husiatyn  zwischen  den  Stationen 
KoroSciatyn  - Monasterzyska  neuerrichtete  Haltestelle 
Wyczölki  für  den  beschränkten  Personen-  und 
Gepäcksverkehr  eröffnet. 

Die  Abfertigung  der  Reisenden  und  des  Gepäckes 
erfolgt  bis  auf  weiteres  im  Nachzahlungswege. 

Die  Abfahrtszeiten  der  in  der  Personenhaltestelle 
Aufenthalt  nehmenden  Züge  sind  aus  dem  Aushangsfahr- 
plane, Blatt  Vllb,  gültig  vom  1.  Mai  1903,  zu  ent- 
nehmen. 

Stanislau,  im  September  1903.  [896| 

K.  k.  Staatsbahn-Direktioii. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 

Aufhebung  der  Beschränkung  der  lager- 
geldfreien Zeit  und  der  Erhöhung  des 
Lagergeldes  für  mineralische  Kohle  und 
Kokes  bei  der  Abgabe  in  der  Station 
Wien. 

Die  seit  24.  November  1902  bestehende,  mit  Er- 
lass des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  4.  Dezember 
1902,  Z.  53.065/16,  nachträglich  genehmigte  Herab- 
setzung der  tarifmässigen  lagergeldfreien  Zeit,  sowie  die 
seit  1.  Dezember  1902  bestehende,  mit  Erlass  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  18.  Dezember  1902, 
Z.  53.636/16,  nachträglich  genehmigte  Erhöhung  des 
Lagergeldes  für  mineraliche  Kohle  und  Kokes  bei  der 
Abgabe  in  der  Station  Wien  treten  mit  12.  September  1903 
ausser  Kraft. 

Wien,  im  September  1903.  [897] 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Belgisch-Bayerischer  Gütertarif,  Heft  1,  vom  1.  April 
1901.  (Aufnahme  der  Station  Saint-Nicolas.)  Mit 
sofortiger  Gültigkeit  wird  die  Station  Saint-Nicolas  (Entrepöt) 
der  Belgischen  Staatsbahnen  mit  den  für  Saint-Nicolas  (Ouest) 
bestehenden  Frachtsätzen  in  das  vorbezeichnete  Tarifheft  anf- 
genommen. 

Auf  Seite  29  ist  Vormerkung  zu  machen. 

Die  gleiche  Massnahme  gilt  für  den  Verkehr  mit  Lindau 
(Heft  2,  Seite  60). 

Südwestdeutsch-Schweizerischer  Güterverkehr.  (Ein- 
beziehung der  Station  Brugg.)  Mit  Gültigkeit  vom 
20.  August  1903  wird  die  Station  Brugg  in  den  Äusnahmetarif 
Nr.  24  (für  schwefelsaure,  präparierte  Tonerde)  des  Tarifheftes  II  G 
aufgenommen. 

Eisass  - Lothringisch  - Luxemburgisch  - Bayerischer 
Gütertarif  vom  1.  Juli  1895.  (Einbeziehung  der  Station 
W a s s e r b i 1 1 i g.i  Mit  Gültigkeit  vom  1.  September  1903  wurde 
die  Station  Wasserbillig  iu  den  Ausnahmetarif  1 a (Stammholz 
des  Spezialtarifes  II)  einbezogen. 

Auskunft  über  die  Höhe  der  Frachtsätze  erteilen  die  be- 
teiligten Abfertigungsstellen. 

Kaninchenausstellung  in  Gera.  (Frachtermässigung 
für  Ausstellungsobjekte.)  Anlässlich  der  in  der  Zeit 
vom  21.  bis  23.  November  1903  in  Gera  stattfindenden  Kaninchen- 
ausstellung haben  für  die  Beförderung  der  hierzu  bestimmten 
Gegenstände  und  Tiere  auf  den  Linien  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen die  im  gemeinsamen  Tarife,  Teil  I,  Abteilung  B,  vom 
1.  Jänner  1902,  Abschnitt  C,  IX  und  X (Generalgütertarif, 
I.  Band,  1.  Abteilung,  Seite  61),  vorgesehenen  Tarifbegünstigungen 
unter  den  daselbst  angeführten  Bedingungen  Anwendung  zu 
finden. 
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Deutscher  Eisenbahn- Gütertarif,  Teil  I,  Abt.  B. 

(Zirkular.)  Die  General-Direktion  der  grossh.  Badischen 
Staatseisenbahnen  erliess  nachstehendes  Zirkular  an  ihre  Organe: 

Fern-  und  Klappenschränke  fallen  nach  einer  von  der 
Telegraphenapparat-Werkstätte  des  Keichspostamtes  mitgeteilten 
Beschreibung  unter  keine  der  in  die  Spezialtarife  aufgenommenen 
Sammelpositionen,  wie  Holzwaren,  Eisenwaren,  ordinäre  Metall- 
waren u.  8.  w.  Bei  beiden  Schrankarten  bildet  das  Holz  einen 
unwesentlichen  Bestandteil,  es  ist  nur  eine  dem  Zwecke  an- 
gemessene Art  der  Einfassung  für  die  das  Wesen  darstellenden 
mannigfachen  Penisprechapparate,  die  sich  hauptsächlich  aus 
Messiug,  Eisen,  Neusilber,  Hartgummi  und  besponnenem  Kupfer- 
draht zusammensetzen.  Die  Fern-  und  Klappenschränke  gehören 
somit  bei  Aufgabe  als  Wagenladung  zu  den  Allgemeinen 
Wagenladungsklaasen  Al  und  ß,  bei  Aufgabe  als  Stückgut  zur 
Allgemeinen  Stückgutklasse. 

Norddeutsch  - Hessisch  - Süd  westdeutscher  Gütertarif. 
(Aufhebung  einer  Beschränkung.)  Die  Beschränkung 
des  Kohstofftarifes  im  Verkehre  mit  badischen  und  württem- 
bergischen  Stationen,  soweit  er  über  Strecken  der  Bayerischen 
Staatsbahn  geleitet  wird  (siehe  Nachtrag  7 zu  Tarifbeft  1 und  3), 
kam  vom  1.  September  1903  ab  in  Wegfall. 

Russland.  (Tarifkonferenz.)  Auf  der  zum  21.  August/ 

3.  September  1903  a./n.  St.  in  St.  Petersburg  stattgefundenen 
89.  Allgemeinen  Tarifkonferenz  der  Vertreter  der  russischen 
Eisenbahnen  sind  unter  anderem  folgende  Fragen  zur  Verhand- 
lung gelangt: 

1.  Die  Tarifierung  von  hölzernen  lackierten  japanesischen 
Kasten  für  Tee. 

2.  Ermässigung  des  Tarifes  für  Spulen  und  Rollen 
aus  Papier. 

3.  Erläuterung  der  Tarifierung  von  Brettern  und  Brettchen. 

4.  Tarifierung  von  eisernen  Dachpfannen  und  Klammern 
zu  denselben. 

5.  Tarifierung  von  Haarschneidemaschinen. 

6.  Tarifierung  von  Espenholz  in  Klötzen. 

7.  Tarifierung  von  Maschinen  zum  Oelschlagen. 

8.  Tarifierung  von  eisernen  Schliesshaken. 

9.  Erstellung  eines  ermässigten  Tarifes  für  Gerbstoff- 
extrakte zum  Exporte  ins  Ausland. 

10.  Ermässigung  des  Tarifes  für  Hirschhaare. 

11.  Durchsicht  der  Regeln  für  die  Beförderung  von  Ex- 
ponaten der  verschiedenen  Ausstellungen. 

12.  Bestimmung  darüber,  wie  die  Frachtkosten  in  den 
Fällen  zu  berechnen  sind,  wenn  auf  einzelnen  Eisenbahnen  der 
Beförderungsstrecke  Vorzugstarife  gelten. 

13.  Erstellung  eines  Tarifes  für  junge  wilde  Tiere,  die 
nicht  in  besonderen  Waggons  befördert  zu  werden  brauchen,  bei 
ihrer  Beförderung  in  Personen-  und  Personengüterzügen. 

14.  Ueber  die  Beförderung  zurückgehender  Tara. 

15.  Ueber  die  Frachtberechnung  von  Teesendungen  von 
Irkutsk  bei  Einlagerung  derselben  in  Tscheljabinsk. 

lö.  Beseitigung  von  Missverständnissen  bei  Anwendung 
des  Vorzugstarifes  für  Waren,  die  für  landwirtschaftliche  Zwecke 
befördert  werden.  („Osteuropäische  Tarifrnndschan.“] 

Russischer  Eisenbahn- Gütertarif.  (Temporäre  Ab- 
änderung der  Tarifierung  für  Runkelrüben.)  Mit 
Gültigkeit  vom  30.  Juli  a./12.  August  n.  St.  1903  bis  31.  De- 
zember 1903  a./13.  Jänner  u.  St.  1904  gelangt  für  die  Beförde- 
rung von  Runkelrüben  in  ganzen  Wagenladungen  auf  den  russi- 
schen Eisenbahnen  an  Stelle  der  im  Nachtrags wege  eingeführten 
neuen  Tarifierung  „Ausnahme-Differentiale  C-bis“  die  bis  zum 
15./28.  März  a./n.  St.  1903  bestandene  Tarifierung  „Differentiale 
Nr.  22“  zur  Anwendung,  und  zwar: 

Bei  Entfernungen  von  1 bis  75  Werst  nach  der  X.  Normal- 
klasse; 

bei  Entfernungen  von  76  bis  130  Werst  wird  zur  Fracht  für 
75  Werst,  d.  i.  zu  1A5  Kop.  für  1 Pud,  ^/joo  Kop.  pro  Pud 
und  Werst  zugerechnet; 

bei  Entfernungen  von  131  bis  210  Werst  wird  zur  Fracht  für 
130  Werst,  d.  i.  zu  1'70  Kop.  für  1 Pud,  '/200  Kop.  pro  Pud 
und  Werst  zugerechnet; 

bei  Entfernungen  über  210  Werst  nach  der  XII.  Normalklasse. 

Vom  1./14.  Jänner  a./n.  St.  1904  ab  wird  für  die  bezüg- 
lichen Sendungen  die  Ausnahmedifferentiale  C - bis  berechnet. 

(„Ostenropäleche  Tarlfrundschaa.*] 


Liefernngs-Äusschreibung. 

- 

Die  gefertigte  Direktion  beabsichtigt  den  Bedarf  der  k.  k. 
priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutschen  Verbindungs- 
bahn an  diversem  Kleinmateriale  für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis 
31.  Dezember  1904  sicherzustellen. 

Der  Bedarf  beläuft  sich  für  die  genannte  Zeitperiode  auf: 
circa  15.000  kg  Muttern,  roh ; 

„ 18.000  „ Schrauben,  geschnitten,  samt  Muttern; 

„ 15.000  „ Kessel-  und  Tendernieten ; 

„ 250.000  Stück  Blech-  und  Fassnieten; 

„ 250.000  „ Vorstecksplinten; 

„ 1.200  kg  Unterlagscheiben ; 

„ 900.000  Stück  Holzschrauben,  eiserne  und  messingene; 

„ 20.000  „ Gestellschrauben; 

„ 25.000  kg  Drahtstiften,  eiserne,  verschiedener  Gattung, 

und 

„ 1.000  kg  Eisendraht,  blank. 

Die  auf  die  Lieferung  des  ganzen  vorstehend  angegebenen 
Quantums  oder  eines  Teiles  desselben  refiektierenden  Firmen 
haben  ihre  in  Briefform  verfassten  Offerte,  welche  mit  einer 
in  gesetzlicher  Weise  überschriebenen  1 Krone-Stempelmarke 
zu  versehen  sind,  bis  zum  26.  September  1903,  12  Uhr 
mittags,  an  die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn, 
Sektion  D,  einzusenden. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  eingangs  ge- 
nannten Linien  in  Kronenwährung  zu  stellen. 

Das  das  Offert  enthaltende  Kuvert  ist  mit  der  Aufschrift: 
»Offert  auf  Lieferung  vou  diversem  Kleinmateriale“  zu 
versehen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Direktion  behält  sich  völlig  freie  Wahl  rücksichtlich 
der  eingebrachten  Offerte  vor;  sie  ist  sohin  berechtigt,  beliebige 
Teillieferungen  einzelnen  Offerenten  zu  übertragen  oder  auch 
sämtliche  Angebote  ohne  Angabe  von  Gründen  zurückzuweisen 
und  die  Lieferung  auf  irgend  eine  andere  ihr  beliebige  Weise  zu 
vergeben. 

Auskünfte  über  weitere  auf  die  Lieferung  bezughabende 
Bestimmungen  werden  bei  der  vorgenannten  Direktion,  Sektion  D, 
täglich  zwischen  10  und  2 Uhr  erteilt. 

Wien,  am  5.  September  1903. 

Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  NordwestDalm. 


Das 

k.k,Yersteigerungs-Äiiit 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  Jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Aiimeldiiugeii  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgeinaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  anaefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  weiche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Puhlikations- 
und  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Voriage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Besondere  Bemerkungen.  Für  Holzstämme-Sendungen,  welche  nach  Csik-Szent-Imre  behufs  Aufarbeitung  in  der  dortigen  Holzsäge  zur 
Versendung  gelangen,  werden  rücksichtlich  der  bis  zu  dieser  Station  reichenden  Strecken  der  kgl.  Ungar.  Staatseisenbahnen  Frachtsätze  auf  Srund  des 
Einheitssatzes  von  0-2  Heller  pro  100  kg  und  1 km,  zuzüglich  einer  Reexpedltionsgebühr  von  4 Heller  pro  lOO  kg  im  Rückvergütungswege  ln  dem  Falle 
berechnet,  wenn  die  reklamierende  Holzsäge  auf  Grund  der  auf  dieselbe  als  Anfgeberin  lautenden  Frachtbrief- Duplikate  nachweist,  dass  von  derselben 
während  der  Gültigkeitsdauer  der  Begünstigung  mindestens  ebensoviel  Schnittholz  nach  dem  westlichen  Zollanslande  oder  nach  den  Elbenmschlags- 
plätzen  befördert  wurde. 

Diese  Frachtbrief-Dnplikate,  sowie  die  auf  die  betreffende  Holzsäge  als  Empfängerin  lantenden  Original-Frachtbriefe  über  die  bezogenen 
Holzstämme  sind  im  Verlanfe  von  3 Monaten  nach  Versendung  des  gleichen  Schnittholzqnantnms  der  Direktion  der  kgl,  Ungar-  Staateeisenbahnen  (Ab- 
teilung C IV  b)  vorzniegen. 

Unter  Anfrechthaltnng  der  auf  die  Manipulation  von  in  den  Lagerhäusern  Oesterreichs  und  Ungarns  eingelagerten  nnd  von  denselben 
reexpedierten  Gütern  bezüglichen  Bestimmungen  finden  die  ansgewiesenen  ermässigten  Frachtsätze  im  Rückvergütungswege  auch  auf  von  der  Station 
Csik-Szent-Imre  bis  Wien,  bezw.  Oderberg  via  Bndapest-Köbanya  geleitete  Sendungen  Anwendung,  welche  in  der  Station  Budapest-fövärosi-közraktArak 
eingelagert  nnd  von  da  innerhalb  12  Monaten  nachweisbar  mit  direkten  Frachtbriefen  nach  dem  westlichen  Zollanslande  weiterbefördert  werden. 

•)  Im  Verkehre  mit  Bayern,  Süddentschland,  Lnxemburg,  Frankreich  und  der  Schweiz  gilt  die  Frachtbegünstigung  ansschliesslloh  nur  für 
Wien  St.E.Q.  transit,  somit  nicht  anf  für  Wien  K.F.N.B. 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 


Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 



OefiFeiitliches  Lagerhaus  und  öfieiitliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassungsfählgkeit  für  500.000  Metereeiitner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hanptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltimg,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent^ 
liehe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  aasgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiflsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theUweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adresse  I An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wlen-Lagerhau#  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./s,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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VERORDNUNGS-BLATT 

FOK 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHKT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  MittheUungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn- Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ennöglicht 
hiedurch  einen  Ueberblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Präiiumeratiouspreis  beträgt: 

für  Oesterreicli-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24' — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6’ — 

für  das  Deutsche  Reich  . . , Mark  25-—  „ Mark  12-50  , Mark  6-25 

für  das  übrige  Ausland  . . , Fres.  33  — „ Fres.  16-50  „ Fres.  S-2b 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  K al  e n d e r v i e rte  Ij  ahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmniern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  1.  Walläschgasse  10. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I,  Wallfischeasse  10. 
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Administration,  Pränumeration  und 
Inseraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallflschgasse  10. 
Inserate  nach  auf  liegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnmini.sterium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


PrännmeratioDspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ansiand  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ansland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Erscheint  jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 
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Wien,  15.  September  1903. 


XVI.  Jahrgang. 


Inhalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kiindmachungen.  — Eisenbahnverkehr  im  Monate  Juli  1903  und  Vergleich  der  Einnahmen  in 
sieben  Monaten  1903  mit  jenen  der  gleichen  Zeitperiode  1902.  — Inland:  Eiseobahn-Proiekte  und  Bau  Eisen- 
bahn-Verwaltung und  Betrieb.  - Ausland.  - Schiffahrt.  - Verschiedene  Mitteilungen.  - PersonTNachrichten  Se 
und  Transport-Angelegenbeiten.  _ Tarifermässignngen  im  Güterverkehre.  - Inseraf^  iNachrichten.  - Tarife 

Der  Heutigen  Nummer  liegt  Bogren  19  und  20  des  XV.  Jahrganges  (1901)  der  eisenbalinrechtlichen  Entscheidungen  der 
»stgrieiehischeu  und  ungarischen  Gerichte,  heransgegehen  von  Dr.  Victor  Röll,  bei. 

Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarheiten  für  eine  Lokalhahn  mit  elektrischem  Betriehe  von 

Budweis  nach  Wittingau. 

k.  k Eisenbahnministerium  hat  dem  Konsortium  für  die  projektierte  Lokalbahn  Budweis- 
Wittingau  m Lischau  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige 

SiLe"de^b  Betriebe  von  Budweis  über  Lischau  nach  W i 1 1 i n g a u im 

Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  von  sechs  Monaten  erteilt.  ^ 

Wien,  am  10.  August  1903.  E.-M.-Z.  30.085/2. 

.technischer  Vorarbeiten  für  Verbindungskurven  zwischen  der  bestehenden 
Lokalbahn  NIauthausen- Grein  und  den  projektierten  Linien  Grein  — Amstetten,  Zwettl  — Weins  und 

Krems — Grein. 

Vornohzw^^'  .'"•  ^‘®^°bahnministe^^^^^  hat  der  S t a d t g e m e i n d e G r e i n a.  d.  Donau  die  Bewilligung  zur 
Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  V e r b i n d u n g s k u r v e zwischen  der  bestehenden  Lokal  b a h n 
Maut  hausen -Gr  ein  und  der  projektierten  Bahnverbindung  Grein  — Amstetten,  sowie  für  eine  aus  dem 
Lpertale  in  westlicher  Richtung  ausmündende  V e r b i n d u n g s k u r v e zwischen  der  projektierten  Linie  Zwettl— 
LVr\re:VhTesTrS^^^^^  Bahnverbindung  Krems-Grein  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die 

Wien,  am  22.  August  1903.  27.430/2. 

Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von 
Gloggnitz  nach  Semmering  mit  einer  Abzweigung  nach  Maria  Schutz. 

• w E's^°Bahnministerium  hat  der  Maschinen-  und  Feldbahnfabrik-Firma  Lehmann  & Lew  er 

m Wien  die  Bewilligung  zur  Vornahme  techiiischer  Vorarbeiten  für  eine  z w e i s c h i e n i g e schmalspurige 

fr  -k”'  Q Station  Gloggnitz  der  k.  k.  priv.  SüdbaL 

Gesellschaft  über  Schottwien  zur  Station  Semmering  der  vorgenannten  BahngesellscLft  mit  einer 
eieKtrisch  zu  betreibenden  einschienigen  Abzweigung  von  einem  geeigneten  Punkte  de- 

jTes  ene.ir“'  ® “ ""  tes„he„de„  Norme,  die  Dauer  ei.e! 

Wien,  am  1.  September  1903.  E.-M.-Z.  26.961/2. 
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Eisenbahnverkehr  im  Monate  Juli 

1903  und  Vergleich  der  Einnahmen  in  den  ersten  sieben 
Monaten  1903  mit  jenen  der  gleichen  Zeitperiode  1902. 

Im  Monate  Juli  1903  wurden  nachstehende  neue 
Strecken  dem  Verkehre  übergeben: 

am  11.  Juli  die  1*228  km  lange  Strecke  Inn- 
strasse — D r es  d n e r s t r a s s e der  Wiener  städti- 
schen elektrischen  S t ra  s se  n b a h n e n und 

am  12.  Juli  die  1*23 i km  lange  Strecke  Laäansky- 
platz — Parkstrasse  der  Brünner  elektrischen 
Strassenbahnen. 

Im  Monate  Juli  1903  wurden  auf  den  öster- 
reichischen Eisenbahnen  im  ganzen  16,274.258  Personen 
und  8,999.471  t Güter  befördert  und  hierfür  eine  Gesamt- 
einnahme von  K 55,638.770  erzielt,  d.  i.  pro  Kilo- 
meter K 2752.  Im  gleichen  Monate  1902  betrug  die 
Gesamteinnahme,  bei  einem  Verkehre  von  17,943.004 
Personen  und  8,533.045  t Güter,  K 56,276.910  oder 
pro  Kilometer  K 2842,  daher  resultiert  für  den  Monat 
Juli  1903  eine  Abnahme  der  kilometrischen 
Einnahmen  um  0*3  Prozent. 

In  den  ersten  sieben  Monaten  1903  wurden  auf  den 
österreichischen  Eisenbahnen  93,963.346  Personen  und 
59,926.572  t Güter,  gegen  96,966.675  Personen  und 
58,043.739  t Güter  im  Jahre  1902,  befördert.  Die  aus 
diesen  Verkehren  erzielten  Einnahmen  beziffern  sich  im 
Jahre  1903  auf  K 346,301.869,  im  Jahre  1902  auf 
K 341,458.259. 

Da  die  durchschnittliche  Gesamtlänge  der 
österreichischen  Eisenbahnen  für  die  siebenmonatliche 
Betriebsperiode  des  laufenden  Jahres  20.152*6  km,  für 
den  gleichen  Zeitraum  des  Vorjahres  dagegen  19.751  km 
betrug,  so  stellt  sich  die  durchschnittliche  Ein- 
nahme pro  Kilometer  für  die  erwähnte  Zeitperiode 
1903  auf  K 17.184,  gegen  K 17.278  im  Vorjahre,  d.  i. 
um  K94  ungünstiger  oder,  auf  das  Jahr  berechnet, 
pro  1903  auf  K 29.458,  gegen  K 29.619  im  Vorjahre, 
d.  i.  um  K 161,  mithin  um  0*5  Prozent  ungünstiger. 

Nach  der  Höhe  des  auf  Grund  der  Einnahmen- 
ziffern der  ersten  sieben  Monate  1903  pro  Jahr  er- 
mittelten kilometrischen  Einnahmenresultates  ergibt  sich 
die  nachstehende  Reihenfolge  der  Bahnen : 

Gerechnete 
Jahreseinnahme 
pro  Kilometer 
im  Jahre  1903 


A.  Hauptbahnen.  Kronen 

1.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  . 133.193 

2.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (öst.  Strecke)  89.119 

3.  Leoben- Vordernberger  Bahn 83.424 

4.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  78.333 

5.  Südbahn  - Gesellschaft  (Hauptbahnnetz  und 

Lokalbahnen  in  Oesterreich) 57.638 

6.  Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B . . . 56.049 

7.  Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  . . 43.853 

8.  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn  . . . 42.744 

9.  Oesterr.-ungarische  Staatseisenbahn -Gesell- 
schaft (österr.  Linien) 39.343 

10.  Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A , . . 36.245 

11.  Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  35.001 

12.  Graz-Köflacher  Eisenbahn-  und  Bergbau-Ges.  31.740 

13.  Böhmische  Nordbahn 29.302 

14.  K.  k.  östeir.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  . 27.081 

15.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  . . . 26.133 

16.  Eisenbahn  Wien-Aspang 21.312 

17.  Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 21.039 


B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 


bahnen inkl.  der  D a m p f t r a m w a y s. 

Kronen 

1.  Wiener  Stadtbahn  140.237 

2.  Montanbahn  Zeltweg-P'ohnsdorf 50.799 

3.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokal- 
bahn Mähr. -Ostrau — Witkowitz — Ellgoth)  . . 34.291 

4.  Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 29.604 

5.  Bozen-Meraner  Bahn 27.276 

6.  Kuttenberger  Lokalbahn 26.158- 

7.  Stauding-Stramberger  Lokalbahn 25.725 

8.  Aktiengesellschaft  der  *Wiener  Lokalbahnen: 

Wien-Guntramsdorf-Baden 24.941 

9.  Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . 24.502 

10.  Dampftramway-Gesellsch.  vorm.  Krauss  & Co.  22.034 

11.  Südbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn  Mödling- 

Brühl,  elektrischer  Betrieb) 20.160 

12.  Neutitscheiner  Lokalbahn 19.805 

13.  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.T.  (Dampftramway)  17.871 

14.  Lokalbahn  Dolina-Wygoda 17.486 

15.  Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staats- 
bahn im  Privatbetriebe 16.733 

16.  Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 15.454 

17.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Dampftramwaystrecke) 14.134 

18.  Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  13.956 

19.  Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  . . . 13.579 

20.  Aussig-Teplitzer  Eisenb. : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  13.308 

21.  Ueberetscher-Bahn  (Bozen-Kaltern)  ....  12.584 

22  Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)- 

Ebenfurth 12.212 

23.  Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 11.611 

24.  Bukowinaer  Lokalbahnen 11.417 

25.  Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 10.473 

26.  Friauler  Bahn 9.739 

27.  Lokalbahn  Gleisdorf- Weiz 9.475 

28.  Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 9.343 

29.  Unterkrainer  Bahnen 9.049 

30.  Lokalbahn  Wickwitz-Giessbübl  Sauerbrunn  . 8.861 

31.  Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 8.700 

32.  Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 8.400 

33.  Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 8.277 

34.  Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 7.457 

35.  Steiermärkische  Landesbahnen  (Lokalb.  Cilli- 

Wöllan) 7.416 

36.  Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke)  ....  7.332 

37.  Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 7.246 

38.  Lokalbahn  Asch-Rossbach 7.154 

39.  Lokalbahn  Tirschnitz-Wildstein-Schönbach  . 7.150 

40.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . 6.761 

41.  Bregenzerwaldbahn 6.710 

42.  Friedländer  Bezirksbahnen 6.646 

43.  Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  . . 6.518 

44.  Lokalbahn  Plan-Tachau 6.4*22 

45.  Valsugana-Bahn 6.399 

46.  Ostgalizische  Lokalbahnen 6.279 

47.  Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 6.045 

48.  Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrau- 

burg-Wöllan 6 015 

49.  Zillertal-Bahn 5.821 

50.  Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 5.794 

51.  Mährische  Westbahn 5.782 

52.  Lokalbahn  Karlsbad-Dallwitz-Merkelsgrün  . 5.751 

53.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 


schaft (Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen)  5.669 
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54.  Steiermärkische  Landesbahnen  (schmalspurige 


Linien) 5.602 

55.  Salzkammergut-Lokalbahn- Aktiengesellschaft  5.324 

56.  Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz  ....  5.073 

57.  Gurktal-Bahn 4.989 

58.  Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  . . 4.886 

59.  Welser  Lokalbahn 4.695 

60.  Gailtal-Bahn  4.661 

61.  Lokalbahn  Wotic-Selcan 4.629 

62.  Lokalbahn  Auspitz 4.558 

63.  Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 4,548 

64.  Böhmische  Kommerzialbahnen 4.491 

65.  Wippachtal-Bahn 4.401 

66.  Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 4.363 

67.  Lokalbahn  Caslau-Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 4.329 

68.  Ybbstal-Bahn 4.322 

69.  Brunner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 4.243 

70.  Brunner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 4.243 

71.  Lokalbahn  Schwarzenau -Waidhofen  a/Th.- 

Zlabings  und  Schwarzenau-Zwettl 4.200 

72.  Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz  ....  4.176 

73.  Lokalbahn  Lupköw-Cisna 4.169 

74.  Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 4.047 

75.  Lokalbahn  Beneschau- Wlaschim 4.008 

76.  Pielachtal-Bahn 3.956 

77.  Steyrtal-Bahn 3.955 

78.  Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz  ....  3.886 

79.  Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  ....  3.844 

80.  Lokalbahn  Mauthausen-Grein 3.843 

81.  Murtal-Bahn  3.785 

82.  Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg 3.718 

83.  Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw — Janow  . . 3.710 

84.  Lokalbahn  Postelberg-Laun 3.694 

85.  Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymalöw  . . . 3.564 

86.  Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . . 3.530 

87.  Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-Skuö 3.372 

88.  Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg 3.250 

89.  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding  ....  3.243 

90.  Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 3.228 

91.  Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 3.211 

92.  Niederösterr.  Waldviertelbahn 3.175 

93.  Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 3,077 

94.  Lokalbahn  Modfan-Ceröan 3.039 

95.  Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  ....  3.024 

96.  Lokalbahn  Göpfritz — Gross-Siegharts — Raabs  2.986 

97.  Pinzgauer  Lokalbahn 2.983 

98.  Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg  .....  2.919 

99.  Lokalbahn  Kühnsdorf-Eisenkappel  ....  2.830 

100.  Kolomeaer  Lokalbahnen 2.825 

101.  Lokalbahn  Tabor-Bechin  (elektr.  Betrieb)  . . 2.811 

102.  Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . . 2.794 

103.  Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg  ....  2.784 

104.  Lokalbahn  Kolin-Ceröan 2.733 

105.  Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau  . . 2.666 

106.  Lokalbahn  Gross-Priesen-Wernstadt-Auscha  . 2.570 

107.  Netolitzer  Lokalbahn 2.510 

108.  Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein 2.465 

109.  Lokalbahn  Lambach-Haag  a,  H 2.294 

110.  Lokalbahn  Pila-Jaworzno 2.280 

111.  Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 2.220 

112.  Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 2.182 

113.  Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 2.167  * 


Kronen 

114.  Lokalbahn  Melnik-Mäeno 2.165 

115.  Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2.088 

116.  Lokalbahn  Laibach-Oberlaibach 2.088 

117.  Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 2.023 

118.  Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 1.953 

119.  Brüx  - Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz- 

Sedlitz-Ciäkowitz) 1.881 

120.  Lokalbahn  Laun-Libochowitz 1.671 

121.  Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 1.644 

122.  Kaadener  Lokalbahn 1,557 

123.  Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz  ....  1.423 

124.  Lokalbahn  Triest-Parenzo 1.341 

125.  Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 1.315 

126.  Lokalbahn  Mäeno — Unter-Cetno 910 


Nach  der  Zunahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  sieben  Monaten  1903 
ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nach- 
stehende Reihenfolge  der  Bahnen: 


A.  Hauptbahnen.  ^ 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn 8'6 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  . . 3*6 

Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B 3-5 

Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A 2'5 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  ...  1*2 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  ....  l’l 
Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  ....  0’9 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (österr.  Strecke)  0'8 
Südbahn-Gesellschaft  (Hauptnetz  und  Lokalbahnen 

in  Oesterreich) Q.g 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 

bahnen inkl.  der  Dampftramways. 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 58‘2 

Niederösterreichische  Waldviertelbahn 33-5 

Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein 25  7 

Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 22'0 

Lokalbahn  Lupköw-Cisna 21’8 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno 19‘5 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  ....  17-4 

Lokalbahn  Modfan-Ceröan 16  5 

Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen:  Wien- 

Guntramsdorf-Baden 15‘3 

Ostgalizische  Lokalbahnen 15*2 

Ueberetscher  Bahn  (Bozen-Kaltern) 15-2 

Kolomeaer  Lokalbahnen l^-g 

Kuttenberger  Lokalbahn 13*9 

Bukowinaer  Lokalbahnen 13-7 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 13-4 

Lokalbahn  Kolin-Ceröan I19 

Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 11‘8 

Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-Skuö H*! 

Steiermärkische  Landesbahnen  (Schmalspur.  Linien)  10'9 
Dampftramway-Gesellschaft  vorm.  Krauss  & Comp.  10‘9 
Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  ....  10'3 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G . 10'2 

Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw- Janöw 9‘6 

Gurktal-Bahn 9*4 

Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  ....  8'6 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 8'3 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 8’1 

Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrauburg- 

Wöllan  g"} 

Friauler  Bahn  g-Q 
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Bozen-Meraner  Bahn 7'8 

Lokalbahn  Dolina-Wygoda 7 "5 

Welser  Lokalbahn 7'4 

Lokalbahn  Wotic-Selian 7*3 

Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 7'1 

Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 7‘0 

Pielachtal-Bahn 6‘8 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn:  Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  6'5 

Lokalbahn  Melnik-M§eno 6‘i 

Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  ....  ö'l 

Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i/T.  (Dampftramway)  . 5‘3 

Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 5 '2 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft 

(Dampftramwaystrecke) 4‘8 

Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 4‘5 

Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 4’5 

Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  . . 4*2 

Lokalbahn  Asch-Rossbach 3*0 

Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz 3*0 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 2'0 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein 1*6 

Ybbstal-Bahn 1*2 

Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg 1*1 

Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  . . . 1*0 

Lokalbahn  Gross-Priesen — Wernstadt — Auscha  . 0*8 

Lokalbahn  Auspitz 0*5 

Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymalöw 0*1 


Nach  der  Abnahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  sieben  Monaten  1903 
ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nach- 


stehende Reihenfolge  der  Bahnen : 

A.  Hauptbahnen.  % 

Oesterr.-ung.  Staatseisenb.-Gesellsch.  (öst.  Linien)  0*2 

Eisenbahn  Wien-Aspang 0'5 

Böhmische  Nordbahn 0*7 

Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  . . 1*4 

Graz-Köflacher  Eisenbahn-  u.  Bergbau-Gesellschaft  4*8 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn 7*2 

Leoben- Vordernberger  Eisenbahn 8*5 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 17*5 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  % 
Lokalbahn  Göpfritz — Gr.-Siegharts — Raabs  . . 0*3 

Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  ....  0*3 

Wiener  Stadtbahn 0*5 

Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg  1*0 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft : 

Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen  ...  1*4 

Steyrtal-Bahn 1’4 

Valsugana-Bahn 1*7 

Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 1'8 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 2*0 

Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 2*4 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 2‘6 

Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 2‘7 

Zillertalbahn 2‘8 

Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2'9 

Lokalbahn  Tirschnitz-Schönbach 3*1 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn 

Mähr.-Ostrau— Witkowitz — Ellgolh) 3‘3 

Lokalbahn  Plan-Tachau 3 '4 

Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . . . 3*6 


% 

Mährische  Westbahn 3 '8 

Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau 3*8 

Neutitscheiner  Lokalbahn 3*9 

Netolitzer  Lokalbahn 4T 

Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)-Ebenfurth  4*1 

Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 4*3 

Pinzgauer  Lokalbahn ‘ 4*6 

Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 4*7 

Friedländer  Bezirksbahnen 5*6 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 6'0 

Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 6'0 

Böhmische  Kommerzialbahnen 6*1 

Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 6*4 

Lokalbahn  Caslau  - Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 7*2 

Salzkammergut-Lokalbahn-Aktiengesellschaft  . . 7*3 

Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz 7*4 

Steiermärkische  Landesb.  (Lokalbahn  Cilli-Wöllan)  7‘5 
Brüx-Lobositzer  V erbindungsbahn  (Obernitz-Sedlitz- 

Ciäkowitz) 7*6 

Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 7*7 

Unterkrainer  Bahnen 8T 

Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding 8*2 

Lokalbahn  Laibach— Ober-Laibach 8*3 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . . . 8*5 

Murtal-Bahn 8*6 

Gailtal-Bahn 8*8 

Lokalbahn  Laun-Libochowitz 8*8 

Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz 9*3 

Lokalbahn  Schwarzenau-Waidhofen  a/Th.-Zlabings 

und  Schwarzenau-Zwettl 9 '3 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 9*5 

Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke) 10*0 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 10*7 

Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz 10*7 

Lokalbahn  Mäeno — Unter-Cetno 12*6 

Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 14*3 

Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  14*7 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 14*9 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 18*0 

Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 20*9 

Südbahn-Gesellschaft  (Lokalb.  Mödling-Brühl,  elek- 
trischer Betrieb) 21*2 

Lokalbahn  Postelberg-Laun 23*3 

Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz 25*1 

Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim 30*0 

Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings 36*6 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 40*4 

Lokalbahn  Triest-Parenzo  42*4 


Ausser  den  in  den  vorstehenden  Tableaux  ange- 
führten Hauptbahnen,  Lokalbahnen  und  Dampftramways 
umfasste  das  österreichische  Eisenbahnnetz  im  Monate 
Juli  1903  noch  weiters  5 Zahnradbahnen,  ferner,  ex- 
klusive der  25*59  km  langen,  in  der  Bahnengruppe 

1 c nachgewiesenen  Lokalbahn  Tabor-Bechin 
und  der  in  der  Bahngruppe  III  a eingereihten  4 km 
langen  Lokalbahn  Mödling-Brühl  der  Südbahn  - 
Gesellschaft,  29  Bahnen  mit  elektrischem  Betriebe  und 

2 Drahtseilbahnen  mit  einer  Gesamtlänge  von  472'75  km, 
wovon  47138  km  ira  Betriebe  gestanden  sind. 

Im  Monate  Juli  1903  wurden  auf  diesen  Bahnen 
19,538.242  Personen  und  10.516  t Güter  befördert  und 
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hierfür  K 2,813.439  vereinnahmt,  wobei  auf  den  Personen- 
verkehr K 2,795.785  und  auf  den  Güterverkehr  K 17.654 
entfielen. 

Im  gleichen  Monate  1902  resultierte  aus  einem 
Gesamtverkehre  von  17,262.014  Personen  und  8014  t 
Güter,  bei  einer  betriebenen  Gesamtlänge  des  Bahnnetzes 
von  396‘37  km  ein  Einnahmenergebnis  von  K 2,460.810. 

In  den  ersten  sieben  Monaten  1903  betrug  die 
Gesamtfrequenz  129,082.019  Personen  und  66.987  t Güter. 
Die  aus  diesen  Verkehren  erzielte  Gesamteinnahme  be- 
ziffert sich  auf  K 17,711.212  (Personenverkehr  Kronen 
17,614.298  und  Güterverkehr  K 96.914). 

In  der  gleichen  Zeitperiode  1902  betrug  die  Gesamt- 
einnahme bei  einer  Frequenz  von  114,111.377  Personen 
und  64.811  t Güter  K 15,543.088,  wobei  auf  den  Per- 
sonenverkehr K 15,456.372  und  auf  den  Güterverkehr 
K 86.716  entfielen. 

lieber  die  Ursachen  der  Mehr-  und  Mindereinnahmen 
oder  sonstige  zur  Erläuterung  der  Betriebsausweisziffern 
dienliche  Daten  haben  nachstehende  Bahnverwaltungen 
wie  folgt  relationiert : 

.Staatseisenbahiibetrieb. 

Auf  Grund  der  vorläufigen  Ermittlung  ergaben  sich 
für  die  k.  k.  oster r.  Staatsbahnen  und  die  vom 
Staate  für  eigene  Rechnung  betriebenen 
Bahnen  im  Monate  Juli  1903  nachstehende  Einnahmen: 
aus  dem  Pe  r s o n e n ve  r k e h r e K 7,727.000  (4,767.300 
Reisende),  aus  dem  Güterverkehre  K 14,639.600 
(2,746.800  t),  mithin  im  ganzen  K 22,366.600. 

Zu  diesem  Ergebnisse  trugen  bei  ; 

die  westlichen  Staatsbahnen  aus  dem  Per- 
sonenverkehre K 5,906.300  (3,868.900  Reisende), 
aus  dem  Güterverkehre  K 10,362.800  (2,191.500  t); 

die  östlichen  Staatsbahnen  aus  der  Per- 
sonenbeförderung K 1,820.700  (898.400  Reisende), 
aus  der  Güterbeförderung  K 4,276.800  (555.300  t). 

Bei  Vergleichung  der  Gesamteinnahmen  des  Monates 
Juli  1903  mit  jener  desselben  Monates  im  Vorjahre  weist 
der  Berichtsmonat  im  Personenverkehre  eine 
Mindereinnahme  von  K 403.888  ( — 247.700 
Reisende),  im  Güterverkehre  dagegen  eine  Mehr- 
einnahme von  K 125.847  {+  3600  t)  aus. 

Der  Ausfall  in  den  Einnahmen  des  Personen- 
verkehres beträgt  bei  den  westlichen  Staatsbahnen 
K 344.942  (—  202.300  Reisende),  bei  den  Staats- 
bahnen in  Galizien  K 58.946  (—  45.400  Reisende). 

Im  Güterverkehre  erzielten  die  westlichen  Staats- 
bahnen eine  Mehreinnahme  von  K 177.005  (-{-  8700  t), 
während  das  Ergebnis  der  östlichen  Linien  um  K 51.158 
( — 5100  t)  zurückgeblieben  ist. 

Das  schwächere  Einnahmenergebnis  beider  Staats- 
bahnnetze aus  dem  Personenverkehre  ist  vor  allem  in 
den  ungünstigen  Witterungsverhältnissen  des  Berichts- 
monates begründet,  welche  besonders  in  der  zweiten 
Monatshälfte  nicht  allein  den  Fremdenverkehr  stark  be- 
einträchtigten, sondern  auch  den  lokalen  Reiseverkehr 
merklich  einschränkten. 

Im  Güterverkehre  erbrachten  die  westlichen 
Staatsbahnen  durch  die  rege  Beförderung  von  Bau- 
materialien (Zement,  Ziegel,  Bau-  und  Langholz),  sowie 
durch  den  Transport  höher  tarifierender  Güter  über 
längere  Strecken  wohl  eine  Mehreinnahme,  dagegen  er- 
litten die  östlichen  Staatsbahnen  hauptsächlich  durch  die 
Abnahme  der  Transittransporte  von  Getreide  einen  Aus- 
fall in  den  Einnahmen,  welcher  durch  die  stärkere  Be- 


förderung anderer  Artikel,  wie  Petroleum,  Holz  und  ver- 
schiedener Baumaterialien,  nicht  ausgeglichen  wurde,  so 
dass  das  Gesamtergebnis  hinter  jenem  des  Vergleichs- 
monates zurückblieb. 

Vom  1.  Jänner  bis  31.  Juli  1903  vereinnahmten 
die  k.  k.  Staatsbahnen  im  Personenverkehre  K 37,088.900 
( — K 295.298),  im  Güterverkehre  K 97,912.700  (plus 
K 1,877.709),  somit  im  ganzen  K 135,001.600  (plus 
K 1,582.411). 

W iener  Stadtbahn.  Nach  der  provisorischen 
Ermittlung  betrugen  die  Einnahmen  der  Wiener  Stadt- 
bahn im  Monate  Juli  1903:  aus  der  Personenbeförderung 
K 394.900  (2,800.800  Reisende),  aus  der  Güterbeför- 
derung K 47.800  (41.600  t),  somit  im  ganzen  K 442.700. 

Gegenüber  dem  definitiven  Ergebnisse  desselben 
Monates  im  Vorjahre  ist  die  Einnahme  des  Personen- 
verkehres im  Juli  1903  um  K 46.413  (—  281.900  Rei- 
sende) zurückgeblieben,  während  jene  aus  dem  Güter- 
verkehre sich  um  K 9074  (-[-  800  t)  günstiger  stellte. 

Die  Jahreseinnahme  vom  1.  Jänner  bis  31.  Juli 
1903  zeigt  gegenüber  der  gleichen  Periode  des  Vorjahres 
beim  Personenverkehre  einen  Einnahmenausfall  von 
K 64.130  ( 680.200  Reisende),  beim  Gütertransporte 

eine  Zunahme  um  K 50.005  (-(-  27.700  t). 

Lokalbahn  Beneschau  - W 1 a s c h i m- 
Unterkralowitz.  Obwohl  der  Personenverkehr 
eine  Mehreinnahme  von  K 2072  (-)-  1300  Reisende)  und 
der  Güterverkehr  eine  solche  von  K 4523  (-]-  1000  t) 
ausweist,  ist  das  Kilometererträgnis  gegenüber  jenem 
des  Juli  1902  um  eine  bedeutende  Prozentziffer  zurück- 
geblieben, da  die  Zunahme  des  Verkehres  nicht  in  dem- 
selben Verhältnisse,  wie  der  Streckenzuwachs  (Wlaschim  — 
Unterkralowitz)  erfolgte. 

Kolomeaer  Lokalbahnen.  Die  Einnahme 

aus  der  Personenbeförderung  war  um  K 150  ( 600 

Reisende)  geringer,  jene  aus  dem  Gütertransporte  um 
K 1568  ( 1000  t)  höher,  als  die  bezügliche  Einnahme 

des  Vergleichsmonates  1902. 

Die  Mehreinnahme  im  Güterverkehre  bei  dem  an- 
gegebenen Ausfälle  im  beförderten  Quantum  erklärt  sich 
daraus,  dass  im  Juli  1902  ein  höherer  Refaktiebetrag 
von  der  Einnahme  in  Abzug  gebracht  wurde,  wonach 
dem  Ergebnisse  des  Berichtsmonates  eine  verhältnis- 
mässig niedrige  Vergleichsziffer  aus  dem  Vorjahre  gegen- 
überstand. 

Die  geringere  Frequenz  im  Personenverkehre,  wie 
auch  die  um  1000  t schwächere  Verfrachtung  in  der 
Güterbeförderung  ist  zumeist  auf  die  siebentägige,  durch 
Brückenrekonstruktions  - Arbeiten  bedingte  Verkehrs- 
einstellung zurückzuführen. 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw.  Die 
T.  ransportverhältnisse  dieser  Lokalbahn  wurden  durch 
häufige  Unwetter  in  der  ersten  Monatshälfte  und  die 
dadurch  herbeigeführte  Verkehrsunterbrechung  ungünstig 
beeinflusst,  so  dass  die  Einnahme  aus  dem  Personen- 
verkehre um  K 747  ( — 1600  Reisende),  jene  aus  dem 
Gütertransporte  um  K 1497  (—  500  t)  zurückblieb. 

Lokalbahn  Lambach-Haag.  Im  Personen- 
verkehre wurden  um  K 343  (—  300  Reisende),  im  Güter- 
verkehre um  K 1400  ( — 700  t)  weniger  eingenommen 
als  im  Juli  1902.  Der  Ausfall  im  Gütertransporte  steht 
zumeist  mit  der  geringeren  Verfrachtung  von  Ziegeln, 
Holz  und  Steinen  im  Zusammenhänge. 

(Fortaetzong  auf  Seite  2288.) 
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Durchschnittl. 
Betriebs  - Län^e 

Im  Monate  Juli 

Die  Einnahme  betrug  im  Monate  Juli 

Durchschnittl. 
Betriebs  - Länge 
vom  1.  Jänner  bi 
Ende  Juli 

Benennung 

der 

Eisenbahnen 

1903  worden  befördert 

1903 

1902 

Differz. 

pro 

im  Monate 

Juli 

Personen 

1 Güter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

1903 

1 1902 

1 

in 

Prozent 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

1 Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen 

Kilometer 

Oesterreichische  Eisenbahnen. 

1.  Staatseisenbahnbetrieb. 

a)  K.  k.  Staatsbahnen  und 
vom  Staate  für  eigene 
Kechnung  betriebene 

i 

Bahnen  

8.546 

8.546 

4,767.300 

2,746.800 

7,727.000 

14,639.600 

22,366.600 

2.617 

22,644.641 

2.650 

— 1-2 

8.546 

8.546, 

b)  Wiener  Stadtbahn  . . 

38 

38 

2,800.800 

41.600 

394.900 

47.800 

442.700 

11.650 

480.039 

12.633 

- 7-8 

38 

36 

c)  Privatbahnen  auf  Kech- 
nung derEigenthümer: 

Lokalbahnen  und  Hauptbahnen 
zweiten  Kanges: 

Äsch-Kossbach 

15 

15 

6.500 

9.800 

1.600 

8.600 

10.200 

680 

9.859 

657 

+ 3-5 

15 

15! 

Beneschau- Wlaschim 

47 

23 

6.700 

3.200 

6.500 

11.600 

18.100 

385 

11.505 

500 

— 230 

47 

23 1 

Borki  wielkie-Grzymalöw  . . . 

33 

33 

1.700 

2.000 

2.700 

5 600 

8.300 

252 

8.463 

256 

- 1-6 

33 

33 

Bregenzerwaldb.  (Bregenz-Bezau) 

35 

17.200 

1.200 

15.800 

6.900 

22.700 

649 

35 

1 

Brüx-Lobositzer  Verbindungsb.  , 

37 

37 

4.100 

1.000 

2.300 

2.700 

5.000 

135 

6.046 

163 

— 17-2 

37 

37' 

Bukowinaer  Lokalbahnen  . . . 

210 

187 

30.800 

55.700 

35.000 

188.400 

223.400 

1.064 

191.388 

1.023 

+ 4-0 

210 

187] 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen  . 

166 

166 

37.400 

28.700 

32.600 

82  100 

114.700 

691 

119.695 

721 

4-2 

166 

166 

Chabowka-Zakopane 

43 

43 

12.500 

4.100 

18.100 

13.500 

31.600 

735 

34.128 

794 

— 7-4 

43 

43! 

Chlumetz-Königstadtl 

14 

14 

1.500 

1.000 

500 

1.400 

1.900 

136 

1.733 

124 

-f  9-7 

14 

14  i 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn  . . 

59 

59 

7.500 

6.000 

2.800 

8.700 

11.500 

195 

13.208 

224 

— 12-9 

59 

59! 

Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . . 

112 

112 

11.600 

4.600 

12.400 

15.000 

27.400 

245 

30.015 

268 

— 8-6 

112 

1121 

Deutschbrod-Saar 

33 

33 

4.900 

3.500 

3.900 

10.400 

14.300 

433 

13.616 

413 

4-  4-8 

33 

33! 

Dolina-Wygoda 

9 

9 

1.300 

11.000 

400 

13.500 

13.900 

1.544 

13.394 

1.488 

-f  3-7 

9 

9! 

Fehring-Fürstenfeld 

20 

20 

6.200 

4.200 

3.700 

11.300 

15.000 

750 

14.347 

717 

-)-  4-6 

20 

20 

Friauler  Bahn 

16 

16 

9.800 

1.200 

11.900 

3.000 

14.900 

931 

14.793 

925 

-f-  0-6 

16 

16 

Fürstenfeld-Hartberg 

39 

39 

7.100 

3.100 

3.600 

6.200 

9 800 

251 

8.969 

230 

+ 91 

39 

39 

Gailtal-Bahn 

31 

31 

6.200 

3.400 

4.300 

10.500 

14.800 

477 

15.395 

497 

- 4-0 

31 

31 

Gleisdorf-Weiz 

15 

15 

8 700 

4,800 

4.000 

8.000 

12.000 

800 

12.370 

825 

— 30 

15 

15 

Göpfritz — Gross-Siegharts — Raabs 

19 

19 

4.100 

1.800 

2.800 

4.100 

6.900 

363 

7.036 

370 

— 1-9 

19 

19 

Gurktalbahn 

29 

29 

7.500 

4.200 

3.600 

10.500 

14.100 

486 

13.147 

453 

-f  7-3 

29 

29 

Hinter-Tfeban — Lochowitz  . . . 

27 

27 

2.100 

900 

1.500 

1.700 

3.200 

119 

3.451 

128 

- 7-0 

27 

27 

Kaadener  Lokalbahnen  .... 

13 

1.600 

700 

900 

1.100 

2.000 

154 

13 

Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 

47 

47 

20.000 

14.000 

16.000 

25.000 

41.000 

872 

40.777 

868 

+ 0-5 

47 

47 

Karlsbad-Merkelsgrün 

11 

2.200 

4.200 

1.100 

4.900 

6.000 

.545 

11 

Kolin-Cercan 

81 

81 

9.900 

6.400 

8.900 

14,700 

23.600 

291 

21.470 

265 

-i-  9-8 

81 

81 

Kolomeaer  Lokalbahnen  .... 

33 

33 

200 

3.900 

100 

4.500 

4.600 

139 

3.182 

96 

-i-44-8 

33 

33 

Krakau-Kocmyrzdw 

20 

20 

3.200 

3.900 

1.300 

5.000 

6.300 

315 

8.544 

427 

— 25'3 

20 

20 

Lambach-Haag  a.  H 

26 

26 

5.200 

900 

3.100 

2.300 

5 400 

208 

7.143 

275 

— 24-4 

26 

26 

Laun-Libochowitz 

20 

20 

4.500 

500 

l.HOO 

1.000 

2.800 

140 

3.092 

155 

— 9-7 

20 

3, 

Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  . . 

89 

89 

29.400 

7.700 

33.800 

27.800 

61.600 

692 

60.353 

678 

-f  21 

89 

89 

Lemberg  (Klepardw)-Janow  . . . 

22 

22 

5.100 

2.100 

6.300 

3.400 

9.700 

441 

9.086 

413 

+ 6-8 

22 

22 

Lupköw-Cisna 

25 

25 

1.200 

3.200 

800 

8.700 

9.500 

380 

11.208 

448 

- 15  2 

25 

25 

Mährisch-Budwitz-Jamnitz  . . . 

21 

21 

3.000 

1.600 

2.000 

5.300 

7.300 

348 

9.119 

434 

— 19-8 

21 

21 

Mährische  Westbahn 

90 

90 

21.600 

13.000 

10.700 

32.000 

42.700 

474 

45.194 

502 

— 5-6 

90 

90 

Marienbad-Karlsbad 

53 

53 

61.000 

7.500 

118000 

26.000 

144.000 

2.717 

149.819 

2.827 

— 3-9 

53 

53 

Mauthausen-Grein 

31 

31 

13.600 

2.100 

5.400 

5.400 

20.800 

349 

11.0,55 

357 

— 2-2 

31 

31 

Modfan-Cercan * 

74 

74 

9.900 

5,200 

9.500 

14.900 

24.400 

330 

19.839 

268 

-f  231 

74 

74 

Mösel-Hüttenberg 

5 

5 

1.900 

3.100 

500 

2.500 

3.000 

600 

2.759 

552 

-f-  8-7 

5 

5 

Murtal-B.  (Unzmarkt-Mauterndf.) 

76 

76 

14.500 

4.300 

11.000 

20.100 

31.100 

409 

25.922 

341 

-f-19-9 

76 

76 

Netolitzer  Lokalbahn 

14 

14 

3.200 

900 

1.600 

1.800 

3.400 

243 

3.470 

248 

- 20 

14 

14 

Neuhaus-Neubistritz 

33 

33 

2.300 

2.400 

1.200 

5.500 

6.700 

203 

7.383 

224 

— 9-4 

33 

33 

Neuhof-Weseritz 

24 

24 

1.800 

900 

1.400 

2.000 

3.400 

142 

3.409 

142 

0 

24 

24 

Nixdorf-Rurnburg 

24 

10.700 

1.600 

3.900 

2.400 

6..300 

263 

24 

196 

Ostgalizisclie  Lokalbahnen  . . . 

196 

196 

22.000 

19.600 

37.100 

69  800 

106.900 

345 

93.990 

479 

-t-  13-8 

196 

Piia-Jaworzno 

21 

21 

900 

3.500 

300 

2.800 

3.100 

148 

4.342 

207 

— 28-5 

21 

21 

Pinzgauer  Lokalbahn 

53 

53 

12.000 

1.400 

13.000 

6.500 

19.500 

368 

21.485 

405 

— 91 

53 

53 

Plan  Tachau 

13 

13 

6.600 

1.900 

3.100 

4.600 

7.700 

592 

7.227 

556 

-f  6-5 

13 

13 

Postelberg-Laun 

11 

11 

1.000 

1.300 

500 

1.700 

2.200 

200 

2.344 

213 

— 61 

11 

iLj 

Potscherad-Wurzmes 

17 

17 

1.900 

2.400 

600 

3.400 

4.000 

235 

5.271 

310 

— 24-2 

17 

17 

Rakonitz-Mlatz 

39 

39 

4.400 

1.500 

3.500 

3.600 

7.100 

182 

7.407 

190 

— 4-2 

39 

39 

Rakonitz-Pladen-Petschau  . . . 

104 

104 

13.000 

6.900 

9.200 

17.800 

27.000 

260 

26.290 

253 

4-  2-8 

104 

104 

Raudnitz-Hospozin  ...... 

25 

25 

2.400 

1.000 

1.300 

2.000 

3.300 

132 

4.277 

171 

— 22-8 

25 

25 

Reicheuberg-Gablonz-Tanwald  . 

41 

41 

45.800 

21.900 

27.000 

64.900 

91.900 

2.241 

91.420 

2.230 

-f  0-5 

41 

35 

Schlackenwerth-Joachimsthal  . . 

8 

8 

4.800 

900 

2.000 

1.800 

3.800 

475 

14.114 

514 

— 7-6 

8 

8 

Schönwehr-Elbogen 

15 

15 

3.800 

4.800 

1.600 

5.200 

6.800 

435 

6.560 

437 

- 3-7 

15 

15 

Schwarzenau-Waidhofen  a.  d.  T.- 

31  ! 

Zlabings  u.  Schwarzenau-Zwettl 

59 

31 

12.500 

6.000 

8.400 

11.200 

19.600 

332 

15.002 

484 

-31-4 

36 

Stankau-Ronsperg 

22 

22! 

5.000 

2.3001 

2.400 

4.500 

6.900 

314 

7.489 

340 

— 7-6 

22 

22  1 

1 
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25,903.500|  19,144.900 
18,804.3001  212.700 


38.000 

33.600 

14.103 

87.700 

23.700 

173.600 
221.700 

63.700 

10.300 
49,900 
65.800 

27.700 
8.400 

46.300 
47.500 
47  300 

38.600 

50.000 
24  500 

54.100 

13.100 

9.600 
■91.900 

11.300 

49.400 
3.400 

29  700 

32.400 

25.000 

144.600 

25.400 
5200 

20.200 
99.900 

21.5.600 
68.200 
47  500 

14.000 
77  800 
18.200 

14.500 

8.300 

62.400 

135.400 

4.400 

59.500 
32  000 

7.000 

10.600 
23  400 
78.100 
16.900 

192.500 

25.400 
22.800 


57.500, 

22.200 

18.900 

12.200 

9.100 

356.000* 

181.900 

25.0001 
5.300 

39.6O0! 

47.300j 

17.0001 
61.000, 
28.000 
10.700 


21.200 


47.100 

31.500 


18.900, 

34.900) 

12.600 

25.300 
7.200 
4.100 

79.600 
28.000 
31.IO0II 

33.600 

28.500 
6.000) 

4.300 

56.400 
13600 
20.400) 
10.200 

73.600 
41.900 

16.500 
38.000 
14.700) 

29.400 
6.200 

11.800 

5.500) 

11.500) 

135.600, 

31.200 

13.100 

13.300 

1 6.000) 

10.300, 

12.300 

41.400 

11.900 

I34.8O0) 

7.800) 

28.400 

24.400 

12.900 


9.500 

37.000 
18.800 
73.800 
13.600 

184.300 

192.100 

75.300 
4.700 

19.100 

73.000 
22.200 

2.500 

27.300 

68.400 

24.100 

25.200 
23.500 

13.100 
25.600 

8.200 

5.000 

69.900 

5.400 

44.100 

1.300 
12.700 

18.400 

9.900 

190.000 

23.600 

3.400 
13.900 

63.400 
316.100 

34.000 
45.300 

3.600 

59.200 

8.000 

9.100 
6.200 

28.500 
219.500 

1.600 

43.200 

16.500 

3.100 

3.500 

18.200 
52.200 

8.600 
223.400 

9.400 
9.600 

31.900 
14.700 


53.100 

72.900 

49.800 

63.200 

27.000 

1.214.400 

530.000 

76.300 

13.000 

57.300 

157.600 
55.700 
89  300 

74.200 

22.500 
42  300 

59.100 
59.400 

20.000 
58.800 

14.200 

6.800 

160.400 

31.500 

85.000 

53.100 
38  200 

16.400 

9.600 

148.400 

24.000 

57.400 
33.700 

240.200 
161.700 

35.500 
85.900 
13.300 

108.600 

12.500 

28.500 

12.200 

17.000 
498  400 

23.400 

49.000 

32.200 
20.600 
12.800 

29.300 

109.500 
20.900 

362.600 

13.400 

30.200 

56.300 

26.500 


62.600 

109.900 
68.600 

137.000 
40.600 

1.398.700 

722.100 

151.600 
17.700 

76.400 

230.600 

77.900 

91.800 

101.500 

90.900 

66.400 
84.300 

82.900 

33.100 

84.400 

22.400 

11.800 

230.300 

36.900 
129.100 

54.400 

50.900 

34.800 

19.500 

338.400 

47.600 

60.800 
47.600 

303.600 

477.800 

69.500 

131.200 

16.900 

167.800 

20.500 

37.600 

18.400 

45.500 
717.900 

25.000 

92.200 

48.700 

23.700 

16.300 
47..500 

161.700 

29.500 
586.000 

22.800 
39.800 


88.200 

41.200, 


4.173 
2.33Sl 
2.079 
3.914 
1.097 
6.660 
4.350 
3.526 
1.264 
1.295 
2.059 
2.361 

10.200) 

5.075i 

5.681 

1.703 
2.719 
5.527, 
1.742 
2.910 
830 
908 
4.900 
3.355 
1.594 
1.648 
2.545, 
1.338 
975 
3.8O2I 
2.164 
2.432 
2.267 
3.373 
9.015) 
2.242) 
1.773 
3.380) 
2.208) 
1.464 
1.139 
767 
1.896) 
3.663) 
1.190 

1.740) 

3.746 
2.155 
959 
1.213 
1.555 
1.180 
14.893 
2.850 
2.653 


10.542 

22.866 

18.229 

iö.’oso 

166.314 

184.861 

75.605 

4.420 

19.582 
72.8.57 
20.733 
2.599 
29.529 
66.439 
26.098 
25.327 
24  918 
13.319 
26.241 
9.598 


75.968 

54.156 

1.645 

11.195 

19.976 

2.308 

183.079 

21.456 
3.192 

16.456 
68.117 

330.041 

33.230 

44.596 

3.742 

58.478 

8.963 

8.702 

6.916 


2.450 

1.873 


216.310 

1.517 

42.217 

14.766 

3.892 

3.964 

19.445 

55.381 

9.500 

252.186 

10.525 

11.790 

33.154 

15.5511 


50.218 

53.998 

50.269 

28.275 

928.743 

451.592 

69.451 

10.085 

66.225 

123.591 

59.241 

82.825 

67.606 

17.709 

35.368 

67.071 

55.558 

19.866 

50.870 

15.103 


132.758 

61.229 

45.674 

40.718 

20.639 

900 

137.943 

21.985 

46.696 

47.123 

247.307 

171.191 

35.143 

68.012 

14.571 

125.251 

12.406 

32.813 

10.584, 


406.949 

19.392 

54.473 

35.646 

27.001 

23.413 
29.443 

112.662 

266.758 

12.344 

23.821 

50.565 

26.413 


60.760 

4.051 

3-0 

76.864 

3.342 

30-0 

68.498 

2.076 

■f“ 

01 

' 43.905 

’ 1.187 

*7-6 

1,095.057 

5.855 

13-7 

636.453 

3.834 

+ 

13-4 

145.056 

3.373 

+ 

4-5 

14.505 

1.036 

4- 

22-0 

85.807 

1.454 



10-7 

196.448 

1.754 

4- 

17-4 

79.974 

2.423 

2-6 

85.424 

9.491 

+ 

7-5 

97.135 

4.857 

-f- 

4-5 

84.148 

5.259 

-f- 

8-0 

61.467 

1.576 

-f 

8-1 

92.397 

2.981 

8 8 

80.476 

5.36ö) 

-f- 

30 

33.185 

1.747 

0-3 

77.111 

2.659 

■f 

9-4 

24.701 

915 

9-3 

208.726 

115.385 

47.319 

51.913 

40.615 

3.208 

321.022 

43.441 

49.888 

63.579 

315.424 

501.232 

68.373 

112.608 

18.313 

183.729 

21.369 

41.515 

17.500 

'623.259 

20.909 

96.690 

50.412 

30.893 

27.377 

48.888 

168.043 

34.676 

518.944 
22.869 
35.611 


4.441  4- 10-3 


1.425 
1.434 
2.596 
1.562 
1.069 
3 607 
1.975 
1.996 
3.028 
3.505 
9.457 
2.206 
1.522 
3.663 
2.417 
1.526 
1.258 
729 


+ 


3.180  -f-  15-2 
996  -f  19-5 
1.824—  4-6 
3.878  — 3-4 


2.808 
1.610 
1.254 
1.616 
1.387 
14.827 
2.859 
2.374|-|-J11‘8) 


7.154 
4.008 
3.564 
6.710 
1.881 
11.417 
7.457 
6.045 
2.167 
2.220 
3.530 
4.047 
17.486 
8.700 
9.739 
2.919 
4.661 
9.475 
2.986 
4.989 
1.423 
1.557 
8.400 
5.751 
2.733 
2.825 
4 363 
2.294 
1.671 
6.518 
3.710 
4.169 
3.886 
5.782 
15.454 
3.843 
3.039 
5.794 
3.785 
2.510 
1.953 
1.315 
3.250 

6.279 

2.280 
2.983 
6.422 


6.945 

5.729 

3.559 

’2.‘03'5 

10.037 

6.572 

5.782 

1.776 

2.493 

3.007 

4.154 

16.270 

8.326 

9.015 

2.702 

5.110 

9.197 

2.995 

4.558 

1.569 

' 7.613 

'2.'44’3 
2.458 
4.450 
2.678 
1.833 
6.183 
3.386 
3.422 
5.191 
6.009 
16.212 
3.782 
2.609 
6.279 
4.143j 
2.616) 
2.157 
1.250 


83.719  2.701)-  9-3) 
41.964)  1.9ü7|—  1-8 


3.694 

1.644 

2.088 

2.666 

2.023 

24.502 

4.886 

4.548 

4.200 

3.211 


5.451 

1.707 

3.127 

6.648 

4.814 

2.760 

2.150 

2.770 

2.378 

25.418 

4.901 

4.070 

4.630 

3.269 
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Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


Oesterr.  Eiseubalmen. 

I.  Staatsbahnbetrieb. 

a^)  K.  k.  S t a a t s b.  und 
vom  Staate  für 
eigeneReclinung 
betrieb.  Bahnen. 

b)  Wr.  Stadtbahn. 

c)  Privatb.  auf  Rech- 
nung d.  E i g e n t h. 

Lokalbahnen  uud  Haupt- 
bahnen zweiten  Ranges : 

Asch-Rossbach 
Beneschau-Wlaschim 
Borki  wielk.-Grzymalow 
Bregenzerwaldbahn 
Brnx-Lobositzer  Verb.B. 
Bukowinaer  Lokalb. 

N.  Bukowinaer  Lokalb. 
Chabowka-Zakopane 
Chlumetz-Köuigstadtl 
Chrudim-Holitzer  L.B. 
Delatjn-Kolomea-Stef. 
Deutschbrod-Saar 
DoUna-Wygoda 
P ehring-Fürstenfeld 
Priauler  Bahn 
Fürstenfeld-Hartberg 
Gailtal-Bahn 
Gleisdorf-Weiz 
Göpfritz — Gr.-Siegharts 
Gurktalbahn 
Hint.-Tfeban  -Lochowitz 
Kaadener  Lokalb.,  R.-D. 
Karlsb.- J ohanngeorgst. 
Karlsbad-Merkelsgrün 
Kolin-Cercan 
Koloineaer  Lokalbahnen 
Krakau-Kocmyrzöw 
Lambach-Haag 
Laun-Libochowitz 
Lemberg-BeJzec 
Lemberg  (Klep.)-Jan(5w 
Lnpköw-Cisna 
M.-Budwitz-Jamnitz 
Mährische  Westbahn 
Marienbad-Karlsbad 
Mauthausen-Grein 
Modfan-Cercan 
Miisel-Hiittenberg 
Murtal-Bahn 
Netolitzer  Lokalbahn 
Neuhaus-Neubistritz 
Neuhof- Weseritz. 
Nixdorf-Rum  bürg 
Ostgalizische  Lokalb. 

I PHa-Jaworzno 
Pinzgauer  L.B. 

) Plan-Tachau 
Postelberg-Laun 
Potscherad-Wurzmes 
Rakonitz-Mlatz 
Rakonitz-Pl,  Petschau 
Raudnitz-Hospozin 
Reichenberg-Gablonz-T. 
Schlackenwerth-Joach. 
Schönwehr-El  bogen 
Schwarzenau- Waidhofen 
u.  Schwaizeuau-Zwettl 
Stankau-Ron.sperg 
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Nr.  106 


Dnrchsclinittl. 

im  Monate  Juli 

L>ie  Einnahme 

betrug  im  Monate  Juli 

Beiieuiiung 

der 

Eiseuba huen 

Betriebs  - Länge 

1903  wurden  befördert 

1903 

1902 

Betriebs  - Länfe 
vom  1.  Jänner  bi 
Ende  Juli 

im  Monate 

Juli 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Eilom. 

DifFerz. 

pro 

1903 

i 1902 

in  ■ 

1903 

1 1902 

Äilometer 

Anzahl 

Tonnen 

K r 0 

Den 

j Kronen 

Kilometer 

Starkenbach-Rochlitz 

2Ü 

20 

5.30G 

4.500 

3.200 

13.900 

17.100 

855 

16.247 

812 

4-  5 3 

20 

21 

btrakonitz-Bfeznitz 

83 

83 

6.700 

4.800 

4.800 

10.400 

15.200 

183 

14.376 

173 

4-  5-8 

1 83 

81 

T 

otrakomtz- Winterberg 

71 

71 

11.400 

5.000 

8.000 

15.500 

23.500 

331 

24  028 

338 

— 2-1 

1 ”^1 

Tabor-Bechin,  Malbalm  mit  eleklr.  Betrieb 

24 

5.100 

300 

5.000 

800 

■5.800 

242 

5 

Tirechnitz-Schönbach 

21 

21 

4.200 

8.000 

2.700 

13.000 

15.70Ö 

748 

16.758 

798 

— 6-3 

21 

i: 

Triest-Parenzo 

122 

59 

10.000 

600 

9.900 

3.400 

13.300 

109 

10.437 

177 

— 38-4 

122 

3< 

Trzebinia-Skawce 

60 

60 

1.900 

21.100 

1.400 

27  300 

28  700 

478 

26.060 

434 

-f- 10-1 

60 

61 

Dnterkrainer  Bahnen 

133 

133 

28.300 

20.200 

30.300 

78.800 

109.100 

820 

108.351 

815 

+ 0-6 
— 8-6 

133 

13s 

Valengana-Bahn 

63 

63 

34.300 

3.600 

26.800 

13.100 

39.900 

633 

43.636 

693 

63 

6f 

Vöcklabruck-Kammer  . . . 

11 

11 

6.600 

1.400 

5.800 

5.900 

11.700 

1.064 

10.743 

977 

+ 8-9 

11 

1] 

Welser  Lokalbahn 

84 

84 

23.300 

16.400 

14.800 

19.100 

33.900 

404 

36.532 

435 

— 7-1 

84 

8i 

Wippachtalb  ahn 

27 

5.500 

6.300 

4.400 

8.000 

12.400 

459 

27 

Wittänannsdorf  - (Leobersdorf-) 

• • • 

Ebenfurther  Eisenbahn  . . . 
Wodnan-Öicenitz-Moldauthein 

17 

17 

8.000 

14.400 

5.500 

12.800 

18.300 

1.076 

21.827 

1.284 

— 16-8 

17 

1', 

21 

21 

3.100 

1.200 

2.000 

3.000 

5.000 

238 

3.725 

177 

-f-  34-5 

21 

2i 

Wodhan-Brachatitz 

56 

56 

11.000 

3.500 

7.500 

9.400 

16.900 

302 

17.451 

312 

3-2 

56 

5( 

2i 

Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . 

53 

23 

6.300 

3.000 

4.800 

9.900 

14.700 

277 

8.188 

356 

— 22-2 

53 

Wotic-Selcan 

17 

17 

3.900 

1.800 

2.300 

4.800 

7.100 

418 

6.758 

398 

-f-  5-0 

17 

l) 

rbbstalbahn 

76 

76 

14.700 

3.800 

10.800 

15.200 

26.000 

342 

29.281 

385 

- 11-2 

76 

7t 

Zeltweg-Fohnsdorf 

Zeltweg- Wolfsberg  und  Unter- 

6 

6 

1.700 

22.800 

500 

20.600 

21.100 

3.517 

29.368 

4.895 

— 28-2 

6 

( 

drauburg-Wöllan 

87 

87 

16.500 

17.700 

13  000 

36.800 

49.800 

572 

46.366 

533 

-f  7-3 

87 

81 

Zwittau-Policka-Skuß 

52 

52 

6.000 

5.900 

4.400 

13.200 

17.600 

338 

15.389 

296 

-f- 14-2 

52 

55 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  im  Privat- 

betriebe. 

Caslau-Zawratetz 

24 

24 

3.129 

6.229 

1.716 

9.925 

11.641 

485 

11  985 

499 

— 2-8 

24 

24 

Königshan-Schatzlar 

5 

5 

1.798 

8.480 

500 

6.465 

6.965 

1.393 

8.004 

1.601 

— 13-0 

5 

1 

ill.  Privatbahnen 

unter  Ausschiuss  der  ad  1 c) 
angeführten  Lokalbahnen  und 
Hauptbahnen  zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn,  alt.  L. 

101 

101 

267.570 

773.903 

136.083 

1,041.097 

1,177.180 

11.655 

1,160.988 

11.495 

+ 14 

101 

101 

Teplitz  (Settenz)-Reichenberg  . 

151 

151 

109.250 

43.587 

70.160 

122.270 

192.430 

1.274 

185.786 

1.230 

■f  3-6 

151 

151 

Böhmische  Nordbahn 

Bnschtehrader  Eisenbahn 

328 

328 

245.870 

202.846 

230.255 

678.223 

908.478 

2.770 

905.226 

2.760 

+ 0-4 

328 

328 

Linie  lit.  A 

186 

186 

96.945 

202.928 

167.120 

487.649 

654.769 

3.520 

632.469 

3.400 

-f-  3-5 

186 

186 

Linie  lit.  B 

236 

236 

208.866 

359.508 

324.572 

875.328 

1,199.900 

5.084 

1,175.300 

4.980 

+ 2-1 

236 

236 

Graz-Köflacher  Eisenbahn  u.B.-G. 

91 

91 

49.230 

56.269 

38.083 

202.975 

241.058 

2.649 

264.448 

2.906 

— 8-9 

91 

91, 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn : 

Hauptbahnnetz 

1.036 

1.036 

960.136 

1,144.886 

1,780.743 

5,472018 

7,252.761 

7.001 

7,075.233 

6.829 

+ 2-5 

1.036 

1.036 

Lok^bahnen 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn : 

301 

301 

116.877 

57.082 

52.386 

116.345 

168.731 

561 

207.512 

689 

— 18-6 

301 

301 

Oesterreichische  Strecke  . . . 

64 

64 

89.337 

115.422 

82.712 

420.490 

503.202 

7.863 

517.232 

8.082 

— 2-7 

64 

64 

Leoben-Vordemherger  Bahn  . . 

15 

15 

14.786 

97.867 

6.543 

96.431 

102.974 

6.865 

122.505 

8.167 

— 160 

15 

15 

Oesterr.  Nordwestbahn: 

Garantierte  Strecken  .... 

628 

628 

457.976 

331.545 

640.529 

1,401.373 

2,041.002 

3.251 

2,138.601 

3.405 

4:'5 

628 

628 

Ergänzungsnetz 

310 

310 

200.669 

316.911 

252.102 

1,063.239 

1,315.341 

4.243 

1,262.285 

4.072 

-f  4-2 

310 

310 

Oest.-ung.  Staatseisenbahn-Ges. ; 

Oesterreichische  Linien  . . . 

1.366 

1.366 

1,138.703 

864.568 

1,366.444 

3,613.488 

4,979.932 

3.645 

5,009.507 

3.667 

— 06 

1.366 

1.366 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  . . 

33 

33 

44.534 

26.038 

19.320 

36  649 

55.969 

1.696 

84.310 

2.555 

-33  6 

33 

33 

Südbahn-Gesellschaft : 

Hauptnetz  und  Lokalbahnen  in 

Oesterreich 

Lokalb.  Mödling-Brühl  (elektr. 

1.516 

1.516 

2,160.019 

556.371 

3,230.668 

4,767.471 

7,998.139 

5.276 

8,421.556 

5.555 

- 5-0 

1.516 

1.516 

Betrieb) 

4 

4 

58.109 

13.895 

.... 

13.895 

3.474 

21.587 

5.397 

— 35-6 

4 I 

4 

Süd-Norddeutsche  Verbiudungsb. 

285 

285 

216.031 

171.642 

172.701 

551.817 

724.518 

2.542 

773.100 

2.713 

— 6'3 

285 

28» 

Wien-Aspang  Bahn [ 

89 

89 

114.048 

58.142 

91.972 

122.175 

214.147 

2.406 

217.957 

2.448 

— 1-7 

89 

89 

Wien-Pottend.-Wi.  Neustädter  B.  j 

65 

65j 

34.247 

52.636 

1 

21.988 

177.263 

199.251 

3.065 

195.102 

3.002 

-f  2-1 

65 

65 
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31.900 

39.200 

69.900 
6.900 

29.200 

59.200 
26  900 

188.100 

185.700 

31.400 

152.700 

35.100 

43.700 

18.400 
64.500 

40.100 
23.800 
83.300 
13.900 

113.600 

41.200 


17.664 

11.487 


1,603.023 

632.072 

1,415.567 

519.205 

1,003.553 

303.537 


6,073.983 

767.382 

547.440 

86.852 


1,639.125 

,178.991 


,550.324 

292.025 

983.378 

L94.833 

J57.614 

»57.291 

119.945 


29.500 
29.300 

35.500 
400 

42.200 

4.100 

179.500 

133.700 

17.400 

11.500 
88.000 
29.100 

113.900 

7.400 

21.300 
19  600 

12.700 

33.300 
206.300 


108.200 

32.200 


32.060 

61.539 


19.800 
28.900 
45  700 

7.000 

17.800 
62.100 

17.800 
198.100 
161.900 

16.800 
90.600 
27.500 


30.900 

11.700 

40.000 
27.300 

14.000 

59.000 
4.100j 

88.600 

29.100 


9.447 

3.275 


89.200 

76.800 

108.300 
1.200 

69.800 

33.300 

271.800 
504.000 

73.300 
29.700 

139.500 

41.800 

90  200 

18.500 

60.500 
59.100 
31.900 

132.600 

173.700 

216.700 
73.200 


51.148 

45.532 


109.000 
105.700 

154.000 
8.200 

87.600 

95.400 

289.600 

702.100 
235.200 

46.500 

230.100 
69.300 


121.100 

30.200 

100.500 

86.400 

45.900 

191.600 

177.800 

305  300 
102.300 


5,253.504 

299.550 

1,300.648 

1,313.873 

2,482.522 

400.287 


7,675.644 

394.885 

774.741 

719.212 


60.595  2.525 
48.807  9,761 


5,450 

1.273 

2.169 

1.640| 

4.171 

782 

4.827 

5.279 

3.733 

4.227 

2.739 

2.567 

7.124 

1.438 

1.795 

1.630 

2.700 

2.521 

29.633 

3.509 

1.967 


22.199 

36.284 

19.410 

197.554 

163.349 

16.415 

97.806 


30.997 

12.090 

42.281 

14.098 

14.555 

65.771 

4.734 

93.838 

31.567 


9.529 

3.561 


68.165 

9.870 

163.658 

566.101 

75.789 

26.991 

116.374 


95.340 
11.924 
56.199 
45.058 
28  214 
123.534 
178.065 

186.673 

60.447 


55.774 

58.164 


90.364 

46.154 

183.068 

763.655 

239.138 

43.406 

214.180 


4.303 

1.357 

3.051 

5.742 

3.796 

3.946 

2.550 


126.337 
24.014 
98.480 
59.156 
42.769 
189.305 
182.799  30.467 


7.432—  4-1 
1.144 
1.759 
2.572 
2.516 
2.491 


280.511 

92.014 


3.224 

1.770 


760.073  7,087.242 

393.051  779.229 

1,275.067  4,331.541 

721.262  3,211.261 
1,265.074  6,450.943 

244.1161  1,441.097 


7,847.315  77.696 
1,172.280  7.763 
5,606.608  17.093 

3,932.523  21.143 
7,716.017  32.695 
1,685.213  18.519 


9,965.516  37,373.700  47,339.216  45  694 
340.870|  846.194  1,187.064  3.9S 


488.739  2,838.388 

36.0711  693.933 


2,094.688  3,406.964  9,415.037 

2,040.368  1,352.289  6,577.699 


5,381.229 

186.844 

3,529.512 


1,059.302 

328.293 

408.110 


7,679.955 

122.321 

16,547.911 

47.0.50 

933.137 

415.271 


23,670.297 

282.689 

34,423.687 


3,327.127  51.986 
730.004  48.667 


12,822.001  20.417 
7,929.988  25.581 

31,350.252  22.950 
405.010  12.273 


767.060 

392.916 

1,368.906 

753.651 

1,197.881 

260.459 


9,657.585 

381.223 

509.354 

39.145 


6,994.036 

707.405 

4,279.214 

3,081.612 

6,255.1751 

1,510.445 


36,055.251 

915.876 

2,790.796 

758.750 


65.303  2.721 
61.725  12.345 


7,761.096 

1,100.321 

5,648.120 

3,835.263 

7,453.056 

1,770.904 


76.842 

7.287 

17.220 

20.620 

31.581 

19.460 


9.343 

2.182 

3.718 

2.811 

7.150 

1.341 

8.277 

9.049 

6.399 

7.246 

4.695 

4.401 

12.212 

2.465 

3.077 

2.794 

4.629 

4.322 

50.799 

6.015 

3.372 


9.574' 

2.040 

3.754 

7.'37'7 

2.326 

5.230 

9.843 

6.507 

6.765 

4.371 


Starkenbach-Rochlitz 
Strakonitz-Bi-eznitz 
Strakonitz-Winterberg 
Tabor-Becbin 
Tirschnitz-Schönbach 
Triest-Parenzo 
Trzebinia-Skawce 
Dnterkrainer  Bahnen 
Valsugana-Bahn 
V öcklabruck-Kammer 
Welser  Lokalbahn 
Wippachtalb. 
Wittmannsdorf-  (Leobd.) 
12.740  Ebenfurther  Eisenb. 
1.961  Wodnan-Moldauthein 
3.015  Wodnan-Prachatitz 
4.409  Wolframs-Teltsch 
4.313  Wotic-Selcan 
4.270  Ybbstalbahn 
52.229  Zeltweg-Eohnsdorf 

Zeltweg-Wolfsberg  und 
Ünterdrauburg-Wöllan 
Zwittan-Policka-Skuc 


5.527 

3.034 


• 7-2 
20-9 


4.329 

16.733 


13.308 

29.302 

36.245 

56.049 

31.740 


131.729 

12.492 

29.520 

35.349 

54.139 

33.360 


45,712.836  44.124  -f-  3-6 
1,297.099  4.309  - 8'5 


3,712.548  9,292.572 

1,459.964  6,398.713 


8,067.466 

138.628 


3,411.514 
691.516 
160.125  1,460.992 


50,971.598  33.622 

47.050  11.763 

4,344.651  15.244 
1,106.787  12.435 
1,621.117  24.940 


23,260.046 

352.117 


3,300.150 

797.895 


16,460.660  34,101.011 
59.710 


1,026.460 

464.161 

147.070 


13,005.120 

7,858.677 


31,327.512 

490.745 


51.565 

53.193 


20.708 

25.351 


78.333 

6.761 

89.119 

83.424 


3,652,996 

648,415 

1,345.782 


50,561.671 

59.710 

4,679.456 
1,112.576 
1,492  852 


33  352 

14.928  • 

16.419 

12.500 

22.967 


35.001  35.501 
43.853^43.459 

39.343  39.31 
21.039  25.493 


57.638j  57.175 

20.160  25.584 

26.133,  28.147 
21.312  21.420 
42.7441  39.372 


II.  K.  k. Staatsbahnen  Im 
Privatbetriebe 

4.665  Caslau-Zawratetz 
21.163  Königshan-Schatzlar 


III.  Privatbahnen  unter 
Ausschluss  der  ad  I c) 
angef.Lokalb.u.Hauptb. 
zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

Aussig-Teplitzer  E.  a.  L 
Teplitz  (Settenz)-R. 
Böhmische  Nordbahn 
Buschtehrader  Eisenb. 
Linie  lit.  A 
Linie  lit.  B 
Graz-Köflacher  Eisenb. 

Kaiser  Ferdinands-Ndb. 
Hauptbahnnetz 
Lokalbahnen 
Kaschau-Oderberger  B. 

Oesterr.  Strecke 
L eoben- V ordernb  erger 

Oesterr.  Nordwestbahn 
Garantierte  Strecken 
Ergänzungsnetz 

Oest.-ung.  Staatsb.-Ges. 
Oesterr.  Linien 

Ostrau-Priedlander  Eb. 

Südbahn-Gesellschaft : 
Hauptnetz  u.  Lokalb 
in  Oesterreich 
Lokalb.  Mödling-Brühl 
(elektr.  Betrieb) 

Süd-Nordd.  Verbindgsb, 
Wien-Aspang  Bahn 
Wien-Pottd. -Wr.  Neust. 


75.641 

7.387 

88.397 

91.128 
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Benenniingr 

der 

E i s e n i)  a li  n e n 


b)  Lokalbahnen. 

Anspitzer  Lokalbahn 

Böhmische  Kommerzialbahnen 
Bozen-Meraner  Bahn  . . . . 
Brandeis  a/E.-Neratowitz  . . 

Deutschbrod-Humpoletz  . . . 
Friedländer  Bezirksbahnen : 
Friedland-Reichsgr.  (Herms( 


Raspenau-Weissbach  . . . 
Gr. -Priesen — Wernstadt — Ausch 
Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn 
(Berg  Isel-Igls) 


Königshof-Beraun-Koneprus 
Kühnsdorf-Eisenkappel  . . 
Kuttenberger  Lokalbahn  . . 


Laibach-Oberlaibach  . 
Lundenburg- Eisgrub 
Melnik-Mäeno  . . . . 
MSeno — Unter- Cetno 
Mori-Arco-Riva  a/G.  . 
Mutenitz-Gaya  . . . 


Neutitscheiner  Lokalbahn  . . 
Niederösterr.  Waldviertelbahn 
Otrokowitz-Wisowitz  . . . . 
Pielachtalbahn 


Reichenau  a/K.-Sohützer  Lokalb 
Radkersburg-Luttenberg  L.-B. 

Saitz-Göding 

Salzburg-Lamprechtshausen  L.-E 
Salzkammergut-Lokalbahn-Ges. 
Schneebergbahn  (Adhäsionsstr.) 
Stajnmersdorf-Auersthal  . . . 
Stauding-Stramberger  Lokalbahn 

Steyrtal-Bahn  

Stramberg-Wernsdorf  .... 

Swolenowes-Smecna 

Steiermärkische  Landesbahnen : 

Cilli-Wöllan 

Preding-Wieselsdorf— Stainz 
Pöltschach-Gonobitz  .... 
Kapfenberg — Au-Seewiesen  . 
üeberetscherbahn(Bozen-Kaltern) 
Wickwitz — Giesshübl  Sauer- 
brunn   

Zillertalbahn 


Dampftramways. 

Brünner  Lokaleisenbahn-Ges. : 
Pfivoz-M.  Ostrau- Witk.-Ellgoth 
Dampftramw^  - Gesellsch.  vorm . 

Krauss  & Co 

Innsbruck-Hall 

Wien  - Nussdorf 

Westbahnlinie  - Baumgarten- 
Hütteldorf 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tramw.-Ges. 
Wiener  Lokalbahn-Aktien-Ges. : 
Wien-Guntramsdorf-Baden  . . 


Summe  . 


Durchschnittl. 
Betriebslänge 
im  Monate 
Juli 

1903 

1902 

Kilometer 

7 

7 

193 

193 

3] 

31 

16 

16 

25 

) 1 

25 

) [ 41 

17 

25 

25 

8 

8 

12 

12 

18 

. 

3 

3 

19 

19 

12 

12 

30 

30 

15 

15 

24 

24 

15 

15 

8 

8 

82 

38 

25 

25 

49 

49 

15 

15 

25 

25 

38 

38 

25 

25 

67 

67 

42 

42 

22 

18 

18 

48 

48 

6 

6 

10 

10 

39 

\ 

39 

i 49 

49 

} 

15 

15 

8 

8 

32 

24 

10 

10 

42 

42 

12 

12 

1 

7 j 

} 8-3 

1 

6 1 

14 

14 

25 

25 

Im  Monate  Juli 
1903  wurden  befördert 


Personen 


Anzahl 


4.562 
38  648 
25.514 
2.810 

3.322 


32.161 

3.580 

28.245 


2.828 

17.243 

3.196 

4.006 

2.517 

1.373 

10.287 

2.306 

10.789 

11.2.58 

8.494 

11.485 

3.793 

3.089 

6.409 

10.558 

38.075 

33.154 

14.823 

12.360 

10.638 

1.117 

3.419 

11.887 

13.338 

9.387 

3.905 

16.992 


189.194 

340.352 

110.346 


142.869 

59.993 

86.406 


20.2I5'3  19.8021 


16,274.258 


Güter 


Tonnen 


1.475 


7.682 

1.111 


1.461 


3.722 

1.616 


4.537 

55.509 


8,999.471 


Die  Einnahme  betrug  im 

Monate  Juli 

Durchschnittl. 
Betriebslänge 
vom  1.  Jänner  bi 
Ende  Juli 

1903  1 1902 

1903 

1902 

Diiferz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent 

für 

Personen 

and 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

Kren 

e n 

Kronen 

Kilometer 

9 1.086 

1.326 

2.416 

346 

2.629 

375 

— 8-0 

7 

7 

2 19.486 

71.506 

90.986 

471 

94.48C 

490 

- 3-9 

193 

193 

0 35.896 

26.261 

62.15' 

2.006 

59.306 

1.913 

+ 4-8 

31 

31 

0 1.184 

3.94c 

5.12' 

321 

8.80; 

551 

— 41-7 

16 

16 

5 3.186 

6.136 

9.321 

378 

10.67S 

427 

— 12-6 

25 

25 

2 11.241 

15131 

26.375 

648 

13.061 

768 

— 16-3 

41 

17 

1 2.424 

2.926 

5.349 

214 

6.135 

245 

— 12-7 

25 

25 

0 19.274 

918 

20.187 

2.528 

20.087 

2.511 

-f  0 5 

5 

5 

4 . . . . 

15.099 

15.09S 

1.258 

15.576 

1.298 

- 3-1 

12 

12 

4 2100 

3.503 

5.603 

311 

18 

9 2.938 

3.216 

6.154 

2.051 

6.482 

2.161 

- 5-1 

3 

3 

B 1.879 

1.458 

3.337 

175 

3.369 

177 

— 1-1 

19 

19 

1 1.623 

5.299 

6.922 

577 

5.569 

464 

-f-24-4 

12 

12 

5 2.371 

4.700 

7.071 

236 

4.613 

154 

4-53  3 

30 

30 

B 506 

1.038 

1.544 

103 

1.161 

77 

-i-33-8 

15 

15 

3 14.109 

6.464 

20.573 

857 

20.079 

837 

4-  2-4 

24 

24 

9 1.037 

4.190 

5.227 

348 

5.906 

394 

— 11-7 

15 

15 

I 3.947 

9.011 

12.958 

1.620 

14.317 

1.790 

— 9-5 

8 

8 

) 8.800 

17.449 

26.249 

320 

9.029 

238 

-H34-3 

76-3 

38' 

1 4.939 

3.342 

8.281 

331 

9.135 

365 

— 93 

25 

25 

3 9 305 

9.188 

18.493 

377 

17.208 

353 

-h  6-6 

49 

49; 

2.332 

5.773 

8.105 

540 

8.169 

545 

— 09 

15 

15! 

2.110 

4.106 

6.216 

249 

6.622 

265 

— 6-0 

25 

25 

3.191 

9.194 

12.385 

326 

11.316 

298 

4-  9-4 

38 

38  i 

6.333 

5.017 

11.350 

454 

13.975 

559 

- 18-8 

25 

64.745 

11303 

76.048 

1.135 

83.052 

1.279 

— 8-3 

67 

19.774 

19.065 

38.839 

924 

44.835 

1.067 

— 13-4 

42 

42 

6.479 

240 

6.719 

305 

• • • . 

10 

4 477 

40.150 

44.627 

2.479 

44.064 

2.448 

+ 13 

18 

18 

8.370 

9100 

17.470 

364 

18.800 

392 

- 7-1 

48 

48 

389 

5.187 

5.576 

929 

6.946 

1.158 

- 19-8 

6 

6 1 

386 

22.142 

22.528 

2.253 

30.948 

3.095 

- 27-2 

10 

7.390 

20.551 

27.941 

716 

29.707 

762 

- 60 

39 

39 1 

8.442 

17.747 

26.189 

534 

23.673 

483 

+ 10-6 

49 

49 

7.616 

4.925 

12.541 

836 

10.967 

731 

-t-14-4 

15 

15 

1.391 

5.742 

7.133 

892 

7.128 

891 

0 

8 

8 

23.735 

4.388 

28.123 

879 

22.997 

958 

- 8-2 

32 

24 

26.593 

4.513 

31.106 

3.111 

30.966 

3.097 

+ 0-5 

10 

10  ‘ 

97.189 

4.131 

101.320 

2.412 

93.692 

2.231 

+ 8-1 

42 

42 

23.806 

.... 

23.806 

1.984 

24.038 

2.003 

— 0-9 

12 

12 

• • 

20.895 

. . 

7 

22.738 

22.738 

8-3 

.... 

. . 

23.334 

1 . . 

6 

25.984 

7.795 

33.779 

2.413 

35.558 

2.540 

— 50 

14 

14 

24.622 

55.809 

80.431 

3.217 

74.085 

2.963 

-t-  8-5 

25 

25 

18,045.010  £ 

i7,593.769  6 

>5,638.779 

2.752 

>6,276.910 

2.842 

- 0-3 

20.152-6 

19.751 

Nr.  106 
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Vom  1.  Jänner  bis  Ende 
Juli  190S  wurden 
befördert 


Personen 


Güter 


Anzahl 


Tonnen 


29.78? 

170.329 

204.070 

17.299 

10.575 

100.763 

48.925 

19.898 

20.694 

11.502 

158.304 

51.349 

18.895 

7.314 

58.060 

820 

17.005 

110.257 

22.228 

20.191 

14.841 

8.890 

83.175 

14.928 

73.063 

62.009 

49.044 

70.594 

21.953 

19.060 

43.942 

71.501 

114.079 

148.371 

49.0271 

79.089 

63.372 

6.613 

17.735 

77.269 

74.824 

64.127 

9.9941 

66.803 


1,206.007 

1,921.072 

547.737 


1,498.463 

188.202 

527.957 


1903 


Die  Einnahme  betrag  vom  I.  Jänner  bis  Ende  Juli 


für 

Personen 

und 

Qepäck 


für  Güter 


iin  ganzen 


Krone  n 


pro 

Kilom. 


92.184 

6.254 

26.731 

3.591 

23.957 

27.778 

2.802 

10.055 

31.841 

41.651 

33.780 

6.719 

20.226 


12.258 

17.960 

29.005 

25.920 

22.304 

59.848 

138 

198.125 

22.315 

29.458 

134.595 

68.574 

72.777 

15.930 

12.809 

12.295 


20.581 

6.329 


32.591 

234.434 


,963.346  59,926  572 


7.263 

115.137 

294.355 

7.057 

19.542 


57.581 

12.955 

37.935 


10.844 

21.053 

13.451 

8.526 

13.415 

3.340 

117.711 

6.821 

26.886 

45.151 

25.169 

51.817 

13.619 

12.997 

21.323 

43.402 

151.971 

79.935 

21.830 

27.157 

47.750 

2.311 

2.674 

48.429 

42.829 

46.875 

3.495 

71.139 


175.864 

522.620 

125.095 


216.181 

6.758 

139.448 


11.348 

390.499 

198.890 

21.169 

41.373 


101.368 

24.517 

2.768 

95.052 

18.865 

24.725 

9.775 

21.175 

24.481 

4.630 

44.844 

30.309 

65.539 

95.996 

21.910 

61.313 

30.764 

27.600 

50.566 

39.265 

62.861 

99.912 

592 

242.944 

62.970 

34.340 

170.012 

121.496 

117.316 

63.236 

37.855 

37.525 


24.171 

17.211 


46.672 

224.281 


18.611 

505.636 

493.245 

28.226 

60.915 


158.949 

37.472 

40.703 

95.052 

29.709 

45.778 

23.226 

29.701 

37.896 

7.970 

162.555 

37.130 

92.425 

141.147 

47.079 

113.130 


2.659 

2.620 

15.911 

1.764 

2.436 


3.877 

1.499 

8.141 

7.921, 

1.651 

15.259 


44.383 
40.597 
71.889 
82.667 
214.832 
179.847 
22  422 
270.101 
110.720 
36.651 
172.686 

169.925 

160.145 

110.111 

41.350 

108.664 


1.222 

2.475 

1.263 

531 

6.773 

2.475 

11.553 

1.852 

1.883 

2.308 


2.959 

1.624 

1.892 

3.307 
3.106 
4.282 
2.242 

15.006 

2.307 
6.109 

17.269 

4.331 

3.268 

7.341 

5.169 

3.396 


200.035 

539.831 

125.095 


216.181 

115.430 

363.729 


92,356.695  253,945.174  346,301.869 


20.003 

12.853 

10.425 


8.245 

14.549 


1902 


17.184 


Für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pio 

Kilom 

1 Differz. 

I pro 
I Kilom. 
in 

— Pl  Li  b 

K r 0 

Q e n 

8.61 

7 9.89 

8 18.51 

5 2.64 

5-f  0-5 

122.27 

1 416.10 

7 538.37 

8 2.79 

0—  6-1 

275.68 

9 181.68 

0 457.36 

9 14.75 

4-1-  7-8 

7.76 

6 25.32 

4 33.09 

J 2.06 

3 — 14-7 

20.81 

3 44.96 

j 65.77! 

B 2.63 

1—  7-4 

29.24 

j 40.58( 

< 69.831 

5 4.10! 

3—  5-6 

12.99, 

j 24.17^ 

t 37.161 

) 1.48' 

r-f-  0-8 

37.04( 

) 2.031 

39.071 

7.8L 

i-f-  4*2 

87.515 

87.511 

7.29c 

1-f  8-6 

17.041 

23.135 

40.18C 

13.39c 

-I-  13-9 

13.63' 

11.67C 

25.307 

1.335 

8-3 

9.40f 

18.032 

27.437 

2.28f 

-f  8-3 

13.685 

22.033 

35.715 

1.19C 

-f  6-1 

3.76c 

5.355 

9.118 

608 

— 12-6 

102.615 

44.944 

147.559 

6.148 

+ 10-2 

6.48'i 

38.762 

45.249 

3.017 

— 180 

30.354 

65.772 

96.126 

12.016 

— 3-9 

19.845 

32.876 

52.721 

1.387 

+ 33-5 

25.844 

24.453 

50.297 

2.012 

— 6-4 

49.596 

56.249 

105.845 

2.160 

+ 6-8 

15.163 

34.538 

49.701 

3.313 

— 10-7 

13.675 

26.512 

40.187 

1.607 

+ 1-1 

22  352 

56.004 

78.356 

2.062 

— 8-2 

40.398 

43.446 

83.844 

3.354 

— 1-4 

149.739 

75.111 

224.850 

3.354 

— 7-3 

90.265 

109.898 

200.163 

4.765 

-10-0 

30.810 

256.616 

287.426 

15.968 

— 6-0  2 

52.370 

59.900 

112.270 

2.339 

— 1-4 

3.089 

35.195 

38.284 

6.381 

- 4-3  1 

2.781 

180.836 

183.617 

18.362 

— 6-0  2 

45  874 

136.781 

182.655 

4.683 

— 7-5 

44.166 

100.216 

144.382 

2.947 

-flO-9 

43151 

52.459 

95.610 

6.374 

-h  15-2  1 

3.683 

37.280 

40.963 

5.120 

-f  10 

57.387 

26.487 

83.874 

3.495 

- 2-8 

183.734 

22.506 

206.240 

20.624  - 

- 3-3  34 

473.956 

12.591 

486.547 

11.584 

f 10-9  25 

118.812 

118.812 

9.901  - 

f 5-3  17 

110.668 

110.668 

137.948 

137.948 

59.543 

50.565 

110.108 

7.865 

h 4-8  14 

125.488 

189.896 

315,384  1 

L2.615  -I 

- 15-3  24 

152.674  2 

48,305.585  3 

41,458.259  1 

7.278  - 

- 0-5  29 

Oder  pro  Jahr  und] 
Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 


1903  1902 

Kronen 


Wiederholung 
der  Namen  der 
Eisenbahnen 


4.558 

4.491 

27.276 

3.024 

4176 


6 646 

2.570 

13.956 

13.579 

2.830 

26.158 

2.088 

4.243 

2.165 

910 

11.611 

4.243 


3.175 

3.228 

3.956 

5.073 

2.784 

3.243 

5.669 

5.324 

7.332 

3.844 

J5.725 

3.955 


7.416 


4.534 

4.783 

25.293 

3.545 

4.510 


7.042 
2.549 

13.395 

12.502 

22.’959 

2.280 

3.919 

2.040 

1.042 
10.539 

5.172 


20.599 

2.378 

3.449 

3.708 

5.679 

2.748 
3.535 
5.750 

5.749 
8.160 

27.’374 

4.009 

10.939 

31.478 

8.028 

5.052 

10.927 

8.777 

5.991 


35.355 

19.858 

16.973 


b)  Lokalbahnen 

Anspitzer  Lokalbahn 
Böhm.  Kouimerzialb. 
Bozen-Meraner  Bahn 
Braudeis-Neratowitz 

Deutschbrod  -Humpoletz 
Friedländer  Bezirksb.: 
priedl.-Gr.tHermsd.) 

'I  V (Heinersd.) 
fRaspenau- Weissbach 
Gr.-Priesen-W.-Auscha 
Innsbr.  Mittelgebirgsb. 
(Berg  Isel-Igls) 

Königshof-B.-Konöprus 
Kübnsdorf-Eisenkappel 
Kuttenberger  Lokalb. 

Laibach-Oberlaibach 
Lundenburg-Eisgrub 
Melnik-Mäeno 
Mäeno— Ünter-Cetno 
Mori-Arco-Riva  a.  G. 
Mutenitz-Gaja 

Neutitscheiner  Lokalb. 
N.-Oe.  Waldviertelbahn 
Otrokowitz-Wisowitz 
Pielachtalbahn 

Reichenau  a/K.-Solnitz 
Radkersburg-Luttenbg. 
Saitz-Göding 
Salzburg-Lamprechtsh. 
Salzkammergut-Lokalb . 
Schneebergbahn 
Stamm  ersd  orf- Au  er  s thal 
Stauding-Stramberger 
Steyrtal-Bahn 
Stramberg-Wemsdorl 
Swolenowes-Smecna 
Steiermärk.  Landesb.: 
Cilli-Wöllan 
preding  -Wdf.-Stainz 
< Pöltschach  -Gonobitz 
(Kapfenberg  -Seewies. 
Deberetscherbahn 
Wickwitz  - Giesshübl- 
Sauerbruun 
Zillertalbahn 


Dampftramways. 

Brünner  Lokaleisenb.-G. 

Ostrau  - Witkow.-  Ellg. 
Dampftramway-Ges. 

vorm.  Krauss  & Co 
Innsbruck-Hall  i.  T. 

Wien-Nussdorf 
Westbahnhnie  - Bauni- 
garten-Hütteldorf 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tr. 
Wr.Lokalb.-A.-G.  (Wien- 
Guntrsd.-Baden) 

Summe 
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licneimnng 

der 

Eiseubaliueu 

Darchsctmittl. 
Betriebslänge 
im  Monate 

Juli 

Im  Monate  Juli 
1903  wurden  befördert 

Die  Einnahme  betrag  im 
1903 

donate  Juli 

1902 

Differz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent 

Dnrchscbnittl. 
Betriebslänge  ' 

vom  1.  Jänner  bis  >' 
Ende  Juli  j 

1 Personen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

1903 

i 1902 

1903 

1902  ~ ! 

Kilometer 

Anzahl 

1 Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen 

miometer 

Oesterreichiscb  e 

Achenseebahn 

6'31 

6-31 

11.744 

135 

19.079 

2.140 

21.219 

22.561  . . . 

Gaisbergbahn 

5-25 

5-25 

6.824 

19.324 

19.324 

22.274!  . . . 

Kahlenbergbahn 

5-31 

5-31 

25.590 

94 

16.251 

516 

16.767 

23.413 

1 

Schalhergbahn 

5-83 

5-83 

2.314 

.... 

15.246 

15.246 

25.262 

Schneebergbahn  

9-67 

9-67 

2,374 

59 

9.691 

336 

10.027 

14.937 

Oesterreichische  Eisenbahnen 

Aussiger  elektr.  Strassenbahn  . 

8-76 

7-15 

300.744 

29.946 

29.946 

15.482 

Baden-Vöslau 

11-09 

1109 

171.113 

30.511 

30.511 

33.034 

. 

Bielitz-Zigeunerwald  

4-84 

4-84 

56.444 

9.537 

.... 

9.537 

10.238 

Brünner  Strassenbahnen  .... 

2103 

18-61 

632.877 

8.481 

77.375 

il.367 

88.742 

79.277 

Brüxer  Strassenbahn 

12-90 

12-90 

74.916 

14.449 

14.449 

16.744 

Czernowitzer  elektr.  Eisenbahn  . 

6-43 

6-43 

183.206 

18.432 

18.432 

16.898 

Dornbirn-Lustenau 

11-12 

27.693 

7.541 

7.541 

Gablonzer  elektr.  Strassenbahn  . 

19-06 

19-06 

121.261 

1.673 

22.866 

3.221 

26.087 

23.273 

Gmunden  Bahnhof-Stadt  .... 

2-60 

2-60 

15.928 

4.506 

4.506 

- . . 

4.479 

Grazer  elektrische  Kleinbahnen  . 

32-10 

30-96 

646.999 

106.074 

106.074 

143.525 

Graz-Maria  Trost 

5-12 

5-12 

42.728 

9.741 

9.741 

12.957 

Grazer  Schlossbergbahn 

(Seilbahn  m.  elektr.  Betrieb)  . 

0-21 

0-21 

16.391 

3.016 

3.016 

8.218 

Krakauer  elektrische  Kleinbahnen 

10-33 

4-42 

376.122 

39.441 

39.441 

24.662 

Laibacher  elektr.  Strassenbahn  . 

5-11 

5-11 

82.830 

. 

10.007 

10.007 

9.790 

Lemberger  elektrische  Eisenb.  . 

8-32 

8-32 

476.949 

> • • • 

54.008 

54.008 

50.036 

Linz-Urfahr-Pöstlingberg  . . . 

11-94 

6-04 

238.672 

43.463 

43.463 

37.197 

Marienbader  Stadtbahn  .... 

2-31 

2-31 

57.575 

14.499 

14.499 

13.269 

• • •* 

Neue  Wr.  Tramway-Ges.  i.  Liquid.*) 

Olmützer  elektrische  Strassenb. 

5-35 

5-35 

96.999 

14.635 

14.635 

20.375 

Pilsener  elektrische  Kleinbahnen 

9-35 

10-60 

143.821 

13.278 

13.278 

13.835 

Prager  elektr.  Strassenbahn  . . 

43-17 

43-17 

1,706.081 

220.598 

220.598 

224.818 

Prag  (Belved.)-Bubna  (TMerg.)  **) 

1-37 

1-37 

: 

Prag-  Belvedere,Seilbahn  mit  elek- 

frischem  Betriebe  a.d. Belvedere 

010 

25.715 

973 

973 

Prag-Vysocan-Lieben 

7-51 

7-51 

133.533 

16.379 

16.379 

. 

i7.650 

f- 

Reichenberger  elektr.  Strassenb.  . 

6-14 

6-14 

164.080 

10.184 

20.184 

20.575 

Teplitz-Eichwald 

10-51 

10-51 

134.407 

...  74 

23.508 

...  74 

23.582 

24.681 

Triester  Tramway,  elektr.  Linien 

17-30 

17-30 

877.628 

102.319 

102.319 

95.989 

TriesterKleinb.,  Triest-Opöina  . 

502 

29.283 

14.388 

14.388 

Wiener  städt.  elek.  Strassenb.***) 

155-31 

il2-71 

12,526.248 

1,768.729 

1,768.729 

1,408.775 

Wien  (Praterstern)-Kagran  . . . 

5-40 

5-40 

91.867 

.... 

14.509 

.... 

14.509 

13.933 

. . . 

Oeste 

rreich 

ische 

Auf  das  Belvedere  in  Prag  . . 

0-10 

1.159 

Auf  den  Laurenziberg  in  Prag  . 

0-39 

0-39 

11.718 

1.697 

1.697 

. . • 

1.860 

Auf  die  Festung  Hohensalzburg  . 

0-19 

0-19 

25.558 

.... 

9.585 

9.585 

• • • 

9.634 

t)  Ausserdem  die  im  Staatsbetriebe  befindliche  Lokalbahn  Tabor-Bechin,  welche  unter  Gruppe  I c,  und  Mödling-Brühl,  welche  unter 
Gruppe  III  a,  „Südbahn-Gesellschaft“,  zur  Darstellung  gelangt. 

*)  Ergebnisse  des  elektrischen  Betriebes  bis  zur  Uebernahme  des  Unternehmens  — am  1.  Juli  1903  — durch  die  Gemeinde  Wien 
(Städtische  elektrische  Strassenbahnen). 

**)  Der  Betrieb  war  im  Monate  Juli  1903  und  1902  eingestellt. 

***)  Die  Ergebnisse  beziehen  sich  nur  auf  den  elektrischen  Betrieb,  u.  zw.  inklusive  jenes  der  übernommenen  Linien  der  Neuen  Wiener 
Tramway-Gesellschaft  ab  1.  Juli  1903. 


Lokalbahn  Modfan-Ceröan.  Sowohl  im 
Personen-  als  auch  im  Güterverkehre  weisen  die  Ein- 
nahmen im  Berichtsmonate  eine  bemerkenswerte  Zunahme 
aus,  und  zwar  betrug  dieselbe  in  der  Personenbeförderung 
K 508  (-t-  1200  Reisende),  in  der  Güterbeförderung 
K 4053  {+  1600  t). 

Murtalbahn  (Unzmarkt-Mauterndorf). 
Der  Personenverkehr  ergab  eine  Mindereinnahme  von 


K 215  ( — 600  Reisende).  Die  Ursache  des  Ausfalles 
liegt  zumeist  in  den  ungünstigen  Witterungsverhältnissen 
des  Berichtsmonates.  Die  Mehreinnahme  von  K 5393  im 
Güterverkehre  bei  einer  Minderverfrachtung  um  400  t 
ist  darin  begründet,  dass  im  Juli  1902  hohe  Refaktie- 
beträge zur  Auszahlung  gelangten,  so  dass  der  Einnahme 
des  Berichtsmonates  eine  aussergewöhnlich  reduzierte 
Vergleichsziffer  aus  dem  bezüglichen  Monate  des  Vor- 
jahres gegenüberstand. 
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V eiordiniuj^s-liJuit  für  iiliseiiiaahiieu  uuri  «jcluffakri. 


Vom  1.  Jänner  bis  Ende 
Juli  1903  wurden 
befördert 


Personen 


Güter 


für 

Personen  i ' nrn 

nnd  Guter  i Im  ganzen  j jfilom 

Gepäck  I i ' 


Zahnradbaluieii. 


17.033 

11.899 

88.886 

3.657 

4.754 


1,326.869 

380.851 

250.843 

3,682.245 

519.786 

838.966 

171.637 

761.419 

59.004 

4,033.239 

223.742 

70.147 

2,394.477 

514.739 

2,887.161 

1,469.079 

128.589 

3,207.457 

611.767 

858.937 

12,087.648 


82.851 

1,046.839 

918.788 

739.596 

1,701.424 

118.837 

34,225.413 

542.757 


42 

II 

5 29.19 

0 3.976 

• • . » 

34.60 

4 . . . . 

68 

3|  59.42 

3 1.846 

22.93 

17 

4|  19.01' 

1 1.557 

»ktrischem  Betriebe.t) 

• • • • . 

131.25^ 



66.40" 

I ...  . 

42.584 



60.35( 

) 443.58f 

78.163 

93.674 

84.626 

45.68C 

. . 

5.02f 

147.281 

11.139 

15.096 

1 

672.522 

51.266 

12.658 

249.631 

64.574 

328.722 

258.065 

31.052 

• • . . 

475.903 

• • * . 

94.572 

80.117 

.... 

1,576.714 

3.685 

.... 

126.347 

115.726 

232 

118.703 

233 

548.308 

64.999 

11,391.757 

87.313 

Dra.htseilbah.nen. 


55.181 

45.502 


33.166 

34.604 

61.269 

22.935 

20.576 


131.254 

66.407 

42.584 

521.751 

93.674 

84.626 

45.680 

158.420 

15.096 

672.522 

51.266 

12.658 

249.631 

64.574 

328.722 

258.065 

31.052 

475.903 

94.572 

80.117 

1,576.714 


3.685 

126.347 

115.726 

118.936 

548.308 

64.999 

,391.757 

87.313 


8.2251  . . . 
18.0781  . , . 


8.225 

18.078 


für  Güter  im  glanzen 


29.916 

34.489 

67.018 

30.454 

23.720 


95.867 

70.067 

44.580 

411.288 

101.035 

79.681 


158.391 

14.881 

747.732 

55.968 

19.128 

167.668 

60.779 

316.467 

189.642 

24.581 


105.013 

83.594 

1,571.617 


124.725 

117.000 

128.516 

503.584 

9,961.767 

85.939 


7.432 

7.432 

16.401 


Kronen 


Gifferz. 

pro 

Kilom.  Kilom. 

' in 

Prozent 


Oder  pro  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
lanfenea  7 Monate! 

1903  I 1902 
Kronen 


Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


4.507 

1.682 

’59 


34.423 

34.489 

68.700 

30.454 

23.779i 


79.951 


95.867 

70.067 

44.580 

491.239 

101.035 

79.681 


1 


517 


158.391 

14.881 

747.732 

55.968 

19.128 

167.668 

60.779 

316.467 

189.642 

24.581 


105.013 

83.594 

,571.617 


124.725 

117.000 

129.033 

503.584 

1,961.767 

85.939 


7.432 

7.432 

16.401 


Achenseebahn 

Galsbergbahn 

Kahlenbergbahn 

Schafbergbahn 

Schneebergbahn 


Aussiger  elektr.  Kleinb. 
Baden- Vöslau 
Bielitz-Zigeunerwald 
Brünn  er  Strassenbahn 
Brüxer  Strassenbahn 
Czernowitzer  elektr.  B 
Dornbirn-Lustenau 
Gablonzer  elektr.  Scr.B 
Gmunden  Bhf.- Stadt 
Grazer  elektr.  Kleinb. 
Graz-Maria  Trost 
Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilb.mit  elektr.  ßetr.) 
Krakauer  elektr.  Kleinb. 
Laibacher  elektr.  Str.-B. 
Lemberger  Elektr.  E. 
Linz-Urf.-Pöstlingberg 
Marienbader  Stadtbahn 

Neue  Wr.  Tramway  i.  L. 
Olmützer  elektr.  Str.B. 
Pilsner  elektr.  Kleinb. 
Prager  elektr.  Str.B. 
Prag  (Belvedere)-Bubna 
Prag  - Belvedere,  Seilb. 

mit  elektr.  Betriebe 
Prag-Vysocan-Lieben 
ßeichenberger  elektr.St. 
Tepli  tz-Eich  wald 
Triester  Tramway  elek.L. 
Triest.  Kl.  Triest-Opöina 
Wiener  elektr.Strassenb. 
Wien-Kagran 


Belvedere  in  Prag 
Laurenziberg  in  Prag 
Festung  Hohensalzburg 


Lokalbahn  Pila-Jaworzno.  Die  aus- 
gewiesene Mindereinnahme  von  K 1242  stammt  zur 

SoT/e  T in  welchem  ebenfalls 

g er  Ungünstigen  Witterungseinflüsse  um  3400  t 
weniger  verfrachtet  wurde. 

Lokalbahn  Potsch  erad-Wurzmes.  Der 

nnahnienausfall  im  Personenverkehre  ist  gering  (—  K 87 

Mindereinnahme 

gte  sich  jedoch  im  Güterverkehre,  in  welchem  K 1184 


weniger  eingenommen  und  600  t weniger  verfrachtet 
wurden.  Der  Ausfall  stammt  zumeist  vom  schwächeren 
Kohlenversande  im  Berichtsmonate  her. 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin.  Im 
Personenverkehre  ergab  sich  eine  Mindereinnahme  von 
IV  i/b,  im  Gütertransporte  von  K 801  (—  1200  t)  Die 
Ursache  des  Ausfalles  bei  der  Güterbeförderung  liegt 
zumeist  in  der  Abnahme  der  Schottertransporte. 
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Lokalbahn  Schwarzenau-Waidhofen 
a.  d.  Th.,  Waidhofen  a.  d,  Th.  - Z 1 a b i n g s und 
Schwarzenau-Zwettl.  Die  Einnahme  aus  dem 
Personenverkehre  hat  um  K 1422  (-(-  3400  Reisende) 
jene  des  Güterverkehres  um  K 3176  (-f-  900  t) 

zugenommen.  Dessenungeachtet  ist  die  Einnahme  pro 
Kilometer  gegenüber  dem  Vergleichsmonate  des  Vorjahres 
bedeutend  zurückgeblieben,  da  der  Verkehr  auf  der  neu 
zugewachsenen  Strecke  Waidhofen  a.  d.  Th. — Zlabings 
vorläufig  noch  sehr  gering  war. 

Lokalbahn  Wodfian-Moldauthein.  Aus 
der  Personenbeförderung  ergab  sich  nur  eine  geringe 
Mehreinnahme  (-|-  K 11).  Dem  Güterverkehre  brachten 
vor  allem  gesteigerte  Holztransporte  eine  Mehreinnahme 
von  K 1264  (+  600  t)  zu. 

Lokalbahn  Wolframs  - Teltsch-Zlabings. 
Bezüglich  der  Abnahme  des  Kilometererträgnisses  im 
Berichtsmonate  gilt  für  diese  Lokalbahn  hinsichtlich  der 
neuen  Strecke  Teltsch — -Zlabings  dasselbe,  was  bereits 
bei  der  Lokalbahnstrecke  Waidhofen  a.  d.  Th. — Zlabings 
angeführt  wurde.  Auf  der  Gesamtstrecke  hat  die  Ein- 
nahme aus  der  Personenbeförderung  um  K 2435 
(-j-  2900  Reisende),  aus  dem  Gütertransporte  um 
K 4077  (-(-  1100  t)  zugenommen. 

Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf.  In- 
folge schwächerer  Arbeiterbeförderung  ist  die  Einnahme 
aus  dem  Personenverkehre  um  K 215  ( — 800  Reisende) 
zurückgegangen.  Im  Güterverkehre  zeigte  sich  eine  ver- 
ringerte Ausfuhr  von  Kohle  und  verminderte  Zufuhr  von 
Grubenhölzern,  worin  die  ausgewiesene  Mindereinnahme 
von  K 8053  .( — 6500  t)  zum  grössten  Teile  ihre  Er- 
klärung findet. 

Die  ausgewiesenen  Ergebnise  der  k.  k.  Staats- 
bahnen für  das  Jahr  1903  sind  auf  Grund  definitiver 
Abrechnungen  für  die  ersten  vier  Monate  1903  richtig- 
gestellt. 

Privatbahnen. 

A u s si  g -T e p 1 i t z e r Eisenbahn: 

a)  Alte  Linien.  Die  für  den  Monat  Juli  1903  aus- 
gewiesene Mehreinnahme  gegenüber  dem  gleichen 
Monate  des  Vorjahres  resultiert  aus  dem  stärkeren 
Kohlenverkehre,  namentlich  aus  jenem  zur  Elbe. 

b)  Lokalbahn  Teplitz  (S  ettenz) - Reiche  n- 
b e r g.  Die  im  Monate  Juli  1903  erzielte  Mehr- 
einnahme ist  auf  den  stärkeren  Güterverkehr  zurück- 
zuführen. 

Die  definitive  Richtigstellung  der  Einnahmen  des 
Jahres  1903  reicht  bis  Ende  April. 

Böhmische  Nordbahn.  Die  Mehreinnahme 
für  den  Monat  Juli  1903  resultiert  aus  dem  gesteigerten 
Güterverkehre,  speziell  aus  der  Zunahme  im  Kohlen- 
verkehre, während  im  Personenverkehre  ein  Rückgang 
der  Einnahmen  zu  verzeichnen  ist,  welcher  seinen  Grund 
in  der  im  allgemeinen  verminderten  Frequenz  findet. 

Bozen-Meraner  Bahn.  Die  im  Monate  Juli 
1903  erzielten  Mehreinnahmen  im  Personenverkehre  sind 
auf  die  erhöhte  Touristenfrequenz  zurückzuführen.  Die 
namhafte  Steigerung  des  Güterverkehres  resultiert  aus 
der  bedeutenden  Mehrverfrachtung  von  Marmor  und 
Brettern. 

Buschtöhrader  Eisenbahn.  Im  Monate 
Juli  1903  hat  sich  gegen  den  gleichen  Monat  des 
Vorjahres  beim  Unternehmen  lit.  A aus  dem 
Personen-  und  Gepäcksverkehre  eine  Minder- 
einnahme  von  K 13.760,  aus  dem  Güterverkehre 
eine  Mehreinnahme  von  K 36.060,  zusammen  daher 


eine  Mehr  einnahme  von  K 22.300 ; beim  Unter- 
nehmen lit.  B aus  dem  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehre eine  M e h r einnahme  von  K 17.970,  aus 
dem  Güterverkehre  eine  M e h r einnahme  von 
K 6630,  zusammen  daher  eine  Mehreinnahme  von 
K 24.600  ergeben. 

Die  Mehreinnahmen  aus  dem  Güterverkehre  resul- 
tieren beim  Unternehmen  lit.  A aus  dem  Kohlenverkehre, 
beim  Unternehmen  lit.  B aus  dem  Verkehre  von  diversen 
Gütern  und  aus  dem  Kohlenverkehre. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Abrechnungen  der  Monate  Jänner  bis  März 
richtiggestellt. 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 
Der  Einnahmenausfall  im  Monate  Juli  1903  wurde  haupt- 
sächlich durch  die  in  der  Strecke  Rözsahegy — Zsolna 
durch  Hochwasser  verursachte  und  mehrere  Tage  hin- 
durch bestandene  vollständige  Verkehrsstörung  hervor- 
gerufen. 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  Im  Monate 
Juli  1903  ergab  der  Personenverkehr  auf 
dem  Hauptbahnnetze  eine  Abnahme  der 
Frequenz  um  401.524  Personen  und  eine  Abnahme 
des  Erträgnisses  um  K 40.009. 

Was  den  Frachtenverkehr  anbelangt,  so  re- 
sultierte im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche  zu  derselben 
Periode  des  Vorjahres,  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums um  56.079  t und  eine  Zunahme  des 
Erträgnisses  um  K 217.537. 

Transport  Zunahmen  zeigten  sich  vornehmlich  bei 

Getreide  aller  Art um  2.830  t 

Mehl  und  Mahlprodukten „ 4.089  t 

Eisen  und  Stahl t » 1.159  t 

Kohlen 34.510  t 


Dagegen  ist  eine  Abnahme  in  der  Verfrach- 
tung hauptsächlich  zu  verzeichnen  bei 

Zucker,  raffiniert um  326 1 

Zucker,  roh 1.239  t 

Holz  aller  Art 8.432 1 

Steinen  aller  Art 5.261  t 

Erzen  und  Schiaken 510 1 

Auf  den  Lokalbahnen  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  nahm  der  Personenverkehr  um  43.986 
Personen  und  das  Erträgnis  um  K 11.471  ab. 


Der  Güterverkehr  weist  eine  Zunahme  des 
Frachtquantums  um  22  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 27.310  auf. 

Transport  Zunahmen  zeigten  sich  insbesondere  bei 


Getreide  aller  Art 

. . . um 

173  t 

Mehl  und  Mahlprodukten  . . . 

326  t 

Zucker,  raffiniert 

454  t 

Zucker,  roh 

146  t 

Holz  aller  Art 

3.575  t 

Steinen  aller  Art 

244  t 

Hingegen  ist  eine  Abnahme  in  der  Verfrachtung 
hauptsächlich  zu  konstatieren  bei 

Erzen  und  Schlacken um  266 1 

Auf  der  Ostrau  -Friedlander  Eisenbahn 
nahm  der  Personenverkehr  um  18.596  Personen  und 
das  Erträgnis  um  K 7047  ab. 

Im  Frachtenverkehre  ist  eine  Abnahme  des  Fracht- 
quantums um  4974  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses 
um  K 21.294  zu  verzeichnen,  wobei  hauptsächlich  die 
Artikel  Zucker,  raffiniert,  Erze  und  Schlacken,  sowie 
Eisen  und  Stahl  eine  Minderverfrachtung  aufweisen. 
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Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch- 
G ö d i n g ergab  sich  im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche 
zum  Monate  Juli  1902,  im  Personenverkehre  eine 
Abnahme  um  1939  Personen  und  eine  Abnahme  des  Er 
trägnisses  um  K 688,  ferner  im  Güterverkehre  eine 
Zunahme  um  389  t und  eine  Zunahme  des  Erträg- 
nisses um  K 1757. 

Diesbezüglich  ist  hauptsächlich  betreffs  der  Artikel 
Getreide  aller  Art,  Mehl  und  Mahlprodukte,  und  Steine 
aller  Art  eine  Minderverfrachtung  zu  verzeichnen. 

Rücksichtlich  der  Lokalbahn  Otrokowitz- 
Zlin-Wisowitz  ergab  sich  im  Personenverkehre 
eine  Abnahme  um  1441  Personen  und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 850,  ferner  im  Güterverkehre  eine 
Zunahme  des  Frachtquantums  um  188  t und  eine  Ab- 
nahme des  Erträgnisses  um  K 4. 

Hierbei  ist  insbesondere  hinsichtlich  der  Artikel 
Getreide  aller  Art,  Mehl  und  Mahlprodukte,  sowie  Holz 
aller  Art  eine  Mehrverfrachtung  zu  konstatieren. 

Auf  der  Lokalbahn  Auspitz  resultierte  im 
Juh  . 1903  im  Personenverkehre  eine  Abnahme  um 
1455  Personen  und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um 
K 460,  ferner  im  Güterverkehre  eine  Zunahme  um 
353  t und  eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 248. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  M u t e n i*t  z- 
G a y a ergab  sich  im  Personenverkehre  eine  Abnahme 
um  138  Personen  und  eine  Zunahme  des  Erträgnisses 
o^A  ^ ferner  im  Güterverkehre  eine  Zunahme  um 
860 1 und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 756. 

Diesbezüglich  weist  insbesondere  der  Artikel  Steine 
aller  Art  eine  Transportzunahme  und  die  Artikel  Getreide 
aller  Art,  sowie  Mehl  und  Mahlprodukte  eine  Transport- 
abnahme auf.  ^ 

Auf  der  Lokalbahn  Lundenburg-Eis- 
Laa^o  Personenverkehre  eine  Abnahme  um 

d Abnahme  des  Erträgnisses  um 

E 713,  im  Güterverkehre  eine  Zunahme  um  1337  t und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 2066  zu  ver- 
zeichnen. 

Was  schliesslich  die  L o k a 1 ba  h n S t r a m b e r g- 
Wernsdorf  anbelangt,  so  resultierte  diesfalls  im 
Personenverkehre  eine  Abnahme  um  306  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 181,  im  Güter- 
verkehre eine  Abnahme  um  912  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 1189. 

Die  ausgewiesenen  Einnahmen  des  Jahres  1903 
sind  auf  Grund  definitiver  Abrechnungen  der  ersten  vier 
Monate  1903  richtiggestellt. 

T r 1 AA^o""  ‘ ^ ° e r L o k a 1 b a h n.  Im  Monate 

Juh  1903  hat  der  Personenverkehr  im  Vergleiche  mit 
derselben  Periode  des  Vorjahres  um  2729  Reisende,  die 
bezügliche  Einnahme  um  K 849  und  der  Güterverkehr 
um  37  t,  bezw.  um  K 509  abgenommen.  • 

Der  Rückgang  im  Personenverkehre  findet  darin 
seine  Begründung,  dass  im  Juli  des  Vorjahres  Vereins- 
ausfluge und  Exkursionen  stattfanden,  während  heuer 
solche  nicht  unternommen  wurden. 

4 c geringere  Verfrachtung  von  Spiritus  ergibt  den 
Ausfall  im  Güterverkehre. 

Olmützer  städtische  elektrische 
t r a s s e n b a h n.  Die  Minderfrequenz  gegenüber  dem 
Vorjahre  von  34.596  Personen,  sowie  der  hierdurch  im 
Betriebsmonate  entstandene  Einnahmenausfall  von  K 5740 
finden  ihre  Begründung  hauptsächlich  in  dem  Wegfalle 
des  bedeutenden  Verkehres  anlässlich  der  vorjährigen 
Olmützer  Industrie-  und  Gewerbeausstellung,  doch  wurden 
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die  Ergebnisse  ausserdem  auch  durch  die  abnormalen 
Witterungsverhältnisse,  welcher  Umstand  sich  besonders 
im  Bahnhofverkehre  bemerkbar  machte,  tangiert. 

Oester  r.  Nordwestbahn  und  Süd- 

Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Der  Ver- 
gleich der  im  Monate  Juli  1903  auf  den  gesamten 
Limen  beförderten  Personen  und  Frachten,  sowie  der 
hierför  erzielten  Einnahmen  mit  den  analogen  Ziffern  des 
Vorjahres  ergibt  folgendes  Resultat: 

A.  Personenverkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  Juli  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 
üesterr.  Nordwestbahn: 

Garantiertes  Netz  . . . _ 35.973  Personen  - K 63  036 

Erganzungsnetz  . . . _ 8.124  _ 97^77 

Süd-Nordd.  Verbindungsbahn  — 16.830  ” _ ” 16  588 

Der  Reiseverkehr  dürfte  durch  die  in”  vielen 
Gegenden  vorherrschende  Regenperiode  ungünstig  be- 
einflusst worden  sein,  zumal  durch  dieselbe  auch  Ver- 
kehrsstörungen auf  diversen  fremden  Bahnlinien  hervor- 
gerufen wurden. 

B.  Frachten V erkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  Juli  1903,  mit  den  definitiven 
A 4.  XT  J , Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Uest.  Nordwestbahn : Garantiertes  Netz  -{-30  250  t — K 33  663 

s.d-N.,ddeiob.  7.Su„Ä‘  :+“:732l  i ; 3IS 

Das  Missverhältnis  zwischen  Verkehr  und  Ein- 
nahmen auf  dem  garantierten  Netze  und  der 
Sud - Norddeutschen  Verbindungsbahn  ist  auf 
eine  Abnahme  der  Transporte  auf  langen  Strecken,  da- 
gegen auf  eine  Zunahme  der  nur  kurze  Strecken  durch- 
laufenden Transporte  zurückzuführen. 

Das  Plus  des  Ergänzungsnetzes  resultiert 
aus  einer  Steigerung  des  Exportes,  welcher  in  erster 
Reihe  bei  den  Artikeln  Braunkohle,  Zucker,  Malz  und 
Holz  zu  konstatieren  ist. 

T u P'L  Richtigstellung  der  Einnahmen  des 

Jahres  1903  ist  bis  zum  Monate  März  vorgeschritten. 

S u d b a h n - G e s e 1 1 s c h a f t.  Die  für  das  G e- 
samtnetz  der  Gesellschaft,  mit  Ausschluss  der 
Loka^lb  ahnen,  im  Monate  Juli  1903  erzielten 
Einnahmen  haben,  im  Vergleiche  mit  dem  korrespon- 

Vorjahres,  eine  Abnahme  um 

E 485.674  ergeben. 

Von  dieser  Verminderung  entfallen  auf  den 

Personenverkehr  K 291.422  und  auf  den  Frachten- 
verkehr K 194.252.  . 

Die  Lokalbahnen  S p i e 1 f e 1 d - R a d k e r s- 
burg,  sowie  die  elektrische  Bahn  Mödling- 
Brühl  wiesen  gleichfalls  Mindereinnahmen  auf. 

Dieselben  betrugen  bei  erstgenannter 
Bahn  ... 

Personenverkehr  — K 217 

Frachtenverkehr  — K 562 

bei  letzterer  Bahn K 7 692 

Dagegen  hat  die  Lokalbahn 
Liesing-Kalten  leutgeben  eine  Mehr- 
einnahme von pr 

zu  verzeichnen, 

Personenverkehr  -f-  K 469 

Frachtenverkehr  -f-  K 361 

Von  den  Pachtbahnen  erzielte  nur  die  Wien- 
Po  tte  n d o rf  - W r.  Neustädter  Bahn  eine  Zu- 
nahme des  Erträgnisses,  und  zwar  . . . K 4.149 
Personenverkehr  — K 3.091 

Frachtenverkehr  -j-  K 7.240 
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Eine  Verminderung  der  Einnahmen  trat  hin- 


gegen ein  bei  der 

Leoben-Vordernberger  Bahn  um  . K 19.531 

Personenverkehr  — K 1.833 
Frachtenverkehr  — K 17.698 

Graz-KöflacherBahnum K 23.390 

Personenverkehr  — K 10.030 
Frachtenverkehr  — K 13.360 
Lokalbahn  Radkersburg-Lutten- 

bergum K 406 

Personenverkehr  + K 168 
Frachtenverkehr  — K 574 
Lokalbahn  Cilli-Wöllan  um  . . . K 1.766 

Personenverkehr  — K 966 
Frachtenverkehr  — K 800  und 
Lokalbahn  La  i b a c h - O b e r 1 a i b a c h 

um K 32 

Personenverkehr  — K 56 
Frachtenverkehr  + K 24 


In  den  ausgewiesenen  Einnahmen  des  Jahres  1903 
sind  schon  die  definitiven  Ergebnisse  des  ersten  Quartals 
mitenthalten. 

Wiener  städtische  elektrische  Strasse n- 
bahnen.  Am  1.  Juli  1903  wurde  das  ganze  Netz  der 
Neuen  Wiener  Tramway-Gesellschaft  in  das 
Netz  der  Städtischen  Strassenbahnen  einbe- 
zogen und  in  den  Eigenbetrieb  der  Gemeinde  Wien 
übernommen.  Die  im  Ausweise  des  elektrischen  Netzes 
eingestellten  Betriebsergebnisse  beziehen  sich  jedoch  nur 
auf  den  elektrischen  Betrieb.  Der  Dampfbetrieb 
beschränkte  sich  im  Monate  Juli  1903  nur  mehr  auf  eine 
Gesamtlänge  von  8T2  km  und  umfasst  eine  Teilstrecke 
der  Dampftramway  Westbahnlinie  — Baumgarten — Hüttel- 
dorf  und  die  Strecke  Sternwartestrasse — Nussdorfer- 
linie — Nussdorf  (Zahnradbahnhof).  Die  Betriebsergebnisse 
dieser  Strecken  erscheinen  wie  bisher  unter  Bahn- 
gruppe III  (Dampftramways)  ausgewiesen  und  gehören 
für  die  Zeitperiode  vom  1.  Jänner  bis  30.  Juni  1903 
und  1902  der  Neuen  Wiener  Tramway-Gesellschaft  (i.  L.) 
und  für  den  Monat  Juli  1903  bereits  der  Gemeinde 
Wien. 

Eisenbahn  Wien-Aspang.  Im  Monate  Juli 
1903  zeigt  sich  aus  dem  . P e r s o n e n v e r ke  h r e ein 
Ausfall  von  11.635  Reisenden  und  K 20.634.  Der 
Güterverkehr  hat  sich  dagegen  um  4928  t und 
K 16.824  Einnahme  gebessert  und  verbleibt  sonach 
gegenüber  dem  Monate  Juli  1902  ein  Ausfall  von  K 3810. 
Die  ungünstigen  Ergebnisse  im  Personenverkehre  können 
nur  durch  die  Einwirkung  der  Fahrkarten- 
steuer erklärt  werden. 

Schneebergbahn.  Adhäsionsstrecke. 
Im  Personenverkehre  wurden  um  1914  Reisende  weniger 
befördert  und  eine  Mindereinnahme  von  K 6061  erzielt. 
Der  Güterverkehr  zeigt  bei  einer  Mehrverfrachtung  von 
1588  t eine  Mehreinnahme  von  K 65.  Es  resultieren 
daher  insgesamt  K 5996  an  Mindereinnahmen. 

Schneebergbahn.  Zahnradstrecke. 
Der  Personenverkehr  ergab  eine  Mindereinnahme  von 
K 5218,  der  Güterverkehr  eine  Mehreinnahme  von  K 308, 
somit  im  gesamten  K 4910  Mindereinnahmen.  Die  Aus- 
fälle im  Personenverkehre  sind  hauptsächlich  auf  die  im 
Schneeberggebiete  vorherrschenden  ungünstigen  Witte- 
rungsverhältnisse zurückzuführen. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Lokalbahn  Gänserndorf- Gaunersdorf. 

(Ermächtigung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  zur 
Erteilung  des  Baukonsenses  für  das  Adaptierungs- 
projekt des  Aufnahmsgebäudes  in  der  Station 
tränserndorf.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
2.  September  1903  die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  ermächtigt, 
für  das  vom  niederösterreichischen  Landeseisenbahnamte  vor- 
gelegte Projekt  für  die  Adaptierung  des  Aufnahmsgebäudes  in 
der  Station  Gänserndorf  der  normalspurigen  Lokalbahn  Gänsern- 
dorf-Gaunersdorf  unter  Bedachtnahme  auf  die  bei  der  lokalen 
Verhandlung  vom  6.  August  1903  bestimmte  Aenderung  hin- 
sichtlich der  Abortanlage  daselbst  den  Baukonsens  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  38.748.] 

— (Ergebnis  der  technisch-polizeilichen 
Prüfung;  Erteilung  des  Betriebskonsenses.) 
Laut  einer  am  10.  September  1903  eingelangten  telegraphischen 
Anzeige  des  Kommissionsleiters  der  technisch-polizeilichen  Prüfung 
für  die  normalspurige  Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf  wurde 
der  Betriebskonsens  für  die  vorgenannte  Bahnlinie  ab  13.  Sep- 
tember 1903  ex  commissione  erteilt. 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn- 
Direktion  Krakau:  Abänderung  der  Bezeich- 
nung der  Ladestelle  Bory  in  Domsgrube.)  Die 
Bezeichnung  der  auf  der  Lokalbahn  Pila-Jaworzno  am  5.  August 
ausschliesslich  für  Wagenladungen  eröffueten  Ladestelle  „Bory“ 
wurde  auf  „Domsgrube“  abgeändert. 

— (Eröffnung  der  Station  Keblau  für  den 
Gesamtverkehr.)  Die  bisher  nur  für  den  Personen-  und 
Gepäcksverkehr  eingerichtet  gewesene  Station  Keblau  der  Lokal- 
bahn Beneschau — Wlaschim — Unter-Kralowitz  wird  vom  15.  Sep- 
tember 1903  angefangen  für  den  Gesamtverkehr  eröffnet  werden. 

Böhmische  Nordbabn.  (Eröffnung  der  Personen- 
halte- und  Verladestelle  Ober-Preschkau.)  Am 
8.  September  1903  wurde  die  Personenhalte-  und  Verladestelle 
Ober-Preschkau  der  Lokalbahn  Böhm. -Leipa— Stein- 
schönau für  den  Personen-  und  Wagenladungs verkehr  eröffnet 


Ausland. 

Preussep.  (Kgl.  Preussische  Staatseisen- 
bahnen: Direktionsbezirk  Posen:  Aenderung 
der  Schreibweise  eines  Stationsnamens.)  Der  Name 
der  zwischen  den  Stationen  Moschin  und  Czempin  auf  der  Bahn- 
strecke Posen — Breslau  gelegenen  Haltestelle  Peetzen  wird  in 
üebereinstimmung  mit  dem  Gemeindebezirke  fernerhin  „Petzen“ 
geschrieben  werden. 

— (D  i r e k t i 0 n 8 b e z i r k Kattowitz:  Stations- 

n am en  än  d eru n g.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit  ist  die  Bezeichnung 
der  Station  Troppau-Zentralbahnhof  in  „Troppau  StB.“  ab- 
geändert worden. 

Baden.  (Beschaffung  zweier  vierachsiger  Ge- 
wichtswageu.)  Die  badische  Staatseisenbahn- Verwaltung  bat 
zwei  vierachsige  Gewichtswagen  von  je  40t  Gewicht 
zur  Prüfung  der  Brückenwagen  beschafft,  die  in  ihrer  Bauart 
wie  hinsichtlich  des  grossen  Gewichtes  von  den  bisher  ver- 
wendeten, nur  25.000  kg  schweren  Gewichtswagen,  wesentlich 
abweichen.  Mit  diesen  Wagen  können  Brückenwagen  bis  40.000  kg 
Wiegefähigkeit  ohne  Zuhilfenahme  von  besonderem  Tarier- 
materiale auf  die  Richtigkeit  der  gesamten  Wiegefähigkeit  ge- 
prüft werden. 

BiUSsland.  (Eröffnung  von  Ei  s en  b ahn  strecken.) 
Am  5./18.  Juli  ist  der  regelmässige  Personen-  und  Güter- 
verkehr auf  der  120  Werst  langen  Strecke  Ar  sam  as— Ni  s h ii  i 
Nowgorod  der  Moskau-Kasaner  Eisenbahn  eröffnet  worden. 
Ferner  gibt  die  Eisenbahn-Bauverwaltung  bekannt,  dass  der 
regelmässige  Güterverkehr  auf  der  Apraxin-Z weigbahn  von 
der  Haltestelle  Solotnigki  der  Belgorod-Ssumy  Eisenbahn  bis 
zur  Rübenzuckerfabrik  beim  Dorfe  Weliki  Bobrik,  Kreis 
Ssumy,  Gouvernement  Charkow,  in  einer  Ausdelinung  von 
7'6  Werst  am  7./20.  Juni  eröffnet  worden  ist. 
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Russland.  (Die  Einnahmen  der  russischen  Eisen- 
bahnen im  Jahre  1902.)  Die  Bruttoeinnahmen  des  russischen 
Eisenbahnnetzes  im  Jahre  1902  betrugen  — offiziellen  Daten 
zufolge  — R.  593,554.471,  d.  i.  um  E.  18,568.899  mehr  als  im 
Vorjahre.  Die  Länge  des  Eisenbahnnetzes  umfasste  im  Jahre  1902 
54.075  Werst  und  im  Jahre  1901  53.030  Werst.  Pro  Werst  be- 
trugen die  Einnahmen  im  Jahre  1902  daher  R.  11.085  gegen 
R.  11.104  im  Jahre  1901.  Der  Rückgang  betrug  somit  0 2 Prozent. 

[,0.  T.-R.*] 

Finlaud.  (Neue  Verbindung  zwischen  Abo  und 
H e 1 s i n g f 0 r 8.)  Am  1./14.  September  soll  der  durchgehende 
Verkehr  auf  der  neuen  Küstenbahn  zwischen  Abo  und 
Helsingfors  eröffnet  werden. 

Sachsen.  (N  euerungen  für  die  Beförderung 
von  Personen,  Reisegepäck  und  Leichen  im 
Binnenverkehre  der  Sächsischen  Staatseisen- 
bahnen und  den  unter  sächsischer  Staats- 
verwaltung stehenden  Privatbahnen.)  Vom  1.  Ok- 
^D6r  1903  an  treten  im  Tarife,  Teil  II,  für  die  Beförderung  von 
Personen,  Reisegepäck  und  Leichen  im  Binnenverkehre  der 
Sächsischen  Staatseisenbahnen  und  den  unter  sächsischer  Staats- 
verwaltung stehenden  Privatbahnen  folgende  Neuerungen  ein ; 
Monatsnebenkarten  in  Verbindung  mit  Monatskarten  werden 
künftig  nur  noch  ausgegeben  an  den  Haushaltungsvorstand, 
dessen  Ehegatten  und  die  Dienstboten,  sowie  an  solche  minder- 
jährige  Hausstandsangehörige,  welche  Wohnung  und  Kost  unent- 
gelthch  erhalten.  Der  Preis  der  Monatskarten,  Monatsneber karten 
und  Schülerkarten  wird  künftig  nicht  mehr  nätth  den  in  den 
lariftafeln  für  den  Personenverkehr  angegebenen  Entfernungen, 
^ndern  nach  einem  besonderen  Kilometerzeiger  berechnet 
Unverpackte  einsitzige  Zweiräder,  ausschliesslich  Motorfahrräder’ 
werden  künftig  nur  gegen  eine  feste  Gebühr  von  50  Pfe.  für 
jedes  Rad  befördert,  ohne  Unterschied,  ob  die  Fahrkarte  An- 
spruch auf  Freigepäck  gewährt  oder  nicht.  Die  Fracht  für  Fahr- 
T Beförderungsschein  — und  Leichen  der  im  S 42  (3) 
der  Verkehrsordnung  gedachten  Art  wird  künftig  nach  den  Ent- 
fernungen berechnet,  die  in  den  Tariftafeln  für  den  Personen- 
verkehr angegeben  sind ; enthalten  diese  keine  Entfernun«^,  so 
m besonderen  Kilometerzeiger  ermittelt.“  Die 

lariftafeln  werden  neu  herausgegeben.  Hiernach  erfahren  die 
Preise  der  gewöhnlichen  Rückfahrkarten  I.  bis  III  Klasse  fast 
dychwegs  eine  Erhöhung.  Die  in  den  Tariftafeln  enthaltenen 
Entlernungen,  auf  Grund  deren  die  Tarifsätze  bemessen  sind 
sind  in  zahlreichen  Fällen  gegen  die  bisherigen  Tarifentfernungen 
niedriger  oder  höher,  den  Veränderungen  des  Bahnnetzes  ent- 
sprechend. Ausserdem  werden  noch  einige  einzelne  Aenderungen 
in  den  ßerechnungsgrundsätzen  durchgeführt. 


Schiffahrt. 


, Do“au-Dainpfscliiffalirts-GeseIlscliaft.  (F  a h r- 

plan  für  die  Lokalschiffstrecken  Melk  — Spitz— 
btein-Krems  und  Engelhartszell-Linz,  gültig  vom 
20.  September  1903  bis  auf  weiteres,  längstens  bis 

fnklf  h ®®P^«“ber  fährt  täglich  das 

Lokal^hiff  ab  Spitz  nach  Krems  um  6 ü.  15  M.  früh  • ab  Melk 

n M.  nachmittags;  ab  Krems  erfolgt  die 

vormittags;  ab  Krems  nach%itz 
Engelhartszell  fährt  täglich  ein 

90^M  Ankunft  um  8 ü. 

20  M.  stattfindet;  ab  Linz  erfolgt  die  Abfahrt  nach  Engelharts- 

7 ü 40  M ^b  Ankunft  in  Engelhartzzell  um 


Verschiedene  Mitteilungen. 

1 u n (G  e n e r a 1 V e r s a m m- 

waltnno-  ^*0“  unter  dem  Vorsitze  des  Ver- 

™ Beisein  des 

SsterinPP®#  Kommissars  L k.  Sektionsrates  im  Eisenbahn- 
ministerium  Dr.  Karl  Freiherrn  v.  Banhans  die  diesjährige  (10 ) ordent- 

ÄhftftrsSr  ^’^Gonäre  der  LokalbaL  Wodfian- 

er?eb:tr  ^ *^®r®elben  waren  13  stimmberechtigte  Aktionäre 
erschienen,  welche  im  eigenen  Namen,  sowie  im  Bevollmächtigungs- 


namen 2o60  Aktien  der  Gesellschaft  mit  512  Stimmen  vertraten. 
Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen 
Betriebsjahre  1902  die  Betriebseinnahmen  K 210.539-62  (gegen 
v'  P Vorjahre),  die  sonstigen  Einnahmen  K 4870-41 

(K  6052-94),  daher  die  Gesamteinnahmen  K 215.410-03  (Kronen 
196.015-31).  Es  stellten  sich  die  Betriebsausgaben  auf  K 157.499-74 
(K  159.761-14),  die  sozietären  Ausgaben  auf  K5698’73  (K  4863-80) 
somit  beliefen  sich  die  Gesamtausgaben  auf  K 163.198-47  (Kronen 

Jahresertrag  betrug  daher  Kronen 
5-2.211-06  (K  31.390-37).  Da  der  Annuitätendienst  den  Betrag 
von  K 146.904  (K  142.677-34)  beanspruchte,  stellte  sich  das  Er- 
fordernis aus  dem  Titel  der  Staatsgarantie  auf  K 94.692-44 
(K  111.286-97).  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
wurden  genehmigend  zur  Kenntnis  genommen  und  dem  Ver- 
waltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  In  den  Verwaltungsrat 
wurden  neuerlich  gewählt  die  Herren  Wenzel  Draxler,  Ernst 
Kerschbaum,  Johann  Kvasnicka,  Dr.  Zdenko 
üstadäl,  Dr.  Josef  Plübaf,  Johann  Ratzko  und  Johann  Zdiarskf. 
Hierauf  wurde  die  Generalversammlung  geschlossen. 

[E.-M.-’z.  31.263.1 

A ^^l'Okalbalin  Pila-Jaworzno.  (Generalversammlung.) 

.p-  Lemberg  unter  dem  Vorsitze  des 

Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Robert  Doms  und  im  Beisein 
des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statthaltereisekretärs  Vincenz 
Dobrowolski  die  2.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Lükaloahn  Pila-Jaworzno  statt.  An  derselben  nahmen  zehn 
Aktionäre  teil,  welche  1010  Aktien  mit  101  Stimmen  vertraten 
Nach  dem  Geschäftsberichte  pro  1902  betrogen  die  Transport- 
emnahmen  K 34.885-15  (gegen  K 25.369-03  im  Jahre  1901),  die 
verschiedenen  Einnahmen  K 8157  70  (K  3706),  die  Betriebs- 

derStrie^übeSuss 
K 14.2o4  92  (gegen  ein  Defizit  von  K 7478-45  im  Vorjahre).  Es 
701^  Auslagen  auf  K 13.853-35 

cQo  of  ^ das  Gesamt- 

defizit von  K 14.693-91  im  Jahre  1901),  welcher  Betrag  zur  teil- 
weisen Rückzahlung  der  Betriebskostenstundungsscbuld  verwendet 

wurde.  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden 
genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt. 
PnW  n ausscheidende  Mitglied  des  Verwaltungsrates 
Robert  Doms  wiedergewahlt.  Mit  der  durchgeführten  Wiederwahl 
Eevisionsausschusses  schloss  die  Generalversamm- 
PnKÖrf  darauffolgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wnrden 
Robert  Doms  und  Dr.  Josef  Ekielski  neuerlich  zum  Präsidenten 
bezw.  Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z.  39  713  ] ’ 


Personal-Naehriehten. 

k k G®r  Kisenbahnininister  hat  im  Einvernehmen  mit  den 
Titel  ^®^^  Finanzen  den  mit  dem 

häuntma^n^wS  Statthaltereirates  bekleideten  Bezirks- 

nauptrnann  Viktor  Grafen  Attems  von  den  Funktionen  des 
landesfurstlichen  Kommissärs  bei  den  Aktiengesellschaften 

Gleichzeitig  wurden  ernannt  : 

r;h-.a  ‘öa  Eiaenbahnministerium  Dr.  Adolf 

Kitter  V.  Strigl  zum  landesfürstlichen  Kommissär  bei  der 
schaft“P^^  »Allgemeine  österreichische  Kleinbahn-Gesell- 

Dr  mÄL  - Vizesekretär  im  Eisenbahnministerium 

m Marius  Glessig  zum  landesfürstlichen  Kommissär  bei  der 
Aktiengesellschaft  „Lokalbahn  Triest-Parenzo“. 


Act-Ges 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 

Oetfentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 

einer  tassnngsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammeibehäiter  für  Spiritus.  

Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landnngspiatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebensteiie  des  k.  k. 
Hauptzoiiamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  hilUq  und  sachgernäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
rächten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffenU 
hohe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 

Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgepbenen  Lagerseheiue  (Warran^*  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 

Auslande,  welche  ganz  oder  theUweise  über  Wien  geleitet 
, Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse  I An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (11./*,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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VE  RO  R D N UNGS- BLATT 

FOK 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

_ Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermassigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  MittheUnngen  in  Eisenbahn- 
und  Schiftahrts-Angelegenheiten  benützt.  = » & 

A A die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 

dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrath e vertretenen 
Königreiche  und  Lander,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
0 c e Wachnchten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
ledurch  emen  Ueberblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Prännmerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24-—  halbjährig  Kronen  12-—  vierteljährig  Kronen  6 — 
ur  das  Deutsche  Reich  . . , Mark  25--  „ Mark  12-50  , Mark  6-25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Pres.  33  — „ Pres.  16‘50  „ Pres.  8-2.5 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Insepate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmmern  und  Eostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien.  I.  Wallflecligasse  10. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Versuchsweise  Einführung  des  be- 
schränkten Güterverkehres  in  Halte- 
stellen der  Lokalbahn  Triest-Parenzo. 

In  den  dermalen  nur  für  den  Personen-  und  Ge- 
päcksverkehr eröffneten  Haltestellen  Salvore, 
Piemonte  und  Bagni  St.  Stefano-Levade 
der  Lokalbahn  Triest-Parenzo  gelangt  mit  1.  Oktober 
1903  der  beschränkte  Güterverkehr  versuchsweise  zur 
Einführung. 

Triest,  am  9.  September  1903.  [898] 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 

K.  k.  Österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  des  beschränkten  Güter- 
verkehres in  Haltestellen  der  süd- 
dalmatinischen Linien. 

In  den  seinerzeit  nur  für  den  Personen-  und  Ge- 
päcksverkehr eröffneten  Haltestellen  M i h a n i c i,  C i 1 i p i, 
Sutorina,  bezw.  Komaj  und  Hercegnovi  (Castel- 
nuovo)  der  süddalmatinischen  Linie  Glavska — Zelenika 
gelangt  mit  1.  Oktober  1903  der  beschränkte  Stückgut- 
und  Wagenladungsverkehr,  bezw.  der  beschränkte  Stück- 
gutverkehr zur  Einführung, 

Triest,  am  9.  September  1903.  [899] 

K.  h.  Staatsbahn-Direktiou. 

Galizisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Erhöhung  der  F'rachtsätze  im  Verkehre 
mit  den  Stationen  der  Csetnekvölgyer 
Lokaleisenb  ada  n. 

Infolge  der  mit  7.  September  1903  eingetretenen 
Steuerpflichtigkeit  der  Csetnekvölgyer  Lokaleisenbahn 
werden  vom  genannten  Tage  an  die  unter  Postnummer  29 
durch  den  Nachtrag  II  des  Tarifes,  Teil  II,  Heft  4,  des 
Galizisch- Ungarischen  Eisenbahnverbandes  aufgenom- 
menen Frachtsätze  für  Papier  etc.  von  Nagy-Szlabos 
nach  Czerno  Witz,  Czortköw,  Drohobycz,  Lem- 
t’  crg,  Skole  und  Stryj  um  je  2 Heller  pro  100  kg, 
die  für  Roheisen  von  Csetnek  und  Kuntaplocza 
nach  Bielitz  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt  Nr.  30  ex  1903  sub  Pos.  970  publizierten 
Frachtsätze  hingegen  um  je  1 Heller  pro  100  kg  erhöht. 

Wien,  am  11.  September  1903.  [900] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 

Damens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  eines  Nachtrages  zu 
Kartierungssätzen. 

Am  1.  Oktober  1903  tritt  ein  Nachtrag  I zu  den 
Kartierungssätzen  nach  und  von  Bilin  transit,  Brüx  (A.T.E.) 
transit  und  Ladowitz  transit  für  den  direkten  Verkehr 
mit  Stationen  der  k.  k,  österr.  Staatsbahnen  einerseits 
und  Stationen  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn- 
Gesellschaft  anderseits  in  Kraft. 


Dieser  Nachtrag  enthält  die  Berichtigung  der  Station 
Willomitz  L.B.  auf  Vfillomitz-Stadt  und  die  Einbeziehung 
der  Station  Willomitz. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  be- 
teiligten Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um 
den  Preis  von  20  Heller  für  das  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  11,  September  1903.  [901] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen. 


Güterverkehr  zwischen  Rumänien  einerseits,  Oester- 
reich-Ungarn und  Deutschland  anderseits. 

Tarif-Teil  I,  Abteilung  B. 

Ergänzung  der  Güterklassifikation. 

In  der  Güterklassifikation  des  Tarif-Teiles  I,  Ab- 
teilung B,  für  den  Güterverkehr  zwischen  Rumänien 
einerseits,  Oesterreich-Ungarn  und  Deutschland  ander- 
seits, gültig  vom  1.  Jänner  1895,  ist  mit  Gültigkeit  vom 
15.  September  1903  auf  Seite  49  nachzutraeen : 
Pos.  O— 3 b 

Oelfrüchte,  folgende : Buchekern,  Capoksaat, 
Cocosnusskerne  (Copra),  Erdmandeln  (candle  nuts), 
Arachiden  (Erdnüsse),  Illipenüsse,  Mowrasaat,  Nigersaat, 
Palmnusskerne  (Palmkerne) H A, 

Wien,  am  11.  September  1903.  [902] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
naniensder  beteiligten  Verwaltungen. 

Russisch-Adriatischsr  PsrsonsnvBrkchr  über 
Budapest — Fiume. 

I arifnachtrag. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  89  vom  6.  Au»-ust 
1903  unter  Pos.  Nr.  785  verlautbarte  Einführung  des 
Nachtrages  III  zum  vorbezeichneten  Tarife,  welche  mit 
15.  September  1903  erfolgen  sollte,  ist  bis  auf  weiteres 
verschoben  worden.  Der  neue  Einführungstermin  wird 
seinerzeit  kundgemacht  werden. 

Wien,  am  10.  September  1903.  [903] 

K.  k.  priy.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Tarif  für  den  direkten  Personen-  und  Gepäcksverkehr 
zwischen  Stationen  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
eisenbahnen  einerseits  und  den  Stationen  Karlsbad 
(B.E.B.)  und  Franzensbad  anderseits  über  Brünn- 
Prag,  gültig  vom  I.  Jänner  1903. 
Aufhebung  der  direkten  Fahrpreise 
Brass  ö— K a r 1 s b a d B.E.B.— F r a n z e n s b a d. 
Mit  31.  Oktober  1903  werden  die  im  eingangs 
näher  bezeichneten  Tarife  enthaltenen  direkten  Fahr- 
preise Brasso  Karlsbad  B.E.B.  und  Brassö — P'ranzensbad 
...  D j Bruck  a.  d.  L. 

Uber  Budapest- Wie.  _ Bräun  - Prag 

St.E.G.,  und  zwar  sowohl  für  die  einfache  Fahrt,  als 
auch  für  die  Hin-  und  Rückfahrt  ausser  Kraft  gesetzt. 
Wien,  am  12.  September  1903.  [904] 

PriT.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbalin-Besellscliaft 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina. 

Einführung  des  Nachtrages  XV  zum 
T a r i f h e f t e 1. 

Mit  dem  1.  Oktober  1903  gelangt  der  Nachtrag  XV 
zum  Tarifhefte  1 zur  Einführung.  Der  Nachtrag  enthält : 
Aenderung  der  besonderen  Bestimmungen;  Erweiterung 
des  Klassentarifes,  sowie  der  Ausnahmetarife  4 (Eisen), 
5 (landwirtschaftliche  Maschinen),  8 (Federn),  10  (Flachs), 
11  (Heede),  12  (Ton),  21  (Sämereien),  24  b (Heu  und 
Stroh),  36  (Fleisch),  39  (Fabriksalz),  43  (Eier),  45  (Obst); 
Aenderung  der  Ausnahmetarife  14  (Papier),  17  (Möbel), 
24  a (Heu  u.  s.  w.),  32  (Harz),  49  (Butter),  55  (Dünge- 
mittel), 62  (Mineralöle);  neue  Ausnahmetarife  63  (Christ- 
bäume), 64  (Fässer,  leere,  gebrauchte),  65  (Braunkohlen- 
briketts), 66  (Eisen  nach  Deutschland);  Aufhebung  von 
PTachtsätzen,  sowie  Berichtigungen.  Soweit  Tarif- 
erhöhungen eintreten,  gelten  die  bisherigen  Frachtsätze 
bis  zum  31.  Oktober  1903  einschliesslich.  Abzüge  des 
Nachtrages  sind  zum  Preise  von  30  Pfennig  oder 
35  Heller  bei  den  Verbandsverv/altungen  zu  haben. 

Breslau,  am  12.  September  1903.  [905J 

K^I.  Eisenbahn-Direktion 
namens  de r V erban  ds  v e rwal tu  ng en. 

Tarif  für  den  direkten  Personenverkehr  zwischen 
Stationen  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn- 
Gesellschaft,  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesell- 
schaft, a.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn,  k.  k.  priv. 
Oesterreichischen  Nordwestbahn  und  Süd -Nord- 
deutschen Verbindungsbahn  und  der  priv.  Oesterr.- 
ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft,  sowie  der 
Station  Wien  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nord- 
bahn über  Aussig,  Komotau,  Lobositz,  Czernosek 
und  B.-Leipa. 

Direkte  P' ahrkarten  im  Verkehre  mit 
Reichenberg. 

Mit  dem  Tage  der  Einfahrt  der  Personenzüge  der 
k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft  in 
den  Hauptbahnhof  in  Reichenberg,  welche  voraussichtlich 
mit  1.  Oktober  1903  erfolgen  dürfte,  werden  die  bisher 
in  der  Personenhaltestelle  Rosenthal-(Reichenberg  A.T.E.) 
zur  Ausgabe  gebrachten  direkten  P^ahrkarten  ohne  Preis- 
änderung in  Reichenberg  Hauptbahnhof  ausgegeben. 

Die  Personenhaltestelle  Rosenthal  - (Reichenberg 
A.T.E.)  wird  zum  genannten  Zeitpunkte  aufgelassen. 

l'e  plitz,  am  10.  September  1903.  [906] 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn 
auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Hüdwestdeiitsch-Sebweizeriscber  Güterverkehr.  (Neue 
Passung  des  Warenverzeichnisses  des  Ausnahm e- 
tarifes  Nr.  11.)  Das  Warenverzeichnis  des  Ausnahmetarifes 
Nr.  11  der  Tarifhefte  II  E und  II  G erhielt  mit  Wirkung  vom 
1 September  1903,  jenes  des  Heftes  II A mit  Wirkung  vom 
10.  September  1903  folgende  Passung:  Petroleum,  sowie  Roh- 
benzin aus  Petroleum  (Rohnaphtha,  rohe  Petroleumnaphtha). 

Norddeutsch  - Hessisch  - Süd  westdeutscher  Güter- 
verkehr. (Erweiterung  des  A rt  ik  e 1 v e r z e ichn  is  s es  des 
Ausnahmetarifes  9.)  Das  Artikelverzeichnis  des  Ausnahme- 
tarifes 9 unter  II  b wurde  vom  1.  September  1903  ab  erweitert. 
Die  Tarifstationen  geben  Auskunft. 

Rheinisch-  und  Frankfurt  - Sächsischer  Verband. 

(Tarifnachtrag  IV.)  Im  obgenannten  Verbände  trat  am 
1.  September  1903  der  Nachtrag  IV  zum  Tarifhefte  1 in  Kraft. 
Er  enthält  u.  a.  Entfernungen  für  die  neu  einbezogenen  Stationen 
Bruchhausen,  Crombach,  Drolshagen,  Eichen,  Hützemert,  Lohmar 
Sassmannshausen  und  Vörde  der  Preussischen  Staatsbahnen  und 
Altenhain  b.  Brandis,  Ammelshain  und  Seelingstädt  b.  Brandts 
der  Sächsischen  Staatsbahnen  (für  letztere  gültig  vom  10.  Sep- 
tember 1903),  sowie  neue,  ermässigte  Entfernungen  für  ver- 
schiedene Stationen  des  Direktionsbezirkes  Elberfeld.  Ausserdem 
wird  Rellinghausen  Nord  in  den  Ausnahmetarif  6 für  Steinkohlen 
mnbezogen  und  mit  Wirkung  vom  16.  Oktober  1903  Dortmund 
Hafen  aus  dem  Ausnahmetarife  8 für  Giessereiroheisen  aus- 
geschieden. Ferner  werden  aufgehoben  die  Entfernungen  für 
Horchheim  a.  Rhein,  sowie  für  Ahaus,  Coesfeld  D.G.E.  und 
Gronau  D.G.E.  der  vorm.  Dortmund-Gronau-Enscheder  Eisenbahn. 
Die  Abfertigung  des  Verkehres  mit  Ahaus,  Coesfeld  und  Gronau 
erfolgt  im  Norddeutsch-Sächsischen  Verbände. 

Sächsisch  - Süd  westdeutscher  Güterverkehr.  (Ein- 
beziehung  neuer  Stationen.)  In  den  im  obgenannten 
Güterverkehre,  Tarifheft  2 (Verkehr  mit  der  Pfalz),  bestehenden 
Ausnahmetarif  24  für  Abfälle  von  Baumwolle,  voti  Baumwoll- 
garn und  von  Twisten  wurden  mit  Gültigkeit  vom  1.  September 
1903  die  sächsischen  Stationen  Grottau  und  Warnsdorf  als  Em- 
pfangsstationen einbezogen. 

Kgl.  Preussische  Staatsbahnen.  (Grnppeutarif  II.) 
Mit  sofortiger  Gültigkeit  wird  der  Frachtberechnung  zwischen 
Breslau  Stadtiiafen  und  Pöpelwitz  Umschlag  eine  Entfernung 
von  5 km  zugrunde  gelegt. 

Oberschle.sischer  Kohlenverkehr  nach  Stationen  der 
Direktionsbezirke  Breslau,  Kattowitz  und  Posen  (Gruppe  II). 

(Einbeziehung  der  Haltestelle  Petzen.)  Vom 
1.  September  19()3  ab  wurde  die  Haltestelle  Petzen  des  Direktions- 
bezirkes Posen  in  den  obengenannten  Verkehr  einbezogen. 

Niederländisch  - Deutsch  - Rnssischer  Gütertarif, 
Teil  III.  (Einbeziehung  der  Station  Küstrin.)  Mit 
Gültigkeit  vom  19.  August  a.  St./l.  September  n.  St.  1903  wurde 
die  Station  Küstrin  Vorstadt  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes 
Bromberg,  für  die  Richtung  nach  Russland,  in  den  oben- 
bezeichneten  Tarif  aufgeiiommeii. 

Die  Frachtsätze  sind  bei  der  Güterabfertigungsstelle 
Küstrin  Vorstadt,  sowie  bei  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in 
Bromberg  zu  erfahren. 

Südwestdeutscher  Eisenbahnverband.  (Einführung 
ermässigter  Frachtsätze.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Sep 
tember  1903  wurden  für  Schwefelkies  von  Ludwigshafen  a.  Rh. 
nach  den  badisch-schweizerischen  Uebergangsstationen  ermässigte 
Frachtsätze  eingeführt. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Stationen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Ost-Mittel-Südwestdeiitscher  Verbandsgüterverkehr. 
(Ergänzung  des  Warenverzeichnisses.)  Mit  Gültig- 
keit vom  1.  September  1903  ab  erhielt  das  Warenverzeichnis 
der  Ausnahmetarife  9 a der  Klasse  II  b unter  a und  9 e der 
Klasse  II  a hinter  „Springfedern“  folgenden  Zusatz: 

„sowie  folgende  Pochwerkteile:  Pochsebuhe,  Pochsohlen, 
Pochhäramer  mit  Duterlagen,  Hebedaumen,  Hebeköpfe  und 
Beschwerer,  sämtlich  von  weniger  als  100  kg  Einzelgewicht“. 


Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen 
der  Eisenbahn-Direktionsbezirke  Berlin  und  Stettin.  (E  i n- 

beziehung  neuer  Stationen.)  Mit  dem  1.  September 
1903  wurden  die  Stationen  der  Neubaustrecke  Polzin— Bärwalde 
i.  Pomm.  des  Direktioiisbezirkes  Stettin  in  den  vorgenannten 
Verkehr  einbezogen.  Für_  Sendungen  nach  diesen  Stationen 
werden  die  für  Station  Polzin  bestehenden  Frachtsätze  zuzüglich 
nachstehender  Beträge  erhoben: 

für  Station  Kollatz 0 9 Pfg.  ) 

„ ,,  Paatzig 2-6 

„ „ Lucknitz  3'1  ü | 

„ „ Bärwalde  i.  Pomm 4-2  ” ) 


Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
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Abänderung'  von  Tarifermässiö’uncrfin  im 


für  eine  selbstverwaltete  Lokalbahn 

im  Verkehrs-  und  kommerziellen  Dienst  voll- 
kommen versiert.  Kenntnis  einer  slavischen  und 
der  ungarischen  Sprache  bevorzugt. 
Offerte  unter  »Eisenbahnbeamte  9510«  an 
Haasenstein  & Vogler,  Budapest,  Dorottya  utca  9, 
bis  Ende  September  1903  zu  richten. 


WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9-12  Ulir,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916). 


Central-Depositeneasse  und 

W echselstube  des  Wiener  Bankverein 

(Volleingezahltes  Actiencapital  K 80,000.000,  Reservefond  Ende  1901  K 22,342.701*94) 

I.  Herrengasse  10.  - WIEN  - 1.  Herrengasse  10. 

BRÜNN,  Jesnitengasse  t,  AUSSIG  a.  E„  Töpfer- 
HI.  Hauptstrasse  24,  IV.  Wiedener  HauDtstrassB  s VT  J'^®'S*“stalten  m Wien:  II.  Praterstrasse  15, 

....... 

Ausgabe  von  EiniagSbÜChern  V'  «VPercent  «b,.  K SOOO  geg..  regiemente. 

ö massige  Kündigung.  Rentensteuer  bezahlt  der  Wiener  Bankverein  aus  Eigenem. 

Druck  von  Otto  Maass*  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


An-  und  Verkauf  von  Werth- 
papieren  und  Valuten. 

Geldeinlagen  zur  günstigsten 
Verzinsung. 

Verwahrung  und  Verwaltung 
von  Werthpapieren. 

Versicherung  gegen  Verlosungs- 
verlust. 

Revision  von  Losen  und  Werth- 
papieren. 720 


Verordnungs-Blatt 


für 


Eisentalmen  und  Schiffalirt. 


Administration,  Prännnieration  und 
Inseraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallfisohgasse  10. 
Inserate  nach  aufüegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Prännmerationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Ungara  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
. das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  hei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Erscheint  Jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 
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Wien,  17.  September  1903. 


XVI.  Jahrgang. 


^e™lta.g.gericbl.h.fe..  - 

kehre.  - Inserate  Mitteilungen.  _ Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  - Tarifermässignngen  im  Güterver- 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Bewilligung  zur  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma:  „Aktiengesellschaft  Stuhaithalhahn“ 

und  Genehmigung  der  Statuten  derselben. 

k.  k.  EisiVbL-„i“e:;ri”d  tJr'k  i-  Ei„vrr„ehceb  ch  de„ 

t albahn“  mit  dem  Sitze  m Innsbruck  erteilt  und  die  Statuten  dieser  Gesellschaft  unter  eiLm  IcLh^gt 
Wien,  am  29.  August  1903.  - Z.  38.727.  E.-M.-Z.  39-695. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

+ .l*®*,«  Expropriation  vertretbarer  Sachen  (Scliüttiing 
“t  Bauhaftlialtung  eines  Bergwerkt 

2.  Das  Expropriationsreclit  ist  nicht  dazu  eiiigeräiim 
um  der  ofifentlichen  Verwaltung  oder  den  sonstigen  gt 
setzlich  begünstigten  Anstalten  und  Unterneliinnngen  di 
Erreichung  eines  bestimmten  Zweckes  überhaupt  möglic 
zu  machen,  sondern  um  hierbei  der  Ausbeutung  und  üebei 
Torznbeugen,  da  es  ja  praktisch  kaum  irgen 
gäbe,  der  nicht  mit  einem  Aufwande  nnvei 
baltnismassi^ger  materieller  Mittel  auch  ohne  zwangsweise 
Eingriff  in  fremde  Rechte  erreicht  werden  könnte. 

(Erkenntnis  vom  6.  Februar  1901,  Z.  237.) 

Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  über  di 
Beschwerde  des  Dr.  R.  v.  N.  gegen  das  k.  k.  Ministeriun 
des  Innern  puncto  Enteignung  zu  Bergbauzwecken  nacl 
durchgeführter  öffentlicher  mündlicher  Verhandlung  zi 
Recht  erkannt; 


Die  angefochtene  Entscheidung  wird 
wegen  mangelhaften  Verfahrens  auf- 
gehoben. 


Entscheidungsgründe: 

Mit  der  angefochtenen  Entscheidung  wurde  im 
Instanzenzuge  die  Enteignung  der  dem  Beschwerde- 
führer gehörigen  Grundstücke,  und  zwar  der  Katastral- 
parzelle  Nr.  100  und  eines  Teiles  der  Katastralparzelle 
Nr.  101  in  B.,  im  Gesamtausmasse  von  10  Joch  267 
Quadratklafter  für  Bergbauzwecke  der  Saline  Wieliczka 
auf  Grund  des  § 98  allgem.  Bergges.  mit  Rücksicht 
darauf  ausgesprochen,  weil  die  fraglichen  Grundstücke 
für  ^ den  Bergbaubetrieb  der  genannten  Salinenwerke 
tatsächlich  notwendig  sind,  wogegen  die  vorliegende 
Beschwerde  gerichtet  ist. 

Der  Verwaltungsgerichtshof  ist  bei  seinem  Er- 
kenntnisse von  folgenden  Erwägungen  ausgegangen : 
Was  vorerst  die  bei  der  öffentlichen  mündlichen  Ver- 
handlung von  dem  Vertreter  des  mitbeteiligten  Finanz- 
ärars erhobene  Einwendung  der  Unzuständigkeit  des 
Verwaltungsgerichtshofes  nach  § 3,  lit.  e,  des’  Gesetzes 
vom  22.  Oktober  1875,  R.-G.-BI.  Nr.  36  ex  1876,  an- 
belangt, so  fand  der  Gerichtshof  dieselbe  nicht  zutreffend, 
da  von  dem  Beschwerdeführer  das  Fehlen  der  gesetz- 
lichen Voraussetzungen  für  die  Zulässigkeit  der  Expro- 
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priation  im  vorliegenden  Falle  behauptet  und  das  in 
dieser  Angelegenheit  durchgeführte  Administrativverfahren 
als  mangelhaft  bezeichnet  wurde,  in  welchen  beiden 
Richtungen  die  angefochtene  Entscheidung  jedenfalls 
überprüft  werden  musste. 

Die  Beschwerde  bestreitet  nun  die  Gesetzmässigkeit 
der  angefochtenen  Entscheidung  vor  allem  deshalb,  weil 
die  in  Frage  stehenden  Grundstücke  nicht  zu  Exploitie- 
rungszwecken,  somit  nicht  zum  Bergbaubetriebe,  sondern 
bloss  zur  Gewinnung  des  zur  Verschüttung  der  Hohl- 
räume im  Bergwerke  erforderlichen  Versatzmateriales  be- 
nötigt werden,  weshalb  § 98  allgem.  Bergges.  gegebenen- 
falls überhaupt  nicht  zur  Anwendung  gebracht  werden 
durfte.  Die  Beschwerde  ist  demnach  der  Ansicht,  dass 
Enteignungen  zu  Bergwerkszwecken  nur  dann  und  dort 
zulässig  sind,  wenn  in  den  zu  enteignenden  Grundstücken 
Mineralien  Vorkommen,  deren  Exploitierung  bezweckt 
wird.  Diese  Ansicht  wurde  allerdings  von  dem  Vertreter 
der  Beschwerde  bei  der  öffentlichen  mündlichen  Ver- 
handlung nicht  festgehalten,  sondern  dahin  erweitert, 
dass  als  zum  Bergbaubetriebe  notwendige  Grundstücke 
auch  solche  anzusehen  wären,  deren  der  Bergwerks- 
besitzer allenfalls  zur  Herstellung  von  Gebäuden,  Wasser- 
werken, Strassen,  Brücken,  Eisenbahnen  und  anderen 
Bauführungen  über  Tag  (§  133  allgem.  Bergges.)  be- 
darf, es  wurde  jedoch  von  ihm  ausdrücklich  bestritten, 
dass  das  Expropriationsrecht  auch  rücksichtlich  solcher 
Grundstücke  gegeben  sei,  welche  zur  Bauhafthaltung  des 
Bergwerkes  notwendig  sind. 

Dieser  Rechtsanschauung  vermochte  jedoch  der 
Verwaltungsgerichtshof  nicht  beizupflichten. 

Denn  im  § 98  allgem.  Bergges.  wird  nicht  be- 
stimmt, welchen  Bedürfnissen  des  Bergbaues  spezifisch 
durch  die  eventuell  vorzunehmende  Enteignung  ent- 
sprochen werden  soll,  es  wird  vielmehr  im  allgemeinen 
jeder  Grundeigentümer  verpflichtet,  die  zum  Bergbau- 
betriebe notwendigen  Grundstücke  dem  Bergbauunter- 
nehmer zu  überlassen.  Diesem  Wortlaute  zufolge  ist  es 
gleichgültig,  ob  ein  Grundstück  direkt  zum  Bergbaue 
oder  indirekt  zum  Zwecke  der  Bauhafthaltung  des 
W^erkes  erforderlich  ist,  weil  mit  dem  Bergbaue  selbst 
nach  § 170  allgem.  Bergges.  die  Notwendigkeit  gefahr- 
loser Bauhafthaltung  gegeben  ist. 

Die  Beschwerde  behauptet  ferner,  es  sei  überhaupt 
nicht  konstatiert  worden,  dass  die  Exploitierung  der 
fraglichen  Salinenwerke  ohne  Verschüttung  der  vor- 
handenen Hohlräume  nicht  stattfinden  könne,  wobei  sie 
sich  darauf  beruft,  dass  der  Salinenbergbau  in  Wieliczka 
ungeachtet  angeblicher  Konstatierungen  der  Einsturz- 
gefahr doch  seither  noch  immer  ohne  irgend  eine  Be- 
hinderung weiter  betrieben  wird,  ja  demnächst  neue 
Schächte  eröffnet  werden  sollen. 

Der  Verwaltungsgerichtshof  konnte  jedoch  in  dieser 
Hinsicht  einen  Mangel  der  Tätbestandsfeststellung  nicht 
wahrnehmen.  Denn  es  ist  aus  den  Administrativakten  zu 
■entnehmen,  dass  über  die  Frage,  ob  gegenwärtig  oder 
in  absehbarer  Zeit  infolge  der  in  den  Salzbergwerken 
zu  Wieliczka  entstandenen  Hohlräume  für  die  Stadt  und 
den  dortigen  Grubenbetrieb  Gefahren  zu  besorgen 
wären,  über  Anregung  des  Finanzministeriums  im  Jahre 
1897  kommissionelle  Erhebungen  stattgefunden  haben, 
welchen  montanistische  Sachverständige  beigezogen 
wurden.  Diese  Sachverständigen  haben  ihr  Gutachten 
dahin  erstattet,  dass  die  fraglichen  Hohlräume  von 


enormer  Ausdehnung  tatsächlich,  wenn  auch  nicht  eine 
momentane  Gefahr  für  den  Grubenbetrieb  bilden,  wes- 
halb die  Versicherung  dieser  Hohlräume  in  4 bis  8 lahren 
durchgeführt  werden  sollte. 

Diese  Versicherung  hätte  durch  Verschüttung  der 
Hohlräume  mit  dem  vom  Tage  eingeführten  Versätze  zu 
erfolgen,  wobei  als  geeignetes  Versatzmaterial  Lehm 
und  Sand  bezeichnet  wurde,  wenn  auch  reiner  Sand- 
versatz vorzuziehen  wäre. 

Angesichts  dessen  erschien  die  Notwendigkeit  der 
Verschüttung  der  fraglichen  Hohlräume  mit  entsprechen- 
dem Versatzmateriale  für  den  weiteren  Bergbaubetrieb 
dargetan,  und  wurde  auch  diese  Notwendigkeit  von  dem 
Beschwerdeführer  bei  der  kommissioneilen  Verhandlung 
vom  17.  November  1897  in  der  von  ihm  selbst  ge- 
fertigten Aeusserung  ausdrücklich  anerkannt. 


Im  übrigen  ist  der  Beschwerde  gegenüber  folgendes 
zu  bemerken ; Es  ist  richtig,  dass  in  den  meisten  Fällen, 
in  welchen  es  sich  um  die  in  abstracto  vertretbare 
Lieferung  von  Material  handeln  wird,  die  Expropriation 
nicht  wird  bewilligt  werden,  weil  die  das  Expropriations- 
erkenntnis fällende  Behörde  zu  der  Ueberzeugung  ge- 
langen wird,  dass  angesichts  der  Möglichkeit  der  An- 
schaffung vertretbarer  Sachen  auf  offenem  Markte  die 
Heranziehung  fremden  unbeweglichen  Gutes  nicht  er- 
forderlich sein  wird. 

Allein  auch  diese  Erwägung  hat  ihre  Grenze,  und 
zwar  insbesondere  auch  dort,  wo  die  Höhe  der  Trans- 
portkosten derart  ins  Gewicht  fällt,  dass  die  Anschaffung 
der  Ware  auf  anderem  Wege  die  rationelle  Erreichung 
des  durch  Expropriation  geschützten  Zweckes  aus- 
schliessen  würde.  Denn  es  muss  der  Beschwerde  gegen- 
über festgehalten  werden,  dass  das  Expropriationsrecht 
nicht  dazu  eingeräumt  ist,  um  der  öffentlichen  Ver- 
waltung oder  den  sonstigen  gesetzlich  begünstigten  An- 
stalten und  Unternehmungen  die  Erreichung  eines  be- 
stimmten Zweckes  überhaupt  möglich  zu  machen,  sondern 
um  hierbei  der  Ausbeutung  und  Uebervorteilung  vor- 
zubeugen, da  es  ja  praktisch  kaum  irgend  einen  Zweck 
gäbe,  der  nicht  mit  einem  Aufwande  unverhältnismässiger 
materieller  Mittel  auch  ohne  zwangsweisen  Eingriff  in 
fremde  Rechte  erreicht  werden  könnte. 

Ob  nun  aber  im  einzelnen  Falle  zum  Zwecke  der 
Herbeischaffung  vertretbarer  Sachen  der  die  Enteignung 
begehrende  Unternehmer  an  den  freihändigen  Ankauf 
gewiesen  werden  kann  oder  aber,  damit  er  vor  Ueber- 
vorteilung  geschützt  werde,  die  Behörde  von  ihrem 
Expropriationsrechte  Gebrauch  machen  soll,  ist  eine 
Voraussetzung  des  Expropriationsrechtes,  welche  vom 
Verwaltungsgerichtshofe  materiell  nicht  überprüft  werden 
kann,  weil  sie  das  Resultat  rein  wirtschaftlicher  Er- 
wägung ist,  bezüglich  deren  es  sich  daher  nur  fragen 
kann,  ob  sie  von  der  erkennenden  Behörde  auf  Grund 
eines  korrekten  Verfahrens  tatsächlich  festgestellt  wurde. 

Die  angefochtene  Entscheidung  beruht  nun  auf  der 
Annahme,  dass  alle  diese  für  die  Zulässigkeit  der  Ex- 
propriation der  dem  Beschwerdeführer  gehörenden  Grund- 
stücke notwendigen  Voraussetzungen  durch  die  kom- 
missionelle Erhebung  vom  17.  November  1897  in  kor- 
rekter Weise  ausser  Zweifel  gesetzt  worden  sind. 

Diese  Annahme  erscheint  jedoch  nach  der  Akten- 
lage nicht  gerechtfertigt.  Denn  durch  das  oberwähnte 
Gutachten  der  montanistischen  Sachverständigen  vom 
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2.  Juli  1897  wurde  bloss  festgestellt,  dass  die  Ver- 
schüttung der  Hohlräume  notwendig  sei  und  mit  dem  vom 
Tage  eingeführten  Versätze  bewerkstelligt  werden  müsse. 
Dieses  Gutachten  konnte  daher  als  Grundlage  für  die 
Entscheidung  der  Frage,  ob  zur  Gewinnung  des  er- 
forderlichen Versatzmateriales  die  Expropriation  von 
Grundstücken  und  welcher  notwendig  sei,  nicht  dienen. 
Dafür  könnte  vielmehr  nur  das  im  Protokolle  vom 
17.  November  1897  erstattete  facbtechnische  Gut- 
achten des  Revierbergbeamten  als  Kommissionsleiters  in 
Betracht  kommen. 

Allein  der  Verwaltungsgerichtshof  war  nicht  in  der 
Lage,  auf  den  Inhalt  dieses  Gutachtens  einzugehen  und 
zu  prüfen,  ob  und  inwieweit  die  oben  dargelegten 
Expropriationsgrundlagen  darin  tatsächlich  bejaht  wurden 
oder  nicht.  Denn  dieses  Gutachten  erschien  dem  Ver- 
waltungsgerichtshofe formell  mangelhaft. 

Wenn  es  auch  angesichts  des  Wortlautes  der 
§§  101  und  103  allgem.  Bergges.  dahingestellt  bleiben 
mag,  ob  stets,  wenn  die  Notwendigkeit  der  Expropriation 
zu  Bergbauzwecken  behauptet  und  bestritten  wird,  Sach- 
verständige im  Bergfache  beizuziehen  sind,  so  erschien 
im  vorliegenden  Falle  diese  Notwendigkeit  dem  Ver- 
waltungsgerichtshofe jedenfalls  gegeben.  Denn  es  handelte 
sich  um  den  Bedarf  eines  Salinenwerkes,  also  einer 
ärarischen  Unternehmung;  damit  war  die  Notwendigkeit 
gegeben,  sich  nicht  auf  die  gutächtliche  Aeusserung  des 
die  Verhandlung  leitenden  Revierbergbeamten,  welcher 
ein  Bediensteter  des  Staates  ist,  zu  beschränken,  sondern 
nicht  im  Dienste  des  Staates  oder  Aerars  stehende,  also 
unbefangene  Sachverständige  beizuziehen,  und  es  war 
somit  die  Beiziehung  von  Sachverständigen  im  Sinne  des 
§ 101  allgem.  Bergges.  „erforderlich“. 

Da  diese  Beiziehung  nicht  erfolgt  ist,  musste  der 
Verwaltungsgerichtshof  die  Entscheidung,  als  auf  einem 
mangelhaften  Verfahren  beruhend,  aufheben,  ohne  ferner 
auch  in  die  Frage  einzugeben,  ob  nicht  ein  Mangel  des 
Verfahrens  auch  darin  zu  erblicken  war,  dass  der  Revier- 
bergbeamte den  zur  Befundsaufnahme  für  sein  Gutachten 
notwendigen  Augenschein  ohne  Zuziehung  des  Expro- 
priaten  gepflogen  hat. 

[Nach  Budwinskis  Sammlung,  XXV.  Jahrgang,  Admr.  Teil 
Nr.  91  A.]  ’ 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Kleinbahnlinien  in  Prag  und  Um- 
gebung.  (Vorlage  des  Projektes  für  eine  zweigeleisige 
Verbindungslinie  durch  die  Bolzangasse  und  Ma- 
riannengasse bis  zur  Hybernergasse:  Anordnung 
der  kominissionellen  Verhandlungen  im  Wege  des 
a ge  urzten  Verfahrens.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  9.  Septernber  das  vom  Stadtrate  der  kgl.  Hauptstadt 
rag  vorgelegte  Projekt  einer  zweigeleisigen  Verbindungslinie 
zwischen  der  mit  der  Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministe- 
riums vom  12.  Jänner  1897,  R.-G.-Bl.  Nr.  37,  konzessionierten 
^inie  und  der  mit  der  Kundmachung  vom  10.  Mai  1899,  R.-G.-Bl. 

Pinie  Kleinseitner  Ring—Kreuzherrn- 
t 1 'n  L normalspurigen  Kleinbahnlinie  im  Gebiete 
er  kgl  Hauptstadt  Prag  und  der  angrenzenden  Gemeinden  an 
_k.  k.  Statthalterei  in  Prag  zur  Durchführung  der  vorge- 
achriebenen  kommissionelleii  Verhandlungen  im  Wege  des  abge- 
kürzten Verfahrens  geleitet.  [E.-M.-Z.  33.078.] 


Projektierte  normalspnrige  Lokalbahn  Wegstädtl- 
Dauba-Hirschberg.  (Vorlage  ües  Detailprojektes:  An- 
ordnung der  politischen  Begehung.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahumin isterium  hat  unterm  20.  Juli  das  von  Josef  Freyer, 
Bürgermeister  in  Dauba,  namens  des  Aktionskomitees  für  die 
Lokalbahn  von  Wegstädtl  über  Dauba  nach  Hirschberg  vor- 
gelegte Detailprojekt  für  eine  normaispurige  Lokalbahn  von  der 
Station  Wegstädtl  der  Oesterr.  Nordwestbahn  über  Dauba  zur 
Station  Hirschberg  der  Böhmischen  Nordbahn  mit  einer  Ver- 
bindung von  der  erstgenannten  Station  bis  zur  Elbe  an  die 
k.  k.  Statthalterei  in  Prag  mit  dem  Aufträge  geleitet,  rück- 
sichtlich desselben  die  politische  Begehung  im  Zusammenhänge 
mit  der  Enteignungsverhandlung  und  der  Feststellung  der  feuer- 
sicheren Herstellungen  vorzunehmen.  Der  politischen  Begehung 
der  Teilstrecke  von  km  20  bis  km  26  wird  vorerst  die  Er- 
örterung der  Trassenfrage  und  der  Stationslage  in  Dauba  vor- 
»"ge^^en.  [E.-M.-Z.  28.589.] 

Projektierte  normaispurige  Lokalbahn  Wsetin— Gross- 
Karlowitz.  (Vorlage  a e s -g  en  e r el  1 en  Projektes:  An- 
ordn ungder  Trassenrevision  in  Verbindung  mit 
der  Stationskommission.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  17.  August  über  das  von  Dr.  Allred  Reich  in  Gross- 
Karlowitz  namens  des  Konsortiums  für  die  Lokalbahn  Wsetin— 
Gross-Karlowitz  vorgelegte  generelle  Projekt  für  eine  normal- 
spunge  Lokalbahn  von  der  Station  Wsetin  der  Kaiser  Ferdi- 
nands-Nordbahn  nach  Gross-Karlowitz  die  k.  k.  Statthalterei  in 
Brünn  beauftragt,  im  Sinne  der  §§  10  bis  der  Verordnung 
des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57, 
bezw.  der  §§  .3  und  10  der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom' 
25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  für  das  gegenständliche  Pro- 
jekt die  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der  Stationskommission 
einzuleiten.^  [E.-M.-Z.  33.906.1 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Kirchberg  an 
der  Pielach-Mariazell.  (Detailprojekt  für  die  Teil- 
strecke km  00  b i s km  17'22 : Anberaumung  derStations- 
kommission  und  der  politischen  Begehung.)  Die  k.  k 
Statthalterei  in  Wien  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums rücksichtlich  des  vom  Verwaltungsrate  der  Lokal- 
bahn St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  Pielach-Mank  vorgelegten  Detail- 
projektes  für  die  Teilstrecke  km  O'O  bis  km  17'22  (Lauben bach- 
mühle)  der  schmalspurigen  Lokalbahn  Kirchberg  au  der  Pielach- 
Manazell  die  Vornahme  der  Stationskommission,  sowie  an- 
schliessend an  dieselbe  die  politische  Begehung  im  Zusammen- 
hänge mit  der  Enteignungsverhandlurg  und  der  Feststellung 
der  feuersicheren  Herstellungen  in  der  Zeit  vom  8.  bis  ein- 
schliesslich 13.  Oktober  anberaurat.  [E.-M.-Z.  40.677.] 

^*’hjcLtierte  normalspnrige  Lokalbahn  Pilsen-Manetin. 
(Vorlage  d e s V ari  an  t e n p r oj  ek  tes  für  die  Teilstrecke 
von  km  31'0  bis  km  38'5:  Anordnung  der  Trassen- 

r^e Vision  in  Verbindung  mit  der  Stationskommission.) 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  4.  Juli  das  von 
Dr.  Wenzel  Petäk,  Bürgermeister  der  kgl.  Stadt  Pilsen,  namens 
des  Aktionskomitees  für  die  Lokalbahn  von  Pilsen  nach  Manetin 
behuts  Einleitung  der  entsprechenden  Amtshandlung  vorgelegte 
Variantenprojekt  für  die  Teilstrecke  von  km  310  bis  km  385 
der  vorgenannten  Lokalbahn  an  die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
in  Aufträge  geleitet,  rücksichtlich  desselben  im  Sinne  der 
oa  ^Tvr  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vorn 

29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der  §§  3 und  10  der  Ver- 
OTdnnng  dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl. 
Nr.  19,  die  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der  Stations- 
kommission durchznführen.  [E.-M.-Z.  21419] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Stanislau:  Eröffnung  der  Personenhaltestelle 

Wyczölki.)  Ab  10.  September  ist  die  in  km  45'4/5  der  Linie 
Stanislau-Husiatyn  zwischen  den  Stationen  Korodciatvn  und 
Monasterzyska  neu  errichtete  Haltestelle  Wyczolki  für  den 
beschränkten  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eröffnet  worden. 
Die  Abfertigung  der  Reisenden  und  des  Gepäckes  erfolgt  bis 
aut  weiteres  im  Nachzahlungswege. 

Sttdbahn-Gesellschaft.  (Erweiterung  des  Schlaf- 
^ ^ ® ® ® Wien— Lienz  auf  der  Strecke  Wien- 

Ala  (Meran).  Ab  15.  September  ist  der  Schlafwagenkurs 
Wien— Lienz  alternativ  nach  Ala  und  zurück,  bezw.  nach 
zuruck  ausgedehnt  worden.  (Vgl.  Vd^s -ßl  f E 
u.  Sch.  Nr.  105  vom  12.  September,  Seite  2267 ) 
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Betriebsergebnisse  der  ungarischen 


M 0 

n a t s - B 

r g e b n i E 

s e 

Dorchschnlttllcbe 

Beförderte 

E 1 n n 

ahme 

n 

Betriebslänge 
vom  Anfang  des 
Jahres  bis  Ende 

Benennung  der  Eisenbahn 

Betriebslänge 
im  Monate  Juli 

1903 

1902 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

pro 

Kilo- 

meter 

1 1 a 
® P o> 

Juli 

1903 

1902 

nnd 

Gepäck 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krone 

n 

® p 

Kilometer 

I.  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen  . . , 

8.034-0 

8.031-0 

3,622.700 

1,569.000 

4,876.800 

11,389.800 

16,266.600 

2.025 

16,001.595 

1.992 

-f  1-7 

8.034-0 

8.031-0 

Siidbahn-Gesellsch. (Ungar.  Linien) 

704-1 

704-1 

186.447 

162.976 

382.849 

905.423 

1,288.272 

1.830 

L350.478 

1.918 

— 4-6 

704-1 

704-1 

Kaab-Oedenburg-Ebenfurther  B.  . 

119-9 

119-9 

54.489 

34.412 

31.111 

102.985 

134.096 

1.118 

121.004 

1.009 

+ 10-8 

119-9 

119-9 

Kaschau  - Oderberger  Eisenbahn 

(nngar.  Linien) 

382-7 

382-7 

161.690 

234.374 

215.139 

793.457 

1,008.596 

2.635 

1,050.2.39 

2.744 

— 4-0 

382-7 

382-7 

Mohäcs-Fünfkirchner  Bahn  . . . 

67-6 

67-6 

8.390 

50.689 

6.614 

77  621 

84.235 

1.246 

■ 86  028 

1.272 

- 2-4 

67-6 

67-6 

Fünfkirchen-Barcser  Bahn  (ver- 
waltet durch  die  kgl.  Ungar. 

Staatsbahnen)  

68-1 

68-1 

35.600 

22.600 

16.200 

66.000 

82.200 

1.207 

81.631 

1.199 

+ 0-7 

68-1 

68-1 

Hauptbahnen  zusammen  . 

9.376-4 

9.373-4 

4,069.316 

2,074.051 

5,528.713 

13,335.286 

18,863.999 

2.012 

18,690.975 

1.994 

+ 0-9 

9.376-4 

9.373-4 

II,  Selbständige  Lokal- 
bahnen. 

Arader  u.  Csanäder  vereinigte  E. 

390-5 

390-5 

97.660 

55.002 

80.000 

174.250 

254.250 

651 

238.370 

610 

+ 6-7 

390-5 

390-5 

Belisce-Kapelna  (Slav.  Drauthalb.) 

80-3 

80-3 

4.185 

22.574 

4.107 

29.423 

33.530 

417 

25.374 

316 

+ 319 

80-3 

80-3 

ßudapester  Lokalbahnen  .... 

56-6 

56-6 

335.660 

11.160 

90.242 

10.404 

100.646 

1.778 

91.707 

1.620 

+ 9-7 

56-6 

56-6 

Budapest-Budafok  (elektr.  Betr.) 

8-7 

8-7 

103  948 

20.207 

20.207 

2.323 

19.322 

2.221 

+ 4-6 

8-7 

8-7 

Budapest-Szt.  Lörincz  Eisenbahn 

11-5 

11-5 

192.967 

1.952 

30.193 

917 

31.110 

2.705 

28.202 

2.452 

i-  10-3 

11-5 

11-5 

Eperjes-Bartfeld 

44-9 

44-9 

9.531 

3.382 

13.619 

11.763 

25.382 

565 

26.423 

588 

— 3-9 

44-9 

44-9 

Ilolics-Gödinger  Lokalbahn  . . , 

3-4 

3-4 

1.782 

906 

426 

817 

1.243 

366 

1.611 

474 

— 22-8 

3-4 

3-4 

Marmaroser  Salzbahn-Akt.-Ges.  . 

58-0 

58-0 

18.902 

11.811 

5.134 

29.068 

34.202 

590 

40.873 

705 

-16-3 

58-0 

58-0 

Nagy-Kärolj — Soinkuter  L.-B.  . 

84-6 

84-6 

4.534 

3.439 

3.829 

12.937 

16.766 

198 

15.156 

179 

+ 10-6 

84-6 

84-6 

Segesvär — Szent-Agota  .... 

50-0 

50-0 

2.274 

698 

2.706 

3.570 

6.276 

125 

6.980 

140 

— 10  7 

50-0 

50-0 

Szäniosthal-Bahn 

253-6 

253-6 

41.634 

20  662 

47.921 

90.450 

138.371 

546 

137.452 

542 

+ 0-7 

253-6 

2536 

Szatmär-Erdöder  Lokalbahn  . . 

27-7 

27-7 

20.482 

3.771 

5.376 

5.704 

11.080 

400 

10.805 

390 

+ 2-5 

27-7 

27-7 

TönAt-Koväsznaer  Bahn  .... 

5-7 

5-7 

5.260 

2.100 

2.100 

368 

2.100 

368 

5-7 

5-7 

Ungtalbahn  

42-9 

42-9 

12.900 

13.250 

7.948 

28.601 

36.549 

852 

35.002 

816 

+ 4-4 

42-9 

42-9 

Zägräb  (Leskovac)-SamoborerL.-B. 
In  Verwaltting  der  VereioiKten 

19-7 

19-7 

12.771 

845 

6.982 

1.933 

8.915 

453 

7.921 

402 

+ 12-7 

19-7 

19-7 

Arader  und  Csanader  Eisenbahn. 
Erste  Niederungar.  Landwirt- 

schaftl.  Eisenbahn-Akt.-Ges.  , 

64-3 

64-3 

7.552 

689 

2.760 

1.398 

4.158 

65 

4.524 

71 

— 8-5 

64-3 

64-3 

Borossebes-Menyhäzaer  Lokalb.  . 

21-1 

21-1 

1.757 

2.144 

1.180 

3.570 

4.750 

225 

3.960 

188 

+ 19-6 

21-1 

21-1 

In  Verwaltung  der  Budapester 

Xiokalbahnen. 

Haraszti-Käczkever  Lokalbahn  . 
In  Verwaltung  der  Südbahn. 

27-3 

27-3 

15.350 

1.152 

6.458 

2.207 

8.665 

317 

8.608 

315 

+ 0-6 

27-3 

27-3 

1 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn  . . . 

123-2 

123-2 

11.581 

20.179 

12.112 

45.041 

57.153 

464 

57.234 

464 

123-2 

123-2 

Güns-Steinamanger  Vizinalbahn  . 
In  Verwaltung  der  Baab-Oeden- 

17-3 

17-3 

10.895 

747 

5.841 

2.680 

8.521 

492 

9.006 

521 

- 5-6 

17-3 

17-3 

biurg-Ebenfurther  Eisenbahn. 

Fertöviddker  Lokalbahn  .... 

109-2 

109-2 

13.162 

3.850 

7.017 

8.575 

15.592 

143 

14.127 

129 

+ 10-8 

109-2 

109-2 

In  Verwaltung  der  Easohau- 
Oderberger  Eisenbahn. 

Ärvatalbahn 

70-3 

70-3 

9.111 

1.660 

6.181 

4.881 

11.062 

157 

18.245 

259 

+ 39-4 

70-3 

70-3 

Gdlnitztal-Bahn  

33-0 

33-0 

5.059 

14.995 

2.370 

32.814 

35.184 

1.066 

33.649 

1.020 

+ 4-5 

33-0 

33-0 

Kösraark — Szepes-B41ä  L.-B.  . . 

8-6 

8-6 

4.161 

2.766 

1.288 

1.586 

2.874 

334 

3.654 

425 

— 21-4 

8-6 

8-6 

Löcsethal-Bahn 

12-7 

12-7 

7.398 

1.337 

3.660 

2.100 

5.760 

454 

6.664 

525 

- 13-5 

12-7 

12-7 

Nagy-Lomnitz — Tatra-Lomnitz  . 

9-1 

9-1 

3.765 

98 

3.610 

289 

3.899 

428 

4.406 

484 

-11-6 

9-1 

9-1 

Poprädtal-Bahn  

14-0 

14-0 

12.414 

4.889 

6.114 

7.282 

13.396 

957 

16.106 

1.150 

-16-8 

14-0 

14-0 

Szepes-Bdla— Podoliner  Bahn  . . 

11-0 

11-0 

2.262 

1.782 

1.057 

1.464 

2.521 

229 

3.176 

289 

— 20-0 

11-0 

11-0 

Szepes-Varaljaer  L.-B 

9-3 

9-3 

3.100 

4.242 

2.264 

3.343 

5.607 

603 

4.748 

511 

+ 18-0 

9-3 

9-3 

Zsolna-Eajecser  Lokalbahn  . . . 

21-3 

21-3 

11.783 

2.859 

4.938 

4.792 

9.730 

457 

7.994 

375 

+ 21-9 

21-3 

21-3 

In  Verwaltung  der  Szamosthal- 
bahn. 

Zsibö-Nagybänyaer 

78-5 

78-5 

3.779 

1.623 

4.694 

4.316 

9.010 

115 

7.315 

93 

+ 23-6 

78-5 

78-5* 
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Eisenbahnen  im  Monate  Juii  1903. 


Ergebnisse  vom 

Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Jnli 

Beförderte 

E 1 

n n a h m e 

n 

IS  1 ii  ii  a li  jlu 
pro  Jahr  und 
Kilometer 
anf  Grund  der 
bisherigen  Daten 
berechnet 

1 190.1 

1902 

1 Benennung  der 

Eisenbahn 

Personen 

Güter 

fur 

Personen 

nnd 

für  Güter 

1 im  ganzen 

pro 

Kilo- 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

N o 
C 4 

1 Gepäck 

1 

meter 

meter 

|52 

1903 

j 1902 

Anzahl 

Tonnen 

K r 

3 n e n 

2 = 

K r 

3 n e n 

21,516.20( 

l,324.81i 

381.871 

1,017.835 

51.11C 

204.00C 

11,005  0Ü( 
l,348.35i 
277.79J 

1,624.84^ 

328.66S 

194.00C 

) 30,049.78t 
2,223.40t 
223.165 

1,180.98£ 

39.807 

109.10C 

81,332.01t 

6,953.22^ 

807.24t 

5,611.28f 

516.266 

526.40C 

111,381.806 

9,176.620 

1,030.410 

6,792.277 

556.075 

635.500 

13.864 

13.03S 

8.596 

17.747 

8.226 

9.332 

27,751.29S 

2,180.823 

221.867 

1,213.210 

38.654 

108.435 

79,126.46e 

6,908.438 

734.347 

5,542.21S 

529.815 

511.711 

106,877.767 

9,089.261 

956.214 

6,755.422 

568.469 

620.146 

13.308 

12.909 

7.976 

17.652 

8.409 

. 9.106 

•f  4-2 
-f-  0-9 
-H  7-7 

+ 0-5 
- 2-2 

4-  2-5 

2376c 

22.34S 

14.73« 

30.422 
14.  IOC 

15.99.5 

22.810 

22.130 

13.673 

30.261 
14  412 

15.608 

I.  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahaen 
Südbahn-Gesellsch.  (u.  L.) 
Raab-Oedenburg-Ebenf.  B 
Kascbau-Oderberger  Bahn 
(Ungar.  Linien) 
Mohäcs-Fünfkirchner  Bahn 
Fünfkirchen-Bärcser  Bahn 
(verwaltet  durch  die  kgl. 
Ungar.  Staatsbahnen) 

14,495.831 

14,778.655 

33,826.252 

95,746.444 

129,572.696 

13.819 

31,514.288 

93,352.991 

124,867.279 

13.321 

4-  3-7 

23.690 

22.836 

Hauptbahnen  zusammen 

616.090 

32.416 

2,008.545 

611.937 

1,257,015 

36.912 

10.642 

•114.510 

34.399 

36.345 

294.753 

106.769 

’ 66.100 
68.136 

411.580 

151.628 

78.118 

'6.302 

20.704 

8.793 

86.904 

25.274 

6.102 

120.614 

14.965 

36.850 

92.650 

3.487 

487.780 

30.026 

491.197 

117.440 

185.484 

47.941 

2.981 

29.560 

27.032 

22.242 

298.170 

28.820 

' 48.'370 
34.472 

1,367.410 

192.003 

60.159 

3.008 

71.930 

8.244 

207.598 

119.016 

23.203 

578.290 

28.122 

14.700 

165.540 

10.993 

1,8.55.190 

222.029 

551.356 

117.400 

188.492 

119.844 

11.225 

237.158 

146.048 

45.445 

876.460 

56.942 

14.700 

213.910 

45.465 

4.751 

2.765 

9.741 

13.499 

18.390 

2.669 

3.302 

4.089 

1.726 

909 

3.456 

2.056 

2.579 

4.986 

2.305 

484.310 

27.535 

468.721 

109.949 

169.076 

56.370 

3.502 

29.599 

25.595 

24.777 

289.788 

26.463 

’ 45.’620 
31.816 

1,199.160 

155.249 

48.714 

'l.'555 

74.973 

11.982 

203.8-28 

93.804 

31.057 

525.792 

31.040 

14.700 

158.026 

9.374 

1,68.3.470 
182.784 
517.435 
109.949 
170.631 
131.343 
15.484 
233.427 
119.399 
55.834 
815.580 
57.503 
14.700 
203  646 
41.190 

4.311 

2.276 

9.142 

12.638 

14837 

2.925 

4.554 

4.025 

1.411 

1.117 

3.216 

2.076 

2.575 

4.747 

2.091 

+ 10-2 
-4  21-5 
4-  6-5 
4-  6-8 
4- 10-5 

— 8-7 

— 27-5 
+ 1-6 
4-22-3 

— 18-6 
4-  7-4 
- 0-9 

-4  5-'o 
-4  10  2 

8.144 

4.740 

16.698 

23.140 

28.096 

4.575 

5.661 

7.010 

2.959 

1.558 

5.924 

3.525 

4.421 

8.546 

3.950 

7 392 
3.902 
15.672 
21.665 
25.435 
5.014 
7.807 
6.900 
2.419 
1.915 
5 513 
3.559 
4.421 
8.136 
3.584 

II.  Selbstständige 
Lokalbahnen. 
Arader  u.  Csänader  E. 
Beli8ce-Eapelna(Sl.Drauth.) 
Budapester  Lokalbahnen 
Budapest-Budafok 
Budapest-Szt.  Lörincz 
Eperjes-Bartfeld 
Holics-Gödinger  Lokalbahn 
Marmaroser  Salzb.  A.-G. 

N agy-Käroly — Somkut 
Segesvär — Szent-Agota 
Szämosthal-Bahn 
Szatinär- Erdöder  Lokalbahn 
Terret-Kovasznaer  Bahn 
üngtalbahn 

Zägräb-Saraoborer  Lokalb. 

50.237 

4.401 

17.199 

9.606 

18.646 

2.830 

23.025 

12.880 

41.671 

15.710 

648 

745 

13.245 

2.130 

42.234 

12.180 

55.479 

14.310 

863 

678 

— 24-9 
4-  9-8 

1.111 

1.277 

1.480 

1.164 

In  Verwaltung  der  Var. 
Aj*ader  und  Csanader  E. 

Erste  Niederungar,  landw. 

Eisenb.-Akt.-Ges. 

Borossebes-Menyhäza 

97.669 

11.800 

42.932 

17.877 

60.809 

2.227 

42.646 

16.761 

59  407 

2.176 

4-  2-3 

3.817 

3.730 

In  Verwaltung  der  Bnda- 
pester  liOkalbahnen. 

Haraszti-Räczkever  Lokalb. 

81.454 

64.052 

145.597 

6.325 

80.547 

32.912 

327.480 

19.966 

408.027 

52.878 

3.312 

3.056 

75.600 

32.374 

305.745 

18.758 

381.345 

51.132 

3.095 

2.955 

4-  7-0 
-4  3-4 

5.678 

5.239 

5.306 

5.066 

In  Verwaltung  der  Südb. 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn 
Güns-Steinamanger  V.-B. 

101.282 

35.573 

53.246 

81.279 

134.525 

1.232 

49.599 

63.392 

112.991 

1.035 

4-  190 

2.112 

1.774 

In  Verwaltung  der  Baab- 
Oedenburg-Ebenfurther  E 

Fertöviddker  Lokalbahn 

79.877 
30.092 
19  381 
. 36.765 
4.464 
54.063 
12.653 
18.430 
55.066 

26.881 

83.849 

22.812 

11.073 

144 

40.823 

14.332 

33.492 

15.555 

54.693 

13.612 

5.263 

17.870 

4.000 

24.921 

5.185 

9.452 

22.530 

84.395 

223.275 

13.359 

17.409 

3.875 

55.941 

11.421 

24.784 

24.293 

139.088 

236.887 

18.622 

35.279 

7.875 

80.862 

16.606 

34.236 

46.823 

1.978 

7.178 

2.165 

2.778 

865 

5.776 

1.510 

3.681 

2.198 

57.603 

14.281 

5.995 

17.755 

4.851 

25.618 

5.999 

6.980 

21.838 

54.844 

181.839 

14.729 

21.073 

315 

58.023 

14.620 

20.094 

14.013 

112.447 

196.120 

20.724 

38.828 

5.166 

83.641 

20.619 

27.074 

35.851 

1.599 

5.943 

2.410 

3.057 

568 

5.974 

1.874 

2.911 

1.683 

4-23-7 
-f20-8 
- 10-2 

- 9-1 
-f  52-3 

- 3-3 
-19  4 
-4  26-5 
•1-30-6 

3.391 

12.306 

3.711 

4.762 

1.483 

9.902 

2.589 

6.310 

3.768 

2.741 
10.188 
4.131 
5.241 
974 
10  241 
3.213 
4.990 
2.885 

In  Verwaltung  derKasohau- 
Oderberger  Eisenbahn. 

Arvatalbahn 
Gölnitztal-Bahn 
Kesmark — Szepes-B41ä 
Löcsethal-Bahn 
N.-Lomnitz— T.-Lomnitz 
Poprädtal-Bahn 
Szepes-Bela — Podoliner  B. 
Szepes-Varaljaer  L.-B. 
Zsolna-Rajecser  Lokalbahn 

27.312 

10.788 

30.675 

30.023 

60.698 

773 

25.583 

24.194 

49.777 

634 

f 21-9 

1325 

1.087 

In  Verwaltung  der  Sosmos- 
thalbahn. 

Zsibö-Nagybänya 
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In  Verwaltung  der  Direktion  der 
kgL  Ungar.  Staatsbabnen. 

Alvincz  - Hermannstadt  - Kothen- 
thurmpass   

Bäja-Zombor-Neusatz 

Bälaton-St.György-Somogy-Szobb 


ßäcs-Bodrogher  Komitatsbahnen 

Bök^s-Csanäder  Bahn 

Bicske-Sz6kesfeh6rvär-Särbogärd 
ßibärer  Vizinalbahnen  . , . . . 

Boldvatalbahn  (Torna-Miskolcz) 
Brassö-Häromszbker  Lokalbahnen 
Budapest-Gran  Lokalbahn  . . . 
ßudapest-Läjosmizse  Lokalbahn  . 

Gsetnektal-Bahn 

Üebreczin — Derecske— N.-L6ta  . 
Oebreczin-Füzesabony  Lokalbahn 
üebreczin — Hajdu-Nänäser  Bahn 
VVestungar.  Lokalbahnen  (Trans- 
danub.  Vizinalb.-Akt.-Ges.)  . . 
Erste  südwestliche  Grenz-Lokalb 
Weissenburger  undTolnaer  C.-B 
Felek-Fogaraser  Bahn  .... 
Felsö-Eör — Felsö-Lövöer  Lokall 
Fölegyhäza-Majsaer  L.-B.  . 
Garamberzencze-L6va  L.-B. 

Raab  — Veszprem  — Üj-Dombovä 
Gyula-Fehörvär-Zalathna  Lokalb 
Uegyes-Feketehegy — Palanka 

SzeMer  Bahn 

Hidegkut-Gy  önk — Tamasi-Miklv. 
Hodmezö-Väsärhely  — Makö — 

Nagy-Szt.  Miklös 

Honter  Komitatsbahn  .... 

Kaposvär-Fonyod 

Kaposvär-Mocsoläd  Lokalbahn 

Karczag-Tiszafüred 

Kaschau-Torna  Lokalbahn  . . 
Kecskembt-Füllöpszälläs  L.-B. 
Kecskemet— Tisza-Ügher  Lokalb 
Keszthelyer  Lokalbahn  . . 
Kisküküllötalbahn  .... 
Komorn-Dunaszerdahely  .... 
Komlö — Bäkocza-F  elsömindszen 
Körmend-Nümetujvärer  . . . 
Körös-Belovär  Lokalbahn  . . 
Ifun-Szt.  Märton — Szentes  V.-B. 
Kun-Szt.  Miklös — Dunapataj  . 


Lonjatalbahn  

Losonczvidöker  Lokalbahn  . . 
Ungarische  Südostbahn  . . . 
Ungar.  Nordwestbahn  .... 
Märos-Ludäs— Bistritz  Lokalb 
Märos-Väsärhely— Szäsz-Rögen 

Mätra  - Körösvidöker  vereinigte 

Eisenbahnen 

Mezötur-Turköve 

Muränytal-Bahn  

Nagy-Belicz — Privigye 

Hermannstadt— Nagy-Disznöd  . 
N^y-Tapolcsäny — Bossäny — 
Trencsöner  Eisenbahn  . . . . 
Grosswardein-Belönyes  -Väskoh-B, 
Nögräder  Komitatsbahnen  . . . 


M 0 

n a t 8 - E 

r g e b n i s 

s e 

“ 

Durchschnittliche 
Betriebslänge 
im  Monate  Jnli 

Beförderte 

E 1 n n 

ahmen 

unrcnscnnmucli 
Betriebslänge 
vom  Anfang  de 
Jahres  bis  Bnd( 
des  Monates 
Jnli 

1903 

1902 

® T 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

für  Güter 

pro 

pn 

1 I a 

<D  H m 

1908 

1 1902 

und 

Gepäck 

1 im  ganzen 

1 

Kilo- 

im  ganzen 

Kilo- 

meter 

meter 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

2a 

0.*^ 

Kilometer 

129-E 

129-S 

34.100 

7.000 

21.500 

13.000 

34.50C 

266 

35.852 

276 

— 3'6 

129-9 

129 

145'C 

145-C 

36.800 

5.100 

25.000 

16.500 

40.50C 

279 

39.656 

273 

-f-  2-2 

145-C 

145 

59'4 

59-4 

11.900 

1300 

6.900 

3.900 

10.80C 

182 

11.303 

190 

- 4-2 

59-4 

59 

108-fe 

108-6 

24.0iX) 

4.000 

17,500 

12.500 

30.000 

276 

29.048 

267 

-f-  3-4 

108-6 

108 

82-7 

82-7 

11.800 

4.100 

6.500 

8.400 

14.90C 

180 

13.863 

168 

+ 7-1 

82-7 

82 

79'5 

79-5 

11.800 

2.600 

6.500 

6.600 

13.100 

165 

12.610 

159 

-i-  3-8 

79-5 

79 

177-7 

177-7 

38.500 

8 500 

33.500 

24.500 

58.000 

327 

57.943 

327 

■ 0 

177-7 

177 

57-8 

57-8 

11.100 

4.000 

7.000 

6.500 

13.500 

234 

13.001 

225 

-f-  4-0 

57-8 

57 

102-Ü 

102-0 

44.600 

17.300 

33.000 

41.000 

74.000 

7-25 

72.752 

713 

-H  1-7 

102-C 

102 

98-7 

98-7 

51.900 

39.600 

28.000 

84.000 

112.000 

1.134 

110.419 

1.119 

-p  1-3 

98-7 

98 

63-2 

63-2 

12.100 

4.100 

11.000 

10.000 

21.000 

332 

20  923 

331 

4-  03 

63-2 

63 

23-8 

23-8 

3.100 

5.500 

1.000 

9.500 

10.500 

441 

10.268 

431 

-h  2-3 

23-8 

23 

39-3 

39-3 

10.600 

1.100 

5.500 

2.500 

8.000 

204 

7.684 

196 

-p  4-1 

39-3 

39 

136-1 

136-1 

26.900 

9.500 

18.000 

29.500 

47.500 

349 

47.716 

351 

— 0-6 

136-1 

136 

56-8 

56-8 

24.300 

3.900 

12.400 

7.700 

20.100 

354 

19.134 

337 

-P  50 

56-8 

56 

340-2 

340-2 

81.100 

32.400 

53  500 

110.000 

163.500 

480 

161.814 

476 

-P  0-8 

340-2 

340 

6’2 

.... 

300 

100 

lOü 

200 

300 

48 

09 

106-4 

106-4 

13.700 

5.100 

10.300 

10.600 

20.900 

196 

20.383 

192 

4-  2-1 

106-4 

1Ö6 

51-9 

51-9 

5.400 

1.000 

5000 

3.100 

8.100 

156 

8.164 

157 

- 0-6 

51-9 

51i 

9-0 

' 25-0 

5.000 

400 

2.000 

600 

2.600 

289 

5-5 

250 

4.100 

400 

1.900 

1.000 

2.900 

116 

2.715 

109 

-P  6-4 

25-0 

25 

6b-l 

66-1 

22.000 

4.100 

15.500 

10.900 

26.400 

399 

26.541 

402 

— 0-7 

66-1 

66 

203-2 

203  2 

38  500 

15.700 

27.300 

45.000 

72.300 

356 

70.735 

348 

-P  2-3 

203-2 

203 

42-1 

42-1 

5.100 

2.500 

4.100 

7.000 

11.100 

264 

11.896 

284 

— 67 

42-1 

4^ 

55-6 

55-6 

7.900 

1.600 

5.000 

4.500 

9.500 

171 

8.447 

152 

-P  1-2 

55-6 

55i 

3b-3 

35-3 

8.100 

2.700 

5.500 

6.400 

11.900 

337 

12.401 

351 

- 4-0 

35-3 

3& 

12-5 

12-5 

1.000 

400 

600 

700 

1.300 

104 

1.173 

94 

-piO-6 

12-5 

12^ 

26-8 

’ 40-4 

4.300 

400 

2.600 

800 

3.400 

127 

12-4 

40-4 

5.200 

1.100 

3.300 

2.000 

5.300 

131 

5.835 

145 

- 9-0 

40-4 

40- 

54-0 

54-0 

13.200 

1400 

9..500 

2.700 

12.200 

226 

12.360 

229 

- 1-3 

54-0 

5P 

26-2 

26-2 

3.500 

800 

1.700 

1.200 

2.900 

111 

2 569 

98 

4-  1-3 

26-2 

26- 

444 

44.4 

7.200 

1.600 

3.900 

2.700 

6.600 

149 

7.061 

159 

- 6-3 

44-4 

44- 

59- 1 

59-1 

12.400 

7.800 

11.200 

19.700 

30.900 

523 

30.710 

520 

-P  5-3 

59-1 

59- 

38-5 

38-5 

6.300 

800 

4.500 

1.900 

6.400 

166 

5.857 

152 

4-  8-4 

38-5 

38i 

30-3 

30  3 

3.400 

100 

2.200 

400 

2.600 

86 

2.439 

80 

4-  7-5 

30-3 

30-j 

35-1) 

y-V 

17.000 

1.900 

8.500 

5.500 

14.000 

400 

9.937 

1.024 

— 60-9 

13-2 

9-] 

102-1 

102-1 

10.100 

2 800 

7.000 

7.400 

14.400 

141 

14.216 

139 

4-  1-4 

102-1 

102-' 

53-2 

53-2 

10.500 

1.700 

6.900 

3.000 

9.900 

186 

9.184 

173 

+ 7-5 

53-2 

53-' 

18' 7 

18-7 

1.500 

1.600 

400 

1.400 

1.800 

96 

1.650 

88 

4-  9-1 

18-7 

18-i 

23  0 

23-0 

5.800 

900 

2.200 

1.800 

5.000 

174 

3.682 

160 

4-  8-8 

23  0 

23^i 

9 i-4 

97-4 

22.000 

6.700 

13.400 

15.000 

28.400 

292 

27.555 

283 

4-  3-2 

97-4 

97-^i 

22-2 

22-2 

6.800 

1.700 

3.200 

3.800 

7.000 

315 

6.455 

291 

8-2 

22-2 

22-J 

49-5 

.... 

10.600 

1.200 

5.500 

3.500 

9.000 

181 

49-5 

114-3 

114-3 

19  400 

7.900 

18.200 

19.000 

37.200 

325 

37.012 

324 

4-  0-3 

114-3 

114-t 

28-5 

28-5 

4.500 

2.900 

2.000 

6.500 

8.500 

298 

8.783 

308 

- 3-2 

285 

28-f 

187-1 

187-1 

29.300 

13.900 

22.000 

37.500 

59.500 

318 

57.907 

309 

4-  2-9 

187-1 

187-1 

114-1 

114-1 

31.700 

8.300 

19.000 

18.500 

37.500 

329 

40.606 

356 

- 7-6 

1141 

114-1 

110-3 

110-3 

4.800 

3.600 

5.000 

11.000 

16.000 

145 

15.576 

141 

-P  2-8I 

110-3 

llOi 

32-3 

32-3 

12.200 

4.100 

7.800 

8.800 

16.600 

514 

16.549 

512 

4-  0-4 

32-3 

32-S 

309-8 

309-8 

50.700 

23.800 

30.900 

43.700 

74.600 

241 

74.454 

240- 

4-  0-4' 

309-8 

309-8 

15-3 

15-3 

5000 

1.400 

1.700 

2.200 

3.900 

255 

4.124 

270 

-5  61 

15-3 

15-3 

40-9 

40-9 

8.400 

4.500 

3.800 

12.500 

16.300 

399 

15.937 

390 

f 2-3! 

40-9 

40-9 1 

28-4 

28-4 

9.400 

2.100 

5.800 

4.000 

9.800 

345 

9.596 

338 

f 2-1 

28-4 

28-4 

5-7 

5-7 

3.300 

400 

1.000 

800 

1.800 

316 

2.082 

365 

-13-4 

5-7 

5-7 

51-5 

51-5 

13.200 

4.500 

7.900 

10.200 

18.100 

351 

17.585 

341 

4-  2-9 

51-5 

51-6 

116-7 

116-7 

31.300 

13.800 

23.800 

29.000 

52.800 

452 

51.3-26 

440- 

f 2-7 

116-7 

1161 

112-4 

112-4 

29.900 

6.600 

23.000 

20.300 

43.300 

385 

43.328 

377 

4-  2 -1 

112-4 

112-6 

il 
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Beförderte 

Personen 

Güter 

1903 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

1 im  ganzen 

Anzahl 

Tonnen 

233.80 

0 55.70 

Q 149.70 

0 86.30 

0 236.000 

260.40 

0 43.30 

D 192.10 

0 138.20 

) 330.300 

58.20 

0 14.10 

J 31.90 

0 39.30 

9 74.200 

177.10( 

) 29,101 

) 136.60 

J 100.80 

3 237.400 

93.101 

J,  24.601 

) 53.40 

0 60  70 

3 114.100 

84.701 

h 18.001 

47..30 

3 46  90 

3 94.200 

224.801 

) 52.601 

199.10 

) 167,701 

3 366  800 

72.801 

23.101 

43.301 

) 49.901 

J 93.200 

247.501 

128.001 

187.201 

) 338.101 

) 525.300 

309.101 

262.801 

165.901 

)!  576601 

) 742.500 

81.801 

2650C 

76.800  71.201 

148.000 

24.300 

28.50C 

7.400|  49.50( 

56.900 

64.200 

8.40C 

34.700!  15.50C 

50.200 

170.900 

51.600 

112.800|  163.90C 

276.700 

154.300 

30.200 

84.6001  72.60C 

157.200 

521.200 

252.800 

345.200!  914.500 

1,259.700 

300 

100 

100 

200 

300 

97.300 

36300 

76.600 

81.700 

158.300 

39.31)0 

8.400 

37.000 

25.200 

62.200 

14.300 

2.900 

5.800 

3.200 

9.000 

27.400 

2.800 

13.200 

7.200 

20  400 

101.700 

26.00!) 

72.500 

69.400 

141.900 

/.8ü(J 

103.600 

169.600 

315.600 

485.200 

33.500 

23.200 

25.600 

60.000 

85  600 

56  300 

12.100 

39.900 

36.600 

76.500 

54.700 

21.800 

36.900 

49.100 

86.000 

7.700 

2.800 

4.300 

5.700 

10000 

11.800 

1.600 

6.S00 

2.500 

9.400 

30.800 

12.100 

19.400 

19.600 

39.000 

55.000 

15.000 

41.500 

28  200 

69.700 

29.300 

10.700 

13.900 

14.400 

28..300 

48.600 

10.000 

27.600 

16.200 

43.81)0 

79.200 

49.400 

65.800 

133.500 

199  300 

44.600 

3.900 

33.100 

13.500 

46.600 

31.700 

1.900 

16.800 

4.800 

21.600 

46.003 

11.744 

28.105 

31.806 

59.911 

60.000 

15.900 

42.900 

45.800 

88.700 

73.200 

9.400 

50.400 

21.200 

71.600 

9.500 

9.400 

2300 

9.100 

11.400 

41.000 

5.100 

15.900 

11.500 

27.400 

145.600 

46.300 

92.400 

120.000 

212.400 

40.200 

7.400 

20.500 

18.600 

39.100 

65.700 

10.600 

37.700 

23.500 

61.200 

107.600 

33.900 

97.000 

82  600 

179.600 

34.400 

21.700 

13.700 

41.900 

55.600 

183.700 

93.000 

144.300 

■ 274.300 

418.600 

2ÖÖ.ÖOU 

59.000 

122.600 

138.800 

261.400 

40.100 

18.200 

37.900 

63.800 

101.700 

86.700 

26.400 

56.600 

59.100 

115.700 

292.900 

149.600 

180.500 

295.200 

475.700 

33.600 

6.800 

11,900 

8.800 

20.700 

50.200 

30.100 

24.800 

92.300 

117.100 

57.600 

14.200 

35.800 

27.600 

63.400 

21.300 

2.300 

6,400 

3.700 

10.100 

75.700 

32.700 

45.300 

60.500 

105.800  5 

143.400 

84.300 

116.100 

192.800 

308.900  i 

171.200 

41.300 

137.700 

151.800 

289.500  5 

Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Juli 


Einnahme 


pro 

Kilo- 

meter 


1902 


für 

Personen 

und 

öepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Kilo- 

meter 


Kronen 


o a 
N © ® 

g a g 
1-0® 


Einnahme 
pro  Jahr  nnd 
Kilometer 
anf  Qrnnd  der 
bisherigen  Paten 
berechnet 


1903 


1902 


Kronen 


Benennung  der 
Eisenbahn 


1.817 

2.27^ 

1.249 

2.186 

1.380 

1.185 

2.068 

1.612 

5.150 

7.523 

2.342 

2.391 

1.277 

2.033 
2.768 

3.702 

333 

1.488 

1.198 

1.636 

816 

2.147 

2.388 

2.033 
1.376 
2.436 

800 

7.58 

965 

1.291 

1.080 

986 

3.372 

1.210 

713 

3.653 

869 

1.346 

610 

1.191 

2.181 

1.761 

1.234 

1.571 

1.951 

2.237 


922 


2.054 


150.738 

185.235 

34.842 

132.614 

51.676 

47.057 

195.921 

41.283 

186.020 

160.411 

75.325 

8.623 

34.621 

114.656 

80.653 

342.627 


75.391 

37.976 


12.312 

71.934 

167.125 

28.347 

37.029 

39.413 

4.651 


19.881 

41.459 

13.449 

26.995 

65.782 

30.768 

15.820 

23.988 

41.906 

47.154 

2.735 

16.337 

87.332 

19.139 


97.237 

14.481 

134.005 

126.809 

41.101 

65.631 


183.271 

11.480 

22.894 

35.708 

6.869 

43.146 

107.3,39 

133.477 


296.069 

9.427 

81.252 

25.442 

4.034 

61.358 

179.368 

131.314 


479.340 

20.907 

104.146 

61.150 

10.903 

104.504 

286.707 

264.791 


2.029 

2.457 

2.356 


93.63^ 

244.372 

l-83c 

i—  3-£ 

3.114 

3.227 

129.181 

314.421 

2.16t 

-f-  5-1 

3.904 

3 616 

43.581 

78.423 

1.32C 

)—  5-4 

2.141 

2.262 

89.28c 

221.897 

2.043 

f 7-C 

3.741 

3.502 

46.071 

97.750 

1.182 

L-16-8 

2.36£ 

2 026 

43.381 

90.441 

1.13S 

-f-  4-1 

2.031 

1.951 

160.391 

3a6.315 

2.009 

2S 

3.545 

3.443 

36.732 

78.015 

1.350 

4-19  4 

2.763 

2.314 

308.611 

494.661 

4.850 

H-  6-2 

8.827 

8.313 

523.164 

683.575 

6.926 

-f-  8-6 

12.894 

11.871 

64.369 

139.694 

2.210 

-I-  6-0 

4.014 

3.788 

48.607 

57.230 

2.405 

— 0-6 

4.098 

4.122 

15.185 

49.806 

1.267 

-f-  0-8 

2.189 

2.172 

161.927 

276.583 

2.032 

3.485 

3.483 

60.993 

141.646 

2.494 

-i-  ii-b 

4.744 

4.275 

839.648 

1,182.275 

3.475 

+ 6-5 

6.345 

5.956 

570 

77.059 

152.450 

1.433 

+ 3-8 

2.551 

2.456 

25.012 

62.988 

1.214 

- 1-3 

2.053 

2.081 

2.804 

5.745 

18.057 

722 

4-  i3-b 

1.398 

1.238 

66.595 

1.38.529 

2.096 

T 24 

3.680 

3.593 

288.491 

455.616 

2.242 

-f  6-5 

4.093 

3.843 

62.483 

90.830 

2.157 

- 5-7 

3.485 

3.697 

31.710 

68.739 

1.2.36 

-L  11-3 

2.358 

2.119 

50.458 

89.871 

2.516 

- 4-3 

4.175 

4.364 

4.927 

9 578 

766 

4-  4-4 

1.371 

1.313 

• ♦ • . 



1.298 

23.578 

43.459 

1.076 

- 10-3 

1.654 

1.844 

29.706 

71.165 

1.318 

- 2-0 

2.213 

2.259 

15..535 

28.984 

1.106 

— 24 

1.851 

1.896 

17.737 

44.7,32 

1.007 

— 2-1 

1.690 

1.726! 

125.998 

191.780 

3.245 

4-  3-9 

5.780 

5.562! 

8.321 

39  089 

1.015 

-f  19-2 

2.074 

1.740 

4.606 

20.426 

674 

-1-  5-8 

1.222 

1.155 

29.163 

53.151 

5 480 

-33-3 

6.262 

9.394 

41.864 

83.770 

820 

4-  6-0 

1.489 

1.405 

14.158 

61.312 

1.152 

16-8 

2.307 

1.975 

7.249 

9.984 

534 

-f-  14-2 

1.046 

915 

9.092 

25.429 

1.106 

-f-  7-7 

2.041 

1.896 

101.743 

189.075 

1.941 

f 12'4 

3.7.38 

3.327 

15  369 

34.508 

1.554 

t 13-3 

3.018 

2.664 

78.436 

175.673 

1.537 

f 2-2 

2.693 

2.634 

41.504 

55.985 

1.964 

- 0-7 

3.344 

3.366 

249.808 

383.813 

2.051 

f 91 

3.834 

3.515 

137.957 

264.766 

2,320  - 

- 1-3 

3.927 

3.976 

54.332 

95.493 

865 

f 6-6 

1.580 

1.483 

54.571 

110.252 

3.413  - 

f 5B 

6.140 

5.850  ] 

InVerwaltung  derDirektlon 
der  kgl.  Ungar.  Staatsb. 

Alvincz-Hermannstadt- 
Kothei)  thurmpass 
Baja-Zombor-Neusatz 
Bälaton-Szt.  G.-Sora.-Szobb 

Bäcs-Bodrogher  Komilatsb 
Bekes-Csanäder  Bahn 
Bicske — Särbogärd 
Biliarer  Vizinalbahnen 

Boldvatalbahn 
Brassd-Häromszeker  L.B. 
Bndapest-Gran  Lokalb 
Budapest-Läjosmizse 

Csetnektal-Bahn 
Debreczin— Nagy-Ldta 
Debreczin-Füzesabony 
Debreczin-Hajdu-Nänäs 
Westungar.  Lokalbahn 
(Transd.  Vizinalb.-A.-G.) 
Erste  südw.  Grenz-Lokalb. 
Weissenb.  undTolnaer  C.-B 
Felek-Fogaraser  Bahn 
Felsö-Eör— Felsö-Lövö 
Fdlegyhäza-Majsaer  L.B. 
Garamberzencze-Ldva  L.B. 
Baab- V eszprem-Uj-Domb. 
Gyula-J'ehervar-Zalathna 
Hegyes-Feketeh.-Palanka 
Szdkler  Bahn 
Hidegkut-Gyönk-Tamäsi 
Hodmezö-Väsärhely — Makd 
— Nagy  Szt.  Miklds 
Honter  Komita'sbahn 
Kaposvär-Fonyod 
Kaposvär-Mocsolad 
Karczag-Tiszalured 
Kaschau-Torna 
Kecskemdt-Füllöpszälläs 
Kecskemet  -Tisza-Ugh 
Keszthelyer  Lokalbahn 


- 0-7 

2.633 

2.652 

— 1-0 

2.319 

2.341 

-f-  12-5 

4.907 

4.364 

-P  3-7 

3.826 

3.690 

- 7-4 

3.037 

3.279 

-f-  1'2 

3.521 

3.478 

-h  7-7 

4.537 

4.211 

-P  9 3 

1 

4.415 

4.038 

r.  Nordwestbahn 
3-Ludäs — Bistritz 
äsärhely — Sz.-Regen 

Mätra  - Körösviddker  Ver- 
einigte Eisenbahnen 
Mezötur-Turkeve 
Muränytalbahn 
Nagy-Belicz — Privigye 
Hermannstadt— N.-L)isznod 
Nagy-Tapolcsätiy— 

Bossäiiy — Trencsdner  Eb. 
Grosswardein-B.  - Vaskoh 
Nögräder  Komitatsb. 
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Beueiiiiuiig  der  Eisenbahn 


NyiregyLäza — Matö-Szalkaer  E. 
0-Becse — Neusatz — Titel  . . 
Pancsova-Petrovoszello  Lokalb. 

Päpa-Bänhida 

Päpa-Csornaer  Lokalbahn  . . 
Petroszeny-Lupeny  Lokalb.  . . 
Pressburg-Dunaszerdahely  L.-B. 
Puszta  Tenyö— Kun-Szt.  Marton 
Püspökladäny-Püzesgyarmat  . 
ßuma-Klenak  Lokalbahn  . . . 
ßuma-Vrdnik  Lokalbahn  . . . 
Somogy-Szobb — Bärcser  Bahn 
Oedenburg-Pressburg  .... 
Szatmär-Pehdrgyarmat  .... 
Szätmar-Nagybänyaer  L.-B. 
Szeged  — Nagy-Kikinda  — Nagy 

Becskerek 

Szegzärd-Bättaszdk  L.-B.  . . 

Szentes — Hod-Mezö-Väsarh^ly 
Szt.  Lörincz-Slatina-Naäic  L.-B. 

Szigetvär-Kaposvär 

Szilägysäger  Eisenbahn  . . , 
Slavonische  Lokalbahn  . . . 
Szolnok — Kis-Kun-F61egyhäza 
Steinamanger-Pinkafeld  Lokalb. 
Steinamanger-ßum  L.-B.  . . . 

Temesvär — Buziäs 

Temesvar — Lippa-ßadna  . . . 
Temesvär-Mödos-Temesvär  . . 
Temesvär — Nagy-Szt.  Miklos  . 
Tisza-Polgar — Nyiregyhäzä  L.-B 
Torontäler  Lokalbahn  .... 

üjszäsz — Jasz-Apäti 

Warasdin-Golubovecer  Lokalb. 
Versecz — Kubin-Dunapart  . . 
Vinkovce-Brckaer  Bahn  . . . 
Vinkovce-Zupanje  Lokalbahn  . 
Zolyom  - Brezö  — Breznöbänya — 

Tiszolcz  Lokalb 

Zsebely-Csäkovar-Bökaer  Lokalb 
Zsitvatal-Bahn 


Lokalbahnen  zusammen 


Hauptsumme  . . 


Darchschnittlicbe 
Betriebslänge 
im  Monate  Jall 


1903 


1902 


Kilometer 


570 

102-6 

33- 6 
93- 1 

36- 4 
18-1 
44-0 

34- 6 

37- 1 
30-9 
17-4 
471 
72-0 
39-6 
60-3 


134-7 

19-2 

34-6 

95-7 

53-5 

107-8 

121-0 

65-0 

52- 3 
21-1 

30- 6 
64-1 
52'4 
62-9 
55-8 

346-9 

31- 6 
36-5 
84-6 

53- 1 
33-4 


43- 1 
48-3 

44- 6 


8.487-0 


17.863-4 


134-’ 


52-3 

21-1 

30 

64-1 

52- 4 
62-9 
55-8 

346-9 

31-6 

36-5 

84-6 

53- 1 
33-4 


43- 1 
48-3 

44- 6 


8.277-1 


17.650-5 


M 0 

n a t 8 - E 

rgebnisse 

Beförderte 

E 1 n n 

ahme 

n 

uurcnscnniuiicoe 

Betriebslänge 

vom  Anfang  des 

1902 

® s 

Jahres 

bis  Ende 

ues  monates 

Personen 

Güter 

Personen 

pro 

pro 

P 

O 

a g 

Jnli 

und 

für  Güter 

im  ganzen 

Kilo- 

im  ganzen 

Kilo- 

0> 

Gepäck 

1 

meter 

meter 

iP 

1903 

1 1902 

Anzahl 

Tonnen 

Krone 

n 

u a 

Kilometer  i 

1 

3 11.000 

4.600 

8.000 

17.500 

25.200 

447 

24.747 

434 

3-0 

57-0 

57" 

5 22.900 

1.500 

15.800 

5.400 

21.500 

207 

20.488 

200 

3-5 

102-6 

102- 

3 6.400 

2.000 

5.300 

3.100 

8.400 

250 

7.863 

234 

6-8 

33-6 

33-1 

11.500 

4.100 

6.200 

6.800 

13.000 

140 

93-1 

10.900 

800 

4.900 

1.400 

6.300 

173 

5.811 

160 

+ 

8-1 

36-4 

36- 

10.600 

41.300 

3.500 

48.300 

51.800 

2.862 

50.043 

2.765 

35 

18-1 

18.100 

3.200 

11.600 

9.200 

20.800 

473 

19.830 

451 

4-9 

44-0 

44-i 

10.700 

5.400 

6-000 

12.000 

18.000 

520 

17.905 

518 

-P 

0-4 

34-6 

34-1 

4.300 

2.300 

2.200 

4.000 

6.200 

167 

6.521 

176 

5-1 

37-1 

37-' 

5.500 

400 

2.300 

1.100 

3.400 

110 

3.285 

107 

+ 

2-8 

30-9 

30"! 

1.000 

4.000 

500 

3.800 

4.300 

247 

3 767 

216 

+ 

14-4 

17-4 

17-i 

9.000 

1.600 

4.500 

3.600 

8.100 

172 

8.584 

182 

5-5 

47-1 

471 

25.000 

3.600 

12.500 

9.600 

22.100 

307 

21.624 

300 

+ 

2-3 

72-0 

72- 

7.400 

800 

4.800 

2.100 

6.900 

174 

7.427 

188 

7-4 

39-6 

394 

10.800 

4.100 

10.500 

15.700 

26.700 

434 

26.740 

443 

— 

2-0 

60-3 

60- 

34  600 

4.800 

28.000 

17.000 

45.000 

334 

43.128 

320 

4-4 

134-7 

134- 

7.600 

700 

2.600 

1.200 

3.800 

198 

3598 

187 

5-9 

19-2 

IH 

10.400 

900 

5.700 

2.500 

8.200 

237 

7.973 

230 

-t- 

3-0 

34-6 

17.400 

13.100 

10.800 

29.000 

39.800 

416 

39.131 

409 

-t- 

17 

95-7 

95-1 

5.400 

1.300 

3.100 

2.100 

5.200 

97 

5.056 

95 

+ 

2-1 

53-5 

53-1 

11.800 

4 800 

13.400 

16.400 

29.800 

276 

30.289 

281 

1-8 

107-8 

1^ 

18.100 

22.300 

15.600 

48.800 

64.400 

532 

63.981 

528 

-f 

0-8 

121-0 

121< 

9.400 

1.800 

4.800 

3.900 

8.700 

134 

8.541 

131 

2-3 

65-0 

654 

18.100 

4.200 

14.500 

13.400 

27.900 

533 

26.958 

514 

+ 

3-7 

52-3 

524 

5.000 

500 

2.200 

500 

2.700 

129 

2.643 

126 

2-4 

21-1 

21-^ 

9.000 

700 

7.500 

1.500 

9.000 

294 

8.585 

281 

+ 

4-6 

30-6 

304 

19.400 

1.300 

10.500 

3.400 

13.900 

217 

13.818 

216 

-P 

0-5 

64-1 

644 

9.000 

1.500 

7.800 

5.500 

13.300 

254 

12432 

237 

7-2 

52-4 

521 

13.100 

2.300 

8.500 

6.500 

15.000 

238 

14.481 

230 

+ 

3-5 

62-9 

621 

6.200 

2.500 

3.100 

4.300 

7.400 

133 

8.099 

145 

8-3 

55-8 

551 

48.000 

11.000 

35.000 

42.500 

78.000 

225 

76.750 

221 

1-8 

346-9 

3461 

7.400 

3 700 

3.200 

5.200 

8.400 

266 

7.887 

250 

6-4 

31-6 

314 

6.900 

7.600 

2.900 

9.700 

12.600 

345 

12.532 

343 

4” 

0-6 

36-5 

364 

14.500 

2.300 

10.000 

6.300 

16.300 

193 

15.777 

186 

+ 

3-8 

84-6 

84-6 

5.500 

3.700 

5.800 

11.400 

17.200 

3-24 

16.759 

316 

+ 

2-5 

53-1 

53-1 

3.100 

1.700 

1.900 

3.300 

5.200 

156 

4.910 

147 

-i- 

6-1 

33-4 

33-4 

7.200 

6.400 

3.300 

19.700 

23.000 

534 

22.653 

526 

4- 

15 

43-1 

43-1 

7.300 

1.200 

3.300 

2.300 

5.600 

116 

5.094 

105 

4-10-5 

48-3 

48-3 

7.000 

4.400 

4.500 

7.500 

12.000 

269 

12.615 

283 

— 

5-0 

44-6 

44-6 

2,388.959 

718.224 

1,319.334 

1,707.675 

3,027.009 

357 

2,938.855 

355 

+ 

0-6 

8.445-2 

8.277-1 

6,458.275 

2,792.275 

6,848.047 

15,042.961 

21,891.008 

1.225 

21,629.830 

1.225 

17.821-6 

17.650-5 

Anmerkung:  Am  29.  Juli  1903  wurde  die  64-4  km  lange  Teilstrecke  Sziszek— Caprag — Vrginmost  der  Ersten  Südwestlichen  Grenz-Lokalbahn  eröfinet. 


Betriebsergebnisse  der  Bosnisch-herzegowinischen 

Eisenbalinen  mit 


K.  u.  k.  Militärbahn  Banjaluka- 
Doberlin 


Bosnisch-herzegow.  Staatsbahnen 


105-0 

105-0 

14.750 

10.302 

11.659 

39.111 

50.770 

484 

49.324 

469 

-t-  3-2 

105-0 

105-U 

770-0 

770-0 

163.7,59 

98.355 

151.983 

628.770 

780.753 

1.014 

694.008 

901 

+ 13-0 

770-0 

770-0 

Eisenbahn  mit 


Sarajevo 

5-7 

b-1 

130.377 

6.613 

11.343 

8.306 

19.649 

3.447 

17.720 

3.109 

-l-ll-O 

5-7 

5-7 

Summe  . . . 

880-7 

880-7 

308.886 

115.270 

174.985 

676.187 

851.172 

966 

761.052 

864 

-1-11-8 

880-7 

880-7 

I 
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Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Jnii 

— 



Beförderte 

E i 

n n a h m e 

n 

XC  i li  li  ü li  u t 

pro  Jahr  and 
Kilometer 
auf  Grund  dei 

1903 

1902 

Benennung  der 
ji  Eisenbahn 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

and 

für  Güter 

im  ganzeu 

1 pro 
Kilo- 

für 

Personen 

and 

Gepäck 

1 

j für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

- so® 

® s g 

t.  o g 

bl&iitdi  igoil  DätSE 

berechnet 

Gepäck 

1 

meter 

meter 

tag  2 
S 0^ 

1903 

1902 

Anzahl 

Tonnen 

K r 

[)  n e n 

K r 

0 n e n 

71.50 

184.60( 

42.10( 

64.80( 

66.50( 

72.40C 

114.40( 

78.20C 

36.10L 

40.300 
7.700 

65.800 

164.400 

56.700 

64.300 

228.500 
60.600 

76.700 
126.000 

48.000 

73.200 

125.700 
62.900 

101.600 

37.400 
34.100 

103.100 

60.500 

90.600 

55.600 
350.000 

56.500 

46.700 

99.000 
40.300 

22.500 

49.000 

56.200 

44.500 
■Ü“ 

) 26.001 

3 10.70( 

3 26.50( 

3 32.50( 

) 8.00C 

226.50C 
20.8ÜC 
24.40C 
15.40C 
3.30C 

23.400 
15.900 

26.400 
6.100 

32.700 

30.500 
5.200 
5.200 

86.600 

7.400 

31.700 

141.600 

8.500 

32.300 
5.300 

5.000 
9.600 

8.000 

15.300 
22.500 
73.000 

25.600 

47.600 

21.900 

24.900 

15.700 

39.700 

6.300 

37.900 

3 56.20 

J 133.101 
3 35.80( 

41.20( 
31.60( 
23.30( 
76.50( 
43.10C 
17.70C 
18.30C 
3.70C 
33.70C 
79.40C 
34.20C 
65  00C 

198.700 
21.800 
42.900 

77.500 
26.600 
82.200 

106.800 

34.500 

84.100 

16.700 
28.600 
58.200 
57.600 

62.500 

24.500 
276.800 

24.500 

19.700 

71.700 

40.100 

15.100 

22.500 
25  000 
28  100 

3 103.00( 

3 40.70( 

3 40.00( 

3 50.90( 

) 16.70( 

297.40C 
76.80( 
57.50t 
23.60C 
9.50C 
28.00t 

33.200 

82.300 

15.000 

126.300 

140.800 

8.300 

17.000 
201.900 

15.000 

107.700 

315.400 

20.800 

104.400 

5.200 
13.800 

30.600 

38.400 

46.300 
35.500 

282.500 

37.700 

56.400 

71.400 
112.200 

28.200 

124.800 

16.100 

66.600 

3 159.20 

3 173.80 

3 75.80 

) 92.10 

) 48.30 

320.70 
153.30( 
100.60( 
41.30t 
27.80t 
31,70t 
66.90t 
161.70t 
49  20t 
191.30t 

339  50C 
30.  IOC 
59.90Q 

279.400 
41.600 

189.900 

422.200 

55.300 
188.500 

21.900 

42.400 
88.800 

96.000 
108.800 

60.000 

559.300 

62.200 
76.100 

143.100 

152.300 

43.300 

147.300 

41.100 
94.700 

1 

t)  2,79i 
0 1.69^ 
3 2.25( 
3 981 

3 1.32' 
3 17.71t 
3 3.484 
3 2.901 
3 1.11£ 
) 90C 

1.822 
1.420 
2.246 
1.242 
3.172 

2.520 

1.568 

1.731 

2.920 

777 

1.762 

3.489 

851 

3.604 

1.038 

1.386 

1.385 

1.832 

1.730 

1.075 

1.612 

1.968 

2.085 

1.691 

2.868 

1.296 

3.418 

851 

2.123 

3 52.97t 

130.511 
33.93t 



29  86t 
24.002 
73.58t 
43.23t 
17.787 
17.861 
3.547 
33.733 
79.080 
34.680 
62.878 

189.840 
21.108 
43.358 
77.280 
27.030 
81.752 
109  336 
33.446 
82.372 
16.711 
27.934 
57.223 
52.279 
60.743 
27.379 
260.815 
23.873 
20.403 
68.663 
41.992 
14.132 

21.946 

23.630 

29.027 

97.50; 

38.33' 

38.25( 

’ 12.534 
267.78t 
54.87? 
53.214 
27.83E 
8.766 
19.75S 
38.654 
64.610 
16.733 
120.451 

113.352 
8.086 

12.846 

189.755 

12.113 

109.644 

305.214 

17.778 

100.403 

3.967 

10.181 

25.352 
27.475 
40.139 
41.008 

278.391 

33.931 

57.319 

60.292 

71.570 

32.420 

114.859 

11.034 

68.692 

} 150.47' 

168  84! 

) 72.18t 

' * 42.40t 
291.791 
128.45t 
96.451 
45.621 
26.62( 
23.29S 
72.387 
143.69C 
51.413 
183.329 

303.192 
29.194 
56.204 
267.035 
39.143 
191.396 
414.550 
51.224 
182.775 
20.678 
38.115 
82.575 
79.754 
100.882 
68.387 
539.206 
57.804 
77.722 
128.955 
113  562 
46.552 

136.805 

34.664 

97.719 

) 2.631 
) 1.64( 
^ 2.14t 

’l.l6f 

16.121 

2.92C 

2.78t 

1.23C 

864 

1.34C 

1.537 

1.996 

1.298 

3.040 

2.251 

1.521 
1.624 
2.790 

731 

1.775 

3.423 

788 

3.488 

985 

1.246 

1.288 

1.522 
1.604 
1.226 
1.554 
1.829 
2.129 
1.524 
2.139 
1.394 

3.174 

718- 

2.191 

)+  5-t 
5+  2-1 
-h  5 t 

-f  i3-£ 
+ 9-S 
+ 19-a 
+ 4-3 

- 9-5 
4-  4-2 
4-36-0 

- 7-6 
■4-12-5 

- 4-3 
-f  4-3 

-j-12-U 
4-  3-1 
4-  6-6 
4-  4-7 
4-  6-3 

- 0-7 
4-  1-9 
4-  8-0 
4-  3-3 
4-  5-4 
4-  11-2 
4-  7-5 
-4-20-4 
-h  7-9 

- 12-3 
4-  3-7 
4-  7-6 

- 2-1 
4-  11-0 
-j-34-1 

- 7-0 

f 7-7 
-f-18-5 

- 3-1 

4.78' 
) 2.90^ 
3.86'' 
1.69? 
2.27? 
30.361 
5.972 
4.98S 
1.90t 
1.543 
3.123 
2.434 
3.850 
2.129 
5.437 

4.319 

2.688 

2.967 

5.005 

1.336 

3.020 

5.980 

1.459 

6.177 

1.779 

2.376 

2.374 

3.140 

2.965 

1.843 

2.763 

3.373 

3.574 

2,898 

'4.916 

2.221 

5.858 

1.459 

3.639 

1 

4.523 

2.821 

3.682 

) ’ 1.997 
27.631 
5.005 
4.779 
2.108 
1.481 
2.297 
2.634 
3.421 
2.225 
5.211 

3.858 

2.607 

2.784 

4.782 

1.253 

3.042 

5.867 

1.351 

5.978 

1.688 

2.136 

2.208 

2.609 

2.749 

2.101 

2.664 

3.135 

3.649 

2.612 

3.666 

2.389 

5.440 

1.231 

3.755 

Nyiregjhäza -M.-Szalka 
0-Becse — Neusatz — Titel 
Pancsova-Petrovoszello 
Päpa-Bänhida 
Päpa-Csornaer  Lokalbahn 
Petroszeny-Lupeny 
Pressburg-Dunaszerdahely 
P.  Tenyö — K.-Szt.  Märton 
Püspökladäny  — P.-Gyarmat 
Euma-Klenaker  Lokalb. 
Kuma-Vrdnik 
Somogy-Szobb— Bares 
Oedenburg-Pressburg 
Szatmär-Pehärgyannat 
S z ätm  ar-N  agy  bäny  a 
Szeged  — Nagy  - Kikinda— 
Nagy-Beeskerek 
Szegzärd-Bättaszek 
Szentes — H.-M.-Vasärhely 
Szt.  Lörincz-SIatina-Nasic 
Szigetvär-Kaposvär 
SzUägysäger  Eisenbahn 
Slayonische  Lokalhahn 
Szolnok — K.-K.-P  61egyhäza 
Steinamanger  - Pinkafel  d 
Steinamanger-Kuin 
Temesvär — Buziäs 
T emesvär  Lippa-Eadna 
Temesvar-Modos 
Temesvär— N.-Szt.  Miklos 
Tisza  -Polgar — Nyiregyhäza 
Torontäler  Lokalbahn 
üjszäsz — Jasz-Apäti 
Varasdin-Golubovec 
Versecz — Kubin-Dunapart 
Vinkovee-Breka 
Vinkovee-Zupanje 
Zolyom-Brezd — Brezndb  — 
Tiszolcz  Lokalb. 
Zsebely-Csäkovär-Böka 

173.170 



4,878.964 

8,308.634 

12,272.377 

20,581.011 

2.437 

8,027.894  1 

1,153.468 

19,181.362 

2.317  - 

f 5-2 

4.176 

3.972 

169.001  1 

I 

9,657.619  4 

2,134.886  1 

08,018.821 1 

50,153.707 

8.425 

39,542.182 

104,506,459  1 

44,048.641 

8.161  - 

f 3-2 

14  443 

13.990 

Hauptsumme 

iisenbahnen  im  Monate  Juli  1903. 

ampfbetrieb. 


18.622 

59.987^ 

73.228 

243.806 

317.034 

3.019 

80.488 

212.470 

292.958 

2.790 

8-2 

5.176 

4.783 

>1.396 

586,077 

865.811 

4,110.681 

4,976.492 

6.463 

889.014 

3,204.584 

4,093.598 

5.316 

-1-22 

11079 

9.113 

K.  u.  k.  Militärbahn  Banja- 
luka-Doberliii 

Bosn.-Herzeg.  Staatsb. 


ektrischem  Betriebe. 


7.252|  39.596 


7.2701  685.660 


67.824 


1,006.863 


51.854 


4,406.341 


119.678 


5,413.204 


20.996 

66.606 

38.695 

105.301 

18.474 

+ 14 

35.993 

31.670 

Stadtbahn  in  Sarajevo 

6.146 

1,036.108 

3,455.749 

4,491.857 

5.100 

-f  20-5 

10.536 

8.743 

Summe 
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Ausland. 

_ Württemberg.  (Feuerschutz  in  den  D-Zugwagen.) 
In  15  wdrttembergischen  D- Zugwagen  sind  neuerdings  Hand- 
feuerspritzen aufgestellt  worden.  Diese  sind  in  den  Seitengängen 
in  der  Nähe  der  Aborte  so  angebracht,  dass  sie  bei  entstehender 
Feuersgefahr  sofort  für  jedermann  zugänglich  sind.  Um  jedoch 
einen  unbefugten  Gebrauch  zu  verhindern,  bezw.  bald  feststellen 
zu  können,  werden  die  Handfeuerspritzen,  ähnlich  wie  die  Not- 
bremsen, unter  Plombenverschluss  gehalten.  Der  zum  Spritzen 
erforderliche  Druck  wird  dadurch  erzeugt,  dass  in  die  zu  Feuer- 
löscbzwecken  dienende  Wassermenge  500  g doppeltkohlensaures 
Natron  geschüttet  werden,  wozu  noch  im  Falle  der  Benützung 
des  Apparates  150  g Schwefelsäure  kommen,  die  in  einem  im 
Behälter  selbst  angebrachten  Glasfläschen  aufbewahrt  werden. 
Bei  Benützung  der  Spritze  kann  zur  Vermeidung  zwecklosen 
Wasserverbrauches  der  Wasserstrahl  durch  Zuhalten  des  Schlauch- 
mundstückes jederzeit  unterbrochen  werden. 

[,z.  d.  V.  D.  E.-V.*] 

Frankreich.  (Bau  von  Wagen  für  Kohlen-  und 
Erztransport  mit  einer  L a d u n g s f ä h i g k e i t von 
50  Nettotonnen.)  In  den  Werkstätten  der  Französischen  Nord- 
bahn zu  La  Chapelle  wurden  in  jüngster  Zeit  Wagen  für  Kohlen-, 
Erz-  und  Steinladung  im  Nettogewichte  von  50  t.  System  Fox- 
Abel,  hergestellt.  Das  Bruttogewicht  dieser  aus  Stahl  erzeugten 
Wagen,  deren  Kasten  auf  Truckgestellen  ruhen,  beträgt  15 1, 
deren  Länge  von  Puffer  zu  Puffer  12'30  m.  Im  Interesse  einer 
raschen  Entladung  derartiger  Rinfusagüter  sind  in  beiden  Seiten- 
wänden je  vier  Klapptüren  angebracht. 

— (Beschränkung  der  K o n z e s s i on s d a u er  für 
L 0 k a 1 e i s en  b a h n e n.)  Die  französische  Regierung  hat  im 
Einvernehmen  zwischen  den  beteiligten  Ministerien  den  Be- 
schluss gefasst,  die  bisher  bis  zu  80  und  selbst  90  Jahren  ge- 
währte Dauer  der  Konzessionen  zugunsten  einzelner  Lokal- 
(Vizinal-)  babnlinien  fernerhio  auf  nur  65  Jahre  zu  reduzieren, 
von  welcher  Norm  nur  in  jenen  Fällen  Ausnahme  gemacht  werden 
soll,  in  welchen  es  sich  um  den  Ausbau  von  aus  mehreren 
Linien  bestehenden  geschlossenen  Netzen  handelt. 

— (Erteilung  der  Konzession  zum  Baue  und 
Betriebe  einer  von  Divonne-les-Bains  bis  zur 
Schweizer  Grenze  führenden  erstklassigen  Eisen- 
bahn.) Das  „Journal  officiel“  verlautbart  den  Wortlaut  der 
Konzessionsurkunde  für  eine  von  der  Station  Divonne-les-Bains 
der  Linie  Bellegarde — Divonne-les-Bains  ausgehende,  in  östlich 
transversaler  Richtung  bis  zur  Grenze  der  Schweiz  nächst  Grassier 
führende  erstklassige  Eisenbahn  als  integrierende  Linie  des 
Betriebsnetzes  der  Eisenbahn  Paris— Lyon— Möditerranee. 

— (Eröffnung  der  Linie  Bram— Lavelanet  der 
Südbabn-Gesellscbaft.)  Am  31.  August  wurde  die  von 
der  Direktion  der  Süababn-Gesellschaft  erbaute  Linie  Bram  — 
Lavelanet  dem  Betriebe  tibergeben.  Die  neue  erstklassige  Linie 
zweigt  von  der  Station  Bram  der  Hauptlinie  (Paris)— Bordeaux- 
Bram — Cette  der  Sudbahn-Gesellschaft  ab  und  führt  im  Bereiche 
des  Departements  Tara  bis  Lavelanet. 

England.  (Einführung  von  Strassenautomobil- 
Kursen  zur  fahrplanmässigen  Verbindung  be- 
deutenderer Ortschaften  mit  Stationen  des  Eisen- 
bahnnetzes.) Die  Direktionen  der  Hauptbahnen  Euglands 
haben  den  Beschluss  gefasst,  durch  Einführung  eines  fahrplan- 
mässig  organisierten  Verkehres  von  Strassenautornobilen  zwischen 
Stationen  ihrer  Linien  und  von  diesen  entlegenen  Städten  und 
bedeutenderen  Ortschaften  ein  Saugadernetz  zu  schaffen,  dessen 
Anlagekosten  wesentlich  geringer  sind,  als  der  Bau  und  Betrieb 
von  Kleinbahnen.  Wie  nun  „Railway  News“  berichten,  hat  die 
Direktion  der  Great  Western  Railway  mit  der  Realisierung 
dieses  Projektes  durch  Inbetriebsetzung  von  Automobilomnibus- 
wagen zwischen  der  Station  Helston  und  der  Stadt  Lizard 
(Grafschaft  Cornwall)  den  Anfang  gemacht.  Im  Dienste  dieser 
27  engl.  Meilen  langen  Strecke  stehen  fünf  Automobil- 
omnibusse System  Daimler  (Petroleummotor)  mit  einem  Fassungs- 
raume für  22  Personen;  die  Maximalfahrgeschwindigkeit  ist  mit 
25  engl.  Meilen  pro  Stunde  bemessen.  Des  ferneren  steht  die 
Eröffnung  einer  Automobillinie  im  Bereiche  der  Grafschaft  York- 
shire  bevor,  und  zwar  zwischen  der  Station  Beverley  der  North 
Eastern  Railway  und  der  von  dieser  20  engl.  Meilen  entfernten 
Stadt  Bedford,  auf  welcher  Strecke  Autornobilomnibusse  mit 
16  Sitzplätzen  und  für  auf  dem  Wagendache  unterzubringendes 
Gepäck  und  Eilgut  im  Gewichte  einer  Tonne  verkehren  werden. 


Japan.  (Die  Entwicklung  der  Eisenbahnen.)  Ein 
Spezialbericht  des  k.  u.  k.  Konsulates  in  Yokohama  entnimmt 
einer  vom  Direktor  des  Eisenbahnbureaus  im  japanischen 
Kommunikationsministerium  veröffentlichten  Studie  über  die  Ent- 
wicklung der  Eisenbahnen  in  Japan  nachstehende  Mitteilungen: 
Die  erste  in  Japan  gebaute  Eisenbahn  war  die  Lokal- 
strecke zwischen  Tokio  und  Yokohama,  welche  im  Jahre  1872 
dem  Verkehre  übergeben  wurde.  In  den  seither  verflossenen 
30  Jahren  schritt  die  Entwicklung  des  Eisenbahnnetzes  stetig 
fort,  so  dass  dasselbe  mit  1.  Mai  1903  eine  Gesamtlänge  von 
4254  Meilen  (6846  km)  erreichte,  von  weichen  1227  Meilen  Staats- 
und 3027  Meilen  Privatbahnen  sind. 

Das  in  den  Eisenbahnen  investierte  Kapital  betrug  am 
31.  März  1903  346  Millionen  Yen  in  folgender  Verteilung: 


Linien  im  Betriebe 100,590.000 

Linien  im  Bau 22,330.000 

Permanentes  Betriebskapital 200.000 

Anschafifungsfonds  für  Verbrauchsmaterial  . 2,150.000 

Verschiedenes 1,890.000 


Zusammen  . . . 127,160.000 


Linien  im  Betriebe 202,800.000 

Linien  im  Bau 4,590.000 

Betriebskapital,  Ponds  zur  Anschaffung  von 
Verbrauchsmaterial  und  Verschiedenes  . . 12,300.000 

Zusammen  . . . 219,690.000 

Die  Quellen,  aus  welchen  dieses  Kapital  beschafft  wurde, 
sind  bezüglich  der  Staatsbahnen  teilweise  aus  den  Einnahmen, 


hauptsächlich  aber  aus  öffentlichen  Anlehen  geflossen,  während 
die  Privatbahnen  auf  Aktien  gegründet  und  deren  Anlagekapital 
durch  Ausgabe  von  Piioritäten  und  Aufnahme  temporärer  An- 
lehen vermehrt  wurde. 

Das  Anlagekapital  der  Privatbahnen  setzt  sich  folgender- 
massen  zusammen: 


Aktien  . . . . 
Piioritäten  . . 
Aulehen  . . . 
Andere  Quellen 


Yen 

192,810.000 

12,830.000 

6.950.000 

7.100.000 


Zusammen  . . . 219,690.000 

Es  wurden  demnach  88  Prozent  des  Kapitales  durch  Aktien, 
6 Prozent  durch  Ausgabe  von  Vorzugsscheinen,  3 Prozent  durch 
Anleihen  und  3 Prozent  durch  andere  Mittel  aufgebracht. 

Die  Baukosten  stellen  sich  im  Mittel  auf  Yen  75.422 
pro  Meile. 

Ueber  die  flnanziellen  Ergebnisse  der  Bahnen  gibt  die 
folgende  Tabelle  Aufschluss: 


Betriebseinnahmen: 


Finanzjahr 

Staatsbahnen 

Privatbahnen 
in  Tausenden 

Total 

Yen 

1887/88 

1.688 

1.182 

2.880 

1892/93 

4.580 

5.096 

9.676 

1897/98 

9.727 

16.800 

26.527 

1901/02 

16.764 

31.640 

48.404 

Betrieb 


Finanzjahr 

Stantsbahnen 

1887/88 

677 

1892/93 

2.166 

1897/98 

4.786 

1901 '02 

8.346 

Rein  ert 

Finanzjahr 

Staatsbahnen 

1887  88 

1.021 

1892/93 

2.414 

1897/98 

4.941 

1901/02 

8.418 

ausgaben: 

Privatbahnen 

Total 

in  Tausenden 

Yen 

392 

1.069 

2.437 

4.603 

7.578 

12.364 

15.093 

23.439 

rägnisse: 

Privatbahnen 

Total 

ln  Tausenden 

Yen 

789 

1.810 

2.659 

5.073 

9.222 

14.163 

16.547 

24.965 

Auf  die  Meile  berechnet,  betrugen : 


Finanzjahr 

Einnahmen 

Ausgaben 
in  Yen 

Gewinn 

1887/88 

6.081 

2.258 

3.823 

1892,93 

5.378 

2558 

2.820 

1897/98 

9.918 

4.603 

5.295 

1901  02 

12.212 

5.913 
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Wenn  man  die  Einnaljinen  des  Fiskaljahres  190102  der 
Berechnung  zugrunde  legt,  ergibt  sich,  dass  die  Staatsbahnen 
sich  mit  8'4  Proz<nt  und  die  Privatbahnen  mit  8'2  Prozent  des 
investierten  Kapitales  verzinsen. 

Spanien.  (Verkehr  und  Einnahmen  der  Eisen- 
bahnen im  Jahre  1902).  Wie  das  „J.  d.  T.“  dem  Jahrbuche 
der  spanischen  Eisenbahnen  entnimmt,  betrug  die  Anzahl  der 
Keisenden  auf  den  Eisenbahnen  Spaniens  im  Jahre  1902 
37  Millionen,  das  ist  um  4 Millionen  mehr  als  im  Jahre  1901. 
Was  den  Güteiverkehr  betrifft,  so  hat  sich  die  Anzahl  der  be- 
förderten Tonnen  auf  19'63  Millionen  gesteigert,  was  einer  Ver- 
mehrung um  rund  800  000  t gleichkommt.  Die  Bruttoeinnahmen 
haben  die  Höhe  von  283'8  Millionen  Pesetas  erreicht,  das  ist 
gegenüber  dem  Vorjahre  mehr  um  18'4  Millionen  Pesetas.  Im 
Jahre  1902  ist  der  Betrieb  auf  236  km  Eisenbahnen  und  66  km 
Tramways  neu  eröffnet  worden. 


Schiffahrt. 

Erste  Donau  • Dampfschiflfahrts  ■ Gesellschaft.  (E  i n- 
stellung  des  Verkehres  nach  und  von  der  Halte- 
st e 1 1 e Wi  1 d u n g s m a u e r.)  Die  Erste  Donau-Dampfschiff- 
fahrts-Gesellschaft  verlautbart,  dass  der  Gesamtverkehr  nach 
und  von  der  Haltestelle  Wildungsmauer  infolge  Nieder- 
wassers bis  auf  weiteres  eingestellt  worden  ist. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Eisenbahn  Wien- Aspang.  (Generalversamml  un  g.) 
Am  22.  Juni  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Vize- 
präsidenten des  Verwaltungsrates  Franz  Grünebaum  und  im  Bei- 
sein des  landesfürstlichen  Kommissärs  Sektionsrates  Ladislaus 
Miller  die  diesjährige  (23.)  ordentliche  Generalversammlung  der 
Aktionäre  der  Eisenbahn  Wien-Aspang  statt.  An  derselben 
nahmen  10  Aktionäre  teil,  welche  7925  Aktien  mit  317  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegen- 
standsjahre 1902  die  Transporteinnahmen  K l,9ll.476'87  (gegen 
K 1,970.466'79  im  Jahre  1901),  die  verschiedenen  Einnahmen 
K 26.889  03  (K  27.129‘70),  oie  Betriebsausgaben  K 1,308.744'56 
(K  1,352.847-81),  die  Zinsen  K 39.105-26  (K  39.983-15)  und  die 
Abschreibungsquote  K 1000  (K  1000).  Der  Gewiunsaldo  bezifferte 
sich  mit  K 248.673-91  (K  256.563-71).  Die  Generalversammlung 
genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  und 
erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium.  Ferner  beschlossen 
die  Aktionäre,  aus  dem  Reingewinne  des  Jahres  1902  vorerst 
5 Prozent  in  den  Reservefonds  zu  hinterlegen  und  aus  dem 
Reste  zuzüglich  des  Gewinnvortrages  ex  1901  per  K 13.04583 
an  die  Aktien  eine  27^prozentige  Dividende  (das  ist  K 11  pro 
Aktie,  wie  iin  Vorjahre)  zu  verteilen,  sowie  den  Rest  per 
K 5892-51  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Ferner  wurden  die 
ausscheidenden  Verwaltungsratsmitglieder  Ferdinand  Baeyens  und 
Franz  Grünebaum  wiedergewähit.  Wie  im  Vorjahre  wurde  der 
Wert  der  Präsenzmarken  pro  1903  mit  K 20.  jedoch  mit  der 
Beschränkung  auf  zusammen  höchstens  K 15.600  festgestellt. 
Mit  der  Wahl  des  Revisionsaussebusses  schloss  die  General- 
versammlung. In  der  darauffolgenden  Sitzung  des  Verwaltungs- 
rates wurden  Viktor  Stoclet  und  Franz  Grünebaum  neuerlich 
zum  Präsidenten,  beziehungsweise  Vizepräsidenten  gewählt. 

[E.-M.-Z.  34.266] 

Lokalbahn  Scblackenwerth-Joachimstbal.  (General- 
versammlung.) Am  30.  Juni  1903  fand  in  St.  Joachirasthal 
unter  dem  Vorsitze  des  Verwaitungsratspräsidenten  und  Bürger- 
meisters  von  St.  Joachimsthal  Franz  Kuhlmann  und  im  Beisein 
des  landesfürstlichen  Kommissärs  k.  k.  Bezirkshauptinannes 
Ludwig  Juza  die  diesjährige  (erste)  ordentliche  General  veisamm- 
lung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal 
statt.  Bei  derselben  waren  8 Aktionäre  erschienen  welche  im 
eigenen,  beziehurgswei.^-e  im  Vollmaehtsuaraen  543  Aktien  der 
Gesellschaft  im  Nominalbeträge  vou  K 217.200  vertraten.  Nach 
dem  vorgelegten  Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen 
o/ir  1902  die  eigentlichen  Betriebseinnahmen  Kronen 

43.309-69  (gegen  K 42.269-86  im  Vorjahre  1901),  die  verschiedenen. 

795-59),  sohin  die  Gesamteinnahmen 
K 48.979  24  (K  43.085*45).  Ks  beliefen  sich  die  eigentlichen  Be- 
triebsausgaben  auf  K 35.821-20  (K  35.466  83),  die  besonderen  Aus- 
gaben auf  K 1766  98  (K  1300-19),  daher  die  Gesamtausgaben 


auf  K 37.58818  (K  36.767-02).  Hinzugerechnet  den  aktiven 
Zinsensaldo  per  K 59  82  ergibt  sich  ein  verfügbarer  .Jahresertrag 
von  K 6450  88.  Da  die  garantierte  Verzinsung  und  Araortisierung 
des  Hypothekaranlehens  K 28.082-20  und  die  Ausgaben  für  die 
gesellschaftliche  Verwaltung  den  Betrag  von  K 1256-18  be- 
anspruchten, betrug  das  Erfordernis  aus  dem  Titel  der  Landes- 
gsrantie  K 22.887-50.  Der  Geschäftsbericht  und  der  Rechnungs- 
abscbluss  wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das 
Absolntorium  erteilt.  Bei  den  am  Schlüsse  der  Versammlung 
vorgenommenen  Wahlen  in  den  Verwaltungsrat  der  Gesellschaft 
wurden  die  bisherigen  Mitglieder,  und  zwar  die  Herren:  Franz 
Kuhlmann,  Bürgermeister  in  St.  Joachimsthal ; Karl  Seidl,  Stadtrat 
und  Kaufmann  ebenda;  Dr.  Siegraund  Rothberger,  Stadtrat  und 
Rechtsanwalt,  Alois  Neubauer,  k.  k.  Tabakfabriks-Direktor,  und 
Ludwig  Trobarsch,  Kunstmühlenbesitzer,  sämtlich  in  St.  Joachims- 
Dial,  wiedergewählt.  Als  Vertreter  des  Landesausschusses  des 
Königreiches  Böhmen  wurden  im  Sinne  des  § 34  der  Gesellschafts- 
statuten dis  Herren  Ing.  Franz  Jahoda,  Direktor  der  Eisenbabn- 
abteilung  des  Landesausschusses,  und  Dr.  Adalbert  Mostny, 
Landesaussebusskonzipist,  als  Mitglieder  in  den  Verwaltunc'srat 
entsendet.  [E.-M.-Z.  39.527.] 

Niederösterreichische  Waldviertelbahn.  (General- 
versammlung.) Am  2.  Juli  1903  fand  in  Wien  unter  dem 
Vorsitze  des  Vizepräsidenten  des  Verwaltungsrates  Direktors 
Karl  Peter  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissars 
Ministerialsekretärs  Dr.  Theodor  Zelinka  die  diesjährige  dritte 
ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Niederöster- 
reichischen Waldviertelbahn  statt.  An  derselben  nahmen  19  Ak- 
tionäre teil,  welche  6527  Aktien  mit  1305  Stimmen  vertraten. 
Nach  dem  Geschäftsberichte  pro  1902  betrugen  die  Transport- 
einnahmen K 126.314-76  (gegen  K 99.39211  im  Vorjahre),  die 
verschiedenen  Einnahmen  K 9682-76  (K  4669  44),  die  eic^entlichen 
Betriebsausgaben  K 83.990  89  (K  89.149-35),  der  Betriebsüber- 
schuss K 52.00663  (K  14.912-20),  weiters  die  besonderen  Aus- 
lagen K 8709-33  (K  4656  49)  und  der  Jahresertrag  K 62.726-75 
(K  10.827-75).  Da  der  Prioritätendienst  K 101.584-38  erforderte, 
wurde  die  Landesgarantie  mit  K 38.857-63  (K  43.156-52)  in  An- 
spruch  genommen.  (In  Prozenten  des  garantierten  Reinertrages 
p-06  Prozent  gegen  55-89  Prozent  im  Vorjahre.)  Der  Geschäfts- 
bericht und  Rechnungsabschluss  wurden  von  der  General- 
versammlung genehmigt  und  dem  Verwalturigsrate  das  Absolu- 
tqrium  erteilt.  Ferner  wurden  in  den  Verwaltungsrat  entsendet 
die  Herren  Ludwig  Stölzle,  Karl  Krepier,  Anton  Ulrich,  Dominik 
Eckl,  Alois  Höher  and  Jaroslav  Kostka.  Mit  der  Wahl  des  Re- 
visionsausschusses schloss  die  Generalversammlung.  In  der 

darauffolgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Dr.  Albert 
Gessmann  zum  Präsidenten  und  Direktor  Karl  Peter  zum  Vize- 
präsidenten gewählt.  (E.-M.-Z.  32.502.] 

Eisenbahn  Wittmansdorf  (Leobersdorf)  - Ebenfurth. 
(Generalversammlung.)  Am  26.  Juni  1903  fand  in  Wien 
unter  dem  Vorsitze  des  Vizepräsidenten  des  Verwaltungsrates 
Franz  Regenhart  Ritter  v.  Zäpory  und  im  Beisein  des  landes- 
lurMlichen  Kommissärs  Ministerialsekretärs  Dr.  Max  Freiherrn 
V.  Wimpffen  die  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  msenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)-Ebenfurt  statt  An 
derselben  nahmen  zehn  Aktionäre  teil,  welche  1975  Aktien  mit 
19  btimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im 
(jegenstandsjahre  ^ 1902  die  Betriebseinnahmen  K 228.377*20 
TT  ™ Jahre  1901),  die  Betriebsausgaben 

S J 170.584-97),  der  Betriebsüberschuss 

^ ^ Helriebskoeffizient  stellte  sich 

aut  76-5  Prozent  gegen  70-4  Prozent  im  Vorjahre.  Zuzüglich  des 
Gewinnvortrages  pro  K 864-46  (K  246-55)  und  abzüglich  der  be- 
sonderen Auslagen  per  K 23.486-10  (K  25.900-24)  verblieb  ein 
Reingewinn  von  K 30.870  16  gegen  K 46.087-18  im  Vorjahre.  - 
Die  Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäftsbericht  und 
Kecnnung^bschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Abso- 
lutorium.  Ferner  beschloss  sie  den  Gewinn  wie  folgt  zu  ver- 
wenden: Für  die  Aktientilgung  K 3600,  für  die  Dotierung  des 
Reserve-  und  Erneuerungsfonds  K 2288,  für  die  Ausschüttung 
einer  einprozentigen  Aktiendividende  (im  Vorjahre  wurde  eine 
1 (4  prozentige  Dividende  verteilt)  K 22.420  und  für  die  Teil- 
dividende der  verlosten  Aktien  K 2L06,  für  den  Vortrag  auf 
neue  Rechnung  endlich  K 2541  10.  Mit  der  Wiederwahl  des 
Revisionsausschusses  schloss  die  Generalversammlung  In  der 
darauffolgenden  konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates 
wuiden  Paul  Ritter  v.  Schöller  neuerlich  zum  Präsidenten  und 
Franz  Regenhart  Ritter  v.  Zäpory  neuerlich  zum  Vizepräsidenten 
gewählt.  ^ [E.-M.-Z.  30.941.] 

Verein  Deutscher  Eisenbahuverwaltiiugen.  (Zurech- 
nung n euer  Streck  en  zu  den  Vereinsbahnstrecken.) 
Die  am  29.  Juli  dem  öfFeiitlichen  Güterverkehre  übergebene,  im 
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Betriebe  der  kgl.  Ungar.  Staatseisenbahnen  stehende  Lokal- 
bahnstrecke Caprag -Vrginmost  — 60407km  — ist  den 
\ e r ei u s b ah n s t r e ck e n zugerechnet  worden;  ferner  ist  die 
Strecke  Bergneustadt— Olpe  — 188  km  — der  kgl. 
Eisenbahn-Direktion  Elberfeld  vom  Tage  der  BetriebseröfFnung 
ab  als  Ve r ei n s b ah n str e ck e zu  betrachten. 

Verein  Deutscher  Eisenbahn-Verwaltungen.  (Zu- 
rechnung neuer  Strecken  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  am  1.,  bezw.  20.  Oktober  für  den  öffentlichen 
Personen-  und  Güterverkehr  zur  Eröffnung  gelangenden  Strecken 
Wo  r ins — G und  heim  (11'29  km)  des  Bezirkes  der  kgl. 
preussischen  und  grossherzogl.  hessischen  Eisenbahn- Direktion 
Mainz  und  Morbach-Hermeskeil  (31'5  km)  des  Direktions- 
bezirkes St.  Johann-Saarbrücken  sind  vom  Tage  der  Betriebs- 
eröffnung ab  als  Vereinsbahnstrecken  zu  betrachten. 
Die  am  7.  Juni  in  den  Betrieb  der  kgl.  Ungar.  Staatseisenbahnen 
übergegangene,  dem  öffentlichen  Personen-  und  Güterverkehre 
dienende  Vizinalbahn  K e s z t h e 1 y - B a 1 a t o n Szt.  György 
(9'7  km)  ist  den  Vereinsbahnstrecken  zugerechnet 
worden. 

— (Ab-  und  Zurechnung  einer  Vereinsbahn- 
strecke) Die  bisher  von  der  kgl.  preussischen  und  gi  ossherzogl. 
hessischen  Eisenbahn-Direktion  Mainz  verwaltete  3P0  km  lange 
Strecke  Kirchberg  (ausschl.) - Morbach  wird  am  Tage 
der  Betriebseröffnung  der  Strecke  Morbach-Hermeskeil 

- voraussichtlich  am  20.  Oktober  — in  den  Bezirk  der  kgl. 
Eisenbahn-Direktion  St.  Johann-Saarbrücken  übergehen  und  dem- 
gemäss von  dem  genannten  Zeitpunkte  ab  den  Vereinsbahn- 
strecken_  des  Bezirkes  Mainz  ab-  und  den  Vereinsbahnstrecken 
des  Bezirkes  St.  Johann-Saarbrücken  zu  gerechnet  werden, 

— (Ab-  und  Zurechnung  von  Vereinsbahn- 
strecken.) Nachdem  am  ].  April  die  8 25  km  lange  Strecke 
Eisenberg— Crossen  in  den  Betrieb  der  kgl.  Eisenbahn- 
Direktion  Erfurt  übergegangen  ist,  ist  dieselbe  gemäss  § 5, 
Abs.  6,  der  Vereinssatzungen  den  Vereinsbahnstrecken  der  Zentral- 
verwaltung für  Sekundärbahnen  — H.  Bachstein  — in  Berlin 
a^b-  und  den  Vereinsbahnstrecken  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion 
Erfurt  z u gerechnet  worden;  ferner  ist  die  15-2  km  lange  Strecke 
Bozen-Gries — Kaltem  (U  eb  er  e tscher  b ah  n)  — im  Be- 
triebe der  k.  k.  piv.  Südbahn-Gesellschaft  — den  Vereins- 
bahnstrecken dieser  Verwaltung  abgerechnet  worden. 

— (Vereins-Güterwagenparkverzeichnisse.)  Zu 
dem  Güterwagenparkverzeichnisse  Nr.  39  (kgl.  Eisenbahn-Direktion 
Hannover)  ist  der  Nachtrag  I und  zur  „Sammlung  von  Vereins- 
Güterwagenparkverzeichnissen“  der  IS  achtrag  IX  erschienen. 

— (Statistische  Nachrichten  über  die  Er- 
gebnisse des  Verkehres  auf  zusammenstellbare 
Fahrscheinhefte  im  Berichtsjahre  1902.)  Dieselben 
sind  erschienen  und  sämtlichen  am  Vereinsreiseverkehre  be- 
teiligten Verwaltungen  übersandt  worden. 

— (Vereins-Kilometerzeiger.)  Zu  dem  Kilometer- 
zeiger Nr.  33  (kgl.  Eisenbahn-Direktion  Elberfeld)  ist  der  Nach- 
kag  II  und  zu  dem  Kilometerzeiger  Nr.  37  (kgl.  Eisenbahn- 
Direktionen  Erfurt  und  Halle  a.  S.)  und  zur  „Sammlung  von 
Vereins-Kilometerzeigern“  je  der  Nachtrag  VII  herausgegeben 
worden.  Durch  den  zur  „Sammlung  von  Vereins-Kilometerzeigern“ 
herausgegebenen  Nachtrag  VII  wird  der  Nachtrag  VI  zu  dieser 
Sammlung  aufgehoben. 


für  eine  selbstverwaltete  Lokalbahn 

im  Verkehrs-  und  kommerziellen  Dienst  voll- 
kommen versiert.  Kenntnis  einer  slavischen  und 
der  ungarischen  Sprache  bevorzugt. 

Offerte  unter  »Eisenbahnbeamte  9510«  an 
Haasenstein  & Vogler,  Budapest,  Dorottya  utca  9, 
bis  Ende  September  1903  zu  richten. 
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Specialfabriken 


Pumpen  und  Waagen 


Grösstes  Lager. 
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W.  Garvens, 


Wien,  I.  Schwarzenberg- 
strasse 6. 


Lieferangs-Äusschreibnng. 

Die  gefertigte  Direktion  beabsichtigt  den  Bedarf  der 
üesterr.  Nordwestbahn  und  der  Süd-Norddeutschen  Verbindungs- 
bahn an  Achsen-  und  losen  Bädern  für  Wagen  für  die  Zeit  vom 
1.  Jänner  bis  31.  Dezember  1904  sicherzustellen. 

genannte  Zeitperiode  auf: 
lUUÜ  Stack  Achsen  lur  Wagen,  roh  vorgeschroppt,  aus  Martin- 
Flussstahl,  und 

100  Stück  lose  Speichen-  oder  Scheibenräder  für  Waiden  nach 
unseren  Normalzeichnungcn  ausgeführt,  die  Radsterne  aus 
Sclimiedeeisen,  bezw.  die  Eadscheiben  aus  Gusseisen,  die 
Naben  auf  120  mm  vorgebohrt,  die  Radreifen  aus  Martin- 
hlussstahl,  au  ihrem  Umfange  abgedreht,  befestigt  nach 
norddeutscher  Bauart. 

Von  den  Mengen  können  je  nach  Bedarf  10  Prozent  mehr 
oder  weniger  bezogen  werden. 

Die  auf  die  Lieferung  des  ganzen  vorstehend  angegebenen 
Quantums  oder  eines  Teiles  desselben  reflektierenden  Firmen 
haben  ihre  yorschriftsmässig  verfassten  Offerte,  welche  mit  einer 
in  gesetzlicher  Weise  überschriebenen  1 Krone-Stempelmarke 
zu  versehen  sind,  bis  zum  5.  Oktober  1903,  2 Uhr  nach- 
mittags, an  die  Direktion  der  Oesterr.  Nordwestbahn,  Sektion  D 
einzusenden.  ’ ’ 

c 1 . .sind  einschliesslich  etwaiger  Patentgebühren, 

rächt-  und  zollfrei  einer  Station  der  eingangs  genannten  Linien 
unter  Angabe  der  Zahlungsinodalitäten  in  Kronenwährun«’'  zu 
stellen.  ° 

das  Offert  enthaltende  Kuvert  ist  mit  der  Aufschrift; 
„üttert  auf  Lieferung  von  Achsen  und  Rädern  für  Wagen“ 
zu  versehen.  ® 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  besondere,  von  den  Bedingnissen  abweichende  Be- 
stimmungen enthalten,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Direktion  behält  sich  völlig  freie  Wahl  rücksichtlich 
der  eingebrachten  Offerte  vor;  sie  ist  sohin  berechtigt,  beliebige 
„ ^ f einzelnen  Offerenten  zu  übertragen  oder  auch 
j-  T • Angabe  von  Gründen  zurückzuweisen 
und  die  Lieferung  auf  irgend  eine  andere  ihr  beliebige  Weise  zu 
vergeben. 

Die  der  Lieferung  zugrunde  liegenden  Bedingnisse  und 
Zeichnungen  können  bei  der  genannten  Direktion,  Sektion  D, 

nn  11  ^ cingeschen  oder  gegen  Erlag  von 

20  Heller  pro  Stück  bezogen  werden. 

Die  Direktion  der  k.  k.  priy.  Oesterr.  Nordwestbahn. 


Eichenschnittmaterial 

liefert  prompt 

Vojteeli  Kephapt  Üampfsägewerk 

Podöbrad,  Böhmen. 
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Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u,  k.  Hoflieferanten. 

Eigenes  Geschältshans : vill.  Langegasse  1.  Telephon,  r: 

- - Staflt-NieJerlage:  I.  Grahen,  Palais  Egnltable.  Telephon. 

Uniformen  und  üniformsorten  für  jede  Raugsclasse.  - Feine  Herren^arderobe 
Sportcostume.  — Wäscheausstattnng. 


Entgegenkommendste  Zahlungsbedingungen. 
lUustrirte  Preislisten  freL 
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Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Ausgabe  von  Rückfahrkarten  auf  der 
Lokalbahn  Obernitz  - Sedlitz  - Tschischko- 
w ft  z. 

Vom  20.  September  1903  an  gelangen  auf  der 
Lokalbahn  Obernitz-Sedlitz-Tschischkowitz  in  den  Re- 
lationen; Trebnitz— Tfiblitz,  Trebnitz  Stadt— 
Tfiblitz,  Trebnitz— Liebshausen,  Pod 
s e d 1 t z— L iebshausen,  Trebnitz-Stadt— 
Liebshausen  und  T f i b 1 i t z-L  i e b s h a u s e n 
Rückfahrkarten  III.  Klasse  zu  den  in  der  Tabelle,  Seite  21 
des  Personentarifes,  Teil  II,  für  die  westlichen  Lokal- 
bahnen im  Staatsbetriebe,  gültig  vom  1.  Jänner  1903 
lestgesetzten  Fahrpreisen  zur  Ausgabe.  ’ 

Prag,  am  12.  September  1903.  [907J 

K.  k.  Staatsbaliu-Direktioii. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Station  Keblau  für  den 

Gesamtverkehr. 

Nachdem  die  Zufahrtsstrasse  zu  der  Station 
r ^ fertiggestellt  ist,  wird  diese  auf  der 

Lokalbahn  Beneschau- Wlaschim— Unter- Kralowitz  ge- 
legene und  bisher  nur  für  den  Personen-  und  Gepäcks- 
yerkehr  eingerichtet  gewesene  Station  vom  15.  September 
1903  angefangen  für  den  Gesamtverkehr  eröffnet  werden, 
Prag,  im  September  1903.  [908] 

K.  k.  Staatsbalin-Direktioii, 

K k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangen  zwischen  Salden- 
1 o f e n und  Windischgraz  Personenzugs-Rück- 
fahrten  Preise  von  K 3--  in  II.  Klasse  und  von 
K 1 90  in  III.  Klasse  zur  Einführung. 

Wien,  am  14.  September  1903.  [90gj 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen 
namensder  beteiligten  V e r w a 1 1 n n ge  n. 

Güterverkehr  zwischen  Wien  einerseits  und  Stationen 
der  k.  k.  osterr.  Staatsbahnen,  sowie  der  k.  k.  priv. 
Sudbahn-Gesellschaft  anderseits. 

Aufhebung  der  bestehenden*  und  Aus- 
gabe einer  n e u e n Z u s a m m e n s t e 1 1 u n g v o n 
F'rachtsätzen. 

1QOQ  Nummer  58  dieses  Blattes  vom  21.  Mai 

steh^  ^“f^eite  1426  [524]  angekündigte  neue  Zusammen- 
stellung, deren  Gültigkeitstermin  in  der  Nummer  89  dieses 
Blattes  vom  6.  August  1903  auf  Seite  1994  [7891  auf 
den  1.  Oktober  1903  verschoben  wurde,  gellp  ers; 
Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  zur  Einführung,  und 

Tülble^Z  gleichnamige,  vom  1.  März  1896 

gültige  Zusammenstellung  in  Kraft. 

Wien,  am  14.  September  1903.  [910] 

Die  Reneral.Direktion  der  k.  k.  priv.  Srulbabn-Wesellschaft 

auch  namens  der  k.  k.  ö s t e r r.  Staat  sb  ahn  en. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Eisenbahn- 
verband. 

Abfertigung  von  Gütersendungen  nach 
der  Station  Merefa. 

Der  Betrieb  in  der  in  den  Gütertarifen,  Teil  III 
und  IV,  für  den  obbezeichneten  Eisenbahnverband  als 
Stadon  der  Charkow-Nikolai-Eisenbahn  angeführten  Güter- 
station Merefa  wird  von  den  Organen  der  Kursk-Charkow- 
Sewastopoler  Eisenbahn  ausgeführt.  * 

Infolgedessen  sind  die  nach  Merefa  bestimmten 
Sendungen  nach  der  Güterstation  Merefa  der  Kursk- 
Charkow-Sewastopoler  Eisenbahn  zu  adressieren. 

Wien,  am  12.  September  1903.  [911] 

Die  k.  k.  priv.  Südbabn-Gesellscbaft 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Hinausgabe  des  Nachtrages  III  zu  den 
Stationstarifen  für  die  Linien  derk.  k 
priv.  Südbahn-Gesellschaft  und  der 
Wien-Pottendorf- Wr.  Neustädter  Bahn. 
Mit  1.  November  1903  gelangt  ein  Nachtrag  III 
November  1901  gültigen  Stationstarifen 
für  die  Limen  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  und 
der  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn  zur  Hinausgabe. 

Dieser  Nachtrag  enthält  die  lokaltarifmässigen  Eil- 
und Frachtgutsätze  für  die  Stationen  G ö r z,  J e n b a c h, 
Kisber,  Volkermarkt-Kühnsdorf,  Mitte- 
nd m ° ^ ^ R a t t e n b e r g,  sowie 

Druckfehlerbenchtigungen. 

Exemplare  dieses  Tarifnachtrages  sind  bei  der 
gesellschaftlichen  Betriebs-Direktion  in  Budapest,  bei  der 
Kommerziellen  Direktion  in  Wien  (X.,  Südbahnhof, 
Administrationsgebäude),  sowie  durch  die  Stationen  um 
den  Preis  von  50  Heller  für  das  Stück  erhältlich, 

Wien,  am  14.  September  1903.  [9p2j 

Südösterreichisch-Ungarisch-Deutscher  Güterverkehr. 

Ausgabe  des  N a c h t r a g e s III  zum  Tarife, 
Teil  II. 

1QOQ  Nachtrag  tritt  mit  1.  Oktober 

903  in  Wirksamkeit.  Derselbe  enthält  Aenderungen 
und  Ergänzungen  der  Tariftabellen,  der  Anstosstaxen 
für  den  dmekten  Verkehr  mit  Cormons,  Görz  u.  s.  w 
und  der  Reexpeditionstabelle  für  Getreide  u.  s.  w. 

IO  w können  zum  Preise  von 

iO  Heller  bei  der  Kommerziellen  Direktion  der  k.  k. 
priv.  Südbahn-Gesellschaft  bezogen  werden. 

Wien,  am  12.  September  1903.  [9131 

Die  General-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Sfidbakn-eesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Westdeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn- 
verband, 


Einführung  des  Nachtrages  3 zum 
Tarifhefte  3, 

M l-.<^^"tober  1903  tritt  zum  Tarifhefte  3 der 

Nachtrag  3 in  Kraft,  der  u.  a.  neue  Frachtsätze  der 
^”^^*^®sen  und  der  Ausnahmetarife  Nr.  3 
( olle),  4 (Kupfer),  5 (Sämereien),  6 (Getreide),  12  (Eisen 
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und  Stahl),  14  (Chlorkalium  und  Kalidüngesalze),  19 
(Düngemittel),  36  (Obst,  getrocknetes),  42  (totes  Wild 
und  Geflügel),  52  (Hanf),  sowie  neue  Ausnahmetarife 
Nr.  34  (Braunkohlenbriketts),  60  (Zichorienwurzeln), 
62  (Holzgeist)  und  63  (Infusorienerde)  enthält.  Der 
Nachtrag  ist  zum  Preise  von  35  Pfennig  — 40  Heller 
bei  den  beteiligten  Stationen  zu  beziehen,  bei  denen 
auch  näheres  über  die  Höhe  der  Frachtsätze  zu  er- 
fahren ist. 

Wien,  am  15.  September  1903.  [914J 

PriT.  Oesterr. -Ungar.  Staatscisenbahn-Oesellschaft 

nameDs  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Kohlenverkehr  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn — 
Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangt  zu  dem  vom 
1.  Februar  1901  gültigen  Ausnahmetarife  für  den  ob- 
bezeichneten  Kohlenverkehr  der  Nachtrag  II  zur  Ein- 
führung. 

Exemplare  desselben  sind  im  Wege  der  beteiligten 
Verwaltungen  zu  beziehen. 

Wien,  am  12.  September  1903.  1915] 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdiuands-Xordbahn 

zugleich  namens  der  k.  k.  priv.  Kascliau-Oder- 
berger  Eisenbahn. 

Kohlenverkehr  Nordbahn— Lokalbahnen. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangt  zu  dem  vom 
1.  P'ebruar  1898  gültigen  Ausnahmetarife  für  den  ob- 
bezeichneten  Kohlenverkehr  der  Nachtrag  IV  zur  Ein- 
führung. 

Exemplare  desselben  sind  bei  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  zu  beziehen. 

Wien,  am  12.  September  1903  [^161 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Kord haliii. 

Ungarisch-Bosnischer  Eisenbahnverkehr. 

Ausgabe  des  Tarife  s,  Teil  II,  Heft  1. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  tritt  im 
obigen  Eisenbahnverkehre  ein  neuer  Tarif,  Teil  II, 
Heft  1,  in  Wirksamkeit. 

Dieser  Tarif  enthält  direkte  Frachtsätze  für  die 
Beförderung  von  Eil-  und  Frachtgütern  im  Verkehre 
zwischen  den  Stationen  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
eisenbahnen, der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft,  der 

k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn,  der  Csaktornia- 
Zagraber  (Zagorianer),  der  Popradvölgyer  und  der 
Slavonischen  Lokalbahnen  einerseits  und  den  Stationen 
der  Bosnisch-herzegowinischen  Staatsbahnen,  der  süd- 
dalmatinischen Linien  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen, 
der  Schleppbahn  Podlugovi-Vareä  und  der  k.  u.  k. 
Militärbahn  Banjaluka-Doberlin  anderseits,  ferner  direkte 
P'rachtsätze  im  Verkehre  zwischen  den  Stationen  Bosn.- 
Brod.  Brod  und  Samac  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
eisenbahnen und  den  Stationen  BrCka  und  Gunja  der 
Vinkovce-Brökaer  Lokalbahn. 

Sofern  Frachterhöhungen  eintreten,  bleiben  die 
bisherigen  Frachtsätze  bis  Ende  Oktober  1903  in  Kraft. 

Gleichzeitig  wird  der  gleichnamige  Tarif  vom 

l.  Oktober  1899  samt  Nachtrag  ausser  Kraft  gesetzt. 

Sarajevo,  am  21.  August  1903.  |917| 

Direktion  der  Bosnisch-herzegowiuisehen  Staatsbalinen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Ungarisch-Bosnischer  Eisenbahnverkehr. 

Ausgabe  des  T a r i f e s,  Teil  II,  Heft  2. 

Im  Ungarisch-Bosnischen  Eisenbahnverkehre  gelangt 
mit  1.  Oktober  1903,  bezw.  bei  Frachterhöhungen  mit 
1.  November  1903  der  l'arif,  Teil  II,  Heft  2,  zur  Ein- 
führung. 

Dieser  d'arjt  enthält  direkte  Frachtsätze  für  die 
frachtgutmässige  Beförderung  von  Getreide  und  Hülsen- 
früchten der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen,  der 
k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft,  der  Lonjavölgyer  Eisen- 
bahn, der  Vinkovce-Brökaer  Lokalbahn,  der  Vinkovce- 
Zupanjaer  Lokalbahn,  der  Ruma-Klenaker  Lokalbahn, 
der  Barcs-Pakraczer  Lokalbahn  und  der  Slavonischen 
Lokalbahn  'einerseits  nach  Stationen  der  Bosnisch- 
herzegovinis' hen  Staatsbahnen,  der  süddalmatinischen 
Linien  der  k.  k.  österr.  Staätsbahnen  und  der  Schlepp- 
bahn Podlugovi-Vareä  anderseits. 

Dieser  Tarif  wird  durch  die  beteiligten  Ver- 
waltungen und  Stationen  zu  beziehen  sein. 

Sarajevo,  am  4.  September  1903.  [918] 

Direktion  der  Bosnisch-herzegowiuiseheu  Staatsbalinen 
uameus  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreloh-Ungarn. 

Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

14.  September.  'Wegen  Dammrutschung  infolge  von  Hoch- 
wasser musste  in  der  Strecke  Bischofshofen — Taxenbach  seit 
4 Uhr  früh  der  Gesaratverkehr  eingestellt  werden. 

14.  September.  Infolge  von  Beschädigungen  des  Bahn- 
dammes durch  Hochwasser  musste  in  der  Strecke  Oeblarn — 
Gröbming  der  Linie  Selzthal — Bischofshofen  der  Gesamtveikehr 
eingestellt  werden. 

14.  September.  Wegen  Beschädigung  des  Bahndammes  • 
durch  Hochwasser  wurde  in  der  Strecke  Tarvis— Pontafel  der 
Gesamtverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt. 

15.  September.  In  der  Strecke  Bischofshofen — Taxenbach 
wurde  der  Personen-  und  Gepäcksverkehr  teils  durch  ümsteigen, 
bezw.  üebertragen,  teils  durch  Leitung  über  die  Route 
Salzburg— Rosenheim— Wörgl  wieder  aufgenommen.  — Der  Eil- 
und Frachtgäterverkehr  bleibt  in  der  Strecke  Schwarzach- 
St.  Veit— Taxenbach  voraussichtlich  auf  acht  Tage  eingestellt. 

15.  September.  In  der  Strecke  Stuhlfelden — Krimml  der 
Pinzgauer  Lokalbahn  wurde  wegen  Hochwasser  der  Gesamt- 
verkehr auf  voraussichtlich  8 Tage  eingestellt. 

15.  September.  In  der  Strecke  Tamsweg  — Mauterndorf  der 
Murthalbahn  wurde  wegen  Hochwasser  der  Gesamtverkehr  bis 
auf  weiteres  eingestelH. 

15.  September,  ln  der  Teilstrecke  Tarvis — Uggowitz  der 
Linie  Tarvis — Pontafel  wurde  der  Personenverkehr,  jedoch  nur 
mit  den  Zügen  911,  912,  913,  914,  915  und  916  wieder  aufge- 
nommen. In  der  Teilstrecke  Uggowitz— Pontafel  bleibt  der  Ge- 
samtverkehr bis  auf  weiteres  eingestellt. 

Zillertalbahn. 

14.  September.  Infolge  von  Beschädigungen  des  Bahn- 
dammes durch  Hochwasser  wurde  iu  der  Strecke  Kaltenbach — 
Mayrhofen  der  Gesaratverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt. 

K.  k.  priv.  Südbahn- Gesellschaft. 

14.  September.  Wegen  Hochwasser  wurde  in  der  Strecke 
Villach — Ober-Drauburg  der  Güterverkehr  und  in  der  Strecke 
Ober-Drauburg — Nicolsdorf  der  Gesamtveikehr  bis  auf  weiteres 
eingestellt.  — Der  Personenverkehr  in  der  Strecke  Villach — 
Ober-Drauburg  wird  durch  ümsteigen  bei  der  Unterbrechungs- 
stelle nächst  Spittal  a.  d.  Drau  aufrecht  erhalten. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

;macht  in  DurchfuhruriLr  der  Verordniin<r  Hpc  ir  l-  ,• ,,  . . 


£Kundgemacht  in  Durchtuhrung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895  R G RI  \>  ir7i 
■eiten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vonT  dritten  T™-  '67-> 


Oie  nachstehenden  Tarit'ermässigun 

i.nH  T-  Liquidierung  jeder  iv.=v,uiiuii^,  «cjüu«  aui  uruna  eines  aer  nachstehenden  Zuf^psrä'mlni 

und  Liquidierungskosten  vom  Kückvergütungsbetrage  2 Prozent  in  maximn  aht^r  v 

dasselbe  Zugeständnis  Beziip*  habpndpr  Tpiirpi-hnnno-or.  l io  Rechnung  in  Abzu 


.jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  einer rer^nachrtehenden'L^e^^^  erfolgter  Kundmachung  anzefangen. 

1 Riickverviitnns-sheti-no-o  v "t  ^"«oe&tamlnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 

gebracht. Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
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Berichtigungen  von  Tarifermässig’unp’en  im 


Liste  von  Spediteuren. 


Internatioiuiles  Speditionsburoau 

CARO  & JELLINEK 

Centrale:  WIEN,  I.  Dentschmeisterplatz  4. 

Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  JAnos  ntcza  34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7, 

Specialltät:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  und  Elbeverkehr. 
Sammelverkehre  nach  und  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 


Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  und  Commission 

Podwoloczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOW. 
Feste  üebernahmesätze  inclnsive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  UolzTroIle,  Schleif-  und  Pflastersteinen. 


ANT.  FERUS 

BUDWEIS 

k.  n.  k.  Hofspeditenr 

Verzollungen,  Einlagerung,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  und  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
öraphitwerke. 


ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERQ  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

Speditionen  zn  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerränme  ermöelichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petroleumlagerkeller  (FafsungV 
raum  50UO  Barrels).  ^ 

Internationale  Transporte. 


GERSTMANN  & LINDNER 

k.  u.  k.  Hofspeditenre, 

BRÜNN. 

Rolff^nhl-'nn?®'^“!!®®®  Ferdinands  Nordbahn 

Mfxi,  PRAG,  reichenberg,  JÄGERNDORP  and  TRIEST  ’ 

Ziegeln. 


Internationale  Transporte 

H.  MENDELSSOHN 

(Inhaber  F„  B.  n.  M.  Wachtel) 
n...  . '^^^AKAü.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen;  ODERBEEG,  OäWl^ClM,  8ZCZAKÖWA 
Speditions-Bnreau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 


tKraüne 


liefert : 


J^ersonen-  und  Lastenaufzücre.  liydraulische 
Maschinen,  Dratitstiftenmasniiin^  Dreh- 
scheiben und  Schiebebühnen,  Waacfons  und 
'Waffgonets,  Eisengüsse  etc,  etc. 

Maschifleii-  nnd  Waogontiaii-Falirifa-Actieii-fiesellscliaft  in  Simnierino  vormals  H.  D.  Sclunid. 


Verordnungs-Blatt 


für 


Eisenbahnen  und  Schiffahrt. 


Administration,  Pränameration  and 
Insoraten-Ännahrae: 

Wien,  I.  Wallflschgasse  10, 
Inserate  nach  anfliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 
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im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
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beite"““l^”^arüer^£S^^^^^^^  Personal-Nachrichten.  - Tarife  und  Transp^ort-Änge.egen- 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Eröffnung  der  schmalspurigen  Strecke  Sinj— Spalato  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

1903  wurde  die  schmalspurige  Strecke  Sin  i-qn=.lar^  ,4  ui  . 

,HXt7vt;at:.*rc7,V;r(Haul“  ““lofobe 

fCbir  A.sc.aa..as„„  Seat  VeatsV 

eap,eaiver"Slar“rHat  ttVafaJeaLr  Vi  t t/Ö;  t/f  Ö"  ^tT:TT 

Den  Betrieb  führt  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Triest. 


Eröffnung  der  normalspurigen  Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf. 


Am  13.  September  1903  wurde  die  Lokalbahn  Gänsern 
Stationen  Gänserndorf  L.B.  als  Anschlussstation  der  k.  k.  priv  Kaisi 
Raggendorf,  Schweinbarth,  Pyrawarth  und  Gauner’sdor 
P y r a w a r t h und  K o 1 1 n b r u n n dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben 
, u Hierbei  gelangten  die  Stationen  für  den  Gesamtverkehr  (ausschliesslic 
stellen  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung. 

Den  Betrieb  führt  das  Niederösterreichische  Landes-Eisenbahnamt. 


orf- Gaunersdorf  mit  den 
Ferdinands'Nordbahn,  Matzen, 
und  den  Haltestellen  P r o t t e s, 

explosiver  Güter)  und  die  Halte- 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Elektrische  Strassenbahnen  in  Wien.  (Genehmiguns 
der  vorgelegten  Ko n s t r u k ti on sp  1 än e f ü r d i e G el e is e 
kreuzung  der  Linie  Nr.  61  mit  dem  S ch  1 epp  gel  e i s e 

in  Klein-Schwechat.)  Das 
^ k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  26.  August  die  vom 
Magistrate  der  k.  k.  Reichshaupt-  und  Residenzstadt  vorgelegten 
Konstruktionspläne  für  die  Geleisekreuzung  der  Linie  „vom 
/mntralfriedhof  durch  die  Simmeringer  Hauptstrasse,  bis  Schwechat“ 


Konzessions-Kundmachung  vom  24.  März  1S99, 
A o ui  Wiener  städtischen  Strassenbahnen  mit 

dem  öcnleppgeleise  in  die  Drehersche  Brauerei  in  Klein-Schwechat 
in  km  2-d55  der  vorgenannten  Strassenbahnlinie  zur  Ausführun? 
genehmigt.  [E.-M.-Z.  39.121.] 


D Projektierte  noriualspurige  Lokalbahn  Stanislau- 
rorohy.  (Vorlage  des  gen  er  eil  en  Pr  oj  ek  t es : Anord- 
nung der  Tra  SS  eure  Vision.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministe- 
rium  hat  uuterm  25.  August  das  von  Anton  R.  Fleischl,  beh. 
autor.  Bauingenieur  in  Lemberg,  namens  des  Konsortiums  für  die 
Lokalbahn  Stanislau-Poroby  behufs  Anordnung  der  Trassen- 
revision  vorgelegte  generelle  Projekt  für  eine  norm.-ilspurige 
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Lokalbahn  von  der  Station  Stanislau  der  k.  k.  Staatsbahnen 
über  Bohorodczany  nach  Porohy  für  geeignet  befunden,  der 
erbetenen  Amtshandlung  zugrunde  gelegt  zu  werden.  Die  k.  k. 
Statthalterei  in  Lemberg  wurde  demnach  unter  Debermittlung 
des  Projektes  beauftragt,  im  Sinne  der  §§  10  bis  U der  Ver- 
ordnung des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880,  ß.-G.-Bl. 
Nr.  57,  bezw.  des  § 3 der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom 
25.  Jänner  1879,  E.-G.-Bl.  Nr.  19,  für  das  gegenständliche  Pro- 
jekt die  Trassenrevision  einzuleiten.  [E.-M.-Z.  32.863.1 

Normalspurige  Lokalbahn  Korneuburg-Ernslbrunn. 

(Typenpläne  für  den  Unterbau.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  3.  September  die  vom  niederösterr. 
Landeseisenbahnamte  vorgelegten  Typenpläne  für  den  Unterbau 
der  normalspurigen  Lokalbahn  Korneuburg-Ernstbrunn  mit  Aus- 
nahme des  Typenplanes  Nr.  11  für  Bahnüberbrückungen  geeignet 
befunden,  der  Bauausführung  der  vorgenannten  Lokalbahn  zur 
Grundlage  zu  dienen.  [E.-M.-Z.  38.729.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Lambach  - Vorchdorf.  (E  r- 

gebnis  der  technisch-polizeilichen  Prüfung: 
Erteilung  des  Betriebskonsenses.)  Laut  einer  am 
10.  September  eingelangten  telegraphischen  Anzeige  des  Kom- 
missionsleiters der  technisch-polizeilichen  Prüfung  für  die  normal- 
spurige Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf  wurde  auf  Grund  des 
entsprechenden  Ergebnisses  der  durchgeführten  obgenannten 
Amtshandlung  für  die  gegenständliche  Lokalbahn  der  Betriebs- 
konsens ab  12.  September  1903  ex  commissione  erteilt. 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Weckelsdorf- 
Parschnitz.  (Vorlage  von  Variantenprojekten  samt 
Alternativprojekt  e in  er  Tei  1 s t r e ck  e;  Anordnung  der 
politischen  Begeh  ung  und  Enteignungsverhandlung.) 
Das  k.  k.  Eiseiibahnininisterium  hat  unterm  4.  September  die 
von  der  Bahnbau-  und  Betriebsunternehmung  Ritschl  & Comp, 
in  Wien  vorgelegten  Begehungsoperate  der  Varianten  km  0 bis 
km  5'1  und  km  29  8 bis  km  32'460  samt  dem  Alternativprojekte 
der  Teilstrecke  km  30  3 bis  km  3M  an  die  k.  k.  Statihalterei 
in  Prag  mit  dem  Aufträge  übermittelt,  rücksichtlich  derselben 
die  politische  Begehung  und  Enteignungsverhandlung  durch- 
zuführen und  über  deren  Ergebnis  zu  berichten.  Der  politischen 
Begehung  der  Variante  km  29  8 bis  km  32460  wird  eine  Er- 
örterung der  Trassenfrage  vorangehen  und  bezüglich  der  in 
beiüen  Variantenprojekten  vorgesehenen  Stationen  gleichzeitig 
die  Stationskommission  durchgeführt  werden.  Das  vorgelegte 
Operat  für  die  feuersicheren  Herstellungen  im  Zuge  der  gegen- 
ständlichen Lokalbahn  wurde  gleichfalls  an  die  k.  k.  Statthalterei 
in  Prag  mit  der  Weisung  übermittelt,  im  Anschlüsse  an  die 
früher  erwähnte  Kommission  auch  die  kommissioneile  Fest- 
stellung der  feuersicheren  Herstellungen  durchzuführen. 

[E.-M.-Z.  29.253.] 

Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen.  (Staatsbahn- Direktion 
Triest:  Erweiterung  der  Abfertigungsbefugnisse 
von  Haltestellen  der  Lokalbahn  Triest  — Parenzo.) 
Mit  1.  Oktober  gelangt  in  den  dermalen  nur  für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr  eröifneten  Haltestellen  Salvore,  Piemonte 
und  Bagni  S.  Stefano-Levade  der  Lokalbahn  Triest — 
Parenzo  der  beschränkte  Güterverkehr  versuchsweise  zur 
Einführung. 

— (Staatsbahn-Direktion  Triest:  Erweiterung 
der  Ab  f ertigungs  b ef  ugnis  s e von  Haltestellen  der 
süddalmatinischen  Linien.)  Mit  1.  Oktober  gelangt  in 
den  seinerzeit  nur  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  er- 
öffneten  Haltestellen  Mihanici,  Cilipi,  Sutorina,  bezw. 
Komaj  und  Hereegnovi  (Castelnuovo)  der  süddalmatinischen 
Linie  Glavska  — Zelenika  der  beschränkte  Stückgut-  und 
Wagenladungsverkehr,  bezw.  der  beschränkte  Stückgutverkehr 
zur  Einführung. 

— (St  a at  sh  ahn  - Dir  ek  ti  on  Pilsen:  Eröffnung 
der  Lokalbahn  Schweissing- Haid.)  Die  Lokalbahn 
S ch  w eia  sin  g- H aid  wird  voraussichtlich  am  20.  September 
dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben  werden.  Hierbei  gelangen 
die  Stationen  Hollezrieb  und  Haid  für  den  Gesamtverkehr 
(ausschliesslich  explosiver  Güter)  und  die  Haltestellen  Lohm- 
Labes  und  Speierling  für  den  Personen-  und  beschränkten 
Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung. 


Ausland. 

Italien.  (Einführung  des  elektrischen  Be- 
triebesaufden  Nord-Mailändischen  Bahnen.) 
Die  Gesellschaft  für  die  Nord-Mailändischen  Bahnen,  welche  die 
ihr  gehörigen  Lokalbahnlinien  Mailand  — Varese  — Laveno, 
Mailand— Como,  Coino — Varese  und  Novara — Varese  im  Betriebe 
hat,  hat  sich  angesichts  des  starken  Wettbewerbes  der  elektrisch 
betriebenen  Linie  Mailand — Varese  der  Mittelmeerbahn,  welche 
einen  grossen  Teil  der  Reisenden  von  der  Nordbahnlinie  Mailand — 
Varese  an  sich  gezogen  hat,  entschlossen,  den  elektrischen  Be- 
trieb einzuführen.  Sie  hat  an  die  Regierung  das  Ersuchen  um 
Erlaubnis  zur  Entnahme  der  nötigen  Wasserkraft  aus  einem 
kleinen  Flüsschen  des  Veitlins  gerichtet.  Die  Umwandlungskosten 
auf  den  elektrischen  Betrieb  sind  auf  Lire  2,000.000  veranschlagt. 
Darin  sind  nicht  inbegriffen  die  Kosten  für  den  Umbau  und  die 
Neuanschaffung  des  Rollinaterials.  Dadurch  würden  für  Mailand 
schnellere  und  bequemere  Verbindungen  mit  den  oberitalienischen 
Seen  geschaffen  werden. 

— (Eröffnung  einer  Teilstrecke  der  elek- 
trischenKleinbahn  Var  es  e— L u i n o.)  Kürzlich  wurde 
die  erste  Teilstrecke  Varese — Grotte  di  Valganna  der  eLktrischen, 
im  Bau  befindlichen  Kleinbahn  Varese-Luino  eröffnet.  Die  Bahn 
schliesst  sich  in  Varese  an  die  Mailändischen  Nordbahnen  an. 

[„z.  d.  V.  D.  E.-V.*] 

— (Elektrischer  Betrieb  M a i 1 a n d - V en  e dig.) 
Einer  Meldung  aus  Mailand  zufolge  soll  die  Direktion  der 
italienischen  Südbahn  im  Einvernehmen  mit  der  Regierung  be- 
schlossen haben,  im  Jahre  1904  den  vollständigen  Plan  für  die 
Umwandlung  des  Betriebes  der  Strecke  Mailand  — Venedig,  265  km, 
in  elektrischen  fertigzustellen.  Das  gewählte  System  soll  der 
„B.  B.-Ztg.“  zufolge  dasjenige  der  dritten  Schiene  sein,  welches 
von  der  Mittelmeerbahn  mit  so  günstigem  Erfolge  auf  der  Strecke 
Mailand — Varese  erprobt  worden  ist. 

— (Tarifmassnahmen  zugunsten  des  Südens.) 

Unter  den  von  der  Regierung  beschlossenen  Massregeln  zur 
Förderung  der  wirtschaftlchen  Verhältnisse  der  südlichen  Landes- 
tfile  Italiens  befinden  sich  auch  ganz  bedeutende  Nachlässe  der 
Gütertarife  für  die  Erzeugnisse  der  Landwirtschaft  jener  Ge- 
genden. Die  neuen  Ermässigungen  sind  in  der  Gestalt  von 
Staffeltarifen  gewährt.  Die  neuen  Ausnahmetarife  sind  berechnet: 
Für  Entfernungen  bis  200  km  auf  Grund  einer  Ermässigung  von 
10  Prozent;  für  Entfernungen  von  201—400  km  betragen  die 
Ermässigungen  20  Prozent,  von  401—600  km  40  Prozent,  von 
601— 800  km  60  Prozent  und  bei  Entfernungen  von  über  800  km 
80  Prozent.  Es  ist  zu  bemerken,  dass  diese  Nachlässe  nicht  auf 
die  allgemeinen  Tarife,  sondern  auf  die  bereits  bestehenden  Aus- 
nahmetaxen gewährt  werden  müssen,  und  zwar  auf  allen  Bahnen 
und  sowohl  für  Frachtgüter,  als  auch  für  beschleunigtes  Fracht- 
gut in  vollen  Wagenladungen  im  inländischen  und  internationalen 
Verkehre.  Den  Frachtausfall,  welcher  auf  Lire  7,000.000  geschätzt 
wird,  trägt  vertragsgemäss  der  Staat.  [,z.  d.  v.  D.  e.-V“.j 


Schiffahrt. 


Oesterreichischer  Lloyd. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  16.  bis  22.  September  1903 
Adriatisches  Meer. 

Dalmatien, 

16.  Septbr.,  *)  mn  8‘/j  Ohr  früh  (MetkovichAl, 

Dampfer  .Bosnia*,  Kapitän  V.  BennsBl, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lnasinpiccolo,  Zara,  Zararecchla, 
Sebenico.  Trat,  Bpalato,  S.  Pietro,  Almissa,  Macarsca,  Oradaa 
Trapano,  Port-Opa«  und  Metkovich,  überdie.«  8.  Öiorgio  di  Lesina 
8.  Martine  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Pür  Passagiere  Deber- 
schiffung  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz.  Malinsca,  Veglia,  Arbe 
Lussingrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 

17.  , •)  um  8 Dhr  früh  (Rildampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  „Graf  IV armbrand*,  Kapitän  F.  Nasso, 
mit  Berührung  von  Pola,‘  Lnssinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Ueberschiffungin  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

18.  , •)  um  8' , Dhr  früh  (C  a 1 1 a r ol, 

Dampfer  „Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Ijussinniccolo,  Helvo,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Trau,  Spalato,  Carober,  Milnä,  Cittavecebia, 
Iiesina,  Iiissa,  Comisa,  Vsllegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Terstenik, 
Ueleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Castelnuovo,  Teodo,  Perasto 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Bndua  und  Spiiza. 
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19.  Septbr.,’)  am  8',',  Uhr  froh  (M  e t k o t i c b B), 

Dampfer  .Danubio*,  Kapitän  S.  Tominich, 
mit  Beräumng^  von  Pola,  Dnssinpiccolo,  Zara,  Zlarln,  Sebenlcu, 
Trab,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pnclschie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opns  und  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizaa,  Almissa  und  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

99.  , •)  am  8*/j  Dhr  früh  (Dalmatinisch-Albanesischeijinie). 

Dampfer  ,Leda*,  Kapitän  G.  Bergnglian, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Bussinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Sebenico,  Bpalato,  Milnä,  Desina,  Curzola,  Gravosa,  Castelnuovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dulcigno,  Medua,  Dnrazzo,  Valona,  8anti  Quaranta  und 
Corfu.  üeberschiffung  für  Waran  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lussingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 

•)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7'10  Dhr 
früh  ankommt. 

‘ Verbindung  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  aus  Wien. 

NB.  Rundrelsebillets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Qesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragusa,  K 90-—. 

Venedig. 

iß.  Septbr.,  Dampfer  .Danubio“,  Kapitän  S.  Tominich,  zu  Mittag 
1".  . Dampfer  .Venus*.  Kapitän  L.  Solch  I um 

91.  , Dampfer  .Venns*,  Kapitän  L.  Soich  f Mitternacht. 

Vergnügungsfahrt  nach  Venedig. 

•20.  Septbr.,  um  8 Uhr  früh  Dampfer  .Graf  Wurmbrand*,  Kapitän  P.  Nasso. 

Levante  and  Mitteimeer. 

1.9.  Septbr.,  um  4 Uhr  nachm.  (Thessallsche  Eillinie), 

Dampfer  „Moravia“,  Kapitän  G.  Bonomo, 
mit  Berührung  von  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Salonioh, 
Dardanellen  und  Konstantinopel. 

17-  . am  11*/,  Dhr  vorm.  (Kildampfer  nach  Alexandrien) 

Dampfer  „Bohemia*,  Kapitän  C.  Androvich, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

II'.  > um  5 Uhr  nachmittags  (Thessallsche  Linie  B) 

Dampfer  .Espero*,  Kapitän  V.  Ivellich, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Dnrazzo,  Valona,  Corfu,  Zante 
Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  Salonioh,  Cavalla,’ 
Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli,  Rodosto,  Konstantinopel 
Ineboh,  Samsun,  Kerassund,  Trapezunt,  Rizeh  und  ßatum 

19.  . 0“  5 Uhr  nachmittags  (Linie  Triest- Al  e xan  dri  en  B) 

Dampfer  .Achille*,  Kapitän  C.  Tomassevich, 
mit  Berührung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Jaffa,  Caifa 
Beyrnth,  Limassol,  Larnaca,  Mersyn,  Rhodos,  Chios,  Smyrna’ 
Mytilene,  Dardanellen  und  Konstantinopel. 

90.  . um  4 IThr  nachm.  (G  r r e c h l s c h-0  r i e n t a I i s c h e L 1 n i e B) 

Dampfer  , Styria“,  Kapitän  G.  Bcrgstaller,  ' 

mit  Berührnng  von  Fiume,*)  Corfu,  Patras,  Zante  Piräus,  Syra, 
Vathy,  Khios,  Cesmb,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen,  Rodosto, 
i^dhhtäntinopel,  Varna,  Kustendjfe,  Snlinä,  Galatz  und  Braila 

“9-  » 1“  11*',  Uhr  vormittags  (L  e V a n te- Ei  Ida  m p fe  r) 

Dampfer  .Salzburg“,  Kapitän  E.  Radeglia, 
mit  Berührnng  von  Brindisi,  Santa  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trape- 
znnt,  Rizeh  und  Batum.  Üeberschiffung  in  Konstantinopel  nach 
Burgas,  Varna  und  Kustendje.  Für  Passagiere,  Post-  und  Wert- 
sendungen Üeberschiffung  in  Corfu  nach  Valona,  Durazzo,  Medua 
Dulcuno,  Antivari,  Parga,  Sajada,  Santa  Maura  und  Prevesa  ’ 

94.  , ll*/j  ühr  vorm.  (Bild  amnf  er  nach  Al  exaua  neu) 

Dampfer  .Habsbnrg*,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührnng  von  Brindisi. 

Ostindien,  China  und  Japan. 

25.  Septbr.,  um  4 Uhr  nachmittags  (I  n d i e n— C h i n a— J a p a n) 

Dampfer  .China“,  Kapit.än  P.  Ivellich, 

[von  Fiumet)  am  21.  September)  mit  Berührung  von  Port  Said 
Suez  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong! 
Sanghai,  Yokohama  und  Kobe  “ “ 

3.  Oktober,  um  4 Uhr  nachmittags  (direkt  nach  Bomba  y|,**) 

Dampfer  .Imperatrix“,  Kapitän  A.  Martinoliob, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  Aden  und  Bombay. 

19  » 1“  ä Uhr  nachmittags  (T  r i e s t—C  a 1 c u 1 1 ai, 

Dampfer  .Austria“,  Kapitän  R.  Colledani, 

[von  Fiume tl  am  8.  Oktober]  mit  Berührung  von  Port  Said 
Suez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta.  ’ 

Brasilien. 

20.  Oktober,  Dampfer  .Orion“,  Kapitän  M.  Mareglia, 

mit  Ber^rnng  von  Flume,*)  Pernambuco,  Bahia,  Rio  Janeiro 
QDa  tiantos. 

Ost-Afrika. 

nm  4 Uhr  nachm.,  Dampfer  .Cleopatra“,  Kapitän  M.  Dabcevich, 

Fiumet)  am  21.  Oktober]  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Durban  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  nnd 

wlre'n  J V®“'  Umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 

WaröD  nur  Verschiffung  angenornmeQ. 

’**  “it  dem  Dampfer  vom  3.  eines 

iffiter  R *’®l*ält  sich  jedoch  vor, 

p Bombay  auch  mit  anderen  Dampfern  zu  veriaden,  wenn 

a^d^efHäferrr"^^“«""®’  '^®-®“®‘ätadigung  der  Ladungen  nach 
Trfest  ^‘““®  **8''  Abfahrt  des  Dampfers  von 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massregelr. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

^'^olenoves-Smeönaer  Eisenbahn-Aktiengesellschaft. 
(Lreneralversammlung.)  Am  22.  Mai  fand  in  Wien  unter  dem 
Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Hofrates  Eiidolf 
Kitter  V.  Grimburg  und  im  Beisein  des  landesfiirstlichen  Kom- 
missars Ministerial-Vizes.kretärs  Heinrich  Hirt  die  17.  ordent- 
hohe  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Zwolenoves-Smecnaer 
Kisenbahn-Aktiengesellschaft  statt.  In  derselben  waren  1500  Aktien 
mit  60  Stimmen  vertreten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen 
im  Gegeristaiidsjahre  1902  die  Transporteinnahmen  K 391.126T5 
™ Vorjahre),  die  verschiedenen  Einnahmen 
K 17.687-97  (gegen  16.227-34),  die  Betriebsausgaben  K 105.070-79 
(gegen  K 111.987-31)  und  der  Betriebsüberschuss  K 303.743-33 

Abzug  der  besonderen  Auslagen  pro 
h 6968-94  (K  7615-56)  verblieb  em  Keingewinn  pro  K 296.774-39 
255.306  11  im  Jahre  1901).  Die  Generalversammlung  °-e- 
nehinigte  den  Geschäftsbericht  und  Rt^chnungsabscliluss  und 
erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium.  Ferner  beschloss 
die  Generalversammlung,  von  dem  Keinerträgnisse  K 12.462-.39 
Erneuerungsfonds  zu  hinterlegen,  K 3200 
(K  2800)  für  die  Aktientilgung  und  K 88.320  zur  Auszahlung 
einer  fünfprozentigen  Aktiendividende  zu  verwenden  (wie  im  Vor- 
jahre). Aus  dem  nach  Abzug  der  statutenmässigen  Tantieme  des 
Verwaltungsrates  per  K 19.279-20  (K  15.235-33)  verbleibenden 
Betrage  zuzüglich  des  Gewinnvortrages  ex  1901  wurde  zur  Aus- 
schüttung einer  Superdividende  von  K 38  (K  31)  pro  Aktie  und 
Genussschein  ein  Betrag  von  K 171.000  entnommen  und  der  Rest 
p^er  K 3479  70  (K  966-90)  auf  neue  Rechnung  vorgetrao-en.  Die 
Gesamtdividende  betrug  sohin  K 58  oder  Prozent,  gegen 
ir  12  Prozent  im  Vorjahre.  An  Stelle  des  verstorbenen 

Verwaltungsratsmityliedes  Regiernngsrates  Karl  Rimböck  wurde 
Zentralinspektor  Ferdinand  Pokorny  gewählt.  Mit  der  Wahl  des 
Aulsichtsrates  und  der  Festsetzung  seiner  Entlohnung  schloss 
die  Generalversammlung.  In  der  darauffolgenden  konstituierenden 
Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Hofrat  Rudolf  Ritter  v.  Grim- 
burg zum  Präsidenten  und  Regierungsrat  Johann  Klima  zum 
Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z  27  083] 

4 07^  (Generalversammlung.) 

Am  27.  Juli  fand  in  lachau  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten 
des  Verwatungsrates  Heinrich  Swoboda  und  im  Beisein  des 

landesfurstlichen  Kommissärs  Bezirkshauptmannes  Hans  Dudek 
die  8.  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokal- 
bahn  Plan-Tachau  statt.  An  derselben  nahmen  14  Aktionäre  teil 
n®  von  K 420.000  vertraten.  Nach  dem’ 

Geschaf^berichte  betrugen  die  Betriebseinnahmen  K 96.193-33 

43*”f75-lf  Betriebsausgaben  Kronen 

fl  7i  Betriebsüberschuss  K 52.617-92 

^ 41.602  93).  b^ch  Bestreitung  aller  Auslagen  ergab  sich  ein 
Reingewinn  von  K 8917-04  (gegen  ein  Defizit  von  K 1024  27  im 
Jahre  1901)  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
‘l®™  Verwaltungsrate  das  Absolutorium 
erteilt.  Ferner  beschloss  die  Gen-ralver-amralung,  aus  dem  Rein- 
vewinne  je  ein  Siebentel,  d.  s.  K1273  86  der  Stadt  und  dem 
B z rke  Tachau  abzuführen,  K 6510  zur  Ausschüttung  einer 

R verwenden  und  den  Rest  per 

K M9  90  auf  neue  Rechnung  vorziitrageii.  Der  bisherige 
Revisionsausschuss,  sowie  das  ausscheidende  Verwaltungsrats- 
mi  glied  Franz  M.  Reeger  wurden  sodann  wiedergewählt.  Mit 
den  Beschlüssen  über  die  Herstellung  einer  Weichensicherungs- 
anlage in  der  Haltestelle  Lohm,  über  den  Zugförderungsdiei^t 
auf  der  Lokalbahn  Taus-Tachau,  sowie  über  einige  Verkehrs- 
tragen  schloss  die  Generalversammlung.  In  der  darauffolgenden 
konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Bezirks- 
ohmann  Heinrich  Swoboda  zum  Präsidenten  und  Zentraldirektor 
ur.  Joset  Böttger  zum  Vizepräsidenten  wiedergewählt. 

fE.-M.-Z.  38.687.] 

Briixer  Strassenbahu-  und  Elektrizitäts- Gesellschaft. 

1903  fand  in  Brüx 

unter  dem  Vorsitze  des  Verwaltungsratspräsidenten  Hugo  vou 
im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  ßezirks- 
Kaiser  die  1.  ordentliche  Generalversammlung 
der  Aktionäre  der  Bruxer  Strassenbahu-  und  Elektrizitäts- 
Gesellschaft  statt.  Bei  derselben  waren  9 Aktionäre  erschienen 

TkÜen^n'd  Prioritäts-! 

aktien  und  3480  Stuck  Stammaktien  mit  zusammen  849  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  stellten  sich  dirK 
nahm-n  aus  dem  Personenverkehre  auf  K 69.094-90,  aus  dem 

auf  K Gesamteinnahmen  aus  dem  Bahnverkehre 

aut  K 82.341  38,  denen  sich  K 47.7b8'97  als  Gesamtausgaben 
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(eiuschliesslich  eines  Anteiles  an  den  gemeinsamen  Verwaltungs- 
kosten) gegenüberstellen.  Der  Betriebskoeffizient  stellte  sich  auf 
58  Prozent.  Die  Gesamteinnahmen  aus  dem  Licht-  und  Kraft- 
betrieb stellten  sich  auf  K 20.425'36,  denen  Gesamtausgaben  in 
der  Höhe  von  K 20.491'46  gegenuberstanden.  Der  Gewinn-  und 
Verlustkonto  wies  einen  Ueberschuss  von  K 14.956-25  auf.  Die 
Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Eech- 
Dungsabschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolu- 
torium.  Ferner  wurde  beschlossen,  K 4925  zur  Aktienamortisation, 
K 554-61  zur  Amortisation  der  schwebenden  Schuld  an  die 
Oesterr.  Ünion-Elektrizitäts-Gesellschaft,  K 2276'75  als  Tilenngs- 
quote  für  das  Lichtnetz  in  Brüx  zu  verwenden,  K 747-81  dem 
Reservefonds  zu  überweisen  und  K 6452-08  auf  neue  Rechnung 
vorzutragen.  Der  an  Stelle  des  ausgetretenen  Verwaltungsrates 
Dr.  Richard  Poregger  kooptierte  Oberbergrat  Gottfried  Hütte- 
mann wurde  in  seiner  Funktion  einstimmig  bestätigt  und 
Dr.  Richard  Poregger  als  neues  Mitglied  in  den  Verwaltungsrat 
entsendet.  Nacü  der  Wahl  der  Revisoren  und  der  Feststellung 
des  Honorars  für  dieselben  wurden  die  vom  Verwaltungsrate  be- 
antragten Abänderungen  der  §§  13,  18,  30,  32  und  33  der  Ge- 
sellschaftsstatuten, betreffend  die  Abänderung  des  Kooptations- 
rechtes des  Verwaltungsrates,  die  Festsetzung  eines  festen 
Honorars  für  denselben  und  die  Vermehrung  der  Anzahl  der 
Ersatzmänner  der  Rechnungsrevisoren  zum  Beschlüsse  erhoben. 
In  der  nachfolgenden  Verwaltnngsratssitzung  wurden-  Hugo  von 
Noot  und  Oberbergrat  Hüttemann  neuerlich  zum  Präsidenten 
und  Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z.  33.699.] 

Lokalbahn  Wotic-Selcan,  (Generalversammlung) 
Am  15.  Juni  1903  fand  in  Prag  unter  dem  Vorsitze  des  Ver- 
waltungsratspräsidenten J.  U.  Dr.  Jakob  Martinek  und  im  Beisein 
des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statthaltereisekretärs  Heinrich 
Mahling  die  neunte  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Lokalbahn  Wotic-Selcan  statt.  Bei  derselben  waren  10  Ak- 
tionäre erschienen,  welche  im  eigenen  und  im  Vollmachtsnamen 
1056  Aktien  mit  211  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäfts- 
berichte stellten  sich  im  abgelaufenen  Betriebs]ahre  die  Betriebs- 
einnahmen auf  K 84.658  (gegen  K 80.599  im  Vorjahre),  die  Be- 
triebsausgaben auf  K 47.189  (K  50.630),  so  dass  ein  Betriebs- 
überschuss von  K 37.468  (K  29.969)  resultierte.  Da  zur  Ver- 
zinsung und  Tilgung  des  Landesbankdarlehens  ein  Betrag  von 
K 52.115  erforderlich  war,  wurde  die  Garantie  des  Bezirkes 
Selcan,  bezw.  des  Staates  und  des  Landes  mit  je  K 4882,  zu- 
sammen mit  K 14.647  in  Anspruch  genommen.  Die  General- 
versammlung genehmigte  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium. 
Eine  Dividende  an  die  Aktien  kam  mangels  eines  Reinerträg- 
nisses nicht  zur  Verteilung.  Die  ausscheidenden  Verwaltungs- 
ratsmitglieder  Wilhelm  Holoubek,  Dr.  Jakob  Martinek,  Johaon 
Mladota  Freiherr  v.  Solopisk,  Dr.  Wilhelm  Chodaunsky  und  Franz 
Kpwin  wurden  wiedergewählt.  — In  der  nachfolgenden  kon- 
stituierenden Verwaltungsratssitzung  wurden  Dr.  Martinek  und 
Wilhelm  Holoubek  neuerlich  zum  Präsidenten,  bezw.  Vizepräsi- 
denten erwählt.  [E.-M.-Z.  33.811.] 

Gesellschaft  der  Briinner  elektrischen  Strassenbahnen. 
(Generalversammlung.)  Am  6.  Mai  1903  fand  in  Brünn 
unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Hugo 
V.  Noot  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statt- 
haltereisekretärs Franz  Karger  die  dritte  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  Gesellschaft  der  Brünner  elek- 
trischen Strassenbahnen  statt.  An  derselben  nahmen  sieben 
Aktionäre  teil,  welche  30.269  Aktien  mit  3024  Stimmen  vertraten. 
Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902 
die  Betriebseinnahmen  aus  dem  Personenverkehre  K 707.702-28 
(gegen  K 684.104-60  im  Vorjahre)  und  aus  dem  Prachtenverkehre 
K 112.263'70  (gegen  K 122.289-02),  die  Pachteinnahmen  Kronen 
2594-50  (K  2740),  die  Zinsen  K 3503-58  (K  6706-05).  Ferner 
stellten  sich  die  Gesamtausgaben  auf  K 538.027-51  (K  545.068-33), 
so  dass  ein  Reingewinn  von  K 288.902'74  (K  271.559-46)  re- 
sultierte. Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden 
genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt. 
Sodann  beschloss  die  Generalversammlung  aus  dem  Gewinne 
samt  Vortrag  vom  Vorjahre  K 39.000  in  den  Erneuerungsfonds, 

K 43.400  in  den  Amortisationsfonds,  K 9000  in  den  Amortisa- 
tionsfonds II  und  K 9875  14  in  den  Reservefonds  zu  hinterlegen, 

K 186.000  zur  Ausschüttung  einer  dreiprozentigen  Aktien- 
dividende (wie  im  Vorjahre)  zu  verwenden  und  den  Rest  per 
K 1627-60  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Hierauf  wurde 
folgender  Beschluss  gefasst;  „Die  Generalversammlung  erklärt 
sich  mit  der  Aufnahme  eines  Darlehens  von  K 1,000.000,  sei  es 
in  Form  eines  Partial-Obligationsanlehens,  sei  es  in  anderer 
Weise  einverstanden  und  ermächtigt  den  Verwaltungsrat  zur 


Durchführung  dieser  Operation  in  allen  Einzelheiten  und  zu  der 
hiermit  verbundenen  Aenderung  der  Statuten.“  Anschliessend 
hieran  wurde  ein  Beschluss  auf  Aenderung  der  §§  8,  9,  10  und  21 
der  Gesellschaftsstatuten  gefasst  und  der  Verwaltungsrat  über- 
dies ermächtigt,  diese  beschlossene  Aenderung  der  Statuten 
durchzuführen  und  allfällige  von  der  Regierung  diesbezüglich  ge- 
wünschte Modifikationen  dieser  Paragraphe  im  eigenen  Wirkungs- 
kreise vorzunehmen.  Ferner  wurden  die  ausscheideuden  Ver- 
waltungsratsmitglieder Dr.  Richard  Poregger,  Dr.  Friedrich  Klob, 
Rudolf  Menckhoff  und  Hugo  v.  Noot  wiedergewählt.  Mit  der 
Wiederwahl  des  bisherigen  Revisionsausschusses  und  Festsetzung 
einer  Reinuneration  von  je  K 200  für  die  Mitglieder  desselben 
schloss  die  Generalversammlung.  [E.-M.-Z.  40.453.] 

Verein  Deutscher  Eisenbahn -Verwaltungen.  (Zu- 
rechnung nener  Strecken  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  am  27.  August,  bezw.  1.  September  dem 
öffentlichen  Personen-  und  Güterverkehre  übergebenen  Strecken 
Lemberg  — Sambor  (77.584 km)  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen und  Polzin  — Bärwalde  i.  Pm.  (18081  km)  des 
Direktionsbezirkes  Stettin  sind  den  Vereinsbahnstrecken 
zugerechnet  worden. 

— (Vereins-Kilometerzeiger.)  Zu  dem  Kilometer- 
zeiger Nr.  74a  (k.  k.  österr.  Staatsbahnen)  ist  der  Nachtrag  VIII, 
zu  dem  Kiloraeterzeiger  Nr.  74  (k.  k.  österr.  Staatsbahnen)  der 
Nachtrag  IX  und  zur  „Sammlung  von  Vereins-Kilometerzeigern“ 
der  Nachtrag  VI  herausgegeben  worden. 


Personal-Naehriehten. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  8.  September  d.  J.  allergnädigst  zu 
gestatten  geruht,  dass  der  Eisenbahnminister  Geheimer  Rat 
Dr.  Heinrich  Ritter  v.  W i 1 1 e k den  königlich  preussischen 
Roten  Adler-Orden  erster  Klasse  annehmen  und  tragen  dürfe. 


für  eine  selbstverwaltete  Lokalbahn 

im  Verkehrs-  und  kommerziellen  Dienst  voll- 
kommen versiert.  Kenntnis  einer  slavischen  und 
der  ungarischen  Sprache  bevorzugt. 
Offerte  unter  »Eisenbahnbeamte  9510«  an 
Haasenstein  & Vogler,  Budapest,  Dorottya  utca  9, 
bis  Ende  September  1903  zu  richten. 
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aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  73i 

Wl.  GelbhauSj  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  Vll.  Sleliensferaoasse  7 (oeeenülier  dem  l L Patentaiiitß). 


FRITZ  &M1SCHKE  i 

Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713  ^ 

-T  Holz  XCohle  “ ^ % 

f „Sunrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ? 

^ Kurze  Postadresse:  Kohlenfritz,  Wien,  XX/1. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 

Lebensmittelverkehr  aus  Italien  nach  Deutschland. 

Aufnahme  der  Station  Essen- Segeroth  in  den  Ausnahmetarif  vom  1.  April  1902. 

Mit  Wirkung  vom  1.  Oktober  1903  wird  die  Station  Essen-Nord  auf  Seite  45  des  Ausnahmetarifes  für 
Lebensmittel  aus  Italien  nach  Deutschland  mit  den  dort  angegebenen  Entfernungen  und  Schnittsätzen  gestrichen. 

Als  Ersatz  wird  mit  Wirkung  vom  gleichen  Tage  die  Station  E s s e n - S e g e r o t h in  den  genannten 
Ausnahmetarif  mit  folgenden  Entfernungen  und  Frachtsätzen  aufgenommen  : 


Tabelle  B 

Schiiittsätze  nördlich  Italien 


Esseii-Segeroth 


Pino  . 
Chiasso 
Peri  . , 


Kilometer 


913 

957 

1104 


Bei  Aufgabe  von 


Einzelwagen  ^ 2500  Wagen  für  das  Jahr 


Frachtsätze  für  100  kg  in  Pranken 


6- 84 

7- 16 

8- 72 


6-37 

6-63 

8T9 


Wien,  am  12.  September  1903. 

Die  «eiieral-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Südbahu-ttesellsch.aft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[919] 


Oesterrelchisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahnverband. 

Ereänzung  dez  Tarifen,  Teil  II,  Hefe  B (G  e m e i e s c h a f e H c h e s Hefe),  vom  1,  J u „ i 1002. 
Die  Schnittafel  A ist  auf  Seite  58  und  59  wie  folgt  zu  ergänzen: 


Sabacz U.St.E 

Wien,  am  14.  September  1903. 


K.  k.  österr.  Staatsbabueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[920] 
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Oesterreichisch-Ungarisch-Französischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  1,  vom  1.  April  1902. 

Abänderung  der  Abfertigungsbefugnisse 
der  Station  W ien-Hauptzollamt. 

Mit  Wirksamkeit  vom  15.  September  1903  erhält 
die  Fussnote  *)  auf  Seite  13  des  Tanfes,  Teil  II,  Heft  1, 
vom  1.  April  1902  nachstehende  Fassung: 

*)  Der  Güterverkehr  der  Station  Wien- Haupt- 
zollamt unterliegt  folgenden  Beschränkungen  : 

A.  Von  der  Auf-  und  Abgabe  als  Eil-  und  Frachtgut 
sind  mit  den  unter  D bezeichneten  Ausnahmen  aus- 
geschlossen : 

a)  Explosive,  feuergefährliche,  leicht  entzündliche, 
ätzende,  im  besonderen  Grade  übelriechende  und 
ekelerregende  Gegenstände; 

b)  Leichen ; 

c)  lebende  Tiere. 

B.  Von  der  Aufgabe  als  Frachtgut  sind  mit  den 
unter  D bezeichneten  Ausnahmen  ausgeschlossen ; 

a)  Alle  sperrigen  Güter,  Möbel  und  Möbelbestandteile, 

sowie  Emballagen,  als:  Käfige,  Steigen,  Körbe, 

auch  Latten- Geflügelkörbe  etc.; 

b)  Stückgüter  in  Wagenladungen,  sowie  alle  sonstigen 
Wagenladungsgüter ; 

c)  Fahrzeuge  aller  Art. 

C.  Von  der  Abgabe  als  Frachtgut  sind  mit  den 
unter  D bezeichneten  Ausnahmen  ausgeschlossen : 

a)  Fahrzeuge  aller  Art; 

b)  folgende  Güter  in  Wagenladungen:  Mineralische 

Kohle  und  Kokes,  Brenn-  und  Langholz,  Steine, 
Ziegel.  Schotter,  Sand,  Erden,  Erze  und  schv/ere 
Maschinen. 

D.  Sämtliche  unter  A,  B und  C angeführten  Be- 
schränkungen gelten  nicht  für  Zollgüter,  welche  an  das 
k.  k.  Hauptzollamt  Wien  angewiesen  sind,  sowie  auch 
nicht  für  jene  Güter,  welche  daselbst  der  Zollamts- 
handlung zugeführt  wurden  und  dann  zur  Neuaufgabe 
gelangen. 

Die  unter  B,  b)  angeführten  Beschränkungen  gelten 
nicht  hinsichtlich  solcher  Güter,  welche  nach  dem  Aus- 
lande im  Transit  über  die  Linien  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen zur  Aufgabe  gelangen. 

Wien,  am  14.  September  1903.  [921J 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  b eteil igt en  Ver wal t un g en. 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  IV  zumAus- 
nahmetarife,  T e i 1 VI,  H e f t 3,  vom  1.  Ok- 
tober 1898. 

Am  1.  Oktober  1903  gelangt  der  obenbezeichnete 
Tarifnachtrag  zur  Einführung,  welcher  Aenderungen  der 
1 arifbestimmungen  und  der  Tariftabellen  enthält. 

Abdrücke  des  Nachtrages  IV  sind  bei  den  Endbahn- 
verwaltungen, sowie  bei  den  beteiligten  Stationen  zum 
Preise  von  K —-12  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  14.  September  1903.  [922] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sächsisch-Oeslerreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  von  Tarifnachträgen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  und,  insoweit 
Tariferhöhungen  und  Verkehrsbeschränkungen  eintreten, 
mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903,  gelangen  folgende 
Farifnachträge  zur  Einführung: 

a)  Nachtrag  IV  zu  dem  vom  1.  Febiuar  1900  gültigen 
Tarife,  Teil  II,  Heft  1 ; 

b)  Nachtrag  VIII  zu  dem  vom  1.  Juni  1897  gültigen 
Tarife,  Teil  II,  Heft  2,  und 

c)  Nachtrag  III  zu  dem  vom  1.  Jänner  1900  gültigen 
T'arife,  Teil  If,  Heft  3, 

des  obgenannten  Eisenbahnverbandes. 

Die  Nachträge  IV  zum  Hefte  1 und  VIII  zum 
Hefte  2 enthalten  lediglich  eine  neue  Fassung  des  Aus- 
nahmetarifes  11  (Eisen  und  Stahl  u.  s.  w.).  Nachtrag  III 
zum  Hefte  3 enthält  dagegen  ausserdem  noch  Bestim- 
mungen über  das  Auf-  und  Abladen  der  Güter  in  Oester- 
reich und  eine  veränderte  Fassung  verschiedener  Aus- 
nahmetarife, ferner  Aenderungen  und  Ergänzungen  der 
allgemeinen  Klassentarife  und  der  Ausnahmetarife  und 
endlich  neue  Ausnahmetarife  für  die  Beförderung  von 
Wolle  etc.,  Ferrosilicium,  Quebrachoholzextrakt  etc., 
Schreibpapier  und  Papierhülsen. 

Abdrücke  der  Nachträge  sind  zu  den  auf  den  Titel- 
blättern der  bezüglichen  Drucksachen  angeführten  Preisen 
bei  den  beteiligten  Verwaltungen  und  Stationen  erhältlich. 
Wien,  am  15.  September  1903.  [923J 

K.  k.  österr.  StaiiLsbaliiieu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Böhmisch-Sächsischer  Kohlenverkehr. 

Einführung  des  Nachtrages  IV  zum 
Tarife. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangt  der  Nachtrag  IV  zu 
dem  vom  1.  November  1900  gültigen  Tarife  für  ob- 
genannten Kohlenverkehr  zur  Einführung. 

Dieser  Nachtrag  enthält: 

Aenderungen  von  Stationsnamen; 

Aenderung  der  besonderen  Bestimmungen  und  Tarif- 
vorscbriften ; 

Ergänzung  der  Tariftabellen  und  des  Kilometer- 
zeigers ; 

Neue  und  abgeänderte  Frachtsätze; 

Frachtsätze  von  den  in  den  Tarif  neuaufgenommenen 
Stationen  Seidowitz  der  k.  k.  österr.  Siaatsbahnen  und 
Dallwitz  der  a.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn ; 

Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Verzeichnisses 
der  Schleppbahngebühren ; 

Berichtigungen. 

Insofern  durch  diesen  Nachtrag  Frachterhöhungen 
eintreten,  bleiben  die  bisherigen  Frachtsätze  noch  bis 
31.  Oktober  1903  in  Gültigkeit. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  durch  die  be- 
teiligten Verwaltungen  und  Dienststellen  zum  Preise  von 
20  Heller  pro  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  15.  September  1903.  [924] 

K.  k.  österr.  Staatsbalineu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Böhmisch-Sächsischer  Kohlenverkehr. 

Einführung  eines  neuen  Anhanges  zum 
'r  a r i f e. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangt  ein  neuer  Anhang 
zu  dem  vom  1.  November  1900  gültigen  Tarife  für  ob- 
genannten Kohlenverkehr  zur  Einführung. 

Dieser  Anhang  enthält  in  Kronenwährung  erstellte 
hrachtsätze  von  allen,  bezw.  einzelnen  im  Tarife  ent- 
haltenen Aufgabsstationen  nach  den  Stationen  Franzens- 
bad, Grottau,  Kratzau,  Machendorf,  Nieder- 
grund a.  d.  Elbe,  Reichenberg,  Voitersreuth 
und  Weisskirchen  bei  Kratzau  der  kgl.  Sächsischen 
Staatsbahnen,  den  Stationen  Reichenberg  S.N.D.V.B., 
Reichenberg  A.  I .E.  und  Franzensbad  B.E.B. 

Durch  diesen  Anhang  wird  der  bisherige  Tarif- 
anhang vom  1,  April  1896  samt  Nachträgen  aufgehoben. 

Insoweit  Frachterhöhungen  eintreten  und  bestehende 
Frachtsätze  nicht  wieder  ersetzt  werden,  bleibt  die 
bisherige  Frachtberechnung  noch  bis  31.  Oktober  1903 
in  Gültigkeit. 

Exemplare  dieses  Anhanges  sind  bei  den  beteiligten 
Verwaltungen  und  Stationen  zum  Preise  von  30  Heller 
pro  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  15.  September  1903.  [925) 

K.  k.  öslerr.  Staatshahueu 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Oesterreich. 

Einführung  des  Nachtrages  IV  zum  Elbe- 
Umschlagstarife  für  W^  estösterreich. 

Mit  1.  November  1903,  für  Erschwerungen  und 
Frachterhöhungen  mit  1.  Dezember  1903,  tritt  der 
Nachtrag  IV  zum  Elbe-Umschlagstarife  für  Westösterreich 
in  Kraft. 

Der  Nachtrag  enthält  u,  a.  die  Ergänzung  der 
besonderen  Bestimmungen,  sowie  der  Zwischenlagerungs- 
bestimmungen, die  Ergänzung  und  Aenderung  der 
Klassenguttarife,  der  Ausnahmetarife  im  Kartierungs- 
und Rückvergütungswege. 

Exemplare  des  Nachtrages  sind  bei  den  Verbands- 
verwaltungen, sowie  bei  de*  Unterzeichneten  Direktion 
zum  Preise  von  30  Heller  25  Pfennig  erhältlich. 

Wien,  am  15.  September  1903.  [926] 

K.  k.  priy.  Oesterr.  Nordwestbahu 

als  geschäftsführende  Verwaltung. 

Ungarisch- Adriatischer  Eisen  bahn  verband. 

Aufhebung  der  Reexpeditionsgebühr 
in  den  Csakathurner  Lagerhäusern. 

In  dem  vom  1.  Juni  1902  gültigen  Nachtrage  I 
zu  dem  Tarife  für  den  Ungarisch-Adriatischen  Eisenbahn- 
verband, I eil  II,  Heft  2,  ist  die  in  den  „Reexpeditions- 
tabellen  A“  auf  Seite  17,  sub  Post-Nr.  6,  bei  der  Station 
Csäktornya  fLagerhaus  der  Csakathurner  Lager- 
haus-.Vktiengesellschaft)  in  der  5.  Rubrik  normierte  Re- 
expeditionsgebühr von  4 Heller  pro  100  kg  zu  streichen. 

Wien,  am  15.  September  1903.  [927) 

Oie  k.  k.  priv.  Siidbaliii-Gesellscliaft. 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Reexpedition  von  H o 1 z t r a n s p o r t e n in 
Loitsch. 

Für  in  Stationen  der  Strecke  Unterdrauburg — 
Wolfsberg  behufs  Einlagerung  und  Sortierung  nach 
Loitsch  zur  Aufgabe  kommende  und  ab  Loitsch  nach 
Triest  zur  W eiterbeförderung  gelangende  Holztransporte 
findet  unter  gewissen  Bedingungen  und  unter  Vorbehalt 
jederzeitigen  Widerrufes  mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober 
1903  bis  längstens  31.  Dezember  1904  der  ab  Stationen 
der  Strecke  Unterdrauburg — Wolfsberg  nach  Triest 
bestehende  direkte  Frachtsatz  im  Rückvergütungswege 
Anwendung. 

Die  Reexpeditionsbedingungen  liegen  bei  der  kom- 
merziellen Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
in  Wien  und  bei  dem  Betriebs-Inspektorate  der  k.  k. 
priv.  Südbahn-Gesellschaft  in  Triest  zur  Einsicht  auf. 

Wien,  am  14.  September  1903.  [928] 

Oie  (leneral-J)irektioii  der  k.  k.  priy.  Südbaliu-Oesellseliaft 
auch  namens  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

Bayerisch-Schweizerischer  Güterverkehr. 

Ermässigung  von  Frachtsätzen. 

Mit  Gültigkeit  vom  3.  September  1903  wurde  der 
im  1 arife,  I eil  II,  Heft  2,  des  Bayerisch-Schweizerischen 
Güterverkehres  vom  1.  Dezember  1899  auf  Seite  68 
enthaltene  Schnittfrachtsatz  (a  und  b)  für  die  Station 
Alling  von  90  auf  82  Cts.  ermässigt. 

Wien,  am  15.  September  1903.  [929] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Schliessung  der  Expositur  und  Güter- 
nebenstelle der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
in  Badgastein,  sowie  Einstellung  der 
direkten  Personen-  und  Gepäcksabferti- 
gung nach  Kesselfallalpenhaus. 

Mit  30.  September  1903  wird  für  die  diesjährige 
Saison  die  Expositur-  und  Güternebenstelle  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  in  Badgastein  ge- 
schlossen. Gleichzeitig  erfolgt  die  Einstellung  der  regel- 
mässigen Beförderung  von  Personen  und  Reisegepäck 
mittels  Strassenfuhrwerk  zwischen  Lend-Gastein 
und  Hof-  und  B a d g a s t e i n.  Die  Einstellung  des 
P'uhrwerkstreckenverkehres  zwischen  Zell  am  See 
und  Kesselfallalpenhaus  erfolgt  am  25.  Sep- 
tember 1903. 

Innsbruck,  am  11.  September  1903.  [930] 

K.  k.  Stantsbahii-Oirektion. 

Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Berichtigung  der  Kartierungssätze 
nach  und  von  W i e n - N o r d b a h n h o f 
transit,  gültig  vom  15.  Juli  1903. 

Auf  Seite  24,  Schnitt  B,  beträgt  der  Frachtsatz 
der  Klasse  II  unter  5000  kg  von  oder  nach  Schwert- 
berg statt  12  h richtig  22  h für  100  kg. 

Wien,  am  17.  September  1903.  [931] 

K.  k.  österr.  Staatsbabneii. 
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Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  von  Kartierungssätzen. 
Am  1.  Oktober  1903  treten  Kartierungssätze  nach 
und  von  Xschischkowitz  für  den  direkten  Ver- 
kehr zwischen  Stationen  der  Lokalbahn  Sedlitz- 
T schischkow.itz  einerseits  und  Stationen  der 
Oester  r.  - ungarischen  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft  anderseits  in  Kraft,  und  sind  Exem- 
plare derselben  bei  den  beteiligten  Dienststellen  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von 
40  Heller  für  das  Stück  zu  beziehen, 

Wien,  am  17.  September  1903.  [932] 

K.  k.  österr.  Staatsbabueii. 


Sonstige  Nachrichten. 

OesteFpeleb-UngaFii* 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

16.  September.  In  der  Strecke  Oeblarn— Gröbraing  der 
Linie  Selzthal— Bifschofshofen  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  2218 
der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

Zillertalbahn. 

17.  September.  In  der  Teilstrecke  Jenbach— Aschau  wurde 
mit  dem  Zuge  Nr.  3 der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

üngtalbahn. 

11.  September.  In  der  Strecke  Dubrinics— Kisberezna 
wurde  der  Gesamtverkehr  unbeschränkt  wieder  aufgenommen. 

General- Gütertarif  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen, 
Ausgabe  1903.  (Einführung  des  Nachtrages  II.)  Mit 
1.  September  1903  gelangte  zum  General-Gütertarife,  Ausgabe 
1903,  der  Nachtrag  II  zur  Einfütirung.  Derselbe  enthält  alle  mit 
1.  September  1903  auf  den  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in  Wirk- 
samkeit getietenen  neuen  Tarife,  sowie  die  zu  den  bestehenden 
Tarifen  ausgegebenen  Nachträge,  welch  letztere  teils  mittels 
Ersatzseiten,  teils  mittels  zu  den  einzelnen  Abteilungen  des 
(ieneral-Gütertarifes  ausgegebenen  Ergänzungs-  und  Benach- 
richtigungsblättern  zur  Durchführung  gelangten. 

Gewerbliche  und  landwirtschaftliche  Ausstellung  in 
Haag  am  Hausruck.  (Frachtermässigung  für  Aus- 
stellungsgüter und  -Tiere.)  Anlässlich  der  am  30.  und 
31.  August  1903  in  Haag  am  Hausruck  stattgehabten  gewerb- 
lichen und  landwirtschaftlichen  Ausstellung  wurde  die  Verfügung 
getroffen,  dass  für  den  Transport  der  hierzu  bestimmten  Aus- 
stellungsgegenstände rücksichtlich  der  im  Lokaltarife  der  k.  k 
österr.  Staatsbahnen,  Teil  II,  Heft  1,  Abschnitt  A,  enthaltenen 
Linien,  sowie  der  im  Betriebe  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
stehenden  oberösterreichischen  Lokalbahnen  die  im  Tarife, 
Teil  I,  Abteilung  B,  Abchnitt  C IX  und  X,  vorgesehenen  Tarif- 
begünstigungen unter  den  daselbst  angeführten  Bedingungen 
Anwendung  zu  finden  haben. 

Internationale  Kurorte-Ausstellung  in  Wien.  (Fracht- 
ermässigung für  Ausstellungsgüter.)  Anlässlich  der 
in  der  Zeit  vom  12.  September  bis  20.  Oktober  1903  in  Wien 
stattfindenden  internationalen  Kurorte-Ausstellung  finden  für  den 
Transport  _ der  hierzu  bestimmten  Ausstellungsobjekte  auf  jenen 
österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisen- 
bahnen, für  welche  der  Tarif,  Teil  I,  Abteilung  B,  gilt,  die  in 
diesem  Tarife,  Abschnitt  C IX,  vorgesehenen  Tarif  begünstigungen 
unter  den  daselbst  angeführten  Bedingungen  Anwendung. 

Hundeausstellung  in  Mähr.  - Neustadt.  (Fracht- 
ermässigung für  Ausstellungstiere.)  Anlässlich  der  in 
der  Zeit  vom  6.  bis  8.  September  1903  in  Mähr.-Neustadt  statt- 
gehabten Hundeausstellung  wurde  die  Verfügung  getroffen,  dass 
für  den  Transport  der  hierzu  bestimmten  Ausstellungstiere  auf 
jenen  österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch-herzegowinischen 
Eisenbahnen,  lür  welche  der  Tarif,  Teil  I,  Abteilung  B,  gilt, 
die  in  diesem  Tarife,  Abschnitt  C X,  vorgesehenen  Tarif- 
begünstigungen unter  den  daselbst  angeführten  Bedingungen 
Anwendung  zu  finden  haben. 


Kunstausstellung  in  Graz.  (Frachtermässigung 
f ü r A u s s t e 1 1 u n g s g ü t e r.)  Anlässlich  der  in  der  Zeit  vom 
1.  Oktober  bis  Ende  November  1903  in  Graz  stattfindenden 
Kunstausstellung  finden  für  den  Transport  der  hierzu  bestimmten 
•^“®®*'®l^unpgegenstände  auf  jenen  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen,  für  welche  der 
Tarif,  Teil  I,  Abteilung  B,  gilt,  die  in  diesem  Tarife,  Ab- 
schnitt GIX,  vorgesehenen  Tarif begünstigungen  unter  den  da- 
selbst angeführten  Bedingungen  Anwendung. 


A U S I ■ D d. 

OberscLlesisch  - Nordwestdeutscli  - Mitteldeutsch- 
Hessischer  Kohlenverkehr.  (Einführung  ermässigter 
Frachtsätze.)  Vom  5.  September  1903  ab  wurden  nach 
Station  Meyenburg,  sowie  teilweise  auch  nach  den  Stationen 
Brügge,  Falkenhageu  (Prignitz),  Pritzwalk,  Bölzke,  Blumenthal 
(Prignitz)  und  Wutike  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Altona 
im  obigen  Kohlenverkehre  ermässigte  Frachtsätze  für  25.000  kg- 
Sendungen  eingeführt. 

Ueber  oie  Höhe  der  Sätze  und  Anwendungsbedinguntren 
erteilen  die  beteiligten  Dienststellen  Auskunft.  ° 

■ Westfälisch  • Berlin-Stettin  • Ostdeutscher 
Kohlenverkehr.  (Einbeziehung  neuer  Stationen.) 
Mit  dem  10.  September  1903  wurden  in  den  Ausnahmetarif  6 
vom  20.  August  1900  die  Stationen  Argenau,  Bunzlau,  Gostau, 
Dürlettel,  Frankenstein  i.  Schl.,  Gnesen,  Greiffenberg  i.  Schl., 
Haynau  i.  Schl.,  Haibau  i.  Schl.,  Jauer,  Jeseritz,  Inowrazlaw, 
Klettendorf  i.  Schl.,  Kolmar  i.  Schl.,  Königsberg  i.  Pr.  Ost-  und 
Lizentbhf.,  Kreuzburg  O.-S.,  Liebenthal  i.  Schl.,  Liegnitz,  Lissa 
Lüben,  Malapane,  Nakel,  Neumarkt,  Neustadt  O.-S., 
Obornik,  Ostrowo,  Posen,  Pieschen,  Ratibor,  Rawitsch,  Reichen- 
bach  i.  Schl,,  Saarau,  Seidenberg,  Schneidemühl,  Schweidnitz, 
Nieder-  und  Oberstadt,  Steinau  a.  0.,  Strehlen,  Striegau,  Trebnitz 
1.  Schl.,  Waldenburg  i.  Schl.  ob.  und  unt.  Bhf.,  Wapno,  Weissen- 
höhe,  Zillerthal-Erdmannsdorf  und  Züllichau  der  Direktions- 
bezirke Breslau,  Bromberg,  Danzig,  Kattowitz,  Königsberg  und 
Posen  als  Empfangsstationen  aufgenoramen,  ferner  die  Station 
Nierenhof  des  Direktionsbezirkes  Elberfeld  für  den  Versand. 

Näheres  bei  den  beteiligten  Güterabfertigungsstellen. 
Frankfurt-Hessisch-Südwestdeutscher  Verband.  (Er- 
weiterung.) Die  in  obigem  Verbände  gewährte  ermässigte 
Frachtberechnung  für  Langholz  und  Langeisen  auf  einem  Paar 
Schemel-  oder  Kuppelwagen_  wird  mit  sofortiger  Gültigkeit  auch 
auf  den  Verkehr  mit  Stationen  der  Süddeutschen  Eisenbahn- 
gesellschaft ausgedehnt. 

Nordwestdeutsch  - Bayerischer  Verbandsgtttertarif. 
(Ergänzung.)  Zum  10.  September  1903  wurden  die  Waren- 
verzeichnisse des  Ausnahmetarifes  9 (Eisen  und  Stahl  nach  den 
Seehäfen  etc.)  unter  II  b und  des  Ausnahmetarifes  9 d (Eisen 
und  Stahl  u.  s.  w.)  zur  überseeischen  Ausfuhr  nach  ausser- 
europäischen  Ländern)  unter  II  a ergänzt. 

Näheres  ist  auf  den  Tarifstationen  zu  erfahren. 
Hessisch-Rheinisch-Nassau-Bayerischer  Tierverkehr. 
(Einbeziehung  der  Station  Simm  er  n.)  Mit  (Jültigkeit 
vom  10.  September  1903  wurde  die  Station  Simmern,  in  den 
Verkehr  einbezogen. 

Aufschluss  über  die  Frachtsätze  erteilen  die  beteiligten 
Stationen. 

Oberschlesisch-Berlin-Stettiner  Kohlenverkehr.  (Ein- 
beziehungneuer Stationen.)  Vom  1.  September  1903 
ab  wurden  von  der  Nebenbahn  Polzin-Gramenz  die  Stationen 
der  Teilstrecke  Polzin — Bärwalde  des  Eisenbahn-Direktions- 
bezirkes ^ Stettin  in  den  obengenannten  Koblentarif  einbezogen. 

Niederländisch-Deutsche  Eisenbahnverbände.  (E  i n- 
führung  eines  neuen  Verbandsgütertarife  s.) 
Unter  Aufhebung  des  Teiles  I vom  1.  Jänner  1893,  sowie  der 
zugehörigen  Nachträge  I bis  IX  tritt  am  1.  Oktober  1903  ein 
neuer  Verbandsgütertarif,  Teil  I,  enthaltend  allgemeine  Bestim- 
mungen für  den  Güterverkehr,  Abteilung  A,  in  Kraft.  Die 
neue  Abteilung  A enthält  als  reglementarische  Bestimmungen 
das  Internationale  üebereinkommen  über  den  Eisenbahn-Fracht- 
verkehr (Bern,  14.  Oktober  1890)  mit  den  Aenderungen  und  Er- 
gänzungen in  der  Zusatzvereinbarung  (Bern,  16.  Juli  1895)  und 
in  dem  Zusatzübereinkommen  (Paris,  16.  Juni  1898),  sowie  die 
Ausführungsbestimmungen  zu  demselben,  ferner  die  auch  in  das 
Betriebsreglement  des  Vereines  Deutscher  Eisenbahnverwaltungen 
anfgenomraenen,  für  die  internationalen  Verkehre  vereinbarten 
Zusatzbestimrnungen  und  endlich  die  besonderen  Zusatzbestim- 
mungen für  die  Niederländisch-Deutschen  Eisenbahnverbände 

Abdrücke  des  neuen  Tarifes  sind  durch  die  beteiligten 
Güterabfertigungsstellen  zum  Preise  von  30  Pfg.  zu  beziehen. 
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•)  Das  Zugeständnis  wird  gemacht  im  Verkehre  von  nachstehenden  Stationen: 


Gruppe  A. 


1.  K.  k.  priy.  Aussig- Teplitzer 
Eisenbahn-Gesellsobaft 
Leitmeritz 
Lobositz 

2.  E.  k.  priy.  Böhmische 
Nordbahn-Oesellschaft 
Knttenthal 
Mönchengrätz 
Neratovle 
Prag 
Vysoöan 

3.  A.  priy.  Bnschtdhrader 
Eisenbahn 

Brandeisl 
Michelob 
Prag  (Bubna) 

Prag  (Smichow) 

Unhoscht 

4.  K.  k.  priy.  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn 
Chirlitz-Tnras 
Eywanowltz 
Fnlnek 

Gross-Seelowitz 

Hnllein 

Kojetein 

Kostei 

Kremsier 

Krenowitz 

Laa 

Leipnik 

Loboditz 

Mähr.-Weisskirchen 

Napagedl 

Nentitschein 

Nezamislitz 

Niemtschitz 

Prerau 

Prossnitz 

Radwanitz-Prossenitz 
Rai  gern 

Ransnitz-Slawikowitz 
Rohrbach  i.  M. 

Rzikowitz 

Sokolnitz 


Wischan 
Zauchtel 
Zdonnek 

5.  K.  k.  priy.  Oesterr.  Nord- 
westbahn u.  Süd-Norddeutsche 
Terbindnngsbuhn 

Chrast 

Chrndim 

Josefstadt- Jaromfii' 

Leitmeritz 

Lieben 

Melnik 

Obora 

Pardubitz 

Prag 

Wostromöf 

Wysofian 

Znaim 

6.  Priy.  Oesterr.-uugar. 
Staats-Eisenbahn-Gesellscbaft 
Austerlitz 
Brüsau-Brünnlitz 
Bnbentsch 
Bnbna 
Chotzen 
Gaya 
Gnrein 
Hödnitz 
Hohenstadt 
Kroman 
Krenowitz  T.B. 

Laa 

Landskron 

Latein  bei  Brünn 

Lettewitz 

Lieben 

Littan 

Lobositz 

Moraviöan 

Müglitz 

Opoöno 

Pardubitz 

Prag 

Raitz 

Randnitz 

Schlapanitz 


Schwarzbach 

Segen-Gottes 

Skalitz-Boskowitz 

Stefanan 

Tetschitz 

Tischnowitz 

Zasmnk 

Znaim 

7.  K.  k.  österr.  Staatsbahnen 

Cizowa 

Eisenberg 

Preudenthal 

Griesskircheii 

Gross-Wisternitz 

Hohenstadt 

Karlstein 

Klagenfnrt 

Laibach 

Lnzan 

Mähr.-Neustadt 
Mies-Kladran 
Namiescht 
Petersburg  i.  B. 

Pilsen 
Pilsenetz 
Fladen 
Prag  (St.B.) 

Pfestitz 

Prikaz 

Protivin 

Rndig 

Scbaboglöck 

Skrochuwitz-Brannsdorf 

Smichow 

Stein  kirehen 

Tabor 

Wesely-Mezimosti 

Zbirow 

Zlonitz 

8.  K.  k.  priy.  Südbahn- 
Gesellschaft 
Klagenfnrt 
Laibach 
Loitsch 
Rakek 


9.  Lokalbahn  Lnndenbarg- 
Eisgrnb 

Eisgrub 

Unter-Themenau 

10.  Lokalbahn  Otrokowltz-Zli  n 

IVisowitz 

Malenowitz 

Zlin 

11.  Lokalbahn  Saltz-Tscheitsch 

Göding 

Tscheitsch 

12.  Lokalbahn  Chrndim-Holltz 
Chrast-Stadt 

Chrndim  Stadt 
Rositz-Seslawek 

13.  Lokalbahn  Nakfi-Netolltz- 

Netolitz-Stadt 
Netolitz  Stadt 

14.  Lokalbahn  Prossnitz- 
Triebitz  etc. 
Gross-Opatowitz 
Prossnitz  Lokalbahn 

15.  Lokalbahn  Strakonitz- 
Breznitz-Ro^mital  nnd  Blatna- 
Nepomuk 

Blatna 

16.  Lokalbahn  Rakonitz-Pladen- 
— Petschau  mit  Abzweigung 

Protiwitz  (Luditz)-Bachau 
Lnbenz 

17.  Lokalbahn  Hinter-Tfeban— 

Lochowitz 

Liteü 

18.  Lokalbahn  Mclnik-Mseno 
nnd  Mäeno-Unter-Cetno 
Mieno 

19.  Lokalbahn  Zaucbtel- 
Nentitschein 
Nentitschein 

20.  Lokalbahn  Laibach — 
Ober-Laibach 
Ober-Laibach 
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Gruppe  B. 


1.  K.  k.  prir.  Böhmische 
Nordbahn-Uesellschaft 
Chrasterhof 
Josefsthal-Kosmanos 
Jnngbanzlaa 
Kralnp 


2.  A.  priv.  Buscbtehrader 
Eisenbahn 

Kralnp 


3.  E.  k.  prir.  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn 
Brodek 
Brünn 

Lnndenbnrg 

Ober-Öerspitz 

Olmntz 


Sternberg 

Teschen 

Troppan 

Ung.-Hradisch 


4.  K.  k.  priy.  Kaschan  Oder- 
berger Eisenbahn 
Teschen 


5.  K.  k.  priy.  Oesterr.  Nord- 
ncstbahn 
Jungbnnzlan 


6.  Priy.  Oesterr.-nngar.  Staats- 
Eisenbabn-Oesellschaft 
Boschitz 
Brünn 


Himberg 

Kralnp 

Olmütz 

Stadlan 

üng.-brod 

Ung.-Hradisch  Stadt 

Ung.-Ostra 


7.  K.  k.  österr.  Staatsbahnen 

Holonbkan 

Jägerndorf 

Klein-Schwechat 

Linz 

Neulengbach 
Nussdorf 
Olmütz  (St.B.) 

Olmütz-Hodolein 


Olmütz-Neugasse 

Olmütz-Stadt 

Sternberg 

Troppan 


8.  K.  k.  priy.  SUdbahn- 
Oesellschaft 
Baden  Frachtenbahnhof 
Brnnn-Maria-Enzersdorf 
Oraz 
Liesing 

Marburg  Hanptbahnhof 
Pnntigam 


9.  K.  k.  priy.  Eisenbahn 
Wien-Aspang 
Maria-Lanzendorf 
Traiskirchen 


**)  Text  der  Rubrik  6 (Das  Zugeständnis  wird  gemacht  bei  Erfüllung  nachstehender  Bedingungen): 

I.  Aufgabe  von,  bezw.  Krachtzahlung  für  mindestens  10.000  kg  für  einen  Wagen  und  Frachtbrief. 

II.  Einhaltung  der  in  den  übrigen  Rubriken  gegebenen  Vorschriften. 

III.  In  den  Frachtbriefe  jnnss  eine  der  in  der  Rubrik  5 bezeichneten  Stationen  als  Bestimmungsstation  angegeben  sein.  Sendungen,  welche  nach  einer  auf 

österreichischem  Oebiete  gelegenen  Reichs-Grenzstation  aufgegeben  und  von  da  mit  neuen  Frachtbriefen  nach  der  Bestimmungsstation  weiterbefördert 
werden,  sind  von  der  Frachtbegünstigung  ausgeschlossen.  ^ 

IV.  a)  Die  Malzsendnngen  geniessen  den  nebenstehenden  Fraohtnachlass,  wenn  dieselben  auf  den  nachfolgenden  österreichischen  Eisenbahnlinien  und  zwar- 

1.  auf  den  im  Lokalgutertarife  der  k.  k.  österr.. Staatsbahnen,  Teil  II,  Heft  1,  Abschnitt  A— C,  ferner  Teil  II,  Heft  2,  Abschnitt  Ä,  enthaltenen  Linien 
sowie  aul  den  folgenden  Lokalbahnen;  Olmütz-Cellechowitz,  Prossnitz-Triebitz  nebst  Abzweigung  von  Kosteletz  nach  Öellechowitz  und  von  Körnitz’ 
näCD  Mross“Op8)towitz  j 

2,  auf  den  Linien  der  in  der  3.  Rubrik  g^enannten  Österr.  Privatbabnen 

zasammengenommcn  mindestens  a)  81  bis  150  km,  b)  über  160  km  dnrchlanfen. 

Kubrik  .5  genannten  Stationen,  welche  weniger  als  81,  bezw.  151  km  von  der  anf  dem  Wege  nach  der  Bestirnrnnn-^s- 
weite?  höheren  Frachtbeträge  erhoben,  als  im  Verkehre  mit  jener  nächst 

vJrUohl»  derselben  Bahnlinie,  rucksiohtlich  welcher  der  Frachtnaehlass  30,  bezw.  50  Heller  pro  100  kg  beträgt.  Besteht  jedoch 

Weniger  als  81,  bezw.  151  km  von  der  betreffenden  Reichs-Grenzstation  entfernten  österr.  Station  ein  höherer  Frachtsatz  als  von 
L ® i^®o\‘®'^K  ^®‘®^®s“,®?  österr  Station,  für  welche  der  Frachtnachlass  30,  bezw.  50  Heller  pro  100  kg  beträgt,  so  wird  auch  im  Verkehre  mU 
100  kg  vergüU^t  bezüglichen  Reichs-Grenzstation  entfernten  österr.  Station  nur  ein  Frachtnaehlass  von  30,  bezw.  50  Heller  pro 

**  Versandstation  direkte  Frachtsätze  bis  zur  Bestimmnngsstatlon  oder  aber  bis  zu  einer  der  ausländischen  Bestimmungsstation  vor- 

gelej,enen  andei^n  Anslandsstation  in  derselben  Verkehrsrichtnng,  so  ist  für  die  Bemessung  der  Refaktie  die  Entfernung  anf  den  österreichischen  Pisen 

ffir“die  BLTs^nnrdr^Prac^tleh^ln",^^  massgebend.  Sind  zwei  o^der  mehr  Von?erznr  TrSL^medienn^^^^^  t'^isi 

diejenige  dieser  Routen  in  bezug  auf  obige  Distanzbestimmung  massgebend,  welche  den  kürzesten  BnichlaDf 
auf  den  österreichischen  Eisenbahnen  bis  zur  Reichs-Grenzstation  aufweist.  Prachthriefvorschriften  durch  w^loh^  eine  ander^^^ 

Malzsendungen  herbeigeführt  wird,  haben  anf  die  Bemessung  der  Refaktie  keinen  Einfluss.  amen  weione  eine  anttere  Ahtertignng  der 

Frachtbriefvorschriften  hei  Sendnngen,  für  welche  ab  der  Versandstation  direkte  Tarife  nicht  bestehen  für  die  Bemessnne'  der  Refaktie 
dl  fX  an  efnem"nAe^®Jich‘*“'®S  <>‘®®®>.öen  eine  Ablenkung  von  dem  kürzesten  Wege  bis  zur  Reichs-Grenzstation  herheTgeführt  ^>^^^  der  Refaktie 

d)  Falls  an  einem  Orte  sieh  mehrere  räumlich  getrennte  Bahnhöfe  befinden,  wie  z.  B.  in  Olmütz,  Berlin,  Leipzig  ist  für  die  Ermittlnna-  des  Fmehtnach 

e)  Geber  die  im  Einzelfalle  zur  Transporthediennng  zngelassenen  Routen  geben  die  österreichischen  Stationen  Auskunft.  ©) 


, j ® Auuuavi ueb  ucGreuenaen  KtaDiissements  vermerkt  sein. 

is?r  :r  :z:  rr  z 


r>i  Roi  V ^ ^ »i  . w 61^610010 TO eruBg  vou  ueu  Umschlagsplätzen  vorznieeen  sind 

mZienZif^rtlr^AK®  ^ h’^®®’'*’®'^  ®^*.®“  ^f‘'*sendnngen  (vergl.  untenstehende  „Besondere  Bemerknngen")  haben  die  nrter  a)  bezw  b)  vorgesehenen  Bestim 


aufgegebenen  Sendnngen 

in 

der  Zeit 

vom  1. 

bis  znm  31.  Jänner 

1904, 

w » 

n • 

0 1- 

„ „ 30.  April 

1904, 

» n 

„ 

0 0 

0 

„ , 31.  Juli 

1904, 

• n 

n 

0 0 

0 1- 

„ ,31.  Oktober 

1904 

ri\  Raf  äuz*.£,ooiju uug «u  iii  u öF  ursprungjicnen  Aurgabsstation  als  Empfänger  lauten. 

rücksichtlich  der  in  den  Monaten  Oktober  bis  Dezember  1903 
- • » » » Jänner  „ März  1904 

» . » . » April  „ Jnni  1904 

t , j . , ” 1,  . „ > Juli  September  1904 

bei  der  k.  k.  Staatgbahn-Direktion  in  Wien  einznreichen 

zeitig  mit  derDoknmÄ^  t^erden'  -®''^®"  g'®‘®ö- 

gegebenen  Senkungen  fn  dw\eTt'To®m die  gesamten  während  der  Geltungsdauer  des  Prachtzugeständnisses  auf- 


•**•)  Text  der  Babrik  14  (Besondere  Bemerkungen): 
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©)  Beispiele: 


Relationen 

Zur  Transportbedienung  zugelassene 
Routen,  bezw.  Strecken  der  betei- 
ligten österr.  Eisenbahnen 

Distanzen  bis  zur 
Reichs-Grenzstation 

Frachtnachlass 
nach  vorstehender 
Bestimmung 

1.  Linz — Colmar 

1.  via  Simbach 

2.  via  Arlbergbahn — Bregenz 

Kilometer 
116  t) 
.598 

pro  100  kg 
j 30  Heller 

2.  Schwarzbach— Aschaffenbnrg 

1.  via  Furth  i.  W. 

2.  via  Franzensbad 

433 

459 

1 50  Heller 

3.  Olmntz  (K.P.N.B.)— Berlin  (Anhalt-Dresdner  Bahnhof,  Qör- 
litzer  Bahnhof,  Schlesischer  Bahnhof) 

via  Oderberg 

115t) 

30  Heller 

Olmütz  (St.E.G.) — Berlin  (Anhalt-Dresdner  Bahnhof  und  Gör- 
litzer  Bahnhof) 

via  Bodenbach/Tetschen 

380 

Olmütz  (St.E.G.)— Berlin  (Schlesischer  Bahnhof) 

via  Halbstadt 

203 

Olmütz  (St.B.) — Berlin  (Anhalt-Dresdner  Bahnhof,  Görlltzer 
Bahnhof,  Schlesischer  Bahnhof) 

via  Ziegenhals 

130 

t)  Massgebende  Distanz. 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

U 

G> 

B 

Die  Publikation 
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Das  Zu, 
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geständnis sich 
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|sS 

b£) 
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bis  zu  welchem 
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Für  Oesterreich-Üngam  . . 24  Kronen 
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Nr.  109. 


Wien,  22.  September  1903, 


XVI.  Jahrgang. 


I 


[ 


™ ®..nbahn.r„w.l,»g  „„d  Belri.b. 

keile.,  - Mitteilmge.,  - Tarife  ..d  Traneporl-Aagelegen- 

Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

nationalen  Uebereinkommen  über  den  Efsenbahn  PraoL  C T ° ^ ° " (Sensetalbahn)  dem  Inter- 

Linie  liegen  die  Stationen  unT  HaUesTren  bTam^  .«erstellt  worden  ist.  An  dieser  rund  12  km  langen 

Flamatt  (Haltestelle  für  den  Personenverkehr)  Neuenia Schweizerischen  Bundesbahnen), 
(Personenhaltestelle)  und  Gümmenen  fGemeinschafts<5t  ^*'®°°®°*^^^'^^stelle),  Laupen,  Saanebrücke 

wird  von  der  Veriltung  drBern-S  en  ^r  Der  Betrieb 

bereits  unter  Ziffer  13  der  schweiLuLhen  ^ Bern-Neuenburg-Bahn 

Internationale  Uebereinkommen  Anwendung  findet  namh^aft  Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das 

nicht  erforderlich.  Anwendung  findet,  namhaft  gemacht  ,st,  erscheint  eine  Abänderung  dieser  Liste 

die  vors.ebr.dt°S,lf.rdt"^^^^^^^^^  Zö  ge.a.me  Ze.tralam, 

nchtigungsschreiben  vom  12  September  1903  mit  d°  cf  Eisenbahnvei  waltungen  — mit  dem  Benach- 

BetriebserOftoog  a.f  der  »eoe^Ee  beTa  ”4etbef 


Eröffnung  der  Lokalbahn  Lambach— Vorchdorf-Eggenberg 

de.  S,al".e„.‘'-bef:'''HaUeste7ef  S f a'  d I .77  a " V “ U“''“  ° ^ ^ ' " » - ^ 

Lambach-Gmunde.  Seebah.hof),  F o h I e . h o f (HaUeste'le)  w i!  ™”  d«  Linie 

Blankenberg  (Haltestelle),  Feldham-Kösslwing  (Haltestell^  ' V o^r  c h d o ^ “ (Haltestelle), 

..d  Egge.be  rg  [Brauerei]  (Gü.ers.ario.)  dem  öffe.tlfchL  VerkS  XVgebe'  ^ 

die  Gütersla^o',:  I g77\tVg7Eu7e^  E K “7,''°  L' V ^ 1'"  Gesamtverkehr, 

stelle.  Pohle. bof!  A u B fa  .7  e „ bl  7 und  ^e  d h":  V- °’7 ."<1  die  Halte: 

verkehr  zur  Eröffnung.  ^ mKosslwangfur  den  Personen-  und  Gepäcks- 

Den  Betrieb  führt  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Linz. 
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Inland. 

Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Projettierte  norinalspurige  Lokalbahn  Wsetin 
^ross-Karlowitz.  (Generelles  Projekt:  Anberaumung 
der  irassenrevision  inVerbindungmit  der  Stations- 
kommission.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn  hat  im  Auf- 
toge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des  von 
Dr.  Alfred  Reich  in  Gross-Karlowitz  namens  des  Konsortiums 
^r  die  Lokalbahn  Wsetin — Gross-Karlowitz  vorgelegten  generellen 
Projektes  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station 
Wsetin  der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  nach  Gross-Karlowitz 
ini  Sinne  der  §§  10—14  der  Verordnung  des  k.  k.  Handels- 
ministeriums vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der 
Q7Q  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner 

1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  die  Trassenrevision  und  Stations- 
kommission auf  den  29.  September  in  Wsetin  und  am  30.  Sep- 
tember in  Gross-Karlowitz  anberaumt.  [E.-M.-Z.  40.784.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Pilseii-Manetin. 

(Variantenprojekt  für  eine  Teilstrecke;  Anbe- 
raumung der  Trassenrevision  inVerbindung  mit  der 
Stationskommission.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat 
im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksicbtlich  des 
von  Dr.  Wenzel  Petäk,  Bürgermeister  der  kgl.  Stadt  Pilsen 
namens  des  Aktionskomitees  für  die  Lokalbahn  von  Pilsen  nacli 
Manetin  vorgelegten  Variantenprojektes  für  die  Teilstrecke  von 
km  31-0  bis  km  385  der  vorgenannten  Lokalbahn  im  Sinne  der 
II  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom 

29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der  §§  3 und  10  der  Ver- 
ordnung dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl. 
Nr.  19,  die  Vornahme  der  Trassenrevision  in  Verbindung  mit 
der  Stationskommission  für  den  23.  September  anberaumt 

[E.-M.-Z.  40.760.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Brannau- 
Burmoos  (Weilhartbahn).  (Vorlage  des  gen  ereilen  Pro- 
jektes: Anordnung  der  Trassenrevision  in  Verbin- 
dung mit  der  Stationskommission.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriom  hat  unterm  11.  September  das  von  Max  Fmk,  Land- 
tagsabgeordneter und  Bürgermeister  der  Stadt  Braunau  a.  I. 
namens  des  Komitees  für  die  Erbauung  der  Weilhartbahn  behufs 
Anordnung  der  Trassenrevision  und  Stationskommission  vorge- 
legte generelle  Projekt  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von 
der  Station  Braunau  a.  1.  der  Linie  Steindorf — ^Braunau  a.  I.  der 
k.  k.  Staatsbahnen  über  Hochburg  und  Ostermiething  zur  Station 
Burmoos  der  Linie  Salzburg— Lamprecbtshausen  der  Salzburger 
Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellscbatt  (Weilhartbahn)  für  ge- 
eignet befunden,  den  erbetenen  Amtshandlungen  zugrunde  ge- 
legt zu  werden.  Es  wurde  demnach  gleichzeitig  die  L k.  Statt- 
halterei in  Linz  und  die  k.  k.  Landesregierung  in  Salzburg  unter 
Uebermittluug  je  eines  Projektspares  an  die  beiden  vorbezeichneten 
Landesstellen  beauftragt,  im  Sinne  der  §§  10  bis  14  der 
Verordnung  des  k.  k.  Hande'sministeriums  vom  29.  Mai  1880 
R.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der  §§  3 und  10  der  Verordnung  dieses 
Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  und  im 
gegenseitigen  Einvernehmen  für  das  gegenständliche  Projekt  die 
Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der  Stationskommission  derart 
einzuleiten,  dass  die  Kommission  zuerst  für  die  auf  oberöster- 
reichischem Gebiete  liegende  Teilstrecke  vorgenommen  und  im 
unmittelbaren  Anschlüsse  hieran  für  den  aut  salzburgisches  Ge- 
biet fallenden  Projektsteil  durchgeführt  werden  kann. 

[E.-M.-Z.  26.671.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Innsbruck:  Schliessung  der  Expositur  und 

Gütern  ebenstelle  in  Badgastein,  sowie  Ein- 
stellung  der  direkten  Personen-  und  Gepäcks- 
on  o ''i  ^ ^ ^ ^ ® E e s s.e  1 f a 1 1 a 1 p e n h a u s.)  Mit 

30.  September  wird  für  die  diesjährige  Saison  die  Expositur  und 
Güternebenstelle  der  k.  k.  österr,  Staatsbahnen  in  Badgastein 
geschlossen.  Gleichzeitig  erfolgt  die  Einstellung  der  regel- 
mässigen Beförderung  von  Personen  und  Reisegepäck  mittels 
Strassenfuiirwerk  zwischen  L e n d - G a s t e i n und  Hof-  und 
Badgastein.  Die  Einstellung  des  Fuhrwerks  - Strecken- 
verkehres zwischen  Zell  a.  Söe  und  Kesselfallalpenhaus 
erfolgt  bereits  am  25.  September. 

(Staatsbahn -Direktion  Krakau:  Abän- 
derung der  Bezeichnung  der  Station  Friedrichs- 
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hütte.)  Die  bisherige  Bezeichnung  der  in  der  Strecke 
Zwardon— Neu-Sandec  gelegenen  Station  Friedrichshütte 
wird  vom  1.  Oktober  1903  an  in  „Friedrichshütte- 
S p 0 r y s z“  abgeändert. 


Nachrichten  aus  Ung-am. 


Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen.  (Eröffn  unrr 
der  Station  Töke  als  V i e h v e r l a d e s t a t ion.)  Die  Station 
iöke  der  im  Betriebe  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen 
stehenden  Lokalbahn  Szolnok— Töke— Szentes— Hödmezö-Väsär- 
hely  wurde  als  Viehverladestation  eröffnet. 

1 —(Eröffnung  der  S t a t i o n Na  gy  cz  ök  - B u d at  el  k e 
als  Viehverladestation.)  Die  Station  Nagyczdk-Budatelke 
der  im  Betriebe  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  stehen- 
den  Lokalbahn  Maros-Ludas— Nagyczek-Budatelke— Besztercze 
(Bistritz  in  Siebenbürgen)  wurde  als  Viehverladestation  eröffnet. 

Lokalbahn  B6k6s-Csaba— Vösztö.  (Eröffnung  der 
ie listrecke  Csaba — Bökes.)  Am  10.  September  fand  die 
Eröffnung  der  Teilstrecke  Beküs — Csaba  der  schmalspurigen 
Lokalbahn  Bdkös-Csaba — Bökös-Vdsztö  statt.  Die  Eröffnung  der 
zweiten  Teilstrecke  Csaba— Vdsztö  wird  erst  nach  Fertigstelluno- 
der  über  die  Körös  führenden  eisernen  Brücke  erfolgen. 


Ausland. 


Bussland.  (Länge  und  Kosten  der  Sibirischen 
Eisenbahn.)  Einem  Konsulatsberichte  aus  Odessa  zufolge 
beträgt  die  Gesamtlänge  der  Sibirischen  Bahn  nach  den  neuesten 
amtlichen  Angaben  7783  Werst.  Hiervon  entfallen  auf  die  eigent- 
liche Transsibirische  Magistrale  3140  Werst,  auf  die  Transbaikal- 
D u Werst,  Ussuribahn  812  Werst  und  Ostchinesische 

Bahn  2413  Werst.  Die  Gesamtkosten  dieser  Linien  betrugen 
Msher  780  Millionen  Rubel.  Die  von  Schnellzügen  auf  dem 
Wege  Petersburg — Wladiwostok  durchlaufene  Entfernung  beträgt 
7217  Werst,  auf  dem  Wege  Petersburg— Port  Arthur  7535  Werst 
-(DerZugsverkehr  auf  der  Sibirischen  Eisen- 
bahn.) Einem  Berichte  des  k.  u.  k.  General-Konsulates  in  Odessa 
zufolge  können  auf  der  Sibirischen  Eisenbahn  folgende  Zöge 
benützt  werden: 

1.  Die  aus  Waggons  der  Staatseisenbahnen  bestehenden 
sogenannten  Sibirischen  Schnellzüge. 

2.  Die  Züge  der  Schlafwagen-Gesellschaft  über  Moskau — 
Tula — Batraki — Tscheljabinsk — Irkutsk,  und 

_ 3.  ein  besonderer  zwischen  Myssowaja  und  Mandschuria 
mit  einem  Speisesalon  verkehrender  Zug. 

In  dem  russisch-chinesischen  Tarife  ist  die  gewöhnliche 
Zahlung  mit  der  Zuschlagszahlung  für  die  gesteigerte  Schnelligkeit 
und  für  den  numerierten  Platz  samt  den  Schlafutensilien”  be- 
sonders angegeben.  Anstatt  der  Fahrkarten  werden  für  den 
direkten  Verkehr  für  sämtliche  Züge  Couponbüchlein  verabfolgt. 
In  den  Sibirischen  Schnellzügen  zwischen  Moskau  und  Mandschuria 
werden  alle  Plätze  numeriert  sein.  Platzkarten  werden  eine 
Woche  vor  Abgang  der  Züge  in  Moskau  auf  dem  Moskau- 
Kursker  Bahnhöfe,  auf  der  Moskauer  Stadtstation  der  Staats- 
eisenbahnen und  im  Comptoir  der  Internationalen  Schlafwagen- 
Gesellschaft  ausgegeben,  ferner  in  Mandschuria  und  — wenn 
während  der  Fahrt  Plätze  vorhanden  sind  — beim  Zugsführer. 
Platzkarten  werden  den  Passagieren  auf  den  vorerwähnten 
Stationen  und  beim  Zugsführer  gegen  Vorweisung  der  Coupon- 
büchlein unentgeltlich  verabfolgt.  Fahrtunterbrechungen  sind 
gestattet,  doch  muss  dann  eine  Extrazahlung  für  den  numerierten 
Platz  erfolgen.  Die  Zollrevision  findet  in  Mandschuria  und 
Pogranitschnaja  statt.  Bei  der  Beförderung  zur  See  auf  den 
Dampfschiffen  der  Chinesischen  Ostbahn  hat  jeder  Passagier 
das  Recht  auf  einen  Kajütenplatz.  Die  Verpfiegskosten  sind  in 
dem  Preise  der  Seefahrkarte  inbegriffen. 

Bngriand.  (Motorwagen  als  Verkehr  szuführer 
auf  den  Eisenbahnen.)  Die  englischen  Eisenbahn-Gesell- 
schaften machen  augenblicklich  an  verschiedenen  Orten  Versuche 
mit  Motorwagen,  um  Reisende,  die  von  den  Bahnhöfen  entfernt 
wohnen,  dorthin  zu  befördern.  Die  Wagen  fahren  auf  den  Strassen 
und  dienen  als  Zubringer  für  das  Hauptnetz.  So  hat,  wie 
„Railway  News“  meldet,  die  Great  Western  Railway  soeben 
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einen  Selbstfahrer  zwischen  dem  Bahnhofe  von  Helston  und 
Lizard  in  Cornwall  eingestellt.  Es  ist  ein  Daimler-Motorwagen, 
der  von  einem  Petroleummotor  von  16  HP  getrieben  wird,  mit 
25  km  Stundengescbwindigkeit  fährt  und  22  Reisende  fassen 
kann.  Fünf  solcher  Wagen  sind  bestellt.  Einen  ähnlichen  Ver- 
such will  die  North  Eastern  Kailway  in  Torkshire  auf  der  20  km 
langen  alten  Strasse  zwischen  Beverley  und  Bedford  unternehmen. 

[,z.  d.  V.  D.  E.-V.‘] 


Schiffahrt 

Erste  Doiiaii-Dampfsehiffahrts-GleseUschaft.  (Herbst- 
fahrplan der  Post-  und  Passagierschiffe.)  Mit  1.  Okto- 
ber 1903  tritt  bis  auf  weiteres  gültig  der  Herbstfahrplan  der 
Personenschiffe  in  Kraft.  Nach  demselben  werden  ausser  den 
Lokalfahrten  auf  der  österreichischen  Donaustrecke  nachstehende 
Fahrten  unterhalten: 

Von  Budapest  über  Kalocsa  nach  Mohacs  täglich : Abfahrt 
von  Budapest  um  12  U.,  Ankunft  in  Mohacs  um  9 U.  55  M. 
abends;  Abfahrt  von  Mohacs_  um  12  U.,  Ankunft  in  Budapest 
um  2 U.  Erste  Fahrt  in  beiden  Richtungen  am  1.  Oktober; 
Dauer  der  Fahrten  bis  auf  weiteres. 

Von  Orsova-Turn-Severin  nach  Galatz  jede  Woche  zwei- 
mal: Abfahrt  von  Orsova  jeden  Montag  und  Donnerstag  um 
3 D.,  Ankunft  in  Galatz  jeden  Mittwoch  und  Samstag  um  7 U. 
20  M.  früh;  in  der  Bergfahrt  Abfahrt  von  Galatz  jeden  Monta» 
und  Freitag  um  7 U.  früh,  Ankunft  in  Orsova  Mittwoch  und 
Sonntag  um  3 U.  nachm. 

Von  Galatz  über  Isacea  nach  Tulcea  und  umgekehrt  drei- 
mal wöchentlich, 

von  Szegedin  über  Titel  nach  Semlin  und  umgekehrt  zwei- 
mal wöchentlich, 

von  Belgrad  nach  Sabac  und  von  Belgrad  nach  Dubrovitz, 
sowie  umgekehrt  dreimal  wöchentlich. 

Ausserdem  werden  Lokalfahrten  zwischen  Semlin— Bel- 
grad—Pancsova  unterhalten,  wobei  täglich  zweimal  in  beiden 
Richtungen  gefahren  wird.  Endlich  besorgt  die  Gesellschaft  auch 
an  jedem  zweiten  Tage  den  üeberfuhrsverkehr  zwischen  Belgrad 
und  Semlin,  wobei  jedesmal  11  Fahrten  in  beiden  Richtungen 
ausgeführt  werden. 

OesterreichiscLer  Lloyd.  (Ankunft  des  Dampfers 
„Melpomene“  von  Kobe.)  Dieser  Dampfer  ist  am  31.  Juli 
1903  mit  9 Passagieren  und  2065  Gewichtstonnen  faktischer 
Ladung,  von  welcher  841  Tonnen  nach  dem  Auslande  bestimmt 
waren,  von  der  Reise  Nr.  3 der  Linie  Triest— Kobe  von  Kobe  in 
Triest  eingetroffen.  Derselbe  brachte  an  Waren:  aus  Kobe 
'5f«l^obama  5789  kg  Quecksilber,  Canton 

21.000  kg  Quassia,  Hankow  161.906  kg  (wovon  43.110  kg  für 
das  Ausland),  Shanghai  117.789  kg,  Singapore  209.400  kg  (wovon 

177.000  kg  für  das  Ausland),  Rangoon  596.129  ktr  (wovon 
285.110  kg  für  das  Ausland),  Bombay  743.968  kg  (wovon 
323.403  kg  für  das  Ausland),  dem  persischen  Golfe  5075  kg 

5175  kg  (wovon  2790  kg  für  das  Ausland),  Suez 
2675  kg  Gummi  und  aus  Port  Said  170.750  kg  (wovon  9200  kg 
mr  das  Ausland).  Der  Wert  der  eingeführten  Waren  betrus: 
K 2,248.786.  ® 

--(Abfahrt  des  Dampfers  ,Istria“  nach  Santo  s.) 
1^0^^  1903  ohne  Passagiere  mit 

172  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung  in  der  Ausreise  Nr.  5 
der  Linie  Triest— Santos  von  Triest  nach  Fiume  und  Santos 
abgegangen.  Derselbe  verschiffte  an  Waren  nach  : Bahia 
13.796  kg  Papier,  Rio  de  Janeiro  143.688  kg,  Pernambuco 
11.748  kg  und  nach  Santos  3085  kg.  Der  Wert  der  ausgeföhrten 
Waren  betrug  K 42.008. 

Rheinflotte.  Nach  dem  Jahresberichte  der  Zentralkom- 
mission  für  die  Rheinschiffahrt  pro  1902  bestand  die  Rheinflotte 
Jahres  1902  aus  insgesamt  9574  Rheiuschiffen 
mit  28.605  Mann  Bemannung. 

Hiervon  sind  1183  Stück  Dampfschiffe  mit  243.499  in- 
dizierten  Pferdekräften  der  Maschinen  und  8391  Stück  Segel- 
schiffe und  Schleppkähne  mit  2,853  227  t Gesamt-Tragfähigkeit 

Von  den  insgesamt  243.499  Pferdekräften  der  Dampfschiffe 
entfallen  auf  651  deutsche  Schiffe  170.672  Pferdekräfte  (70  Pro- 
zent);  auf  432  niederländische  Schiffe  61.907  Pferdekräfte 
Df  100  belgische  und  andere  Schiffe  10.920 

Pferdekrafte  (4  Prozent).  Von  den  insgesamt  2,853.227  t Trag- 
fähigkeit der  Segelschiffe  und  Schleppkähne  entfallen  auf  2784 
deutsche  Schiffe  1,460.760  t (51  Prozent);  auf  4150  nieder- 


ländische Schiffe  1,000.123  t (35  Prozent)  und  auf  1457  belgische 
und  andere  Schiffe  392.344  t (14  Prozent). 

Gegen  das  Vorjahr  hat  der  Bestand  der  Rheinflotte  um 
441  Schiffe  zugenommen;  zugewachsen  sind  87  Dampfschiffe  und 
540  eiserne  Schleppkähne  und  Segelschiffe.  Die  Zahl  der  höl- 
zernen Schleppkähne  und  Segelschiffe  hat  dagegen  im  Jahre  1902 
um  186  abgenommen. 

Unter  den  1183  Stück  Dampfschiffen  der  Rheinflotte  sind 
176  Räderboote  mit  97.065  indizierten  Pferdekräften  und  1007 
Schraubenboote  mit  146.434  indizierten  Pferdekräften.  Von  den 
Dampfern  dienen  zur  Zeit  84  (7  Prozent)  der  Personenbeförde- 
rung, 78  (7  Prozent)  der  Personen-  und  Güterbeförderung,  172 
(15  Prozent)  der  Güterbeförderung,  781  (66  Prozent)  dem  Schlepp- 
dienst und  68  (5  Prozent)  verschiedenen  Zwecken. 

Unter  den  8391  Stück  Segelschiffen  und  Schleppkähnen 
der  Rheinflotte  sind  4296  eiserne  mit  2,259  393  t Tragfähii^keit 
und  4095  hölzerne  mit  593.834  t Tragfähigkeit. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Lokalbahn Stramberg- Wernsdorf . (Generalversamm- 
lung.) Am  19.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Prä- 
sidenten des  Verwaltungsrates  Baron  Offermann  und  im  Beisein 
des  landesfürstlichen  Kommissärs  Sektionsrates  Dr.  Richard 
Ziffer  die  diesjährige  sechste  ordentliche  Generalversammlung 
der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Stramberg- Wernsdorf  statt.  An 
derselben  nahmen  8 Aktionäre  teil;  welche  im  eigenen  und  im 
Vollmachtsnamen  2581  Aktien  mit  127  Stimmen  vertraten.  Nach 
dem  Geschäftsberichte  betrugen  die  Betriebseinnahmen  Kronen 
64.298'52  (gegen  K 60.766'04  im  Vorjahre),  die  verschiedenen 
Einnahmen  K 1476‘48  (K  919'96),  die  Ausgaben  einschliesslich 
der  Aktientilgung  K 59.99315  (K  53.054  35)  und  der  Reingewinn 
K 5781-85  gegen  K 863165  im  Jahre  1901.  Der  Geschäftsbericht 
und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  ist  dem  Ver- 
waltungsrate das  Absolutorium  erteilt  worden.  Ferner  beschloss 
die  Generalversammlung,  aus  dem  Reingewinne  einschliesslich 
des  Gewinn  Vortrages  vom  Jahre  1901  2 Prozent  in  den  Reserve- 
fonds zu  hinterlegen,  eine  Vsprozentige  Aktiendividende  auszu- 
schütten und  einen  Restbetrag  von  K 173915  auf  neue  Rech- 
nung  vorzutragen.  Sodann  wurde  der  mit  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  abgeschlossene  Betriebsvertrag  genehmigt.  An  Stelle 
des  Direktors  Karl  Ströhler,  welcher  sein  Mandat  als  Verwal- 
tungsrat niederlegte,  wurde  Bankier  Hansen  neugewählt,  während 
das  turnusniässig  ausscheidende  Mitglied  Direktor  I.  Saliger 
wiedergewählt  wurde.  Mit  der  Wiederwahl  des  Revisionsaus- 
schusses  schloss  die  Generalversammlung.  — In  der  darauf- 
^Igenden  konstituierenden  Verwaltungsratssitzung  wurden  Baron 
Ofl ermann  und  Dr.  I.  Singer  neuerlich  zum  Präsidenten,  bezw 
Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z.  29.990.] 

Lokalbahn  Göpfritz  — Gross  - Siegbarts  - Raabs.  (Ge- 
neralversammlung.) Am  30.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem 
Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Rudolf  Grafen 
^n  der  Strateu-Ponthoz  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen 
Konamissärs  Ministerial-Vizesekretärs  Tullius  Krauss  die  dies- 
jährige (8.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der 
Lokalbahn  Göpfritz— Gross-Siegharts — Raabs  statt.  An  derselben 
nahmen  8 Aktionäre  teil,  welche  im  eigenen  und  Vollmachts- 
namen 1517  Aktien  mit  301  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Ge- 
schäftsberichte betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Transport- 
einnahmen K 66.173*22  (gegen  K 59.319-56  im  Vorjahre),  die 
verschiedenen  Einnahmen  K 358-72  (K  4302-35),  die  Betriebs- 
ausgaben K 48.585-05  (gegen  K 58.145*45)  und  der  Betriebs- 
überschuss K 17.946*89  (K  5476*46).  Da  die  besonderen  Aus- 
kgen  K 7459*64  (K  12.165*01)  betrugen,  stellte  sich  der  Betriebs- 
Nettoertrag  auf  K 10.487*25,  während  sich  im  Vorjahre  ein 
durch  die  Betriebseinnahmen  unbedeckter  Fehlbetrag  von 
K 6688*55  ergab.  Zuzüglich  der  Zinseneinnahmen  bezifferte  sich 
der  Jahresertrag  der  Lokalbahn  mit  K 23.120*76  (K  11.511*84), 
dem  ein  Erfordernis  für  den  Prioritätendienst  und  die  gesell- 
schaftliche Verwaltung  von  K 52.637*04  (K  49.400*05)  gegenüber- 
steht, so  dass  die  Staat“garantie  mit  K 29.516*28  (K  37.888*21) 
in  Anspruch  genommen  wurde.  Der  Geschäftsbericht  und  Rech- 
nungsabschluss wurden  genehmigt  und  ist  dem  Verwaltungsrate 
das  Absolutorium  erteilt  worden,  worauf  die  Wahl  de.s  Revisioris- 
ausschusses  vorgeuommen  wurde.  Mit  der  Beschlussfassung  über 
die  künftige  Betriebsführung  der  Lokalbahn  endete  die  General- 
versammlung. [E.-M.-Z.  34.789.] 
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u T • f (^®ii6ralversainmlung.)  Am 
9.  Juui  fand  m Wr.  Neustadt  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten 
des  Verwaltungsrates  Dr.  Karl  Haberl  und  im  Beisein  des 
landesfürstlicben  Kommissärs  Statthaltereirates  Rudolf  Ritter  von 
btaül  die  diesjährige  (5.)  ordentliche  Generalversammlung  der 
Aktionäre  der  Schneebergbahn  statt.  An  derselben  nahmen 
lA  Aktionäre  teil,  welche  6550  Aktien  mit  655  Stimmen  vertraten, 
.wacü  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsiahre  1902 
die  iransporteinnahmen  K 411.626'67  (gegen  K 377.362-66  im 
Vorjahre),  die  verschiedenen  Einnahmen  K 3215-21  (K  2014-04) 

13  000),  der  Kursgewinn  Kronen 
3ie  Betriebsausgaben  K 386.459-57 
76),  uie  besonderen  Auslagen  K 14.672-24  (K  15  066-54) 
die  Hote  beWebsausgaben  K 7220-44  (K  10.680-86)  und  der 
Zinsensaldo  K 69.189-61  (K  57.021-44).  Da  das  Erfordernis  für 
d®n  K 126.000  (K  126.640)  betrug,  beziffert  sich 

das  Defizit  mit  K li8.173-58,  gegen  ein  solches  von  K 198.171-90 
im  Vorjahre.  Dieses  Defizit  wird  von  der  Eisenbahn  Wien-Aspang 
3'®  Gesamtschuld  der  Schneebergbahn  auf 
gestiegen  ist.  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss wurden  'genehmigt  und  ist  dem  Verwaltungsrate  das 
Absolutorium  erteilt  worden.  Ferner  beschloss  die  General- 
versammlung, der.  ausgewieseneu  Verlustsaldo  auf  das  Jahr  1903 
vorzutragen.  Si^ann  wurden  die  ausscheidenden  Verwaltungs- 
ratsmitgheder  Franz  Grünebaum  und  Friedrich  Schlemüller 
wiedergewäblt.  Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss 
Ule  Generalversammlung.  [E.-M.-Z.  32  348] 


Präsident  Se.  Exzellenz  Anton  Graf  Brandis,  der  bisherige  Vize- 
präsident Dr  Wilhelm  Freiherr  v.  Berger  und  die  Mitglieder  der 
Direktion  k k Baurat  Eduard  Gross  und  k.  k.  Baurat  Robert 
Kitter  V.  Stockert  für  ihre  bisherigen  Funktionen  einstimmig 
wiedergewäblt.  [E.-M.-Z.  27.511.]  ^ 


ic  AT  (Generalversammlung.)  Am 

16.  Mai  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Verwaltungsrats- 
Vizeprasidenten  Dr.  Wilhelm  Freiherrn  v.  Berger  und  im  Beisein 
des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialsekretärs  im  k.  k. 
Eiseiibahnministerium  Alfred  Ressig  die  diesjährige  (21.)  ordent- 
iiche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Bozen-Meraner  Bahn 
statt.  An  derselben  nahmen  16  Aktionäre  teil,  welche  im  eigenen, 
bezw.  Vollmachtsnamen  9090  Stück  Aktien  und  151  Genuss- 
scheine der  Gesellschaft  mit  369  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
yorgelegten  Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen  Betriebs- 
jahre  1902  die  Transporteinnahmen  K 873.804-67  (gegen  das  Vor- 
^,,^08.665-77),  die  verschiedenen  Einnahmen  K 48.143-79 
TV  stellten  sich  die  Gesamteinnahmen  auf 

K 921.948-46  (K  882.270-20).  Es  betrugen  ferner  die  eigentlichen 
Betriebsausgaben  K 388.504-38  (K  432.452-08),  die  sonstigen 
Auslagen  K 211.868-13  (K  75.312-59),  daher  bezifferten  sich  die 
(yesrnntausgaben  auf  K 600.372-51  (K  507.764-67),  so  dass  sich 
ein  Betriebsüberschuss  von  K 321.575-95  (K  374.505-53)  ergab 
Von  letzterem  entfiel:  ^ 


TV  ^®®  restlichen  Prioritätenkapitales  von 

K 3,313.200  der  Betrag  von  K 132.528; 

2.  für  Tilgung  des  vierprozentigen  Prioritätenanlehens  der 
Betrag  von  K 10.000; 

3.  von  dem  sonach  verbleibenden  Reste  per  K 179.047-95 

wurden  3 Prozent  = K 5371-44  dem  Erneuerungsfonds  zuge- 
wiesen, und  ^ 

4.  der  Betrag  von  K 5800  für  die  Tilgung  des  Aktien- 
kapitales verwendet; 

5.  von  dem  noch  erübrigenden  Restbeträge  von  K 167  876-51 

wurden  3 Prozent  = K 5036  30  dem  Reservefonds  zuge- 
Wiesen  and  ° 


TV  i9/AA7n"  *^^®  Aktien  eine  fünfprozentige  Dividende  = 

^ neuerlichen  Restbeträge  per 

K 42.770-21  wurden  in  Verwendung  gebracht: 

7.  a)  5 Prozent  = K 2138-51  Tantieme  der  Direktion  und 
b)  ebensoviel  Tantieme  des  Verwaltungsrates; 

8.  Zuzüglich  des  Gewinnvortrages  für  1902  von  K 96.410-03 

verblieben  zur  Verteilung  einer  Superdividende  K 134  903-22 
von  welchen  auf  12.007  Aktien  und  auf  243  Genussscheine  je 
• ^ entfielen.  Der  sonach  noch  verbleibende  Rest 

getrage^n^^^  ^ 85.903-22  wurde  auf  neue  Rechnung  vor- 

Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden  ge- 
nehmigt und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  In 
wurden  die  statutengemäss  ausscheidenden 
Mitglieder,  und  zwar  die  Herren  Dr.  Wilhelm  Freiherr  v.  Berger, 
K Bs-'^rat  Robert  Ritter  v.  Stockert 
und  kdiserl.  Rat  Direktor  Julius  Reinitz  wiedergewäblt.  In  den 
Keclinungs-Revisionsausschuss  wurden  die  Herren  Arnold  Mandl, 
Hans  Lutonsky  und  Berthold  Reichenberger  entsendet.  In  der 
imch  Schluss  der  Generalversammlung  stattgefundenen  kon- 
stituierenden Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  der  bisherige 


für  die  Yerffigungen  über  den  Yieh- 
verkehr  auf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  ans  Anlass 
von  Tierkrankheiten  (Inhau  des  CXXXII.  Stückef)  S 
am  4.  September  1903  herausgegebene  CXXXII.  Stück  des  ob- 
genannten Blattes  enthält  unter 

„ •ie»’  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 

vom  29.  August  1903,  Z 186.201,  mit  welcher  die  Anordnungeif 
betreffend  die  tierärztliche  Grenzbeschau  des  zum  Exporte  nach 
dem  Auslande  bestimmten  Geflügels  abgeändert  werden. 

OAA  Statthalterei  in  Prag 

vom  24.  August  1903,  Z.  172.949,  betreffend  die  Abänderung  von 
Beschautagen  und  Kontrollterminen  bei  mehreren  bayerischen 
und  österreichischen  Grenzzollämtern  in  Böhmen. 

Nr  1297;  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  27.  Aupst  1903,  L.  184.408,  betreffend  die  Wiedereröffnung 
der  Vieheinbrucbstationen  Wittigsthal  und  Klingenthal 

Nr  1298:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
Sptember  1903,  Z.  188.635,  betreffend  die  Wieder- 
eröffnung der  Vieheinbruchstationen  Moldau  und  Reitzenhain. 

"7  (Inhalt  des  CXXXIII.  Stückes.)  Das  am  7 Sep- 
eSält  5®*i.^“®^®^®^®“®  CXXXIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 

Nr  1299:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vorn  31.  August  1903,  Z.  115.583,  betreffend  Massnahmen  aus 
Anlass  des  Bestandes  der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

4-  CXXXIV.  Stückes.)  Das  am  9.  Sep- 

t®mber  herausgegebene  CXXXIV.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthalt  unter 

A Q *^®®  ^Ministeriums  des  Innern  vom 

4.  September  1903,  Z.  39.761,  betreffend  die  Einfuhrverbote 
für  Vieh  aus  ^n  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und 
-Landern  nach  den  Ländern  der  ungarischen  Krone. 

~ (Inhalt  des  CXXXV.  Stückes.)  Das  am  10.  Sep- 
^®™A®,y  ^ö^nusgegebene  CXXXV.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthalt  unter 

Nr.  1301 : Kundmachung  der  k.  k.  Landesregieruno-  in 
Czernowitz  vom  4.  September  1903,  Z.  24.885,  betreffend  das 
Ein-  und  Durchfuhrverbot  für  Schafe  und  Ziegen  aus  mehreren 
rumänischen  Distrikten. 

Nr.  1302:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
pra  7.  September  1903,  Z.  192.601,  betreffend  die  AufhebunI 
des  Ausfuhrverbotes  für  Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  den  politi- 
schen Bezirken  Eger  und  Rokycan  nach  dem  Deutschen  Reiche. 

— (Inhalt  des  CXXXVI.  Stückes.)  Das  am  11.  Sep- 
t®mber  herausgegebene  CXXXVI.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthalt  unter 

Nr  1303:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeiiums  des  Innern 
vom  11.  September  1903,  Z.  40.381,  womit  die  Einfuhr  von  Vieh 
und  hleisch  aus  den  Ländern  der  ungarischen  Krone  nach  den 
im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  bis  auf 
weiteres  geregelt  wird. 

— (Inhalt  des  CXXXVII.  Stückes.)  Das  am  15.  Sep- 
tember herausgegebene  CXXXVII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthalt  unter 

Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
12.  Sptember  1903,  Z.  41.121,  betreffend  die  Aufhebung  des 
u Rindvieh  aus  den  von  der  Lungenseuche 

betroffenen  Sperrgebieten  des  Deutschen  Reiches. 

Nr.  1305:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  8.  September  1903,  Z.  192  967,  betreffend  den  Ausbruch  der 
Maul-  und  Klauenseuche  im  sächsischen  Grenzorte  ünter- 
wiesenthal. 

Nr.  1306:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des 
Innern  vom  10.  September  1903,  Z.  40.158,  betreffend  die  Ein- 
fuh^erbote  für  Vieh  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Köni«-- 
reichen  und  Ländern  nach  Kroatien-Slavonien.  ^ 

(Ifihält  des  CXXXVIII.  Stückes.)  Das  am  16.  Sep- 
tember herausgegebene  CXXXVIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthalt  unter 

. . . Statthalterei  in  Wien  vom 

14.  August  1903,  Z.  81.102,  betreffend  die  Bewilligung  zur  Ein- 
fuhr vp  Schlacbtschweinen  aus  Sperrgebieten  an  den  Fleisch- 
hauer Leopold  Reschreither  in  Wien. 
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Tarife  und  Transport- Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levante- 
verkehr über  Triest  und  Fiume  seewärts  (nach 
Hafenplätzen  der  Levante), 

Einführung  neuer  Tarife. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  treten  neue 
1 arife  für  den  direkten  Oesterreichischen  und  Ungarischen 
Levanteverkehr  über  Triest  und  Fiume  seewärts  (nach 
Hafenplätzen  der  Levante)  in  Kraft,  und  zwar  gelangt 
zunächst  zur  Ausgabe  ein  neuer 

a)  Tarif,  Teil  I. 

Allgemeine  Bestimmungen  für  die  direkte  Beförderung 
von  Frachtgütern  von  Stationen  der  nachstehend  unter 

b)  und  c)  benannten  Eisenbahnen  nach  Hafenplätzen  der 
Levante  über  Triest  und  Fiume  seewärts. 


b)  Tarif,  Teil  II,  Heft  1, 

für  den  Export  aus  Oesterreich;  enthaltend 
Frachtsätze  für  die  direkte  Beförderung  von  Frachtgütern 
von  Stationen  der 


k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft; 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Kommerzialbahnen  ; 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  ; 
ausscbliessl.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn ; 
k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn ; 
k.  k.  priv,  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (österr. 
Linien) ; 

k,  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn ; 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen,  und  zwar  die 
Direktionen : 


Wien, 

Linz, 

Innsbruck, 
Villach, 
Pilsen, 


Prag, 
Olmütz, 
Krakau, 
Lemberg, 
Stanislau ; 


priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft; 
k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  (österr.  Linien, 
einschliessl.  der  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  und  der 
k.  k.  priv.  Graz-Köflacher  Eisenbahn); 

k.  k.  priv.  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn ; 
kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  (und  zwar 
Franzensbad,  Eger,  Furth  i.  W.,  Eisenstein,  Pässau, 
Simbach,  Salzburg) 


nach  den  nachstehend  angeführten  Hafenplätzen  der 
Levante. 


c)  Tarif,  Teil  II,  Heft  2, 

für  den  Export  aus  Ungarn;  enthaltend 
Frachtsätze  für  die  direkte  Beförderung  von  Fracht- 
gütern von  Stationen  der 

kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen; 
k,  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  (ungar.  Linien); 
k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (ungar. 
Linien) ; 

Raab-Oedenburg-Ebenfurter  Eisenbahn 

nach  den  nachstehend  angeführten  Hafenplätzen  der 
Levante. 

An  Hafenplätzen  der  Levante  sind  in  den  Tarif 
einbezogen : 


Argostoli  (Cephalonia), 

Odessa, 

Braila, 

Parga, 

Burgas, 

Patras, 

Calamata, 

Piraeus, 

Candia, 

Port  Lagos, 

Canea, 

Prevesa  (Preveza), 

Catacolon, 

Retymnia  (Rettimos, 

Cavalla 

Rethimo), 

Cephalonia  (Argostoli), 

Rhodus  (Rhodos), 

Cerigo, 

Rodosto, 

Cesme, 

Salahora, 

Chios, 

Salonik  (Salonich), 

Corfu, 

Samos  (Vathy), 

Dardanellen, 

Santa  Maura, 

Dedeagatsch, 

Smyrna, 

Galatz, 

Sulina, 

Gallipoli 

Syra, 

Konstanza  (Konstanta, 

Varna, 

Küstendje), 

Vathy  (Samos), 

Lagos  (Port  Lagos), 

Volo  und 

Mythilene  (Mythilini, 

Zante ; 

Mythylini,  Metilin), 

weiters  die  Hafenplätze 

Alexandrette, 

Larnaca, 

Alexandrien, 

Latakia  (Latatich), 

Batum, 

Limasol, 

Beirut  (Beyruthj, 

Mersina, 

Caifa  (Haife,  Kaifa), 

Port  Said, 

Jaffa, 

Rize  (Rizeh), 

Ineboli, 

Samsun, 

Kerasounda  (Kerasund, 

Trapezunt  und 

Kerazund), 

Tripolis  in  Syrien. 

Durch  die  vorstehend  unter  b)  und  c)  genannten 
Tarife,  Teil  II,  Heft  1 und  2,  werden  die  einschlägigen 
Tarif  hefte  für  den  Oesterreichisch-Ungarischen  Levante- 
verkehr über  T riest  und  Fiume  (nach  Hafenplätzen  der 
Levante),  gültig  vom  1.  Jänner  1892,  ersetzt  und  treten 
diese  letzteren  Tarife  mit  30.  November  1903  ausser 
Kraft. 

Dagegen  wird  der  vom  1.  Jänner  1891  gültige 
Tarif,  Teil  I,  für  den  Oesterreichisch-Ungarischen 
Levanteverkehr  über  Triest  und  Fiume  (nach  Hafen- 
plätzen der  Levante)  (samt  Nachträgen  I und  II)  vorläufig 
nur  rücksichtlich  jenes  Verkehres  ausser  Kraft  gesetzt, 
welcher  durch  die  vorbezeichneten  Tarifhefte  gedeckt 
erscheint,  und  bleibt  der  bisherige  Tarif,  Teil  I,  bis  auf 
weiteres  rücksichtlich  solcher  Transporte,  welche  zu  den 
Frachtsätzen  des  ab  1.  November  1892  gültigen  Tarifes, 
Teil  II,  Heft  3,  für  den  Export  aus  Sachsen  zur  Ab- 
fertigung gelangen,  auch  über  den  30.  November  1903 
hinaus  noch  in  Wirksamkeit. 

Ebenso  bleibt  bis  auf  weiteres  der  vom  1.  Jänner  1892 
gültige  Tarif  für  den  direkten  Oesterreichisch-Ungarischen 
Levanteverkehr  über  Triest  und  Fiume  (nach  Binnen- 
stationen der  orientalischen  Eisenbahnen) 
in  Kraft. 

Sendungen,  welche  in  der  Zeit  von  der  Einführung 
der  neuen  Tarifhefte  1 und  2 bis  30.  November  1904 
in  Triest  oder  Fiume  nach  Hafenplätzen  der  Levante 
zur  Reexpedition  gelangen,  und  für  welche  nachträglich 
direkte  Frachtsätze  der  Levante-Tarifhefte  1 und  2 'in 
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Anspruch  genommen  werden  wollen,  werden,  wenn  die 
betreffenden  Sendungen  in  der  österreichischen  oder 
ungarischen  Binnenstation  vor  dem  1,  Dezember  1903 
nach  4 riest  oder  Biume  zur  Aufgabe  gelangt  sind,  nach 
den  bis  30.  November  1903  in  Gültigkeit  gewesenen 
I arifen  (Teil  I und  Teil  II,  Heft  1 und  2)  ab  gerechnet. 

Die  hiermit  zur  Einführung  gelangenden  neuen 
Tarife  werden  im  Rückvergütungswege  sohin  nur  für 
solche  in  Triest  und  Fiume  reexpedierte  Sendungen 
Anwendung  finden,  welche  nach  dem  30.  November  1903 
nach  Triest  oder  Fiume  aufgegeben  worden  sind. 

Die  neuen  Tarife  werden  ab  20.  Oktober  1903 
erhältlich  sein : bei  den  beteiligten  Verwaltungen  durch 
Vermittlung  der  Stationen  der  beteiligten  Eisenbahnen 
und  durch  Vermittlung  der  Agenturen  der  Dampfschiff- 
fahrts-Gesellschaft des  Oesterreichischen  Lloyd,  und  wird 
der  Verkaufspreis  pro  Stück  betragen  bezüglich  des 


a)  T'arifes,  Teil  I 

b)  Tarifes,  Teil  II,  Heft  1 

c)  Tarifes,  Teil  II,  Heft  2 


Kronen  oder  Francs 
1-60 
2-— 

1-20 


Wien,  am  17.  September  1903.  ^933] 

Die  deiieral-Direktion  der  k.  k.  priy.  Sttdbahn-desellschaft 

auch  namens  der  übrigen  an  diesem  Verkehre  be- 
teiligten Transportanstalten. 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 

W^interfahrplan. 

Ab  1.  Oktober  1903  werden  nachstehende  Fahr- 
planänderungen eintreten : 

Der  gemischte  Zug  Nr.  625,  Abgang  von 
Lundenburg  8 U.  50  M.  früh,  wird  von  Nikolsburg  statt 
um  9 U.  49  M.  erst  um  11  U.  20  M.  vorm,  abgehen, 
in  Neusiedl-Dürnholz  um  11  U.  46  M.  vorm,  und  in 
Zellerndorf  um  4 U.  40  M.  nachm,  eintreffen ; 

die  Personenzüge  Nr.  43,  Abfahrt  von 
Irzebinia  11  U,  5 M.  nachts  nach  Krakau  und  Nr.  44, 
Abfahrt  von  Krakau  3 U.  10  M.  nachm,  nach  Trzebinia,’ 
ferner  die  gemischten  Züge  Nr.  3733,  Ab- 
fahrt von  Branowitz  3 U.  35  M.  nachm,  nach  Pohrlitz 
und  Nr.  3734,  Abfahrt  von  Pohrlitz  6 U.  40  M.  abends 
nach  Branowitz,  sowie  die 

gemischten  Züge  der  H o 1 i c s - G ö d i n g e r 
Lokalbahn  Nr.  3629,  Abfahrt  von  Göding  8 ö. 
abends  nach  Hohes  und  Nr.  3628,  Abfahrt  von  Holics 
8 U.  50  M.  nach  Göding,  werden  wie  alljährlich  in  der 
Wintersaison  aufgelassen,  mithin  am  30.  September  1903 
zum  letztenmal  verkehren. 

Der  Personenzug  Nr.  2244,  Abfahrt  von 
hriedek-M.  11  U.  5 M.  nachts  nach  Friedland,  wird 
mit  1.  Oktober  1903  aufgelassen,  mithin  am  30.  Sep- 
tember 1903  zum  letztenmal  verkehren. 

Um  den  Bewohnern  der  an  der  Strecke  Lunden- 
burg—Brünn  liegenden  Ortschaften  den  Besuch  der 
Nachmittagsvorstellungen  im  Brünner  Stadttheater  zu  er- 
möglichen, wird  auch  in  der  diesjährigen  Theater- 
saison 1903/04  der  S o n*d  e r - P e r s o n e n z u g 
Nr.  815,  Abfahrt  von  Lundenburg  12  U.  33  M.  nachm., 
Ankunft  in  Brünn  2 U.  32  M.  nachm.,  mit  Wagen 
II.  und  III.  Klasse  und  Aufenthalten  in  allen  Stationen 
und  Personenhaltestellen,  an  jedem  Sonn-  und  Feiertage 
vom  4.  Oktober  1903  angefangen  bis  Ende  April  1904 
verkehren. 

Auf  der  Lokalbahn  Lundenbur  g- 
Eisgrub  werden  ab  1.  Oktober  1903  nachstehende 
Fahrplanänderungen  in  Kraft  treten; 
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Die  gemischten  Züge  Nr.  4610  und  4616, 
Abfahrt  von  Eisgrub  11  U.  46  M.  vorm  , bezw.  4 U.' 
16  M.  nachm,  nach  Lundenburg,  sowie  die  gemischten 
Züge  Nr.  4601  und  4611,  Abfahrt  von  Lundenburg 
2 U.  25  M.  nachm.,  bezw,  6 U.  35  M.  abends,  nach 
Eisgrub  werden  am  1.  Oktober  1903  aufgelassen,  mithin 
am  30,  September  1903  zum  letztenmale  verkehren. 

An  deren  Stelle  werden  vom  1.  Oktober  1903  die 
neuen  gemischten  Züge  Nr.  4614,  Abfahrt  von 
Eisgrub  2 U.  15  M.  nachm.,  Ankunft  in  Lundenburg 
2 U.  57  M.  nachm.,  und  Nr.  4609,  Abfahrt  von  Lunden- 
burg 4 U.  20  M.  nachm.,  Ankunft  in  Eisgrub  4 U.  58  M. 
nachm.,  in  Verkehr  gesetzt. 

Der  dermalige  gültige  P'ahrplan  für  die  Lokalbahnen 
Saitz- 1 scheitsch-Göding,  Mutenitz-Gaya,  Lundenburg- 
Landesgrenze-Kutti  und  für  die  Lokalbahn  Auspitz  wird 
auch  ab  1.  Oktober  1903  unverändert  beibehalten. 

Im  übrigen  wird  auf  das  affichierte,  ab  1.  Oktober 
1903  gültige  Fahrplanplakat  hingewiesen. 

Wien,  im  September  1903.  1934] 

Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif,  Heft  III. 

Einführung  neuer  Fahrpreise. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  gelangen 
zwischen  T r o p p a 11  und  K a r w i n direkte  F'ahr- 
karten  I.  Klasse  über  Oderberg  zur  Ausgabe. 

Die  Preise  betragen  670  Heller  für  den  Schnellzug 
und  610  Heller  für  den  Personenzug. 

Budapest,  am  15.  September  1903,  [935] 

Die  General- Direktion  der  k.  k.  priy.  Kaschau-Oderberger 
Eisenbahn 

nattiflus  der  beteilifften  Verwaltnugeii. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Abänderung  der  Bezeichnung  der  Halte- 
stelle Bregenz  Lokalbahn. 

Die  bisherige  Bezeichnung  der  auf  der  Bregenzer- 
waldbahn gelegenen  Haltestelle  „Bregenz  Lokal- 
bahn“ wird  vom  1.  Oktober  1903  in  „Vor  kl  oster“ 
abgeändert. 

Innsbruck,  im  September  1903.  [933] 

K.  k.  Staatsbalin-Direktion. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  des  IV . Nachtrages  zum 
larife,  Teil  II,  für  die  Beförderung 
von  Personen,  Reisegepäck,  Expressgut 
und  Hunden  auf  den  vom  Staate  be- 
triebenen Lokalbahnen,  Heft  1,  West- 
liches Netz. 

Mit  Gültigkeit  vom  Tage  der  Betriebseröffnung 
der  Lokalbahn  Jiöin-T  urnau  gelangt  zu  dem  ob- 
genannten Tarife  der  IV.  Nachtrag  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält  Tarif bestimmungen  für  die  vor- 
genannte Lokalbahn,  sowie  Berichtigungen  und  Er- 
gänzungen des  Tarifes. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  k.  k. 
Staatsbahn-Direktionen,  sowie  auch  im  Wege  der 
Stationen  zum  Preise  von  20  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  17.  September  1903.  19371 
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K.  k.  Österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Festsetzung  temporärer  Zuschlagsfristen  zu  den  Lieferfristen  rücksichtlich 
des  Güterüberganges  in  Kufstein,  Leoben  und  Salzburg. 

Wegen  aussergewöhnlicher  Verkehrsverhältnisse  infolge  von  Betriebsstörungen  werden  auf  Grund  des  § 63 
des  Eisenbahn-Betriebsreglements,  sowie  des  § 6 der  Ausführungsbestimmungen  zum  Art.  14  des  Internationalen 
Uebereinkommens  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom 
18.  September  1903,  Z.  42.257,  folgende  temporäre  Zuschlagsfristen  zu  den  reglementarischen  Lieferfristen  m i t 
Gültigkeit  vom  18.  September  1903  an  bis  auf  weiteres  festgesetzt : 


Für  die  Station 

Zuschlagsfrist 

Die  Zuschlagsfrist  findet  Anwendung 

Frachtgut 

Eilgut  und 
lebende  Tiere 

Stunden 

Kufstein  S.B 

48 

12 

für  den  Güterübergang  von  der  Südbahn  auf  die  Bayerischen 
Staatseisenbahnen  und  umgekehrt 

Leoben  k.k.St.B.  . . . 

36 

8 

für  den  Güterübergang  von  den  österr.  Staatsbahnen  auf  die  Süd- 
bahn und  die  Leoben-Vordernberger  Eisenbahn  und  umgekehrt 

Leoben  S.B.  . . . 

36 

8 

für  den  Güterübergang  von  der  Südbahn  auf  die  österr.  Staats- 
bahnen und  die  Leoben-Vordernberger  Eisenbahn  und  umgekehrt 

Salzburg  k.k.St.B.  . , . 

48 

12 

für  den  Güterübergang  von  einer  der  nachbenannten  Linien,  bezw. 
Eisenbahnen  auf  die  andere: 

1.  K.  k.  Staatsbahnlinie  Wien— Salzburg. 

2.  K..k.  Staatsbahnlinie  Salzburg — Bischofshofen. 

3.  Bayerische  Staatsbahnlinie  Salzburg — München. 

4.  Salzkammergut-Lokalbahn. 

5.  Salzburger  Eisenbahn  und  Tramway. 

6.  Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen. 

Wien,  am  18.  September  1903. 


[938] 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Nimburg 
Zalabf  für  den  Personenverkehr. 

Mit  1.  Oktober  1903  wird  die  Haltestelle  N i m- 
burg  Zalabf,  welche  an  der  Lokalbahn  Pofiöan- 
Nimburg  zwischen  der  Haltestelle  Hofatew  und 
der  Station  Nimburg  gelegen  ist,  eröffnet. 

Die  Zonen  sind  aus  dem  nachstehenden  Zonen- 
zeiger, die  Fahrpreise  aus  dem  ab  1.  Jänner  1903 
gültigen  gesellschaftlichen  Lokalpersonentarife  zu  ent- 
nehmen. 


umgekehrt  gelangen  ab  1.  Oktober  1903  nachstehende 


ermässigte  Personenzugs-Fahrpreise  zur  Einführung,  und 
zwar : 

für  die  I.  Klasse  Personenzug K 4*20 

» » » » K 2’80 

» » III’  » „ K 1*40 

pro  Fahrkarte. 

Wien,  im  September  1903.  [939] 

Galizisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Druckfehler-Berichtigungen  im  Tarife. 

In  dem  mit  1.  Oktober  1903  in  Kraft  tretenden 
Tarife,  Teil  II,  Heft  3,  sind  nachstehende  Druckfehler 
zu  berichtigen : 

1.  Seite  148:  In  der  Relation  Podgörze  Stadt — 
Kis-Ladna  ist  der  Frachtsatz  für  besonders  ermässigtes 
Eilgut  von  321  auf  431  zu  erhöhen. 

2.  Seite  200:  In  der  Rubrik  „Kilometer“  ist  bei 
der  Station  Kassa  die  Zahl  296  zu  streichen. 

3.  Seite  214:  In  der  Relation  Trscinica — Popräd- 
F'elka  ist  der  F'rachtsatz  für  gewöhnliches  Eilgut  von 
1294  auf  1234  herabzusetzen. 

Wien,  am  18.  September  1903.  [940] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 

nmnensiler  beteiligten  Verwaltoiiifei. 
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Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Personenbeförderung  mit  Zügen  zu  er- 
mässigtenPreisen. 

Vom  1.  Oktober  1903  ab  bis  auf  weiteres  werden 
in  den  Stationen  der  unten  benannten  Strecken  und  bei 
den  nachfolgend  bezeichneten  Zügen,  jedoch  nur  im  Ver- 
kehre zwischen  Stationen  jeder  einzelnen  Strecke  unter- 
einander, für  die  II.  und  III.  Wagenklasse  ermässigte 
Fahrpreise  eingehoben,  und  zwar: 


Strecke 

Zug  Nr. 

Bodenbach— Prag 

432 

Prag — Bodenbach  

431 

Bodenbach — Aussig 

404 

Stfebichowitz-Winafitz— Kralup  . . . 

2412,  2414 

Kralup— Stiebichowitz-Winaiitz  . . . 

2411,  2413 

Prag — Kralup 

433,  435 

Rostok— Prag 

424 

Prag — Rostok 

423 

Prag — Pardubitz 

302 

Pardubitz — Prag 

301 

Pardubitz — Böhmisch-Trübau  .... 

308 

Böhmisch-Trübau — Pardubitz  .... 

307 

Chotzen — Halbstadt 

921 

Halbstadt — Chotzen 

922 

Böhmisch-Trübau — Brünn 

224,  234 

Brünn — Böhmisch-Trübau 

221,  223 

Brünn — Grussbach-Schönau 

118 

Grussbach-Schönau — Brünn 

117 

Grussbach-Schönau— Wien 

104 

Wien — Grussbach-Schönau 

103 

Mistelbach — Wien 

112 

Wien — Mistelbach 

111 

Wien — Stadlau 

121*) 

Stadlau — Wien 

122*) 

Wien — Marchegg 

101 

Marchegg — Wien 

104 

Wien — Bruck  a/L.  St.E.G 

103 

Bruck  a/L.  St.E.G.— Wien 

108 

Hohenstadt — Olmütz 

808 

Brünn — Segen  Gottes 

632 

Segen  Gottes — Brünn 

631 

*)  Nur  an  Werktagen. 

Bei  obigen  Zügen,  sowie  bei  den  Personenzügen 
in  den  Strecken  Butschowitz — Brünn  und  Bisenz 
Stadt  — Ung.  Brod  können  von  den  Reisenden  jene 
Artikel,  welche  unter  die  „ermässigten  Eilgüter“  des 
allgemeinen  Tarifes  für  Eilgut  eingereiht  sind,  als  Ge- 
päck aufgegeben  werden.  Für  derlei  Sendungen  wird 
die  Transportgebühr  für  „ermässigte  Eilgüter“  berechnet 
und  eingehoben.  Die  Aufnahme  solcher  Sendungen  als 
Gepäck  bleibt  nur  auf  den  Lokalverkehr  beschränkt. 

Die  Fahrordnung  der  obengenannten  Züge  ist  aus 
den  affichierten  Fahrplanplakaten  zu  ersehen. 

Wien,  im  September  1903.  [941] 

Sächsisch-Oesterreichischer  Personenverkehr. 

Einführung  neuer  Gepäcksfrachtsätze. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangen  im  Verkehre  zwischen 
den  Stationen  Prachatitz,  Taus  und  T a c h a u 
einerseits,  sowie  Franzens  b ad  anderseits  direkte 
Gepäcksfrachtsätze  zur  Einführung. 

Wien,  am  17.  September  1903.  [942] 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesierreichischer  Eisenbahnverband. 

Aufhebung  von  Frachtsätzen. 

Die  im  Anhänge  zu  den  Tarifen,  Teil  II,  des 
Oesterreichischen  Eisenbahnverbandes  vom  1.  Jänner  1902 
unter  Post  Nr.  41  enthaltenen  Frachtsätze  für  Chamotte, 
Chamottemehl,  Chamottemörtel,  Chamottespeise,  Chamotte- 
steine,  Chamotteziegel,  feuerfeste  Ziegel,  Thon  und 
Schieferthon  von  Gewitsch  - Jaromöfic  und 
Gross-Opatowitz  nach  O 1 m ü t z K.F.N.B.  treten 
mit  1.  November  1903  ausser  Kraft. 

Wien,  am  19.  September  1903.  [943] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahu-Oesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Schweizerischer  Personen-  und 
Gepäcksverkehr. 

Aenderung  von  Fahrpreisen  undGepäcks- 
t a X e n. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  werden  die 
bestehenden  Fahrpreise  für  einfache  Fahrt  und  Gepäcks- 
taxen zwischen  Triest  (Südbhf.)  einerseits  und  den 
Stationen  Basel  S.B.B.,  Luzern  und  Zürich 
anderseits,  dann  zwischen  Laibach  und  Fiume 
einerseits  und  Basel  S.B.B.  anderseits  über  Laibach — 

Tarvis  oder  , x , , r.  , 

; Villach  - Franzensfeste  — Innsbruck  — Buchs 

Marburg 

wie  folgt  abgeändert : 

Zwischen  y yy  Gepück 

Triest  (Südbhf.)  für  10  kg 

und  Franken 

Basel  S.B.B.  . . . Schnellzug  108  70  75’40  4 34 

Luzern  „ 102-75  71-25  406 

Zürich  H.B 99-55  69  00  3 90 


Zwischen 
Laibach 
und 

Basel  S.B.B Personenzug  32-90 


III.  Kl. 

Franken 
3-71 


Zwischen  yyy  Gepäck 

Fiume  für  10  kg 

und  Franken 

Basel  S.B.B Personenzug  39"00  4-34 


Wien,  am  17.  September  1903. 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[944] 


Südösterreichisch-Ungarisch-Deutscher  Güterverkehr. 

Massnahmen  aus  Anlass  der  Verkehrs- 
unterbrechung in  der  Strecke  Ober- 
Drauburg  — Dölsach  der  k.  k.  priv.  Süd- 
bahn-Gesellschaft. 

Mit  Gültigkeit  bis  zur  vollständigen  Behebung  der 
obenbezeichneten  Verkehrsunterbrechung  werden  im 
Einvernehmen  mit  den  beteiligten  Eisenbahnen  die 
direkten  P'rachtsätze  des  Tarifes,  Teil  II,  für  den  Süd- 
österreichisch-Ungarisch-Deutschen Güterverkehr  über 
die  folgenden  Hilfsrouten  aufrecht  erhalten,  und  zwar 
unter  Berechnung  der  Lieferfristen  über  die  Hilfsrouten. 

Die  Sendungen  werden  anstatt  über  die  unter- 
brochene Route  Villach  — F'ranzensfeste — Kufstein  ge- 
leitet : 

a)  nach  und  von  den  bayerischen  Stationen, 
welche  laut  des  alphabetischen  Verzeichnisses  der 
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deutschen  Stationen  in  den  Verkehrsleitungs-Vor- 
schriften,  *)  Heft  A,  für  den  Oesterreichisch- 
Ungarisch-Bayerischen  Güterverkehr  eingereiht  sind  : 
in  die  Gruppen  73,  74,  76,  81  — 86,  99,  100, 
101,  103,  114—119,  155-161  a,  175-243,  247 
und  261  über  die  Hilfsroute  Graz — Leoben — 
Selzthal — -Salzburg ; 

in  die  Gruppen  133  a,  137 — 139,  141 — 154, 
162 — 174  und  248 — 251  über  die  Hilfsroute  Graz — 
Leoben — Selzthal — Simbach ; 

in  die  übrigen  Gruppen  über  die  Hilfsroute 
Graz — Leoben — Selzthal — Passau  ; 
b)  nach  und  von  übrigen  deutschen  Sta- 
tionen, welche  laut  des  alphabetischen  Verzeich- 
nisses der  deutschen  Stationen  in  den  Verkehrs- 
leitungsvorschriften, *)  Heft  1,  für  den  Süddeutsch- 
Oesterreichisch-Ungarischen  Güterverkehr  eingereiht 
sind : 

in  die  Gruppen  1—38,  41,  42,  43  — 53  und 
55 — 57  über  die  Hilfsroute:  Graz — Leoben — Selz- 
thal— Salzburg, 

nach  und  von  den  übrigen  deutschen  Stationen 

über  die  Hilfsroute:  Graz  — Leoben  — Selzthal 

Passau. 


) Nähere  Anfschlüsse  bezüglich  der  in  die  einzelnen 
Gruppen  eingereihten  deutschen  Stationen  geben  die  Aufeabs- 
stationen. 

Wien,  am  21.  September  1903.  [945] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbahu-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Oeeterpeloli-UiigaFii* 

Behebung  einer  Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

19.  September.  In  der  Strecke  Stuhlfelden— Mittersill  der 
rmzgauer  Lokalbahn  wurde  der  Gesamtverkebr  wieder  aufge- 
nonimen.  Die  Strecke  Mittersill— Krimml  bleibt  bis  auf  weiteres 
noch  gesperrt. 

Ausland. 

Oberschlesisch  - Nordwestdeutsch  - Mitteldeutsch- 
Hessischer  Kohlenverkehr.  fEinbeziehung  neuer  Sta- 
tionen.) Vom  10.  September  1903  ab  wurden  die  Stationen 
der  öraunscbweig-Schöninger  Eisenbahn  in  den  obenbezeichneten 
Kohlentarif  embezogen. 

Französisch-Belgisch-Deutsch-Rnssischer  Eisenbahn- 

verhand.  (Einführung  je  eines  besonderen  neuen 

Am  18.  September  a./l.  Oktober  n.  St. 
1903  trat  an  Stelle  des  Ausnahmetarifes  8 für  Flachs  u.  s.  w 
1898  nebst  Nachträgen  für  den  Verkehr  nach  Belgien 
und  für  den  Verkehr  nach  Frankreich  je  ein  besonderer  neuer 
Gütertarif  Tml  IV,  enthaltend  Ausnahmetarif  8 für  Flachs 
Hanf,  Hede,  Werg  u.  s.  w.,  in  Kraft. 

-f  neuen  Teile  enthalten  gegenüber  dem  bisherigen 
larit  neben  vielfachen  Frachtermässigungen  und  Verkehrserleich- 
terungen  auch  Frachterhöhungen. 

Nähere  Auskunft  erteilt  die  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in 

ronu’  TT-  Tarif  hefte  vom  20.  September 

1903  ab  käuflich  bezogen  werden  können. 

. l^eJ'lin'Stettin-Nordostdeutscber  Güterverkehr  (I/III). 

I ' S t a t i 0 n G 1 a 8 0 w.)  Mit  Gültigkeit 

vom  12.  September  1903  wurde  die  Station  Glasow  des  Direk- 
tionsbezirkes Bromberg  als  Versandstation  für  gebrannte  Steine 
bezogen^^**'^°'*'^^^'^*^  ^ ^ obgenannten  (iüterverkehres  ein- 
stelle Aus*kunft^  Frachtsätze  gibt  die  beteiligte  Dienst- 


Reexpeditionsverkebr  für  Flachs  u.  s.  w.  von  Königs- 
berg und  Elbing  nach  belgischen  und  französischen  Sta- 
tionen. (Einfübrung  eines  neuen  Tarifes.)  Am  1.  Oktober 
1903  wird  für  den  vorbezeicbneten  Verkehr  an  Stelle  des  Re- 
expeditionstarifes  vom  1.  Dezember  1898  nebst  Nachträgen  I 
bis  II  ein  neuer  Eeexpeditionstarif  für  die  Beförderung  von 
Flachs  u.  s.  w.  von  Königsberg  i.  Pr.  und  Elbing  nach  belgi- 
schen und  französischen  Stationen  eingeführt.  Der  neue  Tarif 
enthält  gegenüber  dem  bisherigen  neben  vielfachen  Fracht- 
ermässigungen und  Verkehrserleichterungen  auch  Fracht- 
erhöhungen; letztere  treten  jedoch  erst  mit  dem  15.  Oktober 
1903  in  Kraft. 

Nähere  Auskunft  erteilt  die  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in 
Köln,  von  der  auch  der  neue  Tarif  vom  15.  September  1903  ab 
käuflich  bezogen  werden  kann. 

Sächsisch  - Südwestdentscher  Güterverkehr.  (E  i n b e- 
ziehung  der  Station  Zeitz.)  Mit  Geltung  vom  1.  Oktober 
1903  wird  die  Station  Zeitz  Preuss.  Stsbhf.  des  Direktionsbezirkes 
Erfurt  als  Empfangsstation  in  den  Ausnahmetarifs  für  Giesserei- 
roheisen  des  vorgenannten  Verbandstarifes  einbezogen. 

Nähere  Auskunft  über  die  Höhe  der  Frachtsätze  erteilen 
die  beteiligten  Dienststellen. 


Ost-Mittel -Süd westdeutscher  Verbandsgüterverkehr. 
(Frachtberechnung  für  die  Station  Wittmar.)  Die 
durch  die  Nachträge  XI  zu  den  Tarifheften  Nr.  1—4  und  6 ein- 
geführten Entfernungen  für  den  Verkehr  der  Station  Wittmar 
der  Braunschweig-Schöninger  Eisenbahn  Anden  vom  20.  Sep- 
tember ab  zur  Berechnung  der  Frachten  für  den  gesamten  Eil- 
und Frachtgutverkehr  (ausschliesslich  Fahrzeuge)  Anwendung. 

Ausfuhrtarif  vom  15.  Februar  1897  für  Getreide  etc. 
ab  dentscbeu  Stationen  nach  holländischen  und  nieder- 
ländischen  Stationen.  (Tarifnachtrag  IX.)  Am  1.  Oktober 
1903  tritt  der  Nachtrag  IX  zum  Ausfuhrtarife  vom  15.  Februar 
1897  für  Getreide  u.  s.  w.  nach  Stationen  der  Holländischen 
Eisenbahn,  der  Niederländischen  Staatsbahn  und  der  Nieder- 
ländischen Zentraleisenbahn  in  Kraft.  Durch  denselben  wird  die 
Station  Schyndel  der  Nordbrabant-Deutschen  Eisenbahn  in  den 
Verkehr  aufgenommen. 

n-L  Abdrücke  des  Nachtrages  sind  durch  die  beteiligten 
Guterabfertigungsstellen  zu  5 Pfg.  das  Stück  zu  beziehen. 

Rheinisch  - Westfälisch  - Bayerischer  Güterverkehr. 
(Einbeziehung  der  Station  Nierenhof.)  Mit  Gültigkeit 
vom  15.  September  1903  wurde  die  Station  Nierenhof  des 
Elberfeld  als  Versandstation  in  den  Ausnahme- 
tarif 6 für  Steinkohlen  u.  s.  w.  aufgenommen. 


Knssland.  (larife  für  Exportzucker.)  Der  -Torg 
Prom  (laz.“  nach  wird  die  russische  Schiflfahrts-  und  Handels- 
psellschaft  für  zum  Export  bestimmten,  in  Odessa  in  ge- 
brochenem Verkehre  angelangten  Zucker  vom  6.  September  a.  St 
an  nachfolgende  Gebühren  einheben:  Für  die  Ausladung  von 
Sandzucker  aus  dem  Waggon  ins  Packhaus  4 Kop.  pro  Pud  für 
Ausladung  von  Sandzucker  ins  Packhaus  aus  Waggons  ’ mit 
Plomben  der  Akzise  Verwaltung  6V2  kg  pio  Pud,  bei  Abfertigung 
von  Zucker  — Raffinade  nach  St.  Petersburg  und  Wladiwostok 
2 /0  Kop.  pro  Pud.  In  diesen  Gebühren  sind  bereits  einbezogen: 
p einmonatliche  Lagerung  im  Packhaus,  die 

Erfüllung  der  Zollformalitäten,  die  Beschaffung  der  Abrech- 
nungsquittungen oder  Bescheinigungen  über  die  Ausfuhr  des 
Zuckers  beim  Odessaer  Zollamte,  sowie  «die  Berichtigung  der 
Kanzlei-  und  Stempelgebühren.  [.Osteuropäiseiie  Tarifrnndschan.«] 
i ß ^ e >■  s t e u e r g e s e t z.)  Das  unterm  12./25.  Mai 

1903  bestätigte  und  am  l.T4.  September  1903  in  Kraft  tretende 
Zuckersteuergesetz  lässt  die  grundlegenden  Prinzipien  des  Ge- 
setzes vom  20.  November  1895  unverändert.  Die  neuen  Bestim- 
mungen  haben  hauptsächlich  das  Bestreben,  die  Produktion  mit 
dem  inländischen  Konsum  in  besseren  Einklang  zu  bringen.  Das 
Quantum  Zuck«,  das  für  den  freien  Verkehr  bestimmt  ist  und 
bisher  60.000  Pud  für  jede  Fabiik  betrug,  ist  auf  80.000  Pud 
erhöht  worden.  Uebersteigt  die  wirkliche  Produktion  die  fest- 
gesetzte Gesamtproduktion,  so  wird  im  Gegensätze  zu  den  bis- 
herigen  Vorschriften  das  darüber  hergestellte  Quantum  aus- 
schliesslich den  Fabriken  angerechnet,  die  es  hergestellt  haben, 
entsprechend  der  Höhe  der  üeberproduktion.  Hierzu  war  es 
nöti^g,  festzustellen,  wie  viel  jede  Fabrik  produzieren  darf,  um 
in  den  Grenzen  der  normalen,  auf  alle  Fabriken  zu  verteilende 
Gesamtproduktion  zu  bleiben.  Nach  den  Bestimmungen  ist  die 
normale  Produktion  einer  Fabrik  für  eine  Betriebsperiode  nach 
ihrer  Produktionsfähigkeit  zu  bestimmen,  die  aber  jedenfalls 
pm  mindesten  80.000  Pud,  d.  h.  das  von  vornherein  auf  den 
inneren  Markt  zu  bringende  Quantum  betragen  muss. 


LOstenropiilscbe  Tarifrnndscban.“] 
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Das  Gemeindeamt  in bestellt 

Quantitäten  an  Putter-  uni  Strenmitteln,  bezw.  Kartoffeln: 


Kumulativ-Besteilzettel. 

für  den  Bedarf  der  nachbenannten  Gemeindeangehörigen  folgende 


Vor-  und  Zuname  des  Gemeinde- 
angehörigen 


Bezeichnung  des 
Artikels 


Qnantnm  in  Kilogramm 


Anmerkung 


Zusammen 


Dieses  Gesamtqnantnm  wird  in  der  Station  f ^ * 

massigen  Frmt  bewirkt.  ^ Absender,  das  Abladen  derselben  hingegen  vom  Empfänger  auf  eigene  Kosten  innerhalb  der  tarif- 

hesorgt 

ungehörigen  znr  Verwendung  im  e'igenen  WirtschafStrilbe'^a^  Quantum  vorstehend  bezeichneter  Artikel  nur  an  die  genannten  Gemeinde- 

Gemeindeamt  den  ...  . 190 

L.  8. 

Unterschrift: 

zur  Zeit  des  Bezuges  der  vorangeführten 
zur  Verwendung  im  eigenen  Bereiche  der  obgenannten 


Sendungen  “om  ioS%eimgeÄ^^^^^^  

Gemeindeangehörigen  bestimmtf  sowie  auch  dem  Quantum 

Bfair’R°"f  “ Putter-  und  8?r“nSn  bezw  Kart^^^^^^^^^^  angemessen  ist,  daher  diesfalls  die^'sTitensl^T^b^teiligfeTlahn- 

llwiec^eG?p'‘ilp’ne  Dtl'^'-owa,  Krakau,  Mielec,  My^lenice  NowV  Sacz  Now^Tart  Po'itisch^en  Bezirke 

i lec  gelegene  Gemeinde  gewahrten  Prachtermässi  gungen'in  ILS  ge7o?:,mtn  VeS 

190  , 


Jigungen  . 

K.  k.  Bezirkshauptmannschaft den 

U.  S. 

Anmerkung.  Der  Kumulativ-Bestellzettel  darf  über  kein 


Unterschrift: 


grösseres  Quantum  als  eine  Wagenladung  lauten. 


Verzeichnis  der  Gemeinden,  für  welche  vorstehende  Frachtbegünstigung  gilt. 

In  der  k.  k.  Bezirkshauptmannschaft: 

Biala; 

B irA  ni  ! • Bochnia; 

drwinska,  Wola  zabierzowska,  Zablerzöw.’  <^tobla,  Niedary,  Popqdzyna,  Niepolomice,  Swinlary,  Trawniki,  Ujäcie  solne,  Wola  batorska,  Wola 

Brz6sko  * 

NiedzieMska  Rüde  Rv^  Wnt!  ^ Biskupice  radlowskie,  Zabawa,  Wal  Ruda.  Wola 
Sterkowiec,  fieki,  Przvboröw  Biadoli’nv  rad>/^c/?’  P^'^emykowska,  Ksi?ze  kopacze.  Kwiköw,  Zaboröw  Poiawie 

Rzqchowa,  Görka,  Dubröwka  morska,  Strz^lce^mkl^Usze't  ßnorn^  göra,  jadownTkTVodÄ 

Chrzaiiöw: 

Nowojowa  göra,  Niegoszowice’  NieTeTil'^ÖlszynrOkllf^^^^  '^R Krzeszowice,  Mqtköw,  MHnka, 

y y,  Ukiesna,  Podigze,  Porqba,  Pisary,  Rozkochöw,  Radwanowice,  Rndawa.  Zagörze,  ZarkI,  Zrödla. 

. Dabrowa: 

eikarzyce,  Padeka^l9n^°ska,''Niectczk,'^^^  Demblln,  Nowopole,  Ujscie  jeznickle,  Blsknpice.  Miechowice  wielkie,  Wietrzychowice,  Palnszyce, 

dwf  Krakow: 

Kryspinöw,  ^ela^y  Przegwzri>,®Zw^^^^^^  'iX“rzyni^kk?e®''Qrz'^^^^^  pTeszöw^Br'^'^-'”'“ T’  '’®'"®''^any,  8oiejowice,  Piekary, 

Bolechowlce,"“Kirnrw^^Äuy,'^fe^^^^^  Wola  instow^ska,  BrWow.fe^^^m^lle^^^ot/nir^&an^i^c::^ 

xiOcloc  * 

öliny  wielkiÄt?Le^kf  ^nrowa.  Ä'^wkdoÄ""'"'"®’  =5iempnlöw.  Otalgz.  Wola  otslgzka,  Breö  osuchowski,  Wampiorzöw,  Gliny  male. 
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Myslenice : 

, Bi?!».  Bieüköwka  Biertowice,  Brzi^ezowice,  Badzöw,  Bysina,  Bystra,  Droginia,  öiogoczöw,  Grzechynia,  Jachöwka,  Jasienica,  Jawornik, 

Jordanow  Kojszowka,  Krzyszkowice,  Krzywaczka,  Krzeczöw,  Lubieii,  Malejowa,  Mysieaice,  Naprawa,  Osielec,  Osieczany,  Porgba,  Pcim,  Raba  wyzna 
Kabka,  bidzlaa,  Skawa,  Skawica,  SkomielDa  ezarna,  Stonne,  Sulkowiee,  Toporzysko,  Trzebuiiia,  Trzemesna,  Wola  radziszowska,  Zaryte,  Zarnöwka 


Nowy  Sacz: 

n -A  y ^ Andrzejöwka,  Barciee,  Biala  woda,  Biegonice,  Brzyzna,  Brzezna,  Chelmiec,  Czernieo,  Dc^browa,  Gaboii,  Gaj,  Gostwica,  Jelna,  Kadcza,  Kobyle- 
Grodek,  Koknszka,  Knnöw,  Kurowska  wola,  Liple,  t^eko,  Bijczki,  fiomoica,  ßososina  doloa,  Maroinkowioe,  Maszkowice,  Miodöw.  Mostki,  Mnszyna 
Naszaeowice,  NIszkowa,  Oblazy,  Olszana,  Piwnlczna,  Podegrodzie,  Podrzecze,  Przysietniea,  Rdziostbw,  Roztoka  brzeziny,  Rytro,  Rozaöw,  Stary  Baoz 
btadlo,  Sucha  strnga,  Swiniarsko,  Tabaszowa,  Tegoborze,  Tropie,  Wieloglowy,  Witowice  dolne,  Witowioe  göroe,  Wola  Krogulecka,  Wronowice,  Zabelcze 
Zaprzez,  Zalabincze,  Zarzecze,  Zawadka,  Zbyszyce,  Znamirowice,  Zubrzyk,  Zbikowice,  Zegiestow.  ’ 


Nowy  Targ: 

Dingopole,  Wröblöwka,  Kranszöw,  Ludzmierz,  Morawczyna,  Nowy  Targ,  Waksmnnd,  Dembno,  Maniowy,  Czorsztyn,  Klnszkowce,  Sromowce 
wyzne,  Szczawnica  nizna,  Ochotniea.  , v, 


Podgdrze : 

Bodzöw,  Borek  fatgcki,  Borek  szlachecki,  Brzyczyna  dolna,  Buköw,  Cborowice,  Debniki,  Facimiech,  Gaj,  Golkawice,  Goluchowice,  Jugowice 
Jnrczyce,  Kobierzyn,  Konary,  Kopanka,  Korabniki,  Kossocice,  Kostrze,  Krzeein,  Knlerzöw,  Knrdwanöw,  Libertöw,  Ludwinöw,  Lnsina  Dagiewniki  Mogilanv' 
Ochodza,  Olszowice,  Opatkowice,  Piaski  wielkie,  Ptaszöw,  Polanka  Haller,  Prokocim,  Pychowice,  Radziszöw,  Rajsko,  Rzozöw,  Samborek,  Siarczana  göra 
Sidzma,  Skawina,  Skotmki,  Swkitnikl  görne,  Swoszowice,  Soboniowice,  Tyniec,  Wlosan,  Wola  duchacka,  Wröblowtce,  Wrzasowice,  Zakrzöwek  Zbvdniowirp’ 
Zelczym-Pozowice.  i j 

Budki : 

Terszaköw,  Powerchöw,  KoVodrnby,  Koninszki  siemianowskie,  Zagörze,  Oströw,  Czernicböw,  Chlopczyce,  Doloböw,  Czajkowice  Mosty 
Monasterzec,  Malpa,  Koiodöwka,  Pohorce,  Podolce,  Susnldw,  Bowczyce,  Podzwierzyniec,  Nowa  wies,  Brzeziec,  Wankowice,  Blozew  dolna  Gz’niowice’ 
Katarynice,  Jakuüczyce,  Porzece;  ’ 

Tarnöw : 

T.T  XX.,  ■ Bobrowniki  male,  Gromnik,  Krzyz,  Mikolajowice,  Rndka,  Ryglice,  Siedlec,  Slemiechöw,  Smigno,  Hzczepanowioe,  Tuchöw,  Wierzchoslawice 
Wroblowice,  Zukowice  Stare;  , 


Wadowice : 

, Kleeza  dolna.  Brzezinka  ad  kopyt,  Babica,  Woznikl,  Zygodowice,  Tlaczaü  dolna,  Tlnczaü  görna,  Jaroszowice,  Bok6w,  Barwald  sredni  Brodv 
Klecza  gorna,  Barwaldzka,  D^bröwka,  Benczyn,  Barwald  görny,  Ledcze  görne,  Stronie,  Zakrzöw,  Zebrzydowice,  Podolany,  Wielkie  drogi,  Kop’ytöwka 
Brzeznlca,  Karbntowice,  Stryszow,  Palcza,  Baozyn,  Bngaj,  Lanckorona,  Besnica,  Jastrz^bia,  Stanislaw  dolny,  Zarzyce  male,  Podchybie,  Zarzyce  wielkie’ 
Izdebmk,  Przytkowice,  Kalwarya,  Tomice,  Koziniee,  Ponlklew,  Zawadka,  Cbocznia,  Porzeü  dolny,  Zagörnlk,  Wieprz,  Targanica,  Bulkowice  Rzyki’ 
Roczyny,  Przybradz,  Inwald,  Gieraltowice,  Prydrychowice,  Andryehöw,  Sosnowiee,  B^czany,  Chrzastowice,  Spytkowice.  Sraolicz,  Przeciszöw.’ijipowa’ 
Plotrowlce,  Palczowice,  Grodzisko,  Rudze,  Zator,  Podolcze,  Miejsce,  Trzebieüczyce,  Laskowa,  Polwieä,  Kossowa,  Ryczöw,  Radocza,  Jaäkowice,  Wadowice’ 
Swinna  por^ba,  Graboszyce,  Witanowice,  Eigota,  Tarnawa,  Zembrzyoe,  Maoharz,  Skawce,  Jaszczurowa,  Z^kawica.  ’ 


Wieliczka; 

Rybitwy,  Przewöz,  Brzegi,  Grabie,  Wggrzce  w.  Biezanöw,  Kokolöw,  Brzezowa,  Dobczyce,  Niezdöw,  Winiary,  Kunice,  Palkowice,  Gdöw. 


Zywiec: 

Bystra,  Brzusnik,  Ci?cina,  Clslec,  Gilowice,  Hucisko,  Jelesnia,  Jnszczyna,  Kamesznica,  Koeiarz,  Kocon,  Korbielöw,  Koszarawa,  Kuköw  Lacho- 
wice,  Bekawica,,  Bodygowice,  Milowka,  Nieledwia,  Oczköw,  Ostre,  Pewel  mala,.  Pewelka,  Pewel  wielka,  Przyl^köw,  Przyboröw,  Radzieehowy,  Rajcza 
Rycerka  dolna,  Slemieii,  Sporysz,  Söi,  Sncha,  Szare,  Slryszawa,  Ujsoly,  Wieprz,  Zabnica,  Czernichöw,  Krzyzowa,  Sobotnia  wielka,  ’ 
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Liste  von  Spediteuren. 

Internationales  Speditionsbnreaa 

CARO  & JRL.LINRK 

Centrale:  WIEN,  I,  Dentschmeisterplatz  4. 

Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  JAnos  ntcza  34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Specialität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donan-  und  Elbeverkehr. 
Sammelverkehre  nach  nnd  von  allen  Richtnngen  des  In-  nnd  Anslandes. 
Möbeltransporte. 

Lag^erbans. 

Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  nnd  Commission 

Podwoloczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  nnd  RADZIWILOW. 
Feste  Uebernahmesätze  inclnsive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  nnd  Pflastersteinen. 

ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  u.  k.  Hofspeditenr 

1 Verzollungen,  Einlagernng,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 

Niederlage  nnd  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
Graphitwerke. 

ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Bpediteure 

Agentur  der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möheltransport-Qesellsohaft. 

Billigste  Debernahme  von  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Anslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petrolenmlagerkeller  (Fassnngs- 
ranm  5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 

GERSTMANN  & LINDNER 

k.  n.  k.  Hofspeditenre, 

^ BRÜNN. 

Speditions-Bnreau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Rollfnhr-Duternehmung  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Perdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons  von  nnd  nach  WIEN,  BUDAPEST, 
PRAG,  REICHENBERG,  JAGERNDORP  nnd  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Constrnction,  Verzollungen, 
Reexpeditionen  nnd  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Aotiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  nnd  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 

Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  n.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen:  ODERBERG,  OSWIIJCIM,  SZCZAKOWA 
Speditions-Bnreau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Perdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  und  BUKOWINA 
Rollfahrnntemehmnng  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Mitglied  des  Dentsch-Oesterreichischen  Möbeltransport-Verbandes. 

Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I,  Wallfischgasse  10. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Verordnung  der  Ministerien  des  Innern,  des  Handels  und  der  Finanzen  vom  19.  September  1903,+)  mit  welcher 
die  Ein-  und  Durchfuhr  gewisser  Waren  und  Gegenstände  aus  der  Stadt  und  dem  Hafengebiete  von  Marseiile 

verboten,  bezw.  beschränkt  wird. 

R r r/m  Sanitätsübereinkommens  und  Sanitätsreglements  vom  19.  März  1897, 

K:-L,.-Bl  Nr.  13  ex  1901,  wird  aus  Anlass  des  Auftretens  von  Pestfällen  in  Marseille  im  Einvernehmen  mit  der 
konighch  unpnschen  Regierung  die  Ein-  und  Durchfuhr  folgender  Waren  und  Gegenstände  aus  der  Stadt  und 
dem  Hafengebiete  von  Marseille  verboten,  bezw.  beschränkt : 

1.  Gebrauchte  Leibwäsche,  alte  und  getragene  Kleidungsstücke  (Gebrauchseffekten),  gebrauchtes  Bettzeug. 
Werden  diese  Gegenstände  als  Reisegepäck  oder  infolge  eines  Wohnungswechsels  (Einrichtungseffekten) 
GrenzübertHttr  besonderen  Bestimmungen  über  sanitätspolizeiliche  Revision  und  Behandlung  beim 

handel  ve^rse^^erwe'I-den^'''”^^”’  einschliesslich  der  hydraulisch  zusammengepressten  Lumpen,  welche  im  Gross- 

3.  Gebrauchte  Säcke,  Teppiche  und  Stickereien,  welche  benützt  sind. 

4.  Grüne  Felle,  ungegerbte  Häute,  frische  Häute. 

5.  PVische  Tierabfälle,  Klauen,  Hufe,  Mähnen,  Haare,  rohe  Seide  und  Wolle. 

6.  Menschenhaare. 

.inH  Durchfuhr  der  aufgezählteu  Waren  und  Gegenstände  ist  jedoch  gestattet,  wenn  dieselben  so  verpackt 

sind,  dass  unterwep  eine  Berührung  damit  nicht  möglich  ist,  und  wenn  die  Bewilligung  der  Einfuhr  in  das 
banachbarte  ausländische  Durchzup-,  bezw.  Einfuhrgebiet  nachgewiesen  ist. 

bekannt  wird^  Tn  Trlf^^  ^ """  betreffenden  Zoll-,  bezw.  Seesanitätsliehörden 


Koerher  m.  p. 


Call  m.  p. 


Böhm  m.  p. 


AXfrSLfimJl'  !(■  *01"  20.  September  1903,  womit  für  den  Monat  Oktober  1903  das 

Anfgeld  bestimmt  wird,  welches  bei  Verwendunj  von  Silbergulden  zur  Zahlung  der  ZollgebObren  zu 

entrichten  ist. 

mit  Hem  Gesetzes  vom  25.  Mai  1882,  R.-G.-Bi.  Nr.  47,  wird  im  Einvernehmen 

Oktnhe  Einanzm.nisterium  für  den  Geltungsbereich  des  erwähnten  Gesetzes  und  für  den  Monat 

bef  SRheT!?e1l  denjenigen  Fällen,  in  welchen  bei  Zahlung  von  Zöllen  und  Nebengebühren,  dann 

4,  • u Abgaben  statt  Goldgulden  Silbergulden  zur  Verwendung  kommen  ein  Aufgeld  von 

neunzehneinhalb  (1 91/2)  Prozent  in  Silber  zu  entrichten  ist.  ^^uigeia 

Böhm  m.  p. 


*)  Enthalten  in  dem  am  20.  September  1903  ausgegebenen  XCIII.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  190. 
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Eröffnung  der  Lokalbahn  Schweissing-Haid. 

14  1 Lokalbahn  Schweissing-Haid  mit  den  Stationen,  bezw. 

Haltestellen : Schweis  sing-Tschernoschin  (Anschlussstation  an  die  k.  k.  Staatsbahnlime  Wien— 

, °^™-Labes  (Haltestelle),  H o 1 1 e z r i e b (Station),  S p e i e r 1 i n g (Haltestelle)  und  Haid  (Station) 

dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben. 

Die  Stationen  Hollezrieb  und  Haid  sind  für  den  Gesamtverkehr  (ausschliesslich  explosiver  Güter), 
die  Haltestellen  L o h m - L a b e s und  S p e i e r 1 i n g für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr  ein- 
gerichtet. 

Den  Betrieb  führt  die  k.  -k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen. 


Aenderung  der  Gesellschaftsstatuten  der  Aktiengesellschaft  „Oesterreichische  Schuckert-Werke“. 

Das  Ministerium  des  Innern  hat  auf  Grund  Allerhöchster  Ermächtigung  die  nach  den  Beschlüssen  der  ausser- 
ordentlichen Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Aktiengesellschaft  „Oesterreichische  Schuckert- 

Werke“  in  Wien  vom  5.  April  1902  vorgenommenen  Aenderungen  der  §§  7 und  8 der  Gesellschaftsstatuten 
genehmigt. 

Wien,  am  29.  August  1903.  — Z.  38.574.  E.-M.-Z.  40.764. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Kaiser  Ferdinands  - üordbabn.  (ßaukonsens- 
e r t e i 1 u n g.)  Die  k.  k.  galizische  Statthalterei  hat  den  Bau- 
konsens für  die  projektierten  Zugineldeposten-Einrichtungen  auf 
der  Bahnlinie  Bielitz — Saybusch  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums erteilt.  [E.-M.-Z.  35.927.] 

Nornialspnrige  Lokalb.abn  Korueubnrg-Ernstbrunn. 

(Projekte  für  eine  Teilstrecke:  Anberaurhung 
der  Trassenrevision,  Stationskommission  und 
politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit 
d e r E n t e i g n u n g s V e r h a n d 1 u n g.)  Die  k.  k.  Statthalterei 
in  Wien  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rück- 
sichtlich  des  vom  niederösterreichischen  Landesausschusse  für 
die  Teilstrecke  Korneuburg — Eückersdorf,  km  0 0 bis  km  7'8,  der 
in  Bauausführung  begriffenen  normalspurigen  Lokalbahn  Korneu- 
burg-Ernstbrunn  neu  vorgelegten  Projektes  für  eine  „Variante 
Stetten“  die  Trassenrevision,  Stationskommission  und  politische 
Begehung  in  Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung,  sowie 
bezüglich  des  ursprünglichen  Projektes  für  die  gleiche  Teilstrecke 
mit  der  Trassenführung  über  Leobendorf  die  Stationskommission, 
politische  Begehung  und  Enteignungsverhandluug  in  der  Zeit 
vom  20.  bis  24.  Oktober  1903  anberaumt.  [E.-M.-Z.  41.084.] 

(lablonzer  elektrische  Strasseubabnen.  (Vorlage 
des  Detailprojektes  mehrerer  Schleppgeleise 
in  Gablonz  a.  N.  und  Reinowitz:  Anordnung  der 
Trassenrevision  und  politischen  Begehung  im  Zu- 
sammenhänge mit  der  Enteignungsverhandlung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  16.  September  das 
Gablonzer  Strassenbahn-  und  Elek- 
trizitäts-Gesellschaft in  Gablonz  a.  N.  behufs  Einleitung  der 
Trassenrevision  und  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge 
mit  der  Enteignungsverhandlung  vorgelegte  Detailprojekt  mehrerer 
Schleppgeleise  in  Gablonz  a.  N.  und  Reinowitz,  und  zwar: 

a)  zum  Hauptpostamte  in  Gablonz  a.  N.; 

b)  zum  Postamte  am  Bahnhofe  Gablonz  a.  N. ; 

c)  zum  Postamte  in  der  Gebirgsstrasse  in  Gablonz  a.  N. ; 

d)  in  das  Etablissement  der  Firma  Gebrüder  Eedlhammer  in 
Gablonz  a.  N.  und 

e)  in  das  Etablissement  der  Firma  August  Möllers  Söhne  in 
Reinowitz 

überprüft  und  unter  gewissen  Bemerkungen  geeignet  befunden, 
den  erbetenen  Amtshandlungen  zur  Grundlage  zu  dienen. 

k.  k.  Statthalterei  in  Prag  wurde  demnach  unter 
XJebermittlung  des  Projektes  beauftragt,  im  Sinne  der  §§  3 bis  5 
der  Verordnung  des  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880, 
R.-G.-Bl.  Nr.  57,  die  Trassenrevision  und  bei  anstandslosem  Er- 
gebnisse  dieser  Verhandlung  anschliessend  an  dieselbe  die 
politische  Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungs- 
Verhandlung  vorzunehnien  und  über  das  Ergebnis  dieser  Amts- 
handlungen dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu  berichten. 

[E.-M.-Z.  31.842.] 


Projektierte  nornialspurlge  Lokalbahn  WeckeLsdorf- 
Parschnitz.  (Vorlage  des  Detailprojektes  für  die 
Variante  einer  Teilstrecke:  Anordnung  der  politi- 
schen Begehung  in  Verbindung  mit  der  Ent- 
eignungsverhandlung.) Das  k.  k.  EiseTibahnministerium 
hat  unterm  14.  September  das  von  der  Bahubau-  und  Betriebs- 
Unternehmung  Ritschl  & Comp,  in  Wien  behufs  Anordnung  der 
politischen  Begehung  in  Verbindung  mit  der  Enteignungsverhand- 
lung vorgelegte  Variantenprojekt  für  die  Teilstrecke  von  km  P200 
bis  km  2'480  der  projektierten  normalspurigen  Lokalbahn 
Weckelsdorf-Parschnitz  mit  Führung  der  Bahntrasse  über  das 
bestehende  Schulgebäude  im  Markte  Weckelsdorf  an  die  k.  k. 
Statthalterei  in  Prag  mit  dem  Aufträge  geleitet,  bei  Anlass  der 
mit  dem  Eisenbahn-Ministerialerlasse  vom  4.  September  1903,  \ 

Z.  29.253,  bereits  angeordneten  politischen  Begehung  mehrerer  Jj 
Varianten  der  gegenständlichen  Lokalbahn  auch  dieses  Projekt  ■ 
den  angesuchten  Amtshandlungen  zu  unterziehen.  Vor  dem  Ein-  | 
gehen  in  die  politische  Begehung  der  Teilstrecke  km  1-200  bis  | 
km  2400  wird  eine  Erörterung  beider  Alternativprojekte  statt-  y 

zufinden  haben,  und  werden  in  dem  Falle,  wenn  eine  vollständige 
Einigung  auf  eines  oder  das  andere  dieser  Alternativprojekte  ■[ 
erzielt  werden  könnte,  beide  Projekte  der  politischen  Begehung 
und  Enteignungsverhandlung  zu  unterziehen  sein.  •' 

[E.-M.-Z.  39.833.]  >■ 

Scliiualspurige  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw).  .; 

(Genehmigung  des  Normalplanes  für  die  Befesti-  ; 

gung  der  Schienen  auf  den  Putzgruben  im  Heiz-  ] 
hause.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  18.  Sep-  | 
tember  den  von  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Lemberg  vor-  ) 
gelegten  Normalplan  für  die  Befestigung  der  Schienen  auf  den  j 
Putzgruben  im  Heizhause  der  im  Baue  befindlichen  schmal-  " 
spurigen  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw)  unter  Rück- 
Schluss  eines  signierten  Planpares  genehmigt.  m 

[E.-M.-Z.  39.239.]  f 

Normalspurlge  Lokalbahn  Jandw-Jaworöw.  (Gen eh-  il 

migung  des  Pr oj  ek tsp  1 ane s für  die  Pulsometer-  Ij 
anlage  in  der  Station  S tarzy  sk  a- Szkl'o.)  Das  k.  k.  Eisen-  lü 
bahnministerium  hat  unterm  16.  September  den  vom  Verwaltungs- 
rate  der  Lokalbahn  Lemberg  - Kleparöw  - Jaworöw  in  Lemberg  | 
voigelegten  Projektsplan  für  die  Pulsometeranlage  in  der  Station  | 
Starzyska-Szklo  der  in  Bauausführung  begriffenen  normalspurigen  L, 
Lokalbahn  Janöw  - Jaworöw  unter  Äusfolgung  eines  signierten  7^ 
Projektspares  zur  Ausführung  genehmigt.  [E.-M.-Z.  40.510.] 

Projektierte  norinalspurige  Lokalbahn  Daudleb-  E 
Wamberg-Rokitnitz.  (Detailprojekt  für  die  Anschluss-  r 
Station  Daudleb  und  für  die  Anschlussstrecke:  An-  y 
beraumung  der  politischen  Begehung  im  Zusammen-  ^ 
hange  mit  der  Enteignungsverhandlung.)  Die 
k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums rücksicbtlich  des  vom  Landesausschusse  des  König- 
reiches Böhmen  vorgelegten  Detailprojektes  für  die  Anschluss- 
station Daudleb  und  die  Anschlussstrecke  km  0‘0  bis  km  0’6'7  < 

der  normalspurigen  Lokalbahn  Daudleb-Waraberg-Rokitnitz  die 
Vornahme  der  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit 
der  Enteignungsverhandlung  und  Feststellung  der  feuersicheren  * 
Herstellungen  für  den  30.  September  anberaumt.  Der  politischen  . 
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Begehung  wird  die  Erörterung  der  Stationslrage  vorangehen, 
nachdem  die  Lage  und  Eigenschaft  der  projektierten  Anschlusa- 
station  Daudleb  gegenüber  dem  seinerzeitigen  generellen  Pro- 
jekte nunmehr  eine  Aenderung  erfahren  hat.  [E.-M.-Z.  41.738.] 

Bauvergebuiig  der  Teilstrecke  Prvaöiua  — Triest- 
St.  Andrae  der  Linie  Klagenfurt— Triest.  Die  Herstellung 
des  Unterbaues,  der  Beschotterung  und  Oberbaulegung,  der 
Hochbauten  auf  der  offenen  Strecke,  der  Bahneinfriedung,  der 
Lieferung  und  Versetzung  der  Bahnzeichen  und  der  Lieferung 
der  Grenzsteine  in  der  vorbezeichneten  Teilstrecke  der  Linie 
Klagenfurt— Triest  wurde  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  auf 
Grund  des  Ergebnisses  der  am  12.  September  1903  durch- 
geführten üffertverhandlung  rücksichtlich  der  Baulose  1 und  2 
der  Bauunternebmung  Madile  & Comp,  in  Klagenfurt,  rücksicht- 
lich der  Baulose  3 und  4 an  den  Bauingenieur  Dr.  Kudolf 
Mayreder  in  Wien  im  Vereine  mit  der  Vereinigten  Eisenbahnbau- 
und  Betriebsgesellschaft,  rücksichtlich  der  Baulose  5 und  6 an 
die  Bauunternehmung  Kupka  & Orglmeister  in  Wien  im  Vereine 
mit  Philipp  Supancic  in  Laibach  und  rücksichtlich  der  Baulose  7 
und  8 an  die  Bauunternehmung  Klemensiewicz,  Demuth  & Comp, 
in  Wien  zur  Ausführung  übertragen.  [Z.  42.037.] 

Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Eröffnung  der 
Linie  Hasen  auerstrasse— Hochschulstrasse— Türken- 
schanzpark.) Am  22.  September  ist  die  neugebaute  elektrische 
Teilstrecke  Hasenauerstrasse  — Hochschulstrasse  — 
Türkenschanzpark  für  den  öffentlichen  Verkehr  eröfi’net 
worden. 


Nachrichten  aus  Ungfam. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbjihnen.  (Uebernahme 
von  Fahrbetriebsmitteln  im  Monate  August  1903.) 
Der  Stand  an  Pahrbetriebsmitteln  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisen- 
bahnen hat  infolge  der  im  Monate  August  erfolgten  Ablieferungen 
folgende  Verinehrung  erfahren,  und  zwar:  An  Lokomotiven 
wurden  2 Stück  abgeliefert,  wodurch  sich  der  Gesaratbestand  an 
Lokomotiven  auf  2642  Stück  erhöhte.  Ferner  wurden  4 Stück 
Personenwagen  1.  und  II.  Klasse,  1 Stück  zweiachsiger  Motor- 
wagen II.  und  III.  Klasse  und  4 Stück  zweiachsige  Motor- 
Beiwagen  III.  Klasse  abgeliefert.  Diese  Neueinlieferungen  er- 
höhten den  Bestand  an  zur  Personenbeförderung  geeigneten 
Wagen  auf  7409  Stück.  An  Lastwagen  wurden  81  Stück  15  t 
iragfahigkeit  besitzende,  offene  Lastwagen  ohne  Bremse  zur 
Ablieferung  gebracht,  wodurch  sich  der  Gesamtbestand  an  Last- 
wagen auf  65.080  Stück  erhöhte. 


Ausland. 

P ortiigal.  (Betriebsergebnisse  der  Eisen- 
b ahnen  im  Jahre  1902.)  Dem  „J.  d.  T.“  zufolge  betrug  die 
Lange  der  Eisenbahnen  Portugals  (in  Europa)  mit  Ende  des 

welchen  843  km  vom  Staate  und 
1528  km  von  Gesellschaften  betrieben  wurden.  Die  Betriebs- 
einnahmen bezifferten  sich  auf  Frcs.  45,100.430  und  die  Betriebs- 
ausgaben auf  Frcs.  20,665.580.  Befördert  wurden  11  909  072 
Reisende,  124.261  t Eilgüter  und  2,581.317  t Frachtgüter. 


Schiffahrt. 

Oesterreichiscber  Lloyd.  (Ank  u nf  t d e s Dam  pfe  rs 
” h"  ^ Santo  s.)  Dieser  Dampfer  ist  am  15.  August  1903 

mit  7 Passagieren  und  2430  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung 
von  welcher  74  t Option,  15  t nach  Fiume  und  38  t nach  dem' 
Auslande  bestimmt  waren,  von  der  Reise  Nr.  3 der  Linie  Triest— 
Mntos  in  Triest  von  Santos  eingetroffen.  Derselbe  brachte  an 
1,472.420  kg  Kaffee  (wovon  74.480  kg  Option, 
15.060  kg  für  Fiume  und  7500  kg  für  das  Ausland)  und  aus 
Rio  de  Janeiro  958.020  kg  Kaffee  (wovon  30.000  kg  für  das  Aus- 
land). Der  Wert  des  eingeführten  Kaffees  betrug  K 4,862.880. 


Oesterreicliisclier  Lloyd.  (Abfahrt  des  Dampfers 
„Gisela“  nach  Calcutta.)  Dieser  Dampfer  von  2640  Tonnen 
Gehalt  ist  am  12.  August  1903  mit  13  Passagieren  und  2101  Ge- 
wichtstounen  faktischer  Ladung,  worunter  309  Tonnen  Zucker 
nebst  2450  Stück  Holz,  von  Triest  in  der  Hinfahit  Nr.  8 der 
Eillinie  Triest-Bombay  (Calcutta)  nach  Calcutta  abgegangen 
Derselbe  verschiffte  an  Waren  nach  : Port  Said  94.485  kg  (worunter 
2560  kg  Zucker)  und  4.50  Stück  Holz,  Batavia  402  kg  Kurzwaren 
Padang  4800  kg  Bier,  Suez  2078  kg,  Gedda  8329  kg,  Aden 
188.477  kg  (worunter  94.540  kg  Zucker),  1500  Stück  Holz  und 
500  Stück  Staffeln  und  Bretter,  Hodeidah  18.989  kg  (worunter 
11.000  kg  Zucker),  Massaua  12.036  kg,  Djibouti  240  ktr  Manu- 
fakturwaren. Karachi  148.977  kg,  Bombay  470.786  kg  (worunter 
61.500  kg  Zucker),  Bassorah  38.051  kg  (worunter  18  850  ko- 
Zucker),  Bagdad  3745  kg,  Mahomerah  15.225  kg  Zucker,  Bushire 
360  kg,  Bahrein  35  kg  leonische  Waren,  Cannanore  2223  kg 
Cahcut  1300  kg,  Colombo  204.276  kg  (worunter  105  360  kg 
Zucker),  Sydney  17  kg  Spirituosen,  Tuticorin  211  kg  Kurzwaren 
Rangoon  292.566  kg,  Calcutta  453.479  kg  und  nach  Madras 
^308  9^26^°  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  Kronen 

^ — (Ankunft  des  Dampfers  „Tirol“  von 

•Calcutta.)  Dieser  Dampfer  ist  am  8.  August  1903  mit 
18  Passagieren  und  2171  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  von 
welcher  132  Tonnen  nach  Fiume  und  1155  Tonnen  nach  dem 
Auslande  bestimmt  waren,  in  der  Rückreise  Nr.  8 der  Eillinie 
Iriest-Bombay  aus  Calcutta  in  Triest  eingetroffen.  Derselbe 
brachte  an  Waren  aus;  Calcutta  1,903.914  kg  (wovon  127.375  ko 
für  Fiume  und  1,113.865  kg  für  das  Ausland),  Madras  158.085  kg 
Aden  57.015  kg  (wovon  4610  kg  für  Fiume  und  27.690  k»  für 
das  Ausland),  Suez  24.107  kg  (wovon  13.710  kg  für  das  Ausland) 
und  aus  Port  Said  28.152  kg.  Der  Wert  der  eingeführten  Waren 
betrug  K 1,824.435. 

— (Abfahrt  des  Dampfers  „Erzherzog  Franz 
Ferdinand“  nach  Kobe.)  Dieser  Dampfer  ist  am  25.  Juli 
1903  ohne  Passagiere  mit  2687  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung 
worunter  488  t Zucker,  nebst  5723  Stück  Holz  in  der  Reise  Nr.  1() 
der  Linie  Triest  Kobe  von  Triest  nach  Kobe  abgegancren.  Der- 

= Port  Said  67.416  kg  (worunter 
22.201)  kg  Zucker)  und  593  Stück  Holz,  Suez  9849  kg  (worunter 
^239  kg,  Suakim  18.325  kg  Zucker, 
Aden  134.575  kg  (worunter  56.715  kg  Zucker)  und  3750  Stück 
Holz,  Mombassa  1065  kg  Glasperlen,  Djibonti  336  kg  Glasperlen, 
Hodeidah  29.951  kg  (worunter  22.280  kg  Zucker),  Zanzibar  773  kg 
TObel,  Massaua  7175  kg,  Bombay  465.509  kg  (worunter  30.840  k» 
Zucker),  Bassorah  39.536  kg  (worunter  18.825  kg  Zucker),  Ba<rdad 
oo  Posoire  75  kg,  Cahcut  20.300  kg  Eisenwaren.  Lingah 
23.340  kg  Zucker,  Capeton  186  kg  Glaswaren,  Colombo  112.712’  kg 
und  1380  Stück  Holz,  Calcutta  22.592  kg,  Brisbane  1580  kg 
fu  2299  kg,  Penang  182.175  kg  (worunter 

68.907  kg  Zucker),  Singapore  472.485  kg  (worunter  225.500  k<^ 
Zucker),  Batavia  19.823  kg,  Soerabaya  69.267  kg,  Bangkok  10  821  kc? 
Samarang  89  179  kg,  Saigon  3999  kg  Papier,  Palembang  1809  kg! 

Gorontalo  1237  kg,  Penang  or  Singapore 

m Padang  137  kg  Glasperlen,  Bandiermassin 

431  kg  Töpferwaren,  Boeleleng  953  kg  Baumwolle,  Alehleh  285  k» 
Papier,  Belavan-Deli  3232  kg  Papier,  Hongkong  359.228  kg“ 
Hongkong  or  Shanghae  15.340  kg  Zündhölzchen,  Manila  48.167  1^’ 
Opton  100  kg  Kurzwaren,  Shanghae  111.537  kg,  Tientsin  2939  kg! 

Manufakturwaren,  Yokohama  185.972  kg,  Kobe 
71.924  kg  und  nach  Kobe  or  Araka  62.125  kg  Papier  Der  Wert 
der  ausgeführten  Waren  betrug  K 2,637.569. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Briinner  Lokaleisenbahn  - Gesellschaft.  (General- 
versammlung.) Am  25.  April  fand  in  Brünn  unter  dem  Vor- 
si^e  des  Präsidenten  der  Gesellschaft  Dr.  Karl  Freiherm  von 
Uflermann  und  in  Anwesenheit  des  landesfiirstlichen  Kommissärs 
k.  k.  btatthaltepisekretärs  Franz  Karger  die  diesjährige 
(18.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Brünner 
Lokmeisenbahn-Gesellschaft  statt.  Bei  derselben  waren  9 Aktionäre 
der  (jesellschaft  erschienen,  welche  im  eigenen,  bezw.  im  Voll- 
machtsnamp  8893  Stück  gesellschaftliche  Aktien  mit  439  Stimmen 
vertraten.  Nph  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte  betrug  für  die 
vier  gesellschaltlirhen  Bahnlinien,  und  zwar  für  die  Lokalbahnen 
Privoz-M.-Ostrau-Witkowitz,  M.-Ostrau  - Elgoth.  Mutenitz- 
Gaya  u^  P']’]“®,pburg-Eisgrub  der  Gesamtgewinn  K 158.468-80 
(gegen  K lb4.752'66  im  Vorjahre).  Der  Rückgang  der  Einnahmen 
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ist  wohl  auf  die  ungünstigen  Verhältnisse  der  Montan-  und 
Eisenindustrie  in  M.-Ostrau  und  Witkowitz  zurückzuführen,  da 
dies  in  den  dortigen  Kohlengruben  und  Eisenwerken  Ärbeits- 
eiiischränkungen  und  Arbeitsentlassungen,  sowie  mangels  ent- 
sprechenden Verdienstes  Massenauswanderungen,  und  damit  auch 
eine  empfindliche  Stagnation  im  Handel  und  Gewerbe  zur  Folge 
hatte.  Bei  der  Lokalbahn  Mutenitz-Gaya  hat  sich  der  Verkehr 
im  abgelaufenen  Jahre  bloss  hinsichtlich  des  Prachtentransportes 
gehoben.  Zur  Verteilung  gelangte  eine  fünfprozentige  Dividende 
(gegen  sechs  Prozent  im  Jahre  1902),  ein  Best  von  K 9728  77 
wurde  auf  neue  Rechnung  vorgetragen.  Geschäftsbericht  und 
Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate 
das  Absolutorium  erteilt.  Die  statutenmässig  aus  dem  Ver- 
waltungsrate ausscheidenden  Mitglieder,  und  zwar  die  Herren 
k.  k.  Regierungsrat  Wilhelm  Rauscher,  Kommerzienrat  Hugo 
Landau  und  Dr.  Karl  Freiherr  v.  Offermann  wurden  per  accla- 
mationem  wiedergewählt.  In  den  Revisionsausschuss  wurden 
neuerlich  die  Herren  Dr.  Heinrich  Sonneck  und  Karl  Mellon  als 
Mitglieder  und  Eugen  Kuznitzky  als  Ersatzmann  entsendet. 
Endlich  wurde  noch  die  anlässlich  der  Bewilligung  zur  Ausgabe 
von  5350  Stück  Aktien,  sowie  infolge  des  Ausbaues  der  Lokal- 
bahn Lundenburg-Eisgrub  und  der  erhaltenen  Bewilligung,  bezw. 
Ausgabe  des  Prioritätenanlehens  für  diese  Lokalbahn  notwendig 
gewordene  Abänderung  der  Gesellschaftsstatuten  beschlossen 
und  der  Verwaltungsrat  mit  der  entsprechenden  Durchführung 
betraut.  Sodann  wurde  die  Generalversammlung  geschlossen. 

[E.-M.-Z.  24.101.] 

Verlosungen. 

Am  1.  Juli: 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg  (-Neudau).  Priori- 
tätsaktien lit.  A (durch  börsemässigen  Rückkauf  verlost). 
Salzkammergut-Lokalbahn.  Prioritätsaktien. 

Am  26.  August: 

Lokalbahn  Seitz-Czeicz-Göding.  Prioritätsaktien  (Rück- 
zahlung sofort). 

Lokalbahn  Stramberg- Wernsdorf.  Aktien  (Rückzahlung 
ab  1.  Juli  1904). 

Am  1.  September: 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  4 proz.  Prioritäten 
V.  J.  1888  (Rückzahlung  ab  1.  Dezember^ 
Kaschau-Oderberger  Bahn.  4proz.  Silberprioritäten  v.  J. 

1901  (Rückzahlung  ab  1.  März  1904). 

Oester r.  Nordwestbahn.  5 proz.  Prioritäten  I.  Emission  und 
3*/2proz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab  1.  März  1904). 

Rückzahlungen. 

Ab  1.  Oktober: 

Buschtehrader  Eisenbahn.  4proz.  Prioritätsobligationen 
V.  J.  1896.  — 5 proz.  Prioritätsobligationen. 

Donau- Dampfschiffahrts -Gesellschaft.  4proz.  Mark- 
prioritäten V.  J.  1886. 

Dux-BodenbacherEisenbahn.  5 proz.  Prioritätsobligationen 
V.  J.  1871  und  1874. 

Kaiser  Pe r din an ds-N ordbahn.4 proz.  Prioritätsobligationen 
V.  J.  1891. 

Kaiser  Franz  Josef-Bahn.  4 proz.  Prioritätsobligationen. 
Lokalbahn  Göpfritz — Gross-Siegharts.  4proz.  Prioritäts- 
obligationen. 

Raab-Oedenburg-Ebenfurther  Eisenbahn.  3 proz.  Gold- 
Partiaiobligationen  1.  und  111.  Era. 

Steiermärkische  Landeseisenbahnen.  4proz.  Anleihe, 

I. ,  II.  und  III.  Serie. 

Südbahn-Gesellschaft.  3 proz.  Prioritätsobligationen  Serie X. 
Ungarische  Westbahn.  4 proz.  Prioritätsobligationen  I.  Em. 
Valsugana-Eisenbahn.  4 proz.  Prioritätsobligationen  I.  und 

II.  Em. 

CoupoU'Eiulösungen. 

Ab  1.  Oktober. 

Kaiserin  Elisabeth  - Bahn.  4proz.  Prioritäten  v.  J.  1883 
(steuerpfiichtig),  für  je  Mk.  6(X)  Kapital  Mk.  10  80;  (steuer- 
frei), für  je  Mk.  400  Kapital  Mk.  8-—. 

Kaiser  Franz  Josef-Bahn.  4 proz.  Prioritätsobligationen. 
Für  je  fl.  200  Kapital  K 8--. 

Kronprinz  Rudolf -Bahn.  4 proz.  Prioritätsobligationen  Em. 
1884.  Für  je  fl.  200  Kapital  K 8'— ; (Salzkammergut)  für 
je  Mk.  400  Kapital  Mk.  8'—. 

Bo snis ch-her zego  winis cheE i s e n b ahn en.4V2proz. Landes- 
anleihe. Für  je  K 200  Kapital  K 4’50. 

Steiermärkische  Landesaisenbahnen.  4 proz.  Anleihe. 
Für  je  fl.  200  Kapital  K 8'— . 


Wi ener  Verk ehre anlagen  - Kommi s sion.  4 proz.  Für  je 
K 200  Kapital  K 4'— -. 

Landesbank  des  Königreiches  Galizien.  4 proz.  Eisen- 
bahn-Obligationen. Für  je  K 100  Kapital  K 2'— . 

Ungarische  Lokaleisenbahnen-Gesellschaft.  4 proz. 
Obligationen.  Für  je  K 200  Kapital  K 2‘ — . 

Budapest-Fünfkirchner  Bahn.  4 proz.  Prioritätsobligationen 
K 8' — . 

Buschtehr ader  Eisenbahn.  5 proz.  Prioritätsobligationen 
K 7‘50.  — 4 proz.  Prioritätsobligationen,  für  ie  K 200 
Kapital  K 4- — . 

Donan-Dampfschiffahrts-Gesellschaft.  4proz.  Priori- 
tätsobligationen, Emission  1886.  Für  je  Mk.  400  Kapital 
Mk.  8-—. 

Dux-Bodenbaeher  Eisenbahn.  5 proz.  Prioritätsobligationen 
V.  J.  1871.  K 7-50. 

Kais  er  Ferdin  an  ds-Nordbahn.  4proz.  Prioritätsobligationen 
V.  J.  1891.  Für  je  fl.  200  Kapital  K 8‘-. 

Fünfkirchen-Barcser  Eisenbahn.  5 proz.  Prioritätsoblma- 
tionen  K 9’94'4. 

Lo  kalbahn  Göpfritz— Gross- Siegharts.  4 proz.  Prioritäts- 
obligationen K 40' — . 

Oesterr.  Nordwestbahn.  4proz.  Prioritäten,  Emission  1885. 
Für  je  fl.  200  Kapital  K 8'— . 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn.  5proz.  Prioritätsobliga- 
tionen K 15’ — . 

Raab-Oedenburg-EbenfurtherEisenbahii.  3proz.  Priori- 
tätsobligatiouen  Mk.  6-—. 

Südbahn-Gesellschaft.  3proz.  Prioritätsobligationen  Serie  X 
Frcs.  6'50. 

Ungams^che  Westbahn.  5 proz.  Prioritätsobligationen  I.  Em. 

Ab  15.  Oktober: 

Stuhlweissenburg-Raab-Grazer  Eisenbahn.  2V*proz. 
Lose  K 3.75. 

Ausgabe  neuer  Couponsbogen. 

Kronprinz  Rudolf- Bahn.  4 proz.  Goldprioritätsobligationen. 
Mit  Rücksicht  auf  die  am  1.  Oktober  1903  eihtretende 
Fälligkeit  der  Talons  dieser  Obligationen  wird  mit  der 
Ausgabe  neuer  Couponsbogen  mit  1.  Oktober  1903  be- 
gonnen. 

Generalversammlungen. 

Im  Monate  September. 

26.  (Lambach.)  Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf-Eggenberg.  (Kon- 
stituierende Generalversammlung.) 

28.  (Wien.)  Lokalbahn  Jiöin-Rovensko-Turnau.  (Konstituierende 
Generalversammlung.) 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 



Bau-Ansschreibimg. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  beabsichtigt,  die 
Unterbauarbeiten  für  zwei  Objekte  der  Stationserweiterung  Gmünd 
der  Linie  Wien  — Eger  im  Gesaintkostenbetrage  von  K 74.020 
nach  Einheitspreisen  im  Offertwege  zu  vergeben. 

Die  bezüglichen  Behelfe  und  näheren  Bestimmungen  liegen 
bei  der  Abteilung  3 der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  zur 
Einsicht  auf. 

Der  Einreichungstermin  für  die  Offerte  ist  der  15.  Oktober 
1903,  12  Uhr  mittags. 

Wien,  am  18.  September  1903. 


— - ^ Specialfabriken  ^ 

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  Lager.  727 

W.  Garvens, 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 


Deutsch-Italienischer  Güterverkehr. 

Einführung  von  T a r i f n a c h t r ä g e n und  Aenderung  der  G ü t e r k 1 a s s i f i k a t i o n. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Oktober  1903  gelangen  zur  Ausgabe: 

1.  Der  Nachtrag  zu  Teil  II,  Abt.  A,  des  Deutsch-Italienischen  Gütertarifes  vom  1.  b'ebruar  1898. 

2.  Der  Nachtrag  VI  zum  Ausnahmetarife  Nr.  1 für  metallurgische  Produkte  nach  Italien  vom  1.  Dezember  1898. 

Exemplare  dieser  Nachträge  können  kostenlos  bezogen  werden. 

Mit  Wirkung  vom  gleichen  Tage  wird  die  Güterklassifikation  im  Teil  I B des  Tarifes  wie  folgt  a-eändert 
bezw.  ergänzt:  **  ’ 


j Nummer  des 

Bezeichnung  der  Ware 

Hinweis 
u.  s.  w. 

Ausseritalienische 

Klassifikation 

Italienische  Klassifikation 

1 

deutschen 

italieni- 

schen 

Stück- 

gut 

Allg. 

Klasse 

Ausn.- 

Tarif 

Ohne 

Gewicbts- 

bedingung 

Wagenladungen 

von  min- 
destens 
Tonnen 

Klasse, 

bezw. 

A.-T. 

1 Warenverzeichnisses 

388 

627 

Cichorienwurzeln  und  Cichorienschnitze, 

frische 



2 

III 

7 

4 

12 

5 

A.-T.  10 

388a 

627a 

— gedörrte  oder  getrocknete 

2 

III 

41 

7 

4 

12 

5 

A.-T.  10 

Wien,  am  17.  September  1903. 

K.  k.  priT.  Südbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Deutsch-Italienischer  Güterverkehr. 

Aufnahme  der  Station  Frielendorf  in  den  Ausnahmetarif  für  Steinkohlen  u.  s.  w. 

von  Deutschland  nach  Italien. 

Mit  Wirkung  vom  1.  Oktober  1903  wird  die  Station  F r i e 1 e n d o r f der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Cassel 
"Ich  läifn  einhLog°eT™“  “ Ansnahmetarif  für  Steinkohlen  u.  s.  w.  von  Deutschland 


Entfernungen 

nach 

Pino 

Chiasso 

Perl 

km 

km 

km 

820 

864 

907 

nach  Pino 

nach 

Chiasso 

nach 

i 

Peri 

a 

b 

a 

b 

a 

b i 

10  t 

50/45  t 

10  t 

50/45  t 

10  t 

50/45  t I 

Franken 

für  100  kg 

i 

2-18 

1-94  ! 

2-32 

206  i 

2-37 

2T4  I 

von  Station 


Frielendorf 


Wien,  am  17.  September  1903. 

Die  Öeiieral-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


1947] 


Niederländisch-Deutsche  Eisen  bahn  verbände. 

Einführung  eines  neuen  Tarif-Teiles  I, 
Abteilung  A. 

Mit  1.  Oktober  1903  tritt  für  die  Niederländisch- 
Deutschen  Eisenbahnverbände  ein  neuer  Tarif-Teil  I, 
Abteilung  A,  in  Kraft. 

Hierdurch  werden  der  Tarif-Teil  I vom  1.  Jänner 
1893,  sowie  die  hierzugehörigen  Nachträge  I— IX  auf- 
gehoben. 


Exemplare  erliegen  bei  der  Unterzeichneten  Direktion 
und  in  der  Station  Reichenberg  zur  Einsicht  bereit  und 
sind  bei  der  kgl.  Eisenbahn  - Direktion  in  Elberfeld 
und  bei  der  Direktion  der  Unterzeichneten  Eisenbahn - 
Verwaltung  zum  Preise  von  30  Pfennig,  resp.  35  Heller 
erhältlich. 

Wien,  am  21.  September  1903.  ]948J 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindiiugsbahn. 
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K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft 

zugleich  namens  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisenbahnen. 
Verschiebung  des  Einführungstermines 
des  nachbarlichen  Personentarife  s. 

Die  iin  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  94  vom  18.  August  1903,  Seite  2091, 
unter  fortlf.  Nr.  [823]  angekündigte  Neuausgabe  des 
nachbarlichen  Personentarifes  wird  auf  den  1.  November 
1903  verschoben. 

Prag,  am  20.  September  1903.  [949] 

K.  k.  prIv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn. 

Betriebseroffnung  des  Hauptbahnhofes 
in  Reichenberg  für  den  Personenverkehr. 

Am  1.  Oktober  1903  wird  die  Betriebseröffnung 
des  Hauptbahnhofes  in  Reichenberg  für  die  Personen 
führenden  Züge  der  Aussig-4'eplitzer  Eisenbahn  statt- 
finden. 

Von  diesem  T age  an  werden  die  vorgenannten 
Züge,  laut  Fahrplan  vom  1.  Oktober  1903,  in  Reichen- 
berg auf  den  Hauptbahnhof  ein-,  bezw.  von 
da  abfahren,  und  wird  die  Abfertigung  der  Personen 
und  des  Reisegepäckes  bei  den  betreffenden  Zügen  in 
Reichenberg  nur  auf  diesem  Bahnhofe  erfolgen. 

Hierdurch  ist  der  direkte  Personen-  und  Gepäcks- 
Uebergangsverkehr  zwischen  der  Lokalbahn  Teplitz 
(Settenz)-Reichenberg  einerseits  und  der  in  den  Haupt- 
bahnhof Reichenberg,  ebenfalls  einmündenden  Süd-Nord- 
deutschen Verbindungsbahn,  der  Reichenberg-Gablonz- 
Tannwalder  Eisenbahn  und  den  kgl.  Sächsischen  Staats- 
eisenbahnen anderseits  hergestellt. 

Mit  dem  gleichen  Tage  wird  die  Haltestelle 
Rosenthal  (Reichenberg  A.T.E.)  aufgelassen. 

'P  e p 1 i t z,  im  September  1903.  [950] 

Gütertarif,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen. 

Tarifierung  der  in  den  Positionen  B— 7 
(B  a u m w o 1 1 w a r e n),  C— 25  (C  o c o s t e p p i c h e), 
H— 6 (H  a n f z e u g e),  J— 3 (J  u t e g e w e b e),  K— 29 
(Kotzen  und  Lodenstoffe)  undL — 7 (Leinen- 
zeuge) der  Güterklassifikation  genannten 
Waren,  wenn  selbe  nicht  verschnürt, 
sondern  geheftet  sind. 

Mit  Gültigkeit  vom  10.  Oktober  1903  bis  auf 
Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1903, 
werden  die  in  den  Positionen : 

B — 7 (Baumwollwaren), 

C — 25  (Cocosteppiche), 

H — 6 (Hanfzeuge), 

J — 3 (Jutegewebe), 

K — 29  (Kotzen)  und 
L — 7 (Leinenzeuge) 

der  Güterklassifikation  genannten  Waren  auch  dann  auf 
Grund  der  für  diese  Positionen  festgesetzten  Tarifierungen 
abgefertigt,  wenn  die  einzelnen  Stücke  statt  verschnürt 
nur  geheftet  aufgegeben  werden. 

Wien,  im  September  1903.  [951] 

Priv.  'Oesterr.-niigar.  Staatseisenbahn-Rcsellsckaft 

namensder  beteiligten  Verwaltungen. 


Gütertarif,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen. 

Uebernahme  von  Demijohns  als  Stück- 
gut zur  Beförderung. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  74  vom  2.  Juli  1903,  Seite  1732,  Pos.  [658], 
verlautbarten  Bedingungen  für  die  Uebernahme  unver- 
packter Hohlglaswaren  als  Stückgut  zur  Beförderung 
finden  auf  Demijohns  (Korbflaschen)  keine  Anwendung. 
Diese  werden  als  verpackte  Hohlglaswaren  angesehen 
und  behandelt. 

I Wien,  im  September  1903.  [952] 

Priv.  Oesterr.-ung^ar.  Staatseisenbahu-ReseUschaft 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Südösterreichisch-Ungarisch-Deutscher  Güterverkehr. 

Massnahmen  aus  Anlass  der  Verkehrs- 
unterbrechung in  der  Strecke  Ober- 
draub u rg—D  ö 1 s a c h der  k.  k.  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft. 

In  der  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  109  vom  22.  September  1903  unter 
Nr.  [945],  S.  2349,  veröffentlichten  Kundmachung  ist 
im  2.  Absätze  des  Textes: 

„Die  Sendungen  werden “ 

das  Wort  „Kufstein“  zu  streichen  und  anstatt  „unter- 
brochene Route“  zu  setzen  „unterbrochenen 
Route  n“. 

Wien,  am  21.  September  1903.  [953J 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Sridbalin-Gesellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Rumänisch-Deutscher  Eisenbahnverband. 

(Verkehr  mit  Norddeiitschland.) 
Einführung  der  Dienstanweisung  Nr.  23 
zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1 und  2. 

Mit  Gültigkeit  vom  20.  September  1903  ist  die 
Dienstanweisung  Nr.  23  in  Kraft  getreten.  Dieselbe 
enthält  die  Ermässigung  von  Frachtsätzen  des  Ausnabme- 
tarifes  Nr.  6 A für  Getreide  etc.,  die  Einbeziehung  der 
Station  Mogosoaia  der  rumänischen  Eisenbahnen  in  den 
Ausnahmetarif  Nr.  6 D für  Kleie,  sowie  Berichtigungen. 
Wien,  am  21.  September  1903.  [954] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  Verbandsverwaltungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrpreise. 

Mit  1.  Oktober  1903  gelangen  infolge  Auflassung 
der  Personenhaltestelle  Rosenthal- (Reichenberg 
A.T.E.)  und  Ueberführung  der  Personenzüge  nach 
Reichenberg  Hptbhf.  im  Verkehre  zwischen  Deutsch- 
Gabel  und  Leitmeritz  einerseits,  dann  Stationen  der 
Lokalbahn  Reichenberg  - Gablonz-Tannwal  d- 
Grünthal  anderseits  neue  Personenzugs-Fahrpreise 
II.  und  III.  Klasse  zur  Einführung. 

Wien,  am  16.  September  1903.  [955] 

K.  k.  österr.  Staatsbabneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Oesterreichisch-Ungarisch-Italienischer  Güterverkehr. 

Berichtigung  der  Ausnahmetarife  Nr.  13 
für  Holz  etc.  und  Nr.  14  für  Holzstoff  etc. 

Die  im  Ausnahmetarife  Nr.  13  für  Holz  etc.  (ein- 
geführt mit  dem  Nachtrage  III  zum  Tarife,  Teil  II, 
Heft  1 a)  unter  lit.  a 1 und  b 1 für  nachstehende  Re- 
lationen vorgesehenen  Frachtsätze  sind  wie  folgt  abzu- 
ändern : 


a 1 

bl 

von 

I auf 

von 

auf 

! 

Bischofshofen — Pontebba  trs.  . . . 

1-39 

137 

116 

112 

Budweis — 

— 

1-42 

1-40 

Friesach — 

OSl 

0-78 

0-71 

0-66 

Judenburg — 

n ... 

0-94 

0-93 

0-83 

0-79 

Knittelfeld — 

n ... 

100 

0-97 

0 87 

0-83 

Krainburg — 

7i  ... 

068 

0-66 

0-61 

0-56 

Lees-Veldes — 

ri  ... 

0-62 

0-60 

0-55 

0 51 

Leoben  St.B. — 

- ... 

1-06 

104 

091 

0-87 

Leoben  S.B. — 

V 



0-96 

095 

Pöchlarn — 

... 





1-24 

1-21 

St.  Michael — 

... 

104 

102 

0-90 

0'85 

St.  Veit  a.  d.Glan — 

V ... 

0-68 

0-66 

0 61 

0'56 

Schladming — 

« ... 

1-30 

129 

110 

i 06 

Selzthal — 

r ... 

1-18 

11() 

1-00 

0-96 

Tarvis — 

n 

0-35 

0-32 

ü-30 

0-26 

Trei  bach  - Althofen  — - 

p 

0-74 

0-72 

0 66  1 

062 

Trieben — 

p ... 

1-13 

110 

0-97 

0-93 

ünzmarkt — 

p ... 

0-90 

0-87 

0 80  ! 

075 

Villach  St.B.— 

p ... 

0-47 

0-45 

0-42  j 

0-39 

Die  im  Ausnahmetarife  Nr.  14  für  Holzstoff  etc. 
unter  lit  b für  nachstehende  Relationen  vorgesehenen 
Frachtsätze  sind  wie  folgt  abzuändern; 


von 

auf 

Judenburg— Pontebba  trs.  . 

1-18 

115 

Trieben — Pontebba  trs.  ... 

1-35 

115 

Weissenbach-St.  Gallen— Pontebba  trs.  . 

1'54 

115 

Vorstehende  Berichtigungen  treten  sofort  in  Wirk- 
samkeit. 


Wien,  am  19.  September  1903.  [956j 

Die  Beneral-Direktion  der  k.  k.  priy.  Südbahn-Gesellschaft 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Lagerung  von  nicht  bestellbaren  und 
nicht  angenommenen  Gütern  bei  den 
Rollfuhrunternehmungen. 

Von  dem  der  Eisenbahn  gemäss  § 70  (^)  des  öster- 
reichischen Eisenbahn  - Betriebsreglements  (bezw.  den 
korrespondierenden  Bestimmungen  anderer  Reglements) 
zustehenden  Rechte,  Güter,  welche  den  Rollfuhrunter- 
nehmungen zur  Zustreifung  übergeben  werden,  jedoch 
nicht  bestellbar  sind  oder  von  den  Empfängern  nicht 
angenommen  werden,  diesen  Rollfuhrunternehmungen  auf 
Lager  zu  geben,  wird  in  den  Stationen  Kremsier, 
Olmütz,  Prossnitz,  Troppau,  M.  - Ostrau, 
Bielitz  und  Teschen  vom  1.  Oktober  1903  an 
Gebrauch  gemacht  werden. 

Wien,  im  September  1903.  [957] 


Oesterreichisch  - Ungarisch-  Bosnischer  Eisenbahn- 
verband. 

Aenderung  der  A u s n a h m e t a r i f e für 
Eisen  und  Stahlwaren. 

In  dem  ab  1.  Juli  1903  gültigen  Tarife,  Teil  II, 
Heft  2,  des  Oesterr.-Ungar.-Bosnischen  Eisenbahn- 
verbandes enthaltenen  Ausnahmetarife  3 werden  in  der 
3.  Zeile  der  Bestimmungen  die  Worte;  „bis  7 Meter 
Länge“  •gestrichen. 

In  demselben  Ausnahmetarife,  ferner  im  Ausnahme- 
tarife III  des  ab  1.  Jänner  1899  gültigen  Tarifes,  Teil  II, 
Heft  1,  wird  die  unter  a)  enthaltene  Bestimmung  durch 
das  Zeichen  *)  mit  folgender  Fussnote  ergänzt: 

„*)  Diese  Frachtsätze  haben  für  Sendungen  von 
über  7 Meter  Länge  keine  Gültigkeit;  für  solche 
Sendungen  gelangen  die  im  Tarife,  Teil  I (Abt.  B), 
Abschnitt  C.,  Absatz  IV,  Punkt  a),  enthaltenen  Be- 
stimmungen zur  Anwendung.“ 

Wien,  im  September  1903.  [958] 

Die  Direktion  der  priv.  Oesterr.-iingar.  Staatseisenhahn- 
Gesellschaft 

zugleich  auch  im  Namen  der  beteiligten 
V erwaltungen. 


Massnahmen  für  den  Güterverkehr  aus  Anlass  der 
Verkehrsunterbrechung  in  der  Strecke  Oberdrau- 
burg—Dölsach  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Mit  Gültigkeit  vom  Tage  der  Wiederaufnahme  des 
Güterverkehres  in  der  unterbrochenen  Strecke  Bischofs- 
hofen— Wörgl  bis  zur  vollständigen  Behebung  der  Ver- 
kehrsunterbrechung in  der  Strecke  Oberdrauburg—  Dölsach 
werden  Sendungen  von  Obst,  Most,  Gemüse, 
Eiern,  leicht  verderblichen  Lebens- 
mitteln und  sonstigen  leicht  verderb- 
lichen Gütern  im  Verkehre  zwischen  den  Stationen 
Wien  S.B. — Graz  inkl.  und  Bruck  a.  M. — Leoben  (ein- 
schliesslich der  auf  diese  und  von  diesen  Strecken  über- 
gehenden einschlägigen  Transporte)  einerseits  und  den 
Stationen  Patsch  bis  Avio,  auch  Bozen-Gries  transit, 
Trient  transit  und  Mori  transit  anderseits,  unter  Auf- 
rechthaltung der  über  die  unterbrochenen  Routen  Marburg— 
Franzensfeste,  bezw.  Glandorf — Villach — Franzensfeste 
gültigen  Frachtsätze  zur  Beförderung  über  die  Hilfsroute 
Leoben — Bischofshofen — Wörgl  angenommen,  und  zwar 
unter  Berechnung  der  Lieferfristen  über  die  Hilfsroute. 

Wien,  am  23.  September  1903.  [959] 

Die  Geiieial-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Südbahu-Gesellschan 

auch  namens  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrkarten. 

Mit  15.  Oktober  1903  gelangen  direkte  Personen- 
zugs-Fahrkarten  II,  und  III,  Klasse  zwischen  L o b o- 
s i t z St.E.G.  einerseits  und  Tannwald-Schum- 
b u r g und  Grünwald  anderseits,  sowie  von  L o b o- 
s i t z St.E.G.  nach  Gablonz  a/N.  zur  Einführung. 

Wien,  am  21.  September  1903,  [960] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum  Regle- 
ment und  Tarif  für  das  Lagerhaus  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in  Graz. 

Mit  1.  Oktober  1903  tritt  zum  Reglement  und 
Tarife  für  das  Lagerhaus  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
in  Graz  vom  1.  Dezember  1897  der  Nachtrag  I in 
Kraft. 

Inhalt  desselben : 

„Seite  12  die  Bestimmung  E (Ueberfuhrsgebühr 
für  die  Strecke  Graz  St.  B. — Graz  S.B.)  nebst  Ueber- 
schrift  ist  zu  streichen.  Die  Bestimmung  F erhält  die 
Bezeichnung  E.  “ 

Exemplare  des  Nachtrages  sind  bei  der  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion Villach,  bei  der  k.  k.  Betriebsleitung 
Graz  und  bei  der  Lagerhausverwaltung  in  Graz  zum 
Preise  von  4 Heller  erhältlich. 

Wien,  im  September  1903.  [961] 


Sonstige  Nachrichten. 

Oestepreloli-Ungapn. 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

22.  September.  In  der  Strecke  Mittersill— Mühlbach  der 
Pinzgauer  Lokalbahn  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  3011  der  üe- 
samtverkehr  wieder  aufgenommen.  Die  Strecke  Mühlbach — 
Krimml  bleibt  bis  auf  weiteres  noch  gesperrt. 

24.  September.  In  der  Strecke  Schwarzach-St.  Veit— Taxen- 
bacb  der  Linie  Salzburg— Wörgl  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  118 
der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

Zillertalbahn. 

21.  September.  In  der  Strecke  Jenbach — Zell  am  Ziller 
wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  11  der  Gesamtverkehr  wieder  auf- 
genommen. 


Ausland. 

Kgl.  Bayerische  Staatseisenbahnen.  (XXV.  Nachtrag 
zum  Ki  1 om  et  er  z e ig  er  vom  1.  April  1895.)  Mit  Gültigkeit 
vom  1.  Oktober  1903  gelangt  der  XXV.  Nachtrag  zur  Einführung, 
welcher  enthält: 

I.  Berichtigungen. 

II.  Vorbemerkung  zum  Kilometerzeiger. 

III.  Kilometerzeiger,  und  zwar  u.  a. ; 

a)  Neue  Entfernungen  für  gewisse  Stationen. 

b)  Geänderte  Entfernungen  für  gewisse  Stationen. 

Durch  diesen  Nachtrag  werden  aufgehoben: 

1.  Die  Nachträge  I— XXIV. 

2.  Die  Seiten  III,  IV,  305-312  des  Kilometerzeigers  vom 
1.  April  1895. 

3.  Alle  im  Kilometerzeiger  vom  1.  April  1895  enthaltenen  Ent- 
fernungen für  die  unter  III  b fallenden  Stationen. 

Der  XXV.  Nachtrag  kann  von  dem  Materialdepot  der 
General-Direktion  um  den  Preis  von  80  Pfennig  für  das  Stück 
bezogen  werden. 

B,heinisch- Westfälisch -Bayerischer  Gütertarif  vom 
1.  Oktober  1896.  (Stationsnamenänderung  etc.)  Die 
Station  „Witterschlick“  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Köln 
führt  seit  1.  August  1903  die  Bezeichnung  „Impekoven“. 

Gleichzeitig  ist  eine  neue  Station  Witterschlick  eröffnet 
worden,  zwischen  den  Stationen  Impekoven  und  Kottenforst  ge- 
legen; diese  neue  Station  Witterschlick  ist  in  den  obigen  Tarif 
noch  nicht  einbezogen. 

Norddeutsch  - Bayerischer  Seehafen  • Ausnahmetarif 
vom  1.  Februar  1901.  (Tarife  im  Verkehre  mit  Lindau.) 
Die  Tarife  für  Friedrichshafen  in  den  ab  1.  September  1903 
gültigen  Nachtrage  11  zum  Norddeutsch-Hessisch-Südwest- 
deutschen Seehafen-Ausnahmetatife  vom  1.  September  1891  gelten 
vom  gleichen  Tage  ab  bis  zur  Ausgabe  eines  Nachtrages  zum 
Norddeutsch-Bayerischen  Seehafen-Ausnahmetarife  auch  im  Ver- 


kehre mit  Lindau.  Mit  dieser  Massnahme  sind  teilweise  Pracht- 
ermässigungen  verbunden.  Soweit  daneben  einzelne  geringe 
Frachterhöhungen  eintreten,  kommen  die  neuen  Sätze  erst  vom 
1.  November  1903  zur  Anwendung. 

Deutschland.  (Sächsischer  Eisenbahnrat.)  Am 

4.  Septenber  1903  trat  der  ständige  Ausschuss  des  sächsischen 
Eiseubahnrates  zu  einer  Sitzung  zusammen.  Es  handelte  sich  um 
aie  Begutachtung  eines  Antrages  der  Eisenbahn-Direktion  Magde- 
burg, den  diese  im  Aufträge  des  preussischen.  Ministers  der 
öffentlichen  Arbeiten  bei  der  ständigen  Tarif kommission  der 
deutschen  Eisenbahnen  gestellt  hat  und  der  sich  mit  der 
Tarifierung  von  Zucker  und  Melasse  beschäftigt.  Für  diese  und 
noch  einige  andere  Artikel  der  Zuckerindustrie  hat  nämlich  der 
deutsche  Reichstag  bei  den  Beratungen  über  die  sogenannte 
Brüsseler  Zuckerkonvention  und  über  das  neue  Zuckergesetz 
einen  Beschluss  gefasst,  der  eine  Eimässigung  der  einschlägigen 
Eisenbahnfrachten  auch  im  deutschen  Binnenverkehre  empfiehlt. 
Nach  Erstattung  eines  eingehenden  Berichtes  sprach  sich  der 
Ausschuss  mit  Mehrheit  dafür  aus,  dass  sowohl  hinsichtlich  des 
Konsumzuckers,  als  auch  des  Rohzuckers  und  der  nicht  zu 
Putterzwecken  bestimmten  Melasse  zur  Zeit  von  einer  Aende- 
rung  der  jetzigen  Tarifierung  abgesehen  werden  möchte.  Ein 
Antrag,  zwar  die  Tarifierung  des  Konsumzuckers  unverändert 
zu  lassen,  aber  den  Rohzucker  und  die  nicht  zum  Verfüttern 
bestimmte  Melasse  in  der  Pracht  zu  ermässigen,  wurde  mit  3 
gegen  2 Stimmen  abgelehnt.  (,z.  d.  V.  D.  E.-v.“) 

Franzö.siscli-Deiitscber  Güterverkehr  (über  Belgien). 
(Einführung  neuer  Nachträge.)  Am  1.  Oktober  1903 
treten  zum  Französisch-Deutschen  Gütertarife  (über  Belgien), 
Teil  II,  die  Nachträge  VIII  zum  Hefte  1 b vom  1.  Jänner  1895, 
VII  zum  Hefte  1 c vom  1.  Dezember  1896  und  VI  zum  Hefte  1 d 
vom  gleichen  Tage  in  Kraft. 

Die  Nachträge  enthalten  u.  a. : 

Nachtrag  VIII  zum  Hefte  -1  b : Eilgutsätze  für  die  Station 
Deutzerfeld,  Eil-  und  Stückgutsätze  für  die  Station  Essen- 
Segeroth,  sowie  Aenderungen  und  Erweiterungen  der  Abferti- 
gungsbefugnisse für  diese  und  andere  Stationen. 

Nachtrag  VII  zum  Hefte  Ic:  Aufnahme  der  Stationen 

Bleicherode,  Freden,  Sagau,  Salzdetfurth,  Volpriehausen  und 
Wittmar  in  die  allgemeinen  Tarif klassen,  der  Stationen  Berka 
a.  d.  Werra  und  Gerstungen  in  den  Ausnahmetarif  9 für  rohe 
Kalisalze  u.  s.  w.,  Ausdehnung  des  Ausnahmetarifes  12  für 
Lampenzylinder  u.  s.  w.  auf  alle  Stationen  der  Französischen 
Nordbahn  und  Aufnahme  der  Stationen  Beutersitz  und  Döbern 
bei  Forst  in  diesen  Ausnahmetarif,  sowie  Erweiterung  der  Ab- 
fertigungsbefuguisse  für  verschiedene  Stationen. 

Nachtrag  VI  zum  Hefte  1 d : Erweiterung  der  Abfertigungs- 
befugnisse für  verschiedene  Stationen  und  Ausdehnung  des  Aus- 
nahmetarifes 12  für  Lampenzylinder  u.  s.  w.  auf  alle  Stationen 
der  Französischen  Nordbahn. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Verwaltungen. 

Ostdeutscher  Güterverkehr  (I./II.),  Berliii-Stettiu- 
Nordostdeutscher  Güterverkehr  (I./III.),  Ostdentsch-Nord- 
westdeiitscher  Güterverkehr  (I.  II./IV.),  Ostdeutsch-Mittel- 
deutscher Güterverkehr  (I.  II./V.),  Ostdeutsch-Hessischer 
Güterverkehr  (I.  II. /VI.),  Ostdeutsch-Westdeutscher  Güter- 
verkehr (I.  II.  VII.  VIII.),  Ost-Mittel-Südwestdeutscher 
Verband,  Heft  1,  2,  3 und  4,  Nordostdeutsch-Berlin-Bayeri- 
scher  Verband,  Nordostdeutsch-Sächsischer  Verband,  Nord- 
ostdeutsch - Berlin  - Württeinbergischer  Verb.and,  Hansea- 
tisch-Ostdeutscher Verband,  Heft  1,  Oldenburg-  Ostdeutsch- 
Berlin  - Stettiner  Verkehr,  Süd  - Ostpreussischer  Güter- 
verkehr, Güterverkehr  mit  der  früheren  Marienburg- 
Mlawkaer  Eisenbahn,  Ostdeutscher  Privatbahnverkehr, 
Heft  2,  Deutsch-Niederländischer  Verband,  Teil  II,  Heft  1 
und  2.  (Aenderungen.)  Am  1.  November  1903  treten  in 
den  vorbezeichneten  Tarifen  die  im  ümkartierungsverkehre  mit 
Russland  gültigen  Transitfrachtsätze  für  Eydtkuhnen,  Wirballen, 
Prostken,  Grajewo,  Illowo  und  Mlawa  ausser  Kraft. 

Gleichzeitig  werden  auf  den  Grenzübergangsstationen  Eydt- 
kuhnen, Prostken  und  Illowo  die  ümlade-  und  Endgebühren  ein- 
heitlich festgesetzt.  Heber  die  Höhe  dieser  Gebühren  erteilen  die 
beteiligten  Abfertigungsstellen  und  das  Auskunftsbureau  in  Berlin 
(Bahnhof  Alexanderplatz)  Auskunft. 

Rheinisch-  und  Frankfurt  - Sächsischer  Verband. 
(Einbeziehung  der  Station  Nierenhof.)  Im  obgenannten 
Verbände  wurde  u.  a.  am  20.  September  1903  die  Station  Nieren- 
hof des  Direktionsbezirkes  Elberfeld  in  den  Ausnahmetarif  6 für 
Steinkohlen  aufgenommen. 
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I I yeikehr  der  h^l.  Bayerischen  Staatseisen, 

bahnen,  Heft  C,  Abschnitt  II,  Beförderung  von  GütLii, 
vom  1.  Aprii  1902.  (I.  Nachtrag.)  Am  1.  Oktober  1903 
gelangt  zum  Tarife  für  den  inneren  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen,  Heft  C,  Abschnitt  II,  Beförderung  voii  Gütern 
■"  Nachtrag  zur  Einführung,  welcher  enthält:  ' 

« y‘’fä''zung,  bezw.  Aenderung  des  Tarifkilometerzeigers; 
Aufhebung  der  Vizinalbahnzuschläge ; 

3.  Ergänzung,  bezw.  Aenderung  der  Ausnahmetarife: 

4.  Ergänzung  des  Abschnittes  F; 

5.  Aeiiderungen  im  Abschnitte  G; 

6.  Aenderungen  im  ümkartierungstarife ; 

7.  Berichtigungen. 

kann  — sowOt  der  Vorrat  reicht  — von 
dem  Materialdepot  der  General-Direktion  der  kt^l  Baverischen 

bäSgeTS^u“'  P^'ennig“  für  das  Stück 

Schlesisch  ■ Süddeutscher  Gütertarif,  Teil  II,  Heft 
ftim’  Bayern,  vom  1.  Oktober  1900.  (Be- 

stimmungen  über  die  F r a c h t b e r e c h n u n g für 

Eleie-undLeinkuchenschrot-Sendungenrussi- 

s c h e r H e r k u n f t.)  Mit  Wirksamkeit  vom  15.  September  1903 
nachstehenden  Bestimmungen  über  die  Fracht- 
berechnung für  die  in  Kattowitz  und  Schoppinitz  K.O  U E auf- 

fchrotTn”'^  da  weiterbeförderten  Kleie-  und  Leinkuchen- 
schri^-Sen düngen  russischer  Herkunft  in  Kraft. 

^ Holt  von  Kleie-  und  Leinkuchenschrot  (zerkleinerte 

Ä Russland,  die  in  loser  Schüttung  nach 

Katto Witz  und  Schoppinitz  R.O.U.E.  befördert  und  dort  nach 

Frachtbriefen  zur  Weiter- 
beförderung nach  deutschen  Stationen  unter  den  nachfolgend 
angegebenen  Bedingungen  wieder  aufgegeben  werden  wird 
die  Fracht  nach  den  um  Mk.  —12  für  100  kg  gekürrten 
Sätzen  des  Spezialtarifes  III  berechnet.  ^ geKurzten 

b)  Ausser  der  Einsackung  und  der  Entnahme  einer  Probe  dürfen 
Veränderungen  an  der  Ladung  nicht  vorgenommen  werden. 
liVhpn  s d Einsackung  ein  Umtausch  der  ursprün«-- 

i S n derselben  bewirkt  oder 

Sätzen  ausser  der  nach  den  ungekürzten 

Mk  ton  Konventionalstfafe  voS 

B ••  zu  entrichten, 

nene  ^i^gesackten  Sendung  ist  mit  dem 

neuen  Frachtbriefe  auch  der  ursprüngliche  Frachtbrief  vorzu- 
legen,  der  von  der  Güterabfertigungsstelle  mit  einem  Vermerk 
Uber  die  erfolgte  Sackung  und  Weiterbeförderung  de?  SenTun^ 
dl  rv  Absender  zuriickzugeben  ist  ^ 

^ f ackung  und  Wiederauf|abe  der  Sendungen 

muss  innerhalb  der  für  die  Entladung  der  Güter  auf  d?? 

.d"  ''”*«klus.gd.ise.  bestehend» 

Ste^frfdg?  <i®s  Wagens,  wenn  letfterer 

nach  ist  gewahrt,  wenn  die  Sendungen 

»*>t  neuen  Frachtbriefen  bei  der 

e)  Für  die  Bereitstellung  der  Wagen  zur  ümsackung  ist  eine 
Eangiergebuhr  von  Mk.  --50  für  jeden  Wagen  fu  zahlen 
für  dfe'^  Gebühr  bleibt  ausser  Ansatz,  wenn  der  Wagen 

platze  odeiT^^nf’“  ^®®tgesetzte  Gebühr  nach  einem  Lag^er- 
fi  w Anschlussgeleise  übergeführt  wird.  ^ 

i^einkuchenschrot-Sendungen,  die  nach  er- 
nafh^ri  Kattowitz  und  Schoppinitz  E.O.U  E 

nach  dem  Auslande  weiterbefördert  werden,  finden  die  Be- 
stimmungen unter  a)  bis  e)  keine  Anwendung. 

lande  o-ei^*  Sendungen  nach  den  im  Aus- 

besJh,im/®r4!.td  ®’’®“"®tationen,  sowie  für  die  zur  Ausfuhr 
statio??lI  '^™°®“  "®'®^  inländischen  Grenz-  und  Hafen- 

auf  SeiSTi  *^®"  Vorbemerkungen 

am  beite  14  des  Tarifes  unter  neuer  Ziffer  7 zu  ergänzen. 
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Leinkuchenschrot-Sendungen  russischer  Herkunft  treten  vom 

l.'r£SlÄ“  „ if  ■*'"  >»'tte,„bergi,ch™ 

Deutscher  Eiseiibahn-Gütertarif,  Teil  I Aht  R 
vom  1.  April  1903.  (Zirkular.)  Die  General- Direktion  d^? 
an  iifr7  O^o-a^T- nachstehendes  Zirkular 

<ze»feiif^'’^  Ferromangan  und  Ferrosilicium,  im  Hochofen  her- 
fu  berechnL^'^  Roheisen  nach  Spezialtarif  III 

Rmse  Bestimmung  gilt  auch  für  den  inneren  Verkehr  der 
Bayerischen  Staatseisenbahnen. 

Siidwestdeiitseh  - Schweizerischer  Verkehr  vom 
1.  Jänner  1903.  (Aenderung  des  Warenverzeichnisses 
des  Ausnahmetarifes  Nr.  8 für  Eisen  und  Stahl.)  Im 
Warenverzeichnisse  des  obbezeichneten  Ausnahmetarifes  ist  auf 
If  Abteilung  IV  der  Artikel  „Drahtgeflechte  ans  Eisen 
oder  Stahl,  auch  verzinkt“  zu  streichen  und  dafür  unter  Ab- 
teilung V iiachzutragen. 

Diese  Aenderung  tritt  mit  20.  September  1903  in  Kraft. 

p-ie-  (Aenderungen.)  Mit  sofortie-er 

Gültigkeit  wird  der  Prachtberechnung  zwischen  Bolatitz  und 
O^wiecim  eine  Entfernung  von  136  km  und  zwischen  Borek  und 
Kattowitz  eine  Entfernung  von  267  km  zugrunde  gelegt 


Tarifsammlung' 

und  frühere  Jahrgänge  des  Verordnungs-Blattes 

zu  kaufen  gesucht.  7« 

erbeten  unter  ,,A.  C.  1735“  an 

Haasenstein  & Vogler,  Wien  I. 

Lieferungs-Äasschreibung. 


ivr  9 Gütertarif,  Teil  II,  Heft 

rB  ;8hmn?n  n‘".e”"*  1-  Oktober  im 

Kleie  .'^^^'■‘^^^^''^chtberechnungfür 

?c  h i Th  ?rWnV?^  e n s c h r o t - S e n d u n g e n r u s 81- 
n e r n e r k u n f t.)  Die  im  heutigen  Vrd^s -Bl  f E u Seh 
Bestimmungen  über  die  Frachtberechnung^fm 
aie  in  Eattow.tz  und  Schoppinitz  R.O.U.E.  aufeesackten  imd^von 
a nach  bayerischen  Stationen  weiterbeförderten  Kleie-  und 


Die  gefertigte  Direktion  beabsichtigt  den  Bedarf  der 
Oesterreichj^ächen  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutschen  Ver 
bindungsbahn  an  Radreifen  für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis 
31.  Dezember  1904  sicherzustellen. 

950  SUielf  genannte  Zeitperiode  auf: 

^ ° So  L®^^®™«tiven  aus  Tiegelgussstahl  von 

990  qT"  ms  1770  mm  lichtem  Durchmesser,  143  mm  Breite. 

Martinflussstahl  von  858 

uno  f r'T  Bai-chraesser,  143  mm  Breite. 

300  Stuck  Radreifen  für  Wagen  aus  Martinflussstahl  von  685 
bis  910  mm  lichtem  Durchmesser,  138  mm  Breite 
Die  auf  die  Lieferung  des  ganzen  vorstehend  angegebenen 
Quantums  oder  eines  Teiles  desselben  reflektierenden  ^Firmen 
haben  ihr  vorschnftsmassig  verfasstes  Offert,  welches  mit  einer 

in  gesetzlicher  Weise  überschriebenen  Stempeluiarke  ä K P 

zu  versehen  ist,  bis  zum  12.  Oktober  1903,  12  Uhr  mittagrs, 
ehizuTenden^*'°”  Nordwestbahn,  Sektion^!)’ 

<ler  e:  ®>"d  pro  100  kg  fracht-  und  zollfrei  einer  Station 

der  eingangs  genannten  Linien  in  Kronenwährung  zu  stellen  un  i 
zwar  sowohl  Itir  10.000  kg-,  als  auch  für  5000  kg-Ladungen. 

Offert^an^f  T enthaltende  Kuvert  ist  mit  der  Aufschrift 

„Oöert  auf  Lieferung  von  Radreifen“  zu  versehen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  besondere  von  den  Bedingnissen  abweichende  Be- 
stimmungen enthalten,  bleiben  unberücksichtigt. 

T n Direktion  behält  sich  völlig  freie  Wahl  rücksicht- 

hch  der  eingelangen  Offerte  vor:  sie  ist  sohin  berechtigt 
beliebige  Teillieferungen  einzelnen  Offerenten  zu  übertragen 
oder  auch  sa,ratliche  Angebote  ohne  Angabe  von  Gründen  zurück- 

‘»“"‘iS« 

hei  der  Lieferung  zugrunde  liegenden  Bedingnisse  können 

2 Uhr  ®®^^'®“D,  täglich  zwischen  10  bis 

Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  anuefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 60  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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nahmetarif XVII  des  Lokalgutertarifes  (Teil  II)  unter  den  für  die  Anwendung  desselben  festgesetzten  Bedingungen  zugestanden 
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Die  in  Nr.  7 dieses  Blattes  vom  15.  Jänner  1903  unter  fortlaufender  Nr.  472  enthaltene  Pnblikation 
ist  durch  Aufnahme  nachstehender  Bestimmung  in  die  Rubrik  „Besondere  Bemerkungen“  zu  ergänzen: 

„Die  ermässigten  Frachtsätze  finden  ira  Rückverffütungsweffe  auch  auf  solche  Sendungen  Anwendung, 
welche  von  den  in  dieser  Publikation  namhaft  gemachten  ungauschen  Aufgabsstationen  nach  „Völs*  anf- 
gegeben  und  ab  dieser  Station  unter  Einhaltung  der  iin  Tarife,  Teil  IV,  Heft  2,  des  Oesterrelchisch-Üngarisch- 
Schweizerischen  Eisenbahnverbandes  enthaltenen  Reexpeditionsbestiramungen  nach  erfolgter  Einlagerung  nach 
schweizerischen  Stationen  reexpediert  werden. 

Die  Differenz  zwischen  der  von  der  Aufgabsstation  bis  Wien  St  E.G.  eingehobenen  und  der  ermässigten 
Fracht  wird  gegen  Vorlage  des  Orlginal-Krachibriefes  bis  zur  Etnlagerungsstation,  des  Frachtbrief-Duplikates 
über  die  Weitersendang  von  der  Einlagerunirsstation  und  einer  Bestätigung  d'eser  Station  über  die  Identität 
der  Sendung  liquidiert.  Die  bezüglichen  Pracbtdokumente  sind  bei  der  Direktion  der  kgl.  Ungar.  Staatseisen- 
babnen  in  Budapest  spätestens  bis  31.  März  1904  vorzulegen.“ 
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k.k.Yersteigerungs-Ämt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Aiinieldiiiigeii  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  hrieflich  und 
telei)honisch  (Nr.  2916).  725 


IITENTE 

aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  732 

IW.  Gelbhaus,  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  VII,  sleüensternQasse  7 (oeeenülier  dem  1 1 Palenlamle). 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hof-Uniformen-  und  Uniformsorten-Kabrikanteu 

Fabrik:  VI  2,  Hirsehengasse  25  - 

Centralbureau:  VIII  1,  Langegasse  1. 

Ijeisfuntfsfähijrstes  Etablissement  für  die  Herstellung  von  hieferungsmonturea 
Kappen  und  Kürschnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkehrsanstalten,  Finanz-  und 
Sicherheitswachen.  Veteranen,  Kenerwehren  etc.  etc. 

Illustrirte  Kataloge  frei.  7.S6 


Lokomotiv>Fab>*ik  IC  R A U S S & OP'S? 

Ikllen-Cesellschafi 
MÜNCHEN  und  LINZ. 


711 


Lokomotiven 


für 


Haupt-  und  Sekundärbahiieii 

von  10 — 500  Pferdekraft, 
für 

Strassenbalineu  und  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 

Dampf-Feuerspritzen 

von  600—2000  Liter  Forderung. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 


Prospekts  werden  auf  Verlanoen  zooesendet. 

Vertretung  in  V/’ien,  1.  jPestsilozziffSLSse  JSfr.  6. 


Druck  von  Otto  Maass'  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischvasse  10 


V 
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Administration,  Prännmeration  nnd 
Inseraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallfiaohgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Kcnto  Nr.  814.676. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnmini.sterium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


PrännmeratioDspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
. das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Erscheint  jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 


Wr.  111. 


Wien,  26.  September  1903. 


XVL  Jahrgang. 

Ei,..b,h..p,.je«e  „d  B„.  Ei,.„b.hn- 
i»  öater',erk.h,.  _ In,er.l,  _ Tarif.  ™d  Tr..sp.r..Ang.l.g„beita.  - T.rif- 


Amtiiehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

KonzessionsurkunUe  vom  18.  SoptomUer  1903  U für  üie  Lokalbahn  von  Rosobach  bis  zur  Reichsgronzo  io 

der  Richtung  gegen  Adorf. 

der  ®=ver„eh„,e„  „a  den  beteiligten  Ministerien 

Konzessionsgesetzes  vom  14.  September  1854  ^ R G Bl  'odfi  Bestimmungen  aes  Eisenbahn- 

R.-G.-BI.  Nr.  2 ev  1895,  und  vorsi  DezeleVlSM  T -G 

Bedingungen  und  Modalitäten : > • . . 233,  unter  den  im  folgenden  festgesetzten 

sichtlich  des  Betrieteditrstl”a^^drr*A^sV^uLVreX"hTb  °t°  Eisenbahnnetz,  sowie  rück- 

tind  Sachsen  abgeschlossene.  Staatsvertrages “0^27.  I^fvrmber  WsTTb”  tr  Tr""'“ 

"nter':erf:r"“’’‘‘''  B««™»ungen  und  den  für 'sie  hieran;  erwachseLef  Sbli^fn'heimn'zn 

Schaft  dif  im' Ar?;ei°v'Ts"  GtetesTr«.'"'^^^  2‘"e:°'i895  "T"“'  f 

gunstigungen.  liczi:,  iv.  vj.  di.  int.  z ex  1ö95,  vorgesehenen  Be- 

herznstelSe''L«rnt“teL‘'‘^^^^^^^^^  Roasbach'bis  zur  Reichsgrenze  „nd  die  auf  sächsischem  Gebiete 

Ablaufe  des  76.  Jahrerdir  Konzess“nsda"r  dieTa^  “f.  <1-  Betriebseraffnung  bis  zum 

den  Maximalbetrag  von  K 91  800  nicht  überschrekenr  Gesamtremerträgnisses  in  der  Höhe  des 

Tilgnngsquote  des%utn  Zwecke  defceldbe^^^^^^^^^^  Erfordernisses  für  die  vierprozentige  Verzinsung  und  d.e 

anlehens,  dessen  Nominalbetrag  seinerzeit  von  der  sfaat  menden,  binnen  obiger  Frist  zu  tilgenden  Prioritäts- 
wenn das  jährliche  Gesamtreinerträvnis  Ir  Lfden  e^  so  zwar,  dass, 

erreichen  sollte,  das  Fehlende  von  der  efgrzersefn' wird!'"" 

oehmenden°°Prt'r”ä.rnUh!„!  KTetlTden“ wet 'h!r 

nehmigenden  Tilgungsplane  bestimmt  wird.  ’ Staatsverwaltung  nach  dem  von  ihr  zu  ge- 

*)  Enthalten  in  dem  am  24.  September  1903  ausgegebenen  XCIV.  Stücke  des  ß.-G.-Bl.  unter  Nr.  192. 
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§ 5. 

Der  von  der  Staatsverwaltung  aus  Anlass  der  übernommenen  Garantie  zu  zahlende  Zuschuss  ist  über 
vorausgegangene  Prüfung  der  vorzulegenden  dokumentierten  Jahresrechnung  spätestens  drei  Monate  nach  deren 
Ueberreichung  flüssig  zu  machen. 

Das  Aerar  wird  jedoch  auch  früher  zur  bedungenen  Verzinsung  und  planmässigen  Rückzahlung  des  Anlehens 
an  den  vereinbarten  Fälligkeitsterminen  nach  Massgabe  des  auf  Grund  des  Ertragspräliminares  richtig  gestellten 
Erfordernisses  Teilzahlungen  unter  Vorbehalt  der  auf  Grundlage  der  Jahresrechnung  zu  pflegenden  Abrechnung- 
leisten,  wenn  die  Gesellschaft  sechs  Wochen  vor  der  Verfallszeit  das  bezügliche  Ansuchen  gestellt  hat. 

Wenn  nach  endgültiger  Feststellung  der  Jahresrechnung,  welche  tunlichst  binnen  drei  Monaten  nach 
Ablauf  des  Betriebsjahres  vorzulegen  sein  wird,  sich  herausstellen  sollte,  dass  die  Vorschüsse  zu  hoch  bemessen 
worden  sind,  so  hat  die  Gesellschaft  den  erhaltenen  Mehrbetrag  mit  Zurechnung  von  sechs  Prozent  Zinsen  sofort 
zu  refundieren. 

Der  Anspruch  auf  Leistung  eines  Zuschusses  von  seiten  des  Staates  muss  längstens  innerhalb  eines  Jahres 
nach  Ablauf  des  betreffenden  Betriebsjahres  erhoben  werden,  widrigenfalls  derselbe  erloschen  ist. 

§ 6. 

Der  Betrag,  welchen  die  Staatsverwaltung  infolge  der  übernommenen  Garantie  zahlt,  ist  lediglich  als  ein 
mit  vier  Prozent  jährlich  verzinslicher  Vorschuss  zu  behandeln. 

Wenn  der  Reinertrag  der  im  § 3 genannten  Bahnen  die  garantierte  Jahressumme  überschreitet,  so  ist  der 
diesfällige  Ueberschuss  sogleich  zur  Zurückzahlung  des  geleisteten  Vorschusses  samt  Zinsen  an  die  Staatsverwaltung 
bis  zur  gänzlichen  Tilgung  abzuführen. 

Hierbei  hat  die  Berichtigung  der  fälligen  Zinsen  der  Refundierung  der  Vorschüsse  vorzugehen. 

Forderungen  des  Staates  an  solchen  Vorschüssen  oder  Zinsen,  welche  bis  zur  Zeit  des  Erlöschens  der 
Konzession  oder  der  Einlösung  der  Bahnen  noch  nicht  bezahlt  wurden,  sind  aus  dem  noch  erübrigenden  Vermögen 
der  Unternehmung,  zu  welchem  insbesondere  auch  die  für  die  Einlösung  zu  leistende  Entschädigung  (§  18)  gehört, 
zu  berichtigen. 

§ 7. 

Die  allfälligen  Kosten  der  Notierung  der  Effekten  auf  in-  und  ausländischen  Börsen,  die  allfälligen  Coupon- 
stempelgebühren und  die  nach  Ablauf  der  steuerfreien  Jahre  von  der  Unternehmung  zu  leistenden  Steuern  dürfen 
in  die  Betriebsrechnung  als  Ausgabspost  eingestellt  werden. 

Dasselbe  gilt  von  den  allfälligen,  für  das  aufzunehmende  Prioritätsanlehen  zu  bezahlenden  Regiebeiträgen, 
sowie  von  etwaigen  an  das  darleihende  Finanzinstitut  zu  leistenden  Rückersätzen  für  Steuern  und  Gebühren. 

Für  die  Staatszuschüsse  ist  von  der  Unternehmung  keine  Steuer  zu  entrichten. 

§ 8. 

Der  Bau  der  konzessionierten  Eisenbahn  ist  binnen  längstens  zwei  Jahren,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet, 
zu  vollenden.  Die  fertige  Bahn  ist  sofort  dem  öffentlichen  Verkehre  zu  übergeben,  wie  auch  während  der  ganzen 
Konzessionsdauer  in  ununterbrochenem  Betriebe  zu  erhalten. 

Für  die  Einhaltung  des  vorstehenden  Bautermines,  sowie  für  die  konzessionsmässige  Herstellung  und 
Ausrüstung  der  Bahn  bat  die  Gesellschaft  über  Verlangen  der  Staatsverwaltung  durch  Erlag  einer  angemessenen 
Kaution  in  zur  Anlegung  von  Pupillengeldern  geeigneten  Werteffekten  Sicherheit  zu  leisten. 

Im  Falle  die  obigen  Verpflichtungen  durch  Verschulden  der  Gesellschaft  nicht  eingehalten  werden 
sollten,  kann  diese  Kaution  als  verfallen  erklärt  werden.  ; 

§ 9.  , 

Der  Gesellschaft  wird  zur  Ausführung  der  konzessionierten  Eisenbahn  das  Recht  der  Expropriation  nach 
den  Bestimmungen  der  einschlägigen  gesetzlichen  Vorschriften  erteilt. 

Das  gleiche  Recht  soll  der  Gesellschaft  auch  bezüglich  jener  etwa  herzustellenden  Schleppbahnen  zu- 
gestanden werden,  deren  Errichtung  von  der  Staatsverwaltung  als  im  öffentlichen  Interesse  gelegen  erkannt 
werden  sollte. 

§ 10. 

Die  Gesellschaft  hat  sich  beim  Baue  und  Betriebe  der  konzessionierten  Bahn  nach  dem  Inhalte  der  , 
gegenwärtigen  Konzessionsurkunde  und  nach  den  vom  Eisenbahnministerium  aufgestellten  Konzessionsbedingnissen*)  ? 
und  den  sonstigen  zu  treffenden  Anordnungen,  sowie  nach  den  diesfalls  bestehenden  Gesetzen  und  Verordnungen,  ^ 
namentlich  nach  dem  Eisenbahn-Konzessionsgesetze  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238,  und  der  Eisenbahn- 
Betriebsordnung  vom  16.  November  1851,  R.-G.-Bl.  Nr.  1 vom  Jahre  1852,  dann  nach  den  etwa  künftig  zu 
erlassenden  Gesetzen  und  Verordnungen  zu  benehmen. 

In  Ansehung  des  Betriebes  wird  von  den  in  der  Eisenbahn-Betriebsordnung  und  den  einschlägigen  Nachtrags- 
bestimmungen vorgeschriebenen  Sicherheitsvorkehrungen  und  Verkehrsvorschriften  insoweit  Umgang  genommen 
werden,  als  dies  mit  Rücksicht  auf  die  besonderen  Verkehrs-  und  Betriebsverhältnisse  der  konzessionierten  Bahn  ^ 
und  insbesondere  auf  die  ermässigte  Fahrgeschwindigkeit  derselben  nach  dem  Ermessen  des  Eisenbahnministeriums  .■ 
für  zulässig  erkannt  wird,  und  werden  diesfalls  die  vom  Eisenbahnministerium  zu  erlassenden  besonderen  Betriebs-  fl 
Vorschriften  Anwendung  finden.  J» 


*)  Die  Konzessionsbedingnisse  werden  in  der  nächsten  Nummer  zur  Verlautbarung  gelangen. 
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§ 11- 

Die  Ausführung  des  Baues  der  konzessionierten  Bahn  erfolet  nach  Massp-abe  der  vnm  . • 

diesfalls  zu  treffenden  Anordnungen  unter  der  unmittelbaren  Leitung  und  Ueberwachung  des  Eisenbahnm^isL!umr 
bezw.  der  von  diesem  hierzu  delegierten  Dienstesstelle.  ’ 

Die  Vergebung  des  Baues  und  der  Lieferungen  hat  auf  Grund  des  unter  entsprechender  Einflu^.nahm. 
der  Staatsorpne  aufzustellenden  Detailprojektes  und  Kostenvoranschlages  unter  unmittelbarer  Ingerenz  der  Regkrune 
und  tunlichst  nach  den  bei  Staatseisenbahnbauten  üblichen  Bedingnissen  stattzufinden  ^ S ff 

Die  Bauarbeiten  sind  abgesondert  von  der  Geldbeschaffung  zu  vergeben. 

* § 12. 

ein  ^i^geräumt,  unter  den  von  der  Staatsverwaltung  festzusetzenden  Bedingungen 

tilpende  P zerlegtes,  mit  vier  Prozent  verzinsliches  und  binnen  76  lahfen  ^zu 

gendes  Pnoritatsanlehen  in  dem  von  der  Staatsverwaltung  zu  bestimmenden  Nominalbeträge  (§  3)  aufzunehmen 

Verwaltung*  Nominal-Anlagekapitales  unterliegt  der  Gen"ehiit4  der  5^" 

Hierbei  hat  als  Grundsatz  zu  gelten,  dass  ausser  den  auf  die  Proiektsarbeiten  d^n  Rc,  „„ri  a-  ir- 
nchtung  der  Bahn,  emschliesslich  der  Anschaffung  des  Fahrparkes,  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  ^ffekUv 

dlAjscLl.^^efMTt'eriarorfrerur 

verwaKuog'.'  »uaaugcbendea  Priori, ä.sobliga.ioaeo  „o, erliege»  der  Genehmigung  der  Staats- 

Mili,är.arfc  “fTe"Zr„\d"&chl°\tbe'^^^  Anwendung  den 

reisender  Militärs  bei  den  österreichischen  StaatsbahnL  jeweilig ^in  Kraft  s'tXndirBesdm Begünstigungen 
Diese  Bestimmungen  finden  auch  Anwendung  auf  die  T andweh  a a t j mungen  zu  gelten. 

auf  die  Landesschützen  Tirols  und  auf  die  Gendarmerie,  und  ztar  nich't  nur  beTR^fsen'Tf*R''^h^‘' 
sondern  auch  bei  dienstlichen  Reisen  auf  eigene  Rechnung  zu  den  Waff  -K  Reisen  auf  Rechnung  des  Aerars, 
Die  Gesellschaft  ist  vernfliehrer  Z Waffenubungen  und  Kontrollversammlungen. 

Ueberemkommen  ker  die  Anschaffung  uZBlreithab”  Eisenbahn-Gesellschaften  abgeschfossenec 

Leistung  gegenseitiger  Aushilfe  mit  Personale  und  FahrteriIbs°mittZ"bei”Z'Zh''*°'*'”  “'Iftärtransportc,  die 
ferner  den  jeweilig  in  Kraft  stehenden  Vorschriften  f - A tr-  c u*  Durchführung  grösserer  Militärtransporte, 
1871  in  WirLamkfit  getretenef  Nachtraglrerel^^^^^  1 

auf  Rechnung  des  Militärärars  zur  Beförderung  gelangenden  Kranken  und  Verwundeten  ZzaZt'eT 

Vorschriften  r'd2  llZbaZwZet''t  Kr'ieS^  ^T^Zb^J  ff'‘«„den 

Eröffnung  des  Betriebes  der  konzessionierten  lahn!  “i^  erst  'ich  dSZzei.Z a“"" 

durch  das  Reichsgesetzblatt  kundzumachenden  Vorschriften  der  erwsh  a Punkte  zu  erlassenden  und  nicht 

samkeit.  sobald  ihr  dieselben  amtlich  zur  Kennlrglbfrh,  wer^^^^^  ''''' 

sekundäre“n«:ar:trL‘Z”und^Zr"r:ruXeZ:= 

rustung  durchführbar  erscheint.  ^ ^ ^Erleichterungen  in  bezug  auf  Anlage  und  Aus- 

1872,  R.'?G,.BrNb'^60;  luf  ;Zieit“unZoffei^^^^^^^  von  Dienstposten  im  Sinne  des  Gesetzes  vom  19,  April 
zu  nehmen.  Kriegsmarine  und  der  Landwehr  Bedacht 

r Militärtransporte  geltenden  7rmSgZn'7arito7e'ZZgrAnZnZ^^ 

Gebiete  geLgtZ  FotZZgsZrfcZZach'l^^^^^^  O"  ““f  -chsischem 

werden  der  Staatseisenbahnverwaltung  die  aus  Anlass  *^d'  Rechnung  der  Gesellschaft  geführt  und 

einem  Pauschalbeträge  festzusetzenden  Kosten  durch  die^G^*^  effektiv  erwachsenden,  eventuell  mit 

Betriebsführung  werden  durch  ei^n  zw Lh  n der  Gesellschaft  zu  vergüten  sein.  Die  Modalitäten  dieser 

vertrag  geregelt.  Staatsverwaltung  und  der  Gesellschaft  abzuschliessenden  Betriebs- 

Personen"'Zd'‘Gt:Zat;ot“TerÄlaZfi£  aZ  ""tZ’ 

bestimmungen,  dann  der  Leistungen  des  Bahnunternehmens  p.  tiezüglichen  Neben- 

der  Poatvcrwaltung  und  der  S,aafa.elcgXhtZsZrtt:rBcZcklr 'rnt;  ■ZZeZZ  vSSZ 
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bedürfnisse  nach  freiem  Ermessen  insolange  Vorbehalten,  als  die  Staatsgarantie  tatsächlich  in  Anspruch  genommen 
wird  oder  vom  Staate  geleistete  Garantievorschüsse  noch  aushaften. 

Nach  Ablauf  dieser  Zeit  hat  sich  die  Gesellschaft  hinsichtlich  der  konzessionierten  Bahn  nach  den  auf- 
gestellten Betriebsbedingnissen  zu  benehmen. 


§ 16. 

Die  Gesellschaft  ist  unter  den  im  Artikel  XII  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 
ex  1895,  angegebenen  Bedingungen  und  Vorbehalten  verpflichtet,  der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen 
jederzeit  die  Mitbenützung  der  Bahn  für  den  Verkehr  zwischen  schon  bestehenden  oder  künftig  erst  herzustellenden, 
im  Staatsbetriebe  befindlichen  Bahnen  derart  einzuräumen,  dass  die  Staatsverwaltung  berechtigt  ist,  unter  freier 
Feststellung  der  Tarife  ganze  Züge  oder  einzelne  Wagen  über  die  mitbenützte  Bahn  oder  einzelne  Teilstrecken 
derselben  gegen  Entrichtung  einer  angemessenen  Entschädigung  zu  befördern  oder  befördern  zu  lassen. 


§ 17. 

Die  Dauer  der  Konzession  mit  dem  im  § 9,  lit.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  ausgesprochenen 
Schutze  gegen  die  Errichtung  neuer  Bahnen  wird  auf  90  Jahre,  vom  heutigen  Tage  an  gerechnet,  festgesetzt  und 
sie  erlischt  nach  Ablauf  dieser  Frist. 

Die  Konzession  kann  von  der  Staatsverwaltung  auch  vor  Ablauf  der  obigen  Frist  als  erloschen  erklärt 
werden,  wenn  die  im  § 8 festgesetzten  Verpflichtungen  bezüglich  der  Inangriffnahme  und  Vollendung  des  Baues, 
dann  der  Eröffnung  des  Betriebes  infolge  eines  solchen  Verschuldens  der  Gesellschaft  nicht  eingehalten  werden, 
welches  nicht  im  Sinne  des  § 11  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  gerechtfertigt  werden  könntet 


§ 18. 

Die  Staatsverwaltung  behält  sich  das  Recht  vor,  die  konzessionierte  Bahn  von  Rossbach  bis  zur  Reichs- 
grenze jederzeit  unter  den  nachstehenden  Bestimmungen  einzulösen  und  hierbei  zugleich,  sofern  bis  dahin  die 
kgl.  sächsische  Regierung  von  dem  ihr  konzessionsmässig  vorbehaltenen  Rechte  der  Einlösung,  bezüglich  der  auf 
sächsischem  Gebiete  gelegenen  Fortsetzungsstrecke  bis  Adorf  nicht  Gebrauch  gemacht  haben  sollte,  rücksichtlich 
dieser  Fortsetzungsstrecke  in  die  Rechte  und  Verbindlichkeiten  der  Gesellschaft  als  Rechtsnachfolger  einzutreten. 

1.  Die  im  Falle  der  Einlösung  zu  leistende  Entschädigung  hat  darin  zu  bestehen,  dass  der  Staat  an  Stelle 
der  Gesellschaft  das  im  § 12  bezeichnete  Prioritätsanlehen  in  dem  zur  Zeit  der  Einlösung  noch  ungetilgt  aus- 
haftenden Betrage  zur  Selbstzahlung  übernimmt. 

2.  Durch  die  erfolgte  Einlösung  der  konzessionierten  Bahn  und  vom  Tage  dieser  Einlösung  tritt  der 

Staat  gegen  Leistung  der  in  Z.  1 vorgeschriebenen  Entschädigung  ohne  weiteres  Entgelt  in  das  lastenfreie,  be- 
ziehungsweise nur  mit  dem  noch  aushaftenden  Reste  des  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  aufgenommenen 
Anlehens  belastete  Eigentum  und  in  den  Genuss  der  konzessionierten  Bahn  mit  allen  dazu  gehörigen  beweglichen 
und  unbeweglichen  Sachen,  einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein  i 

Eigentum  der  Gesellschaft  bildenden  Schleppbahnen  und  der  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus  dem  Anlagekapitale  I 

gebildeten  Betriebs-  und  Kapitalsreserven,  soweit  letztere  nicht  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  bereits 
bestimmungsgemäss  verwendet  worden  sind.  J 

3.  Der  Beschluss  der  Staatsverwaltung  wegen  Ausübung  des  staatlichen  Einlösungsrechtes  wird  der  Bahn-  3 

Unternehmung  in  Form  einer  Erklärung  mitgeteilt  werden.  f 

In  dieser  Erklärung  wird  bestimmt  werden : « 

a)  der  Zeitpunkt,  von  welchem  ab  die  Einlösung  erfolgt;  1 

b)  das  den  Gegenstand  der  Einlösung  bildende  Bahnunteruehmen  und  die  anderweitigen  Vermögensobjekte,  »I 

welche,  sei  es  als  Zubehör  des  Bahnunternehmens,  sei  es  zur  Berichtigung  von  Forderungen  des  Staates  aus  fl 
dem  Garantieverhältnisse  oder  aus  sonstigen  Rechtstiteln  an  den  Staat  mit  überzugehen  haben;  f» 

c)  der  Betrag  des  vom  Staate  an  die  Bahnunternehmung  zu  entrichtenden  Einlösungspreises  (Z.  1).  s 

4.  Der  Staatsverwaltung  bleibt  das  Recht  Vorbehalten,  gleichzeitig  mit  der  Zustellung  der  Einlösungs-  1 

erklärung  einen  Speziälkommissär  zu  bestellen,  welcher  darüber  zu  wachen  hat,  dass  der  Vermögensstand  von  1 

diesem  Zeitpunkte  an  nicht  zu  Ungunsten  des  Staates  verändert  werde.  I 

Jede  Veräusserung  oder  Belastung  der  in  der  Einlösungserklärung  angeführten  unbeweglichen  Vermögens-  I 
Objekte  bedarf  vom  Zeitpunkte  der  Einlösungserklärung  an  der  Zustimmung  des  Spezialkommissärs.  n 

Das  Gleiche  gilt  von  jeder  Uebernahme  von  neuen,  über  den  Bereich  des  regelmässigen  Geschäftsbetriebes  ^ 
hinausgehenden  oder  eine  dauernde  Belastung  begründenden  Verpflichtungen.  »• 

5.  Die  Gesellschaft  ist  verpflichtet,  dafür  Vorsorge  zu  treffen,  dass  der  physische  Besitz  der  sämtlichen  | 

in  der  Einlösungserklärung  angeführten  Vermögensobjekte  an  dem  für  die  Einlösung  festgesetzten  Tage  von  der  } 
Staatsverwaltung  übernommen  werden  kann.  *| , 

Falls  die  Gesellschaft  dieser  Verpflichtung  nicht  nachkommen  sollte,  ist  die  Staatsverwaltung  berechtigt,  J' 

auch  ohne  Zustimmung  der  Gesellschaft  und  ohne  gerichtliche  Dazwischenkunft  den  physischen  Besitz  der  f 

bezeichneten  Vermögensobjekte  zu  ergreifen.  I ; 

Von  dem  Zeitpunkte  der  Einlösung  angefangen  erfolgt  der  Betrieb  der  eingelösten  Bahn  für  Rechnung 
des  Staates,  und  gehen  demnach  von  da  ab  alle  Betriebseinnahmen  zu  Gunsten,  alle  Betriebsauslagen  zu  Lasten  'if 
des  Staates.  flAi 

Die  aus  der  zu  pflegenden  Abrechnung  bis  zum  Zeitpunkte  der  Einlösung  sich  ergebenden  Rein-  L' 

erträgnisse  verbleiben  der  Bahnunternehmung,  welche  dagegen  auch  für  alle  aus  dem  Baue  und  Betriebe  der 

Bahn  bis  zu  dem  obigen  Zeitpunkte  herstammenden  Abrechnungsschuldigkeiten  und  sonstigen  Passiven  allein  auf- 
zukommen  hat. 
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^ f ff’  sich  das  Recht  vor,  auf  Grund  der  Einlösungserklärung  (Z.  3)  die  Einverleibung 

«bergebe„d„  „„beweg, 

dee  S.a,.s;:fw:i.tltt"de;:r^er^ge?  Recb.s„,b„„de„ 

§ 19. 

Bei  dem  Erlöschen  der  Konzession  und  mit  dem  Tage  des  Erlöschens  tritt  der  Staat  ohne  Entgelt  in 
das  lastenfreie  Eigentum  und  in  den  Genuss  der  konzessionierten  Bahn  und  des  sämtlichen  beweglichen  und 
unbeweglichen  Zugehors  einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  efltueü 
Eigentum  der  Gesellschaft  bildenden  Schleppbahnen  und  der  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus  dem  AnlaTkaLa T 
gebildeten  Betriebs-  und  Kapitalsreserven  in  dem  im  § 18,  Z.  2,  bezeichneten  Umfange.  ^ ^ 

r 11  1,  Erlöschen  dieser  Konzession,  als  auch  bei  der  Einlösung  der  Bahn  (§  18)  behält  die 

Gesellschaft  das  Eigentuin  des  aus  dem  eigenen  Erträgnisse  der  Unternehmung  gebildeten  Reservefonds  und  der 
etwaigen  Abrechnungsguthaben,  dann  auch  jener  aus  dem  eigenen  Vermögen  errichteten  und  rüTsilZh  er 
worbenen  besonderen  Anlagen  und  Gebäude,  zu  deren  Erbauung  oder  Erwerbung  die  Gesellschaft  von  der 
Shrbn™„  B'i““  -"ächtig.  wurde,  dass  diese  Sac£„  keio  Zugehöf  der  Eisen" 

§ 20. 

oder  in  den  Gesetzen  auferlegten  Lrpflichtungen  Vorkommen  °sX°°*die  “d«’  g” 
zTe'r^ä'rem""  “ Ko’-essionsdaner  dielen“ 


Der  k.  k.  Eisenbahnminister; 
Wittek  m.  p. 


Inland. 


Parlamentarisches. 

In  der  238.  Sitzung  des  A b g e o r d n e t e n h a u s e s vom 
23.  ^eptember  stellten  die  Herren  Abgeordneten  Wagner  und 
Genossen  einen  Antrag,  betreffend  die  Einführung  von  halben 
Zonenkarten  für  den  Personenverkehr  auf  den  k.  k Staats- 
bahDen. 

, In  derselben  Sitzung  wurden  nachstehende  Interpellationen 
eingebracht,  und  zwar; 

^^“‘s^^erpräsidenten  als  Leiter 
des  Ministeriums  des  Innern  und  den  Herrn 
Eisenbahnminister. 

^^«eordneten  K a r b u s und  Genossen, 

ll.  An  den  Herrn  Eisenbahnminister. 

Seitens 

V.  f Abgeordneten  Karbus  und  Genossen, 

betreffend  die  Errichtung  eines  eisernen  Steges  beim  Deber- 
pnge  der  Strecke  der  Kaiser  Franz  Josef-Bahn  unter  der  Stiege 
bei  Nusle;  ^ 

2.  der  Herren  Abgeordneten  K u b r und  Genossen,  be- 
treffend  das  Vorgehen  der  Oberoffizials  Hofhansel  der  k.  k. 
otaatsbahnen  gegen  einen  Kondukteur; 

f Abgeordneten  Fresl  und  Genossen,  be- 

treffend die  Wühnungsverhältnisse  bei  den  k.  k.  Staatsbahnen  in 
""»i  an  den  Ackerbaurainister,  betreffend 
die  Einführung  der  Sonntagsruhe  bei  den  ßevierbergämtern  in 
Böhmen; 

u f Abgeordneten  Maätälka  und  Genossen, 

betreffend  die  Ausgestaltung  des  Bahnhofes  der  Nordwestbahn 
in  Nenpaka; 

5.  der  Herren  Abgeordneten  Dr.  Ellenbogen  und  Ge- 
nossen, betreffend  die  Löhne  der  Kohlenarbeiter  in  Saalfelden; 
u f . ®/.  Abgeordneten  Dr.  Heilinger  und  Genossen! 

betreffend  die  Entfernung  der  Bahnhofsbrücke  in  Meidling  und 
Schaffung  eines  unterirdischen  Durchganges  daselbst; 

. » Herren  Abgeordneten  Klo  faß  und  Genossen,  be- 

tr®ffend  die  Einstellung  einer  staatlichen  Waggonbestellung  bei 
der  Fabrik  Ringhoffer  in  Smichov ; 

fT^’j*^®/.  Abgeordneten  Schrott  und  Genossen, 

betreffend  die  Bauführung  und  Eröffnung  der  Mendel-Bahn  in 
Kaltem. 


III.  An  den  Herrn  Handelsminister. 

Seitens  der  Herren  Abgeordneten  Bitter  v.  Vukoviß 
und  Genossen,  betreffend  die  üebermittlung  des  vom  Herren- 
hause bereits  beschlossenen  Entwurfes  einer  Seemannsordnung 
für  die  österreichische  Handelsmarine  an  das  Abgeordnetenhaus, 
sowie  die  schleunige  Vorlegung  eines  Marine-Unterstützungs- 
Gesetzes  und  Ausgestaltung  der  Hafenanlagen  in  Sebenico, 
Spalato  und  Gravosa  durch  Einstellung  genügender  Geldmittel 
in  das  nächste  Budget. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Elektrische  Strassenbahneu  in  Brünn.  (Anordnung 
der  technisch-polizeilichen  Prüfung  für  die  Teil- 
strecke Altbrünner  Bad  — Bäckergasse  — Stadthof- 
platz El i s a b e t h 8 1 r as s e der  Linie  Altbrünner  Bad — 
Parkstrasse,  dann  für  die  V er  bi  n d u ng  s k u r v e in  der 
B ü rgergasse  und  für  die  Betriebsausweiche  in  der 
Wienerstrasse.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
18.  September  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen 
Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der  Teilstrecke  Altbrünner 
Bad— Bäckergasse— Stadthofplatz-Elisabethstrasse  der  Linie  Alt- 
brünner Bad  Parkstrasse  der  elektrischen  Strassenbahnen  in 
Brünn,  sowie  für  die  Verbindungskurve  in  der  Börgergasse  und 
für  die  Betriebsausweiche  in  der  Wienerstrasse  in  ihrem  Wirkungs- 
kreise die  Vorrevision  und  die  technisch-polizeiliche  Prüfung 
vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  auch  die  k.  k.  General-Inspektion 
der  österreichischen  Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Palle  eines 
günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die 
Betriebseröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den  Betriebs- 
konsens für  die  gegenständlichen  Teile  der  Brünner  Strassen- 
bahnen im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione 
m erteilen.  Da  die  bezügliche  Konzession  noch  nicht  erflossen 
hat  die  Erteilung  des  Betriebskonsens  nur  in  provisorischer 
Weise  zu  erfolgen.  [E.-M.-Z.  41.456.] 

^ormalspurige  Lokalbahn  Korneuburg-Ernslbrunn* 
Genehmigung  der  Normalpläne  für  den  Oberbau.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  15.  September  die 
vom  niederösterreichischen  Landeseisenbahnamte  vorgelegten 
Normalpläne  für  den  Oberbau  der  im  Bau  befindlichen  normal- 
spurigen  Lokalbahn  Korneuburg-Ernstbrunn  unter  Ausschluss 
des  Normalblattes  Nr.  1 genehmigt.  [E.-M.-Z.  38.730.j 
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Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Innsbruck:  Stationsnamenänderung.)  Mit  1.  Oktober 
wird  die  bisherige  Bezeichnung  der  auf  der  Bregeuzerwaldbahn 
gelegenen  Haltestelle  , Bregenz  Lokalbahn“  in  „Vorkloster“ 
abgeändert  werden. 

— (Erweiterung  des  Schlafwagenverkehres 
Krakau  — Czernowitz  bis  Itzkany.)  Mit  1.  Oktober  wird 
der  Schlafwagenverkehr  Krakau— Czernowitz  bis  Itzkany 
ausgedehnt,  hingegen  der  Speisewagendienst  Bukarest — 
Czernowitz  auf  die  Strecke  Bukarest — Itzkany,  resp. 
Burdujeni,  beschränkt. 

Oesterr.  - nngar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft.  (E  r- 
öffnung  der  Haltestelle  Nimburg  Zälabi  für  den 
Personenverkehr.)  Ab  1.  Oktober  wird  die  an  der  Lokalbahn 
Pofican-Nimburg  zwischen  der  Haltestelle  Hofatew  und  der 
Station  Nimburg  gelegene  Haltestelle  „Nimburg  Zälabi“  für 
den  Personenverkehr  eröffnet. 


Schiffahrt. 


Oeslerreichischer  Lloyd. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  23.  bis  29.  September  1903. 
Adriatisches  Meer. 


Dalmatien. 

23.  Septbr., •)  im  8*/,  Uhr  früh  (MetkoTich  A). 

Dampfer  .Almlssa*,  Kapitän  E,  Camns, 
mit  Beröbrnng;  von  Pola,  Lnssinpiccolo,  Zara,  Zaravecctila, 
Bebenico,  Trat,  Bpalato,  B.  Pietro,  Almissa,  Macarsca.  Oradaz, 
Trapano,  Fort-Opns  and  Metkovich,  fiberdieg  S.  Oiorgio  di  Lesina, 
B.  Martino  and  OeUa  anf  der  Rfickfabrt.  Für  Passagiere  Deber- 
schiffnng  in  Pola  nach  Ctaerso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
bnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  and  Porto  Manzo. 

21.  , •)  am  8 Dhr  früh  (Eildampfer  nach  Cattarol, 

Dampfer  .Graf  Wnrmbrand*,  Kapitän  P.  Nasso, 
mit  Bernhrang  von  Pola,^  Lnssinpiccolo,  Zara,  Bpalato,  Gravosa 
and  Cattaro.  Oeberscbiffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  and 
Wertsendungen  nach  Bari. 

25  , •)  am  8*;,  Uhr  früh  (Cattaro). 

Dampfer  .Bnltan*,  Kapitän  M.  Braticevicb, 
mit  Beröhrang  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  hnssinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico.  Rogosnizza,  Traä,  Bpalato,  Carober,  Milnä,  Cittaveccbia, 
besina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnriola,  Orebich,  Terstenik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragasavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Badaa  and  Spizza. 

26.  , •)  am  8V,  Dhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Metcovich“,  Kapitän  G.  Radoslovich, 
mit  Beröhrang  von  Pola,  Lassinpiccolo,  Zara,  Zlarin,  Bebenico, 
Trab,  Bpalato,  6.  Pietro,  Postire,  Pncischie,  Macarsca,  B.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opas  and  Metkovich.  Ueberdies  Ro- 
gosnizza, Almissa  and  Gradaz  anf  der  Rückfahrt. 

29.  . •)  am  8Vi  Uhr  froh  (D  a im  a t i n i s c h- A 1 b a n 6 s i s c h e L i n i e). 

Dampfer  „Selene*,  Kapitän  V.  Bennssi, 
mit  Bernhrang  von  Rovigno,  Pola,  Lassinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  Bpalato,  Milnä,  Lesina,  Carzola,  Gravosa,  Castelnnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medna,  Dnrazzo,  Valona,  Banti  Qnaranta  and 
Corfn.  Ueberscbiffnng  für  Waran  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  and 
Porto  Manzo. 


•)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Bchnellzuge,  der  um  7’10  Dhr 
früh  ankommt. 

■ Verbindnng  mit  dem  zweiten  Bchnellznge  ans  Wien. 

NB.  Rnndreiseblllets  1.  Klasse  bis  Cattaro  and  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfscbiffahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Botel  imperial  in  Ragnsa,  K 90' — . 


23.  Septbr., 

24.  , 

28.  , 


27.  Septbr., 


Venedig. 

Dampfer  „Metcovich“,  Kapitän  G.  Radoslovich  za  Mittag. 
Dampfer  , Venös*,  Kapitän  F.  Tosoni  1 um 

Dampfer  „Venns*,  Kapitän  F.  Tosoni  | Mitternacht. 

Vergnügungsfahrt  nach  Venedig, 
um  8 Uhr  früh  Dampfer  „Graf  Wnrmbrand“,  Kapitän  P.  Nasso. 


Levante  und  Mittelineer. 


21  Septbr., 
24. 


27. 


am  ll‘/j  Dhr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexandrien), 
Dampfer  „Habsburg*,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
nm  5 Dhr  nachmittags  (Tbessalische  Linie  A), 

Dampfer  „Jupiter“,  Kapitän  P.  Marassi, 
mit  BerUbrang  von  Darazzo,  Valona,  Santi  Qnaranta,  Corfn, 
Argostoli,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Byra,  Piräus,  Bmyrna, 
Salonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  GallipoU, 
Rodosto  und  Konstantinopel. 

am  4 Uhr  nachm.  iG  r i e c h i s c h-0  rientallscheLinieA), 
Dampfer  „Bncovina*,  Kapitän  P.  Harlovich, 
mit  Berührung  von  Fiume,’)  Corfn,  Patras,  Catacolo,  Piräus, 
Syra,  Vathy,  Khios,  Cesmü,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen, 
Rodosto,  Konstantinopel  Varna,  Snlinä,  Galatz  and  Braila. 


29.  Septbr., 


29.  „ 


1.  Oktober, 


25.  Septbr., 


3.  Oktober, 


12. 


□ m 11*/,  Dhr  vormittags  (Levante-Eildampfer), 

Dampfer  „Goritia“,  Kapitän  C.  de  Bretfeld, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfn,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Bnrgas,  Kustendje  und  Odessa.  Für 
Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Ueberschiffung  in  Corfu 
nach  Dnrazzo,  Medna,  Dnlcigno,  Antivari,  Sajada,  Purgas,  Santa 
Maura  und  Preseva, 

um  4 Uhr  nachmittags  (Direkte  Thessalischa  Linie), 
Dampfer  „Hongaria“,  Kapitän  G.  LncDvich, 
mit  Berührung  von  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Qnaranta,  Salonich, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trape- 
zunt,  Rizeb  und  Batnm. 

um  11*/,  Dhr  vorm.  (Eildampfer  nach  Alexandrien), 
Dampfer  „Cleopatra“,  Kapitän  M.  Dabcevich, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

Ostindien,  China  und  Japan, 

um  4 Dhr  nachmittags  (I  n d i e n — C hin  a — J a p a n), 

Dampfer  „China“,  Kapitän  P.  Ivellich, 

(von  Fiumet)  am  21.  September]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Bombay,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong, 
Banghai,  Yokohama  and  Kobe. 

um  4 Dhr  nachmittags  (direkt  nach  Bomba y),*’) 

Dampfer  „Imperatrix“,  Kapitän  A.  Martinolich, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  A.d.en  und  Bombay, 
um  4 Dhr  nachmittags  (Triest — Calcutta), 

Dampfer  „Austria“,  Kapitän  R.  Colledani, 

[von  Fiumet)  am  8.  Oktober]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta. 


Brasilien. 


20.  Oktober,  Dampfer  „Orion“,  Kapitän  M.  Mareglia, 

mit  Berührung  von  Fiume,*)  Pernambuco,  Bahia,  Rio  Janeiro 
and  Santos. 

Ost-Afrika. 


25.  Oktober,  um  4 Uhr  nachm.,  Dampfer  „Cleopatra“,  Kapitän  M.  Dabcevich, 
[von  Fiumet)  am  21.  Oktober]  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Said,  Suez,  Aden,  Mombassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  and 
Dnrban. 

*)  Zwischen  Triest  and  Flame  and  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  zar  Verschiffung  angenommen. 

'*)  Waren  nach  Bombay  werden  nur  mit  dem  Dampfer  vom  3.  eines 
jeden  Monates  anfgenommen.  Die  Gesellschaft  behält  sich  jedoch  vor, 
Güter  nach  Bombay  auch  mit  anderen  Dampfern  zu  verladen,  wenn 
freier  Raum  vorhanden  wäre,  nach  Vervollständigung  der  Ladungen  nach 
anderen  Häfen  der  Linie. 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 


Ohne  Garantie  fijr  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontamaz-Massregeln. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Lokalbahn  Delatyn-Koloniea-Stefanöwka.  (General- 
versammlung.) Am  30.  Juli  fand  in  Lemberg  unter  dem  Vor- 
sitze des  Verwaltungsrats-Präsideiiten  Dr.  Thaddäus  Pilat  und  in 
Anwesenheit  des  landesfürstlichen  Kommissärs  k.  k.  Bezirks- 
hauptmannes Antou  Holodynski  die  diesjährige  (3.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktiengesellschaft  Lokalbahn  Delatyn- 
Kolomea-Stefanöwka  statt.  An  derselben  nahmen  13  Aktienbesitzer 
teil,  welche  im  eigenen,  sowie  im  Bevollmächtigungsnamen  zu- 
sammen 6400  Aktien  der  Gesellschaft  vertraten.  Nach  dem  vor- 
gelegten Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen  Betriebs- 
jahre 1902  die  Transporteinnahmen  K 421.514‘29  (gegen  Kronen 
386.870'18  im  Vorjahre),  die  verschiedenen  Einnahmen  K 10.403'32 
(K  25.549‘50),  sohin  stellten  sich  die  Gesamteinnahmen  auf 
K 431.917-61  (K  41-2.419-68).  Es  betrugen  ferner  die  eigentlichen 
Betriebsausgaben  K 303.942-68  (K  288.022  45)  und  die  sonstigen 
Auslagen  K 75.806  11  (K  69.528),  daher  beliefen  sich  die 
Gesamtausgab  e auf  K 379  748-79  (K  357.550-45).  Es  erübrigte 
daher  ein  Reingewinn  von  K 52.168-82  (K  54.869-23).  Dieser 
Reingewinn  wurde  zur  teilweisen  Deckung  der  auf  Betrieb  zu 
übernehmenden  Kosten  der  Rekonstruktion  der  im  Jahre  1900 
vom  Hochwasser  beschädigten  Bahnstrecken  verwendet.  Der 
Betriebskostenstundungskonto  wurde  mit  K 154.774-50  aus- 
gewiesen Geschäftsbeiicbt  und  Rechnungsabschluss  wurden  ge- 
nehmigt und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  Das 
statutenmässig  aus  dem  Verwaltungsrate  ausscheidende  Mitglied 
Bronislaus  Witostowski  wurde  neuerlich  in  den  Verwaltungsrat 
gewählt.  Die  bisherigen  Mitglieder  des  Revisionsausschnssös 
Ladislaus  Zeiiczuk  und  Arthur  Hanke,  sowie  deren  Ersatzmann 
Johann  Wolski  wurden  einstimmig  wiedergewählt.  In  der  der 
Generalversammlung  unmittelbar  nachfolgenden  konstituierenden 
Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  der  bisherige  Präsident 
Dr.  Thaddäus  Pilat,  der  bisherige  Vizepräsident  Jakob  Freiherr 
V.  Romaszkan,  ferner  die  bisherigen  Mitglieder  des  Exekutiv- 
komitees Dr.  Thaddäus  Pilat,  Josef  Onyszkiewicz  und  Hofrat 
Adolf  Huth  in  ihren  Funktionen  wiedergewählt. 

[E.-M.-Z.  .38.168.] 
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Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Lobalverkehr. 

Berichtigung  der  Zusammenstellung 
von  Frachtsätzen  für  mineralische 
Kohlen  etc. 

Die  in  dem  vom  1.  Juli  1903  gültigen  Nachtrage  III 
zu  der  vom  1.  Jänner  1902  gültigen  Zusammen- 
stellung von  Frachtsätzen  für  den  Kohlen- 
verkehr von,  resp,  nach  Stationen  des 
Lokalverkehres  auf  Seite  4 enthaltenen  Fracht- 
sätze nach  Unter-Rohr  werden  wie  folgt  berichtigt : 
Von  Breitenschützing  von  300  auf  270  h pro  Tonne 
„ Holzleithen  „ 350  „ 320  h „ 

Wien,  am  23.  September  1903.  [962J 

Südösterreichisch  Ungarisch-Deutscher  Güterverkehr. 

Massnahmen  aus  Anlass  der  Verkehrs- 
unterbrechung in  der  Strecke  Ober- 
Drauburg  — Dölsach  der  k.  k.  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft. 

Die  in  der  Nummer  109  dieses  Blattes  erschienene 
Kundmachung  auf  Seite  2348  [945]  wird  dahin  ab- 
geändert, dass  nach  Wiederaufnahme  der  Verkehrsunter- 
brechung in  der  Strecke  Wör  gl  — Bischofs  ho  fen 

nebst  den  über  Bayern  führenden  Hilfsrouten  noch 

jene  über  Graz  — Leoben  — Bischofshofe  n 

Wörgl  — Innsbruck  — Arlbergbahn  benützt 

wird,  und  zwar  für  solche  Sendungen,  welche  nach  den 
unter  normalen  Verhältnissen  zur  Anwendung  gelangenden 

Verkehrsleitungsvorschriften  überVillach — Franzensfeste 

Innsbruck — Arlbergbahn  zu  leiten  wären. 

Wien,  am  23.  September  1903.  [903j 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priy.  SUdbabn-öesellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Massnahmen  aus  Anlass  der  Verkehrs- 
unterbrechung in  der  Strecke  Ober- 
Drauburg  — Dölsach. 

Nach  Wiederaufnahme  des  Verkehres  in  der  Strecke 
Bischofshofen— Wörgl  bis  zur  Behebung  der 
Verkehrsunterbrechung  zwischen  Ober-Drauburg 
und  Dölsach  werden  Güter  zwischen  Triest  und 
Fiume  einerseits  und  den  Stationen  Kufstein  bis 
Innsbruck  inkl.,  ferner  Stationen  westlich  von 
Innsbruck  anderseits,  mit  Aufrechthaltung  der  direkten 
Frachtsätze  des-^Tarifes  für  den  Oesterreichisch-Adriati- 
schen  Eisenbahhverband,  bezw.  jenes  für  den  Südöster- 
reichisch-Ungarisch-Schweizerischen Grenzverkehr  zur 
Beförderung  über  die  Hilfsroute  Graz  — Leoben— 
Bischofshofen— Wörgl,  bezw.  Graz— Leoben  — 
Bischofshofe  n — W örgl-Peage-Innsbruck 
angenommen,  und  zwar  unter  Berechnung  der  Liefer- 
fristen über  die  Beförderungsrouten. 

Wien,  am  23.  September  1903.  [964] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Sridbahn-Gesellseliaff 
auch  n amens  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Einführung  einer  Z u s c h 1 a g s f r i s t für 
Eilgüter  während  d e r Ve  r k e h r s u n t e r- 
brechung  bei  der  Station  Nicolsdorf. 

Vorbehaltlich  der  Genehmigung  des  hohen  k.  k. 
Eisenbahnministeriums  wird  aus  Anlass  der  durch  die 
Hochwasserschäden  bei  der  Station  Nicolsdorf  auf 
unserer  Linie  MarburgHauptbahnho  f — F ranzens- 
feste eingetretenen  Verkehrsunterbrechung  für  die  am 
21.  September  1903  beginnende  Uebertragung  der  nach- 
bezeichneten  Eilgüter  an  der  Unterbrechungsstelle  zu  der 
normalen  Lieferfrist  auf  Grund  des  § 63  des  Betriebs- 
reglements, bezw.  Art.  14  des  Internationalen  Ueberein- 
kommens  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  eine  Zu- 
schlagsfrist von  12  Stunden  festgesetzt. 

Zur  direkten  Beförderung  als  Eilgut  über  die  ob- 
bezeichnete Unterbrechungsstelle  werden  nur  angenommen: 
Gemüse,  Obst,  Geflügel,  Fleisch  u.  dgl.  im 
Maximalgewichte  von  50  kg  pro  Kollo  und  500  ke  pro 
Frachtbrief. 

Eine  Gebühr  für  die  Uebertragung  an  der  Unter- 
brechungsstelle wird  nicht  eingehoben. 

Diese  Zuschlagsfrist  tritt  mit  dem  heutigen  Tage 
in  Kraft. 

Wien,  am  21.  September  1903.  [965] 


Sonstige  Nachricliten. 

Oesterreloli-Ungapii. 

Behebung  einer  Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

A M Strecke  Thomathal— Mauterndorf 

der  Murtalbahn  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen 

Ausland. 


m 1 - Deutsch  - Russischer  Gütertarif, 

Vf-  (Einbeziehung  der  S t a t i o n B e r 1 i n.)  Mit 
Gültigkeit  vom  18.  September  a.  St./l.  Oktober  n.  St.  1903  Urde 
die  Station  Berlin  Hamburger  und  Lehrter  Bahnhof  des  Eisen- 
bahn-Direktionsbezirkes Berlin  in  den  Ausnahmetarif  12  B des 
obpnannten  Tarifes  aufgenommen.  Die  Frachtsätze  sind  bei  der 
Emenbahn-Direktion  Berlin,  der  Güterabfertigungsstelle 
Berlin  Hamburger  und  Lehrter  Bahnhof  und  der  kgl.  Eisenbahn- 
OireKtion  m Bromberg  zu  erfahren. 

Deutseh-Jiiederläudischer  Eisenbahuverband.  (Ein- 
Sn®  q'  S t a t i 0 n A h 1 b e c k.)  Mit  Gültigkeit  vom 

p.  September  1903  wurde  die  Station  Ä h 1 b e c k des  Direktions- 
beziAes  Stettin  mit  direkten  Entfernungen  und  Frachtsätzen  in 
die  Hefte  1 und  2 des  Verbandsgütertarifes  einbezogen.  Nähere 
Auskunft  Uber  die  zur  Einführung  gelangenden  Frachtsätze  er- 
teilen die  beteiligten  Abfertigungsstellen. 

r*  /»^/deutsch -Hessisch -Südwestdeutscher  Verbauds- 
gutertarif.  (Ergänzung  desWarenverzeichnisses  des 
Ausnahmetarifes  9.)  Vom  20.  September  1903  ab  erhielt  das 
Warenvepeichnis  des  Ausnahmetarifes  9 (Eisen  und  Stahl  nach 
den  Seehafen  und  den  Küsten  etc.-Stationen)  in  Klasse  Hb 
unter  1 a und  des  Ausnahmetarifes  9 c (Eisen  und  Stahl  u.  s.  w. 
zur  überseeischen  Ausfuhr  nach  aussereuropäischen  Ländern)  in 
Klasse  II a hinter  „Springfedern“  folgenden  Zusatz: 

11  folgende  Pochwerkteile:  Pochschuhe,  Poch- 

sohl®n,  Pochhämmer  mit  Unterlagen,  Hebedaumen,  Hebeköpfe 
und  Beschwerer,  sämtlich  von  weniger  als  100  kg  Einzelgewicht“. 

/El  • ^®*’ddeutsch  - Hessisch  - Süd  westdeutscher  Tiertarif. 
(Kinfubrung  eines  Nachtrages.)  Zum  1.  Oktober  1903 
wird  ein  Nachtrag  herausgegeben,  welcher  eine  Ergänzung  der 
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besonderen  Bestimmungen  zu  § 45  der  Eisenbahnverkehrsordnung 
(Art  der  Abfertigung)  enthält. 

Der  Nachtrag  kann  voraussichtlich  vom  25.  September  1903 
ab  bei  den  Tarifstationen  eingesehen  oder  käuflich  bezogen 
werden. 

^ Oberschlesisch  - Nordwestdeutsch  • Mitteldeutsch- 
Hessischer  Kohlenverkehr.  (Einbeziehung  neuer 
Stationen.)  Die  Station  Marienthal  bei  Schweina  an  der 
Bahnstrecke  Immelborn — Liebenstein— Schweina  des  Direktions- 
bezirkes Erfurt  wurde  vom  15.  September  1903  ab  und  die  an 
der  Bahnstrecke  Berlin — Jüterbog  gelegene  Station  Thyrow  des 
Direktionsbezirkes  Halle  wird  vom  Tage  der  Betriebseröffnung, 
bezw.  vom  1.  Oktober  1903  ab  in  den  obenbezeichneten  Tarif 
einbezogen. 

Deutschland.  (Ständige  Tarifkommission.)  In  der 
am  8./9.  September  1903  in  Berchtesgaden  abgehaltenen  81.  Sitzung 
der  ständigen  Tarifkommission  der  deutschen  Eisenbahnen  und 
des  Ausschusses  der  Verkehrsinteressenten  sind  von  der  stän- 
digen Tarif  kommission  folgende  Beschlüsse  gefasst  worden : 

Angenommen  wurden  u.  a.  die  Anträge  auf; 

1.  Ergänzung  der  Znsatzbestimmungen  zu  § 50  B 3 der 
Verkehrsordnung  (Zulassung  gefüllter  Ovalfässer  von  mehr  als 
650  1 Inhalt  zur  Stückgutbeförderung); 

2.  Aenderung  der  Vorschriften  über  die  Verladung  von 
Fahrzeugen  u.  dgl. 

3.  Aufnahme  von  Eisenvitriol-Gipsmehl  und  Geflügelkalk 
(zerkleinerte  Muschelschalen)  in  den  Spezialtarif  III  und  den 
Spezialtarif  für  bestimmte  Stückgüter. 

4.  Aufnahme  von  Kupfersoda  in  den  Spezialtarif  III,  den 
Spezialtarif  für  bestimmte  Stückgüter  uni  das  Verzeichnis  der 
bedeckt  zu  befördernden  Güter. 

5.  Aufnahme  des  Artikels  „Staubvertilgungsmittel“  (Ge- 
menge von  Sand  und  Zement  mit  Mineralöl)  in  den  Spezial- 
tarif II  und  den  Spezialtarif  für  bestimmte  Stückgüter. 

6.  Streichung  des  Artikels  „Rohbenzin“  aus  der  Position 
„Kohlenwasserstoffe“  des  Spezialtarifes  I. 

7.  Tarifierung  der  Abfälle  der  Tuch-  und  Wirkwaren- 
fabrikation nach  Spezialtarif  III. 

8.  Tarifierung  von  Bleiglanz  aller  Art  nach  Spezialtarif  III. 

9.  Aufnahme  von  Cyanschlamm  in  den  Spezialtarif  III. 

10.  Aufnahme  der  Abfälle  von  Muschelschalen  in  den 
Spezialtarif  III. 

11.  Ergänzung  der  Position  „Gips“  des  Spezialtarifes  III 
durch  Aufnahme  von  Rückständen  der  Flusssäurefabrikation. 

12.  Erweiterung  der  Position  „Säurewaschwasser  (Rückstand 
der  Rübölraffinerien)“  des  Spezialtarifes  III. 

13.  Ergänzung  der  Position  „Zement-  und  Betonwaren“ 
des  Spezialtarifes  III  betreffs  der  Steinasphaltröhren. 

14.  Frachtberechnung  für  Tonpfeifen  nach  Spezialtarif  III 

Abgelehnt  wurden  die  Anträge  auf: 

1.  Uebernahme  der  Haftpflicht  für  die  Beschädigung  un- 
verpackter oder  unvollständig  verpackter  Eisengusswaren  seitens 
der  Eisenbahn. 

2.  Versetzung  von  Flusssäure  in  den  Spezialtarif  I. 

3.  Versetzung  von  rohen  Hufeisen  in  den  Spezialtarif  II. 

4.  Frachtberechnung  für  Asbestzementbausteine  und -platten 
nach  Spezialtarif  III. 

5.  Wegfall  des  Beförderungsscheines  bei  der  Abfertigung 
von  Tiersendungen. 

Vertagt  wurden  die  Anträge  auf; 

1.  Aenderung  der  Positionen  „Kisten“  des  Verzeichnisses 
der  sperrigen  Stückgüter  und  des  Spezialtarifes  III,  sowie  der 
Position  „Holzwaren“  des  Spezialtarifes  III. 

2.  Aenderung  der  Frachtberechnung  für  Zucker  und 
Melasse. 

3.  Ergänzung  der  Zusatzbestimmungen  zu  § 46  der  Ver- 
kebrsordnung  (Beförderung  von  Tiersendungen  in  zuschlags- 
pflichtigen Zügen). 

Einem  Unterausschüsse  überwiesen  wurde 
der  Antrag  auf  Neuregelung  der  Tarifierung  von  Papier. 

Von  der  Tagesordnung  abgesetzt  wurden 
u.  a.  die  Anträge  auf: 

1.  Aenderung  der  Prachtberechnung  für  gebrauchte  leere 
Stück-  und  Fuderfässer,  sowie  Bottiche. 

2.  Aufnahme  von  Rhabarberstengeln  in  den  Spezialtarif 
für  bestimmte  Eilgüter. 

3.  Klarstellung  der  Frachtberechnung  für  Plaschenröhren 
(Behälter  zur  Aufnahme  von  Kohlensäure). 

4.  Aenderung  der  Frachtberechnung  für  Schamottewaren 
und  Retorten  aus  Ton. 


Die  Beschlüsse  der  ständigen  Tarifkommission  bedürfen 
zu  ihrer  Durchführung  noch  der  Genehmigung  der  zu  den 
Generalkonferenzen  der  deutschen  Eisenbahnen  zugelassenen 
Verwaltungen.  [,z.  d.  v.  D.  E.-v.*] 

Norddeutsch  ■ Hessisch  - Sfidwestdeutsclier  Verbands- 
gUtertarif,  Heft  1.  (Einführung  des  Nachtrages  8a.) 
Zu  dein  Verbandsgütertarife,  Heft  1,  wurde  mit  Gültigkeit  vom 
20.  September  1903  der  Nachtrag  8 a herausgegeben,  welcher 
Ausnahmesätze  für  Kalidüngemittel  (Kalitarif)  im  Verkehre 
zwischen  Bleicherode  (Station  des  Direktionsbezirkes  Cassel) 
und  dem  Tarife  sonst  nicht  angehörigen  Stationen  der  Badischen 
Staatsbahn  und  der  Kaiserstuhlbahn  enthält. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Tarifstationen,  von  denen 
auch  der  Nachtrag  käuflich  bezogen  werden  kann. 

Russland.  (Ausfuhr  von  russischem  Fleische 
nach  Deutschland.)  Zur  Ausfuhr  von  russischem  Fleische 
nach  Deutschland  schreibt  die  „Deutsch.  Volksw.  Korr.“ ; Während 
bisher  die  Einfuhr  von  russischem  Fleische  nach  Deutschland 
verhältnismässig  gering  war  und  in  der  Hauptsache  wohl  in  der 
Einbringung  zollfreier  Mengen  für  die  Grenzbewohner  bestand, 
soll  jetzt,  wie  ein  Pachblatt  meldet,  die  Zufuhr  von  Rindfleisch 
aus  Sibirien  in  grossem  Massstabe  in  die  Wege  geleitet  werden. 
Da  in  Deutschland  die  Einfuhr  von  frischem  Rindfleisch  aus 
Russland  verboten  ist,  so  soll  das  Eleisch  in  gepökeltem  Zustande 
hereingebracht  werden.  Es  handelt  sich  um  den  Import  aus  den 
durch  die  grosse  Sibirische  Eisenbahn  neu  aufgeschlossenen 
Gegenden,  wofür  sich  ein  Konsortium  gebildet  hat,  das  geeignete 
Leute  zum  Einkäufe  dorthin  entsendet.  Es  kommt,  so  wird  ge- 
meldet, für  dieses  Geschäft  gepökeltes  Rindfleisch  in  Stücken 
von  4 kg  in  Betracht,  das  in  ganzen  Wagenladungen  von  10.000  kg 
nach  Berlin  befördert  werden  und  auf  dem  Fleisch-Engrosmarkte 
in  der  Zentralmarkthalle  daselbst  zum  Verkaufe  gelangen  soll. 
Nur  besseres  Vieh  soll  geschlachtet  werden,  und  zwar  von  Berliner 
Gesellen,  die  in  einigen  Tagen  die  weite  Reise  antreten.  Die 
Ausgaben  für  Transport,  Zoll  und  sonstige  Spesen  sollen  sich 
auf  Mk.  3500  pro  Waggon  von  10.000  kg  stellen.  Fracht  und 
Spesen  würden  hiernach  ungefähr  ebensoviel  oder  noch  etwas 
mehr  betragen  als  der  deutsche  Eingangszoll.  Grosse  Zufuhren 
sollen  bereits  in  nächster  Zeit  zu  erwarten  sein,  und  mit  der 
Einfuhr  soll  dann,  so  heisst  es,  vorläufig  bis  zum  Frühjahre  fort- 
gefahren werden.  Ob  das  Geschäft  wirklich  in  dem  geplanten 
Umfange  zustande  kommt,  wird  abzuwarten  sein.  Augenscheinlich 
ist  man  in  Russland  eifrig  bestrebt,  den  Fleischexport  nach 
Deutschland  in  die  Höhe  zu  bringen.  Darauf  deuten  u.  a.  die  mehr- 
fachen Meldungen,  da<s  die  russische  Regierung  bei  den  schweben- 
den Vertragsverhandlungen  weitgehende  Zugeständnisse  von 
Deutschland  auf  dem  Gebiete  der  Fleisch-  und  Viehzölle  verlangt. 
Nach  den  bestehenden  Vertragstarifen  beträgt  der  deutsche 
Eingangszoll  auf  gepökeltes  Rindfleisch  Mk.  17  für  100  kg,  das 
macht  für  eine  Wagenladung  Mk.  1700  Zoll.  Im  neuen  deutschen 
Zolltarife  ist  der  autonome  Eingangszoll  auf  Mk.  60  festgesetzt. 
Wenn  dieser  auch  durch  die  neuen  Handelsverträge  eine  Er- 
mässigung  erfahren  dürfte,  so  erscheint  ein  Hetabgehen  bis  auf 
den  jetzigen  Vertragssatz  doch  völlig  ausgeschlossen. 

(.Osteuropäische  Tarif-Rnndschau.*) 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre 

k-  Handelsministeriums  vom  20.  November  p p.‘ , 
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•)  Die  Begünstigung  kommt  unter  der  Bedingung  zur  Anwendung,  dass  die  betreffende  Sendung  an  eine  Gemeinde  des  Herzogtnmes  Salzburg 
adressiert  und  mit  einem  nach  folgendem  Formulare  in  allen  seinen  Teilen  genau  ausgefertigten,  von  der  betreffenden  k.  k.  Bezirkshauptmannsehaft 
bestätigten  Knmnlativ-Bestellzettel  anfgegeben  wird.  Auch  müssen  die  Sendungen  — wie  dies  übrigens  schon  im  Kumnlativ-Bestellzettel  zum  Ausdrucke 
gebracht  erscheint  — vom  Bahnhofe  der  Bestimmungsstation  mittels  Strassenfahrzeuges  abgestreift  werden. 


Forinnlar. 

Kumulativ-Bestellzettel. 

Das  gefertigte  Gemeindeamt  in bestellt  in für  den  Bedarf  der  nachbenannten  Gemeindeangehörigen 

folgende  Quantitäten  Streumittel: 


Vor-  und  Zuname  des  Gemeindeangehörigen 

Quantum  in  Kilogramm 

Zusammen  . . . 

Dieses  Qesamtqnantnm  wird  in  der  Station unter  der  Adresse  des  gefertigten  Gemeindeamtes  nach  der  Station 

anfgegeben  und  ln  der  letztgenannten  Station  mittels  Strassenfnhrwerkes  abgeführt  werden. 

Das  Aufladen  und  Abladen  obliegt  dem  Absender,  bezw.  Empfänger. 

Das  Gemeindeamt  verpflichtet  sich  gleichzeitig,  das  bezogene  Quantum  Streumittel  nur  an  die  genannten  Gemeindeangehörigen  zur  Ver- 
wendung im  eigenen  Wirtschaftsbetriebe  abzngeben. 

Gemeindeamt den 19  . . 

L.  S.  Unterschrift: 


Die  gefertigte  k.  k.  Bezirkshauptmannsehaft  bestätigt,  dass  das  vorbezifferte  Quantum  Streumittel  zur  Verwendung  durch  die  genannten 
Gemeindeangehörigen  bestimmt  und  dem  Wirtschaftsbetriebe  derselben  angemessen  ist,  daher  hierfür  die  von  den  k.  k.  Staatsbahnen,  bezw.  der 
Murtalbahn  für  Gemeinden  im  Herzogtnme  Salzburg  bewilligte  Frachtermässigung  Anwendung  finden  kann. 

K.  k.  Bezirkshauptmannsehaft den 190  . . 

L.  S.  Unterschrift: 


Anmerkung.  Der  Kumnlativ-Bestellzettel  darf  über  kein  grösseres  Quantum  als  eine  Wagenladung  lauten.  Wenn  über  schriftlichen  Antrag 
des  Absenders,  bezw.  Empfängers  das  demselben  obliegende  Auf-,  bezw.  Abladen  bahnseits  übernommen  und  besorgt  wird,  werden  für  die  Besorgung 
dieser  Leistungen  die  tarifmässigen  Gebühren  erhoben. 
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K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen. 

Bau- Ausschreibung. 

Auf  der  Teilstrecke  Horaziowitz — Wolscban — Nepomuk 
der  Staatsbahnlinie  Wien — Eger  ist  behufs  Herstellung  des 
zweiten  Geleises  die  Ausführung  der  Dnterbauarbeiten,  der  Ein- 
friedungen und  des  Hochbaues,  ausschliesslich  der  Lieferung 
und  Aufstellung  des  eisernen  Ueberbanes  der  Brücken  und  der 
Gebäudeausrüstung  im  Offertwege  zu  vergeben. 

Die  Bauver?ebung  erfolgt  in  4 Baulosen  znm  Teile  auf 
Nacbmass  gegen  Einheitspreise,  zum  Teile  gegen  Pauschalpreise 
für  die  sämtlichen  ausgeschriebenen  Herstellungen  in  einem 
ganzen  Bauiose. 

Die  einzelnen  Baulose  sind: 


I. 

Baulos 

von 

km 

289-0 

bis 

km 

295-680  = 6-68  km 

II. 

n 

v 

n 

295-680 

TI 

301-670  = 5-99  „ 

III. 

« 

n 

301-670 

r> 

n 

308-160  = 6-49  „ 

IV. 

n 

n 

308-160 

n 

314-225  = 6-065  „ 

Die  Kosten  der  zur  Vergebung  gelangenden  Arbeiten  be- 
tragen annäherungsweise  in  Kronen  abgerundet: 


1 

I- 

! Baulos 

1 

II. 

Baulos 

III. 

Baulos 

IV. 

Baulos 

Unterbau  . . . 

305.200 

227.200 

263.200 

331.100 

Einfriedungen 

3.090 

2.090  1 

1.900 

2.820 

Hochbau  .... 

23.000 

16.000  ^ 

9.600 

70.000  ^ 

Zusammen  . 

331.290 

245.290 

274.700 

403.920  j 

Die  Vollenduiigstermine  sind  für  alle  4 Baulose  gemein- 
schaftlich derart  festgesetzt,  dass  an  jenen  Unterbauobjekten, 
welche  einen  Ueberbau  erhalten,  ^om  1.  November  1904  an  mit 
der  Aufstellung  der  Tragwerke  ungehindert  begonnen  werden 
kann,  dass  ab  1.  Mai  1905  das  gesamte  ünterbauplanum  zur 
Beschotterung  und  zum  anstandslosen  Legen  des  Oberbaues 
Tollkommen  bergerichtet  ist,  und  dass  am  L August  1905  sämt- 
iiclie  Hochbauten  der  anstandslosen  Benützung  übergeben  werden 
können  und  die  Herstellung  der  Einfriedungen  beendet  ist. 

Die  Detailpläne  des  Vergebungsoperates,  dann  die  näheren 
Bestimmungen  für  die  Einbringung  der  Angebote,  die  zur  Be- 
nützung für  dieselben  vorgeschriebenen  Formulare,  die  Massen- 
verteilutig  der  Erd-  und  Pelsarbeiten,  die  Preisliste,  die  sum- 
marischen Kostenanschläge  für  die  4 Baulose,  die  Bedi:)gnisse 
und  die  sonstigen  Offertbeilagen  sind  vom  28.  September  d.  J. 


an  bei  der  Abteilung  für  Bau-  und  Bahnerbaltung  (Abteilung  3) 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen  einzuseben,  und  haben 
die  Offerenten  die  Einsichtnahme  und  vollständige  Kenntnis  der- 
selben durch  Fertigung  der  aufgelegten  Offertbedingnisse  zu 
bestätigen. 

Diese  Behelfe  sind  mit  Ausschluss  der  Pläne  bei  der  vor- 
bezeichneten  Dienststelle  auch  gegen  Bezahlung  erhältlich. 

Die  bezüglichen  Angebote  sind,  vorsebriftsmässig  ge- 
stempelt und  versiegelt,  spätestens  bis  26.  Oktober  1903,  11  Uhr 
vormittags,  im  Einreicbungsprotokolle  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  Pilsen  einzureichen.  Die  Offerteröffnung  findet  am 
gleichen  Tage  um  3 Uhr  nachmittags  bei  der  vorgenannten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen  statt.  Den  Offerenten  oder 
deren  Bevollmächtigten  steht  es  frei,  der  kommissiouellen  Er- 
öffnung der  Offerte  beizuwohnen. 

Das  Offert  muss  auf  sämtliche  ausgeschriebene  Her- 
stellungen eines  ganzen  Bauloses  lauten,  da  nur  die  gesamten 
Arbeiten  eines  Bauloses  als  Ganzes  zur  Vergebung  gelangen. 

Den  Offerenten  steht  es  frei,  in  demselben  Offerte  auf  2, 
3 oder  sämtliche  4 Bauiose  gleichzeitig  zu  offerieren. 

Der  Offertleger  bat  bis  zum  31.  Dezember  1903  im  Worte 
zu  verbleiben. 

Zur  Darnachaebtuug  wird  ausdrücklich  hervorgehoben, 

dass  nur  jene  Offerenten  bei  der  Offertverhandlung  auf  eine 
Berücksichtigung  ihres  Angebotes  zählen  können,  welche  in 
einer  alle  Zweifel  ausschliessenden  Weise  ihre  finanzielle  und 
technische  Leistungsfähigkeit  und  behördliche  Autorisation  be- 

züglich der  von  ihnen  zu  übernebmeaden  Aufgabe  darzutun  ver- 
mögen. 

Das  zu  erlegende  Vadium  beträgt  für  das  I.  Baulos 

K 16.600,  für  das  II.  Baulos  K 12.300,  für  das  111.  Baulos 

K 13.700  und  für  das  IV.  Banlos  K 20.200  und  wird  im  Er- 
stehungsfalle als  Kaution  zurückbelassen. 

Offerte,  deren  Aussteller  die  obgenannten  Offertbeding- 
nisse  nicht  rechtzeitig  unterschrieben  haben  oder  betreffs  welcher 
der  Erlag  des  festgesetzten  Vadiums  nicht  bis  zu  dem  für  die 
Einbringung  der  Offerte  bestimmten  Termine  erfolgte,  ferner 
solche  Offerte,  in  weichen  eine  gänzliche  oder  teilweise  Aende- 
rung  der  Offertgrundlagen  angestrebt  wird,  werden  als  nicht 
eingebracht  betrachtet. 

Pilsen,  am  16.  September  1903. 

K.  k.  Staatsbalin-Direktion  Pilsen. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Konzessionsbedinsnisse  für  die  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  Rossbach  zur  Reichsgrenze 

in  der  Richtung  gegen  Adorf. 

I.  Bau  und  Ausrüstung. 

1.  Allgemeine  Bestimmungen. 

L„kaibab“'Vrltt"sV"t\:“™°V4VV"^  Ricb.u„,  Adorf  U,  ala  eiageieiaige 

vom  1.  August  1892,  Z.  32.901  (Verordnungs-Blatt  des  k k ifandel  ^ ^es  k.  k.  Handelsmimsters 

Nr.  87  ex  1892),  für  die  österreichischen  RNenh \ für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 

stellen  und  auszurüsten  Eisenbahnen  vorgeschnebenen  Normalprofiles  des  lichten  Raumes,  herzu- 

Stunde  fe^ilefet^r"  ^Fahrgeschwindigkeit  auf  der  gegenständlichen  Bahn  wird  vorläufig  mit  25  km  pro 

Bedingnisse%urrund''r  vTm  k' “-^^-ehend  festgesetzten 
m!n“;terium'^etwa"n“Srw^^^^^^^^  Gemässheff  £';om  t'k^Efsrnff^^^^^ 

Bau-  „a“%S“brif.::  b“.  "TeV «i.et 

Anforderungen,  sowie  den  seitens  anderer  «taotl-  r o u-  f ^^'senbahnministenums  zu  stellenden 

lasseedon  A^oidnungeo  Mge  au  7eis“n  Kompe.eua  au  er- 

2«  ^^rft880 

der  Station\^ossbtch“^d"et\^^^^^  beginnt  in  einem  etwa  630  m vor  dem  Aufnahmsgebäude 

scharfen  Bogen  gegen  Nordost  überse  zt  t^ 

Elster  führende  lezlL^asse  und  H " ^sch,  bezw.  nach 

gleichnamigen  Stadt  neu  anzulegenden  StafL!“  aufzulassenden  Station  Rossbach  im  Südosten  der 

980  m hinter  der  genanntL"^  sTatioT  dTe^Ster^dchfsch-sl^^  Richtung  ein  und  erreicht  ungefähr 

bahnministeriums  vorgenomlTen'' werden" festgesetzten  Bahntrasse  können  nur  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 


W 
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3.  Gegenseitige  Wagenbenützung. 

Die  Gesellschaft  unterwirft  sich  der  Entscheidung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums,  wenn  mit  den  Ver- 
waltungen der  inländischen  Nachbarbahnen  ein  Einverständnis  über  die  eventuelle  gegenseitige  Wagenbenützune- 
nicht  erzielt  werden  sollte.  “ 

4.  Anschluss  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung  und  von  Schleppbahnen. 

Die  Gesellschaft  ist  verpflichtet,  die  Einmündung  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung  (Lokal-  und  Klein- 
bahnen), dann  von  Schleppbahnen  (Bergwerks-,  Industrie-  und  Waldbahnen)  auf  die  für  den  Betrieb  der  gegen- 
ständlichen Bahn  mindest  lästige  Art  gegen  Vergütung  der  erwachsenden  Selbstkosten  zu  gestatten. 

Falls  über  die  Bedingungen  der  Einmündung  solcher  Bahnen,  sowie  über  die  Mitbenützung  bestehender 
Anlagen  der  gegenständlichen  Bahn  und  die  Einrichtung  des  Betriebsdienstes  im  Uebergangsverkehre,  endlich 
über  die  gegenseitige  Wagenbenützung  ein  Einverständnis  zwischen  den  beteiligten  Unternehmungen  nicht 
zustande  kommen  sollte,  bleibt  die  Festsetzung  dieser  Bedingungen  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  Vorbehalten. 

Bei  den  Vereinbarungen  für  den  Anschluss  von  Schleppbahnen  soll  tunlichst  auf  die  grundsätzlichen 
Bestimmungen  des  bezüglichen  Formulares  der  k.  k.  Staatseisenbahn-Verwaltung  Bedacht  genommen  werden; 
beabsichtigte  Abweichungen  hiervon  sind  bei  Vorlage  der  Vereinbarungen  an  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu 
erläutern. 

6.  Grunderwerb. 

Die  für  die  gegenständliche  Bahn  erforderlichen  Grundflächen  sind  definitiv  zu  erwerben  und  haben  nebs^ 
dem  eigentlichen  Bahnkörper  auch  alle  zu  dessen  sicheren  Bestand  oder  zur  geregelten  Betriebsführung  erforder* 
liehen  Nebenanlagen,  sowie  auf  jeder  Seite  der  Bahn  einen  Schutzstreifen  zu  umfassen,  dessen  Breite,  je  nach  der 
Konstruktion  des  Bahnkörpers,  insbesondere  mit  Rücksicht  auf  die  Böschungsverhältnisse  desselben,  mit  0’5  bis 
l’O  m zu  bemessen  ist. 

Bei  der  Station  Rossbach  ist  rücksichtlich  des  Umfanges  der  zu  erwerbenden  Grundflächen  auf  die 
Ermöglichung  einer  zukünftigen  Vergrösserung  dieser  Anlage  tunlichst  Bedacht  zu  nehmen. 

Zu  allen  abseits  der  Bahn  gelegenen  Bauanlagen  (Uferschutzbauten  etc.),  welche  von  der  Bahn  zu  erhalten 
und  von  dieser  oder  von  bestehenden  öffentlichen  Wegen  nicht  zugänglich  sind,  ist  der  jederzeit  ungehinderte  Zutritt 
für  die  Bahnorgane  zu  sichern. 

6.  Unterbau. 

Die  Halbmesser  der  Bögen  in  der  freien  Bahn  dürfen  in  der  Regel  nicht  weniger  als  200  m betragen. 

Ausnahmen  hiervon  sind  nur  in  einzelnen,  durch  besondere  Umstände  begründeten  Fällen  zulässig  und 
unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Behufs  sanfteren  Ueberganges  aus  den  geraden  in  schärfer  gekrümmte  Bahnstrecken  sind  parabolische 
Uebergangsbögen  anzuwenden,  deren  Anordnung  in  Bahnkrümmungen  von  weniger  als  600  m unter  Zugrunde- 
legung der  Konstante  6000  zu  erfolgen  hat. 

Als  grösste  durchschnittliche  Neigung  der  für  die  Leistungsfähigkeit  der  Bahn  massgebenden  Strecken 
wird  25  Promille  festgesetzt. 

Bezüglich  der  Ermässigung  der  grössten  durchschnittlichen  Bahnneigung  in  den  Bögen,  sowie  der  Spur- 
erweiterung und  der  Ueberhöhung  des  äusseren  Schienenstranges  in  denselben,  ferner  hinsichtlich  der  bei  den 
Gefällsbrüchen  auszuführenden  Ausgleichsbögen,  endlich  betreffs  des  Vorganges  bei  der  Ausführung  der  Ueber- 
gangsbögen und  der  zwischen  entgegengesetzten  Bahnkrümmungen  einzuschaltenden  Zwischengeraden  sind  die 
diesbezüglich  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  geltenden  Vorschriften  zu  beachten. 

Die  Station  Rossbach  ist  horizontal  oder  höchstens  mit  einer  Neigung  von  2'5  Promille  anzulegen. 

Der  Abstand  der  Geleise  in  dieser  Station,  von  Mitte  zu  Mitte  gemessen,  hat  im  allgemeinen  mindestens 
4'5  m und  bei  Geleisen  mit  zwischenliegenden  Wasserkranen  mindestens  4'75  m zu  betragen. 

Der  geringste  Abstand  der  Mitte  eines  Magazinsgeleises  von  jener  des  nächstliegenden  durchlaufenden 
P'ahrgeleises  ist  stets  mit  4'75  m zu  bemessen. 

Der  Unterbau  hat  in  der  Regel  sowohl  bei  Dämmen,  als  in  Einschnitten  eine  Kronenbreite  von  mindestens 
4'0  m zu  erhalten. 

Wenn  Steinbankette  zur  Ausführung  gelangen,  welche  gleichzeitig  als  Grabenmauern  dienen,  hat  die  Ent- 
fernung der  äusseren  Oberkante  des  Bahnplanums  von  der  Geleisemitte  mindestens  1*8  m zu  betragen. 

Das  Böschungsverhältnis  der  Dämme  und  Einschnitte  ist  entsprechend  der  Materialbeschaffenheit  zu  wählen. 

Alle  Aufdämmungen  sind  mit  Rücksicht  auf  eintretende  Setzungen  mit  einer  der  Dammhöhe  und  Material- 
beschaffenheit angemessenen  Ueberhöhung  und  Erbreiterung  der  Dammkrone  auszuführen. 

Ausserdem  haben  alle  Bahnstrecken  in  Krümmungen  von  300  oder  weniger  als  300  m Halbmesser  eine 
Erbreiterung  der  Bahnkrone  nach  Massgabe  der  genehmigten  Normalien  zu  erhalten. 

Die  Sohle  des  Seitengrabens  der  auf  eigenem  Unterbau  liegenden  Strecken  muss  in  allen  Erdeinschnitten 
eine  Breite  von  mindestens  0*3  m,  in  Einschnitten  bei  Anwendung  von  Steinbanketten  auf  Grabenmauern  und  von 
Futter-  oder  Verkleidungsmauern,  sowie  in  F'elseinschnitten  eine  Breite  von  mindestens  0*4  m erhalten. 

In  h elseinschnitten  von  mehr  als  5 m Tiefe  ist  die  normale  Sohlenbreite  des  Seitengrabens  der  jeweiligen 
Einschnittstiefe  angemessen  zu  vergrössern. 

Die  normale  Tiefe  des  Seitengrabens  ist  derart  zu  bemessen,  dass  der  Abstand  von  der  Schienenunter- 
kante bis  zur  Grabensohle  in  allen  Fällen  mindestens  0‘5  m beträgt. 

Die  Böschungen  der  Einschnitte  und  Aufdämmungen  sind  zu  besämen  und  eventuell  angemessen  zu 
versichern,  so  dass  deren  Haltbarkeit  gewährleistet  erscheint. 
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bezw.  bei  Verwendung  von  Flusseisen  auch  die  Vf^mr-rlTinT^  i i ft  j i P ioo7,  K,-G,-Bl.  Nr.  109, 

R-G-Bl  Nr  9R  TT^oco  K ^'»isseisen  aucü  die  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29  Tänner  1RQ9 

Wie.'  .;sch?e„f„;  " ,ZS.  licrer  »“f-  -<1  S.a;.Luc\eref£ 

vo„  k.  Ha„ddso.i;’is.eri„„  ^eaehLgSTaZ;  au  b.obac'ht;“" 

des  § 5.  Pj^nl^^c)  der  Verordnun|Ts  k.l^.°JaTddsm1Ss“tS^^  Bestimmungen 

dem  erhalten  aber  in  der  Re£rel  p-ewnlhi^  TTnt^.-Ka.,^k;  j ocpcemoer  iöö/,  K.-G.-Bl.  Nr.  109;  ausser- 

offene  Unterbauobjekte  und  bis  zur  Schwellenhöhe  re'  h ^ eckschichten  in  Schwellenhöhe  liegen,  sowie 

Höhe  3 m übersteigt.  Schwellenhohe  reichende  Stutzmauern  in  dem,  Falle  Geländer,  wenn  deren  freie 

bauobjekferut"Süt?m\utr;id^^^^^  überschütteten  Unter- 

Bei  allen  Unterbauobjekten  ohne  Geländer  ist  dl^  R ^ ? Eisenbahnministeriums  Vorbehalten, 

kröne  zu  halten.  ^ Gelander  ist  das  Bruckenplanum  mindestens  gleich  breit  mit  der  Unterbau- 

Bd  ""f  Darcblässe  siad  aus  Mauerwerk  heraus, eilen. 

(in  der  Bah.r“  h.uu  " “Zsf.f  dürLZa^^^^^^^^^^^  Unterbauobjekten  bis  einschl.esslich  1-5  n,  Einaeilichtweite 

bauobjekten  „1.  ,riZ„  L'ctwd::„"  sld  tZäurZru  "“".e^Ser" 

unter  4 0m,  bVLns^g'en‘''atalZn°Z™eZ  ntcLZw’Jo  m^a“t",'  i»  der  Regel  nicht 

Frage  kommen,  genüg,  eine  Maximalhöhe  der  offenen  Dnrehfahrren  von  4 sT"'  i” 

bemessen  ds  ^eTtrenXtS^en!"  ™ "<=■■■  PW'»öbe  des  Gewölbes  grösser  au 

Ueberfabrtea  können  in  der  Regel  aus  Hola  auf  gemauerten  Sockeln  bergestdl,  werden. 

D OB  K • • 

k.  k.  Staatsbahnen,  das  ist  mit  BdusSaWsSilnen^  dem  Oberbausysteme  XXIV  der’ 

12  Schwellen  auf  eine  SchienenlängTvon^g  m°^a°usluführl'^^  Normalgewicht  pro  laufenden  Meter,  jedoch  mit  nur 
Tannen-  und  Fichtenholz  sind  von  der  Verwendnno-  f.-;,-  Qr.i,  ii  -u  , 

rint'rL^d.rhot'n.®'^"''"'”  - re®hZ'rd?S“LiZrd«Tk'  äetr 

Breite  von  l7e';rsVo°c°n.‘‘Tu  :™SrT„d°Z'^rra'de:7aiT"  — 

messer  als  249  m die  der  vorerwähnten  Schwellenanzahl  nach  die^  N grösserem  Halb- 
lagsplatten und  Nägel  eine  Verminderung  erfahren  kann  d ^ Normale  entsprechende  Anzahl  der  Unter- 
bahnministeriums unterliegt.  ^ der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 

mindestens  3*0  m,  in  der^  Höhe^^deT^  sSLnenunferk^^e  eine  Breite  von 

unterhalb  der  Schienenunterkante  mindestens  0’25  m zu^  h i alten.  Die  Stärke  des  Schotterbettes  hat 

inneren  Schiene.  nimdestens  0 25  m zu  betragen.  Dieses  Mass  gilt  in  Bögen  vom  Fusse  der 

Q.  , 8.  Hochbauten. 

nähme  an.7iVt.ruuZ“öef entsprecb.uöeu  Aunma.e  unter  Beöacht- 

bestimmten  Hochbauten  ^sin^SstdL  od^eTzieSSu"^  ^TlT  '^d'  Unterbringung  des  Bahnpersonales 

ans  Riegelmanerwerk  oder  gana  a^s  Ho,rberg7s,en.  werd"en  " ' -i'' H°ahbananlag=„  für  den  Güterdiens.  können 

D!l'H:cSerZZZot7ttrZ7r,T7''’^^^^  u„,ermaucm„g  an  erhalten, 

zuführen;  eventuell  in  Aussicht  genommene^ ALeichunren  vn  d“""  1K  Normalien  der  k.  k.  Staatsbahnen  aus- 
bauplane entsprechend  zu  begründen.  ^ denselben  sind  bei  Vorlage  der  bezüglichen  Hoch- 

Di,.  A..=fi,  o . ®‘  "iid  Abteilung  der  Bahn. 

beschränkt  werden,  wo^ohne  dSdben  dne  ctfrhl1^IintTs^°kr'^'\''r  kann  auf  solche  Stellen 

Wegeübersetzungen  in  Schienenhöhe  erhalten  \eid  . "''®''kehres  oder  der  Anrainer  zu  befürchten  wäre. 
Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  6.  F*ruar‘T879  Z SsS“  «aW"  -ni,  der  durch  die 

Dampfschiffahrt  Nr.  20  ex  1879),  für  Bahnen  mit  ri-  u r (Zentralblatt  für  Eisenbahnen  und 

Ausserdem  sind  bei  solchen  Il7er7  Seknndarbetneb  vorgeschriebenen  Textierung, 
sicht  beschränkt  ist,  auf  eine  je  nach  den  ""ScheT  VerhäT'''^^*^  benützt  werden  oder  bei  welchen  die  Fern- 
bemessende  Entfernung  (in  der  Regel  200  m)  einerseits  nd  K . J^°d  der  Möglichkeit  der  Zugsbremsung  zu 

führer  aufzustellen.  ^ «der  beiderseits  der  Rampe,  Avisosäulen  für  den  Lokomotiv- 

An  allen  Hanp.bruchpnnkten  der  Bahnneigungen  sind  Neignngsseiger  anzubrtngen. 
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Längs  der  Bahn  sind  in  Abständen  von  100  zu  100  m Abteilungszeichen  zu  versetzen,  wobei  für  die 
Kilometerzeichen  Steine  zu  verwenden  sind,  während  für  die  übrigen  Abteilungszeichen  Steine  oder  Pflöcke  aus 
Eichen-  oder  Lärchenholz  verwendet  werden  können. 

Die  definitiven  Grenzen  des  Bahneigentums  sind  durch  Grenzsteine  zu  markieren. 

10.  Stationen. 

Die  Länge  und  Geleisezahl  der  Station  Rossbach,  sowie  die  Leistungsfähigkeit  der  Wasserversorgungs- 
anlage  in  dieser  Station  ist  nach  Massgabe  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  genehmigten  Detailprojekte, 
bezw.  der  etwa  weiters  erfolgenden  besonderen  Weisungen  desselben  zu  bemessen. 

Die  Verfassung  des  Detailprojektes  für  die  in  der  genannten  Station  herzustellenden  Oberbau-,  Wasser- 
beschaffungs-,  Sicherungs-  und  Hochbauanlagen  hat  im  Einvernehmen  mit  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen 
zu  erfolgen.  Insofern  hierüber  eine  Einigung  nicht  erzielt  werden  sollte,  unterwirft  sich  die  Gesellschaft  der  Ent- 
scheidung des  k.  k.  Elsenbahnministeriums. 

Die  Bestimmung,  inwieweit  für  Zwecke  der  Wasserbeschaffung  der  Lokomotivdampf  in  Anspruch  ge- 
nommen werden  kann  und  Reservoirs  entbehrlich  sind,  unterliegt  der  besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums. 

Die  genannte  Station  hat  einen  Passagierabort  zu  erhalten. 

Der  Name  dieser  Station  ist  durch  entsprechende  Aufschriften  ersichtlich  zu  machen,  und  zwar  ist  dieser 
Name  sowohl  an  der  Hauptfront,  bezw  an  den  Veranden,  als  auch  an  beiden  Seiten  des  Aufnahmsgebäudes  anzubringen. 


11.  Betriebseinrichtungen. 

Die  Bahn  ist  mit  einer  Telegraphensprechleitung  zu  versehen,  in  welche  die  Station  einzuschalten  ist. 

Die  Einrichtung  der  Telegraphenapparate  hat  nach  den  Typen  der  k.  k.  Staatsbahnen  zu  erfolgen. 

Falls  die  Telegraphenleitung  durch  Staatsorgane  auf  Kosten  der  Gesellschaft  hergestellt  werden  sollte, 
hat  sich  dieselbe  rechtzeitig  an  die  k.  k.  Post-  und  Telegraphen-Direktion  in  Prag  zu  wenden. 

Die  Bahn  ist  mit  den  durch  die  Signalordnung  vorgeschriebenen  Signalmitteln  und  den  für  den  sonstigen 
Betriebsdienst,  sowie  für  den  Bahnerhaltungs-,  Zugförderungs-  und  Werkstättendienst  erforderlichen  Inventargegen- 
ständen, ferner  mit  den  entsprechenden  Reservematerialien  auszurüsten. 

Die  Gesellschaft  hat  wegen  der  Art  und  des  Ausmasses  dieser  Gegenstände  und  Materialien  mit  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen  das  Einvernehmen  zu  pflegen  und  unterwirft  sich  dieselbe  der  Ent- 
scheidung des  k.  k.  Eisenbahnministeriums,  falls  eine  Einigung  mit  der  vorgenannten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
nicht  erzielt  werden  könnte. 

12.  Fahrbetriebsmittel. 

Die  Beschaffung  der  Fahrbetriebsmittel  in  dem  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  festgesetzten  Ausmasse 
erfolgt  durch  die  Staatseisenbahn -Verwaltung  auf  Kosten  der  Gesellschaft. 

Der  Achsdruck  der  Lokomotiven  darf  bei  voll  ausgerüstetem  Zustande  der  Maschine  12  5 Tonnen  nicht 
überschreiten. 


13.  Berücksichtigung  inländischer  Werke. 

Alle  für  den  Bau  der  Bahn  erforderlichen  Materialien,  darunter  auch  die  Oberbaumaterialien,  eisernen  Brücken 
u.  s.  w.,  sowie  die  Ausrüstungsgegenstände  sind  ausschliesslich  aus  inländischen  Werken  oder  Fabriken  zu  beschaffen. 

Bei  der  Vergebung  von  Ausrüstungsgegenständen  ist  insbesondere  auch  darauf  Bedacht  zu  nehmen,  dass 
die  einzelnen  zur  Verwendung  gelangenden  Materialien  oder  Bestandteile  inländischen  Bezugsquellen  entstammen. 

Eine  Ausnahme  von  diesen  Bestimmungen  kann  über  besonderes  Einschreiten  der  Gesellschaft  von  seiten 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  insofern  zugestanden  werden,  als  nachgewiesen  werden  sollte,  dass  inländische 
Werke  oder  Fabriken  nicht  in  der  Lage  wären,  die  bezüglichen  Lieferungen  unter  den  gleichen  Bedingungen 
hinsichtlich  des  Preises,  der  Qualität  und  der  Lieferzeit,  wie  diese  von  ausländischen  Werken  oder  Fabriken 
angeboten  werden,  zu  bewerkstelligen. 

Sofern  ein  diesbezügliches  Ansuchen  mit  Rücksicht  auf  die  Lieferfrist  gestellt  werden  sollte,  wird  es  der 
Gesellschaft  obliegen,  den  Nachweis  darüber  zu  erbringen,  dass  dieselbe  sich  rechtzeitig,  aber  ohne  Erfolg,  an 
einheimische  Unternehmungen  gewendet  hat. 


14.  Wahrung  der  Interessen  der  Sicherheit  des  Bisenbahnbestandes  bei  der  Anlage,  Erhaltung,  Benützung 

und  Auflassung  von  Teichen. 

Die  Gesellschaft  hat  diesfalls  den  Bestimmungen  des  Erlasses  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  23.  Mai 
1894,  Z.  13.130  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  138  ex  1894), 
zu  entsprechen. 

16.  Behandlung  von  archäologischen  und  kunsthistorischen  Fundgegenständen. 

Archäologische  und  kunsthistorische  Funde,  welche  bei  den  Bauarbeiten  gemacht  werden  sollten,  sind  — ohne 
Unterschied,  ob  dieselben  transportabel  sind  oder  nicht  — sofort  der  k.  k.  Zentralkommission  für  Erforschung 
und  Erhaltung  der  Kunst-  und  historischen  Denkmale  in  Wien  und  dem  seitens  dieser  Kommission  der  Gesellschaft 
bekanntgegebenen  Konservator  anzuzeigen. 

Die  Gesellschaft  ist  — unbeschadet  der  dritten  Personen  etwa  zustehenden  Rechte  — verpflichtet,  trans- 
portable archäologische  und  kunsthistorische  Funde  nach  Massgabe  einer  diesbezüglichen  Aufforderung  der  genannten 
k.  k.  Zentralkommission  derselben  oder  einem  von  ihr  bezeichneten  Vertreter  zunächst  zur  Ansicht  und  zum 
wissenschaftlichen  Gebrauche  zu  überlassen,  sodann  auf  Verlangen  einem  von  derselben  zu  bezeichnenden  öffent- 
lichen Museum  unentgeltlich  ins  Eigentum  zu  übergeben. 
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Im  übrigen  hat  die  Gesellschaft  den  Bestimmungen  der  Erlässe  des  W t-  Wn  a i 
6.  Mai  1889,  Z.  18.032,  und  vom  7 Seotember  1804  7 4«ißß  nr  ‘ ,^^'^‘^^^smmistenums  vom 

für  Eisenbahne»  „ad  Schiffahrt  Nr.  60  ezTsso  be!t  Nr  l^R  ei  78047°'''  f ‘ r ’ 

der  ge.an.tea  h.  k.  Ze.tralko„„i3sioa  gewisShift  7olgi'  za  l 'L  *'  “ ““P''“'’'"  A.orda.ogen 

II.  Betrieb, 

t-  ti  rt  Insofern  nicht  der  in  § 15,  Alinea  2,  der  Konzessionsurkunde  voraesehene  Fall  eintritt  haK  i, 
stehende  Bestimmungen  Anwendung  zu  finden;  i,cscnene  rati  eintntt,  haben  nach- 

1.  Personen-  und  Gütertarife. 

tra„,p„rt"tezJg°iit:“°Ne?e°ab:=;ea“"l?e7^^^^^^  ^-chtea- 

sa„e.  Be°Ta,L7”'L'  dt'°Be«“to'„°  p“e“rioir''R'-‘'°"'?T‘”7‘''°  die  geateia- 

Teil  I,  bet,effead^Uge^,eiae  BtirnZgea^mi  Sir"”,' b“°  d 

ietztire?  “t^d;°°d„rh ';“rGa7: 

m.aistena^s  a«dl>  auf  die  gegenwärtig  konzessionierte  Lokalbahn'Tnwrn'duii  iu'f.ndM'rabTn 
Ea.desw‘i™irot^ÄS:ziS.7ag”°atidr  .esetziichen 

die  verzgiir  dt  .Xeupitt  7 h^"’. 

etne  verhalta.smässige  Herabsetzung  der  bis  dahin  in  Kraft  gestandenen  Tarifsätze  anirdnen 

2.  Notstandstarife. 

.iere  ,n  din^^'ReStttitteiLe“.” 

nach  Erfordernis  die  einschlägigen  Frachtpreise  herabzumindern.  ^ ^'®^°^''^”'"'°»sterium  berechtigt, 

I*ei8tungen  für  die  Postanstalt. 

und  gemischten  Zügen  zu  befördif'"'’  ''''  P°a‘’’"'"”a'«en  mit  allen  fahrplanmässigen  Personen- 

messenes  .7  t|e  r Etj^tn  tspTtttlem“”  -S- 

Vorschnften  n.7'S*iLS°„gtttu7Ssbe7dt^^^^^^^^^^  bestehenden 

»ird  einetetntrete^ut'irttrr  Ü Lokalitäten  erforderlich  werden,  so 

Benützung  dieser  von  der  Gesellschaft  beizustellenden  Räumlich'ke''en 'zT‘t°rSe7“se,t''°'^'“  «■•  <«' 

Verwaltung.^  Beleuchtung  und  Beheizung  dieser  Räumlichkeiten  obliegt  der  Post- 

dem  Vorstande  ^der  EisenWhn-UnterLhmung'' Md^'iLet^uIte^^^  zwischen  der  Direktion  oder 

geführt  werden,  dürfen  durch  die  Bediensteten  der  Bahnanstalt  befördert  w^d^^  untereinander 

Die  re..ii  In  K Leistungen  für  die  Staatstelegraphenanstalt. 
eine  zu  vereinbarende  \iliyirt”cUXu^g^^^^  B^^.l^^  ^rzustellenden  Telegraphenleitungen  gegen 

Der  Staatsverwaltung  steht  es  frei  selbständio-e  T e'i-  korrespondenz  verwenden  zu  lassen, 

oder  sonst  für  Bahnzwecke  benützten  Grund  und  Boden  ohne 'ied^"v^'^  ••  Gesellschaft  eingelösten 

'p"nk.t'  d^:ec^°L':Sü::j  atlin'g!!’..“”'“^“  rtf°Stüt”z- 

kenntnissc  i erfo£Ä7J  ->«  »eaondezc  Fach- 

genommenen,  in'"vero?drngswe7e''dtr7^^^  der  konzessionierten  Bahn  auch  der  in  Aussicht 

den  Lokalbahnen  zu  unterwerfen.  ? g er  eziehungen  der  Staatstelegraphenanstalt  zu 

...» 
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oder  aus  Gefällsrücksichten  die  Kisenbahn  benützen  und  sich  mit  den  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zum  Zwecke 
ihrer  Legitimation  auszustellenden  amtlichen  Zertifikaten  ausweisen,  müssen  samt  ihrem  Reisegepäcke  unentgeltlich 
befördert  werden. 

6.  Beförderung  von  Schüblingen  und  Sträflingen. 

Schüblinge,  Sträflinge  und  sonstige  auf  öffentliche  Kosten  zwangsweise  zur  Beförderung  gelangende  Per- 
sonen, sowie  deren  Eskorte,  letztere  auch  auf  der  Rückfahrt,  sind  zu  der  hierfür  jeweilig  bei  den  k.  k.  Staats- 
bahnen geltenden  ermässigten  Fahrgebühr  zu  befördern. 

Für  derlei  Transporte,  welche  stets  in  abgesonderten  Coupes  untergebracht  werden  müssen,  sind  mit  den 
kompetenten  Behörden  bestimmte  Tage  und  Züge  zu  vereinbaren. 

7.  Sendungen  für  Zwecke  der  Staats-Pferdezuchtanstalten. 

Die  für  Zwecke  der  Staats-Pferdezuchtanstalten  veranlassten  Sendungen  und  deren  Begleitung  geniessen, 
insoweit  hierfür  nicht  besondere  Begünstigungen  festgesetzt  sind,  die  für  Militärtransporte  geltenden  ermässigten 
Tarifsätze. 

8.  Gesetzliche  Begelung  der  Tarife  und  öffentlichen  Leistungen. 

Die  Regelung  der  Personen-  und  Frachtentarife  (Z.  1 bis  2),  sowie  der  Leistungen  für  öffentliche  Zwecke 
(Z.  3 bis  7)  bleibt  der  Gesetzgebung  jederzeit  Vorbehalten. 

Einer  solchen  Regelung  hat  die  Gesellschaft  sich  zu  unterwerfen. 

Wien,  am  18.  September  1903.  Der  k.  k.  Eisenbahnminister: 

Wittek  m.  p. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Bahn  niederer  Ordnung  von  Trient  nach  Riva. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Dr.  phil.  Emanuel  Lanzerotti  in  Romeno  im  Vereine  mit 
Heinrich  Paor  in  Trient  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige 
Bahn  niederer  Ordnung  von  Trient  über  Alle  Sarche  und  A r c o nach  Riva  im  Sinne  der 
bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  von  sechs  Monaten  erteilt. 

Wien,  am  13.  August  1903.  E.-M.-Z.  28.816/2. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von  der  Station  Aujezd-Luhatschowitz 

nach  dem  Bade  Luhatschowitz. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Vizepräsidenten  des  Landeskulturrates  Dr.  Cyrill  Seifert  in 
Brünn  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von 
der  Station  Aujezd-Luhatschowitz  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  nach  dem  Bade 
Luhatschowitz  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  von  sechs  Monaten  erteilt, 

Wien,  am  11.  September  1903.  E.-M.-Z.  31.031/2. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Industriebahn  von  der  Personenhaltestelle 

Pietrowitsch  nach  dem  Kohlenbergwerke  Buchberg. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Ludwig  Ritter  Maäek  v.  Bosnadol  in  Agram  die  Bewilligung 
zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Industriebahn  von  der  Personenhaltestelle  Pietrowitsch 
der  steiermärkischen  Landesbahn  Cilli-^Völlan  über  K a s s a s e und  M 1 a k a r nach  dem  Kohlenbergwerke 
Buchberg  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilt. 

Wien,  am  17.  September  1903.  E.-M.-Z.  38.431/2. 


Inland. 


Parlamentarisches. 

In  der  239.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses 
vom  24.  September  wurden  an  den  Herrn  Eisenbahn- 
minister nachstehende  Interpellationen  gerichtet,  und  zwar : 

Seitens 

1.  der  Herren  Abgeordneten  C h o c und  Genossen,  be- 
treffend einen  Erlass  der  Eisenbahnveiwaltung,  durch  welchen 
das  Provisorium  der  Angestellten  auf  drei  Jahre,  eventuell  auch 
mehr  verlängert  werden  soll; 

2.  der  Herren  Abgeordneten  Dr.  Sylvester  und  Genossen, 
iretreffend  die  Einstellung  von  Halbzonen  im  Eisenbahnverkehre 
in  der  Nähe  grösserer  Verkehrszentren. 


In  der  240.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 
25.  September  stellten  die  Herren  Abgeordneten  Choc  und 
Genossen  einen  Antrag,  betreffend  die  Erlassung  eines  Gesetzes, 
bezüglich  der  Regelung  eines  Vertragsverhältnisses  zwischen  den 
Eisenbahnen  und  ihren  Angestellten. 

In  derselben  Sitzung  wurden  an  den  Herrn  Eisenbahn- 
minister nachstehende  Interpellationen  gerichtet,  und  zwar: 

Seitens 

1.  der  Herren  Abgeordneten  Vychodil  und  Genossen, 
betreffend  die  Nichterledigung  des  telegraphisch  gestellten  An- 
suchens des  Olmütz-Sternberger  Feuerwehrvereines  um  Pahrpreis- 
ermässigung  durch  die  Staatseisenbahn-Gesellschaft; 

2.  der  Herren  Abgeordneten  Szajer  und  Genossen,  be- 
treffend die  Beförderung  der  zum  Exporte  aus  Galizien  bestimmten 
Borstenviehtransporte  in  der  Zeit  vom  1.  November  bis  31.  März 
in  gedeckten  Hornviehwagen. 
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Eisenbahn-Projekte  und.  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenhahnen.  (Anordnunff 
der  technisch -p  oliz  eilich  en  Prüfung  für  die 
Teilstrecke  Huttengasse—Wernhardgasse  — Marol- 

Eisenhahnmiiiisterium  hat  unterm 
18.  September  1903  die  k.  k.  General- Inspektion  der  öster- 
j ^>eauftragt,  rücksichtlich  der  Teilstrecke 
Lr  M'ii’oldingergasse“  der  Linie  Nr.  70 

-^°"?.!^'®^°?®'^?<^raachung  vom  24.  März  1899,  E -G -Bl 
Nr.  58,  für  die  Wiener  .städtischen  Strassenhahnen  in  ihrem 
Wirkungskreise  die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen 
' General-Inspektion  der  öster- 

mchischen  Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen 
Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die  BetrieL- 
Voraussetzungen,  den  Betriebskousens  für 
die  gegenständliche  Teilstrecke  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums ex  commissione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  41.507.] 


Nachrichten  aus  Ung’am. 

Eisenhahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sionen.) Per  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
l bestehenden  Normen  für  nachfolgend  bezeichnete 
LokaJ-,  bezw.  Strassenhahnen  erteilt,  und  zwar: 
qiro»  Erlass  vom  11.  September  der  Direktion  der 

Mis^olcz  im  Vereine  mit  der  Miskolczer 
Säi  Gewerbekamraer  für  eine  von  einem  geeigneten 

Bahnbofp  abzweigende,  bis  zum 

e£nthlJ  ^ Ungarischen  Staats- 

eisenbahnen  führende  und  diesen  mit  den  staatlichen  Schienen- 
walzwerk®n,  Stahl-  und  Maschinenfabriken  von  Diösgyör  ver- 

fi-rsSem  Rpf  eventuell  Lokalbahn  mit  elek- 

tiischem  Betriebe  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

TT  • \ UUass  vom  16.  September  der  Direktion  der 

Ungarischen  Nordwestbahn  (Eszaknyugoti  hülji  drdekü  rüszrüny 
tarsasag)  für  eine  von  der  Station  Njitra  (Neutra)  ihrer  Haupt- 
x”  tti (Leopoldstadt)-N agy-Szombat  (Tjrnauf- 
Kutti  und  der  Staatsbahnlinie  Töt-Megyer— Nytra--Privioye- 
ßajmöcz  abzweigende  und  diese  r-nvi^ye 

u 1?''  Veiebely  mit  der  Linie  &sek-Ujvär 

b)  anderseits  durch  eine  von  der  Station  Verebüly  ausgehende 
nd  die  Lime  a)  in  der  Station  Leva  mit  den  kgl.  Ungarischen 
Staatseisenbahnen  und  der  in  ihrem  Betriebe  stehenden  Linie 
LiCva — Gararn-Berzencze 

Da'Jir  d“ni  SaZef  Dampfbetrieb  auf  die 

(Einfüh^r^nif?!i  Betriebsnetz  der  Siidbahn-Gesellscbaft. 

einer  ^ M 0 t 0 r e n w a g e n b e t r i e b 6 s auf 

15  Seniem5  ^ 1 Qna®  ®-^  ®’^  Südbahn-Gescllschaft  hat  seit 
lo.  September  1903  einen  Motorenwagen- (Selbstfahrer-)  Verkehr 
m Bereiche  der  von  ihr  betriebenen  Eisenbahn  Bares— Terezovac— 
Pakracz-Lipik  probeweise  eingeführt.  Die  aus  zwei  Wa<^en  be- 
stehenci®n  Zuge  verkehren  fahrplanmässig  auf  den  Linien  Bares— 
Terezoyac-Szlatina  und  Barcs-Terezovac-Pakräcz,  auf  iXterer 
bei  Steigungen  bis  zu  250  Promille  mit  einer  Fähige  chwindSei 
I,  ‘^®"  ®'‘®^®^®“  Strecke  verkehrten  auch  bereits 

^®®*®^®“‘i®  Züge.  Die  in  Verwendung  stehenden 
MotoreDmaschinen  neuesten  Systems  werden  mit  Holzkohle 
Ärfal!"“*^  beanspruchen  pro  Fahrkilometer  nur  2 kg  Feuerungs- 


Ausland. 

V p (Eisenbabnprojekt:  Erteilun?  einer 

T , ^ ® " ^ ® ® ® ^ ° Uie  kgl.  bayerische  Eegierunff  hat  den 

Inhabern  des  Ingenieurbureaus  Buchmüller  & nffeli  in^  München 
Julius  Bucbmüller  und  Arnold  Häfeli,  unterm  ä List  dS 

d«e  SSi/“'  t,cl,«i,che„  Vo,.,bdte„  t 

eine  Bahnlinie  von  Garnisch-Partenkirchen  nach  Mittenwald 
Landesgrenze  auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilt! 

[E.-M.-Z.  39.198.] 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Gailtalbahn  Arnoldstein  - Hermagor.  (General- 
Am _9.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze 
es  Verwaltungsratsprasident®n  Hermann  Hinterhuber  und  in 
Anwesenheit  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Otto  Grafen 
Sarnthein  Ministerial-Vizesekretär  im  k.  k.  Eisenbahnministerium 

de!  SlSlbfhn^A  -^®  w G®^''*'aUersammlung  der  Aktionäre 

Jr  Arnoldstein-Hermagor  statt.  Zu  derselben  waren 

11  Aktienbesitzer  persönlich  erschienen,  welche  im  eisenen 
sowie  im  Bevollmächtigungsnamen  1690  Stück  Aktien  de!  Ge- 
sellschaft  mit  169  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vorgelegt!n 
betrugen  im  abgelaufeuen  Betriebsjahre  1^902 
jlhre  iqoTl-'“"  n"  / 16M04  27  (gegen  K 162.536-09  im 
dthlr  verschiedenen  Einnahmen  K 3235-66  (K  2998-57), 

(K  lL584-fi^fr^®K“rf  “®“  1.^?  "^®“  ®®‘"®^®  U 165.639-93 
(ü  lbo.534  oo)-  Es  beliefen  sich  ferner  die  eigentlichen  Betriebs- 

10I-907-21),  Sagen 

"u  ö5  (K  112.730-61).  Sohin  stellte  sich  der  Betriebs- 

uberschuss  auf  K 72.422-38  (K  52.804-05).  Zuzüglich  der  hielten 
Zinsenertragnisse  im  Betrage  von  K 1216-19  (K  181807)  ergab 
sich  ein  Gesamterträgnis  von  K 73.638-57  (K  54.622-12)  Da  sich 
PnLhäf  Amortisation  der  Prioritätsaktien  und 

107  ^*^  Betrag  auf  K 107.868  (Kronen 

ltU.948)  belirf,  wurde  die  staatliche  Garantie  mit  dem  Fehl- 

Der^^BMrleLifopIfi  53.p5-88)  in  Anspruch  genommen. 

1900  und  von  ^ bat  sich  von  83-75  Prozent  im  Jahre 

56  q 7 Prozent  im  Jahre  1901  im  Jahre  1902  auf 

56  3 Prozent  reduziert.  Der  Geschäftsbericht,  sowie  der  Eech- 
nungsabschluss  wurden  einstimmig  genehmigt  und  dem  Ver- 
JlrdLf  AbsMutorium  erteilt.  In  dep  Kevisionsausschuss 

wurden  per  acclamationem  die  Herren  Alfred  Eg<^er  und  Wilhelm 
Elfter  V.  Stockert  als  Mitglieder  und  Dr.  Franz  LuSn  als  £ 
satzmann  entsendet.  Die  aus  dem  Verwaltungsrate  Statuten 

Slrr^^^r^rirefh“  «“d  zwar  die  Herren  Leopold 

Rprlf  u u ^'®^®l^'’g-Labia,  Hans  Gasser  sen.,  Dr  Artur 
Herzfeld,  Hermmin  Hinterhuber  uud  Dr.  Karl  Ubl  wurden  für 
^"“^Uonsdauer  mit  Stimmeneinhelligkeit  wieder- 
Vp7!p  1 ^ T^®"  ^®s®LIiessenden  konstituierenden  Sitzung  des 

HrrSi  rS^rtnr^®“  der  bisherige  Präsident  der  Gesellfchaft 
Hermann  Hinterhuber  und  dessen  Stellvertrpfpr  rir  iTpvI  rini 
neuen, Cb  in  ihren  bieher  i.negehublen  p",ktb„e!„  ““ 

„ . [E.-M.-Z.  32.718.] 

Iung)^*Am\)^Mof*f"^  (Generalversamm- 

Präsfdpnt7^7df?'v^  1^°^  Vorsitze  des 

Präsidenten  des  Verwaltungsrates  F.  Artelli  und  im  Beisein  des 

dkd?eSrhrigi!LwT!?-^r  Statthaltereirates  Alois  Fabian! 
dpr  Generalversammlung  der  Aktionäre 

der  Societa  Triestina  Tramway  statt.  An  derselben  naw! 

15  Aktionäre  teil,  welche  5097  Aktien  mit  253  Stimmen  ver- 
-^®™ -^®®®^^Usberichte  betrug  im  Gegenstands- 

'b  Tl' f ae!i™TOrtrageTTo „nd 

Versammlung.  Letztere  genehmigte  den  Geschäftsbericht  und 
Eechnungsabschluss  und  beschloss,  aus  dem  Gewinne  K 35  200 

n cn„“‘“t\Ä'‘'‘'  ■"  ä«  K-envcfon^ls“" 

Div  dende  Vd^s  .^««schuttung  einer  6prozentigen 

Hiviuenue  (U.  s.  X 12  pro  Aktie)  zu  verwenden  Om  VnOaV-rp 

rsiMArauft'^E'^h  ^®>^teBt)  uud  den  Eest  per 

A Ö1Ö4  40  auf  neue  Eechnung  vorzutragen.  Ferner  wurden  die 
ausscheidenden  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  Ernsr  Urban 
f V.  Botte  wiedei-gewählt.  Nach  erfolgter  Wiederwahl 

una  lö  AMien  IV.  Emission  verlost,  worauf  die  General- 
versammlung geschlossen  wurde.  [E.-M.-Z  31  816  ] 


Specialfabriken 


Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  Lager. 

W.  Garvsns,  '-«45«  z'’"""®' 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gremeinde  Wien. 

^ 

Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrimg,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Vurchfuhrsbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  hilUg  und  sachgetnäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent- 
liche Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  aasgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Beesconipte  bei  der  Oesterr.-ungar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schifisverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adressei  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 

Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./9,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


VERORDNUNGS-BLATT 

FOE 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheüungen  in  Elisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn- Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ennöglicht 
hiedurch  einen  Ueherblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag.. 

Der  Prännmerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24- — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6- — 
für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25' — „ Mark  12‘50  „ Mark  6'25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Frcs.  33' — „ Frcs.  16’50  „ Frcs.  8'25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalen d ervi er telj  ahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmmern  und  Eostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  I.  Wallflschgasse  10. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd- Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Kürzung  der  Fristen  für  die  Entladung 
und  Beladung  der  Güterwagen. 

Mit  Genehmigung  des  hohen  k.  k.  Eisenbahnmini- 
steriums (Erlass  vom  16.  September  1903,  Z.  41.009/16) 
werden  auf  den  Linien  der  Oesterreichischen  Nordwest- 
bahn und  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn,  sowie 
auf  den  in  deren  Betriebe  stehenden  Lokalbahnen  vom 

1.  Oktober  1903  angefangen  die  Fristen  für  die  Ent- 
ladung oder  Beladung  der  Güterwagen  auf  acht  Tages- 
stunden herabgesetzt. 

Als  Tagesstunden  gelten  die  Stunden  von  8 Uhr 
früh  bis  6 Uhr  abends,  die  Mittagszeit  inbegriffen. 

Wien,  im  September  1903.  rggßi 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Berichtigungen  des  Lokalgütertarifes 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  Teil  II, 
Heft  1 und  3,  gültig  vom  1.  Juli  1903. 

1.  Im  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  1,  ist  auf 
Seite  180  in  der  Post  Nr.  98  des  ersten  Anhanges  die 
Zahl  »18“  zu  streichen. 

2.  Im  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  3,  ist  auf 

Seite  526  sub  II  der  Frachtsatz  von  1006  h pro  Tonne 
von  B 1 1 i n und  L a d o w i t z nach  L e d e ü auf  1060  h 
pro  Tonne  richtigzustellen. 

3.  Im  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  3,  ist  auf 

Seite  609  in  der  Post  Nr.  2 des  Anhanges  in  der  Rubrik 

„Anmerkung“  anstatt  des  Wortes  „nur“  richtig  „nicht“ 
zu  setzen. 

4.  Im  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  3,  ist  auf 

Seite  625  die  Post  Nr.  10  a des  Anhanges  zu  streichen, 
und  werden  allfällige  Mehlsendungen  von  B r a n s- 
dorf  undjägerndorf  nach  J a u e r n i g zu  den 
gleichen,  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  vom  18.  Juli  1903,  Nr.  81,  unter  fortlaufender 
Nummer  1699  verlautbarten  Frachtsätzen  abgefertigt. 

Wien,  am  24.  September  1903.  [967J 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Nachtrag  III  zum  Lokalgütertarife, 
Teil  II,  Heft  3. 

Am  1.  Oktober  1903  gelangt  der  Nachtrag  III 
zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  3,  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält: 

I.  den  Tarif  der  Lokalbahn  Jiüin-Turnau ; 

II.  Aenderungen,  bezw.  Ergänzungen  und  Berichti- 
gungen. 

Dieser  Nachtrag  tritt  bezüglich  der 

Pos.  I mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung  der 
genannten  Lokalbahn, 

Pos.  II  mit  dem  1.  Oktober  1903  und,  insoweit 
Erhöhungen  eintreten,  mit  15.  November  1903  in  Kraft. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  be- 
treffenden Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
zum  Preise  von  20  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  19.  September  1903.  [968] 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Abänderung  der  Bezeichnung  der  Station 
Friedrichshütte. 

Die  bisherige  Bezeichnung  der  in  der  Strecke 
Zwardon— Neu-Sandec  gelegenen  Station  Friedrichsbütte 
wird  vom  1.  Oktober  1903  an  in  „Fr  i e d r i c h s h ü 1 1 e- 
Sporysz“  abgeändert, 

Krakau,  im  September  1903.  [969] 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 

Sächsisch-Oesterreichischer  Grenzverkehr. 

Eliminierung  des  Artikels  „Hopfen“  aus 
dem  Ausnahmetarife  7. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  November  1903  wird  im 
Tarife  für  den  Sächsisch-Oesterreichischen 
Grenzverkehr  der  Artikel  Hopfen  im  Ausnahme- 
tarife 7 gestrichen. 

Dresden,  am  26.  September  1903.  [970] 

Kgl.  General-Direktion  der  Sächsischen  Staatseisenbahnen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Herabminderung  der  Ab-,  bezw.  Auf- 
ladefristen für  Kohle,  RübeundRüben- 
schnitte. 

Mit  Genehmigung  des  hohen  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums vom  19.  August  1903,  Z.  37.075/16,  wird 
auf  den  Linien  der  Böhmischen  Nordbahn  und  auf  den 
Lokalbahnen  Kuttenthal— Unter-Cetno,  Mäeno— Unter- 
Cetno  und  Böhm.-Leipa — Steinschönau  die  Frist  für 
das  Abladen  von  Rübenschnitten  und  mineralischen 
Kohlen,  sowie  für  das  A u f 1 a d e n der  Zuckerrübe  für 
die  Zeit  vom  1.  Oktober  1903  bis  auf  weiteres,  längstens 
jedoch  bis  20.  Dezember  1903,  mit  6 Tagesstunden 
nach  stattgefundener  Avisierung,  bezw.  Bereitstellung 
der  Wagen  bemessen. 

Nach  Ablauf  dieser  sechsstündigen  Frist  wird  die 
tarifmässig  festgesetzte  Wagenverzögerungsgebühr  ein- 
gehoben. 

Als  Tagesstunden  gelten  die  Stunden  von  8 Uhr 
früh  bis  6 Uhr  abends  einschliesslich  der  Mittagszeit. 

Prag,  im  September  1903.  [971J 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn. 

Eröffnung  der  Station  Parchen-Ober- 
steinschönau  für  den  Gesamtverkehr. 

Am  27.  September  1903  gelangt  mit  dem  Zuge 
Nr.  1001  die  Station  Parchen-Obersteinschönau 
der  Lokalbahn  B.-Leipa — Steinschönau  auch  für  den 
Personen-  und  Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung,  so  zwar, 
dass  die  genannte  Station  nunmehr  dem  Gesamtverkehre 
dienen  wird. 

Prag,  am  25.  September  1903.  [972] 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 


t i Levanteverkehr  über  Hamburg  seewärts 

(nach  Hafenplatzen  der  Levante).  (Aufnahme  des 
A r 1 1 j£  e 1 8 „C  h r 0 m s a 1 z e“.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit  werden 
Chromsalze  in  die  Klasse  4 des  Tarifes  aufgenommen. 
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Internationales  Uebereinkommen  über  den  Eisen- 
bahn-Frachtverkehr. (Beitritt  Eumäniens.)  Von  der  Ee- 
gieruDg  des  Königreiches  Euniänien  ist  die  Aufnaüme  Eumäniens 
in  den  Verband  des  Internationalen  Uebereinkommens  über  den 
Eisenbahn-Frachtverkehr  nachgesucht  worden.  Das  Gesuch  ist 
im  Sinne  der  Zusatzerklärnng  zum  Internationalen  üeberein- 
kommen  vom  20.  September  1893  auf  Antrag  des  Zentralamtes 
von  dem  schweizerischen  Bundesrat  den  Eegierungen  der  bei 
dem  Internationalen  Uebereinkommen  beteiligten  Staaten  mit 
dem  Anträge  auf  Zustimmung  vorgelegt  worden. 

Nachdem  nun  die  sämtlichen  Eegierungen  dem  Anträge 
des  schweizerischen  Bundesrates  zugestimmt  haben,  wird  dieser, 
nach  Erfüllung  einiger  Formalitäten,  demnächst  in  der  Lage 
sein,  die  Aufnahme  Eumäniens  in  den  Verband  des  Internatio- 
nalen Uebereinkommens  konstatieren  zu  können. 

[„Zeitschrift  für  den  Internationalen  Eisenhahntransport.“) 

Güterverkehr  zwischen  Deutschland  einerseits,  Däne- 
mark, Schweden  und  Norwegen  anderseits.  (Einführung 
eines  Verbandsgütertarifes,  Teil  I,  Abteilung  B.) 
Am  1.  Oktober  1903  wird  ein  Verbandsgütertarif,  Teil  I,  Ab- 
teilung B,  enthaltend: 

A.  Allgemeine  Tarifvorschriften  nebst  Güterklassifikation, 

B.  Nebengebührentarif 

für  die  obenbezeichneten  Verkehre  eingeführt. 

Im  Verkehre  mit  Schweden  und  Norwegen  wird  der  Tarif 
jedoch  erst  von  einem  später  bekannt  zu  machenden  Tage 
gültig. 

Durch  diesen  Tarif  werden  aufgehoben  die  allgemeinen 
Tarifvorschriften,  die  Güterklassifikation,  sowie  der  Neben- 
gebührentarif 

a)  des  Deutsch-Dänischen  Verbandsgütertarifes,  Heft  2,  über 
Vamdrup  und  Hvidding-Vedsted  vom  1.  Juli  1898, 

b)  des  Deutsch-Dänischen  Verbandsgütertarifes,  Heft  2,  über 
Kiel — Korsör  und  Warnemünde — Gjedser  vom  1.  März  1900. 

Neben  Ermässigungen  treten  auch  einzelne  Pracht- 
erhöhungen dadurch  ein,  dass  für  den  Verkehr  mit  Dänemark 
das  Mindestgewicht  der  Stückgutklasse  II  von  250  kg  auf  400  kg 
erhöht  und  der  § 40  des  Deutsch-Dänischen  Gütertarifes  vom 

1.  Juli  1898  beseitigt  wird. 

Soweit  durch  den  neuen  Tarif  Erhöhungen  gegenüber  den 
bisherigen  Bestimmungen  eintreten,  bleiben  die  letzteren  noch 
bis  zum  1.  November  1903  in  Kraft. 

Bis  zum  Erscheinen  des  Tarifes  ist  das  Nähere  bei  dem 
Verkehrsbureau  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in  Altona  zu  er- 
fahren. 

Ostdeutsch  - Hessischer  Gütertarif.  (Einbeziehung 
neuer  Stationen.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit  werden  die  Sta- 
tionen Fischhausen,  Gaifken,  Germau,  Glommen,  Godnicken, 
Jucha,  Königsberg  i.  Pr.  Südbhf.,  Metgethen,  Neuhäuser,  Palm- 
nicken, Pillau,  Powayen,  Schrombehnen,  Stürlack,  Tharau,  Tolks- 
dorf,  Widminnen,  Wormen,  Woszellen  und  Wöterkeim  der  am 
1.  Juli  1903  in  den  Bezirk  der  Direktion  Königsberg  über- 
gegangenen Ostpreussischen  Südbahn  in  den  obenbezeichneten 
Tarif  einbezogen.  Nähere  Auskunft  gehen  die  beteiligten  Ab- 
fertigungsstellen. 

Hessisch-Bayerischer  Gtttei'tarif  vom  1,  Jänner  1902. 
(Ergänzung.)  Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Oktober  1903  ist  im 
Ausnahmetarife  16  für  Palmkernöl  etc.  (Seite  161  des  Tarifes) 
folgender  Frachtsatz  nachzutragen : 

Budenheim-Simbach  Mk.  2-42  für  100  kg. 

Ostdeutscher  Privatbahngütervei-kehr.  (Einführung 
neuer  direkter  Frachtsätze.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit 
treten  direkte  Frachtsätze  zwischen  den  Stationen  Derne,  Eving, 
Lüdinghausen,  Lünen  und  Preussen  des  Direktionsbezirkes  Essen 
und  den  Stationen  der  Nebenbahn  Hansdorf-Priebus  in  Kraft. 
Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Güterabfertigungsstellen. 

Ausnahmetarif  für  Eisenerz  u.  s.  w.  zum  zollinländi- 
schen Hochofen-  und  Bleihüttenbetriehe.  (Einbeziehung 
neuer  Stationen.)  Vom  20.  September  1903  ab  wurden  die 
Stationen  Eberbach,  Halle  a.  S.,  Hetzbach-Beerfelden,  Lenne, 
Mittelsteine,  Eheinau  und  Eollhofen  in  den  vorbezeichneten 
Ausnahmetarif  für  die  Eisenbahn-Direktionsbezirke  Kattowitz  und 
Stettin  vom  1.  Jänner  1903  als  Versandstationen  einbezogen. 
Näheres  bei  den  amtlichen  Auskunftsstellen. 

Transportreglement  der  schweizerischen  Eisenbahn- 
und  Dampfschiffunternehmuugen'  vom  1.  Jänner  1894. 

(Vergünstigung  für  Besteller  von  Wagen  auf  Sta- 
tionen derVerwaltuugeu  des  schweizerischen  Wagen- 
verbandes zum  Obstexporte  aus  der  Schweiz.)  Da  im 
übstexporte  Verhältnisse  bestehen  sollen,  die  es  dem  Versender 


vielfach  verunmöglichen,  bei  Bestellung  der  Wagen  die  im  § 56 
•des  Transportreglements  verlangte  Angabe  der  Bestimmungs- 
station zu  machen,  wird  den  Obstexporteuren  die  Vergünstigung 
gewährt,  dass  sie  ausnahmsweise  an  Stelle  der  Bestimmungs- 
station nur  die  Austrittsstation  aus  der  Schweiz  und  das 
Bestimmungs  1 a n d der  Sendung  anzugeben  haben,  wenn  ihnen 
die  erstere  nicht  bekannt  sein  sollte;  z.  B.  „Württemberg“, 
„Baden“,  „Elsass-Lothringen“  etc.;  der  Kollektivansdruck 
„Deutschland“  ist  unzulässig. 

Für  die  Folgen,  welche  aus  unrichtigen  Angaben  ent- 
stehen, haftet  der  Wagenbesteller. 

Diese  Vergünstigung  findet  auf  andere  Warensendungen 
keine  Anwendung. 

Schweizer  Bahnen.  (Umrechnung  der  deutschen 
Mark-  in  Frankenwährung.)  Laut  Mitteilung  der  General- 
Direktion  der  Schweizerischen  Bundesbahnen  und  der  General- 
Direktion  der  grossh.  Badischen  Staatseisenbahnen  ist  das  Wert- 
verhältnis der  deutschen  Markwährung  zur  Frankenwährung 
vom  10.  September  1903  an  für  die  deutsch-schweizerischen  Grenz- 
stationen und  für  die  auf  Schweizergebiet  gelegenen  badischen 
Stationen  wie  folgt  festgesetzt  worden : 

1 Franken  = 81  Pfennig, 

1 Mark  = 1-2345  Franken. 

XV.  Spezialansstellung  des  deutschen  Foxterrier- 
Klubs  zu  München.  (Frachtermässigung  für  Ausstel- 
lungsobjekte.) Anlässlich  der  am  12.  und  13.  September  1903 
zu  München  stattgefundenen  KV.  Spezialausstellung  des  deutschen 
Foxterrier-Klubs  finden  auf  den  Linien  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen für  den  Transport  der  Hunde  (auch  in  Kisten,  Körben, 
Säcken  u.  s.  w.)  die  auf  dieser  Ausstellung  ausgestellt  wurden, 
die  im  Abschnitte  C,  X,  für  sonstige  Ausstellungsgegenstände 
hingegen  die  im  Abschnitte  C,  IX  des  österreichisch-ungarischen 
Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  B,  vorgesehenen  Tarifbegünstigungen, 
unter  den  daselbst  festgesetzten  Bedingungen,  Anwendung. 

Deutsch-Dänischer  Eisenbahnverband  über  Kiel — 
Korsör.  (Einführung  eines  neuen  Gütertarifes.)  Am 
1.  Oktober  1903  wird  ein  neuer  Gütertarif  für  den  Verkehr 
zwischen  Stationen  der  dänischen  Staatsbahnen  einerseits  und 
Stationen  der  Eisenbahnen  Deutschlands  anderseits  eingeführt. 

Durch  ihn  werden  die  Abschnitte  C bis  F des  Gütertarifes 
für  den  Deutsch-Dänischen  Verbandsgüterverkehr  über  Kiel— 
Korsör  und  Warnemünde— Gjedser  vom  1.  März  1900  aufgehoben. 
Neben  Ermässigungen  enthält  der  neue  Tarif  auch  einzelne 
Frachterhöhungen,  welche  dadurch  eintreten,  dass 

1.  direkte  Frachtsätze  für  die  Stationen  Apolda,  Eichicht, 
Weimar,  Wutha,  Gardelegen,  Kiel  und  Lübeck  E.L.  nicht 
mehr  vorgesehen  werden, 

2.  die  Tarifklasse  III  beseitigt  wird. 

Soweit  durch  den  neuen  Tarif  Erhöhungen  gegenüber  den 
bisherigen  Bestimmungen  und  Frachtsätzen  eintreten,  bleiben 
die  letzteren  noch  bis  zum  1.  November  1903  in  Kraft.  Bis  zum 
Erscheinen  des  Tarifes  ist  das  Nähere  hei  dem  Verkehrsbureau 
der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in  Altona  zu  erfahren. 

Güterverkehr  zwischen  Deutschland  einerseits,  Däne- 
mark, Schweden  und  Norwegren  anderseits.  (Nachtrag  I.) 
Zum  Verbandsgütertarife,  Teil  I,  Abteilung  A (bisher  Heft  1), 
tritt  am  1.  Oktober  1903  der  Nachtrag  I in  Kraft. 

Er  enthält: 

1.  Aenderung  des  Titelblattes, 

2.  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  zusätzlichen  Bestim- 
mungen zu  den  reglementarischen  Bestimmungen. 

3.  Aenderungen  der  Anlage  1,  sowie 

4.  sonstige  Aenderungen. 

Kgl.  Preiissische  Staatsbahnen.  (Ermässigung  von 
Frachtsätzen  für  diverse  Artikel.)  Mit  Gültigkeit  vom 
25.  September  1903  wurden  für 

a)  Erden,  Kartoffeln,  Eüben,  Eübenschnitzel,  Wegebaumateria- 
lien, Holz  des  Spezialtarifes  II  und  III, 

b)  Brennstoffe,  wie  im  Ausnahmetarife  6 genannt,  und 

cf  Torfstreu  und  Torfmull 

in  Wagenladungen  von  mindestens  10.000  kg  oder  Frachtzahlung 
dafür  im  Uebergangsverkehre  zwischen  den  Stationen  derDessau- 
Eadegast-Cöthener  Bahn  einerseits  und  den  Stationen  der 
i.'irektionsbezirke  zu  a)  Erfurt,  Halle,  Magdeburg,  zu  b)  Erfurt, 
Halle,  Magdeburg,  Elberfeld,  Essen,  Kattowitz,  und  zu  c)  Erfurt, 
Halle,  Magdeburg,  Hannover,  Münster  und  Bromberg  anderseits 
die  Frachtsätze  der  Staatsbahnstationen  Göthen,  Dessau  und 
Zörbig  um  2 Pfg.  für  100  kg  ermässigt. 
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Ost-Mittel-Südwestdeiitscher  Verbandsgüterverkehr. 
(Einbeziehung  der  Station  Berka  fWerra]  etc.)  Am 

1.  Oktober  1903  wird  die  Station  Berka  (Werra)  des  Eisenbahn- 
Direktionsbezirkes  Erfurt  in  den  obenbezeichneten  Verkehr  ein- 
bezogen. Gleichzeitig  wird  vom  genannten  Tage  ab  der  Verkehr 
der  Station  Halle  a.  S.  bezüglich  der  Sendungen  nach  dem  Aus- 
nahmetarife 3 (Kalitarif)  nach  einer  Anzahl  badischer  und 
württembergischer  Stationen  erweitert. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungs- 
stellen. 

Thüringisch-Hessisch-Sächsischer  und  Thfiringisch- 
Hessisch-Bayerischer  Verbandsgütertarif.  (Einbeziehung 
der  Station  Berka  [Werra].)  Vom  1.  Oktober  1903,  dem 
Tage  der  Betriebseröffnung,  ab  wird  die  an  der  Neubaulinie 
Gerstungen  — Vacha— Hünfeld  gelegene  Haltestelle  Berka  (Werra) 
in  die  obenbezeichneten  Tarife  einbezogen.  Dieselbe  erhält  die 
Befugnis  zur  Abfertigung  von  Eil-  und  Prachtstückgut,  Wagen- 
ladungen, lebenden  Tieren  und  — in  beschränktem  Umfange  — 
auch  von  Fahrzeugen.  Fahrzeuge,  deren  Ver-  oder  Entladung 
nur  von  der  Stirnseite  der  Wagen  erfolgen  kann,  und  Spreng- 
stoffe bleiben  von  der  Abfertigung  ausgeschlossen. 

Auskunft  über  die  Höhe  der  Frachtsätze  erteilen  die  be- 
teiligten Abfertigungsstellen. 

Norddeutsch  - Schweizerische  Gütertarife,  Teil  II, 
Heft  8,  vom  1.  November  1901.  (Nachtrag  1.)  Am 
1.  Oktober  1903  tritt  zum  obgenannten  Tarife,  enthaltend  Fracht- 
sätze für  Getreide,  Mehl  etc.,  ein  Nachtrag  1 in  Kraft,  womit 
verschiedene  Aenderungen  und  Ergänzungen  eingeführt  werden. 

Hessisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Jänner  1902. 
(Stationsnamenänderung.)  Die  Station  Münster  bei 
Bingen  (Eisenbahn-Direktion  Mainz)  führt  nunmehr  die  Bezeich- 
nung : Münster  bei  Bingerbrück. 

Badisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Oktober  1901, 

(Einbeziehung  der  Station  Herthen  etc.) 

1.  Mit  Wirksamkeit  vom  7.  September  1903  wurde  die 
badische  Station  Herthen  an  der  Strecke  Basel— Konstanz  in 
den  vorbezeichneten  Gütertarif  einbezogen. 

Die  Bildung  der  direkten  Entfernungen  erfolgt  vorläufig 
durch  Anstoss  von  4 km  an  die  Entfernungen  der  Stationen 
Badisch-Eheinfelden  oder  Wyhlen,  wobei  die  sich  ergebende 
niederste  Gesamtentfernung  massgebend  ist. 

Die  Abfertigungsbefugnis  ist  auf  Eil-  und  Frachtstückgüter 
beschränkt. 

2.  Die  Station  Thalhaus  wurde  am  7.  September  1903  für 
den  Güterverkehr  in  Wagenladungen  eröffnet.  Die  Bemerkung 
auf  der  Titelseite  des  Nachtrages  III  zum  obigen  Gütertarife  ist 
daher  zu  streichen. 

Wttrttembergisch- Bayerischer  Gütertarif,  Teil  II, 
vom  1.  Februar  1899.  (A  e n d e r u n g.)  Im  Tarifnachtrage  VII, 
Seite  85,  ist  die  Fussnote  durch  folgende  zu  ersetzen ; 

*)  Werden  auf  Antrag  Wagenladungen  nach  und  von 
dieser  Station  ohne  Umladung  unter  Verwendung  von  Koll- 
schemeln  in  Wagen  normaler  Spurweite  befördert,  so  wird  in 
der  Zeit  vom  1.  August  1903  zunächst  bis  31.  Juli  1904  neben 
der  tarifmässigen  Pracht  (einschliesslich  des  obenerwähnten  Zu- 
schlages) eine  feste  Gebühr  von  25  Pfg.  für  den  Wagen  und 
das  Kilometer,  als  Mindestgebühr  jedoch  der  Betrag  von  Mk.  5 
für  die  Wagenladung  erhoben. 

Eisass  - Lothringisch  - Luxemburgisch  - Bayerischer 
Gütertarif  vom  1.  Juli  1895.  (Neueinführung  des  Aus- 
nahmetarifes  Nr.  19  für  Graphit.)  Mit  Gültigkeit  vom 
1.  Oktober  1903  kommt  neu  zur  Einführung; 

Ausnahmetarif  Nr.  19  für  Graphit  im  Verkehre  von  Passau 
nach  Metz  und  Strassburg  Zentralbhf. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Dienststellen. 

Saarbrücken  - Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Jänner 
1896.  (Neueinführung  des  A u s n ah m et ari fe s Nr.  19 
für  Graphit.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  kommt  neu 
zur  Einführung: 

Ausnahmetarif  Nr.  19  für  Graphit  im  Verkehre  von  Passau 
nach  Saarbrücken,  Trier  Hauptbhf.  und  Trier  West. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Dienststellen. 

Oberschlesisch-Nordwestdeutsch-Mitteldeutsch-Hessi- 

seher  Kohlenverkehr.  (Einbeziehung  neuer  Stationen.) 
Vom  1.  Oktober  1903  ab  werden  die  Stationen  Barum  und 
Gliesmarode  B.L.E.  der  Braunschweigischen  Landeseisenbabn  in 
den  obenbezeichneten  Kohlentarif  einbezogen. 


Norddeutsch  - Schweizerischer  Eisenbahnverband. 
(Frachtsätze  für  Düngemittel  im  Verkehre  ab  der 
Station  Berka  a.  d.  Werra.)  Vom  Tage  der  Betriebseröffnnng 
der  Noubaustrecke  Gerstungen- Dankmarshausen,  voraussichtlich 
dem  1.  Oktober  1903  an,  werden  die  in  den  Verbandstarifen, 
Heft  5,  I.  Abteilung,  vom  1.  Mal  1900  und  Heft  5,  II.  Abteilung, 
vom  1.  Mai  1902  im  Ausnahmetarife  Nr.  11  für  Düngemittel 
vorgesehenen  Frachtsätze  der  Station  Gerstnngen  unverändert 
auch  im  Verkehre  von  Berka  a.  d.  Werra  nach  schweizerischen 
Stationen  angewendet. 

Ost  • Mittel  - Südwestdeutscher  Tierverkehr,  (T  a r i f- 
n ach  trag  IV.)  Am  1.  Oktober  1903  tritt  der  Nachtrag  IV  zum 
Tiertarif  in  Kraft,  derselbe  enthält: 

1.  Anderweite  Abgrenzung  einzelner  Direktionsbezirke; 

2.  Abänderung  des  Vorwortes; 

3.  Abänderungen  der  besonderen  Bestimmungen ; 

4.  Abänderungen  von  Stationsnamen; 

5.  Abänderungen  und  Ergänzung  der  Wahlwege; 

6.  Ergänzungen  und  Abänderungen  der  Kilometer-  und 
Frachttabellen  aus  Anlass  der  Einbeziehung  der  Stationen; 

Basel  St.  Johann  der  Eeichseisenbahnen, 

Hüfingen  der  Badischen  Staatseisenbahnen, 

Immendingen  und  Villingen  der  Württembergischen  Staats- 
eisenbahnen, Magerviehhof  des  Eisenbahn-Direktions- 
bezirkes Berlin,  Posen  (Gerberdamm)  des  Eisenbahn- 
Direktionsbezirkes  Posen, 

sowie  abgeänderte  Entfernungen  und  Frachtsätze  für  die  Sta- 
tionen Berent,  Bütow  und  Kulm  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes 
Danzig ; 

7.  Ergänzung  und  Abänderung  der  Stationstariftabellen; 

8.  Berichtigung. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungs- 
stellen, bei  welchen  der  Nachtrag  auch  käuflich  bezogen  werden 
kann. 


Niederösterr.  Landeseisenbahnamt. 

» 

Offert -Ausschreibung. 

Das  niederösterr.  Landeseisenbahnamt  beabsichtigt,  die 
Lieferung  von  ca.  10.000  iii  Scbneezäiincii  (transportablen 
Bretterzäunen)  im  Öffentlichen  Angebotswege  zu  vergeben. 

Die  Offerte  müssen  bis  5.  Oktober  1903,  12  Uhr  mittags, 
beim  niederösterr.  Landeseisenbahnamte,  Wien,  I.  Herrengasse 
Nr.  13,  überreicht  sein;  Teilofferte  sind  zulässig.  Alle  näheren 
Auskünfte  über  die  Lieferungsbedingnisse  werden  im  genannten 
Amte  erteilt;  letzter  Ablieferungstermin  drei  Wochen  nach 
Zuschlag. 

Das  niederösterr.  Landeseisenbahnamt  behält  sich  das 
Eecht  vor,  die  Lieferung  im  ganzen  oder  partienweise  zu  ver- 
geben und  über  die  Annahme  oder  Ablehnung  der  Angebote 
nach  freiem  Ermessen  zu  entscheiden. 

Wien,  im  September  1903. 


Niederösterr.  LaiideseiseiibaLiiamt, 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 
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XVI.  Jahrgang. 

Ansland.  — Schiffahrt.  — Verschiedene 
— Tarifermässignngen  im  Güterverkehre. 


Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Eröffnung  der  Lokalbahn  Swätlä-Ledec-Käcow. 

s w e . i oTfLf'nrn'rrf:  : a v ‘i  ■ z:  „ ‘ ° * r sunce» 

r.':;  ® » - - - ° ^ . p » d -e , . . e „/ct  atvj  v-„„Vk  ■ :o  rvr  '■ 

L e d e ' ."riTr.  a" ^ '>1 1 A"”at' tJ-  r-  '^-;r 

h-r’‘adlrm'den  T «plosive-Gmer),  die  AaUe^^lLrc  b‘a”?Hrzrd%  o" 

haltestellen  S w 6 , 1 ATrU  roTe  r“  ^^dVf  “d'^K  “ “<l  d«  Personea- 

verkehr  zar  Eröffäuag.  O l>  e r - L e d e d und  K a c o » für  dea  Persoaea-  aad  beschräak.ea  Gepäcka- 

Den  Betrieb  führt  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Prag. 


Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vurnahme  tecbniecher  Vorarbeiten  für  einen  Schifahrtskanal  von 

Budweis  zur  Donau. 

Fraaz  Fe^dLn^P  iTitTi'.Tw  “ “i'  ■!'»  beteiligten  Zentralstellen  die  den,  Fabriksbesitzer 

es  1902r  verlätert,  r ,■  T Z.  40.157  (Verordnungs-Blatt  Nr.  77 

zurTo\r:'\T";Tab;:i“iV-"2lr7ütT9ot“  Schifahrtskana,  von  Badweis 

W , e a,  an,  4.  Septentber  1903.  H.-M.-Z.  36.790. 


Inland. 

Parlamentarisches. 

qo  Q Abgeordnetenhauses  vom 

R seitens  der  Regierung  die  auf  Grund  des 

ö 14  bt.-G.-G.  vom  21.  Dezember  1867,  R.-G.-Bl,  Nr.  141  er- 
iassene  kaiserliche  Verordnung  vom  29.  Juni  1903,  R.-G.-Bi. 
Nr.  139,  betreffend  die  Porterhebung  der  Steuern  und  Abgaben, 
sowie  die  Bestreituug  des  Staatsaufwandes  in  der  Zeit  vom 
]■  TI-  ^^«zemDer  1903  (s.  Verordnungs-Blatt  Nr.  75  vom 

4.  Juti  1903),  zur  verfassungamässigeu  Behandlung  übermittelt. 


In  der  240.  Sitzung  vom  25.  September  wurde  der  Antra? 

Wagner  und  Genossen,  betreffend  die 
Einführung  von  halben  Zonenkarten  für  den  Personenverkehr  auf 
den  K.  k.  Staatsbahnen,  dem  Eisenbahnausschusse  zugewiesen. 

II  Sitzung  vom  26.  September  wurden  an  den 

Herrn  Bisenbahnminister  nachfolgende  Interpellationen 
gerichtet,  und  zwar: 

Seitens 

♦ 4v  1-  der  Herren  Abgeordneten  F r e 8 1 und  Genossen,  be- 
treffend den  Erlass  des  Eisenbahnministeriums  vom  l.Juli  1903 
welcher  die  Stabilisierung  der  Eisenbabnbediensteten  hinauszu- 
schieben  droht; 
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2.  der  Herren  Abgeordneten  August  Sehnal  und  Ge- 
nossen, betreffend  die  Verletzung  der  sprachlichen  Gleichberechti- 
gung bei  der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 


In  der  242.  Sitzung  vom  28.  September  stellten  die  Herren 
Abgeordneten  Schraffl  und  Genossen  einen  Antrag,  betreffend 
die  Abkürzung  der  Bauzeit  für  die  Bahnstrecke  Meran — Mals 
und  den  Anschluss  derselben  an  das  Schweizer  Bahnnetz. 

In  derselben  Sitzung  wurden  nachstehende  Interpellationen 
ein^ebracht,  und  zwar: 

Seitens 

1.  der  Herren  Abgeordneten  Choc  und  Genossen  an  den 
Herrn  Eisenbabnminister,  betreffend  die  Herstellung  einer  Brücke 
über  die  Eisenbahnstreche  der  k.  k.  Staatsbahnen  Weinberge — 
Wyäehrad  beim  Bahnhöfe  Weinberge; 

2,  der  Herren  Abgeordneten  Dr.  Ferri  und  Genossen  an 
den  Herrn  Handelsminister,  betreffend  den  Bau  eines  Dammes 
im  Hafen  von  Sucuraj  auf  der  Insel  Hvar  in  Dalmatien. 


Ausland. 


Deutsches  llelch.  (Eröffnung  von  Verkehrsstellen 
im  Monate  August.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im  Laufe 
des  Monates  August  folgende  Verkehrsstelleu  eröffnet: 

Am  1.  August  der  Haltepunkt  S e d 1 i t z zwischen  den 
Stationen  Gross-Raeschen  und  Senftenberg  an  der  Bahnstrecke 
Lübbenau — Kamenz  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn- 
Direktion  zu  Halle  a.  d.  Saale  für  den  Personen-,  Gepäcks-  und 
Expressgutverkehr;  der  Haltepunkt  Wiesenfeld  zwischen  den 
Stationen  Birkenbringhausen  und  Ernsthausen  an  der  Bahnstrecke 
Warburg— Sarnau  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion 
zu  Cassel  für  den  Fersonenverkehr;  eine  Gepäcksabfertigung 
von  diesem  Haltepunkte  findet  nicht  statt;  nach  demselben  darf 
Gepäck  nur  dann  abgefertigt  werden,  wenn  der  Reisende  sich 
zur  sofortigen  Abnahme  desselben  am  Packwagen  nach  Ankunft 
des  Zuges  auf  der  Bestimmungsstation  bereit  erklärt;  der  Fabr- 
kartenverkauf  findet  durch  die  Zugsführer  statt;  die  Haltestelle 
Wi 1 1 er s c h li ck  zwischen  den  Stationen  Impekoven  und  Kotten- 
forst an  der  Bahnstrecke  Bonn — Euskirchen  im  Bezirke  der  kgl. 
preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Köln  für  den  Personen-,  Gepäcks- 
und Güterverkehr;  diese  Haltestelle  ist  für  die  Abfertigung  von 
Personen  und  Gepäck,  Eil-  und  Frackstückgütern,  sowie  von 
Wagenladungen  der  angeschlossenen  Werke  und  Lagerplätze 
eingerichtet;  die  Annahme  und  Auslieferung  von  Fahrzeugen 
und  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen;  Uer  Haltepunkt  Nieder- 
wartha der  kgl.  Sächsischen  Staatseiseiibahnen  für  die  Be- 
förderung von  Milch  nach  Dresden-Neustadt;  der  Haltepunkt 
Oetzsch  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisenbahnen  für  den  Em- 
pfang von  Milchsendungen ; die  Haltestelle  Höhlteich  zwischen 
den  Stationen  Oelsnitz  i.  Erzgebirge  und  Stollberg  der  kgl. 
Sächsischen  Staatseisenhahnen  für  den  beschränkten  Stückgut- 
verkehr; die  Haltestelle  Wutzkow  zwischen  den  Stationen 
Helenenhof  und  Zewitz  an  der  Bahnstrecke  Bütow — Lauenburg 
im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Danzig  für 
den  Wagenladungsgüterverkehr;  die  Annahme  und  Auslieferung 
von  Fahrzeugen  und  schwerwiegenden  Gegenständen,  zu  deren 
Verladung  eine  Kopframpe  erforderlich  ist,  sowie  von  Spreng- 
stoffen ist  ausgeschlossen;  die  Station  Sachsenflur  der 
grossherzogl.  Badischen  Staatseisenbahnen  für  den  Eilstückgut- 
verkehr;  die  Haltestelle  Neuwalde  zwischen  den  Stationen 
Schnellewalde  und  Deutsch-Wette  an  der  Bahnstrecke  Kandrzin — 
Neisse  _ im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Kattowitz  für  den  gesamten  Viehverkehr;  der  Haltepunkt 
Zotzenbach  zwischen  den  Stationen  Mörlenbach  und  Rimbach 
an  der  Nebenbahnstrecke  Weinheim — Fürth  i.  0.  im  Bezirke  der 
kgl.  preuss.  und  grossherzogl.  hessischen  Eisenbahn-Direktion 
ZU  Mainz,  welcher  bisher  nur  dem  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehre diente,  für  den  beschränkten  Eil-  und  Prachtstückgut- 
verkehr im  Einzelgewichte  bis  zu  100  kg. 

Ara  10.  August  der  Haltepunkt  Kniegnitz  zwischen 
den  Stationen  Klein-Bresa  und  Dyhernfurth  an  der  Bahnstrecke 
Breslau — Raudten  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn- 
Direktion  zu  Breslau  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 

Am  15.  August  die  Haltestelle  Haueneberstein  zwischen 
den  Stationen  Rastatt  und  Oos  der  grossherzogl.  Badischen 
Staatseisenbahnen  für  den  Personen-  und  Telegraphenverkehr. 


Deutsches  Reich.  (Eröffnung  vonBahnstrecken 
im  Monate  August.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im  Laufe 
des  Monates  August  folgende  Bahnstrecken  eröffnet: 

Am  1.  August  die  17’9  km  lange  Bahnstrecke  Kreuzau  — 
Blens  der  Neubaulinie  Kreuzau — Heimbach  (Eifel)  im  Bezirke 
der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Köln  mit  den  Stationen 
Maubach,  Nideggen  und  Blens  für  den  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr aujf  sämtlichen  Stationen,  für  den  gesamten  Güter-  und 
Tier-,  sowie  Privatdepeschenverkehr  nur  auf  Station  Nideggen; 
die  Station  Maubach  kann  für  den  Güterverkehr  erst  nach  Fertig- 
stellung der  Roerbrücke  bei  üntermaubach  eröffnet  werden;  die 
Annahme  und  Auslieferung  von  Fahrzeugen  und  Sprengstoffen  ist 
auf  Station  Nideggen  ausgeschlossen;  die  2P1  km  lange  Neben- 
bahn D i n gs  h e im — W esthofen  der  Strassburger  Strassenbahn- 
Gesellschaft  mit  den  Stationen  Musau,  Ittenheim,  Hürtigheim, 
Fürdenheim-Quatzenheim,  Pessenheim,  Marlenheim,  Kirchheira, 
Odratzheim,  Tiäuheim  und  Westhofen  für  den  öffentlichen  Ver- 
kehr; diese  Nebenbahn  zweigt  in  Dingsheim  von  der  der  gleichen 
Gesellschaft  gehörigen  Linie  Strassburg — Truchtersheim  ab  und 
schliesst  in  Marlenheim  an  die  Reichseisenbahnen  an. 

Am  3.  August  die  6'31  km  lange,  0-75  m-spurige  Bahn- 
linie N eb  itzs  c h en — Kroptewitz  der  kgl.  Sächsischen  Staats- 
eisenbahnen für  den  öffentlichen  Güterverkehr  (Wagenladungen, 
beschränkte  Stückgutsendungen  und  Tiere)  mit  den  Verkehrs- 
stellen Kemmlitz  b.  Oschatz,  Börtewitz  und  Kroptewitz;  am 
gleichen  Tage  wurden  die  durch  Verlegung  der  Geleise  zwischen 
dem  Bahnhofe  Mügeln  b.  Oschatz  und  den  Haltestellen  Lüttnitz 
und  Schweta  neu  entstandenen  Streckenteile  in  regelmässigen 
Betrieb  genommen. 

Bayern.  (Platzkarten  auf  den  Staatsbahnen.) 
Mit  dem  1.  Oktober  wurden  auch  im  inneren  Verkehre  der 
Bayerischen  Staatseisenbahneii  die  Platzkarten  in  den  im  Fahr- 
plane mit  D bezeichneten  Zügen  eingeführt.  Die  Gebühr  beträgt 
in  der  I.  und  II.  Klasse  für  Entfernungen  bis  einschliesslich 
150  km  Mk.  !• — , für  weitere  Entfernungen  Mk.  2' — , in  der 
III.  Klasse  für  Entfernungen  bis  einschliesslich  150  km  50  Pfg., 
für  weitere  Entfernungen  Mk.  l'— . Die  Mindestgebühr  ist  daher 
in  der  I.  und  II.  Klasse  Mk.  1-— , in  der  III.  Klasse  50  Pfg. 
Für  den  Verkehr  mit  sächsischen  und  preussischen  Stationen 
besteht  bekanntlich  in  den  genannten  Zügen  schon  seit  jeher 
die  Verpflichtung  zur  Lösung,  von  Platzkarten. 

Japan.  (Japanische  E is  e n b ahn  un  t er  n eh  m u ng  en 
in  Korea.)  Unter  den  wenigen  wirtschaftlichen  Unternehmungen 
grösseren  Umfanges,  welche  bisher  von  Japanern  ausserhalb  des 
eigenen  Landes  ins  Leben  gerufen  wurden,  nehmen  zwei  Eisen- 
bahnanlagen in  Korea  einen  hervorragenden  Platz  ein.  Es  sind 
dies  die  Söul-Chemulpo  und  die  Söul-Fusan-Eisenbahn.  Auf  der 
ersteren  Linie,  welche  die  koreanische  Hauptstadt  mit  der  nahe- 
gelegenen Hafenstadt  Chemulpo  (japanisch:  Ninsen)  verbindet 
und  eine  Länge  von  43  km  hat,  ist  der  Betrieb  bereits  vor 
mehreren  Jahren  eröffnet  worden.  Die  Söul-Fusan-Bahn  soll  da- 
gegen die  Verbindung  zwischen  Söul  und  Pusan,  dem  Japan 
zunächst  gelegenen  Hafen  Koreas,  herstellen;  sie  durchquert 
den  südlichen  Teil  der  koreanischen  Halbinsel  und  wird  nach 
ihrer  Fertigstellung  eine  Länge  von  etwa  430  km  haben.  Die 
Arbeiten  an  dieser  Bahn  sind  im  Jahre  1901  begonnen  worden; 
bisher  befinden  sich  von  Söul  sowohl  wie  von  Fusan  aus  je 
17  bis  18  km  im  Betriebe.  Es  ist  nicht  zu  bezweifeln,  dass 
die  Fertigstellung  der  Eisenbahnverbindung  zwischen  Söul  und 
Fusan,  welche  für  das  Jahr  1905  in  Aussicht  genommen  ist, 
an  sich  sowohl  für  Japan  und  Korea,  wie  überhaupt  für  den 
Weltverkehr  von  grosser  Bedeutung  sein  wird. 

[„Dentsche  Japan-Post.“] 


Schiffahrt. 


Kundmachung,  betreffend  die  direkte  Einfahrt  in 
den  Wiener  Donaukanal.  Die  k.  k.  Wiener  Donaukanal- 
lnspektion hat  unterm  23.  September  1903  bekannt  gemacht, 
dass  wegen  eingetretener  niederer  Wasserstände  im  Donau- 
hauptstrorae  von  Freitag  den  25.  September  1903  an  bis  auf 
weiteres  die  Einfahrt  in  den  Wiener  Donaukanal  nicht  wie  bisher 
durch  die  Schleuse,  sondern  direkt,  d.  i.  bei  geöffneter  Absperr- 
vorrichtung erfolgen  wird. 

Aus  verkehrssicherheitspolizeilichen  Gründen  haben  sämt- 
liche Ruderfahrzeuge  jedweder  Gattung,  sowie  die  Flösse,  die  in 
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Dampfer 


Oktober 


den  Wiener  Donaukanal  einzufahren  beabsichtigen,  vorerst  am 
Kucbelauer  Leitwerke  zu  landen,  und  ist  die  Bewilligung  zur 
weiteren  Talfahrt  von  der  zuständigen  k.  k.  Stromaufsicht 
Xuchelau  zu  erwirken. 

„Adria“,  tgl.  ungar.  Seesehififalirts-Aktiengesellschaft. 
Atlantischer  Dienst. 
(Dampferfahrten  im  Oktober  1903.) 

Im  Monate  Oktober  1903  werden  hin-  und  rückfahrend  die 
tolgenden  Dampfer  (oder  Ersatzschiffe)  verkehren,  wenn  nicht 
durch  Witterungsverhältnisse  oder  andere  unvorhergesehene  Er- 
eignisse Störungen  eintreten. 

Export. 

Nach 

Pernambnco,  Bahia,  Rio  de  Janeiro 

Santos* ^nuna“  .... 

»Brescia"  (C.  L.)  . . . - . . i— 

Hall,  Newcastle  o/T .Kolpino"  . ....  i_io 

IS  ’ ÄL.-' : : : : : .hi 

Hüll,  Newcastle  o/T  ."clio«*'”“'.  ! 5_}f 

<c-  Ld  10-20 

Hamburg  10-20 

Leitb 

Liverpool  ■)  • •pawan«  

; ; ^ • ::::::::  -t-f, 

Lo^ndonfr“"^“® 

, 7ria" 25/X-5/XI 

ln  den  mit  * bezeichneten  Relationen  wird  auch  Triest  angelaufen. 


5 

1-10 


Von 

Rio  de  Janeiro,  Santos 

Liverpool  

London  ) ) 

Hamburg  >) 

Ronen  

Liverpool 

Hnll,  Newcastle  o/T  ') 

Bordeaux  

Grimsby,  Leitb  .... 

Rouen  

Hamburg*) ) 

Rotterdam ) 

Antwerpen 

Rouen 

Liverpool  

London  ) 

Glasgow 

Rotterdam,  Antwerpen  . 
Hnll,  Newcastle  o/T  *)  . 

Liverpool  *) 

Rotterdam  .....') 

London  *)....... 

Grimsby  .......' 


Import. 

Nach  Dampfer 

Triest,  Fiume  »Szell  Kälmän“  . . ,. 


Fiume 


Oktober 
1— 10 
1—10 
1-10 


ümschlffungsdienst  mit  direkten 


Veria"  (C.  L.) 

,Syria“  ... 

»Pergamon“  f jq 

»Kolozsvär“ 5 j5 

»Bulgarian*  s_x5 

»Volturno" 5 ]5 

»Bäthori“ jq 20 

»Kaiman  kiraly*  10—20 

»Balaton* 10—20 

»Achaia* ’ ’ 10 90 

-Jokai“ : i6_25 

»Nagy  Lajos“ 15—25 

»Zichy* 15—25 

»Tyria*  (C.  L.)  . . i5_25 

»B;  Kemeny" 21-31 

"T’bor“ 21-31 

•Deäk“ 21-31 

»Donro* 21 31 

»Falernian* 21—31 

»ßärö  Fejdrväry“ 21 31 

»Jago* 21 31 

,8zt.  Istvän“ 25/X-5/XI 

Ladescheinen  von  den  oben 


derMTttoSchlrundldrtiscfen 

' a- r‘Refh?Hr  dr-B“e^ 

rung  dieses  Hafens,  resp.  diese  Fahrt  zu  unterlassen  oder  zu  veKchieben. 

Mittelmeer-Dienst. 

Linie  FIUME-MALTA-ITALIEN-SÜDFRANKEEICH- 
SPANIEN. 

Ab  Fiume:  „Szent  Läszlö“  am  1.  Kassa“  am  s 
„Zrinyi“  am  15.,  „Mätyäskiräly“  am  22.,  ,Räkdczy“  am  29.  Oktober! 

am  7.,  „Lederer  Sandor“  am 
..nt  Laszlö  am  21.,  „Kassa“  am  28.  Oktober. 


14., 


Verschiedene  Mitteilungen. 

und  Handelsregister.  Aenderungen 

und  Zusatze  wurden  eingetragen  bei  nachstehenden  Firmen: 

Niederösterreich. 

Wien,  I.  Elisabethstrasse  9 

nünterkrain  er  Bahnen“. 

dp,  virlif^  Auersperg  und  Dr.  Emanuel  Reif  als  Mitglieder 
GeneraVÄ^^'j  Eduard  Palmer, 

nod  Länderbank  in  Wien, 

in  ^GottscW  Auerspergscher  Forstmeister 

m Gottschee,  als  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  (der  erst- 


genannte von  der  Trifailer  Kohlenwerks-Gesellschaft  ernannt) 
mit  statutenmässigem  Firmierungsrechte  eingetragen.  Wien 
10.  Juli  1903.  ’ 

Wien,  I.  Freiung  8 

„Eisenbahnen  Zeltweg-Wolfsberg  und  ünter- 
drauburg- Wöllan“. 

• V,  Dr-  Josef  Schmiderer  als  Mitglied  des  Verwaltungsrates 
Uber  Rücktritt  g e loscht.  Dr.  Friedrich  Münzer,  Sekretär  des 
Ji.  k.  priv.  österreichischen  Kreditinstitutes  für  Verkchrsunter- 
nehmungen  und  öffentliche  Arbeiten  in  Wien,  und  Dr.  Leopold 
Link,  Hof-  und  Gerichtsadvokat  und  Mitglied  des  steiermärkischen 
Landesausschusses  in  Graz,  als  Mitglieder  des  Verwaltungsrates 
uud  [zwar  ersterer  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  ernannt’ 
letzterer  vom  steierinärkischen  Landesausscbusse  entsendet’ 
mit  statutenmässigem  Firmierungsrechte  eingetragen.  Wien! 

• vuil  i.yUv. 

Wien,  VI.  Getreidemarkt  1 

„Eisenbahn  S ch ön w ehr- El b 0 g en“ 

1 « Steinbach  als  Mitglied  des  Verwaltungsrates  g e- 

^ V®'®  Bürgermeister  in  Schlag-en- 

wald,  als  Mitglied  des  Verwaltungsrates  mit  statutenmässtgem 
firmierungsrechte  e 1 n g e t r a g e n.  Wien,  31.  Juli  1903. 

Wien,  I.  Freiung  8 

„Lokalbahn  S ch  warz  e n au  - Z we  ttl“. 

1G  Mai  i®''  Gleneralversammlung  vom 

19.  Mai  1903  die  Erwerbung  der  Konzession  zum  Baue  und  Be- 

Ktl  dpr'T  nrTif'LP“«  Eokomotiveisenbahn  von  der  Station 
Zwettl  der  Lokalbahn  Schwarzenau-Zwettl  nach  Martinsberg  und 
die  Ermächtigung  des  Verwaltungsrates  zur  Vorkehrung  der  aus 
diesem  Anlasse  sich  erp'benden  Massnahmen  beschlossen.  Dieser 
Beschluss  wurde  vom  k k.  Eisenbahnministerium  mit  Erlass  vom 

amtOehl  ^ Präjudiz  für  die  dort- 

amtl  che  Entschhessuug  m betreff  der  fraglichen  Konzessions- 
erteilung,  sowie  unter  der  Voraussetzung  der  noch  zu  erwirkenden 
Genehmigung  dM  hiernach  erforderlichen  Statutenänderungen 
genehmigt.  Wien,  31.  Juli  1903.  ^ 

Wien,  I.  Freiung  8 

. . »Tbbstalbahn“. 

r A -Das  bisherige,  von  der  Generalversammlung  gewählte  Mit- 
gh®d  des  Verwaltungsrates  Dr.  Siegfried  Werner,  k.  k Regierungs- 

LltZes  ^ P""-  österreichischen  Kredff- 

n ^“‘^/®^^®^;®°"teriiehmungen  und  öffentliche  Arbeiten 

in  Wien,  und  Ernst  Haunold,  Oberinspektor  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  i.  P.  iu  Wien,  als  vom  k.  k Eisen- 
bahnrainisterium  ernannte  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  mit 
^AuguSToOs'“  firmierungsrechte  eingetragen.  Wien, 

Wien,  I.  Börsegasse  1 

„LokalbahnStarkenbach-Rochlitz“. 

^o-  M't^Ded  des  Verwaltungsrates  über 
Ableben  gelöscht.  Simon  Landau,  Direktor  der  Eisenbahn- 
Verkehrsanstdt  in  Wien,  als  Mitglied  des  Verwaltungsrates  mit 

n AugS'lloT  eingetragen.  Wien, 

Wien,  I.  Börsegasse  3 

„Bahn-Bau-  und  B e t r i e b s u n t e r n e h m u n ff 
Ritschl  & Cie.“. 

Die  Bewilligung  der  Exekution  mittels  Zwaugsverwaltun*^ 
der  von  der  Firma  betriebenen  Bauunternehmung  infolge  Einstellung 
der  Zwangsverwaltung  gelöscht.  Wien,  18.  August  1903. 

Salzburg. 

Salzburg 

„Gaisbergbahn-Gesellschaft“. 

*®L®  Verwaltungsrate  Ernst  Jauch, 

Stuttgart  Ein  getreten  in  den  Verwaltungsrat 

dreijähriger  Funktions- 

10  August  Firmierungsrechte.  Salzburg, 

Küstenland. 

(Triest)  Trieste 

„S  ocietä  Triestina  Tramwa  y“, 

T.  ?®^T>®®.“^’’®.®®,^  generale  del  3.  V.  1903  vennero  rieletti 
Leone  de  Rote  ed  Ernesto  Urban  a consiglieri  d’amministrazione 
fl  p d’amministrazione  venne  rieletto 

11  Lav.  J/ilippo  Artelli  a presidente.  (Triest)  Trieste,  17.  VII.  1903 
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(Triest)  Trieste 

„Societä  di  navigazione  a vapore  del  Lloyd 
austriaco  — D a m p f s c h i f f a h r t s - G e s e 1 1 s c h a f t 
des  0 e s t e r r e i c h i s c h e n Lloyd“. 

Si  cancella  il  direttore  amministrativo  Dr.  Alberto 
Cav.  Verdin  de  Valsildella.  (Triest)  Trieste,  7.  VIII.  1903. 

Tirol. 

Zell  am  Ziller 

„Z  i 1 1 e r t a 1 b a h n“. 

Josef  Nigler  und  Josef  Hölzl,  infolge  Austrittes  als  Mit- 
glieder des  Verwaltungsrates  gelöscht.  Innsbruck,  8.  Juli  1903. 

Galizien. 

(Lemberg)  Lwöw 

„W schodnio-galicyjskie  koleje  lokalne  — 
Ostgalizische  Lokalbahnen“. 

Na  walnem  zgromadzeniu  akcyonaryuszy  dnia  14.  VI.  1902 
uchwalono  zmiane  statutöw  w protokole  posiedzenia  w 
aktach  znajdujacym  sie  wyszczegölniona.  Podstawa  towarzystwa 
jest  zatem  Statut  zatwierezony  pizez  'c.  k.  Ministerstwo  spraw 
wewnetrznych  z 4.  VI.  1903,  L.  24.820.  (Lemberff)  Lwöw 
10.  VIII.  1903.  ^ 

Verein  Deutscher  Eisenbahn-Verwaltungen.  (Zurech- 
nung einer  neuen  Strecke  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  Verlängerung  der  Lokalbahnstrecke  Pila 
(Bolecin)-Jaworzno  über  Domsgrube  bis  zur  Station 
Stadt  Jaworzno,  die  am  5.  August  von  den  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  — unter  Schliessung  der  bisherigen  Station 
Jaworzno  — in  Betrieb  genommen  wurde,  ist  den  Vereins- 
bahnstrecken zugerechnet  worden. 

— (Fahrschein  V erzeich  niss  e-A  usgab  e für  den 
Dienstgebrauch  und  Ausgabe  für  das  Publikum.)  Die 
vom  1.  Oktober  ab  gültigen  Nachträge  zu  den  vorbezeichneten 
Verzeichnissen  sind  erschienen  und  an  die  ßahnverwaltungen 
verteilt  worden. 

Lokalbahu  Gross  - Priesen  — Werustadt  — Auscha. 
(Generalversammlung.)  Am  8.  Juni  1903  fand  in  Wien 
unter  dem  Vorsitze  des  Verwaltungsratspräsidenten  Herrn  Julius 
Ritter  Ldon  v.  Wernburg  und  in  Anwesenheit  des  in  Stell- 
vertretung des  landesfürstlichen  Kommissärs  erschienenen  Mini- 
sterialsekretärs  im  _ k.  k.  Eisenbahnministerium  Dr.  Heinrich 
Schlesinger  die  diesjährige  (12.)  ordentliche  Generalversammlung 
der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Gross-Priesen— Wernstadt— Auscha 
statt.  Zu  derselben  hatten  sich  11  Aktionäre  der  Gesellschaft 
persönlich  eingefunden,  welche  im  eigenen,  sowie  im  Vollmachts- 
namen 2000  Aktien  mit  60  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vor- 
gelegten Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen  Betriebs- 
jahre 1902  die  Betriebseinnahmen  K 79.509-77  (gegen  K 78.211-96 
im  Jahre  1901).  Hierzu  kommt  der  Frachtengarantiezuschuss  in 
der  Höhe  von  K 51.909-56  (K  50.821-33).  Die  Ausgaben  stellten 
sich  auf  K 104.653-07  (K  103.635-95).  Zuzüglich  des  Gewinn- 
vortrages aus  dem  Jahre  1901  im  Betrage  von  K 3036-71 
(K  1129-37)  ergab  sich  ein  verfügbarer  Betriebsüberschuss  von 
K 29.802-97  (K  26.526-71).  Hiervon  gelangte  an  die  3904  Stück 
Prioritätsaktien  eine  Dividende  von  IV,  Prozent  = K 6 pro 
Aktie,  zusammen  daher  ein  Betrag  von  K 23.424  zur  Auszahlung, 
während  der  Restbetrag  von  K 6378  97  auf  neue  Rechnung  vor- 
getragen wurde.  Der  Geschäftsbericht  und  der  Rechnungs- 
abschluss wurden  einstimmig  genehmigt,  dem  Verwaltungsrate 
einhellig  das  Absolutorium  erteilt.  Die  statutenmässig  aus  dem 
Verwaltungsrate  ausscheidenden  Mitglieder,  und  zwar  die  Herren 
Alphonse  de  Huze,  Dr.  Richard  Foregger  und  Dr.  Franz  Böhm 
wurden  mit  Stimmeneinhelligkeit  wiedergewählt.  Desgleichen 
wurden  neuerlich  in  den  Revisionsausschuss  die  Herren  Theodor 
Marschall  und  Dr.  Alfred  Schulhof  als  Mitglieder  und  Josef 
Lustgarten  als  Ersatzmann  entsendet.  Hierauf  wurde  die  General- 
versammlung vom  Vorsitzenden  geschlossen. 

[E.-M.-Z.  30.705.] 

Elektrische  Kleinbahn  Graz-Maria  Trost.  (General- 
versammlung.) Am  30.  Juni  1903  fand  in  Graz  unter  dem 
Vorsitze  des  Verwaltungsratspräsidenten  Dr.  Leopold  Link  und 
im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  k.  k.  Statthalterei- 
sekretärs Josef  de  Villavicencio  die  diesjährige  (3.)  ordent- 
liche Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Elektrischen  Klein- 
bahn Graz-Maria  Trost  statt.  Zu  derselben  waren  9 Aktien- 
besitzer persönlich  erschienen,  welche  im  eigenen,  sowie  im  Be- 
vollmächtigungsnamen 6460  Aktien  der  Gesellschaft  mit 
642  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte 
betrugen  im  abgelaufenen  Betriebsjahre  1902  die  Einnahmen 


K 107.839-12  (gegen  107.050-90  im  Vorjahre  1901),  die  Aus- 
gaben K 90.794-13  (K  85.621 -66).  — Zugüglich  des  Gewinn- 
vortrages vom  Jahre  1901  im  Betrage  von  K 3626  59  (K  3197-35) 
ergab  sich  ein  Reingewinn  von  K 20.671-58  (K  24.626-59).  ffier- 
von  wurden  für  die  Dotierung  des  Erneuerungsfonds  der  Betrag 
von  K 4000,  für  die  Bezahlung  einer  einprozentigen  Dividende 
an  die  Aktien  K 13.000  verwendet  und  der  Rest  per  K 3671-58 
auf  neue  Rechnung  vorgetragen.  Der  Gescbäfisbericht  und  der 
Rechnungsabschluss  wurden  genehmigend  zur  Kenntnis  genommen 
und  dem  Verwaltungsrate  einstimmig  das  Absolutorium  erteilt. 
Ferner  wurde  der  Verwaltungsrat  ermächtigt,  den  in  der  General- 
versammlung der  Grazer  Tramway-Gesellschaft  von  den  Aktionären 
derselbeii  bereits  angenommenen  Vertrag  bezüglich  Uebernahme 
des  Betriebes  und  der  Stromlieferung  zum  Betriebe  der  elek- 
tischen Kleinbahn  Graz-Maria  Trost  durch  die  Grazer  Tramway- 
Gesellschaft  mit  letzterer  zum  Abschlüsse  zu  bringen.  An  Stelle 
des  durch  das  Los  aus  dem  Verwaltungsrate  ausscheidenden 
Hprn  Montz  Pflaum  wurde  Herr  Moritz  Neufeld,  Eisenbahn- 
Direktor  in  Frankfurt  a.  M.,  in  den  Verwaltungsrat  berufen. 
Endlich  wurden  die  Herren  Hugo  Pausenwein  und  Josef  M.  Bruder 
als  Revisoren  und  Josef  Kepes  Edler  v.  Samoggi  als  Ersatzmann 
per  acclamationem  gewählt,  worauf  die  Generalversammlung  ge- 
schlossen wurde.  [E.-M.-Z.  32.758.J 

Gaisbergbalin.  (Generalversammlung.)  Am  6.  Juli 
1903  fand  in  Salzburg  an  Stelle  der  für  den  16.  Juni  1903  ein- 
berufen gewesenen,  jedoch  wegen  ungenügender  Beteiligung  be- 
schlussunfähig gebliebenen  Generalversammlung  die  diesjährige 
(16.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktienbesitzer  der 
Gaisbergbahn  statt.  An  derselben  nalimen  10  Aktionäre  der  Ge- 
sellschaft teil,  welche  mit  280  Stimmen  im  eigenen  und  im  Be- 
vollmächtigungsnamen ein  Aktienkapital  von  fl.  280.600  = 
K 561.200  vertraten.  Den  Vorsitz  führte  der  Regierungsrat  und 
Verwaltungsratspräsident  Dr.  Otto  Spängler,  ferner  war  der 
ländesfürstliche  Kommissär  k.  k.  Landes-Regierungsrat  Johann 
Stoeckl  erschienen.  Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte  be- 
trugen im  abgelaufenen  Betriebsjahre,  d.  i.  vom  1.  Mai  bis 
15.  Oktober  1902  die  Bahn-Betriebseinnahmen  K 76.743-35 
(gegen  K 80.715-74  im  Vorjahre)  und  die  verschiedenen  Einnahmen 
K 800  (K  1075),  daher  die  Gesamteinnahmen  aus  dem  Betriebe 
K 77.543-35  (K  81.790-74).  Die  Bahn-Betriebs-  und  Verwaltungs- 
ausgaben beliefen  sich  auf  K 60.271  13  (K  62.377-52).  Bezüglich 
der  sogenannten  Gaisberg-Besitzrechnung  betrugen  die  Ein- 
nahmen K 9751  (K  9586)  und.  die  Ausgaben  K 6104-01  (K  5116-02). 
Der  Gewinnsaldo  für  das  Jahr  1902  stellte  sich  auf  K 20.919-21 
(K  23.905-66)  und  wurde  nachstehend  verwendet: 

1.  Dotierung  des  Unterstützungsfonds  für  Bedienstete  mit 
K 600; 

2.  Dotierung  des  Reservefonds  laut  §§  38  und  39  der  Statuten 
mit  K 1015-96; 

3.  Dotierung  des  Erneuerungsfonds  laut  § 40  der  Statuten  mit 
K 2423-25; 

4.  planmässige  Tilgung  von  Prioritätsaktien  pro  1902  mit 
K 2400; 

5.  K 9 Dividende  pro  Prioritätsaktie  (1448  Stück)  mit  K 13.032 
und 

6.  Gewiiinvortrag  pro  1903  K 1448. 

Der  Geschäftsbericht  und  der  Rechnungsabschluss  wurden 
genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  An 
Stelle  des  zurückgetretenen  Herrn  Ernst  Jauch  wurde  Herr 
Hermann  Stieger,  Architekt  in  Zürich,  in  den  Verwaltungsrat 
gewählt.  In  die  Revisionskommission  wurden  die  Herren  Karl 
Bergmann,  Franz  RossG  und  Josef  Mycinski  als  Mitglieder  und 
Franz  Eberle,  sowie  Rudolf  Baumann  als  Ersatzmänner  ent- 
sendet. In  der  konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates 
wurde  der  Regierungsrat  Dr.  Otto  Spängler  zum  Präsidenten  und 
Verlagsbuchhändler  Hermann  Kerber  in  Salzburg  zu  dessen 
Stellveitreter  wiedergewählr.  [E.-M.-Z.  32.032.] 

Siidbahn-Gesellscbaft.  (Generalversammlung) 
Am  28.  Mai  1903  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Präsi- 
denten des  Verwaltungsrates  Exzellenz  Baron  Chlumecky  und 
im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialrates 
Dr.  V.  Förster  die  diesjährige  (54.)  Generalversammlung  der  Aktio- 
näre der  Südbahn-Gesellschaft  statt.  Bei  derselben  waren  230 
Aktionäre  anwesend,  welche  teils  im  eigenen,  teils  im  Vollmachts- 
namen 188.339  Stück  Aktien  vertraten.  Aus  dem  Geschäfts- 
berichte für  das  Gegenstandsjabr  1902  wären  folgende  Daten*  zu 
erwähnen : 

A.  Haup tbahnen. 

Bruttoeinnahmen  K 108,751.553-50  (gegen  K 105,721.404-83 
im  Jahre  1901),  hiervon  entfallen  auf  das  österreichische  Netz 
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K 91,952.592'73  (K.  88,936.66203)  und  auf  das  ungarischB  Netz 
K 16,798.960'77  (K  16,784.742  80).  Zivilpersonen  wurden  befördert 
auf  den  österreichischen  Linien  21,211.400  (19,865.427),  auf  den 
ungarischen  Linien  2,717.223  (2,661.936).  Die  Einnahmen  aus 
dem  Zivilpersonenverkehre  ergaben  auf  den  österreichischen 
Linien  K 26,593.288-09  (K  25,466.520-43),  auf  den  ungarischen 
Linien  K 3,533.792  08  (K  3,410.302’07),  zusammen  K 30,127.080-17 
(gegen  K 28,876.822  50  im  Vorjahre).  An  Gepäck  wurde  befördert 
auf  den  österreichischen  Linien  33.168  t (31.887  t),  auf  den 
ungarischen  Linien  5854  t (5365  t),  zusammen  36.285  t (34.553  t). 
Die  Eionabmen  aus  dem  Gepäcksverkehre  ergaben:  auf  den 
ö.sterreichischen  Linien  K 1,345.453-64  (K  1,287.040-88),  auf  den 
ungarischen  Linien  K 124.619'58  (K  143.661-85),  zusammen 
K 1,470.073  22  (K  1,430.702-73).  Militärpersonen  wurden  befördert 
auf  den  österreichischen  Linien  426.934  (431.892),  auf  den  un- 
gan^hen  Linien  127.614  (129.398),  zusammen  527.532  (539.293). 
io?  ^ijj^ähmen  betrugen  auf  den  österreichischen  Linien  Kronen 
711-^76-47),  auf  den  ungarischen  Linien  Kronen 
lo8.706-58  (K  174.260  04),  zusammen  K 840.030-53  (K  885.736-51). 
ir?Q Aco  befördert:  auf  den  österreichischen  Linien 

7oo  ido  ^ (107.094  t),  auf  den  ungarischen  Linien  37.485  t 
(36.638  t),  zusammen  125.584  t (122.710  t).  Die  Einnahmen  be- 
österreichischen  Linien  K 3,802.328-61  (Kronen 
ungarischen  Linien  K 611.997-48  (Kronen 
567.681-61),  zusammen  K 4,414.326  09  (K  3,998.804-26).  Im  Partei- 
7 70Q  befördert  auf  den  österreichischen  Linien 

ungarischen  Linien  2,783.061  t 
(2,786.012  t),  zusammen  8,790.198  t (8,560.878  t).  Die  Einnanmen 
österreichischen  Linien  K 57,731.381-86  (Kronen 
ungarischen  Linien  K 11,890.722  37 
io  ^ 69,622.104-23  (gegen  Kronen 

68,140.192-78  iin  Jahre  1901,  sohin  um  K 1,481.911-45  oder 
2 2 Prozent  mehr).  Die  Betriebsausgaben  betrugen  auf  dem 
österreichischen  Netze  K 44,771.038-25  (K  44,724.061-51)  auf 
dem  ungarischen  Netze  K 9,233.278  96  (K  9,612.852-85),  somit 
auf  dem  Gesamtnetze  K 54,004.317-21  (gegen  K 54,336.914-36 
1*7  Betriebsüberschuss  stellte  sich  auf  Kronen 

(gegen  K 51,384.490  47)  wovon  auf  das  öster- 
reichische Netz  K 47,181 554-48  (K  44,212.600-52)  und  auf  das 
ungarische  Netz  K 7,565.681-81  (K  7,171.889-95).  Das  Verhältnis 
•der  Betriebsausgaben  zu  den  Betriebseinnahmen  stellte  sich  für 
das  österreichische  Netz  auf  48-69  Prozent,  für  das  ungarische  Netz 
aut  54-96  Prozent  und  für  das  Gesamtnetz  auf  49-66  Prozent. 
Der  obige  Betriebsüberschuss  reduziert  sich  nach  Abrechnung 
der  besonderen  Auslagen  per  K 823.125-53  (K  694.513  89),  der 
r humanitären  Instituten  per 

K 3,963.096-58  (K  3,469.745'87),  der  Entschädigung  des  gesamten 
Verwaltungsrates  per  K 117.701-87  (K  117.614-94),  der  Kotierungs- 
und btempelgebühren  für  die  Aktien,  4-  und  Sprozeiitige  Obliga- 
üonen  per  K 422.757-19  (K  421.216-60),  für  die  Sprozentigen 
Obligationen  per  K 1,460.47808  iK  1,419.789-49),  der  öster- 
reichischen  Erwerbsteuer  samt  Zuschlägen  per  K 6,921.808-44 
7 G*id.tb8  88)  und  der  ungarischen  Gesellschaftssteuer  samt 
Zuschlägen  per  K 938.27526  (K  827.83416),  somit  nach  Ab- 
p ln  ? 14,647.242-95  (K  14.364.483  83)  auf 

V 40,()99.993  34  (gegen  K 37,020.006-64  im  Jahre  1901).  Hiervon 
arvQQ  7on  österreichische  Netz  K 34,718.390-74  (K.onen 

ungarische  Netz  K .5,381.602-60 
(K  Ö,2_0.^8ro5).  Der  Betriebskoeffizient  betrug  für  das  öster- 
reichische Netz  62-24  Prozent  (64-24  Prozent),  für  das  un- 
garische Netz  ^-96  Prozent  (68-90  Prozent)  und  für  das  Ge- 
.samtnetz  6313  Prozent  (64-98  Prozent). 

B.  Lokal-  und  Pachtbahnen. 


I.  Gesellschaftliche  Lokalbahnen. 

betrnai  Bruttoeinnahmen 

betrugen  K 137.429-54  (gegen  K 146.097-21  im  Vorjahre),  die 
Betriebsausgaben  K 129.123-42  (K  140.301-62),  der  Betriebs- 
uberschuss K 8306-12  (K  5795-59).  ßuineos 

Br.ttoelnSr'k"  S) “S'Ä-Oi?  dV.'T.”eSÜ 

K Ä6-S, 

K m/cQ?  1 iling-Hinterbrühl.  Bruttoeinnahmen 

?K  110.876  7(1),  Betriebsausgaben  K 115.857-40 

-u  j Defizit  von  K 9227-45  ergab 

wahrend  im  Vorjahre  ein  üeberschuss  von  K 5895  90  erzielt 
wurde.  Das  Ergebnis  aus  dem  Betriebe  der  drei  gesellschaft- 

/ir  zusammen  stellte  sich  auf  K 159..575-26 

(A  l^Gyo3*64). 


II.  Pachtbahnen. 

XX  Bahn.  Bruttoeinnahmen 

K 3,03o.623-96  (K  3,098.181-40),  Betriebsausgaben  K 1 055  292-72 
(K  1,163.463-18),  Erträgnis  K 672.151-52  (K  629A56-28). 

1 Brattoeinnahmen  Kronen 

(K  1,390.000-74),  Betriebskosten  K 628.969  77  (Kronen 
584.994-40),  Erträgnis  K 24.661-98  (K  70.405-94). 

3.  Graz-Köflacher  Bahn.  Bruttoeinnahmen  K 3.249  697-49 
(K  3.674.863-95),  Betriebskosten  K 1,338.958-60  (K  1,438  580-35) 
der  Verlust  K 141.580-35  (K  90.579-44).  '' 

TT71  Bruttoeinnahmen 

K 71.504-90  (K  61.150  01),  Betriebskosten  K 74  049-80  (K  87  034-42) 
der  Verlust  K 38.297-35  (K  56.459-42).  ' 

Tx  r.r,  (^ilB-Wöllaner  Bahn.  Bruttoeinnahmen  K 349.723-81 
(K  283.684-20),  Betriebskosten  K 174.745-63  (K  174  882-68)  V'er- 
lust  K 26.745-63  (K  26.882-68).  oo),  ver 

Bokalbahn  Laibach  - Oberlaibach.  Bruttoeinnahmen 
K 42.366  09  (K  44.605-32),  Betriebskosten  K 62.450-53  (K  65  147  92) 
Verlust  K 257-26  (K  4895-34). 

„ „ Vizinalbahn  Güns  - Steinamanger.  Bruttoeinnahmen 
K 90.842-64  (K  93. 152-29),  Betriebskosten  K 71.808-12  (K  73  330-92) 
Verlust  K 8155  97  (K  9622  31).  ’ 

rx  Barcs-Pakräczer  Bahn.  Bruttoeinnahmen  K 746.19409 
(K  749.042-34),  Betriebskosten  K 520.856-81  (K  532.673  39)  Ver- 
lust K 374.662-72  (K  383.631-05).  ^ ^ 

■n  . ..  Zusammen  ergab  sohin  der  Betrieb  der  Pachtbahnen  ein 
Erträg;nis  von  K 696.813  50,  dem  Verluste  per  K 589.699-28 
gegenüberstehen,  so  dass  sich  der  Ertragsaldo  auf  K 107  114-22 
(gegen  K 127.791-98  im  Vorjahre)  stellt. 

Das  Eeinerträgnis  der  Südbahn  belief  sich  im  Jahre  1902. 
unter  Berücksichtigung  der  Ergebnisse  der  Lokal-  und  Pacht- 
bahnen und  der  Jahresrente  für  den  abgetretenen  Einsechstel- 
37  ^®i'^'“‘l"“gsbahn,  auf  K 40,432.682-82 

(K  37.341.752-26).  Hierzu  die  Erträgnisse  der  Hotels  auf  dem 
Semniermg,  in  Abbazia  und  Görz,  sowie  des  Walzwerkes  in  Graz 
? 943.957-97  (K  912.866-34).  Das  Eeinerträgnis  bezifferte 
sich  daher  insgesamt  auf'K  41,376.640  79  gegen  K 38,254.618-60 
® betrugen  die  Lasten  für  Verzinsung 

und  lilgung  der  Anleh®n,  abzüglich  der  ungarischen  und  italieni- 
schen Annuitäen,  K 39,864.201-20  (K  39.5.52-412-77),  die  Zinsen 
und  diverse  Abrechnungen  K 1,713.822-36  (K  2,068.349-49),  sohin 
die  Gesamtlasten  K 41,578.023-56  (K  41.620.762  26).  Es  ergab 
sich  sohin  für  das  Betriebsjahr  1902  ein  Abgang  von  K 201.382-77 
^ Verlustvortrages  aus  dem  Jahre  1901  per 

K 2,bol-92(h82  schloss  sonach  die  Bilanz  am  31.  Dezember  1902 
mit  einem  Gesamtabgange  von  K 2,853.303  59. 

Beschlüsse  der  Generalversammlung: 

1.  Der  Geschäftsbericht  und  Eechnungsabschluss  wurden 
genehmigt. 

2.  Dem  Verwaltungsrate  wurde  das  Absolutorium  erteilt. 

3.  Wurde  der  Verwaltungsrat  ermächtigt,  das  der  General- 

versammlung vorgelegte,  mit  dem  Prioritätenkurator  namens  der 
Besitzer  der  gesellschaftlichen  3prozentigen  Obligationen  im 
Wortlaute  festgestellte  üebereinkommen  abzuscbliessen,  wodurch 
auch  der  Abgang  des  Betriebsjahres  1902  per  K 201.382-77  und 
der  Verlustvortrag  aus  dem  Jahre  1901  per  K 2,651.920  82,  daher 
finden  hat  übereiukommengemässe  Bedeckung  zu 

K r i^®*'  yerwaltuiigsrat  ermächtigt,  die  Verträge, 

betreffend  die  Uebernabme  des  Betriebes  auf  der  Lokalbahn 
Grobelno-Eohitsch  (Landesgrenze),  und  über  die  Errichtung  und 
Mitbenutzung  der  Anschlussstation  Grobelno  formell  abzu- 
schliesseD. 

5.  Wurde  der  Verwaltungsrat  ermächtigt,  mit  den  Kon- 
zessionswerbern der  projektierten  Lokalbahn  von  Neumarkt  nach 
Predazzo  (Pleimstalbahn)  wegen  üebernahme  der  Betriebsführung 
aut  dieser  Bahn,  sowie  wegen  Mitbenützung  der  Anschlnssstation 
Neumarkt  der  Lime  Kufstein— Ala  und  wegen  Gewährung  einer 
Garantie  im  Höchstbetrage  von  jährlich  K 30.000  für  die  Ver- 
zinsung und  lilgung  der  zu  emittierenden  Prioritätsaktien  im 
Betrage  von  K 1,800.000  in  Verhandlung  zu  treten  und  die  be- 
zuglichen  Vertrage  zu  jenem  Zeitpunkte  auch  formell  abzu- 
schliessen,  zu  dein  das  Zustandekommen  der  Lokalbahn  gesichert 
und  die  Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  derselben  erteilt 
sein  wird. 

-+  1-  wurden  die  ausscheidenden  Verwaltungsrats- 

mitghed^  Dr.  Eduard  v.  Eeiszig  und  Maximilian  Graf  Trautt- 
mansdorff-Weinsberg  vom  Verwaltungsrate  in  Wieq  und  Baron 
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Edmond  de  Bussierre,  sowie  Gustav  Freiherr  v.  Eothschild  vom 
1 unser  Komitee  wiedergewählt.  Mit 

8.  der  Wahl  der  Kevisoren  für  die  Prüfung  der  Rech- 
nungen  des  Jahres  1903  schloss  die  General versaniinlung 

[E.-M.-Z.  29.447.] 

Schlossbergbahn. Gesellschaft  in  Graz.  (General- 
rer  Sammlung.)  Am  30.  Apiil  1903  fand  in  Graz  unter  dem 
Vorsitze  des  Verwaltungsrats-Präsidenten  Dr.  Leopold  Link  und 
in  Anwesenheit  des  landesfürstlichen  Kommissärs  k.  k.  Statt- 
haltereirates  Dr.  KarlRuss  die  diesjährige  (7.)  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  Schlossbergbahn-Gesellschaft  in 
Graz  statt.  Zu  derselben  hatten  sich  13  Aktionäre  persönlich 
eingefunden,  welche  390  Stück  Aktien  der  Gesellschaft  mit 
39  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte 
betrugen  im  abgelaufeuen  Betriebsjahre  1902  die  Bruttoeinnahmen 
der  Bahn  K 38.05P28  (gegen  K 27.684-14  im  Jahre  1901)  und 
die  Bruttoeinnahmen  der  Restauration  K 5218  (4758-42),  sohin 
stellten  sich  die  Gesamteinnahmen  auf  K 43.269-28  (K  32.442-56). 

ferner  die  Betriebs-  und  Erhaltungskosten  der  Bahn 
K 2^ooÜ-81  (K  23.418-90),  die  Betriebs-  und  Erhaltungskosten 
der  Restauration  K 1301-14  (K  3851-49)  und  die  Kontokorrent- 
zinsen für  die  schwebende  Schuld  K 13.171-19  (K  4843-25)  daher 
die  Gesamtausgaben  K 38.023-14  (K  32.113-64).  Sohin  ergab  sich 
ein  Nettoertrag  von  K 5246-14  (K  328  92).  Zuzüglich  des  Bilanz- 
vortrages vom  Jahre  1901  im  Betrage  von  K 375-63  (K  46-71) 
betrug  der  Aktivsaldo  K 5621-77  (K  375-63).  Von  diesem  Ertra<^e 
wurden  über  Antrag  des  Direktionsrates  K 218460  von  dem 
Restaurationsinventaro  abgesehrieben  und  der  restliche  Ueber- 
schuss  von  K 3437-17  für  Rechnung  des  Jahres  1903  vorgetragen. 
Der  Geschäftsbericht,  sowie  der  Rechnungsabschluss  wurden 
stimmeneinhellig  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolu- 
^rium  erteilt.  In  den  Revisionsausschuss  wurden  die  Herren 
Kajetan  Herberger  und  Hugo  Miller  als  Mitglieder  und  Max 
JNitschke  als  Ersatzmann  wiedergewählt,  worauf  die  General- 
versammlung geschlossen  wurde.  [E-M.-Z  22  464] 


Personal-Naehriehten. 

und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschhessung  vom  24.  September  1903  dem  Ober- 
baurate im  Eisenbahnministerium  Anton  S p i e s s das  Offiziers- 
kreuz  des  Franz  Joseph-Ordens  ailergnädigst  zu  verleihen 
geruht. 


Lokomotiv-Fabpik  KRAUSS  & giowp. 

Äktien-GeseUseliaft 
MÜNCHEN  und  LINZ. 

39  

Lokomotiven 

für 

Haupt-  und  Sekundärbahnen 

von  10 — 500  Pferdekraft, 

für 

Strassenbahnen  und  Tramways 

von  15—100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2—12  Pferdeki-aft. 

Dampf-Feuerspritzen 

von  600 — 2000  Liter  Förderung, 

Vorräte  in  diversen  Grössen« 

ProspeKls  werden  auf  verlaugen  zuQesendet. 

Vertretung  in  1.  F*esta,lozzig-a,sse  Nr.  6 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


K^undmacliungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Abänderungder  Bestimmungen  derKund- 
machung  vom'  26.  Juni  1900  u n t e r fortl 
Nummer  636  (Nr.  73  d e s V r d g s.  - B 1.  f.  E.  u.  Sch.) 
über  die  Anwendung  des  Ausnahm  e- 
tarifes  VII  für  Zucker. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  werden  die 
Bestimmungen  dieser  Kundmachung  dahin  abgeändert, 
dass  die  Abrechnung  der  dort  bezeichneten  Sendungen 
nicht  auf  Grund  des  Ausnahmetarifes  IX  b,  sondern  in 
gleicher  Weise,  wie  dies  im  Schlussabsatze  des  gegen- 
wärugen  Ausnahmetarifes  VII  der  österr.  Staatsbahnen 
hinsichtlich  der  daselbst  genannten  Stationen  vorgesehen 
ist,  allgemein  auf  Grund  der  Frachtsätze  der  Klasse  C 
minus  5 Prozent,  stattzufinden  hat. 

Die  Durchführung  im  Lokaltarife  der  österr.  Staats- 
bahnen wird  im  nächsten  Nachtrage  zu  demselben  er- 
tolgen. 

Wien,  am  29.  September  1903.  [973] 


Galizisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  Nachtrages  IV  zu  dem 
vom  1.  Dezember  1900  gültigen  Tarife, 
leil  II,  Heft  1 (K  a r t i e r u n gs  s ä t z e). 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  und,  in- 
sofern Tariferhöhungen  eintreten,  gültig  vom  15,  No- 
yember  1903  gelangt  der  in  der  Ueberschrift  bezeichnete 
1 aniDacbtrag  zur  EinführuDg, 

Der  Nachtrag  enthält  neue  Frachtsätze,  sowie 
Ausserkraftsetzungen,  Ergänzungen,  Aenderungen  und 
Berichtigungen  des  Haupttarifes. 

Dieser  Nächtrag  ist  durch  die  beteiligten  Ver- 
waltungen und  Stationen  zum  Preise  von  40  Heller  zu 
beziehen, 

Wien,  am  26.  September  1903.  [974] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Zuschlagsfrist  für  Eilgüter  während 
der  Verkehrsunterbrechung  bei  der 
Station  Nicolsdorf. 

Die  am  21.  September  1903  kundgemachte  Ein- 
führung einer  Zuschlagsfrist  für  Eilgüter  während  der 
Verkehrsunterbrechung  bei  der  Station  N i c o 1 s d o r f 
der  Linie  Marburg  Ha  u p t b a h n h o f— F ranzens- 
festewurde mit  Erlass  des  hohen  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums vom  24.  September  1903,  Z.  42.789/16 
genehmigt.  ' ’ 

Wien,  am  25.  September  1903.  [976] 


Kgl.  Sächsische  Staatseisenbahnen. 

Einführung  eines  Nachtrages  IX  und  neuer 

Tariftafeln  zum  Personen-  und  Gepäcks- 
tarife, Teil  II. 

Am  1.  Oktober  1903  werden  eingeführt: 

a)  ein  Nachtrag  IX  zum  Personen-  und  Gepäckstarife 
der  kgl.  Sächsischen  Staatseisenbahnen,  Teil  II, 
vom  1.  Jänner  1900,  enthaltend  besondere  Be- 
stimmungen ; 

b)  neue  Tariftafeln  zu  dem  vorbezeichneten  Tarife, 

Durch  letztere  wird  der  am  1.  Oktober  1888  in 
Kraft  getretene,  durch  7 Nachträge  und  durch  Ver- 
fügungen ergänzte  Eisenbahn-Personen-  und  Gepäcks- 
tarif, Teil  II,  enthaltend  Tariftabellen  für  die  Beförderung 
von  Personen  und  Reisegepäck,  sowie  von  Leichen  im 
Bmnenverkehre  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisenbahnen 
und  der  mitverwalteten  übrigen  Eisenbahnen,  aufgehoben 
Die  neuen  Tarifdrucksachen  liegen  auf  allen  Stationen 
des  sächsischen  Staatsbahnnetzes  zur  Einsicht  auf  und 
können  durch  die  Fahrkartenausgaben  zu  a)  für  5 Pfg., 
zu  b)  für  Mk.  5‘ — bezogen  werden.  Die  in  der  Druck- 
sache zu  a)  enthaltenen  Zusatzbestimmungen  zum  Betriebs- 
reglement für  die  Eisenbahnen  der  im  Reichsrate  ver- 
tretenen Königreiche  und  Länder  sind  gemäss  den  Vor- 
schriften unter  1 2 des  Betriebsreglements  genehmigt 
worden.  » & 

Dresden,  am  28.  September  1903.  [977]  . 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Eisenbah 
verband. 

Auspbe  eines  Berichtigen  gsblattes  z 
Nachtrage  I des  Tarifes  für  den  Oest 
reicfaisch- Ungarisch-Russischen  Person 
und  Gepäcksverkehr. 

1QOO  September  a.  St./l.  Oktober  n. 

1903  gültigen  Nachtrage  I des  Tarifes  für  den 
bezeichneten  Personen-  und  Gepäcksverkehr  wurde 
Kencfatigungsblatt  ausgegeben. 

Exemplare  desselben  sind  bei  den  beteiligten  V 
pltungen,  ferner  durch  Vermittlung  der  Statio, 
kostenlos  erhältlich, 

Wien,  am  28.  September  1903.  [97g 

K.  k.  priv.  Sndbalm-Oesellscliaff 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 


Niederösterreichisches  Landeseisenbahnamt. 

Einführung  eines  Nachtrages  IV  zu  den 
Sonderbestimmungen  und  Tarifen  der 
Niederösterreichischen  Wald  viertelbahn. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  tritt  auf  der 
Niederösterreichischen  Wa  1 d vi  e r t e 1 b a h n 
der  Nachtrag  IV  der  Sonderbestimmungen  und  Tarife, 
enthaltend  den  Ausnahmetarif  II  für  Holz,  roh  und  be- 
hauen, als  Schnitt-,  Werk-  und  Brennholz,  Eisenbahn- 
schwellen, Schwartlinge,  Holzstoff,  geschliffen,  nicht  ge- 
leimt und  nicht  gefärbt,  und  Holzwolle,  gepresst,  sowie 
für  Ziegel,  in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  ist  um  den  Preis  . von  20  Heller 
beim  Niederösterr.  Landeseisenbahnamte  in  Wien  und 
bei  der  Betriebsleitung  der  Niederösterr.  Wald  viertelbahn 
in  Gmünd  erhältlich.  . 

Wien,  am  28.  September  1903.  [978] 
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K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd- Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Neuauflage  des  Verzeichnisses  der 
Ladeflächen  und  Ladegewichte  der 
Güterwagen. 

Es  wird  hiermit  zur  Kenntnis  gebracht,  dass  das 
zum  Zwecke  der  Abgabe  an  das  Publikum  im  Jänner 
1902  in  Druck  gelegte  Verzeichnis  der  Güterwagen  der 
gesellschaftlichen  Linien  und  der  im  Betriebe  derselben 
stehenden  Lokalbahnen  unter  Angabe  der  Ladeflächen 
und  Ladegewichte  der  Wagen  infolge  einer  grösseren 
Anzahl  notwendig  gewordener  Aenderungen  und  Ver- 
besserungen mit  untenstehendem  Datum  neu  aufgelegt 
wurde. 

Exemplare  dieses  Verzeichnisses  sind  bei  der 
Direktion  und  durch  alle  Stationen  der  genannten  Bahnen 
um  den  Preis  von  10  Heller  pro  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  28.  September  1903.  [979] 


Niederösterreichischer  Eisenbahnverband. 

Ausserkraftsetzung  der  Anhangspost 
Nr.  8 für  Metallwaren. 

Der  im  Anhänge  zu  dem  ab  1.  Oktober  1902 
gültigen  Tarife,  Teil  II,  für  den  Niederösterreichischen 
Eisenbahnverband  unter  Post  Nr.  8 (Seite  5)  enthaltene 
Frachtsatz  von  K 28' — pro  Lowry  für  Metallwaren 
von  Berndorf-Fabrik  (k.k.St.B.)  nach  Wien 
(E.W.A.)  oder  umgekehrt  wird  mit  15.  November  1903 
ohne  Ersatz  ausser  Kraft  gesetzt. 

Wien,  am  1.  Oktober  1903.  [980] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbalin-Gesellgchaft 
auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Frachtermässigung  für  Wasser,  gewöhn- 
liches, auf  der  Lokalbahn  Spalato-Sinj. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  wird  Wasser, 
gewöhnliches,  von  und  nach  allen  Stationen  der  Lokal- 
bahn Spalato-Sinj  bei  Aufgabe  in  jedem  Gewichte  zum 
Frachtsätze  von  0'20  Heller  pro  100  kg  und  1 km 
berechnet. 

Wien,  am  29.  September  1903.  [981] 


Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif,  Heft  III. 

Berichtigung  von  Fahrpreisen. 

Die  mit  1.  Oktober  1903  zur  Einführung  kom- 
menden Fahrpreise  der  I.  Klasse  für  die  Relation 
K a r w i n — T r o p p a u sind  bei  den  Schnellzügen 
von  670  auf  620,  bei  den  Personenzügen  von  610  auf 
560  Heller  und  die  Fahrpreise  I.  Klasse  für  die  Schnell- 
und  Personenzüge  in  der  Relation  K a r w i n — W i e n 
von  3470  auf  3420,  bezw.  von  2510  auf  2460  Heller 
zu  berichtigen. 

Budapest,  am  28.  September  1903.  [982] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger 
Eisenbahn. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterrelob-Ungarn. 

Behebung  einer  Verkehrsstörnng. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

28.  September.  In  der  Strecke  Mühlbach  i.  Pinzgau — 
Bramberg  der  Pinzgauer  Lokalbahn  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  3011 
der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen.  — Die  Strecke  Bram- 
berg— Krimml  bleibt  noch  gesperrt. 


Ausland. 

Oldenburg-Ostdeutsch-Berlin-Stettiner  Güterverkehr. 
(Einbeziehung  der  Station  Labes.)  Mit  Gültigkeit 
vom  1.  Oktober  1903  wird  die  Station  Labes  des  Eisenbahn- 
Direktionsbezirkes  Stettin  als  Versandstation  in  die  Seehafen- 
Ausnahmetarife  D (Dextrin)  und  D 1 (Kartoffelstärkefabrikate) 
aufgenommen.  Heber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  be- 
teiligten Dienststellen  Auskunft. 

Deutsch-Dänischer  Eisenbahnverband  über  Vamdrup, 
Hvidding-Vedsted  nnd  Warnemünde-Gjedser.  (Einführung 
eines  neuen  Verbandsgütertarife s.)  Am  1.  Oktober  1903 
wird  ein  neuer  Verbandsgätertarif,  Teil  II,  Heft  1,  für  den  Ver- 
kehr zwischen  Stationen  der  dänischen  Staatsbahnen  einerseits 
und  Stationen  der  Eisenbahnen  Deutschlands  anderseits  ein- 
geführt.  Durch  ihn  werden  die  Abschnitte  C,  D und  E des 
Deutsch-Dänischen  Gütertarifes,  Heft  2 vom  1.  Juli  1898,  nebst 
den  Nachträgen  I und  II  aufgehoben. 

Der  neue  Tarif  enthält  u.  a.: 

1.  neue  Verkehrsbeziehungen  zwischen  Stationen  der 
Direktionsbezirke  Altona,  Berlin,  Breslau,  Cassel,  Erfurt,  Essen, 
Hannover,  Kattowitz,  Köln,  Magdeburg,  Münster  und  Stettin, 
der  sächsischen,  badischen  und  mecklenburgischen  Staatsbahn, 
sowie  der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  einerseits  und 
Stationen  der  dänischen  Eisenbahnen  anderseits; 

2.  Ausnahmefrachtsätze  für  Getreide,  Holz  und  Steine  im 
Verkehre  mit  Stationen  der  mecklenburgischen  Staatsbahn; 

3.  Ausnahmefrachtsätze  für  Eisen  und  Stahl  der  Spezial- 
tarife I bis  III  mit  Stationen  der  badischen  Staatsbahnen  und 
der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen; 

4.  Ausnahmefrachtsätze  lür  Kalisalze  im  Verkehre  mit 
Bleicherode  des  Bezirkes  Cassel,  Königslutter  des  Bezirkes 
Magdeburg,  Wittmar  der  Braunschweig-Schöninger  Eisenbahn 
und  Jessenitz  der  mecklenburgischen  Staatsbahn; 

5.  neben  weitgehenden  Ermässigungen  einzelne  Fracht- 
erhöhungen, welch  letztere  dadurch  eintreten,  dass  einige  Aus- 
nahmefrachtsätze und  die  Ausnahmetarife  7 für  Mais,  12  für 
Malz,  13  für  Lithographiesteine,  14  für  thüringische  u.  s.  w. 
Waren,  sowie  für  Griffel  und  Märbel  aufgehoben  nnd  dass  ver- 
schiedene Stationen  der  Direktionsbezirke  Altona,  Danzig,  Elber- 
feld, Erfurt,  Köln,  Mageburg,  Mainz,  St.  Johann-Saarbrücken  und 
der  bayerischen  Staatsbahnen  nicht  mehr  mit  direkten  Sätzen 
ausgerüstet  werden. 

Soweit  durch  den  neuen  Tarif  Erhöhungen  gegenüber  den 
bisherigen  Bestimmungen  und  Frachtsätzen  eintreten,  bleiben  die 
letzteren  noch  bis  zum  1.  November  1903  in  Kraft. 

Besonders  wird  darauf  hingewiesen,  dass  am  1.  Oktober  1903 
zwischen  Warnemünde  und  Gjedser  eine  Dampffährenverbindung 
eröffnet  wird  und  dass  von  diesem  Tage  ab  Güter  in  Wagen- 
ladungen ohne  Umladung  über  diesen  Weg  befördert  werden 
können. 

Bis  zum  Erscheinen  des  Tarifes  ist  das  Nähere  bei  dem 
Verkehrsbureau  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in  Altona  zu  er- 
fahren. 

Nordwestdeutscb-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Jänner 
1897.  (Neue  Fassung,  bezw.  Ergänzung  des  Waren- 
verzeichnisses des  Ausnahmetarif  es  9.) 

1.  Das  Warenverzeichnis  des  Ausnahmetarifes  9 (Eisen 
und  Stahl  nach  den  Seehäfen  und  den  Küsten  etc.  etc. -Stationen) 
unter  II  b erhielt  vom  10.  September  1903  ab  folgende  Fassung 
(vgl.  Vrdgs.-Bl.  f.  E n.  Sch.  Nr.  108  vom  19.  September  1903) : 

Im  Falle  der  Ausfuhr  üb. er  See  nach  ausser- 
deutschen  Län d ern  (einschliesslich  der  deutschen  Kolonien), 
a)  Die  hierneben  unter  2 a genannten  Gegenstände  und  von 
solchen  des  Spezialtarifes  I noch ; 

Wagenachsen  und  Zubehörteile  (Buchsen, 

Lünsen,  Ringe  und  Splinte),  Kochherdplatten  und 

Springfedern,  sowie  folgende  Pochwerkteiler 
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Pochschuhe,  Pochsohlen,  Pochhämmer  mit  ünterlat^en 
Hebedaumen,  Hebeköpfe  und  Beschwerer,  sämtlich  'von 
weniger  als  100  kg  Einzelgewicht; 

b)  Eisenbahnlokomotiven,  Tender  und  Dampfwagen  ) zusammen- 

c)  Eisenbahnwagenkasten  gesetzt 

d)  Eisenbahnwagen  aller  Art  ( oder 

e)  Eisenbahnwagen-Krane  | zerlegt; 

i)  Ersatz-  und  Reserveteile  der  unter  b)  bis  e)  bezeichneten 

iiiisenbannfalirzeuge. 

1 Warenverzeichnis  des  Ausnahmetarifes  9d  (Eisen 

und  btahl  u s.  w.  zur  überseeischen  Ausfuhr  nach  ausser- 
europaischen  Ländern)  erhielt  vom  10.  September  1903  ab  in 
Klasse  II  a hinter  „Springfedern“  folgenden  Zusatz; 

„sowie  folgende  Poch  werk  teile:  Pochschuhe,  Poch- 
sohlen  Pochhärnmer  mit  Unterlagen,  Hebedaumen,  Hebeköpfe 
und  Beschwerer,  sämtlich  von  weniger  als  100  kg  Einzel- 
gftvvicnt“.  ° 

Mitt^deutscb-Berlin-Kordostdeutscber  Braunkohlen- 
verkehr. (Einführung  eines  besonderen  Ausnahme- 
tarif es  fu  rB  r a u n k o h 1 en  etc.)  Am  1.  Oktober  1903  tritt 
unter -obiger  Bezeichnung  ein  besonderer  Ausnahmetarif  für 
Braunkohlen,  Braunkohlenkoks  (Grudekoks)  und  Braunkohlen- 
briketts (auch  Nasspresssteine)  von  Stationen  der  Eisenbahn- 
Direktionsbezirke  Erfurt,  Halle  a.  Saale  und  Magdeburg  nach 
Stationen  der  Eisenbahn-Direktionsbezirke  Berlin,  Bromber? 

Danzig  Königsberg  i.  Pr.  und  Stettin  in  Kraft.  Der  neue  Aus- 
nahmetarif umfasst  die  am  1.  Oktober  1903  ausser  Kraft 
tretend^en  Ausnahmetarife  6B  und  C des  Ostdeutsch-Mittel- 
deutschen (I,  II/V)  und  Berlin-Stettin-Mitteldeutschen  (III/V) 
Gutertanfes  mit  Anschluss  der  einstweilen  noch  in  Geltuns 
Weibenden  bisherigen  Frachtsätze  nach  Stationen  der  ehemaligen 
Marienburg-Mlawkaer  Eisenbahn.  Durch  den  neuen  Ausuahme- 
tarif  werden  gegenüber  den  bisherigen  Frachtsätzen  geringfügige 
Prachtermässigungen  herbeigeführt.  Die 
Erhöhungen  gelten  aber  erst  vom  15.  November  1903  ab. 

Der  Tarif  ist  für  Mk.  0-95  das  Stück  durch  die  Güter- 
abfertigungsstellen käuflich  zu  beziehen.  Letztere,  sowie  die 
preussischen  Auskunftsstellen  in  Leipzig,  Breslau  und  Stettin 
sowie  das  Anskuiiftsbureau  in  Berlin  erteilen  weitere  Auskunft! 

Sttdwestdeutscher  Eisenbahnverband.  (Fracht- 
berechnung  für  Zucker  [Rübenzucker]  jeder 
Bestirnmung  nach  dem  Zollauslande.) 
M t Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  werden  für  Sendungen  von 
Zucker  (Rübenzucker)  jeder  Art  in  Wagenladungen  von  10.000  kg 
von  Ludwigshafen  a.  M.  nach  Basel,  Konstanz,  Schaffhausen, 
Sinpn  und  Waldshut  mit  der  Bestimmung  nach  dem  Zoll- 
auslande im  Rückvergütungswege  unter  Beobachtung  der  Be- 

allgemeinen  Tarifvorschriften  des 
Deutschen  Eisenbahngutertarifes,  Teil  I,  die  Frachtsätze  des 
Spezialtarifes  III  gewährt. 

j TT-^^f  der  Einbringung  des  Erstattungsantrages  (Z.  9 

diesen  Ausnahmetarif  auf 

12  Monate  verlängert. 

Sddwestdeutsch  - Schweizerischer  Güterverkehr. 
(Aenderung)  Im  Ausnahmetaiife  Nr.  8 vom  1.  Jänner  1903 
für  Eisen  und  Stahl  u.  s.  w.  wird  mit  Gültigkeit  vom  20.  Sep- 
tember 1903  der  Artikel  Drahtgeflechte  aus  Eisen  oder  Stahl, 
auch  verzinkt  aus  der  Abteilung  IV  in  die  Abteilung  V versetzt. 

....  ®^®*’s®Fl®sisch-Berlin-Stettiner Kohlenverkehr.  (E i n- 
Prii+LV-f  Frachtsätze.)  Mit 

^omTage  der  Betriebs- 
eröffnung der  Strecke  Bärwalde-Gramenz  der  Nebenbahn  Falken- 
“®°®  Frachtsätze  nach  den  Stationen 
nnrfprp  ^ örmassigte  Frachtsätze  nach  einer  Anzahl 

2:ur  Einführung 

We„Ä«lkfr.sknnft  ' bet«iliglef 

Belgisch • Sttdwestdentseher  Güterverkehr.  (Fracht- 
nfp’^RpV’^“^  *^®®  Spezialtarifes  II  etc.) 

‘"•®/  ^«rladung  von  Langholz  des  Spezial- 
RnWn  Langeisen  (Schienen, 

®-  Paar  Schemel-  oder 

Fracht  bis  auf  weiteres  nach  dem  Satze  der 
rp*L®*n+ oder  Ausnahmetarife  für  das  wirkliche 
Gewicht  der  Sendung,  mindestens  jedoch  für  10.000  kg  be- 
rechnet wird,  kommt  mit  sofortiger  Geltung  auch  im  difekten 
obgenannten  Verkehre  zur  Anwendung.  direkten 
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Oberschlesisch-Ostdeutscher  Kohlenverkehr.  (E  i n- 

beziehungderHaltestelleLangheim.lMit  Gülti?- 

keit  vom  1.  Oktober  1903  wurde  die  zwischen  Bischdorf  und 
Korschen  des  Direktionsbezirkes  Königsberg  i.  P.  gelegene  Halte- 
stelle  Langheim  in  obengenannten  Verkehr  einbezogen,  üeber 
AusWt  Frachtsätze  geben  die  beteiligten  Dienststellen 

/TT  J^ordostdeutsch  - Berlin  - Bayerischer  Güterverkehr. 

Am  1.  Oktober 

1903  wurde  die  nur  dein  Wagenladungsverkehre  dienende  Halte- 
stelle Btmh  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Berlin  in  den 
direkten  Verkehr  aufgenommen.  Der  Frachtberechnung  werden 
die  Entfernungen  für  Pankow-Schönhausen  unter  Zuschla«'  von 
9 km  zugrunde  gelegt.  ° 

Badische  Staatseisenbahnen.  (Nachtrag  III  zum 
Kl  1 0 m e t e r z e i g e r ) Zum  Kilometerzeiger  für  die  Badischen 
Staatseisenbahnen  und  die  unter  Staatsverwaltung  stehenden 
badischen  Privatbahnen  ist  der  Nachtrag  III  erschienen. 

Derselbe  enthält  die  Entfernungen  für  die  bereits  eröffnete 
otation  Haueneberstein. 

Transportreglement  der  schweizerischen  Eisenbahn- 
imd  Bampfschiffnnternehmnngen  vom  1.  Jänner  1894. 

(K  ü rzung  der  Entladefristen.)  Mit  Genehmigung  des 
schweizerischen  Bundesrates  wird  für  die  Zeit  bis  zum  15  No- 
vember 1903  die  Entladefrist  für  Güterwagen  auf  den  Stationen 
der  Verwaltungen  des  Verbandes  schweizerischer  Eisenbahnen 
festgesetzt  wie  folgt: 

Ul-  Wagen,  deren  Abladung  tarifgemäss  dem  Empfänger 

® p®o^)b  ®^”®  Kürzung  der  reglementarischen  Entladefrist 

aut  8 Tagesstunden  ein,  sofern  die  Abfuhr  der  Güter  auf  eine 
Entfernung  von  höchstens  2 km  von  der  Station,  bezw.  von  der 
Guterladestelle  aus  zu  erfolgen  hat. 

Die  Tagesstunden  berechnen  sich  gemäss  den  Vorschriften 
des  ersten  Absatzes  des  § 55  des  Transportreglements. 

1 . V . denselben  Empfänger  mehr  als  drei  Wagen 

gleichzeitig  avisiert  und  bereitgestellt  werden,  flndet  die  unter 
L.  1 erwähnte  Kürzung  der  Entladefrist  keine  Anwendung,  und 
es  gelten  alsdann  ausschliesslich  die  reglementarischen  Fristen, 
n 1,-rl  ™ § 55  des  Transportreglements  vorgesehenen 

Gesimaftsstunden  sind  für  die  dem  Versender  und  Empfänger 
zur  Verladung  und  Entladung  überwiesenen  Wagen  während  der 
Dau®r  des  Herbstverkehres  dahin  abgeändert,  dass  demselben 
gestattet  wird,  die  Aufladung  und  Abladung  sowohl  über  die 
Mittagszeit  fortzusetzen,  als  auch  dieselbe  am  Abend  bis  zum 
Einbruch  der  Dunkelheit  auszudehnen. 


n am  WIEN. 

TELECRAdrASPHALTOnWiEN  -„Bureau: 

A r V EBEMDORFERSTR.A 

SPIEHRUNCENmCOMPRIMEu.COULEihNATURASPHALT. 
SÄUREFESTER  ASPHALTBELAG  INACCÜMULATORENRÄÜMEN 
ER  DES  BEIM  W?  STADTBAHN  BAUE  BESTBEWÄHRTEN 
PATENTES  „LEISS-ZUFFER’'FÜR  ISOLIRUNGEN. 


Das 


k.k.Yersteigerungs-Äiiit 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  Ulir,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916). 
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Für  Baumaterialien  und  Binrichtungagegenetände,  welche  zur  Erweiternag  eines  Hotels  am  Semmering  bestimmt  sind,  wird  mit 
Göltiglreit  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904  yon  sämtlieben  Ssterreicbischen  Sndbahnstationen  nach 
Semmering  der  Ansnahmetarlf  XVII  des  Lokalgfitertarifes,  Teil  II,  unter  den  für  die  Anwendung  desselben  festgesetzten  Be- 
dingungen bewilligt 


717  Centrale ; 

Wien,  X/1,  Gudriin- 
strasse  11. 


Felten  & Quilleaume 

Fabrik  elektrischer  Kabel,  Stahl-  nnd  Kupferwerke 

Actien  =■  Gesellschaft. 


Fabriken  in 

Wien,  Bruck  a.  d.  Mur  und 
Diemlacli  (Steiermark). 


Eisen-  und  Stahlwerke: 

Stabelsen,  Stabstahl,  Bollenbandelsen. 

£isen-  und  Stahldrälite  blank,  verzinkt, 
verzinnt,  verkupfert.  Drahtstifte,  Nägel,  Nieten. 

Staclieldralit  in  allen  Sorten,  speciell  Sim- 
plex-Stacheldraht. 

Barplörendrälite  mit  höchster  Festigkeit. 

Telegraplien-  nnd  Telephondpälite 
Masobinen-Dpalitgefleolite. 
HafstoUeii.  Paoksoniösser. 


Draktseilfabrik : 

Förder-,  Brems-  und  Sellbahnseile. 
Aufzugs—  und  Transinissionsselle 

aus  la  Pinsselsen-,  Holzkohleneisen-  oder  Pat.- 
Gussstahldraht,  blank  oder  verzinkt. 

SCHIFFSSEILE. 

Tragseile  für  Lnftbahnen  in  Spiral-Constrnc- 
tion,  in  Patent  verschlossener  Construotion. 

Specialität: 

Aufzugseile  für  Personen -Aufzüge 

in  gewöhnlicher  rnndlitziger  und  in  Patent 
flachlitziger  Construction. 


Kabelfabrik : 

Kupfer-  and  Bronzedrähte,  blank  n.  verzinnt. 

Trolley- Dralit. 

Installatlons-Leltangen  aller  Art. 

Telegraplienkabel  mit  Gummi-,  Gutta- 
percha- und  Okonit-Adern  mit  verschiedenen 
Armlrnngen. 

Telepbonkabel  mit  Papierisolation  und 
Lufträumen. 

Bleikabel  mit  imprägnirter  Faser-  nnd  Papier- 
isolation mit  einem,  zwei  und  drei  Leitern,  con- 
centriscb  und  verseilt,  für  Hoch-  und  Nieder- 
spannungsnetze, Gleichstrom,  Wechselstrom, 
Drebstrom. 


Central-Depositeneasse  und 

Wechselstube  des  Wiener  Bankverein 

(Volleingezahltes  Actiencapital  K 80,000.000,  Reservefond  Ende  1901  K 22,342.701’94) 

1.  Herrengasse  10.  — WIEN  — I.  Herrengasse  10. 

Auswärtige  Filialen:  PRAG,  Graben  29,  GRAZ,  Herrengasse  9,  BRÜNN,  Jesnltengasse  1,  AÜ88IG  a.  E.,  Töpfer- 
gASse  26.  Bzpositnren  in  Prossnitz,  Wr.  Nenstadt,  St.  Pölten.  Zweiganstalten  ln  Wien:  II.  Praterstrasse  15, 
111.  Hsnptstrasse  24,  IV.  Wiedener  Hanptstrasse  8,  VI.  Mariahilferstrasse  75,  VII.  Bnrggasse  71,  VIII.  Josefstädter- 
strasse  27,  IX.  Nnssdorferstrasse  2,  X.  Keplerplatz  4,  XV.  Mariahilfer  Gürtel  1,  XVII.  Hemalser  Hauptstrasse  43, 

XX.  Wallensteinplatz  3. 


An-  und  Verkauf  von  Werth- 
papieren und  Valuten. 

Geldeinlagen  zur  günstigsten 
Verzinsung. 

Verwahrung  und  Verwaltung 
von  Werthpapieren. 

Versicherung  gegen  Verlosungs- 
verlust. 

Revision  von  Losen  und  Werth- 
papieren. 720 


Ausgabe  von  Einlagsbücbern 


Verzinsung  Percent  bis  K 5000,  S'/s  Percent  über  K 5000  gegen  reglements- 
mässige  Kündigung.  Rentensteuer  bezahlt  der  Wiener  Bankverein  aus  Eigenem. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 


w 
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Administration,  Prännnieration  und 
Inseraten-Annahme: 

Wien,  I.  Wallfisohgasse  10, 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  814.676. 


Redigiert 

im 

k,  k.  Eisenbahnmini.sterium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Prännmerationspreis  pro  Jahr; 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
. das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Erscheint  jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 


Nr.  114. 


Wien,  3.  Oktober  1903. 


XVI.  Jahrgang. 


Wien.,  V.,k.h,.a„kg,„.  - Eieenbabn- 

GuterTerkehre.  — Inserate.  ^ Transport-Angelegenheiten.  — Tarifermässigungen  im 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

'3.  September  1903,  Z.  39.387,  an  alle  österr  Privatbahnen 
betreffend  die  BeforderungsbedingunBen  für  Automobile  und  Motorfahrzeuge,  sowie  deren  TarifieranJ  ’ 

Die  Beratungen  in  de,  Eisenbahn-Direkloren-Konferene  über  den  an  die  Staatsbahn-Direktion  Wien  ah 

6 tpfl  f Z a d P tie,a„?icherEtSs  ’vot 

Mototfibrsenge  ^'B^n^inV^r'^S^Sher  BeTrirbe“°lnd’°b  Automobile  „nd 

Abseblnsse  gllangt.  elektrischem  Betriebe  sind  bed^ylicherweise  bis  nun  noch  nicht  tum 

, die  VorscWt“n°de'r  r'lxTherj  XV  f Ph«>bahnen  auf  die  geuannten  Pahrteuge  „och  immer 

: ein  Se'S  v^rToOrfrsug'uÄeg""  “otorfahrrädern  als  Eilgut  der  Frachtberechuuug 

herer-hf  f Vielfachen  hinsichtlich  der  erwähnten  Frachtberechnung  hieramts  eineebrachten 
WH  Eisenbahnministerium  davon  absehen.  die  Regelung  der  Angelegenhdt  bl  für 

Beschlussfassung  m der  D.rektoren- Konferenz  zu  verschieben  und  finde;  demnach  das  Eisenbahnmfnilelum 

fah^rrädeT^unternlch  rr  T v“  Handelsministerium  zu  verfügen,  dass  Automobile  und  Motor- 

^ rrader  unter  nachstehenden  Voraussetzungen  nicht  den  genannten  Vorschriften  der  Anlage  B zum  Betriebs 

Bu  ta”fi“eü°Sd°  ’ ” P^^brteuge,  betw.  Fahrräder  an  behandeln  und  dementsprechend 

a)  Die  Beuzinbehälter  müssen  mit  den  Fahrzeugen  in  fester  Verbindung  stehen  und  mit  metallenen  hermetisch 
abschliessenden  Verschlüssen,  sowie  an  der  tiefsten  Stelle  mit  einem  Ablasshahn  versehen  sefn 

M Die  sind  die  genannten  Behälter  vollständig  zu  entleeren. 

’ w H Akbumuiawren  dürfen  keinerlei  flüssige  Säuren  enthalten  und  müssen  in  vollständig  abgeschlossenen 
widerstandsfähigen  und  an  den  Elektromobilen  sicher  befestigten  Behältnissen  untergebrach!  seil 
,,„d  j ''u'^  Aufgabe  etwa  vorhandene  SicherheitskontaktstOpsel  aus  deo  Fahrzeugen  zu  entfernen 

Silberdrähte'!,  d°gl)“!e"“zunehmln!‘“'''‘‘"“°‘^"  B«tandteile  (Bleidrähte,  Bleistreifen, 

Wien,  am  13.  September  1903.  . 

Wittek  m.  p. 


Kommission  für  die  Wiener  Verkehrs- 
anlagen. 

In  der  am  28.  September  d.  J.  unter  dem  Vor- 
^tze  Sr.  Exzellenz  des  Herrn  Eisenbahnministers 
Dr.  Ritter  v.  Wittek  stattgehabten  Vollversammlung 
hat  die  Kommission  für  Verkehrsanlagen  dem  seitens 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  ausgearbeiteten 


Entwürfe  der  Winterfahrordnung  für  die 
Wiener  Stadtbahn  für  1903/04  ihre  Zustimmung 
erteilt. 

Weiter  wurde  derselben  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
auf  Grund  eines  eingehenden  Referates  des  zugeteilten 
Stadtbuchhalters  W i 1 h e 1 m hinsichtlich  der  Betriebs- 
rechnung der  Wiener  Stadtbahn  für  1902 


A 
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das  Absolutorium  erteilt.  Zugleich  wurde  das  Bureau 
der  Kommission  angewiesen,  in  Absicht  auf  eine  eventuelle 
Verbesserung  der  in  Gemässheit  des  Betriebsvertrages 
und  der  zugehörigen  Verrechnungsvorschrift  vereinbarten 
Verrechnungsbestimmungen  nach  Massgabe  der  durch 
die  Erfahrung  gegebenen  sachlichen  Anhaltspunkte 
weitere  Studien  anzustellen  und  hierüber  seinerzeit  An- 
träge zu  erstatten. 

Ebenso  erteilte  die  Kommission  der  Gemeinde 
Wien  die  Entlastung  für  die  Abrechnung  über  den  von 
ihr  ausgeführten  Hauptsammelkanal  am  linken 
Donaukanalufer. 

Weiter  wurden  für  mehrere  Nachtragsher- 
stellungen und  Anschaffungen  für  dieWiener 
Stadtbahn,  nämlich  Herstellung  von  Warteräumen 
auf  Perron  IV  in  Hütteldorf-Hacking,  Anschaffung  von 
Zählapparaten  für  Zettelbillette,  Ausführung  einer  Abort- 
anlage und  eines  Trinkwasserauslaufes  in  der  Station 
Ottakring,  sowie  eines  Ladekranes  und  eines  Lade- 
geleises in  der  Station  Hernals  die  erforderlichen  Kredite 
bewilligt. 

Ein  Uebereinkommen  mit  der  Gemeinde  Wien 
wegen  Mitbenützung  von  Teilen  der  Stadtbahnmauer  am 
Hauptzollamtsbahnhofe  für  Zwecke  der  Markthallen- 
anlagen wurde  genehmigt. 

Da  die  von  den  Delegierten  der  drei  Kurien  vor- 
genommene Prüfung  des  Rechnungsabschlusses  der  Kom- 
mission für  1901  keinen  Anstand  ergeben  hat  und  die 
drei  Kurien  diesen  Abschluss  demgemäss  zur  Kenntnis 
genommen  haben,  wurde  derselbe  nunmehr  auch  seitens 
der  Kommission  definitiv  genehmigt. 

Schliesslich  wurde  der  Grundeinlösungskommissär 
der  Wiener  Stadtbahn  ermächtigt,  wegen  Durchführung 
der  eisenbahnbücherlichen  Ordnung  hinsichtlich  der  u m- 
gelegten  Strecke  der  Kaiser  Franz  Josef- 
Bahn  in  den  Katastralgemeinden  Heiligenstadt  und 
Nussdorf  die  erforderlichen  Grundtausch-Transaktionen 
mit  den  k.  k.  Staatsbahnen  durchzuführen. 


Inland. 


Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbalineu.  {Staatsbahn-Direktion 
Krakau:  S t ati o n s n am  en än  d e r u n g.)  Ab  1.  Oktober  ist  die 
bisherige  Bezeichnung  der  in  der  Strecke  Zwardon— Neu  Sandec 
gelegenen  Station  Priedrichshütte  in  „F  rie  d r i c h s h ü tte- 
Sporysz“  abgeändert  worden. 

Böhmische  Nordbahn.  (Eröffnung  der  Station 
Parch  en  - Übe  r st  ei  n s chön  au  für  den  Gesamtverkehr.) 
Am  27.  September  ist  die  Station  Parchen-Oberstein- 
s chön  au  der  Lokalbahn  Böhm.-Leipa  — Steinschönau 
auch  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eröffnet  worden, 
so  dass  die  genannte  Station  nunmehr  dem  Gesamtverkehre  dient. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  (Betriebseröffnung 
des  Hauptbahnhofes  in  Reich enberg  für  die  Per- 
sonen führenden  Züge  der  Aussig-Teplitzer  Eisen- 
bahn.) Am  1.  Oktober  fand  die  BetriebserOffnung  des  Haupt- 
bahnhofes in  Reichenberg  für  die  Personen  führenden  Züge  der 
Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  statt.  Es  fahren  daher  von  diesem 
Tage  an  die  vorgenannten  Züge  in  Reichenberg  auf  den  Haupt- 
bahnhof ein,  bezw.  von  da  ab  und  wird  die  Abfertigung  der 
Personen  und  des  Reisegepäckes  bei  den  betreffenden  Zügen  in 
Reichenberg  nur  auf  diesem  Bahnhofe  erfolgen.  Hierdurch  ist 
der  direkte  Personen-  und  Gepäcks-Debergangsverkehr  zwischen 
der  Lokalbahn  Teplitz  (Settenz)-Reichenberg  einerseits  und  der 
in  Hauptbahnhof  Reichenberg  ebenfalls  einmündenden  Süd- 
Norddeutschen  Verbindungsbahn,  der  Reicbenberg-Gablouz-Tann- 
walder  Eisenbahn  und  den  kgl.  Sächs.  Staatseisenbahnen  ander- 
seits hergestellt.  Mit  dem  gleichen  Tage  wurde  die  Haltestelle 
Rosenthal  (Reichenberg  A.T.E.)  aufgelassen. 


Ausland. 

Japan.  (Die  Verkehrszunahme  derEisenbahnen.) 
Wir  entnehmen  einem  Berichte  des  k.  u.  k.  Konsulates  in  Yoko- 
hama nachstehende  Mitteilungen,  welche  die  Zuuahme  des  Ver- 
kehres auf  den  japanischen  Eisenbahnen  in  der  Zeitperiode 
1890 — 1901  betreffen. 


An  Personen  wurden  befördert: 

Staatsbaimen  Privatbabnen 

1890  ....  11,265.000  11,575.000 

1901  ....  32.074.000  79,136.000 

An  Gütern  wurden  befördert: 


1890  . 
1901  . 


Staatsbabnen 

671.000 

2,659.000 


Privatbahnen 

Tonne] 

1,088.000 

11,750.000 


Von  Personen  zurückgelegter  Weg; 

Staatsbahnen  Privatbahnen 

Meilen 

1890  ....  284,831.000  185,469.000 

1901  ....  725,605.000  1.173,647.000 

Von  Gütern  zurückgelegter  Weg: 

Staatsbahnen  Privatbahnen 

Meilen 

1890  ....  25,744.000  40,238.000 

1901  ....  215,280.000  575,826  000 

Einnahmen  aus  dem  Personenverkehre: 


18l)0 

1901 


Staatsbahnen 

3,183.000 

10,648.000 


Privatbahnen 

Yen 

1,966.000 

16,929.000 


Einnahmen  aus  dem  Güterverkehre: 


1890 

1901 


Staatsbabnen 

778.000 

4,404.000 


Privatbahnen 

Yen 

998.000 

11,431.000 


Zusammen 

22,840.000 

111,210.000 


Zusammen 

1,759.000 

14,409.000 


Zusammen 

470,300.000 

1.899,252.000 


Zusammen 

65,982.000 

791,106.000 


Zusammen 

5,149.000 

27,577.000 


Zusammen 

1,776.000 

15,835.000 


Ein  Vergleich  der  Daten  vom  Jahre  1901  mit  jenen  des 
Jahres  1890  ergibt,  dass  in  diesem  Zeiträume  die  Anzahl  der 
Passagiere  um  400  Prozent,  jene  der  beförderten  Frachten  um 
800  Prozent  zügenommen  hat.  Die  Steigerung  hinsichtlich  des 
zurückgelegten  Weges  beträgt  ebenfalls  400  Prozent  für  erstere 
und  1200  Prozent  für  letztere,  während  die  erzielten  Einnahmen 
im  ersteren  Palle  um  500  Prozent,  im  anderen  um  900  Prozent 
wuchsen.  Obwohl  die  Zunahme  demnach  im  Prachtenverkehre 
eine  bedeutend  grössere  ist,  bildet  doch  noch  immer  die  Passagier- 
beförderung die  Haupteinnahmsquelle  der  japanischen  Bahnen. 
Der  mittlere  von  jeder  Person  zurückgelegte  Weg  betrug  im 
Jahre  1890  21  Meilen,  1901  17  Meilen.  Die  hier  zutage  tretende 
Verminderung  der  mittleren  zurückgelegten  Distanz  ist  durch 
die  Ausgestaltung  des  Eisenbahnnetzes,  infolge  welcher  der 
Lokalverkehr  gehoben  wurde,  zu  erklären.  Der  mittlere  pro 
Frachttonne  zurückgelegte  Weg  betrug  im  Jahre  1890  37  und 
im  Jahre  1901  55  Meilen.  Im  Mittel  wurde  von  jeder  Person 
pro  Meile  gezahlt  im  Jahre  1890  Yen  1-10  und  1901  Yen  1-45. 
Die  Frachtraten  stellten  sich  pro  Tonne  und  Meile  im  Jahre  189() 
auf  Yen  2-69  und  im  Jahre  1901  auf  Yen  2'00.  Die  Daten  des 
Jahres  1901,  verglichen  mit  der  Bevölkerungsziffer,  ergeben,  dass 
jede  Person  der  Bevölkerung  Japans  in  diesem  Jahre  im  Mittel 
2-39  Fahrten  mit  der  Bahn  machte  und  hierbei  40-5  Meilen 
zurücklegte,  sowie  den  Bahnen  O'B  t zur  Beförderung  auf  eine 
Distanz  von  16'4  Meilen  übergab. 


Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  (Die  Entwick- 
lung des  Eisenbahnverkehres  1893—1902.)  Die  „Z.  d.  V. 
H-  E.-V.“  entnimmt  dem  von  der  zwischenstaatlichen  Verkehrs- 
kommission in  den  Vereinigten  Staaten  für  das  Rechnungsjahr 
1902  erstatteten  Berichte  u.  a.  folgende  Daten: 

1893  1902 

Gesamtlänge  der  Bahnen  engl.  Meilen  176.461  202.471 


Roheinnahmen Dollar  1.220,751.874  1.726,380.267 

Ausgaben „ 827,921  299  1.116,248.747 


Von  diesen  Gesamtausgaben  entfielen  auf  ausbezahlte 
Löhne  hei  einer  Anzahl  von 


785.034  Angestellten  im  Jahre  1895 
1,189.315  „ „ , 1902 


Dollar  445,508.261 
„ 676,028.592 
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Der  Betrag  des  in  den  Eisenbahnen  investierten  Kapitales 
bezifferte  sich  wie  folgt: 

1893:  Dollar  4.668,935.418  in  Aktien  und  Dollar  5.225,689  821 

in  Bonds, 

1902:  Dollar  6.024,201.295  in  Aktien  und  Dollar  6.109,981  669 

in  Bonds. 

Die  Nettoeinnahmen  vermehrten  sich  von  1893  auf  1902 
um  55  Prozent  und  das  angelegte  Kapital  um  23  Prozent. 

Die  Nettoeinnahmen  betrugen  Dollar 

1893  392,830.575 

1902 610,131.520 

Für  eine  englische  Bahnmeile  bezifferte  sich  am  Ende 
des  Rechnungsjahres  1902  das  Gesamtkapital  der  Eisenbahnen 
(Aktien  und  fundierte  Schuld,  Bonds)  auf  Dollar  62.301. 

Die  angegebene  Gesamtlänge  der  Bahnen  betrifft  die 
öffentlichen  Geleise;  rechnet  man  die  im  Betriebe  befindlichen 
Privatgeleise  bei  Fabriken,  Bergwerken  u.  s.  w.  dazu,  so  ergibt 
sich  eine  Gesamtausdehnung  des  Bahnnetzes  von  274.195  engli- 
schen Meilen.  Ohne  Einrechnung  der  in  Amerika  sehr  zahl- 
reichen Privatwagen  befanden  sich  während  des  letzten  Betriebs- 
Äo  l>ö^0-220  Wagen  (darunter  30.691  Personenwagen)  und 
41.228  Lokomotiven  in  Betrieb.  Befördert  wurden  649  878  505 
Reisende  und  111,089.347  t Pracht.  ’ 

Was  die  vorgekommenen  Unfälle  betrifft,  so  verunglückten 
im  Rechnungsjahre  1902  bei  Bahnunfällen  73.250  Personen  von 
denen  4588  getötet  wurden.  Unter  den  Getöteten  waren’  375 
Reisende,  so  dass  von  je  1,883.706  Reisenden  einer  getötet 
»an.;  wurden  6683  Reisende,  es  wurde  daher  von  je 

p.244  Reisenden  einer  verletzt.  Im  Verhältnisse  zu  den  ge- 
.Personenzüge  ergibt  sich,  dass  auf  je 
57,072.283  Personenmellen  ein  getöteter  und  auf  je  2,946  272 
Personenmeilen  ein  verletzter  Reisender  kommt.  Auf  das  Bahn- 
personale entfielen  2969  Todesfälle  und  50.524  Verletzungen  so 
dass  auf  je  401  Angestellte  ein  Todesfall  und  auf  je  24  'eine 
Verletzung  entfiel. 


Schiffahrt. 


üesierreicnischer  Lloyd. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  30.  September  bis 
6.  Oktober  1903. 

Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

30.  Septbr.,')  am  8*/»  Uhr  früh  (M  e t k o r 1 c b A). 

Dampfer  .Danubio“,  Kapitän  S.  Tominich, 
mit  Bernhrung  von  Pola,  nngBinpiccolo,  Zara,  Zaravecchls 
Sebemco  Trab,  Spalato,  8.  Pietro.  Almisea,  Macarsca,  öradar’ 
Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich,  überdies  8.  öiorgio  di  Lesina’ 
8.  Martine  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  üeber-’ 
sctaiffcng  ln  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Maiinsca,  Veerlia  Ärhe 
Lussingrande,  Novagiia,  Valcassione  und  Porto  Manzo.  ’ ’ 

1.  Oktob.,  •)  am  8 Uhr  früh  (Blldampfer  nach  Cattaro) 

Dampfer  ,Graf  Wnrmbrand*,  Kapitän  F.  Nas’so 
mit  Bernhrnng  von  Pola,*  Lnssinpiccolo,  Zara,  Spalato  Gravoss 
und  Cattaro.  Ueberschiffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  nnd 
Wertsendungen  nach  Bari. 

2.  , •)  am  8'/,  Uhr  früh  (C  a 1 1 a r ol, 

Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Bianchi, 
mit  BerüUrnng  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Lnssinoiccolo,  Selve  Zara 
Sebemco,  Rogosmzza,  Traü,  Spalato,  Carober,  Milnä,  Cittavecchia’ 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Terstenik’ 
Meleda,  Gravosa,  Ragnsavecchia,  Castelnnovo,  Teodo,  Perast o’ 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Bndna  nnd  Spiiza.  ’ 

3.  . *)  am  8*/,  Uhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Metcovich“,  Kapitän  G.  Radoslovich 
mit  Berührung  von  Pola,  Lussinpiccolo,  Zara,  Zlar’in,  Sebenico. 
f.  , ’ “Pbiato.  8.  Pietro,  Postire,  Pncischie,  Macarsca,  8.  Gioreio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizza,  Almissa  nnd  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

b.  . ■ '*“>  8*/j  Uhr  früh  (D  a Im  a ti  n i sc  h- A 1 b a n es  i 8 oh  e L i n i e) 

Dampfer  .Galatea“,  Kapitän  V.  Carmellch, 
mit  Berührung  von  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  Selve,  Zara. 
Sebenico,  Spalato,  Milnä,  Lesina,  Cnrzola,  Gravosa,  Castelnnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro 
Antivari,  Dnlcigno,  Medua,  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta  nnd 
Corfu.  Ueberschiffung  für  Waran  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz 
Maiinsca,  Veglia,  Arbo,  Lussingrande,  Novaglia,  Valcassione  nnd 
rorto  JUaoio. 

frnh'anko^mV”'*””^  Wiener  Schnellzuge,  der  nm  7‘10  Uhr 

Kny**^^^**^**”.^  Schnellzuge  aus  Wien. 

NB.  Randreisebillets  I.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschlirahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Taee 
freien  Anfenthaltes  im  Hotel  imperial  in  Ragnsa,  K SO  —, 


Venedig. 


30.  Septbr.,  Dampfer  .Almissa“,  Kapitän  E.  C.imns,  zu  Mittag 
1.  Oktober,  Dampfer  .Venns“,  Kapitän  L.  Solch  i nm 

5.  . Dampfer  .Venus“,  Kapitän  L.  Seich  } Mitternacht 

Vergnügungsfahrt  nach  Venedig. 

4.  Oktober,  nm  8 Uhr  früh  Dampfer,  .Graf  Wnrmbrand“,  Kapitän  F.  Nasso. 

Levante  nnci  Mitteimeer. 

1.  Oktober,  am  ]]*/,  ühr  vorm.  (E  i I d a m p f e r n a c h Aleaandrier) 
Dampfer  „Cleopatra“,  Kapitän  M.  Dabcevich, 
nach  Alexandrien  mit  Berührang  von  Brindisi 
1-  . um  5 Uhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  B) 

Dampfer  .Daphne“,  Kapitän  8.  Lneovicb  ‘ ’ 

mit  Berührnng  von  Fiume,*)  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta. 
Corfn,  Calamata,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräns,  Volo,  Salonicb 
Cavalla,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli  nnd  Konstantinonel’ 
3-  . nm  5 Uhr  nachmittags  (Linie  Triest-Alexandrien  B) 

Dampfer  .Vesta“,  Kapitän  N.  Tomanovich,  • ’ 

mit  Berührung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Jaffa,  Caifa 
Beyrnth,  Limassol,  Larnaca,  Tripolis,  Mersyn,  Rhodus,  Chios 
Smyrna,  Dardanellen  und  Konstantinopel. 

Uhr  nachm.  (Gri  ec  hi  8 c h-0  r 1 e n ta  1 i sc  h 6 L i n i e B) 

Dampfer  „Carinthia“,  Käpitän  G.  Damianovich 
mit  Berührnng  von  Finme,“)  Corfn,  Patras,  Zante  Piräns,  Syra, 
Vathy  Kinos,  Cesmh,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen,  Rodosto, 
Konstantinopel,  Varna,  Knstendjh,  Sulinä,  Galatz  und  Braila. 

» ““  ll*/i  Uhr  vormittags  IL  e V a n t e - Eildamp  f er) 

Dampfer  .Helios“,  Kapitän  C.  Qilovich 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfn,  Patras,  Piräus 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trape- 
znnt,  Rizeh  nnd  Batnm.  Ueberschiffung  in  Konstantinopel  nach 
Alexandrette.  Für  Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Ueber- 
schiffung in  Corfn  nach  Valona,  Dnrazzo,  Medua,  Dnlcigno,  Anti- 
vari,  Parga,  Sajada,  Santa  Manra  und  Prevesa 
1.  . (ausserord.  Reise)  Dampfer  „Ettore“,  Kapitän  F.  Tosoni,  nach 

Konstantinopel. 

Octindieu,  China  und  Japan. 

3.  Oktober,  um  4 Uhr  nachmittags  (direkt  nach  Bomba  y),“*) 

Dampfer  .Imperatrix“,  Kapitän  A.  Martinolich, 
mit  Berührnng  von  Port  Said,  Suez,  Aden  nnd  Bombay. 

1 Uhr  nachmittags  (Triest— Calcuttal, 

Dampfer  .Anstria“,  Kapitän  R.  Colledani, 

(von  Finme t)  am  8.  Oktober]  mit  Berührung  von  Port  Said 
ouez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta  * 

4 ühr  nachmittags  (T  r i e s t— C a l c u 1 1 a), 

Dampfer  „Trieste“,  Kapitän  E.  Mecozzl, 

[von  Finme  t)  am  19.  Oktober]  mit  Berührnng  von  Port  Said 
Suez,  Aden,  Karachi,  Bombay,  Colombo  nnd  Calontta. 

Brasilien. 

20.  Oktober,  Dampfer  „Melpomene“,  Kapitän  M.  Mareglia 

mit  Berührnng  von  Fiume,“)  Pernambnco,  ’ Bahia,  Rio  Janeiro 
und  bantos. 


Ost-Afrika. 


25.  Oktober,  nm  4 Uhr  nachm.,  Dampfer  .Cleopatra“,  Kapitän  M.  Dabcevich, 
0^5  Finmef)  am  21.  Oktober)  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Said,  Suez,  Aden,  Mombassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  nnd 
Durban. 

’ ^ w®®*  "i“«  ^>““®  ““<1  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 

Waren  zur  Verschififung  augenominen. 

*•)  Waren  nach  Bombay  werden  nur  mit  dem  Dampfer  vom  3.  eines 
jeden  Monates  anfgenomraen.  Die  Gesellschaft  behält  sich  jedoch  vor 
Bombay  anch  mit  anderen  Dampfern  zu  verladen,  wenn 
IndeJefHäfen^der^W^^  ''«■'^»"“‘ändigung  der  Ladungen  nach 

Trfest  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontnmaz-Massregeln. 


Specialfabriken  ©- 


für 

Pumpen  und  Waagen 


Ürösstes  Lager. 


727 


W.  Garvens,  ■sSSsTr”'’"®' 


5^  FRITZ  «HASCHKE  * 


5^ 


^ ^ Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

Holz  und  Kohle  - _ 

f ..Snnrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

Kurze  Postadresse:  Kolkleufi-itig,  Wien,  XX/1.  ^ 
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Tarif  Sammlung 

zu  kaufen  gesucht.  744 

Anträge  erbeten  unter  ,,C.  W.  1791“  an  

1-  _ Haasenstein  & Vogler,  Wien  I, 


Betriebsleiter 

für  die  im  November  1903  in  Betrieb  kommende 
Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  (5  Eilometer)  Hruschau 
—Polnisch-Ostrau  gesucht. 

Verlangt  wird  Kenntnis  des  Verkehrs-  und 
kommerziellen  Dienstes,  deutsch  und  böhmisch. 

Bewerber  mit  österreichischer  Staatsbürger- 
schaft, welche  eventuell  sofort  engagiert  werden 
und  pensionsfähig  sind,  belieben  ihre  Gesuche  mit 
detailliertem  curriculum  vitae,  Zeugnisabschriften 
und  wenn  möglich  Photographie  zu  senden  an  die 
Mährisch  - Ostrauer  Elektrizitäts  -.Aktien  - Geseil- 
schaft  in  Mähr. -Ostrau. 

743 


Eichenschnittmaterial 

liefert  prompt 

I Vojtecll  Kepliart  Hampfsägewerk  1 

i Podßbrad,  Böhmen. 

704  \ 

Im  Verlage  von  E.  Weidenfeld  & Bruder  in  Stanislau  soeben 
erschienen  und  durch  alle  Buchhandlungen  zu  beziehen: 

Betriebs- Reglement  — 


für  die  Eisenbahnen 

der  im  Eeichsrate  vertretenen  Königreiche  und  Länder  nebst 

allgemeine  Znsatzbestimmnngen 

mit  Erläuterungen  aus  der  Rechtssprechung  vom  Jahre  1852 
bis  zum  1.  Mai  1903,  von 

Dp.  A.  Arnold 

BahDkommissRr  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

Preis  broschiert  K 3*— , gebunden  K 3*50. 

742 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  Q.  k.  Hoflieferanten. 

Eloenes  Geschäftshaus:  Vlll.  Langegasse  1.  Telephon.  — 

==  Staflt-Nlääerlage:  I.  Grahen,  Palais  Egultable.  Telephon. 

Uniformen  und  Uniformsorten  für  jede  Rangsclasse.  — Feine  Herrengarderobe 
Sportcostüme.  — Wäsclieausstattnng. 


Entgegenkommendste  Zahlungsbedingungen. 
lUustrirte  Preislisten  freu 


736 


aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  732 

M.  Gelbhaus,  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  Vll,  Siebenslemoasse  7 (Qeoßnlllier  dem  l L Patentamte). 


tKraüne 


Personen-  und  LastenaufzUffe,  hydraulische 
Maschinen,  lyrahtstiftenmascliinen,  Dreh- 
scheiben und  Sohiehehühnen,  M^aggons  und 
'Waggonets,  Eisengüsse  etc.  etc. 


718 


liefert:  MascMiieii-  Ulli  fugfloulian-Falirlte-AGtieii-ßesBllscliaft  la  Slauaerlas  Tonaals  H.  D.  Scliilä. 


Lokomotiv-Fabrik  KRAUSS  & C2M 

Aklien-Gesellscliafi 
MÜNCHEN  und  LINZ. 


7.39 


Lokomotiven 


für 


Haupt-  und  Sekundär  bah  neu 

von  10 — 500  Pferdekraft, 

für 

Strassenbahnen  und  Tramways 

von  15—100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 

Dampf-Feuerspritzen 

von  600 — 2000  Liter  Förderung. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 


Prospekte  werden  auf  Verlanoen  znoesendel. 

Vertretung  in  "Wien,  1.  Pestalozszigasse  Nr.  6. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Beförderung  von  Automobilen  und  Motorfahrrädern 
auf  den  Eisenbahnen  in  den  im  Reichsrate  ver- 
tretenen Königreichen  und  Ländern. 

Auf  Grund  des  Erlasses  des  hohen  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums vom  13.  September  1903,  Z.  39.387/16, 
wird  verlautbart,  dass  Automobile  und  Motorfahrräder 
unter  folgenden  Voraussetzungen  nicht  den  Vorschriften 
der  Nr.  XXI,  bezw.  XV — 7 der  Anlage  B zum  Betriebs- 
reglement unterliegen,  sondern  bei  der  Beförderung  mit 
der  Eisenbahn  wie  gewöhnliche  Fahrzeuge,  bezw.  Fahr- 
räder  behandelt  und  befördert  werden ; 

a)  Die  Benzinbehälter  müssen  mit  den  Fahrzeugen  in 
fester  Verbindung  stehen  und  mit  metallenen,  her- 
metisch abschliessenden  Verschlüssen,  sowie  an  der 
tiefsten  Stelle  mit  einem  Ablasshahne  versehen  sein. 
Vor  der  Aufgabe  zum  Bahntransporte  sind  die  ge- 
nannten Behälter  vollständig  zu  entleeren. 

b)  Die  Akkumulatoren  dürfen  keinerlei  flüssige  Säuren 
enthalten  und  müssen  in  vollständig  abgeschlossenen, 
widerstandsfähigen  und  an  den  Elektromobilen  sicher 
befestigten  Behältnissen  untergebracht  sein. 

Es  sind  vor  der  Aufgabe  etwa  vorhandene 
Sicherheits-Kontaktstöpsel  aus  den  Fahrzeugen  zu 
entfernen  und  aus  den  vorhandenen  Abschmelz- 
sicherungen die  abschmelzbaren  Bestandteile  (Blei- 
drähte, Bleistreifen,  Silberdrähte  u.  dgl.)  heraus- 
zunehmen. 

Obige  Bestimmungen  treten  sofort  in  Kraft. 

Wien,  am  25.  September  1903.  [983] 

K.  k.  prir.  Oesterr.  Nordwestbahn 
namens  der  österr.  Eisenbahn-Verwaltungen. 

Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina. 

Tarif,  Heft  1. 

Beschränkungen  hinsichtlich  der  Güter- 
aufgabe nach  Dittmannsdorf  K.F.N.B. 
Sendungen  nach  der  mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober 
1903  in  den  Ausnahmetarif  55  (Düngemittel)  einbezogenen 
Lade-  und  Haltestelle  Dittmannsdorf  K.F.N.B. 
können  nur  frankiert  aufgegeben  werden.  Eine  Belastung 
dieser  Sendungen  mit  Nachnahmen  ist  nicht  gestattet. 
Wien,  im  September  1903.  [984j 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
namens  der  Verbandsverwaltungen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif,  Heft  III. 

Einführung  neuer  Fahrpreise. 

Mit  1.  November  1903  gelangen  zwischen  Petro- 
witz  und  Tesche  n über  Karwin  einfache  Personen- 
zugsfahrkarten III.  Klasse  zum  Preise  von  110  Heller 
zur  Einführung. 

Budapest,  am  1.  Oktober  1903.  [985] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Kaschau -Oderberger 
Eisenbahn 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen 
K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft.  ' 

Ausserkraftsetzung  der  für  den  Güter- 
übergang in  Kufstein,  Leoben  und  Salz- 
burg mit  Gültigkeit  vom  18.  September 
1903  festgesetzten  Zuschlagsfristen. 

Die  laut  Kundmachung  im  Verordnungs-Blatte  für 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  109  ex  1903,  Seite  2347, 
Pos.  938,  rücksichtlich  des  Güterüberganges  in  Kuf- 
stein S.B.,  Leoben  k.k.St.B.,  Leoben  S.B.  und 
Salzburg  k.k.St.B.  mit  Gültigkeit  vom  18.  September 
1903  festgesetzten  temporären  Zuschlagsfristen  von  48, 
bezw.  36  Stunden  zu  den  Lieferfristen  für  Frachtgut 
und  von  12,  bezw.  8 Stunden  zu  den  Lieferfristen  für 
Eilgut  und  lebende  Tiere  treten  mit  Ablauf  des  10.  Oktober 
1903  ausser  Kraft. 

Wien,  am  1.  Oktober  1903.  [986] 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Festsetzung  temporärer  Z u s c h 1 a gs  f r i s t e n 
zu  den  Lieferfristen  r ü c k s i c h 1 1 i c h des 
Güterüberganges  in  Wörgl. 

Wegen  aussergewöhnlicher  Verkehrsverhältnisse  in- 
folge von  Betriebsstörungen  werden  auf  Grund  des  § 63 
des  Eisenbahn-Betriebsreglements,  sowie  des  § 6 der 
Ausführungsbestimmungen  zum  Art.  14  des  Internationalen 
Uebereinkommens  über  den  Eisenbahn-P'rachtverkehr 
mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom 
28.  September  1903,  Z.  42.257,  temporäre  Zuschlags- 
fristen  von  48  Stunden  zu  den  Lieferfristen  für  FracL- 
gut  und  von  12  Stunden  zu  den  Lieferfristen  für  Eilgut 
und  lebende  Tiere  rücksichtlich  des  Güterüberganges  in 

Worgl  von  der  Staatsbahnlinie  B i s c h o f s h o f e n 

Wörgl  auf  die  Südbahnlinie  Kufstein  — Inns- 
bruck und  umgekehrt  festgesetzt. 

Eiese  Zuschlagsfnsten  finden  mit  Gültigkeit  vom 
28.  September  bis  einschliesslich  10.  Oktober  1903  im 
österreichischen,  österreichisch- ungarischen  und  inter- 
nationalen Verkehre  Anwendung. 

Wien,  am  28.  September  1903.  [987] 


Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum 
Personentarife. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  November  J903  gelangt 
der  Nachtrag  I zu  dem  vom  1.  Jänner  1903  gültigen 
Personentarife  der  Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg 
zur  Einführung. 

tarifes^^^  Nachtrag  enthält  Berichtigungen  des  Haupt- 

<^es  Nachtrages  sind  zum  Preise  von 
0 pro  Stück  bei  der  kommerziellen  Direktion 

der  Südbähn  erhältlich. 

Wien,  am  29.  September  1903.  [gsg] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  SKdbalin-Gesellseliaft 
als  ketriebführende  Verwaltung. 


2430 


Terordnungs-Blatt  für  Eiseubahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  114 


Einführung  direkter  einfacher  Fahrkarten  zwischen  Vysocan  B.N.B.  einerseits  und  den  Stationen  Elbe- 
kosteletz  und  Brandeis  a.  d.  E.  der  Lokaibahn  Brandeis  a.  d.  E.-Neratowitz  anderseits. 

Mit  15.  Oktober  1903  gelangen  zwischen  V y s o d a n B.N.B.  einerseits  und  B r a n d e i s a.  d.  E.  und 
Klbekosteletz  der  Lokalbahn  Brandeis  a.  d.  Elbe-Neratowitz  anderseits  über  Neratovic  direkte  einfache 
Personenzugsfahrkarten  zu  nachstehenden  Preisen  zur  Einführung,  und  zwar: 


Von 

nach 

Personenzug 

über 

II.  Klasse 

III.  Klasse 

oder  um 

gekehrt 

Fahrpreise  in  Heller  einschliesslich 
Fahrkartensteuer 

Vysoöan  B.N.B 

Brandeis  a d.  Elbe  . . 

Neratovic 

300 

180 

Vysoöan  B.N.B 

Elbekosteletz 

Neratovic 

260 

150 

Wien,  am  30.  September  1903. 


[991] 


Prir.  Oesterr.-uugar.  Staatseiseubaiin-desellächaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Russisch  -Oesterreichisch  - Italienisch  - Französischer 
Verkehr. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum  Tarife 
für  Personen,  Gepäck  und  Blumen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  a.  St.  (14.  No- 
vember n.  St.)  1903  tritt  der  Nachtrag  I zu  dem  vom 
19.  Dezember  a.  St.  1902  (1.  Jänner  n.  St.  1903)  gül- 
tigen Tarife  für  den  direkten  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr, ferner  für  die  Beförderung  von  frischen  Blumen 
als  Expressgut  zwischen  russischen  und  österreichischen 
Stationen  einerseits,  sowie  italienischen  und  französischen 
Stationen  anderseits  über  Wien  in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  enthält  Aenderungen  der  beson- 
deren Bestimmungen  und  der  Preistafeln  (Abschnitt  II 
und  III  des  Tarifes). 

Abdrücke  desselben  sind  bei  den  beteiligten  Eisen- 
bahn-Verwaltungen, ferner  durch  Vermittlung  der  Sta- 
tionen zum  Preise  von  20  Heller  oder  20  Cts.  für  das 
Stück  erhältlich. 

Wien,  am  30.  September  1903.  [989] 

Die  k.  k.  prir.  Südbahn-Gesellschaft 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Elbe-Umschlagsverkehr  Westösterreich — Riesa-Elbkai. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages  IV. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903,  für  Er- 
schwerungen und  Tariferhöhungen  vom  15.  Dezember 
1903,  tritt  ein  Nachtrag  IV  zu  dem  vom  1.  Juni  1901 
gültigen  Elbe  - Umschlagstarife  Westösterreich — Riesa- 
Elbkai  in  Kraft,  welcher  Aenderungen  und  Ergänzungen 
der  Klassengut-  und  Ausnahmetarife,  sowie  des  Kilometer- 
zeigers enthält. 

Abdrücke  dieses  Nachtrages  können  von  den  be- 
teiligten Eisenbahn-Verwaltungen  bezogen  werden. 

Prag,  am  30.  September  1903.  [99Ü] 

Die  General-Direktion  der  a.  prir.  Busclitöhrader  Eisenbahn 

namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreloh-Ungapn. 

Behebung  einer  Verkehrsstörung. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

30.  September.  In  der  Strecke  Marburg— Pranzensfeste 
wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommeu. 

Zillertalbahn. 

30.  September.  In  der  Strecke  Jenbach — Mayrhofen  wurde 
mit  dem  Zuge  Nr.  7 der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenoinmen. 


Ausland. 

Berlin-Stettin-Hessischer  Götertarif.  (Einführung 
eines  neuen  Gütertarif  es.)  Am  1.  Oktober  1903  ge- 
langte für  den  Verkehr  zwischen  Stationen  der  Direkiionsbezirke 
Berlin  und  Stettin  (Tarifgruppe  III)  einerseits  und  Stationen  der 
Direktionsbeziike  Cassel,  Frankfurt  a.  M.  und  Mainz,  der  Cron- 
berger-,  Urne-  und  Kerkerbachbahn  (Tarifgruppe  VI)  anderseits 
ein  neuer  Gütertarif  zur  Einführung.  Durch  diesen  Tarif • werden 
folgende  Tarife  nebst  Nachträgen  aufgehoben: 

a)  gänzlich  der  Tarif  für  den  Berlin-Stettin-Hessischen  Güter- 
verkehr (Gruppen  III/VI)  vom  1.  April  1897; 

b)  teilweise  der  Ost  - Mittel  - Südwestdeutsche  Verbandstarif, 
Teil  II,  Heft  Nr.  1,  vom  1.  Mai  1897  und  der  Ostdeutsche 
Privatbahn-Gütertarif,  Teil  II,  Heft  Nr.  1 und  3,  vom 
1.  Juni  1900,  und  zwar  insoweit,  als  die  Stationen  der 
Main-Neckarbahn,  der  Alt-Damm — Kolberger  und  der  Star- 
gard-Küstriner  Eisenbahn  in  dem  neben  Tarife  Aufnahme 
gefunden  haben. 

Ferner  sind  mit  Gültigkeit  vom  Tage  der  Betriebseröffnung 
ab  neu  aufgenommen  die  Stationen  Alt  - Valm,  Flackenheide 
und  Lübgust  des  Direktionsbezirkes  Stettin.  Neben  vielen 
ermässigten  Entfernungen  und  Frachtsätzen  sind  im  Verkehre 
mit  Berlin,  Schlesischer  Bahnhof,  und  den  Knoten  Stationen 
Kassebohm,  Neustrelitz  und  Stralsund  Entfernungserhöhungen 
bis  5 km  durchgeführt;  die  Erhöhungen  erlangen  erst  vom 
15.  November  1903  ab  Gültigkeit.  Die  abgeändeiten  Entfernungen 
und  Frachtsätze  für  Mannheim,  Bez.  Mainz,  gelten  vom  gleichen 
Zeitpunkte  auch  für  Mannheim  Badische  Bahn  im  Ost-,  Mittel- 
und Süd  westdeutschen  Verbandsverkehre. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Abfertigungsstellen, 
von  denen  der  Tarif  zum  Preise  von  Mk.  !• — bezogen  werden  kann. 


Deutsch  - Französischer  Verband  (Verkehr  mit  und 
über  Eisass  - Lothringen).  (Einbeziehung  neuer 
Stationen.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  wurden  die 
Stationen  Berka  a.  d.  W.  (kgl.  Eisenbahn-Direktion  Erfurt)  und 
Teutschenthal  (kgl.  Eisenbahn-Direktion  Halle)  in  den  Teil  II A 
mit  Schnittsätzen  für  Kalisalze  u.  s.  w.  aufgenommen. 

Die  vorgenannten  Stationen  geben  über  die  Höhe  der 
Schnittsätze  Auskunft. 
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Hanseatisch-Ostdeutscher  Gfüterrerkehr.  (Einfüh- 
rung e i n e s neuen  G ü t e r t a r i f e s.)  Am  1.  Oktober  1903 
trat  ein  neuer  Gütertarif  für  den  Hanseatisch-Ostdeutschen 
Verkehr  an  Stelle  des  bisherigen  gleichnamigen  Tarifes  vom 

1.  März  1896  (Heft  1 — 4)  in  Kraft. 

Der  neue  Tarif  zerfällt  in  zwei  Hefte,  und  zwar  enthält 
Heft  1 den  Verkehr  zwischen  den  Direktionsbeziiken  Berlin  und 
Stettin,  sowie  anschliessenden  Privatbahnen  und  der  kgl.  Militär- 
eisenbahn einerseits; 

Heft  2 den  Verkehr  zwischen  den  - Direktionsbezirken 
Broinberg,  Danzig,  Königsberg,  Breslau,  Kattowitz,  Posen  und  der 
Lausitzer  Eisenbahn  einerseits  und  der  Altona-Kaltenkirchener 
Eisenbahn,  der  EckernförJer-Kappelner  Schmalspurbahn,  der 
Eutin-Lübecker,  der  Kremmen -Neuruppiner-Wittstocker,  der 
Lübeck-Büchener  Eisenbahn,  der  grossherzogl.  Mecklenburgischen 
Staatseisenbahuei],  der  MecMenburgischen  Friedrich  Wilhelrn- 
der  Neubrandenburg-Friedländer,  der  Paulineuaue-Neuruppiner, 
^r  Prignitzer  Eisenbahn,  der  Euppiner  Kreisbahn  und  der 
vVittenberge-Perleberger  Eisenbahn  anderseits. 

Ein  besonderes  Heft  für  die  allgemeinen  Bestimmungen 
und  Ausnabmetarife  (früher  Heft  1)  wird  nicht  ausgegeben  da 
diese  Bestimmungen  in  die  Hefte  1 und  2 mit  aufgenom’men 
worden  sind.  Der  Tarif  enthält  neben  einer  Erweiterung  der 
direkten  Abfertigung  zahlreiche  Ermässigungen.  Soweit  in  ein- 
zelnen Fällen  Erhöhungen  eintreten,  werden  sie  erst  vom  15  No- 
vember ab  gültig. 

Der  Tarif  kann  durch  die  beteiligten  Abfertigungsstellen 
und  das  Auskunftsbureau,  Bahnhof  Alexanderplatz,  zum  Preise 
von  Mk  3-50  für  Heft  1 und  von  Mk.  160  für  Heft  2 bezogen 
werden.  ^ 


Gnippentarif  II,  Gruppen  -Wechseltarife  der  Preus- 
sisch-Hessischen  und  Oldeuburgischeii  Staatsbahnen.  (Ein- 
beziehungneuerHaltestelleii.)  Am  1.  Oktober  1903 
gelangt  die  an  der  Strecke  Oppeln— Kandrzin  zwischen  Groscho- 
Guradzeweiche  gelegene  Haltestelle  Przywor  und  am 
15.  Oktober  1903  die  an  der  Strecke  Oels — Xreuzburg  O.-S. 
zwischen  den  Stationen  Konstadt  und  Kreuzburg  0,-S  gelegene 
Haltestelle  Schmardt  für  den  Stückgut-  und  Wagenladungsverkehr 
mit  Ausnahme  schwerwiegender  Fahrzeuge  und  Sprengstoffe  zur 
Eröffnung. 

Die  Haltestelle  Przywor  wird  ausserdem  für  den  unbe- 
schrankten Viehverkehr  eröffnet,  während  auf  der  Haltestelle 
Schmardt  die  Abfertigung  von  lebenden  Tieren  auf  Kleinvieh  in 
Käfigen  beschränkt  wird. 

Mit  dem  Tage  der  Eröffnung  werden  die  neuen  Halte- 
stellen  in  den  Gruppentarif  II  der  Preussischen  Staatsbahnen 
(Direktionsbezirke  Breslau,  Kattowitz  und  Posen)  und  in  die 
Gruppenwechseltarife  der  Preussisch-Hessischen  und  Olden- 
burgischen  Staatsbahnen,  an  denen  die  Gruppe  II  beteilio't  ist 
einbezogen.  “ ’ 

Bis  zur  Erstellung  direkter  Entfernungen  in  den  ge- 
nannten Tarifen  sind  der  Fraclnberechr.ung  zugrunde  zu  legen; 

a)  für  Przywor  im  Verkehre  mit  Groschowitz  und  Guradze- 
weiche eine  Entfernung  von  je  7 km  und  im  Verkehre  mit 
allen  übrigen  Stationen  der  genannten  Staatsbahnen  die 
Tarifentfernungen  von  Groschowitz  oder  Guradzeweiche  zu- 
züglich 7 km,  je  nachdem  sich  die  niedrigste  Gesamt- 
entfemung  ergibt; 

b)  für  Schmardt  im  Verkehre  mit  Konstadt  eine  Entfernuno' 
von  8 km,  im  Verkehre  mit  Kreuzburg  O.-S.  eine  Entfernung 
von  5 km,  im  Verkehre  mit  allen  übrigen  Stationen  der  ge- 
nannten Staatsbahnen  die  Tarifentfernungen  von  Konstadt 
pzüglich  8 km  oder  von  Kreuzburg  O.-S.  zuzüglich  5 km 
je  nachdem  sich  die  niedrigste  Gesamtentfernung  ergibt.  ' 


1?-  Deutschland.  (Frachterleichterung  für  Eier.)  Eine 
Eingabe  der  Zentralstelle  der  preussischen  Landwirtschafts- 
kamraern  an  den  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten  hebt  die 
Notwendigkeit  hervor,  für  den  Transport  von  Eiern  auf  den 
Eisenbahnen  Frachtvergünstigungen  zu  gewähren. 

. *^®ui  auf  diese  Vorstellung  erteilten  Bescheide  des 

Ministers  der  öffentlichen  Arbeiten  heisst  es  u.  a. : .Der  Be- 
ördeiung  der  Frachtstückgüter  wird  auf  den  preussisch-hessi- 
besondere  Fürsorge  gewidmet,  die  eine 
erhebliche  Beschleunigung  (in  der  Beförderung)  zur  Folge  ge- 
habt hat.  In  vielen  Verkehrsbeziehungen  des  Nah-  und  Fern- 
yerkehres  ist  es  möglich  geworden,  Frachtstückgutsendungen 
mnerbalb  der  Lieferfrist  für  Eilgut  zu  avisieren  oder  abzuliefern 
Der  Vorteil  der  beschleunigten  Ablieferung  des  Gutes  kommt 
zwar  allen  Sendungen  zu,  ist  aber  für  Eier  und  andere  Lebens- 
mittel ihrer  Natur  nach  von  besonderem  Werte.  Darüber  hinaus 


abei  auf  taiifarischem  Wege  besondere  Beförderungsbegünsti- 
gungen  für  Eier  anzuordnen,  würde  zu  Berufungen  führen  und 
zudem  nicht  den  erstrebten  Zweck  haben,  da  die  Begünsti- 
gungen  unterschiedlos  den  ausländischen  wie  den  inländischen 
Eiern  gewährt  werden  müssten.  Es  erübrigt  daher  nur,  die  Ver- 
kehrsbeziehungen, in  denen  noch  über  eine  langsame  Beförde- 
rung der  Eier  mit  Recht  geklagt  wird,  zu  verbessern.  Den 
Interessenten  muss  es  überlassen  bleiben,  im  Einzelfalle  bei  der 
zuständigen  kgl.  Eisenbahn-Direktion  vorstellig  zu  werden. 
Einzelnen  Personen  oder  Vereinigungen  bei  regelmässig  wieder- 
kehrenden Eiertransporten  Frachtvergunstigungen  zu  gewähren 
bin  ich  nach  § 7 der  Eisenbahn-Verkehrsordnung  nicht  in  der 
Lage.^  Für  gebrauchte  Emballagen  besteht  nach  § 30  der  all- 
gemeinen  Tarifyorsebriften  des  deutschen  Eisenbahngütertarifes 
pil  I,  bereits  insofern  eine  Vergünstigung,  als  die  Fracht  nach 
dem  halben  wirklichen  Gewichte  berechnet  wird.“ 

[,z.  d.  V.  D.  E.-V.*] 

Norddeutsch  - Hessisch  - Südwestdeutscher  Verbands- 
gütertarif. (Einbeziehung  der  Station  Wietze-Stein- 
prp  etc.)  Zum  1.  Oktober  1903  wurde  Wietze-Steinförde, 
Station  des  Direktionsbezirkes  Hannover,  in  den  Ausnahmetarif 
Nr.  16a  für  ßohpetroleum  als  Versandstation  neu  aufgenommen 

Ferner  wird  mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  Biblis - 
ßeichseisenbahnen,  in  dem  Ausnahmetarife 
Nr.  Ib  für  Mineralölrückstände  als  Versandstation  mit  den  be- 
treffenden Frachtsätzen  gestrichen. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Tarifstationen. 


Kgl.  Preussischc  Staatshahncu.  (Ermässigung  der 
Fr  ach  p ätze  für  Holz  der  Spezialtarife  II  und  III  etc) 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  wurden  im  üebergangs- 
verkehre  zwischen  den  Stationen  der  Pyritzer  Kreisbahnen  einer- 
seits und  pn  Stationen  der  Direktionsbezirke  Altona,  Perlin 
Bromberg,  Halle  a.  p,  Kattowitz,  Magdeburg  und  Stettin,  sowie 
Station  Hamprg  L.B  anderseits  für  die  Artikel  Holz  der  Spezial- 
.Kartoffeln,  Rüben  und  Rüuenschnitze  des 
Rohstofftarifes,  Steine  und  Schlacken  des  Wegebaustoffearifes 
pintliche  Düngemittel,  sowie  Kohlen,  Koks  und  Briketts  bei 
Betörderung  in  Ladungen  von  mindestens  10  t oder  bei  Fracht- 
zablung  für  dieses  Gewicht  die  staatsbahnseitig  zur  Erhebunt' 
pmmenden  Abfertigungsgebühren  um  den  Betrag  von  Mk  002 
für  100  kg  widerruflich  ermässigt. 

Ost-Mittel-Südwestdeutscher  Güterverkehr.  (Auf- 
pbung  von  Frachtsätzen.)  Am  1.  Dezember  1903  treten 
pe  im  larifbefte  Nr  3 enthaltenen  Frachtsätze  des  Ausnahme- 
Urites  16  für  Mineralölrückstände  im  Verkehre  von  der  Station 
Biblisheim  der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  ausser  Kraft. 

, T - ■ Bayerischer  Gütertarif  vom 

1.  pnner  1902.  Verkehr  der  Rhein-  und  Mainhafeustationen 
mit  Bayern.  (Einführung  des  Nachtrages  II)  Mit 
piltigkeit  vom  1.  Oktober  1903  kam  der  Nachtrag  II  zu  obio-em 
Gütertarife  zur  Einführung. 


Kgl.  Bayerische  Staatseisenbahnen.  (Frachtver- 
günstigungen  für  Ausstellungsgegenstände)  Die  Be- 
pimmungen  der  Kundmachung  2 des  Deutschen  Veikehrsverbaudes 
pden  im  inneren  Verkehre  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bannen u.  a.  auf  folgende  Ausstellungen  Anwendung: 

1.  die  IX.  Brauereimaschinen-  nebst  Gersten-  und  Hopfeii- 

ausstellung  in  Berlin  , ^ 

10.  bis  18.  Oktober  1903; 

2.  die  grosse  allgemeine  Geflügelausstellung  in  Cassel 

3.  bis  5.  Oktober  1903; 

3.  die  Ausstellung  von  Junggeflügel  in  Hannover 

17.  bis  20.  Oktober  1903; 

4.  die  internationale  Ausstellung  von  Hunden  aller  Rassen  in 
Karlsruhe 

4.  bis  5.  Oktober  1903; 

5.  die  Ausstellung  von  Motorfahrzeugen,  Motoren,  Fahrrädern 
etc.  in  Leipzig 

15.  bis  21.  Oktober  1903; 

6.  die  psstellung  von  Molkereierzeugnissen  und  von  landwirt- 
schaftlichen Maschinen  und  Geräten  in  München 

26.  September  bis  4.  Oktober  1903 
(die  gleiche  Vergünstigung  wird  auf  den  Badischen,  Pfälzi- 
schen, Sächsischen  und  Württembergischen  Staatseisenbahnen 
gewährt); 

7.  die  allgemeine  Geflügelausstellung  in  Rosenheim 

8.  bis  11.  Oktober  1903; 

8.  die  allgemeine  Vogel-  und  Geflügelausstellung  in  Schwabach 

19.  bis  23.  September  1903. 
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Wiirttembergisch  - Bayerischer  Gütertarif,  Teil  II, 
Toni  1.  Februar  1899,  (Einführung  eines  Ausnabtne- 
tarifes  für  Graphit.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903 
kam  neu  zur  Einführung:  Ausnahmetarif  18  für  Graphit  in  Wagen- 
ladungen von  10.000  kg  oder  bei  Frachtzahlung  für  dieses  Ge- 
wicht für  jeden  verwendeten  Wagen. 


Von 

P a s 8 a u 
nach 

Frachtsatz  für  100  kg 
in  Mark 

Cannstatt 

1-11 

Friedrichshafen 

1-11 

Hlm 

0-82 

— (Einbeziehung  neuer  Stationen  etc.)  Mit 
Wirkung  vom  10.  Oktober  1903  ab  werden  gewisse  Stationen 

1.  der  im  Besitze  der  Württerabergischen  Eisenbahn-Gesellschaft 
befindlichen  normalspurigen  Nebenbahn  Gaildorf-Ünter- 
gröningen, 

2.  der  normalspurigen  staatlichen  Nebenbahn  Geislingen- 
Wiesensteig 

in  den  vorbezeichneten  Gütertarif  einbezogen. 

Die  seitherige  Station  Gaildorf  erhält  nunmehr  die  Be- 
zeichnung Gaildorf  Bahnhof. 


Bayerischer  Vizinal-  und  Lokalbahn • Schnitt- Tarif 
vom  1.  Oktober  1903.  (Einführung  eines  neuen  gleich- 
namigen Tarifes.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  kam 
an  Stelle  des  „Bayerischen  Vizinal-  und  Lokalbahn-Schnitt-Tarifes 
vom  16.  Juli  1900  nebst  Nachträgen“  ein  neuer  gleichnamiger 
Tarif  zur  Einführung. 

Hierdurch  treten  besonders  in  den  drei  Stückgutklassen 
teilweise Prachtermässigungen  ein;  die  etwa  eintretenden  gering- 
fügigen Prachterhöhungen  gelten  erst  ab  1.  Dezember  1903. 

Der  neue  Tarif  kann  vom  Materialdepot  der  Genetal- 
Direktion  um  den  Preis  von  Mk.  0-20  für  das  Stück  bezogen 
werden. 

Mit  Ausgabe  des  neuen  Schnitt-Tarifes  hat  nunmehr  die 
Prachtermittlung  im  Verkehre  mit  den  Vizinal-  und  Staatslokal- 
bahnstationen für  die  normalen  Tarifklassen  und  den  Holz- 
ausnahmetarif allgemein  auf  Grund  der  Gesamtentfernnngen  zu 
erfolgen;  für  die  Stations-  und  die  weiteren  Äusnahmetarife  ist 
eine  besondere  Tarifbildung  vorgesehen. 

Heber  die  Einzelheiten  gibt  der  Abschnitt  F des  Schnitt- 
Tarifes  Aufschluss. 

Im  Verkehre  mit  den  bayerischen  Stationen  der  Lokal- 
bahn-Aktiengesellschaft in  München  tritt  bezüglich  der  Tarif- 
bildung gegen  seither  keine  Aenderung  ein. 

Schliesslich  wird  noch  darauf  aufmerksam  gemacht,  dass 
bei  den  Stationen  der  Lokalbahnstrecke  Kitzingen — Gerolzhofen 
einschliesslich  die  AnstossentfernuTigen  an  Schweinfurt  Z B.  erst 
mit  der  voraussichtlich  Ende  Oktober  erfolgenden  Eröffnung  der 
Strecke  Gerolzbofen— Schweinfurt  Geltung  haben. 

Saarkolileutarif  Nr.  8 (Tei’kehr  mit  Bayern)  vom 
1.  April  1897.  (Aenderung.)  Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Jänner 
1904  ist  unter  Ziffer  3 der  Beförderungsbestimmungen  (Seite  3 des 
Tarifes)  Zweibrücken  als  Keexpeditionsstation  zu  streichen. 

Belgisch-Bayerischer  Gütertarif,  Heft  1 und  2,  vom 
1.  April  1901.  (Aenderungen  etc.)  Mit  Wirksamkeit  vom 
1.  Oktober  1003  können  nach  Station  Brüssel  ((Quartier  Ldopold) 
Kalksendungen,  sowie  Baumaterial  (Steine,  Ziegel,  Holz,  Sand, 
Pflastersteine  u.  s.  w.)  in  Wagenladungen  als  gewöhnliches  Fracht- 
gut nicht  mehr  abgefertigt  werden. 

Die  Station  Etterbeek  ist  nunmehr  offen  für  alle  bahn- 
lagernd adressierten  Sendungen  mit  Ausnahme  der  zollpflichtigen 
■der  zur  überseeischen  Ausfuhr  bestimmten  Güter. 

Hiervon  ist  im  Tarifhefte  Nr.  1,  Seite  35/38,  und  im  Tarif- 
efte  Nr.  2,  Seite  66/69,  Vormerkung  zu  machen. 

Schlesisch-Sächsischer  Verband.  (Einbeziehung 
der  Station  Mügeln.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  wurde 
die  Station  Mügeln  bei  Pirna  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisen- 
bahn als  Empfangsstation  in  den  Ausnahmetarif  8 für  Giesserei- 
roheisen  aufgenommen.  Heber  die  Höhe  der  Sätze  erteilt  das 
Verkehrsbureau  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  in  Breslau  Auskunft. 


Deutscher  Eisenbahn-Gütertarif,  Teil  I,  Abteilung  B, 
vom  1.  April  1903.  (Aenderungen.)  Im  Deutschen  Eisen- 
bahn-Gütertarife, Teil  I,  Abteilung  B,  traten  mit  Gültigkeit  vom 
1.  Oktober  1903  folgende  Aenderungen  in  Kraft: 

1.  In  der  Güterklassiflkation  sind  nachstehende  Positionen 
des  Spezialtarifes  III  zu  streichen: 

„Braunkohlen,  Braunkohlenkoks,  auch  pulverisiert;  Braun- 
kohlenbriketts und  Braunkohlenkoks-  (Grudekoks-)  Briketts.“ 

„Retortenkohle  (Retortenkoks  aus  Leuchtgasfabriken)  und 
Petroleumkoks.“ 

„Steinkohlen,  Steinkoblenasche  und  Steinkohlenbriketts; 
Steinkohlenkoks,  Steinkohlenkoksasche  und  Steinkohlenkoks- 
briketts.“ 

2.  In  den  Spezialtarif  III  sind  aufzunehmen: 

„Braunkohlen,  auch  pulverisiert,  und  Braunkohlenbriketts.“ 

„Koks  aller  Art,  Koksasche  und  Koksbriketts.“ 

„Retortenkohle.“ 

„Steinkohlen,  Steinkohlenasche  und  Steinkohlenbriketts.“ 

Ferner  ist  mit  Wegfall  der  Ausfuhrzuscbüsse  für  Zucker 
infolge  des  mit  dem  1.  September  1903  in  Kraft  getretenen 
Gesetzes  vom  6.  Jänner  1903  wegen  Abänderung  des  Zucker- 
steuergesetzes die  Anmerkung  *)  zu  § 14  (5)  der  allgemeinen 
Tarifvorschrilten  (S.  7 des  Deutschen  Eisenbahn-Gütertarifes, 
Teil  I,  Abteilung  B)  hinfällig  geworden  und  daher  zu  streichen. 

Innerer  Verkehr  dier  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen. Heft  D,  für  den  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen 
Lokalbahnen  vom  1.  Juni  1901.  (Einführung  des 
IV.  Nachtrages  zu  Heft  D.)  Mit  1.  Oktober  1903  gelangte 
zu  Heft  D,  Sonderbestimmungeu  und  Tarife  für  den  Verkehr  der 
kgl.  Bayeiischen  Lokalbahnen  vom  1.  Juni  1901,  der  IV.  Nach- 
trag zur  Einführung,  welcher  enthält ; 

I.  Aenderung,  bezw.  Ergänzung  der  Sonderbestimmungen  zur 

Eisenbahn-Verkehrsordnung; 

II.  Neuauflage  der  besonderen  Tarifvorschriften; 

III.  Teilweise  Aenderung  der  Ausnahmetarife; 

IV.  Aenderungen,  bezw.  Ergänzungen  im  Abschnitte  E; 

V.  Neuauflage  des  Abschnittes  P; 

VI.  Neuauflage  des  Abschnittes  G ; 

VII.  Berichtigungen. 

Der  IV.  Nachtrag  kann  — soweit  der  Vorrat  reicht  — 
von  dem  Materialdepot  der  General-Direktion  der  kgl.  Bayeri- 
schen Staatseisenbahnen  um  den  Preis  von  80  Pfg.  für  das  Stück 
bezogen  werden. 

Insoweit  Frachterhöhungen  eintreten,  gelten  die  seitherigen 
Frachtsätze  noch  bis  15.  November  1903. 


■Jei-ephon^?I3SI7 


ALLEII 


■Aci-Gts. 
- - , , WIEN. 

TtLECRADR.A5PHALTON>P0^EN  ® OORfIr^TR.A 
l/u  SFI£HRUNCENncCoMPRIMEu.CoULEinNATURASPHALT. 

'säurefester  ASPHALTBELAG  INACCUMULATORENRÄUMEN 
ER  DES  BEIM  W?  STADTBAHN  BAUE  BESTBEWÄHRTEN 
PATENTES  „LEISS-ZUFFER”FÜR  ISOLIRUNGEN. 


Das 

k.k.  Versteigerungs-Amt 

WIEN,  1.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt;  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Aumeldungeu  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflicli  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 

Hanptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

vlr,"L«^n‘^BTmerX  ’»'»»’■“  <»»■»»»«*».«.*„ 

«n-Wm«  Ei«hebm>g  des  Oegenwerthe!',,  s „ "“"'‘^“'‘*■‘*‘'“»‘*'“”9.  üebergabe  an  Dritte  and  damit  etwa 

Fraehten,  Zille,  SUaern  and  ein  Jae  Geiühren  7ür  Zrhl  " 7 '"’»«’■»<=  “»/'  Sendungen  haftende 

w,r£“.rdl\'."efht;. S läf 


Fr.chtbri.f.«d„....  A»  d„  u,«rhau.  «.r  St.«  Wl..  - st.tl.n  Wl.n-La,«....  dar  D,a..-U,.rbab.. 
r ent  und  Tanfa  amd  bat  dar  Varwaltang:  das  Lagarh.usas  dar  Stadt  Wian  (II./.,  k.  k.  Pratar)  arhällliah. 


VERORDNUNGS-B  LATT 


FOE 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT 

Redijirt  im  k.  k.  Eisanbahnminislarium  im  Einvamahman  mit  dam  k.  k.  Handalsministarium. 

emäsaigungen  in  de Aorm  Ton*^  Kückvemü^^^^  ron  Enndmachnngen  über  Tarif- 

und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt.  ^ ^ ^ Tanfbegunstigungen  und  sonstiger  Mittheilungen  in  Esenbahn- 

dessen  Aufgabe  es  U^wRhtigCTTvJrUiilliSe'' i^^^^  nichtamtlichen  Theil, 

und  Länder,  sowfe  der  hier  in  Beacht  kommen 

solche  Nachrichten  bezüglich  ünffarns  und  des  Analnnrloo  chiffahrt,  fer^r,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 

p';;r.:’a:irpr:rs:x^^^  ””  **”•*“»• 

fül  Aas  De^iiSie^KS  .’  .’  halbjährig  Kronen  12--  vierteljährig  Kronen  6-- 

für  das  übrige  Ausland  . . ” p"  Ä-  ” ->  ^ark  6-25 

Das  Abonnement  kann  mit  j edem  Kal en d er7i e rteli  ah”r  b a " 

Einaehläon'rra  Tw,=.w  w , Ji- u 1 e n u e r V 1 e r t e 1 j a h r begonnen  werden. 

Probe^mern  u^d“u®  f ” aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet, 
ouenummern  und  Kostenvoranscliläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  I.  WaUflechg'asse  10, 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemael^t  in  Durcliführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachun°-  an^efan^en 
...  .,  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereieht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikationsi 

und  Liquidierungskosten  vom  Riickvergiitungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  wei-den  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Angabe  der  Abänderung  und 
Bezeichnung  des  Zeitpunktes 
derselben 


Besondere 

Bemerkungen 


Bis  auf  Widerruf,  längstens 
bis  31.  Dezember  1903  sind  hin- 
sichtlich der  Relation  Siaab— 
Blisova  nachstehende  Kraeht- 
sätze  einznsetzen : 
normal:  190 

ermässigt:  140 
Differenz : 50. 

Kerner  sind  an  Stelle  der  hin- 
sichtlich der  Relationen  Littitz, 
Nürschan  und  Staab— Gojau, 
bezw.  Krnman  angeführten  er- 
massigten  Frachtsätze,  bezw. 

, Differenzen  nachstehende  zu 
I setzen : 

i bei  Littitz : 

ermässigt:  520 
j Differenz:  HO 

i bei  Nürschan : 

ermässigt:  520 
Differenz:  155 
bei  Staab : 
ermässigt:  560 
Differenz:  115 
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Liste  von  Spediteuren. 


Internationales  Speditionsburean 

CARO  & JELLINEK 

Centrale;  WIEN,  I.  Dentschmeisterplatz  4 
Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  Jänos  ntcza'34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Specialität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  und  Elheverkehr 
Sammelverkehre  nach  und  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 


Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  und  Commission 

Podwoloczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOW. 
Feste  Uebernahmesätze  inclusive  sammtlicher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten^  Holzwolle,  Schleif-  and  Pflastersteinen. 


ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
RiiH  f TT  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

Internationale  Transporte. 


ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  u.  k.  Hofspediteur 

Verzollungen,  Einlagerung,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  nnd  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
Graphitwerke. 


GERSTMANN  & LINDNER 

k.  u.  k.  Hofspeditenre, 

BRÜNN. 

Ferdinands  Nordbahn. 

Rollfahr-ünternehmung  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons,. von  nnd  nach  WIEN,  BUDAPEST 
,.«1,  , PRAG,  REICHENBERG,  JAGERNDORF  und  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Coustrnction,  Verzollungen 
Reexpeditionen  und  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Aotiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  nnd  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 
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enstag,  Donnerstag  und  Samstag. 
Wien,  6.  Oktober  1903 


XVI.  Jahrgang. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

■r:Äs  y- 

Mit  Zuschrift  vom  16.  Seotemher  IQn^?  • a r 

dem  Z ""  r ^ ^ ' V ^ ^ ^ ^ ° ^ ^ 1 ° s p e k t i o n f”  r Handelsministers  die 

dem  Zentralamte  für  den  internationalen  EisenbabntransDort  in  R a ^ u n d S c h i f f a h r t in  Budapest 
:'orVb  .=.e™a.,„.ale„  aebereiaC' ^^"aberÄLtbJ-Fl 

N ^ aur  Kea.tois  gebrach,  worden,  dass  die  Strecke 

Eordwest-Lokalbahn  (vgl.  die  h.  a.  Kundmachung  vom^  27  O^tTbe^^^l  stehenden  Ungarischen 

Nr  ifi  'd'  1900)  von  der  Kaiser  KerH-^^”? ’ af’ '■>>  Vrdgs.-Bl.  f. 

von^\°':.r°bfr 

.on  H ?'l  i c7  bTs'^'ö  r®rs':t'”r“c  M : e h'e“t'° L^a°V‘“'‘''"  NorYw^.-tklrbah^rd” 

Das  genannte  Zentralarot  hat  hiervon  den  Vertr  ^ ^ ^ ^ ^ ^ ° ^ ^ Holics-Gödinger  Lokalbahn, 

mit  dem  Benachrichtigungsschreiben  vom  26.  September  19^?  Snmnis“  gegtLn^''"“^  Eisenbahn- Verwaltungen 


l 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 


läge  efjfs  (Vor- 

kehres  Inordn^uJe^d/r"  n ‘^l'!- 
Zusammenhange  iit  derE^A?®"  Begehung  im 

1 u n g.)  Das  k k FiJlnLu  V^nteignungsverhand- 

a«.f  d.r  üehSi£ShTsrr'K;:sf 


als  Grundlage^  zu^  dienen  fc  J Amtshandlungen 

halterei  in  ^Innsbrur  unter  T^e^r'-fF,  ^ Statt- 

Operates  beauftragt  rücksichtlLh^d[^l*  w ® jorgenannten 
Begehung  im  Zusammenhänge  ! '^'®  Politische 

vorzunehmen.  Hierbei  wurde  di«’*  ^nteignungsverhandlung 
mächtigt,  bei  anstanda'aää.-  K Landesstelle  er 

konsen!  für  diesef  ProSfTr  f °""">«®'««se{gebnisse  den  Bau- 
EisenbahnmiSeriuÄerÄ^^^  »«Namen  des  k.  k. 
p.r..  a„  d.„  Vsr„sl.„„g,rst  der 

(E.-M.-Z.  33.029.J 
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Eisenbahnbauten.  (Stand  derselben  mit  Ende 
August  1903.)  Die  Banbewegung  auf  den  österreichischen  Eisen- 
bahnen ergibt  mit  Schluss  des  Monates  August  1903  folgendes  Bild; 


d 

Hiervon  in  km  (rnnd) 

Bezelchmuig  der  Strecke 

Länge  de 
Projektslinii 
Kilometer 

im  Bane  am 
1.  Augnst 
1903 

verbleiben 
im  Bane  am 
1.  Septbr. 
1908 

A.  Hauptbahnen: 

1.  Neubauten: 

Lemberg — Sambor — galizisch-ungarische 
Grenze : 

A.  Teilstrecke  Lemberg—  Sambor  . 

76-8 

76-8 

B.  Teilstrecke  Sambor  — galizisch- 
ungarische  Grenze 

92-0 

92-0 

92-0 

Tauernbahn: 

a)  Teilstrecke  Schwarzach  - St.  Veit— 
Gastein  minus  km  0-430—30-371  . . 

30-9 

30-9 

30-9 

b)  Tauerntunnel  km  34-6—43-0,  lang 
8455  m 

8-5 

8-5 

8-5 

Karawanken-  und  Wocheiner  Bahn : 
(Klagenfurt— [Villach]— Görz— Triest) : 
a)  Teilsirecke  Klagenfurt — Eosenbach- 
tal  km  2-600—29-327  der  Kara- 
wankenbahn   

27-2 

27-2 

b)  Karawankentunnel,  lang  7966  m, 
samt  anschliessenden  offenen  Bahn- 
strecken, km  29-827—41-900  . . . 

12-1 

12-1 

12-1 

c)  Teilstrecke  Birnbaum  — Assling — 
Wocheiner  Feistritz,  km  41-900  bis 
km  43-951  der  Karawankenbahn  und 
km  0 00— 27-200  der  Wocheiner  Bahn 

29-2 

29-2 

d)  Wocheiner  Tunnel,  lang  6336  m, 
samt  anschliessenden  offenen  Bahn- 
strecken, km  27-200—34-785  .... 

7-6 

7-6 

7-6 

e)  Teilstrecke  der  Wocheiner  Bahn 
Podbrdo — Görz— St.  Peter  km  34-785 
bis  km  92-850,  samt  Verbindungs- 
kurve zum  Südbahnhofe  in  Görz 

58-2 

58-2 

58-2 

Pyhrnbahn  (Klaus-Steyrling — Selzthal)  . 

43-2 





a)  Bossrucktunnel  km  31-495 — 36  250, 
lang  4755  m 

4-8 

4-8 

b)  die  übrige  Bahnstrecke 

— 

38-4 

38-4 

Eakonitz-Laun 

44-9 

44-9 

44-9 

II.  Erweiterungsbauten: 
a)  auf  im  Staatsbetriebe  befindlichen 
Bahnen: 

Erweiterung  der  Station  Salzburg 
(Kangierbahnhof  und  Verbindungs- 
geleise)   

Umbau  des  Bahnhofes  in  Lemberg  . 

— 

— 

— 

Linie  Wien — Eger: 

a)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Ziers- 
dorf — Sigmundsherberg 

26-3 

17-7 

17-7 

b)  Zweites  (Jeleise  in  der  Strecke  Sig- 
mundsherberg— Allentsteig  .... 

37-5 

37-5 

37-5 

Werkstättenbahnhof  in  Pilsen  . . . 

— 

— 



Linie  Pilsen — Dux: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Postel- 
berg — Obernitz 

17-2 

17-2 

17-2 

Linie  Prag-Pilsen : 

a)  Drittes  (Jeleise  in  der  Strecke  Beraun — 
Königshof 

3-2 

3-2 

3-2 

b)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Königs- 
hof— Zditz 

7-2 

7-2 

7-2 

Linie  Gmünd-Prag: 

Zw  eites  Geleise  in  der  Strecke  (5ercan — 
Eican 

20-9 

20-9 

20-9 

Linie  Lambach — Gmunden: 
Umgestaltung  der  27-5  km  langen 
schmalspurigen  Bahn  in  einenorraal- 
spurige 

~ 1 

— 



Bezeichnaog  der  Strecke 


Hiervon  in  km  (rund ) 


— ® 'S  « 

© Ö 0.0 


b)  auf  Privatbahnen: 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-  Gesell- 
schaft: 

Linie  Brünn — Pardubitz: 

Stationserweiterung  Böhm.-Trübau 
Buschtübrader  Eisenbahn: 


Linie  Prag — Komotau  : 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke 
Milostin  - Kounowa  — Satkau- 
Teschnitz 9'3 


9-3 


9-3 


Summe  der  Hauptbahnen  . . 


B.  Liokal-  und  Kleinbahnen: 
Neubauten; 

Spalato-Sinj 

Jiüin-Turnau 

Neumarkt-Suchahora 

Absdorf-Stockerau 

Hartberg-Priedberg 

Eaadner  Lokalbahnen : 

Strecke  Kaaden — Willomitz  . . . . 

Swetla-Ledec-Kacöw  

Böhm.-Leipa — Steinschönau 

Gänserndorf-Gaunersdorf 

Schweissing-Haid 

Pila— Jaworzno : 

Verlängerung  der  Linie  bis  Jaworzno- 
Stadt  

Mendelbahn  (Kaltern-Mendelpass):  < . 

a)  Adhäsionsstrecke 

b)  Seilstrecke 

Grobelno  — ßohitsch  - Sauerbrunn  — 

Landesgrenze 

Przeworsk-Bachorz  (Dynöw) 

Lambach- Vorchdorf-  Eggen  berg : 

Strecke  Stadl  Paura — Vorchdorf  . . 

Janow-Jaworöw  

Polnisch- Ostrau — Hruschau 

Nixdorf- ßeichsgrenze  nächst  Nieder- 

Einsiedel  

Petersdorf- Winkelsdorf 

Korneuburg-Ernstbrunn 

Stubaitalbahn  (Innsbruck — Fulpmes)  . 
Elektrische  Strassenbahnen  in  Pola  . . 
Elektrische  Strassenbahnen  in  Wien  . . 


552-2 

487-2 

466-8 

40-0 

40-0 

40-0 

30-1 

30-1 

30-1 

21-3 

21-3 

21-3 

16-5 

16-5 

16-5 

27-6 

— 

27-6 

19-7 

19-7 



47-5 

47-5 

47-5 

22-1 

22-1 



22-5 

22-5 

22-5 

15-0 

15-0 

15-0 

3-8 

3-8 

4-4 

— 

2-0 

2-0 

— 

2-4 

2-4 

35-0 

35-0 

35-0 

43-8 

43-8 

43-8 

11-4 

11-4 

11-4 

31-3 

31-3 

31-3 

4-1 

4-1 

4-1 

5-8 

5-8 

5-8 

13-5 

— 

13-5 

30-5 

— 

30-5 

18-0 

— 

18-0 

4-8 

— 

4-8 

12-4 

11-6 

12-4 

Summe  der  Lokal- 


und  Kleinbahnen 


481-1 


385-9 


435-5 


Es  sind  sonach  durch  den  Baubeginn  der  Teilstrecke 
Klagenfurt— ßosenbachtal  km  2-600  bis  km  29-827  der  Kara- 
wankenbahn 27'2  km,  dann  der  Teilstrecke  Birnbaum — Assling — 
Wocheiner  Feistritz,  km  41-900  bis  km  43  954  der  Karawanken- 
bahn und  km  000  bis  km  27'200  der  Wocheinerbahn  29  2 km, 
ferner  der  Lokalbahn  Hartberg-Priedberg  27-6  km,  sowie  der 
Lokalbahn  Petersdorf-Winkelsdorf  13-5  km,  dann  der  Lokalbahn 
Korneuburg  - Ernstbrunn  30’5  km,  ferner  der  Stubaitalbahn 
(Innsbruck-Pulpmes)  18'0  km,  dann  der  elektrischen  Strassen- 
bahnen in  Pola  4'8  km  und  mehrerer  Linien  der  elektrischen 
Strassenbahnen  in  Wien  3-8  km,  somit  56-4  km  Hauptbahnen 
und  98'2  km  Lokal-  und  Kleinbahnlinien  zugewachsen;  dagegen 
durch  die  Bauvollendung  der  am  27.  August  1903  eröffneten 
Teilstrecke  Lemberg — Sambor  der  Eisenbahn  Lemberg-Sambor — 
galizisch-ungarische  Grenze  76-8  km,  dann  durch  die  am  1.  August 
1903  erfolgte  Eröffnung  der  Strecke  Kaaden — Willomitz  der 
Kaadner  Lokalbahnen  19-7  km,  ferner  durch  die  Bauvollendung 
der  Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Steinschönau,  welche  am  29.  August 
1903  eiöffnet  wurde,  22-1  km,  dann  durch  die  am  5.  August  1903 
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erfolgte  Eröffnung  der  Strecke  Jaworino — Jaworino  Stadt  der 
Lokalbahn  Pila  - Jaworino  3'8  km  und  durch  die  Eröffnung 
mehrerer  Linien  der  Wiener  elektrischen  Strassenbahnen  3 0 km, 
somit  76'8  km  Hauptbahnen  und  48’6  km  Lokal-  und  Kleinbahn- 
linien abgefallen.  Es  verbleiben  sonach  am  Schlüsse  des  Mo- 
nates August  1903  an  Hauptbahnlinien  466’8  km  und  an  Lokal- 
und  Kleiubahnlinien  435’5  km  in  Bauausführung.  Hervorzuheben 
wäre  noch,  dass  die  ßaulänge  beim  Wocheinertunnel  samt  an- 
schliessenden offenen  Bahnstrecken  von  8'3  km  auf  7 6 km 
richtiggestellt  wurde;  dann  dass  das  zweite  Geleise  in  der 
Strecke  Ziersdorf— Limberg-Maissau  der  Linie  Wien— Eger  der 
k.  k.  Staatsbahnen  seit  4.  April  eröffnet  ist;  ferner  dass  der 
Verkehr  auf  der  Linie  Lambach— Gmunden  der  k.  k.  Staats- 
bahnen, welche  von  einer  schmalspurigen  Linie  in  eine  normal- 
spurige  umgestaltet  wurde,  am  29.  August  1903  aufgenommen 
wurde;  dann  dass  der  Sohlstollenvortrieb  bis  31.  August  1903 
beim  Tauerntunnel  Nordseite  696'6  m und  fertige  Tunnelmauerung 
135‘0  m (gegen  675  m und  110  m im  Vormonate)  und  Südseite 
547'7  m (gegen  520'8  m im  Vormonate);  ferner  beim  Karawanken- 
tunnel Nordseite  2300'9  m und  fertige  Tunnelmauerung  1290  m 
(gegen  2152'8  m und  1127  m im  Vormonate)  und  Südseite 
1715  m und  fertige  Tunnelmauerung  1150  m (gegen  16384  m 
und  1054  0 m im  Vormonate);  dann  beim  Wocheinertunnel  Nord- 
seite 2393-2  m und  fertige  Tunnelmauerung  1700  m (gegen 
2233'3  m und  1639  m im  Vormonate)  und  Südseite  2064  7 m 
und  fertige  Tunnelraauerung  885  0 m (gegen  1984  m und  762  m 
im  Vormonate)  und  beim  ßossrucktunnel  der  Pyhrnbahn  Nord- 
seite 1143-5  m und  fertige  Tunnelmauerung  270  m (gegen  1102-3  m 
und  240  m im  Vormonate)  und  Südseite  789-8  m und  fertige 
Tunnelmauerung  330-0  m (gegen  753-7  m und  185  m im  Vor- 
monate). Die  Installationsbauten  sind  beim  Karawanken-, 
Wocheiner-  und  Bossrucktunnel  nahezu  durchgeführt  und  werden 
beim  Tauerntunnel  fortgesetzt. 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  h.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Linz;  Umgestaltung  der  schmalspurigen  Linie 
Lambach- Gmunden  Seebahnhof  auf  die  Normalspur.) 
Die  bisher  schmalspurige  Linie  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Lambach-Gmunden  Seebahnhof  wurde  auf  die  Normalspur  um- 
gestaltet und  wurde  der  Gesamtverkehr  auf  der  ganzen,  nun- 
mehr normalspurigen  Strecke  am  30.  August  1903  aufgenommen. 

(Staatsbahn-Direktion  Prag:  Eröffnung  der 
Haltestelle  Silber-Skalitz  für  den  Güterverkehr 
in  Wagenladungen.)  Die  bisher  nur  für  den  Personen-  und 
beschränkten  Gepäcksverkehr  eingerichtet  gewesene  Haltestelle 
Silber-Skalitz  der  Linie  Kolin — (5ercan  wurde  am  1.  Oktober 
auch  für  den  Güterverkehr  in  vollen  Wagenladungen  eröffnet. 


Ausland. 


Bayern.  (Eisenbahnprojekt:  Erteilung  einer 
Vo  r k 0 n z e s s i 0 n.)  Die  kgl.  bayerische  Kegieruns  hat  den 
Inhabern  des  Ingenieurbureaus  Buchmüllei  &Häfeliin 
München,  Julius  Buchmüller  und  Arnold  Häfeli,  unterm 
26.  August  die  Genehmigung  zur  Vornahme  der  technischen 
Vorarbeiten  für  eine  elektrische  Strassenbahn  von  Berchtesgaden 
zur  Landesgrenze  bei  St.  Leonhard- Drachenloch  auf  die  Dauer 
eines  Jahres  erteilt.  [E.-M.-Z.  40.227.] 

England.  (Betriebsergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  Jahre  1902.)  Einem  Berichte  des  k.  u.  k.  General- 
konsulates in  London  über  die  englischen  Eisenbahnen  werden 
^Igende  Daten  entnommen:  Das  gesamte  in  den  englischen 
Eisenbahnen  investierte  Kapital  betrug  mit  Ende  des  Jahres  1902 
Pfd.  St.  1.216,800.000;  dasselbe  hat  gegen  das  Vorjahr  eine  Zu- 
nähme  von  21^^  Millionen  Pfund  Sterling  erfahren.  Die  Brutto- 
einnahmen  der  Eisenbahnen  betrogen  im  Jahre: 

1902  1901 

Millionen  Pfnnd  Sterling 


Passagierverkehr 47-4  4ß.(j 

Güterverkehr 54-7  53  q 

Verschiedene  Einnahmen 7'4  g-g 


Zusammen  . 109-5  106-5 


fallen  ; 


Von  den  Einnahmen  aus  dem  Passagierverkehre  ent- 


auf  Passagiere 


I.  Klasse  . , 

II.  „ . 

n „ III.  , . . 

„ «im  Abonnement  , 

Ferner  entfallen  auf  die  Beförde- 
rung von  Gepäck,  Hunden, 

Paketen,  Pferden  etc 7,770.000 


1902  1901 

Pfand  Sterling 


. 3,559.000 
, 3,296.000 
29,054.000 
3,714.000 


3.521.000 

3.102.000 
28,900.000 

3.573.000 


7,534.000 


Summe  . 47,393.000  46,630.000 

Der  Güterverkehr  ist  seit  dem  Jahre  1899  ziemlich  stationär 
geblieben.  Die  Betriebsauslagen  zeigen  von  Jahr  zu  Jahr  eine 
Zunahme  und  bezifferten  sich  in  den  letzten  zwei  Jahren  auf 
Pfd.  St.  67,841.000,  bezw.  Pfd.  St.  67,490.000. 


Schiffahrt. 


Oesterreicliischer  Lloyd.  (A  b fa  h r t des  Dampfers 
„Nippon“  n a c h K 0 b e.)  Dieser  Dampfer  von  3999  Tonnen 
Gehalt  ist  am  25.  August  1903  mit  8 Passagieren  und  2576 
Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  worunter  485  t Zucker,  nebst 
3274  Stück  Holz  von  Triest  nach  Kobe  in  der  Ausreise  Nr.  11 
abgegangen.  Derselbe  verschiffte  an  Waren  nach;  Port  Said 
13.537  kg  und  54  Stück  Holz,  Batavia  4756  kg  Papier,  Soerabaya 
1157  kg,  Suez  4925  kg,  Geddah  10.803  kg,  Suakim  10.800  kg 
(worunter  6000  kg  Zucker),  Aden  31.205  kg  (worunter  12.400  k» 
Zucker)  und  3145  Stück  Holz,  Hodeüah  8372  kg  (worunter 
1250  kg  Zucker),  Massaua  4929  kg,  Bombay  372.402  kg,  Bassorah 
34.372  kg  (worunter  20.160  kg  Zucker),  Bagdad  3286  kg  (worunter 
1800  kg  Zucker),  Bahrein  84  kg  Parfümerien,  Bushire  211  kg 
Cochin  758  kg,  Mangalore  2660  kg  Kurzwaren,  Karachi  298  kg' 
Colombo  70.260  kg  und  75  Stück  Holz,  Calcutta  5160  kg,  Madras 
4447  kg,  Rangoon  911  kg,  Tuticorin  777  kg  Metallwaren, 
Melbourne  670  kg  Bleiweiss,  Sydney  437  kg,  Penang  159  964  kg 
(worunter  48.307  kg  Zucker),  Singapore  336.298  kg,  Batavia 
26.519  kg,  Soerabaya  49.544  kg,  Samarang  59  867  kg,  Padang 
272  kg  Glaswaren,  Menado  280  kg  Papier,  Deli  2647  kg,  Cheribon 
142  Manufakturwaren,  Anboine  228  kg  Seife,  Bandiermassin 
3626  kg  Töpferwaren,  Bangkok  7766  kg,  Saigon  2000  kg  Papier, 
Boeleleng  588  kg  Baumwollwaren,  Palembang  366  kg  Papier, 
755.864  kg  (worunter  395.345  kg  Zucker),  Shanghae 
68.6p  kg,  Hong  or  Shangae  18.000  kg  Zündhölzchen,  Manila 
560  kg,  Port  Arthur  7084  kg,  Yokohama 
251.863  kg,  Kobe  191.032  kg  und  nach  Kobe  or  Yokohama 
2025  kg.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  K 2,328.863. 

— (Abfahrt  des  Dampfers  „Africa“  nach 
Ostafrika.)  Dieser  Dampfer  von  2521  Tonnen  Gehalt  ist  am 
25.  August  1903  mit  193  Passagieren  und  355  Gewichtstonnen 
foktischer  Ladung,  worunter  19  Tonnen  Zucker,  von  Triest  nach 
Ostafrika  in  der  Ausreise  Nr.  4 abgegangen.  Derselbe  verschiffte 
an  Waren  nach : Port  Said  32.640  kg  (worunter  4000  kg  Zucker) 
Geddp  922  kg,  Aden  6444  kg  Kartoffel,  Massaua  1065  kg  Oel] 
Zanzibar  43.176  kg  (worunter  10  280  kg  Zucker],  Mombassa 
14.500  kg,  Beira  12.685  kg  (worunter  5125  kg  Zucker),  Delagoa 
Bay  90.371  kg  und  nach  Durban  152.870  kg.  Der  Wert  der 
ausgeführten  Waren  betrug  K 319.259. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Verlosungen. 

Am  30.  Juni: 

Lokalbahn  Kapo  s v är- F onyo  d or.  Prioritätsaktien  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 

Am  25.  Juni: 

Ungar.  L ok al ei s en b ahn- A kti eng e s e 1 1 s chaft.  4 proz, 
Obligationen  mit  5 proz.  Prämie;  4 proz.  Obligationen’ 
bene  II  in  Gold,  mit  2 proz.  Prämie;  4'/2  proz.  Obliga- 
tionen; 4 proz.  Obligationen  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Am  1.  Oktober: 

Brünn-Rossitzer  Eisenbahn.  5 proz.  Prioritäten  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 
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Bozen-Meraner  Bahn.  Aktien  I.  und  II.  Eni.  und  4 proz. 

Prioritäten  (Kückzablung  ab  2.  Jänner). 

D u X- B 0 d en b ach e r Eisenbahn.  5 proz.  Prioritäten  I.  Ern. 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Eisenerz-Vordernberger  Lokalbahn.  4proz.  Prioritäten 

1.  und  II.  Ein.  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 
Graz-KöflacherEisenbahn.  4 proz.  Prioritäten  v.  J.  1902 

und  2 proz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 
Kaiserin  Elisabeth  - Bahn.  4proz.  Goldprioritäten,  steuer- 
pflichtige und  steuerfreie  (Rückzahlung  ab  1.  April). 
Kronprinz  Rudolf -Bahn.  4 proz.  Gold-  und  Silberprioritäten 
(Rückzahlung  ab  1.  April). 

Lokalbahn  Laibach-Stein.  4 proz.  Prioritäten  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 

L em  b erg  - C z ernewitz-Jassy  Eisen  bahn  - Ge  Seilschaft. 

4 proz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen.  Prioritätsaktien 
(Rückzahlung  ab  31.  Dezember). 

Oester r.  Nordwestbahn.  Aktien  lit.  B (Rückzahlung  ab 

2.  Jänner);  4 proz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab  2.  April). 
Oesterr. -Ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft.  3 proz. 

Prioritäten  (Markanlehen  1895),  4 proz.  Prioritäten,  5 proz 
Goldprioritäten  (Rückzahlung  ab  2.  November). 
Lokalbahn  Strakonitz- Winterberg.  4proz.  Prioritäten 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Süd-NorddeutscheVerbindungsbahn.  4 proz.  Prioritäten 
Em.  1892  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Ungarische  Westbahn.  4proz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab 
2.  Jänner). 

Erste  ungarisch-galizische  Eisenbahn.  4 proz.  Priori- 
täten (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Eisenbahn  Wien-Aspang.  4proz.  Prioritäten  v.  J.  1886 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

Wiener  Lokalbahnen.  4proz.  Prioritäten. 

Lok  alb  ahn  Wo  dnan-Pr  ach  atitz.  4proz.  Prioritäten  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 

Lokalbalm  Starkenbacb  - Rochlitz.  (Generalver- 
sammlung.) Am  8.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze 
des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Grafen  Johann  Harrach 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerial- 
sekretärs  Dr.  Max  Freiherrn  v.  Wimpffen  die  diesjährige  dritte 
ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn 
Starkenbach-Rochlitz  statt.  An  derselben  nahmen  12  Aktionäre 
teil,  welche  20.220  Aktien  mit  2022  Stimmen  vertraten.  Nach 
dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die 
Transporteinnahmen  K 197.935’85  (gegen  K 180.867'35  im  Vor- 
jahre), die  verschiedenen  Einnahmen  K 1780'60  (K  1534’93),  die 
Betriebskosten  K 106.277‘84  (K  119.16P21),  daher  der  Betriebs- 
überschuss K 93.438'61  (gegen  K63.241'07).  Zuzüglich  der  Zinsen- 
erträgnisse per  K 987  78  (K  513-70),  der  Frachtgarantiezuschüsse 
per  K 52.239-18  (K  67.953-08)  und  des.  Gewinnvortrages  vom 
Jahre  1901  per  K 91093  (K  783-08)  betrug  der  Gewinnsaldo 
K 147.576-50  (K  132.490-98).  Der  Geschäftsbericht  und  Rech- 
nungsabschluss wurden  genehmigt  und  ist  dem  Verwaltungsrate 
das  Absolutorium  erteilt  worden.  Aus  dem  Gewinne  kam  eine 
Dividende  von  K 7-20  (im  Vorjahre  K 6-45)  an  die  Prioritäts- 
aktien zur  Verteilung,  und  wurde  der  Rest  per  K 696-50  auf 
neue  Rechnung  gestellt.  Der  Bericht  des  Verwaltungsrates, 
1.  wonach  das  Eisenbahnministerium  dem  Ansuchen  um  Stundung 
der  Betriebskostenvergütung  Folge  gegeben  hat;  2.  wonach  in 
Entsprechung  der  hierbei  gestellten  Bedingungen  namens  der 
Gesellschaft  auf  Grund  des  bestehenden  Fracbtgarantievertrages 
die  Haftungserklärung  für  eine  Minimaljahreseinnahine  aus  dem 
Eilgut-  und  Frachtgutverkebre  per  K 204.000  bis  einschliesslich 
1909  abgegeben  und  die  Verpflichtung  zur  Durchführung  der 
entsprechenden  Aenderung  des  § 52,  Al.  2,  der  Gesellschafts- 
Statuten  ühernommen  wurde,  ist  seitens  der  Generalversammlung 
zur  Kenntnis  genommen  worden.  Ebenso  wurde  auch  das  mit 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Prag  abgeschlossene  Additionale 
zum  Betriebsvertrage  genehmigt.  Zum  folgenden  Punkte  der 
Tagesordnung  wurde  eine  Abänderung  des  § 52,  Al.  2,  der  Ge- 
sellschaftsstatuten, betreffend  die  Dotierung  des  Reservefonds 
Abteilung  A,  die  fruchtbringende  Anlage  desselben,  sowie  die 
Verwendung  seiner  Fruktiflkationszinsen,  beschlossen.  Auch  wurde 
der  Verwaltungsrat  ermächtigt,  eventuelle  weitere  Modiflkationen 
im  eigenen  Wirkungskreise  durchzuführen.  In  den  Verwaltungsrat 
wurden  sodann  wiedergewählt  Alfred  Weinschenk,  Moritz  Neu- 
feld, Franz  Jerie  und  Moritz  Pflaum;  an  Stelle  des  verstorbenen 
Mitgliedes  kaiserl.  Rates  Robert  Eisner  wurde  der  Direktor 
der  Oesterreichischen  Eisenbahn- Verkehrsanstalt  Simon  Landau 
neugewählt.  Nach  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  und  Be- 
sprechung der  Angelegenheit  des  Ausbaues  der  Lokalbahn 


Starkenbach-Rochlitz  schloss  die  Generalversammlung.  In  der 
darauffolgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  der  bis- 
herige Präsident  Graf  Johann  Harrach  und  der  bisherige  Vize- 
präsident Bankier  Moritz  Pflaum  als  solche  wiedergewählt. 
Weiters  wurde  in  dieser  Sitzung  beschlossen,  das  Exekutiv- 
komitee aufzulassen  und  dem  Verwaltungsratsmitgliede  Josef 
Neufeld  im  Sinne  des  § 42  der  Gesellschaftsstatuten  die  Voll- 
macht zur  Führung  der  Geschäfte  auf  ein  Jahr  zu  erteilen.  Das 
Bureau  der  Gesellschaft  befindet  sich  nunmehr  Wien,  VI.  Eggerth- 
strasse  9.  [E.-M.-Z.  30.942.] 

Reichenberg  • Gablonz  - Tannwalder  Eisenbahn.  (G  e- 
neralversammlung.)  Am  19.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem 
Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  S.  Ritter  v.  Hahn 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerialrates 
Emil  Ritter  Krticzka  v.  Jaden  die  diesjährige  (14.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Reichenberg-Gablonz- 
Tannwalder  Eisenbahn  statt.  An  derselben  nahmen  19  Aktionäre 
teil,  welche  3875  Aktien  mit  155  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
Geschäftsberichte  betrugen  im  Jahre  1902  die  Trausporteinnahmen 
K 981.150-01-(gegen  K 813.446-09  im  Vorjahre),  die  verschiedenen 
Einnahmen  K 4440-23  (K  18.167-16),  die  Betriebsausgaben 
K 461.310-72  (K  359.666-35)  und  der  Betriebsüberschuss  Kronen 
524.279  52  (K  471.946-90).  Zuzüglich  der  Zinseneingäoge,  des 
Material-  und  Frachtengarantiekontos  und  des  Gewinnvortrages 
vom  Vorjahre,  sowie  abzüglich  des  Erfordernisses  für  die  Zentral- 
verwaltung, für  die  Verzinsung  und  Amortisation  der  Prioritäts- 
obligationen verblieb  ein  Betrag  von  K 161.930  27  (K  141.838-80) 
zur  Verfügung  der  Generalversammlung.  Letztere  genehmigte 
den  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem 
Verwaltungsrate  das  Absolutorium.  Sodann  nahmen  die  Aktionäre 
genehmigende  Kenntnis  von  dem  mit  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  Prag  getroffenen  Uebereinkommen  über  die  Betriebs- 
führung auf  den  gesellschaftlichen  Linien,  und  ermächtigten 
weiters  den  Verwaltungsrat,  die  Kosten  der  pro  1902  durch- 
geführten Erweiterungsbauten  per  K 74.422-28  vorläufig  durch 
Aufnahme  einer  schwebenden  Schuld  zu  decken.  Laut  des  fol- 
genden Beschlusses  über  die  Verwendung  des  Reingewinnes 
werden  5 Prozent  Zinsen  an  die  Prioritätsaktien  I.,  II.  und 
III.  Emission,  an  letztere  jedoch  nur  pro  2.  Semester  1902,  und 
1 Prozent  Zinsen  an  die  Stammaktien  lit.  A I.  und  II.  Emission, 
an  letztere  gleichfalls  nur  pro  2.  Semester  1902,  ausbezahlt,  der 
Rest  per  K 11.480-27  wird  auf  neue  Rechnung  vorgetragen.  Zum 
nächsten  Punkte  der  Tagesordnung  wurde  der  Verwaltungsrat 
ermächtigt,  bis  K 1,200.000  Prioritätsobligationen  zu  dem  ein- 
vernehmlich mit  der  Regierung  festzusetzenden  Kurse  auszu- 
geben, die  hiernach  nötigen  Verhandlungen  mit  der  Regierung 
einzuleiten  und  die  dadurch  bedingten  Statutenänderungen  mit 
derselben  Rechtskraft,  als  ob  sie  von  der  Generalversammlung 
selbst  genehmigt  und  beschlossen  worden  wären,  zu  vereinbaren 
und  durchzuführen.  Die  ausscheidenden  Verwaltungsratsmitglieder 
Jakob  Mahla,  Dr.  Karl  Freiherr  v.  Offermann  und  Dr.  Ignaz 
Wien  wurden  wiedergewählt.  Mit  der  Wahl  des  Revisions- 
ausschusses schloss  die  Generalversammlung.  — In  der  darauf- 
folgenden Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  der  bisherige 
Präsident  S.  Ritter  v.  Hahn  und  der  bisherige  Vizepräsident 
Dr.  Ignaz  Wien  als  solche  wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  28.345.] 

Lokalbaku  Radkersburg  - Luttenberg.  (General- 
versammlung.) Am  26.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze 
des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Dr.  v.  Derschatta  und  im 
Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerial-Vizesekretärs 
Dr.  Leo  Josef  Gormasz  die  diesjährige  (10.)  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Radkersburg-Lutten- 
berg  statt.  An  derselben  nahmen  13  Aktionäre  teil,  welche  1975 
Aktien  mit  103  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte 
betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Bruttoeinnahmen 
K 71.504-90  (gegen  K 61.160-01  im  Vorjahre),  nachdem  die 
Betriehskostenvergütung  K 35.752*45  (K  30.575),  die  Verwaltungs- 
kosten  K 1128-55  (K 1030-99)  und  die  Zinsen  der  Südbahnschuld 
K 31.060  41  (K  30.660-40)  beanspruchten,  verblieb  ein  Ueber- 
schuss  von  K 3563  49  (das  Jahr  1901  schloss  mit  einem  Defizit 
von  K 1116-38).  Da  sich  der  Verlustvortrag  im  Vorjahre  auf 
K 34.713  93  stellte,  so  reduzierte  er  sich  mit  Ende  1902  auf 
K 81.150-44.  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden 
genehmigt  und  ist  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt 
worden.  Die  ausscheidenden  Verwaltungsratsmitglieder  Johann 
Kukovec  und  Alois  Wismeyer  wurden  wiedergewählt.  Nach  vor- 
geuommener  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die  General- 
versammlung. In  der  darauffolgenden  Sitzung  des  Verwaltungs- 
rates wurde  Dr.  Julius  v.  Derschatta  neuerlich  zum  Präsidenten 
gewählt.  [E.-M.-Z.  29.569.] 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  I zu  dem  vom 
1.  Juli  1900  gültigen  Tarife,  Teil  II,  Heft  4. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  und,  in- 
soweit F'rachterhöhungen  eintreten  und  rücksichtlich  der- 
selben nicht  ein  anderer  Termin  angegeben  erscheint, 
vom  15.  November  1903,  gelangt  zum  Tarife,  Teil  II, 
Heft  4,  der  Nachtrag  I zur  Einführung,  welcher  Ausser- 
kraftsetzungen, Aenderungen,  Berichtigungen  und  Er- 
gänzungen enthält. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  sowie  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  2.  Oktober  1903.  |992] 

Priy.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenhahu-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Ostdeutsch  - Oesterreichischer  Personenverkehr  über 
preussisch-österreichische  Grenzstationen. 


Einführung  neuer  Fahrpreise. 

Mit  sofortiger  Wirksamkeit  werden  für  den  Ver- 
kehr von  Sommerfeld  nach  N a c h o d über 
Lauban 

— — 1 Halbstadt  folgende  Fahrpreise 

oder  Liegnitz — Jauer 

für  Rückfahrkarten  eingeführt : 


Von  — nach 

Rückfahrkarten 

Gepäcksfracht 
für  10  kg 

für  alle  Züge 

Gesamt- 

gewicht 

üeber- 

gewicht 

I.Kl. 

II.  Kl. 

III.  Kl. 

Mark 

Sominerfeld  — Nachod  . . 

29-80 

2200 

13-80 

0-10 

1-00 

Wien,  am  4.  Oktober  1903.  [993] 


K.  k.  priy.  Oesterr.  Nordyrestbahu 
im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Silber-Skalitz 
für  den  Güterverkehr  in  vollen  Wagen- 
ladungen. 

Die  bisher  nur  für  Personen-  und  beschränkten 
Gepäcksverkehr  eingerichtet  gewesene  Haltestelle  Silber- 
Skalitz  der  Linie  Kolin  — Ceröan  wird  am 
1.  Oktober  1903  auch  für  den  Güterverkehr  in 
vollen  Wagenladungen  eröffnet. 

Prag,  im  September  1903.  |991| 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 


Direkter  Güterverkehr  zwischen  Deutschland  einer- 
seits, Serbien,  Bulgarien  und  der  Türkei  anderseits. 

Verschiebung  des  Zeitpunktes  der  Ein- 
führung des  Nachtrages  VI  zum  Tarife. 

Nachtrag  VI  zu  dem  ab  1.  Mai  1900  gültigen 
Tarife  für  den  direkten  Güterverkehr  zwischen  Deutsch- 
land einerseits,  Serbien,  Bulgarien  und  der  T'ürkei  ander- 
seits, gelangt  nicht,  wie  schon  verlautbart,  am  1.  Oktober 
1903,  sondern  am  1.  November  1903  zur  Ein- 
führung. 

Wien,  am  1.  Oktober  1903.  [995] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen.  . 


K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 
A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  Gültigkeit  vom  20.  Oktober  1903  gelangen 
über  Schima — T'eplitz/Settenz — Komotau  direkte  Fahr- 
karten II.  und  III.  Klasse  für  Personenzüge  und  für  die 
Verbindung  „A.T.E.  Personenzug,  B.E.B.  Schnellzug“ 
von  Deutsch-Gabel  nach  E g e r und  Karls- 
bad (B.E.B.),  dann  Fahrkarten  II.  und  III.  Klasse  für 
die  letztere  Zugsverbindung  von  Eger,  Kaaden- 
Brunnersdorf  und  Karlsbad  (B.E.B.)  nach 
B.  - L e i p a A.T.E. , von  Eger  nach  Leitmeritz 
A.T.E.  und  von  Karlsbad  (B.E.B.)  nach  Lobositz 
und  Reichenberg  Hauptbahnhof  zur  Ein- 
führung. 

Teplitz,  am  1.  Oktober  1903.  [9961 

K.  k.  priy.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft 
auch  namens  der  a.  priv.  Buschtehrader  Eisenbahn. 


Ungarisch-Bosnischer  Eisenbahnverkehr. 

Ausgabe  des  T a r i f e s,  Teil  II,  Hefte  1 und  2. 

Mit  bezug  auf  die  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  107 
vom  17.  September  1903  veröffentlichten  Kundmachungen 
tritt  der  neue  Tarif,  Teil  II,  Hefte  1 und  2,  erst  mit 
1.  November  1903  in  Wirksamkeit. 

Sofern  Frachterhöhungen  eintreten,  bleiben  die  bis- 
herigen Frachtsätze  bis  Ende  November  1903  in  Kraft 
und  wird  der  gleichnamige  Tarif  vom  1.  Dezember  1897 
samt  Nachtrag  I vom  1.  Oktober  1899  erst  mit  1.  No- 
vember 1903  ausser  Kraft  gesetzt. 

Sarajevo,  am  30.  September  1903.  [997| 

Direktion  der  Bosnisch-herzegowiiiischen  Staatsbahnen 
nameusder  beteiligten  V e r w a 1 1 n n ge  u. 


Niederösterreichisches  Landeseisenbahnamt. 
Lokalbahn  Gänserudorf-Gaunersdorf. 
Einführung  von  Zuschlagsfristen  zu 
den  reglementarischen  Lieferfristen 
für  den  Güterübergang  in  Gänsern- 
dorf L.B. 

Laut  der  mit  Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums, 
Z.  35.890,  vom  20.  August  1903  genehmigten  und  vom 
Tage  der  Betriebseröffnung  (13.  September  1903)  an 
gültigen  Sonderbestimmungen  und  Tarife  der  Lokalbahn 
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Gänserndorf-Gaunersdorf  treten  für  den 
Uebergang  in  Gänserndorf  Lokalbahn  von  und 
nach  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nord- 
bahn zu  den  reglementarischen  Lieferfristen  nach- 
stehende Zuschlagsfristen  hinzu: 

a)  bei  Eilgut  und  lebendigen  Tieren  . . 12  Stunden 

b)  bei  Frachtgut 24  » 

Wien,  am  1.  Oktober  1903. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterpeloli-UngaFii. 


mit  den  Stationen  Abenheim,  Gundheim  und  Herrnsheim  f^  den 
Eil-  und  Frachtstückgutverkehr,  sowie  für  den  Wagenladungs- 
und Tierverkehr  eröffnet.  Ausgeschlossen  ist  die  Annahme  und 
Auslieferung  von  Sprengstoffen  auf  der  Station  Abenheim  Mit 
dem  Eröffnungstermine  werden  die  Stationen  Abenheim,  Guna- 
heim  und  Herrnsheim  u.  a.  in  den  obengenannten  iarit  ein- 

^ Nähere  Auskunft  erteilen  die  Abfertigungsstellen  und  das 
Verkehrsbureau  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Mainz. 

Norddeutsch-Schweizerischer  Eisenbahnyerhand.  (Ein- 
führung des  1.  Nachtrages.)  Zum  Teil  U,  Heft  8,  der  Ver- 
bandstarife,  Ausnahmetarif  vom  1.  November  1901  lur  Getreide, 
Hülsenfrüchte,  Raps  und  Rübsen,  Malz  und  Mühlenerzeugnisse, 
wurde  mit  1.  Oktober  1903  ein  1.  Nachtrag  ausgegeben,  durch 
welchen  die  Stationen  Aken,  Göthen,  Hadmersleben,  Emden, 
Emden  Aussenhafen,  Leer,  Norden,  Papenburg,  Lübeck  und  die 
schweizerische  Station  Cham  neu  in  den  Tarif  einbezogen  werden. 
Der  Nachtrag  ist  zum  Preise  von  15  Pfg.  für  das  Stück  bei  den 
beteiligten  Verwaltungen  erhältlich. 


Behebung  einer  Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen: 

1.  Oktober,  ln  der  Strecke  Bramberg— Wald  der  Pinzgauer 
Lokalbahn  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  3051  der  Gesamtverkehr 
wieder  aufgenommen.  Die  Strecke  Wald — Krimml  bleibt  noch 
gesperrt. 

Ausland. 

Oberschlesischer  Kohlenverkehr  nach  Stationen  der 
Direktioiisbezirke  Breslau,  Kattowitz,  Posen  (Gruppe  II). 

(Einbeziehung  neuer  Stationen.)  In  den  obigen  Verkehr 
werden  einbezogen:  Am  1.  Oktober  1903  die  Haltestellen  Alzenau 
des  Direktionsbezirkes  Breslau;  Przywor,  Direktionsbezirk  Katto- 
witz,  undKreiaing,  Direktionsbezirk  Posen;  am  15.  Oktober  1903 
die  Haltestelle  Schmardt  des  Direktionsbezirkes  Kattowitz. 

Binnen-  und  Südwestdeutscher  Güterverkehr.  (Ein- 
führunc'  ermässigterFrachtsätze  fürZucker  [Rüben- 
zuckerf  jeder  Art  zur  Ausfuhr  nach  Schweiz 

und  darüber  hinaus.)  Mit  Geltung  vom  1.  Oktober  1903 
wurden  ermässigte  Frachtsätze  für  Zucker  (Rübenzucker)  jeder 
Art  von  pfälzischen,  elsässischen  und  badischen  Rheinums^lags- 
plätzen  nach  Basel  und  den  badisch-schweizerischen  Grenz- 
stationen zur  Ausfuhr  nach  der  Schweiz  und  darüber  hinaus 

eingeführt.  . ..  ..  n 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Dienststellen. 


Niederländisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Jänner 
1903.  (Ergänzung).  In  den  Stationstariftabellen  Seite  44/177, 
wie  auch  bei  den  betreffenden  Ausnahmetarifen  ist  die  Fuss- 
note  für  den  Verkehr  mit  Maastricht  in  folgender  Weise  zu  er- 

^ „Abfertigungen  nach  Maastricht  (Wyk)  zu  den  Fracht- 
sätzen für  Maastricht  finden  nur  bei  ausdrücklicher  Frachtbriel- 
vorschrift  statt“. 

Pfälzisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Februar  1899. 

(Einführung  eines  Ausnabmetarifes  für  Graphit.) 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  kam  neu  zur  Einführung: 
Ausnahmetarif  Nr.  19  für  Graphit 
in  Wagenladungen  von  mindestens  10.000  kg  oder  bei  Fracht- 
zahlung für  dieses  Gewicht  für  den  Verkehr  von  Passau  nach 
Frankenthal,  Neustadt  a.  Haardt  und  Zweibrücken. 

Der  Frachtberechnung  sind  die  Sätze  des  Spezialtanies  lii 
zugrunde  zu  legen. 

Heraldische  Ausstellung  der  Kurländischen  Genossen- 
schaft für  Literatur  und  Kunst  in  Mitau.  (Fracht- 
ermässigung  für  Ausstellungsobjekte.)  Anlässlich 
der  in  der  Zeit  von  Ende  September  bis  Mitte  Oktober  russischen 
Stiles,  somit  von  Mitte  bis  Ende  Oktober  1903  des  gregorianischen 
Kalenders,  in  Mitau  stattfindenden  heraldischen  Ausstellung  der 
Kurländischen  Genossenschaft  für  Literatur  und  Kunst  haben 
für  die  Beförderung  der  hierzu  bestimmten  Gegenstände  aut  den 
Linien  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  die  im  gemeinsanien  Tante, 
Teil  I,  Abt.  B,  Abschn.  C,  IX  (Generalgütertarif,  I.  Bd.,  1.  Abt., 
S.  61),  vorgesehenen  Tarif begünstigungen  unter  den  daselbst 
angeführten  Bedingungen  Anwendung  zu  finden. 

Diese  Sendungen  werden  — insoweit  direkte  Frachtsätze 
bestehen  — im  direkten  Verkehre  abgefertigt. 

Frankfurt  - Hessisch  - Stidwestdeutscher  Verbands- 
gtttertarif.  (Einbeziehung  neuer  Statione  u.)  Am 
1.  Oktober  1903  wurde  die  Nebeiibahnstiecke  Worms— Guudheim 


SüdwestdeutscherV erbandsgütertarif.  (Einbeziehung 
der  Station  Roppenheim.)  Die  Station  Roppenheim,  welche 
bisher  nur  dem  Eilatückgutverkehre  diente,  wurde  am  1.  Oktober 
1903  für  den  vollen  Stückgutverkehr  eröffnet  und  gleichzeitig  in 
den  obgenannten  Verbandsgätertarif,  Heft  4,  einbezogen.  Aus- 
kunft über  die  Frachtberechnung  erteilen  die  Stationen. 

Ostdeutsch  - Mitteldeutscher  Güterverkehr.  (Ein- 
beziehung der  Station  Wolfenbüttel  Staatsbahn- 
hof etc.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903  wurde  die  Station 
Wolfenbüttel  Staatsbahnhof  in  die  Ausnahmetarife  9,  E und  E 
einbezogen.  Mit  dem  gleichen  Zeitpunkte  traten  für  Braun- 
schweig Haupt- und  Ostbahnhof  abgeänderte  (ermässigte)  Fracht- 
sätze der  Ausnahmetarife  9,  E,  E^  und  E in  Kraft.  Auskunft 
geben  die  beteiligten  Abfertigungsstellen. 

Hanseatisch  - Ostdeutscher  Güterverkehr.  (E  i n- 
führung  von  Ausnahmesätzen  für  Mahilahani 
etc.  und  Einbeziehung  neuer  Stationen.)  Mit 
Gültigkeit  vom  5.  Oktober  1903  ab  traten  im  Verkehre  ^n 
Lübeck  nach  den  Stationen  Landsberg  a.  W.,  Landsberg  a.  W.- 
Brückenvorstadt,  Breslau,  Märkisch- Freiburger,  Oberschlesischer, 
Odertor-Bahnhof,  Neusalz  a.  0.,  Berliner  Bahnhöfen  und  Ring- 
bahnstationen Ausnahmesätze  für  Manilahanf  und  für  Hanf  aus 
deutschen  überseeischen  Kolonien  in  Kraft,  die  nach  den  im 
Gütertarife  enthaltenen  Entfernungen  zu  den  Sätzen  des  Spezial- 

tarifes  III  berechnet  werden.  , u u u 

Mit  Gültigkeit  vom  gleichen  Tage  wird  von  der  Nebenbabn 
Polzin-Gramenz  die  Teilstrecke  Polzin  — Bärwalde  i.  Pomm.  mit 
den  Stationen  Kollatz,  Paatzig  und  Bärwalde  i.  Pornm.  tür  den 
Gesamtverkehr  und  mit  der  Güterladestelle  Lucknitz  für  den 
Prachtgutverkehr  in  Wagenladungen  in  den  Hanseatisch-Ost- 
deutschen Gütertarif  einbezogen.  ^ , t.  4.  ■ 

Die  Abfertigung  von  Fahrzeugen  ist  in  Kollatz,  Paatzig 
und  Lucknitz,  diejenige  von  Sprengstoffen  auf  allen  Stationen 

ausgeschlossen.  j-  ü j. 

Bis  auf  weiteres  sind  der  Frachtberechnung  die  Ent- 
fernungen für  Polzin  mit  folgenden  Zuschlägen  zugrunde  zu 
legen : für  Kollatz  4 km,  für  Paatzig  12  km,  für  Lucknitz  14  km, 
für  Bärwalde  i.  Pomm.  19  km. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Abfertigungsstellen 
und  das  Auskunftsbureau  in  Berlin,  Bahnhof  Alexanderplatz. 


Betriebsleiter 

für  die  im  November  1903  in  Betrieb  kommende 
Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  (5  Kilometer)  Hruschau 
—Polnisch-Ostrau  gesuclit. 

Verlangt  wird  Kenntnis  des  Verkehrs-  und 
kommerziellen  Dienstes,  deutsch  und  böhmisch. 

Bewerber  mit  österreichischer  Staatsbürger- 
schaft, welche  eventuell  sofort  engagiert  werden 
und  pensionsfähig  sind,  belieben  ihre  (Tesuche  mit 
detailliertem  curriculum  vitae,  Zeugnisabschriften 
und  wenn  möglich  Photographie  zu  senden  an  die 
Mährisch  - Ostrauer  Elektrizitäts  - Aktien  - GeseU- 
schaft  in  Mähr. -Ostrau. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre, 

macht  in  Durchtuhrunff  der  Verordnung  des  k.  k oa  *.t . 


m,  ..eh' .rfol.t.rKa;;».,h.  . 

dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  Gleichfalls  nnrTsnll  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer 
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Oe.N.W.B. 
8.N.D.V.B. 
Oe.N.W.B. 
Oe.N.W.B. 
Oe  N.W.B. 
8t.E.O. 

Oe  N.W.B. 

B.K.B. 

K.k.8t.B. 

8t.E.G. 

Oe.N.W.B. 

Oe.N.W.B. 


Klasse 


Frachtgut 

Wagenladnngsklasse 
A 


bei  Frachtzahlung  für 


Mengen  unter  5000  kg 


5000  kg 


10.000  kg 


I für  den  Frachtbrief  nnd  Wagen 


Frachtsätze  für  100  kg  in  Heller 


276 

243 

235 

234 

183 

296 

270 

209 

486 

246 
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177 
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145 
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181 


190 
159 

170 

132 

197 

144 

284 

163 

191 
184 


189 
158 

169 

131 

196 

143 

279 

162 

190 
183 


Spezial  tarif 


136 


162 


durch  Umkartierung  in  Wien  (Staatsbahnhof),  bezw.  Stadlau  ieweiliff 
ergebenden  Frachtsätze  für  ungarische  Sendungen  bei  Umkartierung  in  Wien  Oe.N.W.B. 

via  Wien  SÜMb;hu“Ma“astrf7^^  ^-ck  a/L..  bezw.  via  Grammat-Neusiedl  oder 

der  Oe.N.W.B.  und  S.N.D.V.B.  (e47  WvsööL  Nim^G  liegenden  Stationen 

der  Böhmischen  Nordbahn  (exkl.  Statione^der’ drecken ^rL-Wbli^Rilv  v Tjnlscht),  ferner  nach  Stationen 

Bodenbaoh  und  Tetschen  [Bodenbach  liandangsulatzl)  weiterGesenlfit^wern®«,  ^ Kplnp-Neratowitz,  ferner  exkl.  der  Stationen 
liegenden  Stationen  der  Oe.N.W.B.  nnd  S.N.D.V  B exkl  Wvso6an*  NimhnrV 

ferner  von  Stationen  der  Böhmischen  Nordbahn  (exkl  der  fitatinnon  * d und  Tiniseht), 

ferner  exkl.  der  Stationen  Bodenbach  u^d  Tetschen  bodenblch^^^^^^^^  Kralup-Neratowitz, 

ungarischen  Stationen  via  Marchegg  oder  via  Rrnrt  a/r,  Oö-N-W.B.  anlangen  und  von  da  nach 

weitergesendet  werden,  gelangen  bfs  auf  Widerruf  längstens  °'*®n  Südbahn  (Matzleinsdorf) 

vergütungswege  zur  Anwendung  welche  sich  bei  TjmkaftiornnG^fn®w*”®  ^®“®  Össamtfrachtsätze  im  Rfick- 

durch  Vorlage  der  PrachtdökSSfenre  in  nnzweife  hX^^^  (Staatsbahnhof),  bezw.  Stadlau  ergeben  hätten,  falls 

via  Marchegg  oder  via  Bruck  a/L  bezw  via  Grammat  Nene^orti  ^®^'®®®®  Sendungen  von  ungarischen  Stationen 

augelangt  und  ab  da  inn^erha^  einerSLates  weit““gesÄ  wnrd^^^^^  h'"evw^i®“n®n *“  ^‘®®  Oe.N.W.B. 
Wien  Oe.N.W.B.  liegenden  Stationen  nach  Wien  Oe. N. WB  abgefertig’t  und  ah  da  ^^n^rht?h*®'^i  “Büdlich  von 

S^sin?  •>®®^-  vlaOrammlt-Nenfiedrod^r  vt  ÄüdutlMafz l^dU^^^^^ 

Ungarn.  bez4”be7der  A^bem^Ä  0®e\^^^  AuKn®von®7tar^"®f^?  '^^®  '’f  7'!  in  Wien  Oe.N.W.B.  nach 

Oe.N.W.B.  zur  Eiuhebung  gelangten  ManipnUtionsgebührei  (fgl  LSkalgütl? tarif  de^  Oe  N Abgabsmanipulation  in  Wien 
rückvergütet,  als  dies  nachweislich  bei  Umkartierung  in  Wien  S t P o®  ” ■■  Oe.N.W.B.)  in  dem  gleichen  Ansmasse 

nicht  besonders,  sondern  im  Wege  der  AkwenS  der  f^  den  V^^^  wäre,  und  zwar  auch  in  dem  Falle,  als  dieselbe 

bindungsbahnen  bestehenden,  difse  ManfpuTat^^^^^^^^  InSnen  dta^te^  über  die  Wiener  Ver- 

nach  StatlonÄs'ÄS  Bedingungen  auch  auf  Sendungen  von  ungarischen  Stationen 

nicht  abge®reU“^t.‘‘‘‘®"“”^''"®"  ''^® '"®" '^Ä^gütaf gtLtaage  ^dle^^forges^hriebeu“^^ 
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Brody  (Bhf.)  trs.  für  Sen- 
dungen von  Stationen ; 

a)  derLinieRadziwilow — 
Ozerjany  (exklus.) 

b) für  Sendungen  von 
Ozerjany  und  darüber 
hinaus  gelegenen  rnss 
Stationen 


Hnsiatyn  trs. 
Nowosielitza  (Bhf.)  trs. 


Podwoloczyslta  (Bhf.) 
trs.  für  Sendungen  von 
Stationen: 
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hinaus  gelegenen  russ 
Stationen 


Brody  (Bhf.)  trs.  für  Sen 
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Ozerjany  und  darüber 
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Proskurow  und  darüber 
hinaus  gelegenen  russ 
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dungen von  Stationen: 

a)  derLinieRadziwIlow- 
Ozerjany  (exklus.) 

b)  für  Sendungen  von 
Ozerjany  und  darüber 
hinaus  gelegenen  russ. 
Stationen 


Husiatyn  trs. 
Nowosielitza  (Bhf.)  trs. 


Podwoioezyska  (Bhf.) 
trs.  für  Sendungen  von 
Stationen : 

a)  der  Linie  Woloczysk— 
Proskurow  (exklus.) 

b)  für  Sendungen  vou 
Proskurow  und  darüber 
hinaus  gelegenen  russ 
Stationen 
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’ ''«»•Sesohnebene  Einrichtung  der  Flösse  abgeändert  wird. 

^UI  vjrund  einer  mi>  rJÄK  U«; i i , _ 
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tCfain  niraoo  .tri-  . 8 Absatz  2. 

einschliesslich  der  Streichbä'ume  nichiZLcbr'eilen  ' °““"'''h  il'2  m,  weiter  unterhalb  12-6  n, 

D,ese  Verordnung  ,ri„  n,i,  den.  Tage  ihrer  Kandaiaehuag  in  Kraft 
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dae  aus  Anlass  dss  Auftretens  der  Peh  mit  der  MiZteriaia«"“T"  '•'‘"»"dr 

Nr.  190,  erlassene  Verbot  der  Ein-  und  nAahfaL  ° L SdPtd-nder  1903,  R.-G.-Bl 

dem  Haf.rgeb,rr:  M‘^r:ra!Z:b:rw1r"'*"“ 

des  i»>d™aSLZsLS?eleteM^^^  ' '''  ' »• 
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Marseille  verboten,  bezw.  beschränk,  wurde,  ausser  KrA.  getem!”  Hdfengebiete  von 

behörden  bekannt  wird,  in  Kraft."”'  “'d  den  betreffenden  Zollämtern,  bezw.  Seesanitäts- 

Koerber  m.  p. 


Böhm  m.  p. 
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Inland. 

Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Ergebnis  der 
technisch-polizeilichen  Prüfung  für  die  Teil- 
strecke von  der  Linzerstrasse  durch  die  Keinl- 
gasse,  Breitenseerstrasse  bis  zur  Huttengasse:  Er- 
teilung des  Betriebskonsenses  ex  coramissione.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  24.  September  das  von 
der  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen 
mitgeteilte  Ergebnis  der  am  12.  Juni  1903  durchgeführten 
technisch-polizeilichen  Prüfung  der  Teilstrecke  von  der  Linzer- 
strasse durch  die  Reinigasse,  Breitenseerstrasse  bis  zur  Hutten- 
gasse der  mit  der  Kundmachung  vom  24.  März  1899,  R.-G.-Bl. 
Nr.  58,  konzessionierten  Linie  Nr.  70  „von  der  Linzerstrasse 
durch  die  Breitenseerstrasse,  Huttengasse  und  Enenkelstrasse 
bis  zur  Thaliastrasse“  der  städtischen  Strassenbahnen  in  Wien 
— bei  welcher  Amtshandlung  für  die  gegenständliche  Teilstrecke 
die  definitive  Betriebsbewilligung  ab  14.  Juni  1903  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  comraissione  erteilt  wurde  — 
unter  Zustimmung  zu  den  getroffenen  kommissioneilen  Bestim- 
mungen und  Anordnungen  zur  Kenntnis  genommen.  Die  Bau- 
länge für  die  gegenständliche  Teilstrecke  beträgt  1'240  km ; die 
Betriebslänge  beträgt  1165  m für  die  Hinfahrt  und  1511  m für 
die  Rückfahrt.  Hierbei  wird  die  Fahrtrichtung  von  der  Linzer- 
strasse bis  zur  Haltestelle  Kendlergasse  als  Hinfahrt  und  die 
Gegenrichtung  als  Rückfahrt  gedacht.  [E.-M.-Z.  40.237. J 

Norinalspurige  Lokalbahn  Janöw*Jaworöw.  (Geneh- 
migung des  Projektsplanes  für  die  maschinelle 
Einrichtung  der  Wasserbeschaffungsanlage  in  der 
Station  Jaworöw.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
22.  September  den  vom  Veiwaltungsrate  der  Lokalbahn  Lemberg- 
Klepardw-Jaworöw  vorgelegten  Projektsplan  für  die  maschinelle 
Einrichtung  der  Wasseibeschaffungsanlage  in  der  Station  Jaworöw 
der  in  Bau  begriffenen  normalspurigen  Lokalbahn  Janow-Jaworöw 
zur  Ausführung  genehmigt.  [E.-M.-Z.  40.772.] 

Schmalspurige  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw). 
(Projekt  für  die  Variante  einer  Teilstrecke:  An- 
beraumung der  politischen  Begehung.)  Die  k.  k.  Statt- 
halterei in  Lemberg  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums rücksichtlich  des  vom  Landesausschusse  des  König- 
reiches Galizien  vorgelegten  Variantenprojektes  für  die  Teil- 
strecke von  km  30  900  bis  km  35'900  der  in  Bauausführung  be- 
findlichen schmalspurigen  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw) 
die  Vornahme  der  politischen  Begehung  für  den  20.  und  21.  Ok- 
tober anberaumt.  [E  -M.-Z.  44.243.J 

Projektierte  schmalspurige  Forstbahn  im  fürst- 
erzbischöflicheu  Reviere  Lhotta  (Gemeiude  Reinochowitz 
in  Mähren).  (Vorlage  d es  Proj  ektes  u n d An  beraum u n g 
der  politischen  Begehung.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in 
Brünn  hat  rücksichtlich  des  vom  fürsterzbischöflichen  Forstamte 
in  Reinochowitz  vorgelegten  Projektes  für  eine  9 660  km  lange 
Forstbahn  mit  70  cm  Spurweite  im  fürsterzbischöflichen  Reviere 
Lhotta  (Gemeinde  Reinochowitz  in  Mähren)  die  Vornahme  der 
politischen  Begehung  für  den  12.  und  13.  Oktober  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  44.140.] 

Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Schlafwagendienst 
Innsbruc  k— Z ü r i c h.)  Der  Schlaf  »vagendienst  Innsbruck — 
Zürich  wurde  ab  1.  Oktober  bis  Wörgl  verlängert. 


Nachrichten  aus  Ung’am. 

Eisenbaliiiprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sioneii.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  bezeichnete 
Lokalbahnen  mit  Dampf-,  bezw.  elektrischem  Betrieb  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  13.  September  der  Direktion  der  Lokal- 
bahn Naoy-Käroly — Gilväcs— Somkut  für  eine  von  der  Station 
Käroly-Erdöd  abzweigende  und  diese  in  der  Station  Akos  mit 
der  Linie  Nagy-Käroly— Akos — Zilah  der  Szilägysäger  Komitats- 
Lokalbahn  verbindende  schmalspurige  Lokalbah  i mit  elektrischem 
Betriebe  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


2.  Mit  Erlass  vom  18.  September  dem  Albert  Pethö  in 
Aranyos-Maröth  und  Konsorten  für  eine  von  der  Haltestelle 
Koväcsi  der  Lokalbahn  Garamberzencze-Koväcsi-Löva  ( — Csata — 
Pärkäny-Näna)  abzweigende  und  diese  in  der  Station  Aranyös- 
Maröth  oder  in  der  Station  Kis-Tapolcsäny  mit  der  Zsitvatalbahn 
verbindende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die 
Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  26.  September  dem  Dr.  Dionys  Szupits 
für  eine  von  der  Station  Mocsoläd  der  Lokalbahn  Kaposvär- 
Mocsoläd  abzweigende  und  diese  in  der  Station  Siöfok  mit  der 
Linie  Budapest — Siöfok — Nagy-Kanizsa  — Pragerhof  verbindende 
normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines 
Jahres. 

Ungarisches  Betriebsnetz  der  Siidbahn-Gesellschaft. 
(Probefahrten  mit  Motorwagen  auf  der  Strecke 
Oedenbur  g— W r.  Neustadt.)  Die  Südbahn-Gesellschaft, 
welche  den  Motorwagen-(Selbstfahr-) Verkehr  bereits  im  Bereiche 
der  in  ihrem  Betriebe  stehenden  Linien  Bares— Pakräcz-Lipik 
und  Szlatina — Terezovac  probeweise  eingetührt  hat,  lässt  nunmehr 
derartige  Versuche  auch  auf  der  Strecke  Oedenburg— Wr.  Neustadt 
vornehmen. 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisen- 
bahnen: Direktionsbezirk  Altona:  Aufhebung 
der  Verfügung,  betreffend  die  Schliessung  der 
Station  Stade  für  den  Sprengstoff  verkehr.) 
D e zum  1.  September  getrofiene  Anordnung  der  Schliessung 
der  Station  Stade  für  die  Annahme  und  Auslieferung  der  in 
der  Anlage  B zu  § 50  B 1 der  Eisenbahn-Verkehrsordnung  unter 
Nr.  XXXV  a bezeichneten  Sprengstoffe  aus  Sendungen  des 
öffentlichen  Verkehres  ist  nach  Beseitigung  der  Anstände,  die 
sich  hinsichtlich  der  öffentlichen  Sicherheit  ergeben  hatten, 
wieder  aufgehoben  worden.  Die  für  Militär-Sprengstoffsendungen 
von  und  nach  Stade  angeordnete  vorherige  Verständigung 
der  Militärbehörde  und  Eisenbahnvetwaltung  ist  ebenfalls  künftig 
nicht  erforderlich. 

— (Direktionsbezirk  Berlin:  Schliessung  der 
Haltestelle  Rummelsburg  b.  Berlin  [Vi  e h s t a t i on].) 
Ab  15.  Oktober  wird  die  Haltestelle  Rummelsburg  b.  Berlin 
(Viehstation)  geschlossen  werden. 

Belgien.  Frankreich.  Oesterreich-Ungarn.  (Direkter 
S ch  1 a f w a g e n di  e n s t Calais — Wien — Triest.)  Ab  1.  Ok- 
tober 1903  ist  im  Ostende-Wien-Express  ein  direkter  Schlafwagen 
Calais— Wien — Triest  eingestellt  worden. 

Sachsen.  (Aufstellung  und  Ausrüstung  von 
Aerzte-  und  Werkzeugwagen  bei  den  Sächsischen 
Staatseisenbahnen;  neue  Vorschriften  über  die 
Verwendung  der  Hilfszüge  bei  Unfällen  und 
Betriebsstörungen.)  Die  sächsische  Staatseisenbahn- 
verwaltung hat  dem  „D.  J.“  zufolge  eine  Anzahl  von  Aerzte- 
und  Werkzeugwagen  herstellen  und  ausrüsten  lassen, 
die  zur  ersten  Hilfe  bei  Eisenbahnunfällen  bestimmt  sind. 
Im  Zusammenhänge  damit  sind  neue  Vorschriften  über  das  Melde- 
verfahren und  den  Nachrichtendienst,  sowie  über  die  Verwendung 
der  Hilfszüge  bei  Ur  fällen  und  Betriebsstörungen  ergangen.  Die 
Stationsvorstände  sind  angewiesen,  sich  dauernd  über  die  ihnen 
zur  Verfügung  stehende  Hilfe  unterrichtet  zu  halten,  z.  B.  über 
die  in  der  Nähe  wohnenden  Aerzte,  die  im  Rettungswesen  aus- 
gebildeten Organe,  wie  Polizei,  Feuerwehr,  Turnvereine,  über  die 
in  der  Nähe  vorhandenen  Krankentransportmittel  etc.  Die 
Stationen,  auf  denen  Aerzte-,  bezw.  Werkzeugwagen  aufgestellt 
sind,  haben  die  nötigen  Vorkehrungen  derart  zu  treffen,  dass 
nach  ein  gegangener  Bestellung  eines  Hilfszuges  dessen  Abfahrt 
und  Weiterführung  bis  zur  Unfallstelle  so  schnell  wie  möglich 
erfolgen  kann.  Der  Hilfszug  ist  so  zusammenzustellen,  dass  der 
Aerztewagen  mit  dem  etwa  mitzunehmenden  Personenwagen  am 
Schlüsse  und  der  Werkzeugwagen  an  der  Spitze  steht.  Auf  der 
letzten  Station  vor  der  ünfallstelle  ist  die  Lokomotive  hinter 
den  Zug  zu  stellen  und  der  Zug  bis  zur  Unfallstelle  zu  schieben, 
damit  von  dieser  die  Lokomotive  mit  dem  Aerztewagen  nach 
Unterbiingung  der  Verwundeten  unter  Zurüiklassung  des  Werk- 
zeugwagens alsbald  zurückkehren  kann.  Ist  die  Unfallstelle  an 
einer  Schmalspurlinie  gelegen,  so  hat  der  Hilfszug  bis  an  die 
Anschlussstation  zu  fahren ; dort  sind  die  Geräte,  soweit  erfor- 
derlich, in  einen  besonders  zusammenzustellenden  Hilfszug  zu 
verladen,  der  bis  an  die  Unfallstelle  zu  fahren  hat.  Behufs  Er- 
probung aller  Vorkehrungen  werden  Probealarmierungen  vor- 
genommen werden. 
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n.it  Kohlenwagen 

Zr,  * w ^ f a h 1 g k e 1 1.)  Id  den  Werken  von  Douai  und 
den  Werkstätten  von  Blanc-Misseron  ist  kürzlich  der  erste 
Kohlenwagen  fertiggestellt  worden,  der  eine  Tragfähigkeit  von 

tt“®  nach  dem  System  Fox- 

Aibet,  ruht  auf  drehbaren  Untergestellen  und  besitzt  vier  Tiichter 
durch  die  seine  Entladung  in  kürzester  Zeit  auf  Sturzgerüsten 
PuS^12lcTm  Gewicht  beträgt  15  t,  die  Län|e  ohne 

V 1,  (Feuerfeste  Wagen  auf  der  New- 

Co^’nman  J“ ^ f ^ b a h n ) Die  Jnterurban  Kapid  Transit 
üompany  _ lasst,  wie  „Railw.  Gazette“  mitteilt,  um  ähnliche 
Unfälle,  wie  den  auf  der  Pariser  Untergrundbahn  unmöglich  zu 
machen,  die  Seitenwande  von  500  kürzlich  bestellten  Walen  aus 
kupferbekleidetem  Hartholz  (hardwood)  herstellen.  Der  mit  be- 
Sorgfalt  hergestellte  Fussboden  dieser  neuen  Wagen 
besteht  zu  unterst  aus  einer  6 mm  dicken  Lage  Asbest,  worauf 
eine  Lage  von  feuerfestem  Filz  und  schliesslich  ein  Fussboden 
aus  Ahornholz,  der  mit  Asbest  belegt  ist,  folgt.  Dadurch  hofft 
man  die  Verbreitung  eines  möglicherweise  in  den  Wagen  ent- 
stehenden Feuers  zu  verhindern  ® ’ 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Der  Gesw*hif“®”®f Staatseisenbabnverwaltung. 
verwSunl^^^n  H ^ der  Aufwendungen,  welche  von  der  Eisenbahn- 
erwaltung  in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  August  1903  für 
Investitionszwecke  bewirkt  wurden,  beziffert  sich  auf  K 59,903  437 

dehnitiv  jene  ihr  den  August  provisorisch  ermittelt  sind.  Von  der 
obigen  Summe  entfallen  K 56,391.630  auf  die  im  Investitions- 
programme vorgesehenen  Kredite,  und  zwar:  K 24,236  466  auf 
FemenÄe?'"  und  K 32  155.164  auf  Staatseisenhahnbetrie! 

® Lasten  der  ausserordentlichen  Kredite  des 

Staatsvoranschlages  für  das  Jahr  1903  teils  für  Bau-,  teils  fü! 
?!ürn  2-057.219  und  zu  Lasten  der  Kredite  behufs 

Fdhrpaikbeschaffung  für  Lokalbahnen  K 1,454.588  Von  der  oben 
angeführten  Gesamtsumme  per  K 59,903.437  wurden  speziell  für 
Fahrparkbeschaffung  bisher  K 18,158.238  verausgabt.  ^ 

Gen  p r -Ji^in-Rovensbo-Tumaii .(Konstituierende 

H m 28.  September  fand  in  Wien 

Direktotra'^D^'^Dr  Staatsbahn- 

T>  • - j ' * Albeiü  Rittör  Speil  v.  Ostheiiu  und  im 

Beisein  des  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  als  Regierungs- 

dI  FmL^  oSfa^'^d-’  ?”al®etr«tärs  dieses  Ministeriums 

AtVif  K -r  j ? konstituierende  Generalversammlung  der 
Aktiei|besitzer  der  Lokalbahn  Jicin-Rovensko-Turnau  Ttatt  Zu 
derselben  waren  6 Aktienbesitzer  der  Gesellschaft  erschienen 
welche  im  eigenen,  sowie  im  Vollmachtsnamen  1968  Stück  Aktien 

]Die  kZtftuifreX  r “ ^7^7,200  mit  194  Stimmen  vertrSen. 
Uie  Konstituierende  Generalversammlung  nahm  den  Bericht  des 
Vorsitzenden  über  die  bisherige  Tätigkeit  der  Konzessionäre 
genehnaipnd  zurKenntnis  und  beschloss,  in  die  den  Konzessionären 

k t,n  "”■*  «bli»S..4en  VerbMliS- 

^itp  als  Rechtsnachfolger  einzutreten,  sowie  die  vom  k k 
Ministerium  des  Innern  genehmigten  Statuten  als  Gesellschafts- 
veitrag  anzuerkennen.  Sodann  wurden  einstimmig  mittels  Stimm- 

gesellschaftlichen  Verwaltungsrates 
gewählt  die  Herren:  Franz  Knotek,  Bürgermeister  in  Jiöin  .^K^^^ 
Vojlupek,  Obmann  der  Bezirksvertretung  Jicin;  Josef  Radskv 

Tornau;  Ur.  Franz  Kllucek,  RecSnwSt  in 

k ®^’'^t''y-/Potheker  in  Rovensko.  Seitens  der 

k.  k Staatsverwaltung  wurden  die  Herren  k.  k.  Hofrat  i P und 
Staatsbahn-Direktor  a.  D.  Dr.  Albert  Ritter  Speü  v üstiieim 
und'  '^“<1  Betriebs-Direktor  i.  P.  Wenzel  Wojtechowsky 

und  Oberinspektor  der  General-Inspektion 
d!«  ‘I^®''r6'chischen  Eisenbahnen  Franz  Edler  v.  Schwarz  ^seitens 
des  Landesausschusses  des  Königreiches  Böhmen  in  PraT  de? 

Lt?Sde?  Zu  M?tfl  Mitglieder  in  den  Verwaltalgsrat 

? Mitgliedern  des  Revisionsausschusses  wurden  Josef 
Kurl  Malt,  Kaufnmnn  in 
in  liiJaA^’  Frsatzmaiin  Franz  Välek,  Oekonum 

Sitzun«^  des^^rnnlf  darauffolgenden  konstituierenden 

öitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Dr.  Franz  Klouöek  zum 

F??ner®"wurdT  v"o\\"®uv  T Stellvertreter  gewählt. 

FkPnkPÜ  • ^0>^5eh ältlich  der  Genehmigung  des  k k 

Eisenbahnministeriums  — für  die  Vergütunr^  der  ieweiligen  Aus 

K^130  uld  fllTifrr Pauschalbetrag  von 
pauschairvon  K inm'' ®‘>^i«tären  Agenden  ein  jlhres- 
pauscnale  von  K 1000  beschlossen.  Endlich  wurde  noch  der 


Beschluss  gefasst,  kompetenten  Ortes  anzusuchen,  dass  die 
doppelsprachigen  Aufschriften  auf  der  gesellschaftlichen  Bahn 
linie  an  erster  Stelle  die  tschechische  BezeichTung  tragen 

Reichenberger  Strassenbahn- GeseHsc'hfftf ’(G  e n t ri  1- 

vL?itvt“a“  i/'"  K'  ichenberg  unter  dem 

Vorsitze  des  Verwaltungsratsmitgliedes  Alfred  Herzfeld  und  ?m 

D mtor^Ri  ?e”r  V BezirkshaJptmanne" 
^r.  viKtor  Kitter  v.  Steffek  die  diesjährige  (fünfte)  ordentlicbp 

Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Riichenbe.ger  StSsseu- 
bahn-Gesellschaft  statt.  An  derselben  nahmen  sieben  Aktionäre 
eil,  welche  3550  Stück  Aktien  mit  354  Stimmen  vertraten  Nach 
dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegepstaiidsjahre  1902^d?e 
K ■ Bersonenverkehre  K 1 99(^599.90  (gegen 

I ^95U  69^^^  700? P"^äte 

(tr  looCnn  APik  j-  Betriebskosten  K 122  509-71 

^j^|2-400  05),  die  Verwaltungskosten  K 24  694-74  (K  24  425.751 
und  Zinsenauslagen  K 4923-41  (K  7096  50).  Es  tllTe  sfch  le 
deTrl?  ^56.983-73  (K  62.884  07)  uCd  standen  zSügUch 
des  Gewinnvortrages  vom  Vorjahre  der  Generalversammlung  im 

b?S  und^Rp?^^^  h Verfügung.  Der  Geschäfts- 

bericht und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  ist  dem 
Verwaltungsrat®  das  Absolutoiium  erteilt  worden.  Ferner  be- 
schloss die  Generalversammlung  aus  dem  Erträgnisse  K 45  000 

«nder  K 23M^  At.iendiid™df  ,u  ,e  " 

wenüen  K 23.010  in  den  Erneuerungsfonds  und  K 593-10  in  den 

Reservefonds  zu  hinterlegen,  K 900  an  Tantiemen  und  K IMO  aS 
Gratifikationen  auszuteilen  und  den  Restbetrag  von  K 44  936  70 
auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  (Im  Vorjahre  wurde  eine  Aktien- 
dividende nicht  verteilt.)  Nach  durchgeführter  Wiederwahl  des 
imA  Verwaltungsrate  ausscheidenden  Mitgliedes  Oskar  Petri 
und  de.s  bish®rigen  Revisionsausschusses  wurde  eine  Aenderune- 
des  § 9 der  gesellschaftlichen  Statuten,  betreffend  die  AkS 
ausfertigung  beschlossen  und  die  Formulare  für  die  Aktien  samt 
Coupons  und  Talons,  sowie  die  Amortisationstabellen  genehS 

[E.-M.-Z.  27.251.1 

1 Lokalbahn  Wodnan-Moldautbein.  (Generalversamm- 
Apfv  Li  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten 

des  Verwaltungsrates  Regierungsrates  Franz  Edlen  v.  Schwarz  und 

Dr  ^Arnd“d  *^®^  Ministerialsekretärs 

Lir.  Arnold  Krasny  die  diesjährige  (4.)  ordentliche  General 
Versammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein 
‘^f*'®Mben  nahmen  10  Aktionäre  teil,  welche  im  dgenen 
und  im  Vollmachtsnamen  1045  Aktien  mit  209  Stimmen  verdaten 

ein?ihra^n^K"4fq4^?1‘'^*®  Jahre  1902  die  Transport^ 

einnabmen  K 4A941  61  (gegen  K 41.566-39  im  Voriahre)  die 

verschiedenen  Einnahmen  K 2832  04  (K  2895-02)  und  die  Frukti 

S Te"Kiet2'"‘''l'  ^ <^®“  gegenüb??  stdltln 

SICH  die  Betriebsausgaben  aut  K 51.218-33  (K  42  815-67)  die 
sonstigen  Auslagen  auf  K 8827-45  )K  7565-941  A ip  a?,!  ’ u 
für  die  gesellschaftliche  Verwaltung  auf  K 4693-17  (K  4454 Vl)* 
^mit  der  unbedeckte  Jahresabgang  auf  K 13  832-35  )K  6932  7ql’ 
und'd^^ri  Hy/othekardafiehenT  f 521?L66 

St  atf"K%9?49%^  T'^®'  J-  sta?s? 

garantie  aut  K 69.749  23  gegen  K 62.849  67  im  Jahre  1901  fin 
Prozen  en  des  garantieiten  jährlichen  Reinerträgnisses  lL-74 
Prozent  somit  um  12-34  Prozent  mehr  als  im  Vmial??e)  Det 
Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und 
it  r das  Absolutorium  erteiirworden  Di^ 

^“ssciieidenden  Mitglieder  Karl  Mälek 
Karl  Nikolan,  Alois  Wandruschka  und  Dr.^  Siegfried  Werner 

Fn'^'^der  da?ai?ffrd'^^^A^’  Ji®  Generalversammlung  schloss. 

Rppip!  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden 

Und  kaiserl.  Rat  Eduard 
Bazika  neuerlich  zum  Präsidenten,  bezw.  Vizepräsidenten  gewählt 

. . , LE.-M.-Z.  43.463.1 

Verniguiigen  über  den  Vieh- 

Nr.  1308:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregieruns-  in 

r vÄ?;r5L 

L I (Inhalt  dös  CXL.  Stückest  Daa  am  9i  Qor» 

S CXL.  Sl,.t  de.>  .bg.„a„T.»“blÄ 

L.iba.b'"..rÄ,  k-k  Är,f  r^A„S 
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kebung  des  Ein-  und  Ausfuhrverbotes  für  lebende  Schweine  aus 
den  politischen  Bezirken  Gottschee  und  Tschernembl. 

Nr.  1810:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  io  Brünn 
vom  15.  September  1903,  Z.  45.973,  betreffend  den  Viehverkehr 
vom  Zentralvielimarkte  zu  St.  Marx  in  Wien. 

— (Inhalt  des  CXLI.  Stückes.)  Das  am  22.  Sep- 
tember herausgegebene  CXLI.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1311 : Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  22.  September  1903,  Z.  42.036,  enthaltend  veterinärpolizei- 
liche Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  aus 
Ungarn  und  Kroatien-Slavonien. 

— (Inhalt  des  CXLII.  Stückes.)  Das  am  23.  Sep- 
tember herausgegebene  CXLII.  Stück  des  obgenanuten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1312;  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  23.  September  1903,  Z.  42.374,  enthaltend  veterinärpolizei- 
liche Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  aus 
Ungarn. 

— (Inhalt  des  CXLIII.  Stückes.)  Das  am  25.  Sep- 
tember herausgegebene  CXLIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1313;  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  21.  September  1903,  Z.  201.524,  betreffend  die  Abänderung 
der  Beschaugebühren  für  das  zum  Exporte  nach  dem  Auslande 
bestimmte  Geflügel. 

Nr.  1314:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  22.  September  1903,  Z.  203.160,  betreffend  das  Ausfuhr- 
verbot für  Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  mehreren  politischen  Be- 
zirken nach  dem  Deutschen  Reiche. 

Nr.  1315;  Kundmachung  der  k.  k.  Statthallerei  in  Lem- 
berg vom  15.  September  1903,  Z.  121.368,  betreffend  die  Bestim- 
mung der  Station  Pyszkowce  als  Ein-  und  Ausladestation  für 
Viehtransporte. 

— (Inhalt  des  CXLIV.  Stückes.)  Das  am  1.  Oktober 
herausgegebene  CXLIV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1316:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  1.  Oktober  1903,  Z.  43.458,  womit  die  Einfuhr  von  Vieh 
und  Fleisch  aus  den  Ländern  der  ungarischen  Krone  nach  den 
im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  bis  auf 
weiteres  geregelt  wird. 


Personal-Naehriehten. 


Der  Eisenbahnminister  hat  den  Bau-Oberkommissär  der 
österreichischen  Staatsbahnen  Theodor  Adamovits,  den 
Maschinen-Oberkommissär  der  österreichischen  Staatsbahnen 
Peter  Tokarski  und  den  Maschinenkommissär  der  öster- 
reichischen Staatsbahnen  Stanislaus  Gutkowski  zu  C)ber- 
kommissären  der  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisen- 
bahnen ernannt. 


Lagerhaus-Angelegenheiten. 


Landschaftliches  Lagerhaus  Innsbruck. 

V erk eh r s a‘us w ei s pro  September  1903. 

L Lagerstand  und  Bewegung. 


Waren 

stand 
am  ersten 

Blngelagert 

Ansgelagert 

stand 
am  letzten 

vom  ersten  bis  letzten 

in  Meterzentner 

Weizen 

1319-46 

2225-68 

3045-27 

499-87 

Roggen  

907-11 

711-03 

406-86 

1211-28 

Gerste 

251-07 

100-50 

98-70 

252-87 

Hafer 

280'57 

404-18 

472-58 

212-17 

Mais 

1487-01 

457-90 

354-98 

158993 

Mehl  

! 1324  35 

251-25 

702-65 

872-95 

Wein 

i 5683-52 

258-22 

332-69 

5609-05 

Verschiedene  . . . 

1 1589-59 

676-24 

786-36 

1479-47 

Zusammen  . 

12842-68 

5085-00 

6200-09 

11727-59 

Versicherungswert  K 

475.100 

52.900 

86.900 

441.100 

TT.  Stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  "Warrants. 


stand 
am  ersten 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

gelangt 

Stand 
am  letzten 

vom  ersten 

bis  letzten 

Lagerscheine  . Stück 

20 

1 1 

19 

Versicherungswert  K 

97.090 

— 

5.500 

91.590 

Abgesondert  übertra- 
geneWarrants  Stück 

1 



1 

— 

Versichernngswert  K 

4.500 

— 

4.500 

— 

Lombardbetrag  . . K 

1.500 

1.500 

Oeffentliches  Lagerhaus  und  Freilager, 
Wien,  II.  Pranzensbrückenstrasse. 

Monat  September  1903. 


I.  Lagerstand  und  Bewegung. 


Waren 

stand 

am 

ersten 

September 

1903 

Eingelagert 

Ansgelagert 

Stand 

am 

letzten 

September 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
September 

in  metrischen  Zentnern 
(bei  Spiritns  in  Hektolitergraden) 

Insgesamt 

65.100 

39.526 

48.786 

55.840 

Damnter  wichtige  Waren; 

Kolonialwaren  . . . 

2.789 

784 

681 

2.892 

Eisen 

3.213 

440 

474 

3.179 

Felle • . 

1.323 

885 

461 

1.747 

Fette 

3.999 

228 

138 

4.089 

Kaffee 

8.826 

1.625 

1.668 

8.783 

Stärke  

1.858 

67 

215 

1.710 

Wein 

5.604 

2.774 

2.848 

5.530 

Zucker 

10.254 

19.036 

25.524 

3.766 

Diverse 

27.234 

13.687 

16.777 

24.144 

Assekuranzwert  . . K 

6,283.700 

3,282  308 

3,763  769 

5,802.239 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  25  Arbeitstagen  353.500  kg. 
Assekuranzwert  von  K 282.000. 


H.  Stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


stand 

am 

ersten 

Beptemb. 

1903 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

gelangt 

Stand 

am 

letzten 

Septemb. 

1903 

I vom  ersten  bis  letzten 
September 

Lagerscheine : 

Stück  

12 

— 

6 

1 ß 

V ersieh  erungswert 

. K 

35.230 

— 

14.700 

20.530 

Abgesondert  übertragene 

Warrants: 

Stück  

— 

— 

— 

— 

Versicherungswert 

. K 

— 

— 

— 

— 

Lombardbetrag  . . 

. K 

' 
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Oeffentliohes  Lagerhaus  und  Freilager,  Wien,  II.  Praterquai. 

Monat  September  1903. 

I.  Xjagerstand  und  Bewegung. 


. • 

Waren 


Insgesamt 

Daranter  wichtige  Waren: 

Weizen 

Hafer 

Korn 

Mais 

Diverse  

ßübsen  

Gerste 

Assekuranzwert  . . K 


stand 

am 

ersten 

September 

1903 

Eingelagert 

Ansgelagert 

Stand 

am 

letzten 

September 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
September 

in  metrische 
(bei  Spiritus  in  I 

m Zentnern 
lektolitergraden) 

II.  Stand  und  Bewegu^og  der  Lagersoheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants.  aogesonaert 


19.246 

51.037 

15.453 

— 

8.571 

32 

4.302 

22.445 

5.013 

— 

10.621 

2.716 

986 

6.353 

4.024 

4.540 

2.382 

683 

9.418 

665 

2.985 

331.950  1 

639.110 

128.800 

54.830 

8.539 

21.734 

7.905 

3.315 

6.239 

7.098 

842.260 


stand 

am 

ersten 
September 
I 1903 


Lagerscheine: 

Stück  

V^ersicherungswert  . . K 

Abgesondert  übertragene 
Warrants; 

Stück  

Versicherungswert  . . 
Lombardbetrag  . , 


Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 


Znrück- 

gelangt 


vom  ersten  bis  letzten 
September 


8 

77.500 


Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  25  Arbeitstagen  265.800  kg,  Assekuranz'wert  von  K 30.716. 

Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

I.  stand  und  Bewegung  dea  Warenlagers. 


I Stand 
j am 
letzten 
September 
1903 


8 

77.500 


*)  Darunter  8609  Meterzentner  Lins 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hanptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen;  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  hillig  und  sachgent&ss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffetit^ 
liehe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  geniessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  aasgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reesconipte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schifisverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theUweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  Drsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adresse  I An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 

Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (Il./a,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


iiiiiii  II I iiTi  I n I Tn  (I  (1 1 1 1 fl  I II  Mj  II 1 1 1 [MinMMiüJjijjiuiijiiiTiiMmuiriiifiiiiiiiMiiirfiTriiiimiiiLiiJuiiMmrMuiuiiiiJijiMiiiuiiiuiimiijijijmum^ 


VERORDNUNGS-BLATT 

FOE 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Dnser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundinachungeu,  sowie  von  Kundmachungen  über  laril- 
erinässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheüungen  in  Elisenbahn- 
uiul  SchilFahrts-Angelegenheiten  benützt.  , . . mi,  i 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Iheil. 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-V  erwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solclie  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  üeberblick  über  das  Tbatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag.  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Priiiiuuierationsprei»  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungara  . . ganzjährig  Kronen  24’ — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6" — 

für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25' — „ Mark  12'50  „ Mark  6'25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Fres.  33' — „ Fres.  16’50  „ Fres.  8‘25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalen  der  vi  e rtelj  ahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmmern  und  Kostenroranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  1.  Wallfischgasse  10. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch-Ungarlsch-Französischer  Eisenbahn- 
verband. 

Verkehr  mit  den  Französischen  Osthahnen  über  Elsass- 
liOthringen  und  via  Schweiz. 
Einführung  eines  Tarifnachtrages. 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  tritt  der 
Nachtrag  IV  zu  dem  vom  1.  Februar  1890  gültigen 
Verbandsgütertarife,  Teil  V,  in  Kraft. 

Nachtrag  IV  enthält: 

Aenderungen  des  Titelblattes  des  Haupttarifes  und 
der  Vorbemerkungen,  ferner  neue  Ausnahmetarife  für 
die  Beförderung  von  Gütern  aller  Art,  Hohlglaswaren, 
Glasperlen  und  Möbeln  aus  gebogenem  Holze  und  ist 
bei  den  beteiligten  österreichischen  und  ungarischen 
Eisenbahn-Verwaltungen,  bezw.  Stationen  zum  Preise 
von  10  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  4.  Oktober  1903.  f999| 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft. 

Schlusstermine  für  die  Güteraufnahme 
pro  1903. 

Wie  alljährlich,  gelangt  auch  heuer  ein  Verzeichnis 

Güteraufnahme 
pro  1903  zur  Ausgabe,  welches  von  der  Direktion  in 
Wien  auf  Verlangen  kostenfrei  zugesendet  wird 


Wien,  am  7.  Oktober  1903. 


[1000] 


Sonstige  Nachrichten. 

OostoPreloil-IJngapii* 

Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen, 

km  ß^schädigung  der  Salzachbrücke  in 

Lend-Gastein-Taxenbach  musste  der 
Güterverkehr  auf  ca.  zwei  Tage  eingestellt  werden.  Der  Per- 
P (^epäcksverkehr  wird  bei  sämtlichen  Schnell-  und 

erhitem^“^^“  ümsteigen,  bezw.  üebertragen  aufrecht 

wurde  ■ Gastein-Taxenbach 

PüLILp T 1 ^ ^'«ittags  der  Personen-,  Gepäcks-  und 

gen^oriraem ''  “ Üebertragen  wieder  auf- 

6 rm  *«  Wien.  (Prach  t- 

ermassigung  für  Ausstellungstiere)  Anlässlich 

SLltene^  fl”"*  f®’  September  1903  in  Wien  ab- 

füeull  ."-"1  ?^">nchenschau  wurde  die  Ver- 

Anaatfii^  troffen,  dass  für  die  Beförderung  der  hierzu  bestimmten 
^osnÄfrt®*''  auf  jenen  österreiehischen,  ungarischen  unS 
Teil  Eisenbahnen,  für  welche  der  Tarif, 

gesehen!^  Tfriff  *’  Abschnitt  C,  X,  vor- 

gesehenen Tarifbegunstigungen  Anwendung  zu  finden  haben. 

l)undP.?*2't  Geinüseausstellnng  in  Wernsdorf,  ver- 

g u n r für  A Maschmenmarkte.  (F  r a c h t e r m ä s s i- 
Lit  V^om^  2fi  hia  o«  V V'  " ^ ‘ ® Anlässlich  der  in  der 

BrunSdwf  bLf Gernsdorf,  Bahnstation 
ausstellun^  ®’-  '^«fanstalteten  Obst-  und  Gemüse- 

g,  verbunden  mit  einem  Maschinenmarkte,  wurde  die 


Verfügung  getroffen,  dass  für  den  Transport  der  hierzu  be- 
stimmten  Ausstellungsobjekte  auf  jenen  in  Niederösterreich, 
Böhmen  und  Mahren  gelegenen  Eisenbahnlinen,  für  welche  de^ 
gemeinsame  Tarif,  Teil  I Abt.  B,  gilt,  die  in  diesem  Tarife, 
Abschnitt  G,  IX,  vorgesehenen  Tarif begünstiguugen  unter  den 
daselbst  angeführten  Bedingungen  Anwendung  zu  finden  haben 
Landes-Gartenbauausstellung  in  Klageiifnrt.  (Pracht- 
ermassigung  für  Ausstellungsgüter.)  Anlässlich  der 
in  der  Zeit  vom  5.  bis  8.  September  1903  in  Klagenfurt  statt- 
getundenen  Landes-Gartenbauausstellung  wurde  die  Verfügung 
getroffen,  dass  für  den  Transport  der  hierzu  bestimmten  Aus- 
stellungsgegenstände auf  jenen  österreichischen  und  bosnisch- 
herzegowinischen  Eisenbahnen,  für  welche  der  Tarif  Teil  I 
Abt  B,  gilt,  die  in  diesem  Tarife,  Abschnitt  C,  IX,  vorgesehenen 
iarifbegunstigungen  unter  den  daselbst  angeführten  Bedingungen 
Anwendung  zu  finden  haben.  ° ° 

Ausland. 

Südwestdeutscher  Eisenbahnverbaiid.  (ßückver- 

Zucker.)  Laut  Publikation 
der  General-Direktion  der  grossherzoglich  Badischen  Staatseisen- 
bahnen (Karlsruhe  ddo.  21.  September  1903)  wurden  mit  Gültig- 
keit vom  1 Oktober  1903  für  Sendungen  von  Zucker  (Rüben- 
zucker) jeder  Art  in  Wagenladungen  von  10.000  kg  von  Lud- 

Konstanz,  Schaffhausen,  Singen 
und  Waldshut  mit  der  Bestimmung  nach  dem  Zollauslande  im 
Kuckvergutungswege  unter  Beobachtung  der  Bestimmungen  des 
* ®''./’^^T®,‘"t®°  farifvorschriften  des  Deutschen  Eistnbahn- 
währf^^*^^*’  Frachtsätze  des  Spezialtarifes  III  ge- 

A.  ^®.'’  Ftnt’fingung  des  Erstattungsantrages  (Ziffer  9 

wird  für  diesen  Au.snahmetarif  auf 
dLS  "Binnen-  und  Südwest- 

t Okäh  190?)  ®^  ""  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  ll.ö  vom 


Betriebsleiter 

für  die  im  November  1903  in  Betrieb  kommende 
Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  (5  Kilometer)  Hruschau 
— Polnisch-Ostrau  gesucht. 

Verlangt  wird  Kenntnis  des  Verkehrs-  und 
kommerziellen  Dienstes,  deutsch  und  böhmisch. 

Bewerber  mit  österreichischer  Staatsbürger- 
sciiait,  welche  eventuell  sofort  engagiert  werden 
und  pensionsfähig  sind,  belieben  ihre  Gesuche  mit 
detailliertem  cnrriculum  vitae,  Zeugnisabschriften 
mid  wenn  möglich  Photographie  zu  senden  an  die 
Mährisch  - Ostraner  Elektrizitäts  - Aktien  - Gesell- 
schaft in  Mahr.-Ostraii. 
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Im  Verlage  von  E.  Weidenfeld  & Bruder  in  Stanislau  soeben 
erschienen  und  durch  alle  Buchhandlungen  zu  beziehen: 

Betriebs-Reglement 


==  für  die  Eisenbahnen 

der  im  Reichsrate  vertretenen  Königreiche  und  Länder  nebst 

allgemeine  Znsatzbestimmnngen 

mit  Erläuterungen  aus  der  Rechtssprechung  vom  Jahre  1852 
bis  zum  1.  Mai  1903,  von 

ör»  A.  Arnold 

Bahnkonimlssär  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

Preis  broschiert  K 3’— , gebunden  K 3-50, 
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Verordnungs-Blatt 


für 


Eisenbahnen  und  Schiffahrt. 


Administration,  Pränumeration  and 
Inseraten-Annahme: 

Wien,  I,  Wallfisohgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Kr.  814.676. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Prännmerationspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
. das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Wien,  10.  Oktober  1903. 


^»•scheint  jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Nr.  117^  — =— = 

ffi...bah„.p,0j,kt.  ..d  B»,  Ei,e„bah„.v.™a,ta.g  „d  Betrieb, 
im  Güterverkehre.  — Inserate.  ^ Transport-Angelegenheiten.  — Tarifennässignngen 


XVI.  Jahrgang. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

KandmachunB  des  Finanzministeriums  vnm  26.  September  1903+)  betreffend  die  Ergänzung  des  Zellämter- 

Verzeichnisses. 

u«  1°  Ergänzung  des  mit  der  Ministerialverordnung  vom  22.  Dezember  1900  R G RI  Mr  ia  lom 
herausgegebenen  neuen  Verzeichnis^p«  ■ u-  l yczcmoer  lyuu,  K.-Lr.-Rl.  Nr.  14  ex  1901, 

Zollstellen  wird  bekannteeeeben  dass  das  N Zollgebiete  aufgestellten  Zollämter  und 

von  Bier  befug,  dass  das  Nebensollant,  I.  Klasse  in  Moldau  auch  sur  Austrittsbeanttshandlung 

Böhm  m.  p. 

Kundmachung  des  Finanzministeriums  vem  30.  September  1003, «•)  betreffend  die  Aufhebung  der  Expositur 

des  Hauptzollamtes  Budapest  in  der  Petroleumraffinerie. 

Hauptzollamtes  in  der  Fabrik^ d^r  iwfdsch^  fvtro^^  Finanzministeriums  wird  die  Zollexpositur  des  Budapester 
raffinerie)  mit  Ende  Septemtr  loSs  Petroleum- 

Böhm  m.  p. 


Kundmachung  des  Finanzministeriums  vom  30.  Ssptemher  1903,«+)  hctreffend  die  Errichtung  eines  Ansage- 

Postens  in  Weidenau. 

I.  Klasse“'  w:l'd'eT„  '“t'r  b“:"'  X A.sag.posten  fär  das  N.bcnzollant, 

seine  Tätigkeit  bereits  begonnen  hat.  ^ ” nsageposten  an  der  Kalkauer  Strasse“  umgewandelt,  welcher 


ansgegebenen  XCVI.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr  198 

**=•=  EmSr  •“  i ausgegebenen  XCVI.  Stücke  des  R.-G.-BI.  unter  Nr' 199 

) Enthalten  in  dem  am  6.  Oktober  1903  ausgegebenen  XCVI.  Stücke  des  R.-G.-Bl  unter  Nr  200 


Böhm  m.  p. 
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Inland. 

Eisenbahn-Projekt©  und  Bau. 

Gablonzer  elektrische  Strasseubahnen.  (Detail- 
projekt mehrerer  Schleppgeleise  in  Gablonz 
a.  (1.  N.  und  Reinowitz:  Anberaumung  der  Trasse n- 
revision  und  politischen  Begehung  im  Zusammen- 
hänge mit  der  Enteignungsverhandlung.)  Die 
k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums rücksichtlich  des  vom  Verwaltungsrate  der  Gablonzer 
Strassenbahn-  und  Elektrizitäts-Gesellschaft  vorgelegten  Detail- 
projektes mehrerer  Schleppgeleise  in  Gablonz  a.  d.  N.  und 
Reinowitz,  und  zwar: 

a)  zum  Hauptpostamte  in  Gablonz  a.  d.  N. ; 

b)  zum  Postamte  am  Bahnhofe  Gablonz  a.  d.  N.; 

c)  zum  Postamte  in  der  Gebirgsstrasse  in  Gablonz  a.  d.  N. ; 

d)  in  das  Etablissement  der  Firma  Gebiüder  Redlhammer  in 
Gablonz  a.  d.  N.  und 

e)  in  das  Etablissement  der  Firma  August  Möllers  Söhne  in 
Reinowitz 

den  Beginn  der  Trassenrevision  und  politischen  Begehung  im 
Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsverhandlung  für  den 

15.  Oktober  anberaumt.  [E.-M.-Z.  44.267.] 

Nonualspurige  Kleinbabiilinien  in  Prag  und  Um- 
gebung. (Projekt  für  eine  zweigeleisige  Ver- 
bindungslinie: Anberaumung  der  kommissioneilen 
Verhandlungen  im  Wege  des  abgekürzten  Ver- 
fahrens.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat  im  Aufträge  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des  vom  Stadtrate  der 
kgl.  Hauptstadt  Prag  vorgelegten  Projektes  einer  zweigeleisigen, 
von  der  Bolzanogasse  durch  die  Mariengasse  bis  zur  Hyberner- 
gasse  führenden  Verbindungslinie  zwischen  der  mit  der  Kund- 
machung des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  12.  Jänner  1897, 
R.-G.-Bl.  Nr.  37,  konzessionierten  Linie  und  der  mit  der  Kund- 
machung vom  10.  Mai  1899,  R.-G.  Bl.  Nr.  90,  konzessionierten 
Linie  Kleinseitner  Ring — Kreuzherrnplatz— Zizkow  der  normal- 
spurigen  Kleinbahnlinien  im  Gebiete  der  kgl.  Hauptstadt  Prag 
und  der  angrenzenden  Gemeinden  die  komniissionellen  Ver- 
handlungen im  Wege  des  abgekürzten  Verfahrens  für  den 

16.  Oktober  anberaumt.  Vor  der  politischen  Begehung  dieses 
Projektes  werden  zunächst  die  eventuellen  Trassen-  und  Stations- 
fragen der  Erörterung  unterzogen  werden.  [E.-M.-Z.  44.832.] 

Projektierte  iioriualspurige  Lokalbahn  Kuttenberg- 
Zruö.  (Detailprojekt:  Ergebnis  der  politischen 

Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Ent- 
eignungsverhandlung; Baukonsenserteilung 
für  zwei  Teilstrecken.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  2.  September  das  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
mitgeteilte  Ergebnis  der  in  der  Zeit  vom  23.  März  bis  25.  April 
1903  durchgeführten  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge 
mit  der  Enteignungsverhaudlung  und  der  Feststellung  der  feuer- 
sicheren Herstellungen  rücksichtlich  des  vom  Stadtrate  der 
kgl.  Bergstadt  Kuttenberg  vorgelegten  Detailprojektes  für  eine 
normalspurige  Lokalbahn  von  Kuttenberg  nach  Zruö  zur  Kenntnis 
genommen  und  auf  Grund  des  atistandslosen  Kommissions- 
ergebnisses in  bezug  auf  die  beiden  Teilstrecken  km  3-5  bis 
km  22'6  und  km  23-2  bis  km  35’5  der  gegenständlichen  Bahn- 
linie dem  vorgenannten  Stadtrate  den  Baukonsens  hierfür  mit 
dem  Bemerken  erteilt,  dass  dieser  Baukonsens  erst  mit  Erteilung 
der  Konzession  in  Kraft  tritt,  und  dass  auch  erst  von  diesem 
Zeitpunkte  an  mit  der  Fällung  der  Enteignungserkenntnisse  vor- 
gegangen werden  kann.  [E.-M.-Z.  35.100.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  von  Brünn 
nach  Lösch.  (Detailprojektsvorlage:  Anordnung 
der  Trassenrevision,  Stationskommission,  ferner 
der  politischen  Begehung  und  Enteignungs- 
verhandlung im  Wege  des  abgekürzten  Ver- 
fahrens.) Das  k.  k.  Eisenbabnministerium  hat  unterm  28.  Sep- 
tember das  von  Dr.  Cyrill  Seifert,  Vizepräsident  des  mährischen 
Landeskulturrates  in  Brünn  namens  des  Konsortiums  für  den 
Bau  einer  normalspurigen  Lokalbahn  von  Brünn  nach  Lösch 
behufs  Anordnung  der  Trassenrevision,  Stationskommission,  ferner 
der  politischen  Begehung  und  Enteignungverhandlung,  sowie  der 
Feststellung  der  feuersicheren  Herstellungen  vorgelegte  Detail- 
projekt für  die  genannte  Bahnlinie  vorläufig  überprüft  und 
geeignet  befunden,  den  erbetenen  Amtshandlungen  zur  Grundlage 
zu  dienen.  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn  wurde  gleichzeitig 
unter  Uebermittlung  des  Projektspares  beauftragt,  im  Sinne  der 


einschlägigen  Bestimmungen  der  Handelsministerial- Verordnung 
vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  resp.  vom  29.  Mai  1880, 
R.-G.-Bl.  Nr.  57,  die  obgenannten  Amtshandlungen  im  Wege 
des  abgekürzten  Verfahrens  einzuleiten.  Die  genannte  Landes- 
stelle wurde  weiters  auch  ermächtigt,  bei  anstandslosem  Kom- 
missionsergebnisse den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums mit  dem  ausdrücklichen  Bemerken  zu  erteilen, 
dass  derselbe  erst  nach  eventueller  Erteilung  der  Konzession  in 
Kraft  tritt,  und  dass  auch  erst  von  diesem  Zeitpunkte  an  mit 
der  Fällung  der  Enteignungserkenntnisse  vorgegangen  werden  kann. 

[E.-M.-Z.  34.099.] 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Neiihaus— 
Wobratein-Cernowitz.  (Detailprojekt:  Anberaumung 
der  politischen  Begehung  in  Verbindung  mit 
der  Enteignungsverhandlung.)  Die  k.  k.  Statthalterei 
in  Prag  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  die 
Vornahme  der  politischen  Begehung  in  Verbindung  mit  der 
Enteignungsverhandlung  und  der  Feststellung  der  feuersicheren 
Herstellungen  rücksichtlich  des  Detailprojektes  der  vom  Bezirks- 
ausschüsse in  Karaenitz  a.  L.  angestrebten  schmalspurigen  Lokal- 
bahn von  der  Station  Neuhaus  der  Staatsbahulinie  Weseli- 
Mezimosti — Iglau  zum  Anschlüsse  an  die  Station  Wobratein- 
Cernowitz  der  Staatsbahnlinie  Ober-Cerekve— Tabor  in  der  Zeit 
vom  19.  bis  24.  Oktober  und  vom  3.  bis  11.  November  anberaumt. 
Der  politischen  Begehung  des  Projektes  wird  vorerst  die  Er- 
öiterung  der  Trassenfiage  rücksicutlich  des  gleichzeitig  vor- 
gelegten Varianteuprojektes  für  die  Teilstrecke  von  km  19’0  bis 
km  21072  mit  der  Trassenführung  an  der  Westseite  des  Berges 
Bradlo,  sowie  die  nochmals  vorzunehmende  Stationskommission 
bezüglich  der  Verkehrsstellen  Kamenitz  und  Bienenthal,  sowie 
hinsichtlich  der  neuprojektierten  Personenhaltestelle  in  km  3-3/4 
vorangehen.  [E.-M.-Z.  44.059.] 

Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Eröffnung 
neuer  Linien.)  Am  6.  Oktober  ist  die  nengebaute,  elektrisch 
betriebene  Strassenbahnlinie  Breitensee  — Hütteldorfer- 
strasse  — H ü 1 1 elb e r gg as s e (Endstation  Hütteldorf), 
sowie  die  neugebaute  Teilstrecke  Huttengasse — Wernhard- 
gasse  — Maroldin gergasse  dem  öffentlichen  Verkehre  über- 
geben worden. 


Ausland. 

Direkter  Verkehr  zwischen  Westeuropa  und  dem 
fernen  Osten.  Durch  die  Eröffnung  des  Betriebes  auf  der 
chinesischen  Ostbahn  erscheint  eine  ununterbrochene  Bahnlinie 
zwischen  Westeuropa  und  dem  äussersten  Osten  hergestellt.  Die 
immer  mehr  sich  erweiternden  ökonomischen  Interessen,  welche 
die  Industrie  und  den  Handel  Europas  mit  China  und  Japan 
verbinden,  sichern  der  neuen  Bahnlinie  eine  besondere  Wichtig- 
keit. Derselben  entspricht  auch  das  Bestreben  der  Verwaltung 
der  Russischen  Reichseisenbahnen  auf  die  Schaffung  der  Organi- 
sation eines  direkten  Zugsverkehres  für  Reisende  und  Gepäck 
zwischen  den  Hauptstädten,  sowie  den  grossen  Hafenplätzen 
Europas  und  einzelnen  Stationen  sowohl  der  Transsibirischen 
Bahn,  als  auch  von  China  und  Japan  über  Sibirien. 

In  Verfolg  dieser  Aktion  fanden  bereits  Konferenzen  von 
den  an  dem  Projekte  interessierten  Transport-Unternehmungen 
und  der  Internationalen  Schlafwagen-Gesellschaft  in  Paris  und 
St.  Petersburg  statt,  und  folgte  denselben  am  25.  September  1903 
die  dritte  Konferenz  in  Wien,  welcher  folgende  Beratungs- 
gegenstände Vorlagen: 

1.  Genehmigung  des  den  beteiligten  Verwaltungen  im 
Juli  1903  zur  Prüfung  übermittelten  Personen-  und  (jepäcks- 
tarifes. 

2.  Uebereinkommen  zur  Regelung  der  Verkehrsbeziehungen 
des  internationalen  transsibirisch-chinesischen  Personenverkehres. 

3.  Erstellung  der  Fahrscheinhefte  für  den  im  Monate 
April  1904  in  Verkehr  gelangenden  Luxuszug  Ostende  (Paris) — 
Peking  und  Dalni. 

4.  Zulassung  von  Dienerschaften  in  den  Luxuszug  lediglich 
mit  Fahrkarten  I.  Klasse. 

5.  Einführung  von  Fahrkarten  II.  und  III.  Klasse  für 
Omnibus-  und  Postzüge. 

6.  Erstellung  von  Rundreisebilletten  für  den  transsibiri- 
schen und  Seeweg. 
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7.  Einführung  von  Fahrscheinheften  aller  Kategorien  an 
die  Agentien  der  Internationalen  Schlafwagen  Gesellschaft  und 
Vereinbarung  der  Art  der  Abrechnung  mit  den  beteiligten  Ver- 
waltungen. 

8.  Wahl  des  Kalenders  (Datum  alten  oder  neuen  Stils) 
für  die  Abstempelung  der  Fahrscheinhefte. 

9.  Vorgang  bei  der  Abstempelung  der  Fahrscheinhefte, 
um  sowohl  das  Datum,  an  welchem  die  Geltungsdauer  der 
Fahrscheinheite  beginnt,  als  auch  das  Datum  der  Abfahrt  der 
Eeisenden  von  Moskau  deutlich  entnehmen  zu  können. 

10.  Verteilung  der  Plätze  für  die  Luxuszüge  und  Schnell- 
züge (I.  und  II.  Klasse)  zwischen  den  Verkaufsplätzen. 

11.  Bestimmung  der  den  beteiligten  Verwaltungen  (durch 
die  geschäftsführende  Verwaltung)  zu  liefernden  Fahrscheinhefte 
und  Gepäcksformulare. 

• . ^®*'®jnfachung  der  Passformalitäten  für  Eeisende,  welche 
sich  durch  Eussland  nach  dem  Orient  begeben. 

Wenngleich  es  nicht  möglich  war,  in  der  Konferenz, 
welche  am  28.  September  1903  ihren  Abschluss  fand,  über  alle 
Beratungsgegenstände  endgültigen  Beschluss  zu  fassen,  so  kann 
das  Ergebnis  der  Verhandlungen  doch  als  eine  wesentliche 
Förderung  der  Aktion  angesehen  werden.  Unter  den  Beschlüssen 
ist  vor  allem  jener  bemerkenswert,  welcher  die  Einführung  eines 
direkten,  wöchentlich  verkehrenden  Luxuszages  zwischen  Paris 
und  Peking  ab  1.  April  1904  (mit  einer  Fahrtdauer  von  14  Tagen) 
betrifft.  Weiters  wurde  auch  eine  Einigung  über  den  seitens  der 
Bahnen  zu  leistenden  Schadenersatz  für  das  durch  Verschulden 
der  Bahn  in  Verlust  geratene  Eeisegepäck  erzielt,  wovon  sich 
aber  die  englischen  Bahnen  ebenso  ausschlossen,  als  von  der 
beschlossenen  Gewährung  eines  Freigepäckes  von  50  kg.  Die 
seinerzeitige  Absicht,  unter  Benützung  der  Wasserfahrt  Eundreise- 
billette  einzuführen,  wurde  fallen  gelassen  und  nur  in  Aussicht 
genommen,  dass  mit  der  Lösung  eines  direkten  Billetts  für  den 
Landweg  bei  eventueller  Eückfahrt  auf  dem  Wasserwege  eine 
gewisse  Begünstigung  bezüglich  der  letzteren  zugestanden  wurde. 
Die  Frage  einer  Vereinfachung  der  Passformalitäten  für  die 
Eeisenden,  welche  Eussland  passieren,  steht  in  Beratung  einer 
in  St.  Petersburg  tagenden  Kommission.  Der  der  Konferenz  vor- 
gelegte Tarif  soll  in  seinen  ziffermässigen  Ansätzen  einer  noch- 
maligen Eevision  unterzogen  werden,  hat  aber  sonst,  namentlich 
in  bezug  auf  die  schon  früher  in  Aussicht  genommenen  Verbands- 
stationen, keine  wesentliche  Aenderung  erfahren.  Unter  letzteren 
zählen  englische,  französische,  belgische  und  auch  zahlreiche 
deutsche  Stationen,  dann  Wien  (K.F.N.B.).  Dem  Verkehre  mit 
Oesterreich-Ungarn  wird  es  zustatten  kommen,  dass  speziell  die 
Grenzstation  Granica  auf  gleicher  Basis  in  den  direkten  Ver- 
kehr mit  allen  bezüglichen  Stationen  des  fernen  Ostens  auf- 
genommen wird,  wie  die  ausländischen  Verbandsstationen. 

1.0.  T.-R.*] 


Schiffahrt. 

Oesterreichischer  Lloyd.  (Ankunft  des  Dampfers 
„Moravia“  von  Kobe.)  Dieser  Dampfer  ist  am  26.  August 
mit  4 Passagieren  und  2138  Gewichtstonnen  faktischer  Ladun» 
von  welcher  1089  Tonnen  nach  dem  Auslande  bestimmt  waren 
auf  der  Eückreise  Nr.  6 von  Kobe  in  Triest  eingetroff,*n.  Der- 
selbe brachte  an  Waren  aus:  Kobe  75.000  kg  Kupfer,  Hongkong 
155.175  kg  (wovon  17.500  kg  für  das  Ausland),  Canton  17  500  kg 
Quassia,  Shanghai  229.900  kg,  Penang  20.160  kg  Pfeffer,  Siuga 
(wovon  175.920  kg  für  das  Ausland),  Eangoon 
(wovon  877.130  kg  für  das  Ausland),  Colombo 
304.320  kg  (wovon  3745  kg  für  das  Ausland),  Aden  27  730 
(wovon  14.027  kg  für  das  Ausland),  Suez  33.320  kg  Gummi  und 
^3  Port  Said  42.545  kg  (wovon  850  kg  für  das  Au-lana)  Der 
Wert  der  eingefuhrten  Waren  betrog  K 1,744  636. 

ukunft  des  Dampfers  „Vindobona“  von 
^ a n P^mpfer  ist  am  22.  August  mit  10  Passagieren 

und  3373  Gewichtstonnen  fakti.scher  Lauung,  von  welcher  1760 
lonnen  nach  dem  Auslande  bestimmt  waren,  auf  der  Eückreise 
Nr.  5 von  Kobe  in  Triest  eingetroffen.  Derselbe  brachte  an 
Waren  aus:  Kone  25.490  kg,  Hongkoig  7581  kg  (wovon  1750  kg 
^r  das  Ausland),  Canton  21.000  kg  Quassia,  Shanghai  6531  kg, 
Coromandel  59.200  kg  Baumwolle  (wovon  18.50C  kg  für  das 
Ausland),  Malabar  Coast  25.081  kg  (wovon  11.185  kg  für  das 
Ausland),  Singapore  464.160  kg  (wovon  405.240  kg  für  das  Aus- 
and),  Bombay  2 598  866  kg  (wovon  1,300.719  kg  für  das  Aus- 
land), Karachi  128.460  kg  (wovon  22.745  kg  für  das  Ausland), 
dem  P-'^schen  Golfe  35.52  kg  Häute,  Suez  10.688  kg  und  aus 
K 3 338  340^  eingeführten  Waren  betrug 


üesterrelciiigeher  Llyod. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  7.  bis  13.  Oktober  1903. 
Adriatisches  Meer. 


Dalmatien. 

7.  Septbr.,*)  am  8*/»  Uhr  fräh  (M  o t k o v 1 c h A). 

Dampfer  .Dannblo“,  Kapitän  S.  Tominich, 
mit  Bernhrang  von  Pola,  Lnssinpiccoio,  Zara,  Zaravecchla 
Sebenico,  TraÄ,  Spalato,  8.  Pietro,  Almissa.  Macarsca,  Gradaz 
Trapano,  Fort-Opns  und  Metkovich,  überdie«  8.  Giorgio  di  Lesina’ 
8.  Martino  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Deber- 
ichiffnng  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz.  Mallnsca,  Veglia,  Arbe 
Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo.  ’ ’ 

8.  Oktob.,  •)  am  8 Uhr  früh  (Bildampfer  nach  Cattaroi, 

Dampfer  „Graf  Wnrmbrand*,  Kapitän  F.  Nasso, 
mit  Berührnng  von  Pola,‘  Lnssinpiccoio,  Zara,  Spaiato,  Gravosa 
and  Cattaro.  Ueberschiffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  and 
Wertsendungen  nach  Bari. 

9.  , ')  am  8‘/,  Uhr  früh  (Cattaroi, 

Dampfer  ,8nltan*,  Kapitän  M.  Braticevich, 
mit  Berübraog  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Lnssinmccolo,  Solve  Zara 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Spaiato,  Carober,  Milnä,  Cittave’cchia’ 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Terstenik’ 
Meleda,  Gravosa,  Ragnsaveccnia,  Castelnuovo,  Teodo,  Perasto’ 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Badna  and  Spizza.  ’ 

10.  , •)  am  8'/i  Uhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Metcovich*,  Kapitän  Q.  Radoslovich, 
mit  Berührnng  von  Pola,  Lnssinpiccoio,  Zara,  Zlarlo,  Sebenlcu 
Traü,  Spaiato,  8.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio’ 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  and  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizza,  AlmUsa  nnd  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

19.,  ) am  8*/a  Uhr  früh  (Dalmatinisch-AlPaaesiscbeLinie) 

Dampfer  .Leda*,  Kapitän  V.  Benussi, 
mit  Berührnng  von  Royigno,  Pola,  Lnssinpiccoio,  Selve,  Zara, 
Sebenico,  Spaiato,  Milnä,  Lesina,  (3nrzo)a.  Gravosa,  Casteinnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medna,  Durazzo,  Valona,  Santi  Qnaranta  und 
Corfn.  Deberschiffnng  für  Waran  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaa, 
Mallnsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  nnd 
Porto  Manzo. 


_ ) lu  verDiuuung  mii  nem  ersten  Wiener  Bchnellznge,  der  um  7-10  Uhr 
früh  ankommt. 

‘ Verbindung  mit  dem  zweiten  Bchnellznge  ans  Wien. 

NB.  Rnndreisebillets  I.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffabrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragnsa,  K 90* — . 

Venedig. 

Dampfer  „Sultan*,  Kapitän  M.  Braticevich,  zn  Mitta'" 

Dampfer  „Venns*,  Kapitän  N.  Tomanovich  i um 

Dampfer  „Venns*,  Kapitän  N.  Tomanovich  ) Mitternacht. 

Vergnügungsfahrt  nach  Venedig, 
um  8 Uhr  früh  Dampfer,  „Graf  Wnrmbrand*,  Kapitän  P.  Nasso. 


7.  Oktober, 

8.  . 

12.  „ 

11.  Oktober, 


11. 


Levante  und  Mittelmeer. 

8.  Oktober  , am  ll'/j  Uhr  vorm.  (R  i 1 d a m p fe  r n a c h Alexandrien) 
Dampfer  „Bohemia“,  Kapitän  C.  Androvlch, 
nach  Alexandrien  mit  Berührnng  von  Brindisi, 
nm  5 Uhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  A) 

Dampfer  „Tebe*,  Kapitän  E.  Tarabocchia, 
mit  Berührung  von  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Argostoli 
Calamata,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo  Sa- 
lonlch,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatscb,  Dardanellen,  Gallinoli’  nnd 
Konstantinopel. 

um  4 Uhr  nachm.  (Griechisch-OrientalischeLinieA) 
Dampfer  „Carniolia*,  Kapitän  A.  de  Petris, 
mit  Berührung  von  Flume,*)  Corfn,  Patras,  Catacolo,  Piräus 
8yra,  Vathy,  Khios,  Cesmfe,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen’ 
Kodosto,  Konstantinopel  Varna,  Snlinä,  Galatz  und  Braila.  ’ 
um  ll> , Uhr  vormittags  (Ji  e v a u t e - El  1 d a nt  p f e r), 

Dampfer  „Maria  Teresa*,  Kapitän  A.  Marinovich, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Burgas,  Kustendjb  und  Odessa.  Für 
Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Ueberschiffnng  in  Corfu 
nach  Durazzo,  Medua,  Dnlcigno,  Antivari,  Sajada,  Parga,  Santa 
Maura  nnd  Preseva, 

um  4 Uhr  nachmittags  (Direkte  Thessalische  Linie) 
Dampfer  „Medea“,  Kapitän  A.  Bartole, 
mit  Berührung  von  Dnrazzo.  Valona,  Santi  Quar.anta,  Salonich, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trane- 
zunt,  Rizeb  und  Batum.  ^ 

lansserord.  Reise)  Dampfer  „Saturno“,  Kapitän  L.  Soich,  nach 
Konstantinopel. 

Oeniiilien.  Oliina  und  .lapan. 

12.  Oktober,  am  4 Uhr  nachmittags  (Triest — Calcntta), 

Dampfer  „Anstria“,  Kapitän  R.  Colledani, 

[von  Fiumefl  am  8.  Oktober]  mit  Berührung  von  Port  Said 
Suez,  Aden.  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta.  ’ 

um  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e s t— C a 1 c u 1 1 a), 

Dampfer  .Trieste“,  Kapitän  E.  Mecozzi, 

[von  Flume t)  am  19.  Oktober]  mit  Berührung  von  Port  Said 
Suez,  Aden,  Karachi,  Bombay,  Colombo  und  Calcutta.  ’ 

*4  r a N I I I H II 

Dampfer  „Melpomene*,  Kapitän  M.  Mareglia, 
mit  Berühruflg  von  Fiume,*)  Pernambnco,  Bahia,  Rio  Janeiro 
und  Saotos. 

Ost-Afrika. 

nm  d Uhr  nachm.,  Dampfer  „Cleopatra*,  Kapitän  M.  Dabcevich. 
[von  Finmet)  am  21.  Oktober]  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Durban  ***’  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  nnd 

**  V®®'  1.^»  ““**  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 

Waren  zur  Verschififang  aaß^eoommea. 

Trfest  tfinme  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massregelr, 


2:i. 


20.  Oktober, 


25.  Oktober, 
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SchiffahrtsTerkehr  auf  den  oberösterreichischen 
Fliissstreckeu  im  Jahre  1902.  Nach  den  tod  der  Statthalterei 
in  Linz  verfassten  statistischen  Ausweisen  gestaltete  sich  der 
Euderschiif-  und  Flossverkehr  auf  den  oberösterreichischen 
Wasserstrassen  im  Jahre  1902  nachstehend.  Es  verkehrten;  auf 
der  oberösterreichischeu  Donaustrecke  6936  (1901:  7338)  Fahr- 
zeuge mit  einer  Ladung  von  314.124  (1901:  404.540)  Tonnen; 
auf  der  Salzach  und  dem  Inn  228  (1901:  269)  Fahrzeuge  mit 
einer  Ladung  von  10.996  (1901:  8690)  Tonnen;  auf  der  Traun 
4097  (1901:  4030)  Fahrzeuge  mit  einer  Ladung  von  62.171 
(1901 : 58.099)  Tonnen  — in  der  oberen  Traunstrecke  ausserdem 
7 Personenschiffe  zum  Traunfall  und  3 Plätten;  auf  der  Enns 
1766  (1901:  1711)  Fahrzeuge  mit  einer  Ladung  von  44.896 
(1901:  38.918)  Tonnen. 

Im  ganzen  verkehrten  demnach  auf  den  oberösterreichi- 
schen Flussstrecken  im  Jahre  1902  insgesamt  13.027  (1901: 
13.348)  Fahrzeuge  mit  einer  Gesamtladung  von  432.187 
(1901:  510.248)  Tonnen. 

Strom-  und  Hafenbauten  am  Rhein  im  Jahre  1902. 

Wie  dem  Jahresberichte  der  Zentralkommission  für  die  Ehein- 
schififahrt  pro  1902  entnommen  wird,  sind  im  Eechnungsjahre 
1902/03  für  Stronibauten  vom  Staate  auf  den  konventionellen 
Eheinstromstrecken,  einschliesslich  der  Verzweigungen  des  Eheines 
bis  Eotterdam,  nachstehende  Beträge  verausgabt  worden:  In 

Elsass-Lothringen  Mk.  482.000.  in  Baden  Mk.  512.606,  in  Bayern 
Mk.  104.655,  in  Hessen  Mk.  231.903,  in  Preussen  Mk.  1,144.404, 
in  den  Niederlanden  Mk.  911.009,  zusammen  daher  Mk.  3,386.577. 

Für  Hafenbauten,  einschliesslich  der  Gemeinde-  und 
Privathäfen,  sind  im  Eechnungsjahre  1902/03  vom  Staate,  von 
Gemeinden  und  Privaten  auf  den  konventionellen  Eheinstrom- 
strecken folgende  Beträge  verausgabt  worden:  In  Elsass-Loth- 
ringen Mk.  1,396.1.57,  in  Baden  Mk.  3,313.004,  in  Bayern  Mark 
360.426,  in  Hessen  Mk.  426.531,  in  Preussen  Mk.  2,774.483,  in 
den  Niederlanden  Mk.  2727,  zusammen  daher  Mk.  8,273.328. 


Verschiedene  Mitteilung’en. 

Lokalbahn  - Gesellschaft  Potscherad  - Wurzmes. 
(Generalversammlung.)  Am  18.  Juli  fand  in  Prag  unter 
dem  Vorsitze  des  Verwaltungsrats-Präsidenten  Dr.  Otto  Pfibram 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  k.  k.  Bezirks- 
hauptmannes Eudolf  Keller  die  diesjährige  (16.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn-Gesellschaft 
Potscherad- Wurzmes  statt.  Zu  derselben  batten  sich  acht  Aktien- 
besitzer eingefunden,  welche  im  eigenen,  sowie  im  Bevoll- 
mächtigungsnamen 1300  gesellschaftliche  Aktien  mit  130  Stimmen 
vertraten.  Von  dem  nach  der  Bilanz  für  das  Jahr  1902  sich  er- 
gebenden Eeinerträgnisse  im  Betrage  von  K 25.573'15  wurden 
gemäss  § 42  der  Statuten  dem  Eeservefonds  5 Prozent,  das  sind 
K 1278  65,  zugewiesen,  den  Herren  Revisoren  für  die  Revision 
der  Bücher  eine  Remuneration  von  K 200  ausbezahlt  und  K3200 
zur  Einlösung  der  ausgelosten  Aktien  benötigt.  Von  dem 
erübrigten  Restbeträge  von  K 20.894'50  zuzüglich  des  Gewinn- 
vortrages vom  Vorjahre  per  K 11.873'22  wurde  an  die  Aktien 
der  Lokalbahn-Gesellschaft  Potscherad-Wurzmes  eine  lV2pro- 
zentige  Dividende  zu  je  K 6 ausgeschüttet  und  der  sohin  noch 
verbliebene  Restbetrag  von  K 6397'72  auf  neue  Rechnung  vor- 
getragen. Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden  zur 
Kenntnis  genommen,  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  er- 
teilt. Die  statutengemäss  aus  dem  Verwaltungsrate  ausscheidenden 
Mitglieder  Adolf  Engländer  und  Friedrich  Ritter  wurden  wieder- 
gewählt. In  den  Revisionsausschuss  wurden  Professor  Dr.  Otto 
Frankl,  Max  Morecky  und  Gabiiel  Schafranik  als  Mitglieder  und 
Alois  Werner,  sowie  Ferdinand  Schebor  als  deren  Ersatzmänner 
entsendet.  [E.-M.-Z.  35.629.] 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Lemberg. 



Kundmachung 

betreffend  wiederholte  Ausschreibung  der  Uniform- 
Konfektionierung  für  die  Unterbeamten  und  Diener. 

Für  den  Amtsbezirk  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Lem- 
berg wird,  nachdem  die  am  1.  Oktober  1903  stattgefundene 
öffentliche  Offertverhandlung  ein  ungenügendes  Resultat  ergeben 
hat,  die  Konfektionierung  der  Uniformen  für  die  Dauer  der 
Jahre  1904  und  1905  wiederholt  ausgeschrieben. 

Die  Konfektionierung  wird  im  öffentlichen  Offertwege  an 
geeignete  Unternehmer,  welche  sich  über  die  Ausführung  der- 
artiger grösserer  Lieferungen  auszuweisen  vermögen,  vergeben. 

Die  Konfektion  der  Uniformen  beschränkt  sich  einzig  und 
allein  auf  den  Arbeits-  oder  Macherlohn  inkl.  Zuschnitt  und 
Beigabe  des  kleinen  Zubehörs,  des  Zwirnes  und  der  Nähseide. 

Sämtliche  Oberstoffe,  die  wichtigsten  Futterstoffe  und 
sonstige  Zubehörsorten  werden  dem  Ersteher  der  Konfektions- 
arbeiten von  der  Bahnanstalt  übergeben  werden. 

Der  Offerent  hat  bereits  bei  der  Offertstellung  jenes  Aus- 
mass  an  Oberstoff  anzugeben,  welches  er  für  die  Konfektionierung 
der  einzelnen  Kleidungsstücke  beansprucht,  dagegen  werden  die 
Futterstoffe,  sowie  die  sonstigen  Zubehörsorten  von  der  Bahn- 
anstalt nach  einem  bestimmten  Normalausmasse  beigegeben. 

Die  Tuchkappen  sind  fertig  herzustellen  und  werden  nur 
die  versilberten  Metall-Embleme,  Adlerknöpfe  und  Kappenschnüre 
zu  denselben  von  der  Bahnanstalt  beigegeben. 

Der  Ausweis  über  den  approximativen  Bedarf  während 
der  zweijährigen  Lieferungsperiode,  ferner  die  allgemeinen  und 
speziellen  Lieferungsbedingnisse,  endlich  das  Normale  über  das 
Materialausmass  der  Stoffe  und  des  Zubehörs  können  in  der 
Abteilung  II  für  Rechts-  und  allgemeine  Verwaltungsangelegen- 
heiten der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  eingesehen  und 
unentgeltlich  behoben  werden. 

Die  Musterkleidungsstücke  können  bei  der  k.  k.  Material- 
Magazinsleitung  in  Lemberg  besichtigt  werden. 

Das  Offert  (Preisverzeichnis)  ist  samt  den  etwaigen  Bei- 
lagen vom  Offerenten  eigenhändig  zu  unterschreiben  und  mit  einer 
1 Krone- Stempelmarke  pro  Bogen  zu  versehen  und  versiegelt 
beim  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Staatsbabn-Direktion  in 
Lemberg,  Krasickichgasse  5,  bis  längstens  20.  Oktober  1903, 
12  Uhr  mittags,  mit  der  Aufschrift:  „Offert  auf  Uniform- 
Konfektionierung“  einzureichen. 

Den  Reflektanten  bleibt  es  unbenommen,  auf  den  ganzen 
Lieferungsbedarf  aller  oder  einzelner  Sorten  von  Kleidungs- 
stücken in  Bewerbung  zu  treten,  wie  sich  auch  umgekehrt  die 
gefertigte  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  vorbehält,  den  ganzen 
Lieferungsbedarf  ihres  Amtsbezirkes  einem  Offerenten  zu  über- 
tragen oder  unter  mehrere  Offerenten  zu  teilen,  eventuell  auch 
sämtliche  Anbote  zurückzuweisen  und  die  Lieferung  auf  beliebigem 
Wege  zu  vergeben. 

Die  Offerteröffnung  erfolgt  am  21.  Oktober  1903,  12  Uhr 
mittags,  bei  der  k.  k.  Staats bahn-Direktion  Lemberg. 

Die  Offerenten  werden  von  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
Lemberg  von  dem  Erfolge  ihrer  Offerte  verständigt  und  sind  bis 
zu  diesem  Zeitpunkte  durch  ihre  Offerte  gebunden. 

Die  Ersteher  werden  zum  Erläge  der  Kaution  aufgefordert. 

Lemberg,  im  Oktober  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Lemberg. 


\TtLEdaAD8.AsrHALT6N^  KBENOORFERSTR.1 

jAusFürHRUNMW«CöMPRimE„.Cpui,E>iiN^^ 
SÄUREFESTER  A.SPHAITBEUG  IN  ACGüMÜLÄTORENRÄÜMEN: 
TDES  BEIM  W7STADTBAHNBAUE  BEStBMHRTEN 
PATENTES  „LEISS-ZUFFER”FÜR  ISOLIRÜNGEN. 


^ Specialfabriken  ^ — 

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  Lager.  727 


W.  Garvens,  '.ssrr"*'"' 


Nr.  117  — 10.  Oktober  1903  Verordunngs-Blatt  für  Eisenbahnen  nnd  Schiffahrt 


2481 


Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Böhmisch-Italienischer  Güterverkehr. 

-Abänderungderlit.  D,  § 40,  der  Tarifvorschriften. 

Einbeziehung  der  Station  „Pilsen  Skodawerke“  in  die,  Ausnahmetarife  Nr,  42  und  43 

(Papier  etc.) 

Mit  Wirkung  vom  15.  Oktober  1903  ist  auf  Seite  18  der  dritte  Absatz  der  unter  lit.  D,  § 40  der 
1 anfvorschnften  vorgesehenen  Bestimmungen  zu  streichen  und  wie  folgt  zu  ersetzen: 

Bei  der  Prachtberechnung  wird  das  wirkliche  Gewicht  der  Ladung,  mindestens  jedoch  das  für  das 
betreffende  Gut  bei  Aufgabe  als  Wagenladung  festgesetzte  Mindestgewicht  zugrunde  gelegt. 

berech  Tlüssigkeiten  in  Kessel-  oder  Cisternenwagen  wird  die  Fracht  mindestens  für  10.000  kg  pro  Wagen 

Ladegewicht  des  zur  Verwendung  kommenden  Wagens  jedoch  geringer  ist  als  10.000  kg  so 
ist  le  Fracht  mindestens  für  das  an  dem  betreffenden  Wagen  angeschriebene  Ladegewicht  zu  entrichten. 

Weiters  ist  mit  gleicher  Wirkung  auf  Seite  93  des  vorbezeichneten  Tarifes  die  Station  Pilsen  Skoda- 
werke  mit  nachstehenden,  in  die  Ausnahmetarife  Nr.  42  und  43  einzustellenden  PTachtsätzen  nachzutragen: 


Eigentums- 

Verwaltang 


Bezeichnung  der  Eelationen 


K.k.St.B. 


Ausnahmetarife  Nr. 


42 

43 

a 

b 

c 

a b 

Papier,  weisses,  und 
Wachspapier 

Papier,  grobes; 
Packpapier,  Pappe  und 
Pappendeckel,  grobe 

Stückgut 

5 t 

10  t 

Stückgut  5 1 

10  t 

Frachtsätze  in  Francs  pro  Tonne  = 1000  kg 


Pilsen  Skodawerke  *) 


Peri 


Pontebba 


64-88  *) 

47-52*) 

38-64*; 

64-88  *) 

45-66  *) 

59-40  *) 

43-78*) 

35-56*) 

59-40  *) 

43-78  *j 

38-64  *) 
35-56*) 


• K A«  IUI  ceuumigen  aer  öKoaascüen  Fabrik,  ferner  für  Sendungen  der  Firmen 

Heinrich  Görges,  Eduard  Kroh,  Wilhelm  Liebstein,  Lorenz  Lust  und  Adolf  Mencfk. 

Wien,  am  5.  Oktober  1903. 

Die  Geueral-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Sttdbabn-Gesellsebaft 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 


[1001] 


Deutsch-Italienischer  Güterverkehr. 

Ergänzungen  der  Ausnahmetarife  Nr.  1 und  2. 

Vom  15.  Oktober  1903  treten  folgende  Ergänzungen  der  vorstehend  genannten  Ausnahmetarife  in  Kraft: 

1.  Die  Station  Kappel  i.  Sachsen  der  Sächsischen  Staatseisenbahnen  wird  mit  nachstehenden 
itzen  in  den  Ausnahmetarif  Nr.  1 einbezocren  • nacnstenenaen 


Ausnahmetarif  Nr.  1 

Schnittsätze  nördlich  von  Italien 

a j b 

i 

dl  d 2 

e 

f 

g 

Stückgut 

' 5 1 

0 

tH 

0 

10  t 

10  t 

10  t 

Franken  für  100  kg 

I 1 Pino 

1 Kappel  i.  Sachsen  | Bhipso 

j . . . 

j ( Pontebba  .... 

8- 92  1 8-74 

9- 43  1 9 21 

7-32  5-11 

11-42  6-00 

4- 98 

5- 26 
3-78 
3-94 

1 

3-47  3 07 

367  3-27 

2-94  260 

373  1 .3-61 

2-69 

2-83 

2- 40 

3- 00 

1 

2-59 

2-73 

2-32 

2-84 

2-59 
2-73 
2-30 
2-84  1 

! 
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2.  Die  Station  H a u s a c h der  grossh.  Badischen  Staatseisenbahnen  wird  mit  nachstehenden  Schnittsätzen 
in  den  Ausnahmetarif  Nr. '2  einbezogen: 


Schnittsätze  nördlich  von  Italien 


Hausach 


Pino  . 
Chiasso 
Peri  . 


Wien,  am  2.  Oktober  1903. 


Ausnahmetarif  Nr.  2 


5 t 


10  t 


c 

10  t 


3- 83 

4- 20 
4-55 


2- 9.5 

3- 22 
3-69 


K.  k.  priv.  Siidbahn-Besellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Franken  für  100  kg 


254 

2- 78 

3- 37 


[1002J 


Eisenbahngütertarif  für  den  Verkehr  zwischen  den 
österreichischen  und  ungarischen  Eisenbahnen  einer- 
seits, den  deutschen,  luxemburgischen,  belgischen  und 
niederländischen  Eisenbahnen  anderseits. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s,  Teil  I, 
Abteilung  A. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  ein  neuer  Tarif,  Teil  I, 
Abteilung  A,  enthaltend  reglementarische  Bestimmungen 
für  den  in  der  Ueberschrift  bezeichneten  Verkehr,  zur 
Einführung,  durch  welchen  der  Tarif,  Teil  I,  Abteilung  A, 
vom  10.  Oktober  1901  samt  den  dazugehörigen  Nach- 
trägen I bis  IV  für  den  Verkehr  zwischen  den  öster- 
reichischen und  ungarischen  Eisenbahnen  einerseits,  den 
deutschen,  luxemburgischen,  belgischen  und  nieder- 
ländischen Eisenbahnen  anderseits  ausser  Kraft  ge- 
setzt wird. 

Für  den  Verkehr  zwischen  den  rumänischen  Eisen- 
bahnen einerseits,  den  österreichischen,  ungarischen, 
deutschen,  luxemburgischen,  belgischen  und  nieder- 
ländischen Eisenbahnen  anderseits  bleibt  dagegen  der 
Tarif,  Teil  I,  Abteilung  A,  vom  10.  Oktober  1901  samt 
den  dazugehörigen  Nachträgen  I bis  IV  auch  weiterhin 
in  Kraft,  falls  nicht  im  Wege  einer  speziellen  Verlaut- 
barung bekanntgegeben  werden  sollte,  dass  der  zitierte 
Tarif  mit  1.  Jänner  1904  auch  für  diesen  Verkehr  ausser 
Kraft  gesetzt  und  durch  einen  neuen,  besonderen  Teil  I, 
Abteilung  A,  ersetzt  werden  wird. 

Wien,  am  6.  Oktober  1903.  [1003] 

PriT.  Oesterr.-iingar.  Staatseisenbahn-Gesellscliaft 
auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Deutscher  Eisenbahn-Gütertarif,  Teil  I,  Abteilung  B. 

Aenderungen. 

Im  Deutschen  Eisenbahn-Gütertarife,  Teil  I,  Ab- 
teilung B,  treten  mit  Gültigkeit  vom  1.  Oktober  1903 
folgende  Aenderungen  in  Kraft: 

1.  In  der  Güterklassifikation  sind  nachstehende 
Positionen  des  Spezialtarifes  III  zu  streichen: 

Braunkohlen,  Braunkohlenkoks,  auch  pulveri- 
siert ; Braunkohlenbriketts  und  Braunkohlenkoks-(Grude- 
koks-)  Briketts. 

Retortenkohle  (Retortenkoks  aus  Leuchtgas- 
fabriken) und  Petroleumkoks. 


Steinkohlen,  Steinkohlenasche  und  Stein- 
kohlenbriketts ; Steinkohlenkoks,  Steinkohlenkoksasche 
und  Steinkohlenkoksbriketts. 

2.  In  den  Spezialtarif  III  sind  aufzunehmen: 
Braunkohlen,  auch  pulverisiert,  und  Braun- 
kohlenbriketts. 

Koks  aller  Art,  Koksasche  und  Koksbriketts. 
Retortenkohle. 

Steinkohlen,  Steinkohlenasche  und  Stein- 
kohlenbriketts. 

Ferner  ist  mit  Wegfall  der  Ausfuhrzuschüsse  für 
Zucker  die  Anmerkung  *)  zu  § 14  (5)  der  Allgemeinen 
Tarifvorschriften  (S.  7 des  Deutschen  Eisenbahn-Güter- 
tarifes,  Teil  I,  Abteilung  B)  hinfällig  geworden  und  daher 
zu  streichen. 

Wien,  am  6.  Oktober  1903.  [1004] 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbiiiduiigsbalin. 

Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum  Tarife, 
Teil  III,  Heft  2,  vom  1.  November  1902. 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  gelangt 
der  in  der  Ueberschrift  bezeichnete  Tarifnachtrag,  welcher 
Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Haupttarifes  enthält, 
zur  Einführung. 

Exemplare  des  Nachtrages  I sind  um  den  Preis 
von  K 0'35  bei  den  Verwaltungen  der  Endbahnen  und 
den  beteiligten  Stationen  zu  erhalten. 

Wien,  am  7.  Oktober  1903.  [1005] 

K.  k.  österr.  Staatsbaliuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterreiob-Ungarn. 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen: 

7.  Oktober.  In  der  Strecke  Lend-Gastein — Taxenbach  wurde 
mit  dem  Zuge  Nr.  310  der  Gesamtverkehr  wieder  normal  auf- 
genoramen. 

8.  Oktober.  In  der  Strecke  Cggowitz — Pontafel  wurde  mit 
dem  Zuge  Nr.  901  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 
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Eisenbahnverkehr  im  Monate  August 

1903  und  Vergleich  der  Einnahmen  in  den  ersten  acht 
Monaten  1903  mit  jenen  der  gleichen  Zeitperiode  1902. 

Im  Monate  August  1903  wurden  nachstehende  neue 
Eisenbahnstrecken  dem  Verkehre  übergeben  ; 

am  1.  August  die  19*7  km  lange  Lokalbahn 
Kaaden-Willomitz  der  Kaadener  Lokal- 
bahnen; 

am  5.  August  die  3’8  km  lange  Strecke  Ja  worzno  — 
Jaworzno  Stadt  der  Lokalbahn  Pila — 
Jaworzno; 

am  13.  August  die  4’2  km  lange,  in  elektrischen 
Betrieb  umgewandelte  Dampftramwaystrecke  Stern- 
wartestrass e — H eiligenstädterstrasse  — 
Nussdorf  (Zah  n radbahn  hü  f ) der  iener  städti- 
schen S t ra s s e nb  a h n e n ; 

am  15.  August  die  1'387  km  lange  elektrische  Linie 
Lüt^owgasse — L i n z e r s t r a s s e bis  zur  Hüttel- 
dorferstrasse; 

am  27.  August  die  76*8  km  lange  Teilstrecke 
L e m b e r g — S a m b o r der  k.  k.  Staatsbahn  L e m- 
berg-Sambor-Grenze; 

am  29.  August  die  22T  km  lange  Lokalbahn 
Böhmisch-Leipa  — Steinschönau  (im  Be- 
triebe der  Böhmischen  Nordbah  n).*) 

Im  Monate  August  1903  wurden  auf  den  öster- 
reichischen Eisenbahnen  im  ganzen  18,566.112  Personen 
und  9,023.870  t Güter  befördert  und  hierfür  eine  Gesamt- 
einnahme von  K 57,645.054  erzielt,  d.  i.  pro  Kilo- 
meter K 2848.  Im  gleichen  Monate  1902  betrug  die 
Gesamteinnahme,  bei  einem  Verkehre  von  19,364.262 
Personen  und  8,847.510  t Güter,  K 58,194.546  oder 
pro  Kilometer  K 2934,  daher  resultiert  für  den  Monat 
August  1903  eine  Abnahme  der  kilometrischen 
Einnahmen  um  2*9  Prozent. 

*)  üeber  die  dreitägige  Betriebsperiode  im  Monate  August 
903  wurde  noch  kein  Ausweis  eingesendet. 


In  der  Betriebsperiode  vom  1.  Jänner  bis  Ende 
August  1903  wurden  auf  den  österreichischen  Eisen- 
bahnen 112,571.488  Personen  und  68,940.464  t Güter, 
gegen  116,496  590  Personen  und  66,984.325  t Güter 
im  Jahre  1902,  befördert.  Die  aus  diesen  Verkehren 
erzielten  Einnahmen  beziffern  sich  im  Jahre  1903  auf 
K 405,140.062,  im  Jahre  1902  auf  K 399,652.462. 

Da  die  durchschnittliche  Gesamtlänge  der 
österreichischen  Eisenbahnen  in  den  ersten  acht  Monaten 
des  laufenden  Jahres  20.156*4  km,  im  gleichen  Zeit- 
räume 1902  dagegen  19.763  km  betrug,  so  stellt  sich 
die  durchschnittliche  Einnahme  pro  Kilo- 
meter für  die  vorerwähnte  Zeitperiode  1903  auf 
K 20.100,  gegen  K 20.222  im  Vorjahre,  d.  i.  um  K 122. 
ungünstiger  oder,  auf  das  Jahr  berechnet,  pro  1903 
auf  K 30.150,  gegen  K 30.333  im  Vorjahre,  d.  i.  um 
K 183,  mithin  um  0*6  Prozent  ungünstiger. 

Nach  der  Höhe  des  auf  Grund  der  Einnahmen- 
ziffern der  ersten  acht  Monate  1903  pro  Jahr  er- 
mittelten kilometrischen  Einnahmenresultates  ergibt  sich 
die  nachstehende  Reihenfolge  der  Bahnen  : 

Oerectinete 
Jahreseinnahme 
pro  Kilometer 
im  Jahre  1903 

A.  Hauptbahnen.  Kronen 

1.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  . 135.025 

2.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (öst.  Strecke)  90.644 

3.  Leoben-Vordernberger  Bahn  84.291 

4.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  79.263 

5.  Südbahn  - Gesellschaft  (Hauptbahnnetz  und 

Lokalbahnen  in  Oesterreich) 58.940 

6.  Buschtührader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B . . . 56.916 

7.  Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  . . 45.470 

8.  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn  . . . 42.335 

9.  Oesterr.-ungarische  Staatseisenbahn -Gesell- 
schaft (österr.  Linien) 40.287 

10.  Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A . . . 37.276 

11.  Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  36.015 
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4. 

5. 

6. 


9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 
17. 


Kronen 

12.  Graz-Köflacher  Eisenbahn-  und  Bergbaif-Ges.  '32.001 

13.  Böhmische  Nordbahn 30.004 

14.  K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  . 27.788 

15.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  . . , 27.101 

16.  Eisenbahn  Wien-Aspang 22.457 

1/.  Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 21.677 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  D a m p f t r a m w a y s. 

1.  Wiener  Stadtbahn  13*9^.°062 

2.  Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 51.875 

3.  Brunner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokal- 
bahn Mähr. -Ostrau — Witkowitz — Ellgoth)  , . 34.711 

Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 30.465 

Bozen-Meraner  Bahn 27.670 

Kuttenberger  Lokalbahn 25.958 

7.  Stauding-Stramberger  Lokalbahn 25.870 

8.  Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen: 

Wien-Guntramsdorf-Baden . 25.791 

Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . 25.457 
Sudbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn  Mödling- 

Brühl,  elektrischer  Betrieb) 24.245 

Dampftramway-Gesellsch.  vorm.  Krauss  & Co.  23.007 

Neutitscheiner  Lokalbahn 20.187 

Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  19.444 
Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.T.  (Dampftramway)  19.022 

Lokalbahn  Dolina-Wygoda 18.516 

Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 17.601 

Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staats- 
bahn im  Privatbetriebe  . 17.032 

18.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Dampftramwaystrecke) 16.944 

19.  Aussig-Teplitzer  Eisenb. : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  13.792 

20.  Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konfeprus  . , . 13.640 

21.  Ueberetscher-Bahn  (Bozen-Kaltern)  ....  12.613 

22.  Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)- 

Ebenfurth 

23.  Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G. 

24.  Bukowinaer  Lokalbahnen 11.593 

25.  Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 10.674 

26.  Friauler  Bahn 10  041 

Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 9.698 

Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz 9.590 

Unterkrainer  Bahnen 9.396 

Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  . 9.006 

31.  Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 8.978 

32.  Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 8.760 

33.  Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke)  ....  7.972 

34.  Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 7.842 

35.  Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 

36.  Steiermärkische  Landesbahnen  (Lokalb.  Cilli- 

W^öllan) y 731 

37.  Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 7.519 

38.  Lokalbahn  Tirschnitz-Wildstein-Schönbach  . 7.386 

39.  Salzkammergut-Lokalbahn- Aktiengesellschaft  7.344 

40.  Lokalbahn  Asch-Rossbach 7 250 

4L  Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 7.239 

42.  Bregenzerwaldbahn 7.003 

43.  h riedländer  Bezirksbahnen 6.872 

44.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . 6.845 

45.  Eisenbahn  Lemberg-Befzec  (Tomaszöw)  6 826 

46.  Valsugana-Bahn 6.774 

47.  Zillertal-Bahn . 6 636 

48.  Lokalbahn  Plan-Tachau 0 635 


12.512 

11.626 


27. 

28. 

29. 

30. 


7.814 


49. 


Kronen 


Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrau- 

burg-Wöllan ß ßgg 

Ostgalizische  Lokalbahnen 6.315 

Mährische  Westbahn * 5.99]^ 

Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 5.970 

Steiermärkische  Landesbahnen  (schmalspurige 
Linien) 5.909 

54.  Lokalbahn  Karlsbad-Dailwitz-Merkelsgrün  . 5.837 

55.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 

schaft (Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen)5. 785 
Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz  ....  5.409 

Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  . .5.195 

Gailtal-Bahn  .......  ß 061 

Gurktal-Bahn  .....  ^ 946 

Welser  Lokalbahn ^ §27 

Lokalbahn  Wotlc-Selöan ^ 764 

Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 4 740 

Lokalbahn  Auspitz 4 ygg 

Böhmische  Kommerzialbahnen 4.713 

65.  Lokalbahn  Caslau-Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 4 681 

Wippachtal-Bahn ' ’ 4.589 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 4.533 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw  ......  4,500 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 4.466 

Ybbstal-Bahn ^ 436 

71.  Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz  ....  4.326 

72.  Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 4.314 

73.  Lokalbahn  Lupköw-Cisna 4 314 

74.  Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim 4.115 

Pielachtal-Bahn *4.112 

Steyrtal-Bahn 4.106 

Lokalbahn  Schwarzenau -Waidhofen  a/Th.- 

Zlabings  und  Schwarzenau-Zwettl 4.023 

Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  ....  3.966 

Murtal-Bahn  3.951 

Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz  ....  3.921 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein 3.881 

Lokalbahn  Postelberg-Laun 3 873 

Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg 3.834 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefenöwka  . . 3.822 
Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw — Janöw  . . 3.804 
Lokalbahn  Zwittau-Policka-Skuö 3.600 

87.  Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymalöw  . . . 3.550 

88.  Lokalbahn  Göpfritz — Gross-Siegharts — Raabs  3,530 

89.  Lokalbahn  Tabor-Bechin  (elektr.  Betrieb)  . . 3.407 

90.  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding  ....  3.379 

Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 3.327 

Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg 3.312 

Pinzgauer  Lokalbahn 3.290 

Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 3.281 

Niederösterr.  Waldviertelbahn 3.201 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 3.166 

Lokalbahn  Modfan-Ceröan 3.129 

Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  ....  3.090 
Lokalbahn  Kühnsdorf-Eisenkappel  ....  3.003 


50. 

51. 

52. 

53. 


56. 

57. 

58. 

59. 

60. 
61. 
62. 

63. 

64. 


66. 

67. 

68. 

69. 

70. 


75. 

76. 

77. 

78. 

79. 

80. 
81. 
82. 

83. 

84. 

85. 

86. 


91. 

92. 

93. 

94. 

95. 

96. 

97. 

98. 

99. 
100. 
101. 
102. 

103. 

104. 


Lokalbahn 

Kolomeaer 

Lokalbahn 

Lokalbahn 

Lokalbahn 


Fürstenfeld-Hartberg 2.993 

Lokalbahnen 2.913 

Kolin-Ceröan 2.903 

Radkersburg-Luttenberg  ....  2.832 

Rakonitz-Pladen-Petschau  . , 2.811 

105.  Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . . 2.808 

106.  Netolitzer  Lokalbahn 2.582 
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Kronen 

107.  Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 2.448 

108.  Lokalbahn  Gross-Priesen- Wernstadt- Auscha  . 2.433 

109.  Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein 2.429 

110.  Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 2.304 

111.  Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 2.291 

112.  Lokalbahn  Melnik-Mäeno 2.268 

113.  Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 2.235 

114.  Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 2.160 

115.  Lokalbahn  Piia-Jaworzno 2.124 

116.  Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2.081 

117.  Lokalbahn  Laibach-Oberlaibach 2.076 

118.  Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 2.018 

119.  Brüx  - Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz- 

Sedlitz-Ci§kowitz) 1.974 

120.  Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes  1.844 

121.  Kaadener  Lokalbahn 1.811 

122.  Lokalbahn  Laun-Libochowitz 1.740 

123.  Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz  ....  1.434 

124.  Lokalbahn  Triest-Par enzo 1.398 

125.  Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 1.370 

126.  Lokalbahn  Mäeno — Unter-Cetno 912 


Nach  der  Zunahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  acht  Monaten  1903 
ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nach- 


stehende Reihenfolge  der  Bahnen: 

A.  Hauptbahnen.  ^ 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn 8‘8 

BuschtShrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B 3-0 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  . . 2‘9 

Buscht^hrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A 2 6 

Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  ....  1*6 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  ...  1*3 

Südbahn-Gesellschaft  fHauptnetz  und  Lokalbahnen 

in  Oesterreich) l'l 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  ....  1*0 

Kaschau- Oderberger  Eisenbahn  (österr.  Strecke)  0*6 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  % 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 49  0 

Lokalbahn  Chlumetz-Köuigstadtl 34*6 

Niederösterreichische  Waldviertelbahn 29*7 

Lokalbahn  Pifa-Jaworzno 26*9 

Lokalbahn  Lupköw-Cisna 25*4 

Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein 23  0 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanowka  ....  18*6 

Ostgalizische  Lokalbahnen 16*8 

Lokalbahn  Modfan-Ceröan 16'7 

Bukowinaer  Lokalbahnen 15'8 

Lokalbahn  Dolina-Wygoda 15*3 

Ueberetscher  Bahn  (Bozen-Kaltern) 15*0 

Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 14*6 

Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  ....  14*0 

Steiermärkische  Landesbahnen  (Schmalspur.  Linien)  13‘8 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 13*4 

Kolomeaer  Lokalbahnen 13*2 

Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen  : Wien- 

Guntramsdorf-Baden 13*2 

Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-Skuö 12*9 

Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrauburg- 

Wöllan 12‘2 

Lokalbahn  Kolin-Ceröan 11'7 

Brunner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 11*3 


% 

Lokalbahn  Melnik-Mäeno |0*9 

Dampftramway-Gesellschaft  vorm.  Krauss  & Comp.  10*9 

Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 10*2 

Kuttenberger  Lokalbahn 9 7 

Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 9-2 

Welser  Lokalbahn 8*7 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 8 6 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  8T 

Friauler  Bahn  8*0 

Eisenbahn  Lemberg-Befzec  (Tomaszöw)  ....  7 7 

Pielachtal-Bahn 7-7 

Bozen-Meraner  Bahn 7-5 

Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 7-3 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 7*2 

Lokalbahn  Wotic-Selöan 7*1 

Lokalbahn  Lemberg-KIeparöw-Janöw 6*9 

Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  ....  6*1 

Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  . . 6*1 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft 

(Dampftramwaystrecke) 4*8 

Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i/T.  (Dampftramway)  . 4*6 

Gurktal-Bahn 4*4 

Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 4*1 

Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg 3*8 

Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz 3-3 

Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 3 0 

Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  ....  2*3 

Ybbstal-Bahn 2*3 

Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymalöw 2*2 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 1‘9 

Lokalbahn  Asch-Rossbach 1*3 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein 1*3 

Lokalbahn  Auspitz l-y 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 1*0 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 0'8 

Friedländer  Bezirksbahnen 0*5 

Mährische  Westbahn 0*2 

Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  . . . 0*2 

Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau 0*1 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft: 

Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen  . . . OT 


Nach  der  Abnahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  acht  Monaten  1903 
ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nach- 


stehende Reihenfolge  der  Bahnen : 

A.  Hauptbahnen.  ^ 

Eisenbahn  Wien-Aspang 0’5 

Oesterr.-ung.  Staatseisenb.-Gesellsch.  (öst.  Linien)  IT 

Böhmische  Nordbahn  1*2 

Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  . . 2*3 

Graz-Köflacher  Eisenbahn-  u.  Bergbau-Gesellschaft  4*6 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn 6*6 

Leoben- Vordernberger  Eisenbahn 7*9 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 16*4 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  ^ 

Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 0*2 

Steyrtal-Bahn o*2 

Lokalbahn  Göpfritz — Gr.-Siegharts — Raabs  . . 0*5 

Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . . . 0*7 

Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 1*0 

Valsugana-Bahn 1*3 
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Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad l*! 

Lokalbahn  Gross-Priesen — Wernstadt — Auscha  . 1‘4 

Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg 1’8 

Lokalbahn  Plan-Tachau 2‘1 

Wiener  Stadtbahn 2*2 

Salzkammergut-Lokalbahn-Aktiengesellschaft  . . 2‘3 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn 

Mähr.-Ostrau — Witkowitz — Ellgolh) 2'3 

Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 2 5 

Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)-Ebenfurth  3’1 

Lokalbahn  Tirschnitz-Schönbach 3'2 

Neutitscheiner  Lokalbahn 3*2 

Zillertalbahn 3-2 

Pinzgauer  Lokalbahn 3-9 

Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 3-9 

Gailtal-Bahn 4*2 

Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz 4-5 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 4-7 

Netolitzer  Lokalbahn  4*8 

Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 4'8 

Brüx-Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz-Sedlitz- 

Ciäkowitz) 4'9 

Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding 4’9 

Böhmische  Kommerzialbahnen 5*4 

Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 5*5 

Murtal-Bahn 3.4 

Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 6'4 

Unterkrainer  Bahnen \ ß-5 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 6'5 

Steiermärkische  Landesb.  (Lokalbahn  Cilli-Wöllan)  6'6 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 7*4 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 7*ß 

Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz 8‘0 

Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 8'5 

Lokalbahn  Laibach — Ober-Laibach 8'7 

Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz 8‘8 

Lokalbahn  Caslau -Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe  9*1 

Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke) 9*8 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . . . 10*4 

Lokalbahn  Mäeno  — Unter-Cetno 10*5 

Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H ll'l 

Lokalbahn  Schwarzenau- Waidhofen  a/Th.-Zlabings 

und  Schwarzenau-Zwettl 11‘6 

Brünner  Lokaleisenbahn- Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 13‘6 

Lokalbahn  Postelberg-Laun 18'4 

Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  19'1 

Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 19’3 

Südbahn-Gesellschaft  (Lokalb.  Mödling-Brühl,  elek- 
trischer Betrieb) 20*5 

Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim 24'6 

Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz  ......  24'8 

Lokalbahn  Laun-Libochowitz 25‘5 

Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings 36  0 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 39-3 

Lokalbahn  Triest-Parenzo  42*1 


Ausser  den  in  den  vorstehenden  Tableaux  ange- 
führten Hauptbahnen,  Lokalbahnen  und  Dampftramways 
umfasste  das  österreichische  Eisenbahnnetz  im  Monate 
August  1903  noch  weiters  5 Zahnradbahnen,  ferner,  ex- 
klusive der  25‘59  km  langen,  in  der  Bahnengruppe  I c 
nachgewiesenen  Lokalbahn  Tabor-Bechin  und 


der  in  der  Bahngruppe  III  a eingereihten  4 km  langen 
Lokalbahn  Mödling-Brühl  der  Südbahn-Gesell- 
schaft, 29  Bahnen  mit  elektrischem  Betriebe  und  2 Draht- 
seilbahnen mit  einer  Gesamtlänge  von  482'05  km,  wovon 
480'68  km  im  Betriebe  gestanden  sind. 

Im  Monate  August  1903  wurden  auf  diesen  Bahnen 
18.950.110  Personen  und  11.100  t Güter  befördert  und 
hierfür  K 2,846.822  vereinnahmt,  wobei  auf  den  Personen- 
verkehr K 2,826.690  und  auf  den  Güterverkehr  K 20.132 
entfallen. 

Im  gleichen  Monate  1902  resultierte  eine  Gesamt- 
einnahme von  K 2,364.157  bei  einem  Verkehre  von 
16,243  366  Personen  und  8449  t Güter  und  einer  Ge- 
samtlänge des  Bahnnetzes  von  400 '95  km,  wovon 
399'58  km  im  Betriebe  standen. 

In  den  ersten  acht  Monaten  1903  betrug  die 
Gesamtfrequenz  148,174.988  Personen  und  78.088  t Güter. 
Die  aus  diesen  Verkehren  erzielte  Gesamteinnahme  be- 
ziffert sich  auf  K 20,580.742  (Personenverkehr  Kronen 
20,463.697  und  Güterverkehr  K 117.045). 

In  der  gleichen  Zeitperiode  1902  betrug  die  Gesamt- 
einnahme bei  einer  Frequenz  von  130,291.290  Personen 
und  73.260  t Güter  K 17,989.702,  wobei  auf  den  Per- 
sonenverkehr K 17,889.898  und  auf  den  Güterverkehr 
K 99.804  entfallen. 

lieber  die  Ursachen  der  Mehr-  und  Mindereinnahmen 
oder  sonstige  zur  Erläuterung  der  Betriebsausweisziffern 
dienliche  Daten  haben  nachstehende  Bahnverwaltungen 
wie  folgt  relationiert : 

Staatseisenbahnbetrieb. 

Nach  der  provisorischen  Ermittlung  stellen  sich  die 
Einnahmen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der 
vom  Staate  für  eigene  Rechnung  betriebenen 
Bahnen  im  Monate  August  1903  wie  folgt;  aus  dem 
Personenverkehre  K 8,387.300  (5,630  800  Reisende), 
aus  dem  Güterverkehre  K 14,544.000  (2,806.500  t), 
sonach  im  ganzen  K 22,931.300.  Hiervon  entfallen 
auf  die  westlichen  Staatsbahnen  aus  dem  Per- 
sonenverkehre K 6,388.900  (4,641.700  Reisende), 
aus  dem  Güterverkehre  K 10,555  200  (2,222.000  t); 
auf  die  östlichen  Staatsbahnen  aus  dem  Per- 
sonenverkehre K 1,998.400  (998.100  Reisende),  aus 
dem  Güterverkehre  K 3,988.800  (584.500  t). 

Die  ausgewiesene  Gesamteinnahme  des  Monates 
August  1903  zeigt  gegenüber  dem  Vergleichsmonate  1902 
im  Personenverkehre  eine  Mindereinnahme 
von  K 233.321  ( — 151.700  Reisende),  im  Güter- 
verkehre eine  Mehreinnahme  von  K 363.386 
(-j-  75.700  t)  aus. 

Der  Ausfall  in  den  Einnahmen  des  Personen- 
verkehres betrug  bei  den  westlichen  Staatsbahnen 
K 140.288  ( — 86  800  Reisende),  bei  den  Staatsbahnen 
in  Galizien  K 93.033  ( — 64.900  Reisende). 

Von  der  Mehreinnahme  aus  dem  Gütertransporte 
entfallen  K 171.3ö8  (-(-  35.400  t)  auf  die  westlichen 
Staatsbahnen  und  K 191.998  (+  40.300  t)  auf  das 
östliche  Staatsbahnnetz, 

Die  in  der  letzten  Juliwoche  über  das  gesamte 
Staatsbahngebiet  nördlich  der  Alpen  hereingebrochene 
Wetterkatastrophe  beeinflusste  auch  noch  die  Witterungs- 
verhältnisse der  ersten  Hälfte  des  Monates  August,  wes- 
halb der  Reiseverkehr  während  derselben  nicht  jene 
Zunahme  erfuhr,  die  er  sonst  während  dieses  Teiles  der 
Hauptreisesaison  aufzuweisen  pflegte. 


Nr.  118 


Yerordimngs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


2493 


Die  Mehreinnahme  des  Güterverkehres  auf  den 
westlichen  Staatsbahnen  erwuchs  hauptsächlich  aus  der 
stärkeren  Verfrachtung  von  Baumaterialien  und  Mahl- 
produkten ; auch  der  Kohlenverkehr  zeigte  gegenüber 
dem  Vergleichsmonate  1902  eine  Besserung. 

Die  von  den  östlichen  Staatsbahnen  erbrachte 
Mehreinnahme  dieses  Transportzweiges  stammt  zumeist 
aus  der  Beförderung  von  Getreide  im  Durchzugsverkehre, 
sowie  von  Holz,  Eiern  und  lebenden  'I deren  nach  in- 
und  ausländischen  Stationen. 

Die  Jahreseinnahme  der  k.  k.  Staatsbahnen  beträgt 
in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  August  1903  aus 
der  Personenbeförderung  K 45,712  600  ( — K 292.219), 
aus  dem  Gütertransporte  K 112,637.700  (-[-  K 2 422.095), 
sonach  im  ganzen  K 158,350.300  (-|-  K 2,129.876). 

Wiener  Stadtbahn.  Die  provisorische  Er- 
mittlung der  Transporteinnahmen  der  Wiener  Stadtbahn 
ergab  für  den  Monat  August  1903  aus  der  Personen- 
beförderung K 357.300  (2,521.900  Reisende),  aus  dem 
Gütertransporte  K 66.300  (35.800  t),  somit  im  ganzen 
K 423.600. 

Im  Vergleiche  zu  der  definitiven  Einnahme  des 
Monates  August  1902  ist  das  Ergebnis  des  Berichts- 
monates aus  dem  Personenverkehre  um  K 62.889 
( — 391.900  Reisende)  zurückgeblieben,  während  jenes 
aus  dem  Güterverkehre  sich  um  K 5706  (-f-  8200  t) 
besser  stellte. 

Aus  der  Jahreseinnahme  ergibt  sich  für  die  Zeit 
vom  1.  Jänner  bis  31.  August  1903  gegenüber  der  gleichen 
Periode  des  Vorjahres  beim  Personenverkehre  eine 
Mindereinnahme  von  K 132.119  (—  1,072.100  Reisende), 
beim  Güterverkehre  eine  Mehreinnahme  von  K 51  511 
(-+-  35  900  t). 

Lokalbahn  Beneschau  - Wlaschim- 
Unterkralowitz.  Der  Personenverkehr  ergab  eine 
Mehreinnahme  von  K 4347. 

Die  um  K 7120  höhere  Einnahme  aus  dem 
Gütertransporte  erklärt  sich  zum  Teile  aus  der  Mehr- 
verfrachtung von  600  t,  zum  Teile  aber  auch  daraus, 
dass  im  August  1902  ein  beträchtlicher  Refaktiebetrag 
zu  Lasten  der  Einnahmen  durchgeführt  wurde,  wonach 
hinsichtlich  des  letztangeführten  Umstandes  ungleichartige 
Verhältnisziffern  einander  gegenüberstehen. 

Bukowinaer  Lokalbahnen.  Das  um 
K 1112  (-J-  6800  Reisende)  günstigere  Ergebnis  aus 
dem  Personenverkehre,  sowie  die  Mehreinnahme  von 
K 67.464  (-{-  14.700  t)  aus  dem  Güterverkehre  sind 
zumeist  auf  die  Steigerung,  welche  durch  den  Verkehr 
auf  der  neuen  Strecke  Valeputna— Dorna- Watra  herbei- 
geführt wurde,  zurückzuführen. 

Lokalbahn  Chlumetz  - Königstadt  1. 
Aus  der  Personenbeförderung  ergab  sich  eine  Mehr- 
einnahme von  K 290  (-+-  600  Reisende),  aus  dem  Güter- 
transporte von  K 1337  (-(-  1000  t);  im  letzteren  haupt- 
sächlich durch  den  stärkeren  Transitverkehr  von  Kohle 
und  Steinen. 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar.  Der 
Personenverkehr  erlitt  einen  Ausfall  von  K 475 
(—  800  Reisende),  dagegen  zeigte  sich  eine  um  K 3509 
höhere  Einnahme  im  Güterverkehre,  in  welchem  um 
1500  t mehr  verfrachtet  wurden,  als  im  August  1902. 


Lokalbahn  Dolina  - W^  y g o d a.  Die  regere 
Aufgabe  von  Schnittholz  brachte  dem  Güterverkehre 
eine  Mehreinnahme  von  K 4546  (-)-  1200  t)  zu. 

Die  Personenbeförderung  ergab  nur  eine  geringe 
Mehreinnahme  (-J-  K 34). 

Gurktalbahn.  Die  Einnahme  aus  der  Per- 
sonenbeförderung ist  um  K 850  ( — 1500  Reisende),  jene 
aus  dem  Gütertransporte  um  K 1947  ( — 300  t)  zurück- 
geblieben. Der  Ausfall  im  beförderten  Quantum  zeigte 
sich  namentlich  bei  den  Artikeln  Holz  und  Kohle. 

Kolomeaer  Lokalbahn.  Der  Ausfall  in 
den  Einnahmen  dieser  Lokalbahn,  welcher  beim  Personen- 
verkehre K 449  (—  1000  Reisende)  beim  Güterverkehre 
K 1542  ( — 1000  t)  beträgt,  steht  hauptsächlich  mit  der 
elftägigen,  infolge  von  Brücken-Rekonstruktionsarbeiten 
eingetretenen  Verkehrseinstellung  im  Zusammenhänge, 

Lokalbahn  Lambach-Haag.  Die  Mehr- 
einnahme von  K 1122  (-1-  2300  Reisende)  im  Personen- 
verkehre und  von  K 433  (-|-  200  t)  im  Güterverkehre 
resultiert  zumeist  aus  der  lebhafteren  Frequenz  anlässlich 
der  in  Haag  a.  H.  stattgefundenen  Ausstellung,  sowie 
aus  der  Beförderung  von  Ausstellungsgegenständen  zu 
derselben. 

Kleinbahn  Lupkow-Cisna.  Die  Mehr- 
einnahme aus  dem  Personenverkehre  beträgt  K 226 
(-T  300  Reisende),  jene  aus  dem  Güterverkehre  K 2214 
(-f-  600  t).  Die  Steigerung  wurde  durch  regere  Wald- 
arbeiten und  stärkere  Verladungen  von  Bau-  und  Brenn- 
holz bewirkt. 

Mährische  W e s t b a h n.  Die  Einnahme  des 
Personenverkehres  war  um  K 2027  geringer  als  im 
August  1902,  dagegen  hob  sich  die  Einnahme  aus  dem 
Güterverkehre  um  K 14.395  (-f  2400  t)  zumeist  infolge 
stärkerer  Verfrachtungen  von  Kalk  und  Malz. 

Ostgalizische  Lokalbahnen.  Der  Per- 
sonenverkehr weist  eine  Mindereinnahme  von  K 3955 
gegenüber  dem  Ergebnisse  des  Monates  August  1902 
aus.  Die  Ursache  des  Ausfalles  liegt  zumeist  in  der 
schwächeren  Beförderung  von  Feldarbeitertransporten. 
Dagegen  hat  die  Einnahme  aus  dem  Güterverkehre, 
hauptsächlich  durch  die  stärkere  Verfrachtung  von  Ge- 
treide, Eiern  und  lebenden  Tieren  über  die  Linie 
Tarnopol— Kopyczynce  um  K 28.666  (-f-  1600  t)  zu- 
genommen. 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno.  Sowohl  die 
Einnahmen  aus  dem  Personenverkehre  wie  aus  dem 
Güterverkehre  dieser  Lokalbahn  wurden  durch  die  im 
Berichtsmonate  eröffnete  Verlängerungsstrecke  Jaworzno — 
Jaworzno  Stadt  günstig  beeinflusst.  Im  Personenverkehre 
betrug  das  Mehrergebnis  K 678  {+  1200  Reisende),  im 
Güterverkehre  K 3893  (-f-  1700  t). 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawee.  Aus  der 
Personenbeförderung  ergab  sich  die  geringe  Minder- 
einnahme von  K 288  (—  400  Reisende),  dagegen  war 
die  Einnahme  aus  dem  Güterverkehre,  hauptsächlich 
durch  die  stärkere  Beförderung  von  Kohle  ab  Grube 
Siersza-Wodna  um  K 7197  {+  11.700  t)  höher,  als  im 
August  1902. 

Die  Einnahmen  der  k.  k.  Staatsbahnen  für  das 
Jahr  1903  sind  auf  Grund  definitiver  Abrechnungen  bis 
Ende  Mai  richtiggestellt.  Die  definitive  Buchung  pro 
Mai  1903  ergab  eine  Mehreinnahme  von  K 409.073 
gegenüber  der  provisorisch  ermittelten  Ziffer. 


(Kortsetziuig  aaf  Seite  2600.) 
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IiD  Monate  August 

Die  Einnahme  betrug  im  Monate  August 

Benennung 

der 

Eisenbahnen 

Betriebs 

• Länge 

1903  wurden  befördert 

1903 

1902 

Differz. 

pro 

Betriebs 

- Länge 

im  Monate 

August 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter  i 

1 

im  ganzen  | 

! 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

vom  1.  Jänner  bis 
Ende  August 

1903 

1902 

in 

Prozent 

1903 

1902 

- 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen 

Kilometer 

Oesterreicbische  Eisenbahnen. 

1.  Staatseisenbahnbetrieb. 

a)  K.  k.  Staatsbahnen  und 
vom  Staate  für  eigene 
Rechnung  betriebene 

Bahnen 

8.559 

8 546 

5,630.800 

2,806,500 

8,387.300 

14,544.000 

22,931.300 

2.679 

22,801.235 

2.668 

-f  0-4 

8.548 

8.546 

b)  Wiener  Stadtbalin  . . 

38 

38 

2,521,900 

35.800 

357.300 

66.300 

423.600 

11.147 

480.783 

12.652 

- 11-9 

38 

38 

c)  Privatbahnen  auf  Rech- 
nung der  Eigenth Ürner: 

Lokalbahnen  und  Hauptbahnen 
zweiten  Ranges: 

Äsch-Rossbach 

15 

15 

6.800 

9.400 

1.800 

8.600 

10.400 

693 

10.784 

719 

— 3 6 

15 

15 

Beneschau- Wlaschim 

47 

23 

7.000 

2.400 

8.300 

10.000 

18.300 

389 

6.833 

297 

-t-310 

47 

23 

Borki  wielkie-Grzymalöw  . . . 

33 

33 

3.500 

2.500 

2.800 

6 400 

9.200 

279 

7.934 

240 

-h  16-2 

33 

33 

Bregenzerwaldb.  (Bregenz-Bezau) 

35 

20.700 

1.700 

19.800 

6.900 

26.700 

763 

35 

Brüi-Lobositzer  Verbindungsb.  . 

37 

37 

4.000 

2.100 

2.000 

5.200 

7.200 

195 

7.289 

197 

— 1-0 

37 

37 

Bukowinaer  Lokalbahnen  . . . 

210 

187 

33.000 

58.500 

37.000 

184.900 

221.900 

1.057 

153  324 

820 

+ 28-9 

210 

187 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen  . 

166 

166 

36.700 

32.600 

28.300 

75.100 

103.400 

623 

97.205 

586 

4-  6-3 

166 

166 

Chabowka-Zakopane 

43 

43 

26.300 

4.800 

35.400 

15.700 

51.100 

1.188 

43289 

1.007 

•4  18-0 

43 

43 

Chlumetz-Königstadtl 

14 

14 

2.000 

1.500 

1.000 

2.100 

3.100 

221 

1.473 

105 

-HIO'5 

14 

14 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn  . . 

59 

59 

8.000 

7.900 

3.100 

14.600 

17.700 

300 

15.273 

259 

-f  15-8 

59 

59 

Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . . 

112 

112 

11.700 

7.500 

14.500 

28  500 

43.000 

384 

44.215 

395 

- 2-8 

112 

112 

Deutschbrod-Saar 

33 

33 

5.800 

4.100 

4.000 

12.200 

16.200 

491 

13.166 

399 

+ 23-1 

33 

33 

Dolina-Wygoda 

9 

9 

1.700 

10.300 

500 

15.000 

15.500 

1.722 

10.920 

1.213 

-4  41-9 

9 

9 

Fehring-Fürstenfeld 

20 

20 

9.100 

3.900 

5.700 

10.300 

16.000 

800 

16.276 

814 

— 1-7 

20 

20 

Friauler  Bahn 

16 

16 

11  700 

1.600 

11.500 

3.000 

14.500 

906 

14.983 

936 

— 3-2 

16 

16 

Fürstenfeld-Hartberg 

39 

39 

10.100 

2.900 

5.400 

4.800 

10.200 

262 

10.165 

261 

-f  04 

39 

39 

Gailtal-Bahn 

31 

31 

10  200 

4.100 

6.600 

12.700 

19.300 

623 

16.758 

541 

+ 15-2 

31 

31 

Gleisdorf-Weiz 

15 

15 

10  800 

4.300 

4.900 

7.400 

12.300 

820 

12.371 

825 

— 0-6 

15 

15 

Göpfritz — Gross-Siegharts — Raabs 

19 

19 

6.000 

1.100 

3.500 

7.800 

11. .300 

595 

11.775 

620 

- 40 

19 

19 

Gurktalbahn 

29 

29 

9.000 

3.000 

4.400 

7.500 

11.900 

410 

14.697 

507 

— 19-1 

29 

29 

Hinter-Tfeban— Lochowitz  . . . 

27 

27 

1.900 

1.000 

1.400 

1.900 

3.300 

122 

3.583 

133 

- 8-3 

27 

27 

Kaadener  Lokalbahnen  .... 

32 

5.700 

2.500 

2.600 

3 800 

6 400 

200 

15 

Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 

47 

47 

21.400 

14.000 

17.500 

24.000 

41.500 

883 

37.921 

807 

4-  9-4 

47 

47 

Karlsbad-Merkelsgrün  .... 

11 

1.800 

4.300 

900 

4.900 

5.800 

527 

11 

Kolin-Cercan 

81 

81 

10.100 

4.500 

10.000 

15.400 

25.400 

314 

24.905 

307 

4-  2-3 

81 

81 

Kolomeaer  Lokalbahnen  .... 

33 

33 

200 

4.400 

100 

7.200 

7.300 

221 

9.291 

281 

— 21-3 

33 

33 

Krakau-Kocmyrzöw 

20 

20 

5.000 

4.300 

2.300 

5.600 

7 900 

395 

7.542 

377 

-f  4-8 

20 

20 

Lambach-Haag  a.  H.  ... 

26 

26 

7.000 

1.100 

3.400 

2.200 

5 600 

215 

4.045 

156 

4-37-8 

26 

26 

Lann-Libochowitz  .... 

20 

20 

4.700 

1.300 

1.600 

1.800 

3.400 

170 

4.582 

229 

— 2.5.8 

20 

5 

Lemberg-Betzec  (Tomaszöw)  . . 

89 

89 

27.900 

7.800 

32.100 

20.300 

52.400 

589 

54.938 

617 

4:'5 

89 

89 

Lemberg  (Klepardw)-Janow  . . . 

22 

22 

4.900 

1.800 

4.800 

3.300 

8.100 

368 

8.753 

398 

- 7-5 

22 

22 

Lupköw-Cisna 

25 

25 

l.OOO 

3.000 

700 

9.200 

9.900 

396 

7.460 

298 

4-32-9 

25 

25 

Mährisch-Budwitz-Jamnitz  . . . 

21 

21 

3 300 

1.300 

2.600 

3.6o0 

6.200 

295 

9.398 

448 

-34  2 

21 

21 

Mährische  Westbahn 

90 

90 

21.100 

13  600 

11.200 

44.400 

55.600 

618 

43.232 

480 

4-28-7 

90 

90 

Marienbad-Karlsbad  .... 

53 

53 

59.000 

7.200 

108  OOO 

25.000 

133.000 

2.509 

129  564 

2.445 

-4  2-6 

53 

53 

Mauthausen-Grein 

31 

31 

14.100 

3.10" 

6.700 

5.100 

11.800 

381 

10  838 

350 

+ 8-9 

31 

31 

Modfan-Cercan 

74 

74 

9.900 

5 400 

8.400 

13.200 

21.600 

292 

19.705 

266 

4-  9-8 

74 

74 

Mösel-Hüttenberg 

5 

5 

2 800 

2.700 

700 

2 300 

3.000 

600 

2.745 

549 

-1-  9-3 

5 

5 

Murtal-B.  (Unzmarkt-Mautemdf.) 

76 

76 

17.600 

3.900 

14.300 

18.500 

32.800 

432 

30.162 

397 

-f  88 

76 

76 

Netolitzer  Lokalbahn 

14 

14 

3.500 

1.100 

1.800 

2.200 

4.000 

286 

3.937 

281 

-j-  PS 

14 

14 

Neuhaus-Neubistritz 

33 

33 

2.800 

2.400 

1.400 

5.400 

6.800 

206 

6.390 

194 

4-  6-2 

33 

33 

Neuhof- Weseritz  . . 

24 

24 

1.900 

500 

1.900 

1.400 

3.800 

138 

3.543 

148 

— 6-8 

24 

24 

Nixdorf-Rumburg  . . . 

24 

9.100 

1.600 

3.500 

2.400 

5.900 

246 

.... 

24 

Ostgalizische  Lokalbahnen  . . . 

196 

196 

21.300 

20.100 

36.000 

71  900 

107.900 

550 

83.189 

424 

-H29-7 

196 

196 

Pila-Jaworzno 

24 

21 

1.800 

7.600 

900 

6,200 

7.100 

296 

2.529 

120 

-1-146-7 

21-4 

21 

Pinzgauer  Lokalbahn 

53 

53 

17.400 

1.300 

17.900 

6.100 

24.000 

453 

24  301 

459 

— 1-3 

53 

53 

Plan  Tachau 

13 

13 

5.300 

2.700 

2.700 

6.200 

8.900 

685 

8.335 

641 

4-  6-9 

13 

13 

Postelberg-Laun 

11 

11 

1.000 

4.200 

300 

3.900 

4.200 

382 

3.895 

854 

4-  7-9 

11 

11 

Potscherad-Wurzmes 

17 

17 

1.600 

2.600 

600 

3.600 

4.200 

247 

7.042 

414 

-4  40-3 

17 

17 

Rakonitz-Mlatz 

39 

39 

4.200 

1.600 

3.300 

3.500 

6.800 

174 

7.388 

189 

— 7-9 

39 

39 

Rakonitz-Pladen-Petschau  . . . 

104 

104 

12.700 

7.300 

8.900 

20.000 

28.900 

278 

26.6.38 

256 

4-  8-6 

104 

104 

Raudnitz-Hospozin  . ... 

25 

25 

2 700 

2.100 

1.100 

3.000 

4.100 

164 

' 4.289 

172 

— 4-7 

25 

25 

Reichenberg-Gablonz-Tanwaid  . 

41 

41 

47.900 

22.900 

33.500 

65.500 

99.000 

2.415 

96.494 

2.354 

4-  2-6 

41 

36 

Schlacken werth-Joachimsthal  . . 

.8 

8 

6.800 

1.400 

2.400 

2.100 

4.500 

563 

4.200 

525 

4-  7-2 

8 

8 

Schönwehr-Elbogen  . . . 

15 

15 

3.900 

4.000 

1.900 

4.300 

6.200 

413 

5.757 

384 

i-  7-6 

15 

15 

Schwarzenau-Waidhofen  a.  d.  T.- 

Zlabings  u.  Schwarzenau-Zwettl 

59 

31 

11.800 

6.800 

7.800 

9.100 

16.900 

286 

1.0372 

335 

- 14  6 

39 

31 

Stankau-Ronsperg  ....... 

22 

22* 

5.400 

2.100 

2.900 

3.900 

6.800 

3091 

6.912 

314 

— 1-6 

22 

22 
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Vom  1.  Jänner  bis  Ende 
Au  gast  1903  wurden 
befördert 


Personen 

Anzahl 


Güter 


Tonnen 


1903 


Die  Einnahme  betrug  yom  I.  Jänner  bis  Ende  August 

1^2 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Kilom. 


Kronen 


31,534.300,  21,951.400 
21,386.2001  248.500' 


45,712.600 

3,104.300 


44.800 

40.600 

17.600 

108.400 
27.700 

206.600 

258.400 


112,637.700' 158,350.300 
418.600  3,522.900 


66.900 
24.600 
21.400 

13.900 
11.200! 

414.500; 

214.500! 


11.500 
45.800 

21.500 
93  600 
15.700 

221.000 

220.300 


9ü.00( 

) 29.80t 

f 111.100 

12.30t 

6.80( 

) 5.700 

57.90( 

47.50t 

)'  22.000 

77.501 

54.80C 

88  000 

33.50C 

21.10c 

j 26.400 

lO.lOC 

71.30C 

2.900 

55.40U 

31.900 

33.200 

59.200 

12.300 

82.100 

57.400 

24.  ICO 

29.500 

48.800 

23.000 

32.200 

60.800 

39.200 

28.400 

30  500  13.700 

16.600 

63.100 

28.300 

29,900 

15.000 

8.200 

9.900 

15.300 

6.600 

7.800 

113.300 

93.600 

90.300 

13.100 

32.300 

6.500 

59.500 

35.600 

55.300 

3.600 

33.000 

1.300 

34.700 

32.800 

15.100 

39.400 

7.100! 

21.800 

29.700 

5.6O0I 

11.600 

172.500 

64.200! 

226.800 

30.300 

15.400! 

28.600 

6.2UO 

23.400 

4.100 

23.5TO 

11.500 

16.500 

121.000 

87.200 

76.100 

274.600 

49.100 

431.100 

82.300 

19.600! 

40.300 

57  400 

43.400 

54,200 

16.800 

17.40ü> 

4.200 

95.400 

33.300 

73.300 

21.700 

7.300 

9.700 

17.300 

14.200 

10.300 

10.200 

6.000 

8.300 

71.500 

13.100! 

33.600 

156.700 

155.700 

260.8001 

6.200 

38.800! 

2 500; 

76.900 

14.400! 

61.100| 

37.300 

16.000 

19.000; 

8.000 

20.200! 

3.400 

12.200 

12.900 

4.IOO1 

27.600 

13.900 

21.600' 

90.800 

48.700'i 

62.800 

;i9.600 

14.000; 

9.800 

140.400 

157.700! 

269.200 

32.200! 

9.20Q 

12.000 

26.700 

32.400 

11.500 

58.900 

31.200 

38.600 

36.900 

15.0001 

18.000 

61.000 

83.100 

56.600 

69.800 

33.000 

1.402.100 
611.800 

96.4Ü0| 
15  800 ! 
74.300! 

197.400 

68.500 
108  200 

83.600 

25.000 1 
48  300 

72.400 

67.500 

28.100 
65.700 

15.900 

10.300 

191.000 

36.300 
101.400' 

62.800 
44  900 

17.900 

11.600 
178.200 

27.2001 

67.8001 
38.400' 

283.4001 

190.800 
39.9001 

100.2001 

15.700! 

126.900 
14.400' 
34.100 
13.6001 
19.4001 

564  3001 

27.8001 
55  lOoj 
38.500l 
25.000i 
16.800' 
32.500 

132.100 

26.2001 

426.600 

15.700 

35.900 

66.000 

30.800 


72.500 

128.900 
78.100 

163.400 

48.700 

1.623.100 

832.100 
207.500 

21.500 
96.300 

285.400 

94.900 

111.100 
116.800 

107.100 

77.800 
104  600 

95.900 

44.700 
95.600 

25.800 

18.100 

281.300 

42.800 
156.700 

64.100 
60.000 

39.700 

23.200 

405.000 

55.800 

71.900 

54.900 

359.500 

621.900 

80.200 

154.400 

19.900 
200.200 

24.100 

44.400 

21.900 

53.000 

825.100 

30.300 
116.200 

57.500 

28.400 

20.900 

54.100 

194.900 

36.000 
695.800 

27.700 

47.400 

104.600 

48.800 


18.5251 

92.708! 


4.833, 

2.743 

2.3671 

4.6691 

1.316j 

7.729t 

5.013 

4.826! 

1.536! 

1.6321 

2.548 

2.876 

12.314 

5.840 

6.694i 

1.995! 

3.3741 

6.393 

2.353 

3.297 

956, 

1.207! 

5.985! 

3.8911 

19351 

1.942; 

3.OOOI 

1.527, 

1.160; 

4.551! 

2.536j 

2.87ö! 

2.614, 

3.994; 

11.734: 

2.587! 

2.086 

3.980 

2.634, 

1.721 

1.345 

913 

2.208 

4.210 

1.416 

2.193 

4.423 

2.582 

1.229 

1.387 

1.874 

1.440; 

16.97li 

3.463, 

3.160| 

2.682' 

2.2181 


ijOder  pio  Jahr  nnd 
Kilom.  gerechnet 


für 

Personen 

and 

Gepäck 

j für  Güter 

1 im  ganzen 

pro 

Eüom. 

; Differz 
j pro 
1 Kilom 
in 

- Prosen 

jnach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
daufenen  8 Monate 

1903  1902 

Kronen 

Kronen 

16,004.81£ 

110,215.605 

156,220.424 

1 

18.280 

+ 1-3 

1 

127,788 

II 

1 

27.420 

3,236.419 

367.089 

3,603.508 

94.829 

— 2-2 

139.062 

1 142.243 

12.436 

59.108 

71.544 

4.770 

+ 1-3 

7.25C 

7.155 

26.819 

56.878 

83.697 

3.639 

— 24-6 

4.115 

5.459 

21.011 

55.421 

76.432 

2.316 

-f-  2-2 

3.550 

3.472 

7.003 

18.479 

32.715 

51.194 

1.381 

- 4-9 

1.974 

2.076 

202.202 

1,046  179 

1,248.381 

6.676 

+ 15-8 

11.593 

10.014 

214.745 

518.913 

733.658 

4.420 

-f  13-4 

7.519 

6.630 

106.537 

81.808 

188.345 

4.380 

-i- 10-2 

7.239 

6.570 

5.130 

10.848 

15.978 

1.141 

-I-34-6 

2.304 

1 712' 

23.022 

78.058 

101.080 

1.713 

— 4-7 

2.448 

2.570 

90.576 

150.087 

240  663 

2.149 

-M8-6 

3.822 

3.223i 

2-5.208 

67.932 

93.140 

2.822 

-f  1-9 

4.314 

4.233, 

3.0ö5 

93.279 

96.344 

10.705 

-f  15-3 

18.516 

16.058! 

34.745 

78.666 

113.411 

5.671 

-f-  3 0 

8.760 

8.507| 

78.085 

21.046 

99.131 

6.196 

-1-  8-0!  10.041 

9.294! 

30.739 

40.893 

71.632 

1.837 

+ 8-6 

2.993 

2.756; 

32.172 

76.983 

109  155 

3.521 

— 42 

5.061 

5.282! 

30.166 

62.681 

92.817 

6.190 

4-  3-3 

9.590 

9.2851 

17.213 

27.747 

44.960 

2 366 

— 0-5 

3.530 

3.54ö! 

31.491 

60.317 

91.808 

3.166 

+ 4-1; 

4.946 

4.749 

11.406 

16.878 

28.281 

1.048 

— 8-8 

1.434 

1.572! 

1.811 

95.770 

150.'877 

216.617 

5.248 

+ 14-0! 

8.978 

7.8721 

5.837 

66.562 

73.728 

110.290 

1.732 

+ 11-7 

2.903 

2.598' 

2.194 

54.416 

53.610 

1.715 

4- 13-2 

2.913 

2.572! 

13.641 

45.814 

59  455 

2.973 

4-  1-0: 

4 500 

4.460: 

22.254 

22.406 

44.660 

1.718 

-ii-i; 

2.291 

2.577, 

4.203 

3.587 

7.790 

1.558 

— 25-5 

1.740 

2.337 

216.188 

159.772 

375.960 

4.224 

+ 7-‘ 

6.826 

6.336' 

26.985 

25.209 

52.194 

2.372 

+ 6-9 

3.804 

3.558! 

3.666 

53.682 

57.348 

2.294 

-f  25-4 

4,314 

3.441 

20.131 

52.846 

72.977 

3.475 

- 24-8' 1 

3.921 

5.213 

81.344 

277.312 

358.656 

3.985 

-4-  0-2' 

5.991 

5.977: 

432.632 

198.164 

630.796 

11.902 

— 1-4'! 

17.601 

17.853' 

39.819 

39.392 

79.211 

2.555 

4-  1-3! 

3.881 

3.833| 

53.674 

78.639! 

132.313 

1.788 

4- 16-7 

3.129 

2.682 

4.4o6 

16.652 

21.058 

4.212 

— 5'5 

5.970 

6.318, 

73.427 

140.464 

213.891 

2.814 

- 6-4 

3.951 

4.221 

10.804 

14.502 

25.306 

1.808 

- 4-8 

2.582 

2.712! 

10.384 

37.521 

47.905 

1.452 

- 7-4 

2.018 

2.178! 

8.827 

12.216 

21.043 

877 

4-  4-1 1 

1.370 

1.316 



3.312 

. . . I 

2M.265 

450.183 

7Ö6.448 

3.604  + 16-8 

6.315 

5.406 

1.745 

21.693 

23.438 

1.116 

4-  26-9: 

2.124 

1.674  ] 

59.864 

61.127 

120.991 

2.283 

- 3-9 

3.290 

3.425  I 

17.499 

41.248 

58.747 

4.519 

- 21! 

6.635 

6.779  I 

4.488 

30.300 

34.788 

3.163 

- 18-4! 

3.873 

4.745  I 

4.545 

29.874 

31.419 

2.025!- 

- 39-3 

1.844 

3.038  1 

23.110 

33.166 

56.276 

1.443  - 

- 3-9' 

2.081 

2.165  I 

65.385 

129.296 

194.681 

1.872  -4-  0-1' 

2.811 

2.808  I 

11.072 

27.893 

38.965 

1559 

- 7-6| 

2.160 

2.339  I 

303.449 

311.989 

615.438 

17.096  - 

- 0-7 

25.457 

25.644  I 

13.009 

14.060 

27.069 

3.384 

f 2-3 

5.195 

5.076  S 

13.844 

27.524 

41.368 

2.758  - 

f-14-6 

4.740 

[4.137  g 

40.102 

53.989 

94.091 

3.035  - 

-11-6 

4.023 

S 

4.553 

18.532 

30.344 

48.876 

2.222  - 

- 0-2 

3.327 

3.333  S 

Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


Oesterr.  Eisenbahnen. 
!.  Staats  bahnbetrieb. 

a)  K.  k.  Staats b.  und 
vom  Staate  für 
eigeneEechnun  g 
betrieb.  Bahnen, 

b)  W r.  Stadtbahn. 

c)  Privatb.  auf  Kech- 
nnng  d.  Eigenth. 

Lokalbahnen  und  Haupt- 
bahnen zweiten  Banges  : 

Äsch-Eossbach 
Beneschau- Wlaschim 
Borki  wielk.-Grzymalow 
Bregenzerwaldbahn 
Brüx-Lobositzer  Verb.B. 
Bukowinaer  Lokalb. 

N.  Bukowinaer  Lokalb. 
Chabowka-Zakopane 
Chlnmetz-Königstadtl 
Chrudim-Holitzer  L.B. 
Delatyn-KoJomea-Stef. 
Deutschbrod-Saar 
Dohna- Wygoda 
Fehring-Fürstenfeld 
Friauler  Bahn 
Fürstenfeld-Hartberg 
Gailtal-Bahn 
Gleis  dorf-Weiz 
Göpfritz — Gr.-Siegharts 
Gurkt  alb  ahn 
Hint.-Tfeban  -Lochowitz 
Kaadener  Lokalb.,  E.-D. 
Earlsb . - J ohanngeorgst. 

K arlsbad-Merkelsgrfin 
Kolin-Cercan 
Kolomeaer  Lokalbahnen 
Krakau -Kocmyrzöw 
Lambach-Haag 
Laun-Libochowitz 
Lemberg-BeJzec 
Lemberg  (Klep.)-Janöw 
Lupköw-Cisna 
M.-Budwitz- J amnitz 


Petschau 


u.  Schwarzeuau-Zwettl 
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— - - 

Im  Monate  August 

Die  Einnahme  betrug  im 

Monate  August 

Benennung 

der 

Eisenbaiinen 

Betriebs 

- Länge 

1908  wurden  befördert 

1903 

1902 

Differz. 

pro 

Betriebs 

- Länee 

im  Monate 

August 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

vom  1.  Jänner  bi 
Ende  August 

1903 

1902 

i 

in 

Prozent 

1903  1 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen 

Kilometer 

Starkenbach-Eochlitz 

20 

20 

6.300 

5.700 

3.700 

16.700 

20.400 

1.020 

20.903 

1.045 

- 2-4 

20 

21 

Strakonitz-Bfeznitz 

83 

83 

7.700 

4.000 

5.500 

10.300 

15.800 

190 

14.507 

175 

+ 8-6 

83 

81 

Strakonitz- Winterberg 

71 

71 

13.000 

5.600 

11.400 

16.000 

27.400 

386 

29.334 

413 

— 6-5 

71 

7: 

Tabor-Bechin,  lokalklui  mit  elelctr.  Betiieb 

24 

6.800 

300 

6.700 

1.000 

7.700 

321 

7 

Tirschnitz-Schönbach 

21 

21 

3 800 

8.000 

2.500 

13.300 

15.800 

752 

16.487 

785 

- 4-2 

21 

2; 

Triest-Parenzo 

122 

59 

11.700 

800 

10.400 

4.400 

14.800 

121 

13.416 

227 

-46-7 

122 

3' 

Trzebinia-Skawce 

60 

60 

4.900 

24.500 

3600 

30.800 

44  400 

573 

27.491 

458 

-f  25-1 

60 

6< 

ünterkrainer  Bahnen 

133 

133 

35.500 

21.200 

40.000 

84.800 

124.800 

938 

127.826 

961 

— 2-4 

133 

13: 

7alsugana-Bahn 

63 

63 

40.000 

1.900 

35.200 

12.600 

47.800 

759 

49.104 

779 

— 2-6 

63 

6: 

Vöcklabruck-Kammer 

11 

11 

7.300 

1.100 

6.800 

3.800 

10.600 

964 

9.973 

907 

-f  6-3 

11 

1 

Welser  Lokalbahn 

84 

84 

2:1.100 

14.100 

17.800 

16.500 

34.300 

408 

34.487 

411 

— 0-7 

84 

8 

Wippachtalb  ahn 

Wittanannsdorf  - (Leobersdorf-) 

27 

7.200 

6.100 

6.500 

8.400 

14.900 

552 

27 

Ebenfurther  Eisenbahn  . . . 

17 

17 

10.200 

17.800 

6.400 

13.100 

19.500 

1.147 

19.944 

1.173 

— 22 

17 

1 

Wodnan-Cicenitz-Moldauthein 

21 

21 

3.000 

700 

2.000 

1.800 

3.800 

181 

3.629 

173 

-f-  4-6 

21 

2 

Wodnan-Prachatitz 

56 

56 

12  000 

3100 

7.500 

9.500 

17.000 

304 

18.817 

336 

— 9-5 

56 

5i 

Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . 

53 

23 

6.800 

3.400 

6.200 

9.900 

16.100 

304 

8.164 

355 

— 14-4 

53 

2: 

Wotic-Selcan 

17 

17 

5.300 

1.600 

3.500 

4.500 

8.000 

471 

7.650 

450 

+ 4-7 

17 

1' 

Ybbstalbahn 

76 

76 

24.600 

3.400 

18.600 

12.300 

30.900 

407 

30.200 

397 

-f  2-5 

76 

71 

Zeltweg-Pohnsdorf 

Zeltweg-Wolfsberg  und  Unter- 

6 

6 

2.400 

30.300 

700 

23  400 

24.100 

4.017 

26.831 

4.472 

— 10  2 

6 

drauburg-Wöllan 

87 

87 

20.400 

19.100 

16  000 

38.800 

54.800 

630 

49311 

567 

-1-  11-1 

87 

8' 

Zwittau-Policka-Skuc 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  im  Privat- 
betriebe. 

52 

52 

10.300 

5 200 

7.500 

13.800 

21.300 

410 

18.551 

357 

+ 14-8 

52 

5; 

Caslau-Zawratetz 

24 

24 

■ 3.610 

6.707 

2.023 

10.262 

12.285 

512 

14  862 

619 

— 1-7 

24 

2‘. 

Eönigshan-Schatzlar 

ill.  Privatbahnen 
unter  Ausschluss  der  ad  1 c) 
angeführten  Lokalbahnen  und 
Haupthahnen  zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

5 

5 

1.881 

9.940 

580 

7.380 

7.960 

1.592 

8.602 

1.700 

— 6*4 

5 

1 

Ä-Ussig-Teplitzer  Eisenbahn,  alt.  L. 

101 

101 

286.006 

799.285 

155.863 

1,082.003 

1,237.866 

12.256 

1,236.520 

12  243 

+ 01 

101 

lo: 

Teplitz  (Settenz)-Reichenberg  . 

151 

151 

120.946 

46.528 

80.330 

128.735 

209.065 

1.385 

183.885 

1.218 

-f  13-7 

151 

15^ 

Böhimsche  Nordbahn 

Buschtehrader  Eisenbahn 

328 

328 

270.000 

207.595 

268.203 

681.573 

949.776 

2.896 

989.253 

3.016 

- 40 

328 

32^ 

Linie  lit.  A 

186 

186 

94.050 

202.304 

170.307 

494.246 

664.553 

3.573 

670.053 

3.602 

— 0-8 

186 

18t 

Linie  lit.  B 

236 

236 

222.308 

367.140 

318.156 

935  685 

1,253.841 

5 313 

1,241.941 

5.262 

1-0 

236 

23( 

Graz-Köflacher  Eisenbahn  u.  B.-G. 

91 

91 

56.865 

56.724 

47.995 

204.617 

252.612 

2.776 

264.425 

2.906 

- 4-5 

91 

9) 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn : 

1.03^ 

Hauptbahunetz 

1.036 

1.036 

1,110.551 

1,183.979 

1,794.104 

5,465.181 

7,259.285 

7.007 

7,499.246 

7.239 

- 3-2 

1.036 

Lokalbahnen 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn: 

301 

301 

147.765 

61.859 

66.907 

126.085 

192.992 

641 

236.256 

785 

— 18-3 

301 

301 

Oesterreichische  Strecke  . . . 

64 

64 

94.009 

116.424 

103.257 

451.553 

554.810 

8.669 

542.571 

8.478 

-f-  2-3 

64 

64 

Leoben-Vordemberger  Bahn  . . 

15 

15 

17.862 

94.898 

8.971 

93.885 

102  856 

6.857 

117.592 

7.839 

— 12-5 

15 

1£ 

Oesterr.  Nordwestbahn: 

Garantierte  Strecken  .... 

628 

628 

539.826 

324.657 

730.605 

1,525.383 

2,255.988 

3.592 

2,421.460 

3.856 

— 6-9 

628 

628 

Ergänzungsnetz 

310 

310 

237.335 

337.899 

279.638 

1,187.410 

1,467.048 

4.732 

1,391.079 

4.487 

-j-  5'5 

310 

310 

Oest.-ung.  Staatseisenbahn-Ges. : 

Oesterreichische  Linien  . . . 

1.366 

1.366 

1,336.451 

792.763 

1,522.510 

3,560.942 

5,083.452 

3.721 

5,515.396 

4.038 

- 7-9 

1.366 

1.366 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  . . 

Südbahn-Gesellschaft : 

Hauptnetz  und  Lokalbahnen  in 

33 

33 

56.565 

30.683 

24.896 

41.880 

66.776 

2.024 

79.732 

2.416 

- 16  2 

33 

33 

Oesterreich 

Lokalb.  Mödling-Brühl  (elektr. 

1.516 

1.516 

3,040.843 

473.548 

3,638.393 

4,724.534 

8,362.927 

5.516 

8,373.963 

5.524 

- 01 

1.516 

1.516 

Betrieb) 

4 

4 

73.837 

17.598 

.... 

17.598 

4.400 

21.592 

5.398 

— 18-5 

4 

4 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsb. 

285 

285 

265.832 

169.799 

213.779 

590.597 

804.376 

2.822 

836.264 

2.934 

— 3-8 

285 

285 

Wien-Aspang  Bahn 

89 

89 

i 137.384 

56.099 

107.338 

118.348 

225.686 

2.535 

226.977 

2.550 

— 0-6 

89 

89 

Wien-Pottend.-Wi.  Neustädter  B. 

65 

65 

37.246 

58.891 

24.544 

200.441 

224.985 

3.461 

193.790 

2.980 

+ 16-2 

65 

6B 

Nr.  118 


Verorduungs-Blatt  Tiir  Eiseubahneu  und  Schiffahrt. 


2497 


Vom  1.  Jänner  bis  Ende 
Augnst  1903  wurden 
befördert 


Guter 


Tonnen 


1903 


Die  Einnafame  betrug  vom  I.  Jänner  bla  Ende  August 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pio 

Küom. 


Kronen 


38.2001 
46  900| 
82.9001 
13.700j 
33.000, 
70.900> 
31  800' 
223.600: 
225.7001 
38.700) 
174.8001 
42.30ü| 

53.900 
21.400 

76.500 

46.900 
29.100 

107.900 

16.300 

134.000 

51.500 


21.274 

13.368 


1,889.029 

753.018 

1,685.567 

607.251 

1,213.682 

358.975 


7,230.772 

926.565 

641.449 

104.714 


3,178.951 

1,416.326 


17,886.775 

352.661 

4,024.227 

268.670 

1,523.446 

694.675 

257.191 


35.200 

33.3001 

41.100 
700 

50.200 
4.900| 

204.000,' 

154.900! 

19.3001 
12.6001 

102.100 

35.2001 

131.700! 

8.100  i 

24.400 
23  000 
14.300 
36.700 

236.600 

127.300 

37.400 


28.767 

71.479 


24.400 

34.800 
58  300 

13.700 
21.000 

75.200 

21.800 
239.000 
199.100 

23.500 

108.300 

34.200 

37.200 

13.600 

46.600 

33.400 

17.700 

77.700 
5.000 

105.500 

36.400 


11.470 

3.855 


104.900 
88.900 

123.200 

2.200 

82.400 
38.500 

291.900 
594.100 

85.400 

33.800 
162.000 

48.400 

101.600 

20.400 
71.600 

65.800 
36.300 

147.000 

202.500 

264.700 
8S  400 


61.410 

52.912 


129.300 

123.700 

181.500 
15.900 

103  400 

113.700 

313.700 
833.100 

284.500 
57.300 

270.300 
82.600 

141.800 

34.000 
118.200 

99.200 

54.000 

224.700 

207.500 

370.200 

124.800 


72.880 

56.767 


1902 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pio 

Küom. 


Kronen 


Differz. 

pio 

Eilom 

in 

Prozent 


6465 
1.490 
2.556 
2271 
4 924 
932 
5.228 
6.264 
4.516 
5.209 
3.218 
3.059 

8.341 

1.619 

2.111 

1.872 

3.176 

2.957 

34.583 

4.255 

2.400 


3.037 

11.355 


6,052.789 

346.078 

1,508.243 

1,511.872 
2,848  226 
457.01 1 


8,864.858 

458.430 

891.165 

814.110 


2,419.345 

2,878.267 


6,173.992 

215.613 


928.526 

481.228 

1,544.890 

908.304 

1,585.369 

287.057 


4,003.060 


1,229.101 
384  392 
467.001 


11,821.502 

411.406 

594.576 

45.359 


4,137.569 

1,631.927 


9,318.286 

148.836 


20,330.149 

i 

64652i 


8,163.244 

907.253 

5,016.133 

3,714.043 

7,369.425 

1,654.402 


42,022.705 

961.922 

3,272.894 

797.545 


10,940.420 

7,765.109 


27,369.698 

328.050 

39,237.918 


l,146.916i 
522.609 
183  963 


4,002.111 

809.864 

1,6.50.540 


9,091.770 

1,388,481 

6,561.023 

4,622.347 

8,954.794 

1,941.459 


54,744.207 

1,373.328 

3,867.470 

842.904 


15,077.989 

9,397.036 


36,687.984 

476.886 

59,568.067 

64.652 

5,149.027 

1,332.473 

1,8.34.503 


26.908 

37.105 

59.286 


25.672 

46.915 

23.298 

237.592 

200.640 

22.832 

116.508 


105.693 

76.191 

125.520 


37.746 

14.320 

51.413 

16.601 

17.852 

83.907 

5.512 

114.384 

37.851 


11.332 
4 304 


81.179 

12.655 

187.261 

653.889 

87.602 

30.547 

132.159 


132.601 

113.296 

184.806 


90.017 

9.195 

20.003 

24.851 

37.944 

21.334 


52.842 

4.563 

60.429 

56.194 


24.010 

30.313 


26.858 

14.451 


39.293 

16.183 

18.067 

14.971 

28.223! 


108.535 

13.323 

65.884 

50.719 

32.567 

135.598 

204.118 

215.438 

72.714 


68.832 
66  023 


106.851 

59.570 

210.559 

891.481 

288.242 

53.379 

248.667 


6.630 

1.365 

2.603 


146.281 
27.643 
117.297 
67.320 
50.419 
219.505 
209  630 

329.822 

110.565 


5.088 

1.610 

3.509 

6.703 

4.575 

4.853 

2.960 


lOder  pro  Jahr  und 
jKilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
laatenen  8 Slonate 


1903  ; 1902 


Kronen 


Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


— 2-5 
+ 9-2 

— 1-8 


- 3-2 
-42-1 
+ 49  0 

- 6-5 

- 1-3 
4-  7'3 
+ 8-7 


8.605 

1.316 

2.095 

2.927 

2.966 

2.888 

34.938 

3.791 

2.126 


80.164  3.340 
70.327  14.065 


923.038 

472.483 

1,654.196 

940.256 

1,489.910 

313.036 


11,497.233 

472.898 

597.964 

50.594 


8,074.583 

811.724 

4,983.177 

3,565  060 
7.205.087 
1,722.293 


41,714.849 

1,060.457 

3,244.757 

864.893 


— 3-1 
+ 23  0 
+ 0-8 

— 360 
+ 7-1 
+ 2-3 

- 1-0 

+ 12-2 
+ 12-9 


— 91 
193 


4,424.174  11,002.406 
1,744.346  7,505.410 


9,661.678 

167.049 


20,035.574 
81.302 


27,181.230 

403.428 

38,900.060 


1,227.511,  4,288.209 
583.876;  755  677 

172.761!  1,513.881 


8,997.616 

1,284.207 

6,637.373 

4,505.316 

8,694,997 

2,035.329 


53,212.082 

1,533.355 

3,842.721 

915.487 


15,426.580 

9,249.756 


36,842.908 

570.477 

58,935.634 

81.302 

5,515  720 
1,339.553 
1,686.642 


89.085 

8.505 

20.236 

24.222 

36.843 

22.365 


51.363 

5.094 

60.043 

61.032 


24.565 

29.838 


26.971 

17.287 


+ 1-0 
+ 8-1 
- 1-2 

+ 2-6 
+ 3-0 
— 4-6 


+ 2-9 
-10-4 

+ Ü-6 
- 7-9 


- 23 
+ 1-6 

— 1-1 
- 16-4 


9.698 

2.235 

3.834 

3.407 

7.386 

1.398 

7.842 

9.396 

6.774 

7.814 

4.827 

4.589 


12.512 

2.429 

3.166 

2.808 

4.764 

4.436 


6.383 

3.600 


■1 

9.945  Starkenbach-Rochlitz 
2.048,  Strakonitz-Bfeznitz 
3.905  Strakonitz-Winterberg 
. . . i Tabor-Bechin 
7.632  Tirschnitz-Schönbach 
2.415'  Triest-Parenzo 
5.264|  Trzebinia-Skawce 
10.055  ünterkrainer  Bahnen 
6.863  Valsugana-Bahn 
7.280  Vöcklabruck-Kammer 
4.440  Welser  Lokalbahn 
. . . i Wippachtalb. 

Wittmannsdorf-  (Leobd.) 
12.908,  Ebenfurther  Eisenb. 
1.974  Wodhan-Moldauthein 
3.143  Wodnan-Prachatitz 
4.391  Wolframs-Teltsch 
4.449  Wotic-Selcan 
4.332  Ybbstalbahn 
51.875  52.407  Zeltweg-Fohnsdorf 

Zeltweg-Wolfsberg  und 
Ünterdrauburg-Wöllan 
Zwittau-Policka-Skuc 


4.681 

17.032 


5.687 

3.189 


5.010 

21.100 


135.025 

13.792 

30.004 

37.276 

56.916 

32.001 


79.263 
6 845 

90.644 

84.291 


36.015 

45.470 


II.  K.  k.  Staats  bahnen  im 
Privatbetriebe 

Caslau-Zawratetz 

Königshan-Schatzlar 


38  876 

20.326 

19.353 

15.051 

25.949 


+ 1-1 

— 20-5 

- 6-6 
- 0-5 
+ 8'' 


133.627' 

12.757! 

30.354 

36.333 

55.264 

33.488 


77.Ö45 

7.941 

90.064 

91.548 


36.848 

44.757 


40.287  40.457 
21.677  25.931 

58.940  43.314 

24.245  30.489 

27.101  29.030 
22.457  22.576 
42.335  38.924 


III.  Privatbahnen  unter 
Ausschluss  der  ad  I c) 
angef.  Lokalb.  u.Hauptb. 
zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

Aussig-Teplitzer  E.  a.  L. 
Teplitz  (Settenz)-ß. 
Böhmische  Nordbahn 
Buschtehrader  Eisenb. 
Linie  lit.  A 
Linie  Ut.  B 
Graz-Köflacher  Eisenb. 

Kaiser  Ferdinauds-Ndb. 
Hauptbahnnetz 
Lokdbahnen 
Kaschau-Oderberger  B. 

Oesterr.  Strecke 
Leoben- Vordemberger 

Oesterr.  Nordwestbahn 
Garantierte  Strecken 
Ergänzungsnetz 

Oest.-ung.  Staatsb.-Ges. 
Oesterr.  Linien 

Ostrau-Friedlander  Eb. 

Südbabn-Gesellscbaft: 
Hauptnetz  u.  Lokalb 
in  Oesterreich 
Lokalb.  Mödling-Brüb) 
(elektr.  Betrieb) 

Süd-Nordd.  Verbindgsb. 
Wien-Aspang  Bahn 
Wien-Pottd. -Wr.  Neust. 
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Durchsclinittl. 

Im  Monate  August 

Die  Kinnabme  betrag  im  Aionate  August 

Durchschnittl. 

Betriebslänge 

Beiieniiiiiig 

Betriebslänge 
im  Monate 

1903  wurden  befördert 

1903 

1902  I 

j 

für  : 

Differz. 

vom  1.  Jänner  bis 

der 

Eisenbalinen 

August 

Personen 

Güter 

Personen  | 
und  1 

Gepäck  1 

für  Güter 

im  ganzen 

pio 

Kilom. 

im  ganzen 

pio  1 
Kilom.  1 

pro 

Ende  August 

1903  I 

1902 

in 

Prozent 

1903 

1902  ‘ 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen  | 

Kilometer 

b)  Lokalbahnen. 

Anspitzer  Lokalbahn 

7 

7 

4.767 

1927 

1.113 

2.259 

3.372 

482 

3.354 

479 

+ 0-6 
— 1-9 

7 

7 

Böhmische  Kommerzialbahnen  . 

193 

193 

54  313 

24.704 

26.664 

74.298 

100.962 

523 

102.946 

533 

193 

193 

Bozen-Meraner  Bahn 

31 

31 

33.816 

7.927 

47.232 

27.918 

75.150 

2.424 

74.495 

2.403 

-f  0-9 
— 38-2 

31 

31 

Brandeis  a/E.-Neratowitz  . . . 

16 

16 

3.162 

3.361 

1.277 

3.455 

4 732 

296 

7.664 

479 

16 

16 

Deutschbrod-Humpoletz  .... 
Friedländer  Bezirksbahnen : 

25 

25 

4.100 

1.749 

3.758 

7.422 

11.180 

447 

9.700 

388 

-f  1-2 

25 

25 

Friedland-Keichsgr.  (Hermsd.) 

] 

„ „ (Heinersd.) 

f 

40 

34.569 

9.155 

11.896 

16  992 

28.888 

705 

26.177 

654 

+ 7-8 

41 

21 

Raspenau-Weissbach  .... 

1 

Gr. -Priesen — Wernstadt— Auscha 
Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn 

25 

25 

4.448 

1.248 

3.126 

3.643 

6.769 

270 

7.729 

309 

— 12-6 

25 

25 

(Berg  Isel-Igls) 

8 

8 

33.490 

263 

24.409 

998 

25.407 

3.176 

22.790 

2.849 

-f  11-4 

5 

5 

Königshof-Beraun-Koneprus  . . 

12 

12 

14.090 

14.068 

14.068 

1.172 

15.311 

1.276 

- 8-2 

12 

12 

Kühnsdorf-Eisenkappel  .... 

18 

4.27 1 

1.063 

3080 

3.250 

6.330 

352 

18 

Kuttenberger  Lokalbahn  .... 

3 

3 

23.436 

3.154 

4.071 

2.065 

6.136 

2.045 

7.273 

2.424 

- 15-6 

3 

3 

Laibach-Oberlaibach 

19 

19 

4.356 

385 

2.476 

932 

3.408 

179 

3.506 

189 

- 3-2 

19 

19 

Lundenburg-Eisgrub  

12 

12 

3.596 

4.886 

1.448 

5.196 

6.644 

554 

5.142 

429 

-f  29-1 

12 

12 

Melnik-M§eno 

30 

30 

2.676 

6.875 

2.434 

5.034 

7.468 

249 

5.162 

172 

-f44-8 

30 

30 

M§eno — Unter- Cetno 

15 

15 

1.383 

202 

540 

512 

1.0.52 

70 

1.062 

71 

— 09 

15 

15 

Mori-Arco-Riva  a/G 

24 

24 

11.731 

1.530 

16.994 

6.470 

23.464 

977 

25.967 

1.082 

— 9-7 

24 

24 

Mutenitz-Gaya 

15 

15 

3.233 

4.855 

1.384 

3.744 

5.128 

342 

6.444 

430 

— 20-5 

15 

15 

Neutitscheiner  Lokalbahn  . . . 

8 

8 

14.200 

5.544 

5.130 

10.110 

15.240 

1.905 

15.050 

18.81 

+ 1-3 

8 

8 

Niederösterr.  Waldviertelbahn  . 

82 

38 

12.331 

4.732 

14.682 

12.482 

23.164 

282 

14.721 

237 

-i- 19-0 

77 

33 

Otrokowitz-Wisowitz 

25 

25 

8.704 

1.097 

4.732 

3.028 

7.760 

310 

8.118 

325 

— 46 

25 

25 

Pielachtalbahn 

49 

49 

13.719 

3.493 

11 134 

10.065 

21.199 

433 

18.852 

384 

-t-  12'4 

49 

49 

Reichenau  a/K.-Solnitzer  Lokalb. 

15 

15 

4546 

2.446 

2.930 

6.776 

9.706 

647 

9,087 

606 

-f  6-8 

15 

l5 

Radkersburg-Luttenberg  L.-B.  . 

25 

25 

3.694 

2.684 

2.601 

3.546 

6.147 

246 

5.290 

212 

-i-  6-0 

25 

25 

Saitz-Göding 

38 

38 

7.344 

4.321 

3.657 

7.022 

10.679 

281 

11.697 

308 

— 8-8 

38 

38 

Salzburg-Lamprechtshausen  L.-B. 

25 

25 

12.581 

3.011 

7.874 

5.878 

13.752 

550 

12.453 

498 

-j-  10  4 

25 

25 

Salzkammergut-Lokalbahn-Ges.  . 

67 

67 

61.608 

3.114 

102  284 

10  934 

113.218 

1.689 

110.872 

1.654 

-1-  2-1 

67 

67 

Schneebergbahn  (Adhäsionsstr.)  . 

42 

42 

43.208 

10.054 

27.022 

16.363 

43.385 

1.033 

47.479 

1.130 

— 8-5 

42 

42 

Stammersdorf-Auersthal  .... 

22 

20.406 

79 

9.109 

194 

9.303 

423 

12 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 

18 

18 

13.042 

29.456 

4 898 

35.440 

40.338 

2.241 

44.734 

2.485 

- 9-8 

18 

18 

Steyrtal-Bahn  

48 

48 

13.427 

4.112 

10.640 

10  040 

20.680 

431 

19.380 

404 

-L  6-7 

48 

48 

Stramberg-Wemsdorf 

6 

6 

1.960 

4.624 

658 

5.388 

6.046 

1.008 

6.544 

1.091 

7-6 

6 

Swolenowes-Smecna 

Steiermärkische  Landesbahnen : 

10 

10 

3.211 

18.436 

362 

30  047 

30.409 

3.041 

38.445 

3.844 

-20-3 

10 

3^ 

Cilli-WöUan 

Preding-Wieselsdorf— Stainz  . 

39 

1 

39 

12.497 

9.704 

8.215 

19.892 

28.107 

721 

32.426 

832 

— 13-3 

39 

i 

Pöltschach-Gonobitz 

Kapfenberg — Au-Seewiesen  . . 

[ 49 

49 

19.156 

10.501 

15.962 

16.887 

32.849 

670 

25.276 

516 

-f  29-8 

49 

üeberetscherbahn(Bozen-Kaltern) 
Wickwitz — Giesshübl  Sauer- 

15 

15 

13.762 

1.541 

11.100 

4.930 

16.030 

1.068 

13.389 

892 

-1-  19-0 

15 

15 

brunn 

8 

8 

4.357 

1.754 

1.589 

5.206 

6.795 

849 

6.933 

867 

- 2-1 

8 

8 

Zillertalbahn 

32 

32 

21.135 

882 

29.414 

3.486 

32  900 

1.028 

35.015 

1.094 

- 60 

32 

26 

Dampftramways. 

Brunner  Lokaleisenbahn-Ges. ; 

Pfivoz-M.  Ostrau-Witk.-Ellgoth 

10 

10 

200.334 

2.898 

27.743 

3.634 

31.377 

3.138 

30.402 

3.040 

+ 3-3 

10 

10 

DampftraihwOT  - Gesellsch.  vonn 
Krauss  & (Jo 

42 

42 

349.745 

1.032 

i 101.747 

2.602 

104.349 

2.485 

94.189 

2.243 

-f-  K)-8 

42 

42 

Innsbruck-Hall 

12 

12 

132.279 

85 

26.933 

153 

27.086 

2 257 

26.691 

2.224 

+ 1-5 

12 

12  1 

Wien  Nussdorf  *) 

Westbahnlinie  - Baumgarten- 

7 

19.180 

2.740 

7 

Hütteldorf  *) 

6 

21.659 

3.610 

6 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tramw.-Ges. 
Wiener  Lokalbahn- Aktien-Ges.: 

14 

14 

80.894 

4.327 

35.920 

6.800 

42.720 

3.051 

40.730 

2.909 

-f-  4-9 

14 

14 

Wien-Guntramsdorf-Baden  . . 

25 

25 

90  853 

42.947 

25.947 

40.173 

66.120 

2.644 

64.505 

2.580 

+ 2-5 

25 

25 

Summe  . . . 

20.242 

19.833 

18,566.112 

9,023.870 

19,737.882 

37.907.172 

57,645.054 

2.848 

58,194.546 

2.934 

- 2-9 

20.156-4 

19.763 

*)  Ergebnisse  des  Betriebes  pro  1902  und 

bis  1.  Jul 

1903,  de 

m Tage  d 

31-  Uebern: 

ihme  des 

Bahnu 

nternehmei 

s durc 

h die  C 

lemeinde 

Wien 

(Städtische  elektrische  Strassenbahnen). 
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Verorduuugs-Blatt  für  Eisenbahneu  iiud  Schiffahrt, 


2499 


Vom  1.  Jänner  b 
Augnst  190S  wurden 
befördert 


Personen 


Güter 


Anzahl 


34.839 
224.642 
237  886 
20.461 

24.794 


192.873 

23.343 

91.550 


21.276 

133.693 

26.584 
23.768 
17.517 
10.273 
94.906 
,,  18.306 


87.263 

74.340 

57.568 

83.313 


26.499 
22.754 
51.943 
84.0821 
175.687 
191.579 
69.433 
92.131  i 
76.799t 
8.6581 
20.946t 

I 

89.7661 

93.98o' 

I 

77.889t 

14.380! 

87.9381 


! 1,406.341 

!.270.817 

680.016 


1 ,498.463 

269.096 
618.810 
1 ,571.488 


Tonnen 


153.031 


17.471 

14.561 

13.177 


23.479 

7.361 

85 


36.918 
277.381 
68,940  464 


Die  Einnahme  betrug  vom  1.  Jänner  bis  Ende  August 

1 Oder  pro  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  neb'gen  Er- 
gebnissen Q.  abge- 
laufenen  8 Monate 

8 1903 

1902  i 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

Für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

1 pro 
1 Kilom. 

-■  tmterz. 
pro 

1 Kilom. 
in 

Prozent 

1903 

! 1902  1 

Krone  n 

Kronen 

Kronen  | 

79  8.44 

3 13.671 

22.11E 

) 3.15‘ 

10.111 

1 11.75 

7 21.876 

) 3.124 

+ 1-1 

4.73t 

' 

i ' 

4.686 

37  141.80 

1 464.52' 

606.32S 

3.145 

146.35' 

494.671 

3 641.32' 

3.32c 

5—  5-4 

4.71t 

4.985 

32  343.96 

3 227  889 

571.851: 

18.44' 

325.355 

206.51. 

3 531.867 

17.15' 

-f  7-f 

27.676 

25.736 

)9  8.33' 

4 24.624 

32.958 

2.06( 

8.90' 

31.84' 

7 40.754 

2.54' 

— 19-1 

3.096 

3.821 

)1  23.30( 

) 48.79f 

72.09c 

2.88i 

24.484 

50.99' 

l 75.476 

3.01t 

)—  4-£ 

4 326 

4.528 

)4  69.47 

7 118.36( 

_ 187.837 

4.581 

43.701 

52.005 

95.716 

4.556 

i-f-  0-E 

6 87S 

6.837 

)2  16.08 

28.16C 

44.241 

1.77C 

16.35c 

28.544 

44.897 

1.796 

- 1-4 

2.43c 

2.694 

i3  62.34' 

3.76t 

66  1 IC 

12.963 

59.646 

2.195 

61.845 

12.126 

-f-  6-1 

19.444 

18.189 

4 

109.12C 

109.12C 

9.09S 

. . . . 

102.83( 

102.83C 

8.569 

-f  61 

13.64C 

12.854 

7 13.92^ 

22.11.^ 

36.039 

2.00i 

3.006 

15  25.12^ 

26.79C 

51.914 

17.305 

20.046 

27.407 

47.453 

is.sis 

-1-  9-7 

25.956 

2.3.727 

6 15.63^ 

10  659 

26.293 

1.384 

16.077 

12.736 

28.813 

1.516 

- 8-7 

2.076 

2.274 

8 10.007 

26.249 

36.256 

3.022 

11.333 

21.246 

32.579 

2.715 

+ 11-3 

4.533 

4.073 

3 15.849 

29.515 

4ö  364 

1.512 

16.177 

24.70C 

40.877 

1.363 

+ 10-9 

2 268 

2.045 

4 3.942 

5.172 

9.114 

608 

4.417 

5 763 

10.180 

679 

- 10-5 

912 

1.018 

5 134.705 

51.314 

186,019 

7.751 

121.550 

51.976 

173.526 

7.230 

-f  7-2 

11.626 

10.845 

8 8.192 

36.468 

44.660 

2.977 

7549 

44.145 

51.694 

3.446 

— 13-6 

4.466 

5.169 

5 32.016 

75.649 

107.665 

13.458 

36.007 

75.169 

111.176 

13.897 

— 3'2 

20.187 

20.845 

2 55.833 

108.478 

146.311 

2.134 

28.414 

39.028 

67.442 

1.645 

+ 29-7 

3.201 

2.468 

ß 29.091 

25.583 

54.674 

2.187 

30.444 

27.970 

58.414 

2.337 

— 6-4 

3.281 

3.506 

3 62.951 

71.387 

134.338 

2.741 

58.922 

65.775 

124.697 

2,545 

+ 7-7 

4.112 

3.818 

16.549 

37..540 

54.089 

36.06 

17.833 

40.955 

58.788 

3.919 

- 80 

5.409 

5.879 

15.808 

31.383 

47.191 

1,888 

15.944 

29.533 

45.477 

1.819 

-P  38 

2.832 

2.729 

1 25.143 

60.471 

85.614 

2.253 

26  020 

64.033 

90.053 

2.370 

- 49 

3.379 

3.555 

51.276 

45.143 

96.419 

3.857 

47.284 

49.013 

96.297 

3.852 

— 0-1 

5.785 

5.778 

254.255 

73.795 

328.050 

4.896 

248  071 

87.651 

335.722 

5.010 

— 2-3 

7.344 

7.515 

106  957 

116.275 

22.3.232 

5.315 

119.301 

128.341 

247.642 

5.896 

- 9-8 

7.972 

8 844 

30.939 

786 

31  725 

2.644 

32.055 

278.384 

310.439 

17.247 

35.706 

296.4,54 

332.160 

18.453 

— 6-5 

25.870 

27.680 

Ö8.39U 

73.010 

131.400 

2.737 

62.980 

68.670 

131.650 

2.743 

— 0-2 

4.106 

4.115 

2.949 

39.748 

42.697 

7.116 

3.787 

41.042 

44.829 

7,472 

- 4-8 

10.674 

11.208 

3.036 

200.059 

203.095 

20  310 

3.215 

218.847 

222.062 

22.206 

— 8-5 

30.465 

33  309 

57.465 

143.538 

201.003 

5.1.54 

54.738 

160.343 

215.081 

5 515 

- 6-6 

7.731 

8.273 

58.791 

134.203 

192.994 

3.939 

56.926 

112.732 

169.658 

3.462 

+ 13-8 

5.909 

5.193 

57.975 

68.166 

126.141 

1 

8.409 

51  518 

57.481 

108.999 

7.266 

-f- 15-0 

12.613 

10.899 

5106 

42.900 

48.006 

6.001 

5,561 

42.335 

47.896 

5.987 

-I-  0-2 

9.006 

8.981 

100.553 

41.011 

141.564 

4.424 

88.908 

29.981 

118.889 

4.572 

1 

- 3 2 

6.636 

6.858 

203.607 

1 

27.805 

231.412 

23.141 

210.642 

26.000 

236.642 

1 

1 

23.664 

- 2-3 

34.711 

35.496 

624.367 

19.813 

644.180 

15.338 

567.402 

13.334 

580.736 

13.827 

f 10-9 

23.007 

20.741 

152.028 

153 

152.181 

12.682 

145.504 

145.504 

12.125 

-j-  4-6 

19.022 

18.188 

r , 

129.848 

129.848 

18.550 

( 

216.181 

216.181  s' 

1 

159.607 

159.607 

26.601 

. .1 

104.678 

53.472 

158  150 

11.296 

93.667 

57.141 

150.808 

10.774 

f 4-8 

16.944 

16.161  £ 

165.395 

264.454 

429.849 

17.194 

149.603 

230.286 

379.889 

15.195  - 

f 13-2 

25  791 

22  794 

112,744.763  i 

!92,395.299j405, 140.062 

20.100 

1 

113,258.368  2 

86,394.094  c 

199,652.462 

20.222  j- 

- 0-6 

30.150 

30.333  S 

Wiederholung 
der  Namen  der 
Eisenbahnen 


b)  Lokalbahnen 

Auspitzer  Lokalbahn 
Böhm.  Kommerzialb. 
Bozen-Meraner  Bahn 
Brandeis-N  eratowitz 

Deutschbrod  -Humpoletz 
Friedländer  Bezirksb.: 
lPriedl.-Gr.(Herm8d.) 

< „ (Heinersd.) 

(Raspenau- Weissbacb 
Gr.-Priesen-W.-Auscha 
Innsbr.  Mittelgebirgsb. 
(Berg  Isel-Igls) 

Königshof-B.-Koneprns 
Kühnsdorf-Eisenkappel 
Kuttenberger  Lokalb. 

Laibach-Oberlaibach 
Lundenburg-Eisgrub 
Melnik-MSeno 
Mäeno — Unter-Cetno 
Mori-Arco-Riva  a.  G. 
Mutenitz-Gaya 

Neutitscheiner  Lokalb. 
N.-Oe.  Wald  viertelbahn 
Otrokowitz-Wisowitz 
Pielachtalbahn 

Reichenau  a/K.-Solnitz 
Radkersburg-Luttenbg. 
Saitz-Göding 
Salzburg-Lamprechtsh. 
Salzkaminergut-Lokalb. 
Schneebergbahn 
Stainmersdorf-Auersthal 
Standing-Stramberger 
Steyrtal-Bahn 
Stramberg-Wemsdorl 
Swolefiowes-Sraecna 
Steiermark.  Landesb. : 
CUli-Wöllän 
1 Preding  - W df.-Staiuz 
■j  Pöltschach  -Gonobitz 
{ Kapfenberg  -Seewies. 


Sauerbrunn 


Dampftramways. 

rünner  Lokaleisenb.-G. 
Ostrau  -Witkow.-  Ellg. 
'ampftramway-Ges. 
vorm.  Krauss  & Co 


g arten-H  iitteldorf 


Guntrsd.-Baden) 


Summe 


2500 


Verordnuags-Klatt  Rlr  Eisenbaiinen  and  Schiffaurt. 


Jteiicuuung 

der 

Eisenbahnen 
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Dnrchschnlttl. 
Betriebsläoge 
im  Monate 

August 

1903  i 1902 
Kilometer 


Im  Monate  August 
1903  wurden  befördert 


Personen 


Anzahl 


öiiter 


Tonnen 


j für 

Personen 

nnd 

för  Güter 

Gepäck 

Die  Einnahme  betrag  im  Monate  August 
h 1902 


Dnrchschnittl. 
Betriebslänge 
vom  I.  Jänner  bii 
Ende  August 


Ächenseebahn 
Gaisbergbahn  . 
Kahlenbergbahn 
Schatbergbahn 
Schneebergbahn 


Aussiger  elektr.  Strassenbahn  . 

Baden-Vöslau 

Bielitz-Zigeunerwald  .... 
ßrünner  Strassenbahnen  . . 
Brüxer  Strassenbahn  . . . ! 
Czernowitzer  elektr.  Eisenbahn 

Dornbirn-Lnstenau 

Gablonzer  elektr.  Strassenbahn 
Gmunden  Bahnhof-Stadt  . . . . 
Grazer  elektrische  Kleinbahnen  , 

Graz-Maria  Trost 

Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilbahn  m.  elektr.  Betrieb)  . 
Krakauer  elektrische  Kleinbahnen 
Laibacher  elektr.  Strassenbahn  . 
Lemberger  elektrische  Eisenb. 
Linz-Ürfahr-Pöstlingberg 
Marienbader  Stadtbahn 


iiouc  »I I.  ±iauiwa_y-ues.  j.  Jjiquia.’ 
Olmützer  elektrische  Strassenb. 
Pilsener  elektrische  Kleinbahnen 
Prager  elektr.  Strassenbahn  . 
Prag  (Belved.)-Buhna  (Thierg.)  **) 
Prag-Belvedere, Seilbahn  mit  elek- 
trischem Betriebe  a.d. Belvedere 

Prag-Vysocan-Lieben 

Reichenberger  elektr.  Strassenb.  .' 

Teplitz-Eichwald ’ 

Triester  Tramway,  elektr.  Linien 
Triester  Kleinb.,  Triest-Opüina 
Wiener  städt.  elek.  Strassenb.***) 
Wien  (Praterstern)-Kagran  . . . 


Auf  das  Belvedere  in  Prag  . 

Auf  den  Laurenziberg  in  Prag 
Auf  die  Festung  Hohensalzburg 

t)  Ausserdem  die  im 


16.1711 

11.6661 

26.9281 

6.7381 

6.0841 


8-7 

3 ,7-11 

323.261 

ll-O« 

1 11-01 

184.132 

4-8^ 

1 4-8^ 

64.361 

210; 

18-61 

606.679 

12-9( 

12-9C 

79.567 

6-41 

6-4E 

172.144 

11-L 

J 

29.864 

19-0( 

19-06 

127.004 

2-6C 

2-60 

21.971 

32-10 

30-96 

654.813 

5-12 

5-12 

55.668 

0-21 

0-21 

19099 

10-33 

4-42 

359.115 

5-11 

5-11 

85.048 

8-32 

8-32 

418.485 

11-94 

6-04 

247.239 

2-31 

2-31 

66.374 

. . . 
5-35 

5-35 

' 98.332 

9-35 

10-60 

146.335 

43-17 

43-17 

1,619.183 

1-37 

1-37 

.... 

0-10 

24.888 

7-51 

7-51 

131.962 

6-14 

6-14 

158.114 

10-51 

10-51 

134.968 

17-30 

17-30 

916.963 

5 02 

37.283 

164-61 

115-38 

11,956.646 

5-40 

5-40 

92.022 

0-10 

1 

...  1 

Ö-39 

0-39 

14.907( 

019 

0-19 

36.596! 

169 
' 87 
' 36 


8205 


352 


56 

95 


26.549 

31.032 

17.225 

35.927 

20.478 


32.345 

33.126 

11.749 

74.481 

14.762 

17.331 

8.436 

24.679 

6.462 

108.112 

13.292 


Oesterreichiscb  e 


3.67b 

37.110 
10.353 
48.149 
46.809 

16.110 


14.965 

13.676 

209.887 


912 

16.631 

19.761 

23.144 

109.277 

18.764 

1,731.807 

14.549 


2.087 

13.038 


2.677 

447 

274 


1 


367 


441 


56 

870 


29.226 
31.032, 
17.672| 
35  927 
20.752 


32.345 

33.126 

11.749 

85.848 

14.762 

17.331 

8.436 

29.120 

6.462 

108.112 

13.292 

3.675 

37.110 
10.353 
48.149 
46.809 

16.110 


14.965 

13.676 

209.887 


912 

16.631 

19.761 

23.200 

109.277 

19.634 

1,731.807 

14.549 


2.087 

13.038 


27.664, 

29.048, 

19.675 

34.144, 

21.542i 


Oesterreichische  Eisenbahnen 


15.440 

33.747 

10.678 

75.407 

16.347 

16.088 


23.082 

6.209 

116.177 

14.483 

5.114 

25.023 

10.099 

45.132 

37.275 

13.077 


21.775 

14.260 

210.086 


17.786 
19.516 
24  506 
99.652 

1, 33 1.221 
14.213 


1.051 

2.052 
12.588 


Oesterreichische 


n ITT  r,  1,  Staatsbetriebe  befindliche  Lokalbahn  Tabor-Bechin  welch 
Gruppe  lila,  „Sudbahn-Gesellschaft“,  zur  Darstellung  gelangt 
des  elektrischen  Betriebes  bis  zur  üebernahrae 
(Städtische  elektrische  Strassenbahnen) 

! m“ 

zwar  inklusive  jenes  der  übernommenen  Linien  der  Neuen  Wiener 


e unter  Gruppe  I c,  und  Mödling-Brühl,  welche  unter  ^ 
ünternehmens  - am  1.  Juli  1903  - durch  die  Gemeinde  Wien 


) Die  Ergebnisse  beziehen  sich  nur  auf  den  elektrischen  Betrieb,  und 
Tramway-Gesellschaft  ab  1.  Juli  1903. 


Privatbalmeii. 

A uss  i g-T  e pl  i t z e r Eisenbahn: 
a)  Alte  Linien.  Die  für  den  Monat  August  1903 
ausgewiesene  Mehreinnahme  resultiert  aus  dem 
stärkeren  Güterverkehre. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf 
Grund  definitiver  Buchungen  bis  Ende  Mai  richtig- 
gestellt. 


b)  Lokalbahn  TepHtz  (S  ettenz) - Reiche  n- 
berg.  Die  im  Monate  August  1903  erzielte  Mehr- 
einnahme ist  auf  den  stärkeren  Güterverkehr  zurück- 
zuführen. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  bis  in- 
klusive Mai  richtiggestellt. 

Bozen-Meraner  Bahn.  Die  im  Monate 
August  1903  erzielte  Mindereinnahme  aus  dem  Personen- 
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Vom  1.  Jänner  bis  Ende 
August  1908  wurden 
befördert 

Die  Einnahme  betrug  vom  1.  Jänner  bis  Ende  Aupust 

- - - 

lOder  pro  Jahr  und 

1903 

1902 

1 

Kilom.  gerecbnet 
nach  ncb’gen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
lanfenen  8 Monate 

für 

Personen 

und 

Qep.äck 

1 1 

für  Güter  i im  ganzen  ] 

1 

für 

Personen 

nnd  ‘*11'  Güter 

Gepäck 

im  ganzen 

pro 

Differz. 

pro 

{ Kilom. 
in 

nieaerJioliiii^ 
des  Namens  der 

Personen 

Güter 

Kilom. 

1903  1902 

Eisenbahnen 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

Krön 

e n 

Prozent 

Kronen 

Zahnradbahnen, 


33  204 
23.565] 


10.395] 


594 



870 

55.740 
65.636 
76  648 

6.653 

’2.’293 

62,393 

65.636 

78.941 

55.697 

63.537 

86.247 

5.828 

2.128 

61.525 
63  537 
88.375 

. . . 

• • • 

210 

58.862 

39.497 

1.831 

58.862 

41.328 

64.098 

44.868 

453 

64.098 

45.321 

. . . 

mit  elektrischem  Betriebe.t) 


1,650.130 

564.983 

315.204 

4,288.924 

599.353 

1,011.110 

201.501 

888.423 

80.975 

4,688.052 

279.410 

89.246 

2,753.592 

599.787 

3,305.646 

1,716.318 

194.963 

3,207.457 

710.099 

1,005.272 

13,706.831 


' 107  239 
1,178.791 
1.076.902 
874.564 
5,618.387 
156.120 
96,324.928 
634.779 


68.555 


7.376 


288 


195 


163.59P 
99.533 
54  333 
518  039 
108.437 
101.958 
54.117 
171.961 

21.558 
780.634 

64.558 

16.334 

286.741 

74.928 

376.871 

304.874 

47.162 

475.903 

109.537 

93.787 

1,786.600 


4.598 
142.978 
135  487 
141.847 
657.585 
83.763 
13,146.302 
101.862 


530 


579 


108.43 


89 

70 


135.487 

142.136 

657.585 

84.633 

13,146.302 

101.862 


Drahtseilbahnen. 


1 

io.31’2 

10.312]  . 

82.098 

31.116 

1 

31.1 16j  . . . 

8.299 

9.484 

28.989 


8.299 

9.484 

28.989 


9 . . . 

111.301 

111.301 

1 

3 . . . 

126.434 

i 126.434 

3 . . . 

55.251 

i 55.251 

9 . . . 

475.823 

90.823 

j 566.646 

j 

7 . . . 

117.382 

1 117.382 

! 

8 . . . 

7 . . . 

95.770 



i 95.770 

. . . 

1 . . . 

0 . . . 

181.474 

181.474 

8 . . . 

21.041 

21.041 

4 . . . 

863.909 

863.909 

8 . . . 

70.451 

70.451 

4 . . . 

24343 

24.343 

1 . . . 

192.691 

192.691 

3 . . . 

70878 

70.878 

' 

. . 

361.600 

361  600 

4 . . . 

226.954 



226.954 

' 

2 . . . 

37.659 

37.659 

. . . i . . . 

1 . . . 

5 . . . 

’ 126.788 

126.788 

97.854 

97.854 

. . . 

1,781.703 

1,781.703 

. . . . t 

142.5 11 

142.511 

. . . 1 

136.516 

136.516 

- , . i . 

152.967 

572 

153.539 

1 

603.236 

603.236 

. . . 1 . . . 

11,354.078 

H’,354.b78 

1 

1Ö0.153 

100.153 

; ; ;j 

Acheuseebahn 
Gaisbergbahn 
Kahlenbergbahu 
Schaf  bergbahn 
Schneebergbahn 


Äussiger  elektr.  Kleinb. 
Baden-Vöslau 
Bielitz-Zigeunerwald 
Brünner  Strassenbahn 
Brüxer  Strassenbahn 
Czernowitzer  elektr.  B 
Dornbirn-Lustenau 
Gablonzer  elektr.  Str.B 
Gmunden  Bhf.- Stadt 
Grazer  elektr.  Kleinb. 
Graz-Maria  Trost 
Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilb.  mit  elektr.Betr.) 
Krakauer  elekti.  Kleinb. 
Laibacher  elektr.  Str.-B. 
Lemberger  Elektr.  E. 
Linz-Ürf.-Pöstlingberg 
Marienbader  Stadtbahn 

Neue  Wr.  Tramway  i.  L. 
Olmützer  elektr.  Str.B. 
Pilsner  elektr.  Kleinb. 
Prager  elektr.  Str.B. 
Prag  (Belvedere)-Bubna 
Pra?  - Belvedere,  Seilb. 

mit  elektr.  Betriebe 
Prag-Vysocan-Lieben 
Eeichenberger  elekti’.St. 
Teplitz-Eichwald 
TriesterTramway  elek.L. 
Triest.  KL  Triest-Opöina 
Wiener  elektr.Strassenb 
Wien-Kagran 


Belvedere  in  Prag 
Laurenziberg  in  Prag 
Festung  Hohensalzburg 


verkehre  ist  auf  die  ausserordentlich  hohe  Frequenz  im 
Monate  August  1902  anlässlich  des  Festes  in  der  Sachsen- 
klemme zurückzuführen. 

Der  Ausfall  im  Personenverkehre  wird  jedoch 
durch  das  günstige  Ergebnis  des  Güterverkehres  mehr 
als  kompensiert  und  resultiert  die  Mehreinnahme  aus 
der  Mehr  Verfrachtung  von  Rohmarmor  und  Bruchstein. 

Buscht^hrader  Eisenbahn.  Im  Monate 


August  1903  hat  sich  gegen  den  gleichen  Monat  des 
Vorjahres  beim  Unternehmen  lit.  A aus  dem 
Personen-  und  Gepäcksverkehre  eine  Minder- 
einnahme von  K 16.298,  aus  dem  Güterverkehre 
eine  Mehreinnahme  von  K 10.798,  zusammen  daher 
eine  Mindereinnahme  von  K 5500;  beim  Unter- 
nehmen lit.  B aus  dem  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehre eine  M e h r einnahme  von  K 26.127,  aus 
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(iem  Güterverlcehre  eine  Minder  einnahme  von 
K 14.227,  zusammen  daher  eine  M e h r einnahme  von 
K 11.900  ergeben. 

Die  Mehreinnahme  aus  dem  Güterverkehre  beim 
Unternehmen  lit.  A resultiert  aus  dem  Verkehre  von 
diversen  Gütern,  die  Mindereinnahme  beim  Unternehmen 
lit.  B aus  dem  Kohlenverkebre. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  190-3  sind  auf  Grund 
definitiver  Buchungen  für  die  Monate  Jänner  bis  April 
richtiggestellt. 

Dampftramway  - Gesellschaft  vor- 
mals Krauss  & Comp.  Die  Mehreinnahmen  des 
Monates  August  1903  gegenüber  dem  gleichen  Monate 
des  Vorjahres  rühren  davon  her,  dass  der  Personen- 
verkehr auf  der  Strecke  Wien — Stammersdorf  durch  die 
Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  eine  Steigerung  der 
Frequenz  aufweist  und  auf  der  Strecke  Floridsdorf — 
Gross- Enzersdorf  wie  im  Monate  Juli  ein  grosseres 
Quantum  von  Schotter  und  Klinkersteinen  verfrachtet 
wurde. 

K a ise  r Fe  r d i na  n d s -N  o r d ba  h n.  Im  Monate 
August  1903  ergab  der  Personenverkehr  auf 
dem  Hauptbahnnetze  eine  Abnahme  der 
h requenz  um  383.585  Personen  und  eine  Abnahme 
des  Erträgnisses  um  K 45.544. 

Was  den  Frachtenverkehr  anbelangt,  so  re- 
sultierte im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche  zu  derselben 
Periode  des  Vorjahres,  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums um  6191  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 194.417. 


4 ransport  z u n a h m e n zeigten  sich  vornehmlich  bei 

Mehl  und  Mahlprodukten um  2.182  t 

Erzen  und  Schiaken 220  t 

9.988  t 

Dagegen  ist  eine  Abnahme  in  der  Verfrach- 
tung hauptsächlich  zu  verzeichnen  bei 

Getreide  aller  Art um  14.003  t 

Zucker,  raffiniert 5.341  t 

Zucker,  roh 2.449  t 

Holz  aller  Art 1.304  t 

Steinen  aller  Art ” 6.616  t 

Eisen  und  Stahl ^ 4.562  t 


Auf  den  Lokalbahnen  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  nahm  der  Personenverkehr  um  67.394 
Personen  und  das  Erträgnis  um  K 24.768  ab. 


Der  Güterverkehr  weist  eine  Zunahme  des 
Frachtquantums  um  3771  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 18.496  auf. 


T ransport  Zunahmen  zeigten  sich  insbesondere  bei 

Getreide  aller  Art um  971  t 

Mehl  und  Mahlprodukten 208  t 

Holz  aller  Art ,,  1.652  t 


Hingegen  ist  eine  Abnahme  in 
hauptsächlich  zu  konstatieren  bei 

Steinen  aller  Art 

Erzen  und  Schlacken 

Eisen  und  Stahl 


der  Verfrachtung 


um 

)? 


1.354  t 

162  t 

277  t 


Auf  der  Ostrau  - Friedlander  Eisenbahn 
nahm  der  Personenverkehr  um  12.439  Personen  und 
das  Erträgnis  um  K 3525  ab. 


Im  Frachtenverkehre  ist  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums um  4147  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses 
um  K 9431  zu  verzeichnen,  wobei  hauptsächlich  die 
Artikel  Holz  aller  Art,  Steine  aller  Art,  sowie  Erze  und 


Schlacken  eine  Mehrverfrachtung  und  der  Artikel  Zucker, 
raffiniert,  eine  Minderverfrachtung  aufweisen. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch- 
G ö d i n g ergab  sich  im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche 
zum  Monate  August  1902,  im  Personenverkehre  eine 
Abnahme  um  1294  Personen  und  eine  Abnahme  des  Er- 
trägnisses um  K 11,  ferner  im  Güterverkehre  eine 
Abnahme  um  679  t und  eine  Abnahme  des  Erträg- 
nisses um  K 1007. 

Diesbezüglich  ist  hauptsächlich  betreffs  des  Artikels 
Steine  aller  Art  eine  Mehr-  und  betreffs  der  Artikel 
Getreide  aller  Art,  sowie  Mehl  und  Mahlprodukte  eine 
Minderverfrachtung  zu  verzeichnen. 

Rücksichtlich  der  LokalbahnOtrokowitz- 
Zlin-Wisowitz  ergab  sich  im  Berichtsmonate, 
gegenüber  dem  gleichen  Monate  des  Vorjahres,  im 
Personenverkehre  eine  Abnahme  um  623  Personen  und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 131,  ferner  im 
Güterverkehre  eine  Abnahme  des  Frachtquantums  um 
138  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 489. 

Auf  der  Lokalbahn  Auspitz  resultierte  im 
August  1903  gegenüber  dem  August  1902  im  Personeiv- 
verkehre  eine  Abnahme  um  1001  Personen  und  eine 
Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 383,  ferner  im  Güter- 
verkehre eine  Zunahme  um  335  t und  eine  Zunahme 
des  Erträgnisses  um  K 401. 

Diesfalls  ist  insbesondere  rücksichtlich  des  Artikels 
Getreide  aller  Art  eine  Mehr-  und  rücksichtlich  des 
Artikels  Steine  aller  Art  eine  Minderbeförderung  wahr- 
zunehmen. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  M u t e n i t z- 
G a y a ergab  sich  im  Personenverkehre  eine  Zunahme 
um  294  Personen  und  eine  Zunahme  des  Erträgnisses 
um  K 323,  ferner  im  Güterverkehre  eine  Abnahme  um 
119  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 1639. 

Diesbezüglich  weist  insbesondere  der  Artikel  Holz 
aller  Art  eine  Transportzunahme  und  die  Artikel  Getreide 
aller  Art,  sowie  Mehl  und  Mahlprodukte  eine  'I'ransport- 
abnahme  auf. 

Auf  der  Lokalbahn  Lundenburg-Eis- 
g r u b ist  im  Personenverkehre  eine  Abnahme  um 
1121  Personen  und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um 
K 480,  im  Güterverkehre  eine  Zunahme  um  1221  t und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 1982  zu  ver- 
zeichnen. 

Was  schliesslich  die  Lokalbahn  Stramberg- 
Wernsdorf  anbelangt,  so  resultierte  diesfalls  im 
Personenverkehre  eine  Zunahme  um  260  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 39,  im  Güter- 
verkehre eine  Abnahme  um  240  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 459. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  bis  Ende 
Mai  1903  auf  Grund  definitiver  Buchungen  richtig- 
gestellt. 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
(ö  s t e r r.  S t r e c k e).  Die  im  Monate  August  1903 
erzielte  Mindereinnahme  erscheint  in  der  Weniger- 
verfrachtung von  Kohle,  Eisenerzen  und  Getreide  be- 
gründet. 

Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus. 
Die  für  den  Monat  August  1903  nachgewiesene  Minder- 
einnahme wurde  durch  den  Minderbezug  von  Kalkstein 
seitens  der  Königshofer  Zementfabrik  und  des  Eisen- 
werkes Kladno  verursacht. 
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Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a.  G.  Die 
für  den  Monat  August  1903  resultierende  Minder- 

einnahme ist  der  Minderverfrachtung  von  Baumaterialien 
und  Papierabfällen  zuzuschreiben. 

Neutitscheiner  Lokalbahn.  Im  Monate 
August  1903  ist  der  Personenverkehr  um  2649  Reisende 
und  die  bezügliche  Einnahme  um  K 523  zurück- 

gegangen. Der  Güterverkehr  hat  um  271  t abgenommen, 
während  sich  die  Einnahme  um  K 711  erhöht  hat. 

Der  Rückgang  im  Personenverkehre  wird  damit 
begründet,  dass  im  August  1903  Ausflüge  und  Ex- 
kursionen nicht  stattfanden. 

Die  geringere  Verfrachtung  von  Melasse  erklärt 

den  Ausfall  im  Güterverkehre,  während  die  bezügliche 
Einnahme  durch  die  eingegangenen  halbjährigen  Miet- 
und  Pachtzinse  erhöht  erscheint. 

Oester  r.  Nordwestbahn  und  Süd- 

Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Der  Ver- 
gleich der  im  Monate  August  1903  auf  den  gesamten 
Linien  beförderten  Personen  und  Frachten,  sowie  der 
hierfür  erzielten  Einnahmen  mit  den  analogen  Ziffern  des 
Vorjahres  ergibt  folgendes  Resultat: 

A.  Personenverkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  August  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oesterr.  Nordwestbahn : 

Garantiertes  Netz  17.796  Personen  -f  K 18.979 

Ergänzungsnetz  . . . + 4.262  „ — „ 4.744 

Süd-Nordd.  Verbindungsbahn  + 24.577  „ -|-  „ 12.728 

Die  gesteigerte  Personenfrequenz  hatte  auf  dem 
garantierten  Netze  der  Oesterr.  Nordwestbahn  und  auf 
der  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn  eine  Mehr- 

einnahme zur  Folge.  Auf  dem  Ergänzungsnetze  er- 
gibt sich  trotz  der  Steigerung  der  Frequenz  eine  Minder- 
einnahme, deren  Ursache  in  dem  Ueberwiegen  der  Reisen 
auf  kurze  Entfernungen  gelegen  sein  dürfte. 

B.  Frachtenverkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  August  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oest. Nordwestbahn:  Garantiertes  Netz  — 5.590t  — K 184.451 
r Ergänzungsnetz  .-(-11.152  t -j-  „ 80.713 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  . — 9.237  t — „ 44.616 

Das  Minus  in  dem  Verkehre  und  den  Einnahmen 
auf  dem  garantierten  Netze,  bezw.  der  Süd-Norddeutschen 
Verbindungsbahn  ist  die  Folge  des  Ausfalles  in  dem 
Getreide-  und  Mehlverkehre  aus  Ungarn,  bezw.  der  Ab- 
nahme des  Kohlenverkehres;  das  Plus  des  Verkehres 
und  der  Einnahme  auf  dem  Ergänzungsnetze  resultiert 
aus  der  Steigerung  im  Zucker-  und  Holzverkehre. 

Die  definitive  Richtigstellung  der  Einnahmen  des 
Jahres  1903  ist  bis  Ende  April  vorgeschritten. 

Olmützer  elektrische  Strassenbahn. 
Die  Minderfrequenz  gegenüber  dem  Vorjahre  von  43.198 
Personen,  sowie  der  hierdurch  entstandene  Einnahmen- 
ausfall von  K 6810  finden  ihre  Begründung  wohl  haupt- 
sächlich in  dem  Wegfalle  der  Besucher  der  vorjährigen 
Olmützer  Industrie-  und  Gewerbeausstellung,  doch  wurden 
die  Ergebnisse  ausserdem  auch  durch  die  abnormalen 
Witterungsverhältnisse,  welcher  Umstand  sich  besonders 
im  Verkehre  auf  der  Bahnhofstrecke  bemerkbar  machte, 
tangiert. 

Südbahn-Gesellschaft.  Die  für  das  G e- 
samtnetz  der  Gesellschaft,  mit  Ausschluss  der 
Lokalbahnen,  im  Monate  August  1903  erzielten 
Einnahmen  haben,  im  Vergleiche  mit  dem  korrespon- 
dierenden Monate  des  Vorjahres,  eine  Abnahme  um 
K 16.817  ergeben,  indem  bei  einer  Mehreinnahme 


aus  dem  Personenverkehre  per  K 71.405  ein  Aus- 
fall im  Frachtenverkehre  von  K 88.222  resultiert. 

Die  Lokalbahn  Spielfeld  -Rädker  s- 
b u r g,  sowie  die  elektrische  Bahn  Mödling- 
Brühl  wiesen  gleichfalls  Mindereinnahmen  auf. 

Dieselben  betrugen  bei  erstgenannter 

Bahn K 1614 

Personenverkehr  -(-  K 709 
Frachtenverkehr  — K 2.323 

bei  letzterer  Bahn  K 3.994 

Dagegen  hat  die  Lokalbahn  Liesing- 
Kai  te  n 1 e u t g e b e n eine  Mehreinnahme  von  K 274  zu 
verzeichnen, 

Personenverkehr  — K 631 
Frachtenverkehr  -f-  K 905 
Von  den  Pachtbahnen  weisen  Zunahmen 
der  Erträgnisse  nach  die 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter 

Bahn  K 31.195 

Personenverkehr  — K 1.147 
Frachtenverkehr  K 32.342 

und  die  Lokalbahn  Radkersburg- 

Luttenberg K 857 

Personenverkehr  K 332 

Frachtenverkehr  K 525 
Eine  Verminderung  der  Einnahmen  trat  hin- 
gegen ein  bei  der 

L e o b e n - Vo r d e r n b e r g e r Bahn  um  . 
Personenverkehr  — K 2.478 

Frachtenverkehr  — K 12.258 

G r a z - K ö f 1 a c h e r Bahn  um 

Personenverkehr  — K 4.582 

Frachtenverkehr  — K 7.231 

Lokalbahn  Cilli-Wöllan  um  . . . 

J Personenverkehr  — K 649 

I Frachtenverkehr  — K 3.670 

und  der  Lokalbahn  Laibach-Ober- 
laibach um 

Personenverkehr  -j-  K 36 

Frachtenverkehr  — K 134 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiv'er  Buchungen  bis  Ende  April  richtiggestellt. 

Eisenbahn  Wien-Aspang.  Im  Monate  August 
1903  zeigt  der  Personenverkehr  einen  Ausfall 
von  13.823  Fahrgästen  und  K 12.377  Einnahmen.  Da 
während  des  Monates  grösstenteils  günstige  Witterung 
herrschte,  kann  die  Abnahme  nur  durch  die  ungünstige 
Einwirkung  der  Fahrkartensteuer  erklärt  werden.  Der 
Güterverkehr  weist  eine  M e h r ve  r f r a c h t u n g 
von  563  t und  eine  Mehreinnahme  von  K 11.086 
aus.  Im  gesamten  verbleibt  somit  eine  Mindereinnahme 
von  K 1291. 

Schneebergbahn.  Adhäsionsstrecke. 
Im  Personenverkehre  wurden  um  5265  Fahrgäste  mehr 
befördert,  hierfür  jedoch  eine  Mindereinnahme  von 
K 2014  erzielt,  welcher  Widerspruch  seine  Erklärung 
in  der  Tatsache  findet,  dass  der  Verkehr  in  Strecken 
mit  geringen  Entfernungen  unverhältnismässig  stark  zu- 
genommen hat.  Der  Güterverkehr  ergab  einen  Ein- 
nahmenausfall von  K 2080.  Im  gesamten  beträgt  somit 
der  Ausfall  K 4094. 

Schneebergbahn.  Zahnrads  trecke. 
Der  Gesamtverkehr  ergibt  eine  Mindereinnahme  von 
K 970. 


K 14.736 
K 11.813 
K 4.319 

K 98 
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Zillertalbahn.  Als  Gründe  der  im  Monate 
August  1903  gegenüber  dem  gleichen  Monate  des  Vor- 
jahres erzielten  Mindereinnahmen  sind  die  ausserordent- 
lich ungünstigen  Witterungsverhältnisse  und  durch  Hoch- 
wasser verursachten  Verkehrsstörungen  zu  betrachten. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Mendelbahn  (Kaltern-Mendelpass).  (Genehmigung 
des  Tunnelproliles  für  in  der  Seilbahnstrecke  aus- 
zuführende Tunnels.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
unterm  1.  Oktober  das  vom  Verwaltungsrate  der  üeberetscher- 
bahn  in  Bozen  als  Konzessionärin  der  Mendelbahn  vorgelegte 
torartige,  durch  vertikale  Seitenwände  abgegrenzte  und  mit  einem 
seitlichen  Entwässerungskanal  versehene  Profil  für  die  in 
km  0'8/9  und  km  l’7/8  der  Seilbahnstrecke  der  letztgenannten 
Bahnlinie  vorgesehenen  Tunnels  zur  Ausführung  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  37.963.] 


Normalspurige  Lokalbahn  Lambach  - Vorchdorf 
(Eggenberg).  (Projekt  für  die  Variante  einer  Teil- 
strecke: Ergebnis  der  durchgeführten  politischen 
Begehung:  Baukonsenserteilung  ex  Commission e.) 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  uuterm  29.  September  den 
von  der  k.  k Statthalterei  in  Linz  mitgeteilten  Bericht  über  die 
am  23.  Juli  durchgeführte  politische  Begehung  rücksichtlich  des 
Projektes  für  die  aus  Anlass  der  Verlegung  der  Station  Stadl- 
Paura  der  k.  k.  Staatsbahnlinie  Lambach — Gmunden  notwendig 
gewordene  Variante  der  Teilstrecke  km  3'7  bis  km  4’9  der 
normalspurigen  Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf  (Eggenberg)  — 
bei  welcher  Amtshandlung  auf  Grund  des  anstandslosen  Ergeb- 
nisses derselben  von  der  Kommission  der  Baukonsens  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  erteilt  worden 
ist  — genehmigend  zur  Kenntnis  genommen. 

[E.-M.-Z.  39.514.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Kaiser  Ferdinands  - Nordbabn.  (Baukon  s ens  ertei- 
len g.)  Die  k.  k.  mährische  Statthalterei  hat  den  Baukonsens 
für  die  Zugmeldeposten-Einrichtungen  auf  den  im  Kronlande 
Mähren  gelegenen  Strecken  der  Bahnlinie  Kojetein — Bielitz  im 
Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  erteilt. 

[E.-M.-Z.  44.264.) 


Zusammenstellung 


der  Verspätungen,  mit  denen  die  Züge  mit  Personenbeförderung  im  Monate  August  1903  in  den  Endstationen  anlangten. 
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Ausland. 

Sachsen.  (Kgl.  Sächsische  Staatseise ii bahnen: 
Frankaturen  und  Nachnahmen  in  Franken  Währung.) 
Ab  1.  Oktober  werden  an  uen  Kassenstellei}  der  kgl.  Sächsischen 
Staatseisenbahnen  die  Frankaturen  und  üeberwcisungen  auf 
Sendungen  nach,  bezw.  aus  den  Ländern  mit  Franken- 
währung zum  Kurse  von  Frcs.  100  = Mk.  81'20  umgerechnet 
und  erhoben,  wenn  nicht  die  Zahlung  in  der  Frankenwährung 
erfolgt.  Die  auf  Sendungen  von  Deutschland  haftenden  Nach- 
nahmen werden  zum  Kurse  von  Frcs.  100  = Mk.  80  70  um- 
gerechnet und  an  die  Versender  auseezalilt. 

Eutrlaud.  (Eröffnung  derAxminster -LymeRegis- 
Eisenbahn  in  Do  r s e t s h i r e.)  Arn  24.  August  ist  die  von  der 
London-  und  South  Western-Eisenbahn  erbaute  Nebenbahnstrecke 
von  Asminster  nach  Lyme  Regis  in  Dorsetshire  er- 
öffnet worden.  Die  neue  Nebenbahn  scldiesst  in  Asminster  an 
das  Netz  der  London-  und  South  Western-Eisenbahn  an. 


Schiffahrt. 

Oesterreicbisclier  Lloyd.  (Abfahrt  des  Dampfers 
„Imperator“  nach  Bombay.)  Dieser  Dampfer  von  2320  Tonnen 
Gehalt  ist  am  3.  September  19(i3  mit  46  Passagieren  und  1214  Ge- 
wichtstonnen faktischer  Ladung,  worunter  128  Tonnen  Zucker, 
nebst  3538  Stück  Holz,  in  der  Ausreise  Nr.  9 der  Bombay- 
Eillinie  von  Triest  nacti  Bombay  abgegangen.  Derselbe  verschiffte 
an  Waren  nach:  Port  Said  71.063  kg  (worunter  14.920  kg  Zucker) 
und  348  Stüik  Holz,  Samaran»'  2230  kg  Papier,  Suez  2726  kg, 
Gedda  42.619  kg  (worunter  34.700  kg  Zucker),  Suakim  7070  kg 
(worunter  6000  kg  Zucker),  Aden  17.382  k<r,  Mombassa  2428  kg 
Glaspeiien,  Zanzibar  2603  kg  Glasperlen,  Aden  81.261  kg 
(worunter  61  444  kg  Zucker)  und  3190  Stück  Holz,  Massaua 
6408  kg,  Hodeidah  19.621  kg  (worunter  11.000  kg  Zucker), 
Bombay  494.961  kg  und  21  Pferde,  Bassorah  20  362  kg,  Bagdad 
5543  kg,  ßushire  673  kg,  Mahomerah  750  kg  Zündhölzchen, 
Mangalore  7611  kg,  Calicut  2588  kg,  Cannanore  173  kg  Kurz- 
waren, Cochin  208,  Penang  2796  kg,  Singapore  41.379  kg, 
Batavia  2020  kg,  Soerabaya  596  kg  Manufakturwaren,  Samarang 
1227  kg,  Bangkok  1224  kg  Papier,  Saigon  245  kg  Papier, 
Boeleleng  284  kg  Baumwollwaren,  Hongkong  108.039  kg,  Manila 
710  kg  Schuhwaren,  Shanghae  20.159  kg,  Yokohama  49.969  kg, 
Yokohama  or  Kobe  300  kg  Tuch,  Kobe  4524  kg  und  Kobe  or 
Cako  3142  kg.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  Kronen 
1,214.380. 

— (Abfahrt  des  Dampfers  „India“  nach  Santos.) 
Dieser  Dampfer  von  1797  Tonnen  Gehalt  ist  am  10.  September  1903 
ohne  Passagiere  mit  102  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung  in 
der  Ausreise  Nr.  6 der  Santos-Linie  von  Triest  nach  Santos 
abgegangen.  Derselbe  verschiffte  an  Waren  nach:  Pernambucp 
13.929  kg,  Bahia  13.262  kg  Papier,  Rio  de  Janeiro  56.800  kg 
und  Santos  17.782  kg.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug 
K 40.810.  ® 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Tramway-  und  Elektrizitäts- Gesellschaft  Linz-Urfahr. 
(G  e n e r a 1 V e r s a m m 1 u n g.)  Am  18.  Juni  fand  in  Linz  unter 
dem  Vorsitze  des  Verwaltungsrat^prä8identen  Hof-  und  Gerichts- 
advokaten und  Reichsrats-  und  Landtagsabgeordneten  Dr.  Karl 
Beurle,  sowie  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs, 
k.  k.  Hofrates  i.  P.  Karl  Graf  die  diesjährige  (6.)  ordentliche 
Generalversainmiung  der  Aktionäre  der  Tramway-  und  Elek- 
trizitäts-Gesellschaft Linz-Ürfahr  statt.  Bei  derselben  waren  sechs 
Aktienbesitzer  persönlich  anwesend,  welche  im  eigenen  und  im 
Bevollmächtigungsnamen  8180  Stück  Aktien  der  Gesellschaft  mit 
407  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte 
betrugen  im  abgelaufenen  Betriebsjahre  1902  die  eigentlichen 
Betriebseinnahmen  K 568.397-19  (gegen  K 516.166-10  im  Jahre 
1901),  die  diversen  Einnahmen  K 909  96  (K  227  36),  die  Betriebs- 
und Verwaltungsauslagen  K 340.419  71  (K  344.499  94).  Abzüglich 
der  sonstigen  Auslagen  und  des  Tilgungserfordernisses,  sowie 
zuzüglich  des  Gewinnvortrages  vom  Jahre  1901  stellte  sich  der 
Reingewinn  auf  K 110.700-99  (K  68.914-56).  Hiervon  wurden 


K 4000  dem  zu  bildenden  Pensionsfonds  und  dem  Pensionsfonds 
für  die  gesellschaftlichen  Angestellten  zugewiesen,  K 79.380  als 
Dividende  ä K 14  gegen  K 10  im  Jahre  1902)  an  uie  im  Um- 
laufe befindlichen  Prioriiätsaktien  ausgesciiuttet,  K 20.000  dem 
Erneuerungsfonds  überwiesen  und  der  Restbetrag  von  K 7320-99 
auf  neue  Rechnung  vorgetragen.  Sowohl  der  Geschäftsbericht 
als  der  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  oem  Ver- 
waltungsrate das  Absolutorium  erteilt.  Die  beantragte  Statuten- 
änderung wurde  geneuraigt  und  der  Veiwaltungsrat  mit  der 
Durchfünrung  derselben  betraut.  Die  Zahl  der  Mitglieder  des 
Verwaltungsrates  wurde  wieder  mit  acht  festgestellt  und  die 
statutenmässig  ausscbeidenden  Mitglieder  des  Verwaltungsrates 
Ludwig  August  Lohnstein  und  Otto  Bohlmann  einstimmig  wieder- 
gewählt. In  den  Revisionsausschuss  wurden  James  Lederer  und 
Ludwig  Cnrist  als  Mitglieder  und  Oberingenieur  Emil  Futter 
und  Amandus  Heinisch  jun.  als  Ersatzmänner  neuerlich  ent- 
sendet. Die  Fui  ktionsgebühr  für  den  Pi äsidenten  wurde  analog 
dem  Vorjahre  mit  K 4000,  jene  des  Herrn  Hermann  Hofmann 
mit  K 2400  bestimmt.  Der  Wert  Uer  Piäsenzmarken  des  Ver- 
waltuiigsrates  wurde  mit  K 40  für  jede  Sitzung  festgesetzt.  — - 
In  der  anschliessenden  konstituierenden  Sitzung  des  Veiwaltungs- 
rates  wurden  Herr  Dr.  Karl  Beurle  zum  Präsidenten  und  Herr 
Ludwig  August  Lohnstein  zu  dessen  Stellvertreter  wiedergewählt. 

[E.-M.-Z.  43.203.J 

Lokalbahn  Lemberg  (Klepar6w)-Jaworöw.  (G  e n e r al- 
Versammlung.)  Am  22.  Juni  fand  in  Lemberg  unter  dem 
Vorsitze  des  Verwaltungsratspräsidenten  Emanuel  A.  Ziffer  und 
im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  k.  k.  Bezirkshaupt- 
mannes Vinzenz  Dobrowolski  die  diesjährige  (5.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Lemberg 
(Kleparöw)-Jaworöw  statt.  An  derselben  nahmen  zwölf  Aktionäre 
teil,^  welche  im  eigenen,  sowie  im  Bevollmächtigungsnamen 
1925  Stuck  gesellschaftliche  Aktien  mit  77  Stimmen  vertraten. 
Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufeneu 
Betriebsjahre  1902  die  Betriebseinnahmen  K 75.25863  (gegen 
K 70.067-25  im  Jahre  1901),  die  Betriebsausgaben  K 40.694-67 
(K  52.686-90),  daher  der  Betriebsüberschuss  K 34.563  96  (Kronen 
17.38085).  Zuzüglich  des  Gewinnvortrages  vom  Jahre  1901, 
sowie  der  Zinsenerträgnisse  und  abzüglich  der  sonstigen  Aus- 
lagen per  K 23.834-22  (K  22.135  22)  uud  des  Tilgungserforder- 
nisses beläuft  sich  der  Reingewinn  auf  K 18.406-25  (K  16.833  94). 
Hiervon  wurde  der  Verlust  aus  dem  Betriebe  des  klimatischen 
Kurortes  Janöw  für  die  Zeit  vom  Jahre  1898  bis  zum  Jahre  1902- 
im  Gesamtbeträge  von  K 16.489-78  bedeckt  und  der  Rest  von 
K 1916-47  auf  neue  Rechnung  vorgetragen.  Als  Entlohnung  für 
jedes  Mitglied  des  Exekutivkomitees  wurde  der  Jahresbetrag 
von  K 1000  und  der  Wert  der  Anwesenheitsmarken  für  die  Teil- 
nahrne  an  den  Sitzungen  des  Verwaltungsrates  und  des  Exekutiv- 
komitees mit  K 20  festgesetzt.  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss wurden  genehmigt,  sowie  dem  Verwaltungsrate  das 
Absolutorium  erteilt.  Die  statutengemäss  aus  dem  Verwaltungs- 
rate ausscheidenden  Mitglieder  desselben,  Dr.  Emanuel  Roinski 
und  Emanuel  Ziffer,  wurden  wiedergewählt  und  die  Kooptierung 
des  Dr.  Jakob  Fruchtmann  an  Stelle  des  mit  dem  Tode  abge- 
gangenen Franz  Stanek  bestätigt,  ln  den  Revisionsausschuss 
wurden  Johann  Winiarz  und  Dr.  Marian  Lewakowski  als  Mit- 
glieder und  Veit  Mokrzycki  als  Ersatzmann  entsendet. 

[E.-M.-Z.  36.925.] 

Oesterreichische  „Union“.Elektrizitäts-Gesellschaft. 
(Generalversammlung.)  Am  27.  Juni  fand  in  Wien  unter 
dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Hugo  von 
Noot  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerial- 
rates Dr.  Franz  Schonka  die  diesjährige  (4.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Oesterreichischen  „Union“- 
Elektrizitäts-Gesellschaft  statt.  An  derselben  nahmen  8 Aktionäre 
teil,  welche  ira  eigenen  und  Vollmachtsnamen  12.410  Aktien  mit 
1240  Stimmen  vertraten.  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss, der  mit  einem  Verluste  von  K 658.491  73  (im  Vorjahre 
wurde  ein  Reingewinn  von  K 165.726  85  erzielt  und  eine  vier- 
prozentige Aktiendividende  verteilt)  schloss,  wurden  genehmigt 
und  ist  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt  worden. 
Zur  teilweisen  Deckung  des  Verlustes  wurde  der  Reservefonds 
mit  K 17.314-32  herangezogen,  während  der  Rest  per  K 641.177-41 
auf  neue  Rechnung  vorgetragen  wurde.  Ferner  beschloss  die 
(jeneralversammlung  eine  Aenderung  des  § 5 der  gesellschaft- 
lichen Statuten  zu  dem  Zwecke,  um  die  vom  Verwaltungsrate  in 
seiner  Sitzung  vom  14.  November  1902  auf  Grund  seines 
statutarischen  Rechtes  durcbgefülirte  Erhöhung  des  Aktien- 
kapitales der  Gesellschaft  von  K 3,000.000  auf  K 5,000.000  in 
den  Statuten  ersichtlich  zu  machen.  Sodann  wurden  die  aus 
dem  Verwaltungsrate  ausscheidenden  Mitglieder  Max  Deri,  Julius 
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Epstein  und  S.  Rocherthaler  wiedergewählt.  Mit  der  Wipd erwähl 
dB  bi.^heri-en  Revis^onsausscbusses  ui„i  der  Festsetzung  des 
Jlhin  , L Revisoren  mit  K 200  (wie  ini  Vorjahre), 

ri!«  V ' .mmlung.  In  der  darauf  folgenden  Sitzun- 

r-  siJnJl  zum 

eewählt  ^ neuerlich  zum  Vizepräsidenten 

^ [E.-M.  Z.  36.653.] 

Innrr  w'Tt  ^'^'’^l'^'^s-Nordhahn.  (G  e n e r a 1 V e r s a m m- 
dL  Ve  Vi  '"‘"■sitze  d.  s Präsidenten 

d^BS  Verwaltungsrates  Alexander  Markgraf  Pallavicini  und  im 
Be  sein  des  landesfiirstliciien  Kommissärs  Sektionschefs  Dr.  Emil 

FerdhmLl  N.  a;  der  Aktionäre  der  Kaiser 

tei  w , derselben  nahmen  33  .Aktionäre 

ffir’d  R 412  Mmmen  v-rtraten.  Aus  dem  Gescbäftsbericnte 
1 ^7®,  folgende  Daten  zu  entnehmen: 

pf.  einheitlich  konzessionierten  Hauptbahnnetzes: 

^iniianmen  aus  dem  Personentransporte  K 16,18.5.242'48 
(gegen  K 15,661.565'26  im  Vorjahre),  aus  dem  Militär- 
543.609-30),  für  Gepäck  Kronen 
^ 2,410.740^^40  (Kronen 
-,316.187  65),  für  Frachtgut  K 64,528.283-44  (K  63,848.196-67) 
nf  oa7  1‘iedenen  Einnahmen  per  K 727.758-90 

iof  F gesamten  Betriebseinnahmen 

Ui-,  J201.754  01  (K  83,734.792-03),  denen  die  eigentlichen 
Betriebsausgaben  per  K 47,906.873-25  iK  47,456.157-18)  und  die 
besonderen  Auslagen  per  K 9,963  789-93  (K  10,514.846-88) 

oQ^nan^oö’  ®“’  Betriebsüberschuss  von 

K 27,331.090-83  (gegen  K 25,763.787-97  im  Jahre  1901) 
ergibt.  Da  das  Erfordernis  für  den  Anlehensdienst  und  die 
Abschreibungen  K 14,177.767-88  (K  13,814.330-76)  betrugen, 

fu  Hauptbahnnetzes  auf  Kronen 

13,153.322-90  (K  11,949.457-21). 

Es  betrug  weiters: 

2.  das  Erträgnis  der  Lokalbahnen  K 450.113-74  (K  274  435-93)  • 

3.  das  Erträgnis  aus  dem  Betriebe  des  gesellschaftlichen 
pntanbesitzes  K 3,975.686-63  (K  4,098.788  37); 

4.  das  Erträgnis  des  Privatbesitzes  K 133.975-96  (K  137.655  32)  - 

allgemeinen  Eeservefonds  K 879.922-08 

(H  d41.o22*0o)  ; 

6.  die  Zinseneingänge  aus  der  fruchtbringenden  Verwendung 
der  Barbestände  des  Betriebes  K 136.359-14  (K  285.162-95)- 
L der  Kursgewinn  an  Valuten  K 26.86311  (K  24.830-72)- 
8.  die  sonstigen  Erträgnisse  K 6506-63  (K  2724-32) 

_ , Nach  Abzug  des  die  Positionen  2-8  treffenden  Anteiles 
Verwaltungsrates  per  K 30.022  54  (Kronen 
31.507-34)  verblieben  K 5,579.404  75  (K  5,433.412-35),  so  dass 

1902  auf  K 18,732.727-70 
7 o-  stellte.  Abzüglich  des  Betrages  von  Kronen 

t,823.b81-2o  (Wie  im  Vorjahre)  für  die  Auszai  lung  der  fünf- 
prozentigen  Aktiendividende  und  zuzüglich  des  Gewiniivortrages 
vom  Vorjatire  per  K 762.776-01  (K  1,523.39583)  bezifferte  sich 

Verlügung  gestandene  Betrag 
auf  K ll,67L822-46  gegen  K 11,082.584-14  im  Vorjahre.  Die 
Akaonare  nahmen  den  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
zui  Kenntnis  und  erteilten  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium. 
ferner  wurde  beschlossen,  von  dem  Gewinne  K 10,692  364-38 
zur  Austeilung  einer  Superdividende  von  K 143-50  pro  ganze 
vAn  if  7‘>/jahre  wurde  eine  Superdividende 

verteilt)  und  den  Best  per  K 979.458-08  (Kronen 
762.776  01)  auf  neue  Kechnung  vorzutragen.  Im  Zusammenhänge 
damit  wurde  auch  der  Beschluss  gefasst,  im  Sinne  des  § 50  der 
gesellschaftlichen  Statuten  eine  2‘/2prozentige  Abschlagszahlung 
auf  die  Dividende  des  laufenden  Jahres  zu  leisten.  Mit  der  Wahl 
des  Kevisionsausschusses  schloss  die  Generalversammlung. 

[E.-M.-Z.  32.367.] 


(K  100^32)  beliefen.  Es  bezifferte  sich  der  Gewinn  auf  K 49.890-32 
gegen  o2.1a161  im  Jahre  1901.  Die  Generalversammlung  ge- 
Geschäfisbericht  und  R chnungsabschluss^  und 
t Ute  dem  Verwal  ungsra-e  da.s  Absolutorium.  Ferner  b-schlos.s 
nie  Beiieralversammlung  vom  GcAiime  dmi  Benag  von  K 35.000 
in  den  Krneiierun:;.vfonds  zu  legen  und  den  Rest  per  K 14.890-32 
aut  neii^e  R-chnung  vorzntragen.  Zum  nächsten  Punkte  der 

liclferSar"t^  des  § 19  der  gesellschaft- 

lichen fetatuten  dahi.  gehend  ne.-chlossen,  dass  eine  fixe  Honorie- 
rung des  Verwaltungsrates  mit  K 4000  jälirlicti  festgesetzt  wurde 
Die  ausscheidenden  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  Max  J iteles 
und  ba.iiuel  Kocherihaler  wurden  wie  lergewählt.  Mit  der  Wahl 
des  Revisionsausschusses  und  Festsetzung  der  Honorie-ung  jedes 
de  Revisoren  mit  K 100  schloss  die  Generalversammlung  In 
der  darauf  folgenden  S tzung  des  Verwaltmigsrates  wurden  der 

l^is^erige  Vizepräsident 

Max  Jeitefes  als  solche  wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  28  470] 

Am  4 iMkalbahn.  (Generalversammlung.) 

Ara  4.  Juli  fand  in  Prag  unter  dem  Vorsitze  des  Verwaltungsrats- 
Prasidenten  Dr.  jur.  utr.  Ottokar  Kudrna  und  im  Beisein  des  landes- 

d!r  ^*^‘‘'f*"i>tereRel‘retärs  Heinrich  Mahling 

die  diesjährige  (3.)  ordentliche  Generalversammlung  der 

^eVspU^'^''  ^’^'’®“g«®®llfchaft  Netolitzer  Lokalbahn  stftt.  Zu 

derselben  waren  neun  Aktienbesitzer  erschienen,  welche  im 
eigenen  und  im  Bevollmächtigungsnamen  1265  Stück  Aktien  der 
® Sti‘*™en  vertraten.  Nach  dem  vorgelegten 
Ges^aftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen  Betriebsjahre  1902 

1900  r E 46.027-02  (gegen  K 44.291-92  im  Jah^e 

1901),  die  verschiedenen  Einnahmen  K 2196-24  (K  2178-61)  Es 

(K46T70-53?  '^®®a™teinnahraen  auf  K 48.223-26 

fK  Dapgeii  betrugen  die  Betriebsausgaben  K 29.127  23 

(11  32.160-41)  und  die  sonstigen  Ausgaben  K 5939-45  (K  5249-07) 
dahei  die  Summe  der  Ausgaben  K 35.066-68  (K  37.409  48).  Sohin 
eigab  sich  ein  Betnebsuberschuss  von  K 13.15658  (K  9061-05) 
Die  Verzinsung  und  Tilgung  des  Anlehens  erforderte  K 29  646  3(3 
K 2^?'"*^^"-%  E 26-96  und  die  Verwaltungskosten 

Ä 3/02  80  Bei  Hinzimahlung  der  Aktivzinsen  per  K 5119-65 
stand  ein  Betrag  von  K 18.276  23  zur  Verfügung  der  General- 

K'r  von\74  14^^  94^  Landesgarantie  mit  einem 

rA/ptlft  1 • le  genommeu  werden.  Der 

4er Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt, 
sowie  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutoiium  erteilt  Sodann 
wurden  die  bisherigen  Funktionäre  der  Gesellschaft  wieder- 
H«hf.p  ■ Landesausschusses  des  Königreiches 

K+  Verwaltungsrate  der  Direktor  der  Eisen- 

Ma^stf^^r  4"^  Jahoda  und  der  Konzipist  Dr.  jur.  utr.  Adalbert 

Mastny  an  In  der  konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungs- 

Herrlpr^fr'^^”  Eudriia  zum  Präsidenten  und 

Herrschaftsdirektor  Ferdinand  Riedl  zu  dessen  Stellvertreter 
wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  33.812.] 


1 Strassenbahn-  und  Elektrizitäts-Gesell- 

scliaft.  (Generalversammlung.)  Am  9.  Mai  fand  in 
Gablonz  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungs- 
rates Hugo  y.  Noot  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kom- 
niissars  Bezirkshauptmannes  Johann  Strachotinsky  die  dies- 
jalmge  (3.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der 
(jabhmzer  Strassenbahn-  und  Elektrizitäts-Gesellschaft  statt  An 
deiselben  nahmen  10  Aktionäre  teil,  welclie  5100  Aktien  ver- 
traten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  Jahre  1902 
die  Bahnbe  iiebseinnpmen  K 272.673  98  (gegen  K 268.406  66 
Eraft-  und  Lichtbetriebseinnahraen  K 10.514-25 
(ü.  13  1U3  24),  die  verschiedenen  Einnahmen  K 1723-80  (K  1021) 
und  der  Kursgewinn  K 1444-42,  während  sich  die  Bahnbetriebs- 
und Verwaltungskosten  auf  K 230.166-70  (K  231.121-17),  die 

Vm-waltungskosten  auf  K 8520  67 
(n  9Ö/U  Ob)  und  die  sonstigen  Auslagen  auf  K 14.92037 


K.  k.  priy.  Prag-Diixer  Eisenbahn.  (Generalver- 

des*"^äi)idp  ^v'  unter  dem  Vorsitze 

des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Dr.  Heinrich  Feitis  und 

Anfp  ^^“‘^««fö'-s'lichen  Kommissärs  Bezirkshauptmannes 

4 Ite-  ) ordentliche  Generalversamm- 

lung  der  Aktionäre  der  Prag-Duxer  Eisenbahn  statt.  An  derselben 
nahmen  15  Aktionäre  teih  welche  28.465  Aktien  mit  1417  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  pro  1902  betrug  der 
Ueberschuss  K 2,418.49o-85  (gegen  K 2,163  497-28  im  Vorjahre) 
wovon  ein  Betrag  von  K 1^137.060-39  (K  1,147.154-70)  für  das 
Pnoritateuerioraernis,  ferner  K 399.720  (K  399.720)  für  die 
4pi-ozentige  Dividende  der  Prioritätsaktien,  K 79.500  (K  76  500) 
für  die  Aktien- Amortisationsquote  und  K 10.000  (K  lOCOO)  an 
Verwaltungsrats-Tantieme  abzuziehen  kommen,  so  dass  der  General- 
versammlung K 792.215-46  (K  530.122-58)  zur  Verfügung  standen. 
Die  Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäftsbericht  und 
Eechiiungsabschluss  und  beschloss,  aus  dem  Reingewinne  eine 
Dividende  von  K 8 (wie  im  Vorjahre)  an  jede  Stammaktie  zu 
verteilen,  einen  Betrag  von  K 300.000  in  den  Eeservefonds  zu 
hinterlegen  u^  den  Rest  von  K 60.215-46  auf  neue  Rechnung 
yorzutragen.  Weiters  wurden  die  ausscheidendeii  Mitglieder  des 
Verwaltungsrates  Michael  Benies  und  Moritz  Sohr  wiedergewählt. 
Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die  Generalver- 
sammlung ‘[arauf  folgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates 

wurden  Dr  Hein.ich  Feitis  neuerlich  zum  Präsidenten  und 
Johann  Pechar  neuerlich  zum  Vizepräsidenten  gewählt. 

[E.-M.-Z.  26.181.] 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Französischer  Eisenbahn- 
verband. 

Ergänzung  der  Reexpeditionstabelle 
des  Tarif  es,  Teil  IV,  Heftl,  vom  1.  Mai 
1900. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  ist  nach 
Massgabe  der  Bestimmungen  für  die  Einlagerung  und 
Reexpedition  (Punkt  10  der  Tarifbestimmungen)  des 
Verbandsgütertarifes,  Teil  IV,  Heft  1,  vom  1.  Mai  1900 
die  Einlagerung  und  Reexpedition  von  Holz  in  der 
Station  K u n d 1 zulässig,  und  zwar  für  Sendungen 


mit  Herkunft  von  den  österreichi- 
schen Stationen  der  Groppe 

bestimmt  nach  den 
französischen  Stationen 
der  Gruppe 

G (ausgenommen 
K,  L,  M,  N, 

Kundl),  H,  I, 
0,  P,  Q,  S 

I— Xlll 

Wien,  am  6.  Oktober  1903.  [1006] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Böhmisch-Norddeutscher  Kohlenverkehr. 

Einführung  des  Nachtrages  III  zum 
1'  a r i f e. 

Mit  1.  November  1903  gelangt  der  Nachtrag  III 
zu  dem  vom  1.  November  1900  gültigen  Tarife  für  ob- 
genannten  Kohlenverkehr  zur  Einführung. 

Dieser  Nachtrag  enthält; 

1.  Abänderungen,  Ergänzungen  und  Berichtigungen. 

2.  Neue  und  abgeänderte  Frachtsätze. 

3.  Frachtsätze  für  die  neu  aufgenommenen  Stationen 
S e i d o w i t z der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und 
Dallwitz  der  a.  priv.  Buschtührader  Eisenbahn. 

4.  Aenderung  und  Ergänzung  des  Kilometerzeigers  und 
des  Verzeichnisses  der  Schleppbahngebühren. 

Insoweit  durch  diesen  Nachtrag  Frachterhöhungen 
eintreten,  bleiben  die  bisherigen  Frachtsätze  noch  bis 
Ende  November  1903  in  Gültigkeit. 

Exemplare  des  Nachtrages  III  sind  durch  die  be- 
teiligten Verwaltungen  und  Dienststellen  zum  Preise  von 
30  Heller  zu  beziehen. 

Wien,  am  9.  Oktober  1903.  [1007] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneii 
namens  der  beteiligten  V e r w al  t n n g e n. 

Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

(lötertarif,  Teil  II,  Heft  C (Gemeinschaftliches  Heft), 
vom  1.  Jänner  1894. 

Einbeziehung  der  Station  Rieding. 

Ab  15.  Oktober  1903  wird  die  Station  Rieding 
der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  mit  folgenden 
Enifernungen  in  den  Kilumeterzeiger,  Schnitt- 1 afel  H, 
einbezogen. 


Schnittpunkt  II:  540,  III:  549,  IV:  626  und  VI;  585 
Kilometer. 

Bei  Berechnung  der  Lieferfrist  sind  die  Entfer- 
nungen um  je  12  km  zu  kürzen. 

Wien,  am  9.  Oktober  1903.  [1008] 

K.  k.  österr.  Staatshaliueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Zuschlagsfristen  zu  den  Lieferfristen 
für  den  Güterübergang  in  Spalato  von 
und  nach  der  schmalspurigen  Lokalbahn 
Sinj  - Spalato. 

Die  laut  der  besonderen  Zusatzbestimmungen  zu 
den  §§  47  und  63  des  Betriebsreglements  für  den 
Transport  von  Eil-  und  Frachtgütern  auf  den  im  Be- 
triebe der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  stehenden  schmal- 
spurigen Lokal-  (Klein-)  Bahnen  beim  Ueber- 
gange  von  Schmal-  auf  Vollspurbahnen  und  umgekehrt 
festgesetzten,  den  reglementarischen  Lieferfristen  zuzu- 
rechnenden Zuschlagsfristen  von  12  Stunden 
für  lebende  T'iere  und  Eilgüter  und  von 
24  Stunden  für  Frachtgüter  finden  auch  auf 
den  Güterübergang  in  der  Station  Spalato 
von  und  nach  der  schmalspurigen  Lokal- 
bahn Sinj -Spalato  mit  Gültigkeit  vom  12.  Sep- 
tember 1903,  als  dem  Tage  der  Betriebseröffnung  dieser 
Strecke,  im  österreichisch-ungarischen 
Verkehre  Anwendung. 

Sobald  die  genannte  Lokalbahn  dem  Internationalen 
Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn  - Frachtverkehr 
unterstellt  sein  wird,  ers'reckt  sich  die  Gültigkeit  dieser 
Zuschlagsfristen  auch  auf  den  internationalen 
V e r k e h r. 

Triest,  im  September  1903.  |1009] 

K.  k.  Siaatsbahn-Direktion. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

A u f h e b ung  temporärer  Z u s c h 1 a g s f r i s t e n zu 
den  Lieferfristen  für  Eilgüter  in  Nicolsdorf 
und  rü'cksichtlich  des  Güterüberganges  in 
Kufstein,  Wörgl  und  Leoben. 

Die  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahn- 

ministeriums vom  24.  September  1903,  Z.  42.789/16, 
am  21.  September  1903  in  Kraft  getretene  Zuschlags- 
frist für  Eilgüter  während  der  Verkehrsunterbrechung 
bei  der  Station  Nicolsdorf  wurde  mit  30.  September 
1903  ausser  Wirksamkeit  gesetzt. 

Die  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahn- 

ministeriums vom  18  September  1903,  Z.  42.257,  am 
18.  September  1903  in  Kraft  getretenen  Zuschlagsfristen 
rücksichtlich  des  Güterüberganges  in  Kufstein  und 
Leoben  und  die  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums vom  28.  September  1903,  Z.  42  257, 
am  28.  September  1903  in  Kraft  getretenen  Zuschlags- 
fristen rücksichtlich  des  Güterüberganges  in  Wörgl 
wurden  mit  11.  Oktober  1903  ebenfalls  ausser  Wirksam- 
keit gesetzt. 

Wien,  am  12.  Oktober  1903. 


llOlO 
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Westungarisch  - Niederösterreichischer  Eisenbahn- 
verband. 

Ausgabe  eines  Nachtrages  IV  zum  Tarife, 
Teil  II,  Heft  3. 

Mit  1.  November  1903  gelangt  zu  dem  im  über- 
schriftlich bezeichneten  Verbandsverkehre  ab  1.  August 
1899  gültigen  Tarife,  Teil  II,  Heft  3,  für  Getreide  etc. 
ein  Nachtrag  IV  zur  Einführung. 

Dieser  Nachtrag,  welcher  Aenderungen  von  Fracht- 
sätzen enthält,  ist  bei  den  beteiligten  Verwaltungen  und 
Stationen  zum  Preise  von  20  Heller  pro  Stück  zu  be- 
ziehen. 

Wien,  am  10.  Oktober  1903.  |1011] 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  priv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn  - Gesellschaft. 
K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrkarten. 

Mit  15.  Oktober  1903  gelangen  direkte  Fahrkarten 
II.  und  III.  Klasse  für  Personen-  und  kombinierte  Züge 
(St.E.G.  Schnellzug,  sonst  Personenzug)  zwischen  Aussig 
St.E.G.  einerseits  und  der  Station  Gablonz  a.  N.  der 
Lokalbahn  Reichenberg  - Gablonz  - Tannwald  - Grünthal 
anderseits  über  Lobositz  St.E.G. — Reichenberg  zur  Ein- 
führung. 

Wien,  am  3.  Oktober  1903.  [1012] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namensder  beteiligten  V e r w a 1 1 an  ge  d. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Druckfehler -Berichtigung  eines  Fracht- 
satzes. 

Auf  Seite  194  des  Tarifes,  Teil  II,  Heft  5,  des 
Oesterreichisch  - Ungarischen  Eisenbahnverbandes  vom 
1.  Dezember  1902  ist  der  Frachtsatz  im  Verkehre 
zwischen  Szegimalom  und  Zauchtel  von  721  Heller 
auf  271  Heller  pro  100  kg  zu  berichtigen. 

Wien,  am  10.  Oktober  1903.  [10131 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Güterverkehr  zwischen  Oesterreich-Ungarn  und 
bosnisch  herzegowinischen  Eisenbahnen. 

Einführung  des  Nachtrages  I zu  dem  ab 
1.  April  1903  gültigen  Tarife,  Teil  I,  Ab- 
teilung A,  und  des  Nachtrages  V zu  dem  ab 
1.  Jänner  1903  gültigen  Tarife,  Teil  I,  Ab- 
teilung B. 

Mit  1.  Dezember  1903  gelangen  folgende  Nach- 
träge zur  Einführung,  und  zwar  : 

a)  Nachtrag  I zum  Tarife,  Teil  I,  Abteilung  A,  ent- 
haltend: Aenderung  des  Verzeichnisses  der  Eisen- 
bahnen, für  die  der  l'arif-Teil  I gilt,  Aenderung 
der  Zusatzbestimmungen  und  Berichtigungen; 

b)  Nachtrag  V zum  Tarife,  T'eil  I,  Abteilung  B,  ent- 
haltend: Aenderung  der  allgemeinen  Tarif bestim- 

mungen  und  des  Nebengebührentanfes. 

Exemplare  dieser  Nachträge  können  ab  20.  Oktober 
1903  um  den  Preis  von  10  Heller  pro  Stück  vom  ge- 


sellschaftlichen Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I.  Schwarzen- 
bergplatz Nr.  3,  und  von  den  beteiligten  Verwaltungen 
bezogen  werden. 

Wien,  am  10.  Oktober  1903.  [1014J 

l’riv.  Oesterr.-uugar.  Staatseiseubabu-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Druckfehler-Berichtigung  in  einer 
Kundmachung. 

In  Nr.  110  dieses  Blattes  vom  24.  September  1903 
ist  in  der  unter  Pos.  960  enthaltenen  Kundmachung  der 
Stationsname  Grünwald  auf  G r ü n t h a 1 abzuändern. 

Wien,  am  6.  Oktober  1903. 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Süddeutscher  Verband.  (Tarifnachtrag  XIV.)  Mit 
Gültigkeit  vom  1.  Oktobrr  1903  ist  zum  Tarif  hefte  8 (Verkehr 
Baden— Pfalz)  der  Nachtrag  XIV  ausgegeben  worden.  Deistlbe 
enthält  Entfernungen  und  Frachtsätze  für  einige  neu  auf- 
genommene Stationen  der  Pfälzischen  Eisenbahnen  und  der 
Badischen  Staat-seisenbahnen,  sowie  für  die  aus  dem  Main- 
Neckarbahn-Pfälzischen  Tarife  übernommenen  badischen  Stationen 
der  Main-Neckar  Eisenbahn,  ferner  Aenderungen  und  Ergänzungen 
der  Ausnahmetarife. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Dienststellen. 

Rheinisch-  und  Frankfurt  - Sächsischer  Verband. 

(Aenderung.)  Im  obgenannten  Verbände  wird  mit  Wirkung 
vom  15.  November  1903  die  Station  Herzogenrath  aus  dem 
Ausnahmetaiif  6 (Steinkohlen  u.  s.  w.)  ausgesebieden. 

Hessisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Jänner  1902. 
(Einbeziehung  neuer  Stationen.)  Mit  Wi'ksamk  it 
vom  1.  Oktober  19ü3wu  den  die  Stationen  Abenheim,  Gundheim 
und  Herrnsheim  der  Eisenbahn-Dirtktion  Mainz  in  den  Tarif 
einbezogpii. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Dienststellen. 

Deutsche'-  Eisenbahn  - Gütertarif,  Teil  I,  Abt.  B, 
vom  1.  April  1903.  (Zirkular.)  Die  General  Duek'ion  der 
kgl.  Bayei Hellen  Siaatseiseubahnen  erliess  nachstehendes  Ziikular 
an  ihie  0 gane: 

„Es  hestelit  Veranlassung,  darauf  hinzuweisen,  dass  zu 
den  unter  Ziffer  8 des  Spez  alta'ifes  für  bestimmte  Stiickgüier 
fallenden  gebrauchten  Emballagen  aus  Holz  auch  leere,  ge- 
brauchte Wein-,  Bier-  etc.  Fässer  gehören. 

Für  diese  i-t  gemäss  § 30  (^)  der  allgemeinen  Tarif- 
vorschriften die  Fracht  nach  der  allg-nieinen  Stü' kgutklasse  für 
das  halbe  wirkliche  Gewicht  nur  dann  zu  berechnen,  wenn  sich 
nach  dem  Spezialiarife  für  bestimmte  Stückgüter  bei  Berechnung 
für  das  vnllo  Gewicht  keine  hilligere  Fracht  ergibt. 

Diese  Eiläuterung  'gilt  auch  für  den  inneren  bayerischen 
Verkehr.“ 

Kgl.  Bayerische  Staatseisenbalinen.  (A  u s s e r k r a f t- 
treten  ermässigter  Frachtanteile  für  Roh- 
kupfer- und  Kupfervitriol-Sendungen  nach 
Regensburs'  transit  für  Oesterreich.)  Mir  Wuk- 
samkeit  vom  1.  Jänner  1901  we  den  die  seit  dem  Jahre  1886  f«r 
Rohkupfe  - u d Kupfervitriohraiisporte  in  Ladungen  von  lu.OOÜkg 
für  den  Frach  brief  und  Wagen  von  nurddeuti-ciieii  Stationen 
nach  Oesterreich  veiOffei.tlichien  ermässigten  Frachtaiiieile  nach 
Regensburg  tiansit  Bahnhof  ausser  Kraft  gesetzt. 
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Russischer  Eisenbahngütertarif.  (Aenderung  der 
Tarifierung  für  Kupier,  unverarbeitet,  von 
Batum  towarnyj.)  Mit  Gültigkeit  vom  20.  Snpteniber  a.  St., 
2.  Oktober  n.  St.  1903  gelangte  für  Sendungen  von  Kupfer,  un- 
verarbeitet, in  Riugen,  Barren  (Platten),  Stangen,  Rollen,  Blöcken 
und  Mulden  von  Batum  towarnyj  nach  sänotlichen  Stationen 
der  russischen  Eisenbahn  bei  durchgehender  Bahnbeföiderung 
die  Differentiale  Nr.  6 zur  Anwendu'  g. 

(.Osteuropäische  Tarif-Rundschau“.) 

Sächsisch-Siidwestdeutscher  Güterverkehr.  (Aende- 
rung.) Am  1.  Dezember  1903  scheidet  die  Sia'ion  Biblisheim 
der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  aus  dem  Ausnahmetarife 
Nr.  16  (Mineralölrückstände)  im  Tarifhefte  1 für  den  Säcbsisch- 
Südwestdeutschen  Güterverkehr  vom  1.  Juni  1901  aus.  Ueber 
die  Höue  der  hierdurch  eintretenden  Frachteihönungen  geben 
die  beteiligten  Dienststellen,  sowie  das  Verkehrsbureau  der  kgl. 
General-Direktion  der  Sächsischen  Staatseisennahnen  in  Dresden 
(Wiener  Str.  4)  auf  Erfordern  Auskunft. 

Obersehlesisch-Ostdeutscher  Kohlenverkehr.  (Ein- 
beziehung neuer  Stationen.)  Mit  Gültigkeit  vom 
10.  Oktober  1903  wurden  die  Haltes’ellen  Gross-Dai  kheim  und 
Scbedlisken  der  Eisenbahn-Dir.ktion  Königsberg  i.  P.,  sowie  die 
Haltestellen  Kailsdorf  und  Ruschetz  der  Eisenbahn  Direktion 
Bromberg  in  obenbezeichneten  Verkehr  einbezogen.  Ueber  die 
Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten  Dienststellen 
Auskunft. 

Anhang  znm  Ansnahnietarif  Nr.  6 für  Getreide  ab 
Bonveret  transit,  Vallorbe  traiisit,  Geneve  loko  und 
traiisit,  Les  Verrieres  transit.  Lode  transit  und  Delle 
transit,  vom  1.  Oktober  1899. 

Anhang  zniu  Ausnahmetarif  Nr.  6 für  Getreide  ab 
Basel  S.B.B.  und  Basel  St.  Johann,  vom  21.  Juli  1899. 

Anhang  zum  Ausnahmetarif  Nr.  6 für  Getreide  ab 
Romanshorn  loko  und  transit,  vom  15.  Juli  1897. 

Anhang  zum  Ausnahmetarif  Nr.  6 für  Getreide  ab 
Rorschaeh,  vom  15.  Juli  1897. 

Anhang  zum  Ausnahmetarif  Nr.  6 für  Getreide  ab 
St.  Margrethen  und  Buchs,  vom  1.  Oktober  1900.  (Kün- 
digung  von  Taxen.)  Die  in  den  obgenannten  Tarifen  ent- 
haltenen Taxen  für  den  Verkehr  mit  den  Stationen  der  Böhmi- 
schen Nordbahn  und  im  Tiansit  über  Strecken  derselben  werden 
hiermit  auf  den  31.  Dezember  1903  gekündigt. 

Ueber  deren  Ersetzung  erfolgt  später  besondere  Publikation. 

Deutschland.  (Tarifänderungen  auf  den  Bayeri- 
schen S t aats  b ah  n e n.)  An  Stelle  des  „Bayerischen  Vizinal- 
und  Lokalbahn -Schniitarifes“  vom  16.  Juli  1900  gelangte  vom 
1.  Oktober  1903  ab  ein  neuer  gleichnamiger  Tarif  zur  Ein- 
führung. Durch  die  neue  Art  der  Tarifbildung  treten  in  ein- 
zelnen Güterverkehren  bei  den  drei  Stückgurklassen  teilweise 
Frachtermässigungen  ein,  weil  die  Stückgutstaffeln  nunmehr  auch 
auf  die  Lokah'ahnstationen  ausgedehnt  werden;  die  etwa  ein- 
tretenden geringfügigen  Fracbt^rhöhungen  gelten  jedoch  erst 
vom  1.  Dezember  1903  ab.  Mit  Ausgabe  dieses  neuen  Schnitt- 
tarifes  hat  nunmehr  die  Frachtermittlung  im  Verkehre  mit  den 
Vizinal-  und  Staatslokalbann-Statibnen  für  die  normalen  Tarif- 
klassen und  den  Holzausnahmetarif  allgemein  auf  Grund  der 
Ge-amtentfernungen  zu  erfolgen,  für  die  Stations-  und  nie  weiteren 
Ausnahmeiarite  ist  eine  ne  oodere  Tarif bildung  vorgesehen ; über 
die  Einzelheiten  gibt  der  Abschnitt  F des  Schnittarifes’  Auf- 
schluss. 1m  Verkehre  mit  den  bayerischen  Stationen  der  Lokal- 
bahn-Aktiengesellschaft in  München  tritt  jedoch  bezüglich  uer 
Tarifbildung  gegen  seither  eine  Aenderung  nicht  ein. 

[,z.  d.  V.  D.  B.-V.“) 

Süd  westdeutscher  Eisenbabnverband.  (Einbeziehung 
der  Station  Forchheim  [Hauptbahn])  Mit  Gültigkeit 
vom  1.  Oktob-'r  1903  ist  die  Station  Forchheim  (Hauptbahn)  der 
grossherzoglich  Badischen  Staatseisenbalinen  in  die  Tarifhefte  4, 

7 und  8 des  Verbandsgütertarifes  aufgenommen  worden. 

Nähere  Auskunft  über  die  Höhe  der  Frachtsätze  erteilen 
die  Stationen. 

Prenssisch  - Bayerischer  Verkehr.  Tarif  für  die  Be- 
förderung von  lebenden  Tieren  vom  1.  April  1897.  (Ein- 
beziehung der  Station  Heide.)  Mit  Gültigkeit  vom 
lo.  Oktober  1903  wird  die  Staiio  i Heide  des  Eisenbahn-Direk- 
tionsbezirkes  Altona  lür  die  Abfertigung  von  Grossvieh  (aus- 
schlie.ssiich  Pferde)  in  Wagenladungen  in  den  obenbezeichneten 
lanl  einbezogen. 

m ..  üeber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
larifstationen  Auskunft. 


Gruppentarif  II.  (Einführung  eines  neuen  Aus- 
n ah m e t ar if e s.)  Mit  Gültigkeit  vom  3.  Oktober  1903  gelangte 
im  Versande  von  den  im  Ausnahmetarif  V des  Berlin- Stettin- 
Schlesischen  Gütertarifes  genannten  Versandstationen  nach  den 
Breslauer  üraschlagsstellen  Pöpelwitz-Umschlag  und  Kosel-Oder- 
hafen  ein  Ausnahmetarif  für  zu  Grubenzwecken  des  Bergbaues 
bestimmte  Hölzer,  wie  im  Spezialtarif  III  unter  Ziffer  6 der  Po- 
sition Holz  genannt,  zur  Ausfuhr  über  See  nach  ausserdeutschen 
Ländern  zur  Einführung.  Die  Pracht  wird  bei  Erfüllung  der 
„Kontrollvorscbriften  für  Ausfuhrgüter  bei  Beförderung  nach 
Binnenstationen“  im  § 14  der  allgemeinen  Tarifvoi Schriften  zu 
den  um  40  Prozent  ermässigten  Frachtsätzen  des  Rohstofftarifes 
berechnet. 

— (Eröffnung  des  Haltepunktes  Schwammel- 
witz  für  den  Güterverkehr  in  Wagenladungen)  Am 
10.  Oktober  wird  der  an  der  Strecke  Ottraachau— Heinersdorf 
gelegene  Haltepunkt  Schwammeiwitz  für  den  Güterverkehr  in 
Wagenladungen  eröffnet.  Die  Abfertigung  von  lebenden  Tieren, 
Fahrzeugen  und  Sprengstoffen  bleibt  ausgeschlossen. 

Nähere  Auskunft  erteilt  das  Verkehrsbureau  der  kgl.  Eisen- 
bahn-Direktion Breslau. 


Tarif  beamter 


sucht  entsprechende  Nebenbeschäftigung. 

Gefl.  Zuschriften  unter;  „Industrie  F.  T.  1849“  an 
Haasenstein  & Vogler,  Wien  I.  74s 


FRITZ  &H1SCHKE 

Wien,  XX.  1,  Treustrasse  63.  713 

^ Holz  u.ii<l  JKolile  _ 

f „Snnrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Änthracitkohle.  ^ 

^ Kurze  Postadresse:  KoUlenfi-ita;:,  Wien,  XX/1.  J 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gremeinde  Wien. 


Oeffeiitliehes  Lagerhaus  uud  öfi'entliclies  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassnngsfähigkeit  für  500.000  Metereentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hanptzoilamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durehfuhrsbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgetnüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent- 
liche Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-ungar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schifisverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theUweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adresse  ■ An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./»,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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VERORDNUNGS-BLATT 

FÜK 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Fonn  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheüungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Eeichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  Ueberblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag«  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Prännmerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Üngarn  . . ganzjährig  Kronen  24‘ — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6’ — 

für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25'—  „ Mark  12‘50  „ Mark  6'25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Frcs.  33  — „ Frcs.  16'50  „ Frcs.  8'25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Eünschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  I.  WaUflschgasse  10. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-ö.-Bl.  Nr.  187.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Biquidierung  .jeder  Rechnung,  welche  auf  (irund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Pnblikations- 
und  Liquidiernngskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  rnaximo  aber  K .50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  rnaximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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(nhalt*  Amtliche  AnordnuDgen  und  Eandmacbungen.  — Ausland.  — Betriebsergebnisse  der  ungarischen  Eisenbahnen  im  Monate 
August  1903.  — Betriebsergebnisse  der  Bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen  im  Monate  August  1903.  — Verschiedene 
Mitteilungen.  Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  — Tarifermö<ssignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  9.  Oktober  1903,  Z.  40.112,  an  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen 
und  an  die  Verwaltungen  der  Privatbahnen,  betreffend  die  Beistellung  eines  Wagens  mit  Abort  bei  Zügen 

mit  Personenbeförderung. 

Mit  dem  Erlasse  vom  19.  November  1874,  Z.  33.620  (Zentralblatt  für  Eisenbahnen  und  Dampfschiffahrt 
ex  1874,  Nr.  133),  hat  das  k.  k.  Handelsministerium  verfügt,  dass  bei  allen  Zügen  mit  Personenbeförderung  Aborte 
vorhanden  sein  müssen.  Mit  Rücksicht  auf  die  seither  dem  Betriebe  übergebenen  zahlreichen  Lokalbahnen  von 
mitunter  ganz  geringer  Länge,  sowie  im  Hinblicke  auf  den  Umstand,  dass  auf  einzelnen  Strecken  der  Motorwagen- 
betrieb  zur  Einführung  gelangte,  findet  das  Eisenbahnministerium  in  Abänderung  des  eingangs  genannten  Erlasses 
zu  gestatten,  dass  bei  der  Beförderung  von  Personen  mit  Motorwagen,  ferner  bei  Lokalbahnzügen,  deren  Fahrzeit 
nicht  mehr  als  eine  Stunde  beträgt  und  die  sonstigen  lokalen  Verhältnisse  dies  zulässig  erscheinen  lassen,  von  der 
Beistellung  eines  Wagens  mit  Abort  zu  diesen  Zügen  abgesehen  werden  kann. 

Für  den  k.  k.  Eisenbahnminister: 

StaiiA  m.  p. 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  S taat s eisenb ah n en : 
Direktionsbezirk  Frankfurt  a.  M. : Schliessung 
des  Haltepunktes  Louisa  für  die  Abfertigung 
von  Eil-  und  Frachtstückgütern.)  Abi.  Dezember 
wird  die  Abfertigung  von  Eil-  und  Frachtstückgütern  auf  dem 
an  der  Bahnstrecke  Darmstadt— Frankfurt  a.  M.  gelegenen  Halte- 
punkte Louisa  aufgelassen  werden. 

Bayern.  (Tarif an  de r un ge n auf  den  Bayerischen 
Staatseisenbahnen.)  Ab  1.  Oktober  gelangte  an  Stelle  des 
„Bayerischen  Vizinal-  und  Lokalbahn-Schnitt-Tarifes“  vom  16.  Juli 
1900  ein  neuer  gleichnamiger  Tarif  zur  Einführung.  Durch  die 
neue  Art  der  Tarifbildung  treten  in  einzelnen  Güterverkehren 
bei  den  drei  Stückgutklassen  teilweise  Frachtermässigungen  ein, 
weil  die  Stückgatstaffeln  nunmehr  auch  auf  die  Lokalbahn- 
stationen ausgedehnt  werden ; die  etwa  eintretenden  gering- 
fügigen Frachterhöhungen  gelten  jedoch  erst  vom  1.  Dezember 
1903  ab.  Mit  Ausgabe  dieses  neuen  Schnitt-Tarifes  hat  nunmehr 
die  Frachtermittlung  im  Verkehre  mit  den  Vizinal-  und  Staats- 
lokalbahnstationen für  die  normalen  Tarifklassen  und  den  Holz- 
ausnahmetarif  allgemein  auf  Grund  der  Gesamtentfernungen  zu 
erfolgen,  für  die  Stations-  und  die  weiteren  Ausnahmetarife  ist 
eine  besondere  Tarif bildung  vorgesehen;  über  die  Einzelheiten 


gibt  der  Abschnitt  F des  Schnitt-Tarifes  Aufschluss.  Im  Ver- 
kehre mit  den  bayerischen  Stationen  der  Lokalbahn-Aktiengesell- 
schaft in  München  tritt  jedoch  bezüglich  der  Tarif  bildung  gegen 
seither  eine  Äenderung  nicht  ein. 

Schweiz.  (Vornahme  von  Versuchen  mit  dem 
elektrischen  Betriebe  einer  Norm  alb  ahn.)  Einem  Be- 
richte des  k.  u.  k.  Generalkonsulates  in  Zürich  zufolge  ist  der 
Maschinenfabrik  Oerlikon  bei  Zürich  die  Bahnstrecke  Oerlikon  — 
Otelfingen  zur  Vornahme  von  Versuchen  mit  dem  elektrischen 
Betriebe  einer  Normalbahn  zugewiesen  worden.  Die  hierzu  er- 
forderliche, besonders  konstruierte  Lokomotive,  deren  auf  zwei- 
mal zwei  gekuppelten  Achsen  ruhendes  Untergestell  in  der  Loko- 
motivfabrik  in  Winterthur  angefertigt  wurde,  ist  kürzlich  in  der 
Maschinenfabrik  Oerlikon  eingetroffen,  wo  noch  die  vollständige 
Ausrüstung  erfolgt,  worauf  die  Probefahrten  unternommen  werden. 
Das  Gewicht  der  Lokomotive,  welche  für  die  Beförderung  von 
Güterzügen  bestimmt  ist,  wird  im  betriebsfähigen  Zustande  circa 
40.060  kg  betragen. 

Russland.  (Konzession  zu  in  Baue  einer  Eisen- 
bahn zwischen  dem  Bezirke  Lgowo-Briansk  und  der 
Zweigbahn  Ko  n oto  p - Pi  r ogo  w.)  Die  Direktion  der  Moskau- 
Kiew- Woronesh-Eisenbahn  hat  die  Bewilligung  zum  Baue  einer 
vollspurigen  Eisenbahn  zwischen  dem  Bezirke  Lgowo-Briansk 
und  der  Zweigbahn  Konotop-Pirogow  erhalten. 
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Betriebsergebnisse  der  ungarischen 


Iteneuniing  der  Eisenll>ahn 


Dorcbscbnittlicbe 
Betriebslänge 
im  Monate  Ängnst 


1903 


1902 


Kilometer 


Monats-Ergebnisse 


Beförderte 


Personen 


Anzahl 


Güter 


Tonnen 


I.  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen  . . . 
Südbahn-Gesellsch.(ungar.  Linien) 
Raab-Oedenburg-Ebenfurther  B.  . 
Kaschau  - Oderberger  Eisenbahn 

(nngar.  Linien) 

Mohäcs-FünfJdrchner  Bahn  . . . 
Fünfkirchen-Barcser  Bahn  (ver- 
waltet durch  die  kgl.  Ungar. 
Staatsbahnen)  


Hauptbahnen  zusammen 


II.  Selbständige  Lokal- 
bahnen. 

Arader  u.  Csanäder  vereinigte  E. 
Belisce-Kapelna  (Slav.  Drauthalb.) 
ßudapester  Lokalbahnen  , . . . 
Budapest-Budafok  (elektr.  Betr.) 
Budapest-Szt.  Lörincz  Eisenbahn 

Eperjes-Bartfeld 

Holics-Gödinger  Lokalbahn  . . . 
Marinaroser  Salzbahn-Akt.-Ges.  . 
Nagy-Käroly — Somkuter  L.-B. 
Segesvär — Szent-Ägota  . . . 

Szämosthal-Bahn 

Szatmär-Erdöder  Lokalbahn  . 
TönAt-Koväsznaer  Bahn  . . . 

Ungtalbahn  

Zägräb  (Leskovac)-SamoborerL.-B 

In  Verwaltung  der  Vereinigten 
Arader  und  Csanader  Sisenbahn. 

Erste  Niederungar.  Landwirt- 
schaft!. Eisenbahn-Akt.-Ges.  . 
Borossebes-Menyhäzaer  Lokalb.  . 


8.034-0  8.031-0 

704-1:  704-1 

119-9  119-9 


382-7; 

67-6 


68-1, 


In  Verwaltung  der  Budapester 
liokalbahnen. 

Haraszti-Räczkever  Lokalbahn  . 


In  Verwaltung  der  Südbahn. 
Barcs-Pakraczer  Eisenbahn  . . . 
Güns-Steinamanger  Vizinalhahn  . 

In  Verwaltung  der  Baab-Oeden- 
burg-Ebenfurther  Eisenbahn. 

Fertöviddker  Lokalbahn  . . . . 


In  Verwaltung  der  Kasohan 
Oderberger  Eisenbahn. 

Arvatalbahn 

Göluitztal-Bahn  

Kdsmark — Szepes-Belä  L.-B.  . 

Löcsethal-Bahn 

Nagy-Lomnitz— Tatra-Lomnitz 

Poprädtal-Bahn  

Szepes-Bdla— Podoliner  Bahn  . 

Szepes-Varaljaer  L.-B 

Zsolna-Rajecser  Lokalbahn  . . 


In  Verwaltung  der  Szamosthal- 
bahn. 


Zsibö-Nagybänyaer 


390-5i 

80-3! 

56-6; 

8-7i 

11-5; 

44-9! 

3-4i 

58-0 

84-6 

50-0! 

253-6' 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 


64-3 

21-1 


27-3 


123-2 

17-3 


109-2 


70-3 

33-0 

8-6 

12-7 

9-1 

140 

11-0 

9-3 

21-3 


785 


382-7 

67-6 


68-1 


9.376-4  9.373-4 


390-5 

80-3 

56-6 

8-7 

11-5 

44-9 

3-4 

58-0 

84-6 

50-0 

253-6 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 


64-3 

21-1 


27-3 


123-2 

17-3 


109-2 


70-3 

33-0 

8-6 

12-7 

9-1 

14-0 

11-0 

9-3 

21-3 


78-5 


4,023.500 

218.905 

69.065 

212.918 

9.159 


41.000 


4,574.547 


111.023 
5.449 
337.800 
106  940 
193.282 
10.014 
2.287 
20.647 
6.049 
5.669 
45.708 
21.233 

12.100 

14.057 


7.803 

1.698 


1,854.800 

175.259 

36.987 

247.497 

44.220 


28.400 


2,387.163 


72.042 
21.877 
12  200 

1.915 

3.089 

1.256 

13.971 

3.228 

605 

16.790 

3.452 

5.260 

8.224 

729 


3.771 

1.898 


Einnahmen 


1903 


für 

Personen 

nnd 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Kilo- 

meter 


1902 


im  ganzen 


pro 

Kilo- 

meter 


Kronen 


5,456.200 

456.052 

40.842 

273.251 

7.282 


20.800 


17.294,1  1.560 


13.934 

12.129 


17.779 


13.504 

5.773 

4.521 

6.192 

3.2751 

12.358 

2.539 

3.022 

16.564 


5.158 


21.343 

1.030 


5.135 


1.379 

12.186 

2.627 

1.441 

1.713 

4.516 

1.830 

3.377 

2.307 


2195 


6,254.427 


89.000 

4.981 

90.552 

20.315 

31.162 

16.064 
565 

5.668 

4.849 

3.064 
62.700 

6.378 

'8.081 

7.522 


2.817 

1.380 


7.466 


15.839 

5.804 


9.532 


10.328 

2.855 

1.382 

3.297 

3.003 

6.529 

1.195 

2.535 

7.489 


7.259 


13,231.000 

973.662 

114.488 

854.327 
69  557 


78.500 
15,321,5.84 


233.600 

28.285 

11.300 

'900 

10.900 
1.144 
32.104 
11.630 
3 001 

82.300 
6.886 
2.100 

20.367 

1.721 


6.309 

2.750 


3.300 


46.179 

2.448 


12.620 


4.157 

26.151 

1.478 

2.185 

356 

6.701 

1.426 

2.824 

4.030 


5.714 


18,687.000 

1,422.714 

155.330 

1,127.578 

76.839 


99.300 
21,575.961 


322.600 

33.266 

101.852 

20.315 

32.062 

26.964 

1.709 

37.772 

16.479 

6.065 

145.000 

13.264 

2.100 

28.448 

9.243 


9.1261 

4.130! 


10.766 


62.018 

8.252 


14.485 

29.006 

2.860 

5.482 

3.359 

13.230 

2.621 

5.329 

11.519 


2.326 

2.031 

1.295 

2.946 

1.136 


1.458 


2.301 


826 

414 

1.799 

2.335 

2.788 

601 

503 

651 

195 

121 

572 

476 

368 

663 

469 


142 

196 


394 


503 

477 


18,783.748  2.339 
1,436.835  2,041 
143.324  1.195 


1,187.181 
74  709 


3.102 

1.105 


98.997;  1.454 


21,724.794!  2.318 


22.152,  203 


266 

879 

333 

432I 

369 

945 

238 

576 

541 


12.9731  165 


317.410 

23.671 

96.428 

20.051 

29.546 

30.021 

2.058 

35.737 

18.961 

6.440 

140,000 

10.189 

2.100 

33.790 

8.063 


9.168 

4.110 


9.647 


62.282 

8.620 


18.331 


812 
295 
1.703 
2 305 
2.568 
669 
605 
616| 
2241 
129 
552 
368 
368 
787 
409 


SS 

„ <D 

SS  ® 

Sag 


- 0-6 

- 0-5 
■f  8-4 

- 5-0 
+ ^-8 

-f  0-3 


- 0-7 


142 

195 


353 


+ 1-7 
-t-40-3 
-I-  9-7 
+ 1-3 
+ 8-6 
10-2 
- 16-8 
^ 5-7 

- 12-9 

- 62 
-f  3-6 
-1-30-0 

15-8 
-f  14-7 


Durchschnittlich 
Betriebslänge 
vom  Anfang  dei 
Jahies  bis  Endi 
des  Monates 
Angast 


1903 


1902 


Kilometer 


8.034  0 
704-1 
119-9 

382-7 

67-6 


68-1 


505 

498 


168 


19.690 

25.879 

3.218 

6.551 

2.725 

14.982 

2.637 

4.607 

8.629 


281 

784 

374 

516 

299 

1.0701 

240 

495 

405 


+ 0-6 


d-  11-6 


— 0-4 

- 4-2 


-1-20-8 


— 26-7 
-f  12-1 

— 11-9 
-16-3 
-1-23-4 

— 11-7 
~ 0-8 
-1-16-4 
-f-33-6 


9.829  12514-22-0 


9.376-4 


390-5 

80-3 

56-6 

8-7; 

11-5| 

44-9 

3-4 

58-0 

84-6 

50-0 

253-6 

27-7 

5-7 

42-9 

19-7 


64-3 

21-1 


27-3 


123-2 

17-3 


70-3 

33-0 

8-6 

12-7 

9-1 

14-0 

11-0 

9-3 

21-3 


78-5 


8.031 

704 

119 

382- 

67- 


68 


9.373 


390-! 
80-; 
56-( 
8-' 
11-1 
44-‘ 
3-4 
58-( 
84 -t 
50-e 
253-C 
27-7 
5-7 
42-7 
19-9 


64-3; 

21-1! 


27-3i 


123-2 

17-3 


109-2  109-2 


70-3 

33-0 

8-6 

12-7 

9-1 

14-0 

11-0 

9-3 

21-3 


78-5 
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Eisenbahnen  im  Monate  August  1903. 


Hrgebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  August 

Einnahme 
pro  Jahr  nnd 

Beförderte 

E i 

D n a b m c 

n 

1903 

1902 

0 d 

anf  Grnnd  de 
bisherigen  Date 
berechnet 

r 

a Benennung  der 

Eisenb.ahn 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

1 im  ganzen 

i pro 
Kilo- 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

1 im  ganzen 

pro 

Kilo- 

o fl  d 

© 5 © 

S?  ® g 

i 

meter 

meter 

o 

190.3 

I 1902 

Anzahl 

Tonnen 

K r 

0 n e n 

2 d 
d,*" 

K r 

0 n e n 

25,539.70 

1,543.72 

450.93 

1,230.75; 

60.265 

24o.00( 

D 12,859  80( 
9 1,523.611 
3|  314.781 

}|  1.872.34^ 
372  881 

222.40C 

) 35,662.32 
2 2,696.87 
264.00 

1,454.97 

47.08 

130.40 

0 94,983.65 

1 7,986.67 

7 921.73 

3 6,532.98 

9 585.82, 

3 608.00( 

9 130,64.5.97' 
3 10,683.54 
3 1,185.74( 

3 7,987.95« 

3 632.91^ 

3 738.40C 

3 16.261 
1 15.17c 
3 9.881 

20.878 
1 9.361 

10.84E 

32,972.38; 

2,628.87 

260.50' 

1,486.851 

46.261 

129.51E 

92,689.13 

7,897.22 

839.02 

6,455.75( 

596.911 

589.628 

2 125,661.51 
5 10,526.09 
2 1,099.53 

) 7,942.60, 

2 643.17! 

719.14; 

5 15.64' 
B 14.951 
3 9.17( 

3 20.754 
3 9.514 

3 10.56C 

r-f  3 f 
-f-  1-8 
)-H  7-8 

t-f  0-e 
1—  1-6 

)+  2-7 

24.39, 

22.76( 

14.83- 

31.3K 

14.01c 

16.268 

B 23.47] 
) 22.42' 
1 1,3.758 

) 31.131 
14.271 

15.84C 

i: 

I.  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahaen 
Südbahn-Gesellsch..  (u.  L.) 
Raab-Oedenburg-Ebenf.  B. 
Kascbau-Oderberger  Bahn 
(ungar.  Linien) 
Mohäcs-Fünf  kirchner  Bahn 
Fünfkirchen-Bärcser  Bahn 
(verwaltet  durch  die  kgl. 
Ungar.  Staatsbahnen) 

29,070.375 

17,165.815 

40,255.66 

3111,618.87' 

3 151,874.531 

16.198 

37,524.397 

109,067.671 

146,592.07c 

3 15.63S 

+ 3-6 

24.29' 

23.459 

Hauptbahnen  zusammen 

727.113 

37.865 

2,346.345 

718.877 

1,450.297 

46.926 

12.929 

135.157 

40.448 

42.014 

340.461 

128.002 

78.’20b 

82.193 

483.62S 

173.506 

90.318 

8.217 

23.793 

10.049 

100.875 

28.502 

6.707 

137.404 

18.417 

42.110 

100.874 

4.216 

i 576.78( 
j 35.00' 
! 581.741 

1 137.7ÖI 

i 216.641 
1 64.007 

3.637 
35.428 
31.881 
25.306 
360.870 
35.198 

.56.451 

41.994 

3 1,601.01( 

220  285 
71.4.51 

’3.'90£ 
82.80S 
9.436 
244.902 
130  646 
26.204 
660.590 
35.008 
16.800 
185.907 
12.714 

2,177.79C 

255.295 

653.208 

137.755 

220.554 

146.809 

13.073 

280.3-30 

162.527 

51.510 

1,021.460 

70.206 

16.800 

242.358 

54.708 

5.577 

3.179 

11.541 

15.834 

19.179 

3.269 

3.845 

4.833 

1.921 

1.030 

4.027 

2.534 

2.948 

5.649 

2.777 

568.62C 

32.059 

556.763 

130.000 

197.373 

74.142 

4.224 

35.239 

30.282 

28.118 

349.633 

32.299 

52.731 

38.403 

1,432.261 

174.391 

57.101 

. 

2.804 

87.222 

13.318 

233.925 

108.078 

34.156 

605.947 

35.393 

16.800 

184.705 

10.850 

2,000.88( 
206.458 
613.86E 
130.00C 
200.177 
161.364 
17.54S 
269.164 
138.36C 
62.274 
955.580 
67.692 
16.800 
237  463 
49.253 

5.124 
2.571 
10.845 
14.943 
17.407 
3.594 
5 159 
4.641 
1.635 
1.245 
3.768 
2.444 
2.948 
5.534 
2.500 

-t-  8-8 
+ 23-7 
-f-  6-4 
-I-  6-0 

-f-  10-2 

— 9-0 
-25-5 
4-  4'1 
-f  17-5 

— 17-2 
-f-  6-8 
-1-  3-6 

4-  2-1 
+ 11-1 

8.366 

4.76S 

17.312 

23.751 

28.769 

4.904 

5.768 

7.250 

2.882 

1.545 

6.041 

3.801 

4.421 

8.474 

4.146 

7.686 
3.857 
16.268 
22.415 
26.111 
5.391 
7.739 
6.962 
2.453 
1.868 
5 652 
3.666 
4.421 
8.301 
3.750 

II.  Selbstständige 
Lokalbahnen. 
Arader  u.  Csänader  E. 
Belisce-Kapelna(Sl.Drauth.) 
Budapester  Lokalbahnen 
Budapest-Budafok 
Budapest-Szt.  Lörincz 
Eperjes-Bartfeld 
Holics-Gödinger  Lokalbahn 
Marmaroser  Salzb.  A.-G. 

N agy-Käroly — Somkut 
Segesvär — Szent-Agota 
Szämosthal-Bahn 
Szatmär-Erdöder  Lokalbahn 
Terret-Koväsznaer  Balm 
üngtalbahn 

Zägräb-Sanioborer  Lokalb. 

58.040 

6.099 

20.970 

11.504 

21.463 

4.210 

29.334 

15.630 

50.797 

19.840 

790 

940 

15.122 

3.430 

49.525 

14.990 

64.647 

18.420 

1.005 

873 

1 

1 

— 21-4 
-f-  7-7 

1.185 

1.410 

1.508 

1.310 

In  Verwaltung  der  Ver. 
Arader  und  Csanader 

Erste  Niederungar,  laudw. 

Eisenb.-Akt.-Ges. 

Borossebes-Menyhäza 

114.963 

13.360 

50.406 

21.177 

71.583 

2.622 

49.618 

19.436 

69.054 

2.529 

» 

+ 3-6 

3.933 

3.794 

In  Verwaltung  der  Btida- 
peater  liOkalbahnen. 

Haraszti-Eäczkever  Lokalb. 

95.388 

76.181 

166.940 

7.355 

95.266 

38.847 

388.690 

22.272 

483.956 

61.119 

3.927 

3.533 

91.917 

38.417 

351.710 

21.335 

443.627 

59.752 

3.601 

3.454 

1 

-f-  9-1 
+ 2-2 

5.891 

5.300 

5.402 

5.181 

In  Verwaltung  der  Südb, 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn 
Güns-Steinamanger  V.-B. 

119.061 

40.708 

62.778 

93.899 

1.56.677 

1.435 

58.117 

73.205 

131.322 

1.203 

4-  19-3 

2.153 

1.805 

In  Verwaltung  der  Baab> 
Oedenburg-Ebenfurther  E 

Fertöviddker  Lokalbahn 

93.381 
35.865 
23  902 
42.157 
7,739 
66.421 
15.192 
21.452 
71.360 

28.260 

96.035 

25.439 

12.514 

1.857 

45.339 

15.962 

36.869 

17.862 

65.073 

16.306 

6.801 

21.052 

7.003 

31.769 

6.529 

11.961 

30.204 

88.425 

251.086 

15.101 
19.934 

4.231 
62  241 

13.102 
27.831 
27.197 

153.498 

267.392 

21.902 

40.986 

11.234 

94.010 

19.631 

39.792 

57.401 

2.183 
8.103 
2 547 
3.227 
1.234 
6.715 
1.785 
4.279 
2.695 

68.063 

16.973 

7.297 

21.188 

7.419 

32.029 

7.073 

8.358 

27.912 

64.074 

205.026 

16.645 

24.191 

472 

66.594 

16.183. 

23.323 

16.568 

132.137 

221.999 

23.942 

45.379 

7.891 

98.623 

23.256 

31.681 

44.480 

1.879 
6.727 
2.784 
3.573  - 
867- 
7 045 
2.114  - 
3.407  - 
2.081  - 

f 16-2 
-i-20'5 
8-5 

- 9-7 
|-42'3 

- 4-7 
-15  5 
^25•6 
^29-4 

3.275 

12.155 

3.820 

4.841 

1.851 

10.073 

2.677 

6.418 

4.043 

2.819 
10.091 
4.176 
5.359 
1.301 
10  568 
,3.171 
5.110 
3.122 

In  Verwaltung  derKaaohau- 
Oderberger  Eisenbahn. 

Arvatalbahn 
Gölnitztal-Bahn 
Kdsmark — Szepes-Bdlä 
Löcsethal-Bahn 
N.-Lomnitz—T.-Lomnitz 
Poprädtal-Bahn 
Szepes-Bela — Podoliner  B. 
Szepes-Varaljaer  L.-B. 
Zsolna-Rajecser  Lokalbahn 

32.470 

12.983 

37.943 

35.737 

73.671 

938 

30.8021 

28.804 

59.606 

759  H 

H23-6 

1407 

1.139 

In  V er waltung  der  Sbs  rao»* 
thalbahn. 

Zsibd-Nagybänya 
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In  Verwaltung  der  Direktion  der 
kgl.  Ungar.  Staatsbahnen. 

Alvincz  - Hermannstadt  - Kothen- 
thurmpass   

Bäja-Zombor-Neusatz 

Bälaton-St.György-Somogy-Szobh 

ßäcs-Bodrogher  Komitatsbahnen 

Bdkds-Csanäder  Bahn 

Bicske-Sz^kesfehdrvär-Särbogärd 
Bihärer  Vizinalbahnen 

Boldvatalbahn  (Torna-Miskolcz) 
Brassd-Häromszeker  Lokalbahnen 
Budapest-Gran  Lokalbahn  . . . 
Budapest-Läjosmizse  Lokalbahn  . 

Csetnektal-Bahn 

Debreczin — Derecske— N.-Leta  . 
Debreczin-Füzesabony  Lokalbahn 
Debreczin — Hajdu-Nänäser  Bahn 
Westungar.  Lokalbahnen  (Trans- 
danub.  Vizinalb.-Akt.-Ges.) 
Erste  südwestliche  Grenz-Lokalb 
Weissenburger  undTolnaer  C.-B 
Felek-Fogaraser  Bahn  . . . 
Felsö-Eör — Felsö-Lövöer  Lokalb 
Fdlegyhäza-Majsaer  L.-B.  . 
Garamberzencze-Ldva  L.-B. 

Raab  — Veszprem  — Dj-Dombovär 
Gyula-Fehdrrär-Zalathna  Lokalb 
Hegyes-Feketehegy^ — Palanka 

Szekler  Bahn 

Hidegkut-Gyönk — Tamäsi-Miklv. 
Hodmezö-Väsärhely  — Makö — 

Nagy-Szt.  Miklös 

Honter  Komitatsbahn  .... 

Kaposvär-Fonyod 

Kaposvär-Mocsoläd  Lokalbahn 

Karczag-Tiszafüred 

Kaschau-Torna  Lokalbahn  . . 
Kecskemdt-Füllöpszälläs  L.-B. 
Kecskemet— Tisza-Ugher  Lokalb 
Keszthelyer  Lokalbahn  . . 
Kisküküllötalbahn  .... 
Komorn-Dunaszerdahely  . . 
Komlö — Bäkocza-Felsömindszent 
Körmend-Ndmetujvärer  . . . 
Körös-Belovar  Lokalbahn  . . 
Kun-Szt.  Märton — Szentes  V.-B. 
Kun-Szt.  Miklös— Dunapataj  . 

Lonjatalbahn  

Losonczvideker  Lokalbahn  . . 
Ungarische  Südostbahn  . . . 
Ungar.  Nordwestbahn  .... 
Märos-Ludäs — Bistritz  Lokalb 
Märos-Väsärhely — Szäsz-Rögen 

Mätra  - Körösvidöker  vereinigte 

Eisenbahnen 

Mezötur-Turkeve 

Muränytal-Bahn  

Nagy-Belicz— Privigye 

Hermannstadt — Nagy-Disznöd 
Nagy-Tapolcsäny — Bossäny — 
Trencsöner  Eisenbahn  . . . . 
Grosswardein-Belönyes  -Väskoh-E 
Nögräder  Komitatsbahnen  . . . 


Monats-Ergebnisse 


Beförderte 


Einnahmen 


Dnrchschnittliche 


Dnrchscbnlttllche 
Betriebslänge 
im  Monate  Angnst 

Personen  | 

Güter 

1903 

1902 

Differenz 
pro  Kilometer 
in  Prozenten 

vom  Anfang  des 
Jahres  bis  Ende 
des  Monates 
Angnst 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter  [ 

1 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

im  ganzen  | 

pri) 

Kilo- 

meter 

1903 

1902 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzahl  | 

Tonnen 

Kronen 

Kilometer  i 

129-9 

129-9 

49.200 

1 

6.200 

31.000 

11.500 

42.500 

327 

43.560 

336 

2-7 

129-9 

1 

129-9 

145-0 

145-0 

46.500 

6.1001 

31.600 

18.500 

50.100 

346 

49.229 

340 

1-8 

145-0 

145-0 

59-4 

59-4 

12.900 

1500 

7.500 

4.500 

12.000 

202 

12.294 

207 

— 

2-4 

59-4 

59-4 

108-6 

108-6 

32.6(X) 

6.500 

23.800 

20.200 

44.000 

405 

43.211 

398 

d- 

1-8 

108-6 

108-6 

82-7 

82-7 

12.700 

4.400 

7.000 

9.000 

16.000 

193 

15.609 

189 

+ 

2-1 

82-7 

82-7 

79-5 

79-5 

15.500 

3.600 

8.500 

9.000 

17.500 

220 

16.988 

214 

2-8 

79-5 

79-5 

177-7 

177-7 

35.600 

9.700 

31.000 

28.000 

59.000 

333 

58.434 

329 

1-2 

177-7 

177-7 

57-8 

57-8 

11.600 

5.100 

7.300 

8.200 

15.500 

268 

14.678 

254 

5-5 

57-8 

57-8 

102-0 

102-v) 

48.700 

14.800 

36.000 

35.000 

71.000 

696 

69.729 

684 

+ 

1-8 

102-0 

102-0 

98-7 

98-7 

58.100 

38.9001 

31.400 

82.500 

113.900 

1.154 

112.909 

1.144 

0-9 

98-7 

98-7 

63-2 

63-2 

14.400 

5.600 

13.100 

13.600 

26.700 

422 

26.071 

413 

2-2 

63-2 

63-2 

23-8 

23-8 

4.100 

4.900 

1.300 

8.500 

9.800 

412 

9.700 

408 

+ 

1-0 

23-8 

23-8 

39-3 

39-3 

13.500 

1.700 

7.000 

3.700 

10.700 

272 

10.570 

269 

1-1 

39-3 

39  3 

136-1 

136-1 

28.400 

13.700 

19.000 

42.500 

61.500 

452 

62.404 

459 

— 

1-5 

136-1 

136-1 

56-8 

56-8 

27.500 

9.500 

14.000 

19.000 

33.000 

581 

31.608 

556 

45 

56-8 

56-8 

340-2 

340-2 

101.200 

34.100 

67.000 

116.000 

183.000 

538 

181.731 

534 

0-7 

340-2 

340-2 

60-4 

12.200 

2.400 

5.600 

4.000 

9.600 

159 

8-5 

‘ 1Ö6-4 

106-4 

106-4 

16.400 

5.800 

12.300 

12.000 

24.300 

228 

23.690 

223 

-f- 

2-2 

106-4 

51-9 

.51-9 

6.500 

800 

6 000 

2.600 

8.600 

166 

8.466 

163 

d- 

1-8 

51-9 

51-9 

9-0 

5.300 

500 

2.100 

700 

2.800 

311 

5-9 

25-0 

25-0 

5.400 

700 

2.500 

1.500 

4.000 

160 

3.860 

154 

+ 

39 

25-0 

25-0 

66-1 

66-1 

22.600 

4.300 

15.800 

11.500 

27.300 

413 

27.464 

415 

— 

0-5 

66-1 

66-1 

203-2 

2032 

46.500 

15.400 

33.000 

44.000 

77.000 

379 

76.497 

376 

d- 

0-8 

203-2 

203-2 

42-1 

42-1 

5.800 

3.200 

4.700 

8.700 

13.400 

318 

14.012 

333 

— 

4 5 

42-1 

42-1 

55-6 

55-6 

8 900 

1.500 

5.600 

4.100 

9.700 

174 

9.200 

165 

d- 

5-5 

55-6 

55-6 

35-3 

35-3 

9.600 

2.300 

6.500 

5.500 

12.000 

340 

12.765 

362 

— 

0*1 

35-3 

35-3 

12-5 

12-5 

800 

400 

500 

700 

1.200 

96 

1.144 

91 

d- 

5-5 

12-5 

12-5 

26-8 

4.000 

500 

2.400 

900 

3.300 

123 

14-3 

404 

40-4 

40-4 

5.500 

1.400 

3.500 

2.500 

6.000 

149 

6.291 

156 

— 

4-b 

40-4 

54-0 

54-0 

16.000 

2.000 

11.500 

4.000 

15.500 

287 

16.343 

303 

— 

5-3 

54-0 

54-0 

26-2 

26-2 

4.800 

800 

2.300 

1.300 

3.600 

137 

3.6ÖO 

140 

— 

2-1 

26-2 

26-2 

44-4 

44-4 

8.000 

1.600 

4.300 

2.700 

7.000 

158 

7.070 

159 

— 

0-6 

44-4 

44-4 

59-1 

59-1 

13.300 

8.300 

12.000 

21.000 

33.000 

558 

32.616 

552 

d- 

1-1 

59-1 

59-1 

38-5 

38-5 

8.300 

800 

5.900 

2.000 

7.900 

205 

7.239 

188 

+ 

90 

38-5 

38-5 

30-3 

303 

5.200 

200 

2.600 

600 

3.200 

106 

1 3.008 

99 

7-1 

30-3 

30-3 

35-0 

9-7 

18.000 

1.800 

8.900 

5.400 

14.300 

409 

1 11.735 

1.210 

— 6^ 

18-8 

9-7. 

102-1 

102-1 

10.900 

2 800 

7.500 

7.500 

15.000 

147 

1 14.934 

146 

+ 

0-7 

102-1 

102-1 

53-2 

53-2 

12.100 

2.100 

8.000 

3.700 

11.700 

220 

j 11.158 

210 

4-8 

: 53-2 

53-2 

18-7 

18-7 

1.500 

2.000 

400 

1.800 

2.200 

118 

2.008 

107 

d- 

10-3 

1 18-7 

18-7 

23-0 

23-0 

7.100 

500 

2.700 

1.100 

3.800 

165 

3.693 

161 

+ 

2-5 

1 23-0 

23-0 

97-4 

97-4 

27.900 

7.100 

17.000 

16.000 

33.000 

339 

32.538 

334 

d- 

1-5 

97-4 

97-4 

22-2 

22-2 

6.400 

2.100 

3.000 

4.700 

7.700 

347 

7.264 

327 

!+ 

6-1 

: 22-2 

22-2 

49-5 

11.000 

1.100 

5.700 

3.200 

8.900 

179 

' 49-5 

114-3 

114-3 

24.500 

7.200 

23.000 

17.500 

40.500 

354 

40.368 

353 

+ 

0-3 

! 114-3 

114-3 

28-5 

28-5 

4.500 

2.600 

2.000 

5.900 

7.900 

277 

8.107 

284 

— 

2-5 

j 28-5 

28-5 

187-1 

187-1 

38.700 

15.200 

29.000 

41.000 

70.000 

374 

68.635 

367 

+ 

1-9 

1 187-1 

187-1 

114-1 

114-1 

38.300 

8.700 

23.000 

19.500 

42.500 

372 

; 42.-283 

371 

d- 

0-3 

; 114-1 

114-i 

110-3 

110-3 

6.200 

4.100 

6.500 

12.500 

19.000 

- 172 

1 18.816 

171 

-r 

0-6 

110-3 

110-3 

32-3 

32-3 

14.800 

4.500 

9.500 

9.700 

19.200 

594 

19.089 

591 

d- 

0 5 

32-3 

1 

309-8 

309-8 

52.500 

32.100 

32.000 

59.000 

91.000 

294 

92.587 

299 

1-7 

309-8 

l 

1 309-8 

15-3 

15-3 

4700 

1.600 

1.600 

2.500 

4.100 

268 

4.239 

277 

! 

32 

15-3 

I 15-3 

40-9 

40-9 

10.000 

4.300 

4.500 

12.000 

16.500 

403 

15.989 

391 

+ 

3-1 

40-9 

1 40-9 

28-4 

28-4 

10.500 

1.800 

6.500 

3.500 

10.000 

352 

9.854 

347 

d- 

1*4 

2ö*4 

28-4 

5-7 

5-7 

4.000 

400 

1.200 

800 

2.000 

351 

2.324 

408 

14-C 

5-7 

5-7 

51-5 

15.800 

4.000 

9.500 

9.000 

18.500 

359 

18.235 

354 

4* 

14 

1 51-5 

51-5 

116-7 

116-7 

26.700 

12.200 

20.300 

25.700 

46.000 

394 

1 44.591 

382 

+ 

3-1 

1 116-7 

116-7 

112-4 

112-4 

31.80( 

7.500 

24.500 

23  000 

47.500 

1 

423 

46.076 

41C 

+ 

3-2 

•j  112-4 

112*4 
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Nr.  119 


Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Angnst 

Einnahme 
pro  Jahr  nnd 
Kilometer 
auf  Qrnnd  der 
bisherigen  Daten 
berechnet 

Beförderte 

E 1 n 

nähme 

n 

ersonen 

Güter 

1903 

1902 

Differenz  j 

pro  Kilometer  ' 
in  Prozenten 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

i 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

1903 

1902 

Anzabl 

Tonnen 

K r 0 

n e D 

K r 0 

n 6 n 

283.000 

61.900 

179.800 

1 

99.400 

i 

279.200 

2.149 

182.244 

105.688 

287.932 

2.218 

— 31 

3.224 

3.327 

306,900 

.49.400 

223.200 

156.300 

379.500 

2.617 

216.374 

147.279 

363.653 

2.508 

-t-  4-3 

3.926 

3762 

71.100 

15.600 

41.700 

44.800 

86.500 

1.456 

42.981 

47.736 

90.717 

1.527 

- 4-6 

2.184 

2.291 

209.700 

35.600 

160.700 

123.800 

284.500 

2.620 

156.169 

108.939 

265.108 

2.441 

4-  7-3 

3.930 

3.662 

105.800 

29.000 

59.600 

74.900 

134.500 

1.626 

58.756 

54.603 

113,359 

1.371 

-i-18-6 

2.439 

2,057 

100.200 

21.600 

55.900 

56  700 

112.600 

1.416 

55.613 

51.816 

107.429 

1.351 

4-  4-8 

2.124 

2.027 

260.400 

62.300 

229.600 

200.700 

430.300 

2.426 

226.599 

188.150 

414.749 

2.338 

-i-  3-8 

3.639 

3.507 

84.400 

28.200 

49.900 

59.700 

109.600 

1.896 

48.271 

44.422 

92.693 

1.604 

4-18  2 

2.844 

2.406 

296.200 

142.800 

224.300 

414.000 

638.300 

6.258 

222.763 

341.627 

564.390 

5.533 

-1-  13-] 

9.387 

8300 

367.200 

301.700 

200.300 

673.900 

874.200 

8.857 

191.403 

605.081 

796.484 

8.070 

+ 9-7 

13.286 

12.105 

96.200 

32.100 

90.400 

86.900 

177.300 

2.805 

88.255 

77,510 

165.765 

2.623 

-k  6-9 

4.208 

3.935 

28.400 

38.400 

8.700 

58.400 

67.100 

2.819 

10.123 

56.807 

66.930 

2.812 

4-  0-2 

4.229 

4.218 

77.700 

10.100 

42.200 

19.900 

62.100 

1.580 

41.308 

19.068 

60.376 

1.536 

4-  2-9 

2.370 

2.304 

199.300 

65.300 

131..500 

204.600 

336.100 

2.470 

134,032 

204.955 

338.987 

2.491 

- 0-8 

3.705 

3.737 

181.800 

39.700 

99.700 

96.600 

196.300 

3.456 

94.066 

79.188 

173.254 

3.050 

4- 13-3 

5.184 

4.575 

622.400 

286.900 

412.000 

1,050.300 

1,462.300 

4.297 

410.095 

953.911 

1,364.006 

4.008 

4-  7-2 

6.446 

6.012 

12.500 

2.500 

5.700 

4.200 

9.900 

1.165 

1.748 

113.700 

42.100 

89.800 

93.200 

183.000 

1.720 

87.353 

88.787 

176.140 

1.655 

4-  3-9 

2.580 

2.483 

45  800 

9.200 

43.500 

27.000 

70.500 

1.358 

• 44.028 

27.426 

71.454 

1.377 

— 1-4 

2.037 

2.066 

19.600 

3.400 

7.700 

2.600 

10.300 

1.945 

2,918 

32.800 

3.500 

15.800 

9.200 

25.000 

1.000 

14.885 

7.032 

21.917 

877 

-4-14-0 

1.500 

1.316 

124.300 

30.300 

88.300 

82  300 

170.600 

2.581 

88.247 

77746 

165.993 

2.511 

4-  28 

3.872 

3.767 

184.300 

119.000 

201.200 

370.400 

571.600 

2.813 

200,325 

331.788 

532.113 

2.619 

4-  7-4 

4.220 

3.929 

39.300 

26,400 

30.800 

70.000 

100  800 

2.394 

33.386 

71.456 

104.842 

2.490 

— 3-9 

3.591 

3.735 

65.200 

13.600 

45.600 

39.900 

85.500 

1.538 

42  423 

35,516 

77.939 

1.402 

4-  9-7 

2.307 

2.103 

64.300 

24.100 

43.200 

55.100 

98.300 

2.785 

46,264 

56.372 

102.636 

2.908 

— 4-2 

4.178 

4.362 

8.500 

3.200 

4.600 

7.000 

11.600 

928 

5.263 

5.459 

10.722 

858 

4-  8-2 

1.392 

1.287 

15.800 

2.100 

9.700 

3.200 

12.900 

902 

36.300 

13.500 

22.700 

21.200 

43.900 

1.087 

23.617 

26.133 

49.750 

1.231 

— 11-7 

1.631 

1.847 

71.000 

17.000 

53.600 

33  800 

87.400 

1.619 

53.510 

33.998 

87.508 

1.621 

- 0-1 

2.429 

2.432 

34.100 

11.500 

15.900 

17.100 

33.000 

1.260 

15.657 

16.992 

32.649 

1.246 

4-  11 

1.890 

1.869 

56.600 

11.600 

31.500 

18.000 

49.500 

1.115 

31.049 

20.753 

51.802 

1.167 

— 4-5 

1.672 

1.751 

92.500 

57.700 

77.900 

156.500 

234.400 

3.966 

77.957 

146  439 

224.396 

3.797 

4-  4-5 

5.949 

5.696 

52.900 

4.700 

39.300 

16  800 

56.100 

1.457 

36.394 

9.934 

46  328 

1.203 

4-  21-1 

2.186 

1.805 

36.900 

2.100 

19.300 

5.300 

24.600 

812 

18.299 

5.135 

23.434 

773 

4-  5-0 

1.218 

1.160 

64.003 1 

13.544 

37.005 

37.206 

74.211 

3.947 

31.060 

33.826 

64.886 

6.689 

— 41-0 

5.921 

10.034 

70.90ÜI 

18.700 

50.300 

54.600 

104.900 

1.027 

49.726 

48  978 

98.704 

967 

4-  6-2 

1.541 

1.451 

85.300 1 

11..500 

57.900 

25.200 

83.100 

1.562 

54.801 

17.669 

72.470 

1.362 

-i-  14-7 

2.343 

2.043 

11.000; 

11.400 

2.700 

11.100 

13.800 

738 

3.068 

8.924 

11.992 

641 

4-  15-1 

1.107 

962 

48.100 

5.600 

19.000 

12.800 

31.800 

1.383 

19.101 

10.021 

29.122 

1.266 

4-  9-2 

2.075 

1.899 

173.500' 

53.400 

108.800 

140.500 

249.300 

2.560 

104.597 

117.016 

221.613 

2.275 

4-  12-5 

3.840 

3.413 

46.600 1 

9.500 

23.400 

22.600 

46.000 

2.072 

21.903 

19.869 

41.772 

1.882 

-i-  10-1 

3 108 

2.823 

76.700 

11.700 

42.100 

24.800 

Ö6.900 

1.352 

32.100 

41.100 

120.400 

101.800 

222.200 

1.944 

120  642 

95.399 

216.041 

1.890 

-f-  2-9 

2.916 

2.835 

38.900 

24,300 

15.700 

49.100 

64.800 

2.274 

16.498 

47.594 

64.092 

2.250 

4-  1-1 

3 411 

3.375 

122.400 

108.200 

174.500 

319.300 

493.800 

2.639 

162.831 

289.617 

452.448 

2.418 

4-  9-11 

3.959 

3 627 

41.6i)üj 

67.700 

146.400 

159.000 

305  400 

2.677 

150.295 

156.754 

307.049 

2.691 

— 05 

4 016 

4 037 

46.300 

22.300 

43.700 

81.300 

125.000 

1.133 

48.095 

66.154 

114.249 

1.036 

4- 

1.700 

1.554 

01.500 

30.900 

67.500 

71.900 

139.400 

4.316 

65.541 

63.800 

129.341 

4.004 

-i-  7-8 

6.474 

6.006 

45.400 

181.700 

211.400 

359.100 

570.500 

1.842 

215.598 

356.329 

571.927 

1.846 

— 0-2 

2 763 

2 769 

38.300 

8.400 

13,100 

12.400 

25.500 

1.667 

13.021 

12.125 

25.146 

1.644 

4-  1-4 

2 501 

2.466 

60.200 

34.4U(J 

29.700 

107.000 

136.700 

3 342 

27.904 

92.231 

120.135 

2.937 

4-  13-8 

5 013 

4.406 

68.100 

16.000 

42.400 

31.100 

73.500 

2.588 

42.583 

28.421 

71.004 

2.500 

-I-  3-5 

3 882 

3.750 

2o.300 

2.700 

7.700 

4.600 

12.300 

2.158 

8.266 

4.961 

13.227 

2.321 

- 7-0 

3.237 

3.482 

91.500 

36.700 

54.800 

70.800 

125.600 

2.439 

52.904 

69.835 

122.739 

2.383 

-4-  2-3 

3 659 

3.575 

70.100 

96.500 

139. 4u0 

228.200 

376.600 

.3.150 

127.193 

204.105 

331.298 

2.839 

4-  11-0 

4 725 

4 259 

Od.OOO 

48.800 

164.700 

181.700 

346.400 

3.082 

157.675 

153.191 

310.866 

2.766 

-i-  11-4 

4.623 

4.149 

Beiieiiuiiiig  der 
Eisenhahn 


In  Verwaltung  derDirektion 
der  kgl.  Ungar.  Staatsb. 

Alvincz-Hermannstadt- 
Eothenthurmpass 
Baja-Zombor-Neusatz 
Bälaton-Szt.  G.-Som.-Szobb 

Bäcs-Bodrogher  Komitatsb. 
Bekes-Csanäder  Bahn 
Bicske — Särbogärd 
Bihärer  Vizinalbahnen 

Büldvatalbahn 
Brassö-Häromszeker  L.B. 
Budapest-Gran  Lokalb 
Budapest-Läjosmizse 

Csetuektal-Balin 
Debreczin — Nagy-Leta 
Debreczin-Füzesabony 
Debreczin  - Haj  dn-Nänäs 
Westnngar.  Lokalbahn 
(Transd.  Vizinalb.-A.-G.) 
Erste  südw.  Grenz-Lokalb. 
Weissenb.  undTolnaer  C.-B 
Felek-Fogaraser  Bahn 
Felsö-  Eör — Felsö-Lövö 
Fdlegyhäza-Majsaer  L.B. 
Garaniberzencze-Ldva  L.B. 
ßaab- V eszprem-Uj-Domb. 
Gyula-Fehervar-Zalathna 
Hegyes-Feketeh.-Palanka 
Szdkler  Bahn 
Hidegkut-Gyönk-Tamäsi 
Hodmezö-Väsärhely — Makd 
— Nagy-Szt.  Miklds 
Konter  Komitatsbahn 
Kaposvär-Fonyod 
Kaposvär-Mocsolad 
Karczag-Tiszafüred 
Kaschau-Torna 
Kecskemet-Füllöpszälläs 
Kecskemet-Tisza-Ugh 
Keszthelyer  Lokalbahn 
Kis-Küküllütalbahn 
Komorn-Dunaszerdahely 
Koinlö — Baköcza  -Felsöm . 
Körmend-Nemetujvär 
Körös-Belovär  Lokalb. 
Kun-Szt.  Mäiion-Szentes 
Kun-Szt.  Miklds— Dunap. 

Lonjatalbahn 
Losoncz-Videkdr  L.B. 
Ungarische  Südostbahn 
Ungar.  Nordwestbahn 
Märos-Ludäs — Bistritz 
M.  -Väsärhely — Sz.-Kdgen 

Mätra  - Körösviddker  Ver- 
einigte Eisenbahnen 
Mezötur-Turkeve 
Muränytalbahn 
Nagy-Belicz — Privigye 
Hermannstadt—  N.-Disznod 
Nagy-Tapolcsäny— 
Bossäny— Trencsdner  Eb. 
Grosswardein-B.  - V askoh 
Nögräder  Komitatsb. 
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Bcjieuniing  der  Eisenbahn 

Darcbschnittlicbe 
Betriebslänge 
Im  Monate  Angnst 

M 0 

n a t s - E r 

g e b n 1 s 

s e 

Durcbscbnittliche 
Betriebslänge 
vom  Anfang  des 
Jabres  bis  Ende 
des  Monates 
Angnst 

Beförderte 

Kinn: 

t h m e 

n 

Personen 

öüter 

1993 

190-2 

Differenz 
pro  Kilometer 
in  Prozenten 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

1903 

1902 

1903 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krone 

n 

Kilometer 

Nyiregyhäza — Matöszalkaer  E.  . 

57-0 

57-0 

15.100 

5.900 

11.000 

22.500 

33.500 

588 

33.146 

582 

10 

57-0 

5? 

Ö-Becse — Neusatz — Titel  . . . 

102-6 

102-6 

25.800 

1.800 

17.800 

6.500 

24.300 

237 

24.098 

235 

0-9 

102-6 

1GB 

Pancsova-Petrovoszello  Lokalb.  . 

33-6 

33-6 

8.400 

3.100 

7.000 

4.800 

11.800 

351 

11.674 

347 

+ 

1-2 

33-6 

33- 

Päpa-Bänhida 

93- 1 

11.900 

4.000 

6.400 

6.700 

13.100 

141 

931 

Päpa-Csornaer  Lokalbahn  . . . 

36-4 

k-4 

10.400 

1.000 

4.700 

1.800 

6.500 

179 

6.137 

169 

4- 

59 

36-4 

36- 

Petroszöny-Lupräy  Lokalb.  . . . 

18-1 

18-1 

11.500 

45.000 

3.800 

52.700 

56.500 

3.122 

55.634 

3.074 

+ 

1-6 

18-1 

18- 

Pressburg-Dunaszerdahely  L.-B. 

44-0 

44-0 

20.300 

5.200 

13.000 

15.000 

28.000 

636 

27.118 

616 

3-2 

44-0 

44-1 

Puszta  Tenyö— Kun-Szt.  Märton  . 

34-6 

34-6 

14.300 

6.000 

8.000 

13.500 

21.500 

621 

22.285 

644 

— 

3-6 

34-6 

34-' 

Püspökladany-Fiizesgyannat  . . 

37-1 

37-1 

5.900 

2.300 

3.000 

4.000 

7.000 

189 

7.665 

207 

— 

8-7 

37-1 

37- 

Kuma-Klenäk  Lokalbahn  .... 

30-9 

309 

5.700 

900 

2.400 

2.600 

5.000 

162 

4.926 

160 

-f- 

1-2 

30-9 

30- 

Euma-Vrdnik  Lokalbahn  .... 

17-4 

17-4 

800 

5.000 

400 

4.700 

5.100 

293 

4 686 

270 

-H 

8-5 

17-4 

17- 

Soraogy-Szobb — Barcser  Bahn  . 

471 

47-1 

10.000 

2.400 

5.000 

5.600 

10.600 

225 

11.071 

235 

— 

43 

47-1 

, 47- 

Oedenburg-Pressburg 

72-0 

72-0 

30.600 

4.200 

15.000 

11.200 

26.200 

364 

25.770 

358 

+ 

1-7 

720 

72-1 

Szatmär-Fehärgyarniat 

39-6 

39-6 

8.200 

1.300 

5.300 

3.600 

8.900 

225 

9.436 

238 

— 

5-5 

39-6 

39-' 

Szätmar-Nagybänyaer  L.-B.  . . 

60-3 

60-3 

12.900 

5.600 

12.500 

21.500 

34.000 

564 

32.259 

535 

5-4 

60-3 

60-; 

Szeged  — Nagy  - Kikihda  — Nagy- 

Bccskerek 

134-7 

134-7 

42  600 

6.100 

34.500 

21.500 

56.000 

416 

54.986 

408 

+ 

20 

134-7 

134- 

Szegzärd-Bättasz^k  L.-B.  . . . 

19-2 

19-2 

10.300 

600 

3.500 

1.000 

4.500 

234 

4.264 

222 

4" 

5-4 

19-2 

19" 

Szentes — Hod-Mezö-Väsarhöly  . 

34-6 

34-6 

11.800 

900 

6.500 

2.600 

9.100 

263 

8.965 

259 

1-5 

34-6 

-34- 

Szt.  Lörincz-Slatina-Naäic  L.-B.  . 

95-7 

95-7 

23.700 

12.200 

14  700 

27.000 

41.700 

436 

41.610 

435 

+- 

02 

95-7 

95- 

Szigetvär-Kaposvär 

53-5 

53-5 

6.700 

1.400 

3.800 

2.200 

6.000 

112 

.5.787 

108 

3-7 

53-5 

53-. 

Szilägysäger  Eisenbahn  .... 

107-8 

107-8 

13.600 

5 200 

15.500 

17.500 

33.000 

306 

33  077 

307 

0-3 

107-8 

107- 

Slavonische  Lokalbahn  .... 

121-0 

121-0 

25.000 

20.900 

21.500 

45.700 

67.200 

555 

67.104 

554 

02 

121-0 

121" 

Szolnok — Kis-Kun-Fälegyhäza  . 

65-0 

65-0 

10.800 

1.600 

5.500 

3.400 

8.900 

137 

8.624 

133 

+ 

3-0 

650 

65- 

Steinamanger-Pinkafeld  Lokalb.  . 

52-3 

52-3 

19.000 

3.900 

15.200 

12.500 

27.700 

530 

27.585 

528 

-f 

0-4 

52-3 

.52- 

Steinainanger-Eum  L.-B 

21-1 

21-1 

6.100 

1.000 

2.700 

1.000 

3.700 

175 

3.828 

180 

— 

2-8 

21-1 

21- 

Temesvär — Buziäs 

30-6 

30-6 

10.400 

1.500 

8.600 

3.500 

12.100 

395 

11.982 

392 

-f 

0-8i 

30-6 

30- 

Ternesvär — Lippa-Eadna  .... 

64-1 

64-1 

21.900 

2.000 

11.800 

5.200 

17.000 

265 

16.478 

257 

3-ll 

64-1 

64-, 

Teniesvär-Mddos-Teinesvär  . . . 

52-4 

52-4 

11.500 

1.800 

10.000 

6.500 

16.500 

315 

15.728 

300 

+ 

5-o; 

52-4 

52- 

Temesvär — Nagy-Szt.  Miklos  . . 

62-9 

62-9 

16.500 

2.200 

10.700 

6.200 

16.900 

269 

16.582 

264 

+ 

1-9, 

62-9 

62-. 

Tisza-Polgar — Nyiregyhäzä  L.-B. 

55-8 

55-8 

6.400 

2.700 

3.200 

4.700 

7 900 

142 

8.665 

155 

— 

8-4 

55-8 

55-! 

Torontäler  Lokalbahn 

346-9 

346-9 

61.500 

14.800 

45.500 

57.500 

103.000 

297 

101.902 

294 

+ 

1-0 

346-9 

346-; 

üjszäsz — Jasz-Apäti 

31-6 

31-6 

8.100 

5 500 

3.500 

7.700 

11.200 

354 

10.705 

339 

+ 

4-4 

31-6 

31-1 

Warasdin-Golubovecer  Lokalb.  . 

36-5 

36-5 

7.900 

5.500 

3.300 

7.000 

10.300 

282 

10.856 

297 

5-1 

36-5 

36-! 

Versecz— Kubin-Dunapart  . . . 

84-6 

84-6 

21.000 

3.300 

14.500 

9.200 

23.700 

280 

23.141 

274 

H- 

2-2 

84-6 

Vinkovce-Brökaer  Bahn  .... 

53-1 

53-1 

6.200 

4..500 

6.500 

14.000 

20.500 

386 

20.015 

377 

+ 

2-4 

53-1 

53-; 

Vinkovce-Zupanje  Lokalbahn  . . 

33-4 

33-4 

4.200 

1.600 

2.600 

3.200 

5.800 

174 

6.333 

190 

8-4 

33-4 

33-i 

ZolyoiD  - Brezö  — Breznöbänya — 

550 

23.283 

540 

43-1 

43-j 

Tiszolcz  Lokalb 

43-1 

43-1 

7.600 

6.500 

3.500 

20,200 

23.700 

19 

Zsebely-Csäkovar-Bökaer  Lokalb. 

48-3 

48-3 

9.600 

2.700 

4.300 

3.300 

9.600 

199 

9.096 

188 

5-9 

48-3 

48-i 

Zsitvatal-Bahn 

44-6 

44-6 

8.900 

5.800 

5.700 

10.000 

15.700 

352 

16196 

363 

3-0 

44-6 

44j 

Lokalbahnen  zusammen  . . 

8.541-2 

8.277-1 

2,694.401 

785.546 

1,533.911 

1,891.166 

3,425.077 

401 

3,334.644 

403 

— 

0-5 

8.457-5 

8.277-j 

Hauptsumme  . . . 

17.917-6 

17.650-5 

7,268.948 

3,172.709 

7,788.338 

17,212.700 

25,001.038 

1.395 

25,059.438 

1.402 

— 

1-7 

17.833-9 

17.650-j 

9 

Betriebsergebnisse  der  Bosnisch-herzegowinischen 

Eisenbahnen  mit 


K.  u.  k.  Militärbalin  Banjaluka- 
üoberün 

1050i 

105-0 

20.297 

8 036 

16.050 

38.251 

54.301 

517 

49.964 

476 

-j-8-61 

105-0 

Bosnisch-herzegow.  Staatsbalinen 

770-01 

770-0 

192.759 

94.189 

179  1-26 

566.046 

745.172 

968 

633.236 

822 

-1-  18-0 

770-0 

1 

Eisenbahn  mit 


Stadtbahn  in  Sarajevo 

5-7 

5-7 

141.179 

6.477 

12.442 

7.674 

20.116 

3.529 

16.662 

2.923 

+ 21-0 

5-7 

Summe  . . . 

880-7 

880-7 

354.235 

108.702 

207.618 

611.971 

819.589 

931 

699.862 

795 

+ 17-1 

880-7 
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Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Angnst 


Beförderte 

E 1 II 

nahmen 

mnnanme 
pro  Jahr  and 
Kilometer 
auf  Grnnd  der 
bisherigen  Daten 
berechnet 

Benennung  der 
Eisenbahn 

soaen 

Güter 

1903 

1902 

Differenz 
pro  Kilometer 
in  Prozenten 

für 

Personen 

and 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

1 pro 
Kilo- 
meter 

für 

Personen 

and 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

1903 

190-2 

zahl 
^ — 

Tonnen 

K r 0 

n e n 

K r 0 

n e n 

86.600 

1 

' 31.900 

67.600 

125.300 

192.900 

3.384 

63.705 

119.920 

183.625 

3.221 

-h  5-1 

5.076 

4.832 

Nyiregyhäza-Mätöszalka 

10.400 

12.500 

150.600 

47.900 

198.5ÜÖ 

1.935 

148.597 

44.350 

192.947 

1.881 

-f  2-9 

2.903 

1 2.822 

Ö-Becse — Neusatz — Titel 

50.500 

29.600 

42.800 

43.200 

86.000 

2.560 

41.081 

42.781 

83.862 

2.496 

4-  2-6 

3.840 

3.744 

Pancsova-Petrovoszello 

56.700 

36.500 

48.800 

60.400 

109.200 

1.173 

1.760 

Päpa-Bänhida 

76.900 

9.000 

36.700 

18.600 

55.300 

1.519 

34.344 

14.193 

48.537 

1.333 

4-14-0 

2.279 

2.000 

Päpa-Csornaer  Lokalbahn 

33.900!  271.500 

27.300 

346.600 

373.900 

20.657 

27.990 

319.435 

347.425 

19.195 

4 76 

30.986 

28.793 

Petroszeny-Lupräy 

34.700  26.000 

88.900 

94.300 

183.200 

4.164 

86.326 

69.250 

155.576 

3.536 

4-17-8 

6.246 

5.304 

Pressburg-Dunaszerdahely 

32.500 

30.400 

50.800 

74.200 

125.000 

3.613 

51.805 

66  932 

118.737 

3.432 

4 5-3 

5.420 

5.148 

P.  Tenyö — K.-Szt.  Märton 

12.000 

17.700 

20.200 

31800 

52.000 

1.402 

20.919 

32.368 

53.287 

1.436 

- 2-4 

2.103 

2.154 

Püspökladäny  — P.-Gyarmat 

16.000 

4.200 

19.800 

12.600 

32.400 

1.049 

20.375 

11.178 

31.553 

1.024 

4 2-4 

1.574 

1.536 

Ruma-Klenäker  Lokalb. 

8.500 

28.^ 

4.000 

34.700 

38.700 

2.224 

3.948 

24.037 

27.985 

1.608 

4 38-3 

3.336 

2.412 

Kuma-Vrdnik 

75.800 

18.300 

38.800 

39.600 

78.400 

1.665 

38.916 

44.542 

83.458 

1.772 

— 6-0 

2.498 

2.658 

Somogy-Szobb  —Bares 

)5.000 

30.600 

94.000 

96.100 

190.100 

2.640 

94.260 

75.200 

169.460 

2.354 

412-1 

3.960 

3.531 

Oedenburg-Pressburg 

)4  900 

7.400 

39.500 

19.400 

58.900 

1.487 

40.247 

20.602 

60.849 

1.537 

- 3-2 

2.231 

2.306 

Szatmär-  Feh  drgyarmat 

77.200 

38.300 

77.700 

152.800 

230.500 

3.823 

75.204 

140.384 

215.588 

3.575 

4 6-9 

5.735 

5.363 

Szätmar-Nagybänya 

Szeged  — Nagy  - Kikinda— 

71.100 

36.600 

234.000 

164.600 

398  600 

2.959 

223.710 

134.468 

358.178 

2.659 

411-3 

4.439 

3.989 

Nagy-Bec.skerek 

70.900 

5.800 

24.800 

10.200 

35.000 

1.823 

24.340 

9.118 

33  4.58 

1.743 

4 4-6 

2,735 

2.615 

Szegzärd-Bättaszek 

18.500 

6.100 

49.100 

19.700 

68.800 

1.988 

50.153 

15.016 

65.169 

1.883 

4 5-6 

2.982 

2.825 

Szentes — H.-M.-Vasärhely 

19.700 

98.800 

93.000 

237.900 

330.900 

3.458 

92.240 

216.405 

308.645 

3.225 

4 7-2 

5.187 

4.838 

Szt.  Lörincz-Slatina-Nasic 

.4.700 

8.800 

31.300 

18.300 

49.600 

927 

31.037 

13.893 

44.930 

840 

4 10-4 

1.391 

1.260 

Szigetvär-Kaposvär 

.6.800 

36.900 

97.400 

122.800 

220.200 

2.043 

97.647 

126.826 

224.473 

2.082 

- 1-9 

3.065 

3.123 

SzUägysäger  Eisenbahn 

.0.700 

162.500 

127.600 

369.000 

496.600 

4.104 

131.292 

350.362 

481  654 

3.981 

4 3-1 

6.156 

5.972 

Slavonische  Lokalbahn 

3.700 

10.100 

39.700 

23.800 

63.500 

977 

38.857 

20.991 

59.848 

921 

4 6-1 

1.466 

1.382 

Szolnok — K.-K.-F41egyhäza 

10.600 

36.200 

99.600 

118.400 

218.000 

4.168 

97.701 

112  659 

210.360 

4.012 

4 3-6 

6.252 

6.033 

Steinamanger  - Pinkafeld 

r3.Ö00 

(3.3UU 

19.400 

6.300 

25.700 

1.218 

19.507 

4.999 

24.506 

1.161 

4 4-9 

1.827 

1.742 

Steinamanger-Eum 

4.500 

6.500 

37.200 

18.700 

55.900 

1.827 

36.599 

13.498 

50.097 

1.637 

4 11-6 

2.741 

2.456 

Temesvär — Buziäs 

5.000 

11.600 

70.500 

36.800 

107.300 

1.674 

68.864 

30.207 

99.053 

1.545 

4 8-3 

2.511 

2.318 

Temesvär— Lippa-Eadna 

2.00Ü 

9.800 

68.300 

46.500 

114.800 

2.191 

61.758 

33.724 

95.482 

1.822 

420-3 

3 287 

2.733 

Temesvär-Modos 

7.100 

17.500 

73.700 

55.500 

129.200 

2.054 

71.756 

45.708 

117.464 

1.867 

-r-10-0 

3.081 

2.801 

Temesvär — N.-Szt.  Mikios 

2.000 

25.200 

26.900 

34.700 

61.600 

1.104 

30.8.57 

46.195 

77.052 

1.381 

- 12-8 

1.656 

2.073 

Tisza -Polgar — Nyiregyhäza 

1.500 

87.800 

323.300 

341.000 

665.200 

1.918 

305.785 

335.323 

641.108 

1.848 

4 3-8 

2.877 

2.772 

Torontäler  Lokalbahn 

4.600 

31.100 

27.800 

46.000 

73.800 

2.335 

27.197 

41.312 

68.509 

2.168 

4 7-7 

3.503 

3 252 

Diszäsz — Jasz-Apäti 

4.6oO 

53.100 

22.900 

63.900 

86.800 

2.378 

23.893 

64.685 

88.578 

2.427 

- 2-0 

3.567 

3.641 

Varasdin-Golubovec 

0.000 

25.200 

86.500 

79.200 

165.700 

1.959 

82.985 

69.111 

152.096 

1.798 

-h  9-0 

2 939 

2.697 

Versecz — Kubin-Dunapart 

6.500 

29.400 

46.100 

137.900 

184.000 

3.465 

48.863 

84.714 

133  577 

2.516 

437-7 

5.198 

3.774 

Vinkovee-Breka 

6.700 

17.300 

17.400 

27.100 

44.500 

1.332 

16.921 

35.964 

52.885 

1.583 

— 15-9 

1.998 

2.375 

Vinkovee-Zupanje 

6.600 

46.200 

26.700 

145.100 

171.800 

3.986 

25.615 

134.473 

160.088 

3.714 

4 7-3 

5.979 

5.571 

Zolyom-Brezd — Breznöb  — 
Tiszolcz  Lokalb. 

5.800 

9.000 

29.000 

22.800 

51.800 

1.072 

27.754 

16.006 

43.760 

906 

4 18-3 

1.608 

1.359 

Zsebely-Csäkovär-Bdka 

3.400 

43.700 

34.000 

74.700 

108.700 

2.437 

35.054 

78.861 

113.915 

2.554 

- 4-6 

3.656 

3.831 

Zsitvatal-Bahn 

7.571 

5,664.510 

9,852.216 

14,396.667 

24,248.883 

2.867 

9,522.716 

12,993.290 

22,516.006 

2.720 

4 5-4 

4.301 

4.080 

Lokalbahnen  zusammen 

7.949  22,830.328 

„ i 

30,107.876 

126,015.546 

176,123.422 

9.875 

47,047.113 

122,060.966 

169,108.079 

9.581 

4 3-1 

14  813 

14.372 

Hauptsumme 

lisenbahnen  im  Monate  August  1903. 

^mpf  betrieb. 


68.023 

1 

89.278 

282.057 

371.335 

3.537 

96.565 

246.357 

342.922 

3.266 

-h  8-3 

5.305 

4.899 

680  266 

1,044.937 

4,676.727 

5,721.664 

7.431 

1,056.033 

3,670.801 

4,726.834 

6.139 

-t-21 

11147 

9.209 

►•ktriscbem  Betriebe. 


K.  u.  k.  JVlilitärbahn  Banja- 
luka-Doberlin 

Bosn.-Herzeg.  Staatsb. 


1.431 

46.073 

80.266 

59.528 

139.794 

24.525 

77.884 

44.079 

121.963 

21397 

-}-  15 

36.788 

32.096 

Stadtbahn  in  S 

1.505 

794.362 

1,214.481 

5,018.312 

6,232.793 

7.077 

1,230.482 

3,961.237 

5,191.719 

5.895 

+20-05 

10.615 

8.843 

Summe 
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Verschiedene  Mitteilungen. 

Koloineaer  Lokalbahnen.  (Generalversammlung.) 
Am  30.  Mai  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten 
des  Verwaltungsrates  Sergius  Fürsten  Radziwill  die  diesjährige 
(17.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Kolo- 
meaer  Lokalbahnen  statt.  An  derselben  nahmen  10  Aktionäre 
teil,  welche  3200  Aktien  mit  128  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Trans- 
porteinnahmen K 93.222'49  (gegen  K 94.334-54  im  Vorjahre),  die 
verschiedenen  Einnahmen  K 10.202-75  (K  10.451-14),  die  Aus- 
gaben K 77.748  06  (K  81.407-95)  und  der  Betriebsüberschnss 
K 25.677-18  (K  23.377-73).  Zuzüglich  der  Zinseneinnahmen  per 
K 246-51  und  abzüglich  des  Erfordernisses  für  den  Prioritäten- 
dienst per  K 16.032  verblieben  K 9891  69.  Der  Geschäftsbericht 
und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt  und  ist  dem  Ver- 
waltungsrate das  Absolutorium  erteilt  worden.  Ferner  beschloss 
die  Generalversammlung,  aus  dem  Ueberschusse  einen  Betrag 
von  K 4800  zur  Einlösung  von  12  Stück  bereits  verlosten  Priori- 
tätsaktien und  den  gleichen  Betrag  zur  ausserplanmässigen 
Tilgung  von  12  Stück  Prioritätsobligationen  zu  verwenden,  den 
Rest  von  K 29169  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Nach  durch- 
geführter  Wahl  des  Revisionsausschusses  wurden  die  aus  dem 
Verwaltungsrate  ausscheidenden  Mitglieder  Alfred  Ritter  v.  Lind- 
heim und  Dr.  Oskar  Ritter  v.  Kuczynski  neuerlich  berufen,  wo- 
mit die  Generalversammlung  schloss.  [E.-M.-Z.  28.799.] 

Lokalbahn  Otrokowitz  - Zlin  - Wisowitz.  (General- 
versammlung) Am  18.  Juni  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze 
des  Verwaltungsratspräsidenten  Rudolf  Freiherrn  v.  Stillfried 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Ministerial- 
sekretärs  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  Dr.  Albert  Ritter  Speil 
V.  Ostheim  die  diesjährige  (3.)  ordentliche  Generalversamm- 
lung der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Otrokowitz-Zlin-Wisowitz  statt. 
Bei  derselben  waren  16  Aktionäre  erschienen,  welche  im  eigenen 
und  Bevollmächtigungsnamen  10.070  Aktien  der  Gesellschaft  mit 
2014  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte 
betrugen  im  Jahre  1902  die  Betriebseinnahmen  K 98.144-18 
(gegen  K 103.271-26  im  Jahre  1901),  die  sonstigen  Einnahmen 
K 1031-25  (K  767  62),  somit  die  Gesamteinnahmen  K 99.175-43 
(K  104.038'88).  Nach  Abzug  der  an  die  Kaiser  Ferdinat.ds- 
Nordbahn  zu  zahlenden  Betriebs-  und  Bahnerhaltungskosten- 
Entschädigung,  ferner  der  Administrationskosten  und  sonstigen 
Spesen  verbleibt  eine  Nettoeiiinahme  von  K 34.697-50  (K  37.426-17). 
Bei  Hinzurechnung  des  Gewinnvortrages  aus  dem  Jahre  1901 
per  K 3093  41  stand  der  Generalversammlung  ein  Betrag  von 
K 37.7S0  90  zur  Verfügung.  Hiervon  gelangte  an  die  Prioritäts- 
aktien eine  l®/^prozentige  Dividende  zur  Ausschüttung,  während 
der  erübrigte  Restbetrag  per  K 2440  90  auf  neue  Rechnung  vor- 
getragen wurde.  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden 
genehmigt,  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  In 
den  Revisionsausschuss  wurden  Rudolf  Schiller  als  Mitglied  und 
Julius  Priester  als  Ersatzmann  neugewählt.  Ferner  wurde  die 
Kooptierung  des  Direktors  Simon  Landau  in  den  Verwaltungsrat 
für  die  abgelaufene  Funktionsdauer  bestätigt.  Sodann  wurden 
die  Herren  Dr.  Stefan  Freiherr  v.  Haupt,  Emil  Janowitz,  Direktor 
Simon  Landau,  Direktor  Moritz  Neufeld,  Hofrat  Johann  Poschacher 
Edler  v.  Arelshöh,  kgl.  Rat  Adolf  Urban  durch  Akklamation  als 
Mitglieder  des  Verwaltungsrates  gewählt.  In  der  konstituierenden 
Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  der  bisherige  Präsident 
Rudolf  Freiherr  v.  Stillfried  und  dessen  Stellvertreter  Hofrat 
Poschacher  Edler  v.  Arelshöh  wiedergewählt.  In  das  Exekutiv- 
komitee wurden  die  Herren  v.  Poschacher  und  Landau  entsendet. 

[E.-M.-Z.  29.482.] 


Bau- Ausschreibung. 

Im  Bezirke  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  wird 
in  der  Station  Knittelfeld  die  Erweiterung  und  Adaptierung  des 
Aufnahmsgebäudes  zur  Ausführung  gelangen  und  werden  die  be- 
züglichen Arbeiten  im  Offertwege  vergeben. 

Die  Bausumme  für  diese  Herstellung  beträgt  K 35.000. 

Als  Vollendungstermin  für  die  in  Rede  stehenden  Arbeiten 
wird  der  1.  August  1904  bestimmt. 

Die  bezüglichen  Offerte,  mit  einer  1 Krone-Stempelmarke 
pro  Bogen  versehen,  sind  bis  31.  Oktober  1903,  12  Uhr  mittags, 
an  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  versiegelt  und  mit  der 
Aufschrift:  „Offert  lür  die  Erweiterung  und  Adaptierung  des 
Aufnahmsgebäudes  in  der  Station  Knittelfeld“  einzubringen. 

Die  Eröffnung  der  Offerte  findet  am  31.  Oktober  1903, 
3 Uhr  nachmittags,  statt. 

Der  Offertleger  hat  mit  seinem  Offerte  bis  30.  November 
im  Worte  zu  verbleiben. 

Das  Vadium  beträgt  fünf  Prozent  der  offerierten  Bau- 
summe, welches  dann  nach  Zuschlag  als  Kaution  liegen  bleibt. 

Die  auf  die  Ausführung  bezughabenden  Projektspläne, 
allgemeine  und  spezielle  Bedingnisse,  Baubeschreibung  und 
Kostenberechnungen  sind  im  Bureau  der  Abteilung  für  Bahn- 
erhaltung und  Bau  der  k.  k.  Staatsbahn -Direktion  Villach  einzu- 
sehen und  können  daselbst  auch  die  Offertformulare  behoben 
werden. 

Es  wird  ausdrücklich  bemerkt,  dass  sich  die  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion Villach  das  Recht  vorbehält,  über  die  Annahme 
oder  Nichtannahme  der  Offerte  nach  freiem  Ermessen  zu  ent- 
scheiden, allenfalls  auch  sämtliche  eingelangte  Offerte  zurück- 
zuweisen. 

Villach,  ira  Oktober  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach. 


Tarifbeamter 

sucht  entsprechende  Nebenbeschäftigung. 

Gefl.  Zuschriften  unter:  „Industrie  F,  T.  1849“  an 
Haasenstein  & Vogler,  Wien  I.  7^8 


PATENTE 

aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  782 

M.  GelbhauSy  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  VII.  Sieljensternoasse  7 (fleeenilöer  dem  1 1 Patentamle). 


Zentral-Depositenkasse  und 

Wechselstube  des  Wiener  Bankverein 

(Volleingczaliltes  Aktienkapital  K 80,000.000,  Reservefonds  Ende  1902  K 22,569.033*70) 

1.  Herrengasse  10.  — WIEN  — I.  Herrengasse  10. 

Auswärtige  Filialen:  PRAG,  Graben  29,  GRAZ,  Herrengasse  9,  BRÜNN,  Jesuitengasse  1,  AUSSIG  a.  E.,  Töpfer- 
gasse 26.  Expositnren  in  Prossnitz,  Wr.  Neustadt,  St.  Pölten.  Zweiganstalten  in  Wien:  II.  Praterstrasse  1,5, 
III.  Hauptstrasse  24,  IV.  Rainerplatz  8,  VI.  Mariabilferstrasse  75,  VII.  Burggasse  71,  VIII.  Josefstädter- 
strasse 27,  IX.  Nnssdorferstrasse  2,  X.  Keplerplatz  11,  XV.  Mariahilfer  Gürtel  l,  XVll.  Hernalser  Hanptstrasse  4.5, 

XX.  Wallensteinplatz  3. 


An-  und  Verkauf  von  Wert- 
papieren und  Valuten. 

Geldeinlagen  zur  günstigsten 
Verzinsung. 

Verwahrung  und  Verwaltung 
von  Wertpapieren. 

Versicherung  gegen  Verlosungs- 
verlust. 

Revision  von  Losen  und  Wert- 
papieren. 720 


Ausgabe  von  Einlagsbüchern 


Verzinsung  3 Prozent  gegen  reglementsmässige  Kündigung.  Rentensteuer  bezahlt 
der  Wiener  Bankverein  aus  Eigenem. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Süddeutsch-Oesterreichisch- Russischer  Grenzverkehr. 

Einführung  des  neuen  Tarife  s,  Teil  II, 
Heft  1. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  und,  inso- 
weit Frachterhöhungen  eintreten,  mit  Gültigkeit  vom 
1.  Dezember  1903  gelangt  der  neue  Tarif,  Teil  II, 
Heft  1,  für  den  Güterverkehr  zwischen  Süddeutschland 
einerseits  und  Russland  anderseits  zur  Einführung. 

Hierdurch  tritt  der  gleichnamige  Tarif  vom  1.  Juni 
1899  nebst  Nachträgen  I und  II  ausser  Kraft. 

Exemplare  des  bezüglichen  Tarifes  sind  bei  den 
beteiligten  Eisenbahn -Verwaltungen  um  den  Preis  von 
2 Kronen  = 1 Mark  70  Pfennig  erhältlich. 

Wien,  am  10.  Oktober  1903.  11015] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  Verbandsverwaltungen. 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  von  Kartierungssätren. 

Am  1.  November  1903  treten  Kartierungssätze 
nach  und  von  Kaaden-Brunnersdorf  für  den 
direkten  Verkehr  zwischen  Stationen  der  Lokalbahn 
Kaschitz-Schönhof-Radonitz  und  Kaadencr 
Lokalbahnen  (Kaaden  - Willomitz  und  Ralonitz- 
Duppau)  einerseits  und  Stationen  der  a.  priv.  Busch- 
tfehrader  Eisenbahn  anderseits  in  Kraft,  und  sind 
Exemplare  dieser  Kartierungssätze  bei  den  beteiligten 
Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den 
Preis  von  40  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  13.  Oktober  1903.  [1016] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Internationaler  Tarifverband.  (Satzungen  und  Ge- 
schäftsordnung.) Mit  1.  Juli  1903  sind  im  Verbände  der  am 
Güterverkehre  zwischen  den  österreichischen  und  ungarischen 
Eisenbahnen  einerseits,  den  deutschen,  luxemburgischen,  bel- 
gischen und  niederländischen  Eisenbahnen  anderseits  beteiligten 
Verwaltungen  (Internationaler  Tarifverband)  „Satzungen  und  Ge- 
schäftsordnung“ neu  erschienen.  Hierdurch  wurde  die  bisher  in 
Geltung  gestandene  „Geschäftsordnung  für  das  Internationale 
Tarifkomitee“  vom  1.  April  1895  samt  Nachtrag  I aufgehoben. 
Um  der  Vereinigung  der  dem  gemeinschaftlichen  Tarif-Teile  I, 
Abteilung  A und  B,  angehörenden  Verbände,  für  welche  die  Be- 
»Id  f 6 r o ati  0 nale r T ari f V er b a nd“  gewählt  wurde, 
ein  festeres  Gepräge  zu  geben,  wurden  in  diesem  Verbände  nicht 
nur  für  das  internationale  Tarifkomitee,  als  dem  ständigen 
Ausschüsse  der  vereinigten  Verbände,  sondern  auch  für  die 
Generalkonferenz  der  beteiligten  Verwaltungen  komplette 
Satzungen  neu  aufgestellt.  Nachdem  die  Tätigkeit  der  General- 
konferenz einerseits  und  des  internationalen  Tarifkomitees  ander- 
seits eine  verschiedene  ist,  wurde  weiters  eine  entsprechende 
Trennung  der  Satzungs-  und  geschäftsordnungsmässigen  Bestim- 
mungen der  beiden  Organe  des  internationalen  Tarifverbandes 
vorgenommen,  damit  in  Zukunft  jeder  Zweifel  über  die  Kom- 
petenz der  einen  oder  der  anderen  Stelle  ausgeschlossen  erscheint. 


Oestepreieli-UiigaFn. 

Behebung  einer  Verkehrsstörung. 

K.  k.  österr.  S t a a t s b a h n e n. 

12.  Oktober.  In  der  Strecke  Wald— Krimral  der  Pinz- 
gauer Lokalbahn  wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  3051  der  Gesamt- 
verkehr wieder  aufgenommen.  — Hiermit  ist  der  Gesamtverkehr 
auf  der  ganzen  Lokalbahn  wieder  normal  eröffnet. 

General- Gütertarif  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen, 
Ausgabe  1903.  (Einführung  des  Nachtrages  III.)  Mit 
1.  Oktober  1903  gelangte  zum  General-Gütertarife,  Ausgabe 
1903,  der  Nachtrag  III  zur  Einführung.  Derselbe  enthält  alle  mit 
1.  Oktober  1903  auf  den  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in  Wirk- 
samkeit getietenen  neuen  Tarife,  sowie  die  zu  den  bestehenden 
Tarifen  ausgegebenen  Nachträge,  welch  letztere  teils  mittels 
Ersatzseiten,  teils  mittels  zu  den  einzelnen  Abteilungen  des 
General  - Gütertarifes  ausgegebenen  Ergänzungs-  und  Benach- 
richtigungsblättern zur  Durchführung  gelangten. 

Kunstausstellung  in  Czernowitz.  (Frachtermässi- 
gung  für  Ausstellungsgegenstände.)  Anlässlich  der  im 
Oktober  1903  in  Czernowitz  stattfindenden  Kunstausstellung 
haben  für  den  Transport  der  hierzu  bestimmten  Ausstellungs- 
gegenstände auf  der  Strecke  Wien — Czernowitz  und  retour  die 
im  gemeinsamen  Tarife,  Teil  I,  Abt.  B,  Abschnitt  C,  IX,  vor- 
gesehenen Tarifbegünstigungen  unter  den  daselbst  angeführten 
Bedingungen  Anwendung  zu  finden. 


Ausland. 

Russischer  Eisenbahu-Gütertarif.  (Tarifierung  für 
Eisenoxyd.)  Mit  Gültigkeit  vom  27.  September  a./lO.  Oktober 
n.  St.  1903  wurde  der  Artikel  „Eisenoxyd  (rotes,  ungereinigtes) 
in  Stücken“  in  die  Gruppe  66  der  Waren -Nomenklatur  ein- 
bezogen. Für  denselben  gelangt  bei  Aufgabe  in  beliebigen  Mengen 
die  Differentiale  Nr.  14  zur  Anwendung. 

(.Osteuropäische  Tarifrnndschaa.*) 

Rheinisch  - Westfälisch  - Berlin  - Stettin  - Ostdeutscher 
Kohlenverkehr.  (Einbeziehung  neuer  Stationen.)  Mit 
dem  10.  Oktober  1903  wurden  die  Stationen  Krnmmendorf, 
Dzieditz,  Myslowitz,  Nikrisch,  Oderberg,  Oswiecim,  Pitschen  und 
Sommerfeld  der  Direktionsbezirke  Breslau,  Kattowitz  und  Posen 
in  den  Ausnahraetarif  6 vom  20.  August  1900  als  Empfangs- 
stationen aufgenommen.  Näheres  bei  den  beteiligten  Güter- 
abfertigungsstellen. 

Grnppentarif  I Ostdeutscher  Gütertarif  (I/II),  Berlin- 
Stettin-Nordostdeutscher  Gütertarif  (I/Hl)  und  Nordost- 
deutsch-Sächsischer Gütertarif.  (Aenderung.)  Mit  Wegfall 
der  Ausfuhrzuschüsse  für  Zucker  infolge  des  mit  dem  1.  Sep- 
tember 1903  in  Kraft  getretenen  Gesetzes  vom  6.  Jänner  1903 
über  Abänderung  des  Zuckersteuergesetzes  ist  in  den  Konfroll- 
vorscbriften  für  die  Ausfuhr  über  See  die  Anmerkung  2 auf 
Seite  8 — im  Ostdeutschen  Gütertarife  auf  Seite  11  — hinfällig 
geworden  und  daher  zu  streichen. 

Süd  westdeutscher  Verband.  (Einbeziehung  neuer 
Stationen.)  Die  Stationen  Forchheim  (Hauptbahn),  Herthen 
und  Kleinkems  der  Badischen  Staatseisenbahnen  wurden  mit 
Geltung  vom  1.  Oktober  1903  in  das  Heft  2 des  Süddeutschen 
Tiertarifes  (ßeichsbahn-Baden)  einbezogen.  Auskunft  über  die 
Frachtsätze  erteilen  die  Abfertigungsstellen. 


Eichenschnittmaterial 

liefert  prompt 

Vojtecll  K^ePliaPt  Dampfsägewerk 

Podöbrad,  Böhmen. 
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Nr.  119 


K.  k.  österr. 


Staatsbahnen. 


Lieferungs  - Ausschreibung. 

Für  den  Bedarf  der  k.  k.  Staatsbahnen  im  Jahre  1904  gelangen  Eisen-Oberbaumaterialien  im  Offertwege  zur  Vergebung, 
welche  in  approximativer  Menge  nachstehend  angegeben  sind,  und  zwar: 


9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 


Bezeichnung  des  Materiales 


Beizustellen  franko 
Waggon  einer  Station 
äer  k.  k.  österr.  Staats- 
baimen 


des 

westl. 

Netzes 


Galizien 


des 

mäbr.- 

schlesi- 

schen 

Netzes 


zusammen 


1.  D. 


Systems  Xa 


Laschenschrauben  des  Systems  la  . . . 

Fixierungsringe  des  Systems  I a,  24  mm  1.  D.  . . • 

Schwellenschrauben  des  Systems  I a,  gewalzt,  unverzinkt 

Schienenstühle  des  Systems  I a aus  zähem  grauen  Ousseisen 

Laschenschrauben  des  Systems  X a mit  Bundmuttern  . 

Schwellenschrauben  des  Systems  X a,  gewalzt,  unverzinkt 

Hakennägel  des  Systems  X/XI/XXIV 

Komplette  verstärkte  Weichen  System  X a mit  5-100  m langen  Zungen 
auf  Eisen-Querschwellen,  und  zwar: 
einfache  Weichen  für  Lokalstellung  | 

^ „ „ Zentralstellung  1 

zweiseitige  Weichen  für  Lokalstellung  j 

„ „ Zentralstellung  1 

Ferner  je  nach  Bedarf: 

Laschenschrauben  des  Systems  XXIV 
Fixierungsringe  des  Systems  XXIV,  21  mm 
Ganze  Kreuzweichen  für  Parallelgeleise  \ 

Ganze  Kreuzweichen  für  Muttergeleise  I ggjjjenen  des 
Halbe  Kreuzweichen  für  Muttergeleise  > 

Ganze  englische  Weichen  System  X 
Halbe  englische  Weichen  System  X - ^ ^ 

Geleisedurchschneidungen,  Winkel  8»,  System  X,  mit  Schienen  des 

Ganze^Kre^Leiche  fürPärallelgeleise  System  X,  kombiniert  mit  i Stück 
ganzer  englischer  Weiche,  mit  Schienen  des  Systems  Xa  . . . . • 
Ganze  Kreuzweiche  für  Parallelgeleise  System  X.  kombiniert  mit  u Stuc 
ganzen  englischen  Weichen,  mit  Schienen  des  Systems  Xa  . . . . 
Ganze  Kreuzweiche  für  Parallelgeleise  System  X,  kombiniert  mit  3 Stuck 
ganzen  englischen  Weichen,  mit  Schien* n des  Systems  Xa  . . . . 
Ganze  Kreuzweiche  für  Parallelgeleise  System  X,  kombiniert  mit  4 Stuck 
ganzen  englischen  Weichen,  mit  Schienen  des  Systems  Xa  . . . . 

Doppelweichen  mit  Schienen  des  Systems  Xa 

(alle  Weichen  auf  Eisen-Querschwellen  samt  Schienen  und  Kreuzungen). 

6®ige  Flussstahlkreuzungen 
6®ige  Flussstahlkreuzungen 
8“ige  Flussstahlkreuzungen 
8®ige  Flussstahlkreuzungen 
8®  44'  Flussstahlkreuzungen 
Einfache  10®ige  Flussstahlkreuzungen 
Doppelte  10®ige  Flussstahlkreuzungen 
Einfache  12®ige  Flussstahlkreuzungen 
Doppelte  12“ige  Flussstahlkreuzungen 
Komplette  Garnitur  von  Befestigungsmitteln  zu  einer  8«ipn  Drehscheiben- 
Kreuzung,  exU.  Kreuzungsstück,  dann  exkl  Leitschien^  und  dei  z 
den  letzteren  gehörigen  Befestigungsmittel  für  System  X und  Xi  . . 
Komplette  Garnitur  Leitschienen  samt  den  zu  diesen  gehörigen  Betesti- 
gungsmitteln  füj-  Drehscheiben-Kreuzungsanschlusse  System  A . . . 

Komplette  Garnitur  Leitschienen  samt  den  zu  diesen  gehöri^gen  e es  i 
gungsmitteln  für  Drehscheiben-Kreuzungsanschlusse  System  Al  . . . 
Zungen  für  eiserne  Weichen  System  X 

XI  

” ' ' i' komplett  samt  Schienen, 

Einfache  Weichen  nach  System  XXIV  f g^j^i  Kreuzungen  und 

Symmetrische  Weichen  nach  System  XXIV  j Holzunterlagen 

Einfache  6®ige  Flus;s8tahlkreuzungen  des  Systems  XXIV 


Einfache 

Doppelte 

Einfache 

Doppelte 

Einfache 


des  Systems  X und  XI 


Tonnen 

Mille 

Tonnen 


Stück 


Tonnen 

Mille 

Stück 


4 

6 

38 

499 

127 

190 

322 


166 


57 

79 

134 


62 


S 

I 

o 

CS3 


7 

9 

17 


15 


Stück 


Garnitur 


Stück 


4 

6 

38 

499 

191 

278 

473 


243 
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Die  Offerte  haben  sich  entweder  auf  das  ganze  Lieferungsquantum  oder  auf  Teile  desselben  unter  genauer  Bezeichnung 
des  für  jede  der  drei  Lieferungsgruppen  gewählten  Auflieferungsortes  zu  beziehen. 

Die  Lieferung  aller  unter  Post-Nr.  1 bis  inkl.  Nr.  8 angeführten  Materialien  muss  im  Laufe  des  Monates  Dezember  1903 
beginnen  und  in  annähernd  gleichen  Monatspartien  derart  fortgesetzt  werden,  dass  sie  bis  längstens  anfani^s  April  1904  vollkommen 
effektuiert  ist. 

Für  die  Lieferung  der  unter  Nr.  9 bis  38  angeführten  Materialien  wird  dem  Lieferanten  je  eine  Lieferfrist  von  acht  Wochen 
vom  Tage  der  eventuellen  Bestellung  zugestanden. 

Offertformulare,  Lieferungsbedingnisse  und  Pläne  erliegen  bei  der  Abteilung  10  (Spezial-Beschaffungsbureau)  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Wien  (XV.  Felberstrasse  Nr.  2)  zur  Einsicht,  und  hat  jeder  Offerent  bei  Vorlage  seines  pro  Bogen  mit 
einem  1 Kronen-Stempel  versehenen  Offertes  sich  strikte  an  das  Formular  zu  halten. 

Das  Offert  muss  versiegelt  längstens  bis  ö.  November  d.  J.,  12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion in  Wien  (Fünfhaus,  Administrationsgebäude),  versehen  mit  der  Aufschrift;  „Offert  für  Oberbaumateriale“  ein- 
gereicht werden. 

Die  Eröffnung  der  eingelangten  Offerte  wird  am  7.  November  d.  J.,  9 Uhr  früh,  durch  die  hierzu  bestimmte  Kommission 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  stattfinden,  und  steht  es  den  Offerenten  frei,  dieser  Offerteröffnung  anzuwohnen. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  behält  sich  vor,  eingebrachte  Offerte  ganz,  teilweise  oder  gar  nicht  zu  akzeptieren. 

Offerte,  welche  den  aufgestellten  Bestimmungen  nicht  entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Wien,  im  Oktober  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 


Liste  von  Spediteuren. 

Internationales  Speditionsburean 

CARO  A JRLIsINEK 

Centrale:  WIEN,  I.  Dentschmeisterplatz  i. 

Kilialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  JAnos  ntcza  34. 

LEMBBRQ,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Specialltät:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donan-  und  Blbeverkehr. 
Sammelverkehre  nach  und  von  allen  Richtnngen  des  In-  nnd  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 

Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  nnd  Commission 

Podwotoczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOW. 
Feste  Uebernahmesätze  inclusive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  und  Pflastersteinen. 

ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  n.  k.  Hofspeditenr 

Verzollungen,  Biniagemng,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  nnd  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
Graphitwerke. 

i 

ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBBRG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschlffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

Billigste  Uebemahme  von  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  nnd  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gutem  aller  Art.  Petroleumlagerkeller  (Fassungs- 
raum 5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 

GERSTMANN  & LINDNER 

k.  n.  k.  Hofspeditenre, 

^ BRÜNN. 

Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Rollfuhr-Unternehmnng  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons.,  von  und  nach  WIEN  BUDAPEST 
PRAG,  REICHENBERG,  JAG8RND0RF  und  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Constrnction,  Verzollungen 
Reexpeditionen  und  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesellschaft.  Lager  von  Ia  Gypssorten  und  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 

Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  n.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen:  ODERBERG,  OSWI^CIM,  SZCZAKÖWA 
Speditions- Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  und  BUKOWINA 
Rollfuhrnntemebmung  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Mitglied  des  Deutsch-Oesterreichisohen  Möbeltransport-Verbandes. 

Personen-  und  L,astenaufzüge , hydraulisclie 
Maschinen  f Drabtstiftenmaschinen,  Dreh- 
scheiben und  Schiebebühnen,  Waqrflrojis  und 
'Waggonets,  Eisengüsse  etc,  etc, 

liefert:  MascMiien-  Md  Waogodliaii-Falnits-AclieD-llesellscliaft  ia  Simmerlno  Tomals  H.  D.  Sclinild. 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffeiitllches  Lagerhaus  uud  öfi'entllclies  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassnngsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landnngsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
nanptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrimg,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhr sbehandlung,  üebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Oegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  W aareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent^ 
liehe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrau^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiftsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse  I An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 

Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  dl./»,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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EISENBAHNEN  üND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Fonn  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheilungen  in  Eisenbahn- 
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Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  üeberbück  über  das  Thatsachenmaterial  des  Elisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Präiiiimerationspreis  beträgt: 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  15.  Oktober  1903,  Z.  45.653,  betreffend  die  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn  - Frachtverkehr 

Anwendung  findet. 

Dänemark. 

I. 

Die  General- Direktion  der  Dänischen  Staatseisenbahnen  hat  mit  Schreiben  vom  21.  September  1903  dem 
Zentralamte  für  den  internationalen  Eisenbahntransport  in  Bern  die  Mitteilung  gemacht,  dass  der  Verkehr  auf  der 
42  km  langen  Seestrecke  Gjedser — Warnemünde,  welcher  bis  dahin  durch  Postdampfer  der  grossherzoglich 
Mecklenburgischen  Staatsbahnen  vermittelt  wurde,  vom  1.  Oktober  1903  an  durch  Postdampffährschiffe  der 
Dänischen  und  Mecklenburgischen  Staatsbahnen  besorgt  wird.  Von  diesem  Zeitpunkte  an  können  Wagen  von 
Gjedser  nach  Warnemünde  und  vice  versa  überführt  werden,  wenn  sie  den  Bedingungen  entsprechen,  welche  in 
einem  Nachtrage  zu  dem  „Verzeichnisse  der  auf  den  Vereinsbahnstrecken  zulässigen  grössten  festen  Radstände 
und  Raddrücke“  werden  veröffentlicht  werden. 

II. 

Im  Nachhange  zu  der  vorstehenden  Mitteilung  hat  die  General-Direktion  der  Dänischen  Staats- 
eisenbahnen dem  genannten  Zentralamte  unterm  26.  September  1903  zur  Kenntnis  gebracht,  dass  im  Ein- 
verständnisse mit  der  General-Direktion  der  grossherzoglich  Mecklenburgischen  Staatsbahnen  in  Schwerin  folgende 
Ergänzungen  der  Liste  der  Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn- 
Frachtverkehr  Anwendung  findet,  einzutreten  haben: 

1.  Auf  Seite  15  dieser  Liste,  VIII.  Ausgabe  vom  1.  Jänner  1903,  ist  unter  „Dänemark  A 1“  nach 
lit.  e als  weitere  Dampffährenverbindung  beizufügen : 

„f)  Zwischen  Gjedser  und  Warnemünde;  wegen  dieser  Dampffährenverbindung  siehe  unter  B I 4.“ 

2.  Auf  derselben  Seite  ist  der  Abschnitt  B I (Dänemark)  durch  Hinzufügung  folgender  Nummer  4 zu 
ergänzen : 

„4.  Die  in  Gemeinschaft  mit  den  grossherzoglich  Mecklenburgischen  Staatsbahnen  betriebene  Dampf- 
fährenverbindung Gjedser — War  n e m ü n d e.“ 

3.  In  der  Anmerkung  auf  S.  8 ist  in  dem  Verzeichnisse  der  von  deutschen  Verwaltungen  im 
Auslande  betriebenen  Strecken  in  der  Zeile  „Dänemark,  Ziffer  3“  hinzuzufügen:  „und  4“. 

Soweit  diese  Aenderungen  Deutschland  betreffen,  hat  sich  das  Deutsche  Reichseisenbahnamt  mit  denselben, 
mit  Schreiben  vom  6.  Oktober  1903,  einverstanden  erklärt. 

Das  genannte  Zentralamt  hat  von  den  vorstehenden  Mitteilungen  (I  und  II)  den  Vertragsstaaten  und  den 
beteiligten  Eisenbahn -Verwaltungen  mit  den  Benachrichtigungsschreiben  vom  25.  September  und  9.  Oktober  1903 
Kenntnis  gegeben. 
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Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  9.  Oktober  1903,  Z.  43.065,  an  die  Privatbahn-Verwaltungen,*) 
betreffend  die  Ausfertigung  der  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  zur  Genehmigung  vorzulegenden  Bauprojekte. 

In  der  neueren  Zeit  haben  einzelne  Bahnverwaltungen  wiederholt  dem  Eisenbahnministerium  Projekte  zur 
Genehmigung  vorgelegt,  nach  welchen  von  Privatparteien  Bauobjekte  auf  Bahngrund  ausgeführt  oder  ausserhalb 
desselben  mit  den  Bahnanlagen  in  Zusammenhang  gebracht  werden  sollen. 

Trotzdem  diese  Projekte  mit  der  Zustimmungserklärung  der  betreffenden  Bahnverwaltungen  versehen  sind, 
entsprechen  sie  den  bestehenden  Vorschriften  oft  nicht,  indem  die  Pläne  selbst  die  wichtigsten  Konstruktionsdetails 
entweder  gar  nicht  oder  nur  andeutungsweise  enthalten  und  die  zugehörige  statische  Berechnung  des  Bauwerkes 
sowohl,  als  auch  der  seine  Bestimmung  beschreibende  technische  Bericht  der  nötigen  Klarheit  entbehren,  ja  nicht 
selten  gänzlich  fehlen. 

Dieselben  Mängel  wurden  bezüglich  solcher  anher  gelangter  Projekte  wahrgenommen,  welche  im  Aufträge 
der  Bahnv'erwaltungen  für  eigene  Zwecke  von  Unternehmern  ausgearbeitet  wurden. 

Unter  solchen  Umständen  wird  die  h.  a.  Ueberprüfung  der  Elaborate  ausserordentlich  erschwert,  mitunter 
sogar  unmöglich  gemacht  und  die  Projekte  müssen  dann  als  zur  Genehmigung  nicht  geeignet  entweder  behufs 
Umarbeitung  zurückgestellt,  oder  im  Wege  der  Berufung  eines  gesellschaftlichen  Organes  berichtigt  und  ergänzt 
werden.  Der  letztere,  im  allgemeinen  allerdings  kürzere  Vorgang  ist  aber  aus  naheliegenden  Gründen  und  schon 
deshalb  nicht  immer  einzuhalten,  da  der  gesellschaftliche  Funktionär  zumeist  zur  selbständigen  Vornahme  der  not- 
wendigen Projektsänderungen  keine  ausreichende  Vollmacht  besitzt. 

Hierdurch  wird  nun  die  oft  sehr  dringende  Ausführung  derartiger  Projekte  ganz  wesentlich  verzögert  und 
werden  von  den  bauwerbenden  Parteien  wegen  der  aus  diesem  Anlasse  eingetretenen  Schädigung  ihrer  materiellen 
Interessen  öfter  Klagen  erhoben,  welche  hätten  vermieden  werden  können,  wenn  die  Vorschriften  in  betreff  der 
Projektsausfertigung  eingehalten  worden  wären. 

Diesem  in  der  Tat  fühlbaren  Uebelstande  abzuhelfen,  findet  sich  das  Eisenbahnministerium  veranlasst,  die 
geehrte  Bahnverwaltung  einzuladen,  etwa  dortseits  zur  Behandlung  gelangende  Projekte  der  erwähnten  Art  stets 
durch  die  eigenen  Fachorgane  in  statischer,  konstruktiver  und  auch  formaler  Beziehung  sorgfältig  überprüfen  zu 
lassen  und  die  betreffenden  Pläne  erst  dann  anher  vorzulegen,  bis  alle  Vorgefundenen  Mängel  beseitigt,  die 
Elaborate  also  für  die  behördliche  Genehmigung  geeignet  befunden  worden  sind.  Hierbei  wird  insbesondere  auf 
die  Belegung  der  Projekte  mit  klaren  statischen  Berechnungen  und  verständlichen  technischen  Berichten  Wert  zu 
legen  sein.  Für  den  k.  k.  Eisenbahnminister^ 

. Stanö  m.  p. 


*)  Der  Erlass  wurde  den  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen  behufs  Kenntnisnahme  mitgeteilt. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Projektierte  norinalspurige  Lokalbahn  Wegstädtl- 
Dauba-Hirschberg.  {Detailprojekt:  Anberaumung  der 
politischen  Begehung  und  En  t eign  u n gs  verhan  d- 
lung  für  die  ganze  Projektslinie,  sowie  der  Trassen- 
revision  für  eine  Teilstrecke.)  Die  k.  k.  btatthalterei  in 
Prag  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriuras  rück- 
sichtlich des  von  Josef  Freyer,  Bürgermeister  in  Dauba,  namens 
dos  Aktionskomitees  für  Cie  Lokalbahn  von  Wegstädtl  über 
Dauba  nach  Hirschberg  vorgelegten  Detailprojektes  für  eine 
norinalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Wegstädtl  der  Oesteir. 
Nordwestbahn  über  Dauba  zur  Station  Hirschberg  der  Böhmi- 
schen Nordbahn  mit  einer  Verbindung  von  der  erstgenannten 
Station  bis  zur  Elbe  die  Vornahme  der  politischen  Begehung 
und  Enteignungsverhandlung  in  Verbindung  mit  der  Feststellung 
der  feuersicheren  Herstellungen  für  die  ganze  Projektslinie,  sowie 
der  Trassenrevision  für  die  Teilstrecke  km  20  bis  km  26  samt 
Erörterung  der  Stationsanlage  in  Dauba  in  der  Zeit  vom  19.  bis 
24.  Oktober  und  vom  9.  bis  14.  November  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  44.403.] 

Projektierte  norinalspurige  Lokalbahn  Weckelsdorf- 
Parschnitz.  (Var i an  t e n p r oj  ek t e km  O'O  bis  km  51, 
km  1'2  bis  km  2'48  und  km  29  8 bis  km  3246,  sowie 
Alternativprojekt:  Anberaumung  der  Trassenrevi- 
sion, Stationskommission,  politischen  Begehung 
und  E n t e i g n u n g s V e rh a n d 1 u n s.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in 
Prag  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rück- 
sichtlich der  von  der  Bahnbau-  und  Betriebsunternehmung 
Ritschl  & Comp,  in  Wien  vorgelegten  Begehungsoperate  mehrerer 
Varianten  des  Lokalbahnprojektes  Weckelsdorf-Parschnitz  die 
Vornahme  der  Stationskommission  für  die  Anschlussstationen 
Weckelsdorf  und  Parschuitz,  der  Trassenrevision  bezüglich  ^der 
Varianten  km  1*2  bis  km  2'48  und  km  30*3  bis  km  31  1 der 


politischen  Begehung  und  Enteignungsverhandlung  bezüglich  der 
Strecken  km  0*0  bis  km  51  und  der  Variante  km  1*2  bis 
km  2*48,  sowie  der  Strecke  km  29*8  bis  km  32'46  und  der 
Variante  km  303  bis  km  3M  und  schliesslich  die  Feststellung 
der  feuersicheren  Herstellungen  entlang  der  ganzen  Strecke  ein- 
schliesslich der  Varianten  in  der  Zeit  vom  3.  bis  7.  November 
anberaumt.  [E.-M.-Z.  45.105.] 

Projektierte  norinalspurige  Lokalbahn  von  Brünn 
nach  Lösch.  (Detailprojekt:  Anberaumung  der 

Trassenrevision  und  Stationskommission,-  sowie  der 
politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der 
E n t e i g n u 1)  g s V e r h a n d 1 u n g.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn 
hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich 
des  von  Dr.  Cyrill  Seifert,  Vizepräsident  des  mährischen  Landes- 
kulturrates in  Brünn,  namens  aes  Konsortiums  für  den  Bau  einer 
normalspurigen  Lokalbahn  von  Brünn  nach  Lösch  vorgelegten 
Detailprojektes  für  die  genannte  Bahnlinie,  die  Vornahrne  der 
Trassenrevision  und  Statiouskommission,  sowie  der  politischen 
Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsverhandlung 
und  der  Feststellung  der  feuersicheren  Herstellungen  ira  Wege 
des  abgekürzten  Verfahrens  in  der  Zeit  vom  28.  bis  31.  Oktober 
anberaumt.  [E.-M.-Z.  45.331.] 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Grossh.  General-Eisenbahn- 
Direktion  Schwerin:  Eröffnung  der  Dampffähre 

zwischen  Warnemünde  und  Gjedser.)  Am  1.  Oktober 
wurde  die  Dampffährenverbindung  zwischen  Warnemünde  und 
Gjedser  eröffnet.  Die  Dampffähren  verkehren  täglich  zweimal  in 
jeder  Richtung  mit  Schnellzugsanschlüssen,  zwischen  Berlin  und 
Kopenhagen  mit  durchgehenden  Personenwagen  l./II.  Klasse,  in 
den  Nachtverbindungen  mit  Schlafwagen.  Der  Güterverkehr  in 
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Wagenladungen  mit  Dänemark,  Schweden  und  Norwegen  wird 
ohne  Umladung  mit  Wagendurchgang  über  die  Pährenstrecke 
vermittelt. 

Mecklenburg.  (Grossherzogi.  mecklenburgische 
Friedrich  Franz - Eisenbahn:  Schliessung  des  bis- 
herigen Bahnhofes  in  Warnemünde  für  den  Per- 
sonen-, Gepäcks-,  Tier-  und  Eilgutverkehr;  Stations- 
name nän  d e ru  ng.)  Am  1.  Oktober  ist  der  bisherige  Bahnhof 
in  Warnemünde  für  den  Verkehr  von  Personen,  Gepäck,  Tieren 
und  Eilgut  geschlossen  worden  und  erhielt  mit  gleichem  Tage 
die  Bezeichnung  „Warnemünde  Güterbahnhof“. 


Schiffahrt. 


OesterreieUisclier  Llyod. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  14.  bis  20.  Oktober  1903. 

Ädriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

11.  Oktob.,  *)  Tm  S*/,  übt  früh  (M  e tk  o v i c h Al. 

Dampfer  .Almissa*,  Kapitän  E.  Camns, 
oiil  Bernhrnng  von  Pola,  baBsinpiccoiu,  Zara,  Zaravecchti, 
Sobenico,  Traa.  Spalato,  8.  Pietro,  Almissa,  Macarsca,  Qradar, 
Trapano.  Kort-Opas  and  Metkovlch.  überdies  8.  Giorgio  di  Lesina, 
8.  Martine  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Kür  Passagiere  üeber- 
schiffnng  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Iinssinerande.  Novaglia,  Valcassione  nnd  Porto  Manzo. 

15.  , *)  um  8 Dhr  früh  (Rlldatnpfer  nach  Catcar  oi. 

Dampfer  „Graf  Wurmbrand*,  Kapitän  K.  Nasso, 
mit  Bernhrnng  von  Pola,‘  Lnssinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Oeberschiffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

16.  , *)  um  8",  ühr  früh  (Cattaro). 

Dampfer  ,Leda*,  Kapitän  G.  Porzla, 
mit  Bernhrnng  von  Isola,  Kovigno,  Pola,  Dnssinpiccolo,  Belvo,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Spalato,  Carober,  Mllnä,  Cittavecchia, 
Liesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzola,  Orebich,  Tarstenik,’ 
Meleda,  Gravosa,  Ragnsavecchia,  Castelnuovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Bndna  und  Spiiza. 

17.  , ')  um  8*/,  Dhr  früh  (M  e t k o v i c h B). 

Dampfer  .Dannbio*,  Kapitän  S.  Tominich, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lussinpiccolo,  Zara,  ZIarin,  Sebenlco, 
Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Port-Opns  und  Metkovich.  üeberdies  Ro- 
gosnizaa,  Almissa  nnd  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

20.  . *)  um  8‘/,  Dhr  früh  (Dalmatinisch-AlbaiioslscbeLlnie), 

Dampfer  „Selene*,  Kapitän  V.  Bennssi, 
mit  Bernhrnng  von  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  8elve,  Zara, 
Sebenico,  Spalato.  Milna,  Lesina,  Cnrzola,  Gravosa,  Castelnnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnicigno,  Medua,  Dnrazzo,  Valona,  Santi  tjnaranta  nnd 
Corfn.  Deberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabat, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lussingrande,  Novaglia,  Valcassione  nnd 
Porto  Manzo. 

*)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7'10  Dhr 

früh  ankommt. 

' Verbindung  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  aus  Wien. 

NB.  Rundreisehillets  I.  Klasse  bis  Cattaro  und  retour,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Darapfschiffahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Rsgnsa,  K 90  —. 

Venedig. 

U.  Oktober,  Dampfer  .Dannbio“,  Kapitän  S.  Tominich.  zu  Mittag 

15-  . Dampfer  .Venns*.  Kapitän  N.  Tomanovich  i um 

« Dampfer  .Venus*,  Kapitän  N.  Tomanovich  / Mitternacht. 

Levante  unii  Mittelm  eer. 

15.  Oktober,  um  ll*/,  Dhr  vorm.  (K  i I d a m p f e r n a c h Alexandrien), 

Dampfer  .Habsburg*,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührnng  von  Brindisi. 

bü.  . um  5 Dhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  B), 

Dampfer  .Elektra“,  Kapitän  L Ivancieh, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta. 
Corfu,  Calamata,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  öalonich, 
Cavalla,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli  und  Konstantinopel. 
11-  • um  5 Dhr  nachmittags  (Linie  T r 1 e s t- A 1 e X a u d r i e n B), 

Dampfer  .Amphitrite“,  Kapitän  L.  Mistrorigo, 
mit  Berührung  von  (iravosa,  Brindisi,  Patras,  Alexandrien, 
Jaffa,  Caifa,  Beyruth,  Limassol,  Larnaca,  Mersyn,  Rhodns,  Cbios, 
ßmyrna,  Dardanellen  und  Konstantinopel. 

18.  , um  ^ Ohr  nachm.  (G  ri  e c h I s c h-o  r 1 e 11  t a 1 i 8 c b e L i n i e B), 

Dampfer  .Tirol*,  Kapitän  G.  Gilhuber, 
mit  Berührung  von  Finme,*)  Corfu,  Patras,  Zante,  Piräus,  8yra, 
Vathy,  Khios,  Cesmü,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen,  Rodosto, 
Konstantinopel,  Varna,  Kustendjö,  Sulinä,  Galatz  und  Braila. 

21'.  . um  nt,  ühr  voriuiMKgh  ili  e v a ii  t e - E 1 1 d a in  p f e r), 

Dampfer  .Thalia“,  Kapitän  G.  Wessely, 
mit  Berührnng  von  Brindisi,  Santi  Qnaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trape- 
znnt,  Rizeh  und  Batnm.  Deberschiffung  in  Konstantinopel  nach 
Alerandrette.  Kür  Passagiere,  Post-  nnd  Wertsendungen  Deber- 
schiffung  in  Corfu  nach  Valona,  Dnrazzo,  Medua,  Dnicigno,  Anti- 
vari, Parga,  Sajada,  Santa  Manra  and  Prevesa. 

I b • 'ausserord.  Reise)  Dampfer  „Saturno“,  Kapitän  L.  Soich,  nach 

Konstantinopel. 

• (ansserord.  Reise)  Dampfer  „Apollo“,  Kapitän  G.  Bergnglian. 


Oetindien,  China  und  Japan. 

23.  Oktober,  nm  4 Dhr  nachmittags  (T  ri  e s t—C  a I c n 1 1 a), 

Dampfer  „Trieste*,  Kapitän  E.  Mocozzi, 

(von  Finme  t)  am  19.  Oktober]  mit  Berührung  von  Port  Said. 
Suez,  Aden,  Karachi,  Bombay,  Colombo  nnd  Calcutta. 

Brasilien. 

20.  Oktober,  Dampfer  „Melpomene*,  Kapitän  M.  Mareglla. 

mit  Berührnng  von  Fiume,*)  Pernarabneo,  Bahia,  Rio  Janeiro 
und  Santos. 

Ost-Afrika. 

25.  Oktober,  nm  4 Dhr  nachm.,  Dampfer  .Cleopatra*,  Kapitän  M.  Dabcevich, 
(von  Kinmet)  am  21.  Oktober]  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Said,  Suez,  Aden,  Mombassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  nnd 
Durban. 

•)  Zwischen  Triest  nnd  Flame  and  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  znr  Verschiffung  angenommen. 

t)  Die  Berührung  von  Finme  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massregeln 

Oesterreicliischer  Lloyd.  (Abfahrt  des  Dampfers 
„Silesia“  nach  Calcutta.)  Dieser  Dampfer  von  3340  Tonnen 
Gehalt  ist  am  12.  September  1903  mit  11  Passagieren  und  1308 
Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  worunter  47  Tonnen  Zucker 
und  584  Stück  Holz,  in  der  Ausreise  Nr.  6 von  Triest  über 
Venedig  nach  Calcutta  abgegangen.  Derselbe  verschilfte  an 
Waren  nach:  Port  Said  22.711  kg  und  584  Stück  Holz,  .Soera- 
baya  690  kg  Baumwollwaren,  Samarang  4106  kg  Papier,  Padang 
356  kg  Manufakturwaren,  Suez  2117  kg,  Geddab  5972  kg,  Aden 
39.570  kg  (worunter  21.480  kg  Zucker),  Hodeidah  9978  kg 
(worunter  6000  kg  Zucker),  Mombassa  142  kg  Fez,  Massaua 
21.099  kg  (worunter  14.300  kg  Zucker).  Karachi  177.715  kg, 
Colombo  112.327  kg  (worunter  5140  kg  Zucker),  Sydney  172  kg 
Glasperlen,  Rangoon  276.731  kg,  Calcutta  388.508  kg  und  Madras 
245.472  kg.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  K 2,115.065. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

K.  k.  österr,  Staatsbalinen.  (Aenderungen  in  der 
Dienstinstruktion  des  Tarif erstellungs-  und  Abrech- 
nungsbureaus.) Die  Angelegenheiten  des  Lokalgüterverkehres 
und  der  mit  diesem  in  engerem  Zusammenhänge  stehenden  An- 
schluss- und  Verbandsverkehre,  sowie  die  Angelegenheiten  der 
Kohlenyerkehre  wurden  aus  dem  Wirkuugskreise  der  Abteilung  2 
des  Tariferstellungs-  und  Abrechnungsbureaus  ausgeschieden  und 
einer  neu  errichteten  Abteilung  des  genannten  Hilfsamtes  zu- 
gewiesen. Letztere  führt  die  Bezeichnung  2 a,  die  bisherige  Ab- 
teilung 2 die  Bezeichnung  2 b. 

Aktiengesellschaft  Ueberetsclierbahn.  (General- 
versammlung.) Am  30.  April  fand  in  Bozen  unter  dem  Vor- 
sitze des  Verwaltungsratspräsidenten  Sigismund  Schwarz  und 
im  Beisein  des  k.  k.  Statthaltereirates  Josef  Ritter  v.  Falser  als 
landesfürstlichen  Kommissär  die  diesjährige  (4.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Aktiengesellschaft  üeber- 
etscherbahn  statt.  Bei  derselben  waren  2350  Stück  gesell- 
schaftliche Aktien  mit  487  Stimmen  vertreten.  Nach  dem  vor- 
gelegten Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen  Betriebs- 
jahre 1902  die  Transporteinnahmen  K 181.907‘71  (gegen 

K 166.822'99  im  Jahre  1901),  die  verschiedenen  Einnahmen 
K 8601'97  (K  13.120’21).  daher  die  Gesamteinnnahmen 

K 190.509’68  (K  179.943‘20).  Es  stellten  sich  ferner  die  Betriebs- 
auslagen auf  K 72.939‘20  (K  73.616'40),  die  sonstigen  Auslagen 
auf  K 28.618'3Ü  (K  27.366  01),  somit  die  Gesamtausgaben  auf 
K 101.557-50  (100.982  41).  Der  Betriebsüberschuss  betrug  daher 
K 88.952T8  (K  78.960’79).  Da  dem  Amortisationsfonds  ein  Betrag 
von  K 4000  zugewiesen  und  an  die  Prioritätsaktien  eine 
4Va  piozentige  Dividende  von  zusammen  K 99.000  ausgeschüttet 
wurde,  musste  die  Garantie  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
in  der  Höhe  von  K 14.448'91  (K  22.039’21)  in  Anspruch  ge- 
nomrnen  werden.  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden 
einstimmig  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium 
erteilt.  Die  statutenraässig  aus  dem  Verwaltungsrate  ausscheideuden 
Mitglieder  Andreas  Preiheir  v.  Di  Pauli  und  Justiz-  und 
Domänenrat  Hermann  Vogl  wurden  per  acclamationem  wieder- 
gewählt. In  den  Revisitinsausschuss  wurden  Arnold  Schwarz  nnd 
Julius  Mühleisen  als  Mitglieder  und  Vinzenz  Massari  als  Ersatz- 
mann entsendet.  Der  Wert  der  Anwesenheitsmarken  der  Ver- 
waltungsratsmitglieder wurde  mit  K 10  festgesetzt.  Ferner  wurde 
die  beantragte  Statutenändeiung  genehmigt  iiud  der  Vei  wallungs- 
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rat  beauftragt,  die  definitive  Genehmigung  derselben  durch  die 
Regierung  und  die  handelsgerichtliche  Registrierung  zu  bewirken. 
Sodann  wurde  die  Generalversammlung  geschlossen. 

Czernowitzer  Elektrizitätswerk-  und  Strassenbakn- 
Gesellscbaft.  (Generalversammlung)  Am  4.  Juni  fand  in 
Czernowitz  unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungs- 
rates Anton  Kochanowski  Freiherr  v.  Stawczan  und  im  Beisein 
des  landesfürstlichen  Kommissärs  Landesregierungskommissars 
Jakob  Ritter  v.  Mikuli  die  diesjährige  (4.)  ordentliche  General- 
versammlung der  Aktionäre  der  Czernowitzer  Elektrizitatswerk- 
und  Strassenbahn-Gesellschaft  statt.  - An  derselben  nahmen 
15  Aktionäre  teil,  welche  4098  Aktien  mit  409  Stimmen  vertraten 
Nach  dem  Geschäftsberichte  betrogen  im  Gegenstandsjahre  19ÜA 
die  Betriebseinnahmen  samt  Zuschuss  der  Elektrizitäts-Aktien- 
gesellschaft vorm.  Schuckert  & Comp.  K 
K 394.477-52  im  Jahre  1901),  die  Ausgaben  K 26a98914 
(K  263.503-51).  Zuzüglich  des  Gewinnvoitrages  vom  Vorjahre  per 
K 2698-32  und  des  Gewinnes  an  Waren  und  Installationen  per 
K 10.287.66,  sowie  abzüglich  der  Abschreibungen  per  K 6633-17 
verblieb  ein  Gewinnsaldo  von  K 113.273-85  (K  132  696-56). 
Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt 
und  ist  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt  worden. 
Ferner  wurde  beschlossen,  aus  dem  Gewinne  K 4227-09  an  die 
Beamten  zu  verteilen,  K 36.000  in  den  Erneuerungsfonds  zu 
hinterlegen,  K 72.000  zur  Ausschüttung  einer  vierprozentieen 
Aktiendividende  (wie  im  Vorjahre)  zu  verwenden  und  K W4b-7b 
auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Hierauf  evfojgte  die  Wieder- 
wahl des  Hauptmannes  Gottlob  Paulus  zum  Mitghede  des  Ver- 
waltnngsrates.  Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss 
die  Generalversammlung.  In  der  darauf  folgenden  Sitzung  des 
Verwaltungsrates  wurden  Anton  Kochanowski  Freiherr  v.  Stawczan 
neuerlich  zum  Präsidenten  und  Nikolaus  ^ustatza 

neuerlich  zum  Vizepräsidenten  gewählt.  [E.-M.-Z.  2a.90U.J 

Graz-Köflacber  Eisenbabn-  und  Bergbau-Gesellscbaft. 
(Generalversammlung.)  Am  23.  April  fand  in  Wmn  unter 
dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Dr.  Moriz 
Ritter  v Schreiner  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kom- 
missärs Berghauptmannes  Josef  Schardinger  die  diesjährige 
(48.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Graz- 
Köflacher  Eisenbahn-  und  Bergbau-Gesellschaft  statt.  An  der- 
selben nahmen  23  Aktionäre  teil,  welche  7375  Aktien  mit  1475 
Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im 
Gegenstandsjahre  1902: 

1.  Eisenbahn  Graz-Köflach. 

Transporteinnahmen  K 2,600.514-94  (gegen  K 2 887B41-06 
im  Jahre  1901)  die  verschiedenen  Einnahmen  K 5996-24  (Kronen 
Ä)  dL^Verwaltungskosten  K 34.925-19  (K  |2.70P3-2)  da^ 
Betriebsentgelt  an  die  Südbahn  - Gesellschaft  K 1,001^57  82 
fK  1 092.462-79),  die  sonstigen  Auslagen  K 115.882  bö  (Eronen 
129.062-62)  und  der  üeberschuss  K 1,454.145-52  (K  1,610.479-79). 

2.  Eisenbahn  Lieboch-Wies. 

Transporteinnahmen  K 640.898-59  (K  777.976-82),  die  ver- 
schiedenen Einnahmen  K 2105-79  (K  2007;93),  die  Verwd^^^^^ 
kosten  K 6737-71  (K  6737-47),  das  B«tr,ebsentgelt  K 1^^^^^ 
255.538*12),  die  sonstigen  Auslagen  K 22.75ö2b  (a 
und  der  üeberschuss  K 417.692-98  (K  486.580 16). 

3.  Kohlenwerke. 

Die  Gesamteinnahmen  K 2.399.468-50  (K  2,698.732-32)  die 
Gesamtausgaben  K 1,873.554-46  (K  2,060.430-81),  der  üeberschuss 
K 525.914-04  (K  638.301-51). 

4.  Kalkwerke. 

Die  Gesamteinnahmen  K 114.883-28  (K  120.331-84),  die 
Gesamtausgaben  K 93.428-14  (K  95.861.49),  der  üeberschuss 
K 21.455-14  (K  24.470-35). 

5.  Glasfabrik. 

Die  Gesamteinnahmen  K 115.705-26  (K  98.242-14),  die 
Gesamtausgaben  K 114.870-42  (K  97.205-90),  der  üeberschuss 
K 834-84  (K  1036-24). 

Das  Gesamterträgnis  betrug  daher  K 2,420.042^52 
(K  2 814  313-06).  Zuzüglich  des  Gewinnvortrages  vom  Vorjahre 
Ur  ’k  359.072  (K  284.7.52-54),  abzüglich  des  Erfordernisses 
für  den  Prioritätendienst  per  K 537.412-50  (K  554.186-25),  für 
Zinsen  per  K 62.881-89  fK  53.592-48),  der  Eisenbahnsteuern 
nei-  K 478  239-38  (K  484.309  43),  der  Bergbau-  und  Industnalien- 
steuern  per  K 66.450-11  (K  68.986-72)  und  der  Abschrmbungen 
per  K 430.452-32  (K  ■497.358  94)  verblieb  ein  Gewinn  von 


K 1,203.678-32  (K  1,440.631-78)  zur  Verfügung  der  General- 
versammlung. Letztere  genehmigte  den  Geschäftsbericht  un^d 
Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  d^  Ab- 
solutorium. Ferner  beschloss  sie,  aus  dem  Gewinne  den  Betrag 
von  K 9344-63  dem  Reservefonds,  den  Betrag  von  K 5000  dem 
Kaiser  Franz  Josef- Jubiläumsfonds  zuzuweisen,  K 12.194-75  als 
Tantieme  dem  Verwaltungsrate  und  der  Direktion  auszuzahlen 
und  K 826  864  zur  Ausschüttung  einer  Gesamtdividende  von 
K 22  pro  Aktie  (K  26)  = Prozent  Prozent)  zu  ver- 
wenden. Sodann  wurden  Major  Franz  Grünebaum,  Dr.  Wilhelm 
Schneeberger  und  Hans  Reitzes  in  den  Verwaltungsrat  gewählt. 
Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die  General- 
versammlung. — In  der  darauf  folgenden  konstituiereniien  Sitzung 
des  Verwaltungsrates  wurde  Dr.  Moriz  Ritter  v.  Schreiner  neuer- 
lich zum  Präsidenten  gewählt,  während  an  Stelle  des  verstorbenen 
Dr  Hermann  Beer  Otto  Wiedmann  in  das  Präsidium  als  Vize- 
piAsident  berufen  wurde.  [E.-M.-Z.  24.665.] 


Grazer  Tramway-Gesellscbaft.  (Generalversamm- 
lung.) Am  12.  Mai  fand  in  Graz  unter  dem  Vorsitze  des 
Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Dr.  Moriz  Ritter  v.  Schreiner 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statthalterei- 
rates Dr.  Alfons  Ritter  v.  Scherer  die  diesjährige  (15.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Grazer  Tramway-Gesell- 
schaft statt.  An  derselben  nahmen  27  Aktionäre  teil,  welche 
7084  Aktien  mit  1406  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  (Geschäfts- 
berichte betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Einnahmen 
K 1286  524-97  (gegen  K 1,149.290-46  im  Jahre  1901),  die  Aus- 
gaben k 571.345-13  (K  532.50089),  der  Betriebsüberschuss 
K 715.179-84  (K  616.789-57).  Zuzüglich  der  Zinseneingänge  per 
K 16  965-30  (K  23.931-50)  und  abzüglich  der  Lasten  per  Kronen 
138  066-49  (K  133.275-94)  verblieb  ein  Reingewinn  von  Kronen 
594^78-65  (K  507.445-13).  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungs- 
abschluss wurden  genehmigt,  und  ist  dem  Verwaltungsrate  das 
Absolutorium  erteilt  worden.  Ferner  beschloss  die  General- 
versammlung folgende  Verwendung  des  Reingewinnes;  Zur 
Kapitalstilgung  K 36.800  (K  28.800),  zur  Zahlung  der  vier- 
prozentigen Aktiendividende  K 153.984  (K  155.136),  5 Prozent 
f^ür  den  Reservefonds  K 20.164-73  (K  16.175-46),  für  Tantiemen 
K 60.494-19  (K  48.526-36),  für  eine  zweiprozentige  Super- 
dividende an  die  Aktien  und  Genusssebeine  K 80.000  (K  80.000), 
33V3  Prozent  an  die  Stadtgemeinde  Graz  als  Gewinnanteil 
K 80  878-57  (K  59.602-44),  für  eine  weitere  vierprozentige  Super- 
dividende K 160.000  (K  120.(100,  3 Prozent),  auf  neue  Rechnung 
K 31.428-93  (K  29.67P77).  Im  ganzen  wurde  sohin  eine  zehn- 
prozentige Aktiendividende  (9  Prozent)  verteilt.  Nach  durch- 
geführter Wahl  des  Revisionsausschusses  genehmigte  die  General- 
versaranilung  einen  vom  Verwaltungsrate  entworfenen,  zwischen 
der  Grazer  Tramway-Gesellschaft  und  der  Elektrischen  Kleinbahn 
Graz-Maria  Trost  abzuschliessenden  Vertrag,  wonach  die  Grazer 
Tramway-Gesellschaft  den  Betrieb  der  genannten  Kleinbahn, 
sowie  die  erforderliche  Stromlieferung  übernimmt. 


AO/\  1 


Elektrische  Kleinbahn  Prag  - Lieben  - Wysoüan. 
(Generalversammlung.)  Am  20.  Juni  fand  in  Prag  unter 
dem  Vorsitze  des  Stellvertreters  des  Verwaltungsratsprasidenten 
J.  Sedläk  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissars 
k.  k.  Bezirksliauptmannes  Karl  Svätek  die  diesjährige  (2.)  ordent- 
liche Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Elektrischen  Klein- 
bahn Prag-Lieben-Wysocan  statt.  An  derselben  nahmen  zehn 
Aktienbesitzer  persönlich  teil,  welche  im  eigenen  und  Bevoll- 
mächtigungsnamen  1315  Aktien  der  Gesellschaft  mit  131  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen  im  abgelaufenen 
Beti-iebsjahre  1902  die  Betriebseinnahmen  K 213.467-36  (geg^ 
K 354.971-18  des  ersten  Geschäftsjahres,  d.  i.  vom  1.  Juli  19(10 
bis  31  Dezember  1901),  die  besonderen  Einnahmen  K 2438-10 
(K  1561-02),  die  Ausgaben  K 131.444-56  (K  200.727-02).  Zuzüglich 
des  Gewinnvortrage3  per  K 850*91  und  der  Zinsen  per  K 8046  82 
stellte  sich  der  Reinertrag  auf  K 93.358-63.  Zur  Auszahlung 
gelangte  eine  vierprozentige  Dividende  (5  Prozent  im  Vorjahre). 
Der  Geschäftsbericht,  sowie  der  Rechnungsabschluss  wurden 
genebmicft  und  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt. 
Die  durch  das  Los  zum  Austritte  aus  dem  Verwaltungsrate 
bestimmten  Mitglieder  Bohumil  Stanek,  .Tulius  Vesely  und 
Dr.  med.  Ot.  Janota  wurden  sämtlich  einstimmig  wieder- 
wewählt.  An  Stelle  des  resignierten  Verwaltungsrates  Dr.  (Gustav 
Schmaus  wurde  Karl  Kurfürst  neugewählt.  Io  den  JReysions- 
ausschuss  wurden  Franz  Kremliöka  und  Anton  Blazek  als  Mit- 
glieder und  Josef  Holj'  als  Ersatzmann  entsendet.  In  der  am 
4.  Juli  stattgefundenen  konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungs- 
rates wurden  Franz  Kr(izik  zum  Vorsitzenden  und  Johann  Sedlak 
zu  dessen  Stellvertreter  gewählt.  [E.-M.-Z.  32.481.J 
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Lokalbahn  Gleisdorf  - iVeiz.  (Generalversamm- 
lung.) Am  30.  Juni  fand  in  Graz  unter  dem  Vorsitze  des 
Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Dr.  Julius  v.  Derschatta  die 
die.sjährige  (15.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz  statt.  An  derselben  nahmen  acht 
Aktionäre  teil,  welche  335  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Ge- 
schäftsberichte betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Betriebs- 
einnahmen K 141.544'93  (gegen  K 139.740'77  im  Jahre  1901),  die 
Betriebskostenvergätung  K 64.530'76  (K  63.788'80)  und  der 
Betriebsüberschuss  K 77.014’17  (K  75.951‘97).  Zuzüglich  der 
Zinseneinnahmen  per  K 1423‘14  (K  1289'31)  und  abzüglich  der 
sonstigen  Auslagen  per  K 7896-07  (K  6290-14)  ergab  sich  ein 
Reinertrag  von  K 70.541-24  (K  70.951-14).  Unter  Berücksichtigung 
des  vorjährigen  Gewinnvortrages  und  der  Quote  für  die  Prioritäts- 
aktientilgung bezifferte  sich  der  der  Generalversammlung  zur 
Verfügung  gestandene  Betrag  mit  K 75.566'25  gegen  K 76.405  01 
im  Voijahre.  Die  Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäfts- 
bericht und  Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungs- 
rate das  Absolutorium.  Sie  beschloss  ferner,  aus  dem  Gewinne 
eine  fünfprozentige  Dividende  an  die  Prioritätsaktien  und  an  die 
Stammaktien  zu  verteilen,  K 2500  in  den  Reservefonds  zu  hinter- 
legen und  K 5866-25  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  (Im  Vor- 
jahre wurden  gleichfalls  fünfprozentige  Aktiendividenden  aus- 
geschüttet.) Sodann  wurde  das  ausscheidende  Mitglied  des 
Verwaltungsrates  Hugo  Skala  wiedergewählt.  Mit  der  Wahl  des 
Revisionsausschusses  schloss  die  Generalversammlung. 

[E.-M.-Z.  45.795.] 

Kleinbahn  Lupköw  - Cisna.  (Generalversamm- 
lung.) Am  30.  Juni  fand  in  Lemberg  unter  dem  Vorsitze  des 
Vizepräsidenten  des  Verwaltungsrates  Miecislaus  Ritter  v.  Ony- 
szkiewicz  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Be- 
zirkshauptmannes Julius  Kady  die  diesjährige  (4 ) ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Kleinbahn  Lupköw-Cisna 
statt.  An  derselben  nahmen  11  Aktionäre  teil,  welche  2805  Aktien 
mit  280  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen 
im  Jahre  1902  die  Transporteinnahmen  K 90.427-11  (gegen 
K 77.039'20  im  Jahre  1901),  die  verschiedenen  Einnahmen 
K 761-10  (K  184-88),  die  Betriebsausgaben  K 44.586-13  (Kronen 
50.467-82)  und  die  sonstigen  Auslagen  K 5571-83  (5738'39),  sohin 
der  Ueberschuss  K 41.030'25  (K  21.017-87).  Zuzüglich  der  Zinsen- 
einnahmen  per  K 267-43,  abzüglich  der  Rückerstattung  der  Be- 
triebsdefizite aus  den  Jahren  1898  bis  1901,  stellte  sich  der 
Reingewinn  auf  K 19.443-59.  (Das  Vorjahr  schloss  mit  einem 
Ausfälle  von  K 21.854-09.)  Die  Generalversammlung  genehmigte 
den  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem 
Verwaltungsrate  das  Absolutorium.  Ferner  wurde  beschlossen, 
aus  dem  Gewinne  den  Betrag  von  K 19.200  für  die  Einlösung 
von  48  Stück  bereits  verloster  Prioritätsaktien  zu  verwenden, 
den  Rest  per  K 243-59  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Das 
ansscheidende  Mitglied  des  Verwaltungsrates  Karl  Czecz  de 
Lindenwald  wurde  sodann  wiedergewählt.  Mit  der  Wahl  des 
Revisionsansschusses  schloss  die  Generalversammlung.  In  der 
darauf  folgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurds  das  bis- 
herige Präsidium  — Dr.  Hermann  Czecz  Freiherr  v.  Lindenwald, 
Präsident,  und  Miecislaus  Ritter  v.  Onyszkiewicz.  Vizepräsident  — 
wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  38.406.] 

Aktiengesellschaft  der  Triester  Kleinbahnen. 
(Generalversammlung.)  Am  30.  Juni  fand  in  Triest 
unter  dem  Vorsitze  des  Verwaltungsrats-Präsidenten  August  Frei- 
herrn V.  Alber-Glanstätten  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen 
Kommissärs  k.  k.  Statthaltereirates  Fabiani  die  diesjährige  (1.) 
ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Aktiengesell- 
schaft der  Triester  Kleinbahnen  statt.  Bei  derselben  war  ein 
gesellschaftliches  Kapital  von  5319  Stück  Aktien  mit  531  Stimmen 
vertreten.  Die  Gesamteinnahmen  aus  der  ersten,  die  Zeit  vom 
9.  September  1902  bis  31.  Dezember  1902  umfassenden  Betriebs- 
periode stellten  sich  auf  K 53.613-28,  die  Gesamtausgaben  auf 
K 57.823-36;  sohin  ergab  sich  ein  Passivsaldo  von  K 4210-08. 
Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt,  dem 
Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt.  Ferner  wurde  die  Be- 
rechnung des  Gründungsanfwandes  ohne  Bemerken  genehmigt. 
Die  bisherigen  Revisoren  Anton  Isack  und  Hugo  Ritter  v.  Visin, 
sowie  deren  Ersatzmann  Virgil  Ritter  v.  Reya  wurden  per  accla- 
mationem  wiedergewählt.  Nach  Erschöpfung  der  Tagesordnung 
wurde  sodann  die  Generalversammlung  geschlossen. 

[E.-M.-Z.  38.045.] 

Verein  Deutscher  Eisenbahn-Verwaltungen.  (Zu- 
rechnung neuer  Strecken  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  am  29.  August  von  der  k.  k.  priv.  Böhmischen 
Nordbahn  in  Betrieb  genommene  22-1  km  lange  Strecke  Böhm. 
Leipa-Stein  Schönau,  sowie  die  am  20.  September  von 


den  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in  Betrieb  genommene  15-196  km 
lange  Lokalbahn  Schweissing-Haid  sind  den  Vereins- 
bahnstrecken zugerechnet  worden.  Die  Strecke  E d e — 
Nykerk  (29-608  km)  der  Niederländischen  Zentralbahn,  von 
welcher  die  Reststrecke  Barneveld  (Dorf) — Nykerk  am  1.  No- 
vember eröffnet  werden  soll,  ist  vom  Tage  der  ßetriebseröffnung 
der  Reststrecke  ab  als  Vereinsbahnstrecke  zu  be- 
trachten. 

Verein  Deutscher  Eisenbahn -Verwaltungen.  (Zu- 
rechnung neuer  Strecken  zu  denVereinsbahn- 
strecken.)  Die  am  1.  Oktober  dem  öffentlichen  Verkehre 
übergebenen  Strecken : 

1.  Gerstunge  n — B e r k a (W  e r r a)  — 2-91  km  — der  kgl. 
Eisenbahn-Direktion  Erfurt, 

2.  L a u b a c h— M ü c k e — 13-09  km  — der  kgl.  Eisenbahn- 
Direcktion  Frankfuit  a.  M., 

3.  C e 1 1 e— S c h w a r m s t e d t — 36  km  — der  kgl.  Eisen- 
bahn-Direktion Hannover, 

4.  Lage-Oerlinghausen  — 103  km  — der  kgl.  Eisen- 
bahn-Direktion Hannover, 

5.  Warnemünde  Güterb  hf.  — Warnemünde  Per- 
son e n b h f.  — 0-8  km  — der  Grossherzogi.  mecklenburg. 
Friedrich  Franz-Eisenbahn,  ferner 

6.  Swetla  — Ledec  — Kacow  — 47-967  km  — der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  — eröffnet  am  24.  September  — und 

7.  L a m b a c h— V orchdorf - Eggenberg  — 15-674  km 
— der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  — eröffnet  am  l3.  Sep- 
tember 

sind  den  Vereinsbahnstrecken  zugerechnet  worden. 


Personal-Naehriehten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entscbliessung  vom  10.  Oktober  d.  J.  dem  Staatsbahn- 
direktor-Stellvertreter Regierungsrate  Dr.  Nathan  Seinfeld  an- 
lässlich der  erbetenen  Uebernahme  in  den  dauernden  Ruhestand 
den  Orden  der  Eisernen  Krone  dritter  Klasse  taxfrei  aller- 
gnädigst zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entscbliessung  vom  10.  Oktober  d.  J.  dem  Abteilungs- 
vorstande  bei  der  Staatsbahn-Direktion  Stanislau,  Inspektor  der 
österreichischen  Staatsbahnen  Leo  Solecki,  das  Ritterkreuz  des 
Franz  Joseph-Ordens  allergnädigst  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entscbliessung  vom  10.  Oktober  d.  J.  die  Oberinspektoren 
der  österreichischen  Staatsbahnen  Gustav  Geyer,  Spiridion 
Makarewicz  und  Dr.  Kasimir  Ozdg  zu  Staatsbahndirektor- 
Stellvertretern  in  der  sechsten  Rangsklasse  der  Staatsbeamten 
mit  dem  Titel  eines  Regierungsrates  allergnädigst  zu  ernennen 
geruht. 

Wittek  m.  p. 


Tarif  beamter 

sucht  entsprechende  Nebenbeschäftigung. 

Gefl.  Zuschriften  unter;  „Industrie  F.  T.  1849“  an 
Haasenstein  & Vogler,  Wien  I.  74s 


FRITZ  &MASCHRE 


Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

^ Holz  und  Kolile 

f „Sunrise  Big  Vem",  beste  eogl.  Anthracitkohle.  ^ 

^ Kurze  Postadresse:  K olxlenf x-itz,  Wien,  XX/1. 


Wien,  XX/1.  T 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliclies  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
üferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwerthes  u.  s.  w.  werden  hilUg  und  sachgemüas  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Erachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffent^ 
liehe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom 


Lagerhause  der  Stadt  Wien  aasgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Beescouipte  bei  der  Oesterr.-ungar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiftsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse I An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./s,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


Tun  rm  nriTrii II  n n n m in  i n i ( 1 1 inrninnMTn]TriiniijnLiMiiiiiniiiLmiLMiMiiLiiiuinaMiiin  iiniiiiiimiinimiliiifumuniimiMiuiiMiiiiiiMT^ 


VERORDNUNGS-BLATT 

FOK 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ennässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  MittheUungen  in  Eisenbahn- 
und  ScWffahrts-Angelegenheiten  benützt.  . t,,  •, 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist.  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  Ueberblick  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Pränumerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . ganzjährig  Kronen  24' — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6' — 

für  das  Deutsche  Reich  . . „ Mark  25-—  „ Mark  12-50  , Mark  6'25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Fres.  33' — « Fres.  16-50  „ Fres.  8-25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennininern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franco. 

Die  Administration 

Wien,  I.  Wallflsctagasse  10. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Deutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über  Bodenbach  u.  s.  w. 

Einführung  direkter  Fahrpreise  und  Gepäcksfrachtsätze  von  Dobrilugk- 

Kirchhain  nach  Karlsbad  (B.E.B.). 

Ab  22.  Oktober  1903  gelangen  zwischen  Dobrilugk-Kirchhain  und  Karlsbad  (B.E.B.)  nach- 
stehende direkte  Fahrpreise  und  Gepäcksfrachtsätze  zur  Einführung: 


Von 


Nach 


ü e b e r 


Personenfahrgeld,  ausgenommen  tarif- 
massigen  Zuschlages  für  D-  und  L-Ziige 


t:.-  j u n u 1 j.  " Rückfahrkarten, 
Einfache  Fahrkarten  r 


für  alle  Züge 


I.  Kl.  II.  Kl.  IlII.  Kl.l  I.  Kl.  II.  Kl.  III.  KI 


Gepäcksfrachtsatz 
pro  10  kg 


O 


Mark 


Dobrilugk-Kirchhain 


Karlsbad  (B.E.B.) 


Elsterwerda- 

Dresden-Bodenbach- 

Aussig 


28-40  ! 20-20 


12-50 


*)  Auch  für  den  Verkehr  von  Karlsbad  (B.E.B.)  gültig. 
Wien,  am  8.  Oktober  1903. 


4990 


35-30 


31-30 


0-51  *) 


0-74  *) 


[1017] 


Priv.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  von  Nachträgen  zum  Lokal- 
gütertarife, Teil  II,  Heft  1 und  2 der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen:  Auflage,  gültig 

vom  1.  Juli  1903. 

Mit  1.  November  1903  gelangen  zur  Einführung: 

I.  Zum  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  1,  der  Nach- 
trag I. 

II.  Zum  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  2,  der  Nach- 
trag II. 

Diese  Nachträge  enthalten  Aenderungen,  bezw. 
Ergänzungen  und  Berichtigungen. 

Hinsichtlich  derselben  treten  folgende  Gültigkeits- 
termine ein,  und  zwar  : 

Zu  I:  Gültig  vom  1.  November  1903,  insoweit 
Erhöhungen  eintreten,  gültig  vom  15.  Dezember  1903 
und  hinsichtlich  der  Haltestelle  Grafenberg  und 
der  Ladestelle  K o h 1 b a c h,  gültig  vom  Tage  der  Be- 
triebseröffnung derselben. 

Zu  II:  Gültig  vom  1.  November  1903,  insoweit 
Erschwerungen  eintreten,  gültig  vom  15.  Dezember  1903, 
hinsichtlich  der  Haltestelle  Grabow,  gültig  vom  Tage 
der  Eröffnung. 

Exemplare  der  vorgenannten  Tarifnachträge  sind 
bei  den  Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  zum 
Preise  von  40  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  12.  Oktober  1903. 


Niederländisch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisen- 
bahnverband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  3,  vom  1.  Juni  1901. 
Aufhebung  von  Frachtsätzen. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Dezember  1903  sind  in 
dem  obbezeichneten  Tarifhefte,  und  zwar  im  Ausnahme- 
tarife Nr.  46  für  Holz,  folgende  Aenderungen  zu  be- 
wirken : 

Die  in  der  Nomenklatur  dieses  Ausnahmetarifes 
(Seite  73  und  74)  angeführten  Holzsorten,  nämlich: 

1.  Unter  A/b : Stamm-  und  Stangenholz  (auch  roh 

behauen,  gespalten  oder  gerissen),  sowie  Scheitholz, 

Kloben-  und  Knüppel-  (Prügel-)  Holz,  sämtlich  über 
2'5  m lang,  ferner 

2.  unter  B/1 : Stamm-  und  Stangenholz  (auch  roh 

behauen,  gespalten  oder  gerissen),  sowie  Scheitholz, 

Kloben-  und  Knüppel*  (Prügel-)  Holz,  sämtlich  bis  zu 
2*5  lang,  und 

3.  unter  B/2 : Stock-  (Wurzel-),  Stuck-  (Stubben-) 
Holz  sind  zu  streichen. 

Demgemäss  werden  ab  1.  Dezember  1903  für  den 
Transport  der  vorstehend  angeführten  Holzsorten  die 
bezüglichen  direkten  Frachtsätze  nicht  mehr  an- 
gewendet. 

Wien,  am  15.  Oktober  1903.  11019] 

K.  k.  österr.  Staatsbahiieu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[1018] 
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Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif,  Heft  I. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  1,  November  1903  gelangen  zwischen  Grammat-Neusiedl  und  Budapest  kel.  p.  u.  nach- 
stehende direkte  Fahrpreise  zur  Einführung: 


Pe 

rsonenzug 

Schnellzug 

Von 

Nach 

ü e b e r 

I.  Kl. 

II  Kl. 

III.  Kl. 

I.  Kl. 

II.  Kl. 

oder  umgekehrt 

Kronen 

Grammat-Neusiedl 

Budapest  kel.  p.  u. 

Bruck  a/L. 

1870 

12-50 

i 

7-90 

24-50 

16-40 

Wien,  am  14.  Oktober  1903. 

Priv.  Oesterr.»ungar.  Staatseiscnbahu-Gesellschaft. 


[1020] 


Einführung  direkter  einfacher  Fahrkarten  zwischen  Vysoöan  B.N.B.  einerseits  und  Stationen  Brandeis  a.  d.  E. 
und  Elbekosteletz  der  Lokalbahn  Brandeis  a.  d.  E.-Neratowitz  anderseits. 

Mit  15.  Oktober  1903  gelangen  zwischen  Vy  s o ä a n B.N.B.  einerseits  und  Stationen  Brandeis  a.  d E. 
und  Elbekosteletz  der  Lokalbahn  Brandeis  a.  d.  E.-Neratowitz  anderseits  über  Neratovic  direkte  ein- 
fache Personenzugsfahrkarten  zu  nachstehenden  Preisen  zur  Einführung,  und  zwar: 


Personenzug 

Von 

Nach 

Ueber 

II.  Klasse 

III.  Klasse 

oder  um 

gekehrt 

Fahrpreise  in  Heller  einschliesslich 

Fahrkartensteuer 

Vysoöan  B.N.B 

Brandeis  a.  d.  Elbe  . . 

Neratovic 

250 

160 

Vysoöan  B.N.B 

Elbekosteletz 

Neratovic 

210 

130 

Die  in  diesem  Verordnungs-Blatte  Nr.  114  vom  3.  Oktober  1903  auf  Seite  2430,  Post  [991]  verlautbarten 
Fahrpreise  gelangen  nicht  zur  Einführung. 


Wien,  am  10.  Oktober  1903. 


[1021] 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahii-Oesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn  - Gesellschaft. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutsche 
Verbindungsbahn. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  gelangen 
zwischen  B.  - L e i p a A.T.E.,  Deutsch-Gabel, 
Leitmeritz  A.l'.E.,  L o b o s i t z St.E.G.  und 
Niemes  (Stadt)  einerseits  und  diversen  Stationen 
der  Oesterr.  Nordwestbahn  und  S ü d-N  o r d- 
deutschen  Verbindungsbahn  über  Reichen- 
berg, Reichenberg — Turnau — Alt-Paka,  B.-Leipa — Jung- 
bunzlau  und  Czernosek  anderseits  direkte  Personenzugs- 
Fahrkarten  zur  Einführung. 

Zum  gleichen  Zeitpunkte  werden  Personenzugs- 
Fahrkarten  und  Fahrkarten  für  die  Zugsverbindung 
„A.T.E.  Personenzug,  B.N.B.  Schnellzug“  zwischen 
Lobositz  St.E.G.  und  Rumburg  und  Warnsdorf, 
sowie  Personenzugs-Fahrkarten  zwischen  Deutsch- 
Gabel  und  Böhm.  - Kamnitz  über  B.-Leipa — 


Haida,  bezw.  B.-Leipa — Tannenberg  oder  Bensen  ein- 
geführt. 

Te plitz,  am  13.  Oktober  1903.  [1022] 

K.  k.  priv.  Aussig  ■ Teplitzer  Eisenbahn  • Gesellschaft, 
auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina. 

Einführung  des  Nachtrages  XVI  zum 
Tarifhefte  1. 

Mit  dem  1.  November  1903  gelangt  der  Nach- 
trag XVI  zur  Einführung.  Der  Nachtrag  enthält  Aende- 
rung,  bezw.  Ergänzung  der  besonderen  Bestimmungen, 
sowie  Erweiterung  des  Klassentarifes  und  des  Ausnahme- 
tarifes  55  (Düngemittel). 

Abzüge  des  Nachtrages  sind  zum  Preise  von  5 Pfg. 
oder  6 Heller  bei  den  Verbandsverwaltungen  zu  haben. 
Breslau,  am  14.  Oktober  1903.  [1023| 

Kgl.  Eisenbahn-Direktion 
namens  der  Verb  an  d s ve  r w al  tu  n g e n. 
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Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina. 

Einführung  des  Nachtrages  IX  zum  Tarif- 
hefte 3. 

Mit  dem  1.  November  1903  tritt  zum  vorbezeich- 
neten  Tarife  der  Nachtrag  IX  in  Kraft.  Der  Nachtrag 
enthält  Aenderung  des  Vorwortes  und  der  besonderen 
Bestimmungen,  Ergänzung  der  Bestimmungen  für  die 
Einlagerung  und  Reexpedition,  neu  einbezogene  Stationen, 
Erweiterung  und  Aenderung  der  Seehafen- Ausnahme- 
tarife a (Weizen  u.  s.  w.),  b (Bohnen),  c (Kleie  u.  s.  w.), 
Aufhebung  von  Frachtsätzen  und  Berichtigung.  Soweit 
Tariferhöhungen  eintreten,  gelten  die  bisherigen  Fracht- 
sätze noch  bis  Ende  November  1903.  Abzüge  des  Nach- 
trages sini  zum  Preise  von  15  Pfennig  oder  18  Heller 
bei  den  beteiligten  Verwaltungen  zu  haben. 

Breslau,  am  15.  Oktober  1903.  [1021] 

Kgl.  Eisenbalin-Direttion 
namens  der  Verbandsverwaltungen. 


Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina. 

Einführung  eines  Anhanges  zum  Tarif- 
hefte 2. 

Mit  dem  1.  November  1903  tritt  zum  Tarifhefte  2 
ein  besonderer  Anhang  in  Kraft.  Der  Anhang  enthält 
direkte  Frachtsätze  für  Schnittholz  von  Stationen  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  nach  Stationen  der  Preussischen 
Staatseisenbahnen  (Direktionsbezirke  Cassel,  Cöln,  Elber- 
feld, Erfurt,  Essen,  Frankfurt  a,  M.,  Halle  a.  d.  S., 
Hannover,  Münster),  der  Braunschweigischen  Landes- 
Eisenbahngesellschalt,  der  Eisern-Siegener  Eisenbahn, 
sowie  der  Sächsischen  Staatseisenbahnen.  Abzüge  des 
Anhanges  sind  zum  Preise  von  30  Pfennig  oder  35  Heller 
bei  den  beteiligten  Verbandsverwaltungen  zu  haben. 

Gleichzeitig  erfährt  der  Kilometerzeiger  zum  Haupt- 
tarife eine  entsprechende  Ergänzung,  die  ebenfalls  bei 
den  beteiligten  Verwaltungen  zu  erfahren  ist. 

Breslau,  am  15.  Oktober  1903.  [1025] 

Kgl.  Eisenbahn-Direktion 
namens  der  Verbandsverwaltu  ngen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Oberschlesiseher  Kolilenverkehr  nach  Stationen  der 
Direktionsbezirke  Breslau,  Kattowitz  und  Posen  (Wriippe  II). 

(Einbeziehung  der  H alt  e s t e 1 1 e S c h w am  m el  w i t z.)  In 
den  obigen  Verkehr  wurde  am  10.  Oktober  1903  die  Haltestelle 
Schwammeiwitz  des  Direktionsbezirkes  Breslau  einbezogen. 

Ausnahmetarif  vom  1.  .Juni  1901  für  Eisenerz  u.  s.  w. 
zum  zollinläudischen  Hochofen-  und  Bleihüttenbetriebe. 
(Einführung  des  Tarifnachtrages  Xll.)  Am  15.  Oktober 
1903  trat  der  Nachtrag  XII  in  Kraft,  enthaltend  die  seit  Heraus- 
gabe des  letzten  Nachtrages  eingeführten  und  bereits  veröffent- 
lichten Frachtsätze,  sowie  Frachtsätze  der  Tarifabteilungt'n  A 
und  C von  Station  Dahlhausen  (Ruhr)  des  Direktionsbezirkes 
Essen,  der  Tarifabteilung  A 2 von  Station  Sötenich  des  Direktions- 
bezirkes Köln  und  Ergänzungen  und  Berichtigungen  des  Haupt- 
tarifes.  Abdrücke  des  Nachtrages  zum  Preise  von  Mk.  O'IO  bei 
den  beteiligten  Güterabfertigungsstellen. 


Kgl.  Bayerische  Staatseisenbahnen.  (Frachtver- 
günstigung für  Ausstellungsgegenstände.)  Die  Be- 
stimmungen der  Kundmachung  2 des  Deutschen  Verkehrsver- 
banues  finden  im  inneren  Verkehre  der  kgl.  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen auf  folgende  Ausstellungen  Anwendung: 

1.  Die  Landwirtschafts-Ausstellung  in  Gross-Ümstadt 

23.  bis  28.  September  1903; 

2.  die  internationale  Ausstellung  für  Photographie  und  graphische 
Künste  in  Mainz 

8.  September  bis  11.  Oktober  1903. 

Donau-Rhein-  und  Main-Umschlagstarif  vom  1.  Jänner 

1898.  Mit  Gültigkeit  vom  15.  Oktooer  1903  gelangte  der  nach- 
steiiende  Ausnahmetanf  zur  Einführung; 

A u s n a h m e t a r i f 49 

für  die  Beförderung  von  „Kabel  zu  eFktrischen  Leitungen“ 
bei  Frachtzaiilung  für  mind’Stens  10  000  kg  für  einen  Wagen 
und  Frachtbrief. 

Nach  und  von  Mannheim  trs. 

Ludwigshafen  trs. 
Mark  fnr  100  kg 

Passau  D.L 1'42 

R'-gensburg  D.L 1’18 

Schweizer  Bahnen.  (Umrechnung  der  deutschen 
Mark-  in  Fr  a n k n w ä h r u n sr.)  Das  Vi-rhältnis  der  deutschen 
Markwährung  zur  Frank^^nwährung  ist  vom  1.  Oktober  1903  an 
für  die  deutsch-schweizerischen  Grenzstationen  und  für  die  auf 
Schweizergebiet  gelegenen  badischen  Stationen  wie  folgt  iest- 
gesetzt  worden : 

1 Franken  = 80'8  Pfennig. 

1 Mark  = 1-2376  Franken. 


a 


^ Specialfabriken 

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  Lag:er.  727 


W.  Garvens, 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hof-Uuiformen-  nnd  Üniformsorten-Pabrikaiiten 

Fabrik  : VI  2,  Hirschengasse  25  ===== 
==  Centralbureau:  VIII/1,  Langegasse  1. 

Leistungsfähigstes  Etablissement  für  die  Herstellung  von  Lieferungsmonturen, 
Kappen  und  Kürschnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkehrsanstalten,  Finanz-  und 
Öicherheitswachen,  Veteranen,  Keuerwehren  etc.  etc. 

lUustrirte  Kataloge  frei.  73<» 


Das 

k.k.Yersteigerungs-Ämt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 

übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Aiimelduiigeu  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189-5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und  Liquidiernngskosten  vom  Rüokvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K .50  eingehoben. 
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Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Landes- 
gerichtes Czemowitz. 

Zur  gerichtlichen  Geltendmachung  von  Nachzahlungsforde- 
ruugen  im  Sinne  des  § 61  Betr.-Regl.  ist  von  den  am  Trans- 
porte beteiligten  Balinverwaltungen  mir  jene  legitimiert, 
an  ivelche  die  Zahlung  geleistet  wurde.  Die  Bestimmung 
des  § 74,  Abs.  3,  Betr.-Regl.  kann  hierfür  per  analogiam 
nicht  herangezogeii  werden. 

„Gefärbter,  entölter  Fenchel“  ist  gemäss  der  Pos.  S— 10 
der  Giiterblassilikatioii  des  Tarif-Teiles  I zn  tarifieren, 
weil  in  derselben  „entölter  Fenchel“,  und  zwar  schlechtbiu 
und  ohne  Jede  weitere  ünterscheidung,  zwischen  gefärbtem 
und  nicht  gefärbtem  anfgezählt  wird. 

(Entscheidung  vom  1.  Dezember  1902,  G.-Z.  C III 

Der  Kaufmann  M.  in  S.  gab  am  13.  September 
1901  eine  Sendung  gefärbten,  entölten  Fenchel  im  Ge- 
wichte von  5120  kg  in  der  Station  Z.  der  A.-Bahn  an 
seine  eigene  Adresse  nach  der  Station  B,  der  B.-Bahn  auf. 
• Diese  Sendung  wurde  in  der  Station  B.  am  23.  Sep- 
tember für  den  Kaufmann  M.  von  F.  bezogen  und  die 
Fracht  berichtigt.  Bei  der  üeberprüfung  der  Gebühren 
wurde  wahrgenommen,  dass  die  Tarifierung  der  Sendung 
gemäss  der  Pos,  S — 10  und  nicht  gemäss  der  Pos.  S — 9,  b 
der  Güterklassifikation  stattgefunden  habe.  Da  das  Eisen- 
bahnministerium mit  einem  Erlasse  entschieden  hatte, 
dass  gefärbter,  entölter  Fenchel  unter  die  Pos.  S — 9,  b 
der  Güterklassifikation  zu  subsumieren  sei,  wurde  die 
sich  hiernach  ergebende  Mindergebühr  von  K 117-76 
zum  Ersätze  vorgeschrieben.  Mit  Rücksicht  auf  den 
Umstand,  dass  der  Kaufmann  M.,  welcher  als  Empfänger 
und  Frachtzahler  zur  Nachzahlung  verpflichtet  war,  im 
Bereiche  der  A.-Bahn  seinen  Wohnsitz  hatte,  ersuchte 
die  Empfangsbahn  B.  die  Versandbahn  A.  um  Inter- 
vention wegen  Hereinbringung  des  Betrages.  Als  das 
von  der  letzteren  Bahn  unterm  3,  Juli  1902  erlassene 
Mahnschreiben  erfolglos  blieb,  wurde  von  ihr  am  23.  Sep- 
tember 1902  die  Klage  angebracht. 

Der  Beklagte  erhob  die  Einwendung  der  man- 
gelnden Aktivlegitimation,  da  nur  die  B.-Bahn  als 
Empfangsbahn  zur  Einforderung  der  Mindergebühr  be- 


rechtigt sei,  behauptete  überdies  die  Verjährung  des 
Klageanspruches  und  schliesslich  die  Richtigkeit  der  vor- 
genommenen Frachtberechnung  nach  der  Pos.  S — 10  der 
Güterklassifikation,  indem  er  darüber,  dass  gefärbter, 
entölter  Fenchel  unter  diese  Position  gehöre,  den  Sach- 
verständigenbeweis anbot. 

Das  k.  k.  Bezirksgericht  in  Sadagöra  erkannte  auf 
Grund  der  mit  beiden  Parteien  durchgeführten  münd- 
lichen Verhandlung  den  Beklagten  mit  Urteil  vom 

1.  Oktober  1902,  G.-Z.  C III  — zur  Zahlung  des  ein- 
geklagten Betrages  samt  Zinsen  und  Kosten  schuldig. 

Entscheidungsgründe: 

Streitentscheidend  ist  im  vorliegenden  Falle,  unter 
welche  Position  des  Tarifes  die  vom  Beklagten  in  der 
Station  Z.  nach  der  Station  B.  aufgegebene  Sendung 
(entölter,  gefärbter  Fenchel)  zu  subsumieren  ist.  Während 
nämlich  Beklagter  die  Pos.  S — 10  für  sich  in  Anspruch 
nimmt,  behauptet  die  Klägerin,  dass  die  Fracht  nach  der 
Pos.  S — 9,  b der  Güterklassifikation  zu  verrechnen  war. 

Nach  Inhalt  der  ersteren  Position  sind  entölte 
Samen,  darunter  auch  Fenchel,  als  Rückstand  bei  der 
Herstellung  ätherischer  Oele,  nach  Inhalt  der  letzteren 
Samen  überhaupt  zu  behandeln,  für  welche  eine  be- 
sondere Bestimmung  in  der  Güterklassifikation  nicht  vor- 
gesehen ist. 

Da  das  Eisenbahnministerium  mit  einem  Erlasse, 
welcher  im  Originale  vorgelegt  wurde,  entschieden  hat, 
dass  gefärbter,  entölter  P'enchel  — um  solchen  handelt 
es  sich  im  vorliegenden  Falle  — unter  die  Pos.  S — 9,  b 
zu  subsumieren  ist,  so  liegt  eine  authentische  Inter- 
pretation der  bezüglichen  Tarifbestimmung  vor,  an  welche 
das  Gericht  gebunden  ist.  Mit  Rücksicht  auf  diese  Inter- 
pretation erscheint  ein  Gegenbeweis  unzulässig,  weshalb 
auch  der  in  dieser  Richtung  angebotene  Sachverständigen- 
beweis zurückgewiesen  wurde. 

Die  vom  Beklagten  erhobenen  Einwendungen  der 
Verjährung,  sowie  der  mangelnden  Aktivlegitimation  sind 
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nicht  stichhältig,  und  ^war  die  erstere  nicht,  weil  die 
Sendung  am  23.  September  1901  bezogen  und  die  Fracht 
bezahlt  wurde,  und  somit  die  nach  § 61  Betr.-Regl.  vor- 
gesehene Frist  von  einem  Jahre  erst  mit  23.  September 
1902  abläuft,  da  der  Tag,  nach  welchem  sich  der  Anfang 
der  Frist  richtet,  nicht  mitgerechnet  wird.  Die  am  23.  Sep- 
tember 1902  angebrachte  Klage  muss  also  als  recht- 
zeitig erhoben  angesehen  werden.  Die  zweite  Einwen- 
dung findet  in  dem  vorgelegten  Schreiben  der  B.-Bahn 
ihre  Erledigung,  mit  welchem  die  A.-Bahn  angegangen 
wird,  für  die  Einhebung  der  gegenständlichen  Fracht- 
differenz Sorge  zu  tragen ; hierbei  ist  nicht  zu  über- 
sehen, dass  beide  Bahnen  in  fortwährender  gegenseitiger 
Verrechnung  stehen,  die  strittige  Sendung  auch  einen 
3'eil  der  A.-Bahn  durchlaufen  hat  und  schon  aus  diesem 
Grunde  die  A.-Bahn  zur  Geltendmachung  der  Fracht- 
differenz legitimiert  erscheint. 

Gegen  dieses  Urteil  brachte  der  Beklagte  aus  den 
Gründen  der  Mangelhaftigkeit  des  Verfahrens  und  der 
unrichtigen  rechtlichen  Beurteilung  der  Sache  die  Be- 
rufung ein. 

Hierüber  änderte  das  k.  k.  Landesgericht  in 
Czernowitz  mit  Urteil  vom  1.  Dezember  1902, 

302/2 

G.'Z.  C III  — ^ , das  angefochtene  Urteil  der  ersten 

Instanz  dahin  ab,  dass  das  Klagebegehren  abgewiesen 
und  die  klagende  A. -Eisenbahn  in  den  Ersatz  der  Pro- 
zesskosten erster  Instanz  und  der  Berufungskosten  ver- 
urteilt wurde. 

Entscheidungsgründe: 

Das  Klagebegehren  auf  Nachzahlung  einer  Minder- 
gebühr fusst  auf  der  Bestimmung  des  Art.  421  H.-G.-B., 
wonach  die  Bestimmungen  des  Handelsgesetzbuches  über 
das  P'rachtgeschäft  im  allgemeinen  auch  auf  Fracht- 
geschäfte von  Eisenbahnen  Anwendung  finden,  des 
Art.  400  H.-G.-B.,  dass  der  Empfänger  durch  Annahme 
des  Gutes  und  des  Frachtbriefes  verpflichtet  wird,  dem 
Frachtführer  nach  Massgabe  des  P'rachtbriefes  Zahlung 
zu  leisten,  und  des  § 61  Betr.-Regl.,  wonach  das  zu  wenig 
Gezahlte  nachzuzahlen  ist. 

Im  Sinne  der  zitierten  Normen  steht  die  Passiv- 
legitimation des  Beklagten  als  Empfänger  des  Fracht- 
gutes ausser  Zweifel. 

Anders  verhält  es  sich  mit  der  klägerischen  Aktiv- 
legitimation zur  Sache. 

Die  Beförderung  des  Frachtgutes  ist  über  mehrere, 
nicht  im  gleichen  Betriebe  stehende  und  verschiedenen 
Verwaltungen  unterstehende  Bahnen  erfolgt.  Die  letzte 
Bahn,  nämlich  diejenige,  von  welcher  das  transportierte 
Gut  abgegeben  und  an  welche  auch  die  Zahlung  der 
Transportgebühr  erfolgt  ist,  war  die  B.-Bahn,  v/elche 
weder  zu  der  A.-Bahn  gehört,  noch  auch  in  deren  Betrieb 
steht.  Nach  Art.  410  H.-G.-B.  hat  in  dem  Falle,  wenn 
das  Gut  durch  die  Hände  mehrerer  Frachtführer  geht, 
der  letzte  bei  der  Ablieferung  auch  die  aus  dem  P'racht- 
briefe  sich  ergebenden  Forderungen  der  vorhergehenden 
einzuziehen  und  deren  Rechte,  also  auch  das  auf  Zahlung 
des  P'rachtlohnes,  auszuüben.  Diese  Bestimmung  ist  nach 
Art.  421  H.-G.-B.  auch  vorliegend  anzuwenden.  Es  ist 
daher  nur  die  B.-Bahn  als  die  letzte  Bahn  berechtigt, 
die  Nachzahlung  aus  dem  Titel  einer  etwaigen  irrtüm- 
lichen Verrechnung  im  Sinne  der  §§  1388  und  1431 
a.  b.  G.-B.  und  Art.  1 H.-G.-B.  zu  verlangen,  bezw.  im 
Klagewege  geltend  zu  machen.  Dies  ergibt  sich  übrigens 
auch  aus  den  Bestimmungen  des  Betriebsreglements.  In 


den  Zusatzbestimmungen  zu  § 61  Betr.-Regl.  ist  bestimmt, 
dass  Frachterstattungsansprüche  stets  bei  jener  Eisen- 
bahn einzubringen  sind,  an  welche  die  Zahlung  geleistet 
wurde,  woraus  sich  a contrario  ergibt,  dass  auch  die 
Nachforderung  des  zu  wenig  Gezahlten  nur  von  dieser 
Bahn  verlangt  werden  kann,  zumal  beiderlei  Ansprüche 
— die  Nachforderung  des  zu  wenig  Gezahlten  und  die 
Erstattung  des  zu  viel  Erhobenen  — im  Abs.  4 dieses 
Paragraphen  gleichartig  behandelt  werden. 

Dabei  wird  bemerkt,  dass  die  Bestimmung  des 
§ 74,  Abs.  3,  Betr.-Regl.  über  das  Wahlrecht  des  Klägers 
unter  den  verschiedenen  in  Frage  kommenden  Bahnen 
hier  per  analogiam  nicht  herangezogen  werden  kann,  da 
diese  Bestimmung  einen  ganz  anderen  F'all,  nämlich  den 
der  Inanspruchnahme  der  Haftpflicht  mehrerer  an  der 
Beförderung  beteiligter  Eisenbahnen  im  Auge  hat  und 
sich  im  ganzen  an  die  besondere  Norm  des  Art.  429 
H.-G.-B.  anlehnt. 

Ist  demnach  nur  die  B.-Bahn  berechtigt,  die  Nach- 
zahlung zu  verlangen,  so  muss  der  klagenden  A.-Bahn 
die  Aktivlegitimation  zur  Sache  abgesprochen  werden. 

Daran  vermag  das  klägerischerseits  produzierte 
Schreiben  der  B.-Bahn,  gerichtet  an  die  A.-Bahn,  nichts 
zu  ändern ; denn  mit  diesem  Schreiben  wird  die  letztere, 
lediglich  mit  Rücksicht  auf  den  Wohnort  des  Beklagten 
im  Bereiche  derselben,  um  Intervention  wegen  der  Nach- 
zahlung ersucht,  d.  h.  wohl  bloss  um  Leistung  guter 
Dienste  bei  den  aussergerichtlichen  Einmahnungen,  Unter- 
handlungen u.  s.  w.  Die  Uebertragung  der  Forderung 
an  die  A.-Bahn  im  Sinne  des  § 1392  a.  b.  G.-B.  ist 
aber  damit  gewiss  nicht  erfolgt.  Aus  dem  weiteren  In- 
halte des  Schreibens  ergibt  sich  vielmehr,  dass  die 
B.-Bahn  sich  nach  wie  vor  als  berechtigtes  Subjekt  des 
Nachzahlungsanspruches  ansah. 

Aber  abgesehen  von  dem  Mangel  der  Aktivlegiti- 
mation, erscheint  das  Klagebegehren  an  sich  unbegründet. 
Die  Prüfung  der  einschlägigen  Tarifbestimmungen  ergab, 
dass  in  der  Pos.  S — 10  der  Güterklassifikation  des  Tarif- 
Teiles  I auch  entölter  (abdestillierter)  Fenchel  aufgezählt 
wird,  und  zwar  schlechthin  und  ohne  jede  weitere  Unter- 
scheidung. Die  Subsumierung  des  gegenständlichen  Fracht- 
gutes unter  die  Pos.  S — 9,  b dieser  Güterklassifikation 
ist  schon  deshalb  untunlich,  weil  daselbst  „andere  Sarnen^ 
sofern  in  der  Güterklassifikation  nicht  besonders  ge- 
nannt“, tarifiert  werden,  eine  Voraussetzung,  welche 
vorliegend  nicht  zutrifft,  da  „entölter  Fenchel“  in  der 
Güterklassifikation  besonders  genannt  wird.  Auf  den 
Umstand,  dass  der  gegenständliche  Fenchel  gefärbt  war, 
kann  bei  der  Tarifierung  kein  Gewicht  gelegt  werden, 
weil  die  Benennung  unter  Pos.  S — 10  allgemein  lautet 
und  zwischen  gefärbtem  und  nicht  gefärbtem  entölten 
Fenchel  kein  Unterschied  gemacht  wird. 

Die  Berufung  auf  den  Erlass  des  Eisenbahnmini- 
steriums erscheint  nicht  zulässig,  weil  derselbe  nicht 
gehörig  bekanntgemacht  worden  ist  und  sich  offenbar 
nur  als  eine  Direktive  für  die  unterstehende  Behörde 
darstellt,  gemäss  welcher  die  Güterklassifikation  in 
diesem  Punkte  als  nicht  entsprechend  abzuändern  wäre. 
Diesem  Erlasse  muss  daher  die  Bedeutung  einer  den 
Gegenkontrahenten  bindenden  lex  contractus  abgesprochen 
werden. 

Ist  aber  bei  der  Berechnung  der  Frachtgebühr  ein 
Irrtum  nicht  unterlaufen,  so  entbehrt  der  Klageanspruch 
wegen  Abganges  der  Voraussetzungen  der  §§  1388  und 
1 1431  a.  b.  G.-B.  jeder  gesetzlichen  Grundlage. 
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Bei  dieser  Recbtsanscbauiing  des  Berufungsgerichtes, 
wonach  der  Klageanspruch  überhaupt  nicht  und  nament- 
lich nicht  für  die  klägerische  A.-Bahn  zur  Existenz  ge- 
langt ist,  kann  die  vom  Beklagten  erhobene  Einwendung 
der  Verjährung  der  Klageforderung  unerörtert  bleiben. 


Inland. 


Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Ergebnis  der 
technisch-polizeilichen  Prüfung  der  Teil- 
strecke „von  der  Linzerstrasse  durch  die 
Reiulgasse,  Breitenseerstrasse  bis  zur  Hutten- 
gasse“ der  Linie  Konz. -Nr.  70;  Erteilung  der 
Betriebsbewilligung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  24.  September  das  von  der  k.  k.  General-Inspektion 
der  österreichischen  Eisenbahnen  mitgeteilte  Ergebnis  der  am 
12.  Juni  1903  durchgeföhrten  technisch-polizeilichen  Prüfung  der 
Teilstrecke  von  der  Linzerstrasse  durch  die  Reinigasse,  Breiten- 
seerstrasse bis  zur  Huttengasse  der  mit  der  Kundmachung  vom 
24.  März  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  58,  konzessionierten  Linie  Nr.  70 
„von  der  Linzerstrasse  durch  die  Breitenseerstrasse,  Huttengasse 
und  Enenkelstrasse  bis  zur  Thaliastrasse“  der  städtischen  Strassen- 
bahuen  in  Wien  — bei  welcher  Amtshandlung  die  definitive 
Betriebsbewilligung  für  die  gegenständliche  Teilstrecke  ab 
14.  Juni  1903  namens  des  k.  . Eisenbahnministeriums  erteilt 
wurde  — unter  Zustimmung  zu  den  getroifenen  kommissionellen 
Bestimmungen  und  Anordnungen  genehmigend  zur  Kenntnis  ge- 
nommen. Die  Baulänge  beträgt  1‘240  km.  [E.-M.-Z  40.237]. 

Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn.  (Baukonsensertei- 
lung.) Die  k.  k.  galizische  Statthalterei  hat  den  Baukonsens 
für  die  Zugmelde-Einrichtungen  und  Vermehrung  der  Wächter- 
posten auf  der  Bahnstrecke  Bielitz— Kalwarya  und  die  Aus- 
rüstung der  Strecke  von  ßiala  bis  Kalwarya-Zebrzydowska  mit 
elektrischen  Glockenschlagwerken  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums erteilt.  [E.-M.-Z.  45.361.] 

Normalspurige  Lok.albahn  Janöw-J.aworöw.  (Anord- 
nung der  technisch-polizeilichen  Prüfung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  15.  Oktober  die 
k.  k General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  be- 
auftragt, rücksichtlich  der  normalspurigen  Lokalbahn  Janöw- 
Jaworöw  in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch-polizeiliche  Prüfung 
vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  diese  Behörde  auch  ermächtigt, 
im  Falle  eines  günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zu- 
treffen der  für  die  Betriebseröffnung  notwendigen  Voranssetzungen 
den  Betriebskonsens  für  die  gegenständliche  Lokalbahn  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  46.093.] 

Lokalbahn  Jawoi’zno  • Jaworzno  (Stadt).  (Fort- 
setzung s s t re  c k e der  Lokalbahn  P i I a- Ja  w o rz  n o : 
Ergebnis  der  technisch  - polizeilichen  Prüfung: 
Erteilung  des  Betriebskonsenses  ex  commissione.) 
Das  k k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  16.  September  das 
von  der  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen 
mitgeteilte  Ergebnis  der  am  30.  Juli  1903  durchgeführten  tech- 
nisch-polizeilichen Prüfung  der  Lokalbahn  Jaworzno  - Jaworzno 
(Stadt)  (Portsetzungsstrecke  der  Lokalbahn  PHa- Jaworzno)  — 
bei  welcher  Amtshandlung  für  die  gegenständliche  Bahnlinie  im 
Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ab  5.  August  1903  der 
Betriebskonsens  ex  commissione  erteilt  worden  ist  — unter  Zu- 
stimmung zu  den  getroffenen  kommissionellen  Bestimmungen 
und  Anordnungen  genehmigend  zur  Kenntnis  genommen.  Die 
Baulänge  beträgt  3'81783  km.  [E.-M.-Z.  37.782]. 

Schmalspurige  Lokalbahn  Polnisch-Ostrau — Hruschaii. 
(Projekt  für  die  im  Anschlüsse  an  die  obige 
Lokalbahn  auszu  führenden  Geleiseanlagen 
innerhalb  des  der  „Ersten  österreichischen 
Sodafabrik  in  Hruschau  gehörigen  Fabrik  s- 
territoriums:  Anberaumung  der  politischen 

Begehung.)  Die  k.  k Landesregierung  in  Troppau  hat  im  Auf- 
träge des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des  von  der 
Mährisch-Ostraner  Elektrizitäts-Aktiengesellschaft  namens  der 
„Ersten  österreichischen  Sodafabnk“  in  Hruschau  vorgelegten 
Projektes  für  die  im  Anschlüsse  an  die  im  Bau  befindliche 
schmalspurige  Lokalbahn  Hruschau — Polnisch-Ostrau  auszu- 


führenden Geleiseanlagen  innerhalb  des  Pabriksterritoriurns  der 
„Ersten  österreichischen  Sodafabrik“  in  Hruschau  die  Vornahme 
der  politischen  Begehung  für  Mittwoch  den  28.  Oktober  an- 
beraumt. [E.-M.-Z.  46.023  ] 


Nachrichten  aus  Ungarn. 

Eisenbabnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sionen.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  bezeichnete 
Lokal-,  bezw.  Industriebahnen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  13.  September  der  Lokalbahn-Aktien- 
gesellschaft Nagy-Käroly— Somkut  für  eine  von  der  Station 
Käroly-Erdöd  ihrer  Linie  Gilväcs — Käroly-Erdöd — Nagy-Somkut 
abzweigeode  und  diese  in  der  Station  Akos  mit  der  Linie  Nagy- 
Käroly— Äkos — Zilah  der  Szilägysäger  Komitats-Lokalbahnen  ver- 
bindende schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf-,  eventuell  elek- 
trischem Betriebe,  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  18.  September  dem  Albert  Pethö  in 
Aranyös-Maröth  und  Konsorten  für  eine  von  der  Haltestelle 
Koväcsi  der  Lokalbahn  Garam  - Berzencze  — Koväcsi  — Leva 
( — Csata — Pärkäny-Näna)  abzweigende  und  diese  in  der  Station 
Aranyös-Maröth,  eventuell  in  der_  Station  Kis-Tapolcsäny  der 
vorbenannten  Linie  mit  der  Linie  Ersekujvär(Neuhäusel)-Nagy- 
Suräny  — Aranyös- Maröth  — Kis-Tapolcsäny  der  Zsitvatalbahn- 
Aktitngesellschaft  verbindende  normalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb,  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  6.  Oktober  dem  Josef  Mautner  und 
Bernhard  Rosenfeld  in  Nagybäröd  für  eine  von  der  Station  Rev 
der  kgl.  Ungaiischen  Staatsbahnen  abzweigende,  bis  zu  den 
Bergbaurevieren  von  Nagybäröd  führende,  entweder  schmal- 
spurige Industriebahn  mit  elektrischem  oder  normalspurige 
Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb,  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


Ausland. 


Russland.  (Waggonverteilungskomitee  für 
die  Eisenbahnen.  Projekt  zur  Verbindung  der 
Weichsel  mit  dem  Njemen.)  Im  russischen  Verkehrs- 
miuisterium  ist  beschlossen  worden,  ein  Waggonverteilungskomitee 
für  die  dortigen  Eisenbahnen  zu  bilden.  Weiters  hat  das  Verkehrs- 
ministerium ein  Projekt  zur  Verbindung  der  Weichsel  mit  dem 
Njemen  ausgearbeitet. 


Frankreich.  (Die  finanziellen  Betriebs- 
ergebnisse der  Staatseisenbahnen  im  Jahre 
1902.)  Im  Betriebe  gestandene  Länge:  2916  km. 

Im  Jahre  1902  Im  Jahre  1901  Differenz 

Francs  Francs  Francs 


Einnahmen  . . 50,442.13P41  49,586.732  — -f  905.399-41 

Ausgaben  . . . 37,764  088'08  37,381.115  05  -f  382.973-03 

Reinertrag  . . . 12,678.043-33  12,115.616-95  52-2.426-38 

Die  Steigerung  der  Einnahmen  betrug  1-83  Prozent,  die 
der  Ausgaben  1-02  Prozent;  der  Reinertrag  hat  somit  um 
4-30  Prozent  zugenommen.  Der  Betriebskoeffizient,  welcher  sich 
im  Jahre  1901  mit  75-46  bezifferte,  fiel  um  0-59  und  betrug 
somit  im  Jahre  1902  74-87  Prozent. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Coupon-Einlösungen. 

Ab  2.  November; 

Er  zh  er  z og  Alb  re  cht-Bah  n.  5 proz.  Prioritäten,  I. Em.  K15- — , 
II.  Em.  Frcs.  12-50.  4 proz.  Prioritäten,  Stücke  zu  fl.  100() 
K 40-— , zu  fl.  200  K 8-—. 

Bozen-Meran  er  Bahn.  4 proz.  Prioritäten.  Für  je  K 400 
Kapital  K 8.—. 

Erste  D 0 nau -D  amp fschi ff  ahrts- Ges  ells  ch aft.  4proz. 
Prioritäten.  Stücke  zu  Mk.  10.000  Mk.  200- — , zu  Mk.  400 
Mk.  8.—. 
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Kaiser  Perdinands-Nordbahn.  5proz.  Silber-Prioritäts- 
obligationen 7.  J.  1872  K 15-— , 4proz.  Silberprioritäten 
V.  J.  1887,  garantierte  und  nichtgarantierte,  für  je  fl.  100 
Kapital  K 4' — . 

Leinberg-Czernowitz-JässyEisenbahn-Gesellschaft. 

4proz.  Prioritäts-Obligationen  v.  J.  1884,  steuerpflichtig 
K 10-80,  steuerfrei  K 12-—.  Aktien  K lO'-^. 

Oesterr.  Nor d w es tbahn.  5proz.  Prioritäts-Obligationen  lit.B 
K 9-044;  S^/zProz.  Prioritäten  lit.  B,  konvertiert,  K 6'944; 
3^/aproz.  Prioritäten  lit.  B,  Em.  1903,  für  je  K 200  Kapital 
K 3-50. 

Oesterr.  - ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft. 
5 proz.  Prioritäten  I.  und  II.  Em.,  Mk.  10' — . 4 proz.  Priori- 
täten Em.  1883,  für  je  Mk.  400  Kapital  Mk.8'— ; Em.  1895, 
für  je  Mk.  200  Kapital  Mk.  3' — . 

Südbahn-Gesellschaft.  4proz.  Prioritäten  Em.  1885,  für  je 
Mk.  400  Kapital  Mk.  8-—;  Em.  1900,  Frcs.  10-—. 

Eisenbahn- Verkehrsanstalt.  4‘/a proz.  Prioritäten.  Für  je 
K 400  Kapital  K 9- — . 

Verlosungen. 

Am  1.  Oktober: 

Kgl.  Ungar.  Seeschiffahrts-Aktiengesellschaft 
„Adria“.  Prioritäten  (Kückzahlung  ab  31.  Dezember). 

ß 0 s II  i s ch -h  e r z e g 0 w in  is  c h e Eisenbahnen.  Laudesanleihe 
V.  J.  1898  (durch  börsemässigen  Rückkauf). 

Lokalbahn  Deutschbrod-Hum])oletz.  4 proz.  Prioritäten 
(Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

F ü n f k i rch en  - B a r c s e r Eisenbahn.  5 proz.  Prioritäten 
(Rückzahlung  ab  1.  April). 

K a s c h au  - 0 d e r b e r g e r Bahn.  4 proz.  Goldprioritäten  v.  J. 
1891  (Rückzahlung  ab  2.  Jänner). 

0 s tg a li zis ch e Lokalbahnen.  4 proz.  Prioritäten  (Rück- 
zahlung ab  2.  Jänner). 

Am  5.  Oktober : 

Böhmische  Nordbahn.  S'/a  proz.  Prioritäten,  Em.  1903 
(Rückzahlung  ab  31.  Dezember). 

Am  10.  September: 

Grazer  Tramway-Gesellschaft.  Aktien  (Rückzahlung  ab 
2.  Jänner). 

Rückzahlungen. 

Ab  2.  November: 

Le mberg-Czernowitz-Jassy  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Aktien;  4proz.  Prioritäts-Obligationen  v.  J.  1884,  steuer- 
frei und  steuerflichtig. 

Erzherzog  Albrecht-Bahn.  4proz.  und  5proz.  Prioritäts- 
Obligationen. 

Erste  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft.  4proz. 
Prioritäten. 

Kaiser  Perdinands-Nordbahn.  4 proz.  Silber-Prioritäten. 

Oesterr.-ungar.  S t aa t s ei s e n b a h n-Ge s el  1 s c h a ft.  3proz., 
4proz.  und  5 proz.  Prioritäts-Obligationen. 

Konversion. 

Füufprozentige  Prioritäten  und  Anteilscheine  der 
Neutitscheiner  Lokalbahn.  Der  Gemeindeausschuss 
der  Stadt  Neutitschein  hat  die  Eigentümer  der  fünfpro- 
zentigen Prioritäten  und  Anteilscheine  der  Neutitscheiner 
Lokalbahn  aufgefordert,  ihre  Zustimmung  zur  Umwandlung 
ihrer  Papiere  in  vierprozentige  zu  erklären.  Die  Papiere, 
bezüglich  welcher  diese  Zustimmung  seitens  der  Eigen- 
tümer erfolgt  ist,  wurden  behufs  Abstempelung  von  5 Pro- 
zent auf  4 Prozent  am  1.  Oktober  1903,  die  übrigen,  be- 
züglich welcher  diese  Zustimmung  nicht  erfolgt  ist,  am 
nämlichen  Tage  zur  Rückzahlung  in  barem  Gelde  per 
2.  Jänner  1904  verlost. 


^ Specialfabriken  ^ — 

für 

Pumpen  und  Waagen 

Grösstes  üager.  . 727 

W.  Garvens, 


K.  k.  Eisenbahn-Baudirektion. 





Bau- Ausschreibung. 

Auf  der  Teilstrecke  Schwarzach-St.  Veit— Badgastein  der 
als  Staatsbahnlinie  zu  erbauenden  Tauernbahn  ist  die  Aus- 
führung der  Hochbauten  in  den  Stationen  und  Haltestellen, 
sowie  auf  der  freien  Strecke  im  Angebotswege  zu  vergeben. 

Die  Bauvergebung  erfolgt  gegen  Bezahlung  von  Pauschal- 
und  Einheitspreisen,  welche  vom  Anbotsteller  selbst  in  die  Preis- 
verzeichnisse einzusetzen  sind. 

Die  den  Gegenstand  der  Bauvergebung  bildende  Strecke 
ist  in  drei  Teile  eingeteilt,  und  zwar: 

Streckenteil  I,  von  Schwarzach-St.  Veit  bis  zum 
Klammtiiuuel,  d.  i.  von  km  0*43  bis  km  8-0; 

Streckenteil  II,  vom  Klammtiinnel  bis  zur  Änger- 
schlucht,  d.  i.  von  km  8*0  bis  km  25*02; 

Streckenteil  III,  von  der  Angerschlucht  bis  Bad- 
gastein, d.  i.  von  km  25*02  bis  km  30*371. 

Der  Bauwerber  kann  auf  einen  Streckenteil,  auf  zwei  oder 
alle  Streckenteile  das  Angebot  stellen ; dasselbe  muss  jedoch 
auf  die  sämtlichen  Hochbauarbeiten  eines  Streckeuteiles  lauten, 
da  nur  die  gesamten  Arbeiten  je  eines  Streckenteiles  als  Ganzes 
zur  Vergebung  gelangen. 

Die  Vollenduugsfristen  sind  derart  festgesetzt,  dass  sämt- 
liche Gebäude  bis  20.  Dezember  1904  unter  Dach  gebracht  und 
nach  aussen  abgeschlossen  werden,  dass  sämtliche  Wasser- 
versorgungsanlagen und  die  Gründung  der  Lokomotiv-Dreh- 
scheibe  bis  1.  April  1905  soweit  fertiggestellt  sind,  dass  mit  der 
Montierung  der  mechanischen  Einrichtung  and  der  Verlegung 
der  Wasserleitungen  begonnen  werden  kann,  dass  weiters  mit 
1.  Mai  1905  die  Montierung  der  elektrischen  und  Telegraphen- 
einrichtungen  und  der  mechanischen  Einrichtungen  für  die 
Brückenwagen  und  Sicherungsanlagen  in  Angriff  genommen  und 
dass  endlich  sämtliche  Hochbauten  bis  zum  10.  Juni  1905  der 
anstandslosen  Benützung  übergeben  werden  können,  so  dass  vom 
1.  Juli  1905  an  die  Betriebseröffnung  unbehindert  erfolgen  kann. 

Die  Lagepläne,  die  Typen-  und  Detailpläne  für  die  Hoch- 
bauten, sowie  die  Drucksorten,  als:  Bestimmungen  für  die  Ein- 
bringung der  Angebote,  die  Angebotsformulare,  das  Preisverzeichnis, 
die  Verzeichnisse  der  auszuführenden  Hochbauarbeiten,  die  Bau- 
beschreibung, die  Verzeichnisse  der  Arbeitsmengen  für  die  ein- 
zelnen Hochbauten,  sowie  die  Bedingnisse  sind  bei  der  k.  k.  Eisen- 
bahn-Baudirektion in  Wien,  VI.  Gumpendorferstrasse  10,  und  bei 
der  k.  k.  Eisenbahn-Bauleitung  in  Schwarzach  im  Pongau  ein- 
zusehen. 

Diese  Behelfe  können,  mit  Ausnahme  der  Lagepläne,  bei 
den  vorbezeichneten  k.  k.  Eisenbahn-Baubehörden  käuflich  er- 
worben werden. 

Die  Angebote  sind  unter  versiegeltem  Umschläge  mit  der 
Aufschrift:  „Angebot  in  betreff  der  Herstellung  des  Hochbaues 
in  der  Teilstrecke  Schwarzach-St.  Veit— Badgastein“  bis  spätestens 
9.  November  1903,  12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle 
der  k.  k.  Eisenbahn  - Baudirektion,  Wien,  VI.  Gumpendorfer- 
strasse 10,  zu  überreichen.  Die  Eröffnung  der  Angebote  findet 
daselbst  am  gleichen  Tage  um  2 Uhr  nachmittags  statt. 

Der  Anbotsteller  hat  bis  zum  23.  November  1903  im  Worte 
zu  bleiben. 

Das  für  jeden  Streckenteil  zu  erlegende  Vadium  beträgt 
fünf  Prozent  der  in  dem  Verzeichnisse  der  auszuführenden  Hoch- 
bauarbeiten  (Beilage  D des  Angebotes)  durch  den  Anbotsteller 
selbst  ermittelten  Bausumme. 

Das  Vadium  ist  vor  Einreichung  des  Angebotes  bei  der 

k.  k.  Hauptkassa  der  österreichischen  Staatsbahnen  in  Wien, 

l.  Elisabethstrasse  9,  zu  hinterlegen. 

Angebote,  welche  nicht  bis  längstens  9.  November  1903, 
12  Uhr  mittags,  bei  der  gefertigten  Direktion  eingereicht  werden, 
ferner  solche,  welchen  die  vom  Anbotsteller  ordnungsmässig  aus- 
gefüllten und  unterschriebenen  Preisverzeichnisse  und  Verzeich- 
nisse der  Arbeitsmengen  für  die  einzelnen  Hochbauten  (Bei- 
lage H des  Angebotes)  nicht  beigeschlossen  sind,  ferner  solche, 
für  welche  das  vorgeschriebene  Vadium  nicht  rechtzeitig  erlegt 
wurde  oder  deren  Aussteller  die  Angebotsbeilagen  A bis  H nicht 
rechtzeitig  unterschrieben  haben,  werden  als  nicht  eingebracht 
angesehen. 

Wien,  im  Oktober  1903. 

K.  k.  Eiseiibalin-BamlirektioiU 

(Nacbüruck  wird  nicht  honoriert.) 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd- Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Einführung  neuer  Fahrkarten. 

Mit  1.  Dezember  1903  gelangen  einfache  direkte  Fahrkarten  zu  folgenden  Preisen  zur  Einführung : 

I.  Kl.  II.  Kl.  111.  Kl. 


Von  — nach 
oder  umgekehrt 


Heller  einschliesslich  Fabrkartensteuer 
über  Jungbunzlau— Turnau 
Oe.N.W.B.  Schnellzug,  sonst  Personenzug 


Wien  Oe.N.W.B. — Sichrow 

4550 

3010 

1510 

über  Turnau 

B.N.B. 

Schnellzug,  sonst 

Personeuzug 

Sichrow — Jungbunzlau 

580 

— 

— 

„ — Prag  B.N.B 

1410 

— 

— 

Personeuzug 

Sichrow — Jungbunzlau 

430 

260 

— 

Reichenau  b/Gablonz — Wysocan  B.N.B 

620 

340 

Reichenberg  S.N.D.V.B. — „ „ . . . . 

— 

740 

390 

Tannwald-Schumburg — „ „ .... 

— 

740 

390 

über  Wschetat— Pfiwor 

Personeuzug 

Liboch — Wysoöan  B.N.B 

— 

310 

170 

Tetschen  Oe.N.W.B. — Wysocan  B.N.B 

760 

390 

Wien,  am  16.  Oktober  1903. 


[1026] 


K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahu 

auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Güterverkehr  zwischen  Rumänien  einerseits,  Oester- 
reich-Ungarn und  Deutschland  anderseits. 

Tarif-Teil  I,  Abteilung  B. 

Zollabfertigungsgebühren. 

Die  in  der  in  Nr.  103  dieses  Blattes  vom  8.  Sep- 
tember 1903,  auf  Seite  2237  unter  Pos.  [877]  verlaut- 
barten Kundmachung  enthaltenen  Bestimmungen,  betreffend 
Zollabfertigungsgebühren  im  vorbezeichneten  Verkehre, 
werden  mit  1.  Jänner  1904  ausser  Kraft  gesetzt. 

Wien,  am  14.  Oktober  1903.  [1027] 

X.  k.  österr.  Staatsbabnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Rheinisch  -Westfälisch  - Hessisch-Bayerisch  - Oester- 
reichischer  Personenverkehr  über  Aschaffenburg. 

Einführung  neuer  Fahrpreise  und  Ge- 
päckstaxen. 

Mit  1.  November  1903  werden  im  Verkehre  von 
Duisburg  nach  Karlsbad  B.E.B.  über  C ö 1 n- 
Aschaffenbur  g — N ü r n b e r g oder  B a m b e r g — 
E g e r direkte  für  alle  Züge  gültige  Fahrpreise  I.,  II. 
und  III.  Klasse  für  einfache  Fahrt  und  für  Hin-  und 
Rückfahrt,  sowie  Gepäckstaxen,  letztere  auch  in  der 
Gegenrichtung  eingeführt. 

Wien,  am  13.  Oktober  1903.  [1028] 

K.  k.  österr.  Staatsbabueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  des  II.  Nachtrages  zum 
Tarife,  Teil  II,  für  die  Beförderung 
von  Personen,  Reisegepäck,  Express- 
gut und  Hunden  auf  den  vom  Staate 
betriebenen  Lokalbahnen,  Heft  II, 
östliches  Netz. 

Mit  Gültigkeit  vom  Tage  der  Betriebseröffnung 
der  Fortsetzungslinie  J a n ö w — J a w o r ö w der  Lokal- 
bahn Lemberg-Kleparöw-Janöw  gelangt  zu  dem  obge- 
nannten Tarife  der  Nachtrag  II,  enthaltend  Tarifbestim- 
mungen und  Kilometerzeiger  für  die  genannte  Lokalbahn, 
zur  Einführung. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  k.  k. 
Staatsbahn-Direktionen,  sowie  auch  im  Wege  der  Sta- 
tionen zum  Preise  von  10  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  15.  Oktober  1903.  [1029] 

Nordwestdeutsch-Niederländisch-Oesterreichischer 
Personenverkehr  über  Eger. 

Einführung  neuer  Fahrkarten. 

Mit  1.  November  1903  gelangen  direkte  einfache 
P'ahi  karten  und  Rückfahrkarten  für  alle  Züge,  sowie 
Gepäckstaxen  von  Apolda  und  Pössneck  Th.B. 
nach  Karlsbad  B.E.B.  und  Marienbad  zur  Ein- 
führung. 

Wien,  am  13.  Oktober  1903.  [1030] 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen 

namens  der  beteiligten’  Verwaltungen. 
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Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerischer  Eisen- 
bahnverband. 

Tarif-Teil  IV,  Heft  1,  vom  1.  Februar  1899. 
Tarif-Teil  IV,  Heft  4,  vom  1.  Dezember  1898. 

Einbeziehung  de'r  Station  Kundl  als  Re- 
expeditionsstelle  für  Holztransporte. 

Unter  den  in  Ziffer  VII  der  Tarifbestimmungen 
der  obenbezeichneten  Tarife  angegebenen  Bestimmungen 
ist  die  Einlagerung  und  Reexpedition  von  Holz  auch  zu- 
lässig in  der  Station  Kundl  der  k.  k.  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft,  und  zwar : 

1.  wirksam  vom  1.  November  1903  für 
Sendungen 

a)  von  den  österreichischen  Stationen  der  im  I arife, 
Teil  IV,  Heft  1,  enthaltenen  Gruppen  D,  E,  F,  G, 
H,  I,  K,  L,  M,  N,  O,  sowie  von  W ö r g 1 ; 

b)  von  sämtlichen  im  Tarife,  Teil  IV,  Heft  4,  ent- 
haltenen österreichischen  Stationen 

nach  Bregenz  transit,  Buchs  (Rheintal)  t r a n s i t, 
Feldkirch  transit.  St.  Margrethen  transit 
und  Lindau  transit; 

2.  wirksam  vom  15.  November  1903  für 
Sendungen 

a)  von  den  österreichischen  Stationen  der  im  1 arife, 
Teil  IV,  Heft  1,  enthaltenen  Gruppen  D,  E,  F, 
G,  H,  I,  K,  L,  M,  N,  O,  sowie  von  Wörgl; 

b)  von  sämtlichen  im  Tarife,  Teil  IV,  Heft  4,  ent- 
haltenen österreichischen  Stationen 

nach  den  schweizerischen,  bezw.  badischen  Stationen 
der  Gruppen  I — X. 

Wien,  am  16.  Oktober  1903.  [1031] 

K.  b.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  je  eines  Nachtrages  zu  den 
Tarifen,  Teil  II,  Hefte  4,  5 und  6,  vom 

1.  Jänner  1899. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  gelangen 
der  Nachtrag  II  zum  Tarif-Teil  II,  Heft  4 

„ „ II  „ « ))  5 

„ „ III  « « II.  » 6 

zur  Einführung. 

Diese  Tarifnachträge  enthalten  ausser  Aenderungen 
und  Ergänzungen  der  bezüglichen  Haupttarife  einen  neuen 
Ausnahmetarif  Nr.  4 für  die  Beförderung  von  Eiern. 

Abdrücke  der  vorstehend  bezeichneten  Tarifnach- 
träge sind  bei  den  beteiligten  Stationen  und  den  End- 
verwaltungen zum  Preise  von  20  Heller  für  das  Stück 
erhältlich. 

Wien,  am  15.  Oktober  1903.  [1032J 

K.  k.  österr.  Staatsbabneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Niederländisch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisen- 
bahnverband. 

Einführung  von  Tarifnachträgen. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  November  1903  ge- 
langen zu  den  Tarifen  des  obbezeichneten  Eisenbahn- 
verbandes folgende  Nachträge  zur  Einführung: 

1.  je  ein  Nachtrag  IIl  zum  Tarif-Teile  II,  Heit  1 
und  3,  vom  1.  Juni  1901  ; 


2.  je  ein  Nachtrag-  I zum  Tarif-Teile  II,  Heft  2 
und  4,  vom  1.  Juni  1901. 

Der  Nachtrag  III  zum  Tarifhefte  1 enthält:  Aende- 
rungen, bezw.  Ergänzungen  der  Ausnahmetarife,  ferner 
neue  Ausnahmetarife  Nr.  56  (für  Holz,  aussereuropäisches) 
und  Nr.  57  (für  Pitch-Pine),  sowie  sonstige  Aenderungen, 
Ergänzungen  und  Berichtigungen. 

Der  Nachtrag  III  zum  Tarif  hefte  3 enthält : Aende- 
rungen und  Ergänzungen  der  Ausnahmetarife,  Aufhebung 
von  Frachtsätzen,  sowie  sonstige  Aenderungen  und  Er- 
gänzungen. 

Der  Nachtrag  I zum  Tarifhefte  2 und  4 enthält 
Aenderungen,  bezw.  Ergänzungen  der  Haupttarife. 

Soweit  durch  diese  Tarifnachträge  Frachterhöhungen 
oder  Beschränkungen  eintreten,  bleiben  die  seitherigen  • 
Frachtsätze  noch  bis  zum  15.  Dezember  1903  in  Wirk- 
samkeit. 

Abdrücke  dieser  Nachträge  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
erhältlich,  und  zwar 

der  Nachtrag  III  zum  Tarifhefte  1 zum  Preise  von 

18  Heller, 

der  Nachtrag  I zum  Tarifhefte  2 zum  Preise  von 

12  Heller, 

der  Nachtrag  III  zum  Tarifhefte  3 zum  Preise  von 

15  Heller, 

der  Nachtrag  I zum  Tarifhefte  4 zum  Preise  von 

12  Heller 
für  das  Stück. 

Wien,  am  16.  Oktober  1903.  [1033] 

K.  k.  österr.  Staatsbabneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Ausgabe  eines  Berichtigungsblattes  zu  den  fi 

im  Jahre  1903  erschienenen  „Statistischen 

und  tarifarischen  Date  n“.  ^ 

Zu  den  in  diesem  Blatte  vom  4.  August  1903,  «' 

Nr.  88,  unter  Pos.  781  publizierten  „Statistischen  und  » 

tarifarischen  Daten“  ist  ein  Berichtigungsblatt  erschienen.  W 
Exemplare  desselben  sind  im  Tariferstellungs-  und  j| 
Abrechnungsbureau  der  österr.  Staatsbahnen  im  k.  k. 
Eisenbahnministerium  unentgeltlich  zu  erhalten. 

Wien,  am  16.  Oktober  1903.  [1034]  J 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen.  ]■ 

Einführung  des  Nachtrages  I zum  4' arife,  g 
'Peil  II,  für  die  Beförderung  vonPersonen,  fr 
Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden  H 

imLokalverkehre.  0 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  gelangt  zu 
dem  vorgenannten  vom  1.  Jänner  1903  gültigen  Tarife  _ 
der  Nachtrag  I,  enthaltend  Aenderungen  und  Ergänzungen  * 

des  Haupttarifes,  zur  Einführung.  I 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  k.  k.  | 
Staatsbahn-Direktionen,  sowie  im  Wege  der  Stationen 
zum  Preise  von  10  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  16.  Oktober  1903.  [1035] 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 

Oeffeiitliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume  von 
einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Metercentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  EJrhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waaren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  lieber  gäbe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwerthes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemüss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
t'rachten,  Zolle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Waareneigenthümer  ausgelegt,  auf  Wu/nsch  öffent“ 
liehe  Versteigerungen  der  eingelagerten  Waaren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  aasgegebenen  Lagerscheine  (Warran^  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reescompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Escomptesatz  zugelassen. 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiflsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  theilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  ungebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adresse I An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II./s,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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VERORDNUNGS-BLATT 

FOR 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigirt  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mittheilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Theil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntniss  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hiedurch  einen  Ueberbbek  über  das  Thatsachenmaterial  des  Eüsenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

. Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Prännmerationspreis  beträgt; 

für  Oesterreieli-Üngarn  . . ganzjährig  Kronen  24' — halbjährig  Kronen  12' — vierteljährig  Kronen  6’ — 

für  das  Deutsche  Reich  . . ,.  Mark  25- — „ Mark  12'50  . Mark  6 25 

für  das  übrige  Ausland  . . „ Fres.  33  — „ Fres.  16-50  , Fres.  8-25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Probennmniern  und  Kostenroranschläge  gratis  und  franco. 

I Die  Administration 

Wien,  I.  WaUflectigasse  10. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-6.-B1.  Nr.  167.) 


Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  .jeder  Rechnung,  weiche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 


uiid  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzu: 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  t--'-"'- ‘ tt  cn  


gebracht.  Bei  Voriage  mehrerer  auf  ein  und 
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Aus  den  Entscheidungen  der  k.  k.  Bezirks- 
gerichte. 

K.  k.  Bezirksgericht  für  Handelssachen  Prag. 

Im  Eisenhahnverkehre  scliliesst  die  Jlenge  der  zu  beför- 
dernden Güter  und  die  Raschheit  des  Transportes  eine 
minutiöse  Sorgfalt  aus. 

Für  die  durch  eine  falsche  Bezettelung  des  Gutes  ver- 
ursachte Verschleppung  desselben  nach  einer  anderen  als 
der  Bestimmungsstation,  bezw.  die  hierdurch  hervor- 
gerufene Verzögerung  des  Transportes  haftet  die  Eisenbahn 
nicht  nach  § 88  Betr.-Regl.,  sondern  nur  nach  § 87 
Betr.-Regl. 

(Entscheidung  vom  3.  November  1902,  G.-Z.  0 B III  ,) 

Die  Firma  Z.  in  P.  gab  am  28.  März  1902  an  den 
Kaufmann  und  Gastwirt  L.  in  L.,  welcher  bei  ihr  für 
die  Osterfeiertage  Selchfleisch  bestellt  hatte,  einen  Korb 
Selchwaren  im  Bruttogewichte  von  84  kg  gegen  Nach- 
nahme von  K 90‘08  in  der  Station  P.  als  Eilgut  auf. 
Bei  der  Abfertigung  der  Sendung  wurde  dieselbe  von 
dem  Bahnbediensteten  anstatt  mit  dem  Stationszettel  L. 
irrtümlich  mit  dem  Stationszettel  „Wien“  beklebt  und 
infolgedessen  nach  Wien  befördert.  Hier  wurde  der  Irr- 
tum sogleich  konstatiert  und  das  Gut  an  die  richtige 
Bestimmungsstation  expediert,  in  welcher  die  Sendung 
dem  Adressaten  am  1.  April  1902,  um  8 Uhr  früh, 
avisiert  wurde. 

Der  Adressat  L.  verweigerte  die  Annahme  der  ein- 
gelangten  Ware,  worauf  die  Eisenbahn  mit  Rücksicht 
J auf  die  leichte  Verderblichkeit  derselben  die  Sendung  zur 
öffentlichen  Versteigerung  brachte  und  den  Versteigerungs- 
erlös  nach  Abzug  der  Versteigerungskosten  mit  dem  Be- 
trage von  K 24'34  dem  Versender  anbot. 

Dieser  lehnte  jedoch  das  Anbot  ab,  beanspruchte 
vielmehr  von  der  Eisenbahn  den  Ersatz  des  vollen 
Schadens.  Da  die  Eisenbahn  jedoch  sich  hierzu  nicht 
verstehen  wollte,  sondern  über  den  Versteigerungserlös 
hinaus  nur  zur  Rückzahlung  der  ganzen  Fracht  sich 
bereit  erklärte,  beschritt  der  Versender  den  Klageweg. 
ln  der  Klage  behauptete  er,  dass  eine  zwanzigstündige 


Lieferzeitüberschreitung  vorliege  und  dass  die  Eisenbahn 
dadurch,  dass  sie  die  als  Eilgut  aufgegebene  Sendung, 
und  zwar  noch  eine  solche,  welche  leicht  verderblich  ist, 
nach  Wien  verschleppt  habe,  eine  grobe  E'ahrlässigkeit 
im  Sinne  des  § 88  Betr.-Regl.  sich  habe  zuschulden 
kommen  lassen  und  daher  zum  Ersätze  des  vollen 
Schadens  verpflichtet  sei.  Zum  Beweise  des  Umstandes, 
dass  es  sich  um  eine  für  Ostern  bestimmte  Ware  ge- 
handelt habe,  legte  er  ein  an  den  Adressaten  gesendetes 
Schreiben  vom  2.  April  1902  vor. 

Die  beklagte  Eisenbahn  gab  zwar  die  zwanzig- 
stündige Lieferfristüberschreitung  zu,  da  die  Lieferfrist 
am  31.  März  1902,  mittags,  geendet  habe,  behauptete 
jedoch,  dass  der  Adressat,  wenn  ihm  auch  das  Einlangen 
der  Sendung  am  31.  März  1902,  mittags,  avisiert  worden 
wäre,  das  Gut  trotzdem  an  diesem  Tage  nicht  mehr  hätte 
beziehen  können.  Es  wäre  nämlich  am  31.  März  1902 
Ostermontag  gewesen  und  an  Feiertagen  würden  nach- 
mittags auch  Eilgutsendungen  von  der  Bahn  nicht  aus- 
gefolgt. Wenn  daher  auch  der  Kläger  mit  der  Lieferfrist 
genau  gerechnet  hätte,  hätte  er  selbst  zur  Erkenntnis 
gelangen  müssen,  dass  der  Adressat  die  fragliche  Sendung 
zu  Ostern  nicht  erhalten  würde ; wollte  er  dies  erreichen, 
so  musste  er  die  Sendung  früher  zum  Versand  bringen. 

Die  Eisenbahn  bestritt  weiter,  dass  die  falsche  Be- 
klebung  mit  dem  Stationszettel  Wien  statt  mit  dem 
Stationszettel  L.  bei  der  notorisch  bekannten  Anhäufung 
der  Sendungen  zur  Osterzeit  als  grobe  Fahrlässigkeit  zu 
betrachten  sei. 

Der  Kläger  beharrte  bei  seinen  Behauptungen  und 
bemerkte,  dass  die  Eisenbahn  bei  grösserer  Zunahme 
der  Arbeit,  welche  doch  vorausgesehen  werden  konnte, 
für  eine  angemessene  Vermehrung  des  Personales  zu 
sorgen  hätte. 

Das  k.  k.  Bezirksgericht  für  Handelssachen  in 
Prag  wies  mit  dem  Urteile  vom  3.  November  1902, 

G.-Z.  C B III  das  Klagebegehren  ab. 
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Entscheidungsgründe: 

Es  ist  sichergestellt,  dass  der  I ransport  am 
31.  März  1902,  mittags,  hätte  beendet  sein  und  das 
,A.viso  darüber,  dass  das  Gut  eingelangt  sei,  laut  § 68  (2) 
Betr.-Regh,  zwei  Stunden  darauf  in  die  Hände  des 
Adressaten  hätte  gelangen  sollen.  Da  der  31.  März  aber 
ein  Feiertag  war,  so  hätte  der  Adressat  die  Sendung 
nicht  früher  bekommen  können  als  am  nächsten  1 age, 
also  bereits  nach  den  Osterfeiertagen.  Die  frühere  Auf- 
gabe der  Sendung  war  daher  Sache  der  diligentia 
mercatoris  (Art.  82,  H.-G.).  — Uebrigens  geht 

aus  dem  vom  Kläger  vorgelegten  Schreiben  vom 
2.  April  1902  hervor,  dass  er  sich  selber  dieses  Mangels 
bewusst  war,  da  er  die  verspätete  .Versendung  der  Ware 
in  diesem  Schreiben  ausdrücklich  entschuldigt. 

Der  Streit  dreht  sich  jedoch  hauptsächlich  um  die 
Frage,  ob  dem  Kläger  der  Schadenersatz  nach  § 87  oder 
nach  § 88  Betr.-Regl.  zuzuerkennen  ist. 

Der  volle  Schadenersatz  ist  laut  § 88  in  allen 
Fällen  zuzuerkennen,  wo  der  Schaden  infolge  der  Arglist 
oder  der  groben  Fahrlässigkeit  der  Eisenbahn  entstanden 
ist,  ausser  diesen  Fällen  setzt  das  Betriebsreglemcnt  in 
§ 87  bei  Lieferfristüberschreitungen  als  Schadenersatz 
einen  bestimmten  Bruchteil  der  Fracht,  in  maximo  die 
ganze  Fracht,  fest.  Dem  Kläger  wurde  auch  die  ganze 
Fracht  von  der  Eisenbahn  angeboren,  von  ihm  jedoch 
nicht  angenommen. 

Wenn  sonach  der  Kläger  den  vollen  Schaden- 
ersatz verlangt,  dann  hat  er  entweder  die  Arglist  oder 
die  grobe  Fahrlässigkeit  der  Eisenbahn  nachzuweisen. 
Der  Kläger  behauptet  die  grobe  Fahrlässigkeit  und 
erblickt  dieselbe  darin,  dass  die  Sendung  nach  Wien 
verschleppt  wurde,  und  dies  wurde,  wie  er  selber  zugibt, 
nur  dadurch  verschuldet,  dass  der  Bahnbedienstete  sich 
in  den  Stationszetteln  vergriff  und  die  Sendung  mit  dem 
Stationszettel  „Wien“  beklebte.  Es  ist  somit  zu  be- 
urteilen, ob  diese  Handlung  des  Bahnbediensteten  als 
grobe  Fahrlässigkeit  zu  betrachten  sei,  weil  dann  laut 
§ 9 Betr.-Regl.  diese  grobe  Fahrlässigkeit  der  Eisenbahn 
selbst  zuzuschreiben  ist. 

Grobe  Fahrlässigkeit  ist  aber  nichts  anderes  als 
auffallende  Sorglosigkeit  (§  1324  und  § 1321  a.  b.  G.-B.). 
Wenn  erwogen  wird,  dass  nach  § 1297  a.  b.  G.-B. 
das  gewöhnliche  Verschulden  (culpa)  im  Mangel  jenes 
Fleisses  und  jener  Aufmerksamkeit  besteht,  welche  ein 
Mensch  von  gewöhnlichen  Fähigkeiten  anzuwenden  pflegt, 
dann  muss  diese  gröbere  Art  der  Fahrlässigkeit  in  Unter- 
lassung jener  Aufmerksamkeit  bestehen,  welche  gewöhnlich 
auch  ein  minder  aufmerksamer  Mensch,  als  welcher  im 
§ 1297  vorausgesetzt  wird,  anwendet.  Ist  es  in  diesem 
Sinne  grobe  Fahrlässigkeit,  wenn  ein  Bahnbediensteter 
im  Drange  der  Geschäfte,  wie  es  zur  Osterzeit  zu  sein 
pflegt,  einen  falschen  Stationszettel  erwischt  und  auf- 
klebt? Darauf  muss  schon  vom  allgemeinen  Standpunkte, 
auch  wenn  der  besondere  Eisenbahnverkehr  nicht  berück- 
sichtigt wird,  eine  verneinende  Antwort  erteilt  werden. 

Um  desto  mehr  muss  aber  das  Vorhandensein  einer 
groben  Fahrlässigkeit  vom  Standpunkte  des  Eisenbabn- 
verkehies  ausgeschlossen  werden.  Da  genügt  es  auf  die 
Worte  Gerstners  hinzuweisen:  „dass  die  eigentümliche 

Natur  des  Eisenbahnbetriebes  gewisse,  an  sich  nicht 
leicht  entschuldbare  Versehen  weniger  schwer  erscheinen 
lässt,  dass  insbesondere  die  Menge  der  zu  befördernden 


Güter  und  die  Raschheit  des  Transportes  eine  minutiöse 
Sorgfalt  ausschliesst“.  (Internationales  Eisenbahnfracht- 
recht, S.  389.) 

Das  Klagebegehren  entbehrt  sonach  jedes  Rechts- 
grundes und  musste  infolgedessen  abgewiesen  werden. 


Inland. 


Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Projektierte  nornialspurige  Lokalbahn  Libocbowitz- 
Jenschowitz.  (D  e t a i 1 p r o j e k t s v o r 1 a g e ; Anordnung 
der  politischen  Begebung  im  Zusammenhänge 
der  Enteignungsverhandlung.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium  hat  unterm  2.  September  das  vom  Dr.  Wenzel 
Reinhard,  Bürgermeister  in  Libochowitz,  namens  des  Aktions- 
komitees für  den  Bau  der  Lokalbahn  von  Libochowitz  nach 
Jenschowitz  voruelegte  Detailprojekt  für  die  vorgenannte  normal- 
spurige  Bahnlinie  übei  prüft  und  im  allgemeinen  entsprechend 
befunden,  den  erbetenen  Amtshandlungen  zur  Grunalage  zu 
dienen.  Gleichzeiiig  wurde  die  k.  k.  Stattbalterei  in  Prag  unter 
üebermiitlung  der  vorgelegten  Operate  beauftragt,  lücksichthch 
des  gegenständlichen  Detailprojektes  die  politische  Begehung  im 
Zusammenhänge  mit  her  Enteignungsverh&ndlung  und  der  Fest- 
stellung der  feuersicheren  Herstellungen  vorzunehmen  und  über 
das  Kommissionsergebnis  dem  k.  k.  Eisenbahnmiiiisterium  Bericht 
zu  erstatten.  Der  politischen  Begehung  dieses  Projektes  hat  die 
Trassenrevision  und  Stationsk*ramission  voranzugehen. 

[E.-M.-Z.  36.919.] 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Eröffnung  von  V erkehrsstellen 
im  Monate  September.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im 
Laufe  des  Monates  September  folgende  Verkehrsstellen  eröffnet: 

Am  1 September  der  Haltepunkt  Volkmarsdorf  zwi- 
schen den  Haltestellen  Kl.-Twülpsteut  und  Neindorf  an  der  Bahn- 
strecke Schandelah— Oebisfelde  im  Bezirke  der  kgl.  pteuss. 
Eiseubahn-Direkiion  zu  Magdeburg  für  den  Personenverkehr;  die 
Haltestelle  Kronshagen  zwischen  den  Stationen  Kiel  und 
und  Levensau  an  der  vormaligen  Kiel-Eckeruförde-Flensburger 
Eisenbahn  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Altona  für  den  Güteiverkehr  in  Wagenladungen  und  den  lier- 
verkehr;  von  der  Abfertigung  von  und  nach  Kronshagen  sind 
ausgeschlossen:  Persouen,  Gepäck,  Eil-  und  Frachtstiickgütei, 
Sprengstoffe  und  Fahrzeuge;  der  Haltepunkt  Petzen  zwischen 
den  Stationen  Moschin  und  Czcmpin  an  der  Bahnstrecke  Posen  — 
Breslau  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Posen,  welcher  bisher  nur  dem  Personen-  und  Gepäcksverkelue 
diente,  als  Haltestelle  auch  für  den  Wagenladungsgüterverkehr, 
sowie  für  die  Ahfertigung  von  Leichen;  die  Abteitigung  von 
Eil- und  Frachtstückgut,  Fahrzeugen,  Sprengstoffen  und  lebenden 
Tieren  ist  ausgeschlossen;  die  Haltestelle  Marienthal  bei 
Schweina  an  der  Bahnstrecke  Immelborn  — Liebenstein— 
Schweina  im  Beziike  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Erfurt,  welche  bisher  nur  dem  Personenverkehre  diente,  auch 
für  den  Güterveikehr  iu  Wagenladungen;  die  Abfertigung  von 
Leichen,  Fahrzeugen,  lebenden  Tieren  und  Sprengstoffen  pleibt 
ausgeschlossen ; die  Haltestelle  Kolberg  Vorbahnhof  zwischen 
den  Stationen  Alt-Werder  und  Kolberg  an  der  Bahnstrecke  Alt- 
Damm— Kolberg  im  Beziike  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion 
zu  Stettin,  die  bisher  nur  dem  Wagenladungsverkehre  diente, 
auch  für  die  Abfertigung  von  Stückgütern ; die  Abfertigung  von 
Vieh,  Leichen,  Fahrzeugen  und  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen; 
der  Haltepunkt  Müdisdorf  der  kgl.  Sachs.  Staatseisenbahnen 
für  die  regelmässige  Belörderuiig  von  Milch  nach  Chemmtz; 

die  Station  Blens  an  der  Nebenbahn  Kreuzau-Heimbach  (Eifel) 
im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Köln,  welche 
bisher  nur  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eingerichtet 
war,  für  den  gesamten  Güter-  und  Tierverkehr;  die  Annahme 
und’  Auslieferung  von  Fahrzeugen  und  Sprengstoffen  ist  aus- 
geschlossen. .DU 

Am  7.  September  die  Station  Berthen  an  der  Bahn- 
strecke Basel — Konstanz  der  grossh.  Badischen  Staatseisenbahnen 
für  den  Stückgiitverkehr  und  die  Station  Tbalhaus  an  der 
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Bahnstrecke  Heidelberg — Speyer  der  grossh.  Badischen  Staats- 
eisenbabnen  für  den  Wagenladungsgüterverkehr. 

Am  10.  September  die  Haltestelle  Dauer  zwisclien  den 
Stationen  Prerzlau  und  Nechlin  an  der  Bahnstrecke  Anger- 
inünde— Pasewalk  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn- 
Direktion  zu  Stettin,  welche  bisher  nur  dem  Personen-,  Gepäcks- 
und Güterv^rkehre  diente,  auch  für  die  Abfertigung  von  lebenden 
Tieren;  die  Abfertigung  von  Fahrzeugen  ist  ausgeschlossen. 

Ferner  am  15,  September  die  Haltestelle  Langheim 
zwischen  den  Stationen  Bischdorf  und  Korschen  an  der  Bahn- 
strecke Osterode  — Insterburg  im  Bezirke  der  kgl.  preuss. 
Eisenbahn-Direktion  zu  Königsberg  i.  Pr.  zunächst  für  den 
Wagenladungs-,  Güter-  und  Viehverkehr;  schwerwiegende  Fahr- 
zeuge und  andere  Gegenstände,  die  durch  die  Seitentüren  ge- 
deckt gebauter  Wagen  nicht  verladen  werden  können,  sowie 
Sprengstoffe  sind  jedoch  von  der  Abfertigung  ausgeschlossen. 

Deutsches  Reich.  (Eröffnung  vonBahnst recken 
im  Monate  September.;  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im 
Laufe  des  Monates  September  folgende  Bahnstrecken  eröffnet; 

Am  1.  September  die  0‘8'2  km  lange  Verbindungsbahn 
zwischen  den  Strecken  Steele  Nor  d — B ochum  Süd  und 
Steele  Nor  d — D a h 1 h a u s e n (Ruhr)  im  Bezirke  der  kgl. 
preussiscben  Eisenbahn-Direktion  zu  Essen  ohne  Zwischenstationen 
für  den  Güterverkehr;  die  18’8  km  lange  vollspurige  Nebenbahn 
B e r g u e u s t a d t— 0 1 p e im  Bezirke  der  kgl.  preussiscben 
E'senbahn- Direktion  zu  Elberfeld  für  den  Personen-  und  Güter- 
verkehr; die  an  dieser  Nebenbahn  gelegenen  Stationen  Bruch- 
hausen, Hützemert,  Drolshagen  und  Eichen  sind  für  den  Per- 
sonen-, Güter-,  Gepäcks-  und  Privattelegrammverkehr,  sowie  für 
die  Abfertigung  von  Leichen  und  lebenden  Tieren,  und  die  Sta- 
tionen ßruchbausen  und  Drolshagen  auch  für  die  Abfertigung 
von  Fahrzeugen  eingerichtet;  eine  Ver-  oder  Entladung  von 
Sprengstoffen  findet  auf  diesen  Stationen  nicht  statt;  die  18'08  km 
lange  Teilstrecke  Pol  z in — Bärwalde  i.  Pom.  der  Neben- 
bahn Polzin-Grameuz  im  Bezirke  der  kgl.  preussiscben  Eisen- 
bahn-Direktion zu  Stettin  mit  den  Stationen  Collatz,  Paatzig 
und  Bärwalde  i.  Pom.  für  den  Gesamtveikehr  und  mit  der  Güter- 
lade.stelle  Lucknitz  nur  für  den  Prachtgutverkehr  in  Wagen- 
ladungen; die  Abfertigung  von  Fahrzeugen  ist  in  Collatz,  Paatzig 
und  Lucknitz,  die  Abfertigung  von  Sprengstoffen  ist  in  allen 
Stationen  ausgeschlossen ; die  4'8  km  lange  Reststrecke  Blens— 
Heimbach  (Eifel)  der  227  km  langen  vollspuiigen  Neben- 
bahn Kreuzau-Heimbach  (Eifel)  im  Bezirke  der  kgl.  preussiscben 
Eisenbahn-Direktion  zu  Köln  für  den  Personen-,  Gepäcks-,  Privat- 
depeschen-, Güter-  und  Tierverkehr;  die  Annahme  und  Ausliefe- 
rung von  Fahrzeugen  und  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen ; die 
200  km  lange  Neubaustfecke  Minden  (Westfale  n) — E i c k- 
horst  der  Mindener  Kreisbahn  mit  den  Stationen  Minden- 
Königstor,  Hahlen  Hartum,  Südhemmern,  Hille  und  Eickhorst 
für  den  Gesamtverkehr. 

Am  12.  September  die  14  km  lange  vollspurige  Teilstrecke 
Brielow — Roskow  der  Kleinlahn  Brandenburg  Altstadt- 
Roskow  für  den  Wagerdadungsverkehr  mit  den  Stationen  Brielow, 
Radewege,  Butzow,  Ketzur,  Lünow  und  Roskow;  die  Bahn  ist 
Eigentum  des  Kreises  Westhavelland  und  steht  im  Betriebe  der 
Osthavelländischen  Kreisbahnen  zu  Berlin. 

Am  2b.  September  die  22  14  km  lange,  der  Kleinbahn- 
Aktiengesellschaft  Putzig-Krockow  gehörende  vollspurige  Klein- 
bahn Putzig-Krockow  mit  den  Stationen  Gnesoau-Sihwarzau, 
Löbsch,  Kl.  Starsin,  Reddischau,  Klanin,  Schlawoschin  und 
Krockow  für  den  Gesamtverkehr die  Kleinbahn  schliesst  in 
Putzig  an  die  Strecken  des  Eisenbahn-Direktionsbeziik^s  Danzig 
an  und  steht  im  Betriebe  der  Pommerschen  Betriebsdirektion 
der  Gesellschaft  m.  b.  H.  Lenz  & Cie. 

Preussen.  (Einführung  von  Güterwagen  mit 
grösserer  Tragfähigkeit  auf  den  Staatseisen- 
bahnen.) Wie  die  „Berl.  Pol.  Nadir.“  melden,  ist  die  Frage, 
ob  und  in  welcher  Weise  dem  Beispiele  Amerikas  zu  folgen  sein 
möchte,  das  durch  Einführung  von  Güterwagen  grösserer  Trag- 
k'aft  eine  Verminderung  des  jetzt  mitzuführenden  toten  Gewichtes 
im  Güterverkehre  erzielt  hat,  Gegenstand  eingehender  Prüfung 
seitens  der  preussiscben  Staatsbahnverwaltung  gewesen.  Ins- 
besondere ist  auch  eine  Kommission  von  Beamten  dieser  Ver- 
waltung nach  den  Vereinigten  Staaten  entsandt  worden,  um  die 
Frage  an  Ort  und  Stelle  zu  studieren  und  sich  die  mit  der  Ein- 
führung von  Wagen  grösseren  Ladegewichtes  gemachten  Er- 
fahrungen anzueignen.  Diesfe  Prüfung  ist  nunmehr  zum  Abschlüsse 
gela'ig'r,  und  zwar  in  dem  Sinne,  dass  es  sich  in  der  Tat 
empfiehlt,  auch  im  Bereiche  der  preussiscben  Staatsbahnverwaltung 
mit  der  vermehrten  Einführung  von  Wagen  grösseren  Lade- 
gewichtes als  10  t vorzugehen.  Allerdings  wird  man  dabei  nicht 


dem  Beispiele  amerikanischer  Eisenbahnen,  Güterwagen  von 

40  t Ladegewicht  und  mehr  allgemein  zu  verwenden,  folgen, 
sondern  sich  wahrscheinlich  mit  der  Erhöhung  des  Ladegewichtes 
auf  20  t begnügen.  Voraussichtlich  wird  bereits  im  Etat  für  1904 
eine  entsprechende  Forderung  vorgesehen  sein.  ''Wagen  von 

12'5  und  15  t Ladefähigkeit  bestehen  bei  der  preussiscben  Staats- 
eisenbahnverwaltung schon  in  grosser  Anzahl.) 

[„z.  d.  V.  D.  E.-V.*] 

Wiirtteinbergf.  (Grundsätze  für  die  Not- 
beleuchtung auf  Bahnhöfen  oder  sonstigen 
E i s e n b a h'n  a n 1 a g e n.)  Die  württembergische  Staatseisen- 
bahnverwaltung hat  Grundsätze  veröffentlicht,  die  für  den  Fall 

einer  Störung  der  elektiischen  (oder  Gas-J  Beleuchtung  auf 

Bahnhöfen  oder  sonstigen  Anlagen  der  Eisenbahnverwaltung  zur 
Anwendung  kommen  sollen.  Aus  diesen  Grundsätzen  entnimmt 
die  „Z.  d.  V.  D.  E.-V.“  folgende  Bestimmungen.  Es  ist  schleunigst 
zu  erheben,  worin  die  Störung  ihren  Grund  hat,  und  innerhalb 
welcher  Zeit  sie  voraussichtlich  behoben  werden  kann.  Hiervon 
wird  es  abhängen,  ob  eine  Notbeleuchtung  in  kleinerem  oder 
grösserem  Umfange  nötig  wird.  Auf  den  Stationen,  auf  denen 
Notlaterneii  und  Dürr-Lichtapparate  zur  Verfügung"  stehen,  sind 
uiese  in  Betrieb  zu  nehmen.  Reichen  sie  nicht  aus,  oder  sind 
auf  der  Station  keine  Notbeleuchtungs-Einrichtungen  vorhanden, 
so  sind  alle  Lampen,  Laternen  und  Lichter,  einschliesslich 
Lokomotiv-,  Zugs-,  Weichen-,  Schaffner-  und  sonstiger  Laternen, 
Welche  verfügtrar  gemacht  werden  können,  zweckentsprechend 
und  unter  Einhaltung  der  nötigen  Vorsicht  wegen  Feuersgefahr 
zu  verwenden.  Jede  mit  elektrischer  (Gas-;  Beleuchtung  versehene 
Station  hat  sich,  soweit  dies  nicht  von  der  General-Direk'ion 
unmitteloar  bestimmt  ist,  nach  Massgabe  der  verfügbaren  Ein- 
richtungen einen  Plan  zu  machen,  nach  welchem  bei  gänzlicher 
und  teilweiser  Versagung  des  elektrischen  Lichtes  zu  verfahren 
ist.  Dieser  Plan  ist  in  mindestens  einfacher,  bei  grösseren  Bahn- 
höfen in  mehrfacher  Ausfertigung  an  dem  Stationspersonale 
allgemein  zugänglichen  Stellen  anzuheften. 

Bayern.  (Bestimmungen  über  die  e i n z u h al  t e n d e n 
Wartezeiten.)  Diese  Bestimmungen,  welche  die  General- 
Direktion  der  Bayerischen  Staatsbabnen  zur  Winterfahrordnung 
erlassen  hat,  enthalten  u.  a.  folgendes : 

a)  Auf  verspätete  Anschlusszüge  darf  nur  dann  gewartet 
werden,  wenn  in  dem  verspäteten  Zuge  Reisende  zum  üeber- 
gang  auf  den  Anschlusszug  sich  befiuden  und  wenn  der  ver- 
spätete Zug  voraussichtlich  noch  so  frühzeitig  eintrtffen  wird, 
dass  die  angegebenen  Wartezeiten  nicht  überschritten  werden. 

b)  Der  üebergang  von  Post,  Gepäck,  Gütern,  Fahrzeugen 
und  lebenden  Tieren  allein  bildet  keinen  Grund  zum  Warten; 
jedoch  darf  auf  Anschlusszüge,  welche  Wagen  mit  Gepäck, 
Expressgut  oder  Leichen  bringen,  innerhalb  der  festgesetzten 
Wartezeiten  gewartet  werden. 

c)  Das  Schaffnerpersonal  eines  verspäteten  Zuges 
ist  vom  Zugsfühver  zu  beauftragen,  sich  zu  vergewissern,  ob  und 
wie  viele  Uebergangsreisende  sich  im  Zuge  befinden,  und  ihm 
hierüber  Meldung  zu  erstatten;  der  Z u gs t ü h rer  hat  diese  Mel- 
dung dem  diensttuenden  Stationsbeamten  einer  der  Anschluss- 
station vorgeiegenen  Haltestation  zu  übergeben,  welcher 
seinerseits  dafür  verantwortlich  ist,  dass  die  Weitergabe 
dieser  Meldung  an  die  Anschlussstation  richtig  und  rechtzeitig 
erfolgt;  in  ähnlicher  Weise  haben  auch  die  Kapitäne  ver- 
späteter Dampfschiffe  vorschriftsmässig  zu  signalisieren,  ob  An- 
schlussreisende vorhanden  sind,  und  ausserdem  womöglich  hier- 
über von  einer  vorgelegenen  Haltestation  aus  telegraphische  oder 
telephonische  Meldung  zu  machen. 

d)  Treffen  vorstehend  angeordnete  Meldungen  nicht  recht- 
zeitig ein,  so  hat  der  diensttuende  Beamte  auf  der  Auschluss- 
statioii  zu  verfahren,  als  wenn  Uebergangsreisende  vorgemeldet 
wären. 

e)  Angesichts  des  einfahrenden  Zuges  darf  der  Anschluss- 
zug nicht  abgelassen  werden,  auch  wenn  die  Wartezeit  hierdurch 
überschritten  wird. 

f)  Die  Züge  der  Nebeneisenbahneu  und  Lokalbahnen  im 
inneren  bayerischen  Verkehre  warten  so  lange  auf  Anschlusszüge 
der  Hauptbahnen,  als  die  Erreichung  der  übrigen  Anschlüsse  der 
ersteien  sowohl  auf  der  Hinfahrt  als  auch  auf  der  Rückfahrt  von 
der  Endstation  sichergestellt  bleibt.  Auf  die  Züge  der  Neben- 
eisenbahnen und  Lokalbahnen  warten  im  allgeni'inen  die  Ex- 
press- und  D-Züge  nicht,  Schnell-  und  Eilzüge  5 Minuten,  Per- 
sonenzüge 10  und  Güterzüge  mit  Personenbeförderung  20  Minuten. 

Russland.  (E  i s e n b a h n b a u t e n ) Der  „0.  T.-R.“ 
zufolge  wurde  der  Moskau- Kiew -Woronesch- Eisenbahn  die 
Konzession  zum  Baue  und  Betriebe  einer  normalspurigen 
Linie  von  der  Station  Nawla  des  Brjansker  Zweiges  in  dev 
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Eicliiung  über  die  Stationen  Sseredina  ßuda  und  Michaj- 
lowsldj-Cnutor  zum  Anschlüsse  an  die  Konotop-Pirogowsker 
ZuCuiirbalm  in  oder  nächst  der  Station  Schostka,  eventuell 
Treschtschenskaja  erteilt.  Gleichzeitig  hat  genannte  Verwaltung 
die  in  den  Zug  dieser  Linie  fallende  schmalspurige  Strecke 
Sseredina  Buda  — Michajlowski  Chutor  (der  Zufuhrbahn  Sseredina 
Buda-Woroshba),  sowie  die  Zufuhrbahn  Konotop-Pirogowka  auf 
Normalspur  umzubauen. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Leitung'  der  österreichischen  Briefpostsendungen 
nach  Oslasien  über  Sibirien.  Dib  Briefpostsenduugen  nach 
China  imit  Ausschluss  des  südlichen  Teiles  und  der  britischen 
Kolonie  Hongkong,  sowie  der  portugiesischen  Besitzung  Macao), 
nach  dem  deutschen  Schutzgebiete  von  Kiautschou,  nach  Japan 
(mit  Ausschluss  der  Insel  Foimosa)  und  nach  Korea  werden  bis 
auf  weiteres  im  Einzeltransite  nach  Deutschland  abgeleitet,  von 
wo  sie  durch  die  Bahnpost  18  Berlin— Alexandrowo  weitergesendet 
werden.  Diese  Bahnpost  wird  täglich  im  Zuge  aus  Berlin  Schle- 
sischer Bahnhof  um  7 Uhr  30  Minuten  abends  direkte  Brief- 
kartenschlüsse an  die  deutschen  Postanstalten  in  Peking,  Tientsin, 
Lhe-Foo  Tsingtau  und  Shanghai,  sowie  an  die  japanischen  Post- 
anstalteu  in  Nagasaki,  KobCi  Tokio  und  Yokohama  abfertigen. 
Auf  Verlangen  des  Absenders  werden  auch  Sendungen  nach  dem 
südlichen  Teile  von  China  nach  Hongkong,  Macao  und  Formosa 
über  Sibirien  geleitet. 

Verein  Deutscher  Eisenbahuverwaltuugeu.  (Zurech- 
nung neuer  Strecken  zu  den  Vereinsbahnstrecken.) 
Die  am  1.  Oktober  für  den  Güterverkehr  in  Betrieb  genommene 
2'21  km  lange  Strecke  S c h lei  f m ü h 1— B u rb a c h (S  aar)  der 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  St.  Johann-Saarbrücken,  sowie  die  am 
5.  Oktober  dem  öffentlichen  Verkehr  übergebene  17  33  km  lange 
Strecke  N ör  dlin  gen  — We  m din  g der  kgl.  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen sind  den  V e r ei n s b a h n s tr  e c k e n zugerechuet 
worden. 

— (G  era  ein  sam  e Ab  f er  tig  u n g s V or  s ch  r ifte  n.)  Zu 
den  „Gemeinsamen  Abfertigungsvorschriften“  ist  der  II.  Nachtrag 
erschienen  und  an  die  Verwaltungen,  welche  Exemplare  des 
Sonderabdruckes  der  „Gemeinsamen  Abfertigungsvorschriften“ 
bezogen  haben,  verteilt  worden.  Durch  den  Nachtrag  II  wird 
der  im  Jänner  1903  ausgegebene  Nachtrag  I aufgehoben. 

— (II.  Nachtrag  zumVereins-Betriebsreglement 
vom  10.  Oktober  1901.)  Wegen  Einführung  des  vorbezeichneten 
Nachtrages  ist  das  Ei  forderliche  allseitig  veranlasst  worden. 

Allgemeine  österr.  Kleinbahn  - Gesellschaft.  (G  e- 
n e r a 1 V e r s a m m 1 u n g.)  Am  19.  Juni  fand  in  Wien  unter 
dem  Vorsitze  des  Stellvertreters  des  Vorsitzenden  des  Ver- 
waltungsrates Paul  Liez  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen 
Kommissärs  Ministerialsekretärs  Grafen  Viktor  Attems-Heiligen- 
kreuz  die  diesjährige  (2.)  ordentliche  Generalversammlung  der 
Aktionäre  der  Allgemeinen  östeir.  Kleinbahn- Gesellschaft  statt. 
An  derselben  nahmen  acht  Aktionäre  teil,  welche  990  Aktien 
mit  95  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen 
im  gegenständlichen  ersten  Betfiebsjahre,  welches  den  Zeitraum 
von  der  Betriebseröffnung,  d.  i.  vom  6.  September  1901  bis  zum 
31.  Dezember  1902  umfasst,  die  Betriebseinnahmen  K 153.084'24, 
die  verschiedenen  Einnahmen  K 1968'61,  die  Betriebsausgaben 
K 138.01017,  die  sonstigen  Auslagen  K 527  und  der  Brutto- 
überschuss K 16,5151)8.  Nach  Abzug  des  Betrages  von  K 3094'61 
zur  Dotierung  des  Amortisationsfonds  und  von  K 671  zur  Dotierung 
des  allgemeinen  Reservefonds  verblieb  ein  Reingewinn  von 
• K 12.750-07.  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
wurden  genehmigt  und  ist  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutoriuin 
erteilt  worden.  Ferner  genehmigte  die  Generalversammlung  die 
vorstehenden  Fondsdotierungen  und  beschloss  den  Gewinn  auf 
neue  Rechnung  vorzutragen.  Mit  der  Wiederwahl  des  bisherigen 
Ausschusses  für  die  Rechnungsprüfung  schloss  die  Generalver- 
sammlung. [E.-M.-Z.  29.946. J 

Böbinisclie  Nordbahii-Gesellschaft.  (Generalver- 
sammlung.) Am  12.  Mai  fand  in  Prag  unter  dem  Vorsitze 
des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Adalbert  Ritter  v.  Lanna 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statthalterei- 
rates Johann  Filip  die  diesjährige  (36.)  ordentliche  Generalver- 
■sammlung  der  Aktionäre  der  Bölimischen  Nordbahn-Gesellschaft 
statt.  An  derselben  nahmen  38  Aktionäre  teil,  welche  24.265 
Aktien  mit  420  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte 
betrugen  die  Transporteinnahmen  K 10,745.023'25  tgegen  Kronen 
10,440.504-52  im  Jahre  1901),  die  verschiedenen  Einnahmen 


K 170.327-56  (K  163.211-04),  die  Ausgaben  K 6,893.632-76  (Kronen 
6,741.615-75)  und  der  üeberschuss  K 4.021.718-05  (K  3.862  099'81). 
Da  der  Prioritätendienst  K 2,189.39008  (K  2, 189.339-96)  er- 
forderte, verblieb  ein  Reingewinn  von  K 1,832,327  97  (Kronen 
1,672.759-85).  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss 
wurden  genehmigt  und  ist  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium 
erteilt  worden.  Ferner  beschloss  die  Generalversammlung,  den 
Gewinn  zur  Dotierung  des  Erneuerungsfonds  mit  K 200.000,  zur 
Ausschüttung  einer  5^/sprozentigen  Aktieudividende  (wie  im  Vor- 
jahre) zur  Auszahlung  einer  Verwaltungsratstantieme  per  Kronen 
50.000  und  zum  Vortrage  auf  neue  Rechnung  (K  1,364.812"41 ) 
zu  verwenden.  Hierauf  wurden  die  ausscheidenden  Mitglieder 
des  Verwaltungsrates  Ferdinand  Bayer,  Karl  Georg  Fröhlich  und 
Adalbert  Ritter  v.  Lanna  wiedergewählt.  Mit  der  Wahl  des  Re- 
visionsausschusses schloss  die  Generalversammlung. 

[E.-M.-Z.  30.532.] 

Böhmische  Kommerzialbahiien.  (Generalversamm- 
lung.) Am  23.  Mai  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des 
Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Johann  Grafen  Harrach  und 
im  Beisein  des  landesfürsilichen  Kommissärs  Ministerialsekretärs 
Dr.  Eduard  Ritter  v.  Donheimer-Herlth  die  diesjährige  (21.) 
ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Böhmischen 
Kommerzialbahnen  statt.  An  derselben  nahmen  24  Aktionäre  teil, 
welche  4300  Aktien  mit  172  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Ge- 
schäftsberichte betrugen  im  Jahre  1902  die  Transporteinnahmen 
K 1,162.793-68  (gegen  K 1,292.90453  im  Voijahre),  die  ver- 
schiedenen Einnahmen  K 37.314  (K  32.509'49),  die  Betriebs- 
ausgaben K 758.001-76  (K  783.143-48)  und  der  Betriebsüberschuss 
K 442.105-92  (K  542.270  54).  Nach  Abrechnung  der  sonstigen 
Auslagen  per  K 98.838  37  (K  94.844  09)  ergab  sich  ein  Betriebs- 
erträgnis von  K 343.267-55  (K  447.426'45).  Da  der  Prioriiäten- 
dienst  K 443.712  (K  444.936)  erforderte  und  die  Abschreibung 
für  Wertvermindeiung  in  der  Höhe  der  auf  das  Jahr  1902  ent- 
fallenden Tilgungsquote  dieser  Prioritätsschuld  K 31.800  (Kronen 
30.600)  betrug,  ergab  sich  ein  Ausfall  von  K 132.244-45  (Kronen 
28.109-55),  welcher  durch  den  vertragsmässigen  Zuschuss  der 
Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  bedeckt  ist.  Die 
Generalversammlung  genehmigte  den  Geschäftsbericht  und 
Rechnungsabschluss  und  erteilte  dem  Verwaltungsrate  das 
Absolutorium.  Sodann  wurde  der  Beschluss  gefasst,  dass  der 
gesellschaftliche  Verwaltungsrat  aus  9 Mitgliedern  zu  bestehen 
hat  und  wurde  sohin  zur  Wahl  von  6 Mitgliedern  mit  drei- 
jähriger Funktionsdauer  geschritten.  Als  gewählt  erscheinen 
Hofrat  Rudolf  Ritter  Gritnus  v.  Grimburg,  Dr.  Franz  Ritter  von 
Haberler,  Regierungsrat  .Tohann  Klima,  Dr.  Max  Freiherr  von 
Mayr,  Fritz  Redlich  und  Theodor  Hor-ky.  Die  Nominierung  der 
restlichen  drei  Mitglieder  stand  der  Gruppe  der  Donatoren  zu. 
Der  Wert  der  Anwesenheitsmarken  wurde,  wie  bisher,  mit  K 30 
festgesetzt.  Zum  Schlüsse  erfolgte  die  Wahl  des  Aufsichtsrates 
und  ist  als  Honorierung  der  Mitglieder  desselben  der  Betrag  von 
K 600  pio  Jahr  und  Kopf  festgesetzt  worden.  Auch  wurde 
beschlossen,  dass  vorstehende  Honorierung  des  Aufsichtsrates 
bis  auf  Widerruf  Geltung  haben  solle.  In  der  konstituierenden 
Sitzung  des  Verwaltungsrates  vom  10.  Juni  wurde  das  bisherige 
Präsidium  — Graf  Harrach  Präsident,  Hofrat  v.  Grimburg  Vize- 
präsident — wiedergewählr.  [E.-M.-Z.  27.043.] 


Akquisiteur 

gegen  hohe  Provision  zur  Einsammlung  von  Fracht- 
briefen gesucht.  .Anträge  vermitteln  sub 

,, Internationale  Revision  94-82“  ~ 

Haasenstein  & Vogler,  Wien  I. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

N a c h t r a g III  z u m T a r i f e,  Teil  II,  H e f t .3. 

Mit  Gtühigkeit  vom  1.  November  1903  tritt  zum 
'I'arife,  T'eil  II,  Heft  3,  gültig  vom  1.  Jänner  1901,  der 
Nachtrag  III  in  Kraft,  welcher  Aenderungen,  Aufnahme 
neuer  Frachtsätze  und  Berichtigungen  enthält. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  werden  bei  den  be- 
teiligten Verwaltungen  zum  Preise  von  20  Heller  zu  be- 
ziehen sein. 

Wien,  am  17.  Oktober  1903.  [1036J 

Die  Beueral-Direktiou  der  k.  k.  prir.  Siidbaiiu-Oeseilschaft 
zugleich  ira  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Ueberetscherbahn. 

Kleinbahn  Kaltern-Mendel  (Mendelbahn). 
Eröffnung  der  Kleinbahn  Kaltern-Mendel 
(M  e n d e 1 b a h n). 

Am  19.  Oktober  1903  wird  die  mit  elektrischer 
Kraft  betriebene  Kleinbahn  Kaltern-Mendel 
(M  e n d e 1 b a h n)  mit  den  Stationen  St.  Anton  und 
Mendel  und  der  Personenhahestelle  S a 1 1 e g g dem 
allgemeinen  öffentlichen  Verkehre  übergeben. 

Hierbei  gelangen  die  Stationen  St.  Anton  und 
Mendel  für  den  Personen-,  Gepäcks-  und  Gepäcks- 
güterverkehr und  die  Personenhaltestelle  S a 1 1 e g g für 
den  Personenverkehr  zur  Eröffnung. 

Die  Kleinbahn  haftet  im  Sinne  der  vom  hohen 
k.  k.  Eisenbahnministerium  mu  dem  Erlasse  vom 
24.  Juli  1903,  Z.  33.594,  genehmigten  Förderungs- 
bestimmungen  nicht  für  die  Einhaltung  einer  Liefer- 
frist für  Gepäck  und  Gepäcksgüter. 

Exemplare  der  Bestimmungen  und  I'arife  der 
Kleinbahn  für  die  Beförderung  von  Personen,  Gepäck 
und  Gepäcksgütern  können  um  den  Preis  von  30  Heller 
pro  Stück  bei  der  Betriebsleitung  der  Ueberetscherbahn 
in  Bozen  oder  bei  der  gefertigten  betriebführenden  Ver- 
waltung in  Wien  bezogen  werden. 

Wien,  im  Oktober  1903.  (1037| 

Die  Ueiieral-Direhtion  der  k.  k.  priv.  Südbaliu-Eesellsclialt 
als  betriebführende  Verwaltung. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  des  Rollfuhrdienstes  in  der 
Station  Pola. 

Auf  G rund  der  Bestimmungen  des  Betriebsregle- 
ments für  die  Eisenbahnen  der  im  Reichsrate  vertretenen 
Königreiche  und  Länder  wird  mit  1.  November  1903 
in  der  Station  Pola  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  eine 
Rollfuhrunternehmung  errichtet. 

Als  Rollfuhrunternehmung  wurde  die  Firma  R.do 
c G.vo  Pavanello  in  Pola  bestellt,  deren  Geschäfts- 
lokale  sich  in  Via  Arena  N.  2 befindet. 

Dieser  Rollfuhrunternehmung  obliegt  unter  der  im 
Betriebsreglement  diesfalls  festgesetzten  bahnseitigen 
Haftung  und  zu  den  im  nachstehenden  I'arife  bezifferten 
Gebühren : 

a)  Die  Abstreifung  der  in  der  Station  Pola  zur  Abgabe 
gelangenden  Expressgüter,  sowie  der  Eil-  und 
Frachtgüter  einschliesslich  der  mit  Frankierungs- 


marken abgefertigten  Eilgutkolli  an  die  Behausung 
oder  an  das  Geschäftslokal  der  Empfänger  inner- 
halb des  im  T'arife  bezeichneten  Zustellungsgebietes, 
sowie  die  Ueberführung  derjenigen  in  der  Station 
Pola  anlangenden  Eil-  und  Frachtgüter,  welche  nach 
bestehenden  Vorschriften  oder  aus  anderen  Gründen 
vor  der  Ausfolgung  an  den  Adressaten  in  das  Zoll- 
amt in  Pola  gefahren  werden  müssen,  zu  diesem 
Amtsplatze. 

Die  seitens  der  Rollfuhrunternehmung  zuzu- 
stellenden oder  in  das  Zollamt  zu  Pola  zu  über- 
führenden Güter  werden  den  Empfängern  bahnseitig 
nicht  avisiert  und  werden  die  Frachtbriefe  über 
diese  Güter  nebst  den  etwaigen  Beilagen  den 
Adressaten  bei  Zustellung  derselben,  bezw.  nach 
Ueberfubr  der  Güter  in  das  Zollamt  in  Pola  durch 
die  Rollfuhrunternehmung  übermittelt. 

Dieser  sind  hierbei  seitens  des  Adressaten  die 
auf  dem  Gute  aushaftenden  Beträge  zu  bezahlen 
und  die  Empfangsbescheinigung  auf  dem  Aviso-  und 
Bezugsscheine  durch  Datierung,  sowie  Beisetzung 
der  Stunde  der  Zustellung  und  Unterfertigung  des- 
selben zu  erteilen. 

Bei  Annahme  von  Banknoten  für  in  fremden 
Währungen  zahlbare  Ueberweisungen  werden  seitens 
der  Rollfuhrunternehmung  die  gleichen  Umrechnungs- 
kurse wie  bei  den  Frachtenkassen  der  Station  Pola 
angewendet. 

b)  Die  Zustreifung  der  von  den  Parteien  der  obge- 
nannten Rollfuhrunternehmung  übergebenen  Eil-  und 
Frachtgüter  von  der  Behausung  oder  dem  Geschäfts- 
lokale der  Parteien  nach  dem  vorbezeichneten 
Bahnhöfe  zur  Veranlassung  der  Aufgabe. 

Von  der  Ab-,  bezw.  Zustreifung  durch  die  Roll- 
fubrunternehmung  sind  ausgeschlossen : 

1.  Alle  Eil-  und  Frachtgüter,  sowie  auch  Express- 
güter, welche  an  solche  Parteien  adressiert  sind,  die 
bei  der  Station  Pola  unter  glaubhafter  Bescheinigung 
ihrer  Unterschrift  das  schriftliche  Verlangen  gestellt 
haben,  dass  die  für  sie  anlangenden  Güter  im  allgemeinen 
nicht  zuzustellen,  sondern  zu  avisieren  sind. 

2.  Alle  Güter  der  Wagenladungsklassen  A,  R 
und  C,  sowie  der  Spezialtarife  I,  2 und  3 (vide  Tarif, 
Teil  I),  für  welche  die  Frachtgebühren  unter  Zugrunde- 
legung eines  Gewichtes  von  mindestens  5000  kg  be- 
rechnet wurden. 

3.  Sendungen  mit  Frachtstücken,  welche  mit 
Schlössern  versperrt  sind  und  Verzehrungsteuerlinien  zu 
passieren  haben. 

4.  Leichen. 

5.  Unverpackte  lebende  'Piere. 

6.  Gold-  und  Silberbarren,  Platlna,  Geld,  geld- 
werte  Münzen  und  Papiere,  Dokumente,  Edelsteine, 
echte  Perlen,  Pretiosen  und  andere  Kostbarkeiten,  ferner 
Kunstgegenstände,  wie  Gemälde,  Gegenstände  aus  Erz- 
guss, Antiquitäten. 

7.  Explodierbare  Güter. 

8.  Havarierte  Güter. 

9.  Sendungen,  bei  welchen  einzelne  Frachtstücke 
mehr  als  750  kg  wiegen  (ausschliesslich  gefüllte  Fässer 
mit  kreisrunden  Böden)  oder  deren  Länge  6'.3  m über- 
schreitet. 
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sind,  ist  sowohl  bei  der  Bahnstation,  als  auch  aus  einem  Verzeichnisse,  das  die  Organe  der  Rollfuhrunternehmung  den 
Parteien  vorzuweisen  verpflichtet  sind,  zu  erfahren. 


(Dbige  Gebühren  gelten  für  die  Zustellung  der 
Güter  bis  in  die  ebenerdigen  Lokale,  Magazine  etc.  der 
Empfänger,  bezw.  in  das  Zollamt  in  Pola  oder  umge- 
kehrt für  die  Zustreifung  von  den  ebenerdigen  Lokalen, 
Magazinen  etc.  der  Absender  zum  Bahnhofe. 

Lieber  Verlangen  der  Parteien  werden  die  abge- 
streiften oder  die  zuzustreifenden  Güter,  insofern  die 
einzelnen  Kolli  höchstens  50  kg  wiegen  und  von  einem 
Manne  getragen  werden  können,  in  den  Keller  oder  aus 
demselben,  oder  in  ein  höheres  oder  aus  einem  höheren 
Stockwerke  als  das  Erdgeschoss  gegen  eine  von  den 
Parteien  zu  entrichtende  Gebühr  von  10  Heller  für  je 
angefangene  50  kg  ohne  Rücksicht  auf  die  zu  einer 
l'rachtbriefsendung  gehörige  Kollianzahl  getragen. 

Werden  über  Verlangen  des  Absenders  von  der 
Rülltuhrunternehmung  Zoll-  und  Steuerpapiere,  sowie 
statistische  Anmeldescheine,  ferner  F'rachtbriefe  oder 
Frachtbrief- Duplikate  ausgefüllt  (ausgefertigt),  so  kann 
die  Rollfuhrunternehmung  hierfür  eine  Gebühr  von 
10  Heller  pro  Stück  aufrechnen,  jedoch  ist  die  Roll- 
luhrunternehmuug  in  einem  solchen  Falle  als  Beauftragte 
des  Absenders  anziisehen  und  bleibt  die  Haftung  der 
Hlisenbahn  für  die  richtige  Ausfertigung  der  Dokumente 
ausgeschlossen. 

Für  die  Blankette  selbst  sind  seitens  der  Rollfuhr- 
unternehmung nur  jene  Gebühren  zu  berechnen,  welche 


im  Hiinzelverkaufe  von  den  Güterexpediten  erhoben 
werden. 

Ausser  den  vorbezifferten  Gebühren,  ferner  den 
nachgeWiesenen  .Auslagen  für  die  ohne  Verschulden  der 
Rollfuhrunternehmung  notwendig  gewordenen  Repara- 
turen und  der  eventuell  erlegten  Verzehrungssteuer 
dürfen  keine  weiteren  Gebühren  berechnet  werden. 

Die  Organe  der  Rollfuhrunternehmung  sind  ver- 
pflichtet, ein  Flxemplar  dieser  Kundmachung  stets  bei 
sich  zu  führen  und  den  Parteien  auf  Verlangen  vor- 
zuzeigen. 

Allfällige  Beschwerden  über  die  Rollfuhrunter- 
nehmung  sind  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in 
'Priest  einzubringen. 

'Priest,  am  16.  Oktober  1903.  |1038| 

K.  k.  Slaatshaliii-Direktioii. 

Oesterreichischl  Ungarisch- Italienischer  Güterverkehr. 

a)  Ergänzung  des  Warenverzeichnisses. 

b)  Abänderung  des  Ausnahmetarifes  Nr.  13 

für  Holz  etc. 

Im  'Parife,  'Peil  I,  Abteilung  B,  ist  im  'Pexte  der 
Pos.  1068  a/ 1261a  des  Warenverzeichnisses  zwischen 
den  Worten  „Schleifholz“  und  „wenn“  einzuschalten; 
„bis  zu  2’5  m Länge“. 
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Vorstehende  Ergänzung  tritt  mit  1.  Dezember  1903 
in  Wirksamkeit. 

Im  Ausnabmetarife  Nr.  13  für  Holz  etc.  (enthalten 
im  Nachtrage  III  zum  Tarif-Teile  II,  Heft  1 a)  sind 
nachstehende  Abänderungen  durchzuführen  : 

1.  Mit  sofortiger  Gültigkeit. 

Die,  im  Artikelverzeichnisse  auf  Seite  49  unter 
lit.  a 1 angeführte  Nomenklatur  ist  zu  streichen  und  wie 
folgt  zu  ersetzen : 

Holz,  im  Warenverzeichnisse  nicht 
genanntes  (einschliesslich  gewöhnliches  Nussbaum- 
holz) in  Stämmen,  Stangen,  roh  behauen,  auch  gespalten 
oder  gerissen,  sowie  Pfähle,  sämtlich  über  2'5  m lang. 

Unter  lit.  a 2 ist  als  erster  Absatz  einzustellen  : 

Holz,  im  Warenverzeichnisse  nicht 
genanntes,  einfach  gesägt  (Schnittholz),  als  Bretter, 
Dielen,  Bohlen,  Balken  und  Sparren  jeder  Art,  Daub- 
(Fass-)  Holz,  Fassböden. 

2.  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903. 

Im  Artikelverzeichnisse  auf  Seite  49  ist  unter 
lit.  bl  nachzutragen: 

Schleifholz,  bis  zu  2'5  m Länge,  wenn  an 
Cellulose-  oder  Holzpapierstoff-Fabriken  adressiert. 

Kienholz  (Anfeuerholz). 

Stangen,  Kebpfähle,  bis  zu  2’5  m Länge. 

Von  den  "unter  lit.  b2  genannten  Artikeln  sind  zu 
streichen  : 

- Schleifholz,  wenn  an  Cellulose-  oder  Holz- 
papierstoff-Fabriken adressiert. 

Kienholz  (Anfeuerholz). 

Stangen,  Rebpfähle,  bis  zu  2'5  m Länge. 

Wien,  am  16.  Oktober  1903.  1 10.39] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbaliu-Ge.sellselian 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Eisenbahn  Wien-Aspang! 

Einführung  direkter  Fahrkarten. 

Anlässlich  des  Gräberbesuches  am  1.  November 
1903  (Allerheiligen)  gelangen  zwischen  der  Station 
Zentralfriedhof  und  Stationen  der  Wiener  Stadt- 
bahn direkte  Fahrkarten  II.  und  III.  Klasse  zur 
Ausgabe. 

Näheres  ist  den  Plakaten  über  die  an  diesem  'Page 
verkehrenden  Sonderzüge  zu  entnehmen. 

Wien,  am  16.  Oktober  1903.  [1040] 

K.  k.  österr.  Staatsbalineii 
namens  aer  ueteiiigten  Verwaiiau|t:eD. 

Ungarisch-Deutscher  Holz-  und  Borkeverkehr. 

Einbeziehung  der  Station  Nagy-Bocsko 

in  die  Ausnahmetarife  A und  B. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  ab  wird 
unter  Einrecbnung  deutscher  normaler  Anteile  die  Station 
Nagy-Bocskö  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisen- 
bahnen  in  die  Ausnahmetarife  ,,A"‘  und  j.B"*  für  Holz 
u.  s.  w.  mit  den  für  die  Station  Maramaros-Sziget  der 
kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  in  den  entsprechenden 
■Vusnahmetarifen  bestehenden  Frachtsätzen  unter  Anstoss 
von  13  Pfg.  für  100  kg  einbezogen. 

Budapest,  am  16.  Oktober  1903.  [1041] 

Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Kaseliaii-Oderberger 
Eisenbahn 

im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif-Teil  III,  Heft  Nr.  2,  vom  1.  April  1902. 

(Ansnahmetarif  für  Getreide  etc.  im  Verkehre  mit 
Ungarn.) 

Erhöhung  eines  'I'eilfrachtsatzes. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  wird  der 
Teilfrachtsatz  für  Getreide  etc.  ab  Deveny-Ujfalu 
(Abschn.  I,  Seite  19  des  Tarifes)  auf  Mk.  0*35  für 
100  kg  erhöht. 

Wien,  am  19.  Oktober  1903.  [1042] 

K.  k.  ösl.err.  Staatsbalineii 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Belgisch-Deutsche  Eisenbahn  verbände. 

Nachtrag  II  zum  Gütertarife,  Teil  I, 
Abt.  B,  vom  1.  Februar  1902. 

Mit  1.  November  1903  tritt  der  obbezeichnete 
Tarifnachtrag  in  Kraft,  welcher  Aenderungen  und  Er- 
gänzungen der  Allgemeinen  Tarifvorschriften,  der  Güter- 
klassifikation  und  des  Nebengebührentarifes  enthält. 

Insoweit  durch  diesen  Nachtrag  Tariferhöhungen 
eintreten,  gelten  diese  erst  vom  10.  Dezember  1903  an. 

Wien,  am  17.  Oktober  1903.  [104.3] 

K.  k.  österr.  Staatsbalineii 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen 

Oesterreichischer  Donau-Umschlagsverkehr. 

Aufnahme  der  Station  Schrecken  stein  in 

den  Ausnahmetarif  Nr.  17  (Getreide  Und 
Hülsenfrüchte). 

In  den  Ausnahmetarif  Nr.  17  (Getreide  uud  Hülsen- 
früchte) des  Tarifes  für  den  Oesterreichischen  Donau- 
Umschlagsverkehr  via  Wien,  bezw.  via  Korneuburg, 
gültig  vom  1.  März  1902,  ist  auf  Seite  33  die  Station 
der  k.  k.  Oesterr.  Nordwestbahn 

Centimes  Gold 
pro  100  kg 

Schreckenstein  mit  dem  Frachtsätze  156 
aufzunehmen. 

Wien,  am  20.  Oktober  1903.  [1044] 

Erste  k,  k.  priv.  Donau-Dampfschiflalirts-Geselischaft 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

' Deutsch-Westösterreichisch-Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Einführung  eines  Tarifnachtrage  s 6. 

Am  1.  Dezember  1903  tritt  zum  Verbandsgütei'- 
tarif,  Teil  II,  der  Nachtrag  6 in  Kraft.  Er  enthält  ausser 
mehreren  bereits  im  Verfügucgswege  durchgeführten 
Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Tarifes  und  der 
Nachträge  u.  a.  Tarifsätze  für  den  Verkehr  mit  den 
Emshafenstationen  Emden,  Emden  Aussenhafen, 
Leer  und  Papenburg,  Aenderungen  der  „Besonderen 
Bestimmungen  zur  Abteilung  B des  'Feiles  1“,  Ergän- 
zungen des  Warenverzeichnisses  der  Ausnahmetarife  17 
und  19,  Erweiterungen  der  „Allgemeinen  'Farife‘‘  und 
des  .Ausnahmeta;  ifes  3,  sowie  sonstige  Berichtigungeu 
und  Ergänzungen. 

Der  Nachtrag  ist  zum  Preise  von  25  Pfennig  — 
:j0  Heller  bei  den  Verwaltungen  der  Endbahnen  und  den 
beteiligten  Abfertigung.sstellen  zu  beziehen. 

Wien,  am  20.  Oktober  1903.  ]1045] 

Die  k.  k.  priv.  Södb.aliii-Gesellscbaft 
naineuu  iier  beteiligten  Verwaltungen. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


(Kundgemaeht  in  Dnrchfiihnmg  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  anaefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
iiud  Liquidierungskosten  vom  Rückvergiitungsbetr.age  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K .50  eingehoben. 
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Für  Baumaterialien  nnd  Einriciitnngsgegenstände,  welche  znm  Baue,  bezw.  zor  Einrichtung  einer  Ceresinfabrik  in 
Monfalcone  bestimmt  sind,  wird  mit  Gültigkeit  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1903,  von  österreichischen 
Stidbahnstationen  nach  Monfalcone  der  Ausnahmetarif  XVII  des  Lokalgütertarifes,  Teil  II.  unter  den  für  die  Anwendung  des- 
selben festgesetzten  Bedingungen  bewilligt. 
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Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1901,  wird  für  Tabak,  roh, 
nnd  für  Tabakrippen  der  Pos.  T— 1 und  2 des  Tarifes,  Teil  I,  welche  nachweislich  per  mare  in  Triest-Preihafen  anlangen  nnd 
ab  dort  bahnseitig  zu  den  im  Zollgebiete  gelegenen  Südbahnmagazinen  überstellt  werden,  für  die  Ueberstellnng,  die  Ausladung 
der  Sendungen  ans  den  Eisenbahnwagen  nnd  die  Schliebtung  der  Ballen  im  Magazine  bis  zur  normalen  Höhe,  eine  Gebühr  von 
K 12  pro  Eisenbahnwagen,  unabhängig  von  dem  auf  letzterem  verladenen  Gewichte,  berechnet. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Verordnung  des  k.  k.  Finanzministeriums  vom  20.  Oktober  1903,  womit  für  den  Monat  November  1903  das 
Aufgeld  bestimmt  wird,  welches  bei  Verwendung  von  Silbergulden  zur  Zahlung  der  Zollgebühren  zu 

entrichten  ist. 

Mit  bezug  auf  Art.  XIV  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1882,  R.-G.-Bl.  Nr.  47,  wird  im  Einvernehmen 
mit  dem  kgl.  ungarischen  Finanzministerium  für  den  Geltungsbereich  des  erwähnten  Gesetzes  und  für  den  Monat 
November  1903  festgesetzt,  dass  in  denjenigen  Fällen,  in  welchen  bei  Zahlung  von  Zöllen  und  Nebengebühren,  dann 
bei  Sicherstellung  dieser  Abgaben  statt  Goldgulden  Silbergulden  zur  Verwendung  kommen,  ein  Aufgeld  von 
neunzehneinhalb  (19  V»)  Prozent  in  Silber  zu  entrichten  ist. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.k.  Obersten 
Gerichtshofes. 

Das  durch  Signalpflffe  und  durch  Ablassen  des  Rauches 
aus  einer  Lokomotive  verursachte  Scheuwerden  von  Pferden 
auf  einer  neben  dem  Bahnkörper  führenden  Strasse  und 
die  hierdurch  herheigeführte  körperliche  Verletzung  oder 
Tötung  eines  Menschen  hat  die  Eisenbahn-Unternehmung 
nicht  zu  vertreten. 

(Entscheidung  vom  24.  Mai  1902,  Z.  2556.) 

Nach  den  Feststellungen  des  Prozessgerichtes 
erster  Instanz  lenkten  der  Kläger  und  sein  Sohn  je 
"ein  mit  zwei  Pferden  bespanntes  Fuhrwerk  auf  einer 
Strasse,  welche  sich  knapp  neben  dem  Bahnkörper  einer 
mit  Dampfkraft  betriebenen  Lokalbahn  und  von  dem- 
selben unabgefriedet  hinzieht.  Als  der  hinter  dem  Kläger 
fahrende  Sohn  einen  im  Rücken  ihrer  Fahrtrichtung  sich 
nähernden  Eisenbahnzug,  dessen  Lokomotive  nach  dem 
Verlassen  einer  Krümmung  ständig  Signalpfiffe  abgab 
und  Dampf  aus  dem  Schlote  ausstiess,  gewahrte,  machte 
er  den  Kläger  darauf  aufmerksam ; beide  stellten  sich 
sohin  vor  ihre  Pferde,  hielten  sie  beim  Zaume  fest  und 
bemühten  sich,  die  mit  dem  herannahenden  Zuge  sich 
immer  mehr  steigernde  Unruhe  der  Pferde  zu  bekämpfen, 
wobei  der  Sohn  dem  Zugspersonale  entgegenschrie, 


Böhm  m.  p. 


stehen  zu  bleiben,  allenfalls  die  Signalpfiffe  und  das 
Dampfablassen  zu  unterlassen,  doch  blieb  dies  ohne 
Erfolg.  Infolge  des  fortgesetzten  Pfeifens  und  Pustens 
wurden  die  Pferde  des  Klägers  scheu,  rissen  aus, 
schleppten  den  Kläger  auf  der  Strasse  fort,  brachten  ihn 
endlich  zu  Falle  und  gingen  samt  dem  Wagen  über  ihn 
weg.  Der  Kläger  erlitt  hierdurch  schwere  körperliche 
Verletzungen.  Der  Zug,  welcher  nach  dem  Unfälle  etwas 
langsamer  fuhr,  setzte  dann  seine  Fahrt  mit  reglemen- 
tarischer Geschwindigkeit  fort. 

Auf  Grund  dieser  Feststellungen  gaben  beide 
Untergerichte  dem  gegen  das  Aerar,  in  dessen 
Betriebe  die  Lokalbahn  steht,  gerichteten  Klagebegehren 
statt  und  verurteilten  das  Aerar  zum  Ersätze  der  Heilungs- 
kosten, des  Verdienstentganges  bis  zur  Heilung  und  zur 
Zahlung  eines  angemessenen  Schmerzengeldes  an  den 
Kläger.  Sie  gingen  hierbei  von  der  Anschauung  aus, 
dass  das  Scheuwerden  der  Pferde  und  die  hierdurch 
verursachte  Verletzung  des  Klägers  durch  eine  Ereig- 
nung  im  Verkehre  der  vom  Beklagten  mit  Anwendung 
von  Dampfkraft  betriebenen  Eisenbahn  bewirkt  worden 
ist,  dass  daher  die  Bestimmungen  des  Gesetzes  vom 
5.  März  1869,  R.-G.-Bl.  Nr.  27,  zur  Anwendung  zu 
kommen  haben,  zumal  dieses  Gesetz  keinen  Unterschied 
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mache,  ob  der  Unfall  auf  dem  Bahnkörper  selbst  oder 
ausserhalb  desselben  erfolgt  ist,  und  dass  die  Ein- 
wendungen des  Beklagten,  es  liege  ein  unabwend- 
barer Zufall,  bezw.  ein  Verschulden  des  Klägers  vor, 
sich  als  nicht  stichhältig  erwiesen  haben.  In  letzterer 
Richtung  habe  Kläger  sein  Möglichstes  getan,  um  das 
Scheuen  und  Ausreissen  der  Pferde  zu  verhindern ; in 
ersterer  Hinsicht  müsse  aber  ein  direktes  Verschulden 
einerseits  der  Unternehmung,  anderseits  des  Zugspersonales 
an  dem  Unfälle  des  Klägers  festgestellt  werden.  Ein  Ver- 
schulden der  Unternehmung  liege  vor,  da  der  betreffende 
Eisenbahnzug  trotz  der  Vorschrift  des  § 17  der  kaiser- 
lichen Verordnung  vom  16.  November  1851,  R.-G.-Bl. 
Nr.  1 ex  1852,  dass  alle  durch  die  Erfahrung  und  Wissen- 
schaft gebotenen  Mittel  zur  Verhütung  von  Unglücks- 
fällen bei  dem  Betriebe  anzuwenden  sind,  nicht  mit  der 
Vakuum-,  sondern  mit  der  einfachen  Spindelbremse  ver- 
sehen war;  ein  Verschulden  des  Zugspersonales  sei  darin 
begründet,  dass  durch  die  ununterbrochenen  Signalpfiffe 
und  das  Auslassen  des  Dampfes  die  Pferde  scheu  wurden 
und  der  Lokomotivführer  ungeachtet  der  Zurufe  des 
Sohnes  des  Klägers  weder  stehen  blieb  noch  die  Signale 
unterliess,  obwohl  nach  der  für  Lokomotivführer  und 
Heizer  bestehenden  Instruktion  XIX,  resp.  XXIII  der 
General-Direktion  der  österreichischen  Staatsbahnen  auf 
Sekundärbahnen  das  Maschinenpersonal  die  Strecke 
sorgfältig  zu  überwachen,  bei  Ansichtigwerden  eines 
Hindernisses  den  Zug  sofort  anzuhalten  und  bei  dem 
Mangel  von  Einfriedungen  und  Absperrvorrichtungen  an 
allen  jenen  Bahnstellen,  welche  neben  einer  Fahrstrasse 
liegen,  die  Achtsamkeit  zu  erhöhen  und  rechtzeitig  alle 
Massnahmen  zur  Vorbeugung  von  Unglücksfällen  zu 
treffen  hat. 

Der  Oberste  Gerichtshof  hat  der  Revision 
des  Aerars  Folge  gegeben,  das  berufungsgerichtliche 
Urteil  abgeändert  und  die  Klage  abgewiesen. 

Gründe: 

Nach  dem  erstrichterlich  festgestellten,  im  Berufungs- 
verfahren aufrecht  erhaltenen  Tatbestände  war  das  Scheu- 
werden der  Pferde  auf  der  ausserhalb  des  Bahnkörpers 
gelegenen  Fahrstrasse  die  unmittelbare  Ursache  der  vom 
Kläger  erlittenen  körperlichen  Verletzung;  der  Vorfall, 
der  diese  Verletzung  herbeiführte,  hat  sich  sonach  ausser- 
halb des  Eisenbahnverkehres  ereignet.  Wenn  nun  von 
den  Untergerichten  angenommen  wird,  dass  das  Scheu- 
werden der  Pferde  durch  den  neben  der  P'ahrstrasse 
verkehrenden  Eisenbahnzug  bewirkt  wurde,  so  kann  diese 
von  den  Betriebseinrichtungen  gänzlich  unabhängige, 
äusserlich  nicht  greifbare  Einwirkung  schon  dem  Begriffe 
nach  nicht  als  eine  Ereignung  im  Verkehre  im  Sinne 
des  Gesetzes  vom  5.  März  1869,  R.-G.-Bl.  Nr.  27,  auf- 
gefasst werden,  zumal  deren  Eintreten  nicht  voraus- 
gesehen und  nicht  abgewendet  werden  kann,  eine  solche 
Einwirkung  des  vorüberfahrenden  Eisenbahnzuges  örtlich 
nicht  beschränkt  ist  und  auch  auf  weitere  Strecken 
wirksam  sein  kann.  Es  kann  somit  von  einem  ver- 
muteten Verschulden  der  Bahnunternehmung  im  Sinne, 
des  zitierten  Gesetzes  im  vorliegenden  Falle  nicht  die 
Rede  sein.  Insoweit  aber  in  dem  erstrichterlichen  Urteile 
auf  Umstände  hingewiesen  wird,  welche  direkt  das  Ver- 
schulden der  Bahnunternehmung,  bezw.  des  von  ihr 
verwendeten  Personales  dartun  sollen,  so  ist  dagegen  zu 
bemerken,  dass  Signalpfiffe  und  das  Auslassen  des 
Dampfes  unter  Umständen  zu  den  notwendigen  Funktionen 
des  Eisenbahnverkehres  gehören,  dass  nicht  festgestellt 


wurde,  dieselben  seien  im  gegenwärtigen  Falle  ganz  über- 
flüssig oder  gar  vorsätzlich  von  dem  betreffenden  Bahn- 
funktionär vorgenommen  worden,  und  dass  es  sich 
übrigens  nicht  feststellen  lässt,  ob  eben  die  Pfiffe  und 
der  Dampf  auf  die  Pferde  eingewirkt  haben,  da  ihr 
Scheuwerden  auch  durch  das  blosse  Geräusch  des  heran- 
nahenden Zuges  veranlasst  worden  sein  konnte.  Auch  in 
dem  Nichtanhalten  des  Zuges  kann  ein  Verschulden  des 
Bahnpersonales  nicht  erblickt  werden ; unter  dem  Hinder- 
nisse, bei  dessen  Vorhandensein  nach  den  in  dem  erst- 
richterlichen Urteile  zitierten  Instruktionen  XIX  und  XXIII 
der  Zug  anzuhalten  ist,  kann  dem  Wortlaute  und  dem 
Sinne  nach  nur  ein  dem  Eisenbahnverkehre  entgegen- 
stehendes Hindernis  verstanden  werden,  eine  Verpflichtung 
zum  sofortigen  Anhalten  des  Zuges  bei  jedem  Ansichtig- 
werden eines  ausserhalb  des  Bahnkörpers  befindlichen 
scheu  werdenden  Tieres  würde  zu  einer  der  Bestimmung 
der  Eisenbahn  geradezu  widerstreitenden  Hemmung  des 
Verkehres  führen.  Ueberdies  wäre  ein  solches,  augen- 
blicklich nicht  zu  bewerkstelligendes  Anhalten  des  Zuges 
auch  zwecklos,  da  während  des  jedenfalls  längere  Zeit 
in  Anspruch  nehmenden  Anhaltens  das  Scheuwerden  der 
Pferde  sich  steigern  müsste.  Demzufolge  ist  auch  der 
Hinweis  auf  den  Mangel  der  Vakuumbremse  ohne  Be- 
deutung, zumal  nicht  festgestellt  wurde,  dass  eine  Vakuum- 
bremse an  dem  gegenständlichen  Eisenbahnzuge  vor- 
schriftsmässig  angebracht  sein  sollte,  und  dass  der  Bahn- 
unternehmung diesbezüglich  eine  schuldbare  Unterlassung 
zur  Last  fällt,  vielmehr  nach  der  Aussage  des  Sach- 
verständigen im  Eisenbahnfache  bei  Sekundärbahnen 
Vakuumbremsen  nicht  zur  Anwendung  kommen. 

Dem  Gesagten  gemäss  beruht  das  berufungsgericht- 
liche Urteil,  mit  welchem  das  dem  Klagebegehren  statt- 
gebende erstrichterliche  Urteil  bestätigt  wurde,  auf  einer 
unrichtigen  rechtlichen  Beurteilung  der  Sache,  weshalb 
der  auf  den  Revisionsgrund  des  § 503,  Z.  4,  Z.-P.-O. 
gestützten  Revision  stattgegeben  und  das  angefochtene 
Urteil  durch  Abweisung  des  Klagebegehrens  abgeändert 
werden  musste.  (Beilage  zum  J.-M.-V.-B1.  190S,  Nr.  568.) 


Inland. 


Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenhahnen.  (Genehmigung 
der  Detailpläne  für  die  Geleisekreuzung  der  Linie 
Nr.  77  der  städtischen  Strassenhahnen  mit  der 
Donauländebahn  nächst  Hetzendorf.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium hat  unterm  5.  Oktober  die  vom  Magistrate  der 
k.  k.  Eeichshaupt-  und  Residenzstadt  Wien  vorgelegten  Detail- 
pläne für  die  Geleisekreuzung  der  Linie  Nr.  77  der  Konzessions- 
Kundmachung  vom  24.  März  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  58,  der  Wiener 
städtischen  Strassenhahnen  mit  der  Donauländebahn  der  k.  k. 
Staatsbahnen  nächst  Hetzendorf,  unter  Rückschluss  eines  sig- 
nierten Projektspares  genehmigt.  [E.-M.-Z.  42.659.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Libochowitz- 
Jenschowitz.  (Detailprojekt:  Anberaumung  der  politi- 
schen Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Ent- 
eignungsverhandlung.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat 
im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des 
von  Dr.  Wenzel  Reinhard,  Bürgermeister  in  Libochowitz,  namens 
des  Aktionskomitees  für  den  Bau  der  Lokalbahn  von  Libocho- 
witz nach  Jenschowitz  vorgelegten  Detailprojektes  für  die  vor- 
genannte normalspurige  Bahnlinie  die  politische  Begehung  im 
Zusammenhänge  mit  der  Enteigcungsverhandlung  und  Fest- 
stellung der  feuersicheren  Herstellungen,  sowie  vorangehend  die 
Trassenrevision  und  Stationskommission  in  der  Zeit  vom  27.  bis 
31.  Oktober  und  vom  10.  bis  14.  November  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  46.421.1 
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Kaiser  Ferdinands  ■ Nordbahn.  (Baukonsensertei- 
lung.) Die  k.  k.  mährische  Statthalterei  hat  den  Baukonsens 
für  die  Errichtung  von  Zugmeldeposten  auf  den  Teilstrecken 
Brünn — Prerau  und  Nezamislitz — Olniütz  im  Namen  des  k.  k. 
Eisenbahnministeriums  erteilt.  [E.-M.-Z.  44.668.] 

Projektierte  Bahn  niederer  Ordnung  Oberhaid— 
Böhm.-Hörschlag-Hoheufurth-Lippner  Schwebe.  (Detail- 
proj  ekts  Vorlage:  Anordnung  der  S t a 1 1 o n-s- 

kommission,  sowie  der  politischen  Begehung  im 
Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsve  r h a n d- 
1 u n g.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  15.  Oktober 
das  vom  Landesausschusse  des  Königreiches  Böhmen  namens 
des  Aktionskomitees  für  den  Bau  der  Bahn  niederer  Ordnung 
von  der  Station  Oberhaid- Böhm.-Hörschlag  der  k.  k.  Staatsbahn- 
linie Budweis— Klein-Reifling  über  Hohenfurth  zur  Lippner 
Schwebe  behufs  Anordnung  der  politischen  Begehung  in  Ver- 
bindung mit  der  Enteignungsverhandlung  vorgelegte  Detailprojekt 
der  genannten  Bahnlinie  nach  vorgenommener  vorläufiger  üeber- 
prüfung  geeignet  befunden,  den  erbetenen  Amtshandlungen  zu- 
grunde gelegt  zu  werden.  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  wurde 
daher  unter  üebermittlung  der  Projektsbehelfe  beauftragt,^  für 
das  gegenständliche  Projekt  vorerst  eine  neuerliche  Stations- 
kommission, sowie  im  Anschlüsse  daran  die  politische  Begehung 
in  Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung  vorzunehmen  und 
über  das  Ergebnis  dieser  Amtshandlungen  dem  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium Bericht  zu  erstatten.  fE.-M.-Z.  38.912.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Sadowa- 
Dohalic— Nechanic  — Dobfenic  - Syrovatka.  (Generelles 
Projekt:  Ergebnis  der  T r a s s e n r e v i s i o n und 

Stationskommission.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  7.  Oktober  auf  Grund  des  von  der  k.  k.  Statt- 
halterei in  Prag  mitgeteilten  Ergebnisses  der  am  22.  Juli  1903 
durchgeführten  Trassenrevision  und  Stationskommssion  rücksicht- 
lich des  generellen  Projektes  für  eine  normalspurige  Lokalbahn 
von  der  Station  Sadowa-Dohalic  der  k.  k.  priv.  Böhmischen 
Kommerzialbahnen  über  Nechanic  nach  der  Station  Dobfenic- 
Syrovatka  der  k.  k.  priv.  österr.  Nordwestbahn  die  projektierte 
Trassenführung  der  gegenständlichen  Bahnlinie  nach  Massgabe 
der  gutgeheissenen  Kommissionsanträge  als  Grundlage  für  die 
eventuelle  Verfassung  des  Detailprojektes  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  39.285.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Tans-Tachau. 

(Detailprojekte  fürVarianten  von  Teilstrecken:  Er- 
gebnis der  politischen  Begehung  und  Enteignungs- 
verhandlung.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
13.  Oktober  das  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  mitgeteilte 
Ergebnis  der  am  16.  und  17.  April  1903  durchgeföhrten  politi- 
schen Begehung  und  Enteignungsverhandlung  rücksichtlich  der 
von  Peter  Hana,  Bürgermeister  in  Taus,  namens  des  Konsortiums 
für  den  Bahnbau  Taus-Tachau  vorgelegten  Detailprojekte  für 
die  Varianten  der  Teilstrecken  km  20‘975  bis  km  22-349  und 
km  29-01  bis  km  30'95  der  gegenständlichen  Bahnlinie  zur 
Kenntnis  genommen  und  dem  Konsortium  für  die  beiden  ob- 
genannten Varianten,  unter  Genehmigung  der  getroffenen  kom- 
missionellen  Bestimmungen,  den  Baukonsens  hierfür  mit  dem 
Bemerken  erteilt,  dass  derselbe  erst  mit  dem  Zeitpunkte  der 
Konzessionserteilung  in  Kraft  tritt  und  dass  auch  erst  von  diesem 
Zeitpunkte  an  mit  der  Fällung  der  Enteignungserkenntnisse  vor- 
gegangen werden  kann.  [E.-M.-Z.  37,469.] 


2.  Mit  Erlass  vom  2.  Oktober  dem  Grafen  Eugen  Sz6- 
chdnyi  jun.  in  Györ  (Raab)  für  je  eine  von  der  Station  Särvär  der 
kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen,  und  zwar  vom  linken  und 
vom  rechten  Ufer  des  Räbaflusses  ausgehende  und  diese  in  der 
Station  Györ  mit  der  Hauptlinie  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
eisenbahnen verbindende,  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibende 
normalspurige  Lokalbahn,  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (B  e t r i e b s ü b e r 1 a s s u n g.)  Am 
1.  Oktober  ist  die  Bahnstrecke  Kirchberg  im  Hunsrück  (aus- 
schliesslich)—Morbach  mit  den  Stationen  Niedercostenz,  Sohren- 
Büchenbeuren-Hirschfeld,  Hochscheid,  Hinzerath  und  Morbach 
aus  dem  Betriebe  der  kgl.  preussischen  und  grossherzogl.  hessi- 
schen Eisenbahn-Direktion  Mainz  in  den  Betrieb  der  kgl.  Eisen- 
bahn-Diiektion  St.  Johann-Saarbrücken  übergegangen. 

Schweden.  (Bahneröffnungen  im  Jahre  1902.) 
Im  Jahre  1902  wurden  in  Schweden  nachfolgend  angeführte 
Eisenbahnlinien  dem  Verkehre  übergeben;  A.  Staatsbetrieb; 
Niemisel— Morjärv  (42  km)  und  Gellivare— Reichsgrenze  (230  km). 
Hierdurch  erreichten  die  vom  Staate  betriebenen  Eisenbahnlinien 
eine  Gesamtlänge  von  4121  km.  B.  Privatbetrieb:  Linköping  — 
Xiaa—Wimmerby  (100  km,  mit  einer  Spurweite  von  1-435  m); 
Kleinbahn  Slite-Roma  (33-38  km,  Spurweite  0-891  m);  Kleinbahn 
Gärsnäs  - St.  Olof  (13-9  km,  Spurweite  1-435  m) ; Kleinbahn 
Klafreström-Aesheda  (16-5  km,  Spurweite  0 891  m);  Skepparlöf— 
Hedentorp  (5’18  km,  Spurweite  1-435  m);  Mönsteräs— Sand- 
bäckshult  (11-5  km,  Spurweite  0-891);  Ludvica— Nyhammar 

(23-78  km,  Spurweite  1-435  m)  und  Boräs- Alvesta  (148-9  km, 
Spurweite  1-435  m).  Im  ganzen  wurden  mit  Ende  des  Jahres  1902 
von  181  Privatunternehmungen  8115  km  gegen  7761-9  km  im 
Jahre  1901  betrieben,  und  zwar  von  176  Unternehmungen 
8101-2  km  mit  Dampfbetrieb  und  von  5 Unternehmungen  13-8  km 
mit  Pferdebetrieb. 

Schweiz.  (Arbeitszeit  auf  den  Nebenbahnen.) 
Der  schweizerische  Bundesrat  hat  mit  Gültigkeit  vom  1.  No- 
vember eine  neue  Vollziehungsordnung  zum  Bundesgesetze  über 
Bau  und  Betrieb  der  schweizerischen  Nebenbahnen  erlassen, 
welche  Erleichterungen  für  deren  Verwaltung  betreffs  des  Bundes- 
gesetzes vom  19.  Dezember  1902  über  die  Arbeitszeit  bei  den 
Transportanstalten  und  betreffs  der  Verordnung  vom  Mai  1902 
bringt.  Unter  anderem  darf,  wenn  die  Beschäftigung  der  An- 
gestellten nicht  eine  ununterbrochene  ist,  die  Arbeitszeit  aut 
12  Stunden  ausgedehnt  werden,  wobei  indessen  an  drei  auf- 
einander folgenden  Tagen  die  gesamte  Arbeitszeit  nicht  mehr 
als  33  Stunden  betragen  darf.  Die  einstündige  Mittagspause  darf 
nötigenfalls  in  zwei  Teile  geteilt  werden,  die  dienstfreien  Tage 
dürfen  ausnahmsweise  um  vier  Stunden  verkürzt  werden  u.  s.  w. 


Schiffahrt. 


Nachrichten  aus  Ung’am. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sionen.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  bezeichnete 
Lokalbahnen  mit  Dampf-,  bezw.  elektrischem  Betrieb  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  26.  September  der  Eisenbahn-Bau- 
unternehmungsfirma Franz  Röthey  und  Konsorten  in  Budapest 
für  eine  von  der  Station  Apahida  der  kgl.  Ungatischen  Staats- 
eisenbahnen und  der  Szamostalbahn  abzweigende, 

a)  diese  einerseits  in  der  Station  Kis-Sarmäs  mit  der  Lokal- 
bahn Maros -Ludas  — Kis-Sarmäs  — Besztercze  (Bistritz  in 
Siebenbürgen), 

b)  anderseits  in  der  Endstati  m Szäsz-Rögen  mit  der  Lokalbahn 
Szökely-Eocsärd — Szäsz-Rögen  verbindende  normalspurige 
Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb,  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 


Uesterreicliischer  Llyod. 

ibfniirten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  21.  bis  27.  Oktober  1903. 
Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

21.  Oktob.,  *)  am  8‘/,  Uhr  früh  (Metkovicb  A), 

Dampfer  .Metoovich*,  Kapitän  6.  Eadoslovich, 
mit  Beröhrang  von  Pola,  LnsBinpiccolo,  Zara,  Zaravecclil», 
Bebenico,  Trab,  Bpalato,  8.  Pietro,  Almissa,  Macarsca,  Gradaz, 
Trapano,  Port-Opus  und  Metkovich,  überdies  8.  Giorgio  di  Lesin», 
8.  Marttno  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Kür  Passagiere  Oeber- 
schiffnng  in  Pol»  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Vegli».  Arbe, 
Lussingrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 

22.  . -)  'im  8 Uhr  früh  (Rildampfer  nach  Cattaroi, 

Dampfer  „Graf  Wnrmbrand*,  Kapitän  P.  Nasse, 
mit  Berührung  von  Pola,*  Lnssinpiccolo,  Zar»,  Spalato,  Gravos» 
und  Cattaro.  Oeberschiffung  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

23.  , •)  am  8'  , Uhr  fran  (C  a 1 1 a r o). 

Dampfer  .Sultan“,  Kapitän  M.  Braticevich, 
mit  Beröhrang  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Lussinpiccoto,  8elve,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Bpalato,  Carober,  Milnä,  Cittavecchia, 
Lcsina.  Lissa,  Coraisa,  Vallegrande,  Cnriol»,  Orebich,  Terstenik, 
Beieua,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Castelnuovo,  Teodo.  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Budna  und  Spisza. 
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24.  Oktob.,  •)  am  8‘/j  Chr  froh  (M  e t k o v i c h B) 

Dampfer  .Dannblo*,  KapttSn  S.  Tominich, 
mit  Berübrung  von  Pola,  ljussinpiccolo,  Zara,  Zlarln,  Bebenico, 
Trab,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pncischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  jjesina,  Trapano,  Port-Opus  and  Metkovich.  Ueberdies  Ro- 
gosnizza,  Almissa  nnd  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

27.  s ) um  8*/a  Uhr  früh  (Dalmatinisch-Albaneaiscbel,  Inie) 
Dampfer  .Galatea*,  Kapitän  V.  Carmellch, 
mit  Bernhrnng  von  Kovigno,  Pola.  Bnssiupiccolo,  8elve,  Zara, 
Sebenico,  8palato,  Milnä,  liesina,  Cnrzola,  Gravosa,  Castetnoovi 
IMegline),  Teodo,  Peraato,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antrvari,  Dnlcigno,  Medna,  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Qnaranta  und 
Corfu.  Ueberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaa, 
Maiinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 

, Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7-10  Ohr 

früh  ankommt. 

‘ Verbindung  mit  dem  zweiten  Bchnellznge  aus  Wien. 

NB.  Rnndreisebillets  I.  Klasse  bis  Cattaro  und  retonr,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Gesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Imperial  in  Ragnsa,  K SO  —, 

Venedig. 

21.  Oktober,  Dampfer  .Sultan*,  Kapitän  M.  Braticevich,  zu  Mittag. 

• Dampfer  .Venns*,  Kapitän  N.  Tomanovich  i um 

- Dampfer  .Venus*,  Kapitän  N.  Tomanovich  f Mittemacbi. 

Levante  und  Mittel meer. 

22.  Oktober,  im  1 IV.  Ohr  vorm.  (B  i I d a m p f e r n a c h Alexandrien) 

Dampfer  .Semiramis*,  Kapitän  V.  Gutmann, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi 

• v“  5 Ubr  nachmittags  (Thessalische  Linie  A). 

Dampfer  .Aurora“,  Kapitän  R.  Signorelli, 
mit  Berührung  von  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Qnaranta,  Argostoli 
Calamata,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräns,  Volo,  Sa- 
lonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoll  und 
Konstantinopel. 

um  4 Uhr  nachm.  (Griechisch-OrientalischeLlnieA) 
Dampfer  „Galicia*,  Kapitän  E.  Winterhalter, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Corfu,  Patras,  Catacolo,  Piräus, 
Syra,  Vathy,  Khios,  Cesmü,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen 
Rodosto,  Konstautlnopel  Varna,  Sulinä,  Galatz  und  Bralla. 

• um  ll‘a  Uhr  vcrnmtags  (D  e v a n t o - E i 1 d a m p f e r), 

Dampfer  .Euterpe“,  Kapitän  G.  Radonioich, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Qnaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Bnrgas,  Knstendjü  und  Odessa.  Für 
Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Ueberschiffung  in  Corfu 
nach  Dnrazzo,  Medna,  Dnlcigno,  Antivari,  Sajada,  Parga,  Santa 
Maura  und  Preseva, 

d Uhr  nachmittags  (Direkte  Thessalische  Linie) 
Dampfer  .Castore“,  Kapitän  G.  ürando, 
mit  Berührung  von  Dnrazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Salonich 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassnnd,  Trape- 
zunt,  Rizeh  nnd  Batnm. 

Ostindien,  China  und  Japan. 

23.  Oktober,  nm  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e s t— C a 1 c u 1 1 a), 

Dampfer  .Trieste*,  Kapitän  E.  Mecozzi, 

(von  Finmet)  am  19.  Oktober]  mit  Berührung  von  Port  Said 

« Karachi,  Bombay,  Colombo  und  Calcutta. 

3.  Novber.,  nm  4 Uhr  nachmittags  (direkt  nach  Bomba y),**) 

Dampfer  .Imperator*,  Kapitän  F.  Mosca, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  Aden  nnd  Bombay. 

. nm  4 Uhr  Nachmittags  (T  r i e s t - K o b e), 

Dampfer  .Vindobona*,  Kapitän  B.  Cobol, 

(von  Finmet)  am  1.  November]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong,  Yoko- 
hama und  Kobe. 

1^'  . nm  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e 8 t—C  al  c u 1 1 a), 

Dampfer  .Maria  Valerie“,  Kapitän  P.  Berberovich, 

(von  Finmet)  am  8.  November]  mit  Berührung  von  Port  Said 
Snez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta  ' 

lö-  . um  4 Uhr  nachmittags  (T  r i e s t - K o b e), 

Dampfer  .Marg.  Bacquehem“,  Kapitän  T.  Rassevieh, 

[von  Finmet)  am  14.  November]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Snez,  Aeden,  Bombay,  Singapore,  Hongkong  nnd  Shanghai. 

Ost-Afrika. 

25.  Oktober,  um  4 Uhr  nachm.,  Dampfer  .Cleopatra“,  Kapitän  M.  Dabcevich, 
[von  Finmet)  am  21.  Oktober]  mit  Berührung  von  Brindisi,  Port 
Said,  Suez,  Aden,  Mombassa,  Zanzibar,  Beira,  Delagoabai  nnd 
Durban. 

•)  fischen  Tnest  und  Finme  nnd  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  bot  Verschiffung  augenoinmeii. 

Trfest**^”*'*^'*''^  Rinme  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 

••)  Waren  nach  Bombay  werden  nur  mit  dem  Dampfer  vom  3.  eines 
jeden  Monates  aufgenommen.  Die  Gesellschaft  behält  sich  jedoch  vor 
Guter  nach  Bombay  auch  mit  anderen  Dampfern  zu  verladen,  wenn 
freier  Raum  vorhanden  wäre,  nach  Vervollständigung  der  Ladungen  nach 
anderen  Häfen  der  Linie. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massregel  n 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Bröx  - Lobositzer  Verbindiingsbabn,  (General- 
versammlun  g.)  Am  24.  Juni  fand  in  Prag  unter  dem  Vor- 
sitze des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  kaiserl.  Eates  Karl 
.41  landesfürstlichen  Kommissärs 

Jbtatthaltereisekretars  Emil  Knapp  die  diesjährige  (3.)  ordentliche 
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Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Brüx-Lobositzer  Ver- 
bindungsbahn  statt.  An  derselben  nalimen  9 Aktionäre  teil 
welche  3198  Aktien  mit  315  Stimmen  vertraten.  Nach  dem 
Geschäftsberichte  betrugen  im  Gegenst^ndsjahre  1902  die 
Iransporteinnahmen  K 133.684-78  (gegen  K 160.214  69  im  Vor- 
jahre), die  verschiedenen  Einnahmen  K 1336-41  (K  2375-86) 
die  Betriebsausgaben  K 106.287  04  (K  100.669  32),  die  besonderen 
Auslagen  K 16.973*47  (K  22.236*39)  und  der  Betriebs-Nettoertrag 
K 11.76()-68  (K  39.684-84).  Zuzüglich  der  Pacht-  und  Konto- 
korrentzinsen per  K 758-20  und  abzüglich  der  Lasten  im  Gesamt- 
beträge von  K 137.084-80  ergab  sich  ein  Abgang  von  Kronen 
124.565.92  gegen  einen  solchen  von  K 227.180-5U  im  Jahre  1901. 
Der  (Jeschäftsbericht  und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt, 
und  ist  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt  worden, 
rerner  wurden  folgende,  den  Abschluss  der  Finanzierung  des 
gesellschaftlichen  Unternehmens  bezweckende  Beschlüsse  gefasst- 

1.  Das  gesellschaftliche  Aktienkapital  wird  um  K 80.000  also 
von  K 1,194.600  auf  K 1,274.600,  erhöht 

2.  Bei  der  Landesbank  des  Königreiches  Böhmen  ist  ein 
Nachtragsdarlehen  mit  dem  Maximalbetrage  von  K 186.000 
aufzunehmen  und  ob  der  gesellschaftlichen  Bahn  pfand- 
rechtlich sicherzustellen. 

3.  Die  Statuten  der  Gesellschaft  sind  im  Sinne  des  Punktes  1 
und  2 abzuändern. 

4.  Der  Verwaltungsrat  wird  ermächtigt,  alle  zur  Durchführung 
der  Beschlüsse  sub  1,  2 und  3 notwendigen  Massnahmen  zu 
treffen,  insbesondere  die  durch  die  Beschlüsse  sub  1 und  2 
bedingten  Aenderungen  der  Statuten  mit  dem  Landes- 
ausschusse  des  Königreiches  Böhmen  und  mit  der  Regierung 
zu  vereinbaren,  sowie  die  dieställige  behördliche  Genehmigung 
einzuholen  und  ferner  die  mit  Bezug  auf  den  gewährten 
Staatsbeitrag  per  K 80.000  und  auf  die  Aufnahme  des 
Nachtrags darleliens  erforderlichen  Verträge  mit  der  Regierung, 
dem  Landesausschusse  des  Königreiches  Böhmen  und  der 
Landesbank  des  Königreiches  Böhmen  abzuschliessen. 

Mit  der  Wiederwahl  der  ausscheidenden  Mitglieder  des 
Verwaltungsrates,  kaiserl.  Rates  Karl  v.  Bohnert,  Anton  Hanna- 
kampf, Wilhelm  Knast,  Dr.  Alois  Bauer,  Friedrich  Müller, 
Dr.  Albin  Viktor  Tschinkel  und  Friedrich  Winter,  schloss  die 
Generalversammlung.  [E.-M.-Z.  41.404.] 

Aussig-Teplitzer  Eisenbalm-Gesellschaft.  (General 
Versammlung.)  Am  7.  Mai  fand  in  Tepiitz  unter  dem  Vor- 
sitze des  Verwaltungsratspräsidenten  Fabrikanten  Karl  Wolfrum 
und  im  Beisein  des  k.  k.  Bezirkshanptmannes  Richard  Maria 
(Jraef  als  landesfürstlichen  Kommissär  die  diesjährige  (45.)  ordent- 
liche Generalversammlung  der  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn- 
Gesellschaft  statt.  An  derselben  nahmen  63  Aktionäre  teil,  welche 
im  eigenen  Namen  und  in  Vollmacht  16.716  Aktien  der  Gesell- 
schaft mit  1312  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  vorgelegten 
Geschäftsberichte  für  das  abgelaufene  Betriebsjahr  1902  betrugen 
I.  für  das  alte  Netz  die  Betriebseinnahmen  K 15,656.559°93 
K 16,162.456-b7  im  Jahre  1901),  die  Betriebsausgaben 
K 5,819.021-96  (K  5,803.381-43),  die  besonderen  Ausgaben 
K 2,909.920-31.  Der  Prioritätendienst  erfordeite  K 1,391.105-25 
(K  1,263.144-15),  daher  stellte  sich  der  Betriebsüberschuss  auf 
K 5,536.512-41  (K  6,569.655-38).  II.  Für  die  Lokalbahn 
leplitz  (Settenz) - Reichenberg  betrugen  im  Jahre 
1902  die  Beiriebseinnahmen  K 2,260.26M3  (K  2,118.333-84)  die 
Betriebsausgaben  K 2,219.500-97  (K  2,122.262  01)  und  die’  be- 
sonderen Ausgaben  K 225.019-71  (K  182.752-24).  Da  der  Prioritäten- 
dienst einen  Betrag  von  K 1,840.310-69  (K  1,753.445-72)  be- 
anspruchte, so  ergab  sich  ein  Abgang  von  K 2,024.570-24 
(K  1,940.126-13).  Sohin  stellte  sich  der  gemeinschaftliche  Rein- 
gewinn unter  Abzug  eine.s  Betrages  von  K 200.000  zugunsten 
des  k.  k.  Staatsbetriebes  auf  K 3,311.942-17  (K  4,429.529  25). 
Derselbe  wurde  nachstehend  verwendet:  Zur  Aktientilgung  fixe 
Quote  K 20.000,  5 Prozent  von  bereits  ausgelosten  3321  Aktien 
ä K 50  = K 166.050,  bleiben  K 3,125.892-17;  hiervon  5 Prozent 
Zinsen  für  34.774  zirkulierende  Aktien  ä K 50  = K 1,738.700.  Von 
den  verbleibenden  K 1,387.192-17,  zuzüglich  der  1902er  Zinsen  der 
Reserveeffekten  per  K 478.478  06,  sowie  der  Zinsen  des  Gewinn- 
vortrages aus  dem  Jahre  1901  per  K 9164-91,  demnach  von 
K 1,874.83514  ®/g  Prozent  Tantieme  des  Verwaltungsrates  per 
K 140.612-67 ; vom  Rest  per  K 1,734.222  47  zuzüglich  des  Saldo- 
vortrages von  1901  per  K 712.234-10,  sonach  von  K 2,446.456-57 
5 Prozent  Superdividende  für  38.395  Aktien  und  Genussscheine 
ä K 50  = K 1,904.750  bleiben  K 541.706-57,  von  welchem 
Betrage  die  aus  der  Aktienbegebung  im  Jahre  1894  stammenden 
Aktien-Stückzinsen  per  K 483.111-42  auf  den  Dispositions- 
Reservefonds  und  die  restlichen  K 58.595-15  als  Gewiimvortrag 
pro  1903  gebucht  wurden.  Der  Geschäftsbericht  und  Eechnungs- 
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abschluss  wurden  genehmigt  und  dem  Verwaltungsrate  das  Ab- 
solutorium  erteilt.  Der  Beitrag  der  Gesellschaft  für  das  Pensions- 
institut wurde  vorbehaltlich  weiterer  Zuwendungen  durch  die 
Generalversammlung  von  bisher  3 Prozent  auf  5 Prozent  jährlich 
erhöht.  Ferner  wurde  beschlossen,  die  Zahl  der  Verwaltungsräte 
von  9 auf  10  zu  erhöhen,  und  wurde  Theodor  Freiherr  v.  Liebig, 
Grossindustrieller  in  Keichenberg,  in  den  Verwaltungsrat  gewählt. 
An  Stelle  des  resignierten  Verwaltungsratsmitgliedes  Karl 
Wittgenstein  wurde  Paul  Kuppelwieser  in  Wien  zum  Verwaltungs- 
rate gewählt.  Io  den  Kevisionsausschuss  wurden  Wilhelm  Riecken, 
Alfred  Hoffmann  und  k.  k.  Kommerzialrat  Robert  Birnbaum  als 
Mitglieder,  ferner  Dr.  Oskar  Schmidt  und  Rudolf  Heinzen  als 
Ersatzmänner  entsendet.  [E.-M.-Z.  44.740.] 

Betriebsgesellscliuft  dei’  orientalischen  Eisenbahnen. 
(Generalversammlung.)  Am  29.  Mai  fand  in  Wien  unter 
dem  Vorsitze  des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Grafen 
Oswald  Thun-Salm  und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kom- 
missärs Ministerialrates  Dr.  Alfred  Freiherrn  v.  Bnschman  die 
diesjährige  (23.)  ordentliche  Generalversammlung  der  Aktionäre 
der  Betriebsgesellschaft  der  orientalischen  Eisenbahnen  statt. 
An  derselben  nahmen  8 Aktionäre  teil,  welche  92.941  Aktien 
mit  926  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Geschäftsberichte  betrugen 
im  Gegenstandsjahre  1902  die  Gesamteinnahmen  Francs 
11,646.116-33  (gegen  Frcs.  11,547.183'18  im  Vorjahre),  die 
Gesamtausgaben  Frcs.  9,341.679.71  (Frcs.  9,469.001-54),  der 
Reingewinn  Frcs.  2, .304.436-62  (Frcs.  2,078.181  64).  Der  Geschäfts- 
bericht und  Rechnungsabschluss  wurden  genehmigt,  und  ist  dem 
Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt  worden.  Ferner  be- 
.«ichloss  die  Generalversammlung,  aus  dem  Gewinne  Francs 
115.221-83  (Frcs.  103.909.08)  in  den  Reservefonds,  Frcs.  350.000 
(wie  im  Vorjahre)  in  den  Erneuerungsfonds  zu  hinterlegen, 
Frcs.  1,600.000  zur  Ausschüttung  einer  vierprozentigen  Aktien- 
dividende (wie  im  Vorjahre)  zu  verwenden,  Frcs.  50.000  als 
Tantieme  dem  Verwaltungsrate  zuzuweisen  (im  Vorjahre  wurde 
keine  Tantieme  bewilligt)  und  den  Rest  per  Frcs.  295.50065 
(Frcs.  106.285-86)  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Die  aus- 
scheidenden Mitglieder  des  Verwaltungsrates  Alfrel  v.  Kaulla, 
Otto  V.  Kühlmann,  Charles  Morawitz  und  Graf  Oswald  Thun- 
Salm  wurden  wiedergewählt.  Nach  durchgeführter  Wahl  der 
Revisionskommission  wurde  als  Honorierung  für  die  Mitglieder 
derselben  der  Betrag  von  Frcs.  1000  (wie  im  Vorjahre)  fest- 
gesetzt, womit  die  Generalversammlung  schloss.  In  der  darauf 
folgenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurde  das  bisherige 
Präsidium  — Graf  Thun  Präsident  und  Direktor  Karl  Schräder 
Vizepräsident  — wiedergewählt.  [E.-M.-Z.  32.282.] 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn.  (Generalversamm- 
lung) Am  26.  Mai  fand  in  Wien  unter  dem  Vorsitze  des  Ver- 
waltungsratspräsidenten  k.  k.  Hofrates  Dr.  Eduard  Sochor  Frei- 
hertn  v.  Friedrichsthal  die  diesjährige  XXXIV.  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Ostrau-Friedlander  Eisen- 
bahn statt.  Zu  derselben  hatten  sich  22  Aktienbesitzer  der  Ge- 
sellschaft persönlich  eingefunden,  welche  im  eigenen  Namen  und 
in  Vollmacht  5860  Stück  gesellschaftliche  Aktien  mit  586  Stimmen 
vertraten.  Nach  dem  vorgelegten  Geschäftsberichte  betrugen  im 
abgelanfenen  Betriebsjahre  1902  die  Transporteinnahmen  Kronen 
848.012  50  (gegen  K 894.645‘99  im  Jahre  1901),  die  verschiedenen 
Einnahmen  K 156.32947  (K  150.656-42),  daher  die  Gesamt- 
einnahmen K 1,004.341-97  (K  1,045.302-41).  Es  stellten  sich  ferner 
die  Betriebsausgaben  auf  K 382.701-46  (K  386.636-15),  die  be- 
sonderen Ausgaben  auf  K 165.654  78  (K  165.095-43),  daher  die 
Gresamtausgaben  auf  K 548.356-24  (K  551.731-58).  Da  die  Ver- 
zinsung der  Prioritätsanleihe  den  Betrag  von  K 122.070  (Kronen 
123.470)  und  die  Amortisierung  des  Anlagekapitales  einen  solchen 
von  K 28.800  (K  27.600)  erforderten,  ergab  sich  ein  Betriebs- 
überschuss von  K 305.115'73  (K  342.500-83).  Unter  Hinzurech- 
nung des  Vortrages  vom  Jahre  1901  per  K 128.862-94  (Kronen 
110.612  99)  und  nach  Abzug  der  statutarischen  Tantieme  des 
Verwaltungsrates  per  K 30.511-57  (K  34.250  08)  stand  ein  Betrag 
von  K 403.467-10  (K  418.862-94)  zur  Verfügung  der  General- 
versammlung. Es  wurde  beschlossen,  den  Betrag  von  K 290.000 
zur  Auszahlung  einer  lOprozentigen  Dividende  (wie  im  Vorjahre) 
zu  verwenden  und  den  sonach  erübrigenden  Restbetrag  von 
K 113.467-10  auf  neue  Rechnung  vorzutragen.  Der  Wert  der 
Präsenzmarken  für  den  Verwaltungsrat  wurde  mit  K 20  fest- 
gesetzt. In  den  Revisionsausschuss  wurden  Ludwig  Gail,  Doktor 
Hermann  Eisler  und  Heinrich  Wiedemann  als  Mitglieder  und 
Eduard  Fink,  Kajetan  Litochleb  und  Rudolf  Mayer  als  Ersatz- 
männer entsendet.  In  den  Verwaltungsrat  wurden  k.  k.  Re- 
gierungsrat Wilhelm  Rauscher  neu-  und  die  statutenmässig  Aus- 
scheidenden, k.  k.  Hofrat  Richard  Jeitteles,  Friedrich  Baron  Klein 


V.  Wiesenberg  und  Hofrat  Adolf  Rampelt  v.  Rüdenstein,  ein- 
stimmig wiedergewählt.  Hierauf  wurde  uie  Versammlung  ge- 
schlossen. [E.-M.-Z.  23.011.] 

Verein  Deutscher  Eisenbahn- Verwaltungen.  (Ver- 
zeichnis der  Eisenbahnstationen  mit  gleich- 
lautender oder  ähnlicher  Namensbezeichnung.) 
Dieses  Verzeichnis  ist  neu  herausgegeben  und  zur  Verteilung 
gebracht  worden. 

— (Ver  e i n 8 - Ki  1 0 m e t er z eiger.)  Zu  dem  Kilometer- 
zeiger Nr.  31  (kgl.  Eisenbahn-Direktion  Altona)  ist  der  Nachtrag  IV 
und  zum  Kilometerzeiger  Nr.  37  (kgl.  Eisenbahn-Direktionen 
Erfurt  und  Halle  a.  d.  S.)  und  zur  „Sammlung  von  Vereins- 
Kilometerzeigerii“  je  der  Nachtrag  VUI  herausgegeben  worden. 
Durch  den  zum  Kilometerzeiger  Nr.  31  herausgegebenen  Nachtrag  IV 
wird  der  Kilometerzeiger  Nr.  16  der  Kiel-Eckernförde-Flensburger 
Eisenbahn  aufgehoben. 

Anzeigeblatt  für  die  Verfügungen  über  den  Vieh- 
verkehr auf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  ans  Anlass 
von  Tierkrankhelten.  (Inhalt  des  CXLV.  Stückes.)  Das 
am  7.  Oktober  1903  herausgegebene  CXLV.  Stück  des  obge- 
nannten Blattes  enthält  unter 

Nr.  1317 : Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  7.  Oktober  1903,  Z.  44.066,  enthaltend  veterinärpolizeiliche 
Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  (Rinder, 
Schafe,  Ziegen,  Schweine)  aus  Ungarn. 

Nr.  1318:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
5.  Oktober  1903,  Z.  44.000,  betreffend  die  Einfuhrverbote  für 
Vieh  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern 
nach  den  Ländern  der  ungarischen  Krone. 

— (Inhalt  des  CXLVI.  Stückes.)  Das  am  8.  Oktober 
herausgegebene  CXLVI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1319:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  8.  Oktober  1903,  Z.  44.511,  enthaltend  veterinärpolizeiliche 
V'erfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  (Rinder, 
Schafe,  Ziegen,  Schweine)  aus  Ungarn. 

Nr.  1320:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lem- 
berg vom  30.  September  1903,  Z.  130.601,  betreffend  die  Bestim- 
mung der  Eisenbahnstationen  Komarno-Buczaly  und  Rudki  als 
Ein-  und  Ausladestationen  für  Viehtransporte. 

— (Inhalt  des  CXLVII.  Stückes.)  Das  am  10.  Oktober 
herausgegebene  CXLVII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1321 : Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  1.  Oktober  1903,  Z.  130.866,  betreffend  die  Massnahmen  aus 
Anlass  der  Maul-  und  BHauenseuche  in  Galizien. 

— (Inhalt  d e s CXLVIII.  S t ü ck e s.)  Das  am  13.  Oktober 
herausgegebene  CXLVIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1322:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  13.  Oktober  1903,  Z.  44.627,  enthaltend  veterinärpolizei- 
liche Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  (Rinder, 
Schafe,  Ziegen,  Schweine)  aus  Ungarn. 

— (Inhalt  des  CXLIX.  Stückes.)  Das  am  14.  Oktober 
herausgegebene  CXLIX.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1323:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
10.  Oktober  1903,  Z.  44.867,  betreffend  die  Aufhebung  des  Ein- 
fuhrverbotes für  Schweine  aus  dem  politischen  Bezirke  Tscher- 
nembl  (Krain)  nach  Kroatien-Slavonien. 

— (Inhalt  des  CL.  Stückes.)  Das  am  15.  Oktober 
herausgegebene  CL.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1324:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  12.  Oktober  1903,  Z.  218.921,  betreffend  das  Ausfuhrverbot 
für  Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  dem  politischen  Bezirke  Kolin 
nach  dem  Deutschen  Reiche. 

— (Inhalt  des  CLI.  Stückes.)  Das  am  19.  Oktober 
herausgegebene  CLI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1325:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  11.  Oktober  1903,  Z.  136.561,  betreffend  die  Massnahmen 
aus  Anlass  der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

— (Inhalt  des  CLII.  Stückes.)  Das  am  20.  Oktober 
herausgegebene  CLII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1326:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
16.  Oktober  1903,  Z.  46.026,  betreffend  die  Einfuhrverbote  für 
Vieh  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern 
nach  Kroatien-Slavonien. 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 

Oettentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Al/e  iml  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergäbe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sttchgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerhpse  der  Stadt  Wien  ausgegebeneo  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reeskompte  bei  der  Oesterr.>nngar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 

In  der  Melu’zahl  der  Bahn-  und  Schiifsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief- Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II.  .2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


VERORDNUNGS-BLATT 


KUR 


EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigiert  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mitteilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Teil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Eeichsrate  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntnis  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hierdurch  einen  Ueberblick  über  das  Tatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erseheint  wb'ehentlieh  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Präuumerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . . ganzjährig  K 24' — halbjährig  K 12' — vierteljährig  K 6' — 


für  das  Deutsche  Reicli 
für  das  übrige  Ausland 


Mk.  25-—  „ Mk.  12-50  „ Mk.  6-25 

Frcs.  33-—  „ Frcs.  16'50  „ Frcs.  8 25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 
Proheniimmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franko. 

Die  Administration 

Wien,  I.  Wallfischgasse  lo. 
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Tarife  und  Transport- Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Aufhebung  der  Ueberfuhrsgebühren  für 
die  Station  Pilsen. 

Die  in  dem  Lokalgütertarife  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen,  Teil  II,  Heft  1,  Abschn.  A IX,  für  Pilsen 
unter  „1“  enthaltenen  besonderen  Bestimmungen  bezüg- 
lich der  Aufgabe  und  Ueberfuhr  der  Güter  in  den  Sta- 
tionen Pilsen  E.P.P.K.  und  Pilsen  K.F.J.B.  werden 
mit  1.  November  1903  ausser  Kraft  gesetzt. 

Die  tarifmässige  Durchführung  erfolgte  mit  Nach- 
trag I zum  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  1,  gültig  yom 
1.  November  1903. 

Pilsen,  am  20.  Oktober  1903.  [1046] 

K.  k.  Staatsbahu-Direktion. 


Inländischer  Kohlenverkehr  zwischen  Stationen  der 
k.  k,  priv.  Aussig -Tepiitzer  Eisenbahn,  k.  k.  priv. 
Böhmischen  Kommerzialbahnen,  a.  priv.  Buschtö- 
hrader Eisenbahn,  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und 
Lokaibahn  Swolenowes-Smeöna. 

Ausnahmetarif  vom  1.  Jänner  1902. 

Druckfehler - Berichtigung  von  Fracht- 
sätzen. 

In  dem  vom  1.  August  1903  gültigen  Nachtrage  II 
zum  obgenannten  Ausnahmetarife  sind  auf  Seite  25  die 
Frachtsätze  für  den  Kohlenverkehr  von  Dallwitz  mit 
sofortiger  Gültigkeit  wie  folgt  zu  berichtigen: 

pro  Tonne 

Nach  Oberbrand  , . . von  248  h auf  228  h 
„ St.  Joachimsthal  . „ 228  h „ 248  h 

Die  Richtigstellung  des  Tarifes  wird  gelegentlich 
der  Herausgabe  des  nächsten  Nachtrages  erfolgen. 

Wien,  am  24.  Oktober  1903.  [1047] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Herabminderung  der  Ladefristen. 

Mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
vom  20.  Oktober  1903,  Z.  46.650/16,  werden  mit  Rück- 
sicht auf  den  erhöhten  Güterverkehr  die  den  Parteien 
tarifmässig  zugestandenen  wagenstandgeldfreien  Fristen 
für  die  Beladung,  sowie  für  die  Entladung  der  Güter- 
wagen auf  sechs  Tagesstunden  herabgemindert. 

Die  erwähnte  Fristherabsetzung  tritt  mit  26.  Oktober 
1903  in  Wirksamkeit  und  bleibt  bis  auf  weiteres,  jedoch 
längstens  bis  Ende  Dezember  1903,  in  Kraft. 

Bei  Ueberschreitungen  der  erwähnten  sechsstündigen 
Frist  wird  in  Gemässheit  des  § 56,  bezw.  69  des  Be- 
triebsreglements das  im  Tarife  festgesetzte  Wagenstand- 
geld erhoben. 

Wien,  am  23.  Oktober  1903.  [1048] 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Nordwestdeutscli  - Bayerischer  Gütertarif  vom 
1.  Jänner  1897.  (Neue  Stationsbezeichnungen  etc.) 
Die  im  Nordwestdeutsch-Bayerischen  Gütertarife  enthaltenen 
Stationen  Coesfeld  Staatsbhf.,  Dülmen  Staatsbhf,  Gronau  M.E. 
und  Gronau  Grenze  des  Direktionsbezirkes  Münster  erhalten  die 
Bezeichnungen:  Coesfeld,  Dülmen,  Gronau  i.  Westf.  und  Gronau 
i.  Westf.  Grenze.  Die  Entfernungen  und  Frachtsätze  für  die 
Stationen  Coesfeld  D.G.E.  und  Gronau  D.E.G,  der  ehemaligen 
Dortmund  - Gronau  - Enscheder  Bahn  im  Rheinisch  - Westfälisch- 
Bayerischen  Gütertarife  kommen  in  Wegfall. 

Die  Station  Dülmen  D.G.E.  der  ehemaligen  Dortmund- 
Gronau  - Enscheder  Bahn  erhält  die  Bezeichnung  Dülmen  Ost. 
Der  Verkehr  der  Station  Dülmen  Ost  ist  beschränkt  auf  Wagen- 
ladungen der  angescblossenen  Werke  und  Lagerplätze. 

Die  im  Rheinisch  - Westfälisch -Bayerischen  Gütertarife 
vorgesehenen  Entfernungen  und  Frachtsätze  für  Dülmen  Ost 
(früher  Dülmen  D.G.E.),  sowie  für  die  Stationen  Ahaus,  Epe 
i.  W.  und  Legden  der  ehemaligen  Dortmund-Gronau-Enscheder 
Bahn  bleiben  einstweilen  bestehen. 

— (Schliessung  der  Station  Hamburg  Stern- 
schanze für  den  Eil-  und  Frachtstückgutverkehr.) 
Mit  Wirksamkeit  vom  15.  August  1903  ist  die  Station  Ham- 
borg Sternschanze  für  den  Eil-  und  Frachtstückgutverkehr  ge- 
schlossen worden. 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen. Heft  C,  Abschn.  IB,  Beförderung  von  Gütern, 
vom  1.  April  1903.  (Geltungsdauer  der  Tarifierung 
der  Artikel  Fnssbodenanstrichmasse  etc.)  Die  Tari- 
fierung der  Artikel  Fussbodenanstrichmasse,  Fussbodenbelag- 
masse,  aus  nach  Spezialtarif  III  tarifierenden  Stoffen  hergestellt, 
bleibt  während  der  Geltungsdauer  des  Heftes  C,  Abschn.  I B, 
vom  1.  April  1903  in  Kraft. 

Berlin-Stettin-Schlesischer  Güterverkehr.  (Tarif- 
nachtrag II.)  Am  20.  Oktober  1903  erschien  der  Nachtrag  II, 
der  ausser  den  bereits  durchgeführten  Aenderungen  und  Er- 
gänzungen hauptsächlich  die  durch  die  anderweite  Bezirks- 
abgrenzung hinsichtlich  der  Strecken  Fürstenwalde— Sommerfeld 
und  Guben — Kottbus  und  durch  die  Verstaatlichung  der  Alt- 
Damm— Kolberger  und  Stargard-Küstriner  Eisenbahn  (Strecke 
Stargard — Jädickendorf)  bedingten  Tarifänderungen  und  Er- 
gänzungen enthält.  Durch  diesen  Nachtrag  werden  ferner  die 
Ausnahmesätze  für  Giessereiroheisen  von  Kratzwiek  nach  Walden- 
burg oberer  und  unterer  Bahnhof  vom  1.  Dezember  ab  auf- 
gehoben. Soweit  Frachterhöhungen  eintreten,  werden  dieselben 
erst  vom  1.  Dezember  1903  gültig.  Abdrücke  des  Nachtrages  II, 
der  ausserdem  noch  einige  sonstige  Aenderungen  und  Berichti- 
gungen enthält,  können  von  den  Verkaufsstellen  des  Tarifes  zum 
Preise  von  Mk.  0'35  für  das  Stück  bezogen  werden. 

Ost-Mittel-Südwestdeutseher  Verbandsgüterverkehr. 
(Einbeziehung  der  Station  Eisenberg  i.  d.  Pfalz.) 
Am  1.  November  1903  wird  die  Station  Eisenberg  i.  d.  Pfalz  der 
Pfälzischen  Bahnen  in  den  im  Tarifhefte  2 bestehenden  Aus- 
nahmetarif 5 a für  gebrannte  Steine  etc.  als  Versandstation  ein- 
hezogen. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungs- 
stellen. 

Transportreglement  der  schweizerischen  Eisenbahn- 
und  Dampfschiffnnternehmnngen  vom  1.  Jänner  1894. 

(Ergänzung  der  Anlage  V vom  1.  Juni  1899.)  In  der 
Anlage  V zum  schweizerischen  Transportreglement  werden  mit 
Gültigkeit  vom  1.  November  1903  an  folgende  Ergänzungen  vor- 
genommen: 

1.  In  Ziffer  XXXV  c wird  nach  „Westfalit“  ein  neues  Alinea 
folgenden  Inhaltes  eingeschaltet: 

„Westfalit,  schweres  (Gemenge  von  Ammonsalpeter, 
Aluminium  und  Dinitrotoluol).“ 

2.  Im  alphabetischen  Verzeichnis  der  in  der  Anlage  V benannten 
Güter  sind  folgende  Ergänzungen  vorzunehmen : 

a)  Unter  dem  Buchstaben  „P“  ist  nach  „Patronen  aus 
Westfalit“  einzuschalten: 

„Patronen  aus  schwerem  Westfalit XXXV  c.“ 

b)  Unter  dem  Buchstaben  „W“  ist  nach  „Westfalitpatronen“ 
einzuschalten : 

„Westfalitpatronen  aus  schwerem  Westfalit  . XXXV  c.“ 


Fortlaufende  Nummer 


2600 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  123 


Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  unbefangen. 

ßöJ  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  aut  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskost^  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Für  Kohle,  mineralische,  welche  für  Bahnbetriebszwecke  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  von 
denselben  betriebenen  Lokalbahnen  ab  Voitsberg,  Oberdorf,  Rosentbal  nnd  Wies  nach  Graz  zur  Beförderung  gelangt 
und  an  eine  Dienststelle  derselben  adressiert  ist,  wird  mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens 
aber  bis  Ende  Dezember  1904  rücksiohtliob  der  Graz-Köflacher  Eisenbahn  ein  fünfprozentiges  frachtfreies  Gntgewiclit 
zngestanden. 
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Für  in  der  Station  Saaz  (B.E.B.)  ans  den  daselbst  gepachteten  Bahnmagazinen  nach  Stationen  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  zur  Aufgabe  gelangende  Sendungen  wird  in  dem  Masse,  als  innerhalb  der  dieser 
Aufgabe  vorangegangenen  100  Tage  in  die  betreffenden  Magazine  solche  Sendungen  eingelagert  wurden, 
welche  über  die  Linien  der  Bnschtührader  Eisenbahn  in  Saaz  (B.E.B.)  angelangt  und  auf  diesen  Linien  min- 
destens 70  km  befördert  worden  sind,  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende 
Dezember  1904,  die  tarifmässig  eingehobene  Manipulationsgebühr  per  8 Heller  für  100  kg  im  Rückvergütungs- 
wege gegen  Vorlage  der  auf  die  reklamierende  Firma  als  Empfängerin  lautenden  Original-Frachtbriefe  für  den 
Transport  bis  Saaz  (B.E.B.)  und  der  auf  dieselbe  Firma  als  Absenderin  lautenden,  bahnämtlioh  beglaubigten 
Duplikat-Frachtbriefe  für  den  Transport  ab  Saaz  (B.E.B.)  auf  2 Heller  pro  100  kg  ermässigt,  wenn  die  Aus- 
ladung und  Verladung  paiteiseits  besorgt  wurde  und  im  übrigen  die  für  diese  Artikel  allgemein  gültigen 
Tarifbestimmnngen  eingehalten  werden. 

Die  Frachtdokumente  müssen  jedesmal  spätestens  innerhalb  eines  Monates  nach  erfolgter  Expedition 
ab  Saaz  (B.E.B.)  bei  der  General-Direktion  der  BuschtShrader  Eisenbahn  eingereicht  werden. 

Bei  Nichteinhaltung  auch  nur  einer  der  gestellten  Bedingungen  erlischt  jeder  Anspruch  auf  eine  Rück- 
vergütung. 


Für  in  der  Station  Saaz  (B.E.B.)  über  fremde  Eisenbahnen  anlangende  und  daselbst  in  die  gepachteten 
Bahnmagazine  eingelangte  Sendungen  wird  ln  dem  Masse,  als  innerhalb  der  nächsten  100  Tage  ans  dem  be- 
treffenden Magazine  solche  Sendungen  verladen  und  auf  den  Linien  der  Buschtdhrader  Eisenbahn  mindestens 
70  km  befördert  werden,  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1904,  die 
tarifmässig  eingehobene  Manipulationsgebnhr  per  8 Heller  für  100  kg  im  Rückvergütungswege  gegen  Vorlage 
der  auf  die  reklamierende  Firma  als  Empfängerin  lautenden  Original-Frachtbriefe  für  den  Transport  bis  Saaz 
(B.E.B.)  und  der  auf  dieselbe  Firma  als  Absenderin  lautenden,  bahnämtlich  beglaubigten  Duplikat-Frachtbriefe 
für  den  Transport  ab  Saaz  (B.E.B.)  anf  2 Heller  pro  100  kg  ermässigt,  wenn  die  Ausladung  und  Verladung 
parteiseits  besorgt  wurde  und  im  übrigen  die  für  diese  Artikel  allgemein  gültigen  Tarifbestimmungen  ein- 
gehalten werden. 

Die  Frachtdokumente  müssen  jedesmal  spätestens  innerhalb  eines  Monates  nach  erfolgter  Expedition 
ab  Saaz  (B.E.B.)  bei  der  General-Direktion  der  Busehtührader  Eisenbahn  eingereicht  werden. 

Bel  Nichteinhaltnng  auch  nur  einer  der  gestellten  Bedingungen  erlischt  jeder  Anspruch  auf  eine  Rück- 
vergütung. 


Für  in  der  Station  Prag  (Smichow)  (B.E.B.)  über  Vysehrad  anlangende  und  in  ersterer  Station  in  die 
gepachteten  Bahnmagazine  eingelagerte  Sendungen  wird  in  dem  Masse,  ais  innerhalb  der  nächsten  100  Tage  aus 
dem  betreffenden  Magazine  solche  Sendungen  verladen  und  anf  den  Linien  der  Buschtührader  Eisenbahn  min- 
destens 100  km  befördert  werden,  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1901 
die  tarifmässig  erhobene  Manipnlationsgebühr  von  8 Heller  pro  100  kg  gegen  Vorlage  der  anf  die  reklamierende 
Firma  als  Empfängerin  lautenden  Original-Prachtbriefe  für  den  Transport  bis  Prag  (Smichow)  (B.E.B.)  und  der 
auf  dieselbe  Firma  als  Absenderin  lautenden,  bahnämtlich  bestätigten  Duplikat-Frachtbriefe  für  den  Transport 
ab  Prag  (Smichow)  (B.E.B.)  rückvergütet,  wenn  die  Ausladung  und  Verladuug  parteiseits  ausgeführt  wurde  und 
im  übrigen  die  für  diese  Artikel  allgemein  gültigen  Tarifbestimmungen  eingehalten  werden. 

Die  Frachtdoknmente  müssen  jedesmal  spätestens  innerhalb  eines  Monates  nach  erfolgter  Expedition  ab 
Prag  (Smichow)  (B.E.B.)  bei  der  General-Direktion  der  Buscht&hrader  Eisenbahn  eingereicht  werden. 

Bei  Nichteinhaltnng  auch  nur  einer  der  gestellten  Bedingungen  erlischt  jeder  Anspruch  anf  eine  Rück- 
vergütung. 
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FRITZ  &MASCHRE 


Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

Holz  «iid  Konie 


5^1 


^ „Sunrise  Big  Veia“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

5 Kurze  Postadresse:  Kolilenfritse,  Wien,  XX/1.  ^ 

Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u.  k.  Hoflieferanten, 

ichältshaas : Vlll.  Lanoegasse  1.  Telephon, 
Stafli-NlPflerlage : I.  ßrahen,  Palais  Egnltahle.  Telephon. 

Uniformen  und  Uniformsorten  für  jede  Rangsclasse.  — Feine  Herrengarderobe 
Sportcostüme.  — Wäscheansstattnng. 
Entgegenkommendste  Zahlungsbedingungen  736 

Illustrirte  Preislisten  frei. 


PATENTE 

HH  aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  7C7 

M.  GelbhauS}  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  VII.  Siebensternflasse  i (oesenillier  flem  1 1 Palentamte), 


Eichenschnittmaterial 

liefert  prompt 

Vojteell  KePliaPt  Dampfsägewerk 

Podebrad,  Bölimen. 


704 


Das 


.k.Yersteigerungs-Äint 


WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
äbernimmt;  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
IJebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung.  , 

liiiiieldiingen  täglich  vou  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne.  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
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Verordnungs-Blatt 

für 

Eisenl^alineii  und  Schiffalirt. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Jeden  Dienstag,  Donnerstag  und 

Wien,  27.  Oktober  1903.  XVI.  Jahrgang. 

[ahalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Obersten  Gerichtshofes.  — Aus  den 
Entscheidungen  des  k.  k.  Verwaltungsgerichtshofes.  — Inland:  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  Eisenbahn-Verwaltung  und 
Betrieb.  — Nachrichten  aus  Ungarn.  — Ausland.  — Schiffahrt.  — Tarife  und  Transport-Angelegenheiten.  — Tarif- 
ermässignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Administration,  Priinnmeration  und 
Insoraten-Annahrae: 

Wien,  I.  Wallfisoligasse  10. 
luserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  t.  Postsparkassen-Eonto  Nr.  814.676. 


Erscheint 


Nr.  124. 


Prännmerationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Üngam  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  anch  hei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


Dem  heutigen  Verordnungs-Blatte  liegt  der  Tarif-Index  für  das  III.  Quartal  1903  hei. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kundmachung  des  Finanzministeriums  vom  6.  Oktober  1903+)  betreffend  die  neue  Bezeichnung  des  Neben- 
zollamtes in  Bodzakraszna. 

Laut  einer  Mitteilung  des  kgl.  ungarischen  Finanzministeriums  hat  das  kgl.  ungarische  Nebenzollamt 
I.  Klasse  in  Bodzakraszna  den  Namen  „k.  ung.  Nebenzollamt  in  Magyarbodza“  erhalten. 

Böhm  m.  p. 

*)  Enthalten  in  dem  am  22.  Oktober  1903  ausgegebenen  XCVIII.  Stücke  des  E.-G.-Bl.  unter  Nr.  205. 


l| 

!i  Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Obersten 
Gerichtshofes. 

Wurden  im  Laufe  einer  Amortisiernng  von  auf  den  üeher- 
bringer  lautenden  Wertpapieren  samt  den  dazugehörigen 
Coupons  die  inzwischen  fällig  gewordenen  Coupons  ein- 
gelöst, so  ist  das  Amortisierungsverfahren  hinsichtlich 
dieser  Coupons  einznstellcn. 

(Entscheidung  vom  21.  Mai  1902,  Z.  7030.) 

Hinsichtlich  zweier  Pfandbriefe  einer  Kreditanstalt 
, _ samt  den  dazugehörigen  Coupons  wurde  das  Amorti- 

sierungsverfahren eingeleitet.  Vor  Ausgang  der  im 
Amortisierungsedikte  bestimmten  Frist  machte  die  Anstalt 
bei  Gericht  die  Anzeige,  dass  die  inzwischen  fällig  ge- 
wordenen Coupons  dieser  Pfandbriefe  realisiert  wurden, 
und  stellte  den  Antrag  auf  Einstellung  des  Amorti- 

sierungsverfahrens  bezüglich  der  genannten  Coupons, 
welchem  Anträge  das  Gericht  erster  Instanz 
Folge  gab. 

Die  dagegen  gerichtete  Vorstellung  wurde  zurück- 
gewiesen,  weil  gemäss  der  §§  1 und  3 des  Patentes 

J vom  28.  März  1803,  J.  G.-S.  Nr.  599,  bezw.  des  § 3 

i des  Gesetzes  vom  3.  Mai  1868,  R.-G.-Bl.  Nr.  36,  das 


Amortisierungsverfahren  über  Wertpapiere,  die  nicht  auf 
einen  bestimmten  Namen,  sondern  nur  auf  den  Ueber- 
bringer  lauten,  den  Verkehr  mit  diesen  Wertpapieren, 
resp.  deren  Auszahlung  bei  Verfallszeit  nicht  hemmt,  da 
bei  solchen  Wertpapieren  jeder  Ueberbringer  als  der 
wahre  Eigentümer  angesehen  wird,  so  zwar,  dass  sogar 
die  Erlassung  einer  einstweiligen  Verfügung  nicht  zu- 
lässig ist,  und  da  die  Amortisiernng  nach  Ablauf  der 
Ediktalfrist  zufolge  neuerlichen  Antrages  nur  dann  er- 
folgen kann,  wenn  niemand  einen  Anspruch  auf  das 
Wertpapier  angemeldet  oder  es  realisiert  hat. 

Der  mit  der  Vorstellung  verbundene  Rekurs  wurde 
vom  Rekursgerichte  unter  Verweisung  auf  die 
erstrichterliche  Begründung  abgewiesen  und  auch  dem 
Revisionsrekurse  wurde  vom  Obersten  Gerichts- 
höfe wegen  Abganges  der  Voraussetzungen  des  § 16 
des  kaiserl.  Patentes  vom  9.  August  1854,  R.-G.-Bl. 
Nr.  208,  keine  Folge  gegeben. 

(Beilage  zum  J.-M.-V.-Bl.  1903,  Nr.  557.) 
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Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

Die  Verteilung  des  Feilbietungserlöses  aus  einem  iin  Wege 
der  politischen  Exekution  gepfändeten  Objekte,  rUcksicht- 
lich  dessen  von  seiten  Dritter  privati'echtliche  Ansprüche 
erhoben  werden,  durf  seitens  der  politischen  Behörden 
nicliF  vorgenomnien  werden. 

(Entscheidung  des  Verwaltungsgerichtshofes  vom  6.  Mai  1903, 
Nr.  7686.)  ■ ■ 

Ueber  Ansuchen  der  Allgemeinen  Arbeiter- Unfall- 
versicherungsanstalt in  Lemberg  um  Einbringung  der 
seitens  der  Firma  M.  P.  & G.  D.  aushaftenden  rück- 
ständigen Versicherungsbeiträge  im  Gesamtbeträge  von 
fl.  2247‘13  im  Wege  der  politischen  Exekution  verfügte 
die  Bezirkshauptmannschaft  in  Przeworsk  vorerst  die 
Pfändung,  nachher  den  Verkauf  im  Wege  der  öffentlichen 
Versteigerung  einer  der  genannten  Firma  gehörigen,  auf 
einem  Geleise  der  Staatsbahnen  bei  Przeworsk  lagerndem 
Eisenbahn-Lokomotive.  Aus  dem  hierbei  erzielten  Erlöse 
per  K 1351  beglich  die  Bezirkshauptmannschaft  im  kurzen 
Wege  vorerst  eine  im  Zuge  der  Exekutionsführung  bei 
ihr  angemeldete  Forderung  der  Staatseisenbahn-Verwal- 
tung  an  Lagerzins  per  K 1195*41,  brachte  die  Exekutions- 
kosten per  K 36*40  in  Abzug  und  verständigte  hiervon 
unterm  6.  Dezember  1900,  Z.  19.568,  die  exekutions- 
führende Unfallversicherungsanstalt  unter  Anschluss  des 
Restbetrages  von  K 119*19.  Dem  dagegen  von  der 
Arbeiter-Unfallversicherungsanstalt  eingebrachten  Rekurse, 
in  welchem  das  Vorzugsrecht  für  die  Forderung  der  Unfall- 
versicherungsanstalt gegenüber  den  auf  einem  Privatrechts- 
titel beruhenden  Ansprüchen  der  Staatseisenbahn-Verwal- 
tung  behauptet  und  um  Verwendung  des  aus  dem  Verkaufe 
der  fraglichen  Lokomotive  erzielten  Erlöses,  abzüglich  der 
Exekutionskosten,  zur  teilweisen  Begleichung  der  An- 
sprüche der  beschwerdeführenden  Anstalt  gebeten  wurde, 
gab  die  galizische  Statthalterei  mit  der  Entscheidung 
vom  14.  Oktober  1901,  Z.  64.078,  und  im  weiteren 
Instanzenzuge  das  Ministerium  des  Innern  mit  der  Ent- 
scheidung vom  22.  Mai  1902,  Z.  7727,  keine  Folge, 
weil  den  zugunsten  der  Arbeiter-Unfallversicherungs- 
anstalt zu  entrichtenden  Abgaben  ein  Vorpfandrecht 
nicht  gebühre.  Gleichzeitig  wurde  ausgesprochen,  dass 
es  der  beschwerdeführenden  Unfallversicherungsanstalt 
unbenommen  bleibe,  ihre  Ansprüche  gegen  die  Staats- 
eisenbahn-Verwaltung im  Rechtswege  geltend  zu  machen. 

Der  Verwaltungsgerichtshof  hob  diese  Entscheidung, 
gegen  welche  die  Arbeiter-Unfallversicherungsanstalt  die 
Beschwerde  ergriff,  als  gesetzlich  nicht  begründet  auf, 
indem  er  diesfalls  in  den  Entscheidungsgründen  seines 
Erkenntnisses  vom  6.  Mai  1903,  Nr.  7686,  folgendes 
ausführte : 

„Nach  § 26  des  Gesetzes  vom  28.  Dezember  1887, 
R.-G.-Bl.  Nr.  1 ex  1888,  sind  rückständige  Versicherungs- 
beträge im  Verwaltungswege  einzutreiben. 

Wenn  hiernach  auch  die  Bezirkshauptmannschaft 
in  Przeworsk  berechtigt  und  verpflichtet  war,  die  von 
der  beschwerdeführenden  Anstalt  begehrte  Exekution 
durchzuführen,  so  war  sie  doch  bezüglich  der  einzelnen 
Exekutionsakte,  speziell  auch  bezüglich  der  Verteilung 
des  Feilbietungserlöses,  im  Sinne  des  § 4,  Abs.  2 des 
kaiserl.  Patentes  vom  2.  April  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  96, 
gehalten,  nach  den  für  die  Exekutionsführung  zum  Zwecke 
der  Einbringung  rückständiger  Steuern  bestehenden  Vor- 
schriften vorzugehen.  Diesen  Vorschriften  zufolge  (Finanz- 


ministerial-Verordnungen  vom  16.  November  1881,  Z.  1335 
ex  1880,  und  vom  11.  April  1891,  ■ Z.  31.205)  hat  in 
dem  Falle,  wenn  von  seiten  Dritter  rücksichtlich  des 
Exekutionsobjektes  privatrechtliche  Ansprüche  erhoben 
werden,  von  seiten  der  politischen  Behörde  keineswegs 
die  Verteilung  des  Lizitationserlöses  zu  erfolgen,  sondern 
• ist  derselbe  in  Verwahrung  zu  nehmen  und  ist  jener 
Partei,  welche  Rechtsansprüche  auf  den  Erlös  bei  der 
politischen  Behörde  erhoben  hat,  der  Rechtsweg  und  die 
gerichtliche  Austragung  der  Frage  offen  zu  halten,  was 
auch  im  Wesen  der  Sache  liegt,  weil  durch  die  Aus- 
folgung  der  zu  treffenden  Entscheidung  der  Ge- 
richte vorgegriffen  werden  würde  und  die  Gerichte 
allein  berufen  sind,  über  den  Bestand  eines  Privatrechtes, 
bezw.  über  den  Bestand  des  Privatrechtes  für  eine  Privat- 
rechtsforderung zu  entscheiden. 

Da  nun  in  dem  gegebenen  Falle  die  Bezirkshaupt- 
mannschaft in  Przeworsk  diesen  Weg  nicht  gegangen  ist, 
vielmehr  mit  Ueberschreitung  der  eigenen  und  Ignorierung 
der  richterlichen  Kompetenz  die  Verteilung  des  Lizitations- 
erlöses verfügt  hat  und  dieser  Vorgang  unter  Abweisung 
der  diesbezüglich  von  der  beschwerdeführenden  Anstalt 
ergriffenen  Rechtsmittel,  im  Instanzenzuge,  zuletzt  mit 
der  angefochtenen  Entscheidung,  gutgeheissen  wurde, 
musste  diese  Entscheidung  als  im  Gesetze  nicht  begründet 
nach  § 7 des  Gesetzes  vom  22.  Oktober  1875,  R.-G.-Bl. 
Nr.  36  ex  1876,  aufgehoben  werden. 

[E.-M.-Z.  37.966.] 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (D  etailpr  oj  ekts- 
vorlage  für  die  Teilstrecke  „Gudrunstrasse  zwischen 
derAbsberggasse  und  Grässlplatz“  der  Linie  Nr.  57: 

Anordnung  derTrassenrevision, Stationskommission 

und  politischen  Begehung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministe- 
rium hat  unterm  14.  Oktober  das  vom  Magistrate  der  k.  k. 
Eeichsbaupt-  und  Residenzstadt  Wien  vorgelegte  Detailprojekt 
für  die  weitere,  grösstenteils  eingeleisige,  aus  Anlass  der  ge-  . 
planten  Anlage  einer  für  die  Unterfahrung  der  Geleise  der 
Oesterr.-ungar.  Staatseisenbabn-Gesellschaft  im  Zuge  der  Gudrun- 
strasse und  Geiselbergstrasse  erforderlich  werdende  Tiefstrasse,  ; 
aus  bauökonomischen  Gründen  schon  dermalen  auszuführende 
Teilstrecke  „Gudrunstrasse  (ehemalige  Simmeringerstrasse)  zwi-, 
sehen  der  Absberggasse  und  Grässlplatz“  der  zum  Ausbaue  seitens 
der  Gemeinde  Wien  einem  späteren  Zeitpunkte  vorbehaltenen 
Linie  Nr.  57  „von  der  Himbergerstrasse  durch  die  Quellengasse, 
Absberggasse,  Simmeringerstrasse  (jetzt  Gudrunstrasse),  Geisel- 
bergstrasse bis  zur  Simmeriuger  Hauptstrasse“  de^Wiener  elek- 
trischen Strassenbahnen  überprüft  und  im  allgemeinen  entsprechend  , 
befunden.  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  wurde  daher  unter 
Uebermittlung  der  vorgelegten  Operate  beauftragt,  die  Trassen- , 
revision  bezüglich  der  angeführten  Teilstrecke  und  bei  anstands-  , 
losem  Ergebnisse  dieser  Verhandlung  anschliessend  an  dieselbe' 
die  Stationskommission  und  politische  Begehung  vorzunehmen. 
Gleichzeitig  wurde  die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  auch  ermächtigt,  * 
für  das  ganze  begangene  Projekt  bei  anstandslosem  Kommissions- 
ergebnisse den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn-  i 
ministeriums  ex  commissione  unter  Ausfolgung  eines  signierten 
Proiektspares  an  die  Gemeinde  Wien  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  39.214.] 


Eisenbahn -VerwalttFfig  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatshabnen.  (Direktions bezirk 
Triest:  Aktivierung  des  Rollfuhrdienstes  in  der. 

Station  Pola.)  Am  1.  November  wird  auf  Grund  der  Bestim- 
mungen des  Betriebsreglements  für  die  Eisenbahnen  der  im 
Reichsrate  vertretenen  Königreiche  und  Länder  in  der  Station 
Pola  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  eine  Rollfuhruuternehmung  £ 
errichtet,  und  wurde  als  solche  die  Firma  R.  Pavanello  hij 
Pola  bestellt,  deren  Geschäftslokal  sich  in  der  Via  Arena  Nr. 
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befindet.  Die  Obliegenheiten  dieser  Rollfuhrunternehmung  (unter 
der  im  Betriebsregleinent  diesfalls  festgesetzten  bahnseitigen 
Haftung),  sowie  die  mit  Tarif  bezifferten  Gebühren  und  sonstigen 
diesfalls  festgesetzten  Bestimmungen  sind  mit  besonderer  Kund- 
machung (Tgl.  Vrdgs.-Bl  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  122  vom  22.  Oktober, 
S.— ^77)  verlautbart  worden. 


Nachrichten  aus  Ungarn. 


Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen,  (öebernahme 
von  Fahrbetriebsmitteln  im  Monate  Septem  b er  1903.) 
Im  Monate  September  1903  wurden  abgeliefert:  An  Lokomotiven 
2 Stück  von  der  Staatsmaschinenfabrik,  welche  für  den  Dipst 
bei  schweren  Lastzügen  auf  den  Hauptlinien  bestimmt  sind; 
ferner  14  Stück  zweiachsige  Personenwagen  I.  Klasse,  versehen 
mit  Hand-  und  Westinghouse-Schnellbremsenvorrichtung,  mit 
Dampfheizungseinrichtung,  mit  Beleuchtungseinrichtung  ver- 
mittels Akkumulatoren,  mit  Seiten-Interkominunikationsgang, 
und  weiterhin  12  Stück  zweiachsige  Personenwagen  Lund  II. Klasse, 
mit  denselben  konstruktiven  Einrichtungen  versehen;  schliesslich 
54  Stück  zweiachsige  Lastwagen  ohne  Bremse,  mit  hochbordigen 
Seitenwänden  versehen. 

— Eröffnung  der  Station  Hort  für  den 
Eilgut-  und  Stückfracbtgutverkehr.)  Die  Station 
Hort  der  Linie  Budapest— Miskolcz,  welche  bisher  nur  für  den 
Personen-,  Gepäcks-  und  Güterverkehr  in  Wagenladungen  ein- 
gerichtet war,  wurde  nunmehr  auch  für  den  Eilgut-  und  Stück- 
frachtgutverkehr eröffnet. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sionen.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  bezeichnete 
Lokal-,  bezw.  Gewerkschaftsbahnen  erteilt; 

1.  Mit  Erlass  vom  12.  Oktober  der  Aktiengesellschaft  der 
Biharer  Komitats-Lokalbahnen  für  eine  von  der  Station  Ossi,  der 
kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  und  der  Lokalbahn  Össi- 
Devavänya-Gyoma  oder  einem  sonst  geeigneten  Punkte  dieser 
Linie  abzweigende  und  diese  in  der  Station  Bihar-Püspöki  mit 
den  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  und  der  Lokalbahn 
Bihar-Püspöki — Szdkelyhid  verbindende  normalspurige  Lokalbahn 
mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  12.  Oktober  dem  Maximilian  Kriegler 
in  Budapest  und  Konsorten  für  nachfolgend  bezeichnetes  Lokal-, 
bezw.  Gewerkschaftsbahnnetz: 

a)  eine  von  der  Endstation  Nagy-Somkut  der  Lokalbahn  Gil- 
väcs— Nagy-Somkut  schmalspurig  abzweigende  und  diese  in 
der  Station  Parkasrdv  mit  der  schmalspurigen  Linie  Mar- 
maros-Sziget — Farkasrdv — Sugatäg  der  Marmaroser  Salz-  und 
Gewerkschaftsbahnen  verbindende  Linie; 

b)  eine  von  der  Endstation  Sugatäg  der  Linie  Marmaros-Sziget— 
Farkasrdv — Sugatäg  ausgehende  und  diese  in  der  Haltestelle 
Csiscsö-Keresztur  mit  der  Linie  Kolozsvär  (Klausenburg) — 
Deds— Csicsö-Keresztur — Borgö-Besztercze  der  Szamosthal- 
Gesellschaft  verbindende  schmalspurige  Linie; 

c)  als  Variante  der  Linie  b)  für  eine  von  der  Station  Csicsö- 
Keresztnr  der  Szamosthalbahn-Gesellschaft  ausgehende  und 
diese  an  einem  geeigneten  Punkte  nächst  Galgö  oder  Zilah 
mit  der  Linie  Kolozsvär— Deds — Galgö — Zilah  verbindende 
Linie; 

d)  eine  von  der  zukünftigen  Station  Käpolna-Monostor  der 
Linie  a)  abzweigende  und  bis  zu  den  Halden  der  Bergbau- 
reviere von  Kapni-Bänya  führende  Gewerksbahn; 

e)  eine  von  der  zukünftigen  Station  Csenefalva  der  Linie  a) 
ausgehende,  bis  Brdbfalva  führende  Lokalbahn,  und  zwar 
sämtliche  Linien  des  projektierten  Netzes  mit  Dampfbetrieb. 

3.  Mit  Erlass  vom  12.  Oktober  dem  Dr.  Szilärd  Csillag  in 
Räkos-Keresztur  für  eine  von  der  Station  Räkos-Keresztur  der 
kgl  Ungarischen  Staatseisenbahnen  ausgehende  und  diese  in  der 
Station  Almäsi-Päl-Föfasor  mit  der  Linie  Budapest — Alraäsi- 
Päl — Czinkota — Kerepes  der  Budapester  Lokalbahnen  verbindende 
normalspurige  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe  auf  die  Dauer 
eines  Jahres. 


Ausland. 

Sachsen.  (Verwendung  von  Heizapparaten 
in  gedeckten  Güterwagen  auf  den  Sächsischen 
Staatseisenbahnen.)  Auf  den  Sächsischen  Staatseisen- 
bahnen wird  es  — wie  das  „D.  J.“  mitteilt  — bei  eintretender 
Kälte  gestattet,  bei  der  Verfrachtung  von  Bier  in  Fässern  oder 
Flaschen  oder  sonstigen  Gütern,  die  Güterwagen  zu  heizen  und  es 
wird  deshalb  fallweise  die  Verwendung  von  Heiz- 
apparaten in  gedeckten  Güterwagen  von  den 
Verfrächtern  beantragt.  Diesem  Ansuchen  wird  Folge  gegeben, 
sobald  die  Heizapparate  mit  genügendem  Abstande  vom  Dache 
und  von  der  Seitenwand  der  Wagen  fest  und  sicher  an  den 
Leisten  aufgehängt  werden  können  und  an  diesem  Platze  voll- 
ständige Sicherheit  gegen  Feuersgefahr  bieten.  Die  Heizapparate 
werden  beim  Entladen  des  Wagens  mit  entladen  und  dem 
Empfänger  des  Gutes  mit  übergeben.  Dieser  hat  auch  die 
alleinige  Rücksendung  zu  bewirken,  wobei  der  Heizapparat  sich 
in  kaltem  Zustande  befinden  muss.  Die  Einsendung  des  Apparates 
mit  dem  übrigen  Gute,  wie  auch  die  Rücksendung  erfolgt  unter 
Frachtberechnung,  üeber  die  einzuhaltenden  Bedingungen  geben 
die  Betriebs-Direktionen  Auskunft. 

Bayern.  (Errichtung  eines  Staatsministeriums 
für  Verkehrsangelegenheiteu.)  Gelegentlich  der  Ein- 
bringung des  Budgets  in  der  bayerischen  Abgeordnetenkammer 
hat  der  bayerische  Finanzminister  die  Errichtung  eines  Staats- 
ministeriums für  Verkehrsangelegenheiten  zum  1.  Jänne»  1904 
angekündigt.  In  der  dem  Etat  beigefügten  Denkschrift  wird  auf 
die  Bedeutung  des  Verkehrswesens  und  der  staatlichen  Verkehrs- 
unternehmungen im  heutigen  öffentlichen  Leben  und  auf  die 
daraus  folgende  Notwendigkeit  hingewiesen,  dem  Verkehrsressort 
eine  selbständige  Stellung  innerhalb  des  Gesamtstaatsministeriums 
einzuräumen.  Das  Ressort  des  neu  zu  bildenden  Ministeriums 
wird  seine  Hauptbestandteile  aus  dem  dermaligen  Ressort  des 
Staatsministeriums  des  Königlichen  Hauses  und  des  Aeussern  zu 
entnehmen  haben,  und  zwar  werden  aus  diesem  auf  das  neue 
Ressort  übergehen; 

a)  die  Staatseisenbabnen  mit  den  ihnen  angegliederten  Ver- 
waltungszweigen, nämlich  dem  Betriebe  des  Ludwig-Donau- 
Main-Kanales,  der  Bodensee-Dampfschiffahrt  und  der  Ketten- 
schleppschiffahrt auf  dem  Main; 

b)  die  Posten  und  Telegraphen  nebst  dem  Telephonwesen; 

c)  die  Aufsicht  über  die  Privateisenbahnen  einschliesslich  der 
Strassenbahnen,  und 

d)  die  Beaufsichtigung  des  Schiffahrtsbetriebes  auf  Binnenseen, 
Flüssen  und  Kanälen. 

Ausserdem  wird  auch  noch  die  Verwaltung  des  Franken- 
thaler Kanales  an  das  neue  Ministerium  überzugehen  haben. 

Die  Schaffung  des  neuen  Ministeriums  wird  es  nunmehr 
auch  ermöglichen,  die  Neuorganisation  der  Verkehrsverwaltung  in 
Angriff  zu  nehmen.  Während  zur  Zeit  das  Schwergewicht  dieser 
Gesaratverwaltung  in  der  General-Direttion  der  Staatseisen- 
bahnen, sowie  jener  der  Posten  und  Telegraphen  liegt  und  dem 
Ministerium  nur  die  oberste  Leitung  und  Aufsicht  Vorbehalten 
ist,  soll  für  die  Zukunft  die  gesamte  Zentralverwaltung  aus- 
schliesslich in  der  Hand  des  neuen  Ministeriums  vereinigt  und 
demzufolge  die  beiden  seitherigen  General-Direktionen  im  Laufe 
der  nächsten  Jahre  aufgelöst  werden.  Bis  zu  jenem  Zeitpunkte 
verbleiben  dieselben  als  selbständige  Instanzen  unter  dem  neuen 
Ministerium.  Die  Neuorganisation  der  Staatseisenbahn- Verwaltung 
hat  auch  die  seinerzeitige  Auflösung  der  gegenwärtig:  bestehenden 
zehn  Eisenbahn-Betriebsdirektionen  und  für  die  Wahrnehmung 
aller  nicht  unbedingt  zentral  zu  behandelnden  Geschäfte  der 
Betriebsverwaltung  die  Schaffung  von  vier  bis  fünf  Eisenbahn- 
Direktionen  im  Gefolge,  denen  als  ausführende  Verwaltungs-  und 
AÜfsichtsorgane  Betriebs-,  Bau-,  Maschinen-  und  Werkstätte- 
Inspektionen  mit  nur  kleinen  Dienstbezirken  und  einigen  wenigen 
Nebenbeamten  beigegeben  werden  sollen,  und  deren  Vorstände  die 
unmittelbare  Leitung  und  üeberwachung  des  Vollzuges  zu  über- 
nehmen und  die  Verwaltungsgeschäfte  kleinster  Art  in  steter  enger 
Fühlung  mit  den  äusseren  Dienststellen  auf  die  einfachste  Weise 
und,  soweit  irgend  tunlich,  persönlich  und  mündlich  wahrzunehmen 
hätten.  Die  Aufgaben  der  Neuorganisation  der  Verkehrsverwaltung 
lässt  die  Denkschrift  in  ihrer  Schlussbetrachtung  dahin  zusammen, 
dass  es  sich  darum  liandelt,  den  gesamten  Verwaltungsapparat 
einfacher  zu  gestalten  und  hierdurch  einerseits  eine  zweck- 
entsprechendere Geschäftsabwicklung  herbeizuführen,  anderseits 
aber  auch  den  hoch  angewachsenen  Aufwand  angemessen 
herabzumindern.  Es  darf  angenommen  werden,  dass  die  Kosten 
für  die  allgemeine  Verwaltung  soweit  herabgedrückt  werden 
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können,  dass  aus  den  jährlichen  Ersparnissen  nicht  nur  die  zu- 
nächst noch  erwachsenden  Mehrkosten  für  die  Schaffung  eines 
Verkehrsministeriums  und  der  Aufwand  für  die  Verzinsung  der 
aus  Anlass  der  Neuorganisation  erwachsenden  Baukosten  ge- 
deckt werden  können,  sondern  auch  darüber  hinaus  noch  ein 
(Jeberschuss  verbleibt.  Dieses  Ziel  kann  in  vollem  Umfange  erst 
nach  der  endgültigen  Durchführung  der  Neuorganisation  erreicht 
werden.  Eine  der  vornehmsten  Aufgaben  des  Verkehrsministeriums 
in  der  Uebergangszeit  wird  darin  bestehen,  den  Organisations- 
plan auszuarbeiten,  seine  Durchführung  vorzubereiten  und  schon 
alsbald  diejenigen  Vereinfachungen  eintreten  zu  lassen,  die  vor 
dem  endgültigen  Inslebentreten  der  neuen  Verwaltungsordnung 
ermöglicht  werden  können. 

Schweiz.  (Ausnahmetarife  für  den  Güterverkehr.) 
Ueber  die  Grundlagen  für  die  Ausuahmetarife  im  Güterverkehre 
hat  die  General-Direktion  der  Schweizerischen  Bundesbahnen 
dem  Verwaltungsrate  Bericht  und  Anträge  erstattet.  Es  ist  be- 
absichtigt, die  auf  den  einzelnen  Netzen  zur  Zeit  des  üeber- 
ganges  an  den  Bund  bestandenen  Ausnahraetarife  auf  das  ganze 
Bundesbahnnetz  zu  übertragen,  mit  Ausnahme  der  nur  rein 
örtlichen  Bedürfnissen  entsprungenen.  Da  diese  Ausdehnung 
finanzielle  Opfer  erfordert,  erklärt  die  Bundesbahnverwaltung, 
betreffs  weiterer  dem  Verkehre  einzuräumender  Vergünstigungen, 
besonders  Schaffung  neuer  Ausnahmetarife,  sich  Zurückhaltung 
auferlegen  zu  müssen.  Der  Bericht  verzeichnet  14  Ausnahme- 
tarife, an  denen  zum  Teile  auch  Bahnstrecken  beteiligt  sind, 
die  nicht  zu  den  Bundesbahnen  gehören ; einige  sind  nur  für 
den  inneren  schweizerischen  Verkehr,  andere  auch  für  die  Güter- 
ausfuhr bestimmt.  Meist  betreffen  sie  wichtige  Bedarfsartikel  und 
Rohstoffe;  Bier  in  Fässern,  Käse,  Obst,  rohes  Eis,  landwirt- 
schaftliche Erzeugnisse,  Milch,  Kohlen,  Holz,  Kalk  und  Steine, 
Düngemittel,  Eisen  u.  s.  w.  In  fast  allen  Fällen  soll  nun  die 
bisher  niedrigste  Taxe  irgend  eines  verstaatlichten  Bahnnetzes 
als  künftige  Regel  für  die  Bundesbahnen  gelten,  wie  das  auch 


für  die  Personenfahrpreise  gesetzlich  vorgeschrieben  ist.  Neue 
ermässigte  Ausnahmetarife  werden  eingeführt  für  Brennholz  und 
rohes  Nutzholz  in  Ladungen  von  10.00^0  kg. 


Schiffahrt. 


Trassenrevision  der  Kanalstrecke  Zator— Krakau. 

Von  der  nach  § 1,  lit.  d),  des  Wasserstrassengesetzes  herzu- 
stellenden schiffbaren  Verbindung  vom  Donau- Oder-Kanale  zura 
Stromgebiete  der  Weichsel  wurde  die  Teilstrecke  Zator— Krakau 
in  der  Zeit  vom  10.  bis  13.  Oktober  1903  in  Krakau  der  Trassen- 
revision unterzogen.  Bezüglich  der  Strecke  Zator -Pychowice 
wurden  keine  wesentlichen  Einwendungen  erhoben,  und  war  das 
Ergebnis  der  Trassenrevision  ein  anstandsloses.  In  der  weiteren 
Strecke  von  Pychowice  bis  zur  Einmündung  iu  die  Weichsel  mit 
Einschluss  der  Krakauer  Hafenanlagen  wurden  von  der  Stadt  ' 
Krakau  und  der  dortigen  Handels-  und  Gewerbekammer  sowohl 
mit  Rücksicht  auf  die  beim  Hochwasser  im  Juni  1903  gemachten 
Erfahrungen  wegen  der  Ueberschwemmungsgefahr,  als  auch  vom 
Standpunkte  der  Erweiterugsfähigkeit  des  künftigen  Hafens 
Einwendungen  erhoben.  Da  sich  die  Notwendigkeit  herausstellte, 
dass  die  Frage  der  unschädlichen  Ableitung  der  Hochwässer  in 
der  Weichsel  seitens  der  Wasserbauverwaltung  einem  neuerlichen 
Studium  unterzogen  werde,  und  da  die  Situierung  des  Kanales 
mit  Einschluss  des  Hafens  mit  dem  Ergebnisse  dieses  Studiums 
wesentlich  zusammenhängt,  erklärten  die  Vertreter  der  Direktion 
für  den  Bau  der  Wasserstrassen,  den  erwähnten  Teil  des  Kanal- 
projektes in  seiner  dermaligen  Gestalt  vorläufig  zurückzustellCn, 
so  dass  für  die  Trassenrevisionskommission  der  Anlass  entfiel,  < 
sich  darüber  gutachtlich  zu  äussern.  * 


Liste  von  Spediteuren. 

Internationales  Spedltlonsburean 

CARO  & JELLINEK 

Centrale:  WIEN,  I.  Dentschmelsterplatz  4. 

Kllialen;  BUDAPEST,  V.  Arany  JAnos  ntcza  34. 

LEMBERG,  Jaglellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Speeialität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donan-  und  Elbeverkehr. 
Sammelverkehre  nach  und  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 

Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  nnd  Commission 

Podwoloczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOW. 
Feste  Uebernahmesätze  Inclusive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Glerfcisten,  Holzwolle,  Schleif-  nnd  Pflastersteinen. 

ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  n.  k.  Hofspeditenr 

Verzollungen,  Einlagerung,  Transltirungen,  Möbeltransport. 
Niederlage  nnd  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
Graphitwerke. 

ALFRRD  DEUTSCH  & CO. 

REICH  ENBBRG  ln  Böhmen. 

Pillale  ln  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschlffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

Billigste  Uebernahme  von  Speditionen  zn  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petroleumlagerkeller  (Passnngs- 
raum  5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 

OERSTMANN  & LINDNER 

Hofspeditenre, 

BRÜNN. 

Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Rollfuhr-Unternehmung  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Perdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons  von  und  nach  WIEN,  BUDAPEST, 
PRAG,  REICHENBERG,  JAGERNDORP  nnd  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Constrnction,  Verzollungen, 
Reexpeditionen  und  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  nnd  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 

‘ Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  u.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen:  ODERBERG,  OSWI^CIM,  SZCZAKOWA 
Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  und  BUKOWINA 
Rollfnhrnntemehmnng  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Mitglied  des  Dentsch-Oesterreichischen  Möbeltransport-Verbandes. 
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Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Nachtrag  III  zum  Lokalgütertarife, 
Teil  II,  Heft  2. 

Mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung  der  Fort- 
setzungsstrecke Janow — Jaworöw  der  Lokalbahn 
Lemberg-Kleparö  w — J a w o t ö w gelangt  der 
Nachtrag  III  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  2,  zur  Lin- 
führung. 

Derselbe  enthält : 

I.  Den  Tarif  der  Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw — 
Jaworöw  ; 

II.  die  durch  den  unter  I genannten  Tarif  sich  er- 
gebenden Aenderungen,  bezw.  Ergänzungen. 

Mit  gleichem  Termine  treten  der  Tarif  der  Lokal- 
bahn Lemberg-Kleparöw — Janöw  im  Abschnitte  B,  Ab- 
teilung B 6,  des  Tarif-Teiles  II,  Heft  2,  gültig  vom 
1.  Juli  1903,  und  der  gegenwärtige  Kilometerzeiger 
dieser  Lokalbahn  ausser  Wirksamkeit. 

Wien,  am  21.  Oktober  1903.  [1019] 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Belgisch-Deutsche EisenbahuTerhände.  (Einführung 
des  Nachtrages  II.)  Am  1.  November  1903  tritt  zu  dem 
Verbandsgütertarife  für  die  Belgisch -Deutschen  Eisenbahn- 
verbände, Teil  I,  Abt.  ß,  vom  1.  Februar  1902  der  Nachtrag  II 
in  Kraft.  Er  enthält  Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Allge- 
meinen Tarifvorschriften,  der  Güterklassifikation  und  des  Neben- 
gebührentarifes. 

Für  den  Artikel  „Chromerze“  tritt  — abgesehen  von  dem 
Ausfuhrverkehre  über  die  belgischen  Häfen  und  Terneuzen  — 
durch  Versetzung  aus  dem  Spezialtarife  III  in  den  Ausnahme- 
tarif 4 eine  Tariferhöhung  ein;  diese  ist  erst  vom  10.  Dezember 
1903  an  wirksam.  Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Ver- 
waltungen. 

Deutsch-Belgischer  und  Belgisch-Bayerischer  Güter- 
yerkehr.  (Frachtbegünstigung  für  Ausstellungs- 
objekte zu  der  in  St.  Louis  stattfindendenWelt- 
ausstellung.)  Für  die  Gegenstände,  einschliesslich  Eisen- 
bahnfahrzeuge, die  zu  der  vom  1.  Mai  bis  30.  November  1904  in 
St.  Louis  stattfindenden  Weltausstellung  zur  Beförderung  über 
den  belgischen  Seehafen  Antwerpen  aufgegeben  werden,  wird 
auf  den  Linien  der  an  obigen  Verkehren  beteiligten  Verwaltungen 
die  halbe  tarifmässige  Fracht  berechnet. 

In  gleicher  Weise  wird  die  Fracht  bei  der  Rückbeförderung, 
auf  der  Strecke  von  Antwerpen  nach  dem  früheren  Ausgangs- 
orte, für  diejenigen  dieser  Gegenstände  berechnet,  welche  aus- 
gestellt gewesen  und  nicht  verkauft  worden  sind. 

Die  Bedingungen,  unter  denen  diese  Frachtbegünstigung 
gewährt  wird,  sind  die  gleichen,  wie  die  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch. 
Nr.  37  vom  31.  März  und  Nr.  76  vom  7.  Juli  1903  unter  der 
üeberschrift  „Weltausstellung  in  St.  Louis“  angegebenen. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Verwaltungen. 

Deutsch-Französischer  Verband.  (Verkehr  mit  und 
über  Eisass  - Lothringen.)  (Einführung  neuer  Nach- 
träge.) Am  1.  November  1903  treten  die  Nachträge  I zum 
Teil  I B (Tarifvorschriften  nebst  Güterklassifikation)  und  II  zum 
Teil  II  B (französische  Schnittsätze)  in  Kraft. 

Die  Nachträge  können  von  der  Drucksachenverwaltung 
der  kaiserl.  General-Direktion  der  Eisenbahnen  in  Eisass- 
Lothringen  unentgeltlich  bezogen  werden. 


Deutsch  - Französischer  Verband  (Verkehr  mit  und 
über  Elsass-Lothringen).  (Aufhebung  des  Gütertarif  es, 
Teil  III,  und  des  zugehörigen  Teiles  IB.)  Der  provi- 
sorische Gütertarif,  Teil  III,  vom  1.  Dezember  1885  und  der 
zugehörige  Teil  I B vom  15.  Juli  1881  treten  mit  Ablauf  des 
Monates  Jänner  1904  ausser  Kraft.  Soweit  Ersatz  der  zur  Auf- 
hebung kommenden  Frachtsätze  stattfindet,  erfolgt  weitere  Be- 
kanntmachung. 

Frankfurt-Hessisch-Südwestdentscher Verband.  (Auf- 
hebung von  Frachtsätzen.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  De- 
zember 1903  werden  die  in  den  Tarif  heften  A 5 und  B 5 für 
Biblisheim  (Reichsbahn)  vorgesehenen  Frachtsätze  des  Ausnabme- 
tarifes  26  (ilineralölrückstände)  ohne  Ersatz  aufgehoben. 

Gruppenweehseltarife  I,  II/VI.  (Einbeziehung  der 
Station  Wilhelmshütte  [Lahn].)  Mit  Gültigkeit  vom 
15.  Oktober  1903  wurde  die  Station  Wilhelmshütte  (Lahn)  des 
Direktionsbezirkes  Kassel  u.  a.  als  Versandstation  in  die  Eisen- 
Ausnahmetarife  E und  E2  der  obengenannten  Wechseltarife 
einbezogen. 

üeber  die  Höhe  der  Ausnahmesätze  gibt  das  Verkehrs- 
bureau  der  kgl.  Eisenhahn-Direktion  in  Kassel  auf  Befragen 
Auskunft. 

Ostdeutsch  - Nordwestdentscher  Verbandsgütertarif. 
(Einbeziehung  der  Station  Meppen.)  Vom  20.  Ok- 
tober 1903  ab  wurde  die  Station  Meppen  des  Direktionsbezirkes 
Münster  als  Versandstation  in  die  Eisen-Ausnahmetarife  9,  9 S, 
E und  E 1 des  obgenannten  Gütertarifes  einbezogen. 

üeber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten  Ab- 
fertigungsstellen auf  Anfrage  Auskunft. 

Niederschlesischer  Steinkohlenverkehr  nach  Stationen 
der  Direktionsbezirke Berlin  und  Stettin.  (Einbeziehung 
neuer  Stationen  etc.)  Vom  20.  Oktober  1903  ab  wurden 
die  Stationen  der  Teilstrecke  Bärwalde  i.  Pomm. — Gramenz  der 
Nebenbahn  Polzin — Gramenz  des  Direktionsbezirkes  Stettin  in 
den  vorbezeichneten  Verkehr  einbezogen.  Gleichzeitig  treten  er- 
mässigte  Frachtsätze  für  die  Stationen  der  Strecke  Bärwalde 
i.  Pomm.— Polzin — Redel  des  Direktionsbezirkes  Stettin  in  Kraft. 

üeber  die  Höhe  der  Frachtsätze  geben  die  beteiligten 
Dienststellen  nähere  Auskunft. 

Schweizer  Bahnen.  (Ausnahmetarife  für  den 
schweizerischen  Güterverkehr.)  üeber  die  Grund- 
lagen für  die  Ausnahmetarife  im  Güterverkehre  hat  die 
General  - Direktion  der  Schweizerischen  Bundesbahnen  dem 
Verwaltungsrate  Bericht  und  Anträge  erstattet.  Es  ist  be- 
absichtigt, die  auf  den  einzelnen  Netzen  zur  Zeit  des  üeber- 
ganges  an  den  Bund  bestandenen  Ausnahraetarife  auf  das  ganze 
Bundesbahnnetz  za  übertragen,  mit  Ausnahme  der  nur  rein 
örtlichen  Bedürfnissen  entsprungenen.  Da  diese  Ausdehnung 
finanzielle  Opfer  erfordert,  erklärt  die  Bundesbahn  Verwaltung, 
betreffs  weiterer  dem  Verkehre  einzuräumender  Vergünstigungen, 
besonders  Schaffung  neuer  Ausnahmetarife,  sich  Zurückhaltung 
auferlegen  zu  müssen.  Der  Bericht  verzeichnet  14  Aus- 
nahmetarife, an  denen  zum  Teile  auch  Bahnstrecken  be- 
teiligt sind,  die  nicht  zu  den  Bundesbahnen  gehören;  einige 
sind  nur  für  den  inneren  schweizerischen  Verkehr,  andere 
auch  für  die  Güterausfuhr  bestimmt.  Meist  betreffen  sie 
wichtige  Bedarfsartikel  und  Rohstoffe:  Bier  in  Fässern,  Käse, 
Obst,  rohes  Eis,  landwirtschaftliche  Erzeugnisse,  Milch,  Kohlen, 
Holz,  Kalk  und  Steine,  Düngemittel,  Eisen  u.  s.  w.  In  fast 
allen  Fällen  soll  nun  die  bisher  niedrigste  Taxe  irgend  eines 
verstaatlichten  Bahnnetzes  als  künftige  Regel  für  die  Bundes- 
bahnen gelten,  wie  das  auch  für  die  Personenfahrpreise  gesetz- 
lich vorgeschrieben  ist.  Neue  ermässigte  Ausnahmetarife  werden 
eingeführt  für  Brennholz  und  rohes  Nutzholz  in  Ladungen  von 
10  000  kg.  [,z.  d.  V.  D.  K.-v.") 
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Grösstes  Lager.  727 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgeraacht  in  Durchfilhrung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstellenden  Tariferraässignngen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  aneefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidiernngskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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o'  nif  Ermassignng  gilt  nur  für  solche  Transporte,  die  in  Wien  I (K.E.B.)  anfgegeben,  bezw.  neu  aufgegeben  oder  nmkartiert  werden. 

’ müssen  nachweisbar  — vgl.  die  13.  Rubrik  — nach,  resp.  von  Harwicli  oder  London,  loko  oder  transit,  znr  Befördernng  gelangt 

■1  ri?5  parteiseitiger  Prachtbriefvorschrift  in  Passaa,  Station  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  zur  Umexpedition  gebracht  worden  sein! 

" ® Krachtgut)  dürfen  nicht  aus  Artikeln  gebildet  sein,  welche  laut  Betriebsreglement  des  Vereines  Deutscher 

Lisenbaun-VerwaltuDgeii  nur  bedingungsweise  zum  Transporte  zugelassen  sind. 

-/ii(r«UsßPn«^ÄfHLi^ Berechnung  der  bezüglichen  Frachtsätze  (Kres.  2-10,  bezw.  Frcs.  1'85  pro  100  kg)  auf  solche  nur  bedingungsweise 
AufUefernng^ge^  dieselben  einzeln  in  Wagenladungen  von  mindestens  5000  oder  10.000  kg  anf  einen  Frachtbrief  zur 
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Besondere  Bemerkungen.  Die  Station  Znaim  rangiert  in  die  gleiche  Reexpeditionsgruppe  wie  Iglan  (Stadt),  die  Station  Raitz  >n  die  gleiche 
Reexpeditionsgrnppe  wie  Hohenstadt,  die  Station  Randnitz  in  die  gleiche  Reexpeditionsgruppe  wie  Aussig,  die  Stationen  Mahr.-06tran,  Sehbnbrnnn, 
Zanchtel  Brodv  Lemberg,  Lemberg-Podzamcze,  Tarnöw  und  Wieliczka  in  die  gleiche  Reexpeditionsgruppe  wie  Bielitz,  die  Station  Basel-St.  Johann  in 
die  gleiche  Reexpeditionsgruppe  wie  Basel  S.B.B.,  die  Stationen  Alt-Solothurn,  Coppet,  Glattbrugg,  Killwangen,  Liestal,  Monthey  und  Zoflngen  in  die 
gleiche  Reexpeditionsgruppe  wie  Aarau. 
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•)  Diese  Frachtsätze  finden  Anwendung  auf  Transporte  mit  direkten  Frachtbriefen  nach  schweizerischen  Stationen  und  weitei\  ferner  auf 
Transporte,  welche  an  einen  Empfänger  in  Bregenz,  Buchs  (Rheintal),  Lindau  oder  St.  Margrethen  adressiert  sind  und  ab  hier  niit  neuen  Frachtbriefen 
nach  schweizeriiclien  Stationen  und  weiter  reexpediert  werden.  Die  das  Gut  begleitenden  Frachtbriefe  haben  in  letzterem  Falle  ausdrücklich  auf 
Bregenz  transit,  Buchs  (Rheintal)  transit,  Lindau  traiisit  oder  St.  Margrethen  transit  zu  lauten. 
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•)  Die  vorstehenden  Frachtsätze  finden  im  Kartiernngswege  nnr  dann  Anwendung,  wenn  die  Transporle  mit  direkten  Frachtbriefen  nach 
ansländischen  Stationen  aufgegeben  werden.  Gelangen  jedoch  diese  Transporte  mit  bloss  nach  Tetschen  Oe.N.W.B.  lantenden  Frachtbriefen  zur  Auf- 
gabe, so  finden  obige  Frachtsätze,  falls  durch  Duplikat-Frachtbriefe  der  Weiterversand  von  Tetschen  nach  ausländischen  Stationen  nachgewiesen  wird, 
im  Rückvergiitnngswege  Anwendung,  wenn  bis  längstens  Ende  April  1905  ansser  diesen  Duplikat-Frachtbriefen  auch  die  auf  die  kontrahierende  Firma 
als  Versenderin  lautenden  Original-Frachtbriefe  über  den  Transport  bis  Tetschen  in  Vorlage  gebracht  werden.  Die  Frachtsjitze  gelten  weiters  Im  Rück- 
vergntungswege  auch  dann,  wenn  die  als  Wagenladungen  nach  Tetschen  aufgelieferten  Olassendungen  teils  per  Elbe,  teils  per  Bahn  nach  ausländischen 
Stationen  weiterbefördert  werden. 
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•)  Die  vorstehenden  Frachtsätze  Anden  Anwendung,  wenn  die  Transporte  mit  direkten  Frachtbriefen  nach  ausländischen  Stationen  oder  nach  den  Elbe- 
Umschlagsplätzen  aufgegeben  werden.  Auf  Güter,  welche  zunäcbat  nach  Tetschen  und  von  dort  mit  neaen  Frachtbriefen  nach  ausländischen  Stationen 
weitergesendet  werden,  Anden  vorstehende  Frachtsätze  unter  folgenden  Bedingungen  Anwendung: 

a)  Die  bei  der  Auflieferung  beigegebenen  Frachtbriefe  müssen  in  der  für  die  Inhaltsangabe  vorgesehenen  Spalte  die  Vorschrift  tragen:  »Zur  Ausfuhr 
aus  dem  Österr.- Ungar.  Zollgebiete.“ 

b)  Die  Neuaufgabe  nach  dem  Aaslande  muss  innerhalb  drei  Monaten  nach  Ablauf  desjenigen  Tages  erfolgen,  an  welchem  die  Bonachrichtiäung  über  die 
Ankunft  des  Gutes  in  Tetschen  dem  im  ursprünglichen  Frachtbriefe  bezelchneten  Empfänger  zugesendet  worden  ist.  Der  ursprüngliche  Empfänger 
hat  innerhalb  der  erwähnten  Frist  der  Station  Tetschen  den  Nachweis  von  der  erfolgten  Neuaufgabe  der  Sendung  nach  dem  Auslande  zu  liefern, 
andernfalls  der  Unterschied  zwischen  der  bezahlten  und  der  normalen  Fracht  nachträglich  eingehoben  wird. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Verordnung  des  Handelsministers  im  Einvernehmen  mit  dem  Minister  des  Innern  vom  16.  Oktober  1903,^) 
womit  die  Ministerial-Verordnung  vom  27.  Mai  1885,  R.-G.-Bl.  Nr.  82,  betreffend  besondere  Bestimmungen 
bezüglich  der  Arbeitspausen  bei  einzelnen  Kategorien  von  Gewerben,  ergänzt  wird. 

Auf  Grund  des  § 74  a des  Gesetzes  vom  8.  März  1885,  R.-G.-Bl.  Nr.  22,  wird  in  Ergänzung  der 
Ministerial-Verordnung  vom  27.  Mai  1885,  R.-G.-Bl.  Nr.  82,  mit  welcher  besondere  Bestimmungen  bezüglich  der 
Arbeitspausen  im  Gewerbebetriebe  erlassen  wurden,  nachstehendes  angeordnet: 

Artikel  I. 

Im  § 1 der  bezogenen  Verordnung  ist  nach  dem  Punkte  21  einzuschalten : 

22.  Eisenbahntunnelbauten. 

Bei  den  unter  die  Gewerbeordnung  fallenden  Eisenbahntunnelbauten  kann,  sofern  bei  denselben  eine 
achtstündige  Arbeitsschicht  eingeführt  und  für  eine  befriedigende  Luftbeschaffenheit  vorgesorgt  ist,  von  der  Ein- 
haltung der  einstündigen  Mittags-,  bezw.  Mitlernachtspause  abgesehen  werden,  und  dürfen  im  übrigen  die  Arbeits- 
pausen auf  die  sich  aus  dem  Baubetriebe  ergebenden  freien  Zeitpunkte  verlegt  werden. 

Artikel  II. 

Die  gegenwärtige  Verordnung  tritt  mit  dem  Tage  ihrer  Kundmachung  in  Wirksamkeit. 

Kocrher  m.  p.  Call  m.  p. 


Eröffnung  der  Lokalbahn  Jicin-Rowensko-Turnau. 

Am  19.  Oktober  wurde  die  Lokalbahn  JiCin-Rowensko-Turnau  mit  den  Stationen 
J i ö i n (L.B.),  Eisenstadt  I,  Libun,  Rowensko,  Gross-Skal,  T'urnau  (L.B.)  und  den  Haltestellen 
Walditz,  Jinolitz,  J iwan,  Ktowa,  Borek-Trosky,  Wartenberg  und  Turn  au  Stadt  dem 
öffentlichen  Verkehre  übergeben. 

Hierbei  gelangten  die  Stationen  Jiöin  (L.B.),  Eisenstadt  1,  Libun,  Rowensko,  Gross-Skal 
und  T u r n a u (L.B.)  für  den  Gesamtverkehr  (ausgenommen  explosive  Güter),  die  Halte-  und  Verladestellen 
Walditz,  Borek-Trosky  und  Turnau  Stadt  für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr, 
sowie  für  den  Güterverkehr  in  vollen  Wagenladungen,  und  die  Personenhaltestellen  Jinolitz,  Jiwan,  Ktowa 
und  Wartenberg  für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung. 

Den  Betrieb  führt  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Prag. 


*)  Enthalten  in  dem  am  27.  Oktober  1903  ausgegebenen  XCIX.  Stücke  des  R.-G.-Bl  unter  Nr.  210. 
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Meuerliche  Erteilung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  einen  SchifFahrtskanal  von 
Urfahr  bei  Linz  an  der  Donau  nach  Budweis  an  der  Moldau  und  für  die  Regulierung  der  Moldau  von 

Rosenberg  nach  Budweis. 

Das  k.  k,  Handelsministerium  hat  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Ministerium  des  Innern  und  dem  k.  k.  Acker- 
bauministerium dem  behördlich  autorisierten  Bauingenieur  Rudolf  Urbanitzky  in  Linz  die  Bewilligung  zur 
Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  einen  Schiffahrtskanal  von  Urfahr  bei  Linz  an  der  Donau  nach 
Budweis  an  der  Moldau,  sowie  für  das  alternative  Teilprojekt  der  Regulierung  der  Moldau  von 
Rosenberg  nach  Budweis  neuerdings  auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilt. 

Wien,  am  23.  Oktober  1903.  H.-M.-Z.  33.204. 


Oesterreichs  Elbe-  und  Moldauverkehr 
im  Jahre  1902. 

Der  Schiffahrts-  und  Güterverkehr  auf  der  öster- 
reichischen Elbestrecke  von  Melnik  bis  zur  österreichisch- 
deutschen Grenze  und  auf  der  Moldau  von  Stöchowitz 
bis  Melnik,  sowie  in  den  Häfen  und  Umschlagsplätzen 
dieser  Stromstrecken  hat  sich  im  Jahre  1902  nach  den 
von  der  Statthalterei  in  Prag  verfassten  Ausweisen 
folgendermassen  gestaltet : 

I,  Elbeverkehr. 

Im  Auslandsverkehre  sind  in  den  öster- 
reichischen Elbehäfen  insgesamt  3051  ( — 551)  Schiffe 
mit  3,851.614  ( — 665.368)  q Ladung  zu  Berg  ange- 
kommen, davon  in  der  Strecke  Melnik — Aussig  176  Schiffe 
mit  218.942  q. 

Zu  Tal  sind  beladen  nach  dem  Auslande  ab- 
gegangen 8361  ( — 102)  Schiffe  mit  25,282. 295 

( — 859.030)  q Ladung,  davon  aus  der  Strecke  Melnik — 
Aussig  423  Schiffe  mit  727.508  q. 

Im  Grenzverkehre  passierten  Schandau  zu 
Berg:  2058  Personendampfschiffe,  121  Eil-  und  Fracht- 
dampfer und  7540  Segel-  und  Schleppschiffe  einschliess- 
lich der  leeren  Fahrzeuge  mit  Gütern  im  Gesamtgewichte 
von  3,832.220  (—  830.730)  q,  dann  509  Radscblepp- 
dampfer  und  772  Kettendampfer.  Zu  Tal  passierten: 
2058  Personendampfschiffe,  122  Eil-  und  Frachtdampfer, 
7931  Segel-  und  Schleppschiffe  mit  Gütern  im  Gesamt- 
gewichte von  25.485.070  ( — 263.780)  q,  dann  509  Rad- 
schleppdampfer, 772  Kettendampfer  und  1662  ( — 430) 
Flösse  im  Ausmasse  von  zusammen  400.620  ( — 80.720)  fm 
mit  2010  (+  870)  q Ladung. 

Im  Inlandsverkehre  kamen  zu  Berg  an 
und  wurden  ausgeladen  249  (-[-  13)  Schiffe  mit  182.978 
( — 22.711)  q.  Zu  Tal  kamen  an  und  wurden  ausgeladen 
921  (-j-  312)  Schiffe  mit  938.067  (-j-  342.554)  q. 

Den  stärksten  Auslandsverkehr  weisen  Aussig  mit 
Schönpriesen,  sowie  Tetschen-Bodenbach  mit  Laube  auf. 
— In  Aussig  Stadt  wurden  an  den  Umschlagsplätzen 
und  in  den  beiden  Häfen  im  ganzen  aus  778  ( — 232) 
Schiffen  994.571  ( — 163.606)  q ausgeladen  und  in 
5172  (—  126)  Schiffe  16,639.643  (—  735.888)  q ein- 
geladen. 

Die  Schiffahrt  wurde  in  Aussig  im  Jahre  1902 
am  1.  Jänner  eröffnet  und  am  20.  November  geschlossen. 
Während  der  314  Schiffahrtstage  war  die  Elbe  an  161 
l'agen  vollschiffig,  an  45  Tagen  konnte  nur  mit  halber 
Ladung  und  an  108  Tagen  mit  einer  Drittel-Ladung 
und  weniger  gefahren  werden.  Die  grösste  Beistellung 
zur  Elbe  war  am  2.  Juni,  an  welchem  Tage  1229 
Waggons  verladen  wurden. 


Im  Aussiger  Bezirke  wurden  im  Jahre  1902  im 
ganzen  191  (-J-  7)  neue  Fahrzeuge  gebaut;  davon  waren 

6 eiserne  Deckkähne,  1 eiserner  offener  Stevenkahn, 

1 eiserne  offene  Stevenbarke,  13  hölzerne  Oderkähne, 

16  hölzerne  grössere  Stevenkähne  und  155  hölzerne 
finowmässige  Stevenkähne. 

In  der  Winterperiode  1902/03  waren  in  beiden 
Aussiger  Häfen  159  F'ahrzeuge  eingestellt,  und  zwar: 
im  alten  Hafen  71  Schleppkähne  und  1 Sandkahn;  im 
neuen  Hafen  71  Schleppkähne,  3 Dampfer,  1 Bagger- 
maschine und  12  Dampfschiff- Landungsbrücken.  In  der 
freien  Elbe  bei  Aussig  überwinterten  32  Schleppkähne 
und  2 Dampfer. 

In  Aussig-Schönpriesen  wurden  aus  506  (-f-  45) 
Schiffen  731.193  (-f-  20  639)  q ausgeladen  und  in  321 
(-f-  33)  Schiffe  1, ‘249. 770  (-(-  59.062)  q eingeladen. 

Die  durchschnittliche  Ladung  eines  Schiffes  nach  j 
Schönpriesen  betrug  in  der  Bergfahrt  1445  ( — 96)  q 1 
und  ab  Schönpriesen  in  der  Talfahrt  3893  ( — 238)  q.  -jj 

In  Rosawitz  wurden  aus  2 Schiffen  2498  q diverse  ä 
Güter  ausgeladen  und  in  1298  (-j-  65)  Schiffe  3,827.056  C 
(-1-  155.628)  q eingeladen.  • 

Im  Hafen  von  Rosawitz  waren  während  der  Winter-  jf 
Periode  1902/03  eingestellt:  65  Kähne,  21  Zillen,;! 

7 Kettendampfer,  2 Raddampfer,  9 Dampfschiff-Landungs-  v 
brücken,  4 Dampfbagger,  1 Elevator,  1 Ueberfuhrsboot  i, 
und  102  Anhangsboote  und  Pontons. 

In  Tctschen-Bodenbach  wurden  aus  424  ( — 
Schiffen  276.287  ( — 6058)  q ausgeladen  und  in  226  ® 
(_|_  41)  Schiffe  123.782  (-j-  4248)  q eingeladen. 

In  Laube  wurden  aus  1164  ( — 329)  Schiffen 
1,627.623  ( — 500.362)  q ausgeladen  und  in  604  (-)-  14)  ; 

Schiffe  1,699.193  (—  12.665)  q eingeladen. 

Im  Tetschner  Bezirke  wurden  im  Jahre  1902  im 
ganzen  136  (-j-  18)  neue  Fahrzeuge  gebaut,  und  zwar: 

4 eiserne  Deckkähne,  7 grössere  hölzerne  Stevenkähne, 
124  finowmässige  hölzerne  Stevenkähne  und  eine  Steven- 
barke. 

Der  Grenzverkehr  bei  Schandan  betrug  nach  dem 
Ausweise  des  kgl.  sächsischen  Hauptzollamtes  in  Schandau 
in  der  Bergfahrt  3,832.220  ( — 820.730)  q und  in  der 
Talfahrt  25,485.070  (—  137.780)  q. 

Ausserdem  haben  die  Grenze  passiert:  1662  Flösse 
mit  400.620  fm  Holz  und  2010  q Ladung,  was  im 
ganzen  bei  780  kg  pro  1 fm  dem  Gewichte  von  3,126.846 
( — 527.692)  q entspricht. 

Wird  zu  dem  vorausgewiesenen  Grenzverkehre  per 
25,485.070  q in  der  Talfahrt  und  3,832.220  q in  der 
Bergfahrt  noch  der  Flossverkehr  per  3,126.846  q hinzu- 
gerechnet, so  ergibt  sich  ein  Gesamtverkehr  von 
32,441.136  q 
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II.  Moldauverkehr. 

Im  Auslandsverkehre  sind  bergwärts  von 
der  Elbe  auf  die  Moldau  übergegangen  102  Schiffe  mit 
105.637  q Ladung.  Talwärts  sind  auf  die  Elbe  über- 
gegangen 68  Schiffe  mit  117.585  q Ladung.  Die  durch- 
schnittliche Ladung  eines  bergwärtsfahrenden  Schiffes  auf 
der  Moldau  betrug  1035  q und  eines  talfahrenden 
1729  q. 

Im  Inlandsverkehre  sind  von  der  Moldau 
auf  die  Elbe  übergegangen  444  Schiffe  mit  378.272  t 
Ladung;  von  der  Elbe  auf  die  Moldau  gingen  über 
55  Schiffe  mit  35.047  q Ladung. 

Der  gesamte  Inlandsverkehr  auf  der  Moldau  betrug 
bergwärts  476.934  q,  talwärts  6,004.866  q;  mit  Hinzu- 
rechnung des  Auslandsverkehres  per  223.222  q und  der 
Flossfahrt  per  3,070.600  q ergibt  sich  ein  Gesamtverkehr 
auf  der  Moldau  von  9,775.622  q. 

Die  Prager  Moldau-  und  Elbe  Dampfschiffahrts- 
Gesellschaft  unternahm  auf  der  Strecke  StSchowitz — Prag 
im  Jahre  1902  mit  16  Personendampfern  13.974  Fahrten 
in  einer  Länge  von  zusammen  196.409  km  und  beförderte 
797.347  Personen  und  25.166  q diverse  Güter.  Auf  der 
Flussstrecke  Prag — Klezanek  unternahm  diese  Gesellschaft 
mit  zwei  Raddampfern  und  einem  Schraubendampfer 
351  Fahrten  in  einer  Länge  von  zusammen  10.469  km 
und  beförderte  55.269  Personen. 

In  den  Moldauhäfen  waren  im  Winter  1902/03 
eingestellt:  Im  Podoler  Hafen  4 Schiffe,  1 Vergnügungs- 
schiff, 11  Sandplätten  und  923  fm  Holzbalken;  im  Kaiser 
Franz  Josef-Hafen  in  Smichow  5 grosse  und  2 kleinere 
Raddampfer,  3 kleine  Schraubendampfer,  29  Dampf- 
schiffs-Landungsbrücken, 3 Dampfbagger,  13  Schiffe, 
20  Sandplätten,  23  kleine  Kähne,  14  Schotterpontons 
und  3 Steinzillen ; im  Karolinenthaler  Hafen  1 Rad- 
dampfer, 1 Dampfwinde  und  2 Elbekähne ; im  Hollescho- 
witzer  Hafen  5 Schraubendampfer,  1 Raddampfer, 

3 Bagger,  1 Chaisson,  12  Schiffe,  11  Pontons,  19  Zillen, 

4 Sandplätten  und  12  Landungsbrücken;  im  Liebener 
Hafen  1 Ponton. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strasseiibahnen.  (Teilstrecke 
ron  km  0 00  bis  zur  Ausweiche  vor  der  Kreuzung  der 
Donauländebahn  bei  km  2009  der  Linie  Konz. -Nr.  61 
vom  Zentralfriedbofe  durch  die  Simmeringer  Haupt- 
strasse bis  Schwechat:  Anordnung  der  technisch- 
polizeilichen Prüfung.)  Das  k.  k.  Ei-enbahnministeiiuni 
hat  unterm  22.  Oktober  die  k.  k.  General-Iospektion  der  öster- 
reichischen Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der  Teilstrecke 
von  km  000  bis  zur  Ausweiche  vor  der  Kreuzung  der  Donau- 
ländebahn, d.  i.  bis  km  2 009  der  Linie  Nr.  61  der  Konzessions- 
kundmachung vom  24.  März  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  58  (Zentral- 
friedhof — Simmeiinger  Hauptstrasse  — Schwechat)  der  Wiener 
städtischen  Strasseiibahnen  in  ihrem  Wirkungskreise  die  tech- 
nisch-polizeiliche Prüfung  vorzunehmen.  Unter  einem  wurde  auch 
die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen 
ermächtigt,  im  Falle  eines  günstigen  Kommissionsergebnisses 
und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  notwendigen 
Voraussetzungen  den  Betriebskonsens  für  dje  gegenständliche 
Teilstrecke  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  com- 
missione  zu  erteilen.  [E  -M.-Z.  47.086.] 

Schmalspurige  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw). 
(Genehmigung  der  Projekte  für  die  Eiseukonstruk- 
tionen  der  Brücken  in  km  24’7/8,  259/260  und  283/4.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  bat  unterm  19.  Oktober  die 
vom  Landesausschusae  des  Königreiches  Galizien  vorgelegten 
Projekte  für  die  Eisenkonstruktionen  der  Brücken  in  km  24'7/8, 


25  9/26  0 und  28‘3/4  von  12  0 m,  bezw.  18'0  m und  15-0  m Licht- 
weite der  in  Bau  befindlichen  schmalspurigen  Lokalbahn  Prze- 
worsk-Bachörz  (Dynöw),  sowie  die  unter  einem  vorgelegten  Pro- 
jekte für  die  bei  diesen  Brücken  vorgenommenen  Nivellette- 
hebungen  zur  Ausführung  genehmigt.  [E.-M.-Z,  45.362.] 

— (Baukonsenserteilung  für  die  Hochbauten  in 
den  Verkehrsstellen  Bachörz  und  Dynöw.)  Die  k.  k. 
Statthalterei  in  Lemberg  hat  unterm  9.  Oktober  auf  Grund  der  vom 
k.  k.  Eisenbahnministerium  erhaltenen  Ermächtigung  den  Bau- 
konsens für  die  aus  Anlass  der  projektierten  Verlängerung  der 
im  Bau  befindlichen  schmalspurigen  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz 
bis  Dynöw  in  den  Verkehrsstellen  Bachörz  und  Dynöw  herzu- 
stellenden Hochbauten  erteilt.  [E.-M.-Z.  47.064.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Urobelno— Rohitsch-Sauer- 
brunn— Landesgrenze  (Rohitscher Lokalbahn).  (Anordnung 
einer  Lokalkommission  rücksichtlich  mehrerer  Be- 
schwerden, betreffend  die  Aufrechthaltung  von 
Kommunikationen  nächst  km  4'0/7.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  31.  August  rücksichtlich  der  seitens  der 
Gemeinde  von  St.  Marein-Umgebung  erhobenen  Beschwerde  wegen 
Nichtausführung  einer  Deberfahrtsbrücke  in  km  4‘2/3  der  im  Bau 
befindlichen  normalspurigen  Lokalbahn  Grobelno  — Kohitsch- 
Sauerbrunn — Landesgrenze  (Rohitscher  Lokalbahn),  sowie  bezüg- 
lich der  weiteren  Beschwerden  der  Gemeindevorstehung  in 
St.  Veit,  ferner  des  Franz  Marzidovsek  und  Genossen  aus  der 
Gemeinde  Ponigl  wegen  der  Uebelstände  bei  den  Wegverbindungen 
zur  Rampe  in  km  4'4/5,  die  Vornahme  einer  Lokalkommission 
im  Sinne  des  § 18  der  Ministerialverordnung  vom  25.  Jänner 
1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  angeordnet.  [E.-M.-Z.  36.077.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Janöw  - Jaworöw.  (Ver- 
schiebung der  B etrie b s e rö f f n u n g auf  den  14.  No- 
vember 1903.)  Laut  Anzeige  des  Verwaltungsrates  der  Lokal- 
bahn Lemberg-Kleparöw-Jaworöw  konnten  die  Beschotterungs- 
und Chaussierungsarbeiten  für  die  normalspurige  Lokalbahn 
Janöw-Jaworöw  infolge  der  andauernd  ungünstigen  Witterungs- 
Verhältnisse  nicht  derartige  Fortschritte  nehmen,  dass  die  für 
den  31.  Oktober  1903  in  Aussicht  genommene  Betriebseröffhung 
mit  Sicherheit  zu  erwarten  wäre;  es  wurde  somit  die  Betriebs- 
eröffnuug  der  gegenständlichen  Bahnlinie  erst  am  14.  November 
1903  in  Aussicht  genommen.  [E.-M.-Z.  47.595.1 

Normalspurige  Lokalbahn  Korueuburg-Eriistbrnuu. 
(Genehmigung  der  Geleisepläne  der  Stationen  und 
Haltestellen  in  der  Teilstrecke  von  km  7-7/8  bis 
km  30  5/6,  sowie  üeberprüfung  der  Hochbau-Typen- 
pläne.)  Das  k k.  Eisenbahnministerium  bat  unterm  5.  Oktober 
aie  vom  niederösterreichischen  Landeseisenbahnamte  in  Wien 
vorgelegten  Geleisepläne  der  Stationen  und  Haltestellen  in  der 
Teilstrecke  von  km  7‘7/8  bis  km  30  5/6  der  in  Bauausführung 
befindlichen  normalspurigen  Lokalbahn  Korneuburg-Ernstbrunn 
genehmigt.  Die  weiters  in  Vorlage  gebrachten  Hochbau-Typen- 
pläne für  die  gleiche  Bahnlinie  wurden  vom  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium unter  einem  an  die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  zur 
Prüfung  im  Sinne  des  § 22  der  Handelsministerial-Verordnung 
vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  mit  der  Ermächtigung 
geleitet,  bei  anstandslosem  Pi üfungsbefunde  die  angesuchte  Ge- 
nehmigung im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  38.868.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahu  Wegstüdtl- 
Dauba-Hirschberg.  (Detailprojektsvorlage  für  die 
Variante  einer  Teilstrecke:  Anordnung  der 

politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit 
der  Enteignungsverhandlung.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  15.  Oktober  das  von  Josef  Freyer, 
Bürgermeister  in  Dauba,  namens  des  Aktionskomitees  für  die 
projektierte  Lokalbahn  von  Wegstädtl  über  Dauba  nach  Hirsch- 
berg behufs  kommissioneller  Behandlung  vorgelegte  Detailprojekt 
für  die  Variantenstrecke  von  km  14-948  bis  km  18-839  der  pro- 
jektierten normalspurigen  Lokalbahn  von  Wegstädtl  über  Dauba 
nach  Hirschberg  überprüft  und  geeignet  befunden,  den  erbetenen 
Amtshandlungen  zur  Grundlage  zu  dienen.  Die  k.  k.  Statthalterei 
in  Prag  wurde  unter  gleichzeitiger  üebermittlung  der  vorgelegten 
Operate  beauftragt,  die  politische  Begehung  im  Zusammenhänge 
mit  der  Enteignungsveihaiidlung  und  der  Feststellung  der  feuer- 
sicheren Herstellungen  im  Anschlüsse  an  die  am  9.  November 
beginnende  Kommission  (2.  Teil)  für  die  Hauptlinie  vorzunehmen. 
Nachdem  jedoch  bezüglich  der  gegenständlichen  Variantenstrecke 
die  Trassenrevision  noch  nicht  durchgeführt  erscheint,  so  wurde 
die  genannte  Landesstelle  auch  weiteis  angewiesen,  die  Erörterung 
der  Trassenfrage,  eventuell  auch  der  hier  hoch  in  Betracht 
kommenden  Stationsfragen  unmittelbar  der  politischen  Begehung 
vorangehen  zu  lassen.  | E.-M.-Z.  45.90.5.] 


VerordiiungS'Blatt  für  Eisenbahnen  und  Scbiffalirt 


Nr.  125 


2628 


Projektierte  elektrische  Kleinbahn  Runiburg-Warns- 
dorf.  (Detailprojektsvorlage;  Anordnung  der 
Stationskominission  und  politischen  Begehung  in 
Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung 
rücksichtlich  der  auf  österreichischem  Gebiete 
gelegenen  Teilstrecken.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  17.  Oktober  das  von  Heinrich  Schubert,  Fabrikant 
in  Bumburg,  namens  der  Konzessionswerber  für  die  Kleinbahn 
Eumburg-Warnsdorf  behufs  Anordnung  der  Trassenrevision, 
Stationskommission  und  politischen  Begehung  in  Verbindung  mst 
der  Enteignungsverhandlung  vorgelegte  Detailprojekt  für  die  mit 
l'O  m Spurweite  auszuführende,  elektrisch  zu  betreibende  Klein- 
bahn mit  teilweiser  Strassenbenützung  von  Rumburg  nach 
Warnsdorf  geeignet  befunden,  den  erbetenen  Amtshandlungen 
hinsichtlich  der  auf  österreichischem  Gebiete  gelegenen  Teil- 
strecken zur  Grundlage  zu  dienen.  Nachdem  jedoch  die  seitens 
der  Konzessionswerber  beantragte  Trassenführung  der  gegenständ- 
lichen Projektslinie  keine  wesentlichen  Abweichungen  gegenüber 
dem  diesbezüglichen  bereits  am  23.  und  24.  Juni  1899  der 
Trassenrevision  unterzogenen  generellen  Projekte  aufweist,  wurde 
die  k.  k.  Stattbalterei  in  Prag  unter  üebermittlung  der  vor- 
gelegten Operate  beauftragt,  bezüglich  des  in  Rede  stehenden 
Projektes  lediglich  die  Stationskommission  und  politische  Be- 
gehung in  Verbindung  mit  der  Enteiguungsverhandlung  im  Sinne 
der  bestehenden  Normen  rücksiclitlich  der  österreichischen  Teil- 
strecken einzuleiten  und  über  das  Ergebnis  zu  berichten.  Die 
für  die  sächsische  Teilstrecke  bezughabenden  Projektsstücke 
wurden  dem  kgl.  sächsischen  Fmanzministerium  mit  dem  Ersuchen 
übermittelt,  die  erforderlichen  Amtshandlungen  nach  Massgahe 
der  dort  geltenden  gesetzlichen  Bestimmungen  rücksichtlich  der 
letztgenannten  Teilstrecke  wenn  möglich  in  unmittelbarem  An- 
schlüsse an  die  hinsichtlich  der  österreichischen  Teilstrecken 
angeordnete  Verhandlung  einzuleiten.  Bei  Gelegenheit  der 
letzteren  Verhandlung  wird  auch  die  protokollarische  Festsetzung 
der  Grenzübergangspunkte  der  Lage  und  Höbe  nach  ini  Ein- 
vernehmen mit  den  Vertretern  der  kgl.  sächsischen  Regierung 
zu  erfolgen  haben.  [E.-M.-Z.  41.448.] 

Projektierte  norinalspurige  Lokalbahn  Braunau- 
Bürmoos  (Weilhartbahn).  (G  e n e r e 11  e s P r 0 j e k t:  An- 

beraumung der  Trassenrevision  und  Stations- 
kommission.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Linz  hat  einvernehmlich 
mit  der  k.  k.  Landesregierung  in  Salzburg  rücksichtlich  des  vom 
Komitee  für  die  Erbauung  der  Weilhartbahn  vorgelegten  generellen 
Projektes  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station 
Braunau  a.  Inn  der  Linie  Steindorf— Braunau  a.  Inn  der  k.  k. 
Staatsbahnen  über  Hochburg  und  Ostermiething  zur  Station 
ßünnoos  der  Linie  Salzburg— Laraprechtshausen  der  Salzburger- 
Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft  (Weilhartbahn)  im  Sinne 
der  Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Verordnung  des  k.  k. 
Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880,  B.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw. 
der  §§  3 und  10  der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom 
25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  den  Beginn  zur  Vornahme 
der  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der  Stationskommission 
für  den  10.  November  anberaumt.  Die  vorgenannten  Amts- 
handlungen werden  zuerst  für  die  auf  oberösterreichischem 
Gebiete  liegende  Teilstrecke  vorgenommen  und  sodann  im 
unmittelbaren  Anschlüsse  hieran  für  den  auf  salzburgisches 
Gebiet  fallenden  Projektsteil  durchgeführt  werden. 

[E.-M.-Z.  47.224.] 

Mendelbahn  (Kaltern-Mendelpass).  (Baukonsens- 
erteilung für  die  Erweiterungsbauten  der  Loko- 
motivremise  und  des  Güterschuppens  samt 
Laderampe  in  der  Station  Kaltem.)  Die  k.  k.  Statt- 
halterei in  Innsbruck  hat  unterm  14.  August  auf  Grund  der  vom 
k.  k.  Eisenbahnministerium  erhaltenen  Ermächtigung  der  General- 
Direktion  der  Südbahn-Gesellschaft  für  die  anlässlich  der  Ein- 
mündung der  Mendelbahn  (Kaltern-Mendelpass)  in  der  Station 
Kaltem  der  Ueberetscherbahn  auszuführenden  Erweiterungs- 
bauten der  Lokomotivremise  und  des  Güterschuppens  samt 
Laderampe  den  Baukonsens  erteilt.  [E.-M.-Z.  37.681.] 


Schweiz.  (Der  Simplontunnel.)  Nach  dem  neuen  Ab- 
kommen zwischen  der  schweizerischen  Regierung  und  der  Tunnel- 
unternehmung Brand,  Brandau  und  Genossen  werden  die  Bau- 
kosten der  Simplondurchbohrung  um  rund  Franken  8,500.000 
erhöht  und  für  beide  Tunnels  Franken  78,000.000  statt  Franken 

69.500.000  des  alton  Vertrages  betragen;  die  Baufrist  wird  um 
ein  Jahr  hinausgerückt,  so  dass  der  Haupttunnel  und  die  Basis- 
galerie des  zweiten  Tunnels  am  30.  April  1905  zum  Betriebe 
fähig  übergeben  werden  müssen;  die  Unternehmung  ist  er- 
mächtigt, an  der  Erstellung  der  Galerien  auch  an  Sonn-  und 
Feiertagen  arbeiten  zu  lassen.  Nach  den  jetzt  vorliegenden  ge- 
naueren Mitteilungen  zahlt  der  Bund  für  den  ersten  Tunnel, 
dessen  Herstellung  vertragsmässig  Franken  54,500.000  kosten 
sollte,  folgende  Posten  mehr:  Franken  1,400.000  für  bleibende 
Einrichtungen  und  Anlagen,  welche  die  Unternehmung  erstellt 
hat,  während  sie  nur  zu  „provisorischen“  Anlagen  verpflichtet 
war;  Franken  1,223.000  für  die  veränderte  Anlage  des  Aus- 
weichebahnhofes in  den  beiden  Tunnels;  Franken  300.000  für 
die  Verteuerung  der  Arbeit  vom  11.  Kilometer  an;  Franken 

350.000  für  die  besonderen  Anlagen,  welche  zur  Weiterführung 

des  nordseitigen  Sohlstollens  im  Gefälle  auf  der  Südseite  vom 
11.  Kilometer  an  erforderlich  sind;  Franken  698.650  für  die  Er- 
stellung eines  bleibenden  Abflusskanales  in  der  Südgalerie;  das 
sind  im  ganzen  Franken  3,971.650  mehr  für  den  Haupttunnel. 
Ferner  Franken  4,500.000  mehr  für  den  zweiten  Tunnel.  Inner- 
halb zweier  Jahre  nach  Vollendung  des  ersten  Tunnels  muss  die 
Entscheidung  erfolgen,  ob  der  zweite  Tunnel  durch  die  Unter- 
nehmung Brand,  Brandau  & Cie.  auf  Grundlage  des  bestehenden 
Vertrages  vollendet  wird,  was  dann  in  vier  Jahren  ausgeführt 
sein  muss.  Wird  der  erste  Tunnel  vor  dem  30.  April  1905  fertig, 
so  erhält  die  Unternehmung  für  jeden  Tag  vorher  Franken  2000, 
umgekehrt  muss  sie  für  jeden  Tag  Verspätung  Franken  2000 
zahlen.  [,z.d.v.D.E.-v.‘] 


Schiffahrt. 

Oesterreicliisclier  Lloyd.  (Ankunft  des  Dampfers 
„Orion“  von  Santo s.)  Dieser  Dampfer  ist  am  19.  September 
mit  2 Passagieren  und  2509  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung, 
von  welcher  93  Tonnen  nach  dem  Auslande  bestimmt  waren, 
auf  der  Rückreise  Nr.  4 von  Santos  in  Triest  eingetroffen.  Der- 
selbe brachte  an  Waren  aus:  Santos  1,777.500  kg  Kaffee  (wovon 

90.000  kg  für  das  Ausland),  Rio  de  Janeiro  689.700  kg  Kaffee  t 
(wovon  3000  kg  für  das  Ausland)  und  aus  Bahia  41.908  kg.  Der  . ’ 
Wert  der  eingeführten  Waren  betrug  K 5,007.252. 


Literatur. 

Kompass.  Finanzielles  Jahrbuch  für  Oesterreich  - Ungarn.  Ge-  ' 
gründet  von  Gustav  Leonhardt,  Generalsekretär  der  Oesterr.-  . ‘ 
Ungar.  Bank.  1904.  Herausgegeben  von  S.  Heller.  37.  Jahr-  . 
gang.  2 Bände.  Wien.  Alfred  Hölder,  k.  u.  k.  Hof-  und 
üniversitätsbuchhandlung. 


Personal-Nachrichten. 


Der  Eisenbahnminister  hat  die  Oberkommissäre  der  Genei  al-  . 
Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen,  kaiserl.  Rat  Robert 
Baron  und  Hermann  Baravalle  Edlen  v.  Brackenburg, 
zu  Inspektoren  dieser  Behörde  ernannt. 


Ausland. 

Braunseliweig.  (Eisenbahn  Braunsch  weig-Fallers- 
leben:  Konzessiouserteilung.)  Der  Braunschweigischen 
Landes-Eisenbahngesellschaft  ist  die  Konzession  für  den  Bau 
und  Betrieb  einer  vollspurigen  Nebeneisenbabn  von  Braun- 
schweig (Nordbahnhof)  über  Flechtorf  nach  Fallersleben  inner- 
halb des  preussischen  Staatsgebietes  erteilt  wor.ieu. 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u.  k.  Hof-Uniformen-  und  Uaiformsorten-Fabrikantea 

Fabrik:  VI  2,  Hirsehengasse  25  = 

Centralbureau : VIII/1,  Langegasse  1. 

Leistungsfähigstes  Etablissement  für  die  Herstellung  von  Lieferungsmontnren. 
Kappen  und  Kursohnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkehrsanstalten,  Kinanz-  und 
Sicherheitswachen,  Veteranen,  Feuerwehren  etc.  etc. 

Hlustrirte  Kataloge  frei.  736 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 

Süddeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn  verband. 

Ergänzung  des  Tarife  s,  Teil  II,  Heft  D (Gemeinschaftliches  Heft),  vom  1.  April  189.5. 


Die  Stationen  Bojan,  Ruda  und  Sadagöra  werden  in  die  Schnitt-Tafel  A des  Kilometerzeigers 
wie  folgt  einbezogen : 


V*om 

Schnittpunkte 

bis 

Schnittpunkt  Nr. 

1 

II 

III 

km 

Zuschlagsfristen 

1 km 

Zuschlagsfristen 

km 

Zuschlagsfristen 

Eilgut 

Frachtgut 

Eilgut 

Frachtgut 

Eilgut 

Frachtgut 

Tage 

Tage 

Tage 

Bojan 

1356 



1 

696 



1 

— 

— 

— 

Ruda 

1388 

— 

1 

728 

— 

1 

— 

— 

— 

Sadagöra  

1339 

— 

1 

679 

— 

1 

— 

— 

— 

Wien,  am  22.  Oktober  1903.  [1050] 


E.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Direkte  Abfertigung  von  Reisegepäck 
und  Hunden. 

Mit  1.  November  1903  angefangen  wird  in  den 
Stationen  Altstadt  bei  Freudenthal,  Bärn 
Stadt,  Biosdorf,  Blumenau,  Füllstein, 
Jungferndorf,  Kunzendorf,  Ober-Herms- 
dorf, Ptin,  Rosswald,  Rychenburg  und 
1'  ü r n a u das  aufgegebene  Reisegepäck  und  die  über- 
nommenen Hunde  im  Lokalverkehre  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  direkt  zur  Abfertigung  ge- 
langen. 

Die  Abfertigung  derselben  nach  Stationen  fremder 
Bahnen  geschieht  nur  biszurUebergangsstation, 
ab  welcher  das  Reisegepäck,  bezw.  die  Hunde  neu  zur 
Aufgabe  gelangen  müssen. 

Olmütz,  im  Oktober  1903.  [1051] 

K.  k.  Staatsbahu-Dircktion. 

Deutsch-Oesterreichischer  Personenverkehr  über 
Bodenbach  u.  s.  w. 

Berichtigung  einer  Kundmachung. 

In  der  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  120  vom 
17.  Oktober  1903  unter  fortl.  Nummer  [1017]  enthaltenen 
Kundmachung  ist  der  Rückfahrpreis  3.  Klasse  Dobrilugk- 
Kirchhain — Karlsbad  (B.E.B.)  von  Mk.  3T30  auf  Mk.  21*30 
richtigzustellen. 

Wien,  am  27.  Oktober  1903.  [1052] 

PriT,  Oesterr.-ung.'ir.  Staatseisenbahii-GleseUschaft 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Berichtigung,  betreffend  die  Einführung 
neuer  direkter  Fahrkarten. 

Die  in  Nr,  118  dieses  Blattes  vom  13.  Oktober 
1903  unter  Pos.  [1012]  für  beide  Richtungen  publizierten 
Fahrkarten  Aussig  St.E.G. — Gablonz  a.  d.  N.  für  kom- 
binierte Züge  gelangen  nur  in  der  Richtung  nach 
Gablonz  a.  d.  N.  zur  Ausgabe. 

Wien,  am  23.  Oktober  1903.  [1053] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Kommerzialbahnen. 

Herabsetzung  der  Ladefristen  für 
Güter  in  ganzen  Wagenladungen. 

Mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
vom  22.  Oktober  1903,  Z.  46.385/16,  wird  die  tarif- 
mässige  Auf-  und  Abladefrist  für  Güter  in  ganzen  Wagen- 
ladungen während  der  Zeit  vom  26.  Oktober  bis  24.  De- 
zember 1903  von  12  auf  8 Tagesstunden  herabgesetzt. 

Als  Tagesstunden  ist  die  Zeit  von  8 Uhr  früh  bis 
6 Uhr  abends,  die  Mittagsstunde  inbegriffen,  anzusehen. 

Wien,  im  Oktober  1903.  [1054] 
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Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband. 

Verkehr  mit  Oesterreich. 

Einbeziehung  der  Station  Chotzen  in  den  Ausnahmetarif  Nr.  12  (für  Baumwolle, 

rohe  etc.)  des  Tarife  s,  Teil  II,  Heft  2. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  November  1903  wird  die  Station  Chotzen  in  den  Ausnahmetarif  Nr.  12  des 
Tarifes,  Teil  II,  Heft  2,  unter  Aufrechthaltung  der  einschlägigen  Tarif bestimmungen  mit  nachstehenden  Fracht- 
sätzen einbezogen  : 
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Frachtsätze  für  100  kg  in  Pfennig 


269 


282 


256 


206 


227 


242 


A Lübeck  = Hamburg  B . . . . 

( Grabow  1 

■F  Vulkan-Bredow  > = Stettin  . 

{ Züllchow  J 

O Ponimerensdorf  = Stettin  . . . 


- 4 
4 4 
+ 1 


Pfennig  für  100  kg. 


Wien,  am  22.  Oktober  1903. 


[1055] 


Prir.  Oesterr.-ungar.  Staatseiseiibahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn -Ciesellschaft. 

Lokal-Personenverkehr. 

Mit  Gültigkeit  vom  10.  November  1903  gelangen 
zwischen  Mariaschein  einerseits  und  Leitmeritz 
A.T.E.,  Liebeschitz,  Auscha  A.T.E.,  B. -Leipa 
A.T.E.,  Deutsch-Gabel  und  Reichenberg 
Hauptbahnhof  anderseits  lokale  Fahrkarten  zur 
Einführung,  welche  bei  Berechnung  der  billigeren  Fahr- 
preise bis  und  ab  Settenz  wahlweise  über  Wisterschan 
oder  Hertine  gelten. 

G'eplitz,  am  26.  Oktober  1903.  [1056] 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Praiibfurt  - Hessisch  - Südwestdeutscher  Verband. 
(Einführung  der  Nachträge  VI.)  Mit  Gültigkeit  voml.No- 
vember  1903  gelangt  zu  den  Tarifheften  A4  und  B4  je  der 
Nachtrag  VI  zur  Einführung. 

Die  Nachträge  enthalten  neben  Anstossentfernungen  fiir 
neue  württembergische  Stationen  hauptsächlich  Entfernungen  für 
die  Stationen  der  Neuhaustrecke  Laubach— Mücke  des  Direktions- 
bezirkes Frankfurt  a.  M.  und  Worms — Gundheim  des  Direktions- 
bezirkes Mainz. 

Soweit  Frachterhöhungeii  eintreten,  werden  dieselben  erst 
vom  15.  Dezember  1903  ab  gültig. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Abfertiguugsstellen. 


Saarbrücken-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Jänner 
1896.  (Einbeziehung  neuer  Stationen  etc.)  Am 
1.  Oktober  1903  ist  die  Strecke  Kirchberg  (Hunsrück) 
[ausschl.]— M 0 h r b a c h aus  dem  Direktionsbezirke  Mainz  in 
den  Direktionsbeziik  St.  Johann-Saarbrücken  übergepngen. 

Die  Stationen  dieser  Strecke,  Sohren,  Büchenbeuren, 
Hochscheid,  Zolleiche  (Holzverladestelle),  Hintzerath  und  Mor- 
bach s:nd  also  vom  1.  Oktober  1903  ab  als  Stationen  des 
Direktionsbezirkes  St.  Johann-Saarbrücken  zu  behandeln. 

Die  Station  Büchenbeuren  versendet  Dachschiefer  und  ist 
deshalb  in  den  Ausnahmetarif  für  Dachschiefer  aufgenommen. 

Mit  1.  Oktober  1903  schieden  die  obengenannten  Stationen 
aus  dem  Hessisch  Bayerischen  Verkehre  aus  und  wurden  mit  den 
in  diesem  Tarife  enthaltenen  Frachtsätzen  als  Stationen  des 
Direktionsbezirkes  St.  Johann-Saarbrücken  in  den  obbezeichneten 
Gütertarif  aufgenommen. 

Im  Hessisch-Bayerischen  Gütertarife  ist  entsprechende 
Vormerkung  zu  machen. 

Südwestdeutscher  Verbandsgüterverkebi’.  (E  i n- 
führung  ermässigter  Frachtsätze  für  Schwefel- 
kiessendungen.) Mit  Geltung  vom  1.  November  1903 
werden  ermässigte  Frachtsätze  für  Schwefelkiessendungen  von 
elsässischen,  badischen  und  pfälzischen  Rheinumschlagsplätzen 
nach  Basel  (Reichsb.)  und  den  badisch-schweizerischen  Ueber- 
gangsstationen  eingeführt. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Abfertigungsstellen. 

Deiitsch-Fraiizösiselier  Verband.  (Verkehr  mit  und 
über  Elsass-Lothringeii.)  (Aenderungen.)  Mit  Gültigkeit 
vom  1.  November  1903  wird  die  direkte  Abfertigung  von 
Gütern  auf  Grund  der  Frachtsätze  der  Teile  II A und  II B 
im  Verkehre  mit  den  Stationen  Altenburg,  Apolda,  Crimmitschau, 
Eisenach,  Erfurt,  Fröttstädt,  Gera,  Gerstlingen,  Glauclmu,  Gotha, 
Greiz-Aubachthal,  Hohenstein-Ernstthal,  Jena,  Kappel  i.  Sachsen 
Meerane,  Schmölln  i.  S.  A.,  Weimar,  Weissenfels,  Werdau  und 
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Zeitz  einerseits  und  Paris  anderseits  über  Eisass- Lothringen 

aufgehoben.  , 

Am  gleichen  Tage  treten  die  im  Teile  III  (provisorischer 
Gütertarif  vom  1.  Dezember  1885)  enthaltenen  Frachtsätze  für 
den  Verkehr  zwischen  Altenburg,  Crimmitschau,  Gera,  Glauchau, 
Meerane,  Ronneburg,  Schmölln  i.  S.-A.,  Werdau  und  Zeitz  einer- 
seits und  Paris  anderseits  ausser  Kraft. 

(Vgl.  auch  die  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  124  vom 
27.  Oktober  1903  enthaltene  Notiz,  betreffend  die  gänzliche  Auf- 
hebung des  Teiles  III  zum  1.  Februar  1904.) 

Belgisch -Bayerischer  Güterverkehr.  (Frachtfreie 
Rückbeförderung  von  Ausstellungsobjekten.)  Gegen- 
stände, die  auf  der  vom  1.  Mai  bis  31.  Oktober  1903  in  London 
stattfindenden  internationalen  Feuerachutzausstellung  ausgestellt 
und  nicht  verkauft  worden  sind,  werden  auf  den  Strecken  von 
Antwerpen  und  Ostende  nach  der  Versandstation  und  an  den 
Aussteller  des  der  Sendung  auf  dem  Hinwege  beigegebenen  Fracht- 
briefes frachtfrei  zurückbefördert. 

Weitere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Verwaltungen. 

Saarhohlenverkehr  nach  der  Ostschweiz.  (III.  Nach- 
trag.) Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  ist  zum  Koblen- 
tarife  Nr.  12  der  III.  Nachtrag  erschienen,  welcher  u.  a.  Fracht- 
sätze ab  den  Stationen  Beningen  und  Glan-Münchweiler  enthält. 
Preis  10  Pfg. 

Deutschland.  (Bezirkseisenbahnrat  zu  Köln.)  Die 
Tagesordnung  über  die  am  28.  September  1903  stattgefundene 
Sitzung  umfasste  u.  a.  folgende  Gegenstände: 

1.  Ermässigung  der  Kalksteinfrachten  für  den  Hütten- 
betrieb. 

2.  Eimässigung  der  Pracht  für  gereinigte  Baumwolle  und 
Baumwollabfälle  im  Versand  von  Friedland  (Niederschlesien)  zur 
Ausfuhr. 

3.  Erstellung  eines  Ausnahmetarifes  für  Zement  nach  den 
deutschen  Seehafenstationen  zur  Ausfuhr  über  See. 

4.  Efstellung  eines  Ausnahmetarifes  für  Kalk  und  Zement 

zur  Ausfuhr  nach  den  Niederlanden.  [,z.  d.  V.  D.  E.-V.*] 

Norddeutsch-Schweizerischer Eisenhahuverband.  (Er- 
mässigung der  Frachtsätze  der  Station  Neudamm.) 
Die  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  102  vom  5.  September  1903 
bekanntgegebene  Ermässigung  der  Frachtsätze  der  Station 
Neudamra  im  Hefte  9 der  VerOandstarife  ist  auch  für  die  im 
3.  Nachtrage  zu  diesem  Tarife  enthaltenen  Frachtsätze  der  ge- 
nannten Station  eingetreten. 

Gruppentarif  II  (Berlin-Stettin-Schlesischer  Güter- 
tarif, Ostdeutsch  - Westdeutscher  Gütertarif).  (Einbe- 
ziehung der  Station  Ohlau.)  Mit  sofortiger  Gültigkeit  wird 
die  Station  Ohlau  als  Empfangsstation  in  den  Ausnahmetarif  9 S 
für  Schiffsbaueisen  aufgenommen.  Heber  die  Höhe  der  Frachtsätze 
geben  die  beteiligten  Dienststellen  Auskunft. 

Deutscher  Levanteverkehr  über  Hamburg  seewärts 
(nach  Hafenplätzen  der  Levante).  Tarif  vom  1.  Oktober 
1901.  (Aenderungen.)  Durch  die  am  15.  September  1903  er- 
folgte Ausscheidung  des  Hafenplatzes  Nicolajeff  als  Anlaufhafen 
der  Levantelinie  ergeben  sich  folgende  Aenderungen  desTarifes: 

Auf  dem  Titelblatte,  sowie  auf  Seite  55  und  126/127  ist 
Nicolajeff  zu  streichen,  hingegen  auf  Seite  131  mit  Mk.  D50 
für  100  kg  Weiterfracht  und  „Odessa“  als  ümladehafen  nachzu- 
tragen. 

Direkter  Gütertarif  zwischen  Stationen  der  kgl. 
Bayerischen  Staatseiseubahneu  und  solchen  der  Lokal- 
bahn-Aktiengesellschaft in  München  vom  1.  Februar  1901. 
(Einbeziehung  derHaltestelleDemling-Steinbrucb.) 
Mit  Gültigkeit  vom  15.  Oktober  1903  wurde  die  Haltestelle  Dem- 
ling-Steiubruch  in  den  obenbezeichneten  direkten  Gütertarif  ein- 
bezogen. 

Der  Verkehr  der  genannten  Haltestelle  ist  auf  Wagen- 
ladungen beschränkt. 

Die  Station  Demling-Steinbruch  ist  im  Tarife  (Nachtrag  IV, 

S.  6)  mit  folgenden  Entfernungen  bis  zum  Schnittpunkte  3 (Wal- 
hallastrasse)  vorzumerken  wie  folgt: 

Entfernungen  bis  Schnittpunkt  3 
(Walhallastrasse) 

Eilgut  Uebrige  Klassen  *) 
Demling-Steinbruch^).  . . — 20  1() 

Deutsch  - Französischer  Verband  (Verkehr  mit  und 
über  Eisass  - Lothringen).  (Einbeziehung  der  Station 
Halle  a.  d.  S.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  wird  die 
Station  Halle  a.  d.  S.  mit  Schnittsätzen  für  Kalisalze  in  den 
Teil  II  A aufgenommen. 

Weitere  Auskunft  erteilt  die  vorgenannte  Station. 


Deutsch-Französischer  Verband.  (Verkehr  mit  und 
über Elsass-Lothringen.)  (Einführung  desNach träges  II.} 
Zu  dem  Ausnahmetarife  für  die  Beförderung  von  Holz,  Holzstoff 
u.  s.  w.  vom  1.  Dezember  1902  tiitt  am  15.  November  1903  der 
Nachtrag  II  in  Kraft.  Derselbe  kann  von  der  Drucksachen- 
verwaltung der  kaiserl.  General-Direktion  der  Eisenbahnen  in 
Elsass-Lothringen  unentgeltlich  bezogen  werden. 

Bayerischer  Vizinal-  und  Lokalbahn -Schnitt -Tarif 
vom  1.  Oktober  1903.  (Einbeziehung  der  Haltestelle 
Demling-Steinbruch.)  Die  Haltestelle  Demling-Steinbruch 
der  Walhallabahn  ist  am  15.  Oktober  1903  zur  Eröffnung  gelangt.  Die 
im  Vizinal-  und  Lokalbahn-Schnitt-Tarife  vom  1.  Oktober  1903 
(Seite  24  und  27)  vorgesehenen  Vorbehalte  wegen  der  Gültigkeit 
der  Frachtsätze  für  genannte  Station  sind  daher  zu  streichen. 

Schweizer  Bahnen.  (Umrechnung  derdeutschen 
Mark-  in  Prankenwährung.)  Das  Wertverhältnis  der 
deutschen  Markwährung  zur  Frankenwährung  ist  vom  18.  Oktober 
1903  an  wie  folgt  festgesetzt  worden: 

Für  die  deutsch-schweizerischen  Grenzstationen,  für  Petera- 
hausen, für  die  auf  Schweizergebiet  gelegenen  badischen  Sta- 
tionen, sowie  für  den  gesamten  badisch-schweizerischen  Güter- 
verkehr : 

1 Pranken  = 80  9 Pfennig, 

1 Mark  = 1'2361  Franken. 

Für  allen  übrigen  Verkehr  der  grossherzogl.  Badischen 
Bahnen : 

1 Franken  = 810  Pfennig, 

1 Mark  = 1'2346  Franken. 

Lokalbahn-Aktiengesellschaft  in  München.  (Nach- 
trag III.)  Mit  Wirksamkeit  vom  15.  Oktober  1903  kam  der 
Nachtrag  III  zum  Lokaltarife  der  sechs  bayerischen  Linien  der 
Lokalbahn-Aktiengesellschaft  in  München  zur  Einführung. 

Der  Nachtrag  enthält  Aendeiungen  der  besonderen  Zusatz- 
bestimmungtn  zu  §§  44  und  45  der  Eisenbahn-Verkehrsordnung 
(Abfertigung  lebender  Tiere  ohne  Begleitung  auf  Tierfrachtkarte) 
und  die  für  die  neu  eröffnete  Haltestelle  Demling-Steinbruch  der 
Walhallabahn  gültigen  Bestimmungen  und  Tarife. 

Russland.  (Die  Eisen  bahn tarife  für  den  Kleie- 
transport.) Der  Konseil  in  Angelegenheiten  der  Kongresse  der 
Muhlenindustriellen  hat,  wie  die  „N.  Lodzer  Ztg.“  berichtet, 
beim  Departement  für  Eisenbahnangelegenheiten  eine  Eingabe 
gemacht,  in  welcher  auf  die  Notwendigkeit  der  Ermässigung  der 
Eisenbahntarife  für  Kleie  bis  zum  Betrage  der  Tarife  für  den 
Heu-  und  Strohtransport  hingewiesen  wird.  Ferner  wird  darin 
die  Notwendigkeit  hervorgehoben,  dass  den  Landwirten  das  Recht 
gewährt  wird,  Kleie  in  kleinen  Partien  und  nicht  waggonweise, 
wie  das  jetzt  stattfinden  muss,  zu  versenden.  Kleie,  die  ein  vor- 
zügliches Viehfutter  darstellt,  wird  jetzt  in  grossen  Quantitäten 
ins  Ausland  versandt,  gelangt  dagegen  im  Inlande  nicht  in  aus- 
giebiger Weise  zur  Verwendung,  was  hauptsächlich  auf  den  hohen 
Transporttarif,  sowie  auf  die  Unmöglichkeit,  sie  in  kleineren  Par- 
tien als  waggonweise  zu  befördern,  zurückzuführen  ist.  — Der 
Konspü  hat  sich  auch  an  das  Ackerbauministerium  mit  der  Bitte 
um  Unterstützung  seines  Gesuches  gewandt. 

[.Ostenropäisohe  T.arifrnndschau.*] 


Für  die  Filiale  eines  bedeutenden  Speditionshauses  wird  ein 

tüchtiger  junger  Mann 

aus  der  Branche,  der  sich  zur  Akquisition  eignet,  gesucht. 
Perfekte  Kenntnis  der  italienischen  Sprache  unerlässlich.  Offerte  unter 
„W.  C.  7217“  befördert  Rudolf  Mosse,  Wien,  I.  Seilerstälte  2. 


PATENTE 

jßSM  aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  747 

M.  Gelbhaus,  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  Vll.  SiebenslerDflässe  7 (oegenUöer  dein  l K.  Palenlainle). 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffeutliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassiingsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 

Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  ■ — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

AUe  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
\ ernchtungen . Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrshehandlung,  Uebergahe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgetnäsn  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende  i 
Frachten,  Zolle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
\ ersteig evnngen  der  eingelagcrten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  geniessen. 

Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  aiisgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 

sind  zum  Reeskoinpte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen  i 

In  dei  Mehizabl  der  Bahn-  und  Sebiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
weiden,  ist  dem  Lagerbause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 

Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II. '2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


VERORDNUNGS-BLATT 
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EISENBAHNENUND  SCHIFFAHRT. 

Redigiert  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermä.ssigungen  in  der  Fonn  von  Eückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mitteilungen  in  Eisenbalm- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Teil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  itn  Eeichsrate  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntnis  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hierdurch  einen  Ueberblick  über  das  Tatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Vei'orduungs-BlaU  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Pränuiuerationspreis  beträgt: 

für  OesteiTeicli-Ung.arii  . . . ganzjährig  K 2-1-—  halbjährig  K 12  — vierteljährig  K 6 — 

für  das  Deutsche  Reich  ...  „ Mk.  2.ö  — Mk,  12-50  „ Mk.  6 25 

lür  das  übrige  Ausland  ...  „ Fres.  33  — „ Fres.  16'50  „ Fres.  8 25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Proheuummern  und  Kosteuvoranschläge  gratis  und  franko. 

Die  Administration 


Wien,  1.  Wallfischgasse  lo. 


Nr.  125 


Verorduungs-Blatt  für  Eiseiibahnen  und  Schiffahrt 


2633 


Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kund^emaelit  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189-5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Linuidieruno-  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zuge.ständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
nnd  Liquidieruno-skosten  vom  Rückvergütungsbeti'age  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
- - ° _ habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kundmachung  der  Ministerien  der  Finanzen  und  des  Handels  vom  13.  Oktober  1903,-^)  betrefend  die 
Errichtung  einer  Expositur  des  Hauptzollamtes  in  Triest  am  Russe  des  in  das  Triester  Freigebiet  ein- 
bezogenen Molo  IV. 

Anlässlich  der  mit  1.  September  1903  durchgeführten  Einbeziehung  des  Molo  IV  in  das  Freigebiet  von 
Triest  wurde  bei  den  neuen  Zolltoren  am  Fusse  des  Molo  IV  eine  mit  der  Ordnungsnummer  1 bezeichnete 
Expositur  des  Hauptzollamtes  in  Triest  errichtet,  welche  ihre  Tätigkeit  bereits  begonnen  hat. 

Böhm  m.  p.  Call  m.  p. 


EröfTnung  der  Kleinbahn  Kaltern-Mendel  (Mendelbahn). 

Am  19.  Oktober  1903  wurde  die  mit  elektrischer  Kraft  betriebene  Kleinbahn  Kaltern-Mendel 
(M  e n d e 1 b a h n)  mit  den  Stationen  St.  Anton  und  Mendel  und  der  Personenhaltestelle  S a 1 e g g dem 
öffentlichen  Verkehre  übergeben. 

Hierbei  gelangten  die  Stationen  St.  Anton  und  Mendel  für  den  Personen-,  Gepäcks-  und  Gepäcks- 
güterverkehr und  die  Personenhaltestelle  S a 1 e g g für  den  Personenverkehr  zur  Eröffnung. 

Den  Betrieb  führt  die  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 


*)  Eüthalten  in  dem  am  27.  Oktober  1903  auagegebenen  XCIX.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  209. 


Inland. 


Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Projektierte  norinalspnrige  Lokalbahn  Bladenz* 
Schruns  (Montafonbahn).  (Vorlage  der  Detailprojekte 
tür  die  Varianten  in  den  Teilstrecken  km  3T  b i s 
km  4-8/9,  km  8 3/4  bis  km  8-7/8  und  km  12-3/4  bis  km  12-9/10; 
Anordnung  der  Stationskommission  und  politi- 
schen Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der 
Enteignnngsverhandlung.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  23.  Oktober  die  von  der  Bauuntemehmung 


Ingenieur  Josef  Riehl  in  Innsbruck  namens  der  Konzessions- 
werber der  Montafonbahn  vorgelegten  Detailprojekte  für  die 
Varianten  in  den  Teilstrecken  km  3-1  bis  km  4-8/9,  km  8-3/4  bis 
km  8-7/8  und  km  12-3/4  bis  km  12-9/10  der  norraalspurigen,  mit 
elektrischer  Kraft  zu  betreibenden  Lokalbahn  von  Blndenz  nach 
Schruns  (Montafonbahn)  geeignet  befunden,  den  diesbezüglichen 
Amtshandlungen  zur  Grundlage  zu  dienen.  Die  k.  k.  Statthalterei 
in  Innsbruck  wurde  daher  beauftragt,  bezüglich  der  vorgenannten 
Variantenprojekte  die  Stationskommission  und  bei  anstandslosem 
Ergebnisse  dieser  Verhandlung  anschliessend  an  dieselbe  die 
politische  Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignnngs- 
verhandlung vorzunehmen.  [E.-M.-Z.  44.590.] 
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Schmalspurige  Lokalbahn  Hruschaii— Polnisch-Ostrau. 

(Genehmigung  des  Projektes  für  die  Herstellung 
eines  in  Baukilometer  3'6/7  abzweigenden, 
ungefähr  170  m langen  Geleises.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums  hat  unterm  16.  Oktober  das  von  der  Mährisch- 
Ostrauer  Elektrizitäts-Aktiengesellschaft  vorgelegte  Projekt  für 
die  Herstellung  eines  in  Baukilometer  3'6/7  der  im  Bau  befind- 
lichen schmalspurigen  Lokalbahn  Hruschau — Polnisch-Ostrau  ab- 
zweigende und  für  die  Abwicklung  des  Personenverkehres  auf 
dieser  Lokalbahii  bestimmten,  ungefähr  170  m langen  Geleises 
im  Gebiete  der  Gemeinde  Hruschau  zur  Ausführung  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  41.277  ] 

Normalspurige  Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefa- 
nöwka.  (Anberaumung  der  staatlichen  Kol- 
laudierung der  baulichen  Herstellungen.)  Das 
k.  k.  Eiseiibahnministerium  hat  unterm  26.  Oktober  die  Vornahme 
der  staatlichen  Kollaudierung  der  Teilstrecke  km  O'O  bis  km  6 8 
der  normalspurigen  Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  und 
anschliessend  daran  die  Superkoilaudierung  dieser  Bahnlinie  für 
den  3.  November  und  die  folgenden  Tage  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  45  336.] 

Kleinbahn  vom  Bahnhofe  Oderberg  zur  Stadt  Oder- 
berg. (Anberaumung  der  staatlichen  Kol- 

laudierung der  baulichen  Herstellungen.)  Das 


k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  19.  Oktober  die  Vornahme 
der  staatlichen  Kollaudierung  bezüglich  der  baulichen  Her- 
stellungen der  mit  0’76  m Spurweite  ausgeführten  Kleinbahn  mit 
teilweiser  Strassenbenützung  vom  Bahnhofe  Oderberg  der  Kaiser 
Perdinands-Nordbahn  zur  Stadt  Oderberg  für  den  10.  November 
anberaumt.  [E.-M.-Z.  41.619.] 


K. k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Pilsen:  Eröffnung  der  Personenhalte-  und  Lade- 
stelle Wischkowa.)  Am  1.  November  wird  die  zwischen 
den  Stationen  Posteiberg  und  Potscherad  in  km  218‘864  der 
Linie  Pilsen — Dux  gelegene  Personenhalte-  und  Verladestelle 
Wischkowa  für  den  Personen-,  Gepäcks-  und  Wagenladungs- 
verkehr eröffnet  werden. 

— (S  t a at s b a h n- D ir  e k ti  0 n Pilsen:  Eröffnung 
der  Haltestelle  Lohof.)  Am  1.  November  wird  die  j 
zwischen  der  Station  Theusing  und  der  Halte-  und  Verladestelle 
Schmidles  in  km  67’327  der  Linie  ßakonitz — Petschau  gelegene 
Haltestelle  Lohof  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eröffnet  ' 
werden.  ! 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 


Zusammenstellung 

der  Verspätungen,  mit  denen  die  Züge  mit  Personenbeförderung  im  Monate  September  1903  in  den  Endstationen  anlangten. 


Bezeichnung 

der 

Bahnen 

Im 

Verkehr  gesetzte 
Züge 

Verspätungen  in  den 
Endstationen 

Diese  Verspätungen  wurden 
veranlasst  durch 

Zahl  jener  Züge,  durch  deren  Verspätung 
Anschlüsse  nicht  vollzogen  werden  konnten 

Abwarten  von  Zügen 

Post-  und  Polizei-Amtshand- 
lungen 

Unregelmässigkeit  im  Fahrdienste 
und  nngewöhlichen  Verkehr 

atmosphärische  Einflüsse 

Hindernisse  auf  der  Bahn 

falsche  Handhabung  der 
Betriebseinrichtungen 

mangelhaften  Zustand  der  Bahn 

Bchadhaftwerden  von  Fahrzeugen 

andere  Gründe  | 

Schnellfahrende  Züge 

Personenzüge 

Gemischte  Züge 

Im  ganzen 

bei  den  schnellfahrenden 
Zügen  über  10  Minuten 

1 bei  den  Personenzügen 
j über  20  Minuten 

bei  den  gemischten  Zügen 
über  SO  Minuten 

Im  ganzen 

in  Prozenten  der  Gesamt-  ! 
zahl  der  Züge  i 

A n 

zahl 

Anzahl  der  Veranlassungen 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

K.  k.  Oester.  Staatsbahnen: 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  . . 

710 

17653 

1020 

19383 

34 

84 

5 

123 

0-6 

116 

1 

16 

1 

18 

6 

n Linz  . . 

493 

4645 

693 

5831 

17 

11 

28 

0-5 

26 

2 

1 

1 

2 

„ Innsbruck 

765 

2500 

150 

3415 

54 

62 

1 

117 

0-0 

65 

7 

45 

4 

„ Villach  . 

120 

2720 

1750 

4590 

29 

112 

12 

153 

3-3 

126 

23 

17 

Triest . . 

64 

1 931 

218 

1213 

23 

21 

4 

48 

4-0 

35 

9 

1 

1 

2 

2 

n Pilsen  . . 

555 

2498 

4340 

7393 

8 

28 

31 

67 

0-9 

80 

1 

76 

1 

10 

Prag  . . 

211 

3321 

4798 

8330 

24 

87 

48 

159 

1-9 

102 

1 

54 

2 

13 

, Olmütz  . 

60 

1832 

3692 

5584 

4 

1 

5 

01 

4 

1 

3 

n Krakau  . 

90 

1470 

360 

1920 

1 

32 

6 

39 

2-0 

32 

7 

2 

1 

3 

„ Lemberg 

60 

1596 

244 

1900 

6 

19 

25 

1-3 

45 

18 

25 

„ Stanislau 

150 

10.50 

2790 

3990 

6 

44 

3 

53 

1-3 

28 

25 

8 

Privatbahnen : 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  .... 

60 

1034 

574 

1668 

4 

22 

26 

1-6 

29 

3 

4 

1 Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft  . 

210 

1306 

1283 

2799 

13 

28 

41 

1-5 

54 

3 

59 

10 

1 

1 Buschtöhrader  Eisenbahn 

331 

920 

1717 

2968 

5 

3 

8 

0-3 

8 

4 

,3 

1 Eisenbahn  Wien-Aspang  ; . . . 

1107 

93 

1200 

6 

6 

0-5 

1 

5 

1 Graz-Köäacher  Eisenbahn  ... 

525 

30 

555 

0-0 

I Kaiser  Perdinands-Nordbahn  . . . 

781 

5320 

5038 

11139 

49 

86 

1 

136 

12 

101 

13 

12 

3 

7 

33 

1 Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  . . 

60 

702 

762 

4 

4 

05 

2 

2 

1 Leoben- Vordernberger  Eisenbahn 

195 

60 

255 

00 

i Oesterr.  Nordwestbahn  . . 

512 

6071 

120 

6703 

26 

30 

1 

57 

0-9 

53 

28 

2 

4 

20 

1 Oesterr. -Ungar.  Staatseisenbahn-Ges. 

780 

5990 

3810 

10580 

67 

75 

10 

152 

1-4 

107 

1 

90 

55 

3 

4 

Ostrau-Priedlander  Eisenbahn  . . . 

348 

50 

398 

3 

3 

0-8 

2 

1 

Südbahn-Gesellschaft 

1126 

8924 

120 

10170 

197 

166 

363 

3-6 

199 

10 

182 

70 

1 

19 

Süd-Norddeutsche  V erbindungsbahn 

2020 

30 

2050 

7 

7 

0-3 

9 

1 

7 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  B. 

540 

540 

2 

2 

04 

■ 

2 

! 
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Ausweis 

über  die 


im  III  Onartale  1903  auf  den  im  Betriebe  stehenden  österreichischen  Eisenbahnen  neu  eröffneten  Stationen  und  Halte- 
stellen und  über  die  Aenderungen  der  Abfertigungsbefugnisse  bei  einzelnen  bestehenden  Stationen  und  Haltestellen. 


Name 
der  Baha- 
verwaltung 

Namen  der  Stationen  oder  Haltestellen,  welche 
neu  eröffnet  oder  deren  Abfertignngsbefngnisse 
geändert  wurden 

|i 

Tag  1 

der  Eröffnung  !; 
oder 

Aendernng 

Für  welchen  Verkehr 

Anmerkung 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 

. 

I.  Neu  eröffnet. 

Haltestellen : 

Böhmisch  - Sch  ützendorf 

zwischen  der  Station  Frauenthal  und  der 
Personenhaltestelle  Dttendorf-Hesov  gelegen 
der  Linie  Deutschbrod— Saar 

1.  Juli  1903 

Für  den  Personen- 
und  beschränkten  Ge- 
päcksverkehr 

Berecbnnng  der  Qebühren  nacb  dem  Lokal- 
tarife.  Gepäcksabfertigung  im  Nachzahlungs- 
wege 

Welletschin-Pastuchowitz 

zwischen  den  Stationen  Scheies  und  Pladen 
gelegen  der  Linie  Pilsen— Dux 

5.  Juli  1903 

Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 

Berechonng  der  Qebähren  ab  der  Haltestelle. 
Gepäcksabfertiguog  im  Nachzahlungswege 

liOWCZÖW 

zwischen  den  Stationen  Lowczöwek-Plesna 
und  Tuchöw  gelegen  der  Linie  Tarnöw — Orlö 

10.  Juli  1903 

Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr, 
sowie  für  die  be- 
schränkte Stückgut- 
aufgabe 

Gepäcksabfertignng  im  Nachzahlnngswege 

Taus  Stadt 

zwischen  den  Stationen  Taus  und  Böhmisch- 
Kubitzen-Vollmau  gelegen  der  Linie  Pilsen — 
Furth  i.  W. 

15.  Juli  1903 

Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 

Berechnung  der  Gebühren  ab  der  Haltestelle. 
Gepäcksabfertigung  im  Nachzahlnngswege 

Dubau 

zwischen  den  Personenhaltestellen  KreSein 
und  Libochowitz  Stadt  gelegen  der  Linie 
Laun — Libochowitz 

15.  Juli  1903 

Für  den  Personen- 
und  beschränkten  Ge- 
päcksverkehr 

Gebührenberechnung  nach  dem  Lokaltarife. 
Gepäoksabfertigung  im  Nachzahlungswege 

Kulparköw 

zwischen  den  Stationen  Lemberg  und  Sichöw 
gelegen  der  Linie  Lemberg— Itzkany 

1.  August 
1903 

P'ür  den  Personen- 
und  beschränkten  Ge- 
päcksverkehr 

Gebnhrenberechnung  nach  der  kilometriscben 
Bntfernung 

Wyczoiki 

zwischen  den  Stationen  Koroäciatyn  und 
Monasterzyska  gelegen  der  Linie  Stanislau — 
Husiatyn 

10.  September 
1903 

Für  den  beschränkten 
Personen-  und  Ge- 
päcksverkehr 

Die  Abfertigung  der  Reisenden  und  des  Ge- 
päckes erfolgt  bis  auf  weiteres  im  Nach- 
zahlnngswege 

Station : 

Lagerhaus  S.  & W.  Hoffmann 
Wien  D.Ü.B. 

zwischen  Wien-Brigittenau  und  Wien  Donau- 
uferbahnhof gelegen  der  Linie  Nussdorf — 
Kaiser-Ebersdorf 

15.  September 
1903 

Für  Eil-Frachtgut- 
verkehr 

j Die  Expeditsstelle  liegt  bei  dem  Indnstrie- 
1 geieise  der  Firma  S.  & W.  Hoffmann.  Der 
Anschluss  dieses  Geleises  an  die  kurrente 
1 Strecke  ist  in  km  2-810  und  km  3-199 

Salzkammergut-  ! 
Lokalbahn-Aktien-  . 

Gesellschaft  ' 

1 

Haltestellen : 
Schwarzindien 

zwischen  den  Stationen  St.  Lorenz  und 
Mondsee  der  Linie  St.  Lorenz — Mondsee 

30.  August 
1903 

Für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr 

Die  Abfertigung  findet  im  Zuge  durch  den 
Zugsführer  statt 

2Ö48 
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Nanie  1 
der  Bahn-  i 
Verwaltung  1 

Namen  der  Stationen  oder  Haltestellen,  welche 
neueröffnet  oder  deren  Abfertigungsbefugnisse 
geändert  wurden 

Tag 

der  Eröffnung 
oder 

Aendernng 

Für  welchen  Verkehr 

Anmerkung 

■ --  ' — ^ 

Dampftramway-  i 
Gesellschaft  vorm. 
Krauss  & Comp. 

1 

Neu-Aspern 

zwischen  Hirschstetten  und  Aspern 

27.  Juli  1903  j 

Für  den  Personen- 
uiid  Gepäcksverkehr. 
Für  Zivil  und  Militär. 

i 

p 

Berechnung  der  Gebühren  für  Personen  und  / 

Gepäck  wie  für  die  Station  Aspern  ^ 

i' 

t. 

k.  k.  österr.  Staatsbahnen 

II.  Geänderte  Abfertigungs- 
befugnisse. 

Station : 

Ullitz-Pleschnitz 
zwischen  den  Stationen  Tuschkau-Kosolup 
und  Neuhof  gelegen  der  Linie  Wien — Eger 

1.  Juli  1903  ' 

Für  den  Gesamt- 
verkehr (Fuhrwerke 
ausgeschlossen)  | 

War  bisher  nur  für  den  Personen-,  Gepäcks-,  i 

Eilgnt-  und  Wagenladungsverkehr  einge- 
richtet. 

Die  Berechnung  der  Gebühren  ab  der  Station 
Ullitz-Pleschnitz 

Haltestellen : 
Polanka-Karol 

zwischen  den  Stationen  Jedlicze  und  Krosno 
gelegen  der  Linie  Ströte — Neu-Zagörz 

1.  August 
1903 

Für  beschränkte 
Stückgüteraufgabe 

War  früher  für  den  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr eingerichtet  : 

1 

<■ 

> 

Eis  enau 

zwischen  den  Stationen  Warna  und  Kimpo- 
lung gelegen  der  Linie  Hatna — Dorna  Watra 

1.  August 
1903 

Für  den  Personen-, 
Gepäcks-,  Frachtgut- 
verkehr und  Hornvieh 
in  Wagenladungen, 
Abgabe  von  Bier- 
sendungen,  Aufgabe 
von  leeren  Bierfässern 
als  Eil-  und  Fracht- 
stückgut. Die  Bier- 
sendungen müssen  in 
der  Aufgabestation 
frankiert  sein 

9 

War  früher  für  den  Personen-,  Gepäcks-  und  S 

Frachtgutverkehr  und  Hornvieh  ln  Wagen- 

ladnngen  eingerichtet  V' 

Station : 

Keblau 

zwischen  den  Personenhaltestellen  Borovsko 
und  Sedumpaij  der  Linie  Boneschau — Unter- 
Kralowitz 

15.  September 
1903 

Für  den  Gesamt- 
verkehr 

War  bisher  nur  für  den  Personen-  und  Ge- 
päcksverkehr eröffnet,  weil  die  Znfahrts- 
strasse  nicht  fertig  war 

1 

Südbahn- 

Gesellschaft 

Haltestellen : 

St.  Jodok 

zwischen  den  Stationen  Steinach  und  Giies 
gelegen  der  Linie  Kufstein — Ala 

20.  Juli  1903 

Für  die  Ausgabe  von 
Fahrkarten,  Abferti- 
gung von  Reisegepäck 
und  Hunden,  ferner 
für  den  Gepäcksgut- 
dienst im  Nachzah- 
lungswege 

Die  Gebührenberechnung  erfolgt  auf  Grund 
des  Südbahn-Personentarlfes,  Teil  11,  Heft  1 
und  2,  bezw.  des  Lokalgütertarifes,  Teil  11 

k.  k.  österr.  Staatsbahnen 

Ranigsdorf 

zwischen  der  Station  Mähr.-Trübau  und  der 
Personenhaltestelle  Rostitz  gelegen  der  Lokal- 
bahn Triebitz-Prossnitz 

1.  August 
1903 

Die  Fahrkarten-Aus- 
gabestellen  wurden 
geschlossen.  Die  Fahr- 
karten-Ausgabe  findet 
durch  den  Kondukteur 
im  Zuge  statt 

Netz 

zwischen  den  Stationen  Körnitz  und  Dibell- 
Jessenetz  gelegen  der  Lokalbahn  Triebitz- 
Prossnitz 

Stangendorf 

zwischen  der  Personenhaltestelle  Zwittau 
Stadt  und  der  Station  Blumenau  gelegen 
der  Lokalbahn  Zwittau-Skutsch 
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Nachtrag  per  II.  Quartal  1903  (Verordnungs-Blatt  Nr.  87  ex  1903). 


Name 

der  Bahu-  ' 
Verwaltung  1 

Namen  der  Stationen  oder  Haltestellen,  welche 
neu  eröffnet  oder  deren  Abfertignngsbefngnisse 
geändert  wurden 

Tag 

der  Eröffnung 
oder 

Aenderung 

Für  welchen  Verkehr 

Anmerkung 

Geänderte  Abfertigungs- 

befugnisse. 

Haltestellen : 

fl 

o;> 

Abtissendorf 

Berg 

00 

Bivio 

Brezovic 

Duino-Sistiana 

fl 

Franzensfeste  Militär-Haltestelle 

Gösting 

's 

Gradiska-Sdraussina 

Gross-Sonntag 

ÖlD 

Guttenstein-Streiteben 

S 

Kardaun 

fl 

Katzelsdorf 

'fl 

Klagenfurt-Lend 

Küb 

o 

Langkampfen 

fl 

Lembach 

00 

Lendorf 

<s> 

C 

Margreid 

fl 

Cd 

Markt  Paternion 

u 

09 

Markt  Sachsenburg 

CO 

an 

Militär-Schwimmschule  (Klagenfurt) 

s 

00 

Miramare 

flu 

CS 

Opöina 

fl 

B 

Pflersch 

09 

CO 

Planina 

äC 

■fl 

Presser 

tH 

•fl 

CO 

Rückersdorf 

fl 

s 

Rum 

fl 

Santa  Croce 

o 

St.  Laurenzen 

> 1 

Schlöglmühl 

CO 

O)  1 

Seebach 

CO  I 

Serravalle 

o 

Stans  bei  Schwaz 

TS 

Steg 

fl 

bc  1 

Steinfeld  im  Drautale 

Sternthal 

fl 

Töschling 

Ä 

fl 

Voldersbaumkirchen 

o 

Zillerthal 

an 

Inzersdorf  Personen-Haltestelle 

j 

'S  1 

Unter-Eggendorf 

tuo 

Hafming 

s 

Gaisfeld 

efl 

Oisnitz 

St.  Martin-Welsberg 

s 

Wettmannstetten 

Pietrowitsch 

I 

Ausland. 

Russland.  (Vermessung  des  Grossviehs  für  den 
Eisenbahntransport.)  Der  „0.  T.-R.“  zufolge  ordnete  der 
Minister  der  Kommunikationen  an,  dass,  nachdem  bei  Grossvieh- 
transporten oftmals  Meinungsverschiedenheiten  darüber  Vor- 
kommen, zu  welcher  Kategorie  das  zur  Beförderung  gebrachte 
Hornvieh  gerechnet  werden  soll,  in  Hinkunft  sämtliche  Staats- 
und  Privatbahnen  beim  Empfange  von  Grossvieh  auf  den  Sta- 
tionen statt  des  Zentimeterbandes  obligatorisch  eine  anderweitige 
unelastische  Vorrichtung,  bezw.  den  vom  Ingenieur  Mechaniker 
Rykowskow  konstruierten,  diesem  Zwecke  dienenden  Apparat 
bei  Vermessung  jeder  Partie  von  nicht  weniger  als  8 Stück  an- 
zuwenden haben. 

— (Frachtwaggons  mit  einer  Tragfähigkeit 
von  1500  Pud.)  Nachdem  im  Verkehrsministerium  die  Frage 
angeregt  worden  war,  ein  Preisausschreiben  für  den  besten  Typus 


eines  geschlossenen  Prachtwaggons  mit  einer  Tragfähigkeit  von 
1500  Pud  zu  erlassen,  wurde  diese  Frage  einer  aus  Eisenbahn- 
ingenieuren bestehenden  Kommission  zur  Begutachtung  über- 
geben. Diese  Kommission  hat  sich  nun  dahin  geäussert,  dass 
bei  der  Konstruktion  solcher  Waggons  folgende  Bedingungen 
einzuhalten  wären:  1.  Bei  den  Waggons  genannter  Tragfähigkeit 
muss  ein  günstigeres  Verhältnis  zwischen  der  Tragfähigkeit  und 
dem  Eigengewichte  erzielt  werden,  als  es  bei  den  jetzigen  Waggon- 
typen stattfindet;  2.  die  Waggens  müssen  für  den  Transport 
solcher  Massenartikel  berechnet  sein,  welche  die  volle  Aus- 
nützung der  Tragfähigkeit  gestatten,  z.  B.  Getreide,  Salz,  Stein- 
kohle, Steine,  Eiz,  Flussspat,  Kalk,  Brennholz  u.  s.  w. ; 3.  die 
Konstruktion  muss  die  Möglichkeit  des  Schwundes  bei  Frachten 
in  loser  Schüttung  ausschliessen,  und  4.  es  muss  auf  die  Kon- 
struktion der  Verschlupsvorrichtuugen  der  Wagenluken  besondere 
Aufmerksamkeit  gerichtet  werden. 

Amerika.  (Die  panamerikanische  Eisenbahn.) 
Dem  „J.  d.  T.“  zufolge  tritt  das  Projekt  der  panamerikanischen 
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Eisenbahn  nunmehr  in  das  Stadium  der  Ausführung.  Am  24.  August 
hat  sich  in  Guthrie  (Oklahoma)  die  panamerikaniscüe  Eisenbahn- 
Gesellschaft  mit  einem  Betriebskapitale  von  Pres.  1.258,000,000 
gebildet.  Die  projektierte  Linie  wird  von  Port  Nelson  in  der 
Richtung  nach  der  Hudsonsbai  ausgehen,  sich  gegen  Winnipeg 
wenden,  daun  Dakota,  Nebraska,  Kansas,  Oklahoma,  Tex^, 
Columbien,  Eguador,  Peru  und  die  Argentinische  Republik  durch- 
schiieiden  und  in  Buenos-Aires  abschliessen.  Diese  zentrale 
Linie  wird  auch  Zweiglinien  nach  Rio  de  Janeiro  und  Valparaiso 
erhalten  und  eine  Länge  von  17.000  km  besitzen.  Die  Lime 
muss  jedoch  nicht  vollständig  neu  hergestellt  werden,  da  die 
panamerikanische  Eisenbahn  die  auf  ihrer  Spur  schon  vorhandenen 
Schienenstrecken  benützen  wird,  welche  nahezu  die  Hälfte  der 
Aulao'e  repräsentieren.  Der  Bau  der  noch  fehlenden  Bahn- 
strecken wird  ungefähr  eine  Milliarde  kosten  und  soll  in  acht 
Jahren  zu  Ende  geführt  sein. 


Schiffahrt. 

„Adria“,  kgl.  uiigar.  Seescliiflfahrts-Aktieugesellschart. 
Atlantischer  Dienst. 

(Dampferfahrten  im  November  1903.) 

Im  Monate  November  1903  werden  hin-  und  rückfahrend  die 
folgenden  Dampfer  (oder  Ersatzschiffe)  verkehren,  wenn  nicht 
durch  Witterungsverhältnisse  oder  andere  unvorhergesehene  Er- 
eignisse Störungen  eintreten. 

Export. 

Dampfer  November 

Liverpool*) .Athenlan  f_io 

London*) .j.  i— lO 

Lissabon,  Antwerpen .Matleko^ts  i_m 

Antwerpen,  Rotterdam „Balaton i ‘u 

Pernambneo,  Bahia,  Rio  de  Janeiro,  „ , , „ in 

10-90 

Liverpool 10—20 

London,  Bristol 10  20 

HnU,  Newcastle  o/T ».Y*?  1?  9^ 

Liverpool  *) Flaminian* 

Hamburg*) .By^r  ; fs-l 

Hüll,  Newcastle  o/T .Douro*  . . ^ 

örimsby,^Lelth 20-  0 

Bordeaux* IS~S0 

Tinndnn  Bätbori* »U 

Rotterdam,  Antwerpen .Bzdll  Kälmin*  .... 

Rnnpn  .B.  Kemöny* 25/XI-6/X11 

Liverpooi  !!  l'.!  ! Pavia“  (C.  L.)  ....  |5/XI-5/XII 

London  *) Jag»  25/XI-6/X1I 

ln  den  mit  * bezeichneten  Relationen  wird  anch  Triest  angelanfen. 
Import. 

Nach  Dampfer  November 

mrne  „Plamian“ l-}0 

„ .Douro* Jö 

, ,8zent  IstvAn* 6 15 

.Petöfi* 

. .Stefänia“  lö — 20 

” ’oria*  10-20 

, .Brescia*  (C.  L.) 10 — 20 

, .Lusitanla* 

. .Szechdnyi* 15  26 

.Falernlan* 15—26 

„ .Clio“ 20—30 

.Arad“ 20 — 30 

” .Baross* 20—30 

.Szeged“ 20 — 30 

. .Cyprla*  (C.  L.) 20—30 

.Kolpino* 20 — 30 

.Balaton* 26/XI-6/XII 

Antwerpen . .Matlekovits* 25»I-5/XII 

Rio  de  Janeiro,  Santos  . . Triest,  Fiume  ,Duna  zö/äi-o/au 

Dmschiftungsdienst  mit  direkten  Ladescheinen  von  den  oben  ge- 
nannten Abfahrtshäfen  nach  allen  Häfen  des  Mittelländischen  und  Adnaöschen 
Meeres,  ferner  nach  den  vom  Oesterr.  Lloyd  befahrenen  Linien  (Levante,  O 
Indien,  China  und  Japan).  , 

■)  Falls  acht  Tage  vor  Abfahrt  des  Dampfers  nicht  genügend  Ladung 
angemeldet  wird,  behält  sich  die  Direktion  das  Recht  vor,  die  Be- 
rührung dieses  Hafens,  resp.  diese  Fahrt  zu  unterlassen  oder  zu  verschieben 

Mittelmeer-Dienst. 

A)  Linie  FlüME— SPANIEN. 

Ab  Fiume:  „Lederer  Sändor“  am  5.,  „Kassa“  am  16., 

„Zrinyi“  am  23.,  „Mätyäs  kirdly“  am  30.  November. 

Ab  Valencia:  „Znii3i“  am  4.,  „Mätyäs  kiräly“  am  11., 
„Räköczy“  am  18.,  „Lederer  Sändor“  am  25.  November. 

B)  Linie  FIUME— MARSEILLE. 

Ab  Fiume:  „Szent  Läszlö“  am  11.,  „Andrassy“  am  18., 
„Szäpäry“  am  25.  November. 

Ab  Marseille:  „Szent  Läszlö“  am  25.  November. 


Von 

Liverpool  *) 

Hüll,  Newcastle  o/T  , . 

Grimsby 

Leith 

Ronen  

London  *) 

Liverpool  

Hamburg  *) 

London  

Liverpool  ') 

Hüll,  Newcastle  o/T  . . 

Rotterdam  

Bordeaux  

Glasgow  

Liverpool  

London  >) 

Rotterdam 


um 

' Mitternacht. 


Oesterreielilsclier  Llyod. 

Abfalirten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  28.  Oktober  bis  3.  No- 
vember 1903. 

Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

28.  Oktob.,  •)  im  8*/,  Uhr  früh  (Metko  vi  ch  Al, 

Dampfer  .Metcovich*,  Kapitan  G.  Radoslovich, 
mit  Beiunrung  von  Poia,  Lussmpicoolo,  Zara,  Zaravecchl», 
Bebenico,  Tran,  ßpalato,  ß.  Pietro,  Almissa.  Macarsca,  Qradaz, 
Tranano,  Kort-Opns  und  Metkovich,  überdies  8.  Giorgio  di  Iiestn«, 

8 Martine  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Dehpr- 
sebiffnng  ln  Pola  nach  Cherso,  Rabat,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Lnssingrande,  Novaglia,  Vatcassione  nnd  Porto  Manzo. 

29  •)  um  8 Uhr  früh  (Bildampfer  nach  Catlaroi, 

’ Dampfer  „Graf  Wurmbrand*,  Kapitän  F.  Nasse, 

mit  Berührung  von  Pola,*  Lnssinpiccolo,  Zara,  ßpaiato,  Gravosa 
und  Cattaro.  OeberscMffnng  in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  and 
Wertsendungen  nach  Bari. 

30.  •)  am  8*1,  ühr  früh  (Cattaro), 

’ Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Biancm, 

mit  Bernnrung  von  isola,  Rovigno,  Pola,  Lnssinpiccolo,  ßelvo,  Zara, 
ßebenico,  Rogosnizza,  Traü,  ßpalato,  Carober,  Mllnä,  Cittavecchia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnriola,  Orebich,  Terstenik, 
Heleda,  Gravosa,  Ragusaveochia,  Castelnuovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno.  Cattaro,  Budna  und  ßpiaza. 

31.  Oktob.,  •)  im  8*/,  Uhr  früh  (M  e t k 0 v i c h B), 

Dampfer  .Almissa“,  Kapitän  E.  Camus, 
mit  Berührung  von  Poia,  Lussinpiccolo,  Zara,  Zlartn,  ßebenico, 

Traü  ßpalato,  ß.  Pietro,  Postiro,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizza, Almissa  und  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

3 Novbr.  •)  um  8*/j  Uhr  früh  (D  a l m a 1 1 D i 8 c h- A 1 D a n e 8 1 8 c h e L 1 n 1 e), 

’’  Dampfer  .Leda“,  Kapitän  G.  Porzia, 

mit  Beiührang  von  Rovigno,  Poia,  ijQssinpiccolo,  Belve,  Zara, 
Bebenico,  ßpalato,  Milnä,  Lesina,  Cnrzola,  Gravosa,  Castelnuovo 
.Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medua,  Durazzo,  Valona,  ßanti  Quaranta  und 
Corfu.  Deberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Raha», 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcassione  und 
Porto  Manzo. 

•)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  ßchnellzuge,  der  um  7'10  Ohr 

früh  ankommt.  „ , ,, 

' Verbindung  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  ans  Wien. 

MB.  Rundreisebillets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retoM,  gültig  f’**'  »H« 
dalmatinischen  Dampfschifrahrts-Gesellschaften,  inklnsive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  Impürial  in  Ragnsa,  K 90  . 

Venedig. 

28  Oktober,  Dampfer  ,Leda“,  Kapitän  G.  Porzia,  zu  Mittag, 

29,  Dampfer  .Venus“,  Kapitän  N.  Tomanovich 

2.  No’vber.,  Dampfer  .Venns“,  Kapitän  N.  Tomanovich 

Levante  und  Mittelmeer. 

29.  Oktober,  im  11*/,  Uhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien), 

Dampfer  .Bohemia“,  Kapitän  C.  Androylch, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

29  um  6 Uhr  nachmittags  (Thessallsche  Linie  B), 

Dampfer  .Aglaja“,  Kapitän  B.  Bednarz, 
mit  Berührung  von  Flume,*)  Durazzo,  Valona,  Santi  (Jnaranta. 
Corfu,  Calamata,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  Salonich, 
Cavalla,  Dedeagatsoh,  Dardanellen,  QalUpoli  und  Konstantinopel.  ^ 

30  nm  6 Uhr  nachmittags  (Linie  Triest-Alexandrien  B),  .« 

Dampfer  .Dalmatla*,  Kapitän  A.  Bilaffer, 
mit  Berührung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Alexandrien,  ^ 
Jaffa,  Caifa,  Beyrnth,  Limassol,  Larnaca,  Mersyn,  Rhodus,  Chios, 
Smyrna,  Dardanellen  und  Konstantinopel.  m ' 

1 Novber.,  im  -i  Uhr  nachm.  (G  r 1 e c h 1 s 0 n-0  r 1 e n t a 1 1 s c h e L 1 n 1 e U),  . 

Dampfer  .Salzburg*,  Kapitän  E.  Radeglia,  , 

mit  Berührung  von  Fiume,*)  Corfu,  Patras,  Zante,  Plraiu, 

Vathy,  Khios,  Cesmö,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen,  Rodosto, 
Konstantinopel,  Varna,  Kustendjö,  Sulinä,  Galatz  nnd  Braila.  . , 

3 um  il*/3  ühr  vormittags  ilj  e v a u t o - K i 1 d a m p f e r), 

Dampfer  .Styria“,  Kapitän  G.  Burgstaller, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus,  | 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  TraP®"  ,, 
zunt,  Rizeh  und  Batnm.  Für  Passagiere,  Po^st-  und  Wert- 
sendungen Ueberschiffung  in  Corfu  nach  Valona,  Durazzo,  Medna, 

Dnlcigno,  Antivari,  Parga,  Sajada,  Santa  Maura  und  Prevesa. 
Ostindien,  China  und  Japan. 

3 Novber.,  um  4 Uhr  nachmittags  (direkt  nach  Bomba y),**) 

Dampfer  .Imperator“,  Kapitän  F.  Mosca, 
mit  Berührung  von  Port  Said,  Suez,  Aden  und  Bombay. 

5,  um  4 Uhr  Nachmittags  (T  r 1 e B t - K ob  e), 

’ Dampfer  .Vindobona“,  Kapitän  B.  Cobol, 

[von  Fiumet)  am  1.  November)  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong,  Yoko- 
hama und  Kobe. 

12  um  4 Uhr  nachmittags  (Triest — Calcntta). 

Dampfer  .Maria  Valerie“,  Kapitän  P.  Berberovicb, 

[von  Finmet)  am  8.  November]  mit  Berührung  von  Port  Bald, 
Suez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcntta. 

18  um  4 Uhr  nachmittags  (Triest-Shanghai), 

’ Dampfer  ,Marq.  Bacqnehem“,  Kapitän  T.  Rassevieh, 

[von  Finmet)  am  14.  November]  mit  Berührung  von  Port  bald, 
Suez,  Aeden,  Bombay,  Singapore,  Hongkong  nnd  Shanghai. 

“)  Zwischen  Triest  uuQ  Blume  unu  umgeseuit  werueu  weuei  Passagiere  noc 
Waren  zur  Verschiffung  angenommen. 

••)  Waren  nach  Bombay  werden  nur  mit  dem  Dampfer  vom  d.  eines 
jeden  Monates  aufgenommen.  Die  Gesellschaft  behält  sich  jedoch  vor, 
Güter  nach  Bombay  auch  mit  anderen  Dampfern  zu  verladen,  wenn 
freier  Raum  vorhanden  wäre,  nach  Vervollständigung  der  Ladungen  nac 
anderen  Häfen  der  Linie.  ^ n r »nnf- 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  vonj 
Triest  y 

Ohne  Garantie  fnr  die  RegelrnftssisWeit  des  Dienstes  bei  Konturaas-MassreKeln  V, 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband. 

Verkehr  mit  Oesterreich. 

(Tarif,  Teil  II,  Heft  1.) 

Einführung  direkter  Frachtsätze  für  leere,  gebrauchte  Säcke  in  Wagen- 
ladungen ä 10.000  kg  im  Verkehre  mit  den  Prager  Bahnhöfen  und  Vororten. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  November  1903  bis  auf  weiteres,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904, 
gelangen  für  leere,  gebrauchte  Säcke  bei  Frachtzahlung  für  mindestens  10.000  kg  für  einen  Wagen  und  Frachtbrief 
und  Aufrechthaltung  der  einschlägigen  Tarif bestimmungen  in  nachstehenden  Relationen  die  folgenden  direkten 
Ausnahmefrachtsätze  zur  Einführung: 


Nach  und  von 


Eigrentumsbahn 


Frachtsätze  für  100  kg  in  Pfennig 


Bremen  *) 
(Hauptbahn- 
hof. 

Freibezirk) 


Hamburg  B.*) 
Wilhelms- 
burg 


Stettin  *) 


Warnemünde 


anderen  deutschen 
Hafenstationen 


Bubentsch  .... 
Bubna  

Lieben 

Prag 

Piag  (Bubna)  . . . 
Prag  (Sandthor)  . . 
Prag  (Smichow)  . . 

Prag  (St.B.)  trans.  **) 
Smichov 

Wysoöan 


St.E.G. 
St.EG. 
Oe.N  W.B. 
St.E.G. 
B.N.B. 
Oe.N. W.B. 
St.E.G. 

B.E.B. 

B.E.B. 

B.E.B. 

Lk.St.B. 

k.k.St.B. 

B.N.B. 

Oe.N.W.B. 


190 


190 


190 


183 


183 


183 


147 


173 
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*)  Siehe  Vorbemerkung  auf  Seite  9,  bezw.  11,  des  Verbandstarifes,  Teil  II,  Heft  1. 

*•)  Siehe  Vorbemerkung  auf  Seite  13  des  Verbandstarifes,  Teil  II,  Heft  1. 

Wien,  am  22.  Oktober  1903. 

Prir.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahu- Gesellschaft 
uaiueus  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[1057] 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Beschränkung  der  1 a ge  r g e 1 d f r e i e n Zeit  und 
L a g e r ge  1 d er h ö h u n g bei  der  Abgabe  in  der 
Station  Wien. 

Da  sich  infolge  aussergewöhnlichen  Güterandranges 
und  säumiger  Abfuhr  seitens  der  Parteien  grosse  Mengen 
von  Gütern  in  den  Magazinen  der  Station  Wien  an- 
gehäuft haben,  da  ferner  aus  den  gleichen  Gründen 
ein  grosser  Mangel  an  Entladeplätzen  für  die  an- 
langenden Kohlen-  und  Kokssendungen  eingetreten  ist, 
wodurch  die  Manipulation  auf  das  Empfindlichste  behin- 
dert erscheint,  wird,  um  einer  Gefährdung  des  geregelten 
Verkehres  vorzubeugen,  auf  Grund  des  § 69,  Abs.  7, 
des  Betriebsreglements,  vorbehaltlich  der  Genehmigung 
durch  das  k.  k.  Eisenbahnministerium,  vom  1.  No- 
vember 1903  an  bis  auf  weiteres 
1.  die  lagergeldfreie  Abnahmefrist  für  die  in  gedeckt 
gebauten  Wagen  zu  befördernden  Frachtgüter,  so- 


fern sie  nach  dem  Tarife  über  24  Stunden  beträgt, 
sowie  für  mineralische  Kohle  und  Koks  auf  zwei 
Tage  herabgesetzt,  mit  der  Massgabe,  dass  bei  den 
vormittags  zur  Avisierung  gelangenden  Gütern  der 
Tag  der  Avisierung,  bei  den  nachmittags  avisierten 
der  folgende  Tag,  bei  den  nicht  zu  avisierenden 
der  Tag  der  Ankunft  als  erster  lagergeldfreier  Tag 
mitzählt ; 

2.  das  nach  Ablauf  der  lagergeldfreien  Abnahmefrist 
zu  entrichtende  Lagergeld  für  mineralische  Kohle 
und  Koks  auf  3 Heller  für  100  kg  und  einen  Tag 
festgesetzt. 

Ausser  diesem  Lagergelde  ist  gemäss  Tarif,  Teil  I, 
Abt.  B,  Abschn.  H — XI  g,  noch  ein  lOprozentiger  Zu- 
schlag zu  entrichten. 

Wien,  im  Oktober  1903.  [1058) 
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A.  priv.  Buschtdhrader  Eisenbahn. 

Einführung  eine.s  Nachtrages  IV  zum 
Lokalgütertarife. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904,  bezw.  bei 
Frachterhöhungen  vom  1.  Februar  1904,  tritt  zu  dem 
vom  1.  Jänner  1898  gültigen  Lokalgütertarife,  Teil  II, 
ein  Nachtrag  IV  in  Kraft,  welcher  Ergänzungen  und 
Berichtigungen,  insbesondere  aber  die  am  1.  Juni  1903 
eingeführten  Bestimmungen,  betreffend  die  Fracht- 
berechnung  für  ledig  in  Geflügelwagen  oder  sonstigen 
Güterwagen  der  Eisenbahn  zur  Aufgabe  gebrachtes 
lebendes  Geflügel,  sowie  einen  Stationstarif  für  die 
neue  Uebergangsstation  Kaaden-Brunnersdorf 
enthält. 

In  diesem  Nachtrage  erscheinen  ferner  auch  die 
mittels  des  am  1.  Dezember  1903  in  Kraft  tretenden 
Nachtrages  V zum  Gütertarife,  Teil  I,  der  österreichischen, 
ungarischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen, 
Abteilung  B,  vom  1.  Jänner  1902,  eingeführten  Aende- 
rungen  der  Grundsätze  für  die  Frachtberechnung  und 
des  Nebengebührentarifes  rücksichtlich  des  Lokal- 
verkehres mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  durch- 
geführt. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  werden  zum  Preise 
von  30  Heller  abgegeben  werden. 

Prag,  am  27.  Oktober  1903.  [1059] 


K.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Ausgabe  des  Nachtrages  II  zum  Tarif- 
Teile  II  für  die  Beförderung  von  Eil- 
und  Frachtgütern  zwischen  Stationen 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der 
vom  Staate  betriebenen  Lokalbahnen 
Arnoldstein-Hermagor  und  Trient-Tezze 
einerseits  und  Stationen  der  k.  k.  priv. 
Bozen-Meraner  Bahn  anderseits. 

Mit  1.  Dezember  1903  tritt  der  Nachtrag  II  zu 
dem  obengenannten,  vom  1.  März  1903  gültigen  Tarife 
in  Kraft. 

Der  Nachtrag  enthält : 

Aufnahme  der  Stationen  Dalaas,  Kematen 
i.  Tirol,  Kuchl,  Langen,  Lend-Gastein, 
Maishofen  und  Schladming  in  die  Schnitt-Tarif- 
tabelle A mit  Teilsätzen  für  Wein  als  Stückgut  und 
Emballagen  in  jedem  Gewichte. 

Der  Nachtrag  kann  vom  15.  November  1903  ab 
bei  den  beteiligten  Verwaltungen  und  im  Wege  der  im 
Tarife  genannten  Stationen  zum  Preise  von  10  Heller 
pro  Stück  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  27.  Oktober  1903.  llOüO] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Sttdbalm-Gesellschafi 
auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Kgl.  Sächsische  Siaatseisenbahnen. 

Bestimmungen  über  die  Festsetzung  der 
Ladefristen. 

Am  15.  November  1903  treten  für  die  Festsetzung 
der  Ent-  und  Beladefristen  folgende  Bestimmungen  in 
Kraft : 

Güter,  deren  Entladung  dem  Empfänger  ob- 
liegt, sind  abzunehmen : 


a)  Wenn  die  Benachrichtigung  vom  Eingang  und  die 
Bereitstellung  des  Wagens  so  erfolgt,  dass  die  Ent- 
ladefrist spätestens  um  9 Uhr  vormittags  beginnt, 
und  wenn  das  Gut  nach  einem  Orte  abgerollt  wird, 
dessen  Mitte  nicht  mehr  als  2 km  von  der  Empfangs- 
station entfernt  ist,  im  Laufe  desselben  Tages; 

b)  in  allen  anderen  Fällen  binnen  24  Stunden. 

Güter,  deren  Verladung  dem  Absender  ob- 
liegt, sind  zu  verladen : 

a)  Wenn  das  Gut  von  einem  Orte  zugerollt  wird,  ' 
dessen  Mitte  5 km  oder  weniger  von  der  Versand- 
station entfernt  ist,  binnen  sechs  Tagesstunden  nach 
der  Bereitstellung  des  Wagens; 

b)  wenn  das  Gut  von  einem  Orte  zugerollt  wird,  dessen 
Mitte  mehr  als  5 km  von  der  Versandstation  ent- 
fernt ist,  binnen  24  Stunden  nach  der  Bereitstellung 
des  Wagens. 

Die  Mittagszeit  wird  in  die  sechsstündige  Belade- 
frist nicht  eingerechnet.  Als  Mittagszeit  bat,  soweit  nichts 
anderes  bestimmt,  die  Zeit  von  12  bis  1 Uhr  zu  gelten. 

Befinden  sich  an  einem  Orte  mehrere  Güterverkehrs- 
stellen, so  bestimmt  sich  die  Ent-  und  Beladefrist  nach 
der  Entfernung  derjenigen,  die  der  Mitte  des  Ortes  am 
nächsten  liegt.  Für  die  Berechnung  der  Entfernungen  ist 
die  Mittelbachsche  Orts-  und  Entfernungskarte  von  Sachsen  , 
massgebend.  Die  Festsetzung  besonderer  Fristen  für  Orte,  t 
an  denen  sich  Güterverkehrsstellen  anderer  Eisenbahn-  ! 
Verwaltungen  befinden,  bleibt  Vorbehalten.  i 

Diese  werden  durch  Aushang  in  den  Güter-  jj 
abfertigungsräumen  und  durch  Veröffentlichung  in  einem  j 
Lokalblatte  bekanntgemacht,  | 

Dresden,  am  29.  Oktober  1903.  [1061]  | 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  I 

Expresszug  St.  Petersburg — Wien — Nizza — ff 
Cannesundretour.  ^ 

Zwischen  St.  Petersburg  und  Cannes  wird  via  1 

Warschau — Granica  — Wien — Leoben  — Tarvis — Pontafel  ff 
in  der  Wintersaison  1903/04  in  beiden  Richtungen  I 
wöchentlich  zweimal  ein  Expresszug  mit  S 

direkten  Schlafwagen  I.  Klasse  und  einem  il 
Speisewagen  (letzterer  nur  zwischen  St.  Petersburg  »( 
und  Granica,  ferner  zwischen  Wien  Nordbahnhof  und  * 
Cannes)  verkehren. 

Richtung  von  Cannes  nach  St.  Petersbnrg: 

Abfahrt  Cannes  jeden  Mittwoch  und  Samstag  vom 
18.  November  1903  angefangen  bis  inkl.  27.  April  1904 
um  11  U.  12  M.  vorm.  Pariser  Zeit;  Abfahrt  Wien' 
Nordbahn  jeden  Donnerstag  und  Sonntag  vom  19.  No- 
vember 1903  angefangen  bis  inkl.  28.  April  1904  um 
8 U.  55  M.  abends  mitteleuropäische  Zeit;  Ankunft  ; 
St.  Petersburg  jeden  Samstag  und  Dienstag  vom  21.  No-  , 
vember  1903  angefangen  bis  inkl.  30.  April  1904  um  ' 
11  U.  45  M.  vorm.  Petersburger  Zeit.  ^ 

Richtung  von  St.  Petersbnrg  nach  Cannes:  ^ 

Abfahrt  St.  Petersburg  jeden  Donnerstag  und  # 
Sonntag  vom  19.  November  1903  angefangen  bis  inkl. 

24.  April  1904  um  9 U.  nachts  St.  Petersburger  Zeit;,S 
Ankunft  Wien  Nordhahnhof  jeden  Samstag  und  Dienstag  '■* 
vom  21.  November  1903  angefangen  bis  inkl.  26.  April 
1904  um  7 U.  30  M.  früh  mitteleuropäische  Zeit;  An-Ä 
kunft  in  Nizza  jeden  Sonntag  und  Mittwoch  vom  22.  No-JB 
vember  1903  angefangen  bis  inkl.  27.  April  1904  um 


i 
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2 U.  26  M.  nachm.  Pariser  Zeit;  Ankunft  in  Cannes  um 

3 U.  15  M.  nachm.  Pariser  Zeit. 

Eeisedauer: 

Ton  Wien  Nordbahnhof'  nach  St.  Petersburg  37  Std.  49  Min. 

„ Cannes  nach  St.  Petersburg 70  „ 37  „ 

„ St.  Petersburg  nach  Wien-Nordbahnhof  35  „ 31  „ 

„ St.  Petersburg  nach  Cannes 68  „ 11  n 

Von  Wien  Südbahnhof  nach  Cannes  und  umgekehrt 
verkehrt  der  Expresszug  täglich. 

Näheres  ist  aus  der  affichierten  Kundmachung  und 
aus  dem  Fahrplanplakate  der  k.  k.  priv.  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn  (gültig  vom  1.  Oktober  1903)  zu 
entnehmen. 


Wien,  im  Oktober  1903. 


[10621 


die  Haftung  für  die  Durchfuhrsabfertigung  im  Begleit- 
scheinverfahren der  zur  Beladung  mit  inländischen 
Exportgütern  bestimmten,  leer  eingehenden  ausländischen 
Privatkesselwagen  nur  nach  vorheriger  Vereinbarung 
mit  dem  Eigentümer  oder  Mieter. 

Wien,  am  29.  Oktober  1903.  |1065| 

PriT.  Oesterr.-iingar.  Staatseiseubabii-desellsciiaft 

namens  der  beteiligten  österr.  Eisenbahn- 
. V erwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Oesterreichisch- Ungarisch- Bosnischer  Eisenbahn- 
verband. 

Druckfehler-Berichtigung  von  Fracht- 
sätzen im  Tarife,  Teil  II,  Heft  2. 

In  dem  ab  1.  Juli  1903  gültigen  Tarife,  Teil  II, 
Heft  2,  werden  die  nachfolgenden  Berichtigungen  durch- 
geführt : 

In  der  auf  Seite  23  enthaltenen  Schnitt-Tarif- 
tabelle A wird  der  Frachtsatz  der  Klasse  II  rücksichtlich 
der  Station  Lukavac  von  192  Heller  auf  196  Heller; 

im  Ausnahmetarife  3 auf  Seite  36  der  für  die 
Relation  Laibach — Doboj  unter  a enthaltene  Frachtsatz 
von  357  Heller  auf  457  Heller 

und  schliesslich  im  Ausnahmetarife  18  auf  Seite  60 
der  für  die  Relation  Graz — Donja-Tuzla  unter  b ent- 
haltene Frachtsatz  von  475  Heller  auf  473  Heller,  der 
für  die  Relation  Graz — Sarajevo  ebenfalls  unter  b ent- 
haltene Frachtsatz  von  769  Heller  auf  767  Heller  be- 
richtigt. 

Wien,  am  29.  Oktober  1903.  [1063J 

PriT.  Oesterr.-ungar.  Staatseiseubahu-Gesellscbaft 
namens  der  b e te  i 1 i gt  en  V e r wal  t un  g e n. 


Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn  verband. 

Druckfehler - Berichtigung  eines  Fracht- 
satzes. 

Auf  Seite  40  der  deutschen  und  ungarischen  Aus- 
gabe des  vom  1.  November  1903  gültigen  Nachtrages  I 
zu  dem  Tarife,  Teil  II,  Heft  4,  des  Oesterreichisch- 
Ungarischen  Eisenbahnverbandes  ist  der  Frachtsatz  im 
Verkehre  zwischen  Batyn  und  Zellerndorf  Oe.N.W.B. 
von  695  Heller  auf  295  Heller  zu  berichtigen. 

Wien,  am  29.  Oktober  1903.  [1064] 

PriT.  Oesterr.-nngar.  Staatseiseubahn-tlefiellsehaft 
namens  der  beteiligten  B a h n ver w al tun g e n. 


Durchfuhrsabfertigung  von  leer  eingehenden  Privat- 
kesselwagen im  Begleitscheinverfahren  gegen  Haftung 
der  Eisenbahn. 


Ausland. 

Norddeiitscü-Säclisischer  Verbandsgütertarif.  (Ein- 
beziehung der  Haltestelle  Lütjenbrode.)  Am 
23.  Oktober  lf03  traten  iin  obgenannttn  Verbandsgütertarife  Ent- 
fernungen und  Frachtsätze  für  die  an  der  Kreis  Oldenburger 
Eisenbahn  zwischen  den  Stationen  Neukirchen  i.  Holst,  unj 
Heiligen hafen  gelegene  Haltestelle  Lütjenbrode  in  Kraft. 
Die  Entfernungen  und  Frachtsätze  gelten  indes  nur  für  solche 
Sendungen,  die  mit  direkten  Frachtbriefen  nach  den  über 
Lütjenbrode  hinaus  gelegenen  Stationen  der  Kleinbahn- 
strecke Lütgenbrode — Fehmarnsund  oder  umgekehrt  aufgegeben 
werden.  Sprengstoffe  sind  ausgeschlossen. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungs- 
stellen. 


n 


Für  die  Filiale  eines  bedeutenden  Speditionshauses  wird  ein 

tüchtiger  junger  Mann  - 

aus  der  Branche,  der  sich  zur  Akquisition  eignet,  gesucht. 
Perfekte  Kenntnis  der  italienischen  Sprache  unerlässlich.  Offerte  unter 
„W.  C.  7217“  befördert  Rudolf  Mosse,  Wien,  I.  Seilerstätte  2. 


Das 

k.k.Yersteigeruiigs-Ämt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Aniiieldiingeu  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


Mit  bezug  auf  die  Verordnung  des  k.  k.  Finanz- 
ministeriums vom  23.  September  1903,  Z.  19.782  ex 
1902,  betreffend  Zollbehandlung  von  leer  eingehenden 
Privatgüter-,  bezw.  Spezialgüterwagen  (enthalten  im  Ver- 
ordnungs-Blatte für  den  Dienstbereich  des  k.  k.  Finanz- 
ministeriums für  die  im  Reichsrate  vertretenen  König- 
reiche und  Länder  vom  3.  Oktober  1903,  XLVIII.  Stück), 
übernehmen  die  österreichischen  Eisenbahn-Verwaltungen 


$4^  FRITZ«  HASCHKE 

f Wien,  XX, 1,  Treustrasse  63.  713 

® Holz  on<l  l^olile 

f „Sunrise  Big  Vein",  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

^ Kurze  Postadresse;  Wien,  XX/1.  J 
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Lindau  transit 

Basel  (S.B.B.  und  Bad.  B.)  ... 

Basel-Bt.  Johann 

Bomanshorn 

Schaff  hansen  (S.B.B.  nnd  Bad.  B.] 

*)  Nnr  gültig  für  Sendangen,  welche  znm  Eingänge  in  die  Schweiz  verzollt  werden  nnd  nicht  nach  deutschen  Stationen  weitergehen. 

Besondere  Bemerkungen.  Die  Frachtsätze  nach  Lindau  transit  finden  Änwendang:  1.  Anf  Transporte  mit  direkten  Frachtbriefen  nach 
schweizerischen  Stationen^  nnd  weiter;  2.  auf  Transporte,  welche  an  einen  Empfänger  in  Lindau  adressiert  sind  und  ab  hier  mit  neuen  Frachtbriefen 
nach  schweizerischen  Stationen  nnd  weiter  reexpediert  werden.  Die  das  Gut  begleitenden  Frachtbriefe  haben  in  letzterem  Falle  ausdrücklich  auf  Lindau 
transit  zn  lauten. 


204 

233 

425 

283 

244 

321 

516  •) 

365  •) 

244 

321 

516  •) 

365*) 

222 

253 

455 

303 

221 

286 

466*) 

323  •) 

Terordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  126 


2662 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

Die  Pablikation 

.P 

2 

®“  i ” £ ® 

1^'^.pg 
2 '5  ® ® 1 

u 

© 

erlolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

welchen  das  Zu- 

t.  w 
© Ä 

£ 

(© 

© 

a 

geständnis  sich 

C © 

© o 

P 

5 .s"3  ® P m 

P 

. bezieht 

W — ' 

« c® 

sa 

M 

für  die  Transportstrecke 

Ss 

"'X 

Q ® < g O S 

© 

s 

*p 

and  im 

(beziehungsweise  Route) 

© i2 

•g|  g 

o 

Si p .2  S ? 

p 

«2 

bei  Erfüllung  nach- 
steheuder 
Bedingungen 

und  gilt 
in  der 
Zeit 

bC 

P 

© 

-ö  © P lo  © Ä 

PQ 

von  der 

Namen 

der 

für  Artikel 

p 

P 

JS 

« ^50 

N ^ 
£ 

© 

£3 

© 

faß«  *>  ,«-w  S 
c — bß  S © © 

P 

© 

W 

fc. 

o 

von 

nach 

© 

ü:PX 

J3  fc-  P -T*  bf 
o p ® P J::? 

o 

Cc< 

CQ 

B-O 

pro  100  kg 

< 

© © bß®*> 

gg’g-S® 

(S 

CQ  bc 'P 

2347 


2348 


CO 


Lindan  transit 


Basel  (S.B.B.  nnd 
Bad.  B.) 


Basel-St.  Jobann 


Bülaeh 


Luzern 


Montier 


Romansborn 


Scbaffbansen 
(S.B.B.  nnd 
Bad.  B.) 


Snrsee 


Wanwil 


'Ö  •- 
<»  ® 

E?  <D 

=*•  p,.tS 

UJ  «J  ® 

® i ^ 

'O  2 . 


i 5 § 

Sbtg 

Q>  0.2 

'Ct  o ^ 

CS  *0  «f 

*^g£ 

S s p 

,2  o ä) 

ö)  2 

® P*E 

« p © 

rö  © © 
C TJ  & 

•5  Pä 
PW  o 


w <e 
« p 

w 2 


Centimes 


174 


199 


199 


206 


234 


185 


244 


n 

Cß  O 

52  55 


N . D I 

•OS  .M  ■ _ ( 


® tq  03  J 

e =P  S S ' 

0 2 63  I 

« a .M  1 

u u < 


, p a>  p 

X3  w 'S 

«8  S 

*2  to 


2 o 


Sw  2 


P^O-  O 
9 © ® 

5 Js 


O fc-  C «>  cc 

£S|5| 

P S?S  « 
fl  » _ ^ c; 

s O 

S 5 OJCS 

*§  'O  b ^ 

§ 6«0 
2 p p c 
— *^  © cs  a 

Ä Ä--  K 
h CA  ^ ^ 


s § s 

®S  a*« 

2 O O 

«'S  ö' 

w "2  P © 
>•—  _ 6fl^ 

ö ^ © *S  ‘ 

•rm  OB  o ‘«s, 

§|öi 

® 50®  P 
& .ä^’O  p- 

« Ut 

"T”.s 

®s  g i 

«»p® 
fa  ® p © 
e8jS"g 


Nr.  126 


Verordnuiigrs-Blatt  für  Eiseubahnen  und  Scliiffahrt 


2663 


Die  Publikation 
ertolgt 


von  der 


and  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


8 I 9 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


O § 
e«  .a  2 

fco 


10 


C 4> 
O»  O 


c o 

S3  «2 

fc 


11 


pro  100  kg 


tD 


Q.2 


13 

f ® ^ S 2 

3 -S*  3 tO 

2 <3  ^ Q S 

• ■3-Ö  S;  a 

) B 'Ji  Ci 
f o>  3 Ä 2 ja 

' “ ® Eo  ^ 

I bt  a - ® 

* 43  3 D -2; 

I b£  b. 


14 


S3^ 


CO 


S o 


^ ö ä 
t-  ® ? 

:3  bOj|ß 
a ^xa 

o = S 

S a a 


_2 

*5  o 


O'S 


Von 


Nach 


ä 

c3 

.5 

’5 

ja 

o 

o 

& 

cS 

u 

O 

>> 

T3 

O 

o 

c3 

M 

ü 

B 

o 

a 

o 

C3 

'O 

O 

Ba 

ei 

'S 

B 

■a 

s 

>> 

o 

A 

o 

M 

•o 

'O 

& 

*o 

>» 

«e 

a 

fi« 

O 

A 

a 

.5 

>» 

a 

a 

A 

a 

iS 

CO 

o 

O 

A4 

>> 

& 

OJ 

a. 

B 

«« 

Jil 

e« 

O 

B 

O 

B 

O 

bc 

u 

4) 

Ä 

s 

•a 

o 

fc 

bl 

0) 

A 

B 

i 

«a 

M 

B 

Ö 

CO 

CQ 

CQ 

CQ 

ü 

ü 

a 

A 

O 

o 

w 

m 

03 

cä 

ta 

M 

4> 

i-Q 

o 

90 

3 

Frachtsätze  pro  100  Kilogramm  in  Heller 


Schreckenstein  . 


228  253  383  405 1 447  460  460  292  441  380  367 


302  487  4731  476  487  331 


321  278  437 


229!  331  317 


377  377 


351  441 


Von 


Nach 


a 

.B 

.14 

bl 

<e 

B 

o 

CQ 

ei 

>» 

O 

u 

>» 

•ö 

B 

a 

B 

N 

o 

Ü 

•CO 

CD 

B 

(0 

2 

1 

o 

*0 

bXi 

"B 

O 

fc 

o 

B 

o 

fc 

B 

B 

O 

fc 

I 

U 

fc 

Frachtsätze  pro  100  Kilogramm  in  Heller 


309  367  240  399  263  450  383  421  389  421  278  361  46s|  241 1 ,348  .399  460 


2664 


Verordnuu^s-Blatt  für  Eiseubahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  126 


Nr.  126 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  nnd  Schiffahrt 


2665 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

b 

© 

a 

Die  Publikation 
ertolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 

"u 

Xä 

© .0 
d ® 
© Ö 

0 — 

s Ü 2 

b£ 

s 

® i s a 2 

i|lli 

3 .2^  eö  © 3 © 

d 

© 

bo 

d 

2 

d 

für  die  Transportstrecke 

Is 

^ ®z2^ 
cS  T3 

■3  = - 0 2 
a .2  ® S 

© 

B 

© 

G 

© 

•d 

und  in 
Namen 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

C 

0 

© *2 
tLXi 
3 Ü 

■S  2 S 

T 

G 

g’="g.agg 

-d  ® d 42  ® ^ 

t£ 

d 

von  der 

für  Artikel 

stehender 

in  der 

d 

1^“ 

^ CO 

® 

bc 

® 

c b£)  ^ ^ 

^ 1»  0 bß  © 

u. 

© 

*d 

0 

b 

der 

von 

nach 

Bedingungen 

Zeit 

’© 

ta 

(S 

ü ;3  X 
fle.o2 
ft  ® 

ba 

pro  100  kg 

k. 

< 

d 6-  d -r*  b£i 
d © ö 3 
ü © bß5‘> 

« bO  fi  .ti  ® 

G bc  i-i  bQ  *d 

0 

© 

G 

8359 


V> 


iO  A 

TI 

to  V 

o 

CL,  . 


*^5 


KO 
V S 
d <8 

a <a 


2 ^ 

8)  M 

■SJ«! 


Bierbanm 

Fehring 

Feldbaeh 

Fiirstenfeld 

Qlelsdorf 

Graz  k.k.St.B. 

Hartberg 

Sebersdorf 

St.  Ruprecht 
a.  d.  Raab 

Studenzen- 

Fladnitz 

Weiz 


u O 

S'S. 


d 0 
« ® § 
£ d ^ 
d ^ 

d 09  ^ 
b£  « tM 
*■»  ® 


Kapellen 


Kohleben 


o ^ 
20^* 


a 2 


d d 

W)© 

S t . 

^s.S| 

.Ä’Oä  a 
<s  o 

09  b£ 

w ® d^o 

^ © S -o 

a.§SS) 
S «£.2 
9*^  3 

|s|° 

g'ö'gg 
“iS« 
^§«5 
Si|  ge 

(M  'S 
BR© 


e o „ t. 

Bä  « S ® 


Heller 

288 

262 

243 

285 

224 

139 

310 

298 

232 

233 
240 


89 


85 


s ® 

■O  XJ 

<M  © 

" o 

2^ 

© 

l-sl 

a ® 

© (4) 

*3.2  fe 

a ©:d 
d bo 

'^S 

ss 
® *? 

® s 

® .s 

SS 


8354 


C 

cd 


CO 


s Bh 


S 2-2  i 
3 g g* 

2 S Bä 

O «0  ^ _ 

> S-«  a s 


“St 

“25 


& S 
s N 


ffl  w ^ © S 

M d O ^ d 

3-  oß  Ä 2 

_ö  CO  ^ 

S a 


- —*0 

Oda 

bfl 

Ä o © 

td  > K 


.2  ®£ 

® ßCt  ® 


2 

S d 'S 

<< 


bt  • 


® G 


^ .2' 
»a  Q 


2 

c8  © 

CO  Ö 


09  © 
T3 
d 

Jd  5 


K bo 

^ bl) 
2§ 
1c-^ 


»B  © 

o? 


> d 


uO 


2666 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  126 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

u 

© 

€ 

s 

fl 

Z 

Die  Publikation 
ertülgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 

iS 

© .B 

©0 

- ® ' 
£ 

®&H:fl 

bß 

B 

S 

»■  i © S ® 

®u  = 

3 .E^  C3  ^ 3 © 

E©S3!  2 

as< B 

B 

bß 

a 

für  die  Transportstrecke 

bezieht 

0 p,, 

fl  .2 

<A  B © 

w ©0 

fl  p ^ 

J3 

:ö 

<M 

fl 

© 

■ © 
P 
c 

and  im 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

i bß 

0 

© i2 

«lg 

© 

Ä 

u 

0 

C.E  % g 
p © fl  .0  © x; 

© 

CO 

3 

von  der 

Namen 

der 

für  Artikel 

stehender 

Bedingungen 

in  der 
Zeit 

c 

*S  Q. 
fl  bß 

N g 
El, 

© 

bcg  " s 2 
3 &S3  «“© 

© 

fl 

P 

0 

von 

nach 

’© 

© 

CQ 

©:flg 
fl  J=  3- 
^ ® 
^2- 

pro  100  kg 

< 

.2  0 ® fl  ^ 
© ® bßfl*> 
N bß  0 .P 

© © 0 © .M 

CC  bß  fl  b?  P 

0 

© 

CQ 

2355 


CO 


® 'S  a 
p ® © 

a ^ “ 
s-5 
o S ® 
-|b 

5>  ® bc- 


W)_®2 
a 1. 
« 

■O  ■ o t. 

a^“l 

■Scoz  g 

SEfSjS 

ü © ö ^ 

^ ^ tM 

o a CS 
^ © ® eö 

u 2 eo  ^ 
^ .0 

Ä“g£f 

i"°l 

d|«l 

"§-'-s 

fc-  ^ ® 

Sa  a« 

“"“52 

® g.2  ® 


g-gfc  g 

'ö  « - o. 
fl  C 'S  2 

a|§g 

bcg  oE^ 
5 ® t- 

o exj  S 


o fl-fl  ® 

la^g 
■g  S i.'l 

a “ ®2 

£|_^§ 

O fc.  fl 
A®  , 

CC  (ä  Cm 

fl  a 0 
fl**"  < 
E-<  ’S  «> 
fl 

.£  ®P 


© ® *ö  fl 
Sa  © 

.2  ® § fl 
c — *2  O 
ä'O'övsV 
a ® S t 
-fl 
§ 

. »s  fl  ® fl 


tuD  ® 


CÜ  «d 


O e>iS.2 
2^  S'ö 

fl  öR 
© «8  Ä — ’S 

T3--2  “ö:* 
a fl  GQ  fl 

2 ‘S  S 

c3  © bD  fl  fl 

3 Ä I-  Jfl  fl 

fl  ® ®S«M 

bO^  ® u 

gCgN  “ 
g’2  'S  „ g 
:g  a 03  a ® 

■;-  a _eW 
fl*  fl  fl  _L 

afl  O 'Ö 
u ^ .0 
HjE  ^g.c8 
b£)S  = 
2J  gS  o 
«=§  £ x; 
^ S ® «fc 

g “'S  “ •• 

S S :S  % J? 


® ® /B  .S 

S g — 'S  ® 

a ® o äte 

© © fl 

•g  •r  © «5  ce 
S P3;  o B 

3 “ » & 

e ^ ® bc  § 

‘■«jSs« 

“ o ® “ © 

“lsgl 

g£fis3 

■a  ®fc  g'® 

a*^ 

fl  ^ 

■ää“ 


bfl  © ^ ^ 


1«  4a  a<  © 
o ® fl  >a 
> Q O 


&<  B 

ll 

^ bO 

B fl 

® fl 

'fl 'fl  s 
®5fa 
^S'c 

© bc 
B > © 
® .B 

S a.S 

:S  © 

£ä  >0 
© ® 
b£)i2 
fl  fl 
® ® 

-fl  *B 
2'fl 

© • 
bßfl 

.^:ö 
«J  ® 


2356 


B-fl 

© M 


bß  CO  2 

■2  ä o £ 

® ® O ^ 

ga'^gö 

® ©s 

.2:S-B 
^ 5 ’S  ^ 

© CO  fl  pfl 
»fl  © © 

-O  fl  fl 

bc  ®> 
fl  bßö- 
fl  B 
Ü B B 

ce  ’o  ® 
ja  B fl 
ja  CO  fl 


2 fl 

© c 
Q 


4S  o 

,0  B fl) 

© r-i 

a 'fl 
® ® fl 
^ » fl 

a-S  h 
fl  2-fl 

>fl  ^ © 

a XI  Bc< 
© © 

GO  fl  © 
B'fl 

fca  B 

® BP^ 
'^  © « 
5b® 

Iß 

bß 

© .® 
u :5 

.C3 
© © © 
S”S 
g gs 
'«>'.£ 
^ 5a 
® pB 
bß  ^ 
fl  ta-B 

•n  ® 2 

fl  ^ fl 
p u 


fl»“  _ 
© ® B 


2357" 


Auflassung  der  Mauipiilationsgebübr  für  Güter  der  Klassen  I,  II  und  A beim  Weitertransporte 

von  Wien  (Nordwestbahnhof)  loko. 

Vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1904  wird  für  Güter  der  Klassen  I,  II 
und  A,  welche  von  nördlich  Langenzersdorf  gelegenen  Stationen  in  Wien  (Nordwestbahnhof)  anlangen  und  nach  erfolgter  Ab- 
ladung mit  neuen  Frachtbriefen  nach  Wien  (Donankalbahnhof)  oder  nach  Wien  (Praterkai)  weiter  dirigiert  werden,  die  zu- 
gnnsten  der  Oesterr.  Nordwesthahn  eingehobene  Manipulationsgebühr  von  lü  Heller  pro  100  kg  rückvergütet,  und  zwar  gegen 
Vorlage  der  Original-Prachtbriefe,  mit  welchen  diese  Sendungen  in  Wien  (Nordwestbahnhof)  angelangt  sind,  und  der  korres- 
pondierenden Anfgabs-Kezeplsse,  bezw.  Prachtbrief-Duplikate  über  deren  Weitersendnng,  bis  längstens  Ende  Februar  1905. 
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Vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  bis  Ende  Dezember  1904  wird  für  die  in  Wien  (Nordwestbahnhof) 
anlangenden  Steine  des  Spezialtarifes  3,  welche  auf  der  Strassenbrückenwage  zur  Verwiegung  gelangen,  ein  ermässigtes  Wage- 
geld von  120  Heller  pro  Wagen  ä 10.000  kg  berechnet. 
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Berichtigungen  von  Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 
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Laufende  Zahl  und  Datura 
des  Verordnungs- Blattes,  in 
welchem  die  ursprüngliche  i 
Kundmachung  veröffentlicht 
wurde 

Laufende  Zahl  der  ursprüng- 
lichen Kundmachung  im  Ver- 
ordnungs-Blatte 

Bezeichnung  der  Bahnver- 
waltung, von  welcher  die 
Publikation  erfolgt 

Beteiligte 

Verwaltungen 

Bezeichnung 
der  Artikel 

Bezeichnung 

der 

Relation 

Angabe  der  Berichtigung, 
bezw.  Umschreibung  derselben 

Besondere 

Bemerkungen 

von 

nach 

Nr,  122  vom 
22.  Oktober  1903 
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Nicht  nament- 
lich anfgeführt 

Kabel  für 
elektrische 
Leitungen 

Wien  I (K.E.B.) 
oder  Penzing 

Bregenz  transit  j 
Buchs  (Rheintal) 
transit 

Lindau  transit 

Im  Text  der  6.  Rnbrik,  3.  Zeile, 
hat  es  statt  .Rubrik  1‘ richtig 
zn  lauten:  .Rubrik  10“ 
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Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  1.  Wallfischgasse  10. 
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Wien,  3.  November  1903. 


XVI.  Jahrgang. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Bewilliguno  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibende  Klein- 
bahnlinie  von  der  Station  Kemmelbach-Ybbs  nach  Ybbs  a.  d Donau 

Wien,  10.  Oktober  1903.  E.-M.-Z.  39.328/2. 


Verlängerung  der  zur  Vernähme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Zahnradbahn  von  Lunoqlava 

auf  den  Monte  Maggiore  und  von  da  nach  Abbazia  «-upogiava 

30.  Oktober  1902),  auf  die  Dauer  eines  Tnhrr.c  ...e  u d (Verordnungs-Blatt  Nr.  124  vom 

eine  schmalspurige  Zahnradbahn  von  d^'  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für 

Monte  Maggfore  und  von  da  nach  AkT  r ^ " P ° S > " - - d-  k-  k.  Staatsbahnen  auf  den 

verlängert.  Abbazia  auf  ein  weiteres  Jahr,  d.  i.  bis  zum  22.  Oktober  1904, 

Wien,  am  13.  Oktober  1903.  ..  r, 

E.-M.-Z.  44.696/2. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

nnterirdisclieii  Schichten  fortbe wegende 
Wasser  "im  lZe 

30.  Mai  1869, 

To^n  ""3  des  Wasseijechtsgesetzes  für  Böhmen 

s&  fi  i angesehen  werden,  weil  die 

B^e’ul  V*‘"o®®'^“*®®"®®ktsgesetzes  nur  in  einem 

Wasirge“rK"'!.«  SrhrbcL'"“'''"'"’ 


2.  Der  Eigentümer  einer  Duelle  hat  ex  lege  einen 

‘"“■'hall,  der  Grenzen 

(Erkenntnis  vom  9.  Februar  1901,  Z.  1050.) 

Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  über  die 
Beschwerde  der  Firma  N.  N.  in  H.  und  Genossen  gegen 
das  k.  k.  Ackerbauministerium  puncto  Entziehung  von 
Grundwasser  nach  durchgeführter  öffentlicher  mündlicher 
Verhandlung  zu  Recht  erkannt: 

Die  Beschwerde  wird  als  unbegründet 
ab  gewiesen. 
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Entscheidungsgründe: 

Sub  praes.  27.  September  1898  hat  die  Firma 
N.  N.  in  H.  und  F.  G.  als  deren  Alleininhaber  und 
Eigentümer  der  mechanischen  Weberei  C.-Nr.  648  in  H. 
an  die  Bezirkshauptmannschaft  in  Königgrätz  die  Anzeige 
erstattet,  dass  die  Stadtgemeinde  H.  im  Monate  August 
1898  auf  der  der  Gemeinde  gehörigen  Parzelle  Nr.  1150/1 
in  einer  Entfernung  von  circa  140  — 142  Klaftern  von 
dem  Fabriksbrunnen  der  mechanischen  Weberei  ohne 
wasserrechtliche  Bewilligung  Xiefbohrungen  nach  Grund- 
wasser vorgenommen  und  das  auf  diese  Weise  am 
12.  September  1898  in  ausgiebiger  Quantität  gewonnene 
Wasser  über  das  Grundstück  Parzelle  Nr.  1150/1  in  der 
Fabrik  entgegengesetzter  Richtung  abgeleitet  habe. 

Bei  dem  Umstande,  als  sich  hierdurch  der  Wasserzufluss 
in  dem  Brunnen  der  Anzeiger,  welcher  seit  circa  zehn 
Jahren  das  ganze  zum  Betriebe  der  mechanischen  Weberei 
erforderliche  Wasser  liefere,  verringerte  und  ihr  Unter- 
nehmen daher  durch  die  eigenmächtig,  ohne  behördlichen 
Konsens  vorgenommene  l'iefbohrung  der  Gemeinde  und 
die  eingetretene  teilweise  Entziehung  des  Grundwassers 
in  seinem  Bestände  bedroht  erscheine,  werde  um  Ein- 
leitung der  Amtshandlung  wegen  Uebertretung  des  Wasser- 
rechtsgesetzes im  Sinne  der  §§71  und  72  Gesetz  vom 
28.  August  1870,  L.-G.-Bl.  Nr.  71,  und  Beseitigung  der 
konsenslos  vorgenommenen  Neuerung  gebeten. 

Diesem  Ansuchen  wurde  mit  der  h.  g.  an- 
gefochtenen Entscheidung  aus  dem  Grunde  keine  Folge 
gegeben,  weil  es  sich  im  gegebenen  Falle  um  eine 
Okkupation  des  in  dem  Grundstücke  Nr.  1150/1  in  H. 
enthaltenen  unterirdischen  Wassers  handle,  auf  welchen 
Fall  die  Bestimmungen  des  § 17  cit.  Gesetzes  umsoweniger 
Anwendung  finden,  als  die  Firma  N.  N.  besondere  Unter- 
sagungsrechte hinsichtlich  dieses  unterirdischen  Wassers 
weder  behauptet  noch  nachgewiesen  habe  und  den 
wasserrechtlichen  Schutz  als  Besitzerin  des  Fabriks- 
brunnens nur  innerhalb  ihres  Grundbesitzes  beanspruchen 
könne. 

Der  Verwaltungsgerichtshof  musste  die  gegen  diese 
Entscheidung  von  der  genannten  Firma  und  deren  Inhaber 
als  Eigentümer  der  Fabriksrealität  überreichte  Beschwerde 
für  unbegründet  erachten  und  ging  hierbei  — den  Rechts- 
ausführungen der  Beschwerdeführer  gegenüber  — von 
nachfolgenden  Erwägungen  aus:  Was  zunächst  die  recht- 
liche Natur  des  sich  in  einer  unterirdischen  Schichte  fort- 
bewegenden Grundwassers  anbelangt,  so  kann  dasselbe 
als  ein  „f  1 i e s s e n d e s Wasser“  im  Sinne  des 
Reichs- Wasserrechtsgesetzes  vom  30.  Mai  1869,  R.-G.-Bl. 
Nr.  93,  und  des  Wasserrechtsgesetzes  für  Böhmen  vom 
28.  August  1870,  L.-G.-B1.  Nr.  71,  und  somit  auch  als 
„öffentliches  Gut“  nicht  angesehen  werden,  weil 
die  §§  3,  15  ff.  cit.  Landes- Wasserrechtsgesetzes  nur  in 
einem  Bette  fliessende  Gewässer  (natürliche  oder  künst 
liehe  Wassergerinne)  im  Auge  haben. 

Mag  nun  dasselbe  als  Privateigentum  des  Grund- 
besitzers, unter  dessen  Grund  und  Boden  es  sich  hin- 
zieht, begrenzt  durch  die  Territorialausdehnung  des 
letzteren,  oder  als  res  omnium  communis  aus  dem  Grunde 
anzusehen  sein,  weil  das  Grundwasser  nach  dem  Gesetze 
der  kommunizierenden  Gewässer  einen  Bestandteil  der 
zusammenhängenden  einheitlichen  — auch  die  Nachbar- 
gründe durchfliessenden  — unterirdischen  Wassermasse 
bildet,  welche  in  ihrer  unbestimmbaren  1 otalität  eben- 
sowenig der  menschlichen  Herrschaft  unterzogen  werden 
kann,  als  etwa  die  fliessende  Welle  oder  das  Meer 
(Randa,  Wasserrecht,  § 2,  S.  38),  zweifellos  ist  es,  dass 


das  zutage  quellende  und  erst  in  dieser  Eigen- 
schaft einen  Gegenstand  der  Wasserrechtsgesetze  bildende  | 
Grundwasser  (mit  Ausnahme  der  dem  Salzmonopole  unter-  | 
liegenden  Salzquellen  und  der  zum  Bergregale  gehörigen 
Zementwässer)  nach  § 4,  a),  Reichs-Wasserrechtsgesetz  i 
vom  30.  Mai  1869,  R.-G.-Bl.  Nr.  93,  und  des  obzitierten 
Wasserrechtsgesetzes  für  Böhmen  dem  Grundbesitzer 
gehört,  welcher  bei  der  zuletzt  erwähnten  Rechtsan- 
schauung das  Eigentum  im  Wege  der  Okkupation  (§§  381 
und  382  a.  b.  G.-B.)  erwirbt. 

Nach  § 10,  Abs.  1,  Gesetz  vom  28.  August  1870, 
L.-G.-Bl.  Nr.  71,  kann  aber  derjenige,  welchem  em 
Privatgewässer  zugehört,  dasselbe,  unbeschadet  der  durch 
besondere  Rechtstitel  begründeten  Ausnahmen  für  sich  und 
für  andere  nach  Belieben  gebrauchen  und  verbrauchen. 
Da  nun  die  beschränkenden  Bestimmungen  der  Abs.  2 
und  3 dieses  Paragraphen  auf  den  gegebenen  Fall,  in 
welchem  es  sich  nicht  um  ein  fliessendes  Wasser,  sondern 
um  ein  durch  Brunnenanlage  zutage  quellendes  Grund- 
wasser handelt,  keine  Anwendung  finden  und  die  Be- 
schwerdeführer nicht  behauptet  haben,  dass  ihnen  auf 
Grund  eines  besonderen  Rechtstitels,  etwa  einer  auf  dem 
Grundstücke  Parzelle  Nr.  1150/1  in  H.  zugunsten  ihrer 
Person  oder  ihres  Fabriksgrundstückes  lastenden,  eine 
Unterlassungspflicht  begründenden  Dienstbarkeit  (§  472 
a.  b.  G.-B.),  das  Recht  zustehe,  der  Gewinnung  von 
Grundwasser  auf  Parzelle  Nr.  1150/1  entgegenzutreten, 
so  ist  die  Gemeinde  H.  nach  § 10,  Abs.  1,  cit.  Gesetzes 
und  den  §§  354,  362  und  364  a.  b.  G.-B.  zweifellos 
befugt,  auf  ihrem  Grund  und  Boden  Tiefbohrungen  vor- 
zunehmen und  über  das  durch  die  Brunnenanlage  ge- 
wonnene Grundwasser  frei  und  uneingeschränkt  zu 
verfügen. 

Das  Recht  des  Grundeigentümers  auf  das  auf  seinem  •, 
Boden  zutage  quellende  Grundwasser  ist  aber  auch  bei 
der  Annahme,  das  letzteres,  bevor  es  zutage  tritt,  eine  ’ 
res  omnium  communis  bildet,  durch  seinen  Grundbesitz  . 
beschränkt,  da  durch  die  Okkupation  der  Quelle  nicht 
auch  die  Herrschaft  über  die  unter  den  Nachbargründen 
sich  fortbewegenden,  nur  schwer  bestimmbaren,  unter- 
irdischen Wassermengen  erworben  werden  kann,  durch 
welche  etwa  die  okkupierte  Quelle  genährt  wird.  ; 
Hieraus  folgt  weiter,  dass  der  Eigentümer  einer  Quelle  ' 
ex  lege  einen  Anspruch  auf  Schutz  derselben  nur  inner- 
halb der  Grenzen  seines  Grundbesitzes  hat ; findet  er 
diesen  Schutz  zur  Wahrung  seiner  Interessen  ungenügend, 
so  bleibt  ihm  nur  übrig,  sich  durch  gütliche  Bestellung 
von  privatrechtlichen  Befugnissen  an  den  Nachbar- 
grundstücken die  unterirdische  Speisung  seiner  Quelle 
zu  sichern,  wobei  es  heute  unerörtert  bleiben  kann,  ob 
und  unter  welchen  Verhältnissen  derlei  privatrechtliche 
Befugnisse  auch  im  Wege  der  Expropriation  erworben 
werden  können. 

Hieraus  ergibt  sich,  dass  einerseits  die  Beschwerde- 
führer bei  dem  Mangel  eines  privat-  oder  öffentlich- 
rechtlichen  Titels  nicht  legitimiert  wären,  gegen  die 
Entnahme  des  von  der  Gemeinde  durch  Tiefbohrungen 
auf  ihrem  Grundstücke  aus  demselben  gewonnenen  Grund- 
wassers Einsprache  zu  erheben,  selbst^  dann,  wenn 
zweifellos  erwiesen  wäre,  dass  diese  Wasserentnahme 
die  Ergiebigkeit  des  Fabriksbrunnens  ungünstig  zu  be- 
einflussen geeignet  sei. 

Hieraus  ergibt  sich  aber,  dass  die  Gemeinde  H. 
zu  der  erwähnten  Wasserentnahme  der  wasserechthehen 
Bewilligung  durch  die  politische  Behörde  nicht  bedur  te 
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Denn  der  § 17  böhm.  Wasserrechtsges.,  welcher  be- 
stimmt, dass  diese  Bewilligung  auch  bei  Privatgewässern 
erforderlich  sei,  wenn  durch  deren  Benützung  auf 
fremde  Rechte  oder  auf  die  Beschaffenheit,  den 
Lauf  oder  die  Höhe  des  Wassers  in  öffentlichen 
Gewässern  eine  Einwirkung  entsteht,  kann  im  ge- 
gebenen Falle  keine  Anwendung  finden,  weil,  wie  schon 
bemerkt,  den  Beschwerdeführern  ein  öffentlich-rechtlicher 
Anspruch  auf  Schutz  ihrer  Quelle  ausserhalb  der  Grenzen 
ihres  Besitztumes  nicht  zusteht,  der  Bestand  eines  all- 
fällig im  Provisorialwege  nach  § 17  zu  schützenden 
privatrechtlichen  Befugnisses  gar  nicht  behauptet  wurde 
und  bereits  im  Eingänge  dieser  Motive  dargetan  worden 
ist,  dass  dem  durch  unterirdische  l'errainschichten  sich 
fortbewegenden  Grundwasser  der  Charakter  eines  öffent- 
lichen Gewässers  nicht  zukommt. 

Da  es  somit  zur  Vornahme  der  Tiefbohrungen 
auf  dem  Grundstücke  der  Gemeinde  H.  einer  Bewilligung 
der  Wasserrechtsbehörde  nicht  bedurfte,  so  kann  auch 
von  einer  Uebertretung  des  Wasserrechtsgesetzes  durch 
die  konsenslose  Vornahme  dieser  Tiefbohrungen  im 
Sinne  der  §§71  und  72  cit.  Gesetzes  keine  Rede  sein,  und 
stellt  sich  die  angefochtene  Entscheidung,  mit  welcher 
ein  Einschreiten  der  Wasserrechtsbehörde  in  dieser 
Richtung  abgelehnt  wurde,  als  gesetzlich  gerecht- 
fertigt dar. 

[Nach  Bulwinskis  Sammlung,  XXV,  Jahrgang,  Admr.  Teil, 
Nr.  lUOA.] 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Lokalbahn  (Jrobelno— Rohitsch-Sauer- 
brimn — Landesgrenze  (Eobitscher  Lokalbahn).  (Anordnung 
einer  Lokalkommission  rücksichtlich  der  Feststel- 
lung der  feuersicheren  Herstellungen  an  demHause 
Nr.  8 des  Michael  Detschmann  in  der  Katastral- 
gemeinde Platino  vetz.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
unterm  10.  Oktober  die  k.  k.  Statthalterei  in  Graz  beauftragt, 
rücksichtlich  des  Ansuchens  des  Verwaltungsrates  der  Eohitscher 
Lokalbahn  um  Feststellung  der  feuersicheren  Herstellungen  an 
dem  im  Feuerrayon  der  im  Baue  befindlichen  Lokalbahn 
Grobelno— Rohitsch-Sauerbrunn — Landesgrenze  gelegenen  Hause 
Nr.  8 des  Michael  Detschmann  in  der  Katastralgemeinde  Plati- 
novetz  die  bezügliche  kommissionelle  Verhandlung  im  Sinne  des 
§ 26  der  Handelsministerial-Verordnung  vom  25.  Jänner  1879, 
R.-G.-Bl.  Nr.  19,  im  Anschlüsse  an  die  mit  dem  Erlasse  vom 
31.  August  1903,  Z.  36.077,  angeordnete  Lokalkommission  in 
betreff  der  Kommunikationen  in  km  4'2/5  der  gegenständlichen 
Bahnlinie  duichzuführen.  [E.-M.-Z.  41.106.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Janöw-Jaworöw.  (Geneh- 
migung des  Detailprojektes  für  den  Durchlass  in 
km  22-589.1  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  20.  Oktober 
das  vom  Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  Lemberg  (Kleparöw)- 
Jawordw  vorgelegte  Detailprojekt  des  gedeckten  Durchlasses  von 
10  m Lichtweite  mit  Absperrvorrichtung  gegen  Hochwasser  in 
km  22'589  der  im  Bau  befindlichen  uormalspurigen  Lokalbahn 
Jacöw  Jaworöw  unter  Rückschluss  eines  signierten  Projektspares 
zur  Ausführung  genehmigt.  [E.-M.-Z.  43.188.] 

Errichtung  einer  Eisenbahnbanleitung  in  Meran.  Ent- 
sprechend dem  Fortschritte  der  Vorarbeiten  für  den  Bau  der 
mit  Gesetz  vom  21.  Dezember  1898,  R.-G.-Bl.  Nr.  233,  sicher- 
gestellten Lokalbahn  von  Meran  nach  Mals  (Vinschgaubahn) 
wurde  die  Trassierungsexpositur  in  Meran  aufgelöst  und  mit 
Wirksamkeit  vom  1.  November  1903  für  den  Bau  der  obgenannten 
Linie  eine  k.  k.  Eisenbahnbauleitung  daselbst  errichtet. 

Eisenbalin -Verwaltung  und.  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Eisenbahnwagen 
mit  grosser  Tragfähigkeit.)  Die  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen sind  der  Frage  wegen  Einführung  von  Güterwagen  mit 


20  t Tragfähigkeit  bereits  vor  einiger  Zeit  nähergetreten;  schon 
im  Laufe  des  Jahres  1902  wurde  eine  grössere  Anzahl  Güter- 
wagen mit  20  t Tragfähigkeit  in  Verkehr  gesetzt  und  dermalen 
sind  schon  380  solcher  Wagen  beschafft.  Die  Vorteile,  welche 
diese  für  Massengüter  bestimmte  Wagentype  gegen  Wagen 
älterer  Konstruktion  bietet,  sind  von  besonderer  Bedeutung  für 
die  Betriebsökonomie.  So  erfordert  ein  Gnterzug  von  800  t Brutto- 
gewicht 51  Wagen  zu  10  t,  37  zu  15  t oder  30  zu  20  t Trag- 
fähigkeit; derselbe  ist  imstande,  je  nach  der  obigen  Abstufung 
510,  555  oder  600  t Nettolast  aufzunehmen  und  benötigt  als 
Bremser  7,  5 oder  4 Mann.  Die  Länge  eines  solchen  Güterzuges 
würde  bei  Verwendung  von  Wagen  mit  20  t Tragfähigkeit  276  m 
betragen  gegenüber  332  m bei  Wagen  mit  10 1 Tragfähigkeit. 
Da  die  Zugswiderstände  durch  die  Herabminderung  der  Wagen- 
anzahl und  der  Zugslänge  wesentlich  vermindert  werden,  so  wird 
es  auch  möglich  sein,  mit  derselben  Lokomotivkraft  grössere 
Frachtenmengen  zu  befördern.  Die  Erfolge,  welche  die  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  mit  der  Verwendung  von  Wagen  grösserer 
Tragfähigkeit  erzielen,  lassen  erwarten,  dass  die  österreichischen 
Privatbahnen  mit  der  Einführung  derartiger  Wagen  bald  folgen 
werden. 


Nachrichten  aus  Ungfarn. 


Eisenbahuprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sionen.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
für  nachfolgend  bezeichnete  Lokal-,  bezw.  Strassenbahnen  im 
Sinne  der  bestehenden  Normen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  12.  Oktober  dem  Johann  Kovordänyi 
in  Körösbänya  und  Konsorten : 

a)  für  eine  von  der  Station  Nagy-Szöllös  der  kgl.  Ungarischen 
Staatseisenbahnen  abzweigende,  bis  Kereezke  führende; 

b)  für  eine  von  der  Station  Hnszt  der  kgl.  Ungarischen  Staats- 
eisenbahnen abzweigende,  bis  zur  ungarisch  - galizischen 
Landesgrenze  am  Fusse  der  Karpathen  führende; 

c)  für  eine  von  der  projektierten  Station  Herinese  der  Linie  b) 
ausgehende,  bis  Dolha  führende; 

d)  für  eine  von  der  Station  Bustyahäza  der  kgl.  Ungarischen 
Staatseisenbahnen  abzweigende,  bis  zum  Südabhange  der 
Karpathen  bei  Okörmzö  führende  Linie,  und  zwar  das  Ge- 
samtnetz als  schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb 
auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  12.  Oktober  dem  Direktor  der  Szärazeer 
Entwässerungs-  und  Flussregulierungs  - Gesellschaft  Koloman 
Füzessery  in  Makö  für 

a)  eine  von  der  Station  Nagy-Körös  der  kgl.  Ungarischen 
Staatseisenbahnen  abzweigende  und  diese  mit  dem  Zentrum 
der  Stadt  Nagy-Körös  verbindende; 

b)  eine  mit  Benützung  entsprechender  Strassenzüge  im  Bereiche 
der  Stadt  Nagy-Körös,  diese  mit  dem  Theissufer  ver- 
bindende; 

c)  eine  von  dort  aus  bis  0-Kecske  führende  normalspurige 
Lokal-,  bezw.  Strassenbahn  mit  Dampf-  oder  elektrischem 
Betriebe  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  12.  Oktober  der  Direktion  der  Strassen- 
eisenbahnen  im  Bereiche  der  Stadt  Eszök  und  Umgebung  (Pferde- 
betrieb) für  eine  von  einem  geeigneten  Punkte  des  innerstädti- 
schen Betriebsnetzes  ausgehende,  bis  Szent-Läszlö  (ungarisches 
Gebiet)  führende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb 
auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

Transport  von  Automobilen  .auf  ungarischen  Eisen- 
bahnen. Einer  Verordnung  des  kgl.  ung.irischen  Handelsministers 
zufolge  ist  der  Transport  von  Automobilen  (Motorwagen  für  den 
Strassenverkehr)  aller  Systeme  zur  Beförderung  auf  ungarischen 
Eisenbahnen  nur  dann  zulässig,  wenn  a)  die  Behälter  für  Benzin 
oder  sonstigem  fiüssigen  Heizmateriale  mit  dem  Wagen  fest 
verbunden,  mit  luftdichten  Metallverschlüssen  und  an  der  tiefsten 
Stelle  mit  einem  Ausfiusshahn  versehen  sind;  b)  die  Akkumula- 
toren elektrisch  betriebener  derartiger  Fahrzeuge  keine  flüssigen 
Säuren  enthalten  und  die  Batterien  in  widerstandsfähigen  Be- 
hältern stabil  mit  dem  Wagen  verbunden  sind.  Die  Stations- 
organe haben  sich  noch  vor  Verladung  solcher  Fahrzeuge  davon 
zu  überzeugen,  dass  die  Behälter  vollständig  entleert  sind  und 
bei  Akkumulatoren  die  etwaigen  Sicherungspfropfen  entfernt 
wurden.  Diesen  Bedingungen  entsprechende  Automobile  werden 
nach  üen  für  gewöhnliche  Wagen  geltenden  Tarifsätzen  be- 
rechnet. 
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Schiffahrt. 

Schififahrtsyerkehr  auf  der  österreichischen  Donau- 
strecke von  Passan  bis  Theben  ini  Jahre  1902,  Nach  der 
von  der  k.  k.  iiiederösterreichischen  Statthalterei  verfassten 
statistischen  Zusammenstellung  gestaltete  sich  der  Schiffahrts- 
verkehr auf  der  österreichischen  Donaustrecke  von  Passau  bis 
Theben  im  Jahre  1902  im  allgemeinen  günstig.  Der  Güterverkehr 
bewegte  sich  in  normalen  Grenzen,  konnte  aber  — wegen  ein- 
getretener Eisgefahr  — nur  bis  Mitte  November  voll  besorgt 
werden. 

Der  Schiffahrtsbetrieb  wurde  am  27.  Februar  (1901:  9.  März) 
aufgenommen  und  — nach  kurzer,  vorübergehender  Einstellung 
in  der  zweiten  Hälfte  November  — am  6.  Dezember  (1901: 
21.  Dezember)  endgültig  geschlossen.  Der  Betrieb  dauerte  daher 
283  (1901:  288)  Tage,  war  sonach  um  5 Tage  kürzer  als  im 
Vorjahre  und  blieb  um  10  Tage  hinter  der  durchschnittlichen 
Dauer  zurück.  Die  Wasserstände  waren  während  des  ganzen 
Jahres  günstig.  Havarien  beträchtlicheren  Umfanges  kamen  im 
Berichtsjahre  nicht  vor. 

Die  Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts- 
Gese  11  Schaft  importierte  im  Jahre  1902  insgesamt  4,433.250  q 
(1901:  5,057.260  q);  der  Export  betrug  2,657.037  q (1901: 
2,362.902  q).  Die  Importabnahme  ist  hauptsächlich  auf  die  ge- 
ringere Einfuhr  von  Getreide  zurückzuführen;  im  Exportverkehre 
zeigt  sich  eine  bedeutende  Eröhung  der  Ausfuhr  in  der  Waren- 
gruppe der  industriellen  Fabrikate. 

Die  Süddeutsche  Donau  - Dampfschiffahrts- 
Gesellschaft  hatte  einen  Importverkehr  von  962.704  q (1901: 
947.299  q)  und  einen  Exportverkehr  von  67.475  q (1901: 
57.269  q)  aufzuweisen.  Die  Erhöhung  des  Importes  ist  haupt- 
sächlich auf  die  Mehreinfuhr  von  Hölzern  and  diversen  Waren, 
die  Erhöhung  des  Exportes  hauptsächlich  auf  die  Mehrausfuhr 
von  landwirtschaftlichen  Produkten  zurückzuführen. 

Der  Import  der  Ungarischen  Fluss-  und  See- 
schiffahrts  - Aktiengesellschaft  betrug  7 17.012  q ■ 
(1901:  808.611  q),  der  Export  24.442  q (1901:  66.740  q). 

Im  Transitverkehre  wurden  von  der  Ersten 

k.  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahits-Gesellschaft  stromabwärts 
153.758  q (1901:  120.767  q)  und  stromaufwärts  1,330.668  q (1901: 

l, 648.267  q),  von  der  Süddeutschen  Donau-Dampfschiffahrts- 
Gesellschaft  stromabwärts  38.303  q (1901:  61.862  q)  und  strom- 
aufwärts 283.394  q (1901 : 389.923  q)  durchgeführt.  Die  Ungarische 
Fluss-  und  Seeschiffahrts-Aktiengesellschaft  hat  im  Jahre  1902 
den  Transitverkehr  nicht  bedient. 

Die  Donauregulierung  s- Unternehmung  ver- 
frachtete im  Berichtsjahre  zum  Zwecke  der  Ausführung  von 
Stiombauten  318.700  t (1901:  331.400  t)  Bruchsteine,  1,868.000  t 
(1901:  1,831.000  t)  ßaggerschotter,  13.000  t (1901:  0)  Schlegel- 
schotter, 8900 1 (1901 : 7800  t)  Kohle  und  Holz  und  3435 1 
(1901 : 2200 1)  Eisen,  Schienen,  Schwellen,  Waggons,  Lokomo- 
tiven, sonstige  Geräte  und  Baurequisiten. 

Die  Zahl  der  von  der  Ersten  k.  k.  priv.  Donau-Dampf- 
schiffahrts-Gesellschaft  remorkierten  fremden  Fahrzeuge  be- 
trug 1040  (1901 : 1047) ; die  Gewichtsmenge  der  mit  diesen 
Fahrzeugen  verfrachteten  Waren  betrug  95.002  q (1901:  67.824  qi. 

Die  Zahl  der  von  der  Ersten  k.  k.  priv.  Donau- Dampf- 
schiffahrts-Gesellschaft  auf  der  österreichischen  Donaustrecke  im 
Jahre  1902  beförderten  Personen  betrug  386.513  (1901: 
383.764) ; hiervon  entfallen  auf  die  Strecke : Passau — Wien  Post- 
schiff 144.738  (1901:  149.927),  Passau — Linz  Lokalschiff  34.474 
(1901:  19.705),  Engelhartszell— Grein— Melk— Krems— -Hollenburg 
Lokalschiff  101.552  (1901:  106.436),  Donaurundfahrten  (Lokal- 
verkehr Wien)  3668  (1901:  5979),  Wien— Pressburg  Lokalschiff 
35.724  (1901:  38.418),  Wien— Budapest  45.138  (1901:  44.837) 
und  Wien — Freudenau  21.219  (1901:  18.458)  Personen. 

Die  Anzahl  der  zu  Berg  und  Tal  angekommenen  Euder- 
schiffe  und  Flösse  betrug  2162  (1901:  2164).  Mit  diesen 
Fahrzeugen  wurden  insgesamt  2,822.084  q (1901:  3,118.791  q) 
Güter  befördert. 

Mecklenburg'.  (Elbestrombauten  im  Jahre  1901/02 
und  1902/03.)  Im  Baujahre  1901/02  wurden  für  Eegulierungs- 
arbeiten  in  der  grossherzoglich  Mecklenburgischen  Elbestrom- 
strecke insgesamt  Mk.  69.876  verausgabt.  Von  diesem  Betrage 
entfielen  auf  die  Herstellung  neuer  Strom-  und  Uferbauten  Mark 
42.195;  weiters  wurden  verausgabt:  für  Unterhaltung  der  vor- 
handenen Werke  und  Anlagen  Mk.  16.138,  für  Pfianzungen  und 
Besteckungen  Mk.  2708,  für  Räumung  des  Fahrwassers  Mark 
3318,  für  Bezeiclinung  des  Fahrwassers  Mk.  198,  für  Bestreitung 
der  allgemeinen  Kosten  Mk.  5319. 


Im  Baujahre  1902/03  betrug  der  Gesamtaufwand  für  Re- 
gulierungsarbeiten in  der  mecklenburgischen  Elbestrecke  Mark 
69.987.  Auf  die  Herstellung  neuer  Strom-  und  Uferbauten  ent- 
fielen Mk.  34.989;  ausser  diesem  Betrage  worden  verausgabt: 
für  Unterhaltung  der  vorhandenen  Werke  und  Anlagen  Mark 
26.615,  für  Pflanzungen  und  Besteckungen  Mk.  2628,  für  Räumung 
des  Fahrwassers  Mk.  255,  für  Bezeichnung  des  Fahrwassers 
Mk.  197,  für  Bestreitung  der  allgemeinen  Kosten  Mk.  5303. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Aenderung’en  in  der  Diensteinteilung  des  k.  k. 
EiseubaUnniinisteriums.  Mit  Wirksamkeit  vom  1.  November 
wurde  im  Verbände  der  Sektion  III  . des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums ein  Departement  (16/a)  für  spezielle  Transport- 
angelegenheiten errichtet.  Weiters  wurden  mit  dem  obigen  Tage 
alle  den  Dienst  der  Hauptwerkstätten  betreffenden  Verwaltungs-  I 
angelegenheiten  aus  dem  Wirkungskreise  des  Departements  23  | 

ausgeschieden  und  dieselben  — unbeschadet  der  eben  diesem  j 
Departement  vom  Standpunkte  des  Konstruktionswesens  ver-  / 
bleibenden  Ingerenz  — dem  Departement  21  zugewiesen.  Endlich 
wurden  sämtliche  die  Zentralsicherungsanlagen  berührenden 
Agenden  aus  dem  Wirkungskreise  des  Departements  18  in  jenen 
des  Departements  20  überwiesen. 


Personal-Nachrichten. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entscbliessung  vom  28.  Oktober  d.  J.  anlässlich  des 
erbetenen  Uebertrittes  in  den  dauernden  Ruhestand  dem  mit 
dem  Titel  und  Charakter  eines  Hofrates  ausgezeichneten  General- 
Dircktinnsrate  der  österreichischen  Staatsbahnen  und  Departe- 
mentsvorstande  im  Eisenbahnministerium  Viktor  Schützen-  • 
h 0 f e r das  Komturkreuz  des  Franz  Josef-Ordens,  dem  Zentral- 
inspektor der  österreichischen  Staatsbahnen  und  Departements-  i 
Vorstände  im  Eisenbahnministerium  Franz  Kreysa  den  Titel 
eines  Hofrates  und  dem  bei  demselben  Ministerium  in  Ver-  > 
Wendung  stehenden  Oberinspektor  der  österreichischen  Staats- 
bahnen Julius  V.  0 w den  Titel  eines  Regierungsrates,  und  zwar  i 
den  beiden  letzteren  taxfrei,  allergnädigst  zu  verleihen  geruht.  1 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller-  , 
höchster  Entscbliessung  vom  23.  Oktober  d.  J.  den  Baurat 
Friedrich  Kienesperger  zum  Sektionsrate  im  Eisenbahn-  , 
ministerium  allergnädigst  zu  ernennen  und  dem  Baurate  in  dem-  ’ 
selben  Ministerium  Karl  Gölsdorf  den  Titel  und  Charakter  ; 
eines  Oberbaurates  mit  Nachsicht  der  Taxe  allergnädigst  zu  / 
verleihen  geruht.  ■; 

Wittek  m.  p. 

Der  Eiseubahnminister  hat  die  Ministerial-Vizesekretäre  ; 
Heinrich  Hirt  und  Dr.  Hermann  B o e s s zu  Ministerial- 
sekretären,  ferner  die  Ministerialkonzipisten  Ludwig  Paul  und 
Dr.  Erich  Ritter  v.  C r a m e r,  sowie  den  Adjunkten  der  nieder- 
österreichischen Finanzprokuratur  Dr.  Josef  Turezky  zu 
Ministerial-Vizesekretären  im  Eisenbahnministerium  ernannt. 

c* 

Der  Eisenbahnminister  hat  die  Oberingenieure  Philipp;t 
Hanke  und  Viktor  Kramer  zu  Bauräten  im  Eisenbahn^ 
ministerium  ernannt.  

Der  Eisenbahnminister  hat  den  Baukommissär  der  öster^J 
reichischen  Staatsbahnen  Bruno  Ritter  v.  En  de  res  zum  Ober-) 
ingeuieur  im  Eisenbahnministerium  ernannt.  t. 

Im  Zusammenhänge  mit  den  an  anderer  Stelle  dieses 
Blattes  gebrachten  Mitteilungen,  betreffend  Aenderungen  in  der 
Diensteinteilung  des  Eisenbahnministeriums,  wurden  zum  Vor- 
stande des  Departements  16/a  für  spezielle  Transportangelegen- 
heiten der  Sektionsrat  Dr.  Hans  K o 1 i s k o,  zum  Vorstande  des  j 
Departements  23  für  maschinentechnische  Konstruktion  und  Be- 
schaffung von  Fahrbetriebsmitteln  der  Sektionsrat  Friedlich 
Kienesperger  und  zum  Vorstande  des  Departements  24 
der  Oberbanrat  Rudolf  Bartl  bestellt. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichischer  Donau-Umschlagsverkehr. 

Aufnahme  der  Station  Aussig  in  den  Aus- 
nahmetarif Nr.  17  (Getreide  und  Hülsen- 
früchte). 

In  den  Ausnahmetarif  Nr.  17  (Getreide  und  Hülsen- 
früchte) auf  Seite  33  des  Tarifes  für  den  Oesterreichischen 
Donau-Umschlagsverkehr,  gültig  vom  1.  März  1902,  ist 
die  Station 

Centimes  Gold 
pro  100  kg 

Aussig  (Oe.N.W.B.  und  St.E.G.)  mit 


dem  Frachtsätze  von 15ß 

aufzunehmen. 

Wien,  am  30.  Oktober  1903.  [1066| 


Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Verkehrswiederaufnahme. 

Der  im  Laufe  des  Monates  Juli  1903  infolge  Hoch- 
wassers eingestellte  Gesamtverkehr  in  der  Strecke 
Arvaväralja — Szuchahora  der  Ärvathal-Lokalbahn  wurde 
am  28.  August  1903  wieder  eröffnet. 

Budapest,  am  27.  Oktober  1903.  [1067] 


l(.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffn-ung  der  Personenhaltestelle 
und  Ladestelle  für  Wagenladungen 
Wischkowa. 

Am  1.  November  1903  wird  die  zwischen  den 
Stationen  Posteiberg  und  Potscherad  in  km  218'864  der 
Linie  Pilsen — Dux  gelegene  Personenhalte-  und  Verlade- 
stelle Wischkowa  für  den  Personen-,  Gepäcks-  und 
Wagenladungsverkehr  eröffnet. 

Die  Ausgabe  der  Fahrkarten  findet  in  der  Halte- 
stelle (im  Wächterhause  Nr.  95)  statt. 

Die  Gepäcksabfertigung  erfolgt  im  Nachzahlungs- 
wege. 

Pilsen,  im  Oktober  1903.  [1C68] 

K.  k.  Staatsbahu-Direktion. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Lohof. 

Am  1,  November  1903  wird  die  zwischen  der 
Station  Theusing  und  der  Halte-  und  Verladestelle 
Schmidles  in  km  67 '327  der  Linie  Rakonitz— Petschau 
gelegene  Haltestelle  Lohof  für  den  Personen,  und 
Gepäcksverkehr  eröffnet. 

Die  Ausgabe  der  Fahrkarten  findet  durch  das 
Zugsbegleitungspersonal  im  Zuge  statt. 

Die  Gepäcksabfertigung  erfolgt  im  Nachzahlungs- 
wege. 

Pilsen,  im  Oktober  1903.  [1069] 

K.  k.  Staatsbahu-Direktion. 


K.  k.  Österreichische  Staatsbahnen. 

Abänderungen  und  Berichtigung  von 
Bestimmungen  im  Lokalgütertarife, 
Teil  II,  Heft  3. 

Mit  sofortiger  Gültigkeit  wird  in  dem  vorstehend 
bezeichneten  Tarifhefte  3,  I.  Abteilung,  1.  Abschnitt, 
unter  A — V,  Seite  513,  der  Punkt  3 der  „Bestimmungen 
für  die  Anwendung  der  in  den  Anhängen  enthaltenen 
ermässigten  Frachtsätze“  folgend  abgeändert: 

„3.  Jene  Ermässigungen,  deren  Nummer  ein 
Kreuzchen  („f“)  beigefügt  ist,  gelten  auch  für  Leichen, 
Fahrzeuge  und  lebende  Tiere,  sowie  für  die  bedingungs- 
weise zum  Transporte  zugelassenen  Gegenstände;  ausser- 
dem finden  die  derart  bezeichneten  Ermässigungen,  welche 
für  Güter  der  Klassen  I und  II  gelten,  auch  auf  die  im 
Tarif-Teile  I,  Abteilung  B,  Abschnitt  A,  unter  II  a), 
Punkt  4 und  5,  behandelten  Eilgüter  nach  Massgabe 
der  dortselbst  enthaltenen  Bestimmungen  Anwendung.“ 

Die  Bezeichnung  mit  einem  Kreuzchen  erhalten : 

1.  Die  Post  1 des  Anhanges  zum  Tarife  der 
Strecke  Linz  — Urfahr  und  der  Mühlkreisbahn  auf 
Seite  643 ; 

2.  die  Post  1 des  Anhanges  zum  Tarife  der  Lokal- 
bahn Mauthausen-Grein  auf  Seite  645  und 

3.  die  Post  1 des  Anhanges  zum  Tarife  der  Welser 
Lokalbahnen  auf  Seite  674  des  obigen  Tarifheftes. 

Der  Punkt  4 derselben  Bestimmungen  wird  durch 
die  nach  den  Worten  „sperrige  Güter“  aufzunehmende 
Einschaltung  „in  Mengen  unter  5000  kg“  und  am  Schlüsse 
durch  den  Zusatz  „zu  den  für  Güter  aller  Art,  bezw. 
für  Güter  der  Klasse  1 vorgesehenen  Frachtsätzen“ 
ergänzt. 

Im  Tarife  der  Lokalbahn  Mauthausen-Grein  wird 
weiters  unter  „I.  Wechselverkehr“  der  Kürzungsbetrag 
für  die  Frachtsätze  der  Klasse  C auf  „3’5“  Heller  für 
100  kg  richtiggestellt. 

Wien,  am-  30.  Oktober  1903.  [10701 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Frachtberechnung  von  und  nach  der 
Haltestelle  Wischkowa  im  Zuge  der 
Linie  Pilse  n — D u x. 

Der  Gebührenberechnung  von  und  nach  der  am 
1.  November  1903  für  den  Personen-,  Gepäcks-  und 
Güterverkehr  in  ganzen  Wagenladungen  eröffneten  Halte- 
und  Verladestelle  Wischkowa  werden  nachstehende 
Entfernungen  von  den  Nachbarstationen  zugrunde  gelegt: 
Potscherad — Wischkowa  . . 3 km 
Posteiberg — Wischkowa  . . 4 km. 

Die  Gebührenberechnung  selbst  erfolgt  bis  zur 
Durchführung  im  Tarifwege  auf  Grund  der  durch  Zu- 
sammenstoss  ermittelten  Gesamtkilometer  einerseits  und 
der  in  Betracht  kommenden  Gebührenberechnungstabelle 
anderseits. 

Pilsen,  am  29.  Oktober  1903.  [1071| 

K.  k.  Staatsbahu-Direktion. 
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Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Ornppentarif  I — Broniberg,  Danzig,  Königsberg 
i.  Pr.  — , Ostdeutscher  Oiitertarif  (I/H),  Berlin-Stettin- 
Nordostdeutscher  Gütertarif  (I/III).  (Einführung  von 
T a r i f n a c h t r ä g e n.)  Am  1,  November  1903  traten  die  unten 
näher  bezeichneten  Nachtiäge  in  Kraft,  durch  welche  umfang- 
reiche Prachterraässigungen  und  wesentliche  Verkehrserweiterungen 
herbeigeführt  werden.  Die  Frachterhöhungen,  welche  durch  die 
Nachträge  eingeführt  werden,  erlangen  erst  am  15.  Dezember  1903 
Gültigkeit. 

I.  Nachtrag  2 zum  Gütertarife  I. 

Derselbe  enthält  hauptsächlich: 

1.  Die  aus  Anlass  der  Verstaatlichung  der  östlichen  Privat- 
bahnen (Stargard-Küstriner  Eisenbahn,  Marienburg-Mlawkaer 
Eisenbahn,  üstpreussische  Südbahn)  hervorgerufenen  Aenderungen 
und  Ergänzungen,  namentlich  Entfernungen  und"  Frachtsätze  tür 
die  übernommenen  Stationen. 

2.  Entfernungen  und  Frachtsätze 

a)  für  die  neu  aufgenommenen  Stationen  der  Strecken  Buhlitz  — 

Polliiow  und  Pr.-Stargard-Skurz,  Eeststrecke  der  Nebenbahn 
Schmentau— Pr.-Stargard;  • ur  r. 

b)  für  die  neu  aufgenominenen  Stationen  Bischofswalde  i.  Wstpr., 
Falkenhorst,  Karlsdorf,  Ruschetz  und  Wutzkow. 

3.  Neue  Entfernungen  für  die  bereits  vorhandenen  Stationen 
Altjahn,  Dt.-Eylau,  Mirotken  und  Skurz. 

4.  Die  durch  Eröffnung  der  Gesamtstrecken  Schmentau— 
Pr.-Stargard  und  Falkenburg — Polzin  Gramenz  abgekürzten 

Entfernungen.  . . i, 

5.  Aenderungen  und  Ergänzungen  einzelner  Ausnahtne- 
tarife,  sowie  den  neuen  Ausnahmetarif  15  für  Spiritus  und  Sprit 
zur  Ausfuhr  nach  dem  Zollauslande.  ^ 

6.  Sonstige  Aenderungen  und  Berichtigungen. 

II.  Nachtrag  1 zum  Ostdeutschen  Gütertarife  (I/Il). 

Der  Nachtrag  enthält  ausser  Berichtigungen  und  bereits 
früher  veröffentlichten  Ergänzungen  und  Aenderungen  neue 
Ausnahmesätze  für  Braunkohlenbriketts  in  20  t-Sendungen  nach 
Station  Löbau  i.  Wstpr.  Ferner  sind  zum  Teile  neue  Entfernungen 
und  Frachtsätze  für  die  Stationen  der  ehemaligen  Stargard- 
Küstriner,  Marienburg-Mlawkaer  und  Ostpreussischen  Sudbahn 
vorgesehen. 

III.  Nachtrag  4 zum  Berlin-Stettin-Nordost- 

deutschen Gütertarife  (I/III). 

ln  demselben  haben  die  Stationen  der  verstaatlichten  Ost- 
preussischen Südbahn  und  der  Marienburg-Mlawkaer  Bahn  Auf- 
nahme gefunden.  » i,  v. 

Durch  die  vorstehenden  Nachträge  werden  autgehobeii: 

1 Der  Binnengütertarif  der  ehemaligen  Stargard-Küstriner 
Eisenbahn  vom  1.  März  1903  hinsichtlich  des  Verkehres  der  an 
den  Strecken  Küstrin- Vorstadt- Pyritz  (ausschl.)  und  Glasow— 
Arnswalde  gelegenen  Stationen  untereinander.  .nnA 

2.  Der  Ostdeutsche  Privatbahn gütertarif  vom  1.  Juni  1900 
nebst  Nachträgen  hinsichtlich  des  direkten  Verkehres  der  unter  1 
genannten  Stationen  mit  den  Gruppen  I (Bromberg,  Danzig, 
Königsberg  i.  Pr.),  II  (Posen,  Breslau,  Kattowitz)  und  III  (Berlin, 

Stettin).  , . r 

3.  Der  Binnengütertarif  der  ehemaligen  Marienburg- 
Mlawkaer  Eisenbahn  vom  15.  Februar  1900  nebst  Nachträgen. 

4.  Der  Nachbargütertarif  mit  der  ehemaligen  Marienburg- 
Mlawkaer  Eisenbahn  vom  1.  Juni  1897  nebst  Nachträgen. 

5 Der  Binnengütertarif  der  ehemaligen  Ostpreussischen 
Südbahn  vom  15.  November  1899  nebst  Nachträgen  mit  Ausnahme 
des  für  den  Platz  Königsberg  i.  Pr.  bestehenden  Ueberfuhrungs- 
gebührentarifes. 

6.  Der  Tarif  für  den  Südostpreussischen  Güterverkehr  vom 
1.  März  1897  nebst  Nachträgen. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Abfertigungsstellen, 
von  denen  die  Nachträge  käuflich  bezogen  werden  können. 

Deutsch  - Französischer  Verband  (Verkehr  mit  und 
über  Eisass  - Lothringen).  (Einführung  des  Nach- 
t vages  IV  zum  Teile  II  A,  Heft  10.)  Mit  Gültigkeit  vom 
15.  November  1903  tritt  zum  Teile  HA,  Heft  10,  der  Nachtrag  IV 
in  Kraft. 

Exemplare  desselben  können  von  der  Drucksachenverwaltung 
der  kaiserl.  General-Direktion  der  Eisenbahnen  in  Eisass- 
Lothringen  unentgeltlich  bezogen  werden. 

Hessisch-Bayerischer  Gütertarif  vom  1.  Jänner  1902. 
(F  r a c h t e r h ö h u n g e n.)  Für  die  laut  Notiz  ini  Vrdgs  -Bl. 
f.  E.  u.  Sch.  Nr.  118  vom  13.  Oktober  1903  in  den  vorstehenden 


Gütertarif  einbezogenen  Stationen  Abenheim,  Gundheim  und 
Herrnsheim  der  Eisenbahn-Direktion  Mainz  treten  ab  10.  De- 
zember 1903  Frachterhöhungen  ein. 

Näheren  Aufschluss  geben  die  beteiligten  Dienststellen. 

Württemhergisch  - Siidwestdeutseher  Eisenbahnver- 
band. 4.  Heft.  Verkehr  der  Rhein-  und  Mainhafeustalionen 
mit  Württemberg.  (Einführung  des  Nachtrages  III.) 
Am  1.  November  1903  wurde  der  Nachtrag  III  zum  Tarife  aus- 
gegeben,  welcher  in  der  Hauptsache  Frachtsätze  für  die  neu- 
aufgenommenen  Stationen  der  Neubaustrecken  Geislingen— 
Wiesensteig  und  (iaildorf— Untergröningen  enthält. 

Der  Nachtrag  kann  durch  die  Stationen  bezogen  werden. 

Ostdeutsch  - Westdeutscher  Güterverkehr.  (E  i n- 
führung  des  Nachtrages  IX.)  Am  1.  November  1903  er- 
schien zum  Tarife  für  den  obgenannten  Güterverkehr  der  Nach- 
trag IX,  welcher  Entfernungen  für  die  Stationen  Büchenbeuren, 
Dbroueck'-n,  Hinzerath,  Hochscheid,  Hoxel,  Morbach,  Pölert, 
Rascheid,  Sohren,  Tbalfang  und  Zolleiche  (Holzverladestelle) 
des  Direktionsbezirkes  St.  Johann-Saarbrücken  enthält.  Die  Ent- 
fernungen für  Rascheid  gelten  erst  vom  Tage  der  Eröffnung 
dieser  Station  für  den  Güterverkehr. 

Mitteldeutsch-Berlin-Nordostdeutscher  Braunkohlen- 
verkehr. (Einführung  des  Nachtrages!.)  Am  1.  No- 
vember 1903  erschien  Nachtrag  1 zum  Gütertarife  für  vor- 
genannten Verkehr.  Der  Nachtrag  enthält  Ergänzungen  des 
alphabetischen  Verzeichnisses  der  Empfangsstationen  und  der 
Vorbemerkung  2 zu  den  Tariftabellen,  sowie  eine  Ergänzung 
und  Aenderung  der  Tariftabellen  durch  Aufnahme  neuer  und 
Abänderung  bestehender  Ausnahmefrachtsätze,  insbesondere  durch 
Aufnahme  der  Stationen  der  ehemaligen  Alt-Damm — Kolberger, 
Marienburg-Mlawkaer  Eisenbahn  und  Ostpreussischen  Südbahn. 

Die  durch  den  Nachtrag  herbeigeführten  Erhöhungen 
treten  erst  am  15.  Dezember  1903  in  Kraft. 

Der  Nachtrag  ist  durch  Vermittlung  der  Güterabfertigungs- 
stellen käuflich. 

Nähere  Auskunft  über  die  Höhe  der  Frachtsätze  erteilen 
die  Güterabfertigungsstellen  und  die  preussischen  Auskunfts- 
stellen in  Leipzig,  Breslau  und  Stettin,  sowie  das  Auskunfts- 
bureau in  Berlin. 

Schlesisch  - Sächsischer  Tierverkehr.  (Einführung 
des  Nachtrages  7.)  Mit  dem  1.  November  19()3  trat  der 
Tarifnachtrag  7 in  Kraft.  Durch  denselben  werden  die  Stationen 
Briesen  (Mark),  Frankfurt  a.  d.  0.,  Guben  und  Peitz-Üst  in  den 
obengenannten  Verkehr  einbezogen.  Die  für  diese  Stationen  im 
Berlin-Stettin-Sächsischen,  bezw.  Magdeburg-Halle-Sächsischen 
Verbände  enthaltenen  Frachtsätze  treten  hierdurch  ausser  Kratt. 
Ferner  enthält  der  Nachtrag  Entfernungen  und  Frachtsätze  tür 
eine  Anzahl  neu  einbezogener  Verkehrsverbindungen. 

Druckabzüge  des  Nachtrages  7 können  zum  Preise  von 
15  Pfg.  für  ein  Stück  von  den  beteiligten  Dienststellen  bezogen 
werden. 

Ausnahmetarif  für  Düngemittel  und  Rohmaterialien 
der  Kunstdüngerfahrikatiou.  (Einführung  des  Nach- 
trages 1.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  ab  trat  der 
Nachtrag  1 zu  dem  in  der  Ueberschrift  genannten  Tarife  in 
Kraft,  der  im  wesentlichen  die  seit  Ausgabe  des  Haupttatifes 
ein'^etretenen  Aenderungen  enthält.  Ausserdem  sind  die  Bestim- 
mungen über  den  Verkehr  von  ausserdeutschen  Bahnen  geändert 
worden.  Die  hiermit  teilweise  verbundenen  geringfügigen  Fracht- 
erhöhungen treten  erst  vom  15.  Jänner  1904  in  Kraft. 

Nähere  Auskunft  über  die  einzelnen  Aenderungen  erteilen 
das  Auskunftsbureau  in  Berlin  (Bahnhof  Alexanderplatz)  und 
die  beteiligten  Abfertigungsstellen.  Abdrücke  des  Nachtrages 
sind  ebendaselbst  zum  Preise  von  5 Pfg.  für  das  Stuck  er- 
hältlich. 


Für  die  Filiale  eines  bedeutenden  Speditionshauses  wird  ein 

tüchtiger  junger  Mann 

aus  der  Branche,  der  sich  zur  Akquisition  eignet,  gesucht. 
Perfekte  Kenntnis  der  italienischen  Sprache  unerlässlich.  Offerte  unter 
„W.  C.  7217“  befördert  Rudolf  Mosse,  Wien,  I.  Seilerstatte  2. 
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Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oetfentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 


Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebiing  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zolle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Vev steig evtingen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagenscheiue  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reeskoiupte  bei  der  Oesterr.-ungar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II.  2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


VERORDNUNGS-BLATT 

FÜR 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigiert  im  k.  k.  Eisenbabnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 

..  . Unser  Blatt  _mrd  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermassigimgen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mitteilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts-Angelegenheiten  benützt. 

1 A U®  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Teil, 

essen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrate  vertretenen 
V nigreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntnis  zu  bringen,  und  ermöglicht 
nierüuich  einen  Ueberblick  über  das  Tatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österrMchisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Pränumerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . . ganzjährig  K 24'—  halbjährig  K 12-—  vierteljährig  K 6-— 
für  das  Deutsche-  Reich  ...  „ Mk.  25-—  „ Mk.  12-50  „ Mk  6-25 

für  das  übrige  Ausland  ...  „ Frcs.  33--  „ Frcs.  16-50  „ Frcs.  8-25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Proben uininern  und  Kostenvorauschlägc  gratis  und  franko. 

Die  Administration 

Wien,  I.  Wallfischgasse  lo. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durclifülming  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-6.-B1.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  ancefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereiclit  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Riickvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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88 
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Heller  pro  Tonne  = 1000  kg 
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*)  Die  Frachtsätze  von  Brüx  (k.k.St.B.)  und  Ladowitz  haben  auch  für  jene  Sendungen  Geltung,  welche  von  den  in  Brüx  A.T.E.,  bezw.  Dnx  mit  der 
Aiissig-Teplltzer  Eisenbahn  verbundenen  Schächten  anfgegeben  werden. 
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Für  in  der  Station  Prag  (Smichow)  (B.E.ß.)  auf  den  dort  gemieteten  Kohlen-Depotplätzen  in  leer  bei- 
gestellte oder  auf  diesen  Depotplätzen  entladene  Wagen  nachweislich  auf  Kosten  der  Partei  verladene  nnd  als 
Frachtgut  nach  Nnsle-Vrsovic  und  südlich  davon  gelegenen  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  via  Vyäehrad 
aufgegebene  Kohlensendangen  werden  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  .31.  Dezember 
1904  von  der  Manipulationsgebühr  von  8 Heller  pro  100  kg  2 Heller  pro  100  kg  gegen  Vorlage  der  bahnämtlich 
beglaubigten,  auf  die  reklamierende  Firma  als  Absenderin  lautenden  Duplikat-Frachtbriefe,  auf  welchen  die 
parteiseits  erfolgte  Verladung  bahnämtlich  bestätigt  sein  muss,  rückvergütet. 

Falls  die  Verladung  dieser  Sendungen  in  auf  den  gemieteten  Depotplätzen  entladene  Wagen  bewirkt 
wird,  ist  behufs  Nachweisung  des  Umstandes,  dass  die  zur  Aufgabe  gelangte  Sendung  zu  einer  anderen  Gattung 
als  die  in  den  betreffenden  Wagen  in  Prag  (Smichow)  (B.E.B.)  angelangte  Kohle  gehört,  auch  der  Original- 
Frachtbrief,  mit  welchem  der  Wagen  in  Prag  (Smichow)  angelangt  ist,  beizubringen. 

Die  Frachtdoknmente  sind  spätestens  in  dem  auf  die  Expedition  folgenden  Monate  an  die  General- 
Direktion  der  Buschtührader  Eisenbahn  vorznlegen;  dieselben  werden  nicht  znrückgestellt. 

Bei  Nichteinhaltung  auch  nur  einer  der  gestellten  Bedingungen  wird  keine  Rückvergütung  geleistet. 
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Kür  in  Präg  (Smichow)  (B.E.B.)  über  die  Linien  der  a.  prlv.  Buschtehrader  Eisenbahn  anlangende  und 
innerhalb  15  Minuten  nach  Ankunft  des  Znges  mit  neuen  vollständig  ausgestatteten  und  die  Wagennummern 
enthaltenden  Frachtbriefen  nach  Nusle-Vrsovlc  und  südlich  davon  gelegenen  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen v la  V y § e h r a d als  Frachtgut  weiter  anfgegebenen  Kohlensendongen  werden,  sofern  bei  der  Nen- 
anfgabe  in  Prag  (Smichow)  kein  Antrag  auf  bahnämtliche  Verwiegung  gestellt  wird,  von  der  znr  Einhebun- 
gelangenden  Manipulationsgebühr  von  8 Heller  pro  100  kg  vom  1.  Jänner  1904  bis  anf  Widerruf,  längstens  aber 
bis  31.  Dezember  1904  6 Heller  pro  100  kg  unter  der  Bedingung  rüokerstattet,  dass  die  Manipnlationsgebülir  bei 
der  Aufgabe  bar  bezahlt  wird. 

Dieselbe  Begünstigung  findet  auch  auf  derartige  mit  dem  Naehtzuge  270/a  in  Prag  (Smichow)  (BEB) 
anlangende  Kohlensendnngen  Anwendung,  wenn  diese  Sendungen  unmittelbar  nach  Eintreffen  des  bezeichneten 
Zuges  der  Station  Prag  (Smichow)  bekanntgegeben  werden.  Die  Uebergabe  der  bezüglichen  Frachtbriefe  und 
die  Bezahlung  der  Manipulationsgebühr  hat  jedoch  spätestens  8 Uhr  morgens  am  folgenden  Tage  zu  erfolgen. 

Diese  Ruckvergütung  erfolgt  gegen  spätestens  in  dem  anf  die  Expedition  folgenden  Monate  an  die 
General-Direktion  der  a.  priv.  BuschtShrader  Eisenbahn  zu  bewirkende  Vorlage  der  auf  die  reklamierende  Partei 
als  Empfängerin  lautenden  Original-Frachtbriefe  über  den  Transport  bis  Prag  (Smichow)  (B.E.B.)  und  der  auf  die- 
selbe Partei  als  Absenderin  lautenden  bahnämtlich  beglaubigten  Duplikat-Frachtbriefe  über  den  Weitertransport 
(B.E.B.).  In  den  Duplikat-Frachtbriefen  muss  die  Welteraufgabe  innerhalb  der  vorange- 
führten Frist  und  die  gleichzeitig  erfolgte  Bezahlung  der  Manipulatlonsgebühr  bahnämtlich  bestätigt  sein. 

Die  eingesendeten  Fracbtdoknmente  werden  nicht  rückgestellt. 

Bei  Nichteinhaltung  auch  nur  einer  der  gestellten  Bedingungen  wird  keine  Rückvergütung  geleistet. 
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Für  die  zum  Baue,  bezw.  Erweiterung  von  Industrie-Etablissements  in  Haida,  Niedergrund,  Schlnckenau  und 
Warnsdorf  dienenden  Baumaterialien  und  Einrichtnngsgegenstände  gelangt  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende 
Dezember  1904  die  laut  Ausnahmetarif  15  des  Lokalgiitertarifes  der  Böhmischen  Nordbahn  festgesetzte  Ermässigung  der  normalen 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  24.  Oktober  1903,  Z.  46.939,  betreffend  ungültig  gewordene 

Zertifikate  anspruchsberechtigter  Unteroffiziere. 

Die  im  § 11  des  Gesetzes  vom  19.  April  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  vorgeschriebenen  Vormerkungen,  betreffend 
die  Bewerbungen  anspruchsberechtigter  Unteroffiziere,  sind  im  Sinne  des  Art.  12  der  Ministerialverordnung  vom 
12.  Juli  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  98,  nach  dem  folgenden  Verzeichnisse  richtigzustellen. 

Wittek  m.  p. 

Verzeichnis 

jener  vom  k.  und  k.  Reiehs-Kriegsministerium  an  anspruchsbereehtigte  Unteroffiziere  erteilten 

Zertifikate,  deren  Gültigkeit  erloschen  ist. 


Name 
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Anspruohsbereohtigten 


Das  ZerMflkat  hat 
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> a |o  a 
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© ba  «V  > 

I “ 
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V3 

G a 


Name 
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Anspruohsbereohtigten 


Das  Zertifikat  hat 
seine  Gültigkeit 
verloren  infolge 


^2 


des  Ansprnchs- 
herechtigten 


^ SU 


■a 


10748 

11929 

13166 

13953 

16128 

16699 

16957 

17479 

17588 

17648 

17658 

17950 

18058 

18223 

18350 

18168 


Tschauner  Hugo  Klemens 

Hladis  Josef 

Peschek  Lfopold  .... 
Pedziwiatr  Adalbert  . . . 

Finger  Anton 

Möpps  Albin 

Hryniewicz  Lukas  .... 

Zwecher  Jossel 

Salcher  Andreas  .... 
Oberlngganer  Florian  . . 

Mälek  Josef 

Umlauf  Emerich  .... 
Baseler  FerJinand  . . . 

Vogt  Karl 

Skrzat  Johann 

Sladek  Franz 


18512 

18725 

18731 

18759 

18765 

18768 

18803 

18808 

18870 

18918 

18940 

19065 

19079 

19081 

19091 

19097 


Kerz  Philipp 

Ulbrich  Wenzel  . . . . 

Franz  Anton  

Appenheimer  Peter  . . 

Gawlik  Josef 

Delipetar  Jure  di  Mate 
Migala  Johann  . . . . 
Mazur  Michael  . . . . 

Öepl  Al  ois 

Dachs  Isidor  Johann  . 

Barak  Anton 

Bürgermeister  Wenzel  . 

Hoyer  Josef 

Benda  Albert 

Götz  Franz 

Kurenda  Grzegorz  . . 
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gelangt  1 

Nr.  des  Zertifikates 

N-  a m e 
des 

Anspruohsberechtigten 

Das  Zertifikat  hat 
seine  Gültigkeit 
verloren  infolge 

Das  Original-Zertifikat  ist  ruck-  1 
gelangt  || 

Anstellung 

freiwilliger  Ver- 
zichtleistnng 

strafgerichtlicher 

Verurteilung 

A'blebens 

Verlustes  desselben  j 

Anstellung 

freiwilliger  Ver- 
ziclitleistuQg 

strafgerichtlicher 

Verurteilung 

a 

s 

< 

Verlustes  desselben 

des  Ansprnchs- 
berecbtigten 

des  Anspmchs- 
berechtigten 

19099 

Schaefer  Ladislaus 

4 

j 

1 

20394 

Strukowski  Hippolyt 

1 

1 

19138 

Wojcik  Johann 

1 

1 

20423 

Hallemann  Josef 

1 

1 

19184 

Nyewald  Karl 

1 

1 

20435 

Stepan  Wilhelm 

1 

1 

19208 i 

Hartmann  Johann  Jakob  .... 

1 

1 

20441 

Kampichler  Anton 

1 

1 

19278 

Lokaj  Anton 

1 

1 

20455 

Kocich  Stephan 

1 

1 

19316! 

Messinger  Leopold 

1 

1 

20476 

Bilyk  Alexander 

1 

1 

19368! 

Stecki  Siegmund 

1 

1 

20479 

Zalewski  Jan  ...  • 

1 

1 

19373] 

Müller  Josef  Emanuel 

1 

1 

20484 

Lehner  Pelician  

1 

1 

19426, 

Bommersbach  Paul 

1 

1 

20498 

Unger  Eduard 

1 

1 

19453 

Pravda  Pranz . . 

1 

1 

20518 

Sawicki  Johann  Bonifacius  . . . 

1 

1 

19505 

Stolba  Pranz 

1 

1 

20519 

Lisiewicz  Philipp 

1 

1 

19513 

Pötsch  Stephan 

1 

1 

20527 

Jaskulka  Adolf 

1 

1 

19545 

Haller  Israel 

1 

1 

20542 

Zonek  Johann  

1 

1 

19575 

Pruchtmann  Schmelke 

1 

1 

20543 

Czorny  Jurko 

1 

1 

19624 

Lakner  Georg 

1 

j 

1 

20547 

Rogowski  Miecislaus 

1 

1 

19655 1 

Kröner  Josef 

1 

1 

20560 

Baczynski  Johann 

1 

1 

19668 

Peiler  Gustav 

1 

1 

20564 

Petersilka  Leopold 

1 

1 

19693 

Kossowan  Michael 

1 

1 

20565 

Konieczny  Pranz 

1 

1 

19702 

Kuczkowski  Karl 

i 

1 

20577 

Sedlaöek  Pranz 

1 

1 

19742 

Grosser  Johann 

i 

1 

20589 

Schwarzer  Franz 

1 

1 

19753 

Krones  Alois 

1 

1 

20609 

Pormanek  Wenzel 

1 

1 

19754 

Künzl  Leopold 

1 

1 

20622 

Tost  Hermann 

1 

1 

19771 

Jurkow  vel  Pican  Anton  .... 

1 

1 

20631 

Saska  Emil 

1 

1 

19786 

Sacher  Anton 

1 

1 

20634 

Torton  Bernard 

1 

1 

19806 

Maniu  Petru 

1 

1 

20638 

Mazurkiewicz  Basilius 

.1 

1 

19841 

Belohradsky  Wenzel 

1 

1 

20682 

Kleöka  Karl 

1 

1 

19852 

Tillinger  David 

1 

1 

20735 

Tychonski  Basilius 

1 

1 

19866 

Moliiär  Johann 

1 

1 

20749 

Piltosz  Ignaz 

1 

1 

19918 

Schmid  Emil 

1 

1 

20752 

Känynsky  Vaclav 

1 

1 

19927 

Kanler  Pranz 

1 

1 

20763 

Vojtech  Josef 

1 

1 

19949 

Derendal  Josef 

1 

1 

20775 

Brzezicki  Miecislaus 

1 

1 

20024 

Schindler  Josef 

1 

1 

20840 

Hübl  Arthur 

1 

1 

20073 

Kopacka  Wenzel 

1 

1 

20845 

Stiaral  rekte  Staral  Franz  . . . 

1 

1 

20074 

Pürst  Pranz 

1 

1 

20869 

Pöpperl  Leopold 

1 

1 

20094 

Maryniak  Gregor 

1 

1 

20879 

Kulpa  Martin 

1 

1 

20099 

' Horalek  Rudolf 

1 

1 

20882 

Stuiber  Johann 

1 

1 

20100 

1 Heksel  Jakob 

1 

1 

20894 

Eichler  Anton 

1 

1 

20101 

Sandner  Josef 

1 

1 

20905 

Dubiniewicz  Franz 

1 

1 

20105 

Kuchar  Kalinik 

1 

1 

20909 

Bartl  Rudolf 

1 

1 

20133 

i Kotlaf  Wenzel 

1 

1 

20918 

Gert  Wenzel 

1 

1 

20174 

Madera  Wenzel 

1 

1 

20928 

■Lotocki  Elias 

1 

1 

20187 

Wiener  Pranz  Albin 

1 

1 

20932 

Przystawsky  Franz 

1 

1 

20207 

Rohrer  Franz 

1 

1 

20940 

Escüenbacher  Ferdinand  Ritter  v. 

1 

1 

20225 

Lebeda  Johann  

1 

1 

20959 

Jane§  Peter 

1 

1 

20233 

Mauer  Johann 

1 

1 

20966 

Jezierski  Josef 

1 

1 

20239 

Kata  Klemens 

1 

1 

20972 

Luka§  Karl 

1 

1 

20243 

Winkler  Franz 

1 

1 

20977 

Wolf  Pranz  

1 

1 

20245 

Nosieviö  Alexander 

1 

1 

20986 

Doucek  Pranz  

1 

1 

20260 

Grabner  Valentin 

1 

1 

21013 

Kober  Hubert 

1 

1 

20300 

1 Halper  Maximilian 

1 

1 

21046 

Koch  Albert 

i 

1 

20339 

Auerbach  Beirach 

1 

1 

21053 

Zawadowski  Nikolaus 

i 

1 

20350 

Cerny  Rudolf 

1 

1 

21075 

Wiäniowski  Franz 

1 

1 

20356 

Groschup  Josef 

1 

1 

21103 

Skala  Josef 

1 

1 

20373 

Besen  Pinkas 

1 

1 

1 

21119 

Kolar  Johann 

1 

1 

Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Schinalsp urige  Lokalbahn  Jenbach-Mayrhofen  (Ziller- 
talbahn). (Vorlage  der  Projektspläne  für  den  ümlade- 
perron  und  den  Kohlenschupfen  in  der  Station 
Jen  hach.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  17.  Ok- 
tober die  vom  Verwaltungsrate  der  Zillertalbahn  umgearbeiteten, 


bezw.  ergänzten  Projektspläne  für  den  ümladeperron  und  den'' 
Kohlenschupfen  in  der  Station  Jenbach  der  schmalspurigen  ■ 
Lokalbahn  Jenbach-Mayrhofen  (Zillertalbabn)  an  die  k.  k.  Statt- 
halterei in  Innsbruck  zur  Prüfung  im  Sinne  des  § 22  der 
Ministerialverordnung  vom  25.  Jänner  1879,  K.-G.-Bl.  Nr.  19, 
mit  der  Ermächtigung  geleitet,  im  Palle  eines  günstigen 
Prüfungsbefundes  den  Baukonsens  für  die  gegenständlichen  Her-  ^ 
Stellungen  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  zu  erteilen. j- 

[E.-M.-Z.  40.980.] 
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Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Detail- 
projekt für  die  Teilstrecke  „G  u d r u n s t r a s s e 
zwischen  der  Absberggasse  und  Grässlplatz“ 
der  Linie  Konz.  - Nr.  57:  Anberaumung  der 

Trassenrevision,  Stationskommission  und  poli- 
tischen Begehung.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  hat 
im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des 
vom  Magistrate  der  k.  k.  Keichshaupt-  und  Kesidenzstadt  Wien 
vorgelegten  Detailprojektes  für  die  weitere,  grösstenteils  ein- 
geleisige, aus  Anlass  der  geplanten  Anlage  einer  für  die  ünter- 
i'ahiung  der  Geleise  der  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesell- 
schaltimZuge  derGudrunstrasse  und  Geiselbergstrasse  erforderlich 
werdende  Tiefstrasse,  aus  bauökonomischen  Gründen  schon  der- 
malen auszuführende  Teilstrecke  „Gudrunstrasse  (ehemalige 
Simmeriugerstrasse)  zwischen  der  Absberggasse  und  Grässlplatz“ 
der  zum  Ausbaue  seitens  der  Gemeinde  Wien  einem  späteren 
Zeitpunkte  vorbehaltenen  Linie  Nr.  57  „von  der  Himbergerstrasse 
durch  die  Quellengasse,  Absberggasse,  Simraeringerstrasse  (jetzt 
Gudrunstrasse),  Geiselbergstrasse  bis  zur  Simmeringer  Haupt- 
strasse“ der  Wiener  elektrischen  Strassenbahnen  die  Vornahme 
der  Trassenrevision,  Stationskommission  und  politischen  Begehung 
für  den  12.  November  anberaumt.  [E.-M.-Z.  48.250.] 

Kaiser  Ferdinands  - Nordbabn.  (Baukonsensertei- 
lung.) Die  k.  k.  mährische  Statthalterei  hat  den  Baukonsens 
für  die  projektierte  Geleiseerweiterung  und  Umgestaltung  in  der 
Station  Hullein  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  erteilt. 

[E.-M.-Z.  47.971.] 

— (Baukonsenserteilung.)  Die  k.  k.  mährische 
Statthalterei  hat  den  Baukonsens  für  die  Errichtung  zweier 
Weichentürme  am  Bahnhofe  in  Olmütz  im  Nan\en  des  k.  k. 
Eisenbahnministeriums  erteilt.  [E.-M.-Z.  48.039.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Bischoflack- 
Eisiiern.  (Vorlage  des  generellen  Projektes;  An- 
ordnung der  Trassenrevision  und  Stations- 
kommission.) Das  k.  k.  Eisenbannministeriura  hat  unterm 
30.  Oktober  das  von  Herrn  August  Novak,  Gewerksbesitzer  in 
Eisnern  (Krain),  namens  des  Konsortiums  für  die  Erbauung  einer 
Lokalbahn  von  Bischoflack  nach  Eisnern  behufs  Anordnung  der 
der  Trassenrevision  und  Stationskommission  vorgelegte  generelle 
Projekt  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station 
Bischoflack  der  Linie  Tarvis— Laibach  der  k.  k.  Staatsbahnen 
nach  Eisnern  geeignet  befunden,  den  erbetenen  Amtshandlungen 
zugrunde  gelegt  zu  werden.  Die  k.  k.  Landesregierung  in  Laibach 
wurde  demnach  beauftragt,  im  Sinne  der  Bestimmungen  der 
§§  10  bis  14  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom 
29.  Mai  1880,  E.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der  §§  3 und  10  der 
Verordnung  dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879,  E.-G.-Bl. 
Nr.  19,  für  das  gegenständliche  Projekt  die  Trassenrevision  in 
Verbindung  mit  der  Stationskommission  einzuleiten. 

[E.-M.-Z.  41.711.] 

Projektierte  schmalspurige  Kleinbahn  mit  elek- 
trischem Betriebe  von  Gravosa  nach  Bagnsa.  (Detail- 
projekt: Ergebnis  der  Trassenrevision,  Stations- 
kommission und  politischen  Begehung  in  Ver- 
bindung mit  der  Enteignungsverhandlung;  Er- 
teilung des  Baukonsenses.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  23.  Oktober  den  von  der  k.  k.  Statt- 
halterei in  Zara  mitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis  der  am 
27.  und  28.  Mai  1902  im  Wege  des  abgekürzten  Verfahrens 
durchgeführten  Trassenrevision,  Stationskommission  und  politischen 
Begehung  in  Verbindung  mit  der  Enteignuiigsverhandlung  be- 
züglich des  von  der  Gemeindevertretung  der  Stadt  Eagusa  vor- 
gelegten Projektes  für  eine  mit  0 76  m Spurweite  auszuführende 
elektrische  Kleinbahn  mit  Strasseubenützung  von  der  Station 
Gravosa  der  k.  k.  Staatsbahnen  nach  Eagusa  zur  Kenntnis 
genommen  und  den  Baukonsens  für  die  ganze  begangene  Strecke, 
einschliesslich  des  Verbindungsgeleises  von  der  Station  Lapad 
zu  der  projektierten  Wagenremise,  nach  Massgabe  gewisser  Be- 
stimmungen und  mit  dem  Bemerken  erteilt,  dass  dieser  Bau- 
konsens erst  mit  dem  Zeitpunkte  der  Konzessionserteilung  in 
Kraft  tritt,  und  dass  auch  erst  von  diesem  Zeitpunkte  an  mit  der 
Fällung  der  Enteignungserkenntnisse  vorgegangen  werden  kann. 

[E.-M.-Z.  29.929.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Grobelno— Rohitsch-Saiier- 
brunn  — Landesgrenze  (Rohitscher  Lokalbahn).  (A  n- 
beraumung  der  politischen  Begehung  hin- 
sichtlich der  feuersicheren  Herstellung  eines 
Wirtschaftsgebäudes  in  Platinovetz  nächst 
km  0‘870  und  rücksichtlich  der  Kommunikationen 
i n km  4‘2/5.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Graz  hat  im  Aufträge 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  hinsichtlich  der  feuersicheren 


Herstellungen  beim  Wirtschaftsgebäude  des  Michael  Detschmann  [ 
in  der  Katastralgemeinde  Platinovetz  Nr.  8 nächst  km  0 870  der  j 
im  Bau  befindlichen  normalspurigen  Lokalbahn  Grobelno — 
Eohitsch-Sauerbrunn  — Landesgrenze  und  über  die  Beschwerde  ! 
wegen  Nichtausführung  der  üeberfahrtsbrücke  in  km  4’2/3  der  | 
gegenständlichen  Bahnlinie  und  schliesslich  wegen  der  Uebel-  ; 
stände  bei  den  Wegverbindungen  zur  Rampe  in  km  4'4/5  im 
Sinne  der  einschlägigen  Bestimmungen  der  Ministerialverordnung 
vom  25.  Jänner  1879,  E.-G.-Bl.  Nr.  19,  die  Vornahme  der 
politischen  Begehung  für  den  7.  November  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  47.502.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Stand  der  Fabrbetriebsmittel  der  österreichischen  , 
Eisenbahnen  mit  Ende  des  I.  Semesters  1903.  Der  Stand 
der  Fahrbetriebsmittel  der  österreichischen  Eisenbahnen  und 
Eisenbahnwagen-Leihgesellschaften  umfasste  am  30.  Juni  1903 
im  ganzen  5877  Lokomotiven,  4581  Tender,  337  Schneepfiiige, 
14.923  Personen-  und  138.3i3  Lastwagen.  Von  diesen  Fahr- 
betriebsmitteln waren  26  Personenwagen  und  4752  Lastwagen 
nicht  Eigentum  der  Bahnverwaltungen,  sondern  gehörten  fremden 
Parteien.  Ausserdem  standen  mit  Ende  des  I.  Semesters  1903 
zusammen  1312  Lastwagen,  welche  teils  von  österreichischen 
Eisenbahnwagen-Leihgesellschaften,  teils  von  fremden  Leihgesell- 
schaften, bezw.  Eisenbahnunternehmungen  ausgeliehen  waren, 
in  Verwendung.  Im  Laufe  des  I.  Semesters  1903  erfuhr  der  Stand 
der  Fahrbetriebsmittel  einen  Zuwachs  von  63  Lokomotiven, 

50  Tendern,  94  Personenwagen  und  1169  Lastwagen.  Der  Stand 
der  Schneepflüge  verminderte  sich  um  6 Stück. 

Kaiser  Ferdinands-Nordbabn.  (Expresszug  Sankt  i 
Petersburg — Wien  — Nizza  — Cannes  und  retour.).! 
Zwischen  St.  Petersburg  und  Cannes  wird  via  Warschau — j 
Granica — Wien— Leoben — Tarvis — Pontafel  in  der  Wintersaison  1 
1903/04  in  beiden  Richtungen  wöchentlich  zweimal  ein  Express-  | 
zug  mit  direkten  Schlafwagen  1.  Klasse  und  einem  Speisewagen 
(letzterer  nur  zwischen  St.  Petersburg  und  Granica,  ferner 
zwischen  Wien  Nordbabnhof  und  Cannes)  verkehren.  (Vgl.  , 
Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  126  vom  31.  Oktober,  S.  2652.) 

K.k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Olmütz:  Einführung  eines  Rollfuhrdienstes  in  der 
Station  Grulich  Stadt.)  Auf  Grund  der  Bestimmungen  des  , 
§ 68  (1)  und  (3)  des  Betriebsreglements  für  die  Eisenbahnen  • 
der  im  Reichsrate,  vertretenen  Königreiche  und  Länder  wurde 
mit  1.  November  1903  in  der  Station  Grulich  Stadt  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  eine  Rollfuhrunternehmung  eingerichtet  und  als  : 
.Rollfuhrunternehmer  Herr  Ferdinand  Hördler,  dessen  Geschäfts- 
lokal sich  in  Grulich  befindet,  bestellt.  Diese  Rollfuhrunter-  I 
nehmung  besorgt  unter  der  im  Betriebsreglement  (§  68,  3)  fest-  J 
gesetzten  bahnseitigen  Haftung  und  unter  den  mit  besonderer 
Kundmachung  verlautbarten  Tarifen  und  sonstigen  Ausnahmen 
und  Bestimmungen : j 

a)  Die  Abstreifung  der  in  der  Station  Grulich  Stadt  zur  Ab-  ] 
gäbe  gelangenden  Eil-  und  Frachtgüter  an  die  Empfänger  j 
innerhalb  des  im  Tarife  bezeichneten  Zustellungsgebietes,  ‘i 
Die  von  der  Rollfuhrunternehmung  zuzustellenden  Güter  ' 
werden  den  Empfängern  bahnseitig  nicht  avisiert;  die  Fracht-  . 
briefe  über  diese  Güter  werden  nebst  den  etwaigen  Beilagen 
den  Empfängern  durch  die  Rollfuhrunternehmung  über- 
mittelt, wobei  von  den  Empfängern  die  auf  dem  Gute  aus- 
haftenden Fracht-  und  sonstigen  Beträge  zu  bezahlen  sind 
und  der  Empfang  durch  Beisetzung  des  Tages  und  der 
Stunde,  sowie  der  Unterschrift  auf  dem  Aviso-  und  Bezugs-  ; 
scheine  zu  bescheinigen  ist. 

b)  Die  Zustreifung  der  von  den  Parteien  der  Rollfuhrunter-  j 

nehmung  übergebenen  Eil-  und  Frachtgüter  von  der  Be-  i 
hausung  oder  den  Geschäftsräumen  der  Parteien  nach  der  ! 
Station  Grulich  Stadt  zur  Veranlassung  der  Aufgabe.  j 

— (Staatsbahn-Direktion  Wien:  Eröffnung  des  1 
zweiten  Geleises  auf  der  Strecke  Limberg-Maissau — i 
Sigmundsherber g.)  Auf  der  bisher  eingeleisigen  Strecke  1 
Limberg-Maissau — Sigmundsherberg  der  Linie  Wien— Eger  wurde  I 
nach  Herstellung  des  zweiten  Geleises  am  5.  Oktober  1903  der 
doppelgeleisige  Verkehr  aktiviert.  Demgemäss  erscheint  die  bis  i 
dahin  zweigeleisige  Strecke  Wien — Limberg-Maissau  bis  Sigmunds- 
herberg fortgesetzt. 

Brünner  elektrische  Strassenbahnen.  (Eröffnung 
der  Strecke  Altbrünner  Bad— Bäckergasse— Stadt- 
hofplatz.) Am  29.  Oktober  wurde  die  nur  dem  Personen-  ; 
verkehre  dienende  Strecke  Altbrünner  Bad — Bäckergasse — Stadt- 
hofplatz der  Brünner  elektrischen  Strassenbahnen  dem  öffent- 
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liehen  Verkehre  übergeben.  Die  Reihenfolge  der  Haltestellen  ist 
folgende: 

1.  Haltestelle  Altbrünner  Bad  (Anschluss  an  die  Linie  Schreib- 
wald—Karthaus); 

2.  Haltestelle  Klosterplatz; 

3.  Haltestelle  Ännaspital; 

4:.  Haltestelle  Schulgasse; 

5.  Haltestelle  Stadthofplatz  (Endstation). 

Den  Betrieb  führt  gleichwie  bei  den  bereits  bestehenden 
Linien  die  Gesellschaft  der  Brünner  elektrischen  Strassenbahnen, 
bezw.  deren  Betriebsdirektion  in  Brünn. 


Nachrichten  aus  Ung-arn. 


Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkonzes- 
sionen.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den  Nach- 
benannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
für  nachfolgend  bezeichnete  Lokal-,  bezw.  Strassenbahnen  ira 
Sinne  der  bestehenden  Normen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  12.  Oktober  dem  Maximilian  Kriegler 
und  Konsorten  in  Budapest 

a)  für  eine  von  der  zukünftigen  Endstation  Magyar-Läpos  der 
projektierten  Lokalbahn  Nagy-Somkut—Macsa-Mezö—Magyar- 
Läpos  ausgehende  und  diese  in  westlicher  Richtung  in  der 
Hauptstation  Marmaros-Sziget  mit  der  Linie  Budapest — 
Marmaros-Sziget — Köiösmezö  (Woronienka — Stanislau)  und 
den  Marmaroser  Salzbahnen  verbindende ; 

b)  für  eine  von  der  zukünftigen  Endstation  Magyar-Läpos  in 
östlicher  Richtung  ausgehende,  die  Linie  a)  in  der  End- 
station Deds  mit  der  Linie  Kolozsvär  (Klausenburg)— Deds — 
Besztercze  — Borgö  - Besztercze  der  Szamosthalbahn  ver- 
bindende; 

c)  für  eine  von  der  zukünftigen  Station  Magyar-Läpos  aus  die 
Linien  a)  und  b)  in  der  Station  Csicsd-Keresztur  mit  der 
Linie  Dees— Csicsö  Keresztur — Borgö-Besztercze  der  Szamos- 
thalbahn, 

d)  oder  als  Variante  der  Linie  c)  diese  anstatt  in  Csicsd- 
Keresztur  in  der  Station  Galgö  mit  der  Szamosthalbahnlinie 
Kolozsvär  (Klausenburg) — Galgd — Zsibö  — Nagy-Bänya  ver- 
bindende Linie,  und  zwar  im  Bereiche  des  Gesamtnetzes 
mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  12.  Oktober  der  Firma  Julias  Kemdny 
in  Budapest  und  Konsorten  für  eine  von  der  Haltestelle  Szdp- 
Illona,  eventuell  Szdp-Juhäszne  der  Hauptlinie  Rathaus — Marga- 
rethenbrücke— Zugliget  (Äuwinkel  im  III.  Stadtbezirke)  der  Buda- 
pester  Strassenbahn-Gesellschaft  ausgehende,  bis  zur  Sommer- 
frische der  Gemeinde  Budakesz  führende  normalspurige  Strassen- 
eisenbahn  mit  elektrischem  Betriebe  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen.  (Schnellzugs- 
Probefahrten  mit  einer  automatisch  funktionieren- 
den Bremsvorrichtung.)  Im  Bereiche  der  Linie  Budapest— 
Marchegg  ( — Wien)  verkehren  derzeit,  wie  „Vasuti  ds  közlekedesi 
közlöny“  berichtet,  Schnellzüge,  deren  Lokomotive  und  Wagen 
probeweise  mit  einer  automatisch  funktionierenden  Bremsvorrich- 
tung „System  Seile“  ausgestattet  sind.  Der  konstruktiv  einfache, 
an  den  Pahrbetriebsmitteln  jeden  Systems  anzubringende  Apparat 
besteht  im  wesentlichen  aus  einem  Ventil,  welches  in  die  Breras- 
leitung  eingeschaltet  wird.  Sobald  eines  der  Räder  der  Maschine 
oder  Wagen  auf  ein  Hindernis  stösst  oder  sobald  infolge 
Schienen-,  Schwellen-,  Achsen-  oder  Tyresbruches  eine  abnorme 
Bewegung  eines  Fahrzeuges  entsteht,  tritt  der  Apparat  gleich- 
zeitig bei  allen  Fahrzeugen  in  Funktion  und  bewirkt  das  sofortige 
Anhalten,  und  zwar  ohne  Stösse,  da  sämtliche  Räder  des  Zuges 
gleichzeitig  gesperrt  werden, 

— (Einstellung  des  Zugsaufenthaltes  in  der 
Station  Esztergom  - Csavärgözös.)  Die  Direktion  der 
kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  verlautbart,  dass  infolge  Ein- 
stellung des  Propellerverkehres  zwischen  Esztergom-Stadt  (Gran) 
und  der  Haltestelle  Esztergom- Csavörgözös  ihrer  Hauptlinie 
(Wien—)  Esztergom-Csavärgözös — Budapest  die  Personenzüge  bis 
auf  weiteres  in  dieser  Station  nicht  mehr  anhalten. 


Schiffahrt 

Anhalt.  (Elbestrom bauten  im  Jahre  1901/02  und 
1902/03.)  Im  Jahre  1901/02  wurden  von  der  herzoglich  Anhalt- 
schen  Wasserbauverwaltung  in  Dessau  für  Reguiierungsarbeiten 


an  der  Elbe  insgesamt  Mk.  246.820  verausgabt.  Von  diesem  Be- 
trage entfielen  auf  Neuherstellungen  Mk.  59.100;  weiters  wurden 
verausgabt  für  Unterhaltung  der  Regulierungswerke  Mk.  140.790; 
für  Pflanzungen  und  Kultivierungen  Mk.  450;  für  Räumung  und 
Bezeichnung  des  Fahrwassers  Mk.  9600;  für  Unterhaltung  der 
Fahrzeuge  und  Geräte  Mk.  18.940;  für  Unterhaltung  der  Dienst- 
etablissements Mk  12.870;  für  Vermessungsarbeiten  Mk.  5070. 

Im  Jahre  1902/03  betrug  der  Gesamtaufwand  für  Regu- 
lierungsarbeiten an  der  Elbe  Mk.  264.308.  Auf  Neuherstellungen 
entfielen  Mk.  203.487 ; weiters  wurden  verausgabt  für  Unterhaltung 
der  Regulierungswerke  Mk.  28.900;  für  Pflanzungen  und  Kulti- 
vierungen Mk.  870;  für  Räumung  und  Bezeichnung  des  Fahr- 
wassers Mk.  12.996;  für  Unterhaltung  der  Fahrzeuge  und  Geiäte 
Mk.  14.704;  für  Unterhaltung  der  Dienstetablissements  Mk.  1135; 
für  Vermessungsarbeiten  Mk  1856. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

K.  k.  österr.  Eisenhabnarchiv.  (üebersiedlung). 
Das  österr.  Eisenbahnarchiv  hat  die  demselben  im  Hause  Wien, 
IX.  Althangasse  3/5,  zugewiesenen  neuen  Amtslokalitäten  be- 
zogen. 

üebereinkonnnen  betreffs  Aenderung  der  Tilgungs- 
modalitäten der  dreiprozentigen  Prioritäten  der  k.  k.  priv. 
Südbabn-Gesellscbaft.  Das  seitens  des  Kurators  namens  der 
Besitzer  der  dreiprozentigen  Südbahn-Prioritäten  mit  dieser  Ge- 
sellschaft abgeschlossene  üebereinkommen  hat  unterm  18.  Sep- 
tember 1903  die  kuratelsbehördliche  Genehmigung  erhalten.  Dem 
üebereinkommen  zufolge  wurde  die  tilgungsplanmässige,  aus- 
scbliesslich  im  Wege  der  Verlosung  vorzunehmende  Amorti- 
sierung  der  unverlost  in  Zirkulation  befindlichen  3,800.474  Stück 
Prioritäten  in  der  Weise  abgeändert,  dass  sich  hieraus  für  die 
Südbahn-Gesellschaft  für  die  Jahre  1902  bis  einschliesslich  1917 
im  ganzen  ein  Kapitalsminderaufwand  von  Fres.  155,470.500  er- 
gibt. Die  aus  der  Einschränkung  der  Amortisierung  erübrigenden 
Beträge  sind  ausschliesslich  zu  folgenden  Zwecken  zu  ver- 
wenden : 

a)  Zur  Bestreitung  der  bis  zum  Jahre  1917  erforderlichen 
Investitionen  im  durchschnittlichen  Betrage  jährlicher 
K 6,000.000  und  im  Gesamtmaxiraalbetrage  von  K 96,000.000 
unter  den  im  Üebereinkommen  festgesetzten  Modalitäten; 

b)  zur  Berichtigung  der  an  den  Staat  vom  Jahre  1905  an- 
gefangen alljährlich  zu  leistenden  Abschlagszahlungen  auf 
den  Kaufschillingsrest  für  die  Linie  Wien — Triest  und  sohin 
nach  Tilgung  dieser  Schuld  auf  den  Kaufschillingsrest  für 
die  ehemaligen  lombardiscli-venetianischen  Eisenbahnlinien, 
zusammen  ein  Restbetrag  von  K 43,545.687 ; 

c)  zur  Deckung  der  Verlustvorträge  aus  den  Jahren  1901  und 
1902,  zusammen  per  K 2,853.303; 

d)  zur  Stärkung  der  Kassenbestände  der  Südbahn-Gesellschaft, 
bezw.  zur  Beschaffung  eines  Betriebsfonds. 

Soweit  die  aus  der  Einschränkung  der  Amortisation  sich 
ergebenden  Beträge  für  die  oben  angeführten  Zwecke  nicht  ver- 
braucht werden,  bilden  dieselben  eine  besondere  Reserve  zur 
Sicherung  des  Dienstes  der  dreiprozentigen  Obligationen,  welche 
fruchtbiing.md  anzulegen  und  abgesondert  von  dem  sonstigen 
Gesellschaftsvermögen  zu  verwalten  ist.  Zur  Wahrung  der  Rechte, 
insbesondere  des  Pfandrechtes  der  Prioritätenbesitzer  an  dieser 
Reserve,  hat  die  Südbahn-Gesellschaft  beim  k.  k.  Handelsgerichte 
in  Wien  die  Bestellung  eines  Kurators  zu  erwirken.  Sollte  das 
Ergebnis  eines  Jahres  nicht  ausreichen,  um  die  für  dieses  Jahr 
vorgesehene  Zuwendung  an  die  Reserve  vollständig  auszuführen, 
so  ist  diese  Zuwendung  in  der  Periode  bis  1917  aus  den 
Ertragsüberschüsseu  der  nächstfolgenden  Jahre  nachzutragen. 
Weiters  sind  vor  jeder  anderweitigen  Verwendung  aus  den 
Ertragsüberschüssen  an  diese  Reserven  die  der  Südbahn-Gesell- 
schafr,  wie  oben  angegeben,  zur  Deckung  der  Verlust vorträge 
uud  zur  Stärkung  der  Kassenbestände  aus  dem  Kapitalsminder- 
aufwande  belassenen  Beträge  nach  bestimmten  Grundsätzen  zu 
refundieren.  Das  Üebereinkommen  stellt  weiters  fest,  dass  die 
Zinsen  der  dreiprozentigen  Prioritäten  auch  in  Hinkunft  nach 
Abzug  von  Fres.  2 mit  Fres.  13  pro  Stück  und  Jahr,  das  ist  der 
halbjährige  Coupon  mit  Fres.  6-50,  ohne  jeden  weiteren  Steuer-, 
Gebühren-  oder  sonstigen  Abzug  zur  Auszahlung  zu  gelangen 
haben,  und  dass  die  verlosten  Prioritäten  mit  dem  vollen  Nenn- 
werte per  Fres.  500  einzulösen  sind. 
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KURS  = BUCH 


für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

Die  fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buckes  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzrigsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anliang  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  ini  Vieh- 
verkehre  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1‘ — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1'20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus-  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 


Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerting,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergdbe  an  Dritte  und  damit  etwa 

verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sdchgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reeskoiupte  bei  der  Oesterr.-ungar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Oonau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II. '2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


Nr.  128  — 5.  November  1903  Verordunngs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


2691 


Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  eines  Rollfuhrdienstes  in 
der  Station  Grulich  Stadt. 

Auf  Grund  des  § 68  (1)  und  (3)  des  Eisenbahn- 
Betriebsreglements  für  die  Eisenbahnen  der  im  Reichs- 
rate vertretenen  Königreiche  und  Länder  wird  mit 

1.  November  1903  io  der  Station  Grulich  Stadt 
der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  ein  Rollfuhrdienst 
eingerichtet. 

Mit  der  Besorgung  dieses  Rollfuhrdienstes  wurde 
Herr  Ferd.  H ö r d 1 e r betraut,  dessen  Geschäftslokal 
sich  in  Grulich  befindet. 

Dieser  Rollfuhrunternehmung  obliegt  unter  der  im 
Betriebsreglement  diesfalls  festgesetzten  bahnseitigen 
Haftung  und  zu  den  im  nachstehenden  Tarife  bezifferten 
Gebühren: 

a)  Die  Abstreifung  der  in  der  Station  Grulich  Stadt 
zur  Abgabe  gelangenden  Eil-  und  Frachtgüter  an 
die  Empfänger  innerhalb  des  im  Tarife  bezeichneten 
Zustellungsgebietes. 

Die  von  der  Rollfuhrunternehmung  zuzu- 
stellenden Güter  werden  den  Empfängern  bahn- 
seitig  nicht  avisiert;  die  Frachtbriefe  über  diese 
Güter  werden  nebst  den  etwaigen  Beilagen  den 
Empfängern  durch  die  Rollfuhrunternehmung  über- 
mittelt, wobei  von  den  Empfängern  die  auf  dem 
Gute  aushaftenden  Fracht-  und  sonstigen  Beträge 
zu  bezahlen  sind  und  der  Empfang  durch  Beisetzung 
des  Tages  und  der  Stunde,  sowie  der  Unterschrift 
auf  dem  Aviso-  und  Bezugscheine  zu  bescheinigen  ist. 

Bei  Annahme  von  Münzen  und  Noten  der 
Kronenwährung  für  in  den  Frachtbriefen  in  fremden 
Währungen  eingestellte  Beträge  werden  von  der 
Rollfuhrunternehmung  die  gleichen  Umrechnungs- 


kurse wie  bei  den  Frachtenkassen  der  Station 
Grulich  Stadt  angewendet. 

b)  Die  Zustreifung  der  von  den  Parteien  der  Rollfuhr- 
unternehmung übergebenen  Eil-  und  Frachtgüter 
von  der  Behausung  oder  den  Geschäftsräumen  der 
Parteien  innerhalb  des  im  Tarife  bezeichneten  Roll- 
gebietes nach  der  Station  Grulich  Stadt  zur  Ver- 
anlassung der  Aufgabe. 

Von  der  Ab-,  bezw.  Zustreifung  durch  die  Roll- 
fuhrunternehmung sind  ausgeschlossen  : 

1.  Bahnlagernd  gestellte  Eil-  und  Frachtgüter. 

2.  Eil-  und  Frachtgüter,  welche  an  Parteien  adres- 
siert sind,  die  bei  der  betreffenden  Empfangsstation 
unter  glaubhafter  Bescheinigung  ihrer  Unterschrift  schrift- 
lich angezeigt  haben,  dass  sie  ihre  Güter  selbst  abholen 
oder  sich  anderer  als  der  von  der  Eisenbahn  bestellten 
Fuhrunternehmer  bedienen  wollen.  (§  68  [5]  Betr.-Regl.). 

3.  Lebensmittel,  wie  Milch,  Eier  u.  dgl.,  welche 
als  Eilgut  täglich  oder  in  regelmässig  wiederkehrenden 
kürzeren  Zeiträumen  für  bestimmte  Adressaten  anlangen 
und  von  denselben  ohne  vorherige  Avisierung  abgeholt 
werden. 

4.  Alle  Güter  in  Wagenladungsmengen. 

5.  Eil-  und  Frachtgüter,  welche  vor  deren  Bezug 
einer  zollamtlichen  Behandlung  unterliegen. 

6.  Leichen, 

7.  Explosive  Gegenstände, 

8.  Unverpackte  lebende  Tiere. 

9.  Gold-  und  Silberbarren,  Platina,  Geld,  geld- 
werte  Münzen  und  Papiere,  Dokumente,  Edelsteine,  echte 
Perlen,  Pretiosen,  Kunstgegenstände  und  Antiquitäten. 

10.  Sendungen,  bei  welchen  einzelne  Frachtstücke 
mehr  als  750  kg  wiegen  (ausschliesslich  Fässer  mit 
kreisrunden  Böden)  oder  länger  als  7 m sind. 

11.  Beschädigte  oder  unvollständig  angelangte 
Sendungen. 


Tarif. 


1 

f 

’ür  Eilgüter 

Für  Frachtgüter 

Von  und  nach 

Nach  und  von 

bis  zu  50  kg 

bis  zu  100  kg 

für  je  weitere 
50  kg 

bis  zu  100  kg 

für  je  weitere 
50  kg 

in  Heller 

in  Heller 

, der  Station 

' Grulich  Stadt 

der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen 

Grulich 

20 

40 

10 

30 

5 

Obige  Gebühren  gelten  für  die  Zustellung  der 
Güter  bis  in  die  ebenerdigen  Lokale,  Magazine  etc.  der 
Empfänger  oder  umgekehrt  für  die  Zustreifung  von  den 
ebenerdigen  Lokalen,  Magazinen  etc.  der  Absender  zum 
Bahnhofe. 

Ueber  Verlangen  der  Parteien  werden  die  abge- 
streiften, bezw.  die  zuzustreifenden  Güter,  insofern  die 
einzelnen  Kolli  höchstens  50  kg  wiegen  und  von  einem 
Manne  getragen  werden  können,  in  den  Keller  oder  aus 
demselben,  bezw.  in  ein  höheres  oder  aus  einem  höheren 


Stockwerke  gegen  Entrichtung  einer  Gebühr  von 
10  Heller  für  je  angefangene  50  kg  der  zu  einem  Fracht- 
briefe gehörigen  Güter  (ohne  Rücksicht  auf  die  Kolli- 
anzahl) getragen. 

Das  Abtragen  der  Frachtstücke  geschieht  auf 
eigene  Gefahr  und  Verantwortlichkeit  der  Rollfuhrunter- 
nehmung, welche  für  allen  hierbei  entstandenen  Schaden 
allein  aufzukommen  hat. 

Werden  über  Verlangen  des  Absenders  von  der 
Rollfuhrunternehmung  Zoll-  und  Steuerpapiere,  sowie 
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statistische  Anmeldescheine,  ferner  Frachtbriefe  oder 
Frachtbrief-Duplikate  ausgefiillt  (ausgefertigt),  so  kann 
die  Rollfuhrunternehmung  hierfür  eine  Gebühr  von 
10  Heller  pro  Stück  aufrechnen,  jedoch  ist  die  Roll- 
fuhrunternehmung in  einem  solchen  Falle  als  Beauftragte 
des  Absenders  anzusehen  und  bleibt  die  Haftung  der 
Eisenbahn  für  die  richtige  Ausfertigung  der  Dokumente 
ausgeschlossen. 

Für  die  Blankette  selbst  sind  hierbei  von  der 
Rollfuhrunternehmung  jene  Gebühren  zu  berechnen, 
welche  für  dieselben  im  Einzelverkaufe  von  den  Güter- 
abfertigungsstellen erhoben  werden. 

Die  Organe  der  Rollfuhrunternehmung  sind  ver- 
pflichtet, ein  Exemplar  dieser  Kundmachung  stets  bei 
sich  zu  führen  und  den  Parteien  auf  Verlangen  vorzu- 
zeigen. 

Allfällige  Beschwerden  über  die  Rollfuhrunter- 
nehmung sind  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Olmütz 
einzubringen. 

Olmütz,  im  Oktober  1903.  [1072] 

K.  k.  Staatshalm-Direktion. 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Deutschland.  (B e z i rks  e i s e n b ah n ra  t zu  Berlin.) 
Auf  der  Tagesordnung  der  auf  den  3.  Dezember  1903  anbe- 
raumten nächsten  Sitzung  stehen  namentlich  zwei  Anträge  der 
Eisenbahn-Direktion  Berlin;  in  dem  ersten  wird  der  Bezirks- 
eisenbahnrat um  eine  gutachtliche  Aeusserung  ersucht,  ob  es 
sich  empfiehlt: 

a)  einen  Ausnahmetarif  für  Zement  zur  Ausfuhr  von  den 
preussischen  Zementversandstationen  nach  den  deutschen 
Seehafenstationen  auf  der  Grundlage  eines  Streckensatzes 
von  1-7  Pfg.  für  das  Tonnenkilometer  und  fiO  Pfg.  Abferti- 
gungsgebühr für  die  Tonne  einzuführen; 

b)  denselben  zur  Ausfuhr  nach  den  ausserdeutschen  Ländern 
— einschliesslich  der  deutschen  Kolonien  — freizugeben 
oder  ihn  auf  die  Ausfuhr  nach  aussereuropäischen  Ländern 
zu  beschränken. 

In  dem  zweiten  wird  ebenfalls  um  eine  gutachtliche 
Aeusserung  des  Bezirkseisenbahnrates  über  die  Einführung  von 
Prachtermässigungen  für  Zichorienfabrikate  ersucht. 

[,z.  d.V.  D.  E.-V.“] 

— (Gütertarife  im  Uebergangsverkehre 
von  und  nach  Kleinbahnen.)  Nach  dem  Erlasse  des 
preussischen  Ministers  der  öffentlichen  Arbeiten  vom  12.  Oktober 
1900  können  unter  den  daselbst  angegebenen  Voraussetzungen 
die  Frachtsätze  der  Uebergangsstationen  für  den  Verkehr  mit 
anschliessenden  Kleinbahnen  um  2 Pfg.  für  100  kg  gekürzt 
werden,  sofern  es  sich  um  Massengüter  der  allge- 
meinen Ausnahmetarife  handelt.  Zu  weiterer  Förderung 
des  Kleinbahnwesens  kann  nach  einem  neuerlichen  Erlasse  diese 
Massregel  unter  den  gleichen  Voraussetzungen  auch  auf  andere 
Wagenladungsgüter  ausgedehnt  werden,  soweit  hiervon 
eine  wiiksame  Förderung  des  allgemeinen  Verkehres  mit  der 
anschliessenden  Kleinbahn  und  ihrem  Verkehrsgebiete  mit  Grund 
zu  erwarten  ist.  Entsprechende  Anträge  sind  dem  Minister  zur 
Entscheidung  vorzulegen. 

Belgisch-Bayerischer  Gütertarif.  Heft  1 vom  1.  April 

1901.  (A  e n d e r u n g e n.)  Im  vorbezeichneten  Tarifhefte,  S.  6, 
wird  bei  den  besonderen  Bestimmungen  zu  Abteilung  B:  „All- 
gemeine Tarifvorschriften  nebst  Güterklassifikation  und  Neben- 
gebührentarif“ der  zweite  Absatz,  betreffend  die  Bereitstellung 
anderer  Wagen  als  solcher  von  10.000  kg  Ladegewicht,  gestrichen. 

Der  dritte  Absatz,  betreffend  die  Prachtberechnung  für 
Langholz,  wird  aufgehoben  und  durch  nachfolgende  Bestim- 
mungen ersetzt: 

„Bei  Verladung  von  Langholz  des  Spezialtarifes  II  (Aus- 
nahmetarif 3)  auf  ein  Paar  Schemel-  oder  Kuppelwagen  wird  die 
Pracht  im  Verkehre  mit  den  Stationen  Eger,  Franzensbad, 


Gemünden,  Hergatz,  Hof,  Lichtenfels,  Marxgrün,  Meiningen, 
Memmingen,  Neuulm,  Nördlingen,  Probstzella,  Ritschenhausen, 
Schnelldorf  und  Würzburg  bis  auf  weiteres  nach  den  Sätzen  des 
Ausnahraetarifes  für  Holz  dieser  Klassen  für  das  wirkliche  Ge-  | 
wicht  der  Sendung,  mindestens  jedoch  für  10.000  kg  für  die 
Sendung  berechnet.  Diese  Frachtberechnung  findet  auch  bei 
Zusammenladung  von  derartigem  Langholz  mit  kürzeren  Hölzern 
der  Spezialtarife  II  und  III  und  der  Ausnahmetarife  3 und  4 
Anwendung.“ 

Ebenso  wird  im  Verkehre  mit  den  vorgenannten  Stationen 
bei  Verladung  von  Langeisen  (Schienen,  Röhren,  Konstruktions- 
teilen u.  s.  w.)  auf  ein  Paar  Schemel-  oder  Kuppelwagen 
von  zusammen  20.000  kg  Ladegewicht  die  Fracht  bis  auf 
weiteres  nach  den  Sätzen  der  betreffenden  Spezialtarife,  bezw. 
Ausnahmetarife  für  das  wirkliche  Gewicht  der  Sendung,  mindestens 
jedoch  für  10.000  kg  berechnet. 

Auf  Seite  176  sind  beim  Ausnahmetarife  10  unter  b)  Ziffer  2 a 
die  Stationen  Gemünden,  Hergatz,  Marxgrün,  Memmingen,  Neu- 
ulm,  Nördlingen,  Ritschenhausen,  Schnelldorf  und  Würzburg 
nachzutragen, 

Kgl.  Bayerische  Staatseisenhahnen.  (Pracht  Ver- 
günstigung für  Ausstellungsgegenstände.)  Die  Be- 
stimmungen der  Kundmachung  2 des  Deutschen  Verkehrs- 
verbandes  finden  im  inneren  Verkehre  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen  u.  a.  auf  folgende  Ausstellungen  Anwendung: 

1.  die  Kunstausstellung  der  Beilinev  Sezession  in  Berlin-Char- 
lottenburg 

7.  November  1903  bis  Jänner  1904; 

2.  die  32.  allgemeine  Geflügelausstellung  in  Chemnitz 

21.  bis  23.  November  1903; 

3.  die  Tauben-,  Kaninchen-  und  Hundeausstellung  in  Coburg 

31.  Oktober  bis  2.  November  1903; 

4.  die  kunstgeschichtliche  Ausstellung  in  Erfurt 

31.  August  bis  18.  Oktober  1903; 

5.  die  Kaninchenausstellung  in  Leipzig 

31.  Oktober  und  1.  November  1903; 

6.  die  Geflügel-  und  Kaninchenausstellung  in  Stettin 

21.  bis  23.  November  1903. 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen-  ■ 
bahnen.  Heft  D,  für  den  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  ; 
Lokalbahnen  vom  1.  Juni  1901.  (Zirkular.)  Die  General- 
Direktion  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  erliess  nach-  > 
stehendes  Zirkular  an  ihre  Organe:  t 

Sendungen,  die  nach 

A d e 1 s d 0 r f i.  M f r.,  j 

Haltestelle  der  Lokalbahn  Langenzenn-Wilhermsdorf-Markt  Erl- 
bach (s.  Nachtrag  IV  zu  Tarifheft  D,  S.  90/91),  bestimmt  sind,  ■ 
werden  vielfach  nach  ; 

Adelsdorf  i.  0fr.,  ; 

Haltestelle  der  Lokalbahn  Forchheim-Höchstadt  a.  Aisch  (s.  Tarif-  ' 
heft  D,  S.  103),  abgefertigt.  . j 

Die  Abfertigungsstellen  werden  veranlasst  (s.  A A V,  § 27,  i 
Ziff.  13),  darauf  zu  achten,  dass  bei  einschlägigen  Sendungen 
die  Bestimmungsstation  im  Frachtbriefe  tarifmässig  richtig  mitC'! 
Adelsdorf  i.  Mfr.  oder  Adelsdorf  i.  0fr.  bezeichnet  ist. 

Frachtbriefe,  in  welchen  die  tarifmässig  richtige  Bezeich-  J 
nung  der  Bestimmungsstation  fehlt  und  auch  vom  Absender^ 
nicht  ergänzt  werden  kann,  sind  nicht  anzunehmen.  J 

Russland.  (G  etreide  an  häufungen  auf  russische  ni 
Bahnen.)  Um  die  an  den  Stationen  der  Russischen  Südwest- 
bahnen angehäuften  Getreidemengen  fortzuschaffen,  wird  det'V 
„Torg.  Prom.  Gaz.“  zufolge,  in  Kiew  ein  Verteilungsbureau  er- “5 
richtet.  [.Ostenropäisclie  Tarifrundschan.*]  - 


V 


Sr 

Für  die  Filiale  eines  bedeutenden  Speditionshauses  wird  ein 


tüchtiger  junger  Mann  ^ 

aus  der  Branche,  der  sich  zur  Akquisition  eignet,  gesueht.  . 
Perfekte  Kenntnis  der  italienischen  Sprache  unerlässlich.  Offerte  unter  ? 
„W.  C.  7217“  befördert  Rudolf  Mosse,  Wien,  I.  Seilerstätte 
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Tarif ermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tariferraässignngen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefani>'en. 

Bei  Liquidierupg  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikationsi 
und  Ijiquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Betriebsreglement 

der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des 
Oesterreichischen  Lloyd. 

I.  Allgemeine  Bestimmungen. 

§ 1. 

Die  Beförderung  von  Reisenden,  Reisegepäck, 
Gütern,  Tieren,  Geldern,  Werten  u.  s.  w.  mittels  der 
Dampfschiffe  des  Oesterreichischen  Lloyd  erfolgt  zu  den 
im  gegenwärtigen  Reglement  und  in  besonderen  Be- 
stimmungen enthaltenen  Bedingungen,  mit  welchen  sich 
die  Parteien  (Passagiere,  Befrachter  [Ablader])  durch  die 
Annahme  der  Fahrkarten  und  Konnossemente  ein- 
verstanden erklären.  Besondere  Bestimmungen  haben 
neben  diesem  Reglement  nur  dann  Geltung,  wenn  sie 
in  dem  zwischen  der  k.  k.  Staatsverwaltung  und  der 
Gesellschaft  des  Oesterreichischen  Lloyd  bestehenden 
Schiffahrts-  und  Postvertrage  begründet,  in  den  bezüg- 
lichen veröffentlichten  Tarifen  aufgenommen  sind  und  in 
letzterem  Falle  mit  den  Festsetzungen  dieses  Reglements 
nicht  im  Widerspruche  stehen,  dieselben  vielmehr  nur 
ergänzen,  oder  wenn  sie  dem  Publikum  günstigere  Be- 
dingungen gewähren. 

Dieses  Reglement  und  die  Tarife  samt  den  be- 
sonderen Bedingungen  müssen  in  den  Agentien  des 
Lloyd,  an  Bord  der  Lloydschiffe  und  sonst  dem 
Publikum  in  entsprechender  Weise  zugänglich  gemacht 
werden. 

§ 2. 

Die  Bediensteten  des  Oesterreichischen  Lloyd  haben 
im  Verkehre  mit  dem  Publikum  ein  entschiedenes,  aber 
höfliches  Benehmen  einzuhalten  und  sich  innerhalb  der 
Grenzen  ihrer  Dienstpflichten  gefällig  zu  bezeigen.  Die 
Annahme  von  Vergütungen  oder  Geschenken  für  dienst- 
liche Verrichtungen  ist  ihnen  untersagt.  Den  dienstlichen 
Anordnungen  der  in  Uniform  befindlichen  oder  mit  Dienst- 

*)  Genehmigt  mit  Erlass  des  k.  k.  Handelsministers  vom 
16.  Oktober  1903,  Z.  48.847. 


abzeichen  versehenen  Bediensteten  hat  das  Publikum 
P'olge  zu  leisten.  Streitigkeiten  zwischen  dem  Publikum 
und  den  Bediensteten  hat  am  Lande  der  gesellschaftliche 
Agent  oder  dessen  Stellvertreter,  an  Bord  der  Schiffe 
der  Kommandant  zu  schlichten. 

§ 3. 

Beschwerden  können  bei  der  Verwaltung  der  Ge- 
sellschaft, bei  den  Agentien  und  an  Bord  der  Schiffe 
beim  Kommandanten  angebracht,  sowie  auch  in  das  auf 
jedem  Schiffe  und  bei  jeder  Agentie  aufliegende  Be- 
schwerdebuch eingetragen  werden.  Die  Verwaltung  wird 
baldmöglichst  auf  alle  Beschwerden  antworten,  welche 
unter  Angabe  des  Namens  und  des  Wohnortes  des  Be- 
schwerdeführenden erhoben  werden. 

§ 4. 

Die  Berechnung  der  Transportpreise  erfolgt  auf 
den  regelmässigen  Fahrten  des  Oesterreichischen  Lloyd 
für  den  Personenverkehr  im  allgemeinen  und  für  den 
Güterverkehr  in  der  Ausfuhr  aus  den  österreichischen 
Häfen  nach  den  zu  Recht  bestehenden  gehörig  ver- 
öffentlichten Tarifen. 

Tariferhöhungen  ab  heimischen  Hafenplätzen  treten 
im  adriatischen  Dienste  nicht  vor  Ablauf  von  vier  Wochen, 
im  sonstigen  Dienste  nicht  vor  Ablauf  von  sechs  Wochen 
nach  ihrer  Veröffentlichung  in  Kraft. 

Für  den  Fall,  dass  das  Schiff  während  der  Fahrt 
Quarantänemassnahmen  zu  bestehen  hat,  behält  sich  die 
Gesellschaft  vor,  ausser  den  tarifmässigen  Fahr-  und 
Frachtgebühren  eine  besondere,  dem  Umfange  der 
Quarantäne  entsprechende  Gebühr  sowohl  im  Personen-, 
als  im  Frachtenverkehre  einzuheben. 

Für  P'rachtstücke,  welche  Waren  enthalten,  die 
verschiedenen  Tarifklassen  angehören,  wird  die  Fracht- 
berechnung nach  jener  Warengattung  vorgenommen, 
welche  in  die  höhere  Klasse  fällt,  ohne  Rücksicht,  ob 
die  Menge  derselben  im  Verhältnisse  zu  dem  übrigen 
Inhalte  steht. 
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In  der  Warenklassifikation  nicht  genannte  Artikel 
werden  bei  der  Frachtbemessung  nach  den  gleich- 
artigen, in  die  Klassifikation  aufgenommenen  Gütern  be- 
handelt. 

§ 5. 

Die  Fahrpreise,  sowie  die  Frachten  sind  von  und 
nach  ausländischen  Häfen  in  Gold  und  im  inländischen 
Verkehre  in  Banknoten  zahlbar.  Im  ersteren  Falle  werden 
in  inländischen  Häfen  auch  Banknoten  zum  jeweiligen 
^ ageskurse  als  Zahlung  angenommen. 

II.  Beförderung  von  Personen. 

§ 6. 

Personenbeförderung  ini  allgemeinen. 

Die  regelmässige  Personenbeförderung  findet  nach 
Massgabe  der  Fahrpläne  statt,  welche  mindestens  14  Tage 
vor  dem  Inkrafttreten  öffentlich  bekanntzumachen  sind. 
Die  Fahrordnungen,  sowie  die  Fahrpreistarife  der  be- 
treffenden Linien  sind  in  den  Echellen  und  an  Bord  der 
Schiffe  auszuhängen  oder  derart  aufzulegen,  dass  sie 
anstandslos  vom  Publikum  zur  Kenntnis  genommen 
werden  können. 

Auf  jedem  Dampfer  muss  die  Maximalzahl  der  Passa- 
giere, welche  derselbe  nach  den  bestehenden  Vorschriften 
aufnehmen  darf,  durch  einen  entsprechenden  Anschlag 
für  das  verkehrende  Publikum  ersichtlich  sein. 

§ 7. 

Beförderung  von  Kindern. 

Ein  Kind  bis  zum  vollendeten  dritten  Jahre  wird 
frei  befördert.  Gehören  mehrere  Kinder  unter  drei  Jahren 
derselben  Familie  an,  so  ist  für  jedes  weitere  derselben 
ein  Viertel  des  vollen  P'ahrpreises  zu  zahlen.  Für  Kinder 
vom  vollendeten  dritten  bis  zum  vollendeten  zwölften 
Lebensjahre  ist  der  halbe  Fahrpreis  zu  entrichten. 

§ 8. 

Billetteverbauf. 

In  der  Fahrkarte  sind  die  Dampferlinien,  die  Strecke 
der  letzteren  und  die  Platzklasse,  für  welche  sie  Geltung 
hat,  sowie  der  Fahrpreis  bezeichnet. 

Der  Verkauf  der  Fahrkarten  (Fahrbillette)  erfolgt 
in  den  Agentien  und  nur  in  dringenden  Ausnahmsfällen, 
gegen  Entrichtung  eines  in  den  Tarifen  der  betreffenden 
Linien  bekanntgegebenen  Preiszuschlages,  an  Bord  der 
Schiffe.  Bei  der  Lösung  der  Fahrkarte  hat  der  Passagier 
zugleich  die  etwa  vorgeschriebenen  Stempel-  und  sonstigen 
staatlichen  Gebühren  zu  entrichten.  Die  Fahrkarte  nach 
Häfen  ausserhalb  des  Adriatischen  Meeres  hat  nur  für 
jene  Personen  Gültigkeit,  auf  deren  Namen  sie  aus- 
gestellt ist.  Beim  Betreten  des  Schiffes  und  auf  Ver- 
langen auch  während  der  Fahrt  hat  der  Passagier  die 
Karte  dem  kontrollierenden  Offizier  vorzuweisen.  Reisende, 
welche  ohne  gültige  Fahrkarte  betroffen  werden,  haben 
für  die  ganze  von  ihnen  zurückgelegte  Strecke  und 
wenn  die  Echelle,  in  welcher  sie  sich  eingeschifft  haben, 
nicht  unzweifelhaft  nachgewiesen  wird,  für  die  ganze 
vom  Schiffe  zurückgelegte  Strecke  das  Doppelte  des 
gewöhnlichen  Fahrpreises,  mindestens  aber  K 6 zu  ent- 
richten. 

§ 9. 

üiiterhriuguiig  an  Bord  und  Verköstigung. 

Bei  Fahrten  nach  Häfen  ausserhalb  des  Adriatischen 
Meeres  ist  für  Kabinenpassagiere  (I.  und  II.  Klasse)  die 
Gebühr  für  die  Beköstigung  während  der  Fahrt  in 
dem  F'ahrpreise  enthalten.  Deckpassagiere  (III.  Klasse), 


welche  sich  der  Schiffskost  bedienen  wollen,  bezahlen 
hierfür  den  im  Tarife  pro  Kopf  und  Tag  festgesetzten 
Betrag. 

Die  Verköstigung  auf  den  Linien  des  Adriatischen 
Dienstes  ist  für  Kabinenpassagiere  fakultativ ; wenn  die- 
selben die  Kost  wünschen,  so  haben  sie  dies  an  Bord 
zu  erklären  und  die  tarifmässige  Gebühr  zu  entrichten.  - 

In  betreff  der  Beköstigung  des  Passagiers  während 
des  Aufenthaltes  in  Zwischenechellen,  wo  er  entweder 
auf  einem  anderen  Dampfer  behufs  Ueberschiffung  zu 
warten  hat  oder  aus  sonst  welchem  Grunde  verweilt, 
gelten  die  besonderen  bezüglichen  Bestimmungen  des 
Passagiertarifes. 

Muss  die  Reise  des  Schiffes  unterbrochen  werden, 
so  wird  die  Gesellschaft  dafür  Sorge  tragen,  dass  der 
Reisende  auf  ihre  Kosten  und  ohne  Beeinträchtigung 
seiner  sonstigen  Rechte  aus  dem  Ueberfahrtsvertrage 
mit  einer  anderen  gleichguten  Schiffsgelegenheit  nach 
dem  Bestimmungshafen  befördert  werde.  Weigert  sich  ■ 
der  Reisende,  die  angebotene  Schiffsgelegenheit  zu  be- 
nützen, so  hat  er  auf  - unentgeltliche  Gewährung  von 
Kost  und  Wohnung  seitens  der  Gesellschaft  bis  zum 
Wiederantritte  der  Reise  keinen  Anspruch;  dagegen 
steht  ihm  ein  solcher  zu,  wenn  die  Gesellschaft  es  unter- 
lässt, demselben  die  erwähnte  andere  Schiffsgelegenheit  ' 
anzubieten. 

§ 10.  ; 

Versäumung  der  Abfahrt.  5 

Die  Passagiere  haben  sich  in  den  Hauptstationen 
spätestens  eine  halbe  Stunde  vor  der  Abfahrt  an  Bord  , 
einzufinden.  Dem  Passagier,  welcher  die  Abfahrt  ver-  ; 
säumt,  wird  auf  sein  Verlangen  die  Hälfte  des  bezahlten 
Fahrgeldes  zurückerstattet,  wenn  aber  seine  unvermeid- 
liche Verhinderung  nachgewiesen  wird,  die  Gültigkeit  . 
der  gelösten  P'ahrkarte  für  den  nächsten  Dampfer  be- 
willigt ; doch  muss  von  dem  Passagier  ohne  Verzug  das  -i 
bezügliche  Ansuchen  gestellt  werden,  und  hat  derselbe 
hinsichtlich  der  Unterbringung  an  Bord  kein  Vorrecht 
vor  den  Reisenden,  welche  sich  zu  der  späteren  Fahrt  jS 
melden. 

Wenn  sich  die  Abfahrt  des  Schiffes  aus  Umständen  !■ 
höherer  Gewalt  (vis  major)  bei  den  Fahrten  im  Adriati- 
sehen  Meere  um  12  Stunden,  bei  den  Fahrten  im  Mittel- 
meere  um  24  Stunden,  bei  den  übrigen  F'ahrten  um 
48  Stunden  über  die  bestimmte  Abfahrtszeit  verzögert,,®^ 
so  kann  der  Passagier  die  Rückzahlung  des  entrichteten^^- 
Fahrpreises  verlangen. 

Ueberschiffung. 

Falls  während  der  Reise  fahrplanmässig  eineUeber-^3 
schiffung  stattfindet,  wird  die  Gesellschaft  dafür  sorgen, 
dass  entsprechende  Mittel  zur  Vornahme  derselben  vor- 
handen  seien.  Die  Kosten  der  Ueberschiffung  hat  jedoch 
der  Passagier  für  sich  und  sein  nicht  aufgegebenes  Ge-  ^ 
päck  zu  tragen.  Im  Fahrplane  nicht  vorgesehene  Ueber-  -Su 
schiffungen  erfolgen  dagegen  auf  Kosten  der  Gesellschaft,  ^ 

§ 12. 

Aufenthalt  in  Zwischenhäfen. 

Die  Unterbrechung  der  Fahrt  in  Zwischenhäfen  ^ 
und  die  Weiterfahrt  mit  einem  folgenden  Dampfer  der 
Gesellschaft  in  der  Richtung  des  im  Fahrbillett  bezeich- 
neten  Reisezieles  sind  auf  sämtlichen  Linien  gestattet,  t' 
mit  dem  Vorbehalte  jedoch,  dass  die  Unterbrechung 
jedesmal  auf  dem  Fahrbillett  vom  Kommandanten  des 
Dampfers  vorgemerkt  werde  und  die  letzte  Weiterfahrt  0- 
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ab  einem  Zwischenhafen  innerhalb  zweier  Monate  vom 
Tage  der  Ausstellung  der  Karte  stattfmde.  Bei  Fahrten 
im  Adriatischen  Meere  darf  jedoch  nur  eine  zweimalige 
Unterbrechung  der  Reise  stattfmden.  Falls  für  die  Linie, 
mit  welcher  die  Weiterfahrt  erfolgt,  höhere  Fahrpreise 
gelten,  als  auf  jener,  für  welche  die  Fahrkarte  gelöst 
wurde,  ist  der  Preisunterschied  gegen  Empfangsbestäti- 
gung nachzuzahlen,  welche  der  gesellschaftliche  Agent 
oder  der  Kommandant  auf  der  Karte  zu  vermerken  hat. 

§ 13. 

Anweisung  der  Plätze  und  Betten. 

Den  Passagieren  werden  je  nach  ihrer  Platzklasse 
bestimmte  Räumlichkeiten  und  üeckabteilungen  an  Bord 
der  Schiffe  angewiesen.  Passagiere  einer  niederen  Platz- 
klasse dürfen  die  Räumlichkeiten  einer  höheren  nicht 
betreten.  Es  kann  jedoch  der  Passagier  auf  eine  höhere 
Platzklasse  übergehen,  wenn  er  die  entsprechende  Fahr- 
preisdifferenz vom  zuletzt  berührten  Hafen  ab  entrichtet. 

Der  Dienerschaft  beiderlei  Geschlechtes  ist  der 
Aufenthalt  in  den  Räumlichkeiten  der  I.  Platzklasse  nur 
vorübergehend  zu  dienstlichen  Verrichtungen  bei  ihren 
Dienstherren  gestattet,  ausgenommen  es  sei  für  dieselbe 
der  Fahrpreis  I.  Klasse  gezahlt  worden. 

Auf  den  Linien  im  Adriatischen  Meere  wird  ein 
Bett  dem  Passagier  nur  auf  Verlangen  und  gegen  Ent- 
richtung einer  Separatgebühr  zur  Benützung  angewiesen. 
Auf  den  übrigen  Linien  dagegen  erhält  der  Passagier 
mit  der  Lösung  des  Fahrbillettes  die  Berechtigung  zur 
Benützung  eines  Bettes  ohne  besonderes  Entgelt,  solange 
überhaupt  Betten  verfügbar  sind;  sollten  keine  Betten 
mehr  verfügbar  sein,  so  werden  die  Passagiere  bei 
Lösung  des  Fahrbillettes  darauf  aufmerksam  gemacht 
werden. 

§ 14. 

Wepäcb,  Aufgabe  desselben,  Freigewiebt. 

Ein  Passagier  darf  so  viel  Handgepäck  in  der 
Kabine  mit  sich  führen,  als  dort  ohne  Schwierigkeit  und 
Belästigung  für  die  Mitreisenden  untergebracht  werden 
kann.  Uebriges  Reisegepäck  ist  nach  Wahl  des  Passa- 
giers gegen  Gepäck-  oder  Ladeschein  (Konnossement) 
aufzugeben.  In  betreff  der  Fracht  für  Gepäck  gelten 
folgende  Bestimmungen : 

Für  jede  vollbezahlte  Fahrkarte  wird  vom  Oester- 
reichischen  Lloyd  an  Reisegepäck  frachtfrei  befördert : 

1.  Auf  den  Linien  innerhalb  des  Adriatischen 
Meeres : 

in  der  I.  Klasse 40  kg 

in  der  II.  und  III.  Klasse  ....  30  „ 

2.  Auf  den  Linien  im  Mittelmeere  und  Schwarzen 
Meere : 

in  der  I.  Klasse 100  kg 

in  der  II.  Klasse 60  „ 

in  der  III.  Klasse  . . - 30  „ 

3.  Auf  den  überseeischen  Linien : 

in  der  I.  Klasse 150  kg 

in  der  II.  Klasse 100  „ 

in  der  III.  Klasse 50  „ 

Auf  Kinderfahrten  zu  halbem  Preise  entfällt  die 
Hälfte  der  obigen  Gewichtsbeträge. 

h'ahrräder  werden  in  das  P'reige wicht  nicht  ein- 
bezogen. 

Wenn  das  aufgegebene  Gepäck  obige  Freifracht- 
menge nicht  überschreitet,  so  ist  für  dasselbe  nur  die 
in  den  Passagiertarifen  festgesetzte  Aufbewahrungsgebühr 


zu  entrichten  und  erhält  der  Reisende  einen  Gepäck- 
schein. Bei  Ueberschreitung  jener  Menge  ist,  falls  gegen 
Gepäckschein  aufgegeben  wurde,  die  Aufbewahrungs- 
gebühr und  für  das  Mehrgewicht  die  Fracht  der  höchst 
tarifierten  Warenklasse  des  Gütertarifes  zu  zahlen.  In 
diesem  Falle  erhält  der  Reisende  ausser  dem  Gepäck- 
schein noch  eine  Empfangsbestätigung  über  den  ent- 
richteten Frachtbetrag. 

§ 15. 

Ausschluss  von  Beise^epäck. 

Waren  und  Kaufmannsgüter  dürfen  nicht  als  Reise- 
gepäck mitgenommen  oder  aufgegeben  werden.  P'erner 
sind  feuergefährliche  und  explosive  Gegenstände  von  der 
Mitnahme  an  Bord  des  Schiffes  ausgeschlossen.  Der 
Zuwiderhandelnde  haftet  für  allen  aus  der  Uebertretung 
dieses  Verbotes  etwa  entstehenden  Schaden.  Waffen  und 
Munition  jeder  Art  sind  dem  Kommandanten  zu  über- 
geben, der  sie  nach  beendeter  Reise  dem  Eigentümer 
zurückzustellen  bat.  Hunde  und  andere  Tiere  dürfen  in 
den  Passagierräumen  nicht  mitgeführt  werden,  sondern 
werden,  nachdem  die  tarifmässige  Fracht  für  sie  ent- 
richtet worden  ist,  an  dem  hierfür  bestimmten  Orte 
untergebracht. 

§ 16. 

Aufbewahrung:  und  Ausfolgung  des  aufgegebenen  Gepäcks. 

Das  gegen  Gepäckschein  aufgegebene  Gepäck  wird 
abgesondert  unter  Deck  und,  wenn  vom  Reisenden  recht- 
zeitig beigestellt,  mit  demselben  Schiffe  befördert,  auf 
welchem  sich  der  Reisende  befindet.  In  diesem  Falle 
wird  dasselbe  gleichzeitig  mit  der  Ausschiffung  des  Passa- 
giers gegen  Rückstellung  des  Gepäckscheines  ausgefolgt. 
Meldet  sich  der  Reisende  nicht  zur  Empfangnahme  seines 
Gepäcks,  so  wird  bezüglich  des  letzteren  vorgegangen, 
wie  im  dritten  Abschnitte  § 31  für  nicht  abgeholte  Güter 
bestimmt  ist. 

§ 17. 

Haftpflicht  der  Gesellschaft  für  Reisegepäck. 

Für  Abgang  oder  Beschädigung  am  Gepäck, 
welches  von  dem  Passagiere  aufgegeben  worden  ist, 
sind  die  Bestimmungen  des  III.  Abschnittes  dieses  Regle- 
ments massgebend.  Entschädigung  wird  im  Verlustfalle 
(§  18),  wenn  das  Gepäck  gegen  Gepäckschein  auf- 
gegeben wurde,  mit  K 15  pro  Kilogramm  bis  zum 
Maximalbetrage  von  K 200  pro  Gepäckstück,  wenn 
das  Gepäck  gegen  Ladeschein  aufgegeben  wurde,  bis 
zum  Betrage  von  K 15  pro  Kilogramm  Gewicht  geleistet, 
ausser  es  sei  der  Wert  deklariert  und  die  letzterem 
entsprechende  Fracht-  und  Versicherungsprämie  bei  der 
Aufgabe  entrichtet  worden,  in  welchem  P'alle  der 
deklarierte  Wert  ersetzt  wird. 

Für  Verlust,  Abgang  und  Beschädigung  von  Gepäck, 
welches  der  Passagier  nicht  aufgegeben  hat,  wird  seitens 
der  Gesellschaft  nicht  gehaftet,  wofern  derselben  ein 
Verschulden  nicht  zur  Last  fällt. 

Geld-  und  Wertsachen,  welche  nicht  zum  eigenen 
Gebrauche  dienen,  als  Gepäck  mitzuführen,  ist  unter- 
sagt; solche  Gegenstände  müssen  — soll  die  Gesell- 
schaft dafür  haften  — als  Wertfracht  aufgegeben  werden. 
P'ür  Geld-  und  Wertsachen,  welche  im  Gepäcke  vor- 
gefunden werden,  und  welche  ihrer  Natur  nach  zu 
deklarieren  waren,  wird  die  tarifmässige  P'racht  mit  dem 
doppelten  Betrage  eingehoben. 

Für  das  als  Frachtgut  aufgegebene  Gepäck  kann 
der  Passagier  bei  der  Gesellschaft  zu  den  zwischen  ihr 
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und  den  Assekuranzkammern  vereinbarten  Bedingungen 
Versicherung  nehmen. 

§ 18. 

Verlust  Ton  Gepäck. 

Fehlende  Gepäckstücke,  gleichviel  ob  sie  gegen 
Ladeschein  oder  Gepäckschein  aufgegeben  sind,  werden 
nach  Ablauf  von  10  Tagen  im  Adriatischen  Dienste, 
von  20  Tagen  im  Mittelmeerdienste  und  von  40  Tagen 
im  überseeischen  Dienste  vom  Tage,  an  welchem  das 
Schiff,  auf  welchem  sie  verladen  waren,  an  ihrem  Be- 
stimmungsorte angekommen  ist,  als  in  Verlust  geraten 
betrachtet.  Falls  das  Gepäckstück  später  gefunden 
wird,  ist  hiervon  der  Reisende,  sofern  sich  sein  Auf- 
enthalt ermitteln  lässt,  auch  wenn  er  bereits  Ent- 
schädigung erhalten  hat,  zu  benachrichtigen.  Derselbe 
kann  innerhalb  30  Tagen  nach  Empfang  der  Nachricht 
verlangen,  dass  ihm  das  Gepäckstück  gegen  Rück- 
erstattung des  erhaltenen  Schadenersatzes,  und  zwar 
nach  seiner  Wahl  entweder  kostenfrei  am  Bestimmungs- 
orte oder  kosten-  und  frachtfrei  am  Aufgabeorte  er- 
folgt werde. 

An  Bord  der  Dampfer  zurückgelassene,  an  die 
Verwaltung  abgelieferte  Gegenstände  werden  mindestens 
drei  Monate  aufbewahrt.  Sind  dieselben  jedoch  dem 
Verderben  ausgesetzt,  so  werden  sie  verkauft.  Nach 
Ablauf  obiger  Frist  wird  mit  den  Gegenständen,  bezw. 
mit  dem  Erlöse  nach  Massgabe  der  gesetzlichen  oder 
sonstigen  Vorschriften  verfahren. 

§ 19. 

Beobachtung'  gesetzlicher  Vorschriften. 

Die  Passagiere  sind  für  die  genaue  Beobachtung 
der  in  den  verschiedenen  Häfen  bestehenden  sanitäts- 
und  sicherheitspolizeilichen,  zollamtlichen  und  postalischen 
Vorschriften  persönlich  verantworlich. 

Die  Folgen  versuchten  Schmuggels,  ungehöriger 
Mitnahme  von  Briefen,  Paketen  u.  s.  w.  fallen  somit  den 
Zuwiderhandelnden  selbst  zur  Last. 

(Schluss  folgt.) 


Inland. 

Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Reichenberger  elektrische  Strassenbahu.  (Vorlage 
des  Detailprojektes  für  die  Linie  Reichenberg— 
Rosenthal  I:  Anordnung  der  Trassenrevision, 
Stationskommission  und  politischen  Begehnn  g.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnininisterium  hat  das  von  der  Stadtgemeinde 
Reichenberg  vorgelegte  Detailprojekt  der  Linie  Reichenberg— 
Rosenthal  I der  elektrischen  Strassenbahn  in  Reichenbeig  samt 
einer,  auf  dem  Altstädter  Platze  in  Aussicht  genommenen  Ver- 
bindungskurve von  der  Projektslinie  zu  der  Linie  Bahnhof — 
Volksgarten  dieser  Strassenbahn  geeignet  befunden,  der  kom- 
missionellen  Behandlung  zur  Grunalage  zu  dienen.  Die  k.  k. 
Staitnalterei  in  Prag  wurde  daher  unterm  31.  Oktober  beauftragt, 
ira  Sinne  der  Bestimmungen  der  §§  3 bis  5 der  Handelsministerial- 
Verordnung  vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  die  Trassen- 
revision und  bei  anstandslosem  Ergebnisse  dieser  Verhandlung 
anschliessend  an  dieselbe  die  Stationskommission  und  die 
politische  Begebung  vorzunehmen.  Die  genannte  Landesstelle 
wurde  auch  unter  einem  ermächtigt,  für  das  ganze  begangene 
1 rojekt  oder  liir  einzelne  Teilstrecken  desselben,  bei  anstands- 
losem  Kommissionsergebiiisse  den  Baukonsens  im  Namen  des 
k.  k.  Ei.senbahnministeriums  mit  dem  Bemerken  zu  erteilen,  dass 
dieser  Baukonsens  erst  nach  Erteilung  der  Konzession  in 
Kraft  tritt.  |E.-M.-Z.  41.907.] 


Eisenbahnballten.  (Stand  derselben  mit  Ende 
September  1903.)  Die  Baubewegung  auf  den  österr.  Eisenbahnen 
ergibt  mit  Schluss  des  Monates  September  1903  folgendes  Bild: 


Länge  der 
Projektslinie  in 
Kilometern 

Hiervon  ln  km  (mnd) 

Bezeichnung  der  Strecke 

im  Bane  am 
1.  Septbr. 
1903 

verbleiben 
im  Bane  am 
1.  Oktober 
1903 

A.  Hauptbahnen; 

I.  Neubauten: 

Lemberg — Sambor — galizisch-ungarische 
Grenze : 

Teilstrecke  Sambor  — galizisch  - un- 
garische Grenze 

92-0 

920 

92-0 

Tauerubahn : 

a)  Teilstrecke  Schwarzach  - St.  Veit— 
Gastein  minus  km  0'430— 30'371  . . 

30-9 

30-9 

30-9 

b)  Tauerntunnel  km  34'6— 43'0,  lang 
8455  m 

8-5 

8-5 

8'5 

Karawanken-  und  Wocheiner  Bahn : 
(Klagenfurt— [Villach]— Görz  —Triest) : 
a)  Teilstrecke  Klagenfurt — Rosenbach- 
tal km  2-600- 29-827  der  Kara- 
wankenbahn   

27-2 

27-2 

27-2 

b)  Karawankentunnel,  lang  7966  m, 
samt  anschliessenden  offenen  Bahn- 
strecken, km  29'827— 41'900  . . . 

12-1 

12-1 

12-1 

c)  Teilstrecke  Birnbaum  — Assling— 
Wocheiner  Feistritz,  km  41'900  bis 
km  43'951  der  Karawankenbahn  und 
km  0 00— 27-200  der  Wocheiner  Bahn 

29-2 

29-2 

29-2 

d)  Wocheiner  Tunnel,  lang  6366  m, 
samt  anschliessenden  offenen  Bahn- 
strecken, km  27'200— 34'798  .... 

7-6 

7-6 

7-6 

e)  Teilstrecke  der  Wocheiner  Bahn 
Püdbrdo— Görz— St.  Peter  km  34'798 
bis  km  98  850  

58-2 

1.  von  km  34'798— 35'550  

0-8 

08 

2.  von  km  35  550— 92-850  samt  Ver- 
bindungskurve zum  Südbahnhofe 
in  Görz 

57-4 

57-4 

f)  Teilstrecke  Prvacina— Triest 

km  10-286-52-543  

42-3 

42-3 

Pyhrnbahn  (Klaus-Steyrling— Selzthal)  . 

43-2 





a)  Bossrucktunnel  km  31-495 — 36'250, 
lang  4755  ra  samt  Anschlussstrecken 

6-4 

6-4 

b)  die  übrige  Bahnstrecke 

— 

36-8 

36-8 

Rakonitz-Laun 

44-9 

44-9 

44-9 

II.  Erweiterungsbauten; 
a)  auf  im  Staatsbetriebe  befindlichen 
Bahnen: 

Erweiterung  der  Station  Salzburg 
(Rangierbahnhof  und  Verbindungs- 
geleise)   

Umbau  des  Bahnhofes  in  Lemberg  . 







Linie  Wien — Eger: 

a)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Ziers- 
dorf — Sigmundsherberg 

26-3 

17-7 

17-7 

b)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Sig- 
mundsherberg—Alientsteig  .... 

37-5 

37-5 

37-5 

Werkstättenbahnhof  in  Pilsen  . . . 







Linie  Pilsen — Dux: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Postel- 
berg — Obernitz 

17-2 

17-2 

17-2 

Linie  Prag-Pilsen : : 

a)  Drittes  Geleise  in  der  Strecke  Beraun — 
Königshof 

3-2 

3-2 

3-2 

b)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Königs- 
hof—Zditz  

7-2 

1 

7-2  1 

7-2 

Linie  Gmünd-Prag: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Öercan— 
Rican 

20-9 

20-9  ’ 

20-9 
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BezeicbnuDg  der  Strecke 


t-  4>  ca 
Ol  Ja  c. 
■c)  a o 


a. 


b)  auf  Privatbahnen: 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-  Gesell- 
schaft : 

Linie  Brünn — Pardubitz: 

Stationserweiterung  Böhm.-Trübau 
Buschtübrader  Eisenbahn: 


Linie  Prag— Komotan : 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke 
Milostin  - Kounowa  — Satkau- 
Teschnitz 


9-3 


Summe  der  Hauptbahnen  . 


517-7 


B.  Ijokal-  und  Kleinbahnen: 
Neubauten: 

Spalato-Sinj 

Jiöin-Turnau 

Neumarkt-Suchahora 

Absdorf-Stockerau 

Hartberg-Friedberg 

Saar-Tischnowitz 

Swetla-Ledec-Kacöw  

Gänserndorf-Gaunersdorf 

Schweissing-Haid 

Mendelbahn  (Kaltern-Mendelpass):  . . 

a)  Adbäsionsstrecke 

b)  Seilstrecke 

Grobelno  — Kohitsch  - Sauerbrunn  — 

Landesgrenze  (Rohitscher  Lokalbahn) 

Przeworsk-Bachorz  (Dynöw) 

Lambach-Vorchdorf- Eggenberg  . . . . 

Janow-Jaworöw  

Polnisch- Ostrau — Hruschau 

Nixdorf-Reichsgrenze  nächst  Nieder- 

Einsiedel  

Petersdorf-Üllersdorf-Winkelsdorf . . . 

Korneuburg-Ernstbrunn 

Stubaitalbahn  (Innsbruck — Fulpmes)  . 
Elektrische  Strassenbahnen  in  Pola  . . 
Elektrische  Strassenbahnen  in  Wien  . . 


40-0 

30-1 

21- 3 
16-5 
27-8 
620 
47-5 

22- 5 
15-0 

4-4 


350 

43-8 

11- 4 
31-3 

4- 1 

5- 8 
13-5 
30-5 
18-0 

4-8 

12- 4 


Summe  der  Lokal-  und  Kleinbahnen  11  497-7 


Hiervon  in  km  (rnnd) 

a S 

5 " S 

© c8  ® 

£ © O <» 
© S -h»  o 

m“"-' 

•S«o- 

0-- 

9-3 

9-3 

466-8 

509-1 

40-0 

30-1 

301 

21-3 

21-3 

16-5 

16-5 

27-8 

27-8 

— 

62-0 

47-5 

— 

22-5 



150 

— 

2-0 

2-0 

2-4 

2-4 

35-0 

35-0 

43-8 

43-8 

11-4 

— 

31-3 

31-3 

4-1 

4-1 

30-5 

18-0 

4-8 


5-8 

13-5 

30-5 

18-0 

4-8 


12-4  12-4 


435-7  361-3 


Es  sind  sonach  durch  den  Baubeginn  der  Teilstrecke 
Prvacina— Triest  der  zweiten  Verbindung  mit  Triest  42-3  km 
Hauptbahnen  und  der  Lokalbahn  Saar-Tischrowitz  62-0  km 
Lokalbahnlinien  zugewachs*n;  dagegen  durch  Bauvollendung  der 
Lokalbahn  Spalato-Sinj,  welche  am  12.  September  1903  eröffnet 
wurde,  40  0 km,  dann  der  Lokalbahn  Swetla-Ledec-Kacöw,  welche 
am  24.  September  1903  eröffnet  wurde,  47-5  km,  ferner  durch 
die  am  13.  September  1903  erfolgte  Eröffnung  der  Lokalbahn 
GäDserndorf-Gannersdorf22  5km,  sowie  der  Lokalbahn  Schweissing- 
Haid,  welche  am  20.  September  1903  eröffnet  wurde,  15-0  km, 
und  durch  die  am  13.  September  1903  erf  lgte  Eröffnung  der 
Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf-Eggenberg  11-4  km,  somit  136-4  km 
Lokalbahnlinien  abgefallen.  Es  verblieben  sonach  am  Schlüsse 
des  Monates  September  1903  an  Hauptbahnlinien  509-1  km  und 
an  Lokal-  und  Kleinbahnlinien  361-3  km  in  Bauausführung. 
Hervorzuheben  wäre  noch,  dass  die  Baulänge  der  Lokalbahn 
Hartberg-Friedberg  von  27-6  km  auf  27-8  km  richtisgestellt 
wurde ; dann  dass  das  zweite  Geleise  in  der  Strecke  Ziersdorf — 
Liraberg-Maissau  der  Linie  Wien — Eger  der  k.  k.  Staatsbahnen 
seit  4.  April  1903  eröffnet  ist;  ferner  dass  der  Soilstollenvortrieb 
bis  30.  September  1903  beim  Tauerntunnel  Nordseite  707-3  m 
und  fertige  Tunnelmauerung  145-0  m (gegen  696-6  m und  135-0  m 
im  Vormonate)  und  Südseite  569-9  m (gegen  547-7  m im  Vor- 
monate); dann  beim  Karawankentunnel  Nordseite  2460  3 m und 
fertige  Tunnelmauerung  1440  0 m (gegen  2300-9  m und  1290  m 
ini  Vormonate)  und  Südseite  1803-0  m und  fertige  Tunnel- 
maueruug  1230  0 m (gegen  1715  m und  1150  m im  Vormonate); 
ferner  beim  Wocheinertunnel  Nordseite  2556-2  m und  fertige 


Tunnelmauerung  1768  0 m (gegen  2393  2 m und  1700  m im  Vor- 
monate) und  Südseite  2149-4  m und  fertige  Tunnelmauerung 
975-0  m (gegen  2064-7  m und  885-0  m ira  Vormonate)  und  beim 
Bossrucktunnel  der  Pyhrnbahn  Nordseite  1171-8  m und  fertige 
Tunnelmauerung  4300  m (gegen  1143  5 m und  270  m im  Vor- 
monate) und  Südseite  821-2  m und  fertige  Tunnelmauerung 
404  0 m (gegen  789-8)m  und  330  0 m im  Vormonate).  Die  In- 
stallationsarbeiten sind  beim  Karawanken-,  Wocheiner-  und 
ßossrucktunnel  nahezu  durchgeführt  und  werden  beim  Tauern- 
tunnel fortgesetzt. 

Projektierte  normalspiirige  Lokalbahn  Czeicz-Steinitz. 
(Vorlage  des  Detailprojektes:  Anordnung  der 

politischen  Begehung  in  Verbindung  mit  der 
Enteignungsverhandlung.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  das  vom  Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  Saitz- 
Czeicz-Göding  in  Vorlage  gebrachte  Detailprojekt  für  eine 
normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Czeicz  der  Lokalbahn 
Saitz-Czeicz-Göding  über  Klobouk  nach  Steinitz  geeignet  befunden, 
den  erbetenen  Amtshandlungen  zut  Grundlage  zu  dienen.  Die 
k.  k.  Statthalterei  in  Brünn  wurde  demnach  unterm  30.  Oktober 
beauftragt,  die  politische  Begehung  in  Verbindung  mit  der  Ent- 
eignungsverbandlung  rücksichilich  des  gegenständlichen  Projektes 
einzuleiten.  [E.-M.-Z.  30.837.] 

Normalspurige  Kleinbalinlinien  in  Prag  und  Um- 
gebnng.  (Zweigeleisige  Verbindungslinie  von  der 
Bolzanogasse  durch  die  Mariengasse  bis  zur 
H y b e rn  e r g a s s e : Anordnung  der  technisch- 

polizeilichen Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  3.  November  die  k.  k.  General-Inspektion  der  öster- 
reichischen Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der  zwei- 
geleisigen, von  der  Bolzanogasse  durch  die  Mariengasse  bis  zur 
Hybernergasse  führenden  Verbindungslinie  zwischen  der  mit  der 
Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  12.  Jänner 
1897,  R.-G.-Bl.  Nr.  37,  konzessionierten  Linie  und  der  mit  der 
Kundmachung  vom  10.  Mai  1899,  R.-G.  Bl.  Nr.  90,  konzessionierten 
Linie  der  normalspurigen  Kleinbahnlinien  in  der  kgl.  Hauptstadt 
Prag  und  der  angrenzenden  Gemeinden  in  ihrem  Wirkungskreise 
die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vorzunehmen.  Unter  einem 
wurde  auch  die  k.  k.  General- Inspektion  der  österreichischen 
Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falte  eines  günstigen  Koramissions- 
ergebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  not- 
wendigen Voraussetzungen  den  Betriebskonsens  für  die  gegen- 
ständliche Verbindungslinie  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums ex  commissione  zu  erteilen.  fE.-M.-Z.  48.907.] 

Lokalbahn  Innsbruck-Fulpmes  (Stubaitalbahn).  (G  e- 

nehmigung  der  Unterbaunormalien.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  hat  unterm  26.  Oktober  die  vom  Magistrate 
der  Landeshauptstadt  Innsbruck  vorgelegten,  abgeänderten  und 
ergänzten  Unterbaunormalien  für  die  in  Bauausführung  befindliche 
Lokalbahn  Innsbruck-Fulpmes  (Stubaitalbahn),  und  zwar: 

1.  die  Profile  des  lichten  Raumes  der  Fahrbetriebsmittel  und 
der  Tunnels; 

2.  die  Profile  für  Dän\me,  Einschnitte,  Stütz-  und  Futtermauern 
und  die  Flechtwerke; 

3.  den  Normalplan  für  gewölbte  und  offene  Objekte  und  für 
Rohrdurchlässe  von  0 4 m und  0-6  m L'chtweite; 

4.  den  Normalplan,  bezw.  die  Typen  für  den  Abschluss  und 
die  Abteilung  der  Bahn 

nach  Massgabe  gewisser  Bestimmungen  zur  Ausführung  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  44.620.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Braunau- 
Bürnioos  (Weilhartbahn).  (Generelles  Projekt:  An- 
beraumung der  Trassenrevision  in  Verbindung 
mit  der  Stationskommission  für  die  auf  salz- 
burgisches  Gebiet  fallende  Teilstrecke.)  Die 
k.  k.  Landesregierung  in  Salzburg  hat  einvernehmlich  mit  der 
k.  k.  Statthalterei  in  Linz  rücksichtlich  des  vom  Komitee  für 
die  Erbauung  der  Weilhartbahn  dtm  k.  k.  Eisenbahnministerium 
vorgelegten  und  von  demselben  der  genannten  Landesregierung 
behufs  Vornahme  der  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der 
Stationskommission  übermittelten  generellen  Projektes  für  eine 
normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Braunau  a.  Inn  der 
Linie  Steindorf — Braunau  a.  Inn  der  k.  k.  Staatsbahnen  über  Hoch- 
burg und  Ostermiething  zur  Station  ßürmoos  der  Linie  Salzburg— 
Lamprechtshausen  der  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway- 
Gesellschaft  den  Beginn  dieser  Amtshandlungen  bezüglich  des 
auf  salzburgisches  Gebiet  fallenden  Projektsteiles  für  den  12.  No- 
vember anberaumt.  [E.-M  -Z.  48.119.] 

Elektrische  Strassenbahn  in  Pola.  (Baukonsens- 
erteilung für  das  Projekt  der  Remisen-  und 
Werkstättcnanlage.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Triest  hat 
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anteim  25.  September  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
der  Bauunternehmung  Jakob  Ludwig  Münz  in  Wien  den  Bau- 
kouseus  für  das  vorgelegte  Projekt,  betreffend  die  Remisen-  und 
Werkstätten anlage  für  die  elektrische  Strassenbahn  in  Pola, 
erteilt.  [E.-M.-Z.  43.526.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Lemberg:  Eröffnung  der  Teilstrecke  Janö  w — 
Jaworöw  der  Lokalbahn  Lemberg  [Kleparö  wj- 
J a w 0 r 6 w.)  Am  14.  November  wird  die  Teilstrecke  Janöw — 
Jaworöw  der  Lokalbahn  Lemberg  (Kleparöw)- Jaworöw  mit  den 
Stationen,  bezw.  Haltestellen:  JanW,  die  bisherige  Station  der 
bestandenen  Lokalbahn  Lemberg  (Kleparöw)-Janöw,  Lelechöwka, 
Wereszyca  - Wiszenka,  Starzjska  - Dwör  (Personenhaltestelle), 
Starzyska-Szklo,  Jazöw  nowy  und  Jaworöw  eröffnet  werden. 
Hierbei  gelangen  die  Stationen  Lelechöwka,  Wereszyca-Wiszenka, 
Starzyska-Szklo,  Jazöw  nowy  und  Jaworöw  für  den  Gesamt- 
verkehr und  schliesslich  die  Personenhaltestelle  Starzyska-Dwör 
nur  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Hinausgabe  einheitlicher 
Bestimmungen  über  die  Benützung  der  D-Züge.) 
Nachdem  in  der  letzten  Zeit  eine  erhebliche  Vermehrung  der 
D-Züge  auch  bei  Eisenbahnen  ausserhalb  Preussens  statt- 
gefunden hat,  sind  vom  deutschen  Eisenbahnverbande  neue 
einheitliche  Bestimmungen  über  die  Benützung  dieser  Züge 
erlassen  worden,  die  für  alle  deutschen  Eisenbahnen  Gültigkeit 
haben  und  am  15.  Oktober  1903  in  Kraft  getreten  sind.  Darnach 
ist  es  auch  gestattet,  dass  Reisende  mit  direkten  Fahrkarten 
zur  ununterbrochenen  Fortsetzung  der  Fahrt  von  einem  D-Zuge 
auf  einen  anderen  D-Zug  übergehen  können,  ohne  dass  sie  von 
neuem  eine  Platzgebühr  entrichten  müssen.  Voraussetzung  ist, 
dass  der  Uebergang  auf  einem  Bahnhofe  erfolgt,  auf  dem  der 
vorher  benützte  D-Zug  verlassen  worden  ist.  Für  Berlin  sind 
jedoch  wegen  der  dortigen  besonderen  Verhältnisse  nach  wie 
vor  stets  neue  Platzkarten  zu  lösen. 


Schiffahrt. 


10.  Novbr.,  •)  um  8‘/i  Ohr  früh  (Dalmatinisch-Albanesischelilnle), 
Dampfer  ,Belene*,  Kapitän  V.  Bennssl, 
mit  Berührnng  yon  Rovigno,  Pola,  IjOBSinpiccolo,  Selve,  Zara, 
Sebenico,  Spalato,  Miinä,  Lesina,  Cnrzoia,  Üravosa,  Casteinnovo 
(Megline),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medaa,  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta  und 
Corfn.  Deberschiffnng  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Raba», 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lnssingrande,  Novaglia,  Valcaeaione  und 
Porto  Manzo. 

*)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  nm  7'10  Ohr 

früh  ankommt. 

* Verbindung  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  ans  Wien. 

NB.  Rnndreisebillets  1.  Klasse  bis  Cattaro  und  retonr,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschiffahrts-Qesellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Hotel  imperial  in  Ragnsa,  K 90* — . 

V enedlg. 

4.  Novbr.,  Dampfer  „Almissa*,  Kapitän  E.  Camus,  zn  Mittag. 

5.  » Dampfer  .Venns*,  Kapitän  N.  Tomanovich  l um 

ü-  . Dampfer  .Venns*,  Kapitän  N.  Tomanovich  ) Mitternacht. 

Levante  und  Mittelmeer.  > 

5.  Novbr..  am  II*/.  Uhr  vorm.  (Eildampfernach  Alexandrien 
Dampfer  .Habsbnrg*,  Kapitän  A.  Leva, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi. 

5 . nm  5 Ohr  nachmittags  (Thessalische  Linie  A), 

Dampfer  .Espero*,  Kapitän  P.  Ivellich, 
mit  Berührung  von  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Argostoli, 
Calam.ata,  Cerigo,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  Sa- 
lonich,  Cavalla,  Lagos,  Dedeagatsch,  Dardanellen,  Gallipoli  und 
Konstantinopel. 

8.  . nm  4 Uhr  nachm.  (G  r i e c h i s c h-0  rientalischeLinieA), 

Dampfer  .Goritia*,  Kapitän  C.  de  Bretfeld,  ’ 

mit  Berührung  von  Fiume,*)  Corfn,  Patras,  Catacolo,  Piräus, 
Syra,  Vathy,  Khios,  Cesmfe,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen, 
Rodosto,  Konstantinopel  Varna,  Sulinä,  Galatz  and  Braila. 

10.  , um  II“  . Uhr  vormittags  (L  e v a n t e - E i 1 d a m p f e r), 

Dampfer  .Styria“,  Kapitän  G.  Bnrgstaller, 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfn,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Bnrgas,  Kustendjb  und  Odessa.  Für 
Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Deberschiffnng  in  Corfn 
nach  Durazzo,  Medna,  Dnlcigno,  Antivari,  Sajada,  Parga,  Santa 
Maura  und  Preseva, 

10.  . nm  4 Uhr  nachmittags  (Direkte  Thessalische  Linie), 

Dampfer  .Daphne“,  Kapitän  S.  Lucovlch, 
mit  Bernhrunsr  von  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta,  Salonich, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trape- 
zunt,  Rlzeh  und  Batum. 

Octiudien.  China  und  Japan. 

5.  Novbr.,  nm  4 Uhr  Nachmittags  (Triest-Kobe), 

Dampfer  .Vindobona*,  Kapitän  B.  Cobol, 

[von  Fiume*))  am  1.  November)  mit  Berührnng  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Colombo,  Penang,  Singapore,  Hongkong,  Yoko- 
hama und  Kobe. 

12.  . um  4 Uhr  nachmittags  (Triest — Calcutta), 

Dampfer  ,Marq.  Baoquehem*,  Kapitän  T.  Rassevieh, 

[von  Fiume t)  am  8.  November)  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Snez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta. 

18.  . nm  4 Uhr  nachmittags  (T  ri  e s t- S h a n g h a i), 

Dampfer  .Maria  Valerie“,  Kapitän  P.  Berbefovich, 

[von  Fiumef)  am  14.  November]  mit  Berührnng  von  Port  Said, 
Suez,  Aeden,  Bombay,  Singapore,  Hongkong  und  Shanghai. 

*)  Zwischen  Triest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 
Waren  zur  Verschiffung  angenommen, 
anderen  Häfen  der  Linie. 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 
Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontumaz-Massregeln. 


Oesterreicliisctier  Llyod. 

Abfahrten  ab  Triest  in  der  Woche  vom  4.  bis  10.  November  1903* 
Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

4.  Novbr.,  •)  um  8*/,  Ohr  fräh  (M  e t k o v i c h A). 

Dampfer  .Dannbio*,  Kapitän  S.  Tominich, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lussinpiccolo,  Zara,  Zaravecchia, 
Sebenico,  Traö,  Spalato,  8.  Pietro,  Almissa,  Macarsca,  Gradaz, 
Trapano,  Port-Opns  und  Metkovich,  überdies  8.  Giorgio  di  Lesina, 
8.  Martino  und  Geisa  auf  der  Rückfahrt.  Für  Passagiere  Ueber- 
Bchiffnng  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
Lnsslngrande,  Novaglia,  Valcassione  und  Porto  Manzo. 

ü-  > *)  um  8 Uhr  früh  (Bildampfer  nach  Cattaro), 

Dampfer  „Graf  Wnrmbrand“,  Kapitän  F.  Nasso, 
mit  Berührung  von  Pola,»  Lussinpiccolo,  Zara,  Spalato,  Gravosa 
und  Cattaro.  Deberschiffung in  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

6.  . •)  am  8‘1,  Uhr  früh  (C  a 1 1 a r o). 

Dampfer  .Sultan*,  Kapitän  M.  Braticevich, 
mit  Berührung  von  Isola,  Rovigno,  Pola,  Lnssinniccolo,  Selve,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Traü,  Spalato,  Carober^Mtlnä,  Cittavecchia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Cnrzoia,  Orebich,  Terstenik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Casteinnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Budna  und  Spizza. 

1-  . *)  um  8‘/,  Uhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Metcovich*.  Kapitän  G.  Radoslovich, 
mit  Berührung  von  Pola,  Lussinpiccolo,  Zara,  Zlarin,  Sebenico, 
Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
dl  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Uoberdies  Ro- 
gosnizza, Almissa  und  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Vemecbslung  von  Statioiisnaineu.  Zur  Vermeidung 
von  Verwechslungen  wird  auf  folgende  Stationsnamen  aufmerksam 
gemacht: 

Grünbach-Klaus  an  der  Schneebergbahn  (Wien- 
Aspang-Bahn); 

Klausen  in  Tirol  (Südbahn-Gesellschaft) ; 

Klaus-Koblach  (Arlbergbahn) ; 

Klaus-Steyrling  (Staatsbahn-Direktion  Linz) ; 

Bodenwerder  Kemnade,  Bodenwerder  Linse 
(letztere  beiden  Stationen  der  Vorwohle-Emmerthaler  Eisenbahn- 
Gesellschaft) 

Investitionsausgabeii  der  Staatseisenbabnverwaltiing. 
Der  Gesamtbetrag  der  Aufwendungen,  welche  von  der  Staats- 
eiseubahnverwaltung  in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  30.  September 
1903  für  Investitionszwecke  bewirkt  wurden,  beziffert  sich  auf 
K 68,159.420,  wobei  die  Geharun  gsergebnisse  für  die  ersten  acht 
Monate  definitiv,  jene  pro  September  provisorisch  ermittelt  sind. 
Von  der  obigen  Summe  entfallen  K 63,716.546  auf  die  im 
Investitionsprogramme  vorgesehenen  Kredite  (und  zwar  Kronen 
27,699.156  auf  Staatseisenbabnbau  und  K 36,017.390  auf  Staats- 
eiseiibahnbetrieb).  Ferner  entfallen  zu  Lasten  der  ausserordent- 
lichen Kredite  des  Staatsvoranschlages  für  das  Jahr  1903  teils 
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für  Bau-,  teils  für  Betriebszweeke  K 2,734.335  und  zu  Lasten 
der  Kredite  zur  Pahrparkbeschaffung  für  Lokalbahnen  K 1,708.539. 
Von  der  oben  angeführten  Gesamtsumme  von  K 68,1.59.420 
wurden  speziell  zur  Pahrparkbeschaffung  für  Haupt-  und  Lokal- 
bahnen bisher  verausgabt  K 19,529.392. 

Verlosungen. 

Am  14.  Oktober: 

Torontaler  Lokalbahn.  4V2proz.  Partialobligationen  (Eück- 
zahluug  ab  2.  Jänner). 

Ara  2.  November: 

Erherzog  Albrecht-Bahn.  5proz.  Silberprioritäten  I.  Em.., 
5 proz.  Goldprioritäten,  4 proz.  Silberprioritäten  Era.  1890 
(Kückzablung  ab  1.  ,Mai). 

Oester r.  Nordwestbahn.  3'/sproz.  und  5 proz.  Prioritäten 
lit.  B (Elbetalbahn)  (Rückzahlung  ab  1.  Mai). 

0 es terr.  Eis en b ah n- V erk ehrs an s talt.  4’/2proz.  Obliga- 
tionen (Rückzahlung  ab  1.  Mai). 

Pinzgauer  Lokalbahn.  4proz.  Prioritäten  (Rückzahlung  ab 
1.  Pebruar). 

Dividendeui 

Tramway-  und  El ek tr iz i t ät s -Ge s ells ch  aft  Linz- 
Urfahr.  Pür  die  Prioritätsaktie  Mk.  14' — . 


Weitzersche  Maschinen-  und  Waggonfabrik  in  Arad. 
Ab  22.  Oktober  K 12  50. 

Brünner  Lokalbahnen.  Ab  1.  Jänner  K 8' — . 


Personal-Naehriehten. 


Diensteszuweisung  bei  der  General-Inspektion  der 
österreichischen  Eisenbahnen,  Der  bisherige  Vorstand  des 
Inspektorates  A 4,  Oberinspektor  kaiserl.  Rat  Stanislaus  Ritter 
V.  R y b i c k i,  wurde  unter  voller  Anerkennung  seiner  auch  in 
dieser  Stellung  geleisteten  vorzüglichen  Dienste  aus  Dienstes- 
rücksichten auf  dem  von  ihm  vordem  bekleideten  Posten  des 
Vorstandes  des  Inspektorates  A3  zurückversetzt. 

Zugleich  wurde  die  Leitung  des  Inspektorates  A 4 dem 
mit  dem  Titel  und  Charakter  eines  Oberinspektors  bekleideten 
Inspektor  Karl  Wurth  übertragen  und  der  bisher  dem  In- 
spektorate  A4  zugeteilte,  mit  dem  Titel  und  Charakter  eines 
Oberinspektors  bekleidete  Inspektor  Priedrich  Ri  et  sch  dem 
Sekretariate  der  General-Inspektion  unterstellt. 


Lagerhaus-Angelegenheiten. 

Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

I.  stand  und  Bewegung  des  Warenlagers. 


Oktober  1903 

Oktober  1902 

Lagerstand 

: Eingelagert 

1 Ausgelagert 

Lagerstand 

Lagerstand 

Eingelagert 

Ansgelagert 

Lagerstand 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

Meterzentner 

(bei  S2>iritus  Hektoliter  eu  lOO  Graden) 

Insgesamt  . . . 

216.118 

255.399 

188.209 

283.308 

224.485 

241.463 

250.584 

215.364 

Darunter: 

Weizen 

15.369 

61.555 

42.185 

34.739 

18.614 

80.035 

69.721 

28.928 

Roggen  

51.223 

34.813 

29.421 

56.615 

8.064 

48.600 

38.120 

18.544 

Gerste 

17.079 

14.703 

11.031 

20.751 

16.544 

17.159 

13.119 

20.584 

Hafer 

53.348 

103.502 

44.045 

112.805 

35.207 

66.120 

53.302 

48.025 

Mais 

30.206 

17.406 

40.299 

7.313 

80.906 

3.462 

54.586 

29.782 

Hirse 

886 

503 

290 

1.099 

3.086 

238 

725 

2.599 

Bohnen  

506 

4.410 

3.790 

1.126 

3.340 

8.466 

6.529 

5.277 

Erbsen  

1.708 

2.969 

249 

4.428 

336 

40 

151 

225 

Malz  . 

631 

£0 

126 

595 

490 

155 

45 

600 

Reps  , 

7.035 

1.699 

1.536 

7.198 

25.663 

1.919 

329 

27.253 

Hanfsamen 

299 

200 

220 

279 

36 

299 

99 

236 

Wicken 

5.613 

723 

626 

5.710 

2.837 

1.434 

621 

3.650 

Mehl 

7.287 

4.944 

7.115 

5.116 

879 

964 

635 

1.208 

Kleie 

937 

1.102 

8 

2031 

208 

140 

112 

236 

192.127 

248.619 

180.941 

259.805 

196.210 

229.031 

238.094 

187.147 

Spiritus 

1.466 

21 

1.487 



2.647 



2.647 



Zucker 

28 

616 

620 

24 

162 

— 

162 



Wein 

2.864 

650 

' 542 

2.972 

1.920 

347 

306 

1.961 

Oele  und  Pette 

1.043 

506 

398 

1.151 

829 

353 

512 

670 

Sonstige  Waren 

18.590 

4.987 

4.221 

19.356* 

22.717 

11.732 

8.863 

25.586 

Mittlere  Tagesbewegung  . . 

16,430  Meterzentner 

18.224  Meterzentner 

Versicherungswert  . . . . K 

3,750.830 

2,497.400 

1,440.830 

4,808.150 

3,519.790 

2,009.450 

1,798.310 

3,730.930 

U.  Stand  und  Bewegung  der  liagersoheine. 

Lagerscheine Stück 

Versicherungswert  ...  K 

Davon  abgesondert  übertragen  : 

Warrants Stück 

Versicherungswert  ...  K 
Lombardbetrag  ....  K 


Im  Umlaufe 

Ausgegeben, 

bezw. 

vorgemerkt 

1 Zurückgelangt 

Im  Umlaufe 

Im  Umlaufe 

Aasgegeben, 

bezw. 

Torgemerkt 

Zurückgelangt 

Im  Umlaufe 

am  ersten 

vom  ersten 

bis  letzten 

am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten 

bis  letzten 

am  letzten 

12 

10 

5 

17 

19 

8 

6 

21 

136.500  — 

216.900-— 

70.800-— 

282.600-— 

273.950-— 

137.400-- 

142.500  - 

268.850- — 

— 

— 

- 

— 

1 

1.600-- 

— 

— 

1 

1.600-- 

' 

— 

— 

1.600-- 

— 

— 

1.600-— 

’)  Darunter  8853  Meterzentner  Linsen. 
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KURS=BUCH 

für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

Die  fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Bucbes  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
sehen  und  yeterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anhang  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 
verkehre aus  den  im  Keichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
land sstaaten  aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1' — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1’20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 

^ 

Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
üferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Emhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reeskoinpte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  VVechsel-Eskomptesatz  zugelassen 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsyerkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adresse:  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II. -2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrkarten. 

Mit  15.  November  1903  gelangen  direkte  Personen- 
zugskarten III.  Klasse  zwischen  der  Station  Priesen 
einerseits  und  den  Stationen  G ö r k a u und  Boden- 
bach anderseits  über  Komotau  zu  nachstehenden  Preisen 
zur  Einführung : 

III.  Klasse 
Kronen 


Görkau — Priesen — *60 

Bodenbach — Priesen 2‘80 

Wien,  am  3.  November  1903.  [1073] 


Rumänisch-Deutscher  Eisenbahnverband. 

Yerkehr  mit  Süddentschland. 

Einführung  eines  Nachtrages  III  zum 
Tarife,  Teil  II,  Heft  1. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  tritt  ein  Nach- 
trag III  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1,  des  vorbezeichneten 
Verbandstarifes  in  Kraft,  welcher  Abänderungen  und  Er- 
gänzungen der  Bestimmungen  über  Bahnhofsverhältnisse 
in  einzelnen  deutschen  Stationen ; Aufnahme  neuer  Sta- 
tionen in  den  allgemeinen  Klassentarif  und  in  einzelne 
Ausnahmetarife ; Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Aus- 
nahmetarifes  Nr.  3 (Eisen  etc.);  anderweitige  Frachtsätze 
für  Bestandteile  von  Maschinen  (Ausnahmetarif  Nr.  4); 
geänderte  erhöhte  Frachtsätze  für  Roh-  und  raffi- 
niertes Petroleum  etc.  (Ausnahmetarif  Nr.  14),  ferner 
für  Roh-  und  raffiniertes  Benzin  etc.  (Ausnahmetarif 
Nr.  15);  Aenderung  der  Bestimmungen  des  Ausnahme- 
tarifes  Nr.  17  (Glas)  und  Aenderungen  der  Nomenklatur 
des  Ausnahmetarifes  Nr.  41  (Holz)  enthält. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  zum  Preise  von 
60  Pfennig  = 70  Heller  = 70  Centimes  bei  den  Ver- 
bandsverwaltungen erhältlich. 

Wien,  am  3.  November  1903.  [1074] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  Verbandsverwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Herabsetzung  der  lagergeldfreien  Zeit 
bei  der  Güterabgabe  in  der  Station 
Lemberg. 

Wegen  Ueberfüllung  der  Lagerplätze  und  Magazine 
infolge  aussergewöhnlichen  Güterandranges  und  säumiger 
Abfuhr  seitens  der  Parteien  wird  auf  Grund  des  § 69, 
Abs.  7,  des  österreichisch-ungarischen  Eisenbahn-Betriebs- 
reglements vorbehaltlich  der  Genehmigung  der  Aufsichts- 
behörde die  tarifmässige  lagergeldfreie  Zeit  für  an- 
kommende  Güter  in  der  Station  Le  m b e r g vom  6.  No- 
vember 1903  an  bis  auf  weiteres  auf  2 (zwei)  Tage 
herabgesetzt. 

Lemberg,  am  4.  November  1903.  [1075] 

K.  k.  Staatsbahii-Direktion. 


I Direkter  Güterverkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k. 
priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  einerseits 
und  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  sowie 
der  vom  Staate  betriebenen  Privat-  und  Lokalbahnen 
anderseits. 

Berichtigung  der  Tarifbestimmungen 
und  Tarifierung  des  Artikels  „Eiserne 
Löffel“. 

I.  Berichtigung  der  Tarifbestimmungen. 

Im  Tarife,  Teil  II,  Heft  1,  für  die  Beförderung 
von  Eil-  und  Frachtgütern  zwischen  Stationen  der  k.  k. 
priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  einerseits  und 
Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  sowie  der  vom 
Staate  betriebenen  Privat-  und  Lokalbahnen  anderseits, 
gültig  vom  1.  Dezember  1901,  sind  unter  „II.  Spezielle 
Bestimmungen“  nachstehende  Berichtigungen  vorzu- 
nehmen : 

Im  Punkte  7,  1.  Abs.,  8.  Zeile,  sind  zwischen  den 
Worten  „der“  und  „Lokaltarif“  die  Worte  „jeweilig 
gültige“  einzufügen  und  in  der  9.  Zeile  die  Worte 
„gültig  vom  1.  Jänner  1901“  zu  streichen;  im  Punkte  7, 
2.  Abs.,  5.  Zeile,  sind  zwischen  den  Worten  „des“  und 
„Tarifes“  die  Worte  „jeweilig  gültigen“  einzu- 
fügen; in  der  6.  Zeile  ist  nach  dem  Worte  „Staats- 
bahnen“ ein  Punkt  (.)  zu  setzen  und  sind  die  Worte 
„gültig  vom  1.  Jänner  1901“  zu  streichen. 

Im  Punkte  8,  1.  Zeile,  sind  zwischen  den  Worten 
„des“  und  „Tarifes“  die  Worte  „jeweilig  gültigen“ 
einzufügen  und  in  der  2.  Zeile  die  Worte  „gültig  vom 

1.  Jänner  1901“  zu  streichen. 

Im  Punkte  10,  3.  Zeile,  sind  zwischen  den  Worten 
„des“  und  „Lokaltarifes“  die  Worte  „jeweilig 
gültigen“  einzufügen. 

Im  Teil  II,  Heft  2,  des  gleichnamigen  Tarifes, 
gültig  vom  1.  Jänner  1902,  sind  unter  „II.  Besondere 
Tarif  Bestimmungen“  nachstehende  Berichtigungen  vorzu- 
nehmen : 

Im  Punkte  2,  Abs.  c),  6.  Zeile,  sind  zwischen  den 
Worten  „der“  und  „Lokaltarif“  die  Worte  „jeweilig 
gültige“  einzufügen  und  in  der  7.  Zeile  die  Worte 
„gültig  vom  1.  Jänner  1901“  zu  streichen. 

Im  Punkte  3,  5.  Zeile,  sind  zwischen  den  Worten 
„des“  und  „Tarifes“  die  Worte  „jeweilig  gültigen“ 
einzufügen ; ferner  sind  in  der  5.  Zeile  das  Wort 
„gültig“  und  in  der  6.  Zeile  die  Worte  „vom  1.  Jänner 
1901“  zu  streichen. 

Die  vorangeführlen  Berichtigungen  sind  im  General- 
Gütertarife,  Auflage  1903  (Oesterreich-Ungarn),  I.  Band, 

2.  Abteilung,  Tarif  Nr.  13  A,  S.  1435,  und  im  Tarife 
Nr.  13  B,  S.  1447,  sowie  im  Separatabdrucke  aus  dem 
General-Gütertarife  im  Tarife,  Teil  I,  Heft  1,  und 
Teil  II,  Heft  2,  vom  1.  Dezember  1901,  bezw.  1.  Jänner 
1902,  handschriftlich  durchzuführen. 

Die  Durchführung  im  Tarifwege  wird  im  Sinne 
der  Bestimmung  sub  I,  Abs.  2,  zum  Heft  1 gelegentlich 
der  Herausgabe  von  Nachträgen  zu  diesen  beiden  Heften 
erfolgen. 

II.  Tarifierung  des  Artikels  „Eiserne  Löffel“. 

Eiserne  Löffel,  verzinnte,  sind  im  Ver- 
kehre zwischen  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
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unu  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft 
irn  Erreiche  des  mit  direkten  Frachtsätzen  ausgestatteten 
Nachbarverkehres  nach  den  Klassen  A — B — B zu 
tarifieren. 

Wien,  am  4.  November  1903.  [1076] 

K.  k.  österr.  Staatsbalineu 

auch  namens  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn- 
Gesellschaft. 


Sonstige  Nachrichten. 

OestePFeiota-Ungam. 

Grosse  Kaiiinchenausstellung  in  Blatna.  (Fr ach t- 
ermässigung  für  Ausstellungsgüter  und  -Tiere.) 
Anlässlich  der  am  11.  Oktober  1903  in  blatna  stattgefundenen 
grossen  Kaninchenausstellung  wurde  die  Verfügung  getroffen, 
dass  für  den  Transport  der  hierzu  bestimmten  Tiere  und  Gegen- 
stände auf  den  in  Böhmen  und  Mähren  gelegenen  Eisenbahn- 
strecken, für  welche  der  Tarif,  Teil  I,  Abt.  B,  gilt,  die  in  diesem 
Tarife,  Abschn.  C,  IX  und  X,  vorgesehenen  Tarif begünstigungen 
unter  den  daselbst  angeführten  Bedingungen  Anwendung  zu 
finden  haben. 

Internationale  Ausstellung  für  die  industrielle  Ver- 
vvertiing  von  Spiritus  und  die  Gärungsgewerbe  in  Wien. 

(Frachtermässigung  für  Ausstellungsgüter.’)  Anläss- 
lich der  in  den  Monaten  April,  Mai  und  Juni  1904  in  Wien  statt- 
findenden internationalen  Ausstellung  für  die  industrielle  Ver- 
wertung von  Spiritus  und  die  Gärungsgewerbe  finden  für  die 
Beförderung  der  hierzu  bestimmten  Ausstellungsgegenstände  auf 
den  österreichischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen 
die  im  gemeinsamen  Tarife,  Teil  I,  Abt.  B,  Abschn.  C,  IX,  vor- 
gesehenen Taritbegünstigungen  unter  den  daselbst  angeführten 
Bedingungen  Anwendung. 

General- Gütertarif  der  k.  k.  österr.  Staatsbahneu, 
Ausgabe  1903.  (Einführung  des  Nachtrages  IV.)  Mit 

1.  November  1903  gelangte  zum  General-Gütertarife,  Ausgabe 
1903,  der  Nachtrag  IV  zur  Einführung.  Derselbe  enthält  alle  mit 
1.  November  1903  auf  den  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in  Wirk- 
samkeit getietenen  neuen  Tarife,  sowie  die  zu  den  bestehenden 
Tarifen  ausgegebenen  Nachträge,  welch  letztere  teils  mittels 
Ersatzseiten,  teils  mittels  zu  den  einzelnen  Abteilungen  des 
General -Gütertarifes  ausgegebenen  Ergänzungs-  und  Benach- 
richtigungsblättern zur  Durchführung  gelangten. 

Ausland. 

Deutschland.  (Bezirks-Eisenbahnrat  des 
Eisenbahn-Direktio  nsbezirkes  Köln.)  Der  Bezirks- 
Eisenbahnrat  des  Eisenbabn-Direktionsbezirkes  Köln  befürwortete 
in  seiner  Gesamtsitzung  am  28.  Oktober  1903 

1.  den  Antrag  der  nordwestlichen  Gruppe  des  Vereines 
deutscher  Eisen-  und  Stahlindus'rieller  zu  Düsseldorf,  wonach 
die  Kalksteinfrachten  für  den  Hüttenbetrieb  auf  den  Einheitssatz 
von  1’5  Pfg.  für  den  Tonnenkilometer  nebst  60  Pfg.  Abfertigungs- 
gebühr für  die  Tonne  herabzusetzen  sind; 

2.  einen  Ausnahmetarif  für  Zement  von  allen  preussischen 
Versandstationen  nach  den  deutschen  Seehafenstationen  zur  Aus- 
fuhr über  See  auf  der  Grundlage  von  1‘7  Pfg.  für  den  Tonnen- 
kilometer mit  60  Pfg.  Abfertigungsgebühr  für  die  Tonne; 

3.  denselben  Ausnahmetarif  für  Kalk  und  Zement  der 
nordwestdeutschen  Zementwerke  zur  Ausfuhr  nach  den  Nieder- 
landen ; 

4.  die  Anträge  des  mitteldeutschen  Steinsalzsyndikates 
und  der  Salzwerke  in  Freden  und  Volpriehausen,  wonach 

a)  nach  Belgien  eine  Frachtermässigung  gewährt  werden  soll 
auf  der  Grundlage  von  22  Pfg.  für  den  Tonnenkilometer  für 
Entfernungen  von  1 bis  100  km,  unter  Anstoss  von  1'6  Pfg. 
für  Entfernungen  von  101  bis  400  km  und  von  1 Pfg.  für 
weitere  Entfernungen  mit  60  Pfg.  Abfertigungsgebühr  für 
die  Tonne; 

b)  der  von  anderen  mitteldeutschen  Gewinnungsorten  bestehende 
Steinsalz-Ausnahmetarif  nach  West-  und  Süddeutschland  auf 
Freden  und  Volpriehausen  ausgedehnt  werden  soll. 

Dagegen  lehnte  der  Bezirks-Eisenbahurat  den  von  einer 
schlesischen  Fabrik  gestellten  Antrag  auf  Ermässigung  der  Pracht 
für  gereinigte  Baumwolle  und  Baumwollabfälle  im  Versand  von 
Friedland  in  Niederschlesien  zur  Ausfuhr  ab. 

(,z.  d.  V.  D.  E.-V.*] 


Deutschland.  (Beschaffung  von  Güterwagen 
mit  mehr  als  lOtLadegewicht.)  Gegen  die  Beschaffung 
von  Güterwagen  mit  mehr  als  10  t Ladegewiiht  hat  sich  kürz- 
lich uie  Dresdener  Handelskammer  ausgesprochen.  Sie  beschloss, 
dieserhalb  bei  der  Geueral-Direktion  der  Sächsischen  Staatseisen- 
bahnen vorstellig  zu  werden.  Die  Kammer  weist  auf  die 
Schwierigkeiten  hm,  die  für  Handel  und  Industrie  aus  der  ver- 
mehrten Verwendung  derartiger  Wagen  entstehen.  Wie  die  Er- 
örterungen in  den  beteiligten  Kreisen  ergeben  haben,  ist  es  für 
zahlreiche  Händler  und  Gewerbetreibende  schon  jetzt  s-hr  er- 
schwert, Wagen  zu  10  t für  ihre  Bezüge  oder  ihren  Versand  zu 
bekommen.  Diese  Interessenten  sind  aber  gar  nicht  in  der  Lage, 
grössere  Mengen  auf  einmal  zu  beziehen  oder  zu  versenden.  Da 
bei  dieser  Sachlage  ein  grosser  Teil  der  Verfrachter  wegen  un- 
genügender Ausnützung  aes  Ladegewichtes  der  Güterwagen  des 
Vorteiles  der  Ausnahmetarife  verlustig  geht,  tritt  die  Kammer 
dafür  ein,  dass  auch  die  Wagen  zu  10  t nach  Möglichkeit  bei- 
behalten werden  möchten.  Für  Sachsen  mit  seiner  hochentwickelten 
Industrie,  deren  Betriebe  in  allen  Grössenklassen  über  das  ganze 
Land  verstreut  seien,  könne  die  Beschaffung  von  Wagen  mit 
möglichst  hohem  Ladegewichte  den  wirtschaftlichen  Interessen 
des  Handels  und  der  Industrie  durchaus  nicht  förderlich  sein. 

Die  Dresdener  Handelskammer  beantragt  schliesslich  noch  die 
Verlängerung  der  Ladefristen  bei  Benützung  solcher  Wagen, 
sowie  die  Herabsetzung  der  Frachten  für  vollausgenützte  Wagen 
zu  15  und  mehr  Tonnen.  Mit  der  Steigerung  des  Ladegewichtes 
um  die  Hälfte  stelle  sich  ja  das  Verhältnis  zwischen  Nutzlast  | 
und  toter  Last  viel  günstiger,  es  lassen  sich  mit  weniger  Wagen 
kürzere  Züge  bilden.  Ungeachtet  der  grossen  Ersparnisse,  die 
dadurch  die  Bahnverwaltung  mache,  sei  für  die  Verfrächter  bisher 
oft  nur  eine  Verteuerung  des  Transportes  ausser  anderen  Nach- 
teilen herausgekommen.  Es  wäre  sehr  zu  wünschen,  dass  ein 
Teil  des  Gewinnes,  bezw.  der  ersparten  Transportkosten  hei  Ein- 
führung der  grösseren  Wagen  auch  den  beteiligten  Gewerbe- 
treibenden zugute  käme,  indem  eine  wenn  auch  geringe  Er- 
mässigung der  Frachten  zugestanden  würde. 

[,z.  d.  V.  D.  E.-v.*] 

— (Bezirks-Eisenbahnrat  für  die  Eisen- ^ 
bahn-DirektionsbezirkeBromberg,  Danzig  und^ 
Königsberg.)  Auf  der  Tagesordnung  der  am  25.  November^'  i| 
1903  in  Bromberg  stattfindenden  Sitzung  stehen  u.  a.  folgende 
Gegenstände:  , 

1.  Weitere  Herabsetzung  des  Ausnahmetarifes  für  Dünge-  1 

kalk  nach  den  Stationen  östlich  der  Weichsel.  j 

2.  Aufnahme  von  Seehafenplätzen  als  Versandstationen  in  j 

die  Aüsnahmetarife  für  Eisen  und  Stahl  zum  Bau  u.  s.  w.  von 
See-  und  Flussschiffen.  [,z.  a.  v.  D.  E.-v.“] 

Direkter  Tierverkehr  unter  Deutschen  Bahnen. 
(Neue  Abfertigungsvorschriften.)  In  den  nach- 
benannten Tierverkehren,  und  zwar  im 

Württembergisch- Bayerischen, 

Badisch-Bayerischen, 

Pfälzisch-Bayerischen, 
Hessisch-Rheinisch-Nassau-Bayerischen, 
Preussisch-Bayerischen  und 
Sächsisch- Bayerischen  Tierverkehre 
treten  mit  sofortiger  Wirksamkeit  folgende  Abfertigungsvorschriften 
in  Kraft : 

Abfertigung  nach  Orten  mit  mehreren  Bahnhöfen. 

Viehabfertigung 

nach  München  Südbahnhof  und  Nürnberg  Zentral- 
bahnhof. 

Bei  der  Aufgabe  von  Gross-  und  Kleinviehsendungen 
nach  München  S.B.  und  Nürnberg  Z.B.  sind  die  Absender  zur 
ausdrücklichen  Erklärung  zu  veranlassen,  ob  die  Tiere  im 
städtischen  Viehhofe  oder  an  der  Bahnhoframpe  .ausgeladen 
werden  sollen. 

Ersteren  Palles  ist  auf  den  Begleitpapieren  und  den 
Wagenbeklebezetteln  der  Beisatz  „Viehhof“,  letzteren  Falles 
der  Beisatz  „Bahnhoframpe“  beizufügen,  so  dass  die  Aus- 
fertigungen entweder  auf 

München  Südbahnhof— Viehhof, 

Nürnberg  Zentralbahnhof— Viehhof, 
oder  auf  München  Südbahnhof — Bahnhoframpe, 

Nürnberg  Zentralbahnhof — Babnhoframpe 

lauten. 

Sind  in  einem  Wagen  Tiere  verladen,  die  teils  im  Vieh- 
hofe, teils  an  der  Bahnhoframpe  aasgeladen  werden  sollen,  so 
sind  solche  Wagen  mit 

München  Südhahnhof — Bahnhoframpe, 

Nürnberg  Zentralbabnhof — Bahnhoframpe 
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zu  bezeichnen,  weil  sie  erst  nach  Ausladung  der  zum  Abtriebe 
vom  Bahnhofe  bestimmten  Tiere  in  den  Viehhof  verbracht  werden. 

Für  jeden  Wagen,  der  nach  teilweiser  Ausladung  an  der 
Bahnhoframpe  ausrangiert  und  zur  weiteren  Ausladung  in  den 
städtischen  Viehhof  überführt  wird,  wird  eine  Rangiergebühr 
für  München  Südbahuhof— Viehhof  von  Mk.  1 und 
für  Nürnberg  Zentralbahnhof— Viehhof  von  Mk.  2 
ei  hoben. 

Deutsch  - Französischer  Gütertarif  über  Eisass- 
Lothringen.  Gemeinschaftliches  Heft  vom  1.  April  1901, 
enthaltend  den  Kilometerzeiger.  (Einbeziehung  der 
Station  Georgensgmünd.)  Auf  Seite  15  des  Nach- 
trages III  ist  die  Station  Georgensgmünd  mit  folgenden  Ent- 
fernungen nachzutragen  : 


Kilometer  bis  zu  den  Grenzpunkten 

Pentsch 

Grenze 

Amanweiler 

Grenze 

Noveant 

Grenze 

Chambrey 

Grenze 

Avricourt 

Grenze 

Altmünsterol 

Grenze 

519 

503 

502 

465 

424 

493 

Siederländiseh  - Deutsch  • Russischer  Güterverkehr. 
(Zirkular.)  Die  General-Direktion  der  kgl.  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen erliess  nachstehendes  Zirkular  an  ihre  Organe: 

Von  seiten  der  russischen  Zollbehörden  sind  wegen  un- 
genügender oder  falscher  Bezeichnung  der  Güter  im  Frachtbriefe, 
sowie  wegen  angeblich  im  , Zolldokument“  vorgenommener  Ver- 
besserungen wiederholt  nicht  unerhebliche  Zollstrafen  verhängt 
worden. 

Es  wird  daher  auf  die  genaueste  Beachtung  der  Bestim- 
mungen im  Niederländisch-Deutsch-Eussischen  Gütertarife,  Teill, 
Art.  6,  Zusatzbestimmungen  1 (Abs.  2),  16  und  17,  Art.  10,  Zu- 
satzbestimmung la  (Abs.  2),  aufmerksam  gemacht. 

Korrekturen  im  „Zolldokument“  sind  stets  amtlich  zu  be- 
scheinigen. 

Nordostdeutsch  - Berlin  - Bayerischer  Verband.  Güter- 
tarif vom  1.  Oktober  1896.  (Statiousnamenänderung.) 
Die  Station  Jablonowo  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Danzig  hat 
die  Bezeichnung  Gosslershauseu  erhalten. 

Süddeutscher  Donau-Umsehlagsverkehr  über  Passau, 
Regensburg  und  Deggendorf  Donaulände,  Teil  II,  vom 
1.  Jänner  1899.  (Einbeziehung  der  Station  Maizieres 
in  den  Ausnahmetarif  Nr.  25.)  Mit  Wirksamkeit  vom  1.  No- 
vember 1903  wurde  die  Station  Maizieres  der  Eisenbahnen  in 
Elsass-Lothringen  mit  folgenden  Frachtsätzen  in  den  Ausnahme- 
tarif Nr.  25  für  die  Beförderung  von  Petroleum  u.  s.  w.  rumänischen 
Ursprunges  einbezogen : 


Nach 

Ausnahmetarif 
Ni.  25 

km 

Maizieres 

von 

I 

II 

III 

Pfennig  für  100  kg 

711 

Passau  Donaulände  trs.  . . . 

277 

183 

172 

593 

Regensburg  „ „ . . . 

251 

166 

155 

668 

Deggendorf  „ „ . . . 

273 

183 

172 

Frankfurt  a.  M.  etc.  - Bayerischer  Gütertarif  vom 
1.  Jänner  1902  (Verkehr  der  Rhein-  und  MainhafeusLationen 
mit  Bayern).  (Einbeziehung  der  Stati  o n en  Mü  h 1 dor  f 
und  Neusora.)  Mit  Gültigkeit  vom  25.  Oktober  1903  wurden 
die  Stationen  Mühldorf  (Bayern)  und  Neusorg  in  den  Ausnahme- 
tarif 1 b für  Holzklötze  (Holzstöckel)  zum  Pflastern  (S.  62  des 
Tarifes)  einbtzogen. 


^ Specialfabriken 

für 

Pumpen  und  Waagen 


Grösstes  Lager.  727 

W.  Garvens, 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hoflieferanten. 

Eigenes  Gescnältshaus : VIII.  Langegasse  1.  Telephon. 

- slafll-NIPflerlage : I.  Graben,  Palais  Egnitable.  Telephon. 

Uniformen  und  Uniformsorten  für  jede  Rangsclasse.  — Feine  Herrengarderobe 
Sportcostüme.  — Wäscheansstattung. 

, Entgegenkommendste  Zahlungsbedingungen.  736 

lUustrirte  Preislisten  frei. 


Das 

k.k.Yersteigeruiigs-Ämt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt;  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiediungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Aumcldungeii  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


PATENTE 

aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  fd7 

NI.  Gelbhaus,  beeideter  Patentanwalt 

Wien,  VII,  Siebensternoasse  7 (geaenllliBr  dein  l L Patentamte). 


FRITZ  & HiSCHRE 


£ 


Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

!Holz  \in<l  Kolkle 


55l 


.Snnrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

Kurze  Postadresse:  KoKlenfvitat,  Wien,  XX/1.  J 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


(Kundgemaelit  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5  R-G-Bl  Nr  167) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen 
Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  aut  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
KUd  Liquidierungskosten  vom  Ruckvergutungsbetrage  2 Prozent,  in  maxinio  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K .50  eiugehoben. 
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Für  Sendungen  ruesiscber  Provenienz,  für  welche  sich  die  Transportgebühren  über  die  Österreichischen  Strecken  unter  Berücksichtigung 
des  von  den  Sätzen  des  Tarifheftes  4 für  den  Ost-Nordwestösterreichiscoen  Eisenbahnverband  zngestandenen  vorangelührten  Krachtnachlasses  billiger 
stellen  als  bei  direkter  Abfertignng  in  d.en  gleichen  Relationen  zn  den  Sätzen  des  Oesterreichisch-Üngariscn-Rnssischen  Crrenztarifes,  gelangt  ebenfalls 
erstere  Berechnnngsweise  znr  Anwendung. 
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Für  Sendungen  rassischer  Provenienz,  für  welche  sich  die  Transportgebühren  für  die  österreichischen  Strecken  unter  Berücksichtignng  der 
von  den  Sätzen  des  Tarifheftes  4 für  den  Ost-Nordwest-Oesterreichischen  Eisenbahnverband  «ngestandenen  vorangefnhrten  Prachtnachlässe  billiger 
stellen,  als  bei  direkter  Abfertigung  in  den  gleichen  Relationen  zu  den  direkten  Sätzen  des  Oesterreichisch-Ongarlsch-Rnsslschen  Qrenztarifes,  gelangt 
ebenfalls  erstere  Berechnnngsweise  zur  Anwendnng. 
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Lokomotiv-Fabpik  KRAUSS  & C"""*- 

Iktien-Gesellsebari  « 

MÜNCHEN  und  LINZ. 


739 


Lokomotiven 


für 


Haupt-  und  Sekundärbahnen 

von  10 — 500  Pferdekraft, 

für 

Strassenbahnen  und  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILCN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 

Danpf-FeuersprUzen 

von  600 — 2000  Liter  Pördening. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 


ProsD0Kl3  werden  auf  Verlauoen  zuoesendet. 

Vertretunff  in  Wien,  1.  Festalo2sziffa.sse  ISTr.  6. 


717  Zentrale : 

Wien,  X/1,  Gfudrun- 
strasse  11. 


Felten  & Guilleaume 

Fabrik  elektrischer  Kabel,  Stahle-  nnd  Kupferwerke 

Aktien  = Gesellschaft. 


Fabriken  in 

Wien,  Bruck  a.  d.  Mur  und 
Diemlacli  (Steiermark). 


Bisen-  und  Stahlwerke: 

Stabelsen,  Stabstahl,  Rollenbandeisen. 

Eisen-  und  Stahldrätite  blank,  verzinkt, 
verzinnt,  verkupfert.  Drahtstifte,  Nägel,  Nieten. 

Staoheldpaht  in  allen  Sorten,  spezieil  Sim- 
plex-Stacheldrabt. 

BarpiOrendrähte  mit  höchster  Festigkeit. 

Telegraphen-  nnd  Telephondpähte 
Masohinen-nrahtgefileohte. 
Hufstollen.  Paoksohlössep. 


Draktseilfabrik : 

Förder-,  Brems-  und  Sellbahnseile. 
Aufzugs-  und  Transmissionsselle 

ans  la  Plnsseisen-,  Holzkohleneisen-  oder  Pat.- 
Gnssstahldraht,  blank  oder  verzinkt. 

SCHIFFSSEILE. 

Tragseile  für  Lnftbahnen  ln  Spiral-Konstruk- 
tion, in  Patent  verschlossener  Konstruktion. 

Spezialität: 

Aufzugseile  für  Personen-Aufzüge 

in  gewöhnlicher  rundlitzlger  und  in  Patent 
flachlitzlger  Konstruktion. 


Kabelfabrik : 

Kupfer-  und  Bronzedrähte,  blank  u.  verzinnt. 

Trolley-Draht. 

Installations-Leitungen  aller  Art. 

Telegraphenkabel  mit  Gummi-,  Gutta- 
percha- nnd  Okonit-Adern  mit  verschiedenen 
Armierungen. 

Telephonkabel  mit  Papierisolation  und 
Buftränmen. 

Bleikabel  mit  imprägnierter  Faser-  n.  Papier- 
isolation mit  einem,  zwei  nnd  drei  Leitern,  kon- 
zentrisch und  verseilt,  für  Hoch-  und  Nieder- 
spannnngsnetze,  Gleichstrom,  Wechselstrom, 
Drehstrom. 


Druck  von  Otto  Maass'  Söhne.  Wien,  1 Wallfischgasse  10. 
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Betriebsreglement 

der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des 
Oesterreichischen  Lloyd. 

(Schluss.) 

III.  Bestimmungen  rücksichtlich  der  Güter- 
beförderung. 

A.  Frachtvertrag. 

§ 20. 

Anmeldung  und  Beförderung  der  Güter. 

Die  Beförderung  der  Güter  hat,  soweit  sie  ein- 
gelangt sind,  in  der  Reihenfolge  ihrer  Anmeldung  zu 
geschehen.  Art  und  Gewicht  oder  Mass  der  zur  Be- 
förderung übergebenen  Güter  ist  bei  der  Anmeldung 
vom  Befrachter  (Ablader)  anzugeben. 

Von  der  Verpflichtung  zur  Mitnahme  der  zur  Be- 
förderung angemeldeten  und  eingelangten  Güter  ist  die 
Gesellschaft  nur  dann  befreit,  wenn  zwingende  Gründe 
des  Schiffahrtsbetriebes  oder  des  öffentlichen  Interesses 
diese  Mitnahme  verhinderten. 

Langen  zur  Verschiffung  mit  einem  bestimmten 
Dampfer  angemeldete,  bezw.  angenommene  Güter  vor 
Abgang  dieses  Dampfers  nicht  ein,  so  ist  die  Gesell- 
schaft, sofern  sie  nicht  durch  andere  Zuweisungen 
schadlos  gehalten  wurde,  berechtigt,  von  dem  säumigen 
Befrachter  die  Bezahlung  der  halben  Fracht  für  das 
ausgebliebene  Gut  zu  fordern. 

§ 21. 

Gütermengen  im  Gewichte  von  30.000  kg  und 
: darüber  müssen  der  Gesellschaft  spätestens  8 Tage  vor 
dem  veröffentlichten  Abfahrtstage  des  betreffenden 
Dampfers  vom  Befrachter  angemeldet  und  spätestens 
5 Tage  vorher  greifbar  zugewiesen  werden,  damit  der 
; nötige  Dampferraum  bereit  gehalten  werden  kann. 

Auf  die  Mitnahme  von  Sendungen  in  Mengen  über 
30.000  kg  mit  dem  fälligen  Dampfer  kann  der  Befrachter 

*)  Vgl.  Nr.  129  vom  7.  November. 
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nur  dann  rechnen,  wenn  auf  die  Anmeldung  die  Zusage 
der  Gesellschaft  ausgesprochen  wird. 

§ 22. 

Abschluss  des  Frachtvertrages. 

Ueber  jede  der  Gesellschaft  zur  Verfrachtung  über- 
gebene Sendung  wird  ein  Konnossement  ausgefertigt, 
welches  dem  Befrachter  ohne  Verzug,  spätestens  jedoch 
vor  Abfahrt  des  Schiffes  auszufolgen  ist. 

Namens  der  Gesellschaft  zeichnet  rechtsgültig  das 
Konnossement  in  Triest  das  Abfahrtsbureau,  in  den 
anderen  Häfen  der  Agent  der  Gesellschaft  oder  der 
Schiffsführer  ohne  Mitwirkung  des  Befrachters. 

Mit  der  Uebernahme  des  Konnossements  von 
seiten  des  Befrachters  ist  der  Frachtvertrag  als  perfekt 
anzusehen. 

Ist  bei  Annahme  der  Sendung  die  Ausfertigung  des 
Konnossements  nicht  sofort  tunlich,  so  stellt  die  Gesell- 
schaft einstweilen  einen  Empfangschein  aus,  durch  welchen 
selbe  die  Pflichten  eines  Depositars  übernimmt  und 
welcher  gegen  das  Konnossement  ausgetauscht  wird. 

Das  Konnossement  enthält  den  Namen  des  Schiffes, 
des  Kapitäns,  den  Namen  des  Befrachters  und  des 
Empfängers  (oder  Ordre),  den  Abladungs-  und  Löschungs- 
hafen, die  Bezeichnung  der  geladenen  Güter,  deren 
Menge  und  Merkzeichen,  den  Ort  und  Tag  der  Aus- 
stellung, die  Zahl  der  ausgestellten  Exemplare  und  die 
auf  die  Güterbeförderung  bezüglichen  Bestimmungen 
dieses  Reglements,  sowie  für  einzelne  Verkehrsrichtungen 
mit  Genehmigung  des  k.  k.  Handelsministeriums  fest- 
gesetzte besondere  Beförderungsbedingnisse. 

In  ein  und  dasselbe  Konnossement  können  Güter 
nach  verschiedenen  Bestimmungen  oder  mit  verschiedener 
Art  der  Frachtberichtigung  nicht  aufgenommen  werden. 

§ 23. 

Aiisfertigruug  des  Konnossements. 

Das  Konnossement  wird  mit  deutsch-italienischem 
und  im  indo-chinesischen  Verkehre  mit  deutsch-englischem 
Texte  aufgelegt. 
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Die  Ausfüllung  der  mit  deutsch-italienischem  oder 
deutsch-englischem  Texte  aufgelegten  Konnossemente 
erfolgt  in  deutscher,  italienischer  oder  englischer  Sprache. 

Das  Konnossement  hat  ausser  den  im  § 22,  Al.  4, 
bezeichneten  Angaben  den  § 1 der  Allgemeinen  Be- 
stimmungen und  die  Konnossementsbedingungen  des 
Betriebs-Reglements  zu  enthalten. 

Die  Gesellschaft  ist  für  die  richtige  Ausfertigung 
der  Konnossemente  gemäss  den  schriftlichen  Angaben 
des  Befrachters  verantwortlich. 

B.  Konnossementsbedingungen. 

§ 24. 

Yerpackiiug  der  Ware  und  Einschiffung  derselben. 

Die  Güter  müssen,  soweit  es  deren  Art  bedingt, 
seegemäss  verpackt  sein.  Die  Frachtstücke  müssen,  soweit 
es  deren  Natur  erlaubt,  mit  gut  leserlichen,  unauswisch- 
baren  Zeichen  und  Nummern  und  dem  deutlichen  Namen 
des  Bestimmungshafen  in  mindestens  5 cm  hohen  Buch- 
staben versehen  sein.  Wenn  Flüssigkeiten  enthaltende 
Fässer  in  Ueberfässern  oder  Emballage  aufgegeben 
werden,  muss  auf  den  letzteren  eine  schwarze  Marke 
die  Stelle  des  Spundloches  angeben.  Unverpackte  Gegen- 
stände (Eisen),  welche  nicht  mit  Marken  und  Nummern 
versehen  werden  können,  müssen  andere  deutliche,  un- 
auswischbare  Unterscheidungszeichen  tragen. 

Die  Einschiffung  des  Frachtgutes  erfolgt,  sofern 
kein  anderweitiges  Uebereinkommen  vorliegt,  in  jedem 
Hafen  auf  Veranlassung,  Kosten  und  Gefahr  des  Be- 
frachters. 

§ 25. 

Transportmittel. 

Die  Gesellschaft  bringt  ihr  übergebene  Waren, 
Geld-  und  Wertsendungen,  Tiere  u.  s.  w.  mit  eigenen 
und,  wo  nötig,  mit  fremden  Schiffen  an  den  Bestimmungs- 
hafen. 

§ 26. 

Ueberschiffung. 

Die  Gesellschaft  ist  nicht  berechtigt,  ohne  Zu- 
stimmung des  Befrachters  die  Güter  in  ein  anderes 
Schiff  umzuladen ; anderenfalls  ist  die  Gesellschaft  für 
den  hieraus  entstehenden  Schaden  verantwortlich,  es 
sei  denn,  dass  der  Schaden  auch  dann  entstanden  und 
dem  Befrachter  zur  Last  gefallen  sein  würde,  wenn  die 
Güter  nicht  in  ein  anderes  Schiff  verladen  worden 
wären. 

Auf  fahrplanmässig  oder  aus  Seezwang  erfolgende 
Ueberschiffungen,  bezw.  Umladungen  in  ein  anderes 
Schiff,  findet  die  Bestimmung  des  vorstehenden  Absatzes 
keine  Anwendung  und  ist  die  Gesellschaft  insbesondere 
in  letzterem  Falle  berechtigt,  das  übernommene  Gut  vor 
oder  nach  dem  Antritte  der  Reise  auf  andere  ihrer  Boote 
auf  eigene  Kosten  zu  überschiffen. 

§ 27.  , 

Lieferzeit. 

Erfolgt  die  Ankunft  des  Gutes  im  Bestimmungs- 
hafen nicht  innerhalb  der  nachstehend  bezeichneten 
Fristen,  so  leistet  die  Gesellschaft  Entschädigung,  wofern 
die  Verspätung  nicht  durch  Umstände  höherer  Gewalt 
(vis  major)  verursacht  worden  ist. 

Die  Entschädigung  beträgt  das  halbe  Frachtgeld, 
wenn  das  Gut  auf  Linien  im  Adriatischen  Meere  14  Tage, 
auf  den  levantinischen  Linien  ein  Monat,  auf  den  übrigen 
Linien  zwei  Monate  nach  der  fahrplanmässigen  Ankunfts- 
zeit eintrifft. 


Trifft  das  Frachtgut  auf  den  erstgenannten  beiden 
Linien  zwei  Monate  und  auf  den  sonstigen  Linien  drei 
Monate  nach  der  fahrplanmässigen  Ankunftszeit  am  Be- 
stimmungsorte nicht  ein,  so  ist  dasselbe  als  verloren  zu 
betrachten  und  dessen  Wert  nach  Massgabe  des  § 37 
seitens  der  Gesellschaft  zu  ersetzen. 

§ 28. 

Deklaration. 

Auf  Verlangen  der  Gesellschaft  hat  der  Befrachter 
eine  Deklaration  über  den  Inhalt  der  zur  Beförderung 
aufgegebenen  Kolli,  Pakete,  Geld-  und  Wertsendungen 
auszustellen.  Er  bürgt  für  die  Richtigkeit  der  eigenen 
Deklaration  und  trägt  alle  Folgen,  welche  zum  Schaden 
von  Schiff  und  Ladung  aus  ungenauen  Angaben  ent- 
springen. Die  Gesellschaft  ist  befugt,  die  Ueberein- 
stimmung  des  Inhaltes  der  Koli  etc.  mit  der  Deklaration 
in  Gegenwart  des  Befrachters,  seines  Bevollmächtigten 
oder  zweier  Zeugen  zu  prüfen. 

Falls  der  Inhalt  der  Ladung  vom  Befrachter  un- 
richtig deklariert  wurde,  desgleichen  wenn  das  tatsäch- 
liche Gewicht  der  Ladung  das  angegebene  übersteigt, 
ferner  wenn  sich  bei  Wertsendungen  ein  höherer  als  der 
deklarierte  Wert  herausstellt,  kann  die  Gesellschaft  nach 
Wahl  vom  Befrachter  oder  Empfänger  das  Vierfache  der 
richtigen  Fracht  für  die  ganze  Partie  als  Konventional- 
strafe einheben. 

§ 29. 

Nachnahme. 

Jeder  mit  Nachnahme  aufgegebenen  Sendung  muss 
eine  Deklaration  über  den  Betrag  der  Nachnahme  bei- 
gegeben sein.  Berechtigt  zum  Empfange  der  Nachnahme 
ist  der  Befrachter  (Aufgeber),  sobald  deren  Eingang  der  ; 
Agende  des  Verladeortes  avisiert  ist  oder  ihr  die  Quittung  , 
der  Agende  des  Bestimmungshafens  über  die  erhaltene 
Zahlung  präsentiert  wird.  Beträgt  die  Nachnahme  min- 
destens K 200,  so  wird  der  Empfangsberechtigte  be-  ( 
sonders  avisiert.  ' 

Bei  mit  Nachnahme  beschwerten  Sendungen  ab 
heimischen  Häfen  gegen  auf  Namen  lautende  Konnosse- 
mente verbleibt  dem  Befrachter  (Aufgeber)  das  Verfügungs- 
recht und  der  Besitztitel  rücksichtlich  der  Ware,  wenn 
der  Empfangsberechtigte  innerhalb  acht  Tagen  nach 
Anlangen  der  betreffenden  Ware  die  Nachnahme  nicht 
zahlt.  Diese  Verfügungsberechtigung  erlischt,  wenn  vor  -fj 
Einlangen  der  Verständigung  über  die  neue  Disposition  ’ 
an  die  Agentie  die  Nachnahme  erlegt  und  die  Ware  an  ; 
den  Empfänger  ausgefolgt  wurde. 

Nachnahmen  auf  Güter,  welche  dem  Verderben 
unterliegen,  sind  unzulässig. 

Auf  Nachnahme  berechnet  die  Gesellschaft  eine 
jeweils  im  Tarife  festgesetzte  Provision. 

§ 30. 

Ausschiffung  der  Güter. 

Die  Ablieferung  der  Frachtgüter  am  Bestimmungs- 
hafen erfolgt  vom  Bord ; wenn  nicht,  so  werden  sie 
überall  durch  die  Gesellschaft  auf  Kosten  des  Empfängers 
ausgeladen  und  gelandet,  wobei  ihr  die  Verpflichtungen 
eineä  ordentlichen  Verwahrers  obliegen. 

Der  Empfänger  des  Gutes  wird  durch  die  Agentie 
von  dessen  Ankunft  avisiert.  Ist  derselbe  nicht  bekannt 
oder  nicht  auffindbar,  so  wird  die  Ankunft  des  Gutes 
durch  Anschlag  in  der  Agentie  verlautbart. 

Empfänger  von  Wert-  und  Geldsendungen  haben 
die  unausweichliche  Verpflichtung,  dieselben  bei  der  An- 
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kunft  des  Schiffes  an  Bord  abzuholen,  widrigenfalls  sie 
Kosten  und  Gefahr  und  alle  übrigen  mit  deren  Aus- 
schiffung verbundenen  Folgen  des  § 31  zu  tragen 

haben. 

Die  gleiche  Verpflichtung  obliegt  den  Empfängern 
einzelner  Artikel,  wie  lebender  Tiere,  Obst,  Gemüse 
u.  s.  w.,  überhaupt  bei  den  raschem  Verderb  unter- 
liegenden Gütern,  sowie  gefährlichen  und  explosiven 
Gegenständen. 

Bei  jeder  Agende  ist  der  für  die  Ausschiffung  der 
Güter  festgesetzte  Gebührentarif  zur  Einsicht  des  Publi- 
kums aufzulegen. 

Wenn  infolge  schlechten  Wetters,  höherer  Gewalt 
(vis  major),  verhängter  Quarantäne,  ferner  aus  Rück- 
sicht auf  die  Erfordernisse  des  Postdienstes  und  die  Ein- 
haltung des  Fahrplanes  oder  aus  einem  anderen  durch 
den  Schiffahrtsbetrieb  bedingten  oder  sonstigen  unvorher- 
gesehenen Grunde  oder  Umstande,  der  sich  dem  Einflüsse 
der  Gesellschaft  entzieht,  das  Gut  nicht  im  Bestimmungs- 
hafen gelöscht  wird,  kann  die  Gesellschaft,  unbeschadet 
der  Bestimmungen  der  §§  26  und  27,  dessen  Aus- 
schiffung in  einem  nächsten  Hafen  vornehmen,  um  es 
mit  einem  anderen  Dampfer  zurückbefördern  zu  lassen 
oder  dasselbe  an  Bord  behalten,  um  die  Ablieferung  bei 
der  Rückfahrt  zu  bewerkstelligen. 

§ 31. 

Uebergabe  des  Gutes. 

Der  Empfänger  hat  bei  Ankunft  des  Frachtgutes 
im  Bestimmungshafen  und,  sobald  das  Schiff  löschbereit 
ist,  das  Gut  sofort  gegen  Bezahlung  der  Fracht  und 
sämtlicher  Spesen,  sowie  etwaiger  Nachnahme  zu  be- 
ziehen. 

Nicht  abgeholte  Güter  werden  im  Zollamte,  in 
Lagerhäusern  oder  mit  einer  dreitägigen  Lagerzinsfreiheit 
im  Magazine  der  Gesellschaft  deponiert;  Ladungs-  und 
Ueberfuhrsgebühren,  Lagerspesen  etc.,  sowie  sonstige  all- 
fällige Folgen  des  versäumten  Bezuges  gehen  dann  zu 
Lasten  des  Empfängers. 

Die  Ausfolgung  an  letzteren  geschieht  nur  gegen 
Rückgabe  des  quittierten  Konnossements.  Die  Identität 
der  betreffenden  Unterschrift  zu  prüfen  ist  die  Gesell- 
schaft nicht  verpflichtet.  Ist  von  mehreren  Konnossement- 
Exemplaren  eines  erfüllt,  so  sind  die  anderen  erloschen. 

Frachtgut,  welches  innerhalb  der  nachfolgend  be- 
stimmten Fristen  nicht  bezogen  worden  ist,  kann  von 
der  Gesellschaft  veräussert  werden,  um  mit  dem  Erlös 
Frachtnachnahme  und  Auslagen  zu  decken. 

Güter,  welche  raschem  Verderb  unterliegen,  werden 
nach  24  Stunden,  Güter,  welche  Lagergebühren  unter- 
liegen, ehe  diese  Gebühren  nebst  den  auf  dem  Gute 
haftenden  Forderungen  der  Gesellschaft  den  Wert  des 
Gutes  erreichen,  Güter,  welche  in  den  Magazinen  der 
Gesellschaft  liegen,  aber  jedenfalls  nach  6 Monaten  ver- 
äussert. Wenn  tunlich,  wird  der  Befrachter  vor  der 
Verausserung  vom  nicht  erfolgten  Bezüge  des  Fracht- 
gutes verständigt. 

§ 32. 

Haftpflicht  der  Gesellschaft  und  Geltendmachung  der 
Ansprüche. 

Der  Verfrachter  haftet  für  jeden  Schaden,  der  aus 
dem  mangelhaften  Zustande  des  Schiffes  entsteht,  es  sei 
denn,  dass  der  Mangel  bei  Anwendung  der  Sorgfalt  eines 
ordentlichen  Verfrachters  nicht  zu  entdecken  war;  ebenso 
für  Fehler  oder  Nachlässigkeiten  .seiner  Angestellten  in 


betreff  der  ordnungsmässigen  Stauung,  Verwahrung,  Be- 
handlung und  Ablieferung  der  Ladung. 

Alle  Vereinbarungen  und  Klauseln,  welche  dem 
entgegenstehen,  sollen  nichtig  sein. 

Die  Gesellschaft  haftet  für  den  Schaden,  welcher 
durch  Verlust  oder  Beschädigung  der  Güter  seit  der 
Empfangnahme  bis  zur  Ablieferung  entstanden  ist. 

Die  Gesellschaft  haftet  bei  Sendungen  nach  adriati- 
schen Häfen  zwei  Tage,  bei  Sendungen  nach  Echellen 
der  Levante  (griechischen,  türkischen  und  ägyptischen 
Häfen),  sowie  nach  den  Schwarze  Meer-  und  Donau- 
Häfen  acht  Tage,  und  bei  Sendungen  nach  Relationen 
jenseits  des  Suezkanales  oder  jenseits  Gibraltar  einen 
Monat  nach  Landung  des  Gutes,  sofern  sie  sich  nicht 
über  die  ordnungsmässige  Ausfolgung  des  Gutes  an  den 
Empfänger  oder  über  die  ordnungsmässige  Uebergabe 
an  ein  unter  staatlicher  Aufsicht  stehendes  Lagerhaus 
oder  ein  Zollamt,  bezw.  mit  einer  reinen  Bestätigung 
der  letzteren  ausweist. 

Eine  Beanständung  wegen  Abgängen,  Beschädigung 
oder  sonstigen  Mängeln  bei  der  Ablieferung  des  Gutes 
ist  nur  dann  zulässig,  wenn  dieselbe  im  Entlöschungs- 
hafen innerhalb  der  im  vorstehenden  Absätze  bezeichneten 
Fristen  schriftlich  zur  Kenntnis  der  Agenten  der  Gesell- 
schaft gebracht  wird. 

Klagen  und  Ansprüche  aus  dem  Frachtverträge 
gegenüber  der  Gesellschaft  können  bei  den  zuständigen 
Gerichten  des  Heimats-  oder  des  Ankunftshafens,  oder 
bei  den  Handelsgerichten  in  W^ien  anhängig  gemacht 
werden.  Klageberechtigt  ist  der  beschädigte  Teil,  ent- 
weder Verschiffer  oder  Empfänger,  und  zwar  innerhalb 
eines  Jahres,  von  der  Erhebung  des  Protestes  an  ge- 
rechnet. 

Die  Frist,  während  welcher  die  Reklamation  bei 
der  Gesellschaft  anhängig  war,  ist  in  die  einjährige 
Klagefrist  nicht  einzurechnen. 

§ 33. 

Ausnahme  in  türkischen  Häfen. 

In  jenen  türkischen  Häfen,  wo  keine  zollamtlichen 
Register  geführt  werden,  hat  der  Ladungsempfänger  der 
Ausschiffung  selbst  beizuwohnen  und  den  Bezug,  wie  in 
den  §§  30  und  31  erwähnt,  zu  veranlassen,  da  die 
Gesellschaft  für  Abgang,  Verwechslung  und  Beschädigung 
hierbei  nicht  aufkommt. 

§ 34. 

Beschränkung  der  Haftpflicht. 

Die  Gesellschaft  haftet  nicht  für  den  Schaden 
welcher  durch  Verlust  oder  Beschädigung  der  Güter  seit 
der  Empfangnahme  bis  zur  Ablieferung  entstanden  ist, 
sofern  der  Verlust  oder  die  Beschädigung  durch  höhere 
Gewalt  (vis  major)  oder  durch  die  natürliche  Beschaffen- 
heit der  Güter,  namentlich  durch  inneren  Verderb, 
Schwinden,  gewöhnliche  Leckage  u.  dgl.  oder  durch 
äusserlich  nicht  erkennbare  Mängel  der  Verpackung  ent- 
standen ist. 

Die  Gesellschaft  haftet  in  Ansehung  der  zum  Trans- 
porte übernommenen  Güter  nicht  für  Schäden,  welche 
durch  Regen,  Feuchtigkeit  und  andere  Ursachen  bei  der 
Ein-,  Aus-  und  Umschiffung,  gleichviel  ob  mittels  Lichter 
oder  direkter  Landung  vom  Bord,  oder  durch  Quarantäne- 
behandlung entstehen  können,  vorausgesetzt,  dass  die 
Gesellschaft  nachweist,  die  Pflichten  eines  ordentlichen 
P'rachtführers  erfüllt  zu  haben. 

Die  Gesellschaft  haftet  nicht  für  Schäden  und  Ver- 
luste infolge  von  Krieg,  Feindseligkeiten,  Repressalien, 
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Ai  restation,  Blockade,  Beschlagnahme,  Belästigung  freund- 
lich oder  feindlich  gesinnter,  anerkannter  oder  nicht  an- 
erkannter Regierungen  und  Kriegsereignissen  oder  See- 
räubereien überhaupt.  Sie  haftet  ferner  nicht  für  Schäden 
und  Verluste,  welche  durch  Schiffbruch,  Strandung,  Zu- 
sammenstoss  zur  See,  Feuer  und  Brand  zur  See,  Ex- 
plosion, Springen  der  Kessel,  Maschinenbruch,  durch 
Rollen  und  Stampfen  des  Schiffes,  Rost,  durch  mangel- 
hafte Verpackung  und  andere  mit  der  See-  und  Fluss- 
schiffahrt verbundene  Gefahren  an  Bord,  auf  Lichter 
oder  am  Ufer  entstehen. 

Die  Gesellschaft  übernimmt  keine  Haftung  für 
Bruch  leicht  zerbrechlicher  Sachen,  Kalo  und  Verlust 
durch  Tod  oder  Entspringen  von  zur  Beförderung  über- 
nommenen Tieren. 

Sie  übernimmt  endlich  keine  Haftung  für  Inhalt 
und  Wert,  Gewicht  und  Mass,  rücksichtlich  letzterer, 
sofern  die  Ladung  nicht  im  Sinne  der  nachfolgenden 
Bestimmung  zugezäblt,  zugemessen  oder  zugewogen  wurde, 
und  wenn  das  Frachtgut  in  Ansehung  der  äusseren  Be- 
schaffenheit, Umhüllung,  Siegel  u.  s.  w.  unverletzt  und, 
so  wie  es  übernommen  worden  ist,  am  Bestimmungshafen 
abgeliefert  wird,  wofern  nicht  nachgewiesen  wird,  dass 
der  Abgang  oder  die  Beschädigung  während  der  Zeit 
seit  der  Empfangnahme  des  Gutes  bis  zur  Ablieferung 
desselben  entstanden  ist. 

Auf  Verlangen  des  Befrachters  ist  die  Gesellschaft 
gehalten,  die  Ladung  bei  der  Aufgabe  in  Triest  gegen 
Entrichtung  einer  tarifmässig  festgesetzten  besonderen 
Gebühr  zugezählt,  zugemessen  oder  zugewogen  zu  über- 
nehmen, wenn  das  Verlangen  auf  Vornahme  der  Zu- 
zählung, Zumessung  oder  Abwage  schriftlich  gestellt, 
und  wenn  das  betreffende  Gut  der  Gesellschaft  recht- 
zeitig greifbar  zugewiesen  wurde,  sowie  wenn  nicht 
zwingende  Gründe  des  Schiffahrtsbetriebes,  bezw.  der 
zeitgerechten  Abfertigung  des  betreffenden  Dampfers  der 
Ausführung  der  verlangten  Zuzählung,  Zumessung  oder 
Abwage  entgegenstehen. 

§ 35. 

Haftung  im  Verkehre  mit  anderen  Transportanstalten. 

Wird  ein  Gut  bis  zu  seinem  Bestimmungsorte  nicht' 
mit  eigenen  Schiffen  der  Gesellschaft  gebracht,  so  haftet 
dieselbe,  wenn  der  weitere  Frachtführer  bei  der  Aufgabe 
bezeichnet  wurde,  nur  bis  zur  Uebergabe  des  Gutes  an 
letzteren;  wurde  aber  der  weitere  Frachtführer  bei  der 
Aufgabe  nicht  vorher  bestimmt  und  bezeichnet,  so  haftet 
die  Gesellschaft  für  die  ordentliche  Wahl  desselben. 

In  Fällen  fahrplanmässiger  Ueberschiffung  erfolgt 
die  Beförderung  der  Waren  durch  den  weiteren  Fracht- 
führer unter  den  Transportbedingungen  des  letzteren. 

Auf  den  Umschlagplätzen  Wird  die  Gesellschaft  die 
Pflichten  eines  ordentlichen  Verwahrers  erfüllen  und 
womöglich  eine  Bestätigung  über  ordnungsmässige  Ueber- 
gabe der  Waren  vom  zweiten  Frachtführer  erlangen. 

§ 36. 

Verantwortlichkeit  der  Parteien. 

Befrachter  und  Empfänger  haften  für  Geldstrafen, 
Unkosten  und  Schäden,  welche  durch  Aufhalten  des 
Schiffes  oder  zwangsweise  Ausladung,  wegen  Schmuggels, 
verdächtigen  Handels,  irrtümlicher  und  ungenauer  Be- 
zeichnung der  Kolli  nach  Marken,  Anzahl,  Gewicht, 
Inhalt,  wegen  Nichtbeachtung  besonderer  behördlicher 
Vorschriften  am  Abgangs-  oder  Bestimmungshafen  ver- 
ursacht wurden.  Die  Gesellschaft  hat  wegen  der  hierauf 
begründeten  Forderungen  das  Retentionsrecht  an  dem 


Frachtgute  und,  sofern  letzteres  konfisziert  worden  ist, 
das  Regressrecht  gegen  Befrachter  und  Empfänger. 

§ 37. 

Ausmass  der  Entschädigung  in  Verlustfällen. 

Bei  Verlust  (sofern  er  nicht  durch  höhere  Gewalt 
und  Seegefahr  entstanden  ist)  von  Geld-  und  Wert- 
sendungen leistet  die  Gesellschaft  Ersatz  nur  bis  zur 
Höhe  des  deklarierten  Wertes.  Dasselbe  gilt  rücksichtlich 
der  Pakete  und  kleinen  Kolli ; waren  letztere  jedoch 
ohne  Wertangabe  zur  Beförderung  aufgegeben,  so  er- 
streckt sich  die  Ersatzpflicht  der  Gesellschaft  nicht  über 
den  Betrag  von  K 15  pro  Kilogramm  Gewicht  nach 
Massgabe  der  Inhaltsdeklaration.  Für  in  Verlust  geratene 
Waren  im  allgemeinen  wird  die  zu  leistende  Entschädi- 
gung nach  der  Inhaltsdeklaration  sowohl  als  der  gehörig 
beglaubigten  Originalfaktura  normiert  (§  32). 

Wird  das  Gut  nach  der  Ersatzleistung  wieder  auf- 
gefunden, so  steht  demjenigen,  welchem  der  Ersatz  zu- 
gekommen ist,  die  Option  zu,  die  Herausgabe  des  Gutes 
gegen  Rückstellung  der  empfangenen  Entschädigung  zu 
verlangen. 

§ 38. 

Frachtzahliiiig. 

Die  Frachtzahlung  erfolgt  gemäss  der  Bestimmungen 
der  Frachttarife,  welche  insbesondere  auch  festsetzen,  in 
welchen  Fällen  und  Bestimmungshäfen  die  Fracht  im 
voraus  zu  entrichten  ist  oder  unter  welchen  Bedingungen, 
bezw.  gegen  welchen  Frachtzuschlag  die  Zahlung  der 
Fracht  und  Nebenspesen  im  Bestimmungshafen  angewiesen 
werden  kann. 

Für  Flüssigkeiten  und  Waren,  die  raschem  Verderb 
unterworfen  sind,  sowie  für  Mustersendungen,  deren 
Wert  keine  Gewähr  für  Deckung  der  Transportgebühr 
bietet,  muss  die  Fracht  im  vorhinein  entrichtet  werden. 

Eine  Zinsenvergütung  auf  die  vom  Befrachter  ent- 
richtete F'racht  findet  nicht  statt. 

Die  bezahlte  Fracht  ist  verdient,  auch  wenn  das 
Schiff  verloren  geht. 

§ 39. 

Sanitäts-  und  Quaraiitänegebühren,  Nebeuspesen. 

Nebst  der  eigentlichen  Fracht  hat  der  Befrachter 
oder  Empfänger  auch  die  bei  der  betreffenden  Sendung 
aufgelaufenen  Spesen  für  Ein-  und  Ausschiffung,  die 
Gebühren  der  Lokalbehörden,  Waggelder,  Sanitäts-  und 
Quarantänegebühren  u.  s.  w.  zu  entrichten. 

§ 40. 

Von  der  Beförderung  ausgeschlossene  und  bedingungs- 
weise ziigelassene  Gegenstände. 

Ausgeschlossen  von  der  Beförderung  mit  den 
Dampfern  der  Gesellschaft  sind  alle  der  Entzündung  und 
Explosion  unterworfenen  und  solche  Gegenstände,  welche 
die  Ladung  gefährden  können,  oder  die  wegen  ihres 
Umfanges,  ihrer  Form  oder  sonstiger  Eigenschaften  sich 
zum  Transporte  nicht  eignen.  Für  solche  Güter,  deren 
Verladung  besondere  Schwierigkeiten  verursacht,  dann 
für  die  Beförderung  lebender  Tiere  unter  obligater 
Führung  sind  die  Transportbedingungen  besonderer  Ver- 
einbarung Vorbehalten. 

§ 41. 

Löschung  des  Gutes  ausserhalb  des  Bestimmungshafens. 

Erscheint  dem  Kapitän  das  Einlaufen  im  Be- 
stimmungshafen im  Falle  von  Blockade  oder  Handels- 
verbot oder  ohne  diese  aus  Befürchtung  vor  Krieg  und 
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Aufruhr  nicht  ratsam,  so  hat  er  die  Befugnis,  die 
Ladung  in  einem  anderen  ihm  sicher  dünkenden  Hafen 
zu  löschen,  und  zwar  unter  der  Obsorge  des  Agenten 
der  Gesellschaft  oder  unter  behördlicher  Aufsicht,  aber 
auf  Kosten  und  Gefahr  der  Befrachter  oder  Empfänger, 
da  mit  der  Ausladung  jegliche  Haftung  der  Gesellschaft 
aufhört,  der  jedoch  die  Pflicht  obliegt,  die  Inhaber  der 
Konnossemente  und,  sofern  letztere  an  Ordre  lauten,  die 
Befrachter  von  dem  Vorgänge  zu  verständigen. 

C.  Versicherung. 

§ 42. 

Wenn  aus  dem  Konnossement  hervorgeht,  dass  der 
Aufgeber  des  Frachtgutes  Versicherung  bei  der  Gesell- 
schaft genommen  hat,  so  vergütet  sie  die  während  des 
Transportes  von  Ufer  zu  Ufer  vorgekommenen  Schäden 
und  Verluste  nach  den  Bedingungen  des  diesbezüglich 
mit  den  Assekuranzkammern  abgeschlossenen  Ver- 
sicherungsvertrages, wovon  bei  jeder  gesellschaftlichen 
Agentie  eine  Kopie  zur  Einsicht  aufliegt. 

Den  Kommandanten  der  gesellschaftlichen  Dampfer 
steht  es  frei,  die  Reise  mit  oder  ohne  Lotsen  anzutreten, 
von  der  Route  abzuweichen,  auch  in  rückläufiger  Rich- 
tung, Schiffe  ins  Schlepptau  zu  nehmen  und  denselben 
auch  dann  Hilfe  zu  leisten,  wenn  keine  gesetzliche  Pflicht 
dazu  vorliegt. 

Es  ist  ausdrücklich  festgesetzt,  dass  im  Falle  von 
Havarie- Grosse,  wo  immer  sich  selbe  ereignet  haben 
mag,  die  Dispache  ausschliesslich  in  Triest,  als  dem 
Ausrüstungshafen  des  Dampfers,  aufgemacht  werden  wird, 
ohne  Rücksicht  auf  die  Bestimmung  der  an  Bord  befind- 
lichen Waren,  und  verpflichten  sich  die  Empfänger,  das 
bezügliche  Kompromiss  über  die  Ernennung  von  zwei 
Dispacheuren  des  Triester  k.  k.  Handels-  und  See- 
gerichtes zu  unterfertigen.  Die  Empfänger  verzichten  auf 
jede  Einwendung  dagegen  und  verpflichten  sich  im  vor- 
aus zur  Einzahlung  jenes  Schadenanteiles  (Beitragsquote), 
welcher  nach  Aufmachung  der  Dispache  auf  die  von 
ihnen  bezogenen  Güter  entfallen  wird. 

Schlussbestimmung. 

§ 43. 

In  ausländischen  Hafenplätzen  behält  sich  die  Ge- 
sellschaft des  Oesterreichischen  Lloyd  im  Verkehre  nach 
ausländischen  Bestimmungs-  oder  Zwischenhäfen  Ab- 
weichungen von  den  vorstehenden  Bestimmungen  über 
die  Güterbeförderung,  sowie  die  Vereinbarung  besonderer 
Konnossementbedingungen,  bezw.  -Klauseln  mit  dem  Ver- 
schiffer vor. 


Schiffahrt. 

LndTrig-Donau-Main-Kanal.  Dem  Berichte  der  kgl. 
bayerischen  Staatsverwaltung  über  die  Ergebnisse  des  Betriebes 
des  Donau-Main-Kanales  im  Jahre  1902  sind  nachstehende  Daten 
zu  entnehmen.  Im  ganzen  befuhren  den  Kanal  1160  beladene 
und  596  leere  Schiffe,  zusammen  1756  Schiffe  und  438  Flösse, 
somit  gegen  das  Jahr  1901  503  Schiffe  und  261  Flösse  weniger. 
Diese  1756  Schiffsgänge  wurden  von  36  Schiffen  gemacht,  deren 
Tragfähigkeit  je  120  t beträgt.  Von  den  Schiffen  bewegten  sich 
694  beladene  und  180  leere,  zusammen  874  in  der  Richtung 
nach  dem  Main,  dagegen  466  beladene  und  416  leere,  zusammen 
882  in  der  Richtung  nach  der  Donau.  Von  438  Flössen  bewegten 
sich  292  in  der  Richtung  nach  dem  Main  und  146  in  der  Richtung 


nach  der  Donau.  Transportiert  wurden  in  der  Richtung  nach 
dem  Main  65.410  64  t ( — 12.889T2  t gegenüber  dem  Vorjahre), 
in  der  Richtung  nach  der  Donau  30.552-24  t ( — 4256'66  t 
gegenüber  dem  Jahre  1901) ; die  in  beiden  Richtungen  bewegte 
Gütermasse  erreichte  ein  Gesamtgewicht  von  95.962-88  t und 
blieb  um  17.145-48  t gegenüber  dem  Vorjahre  zurück.  Die  Gesamt- 
einnahme aus  dem  Kanalbetriebe  betrug  Mk.  77.897-76  ( — Mark 
7537-60);  hiervon  entfallen  auf  Schiffsgebühren  Mk.  51.012-40, 
auf  Leergänge  Mk.  2467-97,  während  der  Rest  von  Mk.  48.544-43 
auf  Güter  ünd  Flösse  entfällt. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Anzeigeblatt  für  die  Verfügungen  über  den  Vieh- 
verkehr  auf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  ans  Anlass 
von  Tierkrankheiten.  (Inhalt  des  CLIII.  Stückes.)  Das 
am  22.  Oktober  1903  herausgegebene  CLIII.  Stück  des  obge- 
nannten Blattes  enthält  unter 

Nr.  1327:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  22.  Oktober  1903,  Z.  46.911,  womit  die  Einfuhr  von  Vieh 
und  Fleisch  aus  den  Ländern  der  ungarischen  Krone  nach  den 
im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  bis  auf 
weiteres  geregelt  wird. 

— (Inhalt  des  CLIV,  Stückes.)  Das  am  23.  Oktober 
herausgegebene  CLIV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1328:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
20.  Oktober  1903,  Z.  46.763,  betreffend  die  Aufhebung  des  Ein- 
fuhrverbotes für  Schweine  aus  den  politischen  Bezirken  Rann 
(Steiermark)  und  Lussin  (Küstenland)  nach  Kroatien-Slavonien. 

— (Inhalt  des  CLV.  Stückes.)  Das  am  24.  Oktober 
herausgegebene  CLV.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1329:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn 
vom  20.  Oktober  1903,  Z.  51.927,  betreffend  die  Verkehrs- 
beschränkungen für  Klauentiere  in  mehreren  politischen  Be- 
zirken. 

— (Inhalt  des  CLVI.  Stückes.)  Das  am  26.  Oktober 
herausgegebene  CLVI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1330:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Czernowitz  vom  22.  Oktober  1903,  Z.  29.445,  betreffend  das 
Ein-  und  Durchfuhrverbot  für  Schafe  und  Ziegen  aus  mehreren 
rumänischen  Distrikten. 

— (Inhalt  des  CL VII.  Stückes.)  Das  am  27.  Oktober 
herausgegebene  CLVII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1331:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  27.  Oktober  1903,  Z.  47.498,  enthaltend  veterinärpolizeiliche 
Verfügungen  in  betreff  der  Einfuhr  von  Klauentieren  (Rinder, 
Schafe,  Ziegen,  Schweine)  aus  Ungarn  und  Kroatien-Slavonien. 

— (Inhalt  des  CLVIU.  Stückes.)  Das  am  28.  Oktober 
herausgegebene  CLVIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1332:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  23.  Oktober  1903,  Z.  227.339,  betreffend  das  Erlöschen  der 
Maul-  und  Klauenseuche  in  dem  sächsischen  Grenzorte  Unter- 
wiesenthal. 

Nr.  1333:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Troppau  vom  24.  Oktober  1903,  Z.  26.171,  betreffend  die  Ein- 
tuhrsbeschränkungen  für  Schweine  aus  Galizien. 

— (Inhalt  des  CLIX.  Stückes.)  Das  am  29.  Oktober 
herausgegebene  CLIX.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1334:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Linz 
vom  25.  Oktober  1903,  Z.  22.752/X,  betreffend  die  Abänderung 
der  Einfuhrsbeschränkungen  für  Schweine  aus  Galizien. 
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KURS=BUCH 

für  die 


Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 


(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 


fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  yeterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anliangf  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Yieh- 
verkehre  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 


Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfisch gasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K l'—  und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 120  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhehung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentlicliß 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 

I Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerselieiiie  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
I sind  zum  Reeskompte  bei  der  Oesterr.-iiiigar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 

In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief'Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II.  2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


Nr.  130  — 10.  November  1903  Verordnnngs-ßlatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


2735 


Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Nordostdeutsch-Sächsischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages  1. 

Mit  20.  November  1903  tritt  zum  T'eil  II  des 
Nordostdeutsch-Sächsischen  Verbandstarifes  vom  1.  Juni 
1902  der  Nachtrag  1 in  Kraft,  welcher  in  den  Stationen 
Reichenberg,  Raspenau,  Friedland  i.  B.  und  bei  der 
Unterzeichneten  Direktion  erliegt. 

Exemplare  sind  bei  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion 
in  Bromberg  und  bei  der  Unterzeichneten  Direktion  zum 
Preise  von  Mk.  0 25,  resp.  29  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  5.  November  1903.  (1077j 

Sfid-jVorddeutsche  Yerbindungsbalii). 

Berlin-Stettin-Sächsischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages  IV. 

Mit  20.  November  1903  tritt  zum  Berlin-Stettin- 
Sächsischen  Verbandstarife  vom  20.  August  1901  der 
Nachtrag  IV  zum  Teile  II  in  Kraft,  welcher  in  den 
Stationen  Reichenberg,  Raspenau  und  Friedland  i.  B. 
und  bei  der  Unterzeichneten  Direktion  erliegt. 

Exemplare  -sind  bei  der  kgl.  General-Direktion  der 
Sächsischen  Staatseisenbahnen  in  Dresden  und  bei  der 
Unterzeichneten  Direktion  zum  Preise  von  Mk.  OTO,  resp. 
12  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  5.  November  1903.  [1078] 

Süd-Norddeutsche  V erbindnngshahn . 


K.k.priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutsche 
Verbindungsbahn. 

Einführung  eines  Nachtrages  VI  zum 
Lokalgütertarife. 

Mit  1.  Jänner  1904  (für  Frachterhöhungen  mit 
1.  Februar  1904)  gelangt  der  Nachtrag  VI  zum  Tarife, 
Teil  II,  für  die  Beförderung  von  Eil-  und  Frachtgütern 
auf  den  Linien  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn 
und  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn,  gültig  vom 
1.  Jänner  1898,  zur  Einführung. 

Dieser  Nachtrag  enthält  alle  jene  Aenderungen 
und  Ergänzungen  des  Haupttarifes,  welche  durch  die 
Nachträge  I bis  V zur  Durchführung  gelangt  sind,  ferner 
die  auf  den  Linien  der  vorgenannten  Bahnverwaltung 
gültigen,  zum  Teil  geänderten  und  ergänzten  Ausnahme- 
tarife, ferner  einen  neuen  Anhang  über  temporäre  Fracht- 
begünstigungen, sowie  ein  neues  Verzeichnis  der  Be- 
fugnisse und  Einrichtungen  der  Stationen  und  Halte- 
stellen. 

Die  bisher  erschienenen  Nachträge  I bis  V samt 
dem  Anhänge  über  temporäre  P'rachtbegünstigungen  und 
die  im  Haupttarife  und  in  den  vorbezeichneten  Nachträgen 
enthaltenen  Ausnahmetarife  werden  gleichzeitig  ausser 
Kraft  gesetzt. 

Wien,  am  5.  November  1903. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Auflassung  der  Güternebenstelle  in 
Bad  Lopuszna. 

Die  im  Verkehrsbereiche  der  Station  Berhometh  a.  S. 
der  Bukowinaer  Lokalbahnen  gelegene  Güternebenstelle 
Bad  Lopuszna,  welche  jährlich  vom  1.  Juli  bis 
31.  August  geöffnet  ist,  wird  aufgelassen. 

Die  laut  der  gemeinsamen  Beilagen  zum  Lokal- 
güteratrife  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  vom 
Staate  betriebenen  Privatbahnen  (auf  S.  65)  kund- 
gemachten und  behördlich  bewilligten  Zuschlagsfristen 
zur  reglementarischen  Lieferfrist,  und  zwar 

1.  für  Lopuszna 24  Stunden 

2.  für  Güter,  welche  in  Berhometh  a.  S. 

für  Lopuszna 

a)  Dienstag  abends,  Mittwoch,  Samstag 

und  Sonntag  anlangen 48  Stunden 

b)  Freitag  abends  anlangen 72  Stunden 

werden  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
vom  19.  Oktober  1903,  Z.  44.162/16,  aufgehoben. 

Czernowitz,  am  2.  November  1903.  [1080] 

K.  k.  Betriebsleitung'. 


Wiener  Ueberfuhrtarif. 

Aufhebung  von  Frachtsätzen. 

Am  23.  Dezember  1903  treten  die  im  „Anhänge 
(ermässigte  Frachtsätze)“  zu  dem  vom  1.  Juli  1903 
gültigen  Wiener  Ueberfuhrtarife  in  der  Abteilung  A 
unter  Post  Nr.  8 für  Kohle  der  Position  K — 25  der 
Güterklassifikation 

a)  von  Wien  Nordbahnhof  transit  und 

b)  von  Wien  Nordbahnhof  loko 

nach  Wien  Praterquai  enthaltenen  Frachtsätze  von 
ad  a)  64  und  ad  b)  155  Heller  pro  Tonne  ausser 
Wirksamkeit. 

Wien,  am  5.  November  1903.  [1081] 

K.  k.  österr.  Staatsbabneu 

namens  d er  am  Wi en  e r ü eb erfuhrtarif e beteiligten 
Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Ausgabe  eines  neuen  Anhanges  zum  Lokal- 
gütertarife der  im  Betriebe  der  k.  k.  priv. 
Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  stehenden 
Lokalbahnen  (mit  Ausnahme  der  Csorba- 
see-Zahnradbahn). 

Am  1.  Jänner  1904  tritt  zu  dem  vom  1.  Juni  1900 
gültigen  Lokalgütertarife  der  im  Betriebe  der  k.  k. 
priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
stehenden  Lokalbahnen  (mit  Ausnahme  der 
Csorbasee-Zahnradbahn)  ein  neuer  Anhang  in  Kraft, 
durch  welchen  der  gleichnamige  Anhang  vom  1.  Jänner 
1903  aufgehoben  wird. 

Dieser  Anhang  ist  im  Tarifbureau  der  k.  k.  priv. 
Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (Budapest,  V.  Rudolfrak- 
part  6)  zum  Preise  von  30  Heller  pro  Exemplar  er- 
hältlich. 

Budapest,  am  6.  November  1903. 


[1079] 


[1082] 


Terordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  130 


2736 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Aufhebung  eines  Frachtsatzes  im  Lokal- 
gütertarife, Teil  II,  Heft  2,  Abschn.  B, 
Mit  Wirksamkeit  vom  22.  Dezember  1903  tritt  der 
im  Lokalgütertarife  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  Teil  II, 
Heft  2,  Abschn.  B VI,  auf  S.  395  sub  Post  Nr.  9 für 
den  Artikel  Salz  rücksichtlich  der  Relation  Kaczyka — 
Kimpolung  vorgesehene  Frachtsatz  von  28  Heller  pro 
100  kg  ausser  Kraft  und  wird  durch  einen  im  vorliegenden 
Verordnungs-Blatte  unter  „Tarifermässigungen“  verlaut- 
barten Satz  von  37  Heller  pro  100  kg  ersetzt. 

Wien,  am  5.  November  1903-  [1083] 


hinaus  gelegenen  Stationen  westlich  von  Krakau  weiter- 
befördert werden. 

Bezüglich  der  Einlagerung,  Reexpedition  und  Fracht- 
ausgleichung  sind  weiterhin  die  vom  1.  Jänner  1899 
gültigen  Bestimmungen  über  die  Behandlung  und  Ver- 
rechnung solcher  Güter,  welche  in  den  Lagerhäusern, 
bezw.  Reexpeditionsstationen  der  österr.-ungarischen 
Monarchie  eingelagert  und  daselbst  reexpediert  werden, 
massgebend. 

Wien,  am  7.  November  1903.  [1085] 

E.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namensder  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Süddeutscher  Personenverkehr. 

Einführung  neuer  direkter  Fahrpreise. 

Mit  Gültigkeit  vom  20.  November  1903  gelangen 
von  Wien  Westbahnhof  nach  Heidelberg 
Hauptbahnhof  und  Mannheim  Hauptbahn- 
hof über  Passau — Würzburg  Schoellzugsfahrpreise  für 
einfache  Fahrt  in  III.  Klasse,  dann  für  Hin-  und  Rück- 
fahrt in  allen  Klassen,  ferner  von  Wien  Westbahn- 
hof nach  Karlsruhe  Hauptbahnhof  über 
Salzburg — Ulm  Schnellzugsfahrpreise  für  Hin-  und  Rück- 
fahrt in  allen  Klassen  zur  Einführung. 

Wien,  am  5.  November  1903.  [1084] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Ost-Nordwestösterreichischer  Eisenbahnverband. 

Reexpeditionsbefugnis  für  Getreide,  Hülsen- 
früchte, Mahlprodukte  etc.  in  den  Lager- 
häusern der  Firmen  Kriss,  Singer  & Weinschel, 
Moses  Breuer,  Jakob  Baidaff,  Gartenberg 
& Schreier  und  Rubin  Barschach  inKolomea, 
der  Firma  Joachim  Parnass  in  Tarnopol 
und  der  Firma  A.  M.  Brunstein  inVolks- 
garten. 


Vom  1.  Jänner  1904  an  bis  auf  Widerruf,  längstens 
jedoch  bis  Ende  Dezember  1904,  wird  unter  Einhaltung 
der  im  Tarife,  Teil  II,  Heft  4 (Ausnahmetarif  für  Ge- 
treide etc.)  des  Ost-Nordwestösterreichischen  Eisenbahn- 
verbandes vom  1.  November  1897  festgesetzten  Be- 
dingungen die  Reexpedition  von  Getreide,  Hülsenfrüchten, 
Mahlprodukten,  Malz,  Oelkuchen,  Oelkuchenmehl  und 
Oelsaaten  in  Mengen  von  mindestens  10.000  kg  pro 
Frachtbrief  und  Wagen  rücksichtlich  solcher  Sendungen 
gestattet,  welche  von  den  im  genannten  Tarife  ent- 
haltenen, östlich  von  Kolomea,  bezw.  Tarnopol  und 
Volksgarten  gelegenen  Stationen 

a)  unter  der  Adresse  eines  der  Lagerhäuser  der  Firmen 
Kriss,  Singer  & Weinschel 

Moses  Breuer 

Jakob  Baidaff  in  Kolomea; 

Gartenberg  & Schreier 
Rubin  Barschach 

b)  unter  der  Adresse  des  Lagerhauses  der  Firma 

Joachim  Parnass  in  Tarnopol; 

c)  unter  der  Adresse  des  Lagerhauses  der  F'irma 

A.  M.  Brunstein  in  Volksgarten 


anlangen,  daselbst  in  den  genannten  Lagerhäusern  unter 
Bahnaufsicht  eingelagert  und  sodann  von  dort  nach  einer 
der  im  obbezeichneten  Tarife  enthaltenen  oder  darüber 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Gebührenberechnung  rücksichtlich  der 
Strecken  der  den  Verkehr  zwischen  den 
Wiener  Bahnhöfen  vermittelnden  Eisen- 
bahnlinien (W iener  Verbindungsbahn  und 
Donauuferbahn)  und  der  Wiener  Stadt- 
bahn für  solche  Güter,  die  in  Wien  St.E.G. 
zur  Abgabe  gelangen  und  mit  neuen 
Frachtbriefen  zur  Weiterbeförderung 
aufgegeben  werden. 

Für  Güter,  die  in  Wien  St.E.G.  über  die 
Linien  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft  anlangen  und  mit  neuen  Frachtbriefen  auf 
die  den  Verkehr  zwischen  den  Wiener  Bahnhöfen  ver- 
mittelnden Eisenbahnlinien  und  der  Wiener  Stadtbahn 
oder  darüber  hinaus  weitergesendet  werden,  resp.  aus 
der  umgekehrten  Richtung  in  Wien  St.E.G.  ankommen 
und  mit  neuen  Frachtbriefen  nach  Stationen  der  priv. 
Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  oder  darüber 
hinaus  zur  Weiterbeförderung  gelangen,  treten,  insoweit 
es  sich  um  Sendungen  handelt,  bei  welchen  die  Fracht 
für  mindestens  5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen 
bezahlt  wird,  mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis 
auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904 
hinsichtlich  der  Frachtberechnung  für  die  Strecke  ^der 
den  Verkehr  zwischen  den  Wiener  Bahnhöfen  ver- 
mittelnden Eisenbahnen  (Wiener  Verbindungsbahn  und 
Donauuferbahn)  und  der  Wiener  Stadtbahn  die  nach- 
stehenden Bestimmungen  unter  Aufrechthaltung  der  son- 
stigen allgemein  gültigen  Tarifvorschriften  in  Kraft : 

1.  Erfolgt  die  Weiterversendung  vor  stattgefundener 
Ausladung,  resp.  Einlagerung,  so  werden  statt  der 
nach  dem  Wiener  Ueberfuhrstarife,  Teil  II,  gültig  vom 
1.  Juli  1903,  für  Wien  St.E.G.  1 o k o zu  berechnenden 
Frachtsätze  die  für  Wien  St.E.G.  t r a n s i t für  die 
gleiche  Tarifklasse  und  Relation  gültigen  Frachtsätze  in 
Anwendung  gebracht. 

2.  Im  Falle  jedoch  die  Weitersendung  nach  bereits 
erfolgter  Abladung,  resp.  Einlagerung  erfolgt,  so  werden 
an  Stelle  der  nach  dem  Wiener  Ueberfuhrstarife,  Teil  II, 
gültig  vom  1.  Juli  1903,  berechneten  Frachtsätze  für 
Wien  St.E.G.  loko  die  für  Wien  St.E.G.  transit 
bezüglich  derselben  Tarifklasse  und  Relation  gültigen 
Frachtsätze  zuzüglich  8 Heller  pro  100  kg  in  Anwendung 
gebracht. 

Die  Frachtberechnung  im  Sinne  des  Vorstehenden 
erfolgt : 

ad  1.  im  Kartierungswege,  dagegen 

ad  2.  im  Reklamationswege, 

und  zwar  gegen  Vorlage  der  Frachtbriefe,  mit  welchen 
die  Sendungen  bis  Wien  St.E.G.  befördert  wurden,  und 
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der  korrespondierenden  Duplikat-Frachtbriefe  ab  Wien 
St.E.G.,  welche  Dokumente  spätestens  drei  Monate  vom 
Tage  der  Weitersendung  der  bezüglichen  l'ransporte 
von  Wien  St.E.G.  bei  der  Direktion  der  priv.  Oesterr.- 
ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft  einzureichen  sind, 
widrigenfalls  Rückvergütungsansprüche  aus  vorstehendem 
^ritel  nicht  berücksichtigt  werden. 

Wien,  im  November  1903.  [1086] 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Kilometerzeiger  für  die  kgl.  Bayerischen  Staatseiseu- 
bahnen  vom  1.  April  1895.  (Zirkular.)  Die  General-Direktion 
der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  erliess  nachstehendes 
Zirkular  an  ihre  Organe: 

Es  besteht  Veranlassung,  darauf  aufmerksam  zu  machen, 
dass  durch  Einführung  des  XXV.  Nachtrages  zum  Kilometer- 
zeiger  nur  die  Entfernungen  für  die  bezüglichen  Stationen  im 
Kilometerzeiger  vom  1.  April  1895  und  in  den  Nachträgen  hierzu 
aufgehoben  wurden,  nicht  aber  auch  die  Tarifkilometer  im 
Hefte  C,  Abschn.  II. 

Mithin  haben  für  den  Güterverkehr,  sowie  für  den  Tier- 
verkehr nach  wie  vor  in  erster  Linie  die  im  Hefte  C,  Abschn.  II, 
bezw.  im  Hefte  B enthaltenen  Tarifkilometer  in  Anwendung  zu 
kommen.  (Siehe  hierzu  die  Vorbemerkungen  zu  Heft  C,  Ab- 
schnitt II,  Ziffer  IV,  und  die  Allgemeinen  Bestimmungen  über 
die  Anwendung  der  Kilometer  im  Hefte  B,  S.  28.) 

Berlin-Stettin-Sächsischer  Verbandsverkehr.  (Ein- 
führung von  Nachträgen  zum  Güter-  und  Tier- 
tarife.) Am  1.  November  1903  trat  der  Nachtrag  IV  zum 
Gütertarife  und  der  Nachtrag  VIII  zum  Tiertarife  für  dem  ob- 
genannten  Verbandsverkehr  in  Kraft.  Diese  Nachträge  enthalten, 
neben  verschiedenen  Tarifänderungen,  die  infolge  der  Verstaat- 
lichung der  Alt-Damm-Kolberger  Eisenbahn  und  der  Stargard- 
Küstriner  Eisenbahn  erforderlich  geworden  sind,  Entfernungen 
und  Frachtsätze  für  neu  aufgenommene  Stationen.  Der  Nach- 
trag IV  zum  Gütertarife  enthält  ausserdem  Aenderungen  und 
Ergänzungen  der  Ausnahmetarife,  sowie  einige  um  1 km  erhöhte 
Tarifentfernungen  für  den  Verkehr  mit  Mahlow  (Militärbahnhof), 
Schönefeld  Militärbahn  und  Zossen  (Militärbahnhof),  die  jedoch 
erst  vom  1.  Jänner  1904  an  gelten. 

Auskunft  geben  die  beteiligten  Stationen,  durch  die  auch 
Abdrücke  der  Nachträge  käuflich  zu  erlangen  sind. 

Deutschland.  (Gewichtsberechnung  bei  der 
Fracht  für  Stückgut.)  Die  Handelskammer  zu  Halberstadt 
hat,  wie  im  Oktoberhefte  des  Organes  der  Handelskammer  mit- 
geteilt wird,  beim  preussischen  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten 
beantragt,  dass  die  bestehende  Methode  der  Berechnung  der 
Eisenbahnfrachten  (Mindestgewicht  20  kg,  bei  höherem  Gewichte 
Abrundung  auf  10  kg),  welche  in  beteiligten  Kreisen  vielfach 
zu  Klagen  Anlass  gegeben  habe,  durch  ein  mehr  der  jeweiligen 
Leistung  der  Eisenbahn  - Verwaltung  entsprechendes  Verfahren 
ersetzt  werde.  „Dieser  Antrag“,  so  wird  ausgeführt,  „wird  erst 
jetzt  gestellt,  weil  die  Gepflogenheit,  dem  Empfänger  die  Waren 
frachtfrei  zuzusenden,  erst  in  letzter  Zeit  allgemein  geworden 
ist.  Während  früher  häuflg  der  Empfänger  die  Pracht  zu  be- 
zahlen hatte  und  daher  dem  Versender  die  Möglichkeit  gegeben 
war,  auf  Grundlage  der  Gleichmässigkeit  seiner  Spesen  für  alle 
Sendungen  eine  sichere  Berechnung  vorzunehmen,  bat  der  zu- 
nehmende Wettbewerb  nunmehr  dem  Absender  die  Tragung  der 
Frachtkosten  auferlegt  und  ihm  damit  angesichts  der  Ver- 
schiedenheit der  von  ihm  zu  tragenden  Frachtbeträge  je  nach 
Gewicht  und  Entfernung  die  Möglichkeit  genommen,  genau  zu 
rechnen. 

Wie  berechtigt  der  Wunsch  der  Interessenten  nach  einer 
anderen  Bereclinungsart  ist,  möge  folgendes  Beispiel  zeigen: 

Gibt  jemand  von  Berlin  aus  ein  Stück  von  20  kg  Gewicht 
nach  Konstanz  am  Bodensee  auf,  so  hat  er  (Mk.  7'22  für  100  kg) 
Mk.  T40  (Allg.  Stückguttarif)  zu  zahlen;  beträgt  die  Sendung 
aber  21  kg,  so  muss  Mk.  2‘20  bezahlt  werden,  so  dass  mithin 
das  21.  Kilogramm  mit  80  Pfg.  berechnet  wird.  Handelt  es  sich 
aber  um  Entfernungen  wie  die  von  Memel  nach  Konstanz,  so 
sind  für  20  kg  etwa  Mk.  2 70,  für  21  kg  aber  Mk.  4T0  zu  ent- 
richten, also  für  das  21.  Kilogramm  Mk.  1'40.  Würde  man  dieses 
eine  Kilogramm  als  Postpaket  senden,  so  würde  es  für  Mk.  0'50 


befördert  werden ; man  bezahlt  also  Mk.  0’90  mehr  für  1 kg  auf 
der  Bahn  als  für  5 kg  auf  der  Post,  obwohl  ein  Postpaket  in 
etwa  2 Tagen  in  Konstanz  eintrifft,  die  Bahnsendung  dagegen 
erst  in  etwa  12  Tagen  Wir  verkennen  nicht,  dass  die  genaue 
Berechnung  des  tatsächlichen  Gewichtes  sich  schwer  durchführen 
lassen  wird,  da  eine  solche  zu  viel  Zeit  in  Anspruch  nehmen 
würde;  aber  man  wird  zugeben  müssen,  dass  die  Prachtberech- 
nungsweise den  veränderten  Zeitverhältnissen  mehr  angepasst 
werden  sollte,  als  dies  zur  Zeit  geschieht.  Dies  Hesse  sich  da- 
durch erreichen,  dass  die  Abrundung  nicht  wie  bisher  von  10  zu 
10  kg,  sondern  von  5 zu  5 kg  erfolgte,  so  dass  z.  B.  ein  Ge- 
wicht von  über  20  kg  bis  25  kg  als  25  kg,  von  über  25  kg  bis 
30  kg  als  30  kg  berechnet  würde.  Sollte  eine  solche  Berech- 
nung auf  internationalem  Wege,  wie  die  bisherige  Be- 
rechnungsweise, nicht  durchführbar  sein,  so  bitten  wir,  den  an- 
gegebenen Modus  wenigstens  für  die  Berechnung  der  Fracht  im 
Inlands  verkehre  Preussens  in  wohlwollende  Erwägung  ziehen  zu 
wollen.“  [^z.  d.  V.  D.  E.-v.“| 

Deutschland.  (Tariffreiheit  der  Kleinbahnen.) 
Nach  § 14  des  Kleinbahngesetzes  ist  bei  der  Genehmigung  der 
auf  mindestens  fünf  Jahre  zu  bemessende  Zeitraum  festzusetzen, 
innerhalb  dessen  den  Gnternehmern  volle  Tariffreiheit  zusteht 
und  nach  dessen  Ablauf  die  Aufsichtsbehörde  berechtigt  ist, 
eine  Höchstgrenze  für  die  Tarife  festzustellen,  über  die  der 
Unternehmer  nicht  hinausgehen  darf.  Die  von  den  Genehmigungs- 
behörden festgesetzten  Zeiträume  über  die  Tariffreiheit  laufen 
immer  mehr  und  mehr  ab,  und  es  erwächst  daher  den  Aufsichts- 
behörden eine  neue  und  vielfach  schwierige  Aufgabe,  zumal  bei 
denjenigen  Kleinbahnen,  welche  vornehmlich  oder  ausschliesslich 
dem  Personenverkehre  dienen  und  bei  denen  das  Abonnement 
eine  beträchtliche  Rolle  spielt.  Hierbei  ist,  wie  die  „Berliner 
Pol.  Nachr.“  ausführen,  die  Frage  aufgeworfen,  was  Rechtens  ist, 
wenn  entgegen  diesen  Bestimmungen  des  Kleinbahngesetzes  von 
der  Genehmigungsbehörde  -eine  Festsetzung  über  den  Zeitraum, 
in  welchem  das  Unternehmen  Tariffreiheit  geniessen  soll,  nicht 
getroffen  ist.  Man  hat  die  Behauptung  aufgestellt,  dass  in 
solchen  Fällen  der  Unternehmer  für  die  ganze  Dauer  der  Ge- 
nehmigungszeit Tariffreiheit  genösse  und  das  Recht  der  Behörde, 
eine  Tarifgrenze  festzustellen,  beseitigt  sei.  Diese  Ansicht  ent- 
spricht aber  zweifellos  nicht  der  Ansicht  des  Gesetzgebers. 
Dieser  gesetzgeberischen  Absicht  würde  man  schon  näher  kommen, 
wenn  man  annehmen  würde,  dass  mangels  einer  solchen  Fest- 
setzung dem  Unternehmer  nur  in  der  im  Gesetze  vorgeschriebenen 
Mindestzeit  von  fünf  Jahren  die  Tariffreiheit  zustehe.  Eine  solche 
Auslegung  des  § 14  des  Kleinbahngesetzes  würde  sich  auf  die 
sicher  nicht  unzutreffende  Auffassung  stützen,  dass,  wenn  die 
Genehmigungsbehörde  von  ihrer  Befugnis  der  Verlängerung  jener 
Minimalfrist  keinen  Gebrauch  macht,  es  eben  bei  der  Minimal- 
frist bewenden  soll,  auch  wenn  dies  nicht  ausdrücklich  in  der 
Genehmigungsurkunde  ausgesprochen  ist.  Am  richtigsten  wird 
man  aber  die  Absicht  des  Gesetzgebers  treffen,  wenn  man  sich 
vergegenwärtigt,  dass  jene  Vorschrift,  wonach  eine  solche  Fest- 
setzung des  Zeitraumes  für  die  Tariffreiheit  erfolgen  soll,  die 
rechtliche  Natur  einer  Zwangsvorschrift  hat.  Ist  es  entgegen 
dieser  Vorschrift  bei  der  Genehmigung  unterlassen  worden,  eine 
solche  Festsetzung  zu  treffen,  so  muss  die  unterlassene  Fest- 
setzung eben  nachgeholt  werden.  Unter  diesem  Gesichtspunkte 
werden  die  Behörden,  die  es  etwa  unterlassen  haben  sollten,  bei 
der  Genehmigung  von  Kleinbahnen  einen  Zeitraum  festzustellen, 
innerhalb  dessen  die  Unternehmung  Tariffreiheit  geniessen  soll, 
der  Bestimmung  des  § 14  des  Kleinbahngesetzes  durch  nach- 
trägliche entsprechende  Ergänzung  der  Genehmigung  gerecht 
werden  müssen.  [^z.  d.  v.  D.  E.-v.“] 

Rheinisch  • Nassau  • Bayerischer  Gütertarif  vom 
1.  Jänner  1897.  (Einbeziehung  der  Station  Biebrich- 
Mosbach.)  Mit  Gültigkeit  vom  15.  November  1903  wird  die 
Station  Biebrich-Mosbach  der  Eisenbahn-Direktion  Frankfurt  a.  M. 
in  den  Ausnahmetarif  Nr.  5 a und  b für  Steine  einbezogen. 

Nähere  Auskunft  geben  die  beteiligten  Dienststellen. 

Rheinisch  - Westfälisch  - Südvvestdeutscher  Verband. 
(Aenderungen  und  Ergänzunge  n.)  Mit  sofortiger 
Gültigkeit  werden : 

1.  die  Stationen  Nideggen  und  Witterschlick  des  Direktions- 
bezirkes Köln  in  die  direkten  Gütertarife  des  Verbandes  auf- 
genommen. — Die  in  den  Verbandstarifen  bereits  aufgeführte 
Station  Witterschlick  hat  die  Bezeichnung  „Impekoven“  er- 
halten; 

2.  die  Stationen  Forchheiin  (Hauptbahn),  Hertheu  und 
Thalhaus  der  Badischen  Staatseisenbahnen  in  die  Hefte  1 — 5 
der  Abteilung  A des  Verbandsgiitertarifes,  die  Stationen  Forch- 
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heim  (Hauptbahn)  und  Thalhaus  ausserdem  in  das  Heft  1 des 
Ausnahmetarifes  6 (für  Steinkohlen  u.  s.  w.)  einbezogen; 

3.  die  im  Verbandsverkehre  bereits  bestehenden  Bestim- 
mungen, betreffend  erniässigte  Frachtberechnung  für  Langholz 
und  Langeisen  auf  einem  Paar  Schemel-  oder  Kuppelwagen  auf 
den  direkten  Verkehr  mit  der  Württembergischen  Staatsbahn 
ausgedehnt; 

4.  das  Warenverzeichnis  des  Seehafen-Ausnahmetarifes  E 
(Eisen  und  Stahl  zur  Ausfuhr)  in  Klasse  II  b 1 unter  a)  und 
des  Seehafen-Ausnahmetarifes  E2  (Eisen  und  Stahl  nach  ausser- 
europäischen  Ländern)  in  Klasse  II  unter  a)  durch  Aufnahme 
neuer  Artikel  ergänzt. 

Am  20.  Dezember  1903  treten  die  in  den  Heften  1 — 5 
der  Abteilung  B des  Verbandsgütertarifes  enthaltenen  Frachtsätze 
des  Ausnahmetarifes  16  (für  Mineralölrückstände)  von  der  Station 
Biblisheim  der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  nach  Eheinisch- 
Westfälischen  Empfangsstationen  ausser  Kraft. 

Eisass  - Lothringisch  - Lnxeiuhurgisch  - Bayerischer 
Güterverkehr.  (Aufhebung  von  Frachtsätzen.)  Am 
15.  Dezember  1903  treten  die  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes 
Nr.  2 b (Düngemittel)  für  die  Stationen  Athus,  Nördingen, 
Bedingen  und  Steinfort  ausser  Kraft. 

Nordostdeutsch’Sächsischer  Verband.  (Einführung 
des  Nachtrages  1 zum  Gütertarife  und  des 
Nachtrages  4 zum  Tiertarife.)  Am  1.  November  1903 
wurde  zum  Gütertarife  für  den  obbezeichneten  Verband  der 
Nachtrag  1 herausgegeben.  Derselbe  enthält  ausser  bereits  früher 
veröffentlichten  Ergänzungen  und  Aenderungen 

a)  neue  Entfernungen  und  Frachtsätze 

1.  für  die  Stationen  der  Strecken  Bublitz — Pollnow,  Bütow— 
Lauenburg  i.  Pomm.,  Könitz  — Lippusch,  Schlochau  — Keinfeld 
i.  Pomm.,  Schmentau— Pr.-Stargard,  sowie  der  ehemaligen  Star- 
gard-Küstriner  Eisenbahn,  soweit  sie  in  den  Direktionsbezirk 
Bromberg  übergegangen  ist,  der  ehemaligen  Marienburg-MIawkaer 
Eisenbahn  und  Ostprenssischen  Südbahn, 

2.  für  die  Stationen  Barkoschin,  Bischofswalde  i.  Westpr., 
Falkenhorst,  Gr.-Dankheim,  Grünwalde,  Jeblonsken,  Karlsdorf, 
Katharinenflur,  Kranichbruch,  Langheim,  Lettberg,  Long,  Popi- 
ollen,  Ruschetz,  Schertingswalde,  Slesin,  Thorn  üferbahn  der 
Direktionsbezirke  Bromberg,  Danzig  und  Königsberg  i.  Pr., 

3.  für  die  Stationen  Altenhain  b.  Brandis,  Ammelshain, 
Auerswalde-Köthensdorf,  Furth  b.  Chemnitz,  Glösa,  Göritzhain, 
Markersdorf-Taura  Seelingstädt  b.  Brandis,  Unterwittgensdorf  der 
Sächsischen  Staatseisenbahnen; 

b)  geänderte  Entfernungen  für  die  Stationen  Bublitz, 
Elfeubusch,  Gramenz,  Grünewald  und  Zechendorf  des  Direktions- 
bezirkes Danzig,  sowie  Leipzig  II  (Dresd.  Bhf.)  der  Sächsischen 
Staatseisenbahnen ; 

c)  ausserdem  Entfernungen  und  Frachtsätze  für  den  Ver- 
kehr zwischen  den  Stationen  Friedland  i.  Böhmen  undEaspenau 
der  k.  k.  priv.  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn  und  den  in 
den  Bezirk  Bromberg  übergegangenen  Stationen  der  vormaligen 
Stargard-Küstriner  Eisenbahn.  Der  Berlin  - Stettin  - Sächsische 
Gütertarif  wird  bezüglich  derjenigen  Stationsverbindungen  auf- 
gehoben, für  welche  der  Nachtrag  1 Entfernungen  und  Fracht- 
sätze enthält. 

Ferner  erschien  am  1.  November  1903  der  Nachtrag  4 zum 
Tiertarife  des  obbezeichneten  Verbandes.  In  denselben  sind  die 
bereits  früher  bekannt  gemachten  Ergänzungen  und  Aenderungen 
und  die  Entfernungen  und  Frachtsätze  der  in  den  Direktions- 
bezirk Bromberg  übergegangenen  Stationen  der  ehemaligen  Star- 
gard-Küstriner Eisenbahn  aufgenommen  worden,  wtdche  bisher 
in  dem  Tiertarife  des  Berlin-Stettin-Sächsischen  Verbandes  ent- 
halten waren.  Letzterer  wird  daher  bezüglich  dieser  Verkehrs- 
verbinduiigen  aufgehoben. 

Erhöhungen  treten  erst  vom  15.  Dezember  1903  ab  in  Kraft. 

Die  Nachträge  sind  von  den  Abfertigungsstellen  käuflich 
zu  beziehen. 

Wiirttembergisch  - Südwestdentscher  Eisenbahnver- 
band. 1.  Heft.  (Eröffnung  der  Ne u ba u strecke  Mor- 
bach— Hermes  keil  und  Einbeziehung  neuer  Halte- 
stellen.) Am  1.  November  1903  wurde  uie  Neubaustrecke  Mor- 
bach— Hermeskeil  für  den  gesamten  Güterverkehr  eröffnet. 

Mit  Gültigkeit  vom  gleichen  Tage  wurden  die  Haltestellen 
Hoxel,  Thalfang,  Dhronecken  und  Pölert  (Holzverladestelle)  der 
kgl.  Eisenbahn-Direktion  St.  Johann -Saarbrücken  in  das  vor- 
bezeichnete  Tarifheft  aufgenommen. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Güterstellen. 


Rheinisch  • Westfälisch  - Berlin  • Stettin  - Ostdeutscher 
Kohlenverkehr.  (Einbeziehung  neuer  Stationen  in 
den  Ausnahmetarif  6.)  Mit  dem  1.  November  1903  wurden 
io  den  Ausnahmetarif  6 vom  20.  August  1900  die  Stationen  Halb- 
stadt, Heinersdorf  (Oberschles.),  Jägerndorf,  Liebau,  Mittelwalde 
und  Troppau  StB.  der  Direktionsbezirke  Breslau  und  Kattowitz 
als  Empfangsstationen  aufgenommen.  Näheres  bei  den  beteiligten 
Güterabfertigungsstellen. 

Ausnahmetarif  für  Eisenerz  n.  s.  w.  zum  zollinländi- 
scheu  Hochofen-  und  Bleihfitteiibetriebe.  (Einführung 
des  Nachtrages  I.)  Zum  1.  November  1903  gelangte  der 
Nachtrag  I zu  dem  vorbezeichneten  Ausnahmetarife  für  die  Eisen- 
bahn-Direktionsbezirke Kattowitz  und  Stettin  vom  1.  Jänner  1903 
zur  Einführung. 

Der  Nachtrag  enthält  ausser  den  seit  Herausgabe  des 
Haupttarifes  im  Verfügungswege  eingeführten  Frachtsätzen  noch 
solche  von  dsn  Stationen  Güstrow,  Kückelhansen,  Laussig 
b.  Düben  und  Neckarelz,  und  für  die  bestehenden  Frachtsätze 
von  Rheinau  die  am  15.  Dezember  1903  in  Wirksamkeit  tretende 
Beschränkung  auf  Sendungen,  welche  nicht  vom  Wasserwege 
herkommen. 

Näheres  bei  den  amtlichen  Auskunftsstellen.  Der  Nach- 
trag kostet  Mk.  OTO. 


— ^ Specialfabriken 
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PATENTES  „LEISS-ZUFFER”FÜR  ISOLIRUNGEN. 


Offert -Ausschreibung. 


In  der  Strecke  Absdorf— Hippersdorf— Sigmundsherberg 
der  Linie  Wien — Eger  gelangen  die  Hochbauarbeiten  für  diverse  ' 
Wächterhäuser  samt  Nebenanlagen  im  approximativen  Kosten-  i ) 
betrage  von  K 110.000  zur  Ausführung,  welche  an  einen  Unter- 
nehmer  im  Offertwege  vergeben  werden  sollen. 

Die  Bestimmungen  über  die  Einbringung  der  Offerte  und 
den  Erlag  des  Vadiums,  die  Offertformulare,  Bedingnisse,  Bau- 
beschreibung und  Projektspläne  liegen  bei  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  Wien  (Abteilung  für  Bahnerhaltung  und  Bau,  XV.  Maria- 
hilferstrasse  Nr.  132,  III.  Stock)  während  der  Amtsstunden  zur 
Einsicht  auf. 

Die  Offerte  sind  bis  spätestens  Montag  den  23.  November 
1903,  12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion Wien  zu  überreichen. 

Es  wird  ausdrücklich  bemerkt,  dass  nur  jene  Offerenten 
in  Berücksichtigung  gezogen  werden  können,  welche  in  einer 
alle  Zweifel  ausschliessenden  Weise  ihre  finanzielle  und  tech- 
nische Leistungsfähigkeit  bezüglich  der  Durchführung  der  von  ^ 
denselben  zu  übernehmenden  Arbeiten  darzutuu  vermögen,  und  A 
dass  sich  des  weiteren  die  k.  k.  Staatsbahn-Verwaltuug  das  Recht  n 
vorbehält,  über  die  Annahme  oder  Ablehnung  der  Offerte  nach  |J 
freiem  Ermessen  zu  entscheiden,  allenfalls  auch  sämtliche  Offerte  # 
zurückzuweisen. 

Wien,  im  Oktober  1903.  A 


Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 

(NacbAmck  wird  nicht  honoriert.) 
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Gegründet  1837 

Lack-,  Firniss-, 
Buch-  und 
Steindruck- 
Farben® 

Fabriken 


aller  Länder  erwirkt  Ingenieur 
M.  GelbhauSi  beeideter  Patentanwalt 

. Slebenslernoasse  7 (fleeenllber  dem  1 1 Palenlamte). 


747 


i,  Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hof-ÜDiformen-  und  Uniformsorten-Fabrikanten 

Fabrik;  VI  2,  Kirschengasse  25  = 


— ---  Centralbureau:  VIII/1,  Langegasse  1. 

Leistnngsfähigstes  Etablissement  für  die  Herstellung  von  Lieferangsmontnren, 
Kappen  und  Kürschnerwaaren  für  Eisenbahnen,  Verkehrsanstalten,  Finanz-  und 
Sicherheitswachen,  Veteranen,  Feuerwehren  etc,  etc. 


niustrirte  Kataloge  frei. 


7.76 


Das 

k.k.Yersteigerungs-Ämt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt;  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Auineldungeii  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
teleplionisch  (Nr.  2916).  725 


VERORDNUNGS-BLATT 


FÜR 


EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigiert  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mitteilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts- Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Teil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn- Verwaltung  der  im  Reichsrate  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntnis  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hierdurch  einen  Ueberhlick  über  das  Tatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs-Blad  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Pränumerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . . ganzjährig  __K  2T—  halbjährig  K 12-—  vierteljährig  K 6 — 


für  das  Deutsche  Reich  ...  Mk.  25-—  “ Mk.  12-50 

für  das  übrige  Ausland  ...  „ Frcs.  33  — „ Frcs.  16  50 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalender  Vierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 
Prohennmmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franko. 


Mk.  6-25 
Frcs.  8 25 


Die  Administration 

Wien,  I.  Wallfischgasse  lo. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5  R.-G -Bl  Nr  167) 

Die  nachstehenden  Tarifermassignngen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  an-efangen 
Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  aut  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Ruckvergutungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  eHi  Zd 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Aus  den  Entscheidungen  der  k.  k.  Bezirks- 
gerichte. 

(K.  k.  Bezirksgericht  für  Handelssachen  Wien.) 

Im  § 79  Betr.-Regl.  wird  nicht  bloss  eine  Rechtsyermutung 
aufgestellt,  sondern  dem  Berechtigten  die  rechtliche 
Stellung  desjenigen  eingeräumt,  dem  ein  Gut  in  Verlust 
geraten  ist.  Der  Berechtigte,  welchem  das  Gut  nicht 
innerhalb  der  Frist  yon  80  Tagen  zur  Verfügung  gestellt 
worden  ist,  kann  nach  Ablauf  dieser  Frist  den  Ersatz  des 
Wertes  desselben  yerlangen,  auch  wenn  das  Gut  etwa 
nachträglich  zustande  gebracht  wurde. 

(Entscheidung  vom  2.  Oktober  1900,  G.-Z.  CBI-^^^^.) 

Am  21.  April  1900  gab  die  Firma  A.  eine  von 
ihr  selbst  verladene  Sendung  Sammelgut  im  Gewichte 
von  4933  kg  in  der  Station  P.  an  die  Firma  B.  in 
Wien  auf. 

Bei  der  Ausladung  und  Auslieferung  der  Sendung 
in  AVien  am  23.  April  1900  fand  sich  eine  in  der 
Sammelladung  mit  aufgegebene  Kiste  Packpapier  im  Ge- 
wichte von  33  kg  nicht  vor.  Nach  Ablauf  von  30  Tagen 
verlangte  die  Adressatin  B.  im  schriftlichen  Wege  von 
der  Empfangsbahn  für  den  Verlust  dieser  Kiste  den 
Schadenersatz,  und  zwar  in  der  Höhe  von  K 92'08. 
Die  Empfangsbahn  lehnte  diesen  Anspruch  jedoch  ab, 
indem  sie  sich  zu  ihrer  Befreiung  auf  § 77  (3)  Betr.- 
Regl.  berief. 

Am  10.  August  1900  wurde  nun  die  fragliche 
Kiste  im  Magazine  der  Empfangsstation  bei  einem  anderen 
Tore  (Nr.  17)  vor.  Der  Adressat  B.  wurde  hiervon  ver- 
ständigt und  zum  Bezüge  der  Kiste  aufgefordert;  der- 
selbe verweigerte  jedoch  die  Annahme  des  Gutes,  sondern 
bestand  auf  seinem  Schadenersatzansprüche  und  betrat 
den  Klageweg,  als  die  Eisenbahn  ihn  mit  seinem  Begehren 
abermals  abwies. 

Der  Kläger  berief  sich  auf  § 79  Betr.-Regl.  und 
begründete  die  Höhe  seines  Anspruches  durch  Vorlage 
der  Originalfaktura  über  den  zur  Verfrachtung  gelangten 
Artikel. 

Die  beklagte  Eisenbahn  beantragte  Abweisung  des 
Klagebegehrens  mit  Rücksicht  auf  den  Umstand,  dass 


die  Kiste  noch  vor  der  Anbringung  der  Klage  dem  Kläger 
zur  Verfügung  gestellt  worden  sei,  und  führte  aus,  dass 
nach  dem  Wortlaute  des  § 79  Betr.-Regl.  Ersatz  für  ein 
Gut,  dessen  Ablieferung  sich  um  mehr  als  30  Tage  nach 
Ablauf  der  Lieferfrist  verzögert,  nur  unter  der  Voraus- 
setzung verlangt  werden  könne,  dass  das  Gut  nach  Ein- 
bringung der  Klage  nicht  abgeliefert  werden  kann. 

Im  § 79  Betr.-Regl.  werde,  wie  die  Aufschrift 
„Vermutung“  für  den  Verlust  des  Gutes  beweise,  nur 
eine  Rechtsvermutung  für  den  Verlust  aufgestellt.  Diese 
Vermutung  sei  jedoch  durch  den  Umstand  beseitigt,  dass 
das  Gut  wirklich  zur  Ablieferung  bereit,  somit  nicht  ver- 
loren sei.  Auch  könne,  nachdem  das  Gut  vorhanden  sei, 
von  einem  Schadenersätze  wegen  Verlustes  des  Gutes 
nicht  die  Rede  sein. 

Weiters  lehnte  die  Eisenbahn  die  Zahlung  .auch 
mit  dem  Hinweise  auf  § 77  (3)  Betr.-Regl.  ab,  weil 
vorliegend  das  Auf-  und  .4bladen  der  Partei  oblag,  das 
Aufladen  tatsächlich  von  der  Partei  besorgt  wurde,  das 
Abladen  von  den  Arbeitern  der  Bahn  für  die  Partei  be- 
sorgt wurde,  wenn  auch  die  Partei  nicht  ausdrücklich 
das  Abladen  durch  die  Bahn  begehrt  habe.  Bei  Sammel- 
gütern lade  jedoch  usancenmässig  die  Bahn  auch  ohne 
ausdrückliches  Begehren  der  Partei  für  dieselbe  und  mit 
den  Konsequenzen  der  Bestimmung  des  Tarif- Teiles  I, 
Abt.  B,  Abschn.  A,  VI,  f,  ab. 

Auf  Grund  der  mit  beiden  Parteien  durchgeführten 
mündlichen  Verhandlung  erkannte  das  k.  k.  Bezirks- 
gericht für  Handelssachen  in  Wien  mit  dem  Urteile  vom 

2.  Oktober  1900,  G.-Z.  C b I , die  Eisenbahn  für 

4 

schuldig,  dem  Kläger  den  eingeklagten  Betrag  von 
K 92  08  samt  Zinsen  und  Kosten  zu  bezahlen. 

Entscheidungsgründe: 

Im  § 79  Betr.-Regl.  wird  nicht  bloss  eine  Rechts- 
vermutung aufgestellt,  sondern  dem  Berechtigten  die 
rechtliche  Stellung  desjenigen  eingeräumt,  dem  ein  Gut 
in  Verlust  geraten  ist.  Das  geht  aus  dem  Wortlaute  des 
§ 79  hervor,  denn  es  heisst  daselbst  nicht,  es  gelte  die 
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Rechtsvermutung  des  Verlustes  des  Gutes,  sondern  es 
wird  ausgesprochen,  dass  der  zur  Klage  Berechtigte  das 
Gut,  und  zwar  ohne  weiteren  Nachweis  als  in 
Verlust  geraten  betrachten  kann.  Die  Konsequenz  dessen 
ist,  dass  die  Bahn  Ersatz  leisten  muss  und  § 80  Betr.- 
Regl.  bestimmt  dann  die  Höhe  des  Ersatzes  auch  für 
den  Fall  des  § 79  mit  den  Worten:  „Wenn  auf  Grund 
der  vorhergehenden  Bestimmungen“  also  auch  des  § 79 
u.  s.  w.  Dass  für  den  Fall  des  § 79  Ersatz  geleistet 
werden  muss,  ergibt  sich  aus  § 82,  wo  die  Möglichkeit 
in  Befracht  gezogen  wird,  dass  das  Gut  sich  nach  Be- 
zahlung der  Entschädigung  finden  könnte.  Für  die  An- 
schauung, dass  der  Wert  des  Gutes  nur  verlangt  werden 
könnte,  wenn  sich  dasselbe  nicht  noch  vor  der  Klage 
findet,  ist  im  Betriebsreglement  kein  Anhaltspunkt  zu 
finden.  Das  Gegenteil  ergibt  sich  aus  § 82  Betr.-Regl., 
wo  die  Möglichkeit  erörtert  wird,  dass  für  das  Gut  ohne 
Klage  Ersatz  geleistet  wird,  und  dem  Berechtigten  die 
Möglichkeit  gegeben  wird,  sich  die  Rückstellung  des 
Gutes  im  Falle  des  Wiederauffindens  zu  wahren,  dagegen 
der  Bahn  nicht  das  Recht  eingeräumt  wird,  bei  Wieder- 
auffindung des  Gutes  dasselbe  dem  Berechtigten  aufzu- 
drängen und  die  Entschädigung  zurückzuverlangen.  In 
den  Worten  des  § 79  Betr.-Regl.  „der  zur  Klage  Be- 
rechtigte“ kann  schon  nach  dem  Wortsinne  nicht  ein 
Beleg  für  die  Ansicht  der  beklagten  Eisenbahn  gefunden 
werden.  Die  Bezeichnung  „der  zur  Klage  Berechtigte“ 
ist  mit  Rücksicht  auf  § 66  Betr.-Regl.  gewählt,  weil 
dies  sowohl  der  Absender  als  der  Destinator  sein  kann, 
je  nachdem  die  Bestimmungen  des  § 66  Betr.-Regl.  für 
den  einen  oder  den  anderen  sprechen. 

Auch  die  Berufung  der  beklagten  Eisenbahn  auf 
§ 77  f3)  Betr.-Regl.  ist  im  gegebenen  Falle  nicht  zu- 
treffend. Abgesehen  davon,  dass  Usancen  im  Fracht- 
verkehre der  Eisenbahn  die  Haftpflicht  der  Eisenbahnen 
in  keiner  Weise  einzuschränken  geeignet  sind,  ist  nicht 
ersichtlich,  in  welchem  Zusammenhänge  das  Auf-  und 
Abladen  mit  der  verspäteten  Ablieferung  des  Gutes 
stehen  soll.  § 77,  Z.  3,  befreit  die  Bahn  von  der  Haftung 
nur,  wenn  der  Schaden  aus  der  mit  dem  Auf-  und  Ab- 
laden entstandenen  Gefahr  entstanden  ist,  oder  doch  nach 
den  Umständen  des  Falles  aus  dieser  Gefahr  entstehen 
konnte.  Es  ist  nicht  bekannt,  wie  das  Gut  in  die  Nähe 
des  Tores  17  und  wann  es  dahin  gelangt  ist,  und  es  ist 
auch  sonst  nicht  einmal  angedeutet  worden,  wie  das 
Abhandenkommen  des  Gutes  bis  zur  Wiederauffindung 


möglich  oder  wirklich  stattgefunden  hat.  Deshalb  kann 
auch  nicht  die  Rede  davon  sein,  dass  der  zeitweilige 
Verlust  des  Gutes  eine  Folge  des  Auf-  oder  Abladens  sei. 


Der  Voranschlag  der  Schweizerischen  j 
Bundesbahnen  für  das  Jahr  1904. 

Das  Schweizerische  Bundesblatt  veröffentlicht  eine 
Botschaft  des  Bundesrates  an  die  Bundesversammlung, 
sowie  den  Bericht  des  Verwaltungsrates  der  Schweize- 
rischen Bundesbahnen,  betreffend  das  Budget  der  Bundes- 
bahnen für  das  Jahr  1904.  Dasselbe  umfasst  zum  erstenmal 
das  gesamte  durch  den  freihändigen  Rückkauf  und  die 
Uebernahme  der  Linien  der  Jura-Simplon-Bahn  ausge- 
staltete Netz  der  Bundesbahnen  mit  einer  Betriebslänge 
von  2443  km. 

Das  Budget  wird,  wie  der  Bericht  des  Verwaltungs- 
rates ausführt,  durch  den  Einfluss  folgender  Faktoren 
charakterisiert : Herabsetzung  der  Gütertarife ; erhebliche 
Mehrausgaben  für  Unterhalt  und  Erneuerung;  Vermehrung 
der  Zugsleistungen;  vor  allem  jedoch  durch  ein  ge- 
waltiges Anwachsen  der  Personalausgaben. 

Der  Bericht  betont,  dass  durch  diese  Massnahmen 
der  Betriebskoeffizient  auf  eine  so  bedenkliche  Höhe 
gebracht  worden  sei,  dass  die  Bundesbehörden  sich 
hüten  müssen,  ihn  noch  ferner  durch  neue  gesetzliche 
Erlässe  zu  steigern,  da  es  sonst  unmöglich  gemacht 
werde,  den  weiteren  Postulaten  des  Rückkaufgesetzes 
Rechnung  zu  tragen.  Diese  Postulate  lauten:  Vervoll- 

ständigung und  Entwicklung  der  Verkehrsmittel,  Er- 
leichterungen und  Frachtermässigungen  für  Handel,  ■ 
Industrie  und  Landwirtschaft  und  richtige  Tilgung  der 
Eisenbahnschuld. 

Das  Budget  umfasst:  | 

1.  Das  Betriebsbudget,  abschliessend  mit  Franken  t 

113,306.740  Einnahmen  und  Fr.  77,993.465  Aus-  % 
gaben ; • ' 

2.  das  Budget  der  Gewinn-  und  Verlustrechnung,  ab- 
schliessend  mit  Fr.  48,977.575  Einnahmen  und 
Fr.  49,499.000  Ausgaben; 

3.  das  Baubudget  im  Betrage  von  Fr.  32,130.900; 

4.  das  Budget  der  Ausgaben  der  Kapitalrechnung  im 

Betrage  von  Fr.  43,938.450.  .?! 

Von  den  einzelnen  Ansätzen  seien  folgende  hervor-  '■ 

gehoben : 


Betriebseinnahmen : 


Rechnung  1902 

Budget  1903 

Budget  1904 

Pranken 

I.  Ertrag  des  Personentraosportes 

II.  Ertrag  des  Gepäcks-,  Tier-  und  Gütertransportes 

III.  Verschiedene  Einnahmen 

42,395.808 

60,417.172 

4,297.327 

41.344.000 

61.592.000 
4,324.1.50 

43.500.000 

65.150.000 
4,656.740 

Zusammen  . . . 

107,110.307 

107,260.150 

113,306.740 

Betriebsausgaben : 

Die  Betriebsausgaben  pro  1904  sind 

im  ganzen  veranschlagt  auf  . . Fr.  77,993.465 
Das  Budget  1903  sah  vor  . . . . „ 72,310.060 
Im  Jahre  1902  wurden  verausgabt  . „ 65,204.151 


Die  Mehrausgaben  gegenüber  dem  Budget  von  1903 
betrugen  somit  Fr.  5,683.405  und  gegenüber  der  Rech- 
nung 1902  Fr.  12,789.314. 

Diese  ausserordentliche  Ausgabenvermehrung  ent- 
springt fast  ausschliesslich  dem  Erfordernisse  für  Unter- 
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halt  und  Aufsicht  der  Bahn,  Expeditions-  und  Zugsdienst, 
Fahrdienst  und  Rollmaterial ; sie  ist  zum  weitaus  grössten 
Teile  verursacht  durch  Personalausgaben  und  Ausgaben 


für  Unterhalt  und  Erneuerung  des  Materiales,  wie  dies 
aus  folgender  Tabelle  hervorgeht: 


Titel 

Rechnung  1902 

Budget  1903 

Budget  1904 

Pranken 

Personal: 

Personal  des  Bahnunterhaltes 

3,285.913 

3,822.720 

4,311.000 

Stations-  und  Zugspersonal 

18,302.747 

20,147.465 

22,053.225 

Personal  der  Fahrdienstes 

7,997.213 

8,614.800 

9,875.100 

Zusammen  . . . 

29,585.873 

32,584.985 

36,2.39.325 

Unterhalt  und  Erneuerung: 

Unterhalt  und  Erneuerung  der  Bahn 

7,611.214 

9,206.900 

9,692  800 

Unterhalt  und  Erneuerung  der  Lokomotiven  und  Tender  . 

4,521.082 

5,124.400 

6,192.500 

Unterhalt  uni  Erneuerung  der  Personenwagen  .... 

1,548.239 

2,002.100 

2,350.600 

Unterhalt  und  Erneuerung  der  Lastwagen 

1,654.715 

2,570.900 

2,519.200 

Zusammen  . . . 

15,335.250 

18,904.300  1 

1 

20,755.100 

In  das  Baubudget  per  rund  32  Millionen  Franken 
wurden  für  die  Ausführung  grosser  Bauten  und  für  die 
Beschaffung  von  Rollmaterial  u.  a.  folgende  Teilbeträge 
eingestellt:  Bau  der  Rickenbabn  Fr.  2,000.000  (hierunter 
Fr.  1,760.000  für  Tunnelarbeiten),  Umbau  des  Personen- 
bahnhofes in  Basel  h'r.  1,300  000,  Umbau  und  Erweiterung 
der  Bahnhofanlagen  in  Biel  Fr.  1,000.000,  Legung  von 
zweiten  Geleisen  auf  der  Strecke  Brugg — Stein  (Bötz- 
berg)  mit  Erweiterung  der  Stationen  Fr.  1,600.000  und 
auf  der  Strecke  Oberwinterthur — Romanshorn  Franken 
2,000.000;  endlich  für  die  Beschaffung  von  Lokomotiven 
Fr.  1,690.000  und  von  Personenwagen  Fr.  2,250.000. 


Inland. 


Staatseisenbahnrat. 

Der  Eisenbahnmioister  hat  den  Staatseisenbahnrat 
gemäss  § 4 des  mit  Allerhöchster  Entschliessung  vom  18.  Fe- 
braar  1897  genehmigten  Statutes  zur  diesjährigen  regelmässigen 
Herbstsession  lür  Freitag  den  4.  Dezember  1903  einberuf'en. 

Aut  der  Tagesordnung  der  an  diesem  Tage  um  9 Uhr 
vormittags  im  grossen  Sitzungssaale  des  niederösterreichischen 
Landhauses  (Wien,  I.  Herrengasse  Nr.  13)  stattfindenden  Plenar- 
sitzung stehen  folgende  Gegenstände: 

A.  Allgemeine  Angelegenheiten. 

1.  „Mitteilungen“,  erster  Teil. 

2.  Antrag  des  Mitgliedes  Hugo  Grafen  L a m b e r g,  be- 
treffend Errichtung  eines  gedeckten  und  heizbaren  Warteraumes 
in  der  Haltestelle  Eugendorf  der  Linie  Wien — Salzburg  der 
k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen. 

B.  Fahrordnnngs-Angelegenheiten. 

3.  „Mitteilungen“,  zweiter  Teil. 

4.  Vorlage  der  Grundzüge  für  die  Sommer-Fahrordnung  1904 
der  im^Staatsbetriebe  stehenden  Eisenbahnlinien. 

5.  Anträge  des  Mitgliedes  Moritz  Dattner,  betreffend: 

a)  Führung  des  zwischen  Galizien  und  Prag  in  der  Zeit  vom 
,1.  Mai  bis  1.  Oktober  verkehrenden  direkten  Wagens  auch 
während  des  Winterdienstes; 


b)  Verbesserung  der  Verbindung  von  und  zu  den  an  der 
Strecke  Krakau — Bierzanöw— Wieliczka  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  gelegenen  Stationen  mit  Lemberg 
und  Wien. 

C.  Kommerzielle  und  Tarif-Angelegenheiten, 

1.  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 

6.  „Mitteilungen“,  dritter  Teil  a. 

2.  Güterverkehr. 

7.  „Mitteilungen“,  dritter  Teil  b. 

8.  Beratung  der  Aufhebung  oder  eventuell  Einschränkung 
der  im  Lokalverkehre  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen 
(Lokalgütertarif,  Teil  II,  Heft  1 und  2,  Abschn.  A,  VIII,  2)  vor- 
gesehenen Reexpeditionsbefugnis  für  solche  Sendungen,  welche 
in  einem  Lagerhause  nicht  gelagert  haben. 

'9.  Beratung  eines  neuen  für  Verträge  über  Industrie- 
geleise  im  Bereiche  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  «in- 
zuführenden Normales. 

10.  Beratung  über  die  seitens  des  Eisenbahnministeriums 
in  Aussicht  genommenen  Massnahmen  hinsichtlich  der  allge- 
meinen Einführung  eines  vereinfachten  Abfertigungsverfahrens 
für  Eilgut  im  Bereiche  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen 
und  der  im  Staatsbetriebe  stehenden  Privatbahnen. 

Weitere  von  Mitgliedern  oder  einberufenen  Ersatzmännern 
des  Staatseisenbahnrates  bis  spätestens  20.  November  1903  ein- 
laufende Anträge. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  l^trassenbahn«n.  (PToj-eikt  der 
Gemeinde  Wien  für  ein  zweites  Geleise  in  derTedl- 
s trecke  km  0'640  b i s km  1'530  und  für  eine  Geleiise- 
schleife  in  km  l‘4/5  der  Linie  Konz.  Nr.  61  „vom  Z en tral- 
triedhofe  nach  Schwechat“:  Ergebnis  der  Stations- 
kommission, polit.dsch«n  Begehung  unn  Enteig- 
nungsverhandlung: Baukonsenserteilung  ex  com- 
missi one.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
20.  Oktober  das  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  mitgeteilte 
Ergebnis  der  am  17.  August  durchgeführten  Stationskommission, 
politischen  Begehung  und  Enteignungsverhandlung  rücksichtlich 
des  Projektes  der  Gemeinde  Wien  für  die  Anlage  eines  zweiten 
Geleises  in  der  Teilstrecke  km  0'640  bis  km  1'530  und  einer 
Geleiseschleife  in  km  14/5  der  städtischen  Strassen bahulinie 
Konz.  Nr.  61  „vom  Zentralfriedhofe  nach  Schwechat“,  sowie  <die 
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für  das  gegenständliche  Projekt  erfolgte  Erteilung  des  Bau- 
konsensfs  ex  coinmissione  unter  Bestätigung  der  getroffenen 
Komtnissionsbestinimungen  zur  Kenntnis  genommen. 

[E.-M.-Z.  41.030.1 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Zwickau- 
Gabel.  (Vorlage  de  s Det  ail  pr  oj  ek  t e s;  Anordnung  der 
Tr  a s s e n re  V i 8 io  n,  S t a ti  o n s ko  m m is  s i o n,  politischen 
Begehung,  Enteignungsverhandlung  und  der  Fest- 
stellung der  feuersicheren  Herstellungen.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  hat  unterm  81.  Oktober  das  vom  Verwal- 
tungsrate der  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  in  Prag  behufs 
kommissioneller  Behandlung  vorgelegte  Detailprojekt  für  eine 
normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Zwickau  der  gesell- 
schaftlichen Linie  Röbrsdorf — Zwickau  i.  B.  zur  Station  Deutsch- 
Gabel  der  Linie  Teplitz  (Settenz)— Reichenberg  der  Aussig- 
Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft  im  allgemeinen  geeignet  be- 
funden, den  erbetenen  Amtshandlungen  zur  Grundlage  zu  dienen. 
Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  wurde  daher  beauftragt,  mit 
mit  Rücksicht  auf  die  im  Vergleiche  zum  generellen  Projekte 
geänderte  Trasse  der  Teilstrecke  von  km  0'6/7  bis  km  40/1  im 
Sinne  der  Bestimmungen  der  §§  8 bis  5 der  Handelsininisterial- 
Verordnung  vom  29.  Mai  1880,  R-G.-Bl.  Nr.  57,  vorerst  eine 
neuerliche  Trassenrevision,  ferner  bei  anstandslosem  Ergebnisse 
dieser  Verhandlung  anschliessend  an  dieselbe  eine  neuerliche 
Stationskommission,  sowie  die  politische  Begehung  im  Zusammen- 
hänge mit  der  Enteignungsverhandlung  und  der  Feststellung 
der  feuersicheren  Herstellungen  vorzunehmen. 

[E.-M.-Z.  42.965.] 

Projektierte  Lokalbahn  Sudomef-Altpaka.  (Varianten- 
projekte  der  Teilstrecken  km  0'8829  bis  2'200,  km  74 
bis  km  23  3 und  km  58542  bis  km  59'767 : Ergebnis  der 
politischen  Begehung  einschliesslich  der  Ent- 
eignungsverhandlung und  der  Feststellung  der 
feuersicheren  Herstellungen:  Erteilung  des  Bau- 
konsenses.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
27.  Oktober  das  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  mitgeteilte 
Ergebnis  der  in  der  Zeit  vom  22.  bis  30.  Juni  durchgefuhrten 
politischen  Begehung  einschliesslich  der  Enteignungsverhandlung 
und  der  Feststellung  der  feuersicheren  Herstellungen  riicksicht- 
lich  der  vom  Landesausschusse  des  Königreiches  Böhmen  vor- 
gelegten Variantenprojekte  der  Teilstrecken  km  08829  his 
km  2'200,  km  7 4 bis  km  23  3 und  km  58'542  bis  km  59'767  der 
Lokalbahn  Sudomer- Alfpaka  zur  Kenntnis  genommen  und  unter 
Genehmigung  der  von  der  Kommission  getroffeneir  Bestimmungen 
für  die  gegenständlichen  Vaiiantenprojekte  den  Baukonsens  mit 
dem  Bemerken  erteilt,  dass  dieser  Baukonsens  erst  mit  Erteilung 
der  Konzession  in  Kraft  tritt  und  dass  auch  erst  von  diesem 
Zeitpunkte  an  mit  der  Fällung  der  Enteignungserkenntnisse 
vorgegangen  werden  kann.  Hiermit  tritt  auch  der  unter  dem 
gleichen  Vorbehalte  bereits  erteilte  Baukonsens  für  die  korrespon- 
dierenden Teilstrecken  des  früheren  Projektes  ausser  Geltung. 

[E.-M.-Z.  42.847.] 

Kleinbahn  vom  Bahnhofe  Oderberg  zur  Stadt  Oder- 
berg. (Verschiebung  der  für  den  10.  November  an- 
beraumten staatlichen  Kollaudierung  der  baulichen 
Herstellungen.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die 
bereits  für  den  10.  November  festgesetzte  Vornahme  der  staat- 
lichen Kollaudierung  bezüglich  der  baulichen  Herstellungen  der 
mit  0 76  m Spurweite  ausgeführten  Kleinbahn  mit  teilweiser 
Strassenbenützung  vom  Bahnhofe  Oderberg  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  zur  Stadt  Oderberg  auf  den  17.  November  verschoben. 


Nachrichten  aus  Ung'arn. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen.  (Eröffnung 
der  Haltestelle  Uj -Szeged  als  Station.)  Die  bisher 
nur  für  den  Personen-  und  Reisegepäcksverkehr  eingerichtete 
Haltestelle  Üj-Szeged  wurde  als  Station  für  den  Gesamtverkehr 
eröffnet. 

Eröffnung  der  Halas-Bäesalmäs-Rigyiczaer  liOkal- 

bahn.)  Am  31.  Oktober  wurde  die  Halas-Bäcsalmäs-Rigyiczaer 
Lokalbahn  mit  den  Stationen,  bezw.  Haltestellen  Kis-Kun- 
Halas  (Änschlussstation),  Kopolya  (Haltestelle),  Fehörtö  (Ver- 
ladestelle), Terözhalom  (Verladestation),  Jankoväcz  (Wasser- 
station),  Mölyküt  (Verladestation),  Rudics  (Verladehaltestelle), 
Bäcsalmäs  (Anschlussstation),  Madaräsz  puszta  (Verladestation), 
Bäcs-Madaras  (Verladestation),  Sanacz  puszta  (Verladestation), 
Katyniär  (Station),  Legyen  puszta  (Verladestation)  und  Rigyicza 
(Anschlussstation)  dem  öffentlichen  Personen-  und  Güterverkehre 


übergeben.  Alle  Stationen  und  Verladestationen  sind  für  den 
Gesamtverkehr,  die  Halte-  und  Verladestelle  Rudics  ist  für  den 
Personen-,  Gepäcks-  und  Wagenladungsverkehr,  die  Haltestelle 
Kopolya  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eingerichtet. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Die  Schnellfahrtsversuche  auf 
der  Militärbahn  Berlin -Zossen.)  Die  von  der  Berliner 
Studiengesellschaft  für  elektrische  Schnellbahnen  auf  der  Strecke 
Marienfelde — Zossen  veranstalteten  Versuche  haben  bereits  zu 
dem  Ergebnisse  geführt,  dass  mit  dem  neuen  Schnellbahnwagen 
der  Allgemeinen  Elektrizitäts-Gesellschaft  eine  Geschwindigkeit 
von  210  km  in  der  Stunde  erreicht  wurde.  Der  Wagen  lief  bei 
diesen  Probefahrten  sehr  ruhig.  Die  elektrische  Antriebs- 
ausrüstung zeigte  sich  allen  Anforderungen  vollkommen  ge- 
wachsen, insbesondere  haben  die  von  der  Allgemeinen  Elektrizitäts- 
Gesellschaft  zur  Anwendung  gebrachte  federnde  Aufhängung 
der  Motoren  und  die  verwendeten  Flüssigkeitsanlasser  im  Wagen 
sich  ausgezeichnet  bewährt,  da  letztere  Einrichtung  ein  ganz 
allmähliches  Ansteigen  der  Kraftentnahme  und  dadurch  eine 
nahezu  stossfreie  Beanspruchung  der  Zentrale  ermöglicht. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staats eisenb ah n en : 
Direktionsbezirk  Breslau:  Aenderung  der  Be- 
zeichnung des  Haltepunktes  Hennigsdorf  in 
„Hennigsdorf  Bezirk  Breslau“.)  Für  den  an  der 
Bahnstrecke  Breslau — Obernigk  gelegenen  Haltepunkt  Hennigs- 
dorf wird  vom  15.  November  ab  die  Bezeichnung  H e n n i g s- 
dorf  Bezirk  Breslau  eingeführt  werden. 

Sachsen.  (Kgl.  Sächsische  Staatseisenbahnen: 
Aenderung  der  Bezeichnung  der  Station  Gröditz 
in  „Gröditz  b.  Ries  a“.)  Vom  10.  November  ab  — d.  i.  dem 
Tage  der  Eröffnung  der  Station  Gröditz  (Lausitz)  an  der  Strecke 
Weissenberg — Baruth  — hat  die  an  der  Linie  Zeithain— Elster- 
werda gelegene  Station  Gröditz  die  Bezeichnung  Gröditz 
b.  Riesa  erhalten. 

— (Aenderung  der  Bezeichnung  der  Halte- 
stelle Neukircheni.  E.  in  „Neukirche  n-K  laffen- 
b a c h“.)  Vom  1.  November  angefangen  hat  die  an  der  Bahn- 
strecke Zwönitz — Altchemnitz  gelegene  Haltestelle  Neukirchen  i.E. 
die  Bezeichnung  N eukirchen-Klaffenbach  erhalten. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Die  grösste  Lokomotive  der  Welt.  Von  der  Baltimore- 
und  Ohio-Eisenbahn  wird  auf  der  Weltausstellung  in  St.  Louis 
eine  Lokomotive  ausgestellt,  über  welche  die  „Z.  d.  V.  D.  E.-V.“ 
folgendes  mitteilt:  Die  Lokomotive  hat  sechs  Treibräder,  von 
denen  jedes  einen  Durchmessei  von  56  Zoll  hat.  Die  vorderen 
drei  Treibräder  sind  auf  einen  Rahmen  montiert,  der  unter  dem 
Kessel  beweglich  angebracht  ist.  Die  hinteren  drei  Treibräder- 
paare sind  mit  dem  Körper  der  Lokomotive  fest  verbunden  und 
werden  mit  Hochdruckzylinder,  die  vorderen  mit  Niederdruck- 
Zylinder  betrieben.  Die  Hochdruckzylinder  haben  20,  die  Nieder- 
druckzylinder 42  Zoll  Durchmesser.  Der  Kessel  ist  auf  einen 
Dampfdruck  von  235  Pfund  für  den  Quadratzoll  berechnet.  Die 
Heizfläche  der  Wasserröhren  beträgt  4135,  die  der  Feuerbüchse 
190  Quadratfuss,  so  dass  die  Gesamtheizfläche  4325  Quadratfuss 
gross  ist.  Die  Riesenlokomotive  soll  285.000  Pfund  wiegen.  Ihr 
Gewicht  wird  sich  aber  mit  voller  Ausstattung  des  Tenders, 
welche  aus  7000  Gallonen  Wasser  und  13  Tons  Kohlen  besteht, 
auf  415.000  Pfund  belaufen. 


Literatur. 

Katechismus  des  exekutiven  Eisenhahnverkehrsdienstes 
für  Aspiranten,  Eisenbahnbeamte  und  Instruktoren. 
Von  Alois  Handel,  Ooerrevident  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen.  Zweite,  wesentlich  erweiterte  Auflage. 
Wien.  Spielhagen  und  Schurich,  Verlagsbuch- 
handlung, I.  Kumpfgasse  7.  Preis  K 4. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Einführung  direkter  einfacher  Fahrkarten  von  Saaz  nach  Böhm.  -Trübau  über 

Prag  St.  E.  G. 

Mit  1.  Dezember  1903  gelangen  zwischen  Saaz  und  B ö h m.  - T r ü b a u über  Prag  St.E.G.  direkte 
einfache  Fahrkarten  III.  Klasse  für  Schnell-  und  Personenzüge  zu  nachstehenden  Preisen  zur  Einführung,  und  zwar: 


Von 

Schnellzug 

Personenzug 

Nach 

Ueber 

III.  Klasse 

III.  Klasse 

oder  umgekehrt 

Fahrpreise  in  Heller  einschliesslich 
Fahrkartensteuer 

Saaz  *) 

Böhm. -Trübau 

Prag  St.E.G. 

1170 

830 

*)  Diese  Fahrkarten  werden  vorerst  nur  in  Saaz  ausgegeben. 

Wien,  am  9.  November  1903. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahu-Oesellschan 
im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


I1087J 


Oesterreichisch-Ungarisch-Italienischer  und  Französischer  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 

Aenderung  von  direkten  Arbeiterfahrpreisen  im  Verkehre  mit  Konstanz, 

Bregenz  und  St.  Margrethen. 

Mit  1.  Dezember  1903  treten  im  Verkehre  zwischen  den  Stationen  Konstanz,  Bregenz  und 
St.  Margrethen  einerseits  und  den  nachgenannten  italienischen  Stationen  über  Innsbruck— Peri  anderseits  die 
nachstehenden  geänderten  Arbeiterfahrpreise  in  Kraft: 


Konstanz 

Bregenz 

St.  Margrethen 

im  Verkehre 

nach 

aus  I 

nach  I aus  j 

nach  I aus 

Italien 

Zwischen 

und 


Mark 


Franken 


Conegliano 
Montagnana 
Pordenone  . 
Saletto  . . 
Verona  P.V. 
Vicenza  . . 


Wien,  am  7.  November  1903. 


13-30 

10-75 

13-95 

10-90 

9-— 

10-35 


14-15 

12-10 

14-65 

12-25 

10- 70 

11- 80 


14- 45 
11-30 

15- 30 
11-50 

9-15 

10-85 


12-35 

1030 

12-85 

10-45 

8-90 

10-- 


14- 60 
11-45 

15- 45 
11-65 

930 

11-- 


12- 50 
1045 

13- - 
10-60 

9-05 

10-15 


K.  k.  priv.  Südbahn-Besellschaft 
auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


[1088] 


Gütertarif,  Teil  I,  der  österreichischen,  ungarischen 
und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen. 

Tarifierung  des  Artikels  „Thermal- 
schlamm (Fang  o)“. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  bis  auf 
IViderruf,  bezw.  bis  zur  Durchführung  im  Tarifwege,  wird 
der  Artikel  „Thermalschlamm  (Fango)‘‘  bei  Aufgabe  als 
Frachtgut  auf  Strecken  der  am  Gütertarife,  Teil  I,  der 
österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch-herzegowini- 


schen Eisenbahnen  beteiligten  Verwaltungen  wie  folgt 
tarifiert,  und  zwar  : 

a)  lose  oder  in  Säcken  nach  II — A — C; 

b)  in  Kasten,  Kisten  oder  Fässern  nach  II — A — B. 

Die  Beförderung  erfolgt  in  offen  gebauten  Wagen. 
Wien,  im  November  1903.  [1089] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahii-Gesellscbaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Ueberetscherbahn. 

Kleinbahn  Kaltern-Mendel  (Mendelbahn). 

Einstellung  des  Betriebes  auf  der 
Mendelbahn. 

Mit  15.  November  1903  wird  der  Betrieb  auf  der 
Kleinbahn  Kaltern-Mendel  (Mendelbahn)  für  die  dies- 
jährige Saison  geschlossen  und  findet  demnach  am 
16.  November  auf  dieser  Kleinbahn  kein  Zugsverkehr 
mehr  statt. 

Wien,  im  November  1903.  [1090] 

Die  deneral-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Sfidbahn-Besellschaft 

als  betriebführende  Verwaltung. 


Westdeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  6 zum  Tarife, 
Teil  II,  Heft  1. 

Am  1.  Dezember  1903  tritt  zum  angeführten 
Tarife  der  Nachtrag  6 in  Kraft,  welcher  unter  anderem 
neue  Frachtsätze  des  Klassentarifes  und  der  Ausnahme- 
tarife Nr.  3 (Wolle),  6 (Getreide),  7 (Kleie),  8 und  9 
(Holz),  14  B (Glaubersalz),  14  C/a  und  D (Chlorkalium 
und  Kalisalze  zum  Düngen),  15  (Thon),  16  (Pfeifenerde 
und  Porzellanerde)  enthält. 

Ferner  gelangen  neue  Ausnahmetarife  Nr.  6l 
(Pottasche),  64  (Mineralöle,  schwere)  und  65  (Rück- 
stände der  Blutlaugensalzfabrikation)  zur  Einführung. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  vom  gesell- 
schaftlichen Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I.  Schwarzen- 
bergplatz 3,  sowie  von  den  beteiligten  Verwaltungen 
um  den  Preis  von  18  Heller  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  9.  November  1903.  [1091] 

Priy.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbabu-desellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Ungarisch-Deutscher  Holz-  und  Borkeverkehr. 

Einbeziehung  von  Stationen  in  den 
Ausnahmetarif  B für  Holz  etc. 

Am  1.  Dezember  1903  treten  im  Ausnahme- 
tarife B für  Holz  u.  s.  w.  nachstehende  direkte  Fracht- 
sätze in  Kraft : 


Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif,  Heft  V. 

Aufhebung  von  direkten  Fahrpreisen. 

Mit  1.  Jänner  1904  werden  die  Fahrpreise  für 
direkte  Fahrkarten  für  Schnell-  und  Personenzüge 
zwischen  Wien  Westbahnhof  und  Budapest- 
K e 1 e n f ö 1 d via  Bruck  a.  d.  L.  aufgehoben. 

Wien,  am  6.  November  1903.  [1093] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen. Heft  C,  Abschn.  II,  Befördernng  Ton  Gütern, 
vom  1.  April  1902.  (Aenderungen  bezüglich  der 
Anwendung  des  Umkartierungstarife  s.)  In  Ab- 
schnitt H,  ümlsartierungstarif,  ist  auf  Srite  190  der  letzte  Absatz, 
beginnend  mit  den  Worten:  „Die  Anwendung  des  Umkartierungs- 
tarii'es  ist  ausgeschlossen:“  bis  „zur  Anwendung“  (Schluss  der 
Seite)  zu  streichen. 

Dafür  werden  nachstehende  Absätze  aufgenommen: 

„Bei  ümkartierungen  auf  den  üebergangsstationen  der 
kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  im  Verkehre  von  und  nach 
anderen  Bahnen,  ausnahmlich  der  Umkartierungen  auf  den  Sta- 
tionen Hergatz,  Memmingen,  Neuulm,  Nördlingen,  Nonnenhorn, 
Schneeberg  b.  Araorbach  und  Schnelliorf  ist  die  Anwendung  des 
Umkartierungstarifes  ausgeschlossen. 

Die  Umkartierung  auf  einer  Uebergangsstation,  mit  Aus- 
nahme der  im  vorigen  Absätze  namentlich  bezeichneten  Stationen, 
darf  daher  nur  unter  Anwendung  der  vollen  Sätze  des  Bayerischen 
Lokaltarifes  erfolgen. 

Die  Vornahme  von  Umkartierungen  auf  Grund  von  Aus- 
nahmetarifen, deren  Anwendung  auf  den  Ortsverkehr  einer 
Station  beschränkt  ist,  ist  überhaupt  ausgeschlossen.“ 

Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen. Heft  D,  für  den  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen 
Lokalbahnen  vom  1.  Juni  1901.  (Einführung  eines 
Ausnahmefrachtsatzes  für  gebrannte  Steine.) 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  November  1903  bis  vorerst  31.  Oktober 
1904  gelangte  für  gebrannte  Steine,  wie  in  der  Güterklassifikation 
unter  Ziff.  6 der  Position  „Steine“  des  Spezialtarifes  III  ge- 
nannt, bei  Aufgabe  in  Wagenladungen  zu  mindestens  10  000  kg 
ab  Fridolfing  nach  Salzburg  ein  Ausnahmefrachtsatz  von 
Mk.  012  für  100  kg  unter  der  Bedingung  zur  Einführung,  dass 
jährlich  mindestens  8000  t verfrachtet  werden. 

Der  vorbezifferte  Ausnahraefrachtsatz  findet  nur  im  Wege 
der  Rückvergütung  Anwendung.  Bei  der  Abfertigung  ist  daher 
die  regelrechte  Pracht  zu  berechnen  und  einzuheben. 

Die  Rückvergütung  des  Mehrbetrages  erfolgt  bei  Erfüllung 
vorstehender  Bedingungen  und  gegen  Vorlage  der  Original- 
frachtbriefe durch  das  Frachterstattungsbureau  der  General- 
Direktion  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen. 

Bayerischer  Vizinal-  und  Lokalbalm-Schnittarif  vom 
1.  Oktober  1903.  (Nachtrag  I.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  No- 
vember 1903  kam  zum  vorbezeichneten  Schnittarife  der  Nach- 
trag I zur  Ausgabe. 

Derselbe  enthält: 

1.  Aufnahme  neuer  Lokalbahnstationen. 

2.  Ergänzung  und  Aeuderung  zu  Abschnit  F.  Tariftabellen. 
Lokalbahnzuschläge. 

3.  Ergänzung  der  Abfertigungs-  und  Verkehrsleitungsvorschriften. 

4.  Aeuderung  wegen  Eröffnung  der  Haltestelle  Deinling-Stein- 
briich. 

Der  Nachtrag  wird  an  Besitzer  des  Haupttarifes,  so  lange 
der  Vorrat  reicht,  unentgeltlich  abgegeben. 


Zwischen 

und 


Gröditz  (S.St.B.) 


Ausnahmetarif  B 
(Holz  u.  s.  w.) 


für  100  kg  in  Pfennig 


Jänoshegy  (U.St.B.)  .... 
Jözsef-gözfüresz  (U.St.B.)  . 
Räkö-Priböcz  (U.St.B)  . . . 
Turörz-Szt.  Märton  (U.St.B.) 


1.50 

150 

144 

144 


Budapest,  am  7.  November  1903. 


[1092] 


Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Kaschuu-Oderberger 
Eisenbahn 

im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  1C7.) 

Die  nachstehenden  Tpifermässignngen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  anrefano-en. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Decknng  der  Pubiikations- 
und  Liquidierungskosteji  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  j 


dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 


gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
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Die  zufolge  gleichzeitiger  Veröffentlichung  im  Verordnnngs-Blatte  rücksichtlich  der  Transportstrecken  von 
der  Ladestelle  Tuhan  bei  Dnby  bis  Prag  (Bnbna),  Prag  (Sandthor)  nnd  Prag  (Smichow)  in  der  Fracht  begünstigten 
Steinschottersendungen  werden  vom  1.  Jänner  1904  bis  anf  Widerrnf,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1904, 
gegen  Zahlung  des  ermässigten  Wägegeldes  von  70  Heller  pro  Wagen  auf  der  Geieisebröckenwage  in  der  Station 
Kladno  bahnamtlich  abgewogen,  wenn  ein  diesbezüglicher  Antrag  vom  Absender  im  Frachtbriefe  besonders  gestellt 

wird  nnd  der  Wiegeantrag  in  jedem  Falte  folgenden  Zusatz  enthält:  ^ gleichzeitig  die  Eisenbahn 

Wir  entbinden 

von  jeder  Ersatzleistung  für  das  etwaige  Unterbleiben  der  Abwage  in  Kladno,  sowie  für  die  durch  die  Verwiegung 
daselbst  verursachte  Transportverzögernng.“ 
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Chodan  (B.E.B.) 


Dallwitz  (B.E.B. 


Dassnitz- 
Maria  Kolm 


Palkenan 
a.  d.  Eger 


Karlsbad 

(B.E.B.) 


Neusattl  (B.E.B.) 


Zwodau- 

Davidsthal 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  II.  November  1903,  Z.  49.608,  betreffend  die  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn -Frachtverkehr 

Anwendung  findet. 

Deutschland. 

• t ,-^'5  29.  Oktober  1903  hat  das  Reichseisenbahnamt  in  Berlin  dem  Zentralamte  für  den 

internationalen  Eisenbahntransport  in  Bern  die  Mitteilung  gemacht,  dass,  bei  dem  Umstande,  als  in  der  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  we  che  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  Anwendung 
findet,  unter  Dänemark  die  Dampffährenverbindung  Gjedser— Warnemünde  nachgetragen  worden  sei  (vgl.  die 

17"oktober?QOq?  ^ ^ch.  Nr.  120  vom 

nun  die  Liste  der  deutschen  Strecken  einer  entsprechenden  Ergänzung  bedürfe.  Bei  der 

hierdurch  bedingten  neuen  Fassung  der  Nr.  8 (VIII.  Ausgabe  der  Liste  vom  1.  Jänner  lOOs!  S.  1)  hätte  die 
Anfuhrung  der  Doberan-Heihgendammer  Eisenbahn  zu  entfallen,  weil  diese  Bahn  nicht  dem  Güterverkehre  diene. 

DieVnh:fri;dUV  ■”  ^ '''‘'«»ab. 

Hiernach  wird  die  Liste  unter 

f , , , r>eutsclilaii<i 

lOlgendermassen  abgeändert : 

1.  Unter  A I erhält  die  Nr.  8 nachstehende  Fassung : 

.•ih.r  A Grossherzogi.  Mecklenburgische  Staatseisenbahnen  — einschliesslich  der  Dampffährenverbindung 
Uber  die  Ostsee  zwischen  Warnemünde  und  Gjedser;  wegen  dieser  Dampffährenverbindung  siehe  B VI  132  — 
Unter  Nr.  9 ist  bei  der  Ocholt- Westersteder  Eisenbahn  die  lit.  e)  auf  d)  abzuändern. 

2.  Unter  A II  ist  nachzutragen ; 

„27.  Diedenhofen-Mondorfer  Eisenbahn.“ 

3.  Hinter  B V ist  nachzutragen : 

„VI.  Dänischer  Verwaltungen. 

Dänischen  Staatsbahnen  in  Gemeinschaft  mit  den  grossherzogl.  Mecklenburgischen 
Staatseisenbahnen  betriebene  Dampffährenverbindung  Warnemünde — Gjedser.“ 

mit  dem  ^enaSrirhtf  Vertragsstaaten  und  den  beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen 

mit  dem  Benachrichtigungsschreiben  vom  4.  November  1903  Kenntnis  gegeben.  ^ 
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Kundmachung  des  Finanzministeriums  vom  2.  November  1903,^)  betreifend  die  Ermächtigung  des  Haupt- 
zoilamtes  I.  Klasse  in  Graz  zur  zollfreien  Abfertigung  von  Uebersiedlungseffekten,  sowie  von  voraus-  und 

nachgesendeten  Reiseetfekten. 

Das  k.  k.  Hauptzollamt  in  Graz  wird  zur  zollfreien  Behandlung  von  Uebersiedlungseffekten  nach  Massgabe 
des  Art.  VIII,  Z,  7,  Al.  1,  und  des  Art.  IX,  Z.  1,  Al.  2 und  3,  sowie  von  voraus-  und  nachgesendeten  Reise- 
effekten im  Sinne  des  Art.  IX,  Z.  1,  Al.  1,  des  Zolltarifgesetzes  vom  25.  Mai  1882  ermächtigt. 

Böhm  m.  p. 

*)  Enthalten  in  dem  am  10.  November  1903  ausgegebenen  CI.  Stücke  des  R,-G.-Bl.  unter  Nr.  222. 


Europäische  Donaukommission. 

Frühjahrssession  1903. 

I. 

Das  Frühjahrsplenum  der  Europäischen  Donau- 
kommission tagte  vom  4.  bis  24.  Mai,  in  welcher  Zeit 
unter  Beteiligung  sämtlicher  Delegierten  der  in  der 
Kommission  vertretenen  Staaten  acht  Sitzungen  ab- 
gehalten wurden. 

Infolge  des  günstigen  finanziellen  Ergebnisses  des 
abgelaufenen  Jahres  konnte  die  Kommission  in  dem 
diesjährigen  Frühjahrsplenum  eine  weitere  Ausgestaltung 
ihrer  Tätigkeit  ins  Auge  fassen,  welche  in  mehreren 
Anträgen  und  Beschlüssen  im  Interesse  der  Förderung 
und  Erleichterung  des  Verkehres,  sowie  der  Wohlfahrt 
ihrer  Bediensteten  zum  Ausdrucke  gelangten. 

Nach  dem  Rechnungsabschlüsse  des 
Jahres  1902  betrugen  die  gesamten  Einnahmen  dieses 
Jahres  Frcs.  4,270.090  08.  Darunter  figurieren  die  Ein- 
nahmen an  Schiffahrtsabgaben  mit  Frcs.  3,106.394‘22 
— der  höchsten  Ziffer,  welche  diese  Einnahmen  seit  dem 
Bestände  der  Kommission  erreicht  haben  — und  der 
Ueberschuss  aus  der  Gebarung  der  Vorjahre  mit 
Frcs.  770.770*51.  Die  faktischen  Einnahmen  des 
Jahres  1902  übersteigen  das  Budgetpräliminare  um 
Frcs.  1,822.090  08.  An  Ausgaben  waren  Frcs.  2,312.570 
präliminiert,  welcher  Betrag  aber  tatsächlich  um 
Frcs.  560.737  08  überschritten  wurde,  so  dass  sich  die 
Ausgaben  auf  Frcs.  2,873.307*08  beliefen.  Der  für  das 
Jahr  1903  verfügbare  Ueberschuss,  welcher  sich  aus 
dem  Vergleiche  der  Ausgaben  mit  den  Einnahmen  er- 
gibt, beträgt  Frcs.  1,396.783. 

Die  hieraus  ersichtliche  günstige  Finanzlage  wurde 
unter  anderem  dazu  benützt,  die  Pensionen  der  Piloten 
aufzubessern.  Weitere  Beschlüsse  betrafen  die  Einrichtung 
eines  Operationssaales  in  dem  Marinehospital  der  Kom- 
mission, die  Durchführung  der  im  Vorjahre  bereits  in 
Aussicht  genommenen  Errichtung  einer  telephonischen 
Verbindung  zwischen  Tultscha  und  Sulina,  ferner  die 
Beleuchtung  eines  Teiles  des  Sulinaarmes  mit  acht 
Laternen,  welche  zwischen  Meile  2 und  8^/2  zur  Auf- 
stellung gelangen  sollen. 

Dem  Jahresberichte  der  Ingenieure 
der  Kommission  ist  zu  entnehmen,  dass  sich  die  Regu- 
lierungsbauten trotz  der  langen  Dauer  des  abgelaufenen 
Winters  in  gutem  Zustande  befinden. 

Die  im  Laufe  des  Jahres  1902  im  Mündungsgebiete 
durchgeführten  Arbeiten  betrafen  die  Erhaltung  des  Nord- 
dammes und  der  Verlängerung  desselben.  Die  regel- 
mässigen Baggerarbeiten  im  Mündungsgebiete  wurden 
mit  dem  Seebagger  „Percy  Sanderson“  am  12.  März 
begonnen  und  am  31.  Dezember  eingestellt.  In  dieser 
Zeit  hat  der  genannte  Bagger  255.200  m®  im  offenen 


Meere  und  68. 750  m®  zwischen  den  Dämmen  ausgehoben. 
Im  Flusse  waren  nur  geringe  Erhaltungsarbeiten  an  den 
Spornen  und  Uferverkleidungen  durchzuführen.  Zur  Be- 
hebung einer  bei  Gorgova,  zwischen  der  20.  und 
22.  Meile,  entstandenen  Untiefe  mussten  131.288  m®  aus- 
gebaggert werden. 

Bei  dem  Durchstiche  zwischen  der  18.  und  27.  Meile, 
welcher  im  September  1902  dem  Verkehre  übergeben 
wurde,  war  die  Bauleitung  bis  Ende  der  Bausaison  mit 
der  Fortsetzung  der  Steinverkleidung  beschäftigt,  mit 
welcher  die  künstlichen  Flussufer  in  einer  Länge  von 
69.200  Fuss  zum  Schutze  gegen  den  Wellenschlag  ver- 
sehen werden  müssen. 

Ueber  die  Fahrwasserverhältnisse  teilt  der  technische 
Bericht  mit,  dass  im  Mündungsgebiete  zwischen  den 
Dämmen  eine  nutzbare  Tiefe  von  24  Fuss  und  zwischen 
der  beiderseitigen  Verlängerung  dieser  Dämme  eine  Tiefe 
von  25  F'uss  erhalten  wurde.  Die  nutzbare  Tiefe  des 
Sulinaarmes  vom  Tschatal  St.  Georg  abwärts  betrug  im 
Durchschnitte  der  Monate  März  bis  Dezember  19  Fuss 
11  Zoll. 

Für  das  laufende  Jahr  1903  beantragte  der 
technische  Dienst  noch  eine  Reihe  von  neuen  Arbeiten 
und  trat  deshalb  mit  namhaften  Mehrforderungen  an  die 
Kommission  heran.  Da  jedoch  im  Budget  bereits  Francs 
300.000  für  neue  technische  Arbeiten  bestimmt  waren 
und  die  Kommission  Bedenken  trug,  die  Ergebnisse  eines 
günstigen  Jahres  auf  einmal  zu  verausgaben,  wurde  nur 
ein  l'eil  der  Mehrforderungen  der  Ingenieure  bewilligt. 
Die  Arbeiten,  welche  sonach  in  das  technische  Programm 
des  laufenden  Jahres  noch  aufgenommen  wurden,  betreffen 
hauptsächlich  Baggerungen  im  Flusse,  dann  die  Anlage 
von  18  Spornen  zur  Korrektur  der  Fahrwasserverhält- 
nisse zwischen  der  2.  und  3.  Meile  und  die  Verlängerung 
der  rechtsuferigen  Kaimauer  in  Sulina  um  4350  Fuss. 

Die  finanzielle  Lage  der  Kommission  ge- 
staltete sich  in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  13.  Mai  des 
Jahres  1903  folgendermassen : 

Die  Einnahmen  an  Schiffahrtsgebühren  betrugen 
(von  392.504  taxpflichtigen  Tonnen)  Frcs.  495.156*30. 
An  Spital-,  Pilotage-  und  Eichgebühren  gingen  Francs 
1742  45,  an  Couponinteressen  Frcs.  33.675*57  ein.  Mit 
Hinzurechnung  des  Ueberschusses  aus  der  Gebarung  der 
Vorjahre  per  Frcs.  1,396.783  ergibt  sich  ein  Einnahmen- 
stand von  Frcs.  1,927.357*32.  Die  Ausgaben  in  der  in 
Rede  stehenden  Zeitperiode  beliefen  sich  auf  Francs 
539.434*94.  Von  dem  sohin  verbleibenden  Ueberschusse 
per  Frcs.  1,387.922*38  sind  vorübergehend  in  Effekten 
angelegt  F'rcs.  715.922*24,  Frcs.  294.381*40  erliegen 
bei  Barelay  & Co.  Limited  in  London,  Frcs.  8121*85 
bei  Flüry-Herard  & Cie.  in  Paris,  Frcs.  38.021*07  bei 
der  Deutschen  Bank  in  Berlin  und  Frcs.  331.475*82  in 
den  Kassen  der  Kommission  in  Sulina  und  Galatz. 
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Die  Einnahmen  des  Sanitätsfonds  betrugen  nach 
dem  Stande  vom  30.  April  1903  Frcs.  595.747'77, 
darunter  der  Saldovortrag  aus  der  Gebarung  der  Vor- 
jahre per  Frcs.  554.725'42.  Die  Auslagen  des  Sanitäts- 
fonds in  der  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  30.  April  betrugen 
Frcs.  24.139'01;  es  verbleibt  somit  ein  disponibler  Be- 
trag von  Frcs.  571.608‘76. 

Bei  der  Etablierung  des  definitiven 
Budgets  für  das  laufende  Jahr  nahm  die  Kommission 
zur  Kenntnis,  dass  sich  die  Gesamteinnahmen  des  Jahres 
1903,  welche  im  Präliminare  mit  Frcs.  3,323.000  ein- 
gestellt waren,  durch  einen  Ausfall  von  Frcs.  35.217 
bei  dem  mit  Frcs.  1,450.000  bewerteten  Ueberschusse 
aus  der  Gebarung  der  Vorjahre  auf  Frcs.  3,269.783 
reduzieren.  Ferner  genehmigte  die  Kommission  eine  Er- 
höhung der  mit  Frcs.  2,222.464  präliminierten  Auslagen 
im  Betrage  von  Frcs.  510.192.  Von  diesem  Nachtrags- 
kredite  entfallen  auf  die  vorerwähnten  Mehrerfordernisse 
des  technischen  Dienstes,  die  Errichtung  der  Telephon- 
anlage zwischen  Tultscba  und  Sulina  inbegriffen,  Francs 
251.994.  Die  Summe  der  Auslagen  stellt  sich  somit  auf 
Frcs.  2,732.656  und  das  Saldo,  welches  bei  dem  Ver- 
gleiche mit  den  Einnahmen  erübrigt,  auf  Frcs.  537.127. 

Zu  den  Beratungen  des  Frühjahrsplenums  der 
Kommission  wäre  schliesslich  noch  zu  bemerken,  dass 
der  rumänische  Ministerpräsident  Herr  D.  Sturdza  an- 
lässlich seiner  Teilnahme  an  der  üblichen  Inspektions- 
reise der  Kommission  eine  Erklärung  abgab,  wonach 
die  rumänische  Regierung  beabsichtigt,  im  Laufe  des 
Jahres  1903  die  bisherige  Quarantäne  durch  die  Des- 
infektion zu  ersetzen  und  zu  diesem  Behufe  eine 
Desinfektionsanstalt  im  Hafen  von  Sulina  zu  errichten. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Projektierte  normalspnrige  Lokalbahn  Zloczöw- 
Sassöw-Usznia.  (Generelles  Projekt;  Ergebnis  der 
Trässenrevision  und  Stationskommission.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnminislerium  hat  unterm  21.  Oktober  das  von  der  k.  k. 
Statthalterei  in  Lemberg  mitgeteilte  Ergebnis  der  in  der  Zeit 
vom  5.  bis  7.  Mai  vorgenommenen  Trässenrevision  und  Stations- 
koramission  bezüglich  des  von  Heinrich  Weiser,  Grossgrund- 
besitzer und  Reicbsratsabgeordneter  in  Sassöw  (Galizien),  in 
Vorlage  gebrachten  generellen  Projektes  für  eine  normalspurige 
Lokalbahn  von  der  Station  Zloczöw  der  Staatsbahulinie  Lem- 
berg—Podwotoczyska  über  Sassöw  nach  üsZnia  zur  Kenntnis 
genommen  und  die  von  der  Kommission  befürwortete  Linien- 
führung, sowie  die  nunmehr  vorgesehene  Disposition  der  Stationen 
als  Grundlage  für  die  Verfassung  des  Detailprojektes  der  gegen- 
ständlichen Bahnlinie  mit  dem  Beifügen  genehmigt,  dass  für  die 
Teilstrecke  von  km  3‘4  bis  km  68  die  ursprüngliche  Projekts- 
linie zu  wählen  ist.  [E.-M.-Z.  35.501.] 

Schmalspurige  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw)- 
(Ergebnis  der  durchgeführten  kommissioneilen 
Verhandlung  bezüglich  der  Situierung  der  im 
Zuge  der  Endstrecke  projektierten  Verkehrs- 
stellen Bachörz  und  Dynöw:  Baukonsens- 

erteilnng.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
27.  Oktober  das  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg  mit- 
geteilte Ergebnis  der  am  5.  August  durchgeführten  koramissionellen 
Verhandlung  bezüglich  der  Situierung  der  im  Zuge  der  End- 
strecke km  46’4/5  bis  km  50'5/6  (alt)  der  im  Baue  befindlichen 
schinalspurigen  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw)  pro- 
jektierten Veikehrsstellen  Bachörz  und  Dynöw,  sowie  den  gemäss 
der  Verfügungen  des  Erla.sses  vom  6.  Juli  1903,  Z.  23.943,  ex 
commi>sione  erteilten  Baukonsens  für  die  obgenannte  Endstrecke 
der  gegenständlichen  Bahnlinie  zur  Kenntnis  genommen  und  die 
projektsmässige  Situierung  der  kommissionell  behandelten  beiden 
Verkehrsstellen  endgültig  genehmigt.  [E.-M.-Z.  41.829.] 


Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Braunau- 
BUrmoos  (Weilhartbahn).  (Verschiebung  des  Beginnes 
der  für  den  10.  November  festgesetzten  Trasse  n- 
revision  und  Stationskommission.)  Die  von  der 
k.  k.  Statthalterei  in  Linz  mit  der  Kundmachung  vom  17.  Oktober 
1903  im  Einvernehmen  mit  der  k.  k.  Landesregierung  in  Salzburg 
für  den  10.  November  und  die  folgenden  Tage  anberaumte 
Trässenrevision  und  Stationskonimission  rücksichtlich  des 
generellen  Projektes  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  der 
Station  Braunau  a.  Inn  der  Linie  Steindorf— Braunau  a.  Inn  der 
k.  k.  Staatsbahnen  über  Hochburg  und  Ostermiething  zur  Station 
Bürmoos  der  Linie  Salzburg— Lampreehtshausen  der  Salzburger 
Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft  wurde  auf  den  18.  No- 
vember und  die  folgenden  Tage  verschoben.  [E.-M.-Z.  49.823.] 

Lokalbahn  Teplitz  (Settenz)-Reichenberg.  (Anord- 
nung der  staatlichen  Kollaudierung  der  bau- 
lichen Herstellungen  auf  der  Teilstrecke 
N i e m e s— R eichenberg.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  die  Vornahme  der  staatlichen  Kollaudierung  der  baulichen 
Herstellungen  für  die  Teilstrecke  Niemes— Reichenberg  der 
Lokalbahn  Teplitz-Reichenberg  für  den  26.  November  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  44.582] 

Normalspurige  Lokalbahn  Petersdorf  - Ullersdorf— 
Winkelsdorf.  (Genehmigung  der  Projekte  mehrerer 
Durchlässe.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
29.  Oktober  die  von  Dr.  Rudolf  Mayreder  in  Wien  namens  der 
Konzessionäre  für  die  Lokalbahn  Petersdorf-Winkelsdorf  vor- 
gelegten Projekte  für  mehrere  Durchlässe  der  vorgenannten,  im 
Baue  befindlichen  Bahnlinie,  worunter  sich  25  gedeckte  und 
2 offene  Durchlässe  von  0'6  m Lichtweite,  ferner  ein  offener 
Durchlass  von  l'O  m Lichtweite  und  8 gewölbte  Durchlässe  von 
10  m,  bezw.  P5  m und  2'0  m Lichtweite  befinden,  nach  Massgabe 
gewisser  Bestimmungen  zur  Ausführung  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  44.463.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Bischoflack- 
Eisnern.)  (Generelles  Projekt:  Anberaumung  der 
Trässenrevision  und  Stationskommission.)  Die 
k.  k.  Landesregierung  in  Laibach  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisen- 
bahiimiuisteriums  rücksichtlich  des  von  August  Novak,  Gewerks- 
besitzer in  Eisnern  (Krain),  namens  des  Konsortiums  für  die 
Erbauung  einer  normalspurigen  Lokalbahn  von  der  Station 
Bischoflack  der  k.  k.  Staatsbahnen  nach  Eisnern  vorgelegten 
diesbezüglichen  generellen  Projektes  im  Sinne  der  einschläsigen 
Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Verordnung  des  k.  k.  Handels- 
ministeriums vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der  §§  3 
und  10  der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879, 
R.-G.-Bl.  Nr.  19,  die  Vornahme  der  Trässenrevision  in  Verbindung 
mit  der  Stationskouimission  für  den  18.  November  und  nach 
Bedarf  die  folgenden  Tage  anberaumt.  [E.-M.-Z.  49.714.] 


Eisenbalin -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Betriebsleitung 
Czernowitz:  Auflassung  der  Güternebenstelle 
in  Bad  Lopuszna.)  Die  im  Verkehrsbereiche  der  Station 
Berhometh  a.  S.  der  Bukowinaer  Lokalbahnen  gelegene  Güter- 
nebenstelle Bad  Lopuszna,  welche  jährlich  vom  1.  Juli  bis 
31.  August  geöffnet  ist,  wird  aufgelassen. 


Ausland. 

Italien.  (Motorwagen  für  Vollbahnen.)  Die 
italienische  Regierung  hat  nach  langen  Unterhandlungen  mit 
der  Mittelmeerbahn-Gesellschaft  die  Vermehrung  des  Fahiparkes 
der  Varesinischen  elektrischen  Vollbahn  um  21  grosse  Motorwagen 
bewilligt  und  diese  den  Werkstätten  der  Olficine  Meccaniche  di 
Milano  in  Auftrag  gegeben.  Die  Länge  der  Wagen  beträgt  18  m; 
dabei  ist  durch  eine  bedeutende  Vergrösserung  des  Gewichtes 
und  des  Abstandes  zwischen  den  beiden  Räderpaaren  ein  be- 
sonders ruhiger  Gang  erzielt  worden.  Wie  die  „Schw.  B.'*  mit- 
teilt, betrog  die  Durchschnittsgeschwindigkeit  bei  der  Mitte 
August  vorgenommenen  Probefahrt  auf  der  Linie  Mailand  — 
Varese  85  km,  an  einzelnen  Stellen  wurde  jedoch  eine  Ge- 
schwindigkeit von  124  km  erreicht,  ohne  dass  die  Wagen 
heftiger  schüttelten.  So  wird  die  gegen  65  km  lange  Strecke 
Mailand — Varese  von  nun  an  in  45  Minuten  zurückgelegt  werden 
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Schiffahrt. 


Personal-Nachrichten. 


Oesterreichischer  Llyod. 

Abfahrteij  ab  Triest  in  der  Woche  vom  11.  bis  17.  November  1903. 
Adriatisches  Meer. 

Dalmatien. 

11.  Novbr.,  *)  om  8*/i  mir  frat  (M  e t k o v i c ta  Al, 

Dampfer  .Danubio*,  Kapitän  S.  Tominicb, 
mit  Beruorang  von  Poia,  l,DS8inpiccoio,  Zara,  Zaraveccbla’ 
Sebenico,  Traö,  Spalato.  8.  Pietro,  Almissa.  Macarsca,  öradai’ 
Trapano,  Fort-Opns  and  Metkovich,  überdies  8,  Giorpio  di  Lesina, 
8.  Martine  und  Geisa  anf  der  Rückfahrt,  Für  Passagiere  Deber- 
schifTung  in  Pola  nach  Cherso,  Eabaz,  Malinsca,  Veglia,  Arbe, 
[lUssingrande,  Novaglia,  Valcassione  nnd  Porto  Manzo, 

12.  » •)  am  8 Dhr  früh  (Rildampfer  nach  Cattaroi, 

Dampfer  „Graf  Wnrmbrand*,  Kapitän  F.  Nasso, 
mit  Bernbrnng  von  Pola,*  bnssinpiccolo,  Zara,  Bpalato,  Gravosa 
nnd  Cattaro,  DeberschlETung  ln  Cattaro  für  Passagiere,  Post-  und 
Wertsendungen  nach  Bari. 

13.  , •)  um  8*/,  Dhr  früh  (Cattaroi, 

Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Radoslovlch, 
mit  Berunrung  von  Isola,  hovigno,  Pola.  liUssinmccolo,  8elve,  Zara, 
Sebenico,  Rogosnizza,  Tran,  Bpalato,  Carober,  Mllnä,  Clttavocchia, 
Lesina,  Lissa,  Comisa,  Vallegrande,  Curzola,  Orebich,  Terstenik, 
Meleda,  Gravosa,  Ragusavecchia,  Casteinnovo,  Teodo,  Perasto, 
Risano,  Perzagno,  Cattaro,  Budna  und  Spizza. 

14.  „ •)  um  8*/i  Dhr  früh  (Metkovich  B), 

Dampfer  .Almissa“,  Kapitän  E.  Camus, 
mit  Berührung  von  Pola,  liussinpiccolo,  Zara,  Zlarin,  Bebenlot, 
Traü,  Spalato,  8.  Pietro,  Postire,  Pucischie,  Macarsca,  8.  Giorgio 
di  Lesina,  Trapano,  Fort-Opus  und  Metkovich.  Deberdies  Ro- 
gosnizza. Almissa  nnd  Gradaz  auf  der  Rückfahrt. 

17.  Novbr.,  “1  um  8*/,  Cbr  früh  (Dalmatini8Ch-Aln»n..»ische  Linie), 

Dampfer  .Galatea“,  Kapitän  V.  Carmellch,  ’ 

mit  beiührung  von  Rovigno,  Poia,  Lnssiupiccoio,  8elve,  Zara, 
Sebenico,  Spalato,  Mllna,  Lesina,  Curzola,  Gravosa,  Casteliinovc 
(Megiine),  Teodo,  Perasto,  Risano,  Cattaro,  Bari,  Gravosa,  Cattaro, 
Antivari,  Dnlcigno,  Medua,  Dnrazzo,  Valona,  Santi  (Quaranta  und 
Corfn.  üeberschiffung  für  Waren  in  Pola  nach  Cherso,  Rabaa, 
Malinsca,  Veglia,  Arbe,  Lussingrande,  Novaglia,  Valcassione  nnd 
Porto  Manzo. 

•)  ln  Verbindung  mit  dem  ersten  Wiener  Schnellzuge,  der  um  7-10  Dhr 

früh  ankomrot. 

‘ Verbindung  mit  dem  zweiten  Schnellzuge  aus  Wien. 

NB.  Kuudreisebillets  i.  Klasse  bis  Cattaro  und  retonr,  gültig  für  alle 
dalmatinischen  Dampfschitfahrts-Geeellschaften,  inklusive  zwei  Tage 
freien  Aufenthaltes  im  Botel  Imperial  in  Ragnsa,  K 90  —. 

Venedig. 

Dampfer  .Thetis“,  Kapitän  G.  Eadoslovich,  zu  Mittag, 

Dampler  .Venns*.  Kapitan  N.  Tomanovich  i um 

Dampfer  .Venns*,  Kapitän  N.  Tomanovich  | Mitternacht. 

Levante  und  Mittelineer.  . 

um  11*/,  Uhr  vorm.  (Bildampfer  nach  Alexandrien) 
Dampfer  .Semiramis“,  Kapitän  V.  Gntmann, 
nach  Alexandrien  mit  Berührung  von  Brindisi, 
um  5 Uhr  nachmittags  (Thessalische  Linie  B), 

Dampfer  .Daphne“,  Kapitän  S.  Lucovlch, 
mit  Beiührung  von  Fiume,*)  Durazzo,  Valona,  Santi  Quaranta. 
Corfu,  Calamata,  Canea,  Rethymo,  Candien,  Piräus,  Volo,  Salonieh, 
Cavalla,  Dedeagatsoh,  Dardanellen,  Gallipoli  und  Konstantinopel.' 
um  5 Uhr  nachmittags  (Linie  Triest-Alexandrien  B), 
Dampfer  .Amphitrite“,  Kapitän  L.  Mistrorigo, 
mit  Berührung  von  Gravosa,  Brindisi,  Patras,  Alexandrien, 
Jaffa,  Beyruth,  Limassol,  Larnaca,  Mersyn,  Rhodus,  Chios,  Smyrna, 
Dardanellen  nnd  Konstantinopel. 

um  4 Dhr  nachm.  iH  r i e c n i s c h-0  rientalischeLinieB), 
Dampfer  .Styria“,  Kapitän  G.  Bnrgstaller, 
mit  Berührung  von  Fiume,*)  Corfu,  Patras,  Zante,  Piräus,  Syra, 
Vathy,  Khios,  Cesmh,  Smyrna,  Mytilene,  Dardanellen,  Rodosto, 
Konstantiuopel,  Varna,  Kustendjü,  Snlinä,  Galatz  und  Braila. 
am  11*,  Dill  vorm I Hags  li.evaiitc  Rildampfer), 

Dampfer  .Helios“,  Kapitän  C.  Gilovich 
mit  Berührung  von  Brindisi,  Santi  Quaranta,  Corfu,  Patras,  Piräus, 
Dardanellen,  Konstantinopel,  Ineboli,  Samsun,  Kerassund,  Trape- 
zunt,  Rizeb  nnd  Batum.  Üeberschiffung  ln  Konstantinopel  nach 
Alexandrette.  Für  Passagiere,  Post-  und  Wertsendungen  Deber- 
schiffung  in  Cortu  nach  Valona,  Durazzo,  Medua,  Dnlcigno,  Anti- 
vari, Parga,  Sajada,  Santa  Maura  und  Prevesa. 

(event.  Reise)  Dampfer  .Polluce“,  Kapitän  P.  Marassi,  nach 
Konstantinopel. 

Oetindien,  China  und  Japan, 

um  4 Dhr  nachmittags  (T  r i e s t — C a 1 c u 1 1 a), 

Dampfer  ,Marq.  Bacquehem“,  Kapitän  T.  Rassevieh, 

[von  PinmetI  am  8.  November]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Karachi,  Colombo,  Rangoon  und  Calcutta. 
um  4 Uhr  nachmittags  (Triest-Shanghai), 

Dampfer  .Maria  Valerie“,  Kapitän  P.  Berberovich, 

[von  Finmef)  am  14.  November]  mit  Berührung  von  Port  Said, 
Suez,  Aden,  Bombay,  Singapore,  Hongkong  und  Shanghai. 

*)  Zwischen  Tnest  und  Fiume  und  umgekehrt  werden  weder  Passagiere  noch 

Waren  znr  Verschiffung  angenommen. 

t)  Die  Berührung  von  Fiume  erfolgt  vor  der  Abfahrt  des  Dampfers  von 

Triest. 

Ohne  Garantie  für  die  Regelmässigkeit  des  Dienstes  bei  Kontnmaz-Massregeln. 


11.  Novbr., 

12.  . 

16.  . 

12.  Novbr., 

12.  . 

13.  . 

15.  . 

17.  . 

11-  » 

12,  Novbr., 

18.  . 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  7.  November  d.  J.  dem  Bahn- 
direktur  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft,  kaiserl.  Eate 
Ferdinand  Pichler  taxfrei  den  Titel  eines  Oberbaurates  aller- 
gnädigst zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  7.  November  d.  J.  dem  Schlosser 
der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  Josef  Freisinger 
und  dem  Weichenwächter  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
Anton  Kfi§  in  Anerkennung  fünfzigjähriger,  den  genannten 
ünteruehmudgen  geleisteter  treuer  Dienste  das  Silberne  Verdienst- 
kreuz allergnädigst  zu  verleihen  geruht. 


Lagerhaus-Angelegenheiten. 


OeflFentliches  Lagerhaus  und  Freilager, 
Wien,  II.  Pranzensbrückenstrasse. 

Monat  Oktober  1903. 

I.  Lagerstand  und  Bewegung. 


Stand 

am 

Eingelagert 

Ansgelagert 

Stand 

am 

Waren 

ersten 

Oktober 

19U3 

vom  ersten  bis  letzten 
Oktober 

letzten 

Oktober 

1903 

in  metrischen  Zentnern 
(bei  Spiritus  in  Hektolitergraden) 

Insgesamt 

55.840 

48.778 

42.255 

62.363 

Darunter  wichtige  Waren: 

Kolonialwaren  . . . 

— 







Eisen 

— 







Felle • . 

— 

— 





Fette 

4.090 

706 

740 

4.056 

Kaffee 

8.783 

1.428 

2.120 

8.091 

Mehl 

1.040 

3.425 

490 

3.975 

Wein 

5.530 

1348 

675 

6.203 

Zucker 

3.766 

22.845 

18.929 

7.682 

Diverse 

32.631 

19.026 

19.301 

32.356 

Assekuranzwert  . . K 

5,802.239 

4,056.242 

3,820.729 

6,037.752 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  27  Arbeitstagen  337.500  kg. 
Assekuranzwert  von  K 292.000. 


U.  Stand  und  Bewegung  der  Iiagersoheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


; 

stand 

am 

ersten 

Oktober 

19U3 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Znrück- 

geiangt 

Stand 

am 

letzten 

Oktober 

19U3 

vom  ersten  bis  letzten 
Oktober 

Lagerscheine : 

Stück  

6 





6 

V ersicherungswert 

. K 

20.530 

— 

— 

20.530 

Abgesondert  übertragene 

W arrants : 

Stück  

— 







Versicherungswert 

. K 

— 

— 

— 

— 

Lombardbetrag  . . 

. K 

■ 

l 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Steinschönau. 

Einführung  neuer  Fahrkarten. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  November  1903  gelangen 
auf  normaler  Grundlage  erstellte  Hin-  und  Rückfahr- 
karten im  Verkehre  zwischen  den  Personenhaltestellen 
Manisch  und  Neudörfel  und  den  übrigen  Stationen 
der  Lokalbahn  zur  Ausgabe. 

Prag,  im  November  1903.  (1094] 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Glesellschaft 

als  betriebführende  Verwaltung. 


Sächsisch-Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Aufhebung  von  Frachtsätzen. 

Die  im  Tarifhefte  5 des  obgenannten  Eisenbahn- 
verbandes enthaltenen  Frachtsätze  für  Holz  der  Abt.  a 
und  b von  W ö 1 1 e r s d o r f (k.k.St.B.)  nach  sächsischen 
Binnenstationen  und  sächsisch-preussischen  Wettbewerbs- 
stationen treten  mit  1.  Jänner  1904  ohne  Ersatz 
ausser  Kraft. 

Wien,  am  11.  November  1903.  11095] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneii 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Ungarisch-Adriatischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  neuen  Ve r b a n d s t a r i f es 

und  eines  neuen  Anhanges  hierzu. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  treten  im  ob- 
genannten Verbände  ein  neuer  Tarif,  Teil  II,  Heft  2 
(Verkehr  mit  1 riest),  sowie  ein  neuer,  die  besonderen 
Begünstigungen  enthaltender  Anhang  zu  diesem  Tarife 
in  Kraft. 

Durch  die  neuen  Tarife,  in  welchen  direkte  Fracht- 
sätze für  die  namhafteren  Stationen  sämtlicher  auf  dem 
Ländergebiete  der  ungarischen  Krone  gelegenen  Haupt-, 
sowie  der  meisten  Lokalbahnen  enthalten  sind,  werden 
ausser  Aenderungen  der  allgemeinen  und  besonderen 
Bestimmungen,  sowie  der  Reexpeditionsbegünstigungen 
rücksichtlich  einzelner  Stationen  geänderte,  den  bisherigen 
gegenüber  teilweise  um  einige  Heller  niedrigere,  teilweise 
aber  (besonders  zufolge  der  inzwischen  eingetretenen 
Transportsteuerpflichtigkeit  auf  einzelnen  Lokalbahnen) 
um  einige  Heller  höhere  Frachtsätze  aktiviert. 

Mit  Ende  Dezember  1903  tritt  das  vom  1.  Jänner 
1900  gültige  gleichnamige  Tarifheft  2,  sowie  der  zu- 
gehörige Nachtrag  I,  ferner  der  vom  1.  Juni  1902 
gültige  Anhang  hierzu  ausser  Wirksamkeit. 

Exemplare  des  neuen  I arifes  und  Anhanges  werden 

bei  den  beteiligten  Verwaltungen  zum  Preise  von  K 2" , 

bezw.  K 0'60  erhältlich  sein. 

Wien,  am  10.  November  1903.  [1096] 

Die  k.  k.  priv.  SHdbahn- Gesellschaft 

namens  (ior  beteiligten  Verwaltnur^''. 


Adriatisch-Norddeutscher  Eisenbahnverband. 
Adriatisch-Sächsischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  von  Tarifnachträgen. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  zu  dem  vom  1.  Jänner  1901 
gültigen  Verbandsgütertarife,  Teil  II,  des  Adriatisch- 
Norddeutschen  Eisenbahnverbandes  der  Nachtrag  III,  zu 
dem  vom  1.  Jänner  1901  gültigen  Verbandsgütertarife, 
Teil  II,  des  Adriatisch-Sächsischen  Eisenbahnverbandes 
der  Nachtrag  II  in  Kraft. 

Die  Nachträge  enthalten  Aenderungen  des  Ab- 
schnittes B (Besondere  Tarifbestimmungen),  Ergänzungen 
einiger  Ausnahmetarife,  sowie  sonstige  Ergänzungen, 
bezw.  Aenderungen. 

Der  Nachtrag  III  des  Adriatisch-Norddeutschen 
Verbandstarifes  enthält  überdies  noch  die  Einbeziehung 
der  Stationen  Forst,  Guben,  Neurode,  Sprem- 
berg  in  die  „Allgemeinen  Tarife“,  der  Nachtrag  II 
des  Adriatisch-Sächsischen  Verbandstarifes  die  neuen 
Ausnahmetarife  26  (Kartoffeln)  und  27  (Kork). 

Exemplare  dieser  Nachträge  sind  zum  Preise  von 
10  Heller  = 9 Pfennig  bei  den  beteiligten  Verwaltungen 
erhältlich. 

Wien,  am  10.  November  1903.  [1097) 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbalin-Gesellscliaft 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Neue  Tarife,  Teil  II,  Heft  1,  2 und  3,  sowie 
Einführung  eines  neuen  Ausnahmetarife s, 
Teil  VII,  Heft  1,  für  Metalltransporte. 

Am  1.  Jänner  1904  gelangen  an  Stelle  der  Tarife, 
Teil  II,  Heft  1,  2 und  2,  vom  1.  Februar  1897  unter  dem 
gleichen  Titel  neue  Tarife  für  den  Verkehr  zwischen 
Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  sowie  der  vom 
Staate  betriebenen  Privatbahnen  (Linien  in  Nieder-  und 
Oberösterreich,  in  Steiermark,  Krain,  Kärnten,  Salzburg 
und  Tirol),  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  (österr. 
Linien,  einschliesslich  der  Wien-Pottendorf-Wr.  Neu- 
städter Bahn),  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nord- 
bahn (Station  Wien  K.F.N.B.  transit),  der  priv.  Oesterr.- 
ungarischen  Staatseisenbahn-Gesellschaft  (Linien  Wien — 
Marchegg  und  Simmering — Bruck  a.  d.  Leitha),  sowie 
der  k.  k.  priv.  Bozen  Meraner  Bahn  einerseits  und  Sta- 
tionen der  kgl.  Württembergischen  Staatseisenbahnen, 
der  grossherzogl.  Badischen  Staatseisenbahnen,  der  Eisen- 
bahnen in  Elsass-Lothringen  und  Luxemburg,  der  Pfälzi- 
schen Eisenbahnen,  der  kgl.  preussischen  und  gross- 
herzogl. hessischen  Eisenbahn-Direktion  Mainz,  der  kgl. 
Eisenbahn  - Direktion  Frankfurt  a.  M.  (Stationen  der 
Strecken  südlich  von  Niederlahnstein,  Diez,  Eschhofen 
Giessen  und  Gelnhausen  [diese  Stationen  selbst  ausge- 
schlossen], sowie  der  Strecke  Hanau  — Aschaffenburg) 
und  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  St.  Johann-Saarbrücken 
anderseits  zur  Einführung. 

Diese  Tarife  enthalten  vielfache  Erweiterungen 
der  direkten  Verkehrsbeziehungen  mit  Süddeutscbland 
(exkl.  Bayern)  und  gegen  seither  zahlreiche  Fracht- 
ermässigungen,  in  vereinzelten  Fällen  auch  Fracht- 
erhöhungen. 
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Oberschlesisch-Oesterreichischer  Kohlenverkehr 
nach  Wien  St.E.G.  (Arsenal). 


Ferner  wird  am  1.  Jänner  1904  im  Rahmen  des 
vorbezeichneten  Verkehrsgebietes  ein  neuer  Ausnahme- 
tarif für  die  Beförderung  von  Metallen 
und  Metall  waren  als  Teil  VII,  Heft  1,  ausgegeben, 
welcher  Stückgut-  und  Wagenladungssätze  enthält. 

Abdrücke  dieser  Tarife  werden  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
zu  nachstehenden  Preisen  erhältlich  sein : 

Teil  II,  Heft  1 . . . K 4‘40  für  das  Stück 

„ II,  „ 2 . . . K 1-80  „ „ 

„ II,  „ 3 . . . K 3*70  „ » » 

„ VII,  „ 1 . . . K 1-90  „ „ 

Wien,  am  10.  November  1903.  [1098] 

K.  k.  österr.  Staatsbakuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Einführung  eines  Tarifnachtrages  II.  1 
Mit  1.  Dezember  1903  gelangt  der  Nachtrag  II  zum 
Ausnahmetarife  für  den  obbezeichneten  Kohlenverkehr 
zur  Einfühzung. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  im  Wege  der 
beteiligten  Verwaltungen  zu  beziehen. 

Wien,  am  10.  November  1903  [HOI] 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
zugleich  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Aenderung  des  Fahrplanes  für  den 
Arbeiterzug. 

Am  21.  November  1903  wird  anstatt  des  Arbeiter- 
zuges Nr.  1758,  Abfahrt  Leopoldau  5 U.  45  M.  nachm., 
Ankunft  Wien  6 U.  4M.  abends,  der  Arbeiterzug 
Nr.  1756  nach  folgender  Fahrordnung  von  Leopoldau 
nach  Wien  verkehren: 

Leopoldau  ab  5 U.  24  M.  nachm.,  Floridsdorf  an 
5 U.  29  M.  nachm.,  ab  5 U.  30  M.  nachm.,  Wien  an 
5 U.  43  M.  nachm. 

Wien,  am  12.  November  1903.  [1099] 


Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levante- 
verkehr über  Triest  und  Fiume  seewärts  (nach 
Hafenplätzen  der  Levante). 

(Oesterreichischer  levanteverkehr.) 
Einführung  direkter  Frachtsätze  für  die 
Tarifklasse  12  (Sammelklasse)  bei  Fracht- 
zahlung für  10.000  kg  im  Verkehre  von 
Wien  (Matzleinsdorf). 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  bis  auf 
Widerruf,  längstens  aber  bis  zur  Durchführung  im  Tarif- 
wege,  gelangen  unter  Aufrechthaltung  der  Bestimmungen 
der  ab  1.  Dezember  1903  gültigen  Tarife,  Teil  I und 
l'eil  II,  Heft  1,  für  den  obenbezeichneten  Verkehr  die 
folgenden  direkten  Frachtsätze  zur  Einführung : 


Nach  den 

Für  Tarifklasse  12 

üeber 

Hafenplätzen, 

Triest  oder  Fiume 
seewärts 

von 

angeführt  im 
Tarife,  Teil  II, 
Heft  1, 

bei  Prachtzabinng  für 
mindestens  10.000  kg  für 
den  Frachtbrief  und  Wagen 

unter 

Centimes  für  100  kg 

Wien  (Matzleinsdorf) 
S.B 

fB-I 

468 

JB-II 

568 

Wien,  am  10.  November  1903.  [1100] 

Die  Oeiieral-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Südbahu-Uesellseliiin 

auch  namens  der  Dampfschiff  ah  rts-Gesellschaft 
des  Oesterreichischen  Lloyd. 


Ausland. 


Erste  internationale  Kunst-  und  Gewerbeausstellung 
für  Erzeugnisse  aus  Metall  und  Stein  in  St.  Petersburg. 

(Frachtbegünstigung  fürAusstellungsobjekte.) 

Für  Gegenstände  der  im  Monate  November  1903  in  St.  Peters- 
burg beginnenden  obgenannten  Ausstellung,  für  welche  eine 
Dauer  von  mindestens  drei  Monaten  in  Aussicht  genommen  ist, 
wurde  seitens  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  rück- 
sichtlich der  Strecke  Granica— Wien-Nordbahnhof  die  frachtfreie 
Rückbeförderung  unter  den  im  gemeinsamen  Tarif-Teile  I (Ab- 
teilung B,  vom  1.  Jänner  1902),  Abschn.  C — IX,  enthaltenen 
Bedingungen  gewährt,  sofern  die  betreffenden  Objekte  vorher 
unter  Einhebung  der  normalen  Frachten  auf  Grund  des  Tarifes 
für  den  Oesterreichisch-Üngarisch-Eussischen  Eisenbahnverband 
von  Wien  über  Granica  nach  St.  Petersburg  als  Ausstellungsgut 
befördert  worden  sind. 

Russischer  Eisenbahn-Gütertarif.  (Tarifierung  von 
Brettchen  der  unter  A und  C der  Gruppen  28 
und  55  der  Warennomenklatur  aufgeführten 
Holzgattungen.)  Behufs  Vermeidung  von  Missverständnissen 
wird  zur  allgemeinen  Kenntnis  gebracht,  dass  Brettchen  der 
unter  A und  C der  Gruppen  28  und  55  der  Warennomenklatur 
aufgeführten  Holzgattungen  ebenso  wie  Bretter  dieser  Holz-  ; 
gattungen  tarifieren.  (.Osteuropäische  Tarif-Rundschau.*)  ' ' 

Schweizer  Bahnen.  (Umrechnung  der  deutschen 
Mark-  in  Frankeuwährung.)  Laut  Mitteilung  der  grossb.  : ■ 
General-Direktion  der  Badischen  Staatseisenbahnen  ist  das  Wert- 
Verhältnis  der  deut,«cben  Markwäbrung  zur  Frankeuwährung 
für  den  gesamten  Güterverkehr,  mit  Ausnahme  des  Badisch- 
Schweizerischen  Güterverkehre?,  sowie  desjenigen  mit  den 
deutsch-schweizerischen  Grenzstationen,  mit  Petershausen,  sowie 
mit  den  auf  Schweizergebiet  gelegenen  badischen  Stationen  vom 
1.  November  1903  an  wie  folgt  festgesetzt  worden: 

1 Franken  = 81'2  Pfennig, 

1 Mark  = P2315  Franken. 


Deutschland.  (Bezirkseisenbahnrat  zu  Breslau.) 
Auf  der  Tagesordnung  der  für  den  5.  Dezember  anberaumten 
Sitzung  stehen  u.  a.  folgende  Gegenstände:  Vorlagen  der  kgl. 
Eisenbahn-Direktion  Breslau,  betreffend  gutachtliche  Aeusserung 
über  die  Ermässigung  der  Fracht  für  Zichorienfabrikate,  und 
betreffend  die  Gewährung  von  Frachtermässigungen  für  die 
Ausfuhr  gereinigter  Baumwolle  und  Baumwollabfälle  im  Versande 
von  Fiiedland  (Niederschlesien),  sowie  Vorlage  der  kgl.  Eisen- 
bahn-Direktion Kattowitz,  betreffend  Ausnahmetarif  für  Zement 
nach  den  deutschen  Seehafenstationen  zur  Ausfuhr  über  See. 

[,z.  d.  v.  D.  E.-v.*] 


FRITZ  &H1SCHKE 


m 


15^ 


Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

Holz  und  Kohle 


^ „Sanrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 


Kurze  Postadresse:  Kolxlenii-itaB,  Wien,  XX/1. 


i 


1) 


. ^ 
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K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

K.  k.  Staatsbhn-Direktion  Linz. 


Altmaterial  -V  erkauf. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangen 
nachstehend  benannte,  in  den  Materialmagazinen  in  Linz  lagernde 
Altmaterialien  im  Offertwege  zum  Verkaufe,  und  zwar: 

Alt-Eisenblech,  Feuerrohrstutzen,  Alt-Eisendraht,  Alt- 
Gusseisen,  Rausch-  und  Zerreneisen,  Stahltyres,  Radsterne, 
Eisenspäne,  Stahlachsen,  Alt-Stahl,  Alt-Plattenkupfer,  Roh- 
metallspäne, Bruchzink,  ferner  Abfäiie  von  Baumwoll-,  Hanf- 
und  Gummiwaren  und  Leder. 

Nähere  Angaben  sind  aus  dem  diesbezüglichen  Offert- 
formulare  zu  entnehmen,  welches  ebenso  wie  die  Bedingnisse 
für  den  Verkauf  von  alten  Materialien  und  Inventargegenständen 
bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  (Abteilung  für 
Zugförderung  und  Werkstätten  dien  st)  eingesehen,  behoben  oder 
gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden  kann. 

Die  Offerte  sind  nur  auf  dem  erwähnten  Formulare  zu 
erstellen,  pro  Bogen  mit  einem  1 Krone-Stempel  versehen,  ver- 
siegelt und  mit  der  Aufschrift:  „Anbot  auf  Altmaterialien“  bei 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Linz  bis  längstens  30,  No- 
vember 1903,  12  Uhr  mittags,  einzubringen. 

Am  1.  Dezember  1903,  9 Uhr  vormittags,  erfolgt  die 
kommissioneile  Eröffnung  der  Offerte,  wobei  die  Herren  Offe- 
renten zugegen  sein  können. 

Gleichzeitig  mit  dem  Offerte,  jedoch  gesondert,  sind 
10  Prozent  des  Wertes  als  Vadium  bei  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktionskassa  in  Linz  zu  erlegen. 

Offerte  ohne  Vadium  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Preise  sind  ab  Wage  loko  Materialmagazin  Linz  in 
Ziffern  und  in  Schrift  zu  stellen. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  sechs 
Wochen,  vom  Tage  der  Offerteröffnung  gerechnet,  im  Worte  zu 
bleiben. 

Es  ist  Sache  der  Offerenten,  die  zum  Verkaufe  bestimmten 
Altmaterialien  zu  besichtigen,  indem  später  etwaige,  die  Qualität 
betreffende  Reklamationen  nicht  berücksichtigt  werden. 

Die  erstandenen  Materialien  sind  binnen  30  Tagen  effektiv 
zu  beziehen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  ganz  oder  nur  zum  Teil  anzunehmen  oder  ganz  ab- 
zulehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  ^ den  Bestimmungen  der  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Linz,  am  16.  November  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 



Altmaterial  -V  erkauf. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangen 
nachstehende,  im  Materialmagazine  Salzburg  lagernde  Alt- 
materialien im  Offertwege  zum  Verkaufe,  und  zwar: 

Kantscliuh-  nnd  Hanfwarenabfälle,  altes  Eisen- 
plattenblecli,  diverse  Stahl-  und  Alteisensorten,  Bruch- 
messing, Brnchmetall,  Metallspäne,  altes  Knpfer  und 
Knpferspäue,  alte  Tyres,  Gusseisen-Bohrspäne,  Bruchzink. 

Die  verkäuflichen  Mengen  können  dem  Offertformulare 
entnommen  werden,  welches  samt  den  Bedingnissen  für  den  Ver- 
kauf von  Altmaterialien  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  eingesehen,  behoben  oder  gegen  Einsendung  des  Portos 
bezogen  werden  kann. 

Die  Offerte  sind  samt  den  etwaigen  Beilagen  pro  Bogen 
mit  je  einer  1 Krone-Stempelmarke  versehen,  versiegelt  und  mit 
der  Aufschrift:  „Offert  auf  Altmaterial“  bis  längstens  30.  No- 
vember 1903,  12  Uhr  mittags,  bei  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  Innsbruck  einzubringen. 


Die  Offerteröffnung  findet  am  1.  Dezember  1903,  10  Uhr 
vormittags,  statt. 

Die  Preisanbote  dürfen  nur  loko  Wage  Materialmagazin 
Salzburg  erstellt  werden.  Gleichzeitig  mit  dem  Offerte  sind 
10  Prozent  der  Kaufsumme  als  Vadium  bei  der  Kassa  der  ge- 
fertigten k.  k.  Staatsbahn- Direktion  zu  erlegen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  zu  vergebenden  Quantums 
oder  nur  eines  Teiles  derselben  anzunehmen  oder  ganz  abzu- 
lehnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  welche  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung 
nicht  entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihren  Anboten  durch  6 Wochen, 
vom  Schlusstermine  der  Offerteinreichung  gerechnet,  im  Worte 
zu  bleiben. 

Innsbruck,  im  November  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 

(Nachinick  wird  nicht  honoriert.) 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen, 

Ä 

Altmaterial-Verkauf. 

Seitens  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  wird  das 
im  k.  k.  Materialmagazine  in  Pilsen  im  Laufe  des  IV.  Quartales 
1903,  das  ist  vom  1.  Oktober  bis  31.  Dezember  1903  voraus- 
sichtlich angesammelte  Altmaterial  hiermit  zum  Verkaufe  offeriert, 
und  zwar: 

Abfälle  von  Hanf  und  Jute,  Kautschuk-,  Leder-,  Schaf- 
woll-  und  Pelzwarenabfälle,  alter  Stahlguss  in  grossen  Stücken, 
Eisen-,  Stahl-  und  Plattenblech,  Eisen-  und  Stahldraht,  ver- 
branntes Gusseisen,  Roheisenguss  in  grossen  und  kleinen 
Stücken,  Bremsklötze,  unverbranntes  und  verbranntes  Pausch- 
eisen.  Zerreneisen,  Radsterne  mit  gusseisernen  Naben,  Tyres 
aus  Flussstahl,  mit  und  ohne  Nut,  gusseiserne  Bohr-  und 
Drehspäne,  schmiedeiserne  und  Stahidrehspäne,  Blattfedern, 
Volutfedern,  Flussstahl  (Schwellen),  Stahlgussräder,  altes 
Bruchglas,  Stampf-  und  Korbpapier,  Telegraphenstrelfen, 
Metallspäne,  Kupferspäne,  Bruchmessing,  Telegraphenzink, 
Zinkblech,  Röhrenkupfer,  Kupferplatten,  galvan.  Kupfer,  alles 
verbranntes  Pech  und  alte  Teerfässer  mit  beiden  Böden. 

Nähere  Angaben  über  die  approximativen  Quantitäten  sind 
aus  dem  Offertformulare  zu  entnehmen,  welches  ebenso  wie  die 
Bedingnisse  für  den  Verkauf  von  alten  Materialien  und  Inventar- 
gegenständen bei  der  unterfertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion 
eingesehen,  behoben  oder  gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen 
werden  kann. 

Die  in  die  Offerte  einzusetzenden  Preise  verstehen  sich 
pro  100  kg  franko  Wage  k.  k.  Materialmagazin  Pilsen.  Die  Offerte 
können  sich  entweder  auf  das  ganze  ausgeschriebene  Quantum 
oder  auch  nur  auf  einen  Teil  desselben  erstrecken,  und  behält 
sich  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Pilsen  vor,  die  Anbote  rück- 
sichtlich des  ganzen  verlangten  Quantums  oder  nur  eines  Teiles 
desselben  zu  akzeptieren  oder  ganz  abzulehnen. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  nur  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  benützt  werden  dürfen,  sind  mit  einer  ordnungsmässig 
überschriebenen  1 Krone-Stempelmarke  pro  jeden  Bogen  ver- 
sehen, versiegelt  und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  den  Ankauf 
von  Altmaterial“  bis  längstens  30.  November  1903,  11  Ulir 
vormittags,  bei  der  Unterzeichneten  k.  k.  Staatsbaiin-Direktion 
einzubringen,  und  ist  darin  ausserdem  noch  ausdrücklich  zu  er- 
klären, dass  man  mit  den  Bedingnissen  für  den  Verkauf  von 
alten  Materialien  und  Inventargegenständen  vertraut  und  voll- 
kommen einverstanden  sei. 

Die  Eröffnung  der  Offerte  erfolgt  am  1.  Dezember  1903> 
um  10  Uhr  vormittags,  im  Direktionsgebäude  in  Pilsen,  und  kann 
jeder  Offerent  oder  dessen  gehörig  ausgewiesener  Stellvertreter 
dieser  Eröffnung  beiwohnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  einlaufen  oder 
detr  Bedingungen  dieser  Ausschreibung  nicht  entsprechen  sollten, 
bleiben  unberücksichtigt. 

Pilsen,  im  November  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Filsen. 
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K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Krakau. 



Verkauf  von  Altmaterialien. 

Die  k.  k.  Staatsbahn  - Direktion  in  Erakau  beabsichtigt 
nachstehend  spezifizierte,  im  Materialmagazine  zu  Neu-Sandec 
angesammelte  Materialien  im  Wege  einer  öffentlichen  Kon- 
knrienz  zu  verkaufen,  und  zwar: 


Gleichzeitig  mit  dem  Offerte  sind  die  Bedingnisse  B.  H. 
Formulare  Nr.  109  gestempelt  und  gefertigt  und  ein  Vadium, 
jedoch  gesondert  in  der  Höhe  von  10  Prozent  der  ganzen  Kauf- 
sumnie  bei  der  Kassa  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Krakau, 
und  zwar  in  barem  oder  in  Werteffekten,  letztere  10  Prozent 
unter  dem  Tageskurse  berechnet,  zu  erlegen. 

Die  Offerte  können  auf  die  ganzen  zum  Verkaufe  be- 
stimmten Mengen  oder  nur  auf  Teilquantitäten  derselben  lauten 
und  sind  die  Preise  loko  Wage  Materialmagazin  in  Neu-Sandec 
zu  erstellen. 
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Nähere  Bezeichnung  der  zum  Verkaufe 
bestimmten  Materialien 


Altes  Eisenblech  bis  5 mm  stark 

„ „ verzinkt 

„ „ über  5 mm 

Alter  Eisendraht  und  Drahtgeflechte  . . . . 
Altes  Gusseisen,  unverbrannt  (Lagerteile)  . . 
„ „ „in  grossen  Stücken 

„ „ Herzstücke 

„ „ Bremsklötze 

„ „ verbrannt  

„ „ in  grösseren  Stücken  . . . 

Pauscheisen,  unverbrannt 

„ verbrannt  

„ in  grossen  Stücken  

Feuerrohre,  Eisen 

Zerrereisen  

Alte  Stahlradreifen  mit  Nuten  (Martinstahl)  . 

n n ohne  „ 

Alte  Kadsterne  mit  Nabe  aus  Schmiedeeisen  . 

„ „ „ „ „ Gusseisen  . . . 

Schmiedeiserne  und  Stahl-Drehspäne  .... 
Alter  Stahl  in  grossen  Stücken  (Herzstücke)  . 
Gusseiserne  Chabotte  in  einem  Stücke,  circa 

Blattfederstahl 

Alte  Stahlachsen 

Alter  Volutfederstahl 

Gewöhnliches  Bruchkupfer 

„ Platten-Feuerbox  ...... 

Galvanisches  Kupfer  von  Telegraphenbatterien 

Bruchmessing  

Brnchmetall-Rotgnss 

Altes  Packfong 

Kupferspäne,  rein 

„ verunreinigt 

Metallspäne  von  Rotguss,  reine 

„ „ „ verunreinigt  . . . 

Altes  Brachzink,  Zinkblech  u.  Zinkblechabfälle 
Schläuche,  imprägniert,  mit  Kautschukeinlage  . 

„ aus  Hanf,  imprägniert,  ohne  Einlage 
Hanfwarenabfälle,  Stricke  und  Schnüre  . . . 

„ diverse  Schläuche 

Jutewarenabfälle 

Kautschukwarenabfälle  mit  Einlage 

r ohne  „ 

Lederwarenabfälle,  gewöhnliche,  in  kleinen 

Stücken  

Leinenwarenabfälle,  schmutzige 

Plachenabfälle,  geteert  und  ungeteert  .... 
Schafwollwarenabfälle,  Loden  und  Kotzen  . . 

Bruchglas 

Makulaturpapier 

Linoleumabfälle  

Teerfässer Stück 

Packfässer „ 

Petroleumfässer 

Alte  Dienstkleider 

Wagenlaternen,  teils  mit,  teils  ohne  Lampen- 
einsätzen   Stück 


Kilogramm 


25.000 
1.000 
4.523 
1.000 

40.000 
1.271 
1.810 

60.000 
6.000 

40.000 
2.000 
1.091 
6.000 

25.000 
18.968 

1.314 


30.000 
1.467 

10.000 
2.000 

10.000 

1.686 


283 

261 

24-5 

1,554 

2.030 

159 

1.100 

49 

13 

67 

31 
111 

56 

64 

61 

500 

3.000 

3.000 

32 
7 

36 

727-5 

98 


Die  diesbezüglichen,  auf  dem  hierzu  aufgelegten  Formulare 
verfassten  und  gestempelten  Offerte  sind  gesiegelt  und  mit  der 
Aufschrift  „Offert  auf  Ankauf  von  Altmaterialien“  versehen, 
bis  zum  30.  November  d.  J.,  12  ülir  mittags,  bei  uer  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  einzureicheu.  Dm  9 üiir  früh  am  1.  De- 
zember d.  J.  erfolgt  die  koramissionelle  Ei  Öffnung  der  Offerte, 
wobei  die  Herren  Offerenten  zugegen  sein  können. 


Die  erstandenen  Materialien  müssen  von  dem  Ersteher 
binnen  längstens  acht  Tagen  nach  erfolgter  Verständigung  über 
die  Annahme  seines  Offertes  bei  der  in  dem  Verständigungs- 
schreiben bezeichneten  Kassa  bar  bezahlt  werden  und  muss  die 
Uebernahme  derselben  binnen  30  Tagen,  vom  Uatum  des  Ver- 
ständigungsschreibens an  gerechnet,  erfolgen. 

Die  Offerenten  haben  mit  ihrem  Anbote  durch  sechs  Wochen, 
vom  Schlusstermine  der  Offerteinreichung  an  gerechnet,  im  Worte 
zu  bleiben. 

Es  ist  Sache  der  Herren  Offerenten,  die  zum  Verkaufe  be- 
stimmten Altmaterialien  vor  Einreichung  der  Offerte  zu  be- 
sichtigen, indem  spätere  wegen  Qualität  der  erstandenen  Mate- 
rialien etwa  vorgebrachten  Reklamationen  nicht  berücksichtigt 
werden. 

Die  bezüglichen  Offertformulare,  sowie  die  Verkaufsbeding- 
nisse sind  im  Bureau  für  Zugförderungs-  und  Werkstättendienst 
der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  erhältlich. 

Die  gefertig;te  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  behält  sich  das 
Recht  vor,  die  eingelaufenen  Offerte  rücksichtlich  der  ganzen 
offerierten  Mengen  oder  nur  auf  Teilquantitäten  zu  berücksichtigen, 
sowie  auch  ganz  abzulehnen. 

Die  nicht  auf  dem  vorgeschriebenen  Foi molare  verfassten 
Offerte,  welche  den  Text  des  dazu  aufgelegten  Forraulares  wört- 
lich nicht  enthalten,  bleiben  unberücksichtigt. 

Krakau,  am  8.  November  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Krakau. 

(Nachdruck  wird  nicht  gezahlt.) 


K.  k.  Staatsbahn  - Direktion  Innsbruck. 



Offert  - Ausschreibung. 

Die  gefertigte  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  beabsichtigt  den 
Verkauf  folgender  disponibler,  teilweise  noch  vollkommen  er- 
haltener und  wiederverwendbarer  maschineller  Einrichtung  im 
öffentlichen  Offertwege: 

1.  Eine  komplette  Turbinenanlage  (Hentschel-Jonval)  für  eine 
effektive  Leistung  von  7 HP,  in  Verbindung  mit  einer 
Wasserpumpe  für  eine  Leistung  von  250  1/Min.  auf  90  m 
Druckhöhe; 

2.  eine  kleine  stehende  Einzylinderdampfmaschine  von  6 HP 
Leistung  mit  zugehöriger  Gleichstrom-Dynamomaschine  von 
65  Volt; 

3.  drei  Dynamomaschinen  samt  Reserveanker,  und  zwar  zwei 
Stück  zu  je  300  Volt  und  10  Ampere  und  ein  Stück  zu 
100  Volt  und  125  Ampere; 

4.  drei  Dampfkessel,  Dupuiskessel,  ä 42'4  m*  Heizfläche, 
7 Atm.  Betriebsspannung. 

Die  ad  1.  genannte  Turbinenanlage  ist  im  zerlegten  Zu- 
stande in  Salzburg  itu  k.  k.  Materialmagazine,  die  Pumpe  in 
Pians  im  Wasserstationsgebäude,  die  Dampfmaschine  in  Bregenz 
bei  der  k.  k.  Schiffahrts-Inspektion,  die  übrigen  Einrichtungs- 
stücke sind  in  Feldkirch  bei  der  k.  k.  Heizhausleitung  zu  be- 
sehen und  erteilen  diese  Dienststellen  weitere  Auskünfte. 

Genaue  Beschreibungen,  sowie  die  Bestimmungen  für  die 
Offerteinreichung  sind  bei  der  k.  k.  Staatsbahu-Direktion  Inns- 
bruck, Abteilung  4,  erhältlich. 

Die  vorschriftsmässig  gestempelten,  mit  der  Aufschrift: 
„Ankaufsangebot  für  maschinelle  Einrichtung“  versehenen  Offerte 
sind  bis  26.  November  1903,  12  Uhr  mittags,  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  Innsoruck  einzureichen. 

Die  kommissioneile  öffentliche  Offerteröffnung  findet  am 
gleichen  Tage  um  3 Uhr  nachmittags  bei  der  Abteilung  4 der 
gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  statt. 

Es  steht  den  Anbotstellern  frei,  auch  nur  auf  einzelne 
Teile  der  Ausschreibung  ihr  Angebot  zu  stellen. 

Innsbruck,  im  Oktober  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 


Nr.  132 


Verordnuüg'S-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schilfahrt 


2785 


Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Knndgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G -Bl  Nr  167) 

Die  nachstehenden  Tarifermassignngen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfol'ner  Kundmachnn»-  an-'efano'en 
Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
nnd  Liquidiernngskosten  vom  Ruckvergntungshetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K .50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht,  bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K SO  eingehoben 
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248 

275 

271 

271 

267 

261 

259 

256 

252 

248 

254 

258 

265 

271 

Szemes 

217 

240 

244 

274 

270 

270 

266 

260 

258 

254 

248 

244 

252 

256 

264 

270 

Boglär 

213 

237 

241 

268 

264 

264 

260 

254 

252 

248 

245 

241 

247 

250 

258 

264 

Ponyöd-fürtötelep  . 

209 

233 

237 

262 

258 

258 

254 

248 

246 

244 

241 

237 

242 

246 

252 

258 

Märiatelep  .... 

208 

232 

235 

262. 

258 

258 

254 

248 

246 

242 

239 

235 

240 

244 

252 

258 

Balaton-Szt . GyÖrgy 

206 

230 

235 

201 

257 

257 

253 

247 

245 

242 

239 

235 

240 

244 

251 

257 

Komärväros  . . 

196 

230 

235 

261 

257 

257 

253 

247 

245 

242 

239 

235 

240 

244 

251 

257 

Nagy-Kanizsa  . . 

187 

229 

233 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

240 

237 

233 

238 

242 

248 

254 

Mura-Keresztur  . . 

180 

227 

231 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

238 

235 

231 

237 

240 

248 

254 

Kotor-Alsö-Domborn 

180 

226 

230 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

238 

234 

230 

236 

240 

248 

254 

Mura-Kiräly  .... 

180 

226 

230 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

238 

234 

230 

236 

240 

248 

254 

Kis-Szabadka  . . . 

160 

210 

214 

241 

237 

237 

233 

227 

225 

222 

218 

214 

220 

224 

231 

237 

Csäktornya  .... 

160 

210 

214 

241 

237 

237 

233 

227 

225 

222 

218 

214 

220 

224 

231 

237 

Legräd  

187 

229 

233 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

240 

237 

233 

238 

242 

248 

254 

Zäkäny  

187 

230 

235 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

240 

239 

235 

240 

242 

248 

254 

Göla 

190 

230 

235 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

240 

239 

235 

240 

242 

248 

254 

Berzencze  

Vizvär 

194 

230 

235 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

240 

239 

235 

240 

242 

248 

254 

196 

230 

235 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

240 

239 

235 

240 

242 

248 

254 

Baböesa  

198 

230 

235 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

240 

239 

235 

240 

242 

248 

254 

Bares 

202 

230 

235 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

240 

239 

235 

240 

242 

248 

254 

Bares  translt'j  . . 

— 

— 

230  ‘) 

230  ‘) 

230  1) 

230  ') 

230  ') 

230  ‘) 

230  1) 

230  ') 

. 230  1) 

230  ') 

230  >) 

230  1) 

230  >) 

230 

Gelse 

190 

231 

235 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

242 

239 

235 

240 

244 

248 

254 

Szt.  Mihäly-Pacsa  . 

192 

233 

237 

258 

254 

254 

250 

244 

242 

242 

241 

237 

242 

244 

248 

254 

Zala-Szt.  Ivän  . . . 

197 

235 

239 

262 

258 

258 

254 

248 

246 

246 

243 

239 

244 

248 

252 

258 

Györvär 

Oszkö  

208 

241 

245 

268 

260 

260 

260 

254 

252 

252 

249 

245 

250 

254 

258 

264 

214 

243 

247 

274 

260 

260 

260 

260 

258 

254 

251 

247 

252 

256 

264 

270 

Vasvär  

Molnäri 

214 

243 

247 

274 

260 

260 

260 

260 

258 

254 

251 

247 

252 

256 

264 

270 

214 

243 

247 

274 

200 

260 

260 

260 

258 

254 

251 

247 

252 

256 

264 

270 

Dömötöri  .... 

214 

243 

247 

274 

260 

260 

260 

260 

258 

254 

251 

247 

252 

256 

264 

270 

Szombathely  . . . 

223 

252 

256 

275 

260 

260 

260 

260 

260 

260 

260 

256 

261 

265 

273 

279 

Aesäd  

228 

257 

257 

275 

260 

260 

260 

260 

260 

260 

260 

257 

262 

266 

274 

280 

Bükk 

Lövö 

Nagy-Czenk  .... 
Sopron  

230 

259 

259 

275 

260 

260 

260 

260 

260 

260 

260 

259 

264 

266 

274 

285 

243 

260 

260 

275 

260 

260 

290 

260 

260 

260 

260 

263 

269 

273 

274 

285 

248 

260 

260 

275 

260 

260 

260 

360 

260 

260 

260 

266 

272 

274 

274 

285 

252 

264 

264 

264 

244 

258'  264 

272 

275 

275 

264 

264 

264 

266 

272 

274 

274 

285 

Agfalva 

252 

264 

264 

204 

244 

258'  264 

272 

275 

275 

264 

294 

264 

266 

272 

274 

274 

285 

Lepesfalva-Somfalva 

252 

264 

264 

264 

244 

258;  264 

272 

275 

275 

264 

264 

264 

272 

274 

274 

285 

Märcs-Nädasd  . . . 
Nagy-Marton  . . . 
Rütfalu-Sikiös  . . . 
Savanyuküt  .... 

248 

264 

264 

264 

244 

258  264 

272 

275 

275 

264 

264 

261 

266 

272 

274 

274 

285 

245 

264 

264 

264 

244  1 

258;  264 

272 

275 

275 

264 

264 

264 

266 

272 

274 

274 

285 

243 

264 

264 

264 

244 

2581  264 

272 

275 

275 

264 

264 

264 

266 

272 

274 

274 

285 

243 

264 

264  1 

264 

244 

258*  264 

272 

275 

275 

264 

364 

264 

266 

272 

274 

274 

285 

Lajta-Bzt.  Miklös  . 
Bziszek 

243  I 

1 

264  ' 

264 

264 

244 

258  204 

272 

275 

275 

264 

264 

264 

266 

272 

274 

274 

285 

225  ! 

253  1 

257  ' 

1 

283  1 

1 

279  ; 

j 

279 

275 

269 

267 

264 

261 

257 

262 

266 

273 

279 

) Die  Sendungen  müssen  nachweislich  zu  Wasser  oder  auf  einer  Anschlussbahn  der  Südbahn  nach  Bares  gelangt  sein.  Zorn  Behnfe  der  Inanspruchnahme 
nnrf  m der  etwaigen  Neuanfgabe  der  Sendungen  in  Bares  die  Vorfrachtbriefe  für  den  Versand  bis  Bares  vorgewie^äen  werden 
® etwaige  Neuanfgabe  innerhalb  12  Monaten,  vom  Datum  des  betreffenden  Vorfrachtbriefes  an  gerechnet,  stattflnden.  Die  Station  Bares 
rovenlLz  in®“den"pfacl\UteS  er“^^  das  jeweilig  zur  Weiterverfrachtnng  gelangende  Quantum  vermerken  und  die  konstatierte 
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Tabelle. 


Budapest  B.B. 
Promontor  . 
Tetdny  . . . 
Tärnok  . . . 
Martonvasär  . 


190 

190 

190 

190 

190 


Nydk 

Velencze  . . . 
Dlnnyds  . . . . 
Szdkesfehdrvär 
Moha 


190 

188 

181 

174 

181 


Bodajk  . . . . 

Moör 

Kisbör  . . . . 
Nagy-Igmänd  . 
Komärom  . . . 


181 

181 

181 

181 

181 


Szabad-Battbyän  . 
Polgärdi  . . . . 

Bepsdny  

Siöfok 

Sziintöd 


174 

174 

174 

167 

161 


Szemes 

Boglär 

Fonyöd-fürdötelep 
Märlatelep  . . . . 
Balaton-Szt.  György 


157 

150 

145 

142 

134 


Komärväros  .... 
Nagy-Kanizsa  . . . 
Mura-Keresztür  . . 
Kotor-Alsö-Domborii 
Mnra-Kiraly 


126 

120 

120 

120 

120 


Kis-Szabadka 
Csäktornya  . 
Ldgräd  . . . 
ZäkAny  . . . 
öola  . . . . 


114 

114 

120 

120 

122 


Berzencze  

Vizvär 

Baböcsa 

Bares 

Bares  transit»)  . . 

Gelse 

Szt.  Mihäly-Paesa  . 
Zala-Szt.  iTän  . . . 
Györvär  . . 

Oszkö  

Vasvär  ...... 

Molnärl 

Dömötöri 

Szombathely  . . . 
Aesäd • 

Bükk 

Lövö 

Nagy-Czenk  .... 

Bopron  

Agfalva  ....  4 

Löpesfalva-Somfalva 
Märes-Nädasd  . . . 
Nagy-Marton  . . . 
Rdtfalu-Biklös  . . 
Bavanyaküt  .... 

Lajta-Szt.  Miklös  . 
Bziszek 


126 

132 

134 

138 


126 

133 

136 

135 

135 

128 

128 

128 

128 

126 

121 


165 


N a e h 


_g 

ce 

(5 


« 


rn 


Fraebtsätze  in  Heller  pro  100  kg  inkl.  nngar.  Steuer 


182 

1 

182 

182 

180 

169  «) 

182 

182 

182 

180 

169  8) 

182 

182 

182 

180 

167 

182 

182 

181 

176 

162 

182 

182 

176 

170 

156 

182 

177 

169 

163 

150 

180 

177 

167 

161 

148 

174 

168 

160 

155 

141 

174 

166 

158 

152 

140  3) 

181 

175 

167 

161 

147 

181 

175 

167 

161 

147 

181 

175 

167 

161 

147 

181 

175 

167 

161 

147 

181 

175 

167 

161 

147 

181 

1 175 

167 

161 

174 

161 

154 

148 

134 

174 

161 

154 

148 

134 

171 

161 

154 

148 

134 

161 

159 

152 

146 

132 

157 

l.f;4 

148 

142 

129 

149 

148 

142 

136 

123 

142 

142 

138 

133 

119 

137 

136 

134 

128 

114 

134 

134 

131 

125 

112 

129 

129 

124 

121 

108 

118 

118 

116 

109 

96 

112 

112 

105 

102 

88 

112  . 

104 

99 

99 

88 

112 

104 

99 

95 

88 

— 

94 

89 

89 

86 

98 

88 

88 

87 

85 

98 

88 

88 

87 

85 

112 

112 

105 

102 

88 

113 

113 

108 

102 

88 

115 

115 

115 

110 

103 

118 

118 

115 

115 

107 

126 

126 

125 

121 

108 

129 

129 

127 

121 

108 

133 

133 

127 

121 

108 

— 

132  2) 

124  2) 

118  2) 

104») 

118 

118 

115 

115  . 

107 

127 

127 

124 

121 

108 

129 

129 

129 

125 

114  3) 

128 

129 

129 

125 

116  •) 

128 

129 

129 

125 

116  3) 

120 

131 

131 

131 

116  3) 

120 

131 

131 

131 

116  ») 

120 

131 

131 

131 

116  •) 

110 

110 

110 

110 

110 

110 

110 

110 

109  ») 

110 

110 

110 

110 

116  8) 

110  •) 

110 

110 

110 

116  3) 

— 

110 

110 

110 

116  3) 

— 

— 

109 

109 

109 

— 

— 

107 

107 

107 

— 

— 

106 

106 

106 

— 

— 

103 

103 

103 

— 

— 

102 

102 

102 

— 

— 

lOü 

100 

100 

— 

— 

98 

98 

98 

— 

— 

96 

96 

96 

158 

156 

150 

144 

130 

*)  Nur  gültig  für  Pemegg  und  Mixnitz. 

*)  Die  Sendungen  müssen  naehweislieh  zu  Wasser  oder  auf  einer  Anschlussbahn  der  Südbahn  nach  Bares  gelangt  sein.  Zum  Behufe  der  Inanspruch- 
nanme  dieser  Frachtsätze  müssen  bei  etwaiger  Neuanfgabe  der  Sendungen  in  Bares  die  Vorfrachtbriefe  über  den  Versand  bis  Bares  vorgewiesen 
werden  und  muss  die  etwaige  Neuaufgabe  innerhalb  zwölf  Monaten,  vom  Datum  des  betreffenden  Vorfrachtbriefes  an  gerechnet,  stattflnden 

^ «0  abznstempelnden  Vorfrachtbriefen  das  jeweilig  zur  Weiterversendung  gelangende  Quantum 

entsprechend  vermerken  und  die  konstatierte  Provenienz  in  den  Fraohtkarten  ersichtlich  machen. 

»)  Anch'gnltlg  für  Graz  k.k.St.B.  • 
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Tabelle. 


Von 

Nach 

1 

i 

Pnntigam,  Kalsdorf  nnd 
Werndorf 

Wildon  nnd  Lebring 

*P 

£ 

© 

. Ehrenhausen 

Spielfeld 

Marburg  Hanptbhf. 

Kranichsfeld-Frauheim 

Pettan 

Pöltschach 

Feistritz 

Frachtsätze  in 

Heller  pro  100  kg  inkl. 

Ungar.  Steuer 

1 

j Budapest  S.B.  , . . . 

169 

169 

169 

169 

169 

163 

163 

156 

1 

167 

167 

Promontor 

169 

169 

169 

169 

169 

161 

161 

150 

165 

165 

Teteny 

167 

167 

167 

167 

167 

156 

156 

144 

159 

159 

Tärnok  

162 

162 

162 

162 

162 

150 

150 

135 

154 

154 

MartonvasÄr 

156 

156 

156 

156 

156 

144 

144 

135 

148 

148 

Nyek 

150 

150 

148 

148 

148 

136 

136 

123 

140 

140 

Velencze 

148 

148 

148 

148 

148 

134 

134 

123 

138 

138 

Dinnyüs  

141 

141 

138 

138 

138 

125 

125 

115 

129 

129 

Szekesfehervär  . . . 

140 

134 

134 

134 

134 

125 

125 

114 

129 

129 

Moha 

147 

147 

144 

144 

144 

130 

130 

120 

134 

134 

Bodajk 

147 

147 

147 

147 

147 

137 

137 

128 

141 

141 

Moor 

147 

147 

147 

147 

147 

137 

137 

134 

141 

141 

Kisber  

147 

147 

147 

147 

147 

137 

137 

137 

141 

141 

Nagy-Igmäud  .... 

147 

147 

147 

147 

147 

137 

137 

137 

141 

141 

Komürom 

147 

147 

147 

147 

147 

137 

137 

137 

141 

141 

Szabad-Batthydn  . . . 

134 

134 

134 

134 

134 

121 

121 

114 

125 

125 

Polgärdi  

134 

134 

131  . 

131 

131 

117 

117 

105 

121 

121 

Lepsöoy  

134 

134 

131 

131 

131 

115 

115 

102 

119 

119 

Siöfok 

132 

125 

121 

121 

121 

106 

106 

94 

110 

110 

Szüntöd  ...... 

129 

125 

119 

119 

119 

106 

106 

94 

110 

110 

Szemes 

122 

120 

119 

119 

119 

100 

100 

89 

105 

105 

Boglar 

119 

117 

117 

115 

110 

100 

100 

89 

105 

105 

Fonyöd-fnrdötelep  . . 

114 

113 

113 

113 

105 

100 

100 

89 

105 

105 

Märiatelep  

112 

109 

109 

109 

101 

99 

99 

89 

104 

104 

Balaton-Szt.  György  . 

108 

106 

104 

101 

101 

91 

91 

88 

96 

96 

Komärväros  .... 

96 

91 

91 

90 

90 

90 

90 

80 

90 

90 

Nagy-Kanizsa  . . . 

88 

86 

86 

86 

86 

79 

79 

71 

84 

84 

Mura-Keresztür  . . . 

88 

86 

86 

84 

79 

74 

74 

58 

79 

75 

Kotor-Alsö-Domboru  . 

88 

86 

83 

78 

78 

70 

70 

57 

74 

74 

Mnra-Kiraly  .... 

86 

83 

78 

73 

73 

63 

03 

55 

69 

69 

Kis-Szabadka  .... 

77 

70 

68 

62 

62 

53 

53 

43 

56 

56 

Csäktornya  

77 

70 

68 

62 

62 

53 

53 

43 

56 

56 

Legräd  

88 

86 

86 

86 

86 

74 

74 

65 

79 

79 

1 

Zäkany  

88 

86 

86 

86 

86 

78 

77 

71 

82 

82 

Gola 

100 

86 

86 

86 

86 

78 

77 

68 

82 

82 

Berzencze  

105 

90 

88 

88 

88 

79 

79 

74 

82 

82 

VizvÄr  

108 

96 

92 

92 

92 

79 

79 

79 

82 

82 

Babüesa  

108 

96 

92 

92 

92 

79 

79 

79 

82 

82 

Bares  

108 

96 

92 

92 

92 

79 

79 

79 

82 

82 

Bares  transit*)  . . . 

104*) 

— 

— 

— 

— 

Gelse 

101 

92 

92 

90 

90 

88 

88 

75 

90 

90 

Szt.  Mihäly-Pacsa  . . 

108 

92 

92 

92 

92 

88 

88 

84 

91 

91 

Zala-Szt.  Ivän  .... 

112 

92 

92 

92 

92 

88 

88 

84 

92 

92 

1 

Györvär  . ■ 

112 

110 

110 

110 

108 

88 

88 

88 

92 

92 

Oszkö 

112 

110 

110 

110 

108 

88 

88 

88 

92 

92 

Vasvär  

112 

110 

110 

110 

108 

88 

88 

88 

92 

92 

Molnäri 

112 

110 

110 

110 

108 

88 

88 

88 

92 

92 

Dömötöri 

112 

110 

110 

110 

108 

88 

88 

88 

92 

92 

Szombathely  .... 

88 

88 

88 

88 

88 

88 

88 

88 

92 

92 

Aesäd 

109 

109 

109 

109 

109 

109 

109 

109 

113 

113 

Bükk 

109 

117 

117 

117 

117 

117 

117 

117 

121 

121 

Lövö  

109 

117 

117 

120 

126 

126 

126 

126 

130 

130 

Nagy-Czenk 

109 

116 

116 

120 

126 

141 

134 

134 

145 

145 

Sopfon  

109 

116 

116 

120 

126 

141 

146 

142 

150 

150 

Agfalva 

107 

116 

116 

120 

126 

146 

146 

146 

150 

150 

Lepesfalva-Somfalva  . 

106 

116 

116 

120 

126 

142 

146 

146 

152 

152 

Marcs-Nädasd  .... 

103 

116 

116 

117 

126 

142 

146 

146 

152 

152 

Nagy-Marton  . . . • 

102 

116 

116 

117 

126 

136 

146 

148 

146 

146 

1 

Retfaln-Siklös  .... 

100 

114 

114 

117 

126 

136 

146 

154 

146 

146 

1 

Savanynküt  

98 

112 

112 

112 

121 

136 

141 

148 

146 

146 

Dajta  Szt.  Miklös  . . 

96 

110 

110 

112 

121 

134 

141 

148 

140 

140 

i 

Sziszek 

128 

123 

119 

119 

119 

102 

102 

107 

100 

110 

) Die  SenduDgen  müssen  nachweislich  zu  Wasser  oder  auf  einer  Anschlussbahn  der  Südbahn  nach  Bares  gelangt  sein.  Znm  Behnfe  der  Inansprnch- 
nahme  dieses  Frachtsatzes  müssen  bei  der  etwaigen  Nenanfgabe  der  Sendungen  in  Bares  die  Vorfrachtbriele  über  den  Versand  bis  Bares  vorgewiesen 
werden  und  muss  die  etwaige  Nenanfgabe  innerhalb  zwölf  Monaten,  vom  Datum  des  betreffenden  Vorfrachtbriefes  an  gerechnet,  stattflnden. 

Die  Station  Bares  wird  auf  diesen  durch  sie  abznstempelnden  Vorfrachtbriefen  das  jeweilig  zur  Weiterversendung  gelangende  Qnaotnm 
vormerken  und  die  konstatierte  Provenienz  in  den  Frachtkarten  ersichtlich  machen. 
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Nach  Bielitz 


Von 

Bestehender 

Zngestandener 

Nachlass  vom  | 
bestehenden  < 

Von 

Bestehender 

Zngestandener 

Nachlass  vom 
bestehenden 

Frachtsatz  pro  100  kg 
in  Heller 

Frachtsatz  pro 
in  Heller 

100  kg 

Baranöw 

154 

153 

1 

Buzan 

335 

287 

48 

Basznia 

196 

192 

4 

Maxymöwka  

297 

264 

33 

Beiz 

225 

216 

9 

Miknlince-Strusöw 

316 

288 

28 

Biala  czortkowska 

339 

290 

49 

Moderöwka 

167 

165 

2 

Böbrka-Chl^bowice 

242 

226 

16 

Monasterczyska  

314 

273 

41 

Bobröwka 

179 

177 

2 

Nadbrzezie 

167 

165 

2 

Bogdanöwka-Kamlonka  .... 

305 

267 

38 

Nadwörna 

301 

267 

34 

Bogumllowice 

112 

108 

4 

Nepolokontz 

330 

284 

46 

Boguchwala 

154 

153 

1 

NIzniöw 

301 

264 

37 

Bolszowce 

276 

2.50 

26 

Nowosieiltza 

351 

297 

54 

Borkl  wielkie 

293 

259 

34 

Oleszyce 

188 

185 

3 

Brody  

267 

243 

24 

Oströw  bei  Sokal 

230 

219 

11 

Buczacz 

322 

278 

44 

Ottynia 

297 

261 

36 

Bursztyn-Demianöw 

267 

245 

22 

Podl^ze  

91 

88 

B 

Chodoröw  

255 

234 

21 

Podszumlance 

280 

250 

30 

Chorostköw 

327 

313 

14 

Podwoloczyska  

309 

270 

39 

Czarna  

125 

121 

4 

Potntory 

280 

253 

27 

Czernowitz 

339 

289 

50 

Proszowa  

308 

280 

28 

Czortköw 

339 

290 

49 

Przemysl 

188 

185 

3 

Czudec  

158 

157 

1 

Przeworsk  

167 

165 

2 

Delatyn 

309 

270 

39 

Przyhöwka 

171 

169 

2 

Denysöw-Kupczyiice 

297 

264 

33 

Pyszkowce 

326 

281 

45 

Dereniöwka 

327 

304 

23 

Radymno  

179 

177 

2 

Dzuryn  

330 

283 

47 

Rawa  rnska 

209 

204 

5 

Grödek  

213 

207 

6 

Robatyn  

267 

243 

24 

Hadlkfalva 

364 

305 

59 

Rzeszöw 

150 

149 

l 

Hadynkowce 

343 

297 

46 

Skalat 

332 

298 

34 

Halicz 

276 

248 

28 

Sioboda-Teoflpölka 

293 

259 

34 

Hatna 

372 

311 

61 

äniatyn-Zalucze 

322 

280 

42 

Hliboka 

351 

300 

51 

Sokal  

234 

223 

11 

Hnsiatyn 

360 

307 

53 

Stanislan  

284 

256 

28 

Itzkany  

377 

314 

63 

Tarnopol 

284 

256 

28 

Jaroslau 

171 

168 

3 

Tarnöw 

116 

112 

4 

Jaslany  

150 

149 

1 

Tlamacz-Palahicze 

297 

261 

36 

Jaslo  

162 

161 

1 

Trembowla 

323 

295 

28 

Kalinowszczyzna 

335 

286 

49 

Tnchöw 

125 

121 

4 

Kolomea 

309 

270 

39 

Tyämienica 

293 

259 

34 

Kopyczyüce 

347 

302 

45 

Uhnöw 

217 

210 

7 

Korczöw  bei  ühnöw 

221 

213 

8 

Volksgarten 

343 

291 

52 

Krasoe  

246 

231 

15 

Wieliczka 

84 

83 

1 

Krosno  

171 

168 

3 

Wygnanka 

343 

294 

49 

Krystynopol 

230 

220 

10 

Zablotce 

259 

239 

20 

Krzywe ■ 

288 

258 

32 

Zboröw 

267 

242 

25 

Lemberg 

225 

218 

7 

Zloczöw 

259 

237 

22 

Lemberg-Podzamcze 

230 

219 

11 

2nczka  

339 

289 

50 

Ijubaozöw 

192 

189 

3 
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der 
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stehender 
Bedingungen 
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in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


10 

11 

Zugestandener 
Frachtsatz  (Gebühr) 
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Kumulativ-Bestellzettel. 

Das  Gemeiadeamt  (Gatsgebiet,  Bezirksaasschuss,  landwirtschaftlicher  Gauverela,  Pfarramt)  in bestellt 

für  den  Bedarf  der  nachbenannten  Gemeinde-  (Guts-)  Angehörigen  (Vereinsmitglieder)  folgende  ijaantitäten  an  Putter-  und  Streumitteln,  bezw.  Kartoffeln: 


Vor-  und  Zuname  des  Gemeinde- 
angehörigen 

Bezeichnung  des 
Artikels 

Quantum  in  Kilogramm 

Anmerkung 

Zusammen  . . 

Dieses  Gesamtqnantum  wird  in  der  Station unter  der  Adresse  des  gefertigten  Gemeindeamtes  (Gutsgebietsvorstehers,  Bezirks- 
ausschusses, landwirtschaftlichen  Gauvereines,  Pfarramtes)  nach  der  Station aufgegeben  und  in  der  letztgenannten  Station  mittels 

Strassenfahrzenges  oder  Schieppbahu  abgeführt  werden. 

Das  Aufladen  der  Sendung  wird  vom  Absender,  das  Abladen  derselben  hingegen  vom  Empfänger  auf  eigene  Kosten  innerhalb  der  tarif- 
massigen  Frist  bewirkt. 

Wenn  über  schriftlichen  Antrag  des  Absenders,  bezw.  Empfängers,  das  demselben  obliegende  Auf-  oder  Abiaden  bahnseits  übernommen  und 
besorgt  wird,  so  werden  für  die  Besorgung  dieser  Leistungen  die  tarifmässlgen  Gebühren  eingehoben. 

Das  Gemeindeamt  (Gutsgebietsvorsteher,  Bezirksausschuss,  landwirtschaftlicher  Gauverein,  Pfarramt)  verpflichtet  sich  gleichzeitig,  das 
bezogene  Quantum  vorstehend  bezeichneter  Artikel  nur  an  die  genannten  Gemeindeangehörigen  (Vereinsmitglieder)  zur  Verwendung  im  eigenen 
Wirtschaftsbetriebe  abzugeben. 

Gemeindeamt  (Gutsgebiet,  Bezirksausschuss,  landwirtschaftlicher  Gauverein,  Pfarramt) den ’ . . 190  . . 

Ij-  8.  Unterschrift: 

Die  gefertigte  k.  k.  Bezirkshauptmannschaft  bestätigt,  dass  die  Gemeinde  (Gatsgebiet) zur  Zeit  des  Bezuges  der  vor- 

angeführten Sendungen  vom  Notstände  heimgesucht  war,  nnd  dass  das  im  vorstehenden  bezifferte  Quantum  zur  Verwendung  im  eigenen  Bereiche  der 
obgenannten  Gemeinde-  (Guts-)  Angehörigen  (Vereinsmitglieder)  bestimmt,  sowie  auch  dem  Wirtschaftsbetriebe  derselben  angemessen  ist,  daher  diesfalls 
die  seitens  der  beteiligten  Bahnverwaltungen  für  Sendungen  von  Putter-  nnd  Streumitteln,  bezw.  Kartoffeln,  an  eine  vom  Notstände  heimgesnchte, 
in  einem  der  politischen  Bezirke  Biaia,  Böbrka,  Bochnia,  Bohorodczany,  Borszczöw,  Brody,  Brzesko,  Brzezany,  Buczacz,  Chrzanöw,  Cieszanöw,  Dqbrowa, 
Dolina,  Gorlice,  Gryböw,  Horodenka,  Husiatyn,  Jasfo,  Jaworöw,  Kafusz,  Kolbuszowa,  IColomea,  Krakau,  Limanowa,  Mielec,  Mysienice,  Nowy  S^cz,  Nowy 
Targ,  Pilzno,  Podgörze,  Przemyslany,  Rawa,  Rohatyn,  Ropczyce,  Rndki,  Skalat,  Sokal,  Stary  Sambor,  Stryj,  Tarnopol,  Tarnöw,  Tlumacz,  Trembowla, 
Wadowice,  Wieliczka,  Zaleszczykl,  Zbaraz,  Zloczöw,  Zöikiew,  Äydaczöw  und  Zywiec  gelegene  Gemeinde  oder  ein  solches  gleichnamiges,  selbständiges 
Gatsgebiet,  oder  einen  in  diesen  Bezirken  wirkenden  Bezirksausschuss,  oder  landwirtschaftlichen  Gauverein,  oder  ein  solches  Pfarramt  gewährten 
Prachtermassignngen  in  Anspruch  genommen  werden  können. 

K.  k.  Bezirkshauptmannschaft den 190  . . 

L.  8.  Unterschrift: 

Anmerkung.  Der  Kumnlativ-Bestellzettel  darf  über  kein  grösseres  Quantum  als  eine  Wagenladung  lauten. 
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Präoamerationspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Administration,  Prännineration  nnd 
Inscraten-Annabmc: 

Wien,  I.  Wallfisohgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K,  k.  Fostsparkassen-Konto  Nr.  814.676, 


£pscheint  Jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 
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Wien,  17.  November  1903.  XVI.  Jahrgang. 
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Ban.  — Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb.  — Ansland.  — Schiffahrt.  — Lagerhaus-Angelegenheiten.  — Tarife  und 
Transport-Angelegenheiten.  — Tarifermässignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmaehungen. 


Erlass  der  k.  k.  General-Inspektion  der  österr.  Eisenbahnen  vom  7.  November  1903,  Z.  18.870/A,  an  alle 
k.  k.  Staatsbahn  - Direktionen  und  an  die  Verwaltungen  der  Privatbahnen,  betreffend  die  Auflassung 
detaillierter  Berichterstattung  über  Unfälle,  welche  sich  in  Hilfsanstalten  oder  bei  Regiebauten  der  Eisen- 
bahnen, sowie  in  Heizhäusern  oder  in  Nebenbetrieben,  die  keine  Hilfsanstalten  sind,  ereignen. 

Zufolge  der  mit  dem  Erlasse  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  8.  Juli  1903,  Z.  17.804  (Vrdgs.-Bl. 
Nr.  82  ex  1903),  stattgefundenen  Berichtigung  des  Punktes  8 der  „Bemerkungen“  in  den  „Direktiven  für  die 
Erstattung  von  Anzeigen  über  Unfälle  und  aussergewöhnliche  Ereignisse“  sind  nunmehr  an  die  General-Inspektion 
der  österr.  Eisenbahnen  auch  diejenigen  Verletzungen  und  Tötungen  von  Bahnbediensteten  anzuzeigen,  „welche  im 
Werkstättenbetriebe,  in  Kesselschmieden  oder  in  Heizhäusern  bei  Werkstättenarbeiten,  ferner  in  Steinbrüchen,  bei 
der  Schottererzeugung  und  anderen  Nebenbetrieben  sich  ereignen“,  ohne  dass  diese  Unfälle  laut  Punkt  7,  lit.  d), 
der  „Anleitung  zur  Verfassung  der  Tabelle  27  für  die  Statistik  der  österr.  Eisenbahnen“  in  die  letztere  auf- 
zunehmen sind. 

Nachdem  Zweifel  über  die  hierdurch  bedungene  Erstattung  von  Unfallsanzeigen  und  Erhebungsberichten 
geäussert  wurden,  wird  mitgeteilt : 

a)  Bezüglich  der  Unfälle  bei  Hilfsanstalten  oder  Regiebauten  der  Eisenbahnen  (im  Sinne 
des  § 2 des  Gesetzes  vom  28.  Juli  1902,  R.-G.-Bl.  Nr.  156)  wurden  mit  dem  eingangs  zitierten  Erlasse 
auch  eigene  Direktiven  über  die  Anzeigepflicht  hinausgegeben  und  wird  nunmehr  bestimmt,  dass  die  Vorlage 
weiterer  detaillierter  nachträglicher  Erhebungsberichte  über  diese  Unfälle  weder  fallweise,  noch  in  Monats- 
ausweisen erforderlich  ist;  im  Bedarfsfälle  wird  hieramts  eine  besondere  Berichterstattung  abverlangt  werden. 

b)  Bezüglich  jener  Verletzungen  und  Tötungen  im  Eisenbahnbetriebe,  welche  nunmehr  nach  den  geänderten 
Bestimmungen  und  nach  den  mit  E.-M.-Z.  7244/IV  vom  25.  Juli  1897,  Vrdgs.-Bl.  Nr.  104  ex  1897,  hinaus- 
gegebenen Direktiven  anzuzeigen  sind  und  sich  in  Heizhäusern,  in  den  den  Heizhäusern  eingegliederten 
Werkstätten,  welch  letztere  lediglich  zur  Vornahme  kleinerer  kurrenter  Reparaturen  an  den  Fahrbetriebs- 
mitteln dienen  (ad  § 2 der  Verordnung  des  Eisenbahnministeriums  vom  2.  Februar  1903,  R.-G.-Bl.  Nr.  28) 
oder  schliesslich  sich  in  anderen,  nicht  den  Charakter  von  Hilfsanstalten  tragenden  Nebenbetrieben  ereignen, 
entfällt  ebenfalls  die  Erstattung  nachträglicher  eingehender  Erhebungsberichte. 

Diese  Unfälle  sind  aber  in  dem  mit  h.  ä.  Erlasse  vom  12.  Juni  1899,  Z.  5684/B,  Vrdgs.-Bl.  Nr.  71  ex  1899, 
bestimmten  Monatsausweise,  und  zwar  als  zweiter  Teil  dieses  Monatsausweises  unter  der  Ueberschrift  „Ver- 
unglückungen von  Menschen  in  Werkstätten  und  Nebenbetrieben,  welche  nicht  den  Charakter  von  Hilfsanstalten 
tragen,  sowie  in  Heizhäusern“,  aufzunehmen. 

Dieser  zweite  Teil  hat  dieselben  Rubriken  zu  enthalten,  wie  selbe  mit  dem  ebengenannten  h.  ä.  Erlasse 
bezüglich  der  Verunglückungen  von  Menschen  vorgeschrieben  sind. 

Der  k.  k.  General-Inspektor: 

Gerstel  m.  p. 
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Eisenbahnverkehr  im  Monate  September 

1903  und  Vergleich  der  Einnahmen  in  den  ersten  neun 
Monaten  1903  mit  jenen  der  gleichen  Zeitperiode  1902. 

Im  Monate  September  1903  wurden  nachstehende 
neue  Eisenbahnstrecken  dem  öffentlichen  Verkehre  über- 
geben : 

am  5.  September  die  0'109  km  lange  Verbindungs- 
kurve rhaliastrass  e — O ttakringerstrasse  durch 
die  Montleartstrasse  der  Wiener  städtischen 
Strassenbahnen; 

am  12.  September  die  40  km  lange  schmalspurige 
Lokalbahn  Spalato-Sinj  der  k.  k.  ö s t e r r. 
Staatsbahnen  im  Betriebe  der  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  Triest ; 

am  13.  September  die  22'5  km  lange  Lokal- 
bahn  Gänserndorf-Gaunersdorf  im  Betriebe 
des  Niederösterreichischen  Landeseisen- 
bahnamtes; 

am  13.  September  die  11-4  km  lange  Lokal- 
bahn Lambach  -Vorchdorf  — Eggenberg 
im  Betriebe  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Linz  ; 

am  20.  September  die  15  km  lange  Lokalbahn 
Schweissing-Haid'im  Betriebe  der  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion Pilsen ; 

am  22.  September  die  0’957  km  lange  Strecke 
Hasenauerstrasse  — Türkenschanzpark 
der  Wiener  städtischen  Strassenbahnen; 

am  24.  September  die  47-5  km  lange  Lokal- 
bahn Svötla-Ledec-Kaöov  im  Betriebe  def 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Prag. 

Im  Monate  September  1903  wurden  auf  den  öster- 
reichischen Eisenbahnen  im  ganzen  16,058.679  Personen 
und  9,480.891  t Güter  befördert  und  hierfür  eine  Gesamt- 
einnahme  von  K 58,137.842  erzielt,  d.  i.  pro  Kilo- 
meter K 2849.  Im  gleichen  Monate  1902  betrug  die 
Gesamteinnahme,  bei  einem  Verkehre  von  17,394.329 
Personen  und  9,353.805  t Güter,  K 60,237.130  oder 
pro  Kilometer  K 3026,  daher  resultiert  für  den  Monat 
September  1903  eine  Abnahme  der  kilometrischen 
Einnahmen  um  5'8  Prozent. 

In  der  Betriebsperiode  vom  1.  Jänner  bis  Ende 
September  1903  wurden  auf  den  österreichischen  Eisen- 
bahnen 128,794.384  Personen  und  78,447.038  t Güter, 
gegen  133,935  002  Personen  und  76,407.022  t Güter 
im  Jahre  1902,  befördert.  Die  aus  diesen  Verkehren 
erzielten  Einnahmen  beziffern  sich  im  Jahre  1903  auf 
K 464,915.775,  im  Jahre  1902  auf  K 459,848.779. 

Da  die  durchschnittliche  Gesamtlänge  der 
österreichischen  Eisenbahnen  in  den  ersten  neun  Monaten 
des  laufenden  Jahres  20.184'5  km,  im  gleichen  Zeit- 
räume des  Vorjahres  dagegen  19.78T4  km  betrug,  so 
stellt  sich  die  durchschnittliche  Einnahme 
pro  Kilometer  für  die  vorerwähnte  Zeitperiode 
1903  auf  K 23.033,  gegen  K 23.247  im  Jahre  1902, 
d.  1.  um  K 214  ungünstiger  oder,  auf  das  Jahr 
berechnet,  pro  1903  auf  K 30.711,  gegen  K 30.966  im 
Vorjahre,  d.  i,  um  K 255,  mithin  um  0'9  Prozent  u n- 
günstiger. 

Nach  der  Höhe  des  auf  Grund  der  Einnahmen- 
ziffern der  ersten  neun  Monate  1903  pro  Jahr  er- 
mittelten kilometrischen  Einnahmenresultates  ergibt  sich 
die  nachstehende  Reihenfolge  der  Bahnen : 


Qereclinete 
Jahreselnnalune 
pro  Kilometer 
im  Jahre  1903 


A.  Hauptbahnen.  Kronen 

1.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  . 136.223 

2.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (öst.  Strecke)  91.368 

3.  Leoben- Vordernberger  Bahn 84.789 

4.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  80.640 

5.  Südbahn  - Gesellschaft  (Hauptbahnnetz  und 

Lokalbahnen  in  Oesterreich) 59.661 

6.  Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B . . . 58.488 

7.  Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  . . 46.907 

8.  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn  . . . 41.905 

9.  Oesterr. -ungarische  Staatseisenbahn -Gesell- 
schaft (österr.  Linien) 41.625 

10.  Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A . . . 39.032 

11.  Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  37.171 

12.  Graz-Köflacher  Eisenbahn-  und  Bergbau-Ges.  32.267 

13.  Böhmische  Nordbahn 30.528 

14.  K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  . 28.305 

15.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  ...  27.926 

16.  Eisenbahn  Wien-Aspang 23.080 

17.  Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 21.905 


B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  D a m p f t r a m w ay  s. 


1.  Wiener  Stadtbahn  138.477 

2.  Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 51.333 

3.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokal- 
bahn Mähr. -Ostrau — Witkowitz — Ellgoth)  . . 35.378 

4.  Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 31.964 

5.  Bozen-Meraner  Bahn 28.640 

6.  Kuttenberger  Lokalbahn 27.397 

7.  Südbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn  Mödling- 

Brühl,  elektrischer  Betrieb) 27.136  2 

8.  Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen:  j 

Wien-Guntramsdorf-Baden 26.650  S 

9.  Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . 26.231  r, 

10.  Stauding-Stramberger  Lokalbahn 25.998  » 

11.  Dampftramway-Gesellsch.  vorm.  Krauss  & Co.  23.361  ' 

12.  Neutitscheiner  Lokalbahn 20.476 


13.  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.T.  (Dampftramway)  19.393  ' 

14.  Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  18.888 

15.  Lokalbahn  Dolina-Wygoda 18.623 

16.  Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 18.035 

17.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Dampftramwaystrecke) 17.791 

18.  Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staats- 
bahn im  Privatbetriebe 17.207 

19.  Aussig-Teplitzer  Eisenb. : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  . . 14.227 

20.  Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  . . . 13.761 

21.  Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)- 

Ebenfurth  ...  12.808 

22.  Ueberetscher-Bahn  (Bozen-Kaltern)  ....  12.632, 

23.  Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 11.860' 

24.  Bukowinaer  Lokalbahnen 11.748 

25.  Friauler  Bahn 10.759, 

26.  Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 10.684; 

27.  Unterkrainer  Bahnen 9.953' 

28.  Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz 9.804  S 

29.  Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 9.613  | 

30.  Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 9.339  * 

31.  Lokalbahn  P'ehring-Fürstenfeld 9.280  X 

32.  Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  , 9.056  « 

33.  Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 8.436  » 

i 
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34. 

35. 

36. 

37. 

38. 

39. 

40. 

41. 

42. 

43. 

44. 

45. 

46. 

47. 

48. 

49. 

50. 

51. 

52. 

53. 

54. 

55. 

56. 

57. 

58. 

59. 

60. 
61. 
62. 

63. 

64. 

65. 

66. 

67. 

68. 

69. 

70. 

71. 

72. 

73. 

74. 

75. 

76. 

77. 

78. 

79. 

80. 
81. 
82. 

83. 

84. 

85. 

86. 

87. 

88. 


Kronen 

Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke)  ....  8.399 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 8.169 

Steiermärkische  Landesbahnen  (Lokalb.  Cilli- 

Wöllan) 8.031 

Lokalbahn  Chabowka-Zakopane 7.647 

Salzkammergut-Lokalbahn- Aktiengesellschaft  7.628 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 7.559 

Lokalbahn  Tirschnitz-Wildstein-Schönbach  , 7.492 

Lokalbahn  Asch-Rossbach 7.316 

Bregenzerwaldbahn 7.188 

Valsugana-Bahn 6.987 

Friedländer  Bezirksbahnen 6.980 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . 6.941 

Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  . . 6.780 

Lokalbahn  Plan-Tachau 6.719 

Zillertal-Bahn 6.511 

Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrau- 

burg-Wöllan 6.507 

Ostgalizische  Lokalbahnen 6.385 

Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg  . 6.107 

Mährische  Westbahn 6.105 

Steiermärkische  Landesbahnen  (schmalspurige 

Linien) ß_037 

Lokalbahn  Karlsbad- Dallwitz-Merkelsgrün  . 5.891 
Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen)  5.832 
Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz  ....  5.591 
Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  . . 5.451 

Böhmische  Kommerzialbahnen 4.985 

Lokalbahn  Caslau-Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 4.981 

Gailtal-Bahn  4.947 

Gurktal-Bahn 4.937 

Lokalbahn  Wotic-Selöan 4.917 

Welser  Lokalbahn 4.835 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft : 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 4.831 

Lokalbahn  Auspitz 4.779 

Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 4.729 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 4.613 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft ; 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 4.592 

Lokalbahn  Schwarzenau  -Waidhofen  a/Th.- 

Zlabings  und  Schwarzenau-Zwettl 4.531 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 4.517 

Ybbstal-Bahn 4.515 

Wippachtal-Bahn 4.499 

Lokalbahn  Lupköw-Cisna 4.416 

Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz  ....  4.392 

Steyrtal-Bahn 4.226 

Pielachtal-Bahn 4.185 

Lokalbahn  Beneschau- Wlaschim-Unter- 

kralowitz 4.125 

Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  ....  4.095 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein 3.983 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . , 3.952 

Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg 3.948 

Murtal-Bahn  3.945 


Lokalbahn 

Lokalbahn 

Lokalbahn 

Lokalbahn 

Lokalbahn 

Lokalbahn 


Postelberg-Laun 3 927 

Lemberg-Kleparöw — Janöw  , , 3.891 
Mähr.-Budwitz — Jamnitz  ....  3.777 

Zwittau-Poliöka-Skuö 3.659 

Borki  wielkie-Grzymalöw  . . . 3.648 
Saitz-Tscheitsch-Göding  ....  3.597 


89.  Lokalbahn  Göpfritz — Gross-Siegharts — Raabs  3.529 


Kronen 

90.  Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 3.408 

91.  Lokalbahn  Stankau-Ronsperg  ....  3.407 

92.  Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg 3 499 

93.  Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 3.285 

94.  Pinzgauer  Lokalbahn 3.240 

95.  Lokalbahn  Tabor-Bechin  (elektr.  Betrieb)  , . 3.215 

96.  Niederösterr.  Waldviertelbahn 3.183 

97.  Lokalbahn  Modfan-Ceröan 3.176 

98.  Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  ....  3.152 

99.  Kolomeaer  Lokalbahnen 3.148 

100.  Lokalbahn  Kolin-Ceröan 3.143 

101.  Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 3.108 

102.  Lokalbahn  Kühnsdorf-Eisenkappel  ....  .3.036 

103.  Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf  ....  2.922 

104.  Lokalbahn  Pila-Jaworzno 2.909 

105.  Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg  ....  2.860 

106.  Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . . 2.840 

107.  Lokalbahn  Gross-Priesen-Wernstadt-Auscha  . 2.815 

108.  Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau  , . 2.788 

109.  Netolitzer  Lokalbahn 2.572 

110.  Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 2.549 

111.  Lokalbahn  Melnik-Mäeno 2.484 

112.  Lokalbahn  Wodnan-Moldauthein 2.469 

113.  Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 2.389 

114.  Lokalbahn  Lambach- Vorchdorf-Eggenberg  . 2.267 

115  Lokalbahn  Schweissing-Haid 2.267 

116.  Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 2.240 

117.  Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 2.219 

118.  Brüx  - Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz- 

Sedlitz-Ciäkowitz) 2.195 

119.  Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 2.152 

120.  Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 2.125 

121.  Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2.105 

122.  Lokalbahn  Böhmisch-Leipa — Steinschönau  . 2.094 

123.  Lokalbahn  Laibach-Oberlaibach 2.073 

124.  Lokalbahn  Laun-Libochowitz 2.053 

125.  Kaadener  Lokalbahn 4 §59 

126.  Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 1.812 

127.  Lokalbahn  Swötla-Kacow 1.600 

128.  Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz  ....  1.373 

129.  Lokalbahn  Triest-Parenzo 1.368 

130.  Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 1.361 

131.  Lokalbahn  Mäeno — Önter-Cetno 940 


Nach  der  Zunahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  neun  Monaten  1903 
ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nach- 
stehende Reihenfolge  der  Bahnen: 


A.  Hauptbahnen.  ^ 

Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B 4-9 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  . . 2'7 

Buschtöhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A 2 3 

Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  ....  1‘3 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  ...  1*2 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  ....  0‘8 

Südbahn-Gesellschaft  IHauptnetz  und  Lokalbahnen 

in  Oesterreich) 9.5 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  ^ 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno 72‘8 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 54‘8 

Lokalbahn  Lupköw-Cisna 26‘5 

Niederösterreichische  Waldviertelbahn 24T 

Lokalbahn  Wodöan-Moldauthein 18‘6 

Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl IR-l 
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Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  ....  17*3 

Rukowinaer  Lokalbahnen 15'9 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  ....  15‘7 

Lokalbahn  Dolina-Wygoda 15‘7 

Lokalbahn  Modfan-Cerdan 15'6 

Ostgalizische  Lokalbahnen 15’6 

Lokalbahn  Melnik-Mieno 14'2 

Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen  : Wien- 

Guntramsdorf-Baden 14‘2 

Lokalbahn  Kolin-Cerdan 14  0 

Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-SkuC 13'3 

Steiermärkische  Landesbahnen  (Schmalspur.  Linien)  13'3 

Lokalbahn  Schönwehr-Elbogen 13*1 

Ueberetscher  Bahn  (Bozen-Kaltern) 13’0 

Lokalbahn  Chaböwka-Zakopane 12‘9 

Kolomeaer  Lokalbahnen 12*8 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 11’9 

Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrauburg- 

Wöllan 11*6 

h'riauler  Bahn  11  *4 

Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 10'8 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 10'2 

Dampftramway-Gesellschaft  vorm.  Krauss  & Comp.  lO'l 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft : 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 9‘6 

Kuttenberger  Lokalbahn 8'5 

Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw-Janöw 8'4 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn:  Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  8 "3 

Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 8'1 

Pielachtal-Bahn 6'7 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 6‘5 

Lokalbahn  Wotic-Selöan 6'0 

Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  ....  5’9 

Bozen-Meraner  Bahn 5'5 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 5"5 

Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 5*2 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft 

(Dampftramwaystrecke) 4*9 

Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  . . 4*8 

Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  ....  4*4 

Ybbstal-Bahn 4*4 

Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 4*3 

Welser  Lokalbahn 4*3 

Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymaföw 4*1 

Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i/T.  (Dampftramway)  . 4*1 

Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz 4*0 

Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg 3*1 

Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  ....  3*0 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein 2*9 

Mährische  Westbahn 2*6 

Lokalbahn  Asch-Rossbach 1*4 

Gurktal-Bahn 1*4 

Steyrtal-Bahn 1*3 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft : 

Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen  . . . 0*7 

Lokalbahn  Göpfritz — Gr. -Siegharts — Raabs  . . 0*5 

Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 0*5 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 0*3 

Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . . . 0*2 

Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 0*2 


Die  Lokalbahn  Gross-Priesen — Wernstadt — Auscha 
weist  keine  Differenz  aus. 

Nach  der  Abnahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  neun  Monaten  1903 


ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nach- 


stehende Reihenfolge  der  Bahnen : 

A.  Hauptbahnen.  ^ 

Kaschau- Oderberger  Eisenbahn  (österr.  Strecke)  0*3 

Eisenbahn  Wien-Aspang 1'5 

Böhmische  Nordbahn  1*8 

Oesterr.-ung.  Staatseisenb.-Gesellsch.  (öst.  Linien)  1*8 

Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  . . 2*4 

Graz-Köflacher  Eisenbahn-  u.  Bergbau-Gesellschaft  5*2 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn 5*5 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn 6*3 

Leoben- Vorder nberger  Eisenbahn 7*4 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 15*6 


B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  % 
Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  ...  0*1 

Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 0*2 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 0*4 

Brüx-Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz-Sedlitz- 

Ciäkowitz) 0*5 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 0*9 

Friedländer  Bezirksbahnen 0*9 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 1*1 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn 

Mähr.-Ostrau — Witkowitz — Ellgolh) 1'5  i 

Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau 1*7 

Lokalbahn  Strakonitz -Winterberg  1*9  » 

Unterkrainer  Bahnen 19 

Valsugana-Bahn 2*0 

Wiener  Stadtbahn 2*4 

Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 2*5 

Lokalbahn  Auspitz 2*5 

Neutitscheiner  Lokalbahn 2*9  j 

Böhmische  Kommerzialbahnen 3*0  v 

Lokalbahn  Tirschnitz-Schönbach 3*1  'I 

Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)-Ebenfurth  3*1  ( 

Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz 3*6  ; 

Lokalbahn  Plan-Tachau 3*7  “ 

Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding 3*8  ^ 

Salzkammergut-Lokalbahn-Aktiengesellschaft  . . 3*8 

Lokalbahn  Schwarzenau- Waidhofen  a/Th.-Zlabings 

und  Schwarzenau-Zwettl 4*2  [ 

Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 4'9 

Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 5*4  : 

Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 5*4 

Zillertalbahn 5*4  ’ 

Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 5*8  ) 

Pinzgauer  Lokalbahn 5*9 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 6’0 

Steiermärkische  Landesb.  (Lokalbahn  Cilli-Wöllan)  6'2 

Murtal-Bahn 6*8 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 7*0 

Lokalbahn  Caslau -Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 7*1 

Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz 7*3 

Gailtal-Bahn 7*5 

Lokalbahn  Laibach — Ober-Laibach 8*8 

Lokalbahn  Swoleöowes-Smeöna 8*9  ’ 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 9*0  «jt 

Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 9*1 

Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke) 9*1 

Netolitzer  Lokalbahn 9*9 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . . . 10*6  , 

Lokalbahn  Mäeno — Unter-Öetno 11*3 
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Lokalbahn  Laun-Libochowitz 13‘6 

Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz 14’0 

Lokalbahn  Rrandeis  a/E.-Neratowitz  15‘0 

Lokalbahn  Postelberg-Laun 16’3 

Südbahn -Gesellschaft  (Lokalb.  Mödling-Brühl,  elek- 
trischer Betrieb) 16'7 

Lokalbahn  Konigshan-Schatzlar,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 17 '9 

Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim-Unterkralowitz  . 26’6 

Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz 27'1 

Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings 3L4 

Bregenzerwaldbahn 36’0 

Lokalbahn  Triest-Parenzo  41’2 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 42'0 


Ausser  den  in  den  vorstehenden  'i'ableaux  ange- 
führten Hauptbahnen,  Lokalbahnen  und  Dampftramways 
umfasste  das  österreichische  Eisenbahnnetz  im  Monate 
September  1903  noch  weiters  5 Zahnradbahnen,  ferner, 
exkl.  der  25’59  km  langen,  in  der  Bahnengruppe  I c 
nachgewiesenen  Lokalbahn  'I'  a b o r - B e c h i n und 
der  in  der  Bahngruppe  III  a eingereihten  4 km  langen 
Lokalbahn  Mödling-Brühl  der  Südbahn-Gesell- 
schafl,  29  Bahnen  mit  elektrischem  Betriebe,  darunter 
2 Drahtseilbahnen,  und  ausserdem  2 Drahtseilbahnen  ohne 


elektrischen  Betrieb  mit  einer  Gesamtlänge  von  479  68  km, 
wovon  478'31  km  im  Betriebe  gestanden  sind. 

Im  Monate  September  1903  wurden  auf  diesen  Bahnen 
20,061.624  Personen  und  11.403  t Güter  befördert  und 
hierfür  K 2,880.394  vereinnahmt,  wobei  auf  den  Personen- 
verkehr K 2,860.852  und  auf  den  Güterverkehr  K 19.542 
entfallen. 

Im  gleichen  Monate  1902  resultierte  eine  Gesamt- 
einnahme von  K 2,466.358  bei  einem  Verkehre  von 
18,618  592  Personen  und  9201  t Güter  und  einer  Ge- 
samtlänge von  394'92  km,  wovon  393*55  km  im  Betriebe 
standen. 

In  den  ersten  neun  Monaten  1903  betrug  die 
Gesamtfrequenz  168,236.612  Personen  und  88.734  t Güter. 
Die  aus  diesen  Verkehren  erzielte  Gesamteinnahme  be- 
ziffert sich  auf  K 23,471.142  (Personenverkehr  Kronen 
23,334.554  und  Güterverkehr  K 136.588). 

In  der  gleichen  Zeitperiode  1902  betrug  die  Gesamt- 
einnahme bei  einer  P'requenz  von  146,897.440  Personen 
und  100.041  t Güter  K 20,432.227,  wobei  auf  den  Per- 
sonenverkehr K 20,319.438  und  auf  den  Güterverkehr 
K 112.789  entfallen. 

lieber  die  Ursachen,  der  Mehr-  und  Mindereinnahmen 
oder  sonstige  zur  Erläuterung  der  Betriebsausweisziffern 
dienliche  Daten  haben  nachstehende  Bahnverwaltungen 
wie  folgt  relationiert  : 


Staatseisenbalmbetriel). 


Transporteinnahmen  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  vom  Staate  für  eigene  Rechnung 

betriebenen  Bahnen. 

(Betriebslänge  8652  km.) 


Befördert  wurden 

Einnahme  für 

Zusammen 

Differenz 

1903 

gegen 

1902 

Personen 

Güter 

Personen 

und 

Gepäck 

Güter 

1903 

1902 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

Vom  1.  bis  30.  September  19Ü3  . 
Vom  1.  Jänner  bis  30.  Sept.  1903 

4,928.800 

36,463.100 

2,952.300 

24,903.700 

7,418.300 

53,333.200 

15,261..500 

128,345.300 

22,679.800 
181,678.500  *) 

23,037.815 

179,258.239 

— 358.015 

+ 2,420.261 

*)  Hierin  Differenz  der  definitiven  Buchungen  pro  Monat  Juni  1903  gegenüber  den  publizierten  provisorischen  Ziffern 


Zu  der  ausgewiesenen  Gesamteinnahme  des 
Monates  September  1903  trugen  bei:  die  westlichen 
Staatsbahnen  aus  dem  Personenverkehre 
K 5,581.100  (3,955.200  Reisende),  aus  dem  Güter- 
verkehre K 10,844.000  (2,304.600  t) ; die  öst- 
lichen Staats  bahnen  aus  dem  Personenver- 
kehre K 1,837.200  (973.600  Reisende),  aus  dem  Güter- 
verkehre K 4,417.500  (647.700  t). 

Insgesamt  ergab  sich  im  Personen  verkehre 
eine  Mindereinnahme  von  K 368.789  ( — 286.200 
Reisende),  im  Güterverkehre  eine  Mehr- 
einnahme von  K 10.774  (+  7200  t).  Der  Ausfall  in 
den  Einnahmen  aus  der  Personenbeförderung  betrug  bei 
den  westlichen  Staatsbahnen  K 271.574  ( — 219.600 
Reisende),  bei  den  Staatsbahnen  in  Galizien  K 97.215 
( — 66.600  Reisende). 

Im  Güterverkehre  zeigte  sich  bei  den  westlichen 
Staatsbahnen  eine  Mindereinnahme  von  K 284.578 
( 57.500  t),  während  die  östlichen  Staatsbahnen  eine 


Mehreinnahme  von  K 295.352  (-f-  64.700  t)  ausgewiesen 
haben. 

Das  schwächere  Einnahmenergebnis  des  Personen- 
verkehres ist  vor  allem  auf  die  vielfachen  Verkehrs- 
störungen infolge  der  Hochwasserschäden  auf  den  in 
Steiermark,  Kärnten  und  'Pirol  gelegenen  Staatsbahn- 
strecken zurückzuführen;  aber  auch  auf  den  nördlichen 
und  östlichen  Linien  wurde  der  Reiseverkehr  durch  die 
Witterungsverhältnisse  nachteilig  beeinflusst. 

Infolge  der  schon  genannten  Verkehrsstörungen 
blieb  auch  das  Ergebnis  des  Güterverkehres  auf  den  in 
Betracht  kommenden  Strecken  zurück.  Ausserdem  wurden 
auf  den  in  Böhmen  und  Mähren  gelegenen  Staatsbahn- 
linien geringere  Mengen  von  Getreide,  Holz,  Kohle  und 
Zucker  zur  Beförderung  gebracht,  so  dass  nur  die 
Staatsbahnen  in  Galizien,  und  zwar  hauptsächlich  aus 
der  Verfrachtung  von  Holz  nach  dem  Auslande,  sowie 
von  Getreide,  Obst,  Petroleum  und  lebenden  Tieren 
eine  Mehreinnahme  gegenüber  dem  September  1902  zu 
verzeichnen  hatten.  (Kortsetzunx  auf  Beite  2814.1 
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Benennung 

der 

Eisenbahnen 

Durchsclmittl. 

Betriebs  - Länge 
im  Monate 
September 

Im  Monate  September 
1908  worden  befördert 

Oie  Einnahme  betrug 

im  Monate  September 

Duichsohnittl, 
Betriebs  - Läng 
vom  1.  Jänner  1 
Ende  Septemb 

1903 

1902 

Differz, 

pro 

Eilom. 

in 

Prozent 

Personen 

Anzahl 

Güter 

Tonnen 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

fnr  Güter 

im  ganzen 

pro 

Küom. 

im  ganzen 

pro 

Eilom. 

1903  1 1902 

Kilometer 

1903  1 190! 

Oesterreiehische  Eisenbahnen, 

1.  Staatseisenbahnbetrieb. 

a)  K.  k.  Staatsbahnen  und 

vom  Staate  für  eigene 

Kechnung  betriebene 

Bahnen  

8.652 

8.546 

4,928.800 

2,952.300 

7,418.300 

15,261.500 

22,679.800 

2.621 

23,037.815 

2.695 

— 2-7 

8.558 

8.5i 

D)  Wiener  Stadtbahn  . . 

38 

3£ 

2,589.300 

39.200 

368.600 

57.400 

426.000 

11.211 

444.639 

11.701 

- 4-2 

38 

% 

c)  Privathahnen  auf  Kech- 

■ nungderEigenthümer: 

Lokalhahnen  und  Hauptbahnen 

zweiten  Banges: 

Asch-Kossbach 

15 

15 

5.600 

9.900 

1.400 

8.600 

10.000 

667 

9.646 

643 

-4-  3-7 

15 

] 

Beneschau -Wlaschim  - Unterkral. 

47 

23 

7.100 

2.600 

8.000 

10.200 

18.200 

387 

13.324 

579 

— 33  2 

47 

C 

Borki  wielkie-Cirzymaldw  . . . 

33 

33 

2.800 

2.600 

2.600 

7 400 

10.000 

303 

10.243 

310 

--  2-3 

33 

f 

Bregenzerwaldb.  (Bregenz-Bezau) 

35 

19 

29.400 

1.300 

17.700 

7.500 

25.200 

720 

16.853 

887 

— 18-8 

35 

Brüi-Lobositzer  Verbindungsb.  . 

37 

37 

4.100 

3.000 

2.100 

7.300 

9.400 

254 

10.000 

270 

— 5-9 

37 

r 

Bukowinaer  Lokalbahnen  . . . 

210 

187 

25.600 

59.900 

28.300 

193.700 

222.000 

1.057 

173.555 

928 

-f  13-9 

210 

16 

Neue  Bukowinaer  Lokalhahnen  . 

166 

166 

29.300 

31.300 

27.500 

81.200 

108.700 

655 

106.782 

643 

+ 1-9 

166 

le 

Chabowka-Zakopane 

43 

43 

13.600 

5.400 

17.500 

18.700 

36.200 

842 

30.108 

700 

+ 20-3 

43 

4 

Chlumetz-Königstadtl 

14 

14 

2.000 

1.200 

900 

2.000 

2.900 

207 

3.165 

226 

— 8-4 

14 

1 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn  . . 

59 

59 

8.000 

7.000 

3.000 

9.900 

12.900 

219 

13.047 

221 

- 0-9 

59 

n 

Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . . 

112 

112 

9.500 

9.400 

11.600 

33.200 

44.800 

400 

46.288 

413 

— 31 

112 

11 

Deutschbrod-Saar 

33 

33 

5.700 

3.800 

4.700 

11.300 

16.000 

485 

11.864 

360 

4-34-7 

33 

a 

Dolina-Wygoda 

9 

9 

1.100 

9.800 

300 

13.900 

14.200 

1.578 

12.313 

1.368 

4-  15-3 

9 

Fehring-Pürstenfeld 

20 

20 

9.200 

6.100 

5.400 

16.300 

21.700 

1.085 

18.870 

944 

+ 14-9 

20 

2 

Priauler  Bahn 

16 

16 

11.200 

2.700 

12.700 

5.100 

17.800 

1.118 

16.747 

1.047 

+ 6-3 

16 

1 

Pürstenfeld-Hartherg 

39 

39 

9.800 

3.900 

5.100 

7.100 

12.200 

313 

10.834 

278 

-f  12-6 

39 

3 

Gailtal-Bahn 

31 

31 

8.500 

1.600 

5.300 

5.000 

10.300 

332 

15.113 

488 

— 32-0 

31 

3 

Gleis  dorf-Weiz 

15 

15 

8.200 

5 200 

3.900 

9.800 

13.700 

913 

13.194 

880 

4-  3-8 

15 

1 

Göpfritz — Gross-Siegharts — Eaabs 

19 

19 

6.100 

1.100 

2.500 

2.600 

5.100 

268 

5.103 

269 

- 0-4 

19 

1 

Gurktalbahn 

29 

29 

8.000 

3.200 

3.900 

8.000 

11.900 

410 

14.141 

488 

— 16-0 

29 

2 

Hinter-Tfeban — Lochowitz  . . . 

27 

27 

2.500 

1.000 

1.400 

2.300 

3.700 

137 

4.033 

149 

— 8-1 

27 

2 

Kaadener  Lokalbahnen  .... 

32 

4.900 

2.700 

2.700 

4 200 

6.900 

309 

18 

Karlsbad -Johanngeorgenstadt  . . 

47 

47 

15.000 

14.000 

12.000 

28.000 

40.000 

851 

34  002 

723 

4-17-7 

47 

' 4 

Karlsbad-Merkelsgrün  . 

11 

1.900 

4.200 

1.000 

4.600 

5.600 

509 

11 

Kolin-Cercan  .... 

81 

81 

9.000 

7.500 

8.300 

20.900 

29.200 

360 

27.107 

335 

-f  7-5 

81 

8 

Kolomeaer  Lokalbahnen  .... 

33 

33 

500 

8.400 

200 

12.400 

12.600 

382 

9.556 

290 

4-31-7 

33 

3 

Krakau-Kocmvrzdw 

20 

20 

9.900 

4.900 

3.800 

5.900 

9 700 

485 

10.009 

500 

- 3-0 

20 

2t 

Lambach-Haag  a.  H. 

26 

26 

7.600 

800 

4.000 

1.800 

5 800 

223 

6.620 

255 

— 12-5 

26 

2 

Lambach-Vorchdorf-Eggenherff  . 

7 

. 

2.700 

300 

1.000 

700 

1.700 

243 

1 

Laun-Libqchowitz  .... 

20 

20 

5.600 

1.500 

2.200 

2.800 

5.000 

250 

4.684 

234 

4-  6.8 

20 

Lemberg-Betzec  (Tomaszdw)  . . 

89 

89 

18.400 

4.100 

27.700 

20.800 

48.500 

545 

57.387 

645 

— 15-5 

89 

8' 

Lemberg  (KJeparöw)-Janow  . . . 

22 

22 

4.200 

2.400 

3.800 

4.500 

8.300 

377 

7.057 

321 

4- 17-4 

22 

Lupkdw-Gisna 

25 

25 

800 

5.300 

700 

9.600 

10.300 

412 

8.094 

324 

-j-27-2 

25 

3 

Mährisch-Budwitz-Jamnitz  . . . 

21 

21 

3.200 

1.500 

2.500 

5.200 

7.700 

367 

8.619 

410 

— 10-5 

21 

Mährische  Westbahn  . ...  . . 

90 

90 

10.500 

12.700 

10.100 

35.800 

45.900 

510 

42.857 

476 

+ 7-1 

90 

»1 

Marienbad-Karlsbad  .... 

53 

53 

37.000 

7.600 

58  000 

26.000 

84.000 

1.585 

42.290 

1.553 

+ 2-1 

53 

9i 

Mauthausen-Grein  . . . 

31 

31 

12.700 

1.200 

6.800 

5.600 

12.400 

400 

10.816 

349 

-f-14-6 

31 

1 

Modfan-Cercan 

74 

74 

8.300 

6.600 

7.400 

14.600 

22.000 

297 

20.115 

272 

4-  9-2 

74 

Mösel-Hüttenberg 

5 

5 

2.800 

2.400 

700 

1.900 

2.600 

520 

2.423 

485 

4-  7-2 

5 

Murtal-B.  (Unzmarkt-Mautemdf.) 

76 

76 

13.400 

2.700 

10.900 

13.600 

24.500 

322 

27.802 

359 

— 10  3 

76 

Netolitzer  Lokalbahn 

14 

14 

2.700 

900 

1.400 

1.700 

3.100 

221 

4.684 

.335 

— 34-0 

14 

U 

Neuhaus-Neubistritz 

33 

33 

2.300 

3.200 

1.300 

7.300 

8.600 

261 

5.195 

157 

-4-66-2 

33 

i 

Neuhot- Weseritz  . . 

24 

24 

1.300 

700 

1.100 

1.500 

2.600 

108 

2.441 

102 

-t-  5-9 

24 

2( 

Nixdort-Bumburg  . . . 

24 

9.600 

2.100 

3.800 

3.100 

6.900 

288 

24 

1 

Ostgalizische  Lokalbahnen  . . . 

196 

196 

21.000 

22.500 

34.500 

76  700 

111.200 

567 

105.486 

538 

4-  5-4 

196 

Pila-Jaworzno  .... 

25 

21 

1.800 

16.200 

900 

13.400 

14.300 

572 

3.088 

147 

-f 289-1 

22 

Pinzgauer  Lokalhahn  . . . 

53 

53 

9.700 

800 

8.100 

4.100 

12.200 

230 

15.901 

300 

— 23-3 

53 

I 

Plan  Tachau 

13 

13 

4.600 

2.600 

2.300 

6.600 

8.900 

685 

9.296 

715 

— 4-2 

13 

Postelberg-Laun 

11 

11 

1.100 

3.500 

600 

3.500 

4.100 

373 

3.921 

306 

4-  4-8 

11 

Potscherad-Wurzmes  ..... 

17 

17 

1.800 

1.200 

600 

1.600 

2.200 

129 

5,453 

321 

— 59-8 

17 

ij 

Kakonitz-Mlatz  .... 

39 

39 

4.400 

2.300 

3.300 

4.900 

8.200 

210 

9.071 

233 

— 9-9 

39 

■ 

Kakonitz-Pladen-Petschau  . . . 

104 

104 

13.000 

5.500 

9.200 

15.000 

24.200 

233 

26.557 

255 

— 8-6 

104 

1« 

Baudnitz-Hospozin 

25 

25 

3.700 

2.600 

1.600 

4.100 

5.700 

228 

5.751 

230 

— 0-9 

25 

Keichenberg-Gablonz-Tanwald  . 

41 

41 

46.400 

25.300 

41.600 

65.300 

106.900 

2.607 

91.722 

2.237 

-fl6-5 

41 

I 

Schlackenwerth-Joachimsthal  . . 

8 

8 

4.800 

1.600 

1.700 

2.600 

4.300 

538 

4.680 

585 

— 8-0 

8 

i 

Schönwehr-Elbogen  . 

15 

15 

3.900 

4.200 

1.800 

4.400 

6.200 

413 

5.694 

380 

4-  8-7 

15 

lE 

Schwarzenau-Waidhofen  a.  d.  T.- 

Zlabings  u.  Schwarzenau-Zwettl 

59 

31 

11.400 

6.300 

9.200 

11.600 

20.800 

353 

15.902 

513 

— 31-2 

41 

3i 

Schweissing-Haid  .... 

6 

1.100 

500 

700 

1.000 

1.700 

283 

1 

Stankau-Ronsperg  .... 

22 

22 1 

5.000 

2.200I 

2.600 

4.3001 

6.900 

3141 

7.227 

329 

-f  4-6 

2^ 

K 
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Vom  1.  Jänner  bis  Ende 
September  1903  wurden 
befördert 

Die  Einnahme  betrug  Tom  1.  Jänner  bit  Ende  September 

Oder  pro  Jahr  un 

i 

1903 

1902 

Kilom.  gerechnel 

Wiederholung 
1 des  Namens  der 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

für 

Personen 

und 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Differz 

pro 

Eilom. 

nach  nebigen  Er 
gebnissen  d,  abge 

Personen 

Güter 

Gepäck 

Eüom. 

Gepäck 

in 

1903 

1 1902 

Eisenbahnen 

Anzahl 

Tonnen 

K r 0 

n e n 

Krön 

e n 

Prozent 

Kronen 

I6,463.1(X 

I3,975.50C 

24,903.70c 

287.70C 

153,333.20C 

3,475.00C 

128,345.300 

471.600 

1 

131,678.50t 

3.946.60C 

21.22S 

103.85£ 

53,791.908 

3,647.646 

125,466.331 

400.501 

179,258.23t 

4,048.141 

20.975 

106.53C 

-f  1-2 
— 2-4 

28.305 

138.471 

27.967 

I42.04(] 

Oesterr.  Eisenbahnen. 

1.  Staatsbahnbetrieb. 

a)  K.  k.  Staats b.  und 
vom  Staate  für 
eigeneEechnung 
betrieb.  Bahnen. 

b)  Wr.  Stadtbahn. 

50.400 

47.700 

20.400 

137.800 
31.800 

232.200 

287.700 

103.600 

14.300 
65.900 
87.00U 

39.200 

11.200 

64.600 

70.400 

67.200 

57.300 

69.000 
36  600 

71.100 

17.500 

20.200 
128.300 

15.000 

68.500 

4.100 

44.600 

47.000 

2.700 

35.300 

190.900 

34.500 
7.000 

26.700 

131.500 

311.600 

95.000 

65.700 

19.600 

108.800 

24.400 

19.600 

11.500 
81.100 

177.700 

8.000 

86.600 

41.900 

9.100 

14.000 
32000 

103.800 

23.300 

386.800 

37.000 
30.600 

70.300 

1.100 
41.900 

76.800 

27.200 

24.000 

15.200 

14.200 

474.400 

245.800 

35.200 
8.000 

54.500 

64.200 

24.900 
81.100 

38.000 

15.000 

28.000 
24.600 

44.400 

14.800 

31.500 

9.200 
9.300 

107.600 

36.500 

43.100 

46.400 

37.700 

7.900 
300 

7.100 

68.300 

17.800 

28.700 

13.000 
99.900 

56.700 

20.800 

50.000 

19.800 

36.000 

8.200 

17.400 
6.700 

15.200 

178.200 

55.000 

15.200 

18.600 

23.700 

14.100 

16.200 

54.200 
16.600 

183.000 

10.800 
36.600 

37.500 
500 

17.200 

13.000 

54.200 

23.800 
110.800 

18.100 

248.900 
246.500 

130.400 

6.700 

25.300 
100.100 

31.600 
3.200 

39.100 

100.400 

34.700 

38.100 

31.800 

19.300 

33.700 

13.500 

10.600 

107.700 

7.700 
66.600 

1.600 

19.100 

25.800 

1.000 

12.200 

254.700 

32.600 
4.800 

18.700 

87.800 

499.400 

46.800 

62.900 
4.900 

84.300 
11.200 

11.600 

9.500 

38.700 
295.100 

3.400 

68.900 

20.700 

4.100 
4.700 

25.100 

72.800 
11.500 

322.300 

14.300 

13.300 

54.900 
700 

20  900 

69.300 

91.200 

66.500 

77.900 

42.800 
1,601.500 

694.600 
116.200 

15  900 

87.500 

231.900 

80.200 

122.500 
100.100 

28.700 
56.200 

76.900 

78.500 

31.000 

73.700 

14.300 

14.500 

221.500 

40.900 

124.300 

76.300 

50.100 

20.800 
700 

18.600 

197.900 
31.600 

78.000 

40.800 

324.300 

217.500 

45.800 

113.400 

18.000 

140.600 

15.800 
41.000 
15  000 

22.500 

643.600 
44.600 

59.900 

44.800 

28.300 
18.400 

36.500 
144.700 

30.100 

484.300 

18.400 

39.900 

84.400 
1.000 

35.300 

82.300 

145.400 

90.300 

188.700 

60.900 
1,850.400 

941.100 

246.600 
22.600 

112.800 

332.000 
111.800 

125.700 

139.200 

129.100 

90.900 

115.000 

110.300 

50.300 

107.400 

27.800 
25.100 

329.200 

48.600 

190.900 

77.900 

69.200 

46.600 
1.700 

30.800 

452.600 

64.200 

82.800 

59.500 

412.100 

716.900 

92.600 

176.300 

22.900 

224.900 

27.000 

52.600 

24.500 

61.200 

938.700 

48.000 
128.800 

65.500 

32.400 

23.100 

61.600 
217.500 

41.600 
806.600 

32.700 

53.200 

139.301 
1.700 

56.200 

5.487 

3.094 

2.736 

5.391 

1.646 
8.811 
5.669 
5 735 
1.614 
1.912 
2.964 
3.388 

13.967 

6.960 

8.069 

2.331 

3.710 

7.353 

2.647 
3.703 
1.030 
1.394 
7.004 
4.418 
2357 
2.361 
3.460 
1.792 
1.700 
1.540 
15.085 
2.918 
3.312 
2.833 

4.579 
13.526 

2.987 

2.382 

4.580 
2.959 
1.929 
1.594 
1.021 
2.550 
4.789 
2.182 
2.430 
5.038 
2.945 
1.359 
1.579 
2.091 
1.664 

19.673 

4.088 

3.547 

3.398 

1.700 

2.555 

13.806 

32.022 

23.987 

14.260 

21.251 

230.899 

245.142 

126.412 

5.888 

26.092 

104.962 
29.084 

3.535 
40.776 
90.698 
35.385 
37.273 
35  157 
19.760 
36.355 
13.449 

'167.542 

76.'410 

2.528 

17.318 

26.378 

'6.'088 

248.284 

30.713 

4.098 

22.997 

93.669 

491.774 

45.945 

61.920 

5.130 

85.083 

13.155 

11.786 

10.066 

292.233 

1.992 

70.424 

20.004 

5.175 

5.201 

26.962 
75.935 
12.872 

345.528 

14.973 

15.591 

46.182 

’ 21.’5Ö9 

67.384 

64.999 

62.688 

2.593 

39.943 

1,191.037 

595.298 

92.041 

13.255 

88.035 

181.989 

75.920 

105122 

91.505 

25.180 

47.081 
86.995 
70.884 
30  303 
69.594 
18.868 

'l73.'l07 

' 90.'987 
63.638 
52.146 
24.902 

’6.'386 

185.063 

28.538 

61.344 

58.599 

307.844 
221.312 

44.082 
90.508 
18.351 

156.110 

16.835 

41.314 

13.418 

519.701 

24.534 
66.468 
48.039 

33.534 
34.671 
38.385 

145.303 

31.844 
361.632 

16.776 

31.471 

63.811 

' k.594 

8118C 
97.021 
86.675 
16.853 
61.194 
1,421.936 
840.440 
218.453 
19.143 
114.127 
286  951 
105.004 
108.657 
132.281 
115.878 
82.466 
124.268 
106.041 
50.063 
105.949 
32.317 

’ 280.6 19 

167.'397 

66.166 

69.464 

51.280 

i2.'474 

433.347 
59.251 
65.442 
81.596 

401.513 

713.086 

90.027 

152.428 

23.481 

241.193 

29.990 

53.100 

23.484 

811.934 
26.526 
136.892 
68.043 
38  709 
39.872 

65.347 
221.238 

44.716 

707.160 

31.749 

47.062 

109.993 

' 56.'lÖ3 

5.413 
4.218 
2.627 
8.426 
1.654 
7.604 
5.063 
5.080 
1.367 
1.934 
2.562 
3.182 
12.073 
6.614 
7.242 
2.115 
4.009 
7.069 
2 634 
3.653 
1.197 

'5.'971 

'2.067 

2.005 

3.473 

1.972 

'l.'782 
4 869 
2.693 
2.618 
3.886 
4.461 
13.454 
2.904 
2.060 
4.696 
3.174 

2.142 
1.609 

979 

4.142 
1.263 
2.583 
5.234 
3.519 
2.345 
1.676 
2.127 
1,789 

19.643 

3.969 

3.137 

3.548 

' 2.550 

+ 1-4 
— 26-6 
-f-  4-1 
-36  0 

- 0-5 
+ 15-9 
+ 11-9 
+ 12-9 
+ 18-1 

— 1-1 
4-  15-7 
+ 6-5 
+ 15-7 
+ 5-2 
+ 11-4 
+ 10.2 

— 75 
4-  4-0 

— 0-5 
4-  1-4 

— 140 

-i-  i7-'3 

4-  ii'o 
4- 12-8 
+ 04 

— 9-1 

— i3  ’6 
+ 4-4 
+ 8-4 
+ 26-5 

— 27-1 
+ 26 
4-  0-5 
+ 2-9 
+ 15-6 

— 2-5 

— 6-8 

- 9-9 

- 0-9 
+ 43 

4-  15-6 
4-  72-8 

- 5-9 

- 3-7 

- 16-3 
-420 

- 5-8 

- 1-7 

- 7-0 
-1-  0-2 
4-  3-0 
4-13-1 

- 4-2 
4-  '0-'2 

7.316 

4.125 

3.648 

7.188 

2.195 

11.748 

7.559 

7,647 

2.152 

2.549 

3.952 

4.517 

18.623 

9.280 

10.759 

3.108 

4.947 

9.804 

3.529 

4.937 

1.373 

1.859 

9.339 

5.891 
3.143 
3.148 
4 613 
2.389 

2.267 
2.053 
6.780 

3.891 
4.416 
3.777 

6.105 
18.035 

3.983 

3.176 

6.107 

3.945 

2.572 

2.125 

1.361 

3.400 

6.385 

2.909 

3.240 

6.719 

3.927 

1.812 

2.105 
2.788 
2.219 

26.231 

5.451 

4.729 

4.531 

2.267 
3.407 

7.217 

5.624 

3.503 

11.235 
2.205 

10.139 

6.731 

6.773 

1823 

2.579 

3.416 

4.243 

16.097 

8.819 
9.656 

2.820 
5.345 
9.425 
3.512 
4 871 
1.596 

'7.'961 

'2.'756 

2.673 

4.631 

2.629 

'2.'376 

6.492 

3.591 

3.491 

5.181 

5.948 

17.939 

3.872 

2.747 

6.261 

4.232 

2.856 

2.145 

1.305 

'5.'523 

1.684 

3.444 

6.979 

4.692 

3.127 

2.235 
2.836 
2.385 

26.191 

5.292 

4.183 

4.731 

'3.'4Ö0 

c)  Privatb.  auf  Kech- 
nung  d.  Eigenth. 
Lokalbahnen  und  Haupt- 
bahnen zweiten  Ranges : 

Asch-Rossbach 
Beneschau- Wlaschim 
Borki  wielk.-Grzymalow 
Bregenzerwaldbahn 
Brüi-L*bositzer  Verb.B. 
Bukowinaer  Lokalb. 

N.  Bukowinaer  Lokalb. 

Cbabowka-Zakopane 

Chlumetz-Königstadtl 

Chrudim-Holitzer  L.B. 

Deiatyn-Koiomea-Stef. 

Deutschbrod-Saar 

Dolina-Wygoda 

Pebring-Pürstenfeld 

Friauler  Bahn 

Pürstenfeld-Hartberg 

Gailtal-Bahn 

Gleisdorf-Weiz 

Göpfritz — Gr.-Siegharts 

Gurktalbahn 

Hint.-Tfeban  -Lochowitz 

Kaadener  Lokalb.,  R.-D. 

Karlsb.-Jobanngeorgst. 

K arlsbad-Merkelsgrfin 
Kolin-Cercan 
Kolomeaer  Lokalbahnen 
Krakau-Kocmyrzöw  ‘ 
Lambach-Haag 
Lambach-Vorchd.-Egg. 
Laun-Libochowitz 
Lemberg-BeJzec 
Lemberg  (Klep.)-Janöw 
Lupköw-Cisna 
M.-Budwitz- Jamnitz 
Mährische  Westbabn 
Marienbad-Karlsbad 
Mautbausen-Grein 
Modfan-Cercan 
Mösel-Hiittenberg 
Murtal-Bahn 
Netolitzer  Lokalbahn 
Neuhaus-N  eubistritz 
Neuhof- Weseritz. 
Nixdorf-Rumburg 
Ostgaliziscbe  Lokalb. 
Pila-Jawotzno 
Pinzgauer  L.B. 
Plan-Tacbau 
Postelberg-Laun 
Potscherad-W  urzmes 
Rakonitz-Mlatz 
Rakonitz-Pl.  Petschau 
Raudnitz-Hospozin 
Eeichenberg-(3ablonz-T. 
Scblackenwerth-Joach. 
Schön  wehr-Elbogen 
Sch  warzenau-  W aidhofen 
u.  Schwarzenau-Zwettl 
Scbweissing-Haid 
Stankau-Ronsperg 

2808 


VerordnDngs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt. 


Nr.  133 


Im  Monate  September 

Die  Einnahme  betrag  im  Monate  September 

Benennung 

der 

Betriebs 

“ Länge 

1903  worden  befördert 

1903 

1902 

DifFerz. 

pro 

Betriebs 

im  Monate 

September 

Personen 

Guter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

vom  1.  Jänni 
Ende  Septn 

Eisenbahnen 

1903  1 

1902 

in 

Prozent 

1903  1 

i 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krön 

e n 

Kronen 

KilometBl 

Starkenbach-Rochlitz 

20 

20 

4.900 

4.700 

2.800 

15.700 

18.500 

925 

19.111 

956 

- 3-2 

20 

Strakonitz-Bfeznitz 

83 

83 

8.400 

3.600 

6.800 

9.200 

16.000 

193 

15.649 

189 

-t-  2-1 

83 

Strakonitz-Winterberg 

71 

71 

12.000 

5.500 

9.400 

18.200 

27.600 

389 

29.454 

415 

— 6-3 

71 

SwJtla-Käeow 

11 

. . . 

1.200 

100 

800 

400 

1.200 

109 

1 

Tabor-Bechin,  lohlkhn  mit  elektr.  Betrieb 

24 

5.200 

600 

4.400 

1.800 

6.200 

258 

9 

Tirschnitz-Schönbach 

21 

21 

3 300 

7.900 

2.300 

13.300 

15.600 

743 

14.968 

713 

+ 4-2 

21 

Triest-Parenzo 

122 

59 

11.900 

900 

11.000 

3.800 

14.800 

121 

11.3.30 

192 

— 370 

122 

Trzebinia-Skawce 

60 

60 

4.000 

29.300 

3.000 

43.000 

46.000 

767 

27.006 

450 

-P70-4 

60 

ünterkrainer  Bahnen 

133 

133 

31.900 

21.100 

35.300 

82.300 

117.600 

834 

120.658 

907 

— 2-5 

133 

7alsugana-Bahn 

63 

63 

39.800 

1.900 

33.100 

10.200 

43.300 

687 

48.676 

773 

— 11-1 

63 

Vöcklabruck-Kammer 

11 

11 

8.200 

1.500 

5.400 

5.200 

10.600 

964 

9.414 

856 

-1-  12-6 

11 

Welser  Lokalbahn 

84 

84 

17.700 

15.600 

17.700 

17.300 

35.000 

417 

43.230 

515 

— 19-0 

84 

' 

Wippachtalbahn 

Wittmannsdorf  - (Leobersdorf-) 

27 

8.500 

6.000 

6.900 

6.500 

13.400 

496 

27 

Ebenfurtber  Eisenbahn  . . . 

17 

17 

13.700 

22,100 

7.700 

13.900 

21.600 

1.271 

22.243 

1.308 

— 2-8 

17 

Wodöan-Cicenitz-Moldauthein 

21 

21 

3.500 

800 

2.600 

2.100 

4.700 

224 

5.145 

245 

— 8-6 

21 

Wodnan-Prachatitz 

56 

56 

12.200 

3 500 

8.700 

9.600 

18.300 

3-27 

20.216 

361 

— 9-4 

56 

Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . 

53 

47 

6.800 

3.000 

6.100 

9.600 

15.700 

296 

13.404 

285 

+ 3-9 

53 

Wotic-Selcan 

17 

17 

5.000 

2.000 

3.100 

5.600 

8.700 

512 

8.722 

513 

- 0-2 

17 

Ybbstalhahn 

76 

76 

17.300 

4.300 

15.000 

14.700 

29.700 

392 

27.066 

356 

-f-10-1 

76 

Zeltweg-Fohnsdorf 

Zeltweg-Wolfsberg  und  Unter- 

6 

6 

2.500 

30.400 

700 

23  800 

24.500 

4.083 

21.876 

3.646 

-t  120 

6 

drauburg-Wöllan 

87 

87 

18.000 

15.000 

14.400 

34.600 

49.000 

563 

50.551 

581 

— 3-1 

87 

Zwittau-Policka-Skuö 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  im  Privat- 
betriebe. 

52 

52 

7.800 

4-400 

5.600 

10.800 

16.400 

315 

15.377 

296 

+ 6-4 

52 

Öaslau-Zawratetz 

24 

24 

4.333 

10.050 

1.870 

14.912 

16.782 

699 

15.878 

662 

-h  5-3 

24 

Königshan-Schatzlar 

ill.  Privatbahnen 
unter  Ausschluss  der  ad  1 c) 
angeführten  Lokalbahnen  und 
Hauptbahnen  zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

5 

5 

1.804 

9.755 

586 

7.173 

7.759 

1.552 

8.274 

1.656 

— 6-7 

5 

Änssig-Teplitzer  Eisenbahn,  alt.  L. 

101 

101 

292.079 

818.862 

154.848 

1,069.568 

1,224.416 

12.123 

1,238.455 

12262 

— 1 1 

101 

Teplitz  (Settenz)-Reichenberg  . 

151 

151 

103.172 

54.982 

68.823 

145.351 

214.174 

1.418 

203.635 

1.349 

•f  5-1 

151 

Böhimsche  Nordbahn 

Buschtehrader  Eisenbahn 

328 

328 

251.646 

217.804 

239.996 

708.498 

948.494 

2.892 

1,010.679 

3.081 

- 6-2 

328 

Linie  lit.  A 

186 

186 

85.449 

214.900 

138.122 

656.238 

794.405 

4.271 

817.705 

4.396 

- 2-8 

186 

Linie  lit.  B 

236 

236 

194.436 

393.726 

249.230 

1,168.322 

1,417.552 

6.007 

1,382.052 

5.856 

+ 2-6 

236 

Graz-Köflacher  Eisenbahn  u.B.-G. 
Kaiser  Ferdinands-Nordbahn; 

91 

91 

53.366 

58.829 

45.735 

212.704 

258.439 

2.840 

286.392 

3.147 

— 9-8 

91 

Hauptbahnnetz 

1.036 

1.036 

1,047.677 

1,207.301 

1,789.275 

5,846  244 

7,635.519 

7.370 

7,809.818 

7.538 

- 2-2 

1.036 

1^ 

Lokalbahnen 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn : 

301 

301 

126.645 

66.801 

55.160 

138.268 

193.428 

643 

218.698 

727 

— 11-6 

301 

Oesterreichische  Strecke  . . . 

64 

64 

92.987 

122.278 

89.643 

467.160 

556.803 

8.700 

554.212 

8.660 

4-  0-5 

64 

Leoben-Vordernberger  Bahn  . . 
Oesterr.  Nordwestbahn; 

15 

15 

14.906 

102.225 

7.628 

100.041 

107.669 

7.178 

114.203 

7.614 

— 5-7 

15 

Garantierte  Strecken  .... 

628 

628 

493.898 

371.236 

708.663 

1,718.596 

2,427.259 

3.865 

2,501.134 

3.983 

— 3-1 

628 

Ergänzungsnetz 

Oest.-ung.  Staatseisenbahn-Ges. : 

310 

310 

227.842 

369.874 

284.534 

1,224.268 

1,508.802 

4.867 

1,512.350 

4.879 

- 0-2 

310 

Oesterreichische  Linien  . . . 

1.366 

1.366 

1,144.272 

820.474 

1,384.571 

3,102,379 

5,486.950 

4 017 

6,119.003 

4.480 

— 10-3 

1.366 

L 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  . . 

Südbahn-Gesellschaft : 

Hauptnetz  und  Lokalbahnen  in 

33 

33 

49.746 

28.282 

21.429 

39.930 

61.359 

1.859 

72.233 

2.189 

- 15-1 

33 

1. 

Oesterreich  ........ 

Lokalb.  Mödling-Brühl  (elektr. 

1.516 

1.516 

1,884.055 

494.409 

3,218.932 

4,742.776 

7,961.708 

5.252 

8,554.331 

5.643 

- 6-9 

1.516 

Betrieb) 

4 

4 

66.187 

15.896 

.... 

15.896 

3.974 

16.452 

4.113 

— 3-4 

4 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsb. 

285 

285 

233.328 

172.570 

192.580 

627.628 

820.208 

2.877 

828.751 

2.908 

+ 1-0 

285 

' 

Wien-Aspang  Bahn 

89 

89 

110.779 

54.473 

85.930 

122.223 

208.153 

2.338 

224.666 

2.524 

— 7-3 

89 

Wien-Pottend.-Wi.  Neustädter  B. 

65 

65 

34.417 

57.799 

22.110 

197.503 

219.613 

3.379 

474.016 

7.293 

-53-7 

65 
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I Vom  1.  Jänner  bis  Ende 
September  1903  wurden 
I befördere 


Personen 


Anzahl 


43.1ÜÜ 
55  300 

94.900 
1.200 

18.900 

39.300 
82.800 
35  800 

255.500 

265.500 

46.900 

192.500 

50.800 

67.600 

24.900 

88.700 

53.700 
34.100 

125.200 

18.800 

152.000 

59.300 


25.607 

15.172 


Guter 


Tonnen 


i, 181.108 

] 856.190 
■1,937.213 

} 687.464 
i, 389  552 
426.032 


i.418.372 

072.906 

734.436 

:119.620 


672.849 

1644.168 


:0.31.017 

415.826 

1 

1 ' 

1. 108.282 

I 134.857 

b'56.774 
1 105.454 
|!91.608 


39.900 

36.900 
46.600 

100 

1.300 

58.100 

5.800 

233.300 

176.000 
21.200 

’ 14.100 
117.700 
41.200 

153.800 

8.900 
27.900 

26.000 

16.300 
41.000 

267.000 

142.300 

41.800 


38.817 

81.234 


1903 


Die  Einnahme  betrug  vom  (.  Jänner  ois  Ende  September 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pio 

Kilom. 


1902 


Kronen 


tür 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Kiiom. 


Kronen 


27.400 

41.500 
68  300 

800 

17.900 

23.500 

87.100 

25.300 

275.500 

232.100 

29.300 

125.100 
41.600 

45.300 

16.400 

56.000 

39.000 

21.100 
98.200 

5.700 

121.600 

42.500 


13.340 

4.441 


116.800 

97.900 

141.900 
400 

3.800 

94.500 

40.100 

342.300 

717.400 

98.000 
40.300 

179.500 

49.500 

118  000 

22.500 

82.000 

73.900 
41.600 

159.100 

225.300, 

303.000 

100.200 


76.322 

60.085 


6,871.651 

401.060 

1,726.047 

1,723.029 

3,243.349 

515.850 


10,095.729 

529.541 

1,013.443 

916.335 


2,790.581 

2,748.141 


144.200 
139.400 

210.200 
1.200 

21.700 
118.000 
127.200 

367.600 
992900 
330.100 

69.600 

304.600 
91.100 

163.300 
38.900 

138.000 
112.900 

62.700 

257.300 

231.000 

424.600 
142.700 


89.662 

64.526 


6,994.466 

242.673 

4,497.469 


1,401.671 

438.865 

524.800 


1,114,404 

554.599 

1,801.919 

1,059.891 

1,843.992 

336.979 


13,675.924 

470.151 

689.455 

53.051 


4,846.232 

1,916.461 


10,883.817 
171.348 

23,768.428 

81.406 

1,339.496 

620.083 

205.119 


7.210 
1.680 
2.961 
1.200 
2.411 
5 619 
1.043 
6.127 
7.465 
5.240 
6.327 
3.626 
3.374 

9.606 

1.852 

2.464 

2.130 

3.688 

3.386 

38.500 

4.880 

2.741 


3.736 

12.905 


30.774 

43.717 

69.199 


29.173 

56.754 

26.460 

275.854 

235.876 

27.740 

142.174 


45.646 

16.929 

61.263 

22.368 

20.695 

99.939 

6.273 

132.704 

43.335 


13.033 

4.951 


120.938 

85.228 

145.061 


92.646 

14.146 

211.105 

736.285 

101.042 

35.053 

149.723 


122.878 

15.859 

76.2.50 

58.356 

38.446 

146.632 

225.233 

247.669 

82.607 


83.009 
73  650 


151.712 

128.945 

214.260 


121.819 

70.900 

237.565 

1,012.139 

336.918 

62.793 

291.897 


9,204.441 

1,056.499 

5,707.968 

4,385.13 

8,508.273 

1,865.237 


48, <^8 1.339 
1,096.810 

3,696.199 

900.830 


12,659.016 

8,989.377 


31,581.590 

370.811 

44,066.401 


4,629.739 

920..537 

1,837.795 


10,318.845 

1,611.098 

7,509.887 

5,445.028 

10,352.265 

2,202.216 


62,657.263 

1,566.961 

4,385.654 

953.881 


17,505.248 

10,905.838 


42,465.407 

542.159 

67,834.829 

81.406 

5,969.235 

1,540.620 

2,042.914 


102.167 

10.670 

22.896 

29.274 

43.866 

24.200 


60.480 

5.206 

68.526 

63.592 


27.878 

35.180 


168.524 

32.788 

137.513 

80.724 

59.141 

246.571 

231.506 

380.373 

125.942 


96.042 

78.601 


7.585 

1.554 

3.018 


5.801 

1.773 

3.959 

7.610 

5.348 

5.708 

3.475 


9.913 

1.561 

2.456 

3.105 

3.479 

3.244 

38.584 

4.372 

2.422 


4.002 

15.720 


DifFerz. 

pio 

Kilom 

in 

Prozent 


— 4-9 
+ 81 

— 1-9 


- 31 

- 41-2 
+ 54-8 

- 1-9 

- 20 
-h  10-8 
+ 4-3 


Oder  pro  Jahr  und 
KÜom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
lautenen  9 Monate 


— 3-1 
+ 18-6 
+ 0-3 

— 31-4 
4-  6-0 
+ 4-4 

— 0-2 

+ 11-6 
+ 13-3 


71 

17-9 


1903 


1902 


Kronen 


9.613 

2.240 

0.948 

1.600 

3.215 

7.492 

1.368 

8169 

9.953 

6.987 

8.436 

4.835 

4.499 


10.113 

2.072; 

4.024 


7.735 

2.364 

5.279 

10.147 

7.131 

7.611 

4.633 


1,078.111 

542.329 

1,921.888 

1,090.105 

1,716.188 

372.424 


31.219 

16.429 

44.746 

20.352 

20.945 

17.310 

31.429 


9,157.960 

945.512 

5,726.164 

4,232  916 
8,360.861 
1,949.297 


13,436.886  47,585.014 
539.421  1,212.632 


681.466 

59.779 


3,715.467 

969.911 


5,153.833|  12,773.881 
2,032.262|  8,729.844 


11,241.937 

193.708 

23, .386. 172 

97.754 

1,420.478 

698.315 

197.959 


31,719.974 

449.002 

44,103.793 


4,923.993 

865.904 

1,962.699 


10,236.071 

1,487.841 

7,648.052 

5,323.021 

10,077.049 

2,321.721 


61,021.900 

1,752.053 

4,396.933 

1,029.690 


17,927.714 

10,762.106 


42,961.911 

642.710 

67,489.965 

97.754 

6,344  471 
1,564.219 
2,160.658 


101.347 

9.853 

23.317 

28.618 

42.699 

25.513 


58.901 

5.821 

68.702 

68.646 


28.547 

34.716 


31.451 

19.476 


-f  ü’8 
+ 8-3 
— 1-8 

+ 2-3 
+ 4-9 
— 5-2 


+ 2-7 
— 10-6 

— 0-3 

— 7-4 


— 2-4 
+ 1-3 

— 1-8 
- 15-6 


44  519  4-  0-5 
24.439  — 16-7 


22.261 

17.575 

33.241 


- 6-3 

- 1-5 

- 5-5 


12.808 

2.469 

3.285 

2.840 

4.917 

4.515 

51.333 

6.507 

3.659 


4.981 

17.207 


13.217 
2 081 
3.275 
4.140 
4.639 
4.325 
51.445 

5.829 

3.229 


5.336 

20.960 


136.223 

14.227 

30.528 

39.032 

58.488 

32.267 


80.640 

6.941 

91.368 

84.789 


37.171 

46.907 


Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


13.137 

31.089 

38.157 

56.932 

34.027 


78.535 

7.761 

91.603 

91.528 


38.063 

46.288 


41.625:  41.935 
2I.9O5I  25.968 

59.661  59.359 
27.136!  32  585 

I 

27.926  29.681 
23.080.  23  433 
41.905!  44.321 


Starkenbach-Rochlitz 

Strakonitz-Bfeznitz 

Strakonitz-Winterberg 

Swetla-Käcow 

Tabor-Bechin 

Tirschnitz-Schönbach 

Triest-Parenzo 

Trzebinia-Skawee 

ünterkrainer  Bahnen 

Valsugana-Bahn 

Vöcklabruck-Kammer 

Welser  Lokalbahn 

Wippachtalb. 

Wittmannsdorf-  (Leobd.) 

Ebenfurther  Eisenb. 
Wodnan-Moldauthein 
Wo  dn  an-Prach  atitz 
Wolframs-Teltsch 
Wotic-Selcan 
Ybbstalbahn 
Zeltweg-Fohnsdorl 
Zeltweg-Wolfsberg  und 
Ünterdrauburg-Wöllan 
Zwittau-Policka-Skuc 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  im 
Privatbetriebe 

Caslau-Zawratetz 

Königsban-Schatzlar 


III.  Privatbahnen  unter 
Ausschluss  der  ad  I c) 
angef.  Lokalb.  u.Hauptb. 
zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

Aussig-Teplitzer  E.  a.  L. 
Teplitz  (Settenz)-R. 
Böhmische  Nordbahn 
Buschtehrader  Eisenb. 
Linie  lit.  A 
Linie  lit.  B 
Graz-Köflacher  Eisenb. 

Kaiser  Ferdinands-Ndb. 
Hanptbahnnetz 
Lokalbahnen 
Kaschau-Oderberger  B. 

Oesterr.  Strecke 
Leoben- V ordernberger 

Oesterr.  Nordwestbahn 
Garantierte  Strecken 
Ergänzungsnetz 

Oest.-ung.  Staatsb.-Ges. 
Oesterr.  Linien 

Ostrau-Friedlander  Eb. 

Südbahn-Gesellschaft: 
Hauptnetz  u.  Lokalb 
in  Oesterreich 
Lokalb.  Mödling-Brühl 
(elektr.  Betrieb) 

Süd-Nordd.  Verbindgsb. 
Wien-Aspang  Bahn 
Wien-Pottd. -Wr.  Neust. 
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Durchscbnittl. 

Im  Monate  September 

Die  Einnahme  betrug 

im  Monate  September 

Burcbschni 

Betriebslän 

Bcnennting 

Betriebslänge 

1903  wurden  befördert 

1903 

1902 

DHferz. 

im  Monate 

für 

vom  1.  Jänne 

der 

September 

Personen 

Güter 

Personen 

pro 

Eilom. 

pro 

Ende  Seetei 

K i s e 1!  b a li  11  e n 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

Kilom. 

im  ganzen 

Kilom. 

1903 

1 1902 

in 

Prozent 

1903  1 1 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Kren 

e n 

K i‘  0 n e n 

Ellomeiei 

b)  Lokalbahnen. 

Anspitzer  Lokalbahn 

7 

7 

5.120 

1.465 

1.245 

1.918 

3.163 

452 

3.864 

552 

— 18-1 

7 

Böhmische  Kommerzialbahnen  . 

193 

193 

79172 

28.178 

39.934 

73.178 

113.112 

586 

102.777 

533 

-1-  9-9 

193 

Böhmisch-Leipa — Steinschönau  . 

22 

5.916 

859 

2.827 

1.681 

4.508 

205 

3 

. 

Bozen-Meraner  Bahn 

31 

31 

38.836 

10.999 

54.486 

37.414 

91.900 

2.96.5 

99  311 

3.204 

— 7-5 

31 

Brandeis  a/E.-Neratowitz  . . . 

16 

16 

3.241 

3.124 

1.346 

3.512 

4 858 

304 

3.742 

234 

-1-29-9 

16 

Deutschbrod-Hmnpoletz  .... 
Friedländer  Bezirksbahnen : 

25 

25 

3.899 

1.636 

3.139 

7.119 

10.258 

411 

9.797 

392 

-1-  4-6 

25 

Friedland-Reichsgr.  (Hermsd.) 

1 

„ „ (Heinersd.) 

[ 

41 

25.893 

9.768 

9.232 

17  587 

26,819 

654 

25.804 

629 

+ 3-9 

41 

Raspenau-Weisshach  .... 
Gänserndorf-Gaunersdorf  . . . 

1 

22 

6.336 

667 

3.691 

1.692 

5.383 

244 

2 

Gr.-Priesen — Wemstadt— Auscha 
Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn 

25 

25 

4.247 

1.473 

2.416 

6.109 

8.525 

341 

7.866 

314 

7-9 

25 

(Berg  Isel-Igls) 

8 

8 

15.568 

117 

9.972 

413 

10.385 

1.298 

11.112 

1.389 

— 70 

5-4 

Königshof-Beraun-Koneprus  . . 

12 

12 

14.290 

14.735 

14.735 

1.228 

14.117 

1.176 

-H  4-4 

12 

Kühnsdorf-Eisenkappel  .... 

18 

> » • 

2.878 

1.055 

2.056 

?.906 

4.962 

275 

18 

Kuttenberger  Lokalbahn  .... 

3 

3 

20.099 

7.131 

3.366 

6.472 

9.838 

3.279 

8.940 

2.980 

+ 9-1 

3 

Laibach-Oberlaibach 

19 

19 

3.853 

463 

2.190 

1.280 

3.470 

183 

3.614 

190 

— 3-7 

19 

Lundenburg-Eisgrub  

12 

12 

2.898 

4.351 

1.267 

4.010 

5.277 

440 

5.140 

428 

-f  2-8 

12 

Melnik-M§eno 

30 

30 

2.457 

10.336 

2.305 

8.226 

10.531 

351 

7.100 

237 

-j-32-5 

30 

Mäeno — Unter-Cetno 

15 

15 

1.480 

404 

539 

837 

1.376 

92 

1.741 

116 

— 210 

15 

Mori-Arco-Riva  a/G 

24 

24 

14.776 

1.380 

21.944 

.5.510 

27.454 

1.144 

28.660 

1.194 

— 4-2 

24 

Mutenitz -Gaja 

15 

15 

2.711 

9.413 

1.195 

6.447 

7.642 

509 

8.021 

535 

— 4-7 

15 

Neutitscheiner  Lokalbahn  . . . 

8 

8 

12.240 

6.065 

4.457 

10.738 

L5.195 

1.899 

15.436 

1.930 

- 1-6 

8 

Niederösterr.  Waldviertelbahn  . 

82 

62 

10.050 

4.433 

7.387 

13.272 

20.659 

252 

15.264 

246 

-f-  2-4 

77-5 

Otrokowitz-Wisowitz 

25 

25 

8.467 

1.553 

4.599 

4.568 

9.167 

367 

9.145 

366 

+ 0-3 

25 

Pielachtalbahn 

49 

49 

11.273 

3.742 

9.197 

10.303 

19  500 

397 

19.410 

396 

-f-  0-4 

49 

Reichenau  a/K.-Solnitzer  Lokalb. 

15 

15 

3.972 

2.217 

2.373 

6.426 

8.799 

587 

8 725 

582 

+ 0-9 

15 

Radkersburg-Luttenberg  L.-B.  . 

25 

25 

3.736 

2.249 

2.675 

3.549 

6.224 

249 

6.533 

261 

— 46 

25 

Saitz-Göding 

38 

38 

8.173 

8.611 

4.273 

12.980 

17.253 

454 

16.443 

433 

-f  4-9 

38 

Salzburg-Lamprechtshausen  L.-B. 

25 

25 

10.661 

2.849 

6.894 

6.006 

12.900 

516 

12.311 

492 

+ 4-8 

25 

Salzkammergut-Lokalbahn-Ges.  . 

67 

67 

31.448 

3.016 

44.621 

10  662 

55.283 

825 

62.548 

933 

- 11-5 

67 

Schneebergbahn  (Adhäsionsstr.)  . 

42 

42 

29.856 

11,392 

17.490 

20.266 

37.756 

899 

43.465 

i;034 

— 13-0 

42 

Stammersdorf-Auersthal  .... 

22 

17.570 

104 

7.711 

488 

8.199 

373 

13 

. ^ 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 

18 

18 

13.3.50 

28.940 

4.880 

35.654 

40.534 

2.252 

41.362 

2.298 

- 2-0 

18 

Steyrtal-Bahn  

48 

48 

11.252 

5.410 

9.030 

11  630 

20.660 

430 

18.470 

385 

-1-  11-7 

48 

1 

Stramberg- Wernsdorf 

6 

6 

1.381 

4.656 

505 

5.554 

6.059 

1.010 

5.998 

I.ÜOO 

-j-  l'O 

6 

j 

Swolenowes-Smecna 

Steiermärkische  Landesbahnen : 

10 

10 

3.644 

23.380 

412 

36.222 

36.634 

3.663 

41.068 

4.107 

- 10-8 

10 

\ 

Cilli-WöUan 

Preding-Wieselsdorf — Stainz  . 

39 

] 

39 

14.732 

11.446 

9.604 

22.630 

32.234 

827 

35.416 

908 

- 8-9 

39 

Pöltschach-Gonobitz 

Kapfenberg — Au-Seewiesen  . . 

^ 49 

49 

13.681 

11.500 

8.728 

20.112 

28.840 

589 

26.281 

537 

+ 9'6 

49 

\ 

üeberetscherbahn(Bozen-Kaltern) 
Wickwitz — Giesshübl  Sauer- 

15 

15 

11.211 

1.360 

10.417 

5.562 

15.979 

1.065 

16.557 

1.104 

— 3-0 

15 

brunn 

8 

8 

2.140 

1.831 

768 

5.537 

6.305 

788 

6.486 

811 

— 2'8 

8 

1 

Zillertalbahn 

32 

32 

10.196 

548 

12.158 

2.533 

14.691 

459 

20.484 

640 

— 28-3 

32 

i 

Dampftramways. 

Brüimer  Lokaleisenbahii-Ges. : 

1 

Pfivoz-M.  Ostrau-Witk.-Ellgoth 

10 

10 

237.557 

3.678 

29.595 

4.417 

34.012 

3.401 

32.686 

3.269 

+ 4-0 

10 

1 

Dampftramw^  - Gesellsch.  vorm . 
Krauss  & (3o 

42 

42 

311.759 

1.398 

88.840 

2.860 

91.700 

2.183 

87.791 

2.090 

-f  4-5 

42 

Innsbruck-Hall 

12 

12 

105.535 

55 

22.261 

99 

22.360 

1.863 

22150 

1.846 

-1-  0-9 

12 

‘ 

Wien  - Nussdorf 

Westbahnlinie  - Baumgarten- 

7 

19.180 

2.740 

Hütteldorf 1 

6 

21.659 

3.610 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tramw.-Ges. 
Wiener  Lokalbahn-Aktien-Ges.: 

14 

14 

47.690 

4.302 

21.767 

6.886 

28.653 

2.047 

27.199 

1.943 

-f-  5-4 

14 

Wien-Guntramsdorf-Baden  . . 

25 

25 

87.501 

39.717 

23.053 

46.809 

69.862 

2.794 

57.740 

2.309 

-f  21-0 

25 

Summe  . . . 

20.404 

19.901 

16,058.679 

9,480.891 

17,738.006 

40,399.836 

58,137.842 

2.849 

60,237.130 

3.026 

- 5-8 

20.184-5 

19.1 
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Die  Emnifchme  betrag  vom 

1.  Jänner  Qis  Ende  September 

oder  pro  Jaür  und 



vom  1.  Jänner  bis  jsnae 
September  1903  wurden 
befördert 

1903 

1 

1902 

DiflFerz. 

pro 

Kilom. 

Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er» 
gebnissen  a.  abge- 
lanfenen  9 Monate 

Wiederholung 
der  Namen  der 
Eisenhahnen 

für 

Personen 

für  Güter 

1 im  ganzen 

pro 

Kilom. 

1 Für 

] Personen 
und 

1 Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

nro 

Kilom. 

Personen 

1 Güter 

Gepäck 

1 

in 

Prozent 

1903 

1902 

Allzahl 

Tonne»' 

Krön 

e n 

Krön 

e n 

Kronen 

I 

b)  Lokalbahnen 

39.95f 

13.844 

9.699 

15.392 

25.091 

3.584 

11.648 

14.086 

25.734 

3.676 

— 2-5 

4.779 

4.901 

Anspitzer  Lokalbahn 

303.814 

153.64c 

181.735 

539.860 

721.595 

3.739 

173.714 

570.387 

744.101 

3.855 

— 30 

4.985 

5.140 

Böhm.  Kommerzialb. 

5.911 

85£ 

2.827 

1.681 

4.508 

1.503 

2.004 

B.-Leipa-Steinschönau 

276.725 

67.85 1 

399.095 

266  790 

665.885 

21.480 

383.229 

247.946 

631.175 

20.360 

4-  5-5 

28.640 

27.147 

Bozen-Meraner  Bahn 

23  70S 

26.383 

9.68U 

28.136 

37.816 

2.364 

10.188 

34.308 

44  496 

2.781 

— 150 

3.152 

3.708 

Brandeis-Neratowitz 

2.8693 

ü 

14.887 

26.439 

55  914 

82  353 

3.294 

28.432 

56.843 

85.275 

3.411 

— 3-6 

4 392 

4.548 

Deutschbrod  -Humpoletz 
Friedländer  Bezirksb.: 

218.766 

70.272 

78.709 

135.947 

214.656 

5.235 

53.123 

68.391 

121.514 

5.283 

- 0-9 

6.980 

7.044 

iFriedl.-Gr.fHermsd.) 

■!  „ (Heinersd.) 

6.336 

667 

3.691 

IRaspenau-Weissbacb 

1.692 

5.383 

2.070 

.... 



2.922 

Gänsernsd.-Gaunersd. 

27.590 

107.118 

10035 

1.200 

18.497 

72.317 

34.269 

52.766 

2.111 

18.568 

34.195 

52.763 

2.111 

6 

2.815 

2.815 

Gr.-Priesen-W.-Auscba 
Innsbr.  Mittelgebirgsb. 

4.178 

76  495 

14.166 

70.556 

2.401 

72.957 

13.511 

+ 4-8 

18.888 

18.015 

(Berg  Isel-Igls) 

’ k.’l54 

120.564 

15.980 

123.855 

123.855 

10.321 

116.947 

116.947 

9.746 

+ 5-9 

13.761 

12.995 

Königshof-B.-Konöprus 

8.372 

25.021 

41.001 

2.277 

Kübnsdorf- Eisenkappel 

153.792 

37.016 

28.490 

33.262 

61.752 

20.548 

23  331 

33.062 

56.393 

18.798 

-I-  8-5 

27.397 

25.064 

Kuttenberger  Lokalb. 

30.437 

4.439 

17.764 

11.797 

29.561 

1.556 

18.127 

14.300 

32.427 

1.706 

- 8-8 

2.073 

2.275 

Laibach-Oberlaibach 

26.912 

33.259 

11.316 

30.008 

41.324 

3.444 

12.722 

24.997 

37.719 

3.143 

+ 9-6 

4.592 

4.191 

Lundenburg-Eisgrub 

19.974 

44.989 

18.154 

37.741 

55  895 

I 1.863 

18.782 

29.195 

47.977 

1.599 

4- 14-2 

2.484 

2.132 

Melnik-MSeno 

11.753 

3.408 

4.547 

6.026 

10.573 

705 

5.094 

6 827 

11.921 

795 

-11-3 

940 

1.060 

Mäeno — Unter-Cetno 

109.682 

12.965 

156.649 

56.824 

213.473 

8.895 

144.026 

58.160 

202.186 

8.424 

+ 5-5 

11.860 

11.232 

Mori-Arco-Riva  a.  G. 

21.363 

46.357 

9.401 

44.941 

54.342 

3.623 

8.620 

51.095 

59.715 

3.981 

— 90 

4.831 

5.308 

Mutenitz-Gaya 

99.503 

53.260 

36.473 

86.387 

122.860 

15.357 

41.179 

85.433 

126.612 

15.827 

- 2-9 

20.476 

21.103 

Neutitscheiner  Lokalb. 

84.390 

42.945 

63  220 

121.750 

184.970 

2.387 

36.137 

46.569 

82.706 

1.923 

+ 24-1 

3.183 

2.564 

N.-Oe.  Wald  viertelbahn 

64.896 

8.688 

33.088 

30.815 

63.903 

2.556 

35.306 

32.253 

67.559 

2.702 

— 5-4 

3.408 

3.603 

Otrokowitz-Wisowitz 

94.586 

27.461 

72.148 

81.690 

153.838 

3.139 

67.739 

76.368 

144.107 

2.941 

+ 6-7 

4.185 

3.921 

Pielacbtalbahn 

30.471 

16.921 

18.922 

43.966 

62.888 

4.193 

20.558 

46.955 

67.513 

4.501 

- 73 

5.591 

6.001 

Reichenau  a/K.-Solnitz 

26.490 

22.893 

18.869 

34.754 

53.623 

2.145 

18  812 

33.198 

52.010 

2080 

+ 31 

2.860 

2.773 

Radkersburg-Luttenbg. 

bl.6<3 

43.641 

29.6.55 

72.867 

102.522 

2.698 

29  937 

76.558 

106.495 

2.803 

- 3-8 

3.597 

3.737 

Saitz-Göding 

94.743 

31.780 

58.170 

51.149 

109.319 

4.37J 

54.617 

53.991 

108.608 

4.344 

— 0-7 

5.832 

5.792 

Salzburg-Lamprechtsb. 

•^ü  t ■ 13o 

28.434 

298.876 

84.457 

383.333 

5.721 

298.944 

99.326 

398.270 

5.944 

— 3-8 

7.628 

7.925 

Salzkammergut-Lokalb . 

221.43^1 

81.294 

125.494 

139.099 

264.593 

6.299 

143.150 

147.957 

291.107 

6.931 

- 9-1 

8.399 

9.241 

Scbneebergbahn 

87.003 

321 

38.650 

1.274 

39  924 

3.071 

.... 

4.095 

Stamm  ersdorf- Auersthal 

105.481 

256.521 

36.935 

314.038 

350.973 

19.498 

40.690 

332.832 

373.522 

20.751 

— 60 

25.998 

27.668 

Stauding-Stramberger 

88.051 

31.837 

67.420 

84.640 

152.060 

3.168 

72.390 

77.730 

150.120 

3.127 

+ 1-3 

4.226 

4.169 

Stejrtal-Bahn 

10.313 

38.621 

3.512 

44.568 

48.080 

8.013 

4.365 

46.461 

50.826 

8.471 

- 5-4 

10.684 

11.295 

Stramberg-W  emsdorl 

24.590 

176.411 

3.448 

236.281 

239.729 

23  973 

3.694 

259.436 

263.130 

26.313 

— 8-9 

31.964 

35.084 

Swolenowes-Smecna 

104.498 

89.724 

67.774 

167.137 

234.911 

6.023 

65.227 

185.270 

250.497 

6.423 

— 6-2 

8.031 

8.564 

Steiermärk.  Landesb. : 
Cilli-Wöllan 

107.661 

94.778 

67.519 

154.315 

221.834 

4.528 

69.024 

126.915 

195.939 

3.999 

+ 13  3 

6.037 

5.332 

I Preding -Wdf.-Staiiiz 
< Pöltschacb  -Gonobitz 

89.100 

18  831 

68.392 

73.728 

142.120 

9.474 

62.666 

62.890 

125.556 

8.370 

+ 13-0 

12.632 

11.160 

(Kapfenberg -Seewies. 
Ueberetscberbahu 

16.432 

98.134 

16.415 

5 869 

48.463 

1 

54.332 

6.792 

6.691 

47.691 

54.382 

6.798 

— 0-1 

9.056 

9.064 

Wickwitz  - Giessbübl- 
Sauerbrunn 

13.725 

112.711 

43.544 

156.255 

4.883 

105.801 

33.572 

139.373 

5.162 

— 5-4 

6.511 

6.883 

Zillertalbabu 

1 

Dampftramways. 

.,643.898 

27.157 

233.202 

32.222 

265.424 

26.542 

239.560 

29.768 

269.328 

26.933 

— 1-5 

35.378 

35.910 

Brunner  Lokaleisenb.-G. 
Ostrau  -Witkow.-Ellg. 

,582.576! 

785.551 

8.;^ 

713.207 

22.673 

735.880 

17.521 

653.144 

13.383 

668.527 

15.917 

+ 10-1 

23.361 

21.223 

Dampftramway-Ges. 
vorm.  Krauss  & Co 

140 

174.289 

252 

174.541 

14.545 

167.654 

167.654 

13.971 

+ 4-1 

19.393 

18.628 

Innsbruck-Hall  i.  T. 

,498.463 

216.181 

216.181 

I-  • 

129.848 

129.848 

18.550 

Wien-Nussdorf 
Westbahn  ünie  - Baum- 

( • • 

159.607 

159.607 

26.601 

• .1 

garten-Hütteldorf 

316.786 

1: 

41.220 

126.445 

60.358 

186  803 

13.343 

115.295 

62.742 

178.037 

12.717 

+ 4-9 

17.791 

16.956 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tr. 

[706.311 

317.098 

188.448 

311.263 

499.701 

19.988 

170.821 

266.808 

437.629 

17.505 

4-  14-2 

26.650j 

23.340 

Wr.Lokalb.-Ä.-G.  (Wien- 
Gun  trsd.-Baden) 

Z794.384j 

78,447.038 

131,319.943, 

433,595.830 

1 

164,915.773 

23.033 

132,000.100 

127,848.679 

159,848.779 

23.247 

- 09 

30.711! 

1 

30.996 

Summe 

2812 
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Nr.  133 


Beiieunuug 

der 

Eisenbahnen 


Dnrchschnittl. 
Betriebslänge 
im  Monate 
September 

1903  I 1902 

Im  Monate  September 
1903  wurden  befördert 

Die  Einnahme  betrug  im  Monate  September 

1903 

1902 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

Kilometer 

Anzahl  !<  Tonnen 

Kronen 

Kronen 

Di£ferz. 

pro 

Kilom. 

io 

Prozent 


DiurctiscliilJ . 
BetriebzlSi  i 
vom  I.  Jänni  t 
Ende  Septei  e 


1903  I I i 
KUomete 


Oesterreicliisc  i 


Achenseebahn  

6-31 

6-31 

5.408 

208 

9.082 

1.082 

10.164 

10.658  . . , 

Gaisbergbahn 

5-25 

5-25 

4.758 

12.049 

12.049 

14.214  . . . 

Kahlenbergbahn 

5-31 

5-31 

18.746 

60 

12.463 

267 

12.730 

13.798 

Schatbergbahn 

5-83 

5-83 

1.586 

10.218 

10.218 

13.950 

Schneebergbahn 

9-69 

9-69 

3.866 

21 

11.057 

142 

11.199 

17.970 

. . . 

• 

Oesterreichische  Eisenbalm 

Aussiger  elektr.  Kleinbahnen  . 

8-76 

7-20 

257.407 

25.616 

25.616 

14.717 

Baden-Vöslau 

10-23 

10-23 

113.175 

19.827 

19.827 

22.146 

Biehtz-Zigeunerwald  

4-84 

4-84 

46.785 

8.004 

.... 

8.004 

7.171 

Brünner  Strassenbahnen  .... 

21-10 

9-40 

615.438 

8 303 

76.048 

11.018 

87.066 

75.961 

Brüxer  Strassenbahn 

12-90 

12-90 

81.415 

.... 

14.301 

14.301 

14.903 

Czernowitzer  elektr.  Eisenbahn  . 

6-43 

6-43 

141.196 

.... 

14.342 

14.342 

13.940 

Dornbirn-Lustenau 

11-12 

26.667 

12 

7.557 

89 

7.646 

Gablonzer  elektr.  Strassenbahn  . 

19-06 

2i-31 

121.352 

2.250 

24.521 

4.520 

29.041 

23.475 

Gmunden  Bahnhof- Stadt  .... 

2-53 

2-53 

14.638 

3.788 

3.788 

4.037 

Grazer  elektrische  Kleinbahnen  . 

32-10 

30-29 

642.316 

105.087 

105.087 

116.146 

Graz-Maria  Trost 

5-12 

5-12 

56.510 

13.832 

13.832 

17.662 

Grazer  Schlossbergbahn 

(Seilbahn  m.  elektr.  Betrieb)  . 

0-21 

0-21 

14.849 

2.895 

2.895 

3.608 

Krakauer  elektrische  Kleinbahnen 

10-33 

4-35 

349.680 

36.837 

36.837 

26.800 

Laibacher  elektr.  Strassenbahn  . 

5-11 

5-11 

85.686 

10.423 

10.423 

10.124 

Lemberger  elektrische  Eisenb.  . 

8-33 

8-33 

454.780 

• • • • 

51.836 

51.836 

46.884 

Linz-Ürfahr-Pöstlingberg  . . . 

11-94 

6-06 

279.499 

51.331 

51.331 

38.271 

Marien  bader  Stadtbahn  .... 

2-26 

2-26 

29.901 

5.853 

5.853 

5.451 

. 

Nene  Wr.  Tramway-Ges.  i.  Liquid.^) 

Olmützer  elektrische  Strassenb. 

5-35 

5-35 

102.841 

15.902 

15.902 

17.589 

1 

Pilsener  elektrische  Kleinbahnen 

9-35 

10-28 

141.672 

13.050 

13.050 

13.088 

Prager  elektr.  Strassenbahn  . . 

43-17 

38-65 

230.302 

230.302 

229.498 

Prag  (Belved.)-Bubna  (Thierg.) 

1-37 

1-37 

1,803.236 

Prag-Belvedere,Seilbahn  mit  elek- 

frischem  Betriebe  a.d. Belvedere 

010 

39.635 

1.053 

1.053 

Prag-Vysocan-Lieben^)  .... 

6-32 

7-51 

153.614 

18.617 

18.617 

18.347 

Reichenberger  elektr.  Strassenb.  . 

6-14 

6-14 

147.996 

• • . . 

18.767 

18.767 

18.172 

\ 

Teplitz-Eichwald 

10-52 

10-52 

121.316 

33 

18.791 

33 

18.824 

18  977 

.4 

Triester  Tramway,  elektr.  Linien 

15-99 

15  99 

800.659 

93.404 

93.404 

91.682 

. 

Triester  Kleinb.,  Triest-Opdina  . 

5T7 

5-17 

32.472 

516 

15.331 

2.391 

17.722 

12.848 

i 

Wiener  städt.  elek.  Strassenb.®)  . 

165-58 

11902 

13,245.326 

1,888.792 

1,888.792 

1,511.279 

Wien  (Praterstern)-Kagran  . . . 

5-28 

5-28 

82.825 

13.222 

13.222 

13.902 

•i 

] 

Oesterreichisci 

Auf  das  Belvedere  in  Prag  . . [ 

0-10 

1.175 

Auf  den  Laurenziberg  in  Prag  . 

0-39 

0-39 

9.302 

. • • • 

1.365 

1.365 

1.601 

, 1 

Auf  die  Festung  Hohensalzburg  . | 

019 

0-19 

15.072 

5.289 

5.289 

• • • 

6.314 

Ausserdem  die  im  Staatsbetriebe  befindliche  Lokalbahn  Tabor-Bechin,  welche  unter  Gruppe  I c,  und  Mödling-Brühl,  welche  I 
Gruppe  III  a,  „Südbahn-Gesellschaft“,  zur  Darstellung  gelangt. 

Ergebnisse  des  elektrischen  Betriebes  bis  zur  Uebernahme  des  Unternehmens  — am  1.  Juli  1903  — durch  die  Gemeinde  1 
(Städtische  elektrische  Strassenbahnen). 

Der  Betrieb  war  im  Monate  September  1903  und  1902  eingestellt. 

■*)  Auf  der  Abzweigung  Palmovka-Libnsäk  (km  1’189)  war  der  Verkehr  wegen  Kanalisationsarbeiten  (ab  1.  August  1903)  eingSS' 1 
wodurch  sich  eine  Längenreduzierung  auf  6'32  ergab. 

®)  Die  Ergebnisse  beziehen  sich  nur  auf  den  elektrischen  Betrieb,  und  zwar  inklusive  jenes  der  übernommenen  Linien  der  Neuen  Wi 
Tramway-Gesellschaft  ab  1.  Juli  1903. 
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Die  Einnahme  betrug  vom 

1.  Jänner 

bis  Ende  September 

. 

m 1.  Jänner  bis  Ende 
'ptemher  1903  wurden 
befördert 

1903 

1902 

für 

Personen 

nud 

Gepäck 

1 1 

für  Güter  im  ganzen  ! K^om. 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

j für  Güter  j im  ganzen 

1 Dmerz. 

1 pro  1 
Kilom.  Kilom. 

in 

ersonen 

Güter 

kniahl 

Tonnen 

Kronen 

Kronen  i | 

Oder  pro  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  neb'gen  Er- 
gehnissen  d.  abge- 
lanfenen  9 Monate 

1903  1902 

Kronen 


Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


lahnradbalmen. 


38.ÖP2 

802 

1 

64  822 

7.735 

28.323 

77.686 

134.560 

930 

89.111 

2.560 

11.981 

69.080 

14.704 

231 

50.554 

1.973 

72.557 

65.689 

6.494 

72.183 

77.686 

76.535 

76.535 

91.671 

99.677 

2.496 

102.173 

69.080 

78.048 

78.048 

52.527 

62.656 

635 

63.291 

Achenseebahn 

Gaisbergbahn 

Kahlenbergbahn 

Schafbergbahn 

Schneebergbahn 


lit  elektrischem  Betriebe.^) 


1 

7; 

189.216 

189.216 

126.025 

126.025 

8: 

119.360 

119.360 



125.960 

125.960 

9, 

62.336 

62.336 

62.428 

62.428 

2!  76101 

594.087 

100.548 

694.635 

540.066 

102.540 

642.606 

8, 

122.738 

122.738 

132.285 

132.285 

6 

116.301 

116.301 

• • • 

109.711 

109.711 

8 12 

61.675 

89 

61.764 

89 

5 9.626 

196.481 

20.100 

216.581 

204.949 

204.949 

3 

25.346 

25.346 

25.078 

25.078 

8 

885.722 

885.722 

980.055 

980.055 

0 

78.390 

78.390 

88.113 

88.113 

5 

19.229 

19.229 

27.851 

27.851 

2 

323.578 

323.578 

219.491 

219.491 

3 

85.351 

85.351 

81.002 

81.002 

6 

428.708 

428.708 

408.485 

408.485 

7 

366.204 

366.204 

265.225 

265.225 

4 

53.015 

53.015 

43.110 

43.110 

7 

475.903 

475.903 

) 

125.439 

125.439 

144.377 

144.377 

1 

106.837 

106.837 

110.942 

110.942 

J 

2,016.902 

2,016.902 

2,011.201 

2,011.201 



5.651 

5.651 

161.596 

161.596 

160.858 

160.858 

i 

154  255 

154.255 

154.688 

154.688 

321 

160.638 

322 

160.960 

• • 

171.892 

624 

172.516 

750.989 

750.989 

694.918 

694.918 

711 

99.094 

3.261 

102  355 

12.848 

12.848 



15,035.094 

15,035  094 

. . . 

12,865.357 

12,865.357 

115.084 

115.084 

114.055 

114.055 

Äussiger  elektr.  Kleinb. 
Baden-Vöslau 
Bielitz-Zigeunerwald 
Brünn  er  Strassenbahnen 
Brüxer  Strassenbahn 
Czernowitzer  elektr.  E. 
Dornbirn-Lustenau 
Gablonzer  elektr.  Str.B. 
Gmunden  Bhf.- Stadt 
Grazer  elektr.  Kleinb. 
Graz-Maria  Trost 
Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilb.mit  elektr.Betr.) 
Krakauer  elektr.  Kleinb. 
Laibacher  elektr.  St.B. 
Lemberger  Elektr.  E. 
Linz-Urf.-Pöstlingberg 
Marienbader  Stadtbahn 

Neue  Wr.  Tramway  i.  L. 
Olmützer  elektr.  Str.B. 
Pilsner  elektr.  Kleinb. 
Prager  elektr.  Str.B. 
Prag  (Belvedere)-Bubna 
Prag  - Belvedere,  Seilb. 

mit  elektr.  Betriebe 
Prag-Vysocan-Lieben 
Keicbenberger  elektr.St. 
Tepütz-Eicbwald 
TriesterTramway  elek.L. 
Triest.  Kl.,Triest-Opöina 
Wiener  städt.  elekt.  St.B. 
Wien-Kagran 


) ahtseübahnen. 


|l'9.'390i 

il.677  

il.677i  . . . 

r'7.170| 

36.405  

36.4051  . . . 

i 

9.475 

11.085 

35.303 


^ . 


9.475 

11.085 

35.303 


Belvedere  in  Prag 
Laurenziberg  in  Prag 
Festung  Hohensalzburg 
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Transporteinnahmen  der  Wiener  Stadtbahn. 
(Betriebslängre  38  km.) 


Befördert  wurden 

Einnahme  für 

Zusammen 

Differenz 

1903 

gegen 

1902 

Personen 

Güter 

Personen 

und 

Gepäck 

Güter 

1903 

1902 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

Vom  1.  bis  30.  September  1903  . 
Vom  1.  Jänner  bis  30.  Sept.  1903 

2,589.300 

23,975.500 

39  200 
287.700 

368.600 

3,475.000 

57.400 

471.600 

426.000 
3,946.600  *) 

444.639 

4,048.147 

— 18.639 

— 101.547 

*)  Hierin  Differenz  der  defiuitiven  Buchungen  pro  Monat  Juni  1903  gegenüber  der  publizierten'  provisorischen  Ziffer 
- K 2360. 


Gegenüber  dem  Vergleichsmonate  des  Vorjahres 
ist  die  Einnahme  des  Monates  September  1903  aus 
dem  Pe r s o n e n ve r k e h r e um  K 42.627  ( — 290.700 
Reisende)  zurückgeblieben,  während  das  Ergebnis 
des  Güterverkehres  sich  um  K 23.988  (-j-  19.000  t) 
besser  stellte. 

Für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  30.  September  1903 
zeigt  sich  im  Personenverkehre  ein  Einnahmenausfall  von 
K 172.646  ( — 1,362.800  Reisende),  im  Güterverkehre 
eine  Mehreinnahme  von  K 71.099  (+  54.900  t). 

Gailtalbahn.  Im  Personenverkehre  ergab  sich 
wohl  eine  Mehreinnahme  von  K 199  ( — 200  Reisende), 
dagegen  ist  die  Einnahme  des  Güterverkehres  um  K 5012 
( — 1800  t)  zurückgeblieben,  da  infolge  der  Hochwasser- 
schäden im  Gebiete  dieser  Lokalbahn  monatlich  die 
Ausfuhr  von  Holz  bedeutend  schwächer  war  als  im 
September  1902. 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz.  Die 
ausgewiesene  Mehreinnahme  von  K 3405  stammt  zur 
Gänze  aus  dem  Güterverkehre,  in  welchem  um  1800  t, 
zumeist  aus  stärkeren  Verladungen  von  Langholz 
stammend,  mehr  zur  Verfrachtung  gelangten. 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno.  Die  Ein- 
nahme des  Personenverkehres  hat  um  K 653  (-f-  1100 
Reisende),  jene  des  Güterverkehres  um  K 10.559 
(-j-  12.200  t)  zugenommen.  Diese  bemerkenswerte 

Steigerung  in  den  Einnahmen  ist  zum  Teile  auf  die 
Verlängerung  dieser  Lokalbahn  bis  Jaworzno  Stadt,  zum 
4'eile  auf  die  lebhaftere  Beförderung  von  Kalk  und  Kohle 
zurückzuführen. 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes.  Das 
Ergebnis  des  Personenverkehres  ist  um  K 56,  jenes  aus 
dem  Güterverkehre  um  K 3197  ( — 1900  t)  zurück- 
geblieben. Die  Ursache  dieses  Ausfalles  beim  Güter- 
transporte liegt  in  der  schwächeren  Kohlenverfrachtung. 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawce.  Während 
sich  beim  Personenverkehre  eine  geringe  Minder- 
einnahme ( — K 162)  zeigte,  hat  die  Einnahme  aus  der 
Güterbeförderung  infolge  des  stärkeren  Transitverkehres 
um  K 19.156  (-]-  14.700  t)  zugenommen.  Hauptsächlich 
war  es  Kohle,  welche  in  grösseren  Quantitäten  über  diese 
Lokalbahn  gefahren  wurde. 

Die  Einnahmen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für 
das  Jahr  1903  sind  auf  Grund  definitiver  Abrechnungen 
bis  Ende  Juni  richtiggestellt. 

Priratbahnen. 

Aussig  - Teplitzer  Eisenbahn: 
a)  Alte  Linien.  Die  im  Monate  September  1903 
resultierende  Mindereinnahme  gegenüber  demselben 


Monate  1902  erscheint  in  dem  schwächeren  Güter- 
verkehre begründet. 

b)  Lokalbahn  Teplitz  (S  ettenz) - Reiche  n- 
b e r g.  Die  für  den  Monat  September  1903  ausge- 
wiesene Mehreinnahme  ist  auf  den  stärkeren  Güter- 
verkehr zurückzuführen. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  bis  Ende 
Juni  definitiv,  ab  Juli  bis  Ende  September  provisorisch 
ermittelt. 

Böhmische  Kommerzialbahnen.  Die 
Steigerung  des  Personenverkehres  und  der  bezüglichen 
Einnahmen  ist  auf  die  Regionalausstellung  in  Hofic 
zurückzuführen. 

Böhmische  Nordbahn.  Die  im  Monate 
September  1903  erzielte  Mindereinnahme  basiert  auf 
einer  verminderten  Frequenz,  jene  im  Güterverkehre  vor- 
nehmlich auf  einer  zeitlichen  Verschiebung  der  Zucker- 
transporte. 

Bozen-Meraner  Bahn.  Die  im  Monate 
September  1903  resultierenden  Mindereinnahmen  im  Per- 
sonen-, sowie  im  Güterverkehre  wurden  durch  die  Mitte 
September  auf  der  Pustertaler  Linie  und  den  Linien  der 
k.  k.  Staatsbahnen  eingetretenen  Verkehrsstörungen, 
durch  welche  sowohl  der  Touristen-,  als  auch  der 
Güterverkehr  behindert  worden  sind,  verursacht. 

Buschtfehrader  Eisenbahn.  Im  Monate 
September  1903  hat  sich  gegen  den  gleichen  Monat  des 
Vorjahres  beim  Unternehmen  lit.  A aus  dem 
Personen-  und  Gepäcksverkehre  eine  Minder- 
einnahme von  K 11.727,  aus  dem  Güterverkehre 
eine  Mindereinnahme  von  K 11.573,  zusammen  daher 
eine  Mindereinnahme  von  K 23.300;  beim  Unter- 
nehmen lit.  B aus  dem  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehre eine  M e h r einnahme  von  K 22.952,  aus 
dem  Güterverkehre  eine  M e h r einnahme  von 
K 12.548,  zusammen  daher  eine  Mehreinnahme  von 
K 35.500  ergeben. 

Die  Minder  einnahme  im  Güterverkehre  beim 
Unternehmen  lit.  A resultiert  aus  dem  Kohlenverkehre 
und  dem  Verkehre  von  diversen  Frachten,  die  M e h r- 
einnahme  im  Güterverkehre  beim  Unternehmen  lit.  B 
ebenfalls  aus  dem  Kohlenverkehre  und  dem  Verkehre 
von  diversen  Frachten. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Abrechnungen  der  Monate  Jänner  bis  Mai 
richtiggestellt. 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn.  Im  Monate 
September  1903  ergab  der  Personenverkehr  auf 
dem  Hauptbahnnetze  eine  Abnahme  der 
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Frequenz  um  397.204  Personen  und  eine  A b n a h in  e 
des  Erträgnisses  um  K 150.378. 

Was  den  Frachtenverkehr  anbelangt,  so  re- 
sultierte im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche  zu  derselben 
Periode  des  Vorjahres,  eine  Abnahme  des  P'  r a c h t- 
quantums  um  93  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 23.921. 

Transport  z u n a h m e n zeigten  sich  vornehmlich  bei 


Mehl  und  Mahlprodukten um  2.235  t 

Kohlen 45.113  t 

Dagegen  ist  eine  Abnahme  in  der  Verfrach- 
tung hauptsächlich  zu  verzeichnen  bei 

Getreide  aller  Art um  10.443  t 

Zucker,  raffiniert 256  t 

Zucker,  roh 2.584  t 

Holz  aller  Art 5.245  t 

Steinen  aller  Art 2.653  t 

Erzen  und  Schlacken 10.822  t 

Eisen  und  Stahl 750  t 


Auf  den  Lokalbahnen  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  nahm  der  Personenverkehr  um  40.104 
Personen  und  das  Erträgnis  um  K 11.363  ab. 

Der  Güterverkehr  weist  eine  Abnahme  des 
h'rachtquantums  um  2584  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 13.907  auf. 

Transport  Zunahmen  zeigten  sich  insbesondere  bei 


Holz  aller  Art um  1.896  t 

Eisen  und  Stahl 157  t 

Hingegen  ist  eine  Abnahme  in  der  Verfrachtung 
hauptsächlich  zu  konstatieren  bei 

Getreide  aller  Art um  919  t 

Mehl  und  Mahlprodukten 756  t 

Steinen  aller  Art ,,  2.028  t 


Auf  der  Ostrau  -P" riedlander  Eisenbahn 
nahm  der  Personenverkehr  um  13.644  Personen  und 
das  Erträgnis  um  K 5230  ab. 

Im  P'rachtenverkehre  ist  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums um  219  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses 
um  K 5644  zu  verzeichnen,  wobei  hauptsächlich  die 
Artikel  Holz  aller  Art,  Steine  aller  Art,  sowie  Eisen  und 
Stahl  eine  Mehrverfrachtung  und  der  Artikel  Erze  und 
Schlacken  eine  Minderverfrachtung  aufweisen. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch- 
G ö d i n g ergab  sich  im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche 
zum  Monate  September  1902,  im  Personenverkehre  eine 
Abnahme  um  837  Personen  und  eine  Zunahme  des  Er- 
trägnisses um  K 355,  ferner  im  Güterverkehre  eine 
Abnahme  um  117  t und  eine  Zunahme  des  Erträg- 
nisses um  K 455. 

Diesbezüglich  ist  hauptsächlich  betreffs  der  Artikel 
Getreide  aller  Art,  sowie  Steine  aller  Art  eine  Mehr- 
und  betreffs  des  Artikels  Mehl  und  Mahlprodukte  eine 
.Minderverfrachtung  zu  verzeichnen. 

Rücksichtlich  der  Lokalbahn  Otrokowitz- 
Zlin-Wisowitz  ergab  sich  im  Berichtsmonate, 
gegenüber  dem  gleichen  Monate  des  Vorjahres,  im 
Personenverkehre  eine  Abnahme  um  1829  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 263,  ferner  im 
Güterverkehre  eine  Zunahme  des  P'rachtquantums  um 
211  t und  eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 285. 

Hierbei  ist  insbesondere  hinsichtlich  des  Artikels 
Getreide  aller  Art  eine  Minderverfrachtung  zu  kon- 
statieren. 

Auf  der  Lokalbahn  Auspitz  resultierte  im 
September  1903  gegenüber  dem  September  1902  im 


Personenverkehre  eine  Abnahme  um  1278  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 290,  ferner  im 
Güterverkehre  eine  Abnahme  um  615  t und  eine  Ab- 
nahme des  Erträgnisses  um  K 411. 

Diesfalls  ist  insbesondere  rücksichtlich  des  Artikels 
Getreide  aller  Art  eine  Minderbeförderung  wahr- 
zunehmen. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Mutenit  z- 
G a y a ergab  sich  im  Personenverkehre  eine  Abnahme 
um  179  Personen  und  eine  Zunahme  des  Erträgnisses 
um  K 123,  ferner  im  Güterverkehre  eine  Zunahme  um 
1697  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 502. 

Diesbezüglich  weisen  insbesondere  die  Artikel  Holz 
aller  Art,  sowie  Steine  aller  Art  eine  Transportzunahme 
und  die  Artikel  Getreide  aller  Art,  sowie  Mehl  und 
Mahlprodukte  eine  Transportabnahme  auf. 

Auf  der  Lokalbahn  Lundenburg-Eis- 
g r u b ist  im  Personenverkehre  eine  Abnahme  um 
488  Personen  und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um 
K 122,  im  Güterverkehre  eine  Zunahme  um  292  t und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 259  zu  ver- 
zeichnen. 

Was  schliesslich  die  Lokalbahn  Stramberg- 
Wernsdorf  anbelangt,  so  resultierte  diesfalls  im 
Personenverkehre  eine  Abnahme  um  36  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 73,  im  Güter- 
verkehre eine  Zunahme  um  163  t und  eine  Zunahme  des 
Erträgnisses  um  K 134. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Abrechnungen  der  Monate  Jänner  bis  Juni 
richtiggestellt. 

Kasch au-Oderberger  Eisenbahn 
(ö  s t e r r.  Strecke).  Die  im  Monate  September  1903 
nachgewiesene  Mindereinnahme  findet  in  der  Minder- 
beförderung an  Kohle,  Erzen  und  Getreide  ihre  Be- 
gründung. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  enthalten  die 
definitiven  Ergebnisse  der  Betriebsperiode  Jänner  bis  Mai. 

Lokalbahn  Königs  hof-Beraun-Konöprus. 
Die  im  Monate  September  1903  resultierende  Mehr- 
einnahme ist  der  Mehrverfrachtung  von  Kalkstein  zuzu- 
schreiben. 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a.  G.  Die 
Einnahmenverminderung  im  Gegenstandsmonate  dürfte 
als  Folge  der  auf  den  Linien  der  Südbahn-Gesellschaft 
und  der  k.  k.  Staatsbahnen  eingetretenen  Verkehrs- 
störungen anzusehen  sein. 

Neutitscheiner  Lokalbahn.  Im  Monate 
September  1903  sind  die  Einnahmen  im  Personen- 
verkehre um  K 715  ( — - 2055  Personen)  zurückgegangen, 
wogegen  sich  die  Ergebnisse  des  Güterverkehres  um 
K 474,  ungeachtet  einer  Abnahme  der  Sendungen  um 
49  t,  erhöhten. 

Gestern  Nordwestbahn  und  Süd- 
Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Der  Ver- 
gleich der  im  Monate  September  1903  auf  den  ge- 

samten Linien  beförderten  Personen  und  Frachten, 
sowie  der  hierfür  erzielten  Einnahmen  mit  den  analogen 
Ziffern  des  Vorjahres  ergibt  folgendes  Resultat: 

A.  Personenverkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  September  1903,  mit  den  dolinitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oesterr.  Nordwestbahn : 

Garantiertes  Netz  ...  — 4.981  Personen  — K 20.996 

Ergänzungsnetz  . . . 3.702  „ — „ 3.382 

Süd-Nordd.  Verbindungsbahn  -j-  17.093  „ — „ 387 
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Bei  dem  garantierten  Netze  entspricht  der 
Ausfall  in  den  Einnahmen  der  verminderten  Anzahl  der 
beförderten  Personen,  während  das  Rechnungsergebnis 
auf  dem  Ergänzungsnetze  und  der  Süd-Nord- 
deutschen Verbindungsbahn  auf  eine  Zu- 
nahme der  Reisenden  auf  kürzeren  Strecken  hinweist. 

B.  Frachtenverkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  September  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen^ 

Oest.  Nordvrestbahn : Garantiertes  Netz  + 26.420  t — K 52.879 
„ „ Ergänzungsnetz  . 6.256 1 — „ 166 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  . — 16.987  t — „ 8.156 

Die  vorstehenden  Ziffern  weisen  auf  eine  Zunahme 
der  Transporte  im  Lokalverkehre  auf  kürzeren 
Strecken  und  auf  einen  Ausfall  in  den  Transporten 
auf  längeren  Strecken  hin.  Dieser  Ausfall  tritt  ins- 
besondere in  einer  Abnahme  des  Tr  a n s p o r t e s via 
Laube  in  die  Erscheinung. 

Die  definitive  Richtigstellung  der  Einnahmen  des 
Jahres  1903  ist  bereits  bis  zum  Monate  Mai  vorgeschritten. 

Südbahn-Gesellschaft.  Die  für  das  G e- 
samtnetz  der  Gesellschaft,  mit  Ausschluss  der 
Lokalbahnen,  im  Monate  September  1903  erzielten 
Einnahmen  haben,  im  Vergleiche  mit  dem  korrespon- 
dierenden Monate  des  Vorjahres,  eine  Abnahme  um 
K 714.874  ergeben. 

Von  dieser  Verminderung  entfallen 
auf  den  Personenverkehr  . . K — 146.191 
auf  den  Frachtenverkehr.  .K  — 568.683. 

Die  Lokalbahn  Spielfeld  - Rädker s- 
b u r g,  sowie  die  elektrische  Bahn  Mödling- 
Brühl  wiesen  gleichfalls  Mindereinnahmen  auf. 

Dieselben  betrugen  bei  erstgenannter 

Bahn K 2.765 

Personenverkehr  — K 977 
Frachtenverkehr  — K 1.788 

bei  letzterer  Bahn K 556 

Dagegen  hat  die  Lokalbahn  Liesing- 
Kaltenleutgeben  eine  Mehreinnahme  von  K 464  zu 
verzeichnen, 

Personenverkehr  — K 85 
Frachten  verkehr  -|-  K 549 
Von  den  Pachtbahnen  weisen  die  nachstehenden 
Abnahmen  der  Erträgnisse  aus  : 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter 

Bahn  K 254.403 

Personenverkehr  — K 3.088 
Frachtenverkehr  — K 251.315 
L e o b e n - V o r d e r n b e r g e r Bahn  . . 
Personenverkehr  — K 1,557 
Frachtenverkehr  — K 4.977 

G r a z - K ö f 1 a c h e r Bahn 

Personenverkehr  — K 13.653 
Frachtenverkehr  — K 14.300 
Lokalbahn  Radkersburg-Lutten- 

berg 

Personenverkehr  — K 193 
Frachtenverkehr  — K 116 

Lokalbahn  Cilli-Wöllan 

Personenverkehr  — K 885 
Frachtenverkehr  — K 2.297 
und  die  Lokalbahn  La  i b a c h - O b e r- 

laibach 

Personenverkehr  + K 140 
Frachtenverkehr  — K 284 


Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Abrechnungen  für  die  Monate  Jänner  bis  Mai 
richtiggestellt. 

Eisenbahn  'Wien-Aspang.  Im  Monate  Sep- 
tember 1903  zeigt  der  Personenverkehr  einen  Ausfall 
von  26.655  Personen  und  K 28.509  Einnahmen,  welche 
Erscheinung  teils  in  der  nicht  immer  günstigen  Witterung 
des  Gegenstandsmonates,  hauptsächlich  aber  in  der  durch 
die  Fahrkartensteuer  verursachten  Preiserhöhung  be- 
gründet ist.  Der  Personenverkehr  der  Schneebergbahn 
ist  übrigens  ebenfalls  von  den  gleichen  Ursachen  aufs 
ungünstigste  beeinflusst  worden. 

Im  Güterverkehre  wurden  um  3150  t weniger  be- 
fördert, hingegen  um  K 11.996  mehr  vereinnahmt, 
welcher  Gegensatz  in  der  Abnahme  billig  tarifierender 
Massenartikel,  wie  Baumaterialien,  und  der  Zunahme 
höher  tarifierender  Güter  seine  Erklärung  findet. 

Im  ganzen  verbleibt  somit  ein  Ausfall  von 
K 16.513. 

In  den  Gesamteinnahmen  sind  die  Ergebnisse  der 
definitiven  Abrechnung  für  die  Monate  März,  April  und 
Mai  1903  bereits  enthalten. 

Schneebergbahn,  Adhäsionsstrecke. 
Im  Personenverkehre  wurde  um  K 6359  weniger  ein- 
genommen. Der  Güterverkehr  erzielte  eine  Mehreinnahme 
von  K 650.  Insgesamt  verbleibt  somit  ein  Einnahmen- 
ausfall von  K 5709. 

In  den  Gesamteinnahmen  sind  die  Ergebnisse  der 
definitiven  Abrechnung  für  die  Monate  März  und  April 
1903  bereits  enthalten. 

Schneebergbahn.  Zahnradstrecke. 
Der  Personenverkehr  weist  einen  Ausfall  von  K 6731, 
der  Güterverkehr  einen  solchen  von  K 40  aus.  Die  , 
Mindereinnahme  beträgt  im  gesamten  K 6771.  .* 

Zillertalbahn.  Als  Ursachen  der  Minder-  | 
einnahme  im  Monate  September  1903,  gegen  den  gleichen  '' 
Monat  des  Vorjahres,  sind  die  durch  das  Hochwasser’-' 
vom  13.  September  1903  hervorgerufene  Verkehrs-  \ 
Unterbrechung  in  der  Dauer  von  17  Tagen  und  die  ge-  S 
ringere  Frequenz  infolge  übertriebener  Zeitungsberichte  1 
und  Tätigkeit  der  Konkurrenz  seitens  jener  Gegenden  1 
zu  betrachten,  welche  in  ihrem  eigenen  Interesse  den  « 
Fremdenverkehr  vom  Zillertale  abzulenken  und  nach  ■ 
ihren  Sommeraufenthaltsorten  zu  richten  eifrigst  bestrebt  K 
waren. 


Inland. 


Eisenbalm-Projekte  und  Bau. 

Projektierte  Bahn  niederer  Ordnung  Oberhaid- 
Böhm.  Hörschlag— Hobenfurth—Lippner Schwebe.  (Detail-, 
Projekt:  Anberaumung  der  Stationskommission  und 
politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der 
Enteignungsverhandlung.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag, 
hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich 
des  vom  Landesausschusse  des  Königreiches  Böhmen  namens 
des  Aktionskomitees  für  den  Bau  der  Bahn  niederer  Ordnung 
von  der  Station  Oberhaid-Böhm.  Hörschlag  der  k.  k.  Staatsbahn- 
linie Budweis— Klein-Reifling  über  Hoüenfurth  zur  Lippneq 
Schwebe  vorgelegten  Detailprojektes  der  genannten  Bahnlinie 
samt  den  aus  derselben  abzweigenden  Schleppgeleisen  die  Vor- 
nahme der  Stationskommission  und  politischen  Begehung  ioi^ 
Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsverhandlung  für  die  Zeit  J 
vom  23.  November  bis  2.  Dezember  anberaumt.  ifl 

fE.-M.-Z.  49.873.1  g 


K 6.534 
K 27.953 

K 309 
K 3.182 

K 144 
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Projektierte  schiualspnrige  Waldbahn  mit  Lokomotir- 
betrieb  Ton  Dolina  über  Bachin  nach  Turza  \rielka.  (An- 
beraumung der  politischen  Begehung.)  Die  k.  k.  Statt- 
halterei in  Lemberg  hat  rücksichtlich  des  von  der  k.  k.  Porst- 
und  Domänen-Direktion  in  Lemberg  vorgelegten  Projektes  für 
eine  ungefähr  30  km  lange  schmalspurige  Waldbahn  mit  Loko- 
motivbetrieb  von  Dolina  über  Eachin  nach  Turza  wielka  die  Vor- 
nahme der  politischen  Begehung  für  den  18.  bis  23.  November 
anberaumt.  [E.-M.Z.  49.871.] 


Eisenbalin -Verwaltung  und  Betrieb. 

K,  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Direktionsbezirk 
Wien;  Eröffnung  der  Personenhaltestelle  Grafen- 
berg für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcks- 
verkehr.) Am  15.  November  wurde  die  zwischen  der  Halte- 
stelle Straning  und  der  Station  Eggenburg  in  km  75'18  der 
Linie  Wien  K.P.J.B. — Eger  gelegene  Personenhaltestelle  Grafen- 
berg für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr  eröffnet. 
Die  Fahrkartenauspbe  erfolgt  in  dieser  Haltestelle  durch  den 
Wächter.  Reisegepäck  wird  im  Nachzahlungswege  abgefertigt. 

— (Staatsbahn-Direktion  Olmütz:  Eröffnung 
der  Ladestelle  Kohlbach  für  den  Frachtgüterver- 
kehr in  Wagenladungen.)  Am  15.  November  wurde  die  in 
km  4‘9  der  Linie  Jägerndorf — Ziegenhals  gelegene,  bisher  nur 
für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eingerichtet  gewesene 
Haltestelle  Kohlbach  für  den  Prachtgüterverkehr  in  Wagen- 
ladungen eröffnet. 

üeberetscherbahn.  Kleinbahn  Kaltem  ■ Mendel 
(Mendelbahn).  (Einstellung  des  Betriebes  auf 
der  Mendelbahn).  Mit  15.  November  wurde  der  Betrieb 
auf  der  Kleinbahn  Kaltern-Mendel  (Mendelbahn)  für  die  dies- 
jährige Saison  geschlossen,  und  findet  demnach  am  16.  November 
auf  dieser  Kleinbahn  kein  Zugsverkehr  mehr  statt. 

Brüxer  Strassenbahn-  und  Elektrizitäts-Gesellschaft. 
(Bestätigung  eines  Stellvertreters  des  Be- 
triebsleiters.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  Be- 
stellung des  Max  Korn  zum  Stellvertreter  des  verantwortlichen 
Betriebsleiters  der  Brüxer  Strassenbahn-  und  Elektrizitäts-Gesell- 
schaft genehmigend  zur  Kenntnis  genommen. 


Ausland. 

Bayern.  (Beförderung  von  frostempfindlichen 
Prachtstückgütern  in  erwärmten  Güterwagen.) 
Gleichwie  in  den  Vorjahren  wird  auch  heuer  ab  23.,  bezw.  ab 
24.  November  bis  voraussichtlich  Ende  Februar  1904  wöchent- 
lich zweimal  je  ein  geheizter  Güterwagen  in  den  Strecken 
München — Aschaffenburg,  Passau — Würzburg,  sowie  Hof — Würz- 
^rg  und  zurück  in  der  Weise  verkehren,  dass  die  zwischen 
Würzburg — Passau  und  Würzburg — Hof  verkehrenden  Heizwagen 
in  Würzburg  jederzeit  Anschluss  an  den  München-Aschaffenburger 
Wagen  finden.  Zugelassen  zur  Beförderung  in  diesen  Wagen  sind 
mlgende  Güter:  Eier,  Obst,  Gemüse,  Kartoffeln,  Sämereien  und 
Blumen,  dann  Hefe,  Bier,  Wein,  Schaumwein,  Liköre  und  Mineral- 
wasser, soweit  diese  Güter  im  internen  bayerischen  Verkehre 
^r  Aufgabe  kommen.  Die  Beförderung  im  Heizwagen  muss  im 
Frachtbriefe  ausdrücklich  beantragt  werden.  Bei  Gütern  nach 
und  von  Seitenlinien  der  Heizwagenknrse  muss  stets  die  Strecke 
bezeichnet  werden,  für  die  die  Beförderung  im  Heizwagen  ge- 
wünscht wird.  Den  Anträgen  auf  Beförderung  im  Heizwagen 
wird  stattgegeben,  insoweit  der  Platz  in  demselben  ausreicht. 
Muss  infolge  Platzmangels  in  den  Heizwagen  die  Beförderung 
in  ungeheizten  Wagen  stattfinden,  so  wird  für  hierdurch  etwa 
entstehende  Frostschäden  kein  Ersatz  geleistet.  Ebenso  wird  für 
Jiro^schäden,  die  trotz  gänzlicher  oder  teilweiser  Beförderung 
un  Heizwagen  oder  für  Schäden,  die  etwa  durch  zu  starke  Er- 
wärmung der  Wagen  entstehen,  nicht  gehaftet.  Zur  Deckung 
der  für  die  Heizung  erwachsenden  Kosten  wird  für  die  Strecken, 
in  denen  die  Beförderung  wirklich  im  Heizwagen  erfolgt,  ein 
/i^uschlag  von  40  Prozent  der  allgemeinen,  bezw.  der  für  be- 
stimmte Artikel  bestehenden  Spezial-Stückgutsätze  erhoben. 


Schiffahrt. 

Einschränkung  der  Schiffahrt  im  Donaustrome  bei 
Wien  nächst  der  Nordwestbahnbrücke.  Die  k.  k.  nieder- 
österreichische Statthalterei  hat  unterm  9.  November  1903  an- 
lässlich der  Untersuchung  und  Beseitigung  eines  grösseren 
Schiffahrtshindernisses  mittels  Greifbaggers  für  die  Zeit  vom 
16.  November  1903  bis  auf  weiteres  nachstehende  Verfügungen 
getroffen  ; 

Die  Durchfahrt  durch  die  zweite  Brückenöffnung  der 
Nordwestbahnbrücke  vom  rechten  Ufer  aus  wird  sowohl  für  die 
Stau-  als  für  die  Bergfahrt  untersagt  und  hat  die  Durchfahrt 
durch  die  erste  Brückenöffnung  vom  rechten  Ufer  statt- 
zufinden; infolgedessen  werden  auch  zeitweilig  die  Durchfahrts- 
signale an  der  Brücke  von  der  zweiten  auf  die  erste  Oeffnung 
verlegt. 

Behufs  Freihaltung  der  ganzen  verfügbaren  Fahrwasser- 
breite  am  rechten  Ufer  ist  das  Landen  und  Verheften  von  Fahr- 
zeugen in  km  3 bis  km  4,  und  zwar  200  m ober-  bis  300  m 
unterhalb  der  Brücke  untersagt. 

Mit  Rücksicht  auf  die  beschränkte  Fahrwasserbreite  ist 
das  Kreuzen  grösserer  Wasserfahrzeuge  in  der  ersten  Brücken- 
öffnung, sowie  die  Durchfahrt  mit  gekuppelten  grösseren  Fahr- 
zeugen nach  Tunlichkeit  zu  vermeiden.  Die  Schiffahrt  in  km  3 
bis  km  4 wird  für  die  Zeit  der  jeweilig  einige  Stunden  in  An- 
spruch nehmenden  Umstellung  des  Baggers,  welche  möglichst 
beschleunigt  und  zu  einer  die  Schiffahrt  möglichst  wenig  be 
einträchtigenden  Zeit  vorgenommen  werden  wird,  gänzlich  ein- 
gestellt. Die  jeweilige  Einstellung  der  Schiffahrt  wird  durch 
Fahnenwachen  in  der  Kuchelau  und  bei  der  Kaiser  Franz  Josefs- 
Brücke  bekanntgegeben  werden. 

Die  Einstellung  der  vorstehenden  Einschränkungen  wird 
verlautbart  und  werden  gleichzeitig  die  Durchfahrtssignale  von 
der  ersten  zur  zweiten  Brückenöffnung  zurückverlegt  werden. 


Lagerhaus-Angelegenheiten. 

Landschaftliclies  Lagerhaus  Innsbruck. 

Verkehrsausweis  pro  Oktober  1903. 


I.  Ijagerstand  und  Bewegung. 


Waren 

Stand 
am  ersten 

Kingelagert 

Änsgelagert 

Stand 
am  letzten 

vom  ersten  bis  ietzten 

1 in  Metereentner 

Weizen 

1 499-87 

2535-68 

2132-35 

903-20 

Roggen  

1211-28 

1212-78 

811-65 

1612-41 

Gerste 

252-87 

61307 

671-37 

194-57 

Hafer 

212-17 

1165-86 

764-27 

613-76 

Mais 

1589-93 

654-96 

786-77 

1458-12 

Mehl 

872-95 

1916-70 

1372-15 

1417-50 

Wein 

5609-05 

118-98 

546-45 

5181-58 

Verschiedene  . . . 

1479-47 

2000-62 

1799-09 

1681-00 

Zusammen  . 

11727-59 

10218-65 

8884-10 

13062-14 

Versicherungswert  K 

441.100 

99.600 

75.400 

465.300 

U.  Stand  und  Bewegung  der  Lagersoheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


Stand 
am  ersten 

Ansgegeben, 
j bei-w. 
abgesondert 
übertragen 

Znröck- 

gelangt 

stand 
am  letzten 

vom  ersten 

bis  letzten 

Lagerscheine  . Stück 

19 

1 

2 

18 

Versicherungswert  K 
Abgesondert  übertra- 

91.590 

4.500 

12.000 

84.090 

gen  e Warrants  Stück 







Versicherungswert  K 

— 
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KURS=BUCH 


für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

Die  fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleisch transport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anhang  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Yieh- 
verkehre  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus* 
landsstaaten  aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K !• — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1'20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oelfentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  • Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 


Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  hillig  und  sadigeinäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerliause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reeskonipte  bei  der  Oesterr.-ungar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ah  Ursprungsstation  (keexpedltion) 

zugestanden.. 


Frachtbrief« Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II.  2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Galizisch'Adriatischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  von  Nachträgen  I zum  Tarife, 
Teil  II,  und  zum  Anhänge  desselben. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  ein  Nachtrag  I zum 
Tarife,  Teil  II,  und  ein  Nachtrag  I zum  Anhänge  dieses 
Tarifes,  Teil  II,  für  den  obenbezeichneten  Eisenbahn- 
verband in  Kraft. 

Der  erstbezeichnete  Nachtrag  enthält  eine  Er- 
gänzung der  besonderen  T'arifbestimmungen. 

Mit  dem  Nachtrage  zum  Anhänge  wird  die  Gültig- 
keit dieses  Anhanges  bis  auf  Widerruf,  längstens 
bis  31.  Dezember  1904,  erstreckt.  Ausserdem  werden 
mit  letzterem  Nachtrage  diverse  Anhangspositionen  ge- 
ändert, bezw.  ergänzt,  sowie  neue  Anhangspositionen 
aktiviert. 

Exemplare  der  zur  Einführung  gelangenden  Nach- 
träge werden  bei  den  Verwaltungen  der  beteiligten 
Eisenbahnen,  sowie  durch  die  Stationen  erhältlich  sein, 
und  zwar  der  Nachtrag  zum  Tarife  zum  Preise  von 
4 Heller,  der  Nachtrag  zum  Anhänge  zum  Preise  von 
10  Heller  für  das  Stück. 

Wien,  am  16.  November  1903.  [1102| 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  prir.  Slidbabn-Gesellsehaft 
auch  namens  der  übrigen  beteiligten  Bahn- 
verwaltungen. 


Oesterreichisch-Adriatischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  von  Nachträgen  V zu  den 
Tarifheften  3,  und  4 und  von  Nach- 
trägen! zu  den  Anhängen  dieserTarif- 
hefte. 


Mit  1,  Jänner  1904  tritt 

a)  und  b)  je  ein  Nachtrag  V zum  Tarife,  Teil  II, 
Heft  3 und  4,  sowie 

c)  und  d)  je  ein  Nachtrag  I zum  Anhänge  des  Tarifes, 
Teil  II,  Heft  .3,  bezw.  Heft  4, 
des  obenbezeichneten  Eisenbahnverbandes  in  Kraft. 

Die  unter  a)  und  b)  bezeichneten  Tarifnachträge 
enthalten  Ergänzungen  der  allgemeinen  Tarifbestim- 
mungen. 

Mit  den  unter  c)  und  d)  genannten  Nachträgen 
wird  die  Gültigkeit  der  bezüglichen  Anhänge  bis  auf 
Widerruf,  längstens  jedoch  bis  31.  Dezember  1904, 
erstreckt. 

Ausserdem  werden  mit  letzteren  Nachträgen  diverse 
Anhangspositionen  geändert,  bezw.  ergänzt,  sowie  neue 
Anhangspositionen  aktiviert. 

Exemplare  der  zur  Einführung  gelangenden  Nach- 
träge werden  bei  den  Verwaltungen  der  beteiligten 
Eisenbahnen,  sowie  durch  deren  Stationen  erhältlich 
sein,  und  zwar  die  Nachträge  bezeichnet 

unter  a)  zum  Preise  von  4 Heller  für  das  Stück 

» »4n  r>  i>  n 

» » rt  » 20  „ „ „ „ 

” 5)  » » Ih  „ „ „ „ 


Wien,  am  16.  November  1903.  [1103] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbaku-Gesellsctaatt 
auch  namens  der  übrigen  b eteiligten  Bahn- 
verwaliun  gen. 


Südösterreichiscb-Ungarisch-Bayerischer  Grenz- 
verkehr. 

Einführung  eines  T'arifnachtrages. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  ein  Nachtrag  IV  zu  dem 
für  den  direkten  Güterverkehr  zwischen  Triest, 
Fiume,  Görz,  Monfalcone,  Sagrad  o,  Pola 
und  R o V i g n o einerseits  und  Eger,  Passau,  Salz- 
burg und  S i m b a c h anderseits  vorgesehenen,  ab 
1.  Februar  1898  gültigen  Tarife,  Teil  II,  für  den  Süd- 
österreichisch - Ungarisch  - Bayerischen  Grenzverkehr  in 
-Kraft,  welcher  eine  Ergänzung  der  besonderen  'I'arif- 
bestimmungen  enthält. 

Exemplare  dieses  Tarifnachtrages  können  durch 
die  vorgenannten  Stationen  und  die  beteiligten  Bahn- 
verwaltungen zum  Preise  von  4 Heller  oder  Pfennig  für 
das  Stück  bezogen  werden. 

Wien,  am  16.  November  1903.  [1104] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
auch  namens  der  übrigen  b e t eili g t e n Ve r w altu n gen 

Böhmisch-Sächsischer  Kohlenverkehr. 

Frachtberechnung  für  Sendungen  an 
die  Glasfabrik  in  B r o ckwitz  bei  Sörne- 
witz-Meissen. 

Die  im  Tarife  für  den  Böhmisch-Sächsischen  Kohlen- 
verkehr, gültig  vom  1.  November  1900,  nach  Meissen 
(Zweiggeleise  Neusörnewitz)  bestehenden, 
im  Rückvergütungswege  anzuwendenden  ermässigten 
Frachtsätze,  werden  unter  Einhaltung  der  daselbst  ent- 
haltenen Bestimmungen  ab  1.  Dezember  1903  auch  für 
die  an  die  G 1 a s fa b r i k (Aktiengesellschaft)  in  Brock- 
witz bei  Sörnewitz- Meissen  zu  befördernden  Kohlen- 
sendungen gewährt,  da  diese  Fabrik  an  das  Zweig- 
geleise in  Neusörnewitz  angeschlossen  worden  ist. 

Wien,  am  14.  November  1903.  [1105] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Rheinisch  - Westfäiisch  - Oesterreichisch  - Ungarischer 
Eisenbahnverband. 

Tarif-Teil  II,  Heft  4,  vom  1.  Oktober  1899. 
Ermässigte  Frachtsätze  für  getrocknete 
Pflaumen  (Zwetschken). 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Wider- 
ruf, längstens  jedoch  bis  31.  Dezember  1904,  gelangen 
die  im  zweiten  Anhänge  des  in  der  Ueberschrift  be- 
zeichneten Tarifes  enthaltenen  ermässigten  Frachtsätze 
für  getrocknete  Pflaumen  (Zwetschken)  bei  Frachtzahlung 
für  mindestens  10.000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen 
mit  der  Massgabe  zur  Anwendung,  dass  das  zum  er- 
wähnten Anhänge  gehörige  Berichtigungsblatt  — laut 
welchem  die  ermässigten  Frachtsätze  um  Mk.  0 06  pro 
100  kg  zu  erhöhen  sind  — unberücksichtigt 
bleibt. 

Wien,  am  15.  November  1903.  [1106] 

E.  k.  österr.  Staatsbaimen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Aenderung  v (Vn  Fahrpreisen  für  Arbeiter- 
karten. 

Mit  1.  Dezember  1903  gelangen  an  Stelle  der  im 
Tarife  für  den  nachbarlichen  Personenverkehr  zwischen 
den  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  einerseits  und  der  k.  k. 
priv.  Südbahn- Gesellschaft  anderseits  enthaltenen  Fahr- 
preise für  Arbeiter  herabgesetzte  Fahrpreise  zur  Ein- 
führung. 

Wien,  am  10.  November  1903.  |1107] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneii 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Deutsch  - Oesterreichischer  Personenverkehr  über 
Oderberg,  Ozieditz,  Oöwi^cim  und  Mysiowitz. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  sofortiger  Gültigkeit  gelangen  direkte  Fahr- 
preise IV. /III.  Klasse  für  Personenzüge  von  Ham- 
burg B (Lippelstrasse)  und  H (Hannoverscher  Bahn- 
hof) über  Berlin — Oderberg  nach  Krakau  und  Wien 
Nordbahnhof  zur  Einführung.  Die  betreffenden 
Fahrkarten  berechtigen  auf  der  deutschen  Strecke  zur 
Fahrt  in  der  IV.  Wagenklasse,  auf  der  österreichischen 
Strecke  zur  Benützung  der  III.  Wagenklasse.  Der  Preis 
dieser  Fahrkarten  beträgt  nach 

a)  Krakau Mk.  19*40 

b)  Wien  Nordbahnhof  . . . „ 22*60 

Freigepäck  wird  auf  diese  Fahrkarten  nicht  ge- 
währt. 

Wien,  am  13.  November  1903.  [1108] 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-^ordbahu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Aenderung  von  Arbeiter  - F' ahrpreisen. 


Mit  1.  Dezember  1903  gelangen  an  Stelle  der  bis- 
herigen Preise  für  Arbeiterkarten  im  Verkehre  zwischen 
den  Stationen  Laibach,  Triest,  Fiume  und 
C o r m o n s einerseits  und  den  Stationen  Innsbruck 
und  Kufstein  anderseits  über  Marburg — Franzensfeste 
die  nachstehenden  Preise  zur  Einführung: 


Von  und  nach 

Innsbruck 

Kufstein 

Kronen  *) 

Laibach 

715 

8-95 

Triest  

9 75 

11-55 

Fiume 

9-75 

11-55 

Cormons 

10-65 

12-45 

Marhof 

935 

11-15 

gesetzes. 


*)  Fahrkarten  steuerfrei  laut  § 9c  des  Fahrkartensteuer- 


Insoweit  diese  Arbeiterfahrpreise  auf  Zwischen- 
relationen zurückwirken,  finden  dieselben  auch  für 
Zwischenrelationen  Anwendung. 


Wien,  am  12.  November  1903. 


[1109] 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Sächsisch- Wörttembergischer  Güterverkehr.  (Ein- 
führung von  Nachträgen.)  Am  1.  Jänner  1904  treten 
im  obgenannten  Güterverkehre  zum  Tarifhefte  1 der  Nachtrag  III 
und  zum  Tarifhefte  2 der  Nachtrag  V in  Kraft.  Sie  enthalten 
neue,  zumeist  erhöhte  Frachtsätze  für  Jutegarn  und  Jutegewebe 
und  sind  bei  den  beteiligten  Stationen  käuflich  zu  erlangen.  Die 
in  beiden  Tarifneften  seither  für  Jagstfeld,  Mühlacker  und 
Pfullendorf  W.-B.  transit  vorgesehenen,  für  Sendungen  nach 
badischen  und  über  Baden  hinaus  gelegenen  Stationen  anwend- 
baren Frachtsätze  werden  vom  1.  Jänner  1904  ab  ohne  Ersatz 
aufgehoben,  für  etwaige  von  diesem  Zeitpunkte  an  zur  Beförderung 
kommende  Sendungen  werden  bei  JagstMd  die  erhöhten  Aus- 
nahmefrachtsätze für  den  Ortsverkehr,  bei  Mühlacker  und  Pfullen- 
dorf die  Frachtsätze  der  Klasse  B angewendet. 

Deutscher  Levanteverkehr  über  Hamburg  seewärts 
(nach  Hafenplätzen  der  Levante).  (Aufnahme  der 
1 Artikel  „B  r a u n k o h 1 e n-  u n d S t eink  o h 1 en  b rik  e tt  s“ 
in  die  Klasse  1 und  Einbeziehung  neuer  Stationen.) 
Mit  sofortiger  Gültigkeit  werden  Braunkohlen-  und  Steinkohlen- 
briketts in  die  Klasse  1 aufgenommen.  Gleichzeitig  werden  die 
Stationen  Beutersitz,  Dobrilugk-Kirchhain,  Mückenberg  und 
Euhland  des  Direktionsbezirkes  Halle  a.  S.,  Landau  Hauptbhf. 
der  Pfälzischen  Eisenbahn  und  Kömerkeller  der  Zschipkau- 
Finsterwalder  Eisenbahn  in  den  Verband  einbezogen. 

Nähere  Auskunft  erteilt  das  Verkehrsbureau  der  kgl. 
Eisenbahn-Direktion  Altona. 

Bayerisch-Sächsischer  Güterverkehr.  (Aufhebung 
von  Ausna  hm  efrachtsätzen  etc.)  Am  31.  Dezember 

1903  werden  die  im  Tarife  für  den  obgenannten  Güterverkehr, 
Heft  2,  Ausnahmetarif  21  A unter  II  aufgetührten  Ausnahrae- 
frachtsätze für  Jutesäcke  von  Meissen-Triebischthal  und  Triebes 
nach  bayerischen  Stationen  aufgehoben.  Sendungen  dieser  Art 
sind  daher  vom  1.  Jänner  1904  an  nach  der  Allgemeinen  Wagen- 
ladungsklasse abzufertigen.  Für  den  Umschlag  in  Passau  und 
Eegensburg  werden  die  gegenwärtig  geltenden  Frachtsätze  für 
Passau  tr.  und  Eegensburg,  die  Sätze  für  Eegensburg  mit  einem 
Zuschläge  von  Mk.  0 03  Landegebühr  für  100  kg,  vom  1.  Jänner 

1904  an  in  den  Tarif  für  den  Norddeutschen  Donau-Umschlags- 
verkehr übernommen  werden. 

Sildwestdeutscher Eisenbahnverband.  (Einbeziehung 
neuer  Stationen  und  Einführung  ermässigterFracht- 
Sätze.)  Die  an  der  Neubaustrecke  Morbach— Hermeskeil  des 
Direktionsbezirkes  St.  Johann-Saarbrücken  gelegenen  Stationen 
Dhronecken,  Hoxel,  Pölert  und  Thalfang  werden  mit  sofortiger 
Gültigkeit  in  das  Tarifheft  7 des  Verbandsgütertarifes  ein- 
bezogen; ausserdem  werden  für  die  Stationen  der  Strecke  Mor- 
bach— Kirchberg  (Hunsrück)  teilweise  ermässigte  Frachtsätze 
eingeführt. 

Nähere  Auskunft  über  die  Abfertigungsbefugnisse  der 
Stationen  und  die  der  Frachtberechtiung  zugrunde  zu  legenden 
Frachtsätze  erteilen  die  Stationen. 


Specialfabriken 


für 

Pumpen  und  Waagen 


Grösstes  Lager. 


727 


W.  Garvens, 


Wien,  I.  Schwarzenberg- 
strasse 6. 


FRITZ  &HASCHKE 


Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

Holz  und  Tvolilo 


^ „Sunrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

^ Kurze  Postadresse:  KolxletafriLz,  Wien,  XX/1.  ? 
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K.  k.  österreichisclie  Staatsbahnen. 



Altmaterial“ 

Verkaufs=Ausschreibung. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangen 
diverse  Altmaterialien  im  Wege  schriftlicher  Offerte  zum  Ver- 
kaufe, darunter  altes  Blech,  Gussbruchelsen,  Pauscheisen,  Zerren- 
eiaen,  Eisenspäne,  alte  Reifen,  Bruchmetalle  u.  dgl. 

Nähere  Angaben  über  die  zum  Verkaufe  bestimmten 
Quantitäten  und  Gattungen  sind  aus  den  bezüglichen  Material- 
ausweisen zu  entnehmen,  welche  ebenso  wie  die  Offertformulare 
und  die  Bedingnisse  für  den  Verkauf  von  alten  Materialien  bei 
der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  (Abteilung  für  den 
Werkstätten-  und  Zugförderungsdienst)  behoben  oder  gegen  Ein- 
sendung des  Portos  bezogen  werden  können. 

Diese  Altmaterialien  sind  vor  Einreichung  der  Offerte  zu 
besichtigen,  indem  spätere  Reklamationen  wegen  deren  Qualität 
nicht  berücksichtigt  werden. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  ausschliesslich  benützt  werden  müssen,  sind  am 
Kuvert  als  solche  zu  bezeichnen,  mit  einem  1 Krone-Stempel  zu 
versehen  und  samt  den  gefertigten  und  gestempelten  Beding- 
nissen bis  längstens  30.  November  1903,  12  Uhr  mittags,  ein- 
zubringen. Zu  offerieren  ist  in  Kronen.  Die  Offerenten  bleiben  mit 
dem  Anbote  durch  sechs  Wochen  vom  Schlusstermine  der  Offert- 
einreichung im  Worte. 

Die  Abgabe  der  Altmaterialien  erfolgt  ab  Wage  am  Lager- 
plätze und  sind  auch  die  Preisanbote  franko  derselben  zu  stellen. 

Als  Vadium  sind  10  Prozent  des  Gesamtanbotes  in  barem 
bei  der  h.  o.  Direktionskassa  zu  deponieren. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  Quantums  oder  nur  eines 
Teiles  anzunehmen. 


Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht 
entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  Eröffnung  der  Offerte  findet  am  1.  Dezember  1903, 
um  10  Uhr  vormittags,  statt,  und  bleibt  es  den  Offerenten  un- 
benommen, derselben  persönlich  beizuwohnen. 

Lemberg,  am  15.  November  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Lemberg. 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hoflieferanten. 

Eigenes  Gescüältshans : VlII.  Langegasse  1.  Telephon.  = 

— ' Stait-NlMerlage : I.  Grahen,  Palais  Egnllaöle.  Telephon. 

Uniformen  und  üniformsorten  für  jede  Rangsclaese.  — Feine  Herrengarderobe 
Sportcostäme.  — Wägcheansstattnng. 

Entgegenkommendste  Zahlungsbedingtmgen.  736 
lUustrirte  Preislisten  frei. 


Wien,  VII.  Sieliensternoassß  7 (fleaenlllier  dem  l L Palenlamle). 


1 

Liste  von  Spediteuren. 

iDternatioDales  Bpeditionsburean 

CARO  & JELLINEK 

Centrale;  WIEN,  I.  Dentechmeisterplatz  4. 

Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  JAnos  utcza  34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Specialltät;  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  nnd  Elbe  verkehr. 
Sammelverkehre  nach  und  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 

Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  und  Commission 

Podtvoloczyska,  WOiOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOW. 
Feste  üebernahmesätze  inclusive  sämmtlicber  Spesen. 
Export  von  Eierkisten^  Holz>voUe9  Schleif-  und  Pflastersteinen. 

ANT.  PERUS 

BUDWEI8 

k.  n.  k.  Hofspeditenr 

Verzolinngen,  Einlagerung,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  und  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
, Graphitwerke. 

ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  DampfscMffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport  Gesellschaft. 

Billigste  Uebernahme  Ton  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Ricbtongeo  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gütern  aller  Art.  Petroleumlagerkeller  (Fassungs- 
raum  5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 

1 

GERSTMANN  & LINDNER 

mflJM  k.  n.  k.  Hofspeditenre, 

^ BRÜNN. 

Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Rollfnhr-Unternehmung  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons.. von  und  nach  WIEN,  BUDAPEST 
PRAG,  REICHENBERQ,  JAGERNDORP  und  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Construction,  Verzollungen, 
Reexpeditionen  nnd  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement-’ 
Actiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  nnd  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 

Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  n.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen;  ODERBERG,  GäWlIJCIM,  SZCZAKÖWA 
Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbabn. 
Commercieller  Correspoudent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  und  BUKOWINA 
Rollfuhrunternehmung  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Mitglied  des  Dentsch-Oesterreichischen  Möbeltransport-Verbandes.  j 
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K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Stanislau. 


K.  k.  Staatsbahn  - Direktion  Innsbruck. 




Verkauf  von  Altmaterialien. 

Die  gefertigte  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  beabsichtigt  nach- 
stehend angeführte,  im  Materialmagazine  in  Stanislau  lagernde 
Altmaterialien  im  Wege  einer  öffentlichen  Offertkonkurrenz  zu 
verkaufen,  und  zwar: 


CQ 

0 

PL, 

Nähere  Bezeichnung  der  zum  Verkaufe 
bestimmten  Altmaterialien 

Menge 

in 

Kilogramm 

1 

Altes  Eisenblech,  auch  Blechahfälle,  bis  5 mm 

Stärke  

20.000 

2 

Alte  Siederohre 

15.000 

3 

Altes  Plattenblech,  auch  Kesselbleche,  über 

4 mm  Stärke 

8.656 

4 

Altes  Gusseisen,  unverbrannt,  in  kleinen 

Stücken 

20.000 

5 

Altes  Gusseisen,  unverbrannt,  in  grossen 

Stücken,  und  zwar  8 Herzstücke  .... 

2.408 

6 

Altes  Gusseisen  (alte  Bremsklötze)  .... 

40.000 

7 

Altes  Gusseisen,  verbrannt 

5.600 

8 

Pauscheisen,  unverbrannt 

40.000 

9 

Pauscheisen,  verbrannt 

5.000 

10 

Zerreneisen 

15.000 

11 

Alte  Stalilradreifen  mit  Nut,  Tiegelflussstabl 

17.806 

12 

„ „ n n Martinstahl  . . 

2.007 

13 

2.202 

14 

Alte  Radsterne  mit  schmiedeiserner  Nabe  . . 

3.134 

15 

„ „ „ gusseiserner  „ . . 

1.640 

16 

Schmiedeisen  und  Stahldrehspäne 

50.000 

17 

Alter  Blattfederstahl 

1.500 

18 

Alter  Volutfederstahl 

3.000 

19 

Gewöhnliches  Bruchkupfer 

1.000 

20 

Gewöhnliches  Bruchmessing 

900 

21 

Bruchmetall  (Rotguss  ohne  Einguss)  .... 

2.580 

22 

Altes  Packfong 

25 

23 

Metallspäne  von  Rotguss 

315 

24 

Altes  Bruchzink,  Zinkblech  und  Zinkblech- 

abfälle 

700 

25 

Alte  Oelfässer  bis  2 hl,  mit  einem  Boden  . . 

50 

Die  diesbezüglichen  Angebote  sind  unter  Benützung  des 
vorgeschriebenen  Offertformulares,  mit  einer  1 Krone-Stempel- 
maike  versehen,  unter  Anschluss  eines  unterschriftlich  an- 
erkannten, ebenfalls  gestempelten  Exemplares  der  Bedingnisse 
für  den  Verkauf  von  alten  Materialien  und  Inventargegenständen, 
unterschrieben,  mit  einer  das  Offert  als  solches  kennzeichnenden 
Ueberschrift  versehen,  versiegelt  und  frankiert,  bis  zum  30.  No- 
vember 1903,  12  ühr  mittags,  bei  her  gefertigten  k.  k.  Staats- 
babn-Direktion  einzureichen. 

Um  10  Uhr  vormittags  erfolgt  am  nächsten  Tage  die 
kommissionelle  Eröffnung  der  Offerte,  wobei  die  Offerenten 
zugegen  sein  können. 

Vor  Ueberreichung  dts  Offertes  ist  bei  der  Kassa  der 
gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  ein  Vadium  von  10  Prozent 
der  Kaufsumme  in  barem  oder  in  Wertpapieren  zu  erlegen. 

ln  dem  Offerte  ist  die  Nummer  des  Erlagscheines  anzu- 
geben. 

Die  Offerte  können  sich  entweder  auf  das  ganze  aus- 
geschriebene Quantum  oder  nur  auf  einen  beliebigen  Teil  des- 
selben erstrecken  und  sind  die  Preise  pro  je  100  kg  loko  Wage 
ab  Materialmagazin  Stanislau  zu  erstellen. 

Die  bezüglichen  Offertformulare,  sowie  die  Verkaufsbeding- 
nisse sind  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  erhält- 
lich. Offerte,  welche  auf  dem  vorgeschriebenen  Formulare  nicht 
verfasst  werden  oder  den  obangefühiten  Bestimmungen  nicht 
entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  behält  sich  das  Kecht  vor, 
die  eingelaufenen  Offerte  rücksichtlich  der  ganzen  offerierten 
Menge  oder  nur  auf  Teilquantitäten  zu  berücksichtigen  oder 
auch  ganz  abzulehnen. 

Stanislau,  im  November  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion. 


— 

Offert  -Ausschreibung. 

Die  gefertigte  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  beabsichtigt  den 
Verkauf  folgender  disponibler,  teilweise  noch  vollkommen  er- 
haltener und  wiederverwendbarer  maschineller  Einrichtung  im 
öffentlichen  Offertwege: 

1.  Eine  komplette  Turbinenanlage  (Hentschel-Jonval)  für  eine 
effektive  Leistung  von  7 HP,  in  Verbindung  mit  einer 
Wasserpumpe  für  eine  Leistung  von  250  1/Min.  auf  90  m 
Druckhöhe; 

2.  eine  kleine  stehende  Einzylinderdampfmaschine  von  6 HP 
Leistung  mit  zugehöriger  Gleichstrom-Dynamomaschine  von 
65  Volt; 

3.  drei  Dynamomaschinen  samt  Reserveanker,  und  zwar  zwei 
Stück  zu  je  300  Volt  und  10  Ampere  und  ein  Stück  zu 
100  Volt  und  125  Ampere; 

4.  drei  Dampfkessel,  Dupuiskessel,  ä 42‘4  m^  Heizfläche, 
7 Atm.  Betriebsspannung. 

Die  ad  1.  genannte  Turbinenanlage  ist  im  zerlegten  Zu- 
stande in  Salzburg  im  k.  k.  Materialmagazine,  die  Pumpe  in 
Pians  im  Wasserstationsgebäude,  die  Dampfmaschine  in  Bregenz 
bei  der  k.  k.  Schiffahrts-Inspektion,  die  übrigen  Einrichtungs- 
stücke sind  in  Feldkirch  bei  der  k.  k.  Heizhausleitnng  zu  be- 
sehen und  erteilen  diese  Dienststellen  weitere  Auskünfte. 

Genaue  Beschreibungen,  sowie  die  Bestimmungen  für  die 
Offerteinreichung  sind  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Inns- 
bruck, Abteilung  4,  erhältlich. 

Die  vorscbriftsmässig  gestempelten,  mit  der  Aufschrift: 
„Ankaufsangebot  für  maschinelle  Einrichtung“  versehenen  Offerte 
sind  bis  26.  November  1903,  12  Uhr  mittags,  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  Innsbruck  einzureichen. 

Die  kommissioneile  öffentliche  Offerteröffnung  findet  am 
gleichen  Tage  um  3 Uhr  nachmittags  bei  der  Abteilung  4 der 
gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  statt. 

Es  steht  den  Anbotstellern  frei,  auch  nur  auf  einzelne 
Teile  der  Ausschreibung  ihr  Angebot  zu  stellen. 

Innsbruck,  im  Oktober  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 


yCLEpHON|^°IJ5l7. 


ÄCI-CES. 

, _ . _ WIEN. 

A \TELECRAOR,ASPHALTON>^eM,  Ebe°  dSrfIrsTR.^ 
Il/u  SFl£HRUNCeN«COMPRIMEu.CöULEiNNATURASPHALT. 
^SÄUREFESTER  ASPHALTBELAG  INACCUMULATORENRÄUMEN 
iER  DES  BEIM  W?STADTßAHNBAUE  BESTBEWÄHRTEN 
PATENTES  „LEISS-ZUFFER”-FÜR  ISOLIRUNGEN. 


Das 

k.k.Yersteigerungs-Ämt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  ühr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  726 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Knndgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  anvefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liqnidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
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')  Die  Frachtsätze  für  Basel  finden  nnr  auf  solche  Sendungen 

Anwendnug,  welche  ZQm  Eingang  in  die  Schweiz  verzollt  Besondere  Bemerkungen 

werden  ond  nicht  nach  dem  deutschen  Zollgebiete 

weltergehen 
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1.  Ansnahmetarif  Nr.  XV  (Holzstoff),  Serie  4 

2.  Ausnahmetarif  Nr. 

XXI  (Papier) 
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•)  Diese  Frachtsätze  finden  Anwendung  auf  Transporte  mit  direkten  Frachtbriefen  nach  schweizerischen  Stationen  und  weiter,  ferner  auf  Transporte, 
welche  an  einen  Empfänger  in  Bregenz,  Buchs,  Lindau  oder  8t.  Margrethen  adressiert  sind  und  ah  hier  mit  neuen  Frachtbriefen  nach  schweizerischen 
Stationen  und  weiter  reexpediert  werden.  Die  das  Gut  begleitenden  Frachtbriefe  haben  in  letzterem  Faile  ausdrücklich  auf  Bregenz  transit,  Buchs 
(Bheintal)  transit,  Lindau  transit  oder  St.  Margrethen  transit  zu  lauten. 
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Vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Veröffentlichung  dieser  Kundmachung  bis  anf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende 
Dezember  1904  gelangt  hinsichtlich  der  Linien  der  Bnschtöhrader  Eisenbahn  für  die  frachtgntmässige  Beförderung  von  Bau- 
materialien und  Einrichtungsgegenständen,  welche  zur  Neuanlage  dreier  Porzellanfabriks-Oefen  bestimmt  sind  und  in  Wagen- 
ladungen von  mindestens  5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen  in  der  Station  Dallwitz  (B.E.B.)  zur  Abgabe  gelangen,  bei  einem 
Durchlaufe  von  mindestens  40  kra  anf  den  Linien  der  Bnsehtührader  Eisenbahn  die  laut  Ausnahmetarifes  XII  des  vom  l.  Jänner 
1898  gültigen  Lokalgütertarifes,  Teil  II,  dieser  Bahn  festgesetzte  Tarifermässignng  unter  den  in  dem  genannten  Ausnahmetarife 
vorgeschriebenen  Bedingangen  zur  Anwendung.  * 


2568 


Für  maschinelle  Bimichtungsgegenstände,  welche  zur  Erweiterung  eines  Elektrizitätswerkes  in  Klagenfnrt  bestimmt 
sind,  wird  mit  Dültigkeit  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Eude  Dezember  1904  ab  Leobersdorf  nach  Klagenfurt  der  Aus- 
nahmetarif  XVII  des  Lokalgütertarifes,  Teil  II,  unter  den  für  die  Anwendung  desselben  festgesetzten  Bedingungen  zngestanden 


t/3  rn 
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Wien,  19.  November  1903.  XVI.  Jahrgang. 


Inbalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Betriebsergebnisse  der  ungarischen  Eisenbahnen  im  Monate  September  1903. 
— Betriebsergebnisse  der  Bosnisch  - herzegowinischen  Eisenbahnen  im  Monate  September  1903.  — Inland:  Eisenbahn- 
Projekte  und  Bau.  Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb.  — Ausland.  — Verschiedene  Mitteilungen.  — Tarife  und  Transport- 
Angelegenheiten.  — Tarifermässignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Neuerliche  Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  mehrere  mit 
elektrischer  Kraft  zu  betreibende  Kleinbahnlinien  in  Reichenberg  und  Umgebung. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  der  Stadtgemeinde  Reichenberg  die  mit  den  Erlässen 
vom  18.  Oktober  1897,  Z.  15.529/1,  und  vom  18.  August  1898,  Z.  36.083/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  131  vom 
13.  November  1897  und  Nr.  100  vom  3.  September  1898),  erteilte  und  zuletzt  mit  dem  Erlasse  vom 
19.  November  1902,  Z.  49.313/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  140  vom  6.  Dezember  1902),  verlängerte  Bewilligung 
zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  mehrere  mit  elektrischer  Kraft  zu  betreibende  schmal- 
spurige Kleinbahnlinien,  und  zwar: 

1.  Vom  Bahnhofe  Reichenberg  der  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn  die  Lastenstrasse  entlang  nach 
Johannesthal,  Hänichen  auf  den  Jeschken  ; 

2.  von  der  Stadtgrenze  Reichenberg,  Franzendorf  nach  Rosenthal  I.  Teil ; 

3.  von  Rosenthal  I.  Teil  die  Kratzauerstrasse  entlang  nach  Habendorf,  Ruppersdorf  und  Katharinberg  ; 

4.  von  Habendorf  nach  Paulsdorf  und  nach  Reichenberg  zurück ; 

5.  vom  Bahnhofe  der  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn  über  die  Lastenstrasse  nach  Rosenthal  II.  Teil; 

6.  von  der  Lastenstrasse  über  Rosenthal  II.  Teil  bis 'zur  Station  Röchlitz  der  Reichenberg-Gablonz-Tannwalder 
Eisenbahn ; 

7.  von  der  Giselagasse  durch  die  Untere  Wienerstrasse  in  die  Sorge-  und  Mühlgasse  bis  zu  den  Fabriken  der 
Firma  Liebig  & Comp.; 

8.  von  der  Gebirgsstrasse  durch  die  Stefanstrasse  und  den  Harzdorfer  Weg  nach  Harzdorf,  Luxdorf  und 
Reinowitz ; 

9.  von  der  Gebirgsstrasse  über  die  Riesengebirgsstrasse  und  Kunnersdorf  nach  Reinowitz ; 

10.  vom  Rathausplatze  durch  die  Eisengasse  über  den  Neustädter  Platz,  durch  die  Kreuzkirchgasse  und  Kratzauer- 
strasse nach  Rosental  I.  Teil  bis  zur  „Altdeutschen  Bierstube“ 

neuerlich  auf  ein  weiteres  Jahr  verlängert. 

Wien,  am  3.  November  1903. 


E.-M.-Z.  47.660/2. 
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Betriebsergebnisse  der  ungarische 


ßeneniuiii?  der  Eisenbahn 


I.  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen  . . , 
Südbahn-Gesellsch.(ungar.  Linien) 
Raab-Oedenburg-Ebenfurther  B.  . 
Kaschau  - Oderberger  Eisenbahn 

(angar.  Linien) 

Moliäcs-Fünfkirchner  Bahn  . . . 
Pünfkirchen-Barcser  Bahn  (ver- 
waltet durch  die  kgl.  Ungar. 
Staatsbahnen)  


Hauptbahnen  zusammen 


li.  Selbständige  Lokal- 
bahnen. 

Arader  u.  Csanäder  vereinigte  E. 
ßelisöe-Kapelna  (Slav.  Drauthalb.) 
Budapester  Lokalbahnen  , . . . 
Budapest-Budafok  (elektr.  Betr.) 
Budapest-Szt.  Lörincz  Eisenbahn 

Epeijes-Bartfeld 

Uolics-Gödinger  Lokalbahn  . . . 
Marmaroser  Salzbahn-Akt.-Ges.  . 
Nagy-Käroly — Somkuter  L.-B.  . 
Segesvär — Szent-Agota  . . . . 

Szäinosthal-Bahn 

Szatmär-Erdöder  Lokalbahn  . . 
TdiTdt-Koväsznaer  Bahn  . . . . 

Ungtalbahn  

Zägräb  (Leskovac)-SamoborerL.-B, 


Xa  Verwaltung  der  Vereinigrten 
Arader  und  Csanader  Eisenbahn. 

Erste  Niederungar.  Landwirt- 
schaft!. Eisenbahn-Akt.-Ges.  . 
Borossebes-Menyhäzaer  Lokalb.  . 

In  Verwaltung  der  Budapester 
liokalbahnen. 

Haraszti-Räczkever  Lokalbahn  . 


In  Verwaltung  der  Südbahn. 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn  , . . 
Güns-Steinamanger  Vizinalbahn  , 

In  Verwaltung  der  Baab-Oeden- 
burg-Ebenfurther  Eisenbahn. 

Fertöviddker  Lokalbahn  . . . . 


In  Verwaltung  der  Easohau- 
Oderberger  Eisenbahn. 


Arvatalbahn 

Göluitztal-Bahn  

Kösmark — Szepes-B61a  L.-B.  . 

Löcsethal-Bahn 

Nagy-Lomnitz — Tatra-Lomnitz 

Poptädtal-Bahn  

Szepes-B61a — Podoliner  Bahn  . 

Szepes-Varaljaer  L.-B 

Zsolna-Rajecser  Lokalbahn  . . 

In  Verwaltung  der  Ssamosthal- 
bahn. 

Zsibö-Nagybänyaer 
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im  Monate  September 
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17,985.482 

24,503.819 

2.613 

24,231.937 

2.585 

f 1-1 

9.376-4 

93 

390-5 

390-5 

105.904 

96.760 

88.330 

299.350 

387.680 

993 

401.150 

1.027 

— 3-3 

390-5 

> 

80-3 

80-3 

5.072 

24.029 

4.919 

29.217 

34.136 

425 

26.376 

328 

-f  29-5 

80-3 

) 

56-6 

56-6 

315.728 

14060 

78.181 

12.783 

90.964 

1.607 

89.067 

1.573 

-f  2-2 

56-6 

8-7 

8-7 

99.662 

19.057 

19.057 

2.190 

18.956 

2.179 

-t-  0-5 

8-7 

11-5 

11-5 

189.537 

2.926 

28.170 

1.’389 

29.559 

2.570 

27.626 

2.402 

4-  7-0 

11-5 

L 

44-9 

44-9 

6.702 

2.897 

9.460 

10.478 

19.938 

444 

15.495 

345 

4-28-7 

44-9 

3-4 

3-4 

2.294 

5.374 

617 

4.405 

5.022 

1.477 

4.132 

2.115 

-21-6 

3-4 

58-0 

58-0 

19.539 

14.263 

5.202 

32.103 

37.305 

643 

38.969 

672 

- 4-3 

58-0 

84-6 

84-6 

4.993 

3.465 

4.095 

12  314 

16.409 

194 

15.218 

180 

+ 7-8 

84-6 

50-0 

50-0 

5.421 

1.505 

2.965 

5.696 

8.661 

173 

5.830 

116 

-4491 

50-0 

253-6 

253-6 

56.679 

30784 

55.076 

96.900 

151.976 

599 

146.048 

576 

-f  4-0 

253-6 

27-7 

27-7 

18.961 

3.613 

5.054 

8.058 

13.112 

473 

9.639 

348 

-i-36  0 

27-7 

1 

5-7 

5-7 

5.260 

2.100 

2.100 

368 

2.100 

368 

. 

5-7 

42-9 

42-9 

9.500 

12.100 

7.143 

33.593 

40.736 

949 

38.460 

896 

4-  5-9 

42-9 

) 

19-7 

19-7 

11.993 

460 

6.038 

1.180 

7.218 

366 

7.547 

383 

— 4-4 

19-7 

) 

64-3 

64-3 

7.666 

7.282 

2.742 

12.620 

15.362 

239 

17.304 

269 

-11-2 

64-3 

l 

21-1 

21-1 

716 

2.424 

430 

2.970 

3.400 

161 

4.820 

229 

-29-7 

21-1 

27-3 

27-3 

17.816 

1.967 

7.943 

4.918 

12.861 

471 

14.208 

520 

- 9-4 

27-3 

V 

123-2 

123-2 

12.381 

15.929 

12.987 

38.964 

51.951 

422 

57.763 

469 

— 10-0 

123-2 

17-3 

17-3 

11.420 

985 

5.968 

3.325 

9.293 

537 

9.653 

568 

— 5-5 

17-3 

109-2 

109-2 

18.939 

6.540 

9.918 

15.736 

25.654 

235 

23.478 

215 

4-  9-3 

109-2 

1 

70-3 

70-3 

11.147 

2.748 

8.635 

8.973 

17.608 

251 

17.532 

249 

4-  0-8 

70-3 

h 

33-0 

33-0 

5.083 

13.062 

2.483 

28.034 

30.517 

925 

29.977 

908 

+ 1-9 

33-0 

8-6 

8-6 

3.243 

2.751 

964 

1.386 

2.350 

273 

2.811 

327 

— 16-5 

8-6 

12-7 

12-7 

6.407 

1.572 

2.991 

2.546 

5.537 

436 

6.094 

480 

— 9-2 

12-7 

9-1 

9-1 

1.220 

852 

1.082 

1.020 

2.102 

231 

1.131 

124 

4-86-3 

9-1 

14-0 

14-0 

9.102 

5.158 

4.689 

7.293 

11.982 

856 

13.539 

967 

— 11-5 

14-0 

i 

11-0 

11-0 

1.963 

1.935 

894 

1.447 

2.341 

213 

2.568 

233 

— 8-6 

11-0 

i 

9-3 

9-3 

2.772 

4.503 

2.558 

3.604 

6.162 

663 

4.904 

527 

4-25-8 

9-3 

ü 

21-3 

21-3 

9.299 

1.954 

3.938 

3.310 

7.248 

342 

5.419 

254 

4-34-5 

21-3 

.i 

785 

78-5 

3.968 

2.0681 

4.807 

6.025 

10.832 

138 

12.889 

151 

- 8-6 

78-5 

« 
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Eisenbahnen  im  Monate  September  1903. 




ärgebnisse  Tom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  September 

Einnahme 

li  Beförderte 

E 1 

1 n a h m e 

n 

pro  Jahr  nnd 
Kilometer 

190.“? 

1902 

o a 

apf  Grund  deE 
bisherigen  Daten 

Heueuiiuii^  der 

••ionen 

Güter 

für 

Personen 

1 

j für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

für 

Personen 

für  Güter 

j im  ganzen 

pro 
Kilo- 
1 meter 

O s3  S3 

© 9 ® 

^ o 65 

berechnet 

Eisenbail  II 

nnd 

Gepäck 

nnd 

Gepäck 

® o 

1903 

1902 

"I 

isahl 

Tonnen 

Kronen 

2 a 

o.*“ 

K r 0 

D e n 

,.6.80( 

15,005  3UC 

41,938.554 

110,775.086 

152,713.640 

19.008 

38,5.59.490 

108,180.039 

146,739.529 

18.272 

-f  4-0 

25.344 

24.363 

I.  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen 

,1:0.604 

1,713.862 

3,104.811 

9,223.963 

12,328.774 

17.510 

3,025.853 

9,125.309 

12,151.162 

17.258 

+ 1-5 

23.346 

23.010 

Südbahn-Gesellsch.  (u.  L.) 

’4  905 

355.734 

302.182 

1,055.201 

1,357.383 

11.321 

[302.739 

976.940 

1,279.679 

10.673 

•f  6-1 

15.095 

14.231 

Raab-Oedenburg-Ebenf.  B, 

jo.62£ 

2,132.266 

1,689.506 

7,396.596 

9,086.102 

23.742 

1,721.270 

7,382.320 

9,103.590 

23.787 

— 0-2 

31.656 

31.716 

Kaschau-Oderberger  Bahn 
(ungar.  Linien) 

8.94S 

423.888 

54.161 

662.298 

716.459 

10.598 

53.126 

673.831 

726.957 

10.753 

— 1-4 

14  131 

14  337 

Mohäcs-Fünf  kirchner  Bahn 

t|7.900 

218.000 

152.700 

681.800 

834.500 

12.254 

149.505 

673.588 

823.093 

12.087 

+ 1-4 

16.339 

16.116 

Fünfkirchen-Barcser  Bahn 
("verwaltet  durch  die  kgl. 
Ungar.  Staatsbahnen) 

^9.784 

19,879.050 

47,241.914 

129,794.944 

177,036.858 

18.881 

43,811.983 

127,012.027 

170,824.010 

18.224 

-f-  3-6 

25.175 

24.299 

Hauptbahnen  zusammen 

J1017 

580.382 

665.110 

1,900.360 

2,565.470 

6.569 

649.900 

1,752.130 

2,402.030 

6.151 

+ 6-8 

8.759 

8.201 

II.  Selbstständige 
Lokalbahnen. 

Ärader  u.  Csänader  E. 

£2.937 

197.534 

39.926 

249.505 

289.431 

3.604 

36.645 

196.186 

232.831 

2.900 

+ 24-3 

4.805 

3.867 

Belisce-Kapelna(Sl.Drauth.) 

12.073 

104.378 

659.930 

84.242 

744.172 

13.148 

637.862 

65.068 

702.930 

12.419 

+ 5-8 

17.531 

16.559 

Budapester  Lokalbahnen 

PB.539 

. . . . 

156.812 

156.812 

18.024 

148.956 

148.956 

17.122 

+ 5-3 

24.032 

22.829 

Budapest-Budafok 

|).834 

11.143 

244.816 

5.297 

250.113 

21.749 

224.085 

3.718 

227.803 

19  809 

-t-  9-8 

28.998 

26.412 

Budapest-Szt.  Lörincz 

W.628 

26.690 

73.467 

93.280 

166.747 

3.713 

83.946 

92.913 

176.859 

3.939 

— 5-7 

4.951 

5.252 

Eperjes-Bartfeld 

i|j.223 

15.423 

4.361 

13.871 

18.232 

5.362 

4.991 

16.683 

21.674 

6.375 

- 15-9 

7.149 

8.500 

Holics-Gödinger  Lokalbahn 

|L696 

115.138 

41.030 

283.505 

324.535 

5.595 

40.421 

267.712 

308.133 

5.312 

+ 5'3 

7.460 

7.083 

Marmaroser  Salzb.  A.-G. 

).441 

31.967 

35.976 

142  960 

178.936 

2115 

34.685 

118.893 

153.578 

1.815 

+ 16-5 

2.820 

2.421 

N agy-Käroly — Somkut 

J.435 

8.212 

28.271 

31.900 

60.171 

1.203 

31.147 

36.957 

68.104 

1.382 

— 11-7 

1.604 

1.816 

Segesvär — Szent-Agota 

|f.l40 

168.188 

415.946 

757.490 

1,173.436 

4.627 

407.633 

693.995 

1,101.628 

4.344 

+ 6-5 

6.169 

5 792 

Szämosthal-Bahn 

|>.693 

22.030 

40.254 

43.066 

83.320 

3.008 

36.924 

40.407 

77.331 

2.792 

+ 7-7 

4.011 

3.723 

Szatmär- Erdöder  Lokalbahn 

^ . . 

47.370 

18.900 

18.900 

3.316 

18.900 

18.900 

3.316 

4.421 

4.421 

Terret-Koväsznaer  Bahn 

?.70ü 

112.974 

63.594 

219.500 

283.094 

6.599 

60.608 

215.288 

275  896 

6.431 

-i-  2-6 

8.799 

8.575 

Dngtalbahn 

:.186 

4.676 

48.034 

13.997 

62.031 

3.148 

43.669 

13.131 

56.800 

2.883 

+ 9-2 

4.197 

3.844 

Zägräb-Samoborer  Lokalb. 

.706 

28.252 

24.205 

41.954 

66.159 

1.029 

16.926 

65.025 

81.951 

1.274 

— 19-2 

1.372 

1.699 

In  -Verwaltung  der  Var. 
Arader  und  Csanader  E. 

Erste  Niederungar,  landw. 
Eisenb.-Akt.-Ges. 

.815 

13.928 

4.640 

18.600 

23.240 

1.102 

4.000 

19.240 

23.240 

1.102 

0 

1.469 

1.469 

Borossebes-Menyhäza 

E.779 

15.327 

58.349 

26.095 

84.444 

3.093 

57.426 

25.836 

83.262 

3.049 

+ 1-4 

4.133 

4.366 

In  Verwaltting  der  Bnda- 
pester  Lokalbahnen. 

Haraszti-Räczkever  Lokalb 

Ü.769 

182.869 

109.612 

429.290 

538.902 

4.374 

106.695 

394.695 

501.390 

4.070 

-t-  7-5 

5.826 

5.426 

In  Verwaltung  der  Südb. 
Barcs-Pakraczer  Eisenbahn 

E601 

8.340 

45.162 

25.678 

70.840 

4.095 

44.633 

24.772 

69.405 

4.012 

-(-  2-1 

5.460 

5.350 

Güns-Steinamanger  V.-B. 

ROOO 

47.248 

72.696 

109.635 

182.331 

1.670 

68.283 

86.517 

154.800 

1.418 

+ 17-7 

2.227 

1.891 

In  Verwaltung  der  Baab< 
Oedenburg-Ebenfurther  E 

Fertöviddker  Lokalbahn 

.( 528 

31.008 

73.557 

93.454 

167.011 

2.375 

76.507 

73.162 

149.669 

2.129 

4-11-5 

3.167 

2.840 

In  Verwaltung  derKasohau« 
Oderberger  Eisenbahn. 

Arvatalbahn 

<948 

109.997 

18.808 

271.526 

290.334 

8.798 

19.427 

232.549 

251.976 

7.636 

4- 15-2 

11.771 

10.181 

Gölnitztal-Bahn 

5145 

28.190 

7.896 

16.308 

24.204 

2.814 

8.316 

18.437 

26.753 

3.111 

— 9-6 

3.752 

4.148 

Kdsmark — Szepes-Bdlä 

4364 

14.086 

24.478 

23.720 

48.198 

3.795 

24.168 

27.305 

51.473 

4.053 

— 6-4 

5.060 

5.408 

Löcsethal-Bahn 

959 

2.709 

8.103 

5.267 

13.370 

1.469 

8.333 

689 

9.022 

991 

4-48-2 

1.959 

1.321 

N .-L  omnitz— T .-L  omnit  z 

7523 

50.497 

37.074 

69.628 

106.702 

7.622 

37.248 

74.914 

112.162 

8 012 

- 4-9 

10.163 

10  683 

Poprädtal-Bahn 

1155 

17.927 

7.443 

14.718 

22.161 

2.015 

7.999 

17.825 

25.824 

2.348 

— 14-2 

2.687 

3.131 

Szepes-Böla — Podoliner  B. 

2224 

41.372 

14.406 

31.364 

45.770 

4.922 

9.661 

26.924 

36.585 

3.934 

-f-25-1 

6.563 

5.245 

Szepes-Varaljaer  L.-B. 

8929 

19.816 

34.679 

30.057 

64.736 

3.039 

31.178 

18.721 

49.899 

2.343 

-i-29-7 

4.052 

3.124 

Zsolna-Rajecser  Lokalbahn 

3138' 

15.051 

42.741 

41.762 

84.503 

1.076 

36.148 

35.347 

71.495 

911 

-1-18-1 

1435 

1.215 

In  Verwaltung  der  Soamcs« 
thalbahn. 

Z sibö-Nagybäny  a 
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Beneimiiug  der  Eisenbahn 


In  Verwaltung  der  Direktion  der 
kgL  Ungar.  Staatsbahnen. 

Alviacz  - Hermannstadt  - Rothen- 
thurmpass   

Räja-Zombor-Neusatz 

Bälaton-St.György-Somogy-Szobb 

ßäcs  - Bodrogher  Komitatsbahnen 

B6kds-Csanäder  Bahn  

Bicske-Sz6kesfeh6rvär-Särbogärd 
Bihärer  Vizinalbahnen 


Boldvatalbahn  (Torna-Miskolcz) 
Brassö-Häromszeker  Lokalbahnen 
Budapest-Gran  Lokalbahn  . . . 
Budapest-Läjosmizse  Lokalbahn  . 


Csetnektal-Bahn 

Oebreczin — Derecske— N.-L6ta  . 
Debreczin-Püzesabony  Lokalbahn 
Oebreczin — Hajdu-Nänäser  Bahn 
Westungar.  Lokalbahnen  (Trans- 
danub.  Vizinalb.-Akt.-Ges.)  . . 
Erste  südwestliche  Grenz-Lokalb 
Weissenburger  undTolnaer  C.-B 
Felek-Pogaraser  Bahn  .... 
Felsö-Eör — Felsö-Lövöer  Lokalb 
Fdlegyhäza-Majsaer  L.-B.  . . 
Garamberzencze-L4va  L.-B. 

Raab  — V eszprem  — Uj-Dombo  vä 
Gyula-Fehärvar-Zalathna  Lokalb 
Hegyes-Peketehegy — Palanka 

Szelder  Bahn 

H idegkut-Gy  önk — Tamäsi-Mikl  v. 
Hodmezö-Väsärhely  — Mabö  — 

Nagy-Szt.  Miklös 

Honter  Komitatsbahn  .... 

Kaposvär-Ponyod 

Kaposvär-Mocsoläd  Lokalbahn 

Karczag-Tiszafüred 

Kaschau-Torna  Lokalbahn  . . 
Kecskemdt-Püllöpszälläs  L.-B. 
Kecskemet— Tisza-Ügher  Lokalb 
Keszthelyer  Lokalbahn  . . 
Kisküküllötalbahn  .... 
Komom-Dunaszerdahely  . . . 
Komlö — Bäkocza-Pelsömindszen' 
Körmend-Nüraetujvärer  . . . 
Körös-Belovar  Lokalbahn  . . 
Kun-Szt.  Märton — Szentes  V.-B. 
Kun-Szt.  Miklös — Dunapataj  . 


Lonjatalbahn  

Losouczvidöker  Lokalbahn  . . 
Ungarische  Südostbahn  . . . 
Ungar.  Nordwestbahn  .... 
Märos-Ludäs— Bistritz  Lokalb 
Märos-Väsärhely— -Szäsz-Rögen 


vereinigte 


Mätra  - Körösvidöker 
Eisenbahnen  . . . , . 

Mezötur-Turkeve 

Muränytal-Bahn  

Nagy-Belicz — Privigye 

Hermannstadt— Nagy-Disznöd  . 
Nagy-Tapolcsäny — Bossäny — 
Trencsöner  Eisenbahn  . . . . 
Grosswardein-Belönyes  -Väskoh-B, 
Nögräder  Komitatsbahnen  . . . 


Darchschnlttlicbe 
Betriebslänge 
im  Monate  September 


1903 


1902 


Kilometer 


onats-Ergebnisse 


Beförderte 


Personen 


Qnter 


Anzahl 


Tonnen 


Einnahmen 


1903 


für 

Personen 

nnd 

Gepäck 


für  Güter  [ im  ganzen 


pro 

Kilo- 

meter 


1902 


im  ganzen 


pr.) 

Kilo- 

meter 


Kronen 


129£ 

129-S 

48.900 

7.900 

30.800 

14.700 

45.500 

35C 

46.313 

356 

1-7 

129-9 

145'C 

145-C 

45.400 

8.100 

30.900 

24.400 

55.300 

381 

54.661 

377 

f 

1-1 

145-0 

59'4 

59-4 

10.200 

2100 

5.900 

6.100 

12.000 

202 

12.568 

212 

4-7 

59-4 

108-fa 

108-6 

28.6'.X) 

6400 

20.900 

20.100 

41.000 

378 

40.071 

369 

-t- 

2-4 

108-6 

82-7 

82-7 

13  600 

7.600 

7.500 

15.600 

23.100 

279 

22.427 

271 

4- 

3-0 

82-7 

79'5 

79-5 

13.600 

4.300 

7.500 

10.700 

18.200 

229 

17.899 

225 

+ 

1-8 

79-5 

177-7 

177-7 

37.500 

12  200 

32.600 

35.100 

67.700 

381 

67.936 

382 

-t- 

03 

177-7 

57-8 

57-8 

13.700 

4.300 

8.600 

7.000 

1. 5.600 

270 

15.478 

268 

4- 

0-7 

57-8 

1Ü2-Ü 

102-t 

41.900 

19.500 

31.000 

46.200 

77.200 

757 

76.174 

747 

f 

1-3 

102-0 

98-7 

98-7 

53.500 

45.800 

28.900 

97.200 

126,100 

1.278 

125.340 

1.270 

-f- 

0-6 

98-7 

63-2 

63-2 

16.300 

5.800 

14.800 

14.100 

28.900 

457 

28.617 

453 

+ 

0-9 

63-2 

23-8 

23-8 

3.400 

4.900 

1.100 

8.400 

9.500 

399 

9 705 

408 

2-2 

23-8 

39-3 

39-3 

10.600 

2.800 

5.500 

6.100 

11.600 

295 

11.638 

296 



0-3 

39-3 

136-1 

136-1 

26.700 

13.800 

17.900 

42  800 

60.700 

446 

61.776 

454 



1-8 

136-1 

56-8 

56-8 

26.300 

12.100 

13.400 

24.100 

37.500 

660 

37.004 

651 

4- 

14 

56-8 

340-2 

340-2 

105.100 

42.600 

69  200 

145.000 

214.200 

62.9 

221.987 

653 

3-7 

340-2 

60-4 

.... 

11.700 

2.600 

5.400 

4.500 

9.900 

164 

14-2 

106-4 

106-4 

15.900 

6.400 

11.900 

13.400 

25.300 

238 

25.625 

241 



1-2 

106-4 

51-9 

51-9 

6.600 

1.300 

6 100 

4.100 

10.200 

197 

10.704 

206 



4-4 

51-9 

9-0 

5.000 

300 

2.000 

400 

2.400 

267 

6-3 

25'0 

25-0 

4.600 

700 

2.100 

1.600 

3.700 

148 

3.877 

155 



4-5 

25-0 

661 

66-1 

18.700 

4.200 

13.100 

1 1.200 

24.300 

368 

24.672 

373 



1-3 

66-1 

203-2 

2032 

48.000 

21.000 

31.100 

60.200 

94.300 

464 

94.003 

463 

4- 

2-0 

203-2 

42-1 

42-1 

5.900 

3.400 

4.800 

9.400 

14.200 

337 

14.563 

346 

26 

42-1 

55-6 

55-6 

8 700 

2.100 

5.500 

5.900 

11.400 

205 

11.379 

20,5 

55-6 

3b-3 

35-3 

10.600 

3.200 

7.200 

7.500 

14.700 

416 

15.143 

429 



3-0 

35-3 

12-5 

12-5 

1000 

1.500 

600 

2.600 

3.200 

256 

3.381 

270 

- 

5-2 

12-5 

26-8 

4.200 

800 

2.500 

1.500 

4.000 

149 

15-6 

40-4 

40-4 

4.700 

1.500 

3.000 

2.700 

5.700 

141 

6.061 

150 



6-0 

40-4 

54-0 

54-0 

9.000 

4.100 

6.500 

8.200 

14.700 

272 

14  742 

273 



0-4 

54-0 

26-2 

26-2 

4.600 

3.100 

2.200 

5.000 

7.200 

275 

7 402 

283 



2-8 

26-2 

444 

44-4 

7.800 

2.300 

4.200 

3.900 

8.100 

182 

8.286 

187 



2-7 

44-4 

59- 1 

59-1 

13.200 

8.300 

11.900 

21.000 

32.900 

557 

32.419 

549 

f 

1-5 

59-1 

38-5 

8.500 

1.000 

6.000 

2.400 

8.400 

218 

8.114 

211 

3-3 

38-5 

30-3 

30  3 

5.600 

400 

2.800 

1.000 

3.800 

125 

3.582 

118 

+ 

5-9 

30-3 

35'0 

9-7 

18.000 

1.900 

9.000 

5.500 

14..500 

414 

7.831 

807 

48-7 

20-5 

102-1 

102-1 

10.400 

2 900 

7.200 

7.800 

15.000 

147 

14  542 

142 

4- 

3-5 

102-1 

53-2 

58-2 

13.000 

2.800 

8.600 

5.000 

13.600 

256 

15.934 

300 

14-7 

53-2 

18*7 

18-7 

1.500 

3.100 

400 

2.800 

3.200 

171 

3.138 

168 

4- 

1-8 

18-7 

23-0 

23-0 

7.100 

700 

2.700 

1.500 

4.200 

183 

4.163 

181 

+ 

1-1 

23-0 

97-4 

97-4 

25.600 

8.500 

15.600 

19.200 

34.800 

357 

34.356 

353 

1-1 

97-4 

22-2 

22-2 

6.600 

1.800 

3.100 

4.000 

7.100 

320 

7.430 

335 

4-5 

22-2 

49-5 

.... 

10.600 

900 

5.500 

2.800 

8.300 

168 

49-5 

114-3 

114-3 

18100 

5.700 

17.000 

13.900 

30.900 

270 

30.970 

271 

0-4 

114-3 

28-5 

28-5 

4.300 

3 100 

1.900 

7.000 

8.900 

312 

8.873 

311 

4- 

0-3 

28-5 

187-1 

187-1 

42.700 

19.300 

32.000 

52.000 

84.000 

449 

79.838 

427 

+ 

5-2 

187-1 

114-1 

114-1 

55.800 

10.200 

33.500 

22.700 

56.200 

493 

55.827 

489 

4- 

08 

114-1 

110-3 

110-3 

8.300 

5-200 

8.700 

15.900 

24.600 

2-23 

23.670 

215 

-f" 

3-7 

110-3 

32-3 

32-3 

13.100 

5.200 

8.400 

11.100 

19500 

604 

18.891 

585 

+ 

3-2 

32-3 

309-8 

309-8 

50.800 

33.800 

31.000 

62.100 

93.100 

301 

93.832 

303 

0-7 

309-8 

15-3 

15-3 

5.000 

1.900 

1.700 

2.900 

4.600 

301 

4.575 

299 

4- 

0-7 

15-3 

40-9 

40-9 

10000 

4.700 

4.500 

13.100 

17.600 

430 

16.899 

413 

4- 

4-1 

40-9 

28-4 

28-4 

12.600 

3.800 

7.800 

7.200 

15.000 

528 

14.823 

4- 

1-1 

28-4 

5-7 

5-7 

3.300 

500 

1.000 

900 

1.900 

333 

1.900 

333 

5-7 

51-5 

51-5 

15.200 

6.000 

9.100 

13.400 

22.500 

437 

22..522 

437 

51-5 

116-7 

116-7 

21.700 

11.-200 

16.500 

23.600, 

40  100 

344 

39.585 

339 

4- 

loj 

116-7 

112-4 

112-4 

31.800 

9.400 

24.500 

28  900’ 

1 

53.400 

1 

475 

52.928 

471 

4- 

0 8 

112-4 

Sag 

I M 
0. 
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Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jabres  bis  Ende  des  Monates  September 


Beförderte 


I rsonen 


nialil 


31.900 

52.300 

81.300 

38.300 
19.400 
13.800 

17.900 

38.100 

38.100 

20.700 

12.500 


Güter 


Tonnen 


Einnahmen 


1903 


für 

Personen 

nnd 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Kiio- 

meter 


1902 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 

Klio- 

meter 


Kronen 


iis 


69.800 

57.500 
17.700 

42  000 
36.600 

25.900 

74.500 

32  500 
162.300 
347.500 

37.900 


212.200 

256.400 

48.100 

182.200 

67.700 

61.000 

260.000 

58.100 

256.000 
232.300 

107.000 


114.600 

183.100 

51.500 

143.700 
89.800 
67  300 

242.000 

66  100 
465.900 

772.000 
100.300 


326.800 

439.500 
99.600 

325.900 

157.500 

131.300 
502  000 

121.200 

721.900 
1,004.300 

207.300 


2.516 

3.031 

1.677 

3.001 

1.904 

1.652 

2.825 

2.149 

7.077 

10.175 

3.280 


213.313 

216.438 

49.561 

176.682 

66.469 

63.290 

259.582 

57.029 

253.440 

220.006 

102.972 


120.932 

171.876 

53.724 

128.497 

69.317 

62.038 

223.103 

51.142 

387.124 

701.818 

91.410 


334.245 

418.314 

103.285 

305.179 

135.768 

125.328 

482.685 

108.171 

640.564 

921.824 

191.382 


2.575 
2.885 
1.739 

2.810 

1.642 

1.576 
2.716 

1.871 

6.280 

9.340 

3.076 


- 2-3 
-f-  5-1 

— 3'6 

-I-  6-8 
-I-  16-0 
-f-  4-8 
-1-  40 

+ 14  9 
+ 12-7 
+ 8-9 
-f-  6-6 


Einnahme 
pro  Jahr  nnd 
Kiiometer 
anf  Grnnd  der 
bisherigen  Daten 
berechnet 


1903 


1902 


Kronen 


3.354 

4.041 

2.236 

4.001 

2.539 

2.203 

3.767 

2.865 

9.436 

13.567 

4.373 


3.433 
3 847 
2.318 

3.747 

2.189 

2.101 

3.621 

2.495 
8 373 
12.453 
4.101 


lleiiciiiiuii^  der 
Eisenbahn 


In  Verwaltung  derDirektion 
der  kgl.  Ungar.  Staatsb. 

Alvincz-Hermannstadt- 
Rothenthurmpass 
Baja-Zombor-Neusatz 
Balaton-Szt.  G.-Som.-Szobb 

Bäcs-Bodrogher  Komilatsb. 
Bekes-Csanäder  Bahn 
Bicske — Särbogärd 
Biliärer  Vizinalbahnen 

Boldvatalbahn 
Brassö-Häromszeker  L.B. 
Budapest-Gran  Lokalb 
Budapest-Läjosmizse 


31.800 

38.300 
>6.000 
)8.100 

37.500 
>4.200 

39.600 
>2  400 

34.600 

17.400 

13.000 

12.300 

15.200 
'3900 
'4.900 

9.500 

0.000 

1.000 
0000 

8.700 

4.400 

5.700 
1400 
2 500 
2.003 

1.300 

8.300 

2.500 

5.200 
19.100 

3.200 

7.300 

I 

D.200 

3.200, 

^5.100'‘ 

47.400, 

4.600 
74.6O0I 


c 5.200 
3.300; 
).200: 
).700 
1.600 

11.700 
1.800 
2 .800 


38.300 

12.900 

79.100 

51.800 

329.500 

5.100 

48.500 

10.500 

3.700 
4,20u 

34  50( 

140.000 

29.800 
15.700 

27.300 

4.700 

2.900 
15  000 

21.100 

14.600 

13.900 

66.000 

5.700 

2.500 
15.444 

21.600 

14.300 

14.500 
6.300 

61.900 

11.300 
12.600 

46.800 
27400 

127.500 

77.900 

27.500 
36.100 


215.500 

10.300 

39.100 

19.800 

3.200 

42.700 

107.700 

58.20(1 


9.800 
50  700 

147.700 
112.800 

488.800 

11.100 

102.500 

49.800 
10.200 
18.200 

103.600 

239.300 
35.900 

51.400 

51.300 
5.100 

12.800 

25.800 

61.800 

18.400 
35.700 

91.100 

45.000 

22.300 
46.005 

58.500 

67.000 
3.200 

22.100 

125.300 
26.200 
46.200 

137.700 

17.500 
210.900 

183.600 
51.600 
76.100 


244.400 

14.800 

35.300 

51.200 

9.100 

64.700 

154.700 

189.000 


65.500 

26.300 

247.500 
121.600 

1,210.000 

8.700 
107.800 

31.000 

2.700 

11.300 

90.500 
432.400 

79.200 

44.600 

62.400 

9.700 

4.100 

21.300 
42  100 

21.500 
20.800 

175.200 

19.800 

6.400 

42.706 

62.000 
30.100 
15..300 

13.900 

163.500 

26.300 

25.900 


75.300 

3.168 

77.000 

1.959 

395.200 

2.904 

234.400 

4.127 

1,698.800 

4.993 

19.800 

1.394 

210.300 

1.977 

80.800 

1.557 

12.900 

2.048 

29  500 

1.180 

194.100 

2.936 

671.700 

3.306 

115.100 

2.734 

96.000 

1.727 

113.700 

3.221 

14.800 

1.184 

16.900 

,1.084 

47.100 

1.166 

103.900 

1.924 

39.900 

1.523 

56.500 

1.273 

266.300 

4.506 

64.800 

1.683 

28.700 

947 

88.711 

4.327 

120.500 

1.180 

97,100 

1.825 

18.500 

989 

36.000 

1.565 

288.800 

2.965 

52.500 

2.365 

72.100 

1.457 

11.366 
46.929 
152  343 
107.213 


65.269 

25.085 

248.420 

103.045 


76.635 

72.014 

400.763 

210.258 


3.220 

1.832 

2.945 


+ 

+ 


1-7 

6-9 

1-4 


3.702 


11-5 


4.219 

2.612 

3.872 

5.503 


4.293 

2.443 

3.927 

4.936 


490.221 


1,095.772 


1,585.993 


4.662 


+ 


7-1 


99.509 

50.366 


102,256 

31.792 


201.765 

82.158 


1.896 

1.58 


+ 4-3 
— 1-6 


17.078 

8.716 

101.546 

89.119 

235.026 

3C1.090 

38.641 

80.764 

47.808 

41.510 

53.726 

64.053 

5.945 

8.158 

25.794 

190.665 

626.116 

119.405 

89.318 

117.779 

14.103 


1.032 

2.884 

3.081 

2.836 

1.606 

3.337 

1.128 


14-3 


7-3 

3-6 

7-5 

3-5 

50 


6.657 

6.216 

2.636 

2.528 

2.076 

2.111 

2.731 

1.573 

1.376 

3.915 

3.845 

4.408 

4.108 

3.645 

3.781 

2.303 

2.141 

4.295 

4.449 

1.579 

1.504 

26.781 
59.963 
17.955 
35.354 
89.425 
42.309 
20.947 
35  315 
56.792 
65.861 
3.486 
21.531 
120.410 
25.243 


29  030 
42.287 
22.096 
24.734 
167.390 
12.133 
6.069 
37.402 
56454 
22.513 
11.644 
11.754 
135  559 
23.959 


55.811 

102.250 

40.051 

60.088 

256.815 

54.442 

27.016 

72.717 

113.246 

88.404 

15.130 

33.285 

255.969 

49202 


1.381 

1.894 

1.529 

1.353 

4.345 

1.414 

892 

7.49.1 

1.109 

1.662 

809 

1.447 

2.628 

2.216 


15-6 


1.445 

1.555 


1.841 


1-6 

2.565 

04 

2.031 

5-9 

1.697 

3-7 

6.008 

190 

2.244 

6-2 

1.263 

42-3 

5.769 

6-4 

[1.573 

9-8 

2.433 

22-2 

1.319 

82 

2.087 

128 

3.9.53 

2.525 

2.039 

1.804 

5.793. 

1.885 

1.189 

9.99.3 

1.478! 

2.216» 

1.079 

1.929 

3.504 


6'7 


3.153 

1.943 


2.955 


Csetnektal-Bahn 
Debreczin — Nagy-Läta 
Debreczin-Füzesabony 
Debreczin -Hajdu-Nänäs 
Westungar.  Lokalbahn 
(Transd.  Vizinalb.-A.-G.) 
Erste  südw.  Grenz-Lokalb. 
Weissenb.  undToInaer  C.-B 
Felek-Fogaraser  Bahn 
Felsö-Eör — Felsö-Lövö 
Fälegyhäza-Majsaer  L.B. 
Garamberzencze-Leva  L.B. 
Raab-V  eszprem-üj-Domb. 
Gyula-Fehervar-Zalathna 
Hegyes-Feketeh.-Palanka 
Szäkler  Bahn 
Hidegkut-Gyönk-Tamäsi 
Hodmezö-Väsärhely — Makö 
— Nagy  Szt  Miklds 
Honter  Komita^sbahn 
Kaposvär-Fonyod 
Kaposvär-Mocsolad 
Karczag-Tiszafüred 
Kaschau-Toma 
Kecskemdt-FüllöpszäUäs 
Kecskemet-Tisza-Ugh 
Keszthelyer  Lokalbahn 
Kis-Küküllötalbahn 
Komorn-Dunaszerdahely 
Komlö — Baköcza-Felsöm. 
Körniend-Neinetujvär 
Körös-Belovär  Lokalb. 
Kun-Szt.  Märton-Szentes 
Kun-Szt.  Miklös— Dunap. 


115.300 

253.000 

57.400 

74.900 

371.600 

582.500 

180.600 

364.200 

101.300 

152.900 

83.300 

1.59.400 

404.500 

648.900 

16.300 

31.100 

120.800 

156.100 

38  200 

89.400 

5.600 

14.700 

84.100 

148  800 

248.000 

402  700 

212.200 

401.200 

2.213 

137.964 

2.628 

18.583 

3.113 

191.802 

3.192 

183.674 

1.386 

56.637 

4.935 

73.740 

2.095 

246.801 

2.033 

14.780 

3 817 

32.263 

3.148 

50.415 

2.579 

9.413 

2.890 

61.962 

3.451 

143.488 

3.570 

[182.020 

109.047 

54.382 

340.484 

179.202 

81.282 

74.492 


418.958 

14.941 

104.771 

35.412 

5.714 


83.299 

227.395 

181.774 


217.011 

72.965 

532.286 

362.867 

137.919 

148.232 


2.161 

2.560 

2.845 

3.180 

1.250 

4.589 


4- 

+ 

-h 


2-4 

2-7 

9-4 

04 

10-9 

7-5 


2.951 

3.504 

4.151 

4.256 

1.848 

6.580 


2.881 

3.413 

3.793 

4.240 

1.661 

6.119 


Lonjatalbahn 
Losoncz-Videkör  L.B. 
Ungarische  Südosthahn 
Ungar.  Nordwestbahn 
Märos-Ludäs — Bistritz 
M.  -Väsärhely — Sz.-Regen 


665  759 
29.721 
137.043 
85.827 
15.127 


2.149 

1.943 


2-5 

4-6 


3.350 
3.022 
2 654 


14-0 

4-2 

2-8 


2.793 

2.711 

5.089 

4.197 

3.439 


145.261 

370.883 

363.794 


2.821 

3.178 

3.237 


2-4 

86 

10-3 


3.853 

4.601 

4.760 


2.865 

2.591 

4.461 

4.029 

3.539 

3.7611 

4.237i 

4.316' 


Mätra  - Körösvidüker  Ver- 
einigte Eisenbahnen 
Mezötur-Turkeve 
Muränytalbahn 
Nagy-Belicz — Privigye 
Hennannstadt — N.-Disznod 
Nagy-Tapolcsäny— 

Büssäny — Treiicsdner  Eb. 
Gross  wardein-B.  - Vaskoh 
Nögräder  Komitatsb. 
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Bctieiiuiiiig  der  Eisenbaliii 

Betriebslänge 
Im  Monate  September 

1903 

1903 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

a 

o 

u 

a a 

1903 

1902 

nnd 

Gepäck 

s 

'S  o 

1903 

1 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krone 

n 

£ o 

KilomA 

^yiregybäza — Mat^szalkaer  E.  . 

57-0 

57-0 

17.400 

5.000 

12.700 

19.200 

31.900 

560 

31.637 

555 

4- 

09 

57-0 

0-Becse — Neusatz — Titel  . . . 

102-6 

102-6 

28.600 

2.500 

19.700 

8.900 

28.600 

279 

28.209 

275 

+ 

1-5 

1026 

Paiicsova-Petrovoszello  Lokalb.  . 

33-6 

33-6 

9.800 

5.000 

8.100 

7.800 

15.900 

473 

15.781 

470 

4- 

0-6 

336 

Päpa-Bänhida 

93- 1 

59-0 

12.200 

8.300 

6.600 

13.800 

20.400 

219 

14.200 

241 

9-1 

93-1 

Päpa-Csomaer  Lokalbahn  , . . 

36-4 

36-4 

10.900 

1.400 

4.900 

2.500 

7.400 

203 

7.227 

199 



20 

36-4 

Petroszöny-Lupeny  Lokalb.  . . . 

18-1 

18-1 

11.200 

42.600 

3.700 

49.900 

53.600 

2.961 

53.228 

2.941 



0-7 

18-1 

Pressburg- Dunaszerdahely  L.-B. 

44-0 

44-0 

21.300 

7.200 

13.600 

20.700 

34.300 

780 

41.761 

949 



17-8 

44-0 

Paszta  Tenyö— Kun-Szt.  Märton  . 

34-6 

34-6 

13.400 

5.900 

7.500 

13.200 

20.700 

598 

20.756 

600 



0-3 

34-6 

Püspökladäny-Füzesgyarmat  . . 

37-1 

37-1 

5.300 

3.900 

2.700 

6.800 

9.500 

256 

9.388 

253 

4- 

1-2 

37-1 

1 

Euma-Klenäk  Lokalbahn  .... 

30-9 

309 

6.200 

2.800 

2.600 

8.500 

11.100 

359 

11.114 

361 

0-6 

30-9 

Rnma-Vrdnik  Lokalbahn  .... 

17-4 

17-4 

800 

6.300 

400 

5.900 

6.300 

362 

6 064 

349 

4- 

3-7 

17-4 

Somogy-Szobb — Bärcser  Bahn  . 

47-1 

47-1 

10.400 

2.700 

5.200 

6.300 

11.500 

244 

11.265 

239 

4- 

21 

47-1 

Oedenburg-Pressburg 

72-0 

72-0 

26.500 

4.200 

13.000 

11.100 

24.100 

335 

40.704 

565 

40-7 

72-0 

Szatmär-Pehdrgyarmat 

39-6 

39-6 

8.800 

1.600 

5.700 

4.200 

9.900 

250 

9.742 

246 

4- 

16 

39-6 

Szätmar-Nagybänyaer  L.-B.  . . 

Szeged  — N agy  - Kikinda  — Nagy- 

60-3 

60-3 

11.600 

6.500 

11.300 

25.200 

36.500 

605 

34.252 

568 

4~ 

6-5 

60-3 

Becskerek 

134-7 

134-7 

41000 

7.400 

33  200 

26.100 

59.300 

440 

57.953 

430 

+ 

2-3 

134-7 

Szegzärd-Bättaszök  L.-B.  . . . 

19-2 

19-2 

10.600 

900 

3.600 

1.600 

5.200 

271 

5.303 

276 

1-8 

19-2 

Szentes — Hod-Mezö-Väsarhdly 

34-6 

34-6 

13.600 

1.100 

7.500 

3.200 

10.700 

309 

10.380 

300 

4- 

3-0 

34-6 

Szt.  Lörincz-Slatina-Naäic  L.-B.  . 

95-7 

95-7 

22.100 

14.500 

13  700 

32.200 

45.900 

480 

44.825 

468 

26 

95-7 

Szigetvär-Kaposvär 

53-5 

53-5 

7.400 

4.400 

4.200 

6.900 

11.100 

207 

10.697 

200 

+ 

3-5 

53-5 

Szilägysäger  Eisenbahn  . . .’  . 

107-8 

107-8 

14.800 

6 500 

16.900 

21.900 

38.800 

360 

38  891 

361 

0-3 

107-8 

] 

Slavonische  Lokalbahn  .... 

1210 

121-0 

22.900 

25.600 

19.700 

56.100 

75.800 

626 

75..527 

624 

03 

121-0 

1 

Szolnok — Kis-Kun-Pdiegyhäza  . 

65-0 

65-0 

10.400 

1.400 

5.300 

2.900 

8.200 

126 

8.733 

134 

6-0 

65-0 

Steinamanger-Pinkafeld  Lokalb.  . 

52-3 

52-3 

18.300 

4.800 

14.600 

15.400 

30  000 

574 

29.306 

560 

+ 

2-5 

52-3 

Steinamanger-Rnm  L.-B 

21-1 

21-1 

5.700 

1.300 

2.500 

1.300 

3.800 

180 

3.833 

182 

1-6 

21-1 

Temesvär — Buziäs 

30-6 

30-6 

6.000 

1.400 

5.000 

3.200 

8.200 

268 

11.063 

362 

— 

26-0 

30-6 

Temesvär — Lippa-Radna  .... 

64-1 

64-1 

26  300 

3.400 

14.200 

8 900 

23.100 

360 

22.095 

345 

-h 

4-3 

64-1 

Temesvär-Mddos-Temesvär  . . . 

52-4 

52-4 

12.500 

3.800 

10.900 

14.000 

24  900 

475 

25.189 

481 

1-2 

52-4 

Temesvär — Nagy-Szt.  Miklos  . . 

62-9 

62-9 

18.300 

3.300 

11.900 

9.200 

21.100 

335 

20.814 

331 

4- 

1-2 

62-9 

Tisza-Polgar — Nyiregyhäzä  L.-B. 

55-8 

55-8 

7.200 

3.500 

3.600 

5.900 

9 500 

170 

11.352 

203 

16-3 

55-8 

Torontäler  Lokalbahn 

346-9 

346-9 

60.900 

20.900 

45.100 

80.900 

126.000 

363 

128.941 

372 

— 

2-4 

346-9 

i 

üjszäsz — Jasz-Apäti 

31-6 

31-6 

9.100 

7 800 

3.900 

10.900 

14.800 

468 

14.599 

462 

4- 

13 

31-6 

Warasdin-Golubovecer  Lokalb.  . 

36-5 

36-5 

7.600 

7.400 

3.200 

9.400 

12.600 

345 

12.706 

348 

0-9 

36-5 

Versecz— Kubin-Dunapart  . . . 

84-6 

84-6 

22.300 

5.100 

15.400 

14.100 

29.500 

249 

29.330 

34? 

+ 

0-6 

84-6 

Vinkovce-Brckaer  Bahn  .... 

53-1 

53-1 

6.400 

7.400 

6.700 

23.000 

29.700 

559 

29.161 

549 

4- 

1-8 

53-1 

.H 

Vinkovce-Zupanje  Lokalbahn  . . 
Zolyom  - Brezö  — Breznöbänya — 
Tiszolcz  Lokalb 

33-4 

33-4 

4.500 

2.300 

2.800 

4.500 

7.300 

219 

7.388 

221 

0-9 

33-4 

43-1 

43-1 

7.200 

5.500 

3.300 

17  000 

20.300 

471 

20.242 

470 

4- 

02 

43-1 

w 

Zsebely-Csäkovar-Bökaer  Lokalb. 

48-3 

48-3 

8.700 

2.500 

3.900 

4.900 

8.800 

182 

8 567 

177 

4- 

28 

48-3 

Zsitvatal-Bahn 

44-6 

44-6 

8.900 

9.900 

5.700 

17.000 

22.700 

509 

22  587 

506 

0-6 

44-6 

Lokalbahnen  zusammen  . . 

8.541-2 

8.336-1 

2,617.057 

958.256 

1,469.936 

2,293.637 

3,763.573 

441 

3,740.587 

449 



1-8 

8.466-6 

_84 

Hauptsumme  . . . 

17.917-6 

17.709-5 

7,426.463 

3,671.488 

7,988.273 

20,279.119j28, 267.392 

1 

1.578 

27,972.524 

1.579 

— 

0-1 

17.843-0 

17.« 

Betriebsergebnisse  der  Bosnisch-herzegowinischei 


Eisenbahnen  IC 


K.  u.  k.  Militärbahn  Banjaluka- 
Dob  erlin 

105-0 

105-0 

18.354 

10.684 

13.686 

48.838 

62.524 

595 

56.375 

537 

-f- 10-8 

105-0 

Bosnisch-herzegow,.  Staatsbahnen 

770-0 

770-0 

101.659 

90.490 

182312 

557.981 

740.293 

961 

719.339 

934 

-t-  3-0 

770-0 

Eisenbahn  m 


Stadtbahn  in  Sarajevo 

5-7 

5-7 

160.193 

6.049 

12.541 

7.122 

19.663 

3.450 

16.882 

2.962 

-f- 16-0 

5-7 

Summe  . . . 

880-7 

880-7 

280.206 

107.223 

208.539 

613.941 

822.480 

934 

792.596 

900 

4-  3-8 

880-7 
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Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  September 

Einnahme 
pro  Jahr  nnd 
Kilometer 
anf  Grund  der 
bisherigen  Daten 
berechnet 

Beförderte 

Einnahmen 

1903 

1902 

<D  a 

Beiieuiiiing  der 
Eisenbahn 

0Q6D 

Gäter 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

ea  © S 
S a a 
£.2  S 

1 

meter 

meter 

^3  2 
5 

1903 

1902 

zahl 

j Tonnen 

K r 0 

n e n 

2 ä 

K r 0 

n e n 

)4.00( 

}9.00( 

)0.30C 

58.901 

57.801 

»5.101 

)6.00C 

15.900 

7.300 
2.200 

9.300 
6.200 
1.500 

3.700 
8.800 

2.100 

1.500 

2.100 

1.800 

2.100 

1.600 

i. 600 
l.lOO 
1900 
».200 
».500 

1.300 
1.500 

j. 400 
».200 
5400 

1.700 
5.200 
1300 
.900 
.200 

800 

.500 

.300 

36.901 
15.001 
34.601 
) 44.80C 

) 10.400 

I 314.100 
33.201 
j 36.300 

i 21.600 

7.000 

34.700 
21.000 

34.800 

9.000 

44.800 

44.000 
6.700 
7.200 

113.300 
13.200 
43.400 

188.100 

11.500 

41.000 
7.600 
7.900 

15.100 

13.600 

20.800 

28.700 

108.700 
38.900 

60.500 

30.300 
36.800 

19.600 

51.700 

11.500 

53.600 

81.10C 

170.601 

51.30Ü 

56.400 
42.300 
31200 

106.300 

58.900 
22.700 

21.900 
4.500 

43.800 
106.100 

45.300 

88.900 

268.200 

28.400 

56.900 

107.100 

35.400 

115.300 

146.400 

44.600 
116.200 

22.100 

44.300 

85.600 
80.000 

86.900 

31.300 
372.200 

32.000 
26  300 
103.300 

52.800 

20.100 

30.400 
32500 
39  700 

142.901 

56.70C 

50.40C 

76.600 

21.400 
390.300 

116.500 
88.500 
36  700 

21.700 

43.000 

45.700 
108.600 

24.200 

187.100 

188.200 
11  600 
22  800 
267.000 

25.000 

146.100 

427.400 

26.400 

132.500 

7.600 

22.200 
47.600 
61.900 

66.000 

34.200 
415.700 

55  500 

68.200 
93.800 

162.400 

27.200 

157.500 

28.400 

89.200 

224  001 
227.301 
101.701 
133.001 
63.701 
421.501 
222.80C 

147.400 

59.400 
43.600 

47.500 

89.500 

214.700 

69.500 
276.000 

456.400 

40.000 

79.700 

374.100 

60.400 

261.400 
573.800 

71.000 

248.700 

29.700 

66.500 

133.200 

141.900 

152.900 

65.500 

787.900 

87.500 

94.500 

197.100 

215.200 
47.300 

187.900 
60.900 

128.900 

3 930 
2.21S 
3.027 
1.429 
1.75( 
2.3.287 
5.064 

4.260 
1.601 
1.411 
2.730 
1.900 
2.982 

1.755 
4.577 

3.388 
2 083 
2.303 
3.909 
1.129 
2.425 
4.742 
1.092 

4.755 
1408 

2.173 
2.07» 
2.708 
2.431 

1.174 
2.271 
2.769 
2.589 
2.330 
4.053 
1.416 

4.360 

1.261 
2.890 

76.357 
168.208 

49.225 

4.800 

39.357 
31.494 

[107.472 

59,597 

23.759 

23.178 

4.372 

43.982 

124.680 

45.969 

86.333 

256.638 
28.111 
57.532 
106.062 
35.140 
114.395 
151  532 
44.384 
112.047 
22.125 
41.672 
82.352 
72.816 
83.564 
34.701 
349.972 
31.019 
27.246 
98.552 
55.685 
19.506 

29  028 
31.551 
40.823 

138.905 
52.948 
50.418 
9.400 
16.407 
369  159 
89.865 
79.896 
38.916 
19.489 
29.677 
50.741 
85.484 
24.622 
163.507 

159.493 

10.650 

18.017 

247.408 

20.487 
148.969 
405.649 

24.197 
127  619 
6.214 

19.488 
38.796 
47.855 
54.714 
53.703 

420.077 
52.089 
74  038 
82.874 
107.053 
40.767 

151.302 

20.776 

95.679 

215.262 
221 156 
99.643 
14.200 
55.764 
400.653 
197.337 
139.493 
62.675 
42.667 
34.049 
94.723 
210.164 
70.591 
249.840 

416.131 
38  761 
75.549 
353.470 
55.627 
263.364 
557.181 
68.581 
239.666 
28.339 
61.160 
121.148 
120.671 
138.278 
88.404 
770.049 
83.108 
101.284 
181.426 
162.738 
60.273 

180.330 

52.327 

136.502 

3.777 

2.156 

2.966 

2.183 

1.532 

22.136 

4.485 

4.032 

1.689 

1.381 

1.957 

2.011 

2.919 

1.783 

4.143 

3.089 

2.019 

2.183 
3.694 
1.040 
2.443 
4.605 
1.055 
4.582 
1.344 
1.999 
1.890 
2.303 
2.198 
1.584 
2.219 
2.630 
2.775 
2.145 
3.065 
1.805 

4.184 
1.083 
3.061 

+ 4-1 
+ 2-7 
+ 2-1 
-34-5 
+ 14-2 
+ 5-2 
-f-12-9 
+ 5-7 

- 5-2 
-h  2-2 
-I-39-5 

- 55 
+ 2-2 

- 1-6 
+ 10-5 

4-  9-7 
3*2 
+•  5-5 
-f  5*8 
-i-  8*6 

- 0*7 
+ 3-2 
-f-  3*5 
-f  3*8 
+ 4*7 
+ 8*7 
+ 9*9 
+ 17*6 
f 10*6 

— 25*9 
+ 2*3 
4-  5*3 

- 6*7 
4-  8*6 
4-32*2 

— 21-6 

4-  4*2 
4-16*4 
— 5*6 

5.240 
2.953 
4.036 
1.905 
2.333 

31.049 

6.752 

5.680 
2.134 
1.881 
3.640 
2.533 
3.976 

2.340 
6.103 

4.517 

2.777 

3.071 

5.212 

1.505 

3.233 

6.323 

1.456 

6.340 
1.877 
2.897 
2.771 
3 611 

3.241 
1.565 
3.028 
3.692 
3.452 
3.106 
5.404 
1.888 

5.813 

1.681 
3.853 

5.036 

2.875 

3.955 

2.910 
2.043 

29.515 

5.980 

5.376 
2.252 
1.841 
2.609 
2.681 
3.892 

2.377 
5.524 

4.119 

2.692 

2.911 
4.9^ 
1.387 
3.257 
6.140 

1.407 
6.109 
1.792 
2.665 
2.520 
3.071 
2.931 
2.112 
2.959 
3 507 
3.700 
2.869 
4.087 

2.407 

5.579 

1.444 

4.081 

' 

Nyiregyhäza-Mät6szalka 
Ö-Becse — Neusatz — Titel 
Pancsova-Petrovoszello 
Päpa-Bänhida 
Päpa-Csornaer  Lokalbahn 
Petr  0 sz  eny-L  up  eny 
Pressburg-Dunaszerdahely 
P.  Tenyö — K.-Szt.  Märton 
Püspökladäny  — F.-Gyarmat 
Euma-Klenäker  Lokalb. 
Kuma-Vrdnik 
Somogy-Szobb — Bares 
Oedenburg-Pressburg 
Szatmär-Fehärgyarmat 
Szätmar-N  agybänya 
Szeged  — Nagy  - Kikinda— 
Nagy-Beeskerek 
Szegzärd-Bättaszek 
Szentes — H.-M.-Vas4rhely 
; Szt.  Lörincz-Slatina-Nasic 
Szigetvär-Kaposvär 
SzUägysäger  Eisenbahn 
Slavonische  Lokalbahn 
Szolnok — K.-K.-F41egyhäza 
Steinamanger  - Pinkafeld 
Steinamanger-Kum 
Temesvär — Buziäs 
Temesvär— Lippa-Radna 
Temesvär-Modos 
Temesvär — N.-Szt.  Miklos 
Tisza  -Polgar — Nyiregyhäza 
Torontäler  Lokalbahn 
üjszäsz — Jasz-Apäti 
Varasdin-Golubovec 
V ersecz — Kubin-Dunapart 
Vinkovee-Breka 
Vinkovee-Zupanje 
Zolyom  -Brezö — Breznöb . — 
Tiszolcz  Lokalb. 
Zsebely-Csäkovär-Böka 
Zsitvatal-Bahn 

.628 

6,622.766 

11,390  881 

16,679.23.5 

28.070.116 

3.315 

11,005.099 

15,251  494 

26,256.593 

3.170 

4-  4*6 

4.420 

4.227 

Lokalbahnen  zusammen 

.412 

26,501.816 

58,632.795 

146,474.179 

1 

205,106.974 

11.495 

54,817.082 

142,263.521 

197,080.603 

11.162 

4-  2*9 

15.327 

14.883 

Hauptsumme 

isenbahnen  im  Monate  September  1903. 

änpfbetrieb. 


1 

78.707| 

102.964 

330.895 

433.859 

4.132 

110.896 

288.401 

399.297 

3.803 

-t-865 

5.509 

5.070 

770.756 

1,227.249 

5,234.708 

6,461.957 

8.392 

1,236.831 

4,209.342 

5,446.173 

7.073 

-t-  19*0 

11.189 

9431 

K.  u.  k.  Militärbahn  Banja- 
luka-Doberlin 

Bosn.-Herzeg.  Staatsb. 


titriscbem  Betriebe. 


52.122 

92.807 

66.650 

159.457 

27.975 

89.411 

49.434 

138.845 

24  359 

-1-  15  0 

37.300 

32.479 

Stadtbahn  in  Sarajevo 

901.585 

1,423.020 

5,632.253 

7,055.273 

8.011 

1,437.138 

4,547.177 

5,984.315 

6.795 

-f  17*9 

10,681 

9.060 

Summe 

2856 
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Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Genehmigung 
des  Projektes  für  die  üeberfahrung  der  Brücke 
der  Vorortelinie  der  Wiener  Stadtbahn  in 
km  8'3/4  d u r ch  die  städtische  Strassenbahnlinie 
vom  Kasino  Zögernitz  zur  Wollergasse.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  21.  Oktober  das  von  der 
k k.  Staatsbabn-Direktion  in  Wien  vorgelegte  Projekt  für  die 
Ueberführung  der  städtischen  Strassenbahnlinie  vom  Kasino 
Zögernitz  durch  die  Döblinger  Hauptstrasse  und  Hohe  Warte- 
strasse bis  zur  Wollergasse  (Linie  Nr.  71  der  Konzessions- 
Kundmachung  vom  24.  März  1899,  E.-G.-Bl.  Nr.  58)  über  die 
im  Zuge  der  Hohe  Wartestrasse  befindliche  Ueberbrückung  der 
Vorortelinie  der  Wiener  Stadtbahn  zur  Ausführung  genehmigt 

[E.-M.-Z.  41.221.] 

Projektierte  nornialspiirige  Bahn  niederer  Ordnung 
von  Pilsen  nach  Stönowitz.  (Generelles  Projekt: 
Ergebnis  der  T r a s s e n r e v i s i o n und  Stations- 
kommission.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat- unterm 
11.  November  auf  Grund  des  Ergebnisses  der  am  7.  August 
durchgeführten  Trassenrevision  und  Stationskommission  rück- 
sichtlich des  generellen  Projektes  für  eine  norraalspurige,  mit 
elektrischer  Kraft  zu  betreibende  Bahn  niederer  Ordnung  von 
Pilsen  nach  Stenowitz  die  projektierte  Trassenführung  dieser 
Bahnlinie  nach  Massgabe  der  gutgeheissenen  Koramissionsanträge 
unter  ^ vorläufigem  Ausschlüsse  der  Teilstrecke  von  km  O'O  bis 
km  1-3/4  als  Grundlage  für  die  eventuelle  Verfassung  des  dies- 
bezüglichen Detailprojektes  genehmigt.  [E.-M.-Z.  40.996.] 

Kleinbahn  Königshof-Beraun-Kon^prus.  (Anordnung 
der  technisch-polizeilichen  Prüfung  bezüglich 
der  Plügelbahu  zum  „cisafsk;^  lom“.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  hat  unterm  27.  Oktober  die  k.  k.  General- 
Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  beauftragt,  rück- 
sichtlich  der  fertiggestellten  Flügelbahn  zum  „cisafsky  lom“  der 
Kleinbahn  Königshof-Beraun-Koneprus  die  technisch-polizeiliche 
Prüfung  vorzunehmen  und  dieselbe  unter  einem  eimächtigt,  im 
Falle  eines  günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen 
der  für  die  Betriebseröffuung  notwendigen  Voraussetzungen  den 
Betriebskonsens  für  die  gegenständliche  Flügelbahn  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  47.168] 

Schmalspurige  Lokalbahn  Hruschaii— Polnisch-Ostrau. 

(Anordnung  der  technisch-polizeilichen  Prü- 
f u n g.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  14.  November 
die  k.  k.  GeneraLInspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen 
beauftragt,  rücksichtlich  der  fertiggestellten  schmalspurigen 
Lokalbahn  Hruschau — Polnisch-Ostrau  die  technisch-polizeiliche 
Prüfung  vorzunehmen  und  dieselbe  unter  einem  ermächtigt,  im 
Falle  eines  günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen 
der  für  die  Betriebseröffuung  notwendigen  Voraussetzungen  den 
Betriebskonsens  für  die  gegenständliche  Bahnlinie,  sowie  auch 
gleichzeitig  den  Benützungskonsens  für  die  daselbst  befindlichen 
Hochbauten  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  com- 
missione zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  50.035.] 

Projektierte  normalspiirige  Lokalbahn  Rohrbach- 
Berg — Obermühl.  (Vorlage  des  generellen  Pro- 
jektes; Anordnung  der  Trassenrevision  und 
Stationskoramission.)  Das  k.  k.  Eisenbahnmiriisterium 
hat  unterm  11.  November  über  das  vom  Pfarrer  in  Putzleinsdorf 
Norbert  Haurieder  namens  des  Interessentenkomitees  für  den 
Bau  einer  Lokalbahn  von  Eohrbach  nach  Obermühl  vorgelegte 
generelle  Projekt  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  der 
Station  Eohrbach-Berg  der  Mühlkreisbahn  nach  Obeimühl  die 
k.  k.  Statthalterei  in  Linz  beauftragt,  im  Sinne  der  einschlägigen 
Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Verordnung  des  k.  k.  Handels- 
ministeriums vom  29.  Mai  1880,  E.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der  §§  3 
und  10  der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879, 
E.-G.-Bl.  Nr.  19,  die  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der 
Stationskoinmission  einzuleiten.  [E.-M.-Z.  42.332.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahiien.  (Einlieferung  von 
L 0 k 0 m 0 t i V e n.)  In  den  Monaten  September  und  Oktober  1903 
wurden  für  die  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  6 Lokomotiven,  und 
zwar  je  2 der  Typen  9,  180  und  ü/97  eingeliefert.  Die  Anzahl 
der  Bremsacbsen  beträgt  bei  den  Lokomotiven  der  zweitgenaonten 


Type  je  3,  bei  denen  der  anderen  beiden  Typen  je  2.  Sämtliche 
Lokomotiven  sind  mit  Dampfheizung,  Vakuumbremse  und  Feuer- 
spritze, die  Lokomotiven  der  Typen  9 und  180  mit  Geschwindig- 
keitsmesser und  Eauchverzehrer  und  jene  der  Type  U/97  mit 
Pulsometer  ausgerüstet. 

Schlafwagenverkehr  Wörgl— Zürich.  Der  auf  der  Linie 
Wörgl — Zürich  eingestellte  Schlafwagen  kann  wegen  üeber- 
lastung  des  Zuges  nicht  bis  Basel  weitergeführt  werden.  Dagegen 
kann  der  Schlafwagen  in  der  Ankunftshalle  in  Zürich  bis  circa 
8 Uhr  stehen  bleiben,  sobald  sich  Eeisende  in  demselben  be- 
finden, welche  nach  Ankunft  des  Zuges  noch  weiter  darin  zu 
verbleiben  wünschen. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Beschaffung  von  Betriebs- 
mitteln für  die  p r e u s s i s c h-h essi sch e n Staatseisen- 
bahnen.) Die  Eisenbahn-Direktion  in  Berlin  ist  ermächtigt 
worden,  mit  den  Werken,  die  bisher  für  die  preussisch-hessischen 
Staatseisenbahnen  geliefert  haben,  wegen  Beschaffung  von 
445  Lokomotiven,  880  Personenwagen,  206  Gepäckswagen. 
930  Spezialgüterwagen  und  5200  Güterwagen  für  allgemeine 
Zwecke  in  Verbindung  zu  treten. 

Bayern.  (Betriebsergebnisse  der  Staatseisen- 
bahnen im  Jahre  1902.)  Die  Gesamtbetriebslänge  der  dem 
öffentlichen  Verkehre  dienenden  Eisenbahnstrecken  betrug  am 
Ende  des  Betriebsjahres  5863  km  (1901  = 5807  km),  wovon 
4006  km  oder  68’3  Prozent  als  Hauptbahnen  und  1857  km  oder 
3P7  Prozent  als  Nebenbahnen  (darunter  35  2 km  Schmalspurbahn) 
betrieben  wurden;  eingeleisig  sind  3932  km  = 66‘24  Prozent, 
zweigeleisig  dagegen  2004  km  = 33'76  Prozent  der  Gesamtlänge 
und  48’94  Prozent  (47  28  Prozent)  der  Länge  der  Hauptbahnen. 
Dem  Personenverkehre  dienten  5771  km,  dem  Güterverkehre 
5838  km.  An  das  Netz  der  Bayerischen  Staatseisenbahnen 
schliessen  sich  686  nicht  dem  öffentlichen  Verkehre  dienende 
Bahnen  an;  darunter  befinden  sich  24  Montanbahnen,  595  In- 
dustrie-, 29  land-  und  forstwirtschaftliche  und  48  sonstigen 
Zwecken  dienende  Bahnen.  Eröffnet  wurden  im  Laufe  des  Be- 
triebsjahres 6 neuerbaute  Lokalbahnen  in  einer  Gesamtlänge 
von  52  km. 

An  Betriebsmitteln  waren  Ende  1902  vorhanden: 

a)  1825  (1791)  Lokomotiven ; es  entfallen  somit  auf  10  km 
Betriebslänge  3’11  (3'08)  Lokomotiven.  Das  durchschnittliche 
Alter  einer  Lokomotive  berechnet  sich  auf  18  (17'7)  Jahre. 
Die  Beschaffungskosten  sämtlicher  Lokomotiven  beziffern  sich 
auf  Mk.  88,141.214,  d.  i.  im  Durchschnitte  auf  Mk.  48.297 
für  eine  Lokomotive; 

b)  4724  (4601)  Personenwagen  mit  195.791  Sitzplätzen;  somit 
entfallen  auf  10  km  Betriebslänge  339  Sitzplätze;  Gesamt- 
beschaffungskosten Mk.  46,867.889  und  auf  ein  Stück  Mk.  9921 ; 

c)  27.547  (26.838)  Pack-  und  Güterwagen  mit  326.899  t Lade- 
gewicht; es  entfallen  somit  auf  10  km  Betriebslänge  559  9 t 
Ladegewicht;  Beschaffungskosten  Mk.  95.017.398  und  auf 
ein  Stück  Mk.  3449;  ausserdem  waren  der  Staatsbahn- 
verwaltung noch  916  Güterwagen  überwiesen,  die  sich  im 
Privatbesitze  befinden; 

d)  355  Postwagen  im  Kostenbeträge  von  Mk.  3,709.406. 

Die  Beschaffungskosten  der  gesamten  am  Ende  des  Be- 
richtsjahres vorhandenen  Betriebsmittel  betrugen  Mk.  233,735.907 
oder  16'86  Prozent  des  verwendeten  durchschnittlichen  Anlage- 
kapitales der  Bayerischen  Staatseisenbahnen. 

Das  Personal  der  gesamten  Staatsbahnverwaltung  bestand 
am  Ende  des  Jahres  1902  aus  51.113  (51.847)  Personen  mit 
einem  Gesamtkostenaufwande  von  Mk.  66,039.469  (65,845.185). 
Unter  Hinzurechnung  der  sonstigen  Bezüge  des  Personales  und 
der  Ausgaben  für  Wohlfahrtszwecke  beziffert  sich  die  Gesamt- 
summe der  persönlichen  Ausgaben  auf  Mk.  73.721.551  (73.411.025) 
= Mk.  12.682  auf  1 km  der  durchschnittlichen  Betriebslänge 
und  59'98  (56'46)  Prozent  der  Gesamtausgaben. 

Die  Einnahmen  aus  dem  Personen-  und  Gepäcksverkehre 
betrugen  Mk.  50,807.584  (50,192.567),  sind  daher  gegenüber  dem 
Vorjahre  um  Mk.  615.017  oder  1‘23  Prozent  gestiegen;  die  auf 
1 km  der  durchschnittlichen  Betriebslänge  für  den  Personen- 
verkehr entfallende  Einnahme  betrug  daher  Mk.  8881  (8800)  und 
ist  sonach  um  092  Prozent  gestiegen.  Befördert  wurden 
50,920.208  (50,104.990)  Personen,  somit  mehr  1'63  Prozent,  und 
zwar  204.250  in  I.  Klasse,  2,381,118  in  II.  Klasse,  47,294.324  in 
III.  Klasse  und  auf  Militärfahrkarten  1,040.516.  Die  Gesamtzahl 
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der  zurücksjelegten  Personenkilometer  betrug  1.513,016.323 
(1.496,521.976),  sonach  mehr  110  Prozent  und  die  auf  1 km  der 
durchschnittlichen  Betriebslänge  für  den  Personenverkehr  ent- 
fallende Anzahl  der  Personenkilometer  264.464  (262.376),  sonach 
um  0 80  Prozent  mehr  als  im  Vorjahre. 

Die  Einnahmen  aus  dem  Güterverkehre  betrugen 
Mk.  101,372.755  (Mk.  100.347,718),  sind  sonach  gegenüber  dem 
Vorjahre  um  Mk.  1,025.037  oder  1'02  Prozent  gestiegen;  die  auf 
1 k'm  der  durchschnittlichen  Betriebslänge  für  den  Güterverkehr 
entfallende  Einnahme  betrug  Mk.  17.502  (17.388)  und  ist  sonach 
um  0'66  Prozent  gestiegen.  Die  Gesamtmenge  der  beförderten 
Güter  betrug  20,508.870  (20.386.907)  t,  ist  somit  um  0 60  Prozent 
gestiegen;  auf  1 km  der  durchschnittlichen  Betriebslänge  für 
den  Güterverkehr  entfallen  sonach  3541  (3533)  t oder  um 
023  Prozent  mehr  als  im  Vorjahre. 

Das  gesamte  £■  anzielle  Ergebnis  stellt  sich  wie  folgt:  Ein- 
nahmen Mk.  169,717.229  (166,669.884),  Ausgaben  Mk.  122,909.303 
(130,021.805),  demnach  üeberschuss  Mk.  46,807.926  (36,645  079). 
Von  diesem  üeberschusse  wurden  zur  Verzinsung  und  Verwaltung 
der  Staatseisenbahnschuld  Mk.  38,060.594  und  zur  Ablieferung 
an  allgemeine  Staatsfonds  Mk.  8,747.332  verwendet.  Werden  die 
^uf  die  Staatsbahnverwaltung  treffen  len  Beträge  für  die  aus 
llgemeinen  Staatsfonds  bezahlten  Pensionen  mit  Mk.  6,704.938 
% Anrechnung  gebracht,  so  berechnet  sich  zugunsten  der 
iStaatskassa  noch  ein  üeberschuss  von  Mk.  2,042.394  gegenüner 
einem  Fehlbeträge  von  Mk.  7,104.943  im  Vorjahre.  Die  Ein- 
nahmen haben  sich  gegen  das  Vorjahr  um  Mk.  3,047.345  = 
1'83  Prozent  erhöht,  die  Ausgaben  um  Mk.  7,115.502  = 5 47  Pro- 
zent vermindert  und  der  Eiunahmeübeischuss  um  Mk.  10,162.847  = 
27’73  Prozent  erhöht.  Der  Betriebskoeffizient  beträgt  72  42  Pro- 
zent (78  01  Prozent),  er  ist  sohin  im  Berichtsjahre  uin  5‘59  Pro- 
zent ge-iuiiken.  Das  Anlagekapital  für  das  bayerische  Eisenbahn- 
netz stellt  sich  auf  Mk.  1.386,170.784  (1.351,818.191)  und  seine 
Verzinsung  berechnet  sich  auf  3'38  Prozent  (2  71  Prozent). 

An  Unfällen  kamen  vor: 

a)  Zugsentgleisungen  auf  freier  Strecke  2,  in  Stationen  23; 

b)  Zugszusammenstösse  in  Stationen  21; 

c)  sonstige  Unfälle  106,  bezw.  212. 

Die  Gesamtzahl  der  Unfälle  betrug  somit  364  (403)  und 
treffen  daher  auf  100  km  Betriebslänge  6 26  (6  96)  Unfälle.  Aus 
deren  Anlass  wurden  9 Eeisende  getötet,  74  verletzt;  vom  Bahn- 
personale 37  getötet,  172  verletzt;  von  anderen  Personen  infolge 
eigener  Unvorsichtigkeit  beim  Betreten  der  Bahn  u.  s.  w.  40  ge- 
tötet, 48  verletzt.  Die  Gesamtzahl  der  Verunglückten  beträgt 
somit  378  (377),  darunter  86  (85)  mit  tötlichem  Ausgange. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Verein  Deutscher  Eisenbahn -Verwaltungen.  (Zu- 
rechnung neuer  Strecken  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  am  21.  Oktober  dem  öffentlichen  Verkehre 
übe'gebenen  Strecken : E g g m ü h 1 — L angquaid  b.  Eggm. 
(10'34  km)  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  und  Geiss- 
1 i n g e n — W iesensteig  (21  264  km)  der  kgl.  Württernbergi- 
schen  Staatseisenbahnen  sind  den  Vereinsbahnstrecken 
zugerechnet  worden;  ferner  ist  die  31-322  km  lange  Strecke 
J a n 6 w — J a w 0 r (5  w der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  vom  Tage 
der  Betriebseröffnung  ab  als  Vereinsbahnstrecke  zu 
betrachten. 

— (Zurechnung  einer  neuen  Strecke  zu  den 
Vereinsbahnstrecken.)  Die  am  15.  Oktuber  dem  öffent- 
lichen Verkehre  übergebene  13-574  km  lange  Strecke  B ä r- 
walde  i.  Pom.— Gr  amen  z der  kgl.  Eisenbahn-Direktion 
Stettin  ist  den  Vereinsbahnstrecken  zugerechnet  worden. 


K.  k.  Staatsbahn  - Direktion  Innsbruck. 

— - 

Offert  - Ausschreibung. 

1^*6  gefertigte  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  beabsichtigt  den 
Verkauf  folgender  disponibler,  teilweise  noch  vollkommen  er- 
haltener  und  wiederverwendbarer  maschineller  Einrichtung  im 
öffentlichen  Offertwege : 


1.  Eine  komplette  Turbinenanlage  (Hentschel-Jonval)  für  eine 
effektive  Leistung  von  7 HP,  in  Verbindung  mit  einer 
Wasserpumpe  für  eine  Leistung  von  250  PMin.  auf  90  m 
Druckhöne; 

2.  eine  kleine  stehende  Einzylinderdampfmaschine  von  6 HP 
Leistung  mit  zugehöriger  Gleichstrom-Dynamomaschine  von 
65  Volt; 

3.  drei  Dynamomaschinen  samt  Reserveanker,  und  zwar  zwei 
Stück  zu  je  300  Volt  und  10  Ampere  und  ein  Stück  zu 
100  Volt  und  125  Ampere; 

4.  drei  Dampfkessel,  Dupuiskessel,  ä 424  m^  Heizfläche, 
7 Atm.  Betriebsspanniiijg. 

Die  ad  1.  genannte  Turbinenanlage  ist  im  zerlegten  Zu- 
stande in  Salzburg  im  k.  k.  Materialniagazine,  die  Pumpe  in 
Plans  im  Wasserstationsgebäude,  die  Dampfmasohine  in  Bregenz 
bei  der  k.  k.  Schiffahrts-Inspektion,  die  übrigen  Einrichtungs- 
stücke sind  in  Felokirch  bei  der  k.  k.  Heizhausleitung  zu  be- 
sehen und  erteilen  diese  Dienststellen  weitere  Auskünlte. 

Genaue  Beschreibungen,  sowie  die  Bestimmungen  für  die 
Offerteinreichung  sind  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Inns- 
bruck, Abteilung  4,  erhältlich. 

Die  vorschriftsrnässig  gestempelten,  mit  der  Aufschrift: 
„ Ankaufsangebot  für  maschi"elle  Einrichtung“  versehenen  Offerte 
sind  bis  26.  November  1903,  12  Uhr  mittags,  bei  der  k.  k. 
Sta.-itsbahn- Direktion  luusormk  einzurcichen. 

Die  kommissioneile  öffentliche  Offerteröffnung  findet  am 
gleichen  Tage  um  3 Uhr  nachmittags  bei  der  Abteilung  4 der 
gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  statt. 

Es  steht  den  Anbotstellern  frei,  auch  nur  auf  einzelne 
Teile  der  Ausschreibung  ihr  Angebot  zu  stellen. 

Innsbruck,  im  Oktober  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Innsbruck. 


K.  k.  Österr. 


Staatsbahnen. 


Altmetall-  und  Altmaterial-Verkaufs- 
Ausschreibung. 

Bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  gelangen 
nachstehende,  in  den  Materialmagazinen  Knittelfeld  und  Amstetten 
lagernde  Altmetalle  und  Altmaterialien  zur  Ausschreibung,  als: 

Altes  Gusseisen,  Rausch-  und  Zerreneisen,  Eisen-  und 
Piattenblech,  aller  Stahl  in  grossen  Stücken,  Gussherze  und 
Gusseisenbruch,  alte  Stahltyres  und  Radsterne,  Blattfedern, 
Volutfeder-  und  Werkzeugstahl,  alte  Stahlachsen,  Bohr-  und 
Drehspäne,  Bruch-  und  Röhrenkupfer,  Bruchmessing,  Bruch- 
metall, Dampfschieber,  Kupfer-  und  Meiallspäne,  Zinkblech- 
abfälle, Baumwoll-,  Hanf-  und  Kautschukabfälle. 

Nähere  Angaben  über  die  vorhandenen  Quantitäten  und 
Altraaterialgattungeu  sind  aus  den  Offertformularen  zu  entnehmen, 
welche  ebenso  wie  die  Bedingnisse  für  den  Verkauf  von  alten 
Materialien  und  Inventargegenständen  bei  der  unterfertigten 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  (Zugförderungsbureau)  eingesehen,  be- 
hoben oder  gegen  Einsendung  des  Portos  bezogen  werden  können. 

Die  Offerte,  zu  deren  Verfassung  die  hierzu  aufgelegten 
Formulare  ausschliesslich  benützt  werden  müssen,  sind  samt  den 
Beilagen  pro  Bogen  mit  einer  1 Krone- Stempelmat ke  versehen, 
versiegelt  und  mit  der  Aufschrift:  „Offert  für  Altmaterialien- 
Ankauf“  bei  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  bis  längstens 
30.  November  1903,  12  Uhr  mittags,  einzubringen. 

Die  Abgabe  der  Altmaterialien  erfolgt  ab  Wage  der 
Lagerplätze  und  sind  auch  die  Preisanbote  franko  derselben 
zu  stellen. 

Der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  steht  es  frei, 
die  Offerte  rücksichtlich  des  ganzen  zu  vergebenden  Quantums 
oder  nur  eines  Teiles  zu  akzeptieren. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  der  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Villach,  am  14.  November  1903. 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach. 
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KURS=BUCH 

für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischeny  tarifari- 
schen und  yeterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
Stationen  für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
otaats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
otationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
btationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anhang  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 
verkehre  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenommen. 

p..  , . Vieh-Knrs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebnch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Vieh  - Kurs -^Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr. i819.123),  zum  Preise  von  K 1‘ — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1'20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungstähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang',  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergdbe  an  Dritte  und  damit  etwa 

verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sttchgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten.  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerliause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Ileeskompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 

In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Oonau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II. k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwesibahn. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

K.  k.  Lokalbahn  Caslau— Zawratetz-Tfemoschnitz, 
Casiau-Mocowitz. 

K.  k.  Lokalbahn  Königshan-Schatzlar. 
Lokalbahn  Oeutschbrod-Humpoletz. 

K.  k.  priv.  Kuttenberger  Lokalbahn. 
Lokalbahn  Melnik-Mscheno. 

Lokalbahn  Gross  - Priesen — Wernstadt — Auscha. 
Reichenau  a/K.-Solnitzer  Lokalbahn. 

■Einführung  des  Nachtrages  I zur  Zu- 
sammenstellung der  Frachtbegünsti- 
gungen auf  den  Lokalbahnen, 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  der  Nachtrag  I zu  der 
vom  1.  Jänner  1903  gültigen  Zusammenstellung  der 
Frachtbegünstigungen  auf  den  im  Betriebe  der  Oesterr. 
Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn 
befindlichen  Lokalbahnen  in  Kraft. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  der  Unter- 
zeichneten Verwaltung  zum  Preise  von  10  Heller  er- 
hältlich. 

Wien,  im  November  1903.  [HIO] 

Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn 
und  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn 
als  betriebführende  Verwaltung  der  obgenannten 
Lokalbahnen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Ladestelle  Kohlbach. 

Die  in  km  4'9  der  Linie  Jägerndorf — Ziegenhals 
gelegene,  bisher  nur  für  den  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr eingerichtet  gewesene  Haltestelle  K o h 1 b a c h 
wird  am  15.  November  1903  für  den  Frachtgüter- 
verkehr in  Wagenladungen  eröffnet. 

Eine  Einlagerung  der  Güter  in  gedeckten  Räumen 
findet  in  der  Ladestelle  Kohlbäch  bei  der  Auf-  und  Ab- 
gabe nicht  statt. 

Von  der  Auf-  und  Abgabe  sind  ausgeschlossen: 

a)  explosive  Güter; 

b)  Güter,  deren  Gewicht  750  kg  pro  Kollo  übersteigt; 

c)  lebende  Tiere,  Equipagen  und  sonstige  Fahrzeuge, 
zu  deren  Auf-  und  Abladung  eine  besondere  Lade- 
vorrichtung nötig  ist. 

Die  Parteien  haben  das  Aufladen,  sowie  das  Ab- 
laden von  Gütern  in  ganzen  Wagenladungen  mit  ihren 
eigenen  Arbeitskräften,  bezw.  auf  eigene  Kosten  inner- 
halb der  reglementarischen  Fristen  zu  besorgen. 

Bei  Ueberschreitung  dieser  Frist  wird  das  tarif- 
mässige  Wagenstandsgeld  eingehoben. 

Ausserdem  werden  Abgabsgüter,  welche  48  Stunden 
nach  erfolgter  Avisierung  von  den  Parteien  nicht  abge- 
laden werden  sollten  und  deren  Lagerung  im  Freien  im 
Sinne  der  einschlägigen  Tarifbestimmungen  zulässig  ist, 
seitens  der  Bahnanstalt  ohne  jedwede  Haftung  für  even- 
tuelle Beschädigungen,  Abgänge  oder  sonstiges  Verderben 


auf  Kosten  der  Parteien  abgeladen  und  lagern  diese 
Güter  auf  Gefahr  der  Parteien  im  Freien. 

Jene  Güter,  deren  Lagerung  im  Freien  unzulässig 
ist,  werden  nach  Ablauf  der  oberwähnten  Frist  von 
Kohlbach  nach  Olbersdorf  unter  Anrechnung  der  tarif- 
mässigen  Transportgebühr  überstellt  und  in  der  letzt- 
genannten Station  auf  Kosten  der  Parteien  ausgeladen 
und  eingelagert. 

Für  diese  Güter  wird  auch  der  tarifmässige  Lager- 
zins eingehoben. 

Die  Uebergabe  der  Frachtbriefe  über  in  der  Lade- 
stelle Kohlbach  aufgelieferte,  sowie  die  Auslösung  der 
Frachtbriefe  über  zum  Bezüge  avisierte  Güter  hat  durch 
die  Parteien  nur  in  der  Station  Olbersdorf  zu  erfolgen. 

Olmütz,  im  November  1903.  LHH] 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 

Westungarisch-Steierischer  Eisenbahnverkehr. 

Ausgabe  des  Nachtrages  III  zum  Tarife, 
Teil  II,  Heft  1. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  zum  Tarife,  Teil  II, 
Heft  1,  des  Westungarisch  - Steierischen  Eisenbahn- 
verkehres vom  1.  Jänner  1894  der  Nachtrag  III  in  Kraft: 

Dieser  Nachtrag  enthält : 

1.  Aufhebung  von  Frachtsätzen. 

2.  Aufnahme  neuer  Frachtsätze. 

Exemplare  des  Nachtrages  werden  durch  die  Ver- 
bandsverwaltungen zum  Preise  von  20  Heller  für  das 
Stück  zu  beziehen  sein. 

Wien,  am  15.  November  1903.  [H12| 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
□ amens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes. 

Aufhebung  von  Frachtsätzen. 

Die  im  Tarife  der  Lokalbahn  Potscherad- 
Wurzmes  (Lokalgütertarif  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen, Teil  II,  Heft  3)  unter  Anhangspost  Nr.  6 ent- 
haltenen ermässigten  Frachtsätze  für  Zuckerrüben,  frische, 
nach  H a w r a n und  für  Zuckerrübenschnitte  und 
Saturationsschlamm  von  H a w r a n treten  mit  1.  Jänner 
1904  ausser  Kraft. 

Wien,  am  17.  November  1903.  [H13] 

K.  k.  österr.  Staatsbabueu 
als  betriebführende  Verwaltung. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Ausgabe  des  Nachtrages  I zum  Lokal- 
personentarife des  Hauptbahnnetzes. 

Am  1.  Jänner  1904  tritt  zu  dem  vom  1.  Jänner 
1903  gültigen  Lokaltarife  (Teil  II)  für  die  Beförderung 
von  Personen,  Reisegepäck  und  Hunden  auf  dem  Haupt- 
bahnnetze der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
Nachtrag  I in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  enthält  in  der  Hauptsache  Aende- 
rungen  der  Bestimmungen  und  Preise  für  Zeitkarten. 

Exemplare  des  Nachtrages  können  zum  Preise  von 
8 Heller  für  das  Stück  bezogen  werden. 

Wien,  am  16.  November  1903.  [H14] 
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Bosnisch-Adriatischer  Eisenbahnverband. 


Aenderung  der  Tarifbestimmungen. 

Die  auf  Seite  14  des  Heftes  2 des  Bosnisch 
Adriatischen  Verbandstarifes  enthaltenen  Tarifbestim- 
mungen werden  wie  folgt  ergänzt: 

Nach  Punkt  1 ist  als  neuer  Punkt  2,  bezw.  3 ein- 
zuscbalten : 

„2.  Die  Frachtsätze  dieses  Tarifheftes,  bezw.  des 
hierzugehörigen  Anhanges,  insoweit  deren  Anwendung 
nicht  ohnehin  an  die  Bedingung  der  überseeischen  Ausfuhr 
oder  der  überseeischen  Herkunft  geknüpft  ist,  haben  — 
je  nachdem  sie  nur  in  einer  Richtung  oder  in  beiden 
Richtungen  Anwendung  finden  — Geltung: 

a)  in  der  Richtung  nach  Triest  nur  für  Sendungen, 
welche  im  Bereiche  dieser  Station  entladen  und  von 
dort  abgetragen,  bezw.  mit  Landfuhrwerk  oder  zu 
Schiff  abgeführt  oder  mittels  Schleppbahnen  oder 
auf  Magazins-  oder  Industriegeleisen  oder  nach 
Lagerplätzen  abgefahren  und  endgültig  bezogen 
werden,  also  von  der  Station  Triest  nicht  unmittelbar 
mit  der  Eisenbahn  zur  Weiterbeförderung  gelangen: 

b)  in  der  Richtung  von  Triest  nur  für  Sendungen, 
die  zur  Verladung  daselbst  zugetragen,  bezw.  mit 
Landfuhrwerk  oder  zu  Schiff  zugeführt  oder 
mittels  Schleppbahnen  oder  auf  Magazins-  oder 
Industriegeleisen  oder  von  Lagerplätzen  angefahren, 
nicht  aber  mit  der  Eisenbahn  nach  Triest  befördert 
worden  sind. 

Die  vorstehend  angeführten  Beschränkungen  hin- 
sichtlich der  Abfuhr  von  Triest,  bezw.  der  Zufuhr  nach 
Triest  mit  der  Eisenbahn  erstrecken  sich  jedoch  nicht 
auf  den  Verkehr  mit  den  Stationen  der  Lokalbahn 
Triest-Parenzo. 

3.  Insofern  die  Frachtsätze  des  Tarifheftes  2,  bezw. 
des  hierzu  gehörigen  Anhanges  für  Triest  höher  sind,  als 
die  laut  Heft  1,  bezw.  des  hierzu  gehörigen  Anhanges  im 
Verkehre  mit  Fiume  gültigen  Frachtsätze  unter  Hinzu- 
rechnung eines  Zuschlages 


von  Heller 
für  100  kg 


120 

90 

70 


46 

40 


bei  Prachtzahlung  für 


weniger  als  5000  kg  für  sperrige  Güter 

weniger  als  5000  kg  für  andere  Güter 

mindestens  5000  kg  für  den  Frachtbrief  und 
Wagen 

mindestens  10.000  kg  für  den  Frachtbrief  und 
Wagen 

mindestens  10.000  kg  für  den  Frachtbrief  und 
Wagen  bei  Gelen,  mineralischen 


gelangen  die  Fiumaner  Frachtsätze  zuzüglich  obiger  Zu- 
schläge zur  Berechnung. 

Diese  Bestimmung  hat  rücksichtlich  solcher  Sätze, 
welche  an  die  Bedingung  des  See-Exportes  nach  dem 
Zollauslande  oder  der  Verschiffung  nach  bestimmten 
Destinationen  oder  des  Nachweises  bestimmter  über- 
seeischer Provenienzen  gebunden  sind,  keine  Geltung,“ 

Die  Numerierung  der  folgenden  Punkte  ist  ent- 
sprechend abzuändern. 

Vorstehende  Aenderungen  treten  mit  1.  länner  1904 
in  Kraft. 

Wien,  am  16.  November  1903.  |1115J 

Die  k.  k.  prir.  Stidirahn-Gesellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k,  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 


Reexpedition  von  Zucker  aller  Art 
in  K o 1 i n. 


Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Wider- 
ruf, längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1904,  wird 
für  Zucker  der  Position  Z — 8 der  Güterklassifikation  im 
l'arife,  Teil  I,  vom  1.  Jänner  1902,  als  Frachtgut  bei 
Frachtzahlung  mindestens  für  10.000  kg  pro  Frachtbrief 
und  Wagen  von  Stationen  der  Strecke  Golö-Jenikau  bis 
inkl.  Sedletz  - Kuttenberg  nach  Aussig  Oe.N.W.B., 
D o b r o w i t z,  Neubydschow,  Wlkawa  und  Prag 
Oe.N.W.B.,  sowie  von  den  Stationen  der  Strecke  Nim- 
burg  Oe.N.W.B.  bis  inkl.  Königgrätz  nach  Sedletz- 
Kuttenberg,  Caslau,  Wrdy-Buöitz  und 
lieh  und  von  Wrdy-Buditz  nach  Aussig 
Oe.N.W.B.  und  Neubydschow  oder  umgekehrt  die 
Reexpeditionsbegünstigung  bei  Einlagerung  solcher  Sen- 
dungen in  dem  Lagerhause  der  Filiale  der  Prager 
Kreditbank  in  Kolin  bewilligt. 

Die  Reexpeditionsfrist  beträgt  12  Monate,  von 
Tage  des  Einlagerns  der  Sendung  in  dem  genannten 
Lagerhause  an  gerechnet. 

Für  jede  der  reexpedierten  Sendungen  wird  eine 
Reexpeditionsgebühr  von  6 h (sechs  Heller)  pro  100  kg 
berechnet. 

Im  übrigen  sind  für  die  Reexpedition  die  ab 
1.  Jänner  1899  gültigen  Bestimmungen  über  die  Be- 
handlung und  Verrechnung  solcher  Güter,  welche  in  den 
Lagerhäusern  der  österreichisch-ungarischen  Monarchie 
eingelagert  und  daselbst  reexpediert  werden,  massgebend. 

Wien,  am  13.  November  1903.  |1H61 


i 


Mährisch-Schlesisch-  Niederösterreichischer  Eisen- 
bahnverband. 


Einführung  des  Nachtrages  II  zum  Tarife, 
Teil  II. 


Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  zum 
Tarife,  Teil  II,  für  den  Mährisch-Schlesisch-Niederöster- 
reichischen Eisenbahnverband  vom  1.  Jänner  1901  der 
Na(  htrag  II  zur  Ausgabe. 

Exemplare  dieses  Tarifnachtrages  können  durch 
die  beteiligten  Verwaltungen  und  Stationen  käuflich 
bezogen  werden. 

Wien,  am  17.  November  1903.  [H17] 

K.  k.  priy.  Kaiser  Ferdiiiands-Xordbalm 


namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Güterverkehr  zwischen  Rumänien  einerseits,  Oester- 
reich-Ungarn und  Deutschland  anderseits. 
Tarifheft  1,  Abteilung  B. 

Abänderung  der  Güterklassifikation. 
Der  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  106  vom  15.  September  1903  unter 
Z.  902  verh  utbarte  Wortlaut  für  die  Tarifierung  des 
Artikels  „Oelfrüchte“  wird  mit  Gültigkeit  vom  15.  De- 
zember 1903  wie  folgt  abgeändert:  -i 

„O  elfrüchte,  folgende : Arachiden  (Erdnüsse), 
Iliponüsse,  Mowrasaat,  Palmnusskerne  (Palmkerne)  . II A.“ 

Wien,  am  16.  November  1903.  [H18] 

K.  k.  österr.  Staatsbabueu 
der  beteiligten  Verwaltungen 


namens 
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Direkter  Güterverkehr  zwischen  Oesterreich-Ungarn, 
Serbien,  Bulgarien  und  der  Türkei. 

Einführung  von  Tarifnachträgen. 

Am  1.  Jänner  1904  treten  folgende  Nachträge  in 
Kraft,  und  zwar: 

a)  Nachtrag  V zu  dem  vom  1.  Mai  1898  gültigen 

Tarife,  Teil  I,  welcher  Ergänzungen  der  allgemeinen 

Bestimmungen  und  der  Güterldassifikation  enthält : 

b)  Nachtrag  V zu  dem  vom  1.  Mai  1898  gültigen 

Tarife,  Teil  II,  Heft  I,  und 

c)  Nachtrag  II  zu  dem  vom  1.  März  1901  gültigen 

Tarife,  Teil  II,  Heft  2. 

Diese  beiden  Nachträge  enthalten  Aenderungen  von 
Bestimmungen  und  von  Frachtsätzen,  die  Aufnahme  neuer 
Stationen,  die  Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen  und 
Berichtigungen. 

Gleichzeitig  erscheint  eine  Neuausgabe  des  Tarifes, 
Teil  ll,  Heft  3,  welcher  Frachtsätze  für  den  Verkehr 
zwischen  den  Stationen  der  serbischen,  bulgarischen  und 
orientalischen  Eisenbahnen  untereinander  enthält. 

Exemplare  der  Nachträge,  bezw.  des  Tarifes  sind 
bei  den  beteiligten  Verwaltungen  erhältlich. 

Wien,  am  17.  November  1903.  [1H9| 

E.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  V e rb a n ds v e r w al t u ng e n. 

Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  von  Kartierungssätzen. 

Am  1.  Dezember  1903  treten  die  Kartierungssätze 
nach  und  von  Jidin  Lokalbahn  transit,  Turnau  Lokalbahn 
transit  für  den  direkten  Verkehr  zwischen  Stationen  der 
Lokalbahn  JiCin-Turnau  einerseits  und  Stationen  der 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Kommerzialbahnen,  der  k.  k.  priv. 
Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  und  der  k.  k.  priv. 
Gestern  Nordwestbahn  und  Süd-Norddeutschen  Verbin- 
dungsbahn anderseits  in  Kraft. 

Exemplare  dieser  Kartierungssätze  sind  bei  den 
beteiligten  Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
um  den  Preis  von  40  Heller  für  das  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  16.  November  1903.  [1120J 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 


K.  k.  Österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  neuer  Tarife  auf  der  Lokal- 
bahn Cilli-Wöllan  anlässlich  der  Ueber- 
nahme  derselben  in  den  Staatsbetrieb 
mit  1.  Jänner  1904. 

Anlässlich  der  Betriebsübernahme  der  Lokalbahn 
Cilli-Wöllan  mit  1.  Jänner  1904  durch  die  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  tritt  mit  gleichem  Tage  ein 
neuer  Personentarif,  sowie  ein  neuer  Lokalgütertarif  der 
genannten  Lokalbahn  in  Wirksamkeit. 

Der  letztere  wird  in  dem  Lokalgütertarife  der 

k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen,  l'eil  II,  Heft  3, 
gültig  vom  1.  Juli  1903,  mittels  des  vom  I.  Jänner  1904 
gültigen  Nachtrages  IV  Aufnahme  finden. 

Durch  diese  Tarife  wird  der  bisherige  Personen- 
t^if  vom  1.  Jänner  1903,  sowie  der  Lokalgütertarif, 
Teil  II,  für  die  Beförderung  von  Leichen,  lebenden 
Tieren  und  Gütern  auf  der  Lokalbahn  Cilli-Wöllan  vom 

l.  Jänner  1898  nebst  Nachträgen  mit  31.  Dezember  1903 
ausser  Wirksamkeit  gesetzt. 

Wien,  am  17.  November  1903.  11121) 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  IX  zum  Tarife, 
Teil  II,  Heft  10,  vom  I.  Dezember  1898. 
Am  1.  Dezember  1903  gelangt  der  obenbezeichnet'. 
Tarifnachtrag  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält  ausser  Ergänzungen  und  Aende- 
rungen des  Haupttarifes  und  der  Nachträge  II,  VII 
und  VIII  die  tiacbstehenden  neuen  Ausnahmetarife,  und 
zwar : 

a)  Ausnahmetarif  Nr.  69  für  den  Transport  von  Spat, 

b)  Ausnahmetarif  Nr.  70  für  den  Transport  von  Obst, 
sowie 

c)  Ausnahmetarif  Nr.  73  für  den  Transport  von 
Petroleum,  Pi  troleumnaphtha,  Petroleumbenzin  und 
Rohbenzin. 

Auf  Seite  15  dieses  Nachtrages  ist  der  Frachtsatz 
der  Abteilung  I in  der  Stationsverbindung  Gorlice — 
Darmstadt  Hauptbhf.  (Pr. -Hess.  St.B.  und  M.N.B.)  von 
Mk.  2’05  auf  Mk.  3*05  richtigzustellen. 

Wien,  am  14.  November  1903.  |1122] 

K.  k.  österr.  Staatshalt  neu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichischer  Militärtarif. 

Aufhebung  des  Anhanges  in  dem  vom  1.  Jänner 
1898  gültigen  Oesterreichischen  Militär- 
tarife. 

Der  im  Oesterreichischen  Militärtarife  vom  1.  Jänner 
1898  auf  den  Seiten  17  bis  23  angeführte  Anhang, 
enthaltend  Fahrbegünstigungen  für  Militärpersonen  bei 
ausserdienstlichen  Reisen  etc.  wird  nebst  den  auf  den 
Seiten  10  bis  15  des  Nachtrages  I zu  diesem  Tarife 
enthaltenen  Aenderungen,  bezw.  Ergänzungen  des  vor- 
genannten Anhanges  für  den  Geltungsbereich  der 
k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn, 
Bärcs-Pakraczer  Eisenbahn, 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Kommerzialbahnen, 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft, 
k.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn, 
a.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn, 
k.  k.  priv.  Graz-Köflacher  Eisenbahn, 

Eisenbahn  Güns-Steinamanger, 

k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn, 

k.  k.  priv.  Leoben-Vordernberger  Eisenbahn, 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a.  G., 

k.  k.  priv.  Oesterreichischen  Nordwestbahn ; 

priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft, 

Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg, 

Lokalbahn  Cilli-Wöllan, 

Steyrtalbahn, 

k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft, 
k.  k.  priv.  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn, 
Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna, 
k.  k.  priv.  Eisenbahn  Wien-Aspang  und  * 
k.  k.  priv.  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn 
mit  31.  Dezember  1903  aufgehoben. 

Wien,  am  17.  November  1903.  [1123J 

Priy.  Oesterr.-uugar.  Staatseisenbahn-desellschaft 

namens  der  am  Oesterreichisch  en  Militärtarife 
beteiligten  Eisenbahn-V  erwaltungen. 
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Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s,  Teil  II, 
Heft  5. 

Am  1.  Jänner  1904  gelangt  ein  neuer  Tarif,  Teil  II, 
Heft  5,  des  Oesterreichischen  Eisenbahnverbandes  zur 
Einführung. 

Dieser  Tarif  enthält  direkte  Frachtsätze  für  die 
frachtgutmässige  Beförderung  von  Gütern  des  Spezial- 
tarifes  1. 

Zugleich  tritt  der  Tarif,  Teil  III,  Heft  1,  des 
Oesterreichischen  Eisenbahnverbandes,  gültig  vom  1.  Mai 
1892,  samt  allen  Nachträgen  ausser  Kraft. 

Exemplare  des  neuen  Tarifes  können  ab  19.  No- 
vember 1903  im  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau, 
Wien,  I.  Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  bei  den  be- 
teiligten Eisenbahn-Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  10.  November  1903.  (H21J 

PriT.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahu-Gesellschaft 

narnensder  beteiligten  V e r w a 1 1 an  gen. 

K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 

Ausgabe  eines  neuen  Anhanges  zum 
Lokalgütertarife. 

Am  1.  Jänner  1904  tritt  zu  dem  Lokalgüter- 
tarife der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
vom  1.  Jänner  1898  ein  neuer  Anhang  in  Kraft, 
durch  welchen  der  gleichnamige  Anhang  vom  1.  Jänner 
1903  ausser  Geltung  gesetzt  wird. 

In  diesem  Anhänge  sind  die  gegenwärtig  be- 
stehenden Kartierungssätze  mit  einigen  Modifikationen, 
ferner  einige  seither  neu  eingeführte  Kartierungssätze 
aufgenommen. 

Exemplare  des  Anhanges  sind  bei  der  Tarif- 
abteilung der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn, 
Budapest,  V.  Rudolfrakpart  6,  zum  Preise  von  30  Heiler 
erhältlich. 

Budapest,  am  12.  November  1903.  [1125] 

Oesterreichisch- Adriatischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  von  Nachträgen  II  zu  den 
Tarifheften  1 und  2 und  von  Nach- 
trägen I zu  den  Anhängen  dieser  Tarif- 
hefte. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt 

a)  und  b)  je  ein  Nachtrag  II  zum  Tarife,  Teil  II, 

Heft  1 und  2,  sowie 

c)  und  d)  je  ein  Nachtrag  I zum  Anhänge  des  Tarifes, 

Teil  II,  Heft  1,  bezw.  Heft  2, 
des  obenbezeichneten  Eisenbahnverbandes  in  Kraft. 

Die  unter  a)  und  b)  bezeichneten  Tarifnachträge 
enthalten : 

Aenderungen  der  Besonderen  Bestimmungen. 

Ergänzungen  und  Abänderungen  der  Bestimmungen 
des  Tarifes,  Teil  I,  Abt.  B. 

Teilvveise  Aenderungen  der  Bestimmungen  über  die 
Frachtberechnung  für  Wagenladungsgüter  bei  Aufgabe 
von  einem  Absender  mit  mehreren  Frachtbriefen  an 
verschiedene  Empfänger  in  einer  Bestimmungsstation. 

Neue  Bestimmungen  für  die  Reexpedition  von  Holz 
in  vollen  Wagenladungen. 

Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Eilgut-,  Klassen- 
und  Spezialtarife  für  den  Verkehr  mit  Triest,  Pola 
und  R o V i g n o,  bezw.  P"  i u m e und  der  Artikeltarife  für 


den  Verkehr  mit  Triest,  bezw.  Fiume  unter  Ein- 
beziehung mehrerer  Stationen  der  Bozen-Meraner  Bahn, 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  (darunter  Stationen  der 
Wiener  Stadtbahn,  der  Lokalbahn  Zeltweg — Wolfsberg — 
Unter-Drauburg)  und  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Teilweise  geänderte  Bestimmungen  für  die  An- 
wendung der  Artikeltarife  und  ein  neues  Verzeichnis  der 
in  dieselben  eingereihten  Güter. 

Aenderungen  und  Ergänzungen  der  Abschnitte, 
welche  für  den  Verkehr  via  Suezkanal  und  via  Gibraltar  etc. 
besonders  vorsehen. 

Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Verzeichnisses 
der  Verbandsstationen  und  des  Kilometerzeigers  etc. 

Sonstige  Aenderungen,  Berichtigungen  und  Er- 
gänzungen. 


Die  unter  c)  und  d)  genannten  Nachträge  ent- 
halten : 

Berichtigungen  der  Bestimmungen. 

Neue  Verzeichnisse  der  Artikel,  für  welche  in  den 
Anhängen  Frachtsätze  enthalten  sind. 

Ausserkraftsetzungen  von  Frachtsätzen. 

Aenderungen  und  Ergänzungen  von  Anhangs- 
positionen. 

Neue  Anhangspositionen. 

Exemplare  der  zur  Einführung  gelangenden  Nach- 
träge werden  bei  den  Verwaltungen  der  beteiligten 
Eisenbahnen,  sowie  durch  deren  Stationen  erhältlich 
sein,  und  zwar  die  Nachträge  bezeichnet 

unter  a)  zum  Preise  von  90  Heller  für  das  Stück 

» ^)  » » » 80  » » n » 

» » » » 50  „ „ „ „ 

» » » » 80  „ „ „ „ 


Wien,  am  16.  November  1903.  [1126] 

Oie  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Sttdbalin-Gesellschaft 
auch  namens  der  übrigen  beteiligten  Bahn- 
verwaltungen. 


Güterverkehr  zwischen  Wien  einerseits  und  Stationen 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  sowie  der  k.  k.  priv. 
Südbahn-Gesellschaft  anderseits. 

Ausgabe  eines  B e r i c h t i g u n gs  b la  1 1 e s zur^ 
Zusammenstellung  von  Frachtsätzen. 

Zu  der  laut  Kundmachung  [919]  in  Nr.  107  dieses 
Blattes  vom  17.  September  1903  am  1.  Dezember  1903 
in  Kraft  tretenden  Zusammenstellung  von  Frachtsätzen 
wird  ein  Berichtigungsblatt  ausgegeben,  laut  dessen  u.  a 
die  auf  Seite  29  dieser  Zusammenstellung  für  Eisen  und 
Stahl  etc.  nach  W i e n St.E.G.  1 o k o,  Wi  e n Oe.N.W.B.; 

1 o k o und  Wien  K.F.N.B.  1 o k o angeführten  Fracht- 
sätze ohne  Ersatz  eliminiert  werden. 

Wien,  am  13.  November  1903.  [1127] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Sttdbalin- Gesellschaft 
auch  namens  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesteppeioh^Ungapii» 

Verkehrsstörung. 

K.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn,  .y 
18.  November.  Infolge  Dammrutschung  wurde  der  Gesamt-^ 
verkehr  in  der  Teilstrecke  Trsztena — Szuchahora  der  Arvathalerj^ 
Lokalbahn  voraussichtlich  auf  vier  Tage  eingestellt. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189-5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  -wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  ansefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Rückvergütnngsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K SO  eingehoben. 
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Siehe  untenstehende  Tabelle 
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Nach 


1.  Stationen  der  kgl.  Württembergischen 
Staatseisenbahnen : 

Calw 

Eislingen 

Friedrichshafen 

Göppingen  

Hellbronn  a/N.  Hauptbhf 

Heilbronn  a/N.  Südbhf 

Kirchheim  und  Teck 

Künzelsan 

Laupheira 

Metzingen 

Ravensburg  

Reutlingen 

Spaichingen 

j Stuttgart  Hauptbhf 

Stuttgart  Norübhf 

Stuttgart  Westbhf 

1 Tübingen 

I Tuttlingen  

i Dlm 

Urach  

Vaihingen  a.  d.  Fildern 

Vaihingen-Sersheim 


2.  Stationen  der  grossh.  Badischen  Staats- 
eisenbahnen : 

Karlsruhe  Hafen 

Karlsruhe  Hauptbhf.  und  Rangierbhf.  .... 

Karlsruhe-Mnhiburg 1 

Karlsruhe  Westbhf ) 

Mannheim  B.B.  und  Mannheim-Indnstriehafen 

translt 

Mannheim-Indnstriehafen  


Von 


Von 


'zä 

a 


3pqd 


ra 


Frachtsätze  ln  Mark  für 
100  kg 


CQ 

'0 

CQ 

2 CO  6 

O CQ 

a 

«o.S 

es 

.2  o 

Oh/z; 

& 

o ^ 

ro 

Frachtsätze  in  Mark  für 
100  kg 


2-35 

2-51 

2-54 

3.  Stationen  der  Eisenbahnen  in  Elsnss- 
Eothringen  nnd  der  Wilhelm-Luxemburg 
Eisenbahn : 

2-03 

208 

2-11 

Luxemburg 

1-60 

1-84 

1*60 

Metz  

2'Oü 

2-11 

2 14 

Mülhausen  Nord 

1 

2*1.^ 

9*1fi 

Mülhausen  Wanne 

9!‘01 

2*17 

9 90 

Strassburg“  C.B.,  Neudorf  und  Rheinhafen, 

2-25 

2-34 

2-37 

Königshofen  und  Schiltigheim 

1*85 

201 

204 

4.  Station  der  Pfälzischen  Eisenbahnen: 

1-88 

193 

1-96 

2-29 

2-45 

2'48 

Ludwigshafen  a.  Rhein 

1-71 

1'95 

1-71 

2-29 

2-34 

2-37 

5.  Stationen  der  kgl.  Prenssischen  nnd 

2*04 
2 05 

2'28 

2-21 

2-04 

2-24 

grossh.  Hessischen  Eisenbahn-Direktion 
Mainz: 

2-06 

2-22 

2*25 

2*09 

2 25 

2-28 

Gustavsbnrg 

2*38 

2-43 

2*46 

Mainz  Hafen 1 

1-97 

2-21 

197 

Mainz  Hanpthbf. ) 

1-75 

1-80 

1*83 

Mannheim  (D.B.  Mainz) 

2'40 

256 

2-59 

Mannheim-Neckarvorstadt 

2-14 

2 30 

2-33 

2-09 

2-25 

2-28 

6.  Stationen  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion 
Frankfurt  a.  M. : 

Bockenheim 1 

Frankfurt  a.  M.  Hauptbhf. f 

Frankfurt  a.  M.  Hafen  (rechtsmalnisch)  . . ) 

2*— 

2-16 

2 19 

Frankfurt  a.  M.  Ostbhf J 

1-98 

2- 14 

217 

Frankfurt  a.  M.-Sachsenhansen } 

2-— 

2 16 

219 

7.  Stationen  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion 
St.  Johann-Saarbrücken. 

1-9« 

212 

2'15 

Saarbrücken  

1-97 

213 

2-16 

Trier  Hauptbhf 

Trier  West 

318 

3-34 

3-37 

2-97 

313 

316 

2-48 

2-72 

2-48 

2-47 

2-71 

2-47 

2-35 

2 51 

2 .50 

2*02 

2’18 

2-21 

1-88 

2 06 

2-09 

1-90 

2-08 

2-11 

1-96 

2-12 

2-15 

1'97 

2-15 

2-18 

1-82 

2-— 

2-03 

1'80 

1*98 

2 01 

2-50 

2-66 

2-09 

303 

3-19 

3-22 

302 

3-18 

3-21 

Besondere  Bemerkuugen 


2866 


Verordnnngs-BIatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  134 


J_IL  2. 


Die  Pulilikation 
urtolgt 


von  der 


and  im 
Namen 
der 


2574 


2575 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstreoke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


a CQ 

-oä 


2.5“^ 

'3 

bX),2  ^ 9 

CUCQ 


fc  ;3  O O a 

»""oo  S, 

ce  «f  »o  o 


a 0 
0)  c« 
bC'Ö 

<x>  a 


,<D>  Ji 

I 

-L  i2 

^ t-i  ® 

S a-ö 

a « 0 
£ a 


® s w 

3«  P 5 

- - _r  o 


2 


o X3 
2 «« 
. 'S 

bX)  ^ C3 

p .9  o 

P “ 

- u.  -e  .2  S 

-«C 

® © ® 
•S'='5 
■SPo  S b ö 

p ® 2pq  bfl 
^ p -S  6ß  N 

P c fl  fe 

s ® 

fl 

5a® 

^ ß s 

© S ^ 
to  ® 

©fl  © 

•P  Cfl 


:o,2 

t.  P 

fl.- 

•o  ^ 


S’S-E 

5|s 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welclien  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


bc5 


t.4 

© •. 

00  6i)M 

0 fc.  ^ 

© , 

-,£•53 

1 

«4  On  . 
gl  O CO 
> © 
00^ 

©fC  ,£3  's 

•“■astS 

'►3  > 

K-p  2 
« 


e ih  "2 

P S § 


■s  S ® 

O ^ CO 

^ ”3 


g — 


fl  GO 
ts  00 

© 1-H 

-p  ^ 

•s^ 

A S 

ja  fl 
© M 
CO  fl 


h£)^’ 

XJ  to 
© fl 

4£  *® 

X3  ^ 
© o 


: ® 


TS  P 


” fl 


CO  ^ o 
CO  CO  CO  o 

40  ^ ^ 


53  lo  o 00 
o — o>  «o 

40  ^ «stl 


10 


bjiMa 
p © 
N <« 


ß ei3 


pro  100  kg 


TJH  CO 


13 


^ © a S 2 

Ss«  2 S 
2?  “■§  S 

g S.X1  -2  S 

l-lpl 

Q ® <3  ^ O S 

'-'^'5  r«  © P 
© c .2  OT  © 

© PX)  ©X3 

yo  t*; » ^ J 
I ^as  ^"s 

© P -r  bO 
ß ^ g o 
© ® bD  fi‘> 
bj  faß  fl  .'S 
© © o © .2 
QQ  ’bß  © 04 


© A 

9 S 

S 2 

Obi 


a ® 
o«a 


cs 

■5  s 


fl<a 


■S« 

£2 


Qm  © 
P ^ 


© o 

Q S 


Nr.  134 


Ferorduiings-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


2867 


Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


253 


und  im 
Namen 
der 


ji 


0> 

> 
a 

I bC 

! = 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


O 5 


■S  o 

® s 

> o 


ÜJ  g 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


100  kg 


’S  ^ s 


Ö fl 


k-*  ö 

bo  ^ o 


® s 
a s 

© ce 


“ t-f  . ' 

® o ,® 


bc  bc  ra 

o o 2 

op  g 


fl  fl 
o © 

b£  bC 
c3 


2i 


!3’ö 


cs  ® 

IH 

fe  ,3 


£ SO  St® 


6®S 


.•«  o 


•2  a«  a 95 


1 ® 

I © ^ 


^ ®»fl 

2 © 'S  Ä © ’S 

O bß-fl  © 

•olll’l  i 

I ® © bß  Ä © bO 

ä = ® So 

./,  © O ? ® C- 

c3  -g  3 a 


13 


14 


ip-fsäl 

I © =c5'> 

; sf  c '©  -~ 

5 ilt'  fc.  N 


k.  k.  österr.  Staatsbahnen 


ü868 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  134 


1 

2 

3 

Sk. 

© 

£ 

Die  Publikation 
erfolgt 

© 

'S 

© 

und  im 

s 

von  der 

Namen 

der 

S 

2577 


Das  Zugeständnis  wird  gemaclit 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


Brody  (Bhf.)trs. 
für  Sendungen 
von  Stationen : 


a)  der  Linie 
Radziwitow— 
Ozerjany 
(exkl.) 


b)fürSendnngen 
von  Ozerjany 
nnd  darüber 
hinaus 
gelegenen 
rnssischen 
Stationen 


Nowoslelitza 
(Bhf.)  transit 


Podwoioczyska 
(Bhf.)  transit 
für  Sendungen 
von  Stationen: 


a)  der  Linie 
Woioczysk — 
Prosknrow 
(exkl.) 


b)  für  Sendungen 
von  Prosknrow 
und  darüber 
hinaus 
gelegenen 
rnssischen 
Stationen 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Ic' 


S 00 

■•öS 


S s 
® s 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


f J I 


pro  lÜO  kg 


Pfge. 


a)  42 


b)  74 


a)  57 


<u  S c .S 

■"  j=  ® 
O — 


2 *;3  « o - 

g.H’Ä  9 = ■ 


|o  (ü  < i S S 

’S  ä)  ^ 33  ja 

bß*“ 

c bD  _ 

2 o *3  bc  t« 

T-  faß 


r/  'Ö 


. <13 


03  03  s 3>  .ii. 
CQ  fcß  fcH  tS5  t3 


® -2 
^ o 

V-  ^ 
0 O 


d C8 


® J 


03 


'S 'S 

2 ® bß 


N- 


0 

»M  *0 

1 2 


03 --Z 
— ® .O 


a^Ts 


0 bC 
o O eS 
^ . 
o o 

bc  o 
o(=^S 


o ® 
^ '0 
o ^ 

ÄS 


u o a 

03  © ^ 

'S 

Q 2 «« 
0)  ® 


© 03  " 


^ 5 


Pd  © 

' B5  t 


■5  ce  ee 

d A X) 
«8  © - 


e8  eS  T3  o *■ 

ö ^ ja  « , 


ee  © ^ 5 Ö .w 

0^.2  t- 

g o .3  ^ o 
S 


03  e o ® B 
-o  rt.gco  ®*s 


© d S S ® 5 

<•->  #15  J'i  eS 


® ÜO  2 a a - 
Ä<i5  «-a  ö ft 


ife  a « 


M © d ^ 

a c Ä 

I ® e8  ® a «o 

[■§  a & a ®J= 

l_«3  «8  o O ^ 

I «3  ^ 'S  p p 

■ Scä  fe  « “ “ 

. »•o'O  S Ul 
1.2  ® o o — a 

l'ö  d Om  a " ^ 

o 


!•«  S D|^  "'2 

!”  a a.= 

: 5 «3 
,Ä 


S d 


bc*^ 


X3  p a 
® o5 
.2  > t: 


fc.  «8  - 

^ a 


I .a  a 

' ^ S 


dO« 
o «j.  ^ 
> ® © 
•—  Pi 

a 


• © 


öS-  2 


S©» 

-a  bfi 


p © © 

® bß  ^ 
gßfiS.!^ 


■ög> 

bf 


j.S  e 

i'.2H 


® “ S 
aj  IE  ® 

u o 'S 


Ur 


b)  92 


® a 


« S 

,o  *© 
^.2 
^2 


A 


österr.  Staatsbahnen 


Nr.  134 


Verordiuiu^s-Blatt  für  Eiseubalinen  uud  Schiffahrt 


2869 


Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


10 


Ü2. 

I “ 

11 


pro  100  kg 


12 


13 


cj  •—  © *^  2- 

5 .§•'5  « 

o 3 ^ ^ ^ 

S Ä .22  ® 5 

-C  ^ ^ © JS 

2 

5 — © © 'S 

^ © Q tu  0} 

tc  fcß  c © 

® © ö © .-- 

CQ  bC  ^ 


O 52 
o u 
O «« 

d H 


5 fiuD 

S 00 


H 03 

S .2 

N 00 

'S  ® 

0 

t « 

fV  © 

^ bß 
a 

1 ® 

•** 

II 
2| 
fl  ^ 

»o  .2 

a 


tfi  © 
fl  « 


© 73 

< *S 

u uy 

b A 

«Ö 

d 

® • 
© © 


© 

Q 

fl 

js 

fl 

.a 

fl 

fl 

X 

2:1 


2>1 

o 


n 


w 


w 


b£> 


fl  © 

a-S  a 

s © ® 

073  P 


*©  fl 
Ä ® 

o Ä 
z:  S 

bß  © 


04 

0 


fl 

< 


2870 


Terordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  134 


ij  ^ ' 3 

i 4 J ■ ■ ' : .3  1 Ii  1 7 

■|j  Die  Piiblilcntion 
!|  erfolgt 

ii 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

i 

!j 

von  der 

und  im 
Namen 
der 

für  Artikel 

für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 

und  gilt 
in  der 
Zeit 

von 

nach 

S [ 9 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


Ä Ä 
flv  43  2 


10 


c 

ct  e<3 


2 

o “ .'S 

OT  «Ji 
'ß  <üc5 
eä  'S  ■ — ’ 


pro  100  kg 


3 . J ee  « 3 « 
4^  .J3  &ß  ^ w 

O 5^52 

O o <!  g O c 

’S  ■5  S C 


y'u  ti,  '/j  ■ö  .§ 

E — 0)  G)  ö 

S 

K bß  C3  SS  « 
o oj  a ® .2 
CQ  &£  'ö 


’ ® 


I ** 


•2578 


2579 


O) 


<Z) 


Wien  E.W.A. 
lohn 


Simmering 

E.W.A. 


O |L  S 

® S ® £ 
g 


na  43  i 
a fl:sj 
® 3 i 


a 2 £ a 
•S  M S 2 
« ® 5 a 

aO  ® ® 

B ' “o  a 

® ’S  H ® 

■c.®  ät: 

«■=  s ° 
•S.S  ®'S 
o®9  £ 


S'Sä  « 

o o) 


-2fe 

<s 

N.S 

U ’u 
® 
a B 

•|a 

> CD 


o 


d ® 
.d 


B 


■S  ^ S*" 

.2  .id  ® 
i>  2 a 

^ O Bfl  O 

bßo  ^ 

.g  ö d ® u 

*e  ^ ®t5  ® 

'^  © d c«  ® *» 

® 'a  -2  ;2  *®  a 
e.B%S  . 

2 a Sco  a 

■g  *-1  ^ 

© t-  Jti  Vl  Ä © 

•-  H 2 a 

a - ® ,2  *2 

w e M >0  a 

. . S m 'S  •?. 


•S  jB  ^ 

“ gMcSa 

^■=|s®s 

|*  = o ^5 

-o  *0  a © o 
«®  a 2 T CO 
S ® ®-S 
•g  o’^  ®e3  <» 
cö  ..2  bc  ö i-i  S 

t.  ^ n ä ® ® 
t ^ 

® 


Ä o a 
i2 

c« 

a *!:;  -a 

.a 

S^S" 


at; 
® 
d "w 
Mg 
£■0 
o tS 


© o< 

B< 


X3  ® 
O.« 

|tSg 

ÖD 

© ® d 

rd  >a  a 

■3.^1 

® o ® 
'Bo® 

OTa>C 

a ’S 

® «5  SÖ 

“ g2" 

•ö  m a 

5^.S 
a a “ 
^ 2,|> 
2 i-  g 

:S  ® 

bx) 

g®  s 

3-§'° 
«eS  M 
iS  **^  d 

n d 

o ® i2 
eö  et 

S a 

^mS 

m| 


Heller 


10 


Heller  Heller 


10 


14 


10 


) s o d a 

> N a 


- r ^ ' 

iS«  SS 

«»•Ms, 


Heller  pro  Tonne 


100 


• ^ 43  * 

j ® 5 

• eg  » o 

-J  . . TS 

.2  Äfc  d 
© ® ® 

— c ® ® 
'S  ©ON 


*0  e« 
® u 


120 


■ © Ä 


|?l 

a 'S  fc-  Ä 

• ''  o :S  'S; 
' »V*  d ® 

I PW 

I ,■  'B  t.. 
g p ® 
S p t» 


40 


40 


© M bi  <a  a 
“p^'S’O 

« p p a s 

“o  ®.p  g 

.g-tSi  p- 

g Ä P So 
t ®~  p 
a ® £ i;  .2 
-■  g ^ Ä ® 

S'®  S 2 ® 

s-  d aö5«2f 

® ® B B 

= c g g<« 

P d © 'd 


bß*" 

5 a 

*a  ^ 
"■.M 
© u 

S"? 

b © 
©4a 


<a 


-d  ® 

® iS 


O.  3 
B a 

^ no 


1' 


Nr.  134 


VerordnungS‘Blatt  für  Eisenbalineu  uud  ScWffalirt 


2871 


1 

2 

1 3 

4 

5 

6 

7 

© 

s 

Die  Publikation 
erfolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

für  die  Transportstrecke 

© 

•0  : 

0 

und  im 
Namen 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

© 

0 

von  der 

für  Artikel 

stehender 

in  der 

tH 

o 

Es. 

der 

von 

nach 

Bedingungen 

Zeit 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


ü ■-  o 
«iS  2 


<1).- 

C 

■5:5 


fcr-S 


2 

eö  'S  'w ' 

'S  2 g 

i 

o 


pro  100  kg 


11 

I 

II 

I 

II 

1er 

He 

1er 

Heller 

60 

50 

50 

18 

10 

63 

54 

54 

18 

70 

17 

74 

18 

68 

19 

72 

20 

66 

19 

70 

- 

22 

— S ~ e 

= .^•51  g » 

°~its  i 

o .2  5 r = 


■a  o 

; hßx: 

I = 5C  ; 


© o 
fct '/) 
<e  © 


.2  c s o 
® ® tß.S‘> 

N fc£  C m 

*'  © .äi 


I <U  0^  3 <2) 

ICQ  bc  ^ ’ä 


14 


2580 


CO 


j£ 


7 1 5 

B«S 

. <D 

§ oS 

£a.cs 


siM 


O CO  ^ 


W -ö 


(JJ  ,31  w 

■ö  o -2 

l'si 

ta  J.JCQ 


S 

■3  g « 

<B—  2 

ba  Cd 


© M 

Jsd  u 

fl  c8 

2a 


i?a 


b£ 
a 
2 
p.  a 

g © 

§ I 

•a  g 


4S  ^ 


© s 

■o  © 
a bc 


^ s 

a'ö 
.S  t“) 

Q 

d 0 
© ^ 

»2 

*a  a 

0 S 
© 

■Ö 


Heller 


a)  99  83  68 


b)  108 


86  72 


Heller 


64 


68 


64 


64 


68  68 


rr 

Heller 


35  19,  4 


85  18 


-i*  0 « 
0-0  0 
^55 
»■3  cS  --ar 


tm  Oh 

1-4  © 

■Ö  ^ 


© gco 
•ö  o . 

® M s 
SS« 
llg 

l-^l 

<.g® 

83  t 
0 *0  © ^ 

©|=®  I 

Ä . 

'S  «r  0 2 


5 00 


:ei 


0 H 

fi  ©a  «5  ^ 
^ 00  © 0 
^ ^ © 
® M 'S  O 
O eS  © 

© a^-a 

o ©*p 
0 0_^ 

■0  ed 

0 0 ,M 

©xs  o 

*0  n3 
® cd 

“5  o 
«'»’O 

§ 


U 

X> 

® ^ ® 

fcji  s 

t-o« 


•2- « 

•S  35 


«fl 


Kaplltz  k.k.St.B. 

Krems  . 

Lemberg  , 

Linz  , 

Neumarkt-Kall- 
ham  k.k.St.B. 

Podgörze- 
Bonarka 
K.F.N.B.  und 
k.k.St.B. 

8t.  Pölten 
k.k.SLB. 

Stanlslan 

k.k.St.B. 

Umlowltz 

k.k.St.B. 

■Wels  k.k.St.B. 

Zloczöw 

k.k.St.B. 


0 Sg  t, 
«2  g a>  ^ 
'S  Q S :te 

I--I 
> ®l« 

0 > 
© Sf  « N 

0*^Ä  ® 
® O © <© 
X9  O es 
© O U • 

®2“^.2 

j.  a 

gs®i 
|2*| 
^ 3 a 

M-S  a.S 
aS^- 

® a _ 6® 

bC  O "Ö  ffl 

'S  ^ Ss 

.a  ^ ® -® 
® u'S  a 

|IS| 

0 S — 

01  ^ js 

a 

>rt  W 0 

b®®s7 

3 « 


Heller 


188 

137 

319 

129 

ISO 


233 

132 

341 

137 

127 

330 


2872 


Yerordnnngs-BIatt  für  Eiseubahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  134 


Die  Publikation 
ert'ol;<t 


von  der 


2582i 


2583 


2584 


2585 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemaclit 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


für  Artikel 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


C 

cd 


CO 


E 

I 5 

N CO 


W — 

® 2 

"a  00 

t«  ^ 07 

-oS  o 
00 


ö-  «Ö“ 
07 


Om  :S 

o 


& 

tSo 


Wien  Bt.E.G. 
loko 


Simmering 

E.W.A. 


Wien  St.E.G. 
loko 


Simmering 

E.W.A. 


Wien  St.E.G. 
loko 


Simmering 

E.W.A. 


.2  © a 
Sa  3 

a 

a co  © 
® ö*C 
> ® « 


S 


^ b£ 


tin  ® e$  N 


© 


fe  0-5 
o 

M o fc. 

*<5  © i2 


cSfSrä  60 


■3  J 

2 

fc  " Ä 
ö < 
< 

1 'O 

O © 

'g^ 


^ ®.S  fl 

O ti  ja  eS 
o a o N 

> ®. ;« S 


o . < 
o »- 
“0;Ö  , 


CO  .2  ^ 
eO  ° 

3)®^ 


60^  'O  • 

■§S“-S 

W *a  +*  O trf  ^ 

*3  <0  fl  c«  © 

* ® O^-Ö  6D 

«0  Bi  o a 

© fl  fl  _ ö 
Ä *rr  © a a .3 
a H bc  “ S 

a ® © li*  ÖJ 

O O © ,S  > 


60  (m 
fl  Bi 
® o 

I 

® 60  ® 

© O-ö 
Ä o 
ee  o 
60'« 


.S§Sa 

afii 

2 fl  A c3 

fl  ® 

60  CO  fl 
ja  *o  fl  sfl 

« S g 

JO  o-fl 


0.0  5a 


s lO 


60 


2 fli  ® 

ca  fiC»ja 

5 öja  c« 
? a o N 

^ 03  fi« 


^©  ; 
Ä *fl  fl : 

U ' 

“o-fl  I 
e«0^  < 

5 M “ 1 
a o 'S  t 
SiS:“' 


? I 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


10 


■“S 

a N 


ö S S 
z S s 


pro  lÜO  kg 


Heller 


264 


205 


208 


200 


183 


188 


9 s 
© :: 
© ja 


i 

'fl  (D  fl  .« 
bO-fl  *4T  ' r 

fl  .3  60  ^ 

Pll 

© _ © 5 

O © 

N 50  C .2  ■' 
© © - © . 
i0a  60  t.  6C  ' 


Nr.  134 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


2873 


2674 


VerordiinT(!ys.Tllnt.t  fKr  . . 


Nr.  134 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


2875 


1 

2 

3 

4 

3 

6. 

’,  7 

© 

a 

Die  Publikation 
erfolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht  ‘ 

!S 

für  die  Transportstrecke 

© 

-0 

s 

und  im 
Namen 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 

© 

von  der 

für  Artikel 

stehender 

in  der 

■£ 

der 

von 

nach 

Bedingungen 

Zeit 

fe  1 

Tarif,  auf 
welchen  da»  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


10 

11 

Zugestandener 
Fraclitsatz  (Gebühr) 

Nachlass  vom 
bestehenden  Fracht- 
sätze (Gebühr) 

pro  100  kg 

® o = 

cS'«  2 g 


’ <D<;  5^ 

1 ■=  = .2  2 = 
' <a>  ^ S Ä 

D-f:  « -'-g  2 

= 5 p ■§ 


oa  bß  N ‘-5 


2590 


C0 


D ® ® 

H V 


■Sf-^  bß 
.2  o P 
•'S  ® 0 

^ S p 


<x> 


«e*; 


-ö  e ^ 

■Sja^ 

^ P P 
’O'O 


► O v'  P 

eo  bß  O 

® 53t: 
£X  S ^ o3 
=ä  .2  2 t> 
a a a>  J“ 

s =«  e-s 

So  g<=; 

"2  sS 

3 S 0>  bß 

M S S*® 
S p 


P-.  p X 2 


»8  t.  gon 

© O 
*0  eS  tH 
09  O 'P 


0.2  .£ö 

O ® Pi  e9 

B ^ g,.. 

M O'^ 

Sfe|£ 

2 o.^  ° 

3 p »2 

U Q . 


® ^ 
:0  S © 

CS  "'S 

äla 

® « M 
.Pg.» 

.H  Cd  ® 

I .0  “ 

Om 
. O M 


’ca  © 
. S 


:cd 


Dentsch- 

Landsberg 


Voitsberg 


9 M 


« E 

Wia, 

P ^ 

g © 

P 'S 
. « o 

© ® ® 5s 

‘i2  ® bß  bß 

C .Q  P ® 

|l|l 

s ^'.2  I 

.0  O *5 
© * .p 

^ ^ ^ © 
S>2£  p 

^ CO  © 
o :o  0 CO 

2 - ® '5 
rä  S 'ö 

I-Ss  a 

“©«•s 

0 c« 
®'^M 

•SP  ® § •- 


P 0 ^ ® 

iS  -al  « 

'p  ^ g e8 

p a §io 
— © 0^ 
*H  ® 

© _ bß'O 

i»§  J “ 

s £ 6«5 

o3  Cß 


:P  ® 

S| 

o '5 


O .60 


162 


152 


•E  2> 

S CO 


-C  © 
© bß 
© 

' ^ 
> bß 


bß  0 

”1 
bS 
a ö 

sQ 


u a 
© © 
-0  bß 


©^ 

b£*s> 

rs 

9.^ 

bc  © 
© > 


^=P 
03  0-^ 

tu 

P ® 

3 ® 


g S 


2591 


CO 


Kolomea 

k.k.8t.B. 

Linz  k.k.St.B. 

St.  Pölten 
k.k.8t.B. 

Ebreichsdorf 

W.P.B. 

Unter-Waiters- 
dorf  W.P.B. 

Ör.-Neusiedl 

W.P.B. 

Graz  8.B. 

Innsbrnck  S.B. 

Triest 


P © 

© 4^ 

bß5S 


s a 


^ B 
o 

05  03 


Heller 

870 

229 

101 

63 

53 

63 

188 

478 

422 


2876 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  134 


I 


Nr.  134 


Terordiiungs-Blatt  für  Eisenbahnen  nnd  Schiffahrt 


2877 


1 

2 

3 

4 

1 3 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

u 

Die  Publikation 
erlolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 

uS 

© 

(.11 

-(JtlOV. 

UI 

bß 

®"  i S 3 S 
® 

2 W ® ® a 

fl 

© 

ä 

geständnis  sich 
bezieht 

C © 
© CD 

O.T.-2 

fl 

§ .S"  fl  ® fl  « 

B 

w fl  © 

J3 

IZ 

für  die  Transportstrecke 

fS« 

« ©CD 
ce  -ö  ^ 

^ ^ Q H 

© 

© 

•O 

fl 

and  im 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 

und  gilt 
in  der 
Zeit 

bß 

p 

© iS 

bCJ3 

•fl  S ® 

Ä -3 

Ü 

ä 

^ 'fl  'S  m © c 

© fl  CO  0 

-ö  © fl  Ä © Ä 

B 

© 

ca 

von  der 

Namen 

der 

für  Artikel 

stehender 

Bedingungen 

0 

N 

.0 

© 

bß"®  *a  • -O  ^ 

3-  Mj  a-g 

3 &as 

© 

u 

© 

•ö 

von 

nach 

*© 

2§2 

-fl  s-  fl  T-  bß 
.2  fl  ® fl  0 

0 

b 

© 

0 

bO 

pro  100  kg 

© © bßfl'> 
5a  bß  c .'fl  ^ 

© © a © .M 

ca  bß^-N-o 

© 

PQ 

S594 


o __ 

S's 

'S  « 
s ® 


03  -7^ 


© 


Triest 


Pinme 


Triest 


Pinme 


a QQ 


<M  • a 

s S M 


fl  H ^ 

~ S ® 

•'Om® 
fl  “ ® 

fl  g"" 

®fl§ 
Jfl  o 


^ B3  ^ H 

gJI'Sja 

c 'il  t3  S C CÜ 

O © {3  ^ ^ 

.O  > 5m  fl  t-  © 
® S ® .rsflS  — 
^ fl  'E  £ »fl 

® © *^  J3  S — fl 

hß  a SO  *5  a ^ 

® X3 
fl  Vr  rf 

©0^5 


S "fl 

— 5 fl  fl 
© b fl  © 
hß 


© fl  ^ E . o ^ 

=S  g flfe  ^ ® S 

t-  ^ 

-fl  fl  -fl  ? ® fl  a 


Ä a 2 “ a 

^ © CD 
‘ bß_ 


:-g==- ©^ 

1 Sß  ^ 


© hß  fl 

w bß 
ipso 


Ö ® es  © 
CÖäS*® 

© ja 
fl  ö © 

.äPw 
55  "O 

= c _ 

■ " ° < a 2 ■“ 
V«  « -.a  OJ  fc.  a 
•o  D o a oo  ® S 

aä’s-Sf^’o 

“ a ja  fl  ’g  t.  .2 

t-  "w  u 
© © 6c  ® 

'O  CQ 


N Ö 

^ © © ■*^ 
a> 

fl  o 

5 «o 

*o  ® 
fl  *» 

© 

CQ 


-«  c/j  >fl 


H -<  Q 


6h 
, © 
'flc 

fl  ® 

Sw 


X3  fl 


2 a 

•s  ° 


fl  & 


Heller 
bezäglicb  des 
Verkehres  nach 
Pinme  auch 
inkl.  nngar. 
Transportsteuer 


287 


305 


286 


305 


221 


232 


230 


66 


73 


67 


75 


2 i 

fl 

00  S 

u u 
© © 
>> 


•95 


2-  .2 
fl-3? 

O © 


« s 

|“i  li 

® O g 

-fl  fl  © bß 
« ® -5  fl 

53  > fl 
* © .^  ^ bß7:5 


^•a  ^ ^ -fl 


bß  O 
fl 

ifl-fl 


S «if  1 «e 

-fl  © "^  I »o 

S)gS|g 


fl  '©  © •£ 

© N © ^ fl 
•es  ® XJ  © 

73  .fl  s3  © <S 
-fl  ^ 

fl  aOD 


bß  ® 
fl  o 


O -fl 

ag 

bß  B 
M 2 
^ bß 


•<  . E 
^ z 

.M  ® ^ CD  t-  O 
5'o  , -ts^: 

PQ  bßCQ  'Z-  M 
_ O 

•g  ta  c M a 
.Sr:  ® o <D 

5 ®s:  2 « 
« 9 ^ “ S, 

© J3  ® bß 
o a>  .p  a 
^ S fl  ^ 

.2  **  ’i  ® 

‘2  75  fl  bß 

s t„a 


WO 


S & 


a M 


’ H o 

“3 

©•< 

! |l 

P|.s 


g a' 


^ ö ® 
3. 


«3.2 
«af 
fl  ^© 

©Oft 

^ gS 

Ä t)  M 
o 5 

Sil 

3-|S 

l^s 

>1.3  O 

£ 2 S 

w ®.“ 


•2878 


Yerordnmigs-Blatt  für  Eisenbahnen  nnd  Schiffahrt 


Nr.  134 


Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


nnd  im 
Namen 
der 


I 7 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstreoke 
(beziehungsweise  ßoute) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


9 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


s 

c5  ea 
bC-S 


s U'E 

m 

« c 

<i>  3 
Ä T=J  ^ 


pro  lÜO  kg 


12 


13 


Q a>  Q S 

^ ^ I-, 


w 2^ 

s S « Ü 

9^  O 80  '« 

« s |1 

K bß  c .'ti 

Q)  0^  s S.2 

0Q  b£  ^ CS]  'd 


} a>  1 


b£ 


2596 


c 

M 


</) 


2 > 


*5^  U bß  « 
« 0> 
fl  d bß 

® J2 

► 'S  ja 

»1  “S 

ad  ^ 

3 ^ »Ä 
•«S  S 

«'S  ö5 
s S 


^ K 
S ^ 

o « . 

=s  ^ 

O B ^ 

a ja 

c w 

§ t.  S 

> d <D 
3 ^*0  r 


«8  -iS 
«o 

oa  c. 

I ^ 

O 


^ o t«  ^ Ä o. 

J ;J3  CO  ^ Q 


§ g 

I S 

2'°  = 

B to^  •'- 
*C  bß®  « 

0 C3  ^ «M 

'S:ä  5 d 

a — fc-'®  ® 
® © 2 S 

«2  § = « 
Sm  ® ® 

“ a “o  g 

<«  g B H 

lllll 

U 0*0^ 
^ © :0  :Ö  5 
-O  bßCD  ü 

® ©CQ  ^ 2 
'd  fe  iS  -® 

ja  i>  u ^ © 
® ® bo 

fc-  a 
® ® ® © 
‘IS  ^ a bß 
s © o a ^ 
Z 2 -g  ’S 

•^22  = 5 
© Ä ***3  a > 

V.  2 

o £ S ^ 


a-^2 
® 22  «3  © 

bl  p.  a ~ 
© s o o 

ffloas 


2597 


2598 


03 

od 

CS 

cs 

x; 

C9 

.a 

•o 

:s 

CO 


«8  ce 
«CQ 


a a 
© © 

*2.2 
’C  ’S 
•©  a 

Cß  bß 

a'Js 


|s| 

«8  «5  ^ 

cc.i;  © 


a fr.<o 


l§^ 

P O B- 


'S 'S  ® ® 

:p  'p  2 a ® ^ 


,a-g  -g 


® *0 


oder  umgekehrt 


S - 

'd  o 
> 
bß  a 
a © 
a d 
Ü © 
p-2 
ja  © 

a ^ 
.1:  ® 
S bß 


S ©jp 

1 ®£  p „ 

2 -p  'S  « 

3 ~ — a © 

> S e8  eö 

jrJ  s«  ^ t-  'S 

5 S h; 


5,  • =« 

£f  stscsta  _ 

bJ'I'S  02  g 

«ioC—  O bl) 
o ja  o <8 

© O ® c8  P > 
05  ua  ^ «SS  a> 

aö  ^ 


X]  tri 

s © 

J3 

■g  a 


1 1 


T3  bß 


=8  ® 
^ ^ 'S 


^ a 

® c8  -S 

bß  © 
.2  'd  © 

iS  a a 
0.0  g 

S „ g 

• bß  © 
fe  O bß 

' © ©X 
-“■“a 

■■W  © 
© 


© 2 


•'■  Pi 
bß“^ 
M bß 
,p  o 

® O o 

W ® o 

B t-*« 
© © w . 
bß'S  B I 

•Cb®;! 


(«  B N. 
:S  © :B 


M tZ  la 

ts  a © © © 
© *d  *s  "d 
fl  bß  a 

•S|'ä^ 
a 
Sa 


P © 

«;  SS  9 

® P 

^ fl,  bß  ® 

s i ‘•u 
rfl  CD  bß  t» 

c p ^ 
« bß;eö  ^ 

bß  t-  w -r 
© a P m 

■ = •2  a bc 

O =80  — 

a 


g s ® 

® Ä Ä 


h n 9 bß 

® ® fl  « 

2 ^ 

.2  iS  fl 
bß  fl  bß^  ® 9 

B a ^ JO  ® 

^°oBr^:aa 

b;’g°-g§a® 

♦a  © *» 

ja  .a  ja 


r-  « 

p O P 
3 <3  ^ 


<*-•  o 

O Qi 


^ S 


© e«  O B bß^ 
Et,  O Ec,  '/3  ü /-» 


<5  fl  « 

VI/  © >^  © fc- 

9 © *®  »d  ’S  *©  -2 


i»  © ® 'B  ® 

CQ  Ä O Ä ‘ 
S e? 


05 

CO 

CN  04 


a)  136 

b)  136 

c)  135 


a)  128  I a)  8 

i 

b)  121  b)  15 
e)  116  i c)  19 


Heller 
inkl.  Ungar.  Steuer 


Nr.  134 


Verordniing's-Blatt  für  Eisenbahnen  nnd  Scliiffahrt 


2879 


‘2880 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbaünen  und  Scliiffalirt 


Nr.  134 


fl*. 


Die  Publikation 
erfolsit 


von  der 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


2602 


cS 


Beuthen  O.8.E. 


Bobrek 


Borsigwerk 


öleiwltz 


Königshütte 

Oberschi. 


Lanrahütte 


Ludwigsglüok 


Morgenroth 


Schwientochlo- 

witz 


Tarnowitz 


Zabrze 


V 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


0 fl  (Q  bfi 

Siag.2 


0 -fl 


0^1- 
■S  ® 

g'S-g|o 


e8  a w *<  5 

2 ® 'O 

© ^ • o 

^ S 25 

fl « © . 
© o ^ bß  © 

^ « 0 c3  *2 


B 


-o  ' 

© CO  ® 'S  S .0 
©-fl  ©•“ 
bß  S “•  iS 


5 

fl  *2  © © Ä ® a 

, ^ af3 


'0  eö 


„ © © O - 


'S  © fl 


M fi  5 ^ 3o 


|i 


c g 
o ^ 

> - 


ff  o 

©CD 


-2  ' 


pro  100  kg 


13 


©“  © S S S 

c ^ ja  © 
© ‘r  © Ü ^ 

2 ^ bß  ^ ' 


P .L 

S-«  '0 
© 

;'0  ^ 
bß. 


^ SP  i 


2 © j3 


I“ MS  51 

' .©  ff  « ö O 

© © b«2'> 

] N Sr  c ..-  0) 

OJ  o)  c ." 

jp3  st  !-  ISl  ■Ö 


Markpfennige 


124 


124 


123 


122 


124 


124 


123 


124 


123 


126 


123 


102-4 


102-4 


101-4 


100-4 


102-4 


102-4 


101-4 


102-4 


101-4 


104-4 


! 101-4 


21-6 


21-6 


21-6 


21-6 


21-6 


21-6 


21-6  S 


21-6 


21-6 


21-6 


21-6 


® & 


ö 'S  ® ® 
' *s  S faß*« 


S’m-S 


© g 0 ^ bß 
0^1  a a 

aS-SZ^ 

® T3  C © 

|Mg|| 

*®  © ^ fl 

|ili: 

CO  © .a 


' “ JS’S  g- 

I ■©  -g  :fl  « S te 
' fl  bß®*S  © 
Iä  g ©-©-«  bß 


I ® - !>  fl  © 

I§s|&|s 

-■3.2  2® 


1 S © „ o .0 

: ce-g  fl  2 M 
^tz-oo.3 

^ CO  ^ 

bß  © © bß’© 
fS'ö-S.ui  {H 


.-a  § 


© © 
fl  bß 
fv  O 
fcts 


ä fl 


■3S 


— Ä © Sf 

a “S"®  o 

£*€•3® 

fl  fl  fl  ^ CO 

we  © £ © 

a|-2|S 
® B ■«  .2  S 
S a M ^ ® 

O O’-0  ® 2 
tXlMtt,  bßW 


Nt.  134 


Verordnungs-Blatt  für  Eiseubalmeu  und  Scliififahrt 


2881 


t»  - 


2S82 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  nnd  Schiffahrt 


Nr.  134 


2005 


Die  I*ul)likation 
erfolgt 


von  der 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


10 


c 

•cts 


CS3  S 


s 

S fc. 

ü 2 s 

zS 


pro  100  kg 


12 


13 


c C C .u 

S'.o'öjg 
gctä  S>  c c» 
(§  2"^  gQ  s 

g ^ y>  a 

ö ^ .2  Ä 

n 'Ö  2 

c " bo  ^ 0)0 
3 a>  3 bu  « 

^ = t:  " 

.2  t=  S o 

,0)  1>  bß£‘> 

N bß  c Ü 
0>  03  s d) 

CQ  fcc  t-  s:  TJ 


> 


CO 


x> 

O « tM 

^ ■§  a ® 
o S E'g 
® ” ® S 

:S  eo  03  0 
N a«  ^ ^ 
§ 

g »o 

<S  M 0 CO 

bß-a  a 

§ s 

B'"  o * 
0 a 

IgS-g 

cO  % C3 
d>  u ^ 0 

So  0 
© ^ ® 
"O  a “ 

D 2 a 

*a  O O .2 
•5  -O  0 *» 

2 o a * 
a © 00 

.2®  ä 
W „ä 


a u 

.2  ® 

5.| 

•gl 


Iß 


CO  ® 
a ^ 
© *0 
*0  fe 


fe  "'S 
•So  3 

•o  © 
2 ^ > 
'S  ® o 

■10- 
1 © 

,oB 

£ 


© o 
. c*ö 


'E  a . 


® v“g 

•g  bß  ® p 


. © 
« © S 


© aa  £ 
bßö  *05 

Q ^ © © 

0 <2  E 5 

a ^ >0 

S0 
© 0 
®a  a 
OSO  5 ® 

“ a-a.2 

L,  O 

o 0 o 

g § ® a 

5 ^ 

■3  ® a " 

•g®| 

S o tl 
Oco 


g.^ 

'O  S 


2 

0 © 
^ > 


ä a 
® £ 


xs  a 
o ja 

WS 


||2 
00  0 b 

(4  © 

Sa  a 


1^2  2 I 
g||  a 
p-gm^S 

•r»  ^ - Ä 


■äS-9 


Sils 

.2  SS 
Sw  o.äf 

SOQ  g ^ O 

2 •’°3u> 

£ S « " „ 

W “ gs  m 

S ® “'S 

® g-5  ® ja 

■®  o S - § 
cmga 


•§■0 
i£  p 
P.W 

a „ 

W-s 


2 a-gj 


2606, 


o 

z 


S “ 


© QU 


a p 
® ® 
Ssf 


la 


a s 

M bf 


li’l' 

0 kZ  * t 

i'&if 
fc,  fc  «, 

— 'S  - 

© 0 © I 

D3  O.OJ 


O © o © -0 

p ®'2-s  g 

S bo2P S 


00  ^ © 
© .0  © A >0 
fn  ü *1  © 

© ;aj  0 
:S  z Ä >-•  © 

U « > o 
© © 0 0 
0'®  i ® 0 

0 Ä ® a © 

•ö  « fc-Sc4 
»3  0 tsj  ^ 
© 

® ^ 0 

•^  © 2 
£-3 
® 0 “ 

1:0  IT  © 00 
® Sa  ® 
>00 

1*0  0 - 2 
'a  ht  ® "O 

• rt«  «Ä 

IS:S-2« 

S a B p 

1 o r — © 

-®|’° 
€«  S2 

r-®^- 

'=g  p s 


I 


Nr.  134 


Verordnnngs-Blatt  für  Eiseubahnen  und  Schiffahrt 


2883 


Fortlaafende  Nnimnei' 


2684 


Verordnun^s -Blatt  für  Eiseubahnen  and  Schiffahrt 


Nr.  134 


Ausserkraftsetzunff  von  Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


I «*§ 

rr- 

cS  Ä'g 
— bo  ^ 

•i  § 2 
1^1 
'ö  S a 

^ a 

eS  ^ 'Ö 

cfl—  S 
eS  m V S 
ij  fO  ^ M 


S> 

p.  9 

W — <y 

5 bo'^ 

. c i2 

"Sl  i 

c *3  bi) 
'S  s C 

fo'«  2 

N a fl 
<o  0V 
'flW  o 

«w  o 

2-S 


'S  o bc 

fc-  > 35 
c»  ^ 
rfl  C 
c*;3 

|g| 

I 

o c Cu 

•sß 
M i 


Bezeichnung 
dei'  beteiligten 
Bahn- 

Verwaltungen 


Bezeichnung  der 
Artikel 


Bezeichnung 

der 

Relation 


nach 


Zeitpunkt  der 
Aufhebung 


Besondere 

Bemerkungen 


21t  3 


rt  fc-  ^ 

^ <o  a 

O >.  e 


iei3 


fl  J»  — 

•S  fl  Ä - ; 

= s ■ 


|2S^ 

§ p o ~ 
b fl  o b 
cj  -o  bo  ce 

o a 09- 


:cS  O 

iSQ 
-a  . 6X1 


bfl 


^ d o 

M fl  fl  S 

iS  fl  fl  fl 

C3  C)  o bc 

®.i2  ^ ö 
•fl  »-  S 
«d  «8  fl 
‘*fl  5f  © 00 
r/2  fl«  <J> 

1 «« 


<£“lü 

ß a-a  ”5 

*—  bi42  o a 

2§-Hg 


■g  o o 

^ d fl 

^ 9 

2 fl 

•g-g  « 


4 MH  ® 2 

3 Pd  Ui  fl 


‘ fl  W “ 


j^-fl  a i ä 

fl  ® Q S fl  S 
®4S  > «':S  ® 

« fl 
a>  © CO 
■ fl> 

J“  S a o o o^ 
|||a|°g 

^ © © StiS  2£ 

g O >>  O fl  S © 
fl  ^ fl  «8  © a8 
Sg-S-S  S«  2-“ 


a.^'O  •*  S « &.  fl 
6xi«  ;s  ® fc*  **  *ö 

^ 

S ® fl  dJ  *0  5 Oh 

-fl  CO  S fl  Ot> 

gflflg«  ’S 

W'O  ^ g M.  . fl 

^ öiS  ® t-  2 fl 
- 5 'S  N © o 
’S  ß o o J=  O o 
cä  MCI  ag  = 
o ® o . 53 
QÄO-^  s*- 


Berichtigungen  von  Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


4 

5 

6 

7 

8 

9 

Laufende  Zahl  und  Datum 
des  Verordnungs- Blattes,  in 
welchem  die  ursprüngliche  i 
Kundmachung  veröffentlicht 
wurde 

Laufende  Zahl  der  ursprüng- 
lichen Kundmachung  im  Ver-  < 
ordnnngs-Blatte 

Bezeichnung  der  Bahnver- 
waltung, von  welcher  die 
Publikation  erfolgt 

Beteiligte 

Verwaltungen 

Bezeichnung 
der  Artikel 

Bezeichnung 

der 

Relation 

Angabe  der  Berichtigung, 
bezw.  ümsehreibung  derselben 

Besondere 

Bemerkungen 

von 

nach 

S 9 9 ö « V 

II 

Verordnungs-Blatt 


für 


Eisenbahnen  und  Schiffahrt. 


Administration,  Priinnmeration  nnd 
Inseraten-Annahme; 

Wien,  I.  Wallfischgasse  10. 
Inserate  nach  auf'liegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  8I4.67G. 


Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Prännmerationspreis  pro  Jahr : 

Für  Oesterreich-Ungarn  . . 24  Kronen 
, das  Dentsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  hei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Erscheint  Jeden  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 


Nr.  135. 


Wien,  21.  November  1903. 


XVI.  Jahrgang. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Konzessionsurkunde  vom  14.  November  1903+)  für  die  echmaispurige  Lokaibaiin  von  Hruschau  nach 

Polnisch-Ostrau. 

H Allerhöchster  Ermächtigung  erteile  ich  im  Einvernehmen  mit  den  beteiligten  Ministerien 

der  Mahrtsch-schles, sehen  Lokalbahn-Aktiengesellschaft  die  erbetene  Konzession  zum  Baue  und  ßLiebe  eineTals 
schmalspurige  Lokalbahn  auszufuhrenden  Lokomotiveisenbahn  von  der  Station  Hruschau  der  k k.  priv  Kaiser 
Ferdmands-Nordbahn  nach  Polnisch-Ostrau  mit  einem  Schleppgeleise  zur  Sodafabrik  in  Hruschau  in^Gemässheit 
d^er  Bestimmungen  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  vom  14.  September  1854,  R.-G.-BI.  Nr  238  sowie  des 

"""  " festgesetzten  Bedingungen 

§ 1- 

Kon  V.  • gegenwärtigen  Konzessionsurkunde  bildende  Eisenbahn  geniesst  die 

Nr-  2 « 1895,  vorgesehenen 

vo  k Konzessionänn  ist  verpflichtet,  den  Bau  der  konzessionierten  Eisenbahn  binnen  längstens  einem  fahre 

gerechnet,  zu  vollenden  und  die  fertige  Bahn  dem  öffentlichen  Verkehre  zu  übergeben  wie 
auch  wahrend  der  ganzen  Konzessionsdauer  in  ununterbrochenem  Betriebe  zu  erhalten.  ^ 

rnev  che  Einhaltung  des  vorstehenden  Bautermines,  sowie  für  die  konzessionsmässige  Herstellung  und  Aus 

«‘-„Kohzessionärm  durch  Erlag  euer  Kau.iou  von  K 10.000  zur  ÄulVuog  vo„ 
Pupillengeldern  geeigneten  Werteffekten  Sicherheit  zu  leisten.  g g v n 

Im  Falle  der  Nichteinhaltung  der  obigen  Verpflichtung  kann  diese  Kaution  als  verfallen  erklärt  werden. 

§ 3. 

K a Konzessionärin  wird  zur  Ausführung  der  konzessionierten  Eisenbahn  das  Recht  der  Exoronriafirm 

nach  den  Bestimmungen  der  einschlägigen  gesetzlichen  Vorschriften  erteilt.  ^ ^ 

’Conzessionärin  auch  bezüglich  jener  etwa  herzustellenden  Schleppbahnen  zu- 
werfen  solUe!  “ Staatsverwaltung  als  im  öffentlichen  Interesse  gele^^en  erkannt 

§ 4- 

aoa-v.  K^zessionärin  hat  sich  beim  Baue  und  Betriebe  der  konzessionierten  Bahn  nach  dem  Inhalte  der 

g nwar  igen  Konzessionsurkunde  und  nach  den  vom  Eisenbahnministerium  aufgestellten  Konzessionsbedinvnissen 
wie  nach  den  diesfalls  bestehenden  Gesetzen  und  Verordnungen,  namentlich  nach  dem  Eisenbahn  Konre<5<5ir  ’ 

R-G..BI.  Nr.  1 vom  Jahre  1862,  dauo  „ach  den  etwa  künftig  zu  erlassenden  Gesetzen  und  Verorrnngen  zn 
) Enthalten  in  dem  am  18.  November  1903  ausgegebenen  CIV.  Stücke  des  ß.-G.-Bl.  unter  Nr.  229. 
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u K ln  Ansehung  des  Betriebes  wird  von  den  in  der  Eisenbahn-Betriebsordnung  und  den  einschlägigen  Nachtrags- 
benehmen, ln  Ansehung  des  Bet  Verkehrsvorschriften  insoweit  Umgang  genommen 

bestimmungen  besonderen  Verkehrs-  und  Betriebsverhältnisse,  insbesondere  die  ermässigte 

^atgeLchwin^kdt,  nach  dem  Ermessen  des  Eisenbahnministeriums  für  zulässig  erkannt  wird  und  werden  diesfalls 

L vom  Eisenbahnministerium  zu  erlassenden  besonderen  Betriebsvorschriften  Anwendung  finden. 

§ 5. 

Die  Ziffer  des  effektiven,  sowie  des  Nominal-Anlagekapitales  unterliegt  der  Genehmigung  der  Staats- 
verwaltung.^^^^^  hat  als  Grundsatz  zu  gelten,  dass  ausser  den  auf  die  Projektsverfassung, 

erwachsenen^Kursverlu^tes^kein^ 

re;::u;w""'d:n 

K„„e,sio„sdaue.  .ach  ei«.  v„.  d.c  Siaa.svecwa..».,  aa 

genehmigenden  Tilgungsplane  zu  tilgen. 

Die  Militärtransporte  müssen  nach  herabgesetzten  Tarifpreisen  besorgt  werden.  Für  die  Anwendung  des 

— r f s— 

Uebereinkommen  über  die  Anschaffung  und  Bereithaltung  von  Ausrustungsgegenstanden  für  7;'^ 

Leistung  gegenseitiger  Aushilfe  mit  Personale  und  Fahrbetriebsmitteln  bei  Durchführung  grosserer  J^^^P  ’ 

ferner  ^den  ^ wellig  in  Kraft  stehenden  Vorschriften  für  das  Eisenbahnwesen  im  Kriege,  sowie  J 

1871  in  Wirksamkeit  getretenen  Nachtragsübereinkommen  bezüglich  des  Transportes  der 

auf  Rechnung  des  Militärärars  zur  Beförderung  gelangenden  geltenden 

Die  jeweilig  geltende  Vorschrift  für  den  Militärtransport  auf  Eisenbahnen,  dann  die  je  g g 
Vorschrift  L das  Efsenbahnwesen  im  Kriege  erlangen  für  die  Konzessionärm  bindende  Kraf  ^°i  J 

Eröffnung  des  Betriebes  der  konzessionierten  Bahn.  Die  erst  nach  diesem  Zeitpun  te  zu  er  asse  wirk 

durch  da!  Reichsgesetzblatt  kundzumachenden  Vorschriften  der  erwähnten  Art  treten  für  die  Konzessionär. 

samkeit,  sobald  ihr  dieselben  amtlich  zur  Kenntnis  gebracht  sein  werden  F^fnUuna  nach  Massgabe  des 

Diese  Verpflichtungen  liegen  der  Konzessionärin  nur  insoweit  ob,  als  deren  Erful  ^ AnlaJe  Aus- 

sekundären CharakLrs  dieser  Linte  und  der  demzufolge  gewährten  Erleichterungen  in  bezug  auf  Anlage,  Aus 

rüstung  und  Betriebssystem  durchführbar  erscheint.  • c-  „ rpcpt-ye«?  vom  19  April 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  bei  Besetzung  von  Dien^stposten  im  Sinn  andwehr  Bedatt 

1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  auf  gediente  Unteroffiziere  des  Heeres,  der  Kriegsmarine  und  der  Landwehr  Bedacht 

zu  nehmem^  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  den  jeweilig  im  Dienste  stehenden  Unteroffizieren 

auf  der  Bahn  die  freie  Fahrt  einzuräumen.  Die  näheren  Modalitäten  hierüber  sind  mit  den  kompetenten  Mil, 

'''“^"'V“,s’'arAn.rss  v„.  Feierlichkeiten.  Tr„ppe..ärscbe„.  Parade.,  da..  v„.  Herstelluagen  - Ka.älen, 

der  Behörden  ohne  irgend  einen  Anspruch  auf  Entschädigung  für  den  ihr  aus  der  zeitweiligen  Einstellu  g 
Betriebes  erwachsenden  Verlust  unweigerlich  zu  fügen. 

§ 7. 

Für  die  Beförderung  der  Zivilwachkörper  (Sicherheits-,  Finanzwache  u.  dgl.)  haben  die  bezüglich  er 
Militärtransporte  geltenden  ermässigten  Tarifsätze  analoge  Anwendung  zu  finden. 

§ Ö 

Die  Dauer  der  Konzession  mit  dem  im  § 9,  Ut.  b),  des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  ausgesprochenen 
Schutze  gegen  die  Errichtung  neuer  Bahnen  wird  auf  neunzig  (90)  Jahre,  vom  heutigen  läge  an  gerechnet,  test- 
gesetzt und  sie  erlischt  nach  Ablauf  dieser  Frist.  ,.rldärt 

^ Die  Konzession  kann  von  der  Staatsverwaltung  auch  vor  Ablauf  der  obigen  Frist  als  erloschen  erkla 

werden,  wenn  die  im  § 2 festgesetzten  Verpflichtungen  bezüglich  der  Vollendung  ^s  Baues  und  der  Eröffn  g 
des  Betriebes  nicht  eingehalten  werden,  sofern  eine  etwaige  Terminüberschreitung  nicht  im  Sinne  des  & ii,  m.  ), 
des  Eisenbahn-Konzessionsgesetzes  gerechtfertigt  werden  könnte. 
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§ 9. 

Die  Konzessionärin  ist  ausser  dem  Falle  einer  ausdrücklichen  Bewilligung  von  seiten  der  Staatsverwaltung 
nicht  berechtigt,  den  Betrieb  der  konzessionierten  Eisenbahn  an  dritte  Personen  zu  überlassen. 

§ 10. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  für  die  Invaliditäts-  und  Altersversorgung  ihrer  Bediensteten  Vorsorge 
zu  treffen  und  zu  diesem  Zwecke  der  Pensionskassa  des  Verbandes  der  österreichischen  Lokalbahnen  beizutreten, 
falls  nicht  für  das  konzessionierte  Bahnunternehmen  eine  eigene  Pensionskassa  mit  mindestens  gleichen  Begünsti- 
gungen wie  bei  jener  des  genannten  Verbandes  errichtet  werden  sollte. 

Diese  Invaliditäts-  und  Altersversorgung  ist  in  der  Weise  durchzuführen,  dass  die  Konzessionärin  die 
definitiven  Bediensteten  mit  dem  Tage  ihrer  definitiven  Anstellung,  von  den  übrigen  Bediensteten  aber  mindestens 
jene,  welche  den  Dienst  als  Lokomotivführer,  Heizer,  Kondukteure,  Wächter  oder  Stationsdiener  versehen,  bei 
entsprechender  Verwendung  spätestens  nach  erfolgter  Zurücklegung  dreier  Dienstjahre  bei  dem  Pensionsinstitute 
des  Verbandes  der  österreichischen  Lokalbahnen,  bezw.  bei  der  eigenen  Pensionskassa  anzumelden  hat. 

§ 11. 

Die  Konzessionärin  ist  unter  den  im  Artikel  XII  des  Gesetzes  vom  31.  Dezember  1894,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 
ex  1895,  angegebenen  Bedingungen  und  Vorbehalten  verpflichtet,  der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen 
jederzeit  die  Mitbenützung  der  Bahn  für  den  Verkehr  zwischen  schon  bestehenden  oder  künftig  erst  herzustellenden, 
im  Staatsbetriebe  befindlichen  Bahnen  derart  einzuräumen,  dass  die  Staatsverwaltung  berechtigt  ist,  unter  freier 
Feststellung  der  Tarife  ganze  Züge  oder  einzelne  Wagen  über  die  mitbenützte  Bahn  oder  einzelne  Teilstrecken 
derselben  gegen  Entrichtung  einer  angemessenen  Entschädigung  zu  befördern  oder  befördern  zu  lassen. 


§ 12. 

Die  Staatsverwaltung  behält  sich  das  Recht  vor,  die  konzessionierte  Bahn  nach  deren  Vollendung  und 
Inbetriebsetzung  jederzeit  unter  den  nachstehenden  Bestimmungen  einzulösen  ; 

1.  Zur  Bestimmung  des  Einlösungspreises  werden  die  jährlichen  Reinerträgnisse  der  Unternehmung  während 
der  dem  Zeitpunkte  der  Einlösung  vorausgegangenen  letztabgeschlossenen  sieben  Jahre  beziffert,  hiervon  die 
Reinerträgnisse  der  ungünstigsten  zwei  Jahre  abgeschlagen,  und  wird  sodann  der  durchschnittliche  Reinertrag  der 
übrigen  fünf  Jahre  berechnet. 

2.  Sollte  die  Einlösung  nach  Ablauf  der  im  § 1 normierten  zeitlichen  Steuerbefreiung  erfolgen,  so  sind  bei 
Bezifferung  der  jährlichen  Reinerträgnisse  die  das  eingelöste  Bahnunternehmen  treffenden  Steuern  samt  Zuschlägen 
und  sonstigen  öffentlichen  Abgaben  als  Betriebsauslagen  zu  behandeln. 

Hat  die  Steuerpflicht  nicht  bezüglich  aller  in  die  Durchschnittsberechnung  einbezogenen  Jahre  bestanden, 
so  ist  auch  für  die  steuerfreien  Jahre  die  Steuer  samt  Zuschlägen  nach  dem  Prozentsätze  des  ersten  steuer- 
pflichtigen Jahres  zu  berechnen  und  von  dem  Erträgnisse  in  Abzug  zu  bringen. 

Zu  dem  so  ermittelten  durchschnittlichen  Reinerträgnisse  ist  jedoch  mit  Rücksicht  auf  die  von  der  Ein- 
lösungsrente nach  § 131,  lit.  a),  des  Gesetzes  vom  25.  Oktober  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  220,  zu  entrichtende  zehn- 
prozentige Steuer  ein  Zuschlag  in  der  Höhe  eines  Neuntels  dieser  Reinerträgnisse  zuzurechnen. 

3.  Das  im  Sinne  der  vorstehenden  Bestimmungen  ermittelte  durchschnittliche  Reinerträgnis  ist  sohin  der 
Konzessionärin  als  Entschädigung  für  die  Einlösung  der  Bahn  während  der  noch  übrigen  Konzessionsdauer  in 
halbjährigen,  am  30.  Juni  und  am  31.  Dezember  jedes  Jahres  nachhinein  fälligen  Raten  zu  bezahlen. 

4.  Sollte  jedoch  die  Einlösung  vor  Ablauf  des  siebenten  Betriebsjahres  erfolgen  oder  der  in  Gemässheit 
er  vorstehenden  Bestimmungen  ermittelte  durchschnittliche  Reinertrag  ohne  den  im  Absätze  2 angeführten  Zuschlag 

nicht  wenigstens  einen  Jahresbetrag  erreichen,  welcher  jener  Annuität  gleichkommt,  die  zur  vierprozentigen  Ver- 
zinsung des  von  der  Staatsverwaltung  genehmigten  Aktienkapitales  und  zur  Tilgung  des  letzteren  innerhalb  der 
onzessionsdauer  notwendig  ist,  so  hat  die  vom  Staate  für  die  Einlösung  der  Bahn  zu  leistende  Entschädigung 
arin  zu  bestehen,  dass  der  Staat  die  vorstehend  angeführte  Annuität  in  halbjährigen,  am  30.  Juni  und  am 
31.  Dezember  jedes  Jahres  nachhinein  fälligen  Raten  bezahlt  und  der  Konzessionärin  die  von  dieser  Einlösungs- 
rente zu  entrichtende  Rentensteuer  vergütet. 

5.  Dem  Staate  wird  das  Recht  Vorbehalten,  wann  immer  an  Stelle  der  nach  den  Bestimmungen  der 
vorstehenden  Punkte  an  die  Konzessionärin  zu  entrichtenden,  noch  nicht  fälligen  Rentenzahlungen  eine  Kapitals- 
z.ahlung  zu  leisten,  welche  dem  zu  vier  Prozent  pro  Jahr,  Zins  auf  Zins  gerechnet,  diskontierten  Kapitalswerte 
fieser  Zahlung  selbstverständlich  nach  Abzug  des  etwa  im  Sinne  der  Bestimmungen  des  Absatzes  2 in  diesen 
Zahlungen  enthaltenen  Zuschlages  — gleichkommt. 

Falls  der  Staat  sich  zu  dieser  Kapitalszahlung  entschliesst,  hat  er  die  Wahl,  dieselbe  in  barem  oder  in 
taatsschuldverschreibungen  zu  leisten.  Die  Staatsschuldverschreibungen  sind  dabei  mit  jenem  Kurse  zu  berechnen, 
we  eher  sich  als  Durchschnitt  der  an  der  Wiener  Börse  während  des  unmittelbar  vorausgegangenen.  Semesters 
amtlich  notierten  Geldkurse  der  Staatsschuldverschreibungen  gleicher  Gattung  ergibt. 

6.  Durch  die  erfolgte  Einlösung  der  Bahn  und  vom  Tage  dieser  Einlösung  tritt  der  Staat  gegen  Leistung 
er  in  Z.  1 bis  5 vorgeschriebenen  Entschädigung  ohne  weiteres  Entgelt  in  das  lastenfreie  Eigentum  und  in  den 
enuss  der  gegenwärtig  konzessionierten  Bahn  mit  allen  dazu  gehörigen  beweglichen  und  unbeweglichen  Sachen, 

lässlich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein  Eigentum  der  Konzessionärin 
1 en  en  Schleppkähnen  und  der  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus  dem  Anlagekapitale  gebildeten  Betriebs-  und 
apita  sreserven,  soweit  letztere  nicht  mit  Genehmigung  der  Staatsverwaltung  bereits  bestimmungsgemäss  ver- 
wendet worden  sind. 
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7.  Der  Beschluss  der  Staatsverwaltung  wegen  Ausübung  des  staatlichen  Einlösungsrechtes,  welche  stets 
mit  dem  Beginne  des  Kalenderjahres  stattzufinden  hat,  wird  der  Bahnunternehmung  spätestens  bis  zum  31.  Oktober 
des  unmittelbar  vorausgehenden  Jahres  in  Form  einer  Erklärung  mitgeteilt  werden. 

In  dieser  Erklärung  wird  bestimmt  werden : 

a)  der  Zeitpunkt,  von  welchem  ab  die  Einlösung  erfolgt; 

b)  das  den  Gegenstand  der  Einlösung  bildende  Bahnunteruehmen  und  die  anderweitigen  Vermögensobjekte, 
welche,  sei  es  als  Zubehör  des  Bahnunternehmens,  sei  es  zur  Berichtigung  von  Forderungen  des  Staates 
oder  aus  sonstigen  Rechtstiteln  an  den  Staat  mit  überzugehen  haben ; 

c)  der  Betrag  des  vom  Staate  an  die  Bahnunternehmung  zu  entrichtenden,  eventuell  unter  Vorbehalt  der  nach- 
träglichen Richtigstellung  provisorisch  zu  ermittelnden  Einlösungspreises  (Z.  1 bis  5)  unter  Angabe  des 
Zahlungstermines  und  des  Zahlungsortes. 

8.  Der  Staatsverwaltung  bleibt  das  Recht  Vorbehalten,  gleichzeitig,  mit  der  Zustellung  der  Einlösungs- 
erklärung einen  Spezialkommissär  zu  bestellen,  welcher  darüber  zu  wachen  hat,  dass  der  Vermögensstand  von 
diesem  Zeitpunkte  angefangen  nicht  zu  Ungunsten  des  Staates  verändert  werde. 

Jede  Veräusserung  oder  Belastung  der  in  der  Einlösungserklärung  angeführten  unbeweglichen  Vermögens- 
objekte bedarf  vom  Zeitpunkte  der  Einlösungserklärung  angefangen  der  Zustimmung  des  Spezialkommissärs. 

• Das  Gleiche  gilt  von  jeder  Uebernahme  von  neuen,  über  den  Bereich  des  regelmässigen  Geschäftsbetriebes 
hinausgehenden  oder  eine  dauernde  Belastung  begründenden  Verpflichtungen. 

9.  Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  dafür  Vorsorge  zu  treffen,  dass  der  physische  Besitz  der  sämtlichen 
in  der  Einlösungserklärung  angeführten  Vermögensobjekte  an  dem  für  die  Einlösung  festgesetzten  Tage  von  der 
Staatsverwaltung  übernommen  werden  kann. 

Falls  die  Konzessionärin  dieser  Verpflichtung  nicht  nachkommen  sollte,  ist  die  Staatsverwaltung  berechtigt, 
auch  ohne  Zustimmung  der  Konzessionärin  und  ohne  gerichtliche  Dazwischenkunft  den  physischen  Besitz  der 
bezeichneten  Vermögensobjekte  zu  ergreifen. 

Von  dem  Zeitpunkte  der  Einlösung  angefangen  erfolgt  der  Betrieb  der  eingelösten  Bahn  für  Rechnung 
des  Staates,  und  gehen  demnach  von  da  ab  alle  Betriebseinnahmen  zu  Gunsten,  alle  Betriebsauslagen  zu  Lasten 
des  Staates. 

Die  aus  der  zu  pflegenden  Abrechnung  bis  zum  Zeitpunkte  der  Einlösung  sich  ergebenden  Rein- 
erträgnisse verbleiben  der  Bahnunternehmung,  welche  dagegen  auch  für  alle  aus  dem  Baue  und  Betriebe  der 
Bahn  bis  zu  dem  obigen  Zeitpunkte  herstammenden  Abrechnungsschuldigkeiten  und  sonstigen  Passiven  allein  auf- 
zukommen hat. 

10.  Die  Regierung  behält  sich  das  Recht  vor,  auf  Grund  der  Einlösungserklärung  (Z.  7)  die  Einverleibung 
des  staatlichen  Eigentumsrechtes  an  sämtlichen  infolge  der  Einlösung  an  den  Staat  übergehenden  unbeweglichen 
Vermögensobjekten  durchzuführen. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  zu  diesem  Behufe  etwa  ihrerseits  noch  erforderlichen  Rechtsurkunden 
der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen  zur  Verfügung  zu  stellen. 

§ 13. 

Bei  dem  Erlöschen  der  Konzession  und  mit  dem  Tage  des  Erlöschens  tritt  der  Staat  ohne  Entgelt  in 
das  lastenfreie  Eigentum  und  in  den  Genuss  der  konzessionierten  Bahn  und  des  sämtlichen  beweglichen  und 
unbeweglichen  Zugehörs,  einschliesslich  des  Fahrparkes,  der  Materialvorräte  und  Kassavorräte,  der  eventuell  ein 
Eigentum  der  Konzessionärin  bildenden  Schleppbahnen  und  der  Nebengeschäfte,  sowie  der  aus  dem  Anlagekapitale 
gebildeten  Betriebs-  und  Kapitalsreserven  in  dem  im  § 12,  Abs.  6,  bezeichneten  Umfange. 

Sowohl  beim  Erlöschen  dieser  Konzession,  als  auch  bei  der  Einlösung  der  Bahn  (§  12)  behält  die 
Konzessionärin  das  Eigentum  des  aus  dem  eigenen  Erträgnisse  der  Unternehmung  gebildeten  Reservefonds  und  der 
etwaigen  Abrechnungsguthaben,  dann  auch  jener  aus  dem  eigenen  Vermögen  errichteten  und  rücksichtlich  er- 
worbenen besonderen  Anlagen  und  Gebäude,  zu  deren  Erbauung  oder  Erwerbung  die  Konzessionärin  von  der 
Staatsverwaltung  mit  dem  ausdrücklichen  Beisatze  ermächtigt  wurde,  dass  die  Sachen  kein  Zugehör  der  Eisen- 
bahn bilden. 

§ 14. 

Die  Staatsverwaltung  ist  berechtigt,  sich  die  Ueberzeugung  zu  verschaffen,  dass  der  Bau  der  Bahn,  sowie 
die  Betriebseinrichtung  in  allen  Teilen  zweckmässig  und  solid  ausgeführt  werde,  und  anzuordnen,  dass  Gebrechen 
in  dieser  Beziehung  hintangehalten  und  rücksichtlich  beseitigt  werden. 

Die  Staatsverwaltung  ist  auch  berechtigt,  durch  ein  von  ihr  abgeordnetes  Organ  Einsicht  in  die  Gebarung 
zu  nehmen  und  insbesondere  die  projekts-  und  vertragsmässige  Bauausführung  durch  auf  Kosten  der  Konzessionäria 
zu  entsendende  Aufsichtsorgane  auf  jede  ihr  geeignet  erscheinende  Weise  zu  überwachen. 

Der  von  der  Staatsverwaltung  bei  der  Gesellschaft  bestellte  Kommissär  hat  auch  das  Recht,  den  Sitzungen 
des  Verwaltungsrates  oder  der  sonst  als  Gesellschaftsvorstand  fungierenden  Vertretung,  sowie  den  Generalversamm- 
lungen, so  oft  er  es  für  angemessen  erachtet,  beizuwohnen  und  alle  etwa  den  Gesetzen,  der  Konzession  oder  den 
Gesellschaftsstatuten  zuwiderlaufenden,  bezw.  den  öffentlichen  Interessen  nachteiligen  Beschlüsse  und  Verfügungen 
zu  sistieren  ; in  einem  solchen  Falle  hat  jedoch  der  Kommissär  sogleich  die  Entscheidung  des  Eisenbahnministeriuins 
einzuholen,  welche  ohne  Aufschub  erfolgen  und  für  die  Gesellschaft  bindend  sein  soll. 

§ 15. 

Der  Staatsverwaltung  wird  ferner  das  Recht  Vorbehalten,  wenn  ungeachtet  vorausgegangener  Warnung 
wiederholt  eine  Verletzung  oder  Nichtbefolgung  einer  der  in  der  Konzessionsurkunde,  in  den  Konzessionsbedingnissen 
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oder  in  den  Gesetzen  auferlegten  Verpflichtungen  Vorkommen  sollte,  die  den  Gesetzen  entsprechenden  Massregeln 
dagegen  zu  treffen  und  nach  Umständen  noch  vor  Ablauf  der  Konzessionsdauer  die  Konzession  für  erloschen  zu 
erklären.  Eisenbahnminister: 

Wittet  m.  p. 

Konzessionsbedingnisse  für  die  schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  der  Station  Hruschau  der 
k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  nach  Poinisch-Ostrau. 

I.  Bau  und  Ausrüstung;. 

1.  Allgemeine  Bestimmungen. 

^ Die  projektierte  Bahn  von  der  Station  Hruschau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  nach  Polnisch- 
Ostrau  ist  als  eingeleisige  Lokalbahn  mit  einer  Spurweite  von  0‘76  m herzustellen  und  auszurüsten. 

Bis  auf  weitere  Verfügung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  darf  die  Teilstrecke  von  3‘4/5  km  bis  zum 
Endpunkte  der  Bahn  nur  für  den  Güterverkehr  benützt  werden. 

Die  grösste  zulässige  Fahrgeschwindigkeit  auf  der  gegenständlichen  Bahn  wird  mit  Rücksicht  auf  die 
vorwiegende  Strassenbenützung  mit  15  km  pro  Stunde  festgesetzt. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  wird  jedoch  nach  Ablauf  einer  angemessenen  Betriebsperiode  über  ein 
etwaiges  Ansuchen  der  Konzessionärin  keinen  Anstand  nehmen,  eine  Erhöhung  der  vorbezeichneten  vorläufigen 
Höchstgeschwindigkeit  innerhalb  jener  Grenzen  zu  gestatten,  welche  durch  die  Anlageweise  der  Bahn  und  die  auf 
derselben  mittlerweile  gesammelten  Betriebserfahrungen  gegeben  sind. 

Bei  Ausführung  der  Bahn  ist  das  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  für  Bahnen  mit  0'76  m Spurweite  vor- 
geschriebene Profil  des  lichten  Raumes  unter  Bedachtnahme  auf  die  für  eventuelle  Langholztransporte,  sowie  beim 
Verkehre  aussergewöhnlich  langer  Wagen  in  den  Bögen  erforderlichen  Verbreiterungen  einzuhalten. 

. Bauausführung  und  Betriebseinrichtung  der  Bahn  hat  unter  Beobachtung  der  nachstehend  festgesetzten 
Bedingnisse  auf  Grund  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu  genehmigenden  Detailprojekte,  sonstigen  Baupläne, 
au  und  Lieferungsbedingnisse,  sowie  in  Gemässheit  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  etwa  noch  weiters 
ergehenden  Vorschriften  zu  erfolgen. 

nachfolgenden  Bestimmungen  vorbehaltenen  besonderen  Genehmigungen  des  k.  k.  Eisen- 
ahnministeriums sind  stets  rechtzeitig  noch  vor  der  Durchführung  der  betreffenden  Herstellungen  und  Anschaffungen 
einzuholen. 

Die  Konzessionärin  hat  sich  während  des  Baues  und  der  Betriebsführung  nach  den  bestehenden  allgemeinen 

au  Polizeivorschriften  zu  benehmen  und  den  seitens  des  k.  k.  Eisenbabnministeriums  zu  stellenden 

n or  erungen,  sowie  den  seitens  anderer  staatlicher  Behörden  innerhalb  ihrer  gesetzlichen  Kompetenz  zu  er- 
lassenden Anordnungen  Folge  zu  leisten. 

In  betreff  der  beim  Baue  der  Bahn  verwendeten  Arbeiter  hat  die  Konzessionärin,  abgesehen 

von  den  ihr  obliegenden  gesetzlichen  Verpflichtungen,  insbesondere  in  Absicht  auf  die  Kranken-  und  Unfall- 
versic  erung  u.  s.  w.,  auch  alle  jene  Verpflichtungen  und  Massnahmen  in  analoger  W^eise  zu  erfüllen,  welche  in  den 
^^■^^^'^^•^^^tiahn-Verwaltung  aufgestellten  Bedingnissen  für  die  Vergebung  staatlicher  Bahnbauarbeiten 
rüc  SIC  tlich  der  Regelung  der  Arbeitsverhältnisse,  sowie  zum  Schutze  und  Wohle  der  Arbeiter  jeweilig  vor- 
gesehen sind. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  bei  Abschluss  von  Bauverträgen  für  die  gegenständliche  Bahn, 

ezw.  ei  den  diesbezüglichen  Baubedingnissen  die  obbeze'chneten  Verpflichtungen  auch  den  Bauunternehmern 
aufzuerlegen. 

Der  von  der  Konzessionärin,  bezw.  von  der  Bauunternehmung  bestellte  Bauleiter  ist  dem  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium namhaft  zu  machen,  welches  sich  das  Recht  vorbehält,  erforderlichen  Falles  innerhalb  eines  Zeitraumes 
von  vier  Wochen  nach  erfolgter  Anzeige  gegen  die  Person  desselben  Einsprache  zu  erheben. 

2.  Trasse. 

^ ^ lange  Bahn  beginnt  in  einer  nächst  dem  Bahnhofe  Hruschau  der  k.  k.  priv.  Kaiser 
herdinands-Nordbahn  anzulegenden  Umladestation  und  wendet  sich  sodann  gegen  Süden;  in  km  0-5/8  wird  die 
angierstation  Hruschau  entlang  der  von  Hruschau  nach  Polnisch-Ostrau  führenden  Bezirksstrasse  angelegt,  welch 
letztere  hierauf  in  einer  Länge  von  ca.  2 km  von  der  Bahn  mitbenützt  wird. 

weiteren  führt  die  Linie  abermals  auf  eigenem  Unterbau  in  südlicher  Richtung  längs  des  rechten  Ufers 
es  strawitzaflusses,  wobei  in  km  3‘0/2  die  für  den  Gesamtverkehr  auszugestältende  Station  Polnisch-Ostrau 
ange  egt  wir  . Sodann  unterfährt  die  Bahn  in  km  3*3/4  die  Reichsstrassenbrücke  über  den  Ostrawitzafluss,  wendet 
mch  in  südöstlicher  Richtung  von  diesem  Flusse  ab,  zieht  an  der  Lehne  entlang  der  Gemeindegrenze  von  MährisCh- 
strau  m und  endet  am  Dreifaltigkeitsschachte  in  der  Gemeinde  Poinisch-Ostrau,  woselbst  eine  besondere  Geleise- 
anlage behufs  Verladung  der  Kohlen  ausgeführt  wird. 

1 1.  der  vorbezeichneten  Linie  ist  noch  ein  Schleppgeleise  zur  Sodafabrik  in  Hruschau  auszuführen, 

welches  in  km  0*4/5  der  kurrenten  Bahn  abzweigt. 

Aenderungen  der  im-  vorstehenden  festgesetzten  Bahntrasse  können  nur  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 
oatinministeriums  vorgenommen  werden. 

3.  Anschlüsse  an  bestehende  Bahnen. 

di  T • • verpflichtet  sich,  wegen  der  aus  Anlass  des  Anschlusses  der  gegenständlichen  Bahn  an 

nie  len  Krakau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  in  der  Station  Hruschau  herzustellenden 
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baulichen  Anlagen,  sowie  wegen  Einrichtung  des  Betriebsdienstes  beim  Uebergangsverkehre  eine  Vereinbarung  mit 

der  Verwaltung  der  obgenannten  Bahn  anzustreben.  , , u--  u u 

Das  bezügliche  Projekt  und  das  hierüber  abgeschlossene  Uebereinkommen  sind  dem  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium zur  Genehmigung  vorzulegen,  und  unterwirft  sich  die  Konzessionärin  der  Entscheidung  desselben,  falls 
eine  Einigung  mit  der  Verwaltung  der  k,  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  nicht  erzielt  werden  könnte. 

4.  Anschluss  von  neuen  Bahnen  niederer  Ordnung  und  von  Schleppbahnen. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  die  Einmündung  von  Bahnen  niederer  Ordnung  (Lokal-  und  Klein- 
bahnen), dann  von  Schleppbahnen  (Bergwerks-,  Industrie-  und  Waldbahnen)  auf  die  für  den  Betrieb  der  gegen- 
ständlichen Bahn  mindest  lästige  Art  gegen  Vergütung  der  erwachsenden  Selbstkosten  zu  gestatten. 

Falls  über  die  Bedingungen  der  Einmündung  solcher  Bahnen,  sowie  über  die  Mitbenützung  bestehender 
Anlagen  der  gegenständlichen  Bahn  und  die  Einrichtung  des  Betriebsdienstes  im  Uebergangsverkehre,  endlich 
über  die  gegenseitige  Wagenbenützung  ein  Einverständnis  zwischen  den  beteiligten  Unternehmungen  nicht 
zustande  kommen  sollte,  bleibt  die  Festsetzung  dieser  Bedingungen  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  Vorbehalten. 

Bei  den  Vereinbarungen  für  den  Anschluss  von  Schleppbahnen  soll  tunlichst  auf  die  grundsätzlichen 
Bestimmungen  des  bezüglichen  Formulares  der  k.  k.  Staatseisenbahn-Verwaltung  Bedacht  genommen  werden; 
beabsichtigte  Abweichungen  hiervon  sind  bei  Vorlage  der  Vereinbarungen  an  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  zu 
erläutern. 

5.  Grunderwerb. 

Die  für  die  gegenständliche  Bahn  erforderlichen  Grundflächen  sind  definitiv  zu  erwerben  und  haben  nebst 
dem  eigentlichen  Bahnkörper  auch  alle  zu  dessen  sicheren  Bestand  oder  zur  geregelten  Betriebsführung  erforder- 
lichen Nebenanlagen,  sowie  auf  jeder  Seite  der  Bahn  einen  Schutzstreifen  zu  umfassen,  dessen  Breite,  je  nach  der 
Konstruktion  des  Bahnkörpers,  insbesondere  mit  Rücksicht  auf  die  Böschungsverhältnisse  desselben,  mit  0’5  bis 

1*0  m zu  bemessen  ist.  r . j i i 

Insoweit  es  sich  jedoch  um  Grundstücke  der  gräfl.  Wilczekschen  Fideikommissherrschaft  handelt,  kann 

die  Benützung  derselben  für  die  Dauer  der  Konzession  im  Pachtwege  gesichert  werden,  doch  sind  auch  diese 
Grundstücke  über  jeweiliges  Verlangen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  noch  vor  Ablauf  der  Konzession  definitiv 

zu  erwerben.  , <■  j- 

Bei  den  Stationen  ist  rücksichtlich  des  Umfanges  der  für  die  Bahn  zu  erwerbenden  Grundflächen  aut  die 
Ermöglichung  einer  zukünftigen  Vergrösserung  dieser  Anlagen  tunlichst  Bedacht  zu  nehmen. 

Zu  allen  abseits  der  Bahn  gelegenen  Bauanlagen  (Uferschutzbauten  etc.),  welche  von  der  Bahn  zu  erhalten 
und  von  dieser  oder  von  bestehenden  öffentlichen  Wegen  nicht  zugänglich  sind,  ist  der  jederzeit  ungehinderte  Zutritt 
für  die  Bahnorgane  zu  sichern. 

6.  Unterbau. 

Die  Halbmesser  der  Bögen  in  der  freien  Bahn  dürfen  nicht  weniger  als  45  m betragen. 

Insoweit  die  Bahn  auf  eigenem  Unterbaukörper  geführt  wird,  sind  behufs  sanfteren  Ueberganges  aus  den 
geraden  in  schärfer  gekrümmte  Bahnstrecken  parabolische  Uebergangsbögen  anzuwenden,  deren  Anordnung  in 
Bahnkrümmungen  von  300  m bis  150  m Halbmesser  in  der  Regel  unter  Zugrundelegung  der  Konstante  3000  zu 

erfolgen  hat.  r,  ■ j 

Bei  schärferen  Bögen  sind  je  nach  der  Grösse  des  Krümmungshalbmessers  und  der  Zulässigkeit  der 

lokalen  Verhältnisse  die  Konstanten  1500  und  750  anzuwendeii. 

Als  grösste  durchschnittliche  Neigung  der  für  die  Leistungsfähigkeit  der  Bahn  massgebenden  Strecken 

wird  30  Promille  festgesetzt.  • i-  i dl 

In  Strecken  auf  eigenem  Unterbaue  sind  bezüglich  der  Ermässigung  der  grössten  durchschnittlichen  Bahn- 
neigung in  den  Bögen,  sowie  der  Spurerweiterung  und  der  Ueberhöhung  des  äusseren  Schienenstranges  in 
denselben,  ferner  hinsichtlich  der  bei  den  Gefällsbrüchen  auszuführenden  Ausgleichsbögen,  endlich  betreffs  des 
Vorganges  bei  der  Ausführung  der  Uebergangsbögen  und  der  zwischen  entgegengesetzten  Bahnkrümmungen 
einzuschaltenden  Zwischengeraden  die  diesbezüglich  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  geltenden  Vorschriften  zu 
beachten. 

In  den  auf  Strassen  gelegenen  Bahnstrecken  sind  die  bezeichneten  Vorschriften  insofern  anzu wenden,  als 
es  die  Konstruktion  des  Oberbaues  und  die  lokalen  Verhältnisse  gestatten. 

Die  Stationen  und  Haltestellen  mit  Nebengeleisen  sind  womöglich  horizontal  anzulegen,  und  darf  andern- 
falls die  Neigung  der  Bahn  in  denselben  in  der  Regel  2’5  Promille  nicht  übersteigen. 

Ausnahmen  hiervon  unterliegen  der  besonderen  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Der  Abstand  der  Geleise  in  den  Stationen,  von  Mitte  zu  Mitte  gemessen,  hat  im  allgemeinen  3-6  m,  bei 
Anlagen  von  Einsteigeplätzen  zwischen  den  Geleisen,  sowie  bei  Geleisen  mit  zwischenliegenden  Wasserkranen, 
ferner  in  Lokomotivremisen  4'0  m zu  betragen. 

Im  Anschlussbahnhofe  muss  die  Mitte  des  normalspurigen  Ueberladegeleises  von  der  Mitte  des  nächsten 
schmalspurigen  Nebengeleises  mindestens  3*0  m entfernt  sein. 

Der  Unterbau  hat  bei  Herstellung  eines  eigenen  Bahnkörpers  in  der  Regel  sowohl  bei  Dämmen,  als  m 
Einschnitten  eine  Kronenbreite  von  mindestens  3'0  m zu  erhalten. 

Wenn  Steinbankette  zur  Ausführung  gelangen,  welche  gleichzeitig  als  Grabenmauern  dienen,  hat  die  Ent 
fernung  der  äusseren  Oberkante  des  Bahnplanums  von  der  Geleisemitte  mindestens  1‘4  m zu  betragen. 

Das  Böschungsverhältnis  der  Dämme  und  Einschnitte  ist  entsprechend  der  Materialbeschaffenheit  zu  wählen. 
Alle  Aufdämmungen  sind  mit  Rücksicht  auf  eintretende  Setzungen  mit  einer  der  Dammhöhe  und  Material- 
beschaffenheit angemessenen  Ueberhöhung  und  Erbreiterung  der  Dammkrone  auszuführen. 
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Ausserdem  haben  alle  Bahnstrecken  in  Krümmungen  eine  Erbreiterung  der  Bahnkrone  nach  Massgabe  der 
diesbezüglichen,  vom  Eisenbahnministerium  vorgeschriebenen  Normen  zu  erhalten. 

Die  Sohle  des  Seitengrabens  der  auf  eigenem  Unterbau  liegenden  Strecken  muss  in  allen  Erdeinschnitten 
eine  Breite  von  mindestens  0"3  m,  in  Einschnitten  bei  Anwendung  von  Steinbanketten  auf  Grabenmauern  und  von 
Futter-  oder  Verkleidungsmauern  eine  Breite  von  mindestens  0‘4  m erhalten. 

Die  normale  Tiefe  des  Seitengrabens  ist  derart  zu  bemessen,  dass  der  Abstand  von  der  Schienenunter- 
kante bis  zur  Grabensohle  in  allen  Fällen  mindestens  0‘5  m beträgt. 

Die  Böschungen  der  Einschnitte  und  Aufdämmungen  sind  zu  besämen  und  eventuell  angemessen  zu 
versichern,  so  dass  deren  Haltbarkeit  gewährleistet  erscheint. 

Insoweit  der  Bahnkörper  der  Inundierung  durch  die  Hochwässer  des  Ostrawitzaflusses  ausgesetzt  ist,  muss 
derselbe  mittels  eines  0'3  m starken  Mörtelpflasters  versichert  werden. 

Bei  der  Anlage,  Berechnung  und  Ausführung  der  Eisenbahnbrücken,  Bahnüberbrückungen  und  Zufahrts- 
strassenbrücken  ist  im  allgemeinen  die  hinsichtlich  solcher  Objektsherstellungen  erlassene  Verordnung  des  k.  k. 
Handelsministeriums  vom  15.  September  1887,  R.-G.-Bl.  Nr.  109,  bezw.  bei  Verwendung  von  Flusseisen  auch  die 
Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Jänner  1892,  R.-G.-Bl.  Nr.  28,  massgebend;  ferner  sind  die 
im  Jahre  1892  im  Verlage  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei  in  Wien  erschienenen  „Grundsätzlichen  Bestim- 
mungen für  die  Lieferung  und  Aufstellung  eiserner  Brücken“  in  der  vom  k.  k.  Handelsministerium  genehmigten 
Fassung  zu  beobachten. 

Den  Berechnungen  der  Tragkonstruktionen  für  die  offenen  Unterbauobjekte  können  die  im  § 3,  lit.  a)  und  b),  • 
der  erstgenannten  Verordnung  normierten  Belastungen  mit  der  in  lit.  h),  Abs.  2,  des  § 3 angeführten  vierzig- 
prozentigen Ermässigung  zugrunde  gelegt  werden. 

Bezüglich  der  Anbringung  von  Geländern  bei  Bahnobjekten  im  Unterbau  gelten  im  allgemeinen  die  Bestimmungen 
des  § 5,  Punkt  c),  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  15.  September  1887,  R.-G.-Bl.  Nr.  109;  ausser- 
dem erhalten  aber  in  der  Regel  gewölbte  Unterbauobjekte,  deren  Deckschichten  in  Schwellenhöhe  liegen,  sowie 
offene  Unterbauobjekte  und  bis  zur  Schwellenhöhe  reichende  Stützmauern  in  dem  Falle  Geländer,  wenn  deren  freie 
Höhe  3 m übersteigt. 

Ausnahmen  von  dieser  letzteren  Bestimmung  bleiben  der  fallweisen  Entscheidung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums  Vorbehalten. 

Bei  solchen  Unterbauobjekten  und  Stützmauern,  welche  Geländer  erhalten,  muss  das  Bahnplanum  derart 
breit  angeordnet  sein,  dass  an  jeder  Stelle  von  der  Geleisemitte  bis  zum  nächsten  Geländerstabe,  bezw.  bis  zur 
durchlaufenden  Kante  der  nächsten  Tragwand  eine  Entfernung  von  mindestens  1'75  m vorhanden  ist. 

Falls  Langhülztransporte  zu  berücksichtigen  sind  oder  aussergewöhnlich  lange  V^agen  verwendet  werden 
sollen,  ist  das  vorgenannte  Mass  in  Bögen  nach  Erfordernis  zu  vergrössern. 

Bei  allen  Unterbauobjekten  ohne  Geländer  ist  das  Brückenplanum  mindestens  gleich  breit  mit  der  Unterbau- 
krone zu  halten. 

Die  Widerlager  aller  Brücken  und  Durchlässe  sind  aus  Mauerwerk  herzustellen,  desgleichen  die  Zwischen- 
pfeiler mehrfeldriger  Brücken,  insofern  nicht  Eisenpfeiler  ausgeführt  werden. 

Bei  den  neuherzustellenden,  bis  zur  Bahnkrone  reichenden  offenen  Unterbauobjekten  bis  einschliesslich 
5 0m  Einzellichtweite  (in  dei  Bahnrichtung  gemessen)  dürfen  Tragkonstruktionen  von  Holz  angewendet  werden. 

7.  Strassenbenützung. 

Hinsichtlich  der  Detailbestimmungen  für  die  Benützung  der  Bezirksstrasse  von  Hruschau  nach  Polnisch- 
Ostrau  zur  Anlage  der  Bahn  ist  die  Zustimmung  des  Bezirksstrassenausschusses  in  Oderberg,  sowie  des  schlesischen 
Landesausschusses  einzuholen  und  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium  nachzuweisen;  die  bezüglichen  Vereinbarungen 
unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums. 

Die  Anlage  der  Bahn  hat  stets  derart  zu  erfolgen,  dass  im  Bedarfsfälle  die  ganze  Strassenbreite  von  den 
Strassenfuhrwerken  benützt  werden  kann,  daher  eine  Abgrenzung,  bezw.  Trennung  des  von  der  Bahn  benützten 
Strassenteiles  von  dem  übrigen  Teile  der  Strasse  unzulässig  ist. 

Die  im  Strassenkörper  liegenden  Wasser-,  Telegraphenleitungen  etc.  etc.  sind  tunlichst  derart  zu  verlegen, 
dass  etwaige  Reparaturen  an  denselben  ohne  Störung  des  Bahnverkehres  vorgenommen  werden  können. 

und  von  der  Bahn  mitzubenützenden  Strassenobjekten  ist  der  Nachweis  ihrer  Tragfähigkeit 
ür  ßahnzwecke  zu  liefern,  eventuell  wird  die  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  für  die  im  Ein- 
^rständnisse  mit  den  zuständigen  Strassenbehörden  aus  diesem  Anlasse  projektierten  Aenderungen,  bezw. 

erstärkungen  einzuholen  sein ; ferner  ist  in  Ansehung  solcher  Strassenobjekte  darauf  Rücksicht  zu  nehmen, 
dass  zwischen  der  grössten  Ausladung  der  Fahrbetriebsmittel  der  Bahn  und  den  Geländern  oder  Parapetmauern 
der  mitzubenützenden  Brücken  stets  ein  Zwischenraum  von  mindestens  0 7 m verbleibt. 

8.  Oberbau. 

Der  Oberbau  ist  mit  Holzquerschwellen  und  nach  dem  Oberbausysteme  XXX  der  k.  k.  österreichischen 
btaatsbahnen  mit  Flussstahlschienen  von  17'9  kg  Normalgewicht  pro  laufenden  Meter  und  mit  12  Schwellen  auf 
eine  Schienenlänge  von  9 m auszuführen. 

Die  aus  hartem  Holze  zu  erzeugenden  Schwellen  müssen  mindestens  1’6  m Länge,  14  cm  obere,  20  cm 
untere  Breite  und  13  cm  Höhe  besitzen. 

Der  Schotterkörper  hat  eine  Breite  von  mindestens  2 m,  in  der  Höhe  der  Schienenunterkante  gemessen, 
zu  erhalten.  Die  Stärke  des  Schotterbettes  hat  unterhalb  der  Schienenunterkante  mindestens  0‘25  m zu  betragen 
un  gilt  dieses  Mass  in  Bögen  vom  Fusse  der  inneren  Schiene. 

Die  Oberbaubettung  in  der  auf  der  Bezirksstrasse  liegenden  Bahnstrecke  ist  entsprechend  zu  entwässern. 
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9.  Hochbauten. 

Sämtliche  Hochbauten  sind  in  einem,  den  Verkehrsbedürfnissen  entsprechenden  Ausmasse  unter  Bedacht- 
uahme  aul  die  Bestimmungen  der  Landesbauordnung  herzustellen. 

Die  Aufnahmsgebäude  der  Stationen,  sowie  alle  für  die  Unterbringung  des  Bahnpersonales  bestimmten 
Hochbauten  sind  in  Stein-  oder  Ziegelbau  herzustellen;  kleinere  Warteräume  in  den  Stationen,  sowie  die  Hoch- 
bauten für  den  Zugförderungs-  und  Werkstättendienst  können  aus  Riegelmauerwerk,  Warteräume  in  Haltestellen, 
ferner  die  Hochbauanlagen  für  den  Güterdienst  aus  Riegelmauerwerk  oder  ganz  aus  Holz  hergestellt  werden. 

Alle  in  Riegelmauerwerk  oder  Holz  ausgeführten  Bahngebäude  haben  eine  Untermauerung  zu  erhalten. 

10.  Abschluss  und  Abteilung  der  Bahn. 

Die  Ausführung  von  Stations-  und  Bahneinfriedungen,  sowie  von  Wegschranken  kann  auf  solche  Stellen 
beschränkt  werden,  wo  ohne  dieselben  eine  Gefährdung  des  Bahnverkehres  oder  der  Anrainer  zu  befürchten  wäre. 

Wegeübersetzungen  in  Schienenhöhe  erhalten  beiderseits  des  Geleises  Warnungstafeln  mit  der  durch  die 
Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  6.  Februar  1879,  Z.  3385  (Zentralblatt  für  Eisenbahnen  und 
Dampfschiffahrt  Nr.  20  ex  1879),  für  Bahnen  mit  Sekundärbetrieb  vorgeschriebenen  Textierung. 

Ausserdem  sind  bei  solchen  Uebersetzungen,  welche  stärker  benützt  werden  oder  bei  welchen  die  Fern- 
sicht beschränkt  ist,  auf  eine  je  nach  den  örtlichen  Verhältnissen  und  der  Möglichkeit  der  Zugsbremsung  zu 
bemessende  Entfernung  (in  der  Regel  200  m),  einerseits  oder  beiderseits  der  Rampe,  Avisosäulen  für  den  Lokomotiv- 
führer aufzustellen. 

An  allen  Hauptbruchpunkten  der  Bahnneigungen  sind  in  den  Strecken  auf  eigenem  Unterbaukörper 
Neigungszeiger  anzubringen. 

In  Strecken  auf  eigenem  Unterbaukörper,  sowie  in  unverbauten  Strassen  sind  längs  der  Bahn  in  Abständen 
von  100  zu  100  m Abteilungszeichen  zu  versetzen,  wobei  für  die  Kilometerzeichen  Steine  zu  verwenden  sind, 
während  für  die  übrigen  Abteilungszeichen  Steine  oder  Pflöcke  aus  Eichen-  oder  Lärchenholz  verwendet 
werden  können. 

Bezüglich  des  Ausgangspunktes  der  Kilometrierung  ist  die  W^eisung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
einzuholen. 

Die  definitiven  Grenzen  des  Bahneigentums  sind  durch  Grenzsteine  zu  markieren. 

11.  Stationen. 

Die  Entfernung,  Länge  und  Geleisezahl  der  Stationen  und  Haltestellen,  sowie  die  Entfernung  und 
Leistungsfähigkeit  der  Wasserstationen  ist  nach  Massgabe  der  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  genehmigten  Detail- 
projekte, bezw.  der  etwa  weiters  erfolgenden  besonderen  Weisungen  desselben  zu  bemessen. 

Stationen  und  Haltestellen  mit  permanenten  Dienstposten  haben  Passagieraborte  zu  erhalten. 

In  Haltestellen  ist  womöglich  ein  entsprechend  grosser  gedeckter  Warteraum  herzustellen. 

Die  Namen  der  Stationen  und  Haltestellen  sind  durch  entsprechende  Aufschriften  an  den  Bahngebäuden, 
eventuell  bei  Haltestellen  ohne  Wartehallen  auf  Säulen  ersichtlich  zu  machen.  Bei  Aufnahmsgebäuden  ist  dieser 
Name  sowohl  an  der  Haupifront,  bezw.  an  den  Veranden,  als  auch  an  beiden  Seiten  anzubringen. 

12.  Betriebseinrichtungen. 

Die  Bahn  ist  mit  einer  Telephonleitung  zu  versehen. 

Die  Bahn  ist  mit  den  durch  die  Signalordnung  vorgeschriebenen  Signalmitteln  und  den  für  den  sonstigen 
Betriebsdienst,  sowie  für  den  Bahnerhaltungs-,  Zugförderungs-  und  Werkstättendienst  erforderlichen  Inventargegen- 
ständen, ferner  mit  den  entsprechenden  Reservematerialien  auszurüsten. 

13.  Pahrbetriebsmittel. 

Die  Konzessionärin  ist  verpflichtet,  mindestens  den  dritten  Teil  von  den  zur  Verwendung  gelangenden 
Lokomotiven  derart  mit  verschiebbaren  Radsätzen  einzurichten,  dass  dieselben  auch  für  Bahnen  von  70  cm  Spur- 
weite benützbar  sind  und  bei  voll  ausgerüstetem  Zustande  keinen  grösseren  Achsdruck  als  3‘2  Tonnen  aufweisen. 

An  Fahrbetriebsmitteln  sind  zunächst  mindestens  anzuschaffen ; 

1 Tenderlokomotive  mit  4 gekuppelten  Achsen; 

1 Lokomotive  mit  4 gekuppelten  Achsen,  welche  der  vorangeführten  Bedingung  zu  entsprechen  hat; 

2 Dampfmotorwagen; 

2 Personenwagen; 

11  Güterwagen  verschiedener  Gattungen, 

Der  Achsdruck  der  Lokomotive  mit  nicht  verschiebbaren  Radsätzen  darf  bei  voll  ausgerüstetem  Zustande 
der  Maschine  7 Tonnen  nicht  überschreiten. 

Alle  Lokomotiven  sind  mit  doppelten  Bremsvorrichtungen  (Luftsaugebremse  und  Handbremse),  die  Dampf- 
motorwagen mit  der  Handbremse  zu  versehen.  Mindestens  die  Hälfte  aller  übrigen  Wagen  ist  sowohl  mit  der 
durchgehenden  Bremse,  als  auch  mit  der  Handbremse,  der  Rest  derselben  mit  der  Rohrleitung  für  die  durch- 
gehende Bremse  zu  versehen.  Die  zur  Personenbeförderung  dienenden  Wagen  sind  heizbar  einzurichten. 

Die  Pläne  für  sämtliche  neu  anzuschaffenden  Fahrbetriebsmittel  unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums und  ist  bei  deren  Verfassung  jenen  Bestimmungen  des  Erlasses  des  k.  k.  Eisenbahnministers  vom 
12.  Februar  1900,  Z.  5030  (Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  25  ex  1900),  Rechnung 
zu  tragen,  welche  sinngemäss  auch  für  Schmalspurbahnen  Geltung  besitzen. 

14.  Berücksichtigung  inländischer  Werke. 

Alle  für  den  Bau  der  Bahn  erforderlichen  Materialien,  darunter  auch  die  Oberbaumaterialien,  eisernen  Brücken, 
u.  s.  w.,  sowie  die  Fahrbetriebsmittel  und  Ausrüstungsgegenstände  sind  ausschliesslich  aus  inländischen  Werken  oder 
Fabriken  zu  beschaffen. 
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Bei  der  Vergebung  von  Fahrbetriebsmitteln  und  Ausrüstungsgegenständen  ist  insbesondere  auch  darauf 
Bedacht  zu  nehmen,  dass  die  einzelnen  zur  Verwendung  gelangenden  Materialien  oder  Bestandteile  inländischen 
Bezugsquellen  entstammen. 

Eine  Ausnahme  von  diesen  Bestimmungen  kann  über  besonderes  Einschreiten  der  Konzessionärin  von  seiten 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  insofern  zugestanden  werden,  als  nachgewiesen  werden  sollte,  dass  inländische 
Werke  oder  Fabriken  nicht  in  der  Lage  wären,  die  bezüglichen  Lieferungen  unter  den  gleichen  Bedingungen 
hinsichtlich  des  Preises,  der  Qualität  und  der  Lieferzeit,  wie  diese  von  ausländischen  Werken  oder  Fabriken 
angeboten  werden,  zu  bewerkstelligen. 

Sofern  ein  diesbezügliches  Ansuchen  mit  Rücksicht  auf  die  Lieferfrist  gestellt  werden  sollte,  wird  es  der 
Konzessionärin  obliegen,  den  Nachweis  darüber  zu  erbringen,  dass  dieselbe  sich  rechtzeitig,  aber  ohne  Erfolg  an 
einheimische  Unternehmungen  gewendet  hat. 


16.  Wahrung  der  Interessen  der  Sicherheit  des  Eigenbahnbestandes  bei  der  Anlage,  Erhaltung.  Benützung 

und  Auflassung  von  Teichen. 

V diesfalls  den  Bestimmungen  des  Erlasses  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  23.  Mai 

1894,  L.  13.130  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  138  ex  1894) 
zu  entsprechen. 


16.  Behandlung  von  archäologischen  und  kunsthistorischen  Pundgegenständen. 

Archäologische  und  kunsthistorische  Funde,  welche  bei  den  Bauarbeiten  gemacht  werden  sollten,  sind  — ohne 
Unterschied,  ob  dieselben  transportabel  sind  oder  nicht  — sofort  der  k.  k.  Zentralkommission  für  Erforschung 
und  Erhaltung  der  Kunst-  und  historischen  Denkmale  in  Wien  und  dem  seitens  dieser  Kommission  der  Konzessionärin 
bekanntgegebenen  Konservator  anzuzeigen. 

Die  Konzessionärin  ist  — unbeschadet  der  dritten  Personen  etwa  zustehenden  Rechte  — verpflichtet,  trans- 
portable archäologische  und  kunsthistorische  Funde  nach  Massgabe  einer  diesbezüglichen  Aufforderung  der  genannten 

k.  k.  Zentralkommission  derselben  oder  einem  von  ihr  bezeichneten  Vertreter  zunächst  zur  Ansicht  und  zum 
wissenschaftlichen  Gebrauche  zu  überlassen,  sodann  auf  Verlangen  einem  von  derselben  zu  bezeichnenden  öffent- 
lieben  Museum  unentgeltlich  ins  Eigentum  zu  übergeben. 

A M • /«öQ  “ den  Bestimmungen  der  Erlässe  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom 

6.  Mai  1889,  Z.  18.032,  und  vom  7.  September  1894,  Z.  48.166  (Verordnungs-Blatt  des  k.  k.  Handelsministeriums 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  60  ex  1889,  bezw.  Nr.  128  ex  1894),  zu  entsprechen  und  den  Anordnungen 
der  genannten  k.  k.  Zentralkommission  gewissenhaft  Folge  zu  leisten. 


17.  Eventuelle  Einbeziehung  der  Lokalbahn  in  eine  Durchzugslinie. 

Dm  Konzessionärin  verpflichtet  sich,  falls  die  Bahn  in  der  Folge  entweder  bezüglich  einzelner  Teilstrecken 
oder  in  ihrer  ganzen  Lange  durch  eine  Fortsetzung  derselben  oder  durch  Anschluss  fremder  Bahnen  in  den 
Trassenzug  einer  Durchzugslinie  einbezogen  werden  sollte,  alle  jene  Aenderungen  und  Ergänzungen  an  der  Bahn, 
owohl  in  der  freien  Strecke,  als  auch  in  den  Stationen,  ferner,  wenn  erforderlich,  bei  den  Betriebseinrichtungen 
rerdt^soTen*""  seitens  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  aus  diesem  Anlasse  etwa  angeordnet 

Betreffs  Bedeckung  der  diesbezüglichen  Kosten  wird  seinerzeit  eine  besondere  Vereinbarung  mit  der  k.  k 
Staatsverwaltung  zu  treffen  sein.  ® 

II.  Betrieb, 

1.  Personen-  und  Gütertarife. 

Die  Tarife  für  den  Personen-  und  Gütertransport,  die  Warenklassifikation  und  alle  auf  den  Frachten- 

ein^r  N^b^°bestimmungen  unterliegen  der  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums,  wobei 

Bedarf  öffentlichen  Rücksichten,  anderseits  auf  eine  ausreichende  Rentabilität  des  Bahnunternehmens 

Bedacht  genommen  werden  soll. 

. Tarif-Teil  I der  österreichischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen,  enthaltend  die  eemein- 

vo„  Personen,  Reisegepäck,  Expressgut  und  Hu’nden,  ferner  der"  Tanf- 
den  L.  V.  Bestimmungen  für  die  Beförderung  von  Leichen,  lebenden  Tieren  und  Gütern  auf 

Lssifikation''der^rt^^-T^^°Q“^^  Eisenbahnen,  letzterer  mit  den  durch  die  Güter- 

ministeriums  anrh  bedingten  Abänderungen,  werden  über  Verlangen  des  k.  k.  Eisenbahn- 

ministenums  auch  auf  die  gegenwärtig  konzessionierte  Lokalbahn  Anwendung  zu  finden  haben. 

I a H einzuhebenden  Fahr-  und  Frachtpreise  und  sonstigen  Gebühren  dürfen  nur  in  der  jeweiligen  gesetzlichen 

Landeswährung  ohne  Agiozuschlag  berechnet  werden.  ^ ^ gesetziicnen 

die  VertelwI'^einir  /“f^‘°^°d«''folgenden  Betriebsjahren  ein  Reinerträgnis  geliefert  hat,  welches 

m.nur  ^ ^ funfprozentigen  Dividende  an  die  Aktionäre  ermöglicht,  kann  das  k.  k.  Eisenbahn- 

m, Stenum  eine  verhältnismässige  Herabsetzung  der  bis  dahin  in  Kraft  gestandenen  Tarifsätze  anordnen. 

österreichis^”her  f bleibt  ferner  Vorbehalten,  im  geeigneten  Zeitpunkte  die  im  Interesse  der 
und  Mehl  zu  trefem  gebotenen  Verfügungen  hinsichtlich  der  tarifarischen  Behandlung  von  Getreide 

2.  Notstandstarife. 

tiere  in  dcn‘‘fJ,''R.''r  »-i  »“SsergewöhnUcher  Teuerung  von  Lebensmitteln  für  Menschen  und  Nutz- 

nS  Iftde  "«  d f hr''"''' Ländern  ist  das  k.  k.  Eisenbabnminis.erium  berechtigt, 
Certordernis  die  einschlägigen  Frachtpreise  herabzumindern.  ^ 
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3.  Leistungen  für  die  Postanstalt. 

Die  Konzessiooärin  ist  verpflichtet,  die  Post  und  die  Postbediensteten  mit  allen  fahrplanmässigen  Personen- 
und  gemischten  Zügen  zu  befördern. 

Für  diese,  sowie  für  sonstige  Leistungen  zu  Zwecken  der  Postanstalt  kann  die  Konzessionärin  ein  ange- 
messenes, im  Wege  der  Vereinbarung  festzustellendes  Entgelt  in  Anspruch  nehmen. 

Die  Feststellung  der  Fahrpläne  der  zur  Postbeförderung  benützten  Züge  hat  nach  den  jeweilig  bestehenden 
Vorschriften  mit  Genehmigung  der  Aufsichtsbehörde  zu  erfolgen. 

Sollten  für  die  Ausübung  des  Postdienstes  in  den  Stationen  besondere  Lokalitäten  erforderlich  werden,  so 
wird  eine  besondere  Vereinbarung  bezüglich  der  in  Form  eines  Mietzinses  zu  leistenden  Entschädigung  für  die 
Benützung  dieser  von  der  Konzessionärin  beizustellenden  Räumlichkeiten  zu  treffen  sein. 

Die  innere  Einrichtung,  Reinigung,  Beleuchtung  und  Beheizung  dieser  Räumlichkeiten  obliegt  der  Post- 
verwaltung. , 

Korrespondenzen,  welche  in  Beziehung  auf  die  Verwaltung  der  Eisenbahn  zwischen  der  Direktion  oder 
dem  Vorstande  der  Eisenbahn-Unternehmung  und  ihren  untergeordneten  Organen  oder  von  diesen  untereinander 
geführt  werden,  dürfen  durch  die  Bediensteten  der  Bahnanstalt  befördert  werden. 

4.  Leistungen  für  die  Staatstelegraphenanstalt. 

Die  Konzessionärin  übernimmt  die  Verpflichtung,  die  für  die  Bahn  herzustellenden  Telephonleitungen  gegen 
eine  zu  vereinbarende  billige  Entschädigung  auch  für  Staats-  und  Privatkorrespondenz  verwenden  zu  lassen. 

Der  Staatsverwaltung  steht  es  frei,  selbständige  Leitungen  auf  dem  von  der  Konzessionärin  eingelösten 
oder  sonst  für  Bahnzwecke  benützten  Grund  und  Boden  ohne  jede  Vergütung  oder  Entschädigung  anzulegen  und 
im  Falle  der  Anlegung  einer  selbständigen  Bahnbetriebsleitung  diese  Drähte  der  Staatstelegraphen  an  den  Stütz- 
punkten dieser  Leitung  anzubringen.  j ü u 

Zur  Beaufsichtigung  und  Instandhaltung  solcher  Staatslinien,  insoweit  diese  letztere  nicht  besondere  Fach- 
kenntnisse  erfordert,  hat  die  Konzessionärin  durch  das  Bahnpersonale  unentgeltlich  mitzuwirken. 

Die  Konzessionärin  ist  ferner  verpflichtet,  auf  der  konzessionierten  Bahn  die  Materialien  und  Requisiten  der 
Staatstelegraphenanstalt  nach  den  für  Militärtransporte  gültigen  Tarifsätzen  zu  befördern,  in  den  Stationen  unent- 
geltlich zu  lagern  und  zu  verwahren. 

Die  Konzessionärin  ist  schliesslich  verpflichtet,  sich  bezüglich  der  konzessionierten  Bahn  auch  der  in  Aussicht 
genommenen,  im  Verordnungswege  durchzuführenden  Regelung  der  Beziehungen  der  Staatstelegraphenanstalt  zu 
den  Lokalbahnen  zu  .unterwerfen. 

6.  Unentgeltliche  Beförderung  von  Staatsbediensteten  bei  Dienstreisen. 

Staatsbeamte,  Angestellte  und  Diener,  welche  im  Aufträge  der  die  Aufsicht  über  die  Verwaltung  und  den 
Betrieb  der  Eisenbahnen  führenden  Behörden  oder  zur  Wahrung  der  Interessen  des  Staates  infolge  der  Konzession 
oder  aus  Gefällsrücksichten  die  Eisenbahn  benützen  und  sich  mit  den  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  zum  Zwecke 
ihrer  Legitimation  auszustellenden  amtlichen  Zertifikaten  ausweisen,  müssen  samt  ihrem  Reisegepäcke  unentgeltlich 
befördert  werden. 

6.  Beförderung  von  Schüblingen  und  Sträflingen. 

Schüblinge,  Sträflinge  und  sonstige  auf  öffentliche  Kosten  zwangsweise  zur  Beförderung  gelangende  Per- 
sonen, sowie  deren  Eskorte,  letztere  auch  auf  der  Rückfahrt,  sind  zu  der  hierfür  jeweilig  bei  den  k.  k.  Staats- 
bahnen geltenden  ermässigten  Fahrgebühr  zu  befördern. 

Für  derlei  Transporte,  welche  stets  in  abgesonderten  Coupes  untergebracht  werden  müssen,  sind  mit  den 
kompetenten  Behörden  bestimmte  Tage  und  Züge  zu  vereinbaren. 


7.  Sendungen  für  Zwecke  der  Staats-Pferdezuchtanstalten. 

Die  für  Zwecke  der  Staats-Pferdezuchtanstalten  veranlassten  Sendungen  und  deren  Begleitung  gemessen, 
insoweit  hierfür  nicht  besondere  Begünstigungen  festgesetzt  sind,  die  für  Militärtransporte  geltenden  ermässigten 

8.  Gesetzliche  Begelung  der  Tarife  und  öffentlichen  Leistungen. 

Die  Regelung  der  Personen-  und  Frachtentarife  (Z.  1 bis  2),  sowie  der  Leistungen  für  öffentliche  Zwecke 
(Z.  3 bis  7)  bleibt  der  Gesetzgebung  jederzeit  Vorbehalten. 

Einer  solchen  Regelung  hat  die  Konzessionärin  sich  zu  unterwerfen. 

, , Der  k.  k.  Eisenbahnmimster ; 

W i e n,  am  14.  November  1903.  ^ p 


Kundmachung  des  Finanzministeriums  vom  10.  November  1903, ■*■)  betreffend  die  Aufhebung  der  Expositur 
des  Hauptzollamtes  Pozsony  in  der  Mineralölraffinerie  „Apollo“. 

Nach  einer  Mitteilung  des  kgl.  ungarischen  F'inanzministeriums  wird  die  Zollexpositur  des  Pozsonyer 
kgl.  ungarischen  Hauptzollamtes  in  dem  Etablissement  der  „ Apollo“-Mineralölraffinerie-Aktiengesellschaft  mit  Ende 
des  Monates  November  1903  aufgehoben  werden. 

Böhm  m.  p. 


♦)  Enthalten  in  dem  am  17.  November  1903  ausgegebenen  CIII.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  227. 
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Eröffnung  der  Teilstrecke  Janöw— Jaworöw  der  Lokalbahn  Lemberg  (Kleparöw)-Jaworöw. 

Am  14.  November  wurde  die  Teilstrecke  Janöw-Jaworöw  der  Lokalbahn  Lemberg  (Kleparöw)- 
Jaworow  mit  den  Stationen,  bezw.  Haltestellen  Janow  (bisherige  Station),  Lelechöwka,  Wereszvca- 
Wiszenka,  S t a r zy  s ka  - D w 6 r (Personenhaltestelle),  Starzyska-Szkio,  Jazöw  nowy,  C e tu  1 a (Personen- 
haltesteile)  und  Jaworöw  dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben. 

Hierbei  gelangten  die  Stationen  Lelechöwka,  Wereszyca-Wiszenka,  Starzyska-Szkio 
Jazöw  nowy  und  Jaworöw  für  den  Gesamtverkehr  und  die  Personenhaltestellen  Starzyska-Dwör  und 
C e t u 1 a für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung. 

Den  Betrieb  führt  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Lemberg. 


Inland. 


Parlamentarisches. 


In  der  243.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 
17.  November  wurde  seitens  der  Eegierung  der  Entwurf  des 
Pinanzgesetzes  mit  dem  Staatsvoranschlage  für  das  Jahr  1904 
ein  gebracht. 

Der  Staatsvoranschlag  weist  ein  Gesamterfordernis  von 


K 1.734,771.291 

und  eine  Gesamtbedeckung  von K 1.737,509.991 


sohin  einen  üeberschuss  von K 2 738.700 

auf.  ’ 


Gegenüber  dem  Vorjahre  ist  die  Erfordernissumme  um 
K 8,545.855,  die  Bedeckung  um  K 10,868.728  und  der  üeber- 
schuss  um  K 2,320.873  grösser. 

Der  Voranschlag  des  Handelsministeriums 
weist  gegenüber  dem  Vorjahre  ein  Mehrerfordernis  von  Kronen 
3,954.110  auf. 

Dasselbe  ist  beim  eigentlichen  Staatsaufwande,  welcher 
durch  den  Entfall  des  im  Vorjahre  mit  K 800.000  präliminierten 
Kredites  für  die  Vorarbeiten  zu  dem  in  Hinkunft  bezüglich  des 
Erfordernisses  durch  die  im  Wasserstrassengesetze  vorgesehene 
Anleihe  zu  deckenden  Ban  von  Wasserstrassen  wesentlich  ent- 
lastet wurde,  nichtsdestoweniger  aber  gegenüber  dem  Vorjahre 
nur  eine  um  K 57.440  niedrigere  Ziffer  aufweist,  hervorgerufen 
durch  die  Einstellung  einer  Kate  per  K 600.000  für  die  Be- 
tedigung  an  der  Weltpsstellung  in  St.  Louis,  ferner  durch  die 
Debernahme  des  Kredites  für  das  astronomisch-meteorologische 
Observatorium  in  Triest  auf  diesen  Etat,  sowie  durch  die  Er- 
höhung der  Kredite  für  die  Zentralleitung,  für  das  Patentwesen 
für  die  Förderung  des  Gewerbes,  für  die  Herstellung  der 
otatistik  des  auswärtigen  Handels  und  der  Zwischenverkehrs- 
ötatistik,  dann  durch  Mehransprüche  beim  Arbeitsstatistischen 
Amte,  bei  der  Gewerbe-Inspektion,  bei  dem  Eichdienste  und 
bei  dem  Hafen-  und  Seesanitätsdienste.  Zum  grössten  Teile 
beruht  jedoch  das  Mehrerfordernis  auf  der  erhöhten  Ver- 
anschlagung der  Kosten  für  die  Post-  und  Telegraphen- 
anstalten. 


Im  Etat  des  Eisenbahnministeriums  werden  in 
ürdinarium  K 1,855.180  und  im  Extra-Ordinarium  K 3,133.150 
zusammen  K 4,988.330  mehr  beansprucht. 

Von  diesem  Mehraufwande  entfallen  K 2,011.120  auf  di( 
Zentralleitung,  deren  Ausgaben  insbesondere  durch  die  Ausgabei 
w I.U  Altersversorgnngs- Anstalten  und  sonstige! 

Wohlfahrtseinrichtungen  (-f-  K 1,512.600),  Erwerbsteuer  von  den 
Staatsbahnbetnebe  (-f  K 131.700)  und  Wiedereinstellung  eine! 
Arettites  zur  Trassierung  von  Eisenbahnen  und  sonstigen  Aus 
erfahren  ®*®®“^“*^“''^“&®^®Senheiten  (K  200.000)  eine  Steigerung 

Im  Ordinarium  des  Staatsbahnbetriebes  sind  füi 
p e r 8 ö n lieh  e A u s g a b e n um  K 2,109.360  mehr,  dagegen 
lur  sacbliche  Betriebsauslagen  um  K 2,003.780 
wemger,  somit  im  ganzen  um  K 105.580  mehr  veranschlagt, 
Mehraufwande  an  persönlichen  Auslagen 
entfallt  hauptsächlich  ein  Teiloetrag  von  K 568.205  auf  den 
ötreckenzuwachs  und  ein  Teilbetrag  von  K 243.230  auf  Ver- 
menrung  und  Verbesserung  der  Systemisierung  des  Personales 
nnrm  *^®®t«^e“den  Linien.  Ferner  ergibt  sich  infolge 

normalmassiger  Vorrückungen  und  Lohnerhöhungen  abzüglich 
Minderausgaben  ein  Mehrerfordernis  von  K 923.615 

lieben°n  f Beitrages  zur  berufsgenossenschaft- 

iicnen  Unfallversicherung  ein  Mehrbetrag  von  K 374.310.  Bei 


den  sachlichen  Betriebserfordernissen  wird  zwar 
für  den  Streckenzuwachs  ein  Plus  von  K 413.915  erforderlich, 
™ hingegen  lässt  sich  ein  Mindererfordernis  von 

K 2,417.695  konstatieren,  welches  zumeist  auf  die  niedrigeren 
Kohlenpreise,  sowie  auf  eine  ökonomischere  Betriebsfebarung 
zurückzuführen  ist.  ° ® 

Extra-Ordinarium  des  Staatsbabnbetriebes 
stellt  sich  das  Mehrerfordernis  auf  K 2,097.100,  und  zwar  haupt- 
sächlich wegen  der  Erhöhung  des  Kredites  für  die  Erneuerung 
minderwertiger  Fahrbetriebsraittel  (-(-  K 1,480.000),  dann  für 
Inventarvermehrung  (rund  K 200.000)  und  Verbesserung  der 
Speisewässer  (-(-  K 330.000).  ^ 

Ein  Mehrerfordernis  (K  806.650)  bildet  auch  der  Anteil 
des  Staates  an  dem  voraussichtlich  pro  1903  sich  ergebenden 
Betriebsabgange  der  Wiener  Stadtbahn,  welcher  im  Jahre  1904 
zu  berichtigen  sein  wird. 


und  Dotationen  konnte 
hauptsachhch  mit  Rücksicht  auf  den  Entfall  der  Annnitäten- 
Zahlangen  an  das  Land  Bukowina  (—  K 441.810)  und  auf  die 
geringere  Veranschlagung  des  Garantieznschusses  für  die  Oester- 
reichische  Nordwestbahn  (—  K 750.000)  ungeachtet  der  Er- 
höhung  der  Subventionen  an  den  Oesterreichischen  Lloyd  (Ost- 
afrika-Dienst) um  K 400.000  und  der  Erhöhung  des  Erforder- 
Staatsgarantie  geniessenden  Lokalbahnen 
(-1-  K yu.9UÜ)  ein  gegenüber  dem  Vorjahre  geringerer  Betrag 
zur  Präliminierung  gelangen. 


Hinsichtlich  der  Bedeckung  weist  der  Etat  des 
Handelsministeriums  eine  Steigerung  um  K 1,525.170 
1 nahezu  ausschliesslich  auf  dem  zu  gewärtio'enden 

Mehrertrage  der  Post-  und  Telegraphenanstalt  und  des°  Post- 
sparkassenamtes beruht. 


ir  ^ . ^'“ouuauuuiiuisieriums  smü 

liöher  als  im  Vorjahre  veranschlagt;  hiervon 
entfallt  auf  die  Erhöhung  der  ordentlichen  Einnahmen  des 
Staatsbahnbetnebes  ein  Betrag  von  K 889.050.  Die  Erhöhung 
der  Iransporteinnahmen  ist  mit  K 1,472.600  berechnet,  von 
^ '^®°  Streckenzuwachs  und 

h.  <a».oüU  auf  die  bestehenden  Linien  entfallen.  Beim  Salz- 
geschafte  ergibt  sich  infolge  einer  Aenderung  der  Verrechnungs- 
art eine  Mindereinnahme  von  rund  K 713.000. 


Weiters  wurde  eine  Regierungsvorlage,  betreffend  die 
Bescha,ffung  von  Geldmitteln  zur  Umgestaltung  der  Kremstal- 
bahn  in  eine  Hauptbahn  zweiten  Ranges  und  die  eventuelle 
Jiiinlosung  dieser  Bahn,  eingebracht. 


In  derselben  Sitzung  wurden  folgende  Dringlichkeits- 
antrage  gestellt,  und  zwar  seitens  der  Abgeordneten: 

RömersUdT  ^ ^ ^ ^ Genossen  wegen  der  Eisenbahn  Zöptau- 


>_■  M V w;  k/ V./ LI  , 


— - . f.  »TüllOUUUl 

treffend,  die  Eisenbahn  Gleisdorf-Hartberg; 

P^'  Sylvester  und  Genossen  über  die  Hafenanlagen 
von  Inest;  “ 

Schraffl  und  Genossen  wegen  Ausbaues  der  Vinsch- 
gan-Bahn; 

r.  j.  p^ochäzka  und  Genossen,  betreffend  die  Bezüge  der 
Bediensteten  der  Staatsbahnen; 

Daschi  und  Genossen,  betreffend  die  Donauuferbahn 
Kreros-Grein; 

Genossen,  betreffend  die  Lokalbahnen 
ot.  Andra-Wördern — Sieghartskirchen ; 
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Die  Abgeordneten  Klee  wein  und  Genossen  stellen  den 
Antrag,  betreffend  die  Riickversetzung  der  Station  Etsdorf  am 
Kamp  in  die  erste  Pahrpreiszone  der  Strecke  Etsdorf — Krems 
der  Kaiser  Franz  Joseph-Bahn. 

Schliesslich  wurden  Interpellationen  eingebracht 
von  den  Abgeordneten  : 

Wenzel  Hruby  und  Genossen  an  den  Eisenbahnminister 
(Verunglückung  des  Michael  Dohnal  am  Bahnhofe  der  Nordbahn 
in  Oderberg); 

I r 0 und  Genossen  an  den  Eisenbahnminister  (Ausbau  der 
Lokalbahn  Pilsen-Theusing  bis  Netschetin); 

Dr.  Bareuther  und  Genossen  an  den  Eisenbahnminister 
(Abschaffung  der  ’ doppelsprachigen  Fahrkarten  bei  der  Lokalbahn 
Asch-ßossbach) ; 

Dr.  Licht  und  Genossen  an  den  Ministerpräsidenten 
und  den  Handelsminister  (Bau  des  Brünner  Stichkauales) ; 

S i e g m u n d und  Genossen  an  den  Eisenbahnminister 
(üebernahme  der  Reichenberg-Zittauer  Bahn  in  die  sächsische 
Staatsverwaltung); 

Prochäzka  und  Genossen  an  den  Eisenbahnminister 
(Entlohnung  der  überbau-,  Magazins-  und  Stationsarbeiter  der 
Staatsbahnen) ; 

Dr.  T s c h a n und  Genossen  an  den  Eisenbahnminister 
(zweites  Geleise  auf  der  Strecke  Dui— Bodenbach). 


Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Norinalspurige  Lokalbahn  Lambach  — Vorchdorf- 
Eggenberg,  (Anordnung  der  staatlichen  Kol- 
laudierung der  baulichen  Herstellungen.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  Vornahme  der  staatlichen 
Kollaudierung  der  baulichen  Herstellungen  auf  der  normal- 
spurigen  Lokalbahn  Lambach— Vorchdorf-Eggeriberg  für  den 
19.  November  und  die  folgenden  Tage  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  49.825  ] 

Tauernbahn.  (Vergebung  der  Hochbauarbeiten 
auf  der  Teilstrecke  Sch  war  zach — St.  Veit— Bad- 
gastein.) Die  Herstellung  des  Hochbaues  in  den  Stationen 
und  Haltestellen,  sowie  auf  der  freien  Strecke  der  Teilstrecke 
Schwarzach— St.  Veit — Badgastein  der  Tauernbahn  wurde  vom 
k.  k.  Eisenbahnministerium  auf  Grund  der  am  9.  November  1903 
durchgeführten  Offertverhandlung  rücksichtlich  des  Strecken- 
teiles I der  Bauunternehmung  Jakob  Ceconi  in  Salzburg, 
rücksichtlich  der  Streckenteile  II  und  III  der  Bauunternehmung 
Johann  und  Ignaz  Schrems  in  Lambach  übertragen. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Indnstrierat.  (Vorberatung  der  Fragen  des 
Seeverkeiires.)  Das  Subkomitee  zur  Vorberatung 
der  Fragen  des  Seeverkehres  hielt  am  18.  November 
unter  Vorsitz  des  Obmannes  Herrenhausmitgliedes  Krupp 
seine  sechste  Sitzung,  au  welcher  Se.  Exzellenz  der  Herr  Handels- 
minister Prt-iherr  v.  Call  teilnahm. 

Zunäi  hst  erstattet  Referent  Zenlraldirektor  Günther 
Bericht  über  den  Antrag  des  Mitgliedes  Reichsratsabgeordneten 
Hofrates  Ritter  v.  V u k o v i 6,  betreffend  die  Ausgestaltung 
der  dalmatinischen  Häfen.  Referent  erörtert  nach  einem 
Hinweise  auf  die  ürsachm  der  wirtscüaftlichen  Rückständigkeit 
Dalmatiens  die  Massnahmen  zur  Abhilfe  gegen  diese  üebelstände 
und  bespricht  insbesondere  die  Mängel  der  dalmatinischen  Schiff- 
fahrt, welche  immer  mehr  in  fremde  Hände  gelange,  während  der 
Oesteireichische  Lloyd  in  Verkennung  des  eigenen  Voiteiles 
sich  nach  und  nach  aus  Dalmatien  vollständig  zurückgezogen 
habe.  Der  Referent  befasst  sich  sodann  eingehend  mit  den 
Hafenanlagen  in  Zara,  Sebenico,  Spalato,  Gravosa  und  Cattaro 
und  unterbreitet  detaillierte  Vorschläge  zu  deren  Ausgestaltung. 
Als  ein  weiteres  unabweisliches  Erfordernis  bezeichnet  er  die 
Verbindung  der  dalmatinischen  Häfen  mit  dem  bosi  iachen  Bahn- 
netze und  tritt  hierbei  insbesondere  für  die  Herstellung  der 
Linien  Sebenico  — Spalato  — Novi  und  Spalato  — Aiiano  — Bu- 
gojno  ein. 

Kommerzialrat  Singer  ist  der  Ansicht,  dass  die  Frage 
der  Ausgestaltung  der  dalmatinischen  Häfen  von  dem  Stand- 
punkte zu  beurteilen  sei,  ob  die  beantragten  Riven  und  Moli 
den  allvseits  gewünschten  Effekt,  das  Land  wirtschaftlich  zu  I 


heben,  tatsächlich  herbeiführen  werden.  Er  erörtert  verschiedene 
Massnahmen  zur  Entwicklung  des  Landes  und  meint,  dass  man 
vorerst  nur  die  Verbesserungen  in  den  Häfen  von  Sebenico  und 
Spalato  der  Regierung  empfehlen  möge. 

Kaiserl.  Rat  Schweiger  schliesst  sich  dem  Anträge 
Singer  an. 

Reichsratsabgeordneter  Dr.  Kolischer  tritt  den  Aus- 
führungen der  beiden  Vorredner  unter  Hinweis  auf  die  wirt- 
schaftliche Bedeutung  Dalmatiens  für  Oesterreich  entgegen. 
Jede  neue  Kommunikation  schaffe  Produktion  und  Geschäfts- 
verkehr. Aus  politischen,  ökonomischen  und  allgemein  staat- 
lichen Gründen  könne  man  sich  der  Notwendigkeit  der  Aus- 
gestaltung des  Verkehrswesens  und  der  Hafeuanlagen  in  Dal- 
matien nicht  verschliessen. 

Reichsratsabgeordneter  Ritter  v.  Vukovid  tritt  gleich- 
falls den  Ausführungen  der  beiden  ersten  Redner  entgegen  und 
bittet,  dem  Refereutenberichte  zuzustimmen  und  dessen  Anträge 
anzunehmen. 

Bei  der  Abstimmung  wird  auf  Antrag  des  Abgeordneten 
Dr.  Kolischer  beschlossen,  den  Bericht  des  Referenten  zur 
Kenntnis  zu  nehmen  und  den  Bericht,  sowie  die  Anträge 
über  die  Ausgestaltung  der  dalmatinischen 
Häfen  der  Regierung  zur  eingehenden  Würdi- 
gung zu  empfehlen. 

Mitglied  Ritter  v.  Hütterott  begründet  den  von  ihm 
in  Gemeinschaft  mit  dem  Mitgliede  E c o n o m o gestellten  An- 
trag, betreffend  die  Vorlage  der  Studien  und  Alternativprojekte 
in  bezug  auf  die  Erweiterung  des  Triester  Hafens 
indem  er  auf  die  Dringlichkeit  dieser  Angelegenheit  mit  Rück-’ 
sicht  auf  den  Ausbau  der  zweiten  Eisenbahnverbindung  mit  Triest 
hinweist. 

Es  gelangen  sodann  die  mit  Bezug  auf  die  Hafenbaufrage 
an  den  Industrierat  gelangten  telegraphischen  Eingaben  des 
Podestä  von  Triest  und  der  Triester  Spediteure 
zur  Verlesung,  welche  sich  für  die  Anlage  des  Hafens  nach  dem 
vorliegenden  Projekte  in  St.  Andrea  als  der  zweckmässigsten, 
bestmöglichen  und  raschesten  Lösung  der  für  Triest  vitalen 
Hafenftage  aussprechen. 

Desgleichen  werden  Eingaben  von  Reedern  verlesen, 
welche  sich  sämtlich  gegen  die  projektierte  Hafenanlage  in 
St.  Andrea  aussprechen  und  dafür  eintreten,  den  Hafen  in  der 
geschützten  Zone  der  Bucht  von  Muggia  anzulegen. 

Die  Mitglieder  Ritter  v.  Hütterott  und  E c o n o m o 
treten  einigen  in  der  verlesenen  Denkschrift  vorgebrachten 
nautischen  Bemänglungen  des  Projektes  St.  Andrea  nachdrücklich 
entgegen  und  bezeichnen  dieses  Projekt  als  das  unter  den 
heutigen  Verhältnissen  günstigste. 

Mitglied  v.  N o o t macht  auf  die  Kosten  aufmerksam,  die 
den  in  Triest  ansässigen  Industrien  aus  einer  Verlegung  er- 
wachsen würden. 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  am  Gardasee.  (General- 
versammlung.) Am  7.  April  fand  in  Boz-^n  unter  dem  Vor- 
sitze des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  Sigi^mund  Schwarz 
und  im  Beisein  des  landesfürstlichen  Kommissärs  Statthalterei- 
rates Josef  Ritter  v.  Falser  die  diesjährige  (12.)  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Lokalbahn  Mori-Arco- 
Riva  am  Gardasee  statt.  An  derselben  nahmen  10  Aktionäre  teil, 
welche  1920  Aktien  mit  364  Stimmen  vertraten.  Nach  dem  Ge- 
schäftsberichte betrugen  im  Gegenstandsjahre  1902  die  Brutto- 
einnahmen K 295.937'86  (gegen  K 294.966  im  Vorjahre),  die 
Gesamtausgaben  K 164.215-43  (K  162.790)  und  der  Betriebs- 
Nettoertiag  K 131.72243  (K  13^178).  Zuzüglich  des  Gewinu- 
vortrages  ex  1901  ergab  sich  ein  Gewinn  von  K 141.208-73 
(K  132.627).  Der  Geschäftsbericht  und  Rechnunesabscbluss  wurden 
genehmigt  und  ist  dem  Verwaltungsrate  das  Absolutorium  erteilt 
worden.  Ferner  beschloss  die  Generalversammlung,  den  Gewinn 
zur  Dotierung  des  Reservefonds  mit  K 6600  und  des  Amorti- 
sationsfonds mit  K 3200,  ferner  zur  Ausschüttung  einer  Dividende 
von  4 Prozent  auf  die  Prioritätsaktien  lit.  A,  einer  5prozentigen 
Dividende  an  die  Prioritätsaktien  lit.  B und  einer  4'/*prozentieen 
Dividende  an  die  Stammaktien  (wie  im  Vorjahre)  zu  verwenden 
und  den  Rest  per  K 18.212-73  auf  neue  Rechnung  vorzutragen. 
Die  ausscheidendeu  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  Sigismund 
Schwatz  und  Alois  v.  Aufschnaiter  wurden  wiedergewählt  und 
die  Kooptierung  des  Verwaltungsrates  Dietrich  Jenny  genehmigt. 
Mit  der  Wahl  des  Revisionsausschusses  schloss  die  Generalver- 
sammlung. [E.-M.-Z.  22.155. J 
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• Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch-Schweizerischer  Personen-  und 
Gepäcksverkehr. 

Aenderung  von  Fahrpreisen  für  Arbeiter- 
karten. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangen  an  Stelle  der  im 
Tarife  für  den  obenbezeichneten  Verkehr  zwischen 
Konstanz  einerseits,  Innsbruck,  dann  Stationen 
der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  und  der 
Lokalbahn  Trient  - T ezze  anderseits,  ferner 
zwischen  Basel  S.B.B.  und  Innsbruck  enthaltenen 
Fahrpreise  für  Arbeiter  herabgesetzte  Fahrpreise  zur 
Einführung. 

Wien,  am  18.  November  1903.  [1128] 

E.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Deutsch-Oesterreichischer  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehr über  den  Bodensee. 

Aenderung  von  Fahrpreisen  für  Arbeiter- 
karten. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangen  an  Stelle  der  im 
Tarife  für  den  obenbezeichneten  Verkehr  zwischen 
Konstanz  einerseits,  Innsbruck,  dann  Stationen 
der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  und  der 
Lokalbahn  Trient-Tezze  anderseits,  ferner 
zwischen  Basel  Bad.  Bb.  und  Innsbruck  ent- 
haltenen P'ahrpreise  für  Arbeiter  herabgesetzte  Fahr- 
preise zur  Einführung. 

Wien,  am  18.  November  1903.  [1129] 

E.  k.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 


Direkter  Güterverkehr  zwischen  Deutschland  einer- 
seits, Serbien,  Bulgarien  und  der  Türkei  anderseits. 

Einführung  des  Nachtrages  VII  zum 
Gütertarife. 

Zu  dem  ab  1.  Mai  1900  gültigen  Tarife  für  den 
direkten  Güterverkehr  zwischen  Deutschland  einerseits, 
Serbien,  Bulgarien  und  der  Türkei  anderseits  tritt  am 
1.  Jänner  1904  der  Nachtrag  VII  in  Kraft,  welcher  die 
ergänzten,  bezw.  abgeänderten  Schnittfrachtsätze  der 
Abteilung  B des  vorerwähnten  Tarifes  enthält. 

Wien,  am  17.  November  1903.  (1130) 

E.  k.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  Verbandsverwaltungen. 

Niederösterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nacli  träges  I (Neuauflage) 
zu  dem  ab  1.  Oktober  1902  gültigen  Anhänge 
zum  Tarife,  Teil  II. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf 
Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904,  tritt 
der  Nachtrag  I (Neuauflage)  zu  dem  ab  1.  Oktober  1902 
gültigen  Anhänge  zum  l'arife,  Teil  II,  für  den  Nieder- 


österreichischen Eisenbahnverband  in  Kraft,  welcher  die 
Erstreckung  der  Gültigkeitsdauer  des  Anhanges  und  die 
Ausserkraftsetzung  der  Anhangspost  Nr.  8 für  Metall- 
waren enthält. 

Dieser  Nachtrag  kann  bei  den  beteiligten  Ver- 
waltungen zum  Preise  von  5 Heller  bezogen  werden. 
Wien,  am  16.  November  1903.  [1131] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Sfidbahn-Gesellschaft 
auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Nord-Südösterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  VI  zum  Tarife, 
Teil  II,  Heft  1,  des  Nachtrages  II  zum 
Tarife,  Teil  II,  Heft  2,  und  des  neuen  An- 
hanges zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1. 

Mit  1.  Jänner  1904  und,  insoweit  durch  die  weiter 
unter  a)  und  b)  angeführten  Nachträge  Frachterhöhungen 
eintreten,  mit  Wirksamkeit  vom  1.  Februar  1904  tritt 

a)  der  Nachtrag  VI  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1, 

b)  „ „ II  „ „ „ „ 2 und 

c)  „ neue  Anhang  „ „ „ „ 1 

für  den  Nord  - Südösterreichischen  Eisenbahnverband, 
gültig  vom  1.  Oktober  1900,  bezw.  vom  1.  August 
1901,  in  Kraft. 

Die  obenbezeichneten  Nachträge  enthalten; 
ad  a)  Ergänzung  der  Stations-  und  Schnitt-l'arife,  dann 
der  Ausnahmetarife  2,  4,  5,  8 und  15,  sowie 
einen  neuen  Ausnahmetarif  für  Wein  (17); 
ad  b)  Ergänzung  der  Tarife  2,  8,  18,  31  und  34,  dann 
Aufnahme  neuer  Positionen  in  den  Tarif  34,  sowie 
neue  Tarife  für  Floretseide  als  Eil-  und  Fracht- 
gut, Holzdraht,  Schwedenschachtelspan,  Zündholz- 
schachteln und  Rohdachpappe. 

Diese  Tarif  behelfe  können  bei  den  beteiligten  Ver- 
waltungen zu  nachstehenden  Preisen  bezogen  werden: 


ad  a) K —•40 

ad  b) K — -20 

ad  c) K !•— 


Wien,  am  16.  November  1903.  [1132] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  SOdbahn-Gesellsehaft 
auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Deutschland.  (Beschaffung  von  Güterwagen 
mit  mehr  als  10  t Ladegewicht.)  Die  im  Vrdgs.-Bl. 
f.  E.  u.  Sch.  Nr.  129  vom  7.  November  1903  aus  der  Zeitung 
des  Vereines  Deutscher  Eisenbahnverwaltungen  reproduzieite 
Mitteilung  über  eine  im  obigen  betreff  von  der  Dresdner 
Handelskammer  an  die  General-Direktion  der  Sächsischen  Staats- 
eisenbahnen gerichtete  Vorstellung  wird  in  Nr.  88  vom  11.  No- 
vember 1903  der  vorzitierten  Zeitung  insofern  ergänzt  und 
berichtigt,  als  die  Handelskammer  in  dieser  Eingabe  nicht 
gegen  die  Beschaffung  grösserer  Güterwagen  eingetreten  ist. 
Vielmehr  hat  sie  darin  die  technischen  und  wirtschaftlichen 
Vorteile,  die  für  die  Eisenbahnverwaltnng,  sowie  auch  für  be- 
stimmte beteiligte  Kreise  mit  der  Einführung  von  Wagen  mit 


2898 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  135 


grösserem  Ladegewichte  verbunden  sind,  durchaus  anerkannt. 
Für  die  in  Sachsen  bestehenden  Verkehrsverhältnisse  erachtet 
sie  aber  die  Beibehaltung  eines  erheblichen  Bestandes  von  10  t- 
Wagen  für  dringend  erforderlich,  da  bei  der  Vielseitigkeit  der 
dortigen  Industrie  und  der  grossen  Zalil  von  Betrieben  aller 
Grössenklassen  es  den  zu  stellenden  Anforderungen  nicht  genügen 
werde,  wenn  künftig  nur  noch  Wagen  von  mehr  als  10  t vor- 
handen sein  sollten,  „Da  nun“,  so  fährt  die  Eingabe  fort,  „die 
sächsische  Eisenbahnverwaltung  bereits  seit  Mitte  der  Neunziger- 
Jahre  Wagen  zu  10.000  kg  überhaupt  nicht  mehr  bauen  lässt,  ist  zu 
erwarten,  dass  die  noch  vorhandenen  derartigen  Wagen  in  immer 
rascherer  Folge  aus  dem  Verkehre  gezogen  werden.  Damit 
werden  sich  die  Schwierigkeiten  für  viele  Betriebe,  besonders 
der  Fertigmdustrie,  für  kleinere  Fabriken  und  Händler  sehr 
häufen.“  Hieran  ist  dann  die  Bitte  geknüpft,  dass  ein  gewisser 
Bestand  von  offenen,  sowie  auch  von  gedeckten  Güterwagen  zu 
10  t dauernd  beibehalten  werde.  [,z.  d.  v.  D.  E.-v.*] 

Kgl.  Bayerische  Staatseisenbahnen.  (Frachtver- 
günstigungeu  für  Ausstellungsgegenstände.)  Die  Be- 
stimmungen der  Kundmachung  2 des  Deutschen  Veikehrsverbaudes 
finden  im  inneren  Verkehre  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen  u.  a.  auf  folgende  Ausstellungen  Anwendung: 

1.  die  Kunstausstellung  der  Berliner  Sezession  in  Berlin- 
Charlottenburg 

7.  November  1903  bis  Jänner  1901 
(die  Eückladefrist  wurde  auf  acht  Wochen  ausgedehnt) ; 

2.  die  Hundeausstellung  in  Bonn 

5.  und  6.  Dezember  1903; 

3.  die  Ausstellung  Münchener  Künstler  in  Brunn 

Schluss  der  Ausstellung  anfangs  November  1903. 

Belgisch-Bayerischer  Gütertarif.  Heft  1 und  2,  vom 
1.  April  1901.  (Frachtberechnung  für  Seemuscheln 
von  Antwerpen  Süd  etc.)  Für  Seemuscheln  von  Antwerpen 
Süd,  Gare  Centiale,  Bassins  et  Entrepöt  local  wird  die  Pracht 
zu  den  Sätzen  für  Antwerpen  (Bassins  et  Entrepöt)  transit  be- 
rechnet. 

Kunstausstellung  in  Venedig.  (Schliessung  der 
Ausstellung.)  Im  Nachhange  zu  der  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E. 
u.  Sch.  Nr:  49  vom  30.  April  1903  im  obigen  betreff  verlautbarten 
Notiz  wird  mitgeteilt,  dass  die  in  Venedig  stattfindende  Kunst- 
ausstellung am  11.  November  1903  geschlossen  worden  ist. 

Die  Frist  für  die  frachtfreie  Kückbeförderung  der  Aus- 
stellungsgüter läuft  daher  mit  dem  9.  Dezember  1903  ab. 

Norddeutsch  - Hessisch  - Sfidwestdeutscher  Seehafen- 
Äusnahmetarif.  (Einbeziehung  der  Station  Maiziere s.) 
Die  Station  Maizieres  wurde  mit  Gültigkeit  vom  20.  November 
1903  in  die  Klasse  8 (Petroleum  etc.)  mit  den  für  Devant-les- 
Ponts  bestehenden  Frachtsätzen  aufgenommen. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 



Mauf  von  Altmaterialien  und  Emkllagen, 

Die  in  den  Materialmagazinen  Wien  und  Gmünd  vor- 
rätigen Altmaterialien  und  Emballagen  gelangen  im  Offertwege 
zum  Verkaufe. 

Die  näheren  Angaben  hierüber  sind  den  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  (Zugförderungs-  und  Werkstättenabteilung) 
erhältlichen  Offertformularen  und  Verkaufsbedingnissen  zu  ent- 
nehmen. 

Die  vorschriftsmässig  adjustierten  Offerte  sind  bis  längstens 
30.  November  1903,  12  Uhr  mittags,  beim  Einreichungsprotokolle 
der  gefertigten  Direktion  einzubringen  und  die  bedungenen 
Vadien  spätestens  bis  28.  November  1903  bei  der  k.  k.  Staats- 
bahu-Direktionskassa  zu  erlegen. 

Jeder  Offerent  hat  das  Recht,  der  am  nächsten  Tage, 
10  Uhr  vormittags,  stattfindenden  kommissionellen  Offerteröflfnung 
beizuwohnen. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht  ent- 
sprechen, bleiben  unberücksichtigt. 

Wien,  am  15.  November  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien. 


^ „Sunr 


FRITZ  &MASCHRE 

Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  71 

Holz  «nd  Konie 

Sunrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

^ Kurze  Postadresse:  Kohlenfritas,  Wien,  XX/1.  ? 


Wien,  VII.  Sieknsleraoasse  7 (oegenlllier  dem  1 1 PsteDtanite), 


Lokomotiv-Fabrik  KRAUSS  & 

Aktien'Gesellsehaft 
MÜNCHEN  und  LINZ. 


Lokomotiven 

für 

Haupt-  und  Sekundärbahnen 

von  10 — 500  Pferdekraft, 

für 

Strassenbahnen  und  Tramways 

von  15 — 100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 


Dampf-Feuerspritzen 

von  600—2000  Liter  Förderung. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 


ProspeKls  werden  auf  Verlanden  znoesendel. 

Vertretung  in  Wien,  1.  F^estalozziffasseJVr.  6. 
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(Eisenbahn  = Unterbauarbeiten,  Beschotterung  und  Oberbauarbeiten,  Ein- 
friedungen, Hochbauten.) 

Auf  der  Teilstrecke  Beoeschau — Nusle  der  k.  k.  Staatsbahnlinie  Gmünd — Prag  ist  behufs  Herstellung  des  zweiten  Geleises 
die  Ausführung  der  ünterbauarbeiten,  der  Beschotterung  und  der  Oberbauarbeiten,  der  Einfriedungen  und  des  Hochbaues,  aus- 
schliesslich der  Lieferung  des  eisernen  Ueberbaues,  der  Brücken,  der  Oberbaumaterialien  und  der  Gebäudeausrüstung,  im  Offert- 
wege zu  vergeben. 

Die  Bauvergebung  erfolgt  zum  Teile  gegen  Einheitspreise  auf  Nachmass  der  wirklich  geleisteten  Mengen,  zum  Teile  gegen 
Pauschalbeträge. 


Die  Kosten  der  zur  Vergebung  gelangenden  Arbeiten  betragen  annäherungsweise  in  Kronen  abgerundet: 


Die  Vollendungstermine  sind  für  alle  drei  Baulose  gemeinschaftlich  derart  festgesetzt,  dass  an  jenen  Unterbauobjekten, 
welche  einen  eisernen  Deberbau  erhalten,  vom  1.  September  1904  an  mit  der  Aufstellung  der  eisernen  Tragwerke  ungehindert 
begonnen  werden  kann,  dass  ab  15.  September  1904  an  die  Montierung  der  mechanischen  Einrichtung  der  Wasserkrane  und 
Brückenwagen  ungehindert  erfolgen  kann,  dass  ferner  vom  1.  November  1904  an  sämtliche  Hochbauten  der  anstandslosen  Benützung 
übergeben  werden  können,  und  dass  am  1.  Dezember  1904  die  Betriebseröffnung  anstandslos  stattfiuden  kann. 

Die  Detailpläne  des  Bauvergebungsoperates,  dann  die  näheren  Bestimmungen  für  die  Einbringung  der  Angebote,  die  zur 
Benützung  für  dieselben  vorgeschriebenen  Formulare,  die  Massenverteilung  in  graphischer  Darstellung,  die  Preisliste,  die  summa- 
rischen Kostenvoranschläge,  die  Bedingnisse  und  die  sonstigen  Offertbeilagen  sind  an  Werktagen  innerhalb  der  Amtsstunden 
von  8 Uhr  früh  bis  3 Uhr  nachmittags  bei  der  Abteilung  für  Bahnerhaltung  und  Bau  der  k k.  Staatsbahn-Direktion  Prag  ein- 
zusehen und  haben  die  Offerenten  die  Einsichtnahme  und  vollständige  Kenntnis  derselben  durch  Fertigung  der  aufgelegten  Offert- 
beilagen zu  bestätigen. 

Die  bezüglichen  Angebote  sind  vorschriftsmässig  gestempelt,  in  separatem,  mit  der  Aufschrift:  „Offert  auf  Herstellung 
des  zweiten  Geleises  ln  der  Strecke  Beneschau— Nusle“  versehenen,  versiegelten  Kuverte,  spätestens  bis  16.  Dezember 
1903,  12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Prag  einzureichen. 

Die  kommissioneile  Eröffnung  der  termingemäss  eingebrachten  Angebote  findet  2 Stunden  nach  Ablauf  des  Einreichungs- 
termines statt,  und  steht  es  den  Offerenten  oder  deren  Bevollmächtigten  frei,  der  kommissioneilen  Offerteröffnung  beizuwohnen. 

Das  Offert  muss  auf  die  sämtlichen  ausgeschriebenen  Herstellungen  und  Lieferungen  lauten;  das  Vadium  beträgt 
K 89.840;  der  Offertleger  hat  bis  zur  Entscheidung  über  die  Annahme  oder  Nichtannahme  des  Offertes  im  Worte  zu  verbleiben. 

Zur  Darnacbachtung  wird  ausdrücklich  hervorgehoben,  dass  nur  jene  Offerenten  bei  der  Offertverhandlung  auf  eine 
Berücksichtigung  ihres  Angebotes  zählen  können,  welche  in  einer  alle  Zweifel  ausschliessenden  Weise  ihre  finanzielle  und  technische 
Leistungsfähigkeit  und  behördliche  Autorisation  bezüglich  der  von  ihnen  zu  übernehmenden  Aufgabe  darzutun  vermögen. 

Offerte,  deren  Aussteller  die  Offertbeilagen  nicht  rechtzeitig  unterschrieben  haben,  oder  betreffs  welcher  der  Erlag  des 
festgesetzten  Vadiums  nicht  bis  zu  dem  für  die  Einbringung  der  Angebote  bestimmten  Termine  erfolgte,  ferner  solche  Angebote, 
in  welchen  eine  gänzliche  oder  auch  nur  teilweise  Aenderung  der  Offertgrundlagen  angestrebt  wird,  werden  als  nicht  eingebracht 
betrachtet. 

Prag,  im  November  1903. 

K.  k.  Staatsbahn -Direktion  Prag*. 

(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 


SfCraüne 


Personen-  und  Lastenaufzügre,  hydraulische 
Maschinen,  Dratitstiftenmaschinen,  Dreh- 
scheiben und  Schiehehühnen,  M/Vaggons  und 
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'Waggonets,  Eisengüsse  etc,  etc, 

liefert:  MascMnefl-  nnil  Wagflonbau-Fal)riks-Actien-&esellscliaft  in  Sinmering  vormals  H.  D.  ScMil. 
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KURS=BUCH 

für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

Die  fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Bucbes  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagen depot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anliang  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 
verkehre aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1' — and  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1'20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffeiitliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus. 

Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung.  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung.  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 

verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten.  Zölle.  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öifenalliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reeskomp te  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 

In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adresse:  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des_  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (11.^2»  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  ISO.'),  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Pnblikations- 
nnd  Liquidierungskosten  vom  Riickvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K .')ü  eingehoben. 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Verordnung  des  k.  k.  Finanzministeriums  vom  20.  November  1903,  womit  für  den  Monat  Dezember  1903  das 
Aufgeld  bestimmt  wird,  welches  bei  Verwendung  von  Silbergulden  zur  Zahlung  der  Zollgebühren  zu 

entrichten  ist. 

Mit  bezug  auf  Art.  XIV  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1882,  R.-G.-Bl.  Nr.  47,  wird  im  Einvernehmen 
mit  dem  kgl.  ungarischen  Finanzministerium  für  den  Geltungsbereich  des  erwähnten  Gesetzes  und  für  den  Monat 
Dezember  1903  festgesetzt,  dass  in  denjenigen  Fällen,  in  welchen  bei  Zahlung  von  Zöllen  und  Nebengebühren,  dann 
bei  Sicherstellung  dieser  Abgaben  statt  Goldgulden  Silbergulden  zur  Verwendung  kommen,  ein  Aufgeld  von 
neunzehneinhalb  (19  Prozent  in  Silber  zu  entrichten  ist. 

Böhm  m.  p. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  19.  November  1903,  Z.  51.326,  betreffend  die  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn  - Frachtverkehr 

Anwendung  findet. 

Oesterreich. 

Mit  Schreiben  vom  29.  Oktober  1903  hat  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  in  Wien  dem  Zentralamte  für 
den  internationalen  Eisenbahntransport  in  Bern  die  Mitteilung  gemacht,  dass  die  nachbenannten  Eisenbahnstrecken 
dem  Internationalen  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  unterstellt  werden : 

1.  die  am  1.  August  1903  eröffnete  Lokalbahn  Kaaden-Willomitz  (der  Kaadener  Lokalbahnen); 

2.  die  am  5.  August  1903  eröffnete  Verlängerungsstrecke  Jaworzno — Jaworzno  Stadt  der  Lokal- 
bahn Piia-Jaworzno; 

3.  die  am  27.  August  1903  zur  Eröffnung  gelangte  Teilstrecke  L e m b e r g — S a m b o r der  Linie  L e m- 
b e r g — S a m b o r — g alizisch-ungarische  Grenze; 

4.  die  am  29.  August  1903  zur  Eröffnung  gelangte  Lokalbahn  Böhm.  - Leip  a — S teinschönau; 

5.  die  am  13.  September  1903  eröffnete  Lokalbahn  Lambac  h — V orchdorf-Eggenberg; 

6.  die  am  20.  September  1903  eröffnete  Lokalbahn  Schweissing-Haid; 

7.  die  am  24.  September  1903  eröffnete  Lokalbahn  Swfetlä-Ledeö-Käcow  und 

8.  die  am  19.  Oktober  1903  eröffnete  Lokalbahn  Jiöin-Turnau. 

Von  den  vorstehend  bezeichneten  Linien  steht  die  unter  3 angeführte  Teilstrecke  im  Staatseigentume ; die 
unter  1.  2,  5 bis  8 erwähnten  Linien  stehen  im  Betriebe  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  jene  unter  4 im 
Betriebe  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft,  weshalb  eine  Aenderung,  bezw.  Ergänzung  der  Eisen- 
bahnliste nicht  erforderlich  ist.  Die  neuen  Eisenbahnstrecken  sind  mit  dem  Tage  ihrer  Eröffnung  in  den  inter- 
nationalen Transportdienst  eingetreten. 
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Weiters  hat  das  k.  k.  Eisenbahnministerium  das  genannte  Zentralamt  ersucht,  in  der  Liste  der  Eisen- 
bahnen festzustellen,  dass  nachstehende  in  letzter  Zeit  zur  Eröffnung  gelangte  Eisenbahnstrecken  dem  Internationalen 
Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  nicht  unterstehen  : 

a)  die  am  12.  September  1903  eröffnete,  im  Staatseigentume  stehende  Lokalbahn  Spalato-Sinj  und 

b)  die  am  19.  Oktober  1903  eröffnete,  im  Betriebe  der  Südbahn  stehende,  elektrisch  betriebene  Kleinbahn 
Kaltern-Mendel  (Mendelbahn). 

Infolgedessen  wird  die  Liste  (VIII.  Ausgabe  vom  1.  Jänner  1903)  in  folgender  Weise  ergänzt: 

Unter  „Oesterreich  und  Ungarn  I.  A.“  wird  in  Nr.  1 (k.  k.  österr.  Staatsbahnen)  a)  als  neue  lit.  y) 
angeführt : 

y)  Spalato-Sinj 

und  unter  Nr.  17  (Südbahn-Gesellschaft)  hat  die  lit.  h zu  lauten: 

h)  Ueberetscherbahn  (Lokalbahn  Bozen-Kaltern  und  die  elektrisch  betriebene 
Kleinbahn  Kaltern-Mendel  [Mendelbah  n]). 

Das  genannte  Zentralamt  hat  hiervon  den  Vertragsstaaten  und  den  beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen 
mit  dem  Benachrichtigungsschreiben  vom  7.  November  1903  Kenntnis  gegeben. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

1.  Oeffentliche  Strassen  können  auch  von  Privat- 
personen errichtet  sein  und  erhalten  werden;  die  Oeffent- 
lichkeit  einer  Strasse  bängt  nur  davon  ab,  dass  sie  dem 
ailgenieinen  Verkehre  gewidmet  ist  und  kein  Privat- 
eigentum bildet. 

2.  Der  Umstand  allein,  dass  die  Bahn  eine  Strasse 
bisher  erhalten  hat,  beweist  noch  nicht,  dass  sie  zu  einer 
solchen  Erhaltung  verpflichtet  sei;  es  kann  dies  ebenso 
gnt  eine  im  eigenen  Interesse  vorgenommene  freiwillige 
Leistung  sein.  Es  müsste  erst  von  der  Gemeinde  bewiesen 
werden,  dass  die  Leistung  nicht  freiwillig  war,  bezw.  es 
müsste  der  besondere  Reehtstitel,  welcher  die  Verpflichtung 
begründen  würde,  angegeben  und  nachgewiesen  werden. 

(Erkenntnis  vom  1.  April  1901,  Z.  2464.) 

Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  über  die 
Beschwerde  der  Gemeinde  Dub^  contra  Landesausschuss 
des  Königreiches  Böhmen  puncto  Eigenschaft  und  Er- 
haltung einer  Strasse  zu  Recht  erkannt: 

Die  Beschwerde  wird  als  unbegründet 
abgewiesen: 

Entscheidungsgründe: 

Mit  der  angefochtenen  Entscheidung  des  Landes- 
ausschusses wurde  ausgesprochen,  es  sei  die  Strasse 
Parzelle  Nr.  551/1  in  Dub^  eine  öffentliche  Gemeinde- 
strasse, deren  Instandhaltung  der  Gemeinde  obliegt ; in 
der  vorliegenden  Beschwerde  wird  dagegen  behauptet, 
die  bezeichnete  Strasse  sei  eine  Privatstrasse  der  k.  k. 
ausschl.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn ; für  den  Fall 
aber,  dass  diese  Strasse  dennoch  als  öffentliche  Gemeinde- 
strasse anzusehen  wäre,  obliege  deren  Erhaltung  auf 
Grund  des  § 13  Gesetz  vom  12.  August  1864,  L.-G.-Bl. 
Nr.  46,  der  genannten  Eisenbahn. 

Aus  den  vorliegenden  Akten  ergibt  sich  nun,  dass 
die  Wegparzelle  Nr.  551/1  im  Verzeichnisse  des  öffent- 
lichen Gutes  in  der  Gemeinde  Dub^  eingetragen  ist  und 
als  öffentliches  Gut  schon  bei  Anlegung  des  neuen 
Grundbuches  aus  dem  alten  Grundbuche  übertragen 
worden  ist;  es  wurde  auch  von  keiner  Seite  behauptet, 
dass  diese  Wegparzelle  je  in  privatem  Eigentume  ge- 
standen wäre.  Ferner  wurde  durch  die  Aussagen  aller 
einvernommenen  Zeugen  bestätigt  und  von  niemandem 
widersprochen,  dass  die  gedachte  Strasse  dem  öffent- 
lichen Verkehre  dient  und  von  jedermann  als  öffentliche 
Kommunikation  benützt  wird. 

Es  treffen  sonach  im  gegebenen  Falle  alle  Be- 
dingungen zu,  um  die  gedachte  Strasse  als  Gemeinde- 


strasse zu  behandeln.  Hieran  kann  der  Umstand,  dass 
die  Strasse  seinerzeit  an  Stelle  eines  früher  bestandenen 
Feldweges  von  einem  Privaten  hergestellt  wurde  und 
bisher  auch  von  einem  Interessenten  erhalten  wurde, 
nichts  ändern,  da  auch  öffentliche  Strassen  von  Privat- 
personen errichtet  und  erhalten  werden  können,  die 
Oeffentlichkeit  einer  Strasse  aber  nur  davon  abhängt, 
dass  sie  dem  allgemeinen  Verkehre  gewidmet  sei  und 
kein  Privateigentum  bilde,  welche  beiden  Voraussetzungen 
bei  der  Strasse  Parzelle  Nr.  551/1  in  Dub;^  zutreffen. 

Es  kann  sich  daher  nur  um  die  Beantwortung  der 
Frage  handeln,  ob,  wie  die-  Beschwerde  behauptet,  die 
Buschtöhrader  Eisenbahn  auf  Grund  eines  besonderen 
Rechtstitels  im  Sinne  des  § 13  leg.  cit.  verpflichtet  ist, 
für  die  Erhaltung  der  Strasse  zu  sorgen. 

Einen  solchen  besonderen  Rechtstitel  sieht  die  Be- 
schwerde darin,  dass  die  Strasse  von  der  Ah.  Fonds- 
direktion als  Vorbesitzerin  der  Rapicer  Bergwerke  er- 
baut und  bis  zur  Besitzübergabe  dieser  Bergwerke  an 
die  Buschtöhrader  Eisenbahn  auch  erhalten  wurde,  und 
dass  auch  diese  Eisenbahn  seither,  d.  i.  seit  dem  Jahre 
1882,  die  Strasse  erhalten  habe,  und  ferner  darin,  dass 
die  Strasse  bei  der  im  Jahre  1872  erfolgten  Erweiterung 
des  Bahnhofes  in  Dub^  teilweise  verlegt  wurde,  weshalb 
der  Bahnverwaltung  nach  § 10,  lit.  c.,  Abs.  4,  Gesetz  vom 
14.  September  1854,  R.-G.-ßl.  Nr.  238,  auch  die  Er- 
haltung der  nun  über  einen  Damm  geführten  Strasse 
obliege. 

Die  Vertreter  der  Buschtöhrader  Eisenbahn  haben 
im  Laufe  des  Verfahrens  die  Pflicht  zur  Erhaltung  der 
Strasse  bestritten  und  ausgeführt,  es  sei  die  Strasse  auf 
Grund  einer  vom  Bezirksamte  in  Unhoät  mit  dem  Erlasse 
vom  19.  Jänner  1863  erteilten  Bewilligung  von  der 
Bergwerksverwaltung  Sr.  Majestät  des  Kaisers  Ferdinand 
erbaut  worden,  ohne  dass  dieser  Bergwerksverwaltung 
irgendwelche  Verpflichtungen  auferlegt  worden  wären. 
Bei  dem  im  Jahre  1882  erfolgten  Abverkaufe  der  Berg- 
werke an  die  Buschtöhrader  Eisenbahn  sei  diese  Strasse, 
welche  schon  damals  einen  Teil  des  öffentlichen  Gutes 
in  der  Gemeinde  Dub;^  bildete,  nicht  mitverkauft  worden ; 
auch  sei  im  Kaufverträge  in  betreff  der  Erhaltung  dieser 
Strasse  nichts  stipuliert  worden.  Diese  Strasse  sei  in- 
folge der  Erweiterung  des  Bahnhofes  in  Dub^  allerdings 
verlegt  worden ; bei  der  politischen  Begehung  vom 
28.  Oktober  1872  sei  aber  gegen  die  Verlegung  der 
Strasse  keine  Einwendung  erhoben  worden ; vielmehr 
sei  die  verlegte  Strasse  laut  des  Protokolles  vom  9.  Juli 
1875  von  den  Vertretern  der  Gemeinde  Dubjr  zur  Be- 
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nützung  und  Erhaltung  übernommen  worden.  Wenn  die 
Buschtfehrader  Eisenbahn  diesen  Weg  nach  dem  Jahre 
1882  erhalten  habe,  so  tat  sie  dies  freiwillig  und  ohne 
jede  Verpflichtung  und  nur  aus  dem  Grunde,  weil  sie 
an  der  Erhaltung  der  Strasse  auch  interessiert  war  und 
sie  durch  Uebernahme  der  Erhaltungsarbeiten  am 
schnellsten  zum  Ziele  kam. 

Die  Beschwerde  findet  zunächst  einen  Mangel  des 
Verfahrens  darin,  dass  die  BuschtShrader  Eisenbahn 
jene  Aktenstücke,  auf  welche  sie  sich  in  ihrer  Aeusserung 
berief,  nicht  vorgelegt  hat. 

Hiergegen  ist  jedoch  zu  bemerken,  dass,  nachdem 
es  sich  um  die  Erhaltung  einer  Gemeindestrasse  handelt, 
es  Sache  der  Gemeinde  ist,  nachzuweisen,  dass  nicht  sie 
nach  Massgabe  des  § 12  Gesetz  vom  12.  August  1864, 
L.-G.-Bl.  Nr.  46,  sondern  die  Buschtfehrader  Eisenbahn 
zur  Erhaltung  der  Strasse  verpflichtet  ist,  von  dieser 
Eisenbahn  daher  nicht  verlangt  werden  kann,  Beweis- 
mittel dafür  beizubringen,  dass  ein  besonderer  Rechts- 
titel im  Sinne  des  § 13  leg.  cit.  nicht  besteht.  Anderseits 
war  aber  auch  für  den  Landesausschuss  kein  zwingender 
Grund  vorhanden,  die  betreffenden  Akten  abzuverlangen, 
da  die  Richtigkeit  der  Angaben  der  Vertreter  der 
Buschtfehrader  Eisenbahn  bei  der  kommissioneilen  Ver- 
handlung vom  18.  April  1900  von  niemanden  und  auch 
von  den  Vertretern  der  Gemeinde  nicht  widersprochen 
worden  ist  und  die  einvernommenen  Zeugen  selbst  aus- 
sagten, dass  irgend  welche  schriftliche  Belege  für  eine 
Verpflichtung  des  früheren  oder  jetzigen  Bergwerks- 
besitzers zur  Erhaltung  der  Strasse  nicht  bestehen. 
Uebrigens  behauptet  auch  jetzt  die  Beschwerde  nicht, 
dass  in  den  betreffenden  Akten  irgend  etwas  enthalten 
wäre,  woraus  die  Verpflichtung  der  Buschtfehrader  Eisen- 
bahn zur  Strassenerhaltung  abgeleitet  werden  könnte. 

In  der  Nichtvorlegung  dieser  Akten  kann  sonach 
ein  wesentlicher  Mangel  des  Verfahrens  nicht  erblickt 
werden. 

In  der  Sache  selbst  aber  hat  die  Gemeinde  Dubjr 
einen  besonderen  Rechtstitel,  aus  welchem  die  Buschtö- 
hrader Eisenbahn  zur  Strassenerl'.altung  verpflichtet  wäre, 
nicht  nachgewiesen ; dass  ein  solcher  Rechtstitel  in  dem 
Umstande  allein,  dass  der  frühere  Besitzer  der  Bergwerke 
die  Strasse  statt  des  früher  bestandenen  Feldweges  er- 
baut und  auch  erhalten  hat,  nicht  gefunden  werden 
kann,  ergibt  sich  schon  aus  der  Erwägung,  dass  die 
Strasse  schon  zur  Zeit  des  Ueberganges  der  Werke  in 
den  Besitz  der  Buschtöhrader  Eisenbahn  im  Verzeichnisse 
des  öffentlichen  Gutes  eingetragen  war,  daher  nicht  zum 
Bergwerke  gehörte  und  sonach,  wenn  auch  der  frühere 
Bergwerksbesitzer  vielleicht  persönlich  zur  Erhaltung  der 
Strasse  verpflichtet  gewesen  wäre,  diese  Verpflichtung 
durch  den  blossen  Abverkauf  des  Bergwerkes  auf  den 
neuen  Besitzer  nicht  hätte  übergehen  können.  Dass  aber 
anlässlich  des  Verkaufes  der  Bergwerke  der  Käufer  auch 
eine  Verpflichtung  in  betreff  der  Strassenerhaltung  ver- 
tragsweise übernommen  hätte,  wurde  von  der  bf.  Partei 
niemals  behauptet. 

Aber  auch  der  Umstand,  dass  die  Buschtöhrader 
Eisenbahn  vom  Jahre  1882  an  die  Strasse  erhalten  hat, 
beweist  noch  nicht,  dass  sie  zu  einer  solchen  Erhaltung 
verpflichtet  sei;  es  kann  dies  ebenso  gut  eine  im  eigenen 
Interesse  vorgenommene  freiwillige  Leistung  sein,  wie 
dies  von  der  belangten  Partei  auch  behauptet  wird.  Es 
müsste  eben  von  der  Gemeinde  bewiesen  werden,  dass 
die  Leistung  nicht  freiwillig  war,  bezw.  es  müsste  der 


besondere  Rechtstitel,  welcher  die  Verpflichtung  begründen 
würde,  angegeben  und  nachgewiesen  werden. 

Einen  solchen  Rechtstitel  glaubt  die  Beschwerde, 
wie  schon  oben  erwähnt,  auch  in  der  Bestimmung  des 
§ 10  Gesetz  vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl. 

Nr.  238,  zu  finden,  weil  die  Buschtöhrader  Eisenbahn 
die  Strasse  infolge  der  Erweiterung  des  Bahnhofes  in 
Dubjr  seinerzeit  verlegt  hat. 

Diesen  Rechtstitel  hat  die  Gemeinde  Dub^  im 
Administrativverfahren  ausdrücklich  nicht  geltend  gemacht. 
Aber  abgesehen  davon  bemerkt  der  Landesausschuss 
in  seiner  Gegenschrift  ganz  zutreffend,  dass,  falls  die 
Gemeinde  Dub^  aus  der  l'atsache  der  Strassenverlegung 
für  die  Buschtöhrader  Eisenbahn  die  Verpflichtung  zur 
Erhaltung  der  verlegten  Strasse  hätte  ableiten  wollen, 
sie  ein  solches  Begehren  seinerzeit  bei  der  vor  den 
politischen  Behörden  gepflogenen  Verhandlung  über  die 
Zulässigkeit,  bezw.  Notwendigkeit  der  Strassenverlegung 
hätte  Vorbringen  müssen.  Dass  dies  geschehen  sei,  be- 
hauptet aber  die  Beschwerde  gar  nicht,  ebensowenig  als 
sie  behauptet,  es  sei  der  Buschtöhrader  Eisenbahn  etwa 
im  Entscheidungswege  auf  Grund  des  § 10  cit.  Ges. 
eine  Verpflichtung  zur  Erhaltung  der  verlegten  Strasse 
auferlegt  worden. 

Es  kann  sonach  auch  die  unbestrittene  l'atsache, 
dass  die  Buschtöhrader  Eisenbahn  die  Strasse  verlegt 
hat,  als  besonderer  Rechtstitel  für  die  Pflicht  zur  Er- 
haltung derselben  nicht  anerkannt  werden. 

Wenn  aber  die  Beschwerde  schliesslich  die  Ver- 
pflichtung der  Buschtöhrader  Eisenbahn  zur  Erhaltung 
der  Strasse  noch  aus  dem  § 78  Gem.-Ord.  zu  begründen 
versucht,  weil  diese  Strasse  angeblich  nur  dem  Interesse 
der  Bahn  als  Besitzerin  der  Bergwerke  diene  und  für 
die  Gemeinde  ganz  überflüssig  sei,  so  ist  zunächst  auf 
das  unzweifelhafte  Ergebnis  der  Verhandlung  hinzuweisen, 
wonach  die  Strasse  allgemein  benützt  wiitd  und  dem 
öffentlichen  Verkehre  dient.  Es  kann  folglich  nicht  gesagt 
werden,  dass  sie  bloss  das  Interesse  der  Buschtöhrader 
Eisenbahn  trifft,  wonach  auch  die  Voraussetzung  für  die 
Anwendung  des  § 78  Gem.-Ord.  fehlt. 

Da  sonach  feststeht,  dass  die  strittige  Strasse  eine 
Gemeindestrasse  im  Sinne  des  § 4 Gesetz  vom  12.  August 
1864,  L.-G.-Bl.  Nr.  46,  ist,  und  da  die  Gemeinde  Dub^ 
im  Laufe  des  Administrativverfahrens  keinen  öffentlich- 
rechtlichen  Rechtstitel  nachgewiesen  hat,  aus  welchem 
die  Buschtöhrader  Eisenbahn  zur  Erhaltung  der  Strasse 
verpflichtet  werden  könnte,  so  war  der  Landesausschuss 
auch  berechtigt,  auszusprechen,  dass  nach  § 12  leg.  cit. 
die  Gemeinde  Dub^  bis  zum  Nachweise  eines  solchen 
besonderen  Rechtstitels  selbst  verpflichtet  ist,  für  die 
Strassenerhaltung  zu  sorgen. 

[Cf.  Budwiüskis  Sammlung,  XXV.  Jahrg.,  1901,  Administrativ- 
rechtlicher  Teil,  Nr.  233.) 


Inland. 

Parlamentarisches. 

In  der  244.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom  20.  No- 
vember überreichten  die  Herren  Abgeordneten  Dr.  S i 1 e n ^ 
und  Genossen  einen  Dringlichkeitsantrag,  betreffend  die  Aus- 
arbeitung des  Projektes  für  die  Kanalstrecke  Prerau— Pardubitz. 

In  derselben  Sitzung  stellten  die  Herren  Abgeordneten 
Prochäzka  und  Genossen  einen  Antrag,  betreffend  die  Ge- 
währung einer  Nachtdienstzulage  von  K 2 an  die  Beamten  und 
von  K 1 an  die  ünterbeamten  und  Diener  der  k.  k.  Staats- 
bahnen. 
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Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Kaiser  Ferdinands  - Nordbahn.  (Baukonsensertei- 
l'ins:.)  Die  k.  k.  mährische  Statthalterei  hat  den  Baukonsens 
l'ür  die  Erweiterung  der  Schleppbahnanlage  in  der  Zuckerfabrik  II 
der  Firma  Brüder  Eedlich  & Berger  in  Göding  im  Namen  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriutns  erteilt. 

Gablonzer  elektrische  Strassenbahnen.  (Projekt 
für  die  Verlängerung  der  bestehenden  Linie 
Gablonz  Brandl  — Olier-Gablonz  (Neudorfer- 
strasse)  bis  nach  Schlag:  Ergebnis  der  Trassen- 
revision,  Stationskominission,  politischen  Be- 
gebung und  Enteignungsverhandlung;  Bau- 
konsenserteilung.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
unterm  16.  November  den  von  der  k.  k.  Statthalt^rei  in  Prag 
raitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  23.  Juni  im 
Wege  des  abgekürzten  Verfahrens  durchgeführten  Trassenrevision, 
Stationskommission,  politischen  Begehung  und  Enteignungs- 
verhandlung bezüglich  des  vom  Verwaltungsrate  der  Gablonzer 
Strassenbahn-  und  Elektrizitäts-Gesellschaft  vorgelegten  Projektes 
für  die  Verlängerung  der  gesellschaftlichen  Linie  Gablonz 
Brandl — Ober-Gaolonz  (Neudorferstrasse)  bis  nach  Schlag  zur 
Kenntnis  genommen  und  auf  Grund  des  im  übrigen  anstands- 
losen Ergebnisses  der  kommissiouellen  Verhandlungen  unter 
Vorschreibung  gewisser  Bedingungen  hinsichtlich  der  Wagen- 
beistellung zum  Vorplatze  der  Station  Gablonz  a.  d.  N.  (R.G.T  E.) 
den  Baukonsens  für  diese  Linienverlängerung  mit  dem  Bemerken 
erteilt,  dass  dieser  Baukonsens  erst  mit  der  diesbezüglichen 
Konzessionserteilung  in  Kraft  tritt,  und  dass  auch  erst  von  diesem 
Zeitpunkte  an  mit  der  Fällung  der  Enteignungserkenntnisse 
vorgegangen  werden  kann.  [B.-M.-Z.  31.630.] 

Normalspnrige  Lokalbahn  Skawce-Trzebinia-Siersza 
wodna.  (Projekte  für  mehrere  Ergänzungs- 
bauten: Ergebnis  der  politischen  Begehung 

und  Enteignungsverbandlung;  Baukonsens- 
erteilung ex  Commission  e.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
rainisterium  .hat  unterm  13.  November  den  von  der  k.  k.  Statt- 
halterei in  Lemberg  mitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis  der 
in  der  Zeit  vom  3.  bis  5.  September  durchgeführten  politischen 
Begehung  und  Enteignungsverhandlung  bezüglich  der  vom 
Landesausschusse  des  Königreiches  Galizien  vorgelegten  Projekte 
für  mehrere  Sicherunas-  und  Ergänzungsbauten  auf  der  normal- 
spurigen  Lokalbahn  Skawce — Trzebinia — Siersza  wodna  und  für 
die  Hebung  der  Nivellette  in  km  25'2/8  bei  gleichzeitiger  Auf- 
lassung der  bestehenden  Niveauübersetznng  in  km  25  4/5,  sowie 
den  bei  dieser  Kommission  für  diese  Sicherungs-  und  Ergänzungs- 
bauten ex  commissione  erteilten  Baukonsens  zur  Kenntnis  ge- 
nommen, ferner  die  Kommission  san  träge  für  das  Projekt, 
betreffend  die  Hebung  der  Nivellette  in  km  25'2/8  und  Auf- 
lassung der  Niveauübersetzung  in  km  25'4/5,  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  47.305.] 

Schmalspurige  Lokalbahn  Hruschau — Polnisch-Ostrau. 

(Anberaumung  der  Lokalerhebung  wegen  an- 
geblicher Verengung  des  F 1 u s s b e 1 1 p r o f i 1 e s 
der  Ostrawitza  anlässlich  des  Bahnbaues.)  Die 
k.  k.  Landesregierung  in  Troppau  hat  die  Durchführung  der 
Lokalerhebung  über  die  seitens  des  Stadtvorstandes  in  Mährisch- 
Ostrau  gegen  die  Lokalbahn  Hruschau — Polnisch-Üstrau  wegen 
angeblicher  Verengung  des  Flussbettprofiles  der  Ostrawitza 
erhobene  Beschwerde  auf  den  27.  November  unter  der  Leitung 
des  k.  k.  Landesregierungssekretärs  Hubert  Bräunlich  anberaumt. 

[E.  M.-Z.  51.001.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Grobeliio— Rohitscii-Sauer- 
brunn — Laiidesgreiize  (Rohitscher  Lokalbahn).  (Bau- 
konsenserteilung für  die  Hochbauten.)  Die  k.  k. 
Statthalterei  in  Graz  hat  unterm  25.  September  im  Namen  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums  der  Aktiengesellschaft  „Rohitscher 
Lokalbahn“  den  Baukonsens  für  die  Hochbauten  auf  der  im  Bau 
befindlichen  nonnalspurigen  Lokalbahn  Grobelno — Rohitsch- 
Sauerbrunn  — Landesgrenze  unter  gewissen  Voraussetzungen  erteilt. 

[E.-M.-Z.  43.621.] 

Normalspurige  Lokalbahn  Korneubiirg-Eriistbrnnn. 

(Baukonsenserteilu:ig  für  die  in  der  Teil- 
strecke km  7'7'8  b i s km  30'5/6  projektierten  Hoch- 
bauten.; Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  11.  No- 
vember nach  Massgabe  gewisser  Bedingungen  den  Baukonsens 
für  die  in  der  Teilstrecke  km  7-7;’8  bis  km  30-5  6 der  in  Bau- 
ausführung befindlichen  nonnalspurigen  Lokalbahn  Korneuburg- 
Ernstbrunn  projektierten  Hochbauten  erteilt. 

[E.-M.-Z.  49  034.] 


Eisenbahn  Chaböwka-Zakopane.  (Ergebnis  der 
politischen  Begehung  rücksichtlich  des  Pro- 
jektes für  die  Ableitung  des  Wassers  vomOb- 
j e k t e km  43-0/1 : Baukonsenserteilung.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnrainisterium  hat  unterm  28.  Oktober  den  von  der  k.  k. 
Statthalterei  in  Lemberg  mitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis 
der  am  11.  September  durchgeführten  politischen  Begehung 
rücksichtlich  des  vom  Landesausschusse  des  Königreiches  Galizien 
vorgelegten  Projektes  für  die  Ableitung  des  Wassers  vom  Objekte 
nächst  km  43-0/l  der  Eisenbahn  Cnabowka-Zakopane  genehmigend 
zur  Kenntnis  genommen  und  für  die  gegenständliclie  Herstellung 
nunmehr  auf  Grund  des  Kommissionsergebnisses  den-Baukonsens 
erteilt.  [E.-M.-Z.  44.456.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Staatsbahn-Direktion 
Triest:  Richtigstellung  der  irrigen  Benennung 
der  Haltestelle  Mravinc  auf  „Mravince“.)  Die 
richtige  Benennung  der  auf  der  Linie  Spalato — Sinj  am  12.  Sep- 
tember d.  J.  zur  El  Öffnung  gelangten  Haltestelle  Mravinc 
(Vgl.  Vrdgs.-Bl.  f.  B.  u.  Sch.  Nr.  105  vom  12.  September, 
S.  2264  und  2268,  dann  Nr.  108  vom  19.  September,  S.  2325) 
soll  lauten:  „Mravinc  e“. 


Nachrichten  aus  üng’am. 


Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahneii.  (Aenderuug 
von  Stationsnamen.)  Es  wurden  folgende  Stationsnainen  in 
der  Benennung  oder  Schreibweise  geändert,  auf  der  Linie: 

1.  Debreczen  — Kirälyhäza  die  Station  Nagy  - Käroly  in 
N agykäroly; 

2.  Kirälynäza — Körösmezö  die  Station  Trebusa-Fejdrpatak  in 
Trebusafej  örpatak; 

3.  Budapest — Nagyvärad  die  Haltestelle  Turkeve  in  Tur- 
g 0 n y ; 

4.  Budapest — Galänta — Zsolna  (Sillein)  die  Haltestelle  Madunicz 
in  Vägmedencze. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  einer  Vor- 
konzession.) Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  mit 
Eilass  vom  12.  Oktober  dem  Johann  Kovordänyi  die  Be- 
willigung zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  schmal- 
spurige Lokalbahn  von  der  Station  Huszt  der  kgl.  Ungarischen 
Staatseisenbahnen  in  der  Richtung  Iza,  Herincse,  ßerezua,  Alsö- 
Bisztra,  Vucskömezö,  Ökörraezö,  Szolyma,  Nagy-Holyatin,  Felsö- 
Bisztra,  Lopusnya  und  Toronya  bis  zur  Landesgrenze  auf  die 
Dauer  eines  Jahres  erteilt. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Hinansgabe  des  dritten  Nach- 
trageszudenAllgeineinenAbfertigungsvorschriften.) 
Zu  dem  die  Abfertigung  von  Personen,  Reiseg-päck  u.  s.  w.betreffen- 
den  Teil  I i>t  vom  Deutschen  Eisenbahn-Verkehrsvetbande  am 
10.  Oktober  1903  ein  dritter  Nachtrag  ausgegeben  worden,  der 
u.  a.  die  Bestimmung  enthält,  dass  die  bisher  für  die  telegraphische 
Vorausbestellung  von  Fahrkarten  massgebenden  Vorschriften  auch 
auf  die  Voiausbestellung  von  Bettkarten  (Schlafwagenplätzen) 
Anwendung  finden. 

— (Hinausgabe  der  vierten  Ausgabe  der  „Grund- 
sätze und  Bedingungen  für  die  Zulassung  und  Ein- 
stellung von  Privatgüterwagen“.)  Vom  Deutschen  Eisen- 
bahn-Verkehrsverbande  wurden  die  „Grundsätze  und  Bedingungen 
für  die  Zulassung  und  Einstellung  von  Privatgüterwagen“  (Kund- 
machung 19)  in  vierter  Ausgabe,  gültig  seit  15.  Oktober  1903, 
hinausgegeben;  damit  ist  die  am  1.  April  1897  eingeführte  dritte 
Ausgabe  dieser  Bestimmungen  ausser  Kraft  gesetzt  worden.  Die 
neue  Fassung  unterscheidet  sich  von  der  früheren  im  wesent- 
lichen dadurch,  dass  die  zu  dieser  letzteren  durch  Nachtrag  I 
und  II  erlassenen  ergänzenden  Vorschriften  nunmehr  in  den 
neuen  Wortlaut  aufgenommen  wurden.  Ausserdem  hat  der  § 1 
des  Abschnittes  C — besondere  Bestimmungen  über  die  Ein- 
stellung von  Privatkesselwagen  — unter  Z.  2 folgenden  Zusatz 
erhalten:  „Jeder  Kesselwagen  muss  auf  beiden  Seiten  mit  einer 
mindestens  650  mm  hohen  und  700  mm  breiten  Tafel  für  Auf- 
schriften und  Beklebungen  versehen  sein.  Diese  Tafeln  sind 
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beiderseitig  in  der  Nähe  der  linken  Waeenecke,  vom  Stand- 
punkte des  Äblesenden  aus  gesehen,  in  geeigneter  Weise  so  an- 
zubringen,  dass  sie  mindestens  I'IO  m und  höchstens  1'60  m von 
der  Schienenoberkante  entfernt  sind.  Bei  nichtzylindriscben  Wagen, 
welche  lediglich  zur  Beförderung  dünner,  nicht  schmutzender 
Flüssigkeiten  dienen,  z.  B.  Spiritus,  kann  von  Anbringung  be- 
sonderer Blechtafeln  abgesehen  werden.  In  solchen  Fällen  sind 
die  Wagen  auf  der  linken  Längsseite  mit  einem  schwarzen  An- 
strich in  der  vorangegebenen  Grösse  zu  versehen.“ 

Schweiz.  (Vereinigung  der  Abteilungen  der 
General-Direktion  der  Schweizerischen  Bundes- 
bahnen in  Bern.)  Die  General-Direktion  der  Schweizerischen 
Bundesbahnen  ist  nunmehr  seit  1.  November,  nach  Verlegung 
der  Einnahmenkontrolle“  nach  Bern,  vollständig  in  ihren  beiden 
Verwaltungsgebäuden,  und  zwar  im  erweiterten  Hauptgebäude 
auf  der  Grossen  Schanze  (früheres  Verwaltungsgebäude  der  Jura- 
Simplonbahn)  und  dem  kürzlich  bezogenen  Verwaltungsgebäude 
auf  dem  Brückfelde,  in  der  Bundeshauptstadt  vereinigt. 

Frankreich.  (Eröffnung  der  Linie  Tournon' 
Saint-Martin  — LaChätre  de'r  Eisenbahn-Gesell- 
schaft Paris-Orldans.)  Die  von  der  Chemin  de  fer  d’Orldans 
neu  erbaute  Linie  Tournon-Saint-Martin  — La  Chätre  wurde  am 

28.  Oktober  dem  Verkehre  übergeben.  Die  46  km  lange  Linie 
zweigt  von  der  Linie  Paris — Chatellerault — Tournon-Saint-Martin 
ab  und  verbindet  diese  in  der  Station  La  Chätre  mit  der  gesell- 
schaftlichen Linie  Tours — La  Chätre — Chateauroux — Montlu9on. 

Italien.  (Eröffnung  der  Drahtseilbahn  Varenna- 
Kegoledo.)  Kürzlich  wurde  die  neue  Drahtseilbahn  Varenna- 
Eegoledo  eiöffuet.  Sie  verbindet  das  am  Comersee  gelegene 
Varenna  mit  dem  500  m höher  gelegenen  klimatischen  Kurort 
Regoledo.  Die  Bahn  ist  860  m lang  und  hat  in  ihrem  ersten 
Teile  eine  Steigerung  von  57  Promille  und  im  zweiten  Teile 
eine  solche  von  42  Promille. 

Niederlande.  (Niederländische  Zentraleisenbahn: 
Eröffnung  der  Teilstrecke  Barnefeld  (D  orf)-Ni  j ker  k 
de r N eub au  s t r e ck e Ede— Nijkerk.)  Die  Teilstrecke  Barne- 
feld (Dorf)— Nijkerk  der  Neubaustrecke  Eie— Nijkerk  der  Nieder- 
ländischen Zentraleisenbahn  wird  am  1.  Dezember  dem  öffent- 
lichen Verkehre  übergeben  werden. 

Russland.  (Beabsichtigte  Beschleunigung  der 
Eis  en  bah  II  z üge.)  Im  Ministerium  der  Verkehrsanstalten  wird 
— wie  die  „Nowosti“  mitteilen  — derzeit  ein  Phn  ausgearbeitet, 
welcher  die  Erhöhung  der  Fahrgeschwindigkeit  aller  Personen- 
züge betrifft;  auch  die  Fahrgeschwindigkeit  der  Fiachtzüge  soll 
erhöht  werden,  und  zwar  bis  zu  der  gegenwärtigen  Durch- 
schnittsseschwiudigkeit  der  gemischten  Züge.  Dieser  Plan  wird 
einer  Konferenz  der  Betriebsleiter  der  russischen  Eisenbahnen 
demnächst  vorgelegt  werden. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Durchgangsverkehr  Paris— Berlin— Moskau— Peking. 
Die  Eiseiibahnverwaltungen  Frankreichs,  Preussens 
und  Russlands  haben  eine  Vereinbarung  dahin  getroffen, 
dass  vom  März  1904  ab  täglich  ein  direkter  und  ein  Extrazug 
von  Paris  nach  Peking  und  umgekehrt  verkehren  soll.  Der 
zuerst  bezeichnete  Zug  führt  nur  zweite  und  dritte  Klasse.  Die 
Fahrpreise  betragen  Frcs.  490  für  die  zweite  und  Frcs.  390 
für  die  dritte  Klasse;  beim  Expresszug,  der  aucli  erste  Klasse 
führt,  kostet  diese  Frcs.  1013,  die  zweite  Frcs.  706;  Retourbillete 
werden  nicht  verausgabt,  jedoch  Kinderbiliete.  Am  Baikalsee 
wird  nicht  mehr  umgestiegen,  da  die  Süduferbahn  bis  dahin 
fertiggestellt  ist.  Der  Likaofluss  nahe  Peking  wird  im  Dampfer 
durchfahren,  um  von  der  russischen  auf  die  englische  Bahnlinie 
zu  gelangen.  Die  nach  Wladiwostok  Reisenden  wechseln  in 
Irkutsk  den  Zug.  Welche  Bedeutung  die  Einschaltung  dieses 
Durcngangszuges  für  den  internationalen  Verkehr  besitzt,  geht 
daraus  hervor,  dass  die  Strecke  Paris— Peking  1000  km  beträgt. 
Von  Berlin  aus  geht  die  Reise  über  Warschau — Minsk  und 
Smolensk  nach  Moskau  und  von  dort  über  Tscheljabinsk,  Omsk, 
Kolywan  und  Krasnojarsk  nach  Irkutsk.  Darauf  wird  der  Baikal- 
see umfahren  und  weiterhin  die  Reise  über  Tschita,  Chailar, 
Charbin  und  Mukden  bis  Peking  fortgesetzt. 


Äiizeigehlatt  für  die  Verfügungen  über  den  Vieh- 
verkehr auf  Eisenbahnen  und  dessen  Regelung  ans  Anlass 
von  Tierkrankheiten.  (Inhalt  des  CLX.  Stückes.)  Das 
am  30.  Oktober  1903  herausgegebene  CLX.  Stück  des  obge- 
nannten Blattes  enthält  unter 

Nr.  1335:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  23.  Oktober  1903,  Z.  141.820,  betreffend  die  Massnahmen  aus 
Anlass  der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

Nr.  1336:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  vom 

29.  Oktober  1903,  Z.  98.854,  betreffend  die  Einfuhr  von  Schlacht- 
schweinen aus  Galizien. 

Nr.  1337:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Graz 
vom  27.  Oktober  1903,  Z.  48.386,  betreffend  die  Einfuhr  von 
Schlachtschweinen  ans  Galizien. 

— (Inhalt  des  CLXI.  Stückes.)  Das  am  31.  Oktober 
herausgegebene  CLXI.  Stück  des  obgenannten  Blattes  enthält 
unter 

Nr.  1338:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 

30.  Oktober  1903,  Z.  42  452,  betreffend  den  Transport  von  zum 
Dienstgebräuche  bestimmter  Pferde  Angehöriger  der  bewaffneten 
Macht. 

Nr,  1339:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Czernowitz  vom  26.  Oktober  1903,  Z.  29.994,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbeschränkungen für  Schweine  aus  Galizien. 

Nr.  1340:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vorn  26.  Oktober  1903,  Z.  229.173,  betreffend  die  Abänderung 
der  Einfuhr.sbeschränkung*-n  für  Schweine  aus  Galizien. 

Nr.  1341:  Kundmachung  der  k.  k.  Sratthalterei  in  Brünn 
vom  27.  Oktober  1903,  Z.  52.817,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen  für  Schweine  aus  Galizien. 

— (Inhalt  des  CLXII.  Stückes.)  Das  am  2.  No- 

vember herausgegebene  CLXII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1342:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Klagenfurt  vom  29.  Oktober  1903,  Z.  20.452,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbeschränkungen für  Schweine  aus  Galizien. 

— (Inhalt  des  CLXIII.  Stückes.)  Das  am  4.  No- 

vember herausgegebene  CLXIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1343:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Salzburg  vom  31.  Oktober  1903,  Z.  16.218,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbescbränkungen  für  Schweine  aus  Galizien. 

— (Inhalt  des  CLXIV.  Stückes.)  Das  am  5.  No- 

vember herausgegebene  CLXIV.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1344:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Inns- 
bruck vom  27.  Oktober  1903,  Z.  47.183,  betreffend  die  Einfuhr 
von  Schweinen  aus  Galizien. 

Nr.  1315:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
15.  September  1903,  Z.  38.207,  betreffend  die  Einfuhr  geräucherten 
und  gesalzenen  Fleisches  nach  Italien. 

— (Inhalt  des  CLXV.  Stückes.)  Das  am  7.  No- 
vember herausgegebene  CLXV.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1346:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
5.  November  1903,  Z.  49  018,  betreffend  das  Einfuhrverbot  für 
Schweine  aus  dem  politischen  Bezirke  Volosca  (Küstenland). 

Nr.  1347:  Erlass  des  k,  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
5.  November  1903,  Z.  49.012,  betreffend  die  Einfuhrverbote 
für  Vieh  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und 
Ländern. 

— (Inhalt  des  CLXVI.  Stückes.)  Das  am  9.  No- 
vember herausgegebene  CLXVI.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1348:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  5.  November  1903,  Z.  237.718,  betreffend  das  Ausfuhrverbot 
für  Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  dem  politischen  Bezirke  Teplitz 
nach  dem  Deutschen  Reiche. 

— (Inhalt  des  CLXVII.  Stückes.)  Das  am  11.  No- 
vember herausgegebene  CLXVII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1349:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  28.  Oktober  1903,  Z.  145.061,  betreffend  die  Regelung  der 
Ausfuhr  von  Schlachtschweinen. 

Nr.  1350:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Klagenfurt  vom  6.  November  1903,  Z.  20.356,  betreffend  die 
Massregeln  gegen  die  Schweinepest. 
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— (Inhalt  des  CLXVIII.  Stückes.)  Das  am  12.  No- 
vember berausgegebene  CLXVIII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1351:  Kundmachung  des  k.  k.  Ministeiiums  des  Innern 
vom  12.  November  1903,  Z.  49.644,  womit  die  Einfuhr  von  Vieh 
und  Fleisch  aus  den  Ländern  der  ungarischen  Krone  nach  den 
im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  bis  auf 
weiteres  geregelt  wird. 

Nr.  1352:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien 
vom  11.  November  1903,  Z.  103.384,  betreffend  die  Eintührs- 
beschränkungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CLXIX.  Stückes.)  Das  am  14.  No- 
vember herausgegebene  CLXIX.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1853:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg 
vom  5.  November  1908,  Z.  148.967,  betreffend  die  Massnahmen 
aus  Anlass  der  Maul-  und  Klauenseuche  in  Galizien. 

Nr.  1354:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
12.  November  1903,  Z.  49.982,  betreffend  die  Aufhebung  des 
Einfuhrverbotes  für  Schweine  aus  dem  politischen  Bezirke  Pettau 
(Steiermark)  nach  Kroatien-Slavonien. 

Nr.  1355:  Kundmachunsr  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Czernowitz  vom  3.  November  1903,  Z.  30.650,  betreffend  die  mit 
der  Viehbeschau  in  den  Eisenbahnstationen  betrauten  Veterinär- 
organe. 

Nr.  1356:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Troppau  vom  12.  November  1903,  Z.  27.869,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbeschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CLXX.  Stückes.)  Das  am  16.  No- 
vember herausgegebene  CLXX.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1357:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Graz 
vom  13.  November  1903,  Z.  51.352,  betivffend  die  Einfuhrs- 
beschränkungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1358:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Czernowitz  vom  12.  November  1903,  Z.  31.535,  betreffend  das 
Ein-  und  Durchfuhrverbot  für  Schafe  und  Ziegen  aus  mehreren 
rumänischen  Distrikten. 

Nr.  1359:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  12.  November  1903,  Z.  243.026,  betreffend  die  Einfuhrs- 
beschräiikungen  für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

Nr.  1360:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag 
vom  12.  November  1903,  Z.  244.026,  betreffend  das  Ausfuhrverbot 
für  Nutz-  und  Zuchtvieh  aus  mehreren  politischen  Bezirken 
nach  dem  Deutschen  Reiche. 

Nr.  1361:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Laibach  vom  13.  November  1903,  Z.  22.831,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbeschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupations- 

gebiete. 

Nr.  1362:  Kundmachung  der  k.  k.  Landesregierung  in 
Salzburg  vom  14.  November  1903,  Z.  17.079,  betreffend  die  Ein- 
fuhrsbeschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupations- 

gebiete. 

Nr.  1363:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn 
vom  10.  November  1903,  Z.  55.666,  betreffend  die  Verkehrs- 

beschränkungen für  Klauentiere  im  (ierichtsbezirke  Üng.-Brod. 

— (Inhalt  des  CLXXI.  Stückes.)  Das  am  17.  No- 
vember herausgegebene  CLXXI.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1364:  Kundmachung  der  k.  k.  Statthalterei  in  Brünn 
vom  12.  November  1903,  Z.  55.999,  betreffend  die  Einfuhrs- 

beschränkungen für  Klauentiere  aus  dem  Okkupationsgebiete. 

— (Inhalt  des  CLXXII.  Stückes.)  Das  am  18.  No- 
vember herausgegebene  CLXXII.  Stück  des  obgenannten  Blattes 
enthält  unter 

Nr.  1365:  Erlass  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom 
16.  November  1903,  Z.  50.220,  betreffend  die  Einfuhrverbote  für 
Vieh  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern 
nach  Kroatien-Slavonien. 


Literatur. 

Niederösterr.  Amtskalender  für  1904.  — XXXIX.  Jahrgang. 
Gr. -Oktav.  — Steif  geh.  in  Leinwandrücken.  — 73  Bogen.  — 
Subskriptionspreis  K 3. 

Der  mit  Benützung  amtlicher  Quellen  zusamrnengestellte 
Niederösterr.  Amtskaleuder  enthält  nebst  einem  Uebersichts- 
(Brieftaschen-)  Kalender,  einem  vollständigen  Kalendarium  für 
alle  Konfessionen  und  zahlreichen,  für  das  tägliche  Verkehrs- 
leben berechneten  geschäftlichen  Notizen,  einen  ausführlichen 
Schematismus  des  Allerhöchsten  Hofstaates,  der  legislativen 
Körperschaften,  der  Zivil-,  Militär-  und  kirchlichen  Behörden  der 
Monarchie,  dann  hinsichtlich  Niederösterrächs  auch  den  aus- 
führlichen Status  aller  Gemeindevertretungen,  Unterrichts-, 
Humanitäts-  und  Krankenanstalten,  sowie  Aktiengesellschaften 
und  Vereine.  Beigegeben  sind  dem  Amtskalender  eine  genea- 
logische Stammtafel  des  Hauses  Habsburg-Lothringen  1780—1903, 
eine  Skizze  der  Linien  der  Wiener  Stadtbahn  und  der  in  Wien 
einmündenden  Bahnen,  sowie  Pläne  des  Zuschauerraumes  der 
Wiener  Theater. 

Neu  aufgenommen,  wesentlich  ergänzt  oder  neu  bearbeitet 
sind  folgende  Notizerr:  1.  Niederösterr.  Landes-Stenographenamt; 

2.  Verzeichnis  der  in  Niederösterreich  bestehenden  Frostwehren; 

3.  Zensurbeiiat  für  die  Begutachtung  der  Zulässigkeit  von 

Bühnenwerken  in  Niederösterreich;  4.  Magistratsabteiluigen  des 
Magistrates  der  k.  k.  Reichshanpt-  und  Residenzstadt  Wien; 
5.  Städtische  Dienstvermittlungsstellen  in  Wien;  6.  Lokalstellen 
der  Aibeiter-Üntällversicherungs-Anstalt  in  Niederösterreich; 
7.  Interessentabellen  (von  2^2.  5V4>  Prozent);  8.  Auszug 

aus  dem  neuen  Jagdgesetze  für  Wien;  9.  Abgeänderte  Pläne  des 
Zuschauerraumes  des  Kaiser  Jubiläuma-Stadttheaters,  des  Tüeaters 
an  der  Wien  und  des  Deutschen  Volkstheaters. 

Die  übrigen,  aus  dem  letzten  Jahrgange  in  den  gegen- 
wärtigen aufgenommenen  Notizen  sind  nach  dem  neuesten  Stande, 
bis  unmittelbar  vor  dem  Drucke  des  betreffenden  Bogens  be- 
richtigt, erforderlichenfalls  auch  ergänzt  und  erweitert. 

Geschäfts-Vormerk-Blätter  für  1904.  — XXXII.  Jahrgang. 

Gr.-Oktav.  — Steif  geb.  in  Lein  wandrücken.  — 100  Seiten.  — 
Subskriptionspreis  50  Heller. 

Die  Geschäfts-Vormerk- Blätter  enthalten  einen  Datum- 
anzeiger und  ein  Kalendarium  für  1904,  einen  Wochentags-Kalender 
für  alle  Jahrhunderte,  eine  Tabelle  der  beweglichen  christlichen 
Feste  und  der  Faschingsdauer  von  1904 — 1925,  Stempelskalen, 
Interessen-,  Gehalt-  und  Lohnberechnungs-,  Mass-,  Gewichts-  und 
Zeitvergleichungs-Tabellen,  Post-,  Telegraphen-  und  Telephon- 
tatife,  eine  Darstellung  der  in-  und  ausländischen  Geldwerte  nebst 
Vergleichungstabellen,  die  im  Jahre  1904  statifindenden  Lotto- 
anlehens-Ziehungen ; ferner  mehr  als  80  entsprechend  rubrizierte 
Seiten,  und  zwar  1.  zur  Führung  von  besonderen  Jahresvormerken, 
und  zwar  für  Gedenktage  (Namens-  und  Geburtstage  etc.),  für 
Wohnungsadressen,  für  den  Empfang  der  einzelnen  Nummern 
pränumerierter  Zeitschriften  (vier  Seiten),  2.  zur  Fühlung  eines 
Wochenvormerkes  (eine  Seite),  3.  zur  Eintragung  von  Stunden- 
plänen für  die  ganze  Woche,  und  zwar  für  Winter-  und  Sommer- 
semester (zwei  Seiten),  4.  zur  Vormerkung  von  Kommissionen, 
Tagsatzungen  und  sonstigen  Geschäften  (für  jede  Woche  eine 
Seite),  5.  zur  Eintragung  der  Einnahmen  und  Ausgaben  oder 
sonstiger  Notizen  (für  jeden  Monat  eine  Seite),  6.  zur  Zusammen- 
stellung verschiedenartiger  Jahresübersichteu  (acht  Seiten),  7.  zur 
Vormerkung  für  das  Jabr  1905  (eine  Seite). 


Exemplare  zu  den  angeführten  ermässigten  Preisen  können 
durch  das  Expedit  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei  in  Wien 
(111.  Rennweg  Nr.  16)  bezogen  werden. 


^ Specialfabriken  — 

für 

Pumpen  und  Waagen 

ttrösstee  Lager.  727 

W.  Garvens, 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft. 

Einführung  eines  Nachtrages  II  zu  dem  vom  1.  April  1900  gültigen  Tarife,  Teil  II, 
der  Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  zum  Tarife,  Teil  II,  der  Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen 
ein  Nachtrag  II  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält  nachstehende  Aenderung  der  Personen-Fahrpreistabelle  im  Abschnitte  I — D auf  Seite  14 
und  15  des  Tariles: 


Von  — nach 

Oberndorf 

Ziegelhaiden 

Bürmoos 

Lamprechtshausen 

Tour 

Retour 

Tour 

Retour 

Tour 

Retour 

Tour 

Retour 

II. 

III. 

11. 

III. 

II. 

III. 

II. 

III. 

II. 

III. 

II. 

III. 

II. 

III. 

II. 

III. 

K 

lass 

e 

Fahrpreise  in 

Heller  inkl.  6 Prozent  Fahrkartensteuer 

Salzburg  Lokalbahn 

140 

90 

210 

140 

170 

190 

290 

190 

210 

310 

210 

Salzburg-Itzling  . . . 

140 

90 

210 

140 









190 

— 

290 

190 

210 

— 

310 

210 

Pabing 

40 

30 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  der  gesellschaftlichen  Direktion,  sowie  in  den  gesellschaftlichen 
Stationen  um  den  Preis  von  20  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Salzburg,  am  21.  November  1903.  [1133] 


Kombinierter  Schiffs-  und  Bahnverkehr. 

(Ausnahmetarif  Nr.  II  vom  1.  April  1898.) 
Einlagerung  vonSendungen  im  Lager- 
hause der  kgl.  Württembergischen  Staats- 
eisenbahnen in  P'riedrichshafen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  ist  für 
Sendungen  von  sämtlichen  Schiffsstationen  mit  Umschlag 
in  Wien  und  Bestimmung  nach  deutschen  Stationen 
der  Gruppen  Nr.  15,  17,  18  und  19,  sowie  mit  Um- 
schlag in  P a s s a u und  Bestimmung  nach  deutschen 
Stationen  der  Gruppen  18  und  19  die  Einlagerung  im 
Lagerhause  der  kgl.  Württembergischen  Staatseisen- 
bahnen zu  Friedrichshafen  zulässig. 

Wien,  am  17.  November  1903.  [11341 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichisch-Ungarisch-Bosnisch-Herzegowinischer 

Personenverkehr. 

Aufhebung  des  bestehenden  und  Ein- 
führung eines  neuen  Tarife  s. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  für  obbezeichneten 
Verkehr  ein  neuer  Tarif  zur  Einführung,  wodurch  der 
Tarif  vom  1.  Jänner  1903  samt  Nachtrag  I auf- 
gehoben wird. 

Der  neue  Tarif  ist  ab  15.  Dezember  1903  bei  der 
kommerziellen  Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesell- 
schaft zum  Preise  von  K 1’ — für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  19.  November  1903.  |113ö| 

K.  k.  priv.  Südbalin-Gesellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


SüdösterreichKch  - Ungarisch  - Schweizerischer  Grenz- 
verkehr. 

Einführung  eines  Tarifnachtrages. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  ein  Nachtrag  III  zu  den 
vom  1.  Juli  1900  gültigen  Ausnahmetarifen  für  die  Be- 
förderung verschiedener  Artikel  zwischen  Triest  und 
Fiume  einerseits  und  Bregenz  trs.,  Buchs  trs., 
Feldkirch  trs.  und  St.  Margrethen  trs. 
anderseits  via  Brenner — Arl  in  Kraft,  welcher  eine  Er- 
gänzung der  besonderen  Tarifbestimmungen  enthält. 

Exemplare  dieses  Tarifnachtrages  können  durch 
die  vorgenannten  Stationen  und  die  beteiligten  Bahn- 
verwaltungen kostenlos  bezogen  werden. 

Wien,  am  17.  November  1903.  [1136] 

K.  k.  priv.  Siidbahn-Gesellächaft 
auch  im  Namen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Aufhebung  der  allgemeinen  Lager- 
begünstigung für  „Kleie,  in  Säcken  ver- 
packt,“ bei  der  Güterabgabe  in 
Wien  St.E.G. 

Wegen  Ueberfüllung  der  Lagerräume  wird  die  bei 
der  Güterabgabe  in  Wien  St.E.G.  für  „Kleie,  in  Säcken 
verpackt,“  bis  auf  Widerruf  bestehende  Lagerfreiheit  von 
30  Tagen  mit  1.  Dezember  1903  mit  der  Massgabe 
ausser  Kraft  gesetzt,  dass  von  diesem  Tage  an  sowohl 
für  die  in  genannter  Station  lagernden,  als  auch  neu 
einlangenden  derartigen  Sendungen  nur  die  allgemein 
gültigen  Lagergeldbestimmungen  des  Tarifes,  Teil  I, 
Abt.  B,  gültig  vom  1.  Jänner  1902,  in  Anwendung  zu 
kommen  haben. 
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Die  vor  dem  1.  Dezember  1903  eingelangten  Kleie- 
Sendungen  werden  daher  am  5.  Dezember  1903  lager- 
geldpfiichtig,  insofern  nicht  durch  Ablauf  der  voran- 
geführten lagergeldfreien  Frist  von  30  Tagen  diese 
Sendungen  schon  zu  einem  früheren  Termine  lagergeld- 
pflichtig wurden. 

Wien,  am  20.  November  1903.  11137] 

Niederösterreichisches  Landeseisenbahnamt. 

Einführung  eines  Nachtrages  II  zu  den 
Sonderbestimmungen  und  Tarifen  der 
Lokalbahn  Stammersdorf  - Auersthal. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  tritt  auf 
der  Lokalbahn  Stammersdorf- Auersthal  der 
Nachtrag  II  der  Sonderbestimmungen  und  Tarife,  ent- 
haltend die  Einführung  eines  Gepäcksfreigewichtes  bei 
Marktgütern,  sowie  der  Portofreiheit  bei  der  Rücksendung 
leerer  Milchkannen  beim  Eilgut-  und  Frachtenverkehre, 
in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  ist  um  den  Preis  von  10  Heller 
beim  Niederösterreichischen  Landeseisenbahnamte  in  Wien, 
I.  Herrengasse  13,  und  bei  der  betriebführenden  Ver- 
waltung, Dampftram way-Gesellscbaft  vorm.  Krauss  &Comp. 
in  Wien,  I.  Pestalozzigasse  6,  erhältlich. 

Wien,  am  16.  November  1903.  [1138] 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland 

Kheiniscli  ■ Westfälisch  - Südwestdentscher  Verband. 
(Einführung  des  Nachtrages  II  zu  in  Seehafen- 
Ausnahmetarife.)  Am  15.  November  1903  trat  der  Nach- 


trag II  zum  Seehafen-Ausnahmetarife  für  den  Veikehr  mit  den 
Emshafenstationen  des  Direktionsbezirkes  Münster  vom  1.  Ok- 
tober 1901  in  Kraft 

Der  Nachtrag  enthält  ausser  bereits  früher  veröffentlichten 
Ergänzungen  für  den  Verkehr  mit  Basel,  Waldshut,  Schaffhausen, 
Singen,  Konstanz  und  Friedrichshafen  ein  durch  Aufnahme 
weiterer  Artikel  ergänztes  Warenverzeichnis  und  neue,  teilweise 
ermässigta  Frachtsätze  für  diese  Stationen.  Eine  geringe  Fracht- 
erhöhung der  Klasse  3 b im  Verkehre  mit  Schaffhausen  wird 
erst  vom  1.  Jänner  1904  ab  gültig.  Ferner  wurden  durch  den 
Nachtrag  eine  neue  Klasse  16  für  Gewebe  und  Stickereien  von 
Baumwolle  und  eine  neue  Klasse  17  für  Musikinstrumente  aller 
Art  eingeführt. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Abfertigungsstellen,  bei 
denen  der  Nachtrag  auch  käuflich  zu  haben  ist. 

Internationales  Uebereinkommen  über  den  Eisenbabu- 
Fracbtverkehr.  (Kilometrische  Länge  der  dem- 
selben unterstellten  Eisenbahnstrecken.)  Die 
auf  den  31.  März  1903  konstatierte  Länge  der  Eisenhahnstrecken, 
auf  welche  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisen- 
bahn-Frachtverkehr Anwendung  findet,  ergibt  207.093  km,  d.  i. 
3045  km  mehr  als  auf  denselben  Tag  des  Vorjahres.  An  der 
Vermehrung  haben  teilgenommen; 

Deutschland 939  km 

Oesterreich 387  „ 

Ungarn  164  „ 

Bosnien-Herzegowina  ....  6 „ 

Belgien 3 „ 

Dänemark 16  ' „ 

Frankreich  605  „ 

die  Niederlande 97  „ 

Russland  796  „ 

die  Schweiz 38  „ 

Dagegen  sind  die  italienischen  Eisenbahnstrecken,  welche 
dem  Internationalen  Uebereinkommen  unterstehen,  um  6 km 
zurückgegangen. 

Die  nachstehende  Tabelle  zeigt  die  Entwicklung  des  dem 
Internationalen  Uebereinkommen  unterstellten  Bahnnetzes  seit 
dem  Jahre  1893: 


1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

Kilometer  E i s e n b a h n s t r e c k e n 

Deutschland  . . 

43.200 

44.272 

44.900 

46.071 

46.953 

48.009 

49.456 

50.384 

51.500 

52.648 

53.587 

Oesterreich  . . 

14.887 

15.507 

15.800 

15.919 

16.316 

16.776 

17.404 

18.157 

18.482 

18.954 

19.341 

Ungarn  .... 
Bosnien- 

11.722 

12.325 

12.934 

13.706 

14.644 

15.608 

16.234 

16.794 

16.892 

17.031 

17.195 

Herzegowina  . 

374 

374 

105 

105 

105 

105 

105 

105 

105 

879 

885 

Belgien  .... 

4.516 

4.530 

4.534 

4.555 

4.566 

4.566 

4.587 

4.608 

4.591 

4.591 

4.594 

Dänemark  . . . 





— 

1924 

1.924 

1.958 

1.958 

1.958 

1.958 

1.974 

Frankreich  . . 

33.872 

35.149 

35.602 

35.803 

86.383 

36.745 

36  919 

37.276 

37.952 

38.178 

38.783 

Italien  .... 

11.762 

12.358 

12.566 

12.931 

12.956 

13.101 

13.189 

13.197 

13206 

13.150 

13.144 

Luxemburg  . . 

3.56 

356 

356 

356 

356 

356 

356 

356 

356 

376 

376 

Niederlande  . . 

2.475 

2.513 

2.513 

2.513 

2.539 

2.556 

2.539 

2 556 

2.570 

2.576 

2.673 

Russland  . . . 

26.351 

28.030 

30.917 

32.844 

33.450 

37.527 

40.767 

44.611 

46.070 

50.175 

50.971 

Schweiz  . . . 

2.995 

3.102 

3.123 

3.176 

3.187 

3.346 

3 369 

3.429 

3.429 

3.532 

3.570 

152.510 

158.516 

163.350 

167.979 

173.379 

180.602 

186.900 

193.431 

197.111 

204.048 

207.093 

SCraüne 


Personen-  und  Lastenaufzüffe,  hydrauliscJie 
Maschinen,  Dratitstiftenmaschinen,  Dreh- 
scheiben und  Schiebebühnen,  Waggons  und 
'Waffffonets,  Eisengüsse  etc,  etc.  7is 


liefert:  lascMiien-  Md  Waggont)au-Fal)riks-Actien-&es8llscliaft  in  Simmering  vormals  H.  D.  Sclimid. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Redigiert 

im 

k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen 
mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


jeden  Dienstag,  Donnerstag  und 

I 

f Nr.  137.  Wien.  26.  November  1903.  XVI.  Jahrgang. 


Administration,  Prünnmeration  and 
Inscraten-Annahme: 

Wien,  L Wallfischgasse  10. 
Inserate  nach  aufliegendem  Tarif. 

K.  k.  Postsparkassen-Konto  Nr.  811.676. 


Erscheint 


Prännmeratinnspreis  pro  Jahr: 

Für  Oesterreich-Üngam  . . 24  Kronen 
, das  Deutsche  Reich  . . 25  Mark 
, das  übrige  Ausland  . . 33  Frcs. 
Für  das  Ausland  auch  bei  allen  k.  k. 
Postämtern. 


Samstag. 


Inbalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Aus  den  Entscheidungen  der  k.  k.  Bezirksgerichte.  — Inland:  Eisenbahn- 
Verwaltung  und  Betrieb.  — Ausland.  — Verschiedene  Mitteilungen.  — Tarife  und  Transport-Angelegenheiten,  — Tarif- 
ermässigangen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


' Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von 
^ Lovrana  nach  Volosca  mit  eventueller  Fortsetzung  zur  Station  Abbazia-Mattuglie. 

Das  k.  k,  Eisenbahnministerium  bat  der  Vereinigten  Elektrizitäts-Aktiengesellschaft  in  Wien 
im  Vereine  mit  dem  Realitätenbesitzer  Dr.  Emil  S a x in  Volosca  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten 
für  eine  schmalspurige  Kleinbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  Lovrana  über  Abbazia  nach 
Volosca  mit  eventueller  Fortsetzung  zur  Südbahnstation  Abbazia-Mattuglie  im  Sinne  der  bestehenden 
‘ Normen  auf  die  Dauer  von  sechs  Monaten  erteilt. 

§ ■ Wien,  am  9.  November  1903.  E.-M.-Z.  41.681/2. 


1 Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  der 
V Station  Abbazia-Mattuglie  nach  Lovrana  und  von  Lovrana  auf  den  Monte  Maggiore. 

j Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Ingenieur  und  Realitätenbesitzer  Hu^o  R z e p p a in  Lobnitz 

t in  Schlesien  im  Vereine  mit  dem  Villenbesitzer  Josef  Baumgartner  in  Abbazia  und  dem  Bauunternehmer 
^ Adolf  Niedenthal  in  Teschen  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  schmal- 
.I  spurige  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  der  Station  Abbazia-Mattuglie  der  k.  k. 
iV  priv.  Südbahn-Gesellschaft  über  Volosca,  Abbazia  und  Ika  nach  Lovrana  und  von  Lovrana  auf  den 
Monte  Maggiore  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  eines  Jahres  erteilt. 

M.  Wien,  am  9.  November  1903.  E.-M.-Z.  43.240/2. 


Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Eisenbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  Spalato 
nach  Metkovic  mit  einer  Abzweigung  von  Grabovaö  nach  Imotski. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Hof-  und  Gerichtsadvokaten  Dr.  Ignaz  Kornfeld  in  Wien 
im  Vereine  mit  den  Hof-  und  Gerichtsadvokaten  Dr.  Carlo  Senigaglia  und  Dr.  Franz  Ritter  v.  S p r u n g,  beide 
in  Wien,  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige  Eisenbahn 
mit  elektrischem  Betriebe  von  Spalato  über  Grabovaü  und  Vrgoraü  nach  MetkoviC  mit  einer 
Abzweigung  von  Grabovad  nach  Imotski  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  auf  die  Dauer  eines 
Jahres  erteilt. 

Wien,  am  31.  Oktober  1903. 


E.-M.-Z.  43.264/2. 
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Veriängerurig  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  mit  elektrischer  Kraft  zu 
betreibende  Bahn  niederer  Ordnung  von  der  Station  Saifnitz-Luschariberg  auf  den  Luschariberg. 

Das  It.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Bauunternehmer  L.  Ratzmann  in  Klagenfurt  die  mit  dem 
Erlasse  vom  30.  April  1903,  Z.  13.165  2 (Verordnungs-Blatt  Nr.  57  vom  19.  Mai  1903),  auf  die  Dauer  von 
sechs  Monaten  erteilte  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  mit  elektrischer  Kraft 
zu  betreibende  Bahn  niederer  Ordnung  mit  Zahnstangenbetrieb  von  der  Station  Saifnitz-Luschari- 
berg der  Staatsbahnlinie  Tarvis— Pontafel  auf  den  Luschariberg  auf  ein  Jahr,  d.  i.  bis  30.  Oktober  1904, 
verlängert. 

Wien,  am  3.  November  1903.  E.-M.-Z.  47.217/2. 


Verlängerung  der  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Drahtseil-  oder  Zahnradbahn 
von  Barcola  bei  Triest  zu  einem  geeigneten  Punkte  der  projektierten  Staatsbahnlinie  Görz-Triest  bei 

Bovedo. 

Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  dem  Baron  Dionys  Craigher  in  1 nest  die  mit  dem  Erlasse  vom 
22.  Mai  1903,  Z.  17.330/2  (Verordnungs-Blatt  Nr.  65  vom  9.  Juni  1903),  auf  die  Dauer  von  sechs  Monaten 
erteilte  Bewdligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Drahtseil-  oder  Zahnradbahn  von 
Barcola  bei  Triest  zu  einem  geeigneten  Punkte  der  projektierten  Staatsbahnlinie  Görz — Triest  bei  B o v e d o 
auf  weitere  sechs  Monate,  d.  i.  bis  zum  22.  Mai  1904,  verlängert. 

Wien,  am  3.  November  1903.  E.-M.-Z.  42.863/2. 


Aus  den  Entscheidungen  der  k.  k.  Bezirks- 
gerichte. 

(K.  k.  Bezirksgericht  Tetscheii.) 

Bei  den  in  der  Oüterklassiflkation  des  Tarif-Teiles  I 
unter  einer  S.amnielbezeielinung  angeführten  und  durch 
das  Zeichen  O gekennzeichneten  Artikeln  zieht  die  Unter- 
lassung der  genauen  Spezifizierung  des  Gutes  iin  Fracht- 
briefe die  Tarifierung  nach  der  Ifonnalklasse  I nach  sich. 
Ein  eventuell  nachträglich  erbrachter  Nachweis,  dass  das 
zur  Beförderung  gekoninieiie  Gut  tatsächlich  zu  den  in 
der  Güterklassiflkation  des  Tarif-Teiles  1 tarifarisch  be- 
günstigten Artikeln  gehört  habe,  bleibt  auf  die  Fracht- 
berechnuug  ohne  Einfluss. 

(Eotscheidung  vom  3.  Dezember  1902,  G.-Z.  C b III 

Die  Firma  A.  gab  am  17.  Mai  1902  in  der 
Station  T.  nach  der  Station  B.  eine  Sendung  im  Ge- 
wichte 5560  kg  mit  der  Inhaltsangabe:  ..gemeines  Harz“ 
und  dem  F'rankaturvermerk  auf,  für  welche  d>e  Versand- 
station T.  die  P'racht  nach  der  Tarifklasse  A berechnete 
und  vom  Versender  einhob. 

Da  im  Frachtbriefe  die  spezielle  Bezeichnung  des 
Gutes  nicht  angegeben  war,  forderte  die  Eisenbahn  den 
aus  der  Berechnung  der  Fracht  für  die  Klasse  I und 
der  vorgenommenen  Frachtberechnung  sich  ergebenden 
Unterschied  vom  Versender,  welcher  die  Nachzahlung 
verweigerte,  indem  er  sich  darauf  berief,  dass  die  be- 
förderte Sendung  aus  Fichtenharz  und  Kolophonium  be- 
standen habe  und  somit  die  Berechnung  der  PTacht  nach 
Klasse  A im  Sinne  der  Güterklassifikation  des  Tarif-Teiles  I, 
Position  H — 7,  richtig  vorgenommen  wurde. 

lieber  die  von  der  Eisenbahn  hierauf  angebrachte 
Klage  erkannte  das  k.  k.  Bezirksgericht  Tetschen  mit 

dem  Urteile  vom  3.  Dezember  1902,  G.-Z.  Cb III 

Grund  der  mit  beiden  Parteien  durchgeführten  Verhand- 
lung die  beklagte  Firma  der  Nachzahlung  schuldig. 

Entscheidungsgründe: 

Die  Zusatzbestimmung  V zu  § 51  Betr.-Regl.  be- 
stimmt, dass  die  in  der  Güterklassifikation  des  Tarif- 
Teiles  I aufgezählten  Artikel  nach  den  in  dem  genannten 


Abschnitte  gebrauchten  Benennungen  zu  bezeichnen  sind. 
In  der  Güterklassifikation  erscheint  unter  H — 7,  versehen 
mit  dem  Zeichen  0,  angeführt : „Harze,  gemeine,  folgende 
nebst  anderen  „Kolophonium,  Fichtenharz“.  Die  Bezeich- 
nung O verweist  auf  die  Bestimmung  des  Tarif-Teiles  I, 
Abt.  B,  Abschn.  A,  III  h,  welcher  bestimmt:  „Bezüglich 
der  Inhaltsdeklaration  der  Sendungen  gelten  die  im 
§51  Betr.-Regl.,  Zusatzbestimmung  V,  enthaltenen  Be- 
stimmungen. Es  ist  jedoch,  insofern  in  der  Güter- 
klassifikation gewisse  Artikel  unter  einer  Sammelbezeich- 
nung angeführt  sind,  bei  der  Deklaration  des  zum 
Transporte  gelangenden  Gutes  die  Sammelbezeichnung 
allein  nicht  zureichend.  In  diesem  Falle  ist,  wenn  nicht 
die  Frachtsätze  der  Normalklasse  I zur  Berechnung  ge- 
langen sollen,  neben  oder  statt  der  Sammelbezeichnung 
die  spezielle  Bezeichnung  des  zur  Versendung  gelangenden 
Gutes  im  Sinne  der  Güterklassifikation  in  der  Weise 
anzugeben,  dass  dessen  Zugehörigkeit  zur  betreffenden 
Position  der  Güterklassifikation  erwiesen  erscheint.  Die- 
jenigen Positionen  der  Güterklassifikation,  auf  welche 
diese  Bestimmung  Anwendung  findet,  sind  mit  O be- 
zeichnet. 

Der  Beklagte  hat  nun  entgegen  diesen  Deklarations- 
normen unterlassen,  bei  der  Deklaration  des  gegen- 
ständlichen Gutes  zu  den  Worten  „gemeines  Harz“  die 
spezielle  Bezeichnung,  etwa  „Fichtenharz“  und  „Kolo- 
phonium“, beizufügen.  Es  bandelt  sich  um  einen  Artikel, 
welcher  in  der  Güterklassifikation  unter  einer  Sammel- 
bezeichnung angeführt  und  mit  dem  Zeichen  G versehen 
ist  und  war  daher  die  Deklaration  „Harz,  gemeines“ 
nicht  hinreichend,  mag  auch  tatsächlich  nur  Fichtenharz 
und  Kolophonium  zur  Beförderung  gekommen  sein;  es 
musste  vielmehr  der  Beklagte,  wenn  nicht  der 
Frachtsatz  der  Normalklasse  I auf  das 
Gut  zur  Anwendung  gelangen  sollte,  die 
erwähnte,  genaue  Spezifizierung  im  Frachtbriefe  angeben. 
Aus  dieser  Norm  folgt,  dass  die  Unterlassung  der  ge- 
nauen Spezifizierung  des  mit  dem  Zeichen  O versehenen 
Sammelgutes  „gemeines  Harz“  die  Tarifierung  nach  der 
Normalklasse  I nach  sich  zieht. 
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Es  hat  daher  die  klagende  Eisenbahn  auf  die  vor- 
liegende Inhaltsdeklaration  den  richtigen  'l'arif  nach- 
träglich in  Anwendung  gebracht  und  die  Fracht  richtig 
berechnet,  während  die  Versandstation  T.  der  am  Trans- 
porte mitbeteiligten  Versandbahn  diese  Deklarierung 
einer  unrichtigen  Tarifierung  unterzogen  und  die  Fracht 
zu  niedrig  berechnet  hat.  Die  klagende  Eisenbahn  war 
sohin,  weil  der  Tarif  zu  ihrem  Nachteile  unrichtig  an- 
gewendet wurde,  nach  § 61  Betr.-Regl.  berechtigt,  die 
Nachzahlung  des  zu  wenig  Geforderten  zu  verlangen 
und  es  musste  dem  Klagebegehren  stattgegeben  werden. 

Die  Beklagte  hat  sich  zwar  darauf  berufen,  dass 
die  Sendung  aus  Fichtenharz  und  Kolophonium  bestanden 
habe  und  dass  sohin  der  von  der  Versandstation  be- 
rechnete niedrigere  'l'arif  richtig  angewendet  worden  sei, 
und  zwar  umsomehr,  als  die  Anwendung  der  'l'arifes  im 
Sinne  des  § 61  (4)  Betr.-Regl.  weder  der  Partei  noch 
der  Eisenbahn  zum  Nachteile  gereichen  solle.  Diese 
Auffassung  muss  aber  schon  aus  dem  Grunde  hinfällig 
erklärt  werden,  weil  sonst  die  oberwähnte  Fracht- 
berechnungsnorm im  'I'arif-Teile  I,  Abt.  B,  Abschn.  A III  h, 
gar  keine  Bedeutung  haben  würde. 

Dass  ferner  die  Versandstation  '1'.,  bezw.  der  mit 
der  Güteraufgabe  betraute  Beamte  vielleicht  gewusst  hat, 
dass  die  beklagte  Firma  regelmässig  nur  Fichtenharz 
und  Kolophonium,  also  gemeine  Harze  der  Güterklassi- 
fikation, versendet  und  in  dieser  Voraussetzung  auch  die 
Tarifierung  der  gegenständlichen  Sendung  vorgenommen 
hat,  hindert  nicht  die  Empfangsbahn,  auf  diese  Sendung 
bei  der  erfolgten  ungenauen  Inhaltsangabe  die  für  einen 
solchen  Fall  vorgesehene  Tarifbestimmung  richtig  in 
Anwendung  zu  bringen. 


Inland. 


Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbalnien.  (Staatsbahn-Direktion 
Prag:  Eröffnung  der  Haltestelle  Zbirow  für  den 

Gesamtverkehr  und  Aenderung  der  Namen  der 
Station  Zbirow  und  der  Haltestellen  Zbirow  und 
Mauth.)  Die  bisher  nur  Ifir  den  Personen-,  Gepäcks-  und  be- 
schränkten Güterverkehr  eingerichtet  gewesene  Haltestelle  Zbirow 
der  Linie  Prag — Furth  i.  W.  wird  am  1.  Dezember  für  den  Ge- 
samtverkehr eröffnet.  Gleichzeitig  werden  die  bisherigen  Bezeich- 
nungen der  in  dieser  Strecke  gelegenen  Stationen  und  Halte- 
stellen, und  zwar:  Zbirow-Haltestelle  in  „Zbirow“,  Station  Zbirow 
in  „Mauth“  und  Haltestelle  Mauth  in  „Mauth-Stadt“  abgeändeit. 


Ausland. 

Bayern.  (Kgl.  Bayerische  Staatseisenbahnen; 
Verlegung  des  gesamten  Güterzugsverkehres  nach 
Nürnberg  Rangierbahnhof.)  Laut  einer  Mitteilung  der 
General-Direktion  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  fahren 
nunmehr  sämtliche  Güterzüge  in  der  Station  Nürnberg  Rangier- 
bahnhof ein  und  aus.  Es  sind  daher  alle  Depeschen,  Schreiben 
und  Dienstpakete,  welche  fehlende  und  überzählige  Papiere  zu 
Wagenladungen  und  nachträgliche  Anweisungen  der  Versender 
für  Wagen  betreffen,  Beschädisungsmeldungen  etc.  nicht  mehr 
an  die  Güterstation  Nürnberg  Z.B.,  sondern  an  die  Bahnstation 
Nürnberg  R.B.  zu  richten.  Ebendaselbst  wurde  auch  eine  Güter- 
umladestelle,  welche  jedoch  der  Güterstation  Nürnberg  Z.B. 
unterstellt  ist,  errichtet  und  es  sind  daher  alle  Schriftstücke, 
welche  sich  auf  in  Nürnberg  umgeladene  oder  umzuladende 
Frachtstückgutsendungen  beziehen,  an  die  Güternmiadestelle 
„Nürnberg  Rangierbahnhof“  zu  adressieren. 


Italien.  (Ergebnisse  des  elektrischen  Be- 
triebes auf  der  Linie  Mailand  — Varese  vom 
1.  Dezember  1901  b i s 31.  August  1902.)  Aus  einem  Be- 
richte des  k.  u.  k.  Konsulates  in  Mailand  ist  zu  entnehmen,  dass 
bei  Beginn  des  elektrischen  Betriebes  auf  der  obigen  Strecke 
zwischen  Waggons,  welche  schon  früher  dem  Personendienate 
mit  Dampfbetrieb  dienten,  nur  7 Paar  Waggons  für  den  elek- 
trischen Betrieb  eingefügt  waren,  dass  dies  jedoch  bald  nicht 
mehr  genügte  und  immer  mehr,  und  zwar  zwischen  Mailand  und 
Gallarate  bis  33  und  zwischen  Gallarate  und  Varese  bis  28  Paar 
in  den  Dienst  gestellt  werden  mussten.  Wechselstrom  und  elek- 
trische Lokomotiven  vermochten  allen  gewöhnlichen  Transport- 
anforderungen, aber  auch  zeitweise  erhöhtem  Verkehre,  wie  dem 
Transporte  von  Truppen,  der  Maulbeerbaumblätter,  der  Seiden- 
kokons und  jenem  gelegentlich  der  Weinernte  vollauf  zu  ge- 
nügen. Während  der  neunmonatlichen  Beobachtung  bewältigten 
die  elektrischen  Züge  beiläufig  11,000.000  Wagenkilometer  gegen- 
über 4,770.000,  welche  1897  mittels  Dampfbetrieb  erreicht 
wurden.  Die  Gesamteinnahmen  aus  dem  Personenverkehre  dieser 
neun  Monate  beliefen  sich,  obwohl  die  Tarife  reduziert  worden 
waren,  auf  L.  993.150,  gegenüber  L.  663.000  für  dieselbe  Zeit 
früherer  Jahre.  Diese  Ergebnisse  geben  für  die  Lebensfähigkeit 
des  elektrischen  Bahnbetriebes  ein  glänzendes  Zeugnis  und  be- 
weisen dessen  besondere  Vorteile  für  Unternehmungen,  Publikum 
und  Staat. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Kilometrische  Länge  der  dem  Internationalen  Ueher- 
einkoramen  über  den  Eisenbahn  • Frachtverkehr  unter- 
stellten Bahnstrecken.  Die  Gesanitlänge  der  Bahnlinien,  auf 
welche  das  Internationale  Debereiiikommen  für  den  Eisenbahn- 
Frachtverkehr  Anwendung  findet,  ist  vom  Zentralarate  in  Bern 
für  den  31.  März  1903  auf  207.093  km  festgestellt  worden.  Seit 
demselben  Tage  des  Vorjahres  hat  die  damalige  Länge  von 
204.048  km  einen  Zuwachs  von  3045  km  erfahren.  Von  dieser 
Vermehrung  entfallen  auf  Deutschland  939,  Russland  796,  Frank- 
reich 605,  Oesterreich  387,  Ungarn  164,  die  Niederlanae  97,  die 
Schweiz  38,  Dänemark  16,  Bosnien-Herzegowina  6 und  Belgien 
3 km.  Eine  Verminderung  ist  nur  in  Italien  eingetreten,  wo 
die  dem  Internationalen  Uebereinkommen  unterstellten  Bahnen 
um  6 km  zurückgegangen  sind.  In  den  einzelnen  an  dem  mehr- 
erwähnten Uebereinkommen  beteiligten  Ländern  hat  sich  seit  dem 
Jahre  1893  die  Kilometeizahl  der  ihnen  unterstellten  Bahnen 
wie  folgt  vermehit:  in  Deutschland  von  43.200  auf  53.587,  in 
Oesterreich  von  14.887  auf  19.341,  in  Ungarn  von  11.722  auf 
17.195,  in  Bosnien-Herzegowina  von  374  auf  885,  in  Belgien 
von  4516  auf  4594,  in  Dänemark  (seit  1897)  von  1924  auf  1974, 
in  Frankreich  von  33.872  auf  38.783,  in  Italien  von  11.762  auf 
13.144,  in  Luxemburg  von  356  auf  376,  in  den  Niederlanden 
von  2475  auf  2673,  in  Russland  von  26.351  auf  50.971  und  in 
der  Schweiz  von  2995  auf  3570  km. 

Industrierat.  (Vorberatung  der  Fragen  des 
Seeverkehres.)  Das  Subkomitee  für  die  Fragen  des  See- 
verkehres hat  im  weiteren  Verlaufe  der  Sitzung  vom  18.  No- 
vember die  Beratung  über  die  Anträge,  betreffend  die  Erweiterung 
des  Trieeter  Hafens  fortgesetzt. 

DerVeitreter  der  Seebehörde  Ingenieur  Pichler  erörtert 
die  Vor-  und  Nachteile  der  verschiedenen  in  Betracht  kommenden 
Projekte  für  die  Erweiterung  des  Triester  Hafens  und  führt  ins- 
besondere als  Vorzüge  des  in  St.  Andrae  projektierten  Hafens 
die  leichte  Baumöglichkeit  und  die  Sicherheit  der  ganzen  Bucht 
an.  Hier  wäre  eine  Zentralisation  des  Handelsverkehres  möglich. 
Die  Schiffe  könnten  mittels  Bahngeleise  ohne  Drehscheiben 
direkt  bedient  werden.  Der  Personenbahnhof  liege  in  der  Nähe. 
Der  Hafen  würde  sich  in  dem  mit  Ungarn  vereinbarten  Frei- 
gebiete bffindeu.  Als  Nachteil  käme  freilich  in  Betracht,  dass 
kein  unmittelbares  Hinterland  für  die  Industrie  und  das  dazu- 
gehörige Arbeiterviertel  vorhanden  sei.  Die  Kosten  würden  sich 
auf  51  Millionen  belaufen. 

Das  Projekt  einer  Hafenanlage  in  Servola  würde 
allerdings  auch  eine  windgeschützte  Lage  und  überdies  einen 
Ueberfluss  an  Raum  für  Bahn-  und  Lagerhausanlagen  bieten, 
doch  wären  hier  infolge  des  schlammigen  Untergrundes  sehr 
kostspielige  Arbeiten  erforderlich.  Eine  direkte  Bahnverbindung 
ohne  Drehscheiben  wäre  kaum  herzustellen.  Neben  sonstigen 
Nachteilen  wäre  auch  zu  erwägen,  dass  der  Hafenplatz  nicht  im 
Freigebiete  liege,  weshalb  diesbezügliche  Vereinbarungen  mit 
Ungarn  unter  schweren  Opfern  erst  getroffen  werden  müssten. 
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Die  Kosten  würden  einschliesslich  der  Industrie-Einlösungen 
35  Millionen  betragen. 

Der  Hafen  von  Za  ule  schliesslich  hätte  den  Vorteil, 
dass  in  unmittelbarer  Nähe  ein  wenngleich  nicht  einwandfreies 
Hinterland  gelegen  sei.  Eine  direkte  Bahnverbindung  ohne  Dreh- 
scheibe wäre  möglich.  Auch  stände  mehr  als  genügender  Raum 
für  Bahn-  und  Lasrerhausanlagen  zur  Disposition.  Nachteilig 
seien  aber  der  schlammige  Untergrund,  die  kostspieligen  Re- 
konstruktionen, die  der  Bora  ausgesetzte  Lage  und  die  Not- 
wendigkeit der  Einlösung  grosser  Industrie-Etablissements, 
welche  d<n  Baubeginn  erst  nach  Verlegung  des  Petroleumhafens 
gestatten  würde.  Der  Hafen  käme  ausserhalb  des  Ereigebietes 
zu  liegen  und  wurde  der  Kommunikationen  entbehren,  die  nur 
durch  kostspielige  Strassen-  und  Wasserleitungsbauten  geschaffen 
werden  könnten.  Die  Kosten  würden  114  Millionen  Kronen 
betragen. 

Kaiserl.  Rat  Schweiger  erklärt  sich  mit  dem  Baue 
des  Hafens  in  St.  Andrae  einverstanden  und  stellt  den  Antrag, 
dass  sich  der  Industrierat  im  Hinblicke  aut  die  aus  einer 
weiteren  Verzögerung  erwachsenden  Gefahren 
für  die  un  aufgehaltene  sofortige  Inangriff- 
nahme des  Hafenbaues  in  St.  Andrae  ausspreche, 
doch  möge  das  Projekt  eine  entsprechende 
Einschränkung  erfahren,  so  dass  sich  die  Auslagen 
auf  etwa  30  Millionen  Kronen  reduzieren.  Auch  wären  Studien 
über  eine  künftig  etwa  erforderliche  Verlegung  des  Triester 
Hafens  in  die  Bucht  von  Panzano  vorzunehmen. 

Kaiserl.  Rat  Dr.  Schenker-Angerer  bemerkt,  dass 
vom  kommerziellen  Standpunkte  gerade  für  Triest  die  möglichste 
Nähe  des  Hafens  von  grösster  Wichtigkeit  ist.  Je  weiter  der 
Hafen  von  Triest  entfernt  sei,  desto  mehr  werde  Triest  auf- 
hören, Handelsplatz  zu  sein  und  zum  blossen  See-Uinschlags- 
platze  werden;  auch  würüen  sich  die  Platzspesen  bedeutend 
erhöhen. 

Mitglied  E c o n o m o wendet  sich  gegen  das  Hafenprojekt 
von  Panzano  und  regt  im  Interesse  der  Industrie  den  Ausbau 
eines  Molo  in  Zaule  und  die  Ausdehnung  der  Bahnverbindung 
bis  zu  diesem  Molo  an. 

Kommerzialrat  S i n g e r stellt  den  folgenden  A n t r a g: 

„Das  vom  Industrierate  zur  Vorberatung 
der  Fragen  des  Seeverkehres  eingesetzte  Sub- 
komitee anerkennt  neuerlich  die  Dringlich- 
keit einer  beschleunigten  Erweiterung  des 
Hafens  von  Triest  und  ersucht  den  Referenten,  in  kürzester 
Frist  über  die  in  der  Sitzung  erörterten  Alternativprojekte 
eventuell  Anträge  zu  stellen. 

In  Erwägung,  dass  mehrseits  die  Vermehrung  der  nutz- 
baren Fläche  um  260.000  m^  für  die  nächsten  15  bis  20  Jahre 
als  genügend  bezeichnet  wurde,  wird  die  Regierung  ersucht, 
über  die  Art  und  die  Kosten  der  Anlage  unter  der  Voraussetzung 
einer  allfälligen  Einschränkung  des  Häfenbauprojektes  eine 
Aeusserung  dem  Komitee  znkommen  zu  lassen.“ 

Handelsminister  Freiherr  v.  Call  dankt  den  Komitee- 
mitgliedern für  die  interessanten  Darlegungen  und  Anregungen. 
Die  Frage  sei  ausserordentlich  dringend  und  der  Baubeginn  mit 
Rücksicht  auf  die  bevorstehende  Vollendung  der  Tauernbahn  im 
nächsten  Jahre  unbedingc  notwendig.  Der  Hafen  in  St.  Andrae 
sei  wohl  nicht  das  Ideal  eines  Hafens,  man  müsse  aber  mit 
gegebenen  Faktoren  rechnen  und  auf  die  Bedürfnisse  Triests 
Rücksicht  nehmen,  das  als  Endpunkt  der  Tauernbahn  nicht  in 
einer  Sackgasse  liegen  dürfe.  Der  Minister  sieht  dem  Gutachten 
des  Subkomitees  mit  Interesse  entgegen. 

Der  Antrag  Singer  wird  hierauf  angenommen  und  be- 
schlossen, zur  Entsegennahme  des  bezüglichen  Referenten- 
berichtes am  30.  d.  M.  eine  Sitzung  abzuhalten. 

Den  nächsten  Punkt  der  Tagesordnung  bildet  ein  Antrag 
des  Mitgliedes  Schweiger  über  den  österreichi- 
schen Ost-Afrika - Schiffahrtsdienst.  Vor  Be- 
grüudung  dieses  Antrages  stellt  Kommerzialrat  Singer  die 
Anfrage,  ob  die  Zeitungsmitteilungen  über  die  neuen  Verein- 
barungen zwischen  der  Regierung  und  dem  Oesterreichischen 
Lloyd  auf  Richtigkeit  beruhen.  Handelsminister  Freiherr  von 
Call  bejaht  die  gestellte  Anfrage  und  teilt  mit,  dass  die  Aus- 
führung von  zwölf  Fahrten  in  monatlichen  Abständen  von  Triest 
nach  Ost-Afrika  vereinbart  wurde.  Die  Regierung  sei  nämlich 
der  Ansicht,  dass  der  Versuch  der  Anbahnung  eines  direkten 
Schiffahrtsverkehres  nach  Ost-Afrika  mit  ausreichenden  Mitteln 
gemacht  werden  müsse,  damit  man  ein  Urteil  über  die  Nützlich- 
keit und  Rentabilität  dieser  Linie  gewinnen  könne.  Die  bisherige 


Zahl  der  Fahrten  sei  durchaus  unzulänglich  gewesen.  Anderseits 
habe  darauf  Bedacht  genommen  werden  müssen,  dass  die  An- 
kündigung dieses  neuen  Uebereinkommens  so  rechtzeitig  erfolge, 
dass  das  Publikum  sich  darauf  einrichten  könne. 

Kaiserl.  Rat  Schweiger  begründet  hierauf  seinen  die 
Erstellung  eines  direkten  österreichischen  Ost-Afrika-Tarifes  be- 
treffenden Antrag,  welcher  lautet: 

„Der  Industrierat  erachtet  die  eheste  Er- 
stellung eines  speziellen  D u r c h f r a c h 1 1 a r i f e s 
f ü r d e n 0 8 t - A f r i k a - V e r k e h r als  eine  in  erster 
Reihe  wirksame  und  dringliche  Massnahme 
zur  Belebung  dieses  Verkehres  und  als  erste 
Voraussetzung  für  eine  erspriessliche  Wirksam- 
keit des  staatlich  subventionierten  Ost-Afrika- 
Di  e n s t e s. 

I n d e m d e r I n d u s t r i e r a t diesfalls  auf  das 
Beispiel  des  deutschen  Ost-Afrika-Tarifes, 
sowie  auf  die  mit  lebhafter  Befriedigung  be- 
grüsste  endliche  Erstellung  eines  neuen  öster- 
reichischen Levante-Tarif  es  hinweist,  empfiehlt 
derselbe,  den  erwähnten  direkten  österreichi- 
schen Ost-Afrika-Tarif  nach  den  gleichen 
Grundsätzen  wie  den  neuen  österreichischen 
Levantetarif  zu  erstellen  und  denselben  mit 
tunlichster  Beschleunigung  in  Wirksamkeit 
treten  zu  lassen. 

Für  Stapelartikel,  wie  Glas,  Holz,  Zement, 
Kartoffeln,  Zwiebel,  Zucker,  Mehl,  Mineral- 
wasser u.  s.  w.,  sowie  für  die  aus  Dalmatien  zum 
Exporte  gelangenden  Artikel  wären  hierbei 
d e r a r t i g e S p e z i a 1 1 a r i f e zuerstellen,  dass  die 
ab  Hamburg  geltenden  Raten  um  mindestens 
20  Prozent  unterboten  sind.“ 

Regierungsrat  B a r d a s s erklärt,  dass  das  Eisenbahn- 
ministerium sich  mit  der  Erstellung  eines  direkten  Ost-Afrika- 
Tarifes  beschäftige,  und  dass  bereits  in  der  allernächsten  Zeit 
bezügliche  Verhandlungen  mit  den  beteiligten  Verwaltungen 
stattfinden  werden. 

In  der  Debatte  wurden  die  Grundsätze  für  die  Bildung 
von  Durchtarifen  für  den  Ueberseeverkehr  und  die  Beziehungen 
der  österreichischen  Schiffahrtslinie  zu  dem  ostafrikanischen 
Schiffahrtsringe  eingehend  erörtert. 

Bei  der  Abstimmung  wird  der  Antrag  Schweiger 
angenommen.  Ebenso  wird  folgender  Antrag  des  kaiserl. 
Rates  Dr.  Schenker  - Angerer  zum  Beschlüsse  erhoben : 

„Der  Industrierat  nimmt  mit  Befriedigung 
zur  Kenntnis,  dass  die  Verhandlungen  zwischen 
der  Regierung  und  dem  Oesterreichischen 
Lloyd  zu  dem  Ergebnisse  geführt  haben,  dass 
pro  1904  der  Dienst  nach  Ost-Afrika  mit  zwölf 
monatlichen  Fahrten  und  mit  erhöhter  Fahr- 
geschwindigkeit bedient  werde,  und  gibt  seiner 
Meinung  dahin  Ausdruck,  dass  diese  Massnahme 
geeignet  erscheine,  die  Erschliessung  dieses 
wichtigen  Absatzgebietes  für  den  österreichi- 
schen Export  wesentlich  zu  förder n.“ 

Hierauf  wurde  die  Sitzung  geschlossen. 

Verein  Deutscher  Eisenbahn -Verwaltungen.  (Zu- 
rechnung neuer  Strecken  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  am  10.  November  dem  öffentlichen  Verkehre 
übergebene  6'78  km  lange  Strecke  Weissenberg  i.  Sachsen— 
Baruthi.  Sachsen  der  kgl.  Sächsischen  Staatseisenbahnen 
ist  den  Vereinsbahnstrecken  zugerechnet  worden. 

— (Vereins-Kilometerzeiger.)  Zu  dem  Kilometer- 
zeiger Nr.  54:  (kgl.  Württembergische  Staatseisenbahnen)  ist  der 
Nachtrag  II,  zu  dem  Kilometerzeiger  Nr.  110  (Dänische  Eisen- 
bahnen) der  Nachtrag  IV  und  zur  „Sammlung  von  Vereins- 
Kilometerzeigern“  der  Nachtrag  IX  herausgegeben  worden. 

— (V e r ein s - Güt e r w a g enp ar k V er z ei c h n i s s e.)  Zu 
dem  Güterwagenparkverzeichnisse  Nr.  39  a (kgl.  Eisenbahn- 
Direktion  Kattowitz)  ist  der  II.  Nachtrag  erschienen. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Gaiizisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  Anhanges  zu  den 
Tarifen,  Teil  II. 

Aufhebung  des  Tarife  s,  Teil  II,  Heft  4. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  ein 
Anhang  zu  den  Tarifen,  Teil  II,  für  den  obbezeichneten 
Verband  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält  direkte  und  ermässigte  Fracht- 
sätze für  einzelne  Artikel  in  bestimmten  Stationsverbin- 
dungen, sowie  Kartierungsfrachtsätze  für  bestimmte 
Artikel  nach  den  galizisch-ungarischen  Landesgrenzen, 
bezw.  Grenzstationen. 

Durch  diesen  Anhang  werden  sowohl  der  Tarif, 
Teil  II,  Heft  4,  gültig  vom  1.  Jänner  1901,  samt  Nach- 
trag I und  II,  als  auch  die  im  Tarife,  Teil  II,  Heft  1, 
vom  1.  Dezember  1900  sub  VII  (S.  315)  enthaltenen 
ermässigten  Frachtsätze  aufgehoben. 

Insofern  Frachterhöhungen  eintreten,  bleiben  die 
bisherigen  Frachtsätze  noch  bis  Ende  Jänner  1904 
in  Kraft. 

Exemplare  dieses  Anhanges  sind  durch  die  betei- 
ligten Verwaltungen  und  Stationen  zum  Preise  von 
K 2‘ — zu  beziehen. 

Wien,  am  21.  November  1903.  [1139] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Priv.  Oasterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Reexpedition  von  Rohzucker  in  Kolin. 

Für  Rohzucker  wird  bei  Aufgabe  als  Frachtgut 
und  P'rachtzahlung  für  mindestens  10.000  kg  pro  Fracht- 
brief und  Wagen  von  den  Stationen  der  Strecken  Elbe- 
teinitz  bis  Stefanau  inkl.,  Elbeteinitz  bis  Raitz  inkl., 
sowie  den  einmündenden  Lokalbahnen  Prelauö — Kalk- 
Podol,  Chotzen-Leitomischl  und  Rudelsdorf-Landskron 
nach  den  Stationen  Aussig  St.E.G.,  Nestomitz 
Zuckerfabrik,  Peöek  und  Schönpriesen 
ab  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch 
bis  Ende  Dezember  1904,  die  Reexpeditionsbegünstigung 
bei  Einlagerung  solcher  Sendungen  im  Lagerhause  der 
Filiale  der  Prager  Kreditbank  in  Kolin  bewilligt. 

Die  Reexpeditionsfrist  beträgt  12  Monate,  vom 
Tage  der  Einlagerung  der  Sendungen  gerechnet. 

Für  jede  der  reexpedierten  Sendungen  wird  eine 
Reexpeditionsgebühr  von  8 Heller  pro  100  kg  berechnet, 
und  sind  im  übrigen  für  die  Reexpedition  die  vom 
1.  Jänner  1899  gültigen  Bestimmungen  über  die  Be- 
handlung und  Verrechnung  solcher  Güter  massgebend, 
welche  in  den  Lagerhäusern,  bezw.  Reexpeditionsstationen 
der  österreichisch-ungarischen  Monarchie  eingelagert  und 
daselbst  reexpediert  werden. 

Wien,  am  19.  November  1903. 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Reexpedition  von  Raffinadezucker 
in  Kolin. 

Für  in  O p o ö n o in  vollen  Wagenladungen  zur 
Aufgabe  gelangte,  im  Lagerhause  der  Filiale  der  Prager 
Kreditbank  in  Kolin  eigelagerte  und  nach  Prag  St.E.G. 
reexpedierte  Sendungen  Zucker  der  Pos.  Z — 8 a der 
allgemeinen  Güterklassifikation  im  T'arife,  Teil  I,  wird 
für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf, 
längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904,  die  Re- 
expeditionsbegünstigung bewilligt. 

P'ür  jede  der  reexpedierten  Sendungen  wird  eine 
Reexpeditionsgebühr  von  6 Heller  pro  100  kg  berechnet, 
und  sind  im  übrigen  für  die  Reexpedition  die  vom 
1.  Jänner  1899  gültigen  Bestimmungen  über  die  Be- 
handlung und  Verrechnung  solcher  Güter,  welche  in 
den  Lagerhäusern,  bezw.  Reexpeditionsstationen  der 
österreichisch-ungarischen  Monarchie  eingelagert  und  da- 
selbst reexpediert  werden,  massgebend. 

Die  Reexpedition  hat  längstens  innerhalb  12  Monaten 
vom  Tage  der  Einlagerung  stattzuGnden. 

W'  i e n,  am  19.  November  1903.  [H^lJ 

Inländischer  Kohlenverkehr  von  Mittelsteine. 

Einführung  eines  Tarife s. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  der  Tarif,  Teil  II,  für 
die  frachtgutmässige  Beförderung  von  mineralischer  Kohle 
von  Mittelsteine  (Station  der  priv.  Oesterr.-ungar. 
Staatseisenbahn-Gesellschaft)  nach  Stationen  der  k.  k.  priv. 
Böhm.  Kommerzialbahnen,  Lokalbahn  Caslau-Zawratetz- 
Moöowitz  (im  Betriebe  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nord- 
westbahn), k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  und  k.  k. 
priv.  Süd-Norddeutschen  Verbindungsbahn  zur  Ein- 
führung. 

Exemplare  dieses  Tarifes  können  ab  17.  Dezember 
1903  vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien, 
I.  Schwarzenbergplatz  Nr.  S,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  19.  November  1903.  [1142] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Sta.atseisenbahn-Oesellscliaft 
na  1110  ns  der  beteiligten  Verwaltangen. 


Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Aufhebung  des  bestehenden  und  Ein- 
führung eines  neuen  Tarifheftes  II. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  ein  neues  Tarifheft  II 
für  den  Oesterreichisch-Ungarischen  Per.sonenverkehr  in 
Wirksamkeit,  durch  welches  das  gleichnamige  Heft  vom 
1.  Jänner  1903  samt  Nachtrag  aufgehoben  wird. 

Exemplare  des  neuen  Tarifheftes  sind  ab  15.  De- 
zember 1903  bei  der  kommerziellen  Direktion  der  Süd- 
bahn in  Wien  zum  Preise  von  K 1‘ — erhältlich. 

Wien,  am  20.  November  1903.  |1143| 

K.  k.  priv.  Siidbahn-Gesellseliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Ergänzung  des  Tarife  s,  Teil  II,  Heft  D 
(Gemeinschaftliches  Heft),  vom  1.  April  1895. 

Ab  1.  Dezember  1903  wird  die  .Station  Peczenizyn- 
Szczepanowaki  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
mit  den  um  15  km  erhöhten  Entfernungen  und  den 
gleichen  Zuschlagsfristen  wie  für  Kolomea  in  die  Schnitt- 
Tafel  A des  Kilometerzeigers  einbezogen. 

Wien,  am  21.  November  1903.  [1144] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueii 

namens  der  beteiligten  Verwaltun  gen. 

K.  k.  priv.  Eisenbahn  Wien-Aspangl 

Einführung  von  A b o n n e m e n t s k a r t e n für 
20  Fahrten  im  Verkehre  zwischen  Wien 
E.W.A.  und  Wr,  Neustadt  (Südbahnhof). 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangen  im  Verkehre  zwischen 
Wien  E.W.A.  und  Wr.  Neustadt  (Südbahnhof) 
Abonnementskarten  für  20  P'ahrten  zum  Preise  von 
K 44T0  in  der  II.  und  K 28'80  in  der  III.  Wagen- 
klasse zur  Einführung. 

Wien,  am  23.  November  1903.  [1145] 


Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Schweizer  Bahnen.  (Umrechnung  derdeutschen 
Mark-  in  Frankenwährung.)  Das  Wertverhältnis  der 
deutschen  Markwährung  zur  Frankenwährung  ist  vom  12.  November 
1903  an  wie  folgt  festgesetzt  worden: 

Für  die  deutsch-schweizerischen  Grenzstationen,  für  Feters- 
hausen,  für  die  auf  Schweizergebiet  gelegenen  badischen  Sta- 
tionen, sowie  für  den  gesamten  badisch-schweizerischen  Güter- 
verkehr : 

1 Franken  = 8F1  Pfennig, 

1 Mark  = 1'233  Franken. 

Für  allen  übrigen  Verkehr  der  grossherzogl.  Badischen 
Bahnen : 

1 Franken  = 8F2  Pfennig, 

1 Mark  = 12315  Franken. 

— (Eückvergütung  auf  Gütertransporten 
im  Sächsisch  - Preussisch  - Süd  französischen 
Verkehre.)  Unter  Bezugnahme  auf  die  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E. 
u.  Sch.  Nr.  38  vom  2.  April  1903  unter  obigem  betreff  entlialtene 
Veröffentlichung  der  General- Direktion  der  Schweizerischen 
Bundesbahnen,  wormit  zur  Kenntnis  gebracht  wurde,  dass  die 
über  Alt-Münster  ol  erreichbaren  niedrigsten  Frachtsätze 
im  Verkehre  mit  sämtlichen  Stationen  der  Sächsischen 
Staatseisenbahnen  bei  Benützung  der  Wege  über 
Geneve,  Les  Verrieres  oder  Delle — Lindau  im  Rückvergütungs- 
wege gewährt  werden,  teilte  die  genannte  Bahnverwaltung  unterm 
10.  November  1903  mit,  dass  über  die  erwähnten  Wege  bis  auf 
weiteres  in  gleicher  Weise  auch  die  niedrigsten  Frachtsätze  der 
anderen  deutsch-französischen  Uebergänge 
eingehalten  werden. 

ÄusnaInnetarif  für  Düngemittel  und  Rohmaterialien 
der  Kunstdiingerfahrikation.  (Einbeziehung  der  Neben- 
bahn G a i 1 d 0 r f - U n t e r g r ö n i n g e II.)  Mit  sofortiger 
Gültigkeit  wird  die  der  Württembergischen  Eisenbahngesellschaft 
gehörige  Nebenbahn  Gaüdoif-Uutergi Öningen  in  den  Ausnahme- 
tarif einbezogen,  Und  zwar  für  den  direkten  und  Binnenverkehr. 

Nähere  Auskunft  über  die  Höbe  der  Frachtsätze  erteilen 
das  Auskunftsbureau  der  kgl.  Eisenbalm-Direktion  in  Berlin, 
Bahnhof  Alexanderplatz,  und  die  beteiligten  Abfertigungsstellen. 


Gruppentarif  I — Bromberg,  Danzig,  Königsberg 

i.  Pr.  — , Ostdeutscher  Gruppentarif  (I/II),  Berlin-Stettin- 
Nordostdeutscher  Gütertarif  (I;III).  (Richtigstellung.) 
In  der  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Scb.  Nr.  127  vorn  3.  November  1903 
im  obigen  betreff  verlautbarten  Notiz  sind  in  dem  vorletzten 
Absätze  unter  lfd.  Nr.  2 (Aufhebung  des  Ostdeutschen  Privatbahn- 
gütertarifes)  am  Schlüsse  die  Worte  „und  III  (Berlin,  Stettin)“’ 
zu  streichen. 

Kgl.  Preussische  Staatsbahnen.  (Einführung 
neuer  Bestimmungen,  betreffend  den  Güter- 
verkehr in  Hamburg  und  Altona.)  Durch  Eintührung 
der  neuen  besunderen  Bestimmungen,  betreffend  den  Güterverkehr 
in  Hamburg  und  Altona,  am  1.  Jänner  1904  werden  die  bisherigen 
Bestimmungen  vorn  Jahre  1895,  sowie  der  Nachtrag  1 vom 
1.  Juli  1900  aufge.hoben. 

Hierdurch  treten  in  der  Behandlung  der  auf  dem  Empfangs- 
bahnhofe eingehenden,  für  Hamburg  bestimmten  Wagenladungen 
bedeutende  Aenderungen  ein.  Die  sogenannten  „Dispositions- 
güter“ fallen  fort,  und  es  werden  künftig  gemäss  der  Frachtbiief- 
vorschrift  nur  noch  Zollstadtgäter  und  Freihafengüter  unter- 
schieden. 

Ferner  werden  im  Anhänge  ausser  dem  Auszuge  aus  dem 
Hamburgischen  Eisenbahnkairegulative  und  ans  der  Betriebs- 
und Gebührenordnung  für  die  Kaianlagen  noch  Bestimmungen 
über  verschiedene  für  Hamburg  bestehende  Einrichtungen,  wenn- 
gleich sie  keine  tadfarische  Bedeutung  haben,  zum  Ausdrucke 
gebracht. 

Die  neuen  besonderen  Bestimmungen  können  zum  Preise- 
von  20  Pfg.  für  das  Stück  bei  den  Güterabfertigungsstellen  in 
Altona,  Hainbu  g B und  H abgefordert  werden. 

Deutsch  - Französischer  Verband  (Verkehr  mit  und 
über  Eisass  - Lothringen).  (Einführung  des  Nach- 
trages III  zum  Teile  HB  etc.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  De- 
zember 1903  tritt  zum  Teile  II  B (Frachtsätze  für  die  französi- 
schen Bahusti  ecken)  der  Nachtrag  III  in  Kraft. 

Mit  Gültigkeit  vom  gleichen  Tage  ist  im  Teile  I B (Tarif- 
vorschriften unii  Güterkldssifikation)  die  am  Fusse  der  Seite  113 
befindliche  Anmerkung 

11.  Bei  Aufgabe  von  mindestens  250.000  kg  u.  s.  w. 
zu  ändern  in : 

11.  Bei  Aufgabe  von  mindestens  100.000,  bezw.  250.000  kg 
u.  s.  w. 

Der  Nachtrag  kann  von  der  Drucksachenverwaltung  der 
kaiserl.  General  Direktion  der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen 
unentgeltlich  bezogen  werden. 

Norddeutsch-  Hessisch  - Südwestdeutscber  Gütertarif. 
(Einbeziehung  der  Station  Untertürkheim.)  In 
den  Ausnahraetarif  17  (Palmöl  etc.)  des  Heftes  3 wurde  Unter- 
türkhoim  mit  Gültigkeit  vom  20.  November  1903  aufgenommeu. 
Der  Frachtbercchmnig  werden  die  Sätze  für  Stuttgart  Hauptbhf. 
mit  einem  Anstoss  von  Mk.  005  für  100  kg  zugrunde  gelegt. 

Deutschland.  (Bezirks-Eisenbahnrat  zu  Frank- 
furt a,  M.)  Auf  der  Tagesordnung  der  am  25.  November  statt- 
findendeu  Sitzung  stehen  u.  a.  folgende  Gegenstände: 

1.  Vorlage  der  Eisenbahn-Direktion  Frankfurt  a.  M.,  be- 
treffend gutachtliche  Aeusseruiig  über  die  Ermässigung  der  Fracht 
für  Zichorienfabrikate. 

2.  Vorlage  der  Eisenbahn-Direktion  Kassel,  betreffend 
Anträge  auf  Ermässigung  der  St-einsalzfrachten  von  mittel- 
deutschen Versandstationen  einschliesslich  Freden  und  Volprie- 
hausen nach  Belgien,  sowie  auf  Einfübrung  von  Ausnahmesätzen 
für  Steinsalz  von  Freden  und  Volpiiehausen  nach  südwestdeutscheii 
Bedarfsplätzen. 

3.  Vorlage  der  preussisch-hessischen  Eisenbalm-Direktion 
Mainz,  betreffend  deu  Staatsbahntiertarif.  [,z.  d.  v.  D.  E.-V.*] 

Deutsch-Französischer  Verband  (Verkehr  über  Eisass- 
Lothrinaeu).  Aiisnahmetarif  für  die  Beförderung  von  Holz, 
Holzstoff,  Holzzellstoff,  Strohstoff  und  Strohzellstoff  vom 
1.  Dezember  1902.  (Einbeziehung  der  Station 
Wild  b ad.)  Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  an  wird  die 
Station  Wildbad  drr  Württembergischen  Staatsbahnen  in  den 
Ausnahmetarif  einbezogen. 

Ueber  die  Höhe  der  Frachtsätze  erteilt  die  Station 
Auskunft. 
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Nordostdeutsc.U  - Berlin  - Bayerischer  Verband.  Güter- 
tarif vom  1.  Oktober  1896.  (Ä  e n d e r u n g.)  Mit  Gültigkeit 
vom  1.  November  19U3  ist  aie  Bestimmung  auf  Seite  17  des 
Tarifes  unter  Z.  3 c)  ausser  Kraft  getreten. 

Gleichzeitig  sind  die  auf  den  Grenzübergangsstationeu 
Rydtkubnen,  Pro^^tken  und  Illowo  einheitlich  festgesetzten  Uin- 
lade-  und  Endgebiihren  wie  folgt  uachzutragen : 

1.  Umladegebüiiren  für  alle  Wagenladungsgüter, 

für  lüü  k; Mk.  0 Oi 

nur  bei  tatsächlicher  Umladung. 

Bei  Sendungen  mit  direkten  russischen  Frachtbriefen, 
die  in  der  betreffenden  Grenzstation  mangels  direkter  Sätze 
umkartiert  werden,  wird  diese  Umladegebühr  nicht  eihoben. 

2.  Endgebühr  für  100  kg Mk.  0'04 

für  Güter  von  Russland,  die  in  E.ydtkuhiien,  Prostken  und 
Illowo  verbleiben,  also  nicht  mit  der  Eisenbahn  weiter- 
befördert  werden. 

Im  Falle  der  nachträglichen  Wiederaufgabe  der 
Sendungen  zur  Weiterbeförderung  wird  eine  etwa  bereits 
erhobene  Endgebühr  auf  Antrag  erstattet. 

Getreideverkelir  von  Stationen  der  Ungiiriscben 
Fluss-  und  Seeschiffahrt  nach  Siiddeutschland  (A.-T.  Nr.  II 
vom  1.  April  1898).  (Ergänzung. ) Mit  Wirksamkeit  vom 
1.  Dezember  1803  bis  auf  weiteres  werden  Sendungen  von  sämt- 
lichen Scliiffsstationen 


mit  Umschlag  in 


Wien  I Passau 


und  Bestimmung  nach  deutschen  Stationen  der  Gruppen  Nr. 


15,  17,  18  19  I 18,  19 

zur  Einlagerung  im  Lagerhause  der  kgl.  Württembergischen 
Staatseisenbahnen  zu  Friedrichshafen  zugelassen. 


Die  Reexpeditionstabelle  auf  Seite  9 des  Tarifes  ist  hier- 
nach zu  ergänzen. 

Getreideverkehr  von  Stationen  der  Süddeutschen 
Donau- Dampfschiffahrt  nach  Siiddeutschland  mit  Umschlag 
in  Passau  (A.-T.  Nr.  II  vom  1.  Mai  1898).  (Ergänzung.) 
Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Dezember  1903  bis  auf  weiteres  werden 
Sendungen  von  sämtlichen  Schiffsstationen  mit  Bestimmung  nach 
deutschen  Stationen  der  Gruppen  Nr.  18  uni  19  zur  Einlagerung 
im  Lagerhause  der  kgl.  Württembergischen  Staatseiseubahnen  zu 
Friedriebshafen  zugelassen. 

Die  Reexpeditionstabelle  auf  Seite  5 und  9 des  Tarifes  ist 
hiernach  zu  ergänzen. 

Belgisch-Bayerischer  Gütertarif.  Heft  1,  vom  1.  April 
1901.  (Einbeziehung  der  Station  Antwerpen 
[Kiel]).  Mit  sofortiger  Wirk.samkeit  wird  die  neu  eröffnete 
Station  Antwerpen  (Kiel)  der  Belgischen  Staatseisen bahnen  in 
den  direkten  Tarif  aufgenommen. 

Die  Abfertigungsbefugnisse  dieser  Station  sind  beschränkt: 

1.  auf  Prachtgutsenduugeu  in  Wagenladungen  zur  Ein-  oder 
Ausfuhr  über  See; 

2.  auf  Petroleum  in  Kesselwagen,  sowie  auf  Petroleum  in 
Fässern  bei  Aufgabe  als  Stückgut  oder  in  Wagenladungen; 

3.  auf  leere  Kesselwagen,  sowie  auf  leere  Fässer  (Stückgut 
oder  Wagenladungen),  welche  nach  den  Petroleumanlagen 
in  Antwerpen  zurückgehen. 

Für  Wagenladungen  im  überseei>chen  Verkehre  nach  und 
von  Antwerpen  (Kiel)  transit  finden  die  Frachtsätze  Antwerpen 
(Süd  Quais)  transit  Anwendung;  dagegen  werden  Stückgut- 
senduugen,  welche  zur  Verschiffung  über  die  durch  Antwerpen 
(Kiel)  bedienten  Quais  bestimmt  sind,  in  Antwerpen  (Süd) 
entladen  und  zu  den  Frachtsätzen  der  letztgenannten  Station 
abgefertigt.  Wenn  jedoch  für  überseeische  Stückgüter  direkte 
Beförderung  nach  Antwerpen  (Kiel)  im  Frachtbriefe  aus- 
drücklich vorgeschrieben  ist,  kommen  die  Wagenladungssätze 
für  Antwerpen  (Süd  Quais)  transit  znr  Erhebung.  Für 
Sendungen  nach  Antwerpen  (Kiel)  lokal  sind  die  Frachtsätze 
für  Antwerpen  (Süd;  anzuwenden. 

Irn  Tarif  hefte  Nr.  1,  S.  36/37,  ist  Vormerkung  zu  machen. 

Die  gleichen  Bestimmungen  gelten  auch  für  den  Verkehr 
mit  Lindau  (Tarif lieft  Nr.  2,  S.  67). 
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VERORDNUNGS-BLATT 

FÜR 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHRT. 

Redigiert  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Rückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mitteilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffahrts- Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Teil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  im  Reichsrate  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntnis  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hierdurch  einen  Ueberblick  über  das  Tatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 

Das  Verordnungs- Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

Der  Präiiuiiierationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . . ganzjährig  K 24'—  halbjährig  K 12-—  vierteljährig  K 6‘— 

für  das  Deutsche  Reich  ...  „ Mk.  25‘ — „ Mk.  12'5Ü  „ Mk.  6'25 

für  das  übrige  Ausland  ...  „ Fres.  33  — „ Fres.  16  50  „ Fres.  8 25 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 

Prohenuminern  und  Kostenvorauschliige  gratis  und  franko. 

Die  Administration 

Wien,  I.  Wallfischgasse  lo. 
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KURS=BUCH 


für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 


Die  fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinärpolizeiKchen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anliang  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 
verkehre aus  den  im  ßeichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 


Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K l* — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 1‘20  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  suchgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reeskompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 

In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  .Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief- Adresse ; An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II. '2.  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kumlgemaeht  in  Darclifüliruns  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  ansefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Riickvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maxinio  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Refaktie  >-  Tabelle  I 

für  den  Frachtgüterverkehr 

Wien-Ungarji  oder  vice  versa. 


gültig  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  November  1904. 

Von  oder  nach:  Wien  St.E.G.,  Wien  K.P.N.B.,  Wien  Oe.N.W.B..  Wien  I (K.E.B.)  Westbahnhof,  Wien  II  (K.P.J.B.), 
Hütteldorf-Hacking,  Wien  Matzleinsdorf,  Wien  E.W.A  , Wien  Ijagerhaus,  Wien  Donauquaibahnhof  (k.k.St.R.),  Wien  IiBgerhaus 
niid  Freilager  am  Schlittel,  ferner  Gersthof,  Hernals,  Michelbenern,  Ottakring,  Wien  Markthalle,  Wien  Hauptzollamt, 
Helligenstadt,  dann  Stadlau,  Floridsdorf  und  Nussdorf 

nach  oder  von:  Biidapest-nyugoti  p.  u.,  Budapest-Dipötvaros,  Budapest-Angyallbld,  Budapest-Jözsefväros,  Budapest- 
Perenczvaros,  Budapest-kiterö,  Bndapest-fövamhäz,  Budapest-klizponti-yasarcsarnok,  Budapest-dunaparti  t.  p.  u.,  Budapest- 
fövarosi  közraktarak,  Budapest-Kelenföld,  Buda-Csaszärfürdö-kiterö,  0-Buda-Filatorigat,  Budapest  deli  vasut,  Promontor, 
Biidafok,  Teteny  und  Palota-Üjpest.  • 


i 


Refaktie  in  Hellern  pro  100  kg 


1.  Für  Güter  der  Klasse  I,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  I 

2.  Für  die  laut  Güterklassifikation  des  Tarifes  „Teil  I“  in  die  Wagenladungsklassen  A,  B oder  C,  bezw.  in  die 

Spezialtarife  1,  2 oder  3 eingereihten  Güter,  welche  bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  .5000  kg  in  die  Klasse  II 
gehören,  bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  5000  kg  pro  Frachtbrief,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  II  .... 

3.  Für  nachstehende  Artikel,  und  zwar:  Borax;  Boraxsäure,  Borsäure;  Butter  und  Kindschmalz  (Pos.  B — 44 

der  Güterklassifikation);  Oerasin,  Oeresin ; Margarin  (Pos.  M — II  der  Güterklassifikation);  liecktücher 
(Wagendeoken);  Druckerschwärze;  Farbwaren  (Pos.  F— 5 der  Güterklassiflkation);  Fourniere  ; Garne 
(Pos.  ü— 3 b der  Güteiklassiiikation);  Glätte  aller  Art;  Kerzen  aller  Art  (exkl.  Wachskerzen) ; Kassen 
und  Kassenschränke,  eiserne,  auch  mit  üntersatz;  Beder  und  Kunstleder  (Iraitationsleder),  unverpackt; 
Bederahfälle,  unverpackt,  sowie  in  Säcken  oder  Leinen  verpackt;  Lithographiesteine  (Pos.  L— 9 der 
Güterklassifikation);  Sclimirgelscheiben,  Schmirgelpapier,  >chmirgeltucb,  Schmirgelsand; 

Samen  (Pos.  S — 9b  der  Güterklassiflkation);  Stearin  und  Stearinsäure;  Theerpackleinwand ; Tinte  und 
Tintenpulver;  Wachsleinwand  und  Wachstuch ; AVelustein,  roher  und  raffinierter  (Weinsteinrahm, 

Cremor  tartari),  sowie  für  Güter  der  Klasse  A,  welche  mit  diesen  Artikeln  zusammengeladen  werden,  bei 
Aufgabe  von  mindestens  .5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen  oder  Frachtzahlung  für  dieses  Gewicht,  vom 
Frachtsätze  der  Klasse  II  

Allgemeine  Bestimmungen. 

1.  Ausgeschlossen  von  den  Refaktien  sind: 

a)  Sendungen  unter  50  kg  pro  Frachtbrief; 

b)  lebende  und  tote  Tiere,  frisches  Fleisch,  auch  Wildbret;  verpacktes  frisches  Obst,  Gemüse  und  Grünzeug;  sperrige 
Güter,  auch  unverpacktes  Porzellan  (Pos.  P— 15  der  Güterklassifikation);  unverpacktes  Mineralwasser  in  Flaschen; 
Bier;  Flüssigkeiten  in  Reservoirwagen,  beladene  und  leere  Möbelwagen,  schliesslich  die  in  der  Anlage  B des  Tarifes, 
Teil  I,  Abt.  A,  angeführten  Artikel,  auch  in  dem  Kalle,  wenn  dieselben  bei  Einhaltung  der  vorschriftsmässigen  Ver. 
Packung  als  Stückgut  oder  als  Wagenladungsgat  znr  Verlrachtung  angenommen  werden  können  (die  Güter,  welche 
laut  Tarifes,  Teil  I,  Abt.  A,  Abschn.  VIII,  § 52,  Punkt  (7),  mit  einem  und  demselben  Frachtbriefe  mit  anderen  Gütern 
vereinigt  werden  können  [Anlage  B,  Nr.  XXXV],  fallen  nicht  unter  diese  Ausnahmen), 

2.  Für  die  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Quantitäten  können  nur  in  dem  Falle  die 
Refaktien  beansprucht  werden,  wenn  von  einem  und  demselben  Versender  in  der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904 
ein  dreimal  so  grosses  Quantum  von  den  laut  obenstehender  Tabelle  diese  Begünstigung  geniessenden  Gütern  in  derselben 
Richtung  als  expediert  nachgawiesen  wird,  wie  in  der  obenerwähnten  Winterperiode. 

Insofern  von  einem  Versender  in  der  Soiumerperiode  nicht  das  dreifache  Quantum  nachgewiesen  werden  kann, 
wird  die  Refaktie  nur  für  jenes  in  der  Winterperiode  verfrachtete  Quantum  liquidiert,  welches  durch  das  Sommerqnantum  drei- 
fach gedeckt  ist.  Bei  der  Eliminierung  des  von  dem  Wiuterquartum  nicht  gedeckten  Teiles  werden  jene  Güter  ln  erster  Reihe 
ausgeschieden,  für  welche  der  höchste  Refaktiebetrag  entfällt. 

3.  Die  Sendungen  müssen  in  den  eingangs  der  Tabelle  bezeichneten  Stationen  tatsächlich  auf-  oder  abgegeben 
werden.  Eine  Ausnahme  tritt  rücksichtlioh  jener  Sendungen  ein,  bei  welchen  auf  Grund  dieser  Begünstigung  durch  IJmkartierung 
niedrigere  Frachtsätze  erreichbar  sind,  als  die  tarifmässig  bestehenden  direkten  Frachtsätze;  es  können  jedoch  diese  niedrigeren 
Frachtsätze  nachträglich  nnr  bei  Sendungen  von  oder  nach  Hütteldorf-Hacking  transit  (im  Verkehre  mit  Stationen  von  Wien  [exkl.J 
bis  Salzburg,  Passau  und  Simbach,  dann  von  Klein-Reiflinge  [exkl.J  bis  Amstetten  und  St.  Valentin),  ferner  von  oder  nach 
Heiligenstadt  transit  beansprucht  werden. 

In  allen  anderen  Fällen,  in  welchen  durch  Umkartierung  in  den  eingangs  der  Tabelle  bezeichneten  Stationen 
niedrigere  Frachtsätze  resultieren,  als  die  bestehenden  direkten  Tarile,  kann  die  nachträgliche  Anwendung  nur  dann  beansprucht 
werden,  wenn  die  Umkartierung  in  den  Frachtbriefen  vor  der  Aufgabe  der  Senduugen  vorgeschrieben  und  von  .Stationsorganen 
bestätigt  wurde. 

4.  Die  Liquidierung  der  vorstehend  angeführten  Refaktien,  welche  von  den  in  vorbezeichneten  Relationen  gegenwärtig 
gültigen  tarifrnässigen  Frachtsätzen  der  Klassen  I und  II  gewährt  werden,  erfolgt  gegen  Vorlage  der  auf  die  reklamierende  Firma 
als  Versenderin  lautenden  Original-Aufnahmsscheine,  bezw.  bahnämtlichen  Frachtbrief-Duplikate,  welche  keinen  Refaktiestempel 
tragen  dürfen.  — Bei  den  unter  3 und  5 bezeichneten  Sendungen,  sowie  bei  den  nach  dem  Auslande  bestimmten  oder  von 
dem  Auslande  provenierenden  Sendungen,  welche  in  einer  inländischen  Station  zur  Umkartierung  gelangen,  sind  ausser  diesen 
Dokumenten  auch  die  Original-Frachtbriefe  vorzulegen,  auf  deren  Rückstellung  die  Parteien  keinen  Anspruch  haben. 

5.  Bei  Sendungen,  für  welche  Ausuahmetarlfe,  ermässigte  Frachtsätze  oder  sonstige  weitergehende  Begünstigungen 
bestehen,  w;erden  nur  jene  Differenzen  rückvergütet,  welche  sich  zwischen  den  Prachtgebühren  auf  Grund  der  Ausnahmetarife, 
der  ermässigten  Frachtsätze  oder  der  sonstigen  weitergehenden  Begünstigungen  und  den  Prachtgebühren  auf  Grund  der 
tarifmässlgen  Frachtsätze  unter  Berücksichtigung  der  obigen  Refaktien  ergeben. 

6.  Die  Frachtdokumente,  auf  Grund  welcher  diese  Refaktien,  bezw.  Differenzen  liquidiert  werden,  sind  rücksicbtlich 
der  vom  I.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Sendungen  spätestens  bis  Ende  Mai  1904  und  rücksichtlich  der  ln 
der  Zeit  vom  1.  Mäiz  1904  bis  Ende  November  1904  expedierten  Sendungen  spätestens  bis  Ende  April  1905  vorzulegen, 
widrigenfalls  jeder  Refaktieanspruch  erlischt. 

Die  auf  Sendungen  von  Ungarn  nach  Oesterreich  oder  nach  dem  Auslände  bezüglichen  Frachtdokuniente  sind  bei 
der  Direktion  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  in  Budapest  und  die  Frachtdokumente  über  die  Sendungen  von  Oester- 
reich oder  von  dem  Auslande  nach  Ungarn  bei  der  Dii'ektion  der  priv.  Oesterr.-ungar.  SLaatseisenbahn-Gesellschaft  in  Wien 
vorzulegen. 
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Refaktie -Tabelle  II 

für  den  Rrachtgüterverkehr 

Wien-Ungarn  oder  vice  versa, 

guitig  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  November  1904. 


Von  oder  nach  Wien  St.E.G.  Wien  K.F.N.B.,  Wien  Oe.N.W.B.,  Wien  I (K.E.B.)  Westbahnhof,  Wien  II  (K.F.J.B.), 
Hiitteldorf-Hacking,  Wien  Matzleinsdorf,  Wien  E.W.A.,  Wien  Lagerlians,  Wien-Donauqnaibahnhof  (k,k,Bt,B.',  Wien  Lagerhans 
nnd  Freilager  am  Scliüttel,  ferner  Gersthof,  Hernals,  Michelbeuern,  Ottakring,  Wien  Markthalle,  Wien  Hanptzollamt, 
Reiligenstadt,  dann  Stadlau,  Floridsdorf  und  Nussdorf 

nach  oder  von  den,  Stationen  der  kgl,  Ungar.  Staatseisenbahnen  und  deren  am  linken  Donauufer  liegenden  Anschluss- 
bahnen, sowie  nach  Kassa  (M.A.V.  und  Ks.Od.)  nnd  Eperjes,  Station  der  k.  k.  priv.  Kaschan-Oderberger  Eisenbahn, 

exklusive  der  Stationen  von  Dnnakeszi-Alag  bis  Marchegg,  von  Deveny-Üjfalu  bis  Szakolcza,  von 
Devenytö  bis  Stonifa,  von  Galänta  bis  Zsolna,  von  Eipotvar  bis  Pozsony,  von  Nagy-Szombat  bis  Szered,  von  Beese 
bis  Szöllös,  von  Tepla-Trencsen-Teplicz  bis  Vlarapass,  von  Tötmegyer  bis  Nagy-Belicz,  von  Pärkäny-Näna  bis 
Balassa-Gyarmat,  von  Csata  bis  Leva,  von  Bndaörs  bis  Bruck  a.  L.,  von  Györ  bis  Gyanafalva,  „von  Kis-Czell  bis 
Szekesfehervar,  von  Bättaszek  bis  O-Dombovär-Zäkäny-Zägräb-Fiunie,  von  Dräva-Szarvas  bis  Üszög-Pinczehely, 
sowie  der  Stationen  der  von  diesen  Strecken  abzweigenden  Seitenlinien  und  Lokalbahnen,  ferner  von  Kukujevei- 
Erdöveg  bis  Vinkovee-Brod-Sziszek  und  der  von  letzterer  Linie  südlich  abzweigenden  Seitenlinien,  endlich  der 
Stationen  von  Losoncz  bis  Buttka,  die  Stationen  der  Flügel-  und  Seitenlinien  inbegriffen,  und  der  übrigen  Stationen 
der  k.  k.  priv.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn. 


Refaktie  in  Hellern  pro  100  kg 


i 


1.  Für  Güter  der  Klasse  I,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  I 25 

2.  Für  die  laut  Güterklassiflkation  des  Tarifes  „Theil  I“  in  die  Wagenladungsklassen  A,  B oder  C,  bezw.  in 

die  Spezialtarife  1,  2 oder  3 eingereihten  Güter,  welche  bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  6000  kg  in  die  Klasse  II 
gehören,  bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  5000  kg  pro  Frachtbrief,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  II  70 

3.  Kür  nachstehende  Artikel,  und  zwar:  Borax;  Boraxsänre,  Borsäure;  Butter  und  Bindschmalz  (Pos.  B — 44 
der  Güterklassifikation);  (lerasin.  Ceresin;  Margarin  (Pos.  M— 11  der  Güterklassilikation);  Decktücher 
(Wagendecken);  Druckerschwärze;  Farbwaren  (Pos.  F — 5 der  Güterklassiflkation);  Fourniere;  Garne 
(Pos.  G— 3 b der  Güterklassiflkation);  Glätte  aller  Art;  Kerzen  aller  Art  (exkl.  Wachskerzen);  Kassen  und 
Kassenschränke,  eiserne,  auch  mit  Untersatz;  Leder  und  Kunstleder  (Imitationsleder),  unverpackt;  Leder- 
abfälle, unverpackt,  sowie  in  Säcken  oder  Leinen  verpackt;  Lithographiesteine  Pos  L— 9 der  Güter- 
klassiflkation);  Schrairgelsclieiben,  Schmirgelpapier,  Schmirgeltuch,  Schmirgelsand ; Samen  (Pos.  8— 9b 
der  Güterklassiflkation);  Stearin  und  Stearinsäure;  Theerpackleinwand ; Tinte  und  Tintenpulver ; Wachs- 
leinwaud  nnd  Wachstuch;  AVeinstein,  roher  und  raffinierter  (Weinsteinrahra,  Cremor  tartari),  sowie  für 
Güter  der  Klasse  A,  welche  mit  diesen  Artikeln  zusammengeladen  werden,  bei  Aufgabe  von  mindestens  i 
5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen,  oder  Frachtzahlung  für  dieses  Gewicht,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  II  j 9G 

Allgemeine  Bestimmungen. 


1.  Ausgeschlossen  von  den  Refaktien  sind: 
a)  Sendungen  unter  50  kg  pro  Frachtbrief. 

. b)  Lebende  und  tote  Tiere,  frisches  Fleisch,  auch  Wildbret;  verpacktes  frisches  Obst,  Gemüse  und  Grünzeug;  sperrige 
Güter,  auch  unverpacktes  Porzellan  (Pos.  P— 15  der  Güterklassiflkation);  unverpacktes  Mineralwasser  in  Flaschen;  Bier; 
Flüssigkeiten  in  Reservoirwagen;  beladene  und  leere  Möbelwagen,  schliesslich  die  in  der  Anlage  B des  Tarifes,  Teil  I, 
Abteilung  A,  angeführten  Artikel,  auch  in  dem  Falle,  wenn  dieselben  bei  Einhaltung  der  vorsehriftsmässigen  Verpackung 
als  Stückgut  oder  als  Wagenladungsgut  zur  Verfrachtung  angenommen  werden  können  (die  Güter,  welche  laut  Tarifes, 
Teil  I,  Abteilung  A,  Abschnitt  VIll,  § 52,  Punkt  i7)  mit  einem  und  demselben  Frachtbriefe  mit  anderen  Gütern  vereinigt 
werden  können  [Anlage  B,  Nr.  XXXV],  fallen  nicht  unter  diese  Ausnahmen), 
c)  Sendungen,  anf  welche  die  in  diesem  Verordnungs-Blatte  unter  Pos.  Nr.  2G73  publizierten  „Ermässigten  Frachtsätze* 
angewendet  wurden. 

2.  Kür  die  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Quantitäten  können  nur  in  dem  Falle  die  Refaktien 
beansprucht  werden,  wenn  von  einem  nnd  demselben  Versender  in  der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904  ein 
dreimal  so  grosses  Quantum  von  den  laut  obenstehender  Tabelle  diese  Begünstigung  geniessenden  Gütern  in  derselben  Richtung 
als  expediert  nachgewiesen  wird,  wie  in  der  obenerwähnten  Winterperiode. 

Insofern  von  einem  Versender  in  der  Sommerperiode  nicht  das  dreifache  Quantum  nachgewiesen  werden  kann, 
wird  die  Refaktie  nur  für  jenes  in  der  Winterperiode  verfrachtete  Quantum  liquidiert,  welches  durch  das  Soramerquantum 
dreifach  gedeckt  ist.  Bei  der  Eliminierung  des  von  dem  Winterquantnm  nicht  gedeckten  Teiles  werden  jene  Güter  in  erster 
Reihe  ausgeschieden,  für  welche  der  höchste  Refaktiebetrag  entfällt. 

3.  Die  Sendungen  müssen  in  den  eingangs  der  Tabelle  bezeichneten  Stationen  tatsächlich  anf-  oder  abgegeben 
werden.  Eine  Ausnahme  tritt  rücksichtlich  jener  Sendungen  ein,  bei  welchen  auf  Grund  dieser  Begünstigung  durch  Umkartierung 
niedrigere  Frachtsätze  erreichbar  sind,  als  die  tarifmässig  bestehenden  direkten  Frachtsätze;  es  können  jedoch  diese  niedrigeren 
Frachtsätze  nachträglich  nur  bei  Sendungen  von  oder  nach  Hütteldorf-Hacking  translt  (im  Verkehre  mit  Stationen  von  Wien 
[exkl.]  bis  Salzburg,  Passau  nnd  Simbach,  dann  von  Klein-Reifling  [exkl.]  bis  Amstetten  nnd  St.  Valentin),  ferner  von  oder  nach 
Heiligenstadt  transit  beansprucht  werden. 

In  allen  anderen  Fällen,  in  welchen  durch  Umkartiernng  in  den  eingangs  der  Tabelle  bezeichneten  Stationen 
niedrigere  Frachtsätze  resultieren,  als  die  bestehenden  direkten  Tarife,  kann  die  nachträgliche  Anwendung  nur  dann  be- 
ansprucht werden,  wenn  die  Umkartiernng  in  den  Frachtbriefen  vor  der  Aufgabe  der  Sendungen  vorgeschrieben  und  von 
Stationsorganen  bestätigt  wurde. 

4.  Die  Liquidierung  der  vorstehend  angeführten  Refaktien,  welche  von  den  ln  obbezeichneten  Relationen  gegenwärtig 
gültigen  tarifmässigen  Frachtsätzen  der  Klassen  I nnd  II  gewährt  werden,  erfolgt  gegen  Vorlage  der  auf  die  reklamierende  Firma 
als  Versenderin  lautenden  Original-Aufnahmsscheine,  bezw.  bahnämtlichen  Frachtbrief-Duplikate,  welche  keinen  Refaktiestempel 
tragen  dürfen.  Bei  den  unter  3 und  5 bezeichneten  Sendungen,  sowie  bei  den  nach  dem  Auslande  bestimmten  oder  von  dem 
Auslande  provenierenden  Sendungen,  welche  in  einer  inländischen  Station  zur  Umkartiernng  gelangen,  sind  ausser  diesen 
Dokumenten  auch  die  Original- Frachtbriefe  vorznlegen,  auf  deren  Rückstellung  die  Parteien  keinen  Anspruch  haben. 

5.  Bei  Sendungen,  für  welche  Ansnahmetarife,  ermässigte  Frachtsätze  oder  sonstige  weitergehende  Begünstigungen 
bestehen,  werden  nur  jene  Differenzen  rückvergütet,  welche  sich  zwischen  den  Frachtgebühren  auf  Grund  der  Ansnahmetarife, 
der  ermässigten  Frachtsätze  oder  der  sonstigen  weitergehenden  Begünstigungen  und  den  Frachtgebühren  anf  Grund  der 
tarifmässigen  Frachtsätze  unter  Berücksichtigung  der  obigen  Refaktien  ergeben. 

6.  Die  Frachtdokumente,  anf  Grund  welcher  diese  Refaktien,  bezw.  Differenzen  riquidiert  werden,  sind  rücksichtlich 
der  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Sendungen  spätestens  bis  Ende  Mai  1904  nnd  rücksichtlich  der  in 
der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904  expedierten  Sendungen  spätestens  bis  Ende  April  1905  vorzulegen,  widrigen- 
falls jeder  Refaktieansprnch  erlischt. 

Die  auf  Sendungen  von  Ungarn  nach  Oesterreich  oder  nach  dem  Auslande  bezüglichen  Frachtdokumente  sind  bei 
der  Direktion  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  ln  Budapest  und  die  Frachtdokumente  über  die  Sendungen  von  Oesterreich 
oder  von  dem  Auslande  nach  Ungarn  bei  der  Direktion  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staasteisenbahn-Gesellschaft  in  Wien  vorznlegen. 
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Refaktie-Tabelle  III 

für  den  Frachtgüterverkehr  zwischen  österreicliisclien  und  iingarischeii  Stationen, 

gültig  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  November  1904. 


Von  den  österreichischen  Stationen  des  Oesterr.-Ungarischen  Eisenbahnverbandstarifes,  Teil  n — Heft  1,  sowie 
dazwischen  liegenden  Stationen. 


a) 

Nach  Budapest-nyugoti  p.  n.,  Bndapest-Lipötvdros,  Bndapest-Angyalföld,  Bndapest-Jözsefväros,  Budapest-Ferencz- 
väros,  Budapest-kiterö,  Budapest-fövämhäz,  Budapest-központi  väsärcsarnok,  Budapest-dnnaparti  t.  p.  u.,  Budapest-fövärosi 
közraktärak,  Budapest-Kelenföld,  Buda-Csäszärfürdö-kiterö,  Ö-Buda-Filatorigüt,  Budapest-ddli  vasnt,  Promontor,  Bndafok, 
Teteny  und  Palota-Tijpest 

oder  vice  versa. 


Refaktie  in  Hellern  pro  100  kg 


1.  Für  Güter  der  Klasse  I,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  I 35 

2.  Für  die  laut  Güterklassifikation  des  Tarifes  „Teil  I“  in  die  Wagenladungsklassen  A,  B oder  C,  bezw.  in  die 

Spezialtarife  1,  2 oder  3 eingerelhten  Güter,  welche  bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  5000  kg  in  die  Klasse  II 
gehören,  bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  5000  kg  pro  Frachtbrief,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  II 80 

3.  Für  nachstehende  Artikel,  und  zwar:  Borax;  Boraxsäure.  Borsäure;  Butter  und  Bindscbmalz  (Pos.  B — 44 
der  Güterklassifikation);  Cerasin,  Ceresin;  Margarin  (Pos.  M— 11  der  Gnterklassifikatioo);  DecktUcber 
(Wagendecken);  Drnckerscbwärze ; Farbwaren  (Pos.  F — 5 der  Güterklassifikation);  Fourniere;  Garne 
iPos.  G — 3 b der  Güterklassifikation);  Glätte  aller  Art;  Kerzen  aller  Art  (exkl.  Wachskerzen);  Kassen  und 
Kassenscbränke,  eiserne,  auch  mit  Untersatz;  Leder  und  Kunstleder  (Imitationsleder),  unverpackt ; Leder- 
abfälle, unverpackt,  sowie  in  Säcken  oder  Leinen  verpackt;  Lithographiesteine  (Pos.  L-9  der  Güter- 
klassifikation); Scbmirgelscheiben,  Scbrairgelpapier,  Scbmirgeltncb,  Schmirgelsand;  Samen  (Pos.  S— 9b 
der  Güterklassifikation);  Stearin  und  Stearinsäure;  Theerpackleinwand ; Tinte  und  Tintenpulver ; Wachs- 
leinwand und  Wachstuch;  Weinstein,  roher  und  raffinierter  (Weinsteinrahm,  Cremor  tartari),  sowie  für 
Güter  der  Klasse  A,  welche  mit  diesen  Artikeln  zusammengeladen  werden,  bei  Aufgabe  von  mindestens 
5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen,  oder  Prachtzahlung  für  dieses  Gewicht,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  II  106 


«*) 

Nach  oder  von  den  Stationen  der  kgl.  Ungar.  Staatseisenbahnen  und  deren  am  linken  Donauufer  liegenden 
Anschlussbahnen,  jedoch  exklusive: 

Ol)  der  Stationen  von  Nyiregyhäza  bis  Csäny  im  Verkehre  mit  der  Strecke  Hohenstadt — Triebitz ; 

ß)  der  Stationen  von  Salgö-Tarjän  bis  Vegles-Szalatna  und  Fiilek  bis  Sajö-Szt.  Peter,  einschliesslich  der  Plügel- 
bahnen,  im  Verkehre  mit  sämtlichen  Stationen  der  priv.  Oesterr. -Ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  nördlich  und 
westlich  von  Brünn  (inkl.);  sämtlicher  Stationen  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwest-  und  Süd-Norddeutschen  Ver- 
bindungsbahn nördlich  von  Znaim  (exkl.);  sämtlicher  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  nördlich  von 
Sobüslau  (inkl.),  nördlich  von  Protivin  (exkl.)  und  nördlich  von  Eisenstein  (inkl.)  und  den  Stationen  der  an  diese 
drei  Hauptlinien  anschliessenden,  in  Böhmen  gelegenen  Eisenbahnen,  jedoch  exkl.  der  Station  Pilsen  (k.k.St.B.); 

y'j  der  Stationen  von  Dunakeszi-Ala^  bis  Marcbegg,  von  Deveny-TJjfalu  bis  Szakolcza,  von  Devenytö  bis  Stomfa, 
von  Galänta  bis  Zsolna,  von  Lipötvär  bis  Pozsony,  von  Nagy-Szombat  bis  Szered,  von  Beese  bis  SzöUös,  von 
Tepla -Trenesen -Teplitz  bis  Vlarapass,  von  Tötmegyer  bis  Nagy-Belicz,  von  Pärkäny-Näna  bis  Balassa- 
Gyarmat,  von  Csata  bis  Leva,  von  Bndaörs  bis  Bruck  a.  d.  L-,  von  Györ  bis  Gyanafalva,  „von  Kis-Czell  bis 
Szekesfehervär,  von  Bättaszek  bis  Ö-Dombovär—Zäkäny—Zägräb— Fiume,  von  Dräva-Szarvas  bis  Uszög-Pinczehely, 
• sowie  der  Stationen  der  von  diesen  Strecken  abzweigenden  Seitenlinien  und  Lokalbahnen,  ferner  von  Kukujevei- 

Erdöveg  bis  Vinkovee  -Brod— Sziszek  und  der  von  letzterer  Linie  südlich  abzweigenden  Seitenlinien,  der  Stationen 
von  Losoncz  bis  Buttka,  die  Stationen  der  Flügel-  und  Seitenlinien  inbegrifl'en,  der  Stationen  von  Mäd-Zombor  bis 
Sätoralja-Ujhely— Kassa,  von  Nyiregyhäza  (exkl.)  bis  Uugvär,  von  Kis-Majteny  bis  Märamaros-Sziget  und  von 
Kirälyhäza  bis  szomutor,  sowie  der  nördlich  hiervon  liegenden  Stationen,  Stationen  der  k.  k.  priv.  Kaschau- 
Oderberger  Eisenbahn,  der  Nyiregyhäza-Mäteszalkaer  Lokalbahn  und  der  sub  a)  angeführten  Budapester  etc 
Stationen  rücksichtlich  des  Gesamtverkehres. 
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Refaktie  in  Hellem  pro  100  kg 


1.  Für  Güter  der  Klasse  I,  vom  Pracütsatze  der  Klasse  I 25 

2.  Für  die  laut  Güterklassiflkation  des  Tarifes  „Teil  I“  in  die  Wagenladungsklassen  A,  B oder  C,  bezw.  in  die 
Spezialtarife  1,  2 oder  3 eingereihten  Güter,  welche  hei  Aufgabe  in  Mengen  unter  ,5000  kg  in  die  Klasse  II 
gehören,  bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  5000  kg  pro  Frachtbrief,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  II  ... 

3.  Für  nachstehende  Artikel,  und  zwar:  Borax;  Boraxssinre,  Bors  iure;  Butter  und  Bindschmalz  (Pos.  B — 44 
der  Güterklassiflkatlon);  Cerasin,  Ceresin;  Margarin  (Pos.  M— 11  der  Güterklassifikation);  DecktUcher 
(Wagendecken);  Druckerschwärze;  Farbwaren  (Pos.  F — .5  der  Güterkiassifikation);  Fourniere;  Garne 
(Pos.  G— 3b  der  Güterklassifikation i : Glätte  aiier  Art;  Kerzen  aller  Art  (exkl.  Wachskerzen);  Gassen  und 
Kassenschränke,  eiserne,  auch  mit  Untersatz;  Iieder  und  Kunstleder  (Imitationsleder),  unverpackt;  Leder- 
abfälle, nnverpackt,  sowie  in  Säcken  oder  Leinen  verpackt;  Litbographiesteine  (Pos.  Ij— 9 der  Güter- 
klassifikation);  Schmirgelscheiben,  Schmirgelpapier,  Schmirgeltuch,  Schmirgelsand  ; Samen  (Pos.  8 — 9b 
der  Güterklassifikation);  Stearin  und  Stearinsäure;  Theerpackleinwand;  Tinte  und  Tintenpulver ; Wachs- 
leinwand und  Wachstuch;  Weiristein,  roher  und  raffinierter  (Weinsteinrahm,  Cremor  tartari),  sowie  für 
Güter  der  Klasse  A,  welche  mit  diesen  Artikeln  zusammengeladen  werden,  bei  Aufgabe  von  mindestens 
5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen,  oder  Frachtzahlung  für  dieses  Gewicht,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  II  96 


Allgemeine  Bestimmungen. 


1.  Ausgeschlossen  von  den  Refaktien  sind: 

a)  Sendungen  unter  50  kg  pro  Frachtbrief ; 

b)  lebende  und  tote  Tiere,  frisches  Fleisch,  auch  Wildpret;  verpacktes  frisches  Obst,  Gemüse  und  Grünzeug;  sperrige  Güter,  auch  unverpacktes 
Porzellan  (Pos.  P — 15  der  Güterklassifikation);  unverpacktes  Mineralwasser  in  Flaschen;  Bier;  Flüssigkeiten  in  Beservoirwagen,  beladene  und  leere 
Möbelwagen,  schliesslich  die  in  der  Anlage  B des  Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  A,  angeführten  Artikel,  auch  in  dem  Falle,  wenn  dieselben  bei  Ein- 
haltung der  vorschriftsmässlgen  Verpackung  als  Stückgut  oder  als  Wagenladungsgut  zur  Verfrachtung  angenommen  werden  können  (die  Güter, 
welche  laut  Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  A,  Abschnitt  Vlll,  § 52,  Punkt  (7),  mit  einem  und  demselben  Frachtbriefe  mit  anderen  Gütern  vereinigt  werden 
können  [Anlage  B,  Nr.  XXXV],  fallen  nicht  unter  diese  Ausnahmen); 

c)  Sendungen  nach  oder  von  dem  Anslande,  welche  zu  den  bestehenden  direkten  Frachtsätzen  der  ausländischen  Verbandstarife  abgefertigt  werden. 

2.  Für  die  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Quantitäten  können  nur  in  dem  Falle  die  Refaktien  beansprucht  werden, 
wenn  von  einem  und  demselben  Versender  in  der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904  ein  dreimal  so  grosses  Quantum  von  den  laut  der 
vorhergehenden  Tabellen  diese  Begünstigung  geniessenden  Gütern  in  derselben  Richtung  als  expediert  nachgewiesen  wird,  wie  in  der  oberwähnten 
Winterperiode. 

Insofern  von  einem  Versender  in  der  Sommerperiode  nicht  das  dreifache  Quantum  nachgewiesen  werden  kann,  wird  die  Refaktie  nur  für 
jenes  in  der  Winterperiode  verfrachtete  Quantum  liquidiert,  welches  durch  das  Sommerquantum  dreifach  gedeckt  ist.  Bei  der  Eliminierung  des  von 
dem  Winterquantum  nicht  gedeckten  Teiles  werden  jene  Güter  in  ers(er  Reihe  ausgeschieden,  für  welche  der  höchste  Refaktiebetrag  entfällt. 

3.  Die  Sendungen  müssen  in  den  oberhalb  der  Refaktien  bezeichneten  Stationen  tatsächlich  auf- oder  abgegeben  werden.  Eine  Ausnahme  tritt 
rücksichtlich  jener  Sendungen  ein,  bei  welchen  auf  Grund  dieser  Begünstigung  durch  ümkartiernng  niedrigere  Frachtsätze  erreichbar  sind,  als  die  tarlf- 
mässig  bestehenden  direkten  Frachtsätze ; es  können  jedoch  diese  niedrigeren  Frachtsätze  nur  dann  beansprucht  werden,  wenn  die  Umkartierung 
ln  den  vorbenannten  Stationen  in  den  Frachtbriefen  vor  der  Aufgabe  der  Sendungen  vorgeschrieben  und  von  Stationsorganen  bestätigt  wurde. 

4.  Die  Liquidierung  der  vorstehend  sub  a)  und  b)  angeführten  Refaktien,  welche  von  den  ln  vorbezeichneten  Relationen  gegenwärtig  gültigen 
tarifmässigen  Frachtsätzen  der  Klassen  I und  II  gewährt  werden,  erfolgt  gegen  Vorlage  der  auf  die  reklamierende  Firma  als  Versenderin  lautenden 
Orig;inal-Aufnahmsscheine,  bezw.  bahnämtlichen  Frachtbrief-Duplikate,  welche  keinen  Refaktiestempel  tragen  dürfen.  Bei  den  unter  Punkt  3 und  5 
bezeichneten  Sendungen,  sowie  hei  den  nach  dem  Anslande  bestimmten  oder  von  dem  Anslande  provenierenden  Sendungen,  welche  ln  einer  inländischen 
Station  zur  Ümkartiernng  gelangen,  sind  ausser  diesen  Dokumenten  auch  die  Original-Frachtbriefe  vorzulegen,  auf  deren  Rückstellung  die  Parteien 
keinen  Anspruch  haben. 

5.  Bei  Sendungen,  für  welche  Ausnahmetarife,  ermässigte  Frachtsätze  oder  sonstige  weltergehende  Begünstigungen  bestehen,  werden  nur 
jene  Differenzen  rückvergütet,  welche  sich  zwischen  den  Prachtgebühren  auf  Grund  der  Ansnahmetarife,  der  ermässigten  Frachtsätze  oder  der  weiter- 
gehenden Begünstigungen  und  den  Frachtgebühren  auf  Grund  der  tarifmässigen  Frachtsätze  unter  Berücksichtigung  der  obigen  Refaktien  ergeben. 

6.  Die  Frachtdokumente,  auf  Grund  welcher  diese  Refaktien,  bezw.  Differenzen  liquidiert  werden,  sind  rücksichtlich  der  vom  1.  Dezember  190-3 
bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Sendungen  spätestens  bis  Ende  Mai  1904  und  rücksichtlich  der  in  der  Zeit  vom  1.  März  1901  bis  Ende  November  1904 
expedierten  Sendungen  spätestens  bis  Ende  April  1905  vorznlegen,  widrigenfalls  jeder  Refaktieansprnch  erlischt. 

Die  auf  Sendungen  von  Ungarn  nach  Oesterreich  oder  nach  dem  Anslande  bezüglichen  Frachtdokumente  sind  bei  der  Direktion  der  kgl. 
Ungar.  Staatseisenbahnen  in  Budapest  und  die  Frachtdoknmente  über  die  Sendungen  von  Oesterreich  oder  von  dem  Anslande  nach  Ungarn  bei  der 
Direktion  der  priv.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbabn-Oesellschaft  in  Wien  vorznlegen. 
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Refaktie-Tabelle  IV 

für  den  Fracütgüterverkelir  zwischen 

Budapest-nyuogoti  p.  u.,  Budapest-Lipötväros,  ßndapest-Angyalföld,  Budapest-Jözsefväros,  Bndapest-Ferenczväros,  Budapest- 
kitdrö,  Budapest-fövämhäz,  Bndapest-központi  vasärcsarnok,  Budapest-dnnaparti  t.  p.  u.,  Budapest-fövärosi  közraktärak,  Buda- 
pest - Kelenföld,  Bnda  - Csäszarfürdö  - kitdrö,  Ö-Buda  - Filatorigät,  Budapest-ddli  vasut,  Promontor,  Bndafok,  Teteny  und 

Palota-IJjpest 

einerseits 

und  den  nachbenannten  Stationen  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn,  der  k.  k.  prir.  Kascban-Oderberger  Eisen- 
babn  und  der  priv.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbabn-Besellscbaft 
anderseits 

gültig  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  November  1904. 


Von  den  Frachtsätzen  der  nachstehenden  Tarif-Klassen 


Refaktie  pro  100  kg  in  Hellern  im  Verkehre  mit 


1.  Für  Güter  der  Klasse  I,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  I . . . 

2.  Für  die  laut  Güterklassiflkatlon  des  Taiifes  „Teil  I“  in  die 

Wagenladungsklassen  A,  B oder  C,  bezw.  in  die  Spezial- 
tarife 1,  2 oder  3 eingereihten  Güter,  welche  bei  Aufgabe  in 
Mengen  unter  5000  kg  in  die  Klasse  II  gehören,  bei  Aufgabe 
in  Mengen  unter  5000  kg  pro  Frachtbrief,  vom  Frachtsätze 
der  Klasse  II  

3.  Für  nachstehende  Artikel,  und  zwar:  Borax;  Boraxsänre, 

Borsäure ; Bntter  und  Bindscbmalz  (Pos.  B— 44  der  Güter- 
klassiflkation) ; Cerasin,  Ceresin;  Margarin  (Pos.  M— 11  der 
Güterklassiflkatlon);  Becktücher  (Wagendecken);  Drucker- 
schwärze; Farbwaren  (Pos.  F— 5 der  Güterklassiflkatlon); 
Fonrniere;  Garne  (Pos.  G — 3 b der  Güterklassifikation i ; 
Glätte  aller  Art;  Kerzen  aller  Art  (exkl.  Wachskerzen); 
Kassen  und  Kassenscbränke,  eiserne,  auch  mit  Untersatz; 
Leder  und  Kunstleder  (Imitationsleder),  unverpackt;  Leder- 
abfälle, unverpackt,  sowie  in  Säcken  oder  Leinen  verpackt; 
Lithographiesteine  (Pos.  L — 9 der  Güterklassiflkatlon); 
Schmirgeischeibeu,  Scbmlrgelpapier,  Schmirgeltncb, 
Schmirgelsand  ; Samen  (Pos.  S— 9b  der  Güterklassiflkatlon; 
Stearin  und  Stearinsäure;  Theerpackleinwand ; Tinte  und 
Tintenpulver;  Wacbsleinwand  und  Wachstuch;  Wein- 
stein, roher  und  raffinierter  (Weinsteinrahm,  Cremor  tartarl), 
sowie  für  Güter  der  Klasse  A,  welche  mit  diesen  Artikeln 
zusammen  geladen  werden,  bei  Aufgabe  von  mindestens 
5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen,  oder  Frachtzahlung  für 
dieses  Gewicht,  vom  Frachtsätze  der  Klasse  II  
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Allgemeine  Bestimmungen. 

1.  Ausgeschlossen  von  den  Refaktien  sind: 

a)  Sendungen  unter  50  kg  pro  Frachtbrief; 

b)  lebende  und  tote  Tiere,  frisches  Fleisch,  auch  Wildpret;  verpacktes  frisches  Obst,  Gemüse  und  Grünzeug;  sperrige  Güter,  auch  unverpacktes 
Porzellan  iPos.  P— 15  der  Güterklassifikation);  unverpacktes  Mineralwasser  in  Flaschen;  Bier;  Flüssigkeiten  in  Reservoirwagen;  beladene 
und  leere  Möbelwagen,  schliesslich  die  in  der  Anlage  B des  Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  A,  angeführten  Artikel,  auch  in  dem  Falle,  wenn 
dieselben  bei  Einhaltung  der  vorschriftsmässigen  Verpackung  als  Stückgut  oder  als  Wagenladungsgut  zur  Verfrachtung  angenommen  werden 
können  (die  Güter,  welche  laut  Tarifes,  Teil  1,  Abteilung  A,  Abschn.  VIII,  § 52,  Punkt  (7)  mit  einem  und  demselben  Frachtbriefe  mit  anderen 
Gütern  vereinigt  werden  können  [Anlage  B,  Nr.  XXXV],  fallen  nicht  unter  diese  Ausnahmen). 

c)  Sendungen  nach  oder  von  dem  Auslande,  welche  zu  den  bestehenden  direkten  Frachtsätzen  der  ausländischen  Verbandstarife  abgefertigt  werden. 

2.  Für  die  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Quantitäten  können  nur  in  dem  Falle  die  Refaktien  beansprucht  werden, 
wenn  von  einem  und  demselben  Versender  in  der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904  ein  dreimal  so  grosses  Quantum  von  den  laut  obeu- 
stehender  Tabelle  diese  Begünstigung  geniessenden  Gütern  in  derselben  Richtung  als  expediert  nachgewiesen  wird,  wie  in  der  obenerwähnten  Wiuterperiode. 

Insofern  von  einem  Versender  in  der  Sommerperiode  nicht  das  dreifache  Quantum  nachgewiesen  werden  kann,  wird  die  Refaktie  nur  für 
jenes  in  der  Winterperiode  verfrachtete  Quantum  liquidiert,  welches  durch  das  Sommerquantum  dreifach  gedeckt  ist.  Bei  der  Eliminierung  des  von  dem 
Winterquantum  nicht  gedeckten  Teiles  werden  jene  Güter  in  erster  Reihe  ausgeschieden,  für  welche  der  höchste  Refaktiebetrag  entfällt. 

3.  Die  Sendungen  müssen  in  den  vorbezeichneten  Stationen  tatsächlich  auf-  oder  abgegeben  werden.  Eine  Ausnahme  tritt  rücksichtlich  jener 
Sendungen  ein,  bei  welchen  auf  Grund  dieser  Begünstigung  durch  Umkartierung  niedrigere  Frachtsätze  erreichbar  sind,  als  die  tarifmässig  bestehenden 
direkten  Frachtsätze:  es  können  jedoch  diese  niedrigeren  Frachtsätze  nachträglich  nur  dann  beansprucht  werden,  wenn  die  Dmkartierung  in  einer  der 
vorstobend  benannten  Stationen  in  den  Frachtbriefen  vor  der  Aufgabe  der  Sendungen  vorgeschrieben  und  von  Stationsorgai  en  bestätigt  wurde. 

4.  Die  Liquidierung  der  vorstehend  angeführten  Refaktien,  welche  von  den  in  obbezeichueten  Relationen  gegenwärtig  gültigen  tarifmässigen 
Frachtsätzen  der  Klassen  I und  II  gewährt  werden,  erfolgt  gegen  Vorlage  der  auf  die  reklamierende  Firma  als  Versenderin  lautenden  Original- Aufnahms- 
Scheine,  bezw.  bahnämtlichen  Frachtbrief-Duplikate,  welche  keinen  Refaktiestempel  tragen  dürfen.  Bei  den  unter  Punkt  3 und  5 bezeichneten  Sendungen, 
sowie  bei  den  nach  dem  Auslande  bestimmten  oder  von  dem  Anslande  provenierenden  Sendungen,  welche  in  einer  inländischen  Station  zur  ümkartierung 
gelangen,  sind  ausser  diesen  Dokumenten  auch  die  Original-Frachtbriefe  vorzulegen,  auf  deren  Rückstellung  die  Parteien  keinen  Anspruch  haben. 

5.  Bei  Sendungen,  für  welche  Ausnahmetarife,  ermässigte  Frachtsätze  oder  sonstige  weitergehende  Begünstigungen  bestehen,  werden  nur 
jene  Differenzen  rückvergütet,  welche  sich  zwischen  den  Frachtgebühren  auf  Grund  der  Ausnahmetarife,  der  ermässigten  Frachtsätze  oder  der  weiter- 
gehenden Begünstigungen  und  der  Frachtgebühren  auf  Grund  der  tarifmässigen  Frachtsätze  unter  Berücksichtigung  der  obigen  Refaktien  ergeben. 

6.  Die  Prachtdokumente,  auf  Grund  welcher  diese  Refaktien,  bezw.  Differenzen  liquidiert  werden,  sind  rücksichtlich  der  vom  1.  Dezember  1903 
bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Sendungen  spätestens  bis  Ende  Mai  1904  und  rücksichtlich  der  in  der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904 
expedierten  Sendungen  spätestens  bis  Ende  April  1905  vorzulegen,  widrigenfalls  jeder  Refaktieanspruch  erlischt. 

Die  auf  Sendungen  von  Ungarn  nach  Oesterreich  oder  nach  dem  Auslande  bezüglichen  Frachtdokumente  sind  bei  der  Direktion  der  königl. 
Ungar.  Staatseisenbahnen  in  Budapest  und  die  Prachtdokumente  über  die  Sendungen  von  Oesterreich  oder  von  dem  Auslande  nach  Ungarn  bei  der 
Direktion  der  priv.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  in  Wien  vorzulegen. 
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£pmässigte  Fraclitsätze 


für  die  Beförderung  von  Frachtgütern  zwischen  Wien  und  den  in  folgender  Tabelle  angeführten 

Stationen. 


Gültig  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  November  1904,  und  zwar  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende 
Februar  1904  im  Rückvergütnngswege;  in  der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904  im 

Kartieriingswege. 
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1 

2 

3 

4 

5 

1.  Klasse 

II.  Klasse 

Wagenladungsklassen 

Güter  der  Klassen  A, 
B nnd  C,  sowie  der 
Spezialtarife  1,  2 nnd  3 
bei  Aufgabe 

Von  oder  nach 

A 

B 

in  Mengen  unter 
5000  kg 

nach  oder  von 
Wien  St.E.G. 

„ K.F.N.B. 

Frachtsätze  pro  100  kg  in  Hellern 

Baja 

492 

430 

228 

164 

260 

Bäcs-Almäs  u.  Bäcs-Almäsi  szölök 

642 



296 

Battaszäk 

522 



244 

172 

288 

Dälja  (Dalj) 

Eszäk  (Osiek)  und  Eszäk  also- 

576 

— 

270 

188 

302 

väros  (Osiek  doinji  grad)  . . 

588 



276 

192 

308 

Fehärtemplom 

662 

594 





398 

Gombos 

576 



270 

188 

302 

Hidas-Bonyhäd 

530 



304 

Kalocsa 

464 





__ 

248 

Karlöcza  (Karlovci)  ...  ■ . . 

588 

282 

196 

314 

Mehädia 

756 





584 

Mitrovlcz  (Mitrovica) 

Mitrovicz  - Szävapart  (Mitrovica 

640 

— 

— 

224 

356 

naoboli  Savi) 

640 

— 



224 

356 

Morägy  

■ 530 







304 

Nagy-Dorog 

466 

— 





248 

Orä^cza 

734 







450 

Orsova  

700 

638 





610 

Pöcs  und  Pöcs  külväros  .... 









372 

Petervärad  (Petrovaradin)  . . . 

588 

__ 

282 

196 

314 

Szegzärd  

480 

_ 

222 

156 

254 

Tolna-Mözs 

480 





254 

Tljvidök  . . . • 

588 

— 

282 

196 

314 

Ujvidök-Dunapart 

588 

— 

282 

196 

314 

Verbäsz 

584 







342 

Versecz 

705 







429 

Villäny 

556 

274 



309 

Vnkovär 

588 

— 

276 

192 

312 

Zimony  (Zemun) 

588 

526 

294 

212 

484 

Zombor 

558 

__ 

— 

314 

Bölcske  

468 

_ 

248 

Duna-Földvär  . 

444 



• 



236 

Klenak-Szavapart 

659 

— 

335 

232 

. 373 

Kula 

586 

— 



342 

Nagy-Beeskerek  

588 

526 

300 

212 

332 

Nagy-Beeskerek-Begapart  . 

594 

532 

.304 

216 

338 

Paks 

468 

— 



_ 

1 ■ 248 

Palänka 

588 

526 

282 

196 

314 

Pancsova  u.  Pancsova- Jözsefväros 

610 

548 

322 

222*) 

354 

Temes-Knbin 

010 

.548 

, 322 

222 

3,54 

Torzsa  

694 

— 

— 

— 

352 

Die  Frachtsätze  für  die  Stationen  Baja,  Bäcs-Almäs,  Bacs-Almasi  szölök,  Kehertemplom,  Combos,  Kalocsa,  Karlöcza, 
Mehädia,  Mltrovicz,  Mitrovicz-Szävapart,  Oravicza,  Orsova,  Petervärad,  Ujvidek,  Ujvidek-Uunapart,  Verbäsz,  Versecz,  Zimony,  Zombor, 
Klenak-Szavapart,  Knia,  Nagy-Becskerek,  Nagy-Becskerek-Begapart,  Palänka,  Pancsova,  Pancsova-Jözsefvaros,  Temes-Kubin  und 
Torzsa  werden  auch  im  Verkehre  mit  den  Stationen  Stadlau  und  Floridsdorf  und  die  Frachtsätze  für  nie  Stationen  Dälja,  Eszdk, 
F,szek  alsöväros,  Pdcs,  Pdcs  knlvaro-s,  Villäny  und  Vukovär  auch  im  Verkehre  mit  Wlen-Matzleinsdorf  angewendet. 

•)  Dieser  Frachtsatz  findet  auch  auf  die  laut  Güterklassifikation  des  Tarifes,  Teil  1,  in  die  Klasse  C eingereihten  Güter 

Anwendung. 


Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 
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Besondere  Bestimmungen. 


1.  Die  in  den  Rubriken  1 — 4 enthaltenen  Frachtsätze  gelangen  auf  solche  Güter  zur  Anwendung,  welche  laut  Guter 
klassifikation  des  Tarifes,  „Teil  T“,  in  die  betreffende  Güterklasse  gehören,  die  in  der  Rubrik  5 enthaltenen  Frachtsätze  finden 
hingegen  hei  solchen  Frachtgütern  in  Mengen  unter  5000  kg  Anwendung,  welche  laut  Gnterklassiflkation  des  Tarifes  .Teil  I*, 
bei  Aufgabe  in  Mengen  unter  5000  kg  in  Klasse  II,  bei  Aufgabe  von  10.000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen  aber  in  die  Klassen  A, 
B oder  C,  bezw.  in  die  Spezialtarife  1,  2 oder  3 eingereiht  sind. 


2.  Die  ermässigten  Frachtsätze  werden  nicht  angewendet;  anf  lebende  und  tote  Tiere,  frisches  Fleisch, 
auch  Wildpret,  unverpacktes  Mineralwasser  in  Flaschen,  Bier,  unverpacktes  Porzellan,  Flüssigkeiten  in  Eeservoirwagen  ; 
beladene  und  leere  Möbelwagen  und  auf  Sendungen  unter  50  kg  pro  Frachtbrief,  insofern  nicht  bei  Anwendung  der 
ermässigten  Frachtsätze  für  50  kg  pro  Frachtbrief  niedrigere  Frachtgebühren,  als  bei  Berechnung  für  das  wirkliche  Gewicht 
auf  Grund  der  tarifmässigen  Frachtsätze  resultieren,  schliesslich  die  in  der  Anlage  B des  Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  A,  an- 
geführten Artikel,  auch  in  dem  Falle,  wenn  dieselben  bei  Einhaltung  der  vorschriftsmässigen  Verpackung  als  Stückgut  oder 
als  Wagenladnngsgut  zur  Verfrachtung  angenommen  werden  können  (die  Güter,  welche  laut  Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  A,  Ab- 
schnitt VllI,  § 52,  Punkt  (7)  mit  einem  und  demselben  Frachtbriefe  mit  anderen  Gütern  vereinigt  werden  können  [Anlage  B, 
Nr.  XXXV],  fallen  nicht  unter  diese  Ausnahmen). 


3.  Bei  Sendungen,  anf  welche  die  in  vorstehender  Tabelle  angeführten  ermässigten  Frachtsätze  angewendet 
wurden,  können  die  in  diesem  Verordnungs-Blatte  unter  Post-Nr.  2670  (Eefaktie-Tabelle  II)  publizierten  Begünstigungen  nicht 
beansprucht  werden. 


4.  Für  die  in  der  IVinterperiode  vom  l.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Sendungen  können 
die  in  dieser  Tabelle  angeführten  Frachtsätze  nur  in  dem  Falle  beansprucht  werden,  wenn  nachgewiesen  wird,  dass  von  einem  * 
und  demselben  Versender  während  der  Sommerperiode  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904  von  den  ln  die  oben 
bezelchneten  Güterklassen  gehörenden  Artikeln  ein  dreimal  so  grosses  Quantum  in  derselben  Richtung  und  in  den 
gleichen  Relationen  auf  Grund  der  in  dieser  Tabelle  enthaltenen  ermässigten  Frachtsätze  expediert  wurde,  als  in  der  obge- 
nannten Winterperiode. 

Insofern  von  einem  Versender  in  der  Sommerperiode  nicht  das  dreifache  Quantum  nachgewiesen  werden  kann 
wird  die  Refaktie  nur  für  jenes  ln  der  Winterperiode  verfrachtete  Quantum  liquidiert,  welches  durch  das  Sommerqnantum  drei- 
fach gedeckt  ist.  Bei  der  Eliminierung  des  von  dem  Winterqnantnm  nicht  gedeckten  Teiles  werden  jene  Güter  in  erster  Reihe 
ausgeschieden,  für  welche  der  höchste  Refaktiebetrag  entfällt. 


5.  In  den  südlich  ab  Budapest  gelegenen  Stationen  werden  die  ermässigten  Frachtsätze  nur  dann  angewendet,  wenn 
die  Sendungen  in  diesen  Stationen  zur  Auf- oder  Abgabe  gelangen.  Diese  Beschränkung  erstreckt  sich  nicht  auf  solche  Sendungen, 
welche  per  Bahn  in  einer  in  der  vorliegenden  Begünstigung  einbezogenen  Station  anlangen  und  per  Schiff  welterbefördert 
werden  oder  umgekehrt,  ferner  auf  Sendungen  von  oder  nach  den  Stationen  solcher  Lokalbahnen,  welche  sich  in  einer  in  der 
vorliegenden  Begünstigung  einbezogenen  Station  an  die  Linien  der  kgl.  Ungar.  Staatseisenbahnen  oder  an  die  in  ihrem  Betriebe 
befindlichen  Lokalbahnen  .anschliessen. 


6.  Die  Frachtsätze  für  Villäny  können  auf  Sendungen,  welche  von  den  Stationen  Mobäcs  oder  Nemet-Boly  stammen 
oder  dorthin  bestimmt  sind,  nicht  angewendet  werden. 


7.  Bei  Sendungen,  welche  nach  den  vorbezeichneten  ungarischen  Stationen  von  den  nördlich  von  Wien  gelegenen 
österr.  Stationen  und  dem  Auslande  oder  vice  versa  auf  Grund  der  bestehenden  Verbandstarife  direkt  abgefertigt  werden, 
gelangen  die  vorstehenden  ermässigten  Frachtsätze  nur  in  dem  Palle  zur  Anwendung,  wenn  sich  die  durch  Umkartierung  in  Wien 
unter  Berücksichtigung  obiger  Begünstigung  erreichbaren  Frachtsätze  niedriger  stellen  als  die  angewendeten  direkten  Fracht- 
sätze. In  solchen  Fällen  werden  nur  die  Differenzen  zwischen  den  direkten  und  den  niedrigeren  Ümkartierungs-Frachtsätzen 
rückvergütet. 


8.  Die  Liquidierung  der  Refaktie  für  die  während  der  Winterperiode  expedieiten  Sendungen  erfolgt  gegen  Vorlage 
der  anf  den  Namen  der  reklamierenden  Firma  als  Versender  lautenden  Original-Aufnahmsscheine,  bezw.  bahnämtlichen  Fracht- 
brief-Duplikate, welche  keinen  Refaktiestempel  tragen  dürfen.  Bei  den  unter  Punkt  7 angetührten  Sendungen  sind  ausser 
diesen  Dokumenten  auch  die  Original-Prachtbriefe  vorzulegen,  auf  deren  Rückstellung  die  Parteien  keinen  Anspruch  haben. 
Die  Prachtdokumente  rücksichtlich  der  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Sendungen  sind  spätestens  bis 
Ende  Mai  1904  vorznlegen,  widrigenfalls  jeder  Anspruch  anf  Rückvergütung  erlischt. 

Behufs  Nachweisnng  des  in  der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904  aufgelieferten  Quantums  sind  die 
gleichfalls  anf  den  Namen  der  reklamierenden  Firma  als  Versenderin  lautenden  Original- Aufnahmsscheine,  bezw.  bahnämtlichen 
Prachtbrief-Duplikate  spätestens  bis  Ende  April  1905  vorzulegen. 

Die  auf  Sendungen  von  Ungarn  nach  Oesterreich  oder  nach  dem  Auslande  bezüglichen  Frachtdokumente  sind  bei  der 
Direktion  der  kgl.  Ungar.  Staatseisenbahnen  in  Budapest  und  die  Frachtdokumente  über  die  Sendungen  von  Oesterreich  oder 
von  dem  Auslande  nach  Ungarn  bei  der  Direktion  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  in  Wien  vorznlegen. 
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wasser in  Flaschen,  unverpacktes  Porzellan;  Flüssigkeiten  in  Reservoirwagen  und  beladene  und  leere  Möbelwagen;  ferner  auf  die  in  der  Anlage  B des 
Tarifes,  Teil  I,  Abteilung  A,  angeführten  Artikel,  auch  in  dem  Falle,  wenn  dieselben  bei  Einhaltung  der  vorschriftsmässigen  Verpackung  als  Stückgut 
oder  als  Wagenladungsgnt  zur  Verfrachtung  angenommen  werden  können  (die  (Hüter,  welche  laut  Tarifes,  Teil  1,  Abteilung  A,  Abschn.  VIII,  §52,  Punkt  (7), 
mit  einem  und  demselben  Frachtbriefe  mit  anderen  Gütern  vereinigt  werden  können  [Anlage  B,  Nr.  XXXV],  fallen  nicht  unter  diese  Ausnahmen). 

Für  die  Umladung  in  Noskovci  werden  die  laut  Lokaltarif  der  Slavonischen  Drauthalbabn  entfallenden  Gebühren  separat  eiugehoben. 
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Besondere  Beiuerkuugen. 


1.  Die  Frachtsätze  von  Brod,  Eszek  und  Eszek  alsöväros  nach  Wien  Bt.E.G.  gelten  auch  im  Verkehre  mit  Wien-Matzleinsdorf. 

2.  Für  Sendungen  von  Mehl  und  sonstigen  Mahlprodukten  von  den  in  vorstehender  Tabelle  angeführten  Aufgabsstationen  nach  Budapest  dnnaparti 
teherpälyaudvar  wird  bei  der  Abgabe  eine  lagerzinsfreie  Zelt  von  acht  Tagen  mit  Vorbehalt  der  jederzeitigen  Aufhebung  derselben  mit  der  Beschränkung 
gewährt,  dass  diese  Begünstigung  für  ein  grösseres  Quantum  als  100  Tonnen  in  ein  und  derselben  Zeit  von  ein  und  derselben  Mühle  nicht  in  Anspruch 
genommen  werden  kann. 

3.  Die  in  der  obigen  Tabelle  für  die  Stationen  Budapest,  Györ,  Marchegg,  Wien,  Stadlau  und  Fioridsdorf  enthaltenen  ermässigten  Frachtsätze  werden  im 
Rückrergütungswege  auch  im  Verkehre  mit  den  in  den  Tarifen  des  Oesterreichisch-Ungarischen  Eisenbahnverbandes,  Westungarisch-Oesterreichischen  Eisenbahn- 
verbandes, Ostdeutsch-Oesterreichisch-Dngarischen  Eisenbahnverbandes,  Dentsch-Oesterreichisch-Ungarischen  Seehafenverbandes,  Westdeutsch-Oesterreichisch- 
Ungarischen  Eisenbahnverbandes,  Sächsisch-Oesterreichisch-Ungarischen  Eisenbahnverbandes,  Rheinisch-Westfäiisch-Oesterreichisch-Üngarischen  Eisenbahn- 
verbandes, Elbe-Ümscblagsverkehres,  Oesterreichisch-Ungarisch-Bayerischen  Eisenbahnverbandes,  Süddentsch-Oesterreichisch-Ungarischen  Eisenbahnverbandes, 
Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerischen  Eisenbahnverbandes,  Oesterreichisch-Üngarisch- Französischen  Eisenbahn  Verbundes,  Oesterreichisch-üugarisch- Vor- 
arlberger und  Lindauer  Verkehres,  Belgisch-,  bezw.  Deutsch-Niederländiseh-Oesterreichisch-Ungarischen  Eisenbahnverbaiides  enthaltenen  Stationen,  ferner 
die  daselbst  für  die  Station  Györ  publizierten  ermässigten  Frachtsätze  auch  im  Verkehre  mit  den  Stationen  der  Linie  Bruck  a./L.— Simmering  der  priv. 
Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft,  sowie  ihrer  Lokalbahnen  Schwechat-Mannersdorf  und  Bruck  a.'L. -Hainburg  in  dem  Falle  angewendet,  wenn  bei 
Elnrechnnng  dieser  ermässigten  Frachtsätze  von  den  Aufgabsstationen  bis  zu  den  obbezeichneten  Uebergangsstationen  und  von  da  bis  zu  den  definitiven 
Bestimmungsstationen  auf  Grund  der  bestehenden  Frachtsätze  niedrigere  Gesamt-Frachtgebühren  resultieren,  als  auf  Grund  der  von  den  Anfgabsstationen 
nach  den  definitiven  Bestimmungsstationen  bestehenden  direkten  Frachtsätze. 

Die  Sendungen  sind  mit  direkten,  nach  den  definitiven  Bestimmungsstationen  lautenden  Frachtbriefen  aufzugeben.  — Bezüglich  der  in  aus- 
ländischen Verbänden  zum  Transporte  gelangenden  Sendungen  erfolgt  die  Umrechnung  der  bewilligten  ermässigten  Frachtsätze  zum  Kurse  von  ll'O  Heller 
--  8-5  Markpfennig,  bezw.  105  Centimes.  Die  Rückvergütung  erfolgt  auf  Grund  der  Frachtbrief-Duplikate,  welche  auf  den  Namen  der  die  Begünstigung  in 
Anspruch  nehmenden  Partei  als  Aufgeber  lauten  müssen.  Ausser  diesen  Dokumenten  sind  auch  die  Original-Frachtbriefe  vorznlegen. 

Diese  Prachtdokumente  sind  spätestens  bis  Ende  März  1905  bei  der  Direktion  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbabnen  in  Budapest  vorzulegen, 
widrigenfalls  jeder  Refaktieanspruch  erlischt.  — Auf  die  Rückgabe  der  Original-Frachtbriefe  haben  die  Parteien  zu  verzichten. 

4.  In  dem  Frachtsätze  für  die  Station  Zimony  ist  die  tarifmässige  Ufergeleisegebühr  in  Zimony  schon  inbegriffen. 
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Budapest  d.  p.  t.  p.  u. 

, föv.  közrakt. 
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88 

94 
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84 
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90 
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95 
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179 
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— 

— 

232 
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98 

104 

104 

' 

106 

134 

182 

186 

186 

Besondere  Bemerkungen. 

1.  Für  die  in  der  Winterperiode  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende  Februar  1904  expedierten  Sendungen  werden  die  ermässigten  Frachtsätze 
nur  in  dem  Falle  angewendet,  wenn  nachgewiesen  wird,  dass  von  einem  und  demselben  Versender  während  der  Sommerperiode  vom  1.  März  1904  his 
Ende  November  1904  ein  dreimal  so  grosses  Quantum  auf  Grund  der  in  obiger  Tabelle  enthaltenen  Frachtsätze  expediert  wurde  als  in  der  obgenannten 
Winterperiode.  Insofern  von  einem  Versender  in  der  Sommerperiode  nicht  das  dreifache  Quantum  nachgewiesen  werden  kann,  werden  die  Nachlässe 
nur  für  jenes  in  der  Winterperiode  verfrachtete  Quantum  liquidiert,  welches  durch  das  Sommerquantum  dreifach  gedeckt  ist.  Die  Differenz  zwischen  den 
auf  Grund  der  faktisch  angewendeten  und  der  gegenwärGgen  ermässigten  Frachtsätze  resultierenden  Transportgebühren  für  die  in  der  Winterperiode 
expedierten  Sendungen  wird  auf  Grund  der  auf  den  Namen  der  die  Begünstigung  in  Anspruch  nehmenden  Partei  als  Aufgeber  lautenden  bahnamtlichen 
Frachtbrief-Duplikate,  welche  keinen  Kefaktiestempei  tragen  dürfen,  liquidiert.  Die  Frachtdoknmente  rüeksichtlich  der  vom  1.  Dezember  1903  bis  Ende 
Februar  1904  expedierten  Sendungen  sind  spätestens  bis  Ende  Mai  1904  vorzulegen,  widrigenfalls  jeder  Anspruch  auf  Rückvergütung  erlischt.  Behufs 
Nachweisung  des  in  der  Zeit  vom  1.  März  1904  bis  Ende  November  1904  aufgelieferten  Quantums  sind  die  gleichfalls  auf  den  Namen  der  die  Be- 
günstigung in  Anspruch  nehmenden  Partei  als  Aufgeber  lautenden  bahnamtjichen  Frachtbrief-Duplikate  spätestens  bis  Ende  Februar  1905  vorznlegen. 

2.  Der  Frachtstaz  von  Vinkovci  nach  Wien  St.E.G.  gilt  auch  im  Verkehre  mit  Wien  (Matzleinsdorf). 

3.  Für  Sendungen  von  Mehl  und  sonstigen  Mahlprodukten  von  den  in  obenstehender  Tabelle  angeführten  Aufgabsstationen  nach  Budapest 
dunaparti  teherpälyaudvar  wird  bei  der  Abgabe  eine  lagerziusfreie  Zeit  von  acht  Tagen  mit  Vorbehalt  der  jederzeitigen  Aufhebung  derselben  mit  der 
Beschränkung  gewährt,  dass  diese  Begünstigung  für  ein  grösseres  Quantum  als  100  Tonnen  in  ein  und  derselben  Zeit  von  ein  und  derselben  Muhle 
nicht  in  Anspruch  genommen  werden  kann. 

4.  Die  in  der  obigen  Tabelle  für  die  Stationen  Budapest,  Györ,  Marchegg,  Wien,  Stadlau  und  Floridsdorf  enthaltenen  ermässigten  Frachtsätze 
werden  im  Rückvergütnngswege  auch  im  Verkehre  mit  den  in  den  Tarifen  des  Oesterreichisch-Üngarischen  Eisenbahnverbandes,  Westungarisch-Oester- 
reichischen  Eisenbahnverbandes,  Ostdeutsch-Oesterreicbisch-Üngarischen  Eisenbahnverbandes,  Deutsch-Oesterreiehisch-Üngarischen  Seehafenverbandes, 
Westdeutsch-Oesterreichisoh-Üngarischen  Eisenbahnverbandes,  Sächsisch-Oesterreichisch-Ungarischen  Eisenbahnverbandes,  Rheinisch-Westfälisch-Oester- 
roichisch-Dugarisohen  Eisenbahnverbandes, Elbe-ümschlagsverkehres.Oeslerreichisch-Ungarisch-Bayerischen Eisenbahnverbandes, Süddeutsch-Oesterreicbisch- 
Ilngaiischen  Eisenbahnverbandes,  Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerischeu  Eisenbahnverbandes,  Oesterreichisch-Üngarisch-Französischen  Eisenbahn- 
verbaudeB,  Oesterreichisch-Uugarisch-Vorarlberger  und  Lindauer  Verkehres,  Belgisch-,  bezw.  Deutsch-Niederländisch-Oesterreichisch-Ungarischen  Eisen- 
babuverbandes  enthaltenen  Stationen,  ferner  die  daselbst  für  die  Station  Györ  publizierten  ermässigten  Frachtsätze  auch  im  Verkehre  mit  den  Stationen  der 
Linie  Bruck  a.  L.— Simmering  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft,  sowie  ihrer  Lokalbahnen  Schwechat-Mannersdorf  und  Bruck  a./L.- 
Rainburg  in  dem  Falle  angewendet,  wenn  bei  Einrechnung  dieser  ermässigten  Frachtsätze  von  den  Aufgabsstationen  bis  zu  den  obbezeichneten  Ueber- 
gangsstatlonen  und  von  da  bis  zu  den  definitiven  Bestimmungsstationen  auf  Grund  der  bestehenden  Frachtsätze  niedrigere  Gesamt-Frachtgebühren 
resultieren,  als  auf  Grund  der  von  den  Aufgabsstationen  nach  den  definitiven  Bestimmungsstationen  bestehenden  direkten  Frachtsätze. 

Die  Sendungen  sind  mit  direkten,  nach  den  definitiven  Bestimmungsstationen  lautenden  Frachtbriefen  aufzngeben.  — Bezüglich  der  in  aus- 
ländischen Verbänden  zum  Transporte  gelangenden  Sendungen  erfolgt  die  Umrechnung  der  bewilligten  ermässigten  Frachtsätze  zum  Kurse  von 
100  Heller  - 85  Markpfennig,  bezvv.  105  Centimes.  Die  Rückvergütung  erfolgt  auf  Grund  der  Frachtbrief-Duplikate,  welche  auf  den  Namen  der  die 
Begünstigung  in  Anspruch  nehmenden  Partei  als  Aufgeber  lauten  müssen.  Ausser  diesen  Dokumenten  sind  auch  die  Original-Frachtbriefe  vorzulegen. 
Diese  Frachtdokumente  sind  spätestens  bis  Ende  März  1905  bei  der  Direktion  der  kgl.  Ungar.  Staatseisenbahnen  in  Budapest  vorzulegen,  widrigenfalls 
jeder  Refaktieanspruch  erlischt.  Auf  die  Rückgabe  der  Original-Frachtbriefe  haben  die  Parteien  zu  verzichten. 
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Westdeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Verband. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  sind  in  den  Warenverzeichnissen  des  Ansnahmetarifes  Nr.  8 (Wolle  n.  s.  w.l 
der  Tarifhefte  1 nnd  2 folgende  Aendernngen  vorzunehmen: 

Unter  Position  A sind  die  Worte  „auch  Kunstwolle>  Dumpenwolle,  Mungo-  oder  Schoddyivolle“  zu  streichen. 
Unter  Position  B sind  folgende  Artikel  aufznnehmen;  „ferner  KrempelwoUe  (Kehricht,  auch  Flug  genannt), 
sowie  Kunstwolle,  Ijumpenwolle,  Mungo-  oder  Schoddywolle“. 
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Nach 

Von 

Littitz 

Nürschan 

Radnitz 

Staab 

Stnpno-Bfas 

normal 

ermässigt 

Differenz 

normal  | 

ermässigt 

Differenz 

normal 

5» 

SO 

‘.03 

s 

u 

Differenz 

normal 

ermässigt 

1 

Differenz 

normal 

s 

s 

u 

9 

Differenz 

Heller  für  1000  kg 

Amstetten 

810 

660 

150 

810 

660 

150 

840 

690 

150 

840 

690 

150 

820 

\ 

( 

.670 

150 

Attnang-Pnchheim  . . 

840 

690 

150 

860 

710 

150 

870 

720 

150 

870 

720 

150 

860 

710 

150 

Battelan  

710 

550 

160 

710 

.550 

160 

740 

590 

150 

740 

590 

150 

7.30 

570 

160 

Berann 

370 

2.30 

140 

390 

250 

140 

370 

230 

140 

420 

270 

150 

340 

210 

130 

Bischofshofen 

1000 

880 

120 

1050 

900 

160 

1060 

910 

150 

1000 

900 

100 

1060 

910 

150 

Blisova 

310 

190 

120 

230 

140 

110 

370 

230 

140 

190 

140 

50 

340 

210 

130 

Bgheimkirchen  .... 

900 

750 

150 

920 

770 

150 

940 

790 

150 

940 

790 

150 

920 

770 

150 

Budweis  

550 

370 

180 

550 

370 

180 

580 

410 

170 

580 

410 

170 

570 

390 

180 

Dobrzan  

- 

- 

— 

190 

140 

50 

280 

170 

110 

280 

170 

HO 

230 

140 

90 

Eberstein 

1270 

1120 

150 

1290 

1140 

150 

1300 

1150 

150 

1300 

1150 

150 

1290 

1140 

150 

Eferding 

920 

810 

110 

940 

830 

110 

950 

840 

110 

950 

840 

110 

940 

830 

HO 

Eggenburg  

760 

610 

150 

780 

620 

160 

790 

640 

1.50 

790 

640 

150 

640 

150 

Etsdorf  ........ 

820 

670 

150 

840 

690 

150 

860 

710 

150 

800 

710 

150 

840 

690 

150 

Furth  i.  W 

390 

250 

140 

340 

210 

130 

440 

290 

150 

310 

190 

120 

440 

290 

150 

! Gersthof 

970 

820 

150 

970 

820 

150 

1000 

850 

150 

1000 

850 

150 

980 

830 

1.50 

1 Gojau*) 

660 

520 

140 

675 

520 

155 

705 

590 

115 

705 

560 

145 

695 

570 

125 

1 Gmünd  . 

630 

460 

170 

630 

460 

170 

660 

500 

160 

660 

500 

160 

650 

480 

170 

1 

i Haag 

760 

610 

150 

780 

620 

160 

790 

640 

150 

790 

640 

150 

780 

620 

160 

1 Hallein 

980 

830 

150 

980 

830 

1.50 

1020 

870 

150 

1020 

870 

150 

1000 

850 

150 

I Heiligenstadt 

890 

740 

150 

900 

750 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

IbO 

900 

750 

150 

! Hernals 

980 

830 

150 

980 

830 

150 

1010 

860 

150 

1010 

860 

150 

990 

840 

150 

Hiüitz  

370 

230 

140 

390 

250 

140 

420 

270 

150 

420 

270 

150 

390 

250 

140 

i Holoubkan 

230 

140 

90 

280 

170 

110 

230 

140 

90 

310 

190 

120 

230 

140 

90 

Hütteldorf-Hacking  . . 

970 

820 

150 

980 

830 

150 

1000 

850 

150 

1000 

850 

150 

1000 

850 

150 

1 Iglan 

740 

590 

150  ' 

760 

610 

150 

780 

620 

160 

780 

620 

160 

760 

610 

150 

j Inzersdorf  

1030 

880 

150 

1030 

880 

150 

1060 

910 

150 

1060 

910 

150 

1040 

890 

150 

1 Jarescbaa 

660 

500 

160 

680 

520 

160 

700 

530 

170 

700 

530 

170 

680 

520 

160 

j Joseflhütte 

340 

210 

130 

340 

210 

130 

390 

250 

140 

390 

250 

140 

370 

230 

140  ! 

Klattan 

280 

170 

110 

340 

210 

130 

370 

230 

140 

370 

230 

140 

340 

210 

130 

Klein-Schwechat .... 

1020 

870 

150 

1020 

870 

150 

1050 

900 

150 

1050 

900 

150 

1030 

880 

1.50  1 

1 Krems  

840 

690 

150 

840 

690 

150 

870 

720 

150 

870 

720 

150 

860 

710 

150  1 

' Krnman 

660 

520 

140 

675 

520 

155 

705 

590 

115 

705 

560 

145 

695 

570 

125 

Linz 

740 

590 

150  , 

760 

610 

150 

780 

620 

160 

780 

620 

160 

780 

620 

160 

Marchtrenk 

780 

620 

160  ! 

790 

640 

150 

810 

660 

150 

810 

660 

150 

810 

660 

150  1 

Mattigbofen 

940 

790 

150  ; 

950 

800 

150 

970 

820 

150 

970 

820 

150 

950 

800 

150 

Michelbenern 

970 

820 

150 

970 

820 

150 

1000 

850 

150 

1000 

850 

1.50 

980 

830 

1.50  I 

Mies-Kladran 

280 

170 

110 

280 

170 

110 

340 

210 

130 

310 

190 

120 

310 

190 

120  j 

Mösel 

1290 

1140 

150 

1300 

1150 

150 

1320 

1170 

150 

1320 

1170 

150 

1320 

1170 

150  1 

Nemülkan- Welhartitz 

310 

190 

120 

390 

250 

140 

420 

270 

150 

420 

270 

150 

390 

250 

140 

Nengedein 

340 

210 

130 

310 

190 

120 

420 

270 

150 

280 

170 

110 

420 

270 

150 

Neuiengbach  

920 

770 

150 

940 

790 

1.50 

950 

800 

1,50 

950 

800 

150 

940 

790 

150 

Nussdorf 

890 

740 

150 

890 

740 

150 

920 

770 

1.50 

920 

770 

1.50 

900 

750 

150  j 

Oberbfis 







230 

140 

90 

280 

170 

110 

280 

170 

110 

230 

140 

90 

Ober-Laa 

1030 

880 

150 

1030 

880 

150 

1060 

910 

150 

1060 

910 

150 

1040 

890 

150  1 

Ottakring 

990 

840 

150 

990 

840 

150 

1020 

870 

150 

1020 

870 

150 

1000 

850 

150 

Penzing 

980 

830 

150 

980 

8.30 

150 

1020 

870 

150 

1020 

870 

150 

1000 

850 

150 

Pilgram 

660 

.500 

160 

680 

520 

160 

700 

530 

170 

700 

530 

170 

700 

530 

170  1 

Pisek 

440 

290 

150 

470 

310 

160 

500 

330 

170 

500 

330 

170 

470 

310 

160 

Pottenbrnnn 

900 

750 

150 

900 

750 

150 

940 

790 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

150  1 

Prinzersdorf 

890 

740 

150 

900 

750 

150 

920 

770 

1.50 

920 

770 

150 

920 

770 

150  ' 

Radotin 

440 

290 

150 

470 

310 

160 

440 

290 

150 

480 

330 

150 

420 

270 

150 

Rokitzan 

230 

140 

90 

230 

140 

90 

— 

— 

— 

280 

170 

110 

— 

— 

Saalfelden 

1130 

980 

1.50 

1140 

990 

150 

1160 

1010 

150 

1160 

1010 

150 

1160 

1010 

150 

Salzburg 

■ 950 

800 

150 

970 

820 

150 

980 

830 

150 

980 

830 

150 

970 

820 

150 

St.  Andrä-Wördem  . . 

860 

710 

150 

870 

720 

150 

890 

740 

150 

890 

740 

150 

870 

720 

150 

Schüttenhofen 

390 

250 

140 

420 

270 

150 

440 

290 

150 

440 

290 

150 

440 

290 

150 

Schwarzenau 

660 

500 

160 

680 

520 

160 

700 

530 

170 

700 

530 

170 

700 

530 

170 

Stankau  

280 

170 

110 

190 

140 

50 

340 

210 

130 

150 

HO 

10 

340 

210 

130 

Steyr 

780 

620 

160 

780 

620 

160 

810 

660 

150 

810 

660 

150 

790 

610 

150 

Stiahlan 

190 

140 

50 

190 

140 

50 

280 

170 

110 

230 

140 

90 

230 

140 

90 

I Strakonitz 

390 

250 

140 

420 

270 

150 

440 

290 

150 

440 

290 

150 

420 

270 

150 

' Tabor  

580 

410 

170  1 

600 

430 

170 

620 

440 

180 

620 

440 

180 

600 

430 

170 

Taus 

340 

210 

130 

280 

170 

110 

390 

250 

140 

230 

140 

90 

370 

230 

140 

; Tulln 

840 

690 

150  > 

840 

690 

150 

870 

720 

150 

870 

720 

150 

860 

710 

150 

' Villach 

1350 

1200 

150 

1350 

1200 

150 

1380 

1230 

150 

1380 

1230 

150 

1370 

1220 

150 

Wels 

790 

640 

150 

810 

660 

1.50 

820 

670 

150 

820 

670 

160 

810 

660 

1.50 

Wien  I 

980 

830 

150 

1000 

850 

150 

1020 

870 

150 

1020 

870 

150 

1000 

850 

150 

Wien  II 

890 

740 

150 

900 

750 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

150 

920 

770 

150 

' Zartlesdorf 

630 

460 

170 

630 

460 

170 

660 

500 

160 

060 

500 

160 

650 

480 

170 

I Zditz 

340 

210 

130 

370 

230 

140 

340 

210 

130 

390 

250 

140 

340 

210 

130 

1 Ziersdorf 

790 

640 

150 

810 

660 

150 

820 

670 

150 

820 

670 

150 

810 

660 

150 

1 Zllw  

1 

500 

330 

170 

520 

350 

170 

550 

370 

180 

550 

370 

180 

550 

370 

180 

’)  Nur  für  jene  bei  Krnmau  situierten  Etablissements  gültig,  welche  mit  der  Station  Qojau  in  direkter  Schienenverbindnng  stehen. 
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Tarif,  auf 
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geständnis sich 
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li§ 


10 
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Zugestandener 
Frachtsatz  (Gebühr) 
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Von 


Nach 


Pleissen- 

Qrossloh 


Pfennig  pro 
100  kg 


Nach 


Von 


Fleissen- 

Grossloh 


Pfennig  pro 
100  kg 


Nach 


Binnenstationen  der  Sächsi- 
schen Staatseisenbahnen. 


Adorf 

Altchemnitz 

Altenburg 

Annaberg  i.  8 

Bautzen 

Berthelsdorf  i.  Erzgeb. 

Blanenthal 

Breitingen,  Regis  . . 

Burgstädt 

Cossen  

Crimmitschau  .... 

Döbeln 

Dresden-Altstadt  . . . 
Dresden-Friedrichs  tadt 
Dresden-Neustadt  . . . 
Dnrröhrsdorf  ..... 

Elbenstock 

Elch 

Elsterwerda  (B.D.B.)  . 

Falkensteln 

Qelobtland 

Glauchau  

Golzern 

Greiz 

Grelz-Aubachthal  . . . 
Grossbauchlitz  .... 
Grossenhain  (B.D.B.)  . 
Grossenhain  (C.G.B.)  . 
Grossschönau  .... 

Grünstädtol 

Grunau  

Haluichen 

Hainsberg 

Herrnhut 

Jägersgrün  

Kamenz  1.  S 

Kappel  1.  S 


27 

55 

52 

51 

85 

65 

40 

51 

58 

57 

46 

64 

73 

74 

74 
79 
38 

38 

75 
36 
69 
48 

63 

39 
39 

65 

76 
75 
92 
46 

64 
61 
71 
91 
35 
85 
55 


Kohlmühle 

Dastan 

Lichtenherg  b.  Freiberg  1.  S.  . 

Löban  1.  8 

Marienberg 

Markersdorf-Taura 

Markneukirchen 

Meissen 

Meissen-Triebischthal  .... 

Meuselwitz 

Miltitz-Boitzschen 

Mittweida 

Mügeln  b.  Pirna 

Mnldenhutten  

Nerchau-Trebsen  

Neustadt  1.  S 

Niederschlema 

Niedersedlitz 

Nossen 

Oberschlema 

Pirna 

Plauen-Nendorf  1.  V.  ... 

Potschappel 

Radeberg  

Raschan  b.  Schwarzenberg  . 

Rautenkranz  

Reichenbach  i.  V.  (ob.  Bhf.) 
Reichenbaeh  1.  V.  (nnt.  Bhf.) 

Riesa  

Röderau  

Schneeberg-Neustädtel  . . . 
8chönfeld  b.  Annaberg  . . . 
Hchönheiderhammer  . . . . 

8chwarzenberg 

Bebnitz 

Steina 

Stenn 

Trebanz-Trebeu 

Treuen  

Ulbersdorf 

Waldheim 

Wendischfähre 


72 

58 

67 

90 

67 

58 

28 

72 

72 

52 

70 

60 

76 
65 
64 

77 

44 
75 
67 

45 

77 
34 
72 

78 

46 
36 

40 

41 
70 

72 
45 

52 

38 
45 
75 
63 
43 

53 

39 

73 
62 
72 


Werdau  . . . . 
Wlesenbnrg  i.  8 
Wilkau  . . . . 

Wilthen  . . . . 

Wiizschhans  . . 
Wolfsgrän  . . . 
Wutzen  . . . . 

Zittau 

Zschopau  . . . . 

Zwönltz  . . . . 


ß- 

Sächsisch-Preusslsche  Wett- 
bewerbsstationen. 

a)  Stationen  der  Sächsischen 
Staatseisenbahnen . 

Gera  (Reuss)  S.St.B 

Leipzig  (Bayer.  Bhf.) 

Leipzig  (Dresd.  Bhf.) 

Leipzig-Connewitz 

Leipzig-Stötteritz 

Plagwltz-Lindenan  S.St.B.  . . 
Zeitz  S.St.B 


b)  Stationen  der  Prenssischen 
Staatseisenbahnen. 


Von 


Fleissen- 

Grossioh 


Pfennig  pro 
100  kg 


43 

47 

46 
82 
36 
39 
66 
92 
57 

47 


Gera  (Reuss)  Pr.St.B.  . 
Leipzig  (Berl.  Bhf.) 

Leipzig  (Eilenb.  Bhf.) 
Leipzig  (Magd.  Bhf.)  . 
Leipzig- Eutritzsch  . . 
Leipzig  (Thür.  Bhf.)  . 
Plagwitz-Lindenau  Pr.St.B 
Zeitz  Pr.St.B 


46 

60 

60 

60 

60 

60 

52 


46 

62 

63 

62 

62 

60 

60 

52 
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Aus  den  Entscheidungen  des  k.k.  Obersten 
Gerichtshofes. 

Den  k.  k.  Staatsbahu-Direktionen  steht  in  Rechtsstritten 
die  Vertretung  des  Eisenbalinärars  gesetzlich  nicht  zu. 
Hierzu  sind  allein  die  k.  k.  Finanzprokuraturen  gemäss  §§  1 
und  2,  I.  Absatz  der  Verordnung  des  Gesaiutiuiiiisteriums 
vom  9.  März  1898,  R.-G.-Bl.  Nr.  41,  berufen. 

Die  gegen  die  Staatseisenbalin -Verwaltung  oder  gegen 
eiue  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  erhobenen  Klagen  sind 
von  Gerichts  wegen  der  zuständigen  k.  k.  Finanzprokuratur 
znzustellen. 

Die  Nichtbeachtung  dieser  Aiiordnniigen  begründet  die 
Nichtigkeit  des  bereits  eingeleiteten  Verfahrens. 

(Entscheidung  vom  31.  Dezember  1902,  Z.  17.229). 

N.  P.,  Propst  in  Dresden,  welcher  von  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen  über  einen  von  ihm 
geltend  gemachten  Schadenersatzanspruch  in  der  Höhe 
von  K 720  abgewiesen  worden  war,  brachte  beim  k.  k. 
Bezirksgerichte  in  Pilsen  gegen  die  genannte  Staatsbahn- 
Direktion  die  Klage  ein. 

Bei  der  hierüber  abgeführten  Verhandlung  wies 
dieses  Gericht  mit  dem  Beschlüsse  vom  25.  September 

1902,  G.-Z.  C VII  , die  Klage  wegen  Unzuständig- 

keit des  Gerichtes,  und  zwar  aus  folgenden  Gründen  ab : 

Gemäss  Art.  IV  E.-G.  z.  Z.-P.-O.  und  § 1 der 
Ministerialverordnung  vom  9.  März  1898,  R.-G.-Bl. 

Nr.  41,  steht  die  gerichtliche  Vertretung  in  jenen  An- 
gelegenheiten, welche  das  Staatsvermögen  betreffen,  den 
k.  k.  Finanzprokuraturen  zu. 

Es  besteht  darüber  kein  Zweifel,  dass  darunter 
auch  die  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  inbegriffen 
sind,  da  sie  einen  Teil  des  Staatsvermögens  bilden, 
von  Staatsbehörden  verwaltet  und  vom  Staatsschätze 
dotiert  sind. 

Der  allgemeine  Gerichtsstand  des  Aerars  wird  nach 
§ 74  J.-N.  durch  den  Sitz  des  öffentlichen  Organes  be- 
stimmt, welches  das  Aerar  in  der  Streitsache  zu  ver- 
treten berufen  ist,  d.  i.  in  der  zur  Behandlung  stehenden 


Streitsache  die  k.  k.  Finanzprokuratur  und  nicht  etwa 
die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen. 

Von  der  Begründung  eines  besonderen  Gerichts- 
standes nach  § 87  J.-N.  in  Pilsen  kann  in  diesem  Falle 
keine  Rede  sein,  weil  ein  Unterschied  zwischen  dem 
Sitze  der  Unternehmung  und  der  Niederlassung  in  bezug 
auf  die  Zuständigkeit  nicht  gemacht  werden  kann.  So- 
wohl die  „Unternehmung“,  als  auch  die  „Niederlassung“ 
im  Sinne  des  Gesetzes  werden  durch  die  k.  k.  Finanz- 
prokuratur vertreten  und  da  deren  Sitz  in  Prag  ist, 
war  die  Klage  beim  zuständigen  Gerichte  in  Prag  ein- 
zubringen. 

Gegen  diesen  Beschluss  erhob  der  Kläger  den 
Rekurs,  über  welchen  das  k.  k.  Kreisgericht  in  Pilsen 
als  Rekursgericht  unterm  11.  November  1902  unter 

G.-Z.  RV  folgenden  Beschluss  fasste: 

Dem  Rekurse  wird  Folge  gegeben,  die  Einrede 
der  Unzuständigkeit  des  k.  k.  Bezirksgerichtes  in  Pilsen 
wird  verworfen  und  dem  letzteren  Gerichte  verordnet, 
in  der  Sache  selbst  die  weitere  gesetzliche  Amtshandlung 
zu  pflegen. 

Entscheidungsgründe: 

Die  die  Dienstesinstruktion  für  die  k.  k.  Finanz- 
prokuratur betreffende  Verordnung  des  Gesamtministeriums 
vom  9.  März  1898,  R.-G.-Bl.  Nr.  41,  bestimmt  im  § 2 1, 
Abs.  II,  dass  das  Finanzministerium  die  Vertretung  von 
individuell  bestimmten,  nicht  unter  die  Anordnungen  der 
Absätze  I und  II  dieses  Paragraphen  fallenden  Ver- 
mögensschaften  durch  die  Finanzprokuratur  in  jenen 
Fällen  auch  weiterhin  gestatten  kann,  in  welchen  dieselbe 
bisher  üblich  war,  und  die  auf  Grund  des  cit.  § 2, 
Abs.  II,  derselben  Verordnung  ergangene  Verordnung 
des  Finanz-,  Kultus-,  Eisenbahn-  und  Justizministeriums 
vom  7.  Juni  1898,  R.-G.-Bl.  Nr.  99,  bestimmt  ausdrück- 
lich, dass  die  Finanzprokuraturen  ermächtigt  werden, 
die  verstaatlichten  Eisenbahnunternehmungen,  insofern 
das  Vermögen  derselben  für  Rechnung  des  Staates  ver- 
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waltet  wird,  über  Verlangen  derselben  gerichtlich  zu 
vertreten. 

Nach  dem  Gesetze  vom  8.  April  1884,  R.-G.-Bl. 
Nr.  51,  wurde  die  ehemalige  Franz  Josefs-Bahn  für  den 
Staat  erworben  und  wird  nach  Art.  VII  dieses  Gesetzes 
von  der  Staatsverwaltung  in  eigener  Regie  betrieben. 
Auf  Grund  der  Verordnung  des  Eisenbahnministers  vom 
28.  Juli  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  130,  führt  die  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion Pilsen  in  der  Strecke  Gratzen — Eger 
den  Betrieb. 

Aus  dem  Inhalte  dieser  Verordnungen  ergibt  sich, 
das  die  Eisenbahnunternehmungen  nicht  zu  dem  im 
§2  1,  Al.  1,  der  Ministerialverordnung  vom  9.  März 
1898,  R.-G.-Bl.  Nr.  41,  bezeichneten  staatlichen  Unter- 
nehmungen gehören,  weil  sonst  nicht  eine  besondere 
Verordnung  für  diese  Eisenbahnunternehmungen  erlassen 
worden  wäre. 

Daraus  aber,  dass  die  k.  k.  Finanzprokuratur  über 
Verlangen  der  k.  k.  Staatseisenbahn- Verwaltung  dieselbe 
zu  vertreten  hat,  kann  noch  nicht  geschlossen  werden, 
dass  der  Gerichtsstand  des  § 74  J.-N.  in  allen  P'ällen 
vorliege,  in  welchen  die  k.  k.  österreichischen  Staats- 
bahnen belangt  werden. 

Dass  übrigens  dieser  Gerichtsstand  im  vorliegenden 
Falle  nicht  geltend  gemacht  werden  kann,  ergibt  sich 
auch  daraus,  dass  der  fragliche  Schaden  auf  der  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen  unterstehenden 
Strecke  Marienbad — Eger  entstanden  sein  soll  und  nach 
dem  Organisationsstatut  für  die  staatliche  Eisenbahn- 
verwaltung vom  19.  Jänner  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  16,  die 
Staatsbahn-Direktionen  (§§  12 — 17)  ihrer  Einrichtung 
nach  sich  als  örtlich  abgegrenzte  Abteilungen  der  Staats- 
bahnen mit  einem  grossen  Wirkungskreise  darstellen, 
welche  gemäss  § 16  dieses  Statutes  zur  selbständigen 
rechtlichen  Vertretung  der  Staatseisenbahn -Verwaltung 
berufen  sind,  für  dieselbe  auch  ohne  höheren  besonderen 
Auftrag  Rechte  erwerben  können  und  Prozesse  zu  führen 
berechtigt  erscheinen. 

An  dieser  die  Annahme  einer  Niederlassung  im 
Sinne  des  § 87  J.-N.  rechtfertigenden  Stellung  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktionen  wurde  durch  die  Bestimmungen 
der  obzitierten  Ministerialverordnungen  vom  9.  März  1898, 
R.-G.-Bl.  Nr.  41,  und  vom  7.  Juni  1898,  R.-G.-Bl. 
Nr.  99,  nichts  geändert.  Sie  können  auch  jetzt  noch  die 
Staatseisenbahn-Verwaltung  in  Prozessen,  in  welchen 
kein  Anwaltzwang  besteht,  selbst  rechtlich  vertreten  und 
nur  über  deren  Verlangen  kann  die  Vertretung  durch 
die  Finanzprokuratur  eintreten,  welche  sich  somit  als 
eine  fakultative  und  nicht  als  eine  obligatorische  Ver- 
tretung erweist. 

Da  im  vorliegenden  Falle  nicht  dargetan  erscheint, 
dass  die  k.  k.  Finanzprokuratur  die  Vertretung  über- 
nommen hätte,  im  Gegenteil  die  k.  k,  Staatsbahn- 
Direktion  in  Pilsen  selbst  durch  ihren  eigenen  bevoll- 
mächtigten Beamten  in  den  Prozess  eingetreten  ist,  wozu 
sie  übrigens  nach  den  vorstehenden  Ausführungen  be- 
rechtigt war,  mangelt  der  erhobenen  Einrede  der  Un- 
zuständigkeit des  k k.  Bezirksgerichtes  in  Pilsen  die  ge- 
setzliche Grundlage,  weshalb  dem  Rekurse  des  Klägers 
stattzugeben  war. 

Gegen  diesen  Beschluss  des  k.  k.  Kreisgerichtes 
in  Pilsen  brachte  die  k.  k.  Finanzprokuratur  in  Prag 
nomine  des  k.  k.  Aerars  die  Nichtigkeitsbeschwerde  und 


den  Revisionsrekurs  beim  k.  k.  Obersten  Gerichts- 
höfe ein. 

Dieser  Gerichtshof  hob  mit  der  Entscheidung  vom 
31.  Dezember  1902,  Z.  17.229,  die  Beschlüsse  beider 
Untergerichte  samt  dem  ganzen  in  dieser  Rechtssache 
bisher  gepflogenen  Verfahren  einschliesslich  der  Klage- 
zustellung als  nichtig  auf  und  verordnete  dem  k.  k.  Be- 
zirksgerichte in  Pilsen,  die  Klage  der  k.  k.  Finanz- 
prokuratur in  Prag  zuzustellen  und  das  weitere  amts- 
zuhandeln. 

Entscheidungsgründe: 

Die  Eisenbahnlinie,  auf  welcher  sich  die  in  Rede 
stehende  Schädigung  ereignet  hat,  bildet  einen  Teil  der 
staatlichen  Eisenbahnunternehmungen,  deren  gerichtliche 
Vertretung  überhaupt  und  insbesondere  bei  der  Führung 
von  Rechtsstritten  gemäss  §§  1 und  2,  I.  Absatz  der 
Verordnung  des  Gesamtministeriums  vom  9.  März  1898, 
R.-G.-Bl.  Nr.  41,  der  k.  k.  Finanzprokuratur  zukommt, 
welcher  demnach  sowohl  der  Klagebescheid,  als  auch 
die  übrigen  in  dieser  Rechtssache  ergangenen  Beschlüsse 
zuzustellen  waren. 

Die  Nichtbeachtung  dieser  Anordnungen  begründet 
demnach  einen  gemäss  § 6 Z.-P.-O.  in  jeder  Lage  des 
Rechtsstrittes  von  Amts  wegen  wahrzunehmenden  Mangel, 
welcher  nach  § 7 Z.-P.-O.  die  Nichtigkeit  des  von  dem- 
selben betroffenen  Verfahrens  zur  Folge  hat. 

Der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  in  Pilsen  steht  die 
Vertretung  des  Eisenbahnärars  in  dem  vorliegenden 
Rechtsstritte  gesetzlich  nicht  zu ; die  vom  Rekursgerichte 
angerufene  Bestimmung  des  § 2,  Abs.  IV,  der  zitierten 
Verordnung  bezieht  sich  nicht  auf  die  dort  im  Abs.  I 
angeführten  staatlichen  Unternehmungen. 

Aber  auch  das  übrigens  ältere  Organisationsstatut 
für  die  staatliche  Eisenbahn-Verwaltung  vom  19.  Jänner 
1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  16,  gestattet  nirgends  den  Staats- 
bahn-Direktionen die  Vertretung  in  den  von  ihnen  zu 
führenden  Prozessen,  und  es  erscheint  eine  solche  durch 
die  obenzitierte  Verordnung  geradezu  ausgeschlossen. 


Europäische  Donaukommission. 

II. 

Schiffahrtsstatistik  1902. 

Die  Zahl  der  im  Jahre  1902  aus  den  Donau- 
mündungen ausgelaufenen  Schiffe  betrug  1579  (-)-  168) 
mit  zusammen  2,302.980  (-J-  487.919)  t.  Der  mittlere 
Tonnengehalt  dieser  Schiffe  beläuft  sich  auf  1458 
(-j-  16 1)  t.  Die  Zahl  der  Schiffe  von  mehr  als  2000  t 
stieg  auf  349  gegen  183  im  Vorjahre,  116  im  Jahre 
1900  und  53  im  Jahre  1899.  Im  Hafen  und  an  der 
Reede  von  Sulina  nahmen  448  (-f-  111)  Schiffe  mit 
796.097  (-h  255.770)  t Ladung,  in  den  oberen  Fluss- 
häfen und  zum  Teile  an  der  Reede  von  Sulina  nahmen 
Ladung  1131  (-)-  57)  Schiffe  mit  1,506.883  (-J-  267.208)  t. 

Der  Flagge  nach  waren  unter  den  ausgelaufenen 
Schiffen  33  (-|-  12)  deutsche  mit  42.500  (-f-  12.921)  t. 
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144  (+  19)  österreichische  und  ungarische  mit  270.061 
(+  51.374)  t,  11  (+  2)  belgische  mit  17.503  (+  3192)  t, 
16  ( — 1)  bulgarische  mit  934  ( — 687)  t,  12  (+  6) 
dänische  mit  15.680  (+  6440)  t,  10  ( — 8)  spanische 
mit  19.166  ( — 16.147)  t,  17  ( — 1)  französische  mit 
25.928  ( — 2388)  t,  580  (+  119)  englische  mit  1,109.328 
(+  205.024)  t,  319  (+  86)  griechische  mit  471.208 
(+  146.243)  t,  17  (+  3)  holländische  mit  29.931 
(+  8447)  t,  106  (+  8)  italienische  mit  157.177 

(-}-  7628)  t,  9 (+  2)  norwegische  mit  12.643  (+  3731)  t, 
27  ( — 5)  rumänische  mit  33.928  ( — 9432)  t,  105 
( — 39)  russische  mit  50.324  ( — 29.032)  t,  1 ( = ) 
samiotisches  mit  227  ( = ) t,  2 ( = ) schwedische  mit 
3251  ( — 326)  t und  170  ( — 30)  türkische  mit  43-191 
(—  14.010)  t. 

Die  österreichisch-ungarische  Schiffahrt  nimmt  in 
bezug  auf  die  Anzahl  der  Schiffe  nach  England,  Griechen- 
land und  der  Türkei  die  vierte  Stelle,  in  bezug  auf  den 
Tonnengehalt  nach  England  und  Griechenland  die  dritte 
Stelle  ein.  Die  grösste  Verkehrssteigerung  gegenüber 
dem  Vorjahre  weisen  England,  Griechenland  und  Oester- 
reich-Ungarn auf,  den  stärksten  Rückgang  Russland,  die 
Türkei  und  Spanien. 

Unter  den  349  Schiffen  zu  mehr  als  2000  t be- 
fanden sich  2 deutsche  mit  zusammen  4014  t,  52  öster- 
reichisch-ungarische mit  122.216  t,  5 spanische  mit 
11.876  t,  3 französische  mit  7284  t,  217  englische  mit 
519.607  t,  62  griechische  mit  140.316  t,  4 holländische 
mit  8997  t und  4 italienische  mit  9862  t. 

Von  den  im  Jahre  1902  aus  den  Donaumündungen 
ausgelaufenen  1579  Schiffen  mit  2,302.980  t waren 
1371  Dampfer  mit  2,252.916  t und  208  ( — 25)  Segel- 
schiffe mit  50.064  ( — 4460)  t.  Die  meisten  Segelschiffe, 
und  zwar  142  mit  31.231  t,  entfallen  auf  die  türkische 
Schiffahrt,  dann  kommt  die  griechische  mit  39  Schiffen 
und  13.892  t,  die  bulgarische  mit  15  Schiffen  und  929  t, 
die  rumänische  mit  4 Schiffen  und  599  t,  die  russische 
mit  3 Schiffen  und  874  t,  die  italienische  mit  2 Schiffen 
und  875  t,  die  österreichisch-ungarische  mit  1 Schiff  zu 
765  t,  die  französische  mit  1 Schiff  zu  572  t und  die 
samiotische  mit  1 Schiff  zu  227  t. 

Ein  regelmässiger  Dampferverkehr  nach  den  unteren 
Stationen  der  Donau  wurde  unterhalten : vom  Oester- 
reichischen  Lloyd  auf  der  Linie  Konstantinopel — Braila 
mit  40  Schiffen  und  63.498  t,  von  der  Ungarischen 
Levante  auf  der  Linie  Konstantinopel  — Galatz  mit 
19  Schiffen  und  23.446  t,  von  der  französischen  Schiff- 
fahrts-Gesellschaft Fraissinet  & Comp,  auf  der  Linie 
Marseille — Braila  mit  12  Schiffen  und  17.037  t,  von 
der  italienischen  Schiffahrts  - Gesellschaft  Navigazione 
Generale  auf  der  Linie  Konstantinopel — Braila  mit 
39  Schiffen  und  65.701  t,  von  der  russischen  Dampfschiff- 
fahrts-Gesellschaft auf  den  Linien  Odessa — Corabia  mit 
38  Schiffen  und  15.774  t,  Odessa — Ismail  mit  31  Schiffen 
und  8959  t und  Batum  — Galatz  mit  14  Schiffen  und 
7378  t,  endlich  von  der  türkischen  Dampfschiffahrts- 
iinternehmung  Egee  auf  der  Linie  La  Canee — Braila  mit 
27  Schiffen  und  12.519  t. 

Der  Verkehr  unter  der  österreichisch  ungarischen 
Flagge  gestaltete  sich  vom  Jahre  1880  sngefangen 
wie  folgt : 


Es  liefen  aus : 


Im  Jahre 

Dampfer 

Tonnen 

Segler  und  D 
Schlepper  1 

Tonnen 

Schiffe 

C 

00 

~ - • 

3 

s 

Tonnen  g 

1880  . . . 

76 

40  260 

35 

8891 

111 

50.151 

1881  . . . 

83 

42  699 

18 

4306 

101 

47.005 

1882  . . . 

82 

45.370 

20 

6448 

102 

51.818 

1883  . . . 

81 

43.731 

11 

2852 

92 

46  583 

1884  . . . 

83 

43.720 

7 

1643 

90 

45.363 

1885  . . . 

91 

63.454 

11 

3606 

102 

67  060 

1886  . . . 

84 

62.836 

7 

1987 

91 

64.823 

1887  . . . 

83 

75  002 

14 

4702 

97 

79.704 

1888  . . . 

112 

81.639 

6 

1603 

118 

83.242 

1889  . . . 

105 

76.496 

4 

566 

109 

77.062 

1890  ; . . 

106 

80  115 

3 

455 

1 109 

80.560 

1891  . . . 

102 

78  841 

5 

1113 

1 107 

79.954 

1892  . . . 

92 

81.659 

5 

1145 

' 97 

82.804 

1893  . . . 

60 

61  344 

3 

900 

j 63 

62  244 

1894  . . . 

65 

65  891 

4 

1152 

69 

67.043 

1895  . . . 

81 

90  307 

2 

702 

1 83 

91.009 

1896  . . . 

103 

113  103 

— 

— 

1 103 

113.103 

1897  . . . 

109 

92  964 

1 

72 

1 110 

93.036 

1898  . . . 

142 

181.099 

1 

— 

1 142 

181.099 

1899  . . . 

72 

99.242 

4 

700 

' 76 

99  942 

1900  . . .. 

81 

131.503 

! — 

— 

1 

131.503 

1901  . . . 

130 

218.687 

— 

— 

130 

218.687 

1902  . . . 

143 

269.296 

' 1 

765 

' 144 

270.061 

Die  Schiffahrtskassa  in  Sulina  hat  im 
Jahre  1902  im  ganzen  Frcs.  3,106.394'22  (-1-  518.662’70) 
eingenommen,  darunter  Frcs.  3082'93  an  Strafgeldern. 
An  Schiffahrtsgebühren  gingen  für  1467  gebühren- 
pflichtige Schiffe  mit  2,292.038  t Frcs.  3,103.31T29 
ein.  112  Schiffe  mit  10.942  t waren  gebührenfrei.  Von 
den  Schiffahrtsgebühren  entfallen  auf  die  deutsche  Schiff- 
fahrt Frcs,  67.731’04,  auf  die  österrei.  hisch-ungarische 
Frcs.  337  512*80,  auf  die  belgische  Frcs.  27.608*72, 
auf  die  dänische  Frcs.  25.752*19,  auf  die  spanische 
Frcs.  29.68T71,  auf  die  französische  Frcs.  25.941*77, 
auf  die  englische  Frcs.  1,516.606*89,  auf  die  griechische 
Frcs.  707.249*88,  auf  die  holländische  Frcs.  49.355  04, 
auf  die  italienische  Frcs.  171.831*06,  auf  die  norwegische 
Frcs.  16.971*20,  auf  die  rumänische  Frcs.  50.761*85, 
auf  die  russische  Frcs.  40.138*41,  auf  die  samiotische 
Frcs.  224*73,  auf  die  schwedische  Frcs.  5559*21  und 
auf  die  türkische  Frcs.  30.165*81. 

Die  Warenausfuhr  über  die  Sulina- 
m ü n d u n g gestaltete  sich  folgendermassen : Es  kamen 
insgesamt  zur  Ausfuhr  17,545.070  Quarters  Zerealien, 
d.  i.  um  4,653.149  Quarters  mehr  wie  im  Jahre  1901, 
und  zwar  5,874.761  Quarters  Weizen,  957.535  Quarters 
Roggen,  6,976.734  Quarters  Mais,  1,900.050  Quarters 
Gerste,  1,012.009  Quarters  Hafer,  162  060  Quarters 
Bohnen,  51.514  Quarters  Hirse,  590.789  Quarters  Rüben- 
samen, 18.079  Quarters  Leinsamen  und  1539  Quarters 
Hanfsamen;  ferner  2,165.371  Stück  Bretter,  374.787  m® 
Bauholz,  110.887  Stück  und  530  t Eichenholz,  5.607.905 
Stück  und  4903  t Fassdauben,  117  Stück  Nussbaum- 
holz, 330  Rinder,  274  kg  Kaviar,  2581  t Zement, 
14.516  t Mehl,  5141  t altes  Eisen,  165  t Käse,  129  t 
Teer,  11  t Wolle,  216  Stück  und  18  t Häute,  2154  t 
Erbsen,  357  t P'ische,  394  t geringe  Mehlsorten,  260  t 
Salz,  13.900  t Kleie,  *2172  t Zucker,  825  t Oelkuchen, 
181  t Wickensamen,  9229  t und  1458  Stück  diverse 
Handelsartikel. 
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Nach  der  Höbe  der  Exportziffer  im  Zerealien- 
verkehre  nimmt  B r a i 1 a die  erste  Stelle  ein.  Es  gingen 
von  dort  zu  Wasser  ab  8,618.184  (+  1,571.117) 

Quarters  Zerealien,  und  zwar  3,162.605  (+  1,192.934) 
Quarters  Weizen,  346.810  ( — 137.299)  Quarters  Roggen, 
2,774  404  (+  135.090)  Quarters  Mais,  973.261  (plus 
268.812)  Quarters  Gerste,  717.107  (+  171.424)  Quarters 
Hafer,  145.810  (—  110.901)  Quarters  Bohnen,  35.705 
(—  21.738)  Quarters  Hirse,  447.174  (+  61.505) 

Quarters  Rübensamen,  13.833  (-|-  7045)  Quarters  Lein- 
samen und  1475  ( — 5755)  Quarters  Hanfsamen. 

An  zweiter  Stelle  steht  Sulina.  Die  Ausfuhr  aus 
diesem  Hafen  betrug  3,916.181  (-(-  393.328)  Quarters 
Zerealien,  und  zwar  981.818  (-f-  277.680)  Quarters 
Weizen,  183.112  ( — 53.715)  Quarters  Roggen,  2,131.212 
(+  185.099)  Quarters  Mais,  447.293  (—  31.729) 

Quarters  Gerste,  127.754  (-|-  46.845)  Quarters  Hafer, 
2109  (—  19.886)  Quarters  Bohnen,  3140  ( — 35.350) 
Quarters  Hirse,  36.599  (-(-  21.367)  Quarters  Rüben- 
samen, 3080  ( — ) Leinsamen  und  64  (-f-  37)  Quarters 
Hanfsamen. 

Aus  G a 1 a t z wurden  1,609.976  (ff-  466.124) 
Quarters  Zerealien  verschifft,  und  zwar  308.775 
(-1-  118.252)  Quarters  Weizen,  243.960  ( — 98.516) 
Quarters  Roggen,  645  378  (-|-  290.699)  Quarters  Mais, 
282.286  (-E  124.528)  Quarters  Gerste,  118.531 

(-|-  34.155)  Quarters  Hafer,  7928  ( — 1742)  Quarters 
Bohnen,  1952  ( — 612j  Quarters  Rübensamen  und  1166 
(-|-  354)  Quarters  Leinsamen.  Ausserdem  entfällt  auf 
Galatz  der  Hauptanteil  in  bezug  auf  die  übrigen  zur 
Ausfuhr  gelangten  Güter. 

Aus  den  oberhalb  Braila  gelegenen  Häfen 
wurden  verschifft  3,271.237  (-t-  2,201.813)  Quarters 
Zerealien,  und  zwar  1,344.588  (-j-  275.164)  Quarters 
Weizen,  183.128  (-)-  112.493)  Quarters  Roggen,  1,413.738 
(H-  893.417)  Quarters  Mais,  157.236  (-(-  69.177)  Quarters 
Gerste,  48.617  (-|-  5335)  Quarters  Hafer,  6197  (-|-  2644) 
Quarters  Bohnen,  12.669  ( — 6843)  Quarters  Hirse  und 
105.064  ( — ) Quarters  Rübensamen. 

Die  Ausfuhr  aus  dem  Hafen  von  Tu  It  sc  ha 
betrug  22.898  ( — 8832)  Quarters  Zerealien,  und  zwar 
8943  (-f-  2943)  Quarters  Weizen  und  13.955  (-|-  6105) 
Quarters  Gerste. 

In  den  russischen  Donauhäfen  Reni, 
Ismail  und  Kilia  gelangten  zur  Ausfuhr:  in  Reni 

13.433  (“t“  1830)  Quarters  Zerealien,  und  zwar  13.417 
(-|-  2685)  Quarters  Weizen  und  16  ( — ) Quarters  Bohnen; 
in  Ismail  45.021  ( — 15.084)  Quarters  Zerealien,  und 
zwar  41.025  (-)-  7805)  Quarters  Weizen,  525  ( — ) 
Quarters  Roggen,  327  ( — 26.315)  Quarters  Mais  und 
3144  (-1-  2901)  Quarters  Gerste;  in  Kilia  48.140 
(ff-  41.753)  Quarters  Zerealien,  und  zwar  13.590 
(-f-  11.115)  Quarters  Weizen,  11.675  (-+-  63)  Quarters 
Mais  und  22.875  ( — ) Quarters  Gerste. 

Die  Einfuhr  über  die  Donaumündungen  be- 
treffend, ist  aus  den  der  Kommission  zur  Verfügung 
stehenden  Daten  nur  zu  ersehen,  dass  im  Berichtsjahre 
126.689  (-f  31.416  t englische,  20.775  (—  21.149)  t 
deutsche,  8892  ( — 1843)  t russische  und  1756  (-j-  42)  t 
türkische  Kohle,  ferner  8,895.431  ( — 308.834)  kg  russi- 
sches Petroleum  eingeführt  wurden. 

Das  M a r i n e h o s p i t a 1 wies  einen  Kranken- 
stand von  560  (-(-  30)  Personen  aus,  darunter  aus  dem 
Vorjahre  verbliebene  13  und  547  Neuankömmlinge. 
Von  den  560  Personen  gehören  131  der  Handels-  und 
Kriegsmarine  an,  195  sind  Bedienstete  der* Kommission 


und  221  sind  Sulinioten.  Die  Zahl  der  in  das  Spital 
aufgenommenen  österreichisch-ungarischen  Patienten  be- 
trug 11.  Verstorben  sind  im  Spitale  14  Personen.  Im 
Epidemiespitale  sind  im  Laufe  des  Jahres  1902  13  Per- 
sonen aufgenommen  worden,  darunter  1 Angehöriger 
Oesterreich-Ungarns. 

Straferkenntnisse  wurden  28  (-|-  1)  ge- 
fällt, darunter  4 gegen  Angehörige  Oesterreich-Ungarns. 

Die  Anzahl  der  Schiffsunfälle,  welche  sich 
im  Strome  und  im  Mündungsgebiete  zugetragen  haben, 
betrug  15. 


Inland. 

Parlamentarisclies. 

Der  in  der  243.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses 
vom  17.  November  seitens  der  Regierung  eingebrachte  Gesetz- 
entwurf, betreffend  die  Beschaffung  der  Geld- 
mittel zur  Umgestaltung  der  Kremstalbahn 
in  eine  Hauptbahn  zweiten  Ranges  und  die 
eventuelle  Einlösung  dieser  Bahn  durch  den 
Staat  hat  folgenden  Wortlaut: 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrates  finde  Ich 
anzuordnen  wie  folgt; 

Artikel  I. 

Behufs  Beschaffung  der  Geldmittel  zur  Umgestaltung  der 
Kremstalbahn  in  eine  Hauptbahn  zweiten  Ranges  wird  die 
Regierung  ermächtigt,  die  der  Kremstalbabn-Gesellschaft  auf 
Grund  des  Pachtvertrages  vom  28.  Oktober  1902  zu  bezahlende 
Pachtrente  um  jenen  Betrag  zu  erhöhen,  welcher  zu  der  vier 
Prozent  nicht  überschreitenden  Verzinsung  und  zur  planmässigen 
Tilgung  eines  Prioritäts-  oder  Hypothekar-Aulehens  im  Nominal- 
beträge von  K 4,500.000  erforderlich  ist. 

Artikel  II. 

Die  Regierung  wird  weiters  ermächtigt,  falls  ihr  dies  im 
Interesse  des  Staatsschatzes  gelegen  erscheint,  an  Stelle  der 
im  Artikel  I vorgesehenen  Erhöhung  der  Pachtrente  behufs  der 
Geldbeschaffung  für  die  Umgestaltung  der  Kremstalbahn,  die 
Verzinsung  und  planmässige  Tilgung  des  im  Artikel  I bezeichneten 
Prioritäts-  oder  Hypothekar-Anlehens  zur  Selbstzahlung  zu  über- 
nehmen oder  Obligationen  der  mit  dem  Gesetze  vom  2.  August 
1892,  R.-G.-Bl.  Nr.  131,  geschaffenen  Rente  im  Nominalbeträge 
von  höchstens  K 4,500.000  auszugeben. 

Palls  die  Regierung  von  dieser  letzteren  Ermächtigung 
Gebrauch  macht,  sind  Obligationen  im  erforderlichen  Betrage 
auszufertigen  und  dem  Finanzminister  zu  übergeben. 

Artikel  III. 

Die  Regierung  wird  ferner  ermächtigt,  das  staatliche  Ein- 
lösungsrecht bezüglich  der  Linien  der  Kremstalbabn-Gesellschaft 
in  Gemässheit  der  Bestimmungen  der  Kundmachung  des  Eisen- 
bahnministeriums vom*  7.  November  1902,  R.-G.-Bl.  Nr.  210,  zu 
dem  ihr  geeignet  erscheinenden  Zeitpunkte  auszuüben. 

Artikel  IV. 

Für  die  eventuelle  Ausgabe  und  bücherliche  Eintragung 
des  im  Artikel  I und  II  bezeichneten  Prioritäts-  oder  Hypothekar- 
Anlehens,  dann  für  alle  aus  diesem  Anlässe  zu  errichtenden 
Akte  und  Urkunden,  einschliesslich  der  Pfandbestellnngsurkunde, 
wird  die  Gebühren-  und  Stempelbefreiung,  wie  auch  bezüglich 
der  Coupons  dieses  Anlehens  die  Befreiung  von  den  Coupons- 
sterapelgebühren  gewährt. 

Ebenso  wird  für  alle  zum  Zwecke  der  Umgestaltung  der 
Kremstalbahn  in  eine  Hauptbahn  zweiten  Ranges  und  zum 
Zwecke  der  damit  verbundenen  Grundeinlösungen  und  Grund- 
abtretungen, sowie  zum  Zwecke  der  eventuellen  Einlösung  der 
Linien  der  Kremstalbabn-Gesellschaft  erforderlichen  Verträge, 
Ausfertigungen,  Eingaben  und  Urkunden  die  Befreiung  von  den 
Stempel-  und  nnmittelbaren  Gebühren,  insbesondere  auch  von 
der  Uebertragungsgebtthr  gewährt. 

Artikel  V. 

Mit  dem  Vollzüge  dieses  Gesetzes,  welches  mit  dem  Tage 
seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit  tritt,  sind  Mein  Eisenbahn- 
minister und  Mein  Pinanzminister  beauftragt. 
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In  der  243.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 
17.  November  wurde  seitens  der  Kegierung  ein  Gesetzentwurf 
eingebracht,  betreffend  die  Porterhebung  der 
Steuern  und  Abgaben,  sowie  die  Bestreitung 
des  Staatsaufwandes  in  der  Zeit  vom  1.  Jänner 
bis  30.  Juni  1904. 

In  der  245.  Sitzung  vom  24.  November  stellten  die  Ab- 
geordneten Dr.  Kindermann  und  Genossen  einen  Dringlich- 
keitsantrag, betreffend  die  Errichtung  von  zwei  deutschen  Staats- 
bahn-Direktionen  in  Böhmen. 

Ferner  stellten  die  Abgeordneten  Prochäzka  und 
Genossen  einen  Antrag,  betreffend  die  Verbesserung  der  Lage 
der  Stations-Expedienten,  Stationsmeister  und  Stationsaufseher 
der  Staatsbahnen  und  der  Buschtehrader  Eisenbahn,  und  be- 
treffend die  Regelung  der  Dienstverhältnisse  des  Wächter- 
personales der  Staatsbahnen. 

In  derselben  Sitzung  wurden  nachstehende  Interpellationen 
eingebracht,  und  zwar: 

I.  An  den  Herrn  Ministerpräsidenten,  an  den  Herrn 
Eiseubahnministerund  an  denHerrnPinanzminister. 

Seitens  der  Abgeordneten  Dr.  Pfaffinger  und  Ge- 
nossen, betreffend  die  nur  teilweise  Verwendung  der  nach  dem 
Gesetze  vom  6.  Juni  1901  für  das  Jahr  1902  zur  Verfügung 
gestandenen  Kredite,  und  betreffend  die  Unterlassung  der  weiteren 
Begebung  von  Investitionsrente. 

II.  An  den  HerrnEisenbahnminister. 

Seitens 

1.  der  Abgeordneten  Dr.  Ellenbogen  und  Genossen, 
betreffend  die  Avancementsverhältnisse  der  Staatseisenbahn- 
Bediensteten  in  Galizien ; 

2.  der  Abgeordneten  Prochäzka  und  Genossen,  be- 
treffend die  Vergütung  der  mit  Akkordarbeit  beschäftigten 
Beamten  und  Hilfsbeamteu  des  Zentral-Wagendirigierungsamtes 
der  Staatsbahnen  in  Wien ; 

3.  der  Abgeordneten  Dr.  Ellenbogen  und  Genossen, 
betreffend  die  Dienstverhältnisse  bei  der  Wiener  Stadtbahn; 

4.  der  Abgeordneten  Wolf  und  Genossen,  betreffend  das 
tschechisierende  Vorgehen  des  Direktor-Stellvertreters  Novy  und 
des  Inspektors  Matzke  bei  der  Olmützer  Staatsbahn-Direktion. 

III.  An  den  Herrn  Handelsminister. 

Seitens  der  Abgeordneten  S i 1 e n und  Genossen,  be- 
treffend die  Führung  des  Donau-Oder-Kanales  in  der  Strecke 
von  Prerau  nach  Pardubitz  über  Prossnitz. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Teilstrecke 
von  km  2 009  bis  km  2839,  d.  i.  von  der  Kreuzung  der 
Donauländebahn  bis  zur  Endstation  in  Schwechat 
der  Linie  Konz.  Nr.  61  vom  Zentralfriedhofe  durch 
die  Simmeringer  Hauptstrasse  bis  Schwechat:  An- 
ordnung der  technisch-polizeilichen  Prüfung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  24.  November  die 
k.  k.  General-Iospektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  beauf- 
tragt, rücksichtlich  der  Teilstrecke  von  km  2'009  bis  km  2'839, 
d.  i.  von  der  Kreuzung  der  Donauländebahn  bis  zur  Endstation 
in  Schwechat  der  Linie  Nr.  61  der  Konzessionskundmachung  vom 
24.  März  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  58  (Zentralfriedhof — Sirnmeiinger 
Hauptstrasse — Schwechat)  der  Wiener  städtischen  Strassenbahnen 
in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch-polizeiliche  Prüfung  vor- 
zunehmen. Unter  einem  wurde  auch  die  k.  k.  General-Inspektion 
der  österreichischen  Eisenbahnen  ermächtigt,  im  Falle  eines 
günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die 
Betriebseröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den  Betriebs- 
konsens für  die  gegenständliche  Teilstrecke  im  Namen  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  zu  erteilen. 

[E.-M.-Z.  52,390.] 

Projektierte  Lokalbahn  Wallern — Böbinisch-bajeriäche 
Grenze  (Brandhäuser).  (Vorlage  des  generellen  Pro- 
jektes für  eine  Verbindung  der  obbezeichn eten 
Projektslinie  zur  bestehenden  Lokalbahn- 
strecke Wallern  — S ä u m e r b r ü c k e ; Anordnung 
der  Trassenrevision.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  11.  November  das  von  Eduard  Ritter  v.  Daubek  in 
Wossek  bei  Strakonitz  namens  des  Aktionskomitees  für  den  Bau 
der  Lokalbahn  Wallern-Salnau — bayerische  Grenze  vorgelegte 
generelle  Projekt  für  eine  Verbindung  der  projektierten  Lokal- 
bahn Wallern-bayerische  Grenze  mit  der  bestehenden  Lokalbahn- 


strecke Wallern— Säumerbrücke  als  im  allgemeinen  entsprechend 
befunden.  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  wurde  daher  beauftragt, 
im  Sinne  der  Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Verordnung  des 
k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57, 
bezw.  des  § 3 der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner 
1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  für  das  gegenständliche  Projekt  die 
Trassenrevision  einzuleiten.  [E.-M.-Z.  46.494.] 

Brünner  elektrische  Strassenbahnen.  (Linie  „Alt- 
brünner  Bad  — Bäckergasse  — Stadthofplatz“, 
V e r b i n d u n g s k u r V e in  der  Bürgergasse  und 

Betriebsausweiche  in  der  Wienergasse:  Er- 
gebnis der  t e c h n i s c h - p 0 1 i z e i 1 i c h e n Prüfung; 
Erteilung  des  provisorischen  Betriebskonsenses 
ex  commissione.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
unterm  24.  November  das  von  der  k.  k.  General-Inspektion  der 
österreichischen  Eisenbahnen  mitgeteilte  Ergebnis  der  am  24.  Ok- 
tober durchgeführten  technisch-polizeilichen  Prüfung  der  Teil- 
strecke „Altbrünner  Bad— Bäckergasse — btadthofplatz“,  dann  der 
Verbindungskurve  in  der  Bürgergasse  und  schliesslich  der 
Betriebsausweiche  in  der  Wienergasse  der  Brünner  elektrischen 
Strassenbahnen  — bei  welcher  Amtshandlung  der  provisorische 
Betriebskonsens  für  diese  Teilstrecke  und  die  beiden  Geleise- 
anlagen ex  commissione  ab  26.  Oktober  1903  namens  des  k.  k. 
Eisenbahnministeriums  erteilt  wurde  — unter  Zustimmung  zu 
denkommissioneUenBtfStimmungen  und  Anordnungen  genehmigend 
zur  Kenntnis  genommen.  [E.-M.-Z.  50.554.] 


Eisenbalin-Verwaltung  und  Betrieb. 

K,  k.  österr.  Staatsbahnen.  (Einlieferung  von 
Personen-,  Dienst  - und  Güterwagen.)  Für  die  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  wurden  nachstehende  Fahrbetriebsmittel 
eingeliefert,  und  zwar: 

1.  16  Personenwagen  (14  Stück  der  Wagengruppe  I b 
und  2 Stück  der  Gruppe  I c),  welche  sämtlich  mit  Spindel- 
bremsen versehen  und  für  Dampfheizung  eingerichtet  sind. 
Die  Anzahl  der  Achsen  beträgt  bei  einem  Wagen  der 
Gruppe  I b 3,  bei  allen  übrigen  Wagen  2;  14  Wagt-n  sind 
mit  Schnell-Umschalte-Vakuumbremsen,  2 mit  Luftsauge- 
bremsen und  12  mit  Notbremsen  ausgerüstet. 

2.  22  D i e n 8 t w a g e n (21  Stück  der  Wagengruppe  Ib  und 

1 Stück  der  Gruppe  I c),  von  welchen  19  mit  Spindel- 
bremsen versehen  sind.  Sämtliche  Wagen  sind  für  Dampf- 
heizung eingerichtet  und  14  Wagen  mit  Oefen  versehen. 
Die  Anzahl  der  Achsen  beträgt  bei  11  Wagen  3,  bei 
10  Wagen  2 und  bei  1 Wagen  4.  Von  den  Wagen  sind 
14  mit  Scbnell-Umscbalte-Vakuurabremsen,  6 mit  Luftsauge- 
bremsen und  16  mit  Notbremsen  ausgerüstet. 

3.  232  Guterwagen  der  Wagengruppe  I b,  welche  sämtlich 

2 Achsen  besitzen. 

Schliesslich  wurden  von  Parteien  in  den  Wagenpark  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  52  Stück  zweiachsige,  durchwegs  mit 
Bremsen  versehene  Güterwagen  der  Wagengruppe  Ib  ein- 
gestellt. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  (Eröffnung  vonBahnstrecken 
im  Monate  Oktober.)  Im  Deutschen  Reiche  wurden  im 
Laufe  des  Monates  Oktober  folgende  Bahnstrecken  eröffnet : 

Am  1.  Oktober  die  2‘91  km  lange  Teilstrecke  G e r- 
stungen — B e r k a (W  e r r a)  der  Neubaulinie  Gerstungen — 
Vacha — Hünfeld  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion 
zu  Erfurt  für  den  allgemeinen  Personen-  und  Güterverkehr;  die 
an  dieser  Teilstrecke  gelegene  Haltestelle  Berka  (Werra)  besitzt 
die  Befugnis  zur  Abfertigung  von  Personen,  Reisegepäck,  Eilgut, 
Frachtstückgut,  Wagenladungen,  Leichen,  Fahrzeugen,  lebenden 
Tieren  und  Privatdepeschen;  die  Annahme  und  Auslieferung  von 
Fahrzeugen,  deren  Ver-  oder  Entladung  nur  von  der  Stirnseite 
der  Wagen  aus  erfolgen  kann,  sowie  von  Sprengstoffen  ist  aus- 
geschlossen; die  18'47  km  lange  normalspurige  Nebenbahn 
Gaildorf  — Untergröningen  der  W ürttembergischen 
Eisenbahn-Gesellschaft  mit  den  Stationen  Gaildorf  Stadt,  Unter- 
roth.  Schönberg,  Bröckingen,  Sulzbach,  Laufen  und  Unter- 
gröningen für  den  Gesamtverkehr;  die  Abfertigung  von  Spreng- 
stoffen und  von  Fahrzeugen,  welche  zu  ihrer  Verladung  einer 
Stirnrampe  bedürfen,  ist  ausgeschlossen;  diese  Nebenbahn 
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schlicsst  anf  Station  Gaildorf  au  die  Linie  Stuttgart — 
Crailsbeim  der  kgl.  Württembergischen  Staatseisenbahnen  an; 
die  13  09  km  lange  nonnalspurige  Bahnstrecke  Laub  ach — 
Mücke  im  Beziike  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Frankfurt  a.  M.  mit  den  Verkehrsstellen  Laubacher  Wald, 
Freienseen,  Weickartshain  und  Stockhausen  (Oberhessen)  für  den 
Personen-,  Güter-,  Gepäcks-  und  Privatdepeschenverkehr,  sowie 
für  die  Abfertigung  von  Leichen  und  lebenden  Tieren;  aus- 
geschlossen ist  anf  allen  Verkehrsstellen  die  Annahme  und  Aus- 
lieferung von  Sprengstoffen,  auf  den  Stationen  Weickartshain 
und  Stockhansen  von  Fahrzeugen;  die  Haltestelle  Laubacher 
Wald  dient  ausser  dem  Personenverkehre  nur  für  den  Versand 
von  Holz  in  Wagenladungen;  gleichzeitig  hat  die  ältere  Station 
Stockliausen  die  Bezeichnung  Stockhausen  a.  Lahn  erhalten;  die 
10‘3  km  lange  Teilstrecke  Lage  — Oerlinghausen  der 
Neubaulinie  von  Lage  nach  Bielefeld  im  Bezirke  der  kgl.  preuss. 
Eisenbahn-Direktion  zu  Hannover  als  vollspurige  Nebenbahn  mit 
den  Verkehrsstellen  Wissentrup,  Ehlenbruch,  Kachtenhausen  und 
Oerlinghausen  für  den  Personen-,  Gepäcks-,  Eilgut-,  Frachtstück- 
gut-, Wagenladungs-,  Vieh-  und  Privattelegrammverkehr;  der 
Haltepunkt  Wissentrup  ist  nur  für  den  Personenverkehr  ein- 
gerichtet; auf  den  Stationen  Ehlenbruch,  Kachtenhausen  und 
Oerlinghausen  findet  ausserdem  die  Annahme  und  Auslieferung" 
von  Privattelegrammen,  Gepäck,  Eilgut,  Frachtstückgut,  Wagen- 
ladungen, • lebenden  Tieren,  Leichen  und  Fahrzeugen  statt; 
Sprengstoffe  werden  auf  keiner  Station  angenommen  oder  aus- 
geliefert; die  36  km  lange  Neubaulinie  Celle  — Schwarm- 
stedt im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Hannover  als  vollspurige  Nebenbahn  mit  den  Verkehrsstellen 
Buchholz  (Aller),  Hamoühren,  Jeversen,  Marklendorf,  Oldau, 
Wietzenbruch,  Wietze-Steinförde  und  Winsen  (Aller)  für  den 
Personen-,  Gepäcks-,  Eilgut-,  Frachtstückgut-,  Wagenladungs-, 
Vieh-  und  Privattelegraramverkehr;  die  Haltepunkte  Marklen- 
dorf, Oldau  und  Wietzenbruch  sind  nur  für  den  Personenverkehr 
eingerichtet;  auf  den  Stationen  Buchholz  (Aller),  Hambühren, 
Jeversen,  Wietze-Steinförde  und  Winsen  (Aller)  findet  ausserdem 
die  Annahme  und  Auslieferung  von  Gepäck,  Eilgut,  Frachtstück- 
gut, Wagenladungen,  lebenden  Tieren  und  Leichen  statt;  die 
Stationen  Wietze-Steinförde  und  Winsen  (Aller)  dienen  überdies 
dem  Piivattelegraramverkehre ; Sprengstoffe  werden  auf  keiner 
Station  angenommen  und  ausgeliefert,  während  Fahrzeuge  nur 
auf  der  Station  Jeversen  ausgeschlossen  sind;  die  Linie  Celle — 
Schwarmstedt  besitzt  in  Celle  und  Schwarmstedt  Anschluss  an 
das  preuss.  Staatseisenoahnnetz ; die  11-29  km  lange  normal- 
spurige  Nebenbahnstrecke  Worms  — Gundheim  im  Bezirke 
der  kgl.  preuss.  und  grossh.  hessischen  Eisenbahn-Direktion  zu 
Mainz  mit  den  Haltestellen  Herrnsheim,  Abenheim  und  Gund- 
heim für  die  Beförderung  von  Personen  und  Reisegepäck,  Gütern 
aller  Art,  Leichen,  lebenden  Tieren,  Fahrzeugen  und  Spreng- 
stoffen; die  Annahme  und  Abfertigung  von  Privatdepeschen  ist 
ausgeschlossen,  ebenso  von  Sprengstoffen  von  und  nach  Aben- 
heim; die  31-5  km  lange  Bahnstrecke  Morbach  — Hermes- 
keil im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
St.  Johann-Saaibrücken  mit  den  Verkehrsstellen  Hoxel,  Thalfang, 
Dhronecken  und  Pölert  vorläufig  nur  für  den  Wagenladuugs- 
verkehr;  die  Haltestelle  Hoxel  wurde  gleichzeitig  auch  für  den 
Stückgutverkehr  eröffnet;  der  Haltepunkt  Pölert  dient  nur  für 
den  Versand  von  Holz  in  Wagenladungen;  die  0"8  km  lange 
Strecke  Warnemünde  Güterbhf.  — Warnemünde 
Personenbhf.  der  grossh.  mecklenburg.  Friedrich  Franz- 
Eisenbahn  für  den  öffentlichen  Verkehr;  die  2‘21  km  lange  voll- 
spurige Verbindungsbahn  Schleifmühle  - Burbach  a.  d. 
Saar  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn- Direktion  zu 
St  Johann  - Saarbrücken  ohne  Zwischenstation  für  den  un- 
beschränkten Güterverkehr;  diese  Verbindungsbahn  dient  nament- 
lich zur  unmittelbaren  Verbindung  der  Fischbacbbahn  mit  der 
Strecke  Saarbrücken  — Trier  (Saarbahn),  wodurch  der  Bahnhof 
Saarbrücken  entlastet  wird;  die  15"2  km  lange  1 m-spurige  Neben- 
bahn Rothhäuser  (Aussenbahnhof  Pfalzburg)  - D r u 1 i n g e n 
der  Reiehseisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  mit  den  Stationen 
Vrilsbcrg,  Berlingen  (Lothringen),  Graufthal,  Hangweiler,  Büst, 
Sieweiler  und  Drulineen  für  den  öffentlichen  Verkehr;  die  3 83  km 
lange  1 m-spurige  Nebenbahn  Alsenz-Obermoschel  der 
Aktiengesellschaft  der  pfälzischen  Nordbahnen  mit  der  Halte- 
stelle Obermoschel  für  den  Personen-  und  Güterverkehr;  diese 
Nebenbahn  schliesst  in  Alsenz  an  die  pfälzische  Hauptbahnstrecke 
Hochspeyer — Münster  a.  St.  an;  beim  Güterverkehre  kommen 
schmalspurige  Güterwagen  und  Rollscbemel  zum  Transporte  von 
Vollspurwageu  zur  Verwendung;  der  Betrieb  wird  von  der 
Direktion  der  pfälzischen  Eisenbahnen  in  Ludwigshafen  geleitet; 
die  35-f)  km  lange  vollspurige  Strecke  Neubeckum- 
Münster  i.  W.  der  Westtälischen  Landeseisenbahu  mit  den 


Stationen  Enniger,  Tönnishäuschen,  Sendenhorst,  Alst,  Albersloh, 
Wolbeck,  Angelmodde  und  Münster  i.  W.  (W.L.E.)  für  den  Ge- 
samtverkehr; diese  Strecke  schliesst  in  Neubeckum  und  Münster 
i.  W.  an  die  kgl.  Preuss.  Staatseisenbabnen  an;  die  Reststrecke 
Vlotho  Kleinbahnhof-  Vlotho  Staatsbahnhof 
einschliesslich  des  Hafengeleises  der  1 m-spurigen  Kleinbahn 
Herford-Salzuflen-Vlotho  der  Herforder  Kleinbahnen  lür  den 
Gesamtverkehr  mit  den  Stationen  Vlotho  Kleinbahnhof,  Vlotho 
Friedhofstrasse,  Vlotho  Weserstrasse,  Vlotho  Staatsbahnhof  und 
Vlotho  Hafen  (für  den  Güterumschlag). 

Am  5.  Oktober  die  17-33  km  lange  vollspurige  Lokalbahn- 
strecke Nördlingen  — Wemding  der  kgl.  Bayer.  Staats- 
eisenbahnen mit  den  Stationen  Löpsingen,  Deiningen  bei  Nörd- 
lingen, Fessenheim,  Muttenau,  Wildbad  Wemding  und  Wemding 
für  den  öffentlichen  Verkehr. 

Am  8.  Oktober  die  18  km  lange  Kleinbahnstrecke 
Tangermünde  — Demker  — Lüderitz  für  den  öffent- 
lichen Verkehr;  dieselbe  besitzt  auf  dem  Bahnhofe  Tangermünde 
Anschluss  an  die  Nebenbahn  Stendal — Tangermünde. 

Am  15.  Oktober  die  13574  km  lange  Strecke  Bär w aide 
i.  Pora.-Gramenz  der.  Nebenbahn  Polzin-Gramenz  im  Bezirke 
der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Stettin  mit  den  Stationen 
Alt-Valm  und  Flackenheide  für  den  Gesamtverkehr  und  mit  der 
Güterladestelle  Lübgust  nur  für  den  Frachtgutverkehr  in  Wagen- 
ladungen; die  Abfertigung  von  Fahrzeugen  ist  in  Flackenheide 
und  Lübgust,  diejenige  von  Sprengstoffen  auf  allen  Stationen 
ausgeschlossen. 

Am  21.  Oktober  die  10-34  km  lange  vollspurige  Lokal- 
bahn Eggmühl  — Langquaid  bei  Eggmühl  der  kgl. 
Bayer.  Staatseisenbabnen  für  den  Personen-  und  Güterverkehr; 
an  dieser  Lokalbahn  liegen  ausser  der  Abzweigstation  Eggmühl 
(Strecke  Regensburg — Landshut)  noch  die  Haltestellen  ScWerling 
und  Niederleierndorf,  sowie  der  Halteplatz  Oberleierndorf  und 
die  Haltestelle  Langquaid  bei  Eggraühl;  ferner  die  214  km 
lange  schmalspurige  Nebenbahn  Geislingen-Wiese  n- 
steig  der  kgl.  Württemberg.  Staatseisenbabnen,  welche  in 
Geislingen  Anschluss  an  die  Hauptbahnlinie  Stuttgart — ülm  be- 
sitzt, für  den  öffentlichen  Verkehr. 


Personal-Naehriehten. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  21.  Oktober  d.  J.  allergnädigst  zu 
gestatten  geruht,  dass 

der  Staats  bahn- Direktor  in  Krakau  HofratJosefHorosz- 
k i e w i c z das  päpstliche  Ehrenkreuz  „pro  ecclesia  et  pontifice“ 
erster  Klasse; 

der  Staatsbahn-Direktor  in  Olraütz  Hofrat  Rudolf  v.  A m- 
berg  den  königlich  bayerischen  Verdienst-Orden  vom  heil. 
Michael  dritter  Klasse  und  den  kaiserlich  persischen  Sonnen- 
uud  Löwen-Orden  zweiter  Klasse; 

der  Direktor  der  priv.  Eisenbahn  Wien-Aspang  Alfred 
Ritter  Tunkler  v.  Treuinfeld  in  Wien  das  Ritterkreuz 
des  königlich  belgischen  Leopold-Ordens; 

der  Oberinspektor  der  priv.  Oesterreichisch-ungarischen 
Staatseisenbahn-Gesellschaft  Dr.  Karl  Herrdegen  in  Wien 
das  Ritterkreuz  des  päpstlichen  Pius-Ordens; 

die  Inspektoren  der  priv.  Südbahn- Gesellschaft  Johann 
Michael  Nachbaur  und  Stephan  Stella  in  Wien  den  könig- 
lich preussischen  Roten  Adler-Orden  vierter  Klasse,  letzterer 
nebstdem  den  königlich  bayerischen  Verdienst-Orden  vom  heil. 
Michael  vierter  Klasse  und  den  kaiserlich  persischen  Sonneu- 
und  Löwen-Orden  vierter  Klasse; 

der  Oberingenieur  der  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 
Alexander  L am  b e r g e r in  Oderberg  und  der  Oberexpeditor 
dieser  Bahn  Max  P u c h t a in  Wien  den  königlich  preussischen 
Kronen-Orden  vierter  Klasse; 

der  Telegraphen-Kontrollor  der  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
Eduard  Krassny  in  Wien  den  kaiserlich  persischen  Sonnen- 
und  Löwen-Orden  vierter  Klasse 
annehmen  tragen  dürfen. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchst Unterzeichnetem  Diplome  dem  General-Direktor  der  priv. 
Südbahn-Gesellschaft  Hofrate  Dr.  Alexander  Eger  den  Ritter- 
stand allergnädigst  zu  verleihen  geruht. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarife,  Teil  II,  Hefte  7,  8 und  9,  vom  1.  Februar  1898. 
Frachtberechnung  für  Kunstwolle, 
Lumpenwolle,  Mungo-  oderShoddywolle. 
Die  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  Nr.  8,  Ab- 
teilung III  (Abfälle,  wollene,  der  Tuchfabrikation  u.  s.  w.), 
gelten  ab  1.  Dezember  1903  auch  für  die  seither  in 
die  Abteilung  II  einbezogenen  Artikel  Kunstwolle, 
Lumpenwolle,  Mungo-  oder  Shoddywolle. 
Wien,  am  24.  November  1903.  |1146] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Zbirow  für 
den  Gesamtverkehr  undAenderung  der 
Benennung  der  Station  Zbirow,  sowie 
der  Haltestellen  Zbirow  und  Mauth. 

Die  bisher  nur  für  den  Pernonen-,  Gepäcks-  und 
beschränkten  Güterverkehr  eingerichtet  gewesene  Halte- 
stelle Zbirow  der  Linie  Prag — Furth  i.  W.  wird  am 
1.  Dezember  1903  für  den  Gesamtverkehr  eröffnet. 

Von  diesem  Zeitpunkte  werden  die  bisherigen  Be- 
zeichnungen der  in  obgenannter  Strecke  gelegenen 
Stationen,  bezw.  Haltestellen,  und  zwar  Zbirow-Halte- 
stelle  in  „Z  b i r o w“,  die  bisherige  Station  Zbirow  in 
„Mauth“  und  die  Personenhaltestelle  Mauth  in  „Mauth- 
Stadt“  abgeändert. 

Prag,  im  November  1903.  11147) 

K.  k.  Slaatsbahn-Direktion. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Einführung  von  Personentarif- 
Nachträgen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangen 
folgende  Nachträge  zur  Einführung: 

a)  N a c h t r a g II  zu  dem  vom  1.  Jänner  1903  an 
gültigen  Tarife,  Teil  II,  Heft  1,  für  die  Beförderung 
von  Personen,  Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden 
auf  den  österreichischen  Linien  der  k.  k.  priv. 
Südbahn-Ge.sellschaft ; 

b)  N a c h t r a g II  zu  dem  vom  1.  Jänner  1903  an 
gültigen  Tarife,  Teil  II,  Heft  2,  für  die  Beförderung 
von  Personen,  Reisegepäck,  Expressgut  und  Hunden 
im  direkten  Verkehre  zwischen  den  Stationen  der 
österreichischen  und  den  Stationen  der  im  Gebiete 
der  ungarischen  Krone  gelegenen  Linien  der  k.  k. 
priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Die  Nachträge  enthalten  vornehmlich  Berichtigungen 
von  Arbeiterfahrpreisen  und  sind  ab  15.  Dezember  1903 
bei  der  kommerziellen  Direktion  der  k.  k.  priv.  Süd- 
bahn-Gesellschatt  in  Wien  zum  Preise  von  30  Heller 
für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  25.  November  1903. 


Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levante- 
verkehr über  Triest  und  Fiume  seewärts  (nach 
Hafenplätzen  der  Levante). 

Ergänzung  der  Bestimmungen  über  die  An- 
wendung des  Tarifes  auf  in  Triest  oder 
Fiume  reexpedierte  Sendungen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  bis  auf 
Widerruf,  längstens  aber  bis  zur  Durchführung  im  Tarif- 
wege, werden  die  auf  Seite  32  des  Tarifes,  Teil  I,  für 
den  obenbezeichneten  Verkehr  ersichtlichen  Bestimmungen 
des  Abschnittes  C,  betreffend  die  „Anwendung  des 
Tarifes  auf  in  Triest  oder  Fiume  reexpierte  Sendungen“, 
durch  Einschaltung  der  nachstehenden  Bestimmung 
zwischen  die  Absätze  4 und  5 wie  folgt  ergänzt : 

„(4  a.)  Anlässlich  der  betreffenden  Rückrechnungen 
werden  bezüglich  der  im  gebrochenen  Verkehre  abge- 
fertigten Sendungen  die  direkten  Frachtsätze  dieses 
Tarifes  sowohl  bei  Stückgütern,  sowie  auch  bei  Wagen- 
ladungen mit  einer  Kürzung  von  18  (achtzehn)  Centimes 
für  100  kg  in  Rechnung  genommen,  womit  ein  Aequi- 
valent  für  die  in  den  direkten  Frachtsätzen  inbegriffenen 
Vermittlungsspesen  in  Triest,  bezw.  Fiume  geboten  wird“. 

Wien,  am  27.  November  1903.  [1149J 

Die  (leneral-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Sttdbahn-Hesellschatt 
auch  namens  der  beteiligten  Transportanstalteii. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Ausgabe  eines  Nachtrages  zum  Kilo- 
meterzeiger. 

Mit  1.  Dezember  1903,  resp.  mit  Gültigkeit  vom 
Tage  der  Eröffnung  der  Haltestelle  O b e r a i c h,  bezw. 
mit  Gültigkeit  vom  Tage  der  Eröffnung  der  Station 
G r o b e 1 n o für  den  Gesamtverkehr  gelangt  der  Nach- 
trag IX  zu  der  vom  1.  Oktober  1899  gültigen  Neu- 
auflage des  Kilometerzeigers  für  die  Linien  der  k.  k. 
priv.  Südbahn-Gesellschaft  (vom  1.  April  1893)  zur 
Ausgabe. 

Preis:  50  Heller  pro  Exemplar. 

Wien,  am  25.  November  1903.  |1150] 

Direkter  Güterverkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k 
österr.  Staatsbahnen  einerseits  und  Stationen  der 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  ander- 
seits. 

Berichtigung  der  Tarifbestimmungen. 

Im  Teile  II,  Heft  1,  des  obgenannten  Tarifes, 
gültig  vom  1.  Dezember  1901,  ist  sub  „II.  Spezielle 
Bestimmungen“  der  Punkt  10  ganz  zu  streichen. 

Die  Ordnungsnummern  11  bis  14  sind  auf  10 
bis  13  handschriftlich  abzuändern. 

Die  Durchführung  im  Tarifwege  wird  im  Sinne 
der  Bestimmung  sub  I,  Abs.  2,  gelegentlich  der  Heraus- 
gabe des  nächsten  Nachtrages  erfolgen. 

Wien,  am  25.  November  1903.  |H51) 

K.  k.  österr.  Staiitsbaliiieii 

auch  namens  der  k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn- 
Gesellschaft. 
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Sonstige  Nachrichten. 

Ausland. 

Hanseatisch-Ostdeutscher  Güter-  und  Tierrerkehr. 
(A  a u d e r u n g e n.)  Mit  Gültigkeit  vom  20.  November  1903 
traten  folgende  Aenderungen  in  Kraft: 

1.  Die  Ruppiner  Kreisbahn  wird  in  demselben  Umfange, 
wie  sie  im  Gütertarife  direkten  Verkehr  hat,  in  den  Hanseatisch- 
Ostdeutschen  Tiertarif  aufgenommen.  Stationsfrachtsätze  für 
Pferde  in  Ladungen  werden  bis  auf  weiteres  nicht  eingeführt. 

2.  Die  Station  Warnemünde  wird  als  Empfangsstation  in 
den  Ausnahmetarif  15  für  Spiritus  aufgenommen. 

3.  Für  Eilgut  zwischen  Malchin  und  Berlin,  Stettiner 
Bahnhof,  ist  bei  Vorschrift  des  Bahnweges  über  Neubrandenburg 
eine  Entfernung  von  181  km  zugrunde  zu  legen. 

Nähere  Auskunft  über  die  Höhe  der  Frachtsätze  erteilt 
das  Auskuiiftsbureau  in  Berlin,  Bahnhof  Alexanderplatz,  und  die 
beteiligten  Abfertigungsstellen. 

Ost -Mittel -Südwestdeutscher  Tierverkehr.  (Ein- 
beziehung der  Station  Schlawe.)  Am  1.  Dezember 
1903  wird  die  Station  Schlawe  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes 
Danzig  in  den  direkten  Veikehr  einbezogen. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungs- 
Stellen. 

Norddeutsch  - Schweizerische  Gütertarife  (Verkehr 
mit  Seehafenstationen),  Teil  II,  Heft  4,  erste  Abteilung, 
vom  1.  September  1899.  (2.  Nachtrag.)  Zum  obgenannten 
Tarife  tritt  mit  1.  Dezember  1903  ein  2.  Nachtrag  in  Kraft, 
enthaltend  neue  ermässigte  Frachtsätze  für  Felle  und  Häute, 
Reis,  Käse,  Kindermehl,  Milch,  kondensierte  und  konservierte, 
sowie  Gewebe  und  Stickereien  von  Baumwolle. 

Norddeutsch  - Schweizerische  Gütertarife  (Verkehr 
mit  Seehafenstationen),  Teil  II,  Heft  4,  zweite  Abteilung, 
vom  15  September  1899.  (2.  Nachtrag.)  Ein  2.  Nachtrag 
zum  obgenannten  Tarife,  enthaltend  neue  ermässigte  Frachtsätze 
für  Felle  und  Häute,  Reis,  Käse,  Kindermehl  und  Milch,  kon- 
densierte und  konservierte  (sterilisierte),  tritt  mit  1.  Dezjmber 
1903  in  Kraft. 

Sächsisch-Schweizerische  Gütertarife,  Teil  II,  Heft  1, 
vom  1.  August  1899.  (Nachtrag  V.)  Mit  1.  Dezember  1903 
tritt  zum  obgenannten  Tarifhefte  ein  Nachtrag  V in  Kraft. 
Derselbe  enthält  in  der  Hauptsache  die  neuen  Ausnahmetarife 
Nr.  20  für  Honlglaswaren,  Tonwaren,  Papier,  Pappe,  Schiefer- 
tafeln etc.  und  Nr.  21  für  Holzwaren  etc. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  direkt  oder  durch 
Vermittlung  der  Dienststellen  bei  den  beteiligten  Verwaltungen 
unentgeltlich  bezogen  werden. 

Kgl.  Bayerische  Staatseisenbahnen.  (Prachtver- 
günstigung für  Ausstellungsgegenstände.)  Auf 
die  in  Pfeddersheim  vom  15.  bis  17.  November  stattfindende 
Gefiügel-  und  Vogelausstellung  finden  im  Verkehre  mit  den  kgl. 
Bayerischen  Staatseisenbahnen  die  Bestimmungen  der  Kund- 
machung 2 des  Deutschen  Verkehrsverbandes  Anwendung. 

Thüringisch -Hessisch -Bayerischer  Gütertarif  vom 

1.  Jänner  1896.  (Streichung  der  Station  Oeslau.) 
Mit  sofortiger  Wirksamkeit  ist  auf  S.  13  des  Tatifes,  bezw.  11 
des  Nachtrages  X unter  c)  die  Station  Oeslau  zu  streichen. 

Ferner  ist  auf  S.  12  des  Nachtrages  X als  neuer  Ab- 
schnitt q)  nachzutragen: 

„In  Oeslau  ist  die  Annahme  und  Auslieferung  von 
Fahrzeugen  bis  zu  8 m Länge,  deren  Ver-  oder  Entladung 
nur  von  der  Stirnseite  der  Wagen  erfolgen  kann,  zulässig.“ 

Deutsch-Belgischer  Gütertarif,  Hefte  1 und  2.  (Ein- 
beziehung der  Ladestelle  Anvers  [KielJ)  Bei 
der  Station  Anvers  (Sud)  der  Belgischen  Staatsbahnen  ist  am 
1.  Oktober  1903  eine  Ladestelle  unter  der  Bezeichnung  Anvers 
(Kiel)  eingerichtet  worden,  die  sowohl  für  den  Ortsverkehr  — 
Anvers  (Kiel)  lokal  — als  auch  für  die  überseeische  Ein-  und 
Ausfuhr  — Anvers  (Kiel)  transit — dient.  Sie  wird  mit  sofortiger 
Gültigkeit  in  obigen  Tarif  einbezogen. 

Für  Sendungen  von  und  nach  Anvers  (Kiel)  lokal  werden 
die  Frachtsätze  von  Anvers  (Sud),  für  solche  von  und  nach 
Anvers  (Kiel)  transit  die  Frachtsätze  von  Anvers  (Sudquais) 
transit  angewandt. 

Weitere  Auskunft,  insbesondere  über  die  Abfertigungs- 
befugnisse, erteilen  die  beteiligten  Dienststellen. 


K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Stanislau. 



Liefernngs-Ansschreibnng. 

Die  k.  k.  Staatsbahn -Direktion  beabsichtigt  die  Lieferung 
nachbenannter  maschineller  Werkstätten-Einrichtungen  im  Ofiert- 
wege  zu  vergeben,  und  zwar: 

A.  Für  Werkstätte  Stauislau. 

1.  Eine  Garnitur  hydraulisch  betriebener  Hebeböcke  für  Loko- 
motiven, Tragfähigkeit  60  t; 

2.  zwei  Laufkrane,  jeder  von  einer  Tragfähigkeit  von  3 t,  mit 
je  einer  Laufwinde;  die  Spannweite  beträgt  13’60m; 

3.  einen  Röhrendampfkessel  mit  Dampfsammler  von  100  m* 
Heizfiäche  und  6V2  Atmosphären  üeberdruck; 

4.  eine  Lokomotiv-Schiebebühne  von  9’5  m Länge,  70  t Trag- 
kraft, für  Hand-  und  elektromotorischen  Betrieb  und  mecha- 
nischem Aufzuge  des  Fahrzeuges. 

B.  Für  Heizhaus  in  Czortköw. 

Einen  freistehenden  Bockkran  samt  Laufkatze  mit  eingebautem 
Hebezeug  für  4000  kg  Tragkraft  und  8 m lichte  Spannweite. 

Die  Lieferung  hat  auf  Grund  der  allgemeinen  und  be- 
sonderen Bedingnisse,  sowie  der  mit  den  genauen  Beschreibungen 
versehenen  Offertformulare,  welche  verwendet  werden  müssen, 
zu  erfolgen. 

Diese  Behelfe  sind  bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktion  erhältlich  oder  können  gegen  Einsendung  des  Portos 
bezogen  werden. 

Die  Preise  sind  franko  einer  Station  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  und  inkl.  aller  Nebenspesen  zu  erstellen.  Die  vor- 
schriftsmässig  gestempelten,  mit  den  Zeichnungen  der  offerierten 
Gegenstände  belegten  Offerte  sind  mit  der  Aufschrift:  „Offert 
für  die  Lieferung  diverser  maschineller  Einrichtungen“ 
versehen,  bis  längstens  21.  Dezember  1903,  12  Uhr  mittags, 
bei  der  gefertigten  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  einzabringen. 

Am  nächsten  Tage  findet  um  10  Uhr  vormittags  die  kom- 
missioneile Eröffnung  der  Offerte  statt,  wobei  jeder  Offerent 
persönlich  oder  durch  einen  Bevollmächtigten  zugegen  sein  kann. 

Offerte,  welche  nach  dem  obigen  Termine  eingebracht 
werden  oder  den  Bestimmungen  dieser  Ausschreibung  nicht 
entsprechen,  bleiben  unberücksichtigt. 

Der  Offerent  hat  mit  seinem  Anbote  8 Wochen,  vom 
Schlusstermine  der  Offerteinreichung  an  gerechnet,  im  Worte  zu 
bleiben,  und  steht  es  jedem  frei,  auch  nur  auf  einzelne  der 
ausgeschriebenen  Gegenstände  zu  offerieren. 

Es  wird  ausdrücklich  bemerkt,  dass  die  k.  k.  Staats- 
verwaltung trotz  der  Ueberreichung  eines  Offertes  zu  keinerlei 
Bestellung  verpfiichtet  werden  kann. 

Stanislau,  im  November  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Stanislau. 


Tarif  Sammlung 

zu  kaufen  gesucht. 

Zuschriften  unter  „Sammlung  C.  D.  2189“  an 
tiaasenstein  & Vogler  (Otto  Maass),  Wien  I. 


FRITZ  &H1SCHKE 

63.  713 


Wien,  XX/1,  Treustrasse 

Holz  und  Koble 

Snnrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle. 

Kurze  Postadresse:  Kohlenfirltz,  Wien,  XX/1. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemaeht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
uiid  Liquidiernngskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Ungarisch-Deutscher  Viehverkehr. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  wird  die  Station  Mochbern  in  den  Tarif  für  die  ellgntmässige  Befördernng 
von  Pferden,  Hornvieh  nnd  Borstenvieh  in  Wagenladungen  vom  1.  April  1896  anfgenommen.  Die  znr  Anwendung  gelangenden 
Frachtsätze  sind  die  gleichen  wie  für  Breslan -Viehhof  im  Nachtrage  II  des  angeführten  Tarifen,  Jedoch  unter  Wegfall  der 
Ueberfnhrsgebühren. 
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Elbe-tJinsehlagsverkehr  mit  Oesterreich. 

Der  ini  Elbe-Dmsclilagstarife  für  Oesterreich  vom  1.  Jänner  1904  laut  Ausnahmetarif  3 für  Zucker  aller  Art 
für  den  Verkehr  von  Aussig,  Nestomltz  Zuckerfabrik  und  Schönpriesen  nach  Laube  enthaltene  Frachtsatz  von  11  Pfennig  für  100  kg 
findet  bei  Aufgabe  von  10.000  kg  für  den  Wagen  und  Frachtbrief  auch  auf  solche  Rohzuckersendungen  im  Rückvergütnngswege 
Anwendung,  welche  nach  erfolgter  Einlagerung  in  Tetschen  oder  Bodenbach  von  da  über  Nestersitz-Pömmerle  nach  einer 
Zuckerraffinerie  in  Aussig,  Nestomitz  oder  Schönpriesen  znrüekbefördert  werden. 

Dieses  Zugeständnis  gilt  bis  auf  Widerruf,  längstens  bis  Ende  Dezember  1904.  Die  Liquidierung  der  Frachtdifferenz 
erfolgt  gegen  Vorlage  der  auf  den  Reklamanten  als  Aufgeber  lautenden  Frachtbrief-Duplikate  bis  spätestens  30.  April  1905. 
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Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

1.  Bezüglich  der  Bauten  auf  Eisenbalmgriiiidstiicken 
kann  in  Niederöstcrreicli  das  Recht  der  Baulinien*  und 
Niveaiibestiinnuing  seitens  der  Gemeinde  nicht  in  An- 
spruch genommen  werden. 

2.  Zur  Sistierung  v'on  Banführnngen  anf  Eisenhahn- 
grundstücken sind  die  autonomen  Baubehörden  nicht 
kompetent;  hierzu  ist  nur  das  Eisenbahnininisterinm  be- 
rechtigt. (Niederösterreich.) 

(Erkenntnis  vom  7.  Mai  1901,  Z.  3573.) 

Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  über  die 
Beschwerde  der  Gemeinde  Liesing  contra  Ministerium 
des  Innern  und  Südbahn-Gesellschaft  als  • mitbelangte 
Partei  puncto  Bausistierung  zu  Recht  erkannt: 

Die  Beschwerde  wird  als  unbegründet 
abgewiesen. 

Entscheidungsgründe: 

Der  Gemeindevorsteher  der  Gemeinde  Liesing 
sistierte  die  Wiederherstellung  einer  schadhaft  gewordenen, 
unbestritten  auf  Eisenbahngrund  gelegenen  Einfriedung 
nächst  dem  Wächterbause  Nr.  24  der  k,  k.  priv.  Süd- 
bahn-Gesellschaft, welche  Einfriedung  an  der  Bezirks- 
strasse Liesing — Mauer  angebracht  war. 

Ueber  eine  diesbezüglich  an  das  Bürgermeisteramt 
gerichtete  Anfrage  verwies  dieses  auf  § 16  niederösterr. 
Bauord,  vom  17.  Jänner  1883,  L.-G.-Bl.  Nr.  36. 

Ueber  die  dagegen  erhobene  Beschwerde  behob 
die  Bezirkshauptmannschaft  Hietzing-Umgebung  sowohl 
die  Verfügung  des  Gemeindevorstehers,  als  auch  den 
Bescheid  des  Bürgermeisteramtes  als  gesetzwidrig  wegen 
Ueberschreitung  des  Wirkungskreises  der  Gemeinde. 

Diese  Verfügung  wurde  im  Instanzenzuge  von  der 
niederösterr.  Statthalterei  und  mit  der  vorliegend  ange- 
fochtenen Entscheidung  des  Ministeriums  des  Innern 
bestätigt. 

Die  Entscheidungen  der  Administrativbehörden  stützen 
sich  darauf,  dass  gemäss  § 35  niederösterr.  Bauord. 
Bauführungen  auf  Eisenbahngrundstücken  von  den  Be- 


stimmungen der  niederösterreichischen  Bauordnung  aus- 
genommen und  den  diesfalls  bestehenden  besonderen 
Vorschriften  unterworfen  seien,  wonach  die  Baubehörde 
für  Bauführungen  auf  Eisenbahngrundstücken  das  Eisen- 
bahnministerium sei  (Ministerialverordnung  vom  25.  Jänner 
1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  bezw.  Eisenbahn-Konzessions- 
gesetz vom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl.  Nr.  238), 
und  darauf,  dass  zur  Sistierung  derartiger  Bauten, 
welche  gemäss  § 35  niederösterr.  Bauord.  dem  Kompetenz- 
kreise der  Lokalbehörden  entrückt  sind,  nicht  der  Ge- 
meindevorsteher berufen  sei,  welchem  gemäss  Handels- 
ministerialerlass vom  1.  Juli  1883,  Nr.  21.963,  bloss  die 
Pflicht  zur  Anzeige  an  die  Bezirkshauptmannschaft,  bezw, 
an  die  Landesbehörde  obliege. 

Gegen  die  Entscheidung  des  Ministeriums  des 
Innern  hat  h.  g.  die  Gemeinde  Liesing  die  Beschwerde 
überreicht.  In  dieser  wird  zugegeben,  dass  die  Gemeinde- 
behörden zur  Erteilung  des  Konsenses  bei  Bauten  auf 
Eisenbahngrundstücken  nicht  berufen  seien,  jedoch  be- 
hauptet, dass  durch  das  Recht  der  Staatsbehörden  das 
im  § 109  niederösterr.  Bauord.  statuierte  Recht  des 
Gemeindevorstandes,  einen  Bau  dann  zu  sistieren,  wenn 
eine  rechtskräftige  Baubewilligung  nicht  vorliegt  oder 
wenn  die  Bau-  und  Niveaulinie  nicht  eingehalten  wurde, 
nicht  tangiert  werde. 

In  der  Gegenschrift  der  Südbahn-Gesellschaft  wird 
die  Legitimation  der  Gemeinde  Liesing  zur  h.  g.  Be- 
schwerdeführung bestritten,  weil  die  Gemeinde  nach  der 
Bestimmung  des  § 119  niederösterr.  Bauord.  Baubehörde 
erster  Instanz  sei,  und  als  solche  ein  Rekursrecht  gegen 
Entscheidungen  der  höheren  Instanzen  und  auch  ein 
Beschwerderecht  vor  dem  Verwaltungsgerichtshofe  nicht 
habe. 

Dieser  Einwendung  gegenüber  ist  hervorzuheben, 
dass  gemäss  § 119  der  Gemeindevorsteher  die  Bestim- 
mungen der  Bauordnung  zu  handhaben  und  in  allen 
Bauangelegenheiten,  mit  Ausnahme  jener  P'älle,  welche 
ausdrücklich  der  Kompetenz  anderer  Behörden  Vor- 
behalten sind,  in  erster  Instanz  zu  entscheiden  hat. 
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Durch  diese  Bestimmung  ist  jedoch  nicht  aus- 
geschlossen, dass  die  Gemeinde  in  die  Lage  kommen 
kann,  bei  Verfügungen,  welche  sie  als  Baubehörde  ge- 
troffen hat,  den  höheren  Instanzen  gegenüber  auch  als 
Partei  zu  erscheinen,  welche  zur  Wahrung  ihrer  recht- 
lichen Interessen  berechtigt  und  berufen  ist,  da  ja  Ver- 
fügungen, welche  in  Handhabung  der  Bauordnung  ge- 
troffen werden,  häufig  auch  Rückwirkungen  auf  diese  Inter- 
essen zu  üben  geeignet  sind,  wie  dies  hinsichtlich  der 
Baulinien-  und  Niveaubestimmung  gewiss  der  Fall  ist. 

Die  Bauordnung  bestimmt  denn  auch  im  § 24,  dass 
der  Baukommission  zwei  Mitglieder  der  Gemeinde- 
vertretung beizuziehen  sind. 

In  dem  vorliegenden  Falle  kommt  aber  noch  in 
Betracht,  dass  die  entscheidenden  Administrativbehörden 
der  Gemeinde  die  Kompetenz  zum  Einschreiten  ab- 
gesprochen und  so  die  Gemeinde  in  die  Rolle  einer 
Partei  einerseits  in  Anbetracht  der  Wahrung  ihres  auto- 
nomen Wirkungskreises,  anderseits  in  Vertretung  ihrer 
materiell-rechtlichen  Interessen  versetzt  haben. 

Demgemäss  hat  der  Verwaltungsgerichtshof  die 
Legitimation  der  Gemeinde  zur  h.  g.  Beschwerdeführung 
anerkannt. 

In  der  Sache  selbst  hat  der  Verwaltungsgerichtshof 
folgendes  erwogen:  Die  Gemeinde  erblickt  in  der  an- 
gefochtenen Entscheidung  eine  Verletzung  des  den  auto- 
nomen Behörden  durch  § 109  niederösterr.  Bauord.  ein- 
geräumten Rechtes  und  erachtet  demnach  die  Ent- 
scheidung für  gesetzwidrig,  zum  mindesten  aber  auf 
einem  mangelhaften  Verfahren  beruhend,  weil  nicht  fest- 
gestellt worden  sei,  ob  die  Südbahn-Gesellschaft  vom 
Eisenbahnministerium  die  Baubewilligung  erhalten  habe, 
und  ob  die  Bau-  und  Niveaulinie  eingehalten  worden  sei. 

Bei  Entscheidung  der  Streitsache  handelt  es  sich 
einzig  um  die  Frage,  ob  der  Gemeindevorsteher  berechtigt 
war,  auf  Grund  des  § 109  die  fragliche  Bauführung  zu 
sistieren. 

Von  diesem  Gesichtspunkte  aus  war  es  für  die 
entscheidenden  Behörden  gleichgültig,  ob  die  Südbahn- 
Gesellschaft  bereits  eine  Baubewilligung  erlangt,  und  ob 
dieselbe  die  Bau-  und  Niveaulinie  eingehalten  hat.  Dem- 
nach kann  in  der  Unterlassung  einer  Feststellung  dieser 
Umstände  ein  wesentlicher  Mangel  des  Verfahrens  nicht 
erblickt  werden. 

Was  die  behauptete  Gesetzwidrigkeit  anbelangt, 
so  steht  ausser  Streit,  dass  die  fragliche  Bauführung, 
wenn  dieselbe  unter  § 16  niederösterr.  Bauord.  zu 
subsumieren  ist  und  daher  einer  Baubewilligung  bedarf, 
in  Gemässheit  des  § 35  niederösterr.  Bauord.  und  der 
Bestimmungen  der  §§  18,  19  und  25  Verordnung  des 
Handelsministeriums  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl. 

Nr.  19,  bezw.  in  Gemässheit  der  Kundmachung  des 
Handelsministers  und  des  Eisenbahnministers  vom  19.  Juli 
1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  16,  hinsichtlich  der  Baubewilligung 
in  die  Kompetenz  des  Eisenbahnministeriums  fällt. 

Nun  bestimmt  der  § 109  niederösterr.  Bauord., 
dass  der  Gemeindevorsteher  bei  allen  Privatbauführungen 
darüber  zu  wachen  hat : 

a)  dass  kein  Bau  vor  rechtskräftiger  Bewilligung  ge- 
führt ; 

b)  dass  die  Bau-  und  Niveaulinie  eingehalten  werde 

u.  s.  w. 

Ferner  hat  gemäss  Abs.  2,  § 109  der  Gemeinde- 
vorsteher, wenn  er  Abweichungen  in  diesen  Beziehungen 
wahrnimmt,  die  Fortsetzung  der  Arbeiten  zu  untersagen. 


Es  ergibt  sich  nun  die  Frage,  ob  diese  Befugnisse, 
bezw.  Pflichten  des  Gemeindevorstehers  auch  dann  be- 
stehen, wenn  es  sich  um  eine  Bauführung  handelt,  welche 
in  die  Kompetenz  der  staatlichen  Behörden  fällt. 

Hier  ist  zunächst  darauf  hinzuweisen,  dass  der 
§ 35  eine  Bestimmung,  wie  sie  der  § 29  im  Schluss- 
absatze  für  die  dort  bezeichneten  Bauten  aufstellt,  und 
wonach  der  Wirkungskreis  der  Gemeinde  rücksichtlich 
der  Bestimmung  der  Baulinie  und  des  Niveaus  auch  bei 
den  in  diesem  letzteren  Paragraphen  bezeichneten  Bauten 
aufrecht  bleibt,  nicht  enthält.  Es  kann  daher  bezüglich 
der  Bauten  auf  Eisenbahngrundstücken  seitens  der  Ge- 
meinde das  Recht  der  Baulinienbestimmung  überhaupt 
nicbt  in  Anspruch  genommen  werden.  Sie  erscheint  in 
dieser  Richtung  lediglich  als  Partei,  und  zwar  insbesondere 
dann,  wenn  — wie  die  Gemeinde  im  Administrativ- 
verfahren behauptet  hat  — die  Baulinie  und  das  Niveau 
durch  einen  Generalregulierungsplan  festgestellt  sind. 

Schon  aus  dieser  Erwägung  ergibt  sich,  dass  die 
im  § 109  aufgestellten  Befugnisse  und  Pflichten  des 
Gemeindevorstehers  nicht  allgemein  für  alle  Bauten 
gelten,  sondern,  wie  sie  überhaupt  auf  Privatbauführungen 
eingeschränkt  sind,  insbesondere  auch  dann  ausgeschlossen 
sind,  wenn  es  sich  um  Bauführungen  handelt,  bezüglich 
deren  das  Eisenbahnministerium  kompetent  ist. 

Noch  deutlicher  wird  dies  aber,  wenn  man  ins 
Auge  fasst,  dass  gemäss  § 109  der  Gemeindevorsteher 
nebst  den  bereits  angeführten,  unter  lit.  a)  und  b)  be- 
zeichneten Befugnissen  bei  Bauführungen  auch  darüber 
zu  wachen  hat, 

c)  dass  der  genehmigte  Bauplan  genau  befolgt ; 

d)  dass  die  Bauführung  an  keine  dazu  nicht  berechtigte 
Person  übertragen  und 

e)  dass  zum  Baue  nur  gutes,  dauerhaftes  Material 
verwendet  werde. 

Es  unterliegt  keinem  Zweifel,  dass  nur  die  Bau- 
behörde berechtigt  sein  kann,  sich  dieser  unter  lit.  c), 
d)  und  e)  angeführten  Befugnisse  gegenüber  den  Bau- 
führern zu  bedienen. 

Wenn  also  das  Ministerium  des  Innern  die  Ver- 
fügungen des  Gemeindevorstehers  wegen  Inkompetenz 
behoben  hat,  so  geschah  dies  im  vollen  Einklänge  mit 
den  gesetzlichen  Bestimmungen. 

[Cf.  Budwinskis  Sammlung,  XXV.  Jahrg.,  1901,  Administrativ- 
rechtlicher Teil,  Nr.  308.] 


Inland. 


Parlamentariscties. 

In  der  247.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 

26.  November  wurde  die  Regierungsvorlage  eines  Gesetzes, 
betreffend  die  Beschaffung  der  Geldmittel  zur  Umgestaltung  der 
Kremstalbahn  in  eine  Hauptbahn  zweiten  Ranges  und  die 
eventuelle  Einlösung  dieser  Bahn  durch  den  Staat  dem  Eisenbahn- 
ausschusse  zugewiesen. 

In  der  248.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 

27.  November  richteten  die  Abgeordneten  Dr.  E 1 1 e n b o g e n 
und  Genossen  an  den  Herrn  Eisenbahnminister  eine  Interpellation, 
betreffend  die  hygienischen  Verhältnisse  in  den  Personalkasernen 
der  k.  k.  Staatsbahnen  im  Bereiche  der  Staatsbahn-Direktion 
Wien. 
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Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbalinen.  (Genehmigung 
der  Detailpläne  für  die  provisorische  Ein- 
bindung des  Geleises  der  Linie  Konz.  - Nr.  77  in 
das  Geleise  der  Linie  Wie  n — W iener  Neudorf 
der  Wiener  Lokalbahnen.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  17.  November  die  vom  Magistrate  der 
k.  k.  Reichshaupt-  und  Residenzstadt  Wien  vorgelegten  und 
von  der  Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen  mitunter- 
fertigten Pläne,  betreffend  die  provisorische  Einbindung  des 
Geleises  der  Linie  Nr.  77  der  Konzessions-Kundmachung  vom 
24.  März  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  58  (Breitenfurterstrasse)  der  Wiener 
städtischen  Strassenbahnen  in  das  Geleise  der  Linie  Wien- 
Wiener  Neudorf  der  Wiener  Lokalbahnen,  zur  Ausführung 
genehmigt.  [E.-M.-Z.  46.427.] 

Prager  elektrische  Strassenbahnen.  (Zweigeleisige 
Verbindungslinie  von  der  Bolzanogasse  durch 
die  Mariengasse  bis  zur  Hybernergasse:  Er- 

gebnis der  politischen  Begehung;  Baukonsens- 
erteilung.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
27.  Oktober  den  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  mitgeteilten 
Bericht  über  das  anstandslose  Ergebnis  der  am  16  Oktober 
durchgeführten  politischen  Begehung  rücksichilich  des  Projektes 
einer  zweigeleisigen  Verbindungslinie  von  der  Bolzanogasse 
durch  die  Mariengasse  bis  zur  Hybernergasse  (zwischen  der  mit 
der  Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  12.  Jänner 
1897,  R.-G.-Bl.  Nr.  37  konzessionierten  Linie  „Museum— Park- 
strasse—Wolschaner  Friedhof“  und  der  mit  der  Kundmachung 
vom  10.  Mai  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  90,  konzessionierten  Linie 
Nr.  6 „Kleinseitner  Ring -Kreuzherren  Platz— Zizkow“)  der 
normalspurigen,  mit  elektrischer  Kraft  betriebenen  Kleinbahn- 
linien im  Gebiete  der  kgl.  Hauptstadt  Prag  und  der  angrenzenden 
Gemeinden  zur  Kenntnis  genommen  und  im  Sinne  des  gut- 
geheissenen Kommissionsantrages  den  Baukonsens  für  das  ob- 
erwähnte Verbindungsgeleise  erteilt.  | E.-M.-Z.  47  093  ] 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Mariazell- 
Oiisswerk,  (Vorlage  des  generellen  Projektes: 
Anordnung  der  Trassenrevision.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium hat  unterm  10.  November  über  das  vom  Ver- 
waltungsrate der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  Pielach- 
Mank  behufs  Vornahme  der  Trassenrevision  vorgelegte  generelle 
Projekt  für  eine  Fortsetzung  der  vom  vorgenannten  Verwaltungs- 
rate projektierten  schmalspurigen  Lokalbahn  Kirchberg  a.d.Pielach- 
Mariazell  nach  Gusswerk  die  k.  k.  Statthalterei  in  Graz  beauftragt, 
im  Sinne  der  einschlägigen  Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der 
Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880, 
R.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  des  § 3 der  Verordnung  dieses  Ministeriums 
vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  für  das  gegenständliche 
Projekt  ehetunlichst  die  Trassenrevision  einzuleiten. 

[E.-M.-Z.  38.317.] 

Projektierte  iiorinalspurige  Lokiilbahn  Zwickau- 
Gabel.  (Detailprojektsvorlage:  Anberaumung 

der  Trassenrevision,  Station. skommission,  poli- 
tischen Begehung,  Enteignungsverhandlung 
und  der  Feststellung  der  feuersicheren  Her- 
stellungen.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat  im  Aufträge 
des  k.  k.  Eisenbahnmiuisteriums  rücksichtlich  des  vom  Ver- 
waltungsrate  der  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  in  Prag 
vorgelegten  Detailprojektes  für  die  normalspurige  Lokalbahn  von 
der  Station  Zwickau  der  gesellschaftlichen  Linie  Röhrsdorf— 
Zwickau  i.  B.  zur  Station  Deutsch-Gabel  der  Linie  Teplitz 
(Settenz) — Reichenberg  der  Aussig-Tepliter  Eisenbahn-Gesellschaft 
die  Vornahme  der  Trassenrevision,  Statioiiskommission  und 
politische  Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungs- 
Verhandlung  und  der  Feststellun?  der  feuersicheren  Herstellungen 
in  der  Zeit  vom  16.  bis  einschliesslich  22.  Dezember  1903  an- 
beraurat.  Die  angeordnete  Trassenrevision  erstreckt  sich  nur  auf 
die  Teilstrecke  von  km  0-6/7  bis  km  4'01.  [E.-M.-Z.  52.341.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Marburg-Wies. 
(Generelles  Projekt:  Ergebnis  der  Trassen- 

revision.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
24.  Oktober  auf  Grund  des  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Graz 
mitgeteilten  Ergebnisses  der  am  19.  und  20.  Juni  1903  durch- 
geführten Trassenrevision  rücksichtlich  des  generellen  Projektes 
für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  der  Station  Marburg 
(Hauptbahnhof)  der  Linie  Wien  — Triest  der  Südbahn-Gesellschaft 
nach  Wies  zum  Anschlüsse  an  die  gleichnamige  Station  der 
Graz-Köflacher  Eisenbahn  die  projektierte  Trassenführung  dieser 
Bahnlinie  nach  Massgabe  der  im  allgemeinen  gutgeheissenen 
Koramissionsanträge  mit  gewissen  Bemerkungen  als  Grundlage 
für  die  eventuelle  weitere  Verfolgung  des  gegenständlichen 
Bahnprojektes  prinzipiell  genehmigt.  [E.-M.-Z.  31.140. j 


Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Tscbeitsch- 
Steinitz.  ( V orl ag e d e s D eta i 1 p r oj  ek t es : Anberaumung 
der  politischen  Begeliung  in  Verbindung  mit 
der  Enteignungsverhandlung.)  Die  k.  k.  Stattlialterei 
in  Brünn  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rück- 
sichtlich des  vom  Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch- 
Göding  in  Vorlage  gebrachten  Detailprojektes  für  eine  normal- 
spurige Lokalbahn  von  der  Station  Tscheitsch  der  Lokalbahn 
Saitz-Tscheitsch-Göding  über  Klobouk  nach  Steinitz  die  Vor- 
nahme der  politischen  Begehung  in  Verbindung  mit  der  Ent- 
eignungsverhandlung in  der  Zeit  vom  10.  bis  einschliesslich 
22.  Dezember  anbjraumt.  [E.-M.-Z.  51.749.) 

Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbabnen.  (Vermehrung  und 
Ergänzung  des  Fahrparkes.)  Auf  Grund  des  mit  dem 
Gesetze  vom  6.  Juni  1901  festgestellten  Bau-  und  Investitions- 
programmes war  fiir  die  Vermehrung  und  Ergänzung  des  Fahr- 
parkes der  k.  k.  Staatsbahnen  für  das  Jahr  1902  ein  Kredit  von 
K 14,706.000  vorgesehen,  zu  dessen  Lasten  Bestellungen  von 
Fahrbetriebsmitteln  und  Ergänzungen  derselben  im  Kosten- 
beträge von  rund  K 14,703.297  veranlasst  wurden.  Von  diesem 
Betrage  entfallen : aul  Neubesch  affunsreu,  und  zwar  auf 
86  Lokomotiven  und  32  Tender  (K  5,842  386),  100  Personen- 
wagen (K  1,876.355),  49  Dienst-  und  1176  Güterwagen  (Kronen 
5,145.328),  zusammen  K 12,864.069;  auf  die  als  Ersatz  für 
kassierte  Fahrbetriebsmittel  bestellten  neuen  Fabr- 
betriebsmittel,  und  zwar  an  Wertvermehrung  für  15  Lokomotiven 
und  15  Tender  (K  638.392),  für  4 Personenwagen  (K  20.271) 
und  für  187  Güterwagen  (K  430.918),  zusammen  K 1,089.581; 
endlich  auf  die  Kredite,  welche  den  Staatsbalin- 
Direktionen  für  Einrichtung  von  Fahrbetriebsmitteln  mit 
der  automatischen  Vakuumbremse  und  für  andere  Ergänzungen 
und  Umgestaltungen  von  Fahrbetriebsmitteln  zur  Verfügung  ge- 
stellt wurden,  K 749.647. 


Nachrichten  aus  Ung’arn. 

Eisenbahiiprojekte.  (Erteilung  von  Vorkon- 
Zessionen.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachbenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokalbahnen  erteilt,  und  zwar: 

1.  Mit  Erlass  vom  21.  Oktober  der  Firma  Losoncz-vidöki 
ürdekü  vasut  iö,szvüny-tärsa9äg  (Aktiengesellschaft  der  Losonczer 
Regional-Lokalbahnen)  in  Budapest  für: 

a)  eine  von  der  Station  Rimabänya  der  Lokalbahn  Feled- 
Rimabänya-Tiszolcz  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen 
abzweigende  und  diese  in  der  zukünftigen  Station  Kokova 
mit  der  projektierten  Lokalbahn  Kokova-Poltär  und  durch 
deren  Vermittlung  mit  der  als  Sackbahn  endigenden  Linie 
Losoncz— Poltär  der  Nögiäder  Komitats-Lokalhahnen  ver- 
bindende Linie; 

b)  eine  gleichfalls  von  der  Station  Rimabänya  aus  die  Linia  a) 
in  der  Station  Nyustya-Likör  mit  der  Linie  Feled — Nyustya- 
Likör — Tiszolcz  verbindende  normalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  21.  Oktober  dem  Grafen  Emerich  Zay, 
der  Bankhausfirma  Johann  Baptist  Eberwein  und  der  Firma 
Magyar  helyi  ördekü  vasut  röszvöny  - tärsasäg  (Ungarische 
Lokaleisenbahn-Aktiengesellschaft  in  Budapest)  für: 

a)  eine  von  der  Station  Töke-Terebes-Gälsöcz  der  kgl.  Ungari- 
schen Staatseisenbahnen  abzweigende  und  diese  in  der  End- 
station Bärtfa  (Bartfeld)  mit  der  Lokalbahn  Eperjes-Bärtfa- 
Orlö  (Flügelbaiin  der  Hauptlinie  Kassa  [KaschauJ — Abos — 
Eperjes— Orlö  (— Tariiöw)  verbindende; 

b)  eine  von  der  projektierten  Station  Hannusfalva  der  Linie  a) 
abzweigende  und  diese  in  der  Station  Kapi,  eventuell  in 
der  nächstgelegenen  Station  Alsö-Sebes  gleichfalls  mit  der 
Lokalbahn  Eperjes —Alsö-Sebes— Kapi — Bärtfa  verbindende 
normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer 
eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  22.  Oktober  der  Firma  Hermann  und 
Ignaz  Pallös  und  Konsorten  in  Budapest  für  eine  von  der  End- 
station Poltär  der  Linie  Losoncz — Poltär  der  Losonczer  Regional- 
Lokalbahnen  abzweigende  und  bis  Fazekas-Zsaluzsäny  führende 
normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf-,  eventuell  elektrischem 
Betrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 
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4.  Mit  Erlass  vom  29.  Oktober  dem  Advokaten  Dr.  Michael 
Hajos  und  Koi'sorten  für: 

a)  eine  von  der  Station  Alsö-Lendva  der  Lokalbahiilinie  Kis- 
Czell — Alsö-Lendva — Csäktornya  derTransdanubiscbeu  (West- 
ungarischen)  Lokalbahnen  abzweigende,  bis  zur  Station  Nagy- 
Kanizsa  der  Siidbahn-Gesellschaft  führende  Linie; 

b)  eine  die  Linie  a)  in  südöstlich  radialer  Richtung  iin  Bereiche 
des  Koniitates  Somogy  mit  der  Hauptlinie  Budapest  — Uj- 
Dombovär — Gyökenyes— Zägräb  (Agram)— Fiume  verbindende 
normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer 
eines  Jahres. 


Ausland. 

Sachsen.  (Konzessionierung  der  auf  sächsi- 
schem Staatsgebiete  gelegenen  Teilstrecke 
Adorf  — Landesgrenze  der  Eisenbahn  von  Adorf 
nach  Rossbach.)  Der  Aktiengesellschaft  Lokalbahn  Asch- 
Rossbach  in  Wien  wurde  seitens  der  kgl.  sächsischen  Regierung 
mit  Dekret  vom  18.  August  1903  (Gesetz-  und  Verordnungsblatt 
für  das  Königreich  Sachsen,  20.  Stück,  Nr.  61)  die  Konzession 
zum  Baue  einer  normalspurigen  Eisenbahn  von  Adorf  nach 
Rossbach  in  Böhmen  für  aie  auf  kgl.  sächsischem  Staatsgeoiete 
gelegene  Teilstrecke  Adorf — Landesgrenze  unter  nachfolgenden 
Bedingungen  eiteilt: 

§ 1.  Die  Teilstrecke  Adorf — Landesgrenze  ist  längstens 
binnen  zwei  Jahren  vom  Tage  der  Wirksamkeit  der  Konzessions- 
urkunde an  (§  17)  zu  vollenden  und  dem  Betriebe  zu  übergeben. 
Andernfalls  erlischt  die  erteilte  Konzession. 

§ 2.  Die  Leitung  des  Baues  der  genannten  Strecke  darf 
nur  solchen  Technikern  übertragen  werden,  welche  das  kgl. 
sächsische  Finanzministerium  als  hierzu  geeignet  bestätigt  hat. 

Die  Ausführung  des  Baues  steht  unter  der  Oberaufsicht 
und  Kontrolle  eines  von  demselben  Ministerium  ernannten 
Kommissärs.  Die  Gesellschaft  ist  verbunden,  den  in  Ausübung 
dieses  Aufsichtsrechtes  gegebenen  Anordnungen  des  Kommissärs 
Folge  zu  leisten. 

Der  Bau  hat  nach  den  für  die  Nebeneisenbahnen  Deutsch- 
lands jeweils  geltenden  Bestimmungen  zu  erfolgen. 

§ 3.  Die  Steigungsverhältuisse  und  Krümmungshalbmesser, 
die  Konstruktion  des  Oberbaues,  die  Transportmittel  und  das 
Signalwesen,  die  Keuzungen  mit  Strassen  und  Wagen,  sowie  die 
Regulierung  von  Wasserläufen,  die  Anlage  und  Einrichtung  der 
Stationen  und  Haltepunkte  und  die  Projektierung  der  Hoch- 
und  Kunstbauten  bedürfen  besonderer  Genehmigung  der  kgl. 
sächsischen  Staatsregierung.  Auch  kann  letztere  die  Anlegung 
neuer  Stationen  und  Haltepunkte  im  Interesse  der  öffentlichen 
Verkehres  anordnen. 

Die  Signaleinrichtungen  sollen  im  allgemeinen  mit  den- 
jenigen Einrichtungen  übereinstimmen,  die  in  dieser  Beziehung 
für  die  auf  österreichischem  Gebiete  gelegene  Strecke  genehmigt 
werden. 

§ 4.  Der  ßaurechnung  ist  das  für  die  sächsischen  Staats- 
eisenbahnen geltende  Buchungsformular  zugrunde  zu  legen. 

§ 5.  Erfordert  die  polizeiliche  Beaufsichtigung  der  Eisen- 
bahnarbeiter die  Anstellung  von  Hilfsgendarmen  während  der 
Bauzeit,  so  ist  der  hierdurch  entstehende  ausserordentliche  Auf- 
wand von  der  Gesellscliaft  zu  ersetzen. 

Letztere  ist  auch  verpflichtet,  dafür  Sorge  zu  tragen,  dass 
hinsichtlich  der  beim  Baue  der  Strecke  Adorf — Landesgrenze 
beschäftigten  Arbeiter  den  allgemein  für  das  Deutsche  Reich 
gültigen  Vorschriften  über  Unfall-  und  Krankenversicherung, 
sowie  den  Bestimmungen  über  Invalidenversicherung  ent- 
prochen  wird. 

§ 6.  Wenn  infolge  des  Baues  der  genannten  Strecke  zum 
Zwecke  der  Verbindung  der  einzelnen  Stationen  mit  den  nächst- 
gelegenen Orten  oder  Strassen  die  Anlegung  neuer  oder  der 
Uynbau  und  die  grundhaftere  Herstellung  schon  vorhandener 
Wege  und  Strassen  nach  strassenpolizeilichem  Ermessen  sich 
nötig  macht,  so  fällt  der  dadurch  entstehende  Bau-  und  ünter- 
haiiuiigsaufwand  der  Eisenbahngesellschaft  zur  Last,  insoweit 
nicht  nach  Beschaffenheit  der  Umstände  die  betreffenden  Flur- 
gemeinden oder  sonstigen  Wegebaupflichtigen  mit  Beiträgen 
heranzuziehen  sind.  Die  Entscheidung  hierüber  stebt  der  kgl. 
sächsischen  Staatsregierung  zu  und  erfolgt  nach  dem  beim  Baue 
sächsischer  fiskalischer  Bahnen  untergeordneter  Bedeutung 
üblichen  Grundsätzen. 

§ 7.  Zum  Zwecke  der  Erwerbung  der  zur  Anlage  der 
Teilstrecke  Adorf— Landesgrenze  erforderlichen  Grundstücke  soll 


der  Eisenbahngesellschaft  das  Enteignungsrecht  nach  den  im 
Königreiche  Sachsen  jeweils  geltenden  gesetzlichen  Bestimmungen 
erteilt  werden. 

§ 8.  Der  Betrieb  der  in  Rede  stehenden  Teilstrecke  wird 
während  der  ganzen  Konzessionsdauer  von  der  k.  k.  österreichi- 
schen Staatseisenbahn-Verwaltung  auf  Rechnung  der  Gesellschaft 
in  Geinässheit  der  Bestimmungen  des  Staatsvertrages  vom 
27.  November  1898,  des  dazu  gehörigen  Schlussprotokolles,  sowie 
der  sonstigen  zwischen  den  beiderseitigen  Regierungen  oder 
Staatseisenbahn-Verwaltungen  getroffenen  oder  etwa  noch  zu 
treffenden  Vereinbarungen  geführt. 

§ 9.  Wenn  im  öffentlichen  Interesse  Störungen  oder  Unter- 
brechungen des  Betriebes  eintreten  oder  verfügt  werden,  so  wird 
hierdurch  ein  Entschädigungsanspruch  der  Gesellschaft  nicht 
begründet.  Auch  für  Kriegsbeschädigungen  und  Zerstörungen, 
es  mögen  solche  vom  Feinde  ausgehen  oder  im  Interesse  der 
Landesverteidigung  veranlasst  werden,  kann  die  Gesellschaft 
vom  sächsischen  Staate  oder  vom  Deutschen  Reiche  einen  Ersatz 
nicht  beanspruchen. 

§ 10.  Wegen  aller  Ansprüche,  welche  wegen  des  Baues 
und  Betriebes  der  Strecke  Adorf — Landesgrenze  von  Dritten  mit 
Erfolg  gegen  den  kgl.  sächsischen  Staatsfiskus  erhoben  werden 
sollten,  hat  die  Gesellschaft  den  letzleren  schadlos  zu  halten. 

§ 11.  Die  Eisenbahn  Adorf-Rossbach  ist  in  Adorf  mit  den 
daselbst  anschliessenden  kgl.  Sächsischen  Staatseisenbahnen  in 
angemessene,  den  Uebergang  der  Betriebsmittel  gestattende 
Schienenverbindung  zu  setzen. 

§ 12.  Der  Betriebswechsel  findet  auf  dem  Bahnhöfe  Adorf 
statt.  Ueber  die  Bedingungen  der  Mitbenützung  dieses  Bahn- 
hofes durch  die  Gesellschaft,  insbesondere  über  die  der  kgl. 
sächsischen  Staatseisenbahn-Verwaltung  hierfür  zu  leistenden 
Vergütungen  sind  in  Gemässheit  der  Bestimmgen  in  Art.  IX 
des  Staatsvertrages  vom  27.  November  1898  die  erforderlichen 
Vereinbarungen  zwischen  den  beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen 
unter  Vorbehalt  der  Genehmigung  der  beiderseitigen  Regierungen 
zu  treffen. 

Beim  Mangel  eines  Einverständnisses,  auch  hinsichtlich 
der  Notwendigkeit  etwaiger  späterer  Ergänzungs-  und  Erweite- 
rungsbauten werden  die  nötigen  Anordnungen  von  der  kgl.  sächsi- 
schen Staatsregierung  im  Einverständnisse  mit  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsregierung  erlassen.  Diese  Anordnungen  sind 
für  die  Eisenbahngesellscbaft  in  gleicher  Weise  bindend  wie  für 
die  kgl.  sächsische  Staatseisenbahn-Verwaltung. 

Die  der  Gesellschaft  nach  Art.  XI,  Abs.  4,  des  oben- 
genannten Staatsvertrages  obliegende  Erstattung  der  Kapitals- 
zahlung für  die  der  Lokalbahn  Rossbach-Adorf  zur  ausschliess- 
lichen Benützung  zu  überlassenden  Teile  des  Bahnhofes  Adorf 
bleibt  so  lange  ausgesetzt,  als  die  Gesellschaft  es  vorziehen 
sollte,  den  Aufwand  für  die  gedachten  Anlagen  mit  4 Prozent 
jährlich  zu  verzinsen. 

Bis  zu  dem  von  der  sächsischen  Staatseisenbahn-Verwal- 
tung geplanten  Umbau  des  Bahnhofes  Adorf  werden  für  die 
Lokalbahn  provisorische  Anlagen  in  diesem  Bahnhofe  in  Ge- 
mässheit der  zwischen  den  beiden  Eisenbahn-Verwaltungen  ge- 
troffenen und  noch  zu  treffenden  Vereinbarungen  auf  Kosten  der 
Lokalbahn  von  der  sächsischen  Staatseisenbahn-Verwaltung  her- 
gestellt. Auf  die  Erstattung  dieses  Kostenaufwandes  finden  die 
Bestimmungen  des  dritten  Absatzes  dieses  Paragraphen  ent- 
sprechende Anwendung. 

§ 13.  Der  Eisenbahngesellschaft  liegt  es  ob,  auf  der  im 
österreichischen  Staatsgebiete  zu  errichtenden  Grenzstation  Ross- 
bach in  Gemässheit  des  Protokolles,  ddo.  Rossbach  am  28.  Ok- 
tober 1898,  die  für  die  Zwecke  der  sächsischen  Polizei-  und 
Zollverwaltung  erforderlichen  Diensträume  u.  s.  w.  ingleichen 
auch  die  von  den  Beamten  der  genannten  Verwaltung  benötigten 
diesen  zu  überweisenden  Wohnungen  zu  beschaffen  oder  für  die 
Ueberweisung  von  angemessenen  derartigen  Mietwohnungen 
Sorge  zu  tragen. 

Vorläufig  sollen  besondere  Herstellungen  für  Zwecke  der 
sächsischen  Grenz-  und  Veterinärpolizei  auf  der  Station  Ross- 
bach nicht  beansprucht  werden. 

Die  zu  den  gedachten  Zwecken  erforderlichen  baulichen 
Anlagen  sind  von  der  Gesellschaft  herzustellen  und  zu  unter- 
halten. Es  werden  ihr  jedoch  die  wirklich  aufgewendeten  und 
gehörig  nachgewiesenen  Anlagekosten  von  der  k.  k.  österreichi- 
schen Staatseisenbahn-Verwaltung  durch  eine  jährliche,  auf  Grund 
der  Verzinsung  des  Anlagekapitales  berechnete  Vergütung  er- 
stattet. Der  Zinsfuss  wird  hierbei  zunächst  mit  4 Prozent  auf 
fünf  Jahre  vom  Tage  der  Ingebrauchnahme  der  betreffenden 
Räumlichkeiten  festgesetzt;  er  unterliegt  einer  Revision  von  fünf 
zu  fünf  Jahren.  Als  Anlagekapital  sind  nur  die  wirklich  auf- 
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gewendeten  Kosten  ohne  Einrechnung  etwaiger  Kosten  der  Geld- 
beschaffung und  etwaiger  Kursverluste  zu  verstehen. 

Ebenso  wird  der  Eisenbahngesellschaft  auch  der  durch 
die  Unterhaltung  jener  Objekte  erwachsende  Aufwand  von  der 
k.  k.  österreichischen  Staatseisenbahn-Verwaltung,  solange  diese 
den  Betrieb  auf  der  sächsischen  Änschlussstrecke  führt,  erstattet. 

Dagegen  fliesst  der  letzteren  Verwaltung  derjenige  Miets- 
abzug zu,  welchen  die  betreffenden  Beamten  im  h’^alle  der  Bei- 
stellung von  Wohnungen  nach  den  Bestimmungen  des  Heimat- 
landes zu  erleiden  haben. 

Die  Bestimmungen  dieses  Paragraphen  finden  auch  auf 
etwa  notwendig  werdende  Ergänzungs-  und  Erweiterungsbauten 
Anwendung. 

§ 14.  Die  kgl.  sächsische  Staatsregierung  wird  den  Betrieb 
auf  der  Teilstrecke  Adorf — Landesgrenze  mit  keinen  anderen 
oder  höheren  Abgaben  belegen  als  solchen,  welche  den  unter 
gleichen  Verhältnissen  stattfindenden  Bahnbetrieb  auf  sächsischem 
Gebiete  im  allgemeinen  treffen.  Eine  Pauschalierung  der  Ab- 
gaben bleibt  Vorbehalten.  In  diesem  Falle  sind  die  zu  zahlenden 
Pauschalbeträge  aller  drei  Jahre  neu  zu  bestimmen. 

§ 15.  Die  Verpflichtungen  der  Gesellschaft  gegenüber  der 
Eeichs-Post- und  ßeichs-Telegraphenverwaltung  richten  sich  nach 
den  in  dieser  Beziehung  für  das  Deutsche  Eeich  allgemein 
geltenden  Bestimmungen  und  den  etwa  zu  treffenden  besonderen 
Vereinbarungen. 

§ 16.  Die  Genehmigung  der  kgl.  sächsischen  Staatsregierung 
ist  erforderlich  zu  jeder  Aenderung  des  Gesellschaftsstatutes, 
insbesondere  auch  für  den  Pall,  dass  die  Gesellschaft  beschliessen 
sollte,  die  Bahn  zu  verkaufen  oder  sie  mit  einem  anderen  Unter- 
nehmen zu  vereinigen,  oder  sich  aufzulösen. 

Für  den  Fall  des  Ankaufes  der  Bahn  durch  die  k.  k.  öster- 
reichische Eegierung  (§  19)  findet  die  vorstehende  Bestimmung 
keine  Anwendung. 

§ 17.  Die  der  Lokalbahngesellschaft  erteilte  Konzession 
beginnt  gleichzeitig  mit  der  Wirksamkeit  der  von  der  k.  k.  öster- 
reichischen Eegierung  der  Lokalbahngesellschaft  für  die  auf 
österreichischem  Gebiete  gelegene  Anschlussstrecke  Eossbach — 
Landesgrenze  erteilten  Konzession  und  erlischt  nach  Ablauf  von 
90  Jahren,  von  jenem  Tage  der  Eechtswirksamkeit  der  Konzes- 
sionsurkunde an  gerechnet. 

Mit  diesem  Zeitpunkte,  das  ist  mit  Ablauf  der  vor- 
erwähnten 90  Jahre,  geht  die  gesamte  Bahnanlage  der  Linie 
Adorf — Eossbacb,  soweit  sie  auf  sächsischem  Staatsgebiete  liegt, 
mit  Ausnahme  der  Betriebsmittel  ohne  Entschädigung  in  das 
Eigentum  des  sächsischen  Staatsfiskus  über. 

Der  kgl.  sächsischen  Staatsregierung  bleibt  jedoch  das 
Eecht  Vorbehalten,  die  bezeichnete  ßahnanlage  auch  innerhalb 
der  Konzessionsdauer  einzulösen.  In  diesem  Palle  wird  der  Ge- 
sellschaft als  Entschädigung  das  für  die  Herstellung  dieser  An- 
lage nachweisbar  aufgewendete  Nominal-Anlagekapital  erstattet. 
Hierbei  dürfen  in  diesem  Nominal-Anlagekapitale  keine  höheren 
Geldbescbaffungskosten  enthalten  sein,  als  bei  der  Begebung  von 
seitens  des  Staates  ausgegebenen  oder  garantierten  Schuldver- 
schreibungen im  Zeitpunkte  der  Sicherstellung  erwachsen. 

Die  kgl.  sächsische  Staatsregierung  wird  der  Gesellschaft 
die  beabsichtigte  Einlösung  ein  Jahr  vorher  ankündigen. 

Ueber  die  Betriebsführung  auf  der  Strecke  Adorf — Landes- 
grenze im  Falle  der  Einlösung  bleibt  spätere  Bestimmung  Vor- 
behalten. 

§ 18.  Für  den  Pall,  dass  die  Bahnlinie  Adorf— Eossbach 
in  der  Eichtung  gegen  Hof  zum  Anschlüsse  an  das  bayerische 
Eisenbahnnetz  fortgesetzt  werden  sollte,  ist  der  kgl.  sächsischen 
Staatseisenbahn-Verwaltung  nach  deren  Wahl  entweder  das 
Eigentum  dieser  ganzen  Bahnlinie  gegen  Ersatz  des  für  die  Her- 
stellung derselben  nachweisbar  aufgewendeten  Nominal- Anlage- 
kapitales oder  aber  die  Betriebsführung  der  Linie  ohne  Aenderung 
des  Eigentumsverhältnisses  zu  überlassen. 

Für  die  Berechnung  des  Nominal- Anlagekapitales  kommt 
auch  in  diesem  Falle  die  bezügliche  Bestimmung  des  vorigen 
Paragraphen  zur  Anwendung. 

Für  den  Fall  der  Betriebsübernahme  bleibt  seinerzeitige 
Vereinbarung  über  die  näheren  Bedingungen  derselben,  ins- 
besondere wegen  des  hierfür  zu  leistenden  Entgeltes  Vorbehalten. 

§ 19.  Der  k.  k.  österreichischen  Eegierung  ist  das  Eecht 
Vorbehalten,  falls  sie  die  auf  österreichischem  Gebiete  gelegene 
Teilstrecke  der  Linie  Adorf— Eossbach  innerhalb  der  festgesetzten 
Konzessionsdauer  einlösen  sollte,  auch  rücksichtlich  der  auf 
sächsischem  Gebiete  gelegenen  Teilstrecke  in  die  Eechte  und 
Verbindlichkeiten  des  Konzessionärs,  als  Eechtsnachfolger  einzu- 
treten, dafern  und  solange  nicht  die  kgl.  sächsische  Eegierung 
das  ihr  konzessionsmässig  vorbehaltene  Einlösungsrecht  geltend 
machen  sollte. 


§ 20.  Alle  hierher  zu  beziehenden  Bestimmungen  des 
mehrfach  erwähnten  Staats  Vertrages  vom  27.  November  1898 
haben,  auch  insoweit  sie  in  diese  Konzessionsurkunde  nicht  aus- 
drücklich mit  aufgenommen  worden  sind,  für  die  Gesellschaft  in 
gleicher  Weise  wie  für  die  beiderseitigen  Eegierungen  verbind- 
liche Kraft. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Bückzahlungeii. 

Ab  1.  Dezember: 

Kaiser  Perdinands-Nordbahn.  4 proz. Prioritäten  v.  J.  1888. 

Niederösterreichische  Waldviertelbahn.  4 proz.  Priori- 
täten I.  Em. 

ünterkrainer  Bahnen.  4 proz.  Prioritäten. 

Ab  31.  Dezember: 

Kgl.  Ungar.  Seeschiffahrts-Aktiengesellschaft 
„Adria“.  4^2 proz.  Priorität rr. 

Böhmische  Nordbahn.  3^/2 proz.  Prioritäten  Em.  1903. 

Boldvatalbahn.  Prioritätsaktien. 

Lokalbahn  Debreczen  — Derecske  — Nagy-Leta. 
Prioritätsaktien. 

Lokalbahn  Debreczen-Haj  dunanas.  Prioritätsaktien. 

Oesterr.  Lloyd.  Goldprioritäten. 

Neue  ßukowinaer  Lokalbahnen.  Prioritätsaktien. 

Lokalbahn  Euma-Vrdnik.  Prioritätsaktien. 

Ungarische  Levante  - Seeschiffahrts  - Gesellschaft. 
4^2  proz.  Prioritätsobligationen. 

OoiiponS'Eiiilösangen. 

Ab  1.  Dezember: 

Landeskulturbank  für  Mähren.  4 proz.  Eisenbahn-Obliga- 
tionen. Für  je  K 100  Kapital  K 2 —. 

KaiserFerdinands-Nordbahn.  4 proz.  Prioritäten  v.  J.  1888. 
Für  je  fl.  200  Kapital  K 8’—. 

Oesterr.  Nordwestbahn.  5proz.  Prioritäten  lit.  C v.  J.  1874, 
Mk.  14'965;  3^/2  proz.  Prioritäten  lit.  C v.  J.  1874,  kon- 
vertierte, Mk.  10'465;  3V2Proz.  Prioritäten  lit.  G v.  J.  1903. 
Für  je  Mk.  200  Kapital  K 3’50. 

Ünterkrainer  Bahnen.  4proz.  Prioritäten.  Für  je  fl.  200 
Kapital  K 8' — . 

Niederösterreichische  Waldviertelbahn.  4 proz.  Priori- 
täten. Für  je  K 400  Kapital  K 8‘ — . 

Trifailer  Kohlenwerk s-Gesellschaft.  4 proz.  Prioritäten, 
Frcs.  10-—. 

Ab  31.  Dezember: 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn.  S'/jproz.  Prioritäten.  Für  je 
Mk.  300  Kapital  Mk.  5 25. 

Böhmische  Nordbahn.  4 proz.  Goldprioritäten.  Für  je  Mk.  300 
Kapital  Mk.  6- — . 

Ausgabe  neuer  Couponsbogen. 

Aktiengesellschaft  der  Lokomoti vfabrik,  vormals 
G.  Sigl  in  Wr. -Neustadt.  Die  am  9.  November  1903 
stattgehabte  ordentliche  Generalversammlung  hat  den  Be- 
schluss gefasst,  die  gegenwärtig  im  Umlaufe  befindlichen 
Couponsbogen  (Coupon  Nr.  28  bis  inkl.  40  und  Talon) 
einzuziehen  und  neue  Couponsbogen  zu  den  in  Umlauf 
befindlichen  gesellschaftlichen  Aktien  hinauszugeben.  Die 
Besitzer  der  Aktien  werden  eingeladen,  behufs  Behebung 
der  zur  Verteilung  gelangenden  Dividende  pro  1902/03 
und  der  zur  Ausgabe  gelangenden  neuen  Couponfbogen 
(Coupon  Nr.  29  pro  1903/04  bis  inkl.  53  pro  1927/23  nebst 
Talon)  ihre  Aktien  nebst  inliegenden  Coupons  und  falons 
vom  12.  November  1903  ab  zu  hinterlegen. 

General  versaminliingeii. 

7.  Dezember.  (Lemberg.)  Erste  galizische  Waggon-und  Maschinen- 
bau-Aktiengesellschaft in  Sanok. 

Dividenden. 

Wr. - Neustädter  Lokomotivfabrik,  vorm.  G.  Sigl. 
Ab  12.  November  K 16‘— . 


VerordnungS" Blatt  für  Eisekibahnen  und  Schiffahrt 


3058 


Nr.  139 


Das 


.k.Yersteigerungs-Ämt 


WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung, 
inmeldungen  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


ATENTE 


aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  W 

M.  GelbhauSi  beeideter  Patentanwalt 

I,  VII.  SieüGnsteriiQasse  7 (oeißnlllißr  üßin  l L Patßn(anitfi). 


Tarifsammlung 


752 


Wilhelm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  u.  k.  Hoflieferanten. 

Eigenes  GeschäMans ; Vlll.  Langegasse  l.  Telephon.  

= Staill-Nlßflerlage : 1.  Grahen,  Palais  Egnllahle.  Telephon. 

Uniformen  and  üniformsorten  für  jede  Eangeclasse.  — Keine  Herrengarderobe 
Sportcostüme.  — Wäscheausstattnng. 

736 


zu  kaufen  gesucht. 

Zuschriften  unter  „Sammlung  C.  D.  2189“  an 
Haasenstein  & Vogler  (Otto  Maass),  Wien  I. 


Entgegenkommendste  Zahlungsbedingungen. 
Illustrirte  Preislisten  frei. 


Specialfabriken  ^ 


für 


Pumpen  und  Waagen 


grösstes  Lager. 


W.  Gar¥ens, 


Wien,  I.  Schwarzenberg- 
strasse 6. 


Als  Bureauchef 

oder 

kommerzieller  Leiter 

eines  erstklassigen  Unternehmens  etc.  sucht  26  jähriger,  junger  Mann, 
sehr  repräsentationsfähig,  derzeit  noch  in  ungekündigter  leitender 
Stellung  eines  hedeutenden  Wiener  Kahrikshanses,  Stellung.  Bewerber 
ist  der  französischen  und  italienischen  Sprache  in  Wort  and  Schrift 
mächtig,  hat  bedeutende  allgemeine  und  kommerzielle  Bildung  und  ist 
im  Speditionswesen  (Export)  besonders  versiert.  Eventuell  auch  Be- 
teiligung mit  ca.  K8000-— . Geil.  Anträge  unter  .Lebensstellnng  gesucht“ 
postlag.  VIII.  Mariatrengasse,  Wien. 


Liste  von  Spediteuren. 


Internationales  Speditionshurean 

CARO  & JBL.LINEK 

Centrale:  WIEN,  I.  Dentschmeisterplatz  4. 

Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  JAnos  utcza  34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Special  ität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donan-  nnd  Elbe  verkehr. 
Sammelverkebre  nach  nnd  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 


ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

REICHENBERG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agenl:ir  der  Üampfschiffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Dentschen  Möheltransport-Gesellschaft. 

Billigste  Uebernahnie  von  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  und  von 
allen  Richtungen  des  in-  und  Anslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  I.agerung  von  Gütern  aller  Art.  Petioleumlagerkeller  (Fassnngs- 
raum  .501 '0  Barrels). 

Internationale  Transporte. 


Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  nnd  Commission 

Podffoloczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILOW. 
Feste  Uebernahmesätze  inclusive  sämmtlicher  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  und  Pflastersteinen. 


ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  n.  k.  Hofspediteur 

Verzollungen,  Einlagerung,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  und  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg  sehen 
Graphitwerke. 


GERSTM ANN  & LINDNER 

k.  n.  k.  Hofspeditenre, 

BRÜNN. 

Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Rollfnhr-Unternehraung  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Perdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons., von  und  nach  WIEN,  BUDAPEST, 
PRAG,  REICHENBERG,  JAGERNDORP  und  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Constrnction,  Verzollungen, 
Reexpeditionen  nnd  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesellschaft.  Lager  von  la  Gypssorten  nnd  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 


Internationale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  u.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1838. 

Filialen:  OÜERBERG,  OSWIECIM,  SZCZAKOWA 
Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Perdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für 
Linien  GALIZIEN  nnd  BUKOWINA 
Rollfuhrunternehmnng  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
Mitglied  des  Deutsoh-Oesterrelchisohen  Möbeltransport-Verbandes. 


die 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 


Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband. 

Verkehr  mit  Oesterreich. 

Prolongation  der  Gültigkeitsdauer  der  für  die  Station  Pilsen-Skodawerke 
bestehenden  Frachtsätze  der  Ausnahmetarife  22  A und  C (Papier). 

Die  mit  Gültigkeit  vom  15.  September  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  31.  Dezember  1903  für  die 
Station  Pilsen-Skodawerke  im  Publikationswege  eingeführten  Kartierungsfrachtsätze  der  Ausnahmetarife  22  A 
(Papier  aller  Art  etc.)  und  22  C (Papier  für  spezielle  Zwecke  etc.)  des  Verbandsgütertarifes,  Teil  II,  Heft  1, 
werden  für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  zur  Durchführung  im  Tarifwege,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember 
1904  wieder  gewährt. 

Diese  Frachtsätze  betragen : 

a)  bei  Frachtzahlung  für  mindestens  5.000  kg  ) 


b)  „ 


10.000  kg  j 


für  einen  Wagen  und  Frachtbrief 


Von 


Eigentumsbahn 


Nach 


Bremen 

(Hauptbahn- 

hof, 

Freibezirk) 

Hamburg  B. 
Wilhelms- 
burg 

Stettin 

a b 

a b 

1 

a b 

Wariiemünle 


anderen 

deutschen 

Hafen- 

stationen 


Frachtsätze  für  100  kg  in  Pfen  iig 


Ä.  Papier  aller  Art  etc. 


Pilsen- Skodawerke 


Pilsen-Skodawerke 


k.k.St.B. 


349 


246  344 


242 


296-5  196-5  1 356  5 | 238  5 


C.  Papier  für  spezielle  Zwecke  etc. 


k.k.St.B. 


480 


432  1 473 


425 


423-5!  382  5 


503-5 


453-5 
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Die  vorangeführten  P'rachtsätze  gelten  ausschliesslich  nur  für  Gütersendungen  der  P'irmen  E.  Skoda, 
Fürth  & Geliert,  B.  J.  BrumI,  Heinrich  Görges,  Eduard  Kroh,  Wilhelm  Liebstein,  Lorenz  Just  und  Adolf  MonCik, 
sämtlich  in  Pilsen. 


Wien,  am  24.  November  1903. 

Priy.  Oesterr.-uiigar.  Staatseiseubahu-Hesellschaft 
namens  der  V e r b an d s ve r w a 1 1 u n g e n. 


|1152j 


Oesterreichischer  Eisanbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  II  zum 
Anhänge  zu  den  Tarifen,  Teil  II. 

Mit  1.  Jänner  1904  und  bei  P'rachterhöhungen  ab 
15.  Februar  1904  gelangt  der  Nachtrag  II  zum  an- 
geführten Anhänge,  enthaltend  Ergänzung  des  Verzeich- 
nisses der  Artikel,  für  welche  in  diesem  Anhänge  Fracht- 
sätze enthalten  sind,  ferner  Ausserkraftsetzung  von  Fracht- 
sätzen und  Ergänzungen,  Aenderungen  und  Berichtigungen 
von  Frachtsätzen,  zur  Einführung. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  ab  17.  De- 
zember 1903  vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau  in 
Wien,  I.  Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  28.  November  1903.  |1153J 

Priy.  Oesterr.-ung-ar.  Staatsehsenbahn-Gesellschart 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn  - Gesellschaft. 
A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Einführung  neuer  Fahrkarten  im  gegen- 
seitigen Verkehre. 

Mit  15.  Dezember  1903  gelangen  im  Verkehre 
zwischen  Stationen  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Lokal- 
bahn Kaaden  -Willomitz)  einerseits  und  Stationen  der 
Buschtöhrader  Eisenbahn  und  der  Aussig  - l'eplitzer 
Eisenbahn- Gesellschaft  anderseits  direkte  Fahrkarten  für 
einzelne  Relationen  und  Wagenklassen  zur  Einführung. 

Das  Nähere  ist  aus  den  in  den  Stationen  beim 
Schalter  affichierten  Kundmachungen  zu  entnehmen. 

Wien,  am  24.  November  1903.  [1154] 

K.  k.  österr.  Staatsbaliiien 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Belgisch-Bayerischer  Güterverkehr. 

Tarif-Teil  II,  Heft  1 und  2,  vom  1,  April  1901. 
Einbeziehung  der  Station  Antwerpen  (Kiel) 
in  den  direkten  Tarif. 

Mit  sofortiger  Wirksamkeit  wird  die  neu  eröffnete 
Station  Antwerpen  (Kiel)  der  Belgischen  Staats- 
eisenbahnen in  den  direkten  'I'arif  aufgenommen. 

Die  Abfertigungsbefugnisse  dieser  Station  sind  be- 
schränkt : 

1.  auf  F r a c h t g u t Sendungen  in  Wagenladungen 
zur  Ein-  oder  Ausfuhr  über  See; 

2.  auf  Petroleum  in  Kesselwagen,  sowie  auf  Petroleum 
in  Fässern  bei  Aufgabe  als  Stückgut  oder  in  Wagen- 
ladungen ; 

3.  auf  leere  Kesselwagen,  sowie  auf  leere  Fässer 
(Stückgut  oder  Wagenladungen),  welche  nach  den 
Petroleumanlagen  in  Antwerpen  zurückgehen. 

Für  Wagenladungen  im  überseeischen  Verkehre 
nach  und  von  Antwerpen  (Kiel)  transit  finden  die  P'racbt- 
sätze  für  Antwerpen  (Süd-Kais)  transit  Anwendung; 
dagegen  werden  Stückgut  Sendungen,  welche  zur 
Verschiffung  über  die  durch  Antwerpen  (Kiel)  bedienten 
Kais  bestimmt  sind,  in  Antwerpen  (Süd)  entladen  und 
zu  den  Frachtsätzen  der  letztgenannten  Station  ab- 
gefertigt. 

Wenn  jedoch  für  überseeische  Stück- 
güter direkte  Beförderung  nach  Antwerpen  (Kiel)  im 
Frachtbriefe  ausdrücklich  vorgeschrieben  ist,  kommen 
die  Wagenladungen  für  Antwerpen  (Süd-Kais) 
transit  zur  Erhebung. 

Für  Sendungen  nach  Antwerpen  (Kiel)  lokal  sind 
die  Frachtsätze  für  Antwerpen  (Süd)  anzuwenden. 

Wien,  am  28.  November  1903.  [1155 

K.  k.  österr.  Staatsbalinen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  von  Nachträgen. 

Mit  1.  Jänner  1904  und  bei  Frachterhöbungen  ab 
15.  Februar  1904  gelangen  folgende  Nachträge  zu  den 
Tarifen  des  Oesterreichischen  Eisenbahnverbandes  zur 
Einführung,  und  zwar : 

a)  Nachtrag  V zum  Tarife,  Teil  II.  Heft  1 

b)  „ VI  „ „ „ II,  „ 2 

c)  „ VII  „ „ „ II,  „ 3 

tl)  » I » T!  » II>  » 4* 

Diese  Nachträge  enthalten ; 

ad  a)  Der  Nachtrag  V zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  1, 
geänderte,  bezw.  neue  Frachtsätze  für  Klassengüter; 
Aenderung,  bezw.  Ergänzung  der  Ausnahmetarife;  Aende- 
rung  der  Nomenklatur  für  Bier,  Most  und  Wein  ; Be- 
richtigungen und  Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen. 

ad  b)  Der  Nachtrag  VI  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  2, 
geänderte,  bezw.  neue  Frachtsätze  für  Klassengüter  und 
des  Ausnahmetarifes  für  Holz;  Aenderung,  bezw.  Er- 
gänzung der  speziellen  Tarif  bestimmungen  ; Berichtigungen 
und  Ausserkraftsetzung  von  P'rachtsätzen. 

ad  c)  Der  Nachtrag  VII  zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  3, 
geänderte,  bezw.  neue  Frachtsätze  für  Klassengüter  und 
Ausnahmetarife  ; Ausserkraftsetzung  und  Berichtigungen 
von  P'rachtsätzen ; Aenderung,  bezw.  Ergänzung  der 
speziellen  4'arifbestimmungen  und  Aenderung  der  Nomen- 
klatur des  Ausnahmetarifes  3. 

ad  d)  Der  Nachtrag  I zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  4, 
Ergänzungen  und  Berichtigungen  der  Stations-  und  Schnitt- 
Tarife  ; Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen  der  Schnitt- 
Tarife  und  Ergänzungen  der  Ausnahmetarife. 


Exemplare  dieser  Nachträge  können  ab  17.  Dezember 
1903  vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien, 
I.  Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  28.  November  1903.  [1156] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbalin-Gesellscliaft 
naiuensder  beteiligten  Verwaltnnger. 


Eisenbahngütertarif  für  den  Verkehr  zwischen  den 
österreichischen  und  ungarischen  Eisenbahnen  einer- 
seits, den  deutschen,  luxemburgischen,  belgischen  und 
niederländischen  Eisenbahnen  anderseits. 

Einführung  eines  Nachtrages  II  zum 
Tarife,  Teil  I,  Abt.  B. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  und,  insoweit 
Erhöhungen  oder  Erschwerungen  eintreten,  mit  15.  Fe- 
bruar 1904  tritt  ein  Nachtrag  II  zu  dem  vom  1.  Fe- 
bruar 1903  gültigen  Tarife,  Teil  I,  Abt.  B,  für  den  in 
der  Ueberschrift  genannten  Güterverkehr  in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  enthält  Aenderungen  und  Er- 
gänzungen der  allgemeinen  Tarifvorschriften,  der  Güter- 
klassifikation  und  des  Nebengebührentarifes,  sowie  ein 
alphabetisches  Inhaltsverzeichnis  der  Abteilung  B. 

Die  Abweichungen  gegenüber  dem  seitherigen 
Tarife  sind  im  Nachtrage  II  durch  das  Zeichen  # kennt- 
lich gemacht. 

Wien,  am  25.  November  1903.  [1157] 

Priy.  Oesterr. -Ungar.  Staatseisenbalin-Hesellschari 

auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarife,  Teil  II,  Hefte  4 und  6. 
Erneuerung  der  Gültigkeit  von  Fracht- 
sätzen im  Ausnahmetarife  Nr.  32. 

Die  Gültigkeit  der  in  den  obenbezeichneten  Tarif- 
heften im  Ausnahmetarife  Nr.  32  für  Güter  aller  Art 
vorgesehenen,  nur  in  der  Richtung  nach  Ungarn  an- 
wendbaren Frachtsätze  wird  für  die  Zeit  ab  1.  Jänner 
1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  31.  De- 
zember 1904  erstreckt. 

Wien,  am  30.  November  1903.  [1158] 

K.  k.  österr,  Statitsbabnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Eröffnung  der  Personenhaltestelle 
„O  b e r a i c h“. 

Am  8.  Dezember  1903  wird  die  Haltestelle 
„O  b e r a i c h“  zwischen  den  Stationen  Bruck  a.  d.  Mur 
und  Niclasdorf  auf  der  Linie  Bruck  a.  d.  Mur — Leoben 
für  den  Personenverkehr  und  die  Abfertigung  von  Reise- 
gepäck, Hunden  und  Gepäcksgut  gegen  Nachzahlung 
eröffnet. 

Wien,  am  24.  November  1903.  [1159| 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterr  eioh-Ungarn. 

Verkeil  rsstöru  11g. 

K.  k.  österr.  S t a a t s b a h n e n. 

29.  November.  Iii  der  Strecke  Giulich — Mähr.-Schildberg 
wurde  wegen  Schneeverwehung  mit  dem  Zuge  Nr.  551  der  Ge- 
samtverkehr bis  auf  weiteres  eingestellt. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kandgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-Ö.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
nnd  Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Tabelle  I. 


Von 

Zugestandene  Frachtsätze  pro  100  kg 

Von 

Zngestandene  Frachtsätze  pro  100  kg 

Heller  inkl.  un;.ar.  Steuer”) 

Heller  inkl.  Ungar.  Steuer  **) 

nach 

nach 

Leoben  S.B. 

Bruck  a.  M. 

Pernegg 

Leoben  S.B. 

Bruck  a.  M. 

Pernegg 

Budapest  B.B 

190 

Fonyöd-fürdötelep  .... 

151 

143 

142 

Promontor 

— 

— 

190 

Märiatelep  

148 

140 

139 

Tdtdny 

198 

190 

• 190 

Balaton-Szt.  György  . . . 

140 

134 

134 

Tärno'k 

198 

190 

190 

Komärväros 

130 

122 

122 

Martonväsär 

197 

190 

190 

Nagy-Kanizsa 

122 

114 

114 

Nydk 

190 

190 

190 

Mura-Keresztür 

122 

114 

114 

Velencze 

188 

188 

188 

Mura-Kiräly 

— 

114 

— 

Dinnyes 

181 

181 

181 

Kotor-Alsö-Dombord  . . . 

122 

114 

114 

Szdkesfehdrvär  

174 

174 

174 

Csäktornya  

114 

103 

98 

Moha 

181 

181 

181 

Legräd 

122 

114 

114 

Bodajk 

181 

181 

181 

Zäkäny  

124 

116 

116 

Moör 

181 

181 

181 

Göla 

126 

118 

118 

Kisbdr 

181 

181 

181 

Berzencze  

130 

122 

122 

Nagy-Igmand 

181 

181 

181 

Vlzvär  

136 

130 

130 

Kofnäröm 

181 

181 

181 

Baböesa  

140 

134 

134 

Szahad-Batthyän 

194 

186 

186 

Bares 

144 

138 

138 

Polgärdi  

190 

182 

182 

Gelse 

130 

122 

122 

Lepsüny  

18-1 

178 

178 

Szt.  Mihäly-Pacsa  .... 

138 

132 

132 

Blöfok 

174 

168 

168 

Zala-Szt.  Ivän 

142 

134 

1.34 

Bzäntod 

168 

160 

160 

Molnäri 

128 

120 

120 

Szemes 

163 

155 

154 

Sziszek 

172 

164 

164 

Boglär 

156 

148 

148 

••)  Kör  Sendungen  der  genannten  Artikel  nach  Niklasdorf  finden  die  für  Leoben  S.B.  zugestandenen  Krachtsätze  insoweit  Anwendung,  als 
sich  die  normale  Oebfibrenberechonng  nicht  ohnehin  billiger  stellt. 
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Tabelle  II. 


Von 

Zngestandene  Frachtsätze  pro  100  kg  Heller  inklusive  ungarischer  Steuer  *•) 

nach 

Wildon  1 

a 

9 

Leibnitz 

Ehren-  j 
hausen 

Graz  S.B. 

A ^ 
^ u 
9 o 
’O  »o 
es 

Gratwein 

.. 

1 

a 

ei 

tc 

bc 

9 

CU 

Frohn- 

leiten 

1 Mixnitz 

[ 

Puntigam 

Kalsdorf 

Werndorf 

1 

Budapest  S.B | 

184 

184 

184 

184 

_ 

_ 

_ 

Promontor j 

180 

180 

180 

180 

— 

— 

— 

— 









Teteny 

174 

174 

174 

174 

174 

188 

190 

190 

190 

190 

174 

174 

174 

Tiirnok 

169 

169 

169 

169 

169 

183 

189 

190 

190 

190 

169 

169 

169 

Martoiiväsär 1 

163 

163 

163 

163 

163 

177 

183 

190 

190 

190 

163 

163 

163 

Nyek 

156 

156 

154 

154 

156 

170 

176 

184 

184 

190 

156 

156 

156  ; 

Velencze 

154 

154 

154 

154 

154 

168 

174 

182 

182 

188 

154 

154 

154  ' 

Dinnyds j 

147 

147 

144 

144 

147 

161 

167 

175 

175 

181 

147 

147 

147 

Szekesfeherv.är 

140 

140 

140 

140 

— 

— 

— 

— 

— 

140 

140 

140  1 

Moha  • 

147 

147 

144 

144 

147 

161 

167 

175 

175 

181 

147 

147 

147  I 

Bodajk 

147 

147 

147 

147 

147 

161 

167 

175 

175 

181 

147 

147 

147  i 

Moor 

147 

147 

147 

147 

147 

161 

1G7 

175 

175 

181 

147 

147 

147 

Kisber 

147 

147 

147 

147 

147 

161 

167 

175 

175 

181 

147 

147 

147  : 

Nagy-Igmand 

147 

147 

147 

147 

147 

161 

167 

175 

175 

181 

147 

147 

147 

Komärom ' 

147 

147 

147 

147 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

147 

147 

147 

Szabad-Batthyän 

140 

140 

140 

140 

140 

154 

160 

168 

168 

184 

140 

140 

140 

Polgärdi 

140 

140 

136 

136 

140 

154 

160 

168 

168 

182 

140 

140 

140  ! 

Lepsdny  

1 140 

140 

136 

136 

140 

1.54 

160 

168 

168 

178 

140 

140 

140  1 

Siöfok  

130 

130 

126 

126 

138 

152 

1.58 

166 

166 

168 

138 

138 

138 

Szäntöd  

i 130 

130 

124 

124 

134 

148 

154 

160 

160 

160 

134 

134 

134 

Szeuies 

1 125 

125 

124 

— 

128 

142 

148 

154 

1.54 

154 

128 

127 

127  1 

Boglär  

1 122 

122 

122 

— 

124 

138 

144 

148 

148 

148 

124 

124 

124 

Fonyöd-fürdötelep 

117 

117 

117 

117 

119 

1,33 

139 

142 

142 

142 

119 

119 

119  1 

Märiatelep  

113 

113 

113 

— 

116 

130 

136 

1.39 

1.39 

139 

116 

116 

116 

Balaton-Szt.  György 

i 110 

110 

— 

— 

112 

126 

132 

134 

1.34 

1.34 

112 

112 

112 

Komärv.nros 

: 94 

94 

94 

— 

99 

11.3 

119 

122 

122 

122 

99 

99 

99 

Nagy-Kanizsa 

88 

88 

88 

88 

90 

104 

— 

— 

114 

114 

90 

90 

90 

Mura-Keresztür 

88 

88 

88 

— 

90 

— 

— 

— 

— 

114 

90 

90 

90 

Csaktoraya 

72 

72 

— 

87 

— 

— 

— 

— 

98 

82 

77 

77 

Begräd  

88 

88 

88 

88 

90 

104 

— 

— 

114 

114 

90 

90 

90 

Zäkäny  

88 

88 

88 

88 

90 

104 

110 

116 

116 

116 

90 

90 

90 

Göla 

88 

88 

88 

88 

106 

— 

— 

118 

118 

118 

106 





Berzencze 

92 

92 

92 

— 

110 

— 

— 

122 

122 

122 

110 





Vizvär  

100 

100 

96 

96 

112 

126 

— 

- 130 

130 

130 

112 

112 

112 

Baböcsa  

100 

100 

96 

96 

112 

126 

132 

1.34 

134 

134 

112 

112 

112 

Bares 

100 

100 

96 

96 

112 

126 

132 

1,38 

138 

138 

112 

112 

112 

Gelse 

94 

94 

94 

— 

110 

— 

— 

122 

122 

122 

110 





Szt.  Mihäly-Pacsa 

94 

94 

94 

91 

112 

126 

— 

132 

132 

132 

112 

112 

112 

Zala-Szt.  Ivän 

94 

94 

94 

91 

116t) 

130 

134 

134 

134 

134 

116 

116 

116 

Györvär 

Molnäri 

114 

114 

114 

114 

116  t) 

130 

134 

134 

1.34 

i:3l 

116 

116 

116 

114 

114 

114 

114 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

114 

114 

114 

Szombathely  

88 

88 

88 

88 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

88 

88 

88 

Acsad  

109 

109 

109 

109 

109  t) 

— 

— 

— 

— 

— 

109 

109 

109 

Bükk 

117 

117 

117 

117 

117t) 

— 

— 

— 

— 

— 

117 

117 

117 

Lövö 

117 

117 

117 

120 

117t) 

— 

— 

— 

— 

— 

117 

117 

117  , 

Nagy-Czenk 

116 

116 

116 

121 

116  t) 

— 

— 

— 

— 

— 

116 

116 

116 

Sopron  

' 123 

123 

123 

128 

109 

— 

— 

— 

— 

109 

109 

109 

Agfalva  

1 121 

121 

121 

121 

107 

— 

— 

— 

— 

— 

107 

107 

107 

Hepesfalva-Somfalva  .... 
1 Märcs-Nädasd 

' 120 

120 

120 

125 

106 

— 

— 

— 

— 

106 

106 

106 

117 

117 

117 

117 

103 

— 

— 



— 

103 

103 

103 

‘ Nagy-Marton 

116 

116 

116 

122 

102 

— 

— 

— 

— 

— 

lü2 

102 

102 

Retfaln-Siklös 

114 

114 

120 

100 

— 

— 

— 

— 

100 

100 

100 

' Savanyuküt  

j Lijta-Szt.  Miklös 

! 112 

112 

112 

112 

98 

— 

— 

— 

— 

98 

98 

98 

1 110 

HO 

110 

115 

96 

— 

— 

— 

— 

— 

96 

96 

96 

j Sziszek 

1 132 

132 

132 

132 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

134 

134 

134 

**)  Kür  Sendungen  der  genannten  Artikel  nach  Stübing  finden  die  für  Peggan  ziigestandenen  Prachtsätze  insoweit  Anwendung,  als  sich  die 
normale  Gebührenberechnung  nicht  ohnehin  billiger  stellt.  — f)  Auch  gültig  für  Graz  k.k.St.B. 


Tabelle  III. 


Zugestandene  Frachtsätze  pro  100  kg 
Heller  inklusive  ungarischer  Steuer  ••) 


nach 


Von 

i 

Spielfeld 

Marburg 

Hauptbahnhof 

Feistritz 

o a 
‘S  ^ 
5 ^ 

u ^ 
fcti 

Poltschach 

Pettau 

Budapest  S.B 

184 

170 

174 

170 

174 

162 

Promontor 

180 

168 

172 

168 

172 

156 

Tdtdny 

174 

1G2 

166 

162 

166 

150 

Tarnok 

169 

156 

160 

156 

160 

141 

Martoüväsar  

163 

150 

154 

1.50 

154 

141 

Nydk 

156 

142 

146 

142 

146 

128 

Velencze 

154 

140 

144 

140 

144 

128 

DInnyds  

147 

130 

134 

130 

134 

120 

Szekesfehervär  .... 

140 

130 

134 

130 

134 

119 

Moha 

147 

130 

134 

130 

134 

120 

Bodajk 

147 

137 

141 

137 

141 

128 

Moör 

147 

137 

141 

137 

141 

134 

147 

137 

141 

137 

141 

137 

Nagy-Igmand 

147 

137 

141 

137 

111 

137 

Komärom 

147 

137 

141 

137 

141 

' 137 

Szabad-Batthyän  .... 

: 140 

126 

130 

12G 

1.30 

119 

Polgärdi 

1 140 

122 

126 

199 

126 

109 

Lepsdny  

1 140 

120 

124 

120 

124 

106 

Siöfok 

1 130 

HO 

114 

110 

•114 

98 

Zngestandene  Frachtsätze  pro  100  kg 
Heller  inklusive  ungarischer  Steuer  *•) 


nach 


Von 

Spielfeld 

1 Marburg 
1 Hanptbahnhof 

1 Feistrilz 

Kranichsfeld- 

Frauheim 

Pöltsehach 

Pettau  1 

Szäntöd  

110 

114 

110 

114 

98 

Szemes • . 

— 

104 

109 

105 

109 

93 

Boglär 

114 









Fonyöd-fürdötelep  . . 

109 











Märiatelep  

105 











Nagy-Kanizsa 

88 











Zäkäny  

88 







_ 



Göla 

88 

80 

81 

80 

84 

69 

Berzencze  

— 

82 

86 

82 

86 

7G 

Vizvär 

— 

82 

86 

82 

86 

82 

Baböcsa 

100 

82 

86 

82 

86 

82 

Bares • . 

100 

82 

86 

82 

86 

82 

Szt.  Mihäly-Pacsa  . . 

94 

91 

— 

91 

— 

Zala-Szt.  Ivän  ... 

94 

91 

95 

91 

95 

86 

Györvär 

114 

— 

— 

— 

— 

Molnäri 

114 











Szombathely 

— 

88 

92 

88 

92 

88 

Sziszek 

1.32 

106 

110 

106 

— 

— 

*)  Kür  Sendungen  der  genannten  Artikel  nach  Polstrau,  Kriedau  und  Moschganzen  finden  die  für  Pettan ; nach  Windisch-Feistritz  die  für 
Poltschach;  nach  Pragerhof  die  für  Kranichsfeld-Frauheim;  nach  Pössnitz  die  für  Spielfeld;  nach  Marburg  Kärntner  Bahnhof  die  für  Peistritz  zu- 
gestandenen  Frachtsätze  insoweit  Anwendung,  als  sich  die  normale  Gebührenberechnnng  nicht  ohnehin  billiger  stellt. 
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Tabelle  IV. 


Von 

Zngestandene  Frachtsätze  pro  100  kg 

Von 

Zugestandene  Frachtsätze  pro  lOO  kg 

Heller  inklusive  ungarischer  Steuer**) 

Heller  inklusive  ungarischer  Steuer  **) 

Q a 

c h 

n a 

c h 

Franzdorf 

Laibach  S.B. 

Salloch 

Cilli 

Franzdorf 

Laibach  S.B. 

Salloch 

Cilli 

Budapest  S.B 

2iC 

234 

234 

192 

Fonyöd-fürtötelep 

164 

153 

152 

114 

Promontor 

242 

230 

230 

188 

Märiatelep  

160 

150 

146 

111 

Tdtdny 

2.36 

224 

224 

182 

Balaton-Szt.  György  .... 

150  ■ 

138 

138 

— 

Tärnok 

230 

218 

218 

180 

Koraärväros  

142 

130 

1.30 



Martonväsär 

224 

212 

212 

174 

Nagy-Kanizsa 

134 

122 

122 



Nydk 

214 

202 

202 

168 

Mura-Keresztiir 

134 

122 

122 



Velencze  

214 

202 

202 

168 

Kotor-Alsö-Domborii  .... 

134 

122 

122 



Dinnyds 

202 

190 

190 

162 

Csäktornya 

124 

109 

109 

— 

Szekesfehervär  

202 

190 

190 

1.58 

Legräd  

134 

122 

122 



Moha 

202 

190 

190 

162 

Zäkäny  

134 

122 

122 



Bodajk 

209 

197 

197 

165 

Göla 

142 

130 

130 



Moör 

209 

197 

197 

165 

Berzencze 

146 

134 

134 



Kisber  

209 

197 

197 

165 

Vizvär 

154 

142 

142 

110 

Nagy-lgmänd 

209 

197 

197 

165 

Baböesa  

154 

142 

142 

110 

Komiarom 

209 

197 

197 

165 

Bares  

154 

142 

142 

110 

Szabad-Batthyän  

200 

188 

188 

152 

Gelse 

142 

130 

130 



Polgärdi 

200 

188 

188 

148 

Szt.  Mihäly-Pacsa 

146 

134 

134 



Lepseny  

198 

186 

186 

142 

Zala-Szt.  Ivän 

152 

140 

140 

122 

Siofök  

188 

176 

176 

134 

Molnäri 

170 

158 

158 

122 

Szäntöd 

178 

166 

160 

128 

Szombathely  

188 

176 

176 

134 

Szemes 

172 

161 

161 

123 

Aesäd  

192 

180 

180 

138 

Boglär 

170 

158 

158 

116 

Sziszek 

118 

106 

106 

— 

'•J  Für  Sendungen  der  genannten  Artikel  nach  den  in  der  Tabelle  nicht  genannten  Stationen  der  Strecke  von  Ponigl  bis  Kranzdorf  finden 
die  für  die  in  der  Transportriehtung  nächst  hintergelegene,  in  der  Tabelle  enthaltene  Station  zngestandenen  Frachtsätze  insoweit  Anwendung,  als  sich 
die  normale  Gebnhrenberecbnnng  nicht  ohnehin  billiger  stellt. 


Tabelle  V. 


Zngestandene  Frachtsätze  pro  100  kg 


Heller  inklusive  Ungar.  Steuer**) 


nach 


von 

Maria-Rast  j 

Saldenhofen 

Unter- 

Drauburg 

Bleiburg  j 

Völkermarkt- 

Kühnsdorf 

KlagenfnrtS.B. 

Velden  am 
Wörthersee 

Villach 

Paternlon- 

Feistritz 

Spittal  a.  D. 

bxi 

=s 

fl 

.fl 

u 

sS 

CQ 

Budapest  S.B 

176 

198 

204 

218 

224 

232 

244 

250 

270 

270 

276 

Promontor 

174 

196 

202 

216 

222 

228 

240 

246 

264 

264 

270 

Tetdny 

168 

190 

196 

206 

212 

222 

234 

240 

258 

258 

264 

Tärnok  

162 

184 

190 

202 

208 

218 

230 

236 

254 

254 

260 

Martonväsär 

156 

178 

184 

196 

202 

214 

226 

232 

250 

250 

256 

Nyäk 

148 

170 

176 

188 

194 

208 

220 

226 

244 

244 

2.50 

Velencze 

146 

168 

174 

186 

192 

202 

214 

226 

242 

242 

248 

Dinnyäs 

136 

158 

164 

186 

192 

200 

212 

218 

236 

236 

242 

Szäkesfehervär  ....  

136 

158 

164 

182 

188 

198 

210 

216 

234 

234 

240 

Moha 

136 

158 

164 

186 

192 

200 

212 

218 

236 

236 

212 

Bodajk 

143 

165 

171 

188 

194 

205 

217 

223 

241 

241 

247 

Moör 

143 

165 

171 

189 

195 

205 

217 

223 

241 

241 

247 

Kisbör  • 

143 

165 

171 

189 

195 

205 

217 

223 

241 

241 

247 

Nagy-lgmänd 

14.3 

165 

171 

189 

195 

205 

217 

223 

241 

241 

247 

Korääröm 

143 

165 

171 

189 

195 

205 

217 

223 

241 

241 

247 

Szabad-Batthyän 

132 

154 

160 

172 

178 

192 

204 

210 

228 

228 

234 

Polgärdi 

128 

150 

156 

168 

174 

188 

200 

206 

224 

224 

230 

Lepsöny  

126 

148 

154 

166 

172 

182 

194 

200 

218 

218 

224 

Siöfok 

116 

138 

144 

158 

164 

174 

186 

192 

210 

210 

216 

Szäntöd  

116 

138 

114 

158 

164 

166 

178 

184 

202 

202 

208 

Szemes 

110 

133 

138 

152 

157 

159 

173 

179 

194 

197 

199 

Boglär 

— 

131 

131 

148 

154 

154 

166 

172 

190 

190 

196 

Fonyöd-fürdötelep  



124 

128 

145 

152 

152 

161 

168 

184 

185 

190 

Märiatelep  



120 

125 

141 

148 

148 

157 

164 

181 

182 

187 

Balaton-Szt.  György 



115 

115 

130 

136 

140 

152 

158 

176 

176 

182 

Komärväros 







126 

132 

128 

140 

146 

166 

166 

172 

Nagy-Kanizsa 

— 

94 

100 

114 

120 

122 

134 

142 

160 

160 

166 

Mura-Keresztür 

_ 

- 



122 

134 

140 

_ 

160 

166 

Kotor-Alsö-Domborü  ....  • • 



86 



- 

— 

122 

134 

140 



160 

166 

Csäktornya 



77 

82 

88 

93 

109 

119 

130 

135 

145 

151 

Lögräd  

82 

94 

100 

— 

— 

122 

134 

140 

160 

160 

166 

Zäkäny  



94 

100 

114 

120 

122 

134 

142 

160 

160 

166 

Gola 

86 





— 

— 

128 

140 

148 

166 

166 

172 

Berzencze  

88 





126 

132 

132 

144 

152 

170 

170 

176 

Vizvär 

88 

110 

116 

1.30 

136 

140 

152 

156 

174 

174 

180 

Baböesa  

88 

110 

116 

130 

136 

140 

152 

1.56 

174 

174 

180 

Bares  

88 

110 

116 

128 

134 

140 

152 

158 

174 

174 

180 

Gelse 





— 

— 

— 

128 

140 

146 

166 

166 

172 

Szt.  Mihäly-Pacsa 

110 

112 

124 

130 

136 

148 

156 

172 

172 

178 

Zala-8zt.  Ivän 

97 

114 

118 

124 

130 

146 

155 

164 

182 

182 

188 

Molnäri 



128 

134 

140 

146 

162 

171 

180 

198 

198 

204 

Sziszek 

112 

134 

140 

152 

158 

164 

176 

182 

198 

198 

204 

**)  Für  Sendungen  der  genannten  Artikel  nach  den  in  der  Tabelle  nicht  angeführten  Stationen  der  Strecke  von  Maria-Rast  bis  Sachsenburg 
finden  die  für  die  in  der  Transportriehtung  nächst  hintergelegene,  in  der  Tabelle  enthaltene  Station  zugestandenen  Frachtsätze  insoweit  Anwendung, 
als  sich  die  normale  Gebührenberechnnng  nicht  ohnehin  niedriger  stellt. 
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Tabelle  VI. 


Zagestandener  Frachtsatz  pro  100  kg 


Heller  inklusive  Ungar.  Steuer  ••) 


nach 


Von 


Budapest  B.B.  . . . 
Promontor  .... 

Tdtdny 

Tärnok  

Martonvasär  .... 

Nydk 

Velencze 

Dinnyes 

Szdkesfehdrvär  . . 

Moha 

Bodajk 

Moör 

Komärom 

Szabad-Batthyän 

Polgardi  

Lepseny  

Siöfok  

Szantöd 

Szemes 

Boglar 

Fo'nyöd-fürdötelep  . 
Märiatelep  . . . 

Balaton-Szt.  György 
Komarväros  .... 
Nagy-Kanizsa  . . . 
Mura-Keresztür  . . 

Zakiiny 

Göla 

Berzencze 

Vizvar 

Bahöcsa  

Bares 

Gelse  

Szt.  Mihäly-Pacsa  . 
Györvär  ...  ... 

Molnäri 

Csäktornya  .... 
Sziszek 


e 

1 

i Kufstein 

1 

Kundl 

Wörgl 

Brixlegg 

Jenhach 

t>9 

ei 

o 

CD 

Hall 

Innsbruck 

Steinach 

Sterzing 

Brixen  unt 
Franzens! 

Bozen-Grie 

Auer 

Trient 

Roveredo  i 
Mori 

Mühlbach 

! Bruneck 

1 

Lienz 

. - 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

330 

330 

302 

298 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

328 

334 

338 

346 

352 

324 

320 

294 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

328 

324 

330 

334 

342 

348 

320 

316 

290 

348 

328 

324 

320 

326 

330 

338 

344 

316 

312 

286 

344 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

328 

324 

320 

316 

322 

326 

334 

340 

312 

308 

280 

342 

— 

— 

— 

— 

— 

328 

326 

322 

318 

314 

320 

324 

332 

338 

310 

306 

278 

33G 

— 

— 

— 

328 

326 

322 

320 

316 

312 

308 

314 

318 

326 

332 

304 

300 

274 

308 

304 

310 

314 

322 

328 

300 

296 

269 

33G 

— 

— 

— 

328 

326 

322 

320 

316 

312 

308 

314 

318 

326 

332 

304 

300 

274 

344 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

328 

324 

320 

316 

322 

326 

334 

340 

312 

308 

279 

346 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

326 

322 

318 

324 

328 

336 

342 

314 

310 

283 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

338 

342 

350 

356 

— 

— 

310 

326 

322 

322 

320 

318 

316 

312 

310 

306 

306 

298 

304 

308 

316 

322 

294 

290 

264 

326 

322 

322 

320 

318 

316 

312 

310 

306 

302 

298 

304 

308 

316 

322 

294 

290 

260 

318 

314 

314 

312 

310 

308 

.304 

302 

298 

294 

290 

296 

300 

308 

314 

286 

282 

255 

310 

306 

306 

304 

302 

300 

296 

294 

290 

286 

282 

288 

292 

300 

306 

278 

274 

245 

302 

298 

298 

296 

294 

292 

288 

286 

282 

278 

274 

280 

284 

292 

298 

270 

266 

238 

299 

297 

297 

295 

293 

290 

286 

283 

278 

273 

269 

278 

282 

291 

297 

265 

261 

236 

294 

290 

290 

288 

286 

284 

280 

278 

274 

270 

266 

272 

276 

284 

290 

262 

258 

228 

291 

290 

290 

285 

283 

280 

278 

275 

271 

265 

261 

267 

271 

284 

287 

257 

253 

222 

287 

287 

287 

282 

280 

277 

275 

271 

268 

263 

259 

265 

269 

281 

284 

254 

252 

218 

286 

282 

282 

280 

278 

276 

272 

270 

266 

262 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

250 

212 

286 

282 

282 

280 

278 

276 

272 

270 

266 

262 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

250 

202 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

— 

192 

258 

254 

260 

264 

272 

278 

— 

— 

185 

286 

— 

— 

280 

278 

27() 

272 

270 

266 

262 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

— 

192 

286 

282 

282 

280 

278 

276 

272 

270 

266 

262 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

— 

197 

286 

282 

282 

280 

278 

276 

272 

270 

266 

262 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

250 

201 

286 

282 

282 

280 

278 

276 

272 

270 

266 

262 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

250 

208 

286 

282 

282 

280 

278 

276 

272 

270 

266 

262 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

250 

214 

286 

282 

282 

280 

278 

276 

272 

270 

266 

262 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

250 

220 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

250 

201 

258 

264 

268 

276 

282 

254 

258 

208 

262 

226 

262 

233 

262 

258 

258 

256 

254 

252 

248 

246 

242 

238 

234 

240 

244 

252 

258 

230 

— 

167 

320 

316 

316 

314 

312 

310 

306 

— 

— 

— 

292 

298 

302 

310 

316 

288 

284 

244 

*•)  Für  Sendungen  der  genannten  Artikel  nach  den  in  der  Tabelle  nicht  genannten  Stationen  der  Strecken  von  Kufstein  bis  Mori  und  von 
Franzensfeste  tds  K eülach-Lind  finden  die  für  die  in  der  Transportrichtunu  nächst  hintergelegene,  in  der  Tabelle  enthaltene  Station  zugestandenen 
Frachtsätze  insoweit  Anwendung,  als  sich  die  normale  Gebührenberechnnng  nicht  ohnehin  billiger  stellt. 
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KURS=BUCH 


für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

Die  fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugs\veise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anliang  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 
verkehre  aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
land sstaateu  aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1' — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 120  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 



Oelfentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrshehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 

verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sächgeniäsft  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Vei'steigeriingen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Jjagerscliciiic  (Wiirraiits)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Kecskonipte  bei  der  Oesterr.-imgivr.  B.iiik  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 

In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  ürsprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 


Frachtbrief-Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II.  2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


Dl  uck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischg.asse  10. 
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Europäische  Donaukommission. 

111. 

Bechenschaftsbericht  über  die  Finanzgebarung  des 
Jahres  1902. 

(Verfasst  und  verlautbart  in  Geraässheit  des  Schlussabsatzes 


1.  TEIL. 


Einnahmen. 

1.  An  der  Sulinamündung  im  Jahre  1902 
eingehobene  SchifFahrtsgebühren,  und 
zwar : 

Gebühren  von  Dampf-  und  Segelschiffen 
Geldstrafen  für  Polizeiübertretungen  . 

2.  Flusslotsentaxen 

3.  Verschiedene  Einnahmen,  als  Spital- 
taxen, Eichgebühren,  Erlös  für  ver- 
kaufte Materialien,  Karten  etc.  . . . 

4.  Zinsen  der  Depots  in  London,  Paris 

und  Berlin  und  des  Effektenbesitzes 
der  Kommission 


Donaumündungen 
)9  ex  1886.) 

:aben. 

Fres. 

1 

Cts. 

3,103.311 

29 

3.082 

93 

1.302 

50 

5.524 

52 

52.586 

46 

Summe  der  Eingänge  . . . 3,165.807  70 

Pres.  Cts. 

Hierzu  der  Barüberschuss 
des  Jahres  1901  und  der 
Vorjahre  770.770  51 

sowie  der  Wert  der  Mate- 
rialvorräte und  Konto- 
korrent-Forderungen . . 333.511  87  1,104.282  38 


Summe  der  Einnahmen 


. 4,270.090  08 


Ausgaben. 

Titel  I.  Verwaltungskosten. 
Kapitel  1.  Innere  Verwaltung. 


Zentraldienst  in  Galatz,  einschliesslich  der 

Fres. 

Cts. 

gemeinsamen  Kosten  der  Dienststellen 
in  Galatz,  lültscha  und  Sulina  . . . 

148.530 

91 

Kapitel  2.  Polizei-  und  Schiffahrtsanstalten. 

Schiffabrtsinspektion 

101.676 

15 

Flusslotsendienst 

243.469 

33 

Hafenkapitanat 

114.281 

22 

Lotsendienst  an  der  Mündung  .... 

141.981 

46 

Schiffahrtskassa  

45.863 

69 

Marinehospital 

57.224 

63 

Summe  der  Ausgaben  unter  Titel  I . 

853.027 

49 

Titel  11.  Technischer  Dienst  und  ordentliche  Bauarbeiten. 

Fres. 

Cts. 

Kapitel  1,  Direktion 

101.784 

10 

Kapitel  2.  Aufnahmen 

10.343 

12 

Kapitel  3.  Erhaltung  der  Schiffahrtsstrasse 

394.080 

44 

Kapitel  4.  Verschiedene  Arbeiten  . . . 

62.997 

14 

Summe  der  Ausgaben  unter  Titel  II  . 

569.204 

80 

Titel  III. 

Fres. 

Cts. 

Verschiedene  Auslagen  und  Nebenkosten 

263.262 

24 

Titel  IV. 

Fres. 

Cts. 

Neuer  Durchstich  zwischen  der  18.  und 

27.  Meile 

838.171 

59 

Versicherungsarbeiten  an  der  Basis  der 
Verlängerung  des  Norddammes  . . . 
Rekonstruktion  eines  Teiles  des  Ober- 

67.866 

52 

baues  des  Norddammes 

22.482 

51 

Summe  der  Ausgaben  unter  Titel  IV 

928.520 

62 
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Wiederholung  der  Ausgaben. 


Pres.  Cts. 

l'itel  I.  Verwaltungskosten 853.027  49 

„ II.  Technischer  Dienst  und  ordent- 
liche Bauarbeiten 569.204  80 

„ III.  Verschiedene  Auslagen  und  Neben- 
kosten   263.262  24 

p IV.  Besonderer  technischer  Dienst  des 

Jahres  1902  928.520  62 

zusammen  . . . 2,614.015  15 

in  laufender  Rechnung  verausgabt  für  den 

Ankauf  von  Material  etc 259.291  93 

Summe  aller  Auslagen  . . . 2,873.307  08 


Vergleich  der  Einnahmen  und  Ausgaben. 


Pres. 

Cts. 

Summe 

aller 

Einnahmen 

. . 4,270.090 

08 

Summe 

aller 

Ausgaben  

. . 2,873.307 

08 

sonach  Ueberschuss  . , 

, . 1,396.783 

— 

und  zwar : 

a)  ordentlicher  Dienst  Fres.  Cts.  Pres.  Cts. 

Einnahmen 3,165.807  70 

Ausgaben  unter  Titel  I, 

II  und  III 1,685.494  53 

Ueberschuss  des  ordentlichen  Dienstes  1,480.313  17 

b)  ausserordentlicher  Dienst 

Pres.  Cts.  Pres.  Cts. 

Vortrag  aus  dem  Jahre 
1901  und  den  Vorjahren  1,104.282  38 
Auslagen  unter  Titel  IV 
Pres.  Cts. 

928.520  62 

für  Material 
und  in  lauf. 

Zahlung  . 259.291  93  1,187.812  55 
Defizit  des  ausserordentlichen  Dienstes  83.530  .17 

somit  obiger  Ueberschuss  von  . . . 1,396.783  — 


E i n z e 1 a u s w e i s über  die  Verwendung  des 
Ueberschusses. 


a)  Vorübergehend  sind  angelegt 


in  3prozent.  Orleans-  Pres.  Cts. 

Bahn-Aktien 37  50 

in  5prozent.  rumänischer 

Rente  8.430  57 

in  4prozent.  rumänischer 

Rente 713.791  67 


Fres.  Cts. 


722.259  74 


b)  Vorübergehend  sind  angelegt  in  London, 


Paris  und  Berlin 319.479  62 

c)  Kassabestand  in  Galatz 286.213  04 

„ ,,  Sulina 68.830  60 


Summe  . . . 1,396.783  — 


II.  TEIL. 

Nach  Weisungen  und  Aufschlüsse  über  die 
Geldbestände  der  Kommission. 

Die  Bestände  der  Kommission,  den  Reservefonds 
inbegriffen,  setzen  sich  zusammen  aus: 

1.  den  Kassabeständen  in  Galatz  und  Fres.  Cts. 
Sulina,  dem  Effektenbesitze  und  den 
vorübergehend  in  Paris,  London  und 

Berlin  angelegten  Beträgen  ....  1,396.783  — 

2.  den  Papieren  des  Reservefonds  , . 1,000. 000  — 

Summe  . . . 2,396.783  — 


III.  TEIL. 

Lage  der  Spezialfoiids. 


a)  Reservefonds.  Fres.  Cts. 

Dieser  Fonds,  welcher  laut  des  im 
§ 3 des  Protokolles  Nr.  349  verzeich- 
neten  Beschlusses  der  Europäischen  Donau- 
kommission mit  der  unveränderlichen  Ziffer 
von 1,000.000  — 


festgesetzt  wurde,  war  am  3 1.  Dezember 
1902  folgendermassen  angelegt : 

Pres.  Cts. 

3proz.  Orleans-Bahn-Aktien  446.368  — 

3proz.  Wilhelm-Luxemburger  366.405  50 

3proz.  Schweizer  Eisenbahn- 
papiere   152.650  — 

3proz.  Schweden  ....  34.576  50 


zusammen  . . . 1,000.000  — 


b)  Pensionsfonds  der  Angestellten. 

Dieser  Fonds  betrug  am  31.  De-  Pres.  Cts. 

zember  1901  763.429  33 

und  hat  im  Jahre  1902  folgende  Zuflüsse 
erhalten : Fres.  Cts. 

3proz.  Abzüge  von  den  Ge- 
halten der  Angestellten  . . 9.390  60 

Interessen  der  eigenen  Effekten  24.602  27 

Subvention  pro  1902  . . . 39. 522  89  73.515  76 

Siimme  . . . 836.945  09 

Dagegen  hat  sich  derselbe  durch  Zahlung 
einer  Abfertigung  im  Laufe  des  Jahres 

1902  verringert  um 38.153  45 

so  dass  er  mit  31.  Dezember  1902  be- 
trägt   798.791  64 


Derselbe  setzt  sich  aus  folgenden 


Beträgen  zusammen : Pres.  Cts. 

3proz.  Wilhelm-Luxemburger  59.294  50 

3proz.  Schweizer  Eisenbahn- 
papiere   332.350  — 

3proz.  Norweger 121.996  49 

3proz.  Schweden 160.571  — 

4proz.  rumänische  Rente  , . 63.072  72 

5proz.  rumänische  Rente  . . 61.506  93 

Summe  . . . 798.791  64 


c)  Pensionsfonds  der  Lotsen. 

Fres. 

Der  Vermögensstand  betrug  am 
31.  Dezember  1901  108.401 


Cts. 

89 


Zugewachsen  sind  im  Jahre  1902: 

Pres.  Cts. 

an  3proz.  Gehaltsabzügen  . . 8.416  50 

an  Zinsen  des  eigenen  Effekten- 

besitzes 3.605  86  12.022  36 

Summe  . . . 120.424  25 


Abgefallen  sind  durch  Zahlung  einer 
Abfertigung 5.000  — 

so  dass  der  Fonds  am  31.  Dezember  1902  . 115.424  25 

beträgt,  wovon  Fres.  99.057‘91  in  3proz.  Norwegern, 
Fres.  9343  98  in  3proz.  Schweden  und 
und  Fres.  7022*36  in  4proz.  rumänischer 
Rente  angelegt  sind. 
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Ausweis  über  den  Effektenbesitz  der  Europäischen  Donaukommission  und  der  Spezialfonds  derselben, 
sowie  über  dessen  Verteilung  auf  die  einzelnen  Fonds  am  31.  Dezember  1902. 


Effekten 

Reservefonds 

Pensionsfonds 

der 

Angestellten 

Pensionsfonds 

der 

Lotsen 

Summe 

der 

Spezialfonds 

Provisorisch 
angelegte  j 

Effekten 

Gesamtbetrag 

Frcs. 

Cts. 

Frcs. 

Cts. 

Frcs. 

Cts. 

Frcs. 

Cts. 

Frcs. 

Cts.  j 

Frcs. 

cts. 

Sprozentige  Französische 
Orldans-Bahn- Aktien 

446.368 

446.368 

37 

50 

446.405 

50 

Sproz.  Wilhelm  - Luxem- 
burger   

366.405 

50 

59.294 

50 



— 

425.700 

— 

— 

425.700 

— 

3proz.  Schweizer  Eisen- ; 
bahnaktieu 

152.650 



332.350 







485.000 





485.000 



Sproz.  Norweger  .... 

- 

— 

121.996 

49 

99.057 

91 

221.054 

40 

— 

221.054 

40 

Sproz.  Schweden  . . . . 

34.576 

50 

160.571 

— 1 

9.343 

98 

204.491 

48 

— 

i 

204.491 

48 

4proz.  rumänische  Rente  . 

— 

— 

63.072 

72 

7.022 

36 

70.095 

08 

713.791 

67 

783.886 

75 

öproz.  rumänische  Rente  . 

— 

— 

61.506 

93 

j 

- 

— 

61.506 

93 

8.430 

57 

69.937 

50 

1 

1 

1 

1,000.000 

— 

' 798.791 

64  ; 

i 

1 

115.424 

25 

1,914.215 

89 

722.259 

74 

2,636.475 

63 

Inland. 


Eisenbalin-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Lokalbahn  Grobeino— Rohitsch-Sauer- 
brnnn— Landesgrenze  (Rohitscher  Lokalbahn).  (Vorlage 
des  Projektes  für  eine  Wasserzuleitung  aus  dem 
Slombache  in  den  Stationsbrunnen  in  Grobelno: 
Anordnung  der  wasserrechtlichen  Verhandlung  und 
der  politischen  Begehung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministe- 
rium hat  unterm  17.  November  über  das  von  der  Südbahn- 
Gesellschaft  im  Einvernehmen  mit  dem  Verwaltungsrate  der 
Rohitscher  Lokalbahn  vorgelegte  Projekt  für  eine  Wasserzuleitung 
aus  dem  Slombache  in  den  Stationsbrunnen  der  Anschlussstation 
Grobeinoder  normalspurigen  Lokalbahn  Grobelno — Rohitsch-Sauer- 
brunn — Landesgrenze  die  k.  k.  Statthalterei  in  Graz  beauftragt,  die 
wasserrechtliche  Verhandlung  und  im  Anschlüsse  an  dieselbe 
die  politische  Begehung  und  eventuell  auch  die  Enteignungs- 
verhandlung durchzuführen  und  dieselbe  ermächtigt,  bei  anstands- 
losem  Verhandlungsergebnisse  und  im  Palle  der  Erteilung  der 
wasserrechtlichen  Bewilligung  dem  Verwaltungsrate  der  Rohitscher 
Lokalbahn  den  Bankonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  49.752.) 

Reichenberger  elektrische  Strassenbahnen.  (Detail- 
projekt für  die  Linie  Reichenberg  — Rosenthal  I: 
Anberaumung  der  Trassenrevision,  Stationskom- 
mission und  politischen  Begehung.)  Die  k.  k.  Statt- 
halterei in  Prag  hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
rücksichtlich  des  von  der  Stadtgemeinde  Reichenberg  vorgelegten 
Detailprojektes  der  Linie  Reichenberg— Rosenihal  I der  elektri- 
schen Strassenbahnen  in  Reichenberg  samt  einer  auf  dem  Alt- 
städter Platze  in  Aussicht  genommenen  Verbindungskurve  von 
der  Projektslinie  zu  der  Linie  Bahnhof — Volksgarten  dieser 
Strassenbahnen  im  Sinne  der  einschlägigen  Bestimmungen  der 
§§  3 bis  5 der  Handelsministerial-Verordnung  vom  29.  Mai  1880, 
R.-G.-Bl.  Nr.  57,  den  Beginn  zur  Vornahme  der  Trassenrevision, 
Stationskommission  und  politischen  Begehung  für  den  3.  De- 
zember anberaumt.  [E.-M.-Z.  53.113.] 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Mariazell* 
Gusswerk.  (Generelles  Projekt:  Anberaumung  der 

Trassenrevision.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Graz  hat  im 
Aufträge  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des  vom 
Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  Pielaeh- 
Mank  vorgelegten  generellen  Projektes  für  eine  Fortsetzung  der 
vom  vorgenannten  Verwaltungsrate  projektierten  Lokalbahn 
Kirchberg  a.  d.  Pielach-Mariazell  nach  Gusswerk  die  Vornahme 
der  Trassenrevision  für  Dienstag  den  15.  Dezember  anberaumt. 

(E.-M.-Z.  52.915.] 


Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  von  Ernst- 
brunn über  Mistelbacli  nach  Hohenau  nebst  einer  Zweig- 
linie nach  Poisdorf.  (Anordnung  der  Trassenrevision 
in  Verbindung  mit  der  Stationskommission.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  19.  November  über  das 
vom  niederösterreichischen  Landesausschusse  behufs  Anordnung 
der  Trassenrevision  und  Stationskommission  vorgelegte  generelle 
Projekt  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  Ernstbrunn  über 
Mistelbach  nach  Hohenau  nebst  einer  Zweiglinie  nach  Poisdorf  die 
k.  k.  Statthalterei  in  Wien  beauftragt,  im  Sinne  der  einschlägigen 
Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Verordnnng  des  k.  k.  Handels- 
ministeriums vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der 
§§  3 und  10  der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom  25.  Jänner 
1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  die  Trassenrevision  in  Verbindung  mit 
der  Stationskommission  einzuleiten.  [E.-M.-Z.  45.222.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  Bludenz- 
Schruns  (Montafonbahn).  (Detailprojekte  für  die 
Varianten  in  den  Teilstrecken  km  3'1  bis  km  4’8/9, 
km  83/4  bis  km  8‘7/8  und  km  12'3/4  bis  km  12‘9/10:  An- 
beraumung der  Stationskommission  und  politi- 
schen Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Ent- 
eignungsverhandlung.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Innsbruck 
hat  im  Aufträge  des  k.  k.  Eisenbabnministeriums  rücksichtlich 
der  von  der  Bauunternehmung  Ingenieur  Josef  Riehl  in  Inns- 
bruck namens  der  Konzessionswerber  der  Montafonbahn  vor- 
gelegten Detailprojekte  für  die  Varianten  in  den  Teilstrecken 
km  3"1  bis  km  4‘8/9,  km  8'3/4  bis  km  8'7/8  und  km  12  3'4  bis 
km  12  9/10  (Station  Schruns)  der  normalspurigen,  mit  elektri- 
scher Kraft  zu  betreibenden  Lokalbahn  von  Bludenz  nach  Schruns 
(Montafon bahn)  die  Vornahme  der  Stationskommission  und  politi- 
schen Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungs- 
Verhandlung  für  den  10.  und  11.  Dezember  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  53.107.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Südbahn-Gesellschaft.  (Eröffnung  der  Personen- 
haltestelle Oberaich.)  Am  8.  Dezember  wird  die  zwischen 
den  Stationen  Bruck  a.  d.  Mur  und  Niclasdorf  der  Linie 
Bruck  a.  d.  Mur— Leoben  gelegene  Haltestelle  Oberaich  für 
den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eröffnet. 
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Deutsches  Reich.  Schwerin.  (Grossh.  General- 
Eis  e n b ah  n direk  ti  on  : Schliessung  der  Ladestelle 

Glashütte.)  Mit  31.  Dezember  wird  die  zwischen  den  Stationen 
Karow  und  Alt-Schwerin  gelegene,  zur  Aufnahme  und  Aus- 
lieferung von  Wagenladungsgütern  dienende  Ladestelle  Glas- 
h ütte  für  den  öflfentlicheu  Verkehr  geschlossen  werden. 

Russland.  (Betriebsergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  ersten  Halbjahre  1903.)  Die  Gesamtlänge 
des  russischen,  dem  öffentlichen  Verkehre  in  der  ersten  Jahres- 
hälfte dienenden  Eisenbahnnetzes  betrug  nach  den  amtlichen 
statistischen  Daten  57.429  Werst.  Davon  entfielen  auf  die  Staats- 
eisenbahnen im  Europäischen  Russland  28.356  Werst,  auf  die 
Privatbahnen,  welche  iin  direkten  Verkehre  stehen,  45.178  Werst, 
auf  die  Lokalbahnen  1748  Werst,  auf  die  Staatsbahnen  im 
Asiatischen  Russland  7780  Werst,  auf  die  Chinesische  Ostbahn 
in  Asien  2346  Werst  und  die  Staatsbahnen  im  Grossfürstentum 
Finnland  2723  Werst.  Ferner  sind  in  der  ersten  Hälfte  des 
laufenden  Jahres  von  den  im  Baue  begriffenen  Bahnen,  deren 
Gesamtlänge  6816  Werst  aufweist,  bereits  686  Werst  für  den 
temporären  Verkehr  eröffnet  worden.  Zum  Baue  weiterer  4538 
Werst  war  verschiedenen  Konzessionären  die  Erlaubnis  seitens 
der  Regierung  erteilt  worden.  Die  Ausführung  dieser  Bahnen  ist 
teils  schon  in  Angriff  genommen,  teils  werden  auf  ihnen  die 
Trassierungsarbeiten  fortgesetzt.  Die  Einnahmen  der  Staats- 
bahnen im  Europäischen  Russland  beliefen  sich  in  der  ersten 
Jahreshälfte  auf  Rubel  126,810.721,  gegen  Rubel  113,555.232  im 
Vorjahre.  Demnach  sind  die  Einnahmen  um  Rubel  13,255.489 
gewachsen.  Die  Gütertransporte  erreichten  ein  Quantum  von 

1.844.180.000  Pud,  gegen  1.569,574.000  Pud  im  Jahre  1902, 
während  die  Anzahl  der  beförderten  Passagiere  im  laufenden 
Jahre  die  Ziffer  20,794.024,  gegen  20,438.116  Passagiere  im  ver- 
gangenen Jahre,  aufweist.  Die  Einnahmen  der  von  Privatgesell- 
schaften exploitierten  Hauptbahnen  beliefen  sich  auf  Rubel 
87,895.028,  gegen  Rubel  73,117.767  für  dieselbe  Zeit  des  ver- 
gangenen Jahres.  In  der  ersten  Jahreshälfte  wurden  auf  diesen 
Bahnen  insgesamt  14,675.975  Passagiere  und  1.156,031.000  Pud 
Güter  transportiert,  gegen  14,044.138  Passagiere  und  920.803.000 
Pud  Güter  im  Vorjahre.  Auf  den  Staatsbahnen  im  Asiatischen 
Russland  wurden  im  ganzen  Rubel  18,068.334,  gegen  Rubel 
18,559.647  pro  1902,  eingenommen,  somit  ein  Mioderertrag  von 
Rubel  491.513  zu  verzeichnen  ist.  An  Gütern  sind  auf  den 
Asiatischen  Bahnen  im  laufenden  Jahre  76,643.000  Pud,  gegen 

72.1.51.000  Pud  im  Vorjahre,  befördert  worden,  während  sich  die 

Transporte  der  Passagiere  auf  1,502.231,  resp.  1,636.665  be- 
zifferten. Wie  hieraus  ersichtlich,  ist  im  ersten  Falle  ein  Plus 
von  4,492.000  Pud  und  beim  Passagierverkehre  ein  Rückgang  zu 
konstatieren.  [,0.  T.-R.*] 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Mährisch-Schlesische  Lokaibahn-Ahtiengeseilschuft. 
(Konstituierende  Generalversammlung)  Am  17.  Oktober 
fand  in  Mährisch-Ostrau  unter  dem  Vorsitze  des  kgl.  ungarischen 
Ministerialrates  Emil  v.  Asboth  und  im  Beisein  des  Regierungs- 
vertreters Landesregierungs-Sekretärs  Julius  Freiherrn  v.  Götter 
Resti  Ferrari,  sowie  des  Notars  Dr.  Richard  Munk  die  kon- 
stituierende Generalversammlung  der  Mährisch-Schlesischen 
Lokalbahn- Aktiengesellschaft  statt.  An  derselben  nahmen  sämt- 
liche Aktienzeichner  teil.  Folgende  Beschlüsse  wurden  stimmen- 
einhellig gefasst: 

1.  Eine  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma  Mährisch- 
Schlesische  Lokalbahn- Aktiengesellschaft  mit  dem  Sitze  in  Pol- 
nisch-Ostrau wird  errichtet  und  die  vom  Ministerium  des  Innern 
unterm  22.  August  1903,  Z.  36.830,  genehmigten  Statuten  als 
Gesellschaftsstatuten  angenommen. 

2.  Der  Gründerbericht,  sowie  die  Berechnung  des  Gründungs- 
aufwandes werden  genehmigt. 

3.  Der  zwischen  der  Mälirisch-Schlesischen  Lokalbahn- 
Aktiengesellschaft  und  der  Mährirch  - Ostrauer  ELktrizitäts- 
Aktiengesellschaft  abzuschliessende  Vertrag,  betreffend  die 
üebertragung  sämtlicher  Rechte,  Pflichten,  Konzessionen,  Be- 
willigungen etc.,  welche  die  Mährisch-Ostrauer  Elektrizitäts- 
Aktiengesellschaft  für  die  neugegründete  Gesellschaft  in  deren 
Interesse  bereits  erworben  hat,  sowie  betreffend  die  bereits  aus- 
geführten Bauten  und  die  Berichtigung  des  Kaufschillings,  wird 
genehmigt  und  der  zu  wählende  Verwaltungsrat  zum  formellen 
Abschlüsse  desselben  ermächtigt. 


4.  Das  von  den  Vertretern  der  Mährisch-Ostrauer  Elektrizi- 
täts-Aktiengesellschaft als  Proponentin  der  Mährisch-Schlesischen 
Lokalbahn-Aktiengesellschaft  bezüglich  der  angestrebten  Kon- 
zession zum  Baue  und  Betriebe  der  projektierten  schmalspurigen 
Lokalbahn  von  der  Station  Hruschau  der  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  nach  Polnisch-Ostrau  mit  einem  Schleppgeleise  zur 
Sodafabrik  in  Hruschau  abgeschlossene  Konzessionsprotokoll, 
sowie  die  Entwürfe  für  obige  Konzession  und  für  die  Konzessions- 
bedingnisse wurden  genehmigt. 

5.  Die  Anzahl  der  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  wurde 
mit  10  festgesetzt  und  als  solche  hierauf 

6.  gewählt: 

a)  Emil  v.  Asbeth,  kgl.  ungarischer  Ministerialrat, 

b)  Dr.  Max  Böhm,  Grossindustrieller, 

c)  Armin  Hartmann,  Direktor, 

d)  Gustav  Kögler,  Fabriksdirektor, 

e)  Josef  Mauerhofer,  Bergdirektor, 

f)  Georg  Munk,  Oberingenieur, 

g)  Dr.  Karl  Richter,  Advokat, 

h)  Franz  Straka,  Gemeindevorsteher, 

i)  Alois  Schwarz,  Realschulprofessor, 

k)  Viktor  Zeppezauer,  Prokurist  der  Hruschauer  Sodafabrik. 

Zu  Revisoren  wurden  weiters  gewählt:  Arpäl  v.  Szüllö 
und  Emil  Schi'eier,  zu  Ersatzmännern  des  Revisionsausschusses 
Karl  Zohner  und  Albert  Naske. 

8.  Vorbehaltlich  der  Genehmigung  durch  die  erste  ordent- 
liche Generalversammlung  wurde  als  Entlohnung  der  Verwaltungs- 
räte für  die  Teilnahme  an  den  Sitzungen  ein  Betrag  von  je  K 20 
pro  Sitzung  und  für  die  auswärtigen  Mitglieder  überdies  die 
Vergütung  der  Reiseauslagen  festgesetzt,  sowie  den  Revisoren, 
bezw.  den  Ersatzmännern  ein  Honorar  von  K 300  jährlich  zu- 
gesprochen. 

9.  Schliesslich  wurde  Direktor  Armin  Hartmann  bevoll- 
mächtigt, die  handelsgerichtliche  Registrierung  der  Aktien- 
gesellschaft durchzuführen. 

In  der  darauf  folgenden  konstituierenden  Sitzung  des  Ver- 
waltungsrates wurden  Emil  v.  Asboth  zum  Präsidenten  und 
Dr.  Max  Böhm  zum  Vizepräsidenten  des  Verwaltungsrates  ge- 
wählt. Zum  Direktor  der  Dnternehmung  wurde  Ingenieur  Armin 
Hartraann  auf  drei  Jahre  bestellt.  In  das  Exekutivkomitee  wurden 
entsendet:  Emil  v.  Asboth,  Armin  Hartraann  und  Georg  Munk. 

[E.-M.-Z.  50.176.] 

Lokalbahn  Laiubach- Vorchdorf. Eggenberg.  (Kon- 
stituierende Generalversammlung.),  Am  26.  Sep- 
tember fand  in  Lambach  unter  dem  Vorsitze  des  Obmannes  der 
Konzessionäre  Abtes  Cölestin  Baumgartner  und  im  Beisein  des 
Regierungsvertreters  Statthaltereirates  Baron  Aichelburg-Labia. 
sowie  des  Notars  Josef  Miller  die  konstituierende  General- 
versammlung der  Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf-Eggenberg  statt. 
Bei  derselben  war  ein  Aktienkapital  von  K 495.213  vertreten. 
Der  Rechenschaftsbelicht  der  Konzessionäre  wurde  genehmigt 
und  die  Errichtung  einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma 
„Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf-Eggenberg“  mit  dem  Sitze  in 
Lambach  auf  Grund  der  Bewilligung  des  k.  k.  Ministeriums  des 
Innern  vom  22.  August  1903,  Z.  37.678,  bezw.  der  von  diesem 
Ministerium  genehmigten  Statuten  beschlossen.  Ferner  wurde 
die  Anzahl  der  Verwaltungratsmitglieder  mit  10  festgesetzt, 
wovon  sechs  gewählt  wurden,  und  zwar:  Karoline  Forstinger, 
Alois  Wachlmaier,  Franz  Edlinger.  Andreas  Lindinger,  Dr.  Moriz 
Weissweiller  und  Ignaz  Fuchs.  Drei  Mitglieder  wurden  von  der 
Staatsverwaltung  ernannt,  und  zwar:  Abt  Cölestin  Baumgartner, 
Franz  Niederwieser  und  Josef  Schilcher.  Ein  Mitglied  ist  noch 
vom  oberösterreichischen  Landesausschusse  zu  ernennen.  In  den 
Revisionsausschuss  wurden  entsendet:  Max  Kink  und  Heinrich 
Möstl  als  Mitglieder,  sowie  Franz  Hiegelsberger  als  Ersatzmann. 
In  der  darauf  folgenden  konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungs- 
rates wurde  Prälat  Cölestin  Baumgartner  zum  Präsidenten  und 
Ignaz  Puchs  zum  Stellvertreter  des  Präsidenten  des  Verwaltungs- 
rates gewählt.  [E.-M.-Z.  46.314.] 


Personal-Naehriehten. 


Der  Eisenbahnminister  hat  im  Einvernehmen  mit  den 
k.  k.  Ministerien  des  Innern  und  der  Finanzen  den  k.  k.  Ministerial- 
sekretär  im  Eisenbahnministerium  Dr.  Franz  Deschka  zum 
landesfürstlichen  Kommissär  bei  der  Aktiengesellschaft  „Lokal- 
bahn Jlcin-Rovensko-Turnau“  ernannt  uni  den  k.  k.  Bezirks- 
hauptmann Franz  Svatoä  in  Turnau  von  der  Funktion  des 
Regierungskommissärs  bei  der  genannten  Lokalbahn  enthoben. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levanteverkehr  über  Triest  und  Fiume  seewärts  (nach 

Hafenplätzen  der  Levante). 

Einführung  direkter  Frachtsätze  vonStationen  der  kgl.  B a y e r i s c h e n S t a a t s e i s e n b a h n e n. 

Mit  Gültigkeit  vom  5.  Dezember  1903  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  zur  Einführung  bezüglicher 
Frachtsätze  im  Tarifwege,  gelangen  unter  Anwendung  der  Bestimmungen  der  ab  1.  Dezember  1903  gültigen 
Tarife,  Teil  I und  l'eil  II,  Heft  1,  für  den  obenbezeichneten  Verkehr  die  folgenden  direkten  Frachtsätze  zur 
Berechnung : 
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IMe  General-Direktiou  der  k.  k.  priv.  Sndbahn-tiesellschart 

auch  namens  der  beteiligten  Transportanstalten. 


Tirol-Vorarlberg-Süddeutscher  Güterverkehr. 

Tarife,  Teil  II,  Heft  1 und  2,  vom  1.  September  1902. 
Erneuerung  der  Gültigkeit  des  Ausnahm  e- 
tarifes  Nr.  9. 

Die  Gültigkeit  des  in  der  Ueberschrift  bezeichneten 
Ausnahmetarifes  Nr.  9 für  Düngemittel  und  Rohmaterialien 
der  Kunstdüngerfabrikation  wird  für  die  Zeit  ab  1.  Jänner 
1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  31.  De- 
.zember  1904  erstreckt. 

Wien,  am  30.  November  1903.  [H6fj 

k.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Berichtigung  einer  Kundmachung. 

In  der  Kundmachung  [1098]  in  Nr.  132  dieses 
Blattes  vom  14.  November  1903  soll  es  in  der  7.  Zeile 
von  oben  richtig  heissen : 

„Teil  II,  Heft  1,  2 und  3,  vom  1.  Februar  1897 
u.  s.  w.“ 

Wien,  am  30.  November  1903.  (1162] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneii 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Hinausgabe  d e r R e f a k t i e t a b e 1 1 e n I — IV  und 
der  Tabelle  der  ermässigten  Frachtsätze 
für  die  Beförderung  von  Frachtgütern 
zwischen  österreichischen  und  ungarischen 
Stationen. 

Wir  bringen  hiermit  zur  Kenntnis,  dass  die  an- 
geführten, im  Verordnungs-Blatte  Nr.  137  vom  26.  No- 
vember 1903  sub  Post  Nr.  2669 — 2673  pubizierten 
T'abellen  von  unserem  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  ab  1.  Dezember  1903  un- 
entgeltlich bezogen  werden  können. 

Wien,  am  27.  November  1903.  [1163] 


K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

Einführung  eines  neuenAnhanges  zum 
Lokalgütertarife  vom  1.  Jänner  1898. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  ein  neuer  Anhang  zum 
Lokalgütertarife  vom  1.  Jänner  1898,  enthaltend  er- 
mässigte  Kartierungssätze  für  spezielle  Artikel  in  ein- 
zelnen Relationen,  in  Kraft. 

Durch  denselben  wird  der  Anhang  vom  1.  Jänner 
1899  samt  Nachtrag  I hierzu  ausser  Wirksamkeit 
gesetzt. 
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Exemplare  der  neuen  Tarifvorlage  können  bei  der 
Direktion  der  k.  k.  priv.  Böhm.  Nordbahn,  bezw.  durch 
die  gesellschaftlichen  Stationen  zum  Preise  von  30  Heller 
pro  Stück  bezogen  werden. 

Prag,  am  28.  November  1903.  [1164] 


Sonstige  Nachrichten. 


Oestepreloh-Ungapn. 

Verkehrsstörung  und  Behebung  einer  solchen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

30.  November.  In  der  Strecke  Grulich — Mähr.-Schildberg 
wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  553  der  Gesamtverkehr  wieder  anf- 
gei.ommen. 

1.  Dezember.  Wegen  drohender  Dammrutschung  wurde 
auf  der  Lokalbahn  Jiöin-Turnau  der  Gesamtverkehr  auf  un- 
bestimmte Ztit  eingestellt. 


Ausland. 

Södwestdentscher  Eisenbahnverband.  (Geänderte 
Fassung  des  Warenverzeichnisses  der  Ausnahme- 
tarife 26  und  44  etc.)  Das  Warenverzeichnis  der  Ausnahme- 
tanfe  26  una  44  (für  Steinkohlen  u.  s.  w.)  im  Gütertarif  hefte  8 
erhält  mit  sofortiger  Gültigkeit  eine  geänderte  Fassung.  Der 
Geltungsumfang  der  genannten  Ausnahmetarife  wird  hierdurch 
nicht  berührt. 

Die  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  26  gelten  mit 
sofortiger  Wirkung  auch  für  den  Verkehr  von  Mannheim  nach 
den  Stationen  Albisheim  a.  d.  Pfrirom,  Bad  Münster  a.  Stein  Pf.B., 
Börrstadt,  Göllheim  Dreisen,  Haixheim-Zell,  Kirchheimbolanden, 
Marnheim  und  Morschheini-Ilbesheira. 

Äusnahmetarife  für  Eisen  und  Stahl  zuiu  BauCj  zur 
Ausbesserunsr  oder  zur  Ausrüstung  von  See-  und  Fluss- 
schiffen im  Versande  nach  binnenländischen  und  Seehaten- 
stationen.  (Einbeziehung  der  Station  Überkassel.) 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  wird  die  Station  Oberkassel 
bei  Düsseldorf  des  Direktionsbezirkes  Köln  in  die  obengenannten 
Ausnahmetarife  als  Versand.-tation  einbezogen. 

Niederländisch  - Südwestdeutscher  Güterverkehr. 
(Einbeziehung  der  Station  K ü n z i g.)  Mit  dem 
1.  Dezember  1903  wurde  die  Station  Künzig  der  Eisenbahnen  in 
Elsass-Lothringen  in  das  Heft  1 vom  1.  Oktober  1902  auf- 


genommen. 

Nähere  Auskunft  geben 
stellen. 


die  beteiligten  Abfertigungs- 


Innerer  Verkehr  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisen- 
bahnen. Heft  C,  Abschn.  II,  Beförderung  von  Gütern, 
vom  1.  April  1902.  (Aufhebung  der  Frachtsätze 
für  Abfallton.)  Vom  1.  Jänner  1904  ab  haben  die  Fracht- 
sätze des  Ausnahmetarifes  Nr.  7 b auf  S.  164  des  Tarifes  für 
Abfallton  keine  Gültigkeit  mehr. 

Daselbst  sind  die  Worte  ^dud  Abfallthon“  zu  streichen, 
so  dass  dieser  Ausnahmetarif  nunmehr  lautet: 
Ausnahmetarif  Nr.  7 b 
für 

Scherben  (von  zerstörten  Hochöfen,  Betörten,  Tiegeln, 
Kassetten  und  Kapseln)  bei  Aufgabe  etc.  etc. 

Ferner  sind  zu  streichen  die  Worte: 

„und  Abfallthon“  auf  den  S.  2,  129  und  134  bei  Nr.  7 b, 
sowie  „*Abfallthon  . . .7  b“  auf  S.  130. 

Anhang  zum  Rheinisch  - Westfälisch - Bayerischeu 
Gütertarif,  gültig  vom  1.  Jänner  1904.  (Einführung 
eines  Anhanges.)  Am  1.  Jänner  1904  gelangt  zum  Rheinisch- 
Westfälisch-Bayerischen  Gütertarife  vom  1.  Oktober  1896  ein 
Anhang  zur  Einführung,  welcher  besondere  Bestimmungen  und 
Frachtsätze  für  die  Beförderung  von  Dienstsendungen  einschliess- 
lich Dienstkohlensendungen  an  die  bayerische  Staats  eis  enbahn- 
verwaltung  enthält.  Durch  denselben  werden  die  in  den  Leitungs- 
Vorschriften  zum  Bheinisch-Westfälisch-Bayerischen  Gütertarife 
vorgesehenen  Bestimmungen  und  Frachtsätze  für  Dienstkohlen- 
sendungen ausser  Kraft  gesetzt. 

Nach  Massgabe  der  Bestimmungen  dieses  Anhängen 
werden  die  Dienstsendungen  zu  den  für  die  ausserbayeriscben 
Strecken  angegebenen  Frachtsätzen  nach  der  bayerischen  Be- 
stimmungsstation direkt  abgefertigt. 

Donau-Rhein-  und  Main-Umschlagstarif  vom  1.  Jänner 
1898.  (Einführung  eines  Ausnabmetarifes  für 
Kabel  zu  elektrischen  Leitungen.)  Mit  Gültigkeit 
vom  1.  Dezember  1903  wurde  der  Ausnahmetarif  49  (Kabel  zu 
elektrischen  Leitungen)  wie  folgt  erweitert : 


Nach  und  von 

Passau  D.L. 

Regensburg 

D.L. 

- 

Mark  für  100  kg  j 

Frankfurt  a.  M.  Hafen  . . 1 
Frankfurt  a.  M.  Hauptbhf.  tr.  / 

1-33 

1 

1 

109  ' 

Gustavsburg  tr 

1-40 

1-16 

Mainz  Hafen t 

' Kastei  Hafen / 

141 

1 

117 

Lokomotiv-Fabnik  KRAUSS  & 

Aktieii'Gesellsehaft 
MÜNCHEN  und  LINZ. 


Lokomotiven 

für 

Haupt-  und  Sekundärbahnen 

von  10—500  Pferdekraft, 
für 

Strassenbahneii  und  Tramways 

von  15—100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2 — 12  Pferdekraft. 

Dampf-Feuerspritzen 

von  600—2000  Liter  Förderung. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 


Vertretung  in  "Wiens  1. 


Prospetla  werden  auf  Verlangen  zuoesendel. 

F*esta,lozzigasse  Nr.  6. 
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Als  Bureauchef 

oder 

kommerzieller  Leiter 

eines  erstklassigen  Unternehmens  etc.  sucht  26  jähriger,  junger  Mann, 
sehr  repräsentationsfähig,  derzeit  noch  in  ungekündigter  leitender 
Stellung  eines  bedeutenden  Wiener  Fabrikshauses,  Stellung.  Bewerber 
ist  der  französischen  und  italienischen  Sprache  in  Wort  und  Schrift 
mächtig,  hat  bedeutende  allgemeine  und  kommerzielle  Bildung  und  ist 
im  Speditionswesen  (Export)  besonders  versiert.  Eventuell  auch  Be- 
teiligung mit  ca.  K8000'— . Geil.  Anträge  unter  „Lebensstellung  gesucht* 
postlag.  VIII.  Mariatreugasse,  Wien. 


Das 

k.k.Yersteigerungs-Ämt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 

übernimmt;  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Anmeldungen  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


VERORDNUNGS-BLATT 

FÜR 

EISENBAHNEN  UND  SCHIFFAHET. 


Redigiert  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 


Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Kückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mitteilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiffabrts- Angelegenheiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Teil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbahn-Verwaltung  der  ira  Reichsrate  veiiretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachrichten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntnis  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hierdurch  einen  üeberblick  über  das  Tatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schiffahrt  der  österreichisch- 
ungarischen  Monarchie  und  des  Auslandes. 


Das  Verordnungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimai,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag. 

vierteljährig 


Der  Pränumerationspreis  beträgt: 

für  Oesterreich-Ungarn  . . . ganzjährig  K 24‘ — halbjährig  K 12’ — 
für  das  Deutsche  Reich  ...  „ Mk.  25  — „ Mk.  12  50  , 

für  das  übrige  Ausland  ...  „ Frcs.  33  — „ Frcs.  16  50  , 

Das  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 
Prohennmmern  und  Kostenvoranschläge  gratis  und  franko. 


K 6- 
Mk.  6-25 
Frcs.  8'25 


Die  Administration 

Wien,  I.  Wallflsch^asse  10. 
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KURS=BUCH 


für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfabrordnung  1903/04.) 

lierausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 


Die  fünfte  (Oktober  1903)  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 
die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  veterinärpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

Der  zweite  Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Privatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  jene 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anliang  wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 
verkehre aus  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenommen. 

Das  Vieh-Kurs-Buch,  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 
Rücksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Gebrauch  der  Viehverfrächter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 


Das  Vieh-Kurs-Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K !• — und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 120  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung,  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung,  Verzollung,  Versteuerung,  Durchfuhrsbehandlung,  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Einhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  vom  Lagerliause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Keeskompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 


In  der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiflfsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  geleitet 
werden,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden. 

Frachtbrief-Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (11.^2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 
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Wien,  5.  Dezember  1903. 


XVI.  Jahrgang. 


Aus  den  Entscheidungen  der  k.  k.  Bezirks- 
gerichte. 

(K.  k.  Bezirksgericht  Brünn  Stadt.) 

Gegen  den  Inhalt  des  Frachthriel'es,  auch  insofern  es  sieh 
um  bahiiseitige  Bestätigungen  handelt,  ist  der  Gegen- 
Te^bTt  ein  Gegenbeweis  gegen  alle  Urk.inden, 

ns..  V-  * Urkunden,  geführt  werden  kann. 

Die  Eisenbahn  ist  nicht  verpflichtet,  die  Grenzen  der 
Ueiierhringers  des  Frachtbriefes  und  des 

Seht  anUrücklS^ü^  ® diese  Volliiiacht 

nicht  ‘^«sdiuckl  eh  der  Eisenbahn  gegenüber  in  einer  iin- 

n«r  f , eingeschränkt  hat. 

Der  frachtbriefniassige  Absender  muss  die  vom  üeber- 

abgegebenen  Erklärungen, 
Ivo  I ''^iderspriiche  mit  der  von  ihni  iin 

Frachtbriefe  ansgedriickten  Willenserklärung  stehen  auch 
ni..  ••  c.  gelten  lassen. 

Serd^er*SSth  - h'  ^**^«^«^»««^11  Erklärungen 

weroen  (laüurcli  nicht  ungiiltig,  dass  die  Eisenbahn  <1en 

/eitpunkt  der  tatsächlichen  Abseudung  des  Gutes  auf  dem 

lempels  nicht  ersichtlich  gemacht  und  diesen  Zeitpunkt 
dem  Absender  nicht  initge teilt  hat. 

(Entscheidung  vom  21.  Juni  1902,  C XI 

Am  16.  November  1901  gelangte  in  der  Station 
A.  S.  nach  der  Station  M.  S.  ein  Waggon  Korn  zur 
Aufgabe,  welcher  von  der  Eisenbahn  zum  Transporte 
übernommen  wurde.  Dem  Frachtbriefe  wurde  zum  Zeichen 
der  Annahme  der  Tagesstempel  der  Versandstation  auf- 
gedruckt,  jedoch  beanspruchte  die  Eisenbahn  von  dem 
Ueberbnnger  des  Frachtbriefes  K.  F..  welcher  nicht  zu- 
gleich  der  Versender  war,  die  Abgabe  einer  Erklärung 

dass^H™  er  damit  einverstanden  sei, 

dass  die  Lieferfrist  für  die  aufgelieferte  Sendung  von 

foll/n  Absendung  des  Gutes  nächst- 

genden  Mitternacht  zu  rechnen  sei.  Der  Ueberbnnger 

am  Das  Gut  wurde  sohin 

am  19.  November  1901  von  der  Station  A.  S.  ab- 
befordert  und  langte  am  28.  November  1901  in  der 


Station  M.  S.  an,  in  welcher  der  Empfänger  an  diesem 
1 age  noch  vormittags  von  der  Ankunft  des  Gutes  ver- 
standet wurde.  Auf  dem  Frachtbriefe  ist  allerdings  von 
er  Empfangsstation  der  Tagesstempel  des  29.  No- 
vember 1901  als  Stempel  der  Ankunft  des  Gutes  an- 
gebracht worden. 

Der  Empfänger  bezog  das  Gut,  anerkannte  jedoch 
^r  sich  nicht  die  Verbindlichkeit  der  Erklärung  des 
K.  t.  auf  dem  Frachtbriefe  und  begehrte,  da  die  Liefer- 
frist in  der  Strecke  A.  S.—M.  S.  acht  Tage  beträgt, 
|ur  die  vorliegende  Lieferfristüberschreitung  von  der 
Eisenbahn  Schadenersatz. 

Als  die  Eisenbahn  diesen  Anspruch  ablehnte,  be- 
trat er  den  Klageweg. 

Er  bestritt,  dass  der  Versender  die  im  § 55  (3) 
Betr.-Regl.  vorgesehene  Einverständniserklärung  im  ge- 
gegebenen  Falle  abgegeben  habe,  und  behauptete,  dass 
der  Zeitpunkt  der  Absendung  auf  dem  Frachtbriefe 
nicht  durch  Aufdrückung  eines  besonderen  Stempels  er- 
sichtlich gemacht  und  dem  Versender  dieser  Zeitpunkt 
auch  nicht  mitgeteilt  wurde,  daher  für  die  Berechnung 
er  Lieferfrist  nur  der  auf  dem  Frachtbriefe  ersichtliche 
agesstempel  in  Betracht  komme.  Im  übrigen  o-ab  er 
zu  dass  die  im  § 55  (3)  Betr.-Regl.  vorgesehene  Ge- 
nehmigung der  Aufsichtsbehörde  erfolgte  und  verlautbart 
wurde. 

Die  beklagte  Eisenbahn  wendete  dagegen  ein,  dass 
sie  zwar  die  direkte  Ermächtigung  des  K.  F.  seitens 

bezüglichen  Erklärung 
nie  behaupte,  dass  K.  F.  jedoch  der  Eisenbahn  gegen- 
über zur  Abgabe  dieser  Erklärung  legitimiert  gewesen 
sei,  we*l  Ihn  der  Versender  mit  der  Ware  und  mit  dem 
rachtbriefe  zur  Eisenbahn  schickte  und  somit  auch  zur 
Ausstellung  solcher  Erklärungen  bevollmächtigte.  K.  F. 
abe  die  Ware  selbst  verladen  und  wusste,  an  welchem 
läge  die  tatsächliche  Absendung  derselben  erfolgte. 
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Im  übrigen  sei  die  reglementarische  Lieferfrist 
eingehalten  worden,  da  die  Ware  am  19.  November 
1901  expediert  und  der  Empfänger  am  28.  November 
1901,  um  11  Uhr  35  Minuten  vormittags,  von  der  An- 
kunft telegraphisch  verständigt  wurde. 

Das  k.  k.  Bezirksgericht  Brünn  Stadt  wies  den 
Kläger  auf  Grund  der  mit  beiden  Teilen  durch- 
geführten Streitverhandlung  mit  dem  Urteile  vom 

21.  Juni  1902,  CXI  ab. 

Entscheidungsgründe: 

I.  Im  vorliegenden  P'alle  handelt  es  sich  zunächst 
darum  : 

1.  üb  der  Kläger  die  von  K.  F.  auf  dem  Frachtbriefe 
abgegebene  Erklärung,  dass  er  mit  der  Berechnung 
der  Lieferfrist  von  dem  Tage  der  wirklichen  Ab- 
sendung des  Gutes  einverstanden  ist,  gegen  sich 
gelten  lassen  müsse,  und 

2.  im  bejahenden  Falle,  ob 

a)  der  Umstand,  dass  der  Zeitpunkt  der  Absendung 
auf  dem  Frachtbriefe  durch  Aufdrückung  eines 
besonderen  Stempels  nicht  ersichtlich  gemacht  und 

b)  der  frachtbriefmässige  Versender  von  der  Ab- 
sendung nicht  verständigt  wurde, 

für  den  vorliegenden  Rechtsfall  von  Bedeutung  sind. 

Ad  1.  Nach  § 55  (1)  Betr.-Regl.  ist  die  Eisenbahn 
nur  dann  verpflichtet,  die  Güter  zum  Transporte  anzu- 
nehmen, wenn  die  Beförderung  derselben  sofort  erfolgen 
kann.  Ist  dies  nicht  möglich,  so  steht  der  Eisenbahn 
ein  doppeltes  Recht  zu : sie  kann  nämlich  das  Gut  nur 

in  einstweilige  Verwahrung  nehmen  und  bis  zur  wirk- 
lichen Beförderung  bloss  die  Haftung  als  Verwahrer, 
nicht  als  Frachtführer  auf  sich  nehmen  (§  55  [2]),  oder 
aber  bei  Wagenladungsgütern,  wenn  sie  trotzdem  schon 
von  der  Uebernahme  des  Gutes  als  Frachtführer  haften 
will,  von  dem  Absender  die  Erklärung  verlangen,  dass 
die  Lieferfrist  erst  vom  Tage  der  tatsächlichen  Ab- 
sendung zu  rechnen  ist  (§  55  [3]). 

Der  Grund  dieser  Bestimmung  liegt  darin,  dass  in 
der  Regel  die  Verladung  der  Wagenlädungsgüter,  ins- 
besondere der  in  loser  Schüttung  aufgegebenen  Güter, 
Sache  des  Absenders  ist,  und  dass  etwaige  Verzögerungen 
beim  Aufladen  und  infolgedessen  bei  der  Expedition 
nicht  auf  Rechnung  der  Eisenbahn  gehen  können. 

Im  vorliegenden  Falle  trifft  die  letztere  Ausnahme 
zu  (§  55  [3]),  weil  es  sich  um  eine  ganze  Wagenladung  von 
Korn  handelte.  Allerdings  heisst  es  an  dieser  Stelle  des 
Betriebsreglements,  dass  die  Eisenbahn  berechtigt  ist, 
mit  dem  Absender  zu  vereinbaren,  dass  die  Liefer- 
frist von  dem  Tage  der  wirklichen  Absendung  zu 
rechnen  ist.  Allein  das  Wort  „vereinbaren“  bedeutet 
hier  nicht,  dass  in  dem  Falle,  wenn  der  Absender  mit 
diesem  Verfahren  nicht  einverstanden  wäre,  die  Liefer- 
frist vom  Tage  der  Annahme  des  Gutes  zur  Beförderung 
zu  berechnen  wäre.  Denn  die  Bahn  ist  mit  Genehmigung 
der  Aufsichtsbehörde  — und  diese  ist  gegebenenfalls 
erteilt  worden  — zum  Abschlüsse  eines  solchen  Ver- 
trages berechtigt,  was  wohl  keinen  anderen  Sinn 
haben  kann,  als  dass  sie  die  Annahme  des  Gutes  zur 
Beförderung,  den  Abschluss  des  Frachtvertrages  ver- 
weigern kann,  wenn  der  Absender  diesem  Verlangen  der 
Eisenbahn  nicht  entspricht,  weil  dann  eine  jener  Be- 
dingungen des  § 6 Betr.-Regl.  vorliegen  ‘ würde,  unter 
welchen  die  Eisenbahn  das  Gut  zum  Transporte  nicht 
anzunehmen  braucht. 


Wenn  daher  im  Betriebsreglement  der  Ausdruck 
„vereinbaren“  gebraucht  wird,  so  bedeutet  dies  nur, 
dass  die  Eisenbahn  in  jedem  speziellen  Falle  ihre  Ab- 
sicht, von  dem  Rechte  des  § 55  (3)  Gebrauch  zu 
machen,  dem  Absender  bekanntgeben  muss  und  dass  der 
Absender  diese  ihm  mitgeteilte  Absicht  der  Eisenbahn 
durch  eine  ausdrückliche  Erklärung  zur  Kenntnis  nehmen 
muss,  falls  er  nicht  die  Zurückweisung  des  Gutes  vom 
Transporte  vorzieht. 

Im  vorliegenden  Falle  hat  diese  Erklärung  aller- 
dings nicht  der  Absender  selbst,  sondern  diejenige  Person 
abgegeben  (K.  F.),  welche  er  zugestandenermassen  mit 
dem  Frachtbriefe  und  mit  dem  Gute  zur  Eisenbahn  ge- 
schickt hat. 

Diese  Entsendung  des  K.  F.  umfasst  aber  zugleich 
die  Ermächtigung  desselben  zum  Abschlüsse  des  Fracht- 
vertrages, weil  dieser  nach  § 54  (1)  Betr.-Regl.  erst 
durch  die  Annahme  des  Gutes  mit  dem  Frachtbriefe  ab- 
geschlossen wird  und  weil  der  Absender  damit  rechnen 
muss,  dass  die  Bahn  von  ihm  gewisse,  nach  dem  Betriebs- 
reglement und  den  Tarifen  zulässige  Erklärungen  ver- 
langen kann,  auf  die  er  bei  .Ausstellung  des  Fracht- 
briefes nicht  vorbereitet  war.  Ist  dies  jedoch  der  Fall, 
dann  muss  mangels  einer  entgegengesetzten  ausdrück- 
lichen, dem  anderen  Vertragsteile  bekannten  Einschrän- 
kung der  Vollmacht  (§  1117,  letzter  Satz,  a.  b.  G.-B.), 
welche  z.  B.  in  der  Durchstreichung  der  „für  sonstige 
zulässige  Erklärungen“  bestimmten  Stelle  des  Fracht- 
briefes erblickt  werden  könnte,  angenommen  werden, 
dass  einerseits  die  Eisenbahn  nicht  verpflichtet 
war,  die  Grenzen  der  Vollmacht  des  Ueber- 
bringers  zu  überprüfen  und  dann  anderseits 
der  letztere  ermächtigt  war,  die  in  dem  Frachtbriefe 
zum  Ausdrucke  gebrachte  Willenserklärung  des  Ab- 
senders durch  solche  Erklärungen  zu  ergänzen,  welche 
die  Eisenbahn,  wie  dargetan  wurde,  auch  dem  Absender 
gegenüber  zu  verlangen  berechtigt  war,  weil  eine  solche 
Ergänzung  mit  der  Natur  des  Geschäftes  notwendig 
verbunden  ist  (§§  1069  und  1029  a.  b.  G.-B.)  und  weil 
dadurch  nur  zum  offenbaren  Vorteile  des  Absenders 
gehandelt  wurde.  Denn  hätte  der  tatsächliche  Aufgeber 
(Ueberbringer)  die  obige  Erklärung  nicht  ausgestellt,  so 
wäre  er  gezwungen  gewesen,  das  Gut  zurückzunehmen, 
was  für  den  übrigens,  wie  festgestellt,  in  einem  anderen 
Orte  wohnhaften  Absender  sicherlich  nicht  von  Vorteil 
gewesen  wäre. 

Daraus  folgt,  dass  der  frachtbriefmässige 
Absender  die  in  seinem  Namen  vom 
Ueberbringer  abgegebene  Erklärung, 
welche  mit  der  von  ihm  im  Frachtbriefe 
ausgedrückten  Willenserklärung  nicht 
im  Widerspruche  steht,  sondern  sie  nur 
ergänzt,  auch  gegen  sich  gelten  lassen 
muss,  und  dass  diese  Erklärung  daher  auch  gegenüber 
dem  Empfänger  gilt,  ganz  abgesehen  davon,  dass  nicht 
einmal  behauptet  wurde,  dass  aus  dieser  Erklärung  des 
K.  F.  irgend  ein  Nachteil  erwachsen  ist. 

Ad  2a)  Die  unterlassene  Aufdrückung 
des  besonderen  Stempels,  betreffend 
den  Zeitpunkt  der  tatsächlichen  Ab- 
sendung, kann  die  Erklärung  des  K.  F. 
nicht  ungültig  machen,  weil  die  Aufdrückung 
desselben,  wie  es  ja  bezüglich  des  gleichen  Zwecken 
dienenden  4'agesstempels  im  § 54  Betr.-Regl.  ausdrücklich 
normiert  ist  („als  Zeichen  der  .Annahme“)  nur  ein  Beweis- 
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mittel  über  den  Zeitpunkt  der  tatsächlichen  Absendung 
bildet,  welches  auch  durch  einen  anderen  Beweis  ersetzt 
werden  kann.  Dieser  andere  Beweis  liegt  in  dem  Zu- 
geständnisse des  Klägers,  dass  das  Gut  tatsächlich  erst 
am  19.  November  expediert  wurde. 

Ad  2 b)  Auch  die  Nichtverständigung  des  Ab- 
senders von  dem  Zeitpunkte  der  Absendung  kann  der 
Kläger  für  sich  nicht  ins  Treffen  führen,  weil  er  gar 
nicht  behauptet,  dass  ihm  infolge  der  Nichtver.ständigung 
ein  Schaden  entstanden  ist  und  auf  die  Unter- 
lassung der  Verständigung  sonst  im 
Gesetze  keine  Sanktion  gesetzt  ist. 

II.  Was  nun  die  Lieferfristüberschreitung  selbst 
anbelangt,  so  steht  fest,  dass  dieselbe  in  der  Relation 
A.  S. — M.  S.  acht  Tage  beträgt.  Nachdem  nun  die 
Lieferfrist  im  gegebenen  Falle  gemäss  § 55  (3)  mit  der 
auf  die  tatsächliche  Absendung  des  Gutes  folgenden 
Mitternacht  beginnt,  was  in  der  Erklärung  des  A.  F. 
ausdrücklich  anerkannt  wurde,  so  ist  dieselbe  erst  am 
27.  November  um  12  Uhr  nachts  abgelaufen.  Nun  be- 
stimmt der  § 63  (4)  Betr.-Regl.,  dass  die  Lieferfrist 
gewahrt  ist,  wenn  innerhalb  derselben  das  Gut  dem 
Empfänger  zugeführt  oder  ihm  Nachricht  von  der  Ankunft 
gegeben  ist.  Hierzu  kommt  aber,  nachdem  der  Kläger 
einen  Schaden  aus  der  Lieferfristüberschreitung  nicht 
behauptet  hat,  noch  die  Bestimmung  des  § 87,  I,  1, 
Betr.-Regl.,  wonach  eine  höchstens  zwölfstündige  Ueber- 
schreitung  nicht  unzulässig  ist,  vielmehr  die  Eisenbahn 
erst  nach  Ablauf  dieser  zwölfstündigen  Gutfrist  der 
Partei  die  Vergütung  des  § 87,  I,  zu  leisten  ver- 
pflichtet ist. 

Im  Frachtbriefe  befindet  sich  zwar  der  Stempel 
der  Empfangsbahn,  dass  das  Gut  erst  am  29.  November 
in  M.  S.  angelangt  ist,  allein  diese  Bestätigung  sch  Hess  t 
den  Gegenbeweis  nicht  aus,  weil  ja  der- 
selbe gegen  alle  Urkunden,  selbst  öffent- 
liche Urkunden  zulässig  ist  (§§  292  und  294 
Z.-P.-O.,  insbesondere  die  Motive). 

Diesen  Beweis  hat  auch  die  Eisenbahn  erbracht. 
Sie  hat  nämlich  ausgeführt,  dass  der  Ankunftstempel 
vom  29.  November  nur  aus  Versehen  auf  dem  Fracht- 
briefe aufgedrückt  wurde,  während  das  Gut  schon  am 
28.  November  in  M.  S.  angekommen  war,  und  der 
Empfänger  desselben  hiervon  noch  im  Laufe  des  Vor- 
mittags am  28.  November  telegraphisch  verständigt 
wurde. 

Diese  Tatsache,  welche  übrigens  durch  die  vidimierte, 
bezüglich  der  Richtigkeit  nicht  bestrittene  Abschrift  des 
Felegrammes  erwiesen  erscheint,  wurde  vom  Kläger 
während  der  Verhandlung  zugegeben. 

Es  liegt  somit  keine  unzulässige  Lieferfrist- 
überschreitung vor,  wobei  bemerkt  wird,  dass,  wenn 
schon  die  Aufgabe  des  schriftlichen  Avisos  per  Post  zur 
Wahrung  der  Lieferfrist  genügt,  dasselbe  wohl  auch 
bezüglich  der  telegraphischen  Nachricht  gelten  muss. 

Die  Klage  war  daher  abzuweisen. 


Inland. 

Parlamentarisches. 

In  der  249.  Sitzun?  des  Abgeordnetenhauses  vom 
1.  Dezember  stellten  die  Abgeordneten  Prochäzka  und  Ge- 
nossen nachfolgende  Anträge,  und  zwar:  betreffend  die  Ab- 
schaffung der  Gehaltsstufe  von  K 700  in  der  fünften  Diener- 


kategone im  Gehaltsschema  der  k.  k.  Staatsbahnen,  betreffend 
die  definitive  Anstellung  der  Blockschlosser  der  Staatsbahnen 
in  der  vierten  Dienerkategorie,  betreffend,  die  Entlohnung  des 
Verschubpersonales  der  Staatsbahnen,  betreffend  die  definitive 
Anstellung  der  Aushilfsbediensteten  der  Staatsbahnen  nach  zwei- 
jähriger Verwendung,  betreffend  die  Abgabe  der  ausgetragenen 
üniformstücke  an  Oberbauarbeiter  bei  den  Staatabahnen“  und 
betreffend  die  Anrechnung  der  anderthalbjährigen  Dienstzeit  für 
das  gesamte  Eisenbahn  - Exekutivpersonal  bei  der  Bemessung 
des  Ruhegenusses.  ” 

In  derselben  Sitzung  wurden  nachfolgende  Interpellationen 
eingebracht,  und  zwar: 

Seitens 

der  Abgeordneten  Prochäzka  und  Genossen  an  den 
Heim  Eisenbahnminister,  betreffend  die  üebelstände  im  Lokal- 
verkehre auf  der  Strecke  Wien— Lundenburg  der  Nordbahn; 

der  Abgeordneten  Prochäzka  und  Genossen  an  den 
Herrn  Eisenbahnminister,  betreffend  die  Entlassung  von  30  Diur- 
nisten der  Staatsbahn-Direktion  Wien; 

der  Abgeordneten  Nowak  und  Genossen  an  den  Herrn 
Ministerpräsidenten  als  Leiter  des  Ministeriums  des  Innern  und 
den  Herrn  Handelsminister,  betreffend  den  Ankauf  der  Schlepper- 
Gesellschaften  auf  der  Elbe  seitens  der  „Vereinigten  Schiffer  in 
Dresden“; 

der  Abgeordneten  Dr.  Baxa  und  Genossen  an  den  Herrn 
Eisenbahnminister,  betreffend  die  Besetzung  der  Stationsvorstand- 
stellen bei  der  Betriebsdirektion  Prag  mit  Beamten  böhmischer 
Nationalität; 

der  Abgeordneten  Dr.  Ferri  und  Genossen  an  den  Herrn 
Handelsminister,  betreffend  die  Ausbaggerung  des  Hafens  Vinjerac 
und  die  Wiederherstellung  des  dortigen  Molo; 

der  Abgeordneten  Kliemann  und  Genossen  an  den 
Herrn  Eisenbahnminister,  betreffend  den  Umbau  des  Südbahn- 
hofes in  Wr.  Neustadt; 

der  Abgeordneten  Dr.  Schlegel  und  Genossen  an  den 
Herrn  Eisenbahnminister,  betreffend  die  Wagenstandsgebühren 
bei  Bezug  von  landwirtschaftlichen  Hilfsprodukten. 


Verschiedene  Mitteilungen. 


Indiistrierat.  (Vorberatung  der  Fragen  des 
Seeverkehres)  Das  Subkomitee  zur  Vorberatung  der 
fragen  des  Seeverkehres  hielt  am  30.  November  unter 
Vorsitz_  seines  Obmannes  Herrenhausmitgliedes  Artur  Krupp 
eine  Sitzung,  welcher  Se.  Exzellenz  Handelsminister  Freiherr 
V.  Call  beiwohnte. 

Zu  Beginn  der  Sitzung  wird  mitgeteilt,  dass  von  der 
Börsedeputation  in  Triest  ein  Telegramm  eingelangt  ist,  in 
welchem  im  Hinblicke  auf  ein  von  tausend  Firmen  unterfertigtes 
Memorandum  die  dringende  Bitte  gestellt  wird,  das  R.gierungs- 
projekt  unverändert  auf  echtzuerhalten  und  sich  mit  allem  Ein- 
flüsse für  die  ungesäumte  Inangriffnahme  der  Arbeiten  ein- 
zusetzen. Weiter  gelangen  zur  Verlesung:  eine  Zuschrift  des 
k.  k.  Seebezirks  Kommandos  in  Triest  samt  dem  Gutachten  des 
Korvettenkapitäns  S e 1 1 n e r,  ferner  das  Gutachten  des  nauti- 
schen  Inspektors  J ü 1 g,  sowie  die  gutachtliche  Aeusserung  von 
21  aktiven  Schiflfskapitänen  des  Oesterreichischen  Lloyd,  welche 
sich  vom  nautischen  Standpunkte  wider  die  in  der  Denkschrift 
österreichischer  Reeder  angeführten  nautischen  Einwendunt^en 
gegen  das  Hafenprojekt  in  San  Andrea  wenden.  ° 

Sodann  wird  zur  Tagesordnung  übergegangen. 

Referent  Zentraldirektor  Günther  erstattet  den  Bericht 
Uber  den  Beschluss  des  Subkomitees  vom-  18.  November  d.  J 
betreffend  die  Erweiterung  des  Triester  Hafens,  und  befürwortet 
das  Projekt  von  San  Andrea.  Die  Vollendung  der  Tauernbahn 
werde  zweifellos  eine  beträchtliche  Erhöhung  der  zum  Umschläge 
gelangenden  Frachtmengen  herbeiführen,  und  dafür  seien  die 
gegenwärtigen  Hafenanlagin  unzulänglich.  Auch  vom  Kosten- 
standpunkte aus  sei  das  erwähnte  Projekt  zu  empfehlen.  Das- 
selbe  entspreche  vollständig  und  in  jeder  Beziehung  den  in  dem 
Beschlüsse  des  Industrierates  vom  26.  Jänner  1903  ausgedriickten 
sachlichen  Anschauungen.  Die  Richtigkeit  derselben  sei  durch 
die  vorgebrachten  Einwendungen  und  Bedenken  in  keiner  Weise 
erschüttert,  und  es  könne  an  denselben  nur  nach  wie  vor  un- 
verändert festgehalten  werden. 

Korv^tenkapitän  Seltner  erklärt  es  für  natürlich,  dass 
man  einen  Hafen  dort  anlegt,  wo  das  Meer  endet,  und  das  sei 
in  Inest  in  San  Andrea  der  Fall.  Eine  Erweiterung  eines  HaHn.s 
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’-“nae  ma  im  Anschlüsse  an  bestehende  Anlagen  erfolgen.  Auch 
müsse  das  Prinzip  gewahrt  bleiben,  dass  die  Ware  so  nahe  als 
■nSgiicü  beim  Bestimmungsorte  gelandet  werde.  Aus  diesen 
G.iiüdor,  empfehle  sich  die  Ausführung  des  mit  grosser  Sorgfalt 
susgearbeiteten  ßegierungsprojektes.  Auch  die  Kriegsmarine  be- 
g.'usse  das  Projekt  freudig,  denn  es  schaffe  zum  Teile  jenen 
Scliutz,  dessen  Triest  bisher  völlig  entbehren  müsse. 

Desgleichen  erläutert  der  nautische  Inspektor  J ü 1 g das 
erstattete  Gutachten,  welches  zu  den  gleichen  Konklusionen  ge- 
langt wie  das  Gutachten  des  Korvettenkapitäns  Sellner. 

Mitglied  kaiserl.  Eat  Schweiger  findet,  dass  das  Re- 
gierungsprojekt_  vielleicht  über  das  Bedürfnis  der  nächsten  Zeit 
hinausgehe.  Die  Schätzungen  des  Verkehrszuwachses  durch  die 
Tauernbahn  seien  zu  hoch.  Eine  Erweiterung  des  Triester  Hafens 
sei  allerdings  mit  grösster  Beschleunigung  ohne 
Rücksicht  auf  den  Kostenpunkt  erforderlich, 
aber  es  würde  genügen,  unter  Aufrechthaltung  des  Generalplanes 
vorläufig  bloss  einen  neuen  Molo  zu  bauen. 

Mitglied  Kommerzialrat  Singer  bemerkt,  dass  von  der 
Regierung  nicht  die  Frage  gestellt  worden  war,  wo  der  beste 
Hafen  erbaut  werden  könnte,  sondern  lediglich  unter  der 
Voraussetzung  der  Erweiterung  des  gegen- 
wärtigen Hafens  von  Triest  alle  Erhebungen  gepflogen 
und  die  Expertisen  abgehalten  worden  seien.  Er  stellt  folgenden 
Antrag: 

„I.  In  Kenntnis  des  Hafenprojektes  der  Regierung  und 
des  von  den  Reedern  aus  Triest,  Ragusa  und  Lussin  vertretenen 
Alternativprojektes,  sowie  der  Anregung  einer  Hafenanlage  nächst 
Servola  und  in  der  Bucht  von  Panzano  erachtet  das  Subkomitee, 
dass  die  Wahl  des  Ortes  des  neuen  Hafens  bereits  gegeben  war 
zur  Zeit,  als  das  Plenum  des  Industrierates  ein  Gutachten  in 
der  Frage  der  Erweiterung  des  Triester  Hafens  erstattet  hat, 
und  zwar: 

a)  durch  die  mit  Ungarn  getroffene  Vereinbarung  bezüglich 
Einbeziehung  von  San  Andrea  in  das  Freihafengebiet; 

b)  durch  die  Disposition  für  den  Ausbau  der  k.  k.  Staatsbahnen 
(Tauernbahn),  welche  den  Endpunkt  der  Bahn  nach  San 
Andrea  verlegt; 

c)  durch  die  im  Zuge  befindliche  Erbauung  des  Molo  V und 
der  Riva  VI. 

In  Anbetracht  dieser  Sachlage  und  weil 
die  gegen  San  Andrea  geltend  gemachten  Ein- 
wendungen nicht  zureichende  Gründe  bieten, 
gegen  die  Ausführung  des  Regierungsprojektes 
Stellung  zu  nehmen,  hat  das  Subkoraitee  für 
die  Fragen  des  Seeverkehres  keine  Veran- 
lassung, dem  Industrierate  die  Aenderung 
seiner  Beschlüsse  vom  26.  Jänner  1903  in  An- 
trag zu  bringen. 

II.  Das  Subkomitee  erachtet,  dass  die  Bau- 
dispositionen in  solcher  Weise  erfolgen  sollen, 
dass  es  der  Regierung  ermöglicht  sei,  die  See- 
bauten zu  beschleunigen,  zu  ändern  oder  einen 
Teil  derselben  zu  unterlassen.  Weiter  spricht 
der  Industrierat  die  Erwartung  aus,  dass  bei 
der  Bauvergebung  die  österreichische  Arbeit 
in  erster  Linie  berücksichtigt  werde.“ 

Mitglied  Reichsrat-sabgeordneter  Dr.  Kolischer  gibt 
zu  bedenken,  dass  Oesterreich  ausser  Triest  noch  einen  schönen 
grossen  Hafen  habe,  nämlich  Aussig,  dass  sonach  der  ganze 
Verkehr  der  Bahn-  und  Wasserstrassenbauten  nicht  Triest  allein 
zugute  kommen  könne.  Redner  empfiehlt  den  Antrag  Singer. 

Sektionsrat  im  Finanzministerium  Dr.  Künstler  gibt 
der  üeberzeugung  Ausdruck,  dass  unter  Berücksichtigung  der  in 
Betracht  kommenden  Interessen  die  Bucht  von  San  Andrea  der 
geeignetste  Ort  für  die  neuen  Anlagen  sei.  Es  wäre  nicht  am 
Platze,  in  einer  so  wichtigen  Frage  lediglich  den  fiskalischen 
btaridpunkt  hervorzukehren.  Die  jetzigen  Anlagen  seien  un- 
pcnügend,  und  wenn  nicht  bei  Beginn  der  Wirksamkeit  der 
Tau.tf;nbahn  für  genügende  Liegeplätze  vorgesorgt  wäre,  so 
müsst-  dieser  Mangel  eine  Schädigung  Triests  mit  sich  bringen, 
üeber  die  Notvzendigkeit  der  Ausführung  des  Regierungsplanes 
könne  ka.iin  ein  Zweifel  bestehen;  doch  wäre  viOleicht  in  Er- 
wägung  zu  ziehen,  die  Raufuhrung  auf  zwei  Perioden  unter 
Aufrechthalturg  des  Ge-amtplanes  und  ohne  Reduktion  des 
Regierungsprojektes  einzuteili-n. 

Mitglied  Ritter  v.  H ü t i;  e r o I t gibt  seiner  Befriedigung 
darüber  Ausiruck,  nass  viele  Anhänger  des  Zaule-Projektes  sich 
auf  Grund  der  eingehenden  Studien  "in  Freunde  des  San  Andrea- 
Projektes  bekehrt  hätten,  welches  unter  den  gegenwärtigen  Ver- 
hältnissen unbedingt  dass  allein  zwcckrnässigste  sei. 


Mitglied  E c o n o m o tritt  dafür  ein,  dass  in  der  Bucht 
von  Zaule  ein  Molo  erbaut  und  die  Bahnverbindung  bis  dorthin 
ausgedehnt  werde. 

Handelsminister  Freiherr  v.  Call  erwähnt  der  in  den 
allerjünesten  Tagen  eingelangten  Eingabe,  welche  gegen  die 
Verlegung  des  Holzlagerplatzes  nach  Muggia  Bedenken  ver- 
bringt. Das  Subkomitee  dürfte  in  diesem  Stadium  kaum  in  der 
Lage  sein,  auf  diese  Eingabe  einzugehen.  Auch  dürften  die  ge- 
äusserten  Besorgnisse  wohl  nicht  als  zutreffend  angesehen  werden, 
zumal  durch  die  neue  Anlage  dem  stabilen  Holzhandel  Vorteile 
erwüchsen,  über  die  er  bisher  nicht  verfügt  habe.  Die  Regierung 
sei  sich  der  grossen  Verantwortung,  welche  sie  bei  dieser  An- 
gelegenheit zu  übernehmen  hat,  voll  bewusst  und  werde  be- 
strebt sein,  dem  Wunsche  Genüge  zu  tun,  dass  bis  zu  dem  Zeit- 
punkte, wo  die  Tauernbahn  ihre  Wirkung  äussern  werde,  auch 
für  entsprechende  Halenanlagen  in  Triest  Sorge  getragen  wird. 
Der  Minister  verweist  auf  die  zahlreichen  begründeten  Klagen 
darüber,  dass  Schiffe  in  Triest  tagelang  warten  müssten,  ehe  sie 
zur  Löschung  der  Ladung  schreiten  könnten.  Bei  Festhaltung 
des  Prinzipes  rechtzeitiger  Fertigstellung  der  Arbeiten  werde 
sich  die  Regierung  die  wichtige  Frage  der  möglichsten  Sparsam- 
keit bei  der  Ausführung  vor  Augen  halten,  und  die  Arbeiten 
böten  diesbezüglich  die  Möglichkeit,  eine  durch  die  Verhältnisse 
gestattete  Scheidung  vorzunehmen.  In  betreff  der  auszuführenden 
ßiven  und  Moli  meint  der  Minister,  dass  die  Ersparnis,  die  man 
durch  Hinausschiebung  der  Arbeiten  erzielen  könnte,  sich  viel- 
leicht trügerisch  erweisen  würde.  Die  zweite  und  sehr  wichtige 
Aufgabe  werde  die  Herstellung  von  Hangars  und  Magazinen 
sein.  Was  endlich  den  Wunsch  anbelangt,  uass  bei  den  Arbeiten 
speziell  die  österreichische  Arbeit  möglichst  berücksichtigt  werde, 
so  sei  dieser  Wunsch  als  ein  berechtigter  und  selbstverständlicher 
zu  bezeichnen. 

Referent  Günther  führt  in  seinem  Schlussworte  aus, 
die  Regierung  sei  mit  ihrem  grosszügigen  Projekte  nur  den 
Interessen  der  Industrie,  der  Volkswirtschaft  entgegengekommen. 
Das  Projekt  entspreche  vollständig  den  gegebenen  Verhältnissen. 
Er  schliesst  sich  dem  Antiage  Singer  an,  da  er  das  unveränderte 
Festhalten  an  dem  Beschlüsse  des  Industrierates  bedeute, 
welcher  sich  am  26.  Jänner  1903  für  die  Erweiterung  der  Hafen- 
anlage bei  San  Andrea  erklärte. 

Bei  der  Abstimmung  wird  der  von  Kommerzialrat  Singer 
gestellte  Antrag  einstimmig  angenommen. 

ik 

Im  Subkomitee  für  die  Fragen  des  Seeverkehres  referierte 
im  weiteren  Verlaufe  der  Sitzung  vom  1.  Dezember  Mitglied 
Demetrius  E c o n o m o über  Massnahmen  zur  Hebung  der 
klein  enKabotage.  Nach  Erörterung  der  Frage  der  Re- 
ziprozität in  bezug  auf  die  Kabotage,  namentlich  gegenüber 
Italien,  welche  ausschliesslich  der  anderen  Seite  zum  Vorteile 
gereiche,  bezeichnet  Referent  als  zur  Eneichung  dieses  Zweckes 
dienende  Massregeln : die  Einführung  ermässigter  Kumulativ- 
Eisenbahn-  und  Seetarife  die  Gewährung  von  Betriebs-  und 
Reisezuschüssen,  äiiiilich  wie  für  Schiffe  weiter  Fahrt  und  grosser 
Küstenschiffahrt,  unter  gewissen  Restriktionen,  sowie  Steuer- 
und  Gebührenfreiheit  für  die  Schiffe  der  kleinen  Kabotage. 

Mitglied  kaiserl.  Rat  Schweiger  wünscht,  dass  die 
österreichische  Kabotage  genau  so  behandelt  werde,  wie  die 
anderer  Länder.  Er  halte  die  von  dem  Referenten  vorgeschlagene 
Subventionierung  für  zu  weitgehend  und  ungerechtfertigt. 

Ministerialrat  Dr.  Schonka  erklärt,  das  Eisenbahn- 
ministerium sei  bereit,  an  der  Er.-tellung  von  Kumulativtarifen, 
wo  sich  das  Bedürfnis  dafür  ergibt,  mitzuwirken,  allein  solche 
Kiimulativtarife  können  nur  für  genau  bestimmte  Verkehre  er- 
stellt und  nur  von  ganz  bestimmten  Transport-Unternehmungen, 
also  nur  mit  bestimmten  Schiffahrts-Unternehmungen  vereinbart 
werden. 

Mitglied  Reiehsratsabgeordneter  Ritter  v.  Vukovic  tritt 
für  die  Refereutenanträge  ein  und  bezeichnet  die  Ansschliessung 
der  fremden  Küstenschiffe  von  der  kleinen  Kabotage  als 
wünschenswert. 

Ministerialrat  D e 1 1 e s erklärt,  dass  die  gegebenen  An- 
regungen bei  den  über  das  Marine-Subventionsgesetz  gegenwärtig 
stattfindenden  Verhandlungen  mit  dem  beteiligten  Ressort  Be- 
achtung finden  werden.  Es  sei  zu  erwarten,  dass  der  Entwurf 
baldigst  festgestellt  sein  wird  und  die  Verhandlungen  in  Kürze 
zum  Abschlüsse  gelangen.  Von  grösserer  Bedeutung  für  die 
Küste  wäre  die  baldige  Reorganisierung  des  Dalmatiner  Schiff- 
fahrtsdienstes, die  das  Handelsministerium  sich  besonders  an- 
gelegen sein  lasse. 

Sektionsrat  Dr.  K a r m i fr  s k i bezeichnet  es  als  nicht 
tunlich,  die  Frage  der  Reziprozität  in  bezug  auf  die  Kabotage 
einseitig  zu  regeln.  Unter  den  vorgeschlagenen  Restriktionen 
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sei  insbesondere  die  der  Forderung  der  nationalen  Konstruktion 
des  subventionsberechtigten  Schiffes  zu  vermissen,  ohne  welche 
eine  Subventionierung  der  Küstenschiffe  geradezu  bedenklich 
wäre.  Desgleichen  dürfe  auch  die  Festsetzung  eines  Minimal- 
Tonnengehaltes  nnd  eines  Miniinal-Meilendurchlaufes  nicht  fehlen. 

Kaiserl.  Rat  Dr.  Schenker-Angerer  beantragt,  ge- 
legentlich der  Eilassung  des  neuen  Marine-Subventionsgesetzes 
auch  die  kleine  Kabotage  in  die  bezüglichen  Begünstigungen 
einzubeziehen,  so  zwar,  dass  nur  im  Inlande  konstruierte 
Dampfer  und  Segler  von  nicht  unter  10  Tonnen  Gehalt  die 
Mariuesubvention  geniessen.  Dieser  Antiag  wird  angenommen. 
Sohin  wurde  die  Sitzung  geschlossen. 

Eintragungen  in  das  Handelsregister.  Eingetragen 
wurden  nachstehende  Firmen: 

Niederösterreich. 

Wien 

„Lokalbahn  Jicin-Eovensko-Turnau  — Mistni 
dräha  Jicin-Rovensko-Turnov“. 

Gesellschaftsform:  Diese  Firma  ist  eine  auf 

Grund  der  Konzessionsurkunde  vom  7.  Dezember  1901,  R.-G.-Bl. 
Nr.  205,  der  mit  dem  Erlasse  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern 
vom  4.  August  1903,  Z.  33.677,  genehmigten  Statuten  und  des 
Konstituierungsaktes  vom  28.  September  1903  errichtete  Aktie n- 
gesellschaft.  Sitz:  Die  Gesellschaft  hat  ihren  Sitz  in 
Wien.  Zweck  der  Gesellscliaftist  der  Bau  und  Betrieb 
der  Lokalbahn  von  Jicin  nach  Turnau,  sowie  der  Bau,  die  Er- 
werbung und  der  Betrieb  von  Anschlusslinien,  sofern  der  Gesell- 
schalt die  Konzession  für  dieselben  erteilt  werden  sollte. 
Dauer:  Die  Gesellschaft  endet  mit  dem  Ablaufe  der  Kon- 
zessiousdauer  (7.  Dezember  1991),  sofern  nicht  nach  den  Be- 
stimmungen des  Handelsgesetzbuches  oder  infolge  früheren  Er- 
löschens der  Konzession,  insbesondere  im  Falle  der  Einlösung 
der  gesellschaftlichen  Bahnlinie  durch  den  Staat  oder  endlich 
über  einen  von  der  k.  k.  Staatsverwaltung  genehmigten  Beschluss 
der  Generalversammlung  eine  frühere  Auflösung  erfolgen  sollte. 
Das  Gesellschaftskapital  ist  mit  dem  Betrage  von 
K 816.000  festgesetzt  und  besteht  aus  2040  Stück  auf  den  In- 
haber lautende  Aktien  zu  K 400.  Die  Aktien  sind  unteilbar.  Der 
Verwaltungsrat  ist  der  Vorstand  der  Gesellschaft  und  besteht 
aus  mindestens  sieben,  höchstens  neun  Mitgliedern.  Der  k.  k. 
Staatsverwaltung  ist  das  Recht  Vorbehalten,  drei  Mitglieder  des 
gesellschaftlichen  Verwaltungsrates  zu  ernennen.  Desgleichen  ist 
dem  Landesausschusse  des  Königreiches  Böhmen,  insolange  das 
Land  durch  den  Besitz  von  Aktien  an  dem  gesellschaftlichen 
Unternehmen  beteiligt  ist,  das  Recht  der  Entsendung  eines  Mit- 
gliedes in  den  gesellschaftlichen  Verwaltungsrat  eingeräumt;  die 
üorigen  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  werden  von  der  ordent- 
lichen Generalversammlung  aus  der  Zahl  der  Aktionäre  stets 
auf  die  Funktionsdauer  bis  zum  Ablaufe  der  nächsten  ordent- 
lichen Generalversammlung  gewählt.  Die  Mitglieder  des  Ver- 
waltungsrates müssen  sämtlich  die  östeireichische  Staatsbürger- 
schaft besitzen  und  im  Gebiete  der  im  Reichsrate  vertretenen 
Königreiche  und  Länder  ihren  Wohnsitz  haben.  Von  der  k.  k. 
Staatsverwaltung  wurden  als  Mitglieder  des  Verwaltungsrates 
ernannt:  Dr.  Albert  Ritter  Speil  v.  Ostheim,  k k.  Hofrat  in 
Wien;  Wenzel  Wojtechowsky,  k.  k.  Regierungsrat  in  Wien,  und 
Franz  Edler  v.  Schwarz,  k.  k.  Regierungsrat  in  Wien.  Von  dem 
Landesausschusse  des  Königreiches  Böhmen  wurde  als  Mitglied 
des  Verwaltungsrates  entsendet:  Eduard  Bazika,  kaiserl.  Rat 
in  Smichov.  Bei  der  konstituierenden  Generalversammlung  vom 
28.  September  1903  wurden  zu  Mitgliedern  des  Verwaltungsrates 
gewählt:  Franz  Knotek,  Bürgermeister  in  Jicin;  Franz 

Vejlupek,  Bezirksobmann  in  Jicin;  Josef  Eadsky,  Bürgermeister 
in  Turnau;  Dr.  jur.  Franz  Kloucek,  Advokat  in  Jicin;  Wenzel 
Krätk}',  Apotheker  in  Rovensko.  Firmazeichnung:  Die 
Firma  wird  in  der  Weise  kollektiv  gezeichnet,  dass  unter  die 
vorgedrucktea  oder  von  wem  immer  geschriebenen  Worte: 
„Lokalbahn  Jicin-Rovensko-Turnau“  oder  „Mistni  dräha  Jicin- 
Rovensko-Turnov“  entweder 

a)  zwei  Mitglieder  des  Vetwaltungsrates  oder 

b)  ein  Mitglied  des  Verwaltungsrates  und  ein  mit  der  Prokura 
betrauter  Beamter,  letzterer  mit  einem  die  Prokura  an- 
deutenden Zusatze, 

eigenhändig  ihre  Namen  beisetzen.  Die  Bekanntmachungen 
der  Gesellschaft  erfolgen  seitens  des  Präsidenten  des 
Verwaltungsrates  oder  dessen  Stellvertreters  rechtswirksam  durch 
die  einmalige  Einschaltung  in  der  amtlichen  „Wiener  Zeitung“. 
.Ausserdem  können  diese  Kundmachungen  noch  in  jenen  Blättern 
veröffentlicht  werden,  welche  der  Verwaltungsrat  hierzu  bestimmt. 
Wien,  20.  Oktober  1903. 


Wien 

„Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal“. 

Gesellschaftsform:  Aktiengesellschaft 

errichtet  auf  Grund  der  Konzessionsurkunde  vom  16.  November 
1901,  R.-G.-Bl.  Nr.  196,  mit  staatlicher  Genehmigung  zufolge 
Erlasses  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom  18.  Juni  1903, 
Z.  26.831,  womit  auch  die  Statuten  genehmigt  wurden,  durch 
den  Konstituierungsakt  vom  21.  Juli  1903.  Sitz:  Wien. 

Dauer:  Die  Gesellschaft  endet  mit  dem  Ablaufe  der  Kon- 
zessionsdauer, das  ist  am  16.  November  1991,  sofern  nicht  nach 
den  Bestimmungen  des  Handelsgesetzbuches  oder  infolge  früheren 
Erlöschens  der  Konzession  oder  endlich  über  einen  von  der 
k.  k.  Staatsverwaltung  genehmigten  Beschluss  der  General- 
versammlung eine  frühere  Auflösung  erfolgen  sollte.  Zweck 
der  Gesellschaft  ist 

a)  der  Bau  und  Betrieb  einer  Lokoniotiveisenbahn  von  Stammers- 
dorf nach  Auersthal; 

b)  der  Bau  und  Betrieb  anderer  Bahnen  niederer  Ordnung, 
deren  Konzession  von  der  Gesellschaft  später  erworben  werden 
sollte,  sowie  von  Schleppbahnen  zu  industriellen  und  land- 
wirtschaftlichen Etablissements,  insoweit  die  Errichtung 
solcher  Schleppbahnen  von  der  k.  k.  Staatsverwaltung  be- 
willigt wird. 

Aktienkapital:  K 540.000,  zerlegt  in  2700  Stück  auf  den 
Inhaber  lautende  Aktien  zu  K 200.  Vorstand  der  Gesellschaft 
ist  der  aus  mindestens  sieben  und  höchstens  neun  Mitgliedern 
bestehende  Verwaltungsrar.  Von  diesen  Mitgliedern  hat  der 
niederösterreichische  Laiidesausschuss  für  die  Dauer  der  vom 
Lande  übernommenen  Garantieverpflichtung,  bezw.  bis  zur  vollen 
Rückzahlung  der  vom  Lande  etwa  geleisteten  Garantiavorschüsse 
das  Recht,  zwei  Mitglieder  zu  ernennen.  Ferner  haben  die  Gemeinde 
Floridsdorf  und  die  Dampftramway-Gesellschaft  vormals  Krauss  & 
Comp,  in  Wien  das  Recht,  ein,  bezw.  zwei  Mitglieder  in  den 
Verwaltungsrat  zu  entsenden,  insolange  sie  durch  den  Besitz 
der  sämtlichen  übernommenen  Aktien  an  dem  Bahnunternehmen 
beteiligt  sind.  Die  übrigen  Mitglieder  des  Verwaltungsrates 
werden  von  der  Generalversammlung  aus  der  Zahl  der  Aktionäre 
auf  die  Funktionsdauer  von  drei  Jahren  gewählt.  Sämtliche  Mit- 
glieder des  Verwaltungsrates  müssen  die  österreichische  Staats- 
bürgerschaft besitzen  und  im  Gebiete  der  im  Reichsrate  ver- 
tretenen Königreiche  und  Länder  ihren  ordentlichen  Wohnsitz 
haben.  Der  Verwaltungsrat  ist  berechtigt,  sich  im  Wege  der 
Kooptierung  bis  zur  statutenmässigen  Maximalzahl  zu  ergänzen 
und  ist  im  Falle  des  Ablebens  oder  Ausscheidens  eines  gewählten 
Verwaltungsrates  vor  Ablauf  seiner  Funktionsdauer,  sofern  etwa 
infolgedessen  die  Zahl  der  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  unter 
die  statutenmässige  Mininialzahl  gesunken  wäre,  diese  Stelle 
provisorisch  von  den  übrigen  Mitgliedern  des  Verw'altungsrates 
aus  der  Zahl  der  Aktionäre  zu  besetzen.  Seitens  des  nieder- 
österreichischen Landesausschusses  wurden:  Dr.  Robert  Pattai, 
Hof-  und  Gerichtsadvokat,  und  Johann  Mayer,  beide  Reichsrats- 
und Landtagsabgeordnete,  niederösterreichische  Lan  tesausschüsse 
in  Wien;  seitens  der  Gemeinde  Floridsdorf  Franz  Hoss,  Bürger- 
meister in  Floridsdorf;  seitens  der  Dampftramway-Gesellschaft 
vormals  Kraus  & Comp.  Wilhelm  Hailama,  k.  k.  Regierungsrat, 
und  August  Haas,  Ingenieur,  beide  in  Wien,  in  den  Verwaltungsrat 
entsendet.  Bei  der  konstituierenden  Generalversammlung 
vom  21.  Juli  1903  wurden  Michael  Kaiser,  Bürgermeister  in 
Auersthal;  Franz  Wundsam,  Bürgermeister  in  Hagenbrunn;  Josef 
Brückl,  Wirtschaftsbesitzer  in  Pillichsdorf,  und  Lorenz  Schramm, 
Bürgermeister  in  Gross-Engersdorf,  zu  Verwaltungsräten  ge- 
wählt. Firmazeichnung  kollektiv  in  der  Weise,  dass 
entweder 

a)  zwei  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  oder 

b)  ein  Mitglied  des  Verwaltungsrates  und  ein  mit  der  Prokura 
betrauter  Beamter,  letzterer  mit  einem  die  Prokura  an- 
deutenden Zusatze, 

eigenhändig  ihre  Namen  unter  den  Firmawortlaut  setzen.  Kund- 
machungen der  Gesellschaft:  seitens  des  Präsidenten 
des  Verwaltungsrates  oder  seines  Stellvertreters  durch  die 
einmalige  Einschaltung  in  der  amtlichen  „Wiener  Zeitung“. 
Ausserdem  können  diese  Kundmachungen  noch  in  jenen  Blättern 
veröffentlicht  werden,  welche  der  Veiwaltungsrat  hierzu  bestimmt. 
Wien,  30.  Oktober  1903. 

Oberösterreich. 

Lambach 

„Lokalbahn  Lambach  — V o r c h d o r f - E g g e n b e r g“ . 

Gesellschaftsform:  Aktiengesellschaft, 

konstituieit  in  der  Generalversammlung  vom  26.  September  1903 
auf  Grund  der  Konzessionsurkunde  vom  20  Jänner  1903,  R.-G.-Bl. 
Nr.  18,  und  der  mit  dem  E lasse  des  k.  k.  Ministeriums  des 
Innern  vom  22.  August  1903,  Z.  37.678,  genehmigten  Statuten. 


Nr.  141 


3142  Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Betriebsgegen  stand:  Bau  und  Betrieb  der  nornial- 

spurigen  Lokalbahn  von  der  Station  der  k.  k.  Staatsbahnen 
Lambach  nach  Vorchdorf  nebst  einer  normalspurigen  Industrie- 
bahn von  Vorchdorf  nach  Eggenberg,  sowie  der  Bau,  die  Er- 
werbung und  Betrieb  von  Anschlusslinien,  sofern  für  dieselben 
der  Gesellschaft  die  Konzession  erteilt  wird.  Zeitdauer  des 
Unternehmens:  Die  Gesellschaft  endet  mit  dem  Ablaufe 

der  auf  90  Jahre  erteilten  Konzession,  sofern  nicht  nach  den 
Bestimmungen  des  Handelsgesetzbuches  oder  infolge  früheren 
Erlöschens  der  Konzession,  insbesondere  im  Falle  der  Einlösung 
der  gesellschafilichen  Bahnlinie  durch  den  Staat  oder  endlich 
über  einen  von  der  k.  k.  Staatsverwaltung  genehmigten  Beschluss 
der  Generalversammlung  eine  früliere  Auflösung  erfolgen  sollte. 
Das  Gesellschaftskapital  ist  mit  K 671.000  festgesetzt, 
zerlegt  in  2885  Stück  auf  den  Inhaber  lautende  Aktien  zu  je 
K 200.  Die  Kundmachungen  der  Gesellschaft  erfolgen 
recbtswirksarn  durch  einmalige  Einschaltung  in  die  amtliche 
Wiener  und  Linzer  Zeitung.  Der  Vorstand  wird  durch  den 
Verwaltungsrat  gebildet,  welcher  mindestens  aus  acht  und 
höchstens  aus  zehn  Mitgliedern  besteht,  von  welchen  drei  das 
k.  k.  Eisenbahnministerium,  der  Landesausschuss  für  das  Erz- 
herzogtum Oesterreich  ob  der  Enns  ein  Mitglied  ernennt,  die 
übrigen  für  die  Funktionsdauer  von  drei  Jahren  von  den  Aktionären 
gewählt,  eventuell  durch  den  Verwaltungsrat  kooptiert  werden. 
Dermalen  gehören  demselben  an:  Cölestin  Baum- 

gartner, Abt  des  Stiftes  Lambach,  als  Präsident;  Ignaz  Fuchs, 
Kealitätenbesitzer  in  Lambach,  als  Präsident  - Stellvertreter; 
Dr.  Moriz  Weisweiller,  Hot-  und  Gerichtsadvokat  in  Wien,  als 
Schriftführer;  Karoline  Forstinger,  Brauereibesitzerin  in  Eggen- 
berg; Alois  Wachlmaier,  Fleischhauer  und  Hausbesitzer  in  Lam- 
bach; Franz  Edlinger,  Direktor  der  Bank  für  Oberösterreich  und 
Salzburg  in  Linz;  Andreas  Lindinger,  Brauerei-  und  Kealitäten- 
besitzer in  Lambach;  Franz  Niederwieser,  Bürgermeister  in 
Lambach;  Josef  Schilcher,  Bürgermeister  in  Stadl-Paura,  als 
Mitglieder.  Die  Firmazeichnung  erfolgt  in  der  Weise, 
dass  zwei  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  oder  ein  Mitglied  des 
Verwaltungsrates  und  ein  mit  der  Prokura  betrauter  Beamter  — 
letzterer  mit  einem  die  Prokura  andeutenden  Zusatze  — unter 
die  vorgedruckten  oder  von  wem  immer  geschriebenen  Worte 
„Lokalbahn  Lambach — Vorchdorf-Eggenberg“  eigenhändig  ihre 
Namen  setzen,  und  wurden  dermalen  die  Verwaltungsräte  Ignaz 
Fuchs  und  Franz  Niederwieser  zur  Firmazeichnung  bestimmt, 
Wels,  24.  Oktober  1903. 

Tirol. 

Innsbruck 

„Aktiengesellschaft  Stubaitalbah  n“. 

Gesellschaftsform:  Aktiengesellschaft, 

errichtet  infolge  der  mit  dem  Erlasse  des  k.  k.  Ministeriums  des 
Innern  vom  29.  August  1903,  Z.  38.727,  erteilten  staatlichen 
Genehmigung,  auf  Grund  der  mit  demselben  Erlasse  genehmigten 
Statuten,  durch  den  Konstituierungsakt  vom  15.  Oktober  1903. 
Zeitdauer:  Unbestimmt.  Gegenstand  des  Unter- 

nehmens ist 

a)  der  Bau  und  Betrieb  einer  schmalspurig  herzustellenden 
Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von  einem  nächst  der 
Station  Berg-Isel  der  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.  T.  ge- 
legenen Punkte  bei  Innsbruck  über  Natters,  Mutters  und 
Teiles  nach  Fulpmes  eventuell  nach  Matrei  (Stubaitalbahn) ; 

b)  der  Bau  und  Betrieb  von  anderen  Bahnen  niederer  Ordnung, 
für  welche  in  der  Folge  von  der  Gesellschaft  die  Konzession 
erworben  wird,  sowie  von  Flügel-  oder  Schleppbahnen, 
deren  Errichtung  von  der  k.  k.  Staatsverwaltung  bewilligt 
werden  wird,  fernere  der  Betrieb  bereits  bestehender  Bahnen 
obiger  Art; 

c)  die  Erwerbung  oder  Herstellung  und  der  Betrieb  von  Hotels, 
Restaurations-  und  Badeanlagen,  Sportplätzen,  Kommuni- 
kationsmitteln verschiedener  Art,  Steinbrüchen,  Lagerhäusern 
und  ähnlichen  Anlagen,  oder  die  Unterstützung  solcher 
üntevuehraurigen,  bezw.  die  Beteiligung  an  solchen  in  Ort- 
schaften, welche  die  gesellschaftlichen  Bahnlinien  berühren, 
insoweit  solche  Unternehmungen  zur  Förderung  der  in  den 
Absätzen  a)  und  b)  bezeichneten  Zwecke  der  Gesellschaft 
geeignet  sind  und  vorbehaltlich  der  Erwerbung  der  hierzu 
erforderlichen  Berechtigungen  und  Konzessionen. 

Das  Gesellschaftskapital  beträgt  K 2.650.000  und  ist 
zerlegt  in  9450  voll  eingezahlte,  auf  den  Inhaber  lautende  Aktien, 
und  zwar  in  8500  Stück  Prioritätsaktien  ä K 200  im  Betrage 
von  K 1,700.000  und  in  950  Stück  Stammaktien  a K 1000  im 
Betrage  von  K 950.000.  Die  Kundmachungen  der  | 


Gesellschaft  erfolgen  seitens  des  Vorsitzenden  des  Ver- 
waltungsrates oder  dessen  Stellvertreters  rechtswirksam  durch 
einmalige  Einschaltung  in  die  in  Wien  und  in  Innsbruck  er- 
scheinenden amtlichen  Blätter  „Wiener  Zeitung“  und  „Bote  für 
Tirol  und  Vorarlberg“.  Die  Einberufung  jeder  General- 
versammlung hat  durch  den  Verwaltungsrat  mittels  solch 
öffentlicher  Kundmachung  spätestens  14  Tage  vor  dem  Tage  der 
Abhandlung  zu  erfolgen,  und  es  sind  die  Gegenstände  der  Ver- 
handlung bekanntzugeben.  Mitglieder  des  Verwaltungs- 
rates sind : Karl  Payr,  k.  k.  Universitätsprofessor  i.  P.,  und 
Gustav  Purtscber,  Oberinspektor  i.  P.  der  k.  k.  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft,  beide  in  Innsbruck,  und  vom  k.  k.  Eisenbahn- 
minister laut  Erlasses  vom  8.  Oktober  1903,  Z.  1689/E.  M.,  zu  Mit- 
gliedern des  Verwaltungsrates  ernannt;  Dr.  Karl  Pusch, 
Rechtsanwalt  und  Landesausschussmitglied  in  Innsbruck,  vom 
Tiroler  Landesausscbusse  laut  Note  vom  2.  Oktober  1903, 
Z.  19.749,  in  den  Verwaltungsrat  entsendet;  Dr.  Anton 
Winkler,  Rechtsanwalt  und  Gemeinderatsmitglied  in  Innsbruck, 
vom  Gemeinderate  der  Landeshauptstadt  Innsbruck  laut  Dekretes 
vom  18.  Oktober  1903,  Z.  29.318,  als  Verwaltungsratsmitglied 
gewählt;  Johann  Falschlunger  in  Fulpmes,  vom  Gemeinde- 
ausschusse  in  Fulpmes  laut  Sitzungsprotokolles  vom  6.  Oktober 
1903  als  Mitglied  des  Verwaltungsrates  gewählt;  Josef  Riehl, 
Ingenieur  und  Bauunternehmer  in  Innsbruck;  Dr.  Anton  Kofler, 
kaiserl.  Rat  und  Handelskammersekretär  in  Innsbruck;  Dr.  Isidor 
Bing,  k.  k.  Regierungsrat  in  Wien ; Dr.  Richard  Foregger,  Hof- 
und  Gerichtsadvokat  in  Wien;  Julius  Eppstein,  Privater  in  Wien ; 
Reinhold  Körner,  Regierungsbaumeister  in  Berlin;  letztere  sechs 
in  der  konstituierenden  Generalversammlung  vom  15.  Oktober 
1903  gewählt.  Firmazeichnung:  Die  Firma  wird  in 
der  Weise  kollektiv  gezeichnet,  dass  unter  die  vorgedruckten 
oder  von  wem  immer  geschriebenen  Worte:  „Aktiengesellschaft 

Stubaitalbahn“  entweder  zwei  Mitglieder  des  Verwaltungsrates 
oder  ein  Mitglied  des  Verwaltungsrates  und  ein  mit  der  Prokura 
betrauter  Beamter  der  Gesellschaft,  letzterer  mit  einem  die 
Prokura  andeutenden  Zusatze,  eigenhändig  ihre  Namen  setzen. 
Innsbruck,  3.  November  1903. 

Böhmen. 

Prag 

„Mistn  dräha  Brandj's  n.  Labern — Neratovice“. 

Eine  auf  Grund  der  laut  Ermächtigung  des  k.  k.  Mini- 
steriums des  Innern  vom  18.  August  1902,  Z.  29.150,  mit  Erlass 
der  k.  k.  Statthalterei  in  Böhmen  vom  12.  November  1902, 
Z.  233.950,  genehmigten  Statuten  durch  den  Konstituierungsakt 
vom  19.  Februar  1903  errichtete  Aktiengesellschaft.  Zweck 
der  Gesellschaft  ist  die  Erwerbung  und  der  Betrieb  der 
bezeichneten  Lokalbahn  von  Brandeis  an  der  Elbe  nach  Nerato- 
witz.  Die  Zeitdauer  des  Unternehmens  beträgt 
gemäss  der  Konzessionsurkunde  ddo.  Wien,  11.  Jänner  1898, 
90  Jahre  vom  11  Jänner  1898  angefangen.  Das  Gesell- 
schaftskapital ist  auf  den  Betrag  von  K 638.000  fest- 
gesetzt und  zerfällt  in  1595  Stück  auf  den  Inhaber  lautende 
Aktien  zu  K 400.  Die  Aktien  sind  unteilbar.  Vorstand  der 
Gesellschaft  im  Sinne  der  Art.  227  bis  241  H.-G.  ist  der  Ver- 
waltungsrat. Derselbe  besteht  aus  acht  Mitgliedern,  von  denen 
sechs  von  der  Generalversammlung  der  Aktionäre  aus  der  Zahl 
der  Aktionäre  gewählt  werden.  Dem  Landesausscbusse  des 
Königreiches  Böhmen  steht  mit  Rücksicht  auf  die  vom  letzteren 
übernommene  Garantieverpflichtung  für  die  Dauer  derselben  das 
Recht  zu,  zwei  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  zu  ernennen. 
Die  Firma  wird  kollektiv  in  der  Weise  gezeichnet,  dass 
unter  den  Firmawortlaut  entweder  zwei  Mitglieder  des  Ver- 
waltungsrates oder  ein  Mitglied  des  Verwaltungsrates  und  ein 
zur  Prokura  berechtigter  Beamter  — dieser  mit  einenr  die 
Prokura  bezeichnenden  Zusatze  — ihre  Namen  eigenhändig 
fertigen.  Die  Bekanntmachungen  erfolgen  rechtswirksam 
durch  einmalige  Einschaltung  in  der  amtlichen  Zeitung  „Prazkü 
Noviny“.  Ausserdem  können  die  Bekanntmachungen  in  den  vom 
Verwaltungsrate  dazu  kestirnmten  Zeitungen  erfolgen.  In  der 
konstituierenden  Generalversammlung  vom  19.  Februar  1903 
wurden  in  den  Verwaltungsrat  gewählt : Josef  Sestäk, 
Bezirksvorstand  in  Zapy;  Friedrich  Möller,  Wirtschaftsrat  in 
Brandeis  a.  d.  E. ; Ferdinand  Bloch,  Fabrikant  in  Kosteletz 
a.  d.  E. ; Dr.  jur.  Josef  Vitäk,  Advokat  in  ßraruleis  a.  d.  E. ; 
Josef  Stierba,  Kealitätenbesitzer  in  Kosteletz  a.  d.  E.,  und  Anton 
Chlistovsky,  Bezirkssekrelär  in  Brandeis  a.  d.  E.  Der  Landes- 
ausschuss des  Königreiches  Böhmen  ernannte  laut  § 29  der 
Statuten  zwei  Mitglieder  des  Veiwaltungsrates,  und  zwar  Franz 
Weiser,  Bauiat  in  Prag,  und  Dr.  Adalbert  Mastny,  Landes- 
I ausschusskonzipist  in  Prag.  Prag,  23.  September  1903. 
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Schlesien. 

Polnisch-Ostrau 

„Mährisch-Schlesische  Lokalbahn-Aktien- 
gesellschaft“. 

Gesellschattsform:  Aktiengesellschaft, 

errichtet  auf  Grund  der  mit  dem  Erlasse  des  k.  k.  Ministeriums 
des  Innern  vom  22.  August  1903,  Z.  36.830,  genehmigten  Statuten 
und  des  Konstituierungsaktes  vom  17.  Oktober  1903.  Gegen- 
stand des  Unternehmens: 

a)  die  Erwerbung  der  Konzession  für  eine  schmalspurige  Lokal- 
bahn von  der  Station  Hruschau  der  k.  k.  priv.  Kaiser 
Perdinands-Nordbahn  nach  Polnisch- Ostrau  mit  dem  Schlepp- 
geleise zur  Sodafabiik  in  Hruschau; 

b)  der  Bau  oder  die  Erwerbung  und  der  Betrieb  auch  anderer 
normal-  und  schmalspuriger  Eisenbahnen  niederer  Ordnung 
und  voll  Scbleppbahnen  zu  einzelnen  industriellen  Etablisse- 
ments, sowie  die  Beteiligung  an  derartigen  Bauunter- 
nehmungen; 

c)  die  Erbauung  von  elektrischen  Zentralanlagen,  ferner  die 
Erwerbung  oder  Pachtung  bereits  bestehender  elektrischer 
Zentralanlagen,  der  Betrieb  von  elektrischen  Beleuchtungs- 
anlagen und  Kraftübertragungen  im  Umkreise  der  gesell- 
schaftlichen Bahnen; 

d)  die  Erwerbung  und  Verwaltung  von  Kealitäten  und  Grund- 
stücken im  Umkreise  von  Bahnlinien,  bezüglich  welcher  die 
Gesellschaft  die  Konzession  erworben,  oder  welche  dieselbe 
in  Pacht  genommeo  haben  wird; 

e)  der  Betrieb  des  Speditions-  und  Frachtgeschäftes  im  Zu- 
sammenhänge mit  dem  auf  ihren  Linien  in  Aussicht  ge- 
nommenen Gütertransporte; 

f)  die  Erwerbung  und  der  Betrieb  von  in  oder  nächst  den 
Stationen  gelegenen  Gasthauskonzessionen. 

Zeitdauer:  Unbeschränkt.  Das  Grundkapital  beträgt 
K 850.000  und  ist  in  2125  auf  den  Inhaber  lautende  Aktien  im 
Nominalbeträge  von  je  K 400  zerlegt.  Vorstand  ist  der  Ver- 
waltungsrat. Dessen  Mitglieder  sind : Emil  v.  Asbotb,  kgl.  ungari- 
scher Ministerialrat  und  General-Direktor  in  Budapest;  Dr.  Max 
Böhm,  Grossindustrieller  in  Mährisch-Ostrau;  Arnim  Hartmann, 
Ingenieur  und  Direktor  der  Mährisch-Ostrauer  Elektrizitäts- 
Aktiengesellschaft  in  Mährisch-Ostrau ; Gustav  Kögler,  Direktor 
der  Firma  Ganz  & Co.  in  Budapest;  Josef  Mauerhofer,  Exzellenz 
gräfl.  Wilczekscher  Bergdirektor  in  Polnisch-Ostrau;  Georg  Munk, 
Oberingenieur  in  Mährisch-Ostrau;  Dr.  Karl  Richter,  Advokat  in 
Mährisch-Ostrau;  Franz  Straka,  Werksbeamter  und  Gemeinde- 
vorsteher in  Polnisch-Ostrau  (zugleich  Delegierter  der  Markt- 
gemeinde Polnisch-Ostrau);  Alois  Schwarz,  Realschulprofessor  in 
Mäbrisch-Ostrau;  Viktor  Zeppezauer,  Prokurist  der  Ersten  öster- 
reichischen Sodafabrik  in  Hruschau.  Die  Pirmazeichnung 
erfolgt  in  der  Weise,  dass  unter  die  vorgedruckte  oder  von  wem 
immer  geschriebene  Firma  entweder  zwei  Mitglieder  des  Ver- 
waltungsrates oder  ein  Mitglied  des  Verwaltungsrates  und  ein 
mit  der  Prokura  betrauter  Beamter  — letzterer  mit  einem  die 
Prokura  andeutenden  Zusätze  — eigenhändig  ihre  Namen  setzen. 
Die  Bekanntmachungen  der  Gesellschaft  erfolgen  seitens 
des  Präsidenten  des  Verwaltungsrates  oder  dessen  Stellvertreters 
durch  einmalige  Einschaltung  in  die  Wiener,  Troppauer  und 
Brünner  Zeitung.  Teschen,  31.  Oktober  1903. 

Aenderungen  und  Zusätze  wurden  ein- 
getragen bei  nachstehenden  Firmen: 

Niederösterreich. 

St.  Pölten 

„Lokalbahn  St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  Pielach- 
M a n k“. 

Alfred  Arbesser  als  Mitglied  des  Verwaltungsrates  über 
Ableben  gelöscht.  Das  neugewählte  Mitglied  des  Verwaltungs- 
rates Johann  König,  Wirtschaftsbesitzer  in  Schwerbach-Gegend 
und  Geraeindevor.steher  von  Kirchberg  a.  d.  Pielacb,  e i n- 
getragen.  St.  Pölten,  6.  Oktober  1903. 

Wien,  XV.  Westbahnhof 

„Erste  ungarisch-galizische  Eisenbahn“. 

Max  Ritter  v.  Pichler  als  Mitglied  des  Verwaltungsrates 
gelöscht  und  Severin  Henzel,  k.  u.  k.  Hauptmann  a.  D.,  und 
Alois  Wiesmeyer,  k.  k.  Regierungsrat,  als  Mitglieder  des  Ver- 
waltnngsrates  mit  statutermässigem  Firmierungsrechte  e i n- 
getragen.  Wien,  25.  September  1903. 

Wien,  I.  Johannesgasse  3 

„Erste  Eisenbahnwagen-Leihgesellschaft“. 

Dr.  Alois  Millanich  über  Ableben  als  Mitglied  des  Ver- 
waltungsrates gelöscht.  Graf  Rudolf  van  der  Straten-Ponthoz, 
k.  u.  k.  Kämmerer  und  Gutsbesitzer  in  Weinern  (Niederösterreich), 


als  kooptiertes  Mitglied  des  Verwaltungsrates  mit  statuten- 
mässigem  Firmierungsrechte  eingetragen.  Wien,  6.  Ok- 
tober 1903. 

Wien,  II.  Engerthstrasse  150 

„Oesterreichisch  e Schuckert-Werke“. 

Diese  Aktiengesellschaft  gründet  sich  nunmehr 
auf  die  nach  den  Beschlüssen  der  ausserordentlichen  General- 
versammlung vom  5.  April  1902  teilweise  (und  zwar  in  den  §§  7 
und  8)  geänderten,  mit  dem  Erlasse  des  k.  k.  Ministeriums 
des  Innern  vom  29.  August  1903,  Z.  38.574,  genehmigten 
Statuten,  welchen  zufolge  das  Aktienkapital  auf  Grund 
des  Beschlusses  der  vorerwähnten  Generalversammlung  durch 
Ausgabe  weiterer  2000  Stück  bar  und  voll  eingezahlter,  auf  den 
Inhaber  lautender,  unteilbarer  Aktien  ä 500  (fünfhundert)  Kronen 
von  K 8,000.000  auf  K 9,000.000  erhöht  wurde,  und  über  (mit 
einfacher  Stimmenmehrheit  gefassten)  Beschluss  der  General- 
versammlung durch  Ausgabe  weiterer  2000  Stück  bar  und  voll 
eingezahlter,  auf  den  Inhaber  lautender  unteilbaren  Aktien  ä 
K 500,  auf  den  Betrag  von  10  Millionen  Kronen,  über  diesen 
Betrag  hinaus  aber  nur  mit  staatlicher  Bewilligung  erhöht 
werden  kann.  Wien,  6.  Oktober  1903. 

Wien,  I.  Herrengasse  13 

„Niederösterreichische  Waldviertelbahn“. 

Den  durch  Beschluss  der  Generalversammlung  vom  27.  Juli 
1899  geänderten,  mit  dem  Erlasse  des  k.  k.  Ministeriums 
des  Innern  vom  13.  Oktober  1902,  Z.  42.659,  genehmigten 
Statuten  zufolge  besteht  der  Verwaltungsrat  nunmehr  aus 
mindestens  neun,  höchstens  11  Mitgliedern,  und  steht  der  k.  k. 
Staatsverwaltung  nunmehr  das  Recht  zu,  hiervon  zwei  Mitglieder 
zu  ernennen.  Das  Mitglied  des  Verwaltungsrates  Wladimir 
Foustka  infolge  Ablauf  der  Funktionsdauer  gelöscht,  dagegen 
Arthur  Oelwein,  General-Direktionsrat  der  österreichischen  Staats- 
bahnen i.  P.,  Hofrat  und  Professor  in  Wien,  als  vom  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium ernauntes  Mitglied  des  Verwaltungsrates,  und 
Dominik  Eckl,  Pfarrer  in  Langschlag,  Alois  Höher,  Gastwirt  in 
Harmannschlag,  Jaroslav  Bohuslav  Kostka,  landgräfl.  Fürstenberg- 
scher Forst-  und  Güterdirektor  in  Weitra,  als  von  der  General- 
versammlung gewählte  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  mit 
statutenmässigem  Firmierungsrechte  eingetragen.  Wien, 
13.  Oktober  1903. 

Steiermark. 

Graz 

„Grazer  Tramway-Gesellschaft“. 

Prokura  des  Camillo  Angerer  gelöscht.  Kollektiv- 
Prokura  erteilt:  dem  Peter  Hildmann,  Direktor,  und  Josef 
Pojatzi,  Direktor- Stellvertreter.  Pirmazeichnung:  Jeder 
Prokurist  kollektiv  mit  einem  Mitgliede  des  Verwaltungsrates 
durch  eigenhändige  Namensfertigung  mit  „P.  Hildmann“  und 
„Jos.  Pojatzi“  und  dem  Prokurazusatze  unter  dem  Firmawortlaute. 
Graz,  22.  September  1903. 

Tirol. 

Zell  am  Ziller 

„Zillertalbahn-Aktiengesellschaft“. 

Die  am  20.  April  1902  abgehaltene  zweite  ordentliche 
Generalversammlung  der  Aktionäre  hat  beschlossen : 

a)  vierprozentige  Prioritätsobligatiouen  im  Höchstbetrage  von 
K 900.000  zu  emittieren  und  eine  schwebende  oder  fundierte 
Schuld  im  gleichen  Betrage  bis  zum  Zeitpunkte  der  Emission 
der  Prioritätsobligationen  aufzunehmen; 

b)  das  Stammaktienkapital  durch  Ausgabe  weiterer  Stamm- 
aktien bis  zum  Höcüstbetrage  von  K 150.000  zu  vermehren 
und  die  Gesamtheit  der  Prioritätsaktien  in  der  Weise  zu 
vermindern,  dass  die  Zeichnungen  von  Prioritätsaktien  im 
Höchstbetrage  von  zusammen  K 300.000  annulliert  werden, 
dergestalt,  dass  diese  Prioritätsaktien  überhaupt  nicht  zur 
Ausgabe  gelangen; 

c)  die  §§  8,  9,  12,  19  und  34  der  Gesellschafts- 
statuten zu  ändern,  welche  Beschlüsse  mit  dem 
Erlasse  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom  6.  Juni  1903, 
Z.  25.364,  genehmigt  wurden.  Innsbruck,  28.  Sep- 
tember 1903. 

Böhmen. 

Prag 

„Elektrickä  drobnä  dräha  Praha-Liben- Vysocany — 
Elektrische  Kleinbahn  Prag-Lieben- Vysocan“. 

In  der  Generalversammlung  am  28.  Mai  1902  wurden  in 
den  Verwaltungsrat  gewählt:  MUDr.  Ottokar  Janota, 

städtischer  Bezirksarzt  in  Prag,  und  Julius  Vesely,  Direktor  der 
„Prager  Kreditbank“  in  Prag,  und  in  der  Generalversammlung 
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am  20.  Juni  1903  Karl  Kurfürst,  Pabriksdirektor  in  König- 
liche Weinberge.  Zugleich  wurde  das  Mitglied  des  Verwaltungs- 
rates Dr.  jur.  utr.  Vladimir  Skarda  infolge  Eesignation  gelöscht. 
Prag,  23.  September  1903. 

Galizien. 

(Krakau)  Kraköw 

„Krakowska  Spöl'ka  Tramwayowa“. 

Kapital  akcyjny  spölki  podwytszony  zostal 
0 K 750.000  wynosi  zatem  obecnie  K 3,550.000  w 8875  akcyach 
po  K 400  na  okaziciela  opiewajacych.  (Krakau)  Kraköw. 
30.  -TX.  1903. 

(Lemberg)  Lwow 

„Ws  ch  0 d n i 0 - g al  i cy  j s k i e koleje  lokalne  — 
Ostgalizische  Lokalbahnen“. 

Wstapili  jako  czlonkowie  rady  zawiadowczej ; Jerzy 
Hrabia  Dunin  Borkowski  i Dr.  Michat  Marya  hr.  Baworowski. 
(Lemberg)  Lwöw,  20.  X.  1903. 

Dalmatien. 

Sebenico 

„Societä  navigazione  a vapore  ,Negri‘  e comp.“. 

üscirono  dalla  societä  Simeone  Marin,  Andrea  Ciein- 
Sain,  Gaspero  Manoä,  Portunato  Marin,  Girolamo  Adam,  Simeona 
Sviröiö,  Krste  Crljenak,  Portunato  Adam,  Ante  Skocic,  Luka 
yiahov.  In  seguito  a ciö  la  societä  in  nome  collettivo, 
in  avvenire  si  compone  dei  seguenti:  Pio  Negri,  Andrea  Zaffrano- 
vich,  Pratelli  Cristoforo  e Simeone  JeMna,  Antonio  Adam, 
Dr.  Nicolö,  Elisabetta,  Maria  ed  Anna  Martinolich,  Carlo 
Martinolich,  Pirinina  Va.  Ivanöic,  Amalia  Va.  Parabocchia, 
Antonio  Martinolich,  Matteo  Smircicb.  Abilitato  a rap- 
pj  e s e n t a r e:  Pio  Negri  ed  Antonio  Adam  assieme  ed  in  caso 
(1  impedimento  di  Pio  Negri,  Christoforo  Jezina  e impedimento 
di  Antonio  Adam,  Andrea  Zoffranovich.  Sebenico,  5.  X.  1903. 


Personal-Naehriehten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  26.  November  d.  J.  dem  Dampf- 
schiffskapitän bei  der  Attersee-Dampfschiffahrts-Unternehraung 
des  Perdinand  Peratoner  Pranz  Wagenbauer  in  Kammer 
das  Goldene  Verdienstkreuz  allergnädigst  zu  verleihen  geruht. 


Der  Handelsminister  hat  den  Bau-Oberkommissär  Otto 
Schneller  Edlen  v.  Mohrthal  zum  Baurate,  den  Ingenieur 
des  Staatsbaudienstes  in  Böhmen  Wenzel  Koubik  zum  Bau- 
Oberkomrnissär  und  den  Bauadjunkten  Eduard  B a z i k a zum 
Baukommissär  bei  der  Direktion  für  den  Bau  der  Wasserstrassen 
ernannt. 


Der  Handelsminister  hat  bei  der  technischen  Abteilung 
der  Direktion  für  den  Bau  der  Wasserstrassen  ernannt: 

zu  Baukommissären : den  Bauadjunkten  im  Staatsbaudienste 
für  Niederösterreich  Kichard  Kröpfl,  den  Bauadjunkten  der 
österr.  Staatsbahnen  Eduard  Merlicek  und  die  Ingenieure 
Anton  Wachauer  und  Johann  Hü  bl; 

zu  Bauadjiinkten;  den  Assistenten  au  der  Technischen 
Hochschule  in  Wien  Viktor  Wa  n i e k,  den  Ingenieur  bei  der 
Kommission  für  die  Regulierung  des  Moldau-  und  Elbeflusses  in 
Böhmen  Ernst  B 1 a h a und  die  Ingenieure  Alfred  D e i n 1 e i n 
und  Jaroslav  Stefanovicz. 


Liste  von  Spediteuren. 

iDternationales  Bpeditioosbiireaa 

CARO  & JRLLINRK 

Centrale:  WIEN,  I.  Dentschmeisterplatz  i. 

Filialen:  BUDAPEST,  V.  Arany  Janos  ntcza  34. 

LEMBERG,  Jagiellonska  22. 

TRIEST,  via  delle  poste  7. 

Specialität:  Verkehr  nach  RUSSLAND,  Donau-  und  Elbeverkehr. 
Samraelverkehre  nach  und  von  allen  Richtungen  des  In-  und  Auslandes. 
Möbeltransporte. 

Lagerhaus. 

Internationale  Transporte 

N.  KATZNER 

Spedition  und  Commission 

Podfvoloczyska,  WOLOCZYSKA,  Brody  und  RADZIWILO\^ . 
Feste  Uebernahraesätze  inclusive  sämmtlicber  Spesen. 
Export  von  Eierkisten,  Holzwolle,  Schleif-  and  Pflastersteinen. 

ANT.  PERUS 

BUDWEIS 

k.  u.  k.  Hofspediteur 

Verzollnngen,  Einlagerung,  Transitirnngen,  Möbeltransport. 
Niederlage  und  Vertretung  der  berühmten  Fürstlich  Schwarzenberg’schen 
Graphitwerke. 

1 ALFRED  DEUTSCH  & CO. 

1 REICHENBERG  in  Böhmen. 

Filiale  in  GABLONZ  a.  d.  N. 

Spediteure 

Agentur  der  Dampfschiffahrts-Gesellschaft  des  Oesterr.  Lloyd. 
Mitglieder  der  Deutschen  Möbeltransport-Gesellschaft. 

^0“  Speditionen  zu  festen  Sätzen  nach  und  von 
Kicntunj^ea  des  In-  und  Auslandes.  Grosse  Lagerräume  ermöglichen 
beste  Lagerung  von  Gutem  aller  Art.  PetroleumlagerkeMer  (Fassungs- 
r&um  5000  Barrels). 

Internationale  Transporte. 

i 

GERSTMANN  & LINDNER 

k.  n.  k.  Hofspediteure, 

BRÜNN. 

Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands  Nordbahn. 
Rollfnhr-Unternehmung  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Sammelverkehr  in  eigenen  Waggons.. von  und  nach  WIEN,  BUDAPEST 
PRAG,  REICHENBERG,  JAGERNDORF  und  TRIEST. 
Möbeltransporte  in  Möbelwagen  neuester  Constrnction,  Verzollun<>-en 
Reexpeditionen  und  Einlagerungen,  Vertreter  der  Perlmooser  Cement- 
Actiengesetlsctaaft.  Lager  von  la  Gypssorten  und  feuerfesten  Chamotte- 
ziegeln. 

iDteruatiouale  Transporte 

H.  MENDELSOHN 

(Inhaber  F.,  B.  n.  M.  Wachtel) 

KRAKAU.  Gegründet  im  Jahre  1S38. 

Filialen:  ODERBERG,  OSWIECIM,  8ZCZAKÖWA 
Speditions-Bureau  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 
Commercieller  Correspondent  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  für  die 
Linien  GALIZIEN  und  BUKOWINA 
Rollfuhrnnternehmung  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  j 

Mitglied  des  Deutsch-Oesterreichischen  Möbeltransport-Verbandes.  | 

pjj.  5^  Dezember  1903  Verordnnngs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


3145 


Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Belgisch-Bayerischer  Güterverkehr. 

Tarif -Teil  II,  Heft  2,  TOin  1.  April  1901. 

Einführung  eines  Ausnahmetarifes  für  Eisen  und  Stahl. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  gelangte  nachstehender  Ausoahmetarif  zur  Einführung: 
Ausnahmetarif  für  Eisen  und  Stahl 
in  Ladungen  von  mindestens  10.000  kg  oder  bei  Frachtzahlung  für  dieses  Gewicht,  und  zwar: 

1.  Abteilung. 

Eisen  und  Stahl,  Eisen-  und  Stahlwaren,  wie  im  Spezialtarife  I der  Güterklassifikation 
im  Verbandsgütertarife  (Teil  I)  für  die  Belgisch-Deutschen  Eisenbahnverbände  genannt. 

2.  Abteilung. 

Eisen  und  Stahl,  wie  im  S p e z i a 1 t a r i f e II  der  Güterklassifikation  im  Verbandsgütertarife  (Teil  I) 
für  die  Belgisch-Deutschen  Eisenbahnverbände  genannt. 


i ' 

i 

! 

1 

Von 

Na 
L i n 
(Stadt  unc 
bahn 

1.  Abteilung 

c h 
d a u 

1 Rangier- 
hof) 

2.  Abteilung 

Franken  für  1000  kg 

^ Anvers  (Antwerpen)  (Bassins,  Entrepot  und  Südkais)  transit 

38-91 

30-54 

Bruges  (Brügge)  (Bassin)  transit 

39-74 

31-09 

Bruxelles  (Brüssel)  (Bassin  und  Entrepot)  transit 

37-48 

'30-12 

Gand  (Gent)  (Entrepot,  Canal  de  Terneuzen,  Port,  Champ  des  Manoeuvres, 

petit  Dock  und  Bassin  aux  Bois)  transit 

39-11 

30  67 

Louvain  (Löwen)  (Bassin)  transit 

37-44 

30-11 

Nieuport  (Bassin)  transit 

40  28 

31-45 

Ostende  (Bassin)  transit 

40-05 

31-30 

Termonde  (Entrepot  und  Quai  Rive  droite)  transit 

38-68 

3042 

Terneuzen  transit 

39-47 

30-91 

Wien,  am  1.  Dezember  1903.  (1165] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltun  gen. 


Oesterreichisch-Ungarisch-Französischer  Eisenbahn- 
verband. 

(Verkehr  mit  den  Französischen  Ostb.ahnen  über  Eisass- 
Lothringen  und  via  Schweiz.) 

Einhaltung  der  erreichbar  billigsten 
Frachten  für  Güter  aller  Art  zwischen 
Wien  I K.E.B.  (W  e s t b a h n h o f ) und  Wien- 
Hauptzollamt  einerseits  und  Paris 
anderseits. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Wider- 
ruf, längstens  jedoch  bis  31.  Dezember  1904,  wird  bei 
Zusammenladung  von  Mode-,  Konfektions-  und  Tapisserie- 
waren, ferner  von  Stoffen,  Garnen,  Bändern,  Teppichen, 
Geweben,  Bekleidungsstücken  u.  s.  w.,  welche  Seide 
oder  Wolle  enthalten,  mit  solchen  Frachtgütern,  welche 
in  Gemässheit  des  Tarifes,  Teil  I,  Abt.  B,  vom  1.  April 
1902  — Position  186  des  Artikelverzeichnisses  — der 


Gruppe  15  b zugewiesen  sind,  die  nach  den  Bestim- 
mungen auf  Seite  11,  Ziffer  (5),  des  bezeichneten  Tarifes 
auf  Grund  des  höchsten  für  einen  Teil  der  Sendung 
gültigen  Tarifsatzes  zu  berechnende  Fracht  im  Rück- 
vergütungswege auf  jene  Beträge  zurückgeführt,  welche 
sich  zur  Zeit  der  Aufgabe  durch  Umkartierung  der 
Sendung  in  Buchs  und  Delle  ergeben  hätten. 

Die  Liquidierung  der  entfallenden  Differenzen  er- 
folgt gegen  auf  die  reklamierende  Firma  als  Aufgeberin 
lautende  Frachtbrief-Duplikate,  welche  Dokumente  spä- 
testens zwei  Monate  nach  Ablauf  dieses  Zugeständnisses 
bei  der  k.  k.  Staatsbahn- Direktion  Wim  erliegen  müssen. 

Wien,  am  5.  Dezember  1903.  |1166| 

R.  k.  österr.  Staatsbabueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


•;  r?''' ' 
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Priv,  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Geselischaft. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Einführung  von; 

a)  Zuschlagstaxen  bei  wahlweiser  Benützung  der  Strecken  Wien  (Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn  oder  Staatseisenbahn-Gesellschaft)  — Brünn,  bezw. 
Wien  (Kaiser  P'erdinands  - Nordbahn  oder  Staatseisenbahn-Gesellschaf  t)— 
Marc  heggmitPermanenz-  (Zeit-)  Karten; 

b)  ermässigten  Preisen  für  Permanenz-  (Zeit-)  Karten  auf  den  Strecken  der 
k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn,  bezw.  der  priv.  Oester  r. -ungarischen 
Staatseisenbahn-Geselischaft  Wien  K.  F.  N.  B./St.  E.  G. — B r ü n n K.  F.  N.  BJSt.  EG  und 
Wien  K.F.N.  B./St.  E.G. — Marchegg  K.  F.N.  B./St.  E.  G. 

a)  Ab  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904,  ist  es  zulässig,  mit 
ganz-  oder  halbjährigen  Permanenz-  (Zeit-)  Karten,  welche  von  der  k.  k.  priv.  Kaiser  P'erdinands-Nordbahn,  bezw. 
von  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Geselischaft  je  für  ihre  eigenen  Linien  verausgabt  werden  und  auf 
den  Strecken  Wien  Brünn  oder  Wien — Marchegg  der  betreffenden  Ausgabebahn  Geltung  haben,  bei  Zahlung  der 
nachstehenden  Zuschlagstaxen  neben  der  tärifmässigen,  bezw.  nachstehend  unter  b)  festgesetzten  Gebühr  der 
bezüglichen  Permanenz-  (Zeit-)  Karte  die  Strecken  Wien  — Brünn,  bezw.  Wien — Marchegg  sowohl  der  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn,  als  auch  der  Staatseisenbahn-Geselischaft  zu  benützen. 

Diese  Zuschlagstaxen  betragen  : 


Strecke 


Zuschlagstaxen 

für  die  wahlweise  Benützung  nachbenannter  Strecken  bei 
einer  Permanenz-  (Zeit-)  Karte 


für  das  Kalenderjahr 

für  das  Kalenderhalbjahr 

I. 

II. 

III. 

I.  i II. 

1 

III. 

Klasse 

Kronen  einschliesslich  Fahrkartensteuer  pro  Karte 


*)  Wien  K.P.N.B.  oder  St.E.G.—  | 


Mavchegg 


130 

100 

100 

100 

70 

70 

70 

1 

50 

50 

50 

40 

40 

1 

Kartender  entsprechenden  Wagenklasse ^nur'  gegen  EnWchrrd^  rondSrTS^^^^^^ 

(Zeit-)  Kart^rübrrhrupt  ausgeTcS  taatseisenbahn-Gesellschaft  ist  die  Benützung  von  Luxus- und  Expresszügen  mit  Permanenz- 

b)  Ferner  gelangen  unter  Aufrechthaltung  der  im  Lokaltarife  (Teil  II)  für  die  Beförderung  von  Personen  etc. 
auf  dem  Hauptbahnnetze  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn,  bezw.  der  im  Teil  II,  Tarif  für  die 
Beiorderung  von  Personen  etc.,  auf  den  Linien  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Geselischaft  gültigen 
einschlägigen  Bestimmungen  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904,  für 
ganz-  oder  halbjährige  Permanenz-  (Zeit-)  Karten  in  den  nachstehenden  Strecken  der  k.  k.  priv.  Kaiser 
Perdinands-Nordbahn,  bezw.  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Geselischaft  die  folgenden  Gebühren  zur 
Einhebung,  und  zwar: 


Strecken 


Permaaenz-  (Zeit-)  Karten 


für  das  Kalenderjahr 


I. 


II. 


III. 


für  das  Kalenderhalbjahr 
I.  II.  I III. 


Klasse 


Kronen  einschliesslich  Fahrkartensteuer  pro  Karte 


Wien  K.F.N.B.—  I Brün«  K.F.N.B.  . 

March  egg  K.F.N.B. 


650 

320 


Wien  StE.G.-  / b/ünn  St.E.G ^ 650 

\ Marchegg  St.E.G 320 

Wien,  am  2.  Dezember  1903. 


460 

310 

470 

280 

190 

230 

180 

240 

170 

120 

460 

310 

470 

280 

190 

230 

180 

1 

1 

240 

170 

120 
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Sächsisch-Schweizerischer  Güterverkehr  über  Lindau. 

Einführung  eines  l'arifnachtrages. 

Am  1.  Dezember  1903  ist  der  V.  Nachtrag  zum 
Tarife,  Teil  II,  1.  Heft,  des  Sächsisch-Schweizerischen 
Güterverkehres  vom  1.  August  1899  in  Kraft  getreten, 
welcher  Ergänzungen  und  Aenderungen  des  Haupttarifes 
enthält. 

Wien,  am  3.  Dezember  1903.  [1168] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueii. 


K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

A.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn. 

Priv.  Oesferr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Einführung  direkter  Fahrpreise. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  Dezember  1903  gelangen 
zwischen  diversen  Stationen  der  k.  k.  priv.  Aussig- 
Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft  einerseits  und  diversen 
Stationen  der  a.  priv.  Buschtfehrader  Eisenbahn  ander- 
seits über  Komotau  und  Schima — Teplitz/Settenz — 
Komotau  direkte  Personenzugsfahrkarten  und  P'ahrkarten 
für  die  Verbindung  „A.T.E.  Personenzug — B.E.B.  Schnell- 
zug“ für  verschiedene  Wagenklassen  zur  Einführung. 

Zum  gleichen  Zeitpunkte  werden  Personenzugs- 
fahrkarten III.  Klasse  von  S a a z nach  den  Stationen 
R u m b u r g und  Warnsdorf  der  k,  k.  priv.  Böhm. 
Nordbahn-Gesellschaft  über  Komotau — Aussig  — Boden- 
bach— Böhm.-Kamnitz  eingeführt. 

Teplitz,  am  30.  November  1903.  [1169] 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft 
auch  namens  der  übrigen  beteiligten  Verwaltungen. 

Ost-Nordwestösterreichischer  Eisenbahnverband. 

(Anhang  zu  den  Tarifen,  Teil  II.) 

Einführung  eines  Nachtrages  II. 

Mit  1.  Jänner,  bezw.  insoweit  Frachterhöhungen 
eintreten,  mit  1.  Februar  1904  tritt  der  Nachtrag  II  zu 
dem  ab  1.  Jänner  1903  gültigen  „Anhänge  zu  den 
Tarifen,  Teil  II“  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  ausser  einigen  unwesentlichen 
Aenderungen  die  Ausserkraftsetzung,  bezw.  Ergänzung 
von  Frachtsätzen  in  verschiedenen  Relationen. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  den  beteiligten  Stationen 
zum  Preise  von  40  Heller  für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  26.  November  1903.  [1170] 

E.  k.  östeiT.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Militärtarif  für  Oesterreich. 

(Gültig  vom  1.  .länner  1898.) 
Einführung  eines  Nachtrages  II. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  der  Nachtrag  II  zum 
angeführten  Militärtarife  zur  Einführung. 

Dieser  Nachtrag  enthält  Aenderungen,  Berichtigungen 
und  Ergänzungen  des  Haupttarifes. 

Wien,  am  2.  Dezember  1903.  [HH] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahu-Gbsellschaft 
namensder  beteiligten  Verwaltungen. 

Priv.  Oesterr.-ungap.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Einführung  des  Nachtrages  II  zu  dem 
Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  2 (Aus- 
nahmetarif für  die  Beförderung  von 
Holz  et  c.). 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  der  Nachtrag  II  zu  dem 
vorstehend  bezeichneten  Lokalgütertarife  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält  neue  Frachtsätze  für  Holz  des 
Spezialtarifes  2,  der  Klasse  C und  für  Brennholz. 

Exemplare  des  Nachtrages  II  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  3,  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  im  Dezember  1903.  [1172] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Berichtigung  der  im  Verordnungs-Blatte 
Nr,  137  vom  26.  November  1903  auf  Seite  2937 
enthaltenen  Kundmachung  [1140],  betreffend 
Reexpedition  von  Rohzucker  in  Kolin, 

In  der  2.  Zeile  des  3.  Absatzes  der  oben- 
bezeichneten  Kundmachung  hat  die  Reexpeditionsgebühr 
nicht  8 Heller,  sondern  richtig  6 Heller  pro  100  kg  zu 
heissen. 

Wien,  am  2.  Dezember  1903. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterpeloh-Ungarn. 

Verkehrsstörung  und  Behebung  derselben. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn. 

19.  November.  Wegen  Dammrutschungen  infolge  an- 
haltender Regengüsse  musste  auf  der  Lokalbahn  Böhm.-Leipa— 
Steinschönau  der  Gesamtverkehr  mit  dem  Zuge  Nr.  1006  ein- 
gestellt weiden. 

20.  November.  Auf  der  Lokalbahn  Böhm.-Leipa — Stein- 
schönau wurde  mit  dem  Zuge  Nr.  1004  der  Gesamtverkehr 
wieder  aufgenommen. 


Zentral-Depositenkasse  und 

Wechselstube  des  Wiener  Bankverein 

(Volleingezabltes  Aktienkapital  K 80,000.000,  Reservefonds  Ende  1902  K 22,569.63.3*70) 

I.  Herrengasse  10.  — WIEN  — I.  Herrengasse  10. 

Auswärtige  Filialen:  PRAG,  Graben  29,  GRAZ,  Herrengasse  9,  BRÜNN,  Jesuitengasse  1,  AUSSIG  a.  E„  Töpfer- 
gasse 26.  Expositnren  in  Prossnitz,  Wr.  Neustadt,  St.  Pölten.  Zweiganstalten  in  Wien:  II.  Praterstrasse  1.5, 
UI.  Hanptetrasse  24,  IV.  Rainerplatz  8,  VI.  Mariahilferstrasse  75,  VII.  Burggasse  71,  VIIT.  Josefstädter- 
strasee  27,  IX.  Nnssdorferstrasse  2,  X.  Keplerplatz  11,  XV.  Mariahilfer  Gürtel  1,  XVII.  Hernalser  Hanptslrasse  4:1, 

XX.  Wallensteinplatz  3. 


Ausgabe  von  Einlagsbüchern 


An-  und  Verkauf  von  Wert- 
papieren und  Valuten. 
Geldeinlagen  zur  günstigsten 
Verzinsung. 

Verwahrung  und  Verwaltung 
von  Wertpapieren. 
Versicherung  gegen  Verlosungs- 
verlust. 

Revision  von  Losen  und  Wert- 
papieren. 720 

Verzinsung  3 Prozent  gegen  reglementsmässige  Kündigung.  Rentensteuer  bezahlt 
der  Wiener  Bankverein  aus  Eigenem. 
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XVI.  Jahrgang. 


Inhalt:  und  Kcndmachungen  - Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Verwaltungsgerichtshofes.  - Inland; 

Parlamentansches  Eisenbahn-Projekte  und  Bau.  - Ausland.  - Schiffahrt.  - Personal-Nachrichten.  - Tarife  und  Trans- 
port-Angelegenheiten.  — Tanfermässignngen  im  Güterverkehre.  — Inserate. 


Der  heutigen  Nnminer  liegt  Bogen  2 des  XVI.  Jahrganges  (1902)  der  eisenbahurechtlichen  Entscheidungen  der 
osten  eichischen  und  ungarischen  Gerichte,  herausgegehen  von  Dr.  Victor  ßöll,  bei. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Kundmachung  des  Eisenbahnministeriums  vom  28.  November  1903+)  betreffend  die  Abänderung  der  die 
Einlösung  der  Lokalbahn  von  Cilli  nach  Wöllan  betreffenden  Bestimmungen  der  Kundmachung  des  Handels- 
ministeriums vom  8.  Mai  1891,  R.-G.-Bl.  Nr.  63. 

• U '^•'^'■'^öchster  Ermächtigung  werden  mit  Rücksicht  auf  den  unterm  23./29.  Oktober  1903 

Staatsbahn- Direktion  in  Villach  und  dem  steiermärkischen  Landesausschusse  als  Konzessionär  der 
Lokalbahn  von  Ci  1.  über  Schönstem  nach  Wöllan  abgeschlossenen  Betriebs-  und  Pachtvertrag  die  Bestimmungen 
T . Al  erbochsten  Konzessionsurkunde  vom  21.  November  1889,  R.-G.-Bl.  Nr.  2 ex  1890  für  die 

° ir'  r Wöllan,  bezw.  der  Kundmachung  des  Handelsministeriums  vom  8.  Mai  1891,  R.-G -Bl 

betrefl’nd^''""R  ^ ^o^^ezogenen,  die  staatliche  Einlösung  der  Lokalbahn  Cilli- Wöllan 

betreffenden  Bestimmungen  treten  nachfolgende  Anordnungen: 

§ 11- 

mit  der  Rrhl  b^^lt  sich  das  Recht  vor,  die  Lokalbahnlinie  von  Cilli  über  Schönstein  nach  Wöllan 

de'n  nach!Ä  unter 

leistende  Entgelt  hat  in  der  Leistung  einer  Jahresrente  in  der  Höhe 
alliähH  ch  für  d^r  T Oktober  1903  festgesetzten  Pachtschillings  von  K 221.920  zu  bestehen,  die 

lahres  L 20  N K der  Konzession,  und  zwar  je  zur  Hälfte  am  30.  Juni  und  am  31.  Dezember  eines  jeden 
iärW  c=\  1979  aber  nur  pro  rata  temporis  seitens  der  k.  k.  Staatsverwaltung  an  den  steier- 

märkischen Landesausschuss  als  Konzessionär  der  Lokalbahn  zu  entrichten  sein  wird. 

iederz.ir  behält  sich  das  Recht  vor,  an  Stelle  der  im  vorstehenden  festgesetzten  Jahresrente 

vier  Prozent  pro  Jahr,  Zins  auf  Zins  gerechneten  Kapitalswert  der  jeweilig  noch  aushaftenden 
nnu.taten  m barem  oder  m Staatsschuldverschreibungen  an  den  steiermärkischen  Landesausschuss  zu  bezahlen 
der  an  der  W sind  dabei  mit  jenem  Kurse  zu  berechnen,  welcher  sich  als  Durchschnitt 

k •?  wahrend  des  unmittelbar  vorausgegangenen  Semesters  amtlich  notierten  Geldkurse  der 
Staatsschuldverschreibungen  gleicher  Gattung  ergibt. 

der  in  die  erfolgte  Einlösung  der  Bahn  und  vom  Tage  dieser  Einlösung  tritt  der  Staat  gegen  Leistung 

der  m Z.  1 n orgeschriebenen  Entschädigung  ohne  weiteres  Entgelt  in  das  lastenfreie  Eigentum  und  in^ den  Genus! 
Lrp!rk!r°deT'Mat  allen  dazugehörigen  beweglichen  und  unbeweglichen  Sachen  einschliesslich  des 

Lzoeenen  G-^  und  Kassabestände,  der  Reservefonds,  des  nicht  in  das  Eisenbahnbuch  ein- 

mit  dem  Re  der  Staatsverwaltung  wegen  Ausübung  des  staatlichen  Einlösungsrechtes,  welche  stets 

des  t ^ enderjahres  stattzufinden  hat,  wird  dem  Konzessionär  spätestens  bis  zum  15  Dezember 

des  unmittelbar  vorangehenden  Jahres  in  Form  einer  Erklärung  mitgeteilt  werden  Dezember 
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em  am  4.  Dezember  1903  ausgegebeneu  CVIII.  Stücke  des  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  243. 
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In  dieser  Erklärung  wird  bestimmt  werden : 

a)  der  Zeitpunkt,  von  welchem  ab  die  Einlösung  erfolgt; 

b)  das  den  Gegenstand  der  Einlösung  bildende  Bahnunternehmen  und  die  anderweitigen  Vermögensobjekte, 
welche  als  Zubehör  des  Bahnunternehmens  oder  aus  sonstigen  Rechtstiteln  in  das  Eigentum  des  Staates  mit 
überzugehen  haben. 

4.  Der  Staatsverwaltung  bleibt  das  Recht  Vorbehalten,  gleichzeitig  mit  der  Zustellung  der  Einlösungs- 
erklärung einen  Spezialkommissär  zu  bestellen,  welcher  darüber  zu  wachen  hat,  dass  der  Vermögensstand  von 
diesem  Zeitpunkte  angefangen  nicht  zu  Ungunsten  des  Staates  verändert  werde. 

Jede  Veräusserung  oder  Belastung  der  in  der  Einlösungserklärung  angeführten  unbeweglichen  Vermögens- 
objekte bedarf,  vom  Zeitpunkte  der  Einlösungserklärung  angefangen,  der  Zustimmung  des  Spezialkommissärs. 

5.  Die  Regierung  behält  sich  das  Recht  vor,  auf  Grund  der  Einlösungserklärung  (Z.  3)  die  Einverleibung 
des  staatlichen  Eigentumsrechtes  an  sämtlichen  infolge  der  Einlösung  an  den  Staat  übergehenden  unbeweglichen 
Vermögensobjekten  durchzuführen. 

Der  Konzessionär  ist  verpflichtet,  die  zu  diesem  Behufe  etwa  seinerseits  noch  erforderlichen  Rechtsurkunden 
der  Staatsverwaltung  über  deren  Verlangen  zur  Verfügung  zu  stellen. 

6.  Gleichzeitig  mit  der  Uebergabe  der  unter  Z.  2 angeführten  Vermögensobjekte  in  den  Besitz  des  Staates 
hat  der  Konzessionär  der  Staatsverwaltung  sämtliche  noch  in  seinem  Besitze  befindlichen,  auf  den  Bau  und  Betrieb 
dieser  Objekte  bezüglichen  Akten,  Urkunden,  Pläne,  Bücher,  Rechnungen  und  sonstigen  Aufschreibungen  zu 
übergeben. 

Wittek  m.  p. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

1.  Wenn  unter  bestehenden  Verhältnissen  die  Fort- 
belassung  eines  Verkehres  in  einer  Mtatioii  bei  der  Unzu- 
länglichkeit der  hierfür  bestininiten  Lokalitäten  und  An- 
lagen üebelstände  ergibt,  so  sind  die  Eisenbahnbehörden 
berechtigt,  den  Fortbetrieb  ebenso  wie  bei  der  ursprüng- 
lichen Genehmigung  einer  Fiseiibalinstation  nach  ihrem 
freien  Ermessen  an  die  Bedingung  der  hierfür  erforderlich 
erachteten  baulichen  Herstellungen  zu  knüpfen. 

2.  Wenn  jedoch  die  Einrichtung  eines  Verkehres  in 
einer  Station  von  der  Bahnunternehmung  nur  freiwillig 
nnd  auf  Widerruf  übernommen  war,  so  kann  bei  Hervor- 
kommen solcher  üebelstände  der  Auftrag  der  Eisenbahn- 
behördeu  nur  alternativ  auf  Anpassung  der  Anlagen  an 
die  gegenwärtigen  Verkehrserfordernisse  oder  auf  Auf- 
lassung des  betreffenden  Verkehres  lauten. 

Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  über  die  Be- 
schwerde der  ausschl.  priv.  Buschtöhrader  Eisenbahn  in 
Pfsg  gegen  die  Entscheidung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums vom  5.  April  1902,  Z.  7801,  betreffend  die 
Herstellung  eines  neuen  Aufnahmsgebäudes  in  Graslitz 
zu  Recht  erkannt : 

Die  angefochtene  Entscheidung  wird  als  gesetzlich 
nicht  begründet  aufgehoben. 

Entscheidungsgründe: 

Mit  dem  angefochtenen  Erlasse  wurde  die  Be- 
schwerdeführerin beauftragt,  in  dem  Präliminare  für 
die  im  Jahre  1902  in  Aussicht  genommenen  Erwerbungen, 
Herstellungen  und  Anschaffungen  für  die  dringend  nötige 
Herstellung  eines  neuen  Aufnahmsgebäudes  in  „Graslitz- 
Unterer  Bahnhof“  entsprechend  vorzusorgen  und  dem- 
nach ehestens  ein  Ergänzungspräliminare,  welches  diese 
Herstellungen  zu  umfassen  hat,  vorzulegen. 

In  der  Beschwerde  wird  die  Gesetzmässigkeit  dieses 
Erlasses  in  dem  bezeichneten  Punkte  aus  dem  Grunde 
bestritten,  weil  der  Buschtöhrader  Eisenbahn  eine  Ver- 
pflicptuag  zur  Autrechthaltung  des  bezeichneten  Auf- 
nahmsgebäudts  überhaupt  nicht  obliege,  ihr  daher  auch 
nicht  die  Herstellung  eines  neuen  Aufnahmsgebäudes  auf- 
getragen werden  könne. 

Wie  sich  aus  den  Akten  ergibt,  wurde  mit  dem 
Erlasse  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  25.  August 
1885,  Z.  29-544,  anlässlich  der  Herstellung  des  Grenz- 
bahnhofes der  Linie  Graslitz — Klingenthal  der  Buschtö- 


hrader Eisenbahn  in  Graslitz  (d.  i.  der  dermaligen  Station 
Ober-Graslitz)  verfügt,  dass  ungeachtet  der  definitiven 
Bahühofsanlage  auf  der  sogenannten  Korbwiese  auch 
das  bis  dahin  bestandene  Bahnhof-Provisorium  bei  Pech- 
bach (Station  Unter-Graslitz)  mit  der  Beschrän- 
kung auf  die  Abfertigung  für  Wagen- 
ladungsgüter und  für  Militärzwecke  auf- 
recht zu  erhalten  sein  wird. 

In  der  Eingabe  vom  28.  August  1886  erklärte  sich 
die  Beschwerdeführerin  bereit,  über  das  Ersuchen 
mehrerer  Fabriksbesitzer  und  anderer  Ortsinsassen  in 
Graslitz,  dass  die  bisherige  Station  Graslitz  (Unter- 
Graslitz)  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  in 
Funktion  belassen  werde,  dieses  Zugeständnis  zu  machen, 
jedoch  nur  versuchsweise,  so  dass  der  Bahn  ge- 
stattet wäre,  diese  freiwillige  Einrichtung  für  den 
Fall,  als  ihr  hieraus  Inkonvenienzen,  namentlich  un- 
bedeckte Mehrkosten  erwachsen  würden,  jederzeit  wieder 
aufheben  zu  dürfen.  Hierüber  erteilte  das  k.  k.  Handels- 
ministerium mit  dem  Erlasse  vom  7.  September  1886, 
Z.  33.191,  die  angesuchte  Genehmigung  zur  versuchs- 
weisen Beibehaltung  des  Personen-  und  Gepäcksverkehres 
in  der  Station  Unter-Graslitz  auch  nach  Eröffnung  der 
Station  Ober-Graslitz  mit  dem  Beifügen,  dass  eine  später 
etwa  beabsichtigte  Auflassung  jener  Haltestelle  ent- 
sprechend zu  publizieren  und  an  das  Handels- 
ministerium zur  Anzeige  zu  bringen  sein  wird. 

In  gleicher  Weise  wurde  mit  dem  Erlasse  des 
Handelsministeriums  vom  9.  Oktober  1887,  Z.  37.353, 
über  ein  mit  demselben  Vorbehalte  gestelltes  Ansuchen 
der  Beschwerdeführerin  die  Bewilligung  erteilt,  die  Station 
Unter-Graslitz  auch  für  den  Eilgut-  und  Frachtenstückgut- 
verkehr versuchsweise  einzurichten  und  eventuell  nach 
entsprechender  Anzeige  und  Publikation  wieder  auf- 
zulassen. 

Hieraus  ergibt  sich  unzweifelhaft,  dass  eine  Ver- 
pflichtung der  Beschwerdeführerin  zur  Aufrecht- 
haltung der  Station  Graslitz  nur  für  den  Wagenladungs- 
güterverkehr und  für  Militärzwecke  bestand  und  besteht, 
während  die  Abfertigung  von  Personen,  Gepäck,  Eil- 
und Frachtstückgütern  auf  dieser  Station  von  der  Be- 
schwerdeführerin freiwillig  und  auf  Widerruf 
übernommen  und  von  der  Eisenbahnbehörde  auch  nur 
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als  provisorische  Massnahme  genehmigt  wurde.  Es  handelt 
sich  somit  um  ein  von  der  Regierung  seinerzeit  ge- 
nehmigtes Provisorium,  dessen  eventuelle  Auflassung 
oder  Umwandlung  in  ein  Definitivum  der  Zukunft  Vor- 
behalten war. 

Wenn  nun  hervorkam,  dass  sich  unter  den  gegen- 
wärtigen, in  der  Haltestelle  Unter- Graslitz  bestehenden 
Verhältnissen  gegen  die  Fortbelassung  des  Personen- 
verkehres aus  der  Unzulänglichkeit  der  hierfür  bestimmten 
Lokalitäten  und  Anlagen  Uebelstände  ergaben,  so  war 
das  Eisenbahnministerium  zweifellos  berechtigt,  den  Fort- 
betrieb dieses  Verkehres  ebenso  wie  bei  der  ursprüng- 
lichen Genehmigung  einer  Eisenbahnstation  nach  seinem 
freien  Ermessen  an  die  Bedingung  der  hierfür  erforder- 
lich erachteten  baulichen  Herstellungen  zu  knüpfen, 
eventuell  im  Falle,  als  diesen  Bedingungen  seitens  der 
Eisenbahnverwaltung  nicht  entsprochen  werden  sollte, 
die  Auflassung  des  Personenverkehres  in  der  betreffenden 
Haltestelle  zu  dekretieren,  dasselbe  war  jedoch  nicht  be- 
rechtigt, der  Eisenbahnverwaltung,  welche  den  Personen- 
verkehr in  Unter-Graslitz  seinerzeit  ausdrücklich  unter 
dem  Vorbehalte  des  Widerrufes  eingeführt  hat  und  die 
zur  Beibehaltung  dieses  Betriebes  weder  nach  der  ur- 
sprünglichen Konzession,  noch  aus  einem  späteren  Titel 
verpflichtet  erscheint,  unbedingt  und  ohne  ihr  die  obige 
Alternative  freizulassen,  zur  Ausführung  der  erwähnten 
Bauherstellungen  zu  verhalten. 

Das  Eisenbahnministerium  gibt  auch  selbst  im 
zweiten  Teile  seiner  Gegenschrift  zu,  dass  die  Alternative 
nur  sein  könne:  Erhaltung  der  Station  für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr  oder  Auflassung  dieses  Verkehres, 
zieht  also  aus  dem  ersten  Teile  seiner  Ausführungen, 
wonach  ungeachtet  der  ursprünglich  nur  als  versuchs- 
weise gedachten  Beibehaltung  des  erwähnten  Verkehres 
mit  Rücksicht  auf  das  seither  intensiv  gewordene  Ver- 
kehrsbedürfnis und  die  sonach  geänderte  Sachlage  auch 
eine  veränderte  Entscheidungsgrundlage  bezüglich  der 
Frage  nach  Aufrechthaltung  der  Station  für  den  Per- 
sonen- und  Gepäcksverkehr  gegeben  wäre,  nicht  den 
Schluss,  dass  es  berechtigt  wäre,  nunmehr  diese  Auf- 
rechthaltung zu  fordern. 

Wenn  nun  mit  der  angefochtenen  Entscheidung 
der  Eisenbahn-Verwaltung  aufgetragen  wurde,  für  die 
erwähnten  Herstellungen  entsprechend  vorzusorgen 
und  ein  Ergänzungspräliminare,  welches  diese 
Herstellungen  zu  umfassen  hat,  vorzulegen,  so  muss 
darin  eine  Massregel  erblickt  werden,  durch  welche  die 
erwähnten  Bauherstellungen  unbedingt  verfügt  wurden, 
eine  Massregel,  welche  nach  dem  Gesagten  der  gesetz- 
lichen Grundlage  entbehrt. 

fErkenntnis  vom  2.  Oktober  1903,  Z.  10.030, 
cf.  E.-M.-Z.  49.495/1903.J 


3.  der  Abgeordneten  H y b e s und  Genossen,  betreffend 
die  Missstände  bei  den  Arbeiterzügen  auf  der  Lokalbahn  Brünn- 
Vlarapass  der  Staatseisenbahn. 

II.  An  den  Herrn  Handelsminister. 

Seitens  der  Abgeordneten  S p i n ß i ö und  Genossen,  be- 
treffend die  Hafenanlagen  in  Abbazia. 


In  der  251.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 
3.  Dezember  wurden  nachfolgende  Interpellationen  eingebracht 
und  zwar:  ’ 

I.  An  den  Herrn  Eisenbahnminister. 

Seitens 

1.  der  Abgeordneten  Presl  und  Genossen,  betreffend 
die  Regelung  der  Verhältnisse  der  Diurnisten  bei  den  Staats- 
bahnen ; 

2.  der  Abgeordneten  Walz  und  Genossen,  betreffend  die 
I Rücksichtnahme  auf  die  Forstwirtschaft  in  den  Alpen  durch 

Frachtbegünstigungen; 

3.  der  Abgeordneten  Ts c h arre  und  Genossen,  betreffend 
den  Waggonmangel  bei  der  Obstausfuhr  nach  dem  Deutschen 
Keiche; 

4.  der  Abgeordneten  Wenzel  Hruby  und  Genossen,  be- 
treffend die  Bezeichnung  der  Ortsnamen  schlesischer  Eisenbahn- 
stationen ; 

u * 5.  der  Abgeordneten  Freiherr  v.  Praia  k und  Genossen 

betreffend  die  Gewährung  von  Fahrbegünstigungen  für  die  er- 
krankten Mitglieder  der  Bezirkskrankenkassen  bei  ihren  Fahrten 
zum  Arzte  oder  in  Krankenanstalten; 

* ff  f /er  Abgeordneten  Dr.  March  et  und  Genossen,  be- 
trettend die  Verwendung  ungaiischer  Staatsbürger  auf  der  öster- 
reichischen Linie  der  Kaschau- Oderberger  Bahn; 

. « J-  der  Abgeordneten  Dr.  S i 1 e n und’  Genossen,  be- 
treffend die  Prüfungen  der  Bahnangestellten  aus  der  böhmischen 
oprache. 

II.  An  den  Herrn  Han  d el s min  i s t er. 

Al’^eordneten  Dr.  Ferri  und  Genossen, 
betreffend  den  Bau  eines  Schutzdammes  samt  üfermauern  in 
Konopljikovo  auf  der  Insel  Hvar  in  Dalmatien. 


In  der  252.  Sitzung  des  A b g e o r d n e t e n h a u s e s vom 
und  nachfolgende  Interpellationen  eingebracht, 

I.  An  den  Herrn  Eisenbabnminister. 

Seitens 

a-  ^bgeofdueten  Krempa  und  Genossen,  betreffend 

die  Einstellung  eines  neuen  Personenzuges  auf  der  Eisenbahn- 
strecke Dgbica— Przeworsk  in  Galizien; 

2.  der  Abgeordneten  Släma  und  Genossen,  betreffend 
die  ungünstige  Verbindung  der  Stadt  Königinhof  an  der  Elbe 
mit  Prag. 

II.  An  den  Herrn  E i s e n b a h n m ini  s t e r und  an  den 
Herrn  Handelsminister, 
a*®/® , ^>>geordnetsn  Gas  teiger  und  Genossen, 
betreffend  Vorkehrungen  zur  Bewältigung  des  Zoll-  und  Post- 
verkehres in  der  Weihnachtszeit. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 


Inland. 


Parlamentarisches. 

q r.  In  der  250.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 
und^zw^^”^*^  nachfolgende  Interpellationen  eingebracht, 

I.  An  den  Herrn  Eisenbahnminister 
Seitens 

1.  der  Abgeordneten  Presl  und  Genossen,  betreffend 
das  germanisierende  Vorgehen  der  Staatsbahnen; 

AU  Kl  ^geordneten  Wilhelm  und  Genossen,  betreffend 

Eilassung  von  Vorschriften  zur  Abwehr  der  Gefahr  der 
Weiterverbreitung  der  Tuberkulose  im  Eisenbahnverkehre; 


Kaiser  Ferdinands  • Nordbahn.  (Baukonsensertei- 
lung.) Die  k.  k.  niederöstf^rreichi-che  Statthalterei  hat  den 
Baukonsens  für  die  Zugmelde-Einrichtnngen  auf  den  in  Nieder- 
österreich gelegenen  Strecken  der  Bahnlinie  Lundenburg- 
Zellerndorf  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  erteilt 
, [E.-M.-Z.  52.640] 

i,  — (Baukonsenserteilung.)  Die  k.  k.  mährische  Statt- 
halterei  hat  den  Baukonsens  für  die  Zugmelde-Einrichtungen 
aut  der  Bahnstrecke  Lundenburg— Zellerndorf,  insoweit  hierdurch 
das  Kronland  Mähren  berührt  wird,  im  Namen  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministeriums erteilt.  [E  -M.-Z.  52.03V] 

/T>  . Lokalbahn  Korneubiirg-Eriistbrnnn. 

(Brinzipielle  Genehmigung  zur  Anwendung  von 
12  in  langen  Schienen  des  Systems  XXIV  der  k.  k. 
österr.  S t a a t s b a h n e n.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  u/erm  2.  Dezember  die  vom  niederösterreichischen  Landes- 
Eisenbabnamte  beabsichtigte  Verwendung  von  12  m langen 
Schienen  des  Systems  XXIV  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  bei 
der  in  Bauausführung  befindlichen  normalspurigen  Lokalbahn 
Korneuburg-Ernstbrunn  prinzipiell  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  53.425.] 
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Schnialspnrigre  Lokalbahn  Przeworsk-Bachörz  (Dynöw). 
(Varianten  Projekt  für  die  Teilstrecke  km  30'9Ü7 
b i s km  35'500 ; Ergebnis  der  durchgeführten  poli- 
riscben  Begehung  und  Festsetzung  der  feuer- 
sicheren Herstellungen:  Baukonsenserteilung.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  27.  November  den 
von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg  mitgeteilten  Bericht  über 
das  Ergebnis  der  am  20.  und  21.  Oktober  durchgeführten  poli- 
tischen Begehung  und  Festsetzung  der  feuersicheren  Herstellungen 
rücksichtlich  des  vom  Landesausschusse  des  Königreiches  Galizien 
vorgelegteu  Variantenprojektes  für  die  Teilstrecke  km  30-907  bis 
km  35-500  der  in  Bauausführung  befindlichen  schmalspurigen 
Lokalbahn  Prze-worsk-Bach(3rz  (Dynöw)  — bei  welcher  Amts- 
handlung im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  der  Bau- 
konsens für  die  vorbezelchnete  Variantenstrecke  ex  commissione 
erteilt  wurde  — unter  Bestätigung  der  diesfalls  getroffenen 
Kommissionsbestimmungen  zur  Kenntnis  genommen. 

[E.-M.-Z.  50.593.1 

Normalspurige  Lokalbahn  Gänserndorf- Gannersdorf. 

(Ergebnis  der  durchgeführten  technisch-poli- 
zeilichen Prüfung;  Erteilung  des  Bet  rieb  s- 
konsenses  ex  commissione.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  1.  Dezember  den  von  der  k.  k.  General- 
Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  mitgeteilten  Bericht 
über  das  Ergebnis  der  am  10.  September  durchgefuhrten  technisch- 
polizeilichen Prüfung  der  normalspurigen  Lokalbahn  Gänserndorf- 
Gaunersdorf  einschliesslich  des  normalspurigen  Verbindungs- 
geleises zwischen  der  Nnrdbahnstation  Gänserndorf  und  der 
Station  Gänserndorf-Lokalbahn  — bei  welcher  Amtshandlung  im 
Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  der  Betriebskonsens  für 
den  Gesamtverkehr  auf  der  gegenständlichen  Bahnlinie  ab 
13.  September  1903  ex  commissione  erteilt  wurde  — unter  Zu- 
stimmung zu  den  getroflienen  kommissionellen  Anordnungen  und 
Bestimmungen  zur  Kenntnis  genommen.  Die  Baulänge  der  Bahn- 
linie beträgt  22  049  km,  die  Betriebslänge  2P763  km. 

[E.-M.-Z.  42.415.] 


Ausland. 

Prenssen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisen- 
bahnen: D i r e k t i 0 n s b e z i r k S t e 1 1 i n:  Aenderung 
der  Bezeichnung  des  Haltepunktes  Kankelfitz 
in  „B  e s s e n t h i n“.)  Der  an  der  Bahnstrecke  Stettin — Belgard 
zwischen  den  Stationen  Ruhnow  und  Labes  gelegene  Haltepunkt 
„Kankelfitz“  führt  fortan  den  Namen  „B  e s s e n t b i n“. 


Schiffahrt. 


Betriebsamfang  der  grösseren  Danipfscbiffahrts- 
gesellschaften  und  Reedereien  auf  dem  Rhein  im  Jahre 

1902.  Der  Jahresbericht  der  Zentralkommission  für  die  Rhein- 
schiffahrt pro  1902  enthält  über  den  Geschäftsbetrieb  der  her- 
vorragendsten Dampfschiffahrtsunternehmungen  auf  dem  Rhein 
nachstehende  Angaben: 

Die  BadischeAktiengesellschaftfür  Rhein- 
schiffahrt  und  Seetransport  beförderte  zu  Berg  mit 
383  (1901:  389)  Schiffen  360.356  t (-  36.638  t),  zu  Tal  mit 
335  (—  23)  Schiffen  201.194  t (-1-  23.816  t). 

Die  Mannheimer  Dampfschlepp  Schiffahrtsgesell- 
schaft beföiderte  im  Bergveikehre  mit  781  (-[- 171)  eigenen 
Schiffen  570.208  t (-]-  87.701  t),  ausserdem  wurden  149  (-|-  88) 
fremde  Schiffe  mit  einer  Gesamtladung  von  42.261  t (-|- 11.591t) 
remorkiert.  Im  Talverkehre  führten  276  (-|-  104)  eigene  Schiffe 
Guter  von  81.249  t ('-1-6479  t),  geschleppt  wurden  89  (—  70) 
fremde  Kähne  mit  6145  t (—  2095  t)  Gütern. 

Die  Mannheimer  Lagerhausgesellschaft 
transportierte  im  Bergverkehre  mit  408  (-|-  47)  Schiffen  376.924  t 
(-f  64.698  i , im  Talverkehre  mit  397  (-4-  85)  Schiffen  71.919  t 
(-1-  9525  t). 


Die  Rheinschiffahrts-Aktiengesellschait 
(vormals  F e .o  d e 1)  in  Mannheim  beförderte  im  Berg- 
verkehre mit  723  (-82)  eigenen  Schiffen  615.990  t (—29.832  t), 
im  Talverkehre  mit  776  (—  43)  eigenen  Schiffen  171.973  t 
(-)-  73.107  t).  Remorkiert  wurden  zu  Berg  142  (—  56)  fremde 
Schiffe  mit  134.910  t (—  37.481  t),  zu  Tal  166  (—  52)  fremde 
Schiffe  mit  49.810  t ( — 2585  t'. 


Die  Aktiengesellschaft  für  Handel  und 
Schiffahrt  H.  A.  Disch  in  Mainz  verfrachtete  zu  Berg 
273.610  t gegen  322.582  t im  Vorjahre,  zu  Tal  54.129  t gegen 
32.669  t im  Vorjahre.  Zu  Berg  wurden  geschleppt  ab  Duisburg, 
Hochfeld  und  Ruhrort  501  (1901;  461)  Schiffe  mit  361.595  t 
(1901:  357.134  t),  zu  Tal  wurden  347  (1901:  346)  Schiffe  ge- 
schleppt. 

Der  Frachten  verkehr  der  Mainzer  Reedereigesell- 
schaft Thomae,  Stenz  & van  Maeteren  zu  Mainz 
betrug  zu  Berg  90.477  t (1901:  88.982),  zu  Tal  50.221  t (1901: 
34.653  t). 


uiB  r l anKiurter 


Aü-Litju^esejiscnait 
hat 
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Rhein-  und  M a i n s c h i f f a h r t hat  mit  4 Schleppern 
35  eigenen  und  49  für  je  eine  Reise  gemieteten  Schleppkähnen 
zu  Berg  122.080  t (-  25.598  t),  zu  Tal  67.553  t (-f  15.677  t) 
befördert. 

Die  Kölnische  Dampfschleppschiffahrts- 
gesellschaft beförderte  mit  3 Schleppern,  31  eigenen  und 
1 für  eine  Reise  gemieteten  fremden  Schiffe  zu  Berg  75  482  t 
(—  3952  t),  zu  Tal  56.3l8  t (-p  6772  t).  ^ 

Die  Nieder rheinischeDampf Schleppschiff- 
fahrtsgesellschaft zu  Düsseldorf  hatte  während 
des  Berichtsjahres  5 Schleppdampfer  und  24  Schleppkähne,  sowie 
eine  Anzahl  vorübergehend  gemieteter  Schiffe  im  Betrieb  und 
beförderte  zu  Berg  331.097  t,  zu  Tal  76.509  t. 

Die  Zentralaktiengesellschaft  für  Tauerei 
und  Schleppschiffahrt  zu  Ruhrort  beförderte  zu 
Schiffen  1,237.609  t,  zu  Tal  mit  893  Schiffen 
33.790  t;  zusammen  daher  1,271.399  t (—  77.032  t). 

Die  Firma  Franz  Haniel&Co.  inRuhrort  trans- 
portierte zu  Berg  mit  663  ( - 150)  Schiffen  457.769  t (— 142  166 1)  • 
zu  Tal  gingen  566  leere  Schiffe. 

Die  Firma  Mathias  Stinnes  in  Mülheim  a.d 
Ruhr  beförderte  zu  Berg  512.477  t (—115.319  t),  zu  Tal 
giengen  702  (—37)  Schiffe. 


Die  Reederei  von  Karl  Schroers  in  Duisburg 
transportierte  im  Berichtsjahre  3,179.000t  (1901:960.000t),  jene 
von  T.  Schürmann  Söhne  in  Ruhrort  346  900  t 
(1801:  347.000  t). 

Die  vereinigte  Kölnische  und  Düsseldorfer 
Dampfschiffahrtsgesellschaft  beförderte  in  der 
Strecke  zwischen  Mannheim  und  Rotterdam  mit  30  Dampf- 
schiffen 1,625.400  (-f  112.093)  Personen  und  87.314  t (-|-  5945  t) 
Güter. 


Die  Mülheimer  D a mp  f s c h i f f a h r t s a k t i e n- 
gesellschaftzu  Mülheim  am  Rhein  beförderte  im 
Jahre  1902  insgesamt  2,304.896  (1901 : 2,332.906)  Personen,  die 
Lokaldampfschiffahrtsgesellschaft  Coblenz 
— Oberlahnstein  120.000  Personen  gegen  156.000  Per- 
sonen im  Vorjahre. 

. Oesterreichischer  Lloyd.  (Ankunft  des  Dampfers 
„Lynorta“  von  Calcutta.)  Dieser  Dampfer  ist  am  7.  Ok- 
tober 1903  ohne  Passagiere  und  mit  5033  Gewichtstonnen  fakti- 
scher Ladung,  von  welcher  291  Tonnen  nach  Fiume  und  902  Tonnen 
nach  dem  Auslande  bestimmt  waren,  in  Extrafahrt  von  Calcutta 
für  Rechnung  des  Oesterreichischen  Lloyd  in  Triest  eingetroffen. 
Derselbe  brachte  aus  Calcutta  5,033.234  kg  Waren,  wovon 
290.838  kg  für  Fiume  und  902.306  kg  für  das  Ausland  bestimmt 
waren.  Der  Wert  der  eingeführten  Waren  betrug  K 2,103.488. 


Personal-Naehriehten. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  28.  November  d.  J.  den  Staatsbahn- 
direktor-Stellvertreter Regierungsrat  August  Ritter  v.  Ruff 
zum  Staatsbahn-Direktor  mit  den  systemmässigen  Bezügen  unter 
gleichzeitiger  taxfreier  Verleihung  des  Titels  eines  Hofrates  aller- 
gnädigst zu  ernennen  geruht. 


Der  Eisenbahnminister  hat  bei  der  Staatsbahn-Direktion 
Villach  den  Vorstand  der  Abteilung  für  Bahnerhaltung  und  Bau 
Oberinspektor  der  österreichischen  Staatsbahnen  Otto  Fritsch 
zum  Staatsbahndirektor-Stellvertreter  für  den  technischen  Dienst 
ernannt  und  den  Ministerialsekretär  im  Eisenbahnministerium 
Dr.  Albert  Speil  Ritter  v.  Ostheim  mit  den  Funktionen  des 
Staatsbahndirektor-Stellvertreters  für  den  administrativen  Dienst 
betraut.  [E.-M.-Z.  2073.J 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Ostdeutsch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Tarif,  TeU  II,  Heft  1. 

Ausnahmetarif  für  die  Beförderung  von  Braunkohlenbriketts. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  spätestens  jedoch  bis  Ende  1904,  werden  bei  Fracht- 
zahlung für  das  Ladegewicht  des  verwendeten  Wagens,  mindestens  jedoch  für  10.000  kg,  nachstehende  Frachtsätze 
für  die  Beförderung  von  Braunkohlenbriketts  von  niederschlesischen  Stationen  nach  Ungarn  eingeführt: 


Nach 


Budapest  linkes  Donauufer  und 
Köbänya  sämtliche  Bahnhöfe 

Budapest-Kelenföld 

Debieczen 

Kassa  

Miskolcz  gömöri  p.  u 

Nagy-Szonibat 

Nagyvärad 

Pozsony 

Pozsony  fiok 

„ üji'äros  trans. 

„ Dynamitgyär 

Szeged  

Szeged-Eökus  .... 
Tepla-Trencsdn-Teplicz 


Von 


jq 
a o 


IW 


211 

207 

250 

187 

219 

169 

259 

156 

158 

254 

254 

169 


209 

205 

246 

183 

215 

167 

255 

154 

156 

252 

252 

165 


3 ^ 


209 

205 

246 

183 

215 

167 

255 

154 

156 

252 

252 

165 


1-5 


X! 

c 


Markpfennig  für  100  kg 


203 

199 

245 
182 
214 
161 
254 
148 

150 

246 
246 
164 


210 

206 

246 

183 

215 

168 

255 

155 

157 

253 

253 

165 


210 

206 

245 

182 

214 

168 

254 

155 

157 

253 

253 

164 


Budapest,  am  30.  November  1903. 

Die  k.  k.  prir.  Kaschau -Oderberger  Eisenbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


a 


207 

203 

245 

182 

214 

165 

254 

152 

154 

250 

250 

164 


207 

203 

244 

181 

213 

165 

253 

152 

154 

250 

250 

163 


202 

198 

245 

182 

214 

160 

253 

147 

149 

245 

245 

164 


[1173] 


Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  neuen  Tarife  s,  Teil  II, 

Heft  10. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  der  neue  Tarif,  Teil  II, 
Heft  10,  des  angeführten  Verbandes  mit  Gültigkeit  bis 
31.  Dezember  1904  zur  Einführung. 

Exemplare  des  neuen  Tarifes  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten  Ver- 
waltungen käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  30.  November  1903.  |H74] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellscbaft 
uamens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn  verband. 

Einführung  der  neuen  Kartierungsfracht- 
sätze  für  d e n Ve  r k e h r z w i s c h e n d e n Wi  e n e r 
Bahnhöfen  etc.  einerseits  und  ungarischen 
Stationen  anderseits. 

Mit  1.  Jänner  1904  und  bei  Frachterhöhungen  mit 
15.  Februar  1904  gelangen  die  neuen  Kartierungsfracht- 
sätze für  den  direkten  Verkehr  zwischen  den  Stationen 


Wien  K.F.N.B.,  Wien  St.E.G.,  Wien  I K.E.B. 
(Westbahnhof),  Hütteldorf-Hacking  loko, 
Hütteldorf-Hackingtransit,  Wien-Dona u- 
quaibahnhof,  Wien-Hauptzollamt  und  Wien- 
Markthalle,  Wien-Lagerhaus,  Wien-Prater- 
quai,  Wien  Freilager  am  Schüttei,  Wien 
Oe.N.W.B.  loko,  W i e n Oe.N.  W.B.  transit,  Gerst- 
hof, Heiligenstadt,  Hernals,  Maxingtransit, 
Michelbeuern,  Nussdorf  loko,  Nussdorf 
transit,  Ottakring,  Penzing,  ferner  Florids- 
dorf und  S t a d 1 a u einerseits  und  ungarischen 
Stationen  anderseits,  durch  welche  die  bisherigen, 
ab  1.  März  1903  gültigen  gleichnamigen  Kartierungs- 
frachtsätze ersetzt  werden,  zur  Einführung. 

Exemplare  der  neuen  Kartierungsfrachtsätze  können 
demnächst  vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau, 
Wien,  I.  Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  30.  November  1903.  [1175] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-GeseUschaft 
naiuens  der  beteiligten  Verwaltnngei, 
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Eisenbahngütertarif  für  den  Verkehr  zwischen  den 
österreichischen  und  ungarischen  Eisenbahnen  einer- 
seits, den  deutschen,  luxemburgischen,  belgischen  und 
niederländischen  Eisenbahnen  anderseits. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s,  Teil  I, 
Abt.  A. 

Der  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  117  vom  10.  Oktober 
1903  angekündete  neue  Tarif,  Teil  I,  Abt.  A,  für  den 
in  der  Ueberschrift  bezeichneten  Verkehr  tritt  mit 

1.  Jänner  1904  nicht  in  Kraft. 

Der  Einführungstermin  wird  später  bekanntgegeben 
werden. 

Wien,  am  4.  Dezember  1903.  [1176J 

PriT.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahu-desellschaft 

auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Kgl.  Sächsische  Staatseisenbahnen. 

Ausgabe  eines  Nachtrages  XV  zum  Kilo- 
meterzeiger für  die  Beförderung  von 
Gütern  etc. 

Zum  Kilometer  Zeiger  der  kgl.  Sächsi- 
schen Staatseisenbahnen  für  die  Beförderung 
von  Gütern  u.  s.  w.  tritt  vom  Tage  der  Eröffnung 
des  Betriebes  auf  der  Strecke  Obergrüna — Chemnitz  ab 
der  Nachtrag  XV  in  Kraft.  Abzüge  davon  können  durch 
unsere  Stationen  bezogen  werden.  Er  enthält  im  wesent- 
lichen neue  Entfernungen  für  die  Station  Chemnitz- 
Altendorf. 

Dresden,  am  4.  Dezember  1903.  [1177] 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Verkehrsstörung  in  der  Strecke 
R a u s s n i t z — H o 1 u b i t z. 

Infolge  einer  Dammrutschung  ist  die  Strecke 
Raussnitz — Holubitz  stellenweise  unfahrbar  geworden. 

Der  Personen-  und  Gepäcksverkehr  wird  gleichwohl 
mit  Umsteigen,  bezw.  Uebertragen  über  die  Unter- 
brechungsstelle aufrecht  erhalten. 

Der  Güterverkehr  wird  über  eine  Hilfsroute  ab- 
gewickelt. 

Dauer  der  Störung  augenblicklich  noch  un- 
bestimmbar. 

Wien,  am  4.  Dezember  1903.  [H78] 


K.  k.  priv.  Böhmische  Kommerzialbahnen. 

Einführung  eines  neuen  „Temporären 
Anhanges“  zu  dem  vom  1.  Jänner  1898 
gültigen  Lokalgütertarife,  Teil  II. 

Mit  1.  Jänner  1904  und,  insoweit  Frachterhöhungen 
eintreten,  mit  15.  Februar  1904  tritt  ein  neuer  „Tem- 
porärer Anhang“  zu  dem  vorstehend  bezeichneten  Lokal- 
gütertarife in  Kraft. 

In  diesen  .Anhang  wurden  die  in  dem  vom 
1.  Jänner  1898  gültigen  „Temporären  Anhänge“  ent- 
haltenen Frachtsätze  aufgenommen,  sowie  neue  ermässigte 
Frachtsätze  einbezogen. 

Exemplare  des  neuen  „Temporären  Anhanges“ 
können  demnächst  bei  der  Direktion  in  Wien  käuflich 
bezogen  werden. 

Wien,  am  4.  Dezember  1903.  [1179] 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  von  Kartierungssätzen. 

Am  1.  Jänner  1904  treten  Kartierungssätze  nach 
und  von  R a u d n i t z für  den  Verkehr  zwischen  Sta- 
tionen der  Lokalbahnen  Zlonitz-Hospozin  und 
Raudnitz-Hospozin  einerseits  und  Stationen  der 
priv.  Oester r. - ungarischen  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft  anderseits  in  Kraft  und  sind  Exem- 
plare dieser  Kartierungssätze  bei  den  beteiligten  Dienst- 
stellen der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von 
40  Heller  für  das  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  3.  Dezember  1903.  |1180] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen. 

Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  desNachtragesIIIzumTarife, 
Teil  II,  Heft  4. 

Mit  1.  Jänner  1904  tritt  zu  dem  vom  1,  Jänner 
1901  gültigen  Tarife  für  den  Westungarisch-Oester- 
reichischen  Eisenbahnverband,  Teil  II,  Heft  4,  der 
Nachtrag  III  in  Kraft. 

Derselbe  enthält: 

I.  Aufhebung  von  Frachtsätzen, 

II.  Aenderungen  von  Artikelbezeichnungen, 

III.  Aufnahme  neuer  Frachtsätze. 

Exemplare  dieses  Tarifnachtrages  werden  durch 
die  beteiligten  Verwaltungen  und  Stationen  zum  Preise 
von  20  h pro  Stück  zu  beziehen  sein. 

Wien,  am  4.  Dezember  1903.  [H81] 

Die  k.  k.  priv.  Südbahn-Glesellschaft 

zugleichim  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  III  zu  dem 
ab  1.  Juni  1900  gültigen  A u s n a h m e t a r i f e 
für  Mehl  und  Mahlprodukte  etc. 

Mit  1.  Jänner  1904  und  bei  Frachterhöhungen 
mit  15.  Februar  1904  gelangt  der  Nachtrag  III  zum 
angeführten  Ausnahmetarife  für  Mehl  etc.,  enthaltend 
Aenderungen  und  Berichtigungen  der  Tariftabellen,  sowie 
Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen,  zur  Einführung. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  4.  Dezember  1903.  [1182] 

Priv.  Oesterr.-uiigar.  Staatseiseubahu-desellschart 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Verkehrsunterbrechung  in  der  Strecke 
H o 1 u b i t z — E ywanowitz. 

Infolge  von  Dammrutschungen  musste  der  Ge- 
samtverkehr in  der  Strecke  H o I u b i t z — E ywano- 
witz eingestellt  werden,  so  dass  in  und  nach  den 
zwischenliegenden  Stationen  weder  Personen  noch  Güter 
aufgenommen  werden  können. 

Ueber  die  Dauer  der  Verkehrsstörung  kann  noch 
nichts  Bestimmtes  mitgeteilt  werden 

Wien,  am  5.  Dezember  1903.  [1183] 


Nr.  142 


Terordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


3183 


Westungarisch-Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Berichtigung  von  Frachtsätzen  in  dem  Tarifhefte  „Kartierungsfrachtsätze 
für  die  Beförderung  von  Eil-  und  Frachtgütern“. 

In  dem  ab  1.  März  1903  gültigen  Tarif-Hefte  „Kartierungsfrachtsätze  für  die  Beförderung  von  Eil-  und 
Frachtgütern“  des  Westungarisch-Oesterreichischen  Eisenbahnverbandes  werden  die  für  den  Verkehr  der  Stationen 
Mohacs  und  Nemet-Boly  mit  Wien  (St.E.G.,  K.F.N.B.,  Südbahnhof  und  Matzleinsdorf)  enthaltenen  Frach- 
sätze  mit  Ende  Dezember  1903  ausser  Kraft  gesetzt  und  mit  Gültigkeit  ab  1.  Jänner  1904  durch  nachstehende 
Frachtsätze  ersetzt: 


Wien  St.E.G.,  Wien  K.F.N.B.,  Wien-Südbahnhof  und  Wien-Matzleinsdorf 


Eilgut 

Frachtgut 

Von  oder  nach 

Eisenbahn 

CO 

a> 

o 

CQ 

O) 

OB  ® 

'O 

<V 

CO 

CD 

Cd 

<S> 

CD 

CO 

cd 

Wagenladungs- 

klasse 

Spezialtarif 

1 

JS 

o 

& 

QP 

&D 

:ce 

a 

<D 

o .2 
00  '2 
<£>  S 

Xi  *2 

M 

V-H 

►-H 

A 

B 

C 

1 

2 

3 

Frachtsätze  für  100  kg 

in  Heller 

Mohacs 

M.P.V 

1203 

672 

670 

877 

619 

477 

339 

236 

187 

223 

192 

152 

Ndmet-Boly 

M.P.V. 

1147 

644 

642 

853 

602 

462 

327 

226 

179 

213 

184 

147 

1 

Wien,  am  4.  Dezember  1903. 

Die  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
zugleich  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


1184] 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  ron  Rückfahrkarten  zwischen  Stationen  der  Neuen  Bukowinaer 
Lokalbahnen  untereinander,  ferner  zwischen  Czernowitz  und  Volksgarten 
einerseits  und  Stationen  der  Neuen  Bukowinaer  Lokalbahnen  anderseits. 

- • Gültigkeit  vom  5.  Dezember  1903  bis  auf  weiteres  werden  laut  nachstehender  Fahrpreistabelle  er- 

massigte  Rückfahrkarten  mit  dreitägiger  Gültigkeit  zur  Einführung  gebracht : 


Zwischen 


Fahrpreise  für  eine  Person 


Personen-  und  gemischte  Züge 


III.  Klasse 


Heller  einschliesslich  Fahrkartensteuer 


Nepolokoutz 
Luian  . . 
Hliboka  . 
Hadikfalva 
Waszkoutz 
Kotzman 
Badautz  . 
Czernowitz 
Volksgarten 


IS 

cd 

3 

O 

oa 

CJ 

t9 

fr 

'O 

a 

C*-H 

■4^ 

CO 

cd 

a 

N 

5 

9 

im 

Radautz 

Ringplat 

Cd 

c 

Im 

0> 

GO 

a 

<x> 

ja 

s 

CS3 

O 

w 

GO 

Cd 

cd 

05 


290 

90 

— 

— 

310 

220 

70 

— 







— 

— 

— 

— 

— 

120 

— 







_ 

200 

I 

— 

— 

— 

— 

50 

260 

220 

300 

330 

— 

— 

240 

— 

— 

— 

— 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

210 



250 

270 

470 

270 

430 

340 

190 

340 

390 

600 

560 

640 

670 

300 

390 

600 

560 

640 

670 

..  ucu  iuj  1 ClSUt 

Seite  12,  festgesetzten  Bedingungen  zur  Ausgabe  gelangen. 
Czernowitz,  am  1.  Dezember  1903. 


[1185] 

R.  k.  Betriebsleitung. 
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Oesterreichiscli  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Ergänzung  des  Tarife  s,  Teil  II,  Heft  A 
(Gemeinschaftliches  Heft)  vom  1.  Jänner 

1897. 


Die  Schnitt-Tafel  B auf  Seite  36  ist  wie  folgt  zu 
ergänzen : 


1 Nach 

1 

! 

Vom  Schnittpunkte 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Kilometer 

Bettmannsäge  . . 

— 

— 

19 

106 

174 

285 

23:) 

405 

Wien,  am  4.  Dezember  1903.  [1186] 


K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv,  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Anwendung  der  Frachtsätze  für  den 
Verkehr  zwischen  Wien  (Staatsbahnhof) 
einerseits  und  gewissen  Stationen  der 
priv.  Oester  r.  - Ungar.  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft  anderseits  auch  für  den 

Verkehr  mit  Wien  Nordbahnhof. 

Die  im  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  1,  der  priv. 
Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  vom  1.  Juli 
1898,  sowie  die  im  temporären  Anhänge  zu  diesem 
Lokalgütertarife  enthaltenen  Frachtsätze  für  den  Verkehr 
zwischen  WienStaatsbahnhof  einerseits  und  den 
Stationen  der  Strecken  B i 1 o w i t z bis  Bodenbach, 
Obrowitz  bis  Tischnowitz,  Okfischko  bis 
inkl.  Stfelitz,  Schimitz  bis  inkl.  N e m o t i t z, 
Böhm.-Trübau  bis  inkl.  Hohenstadt,  Chotzen 
bis  Mittelsteine  und  S t a r k o ä,  sowie  den 
Stationen  der  an  diese  Strecken  anschliessenden  Lokal- 
bahnen der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesell- 
schaft anderseits,  gelangen  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf 
Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904  auch 
im  Verkehre  mit  Wien  (Nordbahnhof)  zur  An- 
wendung. 

Wien,  am  2.  Dezember  1903.  [D87J 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Direkte  Abfertigung  der  Güter  im  Nachbar- 
verkehre zwischen  den  Stationen  der  Lokal- 
bahn B r ü n n - T i s c h n o w i t z einerseits  und  den 
Stationen  der  Kaiser  F e r d i n a n d s-N  o r d b a h n : 
Holubitz,  Krzenowitz  und  Marchegg  via 
Brünn  anderseits. 

Bei  direkter  Abfertigung  der  Güter  im  Nachbar- 
verkehre zwischen  den  Stationen  der  Lokalbahn  Brünn- 
1 i.schnowitz  einerseits  und  den  Stationen  der  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn:  Holubitz,  Krzenowitz  und 
Marchegg  anderseits  via  Brünn  gelangen  vom 

1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis 
Ende  Dezember  1904,  rücksichtlich  der  Strecken  der 
Lokalbahn  Brünn-T  ischnowitz  die  im  Lokalgütertarife, 
Teil  II,  Heft  1,  der  priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft  vom  1.  Juli  1898  auf  S.  440  enthaltenen 
Schnittsätze  zur  Anwendung. 

Wien,  am  2.  Dezember  1903.  |1188| 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Eisenbahn- 
verband. 

Druckfehler-Berichtigung  im  Güter- 
tarife, T e i 1 II. 

Auf  S.  95  des  vom  1.  Juni  1903  gültigen  Güter- 
tarifes,  Teil  II,  für  den  obbezeichneten  Eisenbahnverband 
ist  mit  Gültigkeit  vom  15.  Dezember  1903  die  Tarifierung 
auf  den  Strecken  in  Russland,  Spalte  10  und  11 

für  „Chinawein“,  Pos.  33  a der  Art. -Gruppe  66a, 
von  II  auf  I, 

für  „Weinstein,  ungereinigter“,  Pos.  34  der  Art.- 
Gruppe  66,  von  I auf  II 
zu  berichtigen. 

Die  Richtigstellung  des  Tarifes  wird  gelegentlich 
der  Herausgabe  des  nächsten  Nachtrages  erfolgen. 

Wien,  am  1.  Dezember  1903.  [1189] 

Die  k.  k.  priv.  Südbalm-desellscbaft 
als  gesch  äftsführende  Verwaltung. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Ausgabe  des  Nachtrages  II  zu  dem  vom 

I.  Jänner  1902  gültigen  Anhänge  des 
Lokalgütertarife  s,  Teil  II,  Heft  1. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  und,  insoweit 
Frachterhöhungen  eintreten,  mit  15.  Februar  1904,  ge- 
langt der  Nachtrag  II  zu  dem  obenbezeichneten  Anhänge 
zur  Einführung. 

Dieser  Nachtrag  enthält : 

I.  Kartierungsfrachtsätze  für  einzelne  Artikel. 

II.  Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen. 

III.  Aenderungen,  Berichtigungen  und  Ergänzungen. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  4.  Dezember  1903.  [1190] 


Sonstige  Nachrichten. 

OestePFeloti-Ungarn. 

Verkehrsstörung  und  Behebung  von  solchen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen: 

4.  Dezember.  Auf  der  Lokalbahn  Jicin-Turnau  wurde  mit 
dem  Zuge  Nr.  5053  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 

5.  Dezember.  Auf  der  elektrischen  Lokalbahn  Tabor-ßechin 
sind  wegen  Schneewehen  die  Motorzüge  Nr.  4951,  4952,  4953 
und  4912  unterblieben. 

In  der  Teilstrecke  Totskie — Worwolince  der  Linie  Biala- 
czortkowska — Zaleszczyki  wurde  die  im  Verordnungs-Blatte  Nr.  93 
verlautbarte  Beschränkung  hinsichtlich  des  Verkehres  der  Nacht- 
züge 3655  und  3660  am  6.  November  1903  wieder  aufgehoben' 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn: 

5.  Dezember.  Infolge  einer  Dammrutschung  wurde  in  der 
Strecke  Holubitz — Rausnitz-Slawikowitz  der  Linie  Brünn— Prerau 
der  Güterverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt.  Der  Personen- 
und  Gepäcksverkehr  wird  durch  ümsteigen,  bezw.  Uebertragen 
aufrecht  erhalten. 

5.  Dezember.  In  der  Strecke  Wischau — Eywanowitz  musste 
wegen  einer  in  km  374/5  eingetretenen  Dammrutschung  der  Per- 
sonenverkehr bis  auf  weiteres  eingestellt  werden. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen: 

6.  Dezember.  Wegen  Bahnbeschädigung  wurde  auf  der 
Losoncz  - Videker  Lokalbahn  zwischen  Losoncz  und  Kälnö  der 
Güterverkehr  bis  auf  weiteres  eingestellt.  Der  Personen-,  Ge- 
päcks- und  Eilgutverkebr  wird  mittels  Umsteigen,  bezw.  Ueber- 
tragen aufrecht  erhalten. 

K.  k.  priv.  Kasch  au-Oderberger  Eisenbahn: 

5.  Dezember.  In  der  Teilstrecke  Trsztena — Szuchahora  der 
Arvathaler  Lokalbahn  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  auf- 
genommen. 
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Tarifermässigungen  im  Güter  verkehre. 

, (Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  Ic.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5  R -G -Bl  Nr  167) 

Die  nachstehenden  Tarifermassigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Terrain  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfokt^er  Kundmachuno- 
„„a  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  aut  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  oSn-  d^^ 

und  Liquidierungskosten  vom  Ruckvergutungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K bl)  pro  Rechnun«-  in  Abzu»-  gebracht  Bei  VoidUe 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maxinio  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben.  ° ^ VoilaoB  mehrerer 
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KURS=BUCH 


für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

{Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

;i  • Ausgabe  des  Kurs-Bucbes  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 

die  aut  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen,  tarifari- 
schen und  yeterinarpolizeilichen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen tur  Viehtransporte. 

Q+  1.  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 

Staats-  und  Briyatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung; 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  iene 
Stationen  ersichtlich  geniacht,  _ welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

In  einen  Anhang  wurden  die  wichtigsten  Bescliränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 
verkehre  aus  deii  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten aufgenouimen.  ^ 

1 yieh-Kurs-Buch  welches  im  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 

Rücksicht  aut  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
hrebrauch  der  Vieh  Verfrachter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Das  Vieh -Kurs -Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1- — and  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 120  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 

Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 

Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung,  Erhaltung.  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung.  Verzollung.  Versteuerung.  Durchfuhrsbehandlung.  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Etnhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
Frachten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
V ersteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 

Die  vom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Keeskompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 

^ der  Mehrzahl  der  Bahn-  und  Schiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  seleitet 
weiden,  ist  dem  Lagerhauso  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedifion) 

zugestanden.  ' 

Frachtbrief« Adresse:  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II. '2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 


Druck  von  Otto  Maass’  Söhne,  Wien,  I.  Wallfischeasse  10. 
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Staatseisenbahnrat.*) 


Am  4.  Dezember  fand  unter  dem  Vorsitze  Seiner 
Exzellenz  des  Herrn  Eisenbahnministers  Dr.  Ritter  von 
W 1 1 1 e k die  diesjährige  Herbstsession  des  Staatseisen- 
babnrates  statt. 

Nachdem  der  Vorsitzende  die  Versammlung  be- 
grusst  und  auf  das  vorliegende  ausserordentlich  reiche 
Beratungsmatenal  hingewiesen  hatte,  beantwortete  er 
eine  Interpellation  des  Mitgliedes  Riedl  v.  Riedenstein, 
betreffend  die  Herstellung  einer  direkten  Geleise- 
verbindung  der  Lokalbahn  R a k o n i t z - L a u n mit  der 
okalbahn  Krupa-Koleäovic  dahin,  dass  die  im 
Gegenstände  gepflogenen  Erhebungen  die  Notwendigkeit 
ergeben  haben,  die  genannte  Angelegenheit  im  Kon- 
erenzwege  zugleich  mit  anderen  zwischen  der  Staats- 
verwaltung  und  der  BuschtShrader  Eisenbahn  ob- 
schwebenden Fragen  zur  Austragung  zu  bringen.  Das 
Eisenbahnm.nisterium  beabsichtigt,  die  Konferenz  so 
rechtzeitig  anzuberaumen,  dass  im  Falle  des  erhofften 

InternT  Herstellung  der  von  dem 

Interpellanten  angeregten  Bahnverbindung  gleichzeitig 
mit  der  Eröffnung  der  Lokalbahn  Rakonitz  Laun  er^ 
folgen  könnte. 

gelangte  ein  Dringlichkeitsantrag  des  Mit- 
f.  ^ l^el^aadlung,  .betreffend  die  Einsetzung 
eines  fünfgliedrigen  Komitees,  welchem  die  AuGabe  zu- 
zuweisen  wäre,  die  Gründe  der  von  Jahr  zu  Jahr"  zurück- 
gehenden Verzinsung  des  in  den  k.  k.  Staatsbahnen  in- 

deTTäch  t unterziehen  und  in 

Anträge  r Staatseisenbahnrates  konkrete 

Ände"  M Staatsbahnen 

Lasren  ";°ter„!™  ' 

Antragsteller  eingehend  begründet;  gegen  dieselbe 
apracheo  sich  aus  der  Ersa.a„a„„  S i n /e " u d di» 

° ‘ • r,  Dr.  R „ s s.  Ri, .er  v"  'l  iu  d h e .t 

langen.”^  Protokoll  »ird  selnerteit  ,ar  VerOffentlichnng  ge- 


Kaftan  und  Dr.  Licht.  Von  den  beiden  erst- 
genannten Rednern  wurde  bemerkt,  dass  die  jetzige 
Tarffpolitik  der  Staatsbahnen  die  Interessentenkreise 
befriedige  und  keiner  Aenderung  bedürfe.  Die  letzt- 
genannten Redner  hoben  übereinstimmend  hervor,  dass 
der  Dringlichkeitsantrag  Walz  auf  die  Herbeiführung 
einer  allgemeinen  Tariferhöhung  bei  den  k.  k.  Staats- 
bahnen, und  zwar  unabhängig  von  der  Verstaatlichung, 
abziele,  wozu  der  Staatseisenbahnrat  seine  Hand  nicht 
bieten  könne,  da  er  bei  seinen  Gutachten  sich  nicht  von 
fiskalischen  Gesichtspunkten  leiten  lassen  dürfe,  sondern 
berufen  sei,  die  Interessen  des  Handels,  der  Industrie, 
des  Bergbaues  und  Gewerbes  zu  vertreten. 

Das  Mitglied  Walz  zog  hierauf  den  Antrag  auf 
dringliche  Behandlung  zurück  und  es  wurde  der  Antrag 
daher  zur  geschäftsordnungsmässigen  Behandlung  in  der 
nächsten  Session  zurückgestellt. 

Dagegen  wurde  dem  vom  Ersatzmanne  Z a 1 o z i e c k i 
eingebrachten  Dringlichkeitsantrage,  durch  welchen  das 
Eisenbahnministerium  ersucht  wird,  dahin  zu  wirken, 
dass  von  einer  Frachterhöhung  für  Rohöl,  Petroleum 
und  deren  Derivaten  bei  den  Privatbahnen  Umgang  ge- 
nommen werde,  seitens  der  Versammlung  die  Dringlich- 
keit zuerkannt. 

Hierauf  wurde  zur  Tagesordnung  über- 
gegangen. Mitglied  Ritter  v.  B o s c h a n referierte  über 
'^®l'’®°^ogelegenheiten,  und  zwar 
nac  re  igung  der  „Mitteilungen“  zunächst  über  den 
mrag  der  Mitglieder  Baczewski  und  Russmann, 
betreffend  die  bei  der  Vergebung  von  Bahnhofrestaurationen 
zu  beobachtenden  Grundsätze.  Nach  diesen  soll  die  Ver- 
pac  tung  von  Bahnhofrestaurationen  seitens  der  Staats- 
bahn-Direktionen  nicht  im  Offertwege,  sondern  aus  freier 
Hand  erfolgen  und  wäre  hierbei  weniger  auf  die  Höhe 

fachliche  Qualifikation  der  einzelnen  Bewerber  Rücksicht 
zu  ne  men.  Der  Antrag  wurde  von  der  Versamm- 
lung zum  Beschlüsse  erhoben. 

I^er  Referent  bespracli  sodann  eine  Reihe  von 
Initiativanträgen  einzelner  Mitglieder,  betreffend  die  Ver- 
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mehrung  und  Ausgestaltung  des  Wagenparkes  der  k.  k. 
Staatsbahnen,  welche  Anträge  sämtlich  die  Zustimmung 
des  Staatseisenbahnrates  fanden. 

Von  den  unter  den  Allgemeinen  Ange- 
legenheiten weiter  behandelten  Anträgen  verdient 
besondere  Hervorhebung  der  Antrag  des  Mitgliedes 
E s c h e r,  wonach  Se.  Exzellenz  der  Herr  Eisenbahn- 
minister ersucht  wird,  im  Hinblicke  aut  die  im  Jahre 
1907  zu  gewärtigende  Fertigstellung  der  zweiten  Eisen- 
bahnverbindung mit  Triest  bei  der  Regierung  auf  die 
unverzügliche  Einbringung  der  Gesetzesvorlage,  be- 
treffend die  Ausgestaltung  des  Triester  Hafens,  hinzu- 
wirken. Zu  diesem  Anträge  ergriffen  das  Wort  der  An- 
tragsteller und  die  Mitglieder  Basevi,  Günther 
und  Sektionsrat  Dr.  Karm  inski.  Letzterer  erklärte 
namens  des  Handelsministeriums,  dass  sich  die  Angelegen- 
heit der  Ausgestaltung  des  Triester  Hafens  im  Handels- 
ministerium im  abschliessenden  Stadium  befinde.  Nach- 
dem noch  Se.  Exzellenz  der  Herr  Vorsitzende  die 
Erklärung  abgegeben  hatte,  dass  er  im  Falle  der  An- 
nahme des  Antrages  gern  bereit  sei,  auf  die  möglichste 
Beschleunigung  des  Gegenstandes  im  Rahmen  seiner 
Kompetenz  Einfluss  zu  nehmen,  wurde  der  Antrag 
Escher  unter  grossem  Beifalle  des  Staatseisenbahnrates 
einstimmig  zum  Beschlüsse  erhoben. 

Bei  Behandlung  des  Antrages  Otto  Günther 
auf  Verbesserung  der  zu  den  Wagen  der  Internationalen 
Schlafwagen-Gesellschaft  führenden  Treppen  brachte  das 
Mitglied  Sektionschef  Dr.  Exner  eine  Reihe  von  beim 
Betriebe  der  Internationalen  Schlafwagengesellschaft  be- 
stehenden Unzukömmlichkeiten  zur  Sprache  und  kam 
hierbei  in  längeren  Ausführungen  auf  seinen  in  der 
Frühjahrssession  des  Staatseisenbahnrates  eingebrachten 
Antrag,  wegen  Errichtung  eines  einheitlichen  Studien- 
bureaus für  sämtliche  österreichische  Eisenbahnen  zurück. 

Auf  diese  Ausführungen  erwiderten  namens  des 
Eisenbahnministeriums  Ministerialrat  Dr.  Alfred  Freiherr 
V'.  Buschman  und  Sektionschef  Stanö,  welche  her- 
vorhoben, dass  die  zahlreichen  bei  den  österreichischen 
Eisenbahnen  zur  Einführung  gelangenden  technischen 
Verbesserungen  davon  Zeugnis  geben,  dass  ungeachtet 
der  nicht  einheitlichen,  sondern  dezentralisierten  Ein- 
richtung des  Studienwesens  die  Fortschritte  und  Neuerungen 
auf  technischem  Gebiete  der  Wahrnehmung  der  Bahn- 
verwaltungen keineswegs  entgehen. 

Der  vorerwähnte  Antrag  des  Mitgliedes  Günther 
gelangte  schliesslich  zur  Annahme. 

Nachdem  noch  eine  Reihe  von  Initiativanträgen 
einzelner  Mitglieder  auf  Ausgestaltung  von  Stationen  und 
Haltestellen,  sowie  der  Antrag  des  Mitgliedes  Dr.  L i c h t, 
betreffend  Herbeiführung  einer  besseren  Beleuchtung  in 
den  Personenwagen  während  der  Nachtzeit,  die  Zustim- 
mung der  Versammlung  gefunden,  wurde  zu  den  P'ahr- 
ordnungs-Angelegenheiten  übergegangen,  und 
ergriff  namens  des  hierfür  eingesetzten  Ausschusses  das 
Mitglied  Ritter  v.  Lind  heim  das  Wort. 

Bei  Behandlung  der  Mitteilung,  betreffend  Ein- 
führung eines  neuen  Personenzugspaares  zwischen  Römer- 
stadt und  Kriegsdorf  mit  1.  November  1903,  sprach 
Kammerrat  Briess  namens  der  Olmützer  Handels-  und 
Gewerbekammer  Sr.  Exzellenz  dem  Herrn  Eisenbahn- 
minister den  Dank  für  die  gedachte  Massnahme  aus. 

Unter  den  weiteren  Mitteilungen  verdient  besondere 
Hervorhebung  jene,  in  welcher  das  Eisenbahnministerium 
seine  Stellungnahme  zur  Frage  der  Einführung  von 
Motorwagen  präzisiert;  dieselbe  besagt  im  wesent- 


lichen, dass  die  versuchsweise  Verwendung  von  Motor- 
wagen zu  dem  Ergebnisse  geführt  hat,  dass  diese  Fahr- 
zeuge nicht  geeignet  sind,  die  allseits  gewünschte 
Trennung  des  Personenverkehres  vom  Güterverkehre  in 
rationeller  Weise  zu  ermöglichen.  Hierbei  ist  man  zu 
dem  Resultate  gekommen,  dass  mit  einem  leichten  Zuge, 
bestehend  aus  einer  zweiachsigen  Lokomotive,  einem 
leichten  Post-  und  Gepäckswagen  und  leichten  Personen- 
wagen,  allen  Anforderungen  sowohl  hinsichtlich  der  Be- 
förderung der  Reisenden,  der  Post,  des  Gepäckes,  als 
auch  hinsichtlich  der  Wirtschaftlichkeit  des  Betriebes 
entsprochen  werden  kann. 

Hierauf  wurde  die  Sitzung  unterbrochen. 

* * 

* 

In  der  Nachmittagssitzung  wurde  vorerst 
in  der  Erledigung  der  Fahrordnungs-Ange- 
legenheiten  fortgefahren  und  gelangten  nach  dem 
Anträge  des  Referenten  Ritter  v.  Lind  he  im  zunächst 
die  Grundzüge  für  die  Sommerfahrordnung  1904  zur 
Annahme. 

Aus  der  grossen  Anzahl  der  sodann  behandelten 
Initiativanträge  ist  für  weitere  Kreise  von  Interesse  der 
Antrag  der  Mitglieder  Baczewski  und  Russmann, 
betreffend  die  Erstellung  einer  neuen  Nachtschnellzugs- 
verbindung von  Lemberg  nach  W^ien  und  umgekehrt 
auf  den  Linien  der  k.  k.  Staatsbahnen  und  der  Kaiser 
b erdinands-Nordbahn,  welcher  Antrag  die  Zustimmung 
der  Versammlung  fand. 

Das  Gleiche  gilt  von  den  identischen  Anträgen  der 
Mitglieder  Briess  und  Dr.  Chiari,  betreffend  Er- 
stellung einer  Schnellzugsverbindung  von  Wien  nach  dem 
nördlichen  Mähren  und  umgekehrt  auf  der  Kaiser  Fer- 
dinands-Nordbahn und  den  k.  k.  Staatsbahnen  über  Olmütz, 
Sternberg,  Mähr.-Schönberg  bis  zur  Landesgrenze. 

Dagegen  wurde  der  Antrag  des  Mitgliedes  G e s s e 1 e, 
durch  welchen  das  Eisenbahnministerium  ersucht  wird, 
die  mit  1.  Juli  190J  zur  Einführung  gelangte  direkte 
Zugsverbindung  zwischen  Karlsbad  und  Salzburg  im 
Sommer  1904  bereits  am  15.  Mai  einzuführen  und  bis 
30.  September  zu  belassen,  trotz  Begründung  durch  den 
Antragsteller  vom  Staatseisenbahnrate  abgelehnt. 

Nachdem  noch  der  Antrag  des  Mitgliedes  Dr.  Pilat 
auf  Einlegung  eines  einmaligen  Aufenthaltes  bei  den 
Zügen  I0I4/6I12  und  61I3/I0I3  in  der  Relation 
Krakau — Chaböwka — Zakopane  zu  dem  Zwecke,  um  den 
Reisenden  die  Einnahme  einer  Mahlzeit  zu  ermöglichen, 
gemäss  dem  Ausschussantrage  und  über  Befürwortung 
der  Mitglieder  D a 1 1 n e r und  S k i b i h s k i vom  Staats- 
eisenbahnrate zum  Beschlüsse  erhoben  worden  war,  wurde 
zu  den  Angelegenheiten  in  Ansehung  des  Persone  n- 
und  Gepäcksver  k-e  h r e s übergegangen,  hin- 
sichtlich welcher  das  Mitglied  D a t t n e r referierte,  und 
zwar  zunächst  über  den  .Antrag  der  Mitglieder  Baczewski 
und  R u s s m a n n,  betreffend  Einführung  ermässigter 
Rückfahrkarten  bei  den  k.  k.  Staatsbahnen  und  im  Ver- 
kehre zwischen  Galizien  und  Wien.  Dieser  Antrag  ge- 
langte in  nachstehender  Form  zur  Annahme:  „Der 

Staatseisenbahnrat  empfiehlt  die  Ablehnung  des  Antrages 
auf  allgemeine  Einführung  von  ermässigten  Rückfahrkarten 
bei  den  k.  k.  Staatsbahnen,  und  zwar  mit  Rücksicht  auf 
die  finanziellen  Konsequenzen  einer  solchen  Massnahme. 
Magegen  wird  das  Eisenbahnministerium  ersucht,  in 
konkurrenzierten  Relationen  eine  weitgehende  Ermässigung 
der  Fahrpreise  und  insbesondere  die  Einführung  er- 
mässigter Rückfahrkarten  in  Erwägung  zu  ziehen. 
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Der  weitere  Antrag  des  Mitgliedes  Gessele  auf 
Zulassung  von  Motorfahrrädern  zur  Beförderung  als  Reise- 
gepäck erschien  durch  die  im  Ausschüsse  abgegebene 
Erklärung  des  Regierungsvertreters  erledigt,  wonach  der 
Gegenstand  demnächst  durch  die  Eisenbahn-Direktoren- 
Konferenz  in  Beratung  gezogen  werde. 

Nachdem  der  Antrag  des  Mitgliedes  Günther, 
betreffend  Festsetzung  eines  Maximalmasses  für  Stand- 
gepäck abgelehnt  worden  war,  gelangte  Mitglied  Deutsch 
als  Referent  bezüglich  der  Angelegenheiten  des  Güter- 
verkehres zum  Worte,  und  wurden  nach  Erledigung 
der  bezüglichen  Mitteilungen  vorerst  die  drei  nach- 
stehenden, vom  Eisenbahnministerium  angemeldeten  Be- 
ratungsgegenstände in  Behandlung  gezogen,  und  zwar: 

a)  Beratung  der  Aufhebung  oder  eventuell  Ein- 
schränkung der  im  Lokalverkehre  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  vorgesehenen  Reexpeditionsbefugnis  für 
solche  Sendungen,  welche  in  einem  Lagerhause  nicht 
gelagert  haben ; 

b)  Beratung  eines  neuen,  für  Verträge  über  Industrie- 
geleise im  Bereiche  der  k.  k.  Staatsbahnen  einzu- 
führenden Normales  und 

c)  Beratung  über  die  seitens  des  Eisenbahnministeriums 
in  Aussicht  genommenen  Massnahmen  hinsichtlich 
der  allgemeinen  Einführung  eines  vereinfachten  Ab- 
fertigungsverfahrens  für  Eilgut  im  Bereiche  der  k.  k. 
Staatsbahnen. 

Die  Vorlage  ad  a)  wurde  von  der  Versammlung  mit 
dem  Zusatzantrage  des  Mitgliedes  W i r t h angenommen, 
wonach  das  Eisenbahnministerium  ersucht  wird,  die  Ein- 
führung der  Reexpedition  für  Holz  im  Seeverkehre  via 
Triest  in  Erwägung  zu  ziehen. 

Die  sub  b)  und  c)  angeführten  Gegenstände  wurden 
mit  Rücksicht  auf  deren  Umfang  und  Bedeutung  je  einem 
Spezialkomitee  zugewiesen,  in  welche  die  Versammlung 
folgende  Mitglieder  delegierte: 

In  das  Komitee  für  die  Vorberatung  des  neuen 
Formulares  für  Industriegeleise-Verträge : Baczewski, 
Briess,  Günther,  v.  Gutmann,  Hamburger’ 

L e m a c h,  Dr.  Licht,  Luckmann,  Riedl  von 
R i e d e n s t e i n und  W o 1 f b a u e r.  In  das  Komitee 
für  die  Einführung  eines  vereinfachten  Abfertigungs- 
verfahrens: Briess,  Dattner,  Deutsch,  Günther, 
Lemach  und  Luckmann. 

Der  sodann  folgende  Antrag  der  Mitglieder  von 
Boschan  und  Wolf  Bauer,  betreffend  das  Zugäng- 
lichmachen aller  Frachtermässigungen  von  Futterartikeln 
nicht  nur  für  Landwirte,  sondern  für  jeden  Empfänger 
wurde  mit  Rücksicht  auf  die  im  Ausschüsse  seitens  des 
Regierungsvertreters  abgegebene  Erklärung  nicht  weiter 
verfolgt,  wonach  zwar  in  allen  Fällen  auch  auf  die  Inter- 
essen des  Handels  tunlichst  Rücksicht  genommen  werde, 
dies  aber  vorliegenden  Falles  schon  im  Hinblicke  auf 
die  Vorgeschichte  der  Ermässigungen  für  Futtermittel 
nicht  möglich  sei. 

Bei  Besprechung  des  Antrages  des  Mitgliedes 
Riedl  V.  R i e d e n s t e i n,  betreffend  neuerliche  Er- 
wägung der  Regulierung  der  Zuckertarife,  sowie  der 
Tarife  für  Roh-  und  Hilfsprodukte  der  Zuckerfabrikation 
und  beschleunigte  Durchführung  der  in  der  kürzlich  im 
Eisenbahnministerium  stattgefundenen  Zucker-Enquete 
vorgebrachten  Forderungen  der  Zuckerinteressenten  auf 
sämtlichen  österreichischen  Hauptbahnen  ergriff  der  An- 
tragsteller zu  einer  längeren  Begründung  das  Wort. 
Derselbe  hebt  die  grosse  Bedeutung  der  Zuckerindustrie 
für  den  Staat  und  die  Landwirtschaft  hervor  und  glaubt. 


dass  dem  drohenden  Niedergange  der  Zuckerindustrie 
nur  durch  die  Herabsetzung  der  Exporttarife  und  der 
Konsumsteuern  vorgebeugt  werden  könnte. 

Nachdem  der  Antrag  noch  durch  das  Mitglied 
Briess  befürwortet  worden  war,  gelangte  er  schliess- 
lich mit  folgenden  vom  Referenten  gestellten  Zusatz- 
anträgen zur  Annahme:  „Das  Eisenbahnministerium  wird 
ersucht,  im  eigenen  Wirkungskreise  vorzusehen  und 
ebenso  bei  den  Privatbahnen  dahin  zu  wirken,  dass  für 
Zucker  von  Böhmen,  Mähren  und  Schlesien  nach  Triest 
analoge  Frachtsätze  erstellt  werden,  wie  die  ungarische 
Regierung  den  ungarischen  Fabriken  nach  Fiume  zu- 
gestanden hat,  dass  ferner  im  Interesse  der  Hebung  des 
Zuckerkonsums  im  Inlande  die  Frachten  beim  Bezüge 
von  Rohzucker  zur  Erzeugung  von  Kanditen  in  ent- 
sprechender W^eise  ermässigt  werden.  Ferner  wolle  das 
Eisenbahnministerium  im  Vereine  mit  den  übrigen  be- 
teiligten Ministerien  dahin  wirken,  dass  die  zu  be- 
fürchtenden Schädigungen,  welche  durch  die  im  Zuge 
befindliche  Betriebsvereinigung  der  Elbeschiffahrts- 
Gesellschaften  für  den  österreichischen  Export  entstehen 
können,  hintangebalten  werden.“ 

Nach  Erledigung  der  Tagesordnung  gelangte  der 
Dringlichkeitsantrag  des  Ersatzmannes  Z a 1 o z i e c k i 
zur  Annahme,  wonach  das  Eisenbahnministerium  gebeten 
wird,  bei  den  Verwaltungen  der  Privatbahnen  mit  aller 
Energie  dahin  zu  wirken,  dass  von  einer  Frachterhöhung 
für  Rohöl,  Petroleum  und  deren  Derivaten  Umgang  ge- 
nommen werde. 

Hierauf  brachte  Se.  Exzellenz  der  Herr  Vorsitzende 
zur  Kenntnis  der  Versammlung,  dass  kaiserl.  Rat 
Deutsch  aus  Gesundheitsrücksichten  künftighin  das 
Referat  hinsichtlich  des  Güterverkehres  im  Staatseisen- 
bahnrate nicht  mehr  erstatten  könne,  und  spricht  der 
Vorsitzende  bei  diesem  Anlasse  dem  Genannten  für  seine 
vieljährige,  ausserordentlich  hingebungsvolle  Mühewaltung 
unter  lebhafter  Zustimmung  der  Versammlung  den 
wärmsten  Dank  aus. 

Se.  Exzellenz  hebt  sodann  hervor,  dass  die  Be- 
wältigung des  vorgelegenen  ungewöhnlich  grossen  Arbeits- 
pensums trotz  der  Bedeutung  der  einzelnen  Gegenstände 
und  trotz  der  eingehend  gepflogenen  Erörterung  dank  der 
arbeitsfreudigen  Bemühungen  der  Mitglieder  und  Refe- 
renten ermöglicht  wurde. 

Hierauf  dankt  unter  lebhaftem  Beifalle  der  Ver- 
sammlung Ritter  v.  L i n d h e i m Sr.  Exzellenz  für  die 
wohlwollende  und  umsichtige  Leitung  der  Versammlung 
und  gibt  dabei  unter  allseitiger  Zustimmung  der  Be- 
friedigung Ausdruck,  dass  sich  im  Staatseisenbahnrate 
Männer  aus  allen  Gauen  des  Reiches  zu  ernster,  ge- 
deihlicher Arbeit  zusammenfinden. 

Hierauf  wurde  die  Sitzung  geschlossen. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

^^J’ut'tlspurige  Lokalbahn  Glänserndorf-Gannersdorf. 

(oaukonsenserteilung  für  die  Adaptierung  des  Auf- 
nah ms  g eb  ä u d e s in  der  Station  Gänserndorf.)  Die 
k.  k.  Statthalterei  in  Wien  hat  unterm  10.  September  für  das 
rr^ekt  des  niederösterreichischen  Landeseisenbahnamtes,  be- 
treflend  die  Adaptierung  des  Aufnahmsgebäudes  in  der  Station 
Gänserndorf  der  normalspurigen  Lokalbahn  Gänserndorf-Gauners- 
dorf,  unter  Bedachtnahme  auf  die  bei  der  lokalen  Verhandlung 
vom  D.  Äuffust  bestimmte  Äendei’ung  den  ßaukonsens  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbabnministeriuma  erteilt.  [E.-M.-Z.  40.678.] 
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Eisenbahnbauten.  (Stand  derselben  mit  Ende 
Oktober  1903.)  Die  Baubewegung  auf  den  österr.  Eisenbahnen 
ergibt  mit  Schluss  des  Monates  Oktober  1903  folgendes  Bild: 


Bezeichoung  der  Strecke 


-o  a j 

1 

bßti  1 

o. 


Hiervon  in  km  (rund) 


A.  Hauptbahnen ; 

1.  Neubauten: 

Lemberg — Sambor— galizisch-ungaiische 
Grenze  : 

Teilstrecke  Sambor  — galizisch  - un- 
garische Grenze  

Tauernbahn : 

a)  Teilstrecke  Schwarzach  - St.  Veit 
Gastein  minus  km  0430— 30-371  . 

b)  Tauerntunnel  km  34'6— 43'0,  laug 


8455  m 


b) 


c) 


d) 


e) 


Karawanken-  und  Wocheiner  Bahn  : 
(Klasenfurt— [Villach]— Görz  —Triest) : 
a)  Teilsirecke  Klagenfurt— Rosenbach 
tal  km  2-600— 29-827  der  Kara- 
wankenbahn . 

Karawankentuniiel,  lang  7966  m, 
samt  anschliessenden  offenen  Bahn- 
strecken, km  29-827  — 41-900  . . 
Teilstrecke  Birnbaum  — Assling— 
Wocheiner  Feistrifz,  km  41-900  bis 
km  43'951  der  Karawankenbabn  und 
km  0 00—27-200  der  Wocheiner  Bahn 
Wocheiner  Tunnel,  lang  6366  m, 
samt  anschliessenden  offenen  Bahn- 
strecken, km  27-200—34-798  .... 
TeiLtrecke  der  Wocheiner  Bahn 
Püdbrdo— Göfz— St.  Peter  km  34-798 
bis  km  98'850  

1.  von  km  34-798—35-550  

2.  von  km  35  550— 92  850  samt  Ver- 

bindungskurve  zum  Sttdbahnhofe 
in  Görz 

Teilstrecke  Prvacina— Triest 

km  10-286—52-543  

Pyhrnbahn  (Klaus-Steyrling — Selzthal)  . 

a)  Bossrucktunnel  km  31-495—36-250, 
lang  4755  m samt  Anschlussstrecken 

b)  die  übrige  Bahnstrecke 

Rakonitz-Laun 


f) 


II.  Erweiterungsbauten: 
a)  auf  im  Staatsbetriebe  befindlichen 
Bahnen : 

Erweiterung  der  Station  Salzburg 
(Rangierbahnhof  und  Verbindungs- 
geleise)   

Umbau  des  Bahnhofes  in  Lemberg  . 

Linie  Wien  — Eger; 

a)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Ziers- 

dorf — Sigmundsherberg 

b)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Sig- 
mundsherberg— Allentsteig  .... 

Werkstätten bahnhof  in  Pilsen 
Linie  Pilsen — Dus: 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Postei-  i 

berg — Obernitz 17-2 

Linie  Prag-Pilsen : 

a)  Drittes  Geleise  in  der  Strecke  Beraun — 

Königshof 

b)  Zweites  Geleise  in  der  Strecke  könms- 


30-9 

85 


, 27-2 
12-1 

29-2 

7-6 

58-2 


42- 3 

43- 2 


26-3 

37-5 


hol— Zditz 
Linie  Gmünd-Prag : 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke  Öercan 

Rican 


3-2 

7-2 


21-2 


92-0  920 


30-9 

85 


27-2 

12-1 

29-2 

7-6 

0-8 

57-4 

42-3 


6-4 
36-8 
44-9  44-9 


17-7 

37-5 


3-2 

7-2 


92-0 

30-9 

8-5 

27-2 

12-1 

29-2 

7-6 

08 

57-4 

42-3 


6-4 

36-8 

44-9 


37-5 


17-2  17-2 


3-2 


7-2 


21-2  21-2 


ßezeichDiiDg  der  Strecke 


o a 

'C3  C3  ® 
® "«  2 

•.«e  ® — 
Pfcd 


b)  auf  Privatbahnen: 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-  Gesell- 
schaft: 

Linie  Brünn — Pardubitz: 

Stationserweiterung  Böhm.-Trübau 
Buschtehrader  Eisenbahn: 

Linie  Prag — Komotau  : 

Zweites  Geleise  in  der  Strecke 
Milostin  - Kounowa  — Satkau- 
Teschnitz 


Summe  der  Hauptbahnen 

B.  Liokal-  und  Kleinbahnen: 
Neubauten: 


Jiüin-Turnau 

Neumarkt-Suchahora ’ 

Absdorf-Stockerau 

Hartberg-Friedberg 

Saar-Tiscbnowitz 

Mendelbahn  (Kaltern-Mendelpass):  . 

a)  Adhäsionsstrecke 

b)  Seilstrecke 

Grobelno  — Rohitsch  - Sauerbrunn  — 
Landesgrenze  (Rohitscher  Lokalbahn) 
Przeworsk-Bachörz  (Dynöw)  . . . 

Janow-Jaworöw  

Hruschau— Polnisch- Östrau  . . . 
Nixdorf- Reichsgtenze  nächst  Nieder- 

Einsisdel  

Petersdorf-Üllersdorf-Winkelsdorf  . . 

Korneuburg-Ernstbrunn 

Innsbruck-Fulpnies  (Stubaitalbahn)  . 
Elektrische  Strassenbahnen  in  Pola  . 
Elektrische  Strassenbahnen  in  Wien 


Summe  der  Lokal-  und  Kleinbahnen 


Hiervon  in  km  (rund ) 


S ^ 


g S ® 

:S  ® S cQ 

® 0 <D  O 
'S  ee  t»  05 

•£cO  o- 


9-3 

9-3 

9-3 

518-0 

j 509-4 

i 

491-7 

30-1 

1 

301 

21-3 

21-3 

21-3 

16-4 

16-4 

164 

27-8 

27-8 

27-8 

61-2 

61-2 

61-2 

4-4 

— 



— 

2-0 



— 

2-4 

— 

35-0 

35-0 

35-0 

50-5 

43-8 

.50-5 

31-3 

31-3 

31-3 

4-1 

4-1 

4-1 

5-8 

5-8 

5-8 

13-5 

13-5 

13-5 

30-5 

30-5 

30-5 

18-0 

18-0 

18-0 

4-8 

4-8 

4-8 

13-8 

12-4 

12-6 

385-5  I 360-4  f 332-8 


Es  sind  sonach  durch  den  Baubeginn  der  Teilstrecke 
Bachörz — Dynöw  der  Lokalbahn  Przeworsk  Bachörz-Dynöw  6 7 km 
und  mehrerer  Linien  der  elektrischen  Strassenbahnenin  Wien  1-4  km, 
somit  8-1  km  Lokal-  und  Kleinbahnlinien  zugewacbsen;  dagegen 
durch  die  Vollendung  der  Legung  des  zweiten  Geleises  in  der 
Strecke  Limberg-Maissau  — Sigmundsherberg  der  Linie  Wien  — 
Eger  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  welches  am  5.  Oktober  1903 
eröffnet  wurde,  17-7  km,  während  das  zweite  Geleise  in  der 
Strecke  Ziersdorf--Limberg-Maissau  seit  4.  April  1903  eröffnet 
ist,  dann  durch  die  Bauvollendung  der  Lokalbahn  Jicin-Turnau, 
welche  am  19.  Oktober  1903  eröffnet  wurde,  30-1  km,  ferner 
durch  die  am  19.  Oktober  1903  erfolgte  Eröffnung  der  Mendei- 
bahn  (Kaltern-Mendelpass)  4-4  km,  und  durch  die  Eröffnung 
mehrerer  Linien  der  elektrischen  Strassenbahnen  in  Wien  1-2  km, 
somit  17-7  km  Hauptbahnen  und  35  7 km  Lokal-  und  Kleinbabn- 
linien  abgefallen.  Es  verblieben  sonach  am  Schlüsse  des  Monates 
Oktober  1903  an  Hauptbahnlinien  491-7  km  und  an  Lokal-  und 
Kleinbahnlinien  332-8  km  in  Bauausführung.  Hervorzuheben  wäre 
noch,  dass  die  Baulänge  der  Legung  des  zweiten  Geleises  in  der 
Strecke  Cercan — Rican  der  Linie  Gmünd— Prag  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  von  20-9  km  auf  2P2  km  richtiggestellt  wurde, 
desgleicbeu  bei  der  Lokalbahn  Absdorf-Stockerau  von  16-5  km 
auf  16-4  km ; ferner  dass  der  Soblstollenvortrieb  bis  31.  Oktober 
1903  beim  Tauerntunnel  Nordseite  707-3  m und  fertige  Tunnel- 
mauerung 160-0  m (gegen  707-3  m und  145-0  m im  Vormonate) 
and  Südseite  6114  m (gegen  569'9  m im  Vormonate))  dann  beim 
Karawankentunnel  Nordseite  2623-6  m und  fertige  Tuiinelmauerung 
01  (gegen  2460-3  ni  und  1440  0 m im  Vormonate)  und 
Südseite  1883'0  m und  fertige  Tunnelmauerung  1357  0 m (gegen 
1803-0  m und  1230  0 m im  Vormonate);  ferner  beim  Wocheiner- 
tunnel  Nordseite  2624  2 m und  fertige  Tunnelraauerung  1839  0 m 
(gegen  2556-2  m und  1768-0  m im  Vormonate)  und  Südseite ' 
2227-2  m und  fertige  Tunnelmauerung  1060-0  m (gegen  2149-4  in 
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und  975-0  m im  Vormonate)  und  beim  Bossrucktunnel  der  Pyhrn- 
bahn  Nordseite  1195-3  m und  fertige  Tunnelmauerung  644-0  m 
(gegen  1171-8  m und  430  0 m im  Vormonate)  und  Südseite  862-5  m 
und  fertige  Tunuelmauerung  5200  m (gegen  821-2  m und  404  0 m 
ha  Vormonate).  Die  Installationsbauten  sind  beim  Karawankeu- 
Wocheiner-  und  Bossrucktunnel  nahezu  durchgeführt  und  -werden 
beim  Tauerntunnel  fortgesetzt. 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Podgörze- 
Liihien.  (Vorlage  des  generellen  Projektes  für  eine 
Uber  Wiehczka  und  Dobczyce  führende  Variante  in 
aer  Strecke  Po  dg  ö rze  — My  ä 1 eni  c e der  obigen  Lokal- 
bahn init  einem  Verbindungsgeleise  zum  Weichsel- 
bafen  in  Podgörze  und  einem  I n d us  t r i e g el  e i s e zum 
Kalkofen  daselbst,  ferner  für  eine  Abzweio-unt^  von 
der  Projektsstation  Wieliczka  zum  Ringplatze  in 
Wieliczka,  dann  eines  g e n e r el  1 e n Pr  o j ek  t e s für  eine 
normalspurige,  von  dem  projektierten  Schlachthaus- 
geleise  inPodgörze  abzweigende  Frachtenbahn  zum 
Weichselhafen;  Anordnung  der  T r a s s en  r e v i s i o n in 
Verbindung  mit  der  S t a t i o n s k om mi s si  o n.)  Üas  k k 
Eisenbahnmimstenum  hat  über  das  vom  Fürsten  Kasimir  Lubo- 
mirski  in  Lemberg  behuls  Anordnung  der  Trassenrevision  und 


Stationskommission  in  Vorlage  gebrachte  generelle  Projekt  für 
eine  über  Wieliczka  und  Dobczyce  führende  Variante  in  der 
Strecke  Podgörze-Myälenice  der  mit  0-76  m Spurweite  aus- 
zufuhrenden  Loka^ahn  Podgdrze-Lubien  mit  einem  Verbindungs- 
geleise  zum  Kalkofen  daselbst,  ferner  mit  einer  für  den  Persomn- 
ver  e n bestimmen  Abzweigung  mit  Strassenbeuützung  von  der 
Projektsstation  Wieliczka  zum  Eingplatze  in  Wieliczka,  daun 
über  das  generelle  Projekt  für  eine  normalsporige,  von  dem 
projektierten  Schlachthausgeleise  in  Podgörze  abzweigeude 
Prachtenbahn  zum  Weichselhafen  die  k.  k.  Statthalterei  in  Lem- 
berg beauftragt,  im  Sinne  der  Bestimmungen  der  SS  10  bis  14 
der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880 
R.-(^.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der  §§  3 und  10  der  Verordnung  dieses 
Ministeriums  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  für  die 
Strecke  Wieliczka— Myälenice  des  gegenständlichen  Projektes 
die  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der  Stationskommission 
einzuleiten.  Bezüglich  der  Strecke  Podgörze— Wieliczka  hat  der 
Konzessionswerber  ein  anderweitiges  Projekt  unter  Zuo-runde- 
legung  einer  Trassenführung  mit  Berührung  neuer,  bisher^abseits 
der  Staatsbabnlinie  Podgörze— Wieliczka  liegenden  Orte  dem 
ic.  k.  Kisenbahnrainisteriurn  vorzulegen.  [E.-M.-Z.  .39  509] 


Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 
Zusammenstellung 


der  Verspätungen,  mit  denen  die  Züge  mit  Personenbeförderung  im  Monate  Oktober  1903  in  den  Endstationen  anlangten. 


B e z e i c h n u n 

der 

Bahnen 


K.  k.  Oester.  Staatsbahnen: 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  . 

n Linz  . . 

I.  Innsbruck 

r.  Villach  , 

„ Triest . . 

r Pilsen  . , 

r Ri'ag  . . 

n Olniütz  . 

».  Krakau  . 

..  Lemberg 

r Staiiislau 


Privatbahnen : 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  . . . 
Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft 
Buschtehrader  Eisenbahn  .... 
Eisenbahn  Wien-Aspang  . . ! ! 
(Jraz-Köflacher  Eisenbahn  .... 
Kaiser  Perdinands-Nordbahn 
Kaschau-Oderberger  Eisenbahn 
Leoben-Vordernberger  Eisenbahn 

Oesterr.  Nordwestbahn 

Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Ge 
Ostrau-Priedlander  Eisenbahn  . 
büdbahn-Gesellschaft  .... 
^d-Norddeutsche  Verbindungsbahn 
Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  B 


Im 

Verkehr  gesetzte 
Züge 

Verspätungen  in  den 
Endstationen 

! 

I Schnellfahrende  Züge 

j Personenzüge 

1 Gemischte  Züge 

1 

Im  ganzen 

bei  den  schnellfahrenden 
Zügen  über  10  Minuten 

bei  den  Personenzügen 
über  20  Minuten 

bei  den  gemischten  Zügen  i 
über  30  Minuten 

CS 

iiC 

s 

hH 

in  Prozenten  der  Gesamt- 
zahl der  Züge 

A n 

zahl 

1 2 

1 3 

1 ^ 

5 

6 

9 

10 

579 

15373 

1054 

1 

17006 

36 

48 

16 

i 

100 

0-6 1 

.381 

3880 

775 

5036 

5 

i 7 

12 

0-2 ' 

651 

2044 

186 

2881 

33 

! 59 

18 

110 

3-8  i 

93 

2581 

1806 

4480 

27 

63 

35 

125 

2-8 

67 

979 

186 

1232 

7 

27 

5 

39 

3-2 ' 

188 

2481 

5551 

8220 

-20 

54 

74 

09  j 

188 

3273 

4753 

8214 

12 

25 

66 

103 

1-3 

62 

2026 

3513 

5601 

00  i 

93 

1514 

372 

1979 

4 

8 

6 

18 

Ö-9 

60 

1888 

283 

2231 

1 

11 

12 

05  i 

155 

1085 

2945 

4185 

5 

35 

77 

117 

2-8: 

978 

598 

1576 

. 

3 

3 

0 2 

186 

1302 

1302 

2790 

4 

4 

0-1  II 

124 

622 

1489 

2235 

2 

2 

W 1 
0*1  ! 

843 

93 

936 

18 

18 

1-91 

. 

.396 

396 

. 

1 

1 

0-3  ' 

763 

5301 

5036 

11100 

20 

37 

*3 

60 

0-5 

62 

742 

804 

. 1 

3 

. 

3 

0-4 1 

186 

62 

248 

I 

I 

. ! 

^ 1 

ü-0  1 

527 

5867 

124 

6518 

5 

12i 

1 

. 1 

17  ' 

0-3 

713 

5865 

3889 

10467 

50 

56 

18 

1-24  1 

1-2 

320 

92 

362 

2 

2 

0-6 

1025 

6731 

124 

7880 

95 

17 

2 

174 

2-2  i 

2026 

31 

2057 

1 i 

1 1 

0-0  1 

558 

i 

558  '1 

1 

1 

. 1 

j 

0-0 

!, 

Diese  Verspätungen  wurden 
veranlasst  durch 
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KURS=BUCH 

für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 


(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 


-f  ? v”  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 

3 yieh-.und  Fleischtr^sport  bezughabenden  allgemeinen  reglementari sehen,  tarifari- 
schen und  yetennarpolizeihchen  Bestimmungen  nebst  einem  Verzeichnis  der  Ein-  und  Auslade- 
stationen für  Viehtransporte. 

«J+Q  + Teil  des  Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 

Staats-  und  Priyatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung- 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  iene 
Stationen  ersichtkch  gemacht,  _ welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind,  ferner  die 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  werden. 

wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 
yerkehre  aus  den  ini  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  nach  einigen  Aus- 
landsstaaten auigenommen. 

Rr^i  • welches  iin  Mai  und  Oktober  jeden  Jahres  erscheint,  ist  mit 

Kucksicht  auf  Inhalt  und  Anordnung  ein  äusserst  willkommenes  Nachschlagebuch  für  den 
Orebrauch  der  Viehverfrachter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Das  Vieh -Kurs -Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K P-  und  bei  Postbezug 
zum  Preise  von  K 120  pro  Ausgabe  zu  beziehen. 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien 


Errichtet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 


Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  — Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  einer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  — 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  — Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
Uferbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  FrachtschiflPe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k.  k. 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 


Alle  mtl  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung  Erhaltung  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
Verrichtungen:  Bemusterung  Verzollung  Versteuerung  Durchfuhr sbehandtung  Uebergabe  an  Dritte  und  damit  etwa 
verbundene  Emhebung  des  Gegenwertes  u.  s.  w.  werden  billig  und  sachgemäss  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 
rächten,  Zölle,  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öffentliche 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 


Die  Tom  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ausgegebenen  Lagerscheine  (Warrants)  werden  von  ersten  Bankanstalten  belehnt  und 
sind  zum  Reeskompte  bei  der  Oesterr.-nngar.  Bank  zum  Wechsel-Eskomptesatz  zugelassen 


Bahn-  und  Sebiffsverkehre  nach  dem  In-  und  Auslande,  welche  ganz  oder  teilweise  über  Wien  s-eleitet 
den,  ist  dem  Lagerhause  der  Stadt  Wien  die  Anwendung  der  umgebrochenen  Frachtsätze  ab  Ursprungsstation  (Reexpedition) 

zugestanden.  ’ 


Frachtbrief-Adresse : An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  — Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn.  ' 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II.  2,  k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  II  zu  dem  ab 
1.  März  1903  gültigen  Tarife,  Teil  II,  Heft3. 

Mit  1.  Jänner  1904  und  bei  Frachterhöhungen 
mit  15.  Februar  1904  gelangt  der  Nachtrag  II  zum 
angeführten  Tarife  zur  Einführung. 

Dieser  Nachtrag  enthält; 

Aenderungen  und  Ergänzungen  des  'I'itelblattes, 
der  abgekürzten  Bezeichnungen  der  Eisenbahnen,  der 
Verkehrsbeschränkungen,  der  Reexpeditionsbestimmungen, 
der  besonderen  1 arifbestimmungen,  Ausserkraftsetzung, 
Ergänzungen,  Aenderungen  und  Berichtigungen  der 
Stationstarife  und  der  Schnitt-Tarife,  des  Kilometer- 
zeigers, der  ^ abeile  für  die  ständigen  Zuschläge  zu  den 
Lieferfristen,  sowie  Aenderung  der  Stationsnamen. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  .3,  sowie  von  den  beteiligten  Ver- 
waltungen käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  30.  November  1903.  |H91J 

Priy.  Oesterr.-ungrar.  Staatseisenbalm-Gesellscbaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  neuen  Tarife  s,  Teil  II, 

Heft  6. 

Mit  1.  Jänner  1904  und  bei  Frachterhöhungen  mit 
15.  Februar  1904  gelangt  der  neue  Tarif,  Teil  II, 
Heft  6,  des  angeführten  Verbandes,  durch  welchen  der 
bisherige,  ab  1.  Juli  1898  gültige  gleichnamige  Tarif 
samt  allen  Nachträgen  ersetzt  wird,  zur  Einführung. 

Exemplare  des  neuen  I arifes  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  30.  November  1903.  [1192J 

Priy.  Oesterr. -Ungar.  Staatseisenbabn-Gesellscbaft 

namensder  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Aenderung  der  geringsten,  für  eine 
Sendung  einzuhebenden  Manipulations- 
gebühr im  Verkehre  mit  Prag  (Smichow) 
[B.E.B.]  1 o k o. 

Die  laut  der  „Besonderen  Tarifbestimmungen“  der 
Tarife,  Teil  II,  Heft  1,  und  Teil  II,  Heft  4,  des  Oester- 
reichisch-Ungärischen  Eisenbahnverbandes  sub  Punkt  7, 
Verkehre  mit  der  Station  Prag  (Smichow) 
LB.E.B.J  loko  für  eine  Sendung  einzuhebende  geringste 
Manipulationsgebühr  von  8 Heller  pro  100  kg  wird  mit 
Gültigkeit  vom  1.  Februar  1904  auf  10  Heller  pro 
100  kg  erhöht. 

Wien,  am  8.  Dezember  1903.  [H93j 

Priy.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn. Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Westungarisch  - Niederösterreichischer  Elsenbahn- 
verband. 

Ausgabe  des  Nachtrages  III  zum  An- 
hänge zu  den  Tarifen,  Teil  II,  Hefte 
1 und  3. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  im 
obbezeichneten  Verbandsverkehre  zu  dem  vom  1.  Jänner 
1901  gültigen  Anhänge  zu  den  Tarifen,  Teil  II,  Hefte 
1 und  3,  ein  Nachtrag  III  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält : 

Erstreckung  des  Gültigkeitstermines  des  Anhanges, 
sowie  der  dazugehörigen  Nachträge  I und  II,  Aende- 
rungen und  Aufnahme  neuer  Frachtsätze. 

Dieser  Nachtrag  ist  durch  die  beteiligten  Ver- 
waltungen und  Stationen  zum  Preise  von  40  Heller  pro 
Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  7.  Dezember  1903.  [1194] 

K.  k.  priy.  Südbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Südwestösterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Nachtrag  III  zu  dem  vom  1.  Jänner  1902 
gültigen  Anhänge  zu-denTarifen,  Teil  II, 
Hefte  1 und  2. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  zu 
dem  vom  1.  Jänner  1902  gültigen  Anhänge  zu  den  Süd- 
westösterreichisch-Ungarischen Verbandstanfen,  Teil  II, 
Hefte  1 und  2,  ein  Nachtrag  III  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält; 

Erstreckung  des  Gültigkeitstermines  des  Anhanges, 
sowie  der  dazugehörigen  Nachträge  I und  II;  ferner 
Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen,  Ergänzungen  und 
Aenderungen,  sowie  Aufnahme  neuer  Positionen. 

Dieser  Nachtrag  ist  bei  den  beteiligten  Ver- 
waltungen und  Stationen  zum  Preise  von  50  Heller  für 
das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  7.  Dezember  1903.  [1195] 

K.  k.  priy.  Siidbahn-Gesellscliaft 
aauious  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Massnahmen  zur  Behebung  des  Güter- 
andranges in  der  Station  Lemberg. 

Die  im  Verordgnungs- Blatte  Nr.  129  vom  7.  No- 
vember 1903  unter  Nr.  1075  verlautbarten  Massnahmen 
zur  Behebung  des  Güterandranges  in  der  Station  Lem- 
berg wurden  mit  dem  Erlasse  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums vom  24.  November  1903,  Z.  49.519/16  a, 
genehmigt,  ’ 

Lemberg,  am  3.  Dezember  1903.  [1196J 

K.  k.  Staatsbahn-Direktion. 

Niederländisch  - Deutsch  - Südfranzösischer  Personen- 
und  Gepäcksverkehr  über  Beifort  und  Geneve. 

Einführung  eines  n e u e n T a r i f e s. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  der 
Tarif  für  den  Niederländisch  - Deutsch  - Südfranzösischen 
Personenverkehr  zur  Einführung. 
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Hierdurch  wird  der  Tarif  für  den  direkten  Per- 
sonen- und  Gepäcksverkehr  zwischen  Wien  und 
München  einerseits  und  Lyon  und  Marseille 
anderseits  über  Zürich— Aarau — Genf  vom  1.  April  1896, 
jedoch  nur  hinsichtlich  des  Verkehres  mit  München, 
aufgehoben.  ’ 

Wien,  am  7.  Dezember  1903.  [1197) 

K.  k.  österr.  Staats bali neu 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  eines  Nachtrages  zu  den 
Kartierungssätzen  nach  und  von  Sig- 
mundsherber g. 

Am  1.  Jänner  1904  tritt  ein  Nachtrag  V zu  den 
Kartierungssätzen  nach  und  von  S i g m u n d s h e r b e r g 
für  den  direkten  Verkehr  zwischen  Stationen  der  k.  L 
österr.  Staatsbahnen  einerseits  und  Stationen  der 
k.  k priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Süd- 
Norddeutschen  Verbindungsbahn  anderseits 
in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  enthält  die  Aufnahme  der  Stationen 
Marchtrcnk,  Pofic  und  WelsL.B.,  und  sind 
Exemplare  desselben  bei  den  beteiligten  Dienststellen  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von  10  Heller 
für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  5.  Dezember  1903.  |1198) 

K#  k.  österr.  8taat8bahuen. 


Norddcutsch-Schweizorischer  Eisen  bahn  verband, 

Einführung  eines  Tarifnachtrages. 

-r  1903  ist  der  2.  Nachtrag  zum 

larife,  Teil  II,  Heft  4 (erste  Abteilung),  vom  1.  Septem- 
ber 1889  in  Wirksamkeit  getreten,  welcher  Aenderungen 
und  Ergänzungen  des  Haupttarifes  enthält. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  sind  zum  Preise  von 
Mk.  OTO  bei  der  grossherzogl.  General-Direktion  der 
Badischen  Staatseisenbahnen  in  Karlsruhe  erhältlich. 


Wien,  am  7.  Dezember  1903. 

K.  k.  österr.  Staatsbaliiieii. 


[1199] 
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Deutsch  - Oesterreichisch  - Nordischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Tarife  s. 

Am  1.  Februar  1904  tritt  der  Tarif  für  den  Deutsch- 
Oesterreichisch-Nordischen  Personenverkehr  in  Wirk- 
samkeit. Gleichzeitig  werden  die  Tarife  für  die  direkte 
Beförderung  von  Personen  und  Reisegepäck  im  Deutsch- 
Oesterreichisch  - Dänischen  Eisenbahnverbande  vom 
1.  Jänner  1898  und  im  Deutsch  - Oesterreichisch- 

Schwedisch-Norwegisch-Finnländischen  Eisenbahnverbande 

vom  1.  Mai  1898  nebst  den  dazugehörigen  Aenderungs- 
und  Ergänzungsblättern  vom  1.  Jänner  1903  aufgehoben. 
Wien,  am  6.  Dezember  1903.  [1201) 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbabn 

auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Teilweise  Behebung  einer  Verkehrs- 
unterbrechung. 

Die  durch  Dammrutschungen  herbeigeführten  Ver- 
kehrshindernisse der  Strecke  H o 1 u b i t z— E y w a n o- 
witz  sind  insoweit  wieder  behoben,  dass  mit  heutigem 
Tage  der  Personen-,  Gepäcks-  und  Eilgutverkehr  wieder 
aufgenommen  werden  konnte. 

Der  Frachtgüterverkehr  in  und  über  diese  Strecke 
bleibt  noch  eingestellt. 

Wien,  am  8.  Dezember  1903.  [1202] 


Tarif-Teil  I für  die  Elbe-Umschlagsverkehre. 

Deklassifikation  der  Artikel  „Kunst- 
wolle, Lumpenwolle,  Mungo-  oder  Shoddy- 
wolle,  Krempel  wo  Ile  (Kehricht,  auch  Flug 
g e n a n n t)“. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Wider- 
ruf, längstens  bis  Ende  1904  werden  die  in  der 
1 OS.  S 45  II  1 (Wolle)  der  Güterklassifikation  angeführten 
Artikel;  „Kunstwolle,  Lumpenwolle,  Mungo-  oder  Shoddv- 
wolle  Krempelwolle  (Kehricht,  auch  Flug  genannt)“  auf 
-en  Strecken  der  am  Teil  I für  die  Pllbeumschlags- 
österreichischen,  ungarischen  und 

W f Spezialtarif  A 2, 

Spezialtarif  I,  tarifiert. 

Wien,  am  3.  Dezember  1903.  [1200] 

K-  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahii 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterrelob-Ungarn. 

Verkelirsstöriingeii  und  Behebung  von  solchen. 

K.  k.  österr.  S t a a t s b a h n e n : 

8.  Dezember.  Wegen  Schneebindernissen  wurde  in  den 
Strecken  Villach— Pontafel  und  Tarvis— Laibach  der  Güterverkehr 
bis  aut  weiteres  eingestellt. 

K.  k.  priv.  S ü d b a h n - G e s e 1 1 s c h a f t : 

T Dezember;  Wegen  grossen  Schneefalles  wurde  in  den 
Strecken  Lienz— Pranzensfeste  und  Innsbruck-Franzensfeste  der 
Güterverkehr  und  in  der  Strecke  Steinach— Brenner  der  Per- 
sonenverkehr bis  auf  weiteres  eingestellt. 

c , grossen  Schneefalles  wurde  in  der 

Strecke  Villach— Lienz  der  Güterverkehr  eingestellt. 

8.  Dezember.  In  der  Strecke  Innsbruck— Fraiizensfestc 
wurde  der  Güterverkehr  wieder  aufgenommen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn: 
Dezember.  In  der  Strecke  Holubitz — Eywanowitz  wurde 
der  Personen-,  Gepäcks-  und  Eilgutverkehr  wieder  normal  auf- 
genommen. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen: 

W M I In  der  Strecke  Losoncz-Kälnd  der  Losoncz- 

Videker  Lokalbahn  wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufi?e- 
nommen.  ^ 
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Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Lokalbahn  von  Zistersdorf  bis  zum  Anschlüsse 
an  die  projektierte  Lokalbahn  Mistelbach-Hohenau  bei  Dobermannsdorf  oder  bei  Hauskirchen. 

..  „ Eisenbahnministerium  hat  dem  N i e d e r ö s t e r r e i c h i s c h e n L a n d e s a u s s c h u s s e 

die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  der 
Station  Z 1 s t e r s d o r f der  Lokalbahn  Drösing-Zistersdorf  bis  zum  Anschlüsse  an  die  projektierte  Lokalbahn 
a“““  be.  H a „ , . , . c.  e „ J 

Wien,  am  19.  November  1903.  E.-M.-Z.  45.327/2. 

Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  Eisenbahn  niederer  Ordnunq  von  Reichenburn 
nach  Reichenstein  mit  einer  Abzweigung  zu  dem  daselbst  projektierten  Kohlenbergbaue  ^ 

Wien  H-°^R'''ir’  ^'^^“bahnfnisterium  hat  dem  k.  und  k.  Kämmerer  Grafen  Eduard  Karl  Oppersdorff  in 
Wien  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vorarbeiten  für  eine  n o r m a 1 s p u r i g e E i s e n b a h n 

ste^n^  mV  2nerZ°^''°°  Station  R ei  c h e nb  u r g der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  nachReichen- 
s t e 1 n mit  einer  Abzweigung  zu  dem  daselbst  projektierten  Kohlenbergbaue  im  Sinne  der  bestehenden 
Normen  auf  die  Dauer  von  sechs  Monaten  erteilt. 


Wien,  am  19.  November  1903. 


E.-M.-Z.  48.269/2. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 


brunnens 

öffentlicher 


in  der  Station  Nago  nach  durchgeführter 
mündlicher  Verhandlung  zu  Recht  erkannt; 


1.  Der  Eigentümer  einer  Quelle  hat  einen  Anspruch 
auf  wasserrechtliehen  Schutz  derselben  nur  innerhalb  der 
Grenzen  seines  Grundbesitzes. 


2.  Der  § 4 c des  Wasserrechtsgesetzes  für  Tirol  gibt 
dem  Grundbesitzer  ein  unbedingtes  Recht  auf  das  in 
Brunnenteichen,  Zisternen  oder  anderen  auf  Grund  und 
Boden  des  Grundbesitzers  befindlichen  Behältern  einge- 
scuiossene  Wasser  j er  bedarf  zur  Schöpfung  desselben 
keiner  behördlichen  Bewilligung. 

(Erkenntnis  vom  23.  März  1901,  Z.  2256.) 


Der  k.  k.  Verwaltungsgerichtshof  hat  über  die 
Beschwerde  der  Gemeinde  Nago-Torbole  gegen  das  k.  k 
Ackerbauministerium  puncto  Errichtung  eines  Zieh- 


Die  Beschwerde  wird  als  unbegründet 
abgewiesen. 

Entscheidungsgründe: 
lieber  Anzeige  der  Gemeindevorstehung  Nago- 
Torbole  vom  9.  August  1898,  dahin  gehend,  dass  die 
Verwaltung  der  Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  in  der  Station 
Nago  einen  Stationsbrunnen  herzustellen  im  Begriffe  sei 
und  behufs  Sammlung  der  Sickerwasser  eine  Boden- 
aushebung bis  auf  6 m Tiefe  vornehme,  und  dass  diese 
Grabung  höchstwahrscheinlich  nachteilige  Folgen  für  die 
Wasserführung  der  einzigen  im  Dorfe  Nago  vorhandenen, 
das  1 rinkwasser  für  Menschen  und  Vieh  und  das  Nutzwasser 
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liefernden  Quelle  äussern  werde,  erfloss  nach  Aufnahme 
eines  Augenscheines  an  Ort  und  Stelle  die  Entscheidung 
der  Bezirkshauptmannschaft  Riva  vom  20.  August  1898, 
Z.  7952,  womit  diese  Behörde  es  ablehnt,  in  betreff  der 
Brunnengrabung  seitens  der  Lokalbahn  das  wasserrecht- 
liche Verfahren  einzuleiten,  bezw.  fortzusetzen,  weil  es 
sich  um  unterirdische  Wasser  handle,  die  durch  den 
Brunnen  gesammelt  werden  sollen,  die  Bahn  mit  den 
Grabungen  nur  von  ihrem  Rechte  als  Grundeigentümerin 
Gebrauch,  die  Gemeinde  aber  ein  privatrechtliches  Ein- 
spruchsrecht nicht  geltend  mache,  und  ihr  wirtschaft- 
liches Interesse  an  der  ungeschmälerten  Erhaltung  ihrer 
Quellen  einen  wasserrechtlichen  Schutz  nicht  geniesse, 
zumal  die  §§  10  und  16  Tiroler  Wasserrechtsges.  auf  den 
vorliegenden  Fall  nicht  anwendbar  seien. 

Nachdem  die  Statthalterei  diese  Entscheidung  mit 
Erkenntnis  vom  1.  Dezember  1898,  Z.  31.341,  wegen 
irriger  Gesetzesanwendung  behoben  hatte,  wobei  sie  von 
der  Rechtsanschauung  ausging,  dass  das  Grundwasser, 
welches  die  Lokalbahn  durch  die  Grabung  eines  Brunnens 
sammeln  wolle,  öffentliches  Gut  sei,  und  dass  somit  eine 
über  den  Gemeingebrauch  (§  15  Wasserrechtsges.)  hinaus- 
gehende Benützung  desselben,  sowie  die  Errichtung  der 
hierzu  erforderlichen  Anlagen  nur  auf  Grund  einer  be- 
hördlichen Verleihung  erfolgen  dürfe,  stellte  das  Acker- 
bauministerium mit  der  in  Beschwerde  gezogenen  Ent- 
scheidung vom  30.  September  1899,  Z.  11.841,  das 
Erkenntnis  erster  Instanz  unter  Berufung  auf  dessen  Be- 
gründung wieder  her. 

In  der  dagegen  eingebrachten  Beschwerde  der  Ge- 
meinde Nago  wird  geltend  gemacht,  dass  das  Grund- 
wasser, welches  im  Eisenbahngrundstücke  nicht  etwa 
entspringe,  sondern  dieses  Grundstück  unterirdisch  bloss 
durchfliesse,  ein  öffentliches  Wasser  und  deshalb  zur  An- 
legung  eines  aus  diesem  öffentlichen  Wasser  schöpfenden 
Brunnens  eine  behördliche  Bewilligung  notwendig  sei  ; 
eine  solche  Bewilligung  sei  auch  geboten,  wenn  man 
das  Grundwasser  als  ein  Privatwasser  ansehe,  weil  die 
Möglichkeit  eines  Einflusses  jeder  Aenderung  im  Wasser- 
laufe des  Privatwassers  auf  die  Beschaffenheit,  den  Lauf 
und  die  Höhe  des  Wasserspiegels  im  öffentlichen  Ge- 
wässer durch  Sachbefund  dargetan  sei  (§§  lO  und  16 
Wasserrechtsges.),  die  Gemeinde  zur  Abwehr  drohenden 
Wassermangels  auf  den  Schutz  des  § 19  Wasserrechtsges. 
Anspruch  habe  und  weil  der  § 10  nicht  nur  den  Ge- 
brauch der  Tagwasser,  sondern  auch  jenen  der  unter- 
irdisch fliessenden  Wasser  durch  die  gebotene  Rücksicht- 
nahme auf  den  Zusammenhang  und  die  Unentbehrlichkeit 
des  Wassers  einschränke,  eine  verschiedene  Behandlung 
der  ersteren  und  der  letzteren  Wasser  auch  innerlich 
nicht  begründet  wäre. 

Abgesehen  von  dieser  materiell-rechtlichen  Seite 
der  Angelegenheit,  deren  falsche  Beurteilung  durch  die 
Behörde  eine  Gesetzesverletzung  in  sich  schliesse,  sei 
auch  formell  das  Gesetz  verletzt  worden,  indem  mit  der 
angefochtenen  Entscheidung  anerkannt  wurde,  dass  die 
Lokalbahn  zur  Vornahme  der  Grabungsarbeiten  keines 
Gesuches  und  keiner  Bewilligung  bedurfte,  was  gegen 
die  Vorschriften  der  §§  16,  70  und  78  Wasserrechtsges. 
t erstosse  und  auch  den  Anordnungen  des  § 340 
a.  b.  G.-B.,  sowie  des  Art.  37  Einführungsges.  zur  Zivil- 
prozessordnung vom  1.  August  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  112, 
widerstreite. 

Die  Befreiung  der  Lokalbahn  von  den  in  der  Ein- 
leitung und  Durchführung  des  wasserrechtlichen  Ver- 
fahrens zum  Schutze  der  Rechte  Dritter  gelegenen  Be- 


schränkungen sei  im  Widerspruche  mit  der  über  den 
Betriebsdirektor  der  Lokalbahn  rechtskräftig  wegen 
eigenmächtiger  Brunnengrabung  verhängten  Strafe.  Die 
•Ausserachtlassung  der  Vorschriften  des  wasserrechtlichen, 
bezw.  zivilprozessualen  Verfahrens  habe  zu  der  ganz 
ungerechtfertigten  Verurteilung  der  Gemeinde  Nago- 
Torbole  im  Kostenpunkte  geführt,  da  die  Kosten  bei 
ordnungsgemässer  Ueberreichung  eines  Gesuches  seitens 
der  Bahn  auf  jeden  Fall  nach  § 98  Wasserrechtsges. 
der  Unternehmung  zur  Last  zu  legen  gewesen  wären. 

Die  Entscheidung  des  Verwallungsgerichtshofes  be- 
ruht auf  folgenden  Erwägungen:  Aus  dem  von  der  Ver- 
waltungsbehörde angenommenen  und  von  der  Beschwerde 
nicht  bestrittenen  Tatbestände  ergibt  sich,  dass  die  Ge- 
meinde Nago-1  orbole  im  Besitze  einer  einzigen,  im 
Dorfe  selbst  zutage  tretenden  und  vom  Grundwasser  ge- 
speisten Quelle  sich  befindet,  welche  zur  Befriedigung 
des  ganzen  Wasserbedarfes  der  Ortschaft  zur  Verfügung 
steht,  an  einer  315  m entfernten  und  6*46  m höher  ge- 
legenen Stelle  hat  die  Lokalbahn  Mori-Arco-Riva 
auf  eigenem  Grund  und  Boden  Grabungen  vorgenommen 
zum  Zwecke,  um  das  in  ihrem  Grundstücke  vorhandene 
Grundwasser  zu  erschliessen  und  durch  ein  Pumpwerk 
zu  heben. 

Nach  dem  Sachbefunde  ist  es  wahrscheinlich,  dass 
zwischen  dem  von  der  Lokalbahn  erschlossenen  und  dem 
in  der  Dorfquelle  zutage  tretenden  Grundwasser  ein  Zu- 
sammenhang besteht,  und  ist  es  auch  nicht  ausgeschlossen, 
dass  die  nach  erfolgter  Brunnengrabung  eingetretene 
Senkung  des  Wasserspiegels  bei  der  Dorfquelle  auf  jene 
Grabung  als  ihre  Ursache  zurückzuführen  ist. 

Was  nun  zunächst  die  rechtlichen  Beziehungen  be- 
trifft, die  zwischen  dem  Eigentümer  einer  Quelle  und 
dem  unterirdisch  vorhandenen  Grundwasserstrom  be- 
stehen, so  bestimmt  § 4,  lit.  a),  Tiroler  Wasserrechtsges., 
im  Einklänge  mit  § 4,  lit.  a),  Reichswasserges.,  dass 
dem  Grundbesitzer  nur  jenes  unterirdische  Wasser  zu- 
gehört, welches  auf  seinem  Grundstücke  enthalten  ist 
und  aus  demselben  zutage  tritt;  hieraus  folgt,  dass  das 
Recht  des  Besitzers  auf  das  unterirdische  Wasser  durch 
seinen  Grundbesitz  beschränkt  ist  und  sich  nicht  weiter 
erstreckt,  als  die  Grenzen  seines  Besitzes;  es  folgt  aber 
noch  weiter,  dass  der  Eigentümer  einer  Quelle  einen 
Anspruch  auf  wasserrechtlichen  Schutz  derselben  nur 
innerhalb  der  Grenzen  seines  Grundbesitzes  hat.  Im  vor- 
liegenden Falle  stehen  sich  zwei  Parteien  gegenüber, 
deren  eine  — der  Grundeigentümer  — durch  Bohrungen 
in  seinem  eigenen  Grund  und  Boden  das  dort  vor- 
handene und  jeweilig  eintretende  Grundwasser  er- 
schliessen will,  während  die  zweite  — die  Gemeinde  — 
Eigentümerin  einer  schon  vor  Beginn  der  Grabungen 
vorhandenen,  anscheinend  aus  dem  nämlichen  Grund- 
wasserstrome gespeisten  Quelle  ist,  und  sich  im  unge- 
störten und  ungeschmälerten  Wasserbezuge  wegen  der 
möglichen  schädlichen  Rückwirkungen  jener  Grabungen 
bedroht  erachtet. 

Der  erwähnte  § 4 Wasserrechtsges.  gibt  nach 
seinem  Wortlaute  dem  ersteren  das  nur  durch  die 
Grenzen  seines  Eigentums  eingeschränkte  Recht  auf 
Aneignung  und  beliebige  Verwendung  des  in  sein  Grund- 
stück eingedrungenen  Wassers,  dessen  er  sich  durch 
Grabungen,  die  ihm  kraft  seines  Eigentumsrechtes  nicht 
verwehrt  werden  können,  bemächtigt ; der  nämliche  § 4 
versagt  anderseits  dem  Besitzer  einer  schon  bestehenden, 
durch  besondere  Vereinbarungen  nicht  gesicherten  Quelle 
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den  Schutz  derselben  ausserhalb  der  Grenzen  seines 
Besitztumes. 

Die  Beschwerde  vertritt  dem  gegenüber  die  Auf- 
fassung, dass  das  Grundwasser  ein  öffentliches  Wasser 
(§  3 Wasserrechtsges.)  sei,  und  dass  daher  die  Anlage 
eines  daraus  schöpfenden  Brunnens  nur  mit  behördlicher 
Bewilligung  zulässig  sei.  Diese  Schlussfolgerung  wäre 
aber  selbst  dann  falsch,  wenn  man  die  Ansicht,  dass  das 
Grundwasser  ein  öffentliches  Wasser  sei,  a!s  richtig 
voraussetzen  wollte.  Denn  der  § 4,  c),  Wasserrechtsges. 
gibt  dem  Grundbesitzer  ein  unbedingtes  Recht, 
auf  das  in  Brunnen,  Teichen,  Zisternen  oder  anderrn 
auf  Grund  und  Boden  des  Grundbesitzers  befindlichen 
Behältern  eingeschlossene  Wasser;  er  bedarf  also  zur 
Schöpfung  desselben  keiner  behördlichen  Bewilligung, 
welche  ihm  allenfalls  auch  verweigert  werden  könnte. 
Deshalb  findet  auch  § 19  Wasserrechtsges.  hier  keine 
Anwendung ; dieser  Paragraph  umschreibt  nur  jenes  von 
der  politischen  Behörde  zu  bestimmende  Mass  der 
Wasserbenützung,  bis  zu  welchem  sie  äussersien  Falles 
bei  Ausstellung  der  Bewilligungsurkunde  gehen  darf,  ohne 
Gemeinden  und  Ortschaften  bei  F'euersgefahr  oder  für 
Zwecke  der  Wirtschaft  der  Wassernot  auszusetzen ; er 
findet  also  naturgemäss  und  selbstverständlich  nur  dort 
Anwendung,  wo  überhaupt  eine  politische  Bewilligung 
der  Wasserbenützung  Platz  greift.  Erst  der  Abfluss 
der  natürlichen  oder  vom  Grundbesitzer  erschlossenen 
Quelle  unterliegt  der  beschränkenden  Bestimmung  des 
§ 10,  Abs.  2,  und  des  § 11  Wasserrechtsges.; 

ein  solcher  (oberirdischer)  Abfluss  kommt  im  vorliegenden 
Palle  gar  nicht  in  Frage,  weil  das  nicht  verbrauchte 
Wasser  im  Ziehbrunnen,  bezw.  im  umgebenden  Boden 
zurückbleibt. 

Insofern  aber  die  Beschwerdeführerin  darauf  hin- 
weist, dass  die  Verwaltung  der  Lokalbahn  es  unterlassen 
habe,  ihre  Bauführung  gegen  die  Einsprache  allfälliger 
dritter  Personen  durch  das  gerichtliche  Aufgebots- 
verfahren nach  Massgabe  der  §§  340 — 342  a.  b.  G.-B., 
bezw.  auf  die  im  Art.  37  Einführungsges.  zur  Zivil- 
prozessordnung vom  1.  August  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  112, 
vorgezeichnete  Art  zu  schützen,  übersieht  sie,  dass  die 
Verwaltungsbehörde  lediglich  berufen  war,  vom  Stand- 
punkte des  Wasserrechtsgesetzes  a\is  die  von  der  Ge- 
meinde Nagö-Torbole  in  ihrer  Anzeige  vom  9.  August 
1898  angeregte  P'rage  zu  prüfen,  ob  die  Lokalbahn  zur 
Oeffnung  des  Brunnenschachtes  einer  Bewilligung  der 
Behörde  bedurfte  oder  nicht,  dass  aber  die  privatrecht- 
liche Seite  der  Angelegenheit  ausserhalb  des  Rahmens 
der  eigenen  Zuständigkeit  fiel. 

Der  Hinweis  auf  das  gegen  den  Betriebsleiter  der 
Bahn  rechtskräftig  gefällte  Straferkenntnis  wegen  der 
eigenmächtigen  Grabung  ist  ebenfalls  nicht  geeignet,  die 
Beschwerde  zu  stützen,  da  diese  Seite  der  Angelegen- 
heit von  der  wasserrechtlichen  vollständig  unabhängig 
ist  und  für  beide  der  Instanzenzug  verschieden  ge- 
regelt ist. 

Der  letzte  geltend  gemachte  Beschwerdepunkt, 
welcher  die  Auferlegung  der  Kosten  zu  Lasten  der  Ge- 
meinde betrifft,  konnte  vom  Verwaltungsgerichtshofe 
schon  deshalb  nicht  berücksichtigt  werden,  weil  derselbe 
nicht  Gegenstand  der  angefochtenen  Ministerial- 
Entscheidung  gewesen  ist. 

[Cf.  Budwinskis  Saramlun?,  XXV.  Jahrgang  1901,  admini- 
strativ-rechtlicher Teil  Nr.  211.] 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Ban. 

Wiener  elektrische  Strasseubaiiiien.  (Teilstrecke 
„vom  Kasino  Zögernitz  bis  zur  Wollergasse“  der 
Linie  Konz.  Nr.  71:  Anordnung  der  technisch-poli- 
zeilichen Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  bat 
uiiterm  8.  Dezember  die  k.  k.  General-Inspektion  der  öster- 
reichischen Eisenbahnen  beauftragt,  riicksichtlich  der  fertig- 
gestellten Teilstreke  „vom  Kasino  Zögernitz  bis  zur  Woller- 
gasse“ der  Linie  Nr.  71  der  Konzessions-Kundmachung  vom 
24.  März  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  58,  für  die  städtischen  Strassen - 
bahnen  in  Wien  in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch-polizT- 
liche  Prüfung  vorzunehmen  und  ermächtigt,  im  Falle  eines 
günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die 
Betriebseröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den  Betriebs- 
konsens für  oie  gegenständliche  Teilstrecke  im  Namen  des 
k k.  Eisenbahnministeriums  es  commissione  zu  erteilen. 

E.-M.-Z  54.418.] 

Projektierte  iiormalspurige  Lokalbahn  von  Erust- 
briinn  über  Mistelbach  nach  Hohenau  nebst  einer  Zweiglinie 
nach  Poisdorf.  (Generelles  Projekt:  Anberaumung  der 
Trassenrevisionin  Verbindung  mit  der  Stations- 
kommission.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  hat  ira  Aufträge 
des  k.  k.  Eisenbabnministeriums  rücksichtlich  des  vom  nieder- 
österreichischen Landesausschusse  vorgelegten  generellen  Pro- 
jektes für  eine  normalspurige  Lokalbahn  von  Ernstbrunn  über 
Mistelbach  nach  Hohenau  nebst  einer  Zweiglinie  nach  Poisdorf 
im  Sinne  der  einschlägigen  Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der 
Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880, 
R-G.-Bl.  Nr.  57,  bezw.  der  §§  3 und  10  der  Verordnung  dieses 
Ministerium.^  vom  25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  die  Vornahme 
der  Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der  Stationskommission 
in  der  Zeit  vom  21.  bis  einschliesslich  23.  Dezember  anberaumt. 

[E.-M.-Z.  54.432.] 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  Podgdrze- 
Lubieii.  (Generelles  Projekt  für  eine  über 
Wieliczka  und  Dobczyce  führende  Variante  in  der 
Strecke  Podgörze  — My^leuice:  Anberaumung  der 
Trassenrevision  in  Verbindung  mit  der  Stations- 
kommission.) Die  k.  k.  Statthalterei  in  Lemberg  hat  im  Auf- 
träge des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  rücksichtlich  des  vom 
Fürsten  Kasimir  Lubomirski  in  Lembere  vorgelegten  generellen 
Projektes  für  eine  über  Wieliczka  und  Dobczyce  führende  Variante 
in  der  Strecke  Podgö  ze — My^lcnice  der  schmalspurig  aus- 
zuführenden Lokalbahn  Podgörze-Lubien  im  Sinne  der  ein- 
schlägigen Bestimmungen  der  §§  10  bis  14  der  Verordnung  des 
k.  k.  Handelsministeriums  vom  29.  Mai  1880,  R.-G.-Bl.  Nr.  57, 
bezw.  der  §§  3 und  10  der  Verordnung  dieses  Ministeriums  vom 
25.  Jänner  1879,  R.-G.-Bl.  Nr.  19,  die  Vornahme  der  Trassen- 
revision in  Verbindung  mit  der  Stationskommission  für  den 
10.  und  11.  Dezember  anberaumt.  [E.-M.-Z.  54.544.] 


Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen; 

9.  Dezember.  In  den  Strecken  Villach — Pontafel  und 
Tarvis— Laibach  wurde  der  Güterverkehr  wieder  aufgenomraen. 

9.  Dezember.  Wegen  Darnmbruches  wurde  gestern  auf  der 
Friauler  Eisenbahn  Monfalcone  Cervignano  der  gesamte  Transit- 
verkehr auf  ca.  10  Tage  eingestellt.  In  den  Teilstrecken  Mon- 
falcone— Pieris-Turriaco  und  Villa  Vicentiiia — Cervignano  wird 
der  gesamte  Lokalverkehr  aufrecht  erhalten. 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisenbahnen; 
Einführung  neuer  Bestimmungen,  betreffend  den 
Güterverkehr  in  Hamburg  und  Altona.)  Durch  Ein- 
führung der  neuen  besonderen  Bestimmnngen,  betreffend  den 
Güterverkehr  in  Hambu''g  und  Altona  am  1.  Jänner  1904  werden 
die  bisherigen  Bestimninngeu  vom  Jahre  1895,  sowie  der  Nach- 
trag 1 vom  1.  Juli  1900  aufgehoben.  Hierdurch  treten  in  der 
Behandlung  der  auf  dem  Einpfangsbalinhofe  eingehenden,  für 
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Hamburg  bestimmten  Wagenladungen  bedeutende  Aenderungen 
ein.  Die  sogenannten  „Dispositionsgüter“  fallen  fort,  und  es 
werden  künftig  gemäss  der  Frachtbriefvorschrift  nur  noch  Zoll- 
stadtgüter und  Freihafengüter  unterschieden.  Ferner  werden  im 
Anhänge  ausser  dem  Auszuge  aus  dem  Hamburger  Eisenbahnkai- 
^gulative  und  aus  der  Betriebs-  und  Gebührenordnung  für  die 
Kaianlagen  noch  Bestimmungen  über  verschiedene  für  Hamburg 
bestehende  Einrichtungen,  wenngleich  sie  keine  tarifarische  Be- 
deutung haben,  zum  Ausdrucke  gebracht.  Die  neuen  besonderen 
Bestimmungen  können  zum  Preise  von  20  Pfg.  für  das  Stück 
bei  den  Güterabfertigungsstellen  in  Altona,  Hamburg  B.  und  H 
angefordert  werden. 

Preussen  und  Hessen.  (Kgl.  preussische  und 

grossherzo  gl.  hessische  Eisenbahn -Direktion  Mainz: 

Aenderung  der  Bezeichnung  der  Station  Baben- 
hauseii  i n Ba  b en  h a u s e n [Hessen“].)  Die  Station  Baben- 
hausen  des  Eisenbahn-Direktionsbezirkes  Mainz  erhält  die  nähere 
Bezeichnung:  „Babenhausen  (Hessen)“. 

Belgien.  (Einrichtung  einer  Ladestelle  unter 
A " ® «Anvers  [Kiel]“.)  Bei  der  Station 

Anvers  (Sud)  der  Belgischen  Staatsbahnen  ist  am  1.  Oktober 
eine  Ladestelle  unter  der  Bezeichnung  „Anvers  (Kiel)“  ein 
sowohl  für  den  Ortsverkehr  — Anvers 
(Kiel)  lokal  — als  auch  für  die  überseeische  Ein-  und  Ausfuhr 
— Anvers  (Kiel)  transit  — dient. 

Schweiz.  (Umrechnung  der  deutschen  Mark- 
in  Prankenwährung  auf  den  schweizerischen 
Eisenbahnen.)  Das  Wertverhältnis  der  deutschen  Mark- 
wahrung zur  Prankenwährung  ist  ab  12.  November  1903  wie  fol^^t 
lestgesetzt  worden : Für  die  deutscb-schweizerischen  Grenz 
Stationen,  für  Petershausen,  für  die  auf  Schweizergebiet  ge- 
legenen  badiscben  Stationen,  sowie  für  den  gesamten  badisch- 
schweizerischen  Güterverkehr:  1 Pranken  = 81-1  Pfg.,  1 Mk.  = 
1-238  Franken.  Für  allen  übrigen  Verkehr  der  gr’ossherzogl 
Badischen  Bahnen:  1 Pranken  = 81-2  Pfe  1 Mk  — 

Bayern.  (Gesetzentwurf,  betreffend  Erweite- 
rungs-  Ergänzungs-  und  Neubauten  auf  den  in  Be- 
trieb befindlichen  Strecken  der  Bayerischen  Staats- 
eisenbahnen.) Nach  dem  von  der  Staatsregierung  dem  ver- 
sammelten Lai^tage  vorgelegten  Gesetzentwürfe  werden  die 
Erweiterungs-,  Ergänzungs-  und  Neubauten  sich  erstrecken: 

1.  auf  Beseitigung  schienengleicher  Wegübergänge; 

2.  auf  Erweiterung,  Umbau  und  Zentralisierung  von  Stationen  • 
aut^Erweiterungen  und  Neueinrichtungen  von  Beleuchtungs- 

4.  auf  Erweiterungsbauten  zu  maschinentechnischen  Zwecken 
und 

5.  auf  die  vveitere  Fortsetzung  des  Umbaues  des  bestehenden 
Zentralbahnhofes  Nürnberg. 

Württemberg.  (Einrichtungen  für  Hilfeleistung 
El s en b a h nu n f äll en.)  Die  Württembergischen  Staats- 
eisenbahnen  haben  zur  Beförderung  Verwundeter  bei  Eisenbahn- 
unfallen 12  Einrichtungen  für  Gepäcks-  oder  bedeckte  Güter- 
aus  je  4 nicht  bedeckten  Krankentragbahren 
mit  Matratze  und  Wollteppich  und  je  4 Paar  eisernen  Gestellen 
zum  Auflegen  der  Tragbahren  angeschafft.  Sodann  ist  angeordnet 
worden,  dass  zum  Zwecke  der  ersten  Hilfeleistung  bei  Eisenbahn- 
unfallen  auf  freier  Strecke  sämtliche  Gepäckswagen  der  Züo-e 
mit  kleinen  Verbandkästen  ausgestattet  werden.  ° 

(,z.  d.  V.  D.  E.-V.“] 

Baden.  (Jahresabschluss  für  die  Staatseisen- 
bahnen  und  die  Bodenseeschiffahrt.)  Der  Jahresbericht 
Uber  die  Badischen  Staatseisenbahnen  für  1902  und  über  die 
Verwaltung  der  Bodensee-Dampfscbiffahrt  im  gleichen  Zeiträume 
pbt  die  Lanp  der  am  Jahresschlüsse  unter  badischer  Verwal- 
ung  stehenden  Linien  auf  1667  km  — die  gleiche  Länge  wie 
im  Vorjahre  — an.  Davon  waren  doppelgeleisig  665  (657)  km.  Das 
verwendete  Anlagekapital  betrug  Mk.  607,589.558  (585,293.408) 

0 .er  aut  1 km  Eigentumslänge  Mk.  371.689  (358.050).  Die  Zahl 
der  bLa^ionen,  Abfertigungs-  und  Haltestellen  betrug  436  (436) 
vorhanden  756  (720)  Lokomotiven, 
8ch)l£lv1  ®°^®°wagen  und  12.435  (12.174)  Güterwagen  ein- 
Sen  ^fP^^l^swagen,  769  (759)  Bahndienitwagen, 

f n und  ein  Motorwagen.  Die  Zahl  der 

beförderten  Personen  betrug  37,1 14.067  (35,991.586).  An  Personen- 
kilometern  wurden  755,849.025  (725,377.650)  zurückgelegt  es 

Steecke  20°37‘^f2^^^^^  v“®’'  '^“'■«‘»«chnittlich  dufchffh’rene 

öirecke  .äO  37  (20 15)  km.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen - 
verkehre  stellte  sich  auf  Mk.  22,569.786  (21,931.028).  Die  Lhl 
der  auf  Kliometerhefte  bewerkstelligten  Fahrten  betrug  5 924  082 
gegenüber  4,926.815  im  Vorjahre;“  die  dadurch  erzielte  EVn 
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nähme  hob  sich  von  Mk.  5,526.782  auf  Mk.  6,528.213.  Bei  den  i 
.^'luui®terhefte  brachte  ein  Personenkilometer  2 69  ! 

(2  72)  Pfg.  ein,  während  sich  im  Gesamtverkehre  die  Einnahme 
tur  1 Personenkilometer  auf  2-99  (3'02)  Pfg.  stellte.  Im  Güter- 
verkehre wurden  — ausschliesslich  Post-,  Militär-  und  Dienst- 
gut  --  befördert  13,083.599  (13,712.063)  t;  die  Einnahmen  aus 
dein  Gepäcks-,  Traglasten-,  Expressgut-,  Milch-,  Fahrzeuge-  und  ' 
Viehverkehre  stellten  sich  auf  Mk.  3,321.342  (3,186.181)  die- 
jenigen  aus  dem  Güterverkehre  auf  Mk.  41,641.877  (40,100  906 
Die  Gesamteinnahmen  betrugen  Mk.  75,680.664  (74,215.526),  wo- 
gegen sich  die  Betriebsausgaben  auf  Mk.  61,453-795  (59,945.262) 
stellten.  Letztere  betrugen  also  8P20  (80  77)  Prozent  der  Koh- 
hiernach  ein  Einnahmeüberschuss  von 
durch  den  das  verwendete  Anlage- 
kapital im  Jahresdurchschnitte  mit  2 39  (2-55)  Prozent  verzinst 
wird.  Die  durchschnittliche  Einnahme  für  ein  durchlaufenes 
Kilometer  betrug  für  eine  Person  2-99  (302)  Pfg.  und  für  eine 
Tonne  Gut  4-03  (4-05)  Pfg.  Die  Gesamtzahl  der  durch  Unfälle 
beim  Betriebe  getöteten  Personen  betrug  26  (35),  die  der  Ver- 
letzten 95  (83).  Von  den  121  (118)  Verunglückungen  entfielen 
durchfahrene  Personenzugskilometer  5-35 
(5-30),  auf  je  eine  Million  Wagenachskilometer  0-17  (0-17)  und 
auf  je  10.000  Züge  aller  Art  196  (1  97). 

Italien.  (Einrichtung  des  elektrischen  Be- 
triebes auf  den  Vollbahnstrecken  Mailand 

L e c c 0 u n d ü s m a t e — B e r g a m o.)  Die  Gesellschaft  für 
den  Betrieb  des  Adriatischen  Netzes  hat  der  Regierung  das 
vollständige  Projekt  für  die  Ausdehnung  des  elektrischen  Be- 
triebes auf  die  Vollbahnstrecke  Mailand— Lecco  (53  km)  und 
der  davon  abzweigenden  Linie  Usmate— Bergamo  (26  km)  vor- 
gelegt;  dabei  ist  das  bereits  seit  IV^  Jahren  auf  den  an- 
schiiessenden  Linien  Lecco  — Colico  — Sondrio  (76  km)  und 
Cohco— Chiavenna  (26  km)  angewandte  System  mittels  Ober- 
leitung  mit  Drehstrom  von  3000  Volt  Hochspannung  angenommen. 
Dadurch  würde  ein  kleiner,  von  Mailand  ausgehender,  elektrisch 
betrie^ner  Kreis  von  Hauptlinien  des  Adriatischen  Netzes  mit 
einer  Gesamtlänge  vou  181  km  geschaffen,  welcher  zwischen  der 
lombardischen  Hauptstadt,  den  besuchten  Ostufern  des  Comer- 
sees  sowie  dem  Veltlin  und  Chiavenna  einerseits  und  Mailand 
und  der  industriereichen  Gegend  Bergamos  anderseits  eine  rasche 
und  bequeme  Verbindung  vermittelt  und  den  Bau  einer  weiteren 
direkten  Linie  von  Bergamo  nach  Mailand  auf  lange  Zeit  über- 
flüssig erscheinen  lässt.  Die  zum  Betriebe  nötige  Kraft  wird  von 
der  grossen,  erweiterungsfähigen,  hydraulischen  Anlage  an  der 
Ädda  bei  Morbegno  im  Veltlin  abgegeben  werden,  welche  bereits 
den  für  die  elektrisch  geführten  Linien  Lecco— Sondrio— Chia- 
venna nötigen  Strom  liefert.  Diese  Anlage  kann  6000  PS,  im 
Bedarfsfälle  auch  9000  PS  entwickeln.  Als  Kosten  der  Her- 
richtung der  bestehenden  Linien  Mailand— Lecco  und  Usmate- 
Bergamo  für  den  elektrischen  Betrieb  sind  beiläufig  Lire  5,000.000, 
d.  h.  Lire  50.000  für  das  Kilometer,  veranschlagt,“  die  Aufstellung 
der  nötigen  Sicherheitsvorrichtungen  für  den  Zugsdienst  inbegriffen  • 
weitere  Lire  2,000.000  sind  vorgesehen  für  die  Anschaffung  des 
geeigneten  Rollmateriales,  wobei  auf  die  Selbstfahrwagen  ver- 
zichtet wurde,  da  nur  elektrische  Lokomotiven  eingestellt  werden 
sollen. 

— (Selbstfahrer  mit  Dampfbetrieb  auf 
s 1 z 1 1 i a n i s c h e n Bahnen.)  Zur  Hebung  des  Personen- 
verkehres auf  Linien  mit  wenigen  und  ungenügend  besetzten 
Zügen  und  zur  Bedienung  des  Lokalverkehres  zwischen  den 
Städten  Palermo,  Messina  und  Catania,  sowie  deren  Vororten 
haben  die  sizilianischen  Bahnen  vorgeschlagen,  Selbstfahrer  in 
Betrieb  zu  stellen,  welche  die  Führung  zahlreicher  leichter  und 
raschfahrender  Züge  ermöglichen  sollten.  Für  diesen  Dienst  sind 
m Aussicht  genommen  Selbstfahrer  mit  Dampfbetrieb,  System 
Purrey,  wie  solche  bereits  von  der  Paris-Lyon-Mittelmeerbahn, 
von  der  Orldansbahn  und  von  der  Pariser  Omnibus-Gesellschaft 
erprobt  worden  sind.  Die  Wagen  haben  ein  Gewicht  von  24  t 
bi^eten  Platz  für  35  bis  39  Personen  und  können  auf  ebenen 
oder  wenig  steigenden  Strecken  noch  einen  Anhängewagen  von 
16  t Eigengewicht  mit  einer  Höchstgeschwindigkeit  von  80  km 
in  der  Stunde  mitnehmen.  Die  Anschaffungskosten  für  einen 
solchen  Selbstfahrer  belaufen  sich  auf  etwas  über  Lire  30.000. 


V erschiedene  Mitteilungen. 

Abgabefreie  Verwendung  von  Branntwein  zum  Be- 
triebe von  Motoren.  Einem  im  Reichsgesetzblatte  vom  28.  No- 
vember 1903  unter  Nr.  238  veröffentlichten  Erlasse  des  k.  k. 
Finanzministeriums  zufolge  ist  vom  1.  Dezember  1903  an  die 
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abgabefreie  Verwendung  von  Branntwein  zum  Betriebe  von 
Motoren  gestattet.  Der  Erlass  enthält  im  wesentlichen  folgende 
Bestimmungen:  Der  zum  Betriebe  von  Motoren  bestimmte 
Branntwein  muss  vorher  mit  einem,  bis  zur  SchaiFung  einer 
staatlichen  Mischstelle  provisorisch  von  der  k.  k.  landwirtschaft- 
lich-chemischen Versuchsstation  in  Wien  zu  beziehenden 
Denaturierungsmittel  für  Motorenspiritus  und  ausserdem  mit  den 
von  der  Partei  selbst  beizustellenden  weiteren  Denaturierungs- 
mittelü  Benzol  oder  Benzin  denaturiert  werden.  Der  für  diese 
Denaturierung  bestimmte  Branntwein  muss  einen  Alkoholgehalt 
von  mindestens  80  Volumprozenten  besitzen  und  sind  für  jeden 
Hektoliter  reinen  Alkohols  ein  halber  Liter  des  oberwähnten 
Denaturierungsmittels  für  Motorenspiritus  und  mindestens  fünf 
Liter  Benzol  oder  Benzin  beizumischen.  Die  Abi^abe  des 
Denaturierungsmittels  zum  Motorenbetriebe  erfolgt  zum  Selbst- 
kostenpreise, die  Versendung  desselben  über  schriftliche  Be- 
stellung des  Denaturateurs  gegen  Berichtigung  der  damit  ver- 
bundenen Kosten.  — Die  vom  Denaturateur  beizustellenden 
Transportgelässe  müssen  die  den  vorgeschriebenen  Bestimmunt^en  *) 
entsprechende  Beschaffenheit  besitzen.  Zur  Vollziehung  der  für 
die  Verwendung  abgabebehafteten  Branntweins  zum  Motoren- 
betriebe vorgeschriebenen  Denaturierung  ist  die  Bewilligung  der 
Einanzbehörde  erforderlich.  Dieselbe  wird  nur  solchen  Personen 
erteilt,  welche  voraussichtlich  pro  Jahr  mindestens  20  hl  Brannt- 
wein zur  Denaturierung  anmelden  werden.  Jede  beabsichtigte 
Denaturierung  ist  mindestens  48  Stunden  vorher  dem  in  der 
Bewilligung  bezeichneten  Pinanzorgane  schriftlich  anzumelden 
und  muss  eine  Denaturierungsanmeldung  auf  mindestens  5 hl 
Alkohol  lauten.  Die  Finanzbehörde  kann  über  Ansuchen  diese 
hrist  eventuell  abkürzen.  Die  Denaturierung  findet  in  Gegenwart 
der  hierzu  bestellten  Finanzorgane  statt,  welche  sich  zu  über- 
zeugen haben,  dass  das  von  der  landwirtschaftlich-chemischen 
Versuchsstation,  bezw.  späterhin  von  der  staatlichen  Mischstelle 
bezogene  besondere  Denatutierungsmittel  in  der  vorgeschriebenen 
Verpackung  und  unter  unverletztem  amtlichen  Verschlüsse  in 
einer  Menge  vorhanden  ist,  welche  zur  Denaturierung  der  zu 
■denaturierenden  Alkoholmenge  ausreicht.  Die  als  Denaturierungs- 
mittel vorgewiesene  Flüssigkeit  wird  nur  dann  zur  Denaturierung 
zugelassen,  wenn  sie  sich  in  vorschriftsmässig  verschlossenen 
Detassen  befindet.  Das  neben  dem  Denaturierungsmittel  für 
Motorenspiritus  beizumischende,  von  der  Partei  selbst  beizustellende 
weitere  Denaturierungsmittel  Benzol  oder  Benzin  muss  in  aus- 
rmchender  Menge  zur  Verfügung  stehen.  Die  Finanzbehörden 
Denaturateuren  über  deren  Ansuchen  die 
ewilligung  zum  steuerfreien  Bezüge  des  zur  Beimischung  in  den 
zum  Motorenbetriebe  bestimmten  Branntwein  nötigen  Benzins  in 
ungefärbtem  Zustande  zu  erteilen.  In  dem  diesbezüglichen  An- 
suchen ist  der  Standort  der  Mineralölraffinerie,  aus  welcher  das 
Benzin  bezogen  werden  soll  und  der  beiläufige  jährliche  Bedarf 
anzugeben;  gegen  vorherige  rechtzeitige  Anzeige  bei  der  Finanz- 
behörde  kann  die  Bezugsquelle  jederzeit  geändert  werden.  Die 
VerTOndung  des  derart  steuerfrei  bezogenen  Benzins  unterliegt 
der  Kontrolle  der  üeberwachungsorgane  der  Denaturierungsstätte. 
Ueb^  den  Bezug  und  die  Verwendung  des  Benzins  ist  seitens 
der  Partei  eine  Aufschreibung  zu  führen.  — Die  Denaturateure 
durien  den  der  Denaturierung  unterzogenen  Branntwein  nur  an 
Bersonen,  welche  im  Besitze  von  mit  Spiritus  zu  speisenden 
Motoren  sind,  gegen  einen  von  diesen  bei  jeder  Bestellung  aus- 
zustellenden Bestellschein  abzusetzen.  Der  letztere  muss  Namen 
Wohnort  und  Beschäftigung  des  Bestellers,  die  Bezeichnung  des 
Motores,  zu  dessen  Speisung  der  bezogene  denaturierte  Brannt- 
wein dient,  sowie  die  beanspruchte  Menge  enthalten  und  datiert 
sein.  Jeder  Absatz  von  zum  Motorenbetriebe  bestimmten  dena- 
uriertem  Branntwein  ist  noch  vor  der  Wegbringung  seitens  des 
Den^urateurs  unter  Angabe  der  Menge  und  der  genauen  Adresse 
des  Empfängers,  sowie  des  Zeitpunktes  der  Wegbringung  dem 
zuständigen  üeberwachungsorgane  schriftlich  anzuzeigen.  Die 
Denaturat^re  haben  über  den  Empfang  und  Absatz  an  dena- 
auf  einer  eigens  für  diesen  Zweck 


. ““t  cgciio  iui  uieseii  zjwecK  auf- 
gelegten, von  der  Finanzbehörde  gegen  Ersatz  der  Gestehungs- 
kosten zu  beziehenden  Drucksorte  Aufschreibung  zu  führen 
welche  am  1.  September  jeden  Jahres  abzuschliessen  und  samt 
^ Finanzbehörde  vorzulegen  ist.  In  diese  Auf- 

Mhreibung  ist  jedesmal  sofort  nach  erfolgter  Denaturierung  die 
Menge  des  denaturierten  Branntweins  als  Empfang  und  jede 
Wegbringung  unter  Angabe  der  wegzubringenden  Menge  als  Aus- 
gabe einzutragen.  Mindestens  einmal  im  Jahre  ist  der  Vorrat  an 
denaturiertem  Branntwein  zum  Motorenbetriebe  gefällsamtlich  zu 
erheben  und  der  Sollbestand  durch  Abschluss  der  Aufschreibung 

wein  - Verwendung  bestimmten  Brannt- 

Kr.  130)  vom  21.  Juli  1889,  Z.  40.378,  R.-Ö.Bl. 


festzustellen.  Die  Schlussbestimmung  des  Erlasses  enthält  das 
Verbot,  die  Denaturierungsmittel  aus  dem  denaturierten,  zum 
Motorenbetriebe  bestimmten  Branntwein  ganz  oder  teilweise  aus- 
zuscheiden, dem  letzteren  andere  Stoffe  — ausgenommen  Benzol 
oder  Benzin  beizufügen,  den  dieser  besonderen  Denaturierung 
unterzogenen  Branntwein  an  andere  als  an  die  hierzu  berechtigten 
Personen  abzusetzen  oder  denselben  zu  anderen  Zwecken  als  zur 
Speisung  von  Motoren  zu  verwenden. 

Verein  Deutscher  EisenbahuTerwaltnngen,  (Zurech- 
nung einer  neuen  Strecke  zu  den  Vereinsbahn- 
strecken.) Die  15  055  km  lange  Strecke  Rohrbach  — Ho m- 
b u r g der  Pfälzischen  Eisenbahnen,  welche  voraussichtlich  am 
1.  Jänner  1904  in  Betrieb  genommen  werden  wird,  ist  vom  Ta<^e 
der  Betriebseröffnung  ab  als  Vereinsbahnstrecke  zu 
betrachten. 


Personal-Naehriehten. 

-Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  6.  Dezember  d.  J.  dem  Ministerial- 
sekretär  im  Eisenbahnministerium  Dr.  Otto  Müller  das 
Ritterkreuz  des  Franz  Joseph-Ordens  allergnädigst  zu  verleihen 
geruht. 


Lagerhaus-Angelegenheiten. 

Oeffentliches  Lagerhaus  und  Freilager, 
Wien,  II,  Franzensbrückenstrasse. 

Monat  November  1903. 

I-  Lagerstand  und  Bewegung. 


Waren 


Insgesamt 

Darunter  wichtige  Waren : 

Kolonialwaren 
Eisen  . 

Pelle  . 

Fette  . 

Kaffee 
Mehl  . 

Wein  . 

Zucker 
Diverse 


Assekuranzwert  . . K 


stand 

am 

ersten 

November 

1903 


Eingelagert 

Aasgelagert 

Stand 

am 

bis  letzten 

letzten 

vom  ersten 

No  vember 

November 

1903 

in  metrischen  Zentnern 
(bei  Spiritus  in  Hektolitergraden) 


62.363 

40.407 

30.156 

72.614 

4.056 

128 

138 

4.046 

8.092 

1.441 

1.658 

7.875 

3.975 

5.555 

547 

8.983 

6.203 

1.645 

693 

7.155 

7.682 

12.384 

10.897 

9.169 

32.355 

19.254 

16.223 

35.386 

6,037.752 

3,832.054 

1 

3,041.716 

6,828.090 

Tf  vg  Uiig  Mül  UtilLatdtgüll  iSOfl.üVU  Kg  . 

Assekuranzwert  von  K 275.000. 

H.  Stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 


Btand 

am 

ersten 

Nov. 

1903 

Ansgegeben 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Zurück- 

gelangt 

1 

Stand 

am 

letzten 

Not. 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
November 

Lagerscheine : 

Stück  

6 

3 

3 

V ersieh  erungswert 

. K 

20.530 

— 

15.900 

4,630 

Abgesondert  übertragene 

Warrants: 

stück  

V ersicherungswert 

. K 



Lombardbetrag  . . 

. K 

— 

— 

— 
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Oeffentliclies  Lagerhaus  und  Freilager,  Wien,  II.  Praterquai. 

Monat  November  1903. 

I.  liagerstand  und  Bewegung. 


Stand 

am 

Eingelagert 

Ansgelagert 

1 Stand 
j am 

Waren 

ersten 

November 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
November 

letzten 
November 
1 1903 

in  metrischen  Zentnern 
(bei  Spiritus  in  Hektolitergraden)^ 

Insgesamt 

Daranter  wichtige  Waren: 

85.704 

15.144 

20.326 

80.522 

Weizen 

11.365 

213 

1.381 

10,197 

Hafer 

45.291 

10.820 

7.879 

48.232 

Korn 

15.260 

1.039 

3.828 

12.471 

Mais 

1.841 

522 

1.911 

452 

Rübsen  

4.269 

172 

3.314 

1.127 

Gerste 

1.000 





1.000 

Diverse 

6.678 

2.378 

2.013 

7.043 

Assekuranzwert  . . K 

1,243.940 

187.630 

290.260 

1,141.310 

n.  Stand  und  Bewegung  der  Xjagersolieine  \md  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


stand 

am 

ersten 

November 

Ansgegeben, 

bezw. 

abgesondert 

übertragen 

Zurnck- 

gelangt 

Stand 

am 

letzten 

November 

1903 

vom  ersten  bis  letzten 
November 

1903 

Lagerscheine : 

Stück  

9 

20 

1 

28 

17ersicherung8wert  . 

. K 

97.000 

331.500 

22.100 

406  400 

Abgesondert  übertragene 
Warrants : 

Stück  

_ 

Versicherungswert  . 

. K 





_ 

Lombardbetrag  . . 

. K 

— 

— 

Durchschnittliche  Tagesbewegung  bei  25  Arbeitstagen  141880  kg,  Assekuranzwert  von  K 19.115 


Lagerhaus  der  Stadt  Wien. 


I.  stand  und  Bewegung  des  Warenlagers. 


November  1903 

November  1902 

Lagerstand 

Eingelagert 

j Ansgeiagert 

j Lagerstand 

Lagerstand 

j Eingelagert 

1 Ausgelagert 

1 Lagerstand 

< am  ersten 

i vom  ersten  bis  letzten 

1 am  letzten 

am  ersten 

vom  ersten  bis  letzten 

am  letzten 

i: 

3letersentner 

(öei  Spiritus  Hektoliter  zu  lOO  Graden) 

Insgesamt  . . . 

283.308 

196.796 

165.417 

1 314.687 

215.364 

202.618 

178.152 

239  830 

Darunter : 

Weizen 

34.739 

33.565 

28.400 

' 39.904 

28.928 

60.310 

42.900 

46.338 

Roggen  

56.615 

35.170 

37.970 

53815 

18.544 

36.652 

32.904 

22.292 

j Gerste 

20.751 

7.672 

7.932 

20.491 

20.584 

12.588 

11.506 

21.666 

1 Hafer 

112.805 

58.262 

1 39.463 

131.604 

48.025 

60.861 

45.791 

63.095 

1 Mais 

7.313 

27.671 

26.348 

8.636 

29.782 

9.106 

20.888 

18.000 

j Hirse 

1.099 

1.119 

715 

1.503 

2.599 

429 

422 

2.606 

1 Bohnen  

1.126 

2.472 

2 217 

1.381 

5.277 

6.834 

8.610 

3.501 

1 Erbsen  

4.428 

157 

176 

4.409 

225 

303 

111 

417 

1 Malz  . 

595 

239 

235 

599 

600 

200 

200 

600 

7.198 

455 

817 

6.836 

27.253 

208 

2.162 

25.299 

1 Hanfsamen 

279 

1.204 

629 

854 

236 

602 

117 

721 

8 Wicken 

5.710 

794 

709 

5.795 

3.650 

2.158 

593 

5.215 

Mehl 

5.116 

21.269 

13.221 

13.164 

1.208 

930 

799 

1.339 

Kleie 

2.031 

805 

232 

2.604 

236 

200 

278 

158 

259.805 

190.854 

159.064 

291.595 

187  147 

191.381 

167.281 

211.247 

8 Spiritus 

— 

— 











_ 

Zucker 

24 

— 

24 











Wein 

2.972 

258 

498 

2.732 

1.961 

1.270 

218 

3.013 

Oele  und  Fette 

1.151 

473 

201 

1.423 

670 

239 

177 

732 

Sonstige  Waren 

19.3.56 

5.211 

5.630 

18.937* 

25.586 

9.728 

10.476 

24.838t 

HEttlere  Tagesbewegung  . . 

14,488  Meterzentner 

16.555  Meterzentner 

Versicherungswert  . , . . K 

4,808.150 

2,084,340 

1,441.900 

5,450.590 

3,730.930 

1,961.330 

1,387.800 

4,304.460 

i(  . - T.  - - - - . 

II.  Stand  und  Bewegung  der  Lagereoheine. 

Ausgegeben, 

Ausgegeben, 

Im  Umlaufe 

bezw. 

Zurückffeianet 

Im  Umlaufe 

Im  Umlaufe 

bezw. 

Zurückerelanert 

Im  Umlaufe  ] J 

9I 

vorgemerkt 

vorgemerkt 

•J 

am  ersten 

vom  ersten 

bis  letzten 

am  letzten 

am  ersten  | 

vom  ersten 

)is  letzten 

am  letzten  1 

Lagerscheine Stück 

17 

13 

7 

23 

1 

21  1 

11 

3 ' 

29  1 

U Versicherungswert  ...  K 

282.600- — 

303.600-— 

183.500-— 

402.700  - 

268.850- — ! 

125.80Ü-— 

14.700-— 

379.950-—  1 

i Davon  abgesondert  übertragen : 

j 

Warrants Stück 



_ j 

1 

11 

Versicherungswert  ...  K 





_ i 

1.600-—  1 

1 

1.600-—  1 

Lombardbetrag  ....  K 

— 

— 

— j 

— ■ 

1.600-— 

1.600--H 

*)  Darunter  7872  Meterzentner  Linsen, 
t)  Darunter  8563  Meterzentner  Linsen. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  eines  Nachtrages  zu  den 
Kartierungssätzen  nach  und  von  Igla u. 

Am  1.  Jänner  1904  tritt  ein  Nachtrag  II  zu  den 
Kartierungssätzen  nach  und  von  Iglau  für  den  direkten 
Verkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k.  ö s t e r r.  S t a a t s- 
bahnen  einerseits  und  Stationen  der  k.  k priv. 
Oesterr.  Nordwestbahn  und  S ü d - N o r d- 
deutschen  Verbindungsbahn  anderseits  in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  enthält  die  Aufnahme  der  Stationen 
Marchtrenk,  Pofic  und  WelsL.B.,  und  sind 
Exemplare  desselben  bei  den  beteiligten  Dienststellen  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von  10  Heller 
für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  7.  Dezember  1903.  |1203]  ■ 

h.  k.  österr.  .Staatshahueii. 

Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  eines  Nachtrages  zu  den 
Kartierungssätzen  nach  und  von  Eger. 

Am  1.  Jänner  1904  tritt  ein  Nachtrag  II  zu  den 
Kartierungssätzen  nach  und  von  Eger  für  den  direkten 
Verkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen einerseits  und  Stationen  der  a.  p r i v.  B u s c h t ö- 
hrader  Eisenbahn  anderseits  in  Kraft. 

Dieser  Nachtrag  enthält  die  Aufnahme  der  Stationen 
D indenhau,  Pofic  und  Wels  L.B.  und  sind 
Exemplare  desselben  bei  den  beteiligten  Dienststellen 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von  10  Heller 
für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  7.  Dezember  1903.  [1201] 

K.  k.  österr.  Staatsbahiieii. 


Böhmisch-Bayerischer  Kohlenverkehr. 

Nachtrag  V zum  Ausnahmetarife  für  di 
Beförderung  mineralischer  Kohlen  un 
Koks  von  Stationen  der  k.  k.  priv.  .Aussig 
leplitzer  Eisenbahn,  der  a.  priv.  Buschtö 
hrader  Eisenbahn,  der  k.  k.  österr.  Staats 
bahnen  und  der  priv.  Oesterr.  - ungar 
Staatseisenbahn-Gesellschaft  (Lokal  bahi 
Swolenowes-Smeöna)  nach  Stationen  de 
kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  (aucl 
für  die  Lokalbahn-Aktiengesellschaf 
inMünchen)  und  nachStationenderLokal 
bahn  Asch-Rossbach  (gültig  vom  1.  No 
V e m b e r 1900). 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  zum  Tarife  füi 
obgenannten  Kohlenverkehr  der  Nachtrag  V zui 
Einführung. 


Dieser  Nachtrag  enthält : 

I.  Aenderung  von  Stationsnamen. 

II.  Ergänzung  der  Tarifbestimmungen. 

III.  Ergänzung  des  Verzeichnisses  der  Verbandsstationen 
der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen. 

IV.  Aufnahme  der  Station  S e i d o w i t z der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen. 

V.  Abänderung  des  Frachtsatzes  D a 1 1 w i t z — Probst- 
z e 1 1 a. 


VI.  Neuauflage  des  Verzeichnisses  der  Schleppbahn- 
gebühren. 

VII.  Ergänzung,  bezw.  Abänderung  des  Kilometerzeigers. 

Insoweit  durch  diesen  Nachtrag  Frachterhöhungen 
eintreten,  bleiben  die  bisherigen  Frachtsätze  noch  bis 
zum  31.  Jänner  1904  in  Kraft. 

Wien,  am  9.  Dezember  1903.  |li05] 

K.  k.  österr.  Staatsbalinen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Reexpeditionsbegünstigung  für  Raffinadezucker  in 
Kolin. 

Für  in  P e ö e k in  vollen  Wagenladungen  zur  Aufgabe 
gelangte,  im  Lagerhause  der  Filiale  der  Prager  Kreditbank 
in  Kolin  eingelagerte  und  nach  Wien  St.E.G.  oder 
K.F.N.B.,  W i e n - L a g e r h a u s der  Stadt  Wien, 
Wien - Freilager  amSchüttel,  sowie  nach  den 
am  linken  und  rechten  Donauufer  gelegenen  B u d a- 
pester  Bahnhöfen  und  Ö-Budafilatorigät 
reexpedierte  Sendungen  Zucker  der  Pos.  Z — 8 a der 
allgemeinen  Güterklassifikation  im  Tarife,  Teil  I,  wird 
für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf, 
längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904,  die  Reexpeditions- 
begünstigung bewilligt.  Die  Reexpedition  hat  längstens 
innerhalb  12  Monaten  vom  Tage  der  Einlagerung  statt- 
zufinden. 

F'ür  jede  der  reexpedierten  Sendungen  wird  eine 
Reexpeditionsgebühr  von  6 Heller  pro  100  kg  berechnet. 

Im  übrigen  sind  bezüglich  der  Reexpedition,  Be- 
rechnung und  Ausgleichung  des  Frachtunterschiedes  die 
im  Tarife,  T eil  I,  Anhang  I,  enthaltenen  Bestimmungen 
für  Güter,  welche  in  Lagerhäusern,  bezw.  Reexpeditions- 
stationen  der  österreichisch-ungarischen  Monarchie  ein- 
gelagert und  daselbst  reexpeditiert  werden,  massgebend. 
Wien,  am  4.  Dezember  1903.  |1206] 

Priv.  Oesterr.-un^ar.  Staatseisenbahn-Gesellscliart 
iiaiiieiis  aer  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Einführung  von  Arbeiterkarten. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangen  zwischen  To  bl  ach 
einerseits  und  Bregenz,  Buchs  und  St.  Mar- 
ge e t h e n anderseits  Arbeiterkarten  zu  ermässigten 
Preisen  zur  Einführung. 

Wien,  am  1.  Dezember  1903.  [1207] 

K.  k.  österr.  MtaatHbaliiieu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Friedländer  Bezirksbahnen. 

Gütertarif  für  den  Gemeiiischaftsverkehr  zwischen  der 
Lokalbahn  Friedland  - Hennsdorf  einerseits  und  der 
Lokalbahn  Friedlaud-Heinersdorf  anderseits. 
Einführung  eines  temporären  Anhanges 
zu  dem  Tarife,  Teil  II. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Wider- 
ruf gelangt  zu  obengenanntem  Tarife  ein  temporärer 
Anhang  zur  Einführung,  in  welchem  die  mit  Gültigkeit 
für  das  Jahr  1904  kundgemachten  ermässigten  F'racht- 
sätze  für  einzelne  Relationen  und  für  bestimmte  Artikel 
zusammengefasst  sind. 
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Exemplare  dieses  Anhanges  sind  bei  der  Betriebs- 
direktion in  Friedland  i.  B.  zum  Preise  von  5 Heller 
pro  Stück  erhältlich. 

Friedland  i.  B.,  am  8.  Dezember  1903.  [1208| 

Friedländer  Bezirksbahnen. 

Lokalbahnen  Raspenau- Weisbach,  Priedland-Herinsdorf 
und  Friedland-Heinersdorf. 

Einführung  von  temporären  Anhängen 
zu  den  Tarifen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Wider- 
ruf gelangen  zu  den  Tarifen,  Teil  II,  der  genannten 
Lokalbahnen  temporäre  Anhänge  zur  Einführung,  in 
welchen  die  mit  Gültigkeit  für  das  Jahr  1904  kund- 
gemachten ermässigten  Frachtsätze  für  einzelne  Relationen 
und  für  bestimmte  Artikel  zusammengefasst  sind. 

Exemplare  dieser  Anhänge  sind  bei  der  Betriebs- 
direktion in  Friedland  i.  B.  zum  Preise  von  5 Heller 
pro  Stück  erhältlich. 

Friedland  i.  B.,  am  8.  Dezember  1903.  [1209] 

Ausnahmetarif  für  den  Petroleumverkehr  vom 
I.  Juni  1900. 

Aenderung  der  Tarifbestimmungen. 

Die  im  Ausnahmetarife  für  den  Petroleumverkehr, 
gültig  vom  1.  Juni  1900,  bezw.  im  Nachtrage  I vom 

I.  Februar  1902  unter  Punkt  6 „Anwendung  der  PTacht- 
sätze  im  Verkehre  von  den  Stationen  D z i e d i t z, 
Mähr. -Ostrau,  Oderberg  und  Trzebinia“ 
auf  den  Seiten  7 und  8,  bezw.  5 enthaltenen  Bestim- 
mungen treten  mit  31.  Dezember  1903  ausser 
Wirksamkeit. 

Demgemäss  ist  im  bezeichneten  Ausnahmetarife, 
bezw.  Nachtrage  Punkt  6 samt  Bestimmungen  zu  streichen, 
ferner  der  darauffolgende  Punkt  7 (Auf-  und  Abladen) 
als  Punkt  6,  Punkt  8 (Zuschläge  zu  den  Lieferfristen) 
als  Punkt  7 und  Punkt  9 (Aenderungen,  Berichtigungen 
und  Ergänzungen)  als  Punkt  8 zu  bezeichnen. 

Ab  1,  Jänner  1904  haben  sonach  die  Fracht- 
sätze für  den  Verkehr  von  den  Stationen  Dzieditz, 
Mähr.  -Ostrau,  Oderberg  und  Trzebinia 
bei  Einhaltung  der  sonstigen  Tarifbestimmungen  im 
Kartierungswege  Anwendung  zu  finden. 

Wien,  am  9.  Dezember  1903.  [1210] 

K.  k.  österr.  Staatgbahuen 
zugleich  im  Namen  der  übrigen  beteiligten 
Verwaltungen. 

Westungarisch-Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  IV  zum  Tarife, 
Teil  II,  Heft  3. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  zu  dem  vom  1.  Jänner 
1901  gültigen  Tarife  für  den  Westungarisch-Oester- 
reichischen  Eisenbahnverband,  Teil  II,  Heft  3,  der 
Nachtrag  IV  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält : 

I.  Ausserkraftsetzung  von  Frachtsätzen. 

II.  Aufnahme  neuer  Frachtsätze. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  werden  durch  die 
beteiligten  Verwaltungen  und  Stationen  zum  Preise  von 
80  Heller  pro  Stück  zu  beziehen  sein. 

Wien,  am  8.  Dezember  1903.  [1211] 

Die  k.  k.  piiv.  Südbahn-Gesellsehaft 
zugleich  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Westungarisch-Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s,  Teil  II, 

Heft  8. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  ein  neuer  Tarif  für 
den  Westungarisch-Oesterreichischen  Eisenbahnverband, 
Teil  II,  Heft  8,  zur  Einführung,  enthaltend  Frachtsätze 
für  die  frachtgutmässige  Beförderung  von  Hornvieh, 
Borstenvieh,  Schafen,  Ziegen  und  sonstigem  Kleinvieh 
ab  Stationen  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  am 
rechten  Donauufer  und  der  in  ihrem  Betriebe  stehenden, 
am  rechten  Donauufer  gelegenen  Lokalbahnen,  ferner 
ab  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  vom 
Staate  betriebenen  Privatbahnen  (Linien  in  Steiermark), 
der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  (ungar.  Linien),  und 
der  in  ihrem  Betriebe  stehenden  Bares- Pakraczer  Eisen- 
bahn, der  Mohacs-Peeser  Eisenbahn,  sowie  der  k.  und  k. 
Militärbahn  Banjaluka-Doberlin  nach  Wien-St.  Marx, 
Wien  St.E.G.,  Wien-Matzleinsdorf  undHüttel- 
dorf-Hacking  transit. 

Gleichzeitig  wird  das  gleichnamige,  vom  1.  No- 
vember 1897  gültige  Tarifheft  samt  den  Nachträgen  I 
und  II  auser  Kraft  gesetzt. 

Exemplare  des  neuen  Tarifes  werden  durch  die 
beteiligten  Verwaltungen  und  Stationen  zum  Preise  von 
K 2" — pro  Stück  zu  beziehen  sein. 

Wien,  am  7.  Dezember  1903.  [1212] 

Die  k.  k.  priv.  Siidbahn-Gesellscliart 
zugleich  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Einführung  des  neuen  Tarifes,  Teil  I,  Abt.  B,  der 
österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch-herzego- 
winischen  Eisenbahnen. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  der  neue  Tarif,  Teil  I, 
Abt.  B,  enthaltend  die  tarifarischen  Bestimmungen  für 
die  Beförderung  von  Leichen,  lebenden  Tieren  und 
Gütern  im  Bereiche  der  in  der  Abteilung  A dieses  Tarifes 
genannten  österreichischen,  ungarischen  und  bosnisch- 
herzegowinischen  Eisenbahnen,  durch  welchen  der  bis- 
herige, ab  1.  Jänner  1902  gültige  gleichnamige  Tarif 
samt  allen  Nachträgen  ersetzt  wird,  zur  Einführung. 

Insoweit  Frachterhöhungen  oder  Erschwernisse 
eintreten,  bleiben  die  bisherigen  Sätze,  bezw.  Bestim- 
mungen noch  bis  Ende  Februar  1904  in  Gültigkeit. 

Exemplare  des  neuen  l'arifes  können  ab  17.  De- 
zember 1903  vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau, 
Wien,  I.  Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  be- 
teiligten Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 


Wien,  am  3.  Dezember  1903. 


[1213] 


PriT.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahn- Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Personenverkehr  zu  den  Weihnachts- 
feiertagen und  zu  Neujahr. 

Anlässlich  des  zu  gewärtigenden  stärkeren  Personen- 
verkehres in  der  Weihnachts-  und  Neujahrsperiode  werden 
in  der  Zeit  vom  23.  Dezember  1903  bis  7.  Jänner  1904 
auf  den  Linien  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  nebst  den  fahrplanmässigen  Schnell-  und 
Personenzügen  im  Bedarfsfälle  auch  Vortrains  dieser 
Züge  verkehren. 

Wien,  am  10.  Dezember  1903.  [12141 


Nr.  144 


Yerordmmgs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


3269 


Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 


(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895 
Die  nachstehenden  Tanfermassigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin . bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach' 
-j-  ®‘  l'iQ't'dierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird 
Md  Liquidierunpkosten  vom  Ruckvergutungshetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzu-  gebracht 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehohen. 
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Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  19.  November  1903,  Z.  48.^5,  an  alle  k k Staatshahn- 
ire  honen  Privatbahn-Verwaltungen,  betreffend  die  versuchsweise  Zulassung  elektri- 

scher Mmenzundungen  zum  Bahntransporte  unter  erleichternden  Bestimmungen. 

Rücksicht  auf  wiederholt  aus  Interessentenkreisen  vorgebrachte  Wünsche  hinsichtlich  der  Erleichterung 
it  Bahntransport  von  elektrischen  Minenzündungen  findet  das  Eisenbahnministerium 

Punt  l kgh  Ungar.  Handelsministerium,  abweichend  von  den  Bestimmungen  des  § 6,  Ziffer  7 (b) 

LnLünduneen  - m t T vom  1.  August  1893,  R.-G.-Bl.  Nr.  126,  elektrische 

bahnf.  V r -i-  1 ^ ^ Ausnahme  der  Abeggschen  Zunder  — zum  Transporte  auf  den  österreichischen  Eisen- 

x«ts”„,"L  zwar  '"•'»-»-«i-  b-  »f  wei.eres  „,.er  nad.,.ehe„de„  Bediagunj^ 

<=nrl  • Zündungen  mit  kurzen  Drähten  oder  festem  Koofe 

nact’"  von  welchen  jeder  nicht  mehr  als  100  Stück  enthalten  darf,  aufrecht  gestellt  zu  Ver- 
packen. Die  Behälter  sind  mit  Sägemehl  oder  ähnlichem  Material  vollständig  auszufüllen.  ^ 

Hnl  b-  f können  auch  Schachteln  aus  starkem  und  steifem  Pappendeckel  oder  kleine 

Holzkistchen  von  mindestens  3 mm  Wandstärke  zur  Verwendung  kommen.  Die  gefüllten  BehM^^^^ 
olzerne  Kiste  zu  verpacken,  deren  Wandstärke  nicht  unter  22  mm  betragen  darf. 

R-  A ^^^/^'^  ^^^^'^vischen  Zündungen  an  langen  Guttaperchadrähten  oder 
^ ^ ° V “ höchstens  50  Stück  in  Schachteln  aus  starkem  und  steifem  Pappendeckel  derart  zu  ver 

wa  ren  dass  die  Zunderkopfe  durch  aufgeschobene  Kartonhülsen  oder  durch  sorgfältige^  Verwahrung  in  Holzwolle 
EnB  vor  jeder  Erschütterueg  geschü.rc  si.d  „„d  abwechselnd  ao  das  e ne  und  an  das 

oderTtpiefsthttaL  TeVh?^  P-PP-bach.ein,  welche  dn^chS.dWe: 

berra  vcrschlosscn  scin  müssen,  sind  in  einer  Holzkiste,  deren  Wandstärke  mindestens  mm 

gen  muss,  zu  verpacken.  Die  Zwischenräume  sind  mit  Heu,  Stroh  oder  ähnlichem  Materiale  dicht  auszufüllen 

keines  mehV\k  Y ^ Holzstäben  sind  in  Pakete  zu  vereinigen,  von  welchen 

starkes  p!n[  50  Stu^k  Zündungen  enthalten  darf.  Höchstens  20  solcher  Pakete  sind,  zusammengebunden  in 

und  an  das  andere  Se Tr V,  i'  “ ''■'Pactcn,  dass  die  Zünderköpfe  abwechselnd  an  das  dne 

deren  WafdsLt  mm  baTgeT dTT'“''  ^“«-0  Heberkis.e  an  verpackT, 

beauftragt 

die  dortseitigen  Exekutivstellen  im  vorstehenden  Sinne 


Die 


wird 


verständigen. 

Wien,  am 


eingeladen’ 


zu 


19.  November  1903. 


Oer  k.  k.  Eisenbahnminister: 
Wittek  m.  p. 
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Aus  den  Entscheidungen  des  k.k.  Obersten 
Gerichtshofes. 

Eine  sacliliciie  Ueberprüfuiisr  der  Disziplinarerkenntnisse 
der  üiszipllnarkaniinern  bei  den  k.  k.  Staatsbaüii- 
»irektiouen  stellt  den  Gerichten  nicht  zu. 

(Eikenntnis  des  Obersten  Geiichtsliofes  vurn  6.  Oktober  1903 
Nr.  11.004.) 

A.  T.  stand  seit  1.  Jänner  1894  in  den  Diensten 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

Ursprünglich  wurde  er  als  Kondukteur  verwendet; 
als  er  diesen  Dienst  krankheitshalber  nicht  mehr  ver- 
sehen konnte,  wurde  er  als  l'ürsteher,  später  als 
Stationsgehilfe  und  endlich  seit  Oktober  1896  als 
Kanzleidiener  verwendet. 

Am  31.  Oktober  1898  wurde  er  auf  Grund  eines 
bei  ihm  vom  Sanitätskonsulenten  Dr.  H.  konstatierten 
unheilbaren  Leidens  in  den  zeitlichen  Ruhestand  versetzt, 
am  18.  Oktober  1899  jedoch  über  sein  Ansuchen  wieder 
reaktiviert. 

Am  15.  Dezember  1899  erlitt  A.  T.  dadurch  einen 
Unfall,  dass  er,  von  dem  Stationsvorstande  M.  um  rasche 
Herbeihülung  eines  Beamten  entsendet,  im  eiligen  Laufe 
an  einer  vereisten  Stelle  ausglitt  und  sich  hierdurch 
eine  Verletzung  am  Knie  und,  wie  er  weiters  behauptete, 
auch  des  nervus  ischiaticus  zuzog. 

Nach  jenem  Unfälle  verblieb  A.  T.  durch  ein  Jahr 
im  Krankenstände,  nach  dessen  Verlauf  er  von  dem 
Bahnarzte  Dr.  B.  am  ,16.  Dezember  1900  für  gesund 
und  dienstfähig  erklärt  wurde,  zumal  auch  eine  am 
14.  Dezember  1900  in  einem  Röntgen-Institute  vor- 
genommene radioskopische  und  radiographische  Unter- 
suchung des  A.  T.  einen  in  objektiver  Beziehung  nach 
jeder  Richtung  hin  negativen  Befund  in  Ansehung  des 
verletzt  gewesenen  Beines  ergeben  hatte. 

Infolgedessen  erging  am  20.  Dezember  1900  seitens 
der  Staatsbahn-Direktion  an  den  Vorstand  des  A.  T. 
der  Auftrag,  den  Genannten  unter  Hinweis  auf  die  be- 
züglichen Bestimmungen  der  Dienstordnung  zum  Dienst- 
antritte aufzufordern. 

Dieser  Auftrag  wurde  dem  Kläger  am  26.  De- 
zember 1900  zugestellt  und  sollte  darnach  innerhalb 
24  Stunden  sein  Dienstantritt  erfolgen. 

Derselbe  erfolgte  aber  nicht  und  wurde  deshalb 
gegen  den  Kläger  das  Disziplinarverfahren  eingeleitet, 
welches  mit  einem  in  Abwesenheit  des  Disziplinierten 
gefällten  Erkenntnisse  auf  strafweise  Entlassung  und 
Einstellung  der  Bezüge  endete. 

A.  T.  behauptete  nun,  er  sei  mit  Rücksicht  auf  seinen 
damaligen  Krankheitszustand  und  seine  vollständige  Dienst- 
unfähigki-it  ausserstande  gewesen,  den  Dienst  anzutreten 
oder  auch  nur  den  aus  Anlass  der  Durchführung  des 
Disziplinarverfahrens  an  ihn  ergangenen  Aufforderungen  zu 
persönlichem  Erscheinen  nachzukommen  und  brachte  gegen 
die  Staatseisenbahn-Verwaltung  eine  Klage  auf  Fest- 
stellung ein,  dass  seine  Entlassung  mangels  der  in  der 
Dienstordnung  bezeichneten  Voraussetzungen  nicht  ge- 
rechtfertigt gewesen,  demnach  auch  der  mit  ihm  abge- 
schlossene Dienstvertrag  nicht  gelöst  worden  sei,  sondern 
noch  weiter  zu  Recht  bestehe. 

Ueber  diese  Klage  erkannte  das  k.  k.  Landes- 
g e r i c h t in  V/  i e n mit  Zwischenurteil  vom 

31.  März  1903,  Cg.  III  — — , es  werde  festgestellt, 

dass  der  zwischen  dem  k.  k.  Eisenbahnärar  und  A.  T. 
am  20.  Dezember  1893  abgeschlossene  und  am  18.  Oktober 
1899  erneuerte  Dienstvertrag  zu  Recht  bestehe. 


In  der  Begründung  des  Urteiles  wurde  i 
folgendes  ausgeführt:  j 

Das  Rechtsverhältnis  zwischen  dem  Kläger  und  dem 
Eisenbahnärar  ist  durch  die  Dienstordnung  (Dienst- 
pragmatik) vom  7.  April  1898  geregelt;  beide  Streit- 
teile unterstehen  derselben,  weil  der  eine  Teil  sie  er-  ' 
lassen,  der  andere  sich  ihr  durch  den  Dienstantritt  still- 
schweigend unterworfen  hat.  Das  Rechtsverhältnis  des 
Klägers  zu  dem  beklagten  Eisenbahnärar  ist  ein  Lohn- 
verhältnis, also  ein  privatrechtliches,  für  welches,  da 
besondere  Vereinbarungen  nicht  getroffen  wurden,  die 
Bestimmungen  der  erwähnten  Betriebsordnung  mass- 
gebend sind.  Im  vorliegenden  Falle  handelt  es  sich  um 
die  Auflösung  des  Dienstverhältnisses,  worüber  die 
§§  136  ff.  der  Dienstpragmatik  handeln.  In  § 136, 
lit.  c),  wird  bestimmt,  dass  „das  Dienstverhältnis  gelöst 
wird  durch  Entlassung“.  Wann  die  Entlassung  aus  dem 
Dienst  erfolgen  kann,  bestimmen  die  §§  91  und  95 
der  Dienstpragmatik.  j 

Das  Gericht  hat  nun  zu  prüfen,  ob  die  Entlassung 
des  Klägers  aus  dem  Dienste  nach  den  diesfälligen  Be- 
stimmungen der  Dienstpragmatik  gerechtfertigt  war. 

Nach  § 91  G.  4 kann  die  Entlassung  als  sogenannte 
Disziplinarstrafe  verfügt  werden. 

Nach  § 95  wird  eine  Disziplinarstrafe  verhängt 
wegen  „absichtlicher  Verletzungen  oder  gröblicher  Ausser- 
achtlassung  der  Berufspflichten“  und  insbesondere  nach 
Punkt  9 wegen  „Ausbleibens  vom  Dienste  unter  er- 
schwerenden Umständen ; wenn  ein  Bediensteter  nach  j 
erhaltener  Aufforderung,  das  Amt  anzutreten,  länger  als  j 
eine  Woche  oder  schon  wiederholt  eigenmächtig  vom  ; 
Dienste  ausgeblieben  ist“.  Dem  Kläger  wurde  nun  zur  '' 
Last  gelegt,  dass  er  der  am  16.  Dezember  1900  an 
ihn  gerichteten  Aufforderung  zum  Dienstantritte  nicht 
nachkam.  Es  ist  nun  nicht  zu  übersehen,  dass  Kläger  j;| 
den  Dienstantritt  nicht  unmotiviert  verweigerte ; wie  aus 
der  Aussage  seines  Vorgesetzten  M.  hervorgeht,  hat 
Kläger  diesem  gegenüber  sich  geäussert,  er  könne  weder 
gehen,  noch  stehen,  „er  könne  deshalb  den  Dienst  nicht  J 
antreten“.  W] 

Hierüber  erstattete  der  Dienstvorstand  die  Meldung, 
dass  Kläger  erklärte,  dass  er  nicht  geheilt  ist  und  daher 
den  Dienst  nicht  antrete.  Auch  der  vom  Kläger  an  den 
Untersuchungskommissär  gerichtete  Brief  lässt  erkennen,  |j| 
dass  Kläger  wegen  Krankheit  den  Dienst  nicht  antrete. 
Trotz  dieser  Motivierung  seitens  des  Klägers  wurde 
eine  neuerliche  Untersuchung  seines  Gesundheitszustandes®' 
nicht  verfügt  und  die  Entlassung  lediglich  auf  Grund  ^ 
des  von  der  Aufforderung  zum  Dienstantritte  am^i 
16.  Dezember  1900  abgegebenen  Gutachtens  des  eigenen  Jfv 
Organes  der  Bahnverwaltung  des  Dr.  B.  ausgesprochen.  ® 
Das  Gericht  musste  nun  in  die  Prüfung  der  weiteren  »j 
Frage  eingehen,  ob  der  Zustand  des  Klägers  tatsächlich  » 
derart  ungünstig  war,  dass  seine  Weigerung,  den  Dienst  Mj 
anzutreten,  begründet  war.  In  dieser  Richtung  war  ins-|®j 
besondere  das  von  Dr.  F.  am  10.  Jänner  1901,  also®! 
kurze  Zeit  nach  der  Ablehnung  des  Dienstantrittes,  ah-|H 
gegebene  Gutachten  massgebend.  In  dem  diesbezüglichenJBj 
Befunde  wird  die  Schmerzhaftigkeit  der  rechten  unterenf^fc 
Extremität  und  des  Kreuzes  konstatiert,  und  werden  inlfl: 
dem  Gutachten  die  bestehenden  Schmerzen  als  Folgen  jR, 
des  Unfalles  bezeichnet;  eine  weitere  ärztliche  Behandlung Äli 
durch  einige  Monate  wird  als  angezeigt  erklärt.  Die  tB, 
Aussagen  des  Dr.  B.  und  des  Dr.  G.  vor  dem  Unfall-  Rj 
Schiedsgerichte  stellten  am  20.  Mai,  rücks.  26.  Juni 
1901  fest,  dass  sich  beim  Kläger  am  12.  Februar  1901 
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(also  wieder  nicht  lange  Zeit  nach  der  Dienstes- 
verweigerung) beginnende  Kontraktur  zeigt  u.  s.  f. 

Da  ferner  unbestritten  feststeht,  dass  Kläger  an 
chronischer  Nierenentzündung  leidet,  so  war  dies  dem 
Gerichte  auch  ohne  Durchführung  eines  Sachverständigen- 
beweises hinreichend,  um  sich  die  Ueberzeugung  zu 
bilden,  dass  Kläger  sich  zur  Zeit,  da  er  zum  Dienst- 
antritte aufgefordert  und  gegen  ihn  später  das  Disziplinar- 
verfahren eingeleitet  wurde,  in  einem  körperlichen  Zu- 
stande befand,  der  ihm  den  Dienstantritt  unmöglich  er- 
scheinen liess.  Nach  Anschauung  des  Gerichtes  war  das 
objektive  Empfinden  des  Klägers  ein  derartiges,  dass 
seine  Weigerung,  den  Dienst  anzutreten,  gerechtfertigt 
genannt  werden  muss.  War  die  Weigerung  gerechtfertigt, 
so  kann  von  einem  Ausbleiben  vom  Dienste  unter  er- 
schwerenden Umständen,  von  absichtlicher  Verletzung 
und  gröblicher  Ausserächtlassung  der  Dienstpflichten 
nicht  die  Rede  sein;  liegt  eine  solche  Pflichtverletzung 
nicht  vor,  kann  die  Entlassung  nicht  erfolgen.  Es  ist 
somit  die  ausgesprochene  Entlassung  der  den  Dienst- 
vertrag ersetzenden  Bestimmungen  der  Dienstordnung 
nicht  entsprechend  und  war  demnach,  da  ein  anderer 
Auflösungsgrund  nicht  geltend  gemacht  wird,  auf  den 
aufrechten  Bestand  des  Dienstvertrages  zu  erkennen. 

Dem  Gesagten  ist  beizufügen,  dass 
das  Gericht  keineswegs  eine  Ueberprüfung 
des  D i s z i p 1 i n a r e r k e n n t n i s s e s vorgenommen 
hat,  es  hat  die?' rage  der  ordnungsmässigen 
Durchführung  desselben  in  keiner  W eise 
seiner  Erörterung  unterzogen. 

Es  erfolgte  die  Beurteilung  des  Rechtsverhältnisses 
zwischen  den  Streitteilen  lediglich  vom  privatrechtlichen 
Standpunkte,  ob  die  Auflösung  des  Dienstverhältnisses 
nach  der  eine  besondere  Vereinbarung  über  den  Lohn- 
vertrag ersetzenden  Dienstordnung  rechtsmässig  er- 
folgt ist. 

Dass  nur  einerseits  dem  Disziplinarerkenntnisse 
derselbe  Sachverhalt  zugrunde  liegt,  wie  diesem  Urteile, 
anderseits  die  Bestimmungen  über  die  Entlassung  in  dem 
Kapitel  über  die  Disziplinarbehandlung  eingereiht  sind, 
ist  ohne  Bedeutung. 

Ueber  Berufung  der  beklagten  Staatseisenbahn- 
Verwaltung  gegen  dieses  Zwischenurteil  erkannte  das 
k.  k.  Oberlandesgericht  in  Wien  mit  Urteil 

vom  5.  Juni  1903,  Bei  , der  Berufung  werde 

Folge  gegeben  und  das  P'eststellungsbegehren  des 
Klägers  dem  Grunde  nach  abgewiesen. 

In  den  Entscheidungsgründen  wird  aus- 
geführt : 

Unbestritten  ist,  dass  auf  das  Dienstverhältnis  des 
Klägers  die  Dienstordnung  für  die  Bediensteten  der 
k.  k.  Staatsbahnen  Anwendung  findet  und  weiters,  dass 
das  beklagte  Aerar  das  Dienstverhältnis  durch  die  I£nt- 
lassung  des  Klägers  nach  durchgeführter  Disziplinar- 
verhandlung  aulgelöst  hat. 

Dass  die  Staatsbahn-Direktion  berechtigt  war,  die 
Entlassung  des  Klägers  nach  durchgeführtem  Disziplinar- 
verfahren auszusprechen,  ergibt  sich  aus  den  Bestimmungen 
der  §§  91  und  136  Dienstordnung. 

Eine  formelle  Verletzung  der  Vorschriften  über  die 
Lösung  des  Dienstverhältnisses  durch  die  Entlassung 
nach  durchgeführtem  Disziplinarverfahren  behauptet  der 
Kläger  selbst  nicht,  vielmehr  betreffen  die  geltend  ge- 
machten Ungültigkeitsgründe  die  materielle  Seite,  sie 
'ezwecken  die  heststellung,  dass  das  Disziplinarerkenntnis, 


welches  die  Aufhebung  des  Dienstvertrages  zur  Folge 
hatte,  nicht  zu  Recht  bestehe. 

Zu  dem  Ausspruche,  dass  die  auf  Grund  des 
Disziplinarerkenntnisses  und  infolge  desselben  verfügte 
Entlassung  eine  ungerechtfertigte  war  und  demnach  der 
Dienstvertrag  zu  Recht  bestehe,  könnte  das  Gericht  nur 
durch  eine  Ueberprüfung  der  Richtigkeit 
des  Disziplinarerkenntnisses  selbst  ge- 
langen. 

Eine  solche  Ueberprüfung  ist  aber  bei 
Disziplinarerkenntnisse  n,  welche  von 
den  Disziplinarkammern  der  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktionen gefällt  werden,  unzu- 
lässig. 

Denn  nach  § 17  des  Organisationsstatutes  für  die 
staatliche  Eisenbahn-Verwaltung  vom  19. 'Jänner  1896, 
R.-G.-Bl.  Nr.  16,  obliegt  den  Staatsbahn-Direktionen  die 
Disziplinarbehandlung  der  ihnen  unterstehenden  Personen, 
und  es  fällt  die  Schöpfung  der  Disziplinarerkenntnisse 
nach  durchgeführtem  Disziplinarverfahren  der  Disziplinar- 
kammer  zu,  von  welcher  der  Rechtszug  an  den 
Disziplinarhof  beim  Eisenbahnministerium  geht. 

Hier  handelt  es  sich  also  um  ein  Disziplinarrecht, 
als  dessen  Träger  der  Staat  erscheint,  der  mit  der  Aus- 
übung eigene  staatliche  Organe  betraut  hat. 

Zur  Entkräftigung  der  klägerischen  Einwendung, 
hier,  wie  bei  den  Privatbahnen,  sei  das  eigentlich  ent- 
scheidende Organ  die  Direktion,  da  von  ihr  die 
Disziplinarerkenntnisse  zu  bestätigen  sind,  genügt  der 
blosse  Hinweis  auf  die  Bestimmung  des  § 115  der 
Dienstpragmatik,  laut  welcher  der  Direktion  zwar  diese 
Bestätigung  obliegt,  im  Falle  ihrer  Versagung  jedoch  die 
Vorlage  an  den  Disziplinarhof  zu  erfolgen  hat. 

Der  Wirkungskreis  der  ordentlichen  Gerichte  ist 
im  § 1 J.-N.  auf  die  bürgerlichen  Rechtsangelegen- 
heiten beschränkt  und  sind  diese  Gerichte  daher  nicht 
berufen,  als  eine  höhere  Instanz  über  Disziplinarerkennt- 
nisse zu  entscheiden,  welche  von  einem  hierzu  durch  die 
Staatsgewalt  ermächtigten  Organe  gefällt  werden.  Das 
Prozessg.ericht,  welches  die  P'rage,  ob  eine  die  Ent- 
lassung begründete  Pflichtverletzung  vorliegt,  in  den 
Kreis  seiner  Beurteilung  zog,  hat  daher  tatsächlich  hier- 
durch das  Disziplinarerkenntnis,  welches  eine  solche 
Pflichtverletzung  annimmt,  überprüft,  somit  seinen 
W^irkungskreis  überschritten  und  die  Sache  unrichtig 
rechtlich  beurteilt. 

Der  k.  k.  Oberste  Gerichtshof  erkannte 
mit  Urteil  vom  6.  Oktober  1903,  Z.  11.004,  über  die 
Revision  des  Klägers,  der  Revision  werde  keine 
Folge  gegeben. 

In  der  Begründung  wird  ausgeführt : Der 

Revisionswerber,  welchem  der  Charakter  eines  wirk- 
lichen Staatsbediensteten  nicht  zukommt  und  welcher  zur 
Begründung  seines  Anspruches  sich  selbst  auf  die  mit 
Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  7.  April 
1898,  Z.  16.366,  erlassene  Dienstordnung  beruft,  muss 
auch  die  formellen  Bestimmungen  derselben  gegen  sich 
gelten  lassen. 

Nach  § 17,  Z.  3,  der  Kundmachung  des  Handels- 
ministeriums und  Eisenbahnministeriums  vom  19.  Jänner 
1896,  R.-G.-Rl.  Nr.  16,  aber  fällt  die  Disziplinar- 

behandlung des  gesamten  unterstehenden  Personales  in 
den  Wirkungskreis  der  Staatsbahn-Direktionen,  also 
auch  die  Disziplinarbehandlung  jener  Bediensteten, 
welchen  im  Sinne  des  § 19  dieser  Verordnung  nicht  der 
Charakter  wirklicher  Staatsbediensteter  zukommt,  und 
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werden  nach  der  letztbezeichneten  Anordnung  die  Rechte 
und  Pflichten  dieser  Kategorien  von  Bahnbediensteten, 
wenn  nicht  besondere  Dienstverträge  vorliegen,  durch 
die  Dienstordnung  (Dienstpragmatik)  geregelt. 

Mit  vorliegender  Klage  bekämpft  nun  der  Revi- 
sionswerber die  von  der  zuständigen  Disziplinarkammer 
gefällte  Entscheidung  als  rechtsunwirksam  mit  dem  Hin- 
weise, dass  er  damals  nicht  dienstfähig  gewesen  sei. 

Wie  das  Berufungsgericht  zutreffend  ausgeführt 
hat,  ist  eine  sachliche  Ueberprüfung  des  gefällten 
Disziplinarerkenntnisses  ausgeschlossen. 

Wäre  aber  auch,  im  Gegensätze  zur  Auffassung 
des  Berufungsgerichtes,  eine  Ueberprüfung  der  Richtig- 
keit des  Disziplinarerkenntnisses  prinzipiell  zulässig,  so 
muss  doch  zugegeben  werden,  dass  bei  Zugrundelegung 
des  der  Disziplinarkammer  vorgelegenen  Beweismateriales 
das  von  derselben  gefällte  Disziplinarerkenntnis  der  da- 
maligen Sach-  und  Rechtslage  und  den  bezüglichen  Be- 
stimmungen der  Dienstpragmatik  entsprochen  hat.  Dazu 
kommt,  dass  der  Kläger  selbst  jede  Beteiligung  an  dem 
Disziplinarverfahren  abgelehnt  hat,  bei  dieser  Verhand- 
lung nicht  erschienen  ist,  die  Annahme  des  Disziplinar- 
erkenntnisses verweigert  und  sich  selbst  ausserstande 
gesetzt  hat,  von  dem  Rechtsmittel  der  Berufung  an  den 
Disziplinarhof  des  Eisenbahnministeriums  Gebrauch  zu 
machen,  weshalb  die  ausgesprochene  Dienstesentlassung 
sich  als  notwendige  Folge  dieses  Verhaltens  darstellt. 

Demnach  wäre  es  Verpflichtung  des  Klägers  ge- 
wesen, nachzuweisen,  dass  die  Strafe  der  Entlassung 
wider  ihn  unter  Nichtbeachtung  der  Bestimmungen  der 
Dienstpragmatik  — also  rechtswidrig  — ausgesprochen 
worden  ist,  welche  Voraussetzung  im  gegebenen  F'alle 
nicht  zutrifft,  und  geht  es  nicht  an,  mit  Umgehung  der 
einschlägigen  Bestimmungen  der  die  beiderseitigen  Rechte 
und  Pflichten  regelnden  Dienstordnung,  das  vom  Kläger 
im  Disziplinarverfahren  geflissentlich  versäumte  im 
Prozesswege  nachzutragen.  [E.-M.-Z.  49.710.] 


Inland. 

Eisenbahn-Projekte  und.  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Teils trecki 
„von  der  Innstrasse  durch  die  Dresdnerstrassf 
b 1 s z u r S t r 0 m 8 t r a s 8 e“  der  Linie  Konz.  Nr.  94  ; Er 
gebnis  der  technisch-polizeilichen  Prüfung 
Erteilung  des  Betriebskonsenses  ex  Commission  e. 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  5.  Dezember  den  voi 
der  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahner 
mitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  3.  Juli  durcb- 
geführten  technisch- polizeilichen  Prüfung  der  neu  hergestelltei 
leilstrecke  „von  der  Innstrasse  durch  die  Dresdnerstrasse  bis  zui 
btromstrasse“  der  mit  der  Kundmachung  vom  24.  März  1899 
ß.-G.-Bl.  Nr.  58,  konze.ssionierten  Linie  Nr.  94  dt-r  städtischer 
Strassenbahnen  in  Wien  — bei  welcher  Amtshandlung  dei 
dehiutive  Betriehskonsens  für  die  gegenständliche  Teilstrecke  im 
Namen  des-  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ab  11.  Juli  1903  es 
co:mn;ss)one  erteilt  wurde  - unter  Zustimmung  zu  den  ge- 
ooKr.iMi  kommissionellen  Bestimmungen  und  Anordnungen  zur 
genommen.  [E.-M.-Z.  49.878.] 

w-  > Lokalbahn  Petersdorf  - Ullersdorf- 

UinJcelsdurf.  (Genehmigung  der  Projekte  für  die 
Jlaufci  Vf  B- Ksanlagen  und  die  Eis  en  k o n s t r u kt  i o n e n 
üer  i>ruc:reu  in  xm  0'960,  10-520  und  0397.)  Das  k.  k 
Eiseuhaünmmis.enum  hat  unterm  3.  Dezember  die  von  Dr.  Ru  ioli 

Lokalbahn  Petersdorf- 
S "ft®"  Projekte  für  die  Mauerwerks- 

J U07  f ®""konslruktiouen  der  Brücken  in  km  0‘960, 
«oh  • 0^97  der  vorgenannten  in  Bauausführung  befindlichen 

Bahnlinie  nach  Massgabe  gewisser  Bestimmungen  zur  Ausführui«^ 

[B.-M.-Z.  46.332  j “ 


Lokalbahn  Jenbach-Mayrhofen  (Ziller- 
talbahn). (Baukonsenserteilung  für  die  Wagenremise 
in  der  S t a t io  n J e n b ac  h.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Innsbruck 
bat  bnterm  21.  November  dem  Verwaltungsrate  der  Zillertalbahn 
t”  c Herstellung  einer  Wagenremise  in  der  Station 

Jenbach  der  schmalspurigen  Lokalbahn  Jenbach-Mayrhofen 
(Zillertalbahn)  den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
rainisterims  erteilt.  [E.-M.-Z.  53.098  1 

Projektierte  normalspnrige  Lokalbahn  Aigen- 
Schwarzenberg.  (Generelles  Projekt:  Ergebnis  der 
durchgefuhrten  Trasseiirevision  in  Verbindung  mit 
der  Stationskommission.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  30.  November  auf  Grund  des  Ergebnisses  der  am 
22.  und  23._  September  vorgenommenen  Trassenrevision  in  Ver- 
bindung mit  der  Stationskommission  bezüglich  des  generellen 
Projektes  für  eine  normalspnrige  Lokalbahn  von  Aigen  nach 
Schwarzenberg  die  Trassenführung  der  gedachten  Lokalbahn 
sowie  die  Austeilung  und  Benennung  der  im  Zuge  derselben 
vorgesehenen  Verkehrsstelleu  nach  Massgabe  des  bei  der  be- 
zeichneten  Amtshandlung  vorgelegenen  Projektes  unter  gleich- 
zeitiger Genehmigung  der  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Linz 
befürworteten  Kommissionsanträge  geeignet  befunden,  als  Grund- 
lage für  die  eventuelle  Verfassung  des  bezüglichen  Detail- 
projektes zu  dienen.  [E.-M.-Z.  48.222.] 


Eisenbahn-Verwaltung  und  Betrieb. 

Gemeinde  Wien  — städtische  Strassenbahnen.  (Er- 
öttnung  der  Linie  vom  Zentral  fr  iedhofe  [3  Tor]  bis 
zur  Endstation  Schwechat  [Ausweiche  Rathgasse]) 
Am  8.  Dezember  wurde  der  elektrische  Betrieb  auf  der  Strecke 
vom  Zentralfriedhofe  bis  zur  Endstation  Schwechat  (Ausweiche 
Rathgasse)  aufgenomraen. 

Grazer  Tramway-Gesellschaft.  (Bestätigung  des 
Direktors  und  des  Direktor-Stellvertreters.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  Bestellung  des  Peter 
Hildmann  zum  verantwortlichen  definitiven  Direktor”  sowie  des 
Josef  Pojatzi  zum  Direktor-Stellvertreter  als  verantwortlichen 
definitiven  Leiter  der  technischen  Abteilung  der  Grazer  Tramway- 
Gesellschaft  genehmigend  zur  Kenntnis  genommen. 


V erschiedene  Mitteilungen. 


Stiibaitalbabn.  (K  onstituierende  General- 
versammlung.) Am  15.  Oktober  1903  fand  in  Innsbruck 
unter  dem  Vorsitze  des  Bürgermeisters  Wilhelm  Greil  und  im 
Beisein  des  Regierungsvertreters  Statthalterei-Sekretärs  Felix 
Gabos  die  konstituierende  Generalversammlung  der  Stubaitalbahn 
statt.  Bei  derselben  waren  K 912  000  in  Stammaktien  mit  4560 
Stimmen  und  K 1,688.000  in  Prioritätsaktien  mit  8440  Stimmen 
vertreten.  Die  ver.sammelten  Aktienzeichner  beschlossen  die  Er- 
richtung einer  Aktiengesellschaft  unter  der  Firma  „Aktien- 
gesellschaft Stubaitalbahn“  und  nahmen  die  vom  k k Ministerium 
des  Innern  unterm  29.  August  1903,  Z.  38.727,  genehmigten 
Statuten  als  Gesellschaftsvertrag  an.  Zum  dritten  Punkte  der 
Tagesordnung  wurde  die  üebertragung  der  Konzession  für  die 
Stubaitalbahn  vom  17._August  1903,  R-G.-BI.  Nr.  171,  sowie 
aller  Rechte  und  Verbindlichkeiten  auf  die  Aktiengesellschaft 
gegen  Rückersatz  aller  Vorauslagen  beschlossen.  Des  weiteren 
wurde  die  Anzahl  der  Mitglieder  des  Verwaltungsrates  mit  11 
festgesetzt.  Seitens  der  Staatsverwaltung  wurden  in  den  Ver- 
waltungsrat entsendet  Professor  Karl  Payr  und  Inspektor  Gustav- 
Purtscher,  seitens  des  Landesausschusses  von  Tirol  Landesaus- 
schuss Dr.  Karl  Pusch,  seitens  der  Stadtgemeinde  Innsbruck 
Dr.  Anton  Winkler,  endlich  seitens  der  Gemeinde  Fulpmes  Johann 
Palschlunger.  Durch  Wahl  in  der  Generalversammlung  wurden 
berufen:  Ingenieur  Josef  Riehl,  Regierungsrat  Dr.  Isidor  Bing, 
Regierungsbaumeister  Reinhold  Körner.  Julius  Epstein,  kaiserl. 
Rat  Dr,  Anton  Kofler  und  Advokat  Dr.  Richard  Foregger.  In  ■ 
den  Revisionsausschuss  wurden  ferner  gewählt  Ingenieur  Franzi 
Reichelt  und  Rechnungsrat  Georg  Wopfner  als  Jlitglieder,  sowie] 
Anton  Isack  als  Ersatzmann.  Schliesslich  wurde  Dr.  Pusch  und  - 
Josef  Riehl  ermächtigt,  die  Protokollierung  der  Aktiengesellschaft  k 
durchzuführen.  — In  der  am  8.  November  1903  abgehaltenen G 
konstituierenden  Sitzung  des  Verwaltungsrates  wurden  Doktor  J 
Karl  Pusch  zum  Vorsitzenden  uni  Dr.  Isidor  Bing  zum  Stell-  ' 
Vertreter  des  Vorsitzenden  des  Verwaltungsrates  gewählt,  sowie  , 
in  das  Exekutivkomitee  Dr.  Karl  Pusch,  Inspektor  Purtscher,/ 
kaiserl.  Rat  Dr.  Kofier  und  Dr.  Foregger  entsendet. 


[E.-M.-Z.  52.356.1  ./ 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Sächsisch-Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Aufhebung  des  Tarife  s,  Teil  II,  Heft  5 
(H  o 1 z). 

Mit  29.  Februar  1904  wird  der  Teil  II,  Heft  5 
(Holz),  gültig  vom  1.  März  1898,  des  Tarifes  für  den 
vorbezeichneten  Ei.senbahnverband  samt  Nachträgen  I 
bis  VIII,  sowie  des  dazugehörigen  Anhanges,  das  Ver- 
zeichnis der  österreichischen  Verbandsstationen  ent- 
haltend, ausser  Kraft  gesetzt.  Wegen  der  Herausgabe 
eines  neuen  bezüglichen  I'arifes  erfolgt  später  besondere 
Bekanntmachung. 

Wien,  am  7.  Dezember  1903.  [1215] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k,  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Genehmigung  der  Beschränkung  der 
lagergeldfreien  Zeit  und  der  Lagergeld- 
erhöhung bei  der  Abgabe  in  der  Station 
Wien. 

Die  im  Oktober  1903  kundgemachte  Herabsetzung 
der  lagergeldfreien  Abnahroefrist  für  die  in  der  Station 
Wien  anlangenden,  in  gedeckt  gebauten  Wagen  zu  be- 
fördernden Frachtgüter,  sowie  die  unter  einem  kund- 
gemachte Herabsetzung  der  lagergeldfreien  Abnahme- 
fnst  und  Erhöhung  des  Lagergeldes  für  die  in  genannter 
Station  anlangenden  Kohlen-  und  Kokssendungen  wurden 
mit  Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  3.  De- 
zember 1903,  Z.  48.653/16  a,  genehmigt. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  (1216 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 
Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn. 
Lokalbahn  Liesing-Kaltenleutgeben. 

Lokalbahn  Spielfeld-Radkersburg. 

Einführung  eines  neuen  Anhanges  zu 
den  Lokalgütertarifen  (Teile  II). 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Wider- 
ruf, längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904,  gelangt 
ein  neuer  A n h a n g zu  den  Lokalgütertarifen  (Teile  II) 
der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft,  der  Wien-Potten- 
dorf-Wr. Neustädter  Bahn,  der  Lokalbahn  Liesing-Kalten- 
leutgeben und  der  Lokalbahn  Spielfeld-Radkersburg  zur 
Einführung. 

Dieser  Anhang  enthält: 

I.  Ermässigte  Frachtsätze  für  einzelne  Artikel  in  be- 
stimmten Relationen. 

II.  Bestimmungen  für  die  Gebührenberechnung  in 
konkurrenzierten  Verkehrsrelationen. 

Exemplare  dieses  Anhanges  können  zum  Preise  von 
K 1 für  das  Stück  bei  der  kommerziellen  Direktion  der 
k.  k.  pnv.  Südbahn-Gesellschaft  in  Wien,  sowie  im  Wege 
der  Stationen  bezogen  werden. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  [1217J 

Oie  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Sndbaliu-fcie.sell8vlialt 


Westungarisch-Niederösterreichischer  Eisenbahn- 
verband. 

Nachtrag  IV  zu  dem  Verbands-Güter- 
tarife, Teil  II,  Heft  1. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Februar  1904  gelangt  zu 
dem  vom  1.  Jänner  1901  gültigen  Tarife,  Teil  II,  Heft  1, 
ein  Nachtrag  IV  zur  Einführung. 

Derselbe  enthält : 

Verkehrsbeschränkung  für  die  Station  Wien-Haupt- 
zollamt, Ausserkraftsetzung  sämtlicher  Frachtsätze  im 
Verkehre  mit  den  Stationen  Heiligenstadt  und  Michel- 
beuern, sowie  Aenderung  von  Frachtsätzen  im  Ausnahme- 
tanfe  VI  (Emballagen)  rücksichtlich  der  Station  Kis- 
marton. 

Dieser  Nachtrag  ist  bei  den  beteiligten  Verwal- 
tungen und  Stationen  zum  Preise  von  30  h für  das 
Stück  erhältlich. 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [1218] 

K.  k.  priT.  Siidbalm-Gesellschaft 
namens  der  heteiligten  V e rw  al  t n ii  g e n. 


Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levante- 
verkehr über  Triest  und  Flume  seewärts  (nach 
Hafenplätzen  der  Levante). 
(Oesterreichischer  Leranteverkehr.) 
Einbeziehung  der  Station  Karbitz  (A.T.E.) 
in  den  Tarif. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  Dezember  1903  bis  auf 
Widerruf,  längstens  aber  bis  zur  Durchführung  im  7'arif- 
wege,  wird  die  Station  Karbitz  in  den  Tarif,  Teil  II, 
Heft  1,  für  den  obenbezeichneten  Verkehr,  und  zwar  in' 
die  für  Stationen  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisen- 
bahn-Gesellschaft unter  der  laufenden  Nummer  1 für 
Udwitz,  Görkau,  Dux  etc.  auf  Seite  36/37  des  Tarifes 
vorgesehene  Tarifposition  einbezogen. 

Wien,  am  10.  Dezember  1903.  (1219] 

Oie  Oeneral-OirektioD  der  k.  k.  priv.  Südbahu-Oesellsciiaft 
auch  namens  der  übrigen  beteiligten  Transport- 
anstalten. 

Westungarisch-Niederösterreichischer  Eisenbahn- 
verband. 

Nachtrag  V zu  dem  Verbands-Güter- 
tarife, Teil  II,  Heft  3. 

Mit  Gültigkeit  vom  1,  Februar  1904  gelangt  zu 
dem  vom  1.  August  1899  gültigen  Tarife,  Teil  II,  Heft  3 
(für  die  Beförderung  von  Getreide,  Hülsenfrüchten  etc.) 
ein  Nachtrag  V zur  Einführung. 

Derselbe  enthält: 

Ausserkraftsetzung  sämtlicher  Frachtsätze  im  Ver- 
kehre mit  den  Stationen  Heiligenstadt  und  Michel- 
beuern. 

Dieser  Nachtrag  ist  bei  den  beteiligten  Verwal- 
tungen und  Stationen  zum  Preise  von  20  h für  das 
Stück  erhältlich. 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [i220J 

K.  k.  priv.  Südbahn-Oesellschaft 

uamens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


I 
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Deutsch-Westösterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband. 

Verbandsgütertarif,  Teil  II. 

Frachtsätze  für  Kammzug  von  deutschen  Seehäfen  nach  Melk. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  treten  für  Kammzug  von  deutschen  Seehäfen  nach  Station  Melk  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  nachstehende  Frachtsätze  in  Kraft: 


a = Frachtsätze  für  Sendungen  unter 


mindestens 


5.000  kg 
5.000  kg 


c = fl  „ „ 10.000  kg 

Nach  Melk  k.k.St.B.  von 

Bremen 

(Hauptbahnhof, 

Ereibezirk) 

Hamburg  B. 
und 

Wilhelmsburg 

Stettin, 

Swinemünde 

während 

des  Schlusses  der 
Schiffahrt  auf  dem 
Haff  für  die  See- 
einfuhr 

anderen  deutschen  Hafenstationen 

für  100  kg  in  Pfennig 


848 


708  642 


854 


701 


635 


829  606  I 551 


Altona = Hamburg  -f- 

Hamburg-Sternschanze  . . = „ -j- 

Harburg  H — ^ _ 

Harburg  D.E ==  ” 

Lübeck = ^ 

Swinemünde  bei  offener 

Schiffahrt = Stettin  + 

Pommerenzdorf  = ^ -j_ 

Seeausfuhrverkehr: 


Brake  (Oldenburg)  1 
Bremerhaven  I 

Geestemünde  I 

Norüenhamm  I 


. . . = Bremen  + 


Ortsverkehr: 


Brake  (Oldenburg) 
Bremerhaven  1 
Geestemünde  j ' ' 
Nordenhamm  .... 

Emden  

Emden  Äussenhafen  . 

Papenburg  

Leer 


Bremen  -j- 

. + 

. + 


+ 


Wien,  am  10.  Dezember  1903. 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  prir.  Südbahn-Gesellschaft 

auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


6 

5 

7 

39 


24 


32 

37 

43 

76 

77 
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70 


a b 


5 

3 

7 
5 

8 

44 

2 


24 


36 
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48 

81 

86 

67 

78 
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2 
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5 
7 

39 

2 


24 


32 

37 

43 

76 

77 
60 
70 
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Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft. 

Güterschiffahrt. 

Die  Güteraufnahme  an  den  noch  offenen  Stationen 
Regensburg,  Pas  sau,  Linz,  Nussdorf, 
Press  bürg,  Gönyö,  Nema  und  Raab  wird  am 
19.  Dezember  1903  eingestellt.  Offen  bleibt  nach 
diesem  Termine,  so  lange  es  die  Witterungsverhält- 
nisse gestatten,  nur  noch  die  Güterschiffahrt 
zwischen  den  Stationen  Korneuburg, 
'Wien  und  Budapest,  sowie  der  Güterverkehr 
zwischen  den  Savestationen  (Strecke 
Sissek — Semlin — Belgrad). 

Wien,  am  11.  Dezember  1903.  [1222) 


Inländischer  Kohlenverkehr  zwischen  Stationen  der 
k.  k.  priv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn,  k.  k.  priv. 
Böhmischen  Kommerzialbahnen,  a.  priv.  Buschtö- 
hrader Eisenbahn,  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und 
Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna. 

Aufhebung  eines  Frachtsatzes. 

Der  im  Nachtrage  II  zum  Tarife  vom  1.  Jänner  1902 
auf  Seite  4 enthaltene  Frachtsatz  für  den  Verkehr  von 
Seidowitz  k.k.St.B.  nach  Komotau  B.E.B.  von 
280  h für  1000  kg  wird  mit  Ende  Februar  1904  ohne 
Ersatz  aufgehoben. 

Te  plitz,  am  10.  Dezember  1903.  |1223| 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbalm-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn  verband. 
Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 
Oesterreichisch-Üngarisch-Bosniscner  Eisenbahn- 
verband. 

Südwestösterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Ungarn. 
Sächsisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 
Westdeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Deutsch-  Oesterreichisch  - Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Ermässigung  der  R e e x p e d i t i o n s g e b ü h r für 
die  im  Lagerhause  der  Stadt  Wien  einge- 
lagerten Getreidesendungen. 

Für  die  im  Lagerhause  der  Stadt  Wien  ein- 
gelagerten Getreidesendungen  wird  im  Falle  der  In- 
anspruchnahme der  Reexpeditionsbegünstigung  vom 
1.  Jänner  1904  an  die  Reexpeditionsgebühr  von  4 Heller 
auf  3 Heller  pro  100  kg  ermässigt. 

Wien,  am  5.  Dezember  1903.  [12241 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Behebung  einerVerkehrsunterbrechung. 

In  der  Strecke  Holubitz  — Eywanowitz 
wird  am  12.  Dezember  1903  auch  der  Frachtenverkehr 
wieder  aufgenommen. 

Wien,  am  11.  Dezember  1903.  [1225] 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Erweiterung  der  Befugnisse  der  Halte- 
und  Ladestelle  Schwansdorf. 

Mit  1.  Jänner  1904  werden  die  Befugnisse  der  an 
der  Lokalbahn  Zauchtel-Bautsch  zwischen  der  Halte- 
und  Ladestelle  Tschirm  und  Bautsch  gelegenen 
Halte-  und  Ladestelle  Schwansdorf  dahin  erweitert, 
dass  von  diesem  Tage  an  daselbst  Frachtgüter  in 
Wagenladungen  schlechtweg,  gleichviel  ob  die  Beför- 
derung in  gedeckt  oder  offen  gebauten  Wagen  zu  er- 
folgen hat,  zur  Aufgabe  und  Abgabe  gelangen  können. 

Das  Nähere  ist  aus  der  affichierten  Kundmachung 
zu  ersehen. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  [1226] 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Berichtigung  des  Verzeichnisses  der 
Zuschlagsfristen  zur  reglementarischen 
Lieferfrist  im  Verkehre  von  und  nach 
Güternebenstellen  der  k.  k.  österr. 

Staatsbahnen. 

Die  mit  Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums vom  1.  Dezember  1899,  Z.  55.137  (Ver- 
ordnungs-Blatt für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  148 
vom  30.  Dezember  1899),  publizierten  Zuschlagsfristen 
zur  reglementarischen  Lieferfrist  im  Verkehre  von  und 
nach  der  Güternebenstelle  Bad  Lopuszna  sind  infolge 
Auflassung  dieser  Güternebenstelle  ausser  Wirksamkeit 
getreten. 

Wien,  am  11.  Dezember  1903.  [12271 


Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  eines  neuen  Anhanges  zu 
den  Tarifen,  1' e i 1 II,  Heft  1 u n d 4,  sowie 
eines  neuen  Anhanges  zu  den  Tarifen, 
Teil  II,  Heft  2 und  5. 

Mit  1.  Jänner  1904,  und  bei  Frachterhöhungen 
mit  15.  Februar  1904,  gelangen  die  neuen  Anhänge  zu 
den  Tarifen,  Teil  11,  Heft  1 und  4,  bezw.  Teil  II, 
Heft  2 und  5,  des  Oesterr. -Ungar.  Eisenbahnverbandes, 
enthaltend  Frachtsätze  für  einzelne  Artikel  und  Rela- 
tionen, zur  Einführung. 

Zugleich  treten  die  ab  1.  Jänner  1901  gültigen 
Anhänge  zu  den  Tarifen,  Teil  II,  Heft  1,  bezw.  Teil  II, 
Heft  2,  des  Oesterr.-Ungar.  Eisenbahnverbandes  samt 
allen  Nachträgen  ausser  Kraft. 

Exemplare  der  neuen  Anhänge  können  dem- 
nächst vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien, 
I.  Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten 
Verwaltungen  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  [1228] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-fcreseUscliaft 
nauiensder  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  VII  z u m T a r i f- 
Teil  II,  Heft  3 A,  vom  1.  Jänner  1899. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  der  in 
der  Ueberschrift  bezeichnete  Nachtrag  zur  Einführung, 
welcher  neue  Ausnahmetarife,  und  zwar: 

Nr.  11a  (für  Baumwollabfälle), 

„ 16  a (für  Holzstoffpappe,  geleimte  oder  gefärbte), 

n 28  a (für  Sand  und  Schlickerde), 

» 46  b (für  Schwefelsäure), 

„ 46  c (für  Salzsäure), 

„ 86  (für  Papier)  und 

„ 97  (für  Knochen), 

sowie  sonstige  Ergänzungen  und  Berichtigungen  des 
Haupttarifes  enthält. 

Insoweit  durch  diesen  Nachtrag  Frachterhöhungen 
eintreten  oder  bestehende  Frachtsätze  nicht  mehr  ersetzt 
werden,  bleiben  die  bisherigen  Frachtsätze  noch  bis  zum 
31.  Jänner  1904  in  Kraft. 

Exemplare  des  Nachtrages  VII  sind  bei  den  be- 
teiligten Endverwaltungen  und  Stationen  zum  Preise  von 
35  Heller  für  das  Stück  zu  erhalten. 

Wien,  am  10.  Dezember  1903.  [1229] 

K.  k.  österr.  Staatsbahuen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 

Oesterrelob-Ungarn. 

Behebung  von  Verkehrsstörungen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft: 

9.  Dezember.  In  der  Strecke  Villach — Franzensfeste  wurde 
der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenomraen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn: 

12.  Dezember.  In  der  Strecke  Holubitz — Eywanowitz  wurde 
der  Güterverkehr  wieder  anfgenommen. 


3296 


Terordnnngs-Blatt  ffir  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  145 


Erste  steierinärkische  Geflügelschau  in  Graz.  (Pracht- 
e r m ä s s i gungtür  Ausstellungstiere.)  Anlässlich  der 
in  der  Zeit  vom  7.  bis  9.  November  1903  in  Graz  abgehaltenen 
Ersten  steiermärkischen  Geflügelschau  wurde  die  Verfügun*^  ge- 
Transport  der  hierzu  bestimmten  Ausstellunffs- 
Objekte  auf  den  in  Steiermark  gelegenen  Linien  der  Südbahn- 
Gesellschalt  und  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  die  im 
laufe,  leil  I,  Abt.  B,  Abschn. -C,  X,  vorgesehenen  Tarif  begünsti- 
gungen  unter  den  daselbst  angeführten  Bedingungen  Anwendung 
zu  finden  haben.  o o s 

luternationale  Ausstellung  für  die  industrielie  Ver- 
wertung von  Spiritus  und  die  Gärungsgewerbe  in  Wien. 

Die  in  Wien  stattfiodende  Ausstellung  für  uie  industrielle  Ver- 
wertung von  Spiritus  und  die  Gärungsgewerbe  (s.  Nr.  129  dieses 
Blattes  vom  7.  November  1903  unter  „Sonstige  Nachrichten“) 
we'rde™  eröffnet  und  am  31.  Mai  1904  geschlossen 

Deutsche  Ausstellung  für  Gewerbe,  Industrie  und 
. (P^’olongierung  des  mit 

14.  0 k t 0 b e r 1903  abgelaufenen  Eücksendungs- 
t e r m 1 n es.)  Der  Termin  für  die  zum  Ausstellungstarife  er- 
^Igende  Rucksendung  der  in  der  Deutschen  Ausstellung  für 
Gewerbe,  Industrie  und  Landwirtschaft  in  Aussig  ausgestellten 
Gegenstände  ist  in  der  Weise  prolongiert  worden,  dass  die 
eventuell  bezahlten  Prachtgebühren  für  die  in  der  Zeit  vom 
10.  bis  31.  Oktober  1903  beförderten  Ausstellungsgüter  unter 
Einhaltung  der  im  Tarife,  Teil  I,  Abt.  B,  Abschn.  C,  IX  und  X 
vorgesehenen  sonstigen  Bedingungen  gegen  Vorlage  der  vor- 
geschnebenen  Dokumente  rückerstattet  werden.  (S.  Nr.  78  dieses 
Blattes  vom  10.  Juli  1902  unter  „Sonstige  Nachrichten“.) 

Kuiistausstellung  in  Budapest.  (Frachtermässi- 
gung  für  Ausstellungsgüter.)  Anlässlich  der  vom  Dngari- 
schen  Landesvereine  für  bildende  Künste  in  der  Zeit  vom 

15.  November  1903  bis  einschliesslich  15.  Jänner  1904  in  Buda- 
pest veranstalteten  Kunstausstellung  von  Gemälden,  Statuen  u.  s.  w. 
finden  für  die  Befördeiung  der  hierzu  bestimmten  Ausstellungs- 
gegens.ande  auf  den  Linien  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  die 
1111  gemeinsamen  Tarife,  Teil  I,  Abt.  B,  gültig  vom  1.  Jänner  1902, 
Abschn.  C,  IX  vorgesehenen  Tarif begünstigungen  unter  den 
daselbst  angeführten  Bedingungen  Anwendung.  Der  Rücksende- 
termin  wurde  bis  einschliesslich  15.  Februar  1904  festgesetzt. 

/r?  Allgemeine  Kaninchenausstellung  in  Zwickau  i.  B. 
(Jbrachtermässigung  für  A u s s t e 1 1 u n g s g ü t e r und 

. Anlässlich  der  in  der  Zeit  vom  14.  bis  16.  Februar  1904 

in  Zwickau  i.  B.  stattfindenden  Allgemeinen  Kaninchenausstellung 
finden  für  die  Beförderung  der  hierzu  bestimmten  Ausstellungs- 
gegenstände und  Ausstellungstiere  auf  den  in  Böhmen  gelegenen 
^ «taats-  und  Privatbahnen,  it  welche 

der  larif,  Teil  I,  Abi.  B,  gilt,  die  in  diesem  Tarife,  Abschn.  C,  IX 
“““  vorgesehenen  Tarifbegünstigungen  unter  den  daselbst 
angetulKten  Bedingungen  Anwendung. 

General- Gütertarif  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen, 
Aimgabe  1J03.  (Einführung  des  Nachtrages  V)  Mit 
1.  Dezember  1903  gelangte  zum  General-Gütertarife,  Ausgabe  1903 
der  Nachtrag  V zur  Einfünrung.  Derselbe  enthält  alle  mit 
1.  Dezember  1903  auf  den  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in  Wirk- 
samkeit geti ebenen  neuen  Tarife,  sowie  die  zu  den  bestehenden 
larifen  ausgegebeneii  Nachträge,  welch  letztere  teils  mittels 
Ersatzseiten  teils  mittels  zu  den  einzelnen  Abteilungen  des 
General -Gutertarifes  ausgegebenen  Ergänzungs-  und  Benach- 
richtigungsblättern  zur  Durchführung  gelangten. 

Ausland. 

fu'  ■ Hessisch  - Södwestdeutscher  Verband. 

V e l N a c h t r a g e s IV.)  Mit  Gültigkeit  vom 

1.  Dezember  1903  gelangte  zu  dem  Tarifhefte  A2  der  Nach- 
trag IV  zur  Einführung. 

«inKo  hauptsächlich  Entfernungen  für  die  neu 

pfälzischen  Stationen  Kirkel-Neuhäusel,  Limbach- 
StoÄr  Stationen  Freienseen, 

bSes  IgI  Weickartshain  des  Direktions- 

d.rc™fergÄ‘„  ’ Hi'äs'Mchsladt 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  Güterabfertigungen. 
KohlenvShr^  ’ “ Berlin-Stettin  - Ostdeutscher 

M?t  1 n “euer  Stationen.) 

fom  20  Au‘c.u^rÄ'r^^«f  Ausnahmetarif  6 

1 Stationen  Rummelsburg  i.  Pornm  des 

neziikes  Breslau  als  Empfangsstationen  aufgenoramen  Näheres 
bei  den  beteiligten  Güterabfertigungsstellenf  ivaueres 


Westfalisch-Stidwestdeiitscher  Verband.  (Bericht!- 
fir  V®  f Nachtrag  II  zum  Seehafen-Ausnahmetarife 

mr  uen  Verkehr  mit  den  Emshafeiistatioiien  des  Direktions- 
bezirkes  Munster  in  Klasse  3 b sich  ergebende  Fracliterhöhuno’ 
(veröffentlicht  irn  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  136  vom  24  No- 
vember  1903)  tritt  nicht  im  Verkehre  mit  Schaff  hausen,  sondern 
iui  Verkehre  mit  Waldshut  ein. 

Ost-Mittel-Südwestdentscher  Verbandsgtiterverkehr. 
(Einbeziehung  der  Station  M ü n s t e r a.  N e c k a r ) 
Am  1 Dezember  1903  wurde  die  Station  Münster  a.  Neckar  der 
^”bezogen^^*^*^^^''  ®*^^‘®®‘®®“'hahnen  in  den  direkten  Verkehr 

stellen Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungs- 

^ordostdeutsch  - Berlin  - Bayerischer  und  Nordost- 
deutsch-Berlin-Wiirtteinbergischer  Güterverkehr.  (Neue 
Passung  des  Warenverzeichnisses  desSee- 
haten-Ausnahmetarifes  E in  der  Klassp  TI 
Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  erhielt  das 
Warenverzeichnis  des  Seehafen-Äusnahmetarifes  E in  der 
Klasse  II  unter  2b  folgende  Fassung: 

Ländern^^noch  Ausfuhr  über  See  nach  ausserdeutschen 

a)  Wagenachsen  und  Zubehörteile  (Buchsen,  Lünsen,  Ringe 
und  Splinte),  Kochherdplatten  und  Springfedern,  sowie 
folgende  Pochwerkteile:  Pochschuhe,  Pochsohlen,  Poch- 
nammer  mit  Unterlagen,  Hebedaumen,  Hebeköpfe  und  Be- 
schwerer,  sämtlich  von  weniger  als  100  kg  Einzelgewicht; 

b)  Eisenbahnlükomotiven,  Tender  und  v 

Dampfwagen  I 

c)  Eisenbahnwagenkasten  l zusammengesetzt  oder 

d)  Eisenbahnwagen  aller  Art  ( zerlegt; 

e)  Eisenbahnwagenkrane  j 

•)  bezeichnten 

**)  Einschliesslich  der  deutschen  überseeischen  Kolonien. 

. Durch  diese  Erweiterung  des  Ausnahmetarifes  E wird  der 
bisherige  Ausnahmetarif  E^  für  zerlegte  Lokomotiven  aus  der  ; 
Schweiz  nach  Russland  auf  S.  183  des  Nordostdeutsch-Berlin-  ■« 
Bayerischen  Gutertarifes  entbehrlich  uni  daher  gleichzeitig^  } 
hierdurch  aufgehoben.  ° ° i 
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Pumpen  und  Waagen 


Grösstes  Jiaffer. 


W.  Garvens, 


Wien,  I.  Schwarzenberg- 
strasse 6. 


Das 


k.k.Yersteigerungs-Aint 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
Uebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecle,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung. 

Ainneldiiugeu  täglich  von  9-12  Uhr,  aucli  brieflich  und 
teleplioniscb  (Nr.  2916).  725 
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erfolgt 

Das  Zu 
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Bedingungen 
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Arnoldstein 

Brückl 

Eberstein 

Feldkirchen 

Friesach 

Glandorf 

Hirt 

Judenburg 

Klagenfurt 

Knittelfeld 

Laibach 

Lannsdorf 

Mosel 

Nenmarkt  in 
Steiermark 
Scheifling 

St.  Georgen 
a.  d.  Mur 

St.  Lambrecht 
St.Veit  a.  d.Glan 
Tarvi.s 
Thalheim 
Thörl-Maglern 
Traibach- 
Althofen 

ünzmarkt 

Villach 

Zeltweg 


Arnoldstein 

Brückl 

Eberstein 

Feldkirchen 

Friesach 

Glandorf 

Hirt 

Judenburg 

Klagcnfur’t 

Knittelfeld 

Laibach 

Launsdorf 

Mosel 

Nenmarkt  in 
Steiermark 
Scheifling 

St.  Georgen 
a.  d.  Mui- 

St.  Lambrecht 
St.  Veit  .a.  d.Glan 
Tarvis 
Thalheim 
Thorl-Maglern 
Traibach- 
Althofen 
ünzmarkt 
Villach 
Zeltweg 
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Heller 
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18C 

190 

204 

164 

186 

168 

134 

198 

134 

290 

186 

198 

154 

144 

134 

150 

188 

238 

134 

234 

172 

138 

222 

134 


178 

148 

150 

158 

136 

148 

138 

132 

156 

220 

148 

154 

132 

132 

132 

132 

148 

180 

182 

178 

140 

132 

168 

132 
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Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


338G 


ii 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


Absdorf- 
Hippersdorf 
Allentsteig 
Altenniarkt- 
Thenneberg 
Althütten 
Atzen  brugg 
Battelan 
Beneschau 
Beraun 

Berndorf  Fabrik 
Büschin 
Bilin 
Bistfic 

Blindenmarkt 
Blisowa 
Blowltz 
Böheirakirchen 
Bfeznitz 
Brüx  (St.B.) 
Cerdan-Pisely 
Chinmdan 
Chrast 
Dobrzan 
Dusnik 
Eger 

Eggenbnrg 
Eisenstein 
Enzesfeld 
Erlauf 
Etsdorf 
Frauenberg 
Freiland-Türnitz 
Furth-Palt 
Fussdorf 
Gars-Thunan 
Gerichtsberg 
Getzersdorf 
Göpfritz 
Greifenstein- 
Altenberg 
Gross-Weikers- 
dorf 
Grün 

Gntenstein 
Hadersdorf- 
Weid  II  ngan 
Hainfeld 
Hammern- 
Eisenstrass 
Heiligenstadt 
Herren  dorl- 
Stfedokluk 
Herzogenbnrg 
Hicitz 
Hlubodep 
Hochpetsch 
Hötzelsdorf- 
Geras 
Hohenberg 
Holonbkan 
Horazd’ovic- 
Babin 
Horn 
Hofowitz 
Hostivaf 
Hrabovka  transit 
Hütteldorf- 
Hacking 
Iglau  nnd  Iglan 
Stadt 


& = 


a ■ 


Ä o o © 
« o o 

Ct,  o o 

^ rfja 

W Ce* 

ja  - I 

o y 


pro  100  kg 


S^f-S.2 

CQ  hc  fc-  csa  T3 


Zucestandener 

Frachtsatz 

Heller 

pro 

100  kg 

1. 

II. 

a) 

b) 

a) 

b) 

18 

8 16 

8 24 

6 222 

26 

6 22 

3 32 

4 277 

21 

3 19 

5 27 

250 

31 

28 

3 35 

333 

16^ 

14 

3 22. 

200 

261 

3 - 

- — 

29( 

27S 

i 341 

317 

29( 

27S 

> 341 

317 

234 

2141  29i 

268 

29C 

27S 

341 

317 

33C 

296 

375 

341 

296 

272 

341 

317 

— 

146 



258 

234 

303 

279 

274 

246 

319 

291 

164 

146 

222 

200 

— 

272 

— 



330 

296 

375 

341 

296 

272 

341 

317 

316 

292 

361 

337 

298 

268 

343 

313 

298 

268 

343 

313 

300 

276 

345 

321 

224 

196 

269 

241 

214 

196 

276 

2.50 

210 

184 

255 

229 

226 

208 

284 

2621  a 

180 

162 

238 

216  W 

188 

168 

246 

222 

— 

— 

— 

2A8  S) 

208 

186 

266 

240  g 

1G4 

146 

a^.9\ 

200l  u 

— 

268 

— 

322 

208 

186 

266 

24(1  « 

208 

186 

266 

240  td 

164 

146 

222 

200!  p 

256 

223 

314 

277  « 

164 

146 

222 

200 

188 

168 

246 

222 

250 

224 

295 

269 

254 

232 

312 

286 

164 

146 

222 

200 

208 

186 

266 

240 

298 


216 
146 

278 
146 
262 
274 
3201  296 


347  323 
222  200 


207  294 
186  266 
286  363 


246 

.196 

286 

272 

272 


276 


164  146 
268 


319 

341 

261 

240 

331 

291 

250 

331 

317 

317 
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Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


und  im 
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der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


(/> 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


i a 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


Ihlawka- 
Katharinenbad 
Janowitz 
Jinec-Öenkau 
Joseflhütte 
Judenan 
Karlstein 
Kasehitz 
Kasnian 
Katowitz 
in  Böhmen 
Kanmberg 
Kanth 

Kemmelbach- 
Ybbs 
Kernhof 
Kienberg- 
Gaming 
Kirchberg 
am  Wagram 
Kirchstetten 
Klattau 
Klein- 
Hefmanitz- 
Sedletz 
Klein-Schwechat 
Klobuk 
Klostergrab 
Klosterneuburg- 
Weidling 
Königswart 
Kolee 
Kolinec 
Krems 
Kriegern 
Kritzendorf 
Krnmnussbaum 
Kuttenplan 
Dadowitz 
Langenlois 
Dann 

Dautschim 
Leneschitz 
Deobersdorf 
Dilienfeld 
Limberg- 
Maissan 
Dischan 
Dito Witz 
Dittitz 
Dochowitz 
Loosdorf 
Lnzan 
Malonitz 
Marienbad 
Manth 
Melk 

Michelhausen 
Mies-Kladran 
Milin 

Nakfi-Netolitz 
Nautonitz 
Nemdlkau- 
Welhartitz 
Nepomuk 
Nenbrnck 
Neuern 
Neugedein 
Nenhötten 
Neulengbach 
Nezwästitz 
Nnrschan 
Nusle-Vräovic 
Nnssdorf 
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29G 
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234 
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288 

146 

246 
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272 

146 
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222 
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222 
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2791 
279  { 
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200 
291  j 
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22S 

200 
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228 

301 

273 

306 

282 

35) 

327 
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— 

1 1 

164 

l46 

222 

200  1 

302 

274 

347 

319  i 

164 

146 

222 

200 : 

164 

146 

222 

200  '1 

264 

236 

309 

|281  J 

330 

296 

375 

|341 

188 

168 

246 

222  ,| 

316 

292 

361 

337 

258 

234 

303 

279:1 

318 

294 

363 

339  ij 

210 

192 

268 

246  ! 

198 

178 

256 

232  !| 

208 

186 

266 

240  ' 

320 

288 

365 

333 

302 

278 

347 

323  i 

290 

262 

335 

307  il 

296 

272 

341 

317  ;i 

164 

146 

222 

200  i) 

296 

270 

341 

315 

304 

280 

349 

325 

264 

236 

309 

281 

318 

286 

363 

331 

164 

146 

222 

200 

164 

146 

222 

200 

274 

J46 

319 

291 

296 

272 

_ 

; 

— 

— 

280 

268' 

304 

280 

349 

J25  , 

296 

72 

341 

517  ! 

274 

46 
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Die  Publikation 
erfolgt 


2 von  der 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


ISS  n 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 
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Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


Ober-Bfis 
Ober-Cerekve 
Ober-Georgeu-  ' 

thal 

Ober-Daa 
Oberlentensdorf ! 
Obernitz  j 

Oed  I 

Ossegg-  j 

Riesenberg  j 

Onrinoves  I 


Paudorf 
Penzing 
Pernitz- 
Mnckendorf 
Perutz 

Petersburg  i.  B 
Piesting 
Pilsen 
Pilsenetz 
Pisek 
Pladen 
Plan 
Plank 
Plass 
Poiatek- 
Serowitz 
Podersam 
Pöchlarn 
Popelin 
Posteiberg 
Potscherad 
Pettenbrunn 
Pottenstein 
a.  d.  Triesting 
Prag  (St.B.) 
Pfestiz 
Pfibram 
Prinzersdorf 
Protiwin 
Pürglitz 
Pnrgstall 
Pnrkersdorf 
Pntim 
Pntzeried 


o o 
o o 
o o 


J3 
oi  o 

& ä 
' S 'S 


a ^ 

'O  <D 


Radnitz 

Radotin 

’S  ^ 

Rakonitz 

Ra2ic 

ö 'S 

Rekawinkel 

< § 

Repora 

ßewnitz 

< 

Riöan 

Rokitzan 

0 

Ronsperg 

Rosenburg 

Rudig 

3aaz 

St.  Aegyd  am 

|St.  Andrä- 
I Wördern 
;8t.  Pölten 
jSt.  Veit  a.  d. 

I Gölsen 
Sandan 
Schaboglück 
Scheibbs 
'Scheibmühl 
Scheies 
Schichowitz- 
Raby 
ISchlan 

Sehönherg  am 
' Kamp 


V SD 


z ■£  1 


pro  100  kg 


Zngestandener 
Frachtsatz 
Heller  pro  100  kg 

II. 

a)jb) 
327,299 


I. 


S50 

178 

348 

830 

244 

348 

296 

164 

164 

254 

318 

302 

234 

274 

274 

298 

274 

198 

288 


308 

164 

822 

324 

164 

234 

296 

296 

296 

164 

330 

164 

268 


254 

268 

318 

160 

318 

296 

224 

318 

272, 

146 

146 

2.32 

288 

274 

214 

246 

246 

270 

246 

178 

260 


395  363 
236  214 
393  363 
375  341 
302,278 


268 

280 

146 

268 

290 

292 

146 

2u| 

272 

270 

272 

146 

304 

178 

146 

244 


312  286 
363  333 
347[319 
292  268 
319  291 
319  291 
296  280 
343'315 
319,291 
256  232 
333  305 


367  335 
369  337 
222:200 

292  268 
341  317 

341I315 

341  317 
222 '200 
286  272 


308 

278 

353  323 

312 

288 

3571333 

329 

295 

374,340 

- 

296  280 

164 

146 

222  200 

300 

276 

34ö!321 

296 

272 

341 '317 

296 

272 

341  317 

308 

278 

3.53  323 

270 

240 

315,285 

208 

186 

266  240 

306 

278: 

351  323 

316 

284, 

361I329 

218 

196  j 

276^250 

1 

164 

146' 

222  200 

164 

1461 

222,200 

198 

178 

I 256 

232 

246 

218 

291 

263 

314 

284 

359 

329 

198 

178 

256 

232 

188 

168 

246 

222 

296 

268 

341 

313 



268 





300 

284 

353 

329 

188 

168 

246 

222 
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Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 
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der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 
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für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


v> 


nach 


hei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich  I 
bezieht  I 


N 

<Ü 


10 


C <3> 
o C5 


bx).a 
N «8 


s üF 

>—S 

m ^ OJ 

«■Sa 


pro  100  kg 


“ d>  S SS 
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; c ® 3 g 
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14 


Schrambach 
Schüttenhofen 
Schwarzenau 
Schweissing- 
Tschernoschin 
Schwihau 
Sigmunds- 
herberg 
Sitzenberg- 
Reidling 
Sniichow 
Spitzberg 
Staab 
Stadtl 
Stankau 
Statzendorf 
Steinabrückl 
Stiahlan 
Strakoiiitz 
Strancic 
Stupno-Bfas 
Swolenowes 

Taus 
Teinitzel 
Tochowitz 
Tocnik 
Traismauer 
Tfemoschna 
Tniln 

Tullnerbach- 
Pressbaum 
Tuschkau- 
Kosolup 

Ünter-Radelberg 

Viehofen-Pabrik 
Vitis 
Vrbno 
Vysehrad 


Waldegg 
Wappoltenreith 
(Weissenbach- 
Neuhans 
Wien  I (K.E.B.) 
Wien  II 
(K.F.J.B.) 
Wien-Donaukai- 
bahnhof 

Wien-Lagerhaus 
Wiesa- Ober- 
leutensdorf 
Wieselbnrg 
a.  d.  Erlauf 
Wilhelmsburg 
Wittmannsdorf 
Wodnian-CiJenic 
Wöllersdorf 
Wolframs-Cejl 
Wolschan 
Wotic-Weselka 
Wotic-Stadt 

Zbeüno 

Zditz 

Ziersdorf 

Zliw 

Zlonitz 


^ O O 

o o o 
cä  O O 


^ X3 

^ i 


•ö  © 


cSf 

0 


Zngestandener 

Frachtsatz 

Heller 

pro  100  kg 

I. 

II. 

a)  b) 

a 

b) 

19 

8 178 

25 

6 232 

- 26f 

- 

27 

4 223 

- 277 

27 

4 246 

31 

9 291 

28 

8 262 

33 

3 307 

22 

3 191 

28 

4 245 

IG 

146 

22 

3 200 

29 

) 272 

34 

317 

23, 

206 

27 

251 

27« 

252 

32 

297 

34( 

312 



25i 

234 

3o: 

279  1 

164 

146 

225 

>2001 

234 

214 

295 

268 

274 

240 

31  £ 

291 

241 

30£ 

286  1 

296 

272 

341 

317  I 

308 

278 

353 

323 

30b 

282 

351 

327  1 

236 

212 

281 

257 

286 

262 

331 

307 

— 

272 

— 



278 

252 

323 

297 

164 

146 

222 

200 

280 

252 

325 

297  1 

164 

146 

222 

200  [ 

164 

146 

222 

200 

274 

246 

319 

291 

164 

146 

222  200 

164 

146 

222  200 

— 

239 



314 

290 

359:335 

296 

272 

341 

317 

244 

224 

302 

278 

246 

223 

804 
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Inhalt:  Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen.  — Oesterreichische  Eisenbahnstatistik  für  das  Jahr  1902.  — Inland:  Parlamen- 
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Der  heutigen  Nummer  liegt  Bogen  .8  des  XVI.  Jahrganges  (1902)  der  eisenbahurechtlichen  Entscheidungen  der 
österreichischen  niid  ungarischen  Gerichte,  herausgegebeii  von  Dr.  Victor  Röll,  bei. 

Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 

Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  26.  November  1903,  Z.  52.589,  betreffend  ungültig  gewordene 

Zertifikate  anspruchberechtigter  Unteroffiziere. 

Die  im  § 11  des  Gesetzes  vom  19.  April  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  60,  vorgeschriebenen  Vormerkungen 
betreffend  die  Bewerbungen  anspruchberechtigter  Unteroffiziere,  sind  im  Sinne  des  Art.  12  der  Ministerialverordnung 
vom  12.  Juli  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  98,  nach  dem  folgenden  Verzeichnisse  richtigzustellen. 

Wittek  m.  p. 
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jener  vom  k.  k.  Ministerium  für  Landesverteidigung  an  ansprueliberechtigte  Unterofflzie>  e 
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Grasser  August  Josef* 
Raol  Anton  .... 
Michalewski  Johann 
Nowak  Franz  . . . 
Konopka  Franz  . . 
Borzemski  Matthias 
Älbertini  Josef 
Schiller  Josef  . . . 
G§bala  Jakob  . . . 
üravec  Wenzel  . . 

Zalar  Michael  . . . 
Giacomelli  Marius  Domini 
Ku§  Adalbert  . . 
Alessandri  Peter*) 

Böhs  Ignaz  . . , 


ik 
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PovSe  Jakob 
Bär  Johann  . . 
ürh  Matthäus  . 
üjwary  Ludwig  Franz 
Kopp  Philipp  . . 
Gloser  Josef*)  . . 
Hanel  Karl  . . . 
Chlapik  Josef  . . 
Cermäk  Wenzel  . 
Konupka  Josef 
Bressich  Johann  . 
Kleczyüski  August 
Kieslinger  Franz  . 
Pelz  Karl  .... 
Mihailiuk  Johann 


*)  Bewerber  wurde  bereits  im  Jahre  1891  angestellt,  da.s  Erlöschen  des  bezüglichen  Zertifikates  wurde  bisher  nicht  verlautbart 
) Bewerber  ist  bereits  im  Jahre  1895  gestorben,  das  Erlöschen  des  bezüglichen  Zertifikates  wurde  bisher  nicht  verlautbart, 
verteidiguni  gJLnSwerd^n^^’'*'^^^*  im  Vorfindungsfalle  an  das  k.k.  Ministerium  für  Landes- 


Yeiordnuugs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


Nr.  146 


3418 


Name 

des 

Anipruchbereobtigten 


Das  Zertifikat  hat  seine  jiji 
Güitigkeit verioren  infoigel j.g 


£ i'  ® 


tsi 


,6ud  « 
e8  ^ 


des  Anspruch- 
berechtigten 


£ bß 

•C£ 
o ® 
m bo 


Name 

des 

Anspraobberecbtlgten 


Das  Zertifikat  hat  seine 
Güitigkeit  verioren  infoige 


£ bi)  2 SB 

gf lg 

© 2 I fl)  »P 

ä ® Si  ® £ 1 


to  , s3  *r; 

I«  1-5 


m 0 
© £ 

■5> 

ts 


des  Anspruch- 
berechtigten 


•Sa 
B S 
o ® 


10452 

10454 

10487 

10579 

lOßOO 

10610 

10674 

10692 

10725 

10750 

10771 

10772 
10781 
10784 
10808 
10872 
10882 
10888 
10954 
10969 
10976 
11014 
11022 
11023 


i Schloif  Robert  , 

[ Budik  Franz 
j Moroz  Peter*) 
Zacchia  Josef 
Karlovsky  Karl  , 
Moyda  Johann  . 
Janele  Stephan 
Rotter  Eduard  , 
Bauer  Anton  . 
Jelinek  Franz  . 
Seibel  Hermann 
Schernthaner  Euper 
Hacker  Johann 
i Mach  Franz  . . 
SamardJid  Rade 
Bradatsch  Franz 
Dddourek  Johann 
ürbänek  Johann 
Kolif  Alois  . . 
Moläöek  Franz  . 
Bunzel  Edmund  Otto 
Dvorak  I Franz 
Fedyna  Wasil  . 

Butz  Johann 


11049 

11076 

11093 

11135 

11154 

11156 

11174 

11183 

11193 

11227 

11253 

11269 

11292 

11300 

11302 

11382 

11387 

11394 

11477 

11519 

11553 

11604 

11625 

11689 


Lerche  Anton 

Kamiiski  Stanislaus  . 
Zanet  vulgo  Kovid  Josef 
Zborowski  Paul  .... 

Czop  Ignaz  

Bleymaier  Alois  .... 

Kroupa  Karl 

Robl  Josef 

Costellan  Peter  Anton  . 

Zupnik  Felix 

Treml  Franz  . . 

Vlk  Karl  . . . . ; 

Nickowski  Martin 
Sokolowski  Anton  . 
Dorocki  Stephan  .... 
Olenczyn  Basil 

Gaisler  Anton 

Wrzal  Felix 

Endrizzi  Peter 

Carara  Nikolaus  .... 

Ferra  Josef 

Peuerl  Josef 

Pirker  Georg 

Fried  Karl  .... 


Beamtensten?nTn^^Lsrb^n“lLX^^  Dienerstellen  beteilt,  welches  nun  wegen  Ausfolgung  eines  Zertifikates  für 

LandesvertdTguni  ver"anla?st  eingelangten  Zertifikate  wird  von  serten  des  k.  k.  Ministeriums  für 


Oesterrelchische  Elsenbahnstatistik  für 
das  Jahr  1902. 

Das  Eisenbahnministerium  versendet  soeben  die 
„Statistik  der  in  den  im  Reichsrate  ver- 
tretenen Königreichen  und  Ländern  im 
Betriebe  gestandenen  Lokomotiv-Eisen- 
bahnen  für  das  Jahr  1902“.  In  nachstehendem  seien 
an  der  Hand  der  Einleitung  des  umfangreichen  Werkes, 
welches  sich  in  der  Anlage  und  Einteilung  den  analogen 
Publikationen  der  Vorjahre  anschliesst,  folgende  besonders 
erwähnenswerte  Daten  hervorgehoben ; 

Die  Gesamtlänge  (Baulänge)  der  dem  öffent- 
lichen Verkehre  dienenden  Lokomotiv-Eisenbahnen  in  den 
im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und  Ländern 
betrug  mit  Ende  des  Jahres  1902  rund  19.962  km, 
d.  I.  um  409  km  oder  2‘09  Prozent  mehr  als  im  Vor- 
jahre. W^erden  zu  dieser  Länge  die  im  Auslande  ge- 
legenen Teilstrecken  (28  km)  hinzugerechnet,  hingegen 
die  ausländischen  Bahnstrecken  auf  österreichischem 
Staatsgebiete  (99  km)  abgerechnet,  so  ergibt  sich  eine 
Baulange  der  österreichischen  Eisenbahnen  von  19.891  km 
von  welcher  7744  km  auf  die  k.  k.  Staatsbahnen  und 
12.147  km  auf  die  Pnvatbahnen  entfallen.  Von  den 
k.  k.  Staatsbahnen  standen  113  km  im  fremden  Betriebe 
und  von  den  Privatbahnen  4120  km  im  Staatsbetriebe, 
so  dass  sich  mit  Ende  des  Gegenstandsjahres  11.751  km 


im  Betriebe  der  k.  k.  Staatsbahn-Verwaltung  und  8027  km 
im  Privatbetriebe  befanden. 

Die  Gesamtlänge  der  zwei-  und  mehrgeleisigen 
Strecken  betrug  2948  km  und  erhöhte  sich  gegenüber 
dem  Jahre  1901  um  100  km.  Auf  Eisenbahnen  mit 
normaler  Spurweite  entfielen  von  der  Gesamtlänge  der 
Bahnen  95'05  Prozent. 

Betreffs  der  baulichen  Anlagen  der  Eisen- 
bahnen wäre  ferner  hervorzuheben,  dass  von  der  Ge- 
samtlänge des  Bahnkörpers  einschliesslich  der  Bahnhöfe 
21*06  Prozent  auf  horizontale  und  78*94  Prozent  auf  ge- 
neigte Strecken  entfielen,  und  dass  die  Länge  der  geraden  • 
Bahnstrecken  61*79  Prozent  und  jene  in  Krümmungen 
38  21  Prozent  betrug.  Am  Schlüsse  des  Berichtsjahres 
waren  2937  Bahnhöfe,  1584  Haltestellen,  3143  Tele- 
graphenstationen mit  Schreib-  und  Sprechapparaten, 
1628  Wohngebäude  für  Beamte,  Diener  und  Arbeiter, 
3214  Aufnahmsgebäude  und  12.348  Wächterhäuser  vor- 
handen. 

Die  während  des  Jahres  1902  für  die  Erhaltung 
und  Umgestaltung  der  baulichen  Anlagen  der  Eisenbahnen 
aufgelaufenen  Kosten  betrugen  K 51,806.360,  d.  i.  pro 
Kilometer  Baulänge  K 2621. 

Das  für  die  Staatsbahnen  und  für  die  vom  Staate 
für  eigene  Rechnung  betriebenen  Privatbahnen  auf- 
gebrachte Anlagekapital  bezifferte  sich  mit  Ende 


Nr.  146 


Verordnungs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt 


3419 


des  Jahres  1902  auf  2364  Millionen  Kronen  (gegenüber 
dem  Vorjahre  -|-  0‘21  Prozent).  Dieser  Betrag  setzt 
sich  zusammen  aus: 

Baudotationen  und  Kaufpreis  für  erworbene  Bahnen 
477  Millionen,  Eisenbahn-Staatsschuldverschreibungen 
475  Millionen,  zur  Selbstzahlung  übernommene  Priori- 
tätsobligationen 1087  Millionen,  kapitalisierte  Rente 
286  Millionen  und  sonst  beschafftes  Kapital  39  Millionen 
Kronen.  Von  der  vorbezifferten  Gesamtsumme  des  auf- 
gebrachten Anlagekapitales  sind  169  Millionen  Kronen 
(-f-  5'99  Prozent)  amortisiert. 

Das  aufgebrachte  Anlagekapital  der  Privatbahnen 
im  Privatbetriebe  und  der  vom  Staate  auf  Rechnung  der 
Eigentümer  betriebenen  Lokalbahnen  bezifferte  sich  auf 
4295  Millionen  Kronen  (-(-  1*57  Prozent),  wovon  mit 
Ende  1902  382  Millionen  (-|-  5*37  Prozent)  amortisiert 
waren.  Dieses  Anlagekapital  per  4295  Millionen  Kronen 
bestand  aus  Stammaktien  per  928  Millionen  Kronen, 
Prioritätsaktien  per  78  Millionen,  Prioritätsobligationen 
per  3109  Millionen  und  sonst  beschafften  Beträgen  per 
180  Millionen  Kronen. 

Als  noch  zu  emittierendes  Anlagekapital  verblieben 
mit  Schluss  des  Jahres  1902  Aktien  im  Betrage  von 
6*10  Millionen  und  Prioritätsobligationen  im  Betrage  von 
93*54  Millionen  Kronen. 

Der  Stand  der  Fahrbetriebsmittel  erfuhr 
im  Berichtsjahre  neuerdings  eine  nicht  unwesentliche 
Vermehrung.  Gegenüber  der  Zunahme  der  Betriebslänge 
sämtlicher  Eisenbahnen  um  2*14  Prozent  erhöhte  sich 
der  Stand  der  Lokomotiven  um  3 "53  Prozent,  der 
Personenwagen  um  2*23  Prozent  und  der  Lastwagen  um 
2*73  Prozent.  Im  ganzen  waren  vorhanden : 5721  Loko- 
motiven (hierunter  2839  bei  den  Eisenbahnen  im  Staats- 
betriebe), 12.084  (6205)  Personenwagen  und  126.449 
(50.159)  Lastwagen. 

Die  Beschaffungskosten  der  Fahrbetriebsmittel  be- 
trugen Ende  1902  935*56  Millionen  (hierunter  Staats- 
betrieb 434  38  Millionen)  Kronen ; gegenüber  dem  Vor- 
jahre ergibt  sich  eine  Steigerung  um  4*08  Prozent. 

Für  die  Erhaltung  und  Umgestaltung  der  Fahr- 
betriebsmittel wurden  im  Berichtsjahre  im  ganzen 
49  83  Millionen  Kronen  (gegen  1901  + 1*27  Prozent) 
verausgabt. 

Von  grossem  Inreresse  sind  die  den  Eisenbahn- 
verkehr betreffenden  Daten.  Im  Gegenstandsjahre 
wurden  im  ganzen  173’62  Millionen  Personen  (hiervon 
91*34  Millionen  auf  den  Bahnen  im  Staatsbetriebe)  be- 
fördert. Die  geförderten  Personenkilometer  betrugen 
5518  Millionen,  so  dass  der  Kilometer  Betriebslänge 
durchschnittlich  von  281.524  Personen  (Staatsbetrieb 
236.007,  Privatbetrieb  347.531)  befahren  wurde.  Gegen- 
über dem  Jahre  1901  wurden  um  2*38  Prozent  (Staats- 
betrieb 2-93  Prozent,  Privatbetrieb  1-78  Prozent)  mehr 
Personen  befördert,  d.  i.  pro  Kilometer  Betriebslänge 
+ 0*57  Prozent  (Staatsbetrieb  0*70  Prozent,  Privatbetrieb 
0*94  Prozent). 

Von  der  Gesamtzahl  der  beförderten  Personen 
entfielen  auf  die  I.  Klasse  0*69  Prozent,  auf  die  II.  Klasse 
7*01  Prozent,  auf  die  III.  Klasse  89'53  Prozent,  auf  die 
IV.  Klasse  (nur  bei  den  süddalmatinischen  Staatsbahnen 
und  der  Eisenbahn  Lemberg-Belzec  bestehend)  0*11 
Prozent  und  auf  Militärpersonen  2*66  Prozent. 

Den  Güterverkehr  betreffend  wurden  im  Jahre  1902 
im  ganzen  119'36  Millionen  Tonnen  (hiervon  Staats- 
betrieb 41*47  Millionen)  befördert  und  11.084  Millionen 
Tonnenkilometer  zurückgelegt;  jeder  Betriebskilometer 


wurde  durchschnittlich  von  561.466  Tonnen  (Staats- 
betrieb 407.271,  Privatbetrieb  783.483  Tonnen)  befahren. 
Gegenüber  dem  Jahre  1901  ergibt  sich  hinsichtlich  der 
beförderten  Gütermenge  eine  Abnahme  von  0*96  Prozent 
(Staatsbetrieb  -j-  0'90  Frozent,  Privatbetrieb  — 1*92  Pro- 
zent); pro  Kilometer  Betriebslänge  wurde  um  2*50  Pro- 
zent (Staatsbetrieb  1*2*2  Prozent,  Privatbetrieb  2*71  Pro- 
zent) weniger  befördert.  Desgleichen  ist  die  Zahl  der 
zurückgelegten  Tonnenkilometer  — absolut  genommen  — 
um  0 66  Prozent  (Staatsbetrieb  -j-  0*24  Prozent,  Privat- 
betrieb — 1*33  Frozent)  und  pro  Kilometer  Betriebslänge 
berechnet  um  2*37  Prozent  (Staatsbetrieb  1*86  Prozent, 
Privatbetrieb  14‘61  Prozent)  gefallen. 

Die  gesamten  während  des  Gegenstandsjahres  er- 
zielten Betriebseinnahmen  der  Eisenbahnen  be- 
liefen sich  auf  645  Millionen  Kronen  (=  K 32.688  pro 
1 km),  wovon  272  Millionen  (=  K 23.308  pro  1 km) 
auf  die  Eisenbahnen  im  Staatsbetriebe  und  373  Millionen 
Kronen  (—  K 46.084  pro  1 km)  auf  jene  im  Privat- 
betriebe entfielen. 

Die  Betriebsausgaben  betrugen  im  ganzen 
443  Millionen  (Staatsbetrieb  209,  Privatbetrieb  234  Mil- 
lionen) Kronen. 

Gegenüber  dem  Vorjahre  erfuhren  die  Betriebs- 
einnahmen sämtlicher  Bahnen  eine  Steigerung  um 
1*78  Prozent  und  die  Betriebsausgaben  eine  Verminderung 
um  0*26  Prozent. 

Der  mit  202  Millionen  Kronen  bezifferte  Betriebs- 
Nettoertrag  der  Eisenbahnen  ergibt  für  jeden  Kilo- 
meter Betriebslänge  einen  Nettoertrag  von  K 10.229 
(Staatsbetrieb  K 5408,  Privatbetrieb  K 17.152)  gegen 
K 9743  (Staatsbetrieb  K 5038,  Privatbetrieb  K 16.428) 
im  Jahre  1901  und  entspricht  einer  durchschnittlichen 
Verzinsung  des  verwendeten  Anlagekapitales  von 
3*07  Prozent  (Staatsbahnen  un(J  Bahnen  auf  Rechnung 
des  Staates  2*17  Prozent,  Privatbahnen  3*66  Prozent) 
gegen  2*95  Prozent  (Staatsbahnen  und  Bahnen  auf  Rech- 
nung des  Staates  2*04  Prozent,  Privatbahnen  3*54  Pro- 
zent) im  Jahre  1901. 

Die  Gesamtzahl  der  im  Berichtsjahre  beim  Eisen- 
bahnverkehre vorgekommenen  Unfälle  stellte  sich  auf 
1876  ( — 199  gegenüber  dem  Jahre  1901.) 

Bei  diesen  Unfällen  verunglückten  206  Reisende 
(unverschuldet  98,  infolge  eigener  Schuld  108),  von 
welchen  11  getötet  wurden.  Auf  je  1 Million  Reisende 
entfielen  1T9  Verunglückungen  und  auf  je  1 Million 
Personenkilometer  0 04  verunglückte  Reisende. 

Die  Anzahl  der  bei  sämtlichen  Eisen- 
bahnen Angestellten  (Beamte,  Unterbeamte, 
weibliche  Bedienstete  und  Diener)  betrug  98.628 ; 
Arbeiter  im  Taglohne  waren  im  Jahresdurchschnitte 
104.913  beschäftigt. 

Für  Besoldungen,  Löhne  und  sonstige 
Bezüge  wurden  im  ganzen  247*04  Millionen  Kronen 
verausgabt. 

An  Wohlfahrtseinrichtungen  für  das  Per- 
sonal bestanden  26  Pensions-,  24  Kranken-  und  27  son- 
stige Humanitätskassen,  deren  Vermögen  sich  im  ganzen 
auf  147*12  Millionen  Kronen  belief.  An  Ausgaben  be- 
stritten die  Pensionskassen  18*54  Millionen  Kronen  für 
Pensionen  und  Provisionen  und  die  Krankenkassen 
3*75  Millionen  Kronen  für  Krankengelder,  Arzneikosten 
und  Unterstützungen. 
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Inland. 

Parlamentarisclies. 

Q !■>  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 

9.  Dezember  wurde  seitens  der  Regierung  eine  Nachtragsvorlage 
zum  ^taats  voran  schlage  für  das  Jahr  1903  eingebracht. 
Die  Veranlassung  hieizu  waren  verschiedene  Ausgaben,  welche 
ß’ unabweisbar  wurden,  bei  Aufstellung  des 
Budgets  für  das  Jahr  1903  aber  nicht  vorgesehen  werden  konnten. 
Bie  Summe  dieses  mit  der  Nachtragsvorlaee  aiigesprochenen 
Erfordernisses  belauft  sich  auf  K 1,964.655.  Gleichzliti|  hat  sich 
aber  auch  die  Möglichkeit  ergeben,  im  laufenden  Jahre  nach- 
träglich eingeflossene,  nicht  präliminierte  Einnahmen  im  Ge- 
samtbeträge von  K 1,549.800  in  den  Voranschlag  einzubeziehen, 
so  dass  sich  bei  Berücksichtigung  dieser  Nachträge  das  Präli- 

kTtpr  1 j Ennahmen  für  das  Jahr  1903  auf 

iv.  i.<<j»,i9d.Ubd,  das  der  Gesamtausgaben  auf  K 1 728190  091 
und  der  präliminarmässige  üeberschuss  auf  E 2972  stellen  ’ An 
den  nahezu  ausschliesslich  das  Extra-Ordinarium  betreffenden 
nm  "1  Purtipiziert  das  Handelsministerium  mit 

ft.  I.uuu.uuu  und  das  Eisenbahnmiiiisterium  mit  K 394.667. 

In  derselben  Sitzung  beantwortete  der  Herr  Minister- 
präsident eine  Interpellation  wie  folgt: 
n Abgeordneten  Dr.  Pfaffing  er,  Kink 

m.  Oh  la  ri  und  Genossen  haben  in  der  Sitzung  des  hohen 
Hauses  vom  24.  November  1903,  an  die  Regierung  eine  Inter- 
pellation in  Angelegenheit  der  nur  teilweisen  Verwendun«-  der 
6-  J>ini  1901,  R.-G.-B1.  Nr.  63,  für  das 
Jahr  1902  zur  Verfügung  gestandenen  Kredite  und  betreffend  die 
Unterlassung  der  weiteren  Begebung  von  Investitions- 
rente gerichtet. 

. Ich  beehre  mich,  diese  Interpellation  im  Einvernehmen 
mit  dem  Herrn  Eisenbahnminister  und  mit  dem  Herrn  Pinanz- 
minister  im  nachstehenden  wie  folgt  zu  beantworten: 

..  j zunächst  die  von  den  Herren  Interpellanten  be- 
anstandete Unterlassung  der  Begebung  von  Investitionsrente  bis 
zu  dem  im  Artikel  IX  des  zitierten  Gesetzes  voi  gesehenen  Be- 
trage von  487  Millionen  Kronen  im  Jahre  1902  hetrifft,  so  muss 

Regierung  unmittelbar 
nach  Zustandekommen  des  Gesetzes  vom  6.  Juni  1901  für  die 
Begebung  eines  Betrages  von  250  Millionen  Kronen  Nominale 
Kronenrente  Vorsorge  getroffen  hat;  dieser  Betrag  war  aber  unter 
Berücksichtigung  a^r  in  Betracht  kommenden  Verhältnisse  als 
beiläufig  zureichend  zu  betrachten,  um  das  im  Bau-  und  In- 

1901  und  1902  vorgesehene 
Erfordernis  von  rund  172  Millionen  Kronen  — auch  bei  Er- 
schöpfung desselben  - ferner  die  im  Artikel  IX  des  Gesetzes 
angeordnete  Refundierung  an  die  Kassenbestände  per  80  Millionen 
Kronen  zu  bedecken.  Alumnen 

finanzielle  Vorsorge  ist  daher  so  weitgehend  getroffen 
worden,  dass  diesfalls  der  plangemässen  Persolvierung  des  Bau- 
und  In^stitionsprogrammes  nichts  im  Wege  stand 

Wenn  aber  auch  die  Ziffern  des  Bau-  und  Investitions- 
programmes  ein  wich^  Moment  für  das  Zeitmass  und  die 
Modalitäten  der  Durchführung  der  ganzen  Aktion  und  darnach 

h. uö.i  Bemessung  des  zu  begebenden  Anleihebetrages 

bildeten,  so  versteht  es  sich  doch  von  selbst,  dass  eine  ent- 
scheidende Rolle  in  dieser  Hinsicht  die  realen  Verhältnisse  und 
die  JSIatur  der  einzelnen  Massnahmen  beanspruchen  oder  mit 
anderen  Worten,  dass  selbstverständlich  innerhalb  der  durch  das 
Gesetz  vorgeschriebenen  ziffermässigen  Grenzen  der  unter  Be- 
dachtnahme  auf  Oekonoraie  und  Zwec'kmässigkeit  der  Durch- 
führung ermittelte  tatsächliche  Bedarf  für  die  effektive  Auf- 
wendung der  Geldmittel  massgebend  ist. 

^ftii-  nicht  unerwähnt  bleiben,  dass  die 

völlip  Ausnutzung  der  im  Bau-  und  Investitionsprogramme  für 
die  Jahre  1901  bis  1905  präliminierten  Kredite  noch  während 

als  eine  durch  das  Gesetz  der 

vielmehr  Nötigung  angesehen  werden  darf; 

I S SeiilS^^  V®'  ™ d®®  Gesetzes 

eine  dreijanrige  Verwendungsdauer  für  die  betreffenden  Kredite 

lü  e^^Xh'rVS’  dass  mit  der  Möglichkeit 

Smina!  der  Kredite  während  des 

raliininarjahres,  die  ja  bei  Durchführung  einer  so  grossen  in 

Uc  e”n  l“  "IkfSSai- 

i, :  j in  der  Tat  in  der  Natur  der  Sache  liegt  gerechnet 

drückRch'hingewieLil^'''^’'  Erläuterungen  seinerzeit  aus- 

öo  tr  vorerwähnten  Gesichtspunkten  ausgehend  hat  es 

der  Herr  Finanzminister  als  seine  Aufgabe  betrachtet,  die  Be- 
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gebung  derlnvestitionsanleihesozuechelonieren,  dass  dieFinanz- 
veiwaltung  jederzeit  in  der  Lage  war,  den  vom  k.  k.  Eisenbahn- 
erinittelten  voraussichtlichen  tatsächlichen  Bedarf  zu 
bedecken,  wobei  der  zu  diesem  Zwecke  einzuhaltende  Vorgang  bei 

?edilt"Lf *^^®  Verhältnisse  des  Geldmarktes 
• nf  Hingegen  wäre  es  von  diesem  Standpunkte  aus 
wohl  nicht  zu  rechtfertigen  gewesen,  wenn  die  Regierung  bereits 

Rente"" ®ü®°  Millionen  ^Kronen 

scheinen  h<f'®n  ‘^'®n  ?r‘'®A“u  HVerpellanten  erwartet  zu  haben 
V®  ® • Abgesehen  davon,  dass  ein  solcher 

i^vokLrt"'"äGe^  ®“ö®  '°i  des  Geldmarktes 

^ ^ derselbe,  sowie  überhaupt  jede  Be- 

hiin/  Investitionsrente  über  den  tatsächlichen  Bedarf 
der  ^orzeitip  und  eben  deshalb  unmotivierte  Belastung 

der  ötaatsfinanzen  herbeigeführt  haben.  ^ 

in  *^aben,  dass  die  Regierung 

ändert!,  P ®’if®  «16  bei  Begehung  der  Investitionsrente  eineh 
arideren  Gesichtspunkt  als  den  der  Deckung  des  voraussicht- 
lichen  tatsächlichen  Bedarfes  massgebend  erachtet  hätte,  sich 
schw®ren  und  berechtigten  Vorwürfen  ausgesetzt  haben  würde 
und  möchte  im  übrigen  zu  diesem  Punkte  nur  noch  bemerken’ 
dass  der  aus  der  Anleihebegebung  in  den  Jahren  1901  bis  1903 

Tustmcl  d ^®“  Millionen  Kronen  weit  mehr  als 

ausreichend  gewesen  wäre,  um  den  nach  dem  Bau-  und  In- 
vestiiionspraliminare  für  diesen  Zeitraum  vorgesehenen  Erfordernis- 
betrag von  rund  275'7  Millionen  Kronen,  bezw.  nach  ITs- 
scheidung  des  Erfordernisses  für  die  im  Eonzessionswe^re  sicher- 

fo?  2äv^S^^^"®"ir  Hakonitz-Laun  und  Hartberg-Friedberg 
von  262  7 Millionen  Kronen  nebst  der  Refundierung  an  die 
Kassenbestande  per  80  Millionen  Kronen  zu  decken.  ^ 

Behaiititi?it«n®”n.'^*®a-°  J'iterpellation  weiter  vorgebrachteii 

d + ^®'^d  genügende  Ausnützung  der  In- 

Sä  “aS'Ck  t 

1901  'd®'^  Kundmachung  des  Gesetzes  vom  6.  Juni 

Hniin  ,^^®  Bauarbeiten  rücksichtlich  jener  Staatsbahn- 

hnien  zur  Vergebung,  für  welche  genehmigte  Detailproiekte  und 

Tdlfueckf°r®'^^V.®  Vorgelegen  waren,  nämfich  für  die 

Li.v  Lemberg— Sambor  der  Linie  Lemberg— Sambor— 

l*r  irnJjsSfS-Aä“!'’  SP-l«‘o-Si.j 

W,  •^®‘^  f >’®ssen  Alpentunnels,  das  ist  des  Karawanken-, 

?l®i®l»«i®  beim  Tauern^ 
wurde  Stollenvortrieb  begonnen 

defi^it’ivfr  W®*®  *®’  R f'‘"*’J^bre,  teils  im  Herbste  1902  in 
definitiver  Weise  an  Bauunternehmer  zur  Vergebung.  Hinsicht- 

des  jYni^®'  ®^‘^®®^®  Ka'izisch-ungarische  Grenze,  ferner 

des  Linienzug®s  d®r  zweiten  Eisenbahnverbindung  mit  Triest 
v!rfa«  Pybrnbahn  waren  jedoch  die  Detailprojekte  erst  zu 

hrn^lunLn“^^  '^®”f  '".“"^&®®®bnebenen  kommissionellen  Amts- 
handlungen zu  unterziehen,  bevor  an  die  Ausarbeitung  der 

de7^Arhpf/'^^®'^®'^®n  rf"  Ausschreibung  und  Vergebung 
der  Arbeiten  geschiitteii  werden  konnte.  Bei  der  im  allge- 

h!dt°®Hp«“T®”/  ‘®*^-  ^lP®“g®biete  schwierigen  Beschaffen- 

heit  des  Bautwains  nahm  die  Durchführung  der  Projekts- 
arbeRen  bedeutende  Zeit  in  Anspruch,  so  dasi  die  Vergebung 
'^®'' Teilstrecke  Sambor— galizisch-ungarische 
<^®^  Teilstrecke  Schwarzbach- 
Sp  irf®"  ®‘‘”*l^bn  im  Spätherbste  1902,  hingegen  auf  der 
JaWs  °f“'-^7A®®l!“&-Görz-Triest  erst  im  Laufe  des 
Ppclff  Abschlüsse  gelangte.  Vor  dem  Zeitpunkte  der 

Fesptellung  des  Detailprojektes  erscheint  aber  auch  die  Be- 
tör FUh  K®”  Eiseukonstruktionen,  insbesondere 

Rphtf  nicht  tunlich,  sowie  auch  Bestellungen  von 

r®  r’u  Hberbau-Kleinmaterial  sachgemäss  nicht  bei  Be 
ginn  des  Bahnbaues  veranlasst  werden,  nachdem  dieses  Material 
erst  in  ziemlich  vorgeschrittenem  Baustadium  benötigt  wird 

uro  1902'1L  Genüge,  warum’  der 

k^pHlt  .fpv,+  R Staatseisenbahnbau  vorgesehene  Investitions- 
kredit nicht  voll  ausgenutzt  werden  konnte. 

RtPot  K ®n ‘ü®®  A*^®®  verblieb  an  Kreditresten  lür 

jihr  19n9®?^i“  “^®®  a®'  T Rechnungsabschlüsse  für  das 

rrnn/  a / ‘a  *^®^  Ausweise  über  den  ümfang  der  auf 
Grund  des  Art  IX  des  Gesetzes  vom  6.  Juni  1901  erfolgten 

“^®hgewiesene  Betrag  von 
LP’vff’^93  ‘^®''  ^°^®''P®BaHon  angegebene  Kredit- 

p?=f  b b Kronen  — insoweit  er  sich  auf  Staats- 

8 Milh  n°p  beziehe!,  soll  --  ist  somit  irrig,  nachdem  hiervon 
Millionen  Kronen  auf  die  nicht  aus  Staatsmitteln,  sondern  im 
Konzessionswege  durch  Erteilung  der  Staatsgarantie  sicher- 
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gestellten  beiden  Lokalbahnen  Kakonitz-Laun  und  Priedberg- 
Hartberg  entfallen.  Ferner  verbleibt  von  dem  im  Investitions- 
programme für  die  Staatseisenbahnbauten  für  das  Jahr  1903 
eingestellten  Betrage  von  rund  43  Millionen  Kronen  richtig  nur 
ein  Betrag  von  K 39,900.000,  weil  wieder  der  Betrag  von 
K 3,040.000  auf  die  obengenannten  beiden  Lokalbahnen  entfällt. 

Pro  1903  standen  daher  für  Staatseisenbahnhauten  nicht 
rund  66  Millionen  Kronen,  sondern  nur  rund  K 55,1,63.000  zur 
Verfügung,  welche  Jahreekredite  übrigeus,  wie  ich  bereits  hervor- 
gehoben habe,  keineswegs  in  dem  lahre,  für  welches  sie  ein- 
gestellt sind,  zur  Gänze  verwendet  werden  müssen. 

Der  Ausgabenstand  mit  Ende  1903  lässt  sich  selbst- 
verständlich im  gegenwärtigen  Zeitpunkte  nicht  genau  angeben, 
nachdem  die  Ausgaben  für  den  Monat  Oktober  lediglich  in  pro- 
visorischer Weise  und  jene  für  November  und  Dezember  gar 
nur  präliminarmässig  ermittelt  werden  können  und  die  Höhe  der 
Ausgaben  in  der  letzten  Periode  des  Jahres  1903  wie  jederzeit 
ganz  von  dem  ermöglichten  Fortschritte  des  Bahnbaues  abhängt. 

Auf  Grund  der  eben  gedachten  vorliegenden  Daten  für 
das  letzte  Quartal  des  Jahres  1903  und  des  Ausgabenstandes 
bis  Ende  September  ergibt  sich,  dass  von  dem  obengenannten 
für  das  Jahr  1903  zur  Verfügung  gestandenen  Gesamtkredite 
mit  Schluss  des  Jahres  voraussichtlich  nur  ein  Kreditrest  von 
rund  K 6,750.000  verbleiben  wird.  Es  lässt  sich  jedoch  schon 
derzeit  konstatieren,  dass  der  natürliche  Fortschritt  des  Baues 
und  der  Baugebarung  im  Jahre  1904  die  volle  Aufwendung  des 
gedachten  voraussichtlichen  Kreditrestes  und  der  für  das  Jahr 
1904  bewilligten  Kredite  von  zusammen  K 59,100.000  nicht  nur 
im  vollen  Umfange  erfordern,  sondern  sogar  die  Bewilligung  be- 
deutend erhöhter  Kredite  nötig  machen  wird. 

Betreffs  des  Staatsbabnbetriebes  muss  vor  allem  darauf 
hingewiesen  werden,  dass  bei  Arbeiten  von  so  bedeutendem 
Umfange  wie  die  mit  K 272,056.000  veranschlagten  Investitionen 
des  Staatseisenbahnbetriebes,  worin,  abgesehen  von  den  grossen 
Erweiterungen  der  Hauptbahnhöfe,  allein  der  Bau  von  472  2 km 
zweiten  Geleisen  enthalten  ist,  ganz  bedeutende  und  zeitraubende 
vorbereitende  Arbeiten  und  Erhebunsren  vorangehen  müssen,  so 
insbesondere  Trassierung,  Projektsverfassung,  Auflegung  der 
Projekte  bei  den  Gemeinden  und  Bezirkshauptmannscbaften, 
politische  Begehung,  Arbeitsausschreibungen  und  -Vergebung  etc. 
Es  war  daher  schon  bei  Aufstellung  des  fünfjährigen  Investitions- 
programmes nie  daran  gedacht,  dass  die  Verwendung  der  an- 
gesprochenen Gesamtbeträge  genau  nach  den  rein  rechnungs- 
raässig  ermittelten  durchschnittlichen  Jahresraten  erfolgen  werde; 
im  Gegenteile  war  es  von  Anfang  an  einleuchtend  und  in  der 
Natur  der  Sache  gelegen,  dass  in  den  ersten  Jahren  die  Ver- 
wendung hinter  den  Präliminarien  Zurückbleiben  musste,  während 
in  der  Zukunft  die  Geldaufwendungen  höher  sein  werden  als 
die  Präliminaransätze  und  die  Bedeckung  des  Mehraufwandes 
durch  die  Kreditreste  früherer  Jahre  erfolgen  muss. 

Weiter  muss  ganz  allgemein  darauf  hingewiesen  werden, 
dass  aus  den  aufgelaufenen  Ausgabenbeträgen  nicht  direkt  auf 
die  Höhe  der  Leistungen  geschlossen  werden  darf,  letztere  sind 
vielmehr  immer  weit  höher,  insbesondere  bei  den  Leistungen 
der  Eisenindustrie.  Hier  werden  nämlich  die  Zahlungen  bedingnis- 
gemäss  derart  geleistet,  dass  nach  der  Ueoernahme  im  Werke 
50  Prozent  Anzahlung  geleistet  wird,  nach  der  Aufstellung 
weitere  35  Prozent,  nach  der  Erprobung  10  Prozent  und  endlich 
erst  nach  Ablauf  der  Haftzeit  5 Prozent. 

Aehnlich  verhält  es  sich  bei  allen  Bauarbeiten.  Die 
Leistungen  sind  also  durchgeführt,  die  Ausgaben  werden  aber 
in  späterer  Zeit  ausgewiesen. 

Tatsächlich  beläuft  sich  die  Summe  der  für  die  einzelnen 
genehmigten  Investiiionsarbeiten  erforderlichen  Einzelkredite, 
welche,  wenn  auch  nicht  durch  effektive  Zahlungen,  so  doch 
durch  Bestellungen  und  Arbeitsvergebungen  in  Anspruch  ge- 
nommen oder  gebunden  erscheinen,  bis  Ende  November  d.  J.  auf 
K 144,369.453. 

insbesondere  hervorzuheben,  dass  der  in 
Post  20  des  Investitionsprogrammes  für  Vermehrung  und  Er- 
gänzung des  Fahrparkes  für  die  Jahre  1901  bis  inkl.  1903 
vorgesehene  Kredit  per  zusammen  K 49,774.000  nicht  nur  voll 
ausgenützt  wurde,  sondern  dass  überdies  über  dringende  Bitte 
der  beteiligten  Industrien  der  für  diese  Zwecke  noch  zur  Ver- 
tugung  stehende  ßestkredit  durch  antizipative  Bestellung  fast 
zur  Gänze  festgelegt  wurde. 

J)a,3  hoho  Haus  wolle  aus  diesen  Darlegungen  entnehmen, 
dass  die  Kegierung  absolut  keinen  Vorwurf  wegen  angeblich 
nicht  termingemässer  Durchführung  des  Investitionsprogrammes 
Heffen  kann;  vielmehr  ist  die  Eegierung  hei  Durchführung  dieses 
Prograrames  nicht  nur  mit  pflichtgemässer  Raschheit  und  Energie 


vorangegangen,  sondern  sie  hat  auch  durch  Antizipation  von 
Krediten  des  Bau-  und  Investitionsprogrammes  die  durch  die 
andauernde  wirtschaftliche  Stagnation  gebotenen  Rücksichten  in 
weitgehendem  Masse  walten  lassen. 

Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspurige  Lokalbahn  Grobelno-Rohitscli-Landes- 
greiize  (Rohitscher  Lokalbahn).  (Vorlage  des  Ausfüh- 
rungsoperates:  Anordnung  der  technisch-polizei- 

lichen Prüfung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
9.  Dezember  die  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen 
Eisenbahnen  beauftragt,  rücksichtlich  der  fertiggestellten  normal- 
spurigen  Lokalbahn  Grobelno-Rohitsch-Landesgrenze  (Rohitscher 
Lokalbahn)  in  ihrem  Wirkungskreise  die  technisch-polizeiliche 
Prüfung  vorzunebmen  und  dieselbe  ermächtigt,  im  Falle  eines 
günstigen  Kommissionsergebnisses  und  bei  Zutreffen  der  für  die 
BetrieOseröffnung  notwendigen  Voraussetzungen  den  Betriebs- 
konsens für  die  gegenständliche  Bahnlinie  bis  Rohitsch  im  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  zu  erteilen. 

lE.-M.-Z  54.655.] 

Normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  Fried- 
land zur  Reichsgrenze  nächst  Heinersdorf.  (Bau k on’s  en  s- 
erteilung  für  die  aus  Anlass  des  Anschlusses  der 
kgl  preuss.  Lokalbahn  Friedeberg-Heinersdorf  in 
der  Station  Heinersdorf  obiger  Bahnlinie  not- 
wendigen Hochbauten.)  Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat 
unterm  15.  September  rücksichtlich  des  Projektes  für  die  aus 
Anlass  des  Anschlusses  der  kgl.  preuss.  Lokalbahn  Friedeberg- 
Heinersdorf  in  der  Station  Heinersdorf  der  normalspurigen  Lokal- 
bahn Friedland-Reichsgrenze  nächst  Heinersdorf  notwendigen 
Hochbauten  nach  eifolgter  üeberprüfung  im  Sinne  der  Bestim- 
mungen des  § 22  der  Ministerialverordnung  vom  25.  Jänner  1879 
den  Baukonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
erteilt.  [E.-M.-Z.  42.536.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb von  Opoöno  nach  Dobruschka.  (Vorlage  des 
Variantenprojektes  für  die  Teilstrecke  von  km  0-20 
bis  km  1-10:  Anordnung  der  politischen  Begehung 
und  Enteignungsverhandlung.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium hat  unterm  30.  November  über  das  vom  Landes- 
ausschusse  des  Königreiches  Böhmen  namens  des  Konzessions- 
werbers für  die  Lokalbahn  Opocno-Dobruschka  vorgelegte  Projekt 
einer  Vpiante  der  Teilstrecke  von  km  0‘20  bis  km  MO  dieser 
Bahnlinie^  die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  beauftragt,  ehemöglichst 
die  politische  Begehung  und  Enteignungsverhandlnng  durch- 
zuführen und  über  das  Ergebnis  dieser  Amtshandlungen  Bericht 
zn  erstatten.  [E.-M.-Z.  43,527. | 


Nachrichten  aus  Ung-arn. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkon- 
2®®®*onen.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Nachbenannten  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
arbeiten im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokalbahnen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  19.  Oktober  dem  Gustav  Szabö  in 
Bozovics  und  Konsorten  für  eine  von  der  Station  Feh^rtemplora 
(Weisskirchen  im  Banate,  Komitat  Temes)  der  kgl.  Ungarischen 
Staatseisenbahnen  ausgehende,  bis  zur  Grossgemeinde  Bozovics 
(Komitat  Szördny)  führende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

2.  Mit  Erlass  vom  29.  Oktober  der  Firma  Eszäki  lövasut 
reszven^y  tärsasäg  (Essegger  Strasseneisenhahn-Gesellscbaft  mit 
Pferdebetrieb)  für  eine  von  der  zukünftigen  Station  Hercze<^- 
szö  öS  der  projektierten  schmalspurigen  Lokalbahn  Eszük-Hercze»- 
szöllös  abzweigende  und  diese  in  der  Station  Baranya-Monostor 
mit  den  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  verbindende  schmal- 
spurige  Lokalbahn  mit  Dampf  betrieb  auf  die  Dauer  eines  Jahres. 

Vereinigte  Arader  und  Csanäder  Eisenbahnen.  (Er- 
pbnisse  des  elektrischen  Betriebes.)  Während  des 
halbjährigen  Bestandes  des  auf  einer  ca.  25  km  langen  Teil- 
strecke der  Vereinigten  Arader  und  Csanäder  Eisenbahnen  probe- 

®'"?e^ührten  Automotorenbetriebes  wurden  auf  derselben 
92.()00  Personen  befördert,  gegenüber  47.000  während  des  gleichen 
Zeitraumes  im  Vorjahre.  Die  Betriebseinnahmen  betrugen 
L Betriebsausgaben  K 21.000,  das  Anlagekapital 

beziffert  sich  mit  K 117.0(X).  Der  erzielte  günstige  Erfolg  hat  die 
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Direktion  der  Torontäler  Komitatsbahnen  veranlasst,  gleichfalls  die 
Eintnhrung  des  Automotoreubetriebes  im  Lokalverkehre  ihrer 
Linien  anzustreben. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahneii.  (Aenderung  des 
btationsnamens  Bikäs-Kitdrö  auf  „Breznöbänya- 
Külväros“.)  Der  Name  der  Station  Bikäs-Kitdrö  der  im  Be- 
triebe der  kgl.  üngarischsn  Staatseisenbahuen  stehenden  Lokal- 
bahn Zölyom-Brdzö-Breznöbänya— Bikäs-Kitdrö— Tiszolcz  wurde 
auf  Breznöhänya-Külväros  abgeändert, 
rn-  “ (Unzulässigkeit  des  Verkehres  lebender 
liere  in  der  Station  Dj-Szeged.)  Die  Direktion  der  kgl. 
Ungarischen  Staatseisenbahnen  verlantbart,  dass  im  Verkehre 
mit  der  für  den  Gesamtverkehr  neu  eröffueten  Station  Ui-Szeged 
(vgl.  Vrdgs.-Bl.  Nr.  131)  die  Auf-  und  Abgabe  lebender  Tiere 
bis  auf  weiteres  noch  unzulässig  ist. 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Verein  für  die  Förderung  des  Lokal-  und  Strassen- 
bahnT^sens.  Vortrag  des  Herrn  beh.  aut.  Zivil-Ingenieurs 
L.  A.  Ziffer;  „U  e b e r die  Jungfrau  bahn  im  Berner 
Oberland  und  die  Eisenhahn  projekte  auf  den 
Montblanc“.  Auf  Grund  seiner  Studienreise  und  an  der  Hand 
mstruktiver  Lichtbilder  besprach  der  Vortragende  den  Bau  und 
Betrieb  dieses  in  technischer  Beziehung  hochinteressanten  Bahn- 
baue^  Ausgehend  bei  der  2064  m ü.  S.  gelegenen  Kulmstation 
der  Wengernalpbahn  „Klein-Scheidegg“,  führt  die  Trasse  der 
Jungfraubahn  bis  zum  Eigergletscher  (2323  m ü.  S.),  u.  zw.  von 
einem  kleinen  Tunnel  von  87  m Länge  abgesehen,  in  offener 
Linie.  Bei  der  Station  Eigergletscher  hat  die  Bahn  schon  auf 
2 km  Länge  eine  Höhendifferenz  von  259  m überwunden,  die 
Trasse  tritt  dann  in  den  grossen  Tunnel  ein,  welcher  eine  Länge 
von  10  km  erhalten  und  die  Gletschergruppe  Eiger,  Mönch  und 
Jungfraujoch  durchqueren  wird.  Die  nunmehr  aufgelassene  erste 
Tunnelstation  Rothstock  (2530  m ü.  S.)  wurde  am  2.  August  1899 
dem  Betriebe  übergeben.  Die  Station  Eigerwand  (2295  m ü S ) 
bildet  gegenwärtig  den  Endpunkt  der  Bahn  und  befindet  sich  im 
Tunnel  in  einem  Raume  von  220  m*,  dessen  Decke  in  Gewölbe- 
form durch  stehengelassene  Felspfeiler  von  3—5  m Stärke  gestützt 
wird  und  zu  welchem  ein  5-5  m breiter  und  8 m langer  Stollen 
vom  Tunnelperron  führt.  Von  Eigerwand  zieht  sich  der  Tunnel 
bogenförmig  in  einer  Höhe  von  3156  m bis  zur  Station  Eismeer; 

hier  wendet  sich  dann  die  Trasse  in  gerader  Linie  nach 
• jPfOzent  Steigung  bis  zur  Station  Jungfrau- 

joch (3396  m ü.  S.),  welche  als  Doppelstation  gedacht  ist  und 
Steigung  zur  Felsen=tation  Jungfrau 
(4093  m ü.  S.),  von  der  man  mittels  eines  elektrischen  Aufzuges 
von  73  m Länge  den  Gipfel  der  Jungfrau  (4166  m ü.  S.  als  End- 
station erreichen  wird.  Mit  Ausnahme  der  Strecke  Eismeer— 
Jungfraujoch,  die  eine  Steigung  von  6-6  Prozent,  und  der  Strecke 
Kleine  Scheidegg--Eigergle_tscher,  welche  eine  Steigung  von 
oc  aufweist,  hat  die  Bahn  durchwegs  eine  Steigung  von 

Prozent  und  beträgt  der  kleinste  Krümmungshalbmesser  100  m 
Pi®/“.'' Betrieb  nötige  elektrische  Kraft  liefert  das 
Elektrizitätswerk  Lauterbrunn,  welches  der  reissenden  weissen 
Lütschine  2650  PS  entnimmt.  Ausserdem  wurde  in  der  Zentrale 
noch  eine  125  PS  Generatorgasanlage  als  Kraftreserve  eingebaut. 
Die  mit  automatisch  wirkenden  Regulatoren  versehene  und  mit 
einem  Kostenaufwan  de  von  Eres.  1,000.000  erbaute  Turbinenanlage 
besteht  aus  zwei  Doppelturbinen  Gerard  ä 500  PS,  zwei 
Pr  a n c i s -Turbinen  ä 800  PS  und  zwei  Erregerturbinen  ä 25  PS 
Die  elektrische  Anlage  besteht  aus  zwei  500  PS  Dreiphaseni 
Generatoren  zu  7000  Volt  Spannung,  ferner  aus  zwei  25  PS 

Spannung  zur  Erregung  und  zwei 
800  PS  Dreiphasen-Generatoren  zu  7000  Volt  Spannung.  Nach 
Erläuterung  der  charakteristischen  Merkmale  des  zur  Anwendung 
gelangten  Oberbaues  mit  Zahnstange,  System  Strub,  dessen 
Meter  Geleise  136-01  kg  wiegt,  kommt  der  Vortragende  auf  die 
i ahrbetnebsmittel  zu  sprechen.  Die  aus  Lokomotive,  Anhänge- 
wagen und  Vorschiebewagen  im  Totalgewichte  von  28  t bestehenden 
normalen  Zuge  können  bei  einer  Geschwindigkeit  von  8'5  km  per 
Stunde  auf  2o  Prozent  ^eigung  80  Personen  befördern.  Die  von 
der  Lokoinotivfabnk  in  Winterthur  und  von  der  Firma  Brown, 
(Schweiz)  hergestellten  Lokomotiven, 
deren  elektrische  Ausrüstung  die  Maschinenfabrik  0 e r 1 i k o n 
besorgt  hat  wiegen  14  t,  haben  eine  Länge  von  3 367  m eine 
Breite  von  2'o7  m und  eine  Höhe  von  2-945  m,  vom  Schienen- 
niveau gemessen.  Die  7 m langen,  2-5  m breiten  und  2-85  m hohen, 
von  der  Schweizerischen  Industrie-Gesellschaft  in  Neuhausen  ge- 


bauten Anhängewagen  haben  ein  Eigengewicht  von  4-1  t.  Die 
3-9 1 schweren  Vorschieb  wagen  haben  vorne  in  einem  abgesonderten 
<Jen  Kondukteurstand  und  ebenso  wie  die  Anhängewagen 
10  Querbänke  mit  je  4 Sitzplätzen.  Am  Eigergletscher  befinden 
sich  in  einer  Höhe  von  2360  m die  Wohnhäuser  für  die  Beamten 
und  Arbeiter,  ferner  ein  grosses  Lebensmittelmagazin,  ver- 
schiedene Werkstätten  und  Magazine.  Die  Züge  der  Jungfrau- 
bahn stehen  mit  jenen  der  Wengernalpbahn  in  unmittelbarem 
Anschlüsse.  Auf  der  Jungfrauhahn  besteht  nur  eine  Wagerklasse 
und  der  Fahrpreis,  Hin-  und  Rückfahrt  von  Scheidegg  bis  zur 
Station  Eigerwand  beträgt  Pres.  10  und  von  Scheidegg  bis  zur 
Statmn  Eigergletscher  Pres.  3.  Nach  einigen  Bemerkungen  über 
die  Vorgeschichte  dieses  genialen,  von  dem  verstorbenen  Eisen- 
bahnpräsidenten Adolf  Guyer-Zeller  gegründeten  Unter- 
nehmens,  für  welches  bisher  über  Fres.  3,500.000  aufgewendet 
wurden,  machte  der  Redner  einige  bemerkensweite  Mitteilungen 
über  andere  im  Betriebe  befindliche  Bergbahnen.  Die  höchste 
Bergbahn  in  Europa  ist  jene  von  Zermatt  auf  den  Gornergrat 
(3019  m),  die  höchste  Gebirgsbahn  der  Erde  ist  die  von  Oroya 
in  Peru,  die  in  einer  Höhe  von  4744  m die  Andenkette  an  der 
Grenze  des  ewigen  Schnees  überschreitet.  Nicht  minder  be- 
merkenswert ist  die  bis  zu  4200  m Höhe  führende  Zahnstangen- 
bahn von  „Pikesteak“  im  Staate  Colorado  in  Nordamerika;  er- 
wähnenswert sei  ferner  die  Eisenbahn  bei  den  Minen  von  Palacayo 
mit  4153  ni  Höhe.  Der  Vortragende  bespricht  noch  das  Projekt 
einer  Eisenbahn  auf  den  höchsten  Berggipfel  Europas,  den 
Montblanc  (4810  m ü.  S.),  und  schliesst  mit  dem  Wunsche,  dass 
der  baldige  Ausbau  des  gigantischen  Werkes  der  Jungfraubahn 
gelingen  und  zur  Ehre  und  zum  Ruhm  der  gesamten  wissen- 
schaftlichen Technik  beitragen  möge.  Der  Versammlung  wohnte 
auch  Se.  Exzellenz  der  Herr  Eisenbahnminister  Dr.  Ritter  von 
W i 1 1 e k bei. 


Lagerhaus-Angelegenheiten. 

Landschaftliclies  Lagerhaus  Innsbruck. 

Verkehrsausweis  pro  November  1903. 

I.  liagerstand  und  Bewegping. 


Waren 


Stand 
am  ersten 


Eingelagert  Ansgelagert 


vom  ersten  bis  letzten 


Stand 
am  letzten 


ln  Meterzentner 


Weizen 
Roggen 
Gerste 
Hafer 
Mais  . 

Mehl 
Wein 

Verschiedene 

Zusammen 

Versicherungswert  K 


903-20 

1612-41 

194-57 

613-76 

145S-12 

1417-50 

5181-58 

168100 


4753-05 
302-20 
354-74 
305.80 
202  60 
921-55 
93-46 
3027-66 


13062-14 

465.300 


9961-06 

114.200 


2077-58 
708-44 
301 83 
204-00 
548-17 
780-85 
412  51 
3000-18 

8033-56 

79.700 


3578-67 

1206-17 

247-48 

715-56 

111255 

1558-20 

4862-53 

1708-48 


14989-64 

499.800 


II.  stand  und  Bewegung  der  Lagerscheine  und  der  abgesondert 
übertragenen  Warrants. 


Lagerscheine  . Stück 
Versicherungswert  K 
Abgesondert  übertra- 
geneWarrants  Stück 
Versicherungswert  K 
Lombardbetrag  . . K 


Stand 
am  ersten 


Ansgegeben. 

1 

‘ bezw. 

Zurück- 

abgesondert 

gelangt 

Stand 

I übertragen 

1 

1 vom  ersten 

bis  letzten 

18 

84.090 


2 

20.400 


20 

14.490 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 

Kundmachungen. 


Oeutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband. 

Verkehr  mit  Ungarn. 

brachtermässigung'  für  Petroleum  ab  Pozsony-Ujvaros. 

Die  für  die  Zeit  ab  1.  September  1903  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1903  im 
Publikationswege  zur  Einführung  gebrachten,  bei  Frachtzahlung  für  mindestens  10.000  kg  für  einen  Wagen  und 
Frachtbrief  gültigen  ermässigten  Kartierungsfrachtsätze  für  Petroleum  des  Ausnahmetarifes  Nr  16  b (Abt  A) 
des  Verbandsgütertarifes,  Teil  II,  Heft  4,  im  Verkehre  von  Pozsony-Ujvaros  werden  unter  den  bisherigen 
Anwendungsbedingungen  für  die  Zeit  ab  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904 
unverändert  wieder  zugestanden. 

Diese  Frachtsätze  beziffern  sich  wie  folgt: 


Nach 
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Frachtsätze  für  100  kg  in  Pfennig 


Pozsony-Üj  rares  *) 


373 

393 

373 

266 

299 

— 

5 





— 

— 

7 

— 

— 

— 

— 

2 

— 

— 

— 

8 

— 

8 

— 

^ Lübeck  . . . = Hamburg  — 
+ Grabow  a.  0.  . . = Stettin  -f- 

5 Pommerensdorf  . = „ -j_ 

# Vulkan-Bredow  . = „ -j- 

© Züllchow  . . . r=  ^ _p 


•)  Die  Petroleumsendungen  müssen  auf  dem  von  dem  Donauufergeleise  abzweigenden  Fabriksgeleise  eingeladen  werden. 
Wien,  am  14.  Dezember  1903.  |1230J 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaff 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen 
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Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Oesterreich. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s. 

Mit  1.  Jänner  1904,  für  Frachterhöhungen  mit 
1.  Februar  1904,  tritt  ein  neuer  Elbe-Umschlagstarif 
für  Oesterreich  an  Stelle  des  vom  1.  November  1899 
gültigen  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  Klassenguttarife  und  Ausnahme- 
tarife im  Kartierungs-  und  Rückvergütungswege. 

Der  Tarif  ist  bei  der  Unterzeichneten  Direktion, 
sowie  bei  den  beteiligten  Bahnen  zum  Preise  von 
Mk.  2‘50  oder  K 3' — erhältlich. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  [1231J 

K.  k.  i>riv.  Oesterr.  Nordwestbahn 
namens  der  beteiligten  Bahnen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Aenderungen  der  direkten  Fahrpreise 
im  Verkehre  mit  der  LokalbahnCilli- 
W ö 1 1 a n. 

Infolge  der  Einführung  eines  neuen  Personen- 
tarifes  auf  der  Lokalbahn  Cilli-Wöllan  mit  1.  Jänner  1904 
werden  die  direkten  Fahrpreise  zwischen  C i 1 1 i einer- 
seits und  Unter-  Drauburg  und  Woifsberg 
anderseits  über  Wöllan  abgeändert  und  die  Rückfahr- 
karten zwischen  Cilli  und  Unter-Drauburg 
aufgehoben. 

Näheres  ist  aus  den  bei  den  Personenschaltern 
ausgehängten  Fahrpreistabellen  ersichtlich. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  [12321 


I 
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Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Galizien  und  der  Bukowina. 

Einführung  des  Nachtrages  III  zun 
1'  a r i f e. 

Mit  1.  Jänner  1904,  für  Frachterhöhungen  mit 
1.  Februar  1904,  tritt  der  Nachtrag  III  zum  Elbe- 
Umschlagstarife  für  Galizien  und  die  Bukowina  vom 
I.  Februar  1902  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  u.  a.  die  Ergänzung  der  besonderen 
Bestimmungen  und  Zwischenlagerungsbestimmungen,  die 
Ergänzung,  bezw.  Aenderung  von  Ausnahmetarifen  im 
Kartierungs-  und  Rückvergütungswege,  schliesslich  die 
Wiedereinführung  der  Ausnahmetarife  im  Rückvergütungs 
Wege. 

Exemplare  des  Nachtrages  sind  bei  den  beteiligten 
Verwaltungen,  sowie  bei  der  Unterzeichneten  Direktion 
zum  Preise  von  25  Pfennig  30  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  11233) 

Oesterr.  Nordwestbahn 
als  geschäftsführende  Verwaltung. 

Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Neuauflage  von  Kartierungssätzen. 

Am  1.  Jänner  1904  treten  an  Stelle  der  Kartierungs- 
sätze nach  und  von  S t a r k e n b a c h t r a n s.  für  den 
direkten  Verkehr  zwischen  Stationen  der  Lokalbahn 
Starkenbach - Rochlitz  einerseits  und  Stationen 
der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn  und 
S ü d - No  rd  deutschen  Verbindungsbahn  ander- 
seits, gültig  vom  15.  März  1902,  ferner  nach  und  von 
Schlackenwerth  trans.  für  den  direkten  Ver- 
kehr zwischen  den  Stationen  der  Lokalbahn 
Schlackenwerth  - Joachimsthal  einerseits 
und  Stationen  der  a.  priv.  Buschtöhrader  Eisen- 
bahn anderseits,  gültig  vom  1.  August  1900,  neue 
Kartierungssätze  in  Kraft  und  sind  Exemplare  dieser 
Kartierungssätze  bei  den  beteiligten  Dienstesstellen  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  um  den  Preis  von  20  Heller 
für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  11.  Dezember  1903.  [1234] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueii. 

K.  k.  Österreichische  Staatsbahnen. 
Künstlicher  Verbandsverkehr. 

Einführung  eines  Nachtrages!  zu  den 
Kartierungssätzen  für  die  östlichen 
Linien  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  je  ein 
Nachtrag  I zu  den  am  1.  Mai  1903  hinausgegebenen 
Kartierungssätzen  von  und  nach  Chrzanöw,  Kal- 
warya,  K r a k au,  O s w i q c i m,  Po  d g ö r z e- B o n a r k a, 
Saybusch-Zywiec,  Trzebinia  und  Wado- 
wice  transit  für  den  direkten  Verkehr  zwischen 
den  Stationen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  in 
Galizien  und  der  Bukowina  einerseits  und  den  Stationen 
der  k.  k priv.  Kaiser  Ferdinands-Nord- 
bahn einschliesslich  der  Lokalbahn  Bielitz- 
K a 1 w a r y a anderseits  zur  Einführung. 

Exemplare  dieser  Nachträge  sind  durch  die  be- 
teiligten Dienststellen  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  zum 
Preise  von  5,  bezw.  20  Heller  pro  Stück  zu  beziehen. 

Wien,  am  11.  Dezember  1903.  |123.ö] 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  des  Nachtrages  V zum  Per- 
sonentarife für  die  Lokalbahnen,  west- 
lichesNetz. 

1904  wird  der  Nachtrag  V zum 
I arife,  I eil  II,  enthaltend  Tarife  und  Tarifbestimmungen 
für  die  Beförderung  von  Personen,  Reisegepäck,  Express- 
gut und  Hunden  auf  den  vom  Staate  betriebenen  Lokal- 
bahnen, Heft  I,  westliches  Netz,  eingeführt. 

Derselbe  enthält  Tarif bestimmungen  für  die  Lokal- 
bahn Cilli-Wöllan,  sowie  Berichtigungen  und 
Ergänzungen  des  Tarifes  und  i.st  bei  den  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktionen, sowie  auch  im  Wege  der  Stationen 
zum  Preise  von  20  Heller  erhältlich. 


Wien,  am  11.  Dezember  1903. 


[12361 


Südösterreichisch  Ungarisch-Deutscher  Güterverkehr. 

Ergänzungen  des  Tarifes,  Teil  II. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  treten  im 
I arife,  Teil  II,  vom  1.  Jänner  1900,  folgende  Er- 
gänzungen in  Wirksamkeit: 

Auf  Seite  5 des  Tarifes  ist  nachzutragen: 

„C.  Besondere  Bestimmungen  für  Triest,  Fiume 
Pola  und  ßovigno.  ’ 

Die  Frachtsätze  dieses  Tarifes,  insoweit  deren  An-' 
Wendung  nicht  ohnedies  an  die  Bedingung  der  über- 
seeischen Ausfuhr  oder  der  überseeischen  Herkunft  ge- 
knüpft ist,  haben  — je  nachdem  sie  nur  in  einer  Rich- 
tung oder  in  beiden  Richtungen  Anwendung  finden  

Geltung : 

a)  in  der  Richtung  nach  den  Hafenstationen  Triest, 
Fiume,  Pola  und  Rovigno  nur  für  Sendungen, 
welche  im  Bereiche  dieser  Stationen  entladen  und 
mit  Landfuhrwerk  oder  zu  Schiff  abgeführt,  oder 
mittels  Schleppbahnen,  oder  auf  Magazins-  oder 
Industriegeleisen,  oder  nach  Lagerplätzen  abgefahren 
und  endgültig  bezogen  werden,  also  von  den  Hafen- 
stationen nicht  unmittelbar  mit  der  Eisenbahn  zur 
Weiterbeförderung  gelangen ; 

b)  in  der  Richtung  von  den  Hafenstationen  Triest, 
Fiume,  Pola  und  Rovigno  nur  für  Sendungen,  die 
zur  Verladung  daselbst  mit  Landfubrwerk  oder  zu 
Schiff  zugeführt,  oder  mittels  Schleppbahnen,  oder 
auf  Magazins-  oder  Industriegeleisen,  oder  von 
Lagerplätzen  angefahren,  nicht  aber  mit  der  Eisen- 
bahn nach  den  Hafenstationen  befördert  worden  sind. 

Die  vorstehend  unter  a)  und  b)  hinsichtlich  der 
Abfuhr  von  Triest,  bezw.  der  Zufuhr  nach  Triest  mit 
der  Eisenbahn  festgesetzten  Beschränkungen  erstrecken 
sich  jedoch  nicht  auf  den  Verkehr  mit  den  Stationen  der 
Lokalbahn  Triest-Parenzo.“ 

.Auf  Seite  167  des  Tarifes  ist  als  zweiter  Absatz 
nachzutragen: 

„Bezüglich  der  Anwendung  der  Frachtsätze  im  ! 
Verkehre  mit  Pola  und  Rovigno  siehe  Vorbemerkungen  -t 
auf  Seite  5 unter  C. “ ! 

Wien,  am  12,  Dezember  1903.  [1237] 

K.  k.  priv.  Südbahn-Resellschaft 
namens  der  beteiligten  V e r w a 1 1 n n g e n. 
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Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levanteverkehr  über  Triest  und  Fiume  seewärts  (nach 

Hafenplätzen  der  Levante), 

(Oesterreichischer  Levanteyerkehr.) 

Einführung  direkter  Frachtsätze  für  die  Tarifklasse  12  (Sammelklasse)  bei 
Frachtzahlung  für  10.000  kg  im  Verkehre  von  Bielitz,  Krakau  und  Troppau. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  zur  Einführung  im  Tarifwege, 
gelangen  unter  Anwendung  der  Bestimmungen  der  ab  1.  Dezember  1903  gültigen  Tarife,  Teil  I und  Teil  II, 
Heft  1,  für  den  obenbezeichneten  Verkehr  die  folgenden  direkten  Frachtsätze  zur  Berechnung: 


1 

Nach  den  Hafenplätzen, 
angeführt  im  Tarife,  Teil  II,  Heft  1, 
unter 

B-I 

B-II 

Von 

seewärts  über 

für  Tarifklasse  12 

bei  Frachtzahlung  für  mindestens 
10.000  kg  für  den  Frachtbrief  und 
Wagen 

Centimes 

für  100  kg 

Bielitz  (K.F.N.B.) 

Triest  oder  Fiume 

543 

643 

{lSr} 

Triest  oder  Fiume 

578 

678 

Troppau  (K.F.N.B.) 

f Triest 
\ Fiume 

528 

573 

628 

673 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [1238] 

Die  Oeneral-Direktion  der  k.  k.  priy.  Südbahn-Oesellsehaft 

auch  namens  der  übrigen  beteiligten  Transportanstalten. 


Oesterreichisch-Ungarisch  - Russischer  Grenzverkehr. 

Tarif,  Teil  II,  Heft  1. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  und,  insoweit 
Frachterhöhungen  eintreten,  mit  Gültigkeit  vom  1.  Fe- 
bruar 1904,  gelangt  der  neue  Tarif,  Teil  II,  Heft  1,  für 
Gütersendungen  im  Verkehre  von  Oesterreich-Ungarn 
nach  Russland  zur  Einführung. 

Hierdurch  wird  der  gleichnamige  Tarif  vom 
1.  Mai  1901  aufgehoben. 

Exemplare  des  bezüglichen  Tarifes  sind  bei  den 
beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen  zum  Preise  von  K 3 
für  das  Stück  erhältlich. 

Wien,  am  7.  Dezember  1903.  [1239J 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  Verbandsverwaltungeii. 

Brünner  elektrische  Strassenbahnen. 

Tarif  für  Sonderzüge. 

Der  Preis  eines  Sonderzuges  wird  nach  der  von 
demselben  zurückzulegenden  Kilometeranzahl  berechnet, 
wobei  die  Zufahrt  von  der  Remise  bis  zur  Abgangs- 
station und  die  Rückfahrt  von  der  Endstation  in  die 
Remise  eingerechnet  werden. 

Für  die  Zeit  von  6 Uhr  abends  bis  12  Uhr  nachts, 
sowie  von  4 bis  6 Uhr  früh  wird  ein  50  prozentiger,  für 
die  Zeit  von  12  nachts  bis  4 Uhr  früh  ein  75  prozentiger 
Zuschlag  eingehoben. 


Für  jeden  beigestellten  Motorwagen  wird  für  den 
Kilometer  K 2‘50,  für  jeden  Beiwagen  K 1’ — ein-  ' 
gehoben. 

Die  Sonderzüge  müssen  spätestens  drei  Stunden 
vor  der  verlangten  Abfahrtszeit,  jedenfalls  aber  vor 
6 Uhr  abends  im  Bureau  der  Betriebs- Direktion,  Bastei- 
gasse Nr.  22,  bestellt  werden,  wobei  der  entfallende 
Preis  zu  entrichten  und  die  Sonderzugskarten  in  Empfang 
zu  nehmen  sind. 

Brünn,  am  15.  Dezember  1903.  [1240] 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Ausgabe  eines  neuen  temporären  An- 
hang e-s  zum  Lokalgütertarife  für  die 

gesellschaftlichen  Lokalbahen. 

Am  1.  Jänner  1904  tritt  ein  neuer,  bis  auf  Wider- 
ruf gültiger  temporärer  Anhang  zum  Lokalgütertarife 
(Teil  II)  für  die  gesellschaftlichen  Lokalbahnen  (vom 
1.  Jänner  1898)  nebst  einem  Berichtigungsblatte  in  Kraft. 
Gleichzeitig  wird  der  gleichartige  temporäre  Anhang  vom 
1.  Jänner  1898  mit  den  zugehörigen  Nachträgen  I und  II 
ausser  Wirksamkeit  gesetzt. 

Exemplare  des  neuen  Anhanges  können  durch  die 
Direktion  und  die  grösseren  Stationen  der  k.  k.  priv. 
Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  zum  Preise  von  20  Heller 
für  das  Stück  bezogen  werden. 

Wien,  am  14.  Dezember  1903.  [1241J 
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Nordwestböhmischer  Eisenbahnverband. 


Einführung  des  Nachtrages  I zum  An- 
hänge zu  den  Tarifen,  Teil  II. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  und,  insoweit 
hrachterhöhungen  eintreten,  mit  Gültigkeit  vom  1 Fe- 
bruar 1904,  gelangt  der  Nachtrag  I zu  dem  ’ vom 
1.  Jänner  1903  gültigen  Anhänge  zu  den  Tarifen  Teil  II 
des  Nordwestböhmischen  Eisenbahnverbandes  zur  Ein- 
führung, welcher  verschiedene  Aenderungen  und  Berichti- 
gungen, sowie  neue  Frachtsätze  enthält  und  sowohl  bei 
der  gefertigten  General  - Direktion,  als  auch  bei  den 
übrigen  beteiligten  Verwaltungen  und  Stationen  zum 
Preise  von  40  Heller  pro  Exemplar  erhältlich  sein  wird. 

Prag,  am  10.  Dezember  1903.  [1242) 

DieOeueral-Direktion  der  a.  priy.  Buschtöhrader  Eisenbalin 


uaraens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 


zum 


Einführung  des  Nachtrages  VIII 
Tarife,  Teil  II,  Heft  3 ß. 

Md  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  der  in 
der  Ueberschrift  bezeichnete  Tarifnachtrag  zur  Ein- 
führung, welcher  Aenderungen  und  Ergänzungen  der 
allgemeinen  Tarife  und  verschiedenen  Ausnahmetarife 
enthält. 

Insoweit  durch  diesen  Nachtrag  Frachterhöhungen 
eintreten  oder  bestehende  Frachtsätze  nicht  ersetzt 
werden,  bleiben  die  bisherigen  Frachtsätze  noch  bis 
31.  Jänner  1904  in  Kraft. 

Exemplare  des  Nachtrages  VIII  sind  bei  den  be- 
teiligten Endverwaltungen,  sowie  bei  den  beteiligten 
Stationen  zum  Preise  von  35  Heller  für  das  Stück  zu 
erhalten, 

Wien,  am  13.  Dezember  1903.  |1243J 

K.  k.  österr.  St.aatshahiieu 


namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 


Einführung  des  Nachtrages  XIII  zum 
arife,  leilll,  Heft  1,  vom  1.  Jänner  1897, 

der  if  h Jä^^er  1904  gelangt  der  in 

er  Ueberschrift  bezeichnete  Tarifnachtrag  zur  Ein- 
führung welcher  Aenderungen  und  Ergänzungen  der 
„Besonderen  Bestimmungen“  der  allgemeinen  Tarife  und 
verschiedenen  Ausnahmetarife,  sowie  die  neuen  Aus- 
nahmetanfe  Nr.  46  b)  (für  Schwefelsäure)  und  46  c) 
(für  Salzsäure)  enthält.  ' 

Exemplare  des  Nachtrages  XIII  sind  bei  den  be- 
teiligten Endverwaltungen,  sowie  bei  den  beteiligten  Sta- 
uonen  zum  Preise  von  35  Heller  für  das  Stück  zu  er- 
oalten. 

Wien,  am  13.  Dezember  1903.  [1244] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneu 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Russischer  Grenzverkehr. 


Einführung  eines  temporären  Anhanges 
zu  den  Tarifen, 


, 1904  tritt  ein  temporärer  Anhang 

zu  den  Tarifen  des  vorangeführten  Verkehres  in  Kraft. 

!onf  Widerruf,  längstens  bis  31.  Dezember 

1904  für  den  Geltungsbereich  des  Tarif- Teiles  II, 
Heft  1,  2,  sowie  der  Artikeltarife  und  des  Lokaltarifes 
der  k k.  österr.  Staatsbahnen,  Teil  II,  Heft  2,  be- 
stehenden ermässigten  Frachtsätze. 

. dieses  Anhanges  sind  bei  den  be- 

ei  igten  Eisenbahn- Verwaltungen  zum  Preise  von  70  Heller 
erbaltlich. 


Wien,  am  14.  Dezember  1903. 


[1245] 


K.  k.  österr.  Staatsbaliueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Lokomotiv-Fabnik  KRAUSS  & 

Aklien-Gesellseiiaft 
MÜNCHEN  und  LINZ. 
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Lokomotiven 

für 

Haupt-  und  Sekundärbahneii 

von  10—500  Pferdekraft, 

Dampf-Feuerspritzen 

für 

Strassenbahnen  und  Tramways 

von  15—100  Pferdekraft. 

LOKOMOBILEN 

von  2—12  Pferdekraft, 
von  600 — 2000  Liter  Pördeiaing. 

Vorräte  in  diversen  Grössen. 

__  Prospekte  werden  auf  Verlauoen  zugesendet. 

Vertretung  in  Wien.  1.  Ar.  e. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895  R -G -BI  Nr  167  1 
Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefan-en. 

Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
niid  Liquidierungskosten  vom  Ruokvergutungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
d.asselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnnngen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Eisenbahnverkehr  im  Monate  Oktober 

1903  und  Vergleich  der  Einnahmen  in  den  ersten  zehn 
Monaten  1903  mit  jenen  der  gleichen  Zeitperiode  1902. 

Im  Monate  Oktober  1903  wurden  nachstehende 
neue  Eisenbahnstrecken  dem  öffentlichen  Verkehre  über- 
geben : 

am  2.  Oktober  die  0T45  km  lange  Strecke 
iiikov  — Nationaltheate  r — S m i c h o w zum 
Westbahnhofe  der  Prager  elektrischen 
Strassenbahnen; 

am  6.  Oktober  die  3T24  km  lange,  von  Dampf- 
in elektrischen  Betrieb  umgebaute  Teilstrecke  Breiten- 
see bis  Hütteldorf;  ferner  die  0'441  km  lange 
Strecke  Bahnhofstrass  e — H üttelbergstrasse, 
sowie  die  0'528  km  lange  Strecke  vom  Baumgartner 
Kasino  bis  zur  Einmündung  in  die  Hütteldorfer- 
strasse  und  die  1'211  km  lange  Strecke  Hutten- 
gasse— W e r n h a r d g a s s e der  Wiener  städti- 
schen elektrischen  Strassenbahnen; 

am  19.  Oktober  die  30T  km  lange  Lokalbahn 
Jiöin  - Rovensko  -Turnau  im  Betriebe  der 
k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Prag;  ferner 
am  selben  läge  die  4'4  km  lange  Mendelbahn 
(Kaltern-Mendel)  im  Betriebe  der  Südbahn-Gesell- 
schaft. Von  der  Gesamtlänge  der  Lokalbahn  entfallen 
2 km  auf  die  Adhäsionsstrecke  und  2*4  km  auf  die  Seil- 
bahnstrecke mit  elektrischem  Betriebe  ; *) 

am  25.  Oktober  die  0'429  km  lange  Verbindungs- 
strecke „T  echnikerstrasse“  der  Wiener 
städtischen  Strassenbahnen; 

am  29.  Oktober  die  1323  km  lange  Strecke  A 1 1- 
brünner  Bad  — Bäckergasse  — Stadthof- 
gasse der  Brünner  elektrischen  Strassen- 
bahnen. 

Im  Monate  Oktober  1903  wurden  auf  den  öster- 
reichischen Eisenbahnen  im  ganzen  13,638.373  Personen 

•)  lieber  die  Beiriebsergebnisse  für  den  Monat  Oktober 
1903  wurde  kein  Ausweis  eingesendet. 


und  12,243.452  t Güter  befördert  und  hierfür  eine  Gesamt- 
einnahme von  K 61,423.394  erzielt,  d.  i.  pro  Kilo- 
meter K 2998.  Im  gleichen  Monate  1902  betrug  die 
Gesamteinnahme,  bei  einem  Verkehre  von  13,975.297 
Personen  und  11,881.910  t Güter,  K 60,978.702  oder 
pro  Kilometer  K 3049,  daher  resultiert  für  den  Monat 
Oktober  1903  eine  Abnahme  der  kilometrischen 
Einnahmen  um  1"7  Prozent. 

In  der  Betriebsperiode  vom  1.  Jänner  bis  Ende 
Oktober  1903  wurden  auf  den  österreichischen  Eisen- 
bahnen 142,495.157  Personen  und  91,472.001  t Güter, 
gegen  148,004.750  Personen  und  88,334.201  t Güter 
im  Jahre  1902,  befördert. 

Da  die  durchschnittliche  Gesamtlänge  der 
österreichischen  Eisenbahnen  in  den  ersten  zehn  Monaten 
des  laufenden  Jahres  20.230'9  km,  im  gleichen  Zeit- 
räume des  Vorjahres  dagegen  19.802‘5  km  betrug,  so 
stellt  sich  die  durchschnittliche  Einnahme 
pro  Kilometer  für  die  ebenerwähnte  Zeitperiode 
1903  auf  K 26.079,  gegen  K 26.299  im  Jahre  1902, 
d.  i.  um  K 220  ungünstiger  oder,  auf  das  Jahr 
berechnet,  pro  1903  auf  K 31.295,  gegen  K 31.559  im 
Vorjahre,  d.  i.  um  K 264,  mithin  um  0‘8  Prozent  u n- 
günstiger. 

Nach  der  Höhe  des  auf  Grund  der  Einnahmen- 
ziffern der  ersten  zehn  Monate  1903  pro  Jahr  er- 
mittelten kilometrischen  Einnahmenresultates  ergibt  sich 
die  nachstehende  Reihenfolge  der  Bahnen : 

Gerechnete 
Jahreseinnahme 
pro  Kilometer 
im  Jahre  1903 


A.  Hauptbahnen.  Kronen 

1.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  . 140.407 

2.  Kaschau-Oderberger  Eisenbahn  (öst.  Strecke)  93.543 

3.  Leoberr-Vordernberger  Bahn 85.232 

4.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  82.134 

5.  Südbahn  - Gesellschaft  (Hauptbahnnetz  und 

Lokalbahnen  in  Oesterreich) 60.961 
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6.  BuschtShrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B . . . 60.082 

7.  Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  . . 48.427 

8.  Oesterr.-ungarische  Staatseisenbahn -Gesell- 
schaft (österr.  Linien) 43.198 

9.  Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn  . . . 43.013 

10.  BuschtShrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A . . . 41.267 

11.  Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  38.281 

12.  Graz-Köflacher  Eisenbahn-  und  Bergbau-Ges.  32.987 

13.  Böhmische  Nordbahn 31.597 

14.  K.  k.  österr.  Staatsbahnen '(Staatsbetrieb)  . 28.633 

15.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  . , . 28.390 

16.  Eisenbahn  Wien-Aspang 23.080 

17.  Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 22.199 


B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  D a m p f t r a m w a y s. 


Kronen 

1.  Wiener  Stadtbahn  136.202 

2.  Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 50.960 

3.  Brunner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokal- 
bahn Mähr. -Ostrau — Witkowitz — Ellgoth)  . . 35.905 

4.  Bozen-Meraner  Bahn 30.606 

5.  Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 30.584 

6.  Kuttenberger  Lokalbahn 29.399 

7.  Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen: 

Wien-Guntramsdorf-Baden 26.712 

8.  Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald  . 26.705 

9.  Südbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn  Mödling- 

Brühl,  elektrischer  Betrieb) 25.948 

10.  Stauding-Stramberger  Lokalbahn 25.756 

11.  Dampftramway-Gesellsch.  vorm.  Krauss  & Co.  23.174 

12.  Neutitscheiner  Lokalbahn 20.902 

13.  Lokalbahn  Dolina-Wygoda 19.613 

14.  Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i.T.  (Dampftramway)  19.174 

15.  Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staats- 
bahn im  Privatbetriebe 17.542 

16.  Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 17.527 

17.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Dampftramwaystrecke) 17.270 

18.  Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  16.729 

19.  Aussig-Teplitzer  Eisenb.  : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  14.494 

20.  Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus  . . . 13.658 

21.  Ueberetscher-Bahn  (Bozen-Kaltern)  ....  13.635 
22-  Eisenbahn  Wittmannsdorf  .(Leobersdorf)- 

Ebenfurth 12.896 

23.  Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 12.187 

24.  Bukowinaer  Lokalbahnen 11.713 

25.  Friauler  Bahn 11.034 

26.  Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld 10.602 

27.  Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 10.544 

28.  Lokalbahn  Gleisdorf- Weiz  9.992 

29.  Unterkrainer  Bahnen 9.903 

30.  Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 9.810 

31..  Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  . . 9.464 

32.  Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  . 9.253 

33  Schneeberg- Bahn  (Adhäsionsstrecke)  ....  8.598 

34.  Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 8.358 

35.  Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer 8.192 

36.  Steiermärkische  Landesbahnen  (Lokalb.  Cilli- 

Wöllan) 8.103 

37.  Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 7.700 

38.  Lokalbahn  Chabowka-Zakopane 7.663 

39.  Lokalbahn  Asch-Rossbach 7.568 


Kronen 

40.  Valsugana-Bahn 7.514 

41.  Lokalbahn  Tirschnitz-Wildstein-Schönbach  . 7.480 

42.  Salzkammergut-Lokalbahn- Aktiengesellschaft  7.471 

43.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  . 7.453 

44.  Bregenzerwaldbahn 7.276 

45.  Friedländer  Bezirksbahnen 7.010 

46.  Lokalbahn  Plan-Tachau 6.850 

47.  Eisenbahn  Lemberg-Belzec  (Tomaszöw)  . . 6.742 

48.  Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrau- 

burg-Wöllan 6.665 

49.  Lokalbahn  Postelberg-Laun 6 480 

50.  Ostgalizische  Lokalbahnen 6.444 

51.  Mährische  Westbahn 6.443 

52.  Zillertal-Bahn 6.292 

53.  Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 6.192 

54.  Steiermärkische  Landesbahnen  (schmalspurige 

Linien) 6.144 

55.  Lokalbahn  Caslau-Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 6.092 

56.  Lokalbahn  Karlsbad-Dallwitz-Merkelsgrün  . 5.912 

57.  Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesell- 
schaft (Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen)  5.881 

58.  Böhmische  Kommerzialbahnen 5.768 

59.  Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz  ....  5.659 

60.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft: 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub 5.622 

61.  Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  . . 5.610 

62.  Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft : 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 5.339 

63.  Gailtal-Bahn  5.179 

64.  Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 5.034 

65.  Lokalbahn  Wotic-Selöan 5 018 

66.  Eisenbahn  Schönwehr-Elbogen 4.944 

67.  Welser  Lokalbahn 4.930 

68.  Gurktal-Bahn 4.924 

69.  Lokalbahn  Auspitz 4.790 

70.  Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  ....  4.710 

71.  Wippacbtal-Bahn 4.672 

72.  Lokalbahn  Deutschbrod-Saar  4.585 

73.  Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz  ....  4.468 

74.  Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf  ....  4.454 

75.  Lokalbahn  Lupköw-Cisna 4.440 

76.  Ybbstal-Bahn 4.440 

77.  Lokalbahn  Melnik-Mäeno 4.340 

78.  Steyrtal-Bahn 4.303 

79.  Lokalbahn  Schwarzenau -Waidhofen  a/Th.- 

Zlabings  und  Schwarzenau-Zwettl 4.280 

80.  Pielachtal-Bahn 4.194 

81.  Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . . 4.172 

82.  Lokalbahn  Beneschau- Wlaschim-Unter- 

kralowitz 4.154 

83.  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding  . . . .4.115 

84.  Murtal-Bahn  4.091 

85.  Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg 4.026 

86.  Lokalbahn  Stammersdorf-Auersthal  ....  4.020 

87.  Lokalbahn  Mauthausen-Grein 3.913 

88.  Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw — Janöw  . . 3.879 

89.  Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymalow  . . . 3.804 

90.  Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz  ....  3.788 

91.  Lokalbahn  Jiöin — Rowensko  — Turnau  . . . 3.720 

92.  Lokalbahn  Zwittau-Poliöka-Skuö 3.683 

93.  Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 3.590 
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94.  Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 3.551 

95.  Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg 3,515 

96.  Lokalbahn  Otrokowitz- Wisowitz 3.515 

97.  Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 3,508 

98.  Lokalbahn  Pila-Jaworzno 3.469 

99.  Lokalbahn  Wodöan-Prachatitz 3.403 

100.  Lokalbahn  Göpfritz — Gross-Siegharts — Raabs  3.398 

101.  Lokalbahn  Kolin-Cerdan 3,390 

102.  Brüx  - Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz- 

Sedlitz-Ciäkowitz) 3.318 

103.  Lokalbahn  Modfan-Cerdan 3.318 

104.  Pinzgauer  Lokalbahn 3.250 

105.  Lokalbahn  Schweissing-Haid 3.240 

106.  Niederosterr.  Waldviertelbahn 3.187 

107.  Lokalbahn  Tabor-Bechin  (elektr.  Betrieb)  . . 3.156 

108.  Kolomeaer  Lokalbahnen 3.124 

109.  Lokalbahn  Kühnsdorf-Eisenkappel  ....  3. 095 

110.  Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 3.044 

111.  Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 3,042 

112.  Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg  ....  2.989 

113.  Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . . 2.921 

114.  Lokalbahn  Gross-Priesen-Wernstadt-Auscha  . 2.921 

115  Netolitzer  Lokalbahn 2.888 

116.  Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau  . . 2.880 

117.  Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 2.725 

118.  Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf-Eggenberg  . 2.700 

119.  Lokalbahn  Laun-Libochowitz 2.574 

L20.  Lokalbahn  Böhmisch-Leipa — Steinschönau  . 2.574 

121.  Lokalbahn  Wodüan-Moldauthein 2.497 

122.  Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 2.377 

123.  Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 2.322 

124.  Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 2.274 

125.  Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 2.174 

126.  Lokalbahn  Laibach-Oberlaibach 2.098 

127.  Kaadener  Lokalbahn 2.046 

128.  Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz  ....  1.777 

129.  Lokalbahn  M§eno — Unter-Cetno 1.514 

130.  Lokalbahn  Triest-Parenzo 1.441 

131.  Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 1.320 

132.  Lokalbahn  Swdtla-Ka:ow 920 


Nach  der  Zunahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  zehn  Monaten  1903 
ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nach- 
stehende Reihenfolge  der  Bahnen: 


A.  Hauptbahnen.  % 

Buschtdhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  B 2‘6 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Hauptbahnnetz)  . . 2‘6 

Buschtdhrader  Eisenbahn,  Linie  lit.  A 2 4 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen  (Staatsbetrieb)  ...  1’3 

Aussig-'replitzer  Eisenbahn  (alte  Linien)  ....  1‘2 

Südbahn-Gesellschaft  (Hauptnetz  und  Lokalbahnen 

in  Oesterreich) 11 

Kaschau- Oderberger  Eisenbahn  (österr.  Strecke)  0'3 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 
bahnen inkl.  der  Dampftramways.  % 

Lokalbahn  Pila-Jaworzno 103‘3 

Lokalbahn  Trzebinia-Skawce 57  9 

Wippachtal  Bahn 49.0 

Lokalbahn  Melnik-Mäeno 29‘3 


% 

Lokalbahn  Lupköw-Cisna 23‘9 

Niederösterreichische  Waldviertelbahn 23‘5 

Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg 22'7 

Lokalbahn  Dolina-Wygoda 21’9 

Lokalbahn  Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  ....  20‘3 

Eisenbahn  Karlsbad-Johanngeorgenstadt  ....  18*3 

Ostgalizische  Lokalbahnen 17'4 

Lokalbahn  Wodfian-Moldauthein 17  0 

Lokalbahn  Fehring-P'ürstenfeld 16*6 

Lokalbahn  Schön wehr-Elbogen  15'8 

Bukowinaer  Lokalbahnen 15'7 

Kolomeaer  Lokalbahnen 15‘7 

Lokalbahn  Modfan-Ceröan 15'4 

Steiermärkische  Landesbahnen  (Schmalspur.  Linien)  14'9 

Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen  14”7 

Lokalbahn  Chlumetz-Königstadtl 14’5 

Lokalbahn  ChabcSwka-Zakopane 14’4 

Lokalbahn  Zwittau-Polidka-Skuö 14'3 

Eisenbahn  Zeltweg-Wolfsberg  und  Unterdrauburg- 

Wöllan 12’5 

Aktiengesellschaft  der  Wiener  Lokalbahnen  : Wien- 

Guntramsdorf-Baden  12‘2 

Ueberetscher  Bahn  (Bozen-Kaltern) 12’0 

P'riauler  Bahn  11"7 

Dampftramway-Gesellschaft  vorm.  Krauss  & Comp.  10‘8 

Lokalbahn  Vöcklabruck-Kammer lO’l 

Lokalbahn  Lemberg-Kleparöw-Janöw 9‘7 

Brüx-Lobositzer  Verbindungsbahn  (Obernitz-Sedlitz- 

CiSkowitz) 9‘1 

Lokalbahn  Borki  wielkie-Grzymalöw 8'9 

Lokalbahn  Strakonitz-Bfeznitz 8'9 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn : Lokalbahn  Teplitz 

(Settenz)-Reichenberg  6'8 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft : 

Lokalbahn  Lundenburg-Eisgrub  . - 6‘8 

Lokalbahn  Königshof-Beraun-Kondprus  ....  6*5 

Lokalbahn  Kolin-Cerdan 6'3 

Bozen-Meraner  Bahn 6’3 

Pielachtal-Bahn  . 6‘3 

Lokalbahn  Kühnsdorf-Eisenkappel 6‘2 

Lokalbahn  Deutschbrod-Saar 6’1 

Lokalbahn  Wotic-Seldan 5‘9 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw 5'7 

Lokalbahn  Mori-Arco-Riva  a/G 5*6 

Welser  Lokalbahn 5‘4 

Lokalbahn  Gleisdorf-Weiz 5’2 

Innsbrucker  Mittelgebirgsbahn  (Berg  Isel-Igls)  . . 4'9 

Eisenbahn  Lemberg-Betzec  (Tomaszöw)  ....  4*6 

Lokalbahn  Innsbruck-Hall  i/T.  (Dampftramway)  . 4‘4 

Lokalbahn  Asch-Rossbach 4*3 

Chrudim-Holitzer  Lokalbahn 4*2 

Ybbstal-Bahn 4*1 

Salzburger  Eisenbahn-  und  l'ramway-Gesellschaft 

(Dampftramwaystrecke) 3*7 

Lokalbahn  Schlackenwerth-Joachimsthal  ....  3*6 

Lokalbahn  Radkersburg-Luttenberg 3*4 

Lokalbahn  Neuhaus-Neubistritz 3*1 

Mährische  Westbahn 3*0 

Steyrtal-Bahn 2*6 

Kuttenberger  Lokalbahn 2 '4 

Lokalbahn  Stankau-Ronsperg 2*2 

Lokalbahn  Neuhof-Weseritz 1*8 

Lokalbahn  Raudnitz-Hospozin 1*8 

Eisenbahn  Reichenberg-Gablonz-'I'annwald  . . . 1*7 
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Eisenbahn  Marienbad-Karlsbad 1*3 

Lokalbahn  Wodnan-Prachatitz 0’5 

Salzburger  Eisenbahn-  und  Tramway-Gesellschaft : 
Lokalbahn  Salzburg-Lamprechtshausen  . . . 0’5 

Lokalbahn  Postelberg-Laun 0‘4 

Lokalbahn  Mauthausen-Grein 0'3 

Böhmische  Kommerzialbahnen 0’2 

Lokalbahn  Mäeno — Unter-Cetno OT 

Lokalbahn  Wickwitz-Giesshübl  Sauerbrunn  . . . OT 

Lokalbahn  Mösel-Hüttenberg 0‘04 


Nach  der  Abnahme  des  kilometrischen  Ein- 
nahmenergebnisses in  den  ersten  zehn  Monaten  1903 
ergibt  sich  gegen  den  gleichen  Zeitraum  1902  die  nach- 
stehende Reihenfolge  der  Bahnen : 


A.  Hauptbahnen.  ^ 

Oesterr.  Nordwestbahn  (Ergänzungsnetz)  ....  0*2 

Eisenbahn  Wien-Aspang 1-2 

Böhmische  Nordbahn 1*4 

Oesterr.-ung.  Staatseisenb.-Gesellsch.  (öst.  Linien)  1'6 

Oesterr.  Nordwestbahn  (garantierte  Strecken)  . . 2T 

Graz-Köflacher  Eisenbahn-  u.  Bergbau-Gesellschaft  5‘5 

Wien-Pottendorf-Wr.  Neustädter  Bahn 5-5 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn 5*9 

Leoben- Vordernberger  Eisenbahn 7*1 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn 14*5 

B.  Hauptbahnen  zweiten  Ranges  und  Lokal- 

bahnen inkl.  der  Dam  pftr  a m w a y s.  ^ 

Friedländer  Bezirksbahnen  OT 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft  (Lokalbahn 

Mähr.-Ostrau — Witkowitz — Ellgolh) 0‘3 

Valsugana-Bahn 0'7 

Lokalbahn  Rakonitz-Pladen-Petschau  .....  IT 

Gurktal-Bahn 1-4 

Lokalbahn  Caslau -Zawratetz,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe 1-4 

Lokalbahn  Strakonitz-Winterberg  ' 1*6 

Lokalbahn  Göpfritz — Gr. -Siegharts — Raabs  . . 1’8 

Montanbahn  Zeltweg-Fohnsdorf 1'8 

Eisenbahn  Wittmannsdorf  (Leobersdorf)-Ebenfurth  2‘3 

Unterkrainer  Bahnen 2 4 

Wiener  Stadtbahn 2*7 

Lokalbahn  Deutschbrod-Humpoletz 2*7 

Lokalbahn  Starkenbach-Rochlitz 2'9 

Salzkammergut-Lokalbahn-Aktiengesellschaft  . . 2’9 

Neutitscheiner  Lokalbahn 3*2 

Lokalbahn  Tirschnitz-Schönbach 3*3 

Gailtal-Bahn 3-5 

Murtal-Bahn 3.7 

Lokalbahn  Rakonitz-Mlatz 4 0 

Lokalbahn  Gross-Priesen — Wernstadt — Auscha  . 4 0 

Pinzgauer  Lokalbahn 4*,3 

Lokalbahn  Plan-Tachau 4-ß 

Lokalbahn  Hintertfeban-Lochowitz 5-4 

Stauding-Stramberger  Lokalbahn 5-4 

Lokalbahn  Auspitz 5*5 

Lokalbahn  Otrokowitz-Wisowitz 5*7 

Schneeberg-Bahn  (Adhäsionsstrecke) 5*7 

Lokalbahn  Reichenau  a.  K.-Solnitz 6*7 

Netolitzer  Lokalbahn g.g 

Lokalbahn  Laibach — Ober-Laibach 6'8 

Zillertalbahn  . . . r.q 


Lokalbahn  Stramberg-Wernsdorf 7-0 

Steiermärkische  Landesb.  (Lokalbahn  Cilli-Wöllan)  7‘6 

Lokalbahn  Lambach-Haag  a.  H 7-9 

Lokalbahn  Schwarzenau- Waidhofen  a/Th.-Zlabings 

und  Schwarzenau-Zwettl 8‘3 

Lokalbahn  Brandeis  a/E.-Neratowitz  8*4 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  (Lokalbahnen)  ...  8*5 

Lokalbahn  Karlsbad-Dallwitz-Merkelsgrün  ...  8*7 

Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding 10*3 

Brünner  Lokaleisenbahn-Gesellschaft 

Lokalbahn  Mutenitz-Gaya 12*3 

Südbahn-Gesellschaft  (Lokalb.  Mödling-Brühl,  elek- 
trischer Betrieb) 15*2 

Bregenzerwaldbahn 15.4 

Lokalbahn  Swolenowes-Smeöna 16*7 

Lokalbahn  Königshan-Schatzlar,  k.  k.  Staatsbahn 

im  Privatbetriebe X7*l 

Lokalbahn  Beneschau-Wlaschim-Unterkralowitz  . 22*9 

Lokalbahn  Mähr.-Budwitz — Jamnitz 24*9 

Lokalbahn  Wolframs-Teltsch-Zlabings 25*4 

Lokalbahn  Potscherad-Wurzmes 25*7 

Lokalbahn  Nixdorf-Rumburg 26*1 

Lokalbahn  Laun-Libochowitz 35-8 

Lokalbahn  l'riest-Parenzo  37*1 


Ausser  den  in  den  vorstehenden  Tableaux  ange- 
führten Hauptbahnen,  Lokalbahnen  und  Dampftramways 
umfasste  das  österreichische  Eisenbahnnetz  im  Monate 
Oktober  1903  noch  weiters  5 Zahnradbahnen,  ferner,  - 
exkl.  der  25*59  km  langen,  in  der  Bahnengruppe  I c 
nachgewiesenen  Lokalbahn  Tabor-Bechin  und 
der  in  der  Bahngruppe  III  a eingereihten  4 km  langen  J 
Lokalbahn  Mödling-Brühl  der  Südbahn-Gesell-  : 
Schaft,  29  Bahnen  mit  elektrischem  Betriebe,  darunter 
2 Drahtseilbahnen,  und  ausserdem  2 Drahtseilbahnen  ohne 
elektrischen  Betrieb,  mit  einer  Gesamtlänge  von  484'96  km,  ■ 
wovon  478‘46  km  im  Betriebe  gestanden  sind. 

Im  Monate  Oktober  1903  wurden  auf  diesen  Bahnen  i. 
21,121.053  Personen  und  13.254  t Güter  befördert  und  1 
hierfür  K 2,934.646  vereinnahmt,  wobei  auf  den  Personen-  ( 
verkehr  K 2,914  523  und  auf  den  Güterverkehr  K 20.123  J 
entfallen.  ’< 

- i 

Im  gleichen  Monate  1902  resultierte  eine  Gesamt-  4'^ 
einnahme  von  K 2,371.850,  bei  einem  Verkehre  von 
17, 667. 015  Personen  und  10.239  t Güter  und  einer  Ge-  ? 
samtlänge  von  414*96  km,  wovon  408*46  km  im  Betriebe  ^ 
standen.  ^ 

In  den  ersten  zehn  Monaten  1903  betrug  die  « 
Gesamtfrequenz  189,357.665  Personen  und  101.986  t § 
Güter.  Die  aus  diesen  Verkehren  erzielte  Gesamt-  '.1 
einnahme  beziffert  sich  auf  K 26,407.340  (Personen-  ^ 
verkehr  K 26,250.876  und  Güter  K 156.464).  ^ 

In  der  gleichen  Zeitperiode  1902  betrug  die  Gesamt-  F 
einnahme,  bei  einer  Frequenz  von  164,226.147  Personen  J 
und  95.792  t Güter  K 22,804.037,  wobei  auf  den  Per-  ^ 
sonenverkehr  K 22,677.586  und  auf  den  Güterverkehr  £ 
K 126.451  entfallen.  ^ 

lieber  die  Ursachen  der  Mehr-  und  Mindereinnahmen 
oder  sonstige  zur  Erläuterung  der  Betriebsausweisziffern  B 
dienliche  Daten  haben  nachstehende  Bahnverwaltungen  C 
wie  folgt  relationiert  .*  9 
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Staatseisenbahnbetrielb. 

Transporteinnahmen  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  vom  Staate  für  eigene  Rechnung 

betriebenen  Bahnen. 

(Betriebslänge  8669  km.)  


*)  Hierin  Differenz  der  definitiven 
+ K 222.825. 


Id  der  Zeit 

Befördert  wurden 

Einnahme  für 

Zusammen 

Differenz 

1903 

gegen 

1902 

Personen 

Güter 

Personen 

und 

Gepäck 

Güter 

1 

1903  1 1902 

i 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

Vom  1.  bis  31.  Oktober  1903  . . 
Vom  1.  Jänner  bis  31.  Okt.  1903 

3,807.600 

40,270.700 

3,496.800 

28,400.500 

5,031.300 

58,318.800 

17,552.600 

146,169.700 

22,588.900 
204,488.500  *) 

21,982.041 

201,240.280 

+ 601.859 

-P  3,248.220 

Von  der  provisorisch  ermittelten  Gesamt- 
einnahme des  Monates  Oktober  1903  entfallen  auf 
die  westlichen  Staatsbahnen  aus  dem  Per- 
sonenverkehre K 3,577.300  (2,954.900  Reisende), 
aus  dem  G ü t e r v e r k e h r e K 13,193  700  (2,883.200  t), 
auf  die  östlichen  Staatsbahnen  aus  der  Per- 
sonenbeförderung K 1,454.000  (852  700  Reisende), 
aus  dem  Gütertransporte  K 4,358.900  (613.600  t). 

Das  Gesamtergebnis  des  Personenverkehres  beider 
Staatsbahnnetze  weist  gegen  den  Oktober  vorigen  Jahres 
eine  Mehreinnahme  von  K 10.043  (+  21.500  Reisende), 
jenes  des  Güterverkehres  eine  Mehreinnahme  von 

K 591.816  (-t-  157.600  t)  aus. 

Während  im  Personenverkehre  der  westlichen 
Staatsbahnen  sich  ein  Ausfall  von  K 29.499  ( — 6100 
Reisende)  ergab,  erfuhr  das  Einnahmenergebnis  der 
Staatsbahnen  in  Galizien  eine  Zunahme  aus  diesem 
Transportzweige  um  K 39.542  (-|-  27.600  Reisende), 
wodurch  die  Mindereinnahme  des  erstgenannten  Staats- 
bahnnetzes mehr  als  ausgeglichen  wurde. 

Der  Güterverkehr  brachte  den  westlichen  Linien 
der  österr.  Staatsbahnen  eine  Mehreinnahme  von 


K 252.085  (-p  82.900  t),  den  östlichen  Linien  derselben 
eine  solche  von  K 339.731  (+  74.700  t). 

Der  Personenverkehr  zeigte  im  Monate  Oktober 
1903  auf  beiden  grossen  Staatsbahnnetzen  weder  in  der 
Zahl  der  beförderten  Reisenden,  noch  in  den  Einnahmen 
einen  bemerkenswerten  Unterschied  gegenüber  dem 
Vergleichsmonate  des  Vorjahres. 

Im  Güterverkehre  steht  bei  den  westlichen  Staats- 
bahnen die  namhafte  Steigerung  sowohl  des  verfrachteten 
Quantums,  als  auch  der  Einnahme  in  erster  Reihe  mit 
der  guten  Rübenernte,  infolge  welcher  beträchtliche 
Mengen  zur  Beförderung  gelangten,  im  Zusammenhänge. 
Auch  von  Obst  (Trauben),  Wein  und  Holz  wurden 
grössere  Quantitäten  verfrachtet,  während  der  Kohlen- 
verkehr, besonders  im  Exporte,  hinter  den  Ergebnissen 
des  Monates  Oktober  1902  zurückgeblieben  ist. 

Auf  den  östlichen  Staatsbahnen  waren  es  stärkere 
Transporte  von  Getreide,  Petroleum,  Bau  und  Brennholz, 
streckenweise  auch  von  Rüben,  Obst  und  Kartoffeln, 
aus  denen  die  ausgewiesene  Mehreinnahme  derselben 
zum  grössten  Teile  erwachsen  ist. 


Transporteinnahmen  der  Wiener  Stadtbahn. 
(Betriebsläiige  38  km.) 


In  der  Zeit 

Befördert  wurden 

Einnahme  für 

Zusammen 

Differenz 

1903 

gegen 

1902 

Personen 

Güter 

Personen 

und 

Gepäck 

Güter 

1903 

1902 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

Vom  1.  bis  31.  Oktober  1903 
Vom  1.  Jänner  bis  30.  Okt.  1903 

2,243.900 

26,219.400 

‘ 

48.700 

336.400 

295.400 

3,765.800 

63.800 

547.300 

359.200 
4,313.100  *) 

385.855 

4,434.002 

- 26.655 

— 120.902 

*)  Hierin  Differenz  der  definitiven  Buchungen  pro  Monat  Juli  1903  gegenüber  den  publizierten  provisorischen  Ziffern 
+ K 7324. 


Die  Einnahme  aus  dem  Personenverkehre  der 
Wiener  Stadtbahn  war  im  Berichtsmonate  um  K 39.216 
( — 286.900  Reisende)  geringer  als  im  gleichen  Monate 
des  Vorjahres.  Dagegen  hat  sich  das  Ergebnis  des 
Güterverkebres  um  K 12.561  (+  25-200  t)  gehoben, 
und  zwar  zumeist  infolge  regerer  Transittransporte. 

Für  die  Zeit  vom  1.  Jänner  bis  31.  Oktober  1903 
beträgt  der  Ausfall  im  Personenverkehre  K 216.462 
( — 1,649.700  Reisende),  die  Mehreinnahn-e  des  Güter- 
verkehres K 95.560  (-J-  80.100  t). 


Lokalbahn  Fehring-Fürstenfeld  Die 
Einnahme  aus  dem  Gütertransporte  hat  gegen  den  Ver- 
gleichsmonat des  Vorjahres  um  K 16.886  (-p  6400  t) 
zugenommen,  wozu  hauptsächlich  stärkere  Zufuhren  von 
Tabak  und  vor  allem  die  auf  die  günstige  Obsternte 
zurückzufübrende  rege  Ausfuhr  von  Obst  beigetragen 
haben.  (Personenverkehr  -p  K 150.) 

(Kortsetzonp  auf  Helte  3460. 1 
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Beiieniiniig 

der 

E i 'S  e u b a h n e II 


Oesterreiehische  Eisenbahnen. 
I.  Staatseisenbahnbetrieb. 

a)  K.  k.  Staatsbahnen  und 

vom  Staate  für  eigene 
Eechnung  betriebene 
Bahnen  

b)  Wiener  Stadtbahn  . . 


c)  Privatbahnen  aufßech- 
nungderEigenthümer: 

Lokalbahnen  und  Hauptbahnen 
zweiten  Hanges: 

Asch-ßossbach 

Beneschau- Wlaschim-Unterkral. 
Borki  wielkie-GrzymaJdw  . . 
Bregenzerwaldb.(Breg.-Bezau) 
Brüx-Lobositzer  Verbindungsb. 
Bukowinaer  Lokalbahnen  . . 
Neue  Bukowinaer  Lokalbahnen 

Chaböwka-Zakopane 

Chlumetz-Königstadtl  .... 
Chrudim-Holitzer  Lokalbahn  . 
Delatyn-Kolomea-Stefanöwka  . 

Deutschbrod-Saar 

Dolina-Wygoda 

Fehring-Fürstenfeld 

Friauler  Bahn 

Fürstenfeld-Hartberg  .... 

Gaßtal-Bahn 

Gleis  dorf-Weiz 

Göpfritz — Gross-Siegharts — ßaabs 

Gurktalbahn 

Hinter-Tfeban— Lochowitz  . . 
Jicio-ßowensko-Turnau  . . . 
Kaadener  Lokalbahnen  . . . 
Karlsbad- Johanngeorgenstadt  . 
Karlsbad-Merkelsgrün  .... 

Kolin-Cercan 

Kolomeaer  Lokalbahnen  . . . 

Krakau-Kocmyrzöw 

Lambach-Haag  a.  H 

Lambach- Vorchdorf-Eggenberg 

Laun-Libochowitz 

Lemberg-Belzec  (Toraaszöw)  . 
Lemberg  (Heparöw)-Janöw  . . 

Lupköw-Cisna 

Mährisch-Budwitz-Jamnitz  . . 
Mährische  Westbahn  .... 

Marienbad-Karlsbad 

Mauthausen-Grein 

Modfan-Cercan 

Mösel-Hüttenberg 

Murtal-B.  (TJnzmarkt-Mautemdf. 
Netolitzer  Lokalbahn  .... 

Neuhaus-Neubistritz 

Neuhof-Weseritz 

Nixdorf-ßuinburg 

Ostgalizische  Lokalbahnen  . . 

Pila-Jaworzno 

Pinzgauer  Lokalbahn  .... 

Plan  Tachau 

Postelberg-Laun 

Potscherad-Wurzines  .... 

ßakonitz-Mlatz 

ßakonitz-Pladen-Petschau  '.  1 

ßaudnitz-Hospozin 

ßeichenberg-Gablo’iz-Taniiwald 

Schlackenwerth-Joachimsthal 

Schönwehr-Elbogeu 

Schwarzenau-Waidhofen  a.  d.  T.- 
Zlabings  u.  Schwarz  -Zwettl 

Schweissing-Haid 

Stankau-ßonsperg 


Dorchschnittl. 

Im  Monate  Oktober 

Die  Einnahme  betrug  im  Monate  Oktober 

Betriebs  - Länge 

1903  wurden  befördert 

1903 

1902 

uuTcnscn  ti, 

im  Monate 

Oktober 

für 

Personen 

1 iiD  ganzen 

j 

pro 

im  ganzen 

pro 

Differz. 

pro 

vom  1.  Jäni  bi 
Ende  Okt  er 

1903  1902 

Kilometer 

1 Anzahl 

Tonnen 

und 

Gepäck 

Kilom. 

Kilom. 

Kilom. 

in 

Prozent 

1903  I 12' 

trn.. 

8.66t 

8.546 

3,807.600 

3,496.806 

ii 

5,031.306 

17,552.606 

22,583.900 

2.605 

1 

21,982.041 

2.572 

+ 1-3 

8.57C 

>4C 

3t 

38 

2,243.900 

48.70C 

295.406 

63.800 

359.200 

9.453 

385.855 

10.154 

- 6-9 

38 

3i 

15 

15 

4.600 

11.500 

!l 

!: 

1.200 

9.100 

10.300 

687 

9.482 

632 

-f  8-7 

15 

15 

47 

39 

5.700 

3.100 

6.000 

12.300 

18.300 

389 

15.229 

390 

— 0-3 

47 

25 

33 

33 

2.400 

2.600 

2.300 

8 500 

10.800 

327 

9.353 

283 

4- 15-5 

33 

33 

35 

35 

12.300 

2.200 

10.500 

12.000 

22.500 

643 

18  964 

542 

-I-  18-6 

35 

5 

37 

37 

3.900 

20.900 

2.100 

39.200 

41.300 

1.116 

32.561 

880 

-1-26-8 

37 

3i 

210 

189 

23.500 

51.600 

24.700 

175.100 

199.800 

951 

156  214 

826 

-i-15-1 

210 

166 

l66 

30.600 

43.200 

26.800 

97  200 

124.000 

747 

88.015 

530 

-f-40'9 

166 

.66 

43 

43 

9.100 

5.900 

8.400 

16.600 

25.000 

581 

21.571 

502 

-f  15-7 

43 

43 

14 

14 

1.100 

6.100 

800 

7.900 

8.700 

621 

8.622 

616 

-j-  0-8 

14 

11 

59 

59 

8.300 

29.000 

2.800 

31.000 

33.800 

573 

29.491 

500 

-)-  14-6 

59 

oS 

112 

112 

9.000 

16.400 

11.300 

36.500 

47.800 

427 

36.768 

328 

-i-30-2 

112 

12 

33 

33 

4.300 

3.200 

3.300 

9.700 

13.000 

394 

13.883 

421 

— 6-4 

33 

33 

9 

20 

9 

1.400 

10.200 

400 

14.900 

15.300 

1.700 

12.027 

1.336 

-t-  27-2 

9 

3 

20 

8.000 

10  500 

4.800 

31.500 

36.300 

1.815 

19.264 

963 

+ 88-5 

20 

20 

16 

16 

10  100 

2.100 

12.700 

3.600 

16.300 

1.019 

15.858 

991 

-i-  2-8 

16 

1« 

39 

39 

8.900 

7.700 

4.500 

18.500 

23.000 

590 

11.610 

298 

-f  980 

39 

33 

31 

31 

7.100 

4.700 

4.400 

14.100 

18.500 

597 

14.418 

465 

-4-28-4 

31 

31 

15 

15 

6.800 

5.400 

3.500 

9.900 

13.400 

893 

12.714 

848 

-1-  5-3 

15 

15 

19 

19 

3.800 

1.200 

1.700 

3.200 

4.900 

258 

4.713 

248 

+ 4-0 

19 

13 

29 

29 

7.500 

3.100 

3.600 

7.900 

11.500 

397 

14.767 

509 

- 22  0 

29 

23 

27 

27 

2.200 

7.400 

1.300 

8.200 

9.500 

352 

9.927 

368 

— 4-3 

27 

2; 

13 

3.600 

400 

2.200 

900 

3.100 

238 

1 

32 

4.500 

4-100 

2.100 

5 200 

7.300 

2-28 

19 

47 

47 

13.400 

14.600 

8.800 

29.800 

38.600 

821 

32.670 

695 

-1-  18-1 

47 

41 

11 

11 

1.800 

4.200 

800 

5.000 

5.800 

527 

5.394 

490 

-f-  7-6 

11 

'■  1 

81 

81 

8.000 

13.800 

6.400 

26.400 

32.800 

405 

47.855 

591 

- 31-5 

81 

*31 

33 

33 

400 

4 700 

200 

8.000 

8.200 

248 

8.056 

244 

+ 

33 

'33 

20 

20 

5.100 

10.700 

2.200 

12.900 

15100 

755 

9.878 

494 

+ 52-8 

20 

2« 

26 

26 

4.200 

1.500 

2.400 

2.800 

5.200 

200 

4.646 

179 

-j-  11-7 

26 

2« 

12 

3.300 

900 

1.200 

1.600 

2.800 

233 

2 

20 

20 

3.800 

10.000 

1.300 

13.000 

14.300 

715 

14.249 

712 

-f  0-4 

20 

■’i 

89 

89 

18.400 

6.400 

24.800 

20.600 

45.400 

510 

44.856 

504 

+ 1-2 

89 

ü 

22 

22 

3.400 

2.300 

2.500 

4.200 

6.700 

304 

5.536 

252 

+ 20-6 

22 

25 

25 

800 

3.600 

700 

8.300 

9.000 

360 

9.188 

367 

- 1-9 

25 

!i 

21 

21 

2.800 

1.800 

1.800 

4.800 

6.600 

314 

6.711 

320 

— 1-9 

21 

' !1 

90 

90 

10.100 

20.300 

8.600 

51.000 

59.600 

662 

67.766 

753 

- 12-1 

90 

53 

53 

24.500 

7.800 

25  000 

29.000 

54.000 

1.019 

50.990 

962 

4-  5-9 

53 

31 

31 

6.100 

3.400 

4.400 

5.800 

10.200 

329 

10.737 

346 

- 4-9 

31 

74 

74 

6.900 

10  500 

6.100 

22.600 

28.700 

388 

24.848 

336 

+ 15-5 

74 

5 

5 

2.500 

2.700 

600 

2.200 

2.800 

560 

2.309 

462 

+ 21-2 

5 

' j 

76 

76 

13.000 

4.200 

11.400 

21.000 

32.400 

426 

27.748 

365 

+ 16  7 

76 

14 

14 

3.100 

3.600 

1.500 

5.200 

6.700 

479 

6.192 

442 

+ 8-4 

14 

1 j 

33 

33 

1.700 

2.500 

900 

5.900 

6.800 

206 

4.915 

149 

+ 38-3 

33 

24 

24 

1.100 

600 

900 

1.400 

2.300 

96 

2.452 

102 

- 5-9 

24 

; { 

24 

2 

9.000 

2.500 

3.500 

3.600 

7.100 

296 

793 

397 

— 25-4 

24 

\ 1 

196 

196 

19.300 

27.300 

29.900 

78  600 

108.500 

554 

84.674 

432 

+ 28-2 

196 

25 

21 

2.100 

22.500 

1.000 

17.600 

18.600 

744 

3.330 

159 

-t-3680 

22 

11 

53 

53 

8.900 

1.600 

6.200 

7.300 

13.500 

255 

13.066 

247 

+ 3-2 

53 

13 

13 

4.300 

2.200 

2.400 

5.900 

8.300 

638 

9.719 

748 

— 14-7 

13 

11 

11 

1.000 

23.400 

600 

25.700 

26.300 

2.391 

20.477 

1.862 

+ 28-4 

11 

17 

17 

2.200 

18.100 

700 

18.800 

19..500 

1.147 

18.091 

1.064 

+ 7-8 

17 

i 

39 

39 

3.700 

5.400 

2.700 

9.700 

12.400 

318 

11.633 

298 

+ 6-7 

39 

104 

104 

12.000 

8.800 

8.400 

24.000 

32.400 

312 

31.122 

299 

4-  4-7 

104 

25 

25 

2.900 

22.000 

1.300 

31.400 

32.700 

1.308 

28.764 

1.151 

4- 1-36 

25 

41 

41 

63.100 

22.500 

33.300 

63.600 

96.900 

2.363 

102.843 

2.508 

— 5-8 

41 

8 

8 

3.600 

1.600 

1.300 

2.900 

4.200 

525 

4.336 

542 

— 3-1 

8 

15 

15 

3.800 

5.600 

1.400 

6.400 

7.800 

520 

6.295 

420 

+ 23-8 

15 

59 

31 

10.100 

6.400 

6.800 

10.300 

17.100 

290 

■ 10.633 

343 

— 15-5 

43 

15 

2.800 

1.000 

1.600 

2.100 

3.700 

247 

2 

22 

22l 

4.600 

2.700 

2.300 

5.300 

7.600| 

345 

6.792 

309 

+ 11-7  1 

2^ 
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1.  Jänner  bis  Ende 
ijktober  1903  wurden 
befördert 


I nzabl 


1170.700 

119.400 


55.000 

53.400 
22.800 
L50.100 

35.700 

155.700 
} 18.300 

112.700 

15.400 

74.200 

96.000 

43.500 
12.600 

72.600 

80.500 
76  100 

64.400 

75.800 
40  400 

78.600 

19.700 

3.600 

24.700 

141.700 

16.800 

76.500 
4.500 

49.700 

51.200 

6.000 

39.100 
109.300 

37.900 
7.800 

29.500 

141.600 

336.100 

101.100 
72  600 
22.100 
121.800 

27.500 
21.300 

12.600 

90.100 
197.00'! 

10.100 

95.500 
46  200 
10.100 

16.200 
35  700 
115.800 

26.200 

149.900 
40.600 
34  400 

80.400 
3.900 

46.500 


Güter 


Tonnen 


1903 


Die  Einnahme  betrug'  vom  I.  Jönnor  bi$  Ende  OEtoDor 

1902 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter  im  ganzen 


pro 

Kilom. 


Kronen 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


iin  g.inzen 


pio 

Kilom. 


Kronen 


Differz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent 


Oder  pro  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er* 
gebnissen  d.  abge- 
laufenen lOMonate 


1903  I 1902 
Kronen 


Wiederholnng 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


400  500 

58  318.800 

1 

i 

146,169.700 

1 

204,488.500 

i 

23.861 

58,813.165 

142,427.115 

j 

201,240.280 

23.548 

II 

+ 1-3 

28.633 

28.257 

336.400 

3,765.800 

'547.300 

4,313.100 

113.502 

3,982.262 

451.740 

4,434.002 

116.684 

136.202 

140.021 

88  300 

14.300 

i 

80.300 

94.600 

6.307 

1 

14.988 

75.684 

1 

90  t>7’2 

6.045 

+ 4-3 

i 

i 

7.568 

7.254 

30  300 

60  300 

102.400 

162.700 

3.462 

38.040 

74  210 

112.250 

4.490 

22-9 

4.154 

5.388 

26  600 

26  100 

78.500 

104.600 

3.170 

26  375 

69.653 

■ 96.028 

2.910 

+ 

8-9 

3.492 

17  400 

121.600 

90.600 

212.200 

6.063 

26.102 

9.715 

35.817 

7.163 

15  4 

7.276 

8.596 

35 100 

20.200 

82.100 

102.300 

2.765 

23.565 

70.190 

93.755 

2.534 

+ 

9-1 

3.318 

3.041 

526  OOö 

279  800 

1,770.000 

2,049.800 

9.761 

253.575 

1,324.575 

1,578.150 

8.439 

4-  10-7 

11.713 

10.127 

289.001) 

272..300 

'792.900 

1.065.-200 

6.417 

271.177 

657.278 

928.455 

5.593 

4-  14-7 

7.700 

6.712 

41.100 

142.400 

132.200 

274.600 

6.386 

136.751 

103.273 

240.024 

5.582 

+ 14-4 

7.663 

b.69ö 

14.100 

7.800 

24  000 

31.800 

2.271 

6.fa94 

21.071 

27.765 

1.983 

4-  14-5 

2.725 

2 380 

83.500 

28.200 

121.500 

149.700 

2.537 

28.627 

114.991 

143.618 

2.434 

4 

4-2 

3.044 

2.921 

80.600 

111.100 

278.300 

389.400 

3.47T 

116.249 

207.470 

323719 

2.890 

4-  20-3 

4.172 

d.46S 

28  100 

35.600 

90.500 

126  100 

3.821 

32.345 

86.542 

118.887 

3.603 

4.585 

4.324 

91.300 

3.500 

143.600 

147.100 

16.344 

3.906 

116778 

120.684 

13.409 

4- 21-9 

19.613 

16.091 

48.500 

44.500 

132.200 

176700 

8.835 

45.426 

106.119 

151.545 

7.577 

4-  16-6 

10.602 

9.092 

17.100 

114.100 

33.000 

147.100 

9.195 

103.536 

28.200 

131.736 

8.234 

+ 11-7 

11.034 

9881 

35.700 

39.400 

76.000 

1 15.400 

2.959 

39.447 

54.629 

94.076 

2.412 

4-  22-7 

3.551 

2.894 

29.300 

42.600 

91.200 

133  800 

4.316 

40.907 

97.779 

138.686 

4.474 

- do 

5.179 

5.369 

49.800 

35.100 

89.800 

124.900 

8.327 

38  619 

80.136 

118.755 

7 917 

-1-  5-2 

9.992 

9.500 

16.000 

20.800 

33  000 

53.800 

2.832 

21.636 

33  140 

54.776 

2 883 

- 1-8 

3.398 

3.460 

34.600 

37.400 

81.600 

119.000 

4.103 

40.555 

80 161 

120.716 

4.163 

- 1-4 

4.924 

4.995 

16.600 

13.100 

26.900 

40.000 

1.481 

14.947 

27.297 

42.244 

1565 

- 5'4 

1.777 

1.878 

400 

2.200 

900 

3.100 

3.100 



3.720 

13.400 

12.700 

19.700 

32.400 

1.705 

2.046 

122.200 

118.600 

252.100 

370.700 

7.887 

115.802 

197.517 

3i3.319 

6.666 

■4-18-3 

9.464 

7.999 

40.700 

8.500 

45.700 

54.200 

4.927 

1.048 

4 346 

5 394 

5.394 

- 8-7 

5.912 

6.473 

56.900 

75.100 

153.700 

228.800 

2.825 

83.596 

131.656 

215.252 

2.657 

4-  6-3 

3.390 

3.188 

51.100 

1.900 

84.000 

85.900 

2.603 

2.757 

71.465 

74.222 

2.249 

4- 

3.124 

2.699 

48  400 

21.400 

62.500 

83.900 

4.195 

19.432 

59.910 

79  342 

3.967 

-4  5-7 

5 034 

4.760 

9.400 

27.800 

23.700 

51.500 

1.981 

28.643 

27.283 

55.926 

2.151 

- 7-9 

2.377 

2.581 

1.200 

2.200 

2.300 

4.500 

2.250 

2 700 

17  100 

14.600 

28.300 

42.900 

2.145 

7.271 

19.452 

26.723 

3.340 

-35-8 

2.574 

4.008 

74.700 

278.100 

221.900 

500.000 

5.618 

272.918 

205.285 

478.203 

5 373 

- 4^ 

6.742 

6.448 

20  100 

35  200 

35.900 

71.100 

3.232 

32.672 

32.115 

64.787 

2.945 

- 9-7 

3.879 

3.534 

32.300 

5.300 

87.200 

92.500 

3.700 

4.625 

70.005 

74.630 

2.985 

-23-9 

4 440 

3.582 

14.800 

20.800 

45.500 

66.300 

3.157 

25.159 

63.148 

88.307 

4.205 

- 24-9 

3.788 

5.046 

120.200 

98.500 

384.700 

483.200 

5.369 

103.426 

365.853 

469.279 

5.214 

4-  3 0 

6.443 

6.257 

64.500 

523.200 

250.900 

774.100 

14.606 

516.146 

247.930 

764.076 

14.417 

+ t'3 

17.527 

17.300 

24.200 

50.900 

50.200 

101.100 

3.261 

50.759 

50.005 

100.764 

3.250 

-t-  0-3 

3.913 

3.900 

60.500 

68.900 

135.700 

204.600 

2.765 

68.003 

109.273 

177.276 

2.396 

4-  15'4 

3.318 

2.875 

22.500 

5.500 

20.300 

25.800 

5.160 

5.635 

20.155 

25.790 

5.158 

-i-  0-04 

6.192 

6.190 

40.200 

95.800 

163.300 

259.100 

3.409 

93.531 

175.410 

268.941 

3.539 

- 3-7 

4.091 

4.247 

11.800 

12.700 

21.01)0 

33.700 

2.407 

14.539 

21.643 

36.182 

2.584 

— 6*8 

2.888 

3.101 

19.900 

12.500 

47.300 

59.800 

1.812 

13  022 

44.993 

58.015 

1.758 

4-  3 -1 

2.174 

2.110 

7.300 

10.500 

15  900 

26.400 

1.100 

10.971 

14.965 

25.93b 

1.081 

-h  18 

1.320 

1.297 

17.700 

44.100 

26.200 

70.300 

2.929 

670 

123 

793 

3.965 

- 

-26-1 

3.515 

4.758 

205.500 

323.700 

728.800 

1,052.500 

5.370 

321.194 

575.414 

896.608 

4.574 

-4  17-4 

6.444 

5.489 

77.500 

4 300 

59.300 

63.600 

2.891 

2.190 

27.666 

29.85fa 

1.422 

4103  3 

3.46S 

1.706 

16.800 

75.500 

68  000 

143.500 

2.708 

76.952 

73.00b 

149.958 

2.83C 

- 

- 4-3 

3.25C 

3.396 

20.800 

22.600 

51.600 

74.200 

5.708 

22.305 

55.457 

77.762 

5.982 

_ 

- 4*fc 

6.bbL 

7.178 

47.100 

5.300 

54.100 

59.400 

5.400 

5.781 

53.405 

59.186 

5.381 

+ 0-4 

6.48C 

6.457 

32.200 

5.500 

37.600 

43.100 

2.535 

5.839 

52.124 

57.963 

3.410 

- 

- 25-7 

3.042 

4.092 

21.600 

28.000 

45.900 

73.900 

1.895 

30.027 

46.953 

76.980 

1.974 

- 4-0 

2.274 

2.369 

63.000 

81.100 

168.500 

249.600 

2.400 

84.827 

167.533 

252.360 

2.421 

_ 

- 1-1 

2.88C 

-2.912 

38.600 

12  800 

62.000 

74.800 

2.992 

14.145 

59.335 

73.480 

2.939 

)-t-  1-8 

3.590 

3.527 

20.5..500 

375.00C 

537.400 

912.40C 

22.254 

381.804 

428.19S 

810.00c 

21.89k 

-j-  PI 

26.705 

26.270 

12.400 

15.800 

21.600 

37.40C 

4.675 

16.401 

19.684 

36.08c 

4.511 

-4  3-6 

5.610 

5.413 

42.200 

14.700 

47.100 

6180C 

4.120 

17.028 

36.329 

53.35'i 

3.551 

+ 15-8 

4.944 

4.268 

43.900 

61.80( 

91.600 

153.400 

3.567 

50.512 

70.114 

120.62t 

3.891 

- 8-S 

4.28C 

4.669 

1.500 

2.30C 

3.  IOC 

5.40C 

2.700 

1 . . . . 

19.900 

23.401 

40.90C 

64.300 

2.923 

23.86c 

39.031J 

62.89f 

2.851 

>4-  2-2 

3.508 

3.431 

I.  Staatsbahnbetrieb. 

i)  K.  k.  Staatsb.  und 
vom  Staate  für 
eigen  eßechnung 
betrieb.  Bahner. 

b)  Wr.  Stadtbahn. 

c)  P r i V a t b.  auf  Rech- 
nung d.  Eigenth. 

Lokalbahnen  und  Haupt- 
bahnen zweiten  Ranges : 

Asch-Rossbach 
Beneschau- Wlaschim 
Borki  wielk.-Grzymalow 
Bregenzerwaldbahn 
Brüx-Lobositzer  Verb.B. 
Bukowinaer  Lokalb. 

N.  Bukowinaer  Lokalb. 
Chabowka-Zakopane 
Chluinetz-Königstadtl 
Chrudim-Holitzer  L.B. 
Delatyn-Koioinea-Stef. 
Deutschbrod-Saar 
Dolina-Wygoda 
Fehring-Fürstenfeld 
Friauler  Bahn 
Fürstenfeld-Hartberg 
Gailtal-Bahn 
Gleisdorf-Weiz 
Göpfritz — Gv.-  Siegharts 
Gurktalbahn 
Hint.-Tfeban  -Lochowitz 
Jicin-Rowensko-Turnau 
Kaadener  Lokalb.,  R.-D. 
Karlsb.-Johanngeorgst. 
Karlsbad-Merkelsgrün 
Kolin-Cercan 
Kolomeaer  Lokalbahnen 
Krakau-Kocmyrzöw 
Lambach-Haag 
LambacU-Vorchd.-Egg. 
Laun-Libochowitz 
Lemberg-Betzec 
Lemberg  (Klep.)-Janöw 
Lupköw-Cisna 
M.-Budwitz- Jamnitz 
Mährische  Westbahn 
Marienbad-Karlsbad 
Mautbausen-Grein 
Modfan-Cercan 
Mösel-Hüttenberg 
Murtal-Bahn 
Netolitzer  Lokalbahn 
Neuhaus-Neubistritz 
Neuhof-Weseritz. 
Nixdorf-Rumburg 
Ostgalizische  Lokalb. 
PHa-Jaworzno 
Pinzgauer  L.B. 
Plan-Tachau 
Postelberg-Laun 
Potscherad- W urzmes 
Rakonitz-Mlatz 
Rakonitz-Pl.  Petschau 
Raudnitz-Hospozin 
ßeichenberg-Gablonz-T. 
Schlackenwerth-Joach. 
Schön  wehr-Elbogen 
Sch  warzenau-  W aidhofen 
u.  Schwaizenau-Zwetti 
Schweissing- Haid 
Stankau-Ronsperg 
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der 

Eisenbahnen 


Starkenbach-Eochlitz  . . . . 

Strakonitz-Breznitz 

Strakonitz- Winterberg  . . . . 

Sw^tla-Käcow  

Tabor-Bechin.lotalb.mitelektr.Betiieb 


Durchschnittl. 
Betriebs  • Länge 
im  Monate 

Oktober 


1903  I 1902 


Kilometer 


20 

83 

71 

48 

24 


Im  Monate  Oktober 
1903  wurden  befördert 


Personen 


Güter 


Anzahl 


Tonnen 


Die  Einnahme  betrug  im  Monate  Oktober 


1903 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


ira  ganzen 


pro 

Kilom. 


Kronen 


Tirschnitz -Wildstein-Schönbach  . 

21 

21 

Triest-Parenzo 

122 

59 

Trzebinia-Skawce 

60 

60 

Dnterkrainer  Bahnen 

133 

133 

Valsugana-Bahn 

63 

63 

Vöcklabruck-Kammer  ..... 

11 

11 

Welser  Lokalbahnen  

84 

84 

Wippachtalbahn  

27 

27 

Withnannsdorf  - (Leobersdorf-) 

Ebenfurther  Eisenbahn  . . . 

17 

17 

Wodnan-Moldauthein 

21 

21 

Wodnan-Prachatitz 

56 

56 

Wolframs-Teltsch-Zlabings  . . . 

53 

53 

Wotic-Selcan 

17 

17 

rbb  stalbahn 

76 

76 

Zeltweg-Fohnsdorf 

6 

6 

Zeltweg-Wolf'sberg  und  Unter- 

drauburg-Wöllan 

87 

87 

Zwittau-Policka-Skuc 

52 

52 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  im  Privat- 

betriebe. 

Öaslau-Zawratetz 

24 

24 

Königshan-Schatzlar 

5 

5 

III.  Privatbahnen 

unter  Ausschluss  der  ad  1 c) 

angeführten  Lokalbahnen  und 

Hauptbahnen  zweiten  Ranges. 

a)  Hauptbahnen. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn,  alt.L. 

101 

101 

Teplitz  (Settenz)-Eeicbenberg  . 

151 

151 

Böhmische  Nordbahn 

328 

328 

Buscbtehrader  Eisenbahn 

Linie  lit.  A 

186 

186 

Linie  bt.  B 

236 

236 

Graz-Köflacher  Eisenbahn  u.  B.-G. 

91 

91 

Kaiser  Ferdinands-Nordbahn: 

Hauptbahnnetz  ....... 

1.036 

1.036 

Lok^b  ahnen 

301 

301 

Kaschau-Oderberger  Eisenbahn : 

Oesterreichische  Strecke  . . . 

64 

64 

Leoben-Vordernberger  Bahn  . . 

15 

15 

Oesterr.  Nordwestbahn : 

1 

Garantierte  Strecken  .... 

628 

628 

Ergänzungsnetz 

310' 

310 

Oest.-ung.  Staatseisenbabn-Ges. : 

Oesterreichische  Linien  . . . 

1.366 

1.366 

Ostrau-Friedlander  Eisenbahn  . . 

33 

33 

Südbabn-GeseUschaft : 

i 

Hauptnetz  und  Lokalbahnen  in 

Oesterreich  . . . 

1.516 

1.516 

Lokalb.  Mödling-Brühl  (elektr. 

Betrieb!  . . 

4 

4 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsb. 

285 

285 

Wien-Aspang  Bahn 

89! 

89 

'Vien-Pottend.-Wi.  Neustädter  B. 

65: 

1 

65 

4.300 

6.500 

9.600 

1.600 
2.400 
3 700 

10.500 

3.700 

29.200 

33.400 

7.600 

22.300 

8.000 


6.700 

2.700 
8.400 
7.500 
3.000 

11.900 

2.300 


16.900 

7.300 


2.510 

1.547 


236.145 

89.939 

196.970 


73.747 

142.318 

44.388 


945.433 

120.841 


83.519 

12.063 


382.921 

172.011 


977.181 

44.946 


2,026.978 
21.761 


185.977 

72.215 

32.853 


5.000 

5.000 

5.000 

800 

600 

6.400 
900 

27.300 

17.100 

3.500 

2.400 
15.400 

6.100 


22.500 
1.200 
5 000 
3.600 
2.900 
4.100 
29.000 


17.600 
4 400 


24.754 

12.272 


983.399 

60.588 

324.270 


316.706 

428.210 

70.491 


1,554.481 

139.507 


133.016 

108.828 


484.469 

477.668 


1,308.319 

31.053 


672.218 


211.502 

57.439 

80.086 


2.400 

4.900 

7.200 

1.200 

2.400 
2.500 

9.400 
2.7001 

31.500 
39.300 

2.400 

14.500 

6.400 


4.500 

1.800 

5.800 

4.800 
2.300 
8.100 

500 


13  200 
5.100 


1.455 

233 


15.700 
12.600 

19.000 
2.200 
2.000 

11.100 

7.000 

38.400 

69.000 

17.700 

3.900 

22.200 

7.900 


14.100 
3.000 
13.000 
10.500 
6.400 
16.2001 
22  0001 


18.100 

17.500 

26.200 

3.400 

4.400 
13.600 
16.400 
41 100 

100.500 

57.000 

6.300 

36.700 

14.300 


18.600 

4.800 

18.800 

15.300 
8.700 

24.300 
22.500 


37.100’ 

10.200 


1902 


I uro 

im  ganzen 


Kronen 


905 

211 

369 

71 

183 

648 

134 

685 

756 

905 

573 

437 

530 


1.094 

229 

336 

289 

512 

320 

3.750 


50.3001 

15.300! 


578 

294 


30.721 

8.330 


32.176 

8.563 


1.341 

1.712 


16.679 

18.513 

27.737 


13.493 

9.306 

27.131 

112.366 

60.174 

5.426 

35.594 

7.839 


18.457 

4.543 

20.473 

10.621 

7.999 

23.493 

28.068! 


834 

223 

391 


643 

158 

452 

845 

955 

493 

424 

290 


1.086 

216 

366 

200 

471 

309 

4.678 


49.117 

13.750 


•565 

264 


Differz. 


pro 

Kilom. 


Prozent 


+ 8'5 

— 5-4 

— 5-6 


+ 0-8 

— 15-2 
+ 51-Ö 

— 10-5 

— 5-2 
+ 16-2 
+ 3'1 
4- 82-8 


4-  0-7 
4-  6-0 
- 8-2 
+ 44-5 
4-  8-7 
4-  3-6 
- 19  8 


4-  2-3 
4-  11-4 


27.764 

9.578 


1.157 

1.913 


4-15-9 

-10-5 


DnrchseltL 
Betriebs  - J 
rom  I.  Jäni 
Ende  Okf 


1903 

Kilom^ 


20 

83 

71 

6 

10 

21 

122 

60 

133 


11 

84 

27 


17 

21 

56 

53 

17 

76 

6 


87 

52 


24 

5 


109.883 

1 

j 

1,365.160 

1,475.043 

1 

14.604 

1,439.270 

14.2.50 

+ 25 

1 

1 

101 

56.678 

148.545 

205.223 

1.359 

220.127 

1.458 

- 6-8 

151 

192.573 

921.217 

1,113.790 

3.396 

1,115.662 

3.401 

- 0-2 

328 

110.278 

819.165 

929.443 

4997 

926.443 

4.981 

+ 0-3 

186 

151.094 

1,289373 

1,440.467 

6.104 

1,435.967 

6.085 

+ 0-3 

236 

35.718 

256.915 

292.633 

3.216 

324.002 

3.560 

— 9-7 

91 

1,486.644 

6,651.710 

8,138.354 

7.856 

8,069.005 

7.789 

— 0-9 

1.036 

50.628 

238.546 

289.174 

961 

291.544 

969 

— 0-8 

301 

77.223 

522.101 

599.324 

9.364 

575.731 

8.996 

+ 4-1 

64 

5.178 

106.087 

111.265 

7.418 

116.752 

7.783 

— 4-7 

15 

585.385 

1,942.936 

2,528.321 

4.026 

2,534.759 

4.036 

— 03 

628 

223.780 

1,380.8.38 

1,604.618 

5.176 

1,768.064 

5.703 

- 9-2 

310 

1,084.672 

5,364.111 

6,448.783 

4.721 

6,740.591 

4.934 

— 4-3 

1.366 

18.550 

44.375 

62.925 

1.907 

71.333 

2.162 

— 11-8 

33 

2,301.970 

6,451.157 

8,753.127 

5.774 

8,713.433 

5.748 

+ 0-5 

1.516 

5.260 

5.260 

1.315 

4.181 

1.045 

+ 25-8 

4 

155.373 

617.917 

773.2901 

2.713 

822.443 

2.886 

— 6-0 

285  ! 

47.895 

123.013 

170.908, 

1.920 

169.374 

1.903 

+ 0-8 

89 

20.694 

284.439 

305.133 

i 

4.694^ 

304.343 

4.682 

+ 0-3 

65  ’ 

1 
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bn  1.  Jänner  bis  Ende 
iiktober  1903  wurden 
[I  befördert 


Güter 


Die  Einnahme  betrug  vom  I.  Jänner  bis  Ende  Oktober 


1903 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ginzen 


piO 

Kilom. 


Kronen 


‘ 47  400: 

44  900 

30.800 

132.700 

163.500 

61  800 

41.900 

46.800 

1 13.800 

160.600 

104  500 

51  600 

76  000 

162.200 

238.200 

! 2 800 

900 

2.000 

2.600 

4.600 

i 21.300 

1.900 

20.500 

5.800 

26.300 

; 40.000: 

64.500 

26  300 

104.600 

130  900 

93.300 

6.700 

96.600 

49.900 

146.500 

39  500 

260.600 

28.100 

389.800 

417.900 

1284.700 

193.100 

307.500 

790.100 

1,097.600 

•298.900 

24.700 

275.900 

118.600 

394.500 

54.500 

16.500 

31.500 

43.600 

75.100 

214.800 

133.100 

140.400 

204.700 

345.100 

58.800 

47.300 

48.000 

57.100 

105.100 

74.300 

176.300 

48.900 

133.800 

182.700 

27,600 

10.100 

18.200 

25.500' 

43.700 

97.100 

32.900 

62.400 

96.400 

158.800 

61.200 

29  600 

44.700 

84.300 

1-29.000 

37.100 

19.20;i 

23.700 

47.400 

71.100 

137.100 

4O.100 

106.100 

175.100 

281.200 

21.100 

296.000 

6.700 

248.100 

251.800 

168.900 

159.900 

137.100 

346.100 

483  200 

66.600 

46.200 

48.500 

111.100 

159.600 

28.117 

63.571 

14.795 

107.043 

121838 

16.719 

93.506 

4.674 

68.415 

73.089 

417.253 

7,855.050 

1,256.890 

10,560.679 

11,817.569 

946.129 

461.647 

615.137 

1,208.598 

1,8-23.735 

134,183 

2,050.317 

2,006.618 

6,630.039 

8,636.657 

759.772 

2,040.901 

1,190.707 

5,205.682 

6,396.389 

1520.957 

3,676.136 

2,010.484 

9,805.487 

11,815,971 

i 485.308 

586.333 

378.086 

2,123.390 

2,501.476 

1413.783 

11,672.542 

15,203.478 

55,705.887 

70,909.365 

204.988 

675.242 

524.103 

1,345.506 

1,869.609 

817.955 

1,146.459 

766.155 

4,222.804 

4,988.959 

131.683 

1,025.163 

57.982 

1,007.421 

1,065.403 

055.770 

3,275.050 

5,431.617 

14,601.952 

20,033.569 

816.179 

3,225.809 

2,140.241 

10,370.215 

12,510.456 

1008.228 

j 8,302,78.5 

12,114.466 

37,058  200 

49,172  666 

; 465.555 

274.037 

190.59c 

419.867 

610.462 

1902 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Guter 


im  ganzen 


pro 

Kiiom 


Kronen 


Differz. 

piO 

Kiloui 

in 

Prozent 


; 928.260  j 
356.6 18i 


5,169.687 


942.751,  1,613.173 
877.669;  496  304 

324.461;  601.886 


26,056.876 

86.494 

1,494.869 

676.368 

224.591 


50,957.633 


5,247.656 

1,035.425 

2,105.287 


Oder  pio  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  nebigen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
lauteiien  lOJlonate 


1903 


1902 


Kronen 


Wiederholung 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


8 175 

34.215 

134.176 

168.391 

8.4201- 

- 2-9 

9.810 

10.101 

1.935 

48.532 

98.926 

147.4.58 

1.777 

■f  8-9 

2.322 

2.132 

3.355 

76.538 

165.459 

241,997 

3.408 

- 1-6 

4.026 

4.090 

767 

920 

2630 

3.1.^ 

6 233 

32.211 

103.101 

1^5.312 

6.443 

- 3-3 

7.480 

7.732 

1.201 

64.083 

16.1-23 

80.206 

1,910' 

- 37-1 

1.441 

2.292 

6.965 

29.291 

235.405 

264.696 

4.412 

■f  57-9 

8.358 

5.294 

8.253 

306.220 

818.285 

1,124.505 

8.455! 

- 2-4 

9.903 

10.146 

6.262 

274.305 

122.787 

397.092 

6..303| 

- 0-7 

7.514 

7.564 

6.827 

29.774 

38.445 

68.219 

6.202| 

-f-  10-1 

8.192 

7.442 

4.108 

156.605 

170.886 

327.491 

3.899 

-f  5--4 

4.930 

4.679 

3.893 

6.086 

1.753 

7.839 

2.613 

-f  49-0 

4.672 

3.136 

10.747 

50.134 

136.847 

186.981 

10.999 

— 2-3 

12.896 

13.199 

2.081 

18.689 

18.642 

37.331 

1.778 

-1-  17-0 

2.497 

2.134 

2.836 

67.313! 

90.673 

157.986 

2.821 

-j-  0-5 

3.403 

3.385 

2.434 

26.585j 

64.760 

91.3451 

3 262 

— 25-4 

2.921 

Ö.9 14 

4.182 

23.148 

43.992 

67.140 

3.949 

+ 5-9 

5.018 

4.739 

3.700 

108.4201 

161.644 

270.064; 

3.554 

+ 4-1 

4.440 

4.265 

42.467 

6.850 

252.724 

259.574' 

43.262 

- 1-8 

50.960 

51.914 

5.554 

147.625' 

281.865 

429.490* 

4.937 

-1-  12-5 

6.665 

5.924 

3.069 

47.625| 

92.067 

139.692^ 

i 

2.686 

-1-  14-3 

3.683 

3.223 

5.077 

14.349 

109.457 

123.806 

5.158 

— 1-4 

6.092 

6.190 

14,618 

5.518 

82.661 

88.179 

17.635 

— 17-1 

17.542 

21.162 

117006 

1,201.774 

10,473.567 

11,675  341 

115.598 

-f  1-2 

140.407 

138.718 

12.078 

600.867 

1,107.101 

1,707.968 

11.311 

-f  6-8 

14.494 

13.573 

26.331 

2,118.599 

6,615.115 

8,763.714 

26.719 

— 14 

31.597 

32.068 

34.389 

1,188.385 

5,061.079 

6,249.464 

33.599 

+ 2-4 

41.267 

40.319 

50.068 

1,852.364 

9,660.652 

11,513.016 

48.784 

4-  2-6 

60.082 

58.541 

27.489 

411.206 

2,234.516 

2,645.722 

29.074 

— 5-5 

32.987 

34.889 

68,445 

14,948.771 

54,142.134 

69,090.90.5 

66.690 

+ 2-6 

82134 

80.028 

6.211 

591.402 

1,452.195 

2,043.597 

6.789 

— 8-5 

7.453 

8.147 

77.952 

744.767 

4,227.897 

4,972,664 

77.698 

-f  0-3 

93.543 

93.237 

71.027 

65.311 

1,081.131 

1,146.442 

76.429 

— 7-1 

85.232 

91.715 

31.901 

5,688.474 

14,773.999 

20,462.473 

32.584 

- 2-1 

38.281 

39.101 

40.356 

2,239.870 

10,290.300 

12,530.170 

40.420 

— 0-2 

48.427 

48.504 

35.998 

12,395.550 

37,306.952 

49,702.502 

36.38c 

- 1-6 

43.198 

43.662 

i 18.499 

215.276 

498.767 

714.043 

21,638 

- 14-5 

22  199 

25.966 

1 50.801 

25.702.127 

50,501.271 

76,203.398 

50  260 

+ l-l 

60.961 

60.319 

1 21.62-1 

101.93c 



101.935 

25.481 

-15-2 

25.948 

30.580 

5 23.65e 

1,571.721 

5,59.5.19c 

7,166.914 

25.14'i 

- 5-S 

28.390 

30.176 

3 19.23; 

752.341 

981  259 

1,733.603 

19.47!: 

S-  1-2 

23.08( 

23.374 

3 35.841 

217.75'i 

2,247.241 

2,465.001 

t 

37.92c 

i-  5-£ 

43.01c: 

45.507 

Strakonitz-Bfeznitz 

Strakonitz-Wiuterberg 

Swetla-Käcow 

Tabor-Bechin 

Tirschnitz-Schönbach 

Triest-Parenzo 

Trzebinia-Skawce 

ünterkrainer  Bahnen 

Valsugana-Bahn 

Vöcklabruck-Kammer 

Welser  Lokalbahn 

Wippachtalb. 

Wittmannsdorf-  (Leobd.) 

Ebenfnrther  Eisenb. 
Wodnan-Moldauthein 
Wo  dii  an-Pracb  atitz 
Wolframs-Teltscb 
Wotic-Selcan 
Ybbstalbahn 
Zeltweg-Pohnsdorl 
Zeltweg-Wolfsberg  und 
Ünterdrauburg-Wöllan 
Zwittau-Poliöka-Skuö 

II.  K.  k.  Staatsbahnen  Im 
Privatbetriebe 

Caslau-Zawratetz 

Königsban-Schatzlar 


III.  Privatbahnen  unter 
Ausschluss  der  ad  I c> 
angef.  Lokalb.  u.Hauptb. 
zweiten  Ranges, 
a)  Hauptbahnen. 

Aussig-Teplitzer  E.  a.  L 
Teplitz  (Settenz)-R. 
Böhmische  Nordbahn 
Buschtehrader  Eisenb. 
Linie  lit.  A 
Linie  lit.  B 
Graz-Köüacber  Eisenb. 

Kaiser  Perdinands-Ndb 
Hauptbalmnetz 
Lokalbahnen 
Kaschau-Oderberger  B. 

Oesterr.  Strecke 
Leoben- Vorderuberger 

Oesterr.  Nordwestbalin 
Garantierte  Strecken 
Ergänzungsnetz 

Oest.-ung.  Staatsb.-Ges 
Oesterr.  Linien 

Ostrau-Friedlander  Eb. 

Südbahn-Gesellscbaft; 
Hauptnetz  u.  Lokalb 
in  Oesterreich 
Lokalb.  Mödling-Brübl 
(elektr.  Betrieb) 


Süd-Nordd.  Verbindgsb. 
Wien-Aspang  Balm 
Wien-Pottd.-Wr.  Neust. 
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b)  Lokalbahnen. 

Anspitzer  Lokalbahn 

Böhmische  Kommerzialbahnen 
Böhmisch-Leipa— Steinschönau 
Bozen-Meraner  Bahn  .... 
Brandeis  a/E.-Neratowitz  . . 


Deutschbrod- 

Friedläader 

Friedland- 


Easpenau- 
Gänserndorf- 
Gr. -Priesen— 
Innsbrucker 
(Berg  Isel 


-Humpoletz  . . . . 
Bezirksbahnen  : 
Eeichsgr.  (Hermsd.) 

_ j (Heinersd.) 
Weissbach  . . . . 
Gaunersdorf  . . . 
-Wernstadt— Äuscha 
Mittelgebirgsbahn 
■Igls) 


Königshof-Beraun-Koneprus 
Kühnsdorf-Eisenkappel  . . 
Kuttenberger  Lokalbahn  . . 


Laibach-Oberlaibach  , 
Lundenburg-Eisgrub 
Melnik-M§eno  . . . . 
M§eno — Ünter-Cetno 
Mori-Arco-Kiva  a/G.  , 
Mutenitz-Gaja  . . . 


Neutitscheiner  Lokalbahn  . . 
Niederösterr.  Waldviertelbahn 
Otrokowitz-Wisowitz  . . . . 
Pielachtalbahn 


Eeichenau  a/K.rSolnitzer  Lokalb. 
Radkersburg-Luttenberg  L.-B.  . 

Saitz-Göding 

Salzburg-Lamprechtshausen  L.-B, 
Salzkammergut-Lokalbahn-Ges.  . 
Schneebergbahn  (Adhäsionsstr.)  . 
Stammersdorf-Auersthal  . . . . 
Stauding-Stramberger  Lokalbahn 

SteyrtaJ-Bahn  

Stramberg-Wernsdorf 

Swolenowes-Smecna 

Steiermärkische  Landesbahnen : 

Cilli-Wöllan 

Preding-Wieselsdorf— Stainz-  . 

Pöltschach-Gonobitz 

Kapfenberg — Au-Seewiesen  . . 
üeberetscherbahn(Bozen-Kaltern) 
Wickwitz— Giesshübl  Sauer- 
brunn   

Zillertalbahn 

Oampftramways, 

Brünner  Lokaleisenbahn-Ges. : 
Pfivoz-M.  Ostrau- Witk.-Ellgoth 
Dampftramway  - Gesellsch.  vorm 

Krauss  & Co 

Innsbruck-Hall 

Wien  - Nussdorf 

Westbahnlinie  - Baumgarten- 
Hütteldorf  . . 


^Izburger  Eisenb.  u.  Tramw.-Ges 
Wiener  Lokalbahn-Aktien-Ges.: 
Wien-Guntramsdorf-Baden 

Summe  . . . 
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Dnrchsclinittl. 
Betriebslänge 
iiD  Monate 

Oktober 

1903  I 1902 


Kilometer 


I 

193 

22 

31 

16 

25 


12 

18 

3 

19 

12 

30 

15 

24 

15 


82 

25 

49 

15 

25 

38 
25 
67 
42 
22 
18 

48 
6 

10 

39 

49 
15 


32 


10 

42 

12 


19.999 


I 

193 

’ 31 
16 

25 
41 
’ 25 


12 

18 

3 

19 

12 

30 

15 

24 
15 

8 

62 

25 
49 

15 

25 

38 
25 
67 
42 

18 

48 
6 

10 

39 

49 

15 

8 

32 


10 

42 

12 

7 

6 

14 

25 


“ Im  Monate  Oktober 
1903  wurden  befördert 


Personen 


Anzahl 


5.721 
40  108 
5.414 
39.354 
2.464 

3.249 


23.838 

7.867 

2.513 

5.498 


3.484 

17.546 

3.103 

2.256 

2.142 

1.322 

15.183 

2.722 

11.980 

8.166 

7.989 

9.611 

3 309 
3.617 
8998 
10.683 
14.763 
19.388 
14.098 
12.720 
10.321 
1.084 
2.373 

12.361 

11.434 

16.799 

369 

8.432 


2-26.421 

265.442 

76.774 


17.396 
86  298 


13,638.378 


Güter 


Tonnen 


Die  Einnahme  betrug  im  Monate  Oktober 


2.328 

746 


5.135 

1.386 

115 


5.409 

45.929 


12,243.452 


1903 


für  I 
Personen  I 
nnd 

Gepäck  I 


für  Güter 


im  ganzen 


K r 0 n e n 


pro 

Kilom 


1902 


im  ganzen 


pio 

Kilom. 


Kronen 


Differz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent 


Dnrchschnifi 
BetriebslSu 
vom  I.  Jänner 
Ende  Oktob 


105' 

1.37t 

3 1.49 

2.869 

410 

115.90i 

) 20.46( 

) 179.21 

3 199.67t 

1.035 

1.10t 

L 2.481 

2.45‘ 

2 4.934 

224 

16.371 

• 55.43c 

66.261 

i 121.69t 

3.926 

41.59’ 

96t 

24.00t 

d 24.97t 

1561 

1.601 

3.225 

7.48i 

10.714 

429 

9.699 

8.254 

16  621 

24.876 

607 

1.821 

4.870 

.5.339 

10.209 

464 

2 045 

1.872 

6.22h 

8.095 

324 

131 

2.511 

455 

2.966 

371 

12.773 

12.727 

12.727 

1.061 

1.094 

2 110 

3.32( 

5.436 

302 

10.822 

2.773 

8.972 

11.745 

3.915 

503 

1.801 

1.371 

3172 

167 

10.192 

967 

14.215 

15.182 

1.265 

37.950 

1.907 

50.695 

52.602 

1.753 

6.080 

462 

7.790 

8252 

550 

1.898 

22.413 

7 860 

30.273 

1.261 

12.214 

1.139 

9.220 

10.359 

■ 691 

7.364 

4.462 

12.019 

16.481 

2.060 

4.318 

6.044 

16.158 

22.202 

277 

2.360 

4.178 

5.105 

9.283 

371 

3.432 

7 623 

9.825 

17.448 

356 

1.959 

2.191 

5.663 

7.854 

524 

2.204 

2.590 

5.368 

7.958 

318 

16.856 

4.290 

24.664 

28.954 

762 

3.204 

6.867 

6.345 

13.212 

528 

3.017 

22  953 

10  874 

33.827 

505 

11.169 

8.940 

19.878 

28.818 

686 

275 

6.156 

826 

6.982 

317 

24.919 

4516 

30.856 

35.372 

1.965 

5.315 

7630 

12  460 

20.090 

419 

3.704 

349 

4.542 

4.891 

815 

11.900 

268 

14.875 

15.143 

1.514 

11.844 

8.050 

21.931 

29.981 

769 

13.602 

6.499 

22.538 

29.037 

593 

3.324 

12.953 

15.374 

28.327 

1.889 

144 

7.874 


28.082 

71.666 

17.449 


6.942 

3.660 


5.707 

3.537 

209 


7.444 

34.536 


48,439.028 


7.086 

11.534 


33.789 

75.203 

17.658 


14.685 


886 

360 


3.379 

1.791 

1.472 


1049 


56.798  2.272 


61,423.394 


2.998 


1903 


u 


3.84( 

3 545 

1 -25-3 

182.18 

3 94^ 

+ 9-6 

193 

22 

112.87< 

) 3.641 

+ 7-8 

31 

23.38E 

) 1.465 

+ 6-8 

16 

10.38 

415 

-f  3-4 

25 

24.67C 

605 

+ 0'8 

41 

4-2 

10.625 

425 

— 23-8 

25 

2.79C 

349 

-f  6-3 

5-7 

11.2531  938 

-f  13-1 

12 

4.371 

243 

-f  24  3 

18 

15.416 

5.139 

— 23-8 

3 

3.230 

170 

— 1-8 

19 

14.909 

1.242 

•f  1-9 

12 

35.957 

1.199 

-i-46'2 

30 

6.986 

466 

-f  18-1 

15 

28.572 

1.190 

+ 5-9 

24 

16.328 

1.089 

— 36-6 

15 

17.374 

2.172 

- 5-2 

8 

14.505 

234 

-b  18-0 

78 

10.076 

403 

- 79 

25 

17.017 

347 

-\~  2'b 

49 

8 294 

553 

- 5-2 

15 

8.184 

327 

- 28 

25 

38.779 

1.021 

— 25-4 

38 

13.245 

530 

— 03 

25 

31.464 

470 

+ 7-4 

67 

28.372 

675 

+ 1-6 

42 

34.886 

1.938 

-f-  ’l-4 

14 

18 

17.740 

370 

-b  13-2 

48 

5.858 

976 

- 16-5 

6 

42.905 

4.291 

- 64-7 

10 

34.447 

883 

— 12-9 

39 

22.379 

457 

-b29-8 

49 

25.321 

1.688 

-f  11-0 

15 

7.278 

910 

1 

- 2*7 

8 

12.723 

398 

- 9-5 

32 

30.761 

3.076 

+ 9-8 

10 

63.190 

1.505 

-f  190 

42 

16.445 

1.370 

+ 7-5 

12 

19.180 

2 740 

21.659 

3.610 

16  251 

1.161 

— 96 

14  . 

58.529 

2.341 

— 2'9 

25 

978.702 

3.049 

- 1-7 

20.230-9| 

Kilometer 


1| 


i9«i 


l 
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'om  1.  Jänner  bis  Ende 
Oktober  1903  wurden 
' befördert 


Personen  [ Güter 

Ansahl  I Tonnen 


45.759 
343.922 
11.330 
316.076 
26  166 

31.942 


242.604 

14.203 

30.103 

112.616 


27.638 

171.338 

33.540 

29.318 

22.116 

13.075 

124.865 

24.324 

111.483 

92.556 

72.489 
104.197 

33.780 

30.107 

71.151 

105.426 

221.898 
240.823 
101.101 
118.201 

98.372 

11.490 
26.963 

116.859 

119.095 

105.899 

17.012 

106.566 


1,870.319 

2,848.018 

862.325 


1,498.463 


1903 


Die  Einnahme  betrug  vom  (.  Jänner  bis  Ende  Oktober 


für 

Personen 

und 

Gepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


14.961 

269.550 

1.967 

84.221 

67.980 

16.490 


79.971 

2.488 
12.080 

1.331 

133.337 

9.466 

47.838 

4.942 

43.483 

829.939 

9.488 
14.863 

58.624 

60.624 
47.263 
12.238 
30.893 

18.880 

25.097 

60.024 

34.984 

31.451 

92.463 

596 

281.440 

37.152 

42.339 

188.311 

101.568 

108.38U 

22.155 


18.807 

14.471 


32.292 

10.145 

255 


Kronen 


pro  [ 
Kilom.  1 

Für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro  [ 
Kilom.  ' 

Kronen 

pro 

Kilom. 

in 

Prozem 


Oder  pro  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  neblgen  Er- 
gebnissen d.  abge- 
lanfenen  10  Monate 


42,495.157 


11.091 

16.854 

27.945 

3.992 

13.092 

202.195 

725.468 

927.663 

4.807 

192.865 

5.309 

4.133 

9.442 

429 

431.666  ' 

457.639 

333  015 

790.654 

25.505 

10.648 

52.144 

62.792 

3 925 

10.655 

29.664 

63  403 

93067 

3.723 

31.495 

68.963 

152.569 

239.532 

5.842 

61.145 

8.561 

7.031 

15.592 

3.712 

’ 20.’508 

20.369 

40.492 

60.861 

2.434 

74.828 

4 633 

79.461 

13  941 

72.731 

136.582 

136.582 

11.382 

’l.’752 

18.090 

28.347 

46.437 

2.579 

31.263 

42.234 

73497 

24.499 

25  849 

19.974 

13  248 

33.222 

1.749 

19.793 

12.242 

43.974 

56.216 

4.635 

13.748 

20.061 

88.436 

108  497 

3.617 

20.876 

5.069 

13.859 

18.928 

1.262 

5.629 

179.062 

64.684 

243.746 

10.156 

163.912 

10.552 

56.187 

66.739 

4.449 

9.554 

40.935 

98.406 

139.341 

17.418 

45.622 

69.264 

137.908 

207.17-2 

2 6.56 

41.217 

36.515 

36.698 

73.213 

2.929 

39.434 

79.771 

91.515 

171.286 

3.495 

74.691 

21.113 

49.629 

70.742 

4.716 

22.759 

22.074 

40.208 

62.282 

2 491 

21  437 

33.976 

96.321 

130.297 

3.429 

33  966 

65.037 

57.494 

122.531 

4.901 

60.860 

3-21.829 

95.331 

417.160 

6.226 

320 .524 

138  928 

162  029 

300.957 

7.165 

152.399 

44.806 

2.100 

46  906 

3.350 

44.734 

41.451 

344.894 

386.345 

21.464 

75  050 

97.100 

172.150 

3.586 

80.120 

3.878 

48.841 

52.719 

8.782 

4.764 

3.716 

251.156 

294.87-2 

25  487 

3.869 

76.272 

187.109 

263.381 

6, 751 

73  665 

74.018 

176.8.53 

250.871 

5.12C 

75  365 

81.345 

89.102 

170.447 

11.36t 

72  225 

6 142 

55.54t 

61.68t 

7.711 

6.834 

120.585 

47.204 

167.781 

5,241 

114.209 

261.28^ 

37.92' 

1 29.*.2L 

1 29.92 

1 265  590 

784.871 

26.2K 

3 811.03: 

3 19.31 

2 714.855 

191.731 

1 46 

1 19219 

J 16.01 

i - - 

7 184.099 

129.848 

216.18 

1 

216.18 

159.607 

133.68 

6 67.80 

2 20148 

8 14.39 

2 125.269 

210,71 

0 345.79 

9 556.50 

9 22.26 

0 190.541 

14,584.28 

3 383,025.42 

4 527,609.70 

7 26.07 

9 144,978.776 

16.487 

733.422 


29.579 

926.287 


312.389 

57.226 

64.161 


85.039 


42.880 

3.016 

128.200 

2.619 

45.960 

15.864 

38.880 
63.058 
13  278 
66.846 
66.489 

98.364 

55.994 

38.201 

86.433 

53.048 

38.757 

111.309 

60.993 

109.210 

167.080 


744.055 
67  881 

95.656 

146.184 

63.’388 

75.747 

128.200 

4.371 

71.809 

35.657 
52.628 
83  934 
18.90 

230.758 

76.043 

143.986 

97.211 

77.635 

161.124 

75.80' 

60.194 

154.275 

121.85 

429.734 

319.479 


24.002.-1- 
4.243 


363,674 
87.740 
51.920 
302  166 

211.279 

142.953 

78.652 

54.826 

37.887 


34.499 

16.862 


69.019 

305.617 


375,807.876 


408  408 
167  860 
56.684 
306.035 

284.944 

218.318 

150.877 

61.660 

152.096 


1903  1 1902 
Kronen 


Wiederholung 
der  Namen  der 
Eisenbahnen 


4.226—  5-5 
4.799i-f  0-2 


63 

8-4 


3.826 

5.849 

2.535 

13.289 

10.683 

2.428 

23.936 


— 2-7 

- 01 

— '4-0 

4-  4-9 

-f  6-5 
6-2 
t-  2-4 


4.790 

5.668 

2.574 

30.606 

4.710 

4 488 


7 010 

4.454 

2.921 

16.729 


1.877 
4.386 
2.798 
1260 
9 614 
5.070 

17.998 

2.151 

8.105 

3.288 

5054 
2 408 
3.823 
4.874 
6.414 
7.606 


5.071 

5.759 

28.802 

5.092 

4.591 

7.019 

'3.042 

15.947 


13.658  12.820 
3.095  2.914 
29.399  28.723 


6-8 
4-  6-8 
-1-29-3 
4 0-] 
4-  5-6 

- 12-3 

- 3-2 
-4  23-5 

- 5'7 
-I-  6-3 

- 6-7 
4-  34 

103 
0-5 
2-9 

- 5-7 


22.689 

3.497 

9.447 

30.604 

7 306 

4.456 

10.058 

7.708 

5.633 


300  089 

731.717 

184.099 

129.848 

159.607 

194.288 

496.158 


520,786.652 


30,009 

17.422 

15.342 

18.550 

26.601 

13,878 


— 5-4 
-4-  2-6 

— 7-0 
16-7 

7-6 

4 14  9 

-f-  12-0 

0-1 

— 69 


2.098 
5.622 
4 340 

1.514 
12.187 

0.339 

20.902 

3.187 

3.515 
4.194 

5.659 

2.989 

4.115 

5.881 

7.471 

8.598 

4.020 

25.756 

4.303 

10.544 

30.584 

8 103 

6.144 

13.635 

9.253 

6.292 


~ 0-3 

4 10-8 
4-  4-4 


-f  3-7 


19.846  4 12-2 


26.299 


b)  Lokalbahnen 

Anspitzer  Lokalbahn 
Böhm.  Kommerzialb. 
B.-Leipa-Steinschönau 
Bozen-Meraner  Bahn 
Brandeis-N  eratowitz 

D eutschbro  d -Humpoletz 
Friedländer  Bezirksb.: 
(Friedl.-Gr.(Hermsd.) 

J „ (Heinersd.) 
\ Raspenau- W eissbach 
Gänsernsd.-Gaunersd. 
Gr.-Priesen-W.-Auscha 
Innsbr.  Mittelgebirgsb. 
(Berg  Isel-Igls) 

Königshof-B.-Kongprus 
Kühnsdorf- Eisenkappel 
Kuttenberger  Lokalb. 


- 08 


2.252 

5.263 

3.358 

I. 512 
11.537 

6.084 

21.598 

2.581 

3.726 

3.946 

6.065 

2.889 

4.588 

5.849 

7.696 

9.127 

27.’227 

4.196 

II. 336 
36.725 

8.767 

5.347 

12,069 

9.250 

6.760 


35  905  36.011 


23.174 

19.174 


31.295 


20.906 

18.410 


Laibach-Oberlaibach 
Lundenburg-Eisgrub 
Melnik-Mäeno 
Mäeno— Unter-Cetno 
Mori-Arco-Riva  a.  G. 
Mutenitz-Gaya 

Neutitscheiner  Lokalb. 
N.-Oe.  Waldviertelbahn 
Otrokowitz-Wisowitz 
Pielachtalbahn 

Reichenau  a/K.-Solnitz 
Radkersburg-Luttenbg. 
Saitz-Göding 
Salzburg-Lamprechtsh. 
Salzkamraergut-Lokalb. 
Schneebergbahn 
Stamm  er.sdorf- Auersthal 
Stau  ding-Stramb  erger 
Steyrtal-Bahn 
Stramberg-W  ernsdort 
Swolenowes-Smecna 
Steiermark.  Landesb. : 
CUli-Wöllan 
j Preding  -Wdf.-Stainz 
J Pöltschach  -Gonobitz 
(Kapfenberg  -Seewies. 
Ueberetscherbahn 
Wickwitz  - Giesshübl- 
Sauerbrunn 
Zillertalbahn 

Dampftramways. 

Brünner  Lokaleisenb.-G. 

Ostrau  -Witkow.-  Ellg. 
Darapftraraway-Ges. 

vorm.  Krauss  & Co 
Innsbruck-Hall  i.  T. 

Wien-Nussdorf 
Westbahnlinie  - Baum- 
garten-H  ütteldorf 

Salzburger  Eisenb.  u.  Tr. 
Wr.Lokalb.-A.-G.(Wien- 
Guntrsd.^Baden) 

Summe 
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Beneiuinug 

der 

Eisenbahnen 

Durchschnittl. 
Betriebslänge 
im  Monate 

Oktober 

1903  1 1902 
Kilometer 

Im  Monate  Oktober 
; 1903  wurden  befördert 

Oie  Einnahme  betrug  im  Monate  Oktober 
1903  II  ipn9 

Differz. 

pro 

Kilom. 

in 

Prozent 

i.ii 

Dnrchsdl 
Betriebsll 
vom  1.  Jäni 
Ende  0k| 

1903 

i Personen 
Anzahl 

Güter 

Tonnen 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 
Kren 

im  ganzen 
e D 

pro 

Kilom. 

• oro 

im  ganzen 

Kilofn« 

Aussiger  elektr.  Kleinbahnen  . 

Baden- Vöslau 

Bielitz-Zigeunerwald  . . . . , 
Brünner  Strassenbahnen  . . ! 

Brüxer  Strassen  bahn 

Czernowitzer  elektr.  Eisenbahn 

Dornbirn-Lastenau 

Gablonzer  elektr.  Strassenbahn  ! 
Gmunden  Bahnhof-Stadt  . . . . 
Grazer  elektrische  Kleinbahnen  . 

Graz-Maria  Trost 

Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilbahn  m.  elektr.  Betrieb)  . 
Krakauer  elektrische  Kleinbahnen 
Laibacher  elektr.  Strassenbahn  . 
Lemberger  elektrische  Eisenb. 

L i n z-Urfahr-Pö  stlingb  erg 
Marienbader  Stadtbahn  . . . . 


Neue  Wr.  Tramway-Ges.  i.  Liquid.») 
ülmützer  elektrische  Strassenb. 
Pilsener  elektrische  Kleinbahnen 
Prager  elektr.  Strassenbahn  . 
Prag  (Belved.)-Bubna  (Thierg.) 
Prag-Belvedere, Seilbahn  mit  eiek- 
trischem  Betriebe  a.d. Belvedere 
Prag-Vysocan-Lieben^)  .... 
Reichenberger  elektr.  Strassenb.  . 

Teplitz-Eichwald 

Triester  Tramway,  elektr.  Linien 
Triester  Kleinb.,  Triest-Op^ina  . 
Wiener  städt.  elek.  Strassenb.®) 
Wien  (Praterstern)-Kagran  . . 


Auf  das  Belvedere  in  Prag 
Auf  den  Laurenziberg  in  Prag  . 
Auf  die  Festung  Hohensalzburg  . 


Oesterreiclii®| 


Achenseebahn 
Gaisbergbahn  . 
Kahlenbergbahn 
Schatbergbahn  i) 
Schneebergbahn 


6-31 

5-25 

5-31 

5-83 

969 


6-31 

5-25 

5-31 

5-83 

9-69 


212 

849 

10.846 


262 


31 


2.301 

2.910 

5.945 


798 


417 
’ 40 


296 


2.718 

2.910 

5.985 


1.094 


3.320 

2.352 

3.153 


903 


Oesterreichische  EisenbahE 


8-76 

10- 23 

4- 84 
21-10 
12-90 

6-43 

11- 12 

19-06 

2-53 

32-10 

5- 12 


7-20 

10-23 

4-84 

18-61 

12-90 

6-43 


0-21 

10- 58 
5-11 
8-33 

11- 94 
2-26 


5-35 

9-35 

44-33 

1-37 


0-10 
6-32 
6-14 
10-52 
17-30 
5 17 
168-14 
5-28 


19-06 

2-53 

30-29 

5-12 


0-21 

10-33 

5- n 
8-33 

6- 06 
2-26 


5-35 

10-28 

43-17 

1-37 


7-51 

6-14 

10-52 

17-30 

5-17 

120-29 

5-28 


201.635 
33.407 
28.000 
610.012 
82.198 
110.274 
26.404 
122  267 
7.575 
594.393 
31.182 


10 


6 545 
326.510 
79.417 
428.009 
224.671 
li;449 


93.004 

115.508 


1,860.124 


25.493 
162.283 
132.079 
112021 
728.775 
23.455 
14,842.965 
78.576 


900 


27 

973 


10 


25 


19.492 

5.801 

3.507 

74.807 

13.466 

11.167 

7.155 

22.723 

1.819 

99.115 

7.341 


1.263 

34.519 

9.345 

47.629 

38.181 

1.768 


13 


14.251 

10.618 

233.194 


824 

19.034 

16.334 

15.647 

83.630 

12.234 

2,083.098 

12.688 


890 


191 

292 


72 


25 


19.492 

5.801 

3.507 

88.697 

13.466 

11.167 

7.346 

27.015 

1.819 

99.115 

7.341 


1.263 

34.519 

9.345 

47.629 

38.181 

1.768 


14.251 

10.618 

233.194 


824 

19.034 

16.334 

15.672 

83.630 

13.206 

2,083.098 

12.688 


14.803 

5.112 

2.787 

74.034 

14.158 

9.453 


22.614 

1.686 

103.840 

7.394 


1.234 

27.582 

9.199 

44.478 

27.958 

1.614 


14.636 

11.328 

212.676 


18.500 

15.901 

15.633 

70.512 

7.227 

1,613.488 

11.558 


0-39 
019!  0-19 


2.999 

451 

451 

7.654 

1.468 

. 

1.468 

946 

412 

1.359 


Oesterreichisd 


Der  Betrieb  war  im  Monate  Oktober  1903  eingestellt. 

.„d  „eich.  J 

\llSb7  .ikWsltf  -i'“  Hnle,n.hp,.„  _ am  1.  Mi  1903  _ durch  die  ö.mei.d.  1^ 

^ der  Verkehr  weg.»  KanalieatioDearbeiten  (ab  1.  August  1903)  eluglll 

Die  Ergebnisse  beziehen  sich  nur  auf 
Tramway-Gesellschaft  ab  1.  Juli  1903. 


) Die  Ergebnisse  beziehen  «^^h  nur  auf  den  elektrischen  Betrieb,  und  zwar  inklusive  jenes  der  übernommenen  Linien  der  Neuen  Wil 
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Die  Einnahme  betrug  vom  1.  Jänner 

bis  Ende  Oktober 

Oder  pro  Jahr  und 
Kilom.  gerechnet 
nach  neb'gen  Er- 

a 1.  JäDoer  bis  Ende 
ktober  1903  wurden 
befördert 

1903 

1902 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

I 

für  Güter  ; 

1 

im  ganzen  ! 

pro 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilom. 

pro 

Kilom. 

gehnissen  d.  abge- 
liiufenen  9 Monate 

irsonen 

Güter 

Gepäck 

ln 

Prozent 

1903 

1902 

^Fzahl 

Tonnen 

Kronen 

Krön 

e n 

Kronen 

1 

Ldbahnen. 

38  824 

886 

67.122 

8.153 

75.275 

68.844 

6.668 

75.512 

29.172 

80.596 

80.596 

78.788 

78.788 

145.406 

934 

95.056 

2.600 

97.656 

102.728 

2.598 

105.326 

11.981 

69.080 

69.080 

78.048 

78.048 

14.966 

261 

53.097 

2.021 

55.118 

63.383 

811 

64.194 

it  elektrischem  Betriebe. 

,109.172 

208.707 

208.707 

140.828 

140.828 

,711.565 

125.161 

125.161 

131.072 

131.072 

i389.989 

65  843 

65  843 

65.215 

65.215 

514.374 

87.001 

668.894 

114.438 

783  332 

600.918 

115.722 

716.640 

762.P66 

136.205 

136.205 

146.444 

146.444 

262.580 

127.467 

127.467 

119.213 

119.213 

254  572 

39 

68.830 

280 

69,110 

132.042 

11.598 

219.204 

243.392 

243.596 

227.564 

227.564 

103.188 

27.165 

27.165 

26.764 



26.764 

124,761 

984.836 

984.836 

1,083.895 

1,083.895 

. . . 

567.102 

85.731 

85.731 

95.507 

95.507 

ilO.640 

20.491 

20.491 

29  085 



29.085 

^129.782 

358.097 

358.097 

247.073 

i 247.073 

1764.890 

94.697 

94.697 

90,201 

1 90.201 

188.435 

476.390 

476.390 

452  962 

452.962 

H20.488 

404.387 

404,387 

293.183 

293.183 

236.313 

54.783 

54.783 

44.725 

44.725 

B07.457 

475.903 

475.903 

105.944 

139.690 

139.690 

159.013 

159.013 

1262.452 

117.455 

117.455 

122.270 

122270 

• ' 

'570.191 

2,250.097 

2,250.097 

2,223.876 

2,223.876 

il72367 

6.475 

6.475 

J194.688 

180.630 

180.630 

179.358 

179.358 

1356.977 

170 .589 

170.589 

170.590 

170.590 

. . . 

i07.901 

346 

176.265 

347 

176.632 

187.497 

652 

188.149 

'147.821 

834.619 

834.619 

. . . ! 765.430 

765.430 

212.047 

921 

111.328 

4.233 

115.561 

1 20.075 

20.075 

■1113.219 

17,118.192 

17,118 192 

14,478.844 

14,478.844 

1796.180 

] 

127.773 

127.773 

• • • 

125.613 

125.613 

[rahtseilbahnen. 

10.421 

[ 

1 10.421 

1 

1 . . . 

i 

1 

'!  82.389 

12.128 

12.128 

11.497 

t 

11.497 

1 • ■ ■ 

... 

1 ' * • 

(104.824 

37.873 

1 

37.873 

36.662 

1 36.662  . . . 

• ■ ■ 

|.  . . 

Wiederlioliiiig 
des  Namens  der 
Eisenbahnen 


Achenseebahn 

Gaisbergbahn 

Kahlenbergbahn 

Schafbergbahn 

Schneebergbahn 


Aussiger  elektr.  Kleinb. 
Baden-Vöslau 
Bielitz-Zigeunerwald 
Brünner  Strassenbahnen 
Briixer  Strassenbahn 
Czernowitzer  elektr.  E 
Dornbirn-Lustenau 
Gablonzer  elektr.  Str.B. 
Gmunden  Bhf.  Stadt 
Grazer  elektr.  Kleinb. 
Graz-Maria  Trost 
Grazer  Schlossbergbahn 
(Seilb.  mit  elektr. Betr.) 
Krakauer  elektr.  Kleinb. 
Laibacher  elektr.  St.B. 
Lemberger  Elektr.  E. 
Linz-Ürf.-Pöstlingberg 
Marienbader  Stadtbahn 

Neue  Wr.  Tramway  i.  L. 
Olmützer  elektr.  Str.B. 
Pilsner  elektr.  Kleinb. 
Prager  elektr.  Str.B. 
Prag  (Belvedere)-Bubna 
Prag  - Belvedere,  Seilb. 

mit  elektr.  Betriebe 
Prag-Vysocan-Lieben 
Reichenberger  elektr.St. 
Teplitz-Eichwald 
TriesterTramway  elek.L. 
Triest.  Kl.,Triest-Opöina 
Wiener  städt.  elekt.  St.B. 
Wien-Kagran 


Belvedere  in  Prag 
Laurenziberg  in  Prag 
Festung  Hohensalzburg 
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Lokalbahn  Fürstenfeld-Hartberg. 
Auch  bei  dieser  Lokalbahn  steht  die  Mehreinnahme  von 
K 10.952  (-|-  5100  t)  aus  dem  Güterverkehre  mit  der 
ungewöhnlich  starken  Obstausfuhr  im  Zusammenhänge. 

Das  Ergebnis  des  Personenverkehres  war  infolge 
der  günstigen  Witterung  des  Berichtsmonates  um  K 438 
(+  400  Reisende)  besser  als  im  Oktober  1902. 

Lokalbahn  Krakau-Kocmyrzöw.  Die 
ausgewiesene  Mehreinnahme  von  K 5222  stammt  bis 
auf  K 86,  um  welche  die  Einnahme  des  Personen- 
verkehres zugenommen  hat,  aus  dem  Güterverkehre,  in 
welchem  5600  t (zumeist  Zuckerrüben,  Getreide  und 
Mehl)  mehr  verfrachtet  wurden,  als  im  gleichen  Monate 
des  Vorjahres. 

Lokalbahn  Piia-Jaworzno.  Infolge  Ver- 
längerung dieser  Lokalbahn  bis  Jaworzno  Stadt  hat  das 
Einnahmenergebnis  des  Personenverkehres  um  K 802 
(+  1500  Reisende)  zugenommen.  Dem  Güterverkehre 
kamen  vor  allem  zahlreichere  Kohlentransporte  zustatten, 
auf  welche  hauptsächlich  die  Mehreinnahme  von  K 14.468 
(-)-  18.200  t)  zurückzuführen  ist. 

Lokalbahn  l'rzebinia-Skawce.  Die  Mehr- 
einnahme von  K 13.969  entspringt  zur  Gänze  aus  dem 
Güterverkehre,  in  welchem  um  9100  t,  zumeist  Kohle, 
mehr  befördert  wurden,  als  im  Oktober  des  Jahres  1902. 

Wi  ppach  talbah  n (Görz-Haidenschaft). 
Das  Ergebnis  aus  dem  Personenverkehre  hat  sich  um 
K 314  (-j-  1000  Reisende),  aus  dem  Güterverkehre  um 
K 6147  (-|-  5200  t)  besser  gestaltet.  Die  Zunahme  in 
letzterem  Transportzweige  hat  sich  hauptsächlich  auf  die 
Beförderung  von  Ziegeln,  Holz  und  Steinen,  dann  auch 
von  Garnen  und  Baumwollwaren  erstreckt. 

Lokalbahn  Wolframs  - Teltsch-Zlabings. 
Die  Mehreinnahme  von  K 583  im  Personenverkehre  bei 
nahezu  gleicher  Zahl  der  beförderten  Reisenden  ist  auf 
die  Benützung  längerer  Strecken  zurückzuführen.  Der 
Güterverkehr  brachte  nahezu  dasselbe  Ergebnis,  wie  im 
gleichen  Monate  des  Vorjahres  und  ist  die  ausgewiesene 
Mehreinnahme  von  K 4096  (+  200  t)  darauf  zurück- 
zuführen, dass  im  Oktober  1902  ca.  K 4000  als  Bau- 
refaktien von  den  Einnahmen  in  Abzug  kamen,  wodurch 
den  Ergebnissen  des  Berichtsmonates,  in  welchem  eine 
derartige  Abschreibung  nicht  vorkam,  entsprechend 
niedrigere  Vergleichsziffern  gegenüberstehen. 

Privatbahnen. 

Aussig  - Teplitzer  Eisenbahn: 

a)  Alte  Linien.  Die  für  den  Monat  Oktober  1903 
ausgewiesene  Mehreinnahme  ist  auf  den  stärkeren 
Kohlenverkehr  zur  Elbe  zurückzuführen. 

b)  Lokalbahn  Teplitz  (S  ettenz) - Reiche  n- 
b e r g.  Die  im  Monate  Oktober  1903  erzielte 
Mindereinnahme  ist  durch  den  schwächeren  Per- 
sonen- und  Güterverkehr  verursacht  worden. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  rücksichtlich 
beider  Linien  auf  Grund  definitiver  .Abrechnungen  bis 
Ende  Juli  1903  richtiggestellt. 

Böhmische  Nordbahn.  Der  Einnahmen- 
ausfall im  Monate  Oktober  1903  aus  dem  Personen- 
verkehre  resultiert  aus  der  minderen  Frequenz,  wogegen 
der  Frachtenverkehr  sowohl  im  Quantum,  als  auch  in 
der  Einnahme  eine  kleine  Steigerung  nachweist. 

Bozen  - Meraner  Bahn.  Die  Mehreinnahme 
aus  dem  Personenverkehre  des  Monates  Oktober  1903 
ist  auf  die  infolge  günstiger  Witterung  ausserordentlich 
hohe  P'requenz  zurückzuführen. 


Die  namhafte  Steigerung  des  Güterverkehres  re-- 
suliiert  aus  der  bedeutenden  Mehrverfrachtung  von  •- 
Praschlett  und  Baumaterialien. 

Buschtöhrader  Eisenbahn.  Im  Monate 
Oktober  1903  hat  sich  gegen  den  gleichen  Monat  des 
Vorjahres  beim  Unternehmen  lit.  A aus  dem 
P ersonen-  und  Gepäcksverkehre  eine  M e h r- 
einnahme  von  K 11.998,  aus  dem  Güterverkehre 
eine  Minder  einnahme  von  K 8998,  zusammen  daher 
eine  Mehr  einnahme  von  K 3000 ; beim  Unter- 
nehmen lit.  B aus  dem  Personen-  und  Gepäcks- 
verkehre eine  M e h r einnahme  von  K 14.918,  aus 
dem  Güterverkehre  eine  Minder  einnahme  von 
K 10.418,  zusammen  daher  eine  Mehreinnahme  von 
K 4500  ergeben. 

Die  Minder  einnahme  im  Güterverkebre  beim 
Unternehmen  lit.  A resultiert  aus  dem  Kohlenverkehre 
und  dem  Verkehre  von  diversen  Gütern,  beim  Unter- 
nehmen lit.  B aus  dem  Kohlenverkehre. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Buchung  bis  Ende  Juni  richtiggestellt. 

Dampftramway-Gesellschaft  vormals  ■ 
Krauss  & Comp.  Die  Mehreinnahmen  des  Monates 
Oktober  1903  gegenüber  dem  gleichen  Monate  des  Vor-  ' 
jahres  rühren  davon  her,  dass  der  Personenverkehr’^ 
der  Strecke  Wien — Floridsdorf  durch  die  Lokalbahn  i. 
Stammersdorf- Auersthal  eine  Steigerung  aufweist  und  auf  .‘" 
der  Strecke  Floridsdorf — Gr.-Enzersdorf  ein  grösseres 
Quantum  von  Klinkersteinen  verfrachtet  wurde.  Auch 
bewirkte  die  günstigere  Witterung  eine  Erhöhung  derfj 
Personenfrequenz  insbesondere  auf  der  Linie  Hietzing — 
Mödling. 

Kaiser  F'erdinands-Nordbahn.  Im  Monate,’ 
Oktober  1903  ergab  der  Personenverkehr  aufs' 
dem  Hauptbahnnetze  eine  Abnahme  der  « 
Frequenz  um  121.298  Personen  und  eine  A b n a h m e 
des  Erträgnisses  um  K 25.241.  ,gi 

Was  den  Frachtenverkehr  anbelangt,  so  re-^b 
sultierte  im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche  zu  derselben  y 
Periode  des  Vorjahres,  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums  um  26.576  t und  eine  Zunahme  des :|jr. 
Erträgnisses  um  K 94.590.  jfj 

d'ransport Zunahmen  zeigten  sich  vornehmlich  bei .»I 

Mehl  und  Mahlprodukten um  1.051  t 

Zucker,  raffiniert „ 2.209  t 

Zucker,  roh 7.154  t 

Erzen  und  Schlacken „ 35.338  t 

Eisen  und  Stahl 8.258  t 

Dagegen  ist  eine  Abnahme  in  der  Ver-.C 
frachtung  hauptsächlich  zu*  verzeichnen  bei  M 

Getreide  aller  Art  um  14.450  t % 

Holz  aller  Art „ 3.713  t S 

Steinen  aller  Art ,,  10.630 1 » 

Auf  den  Lokalbahnen  der  Kaiser  Ferdinands-ff 
Nordbahn  nahm  der  Personenverkehr  um  20.228b 
Personen  und  das  Erträgnis  um  K 1353  ab.  S 

Der  Güterverkehr  weist  eine  Zunahme  desj 
P'rachtquantums  um  575  t und  eine  Abnahme  des» 
Erträgnisses  um  K 1017  auf.  W 

Transport  Zunahmen  zeigten  sich  insbesondere  bei  p 


Holz  aller  Art um  2.190  t 

Erzen  und  Schlacken 136 1 


Hingegen  ist  eine  Abnahme  in  der  Verfrachtung 
hauptsächlich  zu  konstatieren  bei 
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Getreide  aller  Art um  1.068  t 

Mehl  und  Mahlprodukten 218  t 

Zucker,  raffiniert 683  t 

Zucker,  roh 1.063  t 

Auf  der  Ostrau  -Friedlander  Eisenbahn 
nahm  der  Personenverkehr  um  8332  Personen  und 
das  Erträgnis  um  K 3018  ab. 

Im  Frachtenverkehre  ist  eine  Zunahme  des  Fracht- 
quantums um  1799  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses 
um  K 5390  zu  verzeichnen,  wobei  hauptsächlich  die 
Artikel  Holz  aller  Art,  Steine  aller  Art,  sowie  Eisen  und 
Stahl  eine  Mehrverfrachtung  und  die  Artikel  Mehl  und 
Mahlprodukte,  Zucker,  roh,  sowie  Erze  und  Schlacken 
eine  Minderverfrachtung  aufweisen. 

Hinsichtlich  der  Lokalbahn  Saitz-'I'scheitsch- 
G ö d i n g ergab  sich  im  Berichtsmonate,  im  Vergleiche 
zum  Monate  Oktober  1902,  im  Personenverkehre  eine 
Abnahme  um  1067  Personen  und  eine  Zunahme  des  Er- 
trägnisses um  K 262,  ferner  im  Güterverkehre  eine 
Abnahme  um  8698  t und  eine  Abnahme  des  Erträg- 
nisses um  K 10.087. 

Diesbezüglich  ist  hauptsächlich  betreffs  der  Artikel 
Getreide  aller  Art,  sowie  Steine  aller  Art  eine  Mehr- 
und  betreffs  der  Artikel  Mehl  und  Mahlprodukte,  sowie 
Zucker,  roh,  eine  Minderverfrachtung  zu  verzeichnen. 

Rücksichtlich  der  Lokalbahn  Otrokowitz- 
Zlin-Wisowitz  ergab  sich  im  Berichismonate, 
gegenüber  dem  gleichen  Monate  des  Vorjahres,  im 
Personenverkehre  eine  Abnahme  um  669  Personen  und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 50,  ferner  im 
Güterverkehre  eine  Zunahme  des  Frachtquantums  um 
59  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 843. 

Hierbei  ist  insbesondere  hinsichtlich  des  Artikels 
Steine  aller  Art  eine  Minderverfrachtung  zu  konstatieren. 

Auf  der  Lokalbahn  Auspitz  resultierte  im 
Oktober  1903  gegenüber  dem  Oktober  1902  im 
Personenverkehre  eine  Abnahme  um  323  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 67,  ferner  im 
Güterverkehre  eine  Abnahme  um  1123  t und  eine  Ab- 
nahme des  Erträgnisses  um  K 910. 

Diesfalls  ist  insbesondere  rücksichtlich  der  Artikel 
Getreide  aller  Art,  sowie  Holz  aller  Art  eine  Minder- 
beförderung wahrzunehmen. 

Hinsichtlich  der  L o k a 1 b a h n M u t e n i t z- 
G a y a ergab  sich  im  Personenverkehre  eine  Zunahme 
um  122  Personen  und  eine  Zunahme  des  Erträgnisses 
um  K 205,  ferner  im  Güterverkehre  eine  Abnahme  um 
2777  t und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um  K 6174. 

Diesbezüglich  weisen  insbesondere  die  Artikel  Mehl 
und  Mahlprodukte,  sowie  Zucker,  roh,  eine  Transport- 
abnahme auf. 

Auf  der  Lokalbahn  Lundenburg-Eis- 
g r u b ist  im  Personenverkehre  eine  Abnahme  um 
275  Personen  und  eine  Abnahme  des  Erträgnisses  um 
K 59,  im  Güterverkehre  eine  Abnahme  um  368  t und 
eine  Zunahme  des  Erträgnisses  um  K 332  zu  ver- 
zeichnen. 

Was  schliesslich  die  Lokalbahn  Stramberg- 
Wernsdorf  anbelangt,  so  resultierte  diesfalls  im 
Personenverkehre  eine  Zunahme  um  96  Personen  und 
eine  Abnahme  des  Ertiägnisses  um  K 51,  im  Güter- 
verkehre eine  Abnahme  um  812  t und  eine  Abnahme  des 
Erträgnisses  um  K 916. 

Die  Einnahmen  des  Jahres  1903  sind  auf  Grund 
definitiver  Abrechnungen  bis  Ende  Juli  1903  richtig- 
gestellt. 


Kasch,  au-Oderberger  Eisenbahn 
(ö  s t e r r.  Strecke).  Die  im  Monate  Oktober  1903 
erzielte  Mehreinnahme  resultiert  aus  dem  lebhafteren 
Personen-  und  Getreideverkehre. 

Lokalbahn  Königshof-Beraun-Konöprus. 
Die  im  Monate  Oktober  1903  ausgewiesene  Mehr- 
einnahme resultiert  aus  Verfrachtungen  von  Kalkstein. 

Neutitscheiner  Lokalbahn.  Im  Monate 
Oktober  1903  weist  der  Personenverkehr  keinen  wesent- 
lichen Unterschied  gegenüber  dem  Vorjahre  nach,  hin- 
gegen hat  der  Güterverkehr  um  1267  t (hauptsächlich 
Rübe  und  Tabak)  und  die  Einnahme  um  K 912  abge- 
nommen. 

Oester  r.  Nordwestbahn  und  Süd- 
Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Der  Ver- 
gleich der  im  Monate  Oktober  1903  auf  den  g e- 
samten  Linien  beförderten  Personen  und  Frachten, 
sowie  der  hierfür  erzielten  Einnahmen  mit  den  analogen 
Ziffern  des  Vorjahres  ergibt  folgendes  Resultat: 

A.  Personenverkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  Oktober  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oesterr.  Nordwestbahn; 

Garantiertes  Netz  ...  — 3.828  Personen  -f-  K 50.744 

Ergänzungsnetz  ...  — 3.083  „ + r 16.172 

Süd-Nordd.  Verbindungsbahn  — 8.196  „ + n 4.130 

Die  Mehreinnahmme  aus  dem  Personenverkehre 
lässt  auf  eine  Zunahme  der  Reisenden  auf  längeren 
Strecken  schliessen,  welcher  in  der  Anzahl  der  be- 

förderten Personen  einer  Abnahme  des  Verkehres  auf 
kurzen  Strecken  im  Lokalverkehre  gegenübersteht. 

B.  Frachtenverkehr: 

(provisorische  Ziffern  pro  Oktober  1903,  mit  den  definitiven 
Ziffern  des  Vorjahres  verglichen) 

Oest.  Nordwestbahn ; Garantiertes  Netz  + 35.513  t — K 57.182 

„ „ Ergänzungsnetz  .-(-  22.708  t — „179.618 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn  . ; — 184 1 — „ 53.283 

Der  Einnahmenausfall  findet  seine  Begründung  in 
erster  Linie  in  einem  erheblichen  Rückgang  des  Ge- 
treideverkehres aus  Ungarn,  neben  welchem  auch  eine 
Verkehrsabnahme  in  der  oberschlesischen  Kohle,  sowie 
in  Braunkohle  zu  konstatieren  ist. 

Die  Gewichtszunahme  resultiert  aus  einer  Steigerung 
des  Lokalverkehres  in  geringeren  Entfernungen. 

Die  definitive  Richtigstellung  der  Einnahmen  des 
Jahres  1903  ist  bereits  bis  Ende  Juni  vorgeschritten. 

Südbahn-Gesellschaft.  Die  für  das  G e- 
samtnetz  der  Gesellschaft,  mit  Ausschluss  der 
Lokalbahnen,  im  Monate  Oktober  1903  erzielten 
• Einnahmen  haben,  im  Vergleiche  mit  dem  korrespon- 
dierenden Monate  des  Vorjahres,  eine  Zunahme  um 
K 54.923  ergeben,  indem  der  Personenverkehr 
eine  Mindereinnahme  von  K 16.238,  dagegen  der 
Fr  a c h t e n V e r k e h r ein  Plus  von  K 71.161  ausweist. 

Die  Lokalbahn  Liesing-Kaltenleut- 
geben  wies  gleichfalls  eine  Mehreinnahme  auf;  dieselbe 
betrug  K 1178. 

Personenverkehr  K 928 

P'rachtenverkehr  -f-  K 250 

Hingegen  hat  die  Lokalbahn  Spielfel  d- 
Radkersburg  eine  Mindereinnahme  von  K 6312  zu 
verzeichnen. 

Personenverkehr  — K 630 

P'rachtenverkehr  — K 5.682 

Die  elektrische  Bahn  Mödling-Brühl 
zeigte  eine  Mehreinnahme  von  K 1079. 
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Von  den  Pachtbahnen  ergaben  sich  Zunahmen 
der  Erträgnisse  nur  bei  der  W i e n - P o 1 1 e n d o rf- 
Wr.  Neustädter  Bahn,  und  zwar  von  K 790. 


Personenverkehr  -j- 

K 

896 

Frachtenverkehr  — 

K 

106 

Eine  Verminderung 

der  Einnahmen  trat 

hingegen  ein  bei  der 

Leoben-Vordernberger 

Ba 

h n um  . 

K 

5.487 

Personenverkehr  — 

K 

354 

Frachtenverkehr  — 

K 

5.133 

G r a z - K ö f 1 a c h e r Bahn  um  . 

• • ♦ • 

K 

31.369 

Personenverkehr  — 

K 

3.065 

Frachtenverkehr  — 

K 

28.304 

Lokalbahn  Radkersburg-Lutten- 

b e r g um 

K 

226 

Personenverkehr  — 

K 

35 

Frachtenverkehr  — 

K 

191 

Lokalbahn  Cilli-Wöllan 

um 

. . . 

K 

4.466 

Personenverkehr  — 

K 

388 

Frachtenverkehr  — 

K 

4.078 

Lokalbahn  Laibach-Obe 

r l.a  i b a c h 

um 

K 

58 

Personenverkehr  -\- 

K 

135 

Frachtenverkehr  — 

K 

193 

Die  Einnahmen  des  Jahres 

1903  sind 

auf 

Grund 

der  definitiven  Buchungen  bis  Juni  1903  richtiggestellt. 

EisenbahnWien-Aspang.  Im  Monate  Oktober 
1903  wurden  im  Personenverkehre  um  6906  Personen 
weniger  befördert  und  um  K 6144  weniger  vereinnahmt, 
welcher  Ausfall  nur  durch  die  mit  der  Einführung  der 
Fahrkartensteuer  eingetretene  Fahrpreiserhöhung  erklärt 
werden  kann. 

Im  Güterverkehre  ergibt  sich  eine  Minderverfrachtung 
von  6144  t,  bei  einer  Mehreinnahme  von  K 7658,  so 
dass  im  ganzen  eine  Mehreinnahme  von  K 1514  ver- 
bleibt. 

In  den  Gesamteinnahmen  sind  die  Ergebnisse  der 
definitiven  Abrechnung  bis  einschliesslich  Juni  1903  be- 
reits einbezogen. 

Schneebergbahn.  Adhäsionsstrecke. 
Der  Personenverkehr  ergibt  eine  Mindereinnahme  von 
K 309,  der  Güterverkehr  eine  Mehreinnahme  von  K 755, 
im  gesamten  verbleibt  somit  ein  Einnahmenzuwachs  von 
K 446. 

Schneebergbahn.  Zahnradstrecke. 
Im  gesamten  zeigt  sich  eine  Mehreinnahme  von  K 191. 
Der  Betrieb  der  Zahnradstrecke  wurde  am  12.  Oktober 
1903  für  die  Winterszeit  eingestellt. 

In  den  vorstehenden  Ergebnissen  sind  die  definitiven 
Einnahmen  bis  einschliesslich  Juni  1903  einbezogen. 


Inland. 


Parlamentarisches. 

In  der  253.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 
9.  Dezember  wurden  vom  Herrn  Eisenbahnminister 
mehrere  Interpellationen  wie  folgt  beantwortet: 

In  der  236.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  am  23.  Juni 
1903  haben  die  Herren  Abgeordneten  Nikolaj  v.  Wassilko, 
Georg  V.  Wassilko,  Dr.  Strauch  er  und  Genossen  eine 
Interpellation  wegen  Führung  eines  Schnellzugspaares  im  An- 
schlüsse an  die  Züge  Nr.  5 und  6 der  Linie  Wien — Lemberg  bis 
und  von  Czernowitz  an  mich  gerichtet. 


In  Beantwortung  dieser  Interpellation  beehre  ich  mich 
dem  hohen  Hause  vorerst  mitzuteilen,  dass  der  in  der  Inter- 
pellationsbegründung erwähnte,  vom  1.  Mai  1903  an  zwischen 
Stanislau  und  Lemberg  verkehrende  Schnellzug  Nr.  306  nur  ver- 
suchsweise eingelegt  wurde,  um  den  seit  Jahren  laut  gewordenen 
Wünschen  wegen  Schaffung  einer  derartigen  Frühverbindung  mit 
Lemberg  zu  entsprechen.  Obgleich  nun  dieser  Zug  auch  den 
Anschluss  an  den  Schnellzug  Nr.  6 in  Lemberg  vermittelt,  blieb 
die  Frequenz  desselben  während  der  ersten  fünf  Monate  weit 
hinter  den  gehegten  Erwaitungen  zurück. 

Anlangend  die  bestehenden  Schnellzugsverbindungen  der 
Bukowina  mit  dem  Westen,  so  müssen  die  Schnellzüge  Nr.  301 
und  302,  deren  Fahrzeiten  in  Galizien  und  in  der  Bukowina  erst 
vor  wenigen  Jahren  mit  grossen  Opfern  der  Staatsbahnverwaltung 
derart  namhaft  gekürzt  wurden,  dass  ersterer  von  diesen  Zügen 
den  Weg  von  Wien  bis  Czernowitz  in  ca.  19  Stunden  zurück- 
legt, als  eine  besonders  günstige  Fernverbindung  bezeichnet 
werden.  Auch  haben  die  bestehenden  Schnellzüge  die  günstigsten 
Ankunfts-  und  Abfahrtszeiten  in  Czernowitz  und  ermöglichen 
eineu  bequemen  Uebergang  von  und  auf  die  Lokalbahnen. 

Gleiche  Vorteile  Hessen  sich  aber  keineswegs  bei  Ver- 
längerung der  zwischen  Wien  und  Lemberg  verkehrenden  Schnell- 
züge Nr.  5 und  6 bis  und  von  Czernowitz  erzielen.  Nach  der 
Lage  der  Schnellzüge  Nr.  5 und  6 müsste  nämlich  der  Schnell- 
zug Nr.  306  etwa  nach  2 Uhr  nachts  mitteleuropäischer  Zeit 
Czernowitz  verlassen  und  könnte  der  Schnellzug  Nr.  305,  bei 
Annahme  einer  19stündigen  Fahrtdauer  zwischen  Wien  und 
Czernowitz,  daselbst  erst  gegen  3 Uhr  nachts  eintreffen. 

Aber  auch  abgesehen  von  diesen  äusserst  ungünstigen 
Ankunfts-  und  Abfahrtszeiten  in  Czernowitz,  würde  diesen  beiden 
Zügen  noch  ein  anderes  sehr  bedeutendes  Uebel  anhatten,  das 
ist_  das  vollständige  Fehlen  der  Anschlüsse  von  und  auf  die 
Seitenlinien  in  der  ganzen  Strecke  von  Lemberg  bis  Czernowitz. 
Ueberdies  könnten  diese  beiden  Schnellzüge  nur  in  wenigen 
Stationen  der  Hauptstrecke  halten,  und  lässt  sich  daher  mit 
Bestimmtheit  voraussehen,  dass  auch  die  Frequenz  derselben 
nicht  im  richtigen  Verhältnisse  zu  den  durch  Führung  dieser 
Züge  verursachten  bedeutenden  Auslagen  stehen  würde. 

Angesichts  dieser  Umstände  bin  ich  zu  meinem  lebhaften 
Bedauern  dermal  ausser  Stande,  die  verlangte  neue  Schnellzugs- 
verbindung  zur  Einführung  bringen  zu  lassen. 

In  der  214.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  am  17.  März 
1903  haben  die  Herren  Abgeordneten  Dr.  Schnepfe  r, 
Schraffl  und  Genossen  unter  Hinweis  auf  das  Ende  des 
Jahres  1902  in  Berlin  erschienene,  im  Reichseisenbahnamte  be- 
arbeitete Kursbuch  für  den  Eisenbahnviehverkehr  im  Deutschen 
R iche  an  den  Herrn  Ministerpräsidenten  als  Leiter  des  Mini- 
steiiums  des  Innern,  ferner  an  den  Ackerbau-  und  den  Handels- 
minister, sowie  an  mich  eine  Interpellation  mit  der  Anfrage  ge- 
richtet, ob  die  Regieiung  geneigt  wäre,  die  Hinausgabe  eines 
ähnlichen  Viehkursbuches  für  die  Eisenbahnen  der  im  Reichs- 
rate vertretenen  Königreiche  und  Länder  zu  veranlassen,  und  was 
sie  zu  tun  gedenke,  um  den  vielfachen  Beschwerden  der  Inter- 
essenten über  den  Viehverkehr  auf  Eisenbahnen  abzuhelfen. 

Diese  Interpellation  beehre  ich  mich  im  Einvernehmen 
mit  den  beteiligten  Herren  Ministern  wie  folgt  zu  beantworten: 

Was  die  von  den  Herren  Interpellanten  gewünschte  Hinaus- 
gabe eines  Viehkursbuches  für  die  Eisenbahnen  der  im  Reichs- 
rate vertretenen  Königreiche  und  Länder  anbelangt,  so  ist  ein 
solcher  Behelf,  vom  Eisenbahnministerium  zusammengestellt, 
bereits  im  Oktober  1901  unter  dem  Titel  „Kursbuch  für  die  Be- 
förderung von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisen- 
bahnen“ im  Veilage  der  Firma  Otto  Maass’  Söhne  in  Wien  er- 
schienen. Dieses  Kursbuch,  welches  von  dem  erwähnten  Zeit- 
punkte an  alljährlich  mit  dem  Inkrafttreten  der  Winter-,  bezw. 
Sommerfahrordnung  zur  Neuauflage  gelangt,  enthält  neben  einer 
Zusammenstellung  der  wichtigeren,  den  Vieh-  und  Fleischverkehr 
betreffenden  reglementariscben  und  tarifarischen  Bestimmungen, 
sowie  sanitätspolizeilichen  Anordnungen,  die  Fahrpläne  aller  dem 
Viehverkehre  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen  dienenden 
Züge.  Von  diesem  Kursbuche  wird  seitens  der  nächstbeteiligten 
Interessenten  in  ausgiebiger  Weise  Gebrauch  gemacht.  Gleich- 
wohl habe  ich  mit  Rücksicht  darauf,  dass  der  gedachte  Behelf 
die  sachlich  notwendige  weitestgehende  Publizität  noch  nicht  er- 
langt zu  haben  scheint,  angeordnet,  dass  eine  entsprechende 
neuerliche  Veilautbarung  im  Wege  der  kompetenten  landwirt- 
schaftlichen Körperschaften,  sowie  durch  die  Tagesblälter  ver- 
anlasst werde. 

Was  die  in  der  Interpellation  erwähnten  Beschwerden  über 
angebliche  Anstände  beim  Viehverkehre  auf  den  österreichischen 
Eisenbahnen  betrifft,  so  konnten  Erhebungen  über  diese  An- 
stände mangels  konkreter  Daten  nicht  eingeleitet  werden.  Die 
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Durchführung  der  hinsichtlich  des  Viehverkehres  auf  den  öster- 
reichischen Eisenbahnen  bestehenden  Vorschriften  wird  übrigens 
durch  die  Kontrollorgane  der  Staatsbahn-Direktionen  und  Privat- 
bahnen, sowie  durch  die  General-Inspektion  der  österreichischen 
Eisenbahnen  unausgesetzt  überwacht  und  werden  alllallige  Unzu- 
kömmlichkeiten sofoit  abgestellt. 

In  der  219.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 
3i  März  d.  J.  haben  die  Herren  Abgeordneten  Magtälka 
und  Genossen  unter  Hinweis  darauf,  dass  einigen  bei  Meliorations- 
arbeiten im  Chlumetzer  Bezirke  verwendeten  Arbeitern  die  Ge- 
währung der  tarifmässigen  Fahrpreisermässigung  für  Arbeiter 
seitens  des  Stationsvorstandes  der  Oesteireichischen  Nordwest- 
bahn in  Chlumetz  verweigert  wurde,  in  einer  Interpellation  an 
mich  die  Anfrage  gerichtet,  ob  ich  bereit  sei,  den  Vorfall  unter- 
suchen zu  lassen  und  zu  verfügen,  dass  die  Legitimationen, 
welche  den  bei  den  Meliorationsarbeiten  in  Chlumetz  beschäftigten 
Arbeitern  weggenommen  wurden,  denselben  zuiückgestellt  werden 
und  diesen  Arbeitern  eine  billigere  Eisenbahnfahrt  gewährt  werde. 

In  Beantwortung  dieser  Interpellation  erlaube  ich  mir 
dem  hohen  Hause  mitzuteilen,  dass  die  Organe  der  Station 
Chlumetz  am  21.  Februar  d.  J.  etwa  15  Drainagearbeitern  der 
Entwässerungs-Gesellschaft  in  Chejst  auf  Grund  der  von  ihnen 
vorgewiesenen  Arbeiterlegitimationen  die  angesprochene  Fahrpreis- 
ermässigung für  die  Fahrt  nach  WohniMan  in  der  Meinung  nicht 
gewährt  haben,  dass  die  tarifmässigen  Voraussetzungen  für  die 
Gewährung  der  Ermässigung  im  konkreten  Falle  nicht  ge- 
geben seien.  i j 

Auf  den  von  der  genannten  Station  an  die  Direktion  der 
Oesterreichischen  Nordwestbabn  erstatteten  Bericht  hat  letztere 
die  Anordnung  getroffen,  dass  den  in  Fiage  kommenden  Arbeitern 
die  tarifmässige  Fabrpreisbegünstigung  zu  gewähren  sei.  Die 
den  Arbeitern  in  Chlumeiz  abgenommenen  Legitimationen  sind 
nach  dem  vorliegenden  Berichte  der  Direktion  der  Oesterreichi- 
schen Nordwestbahn  in  Verlust  geraten  und  konnten  daher  den- 
selben nicht  mehr  zurückgegeben  werden.  Dagegen  wurden  diesen 
Arbeitern  neue  Legitimationen  ausgefolgt. 

In  der  221.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  am 
21.  April  d.  J.  haben  die  Herren  Abgeordneten  Krempa  und 
Genossen  eine  Interpellation  mit  der  Anfrage  an  mich  gerichtet, 
ob  ich  geneigt  sei,  die  Erweiterung  der  Bahnhöfe  in  Zbydniöw 
und  Tarnobrzeg,  insbesondere  aber  die  Errichtung  eines  ge- 
räumigeren Warteraumes  für  die  Passagiere  in  ersterer  Station 
zu  veranlassen.  • • i. 

In  Beantwortung  dieser  Interpellation  beehre  ich  mich 
dem  hohen  Hause  mitzuteilen,  dass  eine  entsprechende  Erweite- 
rung des  Warteraumes  in  der  Station  Zbydniöw  demnächst  zur 
Durchführung  gelangen  wird.  In  der  Station  Tarnohrzeg  wurde 
vor  einigen  Jahren  durch  Herstellung  eines  hölzernen  Anbaues 
an  das  dortige  Anfnahmsgebäude  provisorisch  Abhife  geschaffen; 
dieses  Provisorium  reicht  für  den  Personenverkehr  auch  derzeit 
noch  vollkommen  aus. 

Die  Staatsbahn-Verwaltung  wird  aber  nicht  ermangeln, 
eine  entsprechende  definitive  Ausgestaltung  der  fraglichen  Warte- 
ränrae  vorzunehmen,  sobald  die  Personenfrequenz  eine  nennens- 
werte Steigerung  erfahren  oder  der  bestehende  hölzerne  Anbau 
eine  Auswechslung  erheischen  sollte. 

In  der  223.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  arn 
1.  Mai  d.  J.  haben  die  Herren  Abgeordneten  Bfeznovsky 
und  Genossen  an  mich  eine  Interpellation  gerichtet,  in  welcher 
über  einige  bei  der  Personenbeförderung  in  der  Strecke  Pilsen  — 
Smichov — Prag  angeblich  bestehende  Unzukömmlichkeiten  Be- 
schwerde geführt  wird. 

In  Beantwortung  dieser  Interpellation  beehre  ich  mich 
dem  hohen  Hause  auf  Grund  der  gepflogenen  amtlichen  Er- 
hebungen bekanntzugeben,  dass  in  früherer  Zeit  an  Sonn-  und 
Feiertagen  zuweilen  von  den  nach  Prag  rollenden  Zügen  in 
Smichov  Wagen  abgehängt  werden  mussten,  womit  zeitweise  ein 
ümsteigen  von  in  Verstärkungswagen  untergebrachten  Reisenden 
in  den  vorderen  Zugsteil  veibunden  war. 

Gegenwärtig  werden  jedoch  in  Smichov  nur  dann  Wagen 
abgehängt,  wenn  solche  nicht  besetzt  sind  und  die  Einteilung 
der  bremsbaren  Wagen  im  Zuge  es  zulässt;  anderen  Falles 
werden  die  Züge  mit  der  verstärkten  Garnitur  bis  Prag  geführt, 
zu  welchem  Zwecke  in  Smichov  stets  Lokomotiven  für  den  Vor- 
spanndienst in  Bereitschaft  gehalten  werden. 

Auch  die  weitere  Annahme,  dass  an  Sonn-  und  Feiertagen 
öfters  das  von  Ausflügen  und  aus  den  Sommerfrischen  zurück- 
kehrende Publikum  mit  Kalten  I.,  II.  und  III.  Klasse  gezwungen 
ist,  in  Lastwagen  einznsteigen,  um  nach  Prag  zurückgelangen  zu 
können,  ist  nicht  begründet.  Es  werden  allerdings  an  Tagen, 
an  welchen  eine  ausserordentlich  grosse  Personenfrtquenz  zu 
gewärtigen  ist,  wie  zum  Beispiel  zu  Pfingsten,  zur  Zeit  von 


Massenbesuchen  von  Ausstellungen  und  dergleichen,  in  einzelnen 
Stationen  für  den  Personenverkehr  eingerichtete  Güterwagen 
bereitgehalten,  um  jeder  Verlegenheit  vorzubeugen  ; doch  erweist 
sich  eine  Verwendung  dieser  Wagen  fast  nie  als  notwendig. 

So  hat  sich  während  des  ganzen  Sommerdienstes  1902 
nur  ein  einziger  derartiger  Fall  ereignet  und  ist  in  der 
jährigen  Sommerperiode  eine  solche  Verwendung  überhaupt  nicht 
vorgekommen. 

ln  der  226.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  am 
15.  Mai  d.  J.  haben  die  Herren  Abgeordneten  Choc  und  Ge- 
nossen eine  Interpellation  an  mich  gerichtet,  in  welcher  die 
Verhältnisse  der  bei  der  Legung  des  zweiten  Geleises  in  der 
Strecke  Ceröan— Eican  beschäftigten  Arbeiter  besprochen  und 
einige  daselbst  angeblich  obwaltende  Missstände  gerügt  werden. 

In  Beantwortung  dieser  Interpellation  beehre  ich  mich 
dem  hohen  Hause  auf  Grund  der  gepflogenen  amtlichen  Er- 
hebungen folgendes  bekanntzugeben: 

Die  Bauunternehmung,  welcher  die  erwähnten  Arbeiten 
übertragen  sind,  beschäftigte  zur  Zeit  der  Erhebung  im  ganzen 
1829  Arbeiter,  von  welchen  1776,  also  971  Prozent,  Anphörige 
der  österreichisch- ungarischen  Monarchie  und  nur  53,  d.  i. 
2-9  Prozent,  Ausländer  waren.  Von  den  ersteren  stammen  1626 
oder  88  9 Prozent  aus  der  Umgebung  der  Bahn  oder  überhaupt 
aus  Böhmen,  150  oder  82  Prozent  sind  Angehörige  anderer 
Länder  der  Monarchie.  Eine  grössere  Anzahl  von  Arbeitern  war 
aus  der  nächsten  Umgebung  der  Baustrecke  überhaupt  nicht 
erhältlich,  da  auch  die  Landwirtschaft  und  mit  ihr  zusammen- 
hängende Industrien  dort  eine  grosse  Arheitermenge  absorbierte. 
Die"  wenigen  ausländischen  Arbeitskräfte  waren  nur  quali- 
fizierte Maurer  uni  Mineure,  welche  für  gewisse  Arbeits- 
gattungen unbedingt  erforderlich,  in  dortiger  Gegend  aber  nicht 
erhältlich  sind.  Arbeitslöhne  von  K 1 kommen  überhaupt  nicht 
vor,  sondern  betragen  dieselben  K 1'60  bis  K 3’40,  je  nach  der 
Beschaffenheit  der  Arbeit;  die  verwendeten  40_  qua,lifizierten 
Maurer  (30  inländische,  10  fremde)  bezogen  K 3’50  bis  K 4'50 
an  Taglohn.  Die  Bauunternehmung  hat  weder  mit  einheimischen, 
noch  mit  fremden  Arbeitern  irgendwelche  Verträge  abgeschlossen, 
sondern  gilt  für  beide  Kategorien  von  Arbeitern  die  von  der 
Bezirkshauptmannschaft  Zi^kov  genehmigte  Arbeitsordnung,  wo- 
nach sowohl  den  Arbeitern,  als  der  Bauunternehmung  jederzeit 
das  Recht  zusteht,  das  Arbeitsverhältnis  ohne  jede  Kündigungs- 
frist aufzulösen. 

Von  den  28  Akkordanten  sind  23  Inländer  und  5 Aus- 
länder, letztere  für  die  bereits  erwähnten  qualifizierten  Maurer- 
und Mineurarbeiten.  Auf  der  Baustrecke  bestehen  9 Kantinen, 
von  welchen  4 einheimischen  Wirten  gehören,  welche  in  gar 
keiner  Beziehung  zum  Baugeschäfte  stehen. 

In  jeder  Kantine  sind  die  von  der  Bauunternehmung  ge- 
nehmigten, den  örtlichen  Verhältnissen  entsprechenden  Preis- 
tarife ausgehängt,  und  sind  die  Arbeiter  besonders  verständigt, 
dass  für  sie  gar  keine  Verpflichtung  besteht,  sich  in  der  Kantine 
zu  verpflegen.  Tatsächlich  verpflegen  sich  viele  Arbeiter  über- 
haupt nicht  in  diesen  Wirtschaften  und  beziehen  inbesondere 
die  einheimischen  Arbeiter  fast  nichts  aus  denselben. 

Aus  meinen  Ausführungen  wolle  das  hohe  Haus  ent- 
nehmen, dass  die  gerügten  Missstände  beim  erwähnten  Bahnbau 
tatsächlich  nicht  bestehen  und  dass  insbesondere  von  einer  un- 
berechtigten Bevorzugung  fremder  Arbeiter  nicht  die  Rede 
sein  kann. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Projektierte  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  Zwickau 
nach  Deutsch-Gabel.  (Verschiebung  der  Trassenrevi- 
sion,  Stationskommission  undpolitischen  Begehung 
im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsverhand- 
lung und  der  Feststellung  der  feuersicheren  Her- 
stellungen bis  zum  Frühjalire  des  nächsten  Jahres.) 
Die  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  hat  unterm  7.  Dezember,  infolge 
eingetretener  hoher  Schneelage  in  der  Gegend  zwischen  Zwickau 
und  Deutsch- Gabel,  die  bereits  für  die  Zeit  vom  16.  bis  22.  De- 
zember anberaumts  Tiassenrevision,  Stationskommission  und 
politische  Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungs- 
veihandlung  und  der  Feststellung  der  feuersicheren  Herstellungen 
rücksichtlich  des  vom  Verwaltungsrate  der  Böhmischen  Nordbahn- 
Gesellschaft  in  Prag  vorgelegten  Detailprojektes  für  eine  normal- 
spurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  der  Station  Zwickau 
der  gesellschaftlichen  Linie  Röhrsdorf — Zwickau  i.  B.  zur  Station 
Deutsch  - Gabel  der  Linie  Teplitz  (Settenz)  — Reichenberg  der 
Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft  vertagt.  Die  kommissio- 
nellen  Verhandlungen  werden  im  Frühjahre  des  nächsten  Jahres 
nach  Eintritt  günstiger  Witterungsverhältnisse  vorgenominen 
werden.  [E.-M.-Z.  54.967.] 
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Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb von  Tscheitsch  nacli  Steinitz.  (Vertagung  der 
politischen  Begehung  in  Verbindung  mit  der 
E n t e i g n u n g s V e r h a n d 1 u n g bis  a u f w e i t e r e s.)  Die 
k.  k.  Statthalterei  in  Brünn  hat  uuterm  7.  Dezember  infolge  ein- 
getretener ungünstiger  Wiiterungsverbältnisse  die  bereits  für  die 
Zeit  vom  10.  bis  22.  Dezember  anb3raumte  politische  Begehung 
in  Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung  rücksichtlicn 
des  vom  Verwaltungsrate  der  Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding 
in  Vorlage  gebrachten  Detailprojektes  für  eine  normalspurige 
Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  der  Station  Tscheitsch  der 
Lokalbahn  Saitz-Tscheitsch-Göding  über  Klobouk  nach  Steinitz 
bis  auf  weiteres  vertagt. 

und  Industriebahnen.  (Projekte 
für  die  in  km  171GB  und  km  11*3/4  der  Suchatalbahn 
abzweigenden  Flügelbahnen:  Anberaumung  der 

kommissioneilen  Verhandlungen.)  Die  k.  k.  Landes- 
regierung in  Czernowitz  bat  unterm  24.  November  rücksichtlich 
der  von  der  k.  k.  Direktion  der  Güter  des  Bukowinaer  gr.  or. 
Religionsfonds  vorgelegten  Projekte  für  die  in  km  17-166  der 
Suchatalbahn  abzweigende,  3-7  km  lange  Flügelbahn  in  das 
Botuscbanatal,  sowie  für  die  in  km  ll-3'4  der  Suchatalbahn  ab- 
zweigende, 7 km  lange  Fiügelbahn  Stulpikany-Dfemine-Slatiora, 
beide  mit  Dampfbetrieb,  die  diesbezüglichen  kommissionellen 
Verhandlungen  für  den  16.  und  17.  Dezember  anberaumt. 

^ [E.-M.-Z.  53.541.] 

(Anberaumung  der  Baukonsensverliandlung 
für  das  p r oj  ekti  ert  e,  i n km  3'6  der  Waldbahn  Falkeu- 
Oberbrodina  abzweigende  Zufahrtsgeleise  zum 
Lagerplatze  nächst  der  Eisenbahnstation  Brodina.) 
Die  k.  k.  Landesregierung  in  Czernowitz  bat  unterm  2.  De- 
zember rücksichtlich  des  projektierten  in  km  3 6 der  Waldbahn 
Falkeu-Obeibrodina  abzweigenden  Zufahrtsgeleises  zum  Lager- 
plätze nächst  der  Eisenbahnstation  Brodina  die  Baukonsens- 
verhandlung für  den  21.  Dezember  anberaumt. 

„ , fE.-M.-Z.  54.285] 

Irojektierte  schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betneb  von  Kirchberg  a.  d.  Pielach  nach  3Iaria-Zell. 
(D  e t a 1 1 p r 0 j e k t f ü r die  Teilstrecke  km  (HIOO  b i s 
17’22Ü ; Ergebnis  der  Stationskommission, 
politischen  Begehung  und  Enteign  ungsverhand- 
lung,  einschliesslich  der  Feststellung  der  feuer- 
sicheren Herstellungen;  Baukonsenserteilung 
ex  c 0 m m i s s i 0 n e.)  Das  k.  k.  Eisenbalinministerium  hat 
unterm  3.  Dezember  den  von  der  k.  k.  Stattlialterei  in  Wien  mit- 
geteilten Bericht  über  das  Ergebnis  der  in  der  Zeit  vom  8.  bis 
einschliesslii  h 13.  Oktober  durchgeführten  Stationskommission, 
politischen  Begehung  und  Enteignungsverhandlung,  einschliesslich 
der  Feststellung  der  feuersicheren  Herstellungen  rücksichtlich  des 
Detailprojektes  für  die  Teilstrecke  km  OOOU  bis  km  17-220  der 
schmalspurigen  Lokalbahn  Kirchberg  a.  d.  Pielach— Maria-Zell 
sowie  den  bei  den  genannten  Amtshandlungen  für  diese  Teil- 
strecke ini  Namen  des  k.  k.  Eisenbabnministeriums  ex  commis- 
sione  erteilten  Bpkonsens  zur  Kenntnis  genommen.  Dieser  Bau- 
kotrsens  wurde  mir  dem  Vorbehalte  erteilt,  dass  derselbe  erst  mit 
der  Erteilung  der  Konzession  in  Wirksamkeit  tritt  und  dass  auch 
mit  der  Fällung  der  Enteignungserkenntnisse  erst  von  diesem 
Zeitpunkte  an  vorgegangen  werden  kann. 

[E.-M.-Z.  51.700.] 

Normal.'tpurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  Lam- 
bach-Vorchdorf.  (Ergebnis  der  durchtre  führten 
technisch-polizeilichen  Prüfung;  Erteilung 
des  Betriebskonsenses  ex  coramissione.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  30.  November  den  von 
der  k.  k.  GeneraMnspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen 
mitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  9.  September  durch- 
gelübrten  technisch-polizeilichen  Prüfung  der  normalspurigen 
Lokalbahn  Lambach-Vorchdorf  — bei  welcher  Amtshandlung  im 
Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  der  Betiiebskonsens  für 
den  Gesamtverkehr  auf  der  gegenständlichen  Bahnlinie  ex 
commissione  ab  12.  September  1903  erteilt  wurde  — unter  Zu- 
^.inrniung  zu  den  getroffenen  kommissioneilen  Anordnungen  und 
Bestimmungen  zur  Kenntnis  genommen.  [E.-M.-Z.  41.741.] 


Hiseubalin- Verwaltung  und  Betrieb. 

Al  f Penlinamls-Nordbahu.  (Erweiterung  der 

Ab  fertig  u ng-s  b efugn  i s s e der  Halte-  u n d L a d e- 
s teile  Sch  wan  s d orf.)  Mit  1.  Jänner  1904  werden  die  Ab- 
lertrgungsbefupisse  der  an  der  Lokalbahn  Zauchtl-Bautsch 
zwischen  den  Halte-  und  Ladestellen  Ts  c ii  i rin  und  B a u t s ch 
gelegenen  Halte-  und  Ladestelle  S c h -w  a n s d o r f dahin  er- 


weitert, dass  von  diesem  Tage  an  daselbst  Frachtgüter  in  Wa<^en- 
ladungen,  gleichviel  ob  die  Beförderung  in  gedeckt  oder  olden 
^bauten  Wagen  zu  erfolgen  hat,  zur  Aufgabe  und  Abgabe  ge- 
langen können. 


K,  k.  österr.  Staatsbalinen.  (Direktionsbezirk 
1 riest:  Errichtung  einer  Personenhaltestelle 
mit_  der  Bezeichnung  „Z  mi  n j - G i m i n o“  auf  der 
Linie  Divacca  — P o 1 a.)  Das  Eiseiibahnministerium  hat 
die  Errichtung  einer  Personenhaltestelle  in  km  86-8484  beim 
Wächterhause  Nr.  .56  der  Linie  Divacca — Pola  mit  der  Bezeich- 
nung „Z  m i n j - G i m i n o“  genehmigt. 

— (Staatsbahn-Direktion  Prag:  Eröffnung 
■ ^ 'nr  “^^testelle  Leskowitz  für  den  Güterverkehr 
in  W agenladungen.)  Am  1.  Jänner  1904  wird  die  bisher 
Tlut  für  den  Personen-  und  beschränkten  Gepäcksverkehr  ein- 
gerichtete Haltestelle  Leskowitz  der  Linie  Iglau — Eazic  auch 
tür  den  Güterverkehr  in  Wagenladungen  erötfuet  werden. 

Kahlenberg-Eiseiibahn-Gesellscbaft.  (Bestätigung 
eines  Betriebsdirektor  - Stellvertreters.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  Bestellung  des  Friedrich 
Hof  mann  zum  Stellvertreter  des  verantwortlichen  Betriebs- 
diiektors  der  Kahlenberg- Eisenbahn-Gesellschaft  S.  R.  unter  der 
VoraussetzuDg  bestätigt,  dass  dem  Genannten  der  Stationsbeamte, 
sowie  der  Heizhausaufseher  in  Nussdorf  zur  Mitwirkung  bei- 
gegeben werden. 


Ausland. 


Ru.sslan(l.  (Eisenbahnprojekte.)  Die  ausser- 
ordentliclien  Ausgaben  des  russischen  Verkehrsministeriums  sind 
liu-  das  Jahr  1904  auf  Rubel  146,786.690  (gegen  Rubel  166,115.603 
im  Jahre  1903)  veranschlagt,  wovon  auf  die  in  Aussicht  ge- 
nommenen Trassierungsarbeiten  zwecks  Baues  neuer  Staatseisen- 
bahnen Rubel  450.000  (gegen  Rubel  200.000  im  Jahre  1903)  ent- 
fallen.  Der  genannte  Betrag  wird  u.  a.  zu  den  Trassierun^'s- 
arbeiten  für  den  geplanten  Bau  einer  Eisenbahn  von  Samar- 
kand nach  Term  es  mit  einer  Ausdehnung  von  ca.  300  Werst 
und  zu  Rekognoszieruugszwecken  auf  dem  Hauptrücken  des 
Kaukasus,  sowie  zu  Voruntersuchungen  zur  Herstellung  von 
Zweigbahnen,  welche  in  einer  Gesamtlänge  von  700  Werst 
nach  verschiedenen,  bereits  fertig  stehenden  Linien  ge- 
leitet werden  sollen,  verwendet  werden.  Für  den  Bau  von 
Sekundär-,  Lokal-  und  Zufuhrbahnen  sollen  für  das 
Jahr  1904  Rubel  1,108.000  verwendet  werden.  — Im  laufenden 
Jahre  ist  der  Bau  des  72-30  Werst  langen  Zweig  es  von  der 
Station  Kegel  der  Baltischen  Bahn  nach  der  Stadt 
H a p s a 1 in  Angriff  genommen  worden.  Die  Moskauer 
Ringbahn  wird  voraussichtlich  bis  zum  Herbst  1905  fertig- 
gestellc  sein.  Nach  der  endgültigen  Bestimmung  wird  die 
Orenburg-Taschkentbahn  von  Orenburg,  dem  Zweige 
der  Ssamara-Slatoust-Eisenbahn,  über  Ilezk-Aktybinsk  zum  Ssary- 
Tschaganak-Busen  des  Aralsees,  ferner  über  das  Dorf  Dschulek, 
Tuikesian,  bis  zur  Station  Taschkent  der  Zentralasiatischeii 
Eisenbahn  gMeitet  werden.  Der  Abschluss  der  Arbeiten  auf  dem 
nördlichen,  931-29  Werst  langen  Teil  der  Orenburg-Taschkent- 
bahn wird  zum  1.  Jänner  1905  erwartet.  Die  süaliche  Strecke 
wird  eine  Länge  von  831-01  Wer.-t  besitzen.  Der  Bau  der  zweiten 
Jekaterinenbahn,  deren  endgültige  Länge  auf  594-86  Werst  fest- 
gesetzt ist,  soll  8chon_  zum  bevorstehenden  Neujahr  vollendet 
sein.  — Die  in  Aussicht  genommene  Vollendung  des  Baues 
der  263-11  Werst  langen  Witebsk-Shl  obin  bahn  zum 
1.  Jänner  1903  hat  sich  nicht  bestätigt.  Die  Bologoje- 
Polozkbahn  (der  erste  Teil  der  Bologoje-Siedlezbahn)  wird 
nach  der  endgültigen  Berechnung  455-90  Werst  lang  nnd  vor- 
aussichtlich zum  1.  Jänner  1906  fertiggestellt  sein.  Die  Länge 
der  zweiten  Strecke  der  Bologoje-Siedlezbahn  — von  Polozk 
nach  Siedlez  — ist  mit  627  Werst  festgesetzt,  und  zwar 
sollen  davon  605  Werst  sofort  ein  doppeltes  Geleise  bekommen, 
während  auf  den  übrigen  22  Werst  ein  einfaches  Geleise  gelegt 
wird.  Die  Fertigstellung  dieser  Strecke  wird  zum  1.  September 
1905  erwartet.  Die  Länge  der  St.  Petersburg-Wologda- 
Eisenbahn,  den  12  Weist  langen  Zweig  längs  des  linken 
üfei-s  des  Wolchowflusses  zum  Hafen  Gostinopolje  mit  inbegriffen, 
ist  auf  567  Werst  testgesetzt  und  die  Fertigstellung  wird  zum 
1.  Jänner  1905  erwartet.  Die  W o I o g d a - W j a t k a b a h n 
wird  eine  Länge  von  612-5  Werst  besitzen  und  ihr  Bau  soll  zum 
1.  September  1905  fertiggestellt  werden.  Das  Baubudget  dieser 
Bahn  wurde  in  diesem  Jahre  noch  durch  die  Trassierungsarbeiten 
auf  der  Linie  B u i—K  0 s tro  ra  a—G  al  its  ch  und  durch  die 
üntersuchung.«ko3ten  der  Wolga  bei  Kostroma  belastet.  Die 
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Ui.ee  der  St.  p e t e r s b u r g - lU  t r o « a w o d s k b a 1.  n ist 
auf  W Werst  veraiiscblagt.  Die  Inaiignflnabme  der  Baupbeiten 
auf  dieser  Balm  war  iiri  laufenden  Jahre  liebst  I rassierungs- 
arbi'itjn  auf  den  Eisenbalmlmien  vom  Maten  Dubowik.  am 
Wolchowllusse  nach  Petrosawodsk  vorgesehen.  Da  es  sich  aber 
herausstellte,  dass  neben  der  bereits  für  diese  Balm  gewilhlten 
Route  noch  eine  zweite  Kichtuug  Über  Oloiiez  zu  trassieren  war, 
nahm  man  vorläufig  nur  die  Trassierung  m den  yorerwahnten 
Richtungen  vor,  ohne  an  die  Arbeit  selbst  zu  schreiten.  Die  un- 
mittelbar nach  Feststellung  der  Route  der  neuen  Bahn  in  Aii- 
griir  zu  nehnienden  Bauarbeiten  sind  zum  1.  Oktober  MKlb  ab- 
zuscliliessen  Der  Beginn  der  Arbeiten  auf  der  bereits  im  l’rojekt 
bestätigten  Balm  von  der  Station  A 1 e x a n d r o p o 1 der  Fr|  an- 
b a b 11  zur  persischen  Grenze  ist  lür  das  Jahr  l.H)4  m 
Aussicht  geiiommon.  Die  Balinläiige  ist  auf  170  Werst  veran- 
schlagt. Ausserdem  ist  neuerdings  beschlossen,  nachstehende 
Kisenbähiien  zu  bauen.  Unter  anderem  wird  ein  Schienenweg 

von  K u r g a n über  .1  o k a t e r i n b u r g nach  P e r ni  gebaut 
werden.  Die  Länge  dieses  Stranges  ist  auf  TID  Werst  ver- 
anschlagt. Die  ‘20;i  Werst  lauge  Strecke  P e r m - T s c h e p z a 
der  Perm-Kotlasbahn  wird,  um  den  zukünftigen,  durch  die  Ver- 
biudung  von  St.  Petersburg  mit  der  Sibirisclien  Balm  hervor- 
gerufenen Anfordcruiigeu  zu  entsprechen,  umgebaut  werden 
müssen.  Der  Abschluss  des  Baues  ist  auf  das  Kode  dos  Jahres  l.)07 
festgestellt.  Zu  Beginn  des  kunftigon  Jahres  soll  auch  der  Bau 

der  U h e r s 8 o n - N i k 0 1 a j 0 w b a h n mit  einer  Länge  von 

100  Werst  in  Aiigrill  genommen  worden.  — Im  nächsten  Jahre 
sollen  ferner  die  Arbeiten  zur  Führung  eines  Schienenweges  von 
Grodno  nach  Solwjany,  einer  Station  der  im  Bau  be- 

griffenen Bologojo-Siedl'ez-Fisenbahn,  begonnen  werden.  Diese 
Verhinduiigslinio  wird  00  Werst  lang  sein  und  soll  zum  ScIiIushb 
des  Jahres  1906  fertigstehon.  Schliesslich  soll  im  Jahre  1904  zur 
Verwirklichung  des  Bahnprojektos  Nowokamon  na-Loinsa, 
140  Werst  lang,  geschritten  werden.  1,0.  T.-R.*l 


Schiffahrt. 

Ersto  DoiiiiH-Daini.rschiiriilirts-Gesftllschart.  Die  ge- 

sollschafilicho  Direktion  teilt  mit,  dass  die  Gütoraufnahmc  an 
den  noch  otrenen  Stationen  R o g o n s b u r g,  P a s s a u,  Linz, 
N u s 8 d 0 r f,  P r e 8 s b u r g,  G 0 n y ü,  N o m o und  R a a b am 
n).  DczGinbor  eiii^ostrllt  wird.  OiFon  bleibt  iifich  diesoiii  Ici- 
niine,  so  lange  es  die  Witterungsverhältiiisso  ge.statton,  nur  noch 
die  Gütorschitl'ahrt  zwischen  den  Stationen  Korneuburg, 
Wien  und  Budapest,  sowie  der  Güterverkehr  zwischon  den 
Save-Stationen  (Strecke  Sissek—Semlin  — Belgrad). 

Aiifhebiiiig  der  SeliiifalirtHhcschriliikiiug  in  km  3 bis 
kiu  4 des  Doiia.islroiiies  nächst  <lor  Nordrvcstl.ahnbrüeke. 
Die  k.  k.  nicderöstorreichischo  Statthalterei  hat  unterm  ü.  De- 
zember 190;!  die  aus  Anlass  einer  vorgenommenen  Baggerung 
mit  dem  Krlasse  vom  9.  November  190:1  (vgl.  yrdgs.-Bl.  t 
E.  u.  Sch.  Nr.  1)1?1)  verfügte  Beschränkung  der  Durchfahrt  durch 
die  zweite  BrückenOfTnung  der  Nordwestbahnbrücke  vom  rechten 
Ufer  aus  aufgehoben.  Gleichzeitig  wurden  die  Durchfahrtssignalo 
an  der  Brücke  von  der  ersten  auf  die  zweite  BriiekenöfTnung 
zurückvorlegt. 

OostciTcicbisclicr  l,l«yd.  (A  b f a h r t d o s D a m p fers 
1 m p erat  r i x“  nach  Bo  m b ay.)  Dieser  Dampfer  von  2:J.T1'1  onnen 
Gehalt  ist  am  9.  Oktober  19U:i  mit  90  Passagieren  und  878  Ge- 
wichtstonnen faktisclier  I.adung,  worunter  151  Tonnen  Zucker, 
nebst  976  Stück  Holz,  in  der  Ausreise  Nr.  10  der  knllmio 
von  Triest  nach  Bonihay  ahgegangen.  Derselbe  ver.^chiflte  an 
Waren  nach  : Port  Said  ,55.878  kg  und  26  Stück  Holz,  Suez  2191  kg, 
Gedda  899  kg,  Suakim  9474  kg  Zündhülzchen,  Aden  IP^btiO  kg 
(worunter  77.200  kg  Zucker)  und  .9.50  Stück  Holz,  Djibouti 
2100  kg  Zucker,  Massaiia  1978  kg,  Hodeidah  .141  kg,  Zanzibar 
600  kg  Esswarni,  Bombay  ,524.864  kg  (worunter  71.750  kg  Zucker), 
Bassorah  15.512  kg,  Bagdad  9195  kg,  Bahrein  100  kg  Parfümerien, 
Bushire  994  kg,  Mangalore  6419  kg,  Bnnder  Abbas  390  kg  Glas, 
Caimaiioro  857  kg  Schafwollwarou,  Calicut  ,5970  kg,  Cochin 
6299  kg  Papier,  Colombo  175  kg  Kurzwaren,  Calcutta  472  kg 
Knüpfe,  Penang  11.26()  kg,  Singapore  96.072  kg,  Bangkok  28.)1  kg 
Baumwollwaren,  Soerabaya  2092  kg,  Saniarang  600  kg  Metall- 
waren,  Batavia  9098  kg,  Palembang  .5994  kg  Kessel,  Boeleleng 
745  kg  Baumwollwaren,  Hongkong  7608  kg,  Manila  6-/16  kg 
Baumwollwaren,  Shanghae  11. .506  kg,  Yokohama  ,92.75,9  kg,  lokio 
16  kg  Bücher  und  nach  Kobb  19._0.55  kg.  Der  Wert  der  ausge- 
fühiten  Waren  betrug  K 1,064.516. 


OostciTcichischer  Lloyd.  (Abfahrt 
„China“  nach  Kobfe.)  Dieser  Dampfer  von  9855  ionnen 
Gehalt  ist  am  25.  September  1909  mit  42  Passagieren  und  217.) 
Gewichtstonnon  faktischer  Ladung,  worunter  99  t Zucker,  nebst 
2075  Stück  Holz,  in  der  Ausreise  Nr.  12  der  Kobe-Linie  von 
Triest  nach  Kobe  abgegangen.  Derselbe  veischiffte  an  Waren 
nach:  Port  Said  69.979  kg  (worunter  2960kg  Zucker),  Soerabaya 
22  4.99  ko’  Suez  7976  kg,  Geddah  1.9.420  kg  (worunter  10.150  kg 
Zucker),"Suakim  6946  kg  Zündhülzchen,  Aden  58.629  kg  (worunter 
:98  888  k''-  Zucker)  und  2000  Stück  Holz,  Hodei  Iah  .9180  kg, 
Mombassa  1840  kg,  Massaua  55,90  kg,  Djibouti  419()  kg,  Zanzibar 
1954  kg,  Bombay  592.982  kg,  Bairdad  7412  kg,  Bassorah  99.547  kg 
(worunter  20.160  kg  Zucker),  Bushire  13.864  kg,  Cochin  9.)  kg 
Papier,  Liugah  20.540  kg  Zucker,  Karachi  9713  kg,  Colombo 
15.964  kg  und  75  Stück  Holz,  Gleneleng  196  kg  Kurzwaren,  Ga,Ue 
5 kg  Muster,  Melbourne  1240  kg  Glasperlen,  Adelaule  18  kg 
Glasnerlen,  Sydney  2.50  kg  Glasperlen,  Penang  81.151kg,  Singa- 
iiore  344.419 'kg,  Batavia  16.968  kg,  Soerabaya  :90.040  kg,  Sama- 
ran<^  44.055  kg,  Belavar  Deli  4795  kg,  Padang  :3:95  kg  Kurzwareii, 
Boeleleiur  4:i0  kg  Baumwollwaren,  Pontiamak  200  kg  Baumwoll- 
wami  Äleh-lcb  2600  kg  Seif-,  Amboina  1577  kg  Seife,  Chenbon 
1064  kg  Seife,  Bangkok  5005  kg,  Saigon  2100  kg  Papier,  Atjeh 
1179  k'?  Pat)ier,  Hongkong  901.476  kg,  Manila  94.457  kg,  Shanghae 
254  99.0  kg,  Tientsin  674  kg,  Port  Arthur  2491  kg,  Yokohama 
111.811  kg,  Yokohama  or  Kobö  14.56  kg  Esswaren,  Kobe_42.o62  kg, 
Kobe  for  Osako  8595  kg  Papier  und  nach  Maga'aki  9.)0  kg.  Der 
Wert  der  ausgeführten  Waren  betrug  K 2,012.‘)99. 

(Abfahrt  <i  e s Dampfers  „Austria“  nach 

Calcutta.)  Dieser  Dampfer  von  4879  Tonnen  Gehalt  ist  am 
12.  Oktober  1903  mit  95  Passagieren  und  868  Gewichtstonnen 
faktischer  Ladung,  worunter  6 Tonnen  Zucker,  nebst  1042  Stück 
Holz,  in  der  Ausreise  Nr.  7 der  Calcutta-Linie  von  Inest  nach 
Calcutta  abgi'gangen.  Derselbe  verschillte  an  Waren  nach : 1 ort 
Said  .52  098  kg  (worunter  .8000  kg  Zucker)  und  767  Stück  Holz, 
Suez  1589  kg,  Geddah  12.83  kg,  Aden  ‘J9.27:9  kg  (worunter 
2800  k<r  Zucker)  und  200  Stiick  Holz,  Hodeidali  ll..rO.>  kg, 
Massaua  5061  kg,  Karachi  147.895  kg,  Calcutta  :935.987  kg, 
Colombo  80.105  kg,  Sydney  .501  kg  und  75  Stück  Ho  z Rangoon 
107  927  kg,  Atjah  220  kg  Baumwollwaren,  Aleppy  449  kg  und 
nacii  Madras  9:'l.!)95  kg.  Der  Wert  der  ausgeführten  Waren  be- 
trug K 1,4.58.914.  , • u 

— (Ankunft  des  Dampfers  „Marie  Valerie 

V 0 11  C a 1 c u tt  a.)  Dieser  Dampter  ist  am  11.  Oktober  1903 
mit  20  Passagieren  und  3496  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung, 
von  welcher  497  Tonnen  nach  Fiume  und  1519  Tonnen  nach  dem 
Auslande  bestimmt  waren,  in  der  Rückreise  Nr.  4 der  Calcutta- 
Linie  von  Calcutta  in  Tri-st  eingelroffen.  Derselbe  brachte  an 
Waren  aus:  Calcutta  1,116.748  kg  (wovon  407.725  kg  für  Fiume 
und  694  761  kg  für  das  Ausland),  Malabar  19.539  kg  (wovon  12.7.89  kg 
für  das  Ausland),  Coromandel  221.630  kg  Baumwolle  (wovon 
185.000  kg  für  das  Ausland),  Rangoon  426.755  kg  (wovon  221.0.)5  kg 
für  das  Ausland),  Colombo  497.997  kg  (wovon  54.545  kg  für  das 
Ausland),  Bombay  901..5.58  kg  (wovon  29.125  kg  für  Fiume  und 
242  412  k''  für  das  Ausland),  Kaiachi  164  476  kg  Baumwolle 
(wovon  74J96  kg  für  das  Ausland),  Madras  120.495  kg  Baum- 

wollü  (wovon  89.620  kg  für  das  Ausland),  Aden  42.005  kg 

(wovon  7510  kg  für  das  Ausland),'  Suez  22  951  kg  un  i aus  Port 
Said  .502.074  kg  (wovon  6972  kg  für  Fiume).  Der  Wert  der  ein- 
geführten Waren  betrug  K 9,089.420. 

— (A  n k u 11  f t d e s D a in  p f e r 3 „I  m p e r a t o r'  v o n 

Bombay.)  Dieser  Dampfer  ist  am  18.  Oktober  1909  mit 

96  Passagieren  und  2148  Gewichtstonnen  faktischer  Ladung,  von 
welcher  141  Tonnen  nach  Fiume  und  1094  Tonnen  nach  dem 
Auslande  bestimmt  waren,  in  der  Rückreise  Nr.  9 der  Bombay- 
Linie  von  Bombay  in  Tiiest  eingetrolTen.  Derselbe  brachte  an 
Waren  aus:  Bombay  1,7.57.999  kg  (wovon  40.700  kg  für  Fiume 
und  1 091.669  kg  für  das  Ausland),  Malabar  22.560  kg,  Coro- 
maiidel  111.925  kg  Baumwolle,  Aden  92.680  kg  (wovon  1925  kg 
für  das  Ausland)  und  aus  Port  Said  229.232  kg  (wovon  99.996  kg 
für  Fiume).  Der  Wert  der  eingeführten  Waren  betrug  Kronen 
1,890.801. 

Deiilsches  Uoich.  (Einrichtung  einer  neue  n 
Linie  des  Norddeutschen  Lloyd  von  Singapore 
nach  Celebes  und  den  M o 1 u k k e n.)  Wie  der  „D.  R.-A“ 
mitteilt,  richtet  der  Norddeutsche  Lloyd  eine  neue  Linie  von 
Singapore  nach  Celebes  und  den  Molukken  ein ; die 
erste  Abfahrt  von  Singapore  erfolgt  am  20.  Dezember  19(tl  mit 
dem  D.impfer  „Kongbeng“.  Folgende  Häfen  werden  ange- 
lauten:  Macassar,  Menado,  Sangir-Inseln,  Ternato,  Gorontalo.  Die 
Abfahrten  erfolgen  alle  drei  Wochen. 
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KURS=BUCH 

für  die 

Beförderung  von  Vieh  und  Fleisch  auf  den  österreichischen  Eisenbahnen. 

(Winterfahrordnung  1903/04.) 

Herausgegeben  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium. 

rlio  Ausgabe  des  Kurs-Buches  enthält  in  ihrem  ersten  Teile  in  Kürze 

die  auf  den  Vieh-  und  Fleischtransport  bezughabenden  allgemeinen  reglementarischen  tarifari 

„eb^*  einei  Yer.eich„i!  A^lSe: 

Kurs-Buches  umfasst  die  Fahrordnungen  der  bei  den  österreichischen 
Staats-  und  Pnyatbahnen  nach  Massgabe  der  Winterfahrordnung  1903/04  für  die  Beförderung 
von  Vieh  und  Fleisch  vorzugsweise  bestimmten  Züge.  In  den  Fahrordnungen  sind  auch  ienf 
Stationen  ersichtlich  gemacht,  welche  mit  fixen  Viehverladerampen  ausgerüstet  sind  ferner^ie 
Stationen,  welche  als  Desinfektions-,  Fleischwagendepot-,  Eisfüll-,  Fütterungs-  und  Tränkestationen 
dienen,  sowie  jene,  in  welchen  Borstenviehtransporte  auf  Verlangen  der  Absender  bespritzt  wLden 

1 wurden  die  wichtigsten  Beschränkungen  und  Verbote  im  Vieh- 

vertretenen  Königreichen  nn,l  Ländern  „ach  einigen  Ans- 

Rücksicht‘^a„7‘SV'®Vi  j"*’“  erscheint,  ist  mit 

ßehrancb  dor  vlS  ausserst  willkommenes  Nachsolllagebuch  für  den 

Orebrauch  der  Vieh  Verfrachter  und  sonstiger  Interessenten,  sowie  der  Eisenbahnorgane. 

Das  Vieh -Kurs -Buch  ist  durch  die  Administration,  Wien,  I.  Wallfischgasse  10 
(Postsparkassen-Konto  Nr.  819.123),  zum  Preise  von  K 1‘—  and  bei  Postbezuo- 
zum  Preise  von  K 120  pro  Ausgabe  zu  beziehen.  "" 


Lagerhaus  der 

Errich-tet  und  betrieben  von  der  Gemeinde  Wien. 

Oeffentliches  Lagerhaus  und  öffentliches  Freilager.  - Ausgedehnte,  trockene,  luftige  Lagerräume 
von  emer  Fassungsfähigkeit  für  500.000  Meterzentner.  Eiserne  Sammelbehälter  für  Spiritus.  - 
Mit  allen  in  Wien  einmündenden  Bahnen  verbunden.  - Station  Wien-Lagerhaus  der  k.  k.  Donau- 
ü erbahn,  Landungsplatz  an  der  Donau  für  Frachtschiffe  aller  Flaggen.  — Nebenstelle  des  k k 
Hauptzollamtes  Wien.  — Freilager  für  Zucker  und  Spiritus. 

Alle  mit  dem  Empfang,  der  Aufbewahrung  Erhaltung  Versendung  oder  Ausfolgung  der  Waren  vorzunehmenden 
leZtlr^7-  h^T'^r  Versteuerung  Durchfuhrsbehandlung  Uebergal  an  Dritte  und  damit  etwa 

fTcZT  ZmTlr^  «.  ..  werden  billig  und  sachgemäsH  besorgt,  auf  den  Sendungen  haftende 

Frachten.  Zolle.  Steuern  und  sonstige  Gebühren  für  Rechnung  der  Wareneigentümer  ausgelegt,  auf  Wunsch  öff entliehe 
Versteigerungen  der  eingelagerten  Waren  veranstaltet,  die  die  gesetzliche  Gebührenbegünstigung  gemessen. 

Lle  '...ehrt 

zugestanden.  ' 


Frachtbrief-Adrcssc:  An  das  Lagerhaus  der  Stadt  Wien  - Station  Wien-Lagerhaus  der  Donau-Uferbahn. 
Reglement  und  Tarife  sind  bei  der  Verwaltung  des  Lagerhauses  der  Stadt  Wien  (II.  „ k.  k.  Prater)  erhältlich. 
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Kundmachungen. 

Oberschlesisch  - Oesterreichisch-Ungarischer  Kohlen- 
verkehr. 

Tarif heft  II. 

Einführung  eines  neuen  Tarife  s. 

Am  1.  Jänner  1904  wird  ein  neuer  Ausnahme- 
tarif, Heft  II,  eingeführt,  wodurch  das  vom  1.  Sep- 
tember 1897  gültige  Heft  II  nebst  Nachträgen  I bis  III 
aufgehoben  wird. 

Das  neue  Tarifheft  II  enthält  in  einer  grösseren 
Anzahl  von  Stationsverbindungen  Ermässigungen,  in 
manchen  Fällen  auch  Erhöhungen  der  bisherigen  Fracht- 
sätze. Verschiedene  Stationen  — im  besonderen  mehrere 
Versandgruben  — sind  neu  einbezogen,  dagegen  einzelne 
Stationen  in  Ermanglung  von  Verkehr  in  das  neue  Heft 
nicht  wieder  aufgenommen  worden. 

Soweit  Tariferhöhungen  oder  Verkehrsbeschrän- 
kungen eintreten,  bleiben  die  bisherigen  Frachtsätze  noch 
bis  14.  Februar  1904  in  Geltung. 

Abdrücke  des  neuen  Heftes  II  sind  zum  Preise 
von  je  55  Pfennig  = 65  Heller  bei  den  beteiligten 
Dienststellen  erhältlich. 

Budapest,  am  13.  Dezember  1903.  [1246] 

Die  Direktion  der  k.  k.  priv.  Kascliau-Oderberger 
Eisenbahn 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum  Güter- 
tarife, Teil  II,  Heft  A (Gemeinschaftliches 
Heft),  vom  1.  April  1903). 

Am  1.  Jänner  1904  gelangt  der  obenbezeichnete 
Nachtrag  zur  Einführung,  welcher  Aenderungen  und  Er- 
gänzungen des  Haupttarifes  enthält. 

Insoweit  durch  den  vorliegenden  Nachtrag  gegen 
seither  Erhöhungen  eintreten,  bleiben  die  bisherigen 
Entfernungen  noch  bis  15.  Februar  1904  in  Kraft. 

Abdrücke  des  Nachtrages  I sind  bei  den  beteiligten 
Endverwaltungen  und  Stationen  unentgeltlich  zu  erhalten. 
Wien,  am  14.  Dezember  1903.  [1247] 

K.  k.  österr.  Staatsbaliiien 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Einführung  e i n e s S t a t i o n s t a r i f e s für 
Rückfahrkarten. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangen  Rückfahrkarten  mit 
eintägiger  Gültigkeit  zwischen  Rositz  einerseits  und 
Pardubitz,  anderseits  für  die  III.  Wagenklasse  zum 
Preise  von  40  Heller  einschliesslich  Fahrkartensteuer 
zur  Ausgabe. 

Wien,  am  14.  Dezember  1903. 


Mährisch-Schlesisch- Niederösterreichischer  Eisen- 
bahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  I zum 
Tarif-Anhang  e. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904,  bezw.  insoweit 
Frachterhöhungen  eintreten  vom  15.  P'ebruar  1904,  ge- 
langt zum  Anhänge  (vom  1.  Jänner  1903)  des  Tanfes, 
Teil  II,  für  den  Mährisch-Scblesisch-Niederösterreichischen 
Eisenbahnverband  Nachtrag  I zur  Ausgabe. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  durch  die 
beteiligten  Verwaltungen  und  Stationen  käuflich  bezogen 
werden. 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [1219] 

K.  k.  priy.  Kaiser  Ferdiiiaiids-Nordbabi» 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Aenderungen  im  Lokalpersonentarife. 

Die  im  Lokalpersonentarife  vom  1.  Jänner  1903 
auf  Seite  16  und  17  unter  a)  und  c)  enthaltenen  An- 
gaben werden  mit  Ende  des  Jahres  1903  gestrichen. 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [1250] 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn-Gesellschaft. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 

Aufhebung  und  N e u e i n f ü h r u n g von 
Fahrpreisen. 

Die  im  Anhänge  zum  Tarife,  Teil  II,  für  den 
nachbarlichen  Personenverkehr  vom  1.  Juli  1903  auf 
Seite  28  bis  31  enthaltenen  Fahrpreise  für  Militär- 
personen, sowie  Hof-  und  Staatsbedienstete  werden  mit 
31.  Dezember  1903  aufgehoben. 

Hingegen  gelangen  für  in  Uniform  reisende  Militär- 
personen ausser  Dienst  und  des  Ruhestandes  mit 
1.  Jänner  1904  neue  direkte  Fahrpreise  zur  Einführung. 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [1251] 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahu 

auch  im  Namen  der  übrigen  beteiligten 
Verwaltungen. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

Aufhebung  und  Neueinführung  von 
Fahrpreisen. 

Mit  31.  Dezember  1903  werden  die  im  Nachhange 
zum  Tarife  für  den  nachbarlichen  Personenverkehr  vom 
1.  Jänner  1903  auf  Seite  28  und  29  enthaltenen  Fahr- 
preise für  ausser  Dienst  reisende  Militärpersonen  und 
für  k.  und  k.  Hof-  und  Staatsbedienstete  aufgehoben. 

Hingegen  gelangen  mit  1.  Jänner  1904  neue 
direkte  Fahrpreise  für  in  Uniform  reisende  Miliiär- 
personen  ausser  Dienst  und  des  Ruhestandes  zur  Ein- 
führung. 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  11252] 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbahn 
auch  imNamen  derpriv.  Oester  r. -Ungar.  Staatseisen- 
bahn-Gesellschaft. 


[1248] 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  von  Nachträgen  zum  Lokal- 
gütertarife, Teil  II,  Heft  1,  2 und  3,  zum 
Tarife,  Teil  I und  II,  für  den  Transport 
von  Eil-  und  Frachtgütern  auf  den  im 
Staatsbetriebe  stehenden  schmalspurigen 
L o k a 1- (K 1 e i n-)  B a h n e n,  sowie  zu  den  gemein- 
samen Beilagen  zum  L o k a 1 g ü t e r t a r i f e der 
k.  k,  oster r.  Staatsbahnen,  Neuauflage,  gül- 
tig vom  1.  Juli  1903. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangen  zur  Einführung: 

zum  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  1,  der  Nach- 
trag II, 

zum  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  2,  der  Nach- 
trag IV, 

zum  Lokalgütertarife,  Teil  II,  Heft  3,  der  Nach- 
trag IV, 

zum  I arife,  Teil  I und  T'eil  II,  für  schmalspurige 
Lokal-  (Klein-)  Bahnen  der  Nachtrag  II,  und 

zu  den  gemeinsamen  Beilagen  zum  Lokalgüter- 
tarife der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  vom  Staate 
betriebenen  Privatbahnen  der  Nachtrag  I. 

Diese  Nachträge  enthalten  Aenderungen,  bezw. 
Ergänzungen  und  Berichtigungen. 

Ueberdies  ist  in  den  Nachträgen  zum  Hefte  1 und  2 
je  ein  neuer  Separatabdruck  der  Güterklassifikation  ent- 
halten. 

Die  Gültigkeit  der  in  Rede  stehenden  Nachträge 
beginnt  mit  1.  Jänner  1904  und,  insoweit  Erhöhungen 
durch  dieselben  eintreten,  mit  15.  Februar  1904. 

Eine  Ausnahme  hiervon  bilden  nur  die  vorerwähnten 
Separatabdrücke  der  Güterklassifikation,  die  lediglich 
jene  Aenderungen,  bezw.  Ergänzungen  enthalten,  welche 
durch  den  neuen  Tarif,  Teil  I,  Abt.  B,  der  österreichi- 
schen, ungarischen  und  bosnisch  herzegowinischen  Eisen- 
bahnen bedingt  sind  und  die  somit  gleichzeitig  mit  dem 
genannten  Tarife,  d.  i.  mit  1.  Jänner  1904  und,  insoweit 
Frachterhöhungen  oder  Erschwernisse  eintreten,  erst  mit 
1.  März  1904,  in  Kraft  treten, 

Exemplare  der  vorgenannten  Nachträge  sind  bei 
den  betreffenden  Dienststellen  der  k.  k.  Staatsbahnen, 
und  zwar  die  Nachträge  zu  den  Tarifheften  1 und  2 
je  zum  Preise  von  K 1-20,  der  Nachtrag  zum  Hefte  3 
zum  Preise  von  60  Heller,  und  der  Nachtrag  zum 
I arife,  Teil  I und  Teil  II,  für  schmalspurige  Lokal- 
(Klein-)  Bahnen  zum  Preise  von  20  Heller  pro  Exemplar 
erhältlich, 

Wien,  am  17.  Dezember  1903. 


|1253| 

Verkehr  zwischen  den  österreichischen  und  ungari- 
schen Eisenbahnen  einerseits,  den  deutschen,  luxem- 
burgischen, belgischen  und  niederländischen  Eisen- 
bahnen anderseits. 

Druckfehler-Berichtigungen  im  Tarife, 
1 eil  I,  Abt.  B,  vom  1.  Februar  1903  und  in 
dem  dazugehörigen,  vom  1.  Jänner  1904 
gültigen  N a c h t r a g e II. 

Abt.  B,  vom  1.  Februar  1903 
lur  den  oben  bezeichneten  Güterverkehr  ist  mit 
sofortiger  Gültigkeit  nachstehender  Druckfehler 
zu  berichtigen,  und  zwar: 


In  der  Tabelle  auf  Seite  192  in  der  Rubrik  „Heller“ 
ist  für  die  Entfernung  von  101  bis  200  km,  bei  Ver- 
wendung von  1 bis  2 Decken,  der  daselbst  angeführte 
Betrag  von  253  auf  353  richtigzustellen. 

In  dem  zum  vorbezeichneten  Tarife  gehörigen,  mit 

I.  Jänner  1904  in  Kraft  tretenden  Nachtrage  II  ’ sind 
mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  folgende  Druck- 
fehler richtigzustellen,  und  zwar : 

Auf  Seite  125  in  Position  14,  Ziffer  3 b (Tier- 
haare), ist  die  Tarifierung  von  II,  A 2 *),  Sp.-T.  II,  auf 

II,  A 2 *),  Sp.-T.  II  *),  und  auf  Seite  128  in  Position 

20,  ag  V (T'honwaren  etc,),  die  Tarifierung  von  lA 
A 2 *)  A,  Sp.-T.  III  A,  auf  HA,  A 2 *)  A,  Sp.-T.  III  a' 
abzuändern.  ’ 

Wien,  am  11.  Dezember  1903.  [1254J 

Priv.  Oesterr.-iiugar.  Staatseisenbahn-Resellschan 

auch  namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Einführung  des  N a c h t r a g e s VI  zu  dem 
vom  1.  J u 1 i 1898  gültigen  Lokalgüter- 
tarife, Teil  II,  Heft  1. 

Mit  1.  Jänner  1904  und,  insoweit  Frachterhöhungen 
eintreten,  mit  15.  Februar  1904  gelangt  der  Nachtrag  VI 
zum  vorstehend  bezeichneten  Lokalgütertarife  zur  Ein- 
führung. 

Dieser  Nachtrag  enthält  eine  teilweise  Aenderung, 
bezw.  eine  Ergänzung  der  Einheitssätze  und  Gebühren- 
berechnungs-Tabellen  für  ledig  zur  Aufgabe  gebrachtes 
lebendes  Geflügel;  eine  Ergänzung  des  Tarifes  für  die 
zollamtliche  Abfertigung  in  Brünn;  Ergänzungen  der 
Ueberfuhrstarife  für  Borstenvieh,  Schafe  etc.,  bezw.  für 
geschlachtete,  ausgeweidete  Schweine  auf  der  St.  Marxer 
Flügelbahn;  eine  Ergänzung  der  Ueberfuhrsgebühren  in 
Nimburg;  eine  Aenderung  des  Ausnahmetarifes  3;  eine 
anderweibge  Fassung  der  Bestimmung  unter  3 zum  Aus- 
nahmetarife 5,  und  endlich  eine  Ergänzung  der  Ausnahme- 
tarife 7 und  10. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  10.  Dezember  1903.  [1255] 


Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Heft  3,  vom  1.  Dezember  1896. 
b)  larif-Teil  III,  Heft  4,  vom  1.  April  1901. 

Abänderung  der  Bestimmungen  für  die 

Einlagerung  und  Reexpedition. 

In  den  in  der  Ueberschrift  bezeichneten  Tarifen, 
und  zwar : 

ad  a)  im  Nachtrage  VI  auf  Seite  16  unter  fortl, 
Nr.  6 und 

ad  b)  auf  Seite  27  unter  fortl.  Nr.  13 
ist  die  Firma  „Uvörni  bankä  in  Kolin 
streichen  und  dafür  einzutragen  : „Filiale 
Kreditbank  in  Kolin  St.E.G.“ 

Wien,  am  17.  Dezember  1903. 

K.  k.  österr.  Staatsbabueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


St.E.G.“  zu 
der  Prager 

[1256] 
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Direkter  Oesterreichischer  und  Ungarischer  Levante- 
verkehr über  Triest  und  Fiume  seewärts  (nach 
Hafenplätzen  der  Levante). 

(Oesterreichischer  LeTantcyerkehr.) 

EliminierungderHaltestellei^.egiestöw 

(Bad)  aus  d e ,ti  Tarife. 

Im  Tarife,  Teil  II,  Heft  1,  für  den  oben  bezeich- 
neten  Verkehr  ist  auf  den  Seiten  29,  33,  74  und  75 
„^egiestöw  (Bad)“  zu  streichen. 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [1257| 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Siidbahu-Gesellscliafi 
auch  namens  der  beteiligten  Transportanstalten. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Ausgabe  des  Nachtrages  II  zum  Lokal- 
gütertarife. 

Mit  1.  Jänner  1904,  bezw.  insoweit  Fracht- 
erhöhungen oder  Erschwernisse  eintreten  mit  Gültigkeit 
vom  1.  März  1904,  tritt  der  Nachtrag  II  zu  der  vom 
1.  Februar  1903  gültigen  Neuauflage  des  Lokalgüter- 
tarifes,  Teil  II,  vom  1.  April  1893  für  die  Beförderung 
von  Leichen,  lebenden  Tieren  und  Gütern  auf  den 
Linien  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  in  Kraft. 

Der  Nachtrag  erhält  Aenderungen  und  Ergänzungen 
des  Tarifes.  Preis  20  Heller. 

Wien,  am  14.  Dezember  1903.  (1258J 


K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn, 

Wiedereinführung  der  t a r i f m ä s s i g e n 
Ladefristen  für  Güterwagen. 

Die  auf  den  eigenen,  sowie  auf  den  im  diesseitigen 
Betriebe  stehenden  fremden  Linien  vom  1.  Oktober  1903 
eingeführte  Kürzung  der  Fristen  für  die  Entladung  und 
Beladung  der  Güterwagen  wird  mit  dem  25.  Dezember 
1903  aufgehoben  und  treten  demnach  an  diesem  Tage 
wieder  die  tarifmässigen  Ladefristen  in  Anwendung- 

Wien,  im  Dezember  1903.  [1259] 


Oesterreichisch-Ungarisch-Italienischer  Güterverkehr. 

Aenderung  der  Besonderen  Bestimmun- 
gen für  die  Stationen  Triest,  Fiume,  Pola 
und  Rovigno,  und  Einbeziehung  der 
Station  MilanoPorta  Sempione  in  den 
direkten  Verkehr. 

Die  auf  den  Seiten  159  und  160  des  Tarifes,  Teil  I, 
Abt.  B,  für  den  Verkehr  mit  Fiume  ipartelepek 
(Fiume-Industrie-Etablissements)  undTriest-S.  Andrae, 
S.  Sabba  und  Triest-S.  A n d r a e/S  e r v o 1 a vor- 
gesehenen besonderen  Bestimmungen  sind  mit  IVirk- 
samkeit  vom  1.  Jänner  1904  zu  streichen  und  wie  folgt 
zu  ersetzen: 

Triest,  Fiume,  Pola  und  Rovigno. 

Die  in  diesem  Tarife  für  die  vorstehend  ange- 
führten Stationen  enthaltenen  Frachtsätze  haben  Geltung: 
a)  in  der  Richtung  nach  den  Hafenstalionen  4'riest, 
Fiume,  Pola  und  Rovigno  nur  für  Sendungen, 
welche  im  Bereiche  dieser  Stationen  abgeladen  und 
mit  Landfuhrwerk  oder  zu  Schiff  abgeführt,  oder 
mittels  Schleppbahnen,  oder  auf  Magazins-  oder 
Industriegeleisen,  oder  nach  Lagerplätzen  abgefahren 
und  endgültig  bezogen  werden,  also  von  den  Hafen- 


stationen nicht  unmittelbar  mit  der  Eisenbahn  zur 
Weiterbeförderung  gelangen  ; 
b)  in  der  Richtung  von  den  Hafenstationen  Triest, 
P'iume,  Pola  und  Rovigno  nur  für  Sendungen,  die 
zur  Verladung  daselbst  mit  Landfuhrwerk  oder  zu 
Schiff  zugeführt,  oder  mittels  Schleppbahnen,  oder 
auf  Magazins-  oder  Industriegeleisen,  oder  von 
Lagerplätzen  angefahren,  nicht  aber  mit  der  Eisen- 
bahn nach  den  Hafenstationen  befördert  worden  sind. 

Die  vorstehend  unter  a)  und  b)  hinsichtlich  der 
Abfuhr  von  Triest,  bezw.  der  Zufuhr  nach  Triest  mit 
der  Eisenbahn  festgesetzten  Beschränkungen  erstrecken 
sich  jedoch  nicht  auf  den  Verkehr  mit  den  Stationen  der 
Lokalbahn  Triest-Parenzo. 

Für  Sendungen  nach,  bezw.  von  Triest- 
S.  Andrae,  S.  Sabba  und  Triest-S.  Andrae/ 

S e r V o 1 a gelten  die  für  Triest  Südbahn  bestehenden 
Frachtsätze  unter  Zuschlag  der  normalen  Schleppbahn- 
und  Ueberfuhrsgebühren ; für  derartige  Sendungen  sind 
überdies  die  von  den  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der 
k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  hinausgegebenen  „Er- 
läuterungen und  Bestimmungen  für  den 
Verkehr  mit  Triest“  massgebend. 

Die  in  diesem  Tarife  für  Fiume  enthaltenen 
Frachtsätze  finden  auch  für  die  in  Fiume  ipar- 
telepek (F  iume - Industrie  - Etablissements) 
zur  Ab-  und  Aufgabe  gelangenden  Güter  mit  der  Be- 
schränkung Anwendung,  dass  die  Adressaten  der  in 
Fiume  ipartelepek  (Fiume-Industrie- 
Etablissements)  anlangenden,  resp.  die  Versender 
der  dortselbst  zur  Aufgabe  gelangenden  Güter  aus- 
schliesslich nur  die  nachbenannten  Firmen  sein  können, 
und  zwar: 

„Die  Fiumaner  Erste  ungarische  Reis- 
schäl- und  R e 1 s s t ä r k e - F a b r i k s • A k t i e n - G e- 
sellschaft“  und  die  „Fiumaner  Mineralöl- 

Raffinerie-Aktiengesellschaft“. 

* * 

* 

Die  Fussnote  ad  *)  auf  den  Seiten  166  und  180 
hat  zu  lauten:  „Siehe  besondere  Bestimmungen  auf 

S citc 

Auf  den  Seiten  175  und  176  ist  in  der  ersten 
Rubrik  den  Stationsbezeichnungen  „Pola“  und  „Rovigno“ 
ein  *)  beizufügen.  Weiters  ist  auf  den  bezeichneten 
Seiten  als  Fussnote  zu  seien  : „*)  Siehe  besondere  Be- 

stimmungen auf  Seite  159“. 

Gleichfalls  mit  Wirksamkeit  vom  1.  Jänner  1904 
wird  die  Station  Milano  Porta  Sempione  in 
den  direkten  Verkehr  einbezogen,  und  hat  mit  gleicher 
Gültigkeit  die  Ziffer  48  auf  den  Seiten  189  und  190  des 
Tarifes,  Teil  I,  Abt.  B (Anlage  B des  Nachtrages  III), 
wie  folgt  zu  lauten  : 

48.  Der  Dienst  der  Güterabfertigungsstellen  in 
Milano  ist  wie  folgt  geregelt: 

Eilgut  und  beschleunigtes  Frachtgut. 

Transporte  in  Eilfracht  und  beschleunigter  Fracht 
nach  und  von  Milano  können  auf-  und  abgegeben 
werden  in  Milano  Centrale  und  Milano  Porta 
T'icinese.  Eilgut  in  vollen  Wagenladungen  kann  auch 
in  Milano  Porta  Romana  auf-  und  abgegeben 
werden,  wenn  es  sich  um  Sendungen  handelt,  die  von 
oder  nach  mit  dieser  Station  in  Schienenverbmdung 
stehenden  Etablissements  abgesendet  werden  oder  dahin 
bestimmt  sind. 


3476 


Teror<lmmgs.BIatt  für  Eisenbahnen  und  Scbiffalirt 


Gewöhnliches  Frachtgut. 

Frachtguttransporte  können  in  Milano  Porta 
Picinese  und  Milano  Porta  Romana  ohne 
Beschränkung,  in  Milano  Porta  Garibaldi  jedoch 
nur  dann  auf-  und  abgegeben  werden,  wenn  es  sich 
um  Sendungen  handelt,  die  von  oder  nach  mit  dieser 
Station  in  Schienenverbindung  stehenden  Etablissements 
abgesendet  werden  oder  dahin  bestimmt  sind. 

In  der  Station  Milano  Porta  Garibaldi 
können  weiters  Frachtguttransporte,  mit  Ausschluss 
voller  Wagenladungen  nachbenannter  Güter,  u.  zw.: 
Holz,  roh  und  bearbeitet,  C e m e n t m a’t  e r i a 1 e’ 
Aiegel,  Bausteine,  Brennstoffe,  Abfälle  und 
Dünger,  wenn  diese  Artikel  ohne  Gewichts- 
bedingung nach  den  Klassen  14,  16  und  21 

tarifieren,  auf-  und  abgegeben  werden. 

In  Milano  Porta  Sempione  ist  der  Dienst 
nur  ur  Sendungen  in  vollen  Wagenladungen  eingerichtet. 
Daselbst  können  abgegeben  werden  nur  PVachtgüter, 
welche  ohne  Gewichtsbedingung  nach  den 
Klassen  14,  16  und  21  tarifieren,  ferner  Holz, 
roh  und  bearbeitet,  C e m e n t m a t e r i al  e,  Ziegel 
und  Bausteine.  Aufgegeben  können  daselbst  nur 
werden:  Holz,  roh  und  bearbeitet,  Gemen  t- 

Bausteine,  Brennstoffe, 
Ab  lalle  und  Dünger,  wenn  diese  Artikel 

ohneGewichtsbedingungnachdenKlassenl4, 

16  und  21  tarifieren. 

Sendungen  nach  Milano  ohne  Bahnhofs- 
vorschrift werden  geleitet: 

Eilgutsendungen  nach  Milano  Centrale; 

Frachtgutsendungen  nach  Milano  Porta 
Garibaldi,  mit  Ausnahme  von  Sendungen  solcher 
Güter,  welche  von  der  Abgabe  in  Milano  Porta  Garibaldi 
ausgeschlossen  sind.  Sendungen  derartiger  Güter  werden 
nach  Milano  Porta  Sempione  geleitet. 

Milano  transito  (La  Librera)  ist  lediglich 
1 ransitstation  für  Frachtgutsendungen  nach  und  von  der 
Eisenbahn  Nord-Milano. 

* 

Auf  Seite  201  ist  bei  Milano  nach  „Porta  Romana“ 
einzuschalten : 


Porta  Sempione  . (48)  p 


188 


442 


392 


VII 


Bei  Milano  Porta  Ticinese  ist  daselbst  die  Be- 
rufungsziffer (48)  nachzutragen. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  [1260| 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  prir.  Siidbahn-Gesellschan 
als  ge  s ch  äftsf  ährend  e Verwaltung. 
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LiefeniDgs-Anssclireibnng. 

5^^ 

h 1 neuen  Älpenbalinen  (Pjhrnbahn  und  zweite  Eisen- 

bahnverbindung mit  Triest)  ist  die  Lieferung  und  AufSun. 
wn  eisernen  Brückentraawerken  und  eisernen  Geländern  im 
Wege  des  allgemeinen  öffentlichen  Wettbewerbes  zu  vergeben. 

lind  umfasst  Tragwerke  aus  genieteten  Balken- 

i»«d  2Äm  gSI',“  «““'"‘."•"'■■t.  von  ,nnd  7000  l „nd 

29  D.z“mberl9l)3‘'T2 dlhf'’"«  längstens 

k l 1^03,  2 UfiP  mittags,  bei  der  gefertigten  Eisen- 

Bumpendorferstrasse  10)  eilzureichen 
bei  welcher  auch  die  näheren  Bestimmungen  für  die  Eim 

s^TefsL^."'  Lieferungsbedingnisse  einzu- 

Wien,  im  Dezember  1903. 

K.  k.  Eisenbahn-Baiidirektion. 

(Nachdruck  wird  nicht  honoriert.) 


FRITZ  ÄHISCHKE 

• Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  7,0  VV  4 

A Holz  und  Itolile  ^ ^ | 

f „Sunrise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  i 

^ Kurze  Postadresse:  Kolalenfr-itz,  Wien,  XX/1.  J 


Willielm  Beck  & Söhne,  Wien 

k.  n.  k.  Hoflieferanten. 

Eloenes  Geschaftsliaus : VIII.  Lanpeoasse 


Stafll-Nlßilerlage : I.  Grahen,  Palais  Eqnltahle.  Telephon 

üniformennndUntformsorten  für  jede  Rangsclasse.  - Keine  Herrengarderobe 
Sportcostiime.  — Wäscheausstatttmg. 
Entgögonkonuneiuiste  Zalil'uiigsbödiiiß'iinefATi  T'iß 
Illustrirte  Preislisten  freL 


Zentral-Depositenkasse  un(i 

W echselstube  des  Wiener  Bankverein 

(Volleingezahltes  Aktienkapital  K 80,000.000,  Reservefonds  Ende  1902  K 22,66  9 633*70) 

I.  Herrengasse  10.  - WIEN  - I.  Herrengasse  10. 


An-  und  Verkauf  von  Wert- 
papieren und  Valuten. 

Geldeinlagen  zur  günstigsten 
Verzinsung. 

Verwahrung  und  Verwaltung 
von  Wertpapieren. 

Versicherung  gegen  Verlosungs- 
verlust, 

Revision  von  Losen  und  Wert- 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  ''0.  November  189.5.  R.-G.-Bl.  Nr.  167.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidierungskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 
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Vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1904  wird  im  lokalen  und  direkten  Kohlenverkehre 
nach  der  Station  Böhm.  Leipa  A.T.E.  das  Wagenstandgeld  hei  der  Abgabe  mit  nur  20  Heller  pro  Wagen  und  Stunde  berechnet. 
Als  geringste  Gebühr  gelangen  40  Heller  zur  Einhebung.  Im  übrigen  bleiben  die  allgemeinen  Bestimmungen  in  Kraft 
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Der  Nordböhmischen  Kohlenwerks-Gesellsehaft  in  Brüx  wurde  für  Baumaterialien,  Kessel,  Maschinen  und 
sonsti-e  Elnrichtungsgegenstände,  welche  zum  Bane  einer  neuen  Bchachtanlage  bei  Maltheuern  nächst  Brux  bestimmt 
sind  k im  Ausnahmetarife  III  des  Lokalgütertarifes,  Teil  II,  vom  1.  Jänner  1903  festgesetzte  Prachtbegünsfgnng  mit 
Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  bis  Ende  Dezember  1904  bewilligt.  Von  der  Bedingung  eines 
Durchlaufes  von  mindestens  40  km  auf  den  Linien  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn  wurde  abgesehen. 
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den  Stationen  der  Wiener 
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den  Stationen  der  Wiener  Lokal 
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Guntramsdorf  (Station) 
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Leesdorf-Baden  (Frachtenbahnhof) 
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*)  Für  die  Ziegelwerke  Union  1,  II  und  111. 

, , „ III  und  Wienerberger. 

, Wienerberger  und  Lob. 
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Namen 
der 


I 7 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


8 


9 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


o O 


pro  lÜO  kg 


S P o t;  so  “ 


.2  c 

I a>  (u 


im  cc  l 


■>3r> 


mt 


Bilin  k.k.St.B. 
Brüx  A.T.E.  und 
k.k.8t.B. 

Dux  u.  Ladowitz 
Franz  Josef- 
Stollen 
Karbitz 

Marla-Ratschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Schallan 

Sohönfeld 

Schwaz- 

Kuttowitz 

Settenz 

Teplitz 

Türmitz 

Ullersdorf 


Bilin  k.k.St.B 
Brüx  A.T.E.  und 
k.k.8t.B. 

Dux  u.  Ladowitz 
Franz  Josef- 
Stollen 
Karbitz 

Maria-Ratschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Schallan 

Schönfeld 

Schwaz- 

Kuttowitz 

Settenz 

Teplitz 

Türmitz 

Ullersdorf 


Bilin  k.k.St.B, 
Brüx  A.T.E.  und 
k.k.St.B. 

Dux  u.  Ladowitz 
Franz  Josef- 
Stollen 
Karbitz 

Maria-Ratschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Schallan 

Schönfeld 

Schwaz- 

Kuttowitz 

Settenz 

Teplitz 

Türmitz 

Ullersdorf 


m 

m 

a 

u 

Ol 


I Heller 

für  1000 

kg 

558  : 

1 

460 

98 

570 

470  i 

100 

550 

453  ! 

97 

542  ' 

424  : 

118 

490 

420  1 

70 

558 

453 

105 

504  I 

420 

84 

568  I 

457 

111 

508  ! 

420 

88 

482  I 

420 

62 

550 

432  i 

118 

534 

420 

114 

526 

420  1 

106 

478 

420 

58 

542 

424  ; 

118 

I 

.596  i 

460 

136 

608 

470 

138 

588 

453 

135 

580 

424 

156 

528 

420 

108 

596 

453 

143 

542 

420 

122 

606 

457 

149 

559 

420 

139 

520 

420 

100 

588 

432 

156 

572 

420 

152 

564 

420 

144 

516 

420 

96 

580 

424 

156 

636 

460 

i 

176 

648 

470 

178 

628 

453 

175 

620 

424 

196 

568 

420 

1 148 

636 

453 

183 

582 

420 

162 

646 

457 

189 

599 

420 

179 

560 

420 

140 

628 

432 

196  • 

612 

420 

192 

604 

420 

184 

556 

420 

1.36 

620 

424 

196 
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Die  Publikation 
erfolgt 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


von  der 


und  im 
Namen 
der 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Koute) 


1 

' Tarif,  auf 
i welchen  das  Zu- 
I geständnis  sich 
bezieht 


für  Artikel  I 


von 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Bllin  k.k.St.B. 

Brüx  A.T.E. 
und  k.k.St.B. 

Dux  und 
Ladowitz 

Franz  Josef- 
Stolleu 

Holtschitz- 
Seestadtl 

Karbitz 

Maria-Ratschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Schallan 

Schönfeld 

Schwaz- 
Kuttowitz 

Settenz 

Teplitz 

Triebschitz 

Ullersdorf 


ßilin  k.k.St.B. 

Brüx  A.T.E. 
und  k.k.St.B. 

Dux  und 
Ladowitz 

Franz  Josef- 
Stollen 

Holtschitz- 
Seestadtl 

Karbitz 

Maria-Ratschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Schallan 

Schönfeld 

Schwaz- 
Knttowitz 

Settenz 

Teplitz 

Triebschitz 

Ullersdorf 


12 


13 


14 


pro  100  kg 


Heller  für  1000  kg 


550 


542 


484 


58 


558 

500 

58 

570 

524 

46 

550 

494 

56 

542 

484 

58 

580 

.540 

40 

190 

480 

10 

558 

613 

45 

504 

480 

24 

568 

517 

51 

507  1 

480 

27 

482 

480 

2 

550 

492 

58 

534 

480 

54 

526 

480 

46 

576 

534 

42 

542 

484 

58 
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Die  Publikation 
. erfolgt 


von  der 


und  im 
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der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständuis  sich 
bezieht 


Ä 0 


-sO 


, O 'T' 

SS 


pro  100  kg 
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BUiu  k.k.St.B. 
Brüx  A.T.E. 

und  k.k.St.B. 
Dux  und 
Dadowitz 
Dnx  A.T.E.  trän 
sito  (für  Sen- 
dungen von 
Stationen  der 
k.k.St.B.) 
Franz  Josef- 
Stollen 
Holtschitz- 
Seestadtl 
Karbitz 

Maria-Ratschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Schönfeld 

Schwaz- 

Kuttowitz 

Settenz 

Teplitz 

Triebschitz 

Türmitz 

Dllersdorf 


Scballan 


Bilin  k.k.St.B. 
Brüx  A.T.E. 

und  k.k.St.B. 
Dnx  und 
Ladowitz 
Franz  Josef- 
Stollen 
Holtschitz- 
Seestadtl 
Maria-Ratschitz 
Paredl 
Schwaz- 
Kuttowitz 
Triebschitz 


Dux  A.T.E. 
transito 


g 

Heller  für  1000  kg 
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Heller  für  1000  kg 
924 
948 
914 
902 


958 

922 

940 


914 

954 


860 

64 

860 

88 

860 

54 

886 

16 

898 

60 

860 
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860 
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886 
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886 

68 
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Die  Publikation 
erfolgt 

Das  Zugeständnis  wird 

gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 

’S 

p 

o 

für  die  Transportstrecke 

bezieht 

in  0 ^ 

’S 

und  im 

(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 

und  gilt 
in  der 

o 2 S 

5 

von  der 

Namen 

der 

für  Artikel 

von  1 nach 

Ä cC 

o 

II 

1 

G? 

S 

O 

g|2 

pro  100  kg 

3579 


iBilln  k.k.St.B. 

BrüxA.T.E.  und 
k.k.St.B. 


I Karbitz 

jMaria-Ratschitz 

jMariaschein 

jParedl 

jSehallan 

jSchönfeld 

ISchwaz- 

Knttowitz 

jsettenz 

jTeplitz 

Triebschitz 

Tnrmitz 

Ullersdorf 


3580 


Bilin  k.k.St.B. 

Bräx  A.T.E.  und 
k.k.8t.B. 


Holtschitz- 

Seestadtl 

j Karbitz 

Maria-Ra  tschitz 

I 

[Mariaschein 

jparedl 

Schallan 

jSchönfeld 

ISchwaz- 
Knttowitz 

iSettenz 

! Teplitz 

j Triebschitz 

Türmitz 

iüUersdorf 


gs 


Heller  für  1000  kg 

1090 

1016 

1 80 

1108 

1028 

1 80 

1088 

1008 

i 80 

1080 

1000 

80 

1118 

1038 

80 

1028 

948 

80 

109G 

1016 

80 

1042 

962 

80 

1100 

1026 

80 

1053 

973 

80 

1020 

940 

80 

1088 

1008 

80 

1072 

992 

80 

1004 

984 

80 

1114 

1034 

80 

1016 

936 

80 

1080 

1000 

80 

Heller  för  1000  kg 


1174 

1150 

24 

1186 

1162 

24 

1166 

1142 

24 

1158 

1134 

24 

1196 

1172 

24 

1106 

1082 

24 

1174 

1150 

24 

1120 

1096 

24 

1184 

1160 

24 

1131 

1107 

24 

1098 

1074 

24 

1166 

1142 

24 

1150 

1126 

24 

1142 

1118 

24 

1192 

1168 

24 

1094 

1070 

24 

1158 

1134 

24 

60 
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0 o> 

eö 
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© 

Die  Publikation 
erfolgt 

© 

© 

und  im 

Yon  der 

Namen 

o 

der 

I 7 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


3581 


Ul 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach-  [ und  gilt 
stehender  | in  der 
Bedingungen  Zeit 


8 


a 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


69 

^ oß 
’IL 


(o  c:  ^ 
rß  GJ  nt 
e8  . — 

ilS 


pro  100  kg 


Bilin  k.k.Bt.B. 
Brüx  A.T.E. 

und  k.k.St.B. 
Dux  und 
Ladowitz 
Franz  Josef- 
Stollen 
Holtschitz- 
Seestadtl 
Karbitz 

Maria-Eatschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Scballan 

Schönfeld 

Schwaz- 

Kuttowitz 

Settenz 

Teplitz 

Triebschitz 

Türmitz 

Ullersdorf 


Bilin  k.k.St.B. 
Brüx  A.T.E.  und 
k.k.8t.B. 

Dux  und 
Ladowitz 
Franz  Josef- 
Stollen 
Holtschitz- 
Seestadtl 
Karbitz 

Maria-Ra  tschitz 
Mariascbein 
Paredl 
Scballan 
Schönfeld 
Schwaz- 
Kuttowitz 
Settenz 
Teplitz 
Triebschitz 
Türmitz 
Ullersdorf 


Bilin  k.k.St.B. 
Brüx  A.T.E.  und 
k.k.St.B. 

Dux  und 
Ladowitz 
Franz  Josef- 
Stollen 
Holtschitz- 
Seestadtl 
Karbitz 

Maria-Ratschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Scballan 

Schönfeld 

Scbwaz- 

Kuttowitz 

Settenz 

Teplitz 

Triebschitz 

Türmitz 

Ullersdorf 


Heller  für  1000  kg 


1164 

1176 

11.56 

1148 

1186 

1096 

1164 

1110 

1174 

1104 

1088 

1156 

1140 

1132 

1182 

1084 

1148 


968 

980 

960 

952 

990 

900 

9G8 

914 

978 

908 

892 

960 

944 

936 

986 

888 

952 


1132 

968 

164 

1144 

980 

164 

1124 

960 

164 

1116 

952 

164 

1154 

990 

164 

1064 

900 

164 

1132 

968 

164 

1078 

914 

164 

1142 

978 

164 

1073 

909 

164 

1056 

892 

164 

1124 

960 

164 

1108 

914 

164 

1100 

936 

164 

1150 

986 

164 

1052 

888 

164 

1116 

952 

164 

11.56 

968 

188 

1168 

980 

188 

1148 

960 

188 

1140 

952 

188 

1178 

990 

188 

1088 

900 

188 

1156 

968 

188 

1102 

914 

188 

1166 

978 

188 

1096 

908 

188 

1080 

892 

188 

1148 

960 

188 

1132 

944 

188 

1124 

936 

188 

1174 

986 

188 

1070 

888 

188 

1140 

952 

1S8 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 

196 


n.! 


13 


ffl  tu  £ cS 

cS-ö  Ü S 

O'p  tu  73  7: 
£ S-rt«  = 
- ”3  tß  & Ui 


■e  0, 


-5  §9  i 

3 '43  aJ  ; 

— « I 


— oß 

igS 


03  C> 


Ct  0 


.S  = ^ 5 O 
o 9 

K cf.  C — 0) 

03  03  s Q3 
pa  bß  'e-  SJ  t3 


»■§ 
P»  «3 

SO 


© o 
5 cs 


03  'P 
G 

© 03 

'u 

X3  «3 


O o 

Oi 

u >-• 


J«  © 


ft 

B 


3488 


Yerordnuiigs-BIatt  ftii-  Eisenbahnen  und  Scliiffalirt 


Nr.  147 


Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


und  im 
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für  die  Transportstrecka 
(beziehungsweise  Route) 
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S58S 


Brüx  A.T.E. 
Dnx 

Kranz  Josef- 
Btollen 

Holtschitz- 

Seestadtl 

Maria-Ratschitz 

Paredl 

Schwaz- 

Knttowitz 

Triebschitz 


8584 
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Schwaz- 

Kuttowitz 


Triebschitz 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 
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Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
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Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


3585 


3686 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


Brüx  A.T.E.  u. 
k.k.St.B. 


Karbitz 


Mariaschein 


Franz  Josef- 
Stollen 


Schwaz-Kutto- 

witz 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


d Kg 


9 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


cS  ts 
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311 


pro  100  kg 
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Heller  für  1000  kg 


1230 


11.50 
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64 


cj  -5  a o 


tu 


r«  <0  5 , 

< gG  i 

3 I : 

o ^ J 
‘ 

^ .1-  a)  ^ *5 
— <ü  o eo  i 
= ^ ^ < 

1*5  S 

N bß  C 0) 
a aj  — aj ." 
PO  bß  N -a 


Heller  für  1000  kg 


542 


550 


455 


455 


87 


95 


u •« 
® a 
•flsa 


■o  I 
c 

® o. 

a " 

Ci  -ö 

Z a 


o ö .2 
V bo>c 


® ^ 


14 


— .2 


.ca  ca 
ü 

c8%a 


Q Cä 

Co  a 
a>  ® 


Sa 


“ B 
d)  OQ 

S d 
o 

T3  >. 

a 

*w  ® 
fl  § 
® 2 


® *o 

^ 5 

eo 

Co  U 

o o 

>> 


bühren  werden  besonders  erhoben 


Portlaiifenile  Nummer 


Nr.  147 


Verorduungs- Blatt  für  Eisenbahnen  und  Scbilfahrt 


3491 


1 2 


Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemaolit 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach-  und  gilt 


stehender 

Bedingungen 


in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


r- 


10 


— (1) 
a>  ^ 
^ *e  • — ' 


pro  100  kg 


13 


ffl  i S S 2 

Ih'S-S  5 

= S 

^ ^ Ct  S V) 
^c;.isä  [« 

1.“-^  gQ  S 
3 7?  S C 

Q)  ~ — tß  QJ 

't?  aj  ^ Ä 

bß-r?  **  2 

E — 2P  o 'S 


N feß  ff  ® 
<y  O)  - ff  .ä: 
PQ  bß  t-  N 


358i» 


£3  d , 

o ® J 

> T3  ^ 


^ M 2 C 

ff  M d ff 

^ "ff  S bß 

2^  as 

So»-“ 

i gs«  § 


2 “ ■>  'S  “ 

■ö  ö g .2  P 

® ■St)*' 

^ T3  p ff 

^ g,  ffä  a ff 

(ß  sa  ^ ® ^ 

ff  öa  ® “ © 
'ff  i®  _ ^ 

gj  -ff  ■*;*  -ff 

ö •—  O S 
bß,a  ^ 'S 


^ ^ ^ 
.2  « ^ I 'S 
X3  ^ I «3 

ff  C3  N gtj 
«> « 

u bß  » P 

t-  ^ ö 5 ff 
ff  fc.  " ff  'Ö 
T3  ff  2-^ 

P'fsl 

c3  c fl 

C fl-ff D ff 


B 


H S 


..^  bß 
ff  ff 

«'S 

n ^ im 

o 2 

btlj.  B 

5 o-£ 

.gn  « 
S.P  a 

M ff  5 
« aS  ff 
2 ö B 

ff  ^ ff 

t«  <8 

a>i< 


;fl  tO 

S ff 


ff  ff 


04*2 

ö3 


ff  ff 
ff  s 


cZ. 

^ ff 

ff  .M 

u ff 


'ff 
'ff  o 


ff  ff 

^■g 


Von 


Bilin  k.k.St.B 

Brüx  A.T.E.  und  k.k.Bt.B. 
Dux  und  Dadowitz  . . . . 
Franz  Josef-Stollen  . . . 
Holtschitz-Seestadtl  . 

Karbitz  

Maria-Ratschitz 

Mariaschein 

Paredl 

Schallan  

Scbönfeld 

Bchwaz-Kuttowitz  .... 

Settenz  . . • • 

Teplitz 
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Von 


Bilin  k,k,8t,B.  , 

Brüx  A,T.E  nndk.k.St.B, 
Dnx  und  Ladowitz  , 

Franz  Josef-Stollen  , , , , 
Holtschitz-Seestadtl 

Karbitz  

Üaria-Ratschitz  

Mariaschein 

Paredi 

Sohallan 

ßchönfeld  . . , . 

Schwaz-Kuttowitz  . ! ! 

Settenz 

Teplitz 

Triebschitz 

Türtnitz  

Ullersdorf  , , , 


Nach  den  Stationen  der  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft 


Prättingsdorf,  Laa, 
Ladendorf,  Mistelbach, 
Nenban-Krenzstetten 


Kanitz-Eibensohitz, 
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')  Vergleiche  Besondere  Bestimmungen  im  Teile  II  unter  II  B 7 A (Gemeinschaft!.  Heft)  Besondere  Bemerkungen 


Terordnmigs.BIatt  far  Eisenbahnen  und  Scliiffahrt 
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Bleiswedel 

1 Dubkowitz 

1 

Eicht 

Gräber 

Liebeschitz 

Nengarten 

Reichstadt 

a 

a 

a 

a 
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b 

a 
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« 1 (3  ! 

a)  Binuenstationen  der  kgl. 
Sächsischen  Staatseisen* 
bahnen 

Chemnitz 

Dresden-Altstadt*)  . \ 

Dresden-Friedrichstadt*)  . . . . 

Dresden-Neustadt*) 

Werdau  ....  . ...  . 

Zwickau  i.  Sachsen 


b)  Säcbsisch-Prenssiscbe 
W ettbewerbsstationen 
a)  Stationen  der  kgl.  Sächsi- 
schen Staatseisenbahnen 
Leipzig  (Bayer.  Bhf.)*)  . . . 

Leipzig  (Dresdn.  Bhf.)*)  . ■ . . 
Leipzig-Connewitz*)  ... 
Leipzig-Stötteritz*! 

ß)  Stationen  der  kgl.  Prenssi- 
schen  Staatselsenbahnen 
Leipzig  (Berl.  Bhf.)*) 
lieipzig  (Bilenb.  Bhf.)*) 

Leipzig  (Magdeb.  Bhf.)*) 

Leipzig  (Thür.  Bhf.)*)  ' ' 

Leipzig-Eutritzsch)*)  , . ' ‘ 


,,  . ^ I vergleiche  ,Besou( 

Ungarischen  Bisenbahnverband). 
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105 

109 

110 
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191 
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96 

100 

101 
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174 
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91 

95 

96 
163 
157 


169 
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168 

169 


170  165 

174  169 

171  166 

172  I 167 
171  I 166 


166  155 

159  149 


171 

167 

171 

171 


185  167 

189  171 

186  168 

187  169 

186  168 


110 

89 

93 

94 
136 
130 


154 

150 

154 

154 


150 
154 

151 

152 
151 


197  I 181 


194  , 176 


163 


170 


— 189 

185 


142  I 137 


172  ! 167 
168  I 163 

171  166 

172  ! 167 


168  ( 163 
172  ( 167 

169  164 

170  i 165 
169  I 164 


196 

200 


151 

i !! 

i 

132  j 151 

137 

134 

152 

138 

1 

1 134 

105 

99  ! 98 

89 

86 

99 

90 

86 

109 

103  1 102 

93 

90 

103 

94 

90 
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! 104  1 103 

I 94 

91 

1U4 

95 

1 91 
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163 
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172 

168 
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i| 

166 

1.57 
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' 163 
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1! 

;i 

176  1 184 

167 

164 
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168 

104 
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172  j 180 

163 

160 

181 

164 

160 

182 

176  II  184 

166 
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185 

167 

163 

183 

176  184  , 

II 

167 

164 

185 

168 

164 

1 179  1 

1 

172  Ij  180  I 

163 

160 

! 

181 

I 

164 

100 

183  1 

176  184 

1G7 

104 

185  1 

168 

164 

180  1 

173  1 181 

104 

101 
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165 

161 

181  I 
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166 

162 

180  1 

' 

173  181 

164 
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Hotzendorf  (K.F.N.B.)  .... 

148 

150 

151 

163 

163 

146 

151 

148 

1.53 

_ 

190 

188 

190 

152 

157 

158 

179 

144 

149 

Trehitsch  (St  E.G.)  

105 

107 

108 

Wladislau  (St. E.G.) 

106 

108 

109 

95 

Hotzendorf  (K.F.N.B.)  .... 

M4 

148 

145 

167 

172 

150 

1.53 

150 

169 

135 

149 

152 

142 

188 

188 

188 

188 

188 

Trehitsch  (St. E.G.) 

Wladislau  (St  E.G.)  . . 

Von 

Nach 

Stationen  der  Sächsischen  Staatsbahnen 

Burgstädt 

Chemnitz 

Erlau 

Fraukenberg 
i.  Sachsen 

Leisnig 

Olbernhan 

Frachtsätze  für  100  kg  in  Pfennig 

Bleistadt  (B.B.B.) 

61 

57 

63 

62 

69 

69 

*)  Vgl,  besondere  Bestimrauogen  im  Teil  II,  Seite  8 unter  11  B 7 A (Gemeinschaftliches  Heft). 
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Siehe  untenstehende  Tabelle 


Von  Nach 


A)  Binnenstationen 
der  Sächsischen  | 
Staatseisenbahnen  i 


Adorf 

1 Altehemnitz  .... 
Altenbur»:  ..... 
Altmittweida  . . . 
Annaberg  i.  Sachsen 
Antonsthal 

Aue 

i Anerbach  (nnt.  Bhf.) 

I Bärenstein  b.Weipei 
Blauenthal  . . 
Bockan  .... 
Böhlen-  (Rötha) 
Borna  b.  Leipzig 
Borsdorf  . . . 
Breitingen-Regis  , | 
Buchholz  i.  8.  Bhf. 
Bnrcstädt  ... 
Burkhardtsdorf 
Chemnitz  . . . 
Colditz  .... 
Cossen  .... 
Cranzahl  . . 
i Crimmitschau  . 

' Dittersdorf 
b.  Chemnitz  . 

' Döbeln  .... 
Eibenstock  . ! 

Eich 

Einsiedel  . . . , 
Elsterberg 
Erdmannsdorf  . 

Erla  

Erlau ] 

Palkenstein  . . 

Plöha [ 

Prankenberg  i.  s. 
Prelberg  j.  Sachsen 
Freiberg  i.  Sachsen 
(Schachtbahnhof) 
ßaschwitz 
Qeithain 
ßelobtland 
I Glauchau 
I Gössnitz 
Greiz 

Greiz-Aubachthal 
Grimma  (ob.  Bhf.) 
Grimma  (unt.  Bhf.] 


Von 


Nach 


® fcn_^ 


Von 


Nach 


Von 


Nach 


.tS-^  n 


78 

87 

104 

68 


67 

97 
78 

98 
6.5 
95 
97 

103 

104 
93 

93 

94 
82 
81 
69 
69 

101 

101 


l Groitzsch  . . . 
i Grossbanchlitz 
' Grossschirma  . 

I Grossvoigtsberg 
I Grünhainiehen  . 
Grünstädtel  . . 

■ Hainichen  . . . 
Hammerbrücke  . . 
Hartha  b.  Waldheira 
Harthau  (.Erzgebirge 
Hartmannsdorf 
b.  Limbach  . . . 
Herlasgrün  . 
Hetzdorf  b.  Oederan 
Hohenfichte  .... 
Hohenstein- Ernstthal 
Jägersgrün  .... 
Kappel  i.  Sachsen  . 
Kieritzsch  .... 
Klosterbuch  .... 
Kupferhammer- 

Grümhal 

Lastau 

Lausigk 

Lauter  i.  Sachsen  . 

Lehndorf  

Leisnig ] 

Lengenfeld  .... 
Leubsdorf  .... 
Lichtensteiu- 
Callnberg  .... 
Limbach  b.  Chemnitz 

Limmritz 

Lommatzsch  .... 
Lucka  i.  S.  A.  . 

Lugan  

Marienberg  .... 
Marknenkirchen 

Meerane  

Mehltheuer  ... 
Meuselwitz  .... 
Miltitz- Roitzschen  . 
Mittweida  .... 

Mosel 

Netzschkau  .... 
Nenhanseni.  Sachsen 
Nenkirchen  i.  Erz- 
gebirge . . 
Niederschlema 
Niederwiesa 
Nossen  . . . 
Oberschlema 


Oederan  

Oelsnitzi.  Erzgebirge 
Oelsnitz  i.  V.  . 
Olbernhau  ... 

Oschatz  

Paditz  

Penig  ... 

Pirk 

Plauen-Neundorf  i.V. 
Planen  i.  V.  (ob.  Bhf., 
j Plaueni  V.  (unt.Bhf.) 
Pockan-Lengefeld  . 
Rantenkranz  . . . 
i Reichenbach  i.  V. 

< (ob.  Bhf.)  .... 

I Reichenbach  i.  V. 

I (unt.  Bhf.)  . . .’  ■ 

Reifland  

I Remse 

Riesa  

I Röchlitz  i.  Sachsen  . | 

! Rochsburg  .... 
j Rodewisch  . . . . ' 

I Röderau 

j Ronneburg  ..... 

I Scharfenstein  . . . 

Schmölln  i.  S.  A.  . 

I Schneeberg- 
Neustädtl  ... 
Schönberg  i.  Sachsen; 

. , Schöneck I 

j Schönfeld  b.  .Anna-  { 

, berg  i.  S 

I Schönheider-  ! 

; Hammer  . . . . j 
I Schwarzenberg  . . 

I Siegmar  

i Steina  

; Stein-Hartenstein 

Stenn  

Stollberg  i.  Sachsen 
Trebany-Treben  . . 

; Treuen  

Voigtsgrun  . . . . ' 
j Waldenburg  ^ 

i.  Sachsen  .... 

i Waldheim 

j Waldkirchen 
t b.  Zschopau  • . . 
Waltersdorf 
b.  Buchholz  i.  8. 
Wechselbnrg  .... 


Werdau  . . 
Wiesenbad 
Wiesenburg  i.  Sachs. 
Wilischthal  . 

Wilkau  . . . 
Wiltzschhaus 
' Wolfsgrün 
Wolkenstein 
Wünschendorf 
Wüstenbrand 
Wurzen  . . . 

; Zeulenroda  . 

' Zöblitz  . . . 
Zschopau  . . 
Zwickau  i.  Sachsen  j 

’ Zwönitz I 

1 

B)  Sächsisch-  I 
Prenssischen  Wett-; 
bewerbsstationen  J 

I cc)  Stationen  der  j 
Sächsischen  I 
Staatseisenbahnen  ^ 

Gera ! 

I Leipzig  (Bayer. 

' Bhf)*) 

Leipzig  (Dresd. 

! Bhf)  •) : 

I Leipzig-Stötteritz 
Plagwitz-Lindenau  . ^ 

Weida 

Zeitz  ....  . . . - 


ß)  Stationen  der 
Prenssischen 
Staatseisenbahnen 

Gera  (Reuss)  . . . : 
Leipzig (Berl.  Bhf)*) 
Leipzig  (Eilenb.  i 

Bhf)  •) : 

Leipzig  (Magd. 

' Bhf)*) 

Leipzig  (Thür.  i 

Bhf)*) : 

Leipzig-Eutritzsch  . 
Plagwitz-Lindenau  . I 
Zeitz ! 


74 


94 


94 


')  Vgl.  Besondere  Bestimmungen  im  Teil  11  unter  11  B-7  A (Gemeinschaft!.  Teil) 
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Von  und  nach 


Bchessel 

Wnlfsen 


Schnitt-Tarif-Tabelle,  Abteilung'  A.*) 


Bis  znm  Schnittpunkte 

c 

d 

Direktionsbezirk 

bei  Benützung  von 

gewöhnlichen 

2 

3 

4 

Wagen 

Böden  der  Spezialwagen 

Pro  Quadratmeter  Ladefläche, 

Frachtsätze  in  Franken  Gold 

Munster  i.  W. 

33-00 

18-G9 

13-78 

11*13 

Hannover 

I 32-38 

18-27 

13-50 

10*92 

•)  Znr  Ermittlung  der  Qesamtfrachtsätze  sind  die  korrespondierenden  Teilfrachtsätze  der  Schnitt-Tarif-Tabelle,  Abteilung  B,  des  Ausnahme- 
tarifes  Nr.  3 (lebendes  öeflügel)  des  in  der  8.  Rubrik  genannten  Tarifes,  an  die  Teilfrachtsätze  in  obenstehender  Tabelle  anzustossen. 
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Die  Publikation 
ertolgt 

Das  Zugeständnis  wird  gemacht 

■\'on  der 

und  im 
Namen 
der 

für  Artikel 

für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 

bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 

und  gilt 
in  der 
Zeit 

von 

nach 

II 

Ansbach 

Aschaffenbnrg 

Bamberg 

Fürth  Staatsbhf. 

Hof 

München- 
Mittersendling 

München  Ostbhf. 

Nenulm 

Nürnberg- 

Dntzendteich 

Nürnberg- 
Mögeldorf 

Nürnberg 
Ostbhf. 

Nürnberg  Rgbhf. 

Nürnberg 
Ztrlbhf. 

Regensburg 

[Rosenheim 


36.32 


«5 


Aigen-Vogeihnb 

Eugendorf 

Hüttenstein 

Irlach 

Kraiwiesen 

Mondsee 

St.  Gilgen 

:8t.  Lorenz 

ist.  Wolfgang 
j L.B. 

j Strobl 

ITenfelmühle 

Thalgau 

Zinkenbach 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 
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5 3.5 
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VI 
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100  kg 


24 

8 

19 
11 

9 

18 

20 


23 

14 

13 

22 


- ^SS 

3t  T3  =0  G 


C ^ -o 

OJ 


= 5.32—  ° 

a .2^  d 2 ^ ' 

M sb  ^ . 

oC„°' 
C5  2 <<  g G i 

Ut  '«  "Ö 


bß'o  ■**  rn  i 

2 'S  ^ " 

fc-  C — I 
.2  a ® o ä 
N hß  C .tä  % 

© m a © •— 

CQ  bD  fc-  N3  T3 


a 

« O) 
CD  ^ 


«e  g 
S X» 
a< 


— a 

Ss 
© 
© N 


Verorduungs-Blatt  für  Eisen l►allncll  und  Scliiffalirt  3517 


Kaiser  Ferdinands-Nordbahn 


3518 


Yerordnungs-BIatt  für  Eisenbahnen  uud  Scliiffalirt 


Nr.  147 


Die  Publikation 
erfolgt 
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Die  Publikation 
erfolst 
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der 
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(beziehungsweise  Route) 

bei  Krfüllung  nach- 
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für  Artikel 
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nach 

stehender 
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Die  Puljlikation 
erloJgt 


von  der 


and  im 
Namen 
der 


3640, 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zi 
geständuis  sic 
bezieht 


•sag 
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2 

3 

4 

ö 

6 

7 

9 

10 

11 

12 

13 
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Die  Publikation 
erlolgt 

Daö  Zugeständnis  wird  gemacht 

Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
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Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


und  im 

für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 
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Der  heutigen  Nummer  liegt  Bogen  4 des  XVI.  Jahrganges  (1902)  der  eisenbaburechtlichen  Entscheidmigen  der 
üsterreichisclieu  und  ungariseheu  Gerichte,  herausgegeheii  von  Dr.  Victor  Roll,  bei. 


Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kundmachung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  18.  Dezember  1903,  Z.  56.272,  betreffend  die  Liste  der 
Eisenbahnstrecken,  auf  vfelche  das  Internationale  Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn  - Frachtverkehr 

Anivendung  findet. 


Schweiz. 

Mit  Schreiben  vom  9.  Dezember  1903  hat  das  eidgenössische  Post-  und  Eisenbahn-Departement,  Eisen- 
bahnabteilung  in  Bern  dem  Zentralamte  für  den  internationalen  Eisenbahntransport  daselbst  die  Mitteilung 
gemacht,  dass  die  n o r m a 1 s p u r i g e Nebenbahn  S a i g n e 1 e g i e r - G 1 o v e 1 i e r dem  Internationalen 
Uebereinkommen  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  unterstellt  werden  soll.  An  dieser  rund  25  km  langen  Lime 
liegen  folgende  Stationen  und  Haltestellen:  Saignelegier  (Gemeinschaftsstation  mit  der  Eisenbahn  Saigndegier- 

La  Chaux-de-fonds),  Bemont,  Les  Communances  (Haltestelle,  nur  Personenverkehr),  Montfaucon,  Lajoux,  Saulcy, 
St.  Brais  Sceut  (Haltestelle,  nur  Personenverkehr),  Combe  Tabeillon  und  Glovelier  (Gemeinschaftsstation  mit  den 
Schweizerischen  Bundesbahnen).  Die  neue  Linie  wird  von  der  Eigentumsgesellschaft,  welche  ihren  Sitz  in  Delemont 
hat,  selbst  betrieben  und  der  Tag  der  Betriebseröffnung  später  bekanntgegeben  werden. 


Infolge  dieser  Mitteilung  ist  in  die  Liste  der  Eisenbahnstrecken,  auf  welche  das  Internationale  Ueberein- 
kommen  über  den  Eisenbahn-Frachtverkehr  Anwendung  findet  — VIII.  Ausgabe  vom  1.  Jänner  1903  — unter 
„Schweiz“,  A,  neu  aufzunehmen; 

15a.  Regionalbahn  Saignelegier-Glovelier. 

Der  wirkliche  Eintritt  der  neuen  Eisenbahn  in  den  internationalen  Transportdienst  erfolgt  nach  einem 
Monate  vom  Datum  des  gegenständlichen  Benachrichtigungsschreibens  oder  mit  dem  Tage  der  Betriebseröffnung, 
wenn  diese  erst  nach  Ablauf  dieser  Frist  stattfinden  sollte. 


Das  genannte  Zentralamt  hat  hiervon  den  Vertragsstaaten  und  den  beteiligten  Eisenbahn-Verwaltungen 
mit  dem  Benachrichtigungsschreiben  vom  11.  Dezember  1903  Kenntnis  gegeben. 
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Betriebsergebnisse  der  ungarischen  | 


— 

M 0 

n a t s - B 

r g e b n i s 

s e 

Dnrcbscbnittlicbe 
Betriebslänge 
vom  Anfang  des 
Jabres  bis  Bnde 
des  Monates 
Oktober 

Durchschnlttlicbe 

Beförderte 

£ i n n 

ahme 

n 

Itenciiniiiig  der  Eisenbahn 

Betriebslänge 
Im  Monate  Oktober 

1903 

1902 

« a 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

S « 

^ O N 

1903 

1902 

nnd 

Gepäck 

«2  — ® 

1908 

1902 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krone 

n 

® o 

Kilometer 

1.  Hauptbahnen. 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen  . . . 

8.034-0 

8.031-0 

3,389.900 

2,385.800 

4,596.600 

17,023.500 

21,620.100 

2.691 

21,067.196 

2.623 

+ 2-6 

8.034-0 

8.031-0 

Südbahn-Gesellscli.(ungar.  Linien') 

704-1 

704-1 

197  057 

239.833 

312.789 

1,310.182 

1,622  971 

2.305 

1,612.876 

2,291 

-f  0-6 

704-1 

704-1 

Kaab-Oedenburg-Ebenfurtber  B.  . 

119-9 

119-9 

55.760 

103.562 

30.742 

218.120 

248.862 

2.076 

247.273 

2.068 

+ 0-7 

119-9 

119-9 

Kaschau  - Oderberger  Eisenbahn 

(nugar.  Linien) 

382-7 

382-7 

162.795 

282.660 

184.844 

1,012.0.56 

1,196.900 

3.128 

1,164.540 

3.043 

-f-  2-8 

382-7 

382-7 

Moliäcs-Fünfkirchner  Bahn  . . . 

67-6 

67-6 

8.280 

57.910 

6.016 

77  534 

83.550 

1.236 

75  670 

1.119 

-h  10-5 

67-6 

67-6 

Eiinfkirchen-Barcser  Bahn  (ver- 
waltet durch  die  kgl.  Ungar. 

Staatsbahnen)  

68-1 

68-1 

31.700 

24.800 

15.500 

76.900 

92.400 

1.357 

92.488 

1.358 

— 01 

68-1 

68-1 

Hauptbahnen  zusammen  . 

9.376-4 

9.373-4 

3,845.492 

3,094.565 

5,146.491 

19,718292 

24,864.783 

2.652 

24260.043 

2.587 

f 2-5 

9.376-4 

9.373-4 

H.  Seibständige  Lokal- 
bahnen. 

Arader  u.  Csanäder  verehiigte  E. 

390-5 

390-5 

116.122 

98.514 

90.080 

317.300 

407.380 

1.043 

340.140 

871 

-h  19-7 

390-5 

390-5 

Belisce-Kapelna  (Slav.  Drauthalb.) 

80-3 

80-3 

4.991 

21.343 

4.539 

26.887 

31.426 

391 

21.280 

265 

t-47-6 

80-3 

80-3 

Budapester  Lokalbahnen  .... 

56-6 

56-6 

302.742 

18  245 

74.178 

16  617 

90.795 

1.604 

80.210 

1.417 

-1-  13-2 

56-6 

56-6 

Budapest-Budafok  (elektr.  Betr.) 

8-7 

8-7 

94.426 

17.392 

17.392 

1.999 

16-351 

1879 

-h  6-4 

8-7 

87 

Budapest-Szt.  Lörincz  Eisenbahn 

11-5 

11-5 

201.346 

2.933 

29.392 

1.263 

30.655 

2.666 

26.946 

2.343 

13-8 

11-5 

11-5 

Eperjes-Bartfeld 

44-9 

44-9 

5.137 

2.945 

6.158 

10.560 

16.718 

372 

15.489 

345 

-f-  7-8 

44-9 

44-9 

Holics-Gödinger  Lokalbahn  . . . 

3-4 

3-4 

1.756 

12.880 

436 

10.472 

10.908 

3.208 

11.198 

3.293 

- 2-6 

3-4 

3-4 

Martnaroser  Salzbahn-Äkt.-Ges.  . 

58-0 

580 

17.592 

15.301 

4.538 

35.104 

39.642 

684 

40.433 

697 

- 1-9 

58-0 

58-0 

Nagy-Käroly — Somkuter  L.-B.  . 

84-6 

84-6 

5.065 

2.476 

3.400 

9.952 

13.352 

158 

12.042 

142 

U 11-3 

84-6 

846 

Segesvär — Szent-Agota  .... 

50-0 

50-0 

5.766 

1.776 

3.225 

6.130 

9.355 

187 

8.777 

176 

+ 63 

50-0 

50-0 

Szäinosthal-Bahn 

253-6 

253-6 

39.609 

24  023 

46.273 

110.000 

156.273 

616 

147.019 

580 

-f-  6-2 

253-6 

2536 

Szatmär-Erdöder  Lokalbahn  . . 

27-7 

27-7 

17.746 

1.293 

5.672 

2.377 

8.049 

291 

6.949 

251 

+ 15  9 

27-7 

27-7 

Töndt-Koväsznaer  Bahn  .... 

5-7 

5-7 

5.2601 

2.100 

2.100 

368 

2.100 

368 

5-7 

5-7 

Ungtalbahn  

42-9 

42-9 

9.600 

13.3Ö0 

7.836 

26.496 

34.332 

800 

32.672 

762 

-i-  5-0 

42-9 

42-7 

Zägräb  (Leskovac)-SamoborerL.-B. 

19-7 

19-7 

11.192 

523 

5.490 

1.509 

6.999 

355 

5.597 

284 

-f  25-0 

19-7 

199 

Id  Verwaltung  der  Vereinigten 
Arader  und  Csanader  Eisenbahn. 

Erste  Niederungar.  Landwirt- 
schaft!. Eisenbahn-Akt.-Ges.  . 

*)  78-3 

64-3 

29.308 

7.877 

7.351 

13.549 

20.900 

267 

16.441 

256 

-p  4-1 

66-7 

643 

Bürossebes-Menyhäzaer  Lokalb.  . 

21-1 

21-1 

609 

3.206 

390 

3.820 

4.210 

200 

5.140 

244 

- 18-0 

21-1 

21-1 

In  Verwaltung  der  Budapester 

liokalbabnen. 

Haraszti-Räczkever  Lokalbahn  . 

27-3 

27-3 

17.743 

2.451 

7.849 

5.880 

13.729 

502 

14.339 

525 

— 4-4 

27-3 

27-3 

lu  Verwaltung  der  Südbalin. 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn  . . . 

123-2 

123-2 

12.354 

15.064 

13.069 

38.299 

51.368 

417 

57.347 

465 

— 10-3 

123-2 

123-2 

Giins-Steinamanger  Vizinalbahn  . 

17-3 

17-3 

10.079 

1.052 

4.814 

2.910 

7.924 

446 

7.923 

458 

- 2-6 

17-3 

17-3 

In  Verwaltung  der  Eaab-Oeden- 

burg-Ebenfurther  Eisenbahn. 
Fcrtövidöker  Lokalbahn  .... 

109-2 

109-2 

16.577 

22.818 

7.778 

38.572 

46.350 

424 

38.447 

352 

+ 20-5 

109-2 

109-2' 

In  Verwaltung  der  Kaschau- 

Oderberger  Eisenbahn. 

A natalbahn 

70-3 

70-3 

10.066 

3.626 

7.127 

11.644 

18.771 

267 

13.859 

197 

+ 35-6 

70-3 

70-3 

Ghlnitztal-Bahn  

33-0 

33-0 

4.012 

12.951 

1.783 

27.260 

29.043 

880 

34.262 

1.038 

— 15-2 

33-0 

33-0 

Kcsmark — Szepes-Belä  L.-B.  . . 

8-6 

8-6 

2.759 

2.808 

769 

1.452 

2.221 

258 

2.533 

295 

- 12-1 

8-6 

8-6 

Lbcsethal-Bahn 

12-7 

12-7 

4.652 

1.891 

2.400 

2.835 

5.235 

412 

6.086 

479 

— 14-0 

12-7 

12-7 

Ni'gv-Lomnitz-^Tatra-Lomnitz 

9-1 

9-1 

9-1 

9-1 

Poptädtal-Bahn  

140 

14-0 

6.957 

6.623 

3.147 

8.810 

11.957 

854 

11.076 

791 

+ 78 

14-0 

14-0 

Szepes-B61a— Podoliner  Bahn  . . 

11-0 

11-0 

1.772 

1.867 

778 

1.324 

2.102 

191 

2.2-28 

203 

— 5-9 

11-0 

11-C 

Szepes-Varaljaer  L.-B 

9-3 

9-3 

2.299 

5..541 

2.132 

4.367 

6.499 

699 

5.236 

563 

+ 24-2 

9-3 

9-3 

Zsolna-Eajecser  Lokalbahn  . . . 

21-3 

21-3 

. 6.588 

2.598 

2.675 

4.179 

6.854 

323 

4.201 

197 

+ 63-9 

21-3 

21'3 

In  Verwaltung  der  Szamosthal- 

bahn. 

Zsibö-Nagybänyaer 

78-5 

78-5 

4.316 

2 575 

5.531 

6.959 

12.490 

159 

8.240 

105 

+ 51-9 

78-5 

78-5 
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Eisenbahnen  im  Monate  Oktober  1903. 


arg 

ebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Oktober 

Einnahme 
pro  Jahr  and 
Kilometer 
anf  Grand  der 
bisherigen  Daten 
berechnet 

Beiieiiniiiig  der 
Eisenbahn 

Beförderte 

Einnahme 

n 

Personen 

Güter 

190« 

1902 

Differenz  1 

pro  Kilometer 
in  Prozenten 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

für 

Personen 

und 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

i pro 

Kiio- 

meter 

1903 

1902 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

K r c 

Den 

I.  Hauptbahnen. 

!,256.70C 

17,391  IOC 

46,671.995 

128,334.981 

175,006.97'i 

21.78.3 

42,971.831 

124,834.894 

167,806.72.5 

20  895 

-f  4-2 

26  140 

25.074 

Kgl.  Ungar.  Staatsbahnen 

.,927.661 

1,953.695 

3,433.254 

10,418.19.’^ 

13,851.441 

19.673 

3,340.597 

10,423.441 

13,764.038 

19.548 

+ 0-6 

23.608 

23.458 

Südbahn-Gesellsch.  fu.  L.) 

570.662 

459.296 

332.924 

1,273.321 

1,606.24." 

13.397 

337.322 

1,189.630 

1,526.952 

12.735 

-i-  5-2 

16.07b 

15.282 

Raab'Oedenburg-Ebenf.  B. 

Kaschau-Oderberger  Bahn 

1,573.424 

2,414.926 

1,894.428 

8,381.04? 

10,275.471 

26.8.50 

1,880.446 

8,387.684 

10,268.130 

26.831 

f 0-7 

32220 

32.197 

(ungar.  Linien) 

77.229 

481.798 

60.177 

739.83S 

800.009 

11.835 

59.066 

743.561 

802.627 

11.873 

— 0-3 

14  202 

14  248 

Mohäcs-Fünfkircliner  Bahn 

Fünfkircben-Barcser  Bahn 

^verwaltet  durch  die  kgl. 

319.600 

272  800 

169.200 

7.53.10( 

922.300 

13.543 

164.637 

750.944 

91.5..581 

13445 

4-  0-7 

16.252 

16.134 

Ungar.  Staatsbahnen) 

,725.276 

22,973.615 

.52,561,978 

149,900.473 

202,462.451 

21.593 

48,753.899 

146,330.1.54 

195,084.053 

20.813 

+ 3-7 

25.912 

24.976 

Hauptbahnen  zusammen 

II.  Selbstständige 

Lokalbahnen. 

949.139 

678.896 

755.190 

2,217.660 

2,972  840 

7.613 

730.440 

2,011.730 

2,742.170 

7.022 

-f  8-4 

9.136 

8 426 

Ärader  u.  Csänader  E. 

47.928 

218.877 

44.465 

276.392 

320.857 

3.996 

41.004 

213.107 

2,54.111 

3.164 

-h  26-3 

4.795 

3.797 

Belisce-Kapelna(Sl.Drauth.) 

,964.815 

122.653 

734.108 

100.859 

834.976 

14.7.52 

707.404 

75.736 

783.140 

13.836 

4-  6-6 

17.702 

16.603 

Budapester  Lokalbahnen 

912.965 

174.208 



174.208 

20.023 

165..307 

165.307 

18.886 

4-  6-0 

24.028 

22.663 

Budapest-Budafok 

,841.180 

14.076 

274.208 

6.560 

280.768 

24.415 

250.907 

3.842 

254.749 

22  152 

+■  10-2 

29.298 

26.582 

Budapest-Szt.  Lörincz 

58.765 

29.635 

79.625 

103.840 

183.465 

4.086 

90.600 

101.748 

192.348 

4.283 

— 4-6 

4.903 

5.140 

Eperjes-Bartfeld 

16.979 

28.303 

4.93.5 

24.535 

29.470 

8.668 

.5.590 

27.282 

32.872 

9 668 

- 10-3 

10.402 

11.602 

Holics-Gödinger  Lokalbahn 

172.218 

130.439 

45.468 

323.509 

368.977 

6.362 

44.660 

303.906 

348.566 

6.009 

-i-  5-8 

7.634 

7.211 

Marmaroser  Salzb.  A.-G. 

50.506 

34.443 

39.376 

152.912 

192.288 

2 273 

38.598 

127.022 

16.5.620 

1.958 

4- 16-1 

2.728 

2.3.50 

N agj-Karoly — Sonikut 

53.201 

9.988 

31.496 

38.030 

69.526 

1.391 

34  285 

42..596 

76.881 

1.538 

— 9-6 

1.669 

1.845 

Segesvär — Szent-Agota 

436.749 

192.211 

462  219 

867.490 

1,329.709 

5.263 

459.633 

789.014 

1,248.647 

4.914 

f 6'9 

6.316 

5 909 

Szämosthal-Bahn 

164.439 

23.323 

45.926 

45.443 

91. .369 

3.298 

42.282 

41.998 

84.280 

3.043 

4-  8-4 

3.958 

3.652 

Szatmär-Erdöder  Lokalbahn 

52.630 

21.000 

21.000 

3.684 

.... 

21.000 

21.000 

3.684 

4.420 

4.420 

Terret-Koväsznaer  Bahn 

97.300 

126.274 

71.430 

245.996 

317.426 

7.399 

67.849 

240.719 

308.568 

7.193 

-i-  2-9 

8.879 

8.632 

üngtalbahn 

105.378 

5.199 

53.525 

15.505 

69.030 

3,504 

47.982 

14.415 

62.397 

3.167 

4- 10  7 

4.205 

3.800 

Zägräb-Samoborer  Lokalb. 

In  -Verwaltung  der  Ver. 

Arader  und  Csanader  il. 

Erste  Niederungar,  landw. 

95.014 

36.129 

31.556 

55.503 

87.059 

1..305 

19.585 

78.807 

98.392 

1.530 

-14-7 

1.566 

1.835 

Eisenb.-Akt.-Ges. 

7.424 

17.134 

5.030 

22  420 

27.450 

1.301 

4.440 

23.940 

28.380 

1.345 

— 3-3 

1.561 

1.614 

Borossebes-Menyhäza 

In  Verwaltung  der  Buda- 

pester  Lokalbahnen. 

150.522 

17.778 

66.198 

31.975 

98.173 

3.596 

65.638 

31.963 

97  601 

3.575 

-t-  0-6 

4.315 

4.290 

Haraszti-Räczkever  Lokalb 

In  Verwaltung  der  Südb. 

120.123 

197.933 

122.828 

467.322 

590.150 

4.790 

120.372 

438.366 

558.738 

4.535 

4-  5-6 

5.748 

5.442 

Barcs-Pakraczer  Eisenbahn 

97.680 

9.392 

51.356 

27.683 

79.039 

4.569 

49.437 

27.891 

77.328 

4.468 

4-  2-2 

5.483 

5.361 

Güns-Steinamanger  V.-B. 

In  Verwaltung  der  Baab- 

Oedenburg-Ebenfurther  E 

154.577 

70.066 

80.474 

148.207 

228.681 

2.094 

75.635 

117.612 

193.247 

1.770 

4-  18-4 

2.513 

2.124 

Fertöviddker  Lokalbahn 

In  Verwaltung  derEasohau- 

Oderberger  Eisenbahn. 

14  594 

34.634 

80.766 

103.420 

184.186 

2.620 

83.417 

80.111 

163.528 

2.326 

4-12-6 

3.144 

2.791 

Arvatalbahn 

44.960 

122.048 

20.749 

295  319 

316.068 

9.578 

21.195 

265.043 

286.238 

8.674 

4-10-4 

11.494 

10.409 

Gölnitztal-Bahn 

29  904 

30.998 

8.753 

17.877 

26.630 

3 096 

9.008 

20.278 

29.286 

3.405 

— 9-1 

3.715 

4.086 

Kdsmark — Szepes-Bdlä 

54.016 

15.977 

27.789 

26.825 

54.614 

4.300 

26.668 

30.891 

57.559 

4.532 

— 5-1 

5.160 

5.438 

Löcsethal-Bahn 

8.959 

2.709 

8.245 

5.225 

13.470 

1.480 

8.333 

689 

9.022 

991 

4-49-4 

1.776 

1.189 

N.-Lomnitz— T.-Lomnitz 

82.480 

57.120 

39.848 

78.585 

118.433 

8.460 

40.139 

83.099 

123.238 

8 803 

- 3-9 

10.142 

10  564 

Poprädtal-Bahn 

18.927 

19.794 

8.1.39 

16.218 

24.387 

2.217 

8.756 

19.296 

28.052 

2.550 

-131 

2.660 

3.060 

Szepes-Bela — Podoliner  B. 

26.523 

46.913 

15.926 

35.369 

51.295 

5.516 

10.635 

31.186 

41.821 

4.497 

4-22-7 

6.619 

5.396 

Szepes-Varaljaer  L.-B. 

87.517 

22.414 

37.703 

33.209 

70.912 

3.329 

33.723 

20.368 

54.100 

2.540 

4-30-6 

3.995 

3.048 

Zsolna-Rajecser  Lokalbahn 

In  Verwaltung  der  Sgamos- 

thalbahn. 

40.754 

17.626 

48.272 

48.721 

96.993 

1.236 

40.453 

39,282 

79.735 

1.016 

-f  21-6 

1483 

1219 

Zsibd-Nagybänya 
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M 0 

n a t s - E r 

g e b n i s 

8 e 

Darchschniul 

Betriebsl^ 

Darchschnlttliche 

Beförderte 

E i n n 

ahme 

n 

Beneniumg  der  Eisenbahn 

Betriebslänge 
im  Monate  Oktober 

1903 

1902 

U g 

Jahres  bist 
des  Mnn|i  I 
Oktober, 

Personen 

Güter 

für 

Personen 

für  Güter 

1 

1 im  ganzen 
1 

pro 

Kilo- 

meter 

im  ganzen 

pr ) 
Kilo- 
meter 

a 

<s> 

® ’S 

a S 

1903 

1902 

and 

Gepäck 

ä 

2 

:;s  o 

1908 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Kronen 

2 a 

O.*'" 

Kilomi^  I 

In  Verwaltung  der  Direktion  der 
kgL  Ungar.  Staatsbahnen. 

! 

Alvincz  - Hermannstadt  - Kothen- 

thurmpass 

129-9 

129-9 

38.900 

8.600 

24.500 

16.000 

40.500 

312 

41.471 

319 



2-2 

1299 

1 

Bäja-Zombor-Neusatz 

145-0 

145-0 

51.500 

8.700 

35.000 

26.500 

61.500 

424 

61.197 

422 

0-5 

145-0 

Bälaton-St.György-Somogy-Szobb 

59-4 

59-4 

7.800 

4 800 

4 5U0 

14.000 

18-500 

311 

18.671 

314 

1-0 

59-4 

ßäcs-Bodrogher  Komitatsbahneii 

108-6 

108-6 

31.5'JO 

6.100 

23.000 

19.000 

42.000 

387 

41.615 

383 

-H 

1-0 

108-6 

: 

Bökes-Csanäder  Bahn 

82-7 

82-7 

19  100 

8.000 

10.500 

16,500 

27.000 

326 

26  583 

321 

-j- 

1-6 

82-7 

Bicske-Szökesfehdrvär-Särbogärd 

79-5 

79-5 

17.100 

3,600 

9.400 

9.000 

18.400 

231 

17.887 

225 

+ 

2-7 

79-5 

Bihärer  Vizinalbahnen 

177-7 

177-7 

32.800 

11.600 

28.500 

33.500 

62.000 

349 

61.820 

348 

06 

177-7 

: 

Boldvatalbahn  (Torna-Miskolcz) 

57-8 

57-8 

10.300 

5.200 

6.500 

8.500 

15.000 

260 

14.845 

257 

1-2 

57-8 

Brassö-Häromszeker  Lokalbahnen 

102-0 

102-6 

38.200 

23.500 

28.300 

55.700 

84.000 

824 

82.495 

809 

-f 

18 

102-0 

: 

Budapest-Gran  Lokalbahn  . . . 

98-7 

98-7 

60.100 

48.100 

32.500 

100  000 

132  500 

1.324 

131.923 

1.437 

0-4 

98-7 

Budapest-Läjosmizse  Lokalbahn  . 

63-2 

63-2 

17.000 

7.200 

15  500 

17.500 

33.000 

522 

32321 

511 

+ 

2 2 

63-2 

Csetnektal-Bahn 

23-8 

23-8 

3.800 

3.800 

1.200 

6.600 

7.800 

328 

8 095 

310 

8-5 

23-8 

Debreczin — Derecske— N.-L^ta  . 

39-3 

39-3 

12.900 

1.800 

6.700 

4.000 

10.700 

272 

10.243 

261 

4-2 

39-3 

Ilebreczin-Eüzesabony  Lokalbahn 

136-1 

136-1 

28.400 

8.700 

19.000 

27  000 

46.000 

328 

47.014 

345 

2-0 

136-1 

■i! 

Uebreczin — Hajdu-Nänäser  Bahn 
Westungar.  Lokalbahnen  (Trans- 

56-8 

56-8 

30.400 

8.800 

15.500 

17.500 

33.000 

581 

31.777 

559 

+ 

39 

56-8 

danub.  Vizinalb.-Akt.-Ges.)  . . 

340-2 

340-2 

75.000 

61,400 

49  500 

208.800 

258.300 

759 

257.705 

758 

i- 

0-1 

340-2 

n 

Erste  südwestliche  Grenz-Lokalb. 

60-4 

11.300 

2.800 

5.200 

4.800 

10.000 

166 

18-9 

Weissenburger  undTolnaer  C.-B. 

106-4 

106-4 

18.400 

7.200 

13.700 

14.800 

28.500 

268 

27.723 

261 

-i- 

2-7 

106-4 

Pelek-Fogaraser  Bahn 

51-9 

51-9 

5.400 

1.500 

5 000 

4.500 

9.500 

183 

10.143 

195 

6-2 

51-9 

Felsö-Eör — Felsö-Lövöer  Lokalb. 

9-0 

.... 

4.000 

200 

1.600 

300 

1.900 

211 

6-5 

i 

Fdleeyhäza-Majsaer  L.-B.  . . . 

25-0 

25-0 

4.300 

1.000 

2.000 

2.200 

4.200 

168 

3.567 

143 

-i- 

17-5 

25-0 

Garamberzencze-L6va  L.-B.  . . 

66-1 

66-1 

12.900 

4.100 

9.000 

11.000 

20.000 

303 

19.636 

297 

+ 

2-0 

66-1 

■ 

Raab  — Veszprem  — Üj-Dombovar 

203-2 

203  2 

36  600 

24.100 

26.000 

69.000 

95.000 

468 

94.758 

468 

-h 

0-4 

203-2 

5 

Gyula-Fehdrvär-Zalathna  Lokalb. 

42-1 

42-1 

5.200 

3.600 

4.200 

9.800 

14.000 

333 

13,903 

330 

+ 

09 

421 

1 

Hegyes-Feketehegy — Palanka 

55-6 

55-6 

11000 

2.300 

6.900 

6.300 

13.200 

237 

13.449 

242 

21 

55-6 

1 

Szekler  Bahn 

35-3 

35-3 

8.800 

2.300 

6.000 

5.500 

11.500 

326 

11.813 

335 

— 

27 

35-3 

Hidegkut-Gyönk— Tamäsi-Miklv. 
Hodmezö  -Väsärhely  — Makö — 

12-5 

12-5 

800 

900 

500 

1.500 

2.000 

160 

2.142 

171 

— 

6-4 

12-5 

1 

Nagy-Szt.  Miklös 

26-8 

3.800 

600 

2.300 

1.000 

3.300 

123 

16-7 

. 1 

Honter  Eomitatsbahn 

40-4 

40-4 

3.900 

1.600 

2.500 

3.000 

5.500 

136 

6.504 

161 

— 

15-5 

40-4 

Kaposvär-Fonyod 

54-0 

54-0 

9.000 

6 300 

6.500 

12.400 

18.800 

350 

18  354 

340 

29 

54-0 

Kaposvär-Mocsoläd  Lokalbahn  . 

26-2 

26-2 

4.800 

3.600 

2.300 

5.700 

8.000 

305 

8 354 

319 

4-4 

26-2 

Karczag-Tiszafüred 

44-4 

44-4 

8.000 

1.600 

4.300 

2.700 

7.000 

158 

7.420 

167 

— 

5‘4 

44-4 

1 

Kaschau-Torna  Lokalbahn  . . . 

59-1 

59-1 

10.600 

8.700 

9.500 

22.000 

31.500 

533 

30.805 

521 

23 

59-1 

Kecskemdt-Füllöpszälläs  L.-B.  . 

38-5 

38-5 

8.500 

1.800 

6.000 

4.500 

10.500 

273 

10.226 

266 

+ 

26 

38-5 

;l 

Kecskemet— Tisza-Ügher  Lokalb. 

30-3 

30  3 

6.400 

900 

3.200 

2.400 

5.600 

185 

5.381 

178 

+ 

4-0 

30-3 

:i 

Keszthelyer  Lokalbahn  .... 

35-0 

9-7 

15.000 

2.100 

7.500 

6.000 

13.500 

386 

7.714 

796 

51-0 

22-0 

rl 

Kisküküllötalbahn  

102-1 

102-1 

8.400 

3 400 

5800 

9.000 

14.900 

145 

14  692 

144 

0-7 

102-1 

■1 

Komom-Dunaszerdahely  .... 

53-2 

53-2 

12.900 

4.900 

8.500 

8.700 

17.200 

3-23 

16.953 

319 

1-3 

53-2 

Koml6 — Bäkocza-Felsömindszent 

18-7 

18-7 

1.500 

3.300 

400 

3.000 

3.400 

182 

2.909 

156 

+ 

16-7 

18-7 

Körmend-Ndmetujvärer  .... 

23-0 

23-0 

6.600 

900 

2.500 

1.800 

4.300 

187 

4.152 

181 

+ 

3-3 

23-0 

1 

Körös-Belovär  Lokalbahn  . . . 

97-4 

97-4 

27.000 

8.700 

16.500 

19.500 

36.000 

370 

35.245 

■ 362 

+ 

2-2 

97-4 

Kun-Szt.  Märton — Szentes  V.-B.  . 

22-2 

22-2 

6.400 

1.600 

3.000 

3.500 

6.500 

293 

6.706 

302 

0-3 

22-2 

Kun-Szt.  Miklös — Dunapataj  . . 

49-5 

16-0 

10.000 

1.100 

5.200 

3.200 

8.400 

170 

2.598 

162 

4-9 

49-5 

Lonjatalbahn  

114-3 

114-3 

14  900 

8.300 

14.000 

20.000 

34.000 

297 

33.822 

296 

+ 

0-3 

114-3 

Ijosonczvidöker  Lokalbahn  . . . 

28-5 

28-5 

4.100 

2 700 

1.800 

6.000 

7.800 

274 

7.572 

266 

4- 

3*0 

28-5 

Ungarische  Südostbahn  .... 

187-1 

187-1 

32.000 

16.300 

24.000 

44.000 

68.000 

463 

65.978 

353 

+ 

2-8 

187-1 

1 

! Ingar.  Nordwestbahn 

114-1 

114-1 

32.200 

11.700 

18.700 

26.000 

44.700 

392 

44.299 

388 

-h 

1-0 

114-1 

1, 

Märos-Ludäs — Bistritz  Lokalb  . 

110-3 

110-3 

6.200 

5-800 

6.500 

18.500 

24.500 

222 

24.007 

218 

-f 

1-8 

110-3 

1 

Märos-Väsärliely — Szäsz-Rögen  . 

32-3 

32-3 

13.800 

5.800 

8.800 

12.500 

21.300 

659 

20.758 

643 

+ 

2-5 

32-3 

Mätra  - KörösTidöker  vereinigte 

8l 

Eiseubahneu  .... 

309-8 

309-8 

48.400 

29.300 

29.500 

54,000 

83.500 

270 

84.764 

274 

— 

1-5 

309-8 

Mezötur-Turköve 

15-3 

15-3 

7 600 

1.900 

2.600 

3.000 

5.600 

366 

5.525 

361 

-h 

1-5 

15-3 

Mui-anHal-Balin  ..... 

40-9 

40-9 

8 000 

4.300 

3.600 

12.000 

15.600 

381 

14.498 

354 

7-6 

40-9 

t 

Nagy-Beiicz— Privigye 

28-4 

28-4 

7.300 

2.600 

4.500 

4.900 

9.400 

331 

9.156 

322 

+ 

28 

28-4 

Hermannstadt— Nagy-Disznöd  . 
Nagy-Tapolcsäny— Bossäay— 

5-7 

5-7 

3.000 

600 

900 

1.100 

2.000 

351 

1.884 

333 

1 

T 

5-4 

5-7 

Trencsöner  Eisenbahn  .... 

51-5 

51-5 

10.300 

10.400 

6.200 

23.500 

29.700 

577 

29.621 

575 

”1" 

0-3 

51-5 

1 

Grosswardein-Bel  önyes-VäBkoh-B.I 

116-7 

116-71 

17.500 

17.100 

13.300 

36.000 

49.000 

422 

48.587 

416 

+ 

14 

116-7 

Nö^äder  Komitatsbahnen  . . . ! 

i 

1 12-4 

112-4 

( 

26.600 

11.500 

20.500 

1 

35  000 

56.000 

498 

55.091 

490 

+ 

1-6 

112-4 

1, 
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Ergebnisse  vom  Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Oktober 


Beförderte 


Einnahmen 


Personen 

Güter 

1903 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzer 

pro 
Kilo- 
j meter 

Anzahl 

Tonnen 

K r 0 

370.80t 

78.40t 

239.30C 

133.60t 

1 

1 

) 372.80C 

2.871 

403.80t 

66.20t 

291.50C 

214.30t 

505.80C 

3.488 

89.10t 

22.50t 

52.80C 

66.70C 

119.50C 

2.012 

269.80C 

48  IOC 

205.900 

163.100 

369.000 

3.398 

138.501 

44.60C 

78.700 

103  800 

182.500 

2.207 

130.906 

29.50C 

73.100 

76  900 

150.000 

1.887 

330.700 

86.  IOC 

291.800 

273.200 

565  00t) 

3.180 

108.400 

37.700 

64.000 

75  300 

139  300 

2.410 

376.300 

185.800 

283.300 

539.100 

822.400 

8.063 

480.800 

395.600 

264.600 

864,000 

1,128.600 

11.435 

129.500 

45.100 

124.100 

118.200 

242.300 

3.834 

35.600 

42.100 

11.100 

69.500 

80.600 

3.387 

101.200 

14.700 

57100 

29.500 

86  600 

2.204 

254.400 

87.800 

166.900 

269.200 

436.100 

3.204 

238.500 

60.600 

127.200 

141.900 

269.100 

4.738 

802.500 

390.900 

541.900 

1,440.200 

1,982.100 

5 825 

35.500 

7.9Ü0 

17.000 

13.500 

30.500 

1.614 

147.900 

55.700 

115.600 

121.700 

237.300 

2.230 

57.800 

12.000 

55.600 

35.900 

91.500 

1.763 

28.600 

3.900 

12.500 

2.600 

15.100 

2.796 

41.700 

5.200 

19.800 

13.500 

33  300 

1.332 

155.900 

38  606 

114.10(1 

101  600 

215.700 

3.263 

368.900 

146.100 

265.900 

497.300 

763.200 

3.756 

50.400 

33.400 

41.000 

92.000 

133  000 

3.159 

84  900 

18.000 

58.300 

54.500 

112.800 

2.029 

83.700 

29.600 

57.900 

69.000 

126.900 

3.595 

! 10.300 

5.600 

5.500 

11.300 

16  800 

1.344 

1 23.800 

3.500 

14.700 

4.800 

19.500 

1.168 

1 44.900 

16.600 

28.500 

23.700 

52.200 

1.292 

j 89  000 

27.400 

69.300 

54400 

123.700 

2.291 

1 43.500 

18.200 

20.600 

27.500 

48.100 

1.836 

72.400 

15.500 

40.600 

22.900 

63  500 

1.430 

! 116.300 

74.700 

100.300 

195.200 

295  500 

5.000 

! 69  900 

7.500 

51.100 

24  200 

75.300 

1.956 

i 48  900 

3.400 

25.700 

9.000 

34.700 

1.145 

1 97.003 

15.544 

53  505 

48.706 

102  211 

4.046 

i 89.700 

25.000 

66.000 

70.700 

136.700 

1.339 

111.200 

19.200 

75.300 

38.000 

113  300 

2.130 

j 14.000 

17.800 

3.500 

20.600 

24.100 

1.289 

1 61.800 

7.200 

24  700 

15.000 

39.700 

1.726 

1 226.100 

70.600 

142.800 

188.600 

331.400 

3.402 

! 59.600 

12.900 

28.800 

28.600 

57.400 

2.586 

1 97.300 

13.700 

50.300 

28.400 

78.700 

1.590 

165.100 

55.100 

152.600 

131.900 

284.500 

2 489 

■ 47.300 

30.100 

19.400 

65.000 

84.400 

2.961 

297.100 

143.800 

238.800 

417.900 

656.700 

3.510 

'329.600 

89.600 

203.400 

203.100 

406  500 

3.563 

1 60.800 

33.300 

59.000 

118.600 

177.600 

1.610 

■128.400 

1 

41.900 

84.500 

95.200 

179.700 

5.563 

444.600 

244.800 

274.800 

451.600 

726.400 

2.345 

50.900 

12.200 

17,300 

19.400 

36.700 

2.399 

' 78.200 

43.400 

39.400 

134.400 

173.800 

4 249 

1 88.000 

22.400 

56.100 

43.000 

99.100 

3.489 

, 31.600 

3.800 

10.300 

6.700 

17.000 

2.982 

117.000 

53.100 

70.400 

108.200 

178.600 

3.468 

209.300 

124.800 

167.300 

280.700 

448.000 

3.839 

261.400 

69.700 

208.000 

249.600 

457.600 

4.071 

1902 


für 

Personen 

und 

Sepäck 


für  Güter 


im  ganzen 


pro 
Kilo- 
meter 


0> 

gas 

tx  O 


N 


ö fiu 

2 sa 


238.365 

281.065 

54.427 

199.513 

76.611 

72.359 

288.517 

63.602 

281.406 

252.134 

118217 

12.711 

53.412 

171.896 

122.280 

540.337 

' 1 13.045 
55.706 


18.970 
110.458 
261.665 
43.070 
54  617 
59.858 
6.495 


29.376 

66.336 

20.379 

39.804 

98.844 

48.438 
24.084 
38.604 
62.777 

74.439 
3.851 

24.077 

136.674 

28.386 

1.736 

152  174 
20.544 
214631 
202.119 
63.413 
82.343 


276.485 

17.488 

35.677 

54.963 

10.269 

67.949 

156.514 

202.295 


Einnahme 
pro  Jahr  nnd 
Kilometer 
anf  Ornnd  der 
bisherigen  Paten 
berechnet 


1903 


1902 


Kronen 


137,351 

375.71t 

2.895 

— 

o-g 

3.445 

3.474 

198.446 

479.511 

3.307 

+ 

5-5 

4.18t 

3 968 

67.529 

121.95C 

2.053 

20 

2.414 

2.464 

147.281 

346.794 

3.193 

6-4 

4.06g 

3.832 

85.758 

162.369 

1.963 

-h 

12-4 

2.648 

2356 

70.856 

143.215 

1.801 

+ 

4-8 

2.264 

2.161 

255.988 

544.505 

3.064 

4- 

3-8 

3.816 

3.678 

59.414 

123  016 

2.128 

+ 

13  T. 

2.892 

2.554 

441.653 

723.059 

1,089 

-h 

13-7 

9.676 

8 507 

801.613 

1,053.747 

10.676 

-1- 

71 

13.722 

12.811 

108.486 

226.703 

3.587 

6-9 

4601 

4.304 

72.019 

84.730 

3.560 

4-9 

4.064 

4.272 

28.845 

82.257 

2.093 

+ 

5-3 

2.645 

2.512 

275,881 

447.777 

3.290 

26 

3.845 

3.948 

119.755 

242.035 

4.261 

4- 

11-2 

5.686 

5.113 

1,303.361 

1,843.698 

5.419 

4- 

75 

6.990 

6.503 

1.937 

li6  443 

229.488 

2.157 

+ 

3-4 

2.676 

2.588 

36.595 

92.301 

1.778 

0-8 

2.116 

2.134 

3.355 

10.391 

29.361 

1174 

4- 

13-5 

1.598 

i.’do'o 

99  843 

210.301 

3.182 

4- 

25 

3.916 

3.818 

459.209 

720.874 

3.548 

+ 

5-9 

4.507 

4.258 

90.238 

133.308 

3.166 

0-2 

3.791 

3.799 

48,150 

102.767 

1.848 

H- 

9-8 

2.435 

2.218 

69.734 

129.592 

3.671 

2-1 

4.314 

4.405 

9.750 

16  245 

1.300 

+ 

3-4 

1.623 

1.560 

32  939 

62.315 

1.542 

— 

16-2 

1.550 

1.850 

54.268 

120.604 

2.233 

4- 

2-6 

2.749 

2.680 

28  026 

48.405 

1.848 

06 

2.203 

2.218 

27.704 

67.508 

1.520 

— 

5-9 

1.716 

1.824 

188.776 

287.620 

4.867 

-f 

2-7 

6.000 

5.840 

16.230 

64.668 

1.680 

16-4 

2.347 

2.016 

8.313 

32.397 

1.069 

+ 

7-1 

1.374 

1.283 

41.827 

80.431 

8 292 

44-0 

5.777 

9.950 

65161 

127.938 

1.253 

4- 

6-9 

1.607 

1.504 

30.918 

105.356 

1.980 

4- 

7-6 

2.556 

2.376 

14.188 

18.039 

965 

“i~ 

336 

1.547 

1.158 

13.360 

37.437 

1.628 

4- 

60 

2.071 

1.954 

154.540 

291.214 

2.990 

4- 

138 

4.082 

3.588 

27.522 

55  908 

2.518 

4- 

2-7 

3.103 

3.022 

862 

2 598 

1.623 

20 

1.908 

1.948 

128.659 

280.833 

2.457 

4- 

1-3 

2.987 

2.948 

59.993 

80.537 

2.826 

4- 

4-8 

3.553 

3.391 

383.633 

598.264 

3.198 

4- 

9-8 

4.212 

3.838 

205.056 

407.175 

3.569 

0 2 

4.276 

4.283 

98.513 

161.926 

1.468 

4- 

9-7 

1.932 

1.762 

86.647 

168.990 

5.232 

4- 

6-3 

6.676 

6.278 

474.038 

750  523 

2.423 

3-2 

2.814 

2.908 

17.758 

35.246 

2.304 

4- 

4-1 

2.879 

2.765 

115.855 

151.532 

3.705 

4-  14-7 

5.099 

4.446 

40.020 

94.983 

3.344 

f 

4-3 

4.187 

4.013 

6.742 

17.011 

2.984 

0-1 

3.57ö 

3.581 

106.993 

174.882 

3.396 

4- 

2-1 

4.162 

4.075 

262.956 

419.470 

3.594 

4" 

6-8 

4.607 

4.313 

216.590 

1 

418.885 

3.727! 

f 

92 

4.885 

4.4721 

1 

lieneniiuii^  der 
Eisenbahn 


InVerwaltung  derDirektion 
der  kgl.  Ungar.  Staatsb. 

Alvincz-Hermannstadt- 
ßothenthurmpass 
Baja-Zombor-Neusatz 
Bälaton-Szt.  G.-Sora.-Szobb 

ßacs-Bodrogher  Komilatsb. 
Bek^s-Csanäder  Bahn 
Bicske — Särbogärd 
Biliärer  Vizinalbahnen 

Boldvatalbahn 
Brassö-Häromszäker  L.B. 
Budapest-Gran  Lokalb 
Budapest-Läjosmizse 

Csetnektal-Bahn 
Debreczin — Nagy-Leta 
Debrcczin-Füzesabony 
Debreczin  - Haj  du-Nänäs 
Westungar.  Lokalbahn 
(Transd.  Vizinalb.-A.-G.) 
Erste  südw.  Grenz-Lokalb. 
Weissenb.  undTolnaer  C.-B. 
Felek-Pogaraser  Bahn 
Felsö-Eör — Felsö-Lövö 
Fälegyhäza-Majsaer  L.B. 
Garamherzencze-Leva  L.B. 
Kaab- V eszprem-Uj-Domb. 
Gyula-Fehervar-Zalathna 
Hegyes-F  eketeh.-Palanka 
Szökler  Bahn 
Hidegkut-Gyönk-Tainäsi 
Hodmezö-Väsärhely — Makö 
— Nagy-Szt  Miklös 
Honter  Komitatsbahn 
Kaposvär-Fonyod 
Kaposvdr-Mocsolad 
Karczag-Tiszafüred 
Kaschau-Torna 
Kecskemät-Füllöpszälläs 
Kecskemet-Tisza-Ugh 
Keszthelyer  Lokalbahn 
Kis-Küküllötalbahn 
Komorn-Dunaszerdahely 
Komlö — Baköcza-Felsöm. 
Körmend-Neinetujvär 
Körös-Belovär  Lokalb. 
Kun-Szt.  Märton-Szentes 
Kun-Szt.  Miklös— Dunap. 

Lonjatalbahn 
Losoncz-Videkör  L.B. 
Ungarische  Südostbahn 
Ungar.  Nordwestbahn 
Märos-Ludäs — Bistritz 
M.  -Väsärhely — Sz.-Regen 

Mätra  - Körösvidöker  Ver- 
einigte Eisenbahnen 
Mezötur-Tui’keve 
Muränytalhahn 
Nagy-BeUcz — Privigye 
Hermannstadt — N.-Disznod 
Nagy-Tapolcsäny— 
Bossäny— Trencsöner  Eb. 
Grosswardein-B.  - Vaskoh 
Nögräder  Koinitatsb. 


i 
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Iteiieniiiiiig  der  Eisenbahn 

DurcbschDittlicbe 
Betriebslänge 
Im  Monate  Oktober 

M 0 

nats-Brgebnis 

s e 

=- 

j 

DnrcbschnUS  9 
Betriebgift 
vom  Anfang  • 
Jahres  bis  j | 
des  Monat 
Oktober 

Beförderte 

E i n n 

ahme 

n 

Personen 

Güter 

1903 

1902 

Differenz 

pro  iviiuiuobm 
in  Prozenten 

für 

Personen 

nnd 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

meter 

1903 

1902 

1903 

1 ' 

Kilometer 

Anzahl 

Tonnen 

Krone 

n 

Kilometi 

Nyiregyhäza — Matdszalkaer  E.  . 
ö“Becse — Neusatz — Titel  . . . 

1 

570 

57-0 

11.600 

4.600 

8.500 

17.500 

26.000 

456 

25.630 

450 

-f 

1-3 

57-0 

102-6 

102-6 

30.700 

2.200 

21.200 

7.700 

28.900 

282 

28.424 

277 

-4- 

1-8 

102  6 

Pancsova-Petrovoszello  Lokalb.  . 

33-6 

33-6 

8.000 

3.200 

6.600 

5.000 

11.600 

345 

11.737 

349 

1-1 

33-6 

1 fl 

1 

Päpa-Bänhida 

93-1 

93-1 

11.100 

8.400 

6.000 

14.000 

20.000 

215 

15.547 

167 

-f- 

28-7 

93-1 

1 

Päpa-Csornaer  Lokalbahn  . . . 

36-4 

36-4 

9.300 

1.900 

4.200 

3.300 

7.500 

206 

7.188 

197 

4-6 

36-4 

■ 

Petroszdny-Lupeny  Lokalb.  . . . 

18-1 

18-1 

10.600 

54.700 

3.005 

64.000 

67.500 

3.729 

69.206 

3.713 

-f 

0-4 

18-1 

1 

Pressburg-  üunaszerdahely  L.-B. 

44-0 

44-0 

19.500 

10  700 

12.500 

31.000 

43.500 

989 

42.421 

964 

4- 

2-6 

44-0 

( 

Puszta  Tenyö — ivun-Szt.  Märton  . 

34-6 

34-6 

13.900 

5.900 

7.800 

13.300 

21.100 

610 

21.026 

608 

-f- 

0-3 

34-6 

Piispökladäny- Fiizesgyarmat  . , 

37-1 

37-1 

5.700 

3.400 

2.900 

6.000 

8.900 

240 

9.408 

254 

5-5 

37-1 

1 

Rurna  Klenäk  Lokalbahn  .... 

30-9 

30  9 

7.600 

6.900 

3.200 

20.800 

24.800 

777 

23.860 

775 

-p 

0-3 

30-9 

1 

Kuma-Vrdnik  Lokalbahn  .... 

17-4 

17-4 

1.000 

5.900 

500 

5.500 

6.000 

345 

5 620 

323 

4- 

6-8 

17-4 

1 

Somogy-Szobb— Bärcser  Bahn  . 

47-1 

47-1 

8.400 

3.000 

4.200 

7.000 

11.200 

238 

11.734 

250 

4 8 

47-1 

Üedenburg-Pressburg 

72-0 

72-0 

23.500 

8.900 

11.500 

23  500 

35.000 

486 

34.890 

485 

-f- 

0-2 

720 

i 

Szatniär-Feh^rgyarmat 

39-6 

39-6 

8.200 

1.200 

5.300 

3.200 

8.500 

215 

8.446 

213 

-f 

09 

39-6 

i 

Szätmar-Nagybänyaer  L.-B.  . . 

60-3 

60-3 

10.300 

4.400 

10.000 

17.000 

27.000 

448 

25.379 

421 

+ 

6-4 

60-3 

Szeged  — Nagy-  Kikinda  — Nagy- 

Becskerek 

134-7 

134-7 

41  400 

6.800 

33.500 

24.000 

57.500 

427 

56.873 

422 

4- 

1-2 

134-7 

Szegzärd-Bättaszdk  L.-B.  . . . 

19-2 

19-2 

9.700 

700 

3.300 

1.300 

4.600 

240 

4.454 

232 

4- 

3-4 

19-2 

1 

Szeutes — Hod-Mezö-Väsarhbly 

34-6 

34-6 

13.300 

900 

7.300 

2.500 

9.800 

283 

9.562 

276 

-p 

2-5 

34-6 

1 

r( 

Szt.  Lörincz-Slatina-Naäic  L.-B.  . 

95-7 

95-7 

23.400 

14.600 

14  500 

32.500 

47.000 

491 

46.568 

487 

i- 

08 

95-7 

/ 

Szigetvär-Kaposvär 

53-5 

53-5 

8.200 

3.200 

4.700 

5.000 

9.700 

181 

9.878 

185 

2-2 

53-5 

» 

Szilägysäger  Eisenbahn  .... 

107-8 

107-8 

10.500 

4 600 

12.000 

15.500 

27.500 

255 

26  952 

250 

-p 

2-ü 

107-8 

J 

] 1 

Slavonische  Lokalbahn  .... 

121-0 

121-0 

24.000 

30.300 

20.600 

66.400 

87.000 

719 

86.515 

714 

-1- 

0 7 

121-0 

] ■( 

Szolnok — Kis-Kun-Felegyhäza  . 

65-0 

65-0 

12.000 

3.100 

6.100 

6.500 

12.600 

194 

12.497 

192 

-p 

1-0 

650 

Steinamanger-Pinkafeld  Lokalb.  . 

52-3 

523 

15.600 

5.600 

12.500 

18.000 

30  500 

583 

30.105 

575 

-p 

1-4 

52-3 

! 

Steinamanger-Eurn  L.-B 

21-1 

21-1 

6.800 

1.900 

3.000 

2.000 

5.000 

237 

4.695 

224 

■f 

5-8 

21-1 

1 

Temesvär — Buziäs 

30-6 

30-6 

5.100 

1.400 

4.200 

3.300 

7.500 

245 

7.039 

230 

+ 

6-5 

30-6 

■ 

Temesvär— Lippa-Radna  .... 

64-1 

64-1 

16  300 

2.400 

8.800 

6.200 

15.000 

234 

14.054 

219 

-p 

6-8 

64-1 

1 

Teraesvär-Mddos-Temesvär  . . . 

52-4 

52-4 

10.900 

3.100 

9.500 

11.500 

21.000 

401 

20.062 

383 

-p 

4-7 

52-4 

■ 

Temesvär— Nagy-Szt.  Miklos  . . 

62-9 

62-9 

16.900 

2.900 

11.000 

8.000 

19.000 

302 

18.615 

296 

-p 

2-0 

62-9 

1 

Tisza-Polgar — Nyiregyhäza  L.-B. 

55-8 

55-8 

7.600 

3.300 

3.890 

5.700 

9 500 

170 

11.471 

206 

17-5 

55-8 

Torontäler  Lokalbahn 

346-9 

346-9 

60.400 

12  200 

44.700 

47.200 

91.900 

265 

91.065 

263 

+ 

0-0 

346-9 

i\ 

Ujszäsz— Jasz-Apäti 

31-6 

31-6 

9.300 

8 200 

4.000 

11.500 

15.500 

491 

15.361 

486 

+ 

1-0 

31-6 

Warasdin-Golubovecer  Lokalb.  . 

36-5 

36-5 

6 700 

7.100 

2.800 

9.000 

11.800 

323 

12.425 

3^ 

5-0 

36-5 

Versecz— Kubin-Dunapart  . . . 

84-6 

84-6 

18.100 

3.800 

12.500 

10.500 

23.000 

■ 272 

22.271 

263 

+ 

3-4 

84-6 

1 

Vinkovce-Brckaer  Bahn  .... 

53-1 

53-1 

7.100 

12.200 

7.500 

38.000 

45.500 

857 

45.046 

848 

1-1 

53-1 

Vinkovce-Zupanje  Lokalbahn  . . 

33-4 

33-4 

4.000 

2.600 

2.500 

5.000 

7.500 

225 

7.889 

236 

4-7 

33-4 

Zolyom  - Brezö  — Breznöbänya — 

Tiszolcz  Lokalb 

43-1 

43-1 

7.600 

6.100 

3.500 

19000 

22.500 

522 

22.418 

520 

4 

04 

43-1 

l 

Zsebely-Csäkovar-Bökaer  Lokalb. 

48-3 

48-3 

8.900 

2.000 

4.000 

4.000 

8.000 

166 

7.883 

163 

+ 

1-8 

48-3 

■ 

Zsitvatal-Bahn 

44-6 

44-6 

8.000 

10.800 

5.100 

18.500 

23.600 

.529 

24  724 

.554 

4-5 

44-6 

Lokalbahnen  zusammen  . . 

8.555-2 

8.386-2 

2,462.411 

1,038.190 

1,346.60-2 

2,473.2-27 

3,819.829 

446 

3,647.871 

435 

-t- 

2-5 

8.476-5 

■■■■: 

8^1 

Hauptsumme  . . . 

17.931-6 

17.759-6 

6,307.903 

4,132.755 

6,493.093 

2-2,191.519 

28,684.612 

1.600 

27,907.914 

1.571 

1-8 

17.852-9 

17.6' 

*)  Die  14  km  lange  Strecke  der  Csaba-Lagerhaus— Bökös  der  Ersten  Niederungarischen  landwirtschaftlichen  Eisenbahn  wurde  am  10.  f- 
tember  1903  erölfnet. 


Betriebsergebnisse 


der  Bosnisch-herzegowinischer 


Eisenbalinen  B 


K.  u.  k.  Militärbahn  Banialuka- 
Doberlin 

105  0 

105-0 

18.354 

10.800 

13.696 

54.367 

68.063 

648 

67.480 

643 

-pO-77 

105-0 

Bosiiisch-herzegow.  Staatsbahnen 

770-0 

770-0 

114.032 

107.146 

175.389 

7-25.207 

900.596 

1.170 

876.604 

1.138 

f 30 

770-Ü 

Eisenbahn  B 


Stadtbahn  in  Sarajevo 

5-7 

5-7 

153.06-2 

6.907 

11.301 

8.656 

19.957 

3.501 

16.763 

2.941 

+ 19-0 

5-7 

Summe  . . . 

880-7 

880-7 

285.448 

124.853 

200.386 

788.230 

988.616 

1.123 

960.847 

1.091 

-P  2-9 

880-7 
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Ergebnisse  vom 

Anfang  des  Jahres  bis  Ende  des  Monates  Oktober 

Einnahme 
pro  Jahr  und 
Kilometer 
anf  Grand  der 

Beförderte 

E i 

a n a h m 6 n 

1903 

1902 

u 

ca 

soaen 

Güter 

für 

Personen 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

für 

Personen 

and 

Gepäck 

für  Güter 

im  ganzen 

pro 

Kilo- 

NO® 

§ s 5 
So® 

berechnet 

Eisenbahn 

Gepäck 

meter 

meter 

£ 

r',  ^ 

1903 

190-2 

□zahl 

Tonnen 

K r 0 

n e n 

£.2 

0, 

K r 0 

n e n 

15.60t 

:69.70C 

68.30C 

CO.OOC 

i 97.10c 

'05.70C 

[75.500 

119.800 

53.000 

59.800 

10.300 

94.600 

15.000 
61  900 

99.100 

■)3;500 

91.200 
.5.400 

95.200 
’0.300 

2.100 

17.600 
'6.100 
4.500 
6 000 

5.600 

7.600 

5.400 

2.300 

6.800 
2.800 

3.000 
3.900 
9400 

9.000 
x200 

11.400 
J.400 

9.300 

1= 

41.50( 

17.20t 

37.80C 

53.20c 

12.20C 

368.80C 

43.900 

42.200 

25.000 

13.900 

40.600 

24.000 

43.700 

10.200 

49.200 

50.800 
7.400 
8.100 

127.900 

16.400 

48.000 
218.400 

14.600 

46.600 
9500 
9.300 

17.400 

16.700 

23.700 

32.000 

120.900 

47.100 

67.600 

35.100 

49.000 

22.200 

57.800 
13.500 

64.400 

91.90C 

193.30C 

58.60t 

62.30C 

46.400 

34.700 

116.500 

65.900 
26.600 

24.700 
4.900 

48.300 

116.700 

50.600 

99.600 

300.800 

31.700 

64.700 

121.700 

40.400 

127.000 

165.700 
51.100 

128.500 

25.200 

52.900 

95.600 

89.000 

99.000 

35.200 

417.800 

36.000 

29.400 

117.500 

61.000 

22.600 

34.500 
36  800 
45.000 

156.00t 
65.00t 
55.70t 
93.50t 
25.30C 
443.7ÜC 
1 49.00c 

97.7ÜC 
42  20C 

43.000 

49.000 
53.300 

134.900 

27.100 

207.400 

211.800 

13.100 

27.000 
301.300 

29.400 

159.800 

493.400 

31.200 

152.400 
9.700 

26.200 

54.500 

73.400 
75.600 

39.500 
450.500 

66.400 
74.200 

105.800 
205.600 

30.700 

174.400 

31.800 

108.200 

247.90t 

258.30C 

114.30C 

155.80C 

71.7ÜÜ 

478.400 
265  500 

163.600 

67.800 

67.700 
53  900 

101.600 

251.600 

77.700 

307.000 

512.600 

44.800 

91.700 

423.000 

69.800 
286.800 

659.100 

82.300 

280.900 
34  900 
79.100 

150.100 

162.400 

174.600 

74.700 

868.300 

102.400 

103.600 

223.300 

266.600 

53.300 

208.900 
68.600 

153.200 

4.349 

2.5ie 

3.402 

1.673 

1.97C 

26.431 

6.034 

4.728 

1.854 

2.191 

3.098 
2.157 
3.494 
1.962 
5.091 

3.805 
2 333 
2.650 

4.420 
1.305 
2.660 
5 447 
1.266 
5.371 
1654 
2.585 
2.342 

3.099 
2.776 
1.339 
2.503 
3.241 
2.838 
2.640 
5.021 
1.596 

4.847 

1.420 
3.435 

84.642 
189.242 
55.667 
9.396 
43  404 
35.090 
120.121 
67.748 
26.870 
26.780 
4.866 
48.394 
136.823 
51.487 
96.177 

289.716 
31.302 
64.715 
121.068 
40.109 
126.527 
172  506 
50.783 
124.218 
24.975 
45.660 
90.599 
81.886 
94.264 
38.891 
394.470 
35.217 
30.119 
110.781 
63.297 
21.981 

32  249 
35.980 
46.271 

156.250 
60.338 
55.713 
20.351 
19.548 
432  769 
119.637 
92.771 
4.5.213 
39.757 
34.803 
58.063 
108.231 
27.550 
179.042 

183.288 
11.913 
20.396 
278.970 
25..396 
163.789 
471.190 
30.295 
145  553 
8.059 
22.539 
44.603 
58.847 
62.629 
60.984 
466.644 
63.252 
83  590 
92.916 
144.487 
^46.181 

170.499 

24.230 

114.955 

240.892 
249  580 
111.380 

29.747 

62.952 

467.859 

239.758 

160.511 

72.083 

66.527 

39.669 

106.457 

245.054 

79.037 

275.219 

473.004 
43  215 
85.111 
400.038 
65.505 
290.316 

643.696 
81.078 

269.771 

33.034 

68.199 

135.202 

140.733 

156.893 
99.875 

861.114 

98.469 

113.709 

203.697 
207.784 

68.162 

202.748 

60.210 

161.226 

4.226 

2.433 

3.315 

1.932 

1.729 

25.849 

5.449 

4.639 

1.943 

2.160 

2.28t) 

2.260 

3.404 

1.996 

4.564 

3.512 
2.251 
2.460 
4.180 
1.224 
2.693 
5.320 
1.247 
5.158 
1..565 
2 229 
2.109 
2.686 
2.494 
1.79C 
2.482 
3.116 
3.115 
2.408 
3.919 
2.041 

4.704 

1.247 

3.615 

+ 2-9 
+ 3-5 
"f-  2’t 

- 13-9 
+ 13-0 
-h  2 3 
-f-10-7 
-h  1-9 

- 4-6 
+-  1-4 
-f-35-9 

- 4-6 
4-  2-6 

- 1-7 
+ 11-9 

4-  8-3 
4-  3-6 
+ 7-7 
-f  5-7 
4-  6-6 

- 1-2 
-4  2-4 
+ 1-5 
■1-  4-1 
4-  5-7 
-h  16-0 
4-11-0 
-f  15-4 
4 11-3 

- 25-2 
-h  0-8 
-4  4 0 

- 8-9 
4-  9-6 
4-28-3 
-21-8 

4-  3 0 
4-13-9 

- 5-0 

5.219 

3.022 

4.082 

2.008 

2.364 

31.717 

7.241 

.5.674 

2.225 

2.629 

3.718 

2.588 

4.193 

2.354 

6.103 

4.566 
2,800 
3.180 
5.304 

1.566 
3.192 
6.536 
1.519 
6.445 
1.985 
3.102 
2.810 
3 719 
3.331 
1.607 
3 004 
3.889 
3.406 
3168 
6.025 
1.915 

5.816 

1.704 

4.122 

5.070 

2.921 

3.978 
2.218 
2.075 

31.019 

6.539 

5.567 

2.332 

2.592 

2.736 

2.712 

4.085 

2.395 

5.477 

4.214 
2.701 
2.952 
5.016 
1.469 
3.232 
6 384 
1.496 
6.190 
1.878 
2.675 
2.531 
3.223 
2.993 
2.148 

2.978 
3 739 
3.738 
2.890 
4.696 
2.449 

5.645 

1.496 

4.338 

Njiregjhäza-Mätdszalka 
0-Becse — Neusatz — Titel 
Pancsova-Petrovoszello 
Päpa-Bänhida 
Päpa-Csornaer  Lokalbahn 
Petroszeny-Lupeny 
Pressburg-Dunaszerdahely 
P.  Tenyö — K.-Szt.  Märton 
Püspökladäny  — F.-Gyarmat 
Kuma-Klenäker  Lokalb. 
Buma-Vrdnik 
Somogy-Szobb  —Bares 
Oedenburg-Pressburg 
Szatmär-Fehärgyarmat 
Szätmar-Nagybänya 
Szeged  — Nagy  - Kikinda— 
Nagy-Bec.skerek 
Szegzärd-Bättaszek 
Szentes— H.-M.-Vasäthely 
Szt.  Lörincz-Slatina-Nasic 
Szigetvär-Kaposvär 
Szilägysäger  Eisenbahn 
Slavonische  Lokalbahn 
Szolnok — K.-K.-Fälegyhäza 
Steinamanger  - Pinkafel  d 
Steinamanger-ßum 
Temesvär— Buziäs 
Tem  esvär— Lippa-Kadna 
Temesvär-Modos 
Temesvär— N.-Szt.  Miklos 
Tisza -Polgar — Nyiregyhäza 
Torontäler  Lokalbahn 
üjszäsz — Jasz-Apäti 
V arasdin-Golubovec 
Versecz — Kubin-Dunapart 
Vinkovce-Brcka 
Vinkovce-Zupanje 
Zolyom-Brezö — Brezndb  — 
Tiszolcz  Lokalb. 
Zsebely-Csäkovär-Böka 
Zsitvatal-Bahn 

1'.039 

7,660.956 

12,773.412 

19,159.345 

31,932.757 

3.767 

12,313.670 

17,590.794 

29,904.464 

3.606 

-4  4-5 

4.520 

4.327 

Lokalbahnen  zusammen 

'!.315  c 

1 

90,634.571 

>5,335.390 

169,059.818 

^34, 395.208 

13.129 

61,067.569 

163,920.948 

224,988.517 

12.735 

-4  3 -1 

15  755 

15.282 

Hauptsumme 

isenbahnen  im  Monate  Oktober  1903. 

inpfbetrieb. 


89.507 

116.660 

385.262 

i 

501.922  4.780 

1 

124.418 

342.359 

466.777 

4.445 

-1-  7-54 

5.736 

5.332 

877.902 

1,402.638 

5,959.915 

7,362.553|  9.562 

1,433.887 

4,888.890 

6,322.777 

8.211 

+■  16-0 

11.474 

9.853 

K.  u.  k.  MUitärbahu  Banja- 
luka-Doberlin 

Bosn.-Herzeg.  Staatsb 


ktrischem  Betriebe. 


.686 

59.029 

104.108 

75.306 

179.414 

31.476 

99.538 

56.070 

155.608 

27  300 

-L  15  0 

37.771 

32.760 

Stadtbahn  in  Sarajevo 

.159 

1,026.438 

1,623.406 

6,420.483 

8,043.889 

9.134 

1,857.843 

5,287.319 

6,94,5.162 

7.886 

-f-  15-8 

10.961 

9.463 

Summe 

3540 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.  k.  Ver- 
waltungsgerichtshofes. 

1.  Zur  Entscheidung'  über  Schadenersatzansprüche 
gemäss  § 10  b des  Eisenbahnkonzessionsgesetzes  (der  Mini- 
sterialverordnung  Tom  14.  September  1854,  R.-G.-Bl. 
Nr.  238)  ist  das  Eisenbahnministerhnn  berufen. 

2.  Als  Schaden  im  Sinne  des  § 10  b des  Eisenbahn- 
konzessionsgesetzes kann  nur  ein  Nachteil  angesehen 
werden,  welcher  durch  einen  Eingriff  in  die  rechtlich  ge- 
schützten Güter  (subjektive  Rechte)  eines  anderen  erfolgt. 

3.  Da  aus  dem  Eigentumsrechte  an  einem  Hause 
nicht  das  Recht  abgeleitet  werden  kann,  Bauführiingen 
welcher  Art  immer  in  der  nächsten  Umgebung  zu  unter- 
sagen, begründet  der  mit  Konsens  der  zuständigen  Eisen- 
baluibehörde  ausgefuhrte  Bau  eines  Eisenbahndammes  nicht 
die  Verletzung  eines  Rechtes  und  einen  Schaden  im  Sinne 
des  § 10  b des  Eisenbahnkonzessionsgesetzes,  wenn  dadurch 
auch  die  freie  Aussicht  aus  dem  Hause  beeinträchtigt  wird. 

4.  Ein  Individualrecht  der  einzelnen  Gemeindemit- 
glieder auf  die  jederzeit  unveränderte  Auh'echtlialtung 
des  Gemeingebrauches  an  einem  öffentlichen  VVege  besteht 
nicht.  Es  kann  daher  die  von  der  legalen  Autorität  ange- 
ordnete oder  genehmigte  Aeuderuug  des  bestehenden  Kom- 
munikationsvyeges,  bezw.  die  Absperrung  und  Verlegung 
eines  bisher  im  Gemeingebrauche  gestandenen  öffentlichen 
Weges  als  ein  Eingriff  in  die  gesetzlich  geschützte  Rechts- 
sphäre eines  einzelnen  Gemeindemitgliedes  und  als  ein 
Schaden  im  Sinne  des  § 10  b des  Eisenbahnkonzessions- 
gesetzes nicht  betrachtet  werden. 

Der  k.  k.  Verwalturgsgerichtshof  hat  über  die 
Beschwerde  des  G.,  der  Firma  A.  & S.,  des  J.,  des  C. 
und  Konsorten,  des  T.  und  des  V.,  sämtliche  in  Pilsen, 
gegen  die  Entscheidung  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums 
vom  3.  März  1902,  Z.  49.481  ex  1901,  betreffend  die 
Schadenersatzansprüche  der  Genannten  aus  Anlass  der 
Auflassung  des  Lobeser  Weges  in  Pilsen,  zu  Recht 
erkannt : 

Die  Beschwerden  werden  als  unbegründet  ab- 
gewiesen. 

Entscheidungsgründe: 

Nachdem  mit  Entscheidung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums vom  26.  August  1896,  Z.  1522,  der  Bau- 
konsens für  die  Erweiterung  und  Aenderung  der  Bahn- 
hofanlage in  Pilsen  und  speziell  für  die  in  diesem  Bau- 
projekte enthaltene  Auflassung  der  Niveauübersetzung  des 
sogenannten  Lobeser  Fahrweges  genehmigt  und  diese  Ent- 
scheidungunter Abweisung  der  von  der  Mehrzahl  derheutigen 
Beschwerdeführer  dagegen  erhobenen  Beschwerde  mit 
htergerichtlichem  Erkenntnisse  vom  18.  Februar  1898, 
Z.  892,  in  der  Sache  selbst  aufrecht  erhalten  worden 
war,  erhoben  die  heutigen  Beschwerdeführer,  gestützt 
auf  die  Vorschrift  des  § 10  des  Eisenbahnkonzessions- 
gesetzes (Ministerialverordnung  vom  14.  September  1854, 
R.-G.-Bl.  Nr.  238)  den  Anspruch  auf  Ersatz  des  ihnen 
durch  die  Auflassung  des  bezeichneten  Fahrweges  ver- 
ursachten Schadens,  den  sie  dadurch  erlitten  zu  haben 
behaupten,  dass  teils  ihre  Häuser  durch  den  aufge- 
schütteten Damm  eingeschlossen  und  um  den  bisher 
ganz  freien  Zutritt  von  Licht  und  Luft,  namentlich  im 
Parterre,  beraubt  wurden,  teils  dass  durch  die  Auf- 
lassung des  Lobeser  Weges  die  bisher  bestandene  kurze 
v^d  bequeme  Kommunikation  zur  inneren  Stadt  und  den 
Bahnhöfen  unterbunden  und  mithin  der  Mietwert  der 
Häuser  und  die  Ertragsfähigkeit  der  in  denselben  be- 
triebenen Gewerbe  bedeutend  beeinträchtigt  wurde, 
teils  endlich  dadurch,  dass  den  Gewerbs-  und  Fabriks- 
unternehmungen einzelner  Beschwerdeführer  durch  die 
Auflassung  des  mehrgenannten  Fahrweges,  welcher 
durch  eine  um  293  bis  428  m längere  Ersatzkommuni- 
kation im  Sinne  des  § 10,  lit.  c,  des  Eisenbahn- 
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konzessionsgesetzes  ersetzt  werden  soll,  wesentliche  Er- 
schwerungen ihres  Geschäftsbetriebes  und  insbesondere 
eine  Verteuerung  ihrer  Geschäftsregie,  bei  einzelnen 
dieser  Beschwerdeführer  auch  die  Entwertung  ihrer 
Fabriksetablissements  und  Bauplätze  zugefügt  worden  sei. 

Mit  der  angefochtenen  Entscheidung  hat  das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  nach  Vornahme  der  kommissioneilen 
Erhebungen  vom  8.  Juni  und  30.  August  1900  und  nach 
Einvernehmung  der  einzelnen  Beschwerde  führer,  bezw. 
ihrer  Vertreter: 

1.  Diese  Schadenersatzansprüche,  insoweit  sie  sich 
auf  die  Zeit  nach  der  faktischen  Uebergabe  der  Ersatz- 
kommunikation in  den  Gemeingebrauch  beziehen,  als 
unbegründet  abgewiesen,  im  wesentlichen  mit  der  Moti- 
vierung, dass  die  Bahnunternehmung  durch  die  Her- 
stellung der  ihr  im  Baukonsense  aufgetragenen,  von  der 
Stadtgemeinde  Pilsen  laut  Protokoll  vom  8,  August  1901 
in  deren  Verwaltung  und  Erhaltung  übernommenen 
Ersatzkommunikation  vom  Zeitpunkte  der  faktischen  Er- 
öffnung der  Ersatzkommunikation  für  den  allgemeinen 
Verkehr  vollständig  entsprochen  hat; 

2.  hinsichtlich  der  Zeit  von  der  Absperrung  der 
Bahnübersetzung  des  Lobeser  Weges  bis  zur  Uebergabe 
der  Ersatzkommunikation  in  den  Gemeingebrauch  die 
Fortsetzung  der  Administrativerhebungen  zu  dem  Zwecke 
angeordnet,  damit  festgestellt  werde,  ob  in  der  Zwischen- 
zeit für  die  Aufrechterhaltung  des  Verkehres  in  dem 
berührten  Stadtgebiete  in  dem  Masse  vorgesorgt  war, 
dass  eine  Schädigung  bestehender  Rechte  der  Inter- 
essenten ausgeschlossen  erschien  und  inwieweit  die 
Ersatzansprecher  ihre  Forderungen  nicht  nur  auf  die 
Behinderung  des  Gemeingebrauches  stützen,  sondern 
auch  die  Schädigung  konkreter,  ihnen  zustehender 
subjektiver  Einzelrechte  auf  eine  bestimmte  Art  der  Be- 
nützung der  bestandenen  Kommunikation  nachzuweisen 
vermögen. 

Gegen  diese  Entscheidung  sind  die  vorliegenden 
Beschwerden  der  obgenannten  Haus-,  bezw.  Fabriks- 
besitzer gerichtet,  deren  Einwendungen  im  einzelnen 
zusammengefasst  zur  Besprechung  gelangen  sollen. 

Sämtliche  Beschwerdeführer  bestreiten  die  Kom- 
petenz des  Eisenbahnministeriums  zur  Entscheidung  des 
vorliegenden  Streitfalles  und  behaupten,  dass  ihre  Er- 
satzansprüche auf  dem  ordentlichen  Rechtswege  aus- 
zutragen seien. 

Diese  Einwendung  setzt  sich  jedoch  mit  dem 
eingangs  bezogenen  hiergerichtlichen  Erkenntnisse  in 
Widerspruch,  mit  welchem  ausgesprochen  worden  ist, 
dass  die  hier  in  P'rage  stehenden  Ersatzansprüche  ge- 
mäss § 13  des  Eisenbahnkonzessionsgesetzes  öffentlich- 
rechtlicher  Natur  sind  und  zur  Judikatur  des  Eisenbahn- 
ministeriums gehören. 

In  der  Sache  selbst  handelt  es  sich  im  vorliegenden 
Streitfälle  um  die  Frage,  ob  die  von  den  Beschwerde- 
führern behaupteten  Nachteile  unter  die  von  ihnen  be- 
rufene Bestimmung  des  § 10,  lit.  b,  des  Eisenbahn- 
konzessionsgesetzes fallen,  d.  i.  ob  sie  als  ein  solcher 
„Schaden“  anzusehen  sind,  welcher  durch  den  Eisen- 
bahnbau veranlasst  worden  ist  und  zu  dessen  Vergütung 
die  Eisenbabnunternehmung  nach  der  zitierten  Gesetzes- 
stelle verpflichtet  erscheint. 

Wie  aus  der  vorausgeschickten  kurzen  Darstellung 
des  Inhaltes  und  der  Begründung  der  Ersatzansprüche 
der  einzelnen  Beschwerdeführer  hervorgeht,  kommen  hier 
nach  den  Behauptungen  derselben  zwei  vermeintlich 
schädigende  Fakta  in  Betracht:  einerseits  nämlich  die 
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von  G.  behauptete  Entziehung  von  Licht  und  Luft 
durch  den  aufgeführten  Eisenbahndamm  und  anderseits 
die  durch  die,  sei  es  bereits  durchgeführte,  sei  es  nach 
Massgabe  des  Baukonsenses  in  Aussicht  genommene 
Auflassung  der  Niveauübersetzung  des  Lobeser  Weges 
herbeigeführte  wirtschaftliche  Erschwerung,  bezw.  Ver- 
minderung der  Ertragsfähigkeit  der  Vermögensobjekte 
der  einzelnen  Beschwerdeführer. 

In  ersterer  Hinsicht  ergibt  sich  aus  den  Akten, 
dass  durch  den  konsentierten  Bahnbau,  speziell  durch 
die  Ausführung  des  Eisenbahndammes  in  der  Nähe  des 
Hauses  des  G.  keineswegs  in  die  Besitzsphäre  des  Ge- 
nannten eingegriffen  worden  ist  und  es  wird  von  diesem 
auch  nicht  behauptet,  dass  irgend  eine  physische  Aende- 
rung  an  seinem  Hause  eingetreten  wäre;  vielmehr  ist 
— wie  bereits  in  dem  zitierten  hiergerichtlichen  Er- 
kenntnisse vom  18.  Februar  1898  betont  worden  ist  — der 
Eisenbahndamm  von  dem  Hause  dieses  Beschwerdeführers 
durch  eine  öffentliche  Kommunikation  getrennt,  welche 
sowohl  den  freien  Zutritt,  als  auch  die  ungehinderte 
Benützung  des  Hauses  ermöglicht  und  gewährleistet. 
G.  fühlt  sich  vielmehr  dadurch  beschwert,  dass  unweit 
seines  Hauses  ein  erhöhter  und  erbreiterter  Eisenbahn- 
damm aufgeführt  wurde. 

Dieser  Tatbestand  ist  aber  gewiss  nicht  geeignet, 
als  die  Zufügung  eines  Schadens  im  Sinne  des  § 10, 
lit.  b,  des  Eisenbahnkonzessionsgesetzes  qualifiziert  zu 
werden,  weil  aus  dem  Eigentumsrechte  zu  einem  Hause 
nicht  das  Recht  abgeleitet  werden  kann,  Bauführungen 
welcher  Art  immer  in  der  nächsten  Umgebung  zu  unter- 
sagen und  weil  daher  auch  der  mit  Konsens  der  zu- 
ständigen Eisenbahnbehörde  ausgeführte  Bau  des  Eisen- 
bahndammes die  Verletzung  eines  Rechtes  des  G.  nicht 
begründen  kann,  wenn  dadurch  auch  die  bisher  freiere 
Aussicht  aus  dem  Hause  des  Genannten  beeinträchtigt 
worden  wäre. 

Was  aber  den  zweiten  Schadenersatztitel  betrifft, 
welchen  die  sämtlichen  Beschwerdeführer  in  der  Auf- 
lassung der  Niveauübersetzung  des  Lobeser  Weges 
erblicken,  so  war  folgendes  zu  erwägen; 

Als  Schaden  im  Sinne  des  § 10,  lit.  b,  des  Eisenbahn- 
konzessionsgesetzes kann  nur  ein  Nachteil  angesehen 
werden,  welcher  durch  einen  Eingriff  in  die  rechtlich 
geschützten  Güter  eines  anderen  erfolgt.  Diese  Voraus- 
setzung ist  jedoch  im  vorliegenden  Falle  nicht  gegeben. 
Denn  die  Anschauung  der  Beschwerdeführer,  dass  ihnen 
ein  subjektives  Recht  auf  die  fortdauernde  Benützung 
des  sogenannten  Lobeser  Weges  zukomme,  ist  rechts- 
irrtümlich. So  lange  dieser  Weg  dem  Verkehre  ge- 
widmet, also  zum  Gemeingebrauche  sämtlicher  Ge- 
meindemitglieder bestimmt  war,  beruhte  die  jedermann 
freistehende  Benützung  auf  der  Eigenschaft  dieses 
Weges  als  Gemeindegut  (§  288  a.  b.  G.-B.).  Mit  Rück- 
sicht auf  die  das  öffentliche  Kommunikationswesen 
regelnden  gesetzlichen  Bestimmungen  besteht  jedoch  ein 
Individualrecht  der  einzelnen  Gemeindemitglieder  auf  die 
jederzeit  unveränderte  Aufrechterhaltung  des  Gemein- 
gebrauches nicht ; vielmehr  sind  in  eben  diesen  Gesetzen 
(Strassengesetze,  Eisenbahnkonzessionsgesetz  etc.)  jene 
Fälle  und  Modalitäten  vorgesehen,  in  und  unter  welchen 
bestehende  öffentliche  Kommunikationen  verlegt,  geändert 
und  selbst  aufgelassen  werden  können  und  auchjeneBehörden 
und  Organe  bezeichnet,  denen  die  massgebende  Ent- 
scheidung in  diesen  Richtungen  zukommt.  Es  kann  daher 
die  von  der  legalen  Autorität  angeordnete,  bezw.  ge- 
nehmigte Aenderung  des  bestehenden  Kommunikations- 


netzes, bezw.  die  Absperrung  und  Verlegung  eines  bis- 
her im  Gemeingebrauche  gestandenen  öffentlichen  Weges 
als  ein  Eingriff  in  die  gesetzlich  geschützte  Rechtssphäre 
eines  einzelnen  Gemeindemitgliedes  nicht  angesehen 
werden.  Die  günstigere  Verbindung  mit  anderen  Teilen 
des  Gemeindegebietes,  welche  sich  aus  einer  im  ge- 
gebenen Zeitpunkte  bestehenden  Ausgestaltung  des 
Kommunikationsnetzes  ergibt,  ist  nur  ein  zufälliger  Vor- 
teil, den  das  einzelne  Gemeindemitglied  aus  den  öffent- 
lichen Einrichtungen  der  Gemeinde  zieht.  Da  es  aber 
nicht  ein  Recht  besitzt,  zu  fordern,  dass  die  Kommuni- 
kationsverhältnisse im  Gemeindegebiete  für  alle  Zeiten 
unverändert  bleiben,  so  können  auch  jene  Nachteile,  die 
durch  eine  Aenderung  der  öffentlichen  Kommunikation 
für  sein  Eigentumsobjekt  entstehen,  nicht  als  ein  ihm 
zugefügter  Schaden  angesehen  werden. 

Wenn  einzelne  Beschwerdeführer  demgegenüber 
darauf  hinweisen,  dass  jedem  Hausbesitzer  das  subjektive 
Recht  zukommt,  dass  sein  Besitztum  von  der  öffent- 
lichen Strasse  jederzeit  zugänglich  sei,  so  ist  dieser 
Ausführung  lediglich  entgegenzuhalten,  dass  die  Häuser 
und  Fabriksgebäude  der  Beschwerdeführer  unbestrittener- 
massen  auch  fortan  durch  öffentliche,  für  Fuss-  und 
Wagenverkehr  geeignete  Strassen  zugänglich  sind,  dass 
aber  das  Recht  auf  einen  solchen  öffentlichen  Zugang 
gewiss  nicht  so  weit  ausgedehnt  werden  kann,  dass  an 
dem  Bestände  aller  Strassen  im  Gemeindegebiete  und 
speziell  solcher,  die  etwa  eine  kürzere  W^egverbindung 
ergeben,  niemals  etwas  geändert  werden  dürfte. 

Einen  sonstigen  Titel  für  das  behauptete  Recht  auf 
die  unveränderte  Benützung  der  Lobeser  Bahnübersetzung 
haben  die  Beschwerdeführer  im  Administrativverfahren 
nicht  behauptet,  geschweige  denn  erwiesen. 

Aus  diesen  Erwägungen  ergibt  sich,  dass  der  Er- 
satzanspruch der  Beschwerdeführer  schon  in  seinem 
Fundamente  nicht  gerechtfertigt  erscheint,  und  es  kann 
daher  ein  Mangel  des  Verfahrens  darin  nicht  erblickt 
werden,  dass  das  Eisenbahnministerium,  nachdem  es 
diesen  Anspruch  schon  an  und  für  sich  als  unbegründet 
erkannt  hatte,  in  eine  detaillierte  Prüfung  der  Schaden- 
ersatzberechnungen  nicht  eingegangen  ist. 

Aus  eben  diesem  Grunde  batte  der  Verwaltungs- 
gerichtshof auch  keinen  Anlass,  in  eine  nähere  Prüfung 
der  von  den  einzelnen  Beschwerdeführern  gegen  das 
Verfahren  erhobenen  Mängel  und  auch  in  die  F'rage 
einzugehen,  ob  im  Administrativverfahren  der  Gemeinde 
Lobes  eine  massgebende  Einflussnahme  bei  Beurteilung 
der  hergestellten  Ersatzkommunikation  einzuräumen  ge- 
wesen wäre,  weil  alle  diese  Fragen  nicht  jene 
prinzipiellen  Erwägungen  berühren,  vermöge  welcher  der 
den  Streitgegenstand  bildende  Ersatzanspruch  schon  an 
und  für  sich  als  im  Gesetze  nicht  begründet  erkannt 
werden  musste. 

Diesen  Erwägungen  zufolge  wurden  die  Beschwerden 
als  unbegründet  abgewiesen. 

Erkenntnis  vom  16.  Oktober  1903,  Z.  10.442 

[Cf.  E.-M.-Z.  46.598.1 


Inland. 

Parlamentarisclies. 

In  der  253.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom  9.  De- 
zember 1903  wurden  vom  Herrn  Eisenbahnrainister  noch  mehrere 
Interpellationen  wie  folgt  beantwortet; 

j Die  Herren  Abgeordneten  Spinciö  und  Genossen  haben 
in  der  233.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  am  16.  Juni  1903 
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eine  Interpellation  an  mich  gerichtet,  in  welcher  unter  Hinweis 
darauf,  dass, am  7.  Juni  1903  auf  einer  Strassennbersetzung  bei 
der  Station  Zavlje  der  Lokalbahn  Triest-Parenzo  ein  Fuhrwerks- 
lenker durch  einen  Eisenbahnzug  getötet  wurde,  die  Anfrage 
gestellt  wird,  ob  ich  geneigt  sei  zu  veranlassen,  dass  bei  allen 
Strassenübersetzungen  Abschlussschranken  hergestellt  und  bei 
den  Zügen  Rettungsvorrichtungen  mitgeführt  werden. 

Aul  Grund  der  im  Gegenstände  gepflogenen  amtlichen 
Erhebungen  beehre  ich  mich  dem  hohen  Hause  folgen  es  mit- 
zuteilen : 

Der  bezeichnete  Unfall  ereignete  sich  auf  einer  Strassen- 
übersetzung,  deren  Abschluss  durch  Schranken  nach  den  für  den 
Bau  und  Betrieb  von  Lokalbahnen  geltenden  Normen,  sowie 
nach  dem  Inhalte  der  Konzessionsbedingnisse  nicht  erforderlich 
ist,  weil  ein  Bedürfnis  hierfür  weder  bei  der  der  Bauinangriffnahme 
vorangegangenen,  unter  Zuziehung  der  interessierten  Gemeinden 
und  sonstigen  Faktoren  abgehaltenen  politischen  Begehung  noch 
bei  der  vor  der  Betriebseröffnung  durchgeführten  technisch- 
polizeilichen Prüfung  der  fertiggestellten  Bahnanlage  konstatiert 
wurde. 

Die  vorgeschriebenen  dreisprachigen  Warnungstafeln  sind 
zu  beiden  Seiten  der  Strassenübersetzung  und  die  zur  Abgabe 
des  Achtungssignales  von  der  Lokomotive  aus  auffordernden 
Markierpfähle  an  gehöriger  Stelle  vorhanden.  Erwiesenerniassen 
hat  der  Lokomotivführer  des  betreffenden  Zuges  bei  Passierung 
des  Markierpflockes  das  Achtungssignal  — einen  gedehnten 
Pflff  mittels  der  Dampfpfeife  — gegeben.  Der  verunglückte 
Lenker  des  Fuhrwerkes  hat,  wie  aus  den  übereinstimmenden 
Zeugenaussagen  hervorgeht,  das  Achtungssignal  vernommen  und 
das  Fuhrwerk  ca.  20  m vor  der  Uebersetzung  angehalten,  dann 
jedoch,  trotz  der  Abraahnung  der  übrigen  Insassen,  das  Pferd 
neuerdings,  in  der  Absicht,  die  Bahngeleise  noch  vor  dem  Zuge 
zu  übersetzen,  in  Bewegung  gesetzt.  Der  Lokomotivführer,  welcher 
das  Fuhrwerk  erst  aut  eine  Distanz  von  wenigen  Metern  wabr- 
nehmen  konnte,  bemühte  sich  vergeblich,  den  Zug  durch  Be- 
tätigung der  automatischen  Vacuumbremse  und  durch  Kontra- 
dampf anzubalten. 

Aus  dem  dargestellten  Sachverhalte  ist  ersichtlich,  dass 
nicht  das  Fehlen  der  Abschlussschranken  sondern  das  unvor- 
sichtige Gebaren  des  die  Gefahr  nicht  beachtenden  Wagen- 
lenkers an  dem  Unfälle  schuld  ist. 

Die  rücksichtlich  der  Sicherheit  des  Strassenverkehres 
längs  der  Lokalbahn  Triest-Parenzo  wie  auch  auf  anderen  Lokal- 
bahnen bahnseits  getroffenen  Massnahmen  erachte  ich  in  An- 
betracht der  geringen  Anzahl  und  der  mässigen  Geschwindigkeit  der 
verkehrenden  Züge  für  vollständig  ausreichend  und  bin  daher 
nicht  in  der  Lage,  den  mit  einem  grossen  Kostenaufwande  her- 
zustellenden und  einen,  dauernde  kostspielige  Bedienung  er- 
fordernden Abschluss  der  Strassenübersetzungen  mittels  Schranken 
anzuordnen. 

Im  Belange  der  Rettungsapparate  beehre  ich  mich  zur 
Kenntnis  zu  bringen,  dass  nach  der  mit  1.  März  1889  in  Kraft 
getretenen,  auf  einem  Gutachten  der  obersten  Sanitätsbehörde 
beruhenden  Verordnung  des  Handelsministeriums,  mittels  welcher 
das  Rettungswesen  bei  Eisenbahnen  geregelt  wurde,  die  Rettungs- 
apparate nicht  mehr  bei  den  Zügen  mitgefübrt  werden,  sondern 
in  den  Stationen  deponiert  sind. 

Es  ist  also  auch  in  dieser  Beziehung  eine  besondere  Vor- 
sorge nicht  zu  treffen. 

In  der  218.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom  26.  März 
1903  haben  die  Herren  Abgeordneten  Dr.  Ellenbogen  und 
Genossen  an  mich  eine  Interpellation  mit  der  Anfrage  gerichtet, 
ob  ich  geneigt  sei,  die  Bezüge  der  Bediensteten  der  Oester- 
reichischen  Staatsbahnen  in  Karlsbad  mit  Rücksicht  auf  die  da- 
selbst herrschende  Teuerung  durch  Erhöhung  des  Quartiergeldes 
und  Gewährung  einer  Gehaltszulage  zu  verbessern. 

In  Beantwortung  dieser  Interpellation  beehre  ich  mich 
dem  hohen  Hause  mitzuteilen,  dass  die  Karlsbader  Bediensteten 
der  Oesterreichischen  Staatsbahnen  insofern  sie  nicht  in  Natural- 
woh.'.iuiigen  untergebracht  sind,  das  höchste  für  Dienstorte 
aussevlu.lb  Wiens  noimierte  Quartiergeld,  nämlich  80  Prozent 
des  Wiener  Quartiergeldes,  beziehen.  Dieses  Quartiergeld  deckt 
sieb  vollständig  mit  jenem  der  in  Karlsbad  stationierten  Be- 
dieno'.eteu  der  Buschtenrader  Eisenbahn  und  stellt  sich  bedeutend 
höher  als  die  Aativitätszulage  der  dortigen  Staatsbeamten,,  welche 
nur  60  irozent  der  Wiener  Aktivitätszulage  beträgt. 

_ Ebenso  ist  das  für  Diener  der  Staatsbahnen  in  Karlsbad 
normierte  Quartiergeld  von  80  Prozent  des  Wiener  Quartier- 
geldes nicht  g’eringer  als  die  für  die  k.  k.  Staatsdiener  daselbst 
bestimmte  Aktivitätszulage. 

Aus  diesen  Daten  geht  hervor,  dass  die  Staatseisenbahn- 
Verwaltung  bereits  bei  der  ursprünglichen  Bestimmung  des 


Quartiergeldes  den  in  Karlsbad  herrschenden  Teuerungs- 
verhältnissen durch  Zuerkennung  des  höchsten  Quartiergeldes 
Rechnung  getragen  hat. 

Ganz  abgesehen  davon,  dass  eine  weitere  Erhöhung  dieses 
Quartiergeldes  aus  prinzipiellen  Gründen  ausgeschlossen  er- 
scheint, muss  die  Staatseisenbabn-Verwaltung  sich  gegen  eine 
solche  auch  aus  dem  Grunde  ablehnend  vei halten,  weil  hier- 
durch die  bereits  jetzt  bestehende  Differenz  zwischen  dem 
Quartiergelde  der  Staatseisenbahnbediensteten  und  der  Aktivitäts- 
zulage der  Bediensteten  des  engeren  Staatsdienstes  noch  ver- 
grössert  werden  würde,  eine  derartige  Massnahme  daher  dem 
Gebote  der  gleichmässigen  Behandlung  des  im  Staatsdienste 
stehenden  Personales  widerstreiten  und  bei  diesen  Aspirationen 
zeitigen  würde,  deren  Erfüllung  aus  finanziellen  Rücksichten 
derzeit  schlechthin  unmöglich  erscheint. 

Aus  demselben  Grunde  kann  die  Einführung  einer  Gehalts- 
zulage, mit  welcher  weder  die  Staatsbediensteten  noch  die 
Bediensteten  der  ausschliesslich  privilegierten  Buschtehrader 
Eisenbahn  beteilt  sind,  auch  für  das  Personal  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  gegenwärtig  nicht  ins  Auge  gefasst 
werden. 

Dabei  verschliesse  ich  mich  jedoch  durchaus  nicht  der 
Erkenntnis,  dass  die  Existenzbedingungen  der  in  Badeorten  und 
speziell  in  Karlsbad  stationierten  Staatseisenbahnbediensteten 
schwierige  sind,  ohne  dass  aber  die  in  den  geltenden  Normen 
niedergelegte  Abstufung  des  Quartiergeldes  die  Möglichkeit 
bieten  würde,  bei  Bemessung  desselben  die  Verschiedenheiten 
in  den  lokalen  Lebens-  und  Wohnungsverhältnissen  völlig  aus- 
zngleichen. 

Die  Staatseisenbahn-Verwaltung  ist  daher  bestrebt,  die 
Lage  ihrer  Bediensteten  in  solchen  Stationen,  welche  in  der 
gedachten  Hinsicht  besondere  Schwierigkeiten  aufweisen,  durch 
Erbauung  von  Wohngebäuden  zu  verbessern,  und  werde  ich  es 
mir  im  Verfolg  dieser  Aktion  angelegen  sein  lassen,  speziell 
zugunsten  der  in  Karlsbad  stationierten  Staatsbahnbediensteten 
nach  Tunlichkeit  Abhilfe  zu  schaffen. 

In  der  237.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom  24.  Juni 
1903  haben  die  Herren  Abgeordneten  Dr.  Ellenbogen  und 
Genossen  in  Angelegeaheit  der  Reduktion  des  Zugsbegleitungs- 
personales auf  der  Vorortelinie  der  Wiener  Stadtbahn  eine 
Interpellation  an  mich  gerichtet,  welche  ich  mir  wie  folgt  zu 
beantworten  erlaube: 

Die  Begleitung  der  an  Wochentagen  normal  aus  vier 
Wagen  bestehenden  Personenzüge  der  Vorortelinie  der  Wiener 
Stadtbahn  durch  den  Zugsführer  allein  wurde  zu  Beginn  der 
letzten  Sommerfahrordnung  auf  Grund  bestehender  Normen, 
sowie  nach  sorgfältigster  Erwägung  aller  Momente  der  Betriebs- 
sicherheit versuchsweise  eingeführt.  Auch  wurde  verfügt,  dass 
der  Zugführer  nicht  im  ersten,  hinter  der  Zuglokomotive  ein- 
gereihten, sondern  im  letzten  Wagen  sich  aufzuhalten  und  auf 
diesem  Posten  die  sonst  dem  Schlussbremser  zufallenden  Ob- 
liegenheiten zu  erfüllen  hat.  Diese  Massnahme  konnte, bei  allen 
aus  nicht  mehr  als  sieben  Wagen  bestehenden,  an  Wochentagen 
verkehrenden  Zügen  der  Vorortelinie  umso  unbedenklicher  ge- 
troffen werden,  als  die  gleiche  Einrichtung  bei  den  aus  neun 
Wagen  bestehenden  Personenzügen  der  ungleich  dichter  be- 
fahrenen Berliner  Stadt-  und  Ringbahn  schon  seit  jeher 
besteht. 

Während  der  Versuchsperiode  sind  keinerlei  Erscheinungen 
zutage  getreten,  welche  die  von  den  Herren  Interpellanten  vor- 
gebrachten Bedenken  in  irgend  einer  Richtung  als  begründet 
erscheinen  Hessen.  Ich  bin  vielmehr  in  der  Lage  zu  konstatieren, 
dass  der  Dienst  bei  allen  nur  vom  Zugsführer  begleiteten  Zügen 
ohne  jeglichen  Anstand  und  ohne  irgend  welche  Beeinträchtigung 
der  Verkehrssicherheit  versehen  wird,  zumal  überdies  noch  die 
Anordnung  besteht,  dass  beim  Eintritte  aussergewöhnlicher  Um- 
stände die  erforderliche  Personalaushilfe  durch  für  den  Zugdienst 
geschulte  Bedienstete  der  längs  der  Vorortelinie  gelegenen 
Stationen  und  Haltestellen  zu  leisten  ist. 

Was  die  in  der  Interpellation  berührten  Reduktionen  des 
Zugspersonales  und  die  angebliche  Einführung  einer  strengeren 
Fahrdiensteinteilung  betrifft,  so  erlaube  ich  mir  zu  bemerken, 
dass  die  vorerwähnte  Massnahme  die  Versetzung  von  acht  Ober- 
kondukteuren von  Hütteldorf  nach  Heiligenstadt  bedingte  und 
die  überzählig  gewordenen  Kondukteure  auf  einer  neu  eröffneten 
Lokalbahnlinie  Verwendung  gefunden  haben,  so  dass  aus  dem 
gedachten  Anlasse  weder  Entlassungen  noch  auch  eine  — den 
Bediensteten  ungünstige  — Abänderung  der  vorjährigen,  im  Ein- 
vernehmen mit  dem  Zugspersonal  der  Wiener  Stadtbahn  ein- 
geführten Fahrdiensteinteilung  notwendig  geworden  sind. 
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Unter  diesen  Umständen  ist  für  liiich  kein  Anlass  zu 
einer  Verfügung  in  der  von  den  Herren  Interpellanten  an- 
gedeuteten Richtung  geboten. 

In  der  249.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  haben  die 
Herren  Abgeordneten  Prochazka  und  Genossen  an  mich  eine 
Interpellation,  betreffend  die  Entlassung  von  30  Diurnisten  bei 
der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Wien  gerichtet. 

In  Beantwortung  dieser  Interpellation  beehre  ich  mich 
dem  hohen  Hause  zur  Kenntnis,  zn  biingen,  dass  vom  Stand- 
punkte einer  dienstlich  und  ökonomisch  einwandfreien  Gebarung 
der  Staatsbahn-Direktion  Wien  die  vorgenommenen  Entlassungen 
nicht  zum  Vorwurfe  gemacht  werden  können,  weil  sie  hierbei 
in  völlig  korrekter  Weise  die  strenge  Einhaltung  der  ihr  zur 
Verfügung  stehenden  Kredite  pflichtgemäss  im  Auge  hatte. 

Ich  erlaube  mir  gleichzeitig  gegenüber  der  bezüglichen 
Angabe  in  der  Interpellation  zu  bemerken,  dass  es  sich  nicht 
um  die  Entlassung  von  30,  sondern  von  14  Aushilfskräften 
handelt,  unter  welchen  sich  auch  Pensionisten  der  k.  k.  Staats 
bahnen  beflnden. 

Bezüglich  dieser  letzteren  trifft  das  in  der  Interpellation 
hei  vorgehobene  Moment  der  vollständigen  Mittellosigkeit  nicht 
zu.  Was  die  übrigen  Entlassenen  anbelangt,  so  habe  ich  die 
Staatsbahn-Direktion  Wien  angewiesen,  die  materielle  Lage 
jedes  einzelnen  zu  prüfen  und  dort,  wo  nach  dem  Ergebnisse 
der  Prüfung  sich  eine  besondere  Dürftigkeit  erweisen  sollte,  durch 
Gewährung  von  Aushilfen  unterstützend  einzugreifen. 

Auch  habe  ich  die  genannte  Staatsbahn-Direktion  beauf- 
tragt,  bei  io  ihrem  Stande  an  Aushilfskräften  sich  ergebenden 
Abgäugeii  in  Rede  stehenden  Personen  nach  Massgabe 

ihrer  Bedürftigkeit  und  Verwendbarkeit  vorzugsweise  Bedacht 
zu  nehmen  und  ihnen  sohin  in  diesem  Rahmen  wieder  einen 
entsprechenden  Erwerb  zu  bieten. 

des  Abgeordnetenhauses  vom 
12.  Mai  1903  haben  die  Herren  Abgeordneten  Dr.  Weis- 
kirchner und  Genossen  unter  Hinweis  auf  die  vom  Allge- 
meinen österreichischen  Gärtnerverband  in  Wien  für  den  Transport 
von  Gartenprodukten  wiederholt  angesuchten  Erleichteruno'en  im 
Eisenbahnverkehre  die  Anfrage  an  mich  gerichtet,  ob  ich  geneigt 
sei,  den  gerechtfertigten  Wünschen  der  österreichischen  Gärtner 
gewährende  Folge  zu  geben. 

In  Beantwortung  dieser  Interpellation  beehre  ich  mich 
dem  hohen  Hause  nachfolgendes  mitzuteilen : ' 

Was  zunächst  die  angestrebte  Beförderung  der  Garten- 
produkte als  Eilgut-,  bezw.  Expressgut  zu  den  Prachtgutsätzen  an- 
belangt, so  würde  die  Gewährung  einer  so  weitgehenden  und 
ganz  singulären  Begünstigung  zu  lebhaften  Berufungen  anderer 
Verträchter  Anlass  bieten. 

Eine  derartige  Ermässigung  der  Frachtsätze  für  Eil-  und 
Expressgut  der  bezeichneten  Art  wäre  auch  angesichts  der  ver- 
hältnismässig hohen  Werte  der  Gartenprodukte,  sowie  im  Hin- 
blicke auf  die  durch  die  Volumen  solcher  Sendungen  bedingte 
ungünstige  Wagenausnützung  nicht  gerechtfertigt.  ° 

Für  den  Exportverkehr  wurde  über  ein  diesbezügliches 
Einschreiten  des  Allgemeinen  österreichischen  Gärtnerverbandes 
seitens  des  Eisenbahiiministeriums  die  Einführung  ermässi<rter 
Exporttarife  für  Gartenbauprodukte  auf  den  österreichischen 
otaatsbabiien  in  Aussicht  gestellt  und  auch  die  Einwirkung  auf 
die  Verwaltungen  der  österreichischen  Privatbahnen  wegen 
Aktivierung  gleichartiger  Zugeständnisse  zugesichert. 

Hinsichtlich  der  übrigen  Wünsche  beehre  ich  mich  darauf 
hinzuweisen,  dass  die  schleunige  Abbeförderung  und  schonungs- 
volle  Behandlung  der  in  Frage  kommenden  Sendungen,  sowie 
^e  Sorge  für  eine  entsprechende  Sicherung  derselben  gegen 
Witterungseinflüsse  den  Exekutivorganen  durch  die  internen  Vor- 
schriften der  österreichischen  Eisenbahnen  ausdrücklich  zur  Pflicht 
gemacht  ist. 

..  Falls  dem  Eisenbahnministerium  konkrete  Beschwerden 
über  Ausserachtlassung  dieser  Vorschriften  zur  Kenntnis  kommen 
sollten,  werden  wegen  Abstellung  der  hierbei  etwa  zutage  ge- 
tretenen Unzukömmlichkeiten  geeignete  Verfügungen  getroffen 
werden.  ° o <3 

Was  die  Beförderung  von  Pflanzensendungen  in  geheizten 
Wagen  zum  Schutze  gegen  Frost  betrifft,  so  könnte  eine  bahn- 
seitige Beistellung  solcher  Wagen  schon  aus  dem  Gesichtspunkte 
der  gleichmässigen  Behandlung  aller  Verfrächter  nicht  auf  diese 
Sendungen  beschränkt  bleiben,  sondern  müsste  auf  alle  frost- 
empfindlichen Güter  ausgedehnt  weiden. 

r solche  Massnahme  würde  aber,  wie  ich  bereits  an- 

lässlich der  Beantwortung  eiDer  diesbezüglichen  Interpellation 
dem  hohen  Hause  in  der  208.  Sitzung  am  5.  März  näher  darzu- 
legen die  Ehre  hatte,  nnüberwindlichen  Schwierigkeiten  tech- 
nischer und  finanzieller  Natur  begegnen. 


In  betreff  des  Wunsches  nach  Zulassung  der  Ueberweisung 
der  Frachtgebühren  bei  Pflanzensendungen  auf  den  Empfänger, 
erlaube  ich  mir  darauf  zu  verweisen,  dass  sowohl  bei  den  öster- 
reichischen Staatsbahnen,  als  auch  bei  der  Mehrzahl  der  öster- 
reichischen Privatbahnen  für  Güter,  für  welche  nach  den  regle- 
mentarischen Bestimmungen  die  Vorausbezahlung  der  Fracht  be- 
dungen ist,  unter  ähnlichen  Kautelen  wie  bei  den  deutschen 
Eisenbahnen  die  Frankatur-Zwangsbefreiung  vorgesehen  ist,  und 
es  sohin  den  Verfrachtern  überlassen  bleiben  muss,  bei  den  in 
ptracht  kominenden  Aufgabsbahnen  die  Frankatur-Zwangs- 
befreiung für  ihre  Sendungen  nach  den  diesfalls  geltenden 
Normen  zu  erwirken. 

Ich  bin  aber  gern  bereit,  derlei  Ansuchen,  falls  dieselben 
begründet  erscheinen,  in  bezug  auf  den  Bereich  der  Staatsbahnen 
einer  wohlwollenden  Erledigung  zuzuführen  und,  insoweit 
hierbei  Privatbahnen  in  Betracht  kommen,  bei  den  betreffenden 
Verwaltungen  nachdrücklichst  zu  unterstützen. 

235.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom  19.  Juni 
1903  haben  die  Herren  Abgeordneten  Dr.  v.  Hofmann, 
Genossen  an  mich  eine  Interpellation  ge- 
nchtet  welche  die  Erneuerung  des  von  seiten  der  massgebenden 
Privatbahnverwaltungen  gekündigten  Uebereinkommens  vom  De- 
zember 1891,  betreffend  die  Gewährung  von  Fahr-  und  Fracht- 
begünstigungen für  Staats-  und  Hofbedienstete  zum  Gegen- 
stände hat 

dieser  Interpellation  beehre  ich  mich 
dem  hohen  Hause  vorerst  mitzuteilen,  dass  dem  Eisenbahn- 
ministeriura  hinsichtlich  der  Gewährung  von  aussertarifmässigen 
bahr-  und  Frachtbegünstigungen  für  Hof- und  Staatsbedienstete, 
soweit  diese  Begünstigungen  über  den  Rahmen  der  den  Bahn- 
verwaltungen konzessionsmässig,  bezw.  im  Gesetz-  oder  Verord- 
nungswege aufeilegten  Verpflichtungen  hinausgehen,  ein  bestim- 
mender Einfluss  auf  die  Privatbahnverwaltungen  nicht  zusteht, 
dass  diese  Verwaltungen  vielmehr  in  dieser  Richtung  völlig 
autonom  sind. 

Da  nun  die  an  dem  erwähnten  Uebereinkommen  vom 
Dezember  1891  beteiligten  Bahnverwaltungen  dieses  Ueberein- 
kommen seither  gekündigt  haben,  so  steht  die  Sache  dermalen 
SO,  dass  die  den  Staats-  und  Hof  bedien  steten  bisher  auf  den 
österreichischen  Eisenbahnen  auf  Grund  von  einheitlichen  Per- 
manenz- und  Einzellegitimationen  bei  Reisen  in  und  ausser  Dienst 
1"''  V u Person,  sowie  im  Falle  der  üebersiedlung  an- 

lässlich Versetzung  auch  für  die  Angehörigen  ihres  Haushaltes 
ubermnkommengemäss  zugestandenen  Fahrbegünstigungen  und 
die  Frachtermässigung  für  ihre  üebersiedlungseffekten  vom 
1.  Jänner  1904  an  aufhören  werden. 

ß®i^^nntlich  hat  aber  die  Staatseisenbahnverwaltung  mit 
Gültigkeit  vom  1.  März  1903  speziell  für  die  Linien  der  öster- 
reichischen Staatsbahnen  ein  neues  Reglement,  betreffend  die 
Ausgabe  von  Fahrbegünstigungs-Legitimationen  'mit  fünfjährii^er 
I + Staats-  und  Hofbedienstete  eingeführt  nnd 

hat  das  Eisenbahuministerium  nicht  unterlassen,  auch  die  dem 
tiühergenannten  Uebereinkommen  bisher  angehörenden  Transport- 
unternehmungen, sowie  selbst  auch  die  an  demselben  bisher 
nicht  beteiligte  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  zum  Beitritte  zu 
diesem  Reglement  der  österreichischen  Staatsbahnen  einzuladen. 

Einzelne  Verwaltungen,  und  zwar  die  Kaschau-Oderberger 
Eisenbahn,  die  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaf't  und  einme 
kleinere  Bahnen  haben  sich  zu  diesem  Beitritte  bereit  erklärt. 

Im  allgemeinen  waltet  aber,  wie  leider  konstatiert  werden 
muss,  augenblicklich  bei  den  meisten  Privatbahnverwaltungen 
eine  der  neuerlichen  Bildung  eines  Verbandes  und  der  Er- 
neuerung einheitlicher  Legitimationen  für  Staats-  und  Hof- 
bedienstete ungünstige  Stimmung  vor. 

Die  Privatbahnen  beabsichtigen  indes  dem  Vernehmen 
nach  nicht  sowohl  den  Staats-  und  Hofbediensteten  die  bisher 
genossenen  Fahrbegünstigungen  gänzlich  zu  entziehen,  als  viel- 
mehr die  Einräumung  derselben  der  fallweisen  Entscheidung  oder 
behalten^”  seitens  der  einzelnen  Verwaltungen  vorzu- 

Unter  diesen  Umständen  erscheint  es  ganz  ausgeschlossen 
eine  Ausdehnung  der  bisher  für  Staats-  und  Hof  bedienstete  be- 
stehenden Begünstigungen  auf  noch  weitere  Kreise,  insbe- 
sondere auf  Landes-  und  Gemeindebeamte  ins  Auge  zu  fassen. 

Eine  solche  Ausdehnung  würde  übrigens  auch  der  in  der 
bitzung  des  hohen  Abgeordnetenhauses  vom  17.  Juni  1902  be- 
schlossenen Resolution  widerstreiten,  mit  welcher  die  Regierung 
aufgefordert  wurde,  die  Gewährung  von  Begünstigungen  auf  den 
Staatsbahnen  sachgemäss  möglichst  einzuschräuken  und  in  dieser 
Beziehung  ihren  Einfluss  auch  auf  die  Privatbahnen  geltend 
zu  machen.  ^ 
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Im  weiteren  Verlaufe  dieser  Sitzung  überreichten  die  Ab- 
geordneten Procbäzka  und  Genossen  einen  Antrag,  be- 
treffend die  Stabilisierung  der  Werkstättenarbeiter  bei  den  öster- 
reichischen Eisenbahnen,  die  Ernennung  der  Wagenwärter,  resp. 
Wagenuntersucher  der  österreichischen  Eisenbahnen  zu  Unter- 
beainten,  die  Einreihung  der  bei  den  k.  k.  österreichischen  Staats- 
bahnen bediensteten  Oberwerkmänner  in  den  Status  der  ünter- 
beamten  und  Vorrückung  derselben  bis  in  die  zweite  Kategorie, 
die  Ernennung  aller  bei  den  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen 
und  bei  der  k.  k.  priv.  Staatseisenbabn-Gesellschaft  angestellten 
und  in  den  Werkstätten  und  Heizbäusern  verwendeten  Werk- 
meister zu  Beamten,  die  Aufhebung  des  Zuschlages  bei  Be- 
nützung der  Schnellzüge  für  die  Bediensteten  der  österreichi- 
schen Eisenbahnen  und  die  Vorrückung  der  Blocksignaldiener 
und  Wächterkontrollore  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen 
bis  in  die  zweite  Dienerkategorie. 

Schliesslich  wurden  nachfolgende  Interpellationen  an  den 
Herrn  Ei s e n b ah n m in i s t e r gerichtet,  und  zwar: 

Seitens 

1.  der  Abgeordneten  Presl  und  Genossen,  betreffend 
die  Eegelung  der  Lohn-  und  Arbeitsverhältnisse  der  Aushilfs- 
arbeiterschaft in  den  Werkstätten  der  Staatsbabnen  in  Pilsen 
und  betreffend  die  Wohnungsverhältnisse  der  Arbeiter  und  Be- 
diensteten bei  den  Staatsbahnen  in  Gmünd  in  Niederösterreich; 

2.  der  Abgeordneten  Eitter  v.  Krölikowski  und  Ge- 
nossen, betreffend  die  Abänderung  des  Fahrkartentarifes  für  die 
dritte  Klasse  der  Schnellzüge; 

3.  der  Abgeordneten  Dr.  Ellenbogen  und  Genossen, 
betreffend  die  Einführung  von  Fahrtaggeldern  für  das  Personal 
der  Lokalbahnen  der  k.  k.  österreichischen  Staatsbahnen  und 
der  Bukowinaer  Landesbahnen  in  der  Bukowina; 

4.  der  Abgeordneten  HybcS  und  Genossen,  betreffend 
die  für  das  Eisenbahnpersonal  lebensgefährliche  Art  der  Güter- 
beförderung auf  der  Lokalbahn  Brünn-OkfiSko  der  Staatseisen- 
bahn-Gesellschaft; 

5.  der  Abgeordneten  Dr.  Sylvester  und  Genossen,  be- 
treffend die  Waggonüberfüllung  im  Gebiete  der  Staatsbahn- 
Direktiouen  Innsbruck,  Linz  und  Wien; 

6.  der  Abgeordneten  Dr.  Michejda  und  Genossen,  be- 
treffend die  Erschwerung  der  Orientierung  auf  dem  Bahnhofe 
in  Oderberg  durch  Anbringung  ausschliesslich  deutscher  Auf- 
schriften ; 

7.  der  Abgeordneten  Procbäzka  und  Genossen,  be- 
treffend die  Auflassung  des  bei  den  k.  k.  Staatsbahnen  kreirten 
Postens  eines  Chefretaxators ; 

8.  der  Abgeordneten  F r e s 1 und  Genossen,  betreffend 
den  Vorgang  bei  Verteilung  der  Eeraunerationen  bei  der  k.  k. 
Staatsbahn-Direktion  Pilsen; 

9. ’der  Abgeordneten  Dr.  Freiherr  v.  P r a z ä k und  Genossen, 
betreffend  die  Unterbrechung  des  Verkehres  auf  der  Strecke  der 
Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  zwischen  Brünn  und  Prerau  infolge 
von  Dammrutschungen. 


Am  9.  Dezember  hielt  der  Eisenbahn-Ausschuss 
des  Abgeordnetenhauses  unter  dem  Vorsitze  des  Obmannes  Frei- 
herrn V.  Schwegel  eine  Sitzung  ab,  in  welcher  in  Anwesenheit 
Sr.  Exzellenz  des  Eisenbahnministers  Dr.  Eitter  v.  W i 1 1 e k die 
Eegierungsvorlage,  betreffend  die  Beschaffung  der  Geldmittel 
zur  Umgestaltung  der  Kremstalbahn  in  eine  Hauptbahn  zweiten 
Eanges  und  die  eventuelle  Einlösung  dieser  Bahn  durch  den 
Staat  angenommen  wurde. 

Berichterstatter  Abg.  Dr.  Sylvester  begründete  die 
Eegierungsvorlage  und  beantragt  deren  Annahme. 

Abg.  Maätälka  beklagt  sich  darüber,  dass  in  der 
letzten  Zeit  immer  neue  Lokalbahnen  in  anderen  Ländern  gebaut 
werden,  ohne  dass  auf  die  böhmischen  Gebiete  Eücksicht  ge- 
nommen werde.  Er  erklärt  übrigens,  lür  die  Vorlage  stimmen 
zu  wollen. 

Eisenbahnminister  Dr.  Eitter  v.  W i 1 1 e k bemerkt,  dass, 
was  die  Bedeutung  des  Umbaues  der  Kremstalbahn  für  den 
Verkehr  zwischen  Böhmen  und  Triest  anbelangt,  das  Eisenbahn- 
ministeiium  die  gleiche  Anschauung  wie  der  Herr  Bericht- 
erstatter vert’'ete  und  dass  dieser  Standpunkt  mit  für  die  Befür- 
wortung der  angesprochenen  Auslagen  in  erster  Eeihe  mass- 
gebend gewesen  se>.  Der  Minister  gibt  Auskunft  über  die  ver- 
schiedenen zur  Sprache  gebrachten  Lokalbahnprojekte  und  über 
den  Stand  der  Verhandlungen  wegen  Sanierung  der  Lokalbahn 
Castolowitz-Eeichenau  Solnitz  und  empfiehlt  dem  Ausschüsse  die 
Annahme  der  Eegierungsvorlage. 

Abg.  Abt  Baum  gar  tn  er  beantragt  folgende  Eesolution : 
„Bei  Gelegenheit  des  Umbaues  der  Kremstalbahn  in  eine  Haupt- 
bahn zweiter  Ordnung  wird  der  Anschluss  der  Steyrtalbahn  an 


die  Kremstalbahn  wiederholt  als  dringend  in  Erinnerung  ge- 
bracht.“ 

Nach  dem  Schlussworte  des  Berichterstatters  Dr.  Syl- 
vester wird  die  Eegierungsvorlage  angenommen.  Desgleichen 
gelangt  der  Eesolutionsantrag  des  Abg.  Baumgartner  nach  Be- 
fürwortung durch  den  Berichterstatter  zur  Annahme. 

Zum  Eeferenten  für  das  Haus  wurde  Abg.  Dr.  Sylvester 
bestellt. 


In  der  254.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 

10.  Dezember  übermittelte  der  Herr  Eisenbahnminister  einen 
Gesetzentwurf,  betreffend  die  Herstellung  einer  Normalbahn  von 
Krems  nach  Grein. 

In  derselben  Sitzung  stellten  die  Abgeordneten  Procbäzka 
und  Genossen  einen  Antrag,  betreffend  die  Eegelung  der  Ver- 
hältnisse der  Kanzlisten  der  Staatsbahnen. 

Weiters  wurden  nachfolgende  Interpellationen  eingebrachtj 
und  zwar: 

I.  An  das  Gesamtministerium. 

Seitens  der  Abgeordneten  Eitter  v.  Vukoviö  und  Ge- 
nossen, betreffend  die  Förderung  der  Schiffbau-Industrie  in 
Dalmatien. 

II.  An  den  Herrn  Ei  s e n b a h n m ini  s t e r. 

Seitens 

1.  der  Abgeordneten  Erb  und  Genossen,  betreffend  die 
Entlohnung  der  Oberbau-Arbeiter  bei  den  k.  k.  Staatsbabnen; 

2.  der  Abgeordneten  Axmann  und  Genossen,  betreffend 
die  Eegelung  der  Lohnverhältnisse  der  Oberbau  Arbeiter  bei  den 
k.  k.  Staatsbahnen; 

3.  der  Abgeordneten  Skala  und  Genossen,  betreffend 
die  nationalen  Verhältnisse  im  Bereiche  der  Staatsbahn-Direktion 
Olmütz ; 

4.  der  Abgeordneten  Voelkl  und  Genossen,  betreffend 
die  Eröhung  des  Pachtes  für  die  Bahnhöfe  der  Staatsbahnen  in 
Niederösterreich ; 

5.  der  Abgeordneten  Kittel  und  Genossen,  betreffend 
die  Verlegung  der  Bezirksstrasse  Brüx— Laun. 

III.  An  den  Herrn  Handelsminister. 

Seitens  der  Abgeordneten  Dr.  Ferri  und  Genossen, 
betreffend  die  Verlängerung  des  Schutzdammes  im  Hafen  Zabic 
auf  der  Insel  Silba  und  betreffend  den  Bau  eines  Schutzdammes 
im  Hafen  Iz-Mali  iu  Dalmatien. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Normalspiirige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von 
Kaaden  nach  Willomitz  (Kaaduer  Lokalbahnen).  (Geneh- 
migung des  Detailplanes  für  die  Eisenkonstruktion 
des  Durchlasses  in  Baukilometer  16'6/7.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  bat  unterm  10.  Dezember  den  vom  Landes- 
ausschusse  des  Köniereiches  Böhmen  nachträglich  vorgelegteu 
Detailplan  für  die  Eisenkonstruktion  des  2 m weiten  Durch- 
lasses in  Baukilometer  16’6/7  (Betriebskilometer  139/140)  der 
normalspurigen  Lokalbahn  Kaaden-Willomitz  (Kaadner  Lokal- 
bahnen) unter  Eückschluss  eines  signierten  Planpares  genehmigt. 

LE. -M.-Z.  52.935.] 

Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

Danipftrainway-Gesellschaft  vorinaLs  Krauss  & Comp. 
(Aend  erung  der  Stationsbezeichnung  Eangierstation 
G r.  - J e d 1 e r s do  r f in  „Eangierstation  Floridsdorf“.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  Aenderung  der  Stations- 
bezeichnung der  auf  der  Linie  Wien — Stammersdorf  und  Florids- 
dorf— Gr.-Enzersdorf  gelegenen  „Eangierstation  Gr.-Jedlersdorf“ 
in  Eangierstation  Floridsdorf“  genehmigt. 

LE.-M.-Z.  55.088.) 


Personal-Naehriehten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessurg  vom  13.  Dezember  d.  J.  dem  Inspektor 
der  österreichiscben  Staatsbabnen  Dr.  Hugo  Eitter  v.  Britto 
und  dem  Sanitätskonsulenten  der  österreichischen  Staatsbahnen 
Dr.  Salomon  Steiner  taxfrei  den  Titel  eines  Sauitätsrates 
allergnädigst  zu  verleihen  geruht. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 


Böhmisch-Italienischer  Güterverkehr. 

Ausnahmefrachtsätze  für  verschiedene  Artikel  und  Relationen. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  zur  Einführung  korrespon- 
dierender Frachtsätze  im  Tarifwege,  gelangen  für  nachbenannte  Artikel  in  den  nachstehenden  Relationen  die 
folgenden  Frachtsätze  unter  Beobachtung  der  Bestimmungen  des  Tarifes  für  den  Böhmisch-Italienischen  Güter- 
verkehr zur  Berechnung: 


Artikel 

Von 

1 

i 

1 

I _ 

— 

Nach  den  Transitstationen 

i; 

Peri  Pontebba 

bei  Aufgabe  von 

Ö 

tiO 

« 

CO 

5000  kg 

10.000  kg 

1 

II 

S 

bß 

u 

:Ö 

-4-» 

CO 

5000  kg 

10.000  kg 

pro  verwendeten 
Wagen  und 
Frachtbrief  oder 
i Frachtzahlung 
hierfür 

pro  verwendeten 
Wagen  und 
Frachtbrief  oder 
Frachtzablung 
hierfür 

. . 1 

Frachtsätze  in  Franken 

pro  Tonne  = 1000  kg 

Güter  aller  Art  (ausgenommen  sperrige 
Güter) 

Reichenberg  |g  p)  y g | • • 

— 

71-20 

64-20 

- 

73-30 

68-40 

Eisen,  rohes,  Puddeleisen  oder  Luppen- 

eisen,  auch  rohe  Plattineii,  im 

Königshof  (k.k.St.B.) 





21-60  *) 

15-60*) 

Schweissofen  nicht  weiter  verarbeitet 

Eisen-,  Gusseisen-  und  Stahlwaren 

Altkladuo  (B.E.B.) 

29-20 

des  Ausnahinetarifes  Nr.  64  h des 

Kladno  (B.E.B.) 

— 

— 

28-50 





— 

Böhmisch-Italienischen  Gütertarifes 

Pilsen  (k.k.St.B.) | 

— 

— 

22-80 

— 

18-20 

18  811) 

15-40') 

Eisen  und  Stahl  des  Äusnahmetarifes 

Altklidno  (B.E.B.) 

_ 

26-10 

Nr.  64  i des  Böhmisch-Italienischen 

Kladno  (B.E.B.) 

— 

25-40 

— 

— 

— 

Gütertarifes 

Komotau  (B.E.B.) 

— 

— 

23-40 

— 

— 

19-40 

Pilsen  (k.k.St.B.)  

17-36 

— 

15-40 

Eisen-  und  Stahlwaren  des  Ausnahme- 

) 

1 

tarifes  Nr.  64  k des  Böhmisch- 

Pilsen  (k.k.St.B.)  





17-36 

15-40 

Italienischen  Gütertarifes 

• 

*)  Nur  gültig  bei  Aufgabe  des  genannten  Artikels  im  Mindestquantum  des  Ladegewichtes  des  verwendeten  Wagens  oder 
Frachtzahlung  hierfür. 

h Nur  gültig  für  die  nachbenannfen  Artikel  (die  Positionsnummern  des  Warenverzeichnisses  des  Böhmisch-Italienischen 
Gütertarifes  sind  in  Klammern  beigesetzt):  Draht  von  Eisen  oder  von  Stahl,  auch  verkupfert,  verpackt  (Pos.  81/310  und  83/314); 
Drahtlitzen  (Pos.  120/270  und  524'4);  Stacheldraht  (Pos.  81/310  und  83/314);  Drahtklammern  (Pos.  121/273  und  524/4);  Drahtseile 
(Pos.  120/270  und  524/4);  Drahtgeflechte  (Pos.  131/295  und  524/4);  Nieten,  Schrauben,  Muttern  und  Unterlagsplatten  zu  Schrauben, 
ausgenommen  Nieten,  Schrauben,  Schraubenbolzen  und  Muttern  zum  Schiffs-  und  Brückenbau  (Pos.  158/259  und  524/4);  Schiffsrippen 
(Pos.  120/270  und  524/4);  Nägel  (Pos.  158/259  und  524/4);  Ketten  (Pos.  1.53/150  und  524/4);  Wagenachsen  (Pos.  106/243);  Koch- 
herdplatten (Pos.  154/263);  Springfedern  (Pos.  518/467). 
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Artikel 


Von 


Maschinen,  zerlegte,  und  Masel 
teile  aus  Eisen,  Gusseisen 
Stahl,  auch  in  Verbindung  mit  an- 
anderem Material;  eiserne  Kessel, 
auch  Dampfkessel  (maschinelle  Ein 
richtungsgegenstände  für  Zi 
fabriken) 


Pflüge,  gewöhnliche,  eiserne 


Harzieim  (Harzseife) 


Holzspäne  zu  Flechtarbeiten 


Marmor,  in  einfach  gesägten  Platten, 
ferner  Marmor  in  Blöcken,  roh  be- 
hauen, im  Gewichte  bis  zu  10  t das 
Stück 


Porzellan  (einschliesslich  Isolier- 
material, Montagegegenstän  le  aus 
Porzellan  und  Porzellanisolatoren), 
in  beliebiger  Verpackung 


Nach  den  Transitstationen 


Pontebba 


bei  Aufgabe  von 


be 


5000  kg  10.000  kg 

pro  verwendeten 

Wagen  und 

■4-s 

a 

Frachtbrief  oder 

tß 

Frachtzahlung 

o 

:S 

hierfür 

02 

5000  kg  1 10.000  kg 


pro  verwendeten 
Wagen  und 
Frachtbrief  oder 
Frachtzahlung 
hierfür 


Frachtsätze  in  Franken  pro  Tonne  = 1000  kg 


Porzellanerde  (Chinaclay,  Caolin) 


*)  Nur  gültig  für  Sendungen  von  Peri  transit  nach  Prag,  bezw.  Smichow 


Nach  den  Transitstationen 


Peri 


Pontebba 


Frachtsätze  in  Franken  pro  Achse 


Eisenbahnwagen,  auf  eigenen  Rädern 
laufend 


76-35 


Smichow  (k.k.St.B.) 

Wien,  am  15.  Dezember  1903. 

Die  Gencral-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbaliu-Gesellseliaft 

als  geschäftsführen  de  Verwaltung. 


64-22 


fA.T.E.  ] 

- Aussig  -/Oe.N.W.B.j-  .... 

r (StE.G.  1 

- Prag  (Bubna)  (B.E.B.)  . . . . 
, Prag  (Sandtor)  (B.E.B.)  . . 

Prag  (Smichow)  (B.E.B.)  . . . 

- Prag  St.B.  (k.k.St.B.) 

Smichow  (k.k.St.B.) 

Schlan  (k.k.St.B.)  . . . 

— 

38-80 

35-30 

35-30 

35-30 

35-30 

35- 30 

36- 20 

2800 

25-90 

25-90 

25-90 

25-90 

25- 90 

26- 50 

- 

28-90 

23-80 

23-80 

25-10 

2290 

1860 
1860 
19  60 

Eaudnitz  (St.E.G.)  . 

52-24 

42-30 

37  19 

— 

— 

— 

Bodenbach  } . . . . 

Tetschen  (Oe.N.W.B.)  .... 

— 

- 

44-44 

44-44 

— 

— 

40-00 

40-00 

Bodenbach  ... 

Tetschen  (Oe.N.W.B.)  .... 

— 

— 

33-70 

33-70 





23-50 

23-50 

Prag  St.B.  (k.k.StB.) 

24-50*) 

Smichow  (k.k.St.B.) 

24-50  *) 

— 

— 

— 

Dallwitz  (B.E.B.) 

51-90 

34-40 

53-40 

40-30 

Ladowitz  (k.k.St.B.) 

58  90 

39-50 

52-40 

39-40 

Dallwitz  (B.E.B.)  . . . 

22-20 

19-10 

Dobfan  (k.k.St.B.) 

— 



19-16 

14*20 

Karlsbad  (B.E.B ) 

— 



2-2-10 

1900 

Easniau  (k.k.St.B.) 

— 



19-40 



1450 

Ober-Bfis  (k.k.St.B.) 

— 



19  22 

14-30 

Pilsen  (k.k.St.B.)  

— 



18-86 

14-00 

Podersam  (k.k.St.B.) 



— 

20-54 



15-20 

Tremoschna  (k.k.St.B.)  .... 

— 

— 

19-08 

— 

14-20 
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Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 
Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 
Südwestösterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Reexpeditionsbegünstigung  für  die  in 
der  Abfertigungsstelle  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  „Lagerhaus  S.  & W.  Hoff- 
mann,  W i e n D.U.B“  eingelagerten  Getreide- 
sendungen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  w^ird  für  Ge- 
treide der  Pos.  G— 9 der  Güterklassifikation  des  Tarifes, 
Teil  I,  in  vollen  Wagenladungen,  welche  in  der  Ab- 
fertigungsstelle der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  „Lager- 
haus S.  & W.  Hoffman  n,  Wien  D.U.B.“  mit  der 
Eisenbahn  anlangen  und  aus  dieser  innerhalb  12  Monaten, 
vom  Tage  der  Einlagerung,  mit  der  Eisenbahn  weiter- 
befördert werden,  im  Oesterreichisch-Ungarischen,  West- 
ungarisch-Oesterreichischen  und  Südwestösterreichisch- 
Ungarischen  Eisenbahnverbande  unter  Aufrechthaltung 
der  im  Tarife,  Teil  I,  Anhang  I,  enthaltenen  Bestim- 
mungen für  Güter,  welche  in  Lagerhäusern,  bezw. 
Reexpeditionsstationen  eingelagert  und  reexpediert  werden, 
die  Reexpeditionsbegünstigung  bewilligt. 

Ausser  den  direkten  Frachtsätzen  werden  für  die 
Reexpedition  im  Lagerhause  „S.  & W.  Hoffmann, 
Wien  D.U.B,“  2 Heller  pro  100  kg  Ueberstellungs- 
gebühr,  ferner  nebst  dieser  Gebühr,  ohne  Rücksicht  auf 
die  Aufgabs-  und  Bestimmungsstation  der  Transporte, 
ein  Reexpeditionszuschlag  von  4 Heller  pro  100  kg  ein- 
gehoben. 

Ausser  der  Ueberstellungsgebühr  und  dem  Re- 
expeditionszuschlage  ist  noch  bei  Reexpedition  von  Sen- 
dungen nach  Stationen  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn  exkl.  Brünn,  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen 
(Linien  in  Mähren  und  Schlesien)  und  der  priv.  Oesterr.- 
ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft  von  O 1 m ü t z bis 
Hohenstadt  (exkl.)  für  die  befahrene  Umwegstrecke 
(Marchegg  — Wien — Gänserndorf)  eine  Gebührendifferenz 
von  17  Heller  pro  100  kg  zu  entrichten. 

Von  der  Reexpeditionsbegünstigung  sind  solche 
Güter  ausgeschlossen,  welche  mit  der  Wegevorschrift 
auf  den  Frachtbriefen  aufgegeben  werden. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  [1262] 

Priy.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahu-Gesellscliaft 

namensder  beteiligten  Verwaltungen. 

Ungarisch-Adriatischer  Eisenbahnverband. 

Aufhebung  des  bestehenden  und  Ein- 
führung eines  neuen  Verbandstarife  s, 
sowie  eines  neuen  Anhanges  hierzu. 

Der  in  der  Nummer  132  dieses  Blattes  vom 
14.  November  1903.  auf  Seite  2781  (1096)  angekündigte 
neue  Tarif,  4 eil  II,  sowie  der  hierzu  gehörige  neue 
Anhang  gelangen  nicht  mit  1.  Jänner  1904,  sondern  mit 
Gültigkeit  vom  1.  Februar  1904  zur  Einführung  und  es 
bleiben  bis  dahin  das  gleichnamige,  vom  1.  Jänner  1900 
gültige  4 arif heft  2,  samt  Nachtrag  1,  sowie  der  hierzu 
gehörige  Anhang  vom  1.  Juni  1902  in  Kraft. 

Wien,  am  19.  Dezember  1903.  [1263] 

Die  k.  k.  priy.  Südbalm* Gesellschaft 

auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sächsisch-Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  eines  Anhanges. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  tritt  ein  An- 
hang zu  Teil  II,  Heft  5 (Holz)  des  Tarifes  für  den  vor- 
bezeichneten  Eisenbahnverband  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  direkte  Kartierungsfrachtsätze  für 
die  frachtgutmässige  Beförderung  von  Holz  von  Station 
Puchberg  a.  Sch.  der  Schneebergbahn  nach  Stationen 
der  kgl.  Sächsischen  Staatseisenbahnen  und  den  Stationen 
Gera  (Reuss)  (Leipzig),  Berliner,  Eilenburger,  Magde- 
burger und  Thüringer  Bahnhof  (Leipzig-Eutritzsch, 
Plagwitz-Lindenau,  Weida  und  Zeitz  der  kgl.  Preussi- 
sehen  Staatseisenbahnen  und  Klingenthal  der  a.  priv. 
Buschtöhrader  Eisenbahn, 

Abdrücke  dieses  Anhanges  sind  bei  den  Ver- 
waltungen der  Endbahnen  und  deren  Stationen  zum 
Preise  von  8 Pfennig  = 10  Heiler  für  das  Stück  er- 
hältlich. 

Wien,  am  18.  Dezember  1903.  [1264] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen. 
namens  der  beteiligten  Verbandsverwaltungen. 


Oesterreichisch-Ungarischer  Kohlenverkehr. 

Tarifheft  2. 

Einführung  des  Nachtrages  VI. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangt  zu 
dem  vom  1.  September  1897  gültigen  Tarifhefte  2 des 
obigen  Kohlenverkehres  der  Nachtrag  VI  zur  Ein- 
führung. 

Dieser  Nachtrag  enthält: 

I.  Beschränkung  bei  Verladung  von  Wagen  mit 
mehr  als  10  t Tragfähigkeit. 

II.  Einbeziehung  von  Stationen  mit  dem  4'arif. 

III.  Anderweite  Frachtsätze  im  Verkehre  mit  Lokal- 
eisenbahnstationen. 

IV.  Aufhebung  von  Frachtsätzen. 

V.  Aenderung  von  Stationsnamen. 

VI.  Ergänzung  des  Kilometerzeigers. 

VII.  Berichtigungen. 

Exemplare  dieses  Tarifnachtrages  sind  bei  den  be- 
teiligten Verwaltungen  um  den  Preis  von  40  Heller  pro 
Stück  erhältlich. 

Budapest,  am  17.  Dezember  1903.  [1265] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priy.  Kaschaii-Oderberger 
Eisenbahn 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Verlängerung  der  Gültigkeitsdauer 
von  Sonntagsrückfahrkarten. 

Die  am  25.  und  26.  Dezember  gelösten  Sonntags- 
rückfahrkarten Gablonz  a.  N.  und  F r i e d 1 a n d 
i.  B.  und  Raspenau  haben  zur  Rückfahrt  auch  am 
27.  Dezember  Gültigkeit. 

Wien,  am  19.  Dezember  1903.  [1266] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischer  Seehafenverband. 

Verkehr  mit  Oesterreich. 

Einführung  von  Frachtsätzen  für  Rohbenzin  aus  Petroleum  (Rohnaphtha,  rohe 
Petroleum  n-aphtha),  sowie  für  Petroleum  im  Verkehre  von  Mähr.  - Schönberg. 

Mit  Gültigkeit  vom  5.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904,  treten  im 
Rahmen  des  Tarifes,  Teil  II,  Heft  2,  für  die  nachstehend  bezeichneten  Transporte  bei  F'rachtzahlung  für  mindestens 
10.000  kg  für  einen  Wagen  und  PVachtbrief  und  Aufrechthaltung  der  allgemein  gültigen  Tarifbestimmungen  im 
Verkehre  von  Mähr. -Schönberg  die  folgenden  direkten  Frachtsätze  in  Kraft: 

a)  Rohbenzin  aus  Petroleum  (Rohnaphtha,  rohe  Petroleumnaphtha), 

b)  Petroleum. 


Nach 


Von 


Eigentums- 

bahn 


Bremen 

(Hauptbhf.) 

Bremen 

(Freibezirk) 


Altona 
Hamburg  B. 
Hamburg- 
Sternschanze 
Harburg  H. 
Harburg  U.E. 
Wilhelmsburg 


Stettin 


anderen  deutschen 
Hafenstationen 


Frachtsätze  für  100  kg  in  Pfennig 


a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

Mähr.-Schönberg  . . . 

k.k.St.B. 

314 

312 

314 

312 

234 

232 

siehe  nachstehende 
Tabelle 

Im  Verkehre  mit 


Sc 

-O 

2 

o 


i 00  ce 
cn  00 


ce  o » 
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Ä 


:C3  O Cjh 


» *te 
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Xi 

:p 


o 
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T3 

v 

0> 

p 
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a 

CQ 
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•■p 

s 

c 

cs 

p 

& 

> 

o 


sind  anzuwenden  die  Frachtsätze  für 


a)  Rohbenzin  aus  Petroleum  etc. 

b)  Petroleum 


Bremen  f) 


Hamburg  B. 


Stettin 


\ ' 


mit  einem 


Zuschlag 


Abzug 


Zuschlag 


von  Pfennig  für  100  kg 


20 

20 


20 

20 

20  1 20 

5 

5 

1 

33 

6 

36 

20 

20 

20  20 

5 

7 

2 

33 

8 

36 

t)  Siehe  Vorbemeikung  1,  2 und  3 auf  Seite  9 und  10  des  Tarifes,  Teil  II,  Heft  2. 


Wien,  am  16.  Dezember  1903. 


[1267] 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatsei.senbabii-GesellscLaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Oesterreichisch  - Ungarisch  - Bayerischer  Eisenbahn- 
verband. 

Nachtrag  VII  zum  Tarif- Teil  II,  Heft  3 A. 
Druckfehler-Berichtigung. 

In  dem  in  der  Ueberschrift  bezeichneten  Tarif 
nachtrage  sind  auf  Seite  19  im  Ausnahmetarife  Nr,  86 
(Papier)  die  Worte  „Frachtsätze  für  100  kg  in  Mark“ 
abzuändern  in  „Frachtsätze  für  100kg  in  Heller“. 

Wien,  am  18.  Dezember  1903.  [1268J 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Tiroi-Vorarlberg-Süddeutscher  Güterverkehr. 

Tarif-Teil  II,  Heft  1,  yom  1.  September  1902. 
Frachtberechnung  für  Gement. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Februar  1904  werden  die 
Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  Nr.  10  für  Gement  nur 
bei  Frachtzahlung  für  das  Ladegewicht  der  gestellten 
Eisenbahnwagen,  mindestens  aber  für  10.000  kg  für  den 
Eisenbahnwagen  und  Frachtbrief  angewendet, 

Wien,  am  16.  Dezember  1903.  (1269| 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Direkter  Güterverkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen  einerseits  und  Stationen  der 
k.  k.  priv.  Böhmischen  Nordbahn-Gesellschaft  ander- 
seits. 

Neuauflage  des  Tarifanhanges, 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  tritt  ein  An- 
hang zu  den  Tarifen,  Teil  II,  Heft  1 und  2,  für  den 
Güterverkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  und  Stationen  der  k.  k.  priv.  Böhmischen 
Nordbahn-Gesellschaft  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  ermässigte  direkte  Kartierungs- 
frachtsätze für  Eil-  und  Frachtgüter,  sowie  für  speziell 
angeführte  Güter. 

Hierdurch  wird  der  Anhang  zu  den  obgenanten 
Tarifen,  gültig  vom  1.  Jänner  1903,  aufgehoben. 

Exemplare  dieses  Anhanges  sind  bei  den  Unter- 
zeichneten Verwaltungen  und  beteiligten  Stationen  zum 
Preise  von  30  Heller  erhältlich. 

Wien,  am  18.  Dezember  1903.  [1270] 

K.  k.  österr.  Staatsbalmer. 

K.  k.  priv.  Böhmische  Nordbahn- Gesellschaft. 

Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Nachtrag  IV  z u m T a r i f - T e i 1 V,  Heft  1, 
vom  1.  November  1897. 

Am  1.  Jänner  1904  gelangt  der  in  der  Ueber- 
schnft  bezeichnete  'I'arifnachtrag  zur  Einführung,  welcher 
ausser  Ergänzungen  und  Aenderungen  des  Haupttarifes, 
sowie  der  Nachträge  I — III,  Frachtsätze  für  Stationen 
der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  enthält. 

I Abdrücke  des  Tarif- Nachtrages  IV  sind  bei  den 

Endbahnen  und  beteiligten  Stationen  erhältlich. 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [1271] 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Niederösterreichisches  Landeseisenbahnamt. 

Lokalbahn  Gäuserndorf-Gaunersdorf. 

Einführung  eines  Nachtrages  I zu  den 
Sonderbestimmungen  und  Tarifen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Dezember  1903  tritt  auf 
der  Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf  der  Nachtrag  I 
zu  den  Sonderbestimmungen  und  Tarifen  in  Kraft. 

Derselbe  enthält  eine  Rektifikation  über  die  Ueber- 
stellungsgebühren,  sowie  die  Bestimmungen  über  die 
Auf-  und  Abgabe  von  Eil-  und  Frachtgütern  in  der 
Station  Gänserndorf  L.B.,  bezw.  Gänserndorf  Kaiser 
P erdinands-Nordbahn  im  (Jebergangsverkehre. 

Dieser  Nachtrag  ist  beim  Niederösterreichischen 
Landeseisenbahnamte  in  Wien,  I,  Herrengasse  13,  und 
bei  der  Betriebsleitung  in  Gänserndorf  zum  Preise  von 
6 Heller  erhältlich. 

Wien,  am  19.  Dezember  1903.  [1172] 


Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 

Wiedereinführung  der  normalen  Lade- 
fristen. 

Die  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums Z.  46.650/16  vom  20.  Oktober  1903  am 
26.  Oktober  1903  eingeführte  Herabsetzung  der  Lade- 
fristen auf  sechs  Tagesstunden  wird  mit  23.  Dezember 
1903  wieder  aufgehoben  und  treten  demnach  mit  diesem 
Tage  für  das  Verladen  und  Ausladen  der  Güter  die 
tarifmässigen  Fristen  wieder  in  Kraft. 

Wien,  am  21.  Dezember  1903.  [1273] 

Oesterreichisch-Niederländisch-Englischer  Eisenbahn- 
verband. 

Einführung  eines  neuen  Tarife s. 

Mit  1.  Februar  1904  tritt  ein  neuer  Tarif  für  die 
direkte  Beförderung  von  Personen-  und  Reisegepäck  im 
obengenannten  Verbände  in  Kraft. 

Gleichzeitig  wird  der  bisherige  Tarif  vom  1,  Mai 
1900  nebst  Nachtrag  I aufgehoben. 

Wien,  am  18.  Dezember  1903.  |1274| 

K.  k.  priv.  Oesterr.  Nordwestbalm 
auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Aussig -Teplitzer  Eisenbahn  - Gesellschaft. 
K.  k.  priv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

Aufhebung,  bezw.  Einführung  direkter 
Fahrkarten, 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  gelangen  unter 
Aufhebung  der  gegenwärtig  bestehenden  Fahrkarten  für 
ausser  Dienst  reisende  Militärpersonen  zwischen  Teplitz 
und  Leitmeritz  Stadt  über  Aussig  neue  Fahr- 
karten, jedoch  nur  mehr  für  die  III.  Wagenklasse  der 
Personenzüge  und  der  Zugsverbindung  „A.T.E.  Personen- 
zug, Oe.N.W.B.  Schnellzug“  zum  Preise  von  75,  bezw 
120  Heller  zur  Einführung. 

Die  Abfertigung  für  die  I.  und  II.  Wagenklasse 
erfolgt  mit  Fahrkarten  der  nächst  niedrigeren  Wagen- 
klasse. ^ 

Teplitz,  am  19.  Dezember  1903.  [1275] 

K.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft 
namens  der  k.  k.  priv.  0 e s t e r r.  N o r d w e s t b ah  n. 
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Sonstige  Nachrichten. 

Oestepreloli-Uiigapn» 

Verkehrsstörungen  und  Behebung  von  solchen. 

E.  k.  österr.  Staatsbahnen: 

3.  Dezember,  ln  der  Teilstrecke  Igalo — Zelenika  der  im 
Betriebe  der  Bosnisch-heizegowinisciien  Staatsbahnen  stehenden 
Linie  IJskoplje — Zelenika  wurde  infolge  Beschädisung  des  Bahn- 
körpers durch  Sturmflut  der  Gesamtverkehr  eingestellt.  Voiaus- 
sichtliche  Dauer  der  Verkehrsstörung  ca.  14  Tage. 

6.  Dezember.  In  der  Strecke  Bierbaum — Fürstenfeld  wurde 
infolge  Unterbrechung  des  Bahnkörpers  durch  Hochwasser  der 
Gesamtverkehr  eingestellt. 

8.  Dezember.  In  der  Strecke  Gersthof — Hernals  wurde 
infolge  Kutschung  und  Einsturz  einer  Stützmauer  der  Gesamt- 
verkehr eingestellt.  Um  8 Uhr  30  Minuten  vormittags  wurde  der 
eingeleisige  Betrieb  und  auch  am  selben  Tage  der  Betrieb  auf 
beiden  Geleisen  wieder  aufgenommen. 

8.  Dezember.  In  der  Strecke  Bierbaum — Pürstenfeld  wurde 
der  Gesamtverkebr  mit  Zug  Nr.  157  wieder  aufgenommen. 


Das 


k.k.Yersteigerungs-Amt 

WIEN,  I.  Dorotheergasse  Nr.  17 
übernimmt:  Hinterlassenschaften,  Mobilien  aus 
IJebersiedlungen  und  Gegenstände  jeder  Art, 

wie  Gemälde,  Kunstobjecte,  Claviere,  Harmoniums,  gute  Möbel, 
Decorationsstücke,  Wägen  u.  s.  w.  mit  Ausnahme  von  neuen 
Waaren  zur  Versteigerung, 
liimeldiiiigeii  täglich  von  9—12  Uhr,  auch  brieflich  und 
telephonisch  (Nr.  2916).  725 


717 


Zentrale : 

Wien,  X/1,  Gudrun- 
strasse  11. 


Felten  & Guilleaume 

Fabrik  elektrischer  Kabel,  Stahl=  nnd  Küpferwerke 

Aktien  = Gesellschaft. 


Fabriken  in 

Wien,  Bruck  a.  d.  Mur  und 
Diemlacb  (Steiermark). 


Eisen-  und  Stahlwerke : 

Stabeisen,  Stabstahl,  ßollenbandeisen. 

Eisen—  und  Stalildpähte  blank,  verzinkt, 
verzinnt,  verkupfert.  Drahtstifte,  Nägel,  Nieten. 

Stacheldpalit  ln  allen  Sorten,  speziell  Sim- 
plex-Stacheldraht. 

Barpierendpähte  mit  höchster  Festigkeit. 

Telegpapben-  und  Telephondrähte 
Maschinen-Drahtgeflechte. 
Hufstollen.  Paoksohlössep. 


Draktseilfabrik : 

Förder-,  Brems-  and  Seilbahnseile. 
Aufzugs—  und  Tpansmissionsseile 

aus  la  Flusseisen-,  Holzkohleneisen-  oder  Pat.- 
Gnssstahldraht,  blank  oder  verzinkt. 

SCHIFFSSEILE. 

Tragseile  für  Lnftbahnen  in  Spiral-Konstruk- 
tion, in  Patent  verschlossener  Konstruktion. 

Spezialität: 

Aufzugseile  für  Pepsonen-Aufzüge 

in  gewöhnlicher  rnndlitziger  und  in  Patent 
flachlitziger  Konstruktion. 


Kabelfabrik : 

Kupfer-  und  Bronzedrnhte,  blank  u.  verzinnt. 

Trolley-Draht. 

Installations-Leitungen  aller  Art. 

Telegraphenkabel  mit  ßumml-,  Gutta- 
percha- und  Okonit-Adern  mit  verschiedenen 
Armierungen. 

Telephonkabel  mit  Papierisolation  und 
Lufträumen. 

Bleikabel  mit  imprägnierter  Faser-  u.  Papier- 
isolation mit  einem,  zwei  und  drei  Leitern,  kon- 
zentrisch und  verseilt,  für  Hoch-  und  Nleder- 
spannungsnetze,  Gleichstrom,  Wechselstrom, 
Drehstrom. 
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EISENBAHNENUND  SCHIFFAHRT. 


Redigiert  im  k.  k.  Eisenbahnministerium  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Handelsministerium. 
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Unser  Blatt  wird  zur  Verlautbarung  amtlicher  Kundmachungen,  sowie  von  Kundmachungen  über  Tarif- 
ermässigungen  in  der  Form  von  Kückvergütungen  und  Tarifbegünstigungen  und  sonstiger  Mitteilungen  in  Eisenbahn- 
und  Schiftährts-.Angelegenlieiten  benützt. 

Es  enthält  neben  seinem  die  amtlichen  Verlautbarungen  umfassenden  auch  einen  nichtamtlichen  Teil, 
dessen  Aufgabe  es  ist,  wichtigere  Vorkommnisse  im  Bereiche  der  Eisenbalm-Verwaltung  der  im  Eeiehsrate  vertretenen 
Königreiche  und  Länder,  sowie  der  hier  in  Betracht  kommenden  Schiffahrt,  ferner,  soweit  dies  von  Interesse  ist,  auch 
solche  Nachricliten  bezüglich  Ungarns  und  des  Auslandes  zur  allgemeinen  Kenntnis  zu  bringen,  und  ermöglicht 
hierdurch  einen  Ueberblick  über  das  Tatsachenmaterial  des  Eisenbahnwesens  und  der  Schififahrt  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie  und  des  Auslandes. 


Das  Terorduungs-Blatt  erscheint  wöchentlich  dreimal,  am  Dienstag,  Donnerstag  und  Samstag 

Der  Präuumer.'itionsprels  beträgt: 

für  Oesterreicli-Uiigaru  . . . ganzjährig  K 24‘—  halbjährig  K 12  — 
für  das  Deutsche  Reicli  ...  „ Mk.  2h- — „ Mk.  12’ö0 

für  das  übrige  AusLukI  ...  „ Pres.  33'—  „ Fres.  16  50 


vierteljährig  K 6' — 
„ Mk.  6 25 
„ Pres.  8 25 


Bas  Abonnement  kann  mit  jedem  Kalendervierteljahr  begonnen  werden. 

Einschlägige  Inserate  werden  aufgenommen  und  nach  aufliegendem  Tarif  berechnet. 
Probeniimiiiern  und  Kostenvorauscbläge  gratis  und  franko. 

Die  Administration 

Wien,  I.  Wallfischgasse  lo. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 
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veXh^re"!  Wat“  ~ Transport-An.gelegenheiten.  - Tarifermässigungen  im  Güter- 


l)er  Feiertage  wegen  gelangt  das  nächste  Verordnungs-Blatt  am  29.  Dezember  1903  zur  Ausgabe 


Der 


heutigen  Nummer  liegt  Bogen  5 des  XVI. 
österreichischen  und  ungarischen 


Jahrganges  (1902)  der  eisenbahnrechtlichen  Entscheidungen  der 
Gerichte,  herausgegebeii  von  Dr.  Victor  Röll,  bei. 


Aus  den  Entscheidungen  des  k.k.  Obersten 
Gerichtshofes. 

Das  Hofdrekret  vom  16.  August  1841,  Nr.  555  J.  G.-S., 
ATOiiach  die  aus  dem  Dieiistverbältnlsse  abgeleiteten  Aii- 
sprnebe  der  Staatsbediensteteii  an  den  Staat  vom  Rechts- 
wege ansgesclilosseii  sind,  fliidet  auf  die  Bediensteten  der 
k.  k.  Staatsbabiieii,  soweit  dieselben  nicht  wirkliche  Staats- 
bedienstele sind,  keine  Anwendung.  Die  Gerichte  sind 
daher  zur  Entscheidung  über  Ansprüche  solcher  Be- 
diensteten gegen  das  k.  k.  Eiseubabnärar  kompetent. 

(Entscheidung  des  Obersten  Gerichtshofes  vom  18.  Februar  1903 
Z.  2379.) 

Das  k.  k.  Laudesgericht  in  Wien  hat 
mit  Beschluss  vom  27.  November  1902,  G.-Z. 
Cg  III  494—2,  die  in  der  Rechtsache  des  A.,  Kanzlei- 
dieners der  k.  k.  Staatsbahnen  (Klägers),  wider  das 
k.  k.  Aerar,  \ertreten  durch  die  k.  k.  Finanzprokuratur 
(Beklagten),  wegen  Feststellung  und  Zahlung  von  K 1500 
jährlich  vom  Beklagten  erhobenen  Einreden  der 
Unzulässigkeit  des  Rechtsweges  und  der  sachlichen  Un- 
zuständigkeit des  angerufenen  Gerichtes  verworfen. 

Gründe: 

Die  Finanzprokuratur  folgert  daraus,  dass  den 
Rahnverwaltungen  im  allge.meinen  durch  die  kaiserl. 
Verordnung  vom  16.  November  1851,  R.-G.-Bl.  Nr.  1 
ex  1852  (§  72),  und  den  unter  Verwaltung  des  Staates 
stehenden  Eisenbahnen  durch  § 17  des  Organisations- 
statutes vom  19.  Jänner  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  16,  aus 
öffentlichen  Rücksichten  im  öffentlichen  Interesse  gegen- 
über seinen  Organen  ein  selbständiges  Disziplinarrecht 
eingeräumt  ist,  dass  das  Verhältnis  zwischen  Bahn- 
yerwaltung  und  Angestellten  in  dieser  Richtung  auf 
öffentlichrechtlicher  Grundlage  beruht  und  daher  die 
ordentlichen  Gerichte  nicht  berufen  sind,  Disziplinar- 


erkenntnisse  der  Bahnverwaltung  zu  überprüfen.  Im  vor- 
liegenden Falle  kommt  noch  hinzu,  dass  der  Kläger  der 
Dienstordnung  (Dienstpragmatik)  für  die  Bediensteten 
der  k.  k.  Staatsbahnen  vom  7.  April  1898  unterworfen, 
somit  als  Staatsangestellter  anzusehen  ist,  dessen  Ver- 
hältnis zur  Bahnverwaltung  in  disziplinärer  Richtung  nur 
aus  dessen  öffentlichrechtlicher  Stellung  zur  Staats- 
verwaltung zu  betrachten  ist. 

Die  in  erster  Linie  zu  beantwortende  Fra^e,  ob 
Disziplinarverfahren  und  Disziplinarurteile  der  Bahn- 
verwaltungen im  allgemeinen  ausschliesslich  in  das  Gebiet 
des  öffentlichen  Rechtes  gehören,  wurde  vom  Gerichte 
verneint. 

Wenn  auch  nach  § 72  der  eingangs  cit.  kaiserl. 
Verordnung  den  Bahnverwaltungen  die  Beaufsichtigung 
und  Disziplinarbehandiung  ihrer  Angestellten  aus  öffent- 
lichen Rücksichten  eingeräumt  ist,  so  sind  doch  diese 
öffentlichen  Rücksichten  nicht  der  einzige  Gesichtspunkt, 
von  welchem  aus  das  Verhältnis  zwischen  Bahnverwaltung 
und  Bediensteten  zu  betrachten  ist.  Zwischen  Bahn- 
verwaltung und  deren  Angestellten  bestehen  zweifellos 
auch  auf  dem  zwischen  ihnen,  sei  es  auch  durch  die 
Unterwerfung  unter  eine  von  der  Bahnverwaltung  er- 
lassene Dienstordnung,  zustande  gekommenen  Dienst- 
vertrage fassende  privatrechtliche  Beziehungen,  ln  diese 
Privatrechtssphäre  des  Angestellten  kann  seitens  der 
Bahnverwaltung  durch  ein  nicht  im  Rahmen  der  be- 
stehenden Dienstvorschriften  und  Instruktionen  gefälltes 
Disziplinarerkenntnis  eingegriffen  werden;  ob  nun  in 
dieser  Richtung  eine  Verletzung  von  Privatreebten  statt- 
gefunden hat,  untersteht  der  Prüfung  der  ordentlichen 
Gerichte.  Auch  der  Umstand,  dass  Kläger  bei  einem 
in  staatlicher  Verwaltung  stehenden  Betriebe  an- 
gestellt ist,  entzieht  den  zwischen  ihm  und  der  Ver- 
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waltung  entstandenen  Rechtsstreit  nicht  der  Beurteilung 
der  Gerichte. 

Der  Kläger  wurde  laut  Dekret  der  k.  k.  Eisenbahn- 
Betriebsdirektion  in  Wien  vom  20.  Dezember  1893  zum 
Kondukteur  zweiter  Klasse  der  k.  k.  Staatsbahnen  in 
definitiver  Eigenschaft  ernannt.  Unbestritten  ist,  dass  auf 
das  Dienstverhältnis  des  Klägers  die  mit  Erlass  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  7.  April  1898  verlaut- 
barte „Dienstordnung  (Dienstpragmatik)  für  die  Be- 
diensteten der  k.  k.  Staatsbahnen“  Anwendung  findet. 
Unbestritten  ist  ferner,  dass  der  Kläger  zur  Kategorie 
der  im  § 2,  P.  1,  cit.  Dienstpragmatik  genannten 
„statutsmässig  eingereihten  Bediensteten“  gehört.  Diese 
Dienstpragmatik  ist  im  § 19  des  „Organisationsstatutes 
für  die  staatliche  Eisenbahn-Verwaltung“  (vom  19.  Jänner 
1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  16)  vorgesehen  für  dasjenige  Personal 
der  staatlichen  Eisenbahn- Verwaltung,  welchem  derzeit 
nicht  der  Charakter  wirklicher  Staatsbediensteter  zu- 
kommt. 

Wenn  in  dieser  Gesetzesstelle  weiters  nur  das 
Gesetz  vom  15.  April  1873,  R.-G.-Bl.  Nr.  47  (betreffend 
die  Regelung  der  Bezüge  der  aktiven  S t a a t s b e a m t e n) 
als  .solches,  das  auf  einen  Teil  der  Staatsbahnangestellten 
Anwendung  findet,  zitiert  ist,  so  geht  daraus  hervor, 
dass  es  unter  den  Staatsbahnangestellten  nur  im  Bereiche 
der  „Beamten“  einen  Gegensatz  zwischen  Staats- 
bediensteten und  solchen,  die  es  nicht  sind,  gibt,  dass 
es  daher  Angestellte  der  Diener  kategorie,  die  als 
Staatshedienstete  zu  bezeichnen  wären,  bei  der  Staats- 
bahnverwaltung überhaupt  nicht  gibt.  Kläger  war  zuletzt 
als  Kanzleidiener  in  Verwendung  und  ist  daher  nach 
dem  Gesagten  nicht  als  wirklicher  Staatsbediensteter 
anzusehen.  Nur  der  Stellung  der  letzteren  ist  der  öffent- 
lichrechiliche  Charakter  als  k.  k.  Staatsbedienstete  eigen 
und  muss  daher  das  Dienstverhältnis  des  Klägers  als  ein 
privatrechtlicher  Lohnvertrag  angesehen  werden,  dessen 
Beurteilung  der  Judikatur  der  ordentlichen  Gerichte  nicht 
entzogen  ist. 

Das  k.  k.  Oberlandesgericht  in  Wien  hat 
mit  Beschluss  vom  13.  Jänner  1903,  G.-Z.  R.  I 1— 3, 
dem  Rekurse  des  beklagten  Aerars  F o 1 g e gegeben, 
in  Abänderung  des  erstrichterlichen  Beschlusses  der  oben- 
erwähnten Einrede  stattgegeben,  die  gegenständ- 
liche Klage  Wegen  Unzulässigkeit  des  Rechtsweges 
rücksichtlich  wegen  sachlicher  Unzuständigkeit  des  Ge- 
richtes zurückgewiesen  und  dem  beklagten  Aerar 
die  mit  K 152’ — bestimmten  Prozesskosten  erster 
Instanz  und  die  mit  K 49’66  bestimmten  Rekurskosten 
zugesprochen. 

Gründe; 

Es  ist  unbestritten,  dass  der  Kläger,  welcher 
zuletzt  Kanzleidiener  der  k.  k.  Staatsbahnen  war,  über 
Verfügung  des  k.  k.  Staatsbahn-Direktors  vom  6.  Jänner 
1901  wegen  eines  Dienstvergehens  in  Disziplinarunter- 
suchung  gezogen  und  infolge  Erkenntnisses  der  nach 
§ 106  der  Dienstordnung  für  die  Bediensteten  der  k.  k. 
Slaatsbannen  zuständigen  Disziplinarkammer  rücksichtlich 
des  Disziplinarausschusses  zu  der  im  § 95  der  Dienst- 
ordnung vorgesehenen  Strafe  der  Dienstentlassung 
verui  teilt  wurde,  und  dass  dieses  Disziplinarerkenntnis 
durch  Enthebung  des  Klägers  vom  Dienste  und  Ein- 
stellung der  Bezüge  längst  durchgeführt  worden  ist.  Der 
Kläger  wendet  sich  nun  an  das  zur  Ausübung  der  Ge- 
richtsbarkeit in  bürgerlichen  Rechtssachen  zuständige 
ordentliche  Gericht  mit  dem  Begehren  um  Feststellung, 


dass  der  auf  Grund  der  Dienstordnung  für  die  Be- 
diensteten der  k.  k.  Staatsbahnen  zwischen  dem  Kläger 
und  dem  Eisenbahnärar  geschlossene  Dienstvertrag  noch 
zu  Recht  bestehe.  Ganz  abgesehen  von  der  Beurteilung 
der  rechtlichen  Natur  dieses  Dienstvertrages  ergibt  sich 
aus  der  Tatsache  der  Dienstentlassung  und  dem  Inhalte 
der  Klage  unzweifelhaft,  dass  mit  derselben  lediglich 
eine  Ueberprüfung  des  Disziplinarerkenntnisses  begehrt 
wird,  sei  es  nun,  dass  diese  Entscheidung  in  merito,  sei 
es,  dass  sie  hinsichtlich  ihrer  Legalität  angefochten  wird, 
gewiss  ist,  dass  das  Begehren  um  Feststellung  des  Fort- 
bestandes des  Vertrages  die  präjudizielle  Feststellung  in 
sich  schliesst,  dass  das  Disziplinarerkenntnis  nicht  zu 
Recht  bestehe,  dessen  Folge  eben  die  Aufhebung  des 
Dienstvertrages  bildet.  Diesbezüglich  erscheint  nun  das 
Organisationsstatut  für  die  staatliche  Eisenbahnverwaltung 
vom  19.  Jänner  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  16,  massgebend. 
Darnach  (§  17)  obliegt  den  k.  k.  Staatsbahn-Direktionen, 
also  zweifellos  staatlichen  Behörden,  die  Disziplinar- 
behandlung  des  gesamten  unterstehenden  Personales, 
welches  Disziplinarrecht  nach  den  Vorschriften  der  auf 
Grund  des  Organisationsstatutes  erlassenen  Dienst- 
pragmatik durch  Disziplinarkammern  ausgeübt  wird, 
deren  Erkenntnisse  der  Berufung  an  den  Disziplinarhof 
bei  dem  k.  k.  Eisenbahnministerium,  also  wieder  einer 
staatlichen  Organisation,  unterliegen.  Hieraus  ergibt  sich 
aber,  dass  es  sich  hier  um  ein  staatliches  Dis- 
ziplinarrecht handelt,  dass  der  Träger  der  Disziplinar- 
gewalt der  Staat  ist,  welcher  mit  der  Ausübung  der- 
selben seine  eigenen  Organe  beauftragt  hat.  Eine  solche 
staatliche  Disziplinarstrafgewalt  gehört  zweifellos  zu  den 
öffentlichrechtlichen  Institutionen,  ist  nach  den  Grund- 
sätzen des  öffentlichen  Rechtes  zu  beurteilen,  und  kann 
in  seinen  Emanationen  niemals  einen  Gegenstand  der 
Beurteilung  nach  zivilrechtlichen  Normen  bilden.  Nach- 
dem nun  mit  der  vorliegenden  Klage  lediglich  die 
Ueberprüfung  des  Disziplinarerkenntnisses  begehrt  wird, 
so  erscheint  die  Einrede  der  Unzulässigkeit  des  Rechts- 
weges vollkommen  begründet,  und  es  fehlt  tatsächlich 
jeder  Anlass  zu  einer  Judikatur  über  ein  Privatrechts- 
verhältnis, weil  — selbst  wenn  ein  solches  bestanden 
hätte  — es  eben  durch  das  von  der  Judikatur  der  Ge- 
richte in  bürgertichen  Rechtsstreitigkeiten  ausgenommene 
Disziplinarerkenntnis  längst  beseitigt  wäre.  Bei  dieser 
Rechtsanschauung  des  Rekursgerichtes  hatte  dasselbe 
keine  Veranlassung,  in  die  Entscheidung  der  weiters 
aufgeworfenen  P'rage  einzugehen,  ob  für  das  Rechts- 
verhältnis jener  Staatsbediensteten,  die  nicht  als  Staats- 
beamte oder  Staatsdiener  im  gesetzlichen  Sinne  anzu- 
sehen sind,  zu  der  staatlichen  Eisenbahnverwaltung, 
lediglich  die  privatrechtlichen  Grundsätze  des  Lohn- 
vertrages massgebend  sind,  oder  ob  im  Sinne  des  § 19 
des  Organisationsstaiutes  auch  in  Ansehung  dieses  Per- 
sonales im  allgemeinen  die  für  Staatsbeamte  und  Staats- 
diener geltenden  öffentlichrechtlichen  Normen  zur  An- 
wendung zu  gelangen  haben.  Demzufolge  war  der  i 
Einrede  der  Unzulässigkeit  des  Rechtsweges  rücksichtlich 
der  sachlichen  Unzuständigkeit  des  Landesgericbtes  in  ' 
Wien  stattzugeben,  der  angefochtene  Beschluss  abzu- 
ändern, die  Klage  zurückzuweisen  und  gemäss  der 
§§  43,  50  und  52  Z.-P.-O.  dem  Kläger  der  Ersatz  der  I 
Gerichtskosten  erster  und  zweiter  Instanz  aufzuerlegen. 

Der  k.  k.  Oberste  Gerichtshof  hat  mit 
Entscheidung  vom  18.  F'ebruar  1903,  Z.  2379, 
dem  Revisionsrekurse  des  Klägers  Folge  ge-  , 
geben,  in  Abänderung  des  Beschlusses  des  Rekurs-  ( 
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gerichtes  jenen  der  ersten  Instanz  wieder  hergestellt  und 
erkannt,  dass  das  beklagte  k.  k.  Aerar  die  Kosten  seines 
Rekurses  selbst  zu  tragen  und  dem  Kläger  die  mit 
K 33'51  bestimmten  Kosten  des  Revisionsrekurses  zu 
ersetzen  habe. 

Gründe: 

Es  ist  ausser  Streit  gestellt,  dass  der  Kläger  in 
seiner  Eigenschaft  als  Kondukteur,  bezw.  als  Kanzlei- 
diener der  k.  k.  österreichischen  Staatseisenbahnen  jenem 
Personale  der  Staatseisenbahnverwaltung  angehört, 
welchem  der  Charakter  wirklicher  Staatsbediensteter 
nicht  zukommt.  Gemäss  § 19  des  zufolge  Kundmachung 
des  Handelsministers  und  des  Eisenbahnministers  vom 
19.  Jänner  1896,  R.-G.-Bl.  Nr.  16,  erlassenen  neuen 
Organisationsstatutes  für  die  staatliche  Eisenbahnverwal- 
tung in  den  im  Reichsrate  vertretenen  Königreichen  und 
Ländern  werden  die  Rechte  und  Pflichten  dieses  Per- 
sonales unter  Wahrung  der  von  demselben  erworbenen 
Rechte  durch  eine  Dienstordnung  (Dienstpragmatik)  rück- 
sichtlich durch  besondere  Dienstverträge  geregelt,  und 
haben  nur,  insoweit  nicht  hierdurch  (d.  i.  durch  die 
Dienstordnung  oder  den  Dienstvertrag),  sowie  durch  be- 
stehende gesetzliche  Vorschriften  eine  Verschiedenheit 
der  Rechte  und  Pflichten  bedingt  ist,  auf  dieses  Per- 
sonal die  für  Staatsbeamte  und  Staatsdiener  geltenden 
Normen  sinngemäss  Anwendung  zu  finden.  Zufolge  der 
Bestimmung  des  § 17,  Z.  3,  des  zitierten  Organisations- 
statutes ist  die  Disziplinarbehandlung  des  gesamten 
unterstehenden  Personales  dem  ^Wirkungskreise  der 
Staatsbahn-Direktionen  zugewiesen  und  regelt  die  mit 
dem  Erlasse  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom 
7.  April  1898,  Z.  16.366,  verlautbarte  Dienstordnung 
(Dienstpragmatik)  für  die  Bediensteten  der  k.  k.  öster- 
reichischen Staatsbahnen  das  Verhältnis  zwischen  Dienst- 
geber und  Dienstnehmer  einschliesslich  der  Disziplinär-, 
behandlung  des  Personales  f§§  90—128).  Hiernach  ist 
für  die  Beurteilung  der  mit  der  vorliegenden  Klage 
geltend  gemachten,  in  das  Gebiet  des  Privatrechtes 
fallenden  Ansprüche  aus  dem  Lohnverhältnisse  des 
Klägers  gegenüber  dem  k.  k.  Eisenbahnärar  der  bezüg- 
liche Dienstvertrag  massgebend.  Hierdurch  unterscheiden 
sich  die  privatrechtlichen  Beziehungen  des  Klägers 
von  der  öffentlichrechtlichen  Stellung  der  eigentlichen 
Staatsbediensteten  zur  Staatsverwaltung,  da  aber  Rechte 
und  Pflichten  korrelat  sind,  geht  es  nicht  an,  gegenüber 
den  im  Eisenbahnbetriebe  verwendeten  Bediensteten  die 
Normen  des  Privatrechtes,  insoweit  sie  der  Staats- 
verwaltung günstig  sind,  anzuwenden,  insoweit  sie  ihr 
aber  nachteilig  sind,  auszuschliessen.  Hieraus  folgt,  dass 
der  Durchsetzung  der  in  Frage  stehenden  Ansprüche  im 
gerichtlichen  Wege  nicht  das  Hofdekret  vom  16.  August 
1841,  J.  G.-S.  Nr.  555,  im  Wege  steht,  da  dieses  die 
aus  dem  Dienstverhältnisse  abgeleiteten  Ansprüche  der 
eigentlichen  Staatsbediensteten  an  den  Staat  und  die  be- 
züglichen Beorderungen  des  Staates  an  seine  wirklichen 
Staatsbediensteten  zum  Gegenstände  hat. 

Mit  dem  Ausschlüsse  dieses  Hofdekretes  ist  aber 
der  von  dem  beklagten  k.  k.  Aerar  erhobenen  Einrede 
der  Unzulässigkeit  des  Rechtsweges  im  Sinne  der  §§  42 
J.-N.  und  239  Z.-P.-O.  die  Grundlage  entzogen  und  fällt 
die  Lösung  der  weiteren  B'ragen,  ob  der  Kläger  durch 
den  Dienstvertrag  vom  20.  Dezember  1893  den  ein- 
schlägigen Bestimmungen  der  damals  bestandenen,  bezw. 
der  oben  angeführten  Dienstpragmatik  sich  unterworfen 
hat  oder  nicht  und  ob  das  Gericht  im  Hinblick  auf  das 
dem  Beschuldigten  in  § 116  derselben  gegen  das  Er- 


kenntnis der  Disziplinarkammer  eingeräumte  Berufungs- 
recht an  den  Disziplinarhof  des  Eisenbahnministeriums 
noch  berufen  ist,  die  Gesetzmässigkeit  der  durch  das 
Disziplinarerkenntnis  vom  30.  Jänner  1901  ausge- 
sprochenen Dienstentlassung  des  Klägers  und  die 
statutenmässigen  Voraussetzungen  dieses  Erkenntnisses 
zu  prüfen,  nicht  mehr  in  den  Rahmen  des  gegenwärtigen 
Inzidenzstrittes,  sondern  in  das  Gebiet  des  materiellen 
Rechtes,  in  welcher  Richtung  erst  bei  Entscheidung  der 
Hauptsache  selbst  Stellung  zu  nehmen  sein  wird.  Die 
Erörterung  der  Einrede  der  Gerichtsunzuständigkeit  ent- 
fällt, da  diese  nicht  als  solche,  sondern  nur  als  Konse- 
quenz der  behaupteten  Unzulässigkeit  des  Rechtsweges 
ausgeführt  worden  ist. 

Unter  diesen  Umständen  war  der  Beschluss  des 
Rekursgerichtes  abzuändern  und  jener  der  ersten  Instanz 
wieder  herzustellen.  Der  Ausspruch  bezüglich  der  Rechts- 
mittelkosten gründet  sich  auf  die  Bestimmungen  der 
§§  50  und  52  Z.-P.-O. 


Inland. 


Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenhahneu.  (Projekt  der 
Gemeinde  W ien  für  die  zweigeleisige  Verbindungs- 
kurve zwischen  der  städtischen  Strassen  bahnlinie 
in  der  Thaliastrasse  und  jener  in  der  Ottakringer- 
strasse  durch  die  Montleartstrasse:  Ergebnis  der 
politischen  Begehung;  Erteilung  des  Baukonsenses 
ex  commissione.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm 
5.  Dezember  den  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  mit- 
geteilten Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  20.  August  durch- 
geführten politischen  Begehung  rücksichtlich  des  Projektes  der 
Gemeinde  Wien  für  die  zweigeleisige  Verbindungskurve  zwischen 
der  städtischen  Strassenbahnlinie  in  der  Thaliastrasse  (Linie 
Nr.  35  der  Konzessions-Kundmachung  vom  24.  März  1899, 
R.-G.-Bl.  Nr.  58)  und  jener  in  der  Ottakringerstrasse  (Linie 
Nr.  4 der  Konzessions-Kundmachung  vom  25.  Juli  1902,  R.-G.-Bl. 
Nr.  150)  durch  die  Montleartstrasse,  sowie  die  von  der  Kom- 
mission im  Narnen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  für  das  gegen- 
ständliche Projekt  erfolgte  Eiteilung  des  Baukonsenses  ex  com- 
missione zur  Kenntnis  genommen.  [E.-M.-Z.  39.711.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb Polna-Stecken— Stadt  Polna.  (Bauvergebung.) 
Das  i£.  k.  Eisenbahnministerium  hat  die  vom  Landesausscbnsse 
des  Königreiches  Böhmen  auf  Grund  der  durchgeführten  Offert- 
verhandlung beabsichtigte  üebertragung  der  Ausführung  des 
Unterbaues  und  der  Beschotterung,  des  Oberbaulegens,  der  Her- 
stellung des  Hochbaues  und  der  mechanischen  Ausrüstung,  sowie 
der  Aufstellung  der  Bahnzeichen  für  die  normalspurige  Lokal- 
bahn mit  Dampfbetrieb  von  der  Station  Polna-Stecken  zur  Stadt 
Polna  an  die  Bauunternehmung  Dr.  A.  0.  Samohrd  in  Raudnitz 
genehmigend  zur  Kenntnis  genommen.  [E.-M.-Z.  54.550.] 
Normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von 
Korneuburg  nach  Ernstbrunn.  (Vo  r 1 a g e des  Detail- 
projektes für  dieVariante  Inder  Teilstrecke 
von  km  24'0  b i s km  25'0 : Anordnung  der  politi- 
schen Begehung  in  Verbindung  mit  der  Ent- 
eignungsverhandlung.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium 
hat  unterm  12.  Dezember  über  das  vom  Niederösterreichischen 
Landeseisenbahnamte  vorgelegte  und  nachträglich  im  Sinne 
des  Eisenbahn-Ministerialerlasses  vom  18.  September  1903 
Z.  38.992,  entsprechend  ergänzte  Detailprojekt  für  die  Variante’ 
in  der  Teilstrecke  von  km  24  0 bis  km  2.5'0  der  in  Bauausführuno' 
befindlichen  normalspurigen  Lokalbahn  mit  Darapfbetiieb  von 
Korneuburg  nach  Ernstbrunn  die  k.  k.  Statthalterei  in  Wien  be- 
aufragt, die  politische  Begehung  in  Verbindung  mit  dör  Ent- 
eignungsverhandlung  ehestens  durchzuführen  und  dieselbe  gleich- 
zeitig ermächtigt,  für  das  gegenständliche  Variantenprojekt  bei 
anstandslosem  Verhandlungsergebnisse  dem  niederösterreichischen 
Landesausschusse  die  Bewilligung  zur  Inangriffnahme  der  Bau- 
arbeiten auf  eigene  Gefahr  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums ex  commissione  zu  erteilen.  [E.-M.-Z.  55.451.] 
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Prager  elektrische  Strassenbahnen.  (Zweigeleisige 
Verbindungsli.nie  von  der  Bolzanogasse  durch 
die  Marie  11  gasse  bis  zur  Hybernergasse;  Er- 
gebnis der  durchgef ährten  technisch-polizei- 
lichen Prüfung;  Erteilung  des  provisorischen 
Betriebskonsenses  ex  Commission  e.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnministerium  hat  unterm  21.  Dezember  den  von  der 
k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  mit- 
geteilten Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  18.  November  durch- 
geführten  technisch-polizeilichen  Prüfung  der  zweigeleisigen,  von 
der  Bolzanogasse  durch  die  Mariengasse  bis  zur  Hjbernergasse 
führenden  Verbindungslinie  zwischen  der  mit  der  Kundmachung 
des  k.  k.  Eisenbahcministeriums  vom  12.  Jänner  1897,  R.-G.-Bl. 
Nr.  37,  konzessionierten  Linie  „Museum— Parkstrasse— Wolschaner 
Friedhof“  und  der  mit  der  Kundmachung  vom  10.  Mai  1899, 
R.-G.-Bl.  Nr.  90,  konzessionierten  Linie  Nr.  6,  „Kleinseitner 
Ring— Kreuzherren  Platz— Zizkow“  der  normalspurigen,  mit 
elektrischer  Kraft  betriebenen  Kleinbahnlinien  im  Gebiete  der 
kgl.  Hauptstadt  Prag  und  der  angrenzenden  Gemeinden  — bei 
welcher  Amtshandlung  für  die  gegenständliche  Verbindungslinie 
der  provisorische  Betriebskonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums ex  commissione  ab  19.  November  1903  erteilt  wurde  — 
unter  Zustimmung  zu  den  getroffenen  kommissioneilen  Bestim- 
mungen und  Anordnungen  zur  Kenntnis  genommen. 

[E.-M.-Z.  54.369.1 

Nornialspurige  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe 
von  Tabor  nach  Bechin.  (Ausführungspläne:  Er- 
gebnis der  durchgeführten  technisch-polizei- 
lichen Prüfung;  Erteilung  des  Betriebskonsenses 
ex  commissione.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
unterm  9.  Dezember  den  von  der  k.  k.  General-Inspektion  der 
österreichischen  Eisenbahnen  mitgeteilten  Bericht  über  das  Er- 
gebnis der  am  19.  Juni  durchgefünrten  technisch-polizeilichen 
Prüfung  der  normalspurigen  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe 
von  Tabor  nach  Bechin  — bei  welcher  Amtshandlung  für  die 
gegenständliche  Lokalbahn  der  Betriebskonsens  im  Namen  des 
k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  ab  22.  Juni  1903 
erteilt  wurde  — unter  Zustimmung  zu  den  getroffenen  kom- 
missioneilen Bestimmungen  und  Anordnungen  zur  Kenntnis  ge- 
nommen. — Der  Anfangspunkt  der  Kilometrierung  liegt  in  der 
Mitte  des  Aufnahmsgebäudes  Tabor,  k.  k.  Staatsbahnen,  Strassen- 
seite;  es  ergibt  sich  sonach  eine  Betriebslänge  von  23'595  km, 
bei  einer  Baulänge  von  23'660  km.  [E.-M.-Z.  33.186.] 

Projektierte  schmalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb von  Kirchberg  a.  d.  Pielach  nach  Mariazell. 
(Generelles  Projekt  für  die  Teilstrecke  von  der 
Station  Laubenbachmühle  bis  Mariazell:  Ergebnis 
der  Trassenrevision.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
unterm  5.  Dezember  auf  Grund  des  von  der  k.  k.  Statthalterei 
in  Wien  mitgeteilten  Berichtes  über  das  Ergebnis  der  am 
28.  und  29.  August  vorgenommeuen  Trassenrevision  bezüglich 
des  generellen  Projektes  des  Verwaltungsrates  der  Lokalbahn 
St.  Pölten-Kirchberg  a.  d.  Pielach-Mank  für  die  Teilstrecke  von 
der  Station  Laubenbachmühle  bis  Mariazell  (km  17-60  bis 
km  56'96)  der  mit  0-76  m Spurweite  auszuführenden  Lokalbahn 
von  der  Station  Kirchberg  a.  d.  Pielach  nach  Mariazell  die 
Trassenführung  der  gedachten  Bahnlinie  nach  Massgabe  des  bei 
der  bezeichneten  Amtshandlung  vorgelegenen  Projektes  unter 
gleichzeitiger  Genehmigung  der  von  der  k.  k.  niederösterreichi- 
schen Statthalterei  im  Einverständnisse  mit  der  k.  k.  Statthalterei 
in  Graz  befürworteten  Kornmissionsanträge  unter  gewissen  Be- 
merkungen als  Grundlage  für  die  Verfassung  des  Detailprojektes 
festgesetzt.  [E.-M.-Z.  45.622.] 


Nachrichten  aus  Ung-arn. 


Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  V o r k o n- 
z fi  8 H 1 0 n e n.)  Der  kgl.  ungarische  Handelsminister  hat  den 
Aachbenanntep  die  Bewilligung  zur  Vornahme  technischer  Vor- 
,1:  beiten  im  Sinne  der  bestehenden  Normen  für  nachfolgend  be- 
zeichnete  Lokalbahnen  erteilt: 

1.  Mit  Erlass  vom  15.  Oktober  dem  Nathan  Kürschner 
und  l^nporten  in  Varasd  für  eine  von  der  Station  Kaproncza 
(Kopnvnica)  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  abzweigende 
und  diese  in  der  Station  Novimarov  mit  der  Linie  Csäk- 
tornya  — Varasd  — Zapresic  — Zägräb  der  Zagorianerbahn  ver- 
bindende nomalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die 
Dauer  eines  Jahres. 


2.  Mit  Erlass  yoiii  15.  Oktober  der  Eisenbahnbau-Ünter- 
iiehmungsfirnia  Ludwig  Fabian  & Josef  Schöffer  und  Konsorten 


in  Budapest  für  eine  vom  Wächterhause  Nr.  83  (nächst  Hddmezö- 
Väsärhely)  der  kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  ausgehende, 
bis  zu  einem  geeigneten  Punkte  der  Lokalbahn  Hddmezö-Väsär- 
hely— Szentes  und  weiterhin  bis  zum  Theissufer  führende  normal- 
spurige  Lokalbahn  mit  Dampf-,  eventuell  Automotorenbetrieb  auf 
die  Dauer  eines  Jahres. 

3.  Mit  Erlass  vom  18.  Oktober  dem  Siegmund  Kende, 
Böla  Kölcsey,  Zoltän  Kölcsey  und  Konsorten  für  eine  von  der 
Endstation  Fehör-Gyarmat  der  Lokalbahn  Szatmär-Nömeti — 
Fehör-Gyarmat,  eventuell  von  der  nächst  dieser  gelegenen  Station 
Penyige  ausgehende  und  diese  in  der  Station  Beregszäsz  mit 
der  Linie  ßätyu — Beregszäsz— Kirälyhäza  des  Staatsbetriebes 
verbindende  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die 
Dauer  eines  Jahres. 

4.  Mit  Erlass  vom  19.  Oktober  dem  Dr.  Ludwig  Ecseri  in 
Szentes  und  Dr.  Viktor  Szirmai  in  Baja  im  Vereine  mit  der 
Eisenbahnbau-Unternehmungsfirma  Alexander  Läszld  in  Budapest 

a)  für  eine  von  der  Donau-Dampfschiffahrts-Station  Bezdan 

(nächst  Mohäcs)  ausgehende  und  diese  mit  den  kgl.  Ungari- 
schen Staatseisenbahnen  verbindende,  ° 

b)  für  eine  von  Bezdan  ausgehende  und  die  dortige  Donau- 
Dampfschiffahrts-Station  in  der  Station  Gäkova  mit  der  Lokal- 
bahn Baja- Gäkova-Zombor-Ujvidök  (Neusatz)  verbindende 

normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines 
Jahres. 

5.  Mit  Erlass  vom  21.  November  dem  Stefan  Almäsy  itj 
Budapest  für 

a)  eine  von  der  Station  Verebely  der  im  Staatsbetriebe  stehenden 
Zsitvatal- Lokalbahn  Ersek-Ujvär — Nagy-Suräny — Verebely — 
Kis-Tapolcsäny  abzweigende  und  diese  in  der  Station  Löva 
mit  der  Linie  Parkäny-Näna— Löva— Garam-Berzencze  der 
kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  verbindende, 

b)  eine  von  Löva  aus  die  Linie  a)  in  der  Endstation  Selmecz- 
bänya  mit  der  Staatsbahnlinie  Garam-Berzencze— Selmecz- 
bänya  (Schemnitz)  verbindende 

normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  auf  die  Dauer  eines 
Jahres. 

Ungarn.  (Eröffnung  der  Flügellinie  Breznö- 
b ä n y a — V ereskö  der  Lokalbahn  Zölyombrezö- 
Breznöbänya-Tiszolcz.)  Am  28.  November  1903  wurde 
die  Flügellinie  Breznöbänya— Vereskö  der  Lokalbahn  Zölyombrezö- 
Breznöbänya-Tiszolcz  dem  öffentlichen  Personen-  und  Güter- 
verkehre übergeben. 


Ausland. 

Deutsches  Reich.  Belgien.  (Abkürzung  des 
Eisenbahnweges  zwischen  Aachen  und  Ostende 
auf  der  belgischen  Eisenbahnstrecke.)  Durch 
Staatsvertrag  zwischen  der  belgischen  und  der  preussischen 
Eisenbahnverwaltung  wurde  vereinbart,  den  , Eisenbahnweg 
zwischen  Löwe  n und  Aachen  auf  belgischem  Gebiete  wesent- 
lich abzukürzen,  um  dadurch  eine  grössere  Beschleunigung  des 
internationalen  Eisenbahnverkehres  zwischen  Köln  und  London 
zu  ermöglichen.  Durch  den  neuen  Eisenbahnweg  soll  die  Fahr- 
zeit der  Züge  zwischen  Aachen  und  Ostende  um  zwei- 
einviertel Stunden  abgekürzt  werden. 

Prenssen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisenbahnen: 
Schnellfahrten  mit  vierzylindrigen  Loko- 
motiven.) Auf  der  Eisenbahnstrecke  Hannover— Göttingen 
werden  Vorbereitungen  getroffen  für  Probezüge  mit  vier- 
zylindrigen Lokomotiven.  Es  wird  beabsichtigt,  eine 
Geschwindigkeit  von  130  km  in  der  Stunde  zu  erreichen. 


Personal-Naehriehten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 
höchster Entschliessung  vom  19.  Dezember  d.  J.  dem  Ministerial- 
räte im  Eisenbahnministerium  Dr.  Zdenko  Rittei  v.  Förster 
das  Ritterkreuz  des  Leopold-Ordens  mit  Nachsicht  der  Taxe 
allergnädigst  zu  verleihen  geruht. 
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Tarife  und  Transport- Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  prIv.  Oesterreichische  Nordwestbahn. 

K.  k.  priv.  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn. 
Lokalbahn  Friedland  i.  B. -Heinersdorf. 
Lokalbahn  Friedland  i.  B.-Hermsdorf. 
Lokalbahn  Raspenau-Weissbach. 

Verlängerung  der  Gültigkeitsdauer 
der  Sonntagskarten  anlässlich  der 
Weihnachtsfeiertage. 

Mit  den  im  Tarife  für  den  direkten  Personen- 
verkehr, sowie  für  den  Lokaiverkehr  der  k.  k.  priv. 
Oester  r.  Nordwestbahn  und  k.  k.  p r i v.  S ü d- 
Norddeutschen  Verbindungsbahn  vom 
1.  Jänner  1903  angegebenen  Sonntagskarten,  die  am 
25.  Dezember  1903  gelöst  werden,  kann  die  Rückfahrt 
noch  am  27.  Dezember  1903  vor  Mitternacht  angetreten 
werden. 

Wien,  am  21.  Dezember  1903.  |1276] 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Beschränkung  bei  Abfertigung  von 
ausser  Dienst  reisenden  Militär- 
personen und  M i 1 i t ä r p e r s o n e n des 
Ruhestandes. 

Infolge  Abänderung  der  Bestimmungen  des  An- 
hanges zum  Oesterreichischen  Militärtarife  finden  vom 
1.  Jänner  1904  an  die  im  Tarife  für  den  Personen- 
verkehr zwischen  Stationen  der  k.  k.  6 s t e r r.  S t a a t s- 
bahnen  und  der  k.  k.  priv.  S ü d b a h n - G es  e 1 1- 
schaft  vorgesehenen  Fahrpreise  zur  direkten  Abfertigung 
von  ausser  Dienst  reisenden  Militärpersonen  und  Militär- 
personen des  Ruhestandes  nur  dann  Anwendung,  wenn 
diese  Militärpersonen  in  Uniform  reisen. 

Wien,  am  22.  Dezember  1903.  [1277| 

K.  k.  österr.  Htaatsbaliiieu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Rumänisch-Deutscher  Eisen  bahn  verband. 

(Verkehr  mit  Norddeutschlaiid.) 

Tarif,  Teil  II,  Heft  2. 

Gültigkeitsverlängerung  ermässigter 
Frachtsätze. 

Die  in  Nummer  110  dieses  Blattes  vom  24.  Sep- 
tember 1903  mit  Gültigkeit  bis  Ende  Dezember  1903 
veröffentlichten,  in  der  Dienstanweisung  Nr.  23  ent- 
haltenen ermässigten  Schnittfrachtsätze  I des  Ausnahme- 
tarifes  Nr.  6 A (Getreide  etc.)  nach  Stationen  der 
Direktionsbezirke  Breslau,  Kattowitz  und  Posen  bleiben 
vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch 
bis  Ende  Dezember  1904,  in  Kraft. 

Wien,  am  21.  Dezember  1903.  [1278J 

K.  k.  österr.  Staatsbahneii 
namens  der  Verbandsverwaltu  ngeu. 


Oesterreichisch- Ungarisch -Bosnischer  Eisenbahn- 
verband. 

Ausgabe  eines  Tarifanhanges. 

Mit  1.  Jänner  1904  gelangt  im  Oesterreichisch- 
Ungarisch-Bosnischen  Eisenbahnverbande  ein  Anhang  zu 
den  Tarifen,  Teil  II,  Heft  1 und  2,  zur  Einführung, 
welcher  direkte  und  ermässigte  Frachtsätze  für  ver- 
schiedene Artikel  und  Relationen  enthalten  wird. 

Mit  der  Einführung  dieses  Anhanges  wird  gleich- 
zeitig der  Tarif,  Teil  II,  Heft  3,  vom  1.  Februar  1900 
samt  den  Nachträgen  I bis  III  ausser  Kraft  gesetzt. 

Exemplare  dieses  Anhanges  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  sowie  von  den  beteiligten  Ver- 
waltungen käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  [1279] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Oesellschaft 
namens  der  b eteiligten  Verwaltun  gen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Einführung  des  Nachtrages  II  zumAn- 
hange  d e s T a r i f e s,  T e i 1 II,  H e f t 3. 

Mit  1.  Jänner  1904  und  bei  Frachterhöhungen  mit 
15.  Februar  1904  gelangt  der  Nachtrag  II  zum  Anhänge 
zum  Tarife,  Teil  II,  Heft  3,  des  angeführten  Verbandes, 
enthaltend  Ergänzungen  des  Artikelverzeichnisses  und 
der  Positionen  des  Anhanges,  Ausserkraftsetzungen, 
Aenderungen  und  Berichtigungen,  zur  Einführung. 

Exemplare  dieses  Nachtrages  können  demnächst 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten  Ver- 
waltungen käuflich  bezogen  werden. 

Wien,  am  22.  Dezember  1903.  [1280] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahu-Oesellscliaft 
namensder  beteiligten  Verwaltungen. 

Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Hinausgabe  eines  Berichtigungsblattes  zum 
Tarife,  Teil  II,  Heft  5. 

Zu  dem  ab  1,  Jänner  1904  gültigen  Tarife,  Teil  II, 
Heft  5,  ist  ein  Berichtigungsblatt  erschienen,  welches 
vom  gesellschaftlichen  Tarifverkaufsbureau,  Wien,  I. 
Schwarzenbergplatz  Nr.  3,  und  von  den  beteiligten  Ver- 
waltungen unentgeltlich  bezogen  werden  kann. 

Wien,  am  22.  Dezember  1903.  [1281] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbalin-Hesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  priv.  Bozen-Meraner  Bahn. 

Einführung  des  Rollfuhrdienstes  in  dei 
Station  Untermais. 

Vom  1.  Jänner  1904  an  werden  die  in  der  Station 
Untermais  anlangenden  Eil-  und  Frachtgüter  auf  Grund 
des  § 68  (3)  des  Betriebsreglements  vom  10.  Dezember 
1892,  R.-G.-Bl.  Nr.  207,  und  der  korrespondierenden 
Bestimmungen  anderer  Reglements  den  Empfängern  ohne 
vorherige  Benachrichtigung  durch  den  Rollfuhrunter- 
nehmer Johann  Pichler  in  Untermais  zu  den  folgenden 
Tarifsätzen  zugestellt; 
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1 

Post- 

1 Nummer 

1 

Vom  Bahnhofe  in  Untermais 
^ nach 

Frachtgüter  aller  Art 
mit  Ausnahme  von 
Sperrgut 

Eilgüter  aller  Art 

Zerbrechliche  Gegen- 
stände, als : Spiegel, 
Porzellan  etc.,  sowie 
Sp  errige  Güter,  Klaviere 
und  eiserne  Kassen 

Heller  pro 

100  kg  pro  Frachtbrief  und  Sendung 

1 

üntermais 

30 

40 

50 

2 

Obermais 

40 

50 

70 

3 

Labers 

50 

60 

80 

4 

Freiberg 

60 

60 

80 

Bei  Sendungen  unter  100  kg  wird  die  Gebühr  wie 
für  volle  100  kg  berechnet. 

Bei  Sendungen  über  100  kg  wird  das  Gewicht  von 
50  zu  50  kg  aufgerundet  und  die  Gebühr  für  dieses 
Gewicht  berechnet. 

Die  Abstreifgebühren  gelten  für  die  Abstreifung 
nach  ebenerdigen  Lokalen  oder  zum  Hause,  soweit  mit 
Fuhrwerk  zu  gelangen  ist. 

Für  das  über  Verlangen  besorgte  Abtragen  nach 
mit  Fuhrwerken  nicht  erreichbaren  ebenerdigen  Lokalen, 
in  höhere  Stockwerke  und  in  Keller  ist  für  Sendungen, 
deren  einzelne  Stücke  nicht  mehr  als  50  kg  wiegen  und 
durch  einen  Mann  getragen  werden  können,  eine 
weitere  Gebühr  von  20  Heller  pro  angefangene  50  kg 
zu  bezahlen. 

Für  das  Deck-  und  Bindezeug  werden  keine  be- 
sonderen Gebühren,  für  vorgenommene  Reparaturen  die 
nachgewiesenen  Auslagen  berechnet. 

Die  Gebühr  für  das  tarifmässig  durch  die  Bahn 
zu  besorgende  Auflegen  der  Frachtgüter  auf  die  Fuhr- 
werke ist  in  den  vorgenannten  Gebühren  nicht  ent- 
halten. 

Falls  dem  Rollfuhrunternehmer  Johann  Pichler  in 
Untermais  im  Sinne  des  § 70  des  österr.  Eisenbahn- 
Betriebsreglements,  bezw.  der  korrespondierenden  Be- 
stimmung anderer  Reglements  Güter  von  der  k.  k.  priv. 
Bozen-Meraner  Bahn  auf  Lager  gegeben  werden,  so  kann 
derselbe  von  allen  Parteien  beanspruchen : 

a)  für  das  Lagern,  einschliesslich  der  Haftung  für 
P'euerschäden  (vis  major  ausgenommen),  pro  Sendung 
und  angefangene  100  kg 

1.  bis  zu  8 Tagen K — 40 

2.  über  8 l äge  für  jeden  angefangenen 

Monat  ....  1 • 

-L 

b)  für  die  Verauslagung  von  F'racht  vom  verausgabten 
Betrage  1/2  Prozent  pro  Monat,  wobei  die  drei 
ersten  Tage  der  Lagerung  (der  erste  als  ganzer 
gezählt)  ausser  Betracht  bleiben. 

Von  diesem  Rollfuhrdienste  sind  nebst  einer  Reihe 
anderer,  in  einer  besonderen  Kundmachung  bezeichneten 
Güter,  Wagenladungen  überhaupt,  sowie  Güter  für 
solche  Parteien  ausgeschlossen,  welche  auf  Grund  einer 
vorschriftsmässigen  Eiklärung  die  Avisi  abholen  oder  die 
Avisi  oder  Güter  durch  eine  dritte  Person  abholen  lassen 
oder  eine  schriftliche  Erklärung  abgeben,  dass  die  Zu- 
stellung der  Güter  durch  den  Rollfuhrunternehmer  nicht 
stattzufinden  habe. 

Eine  solche  Erklärung  ist  an  die  Station  Unter- 
mais zu  richten. 


Der  Rollfuhrunternehmer  ist  auch  verpflichtet,  über 
besonderen  Auftrag  der  Parteien  unter  ihrer  ausschliess- 
lichen Haftung  die  Zustreifung  von  Gütern  zum  Bahn- 
hofe zu  besorgen. 

Die  näheren  Bestimmungen  sind  der  besonderen 
Kundmachung  in  der  Station  Untermais  zu  entnehmen. 

Wien,  am  21.  Dezember  1903.  [1282] 

Bestimmungen  für  den  Transport  von  lebenden 
Fischen,  Fischbrut  und  Fischeiern  auf  Strecken 
österreichischer  Eisenbahn- Verwaltungen. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  124  vom  29.  Oktober  1898,  S.  2353, 
Pos.  [896],  befindliche  Kundmachung  wird  hinsichtlich 
des  Punktes  h)  mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis 
auf  Widerruf  abgeändert,  indem  der  zweite  Absatz  die 
folgende  Fassung  erhält: 

„Bei  Aufgabe  als  Eilgut  unter  Vorschreibung  der 
Beförderung  mit  Schnellzügen  wird,  falls  die  Eisenbahn 
auf  diesen  Antrag  eingeht,  für  die  mit  Schnellzug  zu- 
rückgelegten Strecken  der  Frachtsatz  der  Klasse  I mit 
einem  Zuschläge  von  50  Prozent  berechnet. 

Nebengebühren  werden  laut  Abschnitt  H der  Ab- 
teilung B des  Gütertarifes,  Teil  I,  der  österreichischen, 
ungarischen  und  bosnisch-herzegowinischen  Eisenbahnen 
berechnet.“ 

Wien,  am  15.  Dezember  1903.  [1283! 

Priy.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahu-desellschart 

namens  der  beteiligten  V e rw  al  tn  n g e u. 


Güterverkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k.  priv. 
Eisenbahn  Wien-Aspang  und  der  Station  Wr.  Neu- 
stadt S.B.  einerseits  und  Stationen  der  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  (Linien  in  Oberösterreich  und  Salz- 
burg), sowie  der  Lokalbahn  Mauthausen-Grein  ander- 
seits. 

Abänderung  der  Bestimmungen  bezüg- 
lich der  Verkehrsbeschränkungen. 

In  dem  ab  1.  Oktober  1902  gültigen,  Frachtsätze 
für  die  Beförderung  von  Eil-  und  Frachtgütern  für  den 
obenbezeichneten  Güterverkehr  enthaltenden  Tarifhefte 
wird  in  den  Bestimmungen  über  die  Verkehrsbeschrän- 
kungen (S.  2)  der  Text  der  4.,  5.  und  6.  Zeile  von 
unten  „ A i c h b e r g - S t e y r e r m ü h 1 e ....  5000  kg“ 
gestrichen. 

Wien,  am  ]8.  Dezember  1903.  [1284] 

Die  k.  k.  priv.  ISfidbalin- Gesellschaft 
auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Süddeutsch  - Oesterreichisch  - Ungarischer  Eisenbahn- 
verband. 

Tarif-Teil  V,  Heft  1,  yom  1.  Noyeniber  1897. 
Ausnahmetarif  für  Steinkohlen  etc.  von 
Saargruben  Stationen  nach  Stationen 
der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen 
(Ausnahmetarif  Nr.  8). 

Von  den  Frachtsätzen  der  obenbezeichneten  Tarife, 
und  zwar  im  Verkehre  mit  den  Stationen  Innsbruck 
(k.k.St.B.  und  Südbahn),  Bozen-Gries,  Meran, 
sowie  Kufstein  transit,  Salzburg  transit 
und  Simbach  transit  (für  Sendungen  nach  Oester- 
reich), gewähren  die  beteiligten  deutschen  Eisenbahn- 
Verwaltungen  ab  1.  Jänner  1901  bis  auf  weiteres  im 
Rückvergütungswege  Nachlässe  — welche  7 bis  12  Pfennig 
pro  100  kg  betragen  — wenn  im  Laufe  eines  Jahres 
mindestens  4000  t Steinkohlen  oder  Steinkohlenbnketts 
durch  einen  Versender  aus  dem  Saarkohlengebiete 
verfrachtet  werden. 

Die  gegenüber  den  direkten  Frachtsätzen  bezahlte 
Mehrfracht  wird  durch  die  General-Direktion  der  kgl. 
Bayerischen  Staatseisenbahnen  in  München  gegen  Vor- 
lage der  Original-Frachtbriefe  zurückbezahlt. 

Näheres  ist  aus  dem  Ausnahmetarife  für  die  Be- 
förderung von  Steinkohlen  und  Steinkohlenbriketts  von 
Stationen  der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  St.  Johann- 
Saarbrücken,  der  Eisenbahnen  in  Elsass-Lothringen  und 
der  Pfälzischen  Eisenbahnen  nach  den  vorgenannten 
österreichischen,  bezw.  deutsch-österreichischen  Grenz- 
stationen zu  entnehmen,  welcher  bei  den  Verwaltungen 
der  deutschen  Endbahnen  und  den  beteiligten  deutschen 
Stationen,  sowie  bei  dem  Materialdepot  der  General- 
Direktion  der  kgl.  Bayerischen  Staatseisenbahnen  zum 
Preise  von  Mk.  0'20  für  das  Stück  zu  erhalten  ist. 

Wien,  am  17.  Dezember  1903.  [1285] 

K.  k.  österr.  Staatsbaliuen 

namens  der  beteiligten  deutschen  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Haltestelle  Leskowitz 
für  den  Güterverkehr  in  Wagen- 
ladungen. 

Die  bisher  nur  für  den  Personen-  und  beschränkten 
Gepäcksverkehr  eingerichtet  gewesene  Haltestelle  Les- 
kowitz der  Linie  I g 1 a u — R a 2 i c wird  a m 
1.  Jänner  1904  auch  für  den  Güterverkehr  in  Wagen- 
ladungen eröffnet. 

Die  Frachtberechnung  erfolgt  auf  Grund  der  kilo- 
metrischen Entfernungen  ab,  bezw.  bis  zu  dieser  Halte- 
stelle. 

Prag,  im  Dezember  1903.  112861 


K.  k.  Staatsbahu-Direktion. 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdmands-Nordbahn. 

Abfertigung  von  Personen  und  Reise- 
gepäck in  der  Haltestelle  Landshut. 

Vom  1.  Jänner  1904  an  wird  die  Abfertigung  von 
Personen  und  Reisegepäck  in  der  Haltestelle  Lands- 
hut durch  ein  Bahnorgan  besorgt  werden.  Die  F'ahr- 
kartenausgabe  für  diese  Haltestelle  im  Gasthause  des 
Herrn  Albin  Ondryska  im  Orte  Landshut  wird  ab  diesem 
Tage  eingestellt. 

Wien,  am  21.  Dezember  1903.  [1287) 


K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Einführung  eines  direkten  Durchgangs- 
wagens I./II.  Klasse  Prag — P o d w o 1 o c z y s k a 
und  retour. 

Vom  1.  Jänner  1904  angefangen  wird  mit 
den  Zugen  Nr.  nöl/^/ä-KTTN.B.  ^ k.k.St.B.,  Abfahrt 
Prag  St.E.G.  6 U.  20  M.  abends,  Ankunft  Podwolo- 
czyska  6 U.  10  M.  abends,  ferner  mit  den  Zügen 

Nr.  4 k.k.St.B.  ^99^9  g (J~>  Abfahrt  Podwoloczyska 

10  U.  36  M.  vorm.,  Ankunft  Prag  St.E.G.  9 U.  50  M. 
vorm.,  der  Verkehr  eines  direkten  Durchgangswagens 
I./II.  Klasse  von  Prag  via  Olmütz  — Prerau  — Krakau 
nach  P odwoioczyska  und  retour  versuchs- 
weise bis  auf  weiteres  wieder  aufgenommen. 

Näheres  ist  aus  den  affichierten  Fahrplanplakaten 
zu  entnehmen. 

Wien,  am  22.  Dezember  1903.  112881 


Sonstige  Nachrichten. 


Oesteppeloh-Ungarii. 

Verkehrsstörnngen  und  Behebung  von  solchen. 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen: 

20.  Dezember.  Auf  der  Lokalbahn  Kacow-Swetla  war  wegen 
Gesteinsabsturz  in  km  12'7  der  Gesaratverkehr  zwischen  den 
Zügen  Nr.  4452  und  Nr.  4456  eingestellt. 

21.  Dezember.  Auf  der  Lokalbahn  Monfalcone- Cervignano 
wurde  der  Gesamtverkehr  wieder  aufgenommen. 


Ausland. 

Schweizer  Bahnen.  (Ausnahmetaien  für  den 
Transport  von  chlorsaurem  Natron  Geneve 
transit  [Le  Fayet-St.  Gervais]  — Furth  i.  W.  und 
S i m b a c h.)  Die  im  Vrdgs.-Bl.  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  42  vom 
15.  April  1902  veröffentlichten  Ausnahmetaxen  für  den  Transport 
von  chlorsaurem  Kali  ab  Le  Fayet-St.  Gervais  nach  Furth  i.  W. 
und  Simbach  werden  laut  Publikation  der  General-Direktion  der 
Schweizerischen  Bundesbahnen  vom  24.  November  1903  mit 
sofortiger  Gültigkeit  auch  für  chlorsaures  Natron  gültif 
erklärt.  ^ “ 

Ostdeutsch  - Mitteldeutscher  Gütertarif  (Gruppe  I, 
Il/V).  (Einführung  des  Nachtrages  8.)  Mit  Gültigkeit 
vom  1.  Dezember  1903  wurde  zum  obgenannten  Gütertarife  der 
Nachtrag  8 herausgegeben.  Er  enthält  Aendeiungen  des  Titels, 
des  Inhaltsverzeichnisses  und  des  Verzeichnisses  der  Ausnahrae- 
tarife, Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Vorwortes,  Ergänzungen 
der  besonderen  Bestimmungen  und  der  besonderen  Tarif- 
vorschriften, Aenderungen  der  besonderen  Bestimmungen  zum 
Nebengebübrentarife,  Aenderungen  und  Ergänzungen  des  Kilo- 
raeterzeigers  und  der  Ausnahmetarife,  Ergänzungen  des  Um- 
kartierungstarifes  und  Berichtigungen.  Durch  den  Nachtrag  8 
werden  sämtliche  Stationen  der  ehemaligen  Marienburg-Mlawkaer 
Bahn  und  der  Ostpreussischen  Südbahn,  sowie  die  in  den  Beziik 
der  kgl.  Eisenbahn-Direktion  Bromberg  übergegangenen  Stationen 
der  ehemaligen  Stargard-Küsttiner  Eisenbahn  in  den  Tarif  ein- 
bezogen. Soweit  durch  den  Nachtrag  Erhöhungen  eintreten, 
gelten  diese  erst  vom  15.  Jänner  1904  ab.  Druckstücke  des 
Nachtrages  8 sind  bei  den  beteiligten  Dienststellen  käuflich 
zu  haben. 

Ost-Mittel-SUdwestdeutscher  VerbaiKlsgüterTerkehr. 
Erweiterung  des  Verkehres  der  Station  Hettstedt 
für  Sendungen  des  Kalitarifes.)  Am  1.  Dezember  1903 
wurde  der  Verkehr  der  Station  Hettstedt  des  Eisenbahn-Direktions- 
bezirkes Magdeburg  für  Sendungen  des  Ausnabiiietarifes  3 (Kali- 
tarif) nach  einer  Anzahl  badischer  und  württembergiscber  Sta- 
tionen erweitert. 

Nähere  Auskunft  erteilen  die  beteiligten  Abfertigungs- 
stellen. 
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Bau-Ausschreibnng. 

Im  Bezirke  der  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  werden 
in  den  Stationen  St.  Andrä  und  Peldbach  Brückenwapen  mit 
8 m langer  Brücke  und  30.000  kg  Tragfähigkeit  zur  Ausführung 
gelangen  und  werden  die  bezüglichen  Arbeiten  im  Offertwege 
vergenen. 

Als  Vollendungstermin  für  die  in  Eede  stehenden  Arbeiten 
werden  acht  Wochen  vom  Tage  der  Bestellung  bestimmt. 

Die  bezüglichen  Offerte,  mit  einer  1 Krone-Stempelmarke 
pro  Bogen  versehen,  sind  bis  4.  Jänner  1904,  12  Uhr  mittags, 
an  die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach  versiegelt  und  mit  der 
Aufschrift:  „Offert  für  die  Herstellung  von  Brückeuwagen  mit 
8m  langer  Brücke  und  30.000  kg  Tragfähigkeit  in  den  Stationen 
St.  Andrä  und  Peldbach“  einzubringen. 

Die  Eröffnung  der  Offerte  findet  am  4.  Jänner  lfi04, 
3 Uhr  nachmittags,  statt. 

Der  Offertleger  hat  mit  seinem  Offerte  bis  4.  Pebruar  1904 
im  Worte  zu  verbleiben. 

Das  Vadium  beträgt  fünf  Prozent  der  offerierten  Bau- 
summe, welches  dann  nach  Zuschlag  als  Kaution  liegen  bleibt 

Die  Offerenten  wollen  sich  bezüglich  der  Zusendung  der 
„allgemeinen  Bedingnisse  für  Lieferung  von  Materialien  und 
Ausrüstungsgegenständen“,  der  „besonderen  Bedingnisse  für 
Gegenstände  mechanischer  Ausrüstung“  und  des  „Offertformulares“ 
anher  wenden. 

Offerte,  betreffend  die  Herstellung  von  Brückenwagen  mit 
hydraulischer  Hebevorrichtung  oder  von  Pairbankswagen  werden 
nicht  berücksichtigt. 

arisdrücklich  bemerkt,  dass  sich  die  k.  k.  Staats- 
bahn-Direktion Villach  das  Recht  vorhehält,  über  die  Annahme 
oder  Nichtannabme  der  Offerte  nach  freiem  Ermessen  zu  ent- 
scheiden, allenfalls  auch  sämtliche  eingelangte  Offerte  zurück- 
zuweisen. 

Villach,  iin  Dezember  1903. 

Die  k.  k.  Staatsbahn-Direktion  Villach. 


K.  k.  priv. 

Aussig-Teplitzer  Eisenbahn-Gesellschaft. 

Kundmachung. 

Dev  am  31.  Dezember  1903  fällige  Zinsencoupon  Nr.  16 
unserer  S'/aProzentigen  Prioritätsanleihe  vom  Jahre  1896  wird, 
und  zwar  jener  der  Schuldverschreibungen 

lit.  A pro  Mk.  5000  mit  Mk.  87-50, 

„ B „ „ 1500  „ „ 26-25, 

„ C „ „ 1000  „ „ 17-50, 

" D „ „ 300  „ „ 5-25 

deutscher  Reichswährung  vom  31.  Dezember  1903  angefangen 
in  Teplitz  bei  der  Hauptkassa  der  k.  k.  priv.  Aussig-Teplitzer 
Eisenbahn-Gesellschaft; 

in  Leipzig  hei  der  Allgemeinen  Deutschen  Kreditanstalt ; 
in  Berlin  bei  der  Direktion  der  Diskonto-Gesellschaft, 
bei  der  Bank  für  Handel  und  Industrie  und 
bei  Herrn  S.  Bleichröder; 

m Dresden  bei  der  Allgemeinen  Deutschen  Kreditanstalt,  Ab- 
teilung Dresden ; 

in  Frankfurt  a.  M.  bei  der  Direktion  der  Diskonto- 
Gesellschaft  und  bei  der  Filiale  der 
Bank  für  Handel  und  Industrie; 
m Prag  bei  der  Filiale  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Kreditanstalt 
für  Handel  und  Gewerbe, 
bei  der  Böhmischen  Eskomptebank  und 
bei  Herrn  Moritz  Zdekauer; 

m Wien  bei  der  k.  k.  priv.  Oesterr.  Kreditanstalt  für  Handel 
und  Gewerbe  und 

bei  der  k.  k.  priv.  Allgemeinen  österr.  Boden-Kredit- 
anstalt 

eingelüst. 

Teplitz,  im  Dezember  1903. 

Det'  Verwaltungsrat. 

(Nachdruck  wird  in  keinem  Falle  honoriert.) 
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Bau- Ausschreibung. 

• r,  , Umlegung  der  Kremstalbahn  zwischen  Ober- 

micheldorf  und  Klaus  ist  die  Ausführung  des  Unterbaues,  der 
Beschotterung  und  Oberbaulegung,  des  Hochbaues,  der  Bahn- 
eintnedung,  der  Lieferung  und  Versetzung  der  Bahnzeichen, 
sowie  die  Lieferung  der  Grenzsteine  im  Angebotswege  zu 
vergeben. 

Die  Bauvergebung  erfolgt  auf  Nacbmass  gegen  Ver- 
gutung  von  Einheits-  und  Pauschalpreisen,  welche  der  Anbot- 
steller selbst  in  das  Preisverzeichnis  einzusetzen  hat. 

Die  Vollendungsfristen  sind  derart  festgesetzt,  dass  an 
jenen  Unterbauobjekten,  welche  eisernen  Ueberbau  erhalten 
vom  1,  April  1905  an  mit  der  Aufstellung  der  eisernen  Trag- 
werke und  dass  zu  dem  gleichen  Zeitpunkte  mit  der  Aufstellung 
der  Bahnschranken  ungehindert  begonnen  werden  kann,  dass 
ferner  vom  15.  Juni  1905  an  durchlaufende  Materialzüge  ver- 
kehren können  und  dass  vom  1.  August  1905  an  die  Betriebs- 
eröffnung anstendslos  erfolgen  kann;  dass  ferner  das  Halte- 
stellengebäude und  das  Wächterhaus  bis  20.  Dezember  1904 
unter  Dach  gebracht  sind  und  dass  sämtliche  Hochbauten  ab 
15.  Juni  1905  der  anstandslosen  Benützung  übergeben  werden 
können. 

Die  Detailpläne  des  Vergebungsoperates,  sowie  die  Druck- 
sorten  als  Bestimmungen  für  die  Einbringung  der  Angebote 
Angebotstormulare,  Preisverzeichnis,  Bedingnisse  und  sonstige 
Beilagen  des  Angebotes  sind  bei  der  k.  k.  Eisenbahn-Baudirektion 
in  Wien,  VI.  Gumpendorferstrasse  10,  und  bei  der  k.  k.  Eisen- 
bahn-Bauleitung in  Windischgarsten  einzusehen. 

Diese  Drucksorten  und  die  Typenpläne  für  Hochbauten 
können  bei  den  vorbezeichneten  k.  k.  Eisenbahnbehörden  käuflich 
erworben  werden. 

Die  Angebote  sind  unter  versiegeltem  Umschläge  mit  der 
Aufschrift:  „Angebot  in  betreff  des  Baues  der  Umlegung  der 
Kremstalbahu  zwischen  Obermicheldorf  und  Klaus“  bis  spätestens 
15.  Jänner  1904,  12  Uhr  mittags,  im  Einreichungsprotokolle  der 
k.  k.  Eisenbabn-Baudirektion  in  Wien,  VI.  Gumpendorfer- 
strasse 10,  zu  überreichen.  Die  Eröffnung  der  Angebote  findet 
daselbst  am  gleichen  Tage  um  2 Uhr  nachmittags  statt. 

Der  Anbotsteller  hat  bis  zum  31.  Jänner  1904  im  Worte 
zu  bleiben. 

Das  Vadium  beträgt  fünf  Prozent  der  in  dem  Verzeichnisse 
herzustellenden  Arbeitsgattungen  und  Arbeitsmengen  (Beilage  F 
des  Angebotes)  von  dem  Anbotsteller  selbst  ermittelten  Bau- 
summe. Dasselbe  ist  vor  Einreichung  des  Angebotes  bei  der 
k.  k.  Hauptkassa  der  österr.  Staatsbahnen  in  Wien,  I.  Elisabeth- 
strasse 9,  zu  hinterlegen. 

Angebote,  welche  nicht  bis  spätestens  15.  Jänner  1904, 
12  Uhr  mittags,  bei  der  gefertigten  Direktion  eingereicht  werden, 
ferner  solchCj  welchen  das  vom  Anbotsteller  ordnuugsmässig 
ausgefüllte  und  unterzeichuete  Preisverzeichnis  (Beilage  E),  sowie 
die  Verzeichnisse  der  Arbeitsmengen  für  die  Hochbauten  (Bei- 
lage 0)  nicht  beigeschlossen  sind,  dann  solche,  für  welche  das 
yorgeschriebene  Vadium  nicht  rechtzeitig  erlegt  wurde,  endlich 
jene  Angeoote,  in  welchen  eine  gänzliche  oder  auch  nur  teil- 
weise Aeiiderung  der  Grundlagen  des  Angebotes  angestrebt 
wird,  werten  als  nicht  eingebracht  angesehen. 

Wien,  im  Dezember  1903. 

K.  k.  Eisenbahn-Baudirektion. 

(Naclidrnck  wird  nicht  honoriert.) 


FRITZ  & HASCHKE 


Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  7x3 

^ Holz  und.  Kolile 

f „Sonrise  Big  Vein",  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

Kurze  Postadresse:  Kolileixfr-itgi!„  Wien,  XX/1.  J 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 
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Für  Banmateriallen  und  Ansrüstangsgegenstände,  welche  znm  Bane  dreier  Warenmagazine  der  Weizenhochmnhle  in  Triest 
(8.  Sabba)  bestimmt  sind,  wird  mit  Gäitigkeit  vom  1.  Jänner  1901  bis  anf  Widerrnf,  längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904  von 
österreichischen  Sfidbahn-Stationen  nach  Triest  8.B.  der  Ansnahmetarif  XVII  des  Lokalgätertarifes  (Teil  II)  nnter  den  für  die 
Anwendung  desselben  festgesetzten  Bedingungen  zugestanden 
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Mainz  (Hafen) 
Kastei  (Hafen 

Mannheim  (trs.) 
Lndwlgshafen  a.  Rh.  (trs.) 

a) 

b) 

a) 

b)  j 

a)  J b) 

a) 

b) 

Frachtsätze  für  100  kg  in  Mark 


2-10 

1 1 43 

1 2-21 

J-50 

1 

2-23 

1-51 

2-30 

1-Ü6 

2-02 

1-39 

1 *..s 

1-46 

2-15 

1-47 

2-22 

1-52 

2-92 

2 .30 

1 s-os 

2-37 

3 05 

2-88 

3-13 

2-44 

1-91 

128 

2-02 

1-35 

2-04 

1-36 

2-11 

1-42 

2-02 

1-40 

2 13 

1-47 

2-15 

1-48 

2-23 

1-54 

1-97 

1-34 

2-08 

1-41 

2-10 

1-42 

2-17 

1-47 

2-07 

1*41 

2-18 

1-48 

2'20 

1-49 

2-27 

1-54 

2'21 

1-56 

2-32 

1-63 

2-34 

1-64 

2-42 

1-70 

2-10 

1-48 

2-21 

j 

1-55 

2-23  1 

1-56 

2-31 

1-62 
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Amtliehe  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Verordnung  des  k.  k.  Finanzministeriums  vom  19.  Dezember  1903,  womit  für  den  Monat  Jänner  1904  das 
Aufgeld  bestimmt  wird,  welches  bei  Verwendung  von  Silbergulden  zur  Zahlung  der  Zollgebühren  zu 

entrichten  ist. 

Mit  bezug  auf  Art.  XIV  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1882,  R.-G.-Bl.  Nr.  47,  wird  im  Einvernehmen 
mit  dem  kgl.  ungarischen  Finanzministerium  für  den  Geltungsbereich  des  erwähnten  Gesetzes  und  für  den  Monat 
Jänner  1904  festgesetzt,  dass  in  denjenigen  Fällen,  in  welchen  bei  Zahlung  von  Zöllen  und  Nebengebühren,  dann 
bei  Sicherstellung  dieser  Abgaben  statt  Goldgulden  Silbergulden  zur  Verwendung  kommen,  ein  Aufgeld  von 
neunzehneinhalb  (19  Va)  Prozent  in  Silber  zu  entrichten  ist. 

Böhm  m.  p. 


Erlass  des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  vom  14.  November  1903,  Z.  50.521,  an  die  k.  k.  Staatsbahn- 
Direktionen  und  Privatbahnverwaltungen,  betreffend  die  Ausladung  von  Borstenviehsendungen  zum  Zwecke 

der  Nachklassifikation. 

Die wird  hiermit  in  Kenntnis  gesetzt,  dass  seitens  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  an 

die  Statthalterei  in  Lemberg,  sowie  an  die  übrigen  politischen  Landesstellen  mit  Erlass  Z.  48.400  in  Ansehung 
der  Ausladung  von  Schweinesendungen  in  der  Versandstation  zum  Zwecke  der  Nachklassifikation  nachstehende 
Weisung  ergangen  ist:  . 

In  Erledigung des  Berichtes  vom betreffend  Ausladungen  von  Borsten- 

viehsendungen in  Eisenbahnstationen  zum  Zwecke  der  bahnamtlichen  Nachklassifikation,  wird  der  k.  k.  Statthalterei 
im  Einvernehmen  mit  dem  k,  k.  Eisenbahnministerium  nachstehendes  eröffnet: 

Die  Auswaggonierung  von  bereits  verladenen  Schweinetransporten  zum  Zwecke  der  bahnamtlichen  Nach- 
klassifikation der  Tiere  ohne  Intervention  des  zuständigen  staatlichen  Viehbeschauorganes  ist  nur  dann  zulässig, 
wenn  dieselbe  noch  in  der  Aufgabsstation  und  im  Verlaufe  von  wenigten  Stunden  nach  der  vollzogenen  veterinär- 
polizeilichen Beschau  auf  derselben  Rampe,  welche  zur  Verladung  der  Tiere  benützt  wurde,  vorgenommen  wird. 

Hierbei  muss  jedoch  bahnseits  verbürgt  werden,  dass  bei  der  bezüglichen  Manipulation  *jede  Ansteckungs- 
j gefahr  ferngehalten  und  die  Identität  der  au.s-  und  einzuladenden  Tiere  durch  Bahnorgane  sichergestellt  wird. 

[ Sollte  dagegen  die  Auswaggonierung  unterwegs  erfolgen,  ist  dieselbe  nur  im  Beisein  des  für  die  in  Frage 

1 kommende  Station  bestellten  Viehbeschauorganes  statthaft. 

I In  letzterem  Falle  hat  auch  das  Bahnärar,  in  dessen  Interesse  die  Ausladung  geschieht,  für  die  Deckung 

der  dem  intervenierenden  Beschauorgane  zukommenden  Gebühren  aufzukommen. 

Für  den  k.  k.  Eisenbahnminister; 

liiharzik  m.  p. 
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Äenderung  der  Statuten  der  Aktiengesellschaft  „Lokalbahn  Starkenbacb-Rochlitz“ 

liehen  Generalversammlungf  der  Aktionäre  der  t Beschlüsse  der  dritten  ordent- 


lichen Generalversammlung  der  Aktionäre  der  Aktiengesellschaft  ' L Tk  a iT  h 
von.  8.  >nl  1003  hoschlosseoe  A.oderno,  der  88  of  «0^5^^  i^°ese1.1oVa4L!„r 

Wien,  am  28.  November  1903.  — Z hOOl'?  ^ 

E.-M.-Z.  54.395 


R o c h 1 i t z‘ 


Genehmigung  der  Gescllschaftsstatuten  der  „Lokalbahn  Petersdorf-Winkelsdorf“ 

k.  k.  Eiserbat^:„“;e”;“"T.d''dU°"r\'F..a^^^^  AllerhOchs.er  Ern.äcb,ig„„,  i„  Eiovernlhcen  „i,  de„ 

Kleio-Mobrau  im  Vereine  mit  den  Herr;»  lanäa  S r " ' '*•  ««»baltereirat  Julius  Boese  in 

Scbüller,  Grossindnstriellen  in  Gross-UUersdJrf  ab  d n 

vom  29.  Juli  1903,  R.-G.-Bl.  Nr  160  bildende;  I nWalb  k '“"‘“‘rn  der  den  Gegenstand  der  Konzessionsurkunde 
Errtebtung  einer  Ak,iengeseliscb;ft'’u';.e;  der  Firma  Lo°k™\aT;  p"  <*-  Bewilligung  zur 

und  die  Statuten  dieser  Gesellschaft  genehmigt.  ” ^ ^ Petersdorf-Wmkelsdorf“  erteilt 

Wien,  am  26.  November  1903.  — Z.  49.326.  E -M -Z  54  394 


Lr;,in":rarrS"IrSrii^^^^^ 

Bezirksvertretung  in  Laun,  und  Dr.  Valentin  Kooka ' R"  ^®'tzer  in  Ra^konitz,  Vinzenz  Riha,  Obmann  der 

Gegenstand  der  Konzessionsurkunde  vom  17.  August’  190?^r”g^^B1  ^°°^^®sionären  der  den 

bis  Laun  die  Bewilligung  zur  Errichtuno-  l „fr  Ak  i.nl  ^r.  U9,  bildenden  Lokalbahn  von  Rakonitz 

Laun“  (deutsch),  „ürfha  R rnTk  - l!  7.  n 7'’  ^ „Eisenbahn  Rakonitz- 

dieser  Gesellschaft  unter  einem  genehmigt.  ^ ° Statuten 

Wien,  am  12.  Dezember  1903.  — Z.  51.185.  E.-M.-Z  56  6*;>7 


Finanzielle  Ergebnisse  der  Betriebs- 
krankenkassen der  österreichischen  Privat- 
eisenbahnen im  Jahre  1902. 

Aus  der  Zusammenstellung  der  vom  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium überprüften  finanziellen  Ergebnisse  der 
Betriebskrankenkassen  der  österreichischen  Privateisen- 
bahnen für  das  Jahr  1902  ist  nachfolgendes  hervor- 
zuheben. 

Die  Zahl  der  bei  den  österreichischen  Privateisen- 
bahnen bestehenden  Betriebskrankenkassen  betrug  30 
zu  Ende  des  Jahres  1902,  gegen  28  am  Schlüsse"  des 
Vorjahres.  Die  zwei  neuen  Kassen  sind:  die  der  Ziller- 
talbahn, deren  Errichtung  schon  im  Jahre  1901  die  auf- 
sichtsbehördliche  Genehmigung  erhielt,  welche  jedoch 
erst  am  1.  Februar  1902  ihre  Wirksamkeit  begann,  und 
weiters  jene  für  Bedienstete  und  Arbeiter  des  Nieder- 
österreichischen Landeseisenbahnamtes.  Die  letztere 
Kassa  begann,  gleichfalls  mit  aufsichtsbehördlicher  Ge- 
nehmigung, ihre  Wirksamkeit  erst  am  5.  Oktober  1902. 

Die  finanziellen  Resultate  des  Jahres  1902  sind 
Überaus  günstige  und  abermals  höhere  als  jene  der  Vor- 
jahre, da  der  Erhöhung  der  Einnahmen  eine  Verminde- 
rung der  Ausgaben  gegenübersteht,  welche  durch  den 
gunst^en  Krankenstand,  bezw.  durch  den  Rückgang 
der  Auslagen  für  Krankengelder,  Medikamente,  Heil 

vo77  oVf  Ueberprüfung  der  die  Zeit 

er<jf  ’p  ^ ^^^^'"ber  1902  umfassenden 

ersten  Periode  der  Krankenkassa  des  Niederösterreichi- 
schen Landeseisenbahnamtes  wird  seinerzeit  gemeinsam 


mit  jener  der  Rechnung  für  das  Jahr  1903  vollzogen 
werden,  da  ein  grösserer  Teil  der  das  Jahr  1902 
treffenden  Ausgaben  erst  im  Jahre  1903  zur  Verrechnunp- 
gelangte. 

Die  Gesamteinnahmen  betrugen  im  Jahre  1902 
K 2,786.789-06  gegen  K 2,696.577‘59  im  Jahre  1901 
und  K 2,531.214  73  im  Jahre  1900. 

Von  diesen  Gesamteinnahmen  entfielen  auf; 


Mitgliederbeiträge  . . K 1,708,275-66 
Beiträge  des  Arbeit- 
gebers .... 

Sonstige  Einnahmen 

Zinsen  

Kursgewinne  . . . 


847.774-53 

5.483-71 

127.703-07 

97.552-09 


61"29  Prozent 

30-42  „ 

0-20  „ 
4-58  „ 

3-51  „ 

Zusammen  . . . K 2,786.789-06  = 100  Prozent 
Die  grösste  Zunahme  weisen  die  Einnahmsposten 
„Zinsen'  und  „Kursgewinne“  nach.  Das  Berichtsjahr 

zeigt  mit  Schluss  einen  kleinen  Rückgang  der  Mitglieder- 
zahl, was  übrigens  auch  im  Durchschnitte  zutrifft.  Die 
durchschnittliche  Anzahl  der  Kassenmitglieder  betrug  ■ 
1902  104.415  und  1901  105.193.  Die  tatsächliche  Mit- 
gliederzahl war  102.104  Ende  1902.  Dagegen  weisen 
die  Mitgliederbeiträge  eine,  wenn  auch  nicht  erhebliche, 
Zunahme  aus.  Es  waren: 

Ende  1902  Mitglieder  102.104,  Beiträge  K 1,708.275-66 

« » 102.473,  „ „ 1,707.252-35 

” » 99.272,  „ „ 1,582.307-76 

Die  Gesamtausgaben  betrugen  im  Jahre  1902 
K 2,440.658-59  gegen  K 2,488.273-45  im  Jahre  1901  1 
und  K 2,493.041-32  im  Jahre  1900. 
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Die  Ausgaben  verteilen  sich  wie  folgt : 
Krankengelder  und  Ent- 
bindungskosten (für 


Mitglieder)  . 

• • 

K 1,355.277*92  = 

55*5 

Prozent 

Kosten  der  Aerzte 

und 

Kontrolle  , . . 

366.503*84  = 

15*1 

Medikamente  und 

Heil- 

mittel  . . . . 

357.975*83  = 

14*7 

77 

Spitalskosten  . . . 

77 

94.028*09  = 

3*8 

7? 

Beerdigungskosten 

» 

102.935*23  = 

4*2 

77 

Verwaltungskosten 

. 

77 

12.168*56  = 

0*5 

77 

Sonstiges  . . . . 

77 

151.769*12  = 

6*2 

77 

Zusammen  . 

K 2,440.658*59  = 

100 

Prozent 

Im  Jahre  1902  wurde  gegenüber  dem  Vorjahre 
um  K47.614'86  weniger  verausgabt.  Erhöht  haben  sich 
die  Ausgaben  für  Aerzte  um  K 17.413‘58,  für  Be- 
erdigungskosten um  K 233'87,  für  Verwaltungskosten 
um  K 1872*37  und  für  sonstige  Auslagen  um  K 7660*75. 
Dieser  Erhöhung  von  K 27.180*57  steht  gegenüber  die 
Verminderung  bei  nachstehenden  Ausgabetiteln,  und 
zwar  bei  Krankengeldern  um  K 53.354*56,  bei  Spitals- 
kosten um  K 1029*24,  bei  Medikamenten  und  Heil- 
mitteln um  K 12.265*42,  sohin  zusammen  um  K 66.649*22. 
Ganz  entfiel  die  Post  „Kursverluste“,  welche  im  Jahre 
1901  K 8146*21  betrug.  Sonach  haben  sich  die  Aus- 
gaben um  K 74.795'43  und  nach  Abzug  der  Erhöhungen 
per  K 27.180*57  tatsächlich  um  obige  K 47.614*86  ver- 
mindert. Von  den  vorbezifferten  Gesamtausgaben  per 
K 2,440.658*59  kömmt  nach  Abzug  der  Verwaltungs- 
kosten per  K 12.168  56,  dann  der  Kosten  für  Instand- 
haltung von  Ordinationszimmern,  Spesen  beim  Ankäufe 
von  Wertpapieren,  Abschreibungen  vom  Inventar  u.  s.  w. 
per  zusammen  K 1265*15,  im  ganzen  von  K 13.433*71, 
der  Rest  von  K 2,427.224*88  den  Mitgliedern  zugute, 
während  deren  Einzahlungen  K 1,708.275*66  betrugen. 
Die  Krankengelder  und  die  Entbindungskosten  für 
weibliche  Mitglieder  betrugen  im  Jahre  1902  Kronen 
1,355.277*92  gegen  K 1,408.632*48  im  Jahre  1901  und 
K 1,476.475*16  im  Jahre  1900.  Die  Abnahme  ist  durch 
den  Rückgang  der  Krankenfälle  und  der  Krankentage 
begründet.  Im  speziellen  kommt  bezüglich  der  Kranken- 
gelder weiters  zu  bemerken  .* 

Es  betrugen  die 

Krankheitsfälle  Krankentage  bezahlte 

Überhaupt  Krankentage 


1902  82.320  1,515.280  1,022.646 

1901  91.970  1,596.070  1,074.682 

1900  84.903  1,431.756  1,092.690 


Die  schon  ab  1901  zutage  tretende  starke  Ab- 
nahme der  bezahlten  Krankentage  steht  mit  der  schon 
im  Vorjahrsberichte  erwähnten  Sanierung  der  Kranken- 
kassa der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  im  Zusammen- 
hange,  da  diese  Krankenkassa  ab  1.  Jänner  1901  bei 
dem  grössten  Teile  der  Mitglieder  das  Krankengeld  erst 
ab  der  sechsten  Woche,  vom  Erkrankungstage  an  ge- 
rechnet, flüssig  stellt,  weil  bis  dabin  die  Bahngesellschaft 
die  vollen  Bezüge  gewährt. 

Die  Kosten  der  Aerzte  und  der  Krankenkontrolle 
beliefen  sich  im  Jahre  1902  auf  K 366.503*84  gegen 
K 349.090*26  im  Jahre  1901  und  K 326.157*63  im 
Jahre  1900.  Die  Zunahme  dieser  Kosten  ist  teils  durch 
die  eingangs  erwähnte  Errichtung  neuer  Kassen,  teils 
durch  Beförderungen  der  bestellten  Bahnärzte  und  die 
höhere  Honorierung  der  ärztlichen  Hilfe  überhaupt  be- 
gründet. Im  ganzen  betrugen  die  im  Berichtsjahre  von 


den  Krankenkassen  der  österreichischen  Privateisen- 
bahnen bezahlten  Pauschalien  K 290.985*21,  während 
der  Rest  von  K 75.518*63  auf  nach  Visiten  honorierte 
Kassenärzte,  fremdärztliche  Hilfe,  Krankenkontrolle  u.  s.  w. 
entfiel. 

Die  den  bestellten  Aerzten  gewährten  Pauschalien 
betrugen  im  ganzen  im  Jahre  1902  K 480.706  gegen 
K 465.488  im  Jahre  1901  und  K 456.280  im  Jahre  1900. 

Hieran  partizipierten ; 

Die  Krankenkassen  mit  . . K 290.985  = 60*5  Prozent 

die  Bahnverwaltungen  mit  . „ 168.383  ==  35*1  „ 

der  Pensionsfonds  der  Oesterr. 

Nordwestbahn  und  Süd- 
Norddeutschen  Verbin- 
dungsbahn mit  . . . . „ 21.338=  4*4  „ 

Zusammen  . . . K 480.706  = 100  Prozent 

Die  Bahnverwaltungen  trugen  sohin,  wie  in  den 
Vorjahren,  mehr  als  ein  Drittel  dieser  Kosten. 

Für  Medikamente  und  Heilmittel  wurden  veraus- 
gabt im  Jahre  1902  K 357.975*83  gegen  K 370.241*25 
im  Jahre  1901  und  K 319.402  99  im  Jahre  1900.  Die 
Repartition  dieser  Kosten  auf  die  Krankheitsfälle  (82.320) 
und  die  Kranheitstage  (1,515.280)  ergibt: 


auf  einen  auf  einen 

Krankheitsfall  Krankheitstag 

Im  Jahre  1902  . . . K 4*35  K 0*236 

„ „ 1901  ...  „ 4*025  „ 0*232 

„ „ 1900  . . . „ 3*76  „ 0*223 


Wenn  also  hier  die  Gesamtkosten  auch  ziffermässig 
abgenommen  haben,  so  resultiert  doch  für  den  einzelnen 
Krankheitsfall  und  Krankheitstag  eine  durchschnittlich 
höhere  Ausgabe.  Dies  ist  sowohl  darauf  zurückzuführen, 
dass  fortwährend  neue  und  teuere  Arzneimittel  auf  den 
Markt  kommen,  deren  Anwendung  trotz  aller  Sparsam- 
keit in  besonderen  Fällen  nicht  vermieden  werden  kann, 
umso  weniger  als  gewisse  Kräftigungsmittel  die  baldige 
Arbeitsfähigkeit  des  Erkrankten  herbeiführen. 

Zu  den  „Sonstigen  Ausgaben“  per  K 151.769*12 
wird  erläuternd  beigefügt,  dass  dieselben  die  Ent- 
bindungskosten für  die  Frauen  der  Mitglieder  per 
K 74.136*06,  ferner  die  Geldunterstützungen,  Badekur- 
kosten u.  s.  w.  umfassen. 

Die  Leistungen  für  die  Familienangehörigen  der 
Mitglieder  erforderten  im  Jahre  1902  K 342.546*30 
gegen  K 316.781*26  im  Jahre  1901  und  K 296.847*79 
im  Jahre  1900.  Ausser  diesen  erheblichen  und  sich  von 
Jahr  zu  Jahr  steigernden  Mehrleistungen  für  die  Ange- 
hörigen gewähren  die  meisten  Krankenkassen,  und  ins- 
besondere jene  der  grösseren  Eisenbahnen,  auch  für  die 
Kassenmitglieder  selbst  Leistungen,  welche  die  gesetz- 
lichen Mindestleistungen  weit  überbieten.  Diese  Leistungen 
werden  nicht  von  allen  Kassen  gesondert  nachgewiesen, 
erforderten  aber,  so  weit  diese  Nachweisung  erfolgt,  bei 
den  grösseren  dieser  Kassen  im  Jahre  1902  Kronen 
354.826*56  gegen  K 342.649*30  im  Jahre  1901  und 
K 302.062*16  im  Jahre  1900. 

Es  betrugen  sohin  nach  den  vorstehenden  Aus- 
führungen die  Einnahmen ; 

ira  Jahre  1902  im  Jahre  1901  daher  1902 

K 2,786.789*06  K 2,696.577*59  -j-  3*34  Prozent 

die  Ausgaben : 

K 2,440.658*59  K 2,488.273*45  — 1*91  Prozent 

sohin  der  Gebarungsüberschuss : 

K 346.130*47  K 208.304*14 


3632 


\ erordniiugs-Blatt  für  Eisenbahnen  und  ScIiilTahrt 


Nr.  150 


Von  den  mit  Ende  1902  bestandenen  30  Betriebs- 
krankenkassen der  österreichischen  Privateisenbahnen 
erzielten  27  einen  Gebarungsüberschuss,  und  zwar  13 
einen  solchen  von  mehr  als  20  Prozent  der  Jahres- 
beitrage,  während  bei  7 Kassen  dieser  Ueberschuss 
zwischen  10  und  20  Prozent  variiert  und  bei  weiteren 
7 Kassen  derselbe  unter  10  Prozent  sinkt,  während 
3 Kassen  einen  Gebarungsabgang  nachweisen.  Es  sind 
dies  die  Krankenkassen  der  Gaisberg-Eisenbahn-Gesell- 
schaft,  der  Mühlkreisbahn  und  der  Neuen  Wiener  l'ram- 
way- Gesellschaft.  Bei  allen  diesen  drei  Kassen  ist  das 
verhältnismässig  geringe  Defizit  durch  die  Mehrleistungen 
hervorgerufen  und  verfügen  überdies  die  Krankenkassen 
der  Gaisberg-Eisenbahn  und  der  Neuen  Wiener  Tramway- 
Gesellschaft  über  gut  dotierte  Reservefonds. 

Der  Stand  der  Reservefonds  betrug  Ende  1901 
K 2,965.414-93 ; hierzu  kommen  die  Gebarungsüber- 
schüsse pro  1902  mit  K 346.130-47,  so  dass  sich  mit 
31.  Dezember  1902  ein  Stand  von  K 3,311.545-40  er- 
gibt. Diese  Fonds  waren  mit  Schluss  des  Jahres  1902 
wie  folgt  angelegt; 

In  Bargeld  und  Gut- 


habungen  . . . . 

K 182.739*67 

= 5-5 

Prozent 

in  Wertpapieren 

„ 3,022.892  10 

= 91*3 

deren  laufende  Zinsen 

„ 21.678-20 

= 0-7 

in  Sparkassacinlagen 

„ 106.690-48 

= 3 2 

)? 

in  Inventar  nach  Ab- 

Schreibung  . •.  . 

„ 8.858*93 

= 0*3 

?? 

Zusammen  . 
Hiervon  ab ; 

K 3,34*2.859*38 

0 

1 

1 

II 

Prozent 

die  Passiven  . 

„ 31.313-98 

= 1-0 

5J 

Verbleiben 

K 3,311.545-40 

= 100 

Prozent 

Das  Bargeld,  bezw.  die  Guthaben  werden,  sofern 
letztere  bei  der  Bahnverwaltung  aushaften,  entsprechend 
verzinst.  Die  Passiven  umfassen  Schulden  an  die  Bahn- 
verwaltung oder  die  mit  Jahresschluss  noch  unbeglichenen 
Zahlungen.  Die  Schulden  an  die  Bahnverwaltungen 
werden  zumeist  in  den  ersten  Monaten  des  Folgejahres 
gedeckt  und  finden  ihre  Entstehung  darin,  dass  man  den 
Verkauf  von  Effekten  des  Reservefonds  im  Hinblicke 
auf  eventuelle  Kursverluste  vermeiden  wollte. 

• u Kassen  ist  mit  Ende  1902  die  statuta- 

rische Maximalhöhe  des  Reservefonds  erreicht,  bezw. 
überschritten  und  wurde  unter  Bedachtnahme  auf  die 
Verhältnisse  der  betreffenden  Kassen  im  Sinne  des  § 30 
zweites  Alinea,  des  Krankenversicherungsgesetzes  das 
Erforderliche  veranlasst.  Der  Gesamtüberschuss  des 
Jahres  1902  beziffert  sich  auf  13*54  Prozent  der  Tahres- 
be.träge  gegen  8-15  Prozent  im  Jahre  1901  und 
l'bü  Prozent  im  Jahre  1900. 

Nach  dem  in  den  „Amtlichen  Nachrichten  des  k.  k. 
Ministeriums  des  Innern  für  die  Unfall-  und  Kranken- 
versicherung der  Arbeiter“  vom  1.  Juni  1903  veröffent- 
iichten  vorläufigen  Berichte  über  die  hauptsächlichsten 
-tgebnisse  der  nach  dem  Krankenversicherungsgeselze 
eingerichteten  Krankenkassen  im  Jahre  1901  betrug  der 
Gebarungsüberschuss  bei  allen  diesen  Kassen  3-92  Pro- 

Ssen^^'b^'ß^^P^"  Beiträge,  bei  allen  Betriebskranken- 
16  Prozent  dieser  Beiträge,  wogegen,  wie 
Oben  bemerkt,  bei  den  Betriebskrankenkassen  der  öster- 

Ueberschuss  sich 

er<xlh  Prozent  gestiegen  ist.  Das  Gesamt- 

g bnis  des  Jahres  1902  muss  sohin  als  ein  äusserst 
günstiges  bezeichnet  werden.  Zur  Erläuterung  der 


günstigen  finanziellen  Situation  der  Betriebskranken- 
kassen der  österreichischen  Privateisenbahnen  muss  noch 
nachstehendes  hervorgehoben  werden.  Ausser  den  gesetz- 
lichen Leistungen  wurden  seitens  dieser  Kassen  ge- 
wahru-  Mehrleistungen  für  die  Angehörigen  der  Kassen- 
mitglieder  im  Betrage  von  K 342.546-30  und  Mehr- 
leistungen an  die  Kassenmitglieder  selbst,  insoweit  die- 
selben von  den  grösseren  Kassen  gesondert  nachge- 
wiesen  werden,  im  Betrage  von  K 354.826'56,  somit 
zusammen  mit  einem  Aufwande  von  K 697.372-86. 

Wenn  daher  die  Betriebskrankenkassen  der  öster- 
Privateisenbahnen  nur  auf  die  gesetzlichen 
Mehrleistungen  beschränkt  wären,  wie  dies  bei  den 
meisten  Bezirkskrankenkassen  der  Fall  ist,  welche  nur 
in  ganz  vereinzelten  Fällen  Geldunterstützungen  ge- 
wahren, so  hätte  sich  der  ausgewiesene  Gebarungs- 
uberschuss von  K 346.130-47  auf  K 1,043.503-33  er- 
höht. Die  Jahresbeiträge  der  Mitglieder  und  des  Arbeit- 
gebers beliefen  sich  im  Jahre  1902  auf  K 2,556  050'19 

20prozentige  Dotierung  bloss 

K.  511. 210*04  betragen. 

Von  den  den  Mitgliedern  und  deren  Angehörigen 
gewahrten  Benefizien  im  Betrage  von  K 2,427.224*88 
entfiel  bei  dem  durchschnittlichen  Mitgliederstande  von 
104.415  im  Jahre  1902  auf  ein  Mitglied  K 23*24  und 
im  Jahre  1901  bei  einem  durchschnittlichen  Stande 
Mitgliedern  auf  ein  Mitglied  Kronen 
23-45.  Vom  Reservefondsvermögen  entfiel  bei  den 
Krankenkassen  der  österreichischen  Privateisenbahnen 
nach  dem  Vermögensstande  per  K 3,311.545-40  und 
der  mit  Schluss  des  Jahres  1902  nachgewiesenen  Mit- 
gliederanzahl  von  102.104  auf  ein  Mitglied  K 32'43 
gegen  K 28-94  im  Jahre  1901  und  K 27*77  im  Jahre 
1900.  Die  schon  früher  erwähnte  günstige  finanzielle 
Situation  der  Betriebskrankenkassen  der  österreichischen 
Privateisenbahnen  gelangt  durch  die  erhebliche  Zunahme 
des  auf  ein  Mitglied  durchschnittlich  entfallenden  Anteiles 
an  dem  Vermögen  (Reservefonds)  ebenfalls  zum  beredten 
Ausdruck.  Diese  günstigen  Resultate  lassen  eine  ge- 
deihliche, die  Interessen  der  Kassenmitglieder  fördernde 
Weiterentwicklung  der  Betriebskrankenkassen  der  öster- 
reichischen Privateisenbahnen  umso  sicherer  gewärtigen, 
als  diese  wichtige  Institution,  wie  alle  anderen  für  die 
Eisenbahnbediensteten  bestehenden  Wohlfahrtseinrich- 
tungen, seitens  der  Bahnverwaltungen  die  weitestgehende 
und  wohlwollendste  Unterstützung  geniesst. 


Inlanci. 

Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strasseiibahnen.  (L  i n i e „v  o n der 
Klosterneuburgerstrasse 
hrifpti  Br'g-jttenauerlände  bis  zur  Jubiläums- 

technisch-polizeilichen 
Prutung.)  Das  k k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  22  De- 
zember die  k k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisen- 
bahn^  beauftragt  rucksichtlich  der  fertiggestellten  Linie  „von 

'^losteineuburgerstrasse  über  die 
ßrigittenauerlande  bis  zur  Jubiläumsbrücke  (Linie  Nr  75  der 
Kon^ssions-Kundmachung  vom  24.  März  1899,  E.-G.-BI  Nr  58) 
der  Wiener  städtischen  Strassenbahnen  in  ihrem  Wirkungskreise 
Prüfung  vorzunehmen.  Gleichzeitig 
wurde  die  k.  k General-Inspektion  der  österreichischen  Eisen- 
bahnen ermächtigt,  im  Palle  eines  günstigen  Kommissions- 
ergebnisses und  bei  Zutreffen  der  für  die  Betriebseröffnung  not- 
wendigen  Voraussetzungen  den  Betriebskonsens  für  die  gegen- 
^andhebe  Strassenbahnlinie  unter  gewissen  Bedingungen  im 
Nainen  des  k,  k.  Eisenbahnrainisteriums  ex  commissione  zu 

[E.-M.-Z.  57.130.1 
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Wiener  elektrische  Strassenbahnen. 

a)  Eingeleisige  Linie  Nr.  75  „von  der  Wenzelgasse 
durch  die  Klosterneuburgerstrasse  und  über  die 
B rigitten au erlän  d e bis  zur  J ubi  1 ä u m s b r ü ck  e 
über  den  Donaukanal“; 

b)  eingeleisige  A n f a n g s t e i 1 s t r e c k e „von  der 
Wittelsbachstrasse  durch  die  Schüttelstrasse 
bis  zurKaiserJosefsbrücke  überdenDonaukanal“ 
der  Linie  Nr.  60; 

c)  Teilstrecke  „vom  Kasino  Zögernitz  durch  die 
Döblinger  Hauptstrasse  und  die  Hohewarte- 
strasse  in  die  Wollergasse“  der  Linie  Nr.  71: 

Ergebnis  der  Trassenrevision,  Stationskommission 
und  politischen  Begehung,  in  Verbindung  mit  der 
Enteignungsverhandlung;  Erteilung  des  Baukon- 
senes  ex  comniis  siou  e.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
unterm  BO.  November  den  von  der  k.  k.  Stattbalterei  in  Wien 
mitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  26.  Juni  durch- 
gefuhrten  Trassenrevision,  Stationskommission  und  politischen 
Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsverhandlung 
rücksichtlich  der  nachfolgend  bezeichneten  Projekte  der  Gemeinde 
Wien,  und  zwar: 

a)  für  die  eingeleisige  Linie  Nr.  75  „von  der  Wenzelgasse 
durch  die  Klosterneuburgerstrasse  und  über  die  Brigitten- 
auerlände  bis  zur  Jubiläumsbrücke  über  den  Donaukanal“; 
ferner 

b)  für  die  eingeleisige  Anfangsteilstrecke  „von  der  Wittelsbach- 
strasse durch  die  Schüttelstrasse  bis  zur  Kaiser  Josefs- 
brücke über  den  Donaukanal“  der  Linie  Nr.  60  „von  der 
Valeriestrasse  durch  die  Kaiser  Josefs-Brückenallee  über 
die  Kaiser  Josefsbrücke  durch  die  Schlachthausgasse,  die 
Landstrasse  Hauptstrasse  und  über  den  Landstrasser  Gürtel 
bis  zur  Pasangasse“  der  Wiener  elektrischen  Strassenbahnen 
mit  der  im  gutgeheissenen  Vorlageprojekte  gegenüber  der 
konzessionsmässigen  Linienführung  in  der  Valeriestrasse  und 
der  Kaiser  Josefs-Brückenallee  enthaltenen  Abänderung  der 
Führung  der  Linie  durch  die  Schüttelstrasse,  sowie  auch  den 
Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  2.  Juli  durchgeführten 
gleichen  Amtshandlungen  bezüglich  des  weiteren  Projektes 
der  Gemeinde  Wien; 

c)  für  die  Teilstrecke  „vom  Kasino  Zögernitz  durch  die  Döb- 
linger Hauptstrasse  und  die  Hohewartestrasse  in  die  Woller- 
gasse“ der  Linie  Nr.  71  der  Wiener  städtischen  Strassen- 
bahnen „vom  Kasino  Zögernitz  durch  die  Döblinger  Haupt- 
strasse bis  zur  Grinzingerstrasse“, 

sowie  schliesslich  den  bei  den  obgenannteu  Amtshandlungen  für 
die  al  a),  b)  und  c)  bezeichneten  Linien,  bezw.  Teilstrecken  von 
Linien  erteilten  Baukonsens  unter  gleichzeitiger  Genehmigung 
der  „zweigeleisigen“  Anlage  der  Strassenbahnlinie  Nr.  71  ia  der 
Döblinger  Hauptstrasse,  und  zwar  im  Bereiche  der  Teilstrecke 
von  km  0T85  bis  km  0'3B0  zur  Kenntnis  genommen. 

[E.-M.-Z.  37.136.] 

Schmalspurige  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe 
von  Innsbruck  nach  Fulpmes  (Stubaitalbahn).  (Detail- 
projekte  für  die  Varianten  in  den  beiden  Teil- 
strecken km  O'O  bis  km2'5  und  km  8 2 bis  km8’7:  Er- 
gebnis der  durchgeführten  politischen  Begehung 
im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignuugsverhand- 
lung;  Erteilung  des  Baukonsenses  ex  Commission  e.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnniinisterium  hat  unterm  11.  Dezember  den 
von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Innsbruck  mitgeteilten  Bericht 
über  das  Ergebnis  der  am  4.  Juli  durchgeführten  politischen 
Begehung  im  Zusammenhänge  mit  der  Enteignungsverhandlung 
rücksichtlich  der  von  der  Stadtgemeinde  Innsbruck  vorgelegten 
Variantenprojekte  für  Teilstrecken  der  in  Bauausführung  befind- 
lichen schmalspurigen  Lokalbahn  mit  elektrischem  Betriebe  von 
Innsbruck  nach  Fulpmes  (Stubaitalbahu)  und  zwar: 

1.  für  die  auf  eigenem  Unterbau  zu  führende  Anfangsteilstrecke 
km  O'O  bis  km  2'5  mit  der  Anfangsstation  Wilten-Stubai, 
dann 

2.  für  die  Teilstrecke  km  8'2  bis  km  8 7, 

bei  welchen  Amtshandlungen  auf  Grund  des  im  allgemeinen  an- 
standslosen Ergebnisses  derselben  nach  Massgabe  der  von  der 
Kommission  getroffenen  Bestimmungen  im  Namen  des  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium der  Baukonsens  bezüglich  der  Teilstrecke  ad  1. 
unter  Berücksichtigung  des  von  den  Vertretern  der  Stadt  Inns- 
bruck bei  der  Kommission  vorgelegten  Variantenprojektes  für  die 
Anfangsstrecke  km  O'O  bis  km  1'6  mit  der  gegenüber  dem  ur- 
sprünglichen Projekte  um  ungefähr  100  m nach  vorwärts  ver- 
schobenen Anfangsstation  Wilten-Stubai,  sowie  ferner  der  ad  2. 
bezeichneten  Teilstrecke  ex  commissione  erteilt  wurde,  zur 
Kenntnis  genommen.  Die  von  der  Kommission  beantragte  Be- 


nennung der  Anfangsstation  mit  „Wilten-Stubai“,  sowie  die  über 
Wunsch  der  Vertreter  der  Gemeinde  Wüten  eingeschaltete 
Personenhaltestelle  „Plateaux“  in  km  2'5  der  gegenständlichen 
Lokalbahn  wurde  vom  k.  k.  Eisenbahnministerium  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  46.351.] 

Lokalbahn  Gänserndorf-Gaunersdorf.  (Baukonsens- 
erteilung.) Die  k.  k.  niederösterreichische  Statthalterei  hat 
den  Baukonsens  für  die  Errichtung  einer  Motorwagenremise  und 
einer  Desinfektionsanlage  in  der  Station  Gänserndorf,  ferner  für 
Herstellung  einer  Mwtorwagenremise  in  der  Station  Gaunersdorf 
im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahnministeriuras  erteilt. 

[E.-M.-Z.  56.418.] 

Norinalspiirlge  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  Swßtla- 
Ledeß-Käcow.  (Ausführungspläne:  Ergebnis  der 
d u r c h g e f ü h rt  e n t e c b n i s ch  - p o li  z eili  ch  en  Prüfung; 
Erteilung  des  Betriebskonsenses  ex  commissione.) 
Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  1.  Dezember  den  von 
der  k.  k.  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen 
mitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  23.  September 
durchgeführten  technisch-polizeilichen  Prüfung  der  normal- 
spurigen  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  Swetla  über  Ledec 
nach  Käcow  — bei  welcher  Amtshandlung  für  die  genannte 
Bahnlinie  der  Betriebskonsens  im  Namen  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums ex  commissione  erteilt  und  gleichzeitig  auch  der 
Benützungskonsens  für  die  im  Zuge  dieser  Lokalbahn  ausge- 
führten Hochbauten  ausgesprochen  wurde  — unter  Zustimmung 
zu  den  getroffenen  kommissionelleu  Bestimmungen  und  Anord- 
nungen zur  Kenntnis  genommen.  Der  Anfangspunkt  der  Kilo- 
metrierung liegt  in  der  Mitte  des  Aufnahmsgebäudes  Käcow, 
Lokalbahn  Kolm-Cercan  mit  Abzweigung  von  Kataj  nach  Käcow; 
es  ergibt  sich  sonach  eine  Betriebslänge  von  47'967  km,  bei 
einer  Bauläuge  von  47-615  km.  (E.-M.-Z  44.681.] 

Gablonzer  elektrische  Strassenbahnen.  (Detail- 
projekte mehrerer  Schleppgeleise  in  Gablonz  a.  N. 
und  in  Reinowitz:  Ergebnis  der  Trassenrevision 

und  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge  mit 
der  Enteignungsverhandlung;  Erteilung  des  Bau- 
konsenses.) Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  12.  De- 
zember den  von  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  mitgeteilten  Be- 
richt über  das  Ergebnis  der  am  15.  Oktober  dnrchgeführten 
Trassenrevision  und  politischen  Begehung  im  Zusammenhänge 
mit  der  Enteignungsverhandlung  rücksichtlich  der  vom  Ver- 
waltungsrate der  Gablonzer  Strassenbahn-  und  Elektrizitäts- 
Gesellschaft  in  Gablanz  a.  N.  in  Vorlage  gebrachten  Detail- 
projekte mehrerer  Schleppgeleise  in  Gablonz  a.  N.  und  Eeino- 
witz,  und  zwar: 

a)  zum  Hauptpostamte  in  Gablonz  a.  N., 

b)  zum  Postamte  am  Bahnhofe  Gablonz  a.  N., 

c)  zum  Postamte  in  der  Gebirgsstrasse  in  Gablonz  a.  N., 

d)  in  das  Etablissement  der  Firma  Gebrüder  Redlhammer  in 
Gablonz  a.  N.  und 

e)  in  das  Etablissement  der  Firma  August  Möllers  Söhne  in 
Reinowitz 

zur  Kenntnis  genommen  und  rücksichtlich  der  unter  a),  c),  d) 
und  e)  angeführten  Schleppgeleise  dem  genannten  Verwaltungs- 
rate den  Baukonsens  unter  Einhaltung  der  getroffenen  Kom- 
missiousbestimmungen  erteilt.  Rücksichtlich  des  unter  b)  an- 
geführten Schleppgeleises  behält  sich  das  k.  k.  Eisenbahn- 
ministerium die  endgültige  Entscheidung  insolange  vor,  bis  die 
Regelung  der  Mitbenützung  des  Bahnhofvorplatzes  in  Gablonz  a.  N. 
seitens  des  genannten  Verwaltungsrates  mit  der  Eeichenbe,g- 
Gablonz  - Tannwalder  Eisenbahn  erfolgt  und  nachgewiesen 
sein  wird.  [E.-M.-Z.  48.781.] 


Eisenbahn -Verwaltung  und  Betrieb. 

K.  k.  österr.  Staatsbalinen.  (Betriebsleitung 
Czernowitz:  Abänderung  der  Bezeichnung  der 
Stationen  Kimpölung  und  Kimpolung  Stadt  in 
„Alt-Kimpolung“  und  „K  i m p o 1 u n g“.)  Das  k.  k.  Eisen- 
bahnministerium  hat  die  beantragte  Abänderung  der  Bezeichnung 
der  auf  der  Linie  Hatna — Dorna-Watra  der  Bukowinaer  Lokal- 
bahnen gelegenen  Stationen  Kimpolung  und  Kimpolung  Stadt 
in  „Alt-Kimpolung“  und  „Kimpolung“  genehmigt. 

51,206/20. 


3634 


Terordnungs-Blatt  fdr  Eiseubahnen  nnd  Schiffalirt 


NachrichtGn  aus  üng’am. 

Eisenbahnprojekte.  (Erteilung  von  Vorkon 
Erlas:  NfAt  7ef  S 

’ bT  aLT-uto/“'®“““ 

Kr”  ”“  »'»P'k'W»  -f  die 

KtvpSEf 

Tm“  DefeÄ'LgSm^  Be°f»,dSg 

.lsen?:ÄlTtSÄ;Ä 

ÄÄeS:.ÄHÄ:3:3 


Nr.  150 


Ausland. 

im 

Am  L OktoSt:  HalttTel/”t"''  Verkehr^Lllen""' 

EääS'Ä 

der  Bahnstrecke  CorbacLFrankenb::r(H  N )"t^ 

kgl  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Kassel  ^iir 

Stimmungsstation  bereit  äklärt  ? d««  Zuges  auf  der  Be- 
Eiseidmb^^Direte 

“btd/f  ^^7  dÄ|"?(‘5 

SSft,  “L^ 

f * u "NaS; 

des  Zuges  am  ÄckValT^L  sogleich  nach  Ankunft 

punkt  S c h 1 i e r b a c h 7w;Lk  5 der  Halte- 

Zimmersrode  im  Bezirke  der  kt’l  Stationen  Treysa  und 
zu  Kassel  unter  der  Bezeichnunff^S^rp 

X?n"  e?d“‘lp  i 1.riK 

P e . n . n d afiacÄ  KÄS 


SeT 

sstdLSÄg’ £«S  Y 

r.Sf e.E Vr 

Viehverkehr-  di«  A n und  Wagenladungsgüter-  und 

und  schvverWenden^Lge'nsÄen"'^^^^^^^^^^ 

steUe^^E  u^s  ®[^®*^^e^üeb  ist,  bleibt  aasgescblossen ; die  ^alte- 

SeaKi'ÄK“-  i " b”ä  rj  “SS" 
LeiÄsÄ 

stoffen  ist  l^g'eLhKlTf  LXlanSX"pSt"ES  i pÄ 

£Xb;sfAnXdoÄxa^i”i-HS3 

für  den  Pprtt  ®*®®uhahn-Direktion  zu  Bromberg 

tom*"  diefem  Gepäcksstüeke  wS 

die  FraJhrhifrfür  Ä®  mitgenommen  und  wird 

die  Sestel  e S c ^pVk  geeigneten  Station  erhoben  ^ 

TnDln  undTnlp  / <^en  Stationen  Wid- 

rainnen  und  Lötzen  an  der  Bahnstrecke  Königsberg-Prostken 

Xg  i S'  fi"de‘f'p  >’"""■  Ei«»"t«l»-Diteb^i«n^»  Sig.- 

den^Wacrpnlütii  ^en  Personen-  und  Gepäcksverkehr,  sowie  für 
”^^^“”^®^e*erverkehr;  schwerwiegende  Fahrzeuge  und 

bo.pT  w «iereh  die  SeiteXen  gedeckt 

SnrJr^ttl^ff^®“ verladen  werden  können,  sowie  Vieh  und 
j^ud  von  der  Beförderung  ausgescLssenT  de^ 
Gr-ELinten^ndVlf  ® “ zwischen  den  Stationen 

äalKnen  Im  Bahnstrecke  Goldap- 

SSberl  i Pr  Ä P'"®''®®-  Eisenbahn-Direktion  zu 

verkelir-  GenänkHcf"  Personen-  und  beschränkten  Gepäcks- 
Haltepunkt  ^Ma  werden  unabgefertigt  mitgenommen;  der 

und  ünrmW  K =''^'®ehen  den  Stationen  Wickede-Asseln 
Welve?  m Pe7^?  Bahnstrecke  Dortmund-Süd- 

£sen  für  d?n  P^®  Eisenbahn-Direktion  zu 

z^r  Lchabferti^un!:“®”'  Milchverkehr;  Gepäck  wird  nur 
ß r e d o w an  angenommen ; die  Haltestelle  V u 1 c a n- 

BahLtrerke  Stet?  Zweigbahn  Ziilichow-Vulcan-Bredow  der 
Kol?  . A-  Stettin— Jasenitz  im  Beziike  der  kgl.  preuss  Eisen 

bahn-Direktion  zu  Stettin,  welche  bisher  nur  E Wa^en 

g1itL”.f-'''d?e  Tbfer'r*"’  tr ‘‘u  Abfertigung  von  Stück- 

SprEstoffen  M h von  Vieh,  Leichen,  Fahrzeugen  und 
Xk  Schatz  enh  fiteres  ausgeschlossen;  der  Halte- 
b^hn  für  den  P ® ^ ^ u s der  Wittenberge-Perleberger  Eisen- 
Dahn  tur  den  Personenverkehr;  eine  Abfertigung  von  Gepäck 

?«  , . h b”."f„  ».'“S  “»'‘r”“»,«»*»  niohLlaL;  dieäS 

crr^oeK  “ 1 “t>  *^er  Bahnstrecke  Karlsruhe— Eöschwoog  der 
Güter^  uX‘  TeiX'E  Staatseisenbahnen  für  den  Personen-, 
zwEhen  Haltestelle  Przywor 

SstrecL  OnnX''lr  Guradzeweiche  an  der 

annstrecke  üppeln— Kandrzin  im  Bezirke  der  ksl  preuss 
Eisenbahn-Direktion  zu  Kattowitz  für  den  Personen?  u^d 
mE  iXiaw’’’  Stückgut-  und  Wagenladungsverkeh^ 

“wie  fi  d^n  schwerwiegender  Fahrzeuge  und  Sprengstoffe, 
BeTr\?.K  ‘^f^.Viehverkehr;  die  Haltestelle  Przywbr  ilt  der 
Betriebsmspektion  1 und  Verkehrsinspektion  Oppeln  und  de? 
Masci„„en,nspektion  Eatibor  unters'tellt;  de?''  Hahepunkl 
an  der  B^hnstr^^^T-Ki!”  ®*^*i,e“en  Calau  und  Altneudöbern  ^ 
kgl  Xeifss^  F??f  5 ’•  ™ Bezirke  der  t 

bfshe?  Z d r?  P Saale,  welcher  i 

Disüer  nur  dem  Personen  verkehre  diente,  auch  für  den  Genäcks- 

d^^  Sa?XZN ''f  ..^JMtepunkt  N e u h a u s zwLhen  ! 

TuttlinSn  der  tZ  Bahnlinie  Eottweil-  ^ 

Person  Pli  ca  V 1 M^^^Gemberg.  Staatseisenbahnen  für  den  * 

XscrrdÄp*^'^  Haltepunkt  Weilheim  bei  Tuttlingen  i 

En  rXtX  1 T E^etheim  und  Wurmlingen  an  der  Bahn-  ^ 

Xnef  fflr  dZ?  WürttembW  Staatseisen-  ? 

£hnh?f^Vo  Personenverkehr;  der  neu  errichtete  Personen-  ;, 

Fried?Z  PvXV™  kX®  ^ressherzogl.  Mecklenburg.  i' 
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■Warnemiinde-Gjedser  — für  die  Abfertigung  von  Personen, 
Eeisegepäck,  Tieren  und  Eilgut;  gleichzeitig  ist  der  bisherige 
Bahnhof  in  Warnemiinde  für  den  Verkehr  von  Personen,  Reise- 
gepäck, Tieren  und  Eilgut  geschlossen  worden  und  hat  die  Be- 
zeichnung Warnemünde  Güterbahnhof  erhalten. 

Am  5.  Oktober  die  Haltestelle  Kr  eising  zwischen  den 
Stationen  Louisenhain  und  Gondek  an  der  Bahnstrecke  Posen  — 
Jarotschin  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Posen  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr. 

Am  10.  Oktober  der  Haltepunkt  A m b r o c k zwischen 
den  Stationen  Hagen-Delstern  und  Dahl  an  der  Bahnstrecke 
Hagen — Brügge-Dieringhausen  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisen- 
bahn-Direktion zu  Elberfeld  für  den  Personenverkehr;  der  Halte- 
punkt Bergisch-Neukirchen  zwischen  den  Stationen 
jPattscheid  und  Opladen  an  der  Bahnstrecke  Born — Opladen  im 
Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Elberfeld  für 
denPersonen-  undGepäcksverkehr;  der  Haltepunkt  Schwammel- 
witz  an  der  Bahnstrecke  Ottmachau — Heinersdorf  im  Bezirke 
der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Breslau  für  den  Güter- 
verkehr in  Wagenladungen;  die  Abfertigung  von  lebenden  Tieren, 
Fahrzeugen  und  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen;  der  Halte- 
punkt Schwamraelwitz  ist  der  Betriebsinspektion  2,  derVerkehrs- 
und  Maschineninspektion  Neisse  und  der  Werkstätteninspektion 
Breslau  1 unterstellt. 

Am  15.  Oktober  die  Haltestelle  Schmardt  zwischen 
den  Stationen  Konstadt  und  Kreuzburg  O./S.  an  der  Bahnstrecke 
Oels-Kreuzburg  O./S.  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn- 
Direktion  zu  Kattowitz  für  den  unbeschränkten  Personen-  und 
Gepäcksverkehr,  für  den  Stückgut-  und  Wagenladungsverkehr 
mit  Ausnahme  schwerwiegender  Fahrzeuge  und  Sprengstoffe, 
sowie  für  die  Abfertigung  von  Kleinvieh  in  Käfigen;  die  Halte- 
stelle Schmardt  ist  der  Betriebs-  und  Maschineninspekt  on 
Kreuzburg  O./S.  und  der  Verkehrsinspektion  Tarnowitz  unter- 
stellt; der  Haltepunkt  Rohrbruch  zwischen  den  Stationen 
Bromberg  und  Hopfengarten  an  der  Bahnstrecke  Bromberg  — 
Inowrazlaw  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu 
Bromberg  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr ; Gepäcks- 
stücke werden  unabgefertigt  mitgenommen  und  wird  die  Fracht 
hierfür  auf  der  nächsten  geeigneten  Station  erhoben;  der  Halte- 
punkt Sehlem  zwischen  den  Stationen  Harbarnsen  und  Boden- 
burg an  der  Bahnstrecke  Gandersheim— Grossdüngen  im  Bezirke 
der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Kassel  für  den  Personen- 
verkehr; eine  Gepäcksabfertigung  von  die.-iem  Haltepunkte  findet 
nicht  statt;  nach  demselben  darf  Gepäck  nur  dann  abgefertigt 
werden,  wenn  der  Reisende  sich  zur  sofortigen  Abnahme  des- 
selben am  Packwagen  nach  Ankunft  des  Zuges  auf  der  Be- 
stimmungsstation bereit  erklärt;  die  Haltestelle  Jerskewitz 
an  der  Bahnstrecke  Büfow — Lauenburg  i.  Pm.  im  Bezirke  der 
kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Danzig,  welche  bisher  nur 
dem  Wagenladungsgüterverkehre  diente,  auch  für  den  Personen-, 
Gepäcks-,  Eilgut-,  Frachtstückgut-  und  Viehverkehr;  die  An- 
nahme und  Auslieferung  von  Fahrzeugen  und  schwerwiegenden 
Gegenständen,  zu  deren  Verladung  eine  Kopframpe  erforderlich 
ist,  sowie  von  Sprengstoffen  ist  ausgeschlossen ; die  Haltestelle 
Rockstedt  der  Greussen-Ebeleben-Keulaer  Eisenbahn  auch 
für  die  Abfertigung  von  Eil-  und  Frachtstückgütern ; der  Halte- 
punkt Gossentin  zwischen  den  Stationen  Neustadt  i.  Wstpr. 
und  Lusin  an  der  Bahnstrecke  Danzig — Stolp  im  Bezirke  der 
kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Danzig  für  den  Personen- 
und  Gepäcksverkehr;  die  Station  V.  Kl. -Rimsting  zwischen 
den  Stationen  Endorf  und  Prien  an  der  Bahnstrecke  Rosen- 
heim—Salzburg  der  kgl.  Bayer.  Staatseisenbahnen,  die  bisher 
nur  für  den  Personen-,  Gepäcks-,  Hunde-,  Kleinvieh-  und  Eil- 
stückgutverkehr  eingerichtet  war,  auch  für  die  Abfertigung  von 
Stückgütern  bis  zum  Einzelgewichte  von  250  kg;  der  Haltepunkt 
Heimersheim  im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion 
zu  Köln,  welcher  bisher  nur  für  den  Stückgutverkehr  eingerichtet 
war,  auch  für  den  Wagenladungs verkehr;  die  Güterladestelle 
Tornau  an  der  Bahnstrecke  Rosslau  (Güterbahnhof)— Tornau 
im  Beziike  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Halle 
a.  d.  Saale  für  den  Wagenladungsverkehr;  die  Station  Mengede 
im  Bezirke  der  kgl.  preuss.  Eisenbahn-Direktion  zu  Essen  für 
die  Abfertigung  von  Fahrzeugen. 

Endlich  am  18.  Oktober  die  Station  Oeslau  an  der 
Bahnstrecke  Koburg — Lauscha  im  Bezirke  der  kgl.  Eisenbahn- 
Direktion  zu  Erfurt  auch  für  die  Annahme  und  Auslieferung  von 
Fahrzeugen  bis  zu  8 m Länge,  wenn  deren  Ver-  oder  Entladung 
von  der  Stirnseite  der  Wagen  aus  erfolgen  kann. 


Schiffahrt. 


Schiffahrtsverkehr  bei  der  Tullner  Donanbriicke. 

Aus  Anlass  des  Umbaues  der  Tullner  Eisenbahnbrücke  hat  die 
k.  k.  niederösterreichische  Statthalterei  nachstehende,  den  Schiff- 
fahrtsverkehr bei  der  genannten  Donaubrücke  regelnde  Kund- 
machung erlassen : Anlässlich  des  Umbaues  der  Tullner  Eisen- 
bahnbrücke werden  in  dem  1.,  2.  und  3.  Brückenfelde,  vom 
rechten  gegen  das  linke  Ufer  gezählt,  Gerüste  aufgestellt,  welche 
die  Durchfahrt  durch  diese  Brückenfelder  erschweren  und  für 
grössere  Fahrzeuge  unmöglich  machen.  Im  4.  Felde  wird  nur 
ein  Hängegerüst  angebracht,  durch  welches  die  lichte  Höhe  eine 
Verminderung  von  60  cm  erfährt.  Im  5.  Felde  werden  Gerüste 
eingebaut,  durch  welche  die  freie  Durchfalirtsbreite  stromseitig 
des  Leitwerkes  gar  nicht,  die  Durchfahrtshöhe  nur  um  l'öOra 
eingeschränkt  wird.  Es  wird  daher  für  die  Dauer  des  Bestandes 
dieser  Gerüste,  welche  teilweise  sofort  aut  gestellt 
werden  und  voraussichtlich  vor  Oktober  1904 
nicht  entfernt  werden  dürften,  sowie  für  die  Dauer  der  Vor- 
arbeiten zu  dieser  Aufstellung,  unter  welchen  auch  die  Ver- 
stärkung des  Steinwurfes  beim  ersten  Strompfeiler  begriffen  sein 
wird,  für  den  Schiffahrtsverkehr  nachstehende  Anordnungen  ge- 
troffen, welche  sofort  in  Kraft  treten.  In  der  Talfahrt  haben 
Dampfschiffe  und  Rudeifahrzeuge  nur  das  4.  Brückenfeld  zur 
Durchfahrt  zu  benützen;  die  Durchfahrt  ist  aber  nur  jenen  Fahr- 
zeugen gestattet,  deren  Höhe  nach  dem  jeweiligen  Wasserstande 
um  mindestens  30  cm  geringer  ist  als  die  zur  Verfügung  stehende 
lichte  Durchfahrtshöhe.  In  der  Bergfahrt  haben  Dampf- 
schiffe nur  das  4.  Brückenfeld,  Ruderschiffe  nur  das  5.  Brücken- 
feld zur  Durchfahrt  zu  benützen.  Kreuzungen  unter  der  Brücke 
und  nächst  derselben  sind  verboten.  Es  haben  daher  in  der 
Bergfahrt  begriffene  Dampfschiffe  vor  der  Durchfahrt  durch  die 
Brücke  Ausschau  zu  halten,  ob  nicht  ein  talwärts  fahrendes 
Fahrzeug  in  Sicht  ist,  das  hei  der  Fortsetzung  der  Fahrt  mit 
dem  gegenwärts  fahrenden  unter  oder  nächst  der  Brücke  kreuzen 
würde;  iu  diesem  Palle  hat  das  gegenwärts  fahrende  Dampf- 
schiff stromabwärts  der  Brücke  so  lange  zu  halten,  bis  die 
Gegenfahrt  frei  ist.  Die  Aufhebung  dieser  Kundmachung  wird 
besonders  verlautbart  werden. 

Galizien.  (Schiffahrt s-.  Floss-  und  Waren- 
verkehr aufden  g a 1 i z i s c h e n F 1 ü s s e n imJahre 
1902.)  Nach  den  von  der  Statthalterei  in  Lemberg  verfassten 
statistischen  Nachweisungen  gestaltete  sich  der  Schiffahrts-, 
Floss-  und  Warenverkehr  auf  den  galizischen  Flüssen  im 
Jahre  1902  nachstehend:  Es  verkehrten  Kähne:  Auf  der 
Weichsel  5917  (1901:  5110);  auf  der  Przemsza  2404  (1901:  2073); 
auf  dem  Dunajec  120  (1901:  138);  auf  dem  San  388  (1901:603) 
und  auf  dem  Dniester  6 (1901:  1868).  Es  verkehrten  Flösse: 
Auf  der  Weichsel  1184  (1901 : 2836);  auf  der  Soli  79  (1901 : 164); 
auf  der  Skawa  132  (1901 : 63) ; auf  dem  Dunajec  2337  (1901 : 3583) ; 
auf  der  Wisioka  7 (1901:39);  auf  dem  San  1059  (1901:2776); 
auf  dem  Bug  19  (1901:  20);  auf  dem  Dniester  4009  (1901 :3202); 
auf  dem  Stryj  1314  (1901:289);  auf  der  Swica  35  (1901:0); 
auf  der  Lomnica  4492  (1901:2118);  auf  der  Solotwinaer  Bystryca 
2062  (19011:323)  und  auf  der  Nadwornaer  Bystryca  172 
(1901:313).  Auf  dem  Wislok  und  der  Raba  fand  im  Berichts- 
jahre ein  Flossverkehr  nicht  statt.  Der  Gesamtverkehr  auf 
allen  galizischen  Flüssen  betrug  daher  im  Jahre  1902  8835 
(1901:  9792)  Kähne  und  16.901  (1901:  16.729)  Flösse.  Was  den 
Warenverkehr  anhelangt,  so  wurden  im  Jahre  1902  ver- 
frachtet: Auf  der  Przemsza  372.215  q Steinkohle  und  Koks,  780  q 
Brennholz,  325  q Faschinen  und  101.880  q Bruchsteine;  auf  der 
Weichsel  194.306  q und  80  Stück  Brennholz,  396.651  q Steinkohle 
und  Koks,  7541  q Brennholz,  13.120  q Faschinen,  684.981  q Bruch- 
steine, 6475  q Sägewaren,  1320  q Eisenbahnschwellen  und 
89.546  q verschiedene  Waren;  auf  der  Sola  1147  Stuck  Werk- 
holz; auf  der  Skawa  2012  Stück  Werkholz;  auf  dem  Dunajec 
4896  m®  hartes  Werkholz,  63.370  Stück  Werkholz,  9435  q Stein- 
kohle und  Koks,  32.750  q Faschinen,  28.990  q Sägewaren  und 
2435  q verschiedene  Waren;  auf  der  Wisioka  740  Stück  Werk- 
holz; auf  dem  San  146.645  q und  108.917  Stück  Werkholz,  21.765  m® 
Brennholz,  48.000  Stück  Faschinen,  10.570  m®  Bruchsteine, 
15.976  Stück  Sägewaren  und  681  q Eisenbahnschwellen;  auf  dem 
Bug  9528  Stück  Werkholz;  auf  dem  Dniester  94.300m®  hartes 
Werkholz,  1,150.660  q und  277.602  Stück  Werkholz,  26.031  q 
Brennholz,  190.652  q und  5500  Stück  Sägewaren,  7500  Stück 
Dachschindeln  und  1225 q verschiedene  Waren;  auf  dem  Stryj 
20.780  Stück  Werkholz;  auf  der  Swica  1070  Stück  Werkholz; 
auf  der  Lomnica  40.667  Stück  Werkholz;  auf  der  Solotwinaer 
Bystryca  28.132  Stück  Werkholz;  auf  der  Nadwornaer  Bystryca 
2411  Stück  Werkholz. 
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Industrierat.  Am  21  Dezembpr  traf  t ^ ^ ^ 

unter  dem  Vorsit^P  «Jr  *rat  der  Industnerat 

Freiherrn  v Call  zu  «Pi  Herrn  Handelsministers 

betreff  der  Er  weiter  uns-  Tp«  T,^  Seeverkehres  in 

Anträge:  ® ® ^ ® « T r i e s t e r H a f e n s folgende 

von  de”n'  Eee^dSn‘lL‘^  ?«gi«™ng  und  des 

Alternativproiektes  «.owi«  rt!f  a Lussin  vertretenen 

IServola  und  in  der  Bucht  von  ®’“®^®^*®nan]age  nächst 

'*  d^TLa  Vl“  ^'>>“"”8  ä'»  M«I»  V ,„d 

A„Jr.a'”gdlm‘d™l™aclrteJ  Äfd  «'^en  San 

Gründe  bieten  ee^en  d ^ a?  zureichende 

Stellung  zu  nehmen  hft  dl  Kegierungsprojektes 

S.e,.,k»eb,e3  fdu  fi,  IL  S.T  f’ 

solch.,' w“s*  J“r„‘\'oI|e'"Sli*’  “*1  in 

ticL^'f C“  br 

Erwartung  aus,  dass  bei  der  Raiw  Industrierat  die 

Arbeit  in  erster  Lime  berlksicbBgrfeide^^^  österreichische 

und  de^ ffSef  HandelT  '^«^treter  Triests 

gehmd.n  Würdiga^g  an  empÄ*  'i"' 

namens  de^s  Subkomhees''fL'die^F*' referiert 

den  Antrag  des  Mitgliedes  kaisll  PatfrSeT  Über 

<ii.Iie“S.f  da“75/S.‘bf.'|r'‘®f'  ■««  Bille  «n 

dem  Abschlüsse  dem  indusSr  ™'r  S®'  f"‘,  f'"' 

Fahrten  mindestens  dreimal  bl  ÄhV 

ÄÄ.  r htsSHh“^ 

kartell  eintreten  dürfe  fornne  Bei'erung  in  das  Schiffährts- 

letztere  Antrag  geo^enstanHolno  •'  der 

kommen  mit  dem  ^Lloyd  fpof  ünrfte,  da  es  in  dem  Ab- 

"‘EiSrat;  f f 

k 1 e i n e n K ü s t e n s e h If b ’ e die  H e b u n g d er 

hang  der  kleinen  Eiiafp  ^s/weist  auf  den  Zusammen- 

stellt folgenden  Antrag  "Tn 1^^,  f®'"  Handelsmarine  und 
dass  die  Gültigkeit  unsVre;  Marie  Umstandes, 

in  einigen  Tagen  erliscl  und  da!'«! 

der  österreichischen  Schiffahrt  sn Jef Interesse  der  Entwicklung 
und  wirtschaftlichen  Intllsen  unserer  Handels- 

diesem  ZosUohe  her  0„S:Seif%l^"MSf  “i 


GroaiC'"',!  r.„;e“':ir:r  trs:fe"t  t T"" 
::'^i;'.rVgLÄ::tue’“f.‘‘h£ 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichisch-Ungarischer  Personenverkehr. 

Tarif-Heft  III. 

Aenderung  der  F a h r b e g ü n s t i g u n g für  ausser 
Dienst  reisende  Militärpersonen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  wird  die  im 
obgenannten  Tarife  auf  S.  11  (1.  Absatz)  enthaltene 
Bestimmung,  sowie  die  Ueberschrift  derselben  ausser 
Kraft  gesetzt  und  durch  nachfolgende  ersetzt ; 

VII.  Fahrbegünstigung  für  in  Uniform  ausser 
Dienst  reisende  aktive  und  im  Ruhestande 
befindliche  Militärpersonen. 

Ausser  Dienst  reisende  aktive  und  im  Ruhestande 
befindliche  Militärpersonen  werden  mit  ermässigten 
direkten  Fahrkarten,  soweit  solche  in  diesem  Tarife 
vorgesehen  sind,  nur  dann  abgefertigt,  wenn  sie  in 
Uniform  reisen. 

Budapest,  am  15.  Dezember  1903.  [1289] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Kaschan-Oderberger 
Eisenbahn 

namensder  beteiligten  V e r w a 1 1 n n g e r. 


Direkter  Oesierreichischer  und  Ungarischer  Levante- 
verkehr über  Triest  und  Fiume  seewärts  (nach 
Hafenplätzen  der  Levante). 

Berichtigung  direkter  Frachtsätze  von 
der  Station  Hof  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen. 

In  der  Kundmachung  vom  1.  Dezember  1903,  er- 
schienen im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  140  vom  3.  Dezember  1903  auf  S.  3097 
unter  der  Nr.  [1160],  sind  die  für  die  Klasse  9 — A bei 
Hof  (Bayer.  St.B.)  ersichtlichen  Frachtsätze  zu  be- 
richtigen 

von  576  auf  571  ( Centimes  für 
von  676  auf  671  J 100  kg. 

Wien,  am  23.  Dezember  1903.  [1290] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Sridbahn-Gesellsciiart 
auch  namens  der  beteiligten  Transportanstalten. 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Direkte  Abfertigung  von  in  Uniform 
ausser  Dienst  reisenden  aktiven  und  im 
Ruhestande  befindlichen  Militärpersonen 
zwischen  Stationen  der  priv.  Oester  r.- 
ungar.  Staatseisenbahn  - Gesellschaft 
und  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands- 
Nordbahn. 

Vom  1.  Jänner  1904  werden  bis  auf  Widerruf, 
längstens  aber  bis  Ende  Dezember  1904,  ausser  Dienst 
reisende  aktive  und  im  Ruhestande  befindliche  Militär- 
personen, sofern  sie  in  Uniform  reisen,  seitens  der 
nördlich,  von  Brünn  gelegenen  gesellschaftlichen  Stationen 
gleichwie  im  Verkehre  mit  Wien  Staatsbahnhof  auch  im 
Verkehre  mit  Wien  Nordbahnhof  und  umgekehrt  in  allen 
Klassen  der  Schnell-  und  Personenzüge  mit  halben  ein- 
fachen Fahrkarten  der  betreffenden  Klasse  und  Zugs- 
gattung direkt  abgefertigt. 


Von  der  direkten  Abfertigung  in  der  III.  Klasse 
eines  Schnellzuges  sind  jedoch  im  Verkehre  mit  Wien 
K.F.N.B.  nachbenannte  Militärpersonen  ausgeschlossen: 

Die  aktiven  Gagisten  ohne  Rangsklasse,  ferner  die 
aktive  Mannschaft  vom  P'eldwebel  und  Gleichgestellten 
abwärts  des  Heeres,  der  Kriegsmarine,  der  Landwehren, 
der  Gendarmerie,  des  Militär-Polizeiwachkorps,  des 
Militärwachkorps  für  die  k.  k.  Zivilgerichte  in  Wien 
und  der  Gestütsbranche,  sowie  die  Regimentsmusiker. 

Ferner  werden  aktive  Militärpersonen  bei  ausser- 
dienstlicben  Reisen  in  Uniform  bei  Benützung  der 
III.  Klasse  eines  Personenzuges  in. den  im  Tarife,  Teil  II, 
für  den  direkten  Personenverkehr  zwischen  Stationen  der 
priv.  Gestern  - Ungar.  Staatseisenbahn- 
Gesellschaft  und  der  k.  k.  priv.  Kaiser 
Ferdinands-Nordbahn,  sowie  der  k.  k.  priv. 
Ostrau-FriedlanderEisenbahn,  gültig  vom 
1.  Jänner  1903,  aufgenommenen  Verkehrsbeziehungen 
mit  halben  direkten  Zivilfahrkarten  III.  Klasse  für 
Personenzüge  abgefertigt. 

Wien,  am  22.  Dezember  1903.  [1291] 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Eröffnung  der  Personenhaltestelle 
Grobelno  als  Station  für  den  Gesamt- 
verkehr. 

Am  21.  Dezember  1903  wird  die  Haltestelle 
Grobelno  zwischen  den  Stationen  Ponigl  und 
St.  Georgen  auf  der  Linie  Wien  — Triest  als  Station  für 
den  Gesamtverkehr  eröffnet. 

Wien,  atu  19.  Dezember  1903.  [1292] 

Oesterreichisch-Ungarisch-Bosnisch-Herzegowinischer 

Personenverkehr. 

Verschiebung  des  Einführungstermines 
des  neuen  Tarife  s. 

Der  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  vom  24.  November  1903,  Nr.  136  (Pos.  1135), 
mit  dem  Einführungstermine  vom  1.  Jänner  1904  ver- 
lautbarte neue  Tarif  für  den  obbfezeichneten  direkten 
Personenverkehr  gelangt  erst  mit  1.  Februar  1904  zur 
Einführung. 

Wien,  am  20.  Dezember  1903.  [1293] 

K.  k.  priv.  SUdbahn-Gesellsehaft 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina. 

Verlängerung  der  Gültigkeit  des  An- 
hanges zum  Tarife,  T'eil  II,  Heft  2. 

Die  Gültigkeit  des  am  1.  November  1903  in  Kraft 
getretenen  Anhanges  zum  Tarife,  T'eil  II,  Heft  2,  ent- 
haltend direkte  Frachtsätze  für  Schnittholz,  wird  bis  auf 
Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1904, 
verlängert. 

Wien,  am  23.  Dezember  1903.  [1294] 

K.  k.  österr.  Staatsbahiieu 

namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Deutsch-Italienischer  Güterverkehr. 

Ergänzungen  des  Tarifen,  Teil  II,  Abt.  A,  u n d des'  A „ s n a h n,  e t a r i f e s Nr.  1. 
Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Jänner  1904  wird  die  Station 
^akischen  Eisenbahnen  mit  folgenden  Schnittsätzen  in  die  obenbezeicbneten  Tarife  aufgenoiTmen^:  ' “ ^ ^ ° 


Eilgut 

Frachtgut 

O GQ 
O ^ 
& 2 

1 

ermässigtes 

Stückgut 

Wagenladung 

en 

Schnittsätze 

« ^ 

Klassen 

Spezialtarife 

nördlich  von  Italien 

a 

1 

A 

B 

c 

D 

I 

II 

III 

D 

C 

2 I 3 

4 

a 

b 

a 

b 

a 

b 

i 

1 

5 t 

10  t 

5t 

10  t 

5 t 

10  t 

5 t 

10  t 

5 t 

10  t 

Mussbach-  ' ' 

Gimmeldingen 


15-74 
16  94 
1819 


Pranken  für  100  kg 


15- 20  I 11-87  : 7-80 

16- 30  12-97:8  29 

17- 13  11-78  ;i  9-59 


7- 631  7-01 

8- 08  7-46 
8-56  8-02 


7- 63 5-06 

8- 08  !|  5-43 
7-97  :i  6-89 


4-48 

4- 80 

5- 99 


5-06 

5- 43 

6- 63 


4-48  3-77 

4- 80  4-04 

5- 99  5-54 


3-41 

3- 66 

4- 95 


3- 77 

4- 04 

5- 54 


2- 64 
283 

3- 62 


2-86 

3- 08 

4- 10 


1-79 

1- 92 

2- 52 


Schnittsätze  nördlich  von  Italien 


Mussbach-Gimmeldingen- 


Pino  . . 
Chiasso 
Peri  . . 


Stückgut 


Ausnahmetarif  Nr. 

1 

c 

d 1 

d2 

e 

f 

g 

Wagenladungen 

5 t 

10  t 

10  t 

10  t 

10  t 

10  t 

Franken  für  100  kg 


6- 17 
6-66 

7- 11 


W 


6-00 

6-45 

4-90 


i e n,  am  21.  Dezember  1903. 


3-19 

3-46 

3-64 


2-24 

2-43 

2-85 


2 07 
2-26 
2-53 


1-70 
1-84 
2 33 


K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen 


1-63 

1- 76 

2- 25 


[1295] 


1-63 

1- 76 

2- 23 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft. 

Beschränkung  in  der  Abfertigung  von 
k.  u.  k.  Hof-  und  k.  k.  Staatsbediensteten. 

Infolge  der  seitens  der  k.  k.  priv.  Südbahn- 
Gesellschaft  vorgenommenen  Kündigung  des  Ueber- 
einkommens  über  die  Gewährung  von  Fahrbegünstigungen 
an  k.  u.  k.  Hof-  und  k.  k.  Staatsbedienstete  werden 
vom  1.  Jänner  1904  an  im  Verkehre  zwischen  Stationen 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen  und  der  k.  k.  priv. 
Südbahn-Gesellschaft  in  den  hierfür  vorgesehenen  Rela- 
tionea  nur  jene  k.  u.  k.  Hof-  und  k.  k.  Staatsbediensteten 
direkt  abgefertigt,  welche  mit  einem  von  der  letzt- 
genannten Verwaltung  ausgestellten  und  vorschrifts- 
massig gestempelten  Jahreszertifikate  zur  Lösung  von 
Dalben  Fahrkarten  versehen  sind. 

Wien,  am  24.  Dezember  1903.  [1296] 

K.  k.  österr.  Staatsbahneu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Beschränkung  der  für  aktive  und  im 
Ruhestande  befindliche  M i I i tä  r p e r s o n e n 
bei  ausserdienstlichen  Reisen  be- 
stehenden F a h r b e g ü n s t i g u n g ab  1.  Jänner 
1904  auf  derartige  Reisende  in  Uniform. 

Die  laut  des  Anhanges  zum  Gemeinschaftstarife  für 
den  direkten  Personenverkehr  zwischen  Stationen  der  k.  k. 
priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  und  den  k.  k.  österr. 
Staatsbahnen  bestehende  Abfertigung  von  aktiven  und 
im  Ruhestande  befindlichen  Militärpersonen  bei  ausser- 
dienstlichen Reisen  mit  ermässigten  direkten  Fahr- 
karten kann  von  derartigen  Militärpersonen  ab  1.  Jänner 
1904  bis  auf  weiteres  nur  in  dem  Falle  in  Anspruch 
genommen  werden,  als  sie  in  Uniform  reisen. 

Bei  Fahrten  in  Zivilkleidung  sind  hingegen 
die  vorbezeichneten  Militärpersonen  von  der  Abfertigung 
mit  ermässigten  direkten  Fahrkarten  ausgeschlossen. 

Wien,  am  24.  Dezember  1903.  [1297) 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  einer  U e b e r s t e 1 1 u n g s g e b ü h r für 
Melasse  in  Kesselwagen  von  der  Zucker- 
fabrik i-n  Chrudim-Stadt  in  die  Spiritus- 
fabrik ebendaselbst. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Wider- 
ruf, bezw.  bis  zur  Einführung  im  Tarifwege,  gelangt 
für  die  Ueberstellung  von  Melasse  in  Kesselwagen  von 
der  Zuckerfabrik  in  Chrudim-Stadt  in  die  Spiritusfabrik 
ebendaselbst  4 Heller  für  100  kg,  mindestens  jedoch 
4 Kronen  pro  Wagen  zur  Einhebung. 

Wien,  am  23.  Dezember  1903.  [1298] 

Oesterreichisch-Ungarisch-Französischer  Eisenbahn- 
verband. 

Frachtnachlass  für  Holztransporte. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  Jänner  1904  bis  auf 
Widerruf,  längstens  jedoch  bis  31.  Dezember  1904, 
werden  für  Holzsendungen,  welche  auf  Grund  des 
l'arifes,  Teil  IV,  Heft  2,  des  Oesterreichisch-Ungarisch- 
Französischen  Eisenbahnverbandes  vom  1.  Mai  1900  von 
Stationen  der  kgl.  ungarischen  Staatseisenbahnen  nach 
Stationen  der  französischen  Ostbahnen  abgefertigt 

werden,  die  bei  Umkartierung  in  Sziszek  unter  Berück- 
sichtigung des  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  vom  12.  Dezember  1903,  Nr.  144,  fortl. 
Nr.  3221,  verlautbarten  Frachtnachlasses  für  Sendungen 
ab  Sziszek  erreichbaren  Gesamtfrachtsätze  im  Rück- 
vergütungswege gewährleistet. 

Die  Rückvergütung  erfolgt  gegen  durch  die  rekla- 
mierende Firma  als  Absenderin  an  die  Direktion  der 
kgl.  Ungarischen  Staatseisenbahnen  in  Budapest  zu  be- 
wirkende Vorlage  der  Frachtbrief-Duplikate,  welche  bei 
der  genannten  Direktion  längstens  bis  Ende  Februar  1905 
erliegen  müssen. 

Wien,  am  23.  Dezember  1903.  [T299J 

E.  k.  österr.  Staatsbahnen 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Berichtigung  eines  Frachtsatzes  im 
Nachtrage  IV  zum  Lokalgütertarife, 
Teil  II,  Heft  2. 

In  dem  mit  1.  Jänner  1904  zur  Einführung  ge- 
langenden Nachtrage  IV  zum  Lokalgütertarife,  Teil  II, 
Heft  2,  Seite  366,  ist  in  der  Anhangspost  34  in  der 
Relation  Saybusch — Zywiec — Wieliczka  der  Frachtsatz 
von  „55“  auf  „115“  zu  berichtigen. 

Wien,  am  25.  Dezember  1903.  [1300] 

Einhebung  von  Gebühren  für  die  Desinfektion  von 
Eisenbahnwagen,  welche  zum  Transporte  von 
lebendem  Geflügel  benützt  wurden. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  40  vom  7.  April  1903,  Seite  1076, 
Pos.  [337],  verlautbarten  Desinfektionsgebühren  für  Ge- 
flügel werden  mit  Genehmigung  des  k.  k.  Eisenbahn- 
ministeriums unter  den  gleichen  Bedingungen  auch  in  der 
Zeit  vom  1.  Jänner  1904  bis  auf  Widerruf  berechnet. 

Wien,  am  26.  Dezember  1903.  [1301] 

Prir.  Oesterr.-uugar.  IStaatseiseiibahu-desellsehaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Ausscheidung  des  Artikels  „Holzmehl“ 
aus  dem  Ausnahmetarife  II  der  k.  k. 
österr.  Staatsbahnen. 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  März  1904  wird  der 
Artikel  „H  o 1 z m e h 1“  aus  dem  Ausnahmetarife  II  der 
k.  k.  österr.  Staatsbahnen  ausgeschieden  und  erfolgt  die 
Frachtberechnung  für  diesen  Artikel  ab  dem  vorge- 
nannten Termine  zu  den  Frachtsätzen  der  Klasse  C,  in- 
sofern nicht  für  denselben  besondere  Tarifermässigungen 
verlautbart  werden. 

Diese  Tarifmassnahme  wird  im  Lokalgütertarife 
der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen,  Teil  II,  Heft  1,  2 und  3, 
gelegentlich  der  nach  dem  1.  Jänner  1904  stattfindenden 
Herausgabe  von  Nachträgen  durchgeführt  werden. 

Wien,  am  24.  Dezember  1903.  [1302] 

Norddeutscher  Güterverkehr  mit  Galizien  und  der 
Bukowina. 

Tarif,  Teil  II.  Heft  1. 

Verlängerung  der  Gültigkeit  des  Aus- 
nahmetarifes  Nr.  55. 

Die  Gültigkeit  des  Ausnahmetarifes  Nr.  55  für 
Düngemittel  wird  bis  auf  Widerruf,  längstens  jedoch  bis 
Ende  Dezember  1904,  verlängert. 

Wien,  am  23.  Dezember  1903.  [1303] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Sonstige  Nachrichten. 


Ausland. 

Norddeutscher  Donaiiiiinschlagsverkehr  über  Passau, 
Regensburg  und  Deggendorf  Donauläude  transit,  Teil  II, 
vom  1.  März  1897.  (Aufhebung  von  Frachtsätzen.) 
Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  werden  die  Frachtsätze  des 
Ausnahmetarifes  Nr.  8 b für  Kupfervitriol  und  Rohkupfer  in 
10  t-Ladungen  von  FreiOerg  i.  S.  und  Halsbrücke  i.  S.  nach 
Eegensburg  Donaulände  transit  zu  174,  bezw.  178  Pfg.  für 
100  kg  ohne  Ersatz  aufgehoben. 

Sächsiscb-Siid«  estdeiitscher  Verband.  Heft  1 (Ver- 
kehr der  Preussiscb-Säcbsiscben  Wettbewerbs-  und  Ge- 
meinschaftsstationen mit  der  Pfalzbabn,  den  Reicbs- 
eisenbabnen  und  der  Badischen  Staatsbahn).  (Bisherige 
Hinausgabe  von  Nachträgen.)  Zu  dem  ab  1.  Juni  1901 
gültigen  Tarife,  Heft  1,  sind  ausgegeben  worden; 

Nachtrag  I am  1.  September  1902, 

Nachtrag  II  am  1.  Mai  1903. 

Sächsisch-Siidwestdeutscher  Verband.  Heft  2 (Ver- 
kehr der  Sächsischen  Biniienstationen  mit  der  Pfalzbahn). 
(Bisherige  Hinausgabe  von  Nachträgen.)  Zu  dem  ab 
1.  Juni  1901  gültigen  Tarife,  Heft  2,  sind  ansgegeben  worden: 
Nachtrag  I am  1.  September  1902, 

Nachtrag  II  am  1.  Oktober  1902, 

Nachtrag  III  am  1.  Mai  1903. 

Sächsisch-Siidwestdeutscher  Verband.  Heft  3 (Ver- 
kehr der  Sächsischen  Binueustationeu  mit  den  Reichs- 
eisenbahnen). (Bisherige  Hinausgabe  von  Nachträgen.) 
Zu  dem  ab  1.  Juni  1901  gültigen  Tarife,  Heft  3,  sind  aus- 
gegeben worden: 

Nachtrag  I am  1.  September  1902, 

Nachtrag  II  am  1.  Oktober  1902, 

Nachtrag  111  am  1.  Mai  1903. 

Sächsisch-Siidwestdeutscher  Verband.  Heft  4 (Ver- 
kehr der  Sächsischen  Binnenstatiouen  mit  der  Badischen 
Staatsbahn).  (Bisherige  Hinausgabe  von  Nachträgen.) 
Zu  dem  ab  1.  Juni  1901  gültigen  Tarife,  Heft  4,  sind  aus- 
gegeben worden: 

Nachtrag  I am  1.  September  1902, 

Nachtrag  II  am  1.  Oktober  1902, 

Nachtrag  III  am  1.  Mai  1903. 
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Eisen  nnd  f.nh £^7.1;“^" ' * ' ' ' ' ‘ 

in  Uann,.n  „„  »f.L7e“„^ "Ä7/.7ee‘=L7f„7EL^i7' «e  .ieeee  Oe.iei,, 

und  zwar:  ’ 


f ü 1 


1.  Abteilung. 

Stahl  Eisen-  und  Stahlwaren,  wie  im 

Tarife  Teü  irfSr  ^ i™  Verbandsgüter- 

tante (Teill)  für  die  Belgisch  - Deutschen  Eisenbahnverbände 
genannt. 

2.  Abteilung. 

b/ * Stahl,  wie  im  S p e z i a 1 1 a r i f e II  der  Güter 

klassifikation  im  Verbandsgütertarife  (Teil  I)  für  die  BeSch- 
Deutschen  Eisenbahnverbände  genannt. 


l*"®  c a t 4 g 0 r i e. 

Fers  et  aciers  objets  en  fer  ou  en  acier  rankes  au 
^ I dans  le  tableau  de  Classification  de^  mar- 

chandises  (premibre  partie  des  tarifs  belges-allemands). 


2®  catdgorie. 

aciers  rangds  au  Tarif  snecinl  n i 

lablsan  de  cU,siüe,lion  des  »a,chnndr,e. ‘Jpremi.re  p.„"“dj* 


Fers  et 


Von 

Nach  ' 

Lindau 

(Stadt  und  Rangier-  ^ 
bahnhof)  ' 

1.  Abteilung 

2.  Abteilung  i 

— 

Francs,  für  1000  kg  ' 

Anvers  (Antwerpen)  (Bassins,  Entrepöt  und  Südkais)  transit 

i 

' U8-Q1 

30-54 

Bruges  (Brügge)  (Bassin)  transit  

•JL?  i7  J. 

1 Bruxelles  (Brüssel)  (Bassin  und  Entrepöt)  transit 

39'74 

Q7.A  O 

31-09 
30-12  : 

öl  ttO 

1 Louvain  (Löwen)  (Bassin)  transit 

oyii 

30-67  ! 

Nieuport  (Bassin)  transit  • • . . 

Ostende  (Bassins)  transit  ’ ‘ ' " • ' 

37’44 

40-28 

30- 11 

31- 45  I 

Termonde  (Entrepöt  und  Quai  Rive  droite)  transit  

40-05 

31-30 

30-42 

Terueuzen  transit  . 

39-47 

30-91 

au  R (-A^usnahmetarif  14a  für  Kohzucker 

£^;.''r7fi.,ep„^rr„  ss«  s £=S 

d'^Ss"  ‘ Tarif««  i«  «weiten  Absatse  «nte? Ic 


Vu  h September  1903  ausgeführten  Meneen 

des  AbfertigungZches 
(Muster  8 der  Ausfuhrungsbestimmungen  zum  Zuckersteuer- 
gesetze)  zu  trennen  nach  Farben  und  anderen,  nicht  raffi- 

des  Musters  8)  .einerseits 
und  raffinierten  Zuckersorten  anderseits.“ 


gesetze)  zu  trennen  nach^Farinen  unf^Ld^en  bc?t‘raffi" 

nierten  Nachprodukten  (Spalte  12  des  M'’“*-»’-  -• •« 

und  raffinierten  Zuckersorten  anderseits  ‘ 
und  der  zweite  Absatz  unter  2 e den  Zusatz: 

Snrtan  v^l  1’  ^eptember  1903  ausgeführten 

Sorten  Verbrauchszucker  werden  auf  1 1 Farins  oder  anderer 

l^^«‘>P''odukte  1 t Eohzucker  und  auf  1 t 
finierter  Zuckersorten  li/g  t Kohzucker  gerechnet  “ 

/<Ur  AnsriihrnTHT  j..* ® 


7nr  A A /9 1 Jxonzucjfer  gerechnet.“ 

Zur  Ausführung  dieser  Tarifbestimmungen  hat  der 
preussische  Finanzminister  auf  Ersuchen  des  Ministers  der 
öffentlichen  Arbeiten  veranlasst,  dass  die  Zuckersteiierstpllpn  Hto 
ausgeführten  Zuckensorfon  bnnfi:„  " ^ 


bahnrates  stattgefunden.  Auf  der  Tagesordnung  standen  u a 
folgende  Punkte  von  allgemeinem  Interesse:  Vorlage  der  Eisen- 
bahn- Direktion,  betreffend  Ermässigung  der  Eisenbahnfrachten 
für  Zichorienfabrikate,  Ermässio’ung’  der  Frachtpn  für  ■ i 
von  rnitteldeutschen  Versandstationen,  einschliesslich  PredeTuL^ 
..""gh  .B®lgi®n,  und  Einführung  ^on  Ausnahr 
frachtsatzen  für  Steinsalz  von  Freden  und  Volpriehausen  nach 
west-  und  sudwestdeutschen  Bedarfsplätzen. 

[,Z.  d.  V.  D.  E.-V.*j 

wr«™  Ostafrika- Verkehr  über  Hamburg.  Tarif 

1B99.  (Zirkular,  betreffend^die  Be- 
förderung von  Sendungen  nach  Pretoria  „nS 
Johannesburg.)  Die  General-Direktion  der  kgl.  Bayerischen 
Staatseisenbahnen  erliess  nachstehendes  Zirkular  an  ihre^ Organe: 

a.f  Gf„.d  d.s  V„bidXt 


sorgen. 


Pur  die  Weiterbeförderung  hat  der  Versender  selbst 


PATENTE 

aller  Länder  erwirkt  Ingenieur  747 

LM.  Gelbhaus,  beeideter  Patentanwalt 

7 (geeenlllier  ileni  l L Pateiitamte). 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kandgemacht  in  Dnrchfühnmg  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  189.5,  R.-G.-BI.  Nr.  167.) 

Hie  nacbstehemlen  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  aneefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations' 
und  Liquidiemugskosten  vom  Ruckvergntungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K öü  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
d.isselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K .50  eingehoben. 
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1 Laibach 

(S.B.) 

1 ■ 

Eoveredo 
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Anmerkung 

aj 

b) 

a) 

i 

a) 

b) 

a) 

i ») 

• 

Frachtsätze  für  100  kg  in  Heiler 

169 

i 

i 

- 

1 

. 

— 

— 

Nnr  gültig  für  Sendungen  von  Bares 

241 

; 202 

297 

1 276 

256 

236 

- 

451 

» . . . . Arad 

234 

195 

286 

1 271 

253 

1 233 

462 

438 

• ...  . , Battonya 
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206 

302 

280 

1 261 

240 

1 - 

455 

• - . . . Bekes-Csäba 

ij  252 

211 

— 

— 

1 269 

247 

- 

457 

...  . , Debreczen 

; 

— 
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261 

- 
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- j 
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il 
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Bozen-Gries 

Brenner  

Brixen 

Bruueck  

Franzensfeste  .... 

Graz  8.B 

Innsbruck  

Klagenfurt 

Klausen  

Kufstein  8.B 

Daibach  8.B 

Linz 

Idarbnrg  Haaptbahnhof 

Salzburg 

Schwaz 

Villach  8.B 

Wörgl  S.B 


1283 

1 1363 

1344 

1.334 

1323 

1.303 

1429 

1 

, 1854 

1275 

; 1355 

1336 

1326 

1315 

1295 

; 1421 

1346 

1251 

1331 

1312 

1302 

1291 
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1 
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1 

1322 

1211 

1 1291 
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1231 

1 

1357 

j 1282 

1243 

1323 
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! 1263 
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I 1314  j 

1 940 

(1 
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1035 
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1364 

1345 

1339 

1332 

1320 
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1043 

1123 

1104 
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1310 
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1279 

1406 

1330 

1292 

1349 
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1324 

1317 

1305 

1.384 

1337 

1043 

1123 

1104 

1094 

1083 

1063 

1189 

1114 

1047 

1104 

10S5 

1079 

1072 

1060 

1139 

1092 

II  940 

1020  1 

1001 

991 

980 

960 

1035 

1011 

1160 

1217 

1198 

1192 

1185 

1173 

1252 

1205 

1312 

1369  1 

1.350 

1344  I 
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1325 

1404 

1357 

1067 
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1147 

1128 
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1 1 
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Spezialtarife 
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bei  Frachtzahlnng  für 
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B 

'S 

'S, 

0)  Q£ 
'Ö  ‘co 
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GQ 
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! 0 ^ 
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Zugestandene  Frachtsätze 

in  Heller  für 

100  kg 

Bodenbaoh  (B.N.B.) 

Lewin-Geltschberg  . . 

205 

119 

110 

119 

94 

, 

88 

72 

72 

67 

51 

57 

55 

47 

Wernstadt 

221 

1.35 

126 

135 

106 

100 

82 

82 

77 

57 

63 

61 

53 

BÖbm.  Kamnitz 

Dentscli-Kralupp  ... 

425 

1 

177 

171 

2.30 

171 

- 

- 

138 

- 

- 

1 

1 110 

106 

92 

75 

i 

! 93 

i 

76 

67 

Böhm.  Kamnitz  . 

I 

217 

185 

134 

129 

107 

84 

Böhm.  Leipa 
(B.N.B.)  .... 

_ 

_ 

_ 

229 

180 

141 

135 

112 

87 



Haida  ■ 

— 

— 

— 

— 

241 

— 

— 

199 

— 

— 

148 

142 

117 

90 

— 



— 

Kreihitz-Teichstatt 

Ijiizna-LischaD 

— 

— 

— 

— 

25.3 

— 



215 





153 

148 

122 

92 

— 



— 

Röhrsdorf  (B.N.B.) 

' 

— 

— 

— 

253 

_ 

_ 

204 
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Diese  ermässigten  Frachtsätze  finden,  insofern  sich  nach  Ausnahmelarif  10  nicht  billigere  Frachtsätze  ergeben,  anch  auf  leere  e-ebrancht« 
Petroleum-  und  sonstige  Mineralöl  lasser,  anch  eiserne,  bei  Aufgabe  als  Frachtgut  nnd  Frachtzahlnng  für  das  wirkliche  «eirioht  der  Fässer  unttr  der 
Bedingung  nach  Kralnp  B.N.B.  Anwendung,  dass  mindestens  60  Stück  Petrolenm-  und  sonstige  Mineralölfässer  pro  Frachtbrief  nnd  Wagen  anfgegebe^ 
nnd  durch  Arbeitskräfte  der  Partei  eingeladen,  bezw.  ansgeladen  werden.  rracmonei  unu  wagen  anrgegeben 

,1  wr  Transporten  von  leeren,  gebrauchten  Petrolenm-  und  sonstigen  Mineralölfässern  ist  den  Parteien  behufs  Ausnützung  des  Laderaumes 

des  Wagens  die  Verwendung  von  geeigneten  losen  Ladevorrichtnngen,  über  deren  Zulässigkeit  sich  die  Bahn  die  Benrt^lung  vorbehäft  gestattet  D^se 
üirÄwgeh^^^^^^^^  kostenfrei  rnckbefördert,  wenn  die  Aufgabe  derselben  mittels  Frachtbrie^fes  und  unte^r  Nachweisnng 

D s.  ’’  Bei  Aufgabe  der  Sendungen  unter  10.000  kg,  mindestens  jedoch  von  5000  kg  pro  Wagen  nnd  Frachtbrief  werden  die  obigen  ermässigten 
Frachtsätze,  um  15  Prozent  erhöht  und  auf  volle  Heller  anfgernndet,  zur  Anwendung  gebracht.  • ^ ^ 
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Brscheint 


Des  Feiertages  wegen  gelangt  das  nächste  Verordnungs-Blatt  am  6.  Jänner  1904  zur  Ausgabe. 


Der  heutigen  Nummer  liegt  Bogen  6 des  XVI.  Jahrganges  (1902)  der  eisenbahnrechtlichen  Entscheidungen  der 
österreichischen  und  ungarischen  Gerichte,  herausgegeben  von  Dr.  Victor  Roll,  bei. 


Amtliche  Anordnungen  und  Kundmachungen. 


Kaiserliche  Verordnung  vom  26.  Dezember  1903,-^)  betreffend  die  Erstreckung  der  Geltungsdauer  des 
Gesetzes  vom  27.  Dezember  1893,  R.-G.-Bl.  Nr.  189,  über  die  Unterstützung  der  Handelsmarine,  und  der 
kaiserlichen  Verordnung  vom  27.  Dezember  1900,  R.-G.-Bl.  Nr.  229,  über  die  Steuerbefreiung  der  See- 

handelsschife. 

Auf  Grund  des  § 14  des  Staatsgrundgesetzes  vom  21.  Dezember  1867,  R.-G.-Bl.  Nr.  141  finde  Ich 
anzuordnen  wie  folgt:  ’ 

Die  Geltungsdauer  des  Gesetzes  vom  27.  Dezeliber  1893,  R.-G.-Bl.  Nr.  189,  betreffend  die  Unterstützung 
der  Handelsmarine,  und  der  kaiserlichen  Verordnung  vom  27.  Dezember  1900,  R.-G.-Bl,  Nr.  229,  betreffend  die 
Steuerbefreiung  der  Seehandelsschiffe,  wird  bis  zum  31,  Dezember  1904  erstreckt. 

a • § 

Mit  dem  Vollzüge  dieser  Verordnung,  welche  mit  1.  Jänner  1904:  in  Wirksamkeit  tritt,  sind  Meine  Minister 
des  Handels  und  der  P'inanzen  beauftragt. 

W a 1 1 s e e,  26.  Dezember  1903. 

Franz  Joseph  m.  p. 

Koerber  m.  p.  Welsersheirab  m.  p.  Wittek  m.  p.  Böhm  m.  p. 

Hartei  m.  p.  Call  m.  p.  Giovanelli  m.  p.  Pi^tak  m.  p. 


Verordnung  der  Minister  des  Handels  und  der  Finanzen  vom  23.  Dezember  1903,  betreffend  die  teilweise 
Abänderung  des  statistischen  Warenverzeichnisses  für  den  auswärtigen  Handel. 

Im  Einvernehmen  mit  den  kgl.  ungarischen  Ministerien  des  Handels  und  der  Finanzen  wird  im  Hinblicke 
auf  die  in  Ausführung  des  § 1 des  Gesetzes  vom  31.  Jänner  1903,  R.-G.-Bl.  Nr.  26,  durch  die  Verordnung  der 
Ministerien  der  Finanzen  und  des  Handels  vom  26.  August  1903,  R.-G.-Bl.  Nr.  173,  betreffend  die  Zollbehandlung 
von  Zucker,  erfolgten  Abänderungen  der  Nummern  17,  18  und  19  des  Zolltarifes  für  das  österreichisch-ungarische 
Zollgebiet  auf  Grund  des  § 1,  Abs.  3,  des  Gesetzes  vom  26.  Juni  1890,  R.-G.-Bl.  Nr.  132,  betreffend  die  Statistik 
des  auswärtigen  Handels,  verordnet  wie  folgt; 


*)  Enthalten  in  dem  am  29.  Dezember  1903  aiisgegebenen  CXVII.  Stücke  dea  R.-G.-Bl.  unter  Nr.  267. 
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Die  Nummer  36  für  die  Einfuhr,  sowie  die  Nummer  17  für  die  Ausfuhr  des  genannten  statistischen  Waren- 
verzeichnisses bleiben  unverändert. 

In  allen  jenen  Fällen,  in  welchen  in  Gemässheit  der  §§  3 und  4 der  Verordnung  der  Ministerien  der 
Finanzen  und  des  Handels  vom  26.  August  1903,  R.-G.-Bi.  Nr.  173,  bei  der  Einfuhr  von  Rohr-  oder  Rüben- 
zucker aller  Art,  welcher  aus  prämiengewährenden  Ländern  stammt  oder  von  einem  entsprechenden  Ursprungs- 
zertifikate nicht  begleitet  ist,  die  Einhebung  eines  Spezialzolles  erfolgt,  ist  seitens  der  k.  k.  Zollämter  in  der 
Rubrik  „Zollsatz“  der  statistischen  Anmeldescheine,  bezw.  am  Kopfe  der  Auszugsbögen  für  derartigen  Zucker 
nebst  dem  betreffenden  tarifmässigen  Zollsätze  auch  der  in  Anwendung  kommende  Spezialzoll  anzusetzen. 

Der  auf  Grund  des  Erlasses  des  Finanzministeriums  vom  3.  August  1903,  R.-G.-Bl.  Nr.  161,  nach 
dem  31.  August  1903  als  gegen  Ausfuhrbonifikation  ausgeführt  erklärte  Zucker  ist  in  der  bisherigen  Weise 
anzumelden  und  nachzuweisen. 

Die  vorstehenden  Abänderungen  des  statistischen  Warenverzeichnisses,  sowie  die  auf  die  Ansetzung  des 
Spezialzolles  bezügliche  Bestimmung  treten  mit  dem  Tage,  an  welchem  diese  Verordnung  den  k.  k.  Zollämtern 
zur  Kenntnis  kommt,  in  Kraft. 

Call  m.  p.  Böhm  m.  p. 


Inland. 

Eisenbahn-Projekte  und  Bau. 

Wiener  elektrische  Strassenbahnen.  (Projekt  der 
Gemeinde  Wien  für  die  eingeleisige  Linie  Konz. 
Nr.  76  „von  der  K a i s er- J u bil  äum  s b r ü ck  e über  den 
Donaukanal  durch  die  Gunoldstrasse,  Heiligen- 
städterstrasse und  Barawitzkagasse  bis  zur  Hohe- 
wartestrasse“:  Ergebnis  der  durchgeführteiiTrassen- 
revision  und  Stationskommission,  sowie  der  politi- 
schenBegehung  in  Verbindung  mitderEnteignungs- 
verhandlung;  Erteilung  des  Baukonsenes  ex  com- 
missione.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  28.  No- 
vember den  von  der  k.  k.  Stattbalterei  in  Wien  mitgeteilten 
Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  3.  Juni  durchgeführten 
Trassenrevision  und  Stationskommission,  einschliesslich  der  poli- 
tischen Begehung  in  Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung 
rücksichtlich  des  Projektes  der  Gemeinde  Wien  für  die  ein- 
geleisige Linie  Nr.  76  der  Konzessions-Kundmachung  vom 
24.  März  1899,  R.-G.-Bl.  Nr.  58,  „von  der  Kaiser-Jubiläums- 
brücke über  den  Donaukanal  durch  die  Gunoldstrasse,  Heiligen- 
städterstrasse und  Barawitzkagasse  bis  zur  Hohewartestrasse“ 
der  städtischen  Strassenbahnen  in  Wien,  sowie  die  auf  Grund 
des  Erlasses  vom  4.  Mai  1903,  Z.  10.581,  für  das  gegenständliche 
Projekt  — einschliesslich  der  kommissionell  gutgeheissenen,  ab- 
weichend von  der  konzessionsmässigen  Beschreibung  der  Linie, 
statt  in  der  Gunoldstrasse  und  Heiligenstädterstrasse,  auf  einem 
I neu  zu  eröffnenden  Strassenzuge  geführten  Teilstrecke  km  0-38 
bis  km  0'50  — erfolgte  Erteilung  des  Baukonsenses  zur  Kenntnis 
j genommen. _ _ [E.-M.-Z.  29.701.] 

Projektierte  Bahn  niederer  Ordnung  mit  elektri- 
schem Betriebe  von  Trient  nach  Male  (Nonstalbahn)  und 
projektierte  Bahnverbindung  San  Michele — Mezolombardo 
' (Rettalinie).  (Vorlage  der  Detailprojekte  für  die 
Anfangsteilstrecke  km  O'O  bis  km  1‘1,  dann  für  die 
i Station  San  Michele-Nonstal  und  endlich  für  die 
Station  Mezolombardo:  Anordnung  der  Stations- 

kommission und  politischen  Begehung  in  Verbin- 
dung mit  der  Enteignungsver handln ng.)  Das  k.  k. 
Eisenbahnminisferium  hat  unterm  4.  Dezember  auf  Grund  der 
vorgelegten  Detailprojekte,  und  zwar: 

1.  für  die  Anfangsteilstrecke  km  00  bis  km  1‘1,  dann 

2.  für  die  Station  San  Michele-Nonstal  im  Bereiche  der  Teil- 
strecke km  18‘1  bis  km  18  6,  einschliesslich  der  neuen  Au- 
fangsstiecke  km  00  bis  km  0‘5  der  Rettalinie,  und  endlich 

3.  für  die  Station  Mezolombardo  im  Bereiche  der  Teilstrecke 
km  21’9  bis  km  22’4  der  Bahnlinie  Trient — Male 

die  k.  k.  Statthalterei  in  Innsbruck  beauftragt,  rücksichtlich  der- 
selben unverzüglich  die  Stationskommission  und  politische  Be- 
gehung ln  Verbindung  mit  der  Enteignungsverhandlung  vor- 
znnehmen.  | E.-M.-Z.  45.886.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb von  W'setin  nach  Gross  - Karlowitz.  (Generelles 
Projekt:  Ergebnis  der  d u r ch  g ef  ü h rt  e n Trassen- 

revision und  Stationskommission.)  Das  k.  k.  Eisenbahn- 
niinisterium  hat  unterm  11.  Dezember  den  von  der  k.  k.  Statt- 
halterei in  Brünn  mitgeteilten  Bericht  über  das  Ergebnis  der 
am  29.  und  30.  September  durchgeführten  Trassenrevision  und 
Stationskommission  rücksichtlich  des  von  Dr.  Alfred  Reich  in 


Gross-Karlowitz  namens  des  Konsortiums  für  die  projektierte 
Lokalbahn  Wsetin — Gross-Karlowitz  vorgelegten  generellen  Pro- 
jektes für  eine  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von 
der  Station  Wsetin  der  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  hach  Gross- 
Karlowitz  zur  Kenntnis  genommen  und  die  von  der  Kommission 
befürwortete  Linienführung  und  Disposition  der  Stationen  für 
die  eventuelle  Verfassung  des  Detailprojektes  der  gegenständ- 
lichen Lokalbahn  genehmigt.  [E.-M.-Z.  49.869.] 

Kleinbahnlinieu  mit  elektrischem  Betriebe  in  Brünn 
und  Umgebung.  (Ausführungspläne  der  Teilstrecke 
„L  a z a n s k y p 1 a t z— P arkstrasse“,  sowie  mehrerer 
Geleiseanlagen:  Ergebnis  der  durchgeführten 
technisch-polizeilichen  Prüfung;  Erteilung 
des  Betriebskonsenses  ex  commissione.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  19.  Dezember  den  von 
der  General-Inspektion  der  österreichischen  Eisenbahnen  mit- 
geteilten Bericht  über  das  Ergebnis  der  am  11.  Juli  durch- 
geführten technisch-polizeilichen  Prüfung,  und  zwar: 

a)  der  Teilstrecke  „Lazanskyplatz— Parkstrasse“  der  Linie 
„ Altbiünner  Bad — Lazanskyplatz — Parkstrasse“ ; 

b)  der  Geleiseschleife  am  Endpunkte  der  Linie  III  „Kröna— 
Grosser  Platz — Eichhorngasse“  durch  die  Sturmgasse  zur 
Haltestelle  „Lichtenaueigasse“ ; 

c)  der  Betriebsausweiche  in  km  23/4  der  Linie  III  „Kröna — 
Grosser  Platz — Eichhorngasse“  und 

d)  der  Geleiseverbindung  der  vorgenannten  Linie  III  mit  der 
Linie  IV  „Zeile — Grosser  Platz“  am  Grossen  Platze 

der  Kleinbahnlinien  mit  elektrischem  Betriebe  in  Brünn  und  Um- 
gebung — bei  welcher  Amtshandlung  für  die  unter  a)  angeführte 
Teilstrecke  der  provisorische  und  für  die  unter  b),  c)  und  d)  ge- 
nannten Geleiseanlagen  der  definitive  Betriebskonsens  iin  Namen 
des  k.  k.  Eisenbahnministeriums  ex  commissione  ab  12.  Juli  1903 
erteilt  wurde  — unter  Zustimmung  zu  den  getroffenen  kom- 
missioneilen Bestimmungen  und  Anordnungen  zur  Kenntnis  ge- 
nommen. [E.-M.-Z.  49.615.] 

Normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von 
Korneuburg  nach  Ernstbrimii.  (Genehmigung  des 
Normalplanes,  betreffend  die  Verteilung  des 
Oberbaumateriales  auf  obiger  Bahnlinie.)  Das 
k.  k.  Eisenbahnministerium  hat  unterm  16.  Dezember  den 
vom  Niederösterreichischen  Landeseisenbahnamte  vorgelegten 
Normalplan  Nr.  1 c,  betreffend  die  Verteilung  des  Oberbau- 
materiales für  12  m lange  Schienen  des  Systems  XXIV  der 
k.  k.  Staatsbahnen  im  kurrenten  Geleise  der  im  Bau  befindlichen 
normalspurigen  Lokalbahn  mit  Dampfbetrieb  von  Korneuburg 
nach  Ernstbrunn,  unter  Ausfolgung  eines  signierten  Planpares 
genehmigt.  [E.-M.-Z.  55.444.] 

Normalspurige  Kleinbahnlinieu  mit  elektrischem 
Betriebe  in  Pola.  (Genehmigung  der  Normalpläno 
für  den  Oberbau.)  Das  k.  k.  Eisenbahnministerium  hat 
unterm  18.  Dezember  die  von  der  Bauunternehmung  Jakob 
Ludwig  Münz  in  Wien  vorgelegten  und  später  richtiggestellten 
Noimalpläne  für  den  Oberbau  der  in  Bauausführung  befindlichen 
Kleinbahnlinieu  mit  elektrischem  Betriebe  in  Pola  unter  Rück- 
schluss eines  signierten  Planpares  zur  Anwendung  auf  der  gegen- 
ständlichen Kleinbahn  genehmigt.  [E.-M.-Z.  37.909.] 

Projektierte  normalspurige  Lokalbahn  mit  Dampf- 
betrieb von  Sudomör  nach  Altpaka.  (Genehmigung  des 
Projektes  für  die  Nivelletteänderung  in  der 
Teilstrecke  km  14'3  bis  km  15'0.)  Das  k.  k.  Eisen- 
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bahnministenum  hat  unterm  14.  Dezember  das  vom  Landes- 
ausschusse  des  Königreiches  Böhmen  vorgelegte  Proiekt  für 
eine  im  Sinne  des  Erlasses  vom  27.  Oktober  1903  Z 42  847 
n"”/  Nivellelteänderung  in  der  T;ilst;ecke 
km  14  3 ^s  km  15-0  der  projektierten  normalspurigen  Lokal- 
bahn mit  Dampfbetrieb  von  Sudomef  nach  Ältpaka,  unter  gleich- 
zeiiiger  Rückstellung  eines  signierten  Projektspares,  genehmigt. 

[E.-M.-Z.  52.972.] 

Eisenbalin- Verwaltung  und  Betrieb. 

Gemeinde  Wien  — städtische  Strassenbahnen.  (Er- 

Ho^he°W  Kasino  Zögernitz  über  die 

Hohe  Warte  bis  zur  Endstation  W o 11  ergas  s e.)  Am 
23.  Dezember  wurde  der  elektrische  Betrieb  auf  der^Strecke  vom 
Kasino  Zogernitz  über  die  Hohe  Warte  bis  zur  Endstation  Woller- 
psse  aufgenommen.  Mit  demselben  Tage  wurde  der  Dampf- 

K.  k.  österr.  Staatsbahnen.  (S  t a a t s b a h n - D i r e k t i o n 
Pilsen.  Einführung  der  Personen-  und  Gepäcks- 
Station  Saaz  k.k.St.B.)  Die  bisher 

Saaz^rkslfB  ^;''''‘<=l>tenverkehr  eingerichtete  Station 

baaz  k.k.St.B.  der  Lime  Pilsen— Dux  wird  am  1.  Jänner  1904 
auch  für  den  Personen-  und  Gepäcksverkehr  eröffnet. 

Kaiser  Ferdinands-Kordbahu.  (Abfertigung  von 
f Reisegepäck  in  der  Haltestelle 

Landshut.)  Vom  1.  Jänner  1904  angefangen  wird  die  Ab- 
fertigung von  Personen  und  Reisesjepäck  in  der  auf  der  Linie 
Lundenburg-Kuth  gelegenen  Haltestelle  Landshut  durch 
werden  Die  Fahrkartenausgabe  für  diese 
altestelle  im  Gasthause  des  Albin  Ondryska  im  Orte  Landshut 
wird  ab  diesem  Tage  eingestellt. 

Südbahn-Gesellschaft.  (Eröffnung  der  Personen- 
haltestelle „Grobelno“  als  Station  für  den  Gesamt 
bahn^tid  ß^'^p'^seröffuung  der  Rohitscher  Lokal- 

S"  1 ‘^®''  ^.^"1®  Wien-Triest  zwischen  den  Stationen 

Ponigl  und  St.  Georgen  befindliche,  bisher  nur  für  den  Personen- 

^G^r^^b’e  l“n  . eingerichtete  Personenhaltestelle 

öffnet  ^ ^ Station  für  den  G e s a ni  t v e r k e h r er 

Bozen-Meraner  Bahn.  (Äk  ti  vi  er  u ng  d e s Rol  1 f u hr- 
dienstes  in  der  Station  Dntermais.)  Auf  Grund  des 
Betriebsreglements  vom  10.  Dezember  1892,  R.-G.-Bl.  Nr  207 
und  der  korrespondierenden  Bestimmungen  anderer  Reglements 
werden  vom  1.  Jänner  1904  angefangen  die  in  der  Station^ünter- 
mais  anlangenden  Eil-  und  Frachtgüter  den  Empfängern  ohne 
vorherige^  Benachrichtigung  durch  den  RollfuLunternehmer 
Johann  Pichler  in  Untermais  zu  den  mit  besonderer  Kund- 
machung  (vg  . Vnlgs  ßl  f.  E.  u.  Sch.  Nr.  149  vom  24.  Dezember 
festlR  wirden  " sonstigen  Bestimmungen  zu ’ 


Ausland. 

Preussen.  (Kgl.  Preussische  Staatseisen- 
bahnen: Dy ektions bezirk  Kattowitz:  Schliessung 

Tn!  ^u®  Wasserumschlagstelle 

Cosel  (0  d erhafen)  für  Kohlen,  bezw.  Krangüter) 
Der  Verkehr  auf  der  Wasserumschlagstelle  Cosel  (Oder- 
Kohlen  geschlossen  worden;  für  Kranouter 
wird  derselbe  erst  mit  Ende  Dezember  1903  eingestellt.  Rutsch- 
guter  gelangen  auch  während  des  Winters  zur  Verladung. 

Sachsen.  (Kgl.SächsischeStaatseisenbahnen- 

’®^®“  ist  Einführung  der  Schreib- 

rimeordnet  "B^d -Elster“  (mit  Bindestrich) 

Staticn  an  ®®  demgemäss  die  genannte 

ReihenV^a.  + Plauen-Egerer  Linie  nunmehr  die  alphabetische 
ileihenmlge  unter  „B“  anstatt  unter  „E“. 

e 1 e k fr?s?h''e  ^ d e s B e t r i e b e s auf  der 

V ; 1 1 I ^ ® ® ® , äs  t r a 8 s e n b a h II  Chillon-Bvron- 

Rplrilh  ° J ®‘^  Bezember  1903  ist  der  regelnfässige 


linir  Lokalbahnen  Aib- 

^ Murnau-Oberammergau  aus 

d e m B e t y e b e d e r S t a a t s e i s e n b a h n v e r w a 1 1 u n g 
in  den  Besitz  und  Betrieb  der  Lokalbahn^ 
A kt  1 eng  ® s e 1 1 s c h a 1 1 i n M ü n c h e n.)  Die  der  in  Liqui- 
TpV®ii  "Ai^tiengesellschaft  Süddeutsche  Elektris^e 

A ,,'1®^,'^®'^  vollspurigen  Lokalbahnen 

Aibling-Peilnbach  (12km)  und  Murnau-Kohlffrub- 
0 b er  a m my  g a u (24  km),  welche  seit  zwei  Jahren  vL  der 
bayrischen  Staatseisenbahnverwaltung  betrieben  wurden,  sind 
mit  allem  Zubehör,  dem  ganzen  Fuhrpark  und  sonstigem  In- 
Fulf-  1®"  elektrischen  Betrieb  herg^tellten 

Pokalbahii-Aktiengesell- 
sjaft  in  München  ubergegangen,  und  zwar  wird  diese  Gesell- 

Liniel;  fllrn.ta.7 


Verschiedene  Mitteilungen. 

Elektrische^  Bahn  Dornbirn  - Lustenau.  (k  on- 

yituieryde  Generalversammlung.)  Am  28.  Sep- 
de’?  Dr  Tfo“*!  Borcbn-ii  in  Vorarlberg  unter  dem  Vorsitze 
des  Dr.  Karl  Fussenegger,  Advokat  in  Dornbirn,  und  im  Bei- 
sein des  als  Regierungsvertreter  entsendeten  k k Bezirks 
hauptmannes  in  Feldkirch,  Arthur  Ritter  v.  Zigau, ' die  koil 
stituieynde  Generalversammlung  der  Aktiengesellschaft  „Elektri- 
yhe  Lahn  Dornbirn-Lustenau“  statt.  Bei  derselben  waren  durch 
die  erscyenenen  Aktienbesitzer  von  den  insgesamt  4630  Stück 
ysgegebenen  gesellschaftlichen  Aktien  3800  Aktien  vertreten 
Die  Versammlung  beschloss  die  Bildung  der  Aktiengesellschaft 
auf  Grund  der  von  der  Regierung  genehmigten  Statuten.  In  den 
Verwaltungsrat  wurden  gewählt:  Markus  Diem,  Viktor  Hämmerle, 
btadtrat  Julius  Rhomberg  und  Albert  Wimauer  aus  Dornbirn 
®?TV®  und  Fridolin  Hämmerle  aus  Lustenau;  ferner 

steht  dem  Landesausschusse  des  Landes  Vorarlberg  sowie  der 
Stadtgemeinde  Dornbiin  und  der  Marktgemeinde  Lustenau 
statuteimiassig  das  Recht  zu,  je  ein  Mitglied  in  den  gesellschaft- 
hchy  Verwaltungsrat  zu  entsenden.  In  den  Prüfungsaus.schuss 
wurden  gewählt:  Jakob  Zellweger  Gerichtspräsident  in  Au,  und 
Franz  Sy®gel,  Buchyiter  in  Dornbirn,  als  Mitglieder  und 
Rudolf  Giabher  ih  Lustenau  zu  deren  Ersatzmann.  Sodann 
wurden  die  von  dem  Baukonsortium  und  der  Betriebsleitung  der 
Bahn  erstatteten  Berichte  mit  Anerkennung  zur  Kenntnis  ge 

geschlossen.  In  der  am  6.  OktoLr 
19(;d  stattgefundenen  konstituierenden  Sitzung  des  «'esellschaft 
liehen  Verwaltungsrates  wurden  Dr.  Karl  Fussenegger  Advokat 
in  Dornbirn,  zum  Vorsitzenden  und  Stadtrat  Julius  Rhomberg 
von  Dornbirn  zu  dessen  Stellvertreter  gewählt.  ^ 

[E.-M.-Z.  48.537.] 

Personal-Naehriehten. 

n«  1,  Apostolische  Majestät  haben  mit  Aller- 

hyhster  Entscbliessung  vom  23.  Dezember  1903  die  Bauiäte 
Christian  Lang  und  Ignaz  Rohaczek  zu  Oberbauräten  im 
Eisenbahnministerium  allergnädigst  zu  ernennen  und  den  Bau- 
raten in  diesem  Ministerium  Otto  Grund  und  Stanislaus  Frei- 
herrn  v.  Przychocki  taxfrei  den  Titel  und  Charakter  eines 
Oberbaurates  huldvollst  zu  verleihen  geruht. 

W i 1 1 e k m.  p. 

1«  u j.®®!?®.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Ailer- 

höchster  Entscbliessung  vom  22.  Dezember  1903  den  Ministerial- 
sey®yy  im  Eisenbahiimiiiisterium  Dr.  Adolf  Ritter  v Strigl 
Alfred  Re  SSI  g und  Dr.  Eduard  Ritter  v.  Donheimer- 
11®®  <ien  Titel  und  Charakter  eines  Sektionsrates 

allergnadigst  zu  verleihen  geruht.  Wittek  m.  p. 

Der  Eisenbahnniinister  hat  den  Oberingenieur  Rudolf 
A X m a n n zum  Baurate  im  Eisenbahnministerium  ernannt. 

Der  Emenbahnminister  hat  den  Bahnkomniissär  der  öster- 
reichischen  Staatsbahnen  Dr.  Siegmund  Engelberg  zum 
Ministerial- Vizesekretär  im  Eisenbahnministerium  ernannt. 

Eisenbahnminister  hat  den  Rechnungsrevidenten 
Eduard  G r a s s 1 zum  Rechnungsrate  im  Eisenbahnniinisterium 


ernannt. 
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Tarife  und  Transport-Angelegenheiten. 


Kundmachungen. 

Oesterreichischer  Grenzverkehr. 

Abänderung  von  Frachtsätzen  in  den 
Ausnahmetarifen  26  und  27. 

Mit  Gültigkeit  vom  15.  Februar  1904  treten  die 
nachstehenden  Frachtsätze  unter  gleichzeitiger  Aufhebung 
der  für  dieselben  Stationsverbindungen  und  Ausnahme- 
tarife gegenwärtig  bestehenden  Frachtsätze,  enthalten  im 
Tarife,  Teil  II,  für  die  Beförderung  von  Eil-  und  Fracht- 
gütern im  Oesterreichischen  Grenzverkehre,  gültig  vom 
1.  Jänner  1902,  in  Kraft,  und  zwar: 


Ausnahme- 

tarife 

26  27 

Pfennig 
pro  100  kg 

Mittelwalde— Bodenbach  B N.B. 

77 

67 

„ — Liebau 

49 

» — Reichenberg  S.N.D.V.B.  . . 

66 

58 

„ — Seidenberg 

73 

57 

n — Tetschen  Oe.N.W.B.  . . . 

77 

67 

Wichstadtl-Lichtenau— Bodenbach  B.N.B. 

76 

70 

„ „ — Liebau 

52 

„ „ — Reichenberg  .... 

65 

61 

n n — Seidenberg  .... 

72 

60 

n n — Tetschen  Oe.N.W.B. 

76 

70 

Wien,  am  26.  Dezember  1903. 

[1304] 

Priy.  Oesterr.-nngar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft, 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Nordwestdeutsch  - Niederländisch-Oesterreichischer 
Personenverkehr  über  Eger. 

Einführung  neuer  Fahrkarten. 

Mit  15.  Jänner  1904  gelangen  direkte  Fahrkarten 
für  einfache  Fahrt  und  Rückfahrkarten  L,  II.  und 
III.  Klasse,  sowie  direkte  Gepäcksabfertigung  von 
Arnstadt  nach  Karlsbad  B.E.B.  und  Marien- 
bad zur  Einführung. 

Wien,  am  19.  Dezember  1903.  [1305] 

K.  k.  österr.  Staatsbahueu 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Erste  k.  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts-Gesellschaft. 

Einstellung  der  Güteraufnahme. 

Infolge  eingetretenen  Frostwetters  wird  die  Güter* 
aufnahme  in  den  noch  offenen  Stationen  K o r n e u b u r g, 
Wien  {Nordbahnlände,  Praterkai  und  Donaukaibahnhof ) 
und  Budapest  (auch  Budapest-Donauuferbahnhof)  mit 
29.  Dezember  eingestellt.  Hiermit  ist  die  Schiffahrt 
diesjährig  auf  allen  gesellschaftlichen  Betriebslinien  ge- 
schlossen. 

Wien,  am  29.  Dezember  1903. 


K.  k.  priv.  Böhmische  Kommerzialbahnen. 

Aenderungen  im  Tarife,  Teil  II,  für  die 
Beförderung  von  Personen,  Reisegepäck 
und  Hunden  im  Lokalverkehre,  gültig 
vom  1.  Jänner  1903. 

Die  im  gesellschaftlichen  Lokalpersonentarife  auf 
Seite  14  unter  DIA  aufgenommene  Bestimmung,  be- 
treffend „Fahrbegünstigung  für  nicht  im  Dienste  reisende 
Militärpersonen“,  wird  ab  1.  Jänner  1904  ausser  Kraft 
gesetzt. 

Wien,  am  26.  Dezember  1903.  [1307] 

Deutsch-Westösterreichisch-Ungarischer  Seehafen- 
verband. 

Berichtigung  einer  Kundmachung. 

Die  in  der  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt  Nr.  145  ex  1903  sub  Post  1221  er- 
schienenen Kundmachung  angeführten  Zuschläge  für 
Papenburg  und  Leer  sind  für 

Papenburg  . von  60,  67,  60  auf  70,  78,  70 
Leer  . . . . „ 70,  78,  70  „ 60,  67,  60 
zu  berichtigen. 

Wien,  am  23.  Dezember  1903.  [1308] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft 

namensder  beteiligten  Verwaltnngei . 

Rohitscher  Lokalbahn. 

Eröffnung  der  Rohitscher  Lokalbahn. 

Am  21.  Dezember  1903  wird  die  Rohitscher 
Lokalbahn  mit  den  Stationen  G r o b e 1 n o (An- 
schlussstation), St.  Marein  bei  Erlachstein, 
Möstin,  Rohitsch-Sauerbrunn  und  Rohitsch, 
der  Personenbalte-  und  Verladestelle  Kostreinitz- 
P o d p 1 a t und  der  Personenhaltestelle  St.  Veit  bei 
G r o b e 1 n o dem  allgemeinen  öffentlichen  Verkehre 
übergeben. 

Hierbei  gelangen  die  genannten  Stationen,  sowie 
die  Personenhalte-  und  Verladestelle  Kostreinitz- 
P o d p 1 a t für  den  Gesamtverkehr  (Expressgut,  Leichen 
und  explosive  Güter  ausgenommen)  und  die  Haltestelle 
St.  Veit  bei  Grobelno  für  den  Personen-  und 
Gepäcksverkehr  zur  Eröffnung. 

Die  für  den  Verkehr  auf  dieser  Lokalbahn  geltenden 
Tarife  und  Sonderbestimmungen  zu  dem  Betriebsreglement 
für  die  Eisenbahnen  der  im  Reichsrate  vertretenen  König- 
reiche und  Länder  liegen  in  den  Stationen  der  Lokal- 
bahn zur  allgemeinen  Einsicht  auf  und  können  sowohl 
dort,  als  auch  bei  der  Betriebsleitung  der  Lokalbahn  in 
Rohitsch,  sowie  bei  der  gefertigten  betriebführenden 
Verwaltung  um  den  Preis  von  K 1' — käuflich  bezogen 
werden. 

Vom  Eröffnungstage  an  werden  auf  der  Rohitscher 
Lokalbahn  die  gemischten  Züge  Nr.  2901,  2902,  2903 
und  2904  nach  der  bereits  verlautbarten  Fahrordnung 
in  Verkehr  gesetzt. 

Wien,  im  Dezember  1903.  [1309] 

Die  General-Direktion  der  k.  k.  priv.  Südbahu-Gesellschaft 
als  betriebführende  Verwaltung  der  Rohitscher 
Lokalbahn. 


[1306] 
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Einführun 


K.  k.  österreichische  Staatsbahnen 

g ermässig.er  F r a c h t s ä . . . f 0 r K o h I e a s e „ d u a g e n aach  Bode. hach  (S..B.) 

undRosawitz  (Hafen).  ''  ' 

Mit  Gültigkeit  vom  1.  Jänner  1904  erhalten  die  Post-Nr  9 .,nrl  a 
gütertarile,  Teil  II,  Heft  1 (S.  195),  die  nachstehende  Fassung-  ‘ ^ Anhanges  zum  Lokal- 


-O  e-  _ 

«VVOJ  ^ Qä 

=«  tJl"2  «S  O 3 . 

=«  S Si^  Fa-g  g| 

g.S  g(^  .,0.2  ^2  =1> 


B ® ” 'S  • 

‘“'^3 

>-<  O 'M  4) 

_ <u  --o  £-°2=- 

-=*  'S  g w,-'=3't3=ö  «K 


en,  am  29.  Dezember  1903 


« i 

- 1^.2  3 « S 
H 'S  "5 Ph'S  -g  ^ .2  -ö 

O)  H C CÖ  05^fl"t5C  — 

;:ra)-.Gj=}»a/o‘-oc.2^rtE 
cQ  c'3‘**iEH‘aOPHH&^PL|flCl 
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Elbe-Umschlagsverkehr  mit  Westösterreich. 

Verlängerung  der  Gültigkeit  der  Fracht- 
sätze des  Ausnahmetarifes  Nr.  5A  für 
S t a m m-  und  Stangenholz. 

Die  Gültigkeit  der  im  Elbe-Umschlagstarife  für 
Westüsterreich  vom  1.  ,4pril  1901  und  in  den  hierzu 
ge  örigen  Nachträgen  I — III  jm  Ausnahmetarife  Nr.  5 A 
enthaltenen  Frachtsätze  für  Stamm-  und  Stangenholz 
c gespalten  oder  gerissen),  sowie 

Scheit-  Kloben-  und  Knüppel-  (Prügel-)  Holz,  sämtlich 
Uber  2-5  m lang,  wird  bis  zum  29.  Februar  1904 
erstreckt. 


Die  Frachtsätze  des  Ausnahmetarifes  Nr.  5 C im 
Nachtrage  IV  zum  vorbezeichneten  Tarife  finden  sohin, 
insoweit  Frachterhöhungen  eintreten,  erst  ab  1.  März 
1904  Anwendung. 

Ob,  in  welchem  Umfange  und  für  welche  Dauer 
die  ersterwähnten  ermässigten  Frachtsätze  noch  über 
den  1.  März  1904  Anwendung  finden,  bleibt  besonderer 
Verlautbarung  Vorbehalten. 

Wien,  am  23.  Dezember  1903.  |13U| 

K.  k.  priy.  Oesterr.  Nordwestbaliii 

iiaiiiens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

Eröffnung  der  Personenhaltestelle 
I d z e s t i e. 

Die  zwischen  den  Stationen  Petroutz  a.  S.  und 
C z u d i n in  km  14’0  der  Linie  Karapcziu  a.  S. — 
Czudin  der  Bukowinaer  Lokalbahnen  neuerrichtete 
Personenhaltestelle  I d z e s t i e wird  am  1.  Jänner  1904 
dem  öffentlichen  Verkehre  übergeben.  Die  Abfertigung 
von  Personen  und  Reisegepäck  ab  Idzestie  erfolgt  im 
Nachzahlungswege  auf  Grund  des  für  die  Linien  der 
Bukowinaer  Lokalbahnen  gültigen  Personen-  und  Ge- 
päckstarifes. 

Die  Verkehrszeiten  der  in  dieser  Haltestelle  Auf- 
enthalt nehmenden  Züge  sind  folgende: 


Z u g 
Nr. 

Zug 

Nr. 

2751 

2753 

2752 

2754 

Abfahrt  von  der 

Abfahrt  von  der 

Haltestelle 

Haltestelle 

Idzestie  gegen 

Idzestie  gegen 

Gzudin  . . . 

1021 

751 

Petroutz  . . 

609 

354 

Czernowitz,  im  Dezember  1903.  [1S12] 


K.  k.  Betriebsleitung. 

K.  k.  Österreichische  Staatsbahnen. 

Einführung  einer  Schleppbahngebühr. 

Bis  auf  weiteres  wird  für  die  Beförderung  von 
Kohle  ab  dem  Schachte  Julius  V nach  der  Station 
Ober-Georgenthal  der  k.  k.  österr.  Staats- 
bahnen im  Uebergangsverkehre  eine  Schleppbahngebühr 
von  34  Heller,  bezw.  29  Pfennig  pro  Tonne  eingehoben. 

Wien,  am  30.  Dezember  1903.  [1313] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft. 
K.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn. 

Kgl.  Ungarische  Staatseisenbahnen. 

Aenderung  im  ö s t e r r e i c h i s c h - u n g a r i s c h en 
Personentarife,  Heft  1,  gültig  vom 
1.  Jänner  1903. 

Die  in  dem  eingangs  näher  bezeichneten  Tarife 
auf  Seite  10  unter  VI.  aufgenommene  Bestimmung,  be- 
treffend Fahrbegünstigung  für  ausser  Dienst  reisende 
Militärpersonen  wird  ab  1.  Jänner  1904  ausser  Kralt 
gesetzt  und  durch  die  nachstehende  ersetzt ; 

„VI.  Fahrbegünstigung  für  in  Uniform  ausser 
Dienst  reisende  aktive  und  im  Ruhestande  befindliche 
Militärpersonen. 

Ausser  Dienst  reisende  aktive  und  im  Ruhestande 
befindliche  Militärpersonen  weiden  mit  ermässigten 
direkten  Fahrkarten,  soweit  solche  in  diesem  Tarife  vor- 
gesehen sind,  nur  dann  abgefertigt,  wenn  sie  in  Uniform 
reisen.“ 

Wien,  am  26.  Dezember  1903.  [1314] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbabn-Gesellscbaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 


Oesterreichisch-Ungarischer  Eisenbahnverband. 

Aenderung  eines  Stationsnamens  im 
Tarife,  Teil  II,  Heft  4,  des  Oester r. -Ungar. 
Eisenbahnverbandes  vom  1.  Juli  1900 
und  Druckfehlerberichtigung  im  Nach- 
tragei zu  diesem  Tarife. 

Auf  den  Seiten  38,  53  und  61  des  Tarifes,  Teil  II, 
Heft  4,  des  Oesterr. -Ungar.  Eisenbahnverbandes  wird 
der  Stationsname  Königsberg-Maria  Kulm 
auf  Königsberg  a.  d.  Eger  abgeändert. 

Auf  Seite  44  des  Nachtrages  I zu  diesem  Tarife 
wird  bei  den  Stationen  Erbersdorf-Mackersdorf 
und  Falkenau  Hillemühl  die  Eigentumsbahn-Be- 
zeichnung „B.E.B.“  auf  „B.N.B.“  und  auf  Seite  48  bei 
der  Station  N e u s t r a s c h i t z von  „B.N.B.“  auf  „B.E.B.“ 
berichtigt. 

Auf  Seite  46  dieses  Nachtrages  wird  bei  der 
Station  Komotau  die  Eigentumsbahn  - Bezeichnung 
„A.T.E.  “ eliminiert. 

Wien,  am  21.  Dezember  1903.  [1315] 

Priv.  Oesterr.-ungar.  Staatseisenbahn-Oesellscliaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Deutsch-Italienischer  Güterverkehr. 

Ergänzungen  des  Tarifes,  Teil  II,  Abt.  B. 

Mit  Wirksamkeit  vom  1.  Jänner  1904  wird  die 
den  italienischen  Mittelmeerbahnen  und  Südbahnen  ge- 
meinschaftlich gehörende  Station  Milano  Porta 
S e m p i o n e mit  den  Entfernungen  u.  s.  w.  der  Station 
Milano  Porta  Garibaldi  in  das  im  vorstehend  genannten 
Tarife  enthaltene  Verzeichnis  der  italienischen  Stationen 
u.  s.  w.  aufgenommen. 

Gleichzeitig  werden  die  Abfertigungsbefugnisse  der 
verschiedenen  Abfertigungsstellen  in  Milano  (Milano 
Centrale,  Porta  Garibaldi,  Porta  Ticinese,  Porta  Romana 
u,  s.  w.)  neu  geregelt. 

Die  neuen  Befugnisse  der  Güterabfertigungsstellen 
in  Mflano  sind  in  der  für  den  Oesterreichisch-Ungarisch- 
Italienischen  Güterverkehr  im  Verordnungs- Blatte  für 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt  Nr.  147,  vom  19.  Dezember 
1903,  auf  Seite  3475  und  3476  verlautbarten  Kund- 
machung [1260]  enthalten. 

Wien,  am  28.  Dezember  1903.  [1316] 

K.  k.  priv.  Südbalm-Oesellsehaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 

Westungarisch  - Oesterreichischer  Eisenbahnverband. 

Druckfehler-Berichtigung  in  dem  Tarif- 
hefte „K  artierungs-Fra  c h t s ä t z e“. 

Der  auf  Seite  6 des  Nachtrages  I zu  den  im 
Westungarisch-Oesterreichischen  Eisenbahnverbande  seit 
1.  März  1903  gültigen  „Kartierungs-Frachtsätzen  für  die 
Beförderung  von  Eil-  und  Frachtgütern“  enthaltene 
Frachtsatz  des  Spezialtarifes  1 für  die  Relation  Wien 
St.E.G.  — Andrijevci  wird  von  148  Heller  auf 
248  Heller  pro  100  kg  berichtigt. 

Wien,  am  28.  Dezember  1903.  [1317] 

Die  k.  k.  priv.  Südbahn-Besellscliaft 
auch  im  Namen  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Südösterreichisch-Ungarisch-Deutscher  Güterverkehr 

^ lirganzungen  und  Aenderuneen  des  V -itt 

Wi*sa»Uei.  ™ '■'"•f'-  -T-'  "•  '-äe»de  '„ge „„d  Ae„der„„ge„ 


30 

31 
33 
35 
39 

W 


Bad  Aibling  ist  nachzutragen 
Blaichach  ist  abzuändern 
Kauf  beuren  ist  abzuändern 
Kempten  „ ^ 

i(  Sonthofen  „ 

ien.  am  22.  Dezember  1903. 


a 

b 

b 

Franken  für  100  kg 

3-40 
3-03  8j 

J 2-77 

1 2-55  2)  u.  3) 

— 

- 

1 von  3-40 

1 auf  3-12 

— 

1 

/ von  3-47 

1 auf  3-16 

— 

1 

f von  3-50 

l auf  319 

— 

1 von  3'43 

1 auf  3-15 

K.  k.  priv.  Sßdbalin-Oesellschaft 
namens  der  beteiligten  Verwaltungen. 
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Bedingungen  für  die  Zulassung  heizbarer  Güter- 
wagen im  österreichisch  ungarischen  Eisenbahn- 
verkehre. 

Die  im  Verordnungs-Blatte  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt  Nr.  88  vom  30.  Juli  1895,  Seite  1367, 
Bos.  [536J,  enthaltenen,  durch  die  Kundmachung  in  Nr  7 
vom  15.  Jänner  1901  desselben  Blattes,  Seite  255, 
Bos.  [43],  teilweise  abgeänderten  Bedingungen  für  die 
Zulassung  heizbarer  Güterwagen  im  österreichisch- 
ungarischen Eisenbahnverkehre  treten  mit  31.  Dezember 
1903  ausser  Kraft. 

Die  Beförderung  von  Gütern  in  geheizten  Wagen 
erfolgt  vom  1.  Jänner  1904  an  nach  Massgabe  der  in 
der  neuen  Abt.  B des  Gütertarifes,  Teil  I,  der  öster- 
reichischen, ungarischen  und  bosnisch- herzegowinischen 
Eisenbahnen,  gültig  vom  1.  Jänner,  bezw.  1.  März  1904, 
enthaltenen  besonderen  Vorschriften  (Abschnitt  F). 

Wien,  am  28.  Dezember  1903.  (1319J 

Prir.  Oesterr. -Ungar.  Staatseisenbahn-desellschaft 

namens  der  b e teil  i gt  e n V e r wal  t u n g e n. 


cziu  a.  S.-Czudin,  Hatna— Dorna- Watra— Bad  und  Wanm_R„c 
fegebTn^wIrdä^'’'"'*"”  ""  nachstehenden  Fahrpreisen  aus- 


Preis  einer  Jahreskarte 


1 Für  eine  Entfernung 

1 

III. 

Wagenklasse 

1 

j 

Kronen  einschliesslich 

Fahr-  1 

i 

kartensteuer 

FRITZ  S HASCHEE 

Wien,  XX/1,  Treustrasse  63.  713 

V Holz  und  Kohle  - — 

5 „Snorise  Big  Vein“,  beste  engl.  Anthracitkohle.  ^ 

^ Kurze  Postadresse:  Kohlenfrit^  Wien,  XX/1.  J 

K.  k.  österreichische  Staatsbahnen. 

— 

Einführung  von  Jahreskarten  auf  den  Linien 
der  Bukovvinaer  Lokalbahnen. 

Bukow^iel:tÄÄ£— 


bis  20  km 
von  21  bis 

» B 

B 41  „ 

B B 

B 3 1 „ 

B 71  „ 

B 81  „ 

B 91b 

B 101  „ 

B 111  B 

B 121  . 


30  km 
40  „ 
50  „ 
60  „ 
70  „ 
80  „ 
90  „ 
100  „ 
110  „ 
120  „ 
130 


für  das  gesamte  Netz 


90 

115 

145 

175 

205 

230 

255 

280 

295 

310 

325 

335 

400 


55 

70 

90 

110 

130 

145 

160 

175 

185 

195 

205 

210 

250 


35 

45 

55 

65 

7.5 

85 

95 

105 

110 

115 

120 

125 

150 


• Jahreskarten  haben  für  ein  Kalenderjahr  Gültigkeit 

wird  auf  Grund  derselben  ein  Frei- 
gewicht für  Eeisegepack  nicht  gewährt. 

1 1 ,iTf&®riständlichen  Jahreskarten  werden  von  der 

k.  k.  Betriebsleitung  in  Czernowitz  (Herrengasse  Nr.  9,  2 Stock) 
ausgestellt  und  können  entweder  direkt  oder  durch  Vermittlung 
einer  an  den  Bukowinaer  Lokalbahnen  gelegenen  Station  be- 
zogen  werden  Den  Bestellungen  sind  der  entfallende  Fahrpreis 
zus^chlieLe^n^^  Inhabers  (in  Visitkartenformat)  bei- 

Im  übripn  werden  auf  diese  Jahreskarten  die  Be- 
stimmungen sub  III.  D (Seite  27  bis  31)  des  Lokalpersonen--' 

gewendet*^'^  Teü  H.  singeniäss  an-‘ 

Czernowitz,  im  Dezember  1903. 

Die  k.  k.  Betriebsleitung. 
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Tarifermässigungen  im  Güterverkehre. 

(Kundgemacht  in  Durchführung  der  Verordnung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  20.  November  1895,  R.-G.-Bl.  Nr.  I«7.) 

Die  nachstehenden  Tarifermässigungen  gelten,  insofern  nicht  ein  anderer  Termin  bestimmt  wird,  vom  dritten  Tage  nach  erfolgter  Kundmachung  angefangen. 

Bei  Liquidierung  jeder  Rechnung,  welche  auf  Grund  eines  der  nachstehenden  Zugeständnisse  eingereicht  wird,  werden  zur  Deckung  der  Publikations- 
und Liquidiernngskosten  vom  Rückvergütungsbetrage  2 Prozent,  in  maximo  aber  K 50  pro  Rechnung  in  Abzug  gebracht.  Bei  Vorlage  mehrerer  auf  ein  und 
dasselbe  Zugeständnis  Bezug  habender  Teilrechnungen  werden  in  maximo  gleichfalls  nur  K 50  eingehoben. 


Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


und  im 
Namen 
der 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


für  Artikel 


nach 


9 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


10 


11 


pro  100  kg 


12 


13 


i c:  - -tD  ^ .ü  w 

IS 'S  S = 

•ö  o =3  S 2 

' 2 O ct)  « 

, c «e  « 

- 5 is  “ 


8883 


3884 


CO 


S-32 . 


; 61}  fc 


K ^ *2 
K ;o  « fl 

^ a S 

O Um  Qi 

b0  ® »fi 


Dubnian 


Tscheitsch 


Bedihoüt 


Nezamlslitz 


Prossnitz 

K.P.N.B. 


Wrbatek 


Ivia  Stadlau — Brünn  (K.P.N.B.)- 
Cbirliti 


biiS 

M a 


a'g» 


o ä 


a bo 

sS 


Heller 


186 


175 


Heller 


a)  733 

b)  276 
0)  268 


a)  688 

b)  259 

c)  251 


al  746 
b)  281 
CI  274 


a)  762 

b)  290 
C)  282 
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; Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  Artikel 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Route) 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


s 


9 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


S «> 


pro  100  kg 


13 


^ <n  oj  2 ® 

£ 'S  S " s 

3.?«  g 3 (O 

° 5 sS  2 

»Sa 

■a  3 

bß-a  .3-  - — 3 

3 Pö"  boS 
S =3  5> 

■g  _ S S-S  6ß 

•F«  C ^ O 

S 

o ^ i ü .2 

1O3  faß  3 N 33 


388h 


3886 


3887 


W 6ß 
c o 
,2  ^ 


B.E.B. 

Qraslitz  oberer 
Bahnhof 
Qraslitz  unterer 
Bahnhof 
Kaaden- 

I Brunnersdorf 

[Karlsbad 

Komotan 

Rakonitz 

Baaz 

Weipert 


k.k.St.B. 

Karlsbad 
Zentralbahnhof 
Karlsbad  K.J. 


oder  umgekehrt 


K.F.N.B.: 

Nentitschein 

Zanchtel 


Nentitschein 


Zanchtel 


. <D 
6ßJ=> 

j«iS: 


o a 

Rio 
o “ 
R a 
!tß-5 
® S 
S S 
a ® 


a b£ 


<e 

&- 


o Ö.S? 
o S M 

2 

:Ö  .5  O 
m a s bc 

O R g = 
bog 
m ® — R 


: <3  S 


R ^ fZ 

iu’R,S 

..  2 bo 
“fc.  o 
2 R 
R H “ 
ja  ® R 
rt  Rt  ja 

S 5 

ja  u 

o o 

R Ä 


Heller 


1650 

1642 

1545 

1560 

1541 

1303 

1459 

1769 


1560 


Heller 


1072 

1066 

916 

1030 

870 

888 

870 

1056 


1030 


Heller 


196 

172 


Heller 


678 

576 

629 

530 

671 

415 

589 

713 


530 


146 
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Die  Publikation 
erfolgt 


von  der 


und  im 
Namen 
der 


Das  Zugeständnis  wird  gemacht 


für  die  Transportstrecke 
(beziehungsweise  Koute) 


für  Artikel 


nach 


bei  Erfüllung  nach- 
stehender 
Bedingungen 


38881 


3889 


CO 


Jablonetz 
a.  d.  Iser 


Pfiwlak-Ponlkla 

Rochlitz 


Jablonetz 
a.  d.  Iser 


PHwIak-Ponikla 

Rochlitz 


oder  umgekehrt 


Siehe  nachstehende  Tabelle 


ca  c. 


•E  B 


S 


CJ 

S 

.2  'S  so 

o a JX 
= 

oS  ^ O 
bß  L.  ® 

5 r.  § 


O 

^ .2 

a 

® Ö 

a o 
0 > 

ee  2* 


a> 

0 

^2  0 
.d  0 

S a 
« a 


5^ 

’S 


und  gilt 
in  der 
Zeit 


S I 


Tarif,  auf 
welchen  das  Zu- 
geständnis sich 
bezieht 


III 


w S 

^*•3 


10 


c 


a 2 

o ^-."2 


pro  100  kg 


Heller 

a) 

i>) 

277 

273 

253 

251 

281 

277 

221 

217 

197 

195 

225 

221 

13 


0"^  0 = M 

c o c g 9 s 
h •cc  'S  ■/>  S = 

— 75  45 
-=  0)  j- 


fcx)—  -e  2 

“ ^0  £ 05  3 

i St  - 


. - I s 

O 05  - 05  .2 
DQ  fcß  t-  CS3  'S 


Erachtsätze  pro  100  Kilogramm  in  Heller  für 


Nach  oder  von 


Eilgüter 


Frachtgüter 


Prag  (k.k.St.B.)  . 
Prag  (Oe.N.W.B.) 


. Klasse 

II.  Klasse 

Ermässigte  Wagenladungs- 
klassen 

Spezialtarife  ! 

A 

bei  Aufgabe  von 

t£> 

mindestens 

mindestens 

»- 

a tß-S 

5000  ( 10.000 

d 

500U  1 10.000  |j  5000  1 10.000 

B 

C 

1 

2 

3 ft 

CD 

^ja 
05  ^ ca 

5Po  üu 
® o 

^ ft 

Kilogramm 

Mengen  i 
5000  l 
pro  Frachi 

Kilogramm 

pro 

Frachtbrief 
und  Wagen 

pro  Frachtbrief  und  Wagen 

1 

Von  oder  nach  Wien  (Nordbabnhof  oder  Staatsbahnhof)  transit  (für  Sendungen  im  Verkehre 

von  oder  nach  Ungarn) : 


1115  418  I 400  ' 400  316  298  ;!  316  I S16 


298 


228  ; 214  168  , 108 
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der  Klassen  I n^d  Il"*w^^äe''°™  *’  Widerruf,  längstens  jedoch  bis  Ende  Dezember  1904,  wird  für  Güter 

Staatsbahnen  (Linie  Olmütz  [St.B.J-Troppau  und  Jägerndorf-Ziegenhals)  oder  der 
k.kn  mit  bV  ®taatsemenbahn-GeselIsohaft  mit  Ausnahme  der  Sendungen  von  Olmütz  (St.B.)  loko  und  Olmütz  (St.E.G.) 
verL^^e  in  (K.F.N.B.)  zur  Beförderung  gelangen  und  ab  Olmütz  (K.F.N.B.)  im  tommel- 

dp^^Kwi  RnrSin  7 N ™'“^®stens  5000  kg  pro  Frachtbrief  und  Wagen  oder  bei  Prachtzahlung  hierfür  über  die  Linien 
aer  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  -weiter  auf^egeben  werden; 


der  Kaiser  Perdinands-Nordbahn  im  Sammelverkehre  in  Mengen  von  mindestens  5000  kg  pro  Frachtbrief 
brifif^’^^nfph'^Ht'  t^®’  I'rachtzahlung  hierlür  in  Olmütz  (K.F.N.B.)  anlangen  und  ab  Olmütz  (K.F.N.B.)  mit  direkten  Fracht- 
t^  Stationen  der  k.  k osterr.  Staatsbahnen  (Linie  Olmütz  [St.B.J-Troppau  und  Jägerndorf-Ziegenhals)  oder 
i®tJPl‘‘terr.-nngar.  Staatseisenbahn-Gesellschaft,  sowie  darüber  hinaus  mit  Ausnahme  von  Olmiitz  iRt  R i inW.  .,ns  nimot» 


(St  p n 1 Jn  XT  f V, u “ ’l, 1"’  darüber  hinaus  mit  Ausnahme  von  Olmütz  (St.B.)  loko  und  Olmütz 
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unter  Bahnaufsic^h\®  ges^tand\n^^^^  Bestätigung  der  Station  Olmütz  (K.F.N.B.)  darüber  enthalten,  dass  die  Sendungen 

Die  Bestätigung  ist  stets  sogleich,  und  zwar  im  Falle 

a)  bei  der  Weitersendnng  als  Sammelgut,  und  im  Palle 

b)  bei  der  Weitersendung  als  Stückgut  einzuholen. 

prfnio-on  ixo,.  ^®*'^.?>'®®°<l“'’g  *iat  Stets  binnen  drei  Tagen  nach  erfolgter  Ankunft  der  Güter  in  Olmütz  (K.F.N.B.)  zu 
derselbe  als  erÄ^^  spätestens  zwei  Monate  nach  der  Weitersendung  gestellt  werden,  widrigenfalls 
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Kisber  
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Polgärdi  

Lepsdny  
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Von 

i 

Wien 

Matzleinsdorf 

c h 

Ebenfnrth 

i 

Heller  pro  100  kg  iekl.  angar.  Steuer 

1 

Tetdny 

j 

137 

Tärnok 



1 Martonväsär 

144 

j Nyek  ...  



150 

1 Velencze 



150 

1 Dinoy^s  



142  1 

Szdkesfehervär  



122 

Moba 



143 

Bodajk 

. 

151 

Moör 



157 

Kisbdr 



146 

Nagy  Igmänd 

129 

Szabad-Batthyän 



138  1 

Polgärdi 



138 

Lepsdny  



117 

Siöfok 



137 

Szäntöd 

145 

134 

Szemes 

145 

129 

Boglar 

140 

129 

Fonyöd-Fürdötelep 

137 

127 

Märiatelep 

134 

124 

Balalon-Szt.  QyÖrgy 

132*) 

121  1 

Komärväros 

123 

111 

Nagy-Kanizsa 

97 

97  ! 

Mnrä-Keresztnr 

118 

114 

Kotor-Alsö-Domborn 

118 

115 

Mnra-Kiräly 

127 

116 

Kis-Szabadka 

127 

120 

Csäktornya  

130 

121 

Legräd . . • . • 

123 

111 

Zäkäny  

126 

115 

Gola 

130 

120 

Berzencze  

130 

123 

Vizvär  

135 

125 

Baböcsa  

139 

129 

Bares 

139*) 

129 

Gelse 

97 

97  t) 

Szt.  Mihäly-Paesa 

97 

97  t) 

Zaia-Szt.  Ivän 

97 

83 1) 

Györvär 

97 

77 1) 

Oszkö  

93 

77  t) 

Vasvär 

93 

77  t)  ! 

Molnäri 

93  1 

77t)  ' 

Dömötöri 

_ ! 

77  t) 

Sziszek . . j 

173  1 

173 

*)  Auch  gültig  für  Wien  St.E.Ö. 

t)  Der  mit  Rücksicht  auf  diesen  Frachtsatz  entfallende  Nachlass  wird  auch  für  Sendnngen 
nach  Ebenfnrth-Mühle,  welche  anf  Grnnd  des  Tarifes  für  den  Westnngar.-Niederösterr.  Eisenbahn- 
verhand,  soweit  in  demselben  direkte  Frachtsätze  vorgesehen  sind,  direkte  abznfertigen  sind,  liquidiert. 
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Versand-Station 


Bestehender 


„ ^ , Nachlass  vom 

Zugestandener  , bestehenden 


Frachtsatz  pro  100  kg  in  Heller 


a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

Alt-Sandec 

174 

161 

162 

12 

Basznla 

203 

191 

192 

11 

Bednaröw i 

243 

219 

220 

23 

Beiz  ' 

217 

201 

202 

15 

Biecz  

181 

170 

171 

10 

Bilcze-Wollca 

229 

202 

203 

26 

Bobowa  j 

171 

160 

161 

10 

Böbrka-Chlebowice  . . ' 

225 

200 

201 

24 

Bochnia i 

141 

130 

131 

10 

Bogoniowice-Cigikowice 

168 

157 

158 

10 

Bognchwala 

181 

170 

171 

10 

Bogumltowlce 

153  ' 

142 

143 

10 

Bolechöw 

231 

205 

206 

25 

Borki  wielkle 

249 

226 

227 

22 

Boryslaw 

223 

201 

202 

21 

Bratkowce 

249 

226 

227 

22 

Brody 

237 

212 

213 

24 

Guczacz  

263 

243 

244 

19 

Bnkaczowce 

236 

212 

213 

23 

Bursztyn-Demlanöw  . . 

239 

214 

215 

24 

Chaböwka  ! 

147 

134 

135 

12 

Chodoröw 

231 

205 

206 

25 

Czarna  i 

162 

151 

152 

10 

Czernowltz 

271 

262 

253 

18 

Czortköw 

271 

252 

253 

18 

Czudec  

184 

172 

173 

u 

Delatyn 

253 

238 

239 

14 

Dembica 

168 

157 

168 

10 

Dobra  

156 

143 

144 

12 

Dobromll 

205 

193 

194 

11 

Dolina 1 

235 

209 

210  f 

25 

Drohobycz  

221 

201 

202 

19 

Dublany-Kranzberg  . . 

215 

199 

200 

15 

Diuryn  

268 

250 

251 

17 

Friedrichshütte  .... 

116 

103 

104 

12 

Frysztak 

190 

178 

179 

11 

Gaje-wyine 

223 

201 

202 

21 

Gleboka  

208 

193 

194 

14 

Gorlice 

181 

170 

171 

10 

Grödek  

212 

197 

198 

14 

Gromnik 

165 

154 

155 

10 

Gryböw 

a 

174 

163 

164 

10 

Hadlkfalva 

283 

266 

267 

16 

Hadyükowce 

275 

257 

258 

17 

Hallcz  

241  ' 

217 

218 

23 

Hatna 

288 

273 

274 

14 

Hliboka 

279 

261 

262 

17 

Horyniec 

205 

193 

194 

11 

Hrebenöw 

«3 

233 

209 

210 

23 

Husiatyn 

281 

264 

265 

Jj 

16 

Huta  zielona 

209 

193 

194 

15 

Itzkany 

288 

273 

274 

> 

14 

lwonicz 

192 

181 

182 

10 

Jaremcze 

248 

238 

239 

9 

Jaroslau 

190 

179 

180 

10 

Ja^lany 

179 

167 

168 

11 

Jaslo  

186 

174 

175 

11 

Jeleänia 

119 

106 

107 

12 

Jezierzany-Barysz  . . . 

262 

243 

244 

18 

Jezupol 

243 

219 

220 

23 

Jordanöw 

141 

128 

129 

12 

Kalinowszczyzna  . . . 

269 

250 

251 

18 

Kalnsz 

241 

217 

218 

23 

Kalwarya 

138 

131 

132 

6 

Kasina  wielka 

153 

140 

141 

12 

Kolomea 

257 

235 

236 

21 

Komaiicza  

209 

193 

194 

15 

Kopyczyüce  

277 

259 

260 

17 

Korczöw  bei  Uhnöw  . . 

215 

199 

200 

15 

Korosciatyn 

257 

235 

236 

21 

Krasne  

229 

202 

203 

26 

Krechowice 

237 

212 

213 

24 

Kroöcienko 

209 

193 

194 

15 

Krosno  . 

190 

179 

180 

10 

Krystynopol  

221 

205 

206 

15 

Uaücut  

184 

172 

173 

11 

tiawoczne 

223 

217 

218  • 

5 

1 Uemberg 

219 

197 

198 

21 

' Lemberg  podzamcze  . . 

219 

197 

198 

21 

1 Limanowa 

162 

149 

150 

12 

1 Lisko-iukawlca  .... 

203 

191 

192 

11 

[ iiojowa 

256 

235 

236 

20 

Lubaczöw 

201 

189 

190 

11 

Lubleiice 

229 

202 

203 

26 

Lupköw  

211 

195 

196 

16 

liuzan  . ■ . 

269 

250 

2.51 

18 

Maköw 

1 

138 

125 

126 

12 

Marcinkowice 

169 

166 

157 

12 

Maxymöwka  

253 

231 

232 

21 

Mielec  

177 

165 

166 

11 

Mikolajow-Drohowyie  . 

1 

227 

201 

202 

26 

Mikuliczyn 

243 

240 

241 

2 

Milöwka  . 

1 119 

1 106 

107 

12 

Versand-Station 


„ . . , j „ ^ , I Nachlass  vom 

Bestehender  1 Zugestandener  bestehenden 


Frachtsatz  pro  100  kg  in  Heller 


Mokre 

Monasterzyska  . . . 

Morszyn  

Mosciska 

Mszana  dolna  . . . . 
Muszyna-Krynica  . . 

Nadbrzezie  . 

Nadworna ' . 

Nadyhy-Wojutycze  . 

Nepolokoutz 

Neu-Lupköw  . . . . 

Nen-Sandec  ...... 

Neu-Zag6rz 

Nizankowice  . . . . 

NiÄniöw 

Nowa  grobla  . . . 

Nowosielce-Gniewosz 

Oleszyce  

Olszanica 

Osieleo 

Ottynia 

Oiydöw 

Plsarzowa  

Piwnlczna  

Podwoioczyska  . . . 
Posada-Chyrowska  . . 

Przemyäl 

Przeworsk  . . . . 

Przyhöwka 

Pyszkowce  ... 

Radymno 

Rawa  ruska 

Raycza  ...... 

Rozwadöw  

Rymanöw 

Rytro 

Rzeszöw  


S^dowa-Wisznia  . . . 

Bambor 

Sanok  

Saybnsch-Äywiec  . . 

S^dziszöw  

Skawce  

Skole 

Bkotyszyn 

Biawsko  

Blotwina 

Bniatyn-Zatncze  . . . 

Bokal 

Böl 

Stanislau 

Btaresiodo  

Starzawa 

Btröze  

stryj 

Btryszöw 

BtrzyÄöw  am  Wistok  . 

Bucha  

Bynowödzko  wyine  . 
Bzczawne-Kulaszne  . 
Bzczerzec  


Tarnobrzeg  . . . 
Tarnopol  . . . . 

Tarnöw 

Tarnowica-le^na 
Trzciana  . . . . 

Tnchla  . . . . 

Tuchöw  . ... 

Tymbark  . . . . 

Tyämienica  . . . 
TySmieniczany 
Uhnöw  . . . . „ 

Ustrzykl 

W?gierska-G6rka 
Wieliczka  . . . . 
Wola-I.u4aiiska  . 
Wygoda 

Zablotoe  . . . . 

Zabtotöw  . . . . 

Zadwörze  . . . 

Zagörz 

Zagörzany  . . . 

ZatuÄ  

Zarszyn 

Zaryte  

Zator  ••)..... 

Zboröw 

Zegiestöw  . . . . 

Zielona 

Ztoczöw 

Zuczka  

Znzel  


a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b)  . 

205 

193 

194 

11 

259 

238 

239 

20 

229 

202 

203 

26 

206 

193 

194 

11 

150 

137 

138 

12 

183 

170 

171 

12 

188 

176 

177 

11 

255 

233 

234 

21 

209 

193 

194 

15 

267 

247 

248 

19 

211 

195 

196 

15 

172 

169 

160 

12 

•) 

189 

190 



201 

189 

190 

11 

J 

253 

231 

232 

21 

I 

197 

185 

186 

11 

199 

187 

188 

11 

; 

199 

187 

188 

11 

205 

193 

194 

11 

141 

128 

129 

12 

251 

228 

229 

22 

231 

205 

206 

25 

165 

152 

153 

12 

178 

165 

166 

12 

257 

235 

236 

21 

205 

193 

194 

11 

199 

187 

188 

11 

188 

176 

177 

11 

190 

178 

179 

11 

265 

246 

246 

19 

195 

183 

184 

11 

209 

193 

194 

15 

124 

111 

112 

12 

192 

181 

182 

10 

195 

183 

184 

11 

176 

163 

164 

12 

179 

167 

168 

11 

209 

193 

194 

15 

212 

197 

198 

1 

14 

201 

189 

190 

1 

11 

c 

104 

95 

96 

a 

8 

174 

163 

164 

! ® 

10 

•ö 

138 

125 

126 

! -o 

12 

o 

233 

207 

208 

1 0) 

25 

184 

172 

173 

— 

11 

1 

228 

214 

215 

ja 

13 

150 

139 

140 

' Ü 

10 

265 

245 

246 

«3 

19 

1 

223 

207 

208 

15 

0) 

124 

111 

112 

12 

' > 

247 

224 

225 

> 

22 

1 

223 

199 

200 

23 

1 

207 

193 

194 

13 

174 

163 

164 

10 

226 

201 

202 

24 

138 

125 

126 

12 

186 

175 

176 

10 

134 

121 

122 

12 

231 

205 

206 

25 

" 

207 

193 

194 

13 

223 

199 

200 

23 

186 

174 

175 

11 

247 

224 

225 

22 

156 

145 

146 

10 

253 

231 

232 

21 

177 

165 

166 

11 

2.33 

212 

213 

20 

162 

151 

152 

10 

159 

146 

147 

12 

249 

226 

227 

22 

251 

228 

229 

22 

213 

197 

198 

15 

209 

193 

194 

15 

119 

106 

107 

12 

131 

120 

121 

10 

177 

165 

166 

1) 

247 

221 

222 

25 

235 

209 

210 

25 

261 

240 

241 

20 

225 

200 

201 

24 

201 

189 

190 

11 

179 

168 

169 

10 

203 

191 

192 

11 

197 

185 

186 

11 

147 

134 

135 

12 

118 

106 

107 

11 

238 

214 

215 

23 

180 

167 

168 

12 

•) 

195 

196 

— 

233 

207 

208 

25 

271 

2.52 

253 

18 

•) 

203 

204 

— 

Gesteht  kein  direkter  Frachtsatz. 
Die  ermässigten  Frachtsätze  von 


Zator  finden  für  den  Verkehr  mit  Wien  Staatsbahnhof  keine  Anwendung. 
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Die  Publikation 
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von  der 
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der 
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und  gilt 
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